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= (©. 5). — 4. Die joziale Schichtung 
nn loztale Gliederung und der Familienftand (©. 48). 


1. Burbemerkung. 


Die wichtigfte Duelle zur Erkenntnis der fozialen Bufammen= 
fegung der Bevölferung bilden im Deutfchen Reiche und in feinen 
Bundesftaaten die drei großzügigen, 1882, 1895 und 1907 Her: 
anftalteten fogenannten Berufs- und Betriebszählungen. Über :hre 
Einrihtung und ihre hauptfächlichen Ergebnifje find in diefer „Leit: 
Ihrift“ wie früher, jo auch neuerlich bald Enappere, bald aus- 
führlichere Mitteilungen gemacht worden. Namentlich Hat die 
jüngjte Zählung eine umfänglichere Nachweifung des gefamten Er: 
hebungsjtoffes jowie eine, wenn auch noch nicht beendete gründliche 
Erfhliegung des weitjchichtigen Tatfacheninhaltes erfagren.!) 
Daher rechtfertigt e3 fih, an diefer Stelle von einer erneuten 
Betrachtung der Zählungsanlage im allgemeinen abzufehen und 

nur injoweit darauf und auf die Art der Aufbereitung einzugehen, 
al? das ettiva für die gehörige Beurteilung der zu befprechenden 

- Vorgänge erforderlich werden follte. Ebenjo liegt e3 nicht in der 

- Abjicht, eine umftändliche, fyftematifche Schilderung des gefamten 

Hählungsinhaltes zu geben, al3 vielmehr ihm Lediglich das zır ent- 

nehmen, was borzugsweife einen Anhalt für den fozialen Aufbau 

bietet. ES wird deshalb auch die eigentliche Berufsverteilung nur 
 foweit ins Auge zu fafjen fein, als fie danach angetan ift, über 
bie für die foziale Gliederung bedeutfamen beruflichen Eigentüm- 
lichkeiten Licht zu verbreiten. Dazu ift e3 aber nicht geboten, die 
Einzelheiten der Berufsausmittelung nach Mlaffen und Arten in 


1) Dieje „Beitjchrift” 55. Jahrgang 1909, S.1— 107; 56. Jahrgang 
1910, ©. 210— 238 und 57. Jahrgang 1911, ©. 239 — 297: Urno Piüge, 
Erläuterungen zu den Ergebnifjen der Berufs- und Betriebszählung vom 
12. Suni 1907. Erfter Teil: Berufsftatiftit. — GStatiftifche Beiträge zur 
Bevölferungs- und Wirtichaftsgeographie des Königreichd Sachien, heraus: 
‚ gegeben vom Königlichen Statiftiichen Landesamt, Bd. I Berufsitatiftif, 
E tesden 1910. — ALS reichsitatiftiiche Veröffentlichungen fommen in Be- 

trat: Statiftit des Deutihen Reiches, Herausgegeben vom Kaiferlichen 
Statiftiihen Amt: Berufsftatiftil. W.%. Bd. 2—4, 1884; N. FT. BD. 
102— 111, 1897— 1899; N. %. Bd. 202— 210, 1909— 1910. Eine zu: 
jammenfafjende Bearbeitung der Berufszählung feitens des Kaiferlichen 
Statiftiichen Amtes hat bei der Herftellung diefer Arbeit noch nicht vor- 
gelegen; jie ift erft im Juni 1913 dem Verfafjer zugegangen. 


Beitihrift des Königl. Sächf. Statiftiihen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 


nt 2-5, 


der Erwerbstätigen (5. 14). — 5. Die joziale Gliederung und das Lebensalter (©. 27). — 6. Die 


Beiracht zu ziehen; dazu reichen in der Hauptjache bereits die jechs 
großen Abteilungen — Land» und Zorftwirtffyaft nebit Gärtnerei 
und Filcherei; Induftrie (Öewerbe) mit Bergbau und Baugewerbe; 
Handel und Verkehr einjchließlich Verficherungsgewerbe, Gajt= und 
Schankwirtihaft; häusliche Dienfte (d. H. nicht bei der Herrichaft 
febende Häusliche Dienftboten) jowie Lohnarbeit wechjelnder Art; 
öffentlicher Dienjt und freie Berufe; jogenannte berufglofe Selb- 
jtändige (Rentner, Almofenempfänger, nicht in ihrer Familie lebende 
Böglinge, Anftaltsinfaffen) — aus, in welche die Bählungs- 
bearbeitung die Bevölkerung in erjter Linie zerlegt hat. Wie aber 
in diefen Berufsabteilungen die Bejtandteile fich nach ihrer felbit- 
erwerbenden oder auf andere geftügten, leitenden ‚oder abhängigen 
Stellung zufammenfegen, wie dabei neben dem Gejchlecht das 
Alter und der YFamilienftand eine Rolle jpielen, das nach= 
zuweilen und in feiner Bedeutung Klarzulegen, wird die Auf- 
gabe diefer Darftellung fein. Soweit es dabei das Alter und 
den Yamilienjtand angeht, gejchieht das in diefem Zujammen- 
hange und jedenfalls in etwas umfafjenderer Weije für Sachen 
zum erjten Male. 

Weil ed nun in den folgenden Ausführungen nicht auf eine bloße 
Schilderung der erhobenen Tatfachen, fondern auf ihre nähere Wirbdi- 
gung abgejehen ift, fommt e3 einmal darauf an, auch den Wandel 
der Erfcheinungen in Rechnung zu ziehen. Zu dem Ende wird, foweit 
nicht die Umfänglichkeit des Materials entgegenfteht, nicht. nur die 
jüngfte Zählung, fondern werden auch ihre beiden Borgängerinnen zu 
berüdfichtigen fein, aus deren Nebeneinanderftellung fich die Ver: 
änderungen eines vollen Vierteljahrhundert3 ermefjen laffen. Und 
ferner erjcheint e3 geboten, den jächfishen Ergebnifjen durchweg 
die des Reiches in feiner Gejamtheit anzureihen: da jene nur 
einen Teil des großen nationalen und volfswirtichaftlichen Ganzen 
ausmachen, geben dieje für deren Beurteilung den geeignetjten 
Mapftab ab. Erft unter gleichzeitiger Beachtung beider wird 
vielfach zu erreichen: fein, was fich diefe Unterfuchung als vor- 
nehmftes Biel gejeßt hat: joweit als angängig, den Bejtimmungs- 
gründen, welche die beobachteten Vorgänge hervorgerufen haben, 
nadhzufpüren und damit leßtere zu vollerer Erkenntnis zu bringen. 

1 


23.19 


2. Die Berufsirerfeilung im allgaemeimen. 


Um nunmehr in die Betrachtung der Tatfachen felbjt eins 
zutreten, bedarf e8 vorweg eines furzen Überblides über die be= 
rufliche Verteilung der Volfsmenge überhaupt und ohne Rüdficht 
auf das Verhältnis, in welchem fi) die „Zugehörigen" zum Ber 
rufe befinden, auf die Stellung, die die einzelnen eriverbenden 
oder bloß unterhaltenen, unabhängigen oder dienenden Glieder 
einnehmen. Denn, wie der Beruf, d. h. im vorliegenden Sinne 
das Anzeichen der Erwerbsquelle, der bejonderen Eigenjchait, in 
der man zu ihm Steht, vorangeht, jo gibt er auch diejer legeren 
in mancher Hinficht erjt ihr eigenes Gepräge und ift enticheidend 
für die Stärfe, in der fich die volfstwirtichaftlichen Grundbejiand- 
teile der Bevölkerung zueinander verhalten. 

Die über die Berufsverteilung ermittelten Haupttatfachen find 
folgende. Es betrugen die Berufszugehörigen, nämlich die Er: 
werbstätigen, deren Haushaltungsangehörige und Häusfiche Dienft- 
boten vereint: 


Anzahl | auf 100 Einwohner 


im 
Sahre 


| in Sachjen in Sachjen | im Reiche 
1882 602 378 20,0 42,5 
Land- und Forjtwirtichaft 1895 565 299 15,1 35,8 
1907 490 962 10,7 28,6 
18832 1 695 895 56,2 35,5 
Snöduftrie und Bergbau . | 1895 2178 273 580 | 391 
1907 2:719 297 59,3 42,8 
1882 360 675 12,0 10,0 
Handel und Berfehr . . N 1895 525 637 14,0 11,5 
1907 697 279 15,2 13,4 
häuslichen Dienften a | 7 ne en wi - 
Z— ı 
mwechjelnder Lohnarbeit 1907 17.082 10 18 
öffentlichem Dienfte und 1082 un a Er 
ne Bere 1895 202 065 54 5,5 
Ra rose 1907 251 933 5,5 5,5 
1882 153 929 5,1 5,0 
berufslofen Selbftändigen | 1895 236 333 63 | 64 
1907 378 947 8,3 8,4 


Die volfswirtfchaftliche Oefanıtlage ift für die Gegenwart 
alfo die, daß in Sachfen über vier Fünftel — 85,2 Prozent — 
der Bevölkerung dem eigentlichen in den drei erjten Abteilungen 
vertretenen jogenannten Nährjtande zuzählen und von dem Nefte 
beinahe ein Zehntel auf die berufslofen Selbftändigen, d. h. auf 
folche Perfonen entfällt, die entweder aus früherer eigener toirt- 
ihaftlicher Tätigkeit — Rentner, PBenfionierte — oder aus der 
Fürforge anderer — Schüler, Unterjtügte — ihren Unterhalt 
finden oder ihn doch in der Eigenschaft, in der fie gezählt find, 
— Anftaltsinfafen: Kranke, Siehe, Gefangene — nicht eriverben. 
Dazu kommen dann noch mit einem Zwanzigitel die Vertreter des 
öffentlichen Dienfteg und mit einem Hundertjtel die, welche fi) 
von Gelegenheit3arbeit und häuslichen Hilfsleiftungen nähren. 
Das ift eine Berufsverteilung, wie fie dem allgemeinen Erfcheis 
nungen in Deutjchland entipricht, fich mit der, wie fie fürs Reich 
im ganzen fejtgeftellt twurde, ziemlich genau det. Dennoch beiteht 
zwijchen ihm und Sachen ein fühlbarer Unterjchied in der Bejegung 
der drei Abteilungen der Erwerbsftände im engeren Sinne. Der 
fiegt in dem außerordentlich abweichenden Anteil, der hüben und 
drüben auf Zandwirtichaft oder bejjer Urproduftion und Snduftrie 
fommt. Während jene im Reiche immer noch nahezu drei Zehn: 
tel einnimmt, ift fie in Sachen nicht viel mehr als bloß ein 
Behntel ftarf. Dagegen befundet diefes Land einen hohen Grad 
in bezug auf die Ausdehnung der von der Smduftrie Tebenden 
Bevölferung. Gegen jeine jechd Behntel ftehen Die mwenigüber 
vier Zehntel des Reichsducchfchnittes fichtlich zurüd. Und diefe 


a (59,0 en und jelbit dem Reh. Berlin (53,0 
i Ebenso geht es im Handel und Verkehr 


ihes um 16,5 Millionen oder 36,5 Prozent ausgedehnt hat, nicht 
ausbleiben Fonnten, feuchtet ein. Sndeflen hat eine fortfchreitende 
Benegung nicht überall und noch meniger einigermaßen gleich. 
mäfig ftattgefunden, zumal nicht in Sadhfen. Hier waren e3 
vortehmlich die berufslofen Selbjtändigen, die faft um das Andert- 
hallfache jeit 1882 gemwachjen find, wa$ freilich bei ihrer an fi) 
unerheblichen Anzahl nur SHwah in die Wagfchale fällt; mehr 
abet will e3 befagen, wenn die Bevölkerung, die im Handel und 
Berfehr ihre Eriftenzgrundlage findet, um 93,3 Prozent jich er: 
weilert hat. Auch der öffentliche Dienst und die freien Berufe 
find von der Bewegung mit 69,8 Prozent Eräftig erfaßt worden. 
Hinter ihnen bleibt die Snduftrie mit doch erit 60,3 Prozent Zus 
nahme zurüd; dennoch fällt fie im Hinbli auf das Gejamtergeb- 
nislam meisten in Betracht: hat fie doch mit ihrer Vermehrung 
von reichlich 1 Million allein jchon nahezu zwei Drittel des ganzen 
Betölferungswachstums veranlaßt. 

Diefen Anfchwellungen der Volksmaffen ftehen nun aud) Ein- 
bußen gegenüber: bei den häuslichen Dienftleiftungen und der 
elnden Lohnarbeit, die jedoch mit 12,1 Prozent und aud) 
der Beitandeszahl felbit Feine jo fühlbare Rolle fpielt, Die 


haftlihen Aufbau einnahm, fondern auc, gegenwärtig für 
erforgung mit den notwendigften Bedarfsgütern im Inlande 
weilgreifende Aufgaben zu erfüllen hat. Die rüdläufige Bes 
wegung gewinnt dadurd) an Bedeutung, daß fie fich gleichzeitig 
über das ganze deutfche Neichsgebiet erftredt hat, wie denn Die 
Art der Bewegung in diefem mit der fächfifhen im großen und 
Yubı übereinftimmt, nur hier meistens no etwas jhärfer zum 


Ausdruf gekommen if. So war die Abnahme der agrarijchen 
Bevölkerung zwar anjehnlich genug, Doch immer erjt 13,3 Prozent. 
Ebenfo verminderten fich um doch nur 8,0 Prozent die, welche von 
häuslichen Dienftleiftungen und wechfelnder Zohnarbeit leben. Ihnen 
Ttehen die übrigen Abteilungen mit fräftigen Bunahmen gegen- 
über: die der berufslofen Selbftändigen mit 130,4, Handel und 
Berlehr mit 82,7, öffentliche Dienfte und freie Berufe mit 53,3 
Prozent, alfo Fämttich in etwas weniger rajhem Sortjhritt, als 
er fih in Sachen zeigte. Nur bei der Snduftrie ging er mit 
64,3 Prozent noch ettvad über den fächfischen hinaus. 

Die ungleichen Veränderungen der einzelnen Berufsabteilungen 
haben num notwendigermweife eine Verfchiebung in ihrem‘, Stärke: 
verhältniffe zueinander mit fi gebracht. Die belangreidhite Er- 
icheinung ift dabei auf der einen Seite die Verdrängung der Land: 
wirtihaft aus ihrer früheren Nangftellung, auf der anderen die 
überragende Bedeutung, welche die induftrielle Schaffenstätigfeit 
erlangt hat. Das erjtere tritt für Sachfen noch weit Fräftiger 
hervor als im Reiche. Denn dort hat die Landwirtjchaft anteil3- 
mäßig die eine Hälfte binnen der betrachteten 25 Sahre verloren, 
it don 20,0 auf 10,7 Prozent herunter gegangen, wogegen im 


 Reichsmittel das Verhältnis fich doch exit von 42,5 auf 28,6 Pro: 
zent verrüdte. Dafür gewann die Jnduftrie, die fhon anfärglich 
in Sachjen eine weit höhere Stufe erflommen hatte, auch tweriger: 
von 56,2 hob fie fich auf nur 59,3 Prozent, während fürs Reich 
die Anfchwellung von 35,5 auf 42,8 Prozent hinaufging. 

Im größeren Teile Deutjchlands hatte noch um die Mitte 
des vorigen Jahrhunderts die Landwirtfchaft numerisch dic ent- 
 Schiedene Vorherrjchaft dergeftalt, daß, wo nicht mehr, mindfteng 
die halbe Bevölkerung in ihr aufging. Genau vergleichbare Tat: 
fachen Lafjen fich freilich nicht aufführen, da die älteren Zählıngen 
in ihren Ausmittelungen von den neueren zu fehr abwechen. 
Do erhält man von den Vorgängen eine annähernde Vorftelung, 
wenn man erfährt, daß Preußen älteren Beftandes, d. h. nach 
dem Gebietsumfange von vor 1866, im Sahre 1867 noch 48,6 
_ Brozent, mithin wenig unter der Hälfte, Iandwirtfchaftlich und 
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 Schiedener war zur nämlichen Zeit im Herzogtum Oldenburg dem 


der agrariichen Bejtandteile: hier ftanden fie mit 57,9 den 25,2 
Prozent induftriellen gegenüber.) Sndeffen hatte auch dımals 
fhon die Induftrie die Landwirtichaft an Bevölferungsmerge in 
etlichen deutjchen Ländern überholt, jo namentlich in einigen 
- Heineren thüringifchen Staaten, tie in Schwarzburg-Nudolitadt, 
wo fi 1864 bereits ein Verhältnis von 23,6 und 432, in 
Meiningen ein jolhes von 28,9 und 44,2 und zumal in Reuf j. 8. 
von 20,6 und 51,0 Prozent herausgebildet Hatte?) Und auh in 
den älteren Landesteilen Preußens gab e3 gebietsmweife wahr: 
 nehmbare Unterjchiede, denen gemäß die Snduftrie der Urproduftion 
nahe Fam, wo nicht ihr voran ging. Das erhellt fchon, jofern 
_ man auch nur die öftlichen und die weftlichen Provinzen der 
preußischen Monarchie auseinander hält. Da befundet wohl die 


- gewicht der Landwirtichaft, wohingegen die leßtere, alfo nanımtlich 
Rheinland und Weftfalen, bei 38,5 und 35,2 Prozent dırtun, 
daß die indujtrielle Vertretung der jener nicht mehr weit naditand. 
Bu den deutjchen Ländern, in welchen bereitß feit Tangeın ver- 
möge frühzeitiger Entfaltung des Hausgemwerbes, zu dem die 
mangelnde Beihäftigung der Heinbäuerlichen und tagelöhnernden 
 Aandwirtichaftlihen Bevölkerung drängte, die Induftrie in hohem 
 Mabe Wurzel gefaßt hatte, gehört aber vornehmlich Eachfen. 
Sn ihm Famen auf diefe 1861 fchon 56,1, auf die Landiwirt- 
haft bloß noch 25,7 Prozent.) Sa, geht man bi3 auf 1849 
zurüd, fo umfaßten die induftriellen Gewerbe mit 51,3 Prozent 
jelbjt damals bereit3 die Mehrheit der Bemwohnerfchaft, während 
der Sand» und Forftwirtfhaft nur 32,2 Prozent, alfo nicht viel 
mehr als fogar gegenwärtig im Neiche überhaupt verblieben.?) 
Diejes Schon geraume Zeit beftehende induftrielle Übergewicht er- 
- Hart nun auch, daß die berufliche Kräfteverteilung troß der 
mächtigen abfoluten Zunahme der Snduftriebevölferung von 1882 
bis 1907 dur fie nicht fo ftarf beeinflußt worden ift ala im 
Reiche im ganzen, defjen induftrielle Bejegung 1882 nod merk 
ich anfehnlicher ald 1907 von der Sachjens entfernt blieb. Mehr 


1) PBreußifche Statiftif, Herausgegeben vom Königlichen Statiftiichen 
au. XVI. ©. XXII u. XXI. Berlin 1871. 

% 2) Statiftiihe Nachrichten über das Großherzogtum Oldenburg, 
Ba auagegeben vom Großherzoglichen Statiftifchen Bureau. 

©. 80, Oldenburg 1882. 

3) Statiftif Thüringens. Mitteilungen des Statiftiihen Bureaus 
‚bereinigter thüringifcher Staaten. Bd. 1, ©. 314, Jena 1867. 

7 4) Beitichrift des Statiftifchen Bureaus des Königlih Sächfiichen 
Minifteriums des Innern, IX. Zahrgang, S. 46— 61, Dresden 1863. 
— 5) Statijtifche Mitteilungen aus dem Königreich Sachen, heraus: 
gegeben vom Statiftiichen Bureau des Minifteriums des Innern. II. 
abelle 1, ©. Dresden 1845. 
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bloß 25,5 Prozent induftrielle Bevölkerung hatte!) Nod) ent- | 


 Hauptlande des gleichnamigen Großherzogtums, das Bornalten 


 erftere mit 52,2 und 21,9 Prozent ein unzmweifelhaftes Über 
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al3 die Zunahme der Snduftrie hat dagegen die Abnahme der 
Landwirtichaft, deren Anteil geradezu auf die Hälfte herabgejunfen 
ift, da3 Verhältnis der Berufsabteilungen zueinander verjchoben. 
Und von dem Gewinne aus diefem DVerluft find ebenfojehr wie 
die Snduftrie die berufslofen Selbjtändigen, dann, wern auc 
minder, Handel und Verkehr betroffen worden. 

Daß die Landwirtichaft gegenüber anderen Berufsabteilungen 
in einem Zeitabfchnitte, im welchem die Gejfamtbevöfferung ein 
fräftiges Wachstum an den Tag legte, an Ausdehnung verloren 
hat, Yäßt fich fchon aus der ganzen Natur ihres Betriebes füglich 
begreifen. Die Landwirtichaft ift hierbei an den Boden gebunden, 
den fie zu bejtellen und aus dem fie ihre Früchte zu ziehen ver- 
mag. Bon feiner Größe und Befchaffenheit hängt auch zunächjt die 
Anzahl der Menjchenkräfte ab, die fie verwenden und der nebjt 
ihrem Anhange fie Unterhalt zu Schaffen imftande ift. Zivar Lafjen 
fich unter Umftänden, jo durch Urbarmadjung von noch vorhandenen 
Odländereien, die bewirtfchaftbaren Flächen vermehren, Laffen fich 
die bewirtfchafteten ertragreicher machen und verurjachen in beider 
Hinfiht mehr Arbeits: und Erwerbsgelegenheit; aber doch auch) 
hier find enge Grenzen geftedt. Sie find e3 zumal da, two, mie 
in Sadjen, eine bejonders dichte Bevölkerung fich angefiedelt hat, 
too der Boden fchon lange fast vollitändig in Kultur genommen 
it, wo die immer mehr fich vollziehende VBolkszunahme und ihre 
anderweiten volfswirtjchaftlichen Ermwerbgziele durch Erweiterung 
de8 Baulandes für Wohn- und gewerbliche Betriebszwede der 
Zandwirtfchaft die Flächen ftreitig machen. Die Landwirtjchaft 
fann daher nicht zu jeder Zeit alle die Kräfte, die aus ihr her- 
vorgehen, beichäftigen und jefthalten, um jo weniger, al$ gerade ihre 
Kreife Hervorragend zu der natürlichen Bolf3vermehrung beizutragen 
pflegen. Sit der Nachwuchs größer al3 fie ihm felbjt erfordert, 
bleibt diefem fein anderer Ausweg, als fich anderwärts fein Wirfungs- 
feld zu juchen. Lange Zeit war das vielerorts in Deutjchland die 
Auswanderung, da die volfswirtichaftlichen Zujtände daheim feine 
onnehmbaren Ausfichten boten. Wo dagegen, und fo wiederum 
vornehmlich in Sachen, Gewerbe und Handel fich mächtig regten, 
hatten fie eine untmiderftehliche Anziehungskraft, zumal, da fie 
in ihrer Ausdehnungsfähigfeit, in der Erwerbsmöglichkeit Vorteile 
verhießen, welche die hierin viel gebundenere Landwirtjchaft nicht 
zu bieten in der Lage ift. Jedenfall3 Hat fich feit den legten 
iech8 oder jieben Jahrzehnten der Überjhuß am agrarijcher Bes 
völferung mehr und mehr zu einem Abflug gedrängt gejehen. 
Das ift auch feine vereinzelte Erfcheinung; ähnlich ift fie im Laufe 
der Geichichte genugfam aufgetreten, nur-war der Verbleib der fich 
Abmwendenden mwechjelnden Gejhiden unterworfen. Im Mittelalter, 
zur Beit der eifrigen Städtegründungen, nahmen die bürgerlichen 
Öewerbe reichlich die auf, welche dem Lande den Rüden zufehrten ; zeit- 
weife fchlofjen diefe fih, um auch für ihr Geelenheil zu gewinnen, 
in hellen Haufen den Rreuzzügen an oder wurden font in dem un: 
aufhörlichen Fehden und Kriegen ge- und verbraucht. Zudem rafften 
Hungersnöte und Seuchen Unzählige dahin und ftellten das Gfeich- 
gewicht zwischen Urbeitsgelegenheitund Unterhaltsbedarfeinigermaßen 
wieder her. Mit der unzulänglichen Erwerbsmöglichfeit auf dem 
Lande und in der Landwirtichaft, namentlich angefichtS der einftigen 
gewerberechtlichen Abgefchlofjenheit von den Städten, Hängt doch auch 
ver Ursprung der alten Hausinduftrie zufammen, die über den 
Eigen- und DOrtsbedarf hinaus arbeitete. Durch fie fuchte fich die 
niedere landwirtfchaftliche Bevölkerung die Mittel zum Lebend- 
unterhalt zu verfchaffen, welche ihr angefichts der reichlich verfüg- 
baren Arbeitskräfte der agrarifchen Berufe aus diefen jelbjt nicht 
hinreichend erwachjen fonnte. Hat das KHausgewerbe unter dem 
Einfluffe neuzeitlicher Umgeftaltungen in Induftrie und Handel in 
wachjendem Maße fih von der Landwirtichaft abgelöft und hier- 
durch dazu beigetragen, deren Anteil an der Bevölkerung ein- 
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zudämmen, ift auch weiten Yandwirtichaftlichen Arbeiterfreijen durch 
das Aufhören industrieller Tätigkeit für die Eigenwirtfchaft eine 
wichtige Erwerbsquelle entzogen worden. Geit nicht mehr dag 
Spinnen, das Wehen, das Striden fich lohnt, Hat der winterliche 
Berdienft gelitten und dies wohl dazu mitgewirkt, daß ji) bes 
fonder8 der weibliche Nachwuchs der Häusler: und Tagelöhnere 
familien nach nichtlandwirtfchaftlicher Beihäftigung umgejehen hat. 

Sndeffen ift die Unmöglichkeit für die Landwirtichaft, bei 
ftarfer Fruchtbarkeit der Nachtommenfchaft ausfichtsreiche Erwerbg- 
bedingungen zu verbürgen, doch nur die eine Seite, die für die 
Eindämmung ihres Anteil3 an der berufliden Yujammenjesung 
in Betradht fommt. Die andere, nicht minder maßgebende bildet 
jener lange Entwidlungsgang, welcher zunächit leife und Ichimad), 
dann eingreifender und jchneller und mit Hilfe der überjchüfligen 
landwirtichaftlihen Kräfte von der einfachen Haus: zur Volf= 
und Schließlich zur Weltwirtjchaft geführt hat. Solange die eine 
zelnen Haus- und Hofhaltungen für fih mehr oder minder ab: 
gefchlofjene Ganze bildeten, die ihre Bedürfniffe aus Zeld und 
Wald durch eigene Bewirtihaftung dedten, ihre Geräte, ihre 
Kleidung fich felbft anfertigten aus dem, was jene hergaben, for 
lange infolgedejjen für einen Austausch, einen Berkehr nur neben: 
lächliche Gelegenheit geboten war, zudem genügende Umlaufsmittel 
und Abjagwege. fehlten, war die agrarische Beichäftigung und 
der Unterhalt aus diefer auch durchaus vorherrichend. Als dann 
aber in den aufftrebenden Städten Hinter Mauern und Gräben 
auf gejchlofjenem NRaume fi eine Bevölkerung dichter zujammene 
ftaute und damit die Beziehungen der Bewohner enger wurden, 
fie Überfhuß und Bedarf an Gütern und Leiftungen leichter unter: 
einander ausgleichen und fie dabei zu gemeinfamen, die AZivede 
der ganzen Bürgerschaft fördernden Unternehmungen fich verbinden 
fonnten, führte das auch alsbald zu einer nach und nach immer 
weiter fich vollziehenden Arbeitsteilung, welche, wie fie die Fertige 
feiten und die Leiftungsfähigfeit erhöhte, zugleich die Gütererzeugung 
vermehrte md verfeinerte, die Bedürfniffe erweiterte und Handel 
und Wandel gedeihliche Bahnen erfchloß. Se mehr dann im Laufe 
der Beiten die Teilung der Arbeit Fortjchritte machte, insbejondere 
die Industrie ausbildete, zu den wirfungsvolfften Erfindungen an 
regte, die Ausbeutung der Naturfräfte für die Herftellung zu ver- 
wenden lehrte, je mehr fie die Kapital3bildung und damit den 
Nationalmohlitand Hob, um fo mehr bedurfte fie der Meufchene 
fräfte für ihre mancherlei gewerblichen Aufgaben, die fie zu einem 
Zeile der agrarijchen Bevölferung entnehmen mußte, der fie aber 
hinwieder von ihren Erzeugnifjen zur Verfügung ftellte und ihr 
jo geeignetere und twohlfeilere Waren darbot, al3 die eigene 
Beihaffung fie zu erreichen vermocht hätte. Freilich war es ein 
durch die Sahrhunderte fich Hinziehender Weg, welcher neben dem 
Landwirtichaftsbetrieb die übrigen Erwerbszweige und voran die 
von Induftrie und Handel zu folcher Erftarfung kommen Tieß, 
um für das ganze volfswirtichaftliche Gepräge der Bevölkerung 
jener gleichwertig an die Seite zu treten und felbft an ihr vorbei: 
zufommen. Smmer aber brödelte von der anfänglich allgemein 
verbreiteten, an die natural» und landwirtfchaftliche Betriebsweife 
getviefenen Bevölkerungsfchicht zugunften der arbeitsteilig-Tapita= 
Kiitifch Ichaffenden fortgejegt ab, nur daß fich das nicht in ftetiger 
Öangart vollzog, daß es auffälliger und empfindlicher dann vor 
fih ging, wenn infolge großer Entdefungen und Erfindungen 
oder fonjtiger das wirtichaftliche Leben erfafjender Umgeftaltungen 
die allgemeine Entwidlung einen höheren Auffhwung nahm. 

‚sn einen folchen Zeitraum, in welchem das volfswirtichaft: 
lihe Ringen um die Ausgeftaltung des Ermwerbölebens unter einer 
zufehends gewachjenen und nad) Erweiterung ihres Nahrungsfpiele 
raum3 drängenden Bevölferung voll entfacht war, fielen auch die 
drei Berufszählungen, deren Ausjagen für eine Einjchränfung 


der Andwirtichaftlichen, für eine Ausdehnung zumal der induftriellen 
Berikreife zu Diefen Erörterungen den Anlaß gaben. Nachdem 
ihonlgeraume Zeit unter der Herrihaft der Dampffraft die ftoff- 
berediinde Erzeugung und die Austaufchvermittlung rüftige Fort: 
ihritk gemacht hatten, wurde durch die politischen Ereigniffe amt 
AUnfalg des achten Zahrzehntes Deutjchland zu einem umfafjenden 
volfspirtichaftlihen Ganzen auf erneuter, ftandhafter, die Ver: 
folguig weiter geftedter Ziele zulafjender Grundlage enger zu: 
jammengefchweißt. Die Vereinheitlichung des Rechtes, der Münzen 
und Maße, die zahlreichen Vorkehrungen zum Schuße. und zu 
gedeilliher Entfaltung der nationalen Arbeit im weiteften Um: 
fange] die Bewegungd- und Niederlafjungsfreiheit der arbeitenden 
Kafftn und die Fürforge für ihre Lage durch Abhiligmittel gegen 
nbilden von Krankheit, Berufsftörungen und Hinfälligkeit, 
haffung eines großzügigen Verfehrsneges und nicht zuleßt 
icherung de ganzen woirtfchaftlichen Getriebes durch eine 


bedugte, damit zur Erwerbung feiner Kolonien geführt und ihm 
einen| angejehenen Pla in der durch die immer inniger ber: 
bundmen handeltreibenden Beziehungen der Kulturvölfer zu größerer 
Bedeitung gelangten Weltwirtfchaft erobert. Die jo durch eine 
Fülle) zufammentreffender fürderlicher Umstände gewedte und mit 
befhhingten Schritten ausholende Negjamfeit erforderte jelbjt- 
verftändlich eine ftraffe Anfpannung aller verfügbaren Kräfte, die 
natugemäß dort am meilten zum Borjchein fam, wo mit der 
größelten Nachfrage auch die günftigjten Ausfihten fich eröffneten. 
Da un von dem fich reißend Bahn brechenden wirtjchaftlichen 


en oder vermeintlichen — Borteile gewähren fonnte, war jene 
[che den angelocdten Menfchenftrom in fi aufnahm und vor- 
nehmlich diefer entfremdete. Gleichzeitig brachte e3 die anfchiwellende 
Snöduftrie zu nicht unerheblichem Zeile mit ih, daß auch jonftige 
Berußgattungen an Ausdehnung gewannen und dazu mitiwirkten, 
daß in der allgemeinen Berufsverteilung der Schwerpunkt von 
der Sundwirtichaft jchneller abrüdte. Das gilt vorzugsweije von 
Handel und Verkehr, denen die vermehrte Gütererzeugung und die da= 
durch wie durch den gehobenen Woplitand gejteigerten Beziehungen 


der Menschen untereinander umfangreichere Aufgaben wiejen. 
Freilid muß dahingeftellt bleiben, ob nicht bei der Verbreitung 
der Handeltreibenden Bevölferung ebenfo in der, die von der 


Schanfwirtjchaft lebt, auch eine Strömung untergelaufen ift, die 
gejunder volfstwirtichaftlicher Entwidlung Abbruch tut, das ge: 
botene Maß des Austaufchbedürfnifies überfteigt und nicht un- 
wejentlich die Notftände verftärft hat, welche gegenwärtig den 
Kleinhandel bedrüden. Und nicht ander3 hat der moderne volfg- 
wirtjchaftliche Werdegang, die entfchiedenere Induftrialifierung, wie 
das Schlagwort lautet, auch die Erweiterung des den fogenannten 
berufslofen Selbjtändigen zugefallenen Anteil nach fi) gezogen. 
Eomeit fie aus Rentnern und Penfionierten, alfo aus jolchen be- 
jtehen, die die Früchte früherer Erwerbstätigkeit genießen, zeigen 
ih Hierin jchon die Folgen des gewachjenen Volfswohlftandes, 
und der fommt au darin zum Ausdrud, daß es das National- 
einfommen erlaubt, vermöge Deutfchlands bahnbrechender fozialer 
Berficherungsgejeßgebung eine nicht unbeträchtliche Zahl von Arbeits- 
Eräften durch Alters und Invaltdenrenten zu unterhalten. Wiederum 
ein Ausfluß der vermehrten WohHlhabenheit ift die Zunahme der 
außerhalb des Elternhanfes Iebenden Zöglinge höherer oder fach- 
licher Lehranftalten. Denn das darin fich befundende erweiterte 


Bildungsbedürfnis murzelt doch Lehten Endes in der Erfentnis 
der Verwendbarkeit und zujagenderen Verwertung bejler gefchufter 
Kräfte, wie fie eben nur eine reichere wirtjchaftliche Lebeisent- 
faltung zuläßt. Ia, jelbjt die mancherfei Arten von Antalts- 
_ infafjen find davon in ihrem Wachstum nicht unbeeinflußt gebleben: 
fhon das VBorhandenfein zahlreicher Anstalten zur Aufnahme von 
— Bedürftigen, Leidenden, Giechen jegt eine gehobenere Lage vıraus. 
- Und Schließlich war diefe wieder zweifellos von Belang für die, 
wenngleih im ganzen genommen nicht jo weit greifende Ent: 
faltung des öffentlichen Dienftes und der freien Berufe. Hat 
dabei zahlenmäßig anı meijten die Vermehrung von Heer und 
Flotte mitgewirkt, jo fallen doch nicht unwichtig in Betradt die 
erweiterten Anfprüche, welche Staat, Selbjtverwaltung und freie 
Bereins- und Genofjenschaftstätigkeit unter reicherer Ausgeftcitung 
des öffentlichen und des privaten VBerfehrsfebens erheben. find 
nicht zu überjehen die auf die Befriedigung höherer Bedürfniffe 
in Wilfenfchaft und Kunft gerichteten Beftrebungen, denen erft 
bei verallgemeinerterem Wohlitand Rechnung getragen zu herden 
pflegt. Wenn dagegen die häuslichen Dienfte und die mwecfelnde 
- Rohnarbeit eine Einjfchränfung erfahren haben, jo dürfe das 
weniger aus beachtlichen Beränderungen in den volfswirtfchattlichen 
Vorgängen al3 daraus herzuleiten jein, daß diefe Perfonen neuerlich 
genauer ausgemittelt und bei den entjprechenden anderen Abteilungen 
untergebracht worden find. &3 betrifft das namentlich diejmnigen, 
welche fi mit der Lohnarbeit wechjelnder Art befafjen. Sie find 
ed auch bloß, die fih — in Sachen von 11047. auf 8314, im 
Reihe von 235506 auf 155696 — feit 1882 vermindert haben. 
Dagegen ftieg die Zahl der außerhalb der Wohnung der Herr: 
haften lebenden Perfonen, welche häusliche Dienfte Yeiften, dort 
bon 14093 auf 21458, hier von 162076 auf 315999. Und 
 dieje Erjcheinung ftimmt mit der anderen, die weiterhin noch zu 
erörtern fein wird, daß das eigentliche Hausgefinde, zum mindeften 
al3 Gejamterfcheinung des Reiches, fich vermindert und fich damit 
für jene mehr bejchränfte, ftundenmeife Aushilfe eine häufigere 
- Berwendung ergeben hat. 
Überblidt man noch) einmal den Verlauf der aufwärtsftredenden 
 bolfswirtichaftlichen Bewegung, joweit ihn die Berufsperteilung zu 
erkennen gibt, fo war e3 wejentlich nur die Landwirtfchaft, welche 
 diefe nicht mitmachte, welche im Gegenteil binnen weniger Jahr: 
zehnte zufehends al Erwerbs: und Nahrungsquelle Einfchräntungen 
erfuhr. Wie tief das gleich in der ganzen Entwidlungsrichtung 
begründet lag, mußte durch die unaufhaltfame und rafche induftri- 
elle Kraftanfpannung bedenklich befchleunigte „Landflucht‘ um fo 
unliebfamer empfunden werden, als die Landwirtichaft felbit in 
einem Übergangsstadium begriffen war und ift, Übergänge aber 
nicht ohne Störungen und Nachteile am Beftehenden abzugehen pflegen. 
Denn ebenfalls die Landwirtichaft ift von dem allgemeinen Wandel 
ergriffen worden, ift daran, ihre überfommenen ftarren Bewirt- 
Ahaftungsformen abzuftreifen, fih in neue Lebenshedingungen bei 
der Erzeugung und dem Abjage ihrer Güter einzufügen. Geit 
durch die Grundentlaftung und Zufammenfegungen dem Landwirt: 
Ichaftsbetrieb drücende Feffeln genommen waren, die Dreifelder- 
‚wie die Drufchwirtichaft befeitigt werden Fonnte, feit zugleich jo 
 biele Menfchenkräfte für die Induftrie frei wurden, Hiermit die Be- 
‚bölferung ftärfer fi ausbreitete und zugleich verzehrungsfähiger 
_ wurde, erhielt auch die Landwirtichaft Höhere Biele zugemwiefen, mußte 
in ihrer Betriebsweife intenfiver ausgeftaltet werden. Das ließ 
Äh nur erreichen, wenn auch fie anfing, immer mehr Kapital auf 
den Betrieb zu verwenden, um ihn Leiftungspoller zu machen. Und 
an diejes werden jteigernd hohe Anforderungen geftellt: die An: 
Ihaffung ergiebigen Saatgutes und wirffamer Düngemittel, geeig- 
neten WViehbeitandes, zahlreicher die Menfchenkräfte erjebender 
‚oder vervollfommmender Mafchinen, die Vornahme rationeller Bauten 
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und Bodenverbefjferungen. Alle diefe Erforderniffe und ihre ztwed- 
mäßige Verwendung nicht minder wie die Ausbeutung moderner 
Abfageinrichtungen, namentlich auf genofjenfchaftlicher Grundlage, 
die gefchäftliche Benugung des Kredites Haben dem modernen Zand- 
wirtfchaftsbetriebe ein von dem früheren weit abjtechendes, ein mehr 
fapitaliftifches Gepräge verliehen. Er hat fich immer ausjchließlicher 
auf die Bodenkultur und VBiehhaltung verlegt und das beijeite ge= 
ichoben, deffen er vordem an gewerblichen Herjtellungen nicht entraten 
fonnte, wa3 aber jett die Snduftrie an fich gezogen hat und — 
auch für ihn — angemefjener darbietet. So trifft e8 eben zu: 
„wer heute Landwirt ift, ift es im viel intenfiverem Maße als 
früher.) Weil aber die Landwirtichaft, durch die Abftoßung un- 
ventabel gewordener Anhängfel gleich ein engeres Wirfungsfeld und 
damit eine Berminderung der von ihr fich ernährenden Bevölferung 
erlitten hat, ift das doch noch feineswegs ein Beweis dafür, daß 
fie an fid in ihrer Bedeutung und Leiftungsfähigfeit für den 
nationalen Haushalt etwa herabgefunfen fei. Troß aller Zeutenot, 
gegen die die Landwirtichaft gegenwärtig verzweifelt anfämpft, die 
indeffen bei dem ewigen Auf und Nieder in der VBolfswirtjchaft 
nur ald vorübergehende Erjcheinung fich darftellt, Hat fie vermöge 
intenfiverer Betriebsführung fich im Gegenteil zu erhöhten Schaffens: 
vermögen ausgebildet, das fie in den Stand gejebt hat, der rafjch 
gewachfenen Bevölferung mit ihren Erzeugniffen Teidlich zu folgen 
und deren weitaus größere Bedarfsmafje an tieriichen und pflanz- 
(ihen Nahrungs: und Gebrauch&mitteln bereitzuftellen, hat aller- 
dings auch in der durch Smdujtrie und Handel zu ei eiieienn 
Rohlitande gelangten Bolfsmenge zahlungsfähigere Abnehmer erhal- 
ten, die den Betrieb erfolgreicher geftalten. Kann fonach in der 
numerischen VBerfchiebung zwijchen agrarifcher und übriger Bevöl- 
ferung durchaus nicht Lediglich ein volfswirtichaftlich abträglicher 
Vorgang erblidt werden, ift durch ihn doch die Zufammtenjegung 
in fozialer Beziehung nahe berührt worden, auf deren verjchiedene 
Seiten die folgenden Abfchnitte nunmehr eingehen follen. 


3. Die rriwerbsfäfige md nichteriverbstäfige 
Bevölkerung, 


Gemeinhin denkt man bei der fozialen Gliederung an jene 
Unterfehiede im Bevölferungsgefüge, welche in Befig, Einfommen 
und Bildung wurzeln. Folgt man hierbei den Forjchungen eines 
Öuftap von Schmoller, fo gelangt man auf heutiger Rulturftufe 
zu vier Rangklafjen, denen die Gefellfchaft eingereiht ift. Im der 
oberiten haben der Großbeji und das Großunternehmen ihren 
Plab; ihre Vertreter, joweit fie an der Spibe von Handeld= und 
Vabrifunternehmungen ftehen, find „die Eapitalbefigenden, Teitenden, 
faufmännifch wie technifch hochgebildeten Ariftofraten des Gejchäfts- 
febens”. Ihnen folgt der höhere Mittelftand, dem einesteils ein 
Mittelmaß an Beiig und Einfommen, umfängliche, aber nicht 
große wirtschaftliche Betriebsführung, andernteild Intelligenz und 
gelehrtes Wifjen eigen ift, der aus KHleineren Gutsbefigern und 
Öroßbauern, aus Raufleuten und Snduftriellen, welche minder 
ausgedehnten Gejchäften vorftehen, wie aus dem bejjer bejoldeten, 
in mehr leitender oder hervorragender Stellung befindlichen Bureau 
und ZTechniferperfonal, wie auch aus den allgemein und fachlich 
gejchuften Angeftellten de3 öffentlichen Dienftes in Staat und Ge- 
meinde, in Kirche und Unterricht, aus Anwälten, SÜrzten, Künjtlern, 
überhaupt aus den fogenannten Yiberalen Berufsarten höherer 
Ordnung zufanmengefegt ift. Die dritte Mlaffe füllt der Slein- 
Bürger» und Bauernz, fowie der niedere Beamtenftand; es zählen 


1) Wilhelm Gerloff, Veränderung der Bevölferungsgliederung 
in der fapitafiftiihen Wirtichaft. Heft 249/250 der Volkswirtichaitlichen 
en herausgegeben von der Bollswirtichaftlichen EN in 

erlin. 1910. 


dahin namentlich die felbftändigen Handwerker, aber au die 
Werfmeifter, Vorarbeiter und jelbft noch die gelernten Arbeiter 
in den Fabriken. Den unterften Rang nehmen endlich die lands 
wirtichaftlichen Häusler, die ungelernten Arbeiter und Tagelöhner, 
die jonftigen niederen Hilfskräfte ein, die breite Mafje, die mit 
ihrer Körperfraft, und allein auf diefe gejtellt, vorzugsweile die 
groben und mechanischen Leiftungen verrichten, welche die berufliche 
Urbeitsteilung erfordert. Bon ihnen jagt Schmoller treffend: 
„ide Bahlen= und fonftiges Verhältnis zu den gelernten Arbeitern, 
zum Mittelftande und zur gewerblichen Ariftofratie ift der Angel: 
punkt der heutigen fozialen Entwidlung.“') 

Wenn man fih nun auch derartig oder ihr nahefommend 
die gejellichaftlihe Schiehtung vorzuftellen und fie für die vors 
liegenden Ausführungen im Auge zu behalten hat, die auf dieje 
Erfcheinungen und ihre Stufenfolge Hinzumeilen Veranlaffung haben 
werden, jo läßt fih eine zahlenmäßige Verteilung der Bevölkerung 
nach Maßgabe der von Schmoller angenommenen Gefichtspunfte 
einjtweilen freilich nicht herftellen. Soll diefe im Rahmen einer 
Berufszählung, wie fie in Deutjchland tatfächlich ftattgefunden 


hat, erfolgen, vermag fie fich Yediglich an die durch ihre äußeren 
Berufsverhältniffe gekennzeichneten Berfonen zu halten, muß dagegen 


das dem Erwerbe dienende Unternehmen als jolches, feine Auge 
dehnung und Betriebsmittel außer acht laffen. Darum bleibt e8 
ihr verjagt, über den wirtjchaftlichen Umfang der Berufsausiübung, 
mithin auch über Bei und Einfommen Näheres auszufagen. Mit 


ihrer Hilfe ift e3 eben allein angängig, den jozialen Aufbau aus 


dem Berhalten der einzelnen Perjonen zum Erwerbsleben, aus der 
Stellung, die fie zu und innerhalb einer beruflichen Betätigung 
einnehmen, abzuleiten. Doch auh hon in diefer Begrenzung 
bieten die Zählungen eine geeignete Handhabe, die gejellichaftliche 
Milhung der Bevölkerung nach verjchiedenen und für das gejamte 
Öffentliche Zeben bedeutfamen Richtungen zu Fennzeichnen. 

Da stehen fih an erjter Stelle zwei grundverfchiedene Ber 
Itandteife, die das Wefen jeder Bevölkerung ausmachen, gegenüber: 
Ernährende und Ernährte, jener, welcher durch Ausübung eines 
Berufszweiges zur Beichaffung der nationalen Güter mittwirkt, 
diejer, welcher ohne jolche Mitwirkung und in wirtjchaftlicher Abe 
hängigfeit zu dem anderen ftehend ihm jeine Erhaltung verdanft. 
Die Zählungen haben jie al3 Erwerbstätige und nicht — une 
mittelbar und in dem Haushaltungsverbande fich aufhaltende — 
erwerbstätige Angehörige getrennt gehalten. Dazu kommen als 
eine dritte Öattung noch die rein häuslichen, im ©egenfat zu den 
mehr gewerblichen Dienftboten. Während die lehteren ungeachtet 
ihres Gefindeverhältniffes gleich anderen im eigentlichen Ermwerb3« 
getriebe fchaffenden Hilfsperfonen angefehen worden find, nimmt 
da3 bloß Häusliche Dienfte leiftende Gefinde in der in Rede 
jtehenden Einteilung eine Bwifchenftellung ein. 
ihre eigene Perfon, die gegen Lohn ihre Kräfte verwertet, find 
fie zweifellos Erwerbstätige. Nach der Art ihrer Beichäftigung 
gleichen fie jedoch durchaus den ebenfalls bloß im Hauswefen 
tätigen Samilienangehörigen. Weil aber nah dem Grundgedanken 
diejer Einteilung als erwerbstätige Beichäftigung nur die gelten 
fan, welche volfswirtfchaftlicher Natur ift, an der Erzeugung 
und Verteilung der Güter unmittelbar mitwirft, werden jene aud) 
ftreng genommen nur zu den Angehörigen zu rechnen fein. 
Damit fie in ihrer Verbreitung gehörig zum Borfchein kommen, 
follen fie al$ eigene Gruppe in der folgenden Nachweilung ihre 
Stelle finden, das um fo mehr, al3 fie für die Kennzeichnung 
der gejellichaftlichen Zufammenfegung zu bemerkenswerten Wahr: 
nehmungen Anlaß geben. So erhält man dann in Sachen: 

1) 6. Schmoller, die Tatjachen der Arbeitsteilung im Sahrbuch für 


Gefeßgebung, Verwaltung und Volkswirtichaft im Deutjchen Reich. XIIL 
Sahrgang. Berlin 1889. ©. 1052ff. 


Sn bezug auf 


ee een ee A Te Den 
a ee N u 2 — en ey ee 


im 1 Häusliche 
Arber Erwerbatätige | Dienftboten Angehörige 
1882 292 888 7820 301 670° 

Landaınd Forftwirtichaft | 1895 290 971 6 134 268194 
1907 261 902 3 890 225 170 
1882 724513 | 22 664 948 718 
Sndufrie und Bergbau. 1895 957 509 | 22294 | 1198470 
1907 | 1238 991 | 26928 | 1453 378 
1882 130894 | 17288 212 493 

Handd und Verkehr . . 1895 211575 | 16482 297580 
1907 286642 | 21262 389 375 
(| 1882 25 140 106 28 338 
häust en ar 1895 26 437 63 19 155 
wedjelnder Tohnarbeit || 1907 29 772 43 17 267 
1882 67 317 9 161 71 883 
et Dienfte und A 1895 98 302 | 10733 93 030 
freie Berufen . . 1907 122 863 | 13939 115 131 
1882 93 726 9 875 50 328 
berufälojen Selbftändigen || 1895 157269 | 12747 66 317 
1907 259384 | 15515 104 048 
l 1882 | 1334478 | 66914 | 1613430 
aulanen ... 2...» 1895 | 1742063 | 68453 | 1 942 746 
| 1907 | 2199554 | 81577 | 2304 369 


id hieran der verhältnismäßige Anteil gefügt, in welchem 


häusti ih 
n in | Erwerbstätige ee Angehörige 
Sahre | Sachfen) Heid | Sachen! Reith | Sachen) Reich 
1882 | 48,6 | 42,8 | 1,3 2,2 | 50,1 | 55,0 
Landiärtichaft . 111895 | 51,5. | 44,8] 1,70) 20 rare 
1907 | 53,3 | 55,9 | 0,8 0,9 | 45,9 | 43,2 
1882 | 42,7 | 39,8 | 1,3 1,9 | 56,0 | 58,3 
Bude ee 1895 | 44,0 : 40,9 | 1,0 | 1,6 | 55,0 | 57,5 
1907 | 45,6 | 42,7 | 1,0 1,2 | 53,4 | 56,1 
1882 | 36,3 | 34,7 | 4,8 6,5 | 58,9 | 58,8 
Handelujm...... 1895 | 40,3 | 39,2 | 31 | 4,8 | 56,6 | 56,0 
1907 | 41,1 | 42,0 | 3,0 4,1 | 55,9 | 53,9 
| 1882 | 46,9 | a2 | 02 | 02 | 529 | 57a © 
wechiefhber Lohn | 1895 | 578 | 48's | 01 | 01 | 480 | 5Lı 
BEER 1907 | 63,2 | 59,5 | 0,1 0,2 | 36,7. | 40,3 
1882 | 45,4 | 464 | 6,2 7a | 48,4 | 46,2 
öffentl. Dienfte uf 1895 | 48,7 | 50,3 | 5,3 | 6,7 | 46,0 | 43,0 
1907 | 48,8 | 51,0 | 5,5 6,6 | 45,7 | 424° 
1882 | 609 | 603 | 6,4 | 6,0 | 32,7 | 33,7 
a jen Selbftän- 1895 | 665 644 | 54 | 51 | 28,1 | 308 
y RE 1907 | 68,4 | 65,8 | 4ı | 3,0 | 27,5 | 30,8 
1882 | 44,3 | 42,0 | 22 | 2,9 | 53,5 | 551 
zufammen..... 1895 | 46,4 | 44,3 | 1,8 | 2,6 | 51,8 | 531° ° 
1907 | 48,0 | 49,0 | 1,8 | 2,0 | 50,2 | 49,0 
3 1882 | 43,4 | 41.0 2,0 2,8 54,6 | 56,2 
Ya | 1895 | 45,1 | 42 | 16 | 2a | 533 | 54a 
ee \| 1907 461 | 474 | 16 | Does 


ach den Summenziffern würde es etwa die eine Hälfte der 
Bevölferung fein, die unmittelbar in das volfswirtichaftliche Ger 
triebe eingreift und mit ihrem Erwerbe die andere Hälfte unters 
hält. Smdellen trifft diefe Rechnung nicht ganz zu. Das liegt 
an den berufslojen Selbjtändigen, die nach diejer Aufftellung, 
gemäß dem Verfahren der Reichgftatiftik, in die Erwerbstätigen eine 
bezogen find, jedoch in die vorgenommene Scheidung nicht recht 
pafjen. Denn auch die „jelbjtändigen” Beftandteile unter ihnen 
können nicht füglich al3 erwerbstätig gelten, da fie entweder, wie 
die Nentner und PBenfionierten, eben nicht mehr im Ermwerböleben 
ftehen, vielmehr ihren Unterhalt aus dem beziehen, wa3 fie in 
früherer Tätigfeit fichergeftellt Haben, oder, wie Almojenempfänger, 
aus fremden Mitteln unterhalten werden, oder endlich al3 Anftaltg: 


infaffen, mag das für viele auch nur ein vorübergehender Zuftınd 
fein, in diefer Eigenjchaft jedenfalls feinem Erwerbe nachgefen. 
Sonad dürfte man fie mit gleichem Nechte auf die andere Eeite 
und den Erwerbstätigen gegenüberftellen; da fie aber teilneife 
jelbjt, bejonders die Rentner und Penfionierten, wieder Angehirige 
und für deren Unterhalt zu jorgen haben, erjcheint e3 richtiger, 
fie bei dem Gefamtergebniffe auszufcheiden. Dann aber geftıltet 
fich die Gliederung etwas ungünftiger für die Erwerbstätigen, die 
Ernährenden; dann find es 46,1 Prozent in Sachjen, 47,4 Vro= 
zent im Reiche, welchen dort 53,9 Prozent, hier 52,6 Brent 
Ernährte, aljo Haushaltungsangehörige und häusliche Dienftboten 
zufammen, gegenüberftehen. E3 hat demnach ein Erwerbstätiger 
im Mittel außer für fich felbft noch für die Erhaltung von nin- 
dejtend einer zweiten Berfon aufzufommen. Es fan das frifich 
au) von vornherein nicht befremden, wenn man bedenkt, daß 
die zu erwerbender Tätigkeit noch gar nicht oder erft unvollformmen 
herangereifte Eindliche Bevölferung bereits ein Drittel der gefanten 
Bevölkerung in Deutjchland ausmacht. 

Übrigens ift das Verhältnis von Erwerbstätigen und Sicht: 
erwerbstätigen feineswegs durchweg gleichartig, weicht vielmehr 
nicht unanfehnlich dem Berufe nach voneinander ab. Entfchieden 
am Heinften findet e3 ich im Handel und Verkehr vor, dergeitalt, 
daß auf einen jener 1,4 diefer — in Sachjen wie im Reiche — 
entfallen. Da darf man wohl annehmen, daß hierbei eine güritige 
wirtichaftliche Lage, in der fich viele der Beteiligten, nament: 
ih joweit fie dem Unternehmerftande angehören, mitjpricht die 
23 in vergleichSweife ausgedehnterem Maße geftattet, die Kinder 
einer bejjeren Borbildung halber länger, die erwachjenen Tühter, 
ohne fie zu einer Berufsergreifung zu veranlafjen, bis zu ihrer 
Verheiratung im Haufe zu behalten. Etwas, aber nicht viel 
weniger find in der Induftrie die Erwerbstätigen durch Anhang 
belaftet: in Sachjen mit 1,2, im Reiche mit 1,3 Köpfen. dier, 
wo im Hinblid auf die bejier geftellten Selbftändigen die Arbeiter: 
 Hafje einen viel breiteren Raum ausfüllt, wo die Lage der 
Handwerker und fonjtigen Eleingewerbfichen Unternehmer durch- 
-gängig recht beicheiden tft, äußert fich auch gebieteriicher die 
Notwendigkeit, die Kinder früh zu erwerbender Arbeit anzuhalten. 
Sodann folgt der öffentliche Dienft und die freien Berufserten. 
Nah feinem Durchfchnitt ift die Belaftungsziffer 1,0, alfo an- 
nähernd dem Gejamtmittel entiprechend, demgemäß der Erwerb3- 
tätige außer für fich jelbjt noch für eine zweite Berfon zu jorgen 
hat. Sndejjen ift die Zufammenjegung diefer Berufsabteilung doch 
zu verichieden, al3 daß das erhaltene Mittel viel befagtee. Man 
muß insbejondere Heer und Flotte beifeite laffen, für die in der 
großen Mafie des Mannfchaftsbeftandes Haushaltungsangehörige 
und Bedienjtete überall nicht in Frage kommen. Dann aber treffen 
auf die Erwerbstätigen 1,5 Dienende und Angehörige, im Reiche 
1,4 zu umnterhaltende Perfonen. Das ift eine Ziffer, die den 
bisher beobachteten nicht unmwefentlich vorangeht und dadurch er: 
Härlich wird, daß eine nicht geringfügige Anzahl diefer Erwerbs: 
tätigen fich unter Verhältniffen bewegt, in denen die Berufs: 
ergreifung der weiblichen Gfieder feltener dringlich, zu dem Die 
Haltung von Dienftboten vielfach der äußeren Stellung nach) ge: 
boten erjcheint. In der Landwirtichaft ftehen Erwerbstätige und 
Übrige wie 1:0,9, im Reiche wie 1:0,8. Bei diefer niedrigen 
Biffer muß man fih daran erinnern, daß in der Landwirtjchaft 
mehr al3 in anderen Berufen Haus- und Erwerbsbetrieb zufammen- 
fällt, daß die ganze erwachjene einigermaßen dazu geeignete 
damilie und felbit die größeren Kinder in Scheuer und Stall, 
im Felde und auf dem Hofe irgendwie zu der Berufsarbeit heran: 
gezogen wird, daß daher die Anzahl der Nichterwerbstätigen bei 
Iharjer Ausmittelung der Erwerbstätigen ftarf zufammenjhrumpft. 
Ebenfo find die Perfonen, welche häusliche Dienfte und wechfelnde 


Zohnarbeit verrichten, nur gering mit Angehörigen befchwert: 
1:0,6 und 1:0,7. Das hängt nicht nur damit zufammen, daß 
3 allermeift recht befcheidene Eriftenzen find, die den Nachwuchs 
früh von Haus zu geben jich gedrängt jehen, jondern auch damit, 
daß fie teild aus noch recht jugendlichen Perfonen, teil$ aus 
zahlreichen bejahrten Leuten, älteren Mädchen und Witwen be- 
jtehen, die nur einen Fleinen Haushalt führen. Am meiften 
treten die hier uneigentlichen Erwerbstätigen oder die, deren 
Stelfe fie in der ftatiftifchen Öruppierung inne haben, bei den 
berufslofen Selbjtändigen hervor, jo daß auf einen von ihnen 
in Sachfen wie im Reiche nur 0,5 zu ernährende Köpfe treffen. 
Da3 begreift fich Leicht angefichts der Tatjache, daß e3 fich bei 
ihnen überwiegend um Anftaltsinfaffen, in Koft befindliche Zög- 
finge und Almofjenempfänger handelt, die teil3 al3 jolche überall 
feine Angehörigen zu haben befähigt find, teils fie nur in dem 
dich die Umftände gezogenen hwächiten Maße befiten. Anders 
dagegen ift e8 um die Rentner und Penfionierten beftellt, die viel- 
fach fid eines behäbigen Wohlitandes erfreuen. Bei ihnen ins: 
bejondere erhöht fich denn auch das Verhältnis zu den Angehörigen 
und Dienenden wie 1:0,6 und wie 1:0,7 im Neiche. 

Aus alledem erhellt zur Genüge, daß bei diejer Gliederung 
der Bevölkerung in Erwerbstätige und Nichterwerbstätige der Be- 
ruf ein maßgebendes Wort führt, daß demgemäß die Laften für 
den Unterhalt von nicht volfswirtichaftlich mitwirkenden Beitand: 
teilen des Haushaltes recht verjchieden verteilt find. Für eine 
gejunde Fortbildung des nationalen wirtjchaftlichen Lebens hängt 
nun jeher viel davon ab, daß das erwerbstätige Element der Ge- 
jeltfchaft, fol e3 feine Laften zu tragen imftande fein, aud 
mindeftens mit der Bewegung der Bevölkerung Schritt halte und 
nicht Hinter ihr zurüdbleibe. Da verdient es volle Beachtung, 
daB Hier ein rüftiger Fortgang zutage getreten ij. 3 war 
das auch durchweg, wiemohl dem Grade nach recht verfchieden, 
in den einzelnen Berufsabteilungen der Fall, felbft in der Land 
wirtichaft, wenigjtens im Berhältnifje zu den Nichterwerbstätigen 
und zumal für den Neichsdurchfchnitt. Der erreichte 1907: 55,9 
gegen 42,8 Prozent im SGahre 1882. In Sachen Hob fich 
das Verhältnis nur von 48,6 auf 53,3 Prozent. Dabei jank in 
ihm jedoch die Anzahl der Tandwirtichaftlichen Erwerbstätigen 
um bereit3 30986 Köpfe oder um 10,6 Prozent. Daß fi 
gegenüber einem folchen und überhaupt bei dem im vorigen Ab- 
ichnitte befprochenen Rücdgange der von Land» und Forftwirtichaft 
fedenden Bevölkerung die verhältnismäßige Ziffer der Ermerbs- 
tätigen ausdehnen fonnte, ijt wejentlich ihrer bejferen Ausmittelung 
zuzujchreiben, welche bei jeder folgenden Zählung vorgenommen 
worden ift. Gejchehen ijt e8 namentlich dadurd), daß die weib- 
ichen Samilienglieder, welche im Berufe des Haushaltungsvorjtandes 
Mithilfe Leiften, um defjenwillen im weiteren Maße feitgejtellt und 
al3 Erwerbstätige behandelt wurden. Es hat das gleiche aller= 
dings auch im übrigen ftattgefunden, nur ijt e8 da nicht von 
ähnlihem Belange twie beim landwirtjchaftlichen Betriebe, Der, 
joweit e8 angeht, den ganzen Samilienbeitand in Anjpruch nimmt. 
E3 wird hierauf fpäter bei Betrachtung der Gefchlechterbeteiligung 
noch zurüdzufommen fein. inftweilen erfordert die Tatjache die 
Aufmerkfamfeit, daß der erwerbstätige Anteil Sachjens jeit 1882 
von 43,4 auf 46,1, der des Reiches im ganzen von 41,0 auf 
47,4 Prozent geftiegen ift. Diejes Wachstum beträgt den abjoluten 
Bahlen nach) in Sachjen 56,4, im Reiche 52,2 Prozent. Das ift 
doh Schon mehr, ja in Iebterem Falle erheblich mehr als das der 
ganzen Bevölkerung, auf welche erft 52,1 und 36,5 Prozent fommen. 
Sichtlihe Veränderungen in derartig grundlegenden Erjcheinungen 
faffen, fofern fie in den ermittelten Größen richtig wiedergegeben 
find, aber darauf fchheßen, daß im gejamten Ermerbsleben der 
Bevölkerung die treibenden Kräfte neue Bahnen eingeschlagen 


haben., Wenn man num zwar für die ziffernmäßigen Ergebniffe in 
gewillen Umfange die eben erwähnte formale Behandlung dea 
Bählungsmateriald verantwortlich zu machen hat, auf alle Fälle 
find daneben doch auch tatjächlihe Wandlungen anzunehmen, 
die dem Bevölferungsgefüge ein verändertes Ausjehen verliehen 
haben. Sit es doch offenkundig, daß das ganze volf3wirtfchaftliche 
Getriebe in Deutfchland gerade in dem in Nede ftehenden Zeit- 
raume gewaltige Anftrengungen gemacht und greifbare Erfolge 
darin erzielt hat, ein intenfiveres Gepräge zu erhalten und fich im 
Wettbewerb der Nationen eine angejehenere Stelle zu erfämpfen: 
Aus= und Einfuhr, der Verkehr und die Verfehrsmittel zu Lande 
im Innern, die Beteiligung am Schiffsverkehr zur See, die Ume 
fähe an der Börje, die indujtriellen Erzeugniffe an Art umd 
Menge, die Rapitalbildung und der allgemeine Wohlitand, alles 
zufammen hat eine bi3 dahin unerhörte Steigerung erfahren. Dies 
alles würde aber nicht zu erreichen gewejen fein, ohne daß fortgefeßt 
neue Arbeitskräfte eingeftellt worden wären. Auch bereit3 Die 
ftattlihe Zunahme der von Renten Tebenden Perjonen fpricht 
mit, da ihr Pla unter den Erwerbenden, die Nubbarmachung 
ihrer Kapitalien erhöhten Erjaß verlangte. Und demgegenüber 
fahen fich die verfügbaren Arbeitskräfte mehr und mehr veranlaßt, 
von der ausgedehnteren Ermwerbögelegenheit Vorteil zu ziehen und 
eine berufliche Tätigfeit zu ergreifen. Zumal ift, wie fich noch zeigen 
wird, das weibliche Geflecht von dem Drange nach beruflicher 
Mitwirkung ergriffen worden und Hat ihr beträchtlichen Zumachs 
geliefert. Doch hat fich auch die Zahl der Erwerbstätigen dadurch 
erweitert, daß in größerem Umfange der Berufseintritt bereit3 in 
früherem Lebensalter erfolgt, daß insbefondere eine vorgängige 
hauswirtfchaftlihe Beichäftigung öfter in Wegfall gefommen ift. 
Wie gerade in Sachjen das neuzeitliche Leben die Ertverbg- 
tätigfeit angeregt hat, fan man vielleicht aus der großen Anzahl 
fremdbürtiger Berjonen abnehmen, die fich im Lande aufhält, um 
ihre Fähigkeiten hier zu verwerten. Deren wurden 1907 nicht 
weniger al3 359 244, d.h. 20,1 Prozent, mithin ein volles Fünftel aller 
Erwerbstätigen gezählt. Wenn die entjprechende Reichsziffer bloß 
3,5 Prozent beträgt, jo ijt ja füglich glaubhaft, daß nicht durchweg 
fih die gleiche Anziehungskraft, wie das induftrielle Sachen fie 
äußerte, vorhanden war; zu bedenfen ijt aber gleichzeitig, daß 


für den Zuzug von außen das Berhältnis der Gebietsfläche zu 


ihren Grenzen ausschlaggebend ift, da je mehr renzlänge im 
Vergleiche mit dem Flächeninhalt vorliegt, um fo mehr auch Anlaß 
zum Buzuge vorhanden ift. Dadurch allein fchon ift die fächfifche 
Überlegenheit gegeben. Daß fie auch fonft begründet erfcheint, 
hat mwenigjtens die Wahrjcheinlichkeit für fich. 

Die foeben erwähnte Erjcheinung des früheren Berufsein: 


trittes läßt fich etwas näher dartun in Anfehung der häuslichen, 


Dienftboten. Shre anteilgmäßige und, wie fich wenigitenz fürs 
Reich als Ganzes offenbart, auch tatfächliche Verminderung meift 
darauf hin, daß eben im gefellfchaftlichen Gefüge und Getriebe 
Wandlungen eingetreten fein müfjen. Hüben mie drüben ift ihr 
Bruchteil eingeengt worden, dort von 2,2 auf 1,8, hier von 2,9 
auf 2 Prozent. Daneben ift ihre abjolute Anzahl im Reiche von 1882 
bi3 1907 um 4,5 Prozent gefunfen. War das in Sachen anders, er- 
zielten fie hier eine Zunahme von jogar 21,9 Prozent, wird das in 
jeinem eigenartigen Zufchnitt Kiegen. Hält man fich jedoch einft- 
weilen an die Gefamtentwiclung im Deutjchen Neich, jo gejchah der 
Rüdgang allen Anzeichen nach doch nur deshalb, weil einerfeits 
die, welche bis dahin perfönfiche Dienfte im Haushalt der Herr- 
Ihaft Ieifteten, fich anderen, d. h. volfswirtichaftlichen Erwerb fuchten, 
mithin im eigentlichen Sinne Erwerbstätige wurden, weil ander: 
jeit$ die von ihnen verrichteten Arbeiten auf fonftigenm Wege be- 
Ihafft oder ausgeglichen wurden. Nach beiden Seiten hin haben 
ji) mun gerade in den legten Jahrzehnten bedeutfame Erfcheinungen 


EEE 


offebart, welche den eingetretenen Verlauf zu erklären angetan 
Einmal ift e8 das den Grumdzug der modernen Entwid — 
darftelende arbeitsteilige, Fapitaliftifche Wirtichaftsiyitem, 

welges auch die Hauswirtfchaft in fteigendem Maße erfaßt und 
von/fih abhängig gemacht hat. Eine große Anzahl von Ber 
richlingen, die zu der Großeltern Zeiten noch in jedem, aud) ’ 
hen Haushalte vorgenommen wurden, ja aus Bwedmäßig- | 


— 


feitägründen vorgenommen werden mußten, zu denen wie größere 
e für die Vornahme und für die Aufbewahrung jo aud) 
verehrte Hände erforderlich waren, find heute der gejchäftlichen 
Herkellung anhein gefallen. Das eigene Einfochen de Cemüfes £ 
und Obftes, das Hausfchlachten und Pöfeln in feinen zahlreichen 
Einjelheiten hat großenteil® aufgehört, felbjt die friihe Ware, 
3 abgezogene und gejpicte Wild, wird bereit für die Pfanne 
vom Händler geliefert. Auch für fertige Gerichte, ganze Mahl 
zeiten forgen bei Bedarf Garfüchen. Selbit das Kuchenbaden, 
fonfl zu feftlichen Tagen eine regelmäßige Veranftaltung, Hat nacye | 
gelafen und ift durch den Bezug aus dem Bäder: oder Konditor 
(adet erjeßt worden. Für die Reinigung der Wäfhe gewinnen 
geroeebliche Wäfchereien fteigende Bedeutung; für die der 
Wofmungen ftellen fih neben felbftändigen Echeuerfrauen nener- 
fich Jeigene Unternehmungen mit ihren Staubfaugern zur Der: 
fügmg. Den veränderten Lebensgewohnheiten und Bedingungen ° 
hat fih die Bauart und Einrihtung der Wohnungen angepaßt, 
welde die Hausarbeiten vereinfachen. Nicht nur find die 
Wirlichaftsgelaffe beichränfter geworden, die bewohnten Räume 7 
find! — mit Wafferleitung, Gas, Zentralheizung und manden 
anderen Bervollfommmungen — in einer Weife ausgeftattet, welche 
Erfkarniffe an Arbeitsaufwendungen mit fi; führen. Viel von 
dem) was auswärts zu beftellen und zu holen ift, wird duch 
den Kernfprecher beordert, durch die Gefchäfte ind Haus gejchafft. f 
So hat fich nach den verfchiedenften Richtungen Hin neuerlidh eine 
Verlinfahung und Verminderung der rein hauswirtichaftlihen 
Aufgaben herausgebildet dadurch, daß fie durch volfswirtichaftliche ” 
Zeiflungen abgelöft werden. Das Hat felbitverftändlich, wie es Haug 
Yiche) in Dienftbotenhänden ruhende Arbeitskräfte entbehrlich machte, } 
demgegenüber zur Erweiterung der gewerblichen, der ermerba- 
tätigen Anlaß gegeben. Und die legtere fann wohl nicht jo oz 
gering angefchlagen werden, da e3 fich doch angefichts einer großen 
Zahl von Haushaltungen um eine erfledliche Fülle von Güter- 
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befchnffung handeln dürfte Aber neben der leichteren Entbehr- 
Yichfäit eines Teiles des Haudgefindes, die angeficht? der in den 
er Sahren jo merklich Eoftipieliger gewordenen Unterhalts- 
befriedigung von manchen Herrfchaften zu feiner Abjhaffung benugt 
fein mag, twoird doch auch nach der anderen Ceite hin eine ges 
wiffe Abneigung gegen häusliche Dienfte bei den unteren Bolf3- 
flaffen im Spiele gewejen fein: die größere Ungebundenheit, die 
bon Anfang an höheren Barlöhne, der Herdentrieb werden 
zahfreichem jungen Volf den Eintritt in ermwerbötätige Berufe, 
zumal als Sabrifarbeiter und Arbeiterinnen, anziehender gemacht 
haben. Der Zulauf in die Fabriken und Werkitätten, der An- 
drang der jungen Mädchen al Buchhalterinnen, Stenotypijtinnen, 
KRaffiererinnen in die Kontore, Läden, Schreibjtuben hat es mit 
fich gebracht, daß fie vielfach fih von vornherein, jobald fie der 
Schule entwachjen find, ohne wie früher zubor Gefindedienfte 
getan zu haben, fofort zur Erlernung des Berufes in eine ge 
ihäftlihe Stellung eintreten. Damit aber hat für diefe die Er 
mwerbstätigfeit früher begonnen und ift eben dadurch die Erweiterung 
der erwwerbstätigen Schicht auch zahlenmäßig begründet worden. Denn 
bei diefen Volfsflaffen verlangen die häuslichen Verhältniffe, daß 
die Rinder baldigjt dem DBerdienfte nachgehen. E 

Darin ftimmen nun wohl, wie fich ergab, die jächfiichen Tat- 
jachen mit den deutfchen im ganzen überein, daß beide aus einer, 


wenn auch nicht gerade beträchtlichen Verengerung des Anteils 
der häuslichen Dienjtboten eine Vergrößerung desjenigen der Er- 
werbstätigen erfahren Haben. Hierbei befteht indejfen der Inter: 
schied, daß die Dientboten im Reiche überhaupt um einigs — 
4,5 Brogent — der Zahl nach gefallen, die in Sachjen um nicht 
weniger ald 21,9 Prozent geftiegen find, was freilich im Hnblic 
auf ein Wachstum der Bevölkerung um mehr als die Hälft: eine 
Verichiebung des Verhältniffes zuungunften der Dienftboten nicht 
abwenden konnte. Um aber über den immerhin zu beachienden 
abweichenden Verlauf in den beiden Gebieten Aufklärung ;ju er: 
halten, bedarf e3 der Berüdfichtigung der Berufsverteilung. Fragt 


| 


auf 1907 gehoben oder gejenkt hat, jo geichah das um Prozent: 


bei in Sacdhjen im Reiche 
Lande und Forftwirtihaft ....... — 5083 — 614 
Benatrier md Bergbau... .. ..... +188 + 9,7 
uber md. Derkehr. .ı. 0.2. ....0, +230 +151 
häuslichen Dienjten und Lohnarbeit.. — 594 — 73,5 
öffentlichem Dienfte und freien Berufen + 52,2 + 35,7 
berufslofen Selbjtändigen........ +571 +41 


Die Richtung der Bewegung war hiernad in dem einen wie 
dem anderen alle gleich, jo nämlich, daß in der Hauptjade die 
Haltung häuslicher Dienftboten bei der Landwirtichaft und noch 
dazu außerordentlich ftarf gemindert, fonft aber gewahrt erjheint. 


der Vermehrung hüben und drüben fichtlich verichieden. Das ift 
hier nicht unwichtig. Die Abnahme in der Landwirtichaft zumal 
macht fich fühlbar geltend, wenn fie im Neiche um etwa 10 Pro: 
zent jtärfer hervortrat al3 in Sachjfen. Denn, wie aus den Aus: 
- führungen de3 vorigen Abjchnittes erinnerlich fein wird, immt 
die Tandwirtichaftliche Bevölferung dort von der Gefamtbevülferung 
fat dreimal fo viel ein als hier. Eine fo beträchtliche Einbuhe, die 
nicht viel weniger al3 zwei Drittel des Beftandes von 1882 hat 
berichtwinden jehen, mußte natürlich deshalb auch auf das Sefamt- 
ergebnis der Dienftbotenzahl viel erheblicher einwirken als in Sachfen. 
Und umgekehrt fällt ing Gewicht, daß in den beiden anderen reich- 
 Ficher gefüllten Berufsabteilungen des Handels und DVerfeht3 und 
namentlich der in Sachfen fo viel ausgebreiteteren Snduftrie die Dienit- 
 botenzunahme hier der des Reiches anfehnlich überlegen ijt. Der 
eine wie der andere Umftand, die fchrwächere Abnahme in der Land- 
wirtichaft, die Fräftigere Zunahme im übrigen, hat fonach insgefamt 
- für Sachen noch eine Vermehrung gegen 1882 erbracht, während 
gemeinhin in Deutfchland das Gegenteil eintrat. Sprecen aljo 
nad vorjtehenden Belegen die beruflichen Berhältniffe bei der Dienit- 


3 bier in aufs, dort in abjteigender Richtung getan haben. Da 
wird denn auch in vorliegender Beziehung wieder der Rüdygang bei 
der Landwirtichaft auf die Rechnung einer befferen Ausmittelung 
der Zählungsergebniffe zu jegen fein. Hierzu gab für eine voll- 


am jo mehr Anlaß, al3 bei ihr eben haus» und berufswirtichait- 
 Liche Gefindeleiftungen oft ineinander übergehen und in der Regel 
der Ießteren der Vorzug gebühren dürfte. Daß daneben unter dem 
— Drude, unter dem die Landiwirtichaft in den Ießten Jahrzehnten 
gelitten hat, Einfchränfungen in der rein häuslichen und perjün- 
 Tihen Bedienung vorgenommen fein werden, ift kaum zu bezweifeln. 
Im allgemeinen wird man wohl davon auszugehen haben, daß 
die häusliche Dienftbotenhaltung eine Frage teil der Wohlhaben- 
heit, teils des gejellichaftlichen Anftandes ift. Wie nun die neu- 
zeitliche Entwidlung die meiften fonftigen Berufsabteilungen in ihrer 
Ausdehnung vornehmlich begünftigt, aber auch in ihnen den Wohl- 
ftand gleichzeitig gehoben hat, jo macht das auch die vermehrte 
Beitihrift des Königl. Sähf. Statiftiihen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 


man deshalb, wie fich berufsweife die Dienftbotenziffer von 1882 | 


— Sndeflen war der Grad jener Verminderung, teilmeife auch der 


botenhaltung mit, bleibt e8 doch noch zu ergründen, weshalb fie 


jtändigere Feftftellung der erwerbstätigen Berfonen die Landwirtichait 


Dienftbotenzahl verftändlich. Die mehr oder minder große Befähigung 
der einzelnen Berufsabteilungen zu Gefindehaltung verdeutlicht am 
einfachften, wenn man dieje mit den Erwerbstätigen in Beziehung 
fegt. Dann entfallen auf 100 Erwerbstätige Häusliche Dienjtboten: 


de in Sahjen im Reiche 

1852 1907 1882 1907 

Lande und Forftwirtichaft........ Ba Lön nd, Bent 
Suduflrie und Bergbau. ........ sera 80 
HSamelsuen-Berlehe. 1.12 4000. Vene! 18.28 74 18,8 199 
häuslichen Dienften ufw. ........ On Die 0,8. 50,8 
öffentlihem Dienjte und freien Berufen 13,6 11,4 16,0 12,9 
deögleichen ohne Heer und Flotte ... 20,2 15,5 25,8 18,6 
Rentnern und PBenfionierten ...... 17,8:148,9 16,8 | 8,8 


Sn Sacdfen nicht anders ald im Reiche verurfacht alfo die 
beruflihe Zugehörigkeit fichtliche Abftände in der Dienftbotenziffer. 
Adgejehen von denjenigen, die felbft Häusliche Dienste und wechjelnde 
"ohnarbeit verrichten und ihrer ganzen Lage nach für eigene Dienit- 
botenhaltung faum in Betracht fommen, fteht untenan die Zand- 
wirtichaft. Das it offenbar nicht allein wegen der überragenden 
Zahl der Kleinbetriebe der Fall, bei der für perfünliche Dienft- 


| leiftungen durch gemietetes Perfonal fein Bedürfnis vorliegt, fon- 


dern auch weil da, two folches Perjonal vorhanden ijt, e$ vorzugs- 
weile im Yandwirtjchaftlichen Berufe felbit feinen Wirkungstreis 
findet und demgemäß den erwerbstätigen Arbeitern zugerechnet it. 
hr, der Landwirtichaft, folgt bereits die Iuduftrie, die doch heute 
in hoher Blüte fteht und zur Hebung des allgemeinen Wohlitandes 
fraglos den gewaltigften Anftoß gegeben hat. Doch wenn auch die 
industrielle Tätigkeit für alle, die in irgendeiner Stellung daran 
beteiligt find, eine gehobenere Zage und damit eine verbeiferte 
Lebenshaltung gejchaffen Hat, jo ift das doch nur auf dem Wege 
zu entjchiedener Ausbildung des Großbetriebes mit feiner immer 
ausgeprägter gewordenen Ungleichheit in der Berteilung von Belik 
und Einfommen vor fich gegangen. In der fo unendlich viele 
Hände brauchenden Induftrie neigt fich das Zahlenverhältnis zwijchen 
der im engeren Sinne arbeitenden, wejentlih an ihren LZohn ge- 
bundenen Schicht und der der Unternehmer und Gejchäftsleiterderartig 
zugunften der erjteren, daß diefe, wenn fie Schon an und für fich 
al3 Dienjtbotenhalter umfänglich mitiprechen, in der Gefamtzahl 
der industriellen Erwerbstätigen verfchwinden. Anders ift das beim 
Handel und Verkehr, wo der Bedarf niederer Hilfskräfte im all- 
gemeinen längft nicht fo ausgedehnt, die Anzahl derer, melche 
höheres Einfommen beziehen, vergfeichöweije viel größer ift. Hier 
erlaubt denn auch die ausgebreitetere Wohlhabenheit eine bereits 
entichieden ftärfere Gefindehaltung. Diefe wird in ähnlichem Grade 
auch bei den Rentnern und Penfionierten angetroffen, weil fie 
wenigjtens teilweife in behaglicheren Berhältnifien fich befinden, 
nicht jelten zudem durch vorgerüdtes Alter auf fremde Unter: 
ftügung fich Hingewiejen fehen. Die entjchieden höchite Ziffer trifft 
man bei dem öffentlichen Dienste und freien Berufen, dann zu: 
mal, wenn man wegen des für die vorliegende Frage gegenftandg- 
fofen großen Mannfchaftsbeftandes von Heer und Flotte abfieht. 
Gewiß wird ein beträchtlicher Bruchteil aus diefer Abteilung zu 
denen zu rechnen fein, welche, gegen die große Menge der Be: 
völferung gehalten, ein höheres Einfommen beziehen; nicht un- 
mejentlih wird bei ihnen und mehr als gemeinhin fonft die 
Schidlichkeitsfrage in Betracht kommen, welche gewiffe Arbeiten 
de3 Haushaltes durch einen Dienftboten verrichten zu Taffen ge- 
bietet. Doch hat felbft hier nicht minder wie ausnahmslos in jeder 
Abteilung die Haltung des Hausgefindes von 1882 auf 1907 
eine Einfchränfung erfahren. Das beiprochene Eingreifen des 
erwerbswirtichaftlichen Getriebes in das hauswirtjchaftliche jcheint 
danach fi auf der ganzen Linie wirffam gemacht, und wo die 
Umftände zur Einfchränfung der Dienftboten nötigten, diejen Ver- 
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zicht erleichtert zu haben. Die befonders auffallende Verminderung 
bei den Rentnern und Penftonierten hat zudem noch ihren Grumd 
darin, daß diefe Gruppe infolge der fozialen Verficherungsgefeß: 
gebung eine ftattliche Zuflut von Meinrentnern gehabt hat, lauter 
Perjonen, die Dienftbotenhilfe nicht in Anspruch zu nehmen pflegen, 
durch ihre große Anzahl jedoch danach angetan waren, das Ver: 
hältnis zu den Dienftbotenhaltern abzufchwähen. Wie jehr aber 
die Wohlhabenheitsfage und die gefellfchaftfiche Stufe, auf der 
man jteht, für die häusliche Dienftbotenhaltung bejtimmend ift, 
mag bier durch einen Vorgriff auf das, was den folgenden Abe 
Ihnitt angeht, nämlich durch Nüdfichtnahme auf die nähere foziafe 
Schicht innerhalb des Berufes, belegt werden. Bezeichnet mar da= 
bei die, welche eine gefchäftlich unabhängige oder Teitende Stellung 
einnehmen, als Gelbjtändige, die, welche eine mittlere beffeiden 
al3 Angeftellte, die niederer Stellung al3 Arbeiter, fo erhält man 
für Sachfen 1907 an häuslichen Dienftboten, die gehalten wurden von: 


in Gelbftändigen Angeftellten Arbeitern 
Lande und Forftwirtichaft. . . 3462 303 125 
SSHONHTIE A EN En 22227 3 038 1663 
Handel und Verkehr... ... 18712 2063 487 
öffentlihem Dienfte ufiv. ohne 
aa 11 688 698 228 


Das gibt auf 100 Erwerbstätige der drei Schichten Häusliche 
Dienftboten für die: 


in Gelbjtändigen Angejtellten Arbeiter 

Sad. Reid Sad. Rei Sad. Reich 

Land- und Soritwirtihaft. 50 60 52 88 01 01 

SSH OBIiE Te. We en er 1l00012.5 759, 0,2... 0 

Dondel und Berteht, ... .. 197,295 39.68 .03 08 
öffentlichem Dienfte ufm. ohne 

Deersund sinllen 0 20n 8210.25 vı 14 18 


Mit allerdings einer Ausnahme geftaltet fich demnach die 
Gefindehaltung um jo umfangreicher, je höher die Schicht fich 
erhebt, der die Dienftherrfchaft zugezählt ift. Namentlich tritt das 
deutlich im öffentlichen Dienfte wie beim Handel und Verkehr 
hervor. Schroffer noch als von den Selbftändigen zu den An: 
geftellten ift der Abfall von diefen zu den Arbeitern. Befinden 
fd doch auch unter jenen nach Maßgabe der heutigen Lebeng- 
verhältniffe nicht gerade wenige Vertreter, die troß ihrer abhängigen 
Stellung e8 an Einkommen und Bildungsftand mit unendlich 
vielen Selbftändigen nicht nur aufnehmen, jondern darin über fie 
hinausragen. Solche Angeftellte werden e8 auch fein, die die eben 
erwähnte Ausnahme bilden. Bei ihnen trifft man nämlich in der 
Landwirtichafthäufiger Häusliche Dienftboten alsbei den Selbftändigen. 
Während aber unter diefen all die Meinbauern, die Häusfer, die 
Krautgärtner die große Menge ausmachen, find die Ungeftellten, 
welche eigenes Hausgefinde haben, vorzugsweise auf dem Groß: 
befige tätig, find jelbft befjer gefchulte und gelohnte „Beamte“, 
aljo vergleichsmeife eine gehobene Kaffe. Als Gefamtergehnig 


ftellt fih heraus, daß in Sachfen fo gut wie im Reiche nur ein 


jehr Eleiner Zeil der erwerbstätigen Bevölkerung fich in folchen 
Umftänden befindet, die ihm für den häuslichen Wirtfchaftsbetrieb 
und die perjönliche Bedienung die Unterftügung durch einen Dienft= 
boten erlauben auch da, wo die berufliche Stellung fehon auf eine 
gehobenere Lage Hinmweift. So wird denn auch überhaupt unter 
100 Fällen in Sadjen in 96,5, im Neiche in 95,9 auf folche 
Hilfe verzichtet. — 


Das, was bis jebt für das ganze Staats» und Reichsgebiet 


veranjchaulicht wurde, erleidet nicht ganz unauffällige Abweichungen, 
jobald man die Dichtigfeit des örtlichen Zufammenlebeng 
der Bevölkerung in Betracht zieht. Namentlich ift e3 hierbei 
auf die Anhäufung in Städten und auf dem platten Lande, d. 5. 
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häusliche 
Dienftboten 
und Angehörige — 


| Erwerbstätige 


Großftädten.. . 5960 6123 
Sand: a Sorte || üprigen Städten . 43729 44359 
wihhaft > || piattem Sande .. | 212213 178578 
| Großftädten.. . 373584 398160 
NUDE ..;.. ',.. übrigen Städten . 585808 692053 
\ plattem Lande . 279599 3900983 
Großftädten... .. 153 028 190819 
Handel und Verkehr übrigen Städten . 98237 155162 
plattem Lande .. 35377 64656 
häuslihen Dienften Großitädten.... 14688 7110 
und| mwechjelnder | übrigen Städten . 9877 5801 
Rohtarbeit plattem Lande . 5207 4399 
i nn: Großftädten.... . 56285 59264 
öffentl va und übrigen Städten . | 54326 51292 
ivet u plattem Lande .. 12252 18514 
Großftädten.. . . 603545 661476 
zulanmen übrigen Städten . 791977 948667 
plattem Lande .. 544648 656240 
% Gropftädten.. . 80145 41459 
N Bien Seib- | übrigen Städten . | 106887 50931 
gan plattem Sande .. | 72352 27173 & 
erden hierzu die Verhältniswerte berechnet, find unter 
100 Einwohnern: > 
häuafiche E 
Erwerbstätige Dienitboten — 
E dei in und Angehörige ‘ 
Sadjjen| Neih | Sacıfen| Reid 
Bi 
Grofftädten . 49,3 | 50,8 | 50,7 | 92 
Q = = = ze \ 
Se, ra | übrigen Städten. | 49,6 53,0 50,4 |147,0 
"nl plattem Lande... | 54,3 | 56,4 | 45,7 | 436 
Großftädten ... | 484 | 46,1 | 51,6 53,9 
Ri: übrigen Städten. | 45,8 | 41,8 | 54,2 | 58,2 
plattem Lande... | 41,5 | 41,3 | 58,2 | 587 
| (| Sroßftädten . 44,5 | 45,2 | 55,5 | 54,877 
Handelund Verfehr | übrigen Städten. | 38,8 | 40,3 | 61,2 | 597 
plattem Lande... | 35,4 | 39,9 | 64,6 | 60,1 
| Großftädten ... | 67,4 | 61,0 | 32,6 | 39,0 
häusl.Dienftenujw. | übrigen Städten. | 63,0 | 58,5 | 37,0 | 41,5 
plattem Lande. . | 54,2 | 58,1 | 45,8 | 41,9 
(| Großftädten ... | 48,7 | 50,5 | 51,3 | 495 
öffentl. Dienfte uf. | übrigen Städten. | 51,2 | 54,1 | 48,6 | 45,9 
plattem Lande... | 39,8 | 43,1 | 60,2 569° 
Grohftädten . 47,7 | 46,8 | 52,8 | 53,2 
zujammen.... | Übrigen Städten. | 45,5 | 44,1 | 54,5 | 55,9 
plattem Lande... | 45,4 | 50,7 | 54,6 | 49,8 
Sep. [| Großftädten ... | 65,9 | 614 | 341 | 386 
ne anbtick rn | übrigen Städten. | 67,7 | 63,6 | 323 36:00 
Sr (platten Sande. . | 72,7 | 720 | 205 | 280 


Berfehiedenheiten in der Verteilung find diefen Belegen zus 
folge unverkennbar, aber auch DBerfchiedenheiten zwifchen Sachjen 
und dem Reichganzen. Die fächfifchen beftehen in Anfehung der 
Gropftädte in einer ausgeprägteren Erwerbstätigkeit, denen gleih 


jehr die übrigen Wohnpläge darin nachftehen. Ein Unterfcied 
ei den mittleren und Fleinen Städten auf der einen, beim platten 
Sande auf der anderen Geite fommt nicht zum Ausdrud. Es ift dag 
uch füglich zu verftehen von einem Staatswefen mit jo ungewöhrlich 
entfalteter induftrieller Betätigung, in dem die gewerbtreibende Be- 
völferung mehr und mehr die einst rein landwirtfchaftlichen Orte 
überflutet und erweitert hat, dergeftalt daß die Heinen Wohnylähe 
unter 2000 Köpfen bloß noch 28,4 Prozent der ganzen Einwohner: 
haft und jonach jogar weniger al3 die Großftädte bergen. Im 
Reiche überhaupt dagegen, in dem die agrarifche Berufszugehörizkeit 
Doch noch eine ungleich anfehnlichere Vertretung hat, geht das 
platte Land den beiden anderen Gruppen voran: Die der Lınd- 
wirtichaft eigene weite Verwendung der Familienangehörigen Eommt 
bier in der höheren Ziffer der Erwerbstätigen zum Worfdein. 
Darin jedoch zeigt e3 fich Sachfen verwandt, daß auch in ihm 
die Öroßftädte fich al3 die Sammelpuntte eines intenfiveren Erwerbs: 
lebens wenigjtens den anderen Städten gegenüber darftellen. Läßt 
jehon Die abweichende berufliche Zufammenfegung in ihrer Beziehung 
zur Befiedelungsdichtigkeit abweichende Tatfachen in Sachjfen und 
‚dem Reiche wahrnehmen, fo treten fie begreiflichermweife noch deutlicher 
‚hervor, jobald man fich unmittelbar an den Beruf hält. Ta be- 
dbachtet man, daß gleichzeitig dort wie hier die Landwirtfchaft fich 
im Öegenjaß zu den übrigen Abteilungen befindet. Bei ihr erreicht 
einleuchtenderweife die Ziffer der Erwerbsfätigen einen un fo 
höheren Grad, je lofer die Bevölferung wohnt, demnach am höfjiten 
auf dem platten’Qande, und das nicht allein, weil die Landiwirtichaft 
bier ihren Hauptjächlichen Standort hat, fondern weil eben fie dircch 
die mithelfende Samilientätigfeit innerhalb ihres Kreifes verhältnis: 
mäßig die meiften der ihr zugehörigen Glieder berufstätig in An 
prud nimmt. Bei den übrigen Abteilungen beobachtet man hin- 
gegen, da& der Schwerpunkt der Erwerbstätigfeit in den Stänten 
Liegt, nur mit Ausnahme des öffentlichen Dienftes in den Groß: 
Hädten. Diefe Ausnahme dürfte aber durch den fehr erheblichen 
Beitandteil de3 Heeres verurfacht fein, defjen Garnifonen vorzugs- 
weile in den minder volfsreihen Städten fich befinden. Denn für 
die anderweiten Berufsarten, die dahin zählen, für Verwaltung, 
Biffenichaft, Runft, ift doch anzunehmen, daß fie gerade in den 
Großjtädten am meiften ihr Wirkungsfeld haben. Bei der Induitrie 
wie beim Handel und Verkehr ift — und namentlich in Sachen — 


nicht minder beträchtlich al3 die diefer über das platte Land. Vor: 
nehmlich als großftädtifche Berufe mit ihrer Vielgeftaltigfeit der 
Erwerbögelegenheit erweiit fich endlich die Befchäftigung in häug- 
lichen Dienften und wechjelnder Lohnarbeit. Übrigens nod) in 
anderweiter Hinficht offenbart fich ein Zufammenhang zwifchen dem, 
wa3 hier in Frage fteht, und der örtlichen Bevölferungsanhäufung, 
daher denn noch ferner auf dieje zurücdzufommen fein wird. — 


nur auf die Erwerbstätigen und Nichterwerbstätigen fich befchränft, 
bleibt unvolljtändig, folange fie nicht auch das Gefchleht in 
nihlag bringt. Wie diefem faft durchgängig eine hohe Be- 
eutung zukommt, two Bevölferungsvorgänge in Nede ftehen, jo 
bollends, wo e3 fich um berufliche und gefelfchaftliche Zufarımen: 
jebung handelt: vermöge feiner aus natürlicher Anlage, aber 
ebenfall3 aus Sitte und Rechtsordnung entfpringenden verfchiedenen 
Aufgabe und Leijtungskraft gelangt es eigenartig zur Geltung. 
Sm großen Durchichnitte der ganzen Bevölkerung fommen fich zwar 
die beiden Gejchlechter bekanntlich ziemlich nahe, in der Regel 
ut einem Heinen Ausfchlag nach der weiblichen Seite. So 
Handen fi 1907 in Sacjen 48,4 männliche und 51,6 weibliche 


m 


nicht ganz jo groß, war die weibliche Ziffer im Neiche überhaupt: 
90,6 gegen die männliche von 49,4. Und wiederum ziemlich 


die Überlegenheit der Gropftädte über die mittleren und Heinen | 


Eine Betrachtung der foziafen Gliederung, felbit wenn fie | 


Perjonen unter 100 Einwohnern gegenüber. Ühntich, wenn fchon 
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ebenfo war das Verhältnis 1882, da in diefen urfprünglichen 
Erjcheinungen Veränderungen nur langfam und in geringfügigen 
Maße einzutreten pflegen. Sobald man jedoch weitere Unter: 
jheidungen vornimmt, werden alsbald größere Abjtände fichtbar. 
Das beftätigen auch in vorliegender Beziehung die Unterlagen. 
E3 befanden fich nämlich in Sachjen unter den 


Erwerbätätigen häuslichen Haushaltungs- 
ohne berufl. Gelbft. Dienftboten engehörigen 
a. w. m. w. m, w 


1852 897334 343418 1638 65276 516836 1096594 
1835 1130617 454177 1216 67237 617764 1324982 
1907 1375331 564839 894 80683 723667 1580702 


Demgemäß waren unter je 100: 


Erwerbstätigen bäuslichen Haushaltunga- 


ohne beruft. Selbft. Dienftboten angehörigen 

m. w. m. w. m. w. 
TOT IT Er 1390 680 
TOYS IL 28,7 E38 40982930473L38° 682 
BE 110079805378 


E3 tritt alfo hier fchon eine unverfennbare Mannigfaltigfeit in 
der Gefchlechterverteilung entgegen. Die an erfter Stelle für das 
eigentliche Erwerbsleben berufenen Männer haben unbedingt unter 
den Erwerbstätigen da3 Übergewicht, machen weit über zivei 
Drittel aus. Doc ift ihr Anteil feit 1882 etwag zugunften des 
weiblichen efchlechtes gefunten. Mag fich darin auch eine umfaffendere 
Ermwerbstätigfeit des Ieteren befunden, die fchärfere Ausfcheidung 
bei der ZählungSbearbeitung wird gleichfall8 dazu beigefteuert 
haben. Umgefehrt verhält e3 fich bei den Angehörigen: bei ihnen 
find die weiblichen PBerfonen mehr denn doppelt fo zahlreich ala 
die männlichen. Das hängt, foweit fie erwachfen find, felbit- 
verjtändlih damit zufammen, daß jenen vorzugsweife die Haus- 
wirtichaftfichen Aufgaben zufallen, daß fie auch in den begüterten 
Kreifen jeltener aus dem Haushaltungsverbande ausfcheiden, um 
einen Beruf zu ergreifen. Und foweit das hier und überall dort 
geichieht, wo nicht der Drud der Verhäftniffe e3 bereit3 mit dem 


ı Abjichluffe der Schulzeit erfordert, pflegt eS exit fpäter einzutreten, 


damit die jungen Mädchen zuvor eine namentlich für die fpätere 
ChHeihfiegung zureichende hausmirtfchaftliche Ausbildung erhalten. 
Vollends überragend ift das weibliche’ Gejchlecht endlich bei den 
häuslichen Dienftboten, derart, daß auf das männliche neuerlich 
nicht mehr als etwa ein Hundertftel entfällt. Weil ja Yebiglich 
bauswirtichaftliche Leiftungen zu verrichten find, ift das auch in 
der Sache gegeben, wenigjtens unter den Eulturellen Bedingungen 
der Öegenwart, die an die gewerbstätige Arbeitskraft der Männer 
die weitgefpannteften Anforderungen ftellt. In früheren Beiten 
war da anders, al3 die engere Verknüpfung von haus= und 
erwerböwirtichaftlicher Tätigkeit auch mehr männlicher Hilfskeiftungen 
bedurfte, als zudem in den mwohlhabenderen Gefellfchaftsichichten 
ein männliches Gefinde zur Ölanzentfaltung für unentbehrlicher an: 
gejehen wurde. Ye mehr aber die ganze Lebenshaltung fich ver 
Eojtipieligt Hat, ijt auch die bejonders Eoftjpielige Haltung männ: 
(ihen Lurusgefindes zurüdgegangen. Und das hat fich jelbft für 
die legten 25 Kahre noch deutlich erfennbar gezeigt. Denn 1882 
machten die männlichen Bedientem noch: doppelt foviel aus 
al3 1907. 

Dem, was fo Sachen zu erkennen gibt, entfprechen nicht 
völlig die Ergebniffe für das ganze Deutiche Neih. Denn für 
diejeg betrugen Prozent die: 


Erwerbstätigen häuslichen Haushaltungs- 
ohne berufl. Selbft. Dienftboten angehörigen 
m. w. m. w. m. w. 
1882 1758 248 82 9685 32,41 67,6 
1895 74,7. 25,3 1a 91 32,2 67,8 
1907 69,3 30,7 1,2 98,8 33,9 66,1 


9* 


Die wefentlihen Erjcheinungen fehren allerdings und das 
aus der Natur der allgemeinen Verhältnifjie heraus auch hier 
wieder, Doch fällt Hinfichtlich der Angehörigen eine etwas 
Ihmwächere Vertretung des weiblichen Teiles auf, namentlich aber 
ein Fräftigerer zeitlicher Verlauf der Ausdehnung der weiblichen 


12 


wikfchaft hier einen größeren Umfang ein. Und weil twegen 
devöfters jchon erwähnten umfänglicheren Heranziehung der Familien= 
glider zu den Berufsgeihäften in der Landmwirtfchaft die 
Ihäffere Ausfonderung der erwerbstätigen weiblichen Perfonen 
bei diefer deren Anzahl vornehmlich fteigern mußte, fo wird aud) 


Erwerbstätigen. Die jtanden 1882 noch ziemlich Hinter denen 
Sadjens zurüd, haben fie feither aber mehr als erreicht. Darauf 
wird die beruflihe Zufammenfegung der Bevölferung in Ber: 
bindung mit der Behandlung des Zählungsmaterials nicht ohne 
Einfluß geweien fein. In Sachen, in welchem die industriellen 
und verfehrtreibenden Berufe fchon Tängft die Vorhand hatten, 
war auch bereit 1882 für weibliche Erwerbstätigfeit ein günftiger 
Boden, den fi das Reich in feiner Gefamtheit erft feither mehr 
und mehr erobert hat. Dagegen nimmt noch immer die Land- 


died das jchnelle Wachstum des weiblichen Anteil der Erwerbs: 
tätifen Sachfen gegenüber unterftüßt haben. Hinzufommen mag 
no, daß die neuerlich häufigeren Abwanderungen männ- 


bei den Erwerbstätigen bei den Häwlichen Dienftboten | bei den Angehörigen 
Gejchlecht 
R 1882 1895 1907 | 1882 | 1895 1907 | 1882 | 1895 | 1907 
1 | 2 ; . 
in Sand- und Forftwirtichaft 
männlih ... 180 837 173 940 158 283 353 303 204 99 320 90 124 75 241 
mweiblih .. .. 112 051 117 031 103 619 7 467 5 831 3 686 201 850 178.070 72221497928 
in Snoduftiie N 
männlid ... 542250 | 703568 890 228 226 143 54 307 527 390 198 AT1667 
weiblich .. . . 182 263 253 941 348 763 22 458 22 151 26 844 641 191 808 272 981 711 T 
in Handel und Berfehr 
männlid ... 102 103 157 117 1 22411570 161 s0 68 66 900 90 932 117 274 
weiblih . . 28 791 54 458 75 072 17 127 16 402 21 194 145 593 206 648 272 101 
. 
in wechjelnder Lyhnarbeit s 
männih ... 12 040 8238 8461 —_ -— = 9 865 6631 6 048 
weiblich . 13 100 13 199 21 311 106 63 43 18 533 12 524 11 219 ‘ 
in öffentlihem Dienft und freien Berufen 
männlih ... 60 104 87 754 106 789 338 245 169 21 476 26 225 32 008 
weibih .... 7213 10 548 16 074 3 823 10 488 13 770 50 407 66 3805 83 123 
Und an BVerhältniszahlen erhält man unter 100 bei den: | ie 
| Erwerbstätigen häuslichen Dienftboten Angehörigen r\ 
Geichlecht 1852 1895 1907 1882 11805 1907 1882 | 1895 1907 i 
Sadjien | Neih | Sadfen | Neih | Sadien | Reich Sachen | Reich Sachen | Reich Sarhien | Reich Sachjen | Neid) || Sacien Reid) Sadjfen | Reich ä 
1. a 4. Ball 8, . | 2 ee] 228)»: ee 17. ira x 
ER 
in Lartd- und Forftwirtichaft f 
männlih ...| 61, | 69,2 | 59,8 | 66,8 | 60,4 | 53,5 4,5 | 73,5 49) 2,6 Bd 2,7] 33,1 | 33,4 || 38,6 ] 83,7 1 334 Ion Ü 
weiblih ....| 38,3 | 30,8 || 40,2 | 33,2 || 39,6 | 46,5 | 95,5 | 96,5 | 95,1 | 97,2 || 94,8 | 97,3 | 66,9 | 66,6 || 66,4 | 66,5 || 66,6 606 
in Snduftrie . 
männlih ...| 74,8 | 82,4 || 73,5 | 81,6 || 71,9 | 81,3 1,0 | 2,3 06 | 0,9 03| 0,5] 32,4 | 32,5 || 32,6 | 32,5 || 32,5 | 334 2 
weiblich . 25,2 | 17,6 || 26,5 | 18,4 || 28,1 | 18,7 | 99,0 | 97,8 || 994 | 99,1 || 99,7 | 99,5 | 67,6 | 67,5 || 67,4 | 67,5 || 67,5 | 666 
in Handel und Berfehr Bi 
männlid ...| 78,0 | 81,0 || 74,3 | 75,2 || 73,8 | 73,2 0,9 | 2,9 OB ala 03| 0] 31,5 | 31,5 || 30,6 | 30,8 || 30,1 | 31,6 
weiblich . 22,0 | 190 || 25,7 | 24,8 || 26,2 | 26,8 | 99,1 | 97,1 | 99,5 | 98,9 || 99,7 | 99,6 | 68,5 | 68,5 || 69,4 | 69,2 || 69,3 | 68,0 
in mechjeinder Xohnarbeit 4 
männlih ...| 47,9 | 53,8 || 31,2 | 45,9 | 284 | 3220| — 02 | — 0,1 — _ 34,6 | 34,0 || 34,6 | 33,6 || 35,0 | 35,1 
weiblich . 52,1 | 46,2 || 68,8 | 54,1 | 71,6 | 68,0 | 100,0 | 99,8 || 100,0 | 99,9 || 100,0 | 100,0 | 65,4 | 66,0 || 65,4 | 66,4 || 65,0 | 64,9 
in öffentlihem Dienft und freien Berufen 
männlid .. 89,3 | 88,8 || 89,3 | 87,6 || 86,9 | 83,4 37 | 3,7 2,31 2,3 1R 1,7 | 29,9 | 30,6 || 28,2 | 28,5 || 27,8 | 28,6 
mweibih .... | 10,7 | 11,2 || 10,7 | 1%, || 13,1 | 16,6 96,3 | 96,3 97,7 197,7 98,8 | 98,3 | 70,1 | 69,4 || 71,8 | 71,5 || 72,21 71,40 


&3 Hat ih alfo für das Neich die Verhältnisziffer der | Abgefehen von den numerifch unerheblichen Perjonen, die Häuss 
weiblichen Erwerbstätigen der. Landwirtfchaft namhaft erweitert, | fiche Dienfte leiften und ganz überwiegend aus Frauen beftehen, 
während fie in Sachen feine bemerfenswerte Veränderung erfuhr. | ift auch die Landwirtfchaft die Abteilung, in der das weibliche 


Element al3 erwerbstätig am meiften fich geltend macht. ille 
anderen Abteilungen bleiben fichtlich dahinter zurüd. Am eheiten 
nähert jih ihr noch der Handel und BVerfehr und in Sadjen 
ebenfalls die Induftrie. Sie beide haben hier auch eine nicht 
ganz unmerfliche Verjtärkung des weiblichen Anteils erzielt, fo 

daß diejer bereit3 über ein Viertel der Erwerbstätigen hinausgeht. 

Das liegt fürs Reich im ganzen nur ähnlich beim Handel und 

Verkehr, wohingegen die Induftrie noch eine viel eingefchränttere 

‚Beteiligung aufweit. Beim Handel aber haben weibliche Kräfte 
neuerlich dadurch einen breiteren Raum erlangt, daß fie in weitem 
Mafe als Berfäuferinnen, Mafchinenjchreiberinnen, Raffiererimien, 

Buchhalterinnen Eingang finden. Für diefe Arbeitzzweige, die 
n die Körperfraft feine hervorragenden Anforderungen ftellen, 

abet zwar Sorgfalt und Aufmerffamfeit, aber nicht weiten 

Bid und Entfchlußfähigkeit beanjpruchen, fich in der Negel 
mehr jchematifch abjpielen, ijt ihrer ganzen Natur nach die Frau 

bejonders geeignet. Zumal al3 Verkäuferin kommt ihre Welens- 

art durch gemwandtes, verbindliche® Benehmen vorteilhaft zur 

Geltung. Im minderen Grade fchon gibt die Snduftrie weib: 

iher Mitwirkung Gelegenheit zur Betätigung. Für die ift im 

größerem Umfange nur dort Plab, wo das Herjtellungsverfahren 
in einfachen, mit der Hand oder majchinell Leicht auszuführenden 
Berrichtungen bejteht, während die fchiveren wie auch folche be- 

jondere Fähigkeiten in der Bearbeitung erheifchende Leiftungen 
Sache der Männer verbleiben. Da nun die fächfifchen Snduitcien- 
nd namentlich in den verbreiteten hausgemwerblichen Betrieben 
vielfach jolche find, in denen der weiblichen Gefchielichfeit größerer 
Spielraum gelajjen ift, mag fih daher auch wohl die häufigere 
Verwendung von Frauen in der Induftrie dem Reiche gegeniiber 
herjchreiben. 

Schwach vertreten ijt weibliche Mitwirkung noch im öffent: 

lichen Dienft und bei den freien Berufen, wenn auch hier eine 
Bunahme eingetreten ift. Mehr begreiflicherweife wird fie jiht= 


bar, wenn man Heer und Flotte abjegt. Dann entfallen auj fie 
(1907) in Sadjen ftatt 13,1: 19,7, im Reiche ftatt 16,6: 
Prozent. 

Bei den Angehörigen begründet der Beruf feine auffallen: 
den Berfchiedenheiten, wohl indeffen beim Hausgefinde.. Da ift 
65 wenigitens die Yandwirtichaft, die fi durch mehr männliches 
Berjonal abhebt. Bejonders dürften dazu die Kutjcher des Privat: 
ftalles größerer Gutsbefiger beitragen. Auch gilt jonftige Be 
dientenhaltung bei ihnen vielfach noch als ftandesgemäß. Then: 


Bien ae. Angeficht3 ihrer jo geringen ER 
untereinander find ihre Ziffern nur Iehrreich, wenn man fie 
einzeln ins Auge faßt. Da ftehen fih dann gegenüber einerjeits 
die Studierenden und Schüler, welche außerhalb der Familie leben, 
und die Anftaltsinfafjen, anderjeitS die Rentner und Benfionierten 
wie die Unterftüßten: dort liegt der Schwerpunkt bei den Männern, 
hier bei den Frauen. Am kräftigften kommt die männliche Be- 
teiligung bei den Studierenden mit 61,2 Prozent zum Vorjchein. 
Das bedeutet jedoch einen recht erheblichen Abfall gegen 1882, 
als e3 noch 80,2 Prozent waren. Und ebenfo verhielt e3 fich 
mit 77,8 und 59,9 Prozent im Neiche gemeinhin. Das Ber 
ftreben, um der höheren Bildung willen aus dem Elternhaufe zu 
gehen und anderwärts Unterkunft zu fuchen, hat demnad an 
jehnliche Vortjhritte in der jungen Mädchenwelt gemacht und, 
bie die tägliche Erfahrung lehrt, gerade in den geielichaftlich 
Ihon auf gehobenerer Stufe ftehenden Kreifen. Bei den Anjtalts- 


26,5 | 


a ajien füllen die Männer 55,5, im Reiche 53,2 Prozent aus. Statift 
% bewirken vorzugsweife die Straf- und Befferungsanftalten, | Armenpflege im Jahre 1885. 


die befanntlih mehr von Männern bejegt find. Umgekehrt fteht 
die weibliche Biffer mit 86,7, im Weiche mit 81,0 Prozent am 
höchften bei den von Unterjtügung lebenden PBerfonen.,, Dafür 
gab die Neichgarmenftatiftif von 1885 injoweit die Erffärung, 
als fie nachwies, daß eine der Häufigiten Urfachen des Unter: 
ftügungserfordernifjeg der Tod des Ernährers ift!) Und regel- 
mäßig find das die Ehemänner, deren Hinterlaffene Witwen, 
zumal wenn fie mit Kindern behaftet, nicht immer leicht ge- 
eigneten Erwerb zu finden vermögen. Nicht jo erheblich wie 
hier — nur 57,2 und im Reiche 53,8 Prozent — ift dag Ülber- 
getwicht der Frauen bei den Rentnern und Benfionierten. Da 
hier Die Betreffenden meift betagte LXeute find, der meibliche 
Bruchteil in den oberen Altersflafjen aber größer zu fein pflegt, 
mag das wohl fich fühlbar machen. 

Wirft man einen Rüdblid auf die Entfaltung der weiblichen 
Berufstätigkeit, und zwar, da von ihrem eigenen Standpunkte aus 
jolche auch die häuslichen Dienjtboten ausüben, mit Einfchluß diefer, 
jo ftanden darin 1882 in Sachfen 408000, 1907 aber 645 000 
Verfonen. Mithin belief fi) die Bunahme auf 58,8 Prozent. 
Da3 ift jedenfalls mehr, ja jogar fchon merklich mehr als das 
gleichzeitige Wachstum der weiblichen Bevölkerung überhaupt, das 
doch dort erft zu 52,5 Prozent fih erhob. Im Reiche freilich 
erreichte die Zunahme der Berufstätigen weiblichen Gefchlechtes 
bloß 45,1 Prozent. Doc auch diefe8 war noch mehr alß die 
der weiblichen Perfonen überhaupt, welche fich erft um 35,5 Prozent 
hoben. Sieht man aber von den häuslichen Dienftboten ab, jo 
ftieg die Zahl der im volfswirtichaftlihen Sinne ermwerbstätigen 
weiblichen Berfonen um 64,5 Prozent, im Reiche überhaupt nicht 
weniger al3 um gar 93,6 Prozent. Wenn fich aljo der ermwerbö- 
tätige Bejtandteil des weiblichen Gejchlechtes in jo viel fchnellerer 
Gangart al3 die gefamte weibliche Bevölferung entwidelte, fo 
rührt das einmal von der mehrmals erwähnten jorgfältigeren Er- 
mittelung bei der jüngjten Hählung ber, und wenn dieje Ent- 
wicklung im Reiche insgemein wiederum rafcher war ala in Sacdhjjen, 
bon der reichlicheren Vertretung der Landwirtichaft, die von der 
gründlicheren Ermittelung vorzugsweije betroffen wurde. Sndefjen 
wird man fodann doch auch eine Strömung zugeben müffen, welche 
neuerlich die Frauenwelt erfaßt Hat, fich der erwerbenden Tätig- 
feit umfangreicher zuzumwenden. Die gewaltig vorangefchrittene 
Negfamkeit in Snduftrie, Handel und Berfehr Hat weibliche Mit- 
wirkung in niederer wie höherer Stellung in erhöhtem Grade 
in Anfpruch genommen, e3 hat fih ihr eine Neihe von Arbeits- 
gelegenheiten eröffnet, die ihr früher ganz oder großenteil3 ver- 
- | ichlofjen waren. Am augenfälligiten ift das wohl bei den Berufen 
gewefen, die eine umfafjendere Vorbildung verlangen. Sind doc) 
allerneneftens auch höhere Lehranftalten eigens für junge Mädchen 
errichtet worden, um fie zu vollgültigen Studierenden der Hoch: 
ihulen auszubilden. Allerdings berührt dies hauptfächlih bloß 
die duch Wohlitand und Bildung ausgezeichneten Klafjen und 
verfchlägt für das Ganze nicht viel. Aber doch auch dort würde 
die neue Strömung fich nicht fühlbar machen, wenn nicht in dem 
oejamten gejelljchaftlihen und zumal dem volfswirtjchaftlichen 
Leben der Neuzeit die treibenden Kräfte vorhanden mären. 
Lediglich dem Nahahmungstriebe das zuzufchieben, wird kaum 
angängig fein, eher jchon der geringeren Ausficht auf Berehe- 
lihung und damit auf jtandesgemäße Verforgung, wie fie be- 
fanntlich die fallende Ehefchließungsziffer belegt, die jelbjt wieder 
in veränderten Lebensbedingungen ihren Grund haben mag. Die 
am meilten beftimmende Urjache dürfte aber wohl in der fchon 
gelegentlich der Dienftbotenhaltung berührten Umwandlung der 


1) Statiftif des Deutjchen Reiches, herausgegeben vom Kaijerlich 
tihen Amte. N. Bd. 29, Berlin 1887: Statiftif der öffentlichen 


hauswirtjchaftfichen und ihrer erweiterten Abhängigkeit von der 
volfswirtichaftlichen Betriebs- und Herftellungsmweife zu erfennen 
jein. Je umfafjendere Aufgaben in dem gefamten Wirtfchafts- 
getriebe der Nation der hausmirtfchaftlichen Tätigkeit zuftelen, 
um jo größer war auch der Anteil an wirtjchaftfich nugbringenden 
Leiftungen, welche die weiblichen Glieder innerhalb des Haug: 
haltes zu übernehmen Hatten, um fo mehr Hände waren daher 
auch für Diefen erforderlich, um die ganze Menge an Gütern, 
deren die Bevölkerung bedurfte, zu bereiten. Se mehr dagegen 
hauswirtichaftliche Herjtellungszweige fich in gewerbliche um: 
wandelten, um fo enger wurde der weibliche Wirfungskreis im 
Haushalte gezogen. Seit namentlich in der Entwidlung der 
legten Sahrzehnte in jchneller Folge die Smduftrie erfolgreicher 
eingegriffen bat, eine große Anzahl von Verrichtungen vorteil: 
hajter für den Gebrauch zu erzeugen, al3 e3 die Eigenherftellung 
vermag, jeitdem die Beichaffung von Stridwaren, von Wäfche, 
von Keidungsftüden mohlfeiler durch Einkauf zu ftehen kommt, 
finden auch zahlreiche weibliche Perfonen im Haushalte nicht 
mehr ausreichend jolhe Beichäftigung, die für diefen und fomit 
auch den nationalen Haushalt in feiner Gefamtheit etwas ab- 
wirft, ihm neue Werte Hinzufügt. Cine bloß tändelnde oder 
lediglich der GSelbtbefriedigung dienende Beihäftigung ift nur 
wenigen vergönnt; die große Menge der zu Haufe überfchiifft 
gewordenen weiblichen Kräfte, auch die der wohlhabenderen Kreife, 
muß fih nah neuen Wirfungskreifen umfehen, damit fie nicht 
nur felbft eine den modernen Zuftänden und Anforderungen an- 
gepaßte Lebensbefriedigung findet, fondern damit auch die AL 
gemeinheit an der erforderlichen Güterbefchaffung nicht zu furz 
fomme. Dieje aber verlangt gebieterifch, daß jeder und jede 
in der Öejellfchaft, die dazu befähigt find, auch ihren Strang zum 
Nugen des Ganzen ziehen: was früher mehr Hauswirtichaftlich ge: 
Ihah, it darum heute mehr in volfswirtfchaftlicher Weife zu bes 
werfitelligen. So hat denn auch, ftreng genommen, in dem Wandel 
der Zeiten weniger eine Vermehrung der weiblichen Betätigung 
al3 ihre Umgeftaltung ftattgefunden, Die fie in immer fteigendem 
Grade auf das Gebiet der erwerblichen, beruflichen Bewährung 
hinausführt. Die in der Gegenwart befonderd ausgeprägt fich 
vollziehende Bewegung wird denn auch die Hauptfächlich treibende 
Veranlafjung abgegeben Haben, der die erhöhte weibliche Erwerbs: 
tätigfeitsziffer zuzufchreiben ift. Wie daran nicht bloß die unteren 
Schichten, jondern auch die mittleren und höheren Stände beteiligt 
find, wird, wenn auch nur in lojen Umviffen, dem nächften Ab- 
Ihnitte zu entnehmen fein. 


4. Die Iygiale Schühfung Der Eriwerbstätinen 


Bon den beiden großen gejellfhaftlichen Gruppen ift nuns 
mehr die Aufmerkfamfeit vornehmlich auf die der Erwerbstätigen 
zu lenfen, nicht nur weil fie die für die Erhaltung und das Ger 
deihen der Bevölkerung in wirtichaftlicher Beziehung entichieden 
wichtigere ijt, jondern auch weil fie nach der Art und Weife, wie 
die einzelnen an der erwerbenden Tätigkeit teilnehmen, bedeut: 
fame Verjchiedenheiten umfaßt. Die liegt eben anders bei den 
Nichterwerbgtätigen: fie jegen fich je al3 Angehörige und häusliche 
Dientboten ihrer ganzen Stellung und Aufgabe gemäß aus 
wejentlid gleichartigen Beftandteilen zufanımen. Die Erwerbs: 
tätigen jedoch zerfallen ihrerjeit8 in zwei feharf auseinander zu 
haltende Gattungen: in die, welche ihren Beruf mit einer gewiffen 
Selbjtändigfeit oder Unabhängigkeit und in der Regel auch auf 
eigene Rechnung ausüben, und in die, welche, in einem Dienft- 
verhältniffe zu jenen ftehend, fie als Hilfsperfonen in ihren be 
ruflichen Unternehmungen und Obliegenheiten unterftügen. Sft 
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mil diefer Zerlegung der Erwerbstätigen in — vie e3 die Zählungs: 
eintichtung benennt — „Selbitändige” und „Hilfsperfonen” zwar 
die) bedeutfamfte Gliederung gegeben, reicht fie gleichwohl zur 
völlgen Alärung der Sachlage nicht aus. Während jene bei allen 
Untrfchieden, welche Wohlftand und Bildung herborbringen, do 
in den Merkmalen des von ihnen felbft geleiteten Unternehmens 1 
menfallen, bewirken jene beiden Momente für die Hilfe” 
peripnen indejjen allzu belangreiche Befonderheiten in ihrer ganzen 


jiedene Slafjen gegenüber: die, welche höhere — technifche oder 
ännische — Aufgaben zu verrichten, und die, welche Die eigentliche 


die gewerblichen Dienjtboten wie die im Betriebe mithelfenden 
Samtilienglieder gerechnet. Den Selbjtändigen find Eigentümer, 
Tädter, Gejchäftgleiter von Betrieben, wie auch Handmwerfämeifter, 
dochlebenfalls fogenannte jelbjtändige Hausgewerbetreibende ng 

en, objchon bei diefen im fonftigen Sinne die Selbftändigfeit 
Sudeffen find fie bei weiterer Ausfcheidung den 


wor 
nicht zutrifft. 
Gel 


tändigen für eigene Nechnung gegenübergeftellt, ebenjo die 
dperjonen noch nach ihren näheren Stellungen erfichtlich gemacht 
Einjtweilen wird man fich aber an die Hauptunters” 
ihewungen hier zu halten haben. = 
Dieje Unterjheidungen paffen nun freilich nicht durchweg 
für die beftehenden Berufsausübungen. In der Hauptfache finden 
fie nur auf die drei Abteilungen der Landwirtichaft, der Induftrie 
wie des Handels umd Verkehrs Anwendung Wenn auch nicht 
durdimweg, jo doch ganz vorherrfchend handelt e8 fih um private 
toirffhaftliche Unternehmungen mit ihren Suhabern oder Leitern 
und mit den von diefen abhängigen und gefohnten höheren ober 
niederen Hilfsperjonen. Teifweife dagegen nur verhält es fich jo 
in der Abteilung de3 öffentlichen Dienftes und der freien Berufe, 
umd zwar das bejonders in Anjehung der legteren. Beim Rechts 
anmalt, der fich jeine Schreiber, beim privaten Schulhalter, der 
feine Lehrer, beim Zirfusbefiger, der feine Neiter und Afrobaten 
hält, liegt e3 nicht anders al3 beim Kaufmann, beim Handwerker, 
der Kommis oder Gefellen annimmt: die gemieteten Kräfte jehen 
in dem Wrbeitgeber ihren Brotheren, ftehen zu ihm in perjön- 
(ihem Abhängigkeitsverhältniffe. Das ift regelmäßig ander bei 
denen, die fich im öffentlichen Dienfte befinden. Für fie fommt 
im wejentlichen mehr eine höhere oder niedere Art der Tätigkeit 
und dementjprechend auch des Ermwerbes wie des Anfehens in 
drage. Sie find deshalb im Sinne der Berufszählung aud) als 
derjelben fozialen Schicht, d. h. den Selbftändigen zugehörig bez 
handelt. Wenn dennoch auch Hinfichtlich ihrer die amtliche Statiftif 
nähere Unterfcheidungen macht, fo bedeuten die nicht ein verfchiedenes 
Arbeits: und Dienjtverhältnis — das als folches für den Nat 
den Sekretär da3 nämliche ift als für den Auffeher, den Boten — 
jondern eine höhere oder tiefere Stufe in der Dienftlichen Rang: 
jtellung. 
Einer Auflöfung der gefamten eriwerbstätigen Bevöfferung in 
die drei Schihten der Selbftändigen, Angeftellten und Arbeiter 
haftet demnach immer etiwag Gemachtes an, da es fich nicht durch: 
weg um gleichartige Beftandteile handelt, die einmwandlos eine 
Vermifchung vertragen. Aber um wenigftens einen ungefähren 
Anhalt zu erlangen, in welchem ziffernmäßigen Verhältniffe die 


in höherer, mittlerer und niederer Xebenstellung befindlichen Ertvrrhg- 
tätigen zueinander ftehen, wird e& doch füglich zuläffig erjcheinen, 
eine folhe Verteilung vorzunehmen. Dabei gelangt man dann in 
Sadjen für das jüngste Zählungsjahr zu A439 456 Erwerbstätigen 
e oberen, 209867 der mittleren und 1290847 der unteren 
Schicht. Demgemäf nimmt mit bereit3 zwei Dritteln oder 66,5 Bro: 
‚zent die untere Schicht den weitaus breiteften Naum ein, der fich 
für das ganze Reich jogar noch auf 69,1 Prozent erweitert. So- 
dann kommen die Vertreter. des Standes der Unternehmer, Gejhäfts- 
leiter und der höheren Berufsftellungen mit 22,7 und im Keiche 
mit 22,6 Prozent, aljo etwa ebenjoviel. Die Ziwoilchenftellung be- 
auptet die mittlere Schicht, welche mit 10,8 Prozent der des 
Reiches mit 8,3noch etwasvorangeht. Daß zwischen diefen drei Schichten 
atfächliche VBerichiedenheiten in ihrer ganzen gejellichaftlichen Lage 
obwalten, läßt fich wenigjtens in einer Hinficht erweifen. Ein 
nicht ganz unzutreffendes Anzeichen für die vorherrjchende Lage 
wird man in der durchfchnittlihen Anzahl der von ihnen zu er- 
‚haltenden nicht erwerbstätigen Angehörigen zu erbliden berechtigt 
jein. Stellt man fie — jedoch mit Ausschluß von Heer und Flotte — 
darum Teßteren gegenüber, jo erhält man: 


bet der ee in EN er. 
oberen Shit . . . 737 829 1,7 1,9 
mittleren Shit .. 214082 1,3 1,3 
unteren Shit... 1239 234 1,0 0,8 


Se höher hiernach die gejellichaftliche Stufe ift, melde die 
Erwerbstätigen einnehmen, um jo größer ift die Anzahl der Ans 
gehörigen, für die fie aufzufommen haben. Das bejagt aber 
unter normalen Verhältnifjen nichts anderes, al3 daß fe mit der 
aufiteigenden Stellung auch in vermehrtem Grade dazu befähigt, 
mithin in günftigerer Lage find. Freilich darf nicht auß r Acht 
gelafjen werden, daß in den beiden unteren Schichten ein name 
bafterer Bruchteil folcher jugendlicher Beitandteile enthalien ift, 
der für eine Samilienhaushaltung überall noch nicht in Belracht 
fommt. Dann ift auch für die Ziffer der Angehörigen das vor- 
herrichende Alter der Samiliengründung in den drei Schichten von ein- 
 greifender Bedeutung. So pflegt diefe bei den Beteiligten der 
unteren Schicht gewöhnlich früher als bei denen der beiden anderen 
bor fich zu gehen, wenigftens bei denjenigen von ihnen, welche 
darauf gefaßt fein müfjen, in ihrer Urbeiter- oder fonftigen niederen 
Stellung lebenslänglich auszuhalten. Denn foweit hier Feine Aus: 
ficht bejteht, zu einer höheren gejellichaftlichen Stufe aufzufieigen, | 
joweit aber gleichfalls der Höhepunkt des Ermwerbes jhon im 
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‚Handels und Berfehrs, 


= ühem Alter erreicht wird, pflegt auch die Ehefchliegung bereits | 
in jungen Jahren vor fich zu gehen. Damit ift dann die Wiöglich- | 


nn 


feit eines ftärferen Nachwuchjes als dort gegeben, wo man mit 
einem Aufjteigen in eine höhere Stellung rechnen darf und man 
deshalb in der Regel mit der Verheiratung wartet, big jene er- 
reicht if. Wenn troßdem die Arbeiterfchicht die geringjte An: 
gehörigenziffer aufweift, jo fällt dabei ein Doppeltes in Betracht. 
Einmal find diefe Leute darauf angewiefen, ihren jugendlichen 
Nahmuchs, jobald er dazu tauglich ift, auf eigenen Erwerb ausr 
zufchiden. Sodann und weil auch der Nachwuchs der Arbeiter: 
freife hierzu erheblich beijteuert, find die erwerbstätigen Arbeiter 
befonders jtarf in den jüngeren Lebenzaltern enthalten, für welche 
eine ehelihe Niederlaffung noch außer Frage ift. Beide Umftände 
drüden aber einleuchtenderweije die Ziffer der Angehörigen herab. 
Umgefehrt jteht e8 um die obere Schicht. Die, welche dahin auf: 
rüden zu können erhoffen, ingbejondere die, welche einmal einen 
jelbftändigen Betrieb zu führen vorhaben, werden die Familien- 
gründung gemeinhin 613 zu diefem Beitpunkte hHinausschieben. Darin 
liegt ja num freilich eine gewifje Beichränfung der Nachkommen- 
ihaft und e3 wäre eine befonders niedrige Angehörigenziffer da- 
ber Hier zu erwarten. Um fo mehr darf aber ihr hoher Stand 
als ein Hinweis auf durchgängig gehobene wirtichaftliche Lage gelten, 
infofern fie e8 erlaubt, für die Erziehung der Kinder gründlicher 
Sorge zu tragen und fie jchon deswegen länger in der Familie 
zu belaffen. Ahnlichen VBerhältniffen begegnet man bei den An: 
gejtellten, fofern, mie zumal im Handelsgewerbe, fie fich als folche 
in einer Durchgangsitellung befinden. Aber auch wo ihnen der 
Weg zur Gelbjtändigfeit verlegt ijt, werden fie der erforderlichen 
umfafjenderen Vorbereitung wegen längere Zeit gebrauchen, um 
zu einem Einkommen zu gelangen, welches ihren Anfprüchen an 
einen eigenen Haushalt genügt. Sie werden demzufolge regel: 
mäßig jpäter als die Urbeiterjchaft heiraten und das dann unter 
zufagenderen Umftänden tun, jonah auch mehr für die Aus- 
bildung und Belafjung der Yamilienglieder im Haufe auf: 
zumenden vermögen. &$ nähert fich denn auch die Zahl der von 
ihnen zu unterhaltenden Angehörigen mehr der oberen al3 der 
unteren Schicht. — 

Gibt fich fo in feiner Allgemeinheit der foziale Aufbau der 
Erwerbstätigen zu erfennen, und ift e3 nicht ganz wertlos, ihn 
beiläufig in Betracht zu ziehen, jo Iteß er fich, wie bereit3 betont 
twwurde, wegen der beftehenden Ungleichartigfeiten, die die viel- 
geftaltigen Berufserfcheinungen mit fich führen, nur in lofen Zügen 
dartun. Größere Bedeutung fommt hingegen und ift Deshalb eingehen- 
der ins Auge zu faffen, was fih auf die Berufsftellung in den 
Abteilungen der Zandwirtichaft, der Industrie wie des 
d. h. auf jene bezieht, in denen 
übereinftimmend das privatwirtichaftliche Verhältnis von Arbeit: 
gebern und Arbeitnehmern, von Selbftändigen und Hilfsperfonen 
die Regel bildet. Da betragen dann zunächft die Grundzahlen 
für Sadjen: 


Land» und Forftwirtihaft Landwirtichaft allein j Sndujtrie und Bergbau Handel und Verkehr im ganzen 
Selb» An- - Selb: An- ; Gelb- An« ; Eelb» An ; Selb» Ans» ; 
nie loeneie | ee nie Knenente | a eeter | nanbine | om ee N arunige Tgefteiite | eher | Aanbige I gefente. | Teorter 

Bis, 2. 3. 4. REIT 1. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
j männl. | 66 770 | 1900 | 112167 |65 241 | 1138 | 102 620 | 164 139 | 13 134 | 364 977 | 41 918 | 16 148 | 44 037 | 272 827 | 31182 | 521181 
882 X weibl 5850 462 |105 7391| 5 772 462 !105 069 | 86 696 390 | 95177|16499 169| 12123|109045 | 1021| 213039 
auf. -.172 620 | 2362 | 217 906 | 71 013 | 1 600 | 207 689 | 250 835 | 13 524 | 460 154 | 58 417 | 16 317 | 561601 381 872 | 32203 | 734 220 
©; männl. | 70 822 | 3123 99 995 | 68 240 | 2 483 86 915 | 152 648 | 34 795 | 516 125 | 54 289 | 26 036 | 76792 | 277 759 | 63 954 | 692 912 
1895 ! weibl 6688 | 1601 |108 7421| 6556 | 1599 1106 184 | 76 038 | 1723 1176180 |23 656 | 1121 | 29 681 | 106 382 4445| 314 603 
zu). . .177510| 4724 | 208 7371 74 796 | 4 082 | 193 099 | 228 686 | 36 518 | 692 305 | 77 945 | 27 157 | 106 473 | 384 141 | 68 399 |1 007 515 
r männl. | 64 293 | 4 060 89 930 1 61 300 | 3 045 75 769 | 143 281 | 79 589 | 667 358 | 64 709 | 45 968 | 100 893 | 272 283 | 129 617 | 858181 
1907 ? weibl 5611| 1823 961851 5425 | 1808 93446 | 88553 | 8348| 251 862|30 104 | 6673 | 38295 | 124 268 | 16 844 | 386 342% 
zu). 169 904 | 5 883 | 186 115 | 66 725 | 4 853 | 169 215 | 231 834 | 37 937 | 919 220 | 94 813 | 52 641 | 139 188 | 396 551 | 146 461 11244 523 


Berechnet man hiernac) den Anteil jeder der drei Schiften an der Gejamtheit der Ertverbstätigen desjelben Gejchlechts, jo 


gibt das von 100 in: 
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Sand» und Forftwirtichaft Zandwirtichaft allein Snduftrie und Bergbau Handel und Verkehr im ganzen 
Selb- Ange- ; Selb- Ange- ; Selb- Ang ; Gelb» Ange : Selb. Ange- : 
ftändige | fteitte | oeiter | ständige || feite | erter | sämdige || entf | Aoeiter | nändige jet Arbeiter | eambige | Tellte | oe 
s|s|e|® : 82|8|23] 8]8|® : es 
[=3 © & wu [27 " [27 = 
10) 8 = 108 8 8 
i. 2. . 221 5. || 6. |°7. 198. | 99.210. |41.| 12. | 13. | 14-06, he 18. | ı9. | 20. | 21. || 22. | 28. || 24. | 25. | 26. | 27. || 28. |29.|| 30. | 31. 
männl. 36,9 35,3|11,111,1|62,0/63,6 |38,6,35,710,7/0,8|60,763,5| 30,3]30,8||2,4 118167,3167,4|41,1/43,3| 15,5110,9|43,1145,8[33,1/34,2|| 3,8|2,21163,1) 63,4 
1882 ! weibl..| 5,2)10,9)|0,4.0,21194,4188,9 5,2 10,9/|0,410,2||94,4 88,9]47,6/51,4|0,2 52,2148,4 57,8 50,5 0,6| 1,1|42,1148,4|33,8125,4| 0,3/0,3]/65,9| 74,3 
zul. - . [24,8127,8|10,3,0,8||74,4171,4|25,3127,9) 0,6.0,6||74,1171,5134,634,4|11,9 63,564,0 44,6|44,7 12,5 9,0||42,9146,3|33,3132,0| 2,81,9|63,9| 66,1 
männl. 40,7|40,1||1,8/1,4157,5158,5143,3]41,0|11,611,11155,1157,9|21,7]22,=|4,9 73,4,73,4|34,6|36,4||16,6|14,248,3|49,4|26,8,31,3| 6,2]4,2||67,0| 64,5 
1895 | weibl..| 5,7112,6jj1,410,71192,9186,7| 5,7|12,6|1,4/0,71192,9186,7|29,9]34,2||0,7 69,4165,2|43,4134,9|| 2,1) 2,1||54,5163,0|25,0/22,01| 1,0/0,81174,0177,2 
zuf. . . |26,6/31,0|1,611,1,171,8)67,9|27,5/31,3|11,511,01|71,0,67,:]23,9]24,9|\3,8 72,3|71,9136,9|36,1 12) ‚|11,250,3,52,7|26,3128,9|| 4,7/3,31169,0] 67,8. 
männl. |40,6/41,1||2,6|1,6)56,8)57,3|43,7142,3 2,2]1,2]154,1|56,5]16,1]16,4 18,965 75,076,8| 30,6 30,11 21,7]16,7]]47,7153,2]21,6/26,1|110,3'6,71168,1167,2 
1907 meibl.. 5,4| 7,1]|1,810,4192,8192,5| 5,4] 7,1111,810,41192,3192,5]25,4]22,7||2,4 72,2 74,8|40,1|26,5|| 8,9) 8,6151,0.64,9|23,6 13,8] 3,2/2,1)|73,2| 84,1 
uf: . . |26,7/25,3||2,2]1,0)71,173,7127,725,6||2,010,8170,3173,6|18,2117,6]|7,1 74,2\76,3|33,1129,1|18,4|14,5||48,5156,4]22,2)22,3| 8,2)5,2169,6| 72,5 


Sieht man bier zuvörderjt auf das Gefamtergebnis, fo 
bejagt e3, daß gleichjehr in Sadhjen wie im ganzen Neiche die 
gegenwärtige Schichtung der Erwerbstätigen in den Berufen des 
eigentlichen Nährjtandes faum einem Biertel — etiva 22 Prozent — 
die jelbjtändige Berufgausübung gewährt, fonach reichlich drei Viertel 
— rund 78 Prozent — in abhängiger Stellung beläßt. Diefes 
der Erreihung der Selbjtändigfeit nachteilige Verhältnis hat fi 
in folcher Entjchiedenheit erft im Laufe der jüngften Vergangenheit 
zugeipit. Noch 1895 famen auf die Selbftändigen unter 100 Erz 
werbstätigen in Sachen 26,3, im Reiche 28,9 und 1882 aber 
noh 32 hier und 33 dort. Bmifchen beiden Schichten hat fi 
demnach eine beträchtliche Verjchiebung vollzogen. Ermißt man, 
um fie gehörig zu würdigen, den Gang der Bewegung von 1382 
auf 1907, fo vermehrten fih um Prozent: 


in Sacdhjen im Reiche 
die Selbftändigen...... .. + 3,8 + 5,8 
die Angeftellten. . . ... + 354,8 + 320,1 
Diem IrDetter. u + 69,5 + 66,6 
die Hilfsperfonen zufammen + 81,5 + 73,7 


Bon der ftarfen gleichzeitigen Zunahme der ganzen Bevölkerung 
ift jonad) zwar für jede Schicht etwas abgefallen, aber im Vergleiche 
mit den Hilfsperfonen für die der Selbftändigen nur in recht bes 
cheidenem Grade. Sene, die Hilfsperfonen, find gegen den Beitand 
bon 1882 in Sadhfen um nicht weniger al3 reichlich vier Fünftel, 
im Reihe um nahezu drei Viertel geftiegen und haben damit den 
Anteil der Selbitändigen eingeengt. 
nehmerjchicht auf der einen, die mächtige Entfaltung der abhängigen 
Schichten auf der anderen Geite ift e8 nıım, welches, al3 die bedeutz 
famjte Erjeinung der jüngften Entwidelung, wie der Auge 
geftaltung des Erwerbsfebens fo auch der fozialen Gliederung 
der Bevölkerung das neuzeitliche eigenartige Gepräge verleiht. 

Die in der furzen Spanne von 25 Sahren in dem ziffern: 
mäßigen Verhalten des Arbeitgeber und Arbeitnehmerftandes durch 
die Zählungen aufgededten gewaltigen Veränderungen rühren ohne 
Frage zum Teil aus dem bei jenen angewandten Verfahren her. 
Die 1907 erfolgte umfangreichere Herausfuchung der mithelfenden 
Familienglieder mußte den Anteil der Hilfsperfonen, und zumal 
den der Arbeiter, denen fie Hinzugelegt wurden, veritärfen. Sn: 
defjen würden die Arbeitnehmer dadurch bei weitem nicht zu der 
befundeten Höhe angeichivollen fein, wenn nicht auch tatfächliche 
Vorgänge im Erwerbleben jelbft ihren Einfluß darauf geltend 
gemacht hätten. Sie aber beftehen vor allen Dingen in der uns 
aufpaltfam fortgejchrittenen Intenfität der Betriebsweife, welche 


zur Erzielung höherer Leiftungen nicht minder ala zu u höherer | Neid von 45,3 Prozent der Einwohnerjchaft. 


Diejes Zurücktreten der Untere: 


Geminne für den Unternehmer eine Vergrößerung der einzelnen 
Da in diefem Beftreben nach ers 


Ermwerbsbetriebe bewirkt hat. 
mweiterter Ausgeftaltung der Betriebe nur die erfolgreich fein Tönnen, 
welche die erforderlichen Kapitalien wie die geiftige Befähigung zur 


Leitung eines umfänglicheren Unternehmens befigen, beides einzeln 
und erft recht vereint nur einer Minderheit zur Eeite jteht, jo ift 


damit von jelbft eine Einfchränfung der Schicht der Selbitändigen, 
eine Ausbreitung der der Hilfsperfonen gegeben. Wie jehr die Um 
bildung in der Betriebsmweife dies Verhältnis der Hilfsperjonen 
zu den Selbftändigen berührt hat, zeigt folgende Berechnung. &3 
famen auf je einen Gelbftändigen: 


in Sacdjen im Reiche 

1882 1907 1882 1907 
Bgeitellie >). u 0,08. 0,387” "Dos 028 
ee ec 1,92. 3127 20 
Hilfsperfonen zufammen 2,001 351 2,12 3,48 


Die mittlere Gehilfenziffer einem Unternehmer gegenüber \ 
oder, was annähernd auf dasjelbe hinausfommt, die mittlere Ber 


jegung eines Betriebes durch Hilfsperfonal hat fih mithin nicht 
unerheblich vergrößert, wobei Sachjen noch dem Reichsdurchichnitte 
vorangeht. Zwar nicht .an verhältnismäßigem, aber an Wachs- 
tum an fich ift e8 die Arbeiterfchicht, die vornehmlich zu diejer 
Betriebsvergrößerung herangezogen wurde. In Sachen find ihr 
510000, im ganzen Reihe 7131000 Bertreter Hinzugegangen. 
Hält man dagegen die Vermehrung der Selbjtändigen dort um 


nur 15000, bier um 300000, fo heißt das, daß auf einen von 
ihnen im erften Falle etwa 34, im anderen 24 Arbeiter Hinzus 


gefommen find. Der Weg zu einer felbftändigen Berufsausübung 
hat fi demgemäß für die breitefte Schicht der erwerbätätigen 
Bevölkerung in kurzem Beitraume merklich verengt. Aber ihre 


in fchnellem Fortjchreiten erlangte Ausdehnung hat gleichzeitig ihr 


Schwergewicht in der fozialen Kräfteverteilung verftärft, hat ihr 
damit erhöhtes Selbftbewußtfein verliehen und ihre Anfprüde an 


die Früchte der Erwerbstätigkeit gefteigert. Gehören doch in Sadhjjen 


nicht weniger al3 2446841 Köpfe mit Einfchluß der Haushaltungs= 


glieder (ohne die Häuslichen Dienftboten) oder bereit? 53,4, im 
Reiche 52,4 Prozent der gefamten Bevölkerung der Arbeiterfchaft der. 


Grwerbaftände i im engeren Sinne an. Doc auch wenn man anders 
rechnet und, wie in diefem Zufammenhange, berechtigt ift, die mits 


helfenden Samilienglieder der Selbftändigen, mit denen fie das Ein= 
fommen teilen, mit denen fie auch ihrem ganzen Milten nah in 


Lebensiweife und Denken zufammengehören, abjegt, bleibt immer 


noch eine Zahl von 2390713 Berfonen oder 52,1 und fürs ganze 
Da fallen dieje 


| 
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En 


Meafjen des werktätigen Volkes nicht allein um deswillen ins 
Gewicht, was fie durch ihrer Hände Arbeit an der Hervorbringung 
der nationalen Güter Leiften, fondern auch durch das, was fie zu 
deren Abjap umd Verbrauch, namentlich dev begehrteften Güter 
des unmittelbaren Lebensunterhaltes, beitragen und damit die 
Gütererzeugung jelbft wieder mächtig anregen. Das aber allein 
hon macht es verftändfich, wenn die vajch angejtiegene Arbeiter: 
Ihicht im Vollgefühl ihrer numerischen Stärke und ihrer Bedeutung 
für den fozialen Körper auch für ihre — gleichviel ob bereotigten 
oder umberechtigten — Forderungen im Dafeinsfampfe um jo 
Ihärfer fi) ins Zeug Tegt, je mehr eine große Zahl ihrer Mit- 
glieder vermöge der gegenwärtigen Betriebsweife auf diefe Schicht 
lebenslang angetwiefen ift. 

Umgekehrt jteht e3 darin um die höheren Hilfsperfonen, die 
Angejtellten, daß fie die fchwächite Schicht ausmachen und troß 
geradezu jprunghafter Vermehrung mit ihren bloß 2 Prozent der 
in Srage Fommenden Erwerbstätigen in Sachen und felbit nur 
mit 0,8 Prozent in Deutichland überhaupt im gefellfchaftlichen 
Aufbau durchaus zurücktreten. Dennoch Ienken fie durch ihr ganz 
aufjallendes Wachstum die Aufmerkfamfeit auf fih. Um das 
Dreieinhalbfache Haben fie fih von 1882 bis 1907 im Nönig- 
teih und um über das Dreifache auch im ganzen Reiche aug- 
gebreitet. E& Hat das feine natürliche Urfache in der fo viel in- 
tenfiver gewordenen Betriebsweife. Wie diefe den Kreis der ein- 
gejtellten Arbeitäfräfte immer weiter zieht, neben verfeinerter 
Teilung der einzelnen Arbeitsverrichtungen auch auf eine Zufammen- 
faffung verfchiedener fich ergänzender Erwerbsgebiete hindrängt, fo 
geht damit Hand in Hand, daß dem Leiter des Betriebes in der 
UÜberwahung und der Gejchäftsführung ein fachverftändiges, tech- 
nich und Faufmännifch geichultes Perfonal in erhöhtem Mahe an 
die Seite trete.!) Daher mußte die Ausdehnung der Arheiter- 
haft auch folhe der Angeftellten, der Rontoriften, Ingenieure, 
der Dfonomen und fonftigen Techniker, nach fich ziehen. Geichah 
dies hier aber viel fchneller als dort, fo befundet dies eben, daß 
bei intenjiverer Betriebsausgeftaltung die geiftigen, die höheren 
Zeiftungen eine verhältnismäßig hervorragendere Rolle ipielen. 
So trafen denn auch 1882 auf einen Angeftellten in Sachfen noch 
23,0 Arbeiter, 1907 aber bloß 8,5. Nicht viel anderd war es 
im Reiche überhaupt, wenn die nämliche Ziffer von 34,8 auf 
13,3 herabjanf. Der fonach anfehnlich erweiterte Wirkungsbereich 
ber höheren Hilfsperfonen ift jedoch nicht bloß für die Betriebs: 
weije bedeutfam, er ift e3 nicht minder in foziafer Hinficht. Gerade 
weil jene den Zugang zur Selbftändigfeit fchroieriger gemacht hat, 
it e8 von hohem Belange, daß dies einen Ausgleich erhält durch 
den Fräftigeren Anfag zu einer Mittelftufe, welche zwar nicht die 
berufliche Unabhängigkeit gewährt, welche aber doch in Einfommen 
und Urbeitsbedingungen auch den ftrebfameren Elementen Bürg- 
haft für eine zufagendere Lebenzftellung bietet. 

Allerdings bedeutet die Bildung einer dichter bejegten Mittel- 
Ihicht für die untere wenig oder nichts. Beide, die der Kopf: 
und die der Handarbeit, laufen getrennt nebeneinander her, eine 
Drüde gibt e3 nicht, und die dazwischen befeftigte Rluft wird nur 
anz jelten einmal überfprungen. Aus einen Aderfnecht wird 
ur ausnahmsweile ein Berwalter; ein Kafjfenbote, ein Markt- 
helfer bringt e3 nicht Leicht zum Kaffierer oder Buchhalter, ein 
Handwerfsgejelle nicht zum Techniker. Ein Emporfteigen von 
nten auf zur Mittelftufe ift alfo regelmäßig ausgejchlojien, ein 
deg don dorthin nach oben führt folglich auch nicht durch diefe. 

en legen Arbeiter wie Angeftellte unmittelbar zurücd, jomeit er 


- 1) Vorträge der Gehe-Stiftung zu Dresden, Bd. IL, 1910: R. van 
der Borght, Beruf, gejellichaftliche Gliederung und Betrieb im Deutjchen 
Reiche, ©. 45. — Annalen de3 Deutjchen Reiches 1910 und 1911: $. 
Bahn, Deutichlands wirtfchaftliche Entwidlung ‚©. 45. 


P Beitichrift des Könige. Sädhji. Statijtifchen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 
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ihnen offen jteht. Deshalb find es auch zwei gefonderte Beitand- 
teile, aus denen die Selbftändigen hervorgehen. Sprechen hierbei 
gleich die beruffichen Bejonderheiten mit, Hauptfächlich enticheidet 
jedoch dag foziale Moment, demgemäß aus der Arbeiterfchicht 
vorzugsmweije die Handwerker, die Mittel: und Kleinbauern und 
jonftigen Bertreter des Kfeinbetriebes, aus der der Angeftellten 
befonderz die de3 mittleren und größeren Unternehmertums kommen. 
Aber immer bleibt ein Stufengang, ein Aufrüden beftehen, da 
ihon gemeiniglich um der Ausbildung willen, welche die obere, 
verantwortlichere Stufe vorausjeßt, nur ganz vereinzelt einmal 
die Vorbereitung in einer der beiden abhängigen Schichten über- 
ihlagen wird. Das, wie überhaupt die foziale Laufbahn der er: 
werbstätigen Bevölferung etwas deutlicher Fenntlich zu machen, 
wird fich erjt in Verbindung mit deren Alterszufammenjegung 
ausführen lafjen. Dort au wird fich die Veranlafjung bieten, 
ein Wort zur richtigen Abmeliung des Berhältniffes der Hilfz- 
perjonen zu den Selbftändigen zu jagen. Denn, tie ja nahe- 
(tegt, dürfen bei diefem Berhältnifje die noch in der Vorbereitung 
begriffenen und zur Selbjtändigfeit weder nach Alter noch nad 
Renntniffen und Lebenserfahrung geeigneten jugendlichen Berfonen 
als jolche nicht außer acht bleiben. Ebenjo wird auch die für 
da Verhältnis belangreiche, in den beruflichen Eigentümlichkeiten 
(iegende Möglichkeit zur Begründung einer felbftändigen Wirk: 
jamfeit weiterhin noch zu berühren fein. 

Bunädhft verlangt aber die Beteiligung der Gefchlechter 


an der fozialen ESchichtung ihre Berückfichtigung.. Am Harften 
vird fie zum Ausdrud gebracht, wenn wieder deren gegenfeitiges 
Verhältnis ermittelt wird. Das ergibt unter 100: 


Gelbftändige Angeftellte Arbeiter 
m. w. m. w, m. w. 
in Sacdhjen 
1882 Tat 28,6 96,8 3,2 434,0.0..129,0 
1895 aa a9 6,50 m68,8 731,2 
68,3 1 88,511, 69,0 31,0 
im Reiche 
1882 80,6 19,4. ‚96,3 3,7 72,5 27,5 
805, 195 793,7 fe 
722808. ,192 876 124° 640 ‚36,0 


Daß in diefem Durchfchnitte für die drei Abteilungen der 
materiellen Erwerbstätigkeit da3 weibliche Gefchlecht überall in 
der Minderheit it, folgt jchon aus den früheren Belegen über feine 
ermwerbstätige Mitwirkung. Sndejien ift diefe doch fchichtweije recht 
verjchieden, wenigitens im Neiche überhaupt. Da ift nach dent 
jüngften Stande der weibliche Anteil der Urbeiterfchaft faft doppelt 
jo ftarf als der der Selbftändigen, geht dort über ein Drittel hinaus, 
erreicht hier fnapp ein Fünftel. Während für die lediglich mechani- 
hen Berrichtungen des Arbeiterftandes namentlich in der Land- 
wirtichaft und der Snduftrie Frauenhänden ein weiter Wirkungs- 
freis offen gehalten ift, bietet fich gemeinhin in der leitenden Stellung 
jeltenere ©elegenheit, die ihnen eigenen Fähigkeiten zur Anwendung 
zu bringen. &3 find, auch wenn fie über die erforderliche Kapital- 
fraft verfügen, noch manche Bedingungen zu erfüllen, denen Frauen 
in der Regel feltener zu genügen vermögen. Deshalb werden fie, 
two fie an der Spibe eigener Gejchäfte ftehen, vornehmlich in jochen, 
die, wie Wäfchereien, Schneidereien, Konfektionen, bejonders für 
weibliche Hände gefchaffen find, und dabei zumal in Kleinbetrieben 
zu fuchen fein. Beides vereint, die ftarfe Vertretung der gedachten 
Berufsarten wie die ausgedehnte Hausgewerbliche Herftellungsweife, 
mag wohl bewirkt haben, daß in Sachien weibliche Selbjtändige 
ungleich Häufiger al3 im Reiche im ganzen angetroffen werden. 
E3 fehlt dort nicht viel an einem Drittel, welches fie zu den 
Selbjtändigen ftellen. Dagegen bleiben die Arbeiterinnen hinter 
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der Neichsziffer zurüc, dies, wie gleich noch zu belegen fein wird, um 
des Sandwirtfchaftlichen Perfonals willen. Wohl aber kommen fich 
Sadfen und Neich jeher nahe in der Verbreitung weiblicher Anz 
gejtellter, die allerdings in feinem Falle weit über ein Zehntel 
hinausragen. Aber auch diefe Höhe ift erft jüngft erreicht worden, 
nachdem fie 1895 nur Halb, 1882 ein Viertel joviel betrug. Wenn 
ihon die namhafte Zunahme der Angeftellten üiberhaupt mehr durch 
die Männer hervorgebracht ift, jo haben fich doch dabei im Hin: 
blif auf ihren anfänglichen Beftand die Frauen erheblich rajcher 
vermehrt. Geht man nämlich auf die Zu: und Abnahme der drei 
Schichten feit 1882 ein, jo war dieje: 


\ in Sadjen im Neiche 
bei ben m. m. m. mw. 
Selbjtändigen — 02 + 140 + 61 + 4,5 
Ungeitelten . + 315,7 + 15498 + 282,1 +13135 
Arbeitern . + 647 + 813 + 470 + 1183 


Das Wachstum der Angestellten war danach zwar bei beiden 
Öefchlechtern ungewöhnlich ftark und namentlich in Sacjlen, aber 
doch Ffaft fünfmal, im Neiche gut viermal ftärfer bei den Frauen 
al3 bei den Männern. Genen alfo befonders ift das Bedürfnis 
nach weiterer Ausgejtaltung des Betriebes durch höhere Arbeitg- 
fräfte zugute gefommen. Namentlich haben fie, deren Leiftungen 
niedriger befoldet zu werden pflegen al3 die der Männer, um: 
fangreichen Eingang in den Kontor= und Rehnungsdient gefunden. 
Doch ebenfalls im übrigen war die Bewegung überwiegend dem 
weiblichen Gefchlechte günftiger, zumal bei den Arbeitern, ja, bei 
diefen hat es fi im Reiche mehr al3 verdoppelt, während Die 
Männer erjt fnapp um die Hälfte angeftiegen find. Dahinter ift 
auf der mweibfichen Seite Sachfen merklich zurücdgeblieben, obwohl 
auch in ihm deren Zunahme vier Fünftel erreichte. Dafür ver: 
mehrten fich in ihm die männlichen Arbeiter entfchieden rascher als 
im Neiche. Indeljen wird bei diefem Abftande hüben und drüben 
wieder auf die verjchiedene berufliche Zufammenfegung hinzuteifen 
jein. Das al Ganzes mehr agrarisch Hervortretende Keich Hat 


zahlenmäßig an Arbeiterinnen mejentlich durch Die diefen in aug-| 


gedehnterem Umpfange zugelegten mitarbeitenden Samilienglieder 
getvonnen, wohingegen in dem bevorzugt induftriellen Sachjen diefer 
Umftand minder von Belang war, dafür aber die gewerbliche Ent- 
faltung der legten Jahrzehnte gleichfall3 der männlichen Kräfte aus: 
giebiger bedurfte. Auch in Anfehung der Selbftändigen haben 
ih endlich Abweichungen Herausgeftellt: in Sacdfen find folche 
Männer geradezu, wenn auch nicht viel, zurücdgegangen, die Frauen 
jedoch nicht ganz unbeträchtlich, über ein Zehntel, geftiegen; im Reiche 
haben fich beide Gefchlechter, indeffen die Männer noch etwas ftärker, 
vermehrt. Welche Bewandtnis es mit diefen Ergebniffen hat, wird 
fich am eheften der Betrachtung der einzelnen drei Abteilungen ente 
nehmen Tafjen. Sun diefe nach ihren mannigfachen befonderen Erz 
Iheinungen — und nicht bloß in Anfehung des Gefchlechtes — 
ijt nunmehr darum etwas näher einzutreten. — 

St mit der Land» und Forftwirtichaft zu beginnen,- fo 
zeigt fich, daß in ihr das Verhältnis von Selbftändigen und Hilfg- 
perjonen dem vorhin bejprochenen Mittel der drei Abteilungen am 
nächjten fteht: gut ein Viertel jener gegen drei Viertel diefer. 
Und die Tegteren find hier bis auf einen geringen Bruchteil bloß 
niedere Arbeiter. Angeftellte fommen in der Landwirtichaft denn 
auch ungleich weniger al3 in der Induftrie und im Handel und 
Berfehr, aber doch in Sachjen immer noch doppelt fo oft als im 
Reiche überhaupt vor: 2,2 gegen 1,0 unter 100 Erwerbstätigen. 
Bei alledem find fie e3 auch hier, tvelche die größte Ausdehnung 
erfahren haben. Denn e3 nehmen zu oder ab von 1882 Big 
1907 Prozent: 
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Zand- A "Sorte 


Kamtwiskda a 
Sadjen Reich 


Sacdhjen 


Söftändige. — 37 + 3377 6er 
Angeftellte.. +1491 -+483 . +2033 + 61,35 
Mbeitr ... — 146 +238 — 185 ra2Ee 


\Atfo im Hinblid auf ihre eigene Zahl find die Angeftellten 
am Meiften fortgefchritten. Das fällt befonders dann auf, wenn 
manlauf die den überaus größeren Betrag der ganzen Abteilung 
bildende Landwvirtfchaft allein, alfo ohne auf die übrigen Zweige der 
Und in Zunahme hat Sachen das 
Wenn man ejjen a 


L fann ein folches auf N, a hintoeifened 


ertoäg 
ni8 ‚feinestvegs Dee Auch die Abnahme der hen 


Erge 


bart ‚bat, 


mindert, he im ganzen Reiche um 8,4 Prozent getiegen 
find. Bollendg ift eine Bejonderheit lächfifcher Vorgänge und feines 
erwerbstätigen ©efüges in dem fait ein Fünftel betragenden 2 VE 
gange der Yandiirtfchaftlichen Urbeiter zur juchen. Denn die mächtige 
Anziehungskraft, die AInduftrie wie Handel und Verkehr auf 
werktätige Bevölferung ausüben, mußte bei der in Sadjen jo 
reichlich vorhandenen Gelegenheit die Landwirtichaft, welde den 
Arbeitern minder augenfcheinliche Vorteile zu bieten vermag, vor 
zugsweife in Mitfeidenfchaft ziehen. Sndeffen jchreibt fich Daher 
doch nicht bloß der Vorgang, daß Sachjen unter einer Abnahme 
gelitten hat, das in feiner Gefamtheit weit mehr mit agrarifcen 
Beftandteilen angefüllte Deutfche Reich dagegen eine beträcy ic) 
höhere Zunahme aufweifen fanı. Das Hat — jedenfalls 
nicht geringen Teile — gleichzeitig das wiederholt erwähnte Ber 
fahren bei der Ausmittelung der Tatjfachen Herborgerufen. Die 
Unterfcheidung nah dem Gefchlecht wird das näher dartun. ° 

Hält man fich Hierbei wiederum an die hervorragend wichtige 
Gruppe der Landwirtfchaft allein, jo vermehrten oder verminderten 


ih um Prozent: 


in Sad im Reiche 
bei ben m. r ie iD. m. 2 tv. 
GSelbftändign — 60:.— 60 + 75 + 180° 
Ungeftellten . + 167,6 + 291,3 -H 45, 6 + 170m 
AUibeitern .. — 262 — 111 = 19,4 + 879 


Dieje Ziffern num befennen, daß die Abnahme der Arbeiter 
in Sachjen beide Gefchlechter, Freilich das männliche mehr d 1 
doppelt jo jtarf als das weibliche, betroffen hat, daß Hintvieben 
insgemein im Neiche nur die Männer — und diefe doch nod 
merflich Fräftiger al3 in Sachen — gefunfen find, daß dafiir di 
Biffer der Srauen ganz bemerkenswert in die Höhe gejchnellt f 
Eine folde Vermehrung um annähernd neun Zehntel will a 

aus dem Zufammenhange der Dinge heraus als unnatürlich er 
Iheinen. Nicht unwahrjcheinkich ift e8 wohl, daß mitunter 

fehlenden Männerfräfte durch Weiber erfegt find, doch dies iv 
da auch die Frauenwelt von der Sandflucht ergriffen wurde u 

wie jich früher jchon zeigte, die induftriellen Berufe mehr und 
mehr bevöffert hat, nicht einen folchen riefigen Umfang angenommen en 
haben. Da eben tritt grell die Folge des veränderten Beer 


“1 


HE 


& nur auf 38,9 Prozent brachte. 


Berufsabteilungen. 


in der Landwirtichaft allein: 


ar m. 


Eigen- ımd Miteigentüimer . 59126 
ächter und Erbpächter . 1963 
etriebsleiter, s Par. 8 
' unter den Angejtellten: 
Birtichaftsbeamte 1787 
Auffichtsperfonal . . . - 1186 
Rehnungs- und Bureauperjonal 72 


3 unter den Arbeitern: 
Mitarbeitende Familienglieder . 


20 940 

Knechte und Mägde ek) 
E mit eigenem oder gepacht. Land 2779 

> ı mit Deputatland er 841 

=3 |ohne Land 16 690 


m. 
bei den Selbftändigen: 
Nr 96,5 
3,2 
0,3 

bei den Angeftellten: 
257 
288,9 
2,4 


Eigentümer uf. 
Bächter ufw. 
Betriebsfeiter 


mungsperjfonal ujw. . 


BI 


Pr 


>» 


unter den Selbftändigen: 


m. 


5 204 
217 
4 


33 476 
42 663 
706 
124 
16 477 


A Das macht für je 100 des entfprechenden Gefchlechtes: 


w. 


95,9 
4,0 
O1 


98,3 
1,4 
0,3 


bei der Aufbereitung der Zählung hervor, das die im Betriebe 
mitfchaffenden weiblichen Haushaltsgenofien voller erfaßte und 
al8 Arbeiterinnen behandelte. Ob der gleiche Vorgang in Sıchfen 
deshalb nicht zum Vorfchein gekommen ift, weil fchon bei den 
früheren Zählungen den neueren Richtlinien gefolgt wurde, oder. 
weil die Betriebsverhältnifie darauf einen Einfluß geübt haben, 
mag dahingejtellt bleiben. Aus den Zählungstatfachen ift mır zu | 
erweilen, daß fchon 1882 der weibliche Anteil der Arbeiter in 
Sadjen jehr groß, fogar mit 50,6 Prozent noch eine Meinigkeit 
größer als der der Männer war, während er im Reiche überhaupt 
Das hat fich num eben ge- 
ändert, hier find e8 59,8 Prozent geworden, aber auch in Sachfen 
find die Arbeiterinnen zu 55,2 Prozent angeftiegen. Yon den 
Ungeftellten Haben fich in der Landwirtfchaft durchweg die mweib- 
lichen Berfonen viel jtattlicher ausgedehnt, ftehen jedoch an Zahl 
den männlichen noch weit nach, fo daß fie e8 in Sachien immer 
erjt auf 37,3, einem reichlichen Drittel, im Reiche gar nur auf 
ein Fünftel, 20,9 Prozent, bringen. Alfo auch Hier tritt die 
häufigere Verwendung weiblicher Kräfte in Sachjen von neuem 
hervor. Daß aber in der Landwirtfchaft das Höhere Perfonaf 
bornehmlich aus Männern befteht, leuchtet ein nach der ganzen | 
Art der Aufgaben, fo namentlich was die Beauflichtigung der 
Aupenarbeiten und die Vertretung des Befigess im ganzen Betriebe 
angeht, die nicht nur grümdlichere Fachkenntnis, die auch die 
achtunggebietende männliche Rerfönlichkeit erfordert. Aus gleichem 
Oriumde find ebenfalls bei den Selbftändigen Frauen durchaus in 
der Minderzahl, und das weit mehr al in den anderen beiden 
Smmerhin jteigen fie im Neiche doch noch 
bis zu 13,3 Prozent am, während fie in Sachien bloß 8,1 ftelfen. 
Die Zufammenfegung der Erwerbstätigen der Landwirtichaft 
nad) ihrer fozialen Stellung läßt fich über die drei bis jeßt heran- 
gezogenen maßgebenden Schichten hinaus noch nach weiteren Ber 
‚jonderheiten des Arbeits- oder Befigverhältniffes verforgen. 
Ihieht das für 1907, fo wurden in Sachfen gezählt, und zwar | 


zu). 


64 330 
2 180 
215 


3565 
121% 
72 


Ge 
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eigentlichen Großgrumdbefißes angetroffen werden. 


m. w.- zul. 

bei den Arbeitern: 
Mitarbeitende Yamilienglieder . 27,6 35,8 32,1 
Knechte und Mägde . . . .. .. 456 45,7 45,6 
E | mit eigenem oder gepachtetem Land 3,7 08 21 
S mit Deputatland . RR. 11 0,1 0,6 
3 (bare uk A ee RE 17,6 19,6 


Die nämlichen Verhältniffe betragen für das Reich iiberhaupt: 


u. w. zul. 
bei den Selbftändigen: 
Eigentümer um. 94,0 91,5 93,7 
Pächter uf. 5,3 7,8 5,6 
Betriebsleiter 0,7 0,7 0,7 
bei den Angeftellten: 
Wirtfchaftsbeamte . 50,9 84,5 58,0 
Auffichtsperjonal 43,7 14,1 37,5 
ı Rechnungsperjonal uw. . 5,4 14 ‚ 
‘ bei den Arbeitern: 
Mitarbeitende Zamilienglieder . . . 371 67,2 55,0 
Nnechte und Mägde . NUR: 9 14,8 18,9 
3 (mit eigenem oder gepachtetem Land 7,5 r1 8,7 
zımit Deputatland . INIE 1208 72 0,4 3,4 
a1 Un Are ED: 16,5 19,0 


‚ Die Verhältnisberechnungen find für jede Schicht al3 Ganzes 
(= 100,0) vorgenommen. Sie zeigen, daß die jelbftändige 


 hauptberuflfiche Ausübung des Landmwirtfchaftshetriebes bis auf 


den fchmalen Reit von 3,5 Prozent auf eigentümfichem Grund 
und Boden vor fich geht. Am Neiche zufammen ift der Anteil 
der Pächter und der felbftändigen Betriebsleiter etwas größer. 
Vergleichsweife ift der der Teßteren fogar doppelt fo ausgedehnt 
als in Sachfen, ein Vorgang, der in dem berfchieden häufigen 
Vorkommen ganz großer Wirtjchaften feinen Grund haben wird, 
da jolhe Aominiftratoren vorzugsmweife auf den Beligungen des 
Dort find e3 
auch nur 0,11 Prozent aller Betriebe, welche mindeiten3 200 ha 
(andwirtfchaftlicher Fläche enthalten, während diefe im Reiche- 
ducchfehnitt doch noch einmal foniel, 0,22 Prozent, betragen. 

Bei den Angeftellten ragen bei weitem, mit fchon nahezu 
drei Viertel, die eigentlichen Wirtichaftsbeamten hervor, während 
ein volles Viertel auf das Auffichtsperfonal trifft. Dagegen ift 
ein bejonderes Bureauperfonal immer noch eine feltene, ganz in 
den Hintergrund tretende Erfcheinung. Ir die rechnerifchen umd 
anderen fchriftlichen Gefchäfte pflegen fich regelmäßig Befiter und 
Beamte zu teilen. Immerhin ift doch die jächfifche Ziffer, gegen 
die de8 Neichsdurchichnittes gehalten, niedrig. Auch tritt nach 
diefem das Auffichtsperfonal etwas mehr hervor, wohingegen 
die oberen, die fogenannten Wirtfchaftgbeamten, anteilgmäßig zu= 
riibfeiben. 

Bejondere Beachtung verdienen die für die AUrbeiterfchicht 
ermittelten Ergebniffe. Da gehen twieder einmal Sachen und 
dag Neich fichtlich auseinander. Nur fommen fie darin überein, 
daß im beiden die niederen Iandwirtichaftlichen Hilfsleiftungen am 
mwenigften durch Tagelöhner und Afkordarbeiter gefchehen, in 
Sadjen mit 22,3 Prozent der Schicht noch etwas geringer ala 
im Reiche mit 26,1 Prozent. Dagegen unterscheiden fie fih 
wejentlih dadurch, daß die lähfiihe Landiwirtichaft fich ganz 
überwiegend, bis nicht viel unter der Hälfte, des Gefindes, die 
des Reiches im allgemeinen, und das fogar in der etwas größeren 
Hälfte, der mitarbeitenden Samilienglieder bedient. Allerdings ift 
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leßteres3 erft 1907 fo hervorgetreten. Bei der voraufgehenden 
Zählung von 1895 famen auf fie im Reiche erjt 34,9 Prozent, 
in Sachjen allerdings noch etwas weniger, bloß 31,5 Prozent. 
Während aber die hier 1907 ermittelte Ziffer von 32,1 Prozent 
doch eine ganz geringfügige Erhöhung darftellt, bedeutet die des 
Neichsganzen gewiß einen außerordentlich beträchtlichen Sprung, 
wie er unmöglich in den tatjächlichen Veränderungen eines Jahr: 
zehntS allein feine Begründung finden fann. Bielmehr wird 
man in erjter Linie darin die jchroff herbortretenden Folgen des bei 
der Erfragung und Ausmittelung neuerlich in den meisten Teilen 
de3 Neiches eingenommenen Verhaltens zu erbliken genötigt jein. 

Wenn weiter noch durch die Zählung die Beziehungen der 
landwirtichaftlihen Tagelöhner und Arbeiter im engeren Sinne — 
die Suften, Käthner, Heuerleute — zum Eigenbetriebe von Landwirt: 
ihaft fejtgeftellt find, jo hat das die bemerkenswerte Tatjache er- 
geben, daß folcher Betrieb nur in verfchtwindendem Maße ftatthat, 
jofern er aber erfolgt, entfchieden häufiger im Reiche im allgemeinen 
al3 in Sachen vorfommt. Cinmal Shon die Bewirtichaftung von 
Deputatland, welches den in feftem Dienftvertrage zum Gutsbefier 
jtehenden Arbeitern al3 Teil ihres Zohnes überwiejen wird, findet 
fih bier viel jeltener. Diefe mit der Verteilung und Be: 
wirtichaftungsart de8 Grund und Bodens zufammenhängende 
Zandüberweifung ift namentlich den Gegenden des großen Belites 
im Norden und DOften Deutjchlands eigen. Dann aber auch begegnet 
man längft nicht einem folcden Anteil an Tagelöhnern, der über 
ihm eigenhörige3 oder gepachtetes Land verfügt: unter den jämtlichen 
Arbeitern im engeren Sinne — aljo ohne mithelfende Zamilien= 
glieder und das Tandwirtichaftliche Gefinde — faum 10 Prozent, 
im Neiche insgemein jedoch 14 Prozent. Hierbei wird man an 
die vornehmlich dichte fählische Befiedefung zu denfen haben, die 
den Bodenwert fteigert und damit dem Arbeiteritande die eigentüms 
fihe oder auch nur vpachtiveife Erwerbung von Land fühlbar 
erjchwert. Sonderbarermweije jcheint diefer Umftand der jchwachen 
Beteiligung der Tagelühner am eigenen Landwirtichaftsbetrieb für 
die Abwanderung des niederen Hilfsperjfonals feine fichtbare Ber 
deutung gehabt zu haben. Denn gerade die, welche etwas Landbau 
treiben, find jeit 1895 von 7451 auf 3485, aljo um 3966 Köpfe 
oder nicht weniger al um 53,2 Prozent in Sachjen zurücfgegangen, 
während die, welche folchem nicht obliegen, bloß 862 oder 2,4 Pro- 
zent verloren haben. Der Neihsdurdhfchnitt freilich) macht einen 
Bufammenhang von Landfluht und Mangel an Eigenwirtichaft 
Ihon eher wahrjcheinfich, da, wo diefer vorliegt, eine Abnahme 
um 7,0 Prozent ftattgefunden Hat. Doch auch nah ihm fteht 
entgegen, daß die Arbeiter, welche Yand für fi) bewirtfchaften, 
um ungleich mehr al3 in Sadjen, um jogar 32,3 Prozent, abe 
genommen haben. Smmerbin bleibt ein großer Unterjchted in 
der Bewegung des ganzen Reiches und Sachjens beftehen. Wo: 
raus der jich erklärt, Täßt fich wegen fehlender näherer Unterlagen 
nicht dartun. Auf jeden Fall hin hat die einer vajch wachjenden 
Bevölkerung gegenüber vor große Aufgaben gejtellte Landiwirtichaft 
an den Einbußen von Urbeitsfräften fchwer zu tragen gehabt, und 
diefe werden ohne Zweifel auch ein Anlaß gewefen fein, den 
Ausfall durch die ausgedehntere Verwendung von Samiliengliedern 
zu deden: nur freilich wird das in dem Umfange, wie fie ziffern- 
mäßig erjcheint, ohne die Annahme einer entiprechenden ab- 
mweichenden Behandlung bei der jüngjten Zählung kaum zu ver 
jtehen fein. 

Haben die Hählungsergebniffe in der gefchilderten Weife die 
joziale Verteilung in der Landwirtichaft aufgededt, fragt es fich 
noch, was für dieje alS vorwiegend beftimmend anzufehen ift. Da 
bedarf e3 wohl faum der Ausführung, daß das Verhältnis von 
jelbftändigen Unternehmern und Hilfsperfonen, wie e3 fich tat: 
jächlih in räumlicher Hinficht vecht abweichend darstellt, der Auge 
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fluß des ganzen volfswirtfchaftlichen Gepräges eines Landes ijt. 
achdem in ihnen Die verschiedenen Berufszmweige mit ihren 
größeren oder geringeren Anfprüchen an Hilfskräfte vertreten. 
find, je nachdem aber auch die Unternehmungen mehr im Öroßen 
oder feinen betrieben werden, beftimmt fi in der Hauptjadhe 
erhältnis der Arbeitgeber und Arbeitnehmer. Für die Yande 
aft insbefondere entjcheidet twefentlich über diejes Verhältnig” 
Die beftehende Grundbefißverteilung. Wo jie weit ausgreift, das 
Eleinel bäuerliche Befigtum vorwaltet, da müfjen auch viele Gelb: 
ftändige vorhanden fein, wird Hilfsweife Tätigkeit in den befchräntten 
aften nur Ihmwache Verwendung finden; wo dagegen der Öroße 
befiß verbreitet, ein Unternehmer vieler Hände bedürftig ift, muß 
naturgemäß die Biffer der Selbftändigen zufammenjchrumpfen, die” 
der gelohnten Leute aber fich erweitern. Daß dabei noch fonftige 
Momente, wie die Bodenverhältniffe, die teilmweife davon abhängige 
Art ber 9 Nugung, die Abfagbedingungen fich in der Richtung wirk- 
jam zeigen, wie fie mehr oder minder Arbeitskräfte erheifchen, daß 
überhaupt fich eine Reihe von Abftufungen in den numerijchen 
Beziehungen von Selbftändigen und Hilfsperfonen ergibt, ift nicht 
zu beftreiten. Auch fie tragen gewiß zu den räumlichen Abjtänden 
bei, die befonders in der Landwirtfchaft und mehr al8 in der 
Indie wie im Handel und Verfehr anfehnfich find. Aber am 
nachdrüclichften äußert fich doch die Befigverteilung, und jedenfalls 
Yaßt fich ihr Einfluß am ehejten dartun. 

Bivar führt eine Unterfcheidung der Tandwirtfchaftlichen Ber 
triebe nach ihrem Größenumfange zu feinem für den vorliegenden 
Ziwved voll befriedigenden Ergebniffe, da die eigentliche Berufszählung ° 
nicht für die einzelnen Betriebsgrößen die Anzahl der darin tätigen 
Perfonen nachweift. Auch gewährt die Zahl der Tandwirtichaft 
lichen Betriebe feinen zutreffenden Maßjtab für die Würdigung 
der landwirtjchaftlichen Gelbitändigen im Hauptberufe, wie nur 
fie hier nach der ganzen Anlage der Unterfuchung i in Frage kommen. 
Denn befanntlich Hat nirgends meht al3 im (andwirtfchaftlichen 
Betriebe, zumal wenn er auf allerfleinfter Fläche vor fich geht, 
eine nebenberuffiche Tätigkeit ftatt. Wenn nun gleih aus der 
Bufammenjegung der Betriebsgrößen feine unmittelbaren Auffchlüffe 
zur Beurteilung der fozialen Schiehtung in der Landwirtichaft herz 
geleitet werden fönnen, dient fie Doch zur ungefähren Kennzeichnung 
der obwaltenden Erjcheinungen. Wünfchenswert wäre e3 dabei 
freilich, eine größere Anzahl von deutjchen Gebietsteilen mit ver- 
fchiebenartig geftalteten Verhältniffen heranzuziehen, tum das, was“ 
ettva an der fächfischen eigentiimlich ift, deutlicher zu veranjchaulichen. 
Sm Streite mit dem verfügbaren Raume muß es aber auch ün 
diefer Hinficht ausreichen, Tediglich Eachfen und das gefamte Reich 
zu vergleichen. Wird hierzu einmal die Verteilung der Anzahl 
der Iandwirtichaftlichen Betriebe nach ihrem Umfange an Yandz 
wirtfhaftliher — nicht an gefamter — Fläche bergen ori 
rs man zu Betrieben: 


mit in Cachjen | im Meiche | 

ick, Sin 1582 1907 1882 1907 1882 
in h Anzahl % %o Vo 

unter 2 116247 100517 603 DT szene 

2—5 29 881 26904 15,5 155722386 

5 — 20 36 263 37690 188  2TpesserE 
20 — 100 9772 918 5,1 5,5 5,3 
über 100 758 744 03 0,4 0,5 


Weit ftehen die fächfiichen und die Tatjachen des ganzen 
Reiches nicht auseinander. Nach beiden greifen die ganz Eleinen 
PBarzellenbetriebe jchon ein gut Stüd über die volle Hälfte hinaus. 
Shnen folgen die einigermaßen einander nahefommenden fleinz 
und mittelbäuerlichen Betriebe, doch jo, daß in Sachjen mehr diefe, 
im Neiche mehr jene hervortreten. Ebenfo geht erfteres ein wenig 
bei den nur noch etwa ein Zwanzigftel ftellenden großbänerlichen 


——— 


Betrieben voran, während die Öroßbetriebe beiderfeit3 gleich Schwach 
‚bertreten find. Etwas fichtbarer find die Abjtände in bezug auf 
die jeit 1882 eingetroffenen Wandlungen. Die beftehen für 


zumal der unterjten, in einem gemehrten der oberen und fonderlich 
der Stufe von 5 bi 20 ha. Im Reiche insgemein haben zwar 
auch die mittleren Bauernmirtichaften zugenommen, aber doch weniger 
erklich, außerdem um ein Heine der in Sachen zurücgegangene 
Barzellenbefit. Beträchtlicher als in diefem find dagegen die 
En von 2 bis 5, außerdem die von 20 bi8 100 ha ge 
wichen. 


pedeutfam, da zu ihrer Bewirtfchaftung die Kraft des Suhabers 
allein gemeiniglich nicht ausreicht. 
der Hleineren Betriebe enthält zugleich den Hinweis darauf, daß 
die allgemeine neuzeitliche Richtung nach intenfiverem Verfahren 
auch in der Landiwirtjchaft fich offenbart Hat. 

Deutlicher noch tritt die Befigverteilung vor Augen, wenn 
man fich alsdann auch an die Flächen felbft, und ziwar wicderum 
allein an die landwirtichaftlich genußten Flächen Hält!) Das 
ergibt: 


für die in Sachen im Neiche 


Betriebe 1852 1907 1882 1907 1882 1907 
mit ha ha ha JR A % 9, 
unter 2 60750 49924 6,1 0% 97 5,4 
2-5 96 481 88 768 37 1 100° 104 
95—20 393577 404106 396 Als 288 32,7 
20-100 ‚303680 296796 305 30,5 er. 25 
‚über 100 140225 134983 141 138 244 22,2 


———— Hiernacd find es die Betriebe zwifchen 5 und 20 ha, melche 
den belangreichiten Teil der Fläche einnehmen. Das trifft aber 
‚entichiedener in Sachjen zu, wo fie über zwei Fünftel der Ge: 
jamtheit hinausgehen, im ganzen Neiche es jedoch noch auf Fein 
‚volles Drittel bringen. Dafür ift in ihm der Anteil der Flächen 
über 100 ha ungleich ausgedehnter und Yäßt erfennen, da% der 
eigentliche Großbefiß, aljo etwa Betriebe von 1000 ha umd darüber, 
diel häufiger außerhalb Sachjens und namentlich in der preußischen Oft: 
mark vorkommt. Sachjen befigt nur einen einzigen derartigen Betrieb. 
Und ferner noch beleuchtet e3 die Befißverteilung, fofern man 
die in den Betrieben befchäftigten Kräfte in Anfchlag bringt. 
Wie eben vorhin gefagt wurde, find die Ducch die Berufszählung jelbft 
nicht geliefert. Wohl aber ift bei der gleichzeitigen Landwirt: 
I&aftlihen Betriebserhebung 1907 der erjtmalige Verfuch gemacht 
worden, das gejamte zur Zählungszeit in der Landwirtichaft 
gerade tätige PBerjonal zu erfaffen. E3 hat dag zu Ergebniffen 
geführt, die fich mit denen der Berufszählung nicht entfernt deden 
md nicht deden fünnen, weil fie weit über das hinaus fich dehnen, 
das am Tandwirtichaftlichen Hauptberuf beteiligt if. Smmerhin 
find fie geeignet, Die Beziehungen zwifchen Betriebsgröße und 
Arbeitserfordernis zu Hären. E3 waren danach 1907 in den 
landwirtfchaftlichen Betrieben beichäftigt:?) 


bei landw. Berjonen darımter weibliche, auf 1 Betrieb 
FSlähe von überhaupt weibliche °%/, der Perfonen B.rjonen 
ha Sadjen Sadjen Reich Sachen Neid 
inter 2 94372 _ 69486. 736 698 0,9 1,3 
2—5 68985 39891 578 543 26 29 
9— 20 06 251,86 872..52,3.,.494 4,4 4,3 
BU 100 86601 43426 501 449 90 7,9 
über 100 34972 ..16248 A465 Ali 470 >25 
zufammen 451161, 255930 _ ‚567 549 2,6 2,6 


Betriebsftatiftif, 1885, ©. 2—3. Desgl. 1909, Bd. 212, ©.6— 7. 
2) Landwirtfchaftliche Betriebsftatiftif a a. DO. 1909, ©. 456 — 457. 


Sadjen in einen verminderten Anteile der beiden unteren und 


Für die Verwendung von Hilfsperfonen ift die heider- | 
feitige Zunahme der mittleren Bauerngüter zwifchen 5 und 20 ha | 


Diefe Zunahme auf Koften | 
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Lehrreich ift hieran namentlich, in welchem kräftigen Maße 
die gebotenen Arbeitskräfte mit der fteigenden Betrieb£größe zu: 
nehmen, wie mithin die Art der Betriebsverteilung das Ber- 
hältnis von Gelbftändigen und Hilfsperfonen beftimmt. Und es 
heifcht ferner die weibliche Mitwirkung Beachtung. Cie erjcheint 
umgefehrt um fo umfänglicher, je Eleiner der Betrieb ijt und 
dergeftalt, daß bei den Barzellenbetrieben fogar gegen drei Viertel 
aller Arbeitskräfte Frauen find. Doch jelbft die Großbetriebe, 


| twenn fie auch, wie gleichfalls die großbäuerlichen, fich überwiegend 
ı auf Männerarbeit jtügen, nehmen die weibliche Hilfe fo beträchtlich 


stellt. 
 ichiedenen Größenerjcheinungen herbeiziehen, um die fächfiichen Tat- 
Sachen daran ermefjen zu fönnen. 


ı mittel. 


1) Statiitif des Deutichen Reiches, N. 3. Bd. 5, Landwirtichaftliche | 


in Anfpruch, daß fie der männlichen nur unbedeutend nachiteht. 
Sm großen Durchichnitt fpielen nach diefen — haupt= wie neben- 
berufliche Beihäftigung nachweifenden — Unterlagen die Frauen 
in der fächfifchen wie in der deutjchen Landwirtichaft ziffernmäßig 
die erjte Rolle: fie ftellen die größere Hälfte der im ihr tätigen 
Berjonen. 

Doch Fehrt man zu den Zahlengrößen zurüd, die die Be 


rufszählung felbft erbracht hat, jo geftatten auch fie noch einen 
 Einblid in den Zufammenhang von Befitverteilung und fozialer 


Schiehtung, fofern man dieje neben den mittleren Betriebsumfang 
Und hierbei Yafjen fich dann einige Gebietsteile mit ver: 


Sadhfen nimmt mit jeinen 
175428 Betrieben und einer Gejamtflähe von 1286594 ha 
eine Mittelftelung ein. Denn auf einen Landwirtjchaftsbetrieb 
fommen danad) 7,3 ha und ziemlich ebenjoviel, 7,5 ha, im Reich$- 
Un Hilfsperjonen treffen auf je einen Selbjtändigen in 
dem erfteren Sale 2,6, im Iebteren 2,9 Köpfe. Dagegen fallen: 


auf 
1 landwirtid). 


auf 
Betrieb 1 Selbftändigen 


Hilfsperjonen 


©ejamtflähet) 
Beuel.) Nkelon . 14,7 ha 3,9 
enreupen. 119. cals - 110 13,5: - 3,9 
ee, ae ein. 14,9 = 4,6 
ee ai: 125 = 4,2 
Medlenburg- Schwerin . . . . 122 4,7 
Bttemberg u 3. 4,6 : 1,9 
u Br Slahonl. 45 = 2,2 
En un ENT. 39 = 1,6 
Deen-Naflanı | .2..22 :. 42 = 2,4 
and ea 34 = 2,2 


Auh in bezug auf das verwendete Hilfsperjonal bewegt 
ih Sadfen auf der Mittellinie zwifchen dem Norden und 
Nordoften und dem Süden und Weften Deutjchlands. Sene Ge: 
biete des ausgedehnten Befigtums ragen mit ihren weit zahl- 
veicheren Hilfsfräften merklich über die anderen hinaus, in denen 
die Kleinbetriebe weit anfehnlicher vertreten find. — 

Necht abweichend von dem der Landwirtichaft iit das Bild, 
das die Anduftrie darbietet, Aber darin treffen fie zufammen, 
daß die Zeit zwifchen der anfänglichen und der jüngften Zählung 
eine große Umwandlung herborgebraht Hat. So gewannen oder 
verloren um Prozent: 


in Sachen im Reiche 
die Selbftändigen .. — 7,6 — 10,2 
die Angeitellten + 550,2 + 592,4 
die Arbeiter ..... +.998 + 109,8 


Nur haben hier diefe Wandlungen eine andere Richtung ein- 
geichlagen, wenigstens Hinfichtlich des zahlreichften Beftandteils, der 
Arbeiter. Die find in der Induftrie auf da3 Doppelte gejtiegen, 
während die landwirtichaftlichen in Sachen zurüdgingen und die 


1) Landwirtichaftliche Betriebgftatiitif von 1907 a.a.D. © Sf. 


im Reiche nur oder wejentlich durch die umfaffendere Einftellung 
helfender Angehöriger fih ausdehnten. Und diefer Anftieg der 
Arbeiterichaft war von einer Verminderung der Unternehmerjchaft 
begfeitet, zwar Yängft nicht fo Fräftig al3 jener, doch für die jp- 
ziale Gliederung immer eindrudsvoll genug. Die an fich Schwache 
Schicht der Angefteilten ift, wie durchweg, dem gleichen Buge 
des Wachstums gefolgt, hat dabei den in der Landwirtichaft je 
doch beträchtlich Hinter fich gelaffen. Ganz anders macht fich aber 
auch in der Snduftrie ihr buntes Gemisch der allerverichiedenften 
Sewerbearten und deren bejondere Herftellungsverfahren mit ihren 
eigentümlichen Anjprüchen an jachverftändige Mitwirkung geltend, 
tvelche namentlich bei ausgedehnterem und auf Vervollfommnung der 
Einrichtungen und Erzeugungsmweife bedachtem Betriebe Ingenieuren, 
ZTechnologen, Chemifern reichlichere Verwendung bieten. Doc 
nicht minder fteigt mit der Ausgeftaltung des Unternehmens das 
Bedürfnis nad Faufmännifhem und Auffichtsperfonal, das teils 
für die Aufrechterhaltung der Ordnung und für das Jneinander- 
greifen des Getriebes in einem vielgeftaltigen Verfahren, teils für 
die rein gejhäftlichen Aufgaben der Korrejpondenz, der Buch 
und Kaffenführung wie der allgemeinen Verwaltung zu forgen 
hat. Allein Schon die Lohnabreinungen mit einer vielföpfigen 
Urbeiterfchaft, das Kleben der Verficherungsmarfen verlangt ge: 
hörige Kräfte zu ihrer Erledigung. Daher kann es nicht. ver: 
wundern, wenn die Arbeiterzahl, die einem Angeftellten gegen: 
überfteht, zwifchen 1882 und 1907 von 34,0 auf 10,5, im Neiche 
von 41,3 auf 12,5 fich verengert hat, 

Übrigens war der Verlauf der Bewegung in den beiden 
Hälften des ganzen Zählungsabjchnittes ziemlich ungleid. Man 
darf dabei nicht überjehen, daß Zählungsergebnifje, welche den 
Tatfachenbejtand eines Tages mwiderfpiegeln, auch den Bejonder- 
heiten Ddiefes Tages ausgejegt find. Die aber geben zumal in 
der Industrie mit ihrer Abhängigkeit von den Ronjunfturen des 
Marktes, von den MWelthändeln und Strömungen, von den 
Streits und Aussperrungen, von Witterung und Naturereigniffen 
den Beitläuften ihr eigenes, oftmals fchnell mwechjeindes Gepräge. 
Sind auch derartige Einflüffe hier nicht zu unterfuchen, it ihr 
Borhandenfein doch nicht außer acht zu Laffen. Sedenfall3 aber ift 
feftzuftellen, daß der Gang in Sachen und im Reiche fich nicht dedte. 
Um meijten treffen fie noch im Hinblid auf die Angeftellten zufammen, 
die beiderfeitS in der zweiten Hälfte fich geringer — 140,8 umd 
160,1 Brozent — als in der erjten — 170,0 und 166,2 Brozent — 
hoben. Die Gelbjtändigen dagegen gingen im erjteren Falle um 
8,8 Brozent zurüd, dann aber wieder ein wenig, um 1,4, in Die 
Höhe. Im ganzen Neiche aber vollzog fi der Abfall Fortgejegt. 
Die Arbeiter vermehrten ji) zwar hüben und drüben, nur in 
Sadjen erit um 50,5, dann um 32,8 Prozent, im Neiche jedoch 
einigermaßen gleichmäßig, um 45,4 und 44,3 Prozent. Es Liegt 
nahe, hierbei an die verjchiedene Bedeutung der Berufsarten zu 
denfen, die im einen wie im anderen Falle nach ihrer zeitweiligen 
PBroiperität für das Gefamtergebnis in die Wage fielen. Sndeifen 
müffen die im einzelnen wirffamen Urfachen auf fich beruhen 
bfeiben, da die Dazu gebotenen jehr eingehenden Sorfchungen all 
zumeit über die vorliegende Aufgabe Hinausgreifen würden. 

Bevor nun darauf eingegangen wird, wie fich das Berhält: 
nis der drei Schichten im ganzen gejtaltet Hat, ift zuvor noch der 
weiteren Zujammenfegung der einzelnen Schichten zu gedenfen. 
Da find für Sahfen 1907 unterfchieden: 


m. w zul. 
bei den Gelbftändigen: 
Eigentimer nu BE BER 110149 40914 151063 
Bächter tg he as 1977 56 20833 
BeirtenBleriter ir). 3347 54 3368 
Hausgewerbetreibende . ... . . . . 27838 47532 75370 


2 


in Sachjen im Keiche - 
m. wm. w. auf. 
bei den Gelbftändigen: 
Eigentümern .... .. 76,9 462 652 874 TU 
rc Sr 14 01 0087 Saar 
Betribzleitern . .... . 23 01 1A eo 
Hansgewerbetreibenden . 194 53,6 8325 75 282 125 
bei ven Angejtellten: 
techn. Betriehsbeamten .. 110 0,17 VO 
Auffihtsperfonal . 32,8 25,6: 32,1.0374 150 Zur 
' Taufmännifchem Berfonat 562 743 580 42,6 83,7 A464 
bei den Arbeitern: 
mitarbeitenden Samilien- 1 
Bert. 22. 0,0. 0,277 Das 
gelernten Urbeitern . 65,1...35,6: 57.02 SIozdıa 
ungelernten ‚Arbeitern . 34,9 642 42,9 38,6 51,3 


m. w. 
bei den Angeftellten; 
technifch gebildete Betriebsbeamte . 8736 12 
Auffhtsperfonal . . 2...» 26088 23 
aufm. gebild. Bermwaltungsperfona! 44765 6198 
bei den Arbeitern: 

mitarbeitende Tamilienglieder . . 19 512 
borgebildete Gejellen, Gehilfen, Hr 

erreNmee erer). . 434191 89617 523808 
ungeserute, Uchellet. . -e -.n. 233148 1617553 2 


| 
Auf jede der drei Schichten und auf jedes Gefchlecht in fe 
begocen, gelangt man unter je 100: 


Um mit der Arbeiterfhicht zu beginnen, zeigt fich hier 
eine jehr wichtige Abweichung von dem, was die Landiwirtichaft 
lehrte: das entjchiedene Yurücdtreten der mitarbeitenden Familienz 
angehörigen. Für die ift in den induftriellen Erwerbszweigen 
nur geringer Raum, da zwilhen den Aufgaben des Betriebes 
und denen der Haushaltung meift bloß Yofe Beziehungen vorhanden, 
zudem die erforderlichen Fertigkeiten überwiegend nicht derartig 
find, um, ohne gehörig angelernt zu fein, fich Yeichthin erwerben 
zu Yafjen. Namentlich taugen fie meift nicht für FSrauenhände, die 
doch als diefe Familienglieder vorzugsweife in Frage ftehen. Su 
der Negel werden die Iebteren hauptfächlich beim Vertrieb der 
Waren zur Unterftügung herangezogen werden, nur felten in wenigen 
Berufen bei der VBor= und Herrichtung der Erzeugniffe. Darım 
find hier beinahe allein gelohnte Leute, und zwar an eriter 
Stelle jolche anzutreffen, welche eine eigene berufliche Borbildung 
empfangen Haben, „gelernte Arbeiter find. Die Feftitellung 
der gelernten und ungelernten Arbeiter bei der Zählung ift freilid 
nicht unmittelbar nach Angaben der gezählten PVerfonen, jondern 
mittelbar bei der Aufbereitung des Materials nach der näheren 
Art der Beichäftigung erfolgt. Was dabei als gelernt oder un 
gelernt zu gelten hatte, richtete fich nach den hierüber von einer 
größeren Reihe von Handels- und Gewerbefammern und fonftigen 
Sachverjtändigen für die verjchiedenen Berufszmweige erteilten 
Ausfünften. Doch auch den jo zuftande gefommenen Nachweifungen 
wird man für die Vorgänge im großen und ganzen Vertrauen 
entgegenbringen dürfen. Nach ihnen bildeten in Sachfen wie im 
Reiche die gelernten Arbeiter die größere Hälfte. Dennoch) fint 
fie im Nüdgange begriffen. Noch 1895 Famen auf fie in Sacdjfen 
tvie insgemein im Reiche 64,7 Brozent. Das bedeutet in fogialet 
wie in beruflicher Beziehung feine erfreuliche Veränderung; it 
beruflicher nicht, weil durch eine unzulängliche Anzahl gehörig 
geichulter Kräfte der Herftellungsprozeß in Gefahr fommt, weniger 
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gute Waren und diefe weniger prompt herborzubringen. Daher 
denn auch die Klagen der Gefchäftswelt — und fo auch in den 
Berichten von Handel3= und Gewerbefammern — nach mangelnden 
‚gelernten, nach Überlauf von ungelernten Kräften neuerlich Yauter 
vernehmlich geworden find. 
Klafien — und gewiß vielfach folhe, die aus Sandwirtichaftlichen 
Preifen ftammen — e3 weniger auf eine gründfiche Berufs: 

borbereitung mit der dazu gehörigen Lehrzeit, al3 auf Beichäftigung 
in leicht zu erlernenden mechanischen Verrichtungen gegen fofortige 
Rohnzahlung abgejehen haben, ift aber auch angetan, die foziale 
Lage der gewerblichen Arbeiterfchicht herabzudrüden, ihren profe- 
tariihen Gehalt zu verftärken. Wie der Verdienft der ungelernten 
Arbeiter insgemein niedriger ift, find fie e8 auch, melde von 
den Gejchäftsitodungen, der Arbeitslofigkeit am erften betroffen 
werden umd am fchwerjten wieder Ertverbsgelegenheit finden. Shre 


einer ©ewerbeverfafjung, welche nicht mehr, wie die der alten 
Bünfte, die ausschließliche Verwendung von nach genau geregelten, 
zuc Borausfegung Hat. Wie aber die moderne Ausgeftaltung 
würde fie vollends auf ihrer heutigen Stufe, die die mannig- 
Fachjten Zweige im Betriebe vereinigt, die Einengung durch zunft- 
mäßige Beitimmungen noch weniger eriragen können und muß | 
fie daher auch die unerwünschten Folgen der Gewerbefreiheit in 
den Kauf nehmen. 


bei ihnen die Verwaltungsgefchäfte, der Dienft im Kontor und 
auf dem Lager, die meiften Kräfte beansprucht: fchon die größere 
‚Hätfte it für dieje vorhanden. Ein weiteres Drittel füllt auf 
die Werfmeilter und Aufjeher. So bleibt nur ein Zehntel für 
die höheren technischen Betriebsbeamten, immer noch ein nicht 
jo ganz feiner Bruchteil, wenn man bedenkt, daß dieie befier 
bejoldeten Mitarbeiter doch nur von größeren, Yeiftungsfähigeren 
Geihäften gehalten werden fünnen. Daß aber das Berlangen 
nach diefer Unterftüßung neuerlich erheblich geftiegen ift und Be: 
friedigung gefunden Hat, geht daraus hervor, daß ihre Zahl feit 
1895 (3574) fich mehr als verdoppelt bat. 

Bon den vier Gruppen, in weldhe,das Zählungst 
Selbjtändigen zerlegt Hat, fteht die der Hausgemwerbetreibenden, 
d. 5. der „Öewerbetreibenden, welche in der eigenen Wohnung 
für fremde Gejchäfte arbeiten”, zu den übrigen, wo e3 fich um 
die joziale Schihtung dreit, im ©egenfabe. Weil von ihrer 
größeren oder weiteren Verbreitung das Verhältnis zwifchen 
Unternehmern und Hilfsperfonen mehr oder minder beeinflußt 
wird, ijt eS3 geboten, auf fie mit einigen Worten einzugehen. 
Diefe Art Gewerbetreibender, die jogenannten jelbftändigen Haus: 
gewerbetreibenden, jind aber feine Selbftändigen in dem fonft 
üblihen Sinne. Das Hausgewerbe ftellt fich nämlich als ein 
E ittefding in der gewerblichen Betriebsweife dar: von der einen 
Seite, der de3 Hausarbeiters, ericheint e3 al3 ausgeprägtes Klein- 


Sefchäft. 
mit dem Handiwerfe zufammen. Mit dem erfteren hat das nicht 
Dienftoerhältniffe fteht, von ihm und dem Unternehmer perjöntich 
unabhängig it. Wohl aber bejteht eine mwirtfchaftliche Abhängig- 
eit darin, daß der Unternehmer dem Hausarbeiter feine Aufträge 
nit und ihm dazu die NRohftoffe, auch wohl die Eoftipieligeren 


Detriebsjtätte ausgeführten Arbeiten den bedungenen Lohn zahlt. 
Und dem jelbjtändigen Handwerker fteht der Hauggetverbetreibende 


Der Umftand, daß die unteren | 


jo beträchtliche Anfchtvellung war der unvermeidliche Ausfluß | 


sinötigen Borfchriften ausgebildeten Gefellen und Lehrlingen | 


des Großbetriebes die einftige gewerbliche Ordnung durchbrach, | 
' unfällen, Altersfhwäche, durch den Schuß der Fabrifordnung, mit: 


Die Zufammenfegung der Angeftellten fäßt erfennen, daß | 


verk Die | 


geiverbe, von der des Unternehmers al3 ein im großen betriebenes 
Aber es fällt weder mit dem Fabrifunternehmen noch | 


ftatt, weil der Hausarbeiter zum Unternehmer in feinem fejten | 
große Mehrzahl ift durch den bitteren Zwang, den unerläßlichen 


Raichinen aushändigt und ihm Hernach für die in defjen eigener 
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eigene Nechnung fchafft, nicht an einen Kundenkreis auf deren 
Beftellung die Waren abjegt, jondern an den Unternehmer abliefert, 


' auch nicht für den örtlichen und Heinen, fondern für den weiteren 


und großen Abfat arbeitet. Gibt aber die Tätigkeit für eigene 
Rechnung und die Auffuchung des Marktes für die Unternehmer: 
itelfung das entjcheidende Kennzeichen ab, fo ijt der „felbjtändige‘‘ 
Hausarbeiter nur injoweit von dem Scheine der GSelbjtändigfeit 
umgeben, als er einen immer doch für fich bejtehenden, von dem 
de Arbeitgebers abgejchlofjenen Betrieb innehat, in ihm auch 
wohl wieder eigene Arbeitnehmer bejchäftigt. Nur den Teteren 
gegenüber in feiner Eigenjchaft al3 Arbeitgeber ift er als eine 
Urt von Unternehmer anzujehen. Im übrigen ift auch er bloß 
Arbeitnehmer, der fich von denen der Tabrik, des Betriebes auf 
eigene Rechnung dadurch unterfcheidet, daß er nicht.der gejchäft- 
(ichen Leitung und Zucht des Unternehmers unterfteht. in feiner 
ganzen fozialen Lage, in Erwerb und Lebenshaltung nimmt er 
feine höhere, two nicht gar eine tiefere Stufe ein al3 der Yabrif- 
arbeiter. Muß der Hausinduftrielle, wenigitens bis in die jüngite 
Vergangenheit, Bis zu dem am 1. April 1912 in Kraft getretenen 
Hausarbeitergefeß, entbehren, was dem Fabrifarbeiter durch die 
Berficherungsgejeggebung des Reiches bei Krankheiten, Betriebs: 


unter auch durch Wohlfahrtseinrichtungen des Arbeitgebers zugute 
fommt, fteht er diefem ferner als andere Arbeiter, auf die Doch 
im utereffe des Gedeihens des Unternehmens gewiffe Rücdfichten 
zu nehmen find, fo ijt er auch den Unbeftändigleiten des Marktes, 
dem Drude des Mitbewerbes mehr preisgegeben und hat infolge: 
deffen meist mit dem Färglichften Lohne und, bei ungemefjener Ar: 
beitsdauer, dabei nicht felten in der armfeligften Umgebung und in 
verfommenen fittlichen Verhältniffen fein entfagungsvolles Dajein 
zu friften. Wird davon fehon in manchen Gegenden das alte, ur- 
wüchfige Hausgewerbe, wie e3 fich auf dem platten Lande und in Eleinen 
Städten verbreitet findet, betroffen, jo zeigt e3 noch trübere Seiten 
in der Geftalt, wie es fich neuerlich in größeren Orten ftärfer 
entfaltet hat. Hier hat die Koftipieligfeit des Raumes vielfach 


'Hahin geführt, daß die Unternehmer mancher Zweige, jo nament- 


| 


(ih in der Konfeftion, einen mehr oder minder großen Teil der 
Arbeiter außerhalb ihres Haufes auf Stücdlohn beichäftigen. Dieje 
auch wohl Sibgefellen genannten Heimarbeiter haben vollends 
das Gepräge von Hilfsperfonen, ohne mit ihnen die Vorteile zu 
teilen, die etwa die Werkftattarbeit bietet. Allerdings hat ja 
der Hausinduftrielle in der Vorftellung voraus, daß ihm die Arbeit 
in der eigenen Betriebsftätte ein größeres Maß von Freiheit in 
der Verwendung feiner Zeit und in den Beziehungen zu feiner 
Samilie Yäßt. Wie Hinfichtlich der Legteren feine Trennung eins 
zufreten braucht, die Frau dem Haushalte vorjtehen, die Kinder 
beauffichtigen kann, beide daneben dem Manne und Bater zu 
helfen in der Lage find, fo ift diefem die Möglichkeit geboten, 
nach eigenem Ermefjen und ohne an eine Fabrifordnung gebunden 
zu fein, die nötigen Arbeitspaufen eintreten zu laffen und two 
etwas Feld oder Garten vorhanden ift, neben der anftrengenden 
gewerblichen Tätigkeit fich ftärfender und zugleich nußbringender 
(andwirtfchaftliher Beichäftigung zuzumenden. Diefe Vorteile, 
mögen fie fich auch vereinzelt dem einen oder anderen erjchließen, 
find doch für die Maffe der Hausarbeiter nur jcheinbare; Die 


Berdienft aus der fchlechtgelohnten Arbeit heranszufchlagen, von 
früh bis fpät zu unausgefeßter, emjigfter Tätigkeit in der Werk- 
jtatt genötigt, muß die Vaufen auf das äußerjte Maß be 
hränfen,; und nicht nur der Hausgewerbetreibende jelbit, auch 
jeine Angehörigen, auf deren Hilfe er bei feinen Berrichtungen nicht 


| verzichten fann, unterliegen dem gfeichen 2os. Selbft den Fleineren 
ni gleich, weil er gegen Lohnzahlung für fremde, nicht fir | Kindern muß oftmals die Freiheit des Spiels und die Bewegung 


in frischer Luft bejchnitten werden, damit fie nach Maßgabe ihrer 
Fähigkeiten durch Teichtere Befchäftigung zum Ermwerbe beitragen. 
Im ganzen genommen fteht, wie im Berdienfte, jo auch mas 
Erholung und Familienleben angeht, der Hausarbeiter dem der 
Zabrif gewöhnfich nad 

Bornehmlich ift die Seite der Hausinduftrie, auf die ing: 
befondere der Name Heimarbeit Anwendung findet, ganz entjchieden 
mit dem ©epräge der beruflichen Unfelbftändigfeit behaftet; ohne 
daß irgendetwas auf einen eigentlichen Betrieb, wenn auch für 
fremde Rechnung, Hindeutet, werden hier Leuten, die gewöhnlich 
bereit$ einen anderen Beruf, abhängig oder unabhängig, ausüben oder 
in der Haushaltung bejchäftigt find, Arbeitsaufträge unter Beigabe 
des Arbeitzftoffes erteilt, die in deren Wohnung zu bejchiden find 
und bei der Ablieferung der Erzeugniffe bar gelohnt werden. hr 
£leben jene Übelftände, welche fich dort zeigen, wo e8 fich um eigene 
Hausinduftrielle Betriebe handelt, Längjt nicht in gleicher Weije an; 
ja, fie ift, rein volfswirtichaftlich betrachtet, vielfach geradezu ein 
Auskunftsmittel, nach der einen Seite den Großbetrieb gewifjer 
Snöuftrien ficherzuftellen, nach der anderen zahlreichen Bevöffe- 
rungsteilen eine Ergänzung ihres jonjt unzureichenden Verdienjtes 
zu gewähren. Und dieje Art der Heranziehung und der Ausübung 
der Heimarbeit hat fi) gerade in Sachjen und mehr und mehr 
in neuefter Zeit Bahn gebrochen. Die fächfiihe Induftrie, welche, 
in weiten Maße der Mode ftark unterworfen, fogenannte Fein= und 
vertigwaren heritellt, deren Robftoffe fie von außen her bezieht, 
welche jelbit jie Hauptjächlich wieder and Ausland abgibt, befindet 
ih injofern in fchwieriger Lage, als fie auf die Preisbildung der 
Roditoffe keinen maßgebenden Einfluß auszuüben vermag. Sie bes 
darf daher für ihre Betriebsweife, für die Höhe des in das Unters 
nehmen zu fjtedenden Kapitals größerer Beweglichkeit. Die wird 
ihr dadurch geboten, daß fie fich weniger in eigenen Fabrifanlagen 
feitlegt, al$ fi) mit einem Arbeiterheer verfieht, welches außen 
vorfteht, beliebig am Drte und in der Umgegend fich vor- und 
bereit findet, Arbeitsaufträge, wie und wann fie fallen, auszu- 
führen. 


Doh auc nach der Tebteren Richtung, nach der die Heimz| und in Empfang zu nehmen. 
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zu beiahren, und das ıım fo mehr, al$ e$ fich in der Regel für die 
heimarbeitenden PVerfonen und Familien um eine ergänzende 
Beihäftigung und Zufag zum Verdienfte handelt, als fie demnad 
nicht gleich den hauptberuflichen Hausinduftriellen, die ganz in ihrem 
Berufe aufgehen, 
und damit jeldft zeitweilig brotlos gemacht werden, 2) 

Wie Schnell die Heimarbeit in einem nur armfeligen Gebirge: 
orte ohne Smduftrie und fonftige fördernde Erwerbsgelegenheiten 
bei überwiegend recht Kleiner landwirtichaftlicher Betriebsweije in 
den unteren Bevöfferungsfchichten Eingang fand, hat der Berfafjer 


diefer Zeilen in dem Kleinen Bergftädtchen Hohnftein der Sächfischen 


Schweiz, das er länger al$ ein Bierteljahrhundert zum Ferien: 
aufenthalte auffuchte, beobachten Fünnen. 


Berhältniffen Iebte, vielmehr ein Haus und etwas Gras- und 


Rartoffelland befaß, der freilih im Winter, wenn es fein Eis 7 


einzubringen oder Schnee zu fchaufeln gab, zu feiern hatte. Seine 
Frau ftammte aus einem Dorfe bei Sebnig an der böhmijchen 
Örenze, in dem die Herftellung fünftlicher Blumen zu Haufe ift 


und vornehmlich durch Arbeiter und mehr noch Arbeiterinnen ° 
außerhalb des Gefchäftes betrieben wird. Die Frau, welche jchon ° 


als Haustochter Blumen „gemacht“ hatte, feßte das jpäter fort in 


dem etwa zivei Meilen entfernten Hohnjtein, in welches bisher 


diejer Arbeitsztweig noch nicht gedrungen war, holte fich zu Fuß 
in ihrem Tragkorb den Rohitoff und lieferte ebenfo die fertige 
Ware wieder ab. An der Arbeit beteiligten fi Mann und 
Töchter. 
und die nicht jchwer zu erlernende Herjtellungsweife aufmerkjam 


geworden war, trugen auch weitere Leute Verlangen nach ähnlicher ° 


Beichäftigung, welche dann die Maurersfrau zunächft allein ver- 
mittelte und auch hieraus einen Fleinen Nuten hatte. 
Ihon mehr Kräfte fih zur Verfügung ftellten und das lnter- 
nehmern auffiel, haben auch fie — jeit noch feinem Sahrzehnt — 


die Sache in die Hand genommen, kommen in regelmäßigen Ab- | 
ftänden mit ihren Kartons ins Städtchen, um Arbeiten auszuteilen 
©o tft heute einem großen Teile 


arbeit bejchaffenden Hände, hat diefe eine nicht zu unterjchägende | der unteren Bevölferungsffaffe eine mitjprechende Einfommens- 


Bedeutung erlangt. 
welche nicht das ganze Fahr Hindurch Iohnende Beichäftigung haben 
oder überhaupt nicht aus ihrer Berufsftellung genügend das für ihren 
Unterhalt Nötige zu erwerben in der Lage find, mag die Bes 
zahlung noch jo färglich fein, eine willfommene Ergänzung des 
andermweiten Berdienftes. Das trifft einesteils3 für die größeren 
Städte zu, wo die Anfertigungen für Rechnung eines Unter= 
nehmers zumal Frauen und halbwüchligen Rindern in jonft ertverb3= 
freien oder müßigen Stunden die Beftreitung der Lebensbedürfniffe 
immerhin erleichtert. Andernteils ift dann diefe Erwerbsmöglich- 
feit nach Lage der fächlischen Verhältniffe gerade für Teile der 
landwirtfchaftlichen, für die Kleinbäuerliche und tagelöhnernde 
Bevölferung von hoher Wichtigkeit geworden, und das um jo mehr 
dort, wo in Verbindung mit der Höhenlage das Klima und das 
übliche Ausmaß an Betriebsfläche nur ein jchmales Einkommen 
fihern. Während in den Slußniederungen jchon ein geringerer 
lächengehalt ergiebigeren Yandes für den Bedarf ausreicht, ift 
dag in den ummwirtlicheren Gebirgslagen erjt bei einem vergleichg- 
weije größeren Bejittum der Fall, folches aber Feineswwegs durch: 
weg vorhanden. Daher find es eben die gebirgigen Gegenden 
und zumal die des Erzgebirges, in welchen die agrarifche Be- 
vöfferung mit ihrem für die Dedung des Familienbedarfes un: 
zulänglichen Ermwerbe bejonders in der langen Winterszeit bereite 
willigft durch Übernahme von Heimarbeit ihre Lage zu verbefiern 
juht. So ift hier diefe für die niederen Mlaffen zu einem 
bedeutjamen Mittel geworden, jie vor folgenjchiweren Entbehrungen 


Sie bietet folchen geringbemittelten Rreifen, | fteigerung eröffnet worden, die unverfennbar bereit für das 
‚ wirtfchaftliche Wohlbefinden diefer Klaffe wie auch des Drtes 
jelbft fich vorteilhaft bemerkbar macht. x 
Allerdings Hat,die erwähnte Art der Heimarbeit für die 


joziale Schichtung” der hauptberuflich | Erwerbstätigen, wie fie 


in der vorliegenden Unterfuhung allein ins Auge gefaßt find, 


nur untergeorbnete Bedeutung; indeffen gegenüber der Haus: 
induftrie im engeren Sinne durfte die für Sachen jo wichtige Art 
der hausgewerblichen Betriebsform nicht übergangen werden. Sn3= 


in die Fährnifie des Marktes Hineingezogen 


Er wohnte dort jahres 
lang bei einem Maurerpolier, der feineswegs in proletarijchen 


Sobald man in Hohnftein auf diefe Erwerbögelegenheit 


Als dann 


bejondere Fam e3 auch darauf an, die gerade hier deutlich zus 


tage tretende Eigenjchaft der Heimarbeiter als a re 


hervorzuheben. 


Bon, ven vorftehend entwicelten Gefichtspunften aus Iaffen | 
fich alfo die Hausarbeiter nicht füglih ala twirkliche induftrielle 


Selbftändige auffaffen. Und da fie faft einem Drittel diefer 
gleichfommen, fchrumpft deren Anzahl, die mit ihnen doch noch) 


fein Fünftel der fämtlichen Erwerbstätigen der Induftrie beträgt, 
in Sadhjen auf 12,6 Prozent zufammen, fteigt die der Arbeiter- 5 
ihicht auf 80,3 an. Nicht ganz fo erheblich wird dag Neih im 
Sn ihm bringen es die hausgewerblichen 
Betriebginhaber doch erft auf 12,5 Prozent der Gelbftändigen, | 


ganzen Davon berührt. 


1) gl. Dresdner Anzeiger 1912, Nr. 163 und 164 vom 15. und. 


16. Juni: Die wirtjchaftliche Bedeutung der Haus- und Heiminduftie 
für Sachjen. — Dieje Zeitjchrift 57. Jahrgang, 1911, S. 297f.: Willy 


Kreb3, Das Hausgemwerbe nach den Beruf3- und Betrichagähllingen bon 


1882, 1895 und 1907. 


mer 


” 


jo daß, wenn fie den Arbeitern zugelegt werden, diefe auf 78,5 
Prozent anjteigen, die Selbftändigen auf 15,4 Prozent fallen. 
Das Hausgewerbe ift nämlich in einiger Erheblichkeit nur ftrich- 
weife in Deutjchland verbreitet, und zu den Gegenden, in denen 
das hervorragend der Fall ift, gehört gerade Sachjen, in welchem 
fie befonders jtarf in der Stiderei und Wirkerei, Weberei, Häfelei, 
DBleicherei, Pojamentenverfertigung, Wäfcherei, Wäfchekonfettion, 
Schneiderei, Herftellung Fünftlicher Blumen, kurz in Gewerben, 
die der Tertil- und Bekleidungsinduftrie angehören, fowie in der 
ZTabaffabrifation und der von Mufifinftrumenten eingebürgert 
it. Vornehmlich ift an dem Betriebe hieran das weibliche Ge- 
ihlecht, nämlich mit 47 532 Köpfen, d.h. mit 63,1 Prozent der 
Gejamtheit der „jelbjtändigen” Hausgemwerbetreibenden, beteiligt. 
—— DWendet man fich hiernächft der gefchlechtlichen Zufanmen- 
jegung in den drei Schichten der Induftrie zu und fucht des leichteren 
 Überblid3 halber wieder das Verhältnis der Männer und Weiber 
zueinander auf, jo waren unter 100: 
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fichten auf einen felbjtändigen Wirfungskreis jtehen demgemäß, 
rein zahlenmäßig aufgefaßt, denen in der Landwirtjchaft um ein 
Erffekliches nach, wo fie einem vollen Viertel ermöglicht it. Sie 
verfchlechtern fich noch, fobald die Hausinduftrielen als Arbeiter 
behandelt werden; denn da verbleiben Doch nur 12,6 Prozent 
für die wahrhaft Selbjtändigen. Ubrigens fprechen neben diejem 
numerifchen Berhältniffe für die Frage der Selbjtändigmachung 


in Snduftrie und Landwirtfchaft doch noch verjchieden geartete 


Umftände mit, auf die fpäter zurüdzufommen fein wird. Im 
Reihe im ganzen fällt auf die Selbjtändigen noch etwas weniger, 
17,6 Prozent, mithin auf die Hilfsperfonen 82,4 Prozent. Das 


' folgt ehon aus der anteilsmäßig jchwächeren Verbreitung des 


Hausgewerbes. Die jelbjtändige Schicht behauptet fich hier darum auch 
noch immer mit 15,4 Prozent, fall3 die Inhaber von Haug- 
gewerbebetrieben zu den Hilfsperfonen gezählt werden. Die größere 
Verbreitung felbftändiger Gemwerbetreibender in Sachfen beruht 
alfo vornehmlich auf der großen Ausdehnung diejer Heingewerbflichen 


' Unternehmungen, welche für fremde Rechnung gegen Lohn betrieben 


werden. Wie ih aus der Bewegung der drei Schichten vorhin 


ergab, haben die Eelbjtändigen durch anjehnlihe Abnahme gegen 


1882 ihren gegenwärtigen bejchränften Umfang erft in den beiden 


legten Jahrzehnten erhalten. So machten fie denn damal3 noch in 
Sachen wie im Reiche ein volles Drittel aller induftriell Er- 


werbstätigen, allerdings mit Einjchluß der Hausinduftriellen, aus, 
die Angeftellten noch nicht 2, die Arbeiter etwa 64 Prozent. 


' Eine derartig in die Augen fallende Berjchiebung in der Schihtung 


# Selbftändigen Angeftellten Arbeitern 

E. m. w. m. mw. m. w. 

F in Sachen 

3 1882 65,4 34,6 9712.28 79,3 20,7 
1895 66,8 33,2 95,3 4,7 74,6 25,4 
eis 7389. 0905 95 72,60 274 

% im Reiche 

582 77 73777263 :977.:23° 867. 13,3 

i Bu As 252 965 36: .8388 16,7 

2 1907 BEE 2242 79307,009.8.,.81,8 5 18,2 

t Abermals treten offenfichtliche Abmweichungen von dem, was 

ch für die Landwirtfchaft gefunden Hatte, entgegen. Nahmen dort 

die jelbjtändigen Frauen nur eine befcheidene Stelle ein, ges 


langen fie in der Imduftrie mit annähernd vier Behnteln zur 
Geltung. Manche Zweige, wie namentlich die, welche der Her: 
fellung und Reinigung deffen, was mit der menjchlichen Ber 
Heidung zufammenhängt, obliegen, find jogar ihre eigentliche 
Domäne, auf der fie entfchieden vorwalten. Das ertwies fich ja 
bereit3 eben zuvor fchon bei den hausgewerblich betriebenen Be: 
rufen. Weil diefe verhältnismäßig foviel ftärfer in Sachen als 
überhaupt im Reiche vertreten find, mag e3 wohl mitfprechen, daß 
‚die jelbjtändigen Frauen es in ihm erft auf fnapp ein Biertel 
bringen. Läßt man nämlich die Hausarbeiter fort, fo fentt fich 
der jähfifche Anteil auf 26,2, der des Reiches auf 19,8 VBrozent, 
teht aljo jenem jest näher al3 vorhin. Zu beachten ift übrigens, 
aß in Sachen die weibliche Seite fich etwas erweitert, im Neiche 
ingegen eingejchränft hat. 
® Bei den Angestellten bilden durchweg die Männer die 
große Mehrzahl, und noch entjchiedener als in der Landwirtichaft. 
Doh Hat fi) auch Hier das Verhältnis der Frauen merklich 
günftiger geftaltet. Imdeffen fommen fie hauptfächli — mit 
2,1 Prozent — nur al3 Rontorperfonal in Frage, fhwach im 
Aufichtsdienft und, wie naheliegt, nur ganz ausnahmsweije als 
gris gebildete Betriebsbeamte. 
Ru der Urbeiterfchicht geht der weibliche Anteil Sachjens 
über ein Viertel hinaus, erlangt im Reiche aber noch fein Fünfter. 


ee twie dort it er indefien gegen 1882 geftiegen. Unter Eins | 


recinung der jelbtändigen Hausarbeiterinnen würde er fih in 


Sadjen auf 30,1, im Reiche auf 19,2 Prozent erheben. Doch 
Im in diefem Falle bleibt noch ein großer Abftand von den 


j andtvirtichaftlichen Borgängen, welche mefentlich wegen der Mit- 
Hilfe der Familie hier eine doppelt fo hohe Ziffer ergaben. 
Bleibt jest noch die foziale Schichtung der induftriellen Erwerbs: 


E. im ganzen zu überfehen, nähert fich der Unteil der Selbftändigen 
einem Bünftel, jo daß die abhängigen Schichten 81,3 und insbefondere 
ie Angejtellten 7,1, die Arbeiter 74,2 Prozent ftellen. Die Aus: | 


u 
= 


Beitfchrift des Königl. Sächi. Statiftiihen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 


iteht num in unmittelbarem Zufammenhange mit der intenfiveren 
Ausgeftaltung der Betriebsweife, welche zur Erzielung höherer 
Merte auch die Aufiwendung größerer Kapital- wie Menfchenfräfte 
mit fich geführt hat. Im welchem Umfange die lettere ftattfand, 
belegt die mit der Berufszählung gleichzeitig erfolgte Getverbe- 


aufnahme. Shr zufolge wurden ermittelt: 

I ee ee if ee 1832 1907 
Berionen an Betrieben | Berjonen an PBerfonen 
1—5 347041 230252 | 1-5 362352 8358264 
6—50 8978 21443 6—50 141041 323203 
über 50 1274 4005 RDer SU F1181107 7093242 


Hiernadh entfielen unter 100 Snduftriebetrieben und deren 
Derfonal auf: 


in Betrieben die Betriebe | in Betrieben die Perjonent 

mit "1882 1907 | mit 1882 1907 
Perfonen Gadi. Neid Sadi. Reid | Perjonen Sadi. NReih Sadf. Neid) 
1—5 96,0 96,6 90,0 89,6 | 1—5 53,2 56,9 28,1 29,5 
6—50 35 30 84 90 | 6—50 20,7 16,9 25,4 25,0 
über 50 05 O4 1, 1,4 | über 50 26,1 26,2 46,5 45,5 


Der Anteil der Hleinbetriebe, jo jehr immer diefe die gemerb: 
fiche Herftellung beherrfchen, ift doch binnen 25 Jahren nicht fo 
ganz unbeträchtlich zurückgegangen, während der der Mittel- und 
befonder8 der Großbetriebe gejtiegen ift. Noch deutlicher fommt 
die zunehmende Erweiterung der Betriebsgröße in der Zujammen: 
jegung der gewerbetreibenden Berfonen zum Ausdrude Dana) 
ind in Sachen nur noch ein gutes DBiertel in Kleinbetrieben, 
etwag weniger in mittleren und beinahe die Hälfte in Groß- 
betrieben bejchäftigt, und diefe leteren find um nicht weniger als 
233,1 Prozent gewacfen. Auch das ganze Deutjche Reich bekundet 
einen folhen Entwicdlungsgang, nur bleibt in ihm das groß: 
betriebliche Perjonal etwas Hinter dem jächliichen zurüd. So hat 
denn die intenfive neuzeitliche Entfaltung de &emerbebetriebes 
auf der einen Seite den Zugang zur felbftändigen Berufsausübung 
beträchtlich eingedämmt, auf der anderen die große Mafje der in 
erwerblicher Unabhängigkeit ftehenden Perfonen außerordentlich er: 
weitert. Und wenn auch die verhältnismäßig jehr erhebliche Ber: 


4 


un: 


mehrung der Angeftellten zur umfängficheren Bildung eines in- 
duftriellen Mittelftandes geführt Hat, verjchlägt das, aufs Ganze 
gejehen, doch nur fehr wenig für die gewaltige Anzahl derer, Die 
einer untergeordneten Stellung angehören. Sieht man auf Die 
Biffern jeldft, fo hat jich für den großen Durchfchnitt der einem 
Selbjtändigen gegenüberftehende Betrag an Hilfsperfonen mehr 
al3 verdoppelt. Ir Sacjen waren es 1882 nur noch 1,9, 1907 
jedoch 4,3, im Neiche 1,9 und 4,7. Betrachtet man jedoch die 
Hausinduftriellen als bloße Arbeiter, fteigt das Verhältnis in 
Sachen gegenwärtig gar auf 6,9, im Neidhe auf 5,5 Hilfg- 
perfonen. Die jozialen Gegenfäbe find Hiernach unverkennbar in 
der Induftrie weit fchroffer gewworden, find e3 auch den dermaligen 
Berhältniffen in der Landwirtfchaft gegenüber, two doch immer 
erit 2,7 und im Reiche 2,9 Hilfskräfte auf einen Selbjtändigen 
fommen. — 

Nicht fo einfchneidend war nun drittens der Hergang beim 
Handel und Berfehr. Bei ihm Tiegen. auch von vornherein 
die Umftände den aufitrebenden Hilfsperfonen und dem, der fonft 
in ihm die jelbftändige Berufsausübung wagen will, vorteilhafter. 
Namentlich der auf den örtlichen Abfa berechnete Rleinbetrieb, 
der doch der Zahl nach den Ausichlag gibt, pflegt zu feiner Ein- 
richtung feinen unüberfteiglichen Hinderniffen zu begegnen, da er 
meijt feiner bedeutenderen Mittel bedarf und diefe mit Hilfe des 
Kredites nicht Schwer zu befchaffen oder zu ergänzen find. Zudem 
erfordern die Aufgaben des Handels, eher fchon die des Verkehrs, 
nicht fo zahlreicher unterftügender Kräfte, wie e3 in der Snduftrie 
der Fall ift. ES beträgt denn auch der Anteil der Selbftändigen 
zurzeit mit einem Drittel der Erwerbstätigen in Sachen, mit 29,1 
Prozent im Reiche, erheblich mehr als in der Induftrie. Und 
auch in betreff des abhängigen Berfonals geht der der Angeftellten 
bedeutend über das, was fich bei jener zeigte, hinaus, fteigt in 
Sachen zu 18,4, im Reiche überhaupt doch noch zu 14,5 Pro: 
zent an. So verbleibt er mit 48,5 und 56,4 Prozent der niederen 
Urbeiterichaft etwas unter oder über der Hälfte, je nachdem 
wie insbejondere die in diefer Hinficht größere Anforderungen 
jtellenden eigentlichen Berfehrzgeiwerbe mehr oder minder vertreten 
find. Entjprechend diefen Berhältniffen fällt auch die Kopfzahl 
gefohnter Leute, die im Mittel ein Selbjtändiger beihäftigt, ent: 


Ihieden Schwächer aus. Dies waren: 
in Sadjen im Neiche 
1882 1907 1882 1907 
Ungeftellte... 0,3 0,6 02 0,5 
Arbeiter .. . 1,0 1,5 1,0 1,9 
zufammen . 1,3 21 12 24 


Das it nach dem jängften Stande an Hilfsperfonen über: 
Haupt etwa Halb foviel als in der Induftriee Wie man jedoch 
fieht, geht diefer jüngfte Stand — und darin in Übereinftinmung 
mit den ftoffveredeinden Gemwerben — nicht geringfügig über den 
der eriten Zählung hinaus. Damit wird aber wiederum befegt, 
daß das abhängige Perfonal fich fchneller als die Selbftändigen 
entfaltet, daß alfo auf diefe Weife der durchchnittliche Betriebs: 
umfang fich ausgedehnt Hat. So war denn die Zunahme vom 
1882 bi3 1907: 


bei den in Sadjen im Reiche 
Gelbjtändigen. + 62,3 Prozent + 44,3 Prozent 
Ungeftellten.. + 222,6 5 + 257,4 : 
Ürbeitern... + 1478 + 169,4 z 


Mancherlei Bejonderheiten treten hier entgegen. Darin fallen 
allerding® dieje Ergebniffe mit denen der Induftrie zufammen, 
daß die Angeftellten am meiften von der Aufwärtsbemegung er: 
griffen wurden und geradezu ftürmifch im Neiche, wenn auch in 
ihm nicht dermaßen, twie e8 bei der vorigen Berufsabteilung der 


3 


zu war. Und das läßt ich wohl begreifen, da von Anfang 
an im Handelögemwerbe das im Kontor tätige, aljo das höhere 
Perjonal, eine größere Nolle fpiefte, eine Betriebsvergrößerung. 
daher wefentlich eine Vermehrung des Perfonals gleicher Gattung 
mit fih brachte, in der Induftrie dagegen der intenfivere Augz 

bau weit mehr fich in der Einftellung zuvor nicht verwendeter. 
technischer Betriebsbeamten und fonftiger höherer Hilfskräfte be 
fundete. Es ift denn auch das Verhältnis der Arbeiterfhaft zur 
den Angeftellten längit nicht jo wie in Der Snduftrie gejunfen: 
von 8,4 zu 2,6 Arbeiter auf einen Angeftellten in Sacdjen und 
bon 51 zu 3,9 im ganzen Reiche. Auch die Zunahme der Ars 
beiter ijt Hinter der, welche fich bei den imduftriellen fand, bes 
trächtlich zurüdgebfieben. Befonders heben fid Handel und Verz 
fehr aber darin von den beiden zuvor betrachteten Berufes 

abteilungen ab, daß ihre Selbjtändigen an Zahl gewonnen Haben. B 
Gefhah das Freifich ungleich jchwächer al3 bei den beiden une 
felbftändigen Schichten, war e3 doch an fi und namentlich in 
Sadhfen gar nicht ganz unerheblich. So fonnte e8 troßdem nicht: 
ausbleiben, daß der Anteil der Selbjtändigen, der 1882 noch 
ein Drittel der Erwerbstätigen umfaßte, ftarf eingefchnürt wurde, 
Wie auf diefen Borgang die Umbildungen in der Ausgeftaltung 
der Betriebe eingewirkt haben, Iehren folgende Tatjachen der ges 


nahe 


werblichen Betriebsftatijtif. EC gab: : 
Hard an Betrieben | ne an PBerjonen 3 
von Berjonen 1882 1907 \ don Berfonen 1852 1907 a 
15. 52553 111159 | 1—5 809547 785818 
6—50 1798 6856 | 6—50 21755 78173 
über 50 38 212 | über 50 5165 DTTAL 
Demgemäß befanden fich in den Handels: und DVerfehrss 
gewerben unter 100 a 
' . 4 

bei einen Be- Betrieben | bei einem Be- AUFEORS 3 
teiebsumfang 1882 1907 | triebsumfang Ki 
von Perfonen Sad. Neich Sachf. Reich | von Berjonen Sad." Mei Sa. ei, 
1—5 966 972 94,0 9388| 1-5 75,0 791637 61 
6=50 33 27 58 60| 6-50 202168 268 266 
über 50 01 01 02 O2}über 500 As Ar Voııa 


Ohne Frage find danach ebenfalls in diefen Gewerben die 
Kleinbetriebe ihrem Anteil nach eingejchränkt, die beiden anderen 
Stufen und vornehmlich die Großbetriebe verbreitert; die Richtung. 
nach intenjiverer Entfaltung der Gefchäftsführung ift "unverkennbar 
eingejchlagen worden. Dennoch var damit nicht eine jolche Verz 
ringerung der Kleingewerblichen Eriftenzen wie in der Snöuftriet 
verbunden: die reichliche Hälfte aller hierher gehörigen Erwerbs 
tätigen zählt ihnen auch jegt noch zu. ES befräftigen fonach nicht, 
minder diefe Tatfachen, daß die Handels= und Verfehrsberufe dem 
Drange nad) Selbjtändigfeit, wenn jchon in bejcheidener Ausdehnung, 
noch weiten Spielraum Yafjen, die foziale Kräfteverteilung am 
wenigjten zugejpitt erjcheint, doch auch Hier eben nur fo meit, als 
das aus den vorliegenden Zahlenbelegen fich entnehmen Yäßt. Nicht 
minder in diefem Falle ijt auf daS zu verweilen, was im folgenden 
Abschnitte die Alterstatfachen an näheren Aufihlüffen beibringen. 
werden. 

Was die innere Zufammenfebung der drei Schichten anbelangt, 
fo liegen nur Angaben für die Selbftändigen und Arbeiter vor. 
Unter jenen waren 1909 in Sadhien 82660 @igentümer oder. 
Miteigentümer, d. h. 87,2 Prozent, 2945 oder 3,1 Prozent Pächter 
und 9208 oder 9,7 Prozent fonjtige Betriebsleiter. Das find 
ziemlich ähnliche Verhäftniffe, wie fie mit 89,5, 4,3 und 6,2 Prozent 
auch für das ganze Deutiche Reich feitgeftellt wurden. Bemerkenswert 
ift daran, daß der bloße PBachtbefit häufiger als bei induftriellen 
Unternehmen, indefien lange nicht jo häufig al3 bei landwirt- 
Ihaftlichen vorkommt. Dagegen treten viel mehr al8 in beiden die 


F 


an der Spige gejellichaftlicher Unternehmungen ftehenden Geichäftg: | 
leiter hervor. Unter den PBerfonen der Arbeiterfchicht fommen | 


glieder bloß 1120 oder 0,8 Prozent. Dem ftand im Reiche eine | 
Verteilung von 55,0, 31,7 umd 13,3 Prozent zur Seite, die mithin 
in jeder Hinficht beträchtlich von der fächfifchen abfticht. 

Sn Anjehung endlich des Gefchlechtes war die Beteiligung 
derart, daß unter 100 Erwerbstätigen entfielen auf die: 


Selbftändigen Angeftellten Arbeiter 
ut, w. m. w. m. w 
in Sachjen 
er ea 799,0) 0 SI 7A 21,6 
271895 69,7 30,3 95,9 4,1 72,1 27,9 
r 1907 68,2 31,8 7.340127 72,5 27,5 
im Reiche 
1882 78,5 21,5 97,8 2.8 80,1 19,9 
1895 76,0 24,0 954 46 74,4 25,6 
3 Tau a) 842) 515,85) 69,1 130,9 | 


Diefe Verteilung fteht nicht weit von der in der Snduitrie ab: 
am meijten treten die Srauen als Selbftändige, am wenigften 
als Angeftellte Hervor. Und auch darin Herrfcht Übereinftimmung, 
daß das weibliche Element im Laufe der legten Sahrzehnie über: 
all fi einen größeren Wirkungsfreis erobert hat. Am beiten 
find dabei die, welche al3 Angejtellte bejchäftigt wurden, aefahren. 
Die mehrfach betonte ausgiebigere Verwendung im Kontordienft 
hat dazu geholfen, daß fie 1907 in Sachen zwölfmal, im Neiche 
insgefamt achtmal fo viel den Männern gegenüber Gelcgenheit | 


zur Betätigung in gehobener Stellung gefunden haben. Namentlich 


aljo in den Handel3= und BVBerfehrsgewerben war die foziale Ent: 
faltung ihren Beftrebungen günftig. — 

Einige Eigentümlichfeiten gibt auch in vorliegender Be- 
siehung die Bewohnungspdichtigkeit zu erkennen, welche darum 


bei in 


noch kurz zu hen ijt. E3 wurden nämlich gezählt 1907 in Sachfen: 


[Seröitändige]| Angeftellte | Arbeiter 


k u. [| Großftädten..... . 1083 368 4509 

u | übrigen Städten. | 12975 | 1095 | 29659 

& Landgemeinden... 55846 4420 | 151947 

“ || ©roßftädten. ... | 57277 | 39025 | 277282 

Smduftrie . .. übrigen Städten . | 114258 | 38980 | 432570 

| Landgemeinden . 60299 9932 | 209368 
# 

h Großftädten. . .. 41847 | 35647 75534 
rer | übrigen Städten . 36998 | 14044 47195 
,' Landgemeinden . . 15 968 2950 16459 
RK Großftädten....... | 100207 | 75040 | 357325 
zujammen.. übrigen Städten . | 164231 | 54119 | 509424 

Landgemeinden... | 132113 | 17302 | 377774 

Prozentual entfielen in den einzelnen Ortsflaffen auf jede Schicht: 
Selb: | Ange | Ar | Selb- | Ange | Urs 

bei : fändige| ftellte | beiter |ftändige, flellte | beiter | 

ın IE en - 

= in Eacdhjen im Reiche 

niet. Großftädten... .| 18,2 6,2 | 75,6 | 22,4 | 3,8 | 73,8 
x ihaft uf übrigen Städten | 29,7 2,5.| 67,8 | 27,2 1,1 | 71,7 
h "A Landgemeinden.} 26,3 |. 2,1 | 71,6 | 25,0 | 1,0 | 74,0 
2 Großftädten... .| 15,3 | 10,5 | 74,2 | 15,9 | 9,1 | 75,0 
Smduftrie . „I | übrigen Städten | 19,5 | 6,7 | 73,8| 15,6 | 62 | 782 
Yandgemeinden.| 21,6 8,5 | 74,9| 23,0 |, 2,9 | 74,1 

Bi. Großftädten. ...| 27,3 | 23,3 | 49, | 24,6 | 20,4 | 55,0 
Handel ufiw. || übrigen Städten| 37,7 | 14,3 | 48,0 | 30,3 | 12,5 | 57,2 
u. Zandgemeinden.| 45,2 | 8,3 | 46,5 | 36,9 | 5,8 | 57,: 
I. Großjtädten.. .| 18,8 | 14,1 | 67,1 | 18,8 | 12,7 | 68,5 
aujfammen übrigen Städten| 22,5 | 7a | 70,0| 20,1 | 6,5 | 73,4 
Br Landgemeinden. | 25,1 | 3,3 | 71,6 | 25,1 | 17 | 732 


N 


Während für die ja auch zahlreichjte Schicht der Arbeiter die 
örtfichen Unterfchiede weniger greil zum Borfchein fommen, find 


auf die Handlungsgehilfen und Kellner 41976 oder 30,2 Prozent, fie in den beiden anderen. zum Teil recht deutlich wahrnehmbar. 
auf die Hausdiener, Kutjcher, Träger 96092 oder 69,0 Prozent | Vorzugsweife berührt das die Angeftellten dergeftalt, daß fie fich 
md auf die wohl mwefentlich nur im Laden mithelfenden Samilienz | 


um jo mehr vorfinden, je dichter die Bevölkerung zufammengedrängt 
(ebt. Da fie doch befonders in größeren industriellen und handel- 
treibenden Unternehmungen ihren Wirfungsfreis haben, dieje mehr 
in volfgreicheren Wohnplägen angetroffen werden, erjcheint dies 
auch naheliegend. Umgekehrt fteht e8 um die Selbftändigen; fie 
ichwellen an mit der fallenden Ortsdichtigfeit, Haben demnach auf 
dem platten Lande ihre verhältnismäßig größte Verbreitung. Das 
ijt aber im einzelnen nur jo in der Imduftrie und im Handel 
und Verkehr. Bei lebterem zumal macht es fih in Sachjen recht 


' auffällig bemerfbar. Man darf vielleicht annehmen, daß die zahl- 


veichen Heinen Ladengejchäfte und Schanfwirtjchaften des platten 
Landes, die gemeiniglich nur wenig fremde Hilfe erfordern, ihren 
Einfluß Hier geäußert Haben. In den agrarifchen Berufszweigen 


dagegen geht die Ziffer der Selbftändigen in den Mittel» und 


Kleinftädten über die der Großftädte hinaus, worin vielleicht dag 
immer noch ausgedehnte, aber in befcheidener Betriebsführung fich 
äußernde Adferbürgertum zur Geltung fommt. So verleiht aller: 
dings die örtliche Verteilung und Anhäufung der Bevölkerung der 
jozialen Schihtung ein verjchiedenartiges Anfehen, Iudeijen be- 


 herrfcht e3 fie doch nicht mit folcher elementaren Entjchiedenheit, 


al die in dem natürlichen menfchlihen Entwidlungsgange ge: 
gebene Altersordnung e3 tut. Davon follen die folgenden Unter- 
iuchungen Zeugnis ablegen und insbefondere auch dartun, wie die 
Verhältniffe von Selbftändigen und Unfelbjtändigen im Hinblid 
auf die den Lebteren gewährten Ausfichten, in die gehobenere un- 
abhängige Stellung überzugehen, aus dem Gefichtspunfte der 
AUltersverteilung eine genauere Beleuchtung erfahren. 


5. Die Ioziale Gliederung und vas Tebrusalfer. 


Der tiefe Inhalt der Frage, deren Beantwortung einft Odipus 
den Königsftuhl Thebens eintrug, beherricht zu oberjt wie Die 
Gliederung einer ganzen Bevölkerung fo auch die ihrer jozialen 
Beftandteile, jener Frage nach dem Wefen, das da de3 Morgens 
auf bieren, des Mittags auf zweien und des Abends auf dreien 
geht: ift doch darin der Entwicdlungsgang und die Bejtimmung 
de3 einzelnen Menjchen gefennzeichnet, der in der Kindheit noch 
bon der Fürforge anderer abhängig, dann, im Belige feiner vollen 
Kräfte auf fich jelbit geftellt, zum Schaffen und Erwerben berufen 
it, endlich alg Greis nach geleifteter Erwerbstätigkeit twieder der 
Stübße bedürftig erfcheint. So faun man auch erjt, wenn zu: 
gleich auf das Lebensalter gejehen wird, zu einer etwas grinde 
(icheren Erkenntnis der gejellfchaftlihen SZujammenfegung ge= 
langen. &3 ift damit die Handhabe geboten, zu beobachten, twie 
das jugendliche, das reife oder betagte Gejchlecht an den ver- 
ichiedenen beruflichen Stellungen teilhat, zu welchem Beitpunft 
der Eintritt in den Beruf wie der Austritt aus ihm vor fich 
geht, warn je nach dem Alter der Übergang von einer Stellung 
zur anderen fich vollzieht, wie weiter in Berbindung mit den 


ı Tatfachen über den Familienftand die Eriwerbslage fich der Be- 


geündung de3 eigenen Heims durch Verehelichung mehr oder 
minder förderlich erteilt, welches Tätigkeitsfeld den durch den 
Tod ihres bisherigen Ernährers beraubten Witwen für die eigene 
Unterhaltsverforgung offenfteht. Erft die Hieraus zu gemwinnen- 
den Einblide Kiefern den Echlüffel zum volleren VBerjtändnis einer 
ganzen Reihe der zuvor beiprochenen Erfcheinungen. Lafjen ji 


num gleich in den engen Rahmen diefer Unterfuchung nicht alle 


die mancherlei Gefichtspunfte, für welche die Berufszählung die 
Unterlage gewährt, Hineinzwängen, bleibt doch noch genügend 
4* 


Raum übrig, um wenigitens in groben Umriffen den Zufanmen- 
hang darzulegen, welcher zwifchen dem Alter und den großen 
jozialen Gruppen fich offenbart. 

Sit hiernach zu den Alterstatfachen jelbft überzugehen, fo 
wird wieder mit den beiden durch ihr Verhalten gegenüber dem 
Erwerbsleben gefennzeichneten urfprünglichen Bevölferungsgruppen 
der Erwerbstätigen und der nit unmittelbar erwerbend 
Tätigen im allgemeinen zu beginnen, dabei jedoch von vorn- 
herein das Häusliche Gefinde und ihrer ungleichartigen Beltand: 
teile halber die al3 berufsloje Gelbjtändige bezeichnete Bevölferungs- 
gruppe gejondert nachzumeifen fein. Die Lebenzalter vom 20. bis 
zum 70. Sahre jollen in zehnjährige Mlaffen gefchieden werden. 
Bor dem 20. Jahre hat die Neichsftatiftif von unter 14 Jahren 
an fortlaufend drei weitere zweijährige Klaffen aufgeftellt, die für 
die gegenwärtigen Zmwede verfchmolzen worden find und es Dort 
werden mußten, two jämtliche drei Zählungen herangezogen werden 
follen, da die Einteilung von 1882 nicht mit der der beiden 
folgenden zufammenfällt. Übergangen find hier und konnten e8 
füglich ihrer geringen Anzahl wegen werden, die Perfonen, deren 
Alter umermittelt geblieben if. So gelangt man dann zu einer 
Abftufung in Sachen, der zufolge ftanden: 


SU im Erwerbs | Häustiche A Sejantt- 

Fahren Bahre tätige Dienftboten | angehörige bevölferung 
j | 

need 1895 4 951 872 1210461 | 1237 754 

1907 5223 743 14.7730 | 1449 844 

14 big 20 | 1895 343 324 32 595 67 473 453 940 

\ 1907 414 772 42125 82 213 553 315 

1882 264 718 30 674 1055 010 | 1361 705 

unter 20 | 1895 348 275 33 467 1277 934 | 1691 694 

1907 419 995 42 868 1489 943 | 2003 159 

1882 344 035 24 695 134 665 510 968 

20 bis 30 | 1895 449 799 23 517 171 860 654 455 

1907 537 986 26 615 208 460 187 838 

1582 233 919 4595 159 446 404 504 

30 = 40 1895 302 062 4 468 194 460 509 163 

1907 390 950 5 217 245 719 654 607 

1882 177 024 2 508 114 581 303 068 

40 = 50 | 1895 225 722 2 506 139 105 380 130 

1907 292 354 2 944 176 027 491 963 

1882 130 423 2535 78116 225 286 

50 = 60 Il 1895 154 160 2 196 83 579 266 703 

1907 187 972 2123 107 351 335 828 

1882 71 781 1 637 47 960 141 378 

60 = TO 1895 80 369 1749 48 818 165 823 

1907 88 847 1573 54 859 207 067 

1882 18 854 470 23 652 64 913 

iiber 7 | 1895 24 407 550 21 990 85 294 

1907 22 066 432 22 010 105 038 


Auf 100 berechnet, fommen in jeder Öruppe bei den: 


; Er- häusl. | Hau: | Ge- Er- | Häusl.| Haus: (672 

im Alter werb3- Dienjt- baltung3- | famt- | werb3- | Dienit- |haltıngs-| famt- 

von ot (tätigen) boten | angehör. | bevölf.|tätigen| boten | angehör. |bevölt. 

Zahren [Jahre " _ 1: 0 
Reiche 


in Sadhjen in 


(\189%5| 03| 1,3| 62,3 | 38,0| 09| 2,5| 595 | 3%5 
unter I&  ysoz| 05.1 08| ein | a16| 11) 25| 645 | 38 
1895| 21,2 | a7, | 35 1121| ı9ı Aaıs| 5» | 128 
1 / fi | ı ; % | 
4 bis 20 | 1907| 21,3 | 517 | 35 | 121| 184 | 44r| as | 118 
| | | | 
| | 
1882| 21,5 | 45,9 | 65,4 | 45,2] 18,9 | 415 | 652 | 448 
unter 20 511895 | 22,0 | 48,9 | 65,8 | 45,1] 20,0 A443 | 654 | 44,7 
1907| 21,6 | 52,6 | 64,6 | 43,7 | 19,5 | 47,0 | 69,2 | 44,8 | 
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Er- | Häusl.| Haus | Ge | Hänal. | Haus: | Ge 

im Alter ‘ werbs- |Dienft- |Haltıng®- jamt- en Dienft- |'hHaltungs- famt- 
bon Jahre tätigen | boten | angehör. | bevölf. tätigen | boten | angehör. bevött, 

Sahren 1: Sachien im u 

1882 | 27,7 369, 8,3 | 16,9 25,9 | 41,7 80, 15,9 

20 bi330 !| 1895| 28,4 | 34,3 | 8,8 | 17,4 | 26,5 | 38,8 8,7 | 16,5 
19071 27,7 | 32,6 | 9,0 |. 17,2 | 26,5 | 87,3| 8,1) 2165 

[ 18821 18,9 | 6,9 9,9:.1.13,21123 9,0212 0008 9,5 | 13,0 
830.240. 111895 | 19,1.| 6,5. |: 10,0 113,6. 1719.10 22958 9,3-,..180 
|| 1907 202| 64| 10,7 | 1431| 205] Ta Bea 

} 

[ 1882] 14,38] 3,7| 71 | 4001 35207230 7,2 10, 

40 =350.4111895 | 142 | 3,7) 72 | 10,1] 14,9) 38] re 
| 1907| 15,1 | 3,6 7,6: | 10,7] 10,0 0221 62| 104 

| 1882| 105 | 3,5 4,8 7,5] 11,6 |. 2,8 4,9 7,8 

50 50 ,11895| 97) 32) 46 7,11 11402023 5,0 {ME 
| TOO TI Te 276 4,7 7,35.1 10,00) 02272 3,9 8 

1882| 5,8) 24 30 | 48| 699 1m 8385| 54 

60 = MO 111895 | 51| 2, 2,5 4,21 0,09 2,9 4,9 
1907| 46| 1,7 2,4 45| 5,6| 14 2,4 5,0 

18821 15100 7202075 2,2] 1,39 WRK0R 1,9 2,6 

über @ 11895 | 1,5 |.0,8)| 71,1 2,31:.2,8|0007 1,6 2,8 

1907| Bi 1,0 2,3 1,6.120,4 
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Um die Eigenart des Altersaufbaues der drei Öruppen 2. 
rechte Licht zu feben, ijt der der gejamten Bevölferung angefügt. 
Der Regel nach, und fo nicht viel anders in Sachjen wie namentlich 


im Deutfchen Reiche, gleicht diefer einer auf den Kopf gejtellten 


Pyramide dergeftalt, daß die einzelnen Steinlagen, hier aljo E 
einzelnen, gleich groß gebildeten AUltersitufen, um jo größer, d. 5. 
um fo dichter befegt find, je niedriger das Lebenzalter ift, dem fie 
entjpreden, mit anderen Worten, daß fich die Bejegung — und 
zwar wmejentlich gemäß der Abfterbeordnung — von Gtufe zu 
Stufe, vom unterften bis zum höchiten Lebensalter verringert. 
Bon diefer Abftufung weicht aber die der drei anderen Gruppen 
fichtbar ab. Aber nicht minder tun fie e$ voneinander. Bor 
allen Dingen unterfcheiden fie fi und ebenfo von der ganzen 
Bevölkerung in bezug auf die Vertretung des heranmwachjenden 
Gefchlechtes. Die Abweichungen von der legteren find jedoch weit 
weniger ftarf bei den nicht erwerbenden Angehörigen’ us 
bei den Erwerbstätigen und Dienenden. Denn das ijt den Be 
gehörigen und der gejamten Bevölferung gemeinjam, daß — mit 
einer einzigen Ausnahme bei jenen — die Altersflaffe fih um 
jo zahlreicher gefüllt zeigt, je niedriger fie ift, und daß von Klafje 
zu laffe der Anteil in verftärktem Maße zufammenjchmilzt. Das 
heißt alfo, daß der Schwerpunft der Angehörigen, und zwar bis 
zu beinahe zwei Drittel — in der Gejamtbevölferung bis über 
zwei Fünftel — bei den Rindern ruht, welche überwiegend zu 
beruflicher Tätigkeit noch nicht tauglich find, fondern dazu exit 
durh Haus und Schule herangezogen werden follen. Aus diejer 
ftarfen Anfüllung der findlichen Altersflaffen, welche ji dann mit 
dem fteigenden Alter fortgefebt entleeren, entftammt die Ähnlich 
feit, welche die Abitufung der Angehörigen mit der der Gejant- 
bevölferung befundet. Nur heben fie fich darin voneinander ab, 
daß die der erjteren viel fprunghafter, namentlich zu Anfang, 
verläuft. Der größte Teil aller Angehörigen verliert fich bereits 
mit dem 14. Kahre, d. H. dann, wenn für ihn die Schulzeit bes 
endet ift und die berufliche Tätigkeit beginnt. Und wo es bi 
dahin nicht gejchehen it, vollzieht e3 fich bis zum 20. Sahre, 
jo daß dann ein Drittel aller Angehörigen durch diefe Abflüffe 
verfchtuunden ift. Über jene Altersgrenze hinaus finden fie dann 
nur noch mehr vereinzelt jtatt: hauptjählich infolge erreichten 
Lebenzzieles, jeltener, um noch jpäter in eine eriwerbende Stellung 
einzutreten. Für die große Menge der Bevölkerung lafjen es 
die tatjächlichen Lerensverhältniffe mit ihren gebieterifchen Yırz 
forderungen, den Unterhalt zu verdienen, nicht zu, daß ermachjene 
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gefunde Berfonen im Haushalte ohne erwerbende Bejchäftigung | 


erbfeiben, wofern fie nicht in ihm jelbit ihren Wirkungstreis 
auszufüllen haben. Diejer Wirkungsfreis wird nun weientfich 
allein von Frauen und befonders von Ehefrauen ausgeübt. Da- 
mit fteht in Verbindung, daß die Zahl der Angehörigen von 
außen her einen Zuwachs erfährt, wenn durch ihre Berheiratung 
Frauen, die bisher irgendeine erwerbende Stellung innehatten, 
bon diejer zurüd: und in die Neihen der Angehörigen aufs neue 
eintreten. Das gejchieht für zahlreiche weibliche Perfonen nach 
dem 30. Lebensjahre, da befanntlich in den —- numerifch über- 
‚wiegenden — arbeitenden reifen diefe vielfach fpäter als die 
Männer zu ehelichen pflegen. Hieraus erklärt jich dem auch die 
erwähnte Unterbrechung der jinfenden Abjtufung bei den An- 
gehörigen, auf die noch zurüdzufommen fein wird. 
Der geradezu umgekehrte Verlauf fennzeichnet nun die Er- 
mwerbstätigen. Sie find vor dem 14. Sahre begreiflichermeife 
bloß als jeltene Ausnahme anzutreffen. Immerhin macht fich 
auf dem Umfange, in dem das gejchieht, ein gewiljer Burlanımen- 
hang mit der vorherrjchenden Erwerbsrichtung bemerkbar. Das 
erkennt man, wenn man von den größeren Gebietsteilen des 
El eiches einige derjenigen einander gegenüberjtellt, welche ih am 
meiften teil durch fandwirtfchaftliche, teils durch induftrielle Bes 
böfferung Hervortun. Da fallen (1907) auf die Erwerbstätigen 
unter 14 Jahren von den vorzugsweife: 
landivirtichaftlichen 


Gebietsteilen „ mbuftriellen 


a 1 18 

Ditpreußen ...... 1,28%, | Königreich Sadjen. . v,27° 
MWeitpreußen. ..... a aBt Berlin „une... 0,04 = 
Polen ET TEEE, ER WET ZI ERTAET 0,64 = 
Pommern ....... Dan neinianon an... 0,712 


Soweit alfo Kinderbejchäftigung in Frage fommt, wird je por: 
wiegend in agrarifchen Gegenden vorgenommen und das Doc) 
eben wegen des Bediürfnifies, auch bereit3 die Findlichen Kräfte 
bei den mancherlei leichteren Arbeiten, zu denen der Landwirte 


Ländern, demgemäß denn auch in Sachen die Erwerbstätigen 
unter 14 Sahren nur fchwach verbreitet find. 


die Reihen der Angehörigen fich zu entvölfern anheben, füllen jich die 
der Erwerbstätigen. Da erjcheinen fie zwifchen 14 und 20 Jahren 


einem Biertel und damit zu ihrem Höhepunkte an. 
30. Sahre tritt dann ein Rüdjchlag ein, zuerst langjam dergeitalt, 
dab die Ziffer bis zum 40. Jahre noch der zwifchen 14 und 
0 Sahren nahefteht. Danır aber verffeinert fich der Anteil von 
Stufe zu Stufe zufehends, weil die Zugänge aus der Gruppe der 
Angehörigen immer feltener werden und zugleich die Sterblichkeit 
größere Lüifen reißt, und weil außerdem die Verehelichung vielfach 
weibliche Berfonen aufhören läßt, eine erwerbstätige Stellung aus- 
zufüllen. Ungeachtet dejien behaupten noch im Abjchnitte von 
60 bis 70 Jahren die Erwerbstätigen ihre Überlegenheit über 
die übrigen Gruppen. 
im Reiche überhaupt jogar 48,7 Prozent der gleichalterigen Ge: 
ee Hernach vollzieht fich jedoch wieder eine Ver: 
hiebung 
Brozent in Sacjjen, 25,7 Prozent im Reiche insgemein. 
Rückgang ift abermals eine Folge des Berufswechfels. 
alt der Jahre tritt eine Beeinträchtigung der Arbeitskraft ein, 
die zu einem Derzicht auf die bisherige ertverbende Tätigkeit führt. 


Denn e3 entfallen auf fie hier noch 42,9, | 


Auf die Erwerbstätigen fommen jet nur noch 21,0 
Diefer 
Mit der 


ihhaftsbetrieb im Hofe und auf dem Felde Anlaß gibt, zu verwerten. 
Sihtlih jhwächer ift die Verwendung in hervorragend induftriellen 
nunmehr die Beichikung des eigenen Haushaltes ihre nächte Auf- 
' gabe geworden it. 
Erft nach diefem Alter und genau zu dem Beitpunfte, mit dem 
' Steigerung insbefondere der weiblichen Angehörigen, 


‚gleich mit etwa einem Fünftel ihres ganzen Beftandes auf dem Plane | 
und steigen in der Klafje von 20 bis 30 Jahren bis zu über 
Nach dem 


ı namentlic) dort, 


Die Erwerbstätigen fcheiden nunmehr als jolche aus, werden fo= 
genannte berufslofe Selbftändige, jei e$ daß fie ferner aus den | zujfanmen 


Srträgniffen ihres früheren Erwerbes zu leben vermögen, jei es 
daß fie von ihrer Familie oder der öffentlihen Fürforge unter- 
halten werden. So jchwellen denn nunmehr die berufslojen Selb: 
ftändigen zu 57,6 Prozent an und au die Angehörigen betragen 
mit 21,0 Prozent faum weniger al3 die eigentlichen Erwerbstätigen. 
Ehenfo belaufen fich diefe Gruppen im Reiche auf 48,5 und 
25,5 Prozent der Öefamtheit des nämlichen Alters. 

Mit der Altersgliederung der Erwerb£tätigen ftimmt injofern 
die der häuslichen Dienftboten überein, al3 naturgemäß die 
.. unter 14 Jahren nur ganz Ihmwach bejegt find. Doc find 
fie hier nicht fo befanglog als bei jenen, da zu mancherlei Hilfs: 
feiftungen — Ausfehren, Aufwafchen, Heizen, Beauffichtigung 
feiner Kinder, Ausgänge — größere Schulmädchen öfters und 
wo man fich feinen ermwachlenen und voll 
beichäftigten Dienftboten halten fann, ftundenweije herangezogen 
werden. Ihr umfänglicherer Berufsanfang erfolgt jedoch erjt nad) 
dem 14. SZahre, d. h. nach der Entlaffung aus der Schule, dann 
auch derartig, daß die Spanne big zum 20. Jahre bereit3 die 
Hälfte aller häustichen Dienjtboten in fih aufnimmt. Darüber 
hinaus und bis zum 30. Sahre find fie zivar noch zahlreich vor- 
handen, betragen indeffen doch nicht mehr al3 etwas unter oder 
über einem Drittel ihrer Gefamtheit. Nun aber, nad) dem 30. 
Sahre, tritt ein plöglicher Abfluß ein, von dem nur ein Eleiner 
Neft nicht ergriffen wird, der erjt nach und nach fich verliert. 
Die Dienftbotenlaufbahn ertredt fih aljo für die große Menge 
nur auf einen eng bemefjenen Zeitraum. Für die Männer endet 
er überwiegend jchon mit der Einberufung zur Sahne, für Die 
Mädchen, mwofern fie nicht zu einem Berufe etwa al3 Näherin, 
Schneiderin, Wäfcherin, Fabrifarbeiterin übergehen, hauptjächlich 
mit der Ehefchließung. Denn fie ftellen jo recht die Schicht dar, 
aus denen die fogenannten arbeitenden Klafjen mit Vorliebe — md 
wegen der geeigneten hauswirtichaftlichen Ausbildung auch mit 
Recht — ihre Frauen zu wählen pflegen. Ihre mafjenhaften 
Verheiratungen, die vornehmlich nach dem 30. Lebensjahre vor 
fich gehen, find e3 zu einem guten Teil, welche auf der gleichen 
Altershöhe den Anteil der Angehörigen anjchwellen Iafjen, da 


Daß diefe Anfchwellung gerade durch Ber- 
erhellt aus der gleich nachzumeifenden 
welche mit 
der fallenden Abftufung der häuslichen Dienftboten zufammentrifft. 
Daß übrigens daneben auch die anderen, im engeren Sinne er- 
werbstätigen Frauen auf demfelben Wege zu einer Erhöhung der 
Angehörigen zwifchen 30 und 40 Jahren beitragen, fol feines- 
twegs in Frage geftellt, vielmehr noch weiter belegt werden. 
Nicht gänzlich übergangen dürfen endlich die berufslojen 
Selbftändigen werden, fchon weil ihr Altersverlauf mit dem 
der übrigen Gruppen zufammenhängt; nur muß jede ihrer Arten 
für fich angefehen werden, um deren ganz verjchiedenen Naturen 
gerecht zu werden. Da ftanden dann 1907 im Alter von Jahren: 


heiratung bewirkt wird, 


unter 20 20—40 40—60 über 60 
von eigenem Vermögen Lebende 323 11809 51051 111260 
von Unterftügung Lebende 19 542 . 1624 5300 
Studierende, Schüler außer: 
halb der Familie ... . . 47223 7823 72 18 
 Sinfaffen von: 
Wohltätigfeitsanftalten . 793 518 717 2.4.3018 
Urmenhäufert. . . 2.0. 161 206 362 781 
Stedjenhänfierns ss » .) Ik! 366,4 .2087.::1109 966 
öffentlichen Srrenhäufern. 285 1969 2368 819 
Straf> ujw. Anftalten... 1087 3075 1681 335 
»Berjonen ohne Beruf ufiw. 106 469 36 16 
en Hu Mr 50353 27498 59020 122513 


Unter 100 entfallen danach) auf die Jahre: 


bei unter 20 20—40 40—60 über 60 
Kentnern, Penfionierten. . . . . Dora. 292 68 
Unferitüblen: ae 00... us 0,3 2 217 TU 
Studierenden, Schülern .... . Dom 211% 01 0,0 
Snjaffen von: 
Wopftätigfeitsanftalten . . eos 142 5 
rmenhamierii.n. 20. 0.0 De Puma 240 5 
Siehenhäufern ........ Do 316 27 
öffentlichen <serenhänjern aber 562 AS: 1m 
Straf: uf. Anjtalten . . . 70002032 7,972 5,4 
PVerfonen ohne Beruf ...... 16,9 74,8 ri 2,6 
aitjommien. . 0 Lore ee 19a 06 228 4 


Für den Reichsdurdfihnitt ftellen fich diefelben Berhältniffe 
fo, daß treffen Prozent auf die Jahre: 


bei unter 20 20—40 40—60 über 60 
Kentnern, PBenftonierten..... . . 0,3 ie 
Untetitisiguu 2. a u 1,3 707 7228 6 
Studierenden, Schülern... .. D7A07 127 0,1 0,1 
Snjaflen von: 
Wohltätigkeitsanftalten .... 147 115 172 56,86 
Mrmenhäujern 2 mer 13,6 887 226 5m 
Siehenhänfern ...-..... a0 m49 2419 , 368 
‚öffentlichen Serenhäufern... 96° 354 393, 15,7 
Strafs ufw. Anftalten .... 26,6 438 24,7 4.9 
Personen ohne Beruf .....: Due 2190 278 , 208 
aufatmen neuen ae 107, 00242 AR 


Die recht verfchiedenartige Zufammenfeßung ift in dem Wejen 
der einzelnen Berufsarten gegeben. Rentner und Wenfiorierte, 
Unterftüßte und SInfaffen von ISmvalidınz und Wohltätigfeits- 
anftalten gehören zu ihrer größeren Hälfte der legten Aftersklaffe 
an: der Erwerb eines eigenen Vermögens, das für den Unterhaft 
ausreicht, erfordert ein längeres Leben, und die Unterjtühungs- 
und die Aufnahmebedürftigfeit in DVerjorgungsanitalten pflegt 
meift auch erft dann einzutreten, wenn die Kräfte für den eigenen 
Erwerb abgenusgt find. Das Anfchwellen diefer PBerfonen nad) 
dem 60. Sahre ift daher ein tefentlicher rund für den gleiche 
zeitigen Nidgang der Erwerbstätigen. Das Gegenteil ftellen 
jelbftrerftändfih die außer dem Haufe ihrer Yamilie lebenden 
Zöglinge von Lehranftalten dar, die fchon zu faft neun Behntel 
unter 20 Sahre alt find. Im übrigen fallen mehr die mittleren 
Alter zwifchen 20 und 60 Jahren in Betracht, und darunter ift 
die anfängliche Hälfte befonders bei den Gefangenen und Korrigenden 
vertreten, die Sahre, in denen die wallenden Leidenfchaften am 
meisten fich äußern und zu Überschreitungen führen. Hinfichtlich der 
PBerfonen ohne eigentlichen Beruf und Berufsangabe beiteht ein 
Haffender Abftand zwischen Sachjen und dem NReich3mittel, während 
im übrigen die Altersverteilung den nämlihen Grundzug aufs 
weift. Sene Berjonen aber, die dem Tebteren nach fich nicht 
fehr verschieden auf den vier Stufen, doch mit etwas Über: 
legenheit auf den beiden oberen vorfinden, gehören im eriteren 
vorwiegend dem unteren und zumeift dem Alter von 20 big 
40 Sahren an. 

Sn den bisher befprochenen Erjcheinungen hat der Beitenlauf 
von 1882 bi3 1907 feine einichneidenden Veränderungen hervor: 
gebracht. Die durften auch um fo weniger zu erwarten fein, 
als fie zum großen Teile in den natürlichen menfchlichen Anlagen 
ihren Urfprung Haben. Doc auch jomeit die gejellfchaftlichen 
Vorgänge bejtinnmend waren, find fie Hier von folcher Befchaffenheit, 
daß fich Wandelungen nur langfam und in gemejjenen Grenzen 
vollziehen, joll nicht der Befland der Gefellichaft von Grund aus 


30 


im Alter Erwerbstätigen Dienenden ae 
von Jahren nt, w. n v. w. Y 
unter 20 242605 177390 209 42659 T17914 77209 
20—30. 366922 171064 426 26189 2828 205632 
30—40 317700 73250 145 5072 ° 667 245052 
40—50 230858 61496 50 . 2894 381 175646 
50—60 140724 47248 41 2082 316 10703 
60—70 60092 26755 20 1358 545 54314 
14430 7636 3 429 1016 


j 
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erfchüttert werden. So bemeift man denn auch fir die einzelnen 
Alterzftufen nicht eben erhebliche Verfchiebungen. Am meijten 
noch find die häuslichen Dienftboten davon berührt worden, derem 
Anteil für den Abfchnitt bis zum 20. Jahre merklicher geftiegen 
und von bier bis zum 30. gefallen ift. Das Fanın zmeierlet 
Urfache gehabt haben: die frühere Berheiratung der Mädchen und 
ihren häufigeren Übertritt in einen eigentlichen erwerbstätigen Beruf. 
Sprechen für die erftere feine erkennbaren Anzeichen, hat die 
feßtere im Hinbli auf die fortgefchrittene induftrielle Entfaltung 
und die dadurch gebotene Kräfleverwertung die Wahrfcheinlichkeit 
für fih. Es ftimmt das auch mit dem weiter oben erörterten 
Nücdgang des Verhältnifjes der Hausdienerfchaft in der Zufammen- 
jegung der Bevöfferung, die nach den vorliegenden Wahrnehmungen 
dadurch mindeftens teilweife herbeigeführt ift, daß die Dienenden 
jest früher als fonft diefe Stellung aufgeben. 

Eher chon fallen einige räumliche Verfchievenheiten auf, 
foweit fie wenigftens ein Vergleich Sachjend mit dem Reiche 
ganzen Fenntlich macht. Vorzugsweife gehen fie wieder Die 
Dienenden an und beftärfen die foeben ausgejprochene Vermutung. 
Sie weifen nämlich nah, daß die fächfiiche Ziffer derjenigen 
unter 20 Sahren — 52,6 Prozent — über die des Reiches 
— 47,0 Prozent — nicht fo ganz unbedeutend Hinausgreift, 
daß dann aber, und zumal zwiichen 20 und 30 Sahren, Hier die 
Ziffern entjprechend höher, dort niedriger \ind. Daraus ift abe 
zunehmen, daß die jächlifchen Dienjtboten in einem jüngeren 
Alter den Berufswechiel vollziehen als fonft im Reiche, two die 
minder entfachte Entwicklung von Gewerbe und Handel au 
weniger zur Beichäftigung anlodt. Cbenfo macht fich der frühere 
Ferufseintritt in Sachen daraus kenntlich, daß der Anteil der 
Angehörigen unter 20 Jahren — 64,6 Prozent — hinter dem des 
Reiches überhaupt — 69,2 Brozent — nicht ganz unmejentlich zurüd“ 
bfeibt. Aus beidem vereint wird wieder verftändlich, wenn Die 
lächfiihen Erwerbstätigen zwiichen 20 und 30 Jahren etwas mehr 
herbortreten, die des Neiches jedoch in dem voraufgehenden Ab 
ichnitte. ES flimmt das gleichzeitig zu den Belegen, welche im 
den induftriellen Gebieten eine - geringere, in den agrariichen 
eine Häufigere jugendliche Erwerbstätigkeit veranfchaufichten. DE 
endlich die immerhin um 1 Prozent niedrigere Befebung in det 
Sahren von 60 bis 70 in Sachen, die in Anfehung der jhon 
jehr gefhmwächten Reihen nicht belanglos erfcheint, darin zu fuchen 
ilt, daß die hervorragend industrielle Berufsausübung die Kräfte 
Ichneller verbraucht, Fan zwar hier nicht näher dargelegt werden, 
dürfte aber von vornherein wohl nicht völlig abzumweijen feit 
Auf alle Fälle fommen jedoch die beruflichen Eigentümlichkeiten, 
je nachdem die Induftrialifierung mehr oder minder vorgefchritten 
ift, in dem Altersaufbau der großen fozialen Gruppen einigers 
maßen deutlih zum Vorfchein. 

Aus den vorftehenden ‚Betrachtungen darf man Ichließen, 
daß in bezug auf das Alter auch die beiden Gejchlehter 
eine Sonderjtellung einnehmen. Tun fie e3 gleich nicht jo ent 
Ihieden, al3 e3 fi in Anfehung ihrer Gefamtbeteiligung am 
den drei großen jozialen Gruppen ergab, ift fie doch für das 
ganze Gefüge von einfchneidender Bedeutung. ES waren nämlid) 
in Sachen 1907 unter den: y 


über 70 20994 


1: = 


Auf 100 berechnet, macht das für die: Iprechend an. Die Verbindung des Gefchlehts mit dem Alter 

Am Alter Erwerbstätigen Dienenden Angehörigen bat hier fonac) das Berftändnis der Borgänge nicht unmichtig 
bon Jahren m. w. m. w. u. w. vertieft. ee 

IRaRRaBIIER Auch nach ihrer Altersgliederung haben die Exrwerbs- 


inter 20 578 42,2 05 99,5 482 518 |tätigen insbefondere Anspruch auf erhöhte Berüdfichtigung. 


20-30 682 318 1,6 984 14 986 | Da gewinnt man jchon neue Einblice, wenn man fie auch nur 
29-10 813 18,7 28972 0,3 IT in ihrer Gefamtheit mit dem Berufe in Beziehung feßt. Soll 
0—50 790. 21,0 17.983 02998 | Ha3 zunächft gefchehen, ift e8 unbedenklich, wenn im Hinbfie auf 
50— 60 749 251 19 98,1 0,3 997 | den Drudraum von der Schwachen Abteilung der perfönfichen 
en 699 30,1 15 985 10990 | Dienftleiftungen und wechfelnden Lohnarbeit in der folgenden 
über 70 654 34,6 0,7993 4,6 35, | Überficht abgefehen wird. Und wegen des öffentlichen Dienjtes 
im Reiche und der freien Berufe jollen Heer und Flotte ausgefchloffen bleiben, 
unter 20 61,8 38,2 VER: 48,3 zz jm dadurch für die übrigen Beteiligten den Gang der Abftufung 
9030 695 305 15 985 2,4 97 6 ‚ Härfer Hervortreten zu Tafjen. Soweit aber beide Berufe zu 
3040 750 25,0 22 978 0,6 094 | Erwähnungen Anlaß geben, werden fie in die weiteren Aus- 
4050 724 276 70905937 05 095 Führungen einbezogen werden. Sp gehörten dann an im Sahre 1907 
20 — 60 68,7 31,3 2,0 98,0 07 99,3 in Sachfen Erwerbstätige in: 


60 —- 70 66 3 55 7 1 9 98 1 2,9 97,1 Rand: Sndufirie $ [ 

’ j ! 3 dem Alter 1 dandel — äffentf. Dienfte 
Äi ber 70 66,8 33,2 1,4 98,6 11,8 88,2 von Jahren Sorftwirticaft Bernban Bedtene ufm, 
# 2 ES A ar nn 1 männlices Gefhlegt: 

| i i echtlihe Zufammenfeßung der , 

3 sung unter 14 807 2050 350 66 


Angehörigen. Sie, welche bis zum 20. Sahre annähernd Halb: ge 
Ihichtig bejegt find, erleiden nachher einen vollen ng! die . Feet a OR SbTaln, „24609 Bi 
Männer verihtwinden bis auf den winzigen Neft von etwa einem ala 20... 29981 235 340 8170 15863 
Hundertjtel, um im eine eriwerbstätige Stellung überzugehen. So 30 —40 27128 209355 59442 17456 
find e3 faft allein weibliche Perfonen, welche unter den Erwach: 00% 526125 Bens9s 42778 18458 
jenen der Haushaltung verbleiben. Nur auf der Obergrenze des 25:89 ,4m,21.025 85113 24407 Sn 
Lebens, nad) dem 70. Zahre namentlich, geht der Frauenanteil ld u 11546 RER E69) nn 
zugunften der Männer etwas zurüd, in Sachen wenigjtens; im über 70 2904 8525 2024 5 
Reiche überhaupt ift es doppelt foviel, jchon ein volles Aehntel. Ri’ 
rührt dies, wie bereit3 in anderem Zufammenhange aus- weiblides Gejdleät: 

geführt wurde, daher, daß wegen ihres Alters zu eriverblicher unter 14 677 941 107 4 
Tätigkeit unbrauchbar geivordene Männer wieder als erhaltene 14—20 43650 106873 16933 2055 
Glieder Aufnahme in einem Haushaltungsverbande finden. Das 2030 27247. 113655: 21129 5204 
Gegenftük zu den Angehörigen zeigen dann auch die Erwerbs: 30 — 40 B0OLHR7AB0OLLEN 10164 3651 
tätigen, nur daß bei ihnen auf feiner Altersftufe fo ausfchliehlich 40 — 50 8889 36821 9936 2768 


männliche wie dort weibliche Befegung ftatt Hat. Denn e3 haben 50—60 8307 24876 9159 1650 
Doch ebenfall3 die Frauen einen breiten Anteil an der Exrmwerbe- 60— 70 4724 13 414 5858 616 


tätigfeit, der freilich den Jahren nach zwischen einem und zwei über 70 1110 4142 1786 126 
Fünfteln jchwanft. Da fie übertviegend früher einen Beruf er- 

greifen al3 die oftmals noch länger durch die Erziehung aufgehal- beide Gejhhledhter: 

tenen jungen Männer, haben fie auf der Stufe unter 20 Jahren | unter 14 1484 2991 457 70 
ihre höchfte Ausdehnung, von der fie jedoch fhon auf der nächften 14-20 82417 274288 41542 8242 
kräftig abfallen, um zwifchen 30 und 40 Jahren ihren tiefiten 20—30 57228 : :348995 69299 21067 
Stand zu erreihen. E3 fangen dann die Berheiratungen ar, die 30-40 -36143 257376: 69606: 21107 
Brauen der Berufstätigkeit zu entfremden, zumal nach dem 30. Jahre. ABER 21085014 7 1828178: 59714 16226 
Sn diejer Tatfache erhalten vorhin gemachte Beobachtungen über 50-60 29332 109989 33566. 10080 
den Wechjel in der Berufsftellung eine abermalige Befräftigung. 60-70 16270 49868 : 15648 3887 
Nach dem 40. Jahre nimmt der Anteil der erwerbstätigen Frauen über 70 4014 12667 ° 3810 803 
zuerit Tangjam, dann etwas rajcher wieder zu, der der Männer 
ab. Wie fich bei Beiprechung der Samilienjtandsverhältniiie noch Der prozentuale Anteil jeder Altersklaffe beträgt in: 


zeigen wird, bewirken das hauptfächlich die ihres Ernährers bes 


taubten Witwen, welche dann Häufig eine erwerbende Tätigkeit DE Land. umd Iubuftrie Hantel öffentlichem 
1 ’ s Alter ; AR Ä h IeeNE i 
4 ergreifen fich gezwungen fehen. Aber auch dag Ausscheiden er  Sorjtwirtichaft und Bergkan und Berfehr Dienit uf r 
arbeitsunfähig gewordener Männer trägt zur Berjchiebung des | Iabren. | m. w. auf. | m | mw. | auf. w. | auf. | m. | w. | auf. 
Sejchlechtsverhäftniffes auf diefen Höheren Stufen bei. Das Ge- unlebaa | 08 04 ol 08-02] 00] osl’oal os] o.l 0. 0, 
Hleht des Gejindes wird am unfceinbarften von dem Alters 14 5:8 20 |as's a2lı 31.4] 18/8|30.6 22.1 | 11.6 225 14,5| 95| 12/8 10. 


gange betroffen: überall herrjcht die Brauenfeite big auf einen | 20 
ganz geringfügigen Bruchteil vor, in der Jugend wie im hohen | 30 
ter. Am meiften noch wird fie zurücgedrängt da, too fich die Eher | ., 


80 |19,0|26,3| 21,5| 26,4|32,6| 28,2] 22,8) 28,2] 24,2| 24,2 | 32,4 125,8 
: 40 117,1) 8,7) 13,8] 23,5/13,8| 20,7| 28,1)13,5| 24,3] 26,7| 3 22,7) 25,9 
8,6) 13,4] 16,4|10,6| 14,8] 20,2| 13,2) 13,3] 20,6 178 19,9 
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60 [13,3, 8,01 11,2] 9,6) 7,1) 8,9| 11,5 122 11,71 12,9| 10 3,124 
Mliegungen vornehmlich fühlbar machen, alfo vom 30. zum 40. | 60 - mo| rs as. Gel aıl 35 Lo| 46 7s| B5| 50) 38 48 
Lebensjahre. Dadurch jchwillt dann die männfiche Ziffer ente| über 7o | 1,8 1, 1,5| 10) 1,2 1,0| 1,0| 34 1,8] 10| 0,8| 1,0 
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Die nämlichen Berechnungen für das Deutfche Reich angeftellt, 
führen zu Prozent in: 


Ben Land- und Subuftrie Handel öffentlichem 

Alter Forftwirtichaft und Bergbau und Verkehr Dienft ufw. 
von —— [| — — 
Ssahren | m. | w. | au. | m. m. auf. nt. | m. | auf. | m. | w. | zul. 
unter 14 | 2,.| 2,01 2,2| 0,5) 0,7] 0,6| 0,3) 0,4] 0,3] 0,2 0,2) 0,2 
14 bi3 20 | 17,5|21,6| 19,6] 18,6|29,0| 20,5| 11,8120,7 14,2] 8,1 9a| 8,4 
20 = 30 | 18,2 22,7 20,3] 28,0 32,2] 28,8| 24,7|29,1) 25,9| 22,6| 35,6 26,0 
50 = 40 | 18,0 16,6 17,4| 24,0| 15,7 22,4| 27,2|17,5, 24,6] 26,7 23,5|25,9 
40 = 50 |17,2 15,3) 16,3] 15,8 | 11,1] 14,9| 19,3| 14,1) 17,0] 21,6 15,8) 20,1 
50 = 60114,3/12,3| 13,4] 8,7) 7,2] 8,4 10,9/10,7 10,9] 12,8, 9,5/11,9 
60 = 70| 901 Tal 82] 3,6| 3,31 3,6] 4,7] 5,8] 5,0| 6,3] 4,7|78,9 
über 70.| 3,1| 2,1] 2,6] O,s| 0,8) 0,8] 1,1] 1,7]. 1,2) 1,7) 1,3[ 1,6 


Das offenbart fich hier dem erften Blife: der Beruf drüdt 
dem Altersaufbau der Erwerbstätigen den eigenartigen Stempel 
auf. Da num wieder die foziale Schichtung der Erwerbstätigen 
durch den Beruf beeinflußt wird, ift e8 angezeigt, den Beziehungen 
zwifchen ihm und dem Alter der Erwerbstätigen im ganzen ein 
wenig nachzugehen. E3 wird damit die vollere Exrfajjung des 
fpäteren Beobachtungsftoffes angebahnt. Da gibt fi; denn bie 
Zandwirtfchaft als diejenige berufliche Tätigkeitäußerung zu 
erkennen, welche mehr al3 eine der anderen Abteilungen Tindliche 
Kräfte nußt, wenn das auch felbftverftändlih im Vergleich mit 
den übrigen Altersklaffen, etiwa die oberfte ausgenommen, in nur 
ganz befcheidenem Umfange erfolgt. Die Art der Arbeiten, ihre 
innige Verknüpfung mit der Führung des Haushaltes bringt es 
mit fi), daß bereits die fehulfreien Stunden des Nahmwuchjes für 
den Wirtfchaftsbetrieb mit VBefchlag belegt werden fünnen. Mehr 
noch al3 in Sachjen gefchieht dies im Reiche ald Öanzem. Und 
ebenfo ift e8 für das höchfte Alter, für das in der Landwirtichaft 
am meiften Verwendung fich findet, zum mindeften in Unjehung 
der Männer. Der Grund wird mohl der nämliche fein, der bei 
den Kindern mitfpricht, vielleicht aber auch, weil die landmirts 
ichaftliche Beihäftigung die Kräfte weniger fchnell aufbraudt. 
Bezeichnend ift num ferner für die Landwirtihaft, dap die Er: 
wachfenen fofort vom 14. bis zum 20. Jahre zu ihrem höchiten Stande 
anfchwellen und von da an — gleich der ganzen Bevölkerung — 
ftufeniweife zurücdgehen. Hieraus ift ein Doppeltes zu entnehmen: 
einmal, daß diefer Beruf für die große Menge unmittelbar nach der 
Schufentlaffung ergriffen zu werden pflegt, und jodann, daß er 
feine nennenswerten Zuflüffe aus anderen Abteilungen erfährt, 
vielmehr wenigftens vom 30. Zahre an fich in langjamem ange, 
wie ihn die Sterblichkeit Herbeiführt, an Beftandteilen verliert. 
Nur in einem Abfchnitte find diefe Einbußen fühlbarer, in dem 
noch jugendfrifchen Alter vom 20. zum 30. Jahre. Da ent 
reißt die Teidige Landflucht der agrariihen Bevölkerung einen 
namhaften Teil ihrer Erwerbstätigen. CS hat das denn auch 
feinen deutlichen Widerfchein in der gleichzeitigen beträchtlichen 
Füllung diefer Altersflaffe bei den übrigen Abteilungen. So 
wenigftens ift e8 in Sachen für beide Gejchlechter vereint und 
ungefähr jo auch für das männliche insbefonderee Das Neid) 
überhaupt mit feinem ftärferen landwirtichaftlichen Einfchlage hat 
eine viel gleichmäßigere Verteilung über die Altersflaffen. Während 
ih in Sadjjen in der von 14 bis 20 Jahren jchon fait ein 
Drittel der Erwerbstätigen vorfindet und von ihm in der nächjten 
ein Erffeliches einbüßt, ift e8 hier faum ein Fünftel, das dann 
iogar noch um eine lleinigfeit fteigt. Erft nad dem 30. Jahre 
tritt in mäßigem Grade die rüdläufige Bewegung ein. Sonad) 
fannn feine folhe Schwächung des Tandwirtichaftlichen Berufes vor- 
fiegen, als fie in Sachen plabgreift, in dem eben Die nichtagraris 
ichen Erwerbszmweige mehr in den Vordergrund treten. 

Weit Ihärfer ausgeprägt ift nun aber der Berlauf beim 
weibfichen Gefchleht und abermals abweichend in Eachfen und 
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im Reiche. Lebteres nähert fi) darin mehr dem der Männer, 
d.h. e3 Hat weit weniger — nur halb foviel — Vertreterinnen 
der Jahre von 14 bis 20, die noch bi8 zum 30. etwas zunehmen 
und erft dann zuriicgehen. Allerdings gejchieht e3 anfangs etwas 
Eräftiger, fo daß die fich vollziehenden Berehelichungen bemerfbar 
werden. Ob aber nicht auch eine umfänglichere Ausmittelung 
der mitarbeitenden Familienglieder im Spiele ift und den Abfall 
von der dritten zur vierten Stufe Sachen gegenüber in engem 
Grenzen gehalten hat, Yäfßt fich nicht enticheiden. Jedenfalls ift 
der Abftand von diefem überrafchend beträchtlih. In ihm fteigen 
die weiblichen Erwerbstätigen der Land» und Forjtwirtichait nad 
dem 14. Jahre bereit zu gut zwei Fünftel ihres ganzen Beitandes’ 
an. Doch verbleibt über das 20. Jahr bloß die etwas größere 
Hälfte, die andere, Heinere, feheidet aus, wendet fi mithin über 
wiegend wohl anderer Erwerbstätigkeit zu. Dafür jpricht wiederum 
die Altersklaffenbefegung, doch nicht fo jehr der Induftrie als des’ 
Handels und Verkehrs wie des öffentlichen Dienftes und der freien 
Berufe. Dann nım aber, nach dem 30. Jahre, ftürzt die weibliche” 
Biffer auf weniger als ein Drittel ihres vorigen Beftandes herunter, 
um von hier an erft ganz allmählich dem Ende zuzuftreben. Mag au) 
tohl vereinzelt noch einmal in diefen vorgerüdteren Alter der Taufh 
mit einem anderen Berufe eintreten, die maßgebende Urfache diejeg 
plößlichen Verfchwindens wird aber doch nur in der Aufgabe erwerbs= 
tätiger Beichäftigung infolge der Verheiratung zu erbliden fein. 

Der Landwirtichaft gegenüber verhalten fich die drei anderen 
aufgeführten Abteilungen in den Hauptzügen gleichartig. Ber 
ihnen ift zwar die Stufe von 14 bi 20 Jahren dicht, aber die 
nächfte nicht nur am dichteften, fondern erheblich dichter als im 
den agrarifchen Ermwerbszweigen gefüllt, je nachdem der Berufs 
eintritt unmittelbarer oder erft nach einem Wechfel zu erfolgen pflegt. 
Namentlich die Znduftrie ergänzt fih der Erlernung des Berufes 
wegen Schon in früherem Alter, doch nimmt fie jpäter, vom 20. 
bis 30. Sabre, noch zahlreiche Kräfte auf, die vorher in der 
Landwirtfchaft oder al Dienftboten tätig waren. Dagegen gejchieht 
der Eintritt in den öffentlihen Dienst — abgejehen vom 
Heeresdienfte — und in die freien Berufe gemeiniglich erft fpät. 
Während des Alter? von 14 bi3 20 Jahren machen die Bez 
teifigten noch fein Zehntel, in den beiden folgenden Jahrzehnten 
aber je ein reichliches Viertel aus. Einesteils erfordert die Borz 
bildung vielfach Tängere Zeit, amdernteils erfchließt fich diefer 
Beruf erft, nachdem zuvor ein anderer ergriffen war. So ift es 
befonders für die fubalternen und niederen Stellungen im öffent 
lichen und Gejellfchaftsdienfte, bei den Invalidenfafen, den Berz 
einen. Diefe Beamten und Angeftellten gelangen überwiegend 
erft dazır, nachdem fie den Zivilverforgungsfchein fich erdient oder 
doch ihrer Heerespflicht genügt haben. Auch machen jich die oberen 
Altersflaffen einigermaßen geltend, gewißlic) deshalb, weil die 
Beichäftigungen überwiegend weniger aufreibend find und gegen 
fonftige im wirtjchaftlichen Wettbewerb vingende Erwerbstätige 
die Angeftellten des öffentlichen Dienftes im ganzen genommen 
in einer geficherteren, jorgloferen Lage fich befinden. } 
Ühnlih fteht e8 um den Handel und Verkehr, bei dem 
gleichfalls der Eintritt fich mehr hinausfchiebt, bei dem aber auch) 
die hohen Altersftufen noch voller befegt find. Namentlich trifft 
erfteres bei den Männern zu. Die Frauen dagegen treten jchon 
im Alter von 14 bi 20 Sahren zahlreicher auf, um ald Laden 
mädchen, Buchhalterinnen, Mafchinenfchreiberinnen ihren Unterz 
halt zu erwerben. Daß aber in diefer Berufsabteilung noch im 
höheren After fich vergleichSweife viele Erwerbstätige finden, jchreibt 
fi) von BZugängen her, die hier fo fpät noch eintreffen. Die bes 
ftehen aus betagten Leuten, welche die Sorge um den Unterhalt 
treibt, fich eine leichtere Erwerbsquelle zu fchaffen, wie fie etwa 
ein Ladengeschäft oder fonit ein faufmännifches Unternehmen ger 
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währt. &3 wurde bereit vorhin darauf aufmerkfam gemacht, daß auf 
den oberjten Altersitufen Hier die Ziffer zumal der meiblichen Anz 

gehörigen fich zugunften der Erwerbstätigen vermindert, und dag mit 
dem Wiedereintritt in das Berufsleben jeitens verwitiweter Frauen in 
Verbindung gebracht. Das wird durch diefe Beobachtungen geftütt. 
Denn es find vornehmlich weibliche Berfonen, welche die Hohen Ziffern in 
den Handel3- und VBerfehrsgewerben noch vom 60. Jahre an aufweifen. 
Durhaus abweichend von dem Hivildienjt fteht e3 um den 
- Militärdienft, der für die breite Menge, welche ihrer gefe- 
lien Dienftpflicht genügt, fich lediglich al3 Durchgangsberuf dar: 
ftellt. Der kommt mit bereits 87,4 Prozent (36174) aller Be- 
teiligten (41381) Hauptfählih nur für dag 20. bis 30. Jahr in 
Betraht und vom 30. bis AO. noch mit 5,7 Prozent (2353). 
Darüber hinaus find e3 insgefamt nicht mehr al 2,4 Prozent (1003). 
Was endlich die wechjelnde Lohnarbeit angeht, fo fcheint 
e3, ald wenn fie, wenigitens auf der weiblichen Seite, zweierlei 
Beitandteile birgt, von der der eine in dem jugendlichen, der 
andere in den reiferen Jahren an ihr beteiligt ift. Start gefüllt 
mit 27,8 PBrozent (5942) — ift hier bereits die erite Stufe 
der Erwachjenen von 14 bis 20 Jahren, die dann in den zwanziger 
Sahren auf.18,0 (3829), in dem dreißiger auf 11,2 Prozent 
(2379) zurüdgeht. Nun tritt aber eine Wendung ein: vom 40. 
bi8 50. Jahre fteigt die Ziffer wieder auf 14,5 Prozent (3082), 
vom 50. bi8 60. auf 15,3 (3256) und hält fich bis zum 70. Jahre 
noch auf 10,0 Prozent (2143). Man wird hierbei an Stunden- 
mädchen und frauen, die in verjchiedenen Haushaltungen die 
‚gröberen Arbeiten bejorgen, an Tagelöhnerinnen, die bei der 
Wäjche, beim Scheuern, bei Umzügen, bei der Gartenarbeit helfen, 
die Aufwartungen übernehmen und ähnliche Leiftungen verrichten, 
zu denken haben. Dazu finden fich einmal bejonders Mädchen 
bereit, die noch bei den Eltern Leben, feltener wohl jung verheiratete 
auen, denen die Sorge um die Kinder noch Zeit zum Neben- 
verdient läßt. Doch dauert das für viele nur furze Zeit: teils 


nehmen, teil3 weil die Aufgaben des eigenen Haushaltes mit 
‚wachjender Kinderzahl größer werden. Bom 30. Jahre an find 
3 die Heiraten, welche den Rüdgang -beeinflujfen. Eine zweite 
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weil fie feite Stellungen als Dienftmägde oder in Gejhäften ein | 
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Reihe ift e8 dann, die zu diefem Berufe die Zuflucht ergreift, wenn 
der Witwenftand dazu den Antrieb gibt. Er aber bewirkt auch 
hier, daß nach dem AO. und jelbft noch nach dem 50. Jahre die 
Biffer wieder wächjt und fich fernerhin Hochhält, Anders ift e3 
bei den Männern. Für fie bietet das Leben, wie e3 tatfächlich 
ji abfpielt, in der frühen Jugend viel feltenere Ausfichten, durch) 
mwechfelnde Beichäftigungen ihr Brot zu verdienen und vor allen 
Dingen dabei vorwärts zu fommen. Da find e8 denn auch nicht 
mehr al 5,8 Prozent (490) ihrer Gefamtzahl (8461), melche 
zwifchen 14 und 20 Sahren folhem Berufe obliegen. Nach diefem 
Alter fteigen fie aber, und zwar zunächft auf 16,5 (1394), dann auf 
23,5 (1986) an und bleiben noch vom 40. bis zum 50. Jahre 
21,5 (1816), vom 50. bi8 60. 17,4 (1475) und felbft noch vom 
60. zum 70. 11,7 Prozent (987) ftark. Das läßt vermuten, daß 
fie fortgejegt von außen her Bugang erhalten. Der tft auch füg- 
(ih zu erklären. Bornehmlich find es doch Eriftenzen, melche 
feinen Ermwerbszmweig richtig erlernt Haben oder welche etiva durch 
Untauglichkeit, ungehörige Führung, mwidriges Geihik aus einem 
früheren Berufe herausgefchleudert find und denen nichts übrig 
geblieben it, al3 „Gelegenheitsarbeiter‘, wie e3 fich trifft, niedere 
Berrichtungen tagelöhnernd zu übernehmen — 

Sopiel jteht feit nach dei, was die gejchilderten Vorgänge aus- 
jagen, daß die Altersverteilung mejentlich ihre Geftalt durch die 
Eigenart der beruflichen Berhältniffe empfängt, durch das, mas 
diefe von den Beteiligten verlangen und ihnen in ihrer Lebens- 
lage gewähren und darnad) den Ein= und Austritt wie den Uber: 
gang von einer Erwerbstätigkeit zur anderen bejtimmen. Nicht 
minder gilt dies von der Stellung innerhalb des Berufes, auf 
die hier der Nahdrudf zu legen ift. Um ihr näher zu treten, 
wird der durch die Arbeit3= und Dienftitellung gegebene Aufbau 
wie vorhin auf die drei Abteilungen der agrarifchen, der indu= 
itriellen und der handel- und verfehrtreibenden Berufe beichränft 
zu bleiben Haben, für welche ein folcher in den überwiegenden 
tatfächlihen Erfcheinungen begründet if. Wird dazu für Ddieje 
Berufsgebiete vorweg die Altersgliederung der fozialen 
Shihtung im ganzen zur Beobachtung gejtellt, jo haben die 
lähfifhen Ermittelungen al3 Grundzahlen ergeben: 


BR; bet den Selbitändigen bei den Antgeftellten bei den Arbeitern 
7 Alter in Fahren Bahr 
TR männlich | weiblich zufammen männlich | weiblich | zujammen männlid weiblich zujammen 
” 1. 2. 3, 4. 5 6. | T 8. 9, 10. a 
5 unter 14 1895 43 160 203 59 1 60 2787 2.717 4 504 
E;. r 1907 20 96 116 188 17 205 2999 1612 4 611 
14 bis 20 1895 1 044 9 045 10 089 11 503 1032 12 535 182 580 125 310 307 890 
MR 2 1907 612 7584 8196 22 816 5 657 28 473 207 363 154 215 361 578 
f 1882 2 972 16 071 19 043 4 624 176 4 800 141 571 92110 233 681 
Bier 20... . | 1895 1 087 9 205 10 292 11 562 1033 12 595 185 367 127 027 312 394 
f 1907 632 7680 8 312 23 004 5 674 28 678 210 362 155 827 366 189 
\ 1882 57 187 23 277 60 464 12 975 486 13 461 159 010 74170 233 180 
A003 30 ... 1895 32 641 19 925 52 566 20 558 2133 22 691 211 652 108 060 319712 
1907 27 390 22 769 50 159 37 703 7410 45 113 248 398 131 852 380 250 
4 je 18382 76 803 16 728 93 531 7270 209 7479 96 974 18 451 115 425 
Ö ERHADN.n: 1895 76 978 17 324 94 302 16 322 774 17 096 137 507 32 214 169 721 
1 1907 74 007 23 347 97 354 33 382 2401 35 783 188 516 41 472 229 9883 
1882 70 841 18 858 89 699 3 680 94 SIUTA 583 924 11 824 70 748 
50... 1895 73 033 20 474 93 507 9 399 313 9712 34 194 22 023 106 217 
1907 176 389 25 751 102 140 21 267 919 22 186 117 243 283 976 146 219 
1882 55 584 18 953 74537 1 846 36 1 882 34 984 8 727 43 711 
A 1895 54 008 20 147 74 155 4 542 140 4 682 48 315 15 483 63 798 
1907 55 971 23 483 79 454 10 568 318 10 886 64 006 18 541 82 547 
Ban; 1882 31 426 12 606 44. 032 679 13 692 16 072 4 870 20 942 
so 2.70. 1895 30121 | 13 695 43 816 1 382 47 | 1429 20 994 | 7 797 28 791 
R 1907 29 116 15 786 44 902 3275 101 3 376 25 399 8109 33 508 
R 1882 8 087 4276 12 363 108 7 115 3573 1163 4 736 
r über y SER | 1895 9891 5 612 15 503 189 [5) 194 4 883 1 999 6 882 
1 1907 8778 5452 14 230 418 21 439 4 257 5 822 
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Wird die Summe jeder Längsfpalte 


34 


= 100 gejegt, jo kommen auf die einzelnen Lebengabjchnitte bei den: 


% 


Er Selbftändigen Angeftellten Arbeitern 
er z - 
in Sahr männlich weiblich Pu, männlich weiblich zufammen männlich weiblich zufammen 
Zahren Sacıl. | Reich || Sad. | Nein | Sad. | Rei | Sal. | Neid ||Sacj. | Neid || Sad. | Neic) | Sat. | Reich | Sach. | Reich | Sad. | Reid 
7, 2 3. 4. 5. 6. &; | 8. a" 10. || 11. 12. 13. 14. 15. 16.1 Er 18. 19. | 20 
Ha FOREN | 1895 0090| 00| 02| 00| 01! 001-01| Oil 00| 00) 01| 01] 0424| 14| 06) 13 021 Ta 
1907 0,0) 00 01 0,01 0,0| 0,0| Or OB) O1 0,11|.0,1[|: 0,8 | 4,6225 0,20 Zei TEE re 
14 bis 20 | 1895 04| 031 85| 55| 26  1,3| 18,0 | 11,6. || 23,2 | 20,9 | 18,3 | 12,2 | 26,4 | 26,9 | 39,8 | 33,2 || 30,6 | 28,7 
39% 1907 02| 02|| 61 35| 21, 0,8] 17,6 | 12,1] 33,6 | 30,2 | 19,5 | 14,3 | 24,2 | 24,5 | 39,9 | 26,7 || 29,0 | 25,3 8 
1882 1121| 04|145| 75|| As|ı 1,8| 1481| 6,71 17,2 | 10,11) 14,9 | 6,9 | 27,7 | 26,9 || 43,6 | 35,2 || 32,3 | 29,2 
BITTER AU DEE. 1895 Vans EST 55 | 12,7 1,3 (let 11 ‚ı|| 23,2 | 20,9 | 18,4 | 12,3 | 26,8 | 28,3 || 40,4 | 34,6 || 31,0 | 30,1 
1907 0,22700,211.,6,20,7 3,5 || 2,1 0,8 | 17,7 12, 3 || 33,7 | 80,3 || 19,6 | 14,5 | 24,5 | 26,1 | 40,4 | 28,4 | 29,4 | 26,9 
1882 13,2 | 10,4 | 21,0 18,2 | 15,4 | 12,0 | 41,6 | 34,7 || 47,6 | 41,4 | 41,8 | 35,0 | 31,1 | 29,7 || 35,1 | 31,2 || 32,3 | 30,1 
20 bi3 30... 1895 11,8 | 10,0 || 18,7 | 16,0 || 13,7 | 11,2 | 32,1 | 30,2 || 48,0 | 43,9 || 33,2 | 31,0 | 30,5 | 29,6 || 34,4 | 31,4 || 31,7 | 30,1 
1907 10,1| 9,5 18,3 | 15,0 | 12,6 | 10,5 | 29,1 | 30,0. || 44,0 | 47,0 || 30,8 | 32,0 | 28,9 | 29,8 | 34,1 | 27,4 || 30,6 | 28,9 
1882 27,1 | 26,7 | 15,1 | 15,6 || 23,8 | 24,5 | 28,8 | 27,0 || 20,5 | 22,6 | 23,2 | 26,9 | 19,0 | 13,1|| 8,7 | 11,6 || 16,0 | 16,4 
30 bi3 40... 1895 27,7 | 26,1 || 16,3 | 15,3 || 24,6 | 24,1 | 25,5 | 26,9 | 17,4 | 18,0 || 25,0 | 26,3 | 19,8 | 18,6 || 10,2 | 12,4 || 16,9 | 16,8 = 
(I 1907 27,2 | 26,6 || 18,8 | 17,4 | 24,6 | 24,9 | 25,8 | 27,7 || 14,3 | 14,2 | 24,4 | 26,0 | 22,0 | 20,5 || 10,7 | 16,4 || 18,5 | 19,0 ZZ 
1882 25,0 | 26,5 || 17,0 | 19,7 || 22,8 | 25,2 | 11,8 | 17a] 92 | 185 | 11,7 | 17,2] 11,5 | 12,3] 8,6 | 9,51 9,8125 
40 bi8 50... 1895 26,38 | 26,1 | 19,2 | 20,6 | 24,3 | 25,0 | 14,7 | 1731| 7To| 9,2| 14,2 | 16,8| 12,2 | 1142| 7o| 92) 10,5| 10,855 
1907 28,0 | 27,0 || 20,7 | 21,8 | 25,8 | 26,0 | 16,4 | 17,6|| 54| 5,2 || 152 | 16,1 | 13,7 | 12,6 || 7,5 | 12,9) 11,7 | 127 a 
1882 19,6 | 20,2 | 17,1 | .20,6 || 18,9 | 20,2 | 2502 Yaızea5ı 8,1 59| 92| 694. 7,61 -A,1 Issue 4 
50 bis 60 > 1895 19,4 | 21,61 18,9 | 22,7 || 19,5 | 21,8| Ta omas | 531 6858| 95| To] 7a Are 
1907 20,6 | 21,1 | 18,9 | 22,8 | 20,0 | 215] 82| 88 19 | 24) 7a| 8o| 7a! Toll 48] 89 65) Tr 
1882 11,1 | 12,3 | 11,2 | 13,8 | 11,2 | 126 | 22) Aıl 13 | 351 21] 40l 31) Asıı 23) Auıı 2077242 4 
60 bis 70 ; 1895 10,8 | 11,8) 12,9 | 14,0 | 114 | 1283| 22| 35] 11| 21] 21) 34] 30| 361 25] 39 29) a7 5 
1907 | 10,7) 11,9 | 12,7 | 14,5 | 11,3 | 124] 3235| 311 06| 07 25| 29| 301 321 21] Aal 27) Bee 
1882 29) 351 390| 46| 3831| 37| 02| Os 07| 08| 04a| O8| 07| 111 06) Lo 00 
über 70 5 1895 3810411 5585| Ball 40| A531 708 0,0001 O6 0,31 .0,71. 0,70 11,21720,6 Eee # 
1907 321 3,7| 44| 5,01 3606| 39| O8) 051 01| 02|| 03) 0,51 0,5| 0,87 0,21 7172120, 1250 3 
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Was im vorigen Abjchnitte über die foziale Schichtung beiz 
gebracht wurde, erfährt aus diefen Belegen feine vollere Beleuch- 
tung: die Beziehungen der einzelnen Schichten zueinander und 
die ihnen vorbehaltene Laufbahn ift darin fcharf gekennzeichnet. 
Berfolgt man den Altersgang, und das zunächit für Sadhjien, fo 
empfiehlt e3 fich, von vornherein die beiden ©efchlechter ausein- 
anderzuhalten, die hier bejonders auffällig ihre eigenen Wege gehen, 
zumal bei den Hilfsperjonen. Bon ihnen zeichnen fich die männe 
lihen Arbeiter dadurch aus, daß fie mehr alS in einer der 
beiden anderen Schichten den jugendlichen Sahren angehören. 
Bereit3 zwijchen 14 und 20 Sahren find fie mit einem Viertel 
ihrer ganzen Zahl vertreten. Bei den weiblichen Berjonen 
trifft das noch weit reichlicher zu: fie füllen diefe frühe Altersftufe 
Ihon mit nahezu zwei Fünfteln. Dieje jtarfe Anfanımlung der 
unteren Schicht in einem Alter, in welchem der Menjch eben erz 
wachjen ift, rührt begreiflicherweife daher, daß für die Mehrzahl 
aller Erwerbstätigen zuvörderjt die Erlernung der beruflichen 
Renntniffe und Fähigkeiten zu beginnen hat, Die aber, wenn auch 
nach der Art des Berufes verfchieden, doch für die allermeisten 
damit anhebt, fich die mehr mechanifchen Fertigkeiten anzueignen. 
Demgemäß zählen. fie anfänglich ganz überwiegend zur unteren 
Shit. ES ift damit aber noch nicht geklärt, warum nach den 
vorjtehenden Belegen die weiblichen Berfonen jo entjchieden ftärker 
die jugendlichen Altersftufen anfüllen al3 die älteren. Für den 
großen Haufen gilt e8 doch gleich fir das eine wie für das 
andere Gejchlecht, daß die jugendliche Perfon unmittelbar nad) 
der Schule, Die mit oder bald nach dem 14. Jahre für fie endet, 
in irgendwelche Erwerbstätigfeit eintritt. Wenn au mitunter 
Knaben, um noch in einer gehobeneren Anftalt weitere Kennts 


niffe zu erwerben, etwas Yänger auf der Schulbank zurüdgehalten 
werden, bevor fie ihre berufliche Lehrzeit beginnen, jo geht diejer, 
wie früher gezeigt wurde, bei den Mädchen öfter eine u | 
Dienftbotenftellung voraus, die in den vorliegenden Ziffern außer 
Betracht fällt. Bon einer wirklichen weiblichen Überlegenheit : 
unter den Arbeitern von 14 bi 20 Sahren ift denn auch feine & 
Nede, im Gegenteil fommen auf die Mädchen erft 427, mithin # 
auf die Burfchen 57,3 Prozent der gleichalterigen Arbeiter. Die $ 
höhere weibliche Biffer ift eben nur das Ergebnis der Beredh 
nungsweije, welche den Anteil der Gefamtheit für die ein ze 
Stufen nachweilt. Se weniger gleichmäßig aber die Anzahl über 
dieje Ießteren verbreitet ift, um fo mehr wächft darnach die Biffer f 
dort, wo eine Anfhwellung ftatthat. Darin aber verhalten fih 
die beiden Gejchlechter durchaus verfchieden. Die Mädchen or 4 
fon nach dem 20. Jahre an, mern auch noch nicht viel, zurüde 
zugehen, jo daß allerdings bie Stufe bis zum 30 noch Fräftig, 3 
mit einem Drittel des vollen Beftandes, befegt ift. Man muß 
wohl annehmen, daß bereits der Eintritt in die Ehe fi fühlbar 
macht. Mit greifbarer Deutlichteit gejchieht das auf der folgenden 
Stufe. Sie ift kaum noch ein Drittel fo ftark wie die vorige 
und nur noch mit einem Zehntel jämtlicher Arbeiterinnen be= : 
völfert. Und von hier an verläuft der Abftieg langlam von Stufe 
zu Stufe, wejentlich beeinflußt durch den Tod oder die aufhörende 
Arbeitsfähigkeit. Die weibliche Arbeitermaffe ift alfo vornehmlich 
auf den Zurzen Zeitraum von 14 bi3 30 Lebensjahren zufammen- 
geftaut: ihre nächte Beltimmung, Frau und Mutter zu werden, 
fchreibt das vor. Die Männer dagegen find erheblich gleich“ | 
mäßiger verteilt. Sie nehmen umgekehrt nach dem 20. Jahre no 
zu und fteigen biS zum 30. zu ihrer höchiten Ziffer an. Dann 


allen zivar auch fie beträchtlich ab, doch Längft nicht fo anjehn- 
Fich wie die Frauen. 
ie 50. Jahres jchneller zurüd, um erft von nun an allmählich 
dem höheren Alter zu erliegen. Das Bezeichnende für die männ: 
fichen Arbeiter bleibt aber ihre Verminderung nach dem 30. und 
ach dem 40. Jahre. 

Nur teilweife Ahnfichkeit mit dem Abftufungsgang der Ar- 
eiter hat der der Angejtellten. Zumal in den entjcheidenden 
jüngeren Jahren entfernen fie fich ziemlich weit voneinander. 
Der Berufseintritt der Angeftellten erfolgt jpäter, auch bei dem 
weiblichen Gefchlechte. Ihre Aufgaben erheifchen gründlichere, 
imfajjendere Borkenntniffe, um derentwillen höhere Lehranitalten 
der Fachjchulen zu bejuchen jind. Ansbefondere auch die jungen 
Mädchen pflegen das, was fie als Mafchinenschreiberinnen, 
Buchhalterinnen, Korrefpondentinnen gebrauchen, nicht exit im 
eihäfte, in dem fie bereit3 beruflich tätig find, fondern vorher 
‚oder doch nebenher in einer niederen Stellung zu erlernen. Co 
Fall von ihnen auf das Alter unter 20 Jahren wohl fhon ein 
Drittel, doch damit immer fichtlich weniger als bei den Arbeiterinnen. 
Die Männer aber bringen es einftweilen auf noch fein ünftel. 
Nun aber jchwellen beide Gejchlechter plöglich an, jo daf die 
Männer gegen 30, die Frauen 44 Prozent, d. h. den dichteften 
Stand erreihen. Halten fih damit bei jenem Angeftellte umd 
Arbeiter die Wage, überflügeln die weiblichen Berfonen ihre 
Altersgenoffinnen der tieferen Schiht. Seht dann zwifchen dem 
30. und 40. Jahre die Abnahme des Anteils ein, erhält jich der 
der Männer noch auf ein Viertel, wogegen der weibliche auf 
14 Prozent zurüdgeht. Sit Ießteres auch mehr, al3 e3 bei den 
Arbeiterinnen ftattfindet, fo haben doch ebenfalls die weiblichen 
Angeftellten ftarfen Abgang erlitten. Auch für fie wird den zu= 
oberjt die Verheiratung hervorgerufen haben. Immerhin behält 
man doc den Eindrud, als wenn fich ihnen die Ausfichten auf 
Berehelihung nicht ganz fo günftig als bei den Arbeiterinnen 
ejtalteten; die höheren Anfprüche ans Leben, die diefe jungen 
Mädchen jelbt jtellen, die oft umzureichenden Mittel für die Be- 
geündung eines Haushaltes und vielleicht auch die unzulängliche 
Borbildung zu defjen Führung, die die Männer abjchredfen, mögen 
da füglich fich geltend machen. Nach dem 40. big zum 50. Sahre 
it allerdings der Anteil der weiblichen Angeftellten echeblich 
zurückgegangen. Ob das noch der Ehefchliegung wegen fein Tann, 
6 da nicht andere Triebfräfte zu verfpüren find, wird fich fpäter 
finden. Die männliche Ziffer erhält fih noch mit 16 Prozent 
ziemlich hoch und hebt erft während des 50. und 60. Zahres an, 
auffälliger zu finfen, viel bedeutender aber hinterher, fo daß über 
das 60. Zahr hinaus — tie auch bei den Arbeitern — nur ein 
hwacher Bruchteil fih noch als Angeftellte berufstätig erhält. 
An alledem Hat fich auch feit 1882 wenig verfchoben. Am meiften 
Alt es in Anfehung der Frauen auf, deren Anteil für die unter 
 Sahren fich verdoppelt, infolgedefjen der der nächiten Stufen 
ch mehr vermindert Hat. Der heutige größere Bedarf an weib- 
em Kontorperfonal mag etwa den Anftoß gegeben haben, daß 


erichließt. 

 — Durhaus abweichend von den beiden Schichten der Hilfs- 
perfonen nimmt fich num der Hergang bei der der Selbftändigen 
20. Jahre jo gut wie gänzlich. Aber auch nach diefem bis zum 
30. jtellen fie erft ein Zehntel. Wer nicht fchon in den Befik 
nes ererbten Vermögens getreten ift oder fonft vorteilhafte Um- 
ande zu nugen weiß, ift nur felten in der Lage, etwas Eigenes 
mzufangen. Nach dem 30. Zahre jedoch, wenn man feine beruf- 
ie Ausbildung abgefchloffen, fich etiwa in der Welt umgefehen, 
die nötigften Mittel durch Sparjamfeit oder auf anderem Wege 


3 


Und abermals gehen fie während des AO, 


fih den Bewerberinnen fehon früher die Ermwerbsmöglichkeit 


Sie fehlen bei den Männern, wie naheliegt, vor dem 


verichafft Hat, ändert fi) das Bild mit einem Gchlage: die 
Selbftändigen wachjen zu 27 Prozent an. Und, was bier be- 
deutfam ift, bleiben fie auf diefer Höhe noch während des 40. und 
50. Sahres, um auch dann nicht tiefer al3 auf etwa 21 Prozent 
herabzugehen. Ya, zwijchen 60 und 70 Zahren treten fie noch 
mit einem vollen Zehntel auf. Die felbjtändigen Männer find 
aljo vorzugsmweife in den reiferen und höheren Altern anzutreffen. 
Darin herrfcht Übereinftimmung mit den Frauen, wenn fie 
auch bereit3 unter 20 Sahren mit 6 Prozent Hier vorkommen. 
Indeffen halten fie einigermaßen gleichmäßig die Stufen zmifchen 
über 20 und 60 Zahren — mit gut 18 Prozent — befegt, 
jogar noid die von 60 bis 70 mit 13 Prozent. Dies fpricht 
dafür, daß bei den jelbftändigen Frauen für die Berufsausübung die 
Ehefchließungsfrage Feine maßgebende Rolle fpielt. Wohl jedoch - 
trägt, wie fchon erwähnt ift und im legten Abjchnitte noch darzırtum 
jein wird, der Witwenftand zu der reichlichen Füllung der oberen 
AUlteröflaffen bei, injofern er häufig betagte Frauen nötigt, in 
da3 Erwerbsleben einzutreten. Und da diefe Stufen, zumal die 
zwifchen 30 und 50 Jahren, feit 1882 an Ausdehnung zugenommen 
haben, fo jcheint e3, daß die fchiwieriger gewordenen Qebeng- 
verhältniffe öfter hierzu die Veranlaffung gegeben haben. 

Gehen jonach gewiß die einzelnen Schichten in ihrer Alters- 
verteilung fichtlich auseinander, befteht dennoch eine enge Ber: 
fnüpfung zwijchen der der Gelbftändigen und der Hilfäperfonen. 
Sa, die Verteilung bei diejen ift geradezu bejtimmend für jene. 
Die den Hilfsperfonen eigentümliche kräftige Vertretung auf der 
jüngeren Alterzftufe zwilchen dem 20. und 40. Sabre und fodann 
ihr plößlicher Abfluß bedeutet doch nichts anderes, al3 daß fie 
aufgehört Haben, Hilfsperfonen zu jein, die weiblichen Beftand- 
teile, weil fie einem Gatten ins eigene Heim folgen, die Mänıter, 
weil fie zu einer jelbjtändigen Stellung übergehen. Etwas 
weniger Sprunghaft ala bei den Arbeitern vollzieht fich die rück 
fäufige Bewegung bei den Angeftellten, die noch zwifchen 40 und 
50 Sahren in einem merklich größeren Anteil als die Arbeiter 
vorhanden find. Zhre Ausfichten für die Selbftändigmackung 
find demgemäß weniger günftig. Sowohl ihre höhere Bildung 
wie die ermeiterten Anfprüche, welche fie gemäß jener an das 
Leben erheben, machen e3 ihnen fchiwieriger, fich zu einem eigenen 
Betriebe durchzuringen. 

Diefe Entleerung der Reihen der Hilfsperjonen fällt nun 
zufammen mit der Füllung derjenigen der Selbftändigen nad) dem 
30. Sahre. ES Hat alfo bis zu diefer Altersitufe ein verbreiteter 
Wechfel in der fozialen Stellung von unten nach) oben zu ftatt- 
gefunden, aus Arbeitern und Angeftellten find Betriebsinhaber 
geworden. Denn aus ihnen ergänzen fich Doch regelmäßig Die 
Selbftändigen, die eben meil fie dies tun und erft dann umfang: 
reiher tun fönren, wenn fie eine gehörige Worbereitungszeit 
durchlaufen und die Fähigkeit zur eigenen Niederlaffung gewonnen 
haben, in den unteren Altersffaffen nur fchwach vertreten find. 
Daher meifen fie in den oberen denn auch hohe Ziffern auf. 
Do find fie nicht nur deshalb Hoch, fondern auch weil fie fort: 
gejeßt bis auf die höchften Altersftufen Zuwachs erhalten von 


 jolhen Männern, die exit jpät das erfehnte Biel der felbitändigen 


Stellung erreichen, von Frauen, die fich als Witwen eine neue 
Ermwerbsgelegenheit zu fchaffen fuchen. Die Altersgliederung der 
drei Schichten gewährt fonach ein fehrreiches Bild des Entwidlungs- 
ganges, den deren Beitandteile in den befprochenen Erwerb 
tänden engeren Sinnes zu durchlaufen haben. Freilich hat diefer 
Öang in jeder der hierher gehörigen Berufabteilung fein eigenes 
Ausfehen. Sie müfjen daher auch noch einzeln ins Auge gefaßt 
werden. 

Ehe dies aber gejchieht, feheint hier der geeignete Plat zu 
fein, noch da8 Verhältnis der Selbftändigen und Hilfe- 
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perfonen zueinander im Lichte der Alterstatfahen all- 
gemeinhin der Beurteilung zu unterziehen. Bildet doc) diejes 
Berhältnis einen Angelpunkt der großen fozialen Fragen, melche 
gerade die Gegentwart mächtig beherrichen, und hat es neuerlich 
noch mehr Bedeutung erhalten, da die Zählungen eine fühlbare 
Berfchiebung nach der Seite der Unfelbftändigfeit feit 1882 auf 
gedeckt Haben. Richtig ijt ja, daß nach den Belegen des vorigen 
Anjchnittes die Zahl der Hilfsperfonen ftarf angejchtwollen ift, 
daß Hier, wenn man allein auf die mefentlich maßgebenden 
Männer jieht, fich unter 100 Erwerbstätigen in Landwirtichaft, 
Snduftrie, Handel und Berfehr in Sachen 21,6 GSelbjtändige 
und darnad) 78,4 Hilfsperfonen, im ganzen Reiche 26,1 und 73,9 
gegenüberftehen. Und zweifellos geht aus folder Zufammenjegung 
. hervor, daß immer nur einer Minderzahl das Aufrüden in die 
jelbftändige Wirffamfeit, wenigftens nicht in einem folchen Alter, 
welches die Gewähr für ein längeres Verbleiben darin böte, vor: 
behalten fein fann. Unrichtig dagegen würde es fein, wenn, wie 
jo manchmal gefchehen, in diefem fummarifchen Berhältnifie bereits 
der zulängliche Maßjtab für das joziale Gewicht der beiden haupt: 
fächlihen Schichten gefunden, wenn insbefondere die vielfüpfige 
Arbeiterjchicht Lediglich .al3 ein gleichartiger proletariicher Ber 
ftandteil im gejellfchaftlichen Aufbau genommen würde. Autreffend 
wird hier aber erjt gemefjen, jobald auch die Alterstatfachen zu 
Hilfe genommen werden. Denn die Überlegenheit der Unfelb= 
ftändigen über die Selbjtändigen ift zu einem nicht geringen 
Teile eine Altersfrage, ift, wie die tägliche Wahrnehmung Lehrt, 
feine aus den gejellichaftlichen Beziehungen gejchaffene, jondern 
in der natürlichen Ordnung der ‚Dinge gegebene Erfcheinung. 
Sind doch die Altersflaffen, auf je jüngere Jahre fie weifen, um 
fo voller bejegt. Darnah) find auch unter den Erwerbstätigen 
die jugendlicheren Beitandteile jtärfer vertreten. Diefe aber be: 
finden fich, wie die zuvor beiprochenen Tatjachen ergeben haben, 
ganz vorherrichend bei den Hilfsperjonen, zumal bei den Arbeitern. 
Und dorthin gehören fie, um zunäcdhit einmal im Dienjte eines 
jelbftändigen Unternehmers, in ihren Beruf eingeführt, mit feinen 
Aufgaben vertraut gemacht zu werden, Erft wenn fie, was er 
verlangt, fich angeeignet haben und zugleich an Alter und Einficht 
reifer geworden find, vermögen die, denen auch die äußeren 
Mittel dazu nicht fehlen, fobald die Gelegenheit fich fügt, zur 
jelbftändigen Niederlaffung zu fchreiten. Das jedoch hat nach den 
beigebrachten Belegen erjt in größerem Umfange nad dem 
30. Sahre ftatt. Fe nach dem: fortichreitenden Alter hat dann 
eben auch das Berhältnis von Selbjtändigen und Hilfsperjonen 
ein verändertes Anjehen. So famen 1907 in Sacdjen unter 
100 Erwerbstätigen auf die männlichen: 


Hilfsperjonen 


Selbftändigen Angeftellten Arbeiter 


;ujammen 
unter 20 Sahren 0,3 9,8 89,9 99,7 
20—30 = 8,8 12,0 79,2 91,2 
30—40 =: 25,0 11,3 63,7 75,0 
OO NT 35,5 9,9 54,6 64,5 
50 — 60 z 42,9 81 49,0 57,1 
60 — 70 E 90,4 5,6 44,0 49,6 


E3 fteigt eben mit den Jahren der Anteil der Selbjtändigen 
und fällt der der Hilfsperfonen, bi8 nach dem 60. Jahre gar der 
der leßteren Hinter dem der erjteren um mweniges zurücdbleibt. Big 
auf die Hälfte ihres anfänglichen Beitandes find die Hilfsperfonen 
herabgejunfen. Läßt fih au nicht fagen, wieviel dazu Die 
Sterblichkeit beigetragen, wie oft ein Übergang in eine fremde, 
d. h. hier nicht einbezogene Berufsftellung, insbefondere auch in 
die eines Alters oder |nvalidenrentners ftattgefunden hat, jeden: 
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fall3 verbfeibt eine feineswegs geringfügige, vermutlich fogar, wie 
die Anfchiwellung der Ziffer der Selbftändigen anzunehmen gejtattet, 

eine entfchieden größere Anzahl der Überlebenden, welche früher 
oder fpäter an das Ziel der Gelbjtändigfeit gelangt it. Der 
hohe, jo bedenklich erfcheinende Anteil der Hilfsperfonen, tie ihn 
der Sejamtdurchichnitt zu erfennen gibt, ift alfo zum nicht geringen 
Teile eine Folge der breiten Menge der jugendlichen, zur Führung 
eines eigenen Gejchäftes von vornherein noch ungeeigneten Perz 
jonen. Sie wird man darum gebührend zu beachten haben, wenn 
man fih im Hinblid auf die Frage der Selbjtändigmadung ein 
richtiges Urteil für das Verhältnis der Selbjtändigen und Hilfs- 
perfonen zueinander machen will. Gebt man fie auch ganz 
ab — und ebenfo natürlich die menigen Gelbftändigen diejer 
Stufe —, fo würde die Unternehmerfchicht e8 doch auf 26,0, die der 
Hilföperfonen nur auf 74,0 Prozent bringen. Allerdings, wenn 
auch das Verhältnis gemildert erjcheint, bleibt immer no ein 

fühlbarer Abftand. Übrigens hat die Ausfcheidung der jugende 

lichen Berfonen für die Abwägung des Berhältniffes der beiden 
fi entgegenftehenben Schichten nur in Anjehung der Ausfichten 
auf eine felbftändige Niederlaffung ihre Berechtigung. Dreht 8° 
fich dagegen um eine andere einschneidende Seite der fozialen Frage, 
um die Wahrnehmung der Standesintereffen den Arbeitgebern 
gegenüber, dann freilich find die jugendlichen, unruhigeren Ele 
mente höher einzufhägen: noch durch fein Verantwortungsgefühl 
gegen Familie und Eigenbefit gefeftigt, find fie es gerade, welche 

nicht nur am eheften zu handgreiflicher Vertretung ihrer Anfprüce. 
Dingeriffen werden, fondern dabei auch durch ihre numerische Vers 
breitung jchwer in die Wage fallen. Fi 

Sndefien bleibt doch noch ein fernerer Umfjtand bei der 
Würdigung des gedachten Verhältnifjes zu beachten, wenn er ih 
gleich nicht ziffernmäßig nachweifen läßt. Um dereinft jelpftändig 
im Berufe zu werden, bedarf e3 regelmäßig einer fängeren oder 
fürzeren Vorbereitungsgeit al3 Lehrling und Gehilfe. Die Haben 
auch diejenigen in der Schicht der Angeftellten wie der der Arbeiter 
durchzumachen, welche von vornherein nach den Kreifen, denen 
fie entftammen, die Selbfländigfeit als feites Biel vor Augen 
haben. Das find ebenfofehr die zufünftigen Inhaber größerer 
Unternehmungen, Gutsbefiger, Smöduftriele, Großfauflente, als 
die weit zahlreicheren Handiwerfsmeifter, Detailliften, Gaftwirte, 
Heinen Landwirte. Sie alle fteden mit in der Baht der von der 
Statiftit beigebrachten Hilfsperfonen, ohne daß fich eine Handhabe 
bietet, fie gejondert nachzumeifen. Und doch ftellen fie vom fozialen 
Gefichtapunfte aus etwa anderes dar, wollen anders bemertet 
jein al$ jene, welche zunächit ohne gleiche Ausfichten und Biele 
in den Beruf eintreten, welche von Anfang an damit ee 
müfjen, ihn dauernd in abhängiger Stellung auszufüllen, und 
welche e8 nur bei ausnahmsweijler glüclicher Geftaltung ihres 
Gejchides darüber hinausbringen. Nur diefer Ießtere Beftandteil 
ift wefentli” mit dem proletarifchen Gepräge behaftet, ra 
der andere, dem die jelbitändige Berufsausübung mwinft und der 
zielbewußt darauf Losfteuert, mehr von den Vorftellungen TE 
ift, die Befig und Erwerb für eigene Rechnung eingeben. Auch) 
das darf bei Abwägung des beftehenden Verhältniffes von Er 
ftändigen und Hilfsperfonen nicht überfehen werden. — 

Seht man nad) diefem Abftecher Die Unterfuchung der. 
Altersverteilung in den fozialen Schichten in der Weife 
fort, daß jeßt jede Der drei großen Berufsabteilungen 
für jich aufs Korn genommen wird, joll dabei wieder die Lande 
wirtfchaft den Vortritt Haben. Auch in diefem Falle erfcheint 
e8 um der hervorragenden Bedeutung der Landwirtichaft nn 


angezeigt, fie ohne Berbindung mit den übrigen Berufen d 
Urproduftion vorzunehmen. Dann betrugen nach der a 
bon 1907 in Sacdfen in abfoluten Größen: 


im Alter 
bon Dahren 


5 y> 
\ unter 14 


14 bis 20 


ö unter 20 


20 big 30 


30 bis 40 


40 bis 50 


50 bis 60 


J) 
® 


60 bis 70 


über 70 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


Seihleht 
2. 


männlid .. 
weiblid ..... 
zujammen .. 
männlich . 
weiblih ... . 
zujammen.... 


mämlid ... 
weiblid .. . 
zujammen . 


männlih ... 


weiblih . . 


zujammen . 


männlid ... 
weiblih .... 
zujammen ... 


männlih ... 


weiblih .. 
zujammen . 


männid ... 
weiblih .... 
zufammen. . . 


männlih .. 
weiblih ... . 


zufammen . 


männlid ... 
weiblih .. . 
zujammen . 


k | 


Unter Beifügung der gleichen Größen für das ganze Deutfche | 
eich gelangt man zu Berhältnisgrößen, d.h. für je 100 jeder 


Schicht und jedes Gejchlechtes bezüglich der: 


im Alter 


von Sahren 


Frunter 14 


14 bis 20 
unter 20 
20 bis 30 
30 His 40 


[z 


40 bis 50 


De; 


50 bis 60 
so bis 70 


über 70 


Geihlecht 


2. 


männfih ... 
weiblih..... 
zujammen.. . . 
männlih ... 
weiblih ... . 
zujammen .. 


männlih . 
weiblich . . 
zufammen . 
männlich . 
weiblih ... 


zujammen . 
mänmlih ... 
weiblih .... 
zufammen . . . 
männlid .. 
weiblih ... . 
zujammen .. 


männlid . 
weiblich . . 


zufanmen . . 


männlih . 


weiblih .. . 
zufammen.. 
männlid .. 
weiblih ... . 
zujammen.... . 


105 
61 
166 


16 
14 
30 


Seistäudige | AUngeftellte 


Arbeiter 


5. 


773 
670 
1443 


35 173 
42 975 
78 148 


35 946 
43 645 
79 591 
20 635 
26 015 
46 650 
7495 
1878 
15 373 
5 062 
6 788 
11 850 


3 684 
5517 
9201 
2 252 
2 957 
5 209 

695 

646 
1 341 


Selbftändigen | Angeftellten Arbeiter 
Sad. | Reich | Sad. | Reich | Sach. | Reich 
Be meer. | 8 
00) 00] 02| 00| 10| 44 
UNE BROS 0,00 0,7 | "22 
OS NEN 0,81. 351 
0,01 0,1] 17,5 | 10,4 | 46,4 | 31,6 
0,0| 0,3 | 21,0 | 16,7 | 46,0 | 23,3 
0,0| 0,1| 18,8 | 11,7 | 46,2 | 26,6 
0,0) 0,1] 17,7 | 10,4 | 47,4 | 36,0 
0,0 0,3] 21,2 | 16,7 | 46,7 | 25,5 
0,0| 0,11 19,0 | 11,7 | 47,0 | 29,7 
| 
7,8 | 6,3 | 30,8 | 26,1 | 27,2 | 26,9 
2,1) 3,51] 40,0 | 36,2 | 27,8 | 24,2 
ÜE 6,0 | 34,3 | 28,2 | 27,6 | 25,2 
24,17 | 23,0 | 21,6 | 23,2 9,9 | 13,8 
76) 9ıl 1560| 1842| 84| 172 
23,3 | 21,2 | 19,4 | 22,2 9,1 | 18,9 
28,1 | 272 | 16,0 | 20,5| 67| 9,4 
24,7 | 22,0| 11,2 | 13,5| 7,3| 14,7 
27,8 | 26,5 | 14,2 | 18,9| 7,0| 12,6 
288231 4a) Tı 
36,6 | 32,7 | 7,8 9,61, 5,%| 10,7 
24,9 | 25,1] 91| 12,0] 54] 9,3 
12,61 14,7] 3835|. 61} 3,0| 4,9 
2265| 23.21 34| 471 3532| 6,1 
13,5 | 15,8| 3424| 5,s| 3,1| 5,6 
30.481707 125.09) 1,9 
BETEOOEFORT 12 07T) 1,6 
sur ae da 12 5 ,T 


Bunähft auf die Männer gejehen, haben diefe bei den 
Arbeitern bereit3 vor dem 20. Jahre eine Ausdehnung, dich 
welche fie fich wejentlich von den beiden anderen Abteilungen, 
von Snduftrie wie Handel und Verkehr, unterfcheiden. Jm Neiche 
fallen auf fie ein Drittel, in Sachen fogar faft die Hälfte der 
ganzen männlichen Urbeiterichaft. Und auch das Kindesalter bis 
zu 14 Sahren, wiewwohl es nır 1 Prozent, im Reihsdurhichnitt 
freifih etwa 4 Prozent ftellt, überragt damit die beiden anderen 
Berufsabteilungen. Das hängt jchon mit der innigen Verbindung 
von Berufs- und Hauswirtichaft zufammen. Die Kinder, die jchon 
von früh auf im elterlichen Betriebe verwendet werden, miüfjen 
oftmal3 auch nach der Schulentlaffung zunächft zur Hilfeleiftung 
daheim bleiben. Und auch, wo fie nicht aus einem landiirt- 
ichaftlichen Betriebe hervorgehen, find fie doch aus landwirtfchaftlicher 
Umgebung und erhalten meift ihre erfte Brotftelle in einem folchen 
Betriebe bei fremder Herrichaft. Das dauert für einen erheblichen 
Teil nur fo lange, bis die Jungen zur Fahne einberufen werden. 
Sind fie zur Referve entlafjen, kehrt Heutzutage eine nicht Kleine 
Anzahl der Landwirtichaft den Rüden und jucht fi induftrielle 
oder fonftige ftädtifche Beichäftigung. So fteht denn auch der 
Anteil vom 20. bi 30. Jahre in Sachjen um volle 20 Prozent 
niedriger al3 vor dem 20. Jahre. Längjt nicht fo grell ift der 
Abfall im Neiche überhaupt, und das doch gewiß deshalb, weil 
in feinem mittleren Durchfchnitte die industrielle und kommerzielle 
Entfaltung nicht den gleichen Grad erreicht hat als in Sachen. 
Und auch im ferneren Verlaufe find die Anderungen von Stufe 
zu Stufe minder beträchtlih. Eine ganz erhebliche Abnahme des 


' Beitandes männlicher Arbeiter vollzieht fich dann zwijchen dem 
30. und 40. Sabre. 


Der Anteil diefer Stufe verringert fi in 
Sadfen um nicht weniger al3 ein Drittel, im Reiche um die 
Hälfte feines vorigen Beitandes. Hier jedoch ift weit meniger 
an die Landflucht als an den Übertritt in die felbftändige Stellung 
jeitend der nicht geringen Anzahl derer zu denken, welche einen 
bäuerlichen oder fonftigen Landwirtfchaftlichen Kleinbetrieb eigen: 
tümfih oder pachtweije übernehmen. Und der jcheint fich nach 
Maßgabe des ferneren Abfalls noch weiterhin Schwächer fortzufegen. 

Die Ungeftellten, die Wirtichafter, Snfpektoren, Rechnungs: 
führer fommen erjt nad) dem 20. Jahre zu ihrem Höhepunkte, 
nehmen auch) von da an nur in mäßigem Schritte ab. Ahre Aus- 
ihten auf einen felbjtändigen Betrieb Fünnen demnach nur be- 
iheiden fein. Zwar gehen aus ihnen die Befiger und Pächter 
größerer wie mittlerer Güter regelmäßig hervor. ° Doch treten fie, 
auf das Ganze gejehen, entjchieden zurüd, jo daß auch nicht vielen 
diefe Verbefjferung ihrer Lage zuteil werden fann. Ein an 
jehnlicher Teil von ihnen wird, auch jchon weil ihnen die Mittel 
für einen größeren jelbftändigen Betrieb fehlen dürften, an die 
abhängige Stellung gebunden bleiben. 

Die Altersfolge der männlihen Gelbftändigen, zwar 
fräftig einjegend während des 30. und 40. Jahres, zeigt noch 
einen Aufitieg auf der nächiten Stufe und gibt jelbit von 50 bis 
60 Fahren eine Ausdehnung zu erfennen, die der von 30 bis 


40 Sahren etwa gleichfommt. a, auch) der Anteil zwifchen 60 


und 70 Sahren ift noch Hoch, höher jedenfalls als in einer der 
beiden anderen Berufsabteilungen. Darin macht fich zumal das 
allgemeine Reichgmittel bemerkbar. Hieraus ift abzunehmen, daß 
der Eintritt der Selbftändigkeit fich ziemlich jpät vollzieht. E3 
hat das feine Begründung in der durch dem gegebenen Umfang 
de3 Grund und Bodens und feiner Befigverteilung gezogenen 
Beihränfung, die beliebiger Errichtung neuer Betriebe und damit 
jelbjtändiger Niederlafjung einen Damm entgegenftellt. Die Ber: 
mehrung der bejtehenden Wirtfchaften durch Errichtung von 
Kolonaten, durch Güterzerichlagung oder Abzweigungen hält fich 
immer nur in jehr gemefjenen Grenzen und ift deshalb nicht darnacdh 


angetan, den Areis der Anfäffigmahung für das Ganze zur 
jelben Zeit fühlbar zu erweitern. Der erheblichite Teil des zum 
Landwirtichaftsbetrieb verwendeten Grundeigentums geht im Wege 
der Vererbung und ebenfofehr, wenn nicht mehr, in dem der 
Abtretung vom Vater auf den Sohn oder Schwiegerjohn in andere 
Hände über. Darin unterjcheidet fi eben die Landwirtichaft von 
der Snduftrie und dem Handel, daß in diefen der Übergang zur 
Selbftändigfeit meijtens mit der Neubegründung des Unternehmens 
eingeleitet wird, da hierzu ein ungleich größerer Spielraum ge: 
geben if. Sonadh wird in der Landwirtichaft naturgemäß der 
Beitpuntt der jelbjtändigen Niederlafjung hinausgerüdt. 

Der weibliche Bejtandteil der Erwerbstätigen fpielt in jelb- 
ftändiger Eigenfchaft feiner abjoluten Zahl nach feine Rolk. 
Soweit er aber vorhanden tft, fommt er erft nach dem 40. und 
mehr noch nach dem 50. Jahre zur Geltung. E3 ift darin ein An: 
zeichen zu erbliden, daß es regelmäßig Witwen fein werden, an die nach 
dem Tode des Chemannes die Betriebsleitung übergegangen ift. 

AUS Angeftellte mahen FGrauen, befonders hier Die 
Wirtichaftsmamfellen und Haushälterinnen, jchon vor dem 20. Jahre 
einen größeren Bruchteil aus: in Sachjen über ein Fünftel, im 
Neichsdurchfchnitt etwas weniger, erheben fich aber im folgenden 
Sahrzehnt auf das Doppelte. Damit wendet fich denn auch Die 
Richtung und fie nehmen bis zum AO. Fahre mindeitens ebenfo 
kräftig ab, als fie im Sahrzehnt zuvor geftiegen find. Für ihre 
Berehelichung eröffnen fich ihnen mithin gute Ausfichten, befonders 
um al3 Hausfrau eines mittleren oder Fleineren Landwirtes der 
eigenen Wirtjchaft vorzuftehen. Später freilich jcheint das jeltener 
der Fall zu fein, da ihre Ziffer in gemäßigtem Schritte dem Ende 
entgegengebt. 

Hinfihtlih der Arbeiterinnen ftimmen Sachen und das 
- deutjche Mittelverhältnis wenig überein, wennjchon auf beiden 
Ceiten die gleiche Richtung innegehalten wird. Der gemäß find 
die weiblichen PBerfonen, welche in der Landwirtichaft niedere 
Dienste verrichten, am zahlreichften im Alter bis zu 20 Sahren 
vorhanden. Dann nehmen fie von Stufe zu Stufe ab. Als durd- 
Ichnittliche Erjcheinung in Deutichland geht diefe Abnahme ver- 
gleichgweije langjam, zwilchen 20 und 30 Jahren faum fühlbar, 
vor fich. Auffällig ift, daß auch nach dem 30. Sahre, wenn der 
Einfluß der Verheiratungen fih zu äußern pflegt, die Senkung 
gegen die voraufgehende Altersftufe, wiewohl fie auch hier etwas 
beträchtlicher ift, längft nicht die Stärfe erreicht, die fonft ftatt 
hat. Hieraus aber zu fchließen, daß die landwirtichaftlichen 
Arbeiterinnen etiva weniger heiraten al3 die anderer Berufe, würde 
verfehlt fein. Vielmehr Tegt jene Tatjache die durch die Ber 
obahtung der täglichen Lebensporgänge unterftüßte Annahme nahe, 
daß Ddieje Arbeiterinnen auch al3 Ehefrauen überwiegend in ihrer 
bisherigen Stellung verbleiben. 

Wenn nun die jächfiiche Altersgliederung der landiwirtichaft- 
lichen Arbeiterinnen von der gemeinjamen deutjchen abjticht, wird 
man jchwerlich irregehen, darin die volfswirtichaftliche Eigenart 
des Landes zu erkennen. In ihm gehören die Mädchen bis zum 
20. Sahre allerdings weit mehr als im Neiche der Landwirtichaft 
an: beinahe zur Hälfte gegen nur ein Viertel. Hernach aber ver: 
ihmindet von ihnen ein namhafter Teil, fo daß fie bis auf 28 Prozent 
fallen. Das rührt offenbar von einem ausgedehnten Berufswechfel 
ber, infofern die Snöuftrie, die eben in Sachien überall vertreten 
ift, für landwirtfchaftliche Srauenhände reichlihe Verwendung Hat, 
daneben auch die ftädtiihen Dienftboten an fich zieht. Die Be- 
wegung jebt fich noch entjchiedener während des 30. bis 40. Zebeng- 
jahres fort, imo der Abjturz das Dreifache — von 27,8auf 8,4 Prozent — 
überfteigt. Der Einfluß der Eheichliegungen wird durch den mehr 
maßgebenden Eintritt in Fabriken verjchleiert werden. Andernfalls 
müßte der Anteil der landwirtjchaftlichen Arbeiterinnen fich höher 
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erhalten. Denn wenn fie fi), wie das doch zunächit zu erwarten 
it, in unteren landwirtiaftlichen Kreifen verheirateten, würden fie 
doch fernerhin in ihrer Arbeiterftellung verharren, da auf ihre 
erwerbstätige Mitwirkung, den Sebendunterhalt zu verdienen, regel: 
mäßignicht verzichtet werden fann. In der Folge, nad) dem 40. Zadre | 
findet danır Iangfame Verminderung ftatt, jo daß erhebliche Abz 
flüffe nach außen nicht mehr ftattzuhaben fcheinen. “ 

Wird jebt zum zweiten an den Handel und Verkehr oz | 
getreten, jo gab e3 1907 in Sadjen: 


a, | Seichleht | Gelbfländige Angeftellte | Arbeiter E 
1. 2. 3. 
männlich. 59 291 3 
unter 14 weiblih . . er 5 102 
zujammen . . . — 64 393 
männfid.... 80 8303 16226 
14 bi$ 20 | mweiblih ... . 132 2319 14482 
aujammen .. . 212 10622 30 708 
männlidh... 80 8362 165177 5 
unter 20 weiblih .... 132 2324 14584 © 
|| zujanmen . 212 10.686 31101 
männlid... 6130 13854 28186 
20 bis 30 | weiblih . . 2051 3011 16.067 
zujammen ... 8181 16865 44253 
männlich... 18419 : 12282 28741 
30 = 40 weiblich: 2,9, 5340 988 3836 
| zufammen . 23759 13270 32577 
| männlih.. . . 19399 6901 16478 ° 
40 = 50 weiblich . . 7694 267 1975 5 
| zujammen . 27093 7168 18453 
männlid.... 13 086 3383 7933 Te 
50 60 | metblihe na 7883 61 1215. 
zujummen .... 20969 3444 9153 
J 
männlid.... 6042 1047 2701 
60 = | weibih .... 5310 18 530 
zufammen .. 11352 1065 3231 
männlid). . 1553 139 33278 
über 70 | weiblih .. 1694 4 88 
zufammen ... 3247 143 420 
Die entfprechenden Berhältnisziffern betragen für 100: 
Selbftändige | Angeftente |” Arbeiter 
en Befetent | 4 
Cadjf. | Reich | Sadıj. | Reich | Sad. | Reich 
1 2. 3. 4. 5. % 1. 
[ männih ...! — | 001 01) 011 037 70 
unter 14 mweiblih ....1 — | 0,01 014 Ol 051208 
| zujammen...| — | 0,0| 0,1] 0,1770, 1770755 
männih ...| O01| 08] 1841 Sn ie 
14 bis 20 weiblich... 0,4, 0,| 34,7 | 30,0 | 37,8 | 27,6 
zujammen....| 0,2) 0,.| 20,2 | 16,4 | 22,0 |, 20,8 
männih ...| 0,1. 0.2] 1821| 140| 16, | 18,3 
unter 20 weiblih ....| 0,4) 0,8| 34,8 | 30,1 | 38,1 | 28,2 
zujammen...| 02| 0,4] 20,3 | 16,5 | 22,5 | 21,3 
männlih .. 9,5 , 10,7 | 30,1 | 30,7 | 27,9 | 30,8 
20 bis 30 meiblih . . . 6,8) 80| 45,1 | 50,5. | 41,9 | 34,8 
zulammen.... | 8,6 | 10,0 | 32,0 | 33,8 | 31,8 | 32,0 
mämlid ., 28,5 | 29,5 | 26,7 | 27,9 | 28,5 | 25,7 
30 = 40 weiblih . . 17,8, 1838| 14,8 | 14,0 | 10,0 | 17,5 
zujfammen . 25,1 | 26,9 | 25,2 | 25,7 | 23,4 | 23,7 
männfih ...| 30,0 | 28,2 | 15,0 | 16,3 | 16,3 | 15,1 
40 = 50 | weiblih ... .. | 25,5 | 25,7] 40| 3656| 521 108 
zujammen .. 28,6 | 27,6 | 13,6 | 14,3 | 13,3 | 13,8 
männlih .. 20,2, 19,4]: 74 |: 80) Tal m 
Bor) ‚60 weiblih . . 26,2 | 25,5| 0,9. 1,.j 8,2.1758 
zujammen . . 221) 209] 66| 7o| 66] 68 


im Alter Gerät Selbftändige | Angeftellte Nrbeiter 
_ von Jahren a Sach. | Reich | Sacf. | Reich | Sacıi. Neich 
2. 8, 4. 5. 6. 7 8. 
F männid ...| 93) Yal 2335| 27] 27| 28 
60 bis 70 weiblih .... | 176 | 160] 0838| 08| 14| 23 
F / ’ 
> zufammen . 12,0) 11,0} 20) 23] 23! 95 
# | männlih ...| 24| 2656| 035) 0424| 05| 04 
über 70 mweiblid . BB 01) 0,2 | VO 
| zufammen . .-| 34| 32| 0353| 04| 0535| 05 


Sn diefer Abteilung beginnt die Berufstätigkeit der Männer 
in der Schicht der Arbeiter längft nicht fo früh als in der Land- 
% wietfgaft Unter 20 Jahren finden fie fich nicht Halb fo ftark ala 
in leßterer vor. Mag für manche Zweige diefer Stellung, zu der 
die Bählungsbehandlung auch die Ladendiener und Verkäufer ge- 
rechnet hat, eine etwas gehobenere Schulbildung und darıım ein 
längeres Verweilen im Elternhaufe angemefjen fein, vieliach und 
bejonders für die mehr gröberen Verrichtungen wird der Eintritt 
erit erfolgen, nachdem der Arbeiter, jomweit er auf dem Yande zu 
Haufe ift, auch in landwirtfchaftlicher Tätigkeit feine erfte er- 
werbende Beihäftigung verbracht hat. Für die Arbeiterichicht im 
Gebiete des Handels und Verkehrs Liegt der Berufszugang befon- 
ders zwilchen dem 20. und 30. Fahre, im Reiche noch mehr als 
 mSadjen. Dafür findet hier auch im nächiten Jahrzehnt jogar noch 
ein Keiner Aufitieg jtatt, während dort jchon die rükfäufige Be- 
 wegung einjebt. Diefe gejtaltet fich Tebhafter aber erjt nach dem 40. 
 Bahre und jebt fich in fräftigen Sprüngen fort, fo daß von jenem 
 Beitpunkte an für die männliche Arbeiterfchicht fich reichliche Ge- 
legenheiten zu Stellungs: oder Berufswechfel ergeben mirfen. 


deden fich ziemlich genau in ihrer Altersverteilung. 
Bei den Selbftändigen ift die Füllung der Stufen big zum 


fihe Unabhängigkeit alfo regelmäßig früher erreicht wird. Der 
Höhe von 30 bis 40 Jahren fommt nod) die von 40 bi8 50 Jahren 
einigermaßen gleich, mit einem fHleinen Ausfchlage in jteigender 
Richtung in Sachen, in fallender im Reiche überhaupt. Darnacı 
muß auch in diefem reiferen Alter ein fühlbarer Zugang erfolgen. 
Und dem entfpricht ein nicht geringfügiger Abfall fowohl bei den 
Arbeitern al3 bei den Angeftellten. a, fogar zwifchen dem 50. 
md 60. Jahre fegt fih der Nahfehub, den die Selbftändigen 
erhalten, noch fort, wie das teils ihre eigene, immer noch hohe 
 Anteilsziffer, teils die erhebliche Abnahme auf Seiten der Hilfs- 
 perjonen andeutet. Das Gleiche gilt felbft von dem Alter 
zwiichen 60 und 70 Sahren. In diefem Falle wird man an 
die Altersverforgung zu denken haben, welche betagte, in ihrer 
Reiftungsfähigkeit zurüdgegangene Männer, gleichviel welchem Be- 
rufe fie bisher oblagen, fich in einem Kleinen Kramladen, einem 
Trödelhandel, einer Schanfftätte zu jchaffen fuchen. Die Leichtig- 
feit der eigenen Niederlaffung ijt auch wohl nirgends jo oft 
gegeben als im Handelsgewerbe, wenigjtens foweit e3 in dem 
 Mleinvertrieb der üblichften Ge und Berbrauchsgegenftände be: 
feht. Diefe Art Kleinhandlungen, wie fie nur geringe, unfchrwer 
zu ermwerbende Gejchäftsfenntniffe vorausfegen, Lafjen ich, wenn 
man mit Eleinem Nuten fich behelfen will, überall einrichten, da 
Ihnen meift um der allgemeinen Öangbarfeit ihrer Waren willen 
bis in die entlegenften Wohnpläße ein getviffer Abjak gefichert zu 
fein pflegt. Daher find e3 auch nicht allein die gelernten Handlungs: 
befliffenen, find e3 ebenfalls beliebige nach einer Brotjtelle ich 
 umfehende Verfonen, welche hierbei in Betracht fallen, und jo denn 
ad) wie eben gejagt, jolche, die erjt im höheren Alter darin eine 
Erwerbsquelle juchen. 

Diejes lettere Moment dürfte noch entjchiedener die mweib- 
Tiche Abftufung berühren. Selbftändige Frauen füllen anfäng- 
ic) und bis zum 50. Zahre die Altersffaffen fpärlicher aus als die 


5 40. Jahre der in der Landwirtichaft überlegen, jo daß die gefchäft- 
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‚ift al3 bei den Arbeiterinnen. 


— 


Männer. Sie fteigen aber fortgefegt an, jo daß fie mit ihrer Ziffer 
zwijchen AO und 50 Jahren der männlichen fich nähern. Mit der 
Abnahme der Hilfsperjonen, die bejonders fichtlich Schon zwischen 
30 und 40 Jahren auftritt, wird diefe Steigerung der Anteilg- 
ziffer der jelbftändigen Frauen indejjen faum etwas zu tun haben. 
Wie jene fich zweifellos von vollzogener Ehefchliegung und der in 
diefen Berufen regelmäßiger damit verbundenen Aufgabe der ge- 
Ihäftlihen Tätigkeit herjchreiben, jo find diefe, wenigftens vom 
40. Sahre an, mehr und mehr dem Eintritt in den Witwenftand 
zuguerfennen, der eben für viele der Frauen die Notwendigkeit 
mit fich bringt, auf einen für fie angemefjenen Erwerb3zweig Be: 
dacht zu nehmen. Da erjcheint dann oftmals ein mit den be- 
Iheidenften Mitteln begründetes und geführtes Ladengefchäft als 
Notanfer. Gerade diefe Veranlaffung mag zu der vielfach beffag- 
ten Überfegung der Kleinen, volf3wirtfchaftlich bedenflichen Bertei- 
lung3betriebe beigetragen Haben. 

Die weiblihen Hilfsperjonen in Handel und Gewerbe 
pflegen jchon früh und namentlich auch früher al3 die männlichen 
Perjonen einzutreten. Sie machen vor dem 20. Sahre bereits 
über ein Drittel aus, doch erjt zwiichen 20 und 30 Jahren wachen 
fie zu ihrer höchjten Ziffer an, die bei den Angeftellten im Reiche 
überhaupt jogar die volle, in Sachjen die Kleinere Hälfte ausmacht. 
Dann aber beiwirken die Verheiratungen einen fräftigen Rüdgang 
der Ziffern, der bei den Angeftellten noch viel einfchneidender 
Sene finden fich nach) dem 40. 


ı Sahre nur noch eben über 5 Prozent vor, während auf diefe in 


Und 
jo wie mit den Arbeitern fteht e8 mit den Angeftellten: beide, 


Sadjen noch ein Hehntel, im Reiche insgemein noch etiwa ein 
Fünftel trifft. Ob den einen bejjere Verehelichungsgelegenheiten fich 


ı bieten, ob die anderen troß etwaiger Verheiratung öfter an ihrer bis- 
herigen Stellung fejthalten, mag einftweilendahingeftellt bleiben. Nicht 


auzgejchlofjen aber ift e8, daß dort fich Leichter noch der Übergang zur 
Selbjtändigfeit vollzieht und unter den Witwen, deren ebenzubor ge= 
dacht wurde, auch die früheren Angeftellten an der beträchtlichen 
Biffer der jelbftändigen weiblichen Perfonen ihren Anteil Haben. 
Bleibt nun noch drittens die angefichtS der modernen volf3- 
wirtjchaftlichen Entwidlung befonders bedeutfame Snduftrie dar: 
zuftellen, jo erbrachte die Zählung von 1907 für Sacdjen: 


a een | Geichlecht | Selbftändige | Angeitellte | Arbeiter 
x. 3. 4. 5. 

männlih . 20 125 1 905 

unter 14 | weiblih . . 96 9 836 
zujammen..... 116 134 2 741 

männlid .. 505 13 914 152 996 

14 big 20 weiblich . 7448 2 955 96 470 
zujammen . 7953 16 869 249 466 

männlid ... 525 14 039 154 901 

unter 20 weiblih..... 7 544 2 964 97 306 
zujammen... 8 069 17 003 252 207 

männid ... 16 171 22 696 196 473 

20 bis 30 weibih .... 20 595 3 667 89 393 
zujammen... 36 766 26 363 285 866 

männlih .. 39 561 20 154 149 620 

30 bis 40 | weiblich . 17 559 1128 29 354 
zujammen... 57 120 21 282 178 974 

männlih . 38 874 13 651 93 471 

40 bi3 50 | weiblichen? „ 16 677 449 19 695 
zujammen.... . 55 551 14 100 113 166 

männlih . 27 736 6 748 50 629 

50 bis 60 | weiblid ... 13 557 115 11 204 
zufammen . . 41 293 6 863 61 833 

männlih . 15 058 2 048 19 348 

60 bis 70 weiblich . 9 219 22 4173 
zufammen . 24 277 2.070 23 521 

männih ... 5 356 253 2 916 

über 70 | mweiblih .... 3 402 3 737 
zufammen . 8758 256 3 653 


Unter den GSelbftändigen befinden fich eingefchloffen auch 


die jogenannten hausgewerbetreibenden Selbjtändigen. Die ent: 
iprechenden Verhältnisziffern betragen für 100: 

Selbftändi t Arbeiter 

im Alter Seihledt Bi Bee. ee en 

von Jahren Sach. | Reich | Sadi. | Neid | Sacıl. | Reid) 
. 2. 3. 4. 5. 6 7 8. 

männlih....| 00| 00] 01| 021 0,3| 0,7 

unter 14 mweiblid .....4. 0121 011 011 021 03| 08 

zulommen. . „120212001 .01| 02| 03) 0% 

männlid....| 041,04] 17,5! 11,4 | 22,9 | 23,1 

14 bi3 20 weibih zu 84| 7,ı]| 35,4 | 33,8 | 38,3 | 35,5 

zujammen....| 34| 2,0| 19,2 | 13,5 | 27,1 | 25,4 

männlih....| 0424| 04] 176 | 11,6 | 23,2 | 23,8 

unter 20 weibi ....| 835| 7,2| 35,5 | 34,0 | 38,6 | 36,4 

5 zujammen . 85| 201 19,3 | 13,7 | 27,2 | 26,1 

männlih.... 1 11,3 | 13,1 | 28,5 | 30,3 | 29,5 | 30,9 

20 bis 30 weiblih ...... | 23,3 | 26,5 | 43,9 | 45,2 | 35,5 | 33,4 

zujammen... | 15,8 | 16,4 | 30,0 | 81,7 | 31,1 | 31,4 

männlih.... 1 27,6] 30,8 | 25,3 | 28,1 | 22,4 | 22,3 

30 = 40 mweiblih .... | 19,8 | 22,3] 13,5 | 13a | 11,7 | 13,8 

zujammen.. . | 24,6 | 28,3 | 24,2 | 26,7 | 19,5 | 20,7 

männlid....| 2711| 262| 172 | 17,8 | 14,0 | 13,4 

40 = 50 EDEN BE Wıl 041 Si 7s| 88 

zujammen ..... | 24,0 | 24,6 | 16,0 | 16,7 | 12,3 | 12,5 

nommen 19a 1sıı) S5| S7l Tel 68 

50 = 60 mweiblih ... . 15,5 | 14,6] 14| 1,8] 44| 51 

zujammen... | 1783| 1738| 7s| Sı] 67) 6,4 

männlid... 105| 921 26| 30| 2939| 2%5 

60 = 70 | weiblich. en ana Hier 

zufammen...|105| 88| 24| 2,7] 26| 24 

maunlih2. il 370 027170531108] 0, |: 0 

über 70 | eiblih nz „178215 2,1:]500,0,.0,11. 0,5 | @% 

zufammen »..| 33| 2365| 0353| 041 04| 05 


Sol in diefem Falle die Betrachtung mit den weiblichen 
VBerjonen anheben, da die der männlichen nach verjchiedenen 
Ceiten hin weiter auszufpinnen fein wird, jo ijt das Bejtreben 
nach eigenem wirtichaftlichen Wirfungsfreife aus den gefundenen 
ZTatjachen nicht oder doch nur in einem Falle mit einiger Deutliche 
feit heraugzulefen. Zwar ift ja, wie jchon früher hervorgehoben 
wurde, eine Neihe von Ermwerbszweigen ganz vorzugsweife in 
weiblichen Händen und dies auch gerade in unabhängiger Berufs: 
ftellung. Daß da in gemwillem Grade auch ein Verhältnis des 
Aufrüdens von der unteren in die obere Stellung ftatthat, muß 
vorausgejebt werden. Dennoch ift ein Smeinandergreifen der 
Altersfolge der Hilfsperfonen und der ‚Selbftändigen nicht wahr: 
zunehmen. Die ausfchlaggebenden Beränderungen in der Öliederung 
auf der Seite der Hilfsperfonen find daher in den Eheichließungen 
zu’ vermuten. Höchiteng erweden die Arbeiterinnen in einem 
jüngeren. Alter die Borftellung, al® ob die Veränderung in ihrer 
Bahlenreihe mit der der Selbitändigen forrefpondiere. Der Anteil 
jener nämlich, welcher zwijchen 14 und 20 Jahren über ein 
Drittel beträgt und damit einen größeren Umfang al3 in den 
beiden anderen Abteilungen hat, verjüngt fi) in dem nächiten 
Adjchnitt Bi3 zum 30. Jahre um etwa 3 Prozent. Gleichzeitig 
dehien ich die weiblichen Selbftändigen um das Dreifache aus. 
Da nım, wie aus allen bisherigen Erdrterungen hervorging, die 
Berheiratungen bejonders nach dem 30. Sahre fallen, jo wäre 
e3 immerhin möglich, daß der Nüdgang der Arbeiterinnen zu 
einem Teile aus Gründen der Selbjtändigmachung gejchehen jet. 
Bedeutend Fann diefer Teil aber jedenfall3 nicht gewejen fein, 
denn der Nidgang der Arbeiterinnen belief fich in Sachfen der 


abfoluten Zahl nach nur auf 7913, Hingegen die Zunahme der 


Gelbjtändigen auf 13051 Köpfe. Unzweifelhaft aber Hat die 


0 — 


Selbftändigkeitsfrage wenig mit dem vecht anfehnlichen Abfall der 
Arbeiterinnen nach dem 30. Jahre zu tun, der fie auf ein Drittel 
vermindert. Das können faft allein ihre Verheiratungen fein, da 
die Selbftändigen zur felben Zeit nicht nur feinen Zufluß, jondern 
geradezu einen Abflug erleiden. So verbleiben nach dem 40. 
Sahre in Sachen noch etwa 14, im Reihe 16 Prozent Der 
Arbeiterinnen, die, wohl wefentlich infolge der Sterblichkeit und 
von Hinfalligkeit, langfam abnehmen. i E 
Darin verhalten fich den Arbeiterinnen die weiblichen Anz 
gestellten gleich, daß auch fie jchon zu Anfang nad) der ges 
wöhnlichen Entlaffungszeit aus der Schule fih mit einem Drittel 7 
ihres ganzen Beftandes vorfinden. Dann jedoch jchlagen fie die 
entgegengefeßte Richtung ein: fie fteigen no) um etwa ein Zehntel 
an, das gewiß, weil eine Anzahl diefer Schicht fich zuvor noch 
höhere, ihrer Stellung angemefjene Kenntnifje angeeignet hat.’ 
Für die große Mehrzahl ift das Verweilen in diefer Stellung 7 
nicht Yange. Nach dem 30. Jahre find bereits reichlich zwei 7 
Drittel verfchwunden, auch bei ihnen gewiß in erfter Linie wegen 
der mit der Berheiratung verbundenen Aufgabe der Berufsftellung. 
Was nach den 40. Jahre noch von ihnen vorhanden ift, bringt 
e8 auf nicht mehr als auf rund 7 Prozent. 3 
Die felbftändigen Frauen in der Induftrie find vergleiche 7 
weise fchon früh nicht unerheblich vertreten. Das mögen wohl 
befonders jolche weibliche Perfonen fein, die, wie Näherinnen, 
Schneiderinnen, Stiderinnen, Pusmacerinnen, ihr Unternehmen 
vorwiegend allein, vielfach im Haufe ihrer Kundjchaft, oder ad 
Hausinduftrielle betreiben. Erft zwifchen 20 und 30 Sahren ” 
nehmen fie aber ihren höcften Stand an und gehen dann von 
Stufe zu Stufe allmählich zurüd. Im diefer langjamen Rüde 
wärt3bewegung kann man freilich auch ein Anzeichen für Zuflüffe 7 
jehen, die ihnen aus den reifen der beiden anderen Schichten 
fpäter noch zuteil werden; indeffen fünnen die fih nur in bes 
Icheidenen Grenzen Halten. Sind auch diefe Selbjtändigen noch 
nach dem 50. und 60. Sahre ziemlich zahlreich vorhanden, Lafjen 
fie fih Doch nicht mit denen im Handel und Berfehr mefjen. 
Denn, um tie hier al3 Altersverforgung von Witwen noch ein 
feines Gefchäft anzufangen, find die induftriellen Berufe der er- 
forderlichen Gejchielichkeiten wegen weit feltener geeignet. 
Mehr als die der Frauen ift die Altersverteilung der’ 
Männer in der Imduftrie darnac) angetan, die Aufmerkjamkeit 
in Anjpruch zu nehmen. Sie unter den drei Berufsabteilungen' 
ift e8, welche für die untere Schicht die günftigjten Anzeichen bietet, 
zu einer eigenen Berufsausübung vorzudringen. Und darin Tiegen 
die Verhältniffe ziemlich gleich in Sachen wie im Durhfchnitt 
des Reiches. ES find gerade in bezug auf die Smduftrie, auf 
die Männer fowohl als auf die Frauen, nur wenige Bejonder- 
heiten im einzelnen in beiden Gebieten vorhanden, während die 
allgemeine Richtung des Altersverlauf3 übereinftimmend verfolgt wird. 
Die induftriellen Selbftändigen ftellen fchon zwiichen 20 
und 30 Zahren einen Anteil von gut einem Zehntel, im ganzen 
Reiche von 13 Nrozent. Diejer erfährt aber mehr al3 eine Berz 
doppelung während des nächjten Sahrzehntes. Er fteigt demnach) 
in Sachjen auf über ein Viertel, im Reiche felbjt auf 30 Prozent 
hinauf. Damit tft hier denn auc die Obergrenze erreicht; dort 
dagegen bleibt noch die HBiffer in dem Jeitraume vom 40. zum 
50. Sahre bejtehen, ein Anzeichen dafür, daß die Gelbftändigen 
noch zahlreiche Beitandteile in fich aufnehmen. Denn ohne dies 
würde die jebt bereitS merflichere Sterblichkeit eine Abnahme vers 
anlaßt haben. Eine folde ift auch für das Neichmittel vorz 
handen, wennfchon noch einigermaßen jchwach, jo daß hier eben: 
falls die Zugänge fich im Fluffe erhalten. Diefe hören exit mehr 
auf nad) dem 50. Jahre, wobei dann Sachen wie das ganze 
Reich mit ihrer Biffer eines Inappen Fünftels wieder zufammenz 


} R 
fallen. Um zu einer volfstwirtfchaftlich unabhängigen beruflichen 
Stellung zu gelangen, bietet demnach die Induftrie noch einem 

ziemlich weiten Kreife die Hand. Namentlich gefchieht das auch 

Ihon in noch jugendfrischem Alter. Gewiß werden unter ihnen 

Männer, die mit ererbtenm Vermögen an die Spibe größerer Inter: 

nehmen treten, dieje als Teilhaber oder Nachfolger ihrer Väter 

führen, zu fuchen jein. Shre im ganzen geringe Zahl ver Ihlägt 
aber nicht viel. Der Schwerpunkt ruht doch bei der Mafje der 

Heinen Gewerbtreibenden. Daß von diefen aber ein größerer Bruch- 

teil in die Lage gefommen ift, für eigene Rechnung ein Hand: 

wert auszuüben, und fei eg auch nur in engen Grenzen, verdient 

De Beachtung. Selbtverftändlich wird das begünftigt durch die 

eu Gewerbeverfaffung, welche die Fünftliche Erfchiverung 


r Anfälligmahung, wie fie einft die gewillfürten Sapungen der 
ten Bünfte zur Berhinderung eines unliebfamen Mitbewerb3 er- 
febten, unterdrüct hat. Wer heute fein Fach zu verftehen glaubt, 
ih im Befige der erforderlichen Mittel wähnt, auf die nötige 
ndihaft oder Abjab rechnen darf, wird auch mit dem Mut 
er Sugend jchon in dem zwanziger Jahren den Schritt zur 
Selbjtändigkeit wagen. 
Man follte nun denten, daß insbefondere die fogenannten 
jelbitändigen Hauggemwerbetreibenden häufig zu Diejfen jüngeren 
zeuten zählten, welche fich fchon früh einen eigenen Betrieb ein: 
richteten, da ein jolcher gerade bei ihnen nur ganz wenig Mittel 
nd Vorbereitungen erheifcht. Das ift jedoch augenscheinlich im 
achjen nicht der Fall. Scheidet man nämlich die männlichen 
ausgewerbetreibenden von der Öefamtzahl der induftriellen Selb: 
Händigen aus, jo ftanden 1907: 


im Alter in Sadhjen im Reiche 
von Jahren Anzahl % SR 
unter 20 396 1,5 1,8 
20 — 30 2 872 10,3 14,8 
F 30 — 40 5 747 20,6 27 4 
Ö 40 — 50 6135 22,0 23,3 
7 50 — 60 5 584 20,1 17,2 
60 — 70 4 870 17,5 11,5 
über 70 2 234 8,0 4,0 
zufammen 27 838 100,0 100, 0 


— — Mllerdings find die Hausgewerbetreibenden, welche jchon vor 
dem 20. Jahre einem Betriebe vorftehen, nicht ganz fo felten vor- 
handen, al3 das überhaupt bei den Selbftändigen der Fall ift. 
Joch wird auf diefen mehr ausnahmsweilen Vorgang nicht viel 
ewwicht zu legen fein. Vielleicht handelt e8 fich hierbei öfter8 
um folhe Erjcheinungen, in denen der Sohn den väterlichen Be: 
irieb übernommen hat. Im übrigen aber ergibt fih, daß die 
F: en der Hausgewerbetreibenden denen der Selbftändigen überhaupt 
bis zum 50. Sahre nachftehen, was doch nichts anderes heißt, 
% daß fie jpäter al3 Iegtere auf eigene Hand etwas anzufangen 
eginnen. Erjt nach dem 40. Jahre wird der Zugang lebhafter. 
® geht das daraus hervor, daß ihre Biffer der des voraufgehenden 
Sahrzehntes noch etwas überlegen ift. Ex fegt fi von nun aud 
weiter fort dergeftalt, daß der Anteil nach dem 60. Sahre fich viel 


gemäß hat e3 den Anfchein, als wenn der Übergang in die nur 
bedingte hausgemwerbliche Selbftändigfeit erft gefchieht, wenn den 
ejahrten Arbeitern die Ausficht, ein wirkfich felbftändiges Tätigfeits- 
d zu ergreifen, erlojchen it. Da aber befanntlich die haus- 
werblihen Betriebe in manchen Gegenden oftmals recht eigent- 
ide Hamilienbetriebe find, ift auch die Annahme nicht abzumeifen, 
a zu der jpäten Selbftändigmachung der Tod des väterlichen 
nbabers beiträgt, dem Sohne die leitende Stellung zu verfchaffen. 
Nicht fo wie in Sachen Tiegen die Verhältniffe durchgängig 
m Deutichland. Da nähern fie fich big zum 60. Jahre durchaus 
Beitfchrift des Königl. Sädf. Statiftiichen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 
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beträchtlicher al8 bei den Selbftändigen insgemein ausnimmt. Demz | 


denen der Allgemeinheit der industriellen Selbftändigen. Man möchte 
danach glauben, daß das abweichende Verhalten Sachjens feiner 
doch entfachten gewerblichen Entfaltung entjtamme, welche den 
induftriellen Arbeitern in den rüftigen Jahren zufagendere Be: 
dingungen gewähre, al3 fie der Färglichere und unficherere Berdienft 
des Hausbetriebes mit fih zu bringen pflegt. Im fpäten Alter, 
nach dem 60. Jahre, wenn etwa die Kräfte den Anforderungen 
des Fabrikbetriebes nicht mehr genügen, wird allerdings dann 
auch nad) dem NReichsdurchichnitt noch der eigene Hausgemwerbe- 
betrieb al3 fümmerliche Erwerb3quelle aufgefucht: die Anteile diejer 
oberften Stufen find Hier eben ftärfer al3 bei den Selbftändigen 
überhaupt gefüllt. 

Sucht man jet in den Hilfsperfonen das Gegenftüd zu den 
Selbftändigen auf, jo befundet von deren beiden Schichten die 
AUlterägliederung der männlichen Angejtellten die minder vor= 
teilhafte Geftaltung für das Aufrüden in die unabhängige Stellung. 
Der Berufseintritt Hat entfchieden jpäter ftatt ala bei den Arbeitern, 
da er eine bejjere Schulbildung, bei den Technifern zudem eine 
theoretiihe Fachausbildung zur Vorausjegung hat. So fommt 
auf fie vor dem 20. Jahre in Sadhjen noch Fein Fünftel. Und 
davon entfernen fie fich noch erheblich im Mittel des Neiches, in 
welchem fie nur etwas über ein Zehntel betragen, dafür dann 
auf den beiden folgenden Stufen ein wenig über die Ziffern in Sachen 
hinausgehen. Shre größte Ausdehnung erlangen die Angejtellten 
mit 20 und im Reiche mit 30 Prozent auf der folgenden Etufe, 
alfo zwiichen 20 und 30 Sahren, von der fie zwijchen 30 und 
40 Sahren nur fchwach herabfinfen. Eine nennenswerte Abgabe 
an die Gelbftändigen fann alfo nicht vorliegen. Größer ift der 
Abftieg Schon während des 40. und 50. Sahres, von 25 auf 17 
Vrozent, im Neihe von 28 auf 17 Prozent. Wirklih fühlbar 
wird er erit nad) dem 50. Jahre. Die Angeftellten haben mithin 
in der Regel lange zu warten, bis fie diefe ihre Stellung mit 
einer genehmeren vertaufchen fünnen. Db das dann durchweg 
eine innerhalb der Smduftrie und auch in Handel3= und Berfehrs- 
gewerben ift, bleibt fraglich. Nicht felten wird fich für die Fauf- 
männifchen Bejtandteile unter ihnen auch wohl eine Beamten: 
jtellung im Dienfte des öffentlichen Berficherungswejens, bei 
Kranken und Suvalidenfaffen, bei Berufsgenofjenfchaften oder bei 


ı einem der neuerlich jo zahlreichen wirtichaftlichen Bereine mit eigenem 


Rechnungs» und Schreibperjonal finden. Da fie als fachlich ge 
ihulte Mitarbeiter mehr im Großunternehmen tätig, für den 
handwerfsmäßigen und fonftigen Kleinbetrieb nach Erziehung und 
Zebensgang minder geeignet und geneigt, für den Fabrikbetrieb 
aber meijt ohne die nötigen Mittel find, bietet fich ihnen jeltener 
die Gelegenheit, ihre Stellung als Hilfsperfon aufzugeben. Dafür 
gewährt diefe ihnen gemeinhin eine höhere Bejoldung, jo daß fie 
in ihrer jchon gehobeneren und auch einigermaßen geficherten Lage 
eine gewilfe Entjchädigung für den Verzicht auf die eigene Be- 
triebsführung erbliden fünnen. 

Sn der Ausficht auf die jelbftändige Niederlaffung haben 
num eben die Arbeiter vor ihnen ein gutes Stüd voraus. Sie 
fangen jchon früh an, ihren Beruf zu ergreifen, jo nämlich, daß 
unter 20 Sahren ein Kleines Viertel der ganzen Anzahl diejer 
AUltersflaffe angehört. Und für diejenigen, d. h. zugleich für die 
große Mehrzahl, welche ihr Gewerbe in ordentlichem Lehrgange 
erlernen wollen, ift es daher geboten, jchon alsbald, nachdem fie 
die Volfsichule freigegeben Hat, in die Lehre einzutreten. Dennoch 
find fie auf diefer Anfangsftufe noch nicht zu ihrem höchften Stande 
gelangt. Den haben fie erft zwijchen 20 und 30 Jahren mit 29 
bi8 30 Prozent inne. Diefer Zuwachs, den die Arbeiterjchicht 
dann noch erfährt, zeugt dafür, daß nidt wenige junge Männer 
fich der Induftrie erft nach vorhergehender anderweiter Beichäftigung, 
jo namentlich in Landiwirtfchaftlicher Umgebung als Kleinfnechte 
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oder al3 Zaufjungen, und nad) abgeleiftetem Dienfte bei der Fahne 
zumenden. Wie fich noch zeigen wird, treten folche Nachzügler 
wejentlih dem Beftand ar fogenannten ungelernten Arbeitern 
hinzu, die mehr grobe und rein mechanifche Leiftungen übernehmen. 
Nach dem 30. Kahre fest fchon die rüdläufige Bewegung ziemlich 
fräftig ein. Sie fällt zufammen mit der befprodenen 
Anjhwellung der Reihen der Gelbftändigen. Sehr fräftig 
geftaltet fich der Abflug der Arbeiter zwifchen dem 40. und 50. 
Sahre, was wieder auf der entgegengefegten jelbftändigen Seite 
dadurch erfennbar wird und die Abhängigkeit diefer Erjcheinung 
bon der anderen anfündet, daß — in Sachen jedenfalls — die 
Befegung der nämlichen Altersflaffe fi der voraufgehenden 
gleich Hoch behauptet, fo daß die hier doch Schon recht eingreifenden 
Einflüffe der Sterblichkeit und des fonftigen Kräfteverbrauchs völlig 
verdedt bleiben. Läßt im NReichSmittel allerdings der Anteil der 
Selbftändigen von 40 bis 50 Jahren etwas nach, ijt doch bei 
den Arbeitern feine Abweichung von Sadjen vorhanden. Und 
ebenjo auf den ferneren Stufen find die Abnahmen der Arbeiter: 
ziffern recht belangreich, was wieder dazu ftimmt, daß die Biffern 
der oberen Schicht hier bemerkenswert hoch und viel ‚höher al3 
bei den Abhängigen — troß des felbjtverjtändlichen Nücdganges 
von Stufe zu Stufe — fich behaupten. Wenn demnad für viele 
erst jehr fpät, wird doch in der Anduftrie die Selbjtändigkeit in 
immerhin fichtlihem Maße noch erzielt. Daß neben dem Aufftieg 
in die Meijterjtellung die Arbeiter ihren Beruf verlaffen, um, mo 
e3 fich fügt, al3 Krämer, Bote, Hauswart einen erträglicheren 
oder leichteren Ermwerbszweig zu erlangen, ift felbftverjtändlich 
nicht ausgejchloffen. 

Auf alle Fälle Hat e8 aber doch den Anschein, daß die Ar- 
beiter der Snduftrie gerade innerhalb diejer die meiste Ausficht 
auf einen einstigen eigenen Gejchäftshetrieb haben. Das ließ fich 
nach dem einfachen Zahlenverhältniffe zwijchen Selbftändigen und 
Arbeitern, wie e$ aus dem vorigen Abjchnitte hervorging, und 
wie e3 namentlich dem für die Zandmwirtichaft nachitand, nicht füg- 
ih erwarten. Doc nicht allein diejes Verhältnis an fich, auch 
die Möglichkeit, Teichter oder jchwerer in felbjtändiger Eigenschaft 
Fuß zu fallen, fommt für die Seßhaftigmahjung in Frage. Hervor: 
gehoben wurde bereit3 einmal, daß die Landwirtfchaft durch die 
gegebene und nur geringen Abänderungen ausgejfebte Örundbefik- 
verteilung beliebiger jelbitändiger Niederlaffung einen kräftigen 
Damm entgegenstelle, daß dagegen in der Industrie — ähnlich 
wie in den Handelsgewerben — der Selbitändigfeitöverwirkflichung 
ein ungleich breiteres Feld offen jtehe. Dabei ift aber feineswegs 
bloß an die Öropinduftrie mit ihren oft weit entfernten Abfap- 
gebieten gedacht, die ja übrigens für die Gelbjtändigmacdhjung der 
Arbeiter außer Betracht fällt. Ganz bejonders gilt das von den 
Eleingemwerblichen Unternehmungen. Und wenn es auch wahr ift 
daß die fabrifmäßige Erzeugungsweife unendlich oft die Handiverks- 
mäßige eingeengt, ja ftellenweije lahm gelegt hat, fo ijt doch für 
zahlreiche Zweige noch ein Wirkungsbereich geblieben, der ein er: 
trägliches Ausfommen zuläßt. Das find nicht nur die Zweige, 
welche, wie Bäder und Schlächter, den Kunden nahe wohnen 
müfjen, das find zumal auch alle die, welche Zurichtung der Ganz. 
oder Halbfabrifate für den einzelnen Bedarfsfall, überdies dag 
mancherlei Ausbejjerungs- und Slicdwerf übernehmen. Wirft das 
oftmal3 auch nicht viel ab, nährt e$ bei einfachen Anfprüchen doc) 
jeinen Mann und ijt darum für nicht wenige Handwerkägejellen 
da3 erreichbare Ziel ihres wirtjchaftlichen Strebend. Und weil 
da3 Bedürfnis nach diejen Kleinhandwerfern recht verbreitet: ift, 
greift e8 auch jtarf über da3 platte Land hinaus und bietet jo 
auch die weit gejtedte Möglichkeit, einen darauf zugefchnittenen 
Heinen Betrieb zu begründen, und befonder3 dann, wenn die Ein: 
richtungsfojten mit nur geringen Mitteln zu bejtreiten find. — 
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Die den Arbeitern in ihrem gejellichaftlichen und wirtichafte 
lichen Entwidlungsgange gebotenen Ausfihten find aber begreif- 
ficherweife nicht minder. in hohem Grade abhängig von dem 
zur Anwendung gelangenden Herjtellungsverfahren, infofern e& 
mehr im Großen oder Kleinen betrieben wird, wie demgemäß 
das Verhältnis von Gejchäftsleitern und Hilfsperfonen pen fegteren 
günftiger oder ungünftiger ift. Um dem im vorliegenden Zufanmenz 
bange gebührend Rechnung zu tragen, bleibt auch noch auf die 
Ultersverteilung der induftriellen Arbeiter hinfihtli 
der obwaltenden Betriebsverhältnijfe Rüdjicht zu nehmen. 
Die Beantwortung der hiermit geitellten Srage ift nirgend mehr 
von Belang als in der gegenwärtig in gewaltigem Aufichwunge 
begriffenen, mit zahlreichen Hilfsfräften befegten Induftrie. Die 
einfchneidenden Umbildungen, melche ihr während der lebten feche 
Sahrzehnte vornehmlich durch die technifchen Verbollfommnungen 
in der Erzeugungsweife, durch Die ausgedehntejte Verwendung bom 
Mafchinenkräften wie durch die Verbreitung des mit weitverziweigter 
AUrbeitsteilung Hand in Hand gehenden Großbetriebes und durch 
die ihm zugefallene Beherrihung de Marktes zuteil geworden 
find, Haben ja gerade die empfindlichen Verfchiebungen in dem; 
zahlenmäßigen Verhalten von Arbeitgebern und Arbeitnehmern mit 
fich gebracht: nicht nur haben die großen Unternehmungen in auz= 
gedehntem Umfange die gewerbefleißigen Arbeitskräfte in ihre 
Dienfte genommen, fie haben zugleich im wirtjchaftlichen Wette 
bewerbe der hHandwerfsmäßigen und Kleinen Betriebsweije erheblich 
an Boden entzogen und damit einer breiten Schicht den Weg zur ges 
Ichäftlichen Unabhängigkeit und zu genehmeren Erwerbs: und Lebensz 
verhältniffen verlegt. Je nachdem diefe Entwidlung in den einzelnen 
Getwerbezweigen mehr oder minder vorgedrungen ift, muß deshalb 
auch Die Tage der Arbeiterflafje veränderten Bedingungen unters 
liegen. Um jene Entwidlung in der hier maßgebenden Beziehung 
zu ermefjen, hat man fi an die beftehende Zufammenfegung der. 
Betriebe nach ihrem Umfang an Berjonal wie an deren mittlerer 
Kopfzahl zu Halten. Exft dann ift auf Grund der Altersgliederung 
für die verfchiedenen Betriebsgrößen eine deutlichere Vorjtellung 
zu gewinnen, inwieweit die heutigen wirtjchaftlichen Zuftände en 
halb der induftriellen Berufszweige der felbitändigen Gejchäftsr 
ausübung Raum Lafjen. 

Anhaltepunfte für den Betriebsgumfang vermag zivar die 
Berufszählung nicht zu geben, wohl aber die gleichzeitige ges 
werbliche Betriebszählung und folhe dadurch, daß fie in ihrer 
Darftellung der Ergebnifje je für die einzelnen Gewerbezweige 
die Betriebe nach der Anzahl der darin tätigen Menchenkräfte 
abjtuft. Daraus ift dann zu entnehmen, welche Betriebsgröße 
in den einzelnen Htweigen vorherrjcht. Diefe vorherrihende 
Betriebsgröße hat num zur Nichtjchnur gedient, darnad) die Ber 
rußarten in vier Gruppen zufammenzufaffen. Für die Berufe 
jeder Gruppe jind alsdann die — dur die Berufszählung erz 
braten — Alterstatfachen aufgefucht und fummiert worden, 
Man ift damit zu einer Berbindung von Alter und Betriebdr 
umfang gelangt. Bier Größengruppen empfahlen fich hierbei, 
weil e8 einmal fihon ratjam erfchien, von den im Kleinbetrieb 
gipfelmden Betrieben diejenigen gejondert zu behandeln, welche 
nur von ihrem einzigen Inhaber und ohne fremde Hilfe ala 
jogenannte Alleinbetriebe geführt werden, und das deshalb, tveil 
ja der vorherrfchende Betrieb ohne Hilfsperfonen ein eigens 
artiges zahlenmäßiges Verhältnis zwifchen Selbftändigen und Uns 
felbftändigen begründet, fodann aber auch, weil hier mancherlei 
Berufsarten vorkommen, deren jelbjtändiger Ausübung Feine 2 
Hilfsperjon vorausgeht. Da zu den — häufig Hausgemwerblihen — 
Alleinbetrieben eine Anzahl von Gewerben, namentlich der Ber 
fleidung und Reinigung, gehören, welche Hauptfächtich, wenn aud), 
nicht ausschließlich, in den Händen von Frauen Tiegen, jo Ku 
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diefe Gewerbe beijeite gelaffen und nur die in der Mehrzahl 
von Männern ausgeübten herangezogen worden. ALS fonftige 
Kleinbetriebe find jene Betriebsarten anzufehen, in melden eine 
Kopfzahl von 2 bis 5 Perfonen überwiegt. Diejen beiden Klein- 
gewerblichen Gruppen find dann zur Kennzeichnung eines aus: 
gebehnteren Gefchäftsumfanges die zwei weiteren zugeitellt, von 
denen die eine auf einen PBerfonalbejtand von 6 bis 50, die 
‚andere von mehr al3 50 Köpfen im Unternehmen Bezug hat. 
Die Iehtere Trennung bezwect, fowohl die bedeutenderen Hand: 
 werfsmäßigen wie die Hleineren Fabrifgeihäfte — Mittelbetriehe — 
als auch die eigentlichen Großbetriebe befonders zur Geltung zu 
bringen. Welche einzelnen Berufsarten bei der gewählten Ein: 
teilung der Gruppen — für Sacdhjjen wie fürs Deutiche Keih — 
jeder von ihnen zugelegt wurde, ift aus der Fußnote zu erjehen.t) 
Für die jämtlichen Gruppen find gemäß dem, was zur Unter: 
fudhung fteht, jelbftverftändlich bloß die männlichen Selbjtändigen 
und Arbeiter einbezogen worden. Auf die an fh fchon wenigen 


1) Gerechnet find: 

I. Zur Gruppe mit borherrigendem Alleinbetrieb: 

i SmReihundinSachjen: PVerfertigung von Zeitmeßinitiumenten 
(Uhrmacher); Böttchereiz Korbmacher und Korbflehter; Schuhmacherei 
(auch Zeug: und Filzichuhe); Maurer; Photographie; Maler ınd Bild- 
hauer; dazu im Reich: Weberei; Drechjlerei; Verfertigung, Veredelung 
und Vergoldung von Dreh- und Schnigwaren, auch Korkjchneiderei;, dazu 
in Sabhjen: Zeug:, Senjen-, Mefjer-, Scheren, Gabeln, Waffenjchmiede 
und =jchleifer; Berfertigung von mathematifchen, phyfifaliichen, chemischen 
und hirurgiichen ‚Suftrumenten und Apparaten (auch photographijche 
Mpparate); Niemerei und Sattlereis Schneider, Schneiderfonfektion; 
— Bimmerer; Mufterzeichner, Ralligraphen, Graveure, Steinjchneider, Zijeleure, 
Meodelleure und jonjtige künjtleriiche Berufe (fürs Reich nur als Sammel- 
gruppe bearbeitet). 


II. Zur Gruppe mit borherrihendem fonjtigen Kleinbetrich: 
Sm Reich und in Sahfjen: Steinmeben, Steinhauer; Niempner; 
Grob-(Huf)sfchmiede; Schlofjerei, einjchließlich Verfertigung von feuer- 
feften Geldjchränfen, eifernen Möbeln, eijernen Rolläden, Blihableitern; 
Seilenhauer; Stellmacher, Wagner, Radmacher, Wagenbananftalten (auc) 
Für Eifenbahn- und Poftwagen); Automobil- und Yahrräderfabrifatidn ; 
Mpothefer; Zindwaren; Licht- und Geifenfabrifation; Gerberei; Ber- 
ertigung don DTapezierarbeiten; Holzzurihtung und =Fonjervierung; 
Tiichlerei, Spiegel=-, Bilderrahmen und Barkettfabrifation, Veredelung 
und BVergoldung; Getreide-Mahl- und Schälmühlen, aucd Neisjchäl- 
mühlen; Bäderei, Konditorei, Pfefferfüchler (Lebzelter); Zleiicherei; 
DBrauerei;z Branntweinbrennerei, Liför- und Preßhefefabrifation; Barbiere, 
Brifeure und Berücdenmacher; Stubenmaler, Staffierer, Anftreicher, Tiincher; 
Dachdeder (Ziegel-, Schiefer, Schindel=, Stroh); dazu im Neid: 
Marmor», Stein- und Schieferbrühe (ausgenommen Kalfbrüche), Ver: 
fertigung von groben Marmor-, Etein- und Schieferwaren; Glashütten, 
Slasperedelung, Glasbläjerei vor der Lampe, Spiegelglas= und Spiegel: 
jabrifation; Gold» und GSilberjchmiede, Jumeliere, jonftige Verarbeitung 
edler Metalle (Gold-, Silber- und Metallihläger, =drahtzieher), Zeug:, 
Senjen=, Meifer-, Gabeln, Waffenjchmiede und =fchleifer, Miünzitätten 
und Prägeanftalten,; Näh- und Stecnabel-, Nadlerwaren=, Drahtgemwebe- 
amd Drahtwarenfabrifanten ; Verfertigung von mathematischen, phnftfaliichen, 
hemiichen und chirurgiichen Snftrumenten und Apparaten (auch photo: 
graphiichen Apparaten); Elektrotechniker, Herftellung von eleftrijchen 
Maihinen, Apparaten, Anlagen ujw.; Buchbinderei und Kartonnagen: 
fabrilation; Niemerei und Gattlerei; Bürftenmacher, Verfertigung von 
PBinfeln und Federpofen; Zimmerer; Buchdruderei; dazu in Sachen: 
Berfertigung von Majchinen, Werkzeugen, Apparaten (auc) in bezüglichen 
den Eijenbahnverwaltungen unterftehenden Anftalten), jomweit nicht zu den 
Kın. 41—54 des PVerzeichnifjes der Gewerbe gehörig; Verarbeitung 
von Abfuhritoffen, Knochenmühlen, Düngerfabrifen (fürs Reich nur als 
Sammelgruppe bearbeitet); Verfertigung von Spielwaren aus Papier: 
mahe (für Reich nur als Sammelgruppe bearbeitet); Drechilerei, Ver- 
jertigung, Veredelung und Vergoldung von Dreh= und Schnigmwaren, 
auch Korkichneiderei; Verfertigung von Spielwaren aus Holz, Horn und 
anderen Schnigftoffen (fürs Neich nur als Sammelgruppe bearbeitet); 
Olafer; Dfenjeger (au) Töpfer und DOfenfeger), Ofenpupger. 
HI, Zur Gruppe mit borherrfhendem Betriebsumfang 
bon 6— 50 Perjonen: 

Su Reid und in Sachen: Ziegelei, Ton= und Steinzeugröhren- 
fation, Verfertigung von fonftigem Gteinzeug; Schiffbau; Farbe: 
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Angeftellten konnte um fo mehr verzichtet werden, als ja die 
voraufgehenden Nachweife Feine recht wahrnehmbaren Beziehungen 
zwischen ihrer Altergabftufung umd der der Unternehmerjchicht 
aufzudeden imfjtande waren. 

Über die gedachten vier Gruppen verteilen fih num die 
beiden Schichten nach der Zählung von 1907, daß entfallen auf 
die männlichen: 


bei vorherrijhendem Selbjtändigen Arbeiter Selbftändigen Arbeiter 
DBetriebsumfange von in Sadjen im Reiche!) 

1 männl. Berl. 26056 93 075 348 832 992 217 
2—5 2 50133 214419 720234 2546 266 
6—50 = 6736 137636 83493 1507268 
über 50 = 228 23 018 3 800 876 912 
zufammen ... 831553 468148 1156359 5922663 


1) Ohne die wenigen Fälle unbefannten Alters, d. H. 112 Gelb» 
ftändige und 392 Arbeiter. 

Eine Übereinftimmung diefer Summenzahlen mit denen, welche 
nach den früheren Angaben für die Induftrie durch die Zählung 
feftgeftellt find, darf hier nicht erwartet werden. So bleiben 
denn auch die fächfifchen Selbjtändigen dahinter um 60128, die 
Arbeiter um 199210 zurüd. Und für das Reich im ganzen be= 
(aufen fich die Unterbeträge auf 343527 und 1107764 Köpfe. 
63 rührt das einmal daher, daß die vorwiegend weiblichen Allein- 
betriebe außer Anfab geblieben find, die jedoch auch größere Be- 


| triebe mit männlichen Arbeitern enthalten, aber zudem aus dem 


Vorgange, daß bei der Aufbereitung der Alterstatjachen nur die 
gefüllteren Berufsarten einzeln ausgemittelt wurden, die jchwächeren 
dagegen bloß gemeinfam für ihrer mehrere der nämlichen höheren 


Ordnung, fo daß die legteren für die gegenwärtige Aufitellung 


| fortfalen mußten. 


Die in den unmichtigeren Berufsarten be- 
findfichen männlichen Arbeiter beitanden in Sachfen aus 88810, 
im Reihe aus 742578 Köpfen. Und in den Berufsarten mit 
vornehmlich weiblichem Alleinbetrieb wurden 110400 und 364794 
männliche Arbeiter ermittelt. Ließ fich bei dem angewandten 
und nad) der Sachlage mwohl allein durchführbaren Verfahren 
zwar feine volljtändige Erfafjung der Berufszweige und PBerjonen 
ermöglichen, fo dürfte das für die Beurteilung der in Frage 
jtehenden Ericheinungen faum als unerträgliche Störung fich geltend 
machen, da e& doch mwejentlich auf die Gewinnung von Verhältnis: 
ziffern abgefehen ift und ankommt, von diefen aber nicht zu er- 
warten ift, daß fie auch bei den unvolljtändigen Grundzahlen 


materialien, mit Einfchluß von Kohle» und Bleiftiftfabrifation, von Tier- 
tohle und Kohlenfiltern, Steinfohlenteer- und Kohlenteerablömmlingen; 
Sprengftoffe; Gasanftalten; Verfertigung von Papier, Bappe und PBapier- 
waren, foweit nicht zu Nr. 80 gehörig; Rübenzuderfabrifation und Yuder- 
raffinerie; Bauunternehmung und Bauunterhaltung (Hoch>, Eijenbahn=, 
MWeg- und Waflerbau) joweit fie nicht zu den Nrn. 142 — 154 des Ver- 
zeichnifjes der Gewerbe zu zählen; dazu im Reich: Eifengießerei und 
Emaillierung von Eijen; Verfertigung von Mafchinen, Werkzeugen, Ap- 
paraten (auch in bezüglichen den Eijenbahnverwaltungen unterjtehenden 
Anftalten, jomweit fie nicht zu den Nın. 41—54 gehörig; Ölajer; dazu 
in Sadjen: Erzgewinnung (Erzbergwerfe und Erzgruben), auc Aufs 
bereitung von Erzen; Gewinnung von Stein» und Braunfohlen, Brifett- 
fabrifation, Kot; Marmor:, Stein= und Schieferbrüche (ausgenommen 
Ralkbrüche), Verfertigung von groben Marmor», Stein- und Schiefer: 
waren; Glashütten, Glasveredelung, Glasbläjerei vor der Lampe, Spiegel: 
gla3- und Spiegelfabrifation; Elektrotechniker, Herjtellung von efeftrijchen 
Mafchinen, Apparaten, Anlagen ujw.; Buchdruderei. 


IV. Zur Gruppe mit vorherrihendem Betriebsumfang 
bon über 50 Perfonen: 

Im NReih und in Sachjen: Hüttenbetrieb, auch Frijh- und 
Stredwerke; dazu im Neich: Erzgewinnung (Erzbergwerfe und Erz- 
gruben), auch Aufbereitung von Erzen; Salzgewinnung*); Gewinnung 
von Stein- und Braunfohlen, Brifettfabrifation, Koks; in Sadjen: 
Eijengießerei und Emaillierung von Eijen. 


*) Salagewinnung fommt in Sachen nicht vor! 
6* 


ein fehr verunftaltetes Geficht zeigen werden. Immerhin werden 
fie ausreichen, um eine wenigftens annähernde Vorftellung von dem 
Einfluß des Betriebsumfanges auf die Altersgliederung zu verfchaffen. 

Sieht man fih nun die gefundenen Zahlengrößen näher an, 
jo fommen unter 100 auf männliche: 


bei vorherrjgendem Celbtändige Urbeiter beide Serftänbige Urbeiter 
Betriebaumfange von er EN der nämlichen Gruppe 
in Sadjen: 
1 männl. Berf. 31,3 19,9 21,6 21,9 781 
2-5 - 60,8 »,458: 480. 190 81,0 
6— 50 z 81 29,4 26,2 4,7 95,3 
über 50 E 0,3 4,9 4,2 1,0 99,0 
zujammen ... 100,0 100,0 100,0 15,1 84,9 
im Reiche: 
1 männl. Ber. 30,2 16,8 19,0 26,0 74,0 
De P 62,3 43,0 46,1 22,0 78,0 
6-50 u. = 72 25,4 22,5 52 94,8 
über 50 2 0,3 14,8 12,4 0,4 99,6 
zujammen 100,0 .100,0 100,0 16,3 83,7 


Die ganz entjchieden überragende Menge der induftriellen 
Erwerbstätigen gehört Hiernach den Eleineren Betrieben an, in& 
befondere denen von 2 bis 5 Berjonen. Cie zufammen füllen 
in Sachen bereits 69,6 Prozent der Gejamtheit aus, weniger, 
immer erft 65,1 im Mittel des Neiches, fo daß hiernad die 
lächfische Anduftrie vecht eigentlich im Kleinbetrieb gipfelt. Ing- 
befondere find in ihr auch die Alleinbetriebe verhältnismäßig zahle 
aaa vorhanden, vermutlich wegen des verbreiteten Hausgemwerbes. 
In Anjehung der Alleinbetriebe fol übrigens nicht unterlaffen 
werden, darauf aufmerffam zu machen, wie nachdrüdfich hierbei das 
Wort vorherrfchende zu betonen ift. Denn wenn hier der Anteil 
der Arbeiter den der Selbjtändigen durchaus in den Hintergrund 
rüdt dergeitalt, daß auf einen diefer im Durchichnitt 3,5 Arbeiter 
treffen, jo bemeift das, wie jehr zu diefen Gewerben auch Ge: 
hilfenbetriebe und wahrjcheinlich felbft folche größeren Umfanges 
zählen. Hervorgehoben möge auch noch werden, daß die Häufig: 
feit der Großbetriebe von über 50 Köpfen in Sachen der des 
Reiches fichtlich nachiteht, und dasjelbe gilt von der Durchichnittlichen 
Betriebeftärfe, demgemäß dort auf den Unternehmer erft 100,9 
hier jedoch) 230,7 Arbeiter fallen — immer natürlich unter Ber 
achtung der beichränften Beichaffenheit der verwendeten Tatfachen. 

Nah Maßgabe der hier gegebenen Summenzahlen verteilten 
fi die beiden Schichten dem Alter nach fo, daß ftanden: 


Selbftändige Arbeiter 
im Alter i ; ; 7 Fe JERG 

bon Jahren in Sadjen im Reich in Sadjen im Reid 
abfolut | Proz. || abfolut | proz. | abjolut | proz. | abfolut | proz. 
RanTEe, 3, 2 NRZ . | 

bei vorherrfhend männlihem Alleinbetrieb: 
unter 20 43 0,2 1499 0,4 | 20217 21,7 1236 153 | 23,8 
20 bi3 30 2 331 8,9|| 36 325 | 10,4 | 26 332 | 28,3 1296 190 29,9 
30 = 40 6129 | 23,5|| 88493 | 2541| 21157, 22,7 || 210 665 | 21,2 
40 = 50 7366 | 28,3 || 93013 | 26,7 | 12633 | 13,6 1125 980 12,7 
50 = 60 5754 | 221| 72021| 20,6 8 282 8,91 80 518 81 
A 3157: | 12,1|| 42409| 12,2 3 530 3,8 || 35433 3,6 
über 70 1 276 49 || 15 072 4,3 424 0,5 7273| 0,7 
bei vorherrfhhendem fonftigen Kleinbetrieb: 

unter 20 31 0,1 2.077 0,3 | 65434 | 30,5 1 770 718 | 30,3 
20 bi8 30 7199 | 14,3 1104506 | 14,5 | 68167 | 31,3 || 827 590 32,5 
30° = 40 116191 | 32,3 |231 591 | 32,1 | 43005 | 20,1 || 486 695 17194 
40 = 50 |14282 | 28,5 1189 913 | 26,4 | 23193 | 10,8 || 269 799 10,6 
50 = 60 | 8528 | 17,0 1123091) 17,1] 10759| 5,0 |132829 | 5,» 
A 3 207 6,4 | 55 810 7,8 3 429 1,6 | 49519 19 
über 70 695 1,4 | 13 246 1,8 432 0,2 9116 0,4 
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Gelbftändige Arbeiter u 

im Alter BER Fe 

von Fahren in Sadjen | im Neid) in Sadjen im Reich k 
abfolut | proz. | abjolhut | pro3. | abfolut | proz. || abfjolıt | pro3. 


) 
3... 58.1 Wa... | 00020 le Tu 


bei vorherrfhendem Betrieb3umfang von 6—50 Man 


unter 20 3| 01 169| 0,2] 18560 | 13,5 | 258 380 | 17,2 
20 bi 30 735 | 10,9 | 11617| 13,9 | 40 011 | 29,1 463 442 | 30,8 
30 = 40 2336 | 34,7 | 27342 | 32,7 | 35 788 | 26,0 1372 787 | 24,7 
40 = 50 1894 | 28,1 || 21684| 26,0 | 24630 | 17,9 1229 389 | 15,2 
50 = 60 1228 ! 18,2 || 14 993| 18,0 | 13274| 9,6 1126 625 | 84 
60 = 70 480 gg 6322| 761 4643| 3,1|| 48619 | 3,2 

über 70 60 | 09| 1366) 1, 1730| 05|| 8026| 0, 


bei vorherrihendem Betriebsumfang von über 50 Berjonen: 


unter 20 — —_ 8| 0,2| 3709| 16,1 140 564 | 16,0 
20 bis 30 18.1 7,9 495 | 13,0 | 7253| 31,5 ||265 858 | 30,8 
30 = 40 68 | 29,5 | 1080| 284] 6155| 26,7 || 241988 | 27,6 
40 = 50 65 | 28,5 | 1165| 30,7 | 3731| 16,2 161 345 | 18% 
50 = 60 51 | 224 700 | 184| 1704| Tal 53787| 62 
60 = 70 22 | 96 2938| 7,7 431) 1,9|| 11579| 18 
über 70 3 1,8 59| 1,6 35| 02|| 1791| 02 

Der Inhalt diefer Zahlenreihen bezeugt nun unverfennbar 


einen Zufammenhang zwijchen dem Betriebsumfang und der 
Altersgliederung. Jede der vier Gruppen Hat in dem Alters 
verlaufe ihr eigenes Gepräge. Snsbefondere heben fich aber fräftiger 
die beiden auf handwerfsmäßigen und überhaupt auf den Kleine 
betrieb hinmweifenden Unternehmungsformen von denen ab, in 
welchen die Herftellungsmweife durch Einftelung einer größeren 
Anzahl von Hilfsfräften vor fich geht. Sie unterjcheiden fich 
darin, daß bei den beiden legteren Gruppen die anfängliche Stufe 
bi3 zu 20 Sahren viel jchwächer bejegt ijt als bei den beiden 
anderen. Namentlih in den Mittelbetrieben find in Sachfen 
jugendliche Arbeiter vergleichSmweife gering vertreten, während ber 
Neichsdurchfchnitt eine ettvas ftärfere Füllung belegt, die nocd) um eine 
Kleinigkeit über die der Großbetriebe hinausgeht. Da bei Dieje 
größeren Betrieböverhältniffen für eine namhafte Anzahl von 
Arbeitern feine eigentliche Lehrzeit befteht, bei der herrichenden 
Arbeitsteilung überwiegend begrenzte mechanifche VBerrichtungen von 
ihnen verlangt und fie — entgegen dem gewöhnlich unbefoldeten 
Lehrling — dafür gelohnt werden, treten, wie bereits früher ausz 
einandergefegt wurde, nicht wenige Kräfte erjt dann in die 
Sabrifen ein, nachdem fie in der Landwirtichaft ala Gefinde 
gedient und dann ihrer Militärpflicht Genüge getan Haben. Man 
beobachtet denn auch für die Stufe von 20 bis 30 Sahren eine 
nambafte, etwa das Doppelte der vorigen Stufe betragende An 
ihwellung. Von diefem fo plöglich gewonnenen hohen Stande 
geht dann aber der Anteil der Hilfsperfonen nur langjam bergab. 
Eine ausgeprägte Neigung der Arbeiter, einen Teil. ihrer Genoffen 
an die Gelbjtändigen der gleichen Berufszweige abzugeben, i 
alfo nicht wahrzunehmen. Wer einmal Fabrifarbeiter ift — 
darauf weifen die Alterstatjachen nachdrüdlich Hin — wird e8 
gemeinhin auch bleiben, folange ihn nicht feine Körperfräfte im 
Stiche laffen. Und too es ihm gelingt. über Ddieje Stellung 
hinauszufommen, wird e8 regelmäßig in einem anderen Wirfungs- 
freife und zumal unter anderen Betriebsverhältnifien mei 
oder außerhalb der induftriellen Tätigkeit fein. Namentlih na 

dem 50. Jahre vermindert fich ihre Zahl merflicher. Biellei 
it das auf eine größere Sterblichkeit oder Abnugung zurüd: 
zuführen, . welche diefe hart arbeitenden Hilfsperfonen früh et, 
Nicht ausgejchloffen ift freilich auch der Übergang in eine jelbe 
ftändige Stellung unter der bejcheidenen Geftalt des Alleinbetriebes. 
Wenigitens |pricht deren verhältnismäßig hohe Bejegung zwifchen 
50 und 70 Sahren für einen fortgejegten Zugang, an dem eben 
füglih auch Fabrifarbeiter beteiligt fein fünnen. Die Gejchäfte 


E 
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inhaber der größeren Betriebe erhalten nad) den beigebrachten 
Belegen aus den Neihen ihrer Arbeiter feinen Erfab. 
Ichon durch die verichiedenen Lebensverhältnifje, den Bildungsgang, 
die Vermögenslage gegeben, 
feine Beziehungen zu der der Arbeiter entdeden. Sie treten erft 
nach dem 30. Jahre häufiger auf. In Sachen nehmen fie danach 
Tangiam ab, fo daß feine erkennbaren Zuflüffe mehr vorkommen. 
Solche müfjen dagegen im Neiche überhaupt noch eintreten, da 
im 40. bis 50. Jahre die Ziffer ein wenig fich erhöht, toortach 
dann auch Hier der Abftieg fich einftellt. Ihre Ergänzung erhalten 
in diejen Fällen die Selbjtändigen aus den Angeftellten, indeffen 
wohl nicht allein aus denen der Snduftrie, 
denen de3 Handels, infomweit die faufmännifchen Fabrikbejiger — 
er das vielleicht gar nicht fo jelten — ihren Vorbereitungsgang 
a einem Handelsgefchäfte durchgemacht haben. 
T Böllig abweichend von diefen mehr fabrifmäßig geführten 
 Gewerben geftalten fih die Erjcheinungen in jenen, welche vors 
herrfchend in Kleinbetrieben arbeiten. Vorzugsweife bezicht fich 
dies auf die annähernd jchon die Hälfte aller induftriellen Erwerbs- 
tätigen — nad) Maßgabe der Hier in Betracht gezogenen Grund: 
‚zahlen — umfafjenden Betriebe von 2 bi8 5 Perfonen. In 
ihnen, in welchen zur Erfernung des Handwerks eine wirkliche 
 Rehrzeit die Vorausfegung und Regel bildet, ift auch jchon die 
 Anfangsftufe dicht, bis nicht viel unter einem Drittel, und damit 
beträchtlich ftärfer al3 in einer der übrigen Oruppen bejebt. a, 
Br; hat noch eine Eleine Steigerung während der Zeit zwifchen 
Eben 20. und 30. Jahre ftatt, welche jedoch, da nunmehr in diefem 
eiieren. Alter ein richtiger Lehrgang fchmwerlich noch eintreten dürfte, 
auch hier durch die jogenannten ungelernten Arbeiter, die zuvor 
bereits andermweite niedere Stellungen eingenommen hatten, bewirkt 
wird. Dom 30. Jahre an beginnt dann die rüdläufige Bewegung, 
die in fteigendem Maße fich vollzieht. Damit aber tritt eine 
fchnelle, ih jofort über das Doppelte hinaushebende Zunahme 
ber Selbjtändigen ein, welche legteren unzweifelhaft nur deshalb 
jo anfchwellen, weil eben zahlreiche Arbeiter aus diejer Stellung 
se reten find und es ihnen gelungen ift, einen eigenen Betrieb 
zu erlangen. Und bei dem fangfamen Abfall der Selbitändigen, 
tie er bis zum 60. Jahre vor fich geht, Fanıı man nicht anders 
erwarten, al3 daß ihnen von dem entjprechend rafchen Sinfen 
auf der Arbeiterfeite ferner noch Nachjihub zuteil wird. 
Manches Gemeinfame mit diefen Aleinbetrieben hat die Öruppe, 
welche übertviegend aus männlichen Alleinbetrieben beiteht, doc) 
Daneben auch einige fcharf gekennzeichnete Eigentümlichkeiten. 
diejen mit feiner oder fchwacher fremder Unterftügung betriebenen 
©ewerben, meijt weit verbreitet und einfacher Natur, daher nur 
‚wenig Kapital erheiichend, ijt die Möglichkeit zu einem eigenen 
E zu gelangen, auch einem ausgedehnten Kreife geboten. 


omeit die Haltung von Arbeitern vorliegt, finden jolhe fich vor dem 
20. Jahre jchon Leidlich anfehnlich — mit mehr als einem Fünftel — 
or, jo daß Hier nicht minder an den häufigen Eintritt als Lehrling 
e denen it. Uber die Hilfsperfonen nehmen zwifchen 20 und 


E 


richt vegelrecht erlernt und früher etwas anderes getrieben haben. 
Und auch im Alter von 30 bis AO Sahren, wenn fchon bereits 


ejem Alter wird der Rüdgang fichtbarer. 
3 30. und 40. Jahres beginnenden Abftieg nimmt die Ziffer 
er Selbjtändigen zu, indeffen doch nur recht Leife, verkehrt fich 
Demnach in das Gegenteil und das im nicht minder langjfamen | 


Sit das 


fo läßt auch ihre Alterögliederung 


für erweiterte Unternehmungen die Mittel fehlen, 


30 Jahren noch weiter zu und nicht unmerfich. Es muß hier 
ana) auch noch für viele Verwendung fein, die die Berufszweige 


| 


daneben auch aus 


Sn 


wachfes einhergeht. raglich aber bleibt e3, od diefer Zuwachs 
wie überhaupt der, der den Selbjtändigen in diefer Gruppe zu= 
teil wird, allein don den Arbeitern gleichartiger Gewerbe fich 
herfchreibt. Gewiß dürften folche in erjter Linie in Betracht 
fommen, foweit der Beruf fich nur immer ohne fremde Mitwirkung 
eignet, wird e8 das Beitreben des Arbeiterftandes fein, falls ihm 
einen Allein: 
betrieb zu begründen. Insbejondere werden auch die Kleinen 
Betriebe des Hausgemwerbes hierher zu zählen fein. Aber unter 
den Inhabern von Alleinbetrieben befinden fich auch Eriftenzen, 
die erft fpäter, vielleicht nach längerer Tätigkeit al3 Fabrifarbeiter 
oder Gefelle eines anderen Berufszweiges, für fich allein einen 
fleinen Betrieb einzurichten und jo für ihr betagteres Alter eine 
unabhängigere Stellung zu erringen vermochten. Bielfach wird 
auch der Umftand dazu drängen, bei abnehmenden Rräften, die 
den Anforderungen in der Fabrik oder dem handmwerfsmäßigen 
Gehilfenbetriebe nicht mehr genügen, eine leichtere Beichäftigung 
zu fuchen. Dem entipricht e8 denn auch, daß hier die Ziffer der 
Selbftändigen bis auf die oberjten Stufen hin eine vergleichöweife 
jo beträchtliche Höhe zu erfennen gibt. 

Eröffnet jo die Berücjichtigung des Betriebsumfanges einen 
volleren Einblid in die Beziehungen der beiden hauptjächlichen 
jozialen Schichten, ijt e& nicht ohne Bedeutung, daß hier die 
Unterlagen für Sadhjen einen weiteren Schritt zulaffen. Selbige 
haben die Altersgliederung auch noch je für die gelernten und 
die ungelernten Arbeiter bejonders nachgewiefen. Damit ift 
die Möglichkeit gegeben, feitzujtellen, wieweit fich diefe Eigen- 
Ihaften der Arbeiter in ihrem wirtfchaftlichen Entwidlungsgang 
offenbaren und zugleich nachzuprüfen, ob die bisher daran ge- 
fnüpften Mutmaßungen jtichhaltig find. ES erftreden fich die 
Nachweilungen auf 314338 gelernte und 153810 ungelernte 
Arbeiter, fo daß aljo auf diefe 32,9 Prozent, auf jene mit 
67,1 Prozent die große Mehrzahl entfällt. Diejes Verhältnis 
wechfelt indejlen durchaus nach der vorherrjchenden Vetriebsgröße. 
C3 waren nämlich bei den: 


gelernten ungelernten gelernten ungelernten 
bei vorherrfchendem Arbeitern 
Anzahl unter je 100 
männlichen Alleinbetrieb . 88663 4412 95,3 4,7 
jonftigen Kleinbetrieb... . 174854 39565 815 185 
Betrieb von 6— 50 Perf. 40229 97407 292 70,8 
Betrieb von über 50 Berl. 10592 12426 46,0 54,0 


Bon neuem eröffnet fich der fchon vorhin beobachtete Unter: 
ichied zwischen den vorzugsweife im fleinen wie im großen 
betriebenen Gewerben; in fegteren find die ungelernten, in erjteren 
die gelernten Arbeiter in der entjchiedenen Mehrheit. Dabei 
weichen je die beiden Gruppen wieder voneinander ab. Bei 
den Gewerben mit ftärkerem Arbeiterbeitande find e3 merfwiürdiger: 
weife die Betriebe mit einer Kopfzahl zwifchen 6 und 50, in 
denen die ungelernten Arbeiter am meiften Verwendung finden. 
Und von den Hleineren Unternehmen gehen die mit 2 bi3 5 Perfonen 
in bezug auf deren Beichäftigung den Alleinbetrieben fichtlich 
voran. Die Ungelernten find in ihnen fo unerheblich vorhanden, 
daß man daraus abnehmen darf, e8 beftehen die Alleinbetriebe 


hachlaffend, erhält fich die Arbeiterfchaft noch hoch. Erft nad ganz vornehmlich aus handwerfsmäßigen und hausgewerblichen 
t Mit diefem während Berufen, welche eine regelrechte fachliche Ausbildung zur Voraus: 


jeßung haben. 
Fir die Verwendung der beiden Arbeitergattungen oder, 
wenn man lieber will, für ihr tatfächliches Vorkommen und damit 


nge. Dies, und weil es der Abnahme der Arbeiter parallel auh für ihre Verhältnis zueinander redet num das Alter im 
ft, deutet an, daß neben dem Einfluß der Sterblichkeit ein | Verein mit dem Betriebsumfang ein gewichtiges Wort mit. 
entgegengejegter in Gejtalt eines immer noch ftattfindenden Zus | belegen die folgenden Tatjachen. 


Das 
E3 ftanden 1907 Arbeiter: 


im Alter 
von Jahren 


bei vorherrfchendem männlidhen Alleinbetrieb: 


gelernte ungelernte gelernte ung:lernte 
Anzahl 


unter je 100 


unter 20 18 896 1321 93,5 6,5 
20— 30 25 618 1 214 95,5 4,5 
30—40 20 237 920 95,7 4,3 
40 — 50 12 076 557° 95,6 4,4 
50 — 60 8004 278 96,6 3,4 
60 — 70 3427 103 97,1 2,9 
über 70 405 19 95,5 4,5 
bei vorherrjhendem jfonftigen Kleinbetrieb: 
unter 20 58414 7020 89,3 10,7 
20— 30 56 867 11 300 83,4 16,6 
30 — 40 33 110 9895 77,0 23,0 
40 — 50 16 475 6 718 71,0 29,0 
50 — 60 7490 3 269 69,6 30,4 
60 — 70 2 245 1184 65,5 34,5 
über 70 253 149 58,6 41,4 
bei vorherrihendem Betriebsumfang von 6—50 PVerjonen: 
unter 20 7334 11226 39,5 60,5 
20 — 30 1a Tal 27 220 32,0 68,0 
30 — 40 10571 DEN 29,5 70,5 
40 — 50 6 618 18012 26,9 73,1 
50 — 60 2499 10775 18,8 812 
60 — 70 378 4 265 81 91,9 
über 70 38 692 5,2 94,8 
bei vorherrjhhendem Betrieb3umfang von über 50 Berjonen: 
unter 20 2112 1598 56,9 43,1 
20— 30 3 665 3588 50,5 49,5 
30 — 40 2 832 3 323 46,0 94,0 
40 — 50 1 304 2 427 35,0 65,0 
50— 60 534 N) 31,3 68,7 
60 — 70 136 295 31,6 68,4 
über 70 10 25 28,6 71,4 


Die Bedeutung des Alters ift hiernach nicht zu leugnen. 
Eine Ausnahmeftellung nimmt freilich der Alleinbetrieb ein. Bei 
ihm begründet angeficht3 feiner fchwachen Bejegung mit Uns 
gelernten der Altersabfchnitt Feine auffälligen Berjchiedenheiten. 
Höchftense Fan man fagen, daß bei denen, welche noch nicht 
20 Fahre alt find, der Anteil ein wenig höher, bei denen zmwijchen 
50 und 70 Zahren etwas tiefer fteht. Zugfräftige innere Gründe 
hierfür Yaffen fich auch nicht beibringen und vollends nicht dafür, 
daß die oberjte Altersftufe wieder gleich den mittleren Sahren 
anjchwillt. Wahricheinlich wird man e3 nur mit mehr zufälligen 
und veränderlihen Ergebniffen zu tun haben, wie das bei den 
geringfügigen abfoluten Größen füglich denkbar ift. — Dagegen 
haben die drei anderen Gruppen al3 gemeinjame Erjcheinung, daß 
der Anteil der ungelernten Arbeiter mit den Jahren anfteigt, daß 
fie alfo im Gegenfaß zu der anderen Öattung fich verhältnismäßig 
mehr in den oberen Altersklafjen vorfinden. Damit ift aber gejagt, 
daß den Gelernten fich leichter die Hugänge zu einer gehobeneren 
Stellung erjchloffen Haben und dies doch jedenfalls deshalb, weil 
fie durch ihren Lehrgang mit all den Kenntniffen und Fertigkeiten, 
die die Ausübung ihres Berufes verlangt, Hinlänglich vertraut 
gemacht worden find. Sufolge ihres belangreicheren Ausscheideng 
ift der Anteil ihrer ungelernten Genofjen gleihjam von jelbft 
gewacdhjfen: von Stufe zu Stufe breitet er fi) mehr und mehr 
aus. Cie, welche nur gewilfe einfeitige Leiftungen verstehen oder 
fich lediglich ihrer rohen Körperkraft zu bedienen vermögen, haben 
e3 eben jchiverer, etwag anderes zu ergreifen, das fie über die 
Urbeitsjtelung Hinausführt. Sie find daher in weit größerem 


Maße verurteilt, bi in ihr höchftes Alter zu verbleiben, was 
fie ihr Zebenlang waren: die tieferjtehenden Glieder in der Sozialen 
Schichtung des induftriellen Berufzlebens. 

Entiprechende Ergebniffe gewährt e8, wenn die Alters 
verteilung auch in der bisher gejchehenen Weife vorgenommen, 
d. h. wenn der Anteil der einzelnen Altersftufen je für Die ges 
(ernten und die ungelernten Arbeiter an deren Gejamtzahl aufs 
gefucht wird. Dann nämlich entfallen, diefe Gejamtzahl als” 
100 gejegt, auf die: 


gelernten ungelernten gelernten ungelernten 
im Alter Arbeiter vbeiter 


von Fahren bei vorherrichendem bei borherrichendem 
männlihen Alleinbetrieb fonftigen Kleinbetrieb 
unter 20 21,3 50,0 33,4 17,7 j 
20 — 30 28,9 27,5 32,5 28,6 
BD, 10 9228 Im208 189 25,0 | 
40 — 50 13,6 12,6 9,4 17,0 ! 
20-60, 19,0 6,3 4,8 8,8 
60—70/ 3,9 2,8 1,8 3,0 
über 70 0,5 0,4 0,2 0,4 
zufammen 100,0 100,0 100,0 100,0 : 
bei vorherrihendem bei vorherrichenden 
Betriebsumfang Betriebsumfang 
: bon 6—50 PBerfonen von über 50 Perfjonen 
unter 20 13,2 11,5 193 12,9 
20 — 30 31,8 27,9 34,6 28,9 
30— 40 26,3 25,9 26,7 26,7. 
20.50: "ib roh 12.8 900107 
50 — 60 62 11,1 51 94 
60-—-70 0,9 4,4 1,3 2,4 
über 70 0,1 0,7 0,1 0,2 
zufammen 100,0 100,0 100,0 100,0 


Die Ziffern für die den beiden Gattungen der Arbeiter gegenz’ 
überftehenden Selbftändigen hier nochmal3 wieder aufzuführen, 
erichien unnötig, e3 dürfte ein Hurüdichlagen auf Seite 44° 
erforderlichen Falles genügen. i 

Blidt man auf die Zahlenreihen, fo ift aus denen für die 
durchaus überwiegend aus gelernten Arbeitern beftehenden Alleinz 
betriebe im Hinblid auf die in Rede ftehende Frage der felbftäne 
digen Niederlafjung der beiden Arbeitergattungen wenig abzuleiten. 
Die Gelernten machen vor dem 20. Zahre noch gut ein Fünftel’ 
aus, erheben fi aber danach auf 29 Prozent und finfen nad 
dem 30. Jahre fat auf den Stand vor dem 20. Fahre zurüd. 
Erheblicher ijt der Abfall vom 40. zum 50. Jahre, der fich dann 
dem natürlichen Verlaufe gemäß fortjegt. Eine Abgabe an die 
Selbjtändigen in dem Hierfür bedeutfamften Abjchnitte von 40 big 
50 Sahren kann darnach nur unbeträchtlih fein. Wenn dieje 
legteren dennoch eine gleichzeitige jtarfe Annahme zu erfennen geben, 
muß fie ihnen von anderen Berufsfreifen her zuteil werden. Denn 
die Ungelernten find an fi) zu wenig zahlreich, um diefe Zunahme 
zu rechtfertigen. Sie, die Ungelernten, finden fie) vor dem 
20. Zahre relativ am meiften vor, gehen zwischen dem 20. und, 
30. Sahre nur gering, etivas mehr nach) dem 30. Jahre zurüd. Im 
großen und ganzen entjpricht ihre Altersfolge der der gelernten 
Urbeiter, mit Ausnahme der ftärferen Füllung auf der unterften 
Stufe, nur daß e3 fich eben abjolut um ganz fchwache Größen 
handelt. Shre Selbftändigmahung wird faum von Belang fein, 
wenigjtens in den induftriellen Berufen. 

Die vorteilhaftere Lage der gelernten Leute fommt viel ht 
barer bei den regelmäßig mit Hilfsperfonen geführten Kleinbetrieben. 
von 2 bis 5 Köpfen zum VBorfchein. Die Abftufung fpricht fi 
mit voller Entfchiedenheit dafür aus, daß fie, die bereit3 gut vier, 
Zünftel der ganzen einbezogenen Vrbeiterfhaf ausmachen, hier 
vornehmlich die Selbftändigen ftellen. Jene gleicht auch stem 
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genau der der jämtlichen Induftrienrbeiter. Demgemäß umfasien 
fie vor dem 20. Jahre ein volles Drittel, bleiben auch bis zum 
30. Jahre fajt ebenjo Hoch, fchrumpfen dann jedoch zrifchen 30 
und AO plöglich auf beinahe die Hälfte davon zufanmen, während 
die Schicht der Meijter fi mehr als aufs Doppelte hebt. Und 
no einmal nach dem 40. Jahre geben fie einen ferneren fühl: 
baren Betrag an die Selbitändigen ab. Denn fie jelbft vermindern 
ih nochmals auf die Hälfte der vorigen Stufe bei nur unerheb- 
licher Einbuße der Selbjtändigen, deren Ziffer ohne diefen Zufluß 
durch Zodesfälle und fonftige Abgänge mehr hätte zurücdgehen 
jien. So bleibt für die Folgejahre bei den gelernten Arbeitern 
ein Kleiner Bruchteil übrig. Die gelernten Arbeiter der übertvie- 

end Handwerfsmäßig betriebenen Exrwerbszmweige find fonad) vor- 
Sweije zur einjtigen Selbftändigfeit berufen. Ungleich weniger 
ausfichtöreich ift e3 um die ungelernten Arbeiter beftellt. Auf fie 
fommen in dem anfänglichen Abfchnitte noch fein Fünftel. Für 
fie wird das Kleingewerbe auch nur geringe Verwendung haben. 
tutjher, Hausfnechte, Laftträger trifft man jelten an, die ganze 
Urbeit wird regelmäßig durch Gefellen und Lehrlinge allein be- 
Toafft. Nah dem 20. Jahre verftärkt fih der Anteil auf faft 
29 Brozent, erhält fich zwifchen 30 und 40 Jahren auf nicht viel 
geringerer Höhe, was doch darauf fchließen läßt, daß ein ber: 
gang zur Selbjtändigfeit nur zu den Ausnahmen gehört. Sa, noch 
im 40. bis 50. Jahre behaupten fich die Ungelernten auf 17 Pro- 


ent. Sonacd) kann neben den natürlichen Abgängen für den Über: 
tritt in eine anderweite Stellung nicht viel übrig bleiben. Es 
tehen mithin die ungelernten Arbeiter, foweit e8 auf die Exgrei- 
ung eines eigenen handwerfsmäßigen oder fonftigen industriellen 
ie anfommt, gegen die gelernten ganz offenfichtlich 
zurüd. 
— Das tun fie gleichfall® in den beiden Gruppen größeren 
Betriebsumfanges, in welchen fie und zumal in den Mittelbeirieben 
bis zu 50 Berfonen die erite Stelle einnehmen. Hier begegnet 
man ihnen im Alter unter 20 Jahren nur in Schwacher Anzadf, 
nicht viel über ein Zehntel ihres ganzen Beftandes in der Gruppe 
Hinausgehend. Die, welche Tandwirtfchaftlicher Herkunft find, verden 
wohl einjtweilen noch daheim gehalten werden. Hernach greifen 
die Ungelernten auf mehr als das Doppelte aus und bewahren fich 
den damit erreichten Stand — 29 Prozent — annähernd während 
3 30. und 40. Jahres. Auch der Abjtieg innerhalb des nächften 
abrzehntes auf ein Kleines Fünftel ift in Anbetracht des vor- 
hrittenen Alters nur mäßig. Exft nach dem 50. Jahre, wenn 
Yon viele Kräfte den Anforderungen des Berufes erlegen find, 
Ihmilzt der Anteil ftark, d. H. auf Enapp ein Zehntel zufammen 
Eine verbreitete Abgabe an eine andere Stellung läßt fich alfo 
nicht erkennen. Das ift hier jedoch ebenfowenig bei den gelernten 
Arbeitern der Fall. Diefe heben fi von der vorigen Gattung 
Hauptjächlih nur dadurch ab, daß fie fhon unter 20 Jahren er- 
blih zahlreicher vorhanden find, weil fie eben eine Lehrzeit 
urhzumacen haben. Sie fteigen dann auch dom 20. zum 
30. Jahre recht fräftig an umd bringen e$ damit auf ein Drittel, 
a3 wohl nur daraus zu erklären ift, daß ein Teil diefer Arbeiter 
nen Ausgang im Keingewerblichen Betriebe genommen und feine 
bahn Äpäter in einer Fabrik fortgefegt hat. Nach dem 
). Sahre trifft die Art des Altersverlaufes fo ziemlich mit der der 
tgelernten Arbeiter zufammen, nur daß eben, weil die jürfgeren 
terskfafjen voller gefüllt find, die Ziffern des höheren fich niedriger 
13 im anderen Falle ausnehmen. Die Gelernten find demnad) 
ebenfalls ganz überwiegend auf den Verbleib in ihrer Arbeiter- 
tellung angewiefen. Insbefondere ift der größere Betrieb nicht 
nach angetan, fie zur Selbftändigfeit emporzuheben. Wofern 
1 jolche winkt, ift e3 nicht die des Fabrikherrn als des Hlein- 
verblichen Meifters. 
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Aus den beigebrachten Belegen erhellt fonach genugjam, daß 
e3 die gelernten Arbeiter find, welche im Ningfampf um eine 
höhere joziale Stellung die ungleich größere Anmwartichaft haben, 
ans vorgeftedte Ziel zu gelangen. Das ift für fie um fo mehr von 
Belang, als fie die entjchiedene Mehrheit der induftriellen Arbeiter: 
ihaft darftellen. Und nicht minder verfchlägt es viel, daß fie 
vorzugsweije den ebenfall3 am zahlreichjten vertretenen hHandwerfs- 
mäßig geführten Gewerben angehören. Denn wie die neben: 
einander gehaltene Ultersgliederung Lehrte, ift nur dort, wo Kleiner 
und Heinfter Betriebsumfang die Negel bildet, den Arbeitern in 
größerer Ausdehnung der Weg geebnet, in dem ergriffenen Berufe 
zu deffen unabhängiger Ausübung überzugehen. In diefen beiden 
Öruppen des Kleinbetriebes ift — nach Maßgabe der bei Beric- 
fichtigung des Betriebsumfanges in Betracht gezogenen Getverbe- 
arten — die Bahl derer, die über das 50. Jahr in der Arbeiter: 
jtellung verharrt find, in Sachjen von insgefamt 307 494 auf 26856 
oder 8,7 PBrozent, im ganzen Reiche von 3538732 auf 314688 
oder 8,9 Prozent zurüdgegangen. Und wenn man auch den jchon 
jehr jpäten Beitpunft der Selbjtändigmachung über das 60. Lebensjahr 
hinaus in Betracht ziehen will, jo verblieben für Sachfen noch 
7815 oder 2,5, fürs Reich 101341 Arbeiter oder 2,9 Prozent, die 
zu einem eigenen induftriellen Betrieb nicht vorgefchritten waren. 
Hierbei waren in Sachjen die gelernten Arbeiter die entjchieden be- 
vorzugteren. Bon ihrer Gefamtzahl in den Allein und jonftigen 
Kleinbetrieben im Belaufe von 263517 Köpfen ftanden 21 824 oder 
doch bloß 8,3 Prozent im Alter von über 50 und 6330 oder 2,4 Bro- 
zent in folhem von über 60 Jahren. Dagegen trafen auf die 43 977 
Ungelernten immer noch 5032, die über 50, und 1485, welche über 
6) Sabre alt waren, d. h. dort nicht weniger al3 1i,4, hier als 
3,4 Prozent ihres ganzen Bejtandes. Mehr werden aber noch 
die in fabrifmäßigen Unternehmungen bejchäftigten Arbeiter von dem 
Geichik berührt, es bis in ein höheres Alter hinein nicht zur 
Selbjtändigfeit gebracht zu haben: felbjtverftändlich verhältnismäßig, 
da fie, wie gezeigt, eben an fich der Anzahl der Heinhetrieblichen 
Arbeiter bedeutend nachitehen. Bon den 2384323 XWrbeitern, 
welche fich im ganzen Reiche in den Betrieben über 5 ‚Perfonen 
befinden, gab e8 1907 noch 250427, welche das Alter von 50 
und 70015, welche das von 60 Sahren überjchritten Hatten. 
Das waren 10,5 und 2,9 PBrozent, d. h. ein Anteil, der dem der 
eben zuvor betrachteten beiden Gruppen, wenn auch nicht viel, 
vorangeht. Sndelfen erheblicher ift die Spannung in Sadjen. 
Unter feiner 160654 Köpfen zählenden, in Sabrifen fchaffenden 
AUrbeiterfchaft befanden fich noch 20817, welche das 50. und 5839, 
welche das 60. Lebensjahr und darüber hinaus erreicht hatten. 
Das find doh immer noch 13,0 und 3,6 Prozent, die bis auf 
diefe vorgerüdte Altersitufe der Selbftändigfeit fern geblieben 
waren. Allerdings werden auch Hier wiederum bloß die un: 
gelernten Arbeiter in folch hohem Maße von dem widrigen Schie- 
jale betroffen. Das macht fich indeffen bei ihnen infofern mehr 
fühlbar, als fie mit ihren 109833 Köpfen die größere Hälfte 
einnehmen. Davon waren 17222 über 50, 5277 über 60 Jahre 
alt. Demgemäß behaupten fie fich noch auf nicht weniger ala 
mit 15,7 und 4,8 Prozent. Davon ftehen die — 50821 — ge: 
lernten Arbeiter ein breites Stüd ab. Die 3595 im Alter von 
über 50 und die 562 in dem von über 60 Sahren ftellen doch 
bloß 7,1 und 1,1 Prozent dar. Die fachliche Berufserlernung 
ift-e3 alfo, welche der arbeitenden Schicht am eheften und vorzug3- 
weile in Fleinbetrieblicher Gefhäftsführung zur unabhängigen 
Stellung verhilft, das Iehren augenfällig auch diefe Tatjachen, 
wenn fie zeigen, wie groß der Neft fich ausnimmt, dem bis in 
ein höheres Alter der Eintritt in jene verfagt geblieben ift. 

Übrigens mag auch noch dasfelbe für die gefamte induftrielle 
männliche Urbeiterfchaft angeführt werden, was in den vorftehenden 


Angaben fi) allein auf jenen engeren Kreis bezog, für welchen 
der Betriebsumfang in Rechnung gezogen werden konnte. Da 
find denn laut früher beigebrachten Nachweifen 1907 im ganzen 
7030427 Arbeiter der Snduftrie im Deutichen Reiche und 667 358 
in Sadhjjen ermittelt worden. Davon betrugen die über 50 Jahre 
dort 679477, hier 72893, jo daß für die über 60 Sahre 
206965 und 22264 übrig blieben. Hiernach berechnet fich der 
Anteil derer über 50 Sahre auf 9,7, derer über 60 Jahre auf 
29 Prozent für das Reich. Die entjprechenden jähfiihen Ber 
'hältniffe betragen 10,9 und 3,3 Prozent. Sm dem induftriereichen 
Sachen ift mithin der Anteil etwas Höher, es feheinen folglich) die 
Umftände der felbftändigen Niederlafjung etwas weniger günftig 
zu fein. Mag gleich diefer Teil von etwa einem Zehntel, der 
das erftrebte Ziel nicht zu erreichen vermochte, vom Standpunkt 
derer, die davon betroffen wurden, noch groß genug fein, zumal 
ja dahin fteht, ob alle Gehilfen, welche ats folche ausgejchieden 
find, fi als Meifter oder Arbeitgeber fegen konnten oder, mie 
vielleicht nicht felten, gezwungen waren, andere Ausfunftsmittel, fo 
in untergeordneter Anftellung im öffentlichen oder Gejellichaftd- 
dienft, in der Höferei, der Schankwirtichaft, dem Haufierbetrieb, 
zu ergreifen: fo hat doch die Unterfuchung das Yeivlich tröftliche 
Ergebnis erbracht, daß auch in unjerer, auf die größere Aus: 
geftaltung der gejehäfttichen Unternehmungen gerichteten Beit, ges 
mäß dem zwifchen den felbftändigen und unfelbjtändigen Ge- 
mwerbtreibenden beftehenden Verhältnifie, jowie gemäß ihrer Alters- 
zufammenfegung, in Sachen wie nicht minder im Deutjchen 
Keiche noch einer breiteren Bevölferungsfchicht die Erreichung einer 
eigenen, unabhängigen induftriellen Wirffamfeit, wenn jchon meiftens 
nur von befcheidenem Umfange und erjt nad) langem vergeblichen 
Bemühen, ermöglicht ift. 


6. Pie Imiale Gliederung und Der Familien]fann, 


Nicht minder als das Lebensalter gibt der Jamilienftand 
ein geeignetes Mittel ab, die Art der gefellichaftlichen Bujammen- 
fegung voller zu beleuchten. Auch feine Bedeutung ift auf dem 
gleichen Wege, der im vorigen Abjchnitte zurücgelegt wurde, zu 
ermeffen. Nur wird er bier noch etwas umftändlicher verlaufen, 
als in der Regel dabei zugleich das Alter in Anjchlag gebracht 
werden muß. t 

Da ift dann zuvörderft ein Überblid über die Verteilung 
der großen Bevölferungsgruppen nad dem Yamilien- 
ftand im allgemeinen zu gewinnen. Diejer lehrt, daß nad 
der Zählung von 1907 in Sacdjen waren: 


bei den | Geihleht | ledig | verheiratet | vermwitiet 

jr 2, i 4. 5. 
männlich. 524 434 817 265 33 632 
Erwerbstätigen . . - weibli .! 360404 124 872 79 563 
zujammen | 8834 838 942137 | 1131% 
ar ER männlich . 763 118 13 
ne Dienfi | weiblih .| 76569 647 3 467 
EHE zujammen 77 332 765 3 480 
männlih. | 721682 91 | ' 1034 
Angehörigen eu weiblich . 823 154 732 091 25 457 
zufammen | 1544836 | 733 042 26 491 
männlich . 46 082 54 813 20 495 
berufl. Selbftändigen weiblidh . 41 630 10 041 86 323 
zujammen 87 712 64 854 | 106 818 
männlich. | 1 292 961 873 147 55 174 
zujammen..... mweiblih . | 1301 757 867 651 | 194 810 
zufammen | 2 594 718 | 1 740.798 249 984 
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Demgemäß erhält man unter 100 für jede diejer Gruppen: 


Ledige Verheiratete | Werwitwete 
bei den Geihlent Tr 
Sadj. | Neid | Sadjf. | Reid Sad. | Reid 
1) 2. 3. 4. 5. 
männlich. | 38,1 | 42,3| 59,4 
Ermerbstätigen . . - weiblih . | 68,8 | 53,8} 22,1 |- 
zufammen | 45,6 | 45,8| 48,6 
BR a männlich. | 85,3 | 90,1] 13,2 
kr Alan | weiblich . | 94,9 | 96,7] 0, 
Dee KT 5 zujammen | 94,8 | 96,6] 0,9 
[ männlich. | 99,7 | 99,85 0,1 
Angehörigen . . - - weiblih . | 52,1 | 58,4 46,3 
| zufammen | 67,0 | 72,3] 31,8 
männlich. | 38,0 | 36,9| 45,1 
beruft. Selbftändigen | weibli . | 80,2 | 33,8] 7,3 
zufammen | 33,8 | 35,3 | 25,0 
männlich. | 58,2 | 61,2] 39,3 
zujammen..... meiblih . | 55,1 | 57,4| 36,7 
zujammen | 56,6 | 59,2] 38,0 


Unter den Bermwitweten find gemäß dem bei der Ausmittelung 
beobachteten Verfahren hier und ferner auch die — vergleichsweile 
ganz unerheblichen — Gefchiedenen enthalten. 4; 

Was bei diefen den Familienftand berührenden‘ Tatjachen 
unter den vorliegenden Beziehungen zu oberjt Beachtung verdient 
das ift die Größe der Ziffer der Verheirateten. Mehr und um 
mittelbarer doch noch al3 das Verlangen nad) foztaler Selbftändigfeit 
äußert fich in der menfchlichen Natur der Trieb nach Begründung 
eines eigenen Herdes und einer eigenen Familie vermöge der Che: 
Ihließung. Im ganzen find e8 ein gutes Drittel der Reich3benölferung, 
welche nicht zwar zur Eingehung einer Ehe gelangt find, denn dag 
find doch auch die Verwitweten und Gefchiedenen, jondern welch 
zur Bählungszeit tatfächlich in der Ehe lebten. Noch etwas übe 
das Neichgmittel hinaus geht mit ihren rund 38 Prozent Die 
fächfifche Bevölferung und das gewiß wefentlich wegen ihres her 
dorragend industriellen oder fhwachen agrarifchen Gepräges. Dem 
wie bei dem eriteren die beteiligten Glieder fich einer größer i 
Ungebumdenheit erfreuen, Hat in der Landwirtichaft für Knecht 
und Mägde eine enge Beziehung zur Haushaltung des Betriebs 
inhabers ftatt, welche die Eingehung einer Ehe regelmäßig ver 
bietet. Gegen diefes größere oder Heinere Mittelverhältnis dei 
Berheirateten in Sachjen und im Neich ftiht nun aber grel 
ab, was die einzelnen fozialen Benölferungsgruppen zu erfennet 
geben und das zumal auch in Anfehung der beiden Gefchlechter 
Am beträchtlichiten finden fich begreiflicherweife Verheiratete umte 
den Erwerbstätigen, wenigftens Hinfichtlich der Männer: wie fi 
nicht nur in ihrer großen Mehrzahl die erwachjene, ftellen fi 
gleichzeitig die borzugsweife Förperfih rüftige VBevölferungsmafl 
dar. Sind es von ihnen über die Hälfte hinaus, welche in de 
Ehe leben, bleiben die erwerbstätigen Frauen weit dahinter zurüd 
Shrer find es im Neiche überhaupt erft ein gutes Drittel, 1 
Sachen noch nicht einmal ein Viertel. Auch das ift verftändlid 
da eben für einen namhaften Bruchteil der Srauen mit ber Ver 
Heiratung die — wenigitens Hauptberufliche — Erwerbstätigke 
ihr Ende erreicht. Eben weil fie al3dann vornehmlich Hau: 
wirtfchaftliche Aufgaben zu erfüllen haben, nehmen fie unter de 
Angehörigen einen ungleich breiteren Raum al3 die Chemänne 
ein, bis nahezu zwei Fünftel im Reiche, bis beträchtlich darlibe 
hinaus in Sachfen. Geradezu verfehwindend unter den Angehörige 
ift der Anteil der Männer. Denn foweit folche als bloße 0) 
erwerbstätige Haughaltungsmitglieder vorfommen, können 0 
nach den beftehenden Anforderungen an die Beichaffung des Leben 
unterhaltes gleich wie nad der Zählungsbehandlung nur Perjone 
fein, welche für die ermerbende Arbeit untauglich geworden w 
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Wenn dabei nach dem Neichgmittel diefe Männer verhältnismäßig 
dreimal jo jtark als in Sachfen fich vorfinden, jo mag aud) hier 
wieder füglih an die abweichende volfswirtichaftliche Zufanımen- 
jegung der Bevölkerung gedacht werden. Wo wie dort io er- 
heblih mehr die agrarijchen Gewerbe verbreitet find, wird fich 
auch in weiterem Maße die Gelegenheit bieten, daß die alternden 
Beitandteile, nachdem fie die einftige Berufsausübung einem Nach- 
fommen oder Nachfolger übertragen haben, auf dem Yandiwirt: 
haftlihen Anwejen als einfahe Haushaltungsangehörige ver: 
bleiben, ohne daß jie für fich ein abgefondertes Altenteil auszu= 
bedingen in der Lage find, d. h. nicht, wie im entgegengejeßten 
Falle, Hätten zu den berufglofen Selbftändigen gezählt iverden 
müfjen. Ebenfalls ein Gegenjaß zwijchen den beiden Gefchleötern, 
mr in umgekehrter Weife, bejteht hinfichtlich des Hausgefindes. 
Bivar beide find fie nur in geringem Maße verheiratet, da eben 
die innige Verknüpfung mit dem Haushalte der Herrchait dies 
regelmäßig ausichließt. Aber das trifft doch viel entjchiedener für 
die Mädchen als für die männliche Dienerfchaft zu. Längit nicht 
jo wie die üblichen Aufgaben jener pflegen die der Tehteren ein 
fol völliges Aufgehen in die herrfchaftliche Haushaltung zu er: 
fordern und mit fich zu bringen. So erlauben e3 die Verhältniffe 
daher eher, eine eigene Familie zu haben und mit ihr die Wohnung 
zu teilen, auch find diefe Männer hinmwieder bei weitem nicht fo 
‚wie die Ehefrau an jene gebunden, um nicht ihren täglichen Ob: 
‚biegendeiten in fremdem Haushalte nachzugehen. Eine Ehefrau 
jedoch, welche ihrem Manne das Hauswefen verfehen und Kinder 
erziehen joll, ift wohl imftande, tagelöhnernde Arbeit zu übernehmen, 
‚aber jelten abfömmlih, um fich in Brot und Lohn unter die 
hausherrliche Gewalt eines anderen zu ftellen. Eher mögen fich 
jhon verwitwete Frauen, zumal wenn fie feine Heinen Kinder 
mehr haben, zu Gefindedienften eignen, doch find auch fie nicht Häufig. 
Sp fommen für die weiblichen Hausdienftboten ganz vorwiegend die 
ledigen Mädchen in Betracht und zwar namentlich die jüngeren, wie 
ih das bereit aus den Erörterungen über das Alter ergab. 

— Meben den Dienftboten find die Ledigen am meiften bei den 
Angehörigen anzutreffen, das jelbftverftändlich fchon, weil fie die 
ganze noch nicht erwerbstätige Kinderwelt umfchliegen. Wenn 
bei ihnen auf der männlichen Seite daneben die anderen Familien- 
fajt ganz verfchwinden, auf der weiblichen die Ledigen 
doch bloß die ftarfe Hälfte ausmachen, Liegt jenes daran, daf, 
‚wie eben zuvor erörtert wurde, verheiratete oder verwitwete ‚ aljo 
erwachjene männliche Angehörige nur eine gejellfchaftliche Aug- 
nahme bilden, daß der Anteil der weiblichen Ledigen hier durch 
‚den der verheirateten Frauen verkleinert wird. Überlegen find 
‚die weiblichen Ledigen den männlichen verhältnismäßig bei den 
Erwerbstätigen. Das folgt aus dem, was oben über deren Ver: 
heiratete gejagt wurde, infofern nämlich eriwerbstätige Ehefrauen 
‚biel feltener vorhanden find als verheiratete Männer. 
Auch Verwitiwete find bei den Erwerbstätigen mehr auf der 
weiblichen Seite vorhanden. Dies hängt mit dem gleichfalls Schon 
feüher erwähnten Umftande zufammen, daß der Witvenftand oft- 
mals Frauen aus ihrer rein hausmirtfchaftlichen in die erwerbg- 
tätige Wirffamfeit hineindrängt. Befonders groß ift der Anteil 
beriwitweter Leute bei den berufslojen Selbftändigen. In diefem 
Salle gehen jedoch Sachjen und das Reich einigermaßen auseinander: 
hier finden fich die verwitweten Leute in etwas höherem Grade 
bei den Männern als dort. Die Ziffer der Witwen, die noch 
ein gutes Stüd über die Hälfte aller weiblichen Perfonen der 
berufslojen Selbftändigen hinausgeht, befchneidet in Sachen wie 
im Reiche die der verheirateten Frauen auf noch fein Zehntel. 
Um jedoch Harer zu fehen, müffen die heterogenen Bejtandteile 
diefer Sammelgruppe einzeln vorgenommen werden. Da waren 
denn 1907 in Sachen in abfoluten Zahlen: 

 Beitihrift des Königl. Sächf. Statiftiihen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 
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bei ben | Geichledht | ledig verheiratet verwitmwet 
f 2. 4. 5. 
E männlid. 5 142 51 282 18 168 
Fi und Pen= || weibich .| 13683 8.080 78 088 
fionierten . . .... zufammen | 18825 59 362 96 256 
männlich. 241 423 334 
Unterftüßten ... . | weiblih . 954 406 5 127 
zufammen 1195 829 5 461 
} ! männlich. 33 583 135 10 
er | mweiblih .| 21366 19 23 
Ö zujammen 54 949 154 33 
Snfafen von: männlich. 890 338 614 
Wophltätigfeitsan - weiblih . 1428 279 1497 
ner)... Js; | zujammen 2 318 617 2111 
männlich. 375 125 271 
Armenhäufern .. | weiblih . 375 59 305 
zujammen 750 184 576 
männlicd. 1085 330 231 
Siehenhäujern. . | mweiblih . 1133 219 520 
zujammen 2 218 549 751 
b : & 2 männlid. 1 666 757 155 
u | weiblih .| 15855 7183 525 
q (| zufammen | 3221 1540 680 
N männlid. 3 076 1416 711 
Straf- ujw. An- | Et 
mweiblih . 613 163 199 
Holen; zufammen | 3689 1579 910 
männlich. 24 7 1 
Perjonen ohne Beruf weibli . 523 33 39 
| zujammen 547 40 40 
Wird hiernach das Verhältnis aufgefucht, in welchen inner- 
Halb jedes diejer Beitandteile der berufslofen Selbftändigen die 
drei Jamilienftandsarten zueinander ftehen, jo fommen von 100 
auf die: 
Zebigen Verheirateten | Verwitmweten 
bei den Geichlecht 2 j 
Sad. | Rei | Sadji. | Reich | Sad. | Reich 
i: 2. 3. 4. 5. 6. 2 8. 
Annli 64 244 |2 
Rentneen und Bene [| weise. | 137 180] 8 | 87] 782 72 
fionierten zufammen | 10,8 | 14,9| 34,0 | 34,5] 55,2 | 50.6 
männlih. | 24,1 | 27,3| 42,4 | 39,0 | 33,5 | 33,7 
| Unterftüßten . | weiblih . | 14,7 |185| 6,3| 6,0| 79,0 | 75,5 
zujammen | 16,0 | 20,2| 11,1 | 12,3| 72,9 | 67,5 
; * männlich. | 99,6 | 99,8] O04| 02| 0,0| 0,0 
er. weiblich .| 99,8 | 99,8| 0,1| 01] 01, 04 
ne zujammen | 99,7 | 99,8| 0,3) O1] 0,01 O1 
Snjaffen von: männlidh. | 48,3 | 56,2| 18,4 | 14,8| 33,3 | 29,0 
Wohltätigfeitian- weiblich . | 44,6 | 54,1| 8,7 | 6,7| 46,7 | 39,2 
falena.ı., zufammen | 46,0 | 54,8| 12,2 | 9,5| 41,8 | 35,7 
männlich. | 48,6 | 56,5 | 16,2 | 15,1| 35,2 | 28,4 
Armenhäufern . weiblih . | 50,7 147,6] 80| 9,1] 41,3 | 48,3 
zujammen | 49,7 | 51,7| 12,2 | 11,9) 38,1 | 36,4 
männlid).. | 65,9 | 69,8| 20,1 | 12,8 | 14,0 | 17,4 
Giehenhänfern. . weibli . | 60,5 | 60,a| 11,7 | 9,8| 27,8 | 29,8 
zujammen | 63,1 | 64,9| 15,6 | 11,2] 21,3 | 23,9 
’ be ’ männlich. | 64,6 | 72,1] 29,4 | 2342| 6,0| 4,5 
Di Seren || weiblich „| 545 | 615| 27.4 | 250] 18.5 | 13/5 
run zujammen | 59,2 | 67,0| 28,3 | 24,2] 12,5 | 8,s 
E 3 männlih. | 59,1 | 72,0| 27,2 | 20,8| 137 | 72 
a Ei weiblich „| 62/9 | 74,9] 16,7 | 13,1] 20,4 | 180 
a, zujammen | 59,7 | 72,6| 25,6 | 19,3] 14,7 | 8,1 
männlich. | 75,0 | 64,8| 21,9 | 26,2] 3,1) 9,0 
Perjonen ohne Beruf | weiblih .| 87,9 | 38,0] 5,5 | 11,s| 6,6 | 50,4 
zufammen | 87,2 | 43,a| 6,4 | 14,5] 6,4 | 42,1 


Wie jehr gleich alle diefe Beftandteile der berufslofen Selb- 
| Ttändigen verjchiedenen Lebensbedinguhgen und zumeift auch ver- 
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ihiedenen Altersverhältniffen unterworfen fein mögen, darin treffen 
fie jedoch mit einer Ausnahme zufammen, daß jonjt nirgend der 
Anteil ihrer Verheirateten in erjter Reihe fteht. Diefe eine Aus- 
nahme stellen die von eigenem Vermögen, Nenten, Benfionen, 
Auszugsberechtigungen lebenden Perfonen und auch nur die männe 
lichen dar. Unter ihnen befinden fi zwei Drittel Verheirateter. 
Sm übrigen tun fih mit etwas mehr al3 ein Viertel nur Die 
Kranken in öffentlichen Strenanftalten und die Männer in Straf> 
und Bellerungsanftalten hervor. Die Anftalt3bevölferung beider 
Gejchlechter beiteht bis auf die von Snvalidens und VBerforgunggs 
anftalten ganz überwiegend aus L2edigen und auc in Tehteren 
nehmen fie nahezu die Hälfte ein. Am meiften aber kommen bes 
greiflicherweife die Ledigen unter den außerhalb ihrer Familie 
lebenden Studierenden und Schülern zur Öeltung, fo zwar daß auf 
die anderen Standesarten nur ein ganz verjchtwindender Bruchteil 
entfällt. Zu den Berwitiweten liefern den Höchiten Beitrag umd 
dad mit etwa vier Fünftel die Nentnerinnen und PBenfionierten, 
wie Die durch Unterjtügung unterhaltenen weiblichen Berfonen. Und fo 
wie in Sachjfen ift e8 in diefer Beziehung der Hauptjache nach der 
allgemeine Hergang im Neiche. 

Will man jest auch den Wandelungen folgen, welche feit 
1882 in der Familienftandsgliederung eingetreten find, jo Fan 
das freilich nur in der Beichränfung auf die Verheirateten einerz, 
auf die Nichtverheirateten anderjeit3 gejchehen. Dazu nmötigt die 
verjchiedene Behandlung bei den drei Zählungen, von denen Die 
erfte die Gejchiedenen den Ledigen, die beiden anderen den Ber- 
witweten zugelegt hat. ISndefjen it die jonach gegebene Scheidung 
für die vorliegende Betrachtung ausreichend, da eben an der Auge 
dehnung der Verheirateten hier das vornehmfte Snterefie Haftet. 
So erhält man dann für Sacdjen: 


Verheiratete Nichtverheiratete 
bei ben Sahr T Au 
männlich weiblich männlich weiblich 
3, 8. 4. 5. 6. 

1882 | 522293 | 53350 | 375 041 | 290 068 

Erwerbstätigen . \ 1895 | 654110 | 90148 | 476507 | 364.029 
1907 | 817 265 | 124 872 | 558 066 | 439 967 
1882 299 947 1339 | 64329 

BT un 1895 181 666 | 1085 | 66571 
DIEL Zu 1907 118 647 776 | 80.036 
1882 2289 | 487 737 | 514 547 | 608 857 

Angehörigen 1895 1456 | 586 311 | 616 308 | 738 671 
1907 951 | 732091 | 722 716 | 848 611 
1882 21 883 2250 | 27147 | 42446 
ne Celb- | 1895 | 30407 | 3248 | 44556 | 79058 
BT gr 1907 | 54813 | 10041 | 66577 | 127 953 

Demzufolge entfallen von je 100 auf die: 
Verheirateten Nichtverheirateten 
bei ben NA TE 
männl. mweibI. | auf. männl. | mweib!. | au). 
iu 1 RB | © 
in Sadjen 

| 1882 | 58,2 | 15,5 | 46,4 | 41,3 | 84,5 | 53,6 
Erwerbstätigen | 1895 | 57,8 | 19,8 | 47,0 | 42,2 | 80,2 | 53,0 
1907 | 59,4 | 22,1 | 48,6 | 40,6 | 77,3 | 51,4 
1882 18,2 14 1,9 | 81,8 | 98,6 | 98,1 
En Dienft- | 1895 | 149 1901| 18] 851 | 990 | 988 
Be I 9 1907 13,2 0,3 0,9 | 86,8 | 99,2 | 99,1 
1882 0,4 | 44,5 | 30,4 | 99,6 | 55,5 |, 69,6 
Angehörigen ... | 1895 0,2 | 44,2 | 30,2 | 99,8 | 55,8 | 69,8 
1907 0,1 | 46,3 | 31,8 | 99,9 | 53,7 | 68,2 
5 1882 | 44,6 5,0 | 25,7 | 55,4 | 95,0 | 74,8 
Eier Selb: | 1895 | 406 | 35 | ala | 594 | 961 | 786 
ET 1907 45,1 | 7s | 25,0 | 54,9 | 92,7 | 75,0 


ee 


Berheivateten Nichtverheirateten E 


A x ? f 
bei den | Bahr männt. | meibl. | auf. 


männl. | weibl. | auf. 
" a 5. U 6: 0 oe 2 
im Reide s 
1882 | 55,2 | 16,4 | 45,3 | 44,8 | 83,6 
Erwerbstätigen . 1895 | 54,0 | 19,9 | 45,4 | 46,0 | 80,1 
1907 | 54,9 | 34,1 | 48,5 | 45,1 | 65,9 
ı8s82 | 98 | 18 | 1,5 | 90. | 98,7 | 985° 
Häustigen Dienft- || 1895 | 8 | 09 | 1o| 912 | 991] 990 
FT 1907 8,7 0,7 0,8 | 91,3.) 99,3 | 99,2 
1882 12 | 41,5 | 284 | 98,8 | 58,5 
Ungehörigen . 1895 0,7 | 41,1 | 28,1 | 99,3 | 58,9 
1907 | 0,3 | 39,4 | 26,1 | 99,7 | 60,6 
1882 | 42,6 | 3,9 | 22,6 | 57, | 96,1 
er Selb- | 1895 | 40.0 | 5.4 | 220 | 600 | 94,6 
Händigen .. . . || 1907 | as | 7s | 254 | 551 | 9% 


Die Veränderungen, die hieraus hervorgehen, find nicht 
jehr erheblich und dazu gerade dort, wo fie am meijten entgegenz 
treten, mehr formaler Natur. Das Iestere Hat bezug auf di : 
erwwerbätätigen Frauen ehelichen Standes, deren Ziffer anjehnli, 
im Mittel des Reiches fogar über das Doppelte hinaus zugenommen ı 
hat. E83 hängt das auch Hier damit zufammen, daß die im Gez 
Ichäfte des Mannes mitarbeitenden Ehefrauen neuerlich bei der 
Bählungsaufbereitung fchärfer heransgejucht worden find. Dagegen 
war der Anteil der erwerbstätigen verheirateten Männer bon 1882 
auf 1895, wenngfeich nicht viel, jo doch geradezu zurüdgegangen, 
hat fich aber von hier bi8 1907 wieder um ein Weniges gehoben, 
in Sacfen noc) über den Stand von 1882, im Reihe jedoch, ohne 
diefen böllig wieder zu erreichen. Unter den Angehörigen find 
ebenfalls die verheirateten Frauen. in Sachen gejtiegen, inı Reiche 
jedoch gefallen. Das Ießtere hat in beiden Gebieten auch die an 
fih wenig zahlreichen Männer betroffen. Und nicht minder find 
die ja auch in ganz fchwachen BVerhältnifie al$ Eheleute vor: 
fommenden häuslichen Dienftboten zurüdgegangen. Wohl aber 
haben fich die verheirateten Frauen unter den jogenannten berufs 
[ofen Selbftändigen mehr ausgebreitet, wozu vermutlich die jozial 
politifche Gefeggebung des Neiches infofern beigetragen hat, als 
dadurd Ehefrauen zu Alterd- und Invalidenrentnerinnen gemadh t 
worden find. — 

Eine Unterfuhung von Bamilienjtandstatfachen bleibt: ge 
meiniglih unvollitändig und unfruchtbar, wenn dabei nicht aud 
die de3 Alter3 abgewogen werden, da fie es oftmals find, meld) 
für die Erklärung jener den nächften Grund abgeben. ragt man 
nach der Ausbreitung der Berheirateten und verheiratet Genefenen, 
befagt e3 nicht viel, wenn man fie an der ganzen Bevölkerung 
abmißt. Denn unter diefer fteht mindeftens ein Drittel im Kindez: 
alter, das doch in Anfehung von Heiraten außer Spiel bleibt 
Verheiratet zu fein, ift eben an erjter Stelle eine Altersfrage 
Und gerade, wenn man erforjchen will, wie die verjchiede 
fozialen Gruppen an der Begründung ehelicher Tamiliengemein 
Ichaften teilhaben, ift e8 darum angezeigt, diejenigen ledigen Berjonen 
auszufcheiden, welche vermöge ihres Alters nur folche jein ünnem 
So fol denn auch für die folgenden Betrachtungen nur diejenig 
Bevölkerung herausgegriffen werden, die 16 Jahre und darübe 
alt und jedenfalls in ihren weiblichen Bejtandteilen von da 
al3 heiratsfähig angejehen werden kann. Da e8 aber mit di 
Begrenzung nicht abgetan ift, da amndermeite Erjcheinungen 
fo die frühere oder jpätere Erreichung der ehelichen Niederlafjung, 
jo der Eintritt des Witwenftandes, die beftimmtere Unterjcheidung 
de3 Lebensalters erfordern, fo find nach dem Borgange der Reiche: 
ftatiftif drei Altersitufen auseinander zu Halten. Die anfängliche 
die bi zum 30. Sahre reicht, bezeichnet den Abfchnitt des für di 
Männer frühzeitigen, für die Frauen des am meisten vorfommenden 
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Deiratsalters. Die mittlere Stufe umfaßt dann den Beitraum 
dom 30. bis 50. Jahre, d. 5. denjenigen, an defjen Untergrenze 
do prnehmlich die Heiraten der Männer zu liegen und fich, wenn 
uch gemindert, biß zur oberen hin zu erftreden pflegen. Die über 
as 50. Jahr Hinausgreifende Dberftufe bildet endlich das ver- 
} ätete Heiratsalter, das jhon die Frauen jo gut wie nicht mehr 
Beteibenjcoft zieht. Mit diefen Unterfcheidungen tft dann die 
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Möglichkeit zu näherem Einblid und Berftändniffe der Familien: 
itandsvorgänge geboten. 

Findet nunmehr die Verbindung von Familienstand und 
Alter zunäcft auf die Schon befprochenen großen Bevölferungss 
gruppen Anwendung, fo waren unter Fortlaffung der allzu 
ungleich zufammengejegten jogenannten berufslofen Selbitändigen 
1907 in Sachfen bei den: 


Erwerbstätigen häuslichen Dienftboten Angehörigen 
 Bamilienftand x 5 5 7 ST Tr Zr FI j7 7 f 
k männlich | meiblich | zujammen männlich | weiblich | zufammen männlich mweiblid zulammen 
1. 2. | 3. | 4. | 5 6. 1. | 8. 9. 10. 
im Alter von 16 bi3 30 Kahren: 
Bat. 404 478 271 545 676 023 56 53 331 53 897 9 781 69 021 78 802 
N 142 026 32 264 174290 12 120 132 83 171511 171 594 
va 1340 2 689 4 029 = 111 111 4 298 302 
im Alter von 30 bi8 50 Jahren: 
AR 53 082 43 094 96 176 120 6 497 6 617 749 13 325 14 074 
2 497 545 72 680 570 225 72 354 426 276 405 714 405 990 
- 11 827 38 435 50 262 3 | 1115 1118 23 1659 1 682 
im Alter von über 50 Jahren: 
N 12 608 18 974 31 582 20 1455 1475 278 3 977 4 255 
Sr: 232507 29 969 262 476 34 173 207 592 154 866 155 458 
a 40 960 124 762 165 722 10 2 241 2 251 1007 23 500 24 507 
zufammen: 
ER, 470 168 333 613 803 781 706 61 283 61 989 10 808 86 323 97 131 
ns 872 078 134 913 1006 991 118 647 765 951 732 091 733 042 
ver! ewiet ... 54 127 165 886 220 013 13 3467 3 480 1034 25 457 26 491 
Auf 100 berechnet gibt dies bei den: 
Erwerbstätigen häuslichen Dienftboten Angehörigen 
Samikienftand männlid weiblich zufammen m untie | mweiblid) aujammen männlich weiblich sujfammen 
Sadjen | Reid) Sacfen Reich Sasjen | Reich Sat | Rei Nonareı| Reich Sadien | Reid) Sadfen | Reich Sadjen | Neid Sadjen | Reich 
a a eure roh 8. 9. | 0 en: 18, Baar U ars | yäassul) ira? 15a 39; 
im Alter von 16 bi3 30 Sahren: 
= A 73,8 | 78,5 || 88,6 | 84,1 || 79,1 | 80,4 | 97,3 | 97,6 || 99,6 | 99,5 || 99,6 | 99,5 | 99,1 | 98,7 || 28,7 | 36,9 || 31,4 | 40,7 
25,9 | 21,3 | 10,5 | 15,1 || 20,4 | 19,2 2,1 2,3 0,2 0,3 0,2 0,3 0,8 1.22117=71,37.1,.62,90|,..68,54):591 
0,3 0,2 0,9 0,8 0,5 0,4 — 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 0,1 0,2 0,1 0,2 
im Alter von 30 bi3 50 Jahren: 
3 9,4 | 13,5 || 28,0 | 24,5 | 13,4 | 16,4 | 61,5 | 71,9 || 81,6 | 88,8 || 81,1 | 88,4 | 71,5 | 72,6 | 3,2 5,5 3,3 5,9 
88,5 | 84,6 || 4T,ı | 62,6 || 79,6 | 78,8 | 36,9 | 26,5 | 4,4 3,1 5,2 3,6 | 26,3 | 25,5 | 96,4 | 94,0 || 96,3 | 93,6 
2a| 19 | 245 |ı2s | Toll as| 16 | 16 | 1go | si ll ıas7 | Sol 22 | 12 | 02|l | 0a 08 
im Alter von über 50 $ahren: 
Be. 4,4 6,8 | 10,9 | 129 | 6,9 8,3 | 31,3 | 55,9 || 37,6 | 59,2 || 37,5 | 59,1 | 14,8 | 17, 2,2 4,7 23 | 5ı 
378218331 ,70 | 17,32 045,0 || 57,1 169,90 53,1 |. 32,7 4,5 4,2 5,3 4,8 | 31,5 | 29,5 84,9 7Ta»| 84,4 | T5,8 
14,3 | 11,5 || 71,8 | 42,1 36,0 21,3 | 15,5 | 11,4 || 57,9 | 36,6 57, 2 | 36,1 |, 53,7 | 53,0 || 12,9 | 17,9 || 13,3 | 19,1 
zujammen: 
33,7 | 38,6 || 52,6 | 49,7 || 39,6 | 42,0 | 84,3 | 89,1 || 93,7 | 96,1 || 93,6 | 96,0 | 84,5 | 75,1 || 10,2 | 14,9 || 11,3 | 16,7 
62,4 | 58,4 || 21,3. | 37,1 || 49,6 | 51,9 | 141 9,7 1,0 0,8 1,1 1,0 7, | 10,7 || 86,8 | 80,7 || 85,6 | 78,6 
3,9 3,0 || 26,1 | 13,2 || 10,8 6,1 1,6 1,2 5,3 | 31 5,3 3,0 81 | 14,2 3,0 4,4 3,1 4,7 


Die bejtehenden engen Beziehungen zwijchen dem Familien- 
kande und dem Alter find in diefen Tatjachen jcharf gekennzeichnet. 
Er befunden dabei jede der drei Berufsgruppen und in 
ten toieder jedes Gejchlecht ihre Eigenart. Hinzu treten dann 
auch noch auf fällige Bejonderheiten, in welchen Sadhjen und das 
Deutiche Reich im ganzen auseinandergehen. Unter den Er- 
Wwerbstätigen zeichnen fich die Männer dadurch aus, daß fie 
m allen drei Stufen die meiften Verheirateten haben. Das ift 
auch von hornherein zu erwarten. Denn, wie bereits erörtert 

de, find in dem beiden anderen Gruppen männliche Bediente 
immer nur ausnahmsweife, wenn auch) mehr al3 dag meib- 
he Hausgefinde, zur Cingehung der Ehe in der Lage, und für 
pen änner unter den a ift ebenfall3 fein umfangreicher 


Spielraum im gejellfchaftlichen Leben vorhanden. ndefjen, wenn 
die verheirateten Männer unter den Erwerbstätigen die der anderen 
Gruppen durchweg überragen, bilden fie doch nicht durchweg die 
Mehrheit. Auf der unteren Stufe ift diefe entjchieden bei den 
— zu nicht unerheblihem Teile noch in der Berufserlernung be= 
griffenen — Ledigen und derart, daß auf die Verheirateten in 
Sadfen nur ein Viertel entfält. Im Reiche ift e3 erjt wenig 
mehr als ein Fünftel. St der Ubitand auch nicht allzu belang- 
veich, jo doch immer groß genug, um darin den Ausdrud einer 
abweichenden volfswirtichaftlichen Kräfteverteilung zu vermuten, 
und zwar jener, von der bereit3 wiederholt bei Vergleichung der 
lächftihen Ergebniffe mit denen des Neichöganzen die Rede war. 
Die aber ift hier infofern von Belang, als die umfänglichere in- 
7% 
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duftrielle Entfaltung der ehelichen Niederlaffung fich fürderlicher 
erweist al3 dort, wo die agrarijchen Berufszweige mehr verbreitet 
find. Die Fabrikarbeiter, die Handwerfögefellen, die nicht als: 
bald auf eine jelbftändige Gefchäftsführung rechnen fünnen, werden 
um fo eher darnadh traten, den Junggejellenftand, der ihnen 
oft recht unbehaglihe Wohnungs» und Beköftigungsverhältnifie 
bietet, mit dem ehelichen Hausftand zu vertaufchen, als fie jchon 
früh die Obergrenze des üblichen Lohnes zu erreichen pflegen und 
damit die unumgänglichiten Vorausfegungen für die Begründung 
eine3 eigenen Hausftandes erfüllt find. Wo dagegen nach der be: 
ftehenden Berufsperteilung die Dinge fo befchaffen find, daß im 
weiterem Umfange den Beteiligten fichere Ausfichten für den Ein: 
tritt einer gehobeneren Lage fich eröffnen, fei es eines höheren 
Zohnes oder Gehaltes, fei e8 der demmächitige Übergang zur Selb- 
ftändigfeit, werden fie auch die Eingehung ihrer Ehe regelmäßig 
615 dahin verfchieben und jomit fpäter dazu fchreiten. — HBur 
vollen Höhe fteigt die Ziffer der Verheirateten erjt während deg 
30. bi8 50. Lebensjahres an. Da find es in Sachen noc nicht 
10, im Reiche 13 Prozent, die unter den erwerbstätigen Männern 
fedig verbleiben, daneben jchon 2 Prozent Witwer. Dieje legteren 
wachlen aber nach dem 50. Jahre bis zu mehr als einem Hehntel an 
und ermäßigen den Anteil der Verheirateten auf vier Fünftel. Und aud) 
der der Ledigen ift — und das ziemlich fräftig — zurüdgegangen, 
twa3 auf das weitere Vorfommen jpäter Ehejhließungen Hindeutet. 

Durhaus ander verhält e3 fih mit den ermwerbstätigen 
Frauen. Al verheiratete erreichen fie nirgends den Anteil der 
Männer, doch mwächft ihre Ziffer gleich wie bei diefen namhaft 
und vermindert die der ledigen auf der zweiten Altersftufe. Stims 
men darin wohl Sachen und das Neich überein, gehen fie Doch 
in der Höhe des Anteil3 auseinander, injofern die de3 Reiches 
die jächfifhe überall überragt. Das Hat feinen Grund wejentlich 
in der namentlich) auf den beiden oberen Stufen vorliegenden er= 
heblicheren Vertretung der Verwitweten in Sachen. Solche find 
auf der weiblichen Seite in jedem Lebensalter wie in jeder Öruppe 
ungleich zahlreicher al8 auf der männlichen vorhanden. Denn 
befanntlich kommt es viel häufiger vor, daß ein veriitmweter 
Mann eine neue Ehe eingeht. Und bei Witwern, die nod) 
im Ermwerbsleben ftehen, ift wegen der weiblichen Gtüße, deren 
fie für den Haushalt und die etwaige Kindererziehung bedürfen, 
die Veranlafjung dazu häufiger und felbjt noch in jpäteren Sahren 
gegeben. Die Ausbreitung der erwerbstätigen rauen des Witimen- 
ftandes3 nimmt begreiflicherweife mit den fteigenden Jahren zu, 
da eben damit die Ausficht einer Wiederverheiratung mehr und 
mehr fchwindet. Ihr Wachstum ift aber fo anfehnlih, daß er 
nicht don den Ehefrauen, die als jolche fchon hauptberuflich er- 
werbstätig waren, allein herrühren fann. DVielmehr erhält in 
diefem gewaltigen Wachstum der früher behauptete Vorgang in 
voller Deutlichkeit feine Beftätigung, daß die erwerbgtätigen meib- 


für die EEE, i 
Sand. und Foritwirtichaft für die Induftrie 


in Handel und Verkehr 


\ 


_—__ 


Yihen Perfonen in fpäterem Lebenzalter durch den Hinzutritt 
folcher Witwen, die entweder das Unternehmen ihres verjtorbenen 
Ehemannes fortzufegen oder auf eigene Hand etwas für den Ber 
dienft anzufangen genötigt find, einen bemerkenswerten Nahjchu 
erfahren. Ganz befonders jtark offenbart fich ein folder Vorgang 
in Sachen, in welchem die erwerbstätigen Witwen auf der Ober- 
ftufe nicht viel unter drei Viertel aller Frauen einnehmen, währen 
e3 im Reiche iiberhaupt doch erft 42 Prozent und damit nad 
etwad weniger al3 die Werheirateten — 45 Prozent — find. 
Auch in diefem Ergebniffe fann man wohl wieder und ungeziwungen 
den hervorragend induftriellen fächfifchen Zufchnitt entveden. Wo” 
der Frau eines Fabrifarbeiters, eines Kleinmeifter® der Mann 
ftirbt, da Hilft ihr nichts: fie muß, um fi) dDurdhzubringen, wieder 
felbft erwerbstätig werden, muß irgendetwas Gejchäftliches er: 
greifen. In Sandwirtfchaftlihen Kreifen hingegen ift e8 ber 
Witwve eines Häusler3 oder eines mit etwas Grund und Boden 
anfäfligen Handwerkers, wenn das Beligtum in andere Hände 
übergeht, eher ermöglicht, fi) ein Altenteil oder Auszüglerz 
berechtigung zu bedingen. Da kann fie fi in der Haushaltung 
de3 neuen Inhabers nüglih machen, fann nebenher Heimarbeit 
treiben, ohne hauptberuflich ins Ermwerbsleben eintreten zu müfjen. 
Die Angehörigen, ihrer großen Mehrzahl nad) weiblie 
Berfonen, find fhon vor dem 30. Jahre zu beinahe drei Viertel 
Ehefrauen, zwijchen 30 und 50 Sahren fait allein folche ss 
auf einen umbedeutenden Bruchteil Lediger. Später machen fi 
unter ihnen mit einem guten Zehntel die Witwen bemerkbar 
Männliche Angehörige über 16 Jahre fallen, wenn auch hier 
gegen die weiblichen verfchwindend, nur auf der Unterjtufe einigerz 
maßen in Betracht und find nahezu allein ledigen Standes: im 
der Hauptfache wohl die jungen Leute, welche um einer bejjerem 
Schulbildung willen länger in der Yamilie verbleiben. 
Ebenfalls bei den Häuslihen Dienftboten lenkt, wie früher 
dargetan, bloß der weibliche Teil feiner Anzahl nad die Aufz 
merkfamfeit auf fi, und auch diefer nur wejentlich für daS jugend» 
{iche Alter bis zum 30. Jahre. Und da find fie fait fämtlih une 
verheiratet. Das ift auch überwiegend biß zum 50. Zahre der Fall, 
wennjchon jeßt die Witwen biszu 14 Prozent, im Reihenurbiszu8 Bros 
zent, fich vorfinden. Sie aber fteigen in Sachjen auf der Oberjtufe bis 
zur größeren Hälfte an, tragen im Mittel des Reiches indefjen nur mit 
einem reichlichen Drittel zum Beftande diefer höheren Sahre bei. 
Ke nad) Alter und Gefchlecht wird demgemäß der Familienstand 
der fozialen Gruppen in fühlbarer Weife berührt, jo daß erjt dur) bie 
gleichzeitige Berüdfichtigung beider ein zulänglicher Einblid in diefe 
Erfcheinungen de3 Bevölferungsgetriebes gewonnen wird. — 
Der Einfluß von Alter und Gefchlecht trittvollends fichtbarhervor, 
wenn nun weiterhin auch auf den Zamilienftand insbefondei® 
der Erwerbstätigen nad) ihren Berufsverhältnijjen eine 
gegangen wird. Da betragen dann zunächt die OGrundzahlens 
in wechfelnder Sohnarbeit in givildienft 


E 


in Heer 


Samilienftand ., und perjönlicen Dienften und freien Berufen und &lotte 
männlich weiblich männlih |  meiblich männlih | weiblich männlid | meiblid männlich | weiblich männfid 
1 1:38: : | 4. | 5. | 6. | | 8. | Er et 11 12. 
im Alter von 16 bi3 30 Sahren: 
a RR 45 431 51 996 243 251 167 809 46 851 32 402 1140 6 514 15 493 6 572 36 746 
berheitatet .2. ne 8 960 3 810 106 640 25 597 19 136 1723 641 279 4 534 3544 1267 
DErIWitIDet: nee nn 87 136 976 | 47664 155 326 10 100 40 48 
! im Alter von 30 bi3 50 Jahren: 
ledig. bir 6 540 4 037 27 413 21142 9473 5 959 630 1565 4 221 3 934 = 
verheiratet, nn. 5%. ;; 45 753 10 981 320.533 46 356 90 897 8723 3 031 1629 26 184 1 748 2 364 
DELWILDEL ee 960 2 886 7385 17 364 1850 5418 141 2 267 509 737 8 
j im Alter von über 50 Sahren: 
leo na 1759 1 235 4 457 4 984 1 360 1 301 283 759 561 961 
berheitatet..... „ei 30 131 5 191 112 427 12 927 31 729 4158 2 024 846 10 736 560 
verwitwet ..... . 3 585 7 715 13 208 24 521 3 132 11 344 455 4 266 1081 871 
. 
: zujammen: 
lebigfe ee. 53 730 57 268 275 121 193 935 57 684 39 662 2.053 8 838 20 275 11 467 37 414 
verheiratet OR. 84 844 19 982 539 600 34 880 141 762 14 604 5 696 2 754 41 454 2 652 3 909 
DErWilweL rer 4 632 10 737 21 569 43 449 5137 17 088 606 6 633 1630 1656 


Eurzen Durchgangzftation fih aufhalten. 


Die Verhältnisziffern ftellen fi demgemäß fir je 100: 


53 


F 5 f ; in wechjelnder Lohnarbeit und in Bivildienft und freien 

8 iu) Sn Ba Gosinietiäaft tu. Subuftrie in Handel und Verkehr perjönlichen Dienften Berufsarten') 

E männl. weibl. auf. männl. weibl. | zul. männl. weißt. zul. mäntr. weibl, auf. männl. weibl. zuf. 
FElelsis/isisiejs|sjs|sjsiejs | sj)sisis|elsisls ®isieleieisisis|s 

este lelölelslelölelslelilelslelsieles Slölalslelsl&lsl&löle 

».|3.||4|5. je. |. [8 | 9 |j1o. | an. a2. | 18. | 12. | 15. || 16. | 17. a8. | 19. | 20. | 21. || 22. | 28. || 28. | 25. | 26. | 27. || 28. | 20. || so. | sı. 
im Alter von 16 bi3 30 Sahren: 

Yedig 83,4 83,71193,0179,4]188,2)81,5[69,3|74,3|] 86,1187,4]]75,3|77,3] 70,3|74,5|194,1/88,9]]78,8|79,3[163,6169,1]|94,5191,1]]88,184,8] 77,2|92,6||94,4195,51181,6]93,0 
dverh. 16,4 16,1 6,8120.1 11.5182 30.4.25,5 13,111,5 24.2223 2891253 5,0102 20,7120.2 35,8130,5 4,0 6,7|10,6113,5]22,6| 7,3|| 4,9) 3,81118,1) 6,8 
ber. 0,2| 0 02 0,5 02 0,5 0,5 08 0,8) 1,1|| 0,5 0,4 0,3 0,3 09 0,9 0,5 0,5 0,6 0,4 1,5 2,2|| 1,3] 1,7| 0,2] O,1]] 0,7) O,7|| O,3| 0,2 
ni im Alter von 30 bis 50 Fahren: 
ledig [12,3116,41122,6j15,3]114,5]15,9| 7,7]11,6]]24,9 35,7||11,0]14,8] 9,312,2]|29,6|27,0]12,6]15,2|16,6/16,0]128,7|32,71|23,7/26,0] 13,7120,61161,3175,5|121,9]32,1 
erh. |85,9181,4|161,3176,3|79,7]72,2]90,286,5)154,6 44,9183,4180,9] 88,9186,01143,4 55,5|181,579,9| 79,7, 81,01 29,8132,4150,3 52,01 84,777,8||27,2]16,9||74,8/65,1 
Derm.| 1,8] 2,2)]16,1) 8,41] 5,4] 4,9| 2,1] 1,9||20,5.19,4]| 5,6) 4,3] 1,8) 1,8]|27,0117,5|| 5,9| 4,9| 3,7| 3,0|41,5/34,9||26,0 22,0] 1,6, 1,611,5 7,6|| 3,3) 2,8 
' im Alter von über 50 Jahren: 
dedig | 5,0] 7,5|| 8,2] 8,7] 6,0] 8,0[ 3,4] 5,all11,]21,6ll 5,5] 8,5] 3,8] 5,6jl 7,7]12,0l] 5,0] 7,a[10,2]10,1]]12,9]17,3]]12,1115,2] 4,5] 9,9]]40,2]55,6]]10,3|19,3 
derh. 34, 9179,11 36,7)54,9 718 69,0186,4,83,7|30,5/26,71172,6/74,4]57,6185,11|24,8133,31167,7)70,4| 73,3176,6|14,4.16,1||33,2133,7|86,8,80,61123,4117,2,76,5[67,6 
‚ber. 101 13,4 54,636, ‚ 22,8123/0 10,2 104 57,851,71]21,9117,1| 8,6) 9,3|)67,5154,7||27,3)22,2|16,5,13,31|72,7/66,6||54,7/51,1| 8,7) 9,51136,4127,2||13,2|13,1 
: zulammen: 
ledig [37,5[35,8|165,1139,9]]48,0137,7|32,9138,3|160,2|64,3|140,5143,1| 25,2|32,8|155,6]53,61135,3138,3| 24,6131,5]|48,5151,5/141,0'44,9[32,0160,9|172,7181,2]]40,1164,3 
berh. 159,3159,41122,7/48,2]]45,3154,2|64,5159,41126,3123,1||53,9,52,7|69,3,64,7||20,5|29,7||56,7155,4|68,2/64,0 115,1117,8||31,8 33,1|65,4|37,41116,8111,2||55,7133,1 
derw.| 3,2) 4,8]]12,2]11,9|| 6,7) 8,1] 2,6) 2,3|]13,5j12,6|| 5,6] 4,2] 2,5] 2,523,9]16,7|| 8,0] 6,3] 7,2| 4,5 36,4 27,2,22,0| 2,6| 1,7|10,5| 7,6] 4,2) 2,6 


R) 


1) Für das Deutjche Reich mit Einfluß von Heer und lotte. 


30,7 


Dem eriten Blide fchon drängt e3 fich auf, daß die ein- 
zelnen Berufsabteilungen ihre Eigentümlichkeiten haben. Im ent: 
ihiedenjten Gegenfag zu den übrigen Abteilungen befindet fich 
die de3 Heeres und der Flotte und das deswegen, weil der 
große Haufen der Beteiligten do junge Männer find, die in 
ihre nur einen vorübergehenden Beruf erbliden und auf einer 
Snfolgedefjen it in 
Sadjen von der Gefamtzahl noch fein Zehntel — 9,5 Prozent — 
verheiratet. Noch weniger jelbjtverftändlich — 3,3 Prozent — 
find e3 auf der Unterjtufe, auf der eben alle die ftehen, welche 
ihrer ziweis oder dreijährigen Dienftpflicht nachkommen. Auf den 
beiden anderen Stufen, für die nur die vergleichämweije geringe 
Anzahl derjenigen verbleibt, die im Militär oder Marinedtenit 
ihren Lebensberuf fehen, ändert fi) das Verhältnis und fteigt zu 
77,8 und 87,4 Prozent an und hält damit etwa annähernd mit 
dem Schritt, was die übrigen Abteilungen befunden. 

——— Mbgejehen von den abweichend gejtalteten Vorgängen im 
Heere hat unter den Männern die Landwirtfchaft, jedenfalls 
die Sahjjens, die mwenigften Verheirateten und dies auch — bis 
auf den Zivildienft und die freien Berufe zwifchen 30 und 50 
Sahren — auf allen drei Stufen. Und das ift auch nicht wejentlich 
anders für den Neichsdurchichnitt. Die Urjache wird darin zu 
juchen fein, daß einmal viel mehr al3 in anderen Berufen in 
der Sandwwirtichaft die Hilfsperfonen als Gefinde in der Behaufung 
der Herrichaft feben und als folches jeltener in der Lage find, 
fi zu verehelichen. Dann aber auch dürfte e3 darin begründet 
Liegen, daß der Übergang zu jelbftändiger Betriebsführung ge= 
meinhin fjpäter einzutreten und mit Nüdficht darauf die Ber- 
beiratung fpäter hinausgefchoben zu werden pflegt. Im Gegenden 
mit gejchlofjenem Grundbefiß und bevorzugter Erbfolge mag auch) 
noch hinzukommen, daß die Kinder des Anerben als „alte Jungen‘ 
oftmals auf dem väterlichen Befigtum ledig verharren. So war 
& noch vor nicht langer Zeit in manchen diefer Gegenden die 
Regel. Ob freilich die neuefte Entfaltung der Induftrie mit ihrem 
Anreiz auf die ländliche Bevölkerung nicht auch in dieje patri- 


= 


a 


arhalifchen Gewohnheiten eingegriffen hat, entzieht fich der Kenntnis 
des Schreibers. Übrigens bedarf e3 noch des Hinmweijes auf die 
beträchtliche Ziffer verwitiweter Männer auf der Oberjtufe, melche 
die der Verheirateten fchmälert. Daß aber deren Ziffer jo an= 
jehnlich ift, Spricht vielleicht dafür, daß die landwirtichaftlichen 
Erwerbstätigen in höherem Alter jeltener ihren Beruf aufgeben. 
Mit den Frauen fteht e3 gerade umgekehrt. Sie jtellen jeden: 
fal3 vom 30. Sahre an das jtärkite Kontingent zu den Ber: 
heirateten. E3 zeugt dies wieder für die hervorragende Bedeutung, 
welhe auf dem Tandwirtjchaftlichen Tätigfeitsfelde der Hausfrau 
zufommt, deren berufliche Mitwirkung im Betriebe de3 Mannes 
in weiten Maße hier, wo mehr als in fonftigen Erwerbszmweigen 
Haus» und Berufswirtichaft ineinander greifen, erforderlich wird. 
Überlegen noch und das recht merklich find den fähfishen Ziffern 
die des Neiches in feiner Gefamtheit. Das bewirkt hier der viel 
niedrigere Anteil an Witwen. Er ift auf der Mitteljtufe nur 
halb jo groß und auf der oberen macht der jächlifche bereits die 
größere Hälfte, im Neiche erft ein gutes Drittel der weiblichen 
Perfonen diefer Alter aus. So Hoch aber gleich der fächliiche 
Anteil ift, fteht er doch dem fait aller übrigen Abteilungen nad). 
Daraus geht hervor, daß ein Zugang zur Zandwirtjchaft aus 
fremden Berufen und Stellungen nicht eben vft ftatthat. 
Ungleih häufiger find, im ganzen genommen, unter den 
Männern die Verheirateten im Zivildienst und_den freien 
Berufsarten vertreten. Smmerhin kommen, von der Land: 
wirtfchaft abgejehen, folche vor dem 30. Jahre geringer al3 fonjt 
vor. Das hat feinen Grund zum nicht geringeren Teile in der 
längeren VBorbereitungszeit und in dem beim heutigen jtarfen 
Andrange Iangfamen Aufrüden in beifer befoldete Stellungen, die 
erit den eigenen Haushalt ermöglichen. Auf den beiden oberen 
Stufen dagegen nähern fich die Ziffern mehr den übrigen Ub- 
teilungen. Auf der Frauenfeite, die hier indejfen gegen Die 
der Männer bedeutend zuricditeht, ift der verheiratete Bruchteil 
durchweg beicheiden, vollends aber vor dem 30. Jahre Auch 
die Witwer fallen verglfeichsmweife nur mäßig in Gewicht. Daß 


fonach die Iedigen Perfonen den beiden anderen Yamilienftands- 
Eafjen jo fichtlich vorangehen, wird verjtändlich wenn man an 
die hierher gehörigen zahlreichen Lehrerinnen Diakoniffen, Die 
barmherzigen Schweftern, die weltlichen Kranfenpflegerinnen denkt. 

Mit dem Zivildienft Hält in Anfehung der Männer über- 
haupt gleichen Schritt die Imduftrie. Doch bei Unterjcheis 
dung der Altersftufen hebt fie fi davon fichtlich ab. Sie hat 
ichon auf der. Anfangsftufe eine Ausdehnung Verheirateter, die 
in Sachen nicht viel unter einem Drittel der Erwerbstätigen zu= 
rücbleibt, auf der Mittelftufe bis zu neun Zehntel hinaufgeht 
und jeldjt auf der Oberftufe nicht weit davon herabiinft, trogdem 
auf die Witwer hier ein volles Behntel kommt. Der Anteil 
der Ledigen ift eben in der Snduftrie fchlieglih bis auf einen 
minimalen Bruchteil zufammengefhmoßen. In der jächltichen 
Smduftrie ift alfo der Kreis der Männer, denen fi) al Hand» 
twerfer oder Fabrifarbeiter — und die bilden doch die große 
Mehrheit — die eheliche Niederlafjung eröffnet, weit gezogen, 
weiter jedenfall3 al im Neiche insgemein. Und das ift nicht 
etiva der Fall wegen größerer Ausdehnung der Witwer, Die 
Hüben und drüben fich ziemlich gleich verhalten, als vielmehr 
wegen der in legterem Falle ledig Verbliebenen. Die ftärkere 
Biffer der verheirateten Männer in der Induftrie gegenüber der 
der Landwirtfchaft ift natürlich in den verjchiedenen Vorausjcehungen 
für die foziale Gelbftändigmachung jowie in den näheren oder 
entfernteren Beziehungen des Arbeiterftandes zur Haushaltung 
des Arbeitgebers zu juchen. Wie früher ausgeführt wurde, tft 
in den induftriellen Erwerbszweigen die jelbjtändige Niederlaffung 
viel weniger fchwierig al3 dort, wo es erjt des erb>, faufs oder 
pachtweifen Exmwerbes von Liegenschaften bedarf. Ebenfo jteht der 
Sabrifarbeiter und Gejelle, der unter den heutigen Berhältniffen 
wohl ganz überwiegend für fi) wohnt, freier da als der bon 
der Herrschaft nicht nur gelohnte, fondern auch beföftigte und 
gebettete Yandwirtfchaftliche Knecht. Der weibliche Teil der 
induftriellen Erwerbstätigen fann e8 in bezug auf Berchelichung 
mit der landwirtfchaftlichen nur im Alter bis zu 30 Jahren auf 
nehmen, ja, ift hier mindeftens doppelt jo ftarf vorhanden. Dann 
freilich bleibt die weibliche Berheiratetenziffer hinter der in der 
Landwirtichaft anjehnlich zurüd. Dabei ift wiederum der Prozent: 
fat diefer verheirateten Frauen, und zwar auf Kojten der ledigen, 
niedriger im Reiche al in Sachen, denn der der vermitiweten 
entfernt fich in beiden nicht allzumeit voneinander. Soviel dürfte 
aber aus diefen Tatjachen hüben wie drüben hervorgehen, daß 
für die induftriellen Erwerbätätigen — jo namentlich bei den 
zahlreichen Handwerfögefellen und Zabrifarbeitern — die beruffiche 
Mitwirkung der Frau bei weitem nicht in gleichem Grade wie im 
landwirtfchaftlichen Betriebe eine Borausfegung für den Chejtand 
it, daß vielleicht infolgedefjen die Ausfichten für die weiblichen 
Perfonen auf VBerheiratung in ihrem Berufgfreife minder vorteil- 
haft find als in der Landwirtfchaft, wie die jtattliche Ziffer der 
Ledigen in höherem Alter wahrfcheinlih macht, zumal in der 
Landwirtichaft gewöhnlich nur jolche weiblichen PBerfonen zu Frauen 
genommen werden, die ihr eben der beruflichen Kenntniffe wegen 
von Sugend auf angehört haben. 

Hoc jteht der Anteil der verheirateten Männer durchweg 
in der wechjelnden Lohnarbeit und perjünlichen Dienjt: 


leiftung, die allerdings ihrer abjoluten Zahl nach und naments 


ih auf der Unterftufe nur unerhebliche Größen darjtellen. Dieje 
Beichäftigungsarten, welche feine eigentliche fachliche Vorbildung 
vorausfegen, feine eigene Betriebsftätte, Feine befonderen Vor- 
fehrungen und Eoftipieligen Werkzeuge, daher feine nennenswerten 
Mittel verlangen, machen es auch jungen Leuten, die feinen 
“Beruf erlernt haben, leicht, wenn fie darin ihr Ausfonmen zu 
finden glauben, fich einen Hausftand zu gründen. Die hier mehr 


ing Gewicht fallenden weiblichen Perfonen find auf der Unter: 
ftufe bis auf wenige Yedigen Standes, Hernah weichen fi 
allerdings beträchtlich den verheirateten Srauen und den Diejen 
ichon etwa gleichftehenden Witwen, jpäter vorzugsweije den legteren 
Daraus darf man abnehmen, worauf fchon an früherer Stelle 
aufmerffam gemacht wurde, daß es fi) in diefer Berufsabteil 
um zweierlei verschiedene Beftandteile handelt. Der eine umfap 
junge Mädchen, die fi erwerbend nüglic) machen, ohme in eime 
fefte Gefindeftellung einzutreten. Er verjchiwindet, weil Die M 
diefer Mädchen heiratet oder in andere erwerbgtätige oder * 
erwerbstätige Verhältniffe übertritt. Der andere, der exit jp 
zur Erfcheinung gelangt, fieht fi) infolge der eingegangenen 
oder der durch den Tod gelöften Ehe genötigt, zur Ergänzung 
oder zur vollen Defung des Unterhaltsbedarfes den Beruf 7 
ergreifen. # 

Bleibt noch der Handel und Berfehr, jo it er e3, Dei 
im ganzen die meiften verheirateten Männer aufmeilt. Mai 
mag daraus fchliefen, dab Handels» und BVerfehrsgemwerbe, aut 
in der vorherrfchenden Form des Kleinbetriehes ald Ladengejchäft 
Schanfftätten, Fuhrmwerfsunternehmungen, Teidlich ihren Mam 
nähren und, two fie auf eigene Rechnung geführt werden, oftmals 
an die Mitwirkung der Frau gewiejen find. Sndejjen könne 
auf weiblicher Seite die Verheirateten mit der Landivirtichaf 
und mit der Induftrie den Vergleich nicht aushalten. Auf de 
Mittelftufe finden fich noch beträchtlich Yedige Perfonen in den 
Zadenmädchen und Rontorgehilfinnen. Doc fommen ihnen hie 
in Sachen die Witwen bereits ziemlich gleich, während dieje im 
Reiche noch etivas darunter bleiben. Auf der oberen herrjche 
feßtere unbedingt vor und laffen jelbjt die verheirateten Frauen 
weit Hinter fi). Was mehrfach fchon hervorgehoben wurde: dag 
zwingende Bedürfnis de3 Ernährers beraubter Frauen, fi au 
eigene Füße zu ftellen, gelangt deutlich zum Ansdrud. — 

Endlich eröffnen fich von neuem bemerkenswerte Einblid 


duch die auch hier zu verfolgende Unterfheidung dei 
näheren DBerufsftellung der Ermerbstätigen nad 
ihrem Familienftande. Gefchieht das einmal wieder fit 
die drei materiellen Erwerböftände zufammen, 1 
betragen in Sachjen 1907 die: 5 
Selbftändigen Angeftelften Arbeiter 'i 
Familienftand Eh Are fi 
männlich | meiblih | männlic) | mweiblih | männlich | weiblich 
10 | 2% [0,8% 0] A000 dl AR 
im Alter von 16 bi3 30 Jahren: ei 
ledig... ®. 7266 | 20922 | 42922 | 11781 | 285 345 | 219 504 
verheiratet. | 20465 | 7327 | 11759 266 | 102512 | 23537 
vermitiwet . 175 790 98 38 ‘945 11% 
im Alter von 30 bi8 50 Jahren: TE 
Vedig te N 8405 | 10227 | 6574 | 2492 | 28447 | 18418 
verheiratet. | 139 108 | 23 892 | 47 152 508 | 270 923 | 41 66( 
berwitmet 2883 | 14 979 923 320 | 6389 | 10368 
im Alter von über 50 Jahren: . 
ledig... 2335 | 4326 562 167] 4679| '30 
verheiratet. | 82078 | 10009 | 12 681 97 | 79528 | 127 
verwitwet . 9452 | 30386 | 1018 176 9455 | 13018 
zujammen: a 
ledig. ....| 18006 | 85475 | 50 058 | 14440 | 318471 | 240 90° 
verheiratet. | 241 651 | 41228 | 71592 871 | 452963 | 7736) 
verwitwet . | 12510 | 46155 | 2039 534 | 16789 | 2458 


Dies macht auf 100 in jeder Altersflafe für Sachen um | 
ebenfo fürs Deutjche Reich in betreff der: a 


Bi 


Arbeiter 


e Selbftändigen Ungeftellten 
Gamilienftand männlich || weiblich || zufammen männfih ||  weiblid zufammen männlich weiblich zufammen 
Sachjen | Reich |Sachfen | Reich |Sadfen | Neih |Sadien | Neid Sacıfen | Reich ||Samien | Neich [Eanien | Reich |Sahten | Reich | Sachen | Neie 
een u er oT rar? Mein bin se. 9. | 2) 90 01a. a ie rat 1 Tısiunt, 19. 
im Alter von 16 bi3 30 Jahren: 

dig... . . 26,1 | 31,9 || 72,1 | 76,0 || 49,5 | 45,6 | 78,3 | 80,7 | 97,5 | 98,0 || 81,8 | 84,3 | 73,4 | 80,0 || 89,9 | 83,3 || 79,8 | 81,2 

Werbeiratet.. . | 73,5 | 67,5 || 25,2 | 19,7 | 48,8 | 52,7 | 215 | 1351 |). %8 1,6 || 18,0 | 15,5 | 26,4 | 19,8 9,6 16,2 || 19,9 |:18,5 

bermwitwet . . 0,6 0,6 2,7 | 4,3 12 1,7 0,8 | 0,2 0,3 0,4 0,2 0,2 0,2 0,2 0,5 0,5 0,3 0,3 

“ im Alter von 30 bi3 50 Jahren: 

.::.. De oT 20,8 7275 [959,8 | 12,0 | 16,1 | Rear 197 9,8 | 166 [26,8 | 19,5 | 12,5 | 17,8 

92,5 | 91,1 || 48,7 | 33,1 || 81,7 | 82,5 | 86,5 | 89,5 || 15,8 | 12,9 || 82,2 | 78,3 | 88,6 | 81,6 || 59,1 | 74,1 | 83,1 | 79,1 
1,9 2,2 || 30,5 | 394 || 9,0 1 1,7 1,6 9,6:| 81 2,1 2,0 2,1 1,8 || 14,7 6,4 4,4 3,8 

u; im Alter von über 50 Jahren: 

Bn... 25 | 34 9,7 | 12,7 43 | 54 39 | 68 | 37a | 444 50 | 82 5,0 | 10,8 || 10,7 | 104 6,3 | 10,6 
ne .. | 87,4 | 85,4 || 22,4 | 12,6 || 66,5 | 69,5 | 88,5 | 85,5 | 22,1 21,0 || 86,9 | 83,0 | 84,9 | 76,6 || 43,1 | 64,0 || 75,2 | 71.2 
erioitwet ... | 10,1 | 11,2 || 67,9 | 74,7 || 28,7 | 24,8 72 7,9 || 40,0 | 34,6 8,1 88 | 10,1 | 12,6 || 46,2 | 25,6 || 18,5 | 18,2 

zujanımen:; 
RR 6,6 7,9 || 28,9 | 30,1 || 13,5 | 12,2 | 40,5 | 41,2 || 91,1 | 92,4 || 46,2 | 47,4 | 40, | 48,5 || 70,3 | 50,5 || 49,5 | 49,2 
. | 88,8 | 86,7 || 33,5 | 22,0 || 71,6 | 74,3 | 57,9 | 57,0 5,5 4,5 || 51,9 | 50,6 | 57,5 | 49,2 22,5 | 42,9 || 46,9 | 47,0 
pe srivittoet eo. 4,6 5,4 || 37,6 | 47,9 || 14,9 | 13,5 1,5 171,8 8% 3,1 1,9 2,0 21 2,3 7,2 6,6 3,6 3,8 


Da in den drei Schichten die Familienftandsgliede rung ein 

unterjchiedliches Gepräge trägt, war nach allem, was bisher fchon 

über deren Bejonderheiten vorgebracht ift, zu erwarten. Bon diefen 
Schichten zeichnet fich die der Selbjtändigen im allgemeinen durch | 
ehöchte Ziffer verheirateter wie verheiratet gewefener Berfonen aus, 
das, von allem anderen abgejehen, naturgemäß fchon, weil in ihnen 
mehr die reiferen Lebensalter vertreten find. Doch auch weil bei 
denen, die ihrem Berufe in unabhängiger Stellung nachnehen, im 
ganzen einträglichere Erwerbsverhältniffe vorauszufegen find, it 
5 naheliegend, daß fie fih am eheiten einen eigenen chelichen 
jausftand gewähren fünnen. Jmmerhin bleibt beachtenswert, daß 
ie Männer fchon vor dem 30. Sahre nahezu bis drei Viertel 
verheiratet find. Die frühzeitige jelbjtändige Niederlaiiung Hat 
aljo für die meiften von ihnen die Hausftandsgründung unmittelbar 
nach fich gezogen, war vielleicht auch für den beträchtlichiten Teil 
unerläßlih, um neben der Bejorgung der häuslichen Gefchäfte 
me Hilfe in der zmwedmäßigen Wahrnehmung der beruflichen 
e fgaben zu erhalten. Der Anteil der Verehelichten steigt nach 
dem 30. Zahre bis über neun Zehntel, fo daß nur noch eine 
hwache Ziffer auf die Iedig Verbliebenen fommt. nd diefe 
tere jchrumpft nach dem 50. Sahre völlig zufammen. Wenn 
ber ebenfalls die der Berheirateten zurüdgeht, fo verurjachen dies 
ie DVerwitweten, die nunmehr mit einem Behntel hervortreten. 

Richt anders al3 diejer jächjische Verlauf ift auch der im Reiche 
ib iberhaupt, nur dab die Hiffer der VBerheirateten an fich hier etwas 
tedriger jteht. In verftärktem Maße kommen diefe Beziehungen 
Eisen Sadfjen und dem Neichöganzen für die weiblichen 
Selbjtändigen zum Borfchein: fomwohl die Anteile der Ledigen wie 
der Witwen find durchweg erheblich beträchtlicher hier als dort. 
die anjehnlichere fächfische Siffer der verheirateten Frauen den 
ierigeren Lebensverhältniffen im wirtjchaftlichen Ringen ent- 
pringt, welche auch fie reichlicher zu erterbstätiger Arbeit nötigt, 

Ib zugleich die Gelegenheit zu deren Betätigung bei dem entfachten 
Erwerbögetriebe eher fich vorfindet, Läßt fich wohl annehmen, aber 
belegen. Auf der Unterftufe find allerdings erft ein Viertel | 
a felbftändigen rauen verheiratet. Demgemäß ift e3 ein namı= 
Iiter Teil weiblicher Perjonen, welcher jchon früh etwas auf 
ei gene ‚Hand im ledigen Stande anfängt. Doch ift ihre abjolute 
ahl in Sahjen nach dem 30. Jahre fhon auf die Hälfte zurüd- 
R Be während die der Berheirateten fich mehr als verdreifacht, 
er die der Witiven fich nicht viel weniger als verzwanzigfadt 
- &o trifft Hier auf die Ledigen nur mehr ein Fünftel, 

äh) i die Ehefrauen fat die Hälfte, die Witwen etwas unter 


“ 
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ein Drittel ausmachen. Nach dem 50. Jahre ift die Witwen: 
ichaft der entjchieden vorherrichende Samilienjtand, der allein zwei 
Drittel der Altersklaffe füllt. Diejer hohe Anteil der Witwen 
rührt offenfichtlich Längst nicht allein von den bisherigen verheirateten 
Frauen her. Denn diefe betrugen auf der Mittelftufe 23892, 
die Witwen der Oberjtufe jedoch 30386. Sind nun au wahr: 
icheinlic in einigem, wenn auch faum nennenswertem Betrage 
von den 30 bis 5Ojährigen ledigen Frauen erwerbstätige Ehe- 
frauen und alsdann Witwen geworden, fann das die außer: 
orventlihe Anjchwellung der Witwen der Oberjtufe nicht hervor: 
gebracht Haben. Zudem werden doch auch mehr oder minder 
zahlreiche Ehefrauen als folche geftorben und nicht Wittven geworden 
fein. Daraus aber ift zu folgern, daß gerade aus Gründen des 
eingetretenen Witwenjtandes die jelbjtändigen Frauen der Erwerbs: 
Itände engeren Sinnes von außenher Zufluß erhalten haben müfjen. 
Bezeihnend für diefen Vorgang ift, daß er mejentlich weniger 
die beiden Schichten der Hilfsperjonen berührt. E3 ift dies auch 
wohl zu verstehen, da ältere Witwen der arbeitenden Klafjen Lieber 
geneigt fein dürften, fich ein eigenes Kleines Unternehmen, das 
ihnen ein jchmales Austommen erhoffen läßt, zurechtzulegen. 
Die Shiht der Angeftellten fteht bei den Männern 
fichtlich Hinter der der Selbitändigen an Berheirateten wie Ver- 
witweten zurüd. &3 bewirkt dies bejonders, daß fie in der Haupt- 
lache fpäter zur Cheichließung gelangen. Die, welche e3 auf 
einjtige Selbjtändigmachung abgejehen Haben, werden, bi3 fie fie 
erreichen, nit der Verheiratung warten. Und wo diefes Ziel nicht 
in Ausficht steht, ift doch meist eine längere Dienftzeit und damit 
ein höheres Alter erforderlih, um ein Einfommen zu erwerben, 
welches die eheliche Verbindung erlaubt. Sp find denn vor dent 
30. Sahre nicht viel mehr erft al3 ein Fünftel verheiratet. Später, 
und namentlich nad) dem 50. Sahre, nähert fich die Biffer der 
Ehemänner dicht der der Selbftändigen. Weibliche Angejtellte 
ind insgemein nur fehr felten verheiratet, doch gewiß, weil dieje 
ı Stellung, der den ganzen Tag über in fremdem Gejchäfte obzu- 
(tegen ift, fid wenig mit der einer Ehefrau und deren häuslichen 
Pilichten verträgt. Vor dem 30. Fahre find Ehefrauen eine mehr 
ausnahmsweile Erfceheinung. Stärfer treten fie erit nach dem 
50. Sahre, doch auch dann nur mit einem guten Fünftel auf. 
Wohl aber find alsdann Witwen — in Sachjen zu zwei Fünftel, im 
Reiche zu einem Drittel — verhältnismäßig zahlreich vorhanden. 
Beiden Arbeitern fällt wieder die viel niebrigere Berheirateten- 
ziffer im Neichsdurchichnitte auf. Die Männer halten als Ber: 
heiratete auf den beiden oberen Stufen mit den Selbitändigen an- 


nähernd gleichen Schritt. Se mehr die Betriebsmeife ind Große 
ausgewachfen und damit der Arbeiterfchaft die Ausficht auf Selbftän- 
digkeit befchnitten ift, um jo mehr tft fie natürlich auch darauf 
angemwiefen, jchon in diejer Stellung zu ehelichen. Wenn das aber 
vor dem 30. Sahre viel jeltener als bei den Gelbitändigen ge- 
hhieht, hängt das nicht etwa bloß damit zufammen, daß für viele 
noch nicht das erforderliche Einkommen gefichert ift — dieje Höhe 
pflegt im Gegenteil in der Regel jchon früh und mit dem Voll: 
befige der Rörperfraft erreicht zu werden —, fondern wird teils 
durch da3 jugendliche, noch der Berufgerlernung gewidmete Alter, 
teils ducch die noch abzuleiftende Militärdienftzeit, teils auch durch 
die Gebundenheit erklärt, in der jich ein nicht geringer Bruchteil 
wegen feiner Gefindeftellung, jo befonders in der Landwirtichaft, 
befindet. Sn Anfehung des weiblichen Arbeiterperjonals ift von 
vornherein ein beträchtlicher Abftand der fächliichen Ergebnifje von 
denen de Reiches in feiner Gejamtheit feftzuftellen. Und zwar 
macht fich dabei geradezu das umgekehrte Verhältnis, mie es in 
den anderen Schihten und bei den beiden Gejchlechtern zu be= 
obachten ift, geltend. Zeigt fich dort der Anteil der Verheirateten 
in Sachfen größer, fo bleibt er hier, und das recht anfehnlich, Hinter 
dem des Neichsganzen zurüd, Sa, in diefem ift er im Mittel 
für alle Altersflaffen fajt doppelt jo hoch al8 in jenem. Beurteilte 
man dieje Erfcheinung allein nach dem (egteren Ergebnifie, müßte 
man wohl jagen, daß die Neichstatjache einen minder wünfcheng- 
werten Zuftand aufdecdte, da doch die ausschliegliche Erhaltung 
der Frau für den Haushalt und die Kindererziehung als die natirs 
fichere und zufagendere Einrichtung anzufehen ift. Sndeljen zeigt 
fih der Sachverhalt doch ettvag anders, jobald man auf das Alter 
Rüdficht nimmt. Da fieht man, daß bis zum 30. Jahre in Sachfen 
die Biffer der Berheirateten ftarf eingeengt ift durch die noch 
zahlreichen Iedigen Mädchen. Dieje nehmen neun Zehntel für 
ih in Anfpruch, während fie im Reiche nicht viel über vier Fünftel 
bilden. Ein ähnliches Verhältnis erhält fich auch noch zwischen 
dem 30. und 50. Jahre, wenn fih ein Viertel und ein Fünftel 
Lediger gegenüberftehen. Sind auf ihr felbjtverjtändfich und gleich: 
falls in Sachen die Ehefrauen an Ausdehnung gewachjen, wird 
doch in diefem Lande ihre Hiffer bereits durch vergleichsmweife zahl- 
reihe Witwen beeinflußt, welche doppelt fo oft al3 in ganz Deutfch- 
land bereit3 verhältnismäßig vorhanden find. Im fpäteren Alter 
aber halten fich die Ledigen in beiden Fällen die Wage. Dafür 
drängen die in Sachen viel verbreiteteren Witwen die verheirateten 
Frauen zurüd. Nicht alfo Liegt feltener für die fächfischen Arbeiter: 
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frauen die zwingende Veranlaffung zu erwerbstätiger Beichäftigung 
al8 im ganzen Reiche vor, fie fommen nur gemindert zum Ausdrud, 
weil mit ihnen ledige und verwitwete Berfonen in gefteigertem Maße 


Danach betrugen unter Anfügung der nämlichen Tatfachen für das Deutfche Reich die Verhältnizziffern bei den: 


in Mitbewerb ftehen. Für verheiratete Frauen der niederen Klafjen 
ift e8 nach den ganzen Erwerbsverhältnifjen ihrer Männer eben 
regelmäßig überall unerläßlich, daß fie zum Unterhalte der Jamilie 
durch eigene gelohnte Befchäftigung beitragen. Darin unterjcheiden 
fie fih ganz wefentlich von jenen Ehefrauen, die eine Stellung al 
Angeftellte einnehmen. Deren im ganzen doch gehobenere Lage 
wie die häuslichen Verhältniffe lafjen e8 weit weniger zu, daß die 
Hausfrau und Mutter dauernd in fremdem Geschäfte tätig ift. Im 
den tieferftehenden Kreifen, wiewohl ja auch in ihnen die haugs 
mütterlichen Aufgaben genugfam auf der Ehefrau Yaften, jind da= 
gegen die einfacheren Haushaltungen nun einmal darauf zus 
gefchnitten, jener, um dem PVerdienfte nachzugehen, die tägliche: 
oder fonft andauernde Abmefenheit zu gejtatten. Hingewiejen jei 
übrigens noch ausdrüdlich auf die ftarfe Verbreitung der Witwen 
unter den Arbeiterinnen, die namentlich in Sadhjen jchon nad 
dem 30. Sahre einfegt, um hHernach noch weit beträchtlicher an 
zufchwellen. Sie deutet an, daß eben der Eintritt der Witwen 
ichaft e3 ift, der auch der weiblichen Arbeiterfchicht neuen erhebe 
Yichen Zufluß Schafft, nur daß er doch nicht in dem gleichen hohen Umz 
fange wie bei den Selbftändigen erfolgt. Sit auch in legterer Stellung 
die Ultersverforgung einleuchtenderweife gefuchter, müfjen doch die — 
und ihre Anzahl ift nicht unerheblich —, welche zu einem eigenen Ge= 
fchäfte nicht die Mittel und Befähigung haben, fich mit einer unters 
geordneten, mühjameren Beichäftigungsweife abzufinden trachten. 
Geht man num von dem, was fich für Die drei Erwerbsjtände im 
ganzen £kundgibt, zuden Vorgängenimeinzelnenüber, fjofandenfichinder 
Landwirtichaft, und zivar in diefer allein, d.h. ohne die Forjtwirte 
haft und fonftigen Biveige der Urproduftion, 1907 in Sachjen beiden? 


Samitienftend Selbftändigen Angeftellten Arbeitern r 
männlich | mweiblih | männlich | weiblich männlihd | mweiblid 
1. Il 2.120800]. .422 Dossz 
im Alter von 16 bi3 30 Jahren: 4 
ledig. 712 50 1.215 1041 39 050 50 428 7 
verheiratet. 4.060 23 169 23 3 270 3621 
berwitmet . 28 38 3 1 38 86 
im Alter von 30 bi3 50 Jahren: = 
ledig (er 1312 116 262 309 4 503 522 
verheiratet. 30 730 253 863 95 7750 9944 
bermwitwet . 499 | 1380 21 81 304 1200 
im Alter von über 50 $ahren: iR 
ledig „er. 404 118 38 61 1173 975 
‚verheiratet. | 21823 217 345 39 4 325 4 533 
vermwitmwet . 1 932 3 225 44 117 1133 3 622 
zujammen: 
ledig 2. 2 228 284 1510 1411 44 726 54 925 
verheiratet. 56 613 498 1337 157 15 345 18 098 
vermitwet . 2459 4 643 68 199 1475 4 908 


Gelbftändigen Angeftellten Arbeitern : 

Familienftand männlich weiblich | zujammen männlich weiblich zufanmen männlich weiblich zufammen 
Sadjen | Reih || Sadien | Reich | Sadjen | Reid Sachen | Reich Sasfen | Reich Sachjen | Reich Sacıfen | Reich Sadfen | Reich Sadıfen | Reid 

1: 2 8, | a . In 6 .|or | 8 | ae@llrıo. Faaker a2. | 018;5]7 14:9 | 1016.) |) ee 

im Alter von 16 bi3 30 Jahren: i 4 
ledig Mer. 148 | 21,1 | 43,1 | 38,8 || 15,5 | 22,6 | 87,6 | 89,0 || 97,7 | 97,0 || 92,0 | 91,2 | 92,2 | 90,4 || 93,1 | 79,6 || 92,7 | 8447 
verheiratet... | 84,6 | 78,2 || 24,1 | 41,9 | 83,2 | 75,2 | 12,2 | 10, 2,2 2,3 18.1. 8,6 U 9,5 6,7 | 20,1 72 | 154 
verwitmwet .. 0,6 0,7 ||. 32,8 | 19,5 1,3 2,2 0,2 0,1 0,1 0,7 0,2 0,3 0,1 0,1 0,2 0,3 0ı]| VE 
im Ulter von 30 bis 50 Jahren: 7 
RE Se 3,5 4,7 6,6 | 10,5 3,6 5,2 | 22,9 | 22,6 | 63,7 | 69,5 || 35,0 ı 30,2 | 35,9 | 35,6 | 24,0 | 15,4 || 29,5 | 22,02 
verheiratet... | 95,0 | 92,7 | 14,5 | 21,9 | 90,9 | 86,6 | 75,3 | 76,0 || 19,6 | 17,4 || 58,7 | 66,5 | 61,7 | 62,7 || 67,8 | 80,7 | 65,0 | TEsE 
verwitwet . . 1,5 2,6 | 78,9 | 67,6 55| 82 1s| 14] 16,7 | 13,1 68) 3,3 Zar SL 8,2 3,9 55| 38 
h 

im Alter von über 50 Jahren: Ei 

IeDIe DET, 1,7 2,8 3,3 71 191 8,6 78 | ol 281 | A431] 14,7 | 14,7] 17,7 | 18,8 || 10,7 | 9,01 IS,eHzıaze 
verheiratet... | 90,3 | 85,7 6,1 6,0 | 79,5 | 70,8 | 81,8 | 82,7 || 18,0 | 11,8 | 60,1 | 70,8 | 65,2 | 62,7 || 49,6 | 68,7 || 56,2 | 66,7 
vermwitwet . . 80 | 11,5 || 90,6 | 86,9 || 18,6 | 25,6 10,4 8,3 || 53,9 | 45,1 || 25,2 | 14,5 | 17,1 | 18,5 || 39,7 | 22,5 || 30,2 21,0 
für alle drei AlterSklaifen: | a 
DR Es 3,6 5,0 5,2 9,4 3,8 5,5 | 51,1 |. 43,801 79,8 | 79,8 || 61,9 | 51,3 ı 72,7 63,4 70,5 | 42,3 | 71,4 | 50,5 
verheiratet... | 92,4 | 88,7 9,2 12, s | 85,6 | 78,6 | 46,6 | 53,9 8,9 8,6 32, 5 | 44, | 24,9 | 33,0 || 23,2 | 51,6 || 24,0 | 44,4 
vermwitwet .. 4,0 6,3 || 85,6 78, 3 | 10,6 | 15,9 2,3 2,3 | 11,3 | 11,6 5,6 4,3 2,4 3,6 6,3 6,1 4,6 5,1 


Su feiner der drei Berufsabteilungen ift der Anteil der ver- 
heirateten Männer unter den Selbjtändigen fo groß wie in 
der Landwirtichaft, namentlich auch nicht in dem jüngeren NMiter 
bis zu 30 Jahren. hre Zahl an fi ift freilich nicht beträcht- 
ih, da, wie jchon einmal erörtert wurde, der Eintritt in einen 
eigenen Betrieb fich nad der Lage der tatfächlichen Verhältniffe 
gewöhnlich nicht in befonders jungem Lebensalter zu vollziehen 
pflegt. Soweit das aber jtatthat, ift damit auch die Eheichliegung 
— im Reiche bei gegen, in Sachfen bei über vier Fünfteln der 
Beteiligten — verbunden, da eben der eine tmwejentliche Teil der 
ganzen Wirtichaftsführung, Küche, Keller, Kuh- und Schtveineftal, 
Geflügelzuht und Gemüfegarten, in den allermeiten Fällen an 
die unmittelbare Leitung der Hausfrau gewiefen ift. Nach dem 
30. Jahre, wann die jelbjtändigen Landwirte in größerer Menge 
ih einfinden, ift auch der Anteil der Verheirateten unter ihnen 
aus denjelben Gründen noch gewachjen, bi8 über neun Behntel 
hinaus. Im Alter von über 50 Zahren tun ihnen mit einem Eleinen 
Behntel die Witwer Abbruch, während die Iedig Verblichenen e3 
nicht auf 2 Prozent bringen. Al3 Gejamterfcheinung des Reiches 


beobadtet man eine nicht ganz unmerflich geringere Ziffer Vers | 
beirateter, die jowohl durch mehr Ledige als auch nament/ich durch | 


eine größere Ausdehnung Verwitweter verurfacht wird. Die weib: 
lihen Selbjtändigen fommen, wie früher nachgemwiefern murde, 
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eigenschaft Lebensftelung ift, find allerdings die Angeftellten bi3 
zu drei Viertel verheiratet. Und das fteigert fich nach dem 50. Jahre 
bi3 zu vier Zünfteln, moneben ein Zehntel Witwer hergeht. Es 
find die mwejentlih Männer, die in umfänglicheren Betrieben tätig 
find, welche ihnen einen eigenen ehelichen Hausftand geitatten. 
Und weil in manchen Gegenden des Neiches die großen Guts- 
wirtfchaften verbreiteter find als in Sachien, mag e3 wohl fommen, 
da die Verheiratetenziffer des ganzen Reichs Hier etivas höher 
jteht al8 dort. Bon dem weiblichen Perjonal treten im Mittel 
unbedingt die ledigen Frauenzimmer hervor. Auf der Unterftufe 
find fie bis auf einen winzigen Bruchteil fajt allein vorhanden. 
Hernad) werden viele diejer jungen Mädchen durch die Heirat 
ihrer Stellung entfremdet fein, da die Ledigen der Mittelftufe 
auf unter zwei Drittel der auf diefer Altersflafje ftehenden Ber: 
onen gejunfen find. Dafür machen jich die verheirateten Frauen 
bis zu einem Fünftel fihtbar, vermutlich in der Regel die Gattinnen 
der entiprechenden männlichen Angeftellten. Und nicht viel unter 
ihnen ftehen auch jchon die Witwen, die aber dann auf der Dber- 
Itufe in Sadhjen mit über der Hälfte die herrichende Stellung 
einnehmen. Darin weicht das Königreich aber vom Neich3mittel ab, 
al8 nad ihm die ledigen PBerjonen mit mehr al3 zwei Fünfteln 


‚ jenen ungefähr gleichfommen und Ehefrauen nur ein gutes Zehntel 


aus naheliegenden Gründen gerade in der Landwirtichaft nur 


vereinzelt vor, namentlich als Ehefrauen. Anteilamäßig fallen in | 


 jüngerem Alter vornehmlich Tedige Perfonen ins Gemicht. Ob 
Ddiefe auch jelbit die Leiter ihrer Betriebe oder vielmehr deren 
rechtliche Eigentümer und bei der Zählung als die Unternehmer 
aufgefaßt find, muß dahingejtellt bleiben. Die Ziffer der Tedigen 
Selbjtändigen fällt nach dem 30. Jahre gewaltig, jo dai; nur ein 
geringfügiger Bruchteil fi erhält. Ühnlich fteht e3 um die ver 
heirateten Frauen. Auch fie al3 Betriebsinhaberinnen neben 
einem doh zu vermutenden Chemanne find ein nicht ganz 
berjtändlicher Borgang. Denkbar ift ja auch hier, daß das 
Tandwirtichaftlihe Gewefe ihnen eigentümlich gehört und fie 
Daher als die GSelbjtändigen bezeichnet find, denkbar ebenso, 


daß die Männer, wie etwa die Lippifchen Ziegler und die, 


nordwejtdeutichen Hollandsgänger, zur fommerlichen Bählungszeit 
bon Haufe abwejend waren und die Frauen al3 die Keiterinnen 
ei der Erhebung angefehen wurden. Begreiflicher find dagegen 
‚die mweiblihen Selbjtändigen im Witwenjtande, in melchem ft 
das ihnen von ihrem Chemanne überfommene Befitium weiter 
bewirtihaften. Diefe Witwen nehmen denn auch unter den 
-mweiblihen Selbjtändigen nah dem 30. Sahre den ungleich 
breiteften Raum ein, in Sachfen noch mehr als im Neichgmittel. 
Auffallend bleibt nur dabei, da& fie auch im höheren Alter noch) 
jo zahlreich vorfommen, da dann doch ertwachfene Söhne voraus: 
zujegen find, in deren Hände die felbitändige Leitung über- 
‚gehen fönnte. 
Mit den landwirtichaftliden männlichen Hilfsperfonen fteht 
3 Hinfichtlich der Verheiratung bei weitem nicht jo günftig ala 
mit denen der Smduftrie wie des Handels und DVerfehrs. Die 
Ungeftellten, deren e3 zumal in Sacdjen verhältnismäßig nicht 
jehr viele gibt, find anfänglich, d. h. bis zum 30. Kahre, erit 
wenig über ein Drittel verheiratet. Das fan nicht wohl über- 
_ zajhen, da hierunter fich alle die befinden, die erft in der Berufs- 
erlernung begriffen find. Und dazu gehört nicht allein die Heine 
Unzahl, welche dauernd fich mit der Stellung eines Angejtellten 
zufrieden geben muß, fondern die erhebliche Menge derer, die es 
auf einftige Selbftändigfeit in der Verwaltung eines mittleren 
oder größeren Gutes abgejehen hat. Nach dem 30. Jahre, two 
‚bereit3 diejer Ießtere Teil in beträchtlihem Mate ausgejchieden 
_ amd nur der hauptjächlich verblieben fein dürfte, dem feine Hilfs- 
— Beitichrift des Königl. Sädhjl. Statiftifhen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 
& 
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itellen. ‚ 

Unter den Arbeitern find die Männer nach der jächltschen 
Feitftellung inggemein zu einem Viertel, im ganzen Reiche jedoch 
zu einem Drittel verheiratet. rinnert man fich der früheren An 
gabe, daß in Sachen in höheren Maße Knechte, fonft im Reiche 
mehr Tagelöhner, Sniten, Heuerlinge gehalten werden, fo fanıı es 
nicht überrajchen, wenn wegen der ausgebreiteteren Gefindejtellung 
der landwirtichaftlihen Arbeiterichaft die Ziffer der Verheirateten 
in Diefer mehr bejchnitten ift. Bejonderd wird die untere Alters: 
Itufe von diefem Verhäftnifje betroffen, während fich auf den beiden 
anderen die Berteilung nah dem Familienftande im Königreich 
und im Neichsmittel ziemlich nahe fommt und die Berheirateten 
gegen zwei Drittel erreichen. Auf der Unterftufe machen Iebtere 
etwas weniger in Sachlen aus al3 im anderen Falle, dort faft 8, 
hier gegen 10 Prozent. Dieje niedrige Hiffer fan um fo me 
niger auffallen, al3 die belangreiche Anzahl der jugendlichen Ar: 
beiter, ehe jie in den Militärdienft eintreten, an die Gründung 
eines Hausjtandes noch nicht denken dürfen, zudem auch — und 


ı das trifft vor allem für das indujtriereihe Sachfen zu — wenn 


fie hernach ettva fomweit fein werden, von der Landwirtichaft fich 
ab= und jtädtischen Berufen fich zumenden. Entjchiedener noch weicht 
das weibliche Gejchlecht der Arbeiterfchicht in Sachjen und im Reich 
voneinander ab, jo Fräftig nämlich, daß dort im Mittel faum ein 
Viertel, hier die volle Hälfte verheirateter Frauen angetroffen wird. 
Das fällt befonders wieder bei der Unterjtufe auf, die in Sachfen 
noch lange fein Zehntel, jonft ein Fünftel Ehefrauen umfaßt. Auch 
von der hohen Ziffer der Ledigen, die in Sachen neun Zehntel 
überjchreitet, gilt, was von den Knechten gejagt wurde, daß fie 
nämlich längst nicht alle bei der Landwirtichaft verbleiben, jon- 
dern, wofern fie fich nicht chon früh in ihrem Kreife verheiraten — 
und das find Ausnahmen — als Häusliche Dienftboten fich ver- 
mieten oder in die Fabriken gehen. Später fällt allerdings auf 
die verheirateten Arbeiterfrauen der höchite Anteil, der aber nament- 
ih wegen der größeren Ziffer Lediger im Königreich fichtlich 
Hinter dem des ganzen Reiches zurücbleibt. Auch hieraus mag 
entnommen werden, daß in Sachlen mweibliches Gelinde für die 
niedere Arbeit in größerem Umfange eingeftellt wird. Auf der 
oberen Stufe tut fih Sachfen wieder durch feine Überlegenheit an 
Witwen hervor. 

Werden hiernad; Handel und Verkehr herangezogen, jo 
erbrachten die jüngften fächfischen Ermittelungen bei den: 
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Selbftändigen Angeftellten Arbeiter. 
Samilienitand BR, Be. 
männlich | weiblich männlich | meiblich männlih | weiblich, 
a. 14 2.01%. 8 ‚| 6. 8. 
im Alter von 16 bis 30 Sahren 
ED Rn. 2101 985 | 16 521 4 843 10 422 16 262 
verheiratet. | - 4079 1026 | 3778 82 2055 340 
vermwitmet . 30 172 29 20 19 82 
im Alter von 30 bi8 50 Sahren 
ledig IM 2% 2 859 1 786 3 056 1013 1021 | 1 88 
verheiratet. | 34187 6842 | 15 831 153 4 809 549 
vermitiwet . 172 4 406 296 89 136 | 215 


Unter gleichzeitiger Heranziehung der Ergebniffe für das Dentjche Reich gelangt man biernach zu Prozent für die: 


Selbftändigen Angeftellten Arbeitern 
Bamiltenftand | 1 a} RR; u 
h männlich weibfih | männlich | weiblich männlid) | weiblich 
im. .|. 2; a Br [0.0460 le 
j im Alter von über 50 Jahren 
ledig. ... 7058 | 1021 274 30 65 
verheiratet. | 18 016 3 554 3 971 28 638 . 164% 
vermwitiwet . 1960 | 10312 324 25 76 
zufammen | 
ledig... 5 665 3792 | 19851 | 5 886 11 508 18169 
verheiratet. | 56 282 | 11422 | 23 580 263 7 502 1053 
vermwiliwet . 2762 | 14 890 649 134 231 387 


Selbftändigen Angeitellten Arbeiter 
Fanilienitand männlich || weiblich zufammen männlich meiblid) | zufammen männlich weiblich zujammen 
Sadjen| Reich | Sachen | Reich \Sadien | Neid Sachen eich Sarfen | Reid Sadıfen | Neid) Sachen | Reich Sasien | Reid) Sacfen| Reh 
1 I: Is Tao|s | oe | | os | Selen || 1. |- 18. [ira sr Js Fee EEE 

im Alter von 16 bi3 30 Sahren 
ledig I cn 2 33,8 | 38,0 || 45,1 | 53,0 || 36,8 | 41,1 | 81,3 | 83,8 || 97,0 | W,5 || 84,5 | 87,5 | 83,4 | 76,9 || 97,5 | 89,5 || 91,5 
verheiratet... | 65,7 | 61,4 || 47,0 | 38,6 || 60,8 | 56,7 | 18,6 | 16,0 1,7 Br 18,35% 12,50] 16,20 2208 2,0 | 10,0 8,2 
verwitwet 1 08, os| zs | sal al del or | on 04) 05| 02 | 02| 02 | 08| 05 | 05| 0% 

im Alter von 30 bi3 50 Sahren 
aueın.2 7,6 8,80 13,7.| 19% 91 | 11,0 | 15,3 | 19,7 || 80,7 | 8,5 || 19,5 | 242 | 17,1 | 12,5 || 70,6 | 26,7 33,57] 
verheiratet ... | 90,4 | 89,3 | 52,5 | 43,1,|| 80,7 | 80,1 | 82,5 | 78,6 | 12,2 85 || 78,2 | 73,3 | 80,6 | 85,8 || 21,1 | 67,4 || 62,6 
berwitiwet . . 2,0 1,9 || 33,8 | 37,0 || 10,2 8,9 1,6 1) Sa 7,3 6,2 1,91) 2,0 2,3 iz 8,3 5,9 4,1 

im Alter von über 50 Jahren 
Ibis ee. 3,4 4,5 6,8 | 115 4,9 6,7 6,0 9,3 || 36,2 | 444 6,5 | 10,8 8,3 6,3 ||. 22,8 1712,81 126 
verheiratet... | 87,1 | 85,7 || 23,9 | 19,2 || 60,6 | 64,2 | 86,9 | 83,1 || 33,7.) 31,6 || 86,0 | sı,r | 81,9 | 84,9 || 49,8 | 64,0 || 72,4 
vermwitwet . . 9,5 9,8 || 69,8 | 69,3 || 34,5 | 29,1 71 7,6 | 30,1 | 24,0 1521068,0 9,8 88 | 27,4 | 23,7 || 18,0 |, 

für alle drei Alter3flajjen 

leo m. r 8,7 | 10,7 || 12,6 | 18,9 | 10,0 | 12,7 ] 45,0 | 46,2 || 93,7 | 95,1 || 51,1 | 53,9 | 59,8 | 41,5 || 92,6 -| 63,2 | 76,4 
verheiratet... | 87,0 | 85,1 || 37,9 | 31,5 || 71,4 | 72,0 | 53,5 | 52,1 4,2 3,1 || 47,3 | 444 | 39,0 | 56,7 54 | 32,5 || 22,0 
vermwitwet . 4,3 | 4,2 || 49,5 | 49,6 || 18,6 | 15,3 1,5 | 3 2,1 Bj 16 | 4,7 1,2 1,8 2,0 4,3 1,6% 


Wenn diefen Belegen zufolge die in den Handels: und Ver- 
fehrögewerben jelbftändig ihren Beruf ausübenden verheirateten 
Männer in immerhin fühlbarem Abftande hinter denen der Land» 
wirtjchaft zurücdbleiben, betrifft das am meiften die untere Alters 
ftufe. Das berufliche Bedürfnis, daß eine Frau dem Manne zur 
Seite ftehe, liegt dort in minderem Grade vor, jo daß diejer 
Antrieb zu einer früheren, alsbald fon nad) der felbitändigen 
Nriederlafjung erfolgenden Ehefchließung fehlt. ES find denn auch 
bi3 zum 30. Sahre erst fnapp zwei Drittel, im Reiche überhaupt 
noch etwas weniger der Selbjtändigen verheiratet. Auf den beiden 
höheren Stufen gleichen fih die Unterfchiede mehr aus. Weit 
fchroffer find folche und das im ganzen AlterSverlauf beim mweib- 
lihen G©eichlehte. Sein Anteil an verheirateten nicht minder 
al an verwitiweten Frauen, die für eigene Rechnung einen Bez 
ruf ausüben, ift ungleich größer als in der Landwirtichaft. Macht 
fih die Leitung eines agrariichen Betriebes mit feinen jo verz 
fchiedenen Aufgaben im Gehöfte und auf dem Zelde fchiwieriger 
in der Hand einer Frau, ift folche füglich befähigt, ein Berkaufsgefchäft, 
zumal wenn e3 auf den örtlichen Abjaß berechnet ift, zu führen. &8 


fäßt fich dies auch ohne empfindliche Störungen mit den Pflichten der | jähftihen zufammen. Dagegen bewegt fi nach jenen die Biffer 


Hausfrau vereinbaren. Das erklärt e8 genugfam, wenn der An 
teil auch der verheirateten Frauen, die jelbjtändig einem Gejchäfte 
vorftehen, eine anfehnfiche Ausdehnung aufweilt. Da, mo das 
Einkommen de3 Ehemannes eine Vervollftändigung erforderlich 
macht, ift e8 den Frauen nahegelegt, auf diefem Wege ergänze 
fich zu betätigen. Und das wird neben den verjchiedenjten Leben 
ftellungen der Männer zu vermuten fein, in$bejfondere aber woh) 
bei unteren Beamten, bei Angeftellten des Handels und der 3 
duftrie häufiger angetroffen werden. Su Sacjen insbejonde 
find diefe Ehefrauen reich vertreten. Auf der Unterjtufe jteller 
fie gegen, auf der Mittelftufe über die Hälfte der weiblichen Selb: 
ftändigen. Auf der oberen werden fie dann allerdings durch) Die 
Witwen, die fich hier mit mehr al3 zwei Dritteln einfinden, ziE 
rüdgefchoben, die übrigens auch bereit auf der Mittelftufe zu 
einem vollen Drittel fich erheben. Auf was wiederholt Hinzu: 
weifen war, der BZudrang von bejahrten verwitweten Frauen 
zu den Handelögewerben, um in einem Ladengejchäft, einer Schank: 
ftätte ihren Unterhalt zu finden, fommt hier deutlichjt zum Aus 
drud. Und darin treffen auch die Neichstatjachen mit den 


der verheirateten Zrauen in merklich engeren Grenzen als in 
Sachen, dejjen dichtere Bevölferung den Dajeinsfanıpj Ichärfer 
erauszufordern und auch Ehefrauen mehr in ihn hereinzuziehen 
= Die Starke Beteiligung der Frauen insgemein an der 
Führung don Handelsgewerben verdient volle Beachtung in einer 
Beit, in welcher die Kleinen Berteilungsbetriebe auffällig, ja teil: 
weile bedenklich und nicht zum Vorteile der gejamten Wolfswirt- 
Ächaft jich ausgedehnt Haben. Wird gleich gejteigertes Berlangen 
nad Austanfchvermittelung infolge einer entwidelteren Geftaltung 
des Berkehrslebens in bedeutendem Maße hierzu mitgewirit haben, 
jedenfalls ift auch eine ungefunde Entwidlung nebenher gelaufen. 
Nur zu häufig find viele Erijtenzen und namentlich in den durch 
Bufluß vom Lande angejchtvollenen Städten auf den fqufnännifchen 
Kleinbetrieb der verjchiedeniten Gattungen wie auf Schanfwirt: 
Ihaften — freilich nicht felten ohne rechten Erfolg md nur 
a3 unhaltbare, vorübergehende Erfcheinungen begründet 
worden. Mit menigen Mitteln und dem gewöhnlich Teicht 
erlangenden Kredit find Solche Unternehmungen ohne viel 
Vorbereitungen und Umftände bald errichtet; und da fie ihren 
Ssnhabern vergleichSmweife wenig Arbeit, mindejtens feine körperlich 
Anftrengende Arbeit abnötigen, geringe Kenntniffe und Fertig: 
feiten erheifchen, ijt der Zudrang zu folchen Gejhäiten und 
fo auch namentlich von Perfonen begreiflich, die, wie Wittven 
und Alternde, darin ihre wejentliche, wenn nicht alleinige 
Erwerbsquelle oder wie Ehefrauen einen Zufaß zum Berdienft 
des Mannes fuchen. 

— Bon den Hilfsperjonen nehmen aufder Männerfeite bezüglich) 
Ber Berheirateten die Angestellten vom 30. Sahre und namentlich 
vom 50. Sahre an jo ziemlich den gleichen Rang ein wie die 
Seldftändigen. Auf der Unterftufe jedoch Können fie fich mit ihnen 
Jängft nicht mefjen, da die zahlreichen in der Vorbereitung be: 
griffenen jungen Leute für den Eheftand noch nicht in ‘irage fom: 
men, viele andere noch nicht das Einfommen erlangt habın, welches 
die Begründung eines Hausftandes zuläßt. So find denn nod) 
fein Fünftel verehelicht. Weibliche Angejtellte find insgcmein nur 
in wachen Grade verheiratet. Vor dem 30. Sahre fprechen folche 
noch faum mit und auch zwijchen dem 30. und 50. find die ledigen 
Berfonen mit vier Fünfteln durchaus in der Überzapt, Wird es 


ange fie Kleinere Kinder haben, jchwierig erweifen, in fremden 
Haufe und Gejhäfte eine Stellung anzunehmen, Täßt ji) das jchon 
eher im höheren Alter, nach dem 50. Zahre, einrichten, wenn die 
Kinder jo weit herangewachjen zu fein pflegen, um nicht mehr der 
Händigen mütterfihen Aufficht zu bedürfen. Daher wohl trifft 
man die Ehefrauen denn auch in ftärferem Verhältniffe, bis zu 
tiva einem Drittel, d. h. entjchieden mehr als die gleichalterigen 
Selbjtändigen an. Gleichzeitig gejellen fich dazu in nicht viel ge- 
tingerem Umfange die Witwen. 

Stimmen rüdfihtlih der Angeftellten die fächfi iücen und die 
Ergebniffe des Reiches einigermaßen überein, fo doch, dad in feßteren 
Die ledigen Perjonen etiwas kräftiger hervortreten, gehen fie in An- 
jehung der Arbeiter auffällig auseinander. Und zwar macht fi) 
ir diejem Balle die beträchtlich höhere Ziffer der Verheirateten 
für das Neichsmittel fichtbar. Worauf diefe Verschiedenheit zurüd: 
zuführen ift, läßt fich freilich nicht völlig ausreichend dartun. Be: 
u erheblich ift fie bei den Frauen. Die find im Reiche 
Kon auf der Unterftufe bis zu einem Zehntel, d. h. fünfmal mehr 
ale in Sadjen, verheiratet. Mindert fich das wohl auf der folgenden 
E tje, bleibt doch die Tiberlegenheit — zivet Drittel gegen ein 
ünftel — anjehnlich genug. Während fih im NReihsdurhichnitt 
jan nach dem 50.Sahre das bisherige Verhältnis nahezu erhält, 
gt das jähjische bis zur Hälfte an. Nicht fo eingreifend ijt 
ie Bertretung der Witwen, rüdfichtlich deren der Neichsdurchichnitt 


R 


fi nad) ihrer ganzen gejellichaftlichen Lage für diefe Arauen, jo= 
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zudem hinter Sachjen fteht. Vielmehr ift e3 die mejentlich ausgedehn: 
tere Beteiligung lediger Frauensperjonen al3 Arbeiterinnen in den 
Handels: und Verfehrsgewerben auf allen Altersitufen, welche in 
Sadjen die Hiffer der Ehefrauen eindämmt. Übrigens darf hier 
nicht übergangen werden, daß die Arbeiterichicht in Handel und 
Verkehr nur auf der Unterjtufe jtärfer bejegt ift und daß Dies 
wiederum beträchtlicher in Sadhjen als im Reiche überhaupt ftatt- 
hat. So fommen. dort auf die Arbeiterinnen insgefamt bi zum 
30. Sahre bereit3 85,1 Prozent, jo daß für die beiden oberen Stufen 
bloß 14,9 verbleiben. Im Neichgmittel Hingegen beziffern fich die 
eriteren doch nur auf 60,2 Prozent. Mithin gehören den jpäteren 
Ulteröflaffen noch 39,8 Prozent der Öejamtheit derer von 16 Jahren 
und darüber an, d. h. beinahe dreimal jo viel al3 in Sachen. 
Sit damit auch die verjchiedene Sachlage hüben und drüben 
nicht vollftändig geklärt, geht doch aus der volleren Bejegung 
der oberen Stufen im Neichömittel jo viel hervor, daß eben, 
weil e8 fih in ihm um vorgerüdtere Alter handelt, auch die 
verheirateten Berjonen naturgemäß darin einen breiteren Raum 
einnehmen. 

Wenn Schon nicht fo Fchroff zugefpikt, Liegen die Verhältnifie 
ähnlich bei den männlichen Urbeitern. Auch fie haben auf allen 
Stufen in Sachjen mehr Ledige und weniger Verheiratete al3 das 
Reid. ASmmerhin bringen die leßteren e3 auch dort nach dem 
30. Zahre doch auf vier Fünftel und das ift fichtlich mehr, als 
e3 fih bei den Tandmwirtjchaftlichen Arbeitern ergab. Der im 
ganzen begrenztere Umfang der. Verhetrateten in Sachjen rührt eben- 
falls bei den Männern in den Handeld- und Verfehrögemwerben 
teilmeije daher, daß jie verhältnismäßig zahlreicher jüngeren Alters 
ind al3 im Reiche. Hier nämlich betragen diefe auf der Unter- 
itufe erft 46,2, dort jedoch bereits 64,9 Prozent. Sit diefe Span 
nung auch nicht jo bedeutend al3 beim weiblichen Gejchlechte, fo 
doch hinreichend groß, um anders geartete Erjcheinungen. ver: 
jtändfich zu machen. 

Crübrigt noch, ich der Industrie zuzumenden, fanden fich in 
ihr 1907 in Sacjen bei den: 


Selbftändigen Angeftellten | Arbeitern 

Familienstand 
männlid) | weislih | männlich | weiblich männlich | weiblich 
3 a en ee 9 arte Fl zit 

im Alter von 16 bis 30 Jahren 
ledig... 4348 | 19 884 | 25 015 | 5885 | 213 888 | 142 040 
verheiratet. ! 12117 | 6266 | 7719 161 86 804 | 19170 
vertpitiwet . 115 580 66 air 195 | 967 

im Alter von 30 bis 50 Jahren 
ledig. . 4286 | 8322 | 3214 |:1167 19 913 | 11653 
verheiratet. | 72559 | 16747 | 29 994 260 | 217980 | 29 349 
berwitwet . | 1590 | 9167 597 150 5198 8 047 

im Alter von über 50 Jahren 
ledig... . 1198 | 3185. 250 76 3009 | 1723 
verheiratet. | 41459 | 6226 | 8168 30 | 62800 | 6671 
verwitwet .| 5493 | 16 767 631 34 7084 | 7720 
zujammen 
ledig... . 9832 | 31 391 | 28479 | 7128 | 236 810 | 155 416 
verheiratet. | 126 135 | 29 239 | 45 881 451 | 367 584 | 55 190 
verwitwet. | 7198 | 26514 | 1294 | 201 | 13077 | 16 734 
8* 
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Die entiprechenden Verhältnismwerte für Sachjfen und das Reich ergeben unter 100 für bie: 


Selbftändigen Angeftellten Arbeiter 
Samilienftand männlide || weibliche zufammen männliche weibliche zufammen männliche weibliche zujfammen 
h Re realen ei 
Sadjfen | Neid | Sadjen | Reich Sadfen | Reich Sacıten | Reich Sadfen | Rei Sasien | Neid Sadıien | Reich Sasfen | Reich Sadiien | Reich) | 
1. KEREIeRE RN: Ban: |.8:. NR 10.011. | 12. | 13. |] 10 | 18. 2]|726. ST ur] as. ee 
im Alter von 16 bi3 30 Sahren h 
keDin ne 26,2 | 36,5 || 74,4 | 82,1 || 56,0 | 56,6 | 76,3 | 77,8 || 97,1 | 97,7 || 79,5 | 81,0 | 70,. | 76,3 || 87,6 | 87,8 || 76,8 | 78,85 
verheiratet... | 73,1 | 62,9 | 23,4 | 15,4 || 42,4 | 42,0 | 23,5 | 22,0 26| 1,9 || 20,3 | 18,8 | 28,5 | 28,5 || 11,8 | 11,4 || 22,8 | 20,8 7 
vermwitwet .. 0,7 0,6 2,2 2,5 1,6 1,4 0,2 0,2 0838| 04 0,2 0,2 0,3 0,2 0,6 0,8 0,4 04 
N; 
im Alter von 30 bi3 50 Sahren 4 
> 
leDIG ERIR 55| 80|| 243 | 40,5 || 11,2 | 14,2 9,5 | 13,4 || 74,0 | 75,6 || 12,4 | 15,9 8,3 | 12,6 | 23,8 | 31,7 | 10,8 | 149° 
verheiratet... | 92,5 | 90,0 || 48,9 | 33,3 || 79,3 | 79,1 | 88,7 | 84,9 || 16,5 | 16,2 || 85,5 | 82,2 | 89,7 | 85,5 | 59,8 | 52,5 | 84,7 | 8155 
verwitiwet . 2,0 | 2,0|| 26,81 26,5 954 76,7 1,8 | 18 95 | 82 2,1 1,9 21 1,8 || 16,4 | 15,8 4,5 3,6 
im Alter von über 50 $ahren H 
edignre - 1. 2,5 8,9 | 12,2 | 24,0 59| 80 2,7| 53 || 54,3 | 46,8 3,6 6,1 4,1 7,3 | 10,7 | 18,9 5,31 90 € 
verheiratet... | 86,1 | 84,7 || 23,8 | 17,9 | 64,1 | 71,0 | 90,3 | 86,7 | 21,2 | 26,5 || 89,2 | 85,5 | 86,2 | 82,8 | Al,ı | 35,2 || 78,1 | TözE 
verwitwet . . | 11,4 | 11,2 || 64,0 | 58,1 || 30,0 | 21,0 70| 80] 24,3 | 26,7 Tan 8,4 9,7 9,9 || 47,9 | 45,9 || 16,6 | 15,8 
für alle drei Alter3flajjen \ 
ed „SE hr: 6,3 | 10,6 || 836,0 | 50,3 || 17,3 | 20,2 | 37,6 | 38,3 || 91,6 | 92,2 || 42,7 | 43,3 | 38,4 | 44,6 || 68,5 | 67,8 || 46,4 | 48,7 7° 
verheiratet... | 88,1 | 84,8 || 33,6 | 23,5 || 67,5 | 70,0 | 60,7 | 59,8 5,8 5,3 || 55,5 | 54,8 | 59,5 | 53,5 || 24,3 | 23,8 | 50,1 | 482° 
verwitmwet . 5,0| 46 || 304 | 26,2 | 14,6 | 9,8 1,7 1,9 2,0.|. 2,5 1,371 14,9 2,1 1,9 7a| 84 35| Sm 


Sn der Schicht der Unternehmer leben die Männer im 
Mittel bis gegen neun Zehntel in der Ehe, mas noch ettvas über 
den für die Landwirtfchaft ermittelten Betrag hinausgeht. Nur 
wird die gleiche Höhe, die in diefer Schon auf der Unterftufe ftatt- 
hat, in der Smduftrie nicht erreiht. Das ftimmt auch mit dem 
überein, wa8 im vorigen Abjchnitte die Alterägliederung nachiwieg, 
daß nämlich die gewerbliche Selbjtändigfeit für die große Mehr: 
zahl erjt nach dem 30. Sahre fich erjchließt. Für die aber, welche 
diefen Übergang vor Augen haben, wird auch die Chef Schliehung 
im allgemeinen bi3 dahin aufgefchoben werden, mann jene voll- 
zogen ift. Unter diefem Gefichtspunfte darf ein Anteil von faft 
drei Viertel Berheirateter unter den unabhängigen Snöuftriellen 
von weniger al3 30 Sahren, wie ihn Sacfen zu erkennen gibt, 
füglih als nicht unbeträchtlich beurteilt werden. Darin freilich 
hebt jih Sachen auch bemerkli von dem ab, was für Deutfch- 
land im großen und ganzen zutrifft. Denn in ihm fteigen die 
verheirateten gewerbetreibenden Selbftändigen der jüngeren Xebenge 
alter noch nicht zu zwei Dritteln an. Hier ift, und das auf allen 
Altersitufen, die Ziffer der Ledigen größer, während die der Witwer 
fih mit der fächlischen dedt. Nicht anders verhalten fich beide 
verglichenen Gebiete bezüglich der Frauen zueinander. An und 
für ji fommen aber bei ihnen wie überall die Witwen und naments 
lich von der Mittelitufe an Fräftiger zur Geltung. Indeffen nehmen 
fie e3 mit denen im Handel und Verkehr nicht auf. Will e3 
danach fcheinen, als wenn in den induftriellen Berufen und be= 
fonder3 beim handwerfsmäßigen Betriebe das Gejchäft des Mannes 
minder oft bon der Hinterbliebenen Frau, weil feltener dazır ger 
eignet, fortgefegt werde, jo mag vielleicht auch Heute noch mitfpielen, 
daß wie einjt unter der Herrfchaft der alten Zunftverfaffung fich 
eine Handwerferswitwe leichter mit einem Gefellen twieder ver: 
heiratet und daS gerade, um das Unternehmen unter männlicher 
Leitung fortbeitehen zu Iaffen. Hingegen fallen die ledigen Frauen 
durchweg jchwerer al3 in der vorigen Berufsabteilung ins Ge- 
wicht. Das macht fi namentlich auf der Unterftufe bemerktich: 
auf diejer umfafjen fie dort noch nicht die Hälfte, in der Snduftrie 
jedoch drei Viertel, im Neihsmittel gar über vier Fünftel. Und 
das dürfte darin zu fuchen fein, daß die Ausübung eines in= 
duftriellen Berufszmeiges fich eben für eine verheiratete Frau viel- 
fach fchwerer durchführen läßt, als etwa der Betrieb eines faufmäne 


nifchen Sadengefhäftes, und e3 mithin erklären, daß hier bie Che 
frauen, wenigjteng in den jüngeren Sahren, jeltener al3 in den 
Handelögewerben auftreten. : 

Shrer eigentümlichen Stellung wegen ift auch im vorliegenden 
Bufammenhange aus der Öejamtheit der induftriellen Gelbjtändigen 
die Abartder Hausgewerbetreibenden befonder3 hervorzuheben. I 
Bei der Zählung von 1907 wurden folche gefunden als: 


® 


Hausgemerbetreibende auf 100 verteilt u 

in Sachen in Sadjen und im Reich 
Familiens — 
ftand au. männlid) weiblid) zufammen 
männlich | weiblich —. 
jammern | Sadj.| Reid || Sacıf.| Reid) || Sad. Reh 
- Y 
IB 2. ». | 4 .|-8.0] 06 Jjercoje oe 
im Alter von 16 bi3 30 Jahren © 
ledig... 985 | 10460| 11445] 31,3 | A1,1]] 67,5 | 73,a|| 61,4 | 64,2 
verheiratet 2129| 4731| 6860| 67,5 | 58,2 || 30,5 | 23,8|| 36,8 33,6 
vermwitimet. 38 307 345 |. 1,2| 0,7] 2,04 zesızE Zu 

im Ulter von 30 bi3 50 Jahren 

ledig . 526| 2668| 3194| 44 15,3| 27,9 || 10,9 115 
verheiratet | 11073 | 10657 | 21 730 | 93,2 | 90,1') 61,0 | 45,5 | 74,1| 681° 
bermitmet. 283| 4135| 4418| 2,4| 2,4] 23,7| 26,6 || 15,0| 144° 
im Alter von über 50 Jahren 2 
ledig 292| 1101| 1393] 2,3] 3,7|| 8,3] 16,9] "5,4 91 
verheiratet | 10519 3790| 14309 | 82,9 | 82,6 || 28,7 24, 2 55,8 56,8. 
vermwitiwet 1877| 8309| 10186 | 14,3 13,7] 63,0 58, | 39,3 | 34,0 
für alle drei Alter3flajjen 7 
ledig . . 1803| 14229 | 16032] 6,5| 11,7]] 30,8 | 41,2 || 21,7 | 27,7 
verheiratet | 23 721 19178| 42899 | 85,6 | 82,2) 41,6 33,2 || 58,1 | 55, 8 
vermwitwet. | 2198| 12751| 14949 | 7,9| 5,9|| 27,6 | 25,6 20, 2 16,5 


Erheblich ftechen allerdings die Hausgewerblichen Männer vom 
den im wahren Sinne Selbftändigen nicht ab. Hauptjächlich gibt 
fich eine Abweichung nur für die unteren Altersftufen zu erfennen, 
der gemäß auf ihr fich feltener Verheiratete vorfinden und dies mehr 
noch in Sachfen als überhaupt im Deutjchen Reiche. Bei der Alters 
verteilung der Hausgemwerbetreibenden wurde feitgejtellt, daß ie mehr 
al3 die wirklichen Selbjtändigen den vorgerüdteren Sahren anz 
gehören und daran die Vermutung gefnüpft, daß, weil die hause 
gewerblichen Betriebe oftmal3 Familienbetriebe darftellen, erjt der 
Tod des väterlichen Inhabers einen Sohn in defjen Stelle rüde 


laffe. Iit das richtig, jo läßt e3 fich auch verftehen, wenn die Haug- 
gewerbetreibenden ihre Verheiratung jo lange hinausfchieben, zumal 
die recht bejcheidenen Erwerbsverhältniffe vorher folche vielfach 
berbieten dürften. Steht aber der Sohn an der Spige de3 Be: 
triebes, braucht er auch eine Frau, da deren und fpäter der Kinder 
Kräfte nicht zu entbehren find, um in gemeinfamer Arbeit den 
nötigen Berdienjt aus ihr herauszufchlagen. So find denn auch 
auf den beiden oberen Stufen die Hausgewerbetreibenden in min: 
deitens eben dem Maße verheiratet, al3 die industriellen Selb: 
ftändjgen insgemein. | 

Mehr von diejen unterjcheiden fich in ihrer Familienftandg- 
gliederung die Krauen. Gie find durchweg reichlicher verheiratet. 
Da e3 fich Hierbei nur um Fälle handeln fann, in denen die 
Frauen, unabhängig von dem anderweiten Berufe ihrer Männer, 
einem eigenen Betriebe für fremde Rechnung vorjtehen, fo ift daraus 
zu entnehmen, daß die Hausinduftrielle Befchäftigung in anjehnlichem 
Umfange dazu dient, das FSamilieneinfommen durch die befondere 
weibliche Betätigung zu erhöhen. Auch Witwen fallen für das 
Hausgewerbe mit den jteigenden Jahren zunehmend nicht unerheblich 
in Betracht, indefjen bleiben fie doch etwas hinter dem, was im ganzen 
für die weiblichen PBerfonen der Induftrie ermittelt wurde, zurück. 

Bei den Angeftellten der Snduftrie ift es um die Männer 
in bezug auf die Verehelichung etwas befjer beftellt, al3 bei denen 
der Handelsgemwerbe. Das macht fich für alle Altersitufen geltend, 
jonderlich aber für die untere, wenngleich gerade dieje hinter dem 
bleibt, waS Arbeiter und zumal Selbftändige an verhältnismäßigem 
Umfang der Berheirateten aufweifen. Für die Ießtere Etufe gibt 
die Alterszufammenjegung des vorigen Abjchnittes einen leifen An: 
halt, der Urjache nachzugehen. Nach ihr belaufen fich die männ- 
lichen Angeftellten der Snduftrie bis zu 30 Sahren nur auf 46,1, 
die des Handels und Berfehrs aber immerhin auf 48,3 Prozent 
ihrer Gejamtzahl, entiprechend ziemlich ebenfo im ganzen Reiche 
auf 41,9 und 44,7 Prozent. Demnach ftehen auf der Iinterftufe 
in den Handelsgewerben, wenn fchon nicht viel, jo doch in etwas 
breiterer Ausdehnung die jugendlicheren Elemente, während in der 
Snduftrie, die für die Techniker längere Vorbildung verlangt, um 
einiges mehr die jchon reiferen Beftandteile der gleichen Stufe vor: 
handen find, jene, welche ihrem Alter wie auch wohl Einfommen 
nach eher für die Ehe in Frage fommen. Die nämliche Erjcheinung 
der Überlegenheit Verheirateter der Induftrie gegenüber den Handels- 
gewerbe fehrt nur teilweije bei den „angeftellten” Frauen wieder, 
nämlich allein für die beiden erjten Stufen, zudem iit fie hier 
auch minder kräftig. Bis zum Alter von 30 Sahren treten diefe Che: 
frauen erjt mit noch nicht 3 Prozent auf, wachfen dann jedoch bis 
zwijchen 16 und 17 Prozent an gegen nur 12 Prozent im Han- 
del und Verkehr. fiber da3 50. Jahr hinaus feßt fi die Er- 
weiterung des verheirateten Anteil3 allerdings bis zu gut einem 
Bünftel fort, erreicht aber damit noch nicht, was im gleichen Alter 
in den Handelögemwerben fich offenbart. Diefe vielmehr überholen 
bier mit einem Drittel die Snduftrie. Dafür finden fich jegt in 
diejer weit mehr — 54,3 Prozent — fedige Frauen al in jener 
— 36,2 Brozent. Im Reiche insgemein fteht e3 ungefähr ebenfo. 
&3 liegen bei den weiblichen Angeftellten, die Gattinnen und dem- 
gemäß regelmäßig auch Mütter find, in der Hauptjache die maß: 
gebenden Verhältniffe nicht anders in der Induftrie als im Han 
del und Verkehr. Wie bei diefem darauf aufmerkfam gemacht wurde, 
fo geftatten jene e8 nur felten, daß die Frauen in jüngeren und 
mittleren Sahren Stellungen einnehmen, die fie vom Morgen bis 
zum Abend ihrem Haushalte entfremden, und erklären fo einerjeits 
die fchwache Vertretung weiblicher Angeftellter ehelichen Standes bis 
zum 50. Jahre, anderjeits ihre größere im höheren Alter, wo die 
Aufgaben der Erziehung nicht mehr die ftändige Gegenwart und 
Auffiht zu erfordern pflegen. 
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Sn der induftriellen Arbeiterfchicht find die Frauen etwa 
ebenjo ftark wie in der Landwirtjichaft unter den Berheirateten an: 
zutreffen. Sa, im Alter unter 30 Sahren gehen fie mit einem 
reichlichen Zehntel noch anjehnlich über die in jener hinaus, wor= 
aus man folgern darf, daß die Mädchen, die in Fabrifarbeiter- 
und Handiwverferfreife heiraten, dies im letdlich jungem Alter tun. 
Auf der Mittelftufe beteiligt fich die größere Hälfte al3 Ehefrauen 
an dem niederen weiblichen Hilfsleiftungen der industriellen Be- 
rufe, während fie auf der oberen auch hier durch die Witiven aus- 
geftochen werden, jedoch immer noch zwei Fünftel der Gejamtzahl 
jtellen. Die ledigen Perjonen diejer höheren Alter belaufen fi 
nur no auf ein Zehntel. Das ift aber bloß halb fo viel als 
im Neichsmittel, welches hier eine geringere Ziffer an verheirateten 
und verwitiweten Frauen aufweilt. Wenn nun Ehefrauen im ganzen 
recht häufig al3 Arbeiterinnen in der Snduftrie dem Berdienfte 
nachgehen, wird das doch nur gejchehen, weil der der Ehemänner, 
die wohl bauptfächlich jelbjt unter der arbeitenden Schicht zu 
juhen find, die zwingende Veranlafjung dazu gibt. Wie auch 
jonft bereit3 aus den Ziffern entnommen wurde, fo geht nicht minder 
in diefem Tale aus der Betrachtung der Familienftandstattachen 
hervor, daß die niederen Hilfsperfonen großenteilS vermöge des 
Einfommens de Mannes nur dann imftande find, den ehelichen 
Haushalt aufrecht zu erhalten, wenn die Frau durch eigene er- 
mwerbgtätige Arbeit zu dejjen Koften beiträgt. 

Ebenfalls unter den Männern find die der industriellen Ar- 
beiterjchaft in befonders hohem Grade ehelichen Standes, im Durch: 
jchnitte bis fechs Zehntel. Die heutigen VBerhältniffe ermöglichen 
e3 ihnen, zumal auch jchon früh, zu heiraten. So find von denen, 
die höchftens ein Alter von 30 Sahren haben, bereit3 über ein 
Viertel in Sachjen vereheliht. Im NReichgmittel bleiben fie etiva3 
dahinter zurüd, wie denn nach ihm auf allen Stufen die Ziffer 
der Berheirateten zugunsten der der Ledigen niedriger fteht. Der 
Itarfe Anteil der Ehemänner fchon auf der Unterjtufe verdient um 
jo mehr Beachtung, al3 gerade in der Snduftrie, Schon wegen 
des überwiegend notwendigen Lehrganges, die jüngeren für die 
Berehelihung großenteil3 noch außer Frage jtehenden Alter vor: 
zugSmeije dicht bejegt find. Die neuzeitlichen Umgejtaltungen, welche 
auf der einen Geite mehr zum Orofunternehmen geführt und die 
Ausfihten auf felbftändige Betriebsführung für den Arbeiterjtand 
gejchmälert, auf der anderen Seite die Haushaltungsgemeinjchaft 
zwijchen Meifter und Gejellen mehr und mehr befeitigt haben, 
fommen in diefer Erjcheinung grell zum Ausdrud. Der in feinem 
Tache beichlagene Fabrifarbeiter oder Handwerfögehilfe pflegt jchon 
bald zu der Lohnhöhe emporzufteigen, die ihm überhaupt zugänglich 
it. Da num die Löhne felbjt fich in den legten Jahrzehnten ans 
jehnlich gehoben haben, die für die Eingehung einer Ehe gebotenen 
mwirtfchaftlichen Vorausfegungen den herrjchenden Anfprüchen ge: 
mäß damit erfüllt find, zumal wenn die Leiftungskraft der Frau 
das Shrige Hinzutut, da auch in dem übrigen Lebensverhältnifjen 
des Arbeiter feine Hinderungsgründe beftehen, jo wird diefer, ivo- 
fern ihm nicht eine nahe BVerbefjerung feiner ganzen gejellichaft- 
fihen Lage einen Aufjchub angezeigt erjcheinen Yäßt, gemeinhin 
bereit in jüngeren Alter zur Berheiratung fchreiten. Was die 
modernen volfswirtichaftlichen Zuftände dem Arbeiter und voran 
dem induftriellen an Erreichung einer felbjtändigen Stellung ver: 
jagen, erfegen fie ihmt teilweife durch erleichterte und erweiterte 
eheliche Niederlafjung. 

Wurde foeben die Ziffer der verheirateten Snduftriearbeiter 
mit den Ausfichten in Zufammenhang gebracht, welche ihnen nad) 
der Geftaltung der gewerblichen Unternehmungen für den eigenen 
beruflichen Wirkungskreis offenftehen, jo ift nach dem, was fich 
hierbei herausftellte, zu erwarten, daß diefe Beziehungen durch 
eine Vergleichung des Familienftandes mit dem Betrieb3- 
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umfange nähere Aufklärung erfahren. Die wird hier in der 
gleichen Weije vorzunehmen fein, al8 e3 vorhin beim Alter gejchah. 
Demgemäß find alfo die männlichen Arbeiter der einzelnen Ge= 
merbezmweige, je nachdem diefe vorherrjchend mehr im großen 
oder Heinen betrieben werden, nach vier zu bildenden derartigen 
Sruppen auseinanderzuhalten und je inmmerhalb der Gruppen 
nah ihrem Familienftande erfichtlih zu machen. Da es hierbei 
wejentlich nur darauf ankommt, zu erkennen, wie viele Arbeiter 
zur Ehe gelangt find, wie viele nicht, mag e3 außreichen, den 
Ledigen bloß die Verheirateten und verheiratet Gewejenen in einer 
Zahl gegenüberzuftellen. Um für diefen Zmwed die ohnehin fchon 
recht mühjelige Ausmittelung, die das angewandte Verfahren mit 
fih bringt, nicht no) umftändlicher zu machen, ift darauf ver: 
zichtet worden, auch die Altersunterfchtede zu berücdfichtigen, Daher 
erjtredt fich die Unterfuhung nicht auf die erwachjene, d. h. mehr 
al® 16 Sahre alte, fondern auf die gefamte männliche Arbeiter: 
Ichaft der Induftrie Doch auch in diefer Begrenzung gelangt 
man zu immerhin Tehrreichen Ergebniffen. Die Erhebung von 
1907 erbrachte nämlih an: 


Verheirat. und Verheirat. und 


bei vorherrfcpenbem Lebigen verheir. Geivei. Sebigen | yerheir. Gewef. 
Betriebsumfange In 
von Anzahl unter 100 
5 | 2. 3. IR | 5. 
in Sadjen 
1 männl Berl. 38 676 54399 | 41,6 58,4 
2—5 z 113 647 100 772 53,0 47,0 
6 — 50 E 45 033 92 603 32,7 67,3 
über 500 = 7312 15 706 31,8 68,2 
im Neicdhe 
1 männl. Ber. | 481 496 510797 | 485 51,5 
2—5 . 1473734 | 1072705 579 ı 424 
6 — 50 z 617152 890 253 409 |: 59,1 
über 50 2 322 476 554 442 568111|:11688 
Daß die in den Gemwerben vorherrichende Größe des Betriebes 


ihren Einfluß auf die Samilienftandsverteilung der in jenen be= 
ihäftigten Arbeiter äußert, ijt hiernach nicht wohl zu beitreiten. 
Der befundet fih darin, daß der Anteil der Berheirateten umd 
verheiratet Gewefenen in den mit zahlreicherem Perfonal betriebenen 
Unternehmungen nicht unbeträchtlich größer ift als in den Slein- 
- gewerben. Und dieje Tatjacde ijt ebenjo nahdrüdlih in den jächfi- 
Ichen wie in den Ziffern des Reichdganzen ausgejprochen, nur daß 
die legteren, wie ja bereits in mehrfacher Hinficht beobachtet wurde, 
an und für fich weniger Verheiratete aufweifen. Das Üibergemwicht 
der Mittel- und Großbetriebe an in die Ehe getretenen Arbeitern 
über die beiden anderen Betriebsweifen folgt allerdings rein zahlen» 
mäßig \chon daraus, daß fie weit weniger jugendliche Berionen be: 
Ihäftigen. Wo der Betrieb überwiegend aus 6 bi3 50 Nöpfen 
beiteht, fommen, wie im voraufgehenden Abjchnitte ausführlicher 
nachgemwiejen wurde, auf die Snduftriearbeiter unter 20 Kahren 
in Sachen erft 13,5, auf die zwifhen 20 und 30 Sahren 29,1, 
zujammen aljo 42,6 Prozent und im Reihe 17,2 und 30,8, für 
beide demnach 48,0 Prozent. Und ähnlich ift es in den Betrieben 
über 50 PBerfonen: 16,1 und 31,5 = 47,6 Prozent, im Reiche: 
16,0 und 30,3 = 46,3 Prozent. Wenn num aber auch die obwal- 
tenden Altersverhältniffe danach angetan find, eine hohe Heiratßs 
ziffer zu begünftigen, nicht minder trägt doch zu ihrer Höhe bei, 
daß die Zabrifarbeiter, weil fie als folhe nicht viel von diefer 
Stellung für eine zufünftige Hebung ihres gefellichaftlichen Standes 
zu erwarten haben, auch in ihr den Eintritt in die Ehe und viel: 
ah jchon recht bald vollziehen. In den Kleinbetrieben ift diejer 


früher ausgeführt wurde, hinzu, daß der Gehilfe im Handwerk 


Beweggeund bei weiten nicht fo ausschlaggebend. Freilich, von dem 
vorzugsweife al3 Alleinbetriebe geführten Unternehmungen ift das 
weniger entjchieden zu behaupten. Sie nähern fi) aud) mehr den 
größeren Betrieben, nicht allein, was den Anteil ihrer Berheirateten 
und Verwitweten, fondern auch den ihrer jugendlichen Arbeiter 
angeht, welcher bi3 zum 30. Jahre in Sadjen 50,5, im Reiche 
53,7 Prozent ihrer ganzen Anzahl in diefer Gruppe umfaßt, 
Ganz anders ift es aber um die an Verbreitung fo herborragenden 
Kleinbetriebe aus 2 bi3 5 Perfonen beftelt. Shre verheirateten 
und verheiratet gewwejenen Arbeiter ftehen vecht anfehnlich den beiden 
mehr fabrifmäßigen Betrieb darjtellenden Gruppen und jeloft noch 
einigermaßen der des vorherrichenden Alleinbetriebes nach, machen 
no nit Die Hälfte der Gefamtheit aus. Dafür beitehen Die 
Beteiligten auch in viel erheblicherem Umfange aus jugendlichen 
Beitandteilen und darunter befonders aus den Handwerfslehrlingen. 
Die Ziffer derer bis zu 20 Jahren teläuft fi) in Sachjen dem 
auch auf 30,5 und die der Alter von 20 bi 30 Jahren auf 
31,8, mithin beide Mlaffen auf nicht weniger al® 62,3 Prozent 
oder auf nahezu ein Drittel. Die entjprechenden Reichsziffern ind 
30,3 und 32,5, alfo zufammen ebenfoviel, 62,8 Prozent. Muß 
das Vorwalten der jüngeren Leute zwar das Verhältnis derer, 
welche zur Ehe gelangt find, herabdrüden, fommt doch, wie fchon 


der fein Abjehen auf die jelbftändige Niederlafjung als Meifter 
oder Geichäftzinhaber hat, erft wenn fie ihm geglüdt ift, der Bez 
gründung feines Ehe- und Hausftandes nmäherzutreten pflegt 
Demgemäß wird in Handwerferfreifen in der Regel fpäter als im 
denen der Fabrifarbeiter geheiratet. Aus der Altersabftufung der 
Gewerbtreibenden ging das ja auch infomweit deutlich hervor, ala 
nach dem 30. Rebengjahr mit dem erheblichen Abfall der Arbeiter: 
ziffer eine gleichzeitige Anfchwellung der der Gelbjtändigen zu: 
fammentraf. Nur folche Arbeiter in Sleinbetrieben, denen die 
baldige Möglichkeit, jich felbftändig zu machen, verjagt ift, werben 
e3 regelmäßig den Fabrifarbeitern und aus benfelben Gründen 
gleichtun. So greift alfo die Geftaltung der Betriebsverhältnifie 
mit unverfennbarer Deutlichkeit in die Häufigkeit und insbeinndere 
frühere oder fpätere Vornahme der Chefchließungen im Arbeiter 
itande ein. | 
Wenn nun nach Maßgabe der fortfchreitend gemachjenen Be | 
triebögröße der beruflichen Unternehmungen für die Arbeiterfhiht 
die Selbftändigmacjung erichwert worden ift, wenn ihre Beteiligten 
um überhaupt zur Ehe zu gelangen, mehr und mehr darauf anz 
gemwiejen find, alS Arbeiter fich zu verheiraten, bleibt e8 nicht ohne 
Wert, auch zu prüfen, ob und in welchem Umfange fie darin 
tatfählih Fortfhritte gemacht Haben. CS ift deshalb zum Bez 
ihluß noch ein kurzer Blik auf die Bewegung der Ziffer dee® 
Berheirateten unter den Arbeitern von 1882 auf 1907 
in den beiprochenen drei Berufsabteilungen zu werfen. Dabei 
wird man gut tun, fih wiederum allein an die Männer zu 
halten. Wie von ihnen fon durch die Werbung der erfte Schritt 
zur Eingehung der Ehe getan wird, ift au an erfter Stelle ihre 
Auffafjung dafür maßgebend, ob ihre Lage ihnen die Führung 
des ehelichen Haushaltes geftattet. Daher ift au) die männlid) 
Biffer der verheirateten Arbeiter das geeigneifte Anzeichen zur 
Beurteilung der für die Berheiratung diefer Schicht beftehenden 
Ausfichten. Zudem hat man in den verheirateten Männern die 
volle Zahl derer, ‚welche das im Arbeiterftande find. Ein gleiches 
trifft für die Ehefrauen nicht zu. Von ihnen nimmt doch immer nut 
ein mehr oder minder großer Beftandteil eine hauptberuflich er: 
werbstätige Stellung als Arbeiterin ein. Sonft müßten ja au) 
beide Gejchlechter unter den verheirateten Arbeitern ziemlich gleige 
mäßig vertreten fein. In Wahrheit fanden fich aber 1907 m 
Sadjen für alle drei Berufsabteilungen zufannmen 452 963 männ 


iche und 77367 weibliche derartige Berfonen. Das find dort 
85,4 und bier doch bloß 14,6 unter 100. Und wenn au nad) 
dem ReichSmittel die Srauen 32,7, die Männer alfo 67,3 itellen, 
‚zeigt fich ebenfalls, daß die weibliche Ziffer der anderen beträcht- 
Lid) nachjteht Gewiß bleibt e8 dennoch wahr, daß e3 gemein: 
E in den Arbeiterkreijen ohme die erwerbende Leiftungskraft auch 
‚der Ehefrau nicht abgeht; aber das ift doch überaus häufig mur 
eine nebenberufliche Beichäftigung, die hier nicht in Frage fommt, 
‚oder jolche in anderen als den in Rede ftehenden Berufsabteilungen. 
Überdies erjheinen die weiblichen Perfonen auch deshalb nicht 
recht beweiskräftig für die gegenwärtige Unterfuchung, als gerade 
fie — und unter ihnen vornehmlich die Ehefrauen der Betriebs- 
Inhaber — von der veränderten Bählungsbehandlung betroffen 
worden find, welche die mitarbeitenden Familienglieder in viel aud- 

ehnterem Mahe in die hauptberuflich erwerbstätige Bevölkerung 
und zwar al Arbeiterinnen einbezogen hat. Wie hoch der Erfolg dea 
Ihärferen Verfahrens zu veranschlagen ift, kann man daraus er: 
ejjen, daß die verheirateten fächliichen Arbeiter von 228 462 
auf 452 963, Hingegen folche Arbeiterinnen bei aller tatlächlihen 
eiterung der verwendeten wewwlichen Kräfte von 26 877 auf 
77 367 geftiegen find. Das ergibt bei jenen doc erft 98,3 bei 
| und mit noch größerem Abftande im ganzen Reiche 


diefen 187,9, 


62,4 und 389,2 Prozent. So Hob fich denn auch der Anteil der 


Ehefrauen in der Arbeiterfhaft von 12,7 zu 20,0 in Sachen und 
mehr noch), von 17,3 zu 38,7 Prozent im Reiche. Und da insbefon- 


dere die agrarifchen Gewerbe von der genaueren Ausmittelung der 
mitarbeitenden Samilienglieder berührt wurden, fo macıt fi in 
ihnen auch die Zunahme der verheirateten Frauen borsugsmeife 
bemerkbar. Denn auf fie famen in Sachjen 1882 erft 10,7, 1907 
jedoch 20,0 und im Reiche gar .18,4 und 46,3 Prozent. Mit 
derartigen, Doch wejentlich der abweichenden Erhebungsweife zu- 
zujhreibenden Ergebniffen ift für die vorliegende Betrachtung 
wenig anzufangen. Um jo mehr ift e3 daher am Plate, ledig: 
id die männlichen Arbeiter heranzuziehen. Bon ihnen nun 
aren in Sadjen: 


# 


k 
2 filter verheiratet nicht berheira:et 
Ben Salon u 2 | 10 
3 1. | 2. | 3. | & Z 
3 Landwirtichaft njw. 
unter 30 5 397 4429 | 62447 | 58254 
30— 50 14 788 12 064 5539 5.385 
über 50 9,930 | 6986 2993 2812 
zufammen 30115 | 23479 71979 66 451 
F Snduftrie 
41 312 86 804 171 876 264 570 
101 573 217 980 14 809 25111 
29 552 62 800 5855 10093 
172 437 367 584 192 540 299774 
Handel und Berfehr 
4079 | 11 279 15 470 33 424 
17225 | 40879 1 964 4 340 
4 606 9 742 693 1229 
25 910 61 900 18127 38 993 
zujammen 
50788 102 512 249 793 356 248 
133 586 270 923 22 312 34 336 
44 088 79 528 10 541 14 134 
228 462 452 963 282 646 405 218 
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Hierzu die Verhältnigziffern für Sachjen twie fürs Neich gefebt, 
zeigt, daß fich unter 100 männlichen Arbeitern befanden als: 


im After rn B nicht verheiratet 
Ba Sahfen | Neid Sahfen | Neid 
1. KT 8. | 4 | 5. 6. 
Zandwirtichaft um. 
1882 | "80 9,0 92,0 '91,0 
uns | 1907 | zu 7,5 | 929 925 
we 771,1882 72,8 73,7 27,2 26,3 
oT Bor | Bao 3008| 5 
une so I1.1882 |, 71a 71,8 28,7 28,2 
1907 | 713 64,6 28,7 35.4 
N 1882 | 295 37,2 70,5 62,8 
ah GI | 1907 26,1 29,4 739 70,6 
Snöduftrie 
1882 | 194 14,3 80,6 85,7 
unit | 1907 | 247 | 203 | 753 | 797 
1882 87,3 82,8 12,7 Ea8 
A | 1907 89,7 85,5 10,3 14,5 
iber 50 1882 83,5 80,8 16,5 19,2 
Be 1907 | 86,2 82,8 13,8 172 
Bi | 1882 | 472 42,6 52,8 57,4 
5 | 1807 | 551 | 496 44,9 50,4 
Handel und Verkehr 
kino 1882 20,9 12,0 79.1 88,0 
Anz 1907 ! 252 20,4 74,8 79,6 
su [| 1882 89,8 84,6 10,2 15.4 
a asozl: :90,4 | ..85:8 96 | 141 
über 50 1832 86,9 84,3 13,1 15.7 
; 1907 | 888 84,9 11,2 15,1 
1882 58,8 47,8 41,2 52,2 
sufommen || 1907 | 61a 53,6 38,6 46,4 
zujanmen 
20 | 1882 | 169 11,7 | 8311 88,3 
nu 1907 | 22,3 166 LA a E77 
1882 | 85,7 79,2 14,3 | 20,8 
z | PN a BLEN 114 | 184 
über 50 1882 80,7 75,5 19,3 24,5 
ne 1907 | 84,9 76,6 15,1 23,4 
1882 | 44,7 40,5 55,3 595 
1007 | 528 44,7 472 55,3 


Nah dem, mas diefe Belege ausjagen, bleibt wohl fein 
Bweifel, daß der Arbeiterftand im großen und ganzen gegenwärtig 
mehr al8 vor 25 Sahren verheiratet ift. Steht doch die Ziffer 
jeiner Ehemänner im Deutjhen Reihe um etwa 4, in Sadjen 
gar um 8 Prozent höher ald 1882. Wenn freilich die Alters- 
Hafen nach dem 30. Jahre an diefem Wachstum in fchiwächeren 
Grade beteiligt find, fällt das auf die Witwer, welche die Aus- 
dehnung der Verheirateten rechnungsmäßig befchränfen. Von Be- 
deutung ift aber vornehmlich das fräftigere Wachstum der jün- 
geren Lebensalter: nicht allein weil fie reicher gefüllt find und 
darum jchon felbft die gleiche verhältnismäßige Zunahme mehr 
al® auf den oberen Altersitufen verfchlägt, jondern auch teil 
die frühere Eingehung der Ehe von vornherein die Ausficht auf 
einen längeren Beftand und damit einem breiteren Beftandteile 
die Vorziige gewährt, welche das eheliche Leben den einzelnen wie 
in feiner Gejamtwirkfung der ganzen Bevölkerung bietet. 


“ 


Indeffen hat die auffteigende Bewegung nicht alle drei großen 
Berufsabteilungen, die hier in Betracht ftehen, ergriffen. Cine 
Ausnahme macht die Arbeiterfhaft in den Iand- und forjtwirt- 
ichaftlichen Berufen. Sie hat im ganzen wie auf den einzelnen 
Altersftufen geradezu eine Abnahme der verheirateten Männer 
erfahren. Im Mittel war ihr Anteil in Sachfen 1907 um 3,4 
Prozent niedriger ald 1882. Ja, im Reihsganzen ging ex jelbit 
7,8 Prozent zurüd. Vorzugsweife machte fich diefe Richtung auf 
der Altersftufe zwijchen 30 und 50 Sahren, d. h. auf derjenigen 
fühlbar, welche nad) den voraufgehenden Nachtweifungen für bie 
Verheiratungen der agrariichen Arbeiter erjt größere Bedeutung 
erlangt, da diefe auf der unteren Stufe vergleichgweife recht jelten 
find. Daß die Landiirtichaft dem gewaltigen Auffhrwunge, welcher 
in dem letverfloffenen Bierteljahrhundert die induftriellen und 
handeltreibenden Gewerbe belebte, nicht in gleichem Schritte folgen 
und ihren Arbeitern nicht die nämlichen Vorteile wie dieje zufliegen 
Yaffen fonnte, um fo weniger al$ ihr der Stand der Fruchtpreije 
wenig günftig war, ift faum zu beftreiten. Darin ift ja aud) 
eben der empfindliche Abfluß an Arbeitskräften, unter dem fte 
fange gelitten hat und noch fortgefeßt Leidet, mwejentlich begründet. 
Aber daß die verbleibenden Yändlichen Arbeiter, namentlich jomweit 
fie Tagelöhner oder Initen find, unter den herrjchenden Verhälts 
niffen jeltener imftande waren, einen Hausftand zu begründen, 
der für fie doch der ganzen wirtfchaftlichen Lage auf dem Lande 
nach vorzugsmweife erftrebenswert erfheinen muß, wird wohl wejentlich 
daraus fich erffären Yaffen, daß die Annahme von Arbeiterperjonal 
unter veränderten Umftänden vor fich gegangen if. Man Fann 
dabei teil3 an die häufigere Verwendung des ganz in die Haug: 
wirtichaft der Gutsbefiger aufgenommenen Gejindes denfen, dem 
die Möglichkeit, fich in diefer Stellung zn verheiraten, damit großen- 
teil entzogen ift. Ebenjo läßt fich vermuten, daß fich unter den 
zur Abmwendung der heimifchen Leutenot von außen her bezogenen 
Saifonarbeitern befonders junge, ledige Männer befinden. Wie 
dem num auch fei, jedenfalls deuten die Hählungsergebnifje genug: 
fam an, daß die Gejamtverhältniffe, denen die heutige landiwirt- 
ichaftliche Arbeiterfchicht unterworfen ift, fi darin nachteiliger 
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geftaftet haben, als fie fich der ehelichen Niederlaffung zweifellos” 
minder förderlich erwiejen. 2 
Das aber war entichieden anders und befjer fowohl im Handel 
und Verkehr als auch vorzugsmeife in der Snduftrie. Ihre Heirats- 
ziffer hat fich bei den Arbeitern und befonders fichtlih bei dem 
jüngeren gehoben. Bei den jächfischen Induftriearbeitern ift fie von 
19,4 auf 24,7, bei denen des Reiches überhaupt von 14,3 auf 20,8 
Prozent in die Höhe gegangen. Da num und bejonders in Eadjen 
die Maffen diefer beiden Abteilungen für den ganzen Beltand der 
Arbeiterfhaft am jchwerften wiegen, find fie es, welche bei der Iegteren 
im allgemeinen die günftigere Wendung in dem Unteil ihrer Der: 
heirateten herbeigeführt haben. Die moderne Öejehgebung, melde 
die einftigen Hinderniffe der Freizügigkeit und der ehelichen Nieder 
faffung befeitigte, hat gewiß den Entwidlungsgang rg 


Aber deren Mafnahmen Kiegen fhon weiter zurüd und find für 
die Vorgänge zwifchen 1882 und 1907 nicht unmittelbar ent 
icheidend gemwefen. Vielmehr wird fich in der geftiegenen Heirats- 
ziffer der Arbeiter auf der einen Seite ihre durch die gefamte volle 
wirtfchaftliche Entfaltung gehobenere Lage, auf der anderen jedoh 
auch die aus den neuzeitlichen" Betriebsverhältnifien erwachjene 
größere Befchränfung der felbftändigen Berufsausübung befunden, 
welche die Arbeiter dazu bewogen hat, al folche nicht nur häufiger, u 
fondern vor allen Dingen auch früher in die Ehe zu treten. — 

Soll e8 mitdiefen Ausführungen fein Bemwenden haben, dief ogiale 
Gtiederung der Bevölkerung auf Grund der großen deutjchen Bez 
rufszählungen zu erforfchen, ift gerne zuzugeftehen, daß dieje reihe 
haltige Duelle noch weiteren Stoff dazu hergeben würde, Inbeffen 
war e5 von vorne aus darauf abgefehen, zunächft und wie es bei 
einer eriten derartigen, wenigftens für Sachjen vorgenommenen Unter- 
fuchung auc angemeffen erfchien, einmal bloß die hauptjächlichiten 
Erscheinungen der Beobachtung zu unterziehen und auf ihre Ber 
deutung hin für das gefellfchaftliche und volkswirtichaftliche Leben 
zu würdigen. Und auch bei folder Begrenzung dürfte diefen Bez 
trachtungen vielleicht zuzugeftehen fein, daß fie bereits eine nicht 
unergiebige Ausbeute an Lehrreichen und bedeutfamen Tatfachen erz 
geben haben. 


Die Gemeindeiterern in ven Sahren 1908 bis 1910, 


Inhalt: A. Erläuterungen. I. Die bisherigen Erhebungen 
verhältnifje in den Sahren 1890, 1901 uud 1910 (©. 66). 


aufbringen (©. 73). d) Direkte und indirefte Steuern (©. 75). 


f) Ergebnifje (©. 118). 
B. Tabellen (©. 81). 


A. Erläuferungen 
von 
Dr. phil. Kurf Bormann. 


I. Die bisherigen Erhebungen. 

Seitdem infolge des andauernden, jo überaus jtarfen Wachs- 
tum3 der Aufgaben der Gemeinden deren Ausgaben immer größer 
geworden find, hat die Frage, wie die zur Dedung der Gemeindes 
bebürfniffe erforderlichen Mittel, fomweit dazu die Erträgniffe von 
Gemeindevermögen und Gemeindeunternehmungen nicht Hinreichen, 
durch Steuern auf die gerechteite, bejte, für die Betroffenen am 
mwenigften merfliche Weife aufgebracht werden können, immer mehr 
an Bedeutung gewonnen. 


$ 
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(8.64). II. Durchführung der Erhebung vom Jahre 1911 (©. 65). II. Die Steuer- 
a) Allgemeines (©. 66). b) Das Steuerjyitem (S. 67). ce) Das Gejamtftener- 


e) Die Anteile der einzelnen Stenerarten am Gejamtaufbringen (©. oz 
j 
Soweit das fächfiiche Gemeindeftenerwefen in Betracht fommt, 
hat man fich mit diefer Frage in der Offentlichfeit zum erjten 
Male im Sahre 1864 auf dem Sächftfhen Städtetage zu Meipen 
befchäftigt, und zwar wurde hier eine befondere Deputation mit 
der Aufgabe betraut, feitzuftellen, „welches der beite Modus zur 
Aufbringung von Kommun- Anlagen fei”.') 3 

Über die Ergebniffe der Unterfugung, bie fi) auf end 
zwanzig jächftiche Städte erftredte, hat die Deputation auf dem 
nächtten Sächfifchen Städtetage im Jahre 1865 berichtet. Diefer Bericht 
war aber nur ganz allgemein gehalten. E3 wurde darin tediglih 
gefagt, daß „die Modi, nach welchen die zur Dedung der Gemeinder 


1) Vgl. Fifchers Zeitfchrift, Band 1, ©. 98. 1 
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Bebifniffe erforderlichen Geldmittel aufgebracht werden, beinahe 
in jeder Stadt andere feien“.) 

| Auch eine weitere Erhebung, die im Jahre 1878 vom 
Minifterium des Innern angeftellt wurde, war nur ganz all- 
gemeiner Natur, denn jie erjtrecte fich fediglich auf die Erhebungs- 
art der Gemeindeftenern — da aber auch nur auf die der 
direften — und ließ die Höhe der vereinnahmten Beträge gänzlich 
unberüdjichtigt. 

Die Ergebniffe diefer Erhebung find in Fifchers Beitfchrift, 
Band 1, S. 104ff. veröffentlicht 
Eine Feftjtellung der Erträgniffe der verichiedenen Gemeinde: 
ftenerarten erfolgte zum erjten Male im Sahre 1893 für das 
Sahr 1890 bei einer Erhebung, die wie alle nachfolgend erwähnten 
dom Minijterium de3 Innern veranlaßt und vom Statiftischen 
Bureau bzw. Statiftifchen Landesamt durchgeführt wurde. Auch fonit 
war diefe Erhebung viel umfafjender wie die vorhergehende; denn 
fie erftredte fich nicht nur auf jämtliche — direkte und indirefte — 
Steuern der politifhen Gemeinden, fondern auch auf die der 
Drtsarmenverbände, der Kirchen: und Schulgemeinden und der 
Bezirksverbände. 

Näheres über den Gang und die Ergebnifje diejer Erhebung 
findet fich gleichfalls in Fischer Beitjchrift, und zwar in den 
Bänden 15, ©. 289f. und 16, ©. 145ff. 

Die nächte befondere Aufnahme der Gemeindefteuern erfolgte 
im Jahre 1902. Dieje jchloß fih in mancher Beziehung an die 
bon 1890 an, umfaßte jedoch, was für den Wert der nn 
Ergebnifie sehr erheblich ijt, nicht nur ein, fondern drei Sahre, 
nämlich 1899, 1900 und 1901. 

Dieje Statiftif ift jehr ausführlich bearbeitet worden; vor 
allem begnügte man fich diesmal nicht wie 1893 mit dem ein- 
fahen Zufammenftellen der gewonnenen Zahlen, fondern jeßte da= 
zu au) die Bevölferung in Beziehung. 


Shr Gejamtergebnis Iegte die Staatsregierung dann im. 


Sahre 1904 den Ständen vor, zufammen mit einer „Denkichrift, 
das Gemeindejteuerwejen betreffend“, und dem Entwirfe eines 
Gemeindeitenergefeges (Dekret an die Stände Nr. 29 vom 
26. Janııar 1904).?) 

Der Entwurf fand aber nicht die Billigung der 2. Kamnter. 
Dieje erjuchte vielmehr die Königl. Staatsregierung un Vorlage 
eines neuen Entwurfes, in dem die von ihr aufgetellten Leitjäge 
DBerüdfichtigung finden follten. 

t Nah nochmaligen, umfangreichen Berhandlungen mit den 
Kreis und Amtshauptmannfchaften und zahlreichen Gemeinde- 
dertretern brachte die Königl. Staatsregierung den neuen Entwurf 
im Jahre 1911 an die Stände (vgl. Dekret Nr. 19 vom 30. No: 
vember 1911). Für diefen hatte man von der Beranftaltung 
einer gleich umfangreichen Erhebung wie im Jahre 1902 ab- 
gejehen. Dagegen war das Statiftifhe Landesamt dur Ber: 
Drdnung des Minifteriums des Snnern vom 12. April 1911 
beauftragt worden, erneut feitzuftellen, wie hoch das Steuerauf- 
Bringen in jeder Gemeinde des Landes fei und in welcher Weife 
die einzelnen Steuerarten daran teil hätten. Dabei follte zugleich 
ermittelt werden, a) in welchen Zandgemeinden feit dem Sahre 1901 
eine Einfommenfteuer eingeführt fei, b) in welchen Städten und 
Landgemeinden feit 1901 Grundfteuern nen erhoben würden, 
©) welche Gemeinden feit dem 1. Januar 1902 zur Benubung 
der Einfhägung für die Staatzeinfommenfteuer übergegangen jeien, 
d) welche Gemeinden feit dem gleichen Zeitpunft an Stelle des 
eigenen Einfommenfteuertarif3 den Staatsftenertarif oder doch die 


1) Gleichfall3 nad) den Angaben in Fifchers Zeitichrift, Band 1, 


©. 98 
h D) Außerdem findet ng ein ausführlicher Bericht über dieje Er- 
hebung in Jahrgang 1903, ©. 131ff. diejer Zeitjchrift. 

u Beitihrift des Königl. Säch. Statiftiihen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 
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Maffeneinteilung diefes Tarifs angenommen und e) welche Gemeinden 
jeit dem 1. Januar 1902 die Kopfitener abgejchafft hätten. 


U. Durchführung der Erhebung vom Jahre 1911. 


Die neue Erhebung wurde wiederum auf drei Jahre erftreckt, 
welches in diefem Falle die Jahre 1908, 1909 und 1910 waren. 
Dabei kamen zwei Fragebogen zur Verwendung. Der eine hier: 
von, der ald Fragebogen A bezeichnet war, glich im mefentlichen 
dem Fragebogen B der Erhebung vom Sahre 1902, der auf 
Seite 214 des Jahrgangs 1903 diefer Beitjchrift abgedrucdt ift; 
nur waren darin die Fragen 2 und 3, die das höchite heran: 
gezogene Einfommen fowie die Wafferverforgung und Kanalifation 
betreffen, weggelafjen. Der andere, mit B bezeichnete Fragebogen 
war in der Hauptfache neu; er hatte folgenden Wortlaut: 


Fragebogen B. 


Gemeinde; Amtshauptmannfchaft: 


und Nitteggut bat. jelbftändiger 
Suigbestgtsn nn anne 


) Wird für die Gemeinde oder doch fir Gemeindezwede (z.B. Wege- 
ee Schufldentilgung, Armen= oder Feuerlöfchwejen, Standes- 
amt) eine Gemeindeeinfommenfteuer erhoben? 


b) Seit wann? (nur für Gemeinden zu beantworten, in denen im 
Sahre 1901 noch feine Gemeindeeinfommenfteuer erhoben wurde). 
MWenn zu a) mit ja ‚geanttuortet wird, jo ift daS gegenwärtig 
geltende Regulativ anbei in zwei Druderemplaren oder Abjchriften 
einzureichen. ') 
E3 find dann auch die folgenden Fragen zu beantworten: 
2. Wird die Einfommenfteuer erhoben 


a) mit Benußung der Einjchäßungsergebnifje der Staatseinfommen: 
fteuer? oder 


b) mit bejonderem Einjhäßungsverfahren für jämtlihe Anlagen» 
pflichtigen ? 
3. Wird die Einfommenfteuer erhoben 


a) nad) den Gteuerklaffen des Gtaatseinfommenfteuergejfeges, und 
zwar vom 
7. 1878? 10. 3. 1894? 


b) oder nad) jelbftändigen Steuerflajjen? 
4. Für den Fall, daß Frage 33 bejaht wird 
a) nah den Gteuerfägen des Staatseinfommenfteuergefeges, und 


zwar vom 
2. 7. 1878? 10, 3. 1894? 


b) oder nad) jelbftändigen Steuerfäßen? 


5. Wenn die emeindeeinfommenfteuer unter Benußung der Ergebniffe 
der Staatseinfommenfteuer: Abjihäkung erhoben, aljo Frage 2a 
bejaht wird, wie wird e3 mit der Abjchägung derjenigen Anlagen 
pflichtigen gehalten, die im Staatseinfommenjteuer-Ratafter des 
Drte3 nicht mit aufgeführt find? 


6. Denn die Anlagen nad) %/, der Steuerfühe des Staatseinfommen- 
fteuergejeßes vom 1. 7. 1902 erhoben merden, wieviel %, find er= 
hoben worden im Jahre 


1907; 


1. 7. 1902? 


7. Wird die Grundfteuer erhoben 
a) in feiten Zufchlägen zur ftaatlichen Grundftener? 
b) oder fonjt unter Benugung der ftaatlihen Grundftenereinheiten? 
e) auf Grund bejonderer Veranlagung? 


1) Haben in den Jahren 1902 bis 1911 andere Eintommenftenerregulative gegolten, 
fo find dieje gleichfall8 doppelt mit einzureichen. 


) 


a 


8.  Geit wann wird eine Grundjteuer erhoben? (nur für Gemeinden 
zu beantworten, in denen im Jahre 1901 noch feine Grundfteuer 
erhoben wurde). 


9. Wann ift die Kopfftener weggefallen? (nur für Gemeinden zu 
beantworten, im denen eine Kopfitener im Qahre 1901 noch 
beftanden hat und jest nicht mehr bejteht). 


Beiteht eine feite Norm für die Verteilung des zu deienden Fehl: 
bedarfs zwijchen den verjchiedenen Stenerarten, insbejondere Örundz, 
Kopf und Einfommenjteuer? und welches ijt dieje Norm? (4 B. 
20°%/, dur Grundftener, 80%, durd Einfommenftener; oder, /,; 
durch Grunde, ?/, durch Kopfiteuer). 


Werden erhoben 


10. 


IH, 

die Kirchenanlagen| die Schulanlagen 
a) nach) dem Fuße der Ge: f 
meindeanlagen? .,. - » 


(ja oder nein?) . 


— 


b) oder gemäß dem Gejege 
vom 8.März1838, 85 (nad) 
Köpfen und Grunditeuer- 
einheiten je zur Hälfte)? 
(ja wderzneint?)e Sr ee 


c) oder nad) einem bejonderen 
Aufbringungsfuße und 
welchem? (insbejondere $3 
des Gejeges vom 12. De: 
zember 1865)2 2... 


Die Fragebogen für die Städte mit der Städteordnung für 
mittlere und Eleine Städte und die für die Landgemeinden wurden 
den Amtshauptmannschaften vom Statiftifchen Landesamte mit nach 
jtehendem Begleitfchreiben überjandt: 


Das Königliche Minifterium des Innern hat eine teilmeije Wieder: 
holung der Erhebung über die Gemeindeabgaben im Königreid Sadhjjen 
vom Sahre 1902 (veröffentlicht in der Denkjchrift zur Gemeindeiteuer- 
reform, Defret Nr. 29 vom Jahre 1904, in erweiterter Jorm im Der 
Zeitfchrift des Statiftifchen Landesamtes von 1903, ©. 131) angeordnet. 

Die Ausführung diefer Erhebung ift dem Gtatiftifchen Landesamt 
übertragen worden. 

Der Königlichen Amtshauptmannfchaft gehen daher die erforderlichen 
Fragebogen A und B zu mit dem Erjuchen, fie umgehend an Die Öemeinde- 
behörden der Städte mit der Städteordnung für mittlere und Feine Städte 
fowie der Landgemeinden zur Ausfüllung zu überjenden, fie nach ihrem 
Wiedereingang zu prüfen, mit dem Prüfungsvermert zu verjehen und 
alsdann an das unterzeichnete Landesamt zurücdgelangen zu Lajjen. 

Soweit die Königlicde Amtshauptmannjhaft e3 vorziehen jollte, 
die Fragebogen B jelbft auszufüllen, ftehen Bedenken diesjeits nicht entgegen. 

Da die bearbeiteten Ergebnifje der Erhebung bereit3 im September 
diejes Jahres dem Königlichen Miniftertum des Junern vorgelegt werden 
follen, fo wird gebeten, auf Beichleunigung Hinzumirfen. &3 wird fich 
empfehlen, den Gemeinden eine Frift von zwei Wochen für die Wieders 
einlieferung zu stellen. Sobald die Fragebogen einer größeren Anzahl 
von Gemeinden geprüft fein werden, wolle die Königliche Amtshauptmanıe 
ichaft fie unerwartet der Prüfung der Fragebogen der übrigen Gemeinden 
einjenden, um eine fortlaufende Bearbeitung im Stattftiihen Landesamt 
zu ermöglichen. Das weitere Material könnte dann je nad Yertigitellung 
eingeschiett werden. Zur rechtzeitigen Fertigftellung der Arbeit müßte 
das GStatiftifche Landesamt bis Ende Juli im Belige des gejamten ges 
prüften Materials fein. 


Den Städten mit Nevidierter Städteordnung!) wurden die 
Fragebogen mit einem dem obigen entfprechenden Schreiben direkt 
zugeftelt. Die geforderten Angaben find von den befragten Ger 
meinden im allgemeinen richtig gemacht worden. Soweit die Ein: 
tragungen Lücdenhaft waren oder Anlaß zu Zweifeln gaben, wurden 
Rückfragen geftelt. Mit einer Ausnahme konnten jo von allen 
Gemeinden die erforderlichen Unterlagen bejchafft werden; in dem 
einen Falle handelte es fih auch nur um eine ganz Tleine Ge: 


1) Weiterhin werden die Städte mit Repidierter Städleordnung als 
Städte I und die mit der Städteordnung für mittlere und Feine Städte 
als Städte II bezeichnet werden. 


Weg beichreiten, jo mußte man jedoch Anfchluß an die politiide” 


i 
meinde (Neuftädtel in der Amtshauptmannfcaft Kamenz) mit 24 
Einwohnern, in der anfcheinend überhaupt Feine wirkliche Steuer- 
erhebung ftattfand. y 

a3 die Bearbeitung betrifft, fo find, mie fchon das Teßte- 
mal, die Rittergüter und fonftigen felbftändigen Gutsbezirke unz 
berücfichtigt geblieben; ebenjo find auch die Naturalfeiftungen twieder 
außer acht gelafjen worden. ' ı 

Ein Teil der vorläufigen Ergebniffe der Gtatiftif it m 
dem oben erwähnten Dekret Nr. 19 veröffentlicht. Someit in diefer 
Veröffentlichung Einwohnerzahlen zu den Steuererträgnifjen in Ber 
ziehung gefegt find, haben dafelbft in Ermangelung anderer Unter- 
fagen die Ergebniffe der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 Berz 
wendung gefunden. Fir die vorliegende Bearbeitung find Dagegen 
die inzwiichen fertiggeftellten Ergebniffe der Volkszählung vom 
1. Dezember 1910 benußt worden. # 


III. Die Steuerverhaltnifje 
in den Jahren 1890, 1901 und 1910. 


a) Allgemeines. 


Wie fchon weiter oben angedeutet wurde, hat die Erhebung 
auf das Jahr 1890 feine jo eingehende Bearbeitung gefunden wie 
die auf die Jahre 1899— 1901 und die fich diefer hierin anjchließende 
Statiftit von 1911. Das Jahr 1890 wird deshalb in den nadjz 
jtehenden Ausführungen auch nur 3. T. zum Vergleich herangezogen 
werden fünnen, doch entfteht hierdurch fein befonderer Schaden, da 
fich die Entwiklung auch fo ganz deutlich erkennen Yäßt. Fr 

Diefe geht vor allem unverkennbar dahin, eine mögliche 
große Einheitlichfeit zu ichaffen, und zwar tritt diefer Zug zunäcjt | 
in der Art und Weife zutage, in der die Anlagen für die verjchier 
denen Raffen erhoben werden. Hier zeigt fih nämlich, daß die 
Zahl der Gemeinden, in denen die Anlagenerhebung für die po= 
Kitifhe, Kircch> und Schulgemeinde getrennt erfolgt, immer mehr 
abgenommen hat. Dagegen haben fich die Gemeinden immer ftärker 
vermehrt, in denen die Anlagen für alle drei Arten von Verbänden 
gemeinfam erhoben werden; fo hat fich deren Anteil an der Gefamt- 
zahl aller Gemeinden allein in dem Beitraum 1901/10 von 50,6 
auf 65,6 Prozent erhöht. Dabei ift die Eindeitlichfeit am weitejten 
in den Städten gediehen; denn von diefen hatten im Jahre 1910 
iiberhaupt nur noch 8, das find 5,59 Prozent, Fein einheitliches" 
Steuerfyiten. 

Diefe Entwicklung ift im mefentlichen eine Folge der großen 
Umgeftaltung der Erwerbsverhältniffe, die es fchon in Heinen Ges 
meinden immer fchtwieriger hat werden Yafjen, die Kirchen- und 
Schulfaften noch weiterhin nach dem Parochialfaftengefe vom 8. März 
1838 halb nad) Köpfen und halb nach Grundftenereinheiten aufe 
zubringen, ohne dabei gegen den Begriff der Verhältnismäßigkeit” 
der Beftenerung zu verjtoßen. 3 

Um diefen Schtwierigfeiten aus dem Wege zu gehen, gab e2 
aber nur ein ficheres Mittel, und das war die wenigftens teilweile 
Aufbringung der Laften durch Einfommenfteuern. Wollte man diefen 


Gemeinde fuchen, und diefem Schritte folgte dann gewöhnlich twieber 
aus Zwecmäßigkeitsgründen der vollftändige Verzicht auf befondere 
Stenererhebung. ß 

Bom volfswirtichaftlihen und finanzpolitifhen Standpunkt 
aus ift diefe Entwiclung nur zu begrüßen, denn fie macht einen 
fo bedeutenden Kräfteaufiwand, wie ihn die Anlegung befonderer 
Ratafter fir Kirch- und Schulgemeinde darftellt, überflüflig und 
führt infolgedeffen auch zu einer nicht unwefentlichen Verbilligung 
der Erhebungsfojten. w 


: b) Das Steuerfuftem. 
4 «) Gejamtüberblik. 
At 


Welche Veränderungen jeit 1890 in der Anwendung der 
een Steuerarten eingetreten find, zeigt nachitehende 


Überficht: 
Ri Zahl der Gemeinden, | Die vornbezeichnete 
IV‘ die die vornbezeichnete | Steuer erhoben von 
f Steuerart Steuer erhoben je 100 Gemeinden 
) im Jahre im Jahre 
P 1890 | 1901 | 1910 | 1890 | 1901 | 1910 
} 1 2 1536 4 u 6.57 
 Eintommenftener 1425| 1790| 2046| 44,0| 55,7| 64,9 
Grundfiteuer . 2834| 2914| 2972 876 90.6 94,2 
Roofieuer 2381|1934| 1613| 73,6 60,2| 51,1 

ietjteuer | 2 al 14 08 0, 
8 
Abgabe von Schanf» und Gajt- 

mwirtichaften . . 596) 611| 668| 18,4 19,0| 21,2 

Baeh* vom Großbetrieb im Mlein- | 

handel . . _ 25) 19| — | 0,8 0,8 
Andere Abgaben dom ftefenden 

Gemerbebetrieb . 108| 118| 108] 3,3) 3,71 3, 
Abgabe vom Wanderlagerbetrieb . 131 720) 741 04| 0, 2,3 
Befigwechjelabgaben % 2559| 2562| 2563| 79,1 79,7 81,3 
Bertzumwachäfteuer. - - ». -. | — | — 54| — — #7 
Hundefteuer . . . BamaReSETIr 1251.08 | 98,5, 99,1 
Beehe von Bergnügungen” 2470| 2341| 2342| 76,3 72,8) 74,3 
Sötaätkenersufäg . a le a 4 BE: 0,110, 
 Braumalzftenerzujchlag u 9 3 1 1] 0,1 0,03| 0,08 

terjteuer 621 321, 51a 19 10,0| 16,3 

gabe von anderen Verbrands- 

und Verzehrungsgegenftänden . 2 2 2501| 021 0,1 
% | 


— Danach Hat vor allem die Verbreitung der Einkommenfteuer 
ganz außerordentlich zugenommen, denn gegenüber 44 Prozent 
* im Sahre 1890 erhoben diefe Steuer im Jahre 1910 nicht 
weniger al3 64,9 Prozent aller Gemeinden. Dafür Hat die 
 Kopfiteuer und dann auch die Mietfteuer jtarf an Bedeutung 
_berlorert. 
By Neu eingeführt wurden jeit 1890 die Br vom Groß: 
betrieb im Kleinhandel und die Wertzumachsiteuer. Eritere jcheint | \\ 
fie aber nur jehr geringer Beliebtheit zu erfreuen, denn jeit 1900 
it die Zahl der fie erhebenden Gemeinden um rund ein Viertel 
Geh dgegangen. 
4 Sm einzelnen ift zu den verfchiedenen Steuerarten folgendes 
EL bemerfen. 


B) Die angewandten Stenerarten im bejonderen. 
ä 1. Die Einfommenfteuer. 


—— Die Einfommenfteuer ift feit 1901 in 256 ©emeinden 
neu eingeführt worden, und zwar find Dies ausjähließlic 
meter, da fämtfiche Städte diefe Steuer in dem ge- 
ze Sahre fchon befagen. Der Anteil der Gefamteinwohner- 
zahl der Landgemeinden mit Einfommenfteuer an der Einwohner: 
E der Landgemeinden überhaupt ift Hierdurch auf 88,2 Prozent 
egen. 
: Die einzelnen Amtshauptmannschaften waren an der Neu: 
klkrmg in folgender Weife beteiligt: 


Bahl der Landgemeinden Unter 100 AS 


Amtshaupt- überhaupt || den erhoben Einkommenfleuer 
mannihaft EL ee N, win 
mithin 

1901 | 1910 || 1901 | 1910 | 1901 1910 || 1910 mehr 

ala 1901 

1 2 8. 4. 5. 6 7 8 
Banken... 252 | 253 78 | 106 | 31,0 | 41,9 || 10,9 
Kamenz... ... 120 | 114 | 22 | 25 | 1853| 21o| 3 
Löbau... 90 89 57 64 | 60,3 | 719 | 11,6 
Dit. 66 | 60 | 52 | 56 | 788 | 988 | 14,5 
Annaberg. . - - - 29 29 29 | 29 | 100,0 | 100,0 - 
Chemnik ... . . 72 45 72 45 ı 100,0 | 100,0 — 

Tichabm ra. 57 | 57 | 57 | 57 | 100,0 | 100,0 
Slaudhau .... - 75 75 71 73 | 94,7 | 973 2,6 
Marienberg 45 | 43 | 44 | 43 | 978 | 1000| 282 
Stollberg... . - — 4 | — 24 _ 100,0 

Dippoldiswalde .| 87 | 87 | 57 | so | 655 | 92,0 | 26,5 
Dresden: U... - 86 86 58 73 67,4 84,9 17,5 
Dresden. ... | 67 66 47 63 | 70,1 | 95,5 || '25,4 
Sreiberg ..... | 80 77 75 74 | 93,8 | 96,1 2,3 
Großenhain 155 | 156 | 35 | 49 | 225 | 31, || 90 
Meißen aIrn .. 274 | 267 || 148 | 160 54,0 59,9 5,9 
Tiroler 7. : 160 | 158 || 139 | 149 86,9 | 94,3 74 
Borna. 156 | 155 | 76 | 105 | a8 | 67, || 19,0 
Döbeln ...... 195 | 190 | so | 68 | 256 | 332 | 7e 
Örimma ..... 177 | 175 41 64 23,2 | 36,6 || 13,4 
Singer 116 | 103 54 58 | 465 | 56,3 9,8 
Didassnm ie. Bam TIusıtT iAwaıhn 12,4 DVN0,0 
Rodhie SER y.ı. 1387 | 137 | 98 | 117 | 715 | 854 || 18,9 
Auerbadh .... . 65 65 55 61 84,6 | 93,8 9,2 
Oleg. 89 | 89 | 27 | 36 | 30,5 1| 404 | 10,1 
Plaum...... 114 | 112 | 37 | 53 | 325 | a7s || 14,8 
Schwarzenberg 58 53 48 51 82,8 92 | 134 
Buidae ... 114 | 110 || 111 | 110 | 97.4 | 1000 | 2, 


Dana find zu den Amtshauptmannjchaften, in denen jänt- 
liche Landgemeinden die Einfommenfteuer befigen, neu hinzugetreten 
Marienberg und Zividau. 

Sn der Kreishauptmannichaft Chemnig erhoben im Sahre 
1910 überhaupt nur noch 2 von insgejamt 273 ©emeinden feine 
Einfommenfteuer; dies waren Göhenthal und Dittrich mit je unter 
200 Einwohnern. Den Gegenfat hierzu bildet die Kreishaupt- 
mannfchaft Baußen, two fich ihrer von 516 Gemeinden nur 251, 
das find 48,64 Prozent, bedientenn. 

Was die Benugung der Einfommenfteuer für die verjchiedenen 
Zwecverbände betrifft, jo verwendeten fie im Sahre 1910 von 
den Städten 5 nur für die politifche Gemeinde und Schule, 4 nur 
für Kirche und Schule und eine allein für die politifche Gemeinde. 
Sn allen übiigen Städten wurde fie dagegen für alle drei Vers 
bände eingehoben. 

Über die Verhältniffe in den Landgemeinden gibt nachjtehende 
Überfiht Aufichluß: 


Anzahl ee Anzahl 
der Landgemeinden, | der Landgemeindent, 
dieim Fahre 1901 Ein- | dieim Jahre 1910 Ein- 
fommenfteuer erhoben | Eommenjteuer erhoben 


Einwohner- 
zahl 


Erhebungszmwed 


I 2. 3. 4. D. 
1. Für Die politifche Gemeinde, | 
Kirche und Schule. . . .[ 1.192 |1414156| 1499 | 1 714 048 
2. für die politifche Gemeinde und 
Kirche. . 15 10 667 62 21 961 
8. 13 die potitiihe Gemeinde und 
Säule. 93) 81817 781 67631 
4. für die Kirche und Schule . 14 3 548 13 6 039 
b. Seien allen ae 322 | 128526| 205) 66716 
rien, 2... : 4 1 746 36 7899 
Ta BEIBE Stufe Han 7, 8 1 910 10 2 602 


Man eriieht daraus, daß fich die Gemeinden, welche die Einz 
fommenfteuer für die politiiche Gemeinde, Kirche und Schule zu- 
gleich erheben, ganz bedeutend vermehrt haben. Dagegen ift die 
Zahl derer zurücgegangen, die fie Lediglich für die politifche 
Gemeinde verwenden. Es zeigt fi Hier eben deutlich das fchon 
oben erwähnte Streben nach möglichjter Vereinheitlihung und da- 
mit Vereinfahung der Steuererhebung. 

Der gleiche Zug kommt auch in den Veränderungen zum 
Augdrud, welche die Einfommenftener in ihrer Ausgeftaltung 
erfahren Hat. Hier hat fich nämlich feit 1890 die Zahl der Ge 
meinden ganz bedeutend vermehrt, die ihre Einfommenjteuer in 
mehr vder weniger ftarfer Anlehnung an die Staat2- 
einfommenfteuer erheben, jei e3 nun, 
Einfhägungsergebniffe oder die ftaatliche Klaffeneinteilung oder 
beides benuten, oder daß fie ihre Einkommenftener überhaupt 
in Form direkter Zufchläge zur Staatseinfommenfteuer zur Er: 
bebung bringen. 

E35 gab nämlich Gemeinden, welche 
fi eigener 


die ftaatliche die ftaatliche 


Direite Zufchläge 


; Einihäsung Klafjfeneinteilung Einfhäbung 
Si benugten verwendeten erhoben bedienten 
Jahre über- unter über- unter über- unter über- | unter 

haupt 100 Haupt 100 haupt 100 haupt 100 

1. 2. 3. 4. 5. 6. N; 8. » 
18390 880 61,3 123 8,6 242 17,0 545 38,2 
1901 1435 79,8 537 29,9 437 24,3 328 18,3 
1910 1800 88,0 673 32,9 426 20,8 192 9,4 


Der geringe Rückgang in der Zahl der direkte BZufchläge 
erhebenden Gemeinden von 1901 bis 1910 findet dabei feine 
Erklärung in zwei befonderen Urjachen. 

Die eine hiervon bildet die Veränderung der Steuerjäe 
dur das Gejeg vom 1. Suli 1902. Durch diefes erfuhren 
nämlich die Steuerfäge für die Einkommen von 800 Mark an 
aufwärts — zunädhjft für die Jahre 1904— 1907 — eine Erhöhung 
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daß fie die ftaatlichen 


Bun; 


ı um 16,67 biS 34,03 PBrozent.!) Dieje Erhöhung blieb dann infolge: 
Gejeb dom 11. Dezember 1907 au für das Jahr 1908 in 
Kraft, und im I, Artikel des Gefees vom 15. Suni 1908 wurde 
ihließlich beftimmt, daß der erhöhte Tarif auch weiterhin gelten. 
jolle. Eine Anzahl von Gemeinden nun, deren Gteiterregulative 
nicht einfach „die Erhebung von Zujhlägen zur Staatseinfommen- 
fteuer”, fondern, was bi3 1904 damit gleichbedeutend war, „die 
Erhebung von Zufchlägen zu den Staatsftenerfäßen von 1894' 
vorjchrieben, Haben jeitdem eine Abänderung diefer Beltimmung 
noch nicht vorgenommen — zum Teil wohl deshalb, weil das 
Snfraftbleiben der erhöhten Steuerjäße noch zweifelhaft war. 

Weiter ift der Rücgang darauf zurüdzuführen, daß für 1910 
im Gegenfaß zu 1901 die Öemeinden, die ihre Einfommenjtener 
nur zum Teil durch direkte Zuchläge zur Stantseinfommenfteuen, 
zum Teil aber auch nach eigenen Säben aufbringen, befonders. 
gezählt worden find, wenn eine Erhebung nad eigenen Sägen 
auch für Einkommen von 400 Marf und mehr erfolgte. 

Schon wenn man nur die Gemeinden mit in Rechnung fteift, 
die ihre Einfommenftenek nicht ausfchließlich nach den Staatzfteuer- 
lägen von 1902, fondern daneben noch nach eigenen Säßen erz 
heben, erhöht fi die Zahl der direkte Zufchläge erhebenden Ge- 
meinden auf 442, wa3 gegenüber 1901 ein Mehr von 5 Gemeinden 
bedeutet. Erheblich größer noch als die Zahl diefer ift aber die 
Zahl derjenigen Gemeinden, die ihre Einfommenftener ganz obrE 
zum Teil nach den Staatsfteuerfäßen bon 1894 zur Erhebun 
bringen. Sn Wirklichkeit Dürftedeshalbin der Zahlderdirefte Zufchläge : 
erhebenden Gemeinden überhaupt fein Nüdgang eingetreten je 

Wie fi die auf die Benubung der ftaatlichen Einfhägung, 
MHaffeneinteilung und Steuerfäße bezügfichen Änderungen auf die 
verfchiedenen Größenflaffen der Gemeinden verteilen, zeigt nad) 
ftehende Überficht, bei der freilich nur das Sahr 1901 zum Ber- 
gfeich herangezogen werden fann, da für 1890 diesbezügliche 7 


gaben fehlen. 


1) Näheres fiehe Jahrg. 1906 diefer Beitiätift ©. 7ff. 


) 


Die ftaatlihe Einfhägung benugten 


Die staatl. Klafjeneinteilung verwendeten 


Direkte Zuichläge erhoben Eigener Einfhäsung bedienten fih 


1901 1910 1901 1910 1901 1910 1901 1910 
Einwohnerzahl |. AM ® r . 
gab! Bevölkerung Jah Bevölkerung gast Bevölferung gay Bevölkerung galt | Bevölferung geht Bevölkerung =. Bevölkerung Zahl Bevötterung 
Fri derjelben Ioem. derjelben a derjelben em. derielben en derjelben BR derjelben En derfelben | er derjelben 
1. 2. 3. 4. 5. 6. Ir, 8 ER 10. 11; 125 13. 14. 15. 16. 17% 
bi8 200 | 249 30 392 || 306 37 602 | 135 15 484 |\|104 13 264 | 131 14 822 86 10 834 | 12 1 901 6 837 
201 = 500 | 396 133 332 || 504 170 973 | 162 52 356 11197 64 452 I 144 45 910 ||142 45 832 | 69 24 446 || 46 16 204 
501 = 1000 | 332 236 485 || 414 296 329 | 103 71 977 || 157 111 374| 80 54 536 || 104 12.008 1277 53 632 || 44 31 9465 
1001 = 1500| 1683 205 621 |196 241 105| 45 55 265 61 764321 30 36 166 28 35 027 | 49 60 965 || 22 28 091 2 
1501 = 25007) 115 218 241 || 159 304 872] 34 62 906 53 103 418] 20 37 882 24 45 034 | 54 | 103 211 || 33 62540 
2501 = 5000| 90 309 009 || 105 356 258 | 27 93 676 46 156 3892| 13 45 989 183 60 793 | 45 | 152 690 || 27 92 741 
5001 = 10000| 57 398 860 || 79 DAHTTS| 221 155 224 35 233 048| 13 91 448 14 97 000 | 15 | 109 682 8 53 812 | 
10 001 = 20 000| 19 259 966 | 23 338 258 5 69 816 13 190 523 4 57 569 ZA 109D2E 3 9121 6 74 0522 
über 20 000 9/1119149| 14 |1 890 696 4| 934 124 742593603 %2| 451 976 3| 658 087 4 | 285178 || — 


Die Zahlen zeigen, dat die Verwendung der taatlichen Ein- 
Thäßungsergebniffe innerhalb aller Größenkflaffen Fortjchritte 
gemacht hat. Dagegen ift Hinfichtlich der Verwendung der ftaat- 
lichen Klaffeneinteilung bei einer Größenflafje — nämlich bei den 
Gemeinden mit weniger al3 200 Einwohnern — ein nicht uns 
erheblicher Nüdgang eingetreten. In derjelben Gruppe hat fich 
ferner auch die Zahl der Gemeinden bejonderz ftarf vermindert, 
die ihre Einfommenftener durch direkte Zufchläge zur Staats- 
einfommenfteuer aufbringen. Diefe Zeftitellung dient zugleich mit 


zur Betätigung defjen, was meiter oben zur Erklärung des Rüde 
gangs in der Zahl der direkte Zufchläge erhebenden Gemeinden 
überhaupt gejagt ift, denn gerade die Fleinften Gemeinden find 
e3 in der Regel, die fih nur fehr fchiwer zu einer, doch immerhin 
mit einigen Umständen verbundenen Regulativänderung zu ent 
Schließen pflegen. 4 

Die feitgejtellte Annäherung an die Staatseinfonmenfteuer 
macht ich ferner auch in der Behandlung der verjchiedenen 
Einfommensquellen bemerkbar. e 


E 
j 


: E3 betrug nämlich die 

! im Jahre 1901 im Jahre 1910 

— — Bahl der Gemeinden, bei denen die m. BREITER B he; 

—— Belaftung durch die gemeindliche a Pen 
Einfommenjteuer mit der Belaftung abforut were abjohut er 

B durch die Staatseinfommeniteuer Gemeinden | © meinden 

r o %o 

t 1. 2. 3. 4. 5. 

berglichen werden fann =. P# 898.1. 77,6 1833 | 89,6 

nicht verglihen werden fann | 404 22,5 213 10,4 

davon wegen 

Nichtberüdfichtigung des Einfom- 

— mens aus Grundbejit L 30 1,7 8 0,4 

Unzuläffigfeit des Schulpsinfen- 

 abzugs. . 249 | 139 71 35 

eigenartiger Behandlung de3 Ein- 

fommens aus 

; Grundbejik 85 4,7 63 31 

£ Renten. . : 21 #3 | 13 

 — Grumdbefiß und Renten . .| — — 2 u 
rumdbejig und Unzuläjfigfeit des | 
Schuldzinjenabzugs . _ _ 2 =0s 

Renten und Unzuläffigfeit des | 
Schuldzinjenabzugs F _ _ 1| 0,0 

Grundbeftt und Nenten jowie Un- | 

— zuläffigfeit des aan 

 zug8 } —_ —_ 1 0,04 

onen Befonderheiten‘ - 19 1,06 14 0,7 


Daraus geht hervor, daß fi die Zahl der Gemeinden, deren 
Einkfommenfteuern in diefer Hinficht gegenüber der Staatseinfommen- 
Be erheblichere Abweichungen aufweifen, von 1901—1910 
djolut wie relativ rund um die Hälfte vermindert hat und daß 
#4 in der Hauptjache auf die umfangreiche Befeitigung des 
Schuldzinfenabzug:Verbotes zurücdzuführen ift. 
Mas schließlich die Feftfegung der Beftenerungsuntergrenzen 
anbelangt, jo gejtalteten fich Hier die Verhältniffe in dem gleichen 
Beitraum folgendermaßen: 
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E-- — 
® 1901 1910 | Unter 100 Ein- 
Pyer E a 
F Unt . h erhebenden Ge- 
der en der  Einwohner|| der | Einwohner: Wera ae 
beit Ges zahl Se- zahl vornbezeichnete 
I mein-) derjeiben |mein-| derjeiben | fergrenze 
} den den | 1901 | 1910 
Y 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 
51M. oder weniger 1612! 777985, 872 | 675420 | 34,06 | 42,62 
über 51 = bi3 mit101M.| 97| 124708 || 83 100 915 | 5,40 | 4,06 
Rz 101 = = = 151 = |200| 236 835 || 156 174 425 | 11,13 | 7,62 
EL =- =» =» 201 = |218 | 347106||209| 291 3836| 12,13 | 10,28 
FE Wl=- = = 251 = | 27| 85403|| 62| 131049 || 1,50, 3,08 
21 = = = 301 = |200| 692 9251189 | 703456 | 11,13, 9,24 
2 301 = = = 401 = |435 | 579 197 |463 | 1 220 897 | 24,21 22,65 | 
Bl = = 501 - 2 511954 | 7 698581, O,11| 0,84 
& Bee = ,= 601 = 6. 406 275 5 557 539 | 0,35 | 0,24 
+ 
g Am ftärkiten vermehrt Hat fich mithin in diefen Jahren die 


Zahl der Gemeinden mit einer Steueruntergrenze von 51 Mark 


umd weniger, und zwar ift dies darauf zurüczuführen, daß in 
biefer Beit jeher viele Eleine Gemeinden die Einfommenjteuer 
eingeführt haben, d. h. aljo Gemeinden, in denen zumeift wegen 
durchfchnittlih nur jehr geringen Steuerkraft der Bevölkerung 
auch die Hleiniten Einfommen mit zur Steuerleiftung herangezogen 
‚werden mühjen. 
k Eine nicht unbedeutende Zunahme ift ferner auch bei den 
Gemeinden eingetreten, deren Steweruntergrenzen zwifchen 201 
amd 251 Mark liegen. Dagegen hat fich die Zahl der Gemeinden 
mit einer der Staatlichen ungefähr entfprechenden Untergrenze (über 
301 bi3 mit 401 Mark) nur abjolut, nicht aber wie die der 
Beertenannien Öruppen auch relativ vermehrt. 


Sm ganzen Hatten ine Jahre 1910 von allen Einkommen 
jtener erhebenden Gemeinden 76,79 Prozent eine niedrigere und 
0,58 Prozent eine Höhere Untergrenze als die Staatseinfommen- 
fteuer. Die entjprechenden Werte für 1901 find 75,55 und 
0,44 Prozent. Die Veränderung ift demnach ganz unbedeutend. 


2. Die Örundfteuer. 


Unter den 58 Gemeinden, die jeit 1901 die Grumdfteuer 
neu eingeführt Haben, befinden fich neun Städte I und eine 
Stadt II. Gegenüber 1901 ift Hierdurch die Zahl der Grund- 
jteuern erhebenden Städte beider Ordnungen von 93 auf 103 
geftiegen, was einer abjoluten Zunahme um 10,75 Prozent gleich- 
fommt. Der Anteil der Städte mit Grundfteuer an der Öefamt- 
zahl aller Städte Hat fich Hierbei von 65,49 Prozent auf 72,03 
Prozent erhöht. 

Bei den Landgemeinden hat die Grundfteuer jeit dem Jahre 
1901 in 48 Fällen Eingang gefunden. Auf die einzelnen Amts- 
hauptmannschaften verteilen fich diefe in nachjtehender Weije: 


Bahl der Landgemeinden 


Unter 100 Landgemeinden 
die Grund» . 


Amtshaupt- überhaupt fteuern erhoben erhoben Grundfteuern 
mannjhaft - - _ aan 
1901 | 1910 || 1901 | 1910 | 1901 1910 | 1910 mehr 
als 1901 
1% 2. 3. 4, d. 6. fie, 8 
Banken... 252 | 253 || 251 | 253 | 99,6 | 100,0 | + 0, 
Kamera... 12001 7114 wii? | 11f 97,5 9774| — 0,1 
Sb re. 90 | 89 || 8383| 83 | 922 | 933 | + Lı 
Bitte .iw. 66 | 60 | 60 | 59 | 9098 | 985 | + 7a 
Annaberg... .. 29 29 17 16 586 | 552 | — 34 
Chemniß ..... 72 45 64 42 88,9 9335| + La 
FÜHRTE I, 57 | 57 | 16 | 53 | 281 | 930 | -+64,9 
Slaudau..... 75 75 66 68 88,0 9907| + 2,7 
Marienberg. . 45 43 32 33 71,1 7671| + 5,6 
Stollberg... .. _ 24 | — 23 ä 95,8 j 
Dippoldiswalde.. | 87 | 87 || sı | so| 931) Mo|-— Lı 
Dresden... 86 86 84 84 I,T 97,7 — 
Dresden=N.. 67 66 67 66 | 100,0 | 100,0 
Treibetnm re. 80 ng! 78 75 97,5 TA — 01 
Großenhain... ... | 155 | 155 || 146 | 148 94,2 | 955) + 13 
Meike an ar 274 | 267 || 270 | 267 985 | 100,0 | + 15 
Pia ie" 160..| 158 || 157 | 1588 | 98,1 | 100,0 | + 1,9 
Borna. Teoh,.: 156 | 155 || 154 | 155 | 98,7 | 1000 | + 1,3 
Dopeln .. Sean. 2905 1,390510,183, 10.183 93,8 9631| + 2,5 
Sinn ae 177 175 E77 175 | 100,0 | 100,0 — 
Leipzig I Er. 116 | 103 || 109 | 103 | 94,0 | 100,0 | + 6,0 
Older. 137 | 137 || 187 | 137 | 100,0 | 100,0 Br 
Rodlik ...... 137 | 137 || 116 | 181 | 84,7 | 95,6 | +10, 
Auerbah . . .. 65 65 32 37 49,2 5669| + 77 
Dei... 89 | 89 | 86 | 85 I 9668 1:95, | 1 
Plaumer.... 114 | 112 || 108 | 109 | 94,7 | 9735 | + 26 
Schwarzenberg . 58 53 31 38 53,4 71,7 | +18,3 
Bwidau. ..... 114 | 110. || 99 | 9 | 86,8 | 882 | + 1.4 


Die Amtshauptmannjchaft Flöha weit Hiernach eine befonders 
große Zunahme auf. Ein beftimmter Grund hierfür läßt fich 
nicht angeben, doch Hat in folhen Fällen jehr oft das Beifpiel 
einer bejonders einflußreihen Gemeinde auf die übrigen ein- 
gewirkt. Dies zeigt fich auch bei anderen Beitimmungen über 
die Steuererhebung und hat in manchen Amtshauptmannjchaften 


\ Togar dazu geführt, daß dort die Steuerregulative einer großen 


Anzahl von Gemeinden überhaupt ganz oder doch fait ganz über- 
einftimmen. 

Recht beträchtlich ift die Zunahme ferner auch in den Amts- 
Hauptmannfhaften Schwarzenberg und Rodhlig. Dagegen hat in 
den Antshauptmannschaften Annaberg, Dippoldisiwalde und Dlsnig 
\je eine Gemeinde die Srumdftener überhaupt aufgegeben. 


Im allgemeinen find e3 auch jet noch vorwiegend die Be- 
zirfe mit einer ertragsfähigen Landwirtfchaft, in denen die Grund» 
jteuer am meijten verbreitet ift. 

Was den Erhebungszwed anbelangt, fo hat fich auch hier, 
wie nachftehende Überficht zeigt, die Zahl der Gemeinden bejonders 
ftarf vermehrt, in denen die Steuer für alle drei Verbände 
verwendet wird. 


1901 1910 
Anzahl En ” bon er 205 m a 
nzahl | allen Grund-| Anza len Grun 
Erhebungszwed ber fteuern en B ftenern 
Ge, | erbebenden | Ge erhebenden 
einen Gemeinden | neinden Gemeinden 
% %o 
1. 2. 3. 4. 5. 
1. Für die politiihe Gemeinde, 
Kirche und Schule... ..... 543 | 87,87 | 2749 | 92,50 
2. für die politiihe Gemeinde | 
und Kirche... 2... 29 0,99 151 WO NE 
3. für die politifche Gemeinde | 
uud Shuleru rar ne 08 3,71 67... 28,80 
4. für die Kirche und Schule... 85 2,92 60 2,02 
5 - politifche Gemeinde . . 120 4,11 67 2,25 
6. en ie en: 16 0,55 8 0,27 
r Schule »1.32 Dre. 13 0,45 6 0,20 


Dagegen macht fich in der Ausgeftaltung bei diefer Steuerart 
im Öegenjag zur Einfommenfteuer — wenn vorerft auch nur in ge: 
vingem Maße —- die Tendenz bemerkbar, die Anlehnung an die 
ftaatliche Steuer gänzlich aufzugeben. Bor allem find e3 Hier die 
größeren Oemeinden, die immer mehr dazu fchreiten, eine von der 
ftaatlichen völlig unabhängige Örundftener einzuführen. Der Grund 
für diejes Vorgehen ift ausjchlieglich darin zu fuchen, da in diefen 
Gemeinden bei Erhebung der Steuer nach ftaatlihen rund: 
lägen den bedeutenden Wertteigerungen in feiner Weile Rechnung 
getragen werden Fanın, die manche Grundftüde dafelbit in Fürzefter 
Beit erfahren. 

Welche Veränderungen fih im einzelnen in dem Zeitraum 
1901 —1910 ergeben haben, geht aus nachitehender Zufammen- 
ftellung hervor: 


ei 3on 100 
Anzahl a Anzahl Damen Granbfleneen 
Erhebungsart zahl sahl | erhebenden 
der Gemeinden der Gemeinden Gemeinden 
im Jahre 1901 im Jahre 1910 1901 | 1910 
2 2. 8. 4. 5. Br 
Mit feften Zujchlägen zur 
ftaatl. Grundfteuer .. | 201) 558523] 294| 852 671| 6,9 | 9,9 
Sonft mit Benubung der 
ftaatl. Orundftenerein- 
heiten und zwar 
a) als prozentual feft- 
gelegte Vorjteuer . |2 226 | 1401 421 | 2 225 | 1 424 067° 76,3 | 74,9 
b) auf andere Weife. | 479| 224799| 401| 184450| 16,4 |13,5 
Mit eigener Einichägung 
und zwar 
a) nach dem wirklichen 
Brtragi ir." alle ki 1| 396146| — _ 0,08 | — 
b) nad) der Ertrags- 
JüHigielt er 9| 810681 1411065 204| 0,3 0,5 
ec) nach dem genteinen 
oder Kaufmwert . . 1 2 527 38| 686137] 0,08| 1,3 
d) als Borjtener neben 
der Einkommen: 
Menets 1496 |2 794399 |1 859 3 957 709 | 51,3 | 62,6 


Die Zahl der Gemeinden, die ihre Grumdfteuern in feften 
Zufchlägen zur ftaatlihen Grundsteuer oder fonft unter Benubung 
der ftaatlichen Orundftenereinheiten aufbringen, ift danach von 2906 
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auf 2920, die der Gemeinden mit eigener Einfchägung aber von 
11 auf 59 geftiegen. Relativ ift fomit die Zahl der Gemeinden h 
mit eigener Einfhäsung noch immer ziemlich gering. Dafür war 
aber ihre Einwohnerzahl defto größer, denn dieje ftellte fich im 
Sabre 1910 auf 1 751 341 und machte demnach) nicht weniger alß 
41,6 Prozent von der Gejamteinwohnerjhaft aller Örumdfteuern | 
ergebenden Gemeinden aus. 

sm einzelnen erhoben die Orundftener von den 52 Gereinuel 
mit eigener Einfhägung 14 nad der Ertragsfähigkeit und 38 nad 
dem gemeinen oder Kaufmert. Unter erjteren befanden fich Leipzig, 
Chemniß, Bauten, Freiberg, Löbau und Annaberg, unter leteren 
Kamenz, Nofien, Taucha, Schönefeld, Leubich, Radebeul, Moda, 
Wahren, Großzihocher-Windorf und Baunsdorf. Weiter ift leßterer. 
Gruppe auch die Stadt Dresden zuzurechnen, die im Jahre 1901 
die Einfhägung noch nach dem wirklichen Ertrag vornahm. 


3. Die Ropffteuer. 


Die Zahl der Kopffteunern erhebenden Gemeinden jtellte fi 
im Sahre 1890 auf 2381, im Sahre 1901 auf 1934 und im 
Sahre 1910 auf 1613 und Hat fi jomit von 1901 — 1910 um 
16,6 Prozent und von 1890— 1910 um 32,3 Prozent vermindert. 
Bei den einzelnen Öemeindearten aeialipet fich bie Verhältniffe 
folgendermaßen: 


Bad der Ropikeuern erhebenden 


Bahr» 


Zand- 
Städte I | Städte II gemeinden 
j: 2. E er 
en [—— 
1890 13 2368 
1901 11 6 1917 
1910 10 4 1599 


Hiernach Haben die Kopffteuern erhebenden Landgemeinden 
von 1890 —1910 einen Rüdgang um 32,5 Prozent und vom 
1901—10 einen folchen um 16,6 Prozent zu verzeichnen. Dagege 
haben die Städte, die fich der Ropfftener bedienten, von 1890 — 1901 
noch einmal einen Zuwachs, und zwar um 30,77 Prozent, etz 
fahren. Syn den darauf folgenden Sahren ift dann aber auch hier 
die Hahl diefer Öemeinden zurüdgegangen und zwar um 17,6 
Prozent. | 
Die 10 Städte I, die im Jahre 1910 noch Kopfiteuern 
erhoben, waren Bernftadt, Annaberg, Limbach), Dresden, Dippoldig- 
mwalde, Pirna, Leisnig, PVenig, Schöned und Zwidau. Davon 
verwendeten fie eine für politifche Gemeinde, Kirche und Schule, 
eine für Kirche und Schule, 6 allein für die politische Gemeinde 
und 2 nur für die Kirche, r 

Bei den Städten II handelte e3 fich um die Gemeinden 
Lengefeld, Elftra, Oftri und Schirgiswalde. Hiervon erhoben 
die Steuer Schirgiswalde für die politische Gemeinde, Kirche und 
Schule, Eljtra und DOftrig für Kirche und Schule und Lengefelb 
nur für die Kirche. 

Was die Landgemeinden betrifft, fo it Hier der Rückgang 
am größten in den induftriellen Bezirken, am geringften dagegen 
in den Amtshauptmannschaften mit vorwiegend Kleinen ländlichen 
Gemeinden. Dies zeigt nebenftehende Überfiht (©. 71). | 

Im Durhfchnitt betrug danach die Abnahme von 1890 — 1910 
bei den Gemeinden der mehr ländlichen Amtshauptmannfchaften 
Bausen, Kamenz, Großenhain, Dfihat, Döbeln, Grimma und 
Meigen 10,0 Brozent, bei den ftark indujtriellen YAntshauptmann: 
Ichaften Dresden- N., Dresden: A, Schwarzenberg, Marienberg, 
Zwidau, Tldha und. Chemnik dagegen 85,5 Prozent. 

Hinfichtlih des Erhebungszweds ift der Riücgang bejonderd 
groß in ihrer Verwendung für die politischen Gemeinden; denn 


(gu © ©. aa 


Die Ab Be, von 
1890/1901| 1890/1910 | 


Unter je 100 en 
Amtspauptmannfdhaft erhoben Kopfiteuern 


im Sahre ‚beträgt 

1899 | 1901 1910 %o % 

r 5, 3. 4, 5. 6. 
Baupen . 100 99 98 1,2 1,6 
Kamenz . . 99 93 92 5,5 7,0 
Großenhain 97 92 87 5,6 10,2 
Ofichap . 96 96 96 0,4 0,4 
Döbeln . 96 86 77 10,3 | 194 
Grimma 95 91 75 4,2 21,2 
Meipen . 93 89 84 4 | 109 
Dresden N. 92 33 6 64,3 93,4 
Dresden-W. . 91 45 24 502 | 738 
Schwarzenberg 34 14 13 59,4 61,2 
Marienberg up Ra 27 11 5 58,9 82,6 
a an 28 8 ‚3 66,1 88,3 
Slöha . ’ 9 _ — 100,0 | 100,0 
Chemnib 8 6 — 30, 0 | 100,0 


_ während fich hie Benanden, in denen die Erhebung für die Kirche 


bezw. für die Schule erfolgte, in den Jahren 1901—1910 (für 


1890 find feine Nachweife vorhanden) nur um 13,0 bezw. 14,2 
Prozent verminderte, nahm die Zahl der Fälle, wo die Erhebung 


- für die politifche Gemeinde gejchah, um 16,6 Prozent ab. 


9438, fo daß auf eine Gemeinde im Durchfchnitt nicht mehr als 


Der geringere Nüdgang bei Kirch- und Schulgemeinde erflärt 
fich hierbei dadurch, daß die Kirchen» und Schulanlageı in einer 


recht beträchtlichen Anzahl von Gemeinden im Jahre 1910 nod | 


nah dem Parochiallajtengefeg vom 8. März 1838 halb nad) 
Köpfen und halb nach Orumdfteuereinheiten erhoben wurden. 


4. Die Mietiteuer. 

Die Mietjteuer fand fich jowohl im Sahre 1901 als aud) 
im Sahre 1910 nur noch in Landgemeinden, deren HBahl 27 
bezw. 22 betrug. Dagegen beitand fie im Sahre 1890 außer 
in 44 Landgemeinden auch noch in einer Stadt und zwar war 
dies Dresden; doch wurde fie Hier jchon im Jahre 1892 auf- 
gehoben. 
; Auch bei den in Frage jtehenden Zandgemeinden handelt e3 
ih, wenn man von Kößfchenbroda abjieht, nur um die Eleinften; 


denn die Einwohnerzahl der 21 Gemeinden, welche diefe Steuer 
im Sahre 1910 außer Kösichenbroda noch erhoben, betrug nur 


449 Einwohner fommen. 
den Ertrag 18 nur für BZtvede der politifchen Gemeinde, 2 für 
politiiche Gemeinde und Schule und eine nur für die Echule. 
Sn Kösichenbroda wurde die Steuer dagegen zur Dedung des 
allgemeinen Bedarfs, d. h. alfo jowohl für die politische Gemeinde 
als auch für Kirche und Schule, verwendet. 


5. Die allgemeine Öewerbefteuer. 
Eine wirkliche allgemeine Gemwerbefteuer, d. H. eine Solche, 


die fih ausnahmslos auf alle jelbjtändigen Gewerbebetriebe er- 
streckt, gab es auch im Jahre 1910 noch in Feiner fächliichen Ges 


meinde. Etwas ihr Ahnliches fand fich dagegen in Rabenau, wo 
jeder Gewerbetreibende für jeden fremden, innerhalb feines Ges 


werbebetriebes beichäftigten Arbeiter einen einfachen, je nach Bes | 


darf mehrfach zu erhebenden Steuerfag von 40 Pfennigen zur ent 
richten hat. 


der Bevölferung diefer Gemeinde tätig ift, noch bejonders zur 
Bedarfsdeeung heranzuziehen. 


6. Die Abgaben von Schanf- und Gaftwirtfhaften. 


Die Mogabe von Schanf- und Gaftwirtichaften ift von allen 
Sondergewerbeftenern die einzige, die im den Iehten 20 Jahren | 
Burüczuführen ijt dies 


eine weitere Ausbreitung erfahren hat. 


bi 
F 


1 


Bon diefen 21 Gemeinden benußten | 


Der Zwed diefer Steuer ift anfcheinend nur der, die | 
im NRabenau anfäfligen Möbelfabrifen, in denen der größte Teil 


' dabei Tediglich auf ihre vermehrte Verwendung feitens der Land- 
| Gen dagegen hat fie in den Städten an Boden verloren. 


E3 betrug nämlich 


die Zahl der Abgaben von Schant- und Gaftwirtihaften 
erhebenden Gemeinden 


unter 100 Gemeinden der 

Gemeindenzt überhaupt im Jahre bornbezeichneten Art 

im Sahre 
1890 | 1901 1910 1890 1901 1910 
1 2. 3. 4. 5, 6. 7. 
Städte I. > 51 56 65,4 69,1 
£ 100 69,9 

Städte II B 38 35 59,4 56,5 
Landgemeinden 496 522 577 16,0 17,0 19,2 


Zu dem Rüdgang in den Städten haben demnach, wie aus 
den genaueren Angaben für 1901 und 1910 hervorgeht, in der 
Hauptjache die Fleineren Städte beigetragen. E3 dürfte fich hier 
deshalb vorwiegend um Gemeinden handeln, in denen fich die 
Erhebung diejer Abgaben mangels einer genügend großen Anzahl 
beftenerungsfähiger Objekte als nicht Tohnend herausgejtellt "hat. 

Die Erträgnifje floffen ftet3 in fast allen Fällen ausfchliek- 
ih in die Kafjen der politifchen Gemeinden. Eine Ausnahme 
hiervon machten im Jahre 1910 nur 3 Gemeinden. Davon ver- 
wendeten fie zwei für Die politifche Gemeinde und die Schule und 
eine für die politiiche Gemeinde, Kirche und Schule. 


7. Die Abgaben vom Örofbetrieb im Rleinhandel. 
Abgaben vom Öropbetrieb im Kleinhandel erhoben 


im Sahre 1901 im Sahre 1910 

a mit einer mit einer 
pt über- | Yenötferung| Hber- | Benötferung 
Haupt von Berfonen] Haupt | don Perjonen 

1. 2. B 4. RB 

Städte I 13 123417 12 134 764 

Städte 1I 3 10 591 2 7 688 

Landgemeinden . 9 30 684 5 13 669 


Dagegen fcheint es im Sahre 1890 überhaupt noch Feine 
ı Gemeinde gegeben zu haben, die jolche Abgaben bei fich eingeführt 
' hatte. Bejonderen Anklang haben fie aber auch nicht gefunden, 
denn Die Hahl der fie verwendenden Gemeinden hat fih, wie aus 
ı obiger Zufammenftellung hervorgeht, nicht bloß nicht vermehrt, 


‚ jondern jogar vermindert. 

Die 14 Städte, die fie im Sahre 1910 noch benußten, 
‚waren Crimmitichau, Leisnig, Oroigih, Großenhain, Kirchberg, 
 Markranftädt, Dlsnid, Radeberg, Roßmein, Schneeberg, Walb- 
heim, NRochlit, Rabenau und Dohna. Außer Crinmitichau bes 
| fand fih aljo feine größere Stadt Darunter. 
| Shre Erträgniffe wurden — wie früher fchon — ausnahmg- 
108 der Rafje der politiichen Gemeinde zugeführt. 


8. Andere Abgaben vom ftehenden Gewerbebetrieb. 


Außer nach den bisher genannten Gewerbefteuern ift noch) 
ı befonders nach „anderen gaben bom jtehenden Gewerbebetriebe 
gefragt worden. Das gleiche war auch fchon bei der vorher- 
gehenden Erhebung gejchehen, doch hatte man damals in der wohl 
auch zutreffenden Annahme, daß es fich hier ausjchließli um 
Abgaben vom Kleinhandel mit Branntwein und Spirituojen handele, 
bei den Städten jpäter noch befonders danach gefragt, welche von 
ihnen legtgenannte Abgaben erhöben. 

Dies ift diesmal nicht gefchehen. 3 Liegt deshalb die Ver- 
mutung nahe, daß bei der vorliegenden Erhebung manche Städte 
die Abgaben vom Kleinhandel mit Branntwein und Spirituojen 
Hier gar nicht bejonders aufgeführt, fondern mit zu den Abgaben 
von Schanf- und Gajtwirtichaften gerechnet haben. Dieje Ans 
nahme macht wenigitens der große NRüdgang im der Zahl der 


Städte I wahrfcheinlih. E3 wurden nämlich an Gemeinden, die 
„andere Abgaben vom ftehenden &emerbebetriebe‘ bezw. „Ab: 
gaben vom Nleinhandel mit Branntwein und Spirituofen‘ er- 
hoben, gezählt: 


% | unter je 100 Gemeinden der 2 

6 2 \ m 

a heat überhaupt im Fahre VER RE (xt 

1890 1901 1910 1890 1901 | 1910 

1. 2. 3 4. D> 6. ) T. 

EREDIE IB u N \ 48 24 61,5 | 29,6 

2 25 17,5 | 
Städte I. . . |) 6 6 94, az 
Landgemeinden 69 64 78 2,2 2,1.) was 


Die Abnahme bei den Städten I würde fich danach für 
den Zeitraum 1901 — 1910 auf 50 Prozent belaufen. Wahrichein- 
Yich ift Dies nicht. 

Was die Landgemeinden betrifft, jo find hier audh für 
da SZahr 1901 Feine genaueren Erörterungen angeftellt worden. 
Da aber für fie das für die Städte Gefagte in gleicher Weile 
gilt, jo dürfte ihre Zahl wohl größer fein, als hier angegeben ift. 

Die Erträgniffe der Steuer floffen von jeher fabt ausschließ- 
ih in die Kaffe der politifchen Gemeinde. Eine Ausnahme hier- 
von machte im Sahre 1910 nur NRabenau, wo der Ertrag außer 
für die politifche Gemeinde auch noch für Kirche und Schule Ver: 
wendung fand. 


9. Die Abgaben vom Wanderlagerbetrieb. 

Abgaben vom Wanderlagerbetrieb wurden im Jahre 1890 
in 12 Städten und einer Landgemeinde, im Jahre 1901 in 10 
Städten und 10 Landgemeinden und im Sabre 1910 in 38 
Städten und 36 Landgemeinden entrichtet. Da die Erhebung 
diefer Abgaben allen Gemeinden gejeblich vorgefchrieben ift, Kann 
hieraus Lediglich gefolgert werden, daß die Errichtung von Wander: 
lagern erheblich zugenommen hat. 


10. Die Befibwechjelabgaben. 
Befigwechfelabgaben erhoben 


im Jahre unter je 100 Gemeinden der 
vornbezeichneten Art 
Gemeindeart 1890 | 1901 1910 im Zahre 
Anzahl 1890 1901 1910 
5 3, Be 6. T 
Städte I. . 78 8ı \ 100,0 | 100,0 
i 143 100,0 | 
Städte I. . 64 62 |J 100,0 | 100,0 
Landgemeinden 2416 | 2420 | 2420 78,0 | 78,8 80,4 


Sie famen danach in den genannten drei Jahren in jämt- 
lihen Städten beider Drönungen und außerdem noch in */, aller 
Landgemeinden vor. 

Shr Ertrag floß entiprechend dem Gefe vom 5. Mai 1868 
in erjter Linie, d.h. in 2533 (1901) beziehungsweife 2538 (1910) 
Fällen, in die Kaffe des Ortsarmenverbandes, doch bedienten fich 
ihrer auch Kirche und Schule in nicht unerheblichem Umfange. So 
jtellte jich die Zahl der Gemeinden, in denen diefe Abgaben für 
Kirchenzmwede verwendet wurden, im Sabre 1901 auf 1455 und 
im Jahre 1910 auf 1518, und für Schulzwede erhoben fie in 
diefen beiden Sahren nicht weniger al3 1704 bzw. 1763 Ge- 
meinden. 

“ 


11. Die WVertzumadsfteuer. 

Diefe Steuer tritt im Jahre 1910 zum eriten Male in Er: 
Iheinung, und zwar fand fie fich in diefem Jahre in 9 Städten I, 
in 1 Stadt II umd in 44 Landgemeinden. Die Städte I, die fie 
verwendeten, waren Leipzig, Chemnig, Freiberg, Zittau, Döbeln, 
Aue, Sebnig, Markfranftädt und Kamenz. Als einzige Stadt II 
erhob fie Naunhof. Bon den Landgemeinden, die fich ihrer be 
dienten, befanden fich je 1 in den Amtshauptmannfchaften Kamenz, 


Stollberg, Meißen und Plauen, je 2 in den Amtshauptmannfchaften 
Baugen und Rochlig, A in der Amtshauptmannichaft Pirna, 5° 
in der Amtshauptmannfchaft Dresden-Neuftadt, 11 in der Amts= 
hauptmannichaft Leipzig und 16 in der Umtshauptmannfchaft Cheme 
nit. Danac kommen allein 32 von diefen 44 Landgemeinden 
auf die 3 Amtshauptmannfchaften Chemnik, Dresden-Neuftadt und 
Leipzig, was als Folge des Einfluffes anzufehen ift, den die drei 
größten Städte des Königreichd auf den Orundftüdsmarkt ihrer 
Nachbargemeinden ausüben. 

Die Erhebung der Steuer erfolgte faft ausschließlich nur für 
Bmede der politifchen Gemeinde. Ihre Höhe richtete fich in der 
Hauptfache nach) der Größe des Wertzumachjes, nach der Zeit, 
die feit dem Tehten Exrwerbe verfloffen war und ferner danach, ob 
bebaute oder unbebaute Grundftüde in Trage famen. Sm allge 
meinen wurden dabei al3 Steuerfaß 4— 25 Prozent des Wert” 
zumachjes erhoben, Wertjteigerungen um weniger al 10 Prozent 
jedoch fteuerfrei belaffen. 

Snzwifchen ift diefe Steuer den Gemeinden durch Reichagejeh 
bom 14 Februar 1911 zugunften des Neichd entzogen worden. 
Dafür erhalten die Gemeinden, in deren Bereich fich die jteuer= 
pflichtigen Grundftücde befinden, aber 40 Prozent vom Ertrag der 


j | | 


I ; 


n. |. 109 7 Een 


Neichsftener. Ferner dürfen fie mit Genehmigung der Landesres” 


gierung für ihre Rechnung Zufchläge bis zur Höhe des Betrages 
erheben, der ihnen aus der Neichsfteuer zufließt. 
diefe Zufchläge für die verfchiedenen Grundftücsarten und nad 
Dauer des für Die Steuererhebung maßgebenden Zeitraums ber= 


Dabei fönnen 


Ichieden feftgefeßt werden; doch dürfen Neichsftener und Zufchlag h 
zufammen niemals mehr al3 30 Prozent vom Wertzumachs aus: 


machen. Zerner ift beftimmt, daß die Gemeinden, deren Anteil‘ 
am Ertrag der Zumwachsfteuer nicht den auf Grund der vormaligen 
Satung erzielten jährlichen Durchichnittsbetrag erreicht, bi3 zum 
15. April 1915 den Unterfchied aus dem auf das Reich entfallenden 
Anteil am Steuerertrag zugewiefen erhalten, fofern dort die Zus 


wachsstener vor dem 1. April 1909 befchloffen und vor dem 1. Januar 


1911 in Kraft getreten ift, oder falls dafelbft die Sayung vor 


dem 1. Januar 1911 mit Wirkung über den 1. April 1909 zurüd 


Geltung erlangt hat. Statt diefer Zumeifung kann den Gemeinden aber 


bi3 zu dem genannten Beitpunft auf Antrag auch die Sagung weitere 


hin mit der Maßgabe befafjen werden, daß ihnen der Ertrag in 


Höhe des vor dem 1. April 1911 erzielten Ducchfchnittzertrags zus 


fließt und der überjchiegende Betrag an dag Neich abgeführt wird. 
Die Teitjegung des Durchfchniltsertrags erfolgt dabei durch den 
Bundesrat. | 


12. Die Bierfteuer. 


Die Bierfteuer ift von allen Steuerarten diejenige, die in 


den Teßten beiden Sahrzehnten am meiften an Verbreitung gewonnen 
hat. Hat fich doch die Zahl der Gemeinden, die fie verwenden, vom 
62 im Jahre 1890 auf 321 im Jahre 1901 und 514 im Sahre 
1310, aljo um rund das Fünffache bzo. bald das Doppelte, oder 
für den ganzen zwanzigjährigen Zwifchenraum um mehr ala das 
Achtfache erhöht. ee 

Diefe Zunahme ift in erfter Linie auf die außerordentliche 
Verbreitung zurüdzuführen, twelche diefe Steuer feit 1890 in den 
Landgemeinden gefunden hat. ES betrug nämlich die Zahl der 
Bierjteuer erhebenden 


unter 100 Gemeinden 
der vornbezeichneten Art 


im Fahre , 
Jah im Sabre 


Gemeindeart 


| ıor | 1910 7 

Städte I . 54 58 69,2 | 
42 29,4 { 

Städte II. 31 34 _ 434 | dd 
Landgemeinden . 20 236 422 0,6 7,7 140 


| Dana hat fih Hier die Zahl der Landgemeinden in dem 
 zwanzigjährigen Zeitraum um mehr als das 21 fache vermehrt; 
aber auch bei den Städten beider Ordnungen, von denen ichon im 
Sabre 1890 bald der dritte Teil diefe Steuer bejaß, hat in der 
gleichen Zeit immer noch eine Zunahme um mehr als das Doppelte 
ftattgefunden. 

Dieje rajche Verbreitung verdankt die Bierfteuer in erfter 
Linie dem Umftande, daß fie ftenertechnifch wenig Schtwierigkeiten 
bietet, vor allem weil der Kreis der Steuerpflichtigen, tvelchen in 
den einen Gemeinden die Brauereien, in den anderen die Bier: 
berfäufer bilden, im allgemeinen Leicht überfehen werden Kanı. 
Bum anderen hat fie aber auch deshalb Leicht Eingang in die 
Gemeinden gefunden, weil fie fich wirtfchaftlich fehr gut begründen 
läßt. Trifft fie doch ein Genußmittel, für das zudem in erfter 
Linie gerade der fteuerkräftigfte Teil der ganzen Bevölkerung — 
nämlich die erwachienen männlichen Berfonen — in Frage fommt. 
Was den Ertrag der Steuer betrifft, jo floß diefer im 
allen drei Fahren mit ganz geringen Ausnahmen (1910: drei 
Gemeinden) lediglih in die Kaffe der politifchen Gemeinde. 


13. Andere Abgaben von Verbrauchs: und Verzehrungs- 
| gegenjtänden. 

An anderen Abgaben von Verbraud- und Berzehrungs- 
gegenjtänden fommen für die Gemeinden vor allem in Frage die 


\ 


>> t 2 n : A > | 
Steuern auf ©etreide, Mehl, Badwerk, Vieh, Fleifch, Wurft, Wild | ur O amen, Anh: Echladitftenerzuihlag, Btanmafsfteuer: 


breit, Geflügel, Fifche und Kohle. 

Sum Gegenjah zu anderen deutfchen Bundesftaaten (vor- 
nehmlih Bayern und Eljaß-Lothringen) find diefe Abgaben im 
Königreich Sachen ftets nur ganz wenig verbreitet geweien. Eo 


fanden fich im den Jahren 1890, 1901 und 1910 im ganzen | 


Sande nur zwei Gemeinden — Dresden und Bauben —, die 
jolhe Abgaben erhoben. 

——— Suzwifchen haben aber auch dieje twie alle anderen Gemeinden 
des Deutjhen Reichs dom der Erhebung der Mehrzahl diejer Ab- 
gaben Abjtand nehmen müffen, da $ 13 des Bolltarifgejeges vom 
25. Dezember 1902 den Kommunen verbietet, vom 1. April 1910 
ab Abgaben auf Getreide, Hülfenfrüchte, Mehl und andere Mühlen: 


fabrifate, jowie auf Badwaren, Vieh, Fleifch, Fleischwaren und 


delt zu erheben. 
2 14. Die Hundejtener. 


2 Die Hundeiteuer, die den Gemeinden gleich) der Abgabe vom 
Wanderlagerbetrieb und den Befigwechfelabgaben gefeblich vor= 
geihrieben ift, wies in allen drei Erhebungsjahren in fämtlichen | 
Städten I und II und der großen Mehrzahl der Landgemeinden | 


Erträge auf; diefe wurden entiprechend den gejeßlichen Beftimmungen 
faft ausichließlich den Kaffen der pofitifchen Gemeinden bezm. 
Denen de3 Drtsarmenverbandes zugeführt. Eine Ausnahme hier: 
don machten im Jahre 1910 nur 6 Landgemeinden und eine 
Stadt (Leipzig), von denen fie vier für politifche Gemeinde, Kirche 
und Schule, zwei (darunter Leipzig) für politifche Gemeinde und 
Schule und eine nur für die Kirche erhoben. 


» 15. Die Abgaben von Bergnügungen. 

— — Auch diefe Steuer ift von jeher fowohl unter den Städten 
a3 auch unter den Landgemeinden fehr ftarf verbreitet gewesen. 
&3 erhoben fie nämlich 


i unter 100 a 
E i er vornbdezeichneten Ar 
 Gemeindeart Im Jahre im Sahre 

ö 1590 | 1901 | 1910 1590 | 1901 | 1910 
E 1. 2. So, We, Ba. |. SO In 7. 
Städte I. \ 78 78 ı 100,0 96,3 
{ 143 | 100,0 | 
Städte... |) | 6 984 | 98,4 
Landgemeinden . | 2327 | 2200 | 2208 751 | 716 | 73, 


— Beitichrijt des Kunigl. Sädji. Statiftifhen Landesamtes. 59. Jahrg 1913. 
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In allen drei Jahren fand fie fich danach fait in allen 
Städten und rund drei Viertel aller Landgemeinden. Der ges 
vinge Nüdgang, der dabei von 1890— 1910 fowohl in der Zahl 
der fie verwendenden Städte I und IT al3 auch in der der fie 
benugenden Landgemeinden eingetreten ift, dürfte wohl nur auf 
HBufälligfeiten zurüdzuführen fein. 

Bei den Landgemeinden, die feine folchen Abgaben er: 
hoben, handelt e8 fih zum größten Teil um folche Gemeinden, 
in denen Vergnügungen überhaupt nicht oder nur ganz felten 
ftattfinden und wo jomit audy die Vorausfegung für die Er- 
hebung diefer Steuer fehlt. Das beweift auch die geringe Durch- 
Ichnitt3eintwwohnerzahf diefer Gemeinden, die fih z.B. im Jahre 1910 
nur auf 188 ftellte. 

Der Ertrag der Abgaben floß in allen drei Erhebungsjahren 
in weitaus der Mehrzahl aller Fälle Lediglich in die Kaffe der 
politischen Gemeinde, d. H. hier in die des Drt3armenverbandes. 
Noch für andere Zivede wurde er im lebten diefer Jahre nur in 
einer Stadt I (Werdau), einer Stadt II (Liebftadt) und 12 Land- 
gemeinden veriwendet, davon in den beiden Städten und 11 Land: 
gemeinden noch für die Schule und in einer Landgemeinde noch 
für die Kirche. 


16, Andere Steuern. 
Steuern, die jonjt noch in einem der drei Vergleichsjahre 


zufchlag, Blafat- (Neflamefchilder:, Neklame-) Steuer, Nachtigallen- 
jteuer, Kabenfteuer, Abgaben von Sommerfrischlern, von gerichtlich 
regulierten Hinterlafjenfchaften, von DVerfteigerungen beweglicher 
Gegenftände, von Grundjtüdsverpfändungen, für das Auspfunden 
von Schweinen und Rindern, für Ausklingeln, für Halten von 
Sänfen, für Aufftellung von Örabdenfmälern jowie von Trauungen, 
Taufen und Begräbniffen nicht einfacher Art. 
Sm Sahre 1910 wurden hiervon erhoben 
Schladtjtenerzufchlag in 5 Gemeinden, darunter in zwei Städten 
(Bauten und Hainichen), 
Braumalzftenerzufchlag in einer Gemeinde (Baufa), 
PBlafatjteuer in 9 ®emeinden, darımter in einer Stadt (Hainichen), 


Kabenfteuer in 2 Gemeinden, 

Abgaben von Sommerfrifchlern in 9 Gemeinden, 

Abgaben von Berfteigerungen beweglicher Gegenftände in 4 
Gemeinden, darunter in 3 Städten (Freiberg, Marienberg 
und Wurzen), 

Abgaben von Orumdftücsverpfändungen in einer Gemeinde 
(Roßwein) und 

Abgaben von Trauungen und Taufen 
3 Öemeinden. 

Die übrigen Abgaben famen in diefem Sahre nicht vor. 


befonderer Urt in je 


(Ob die Verbreitung der einzelnen Steuerarten gegen früher zu- 


genommen hat oder zurücgegangen ift, läßt fich nicht feftitellen, 
da für die Jahre 1890 und 1901 die nötigen Angaben fehlen.) 


ec) Pas Gelamtffeneranfbringen. 


Der gejamte Ertrag der Gemeindefteuer belief fich in runden 
Beträgen im Zahre 1890 auf 35500000 Mark, im Jahre 
1901 auf 64 500 000 Mark und im Jahre 1910 auf 102500000 
Mark. Er ift danach von 1890—1901 um 81,69 Prozent, von 
1901— 1910 um 58,91 Prozent und von 1890— 1910 um 
188,73 Prozent geftiegen. Dagegen zeigte die Bevölkerung des 
Landes in ungefähr den gleichen Zeiträumen nur eine Zunahme 
um 20,0 bzw. 14,4 bzw. 37,2 Brozent. Das Wachstum des Steuer: 


 aufbringens ift fomit ungleich ftärfer al3 die Bevölferungszunahme; 
doch ift Hier zu berückichtigen, daß fich in diefen Jahren der 
10 


Bolkswohlftand ganz außerordentlich gehoben Hat und daß zugleich 
eine bedeutende Entwertung des Geldes vor fich gegangen ift. 

Daß die Erhöhung der Gemeindefteuererträgniffe durchaus 
nicht anormal ift, Iehrt ein Vergleich mit den Staatsiteuern. 
Deren Sftertrag ftieg nämlich (im runden Summen) von 
30 500000 Mark im Sahre 1890 auf 48 500000 Mark im 
Sabre 1901 und 82000000 Mark im Jahre 1910. Die Zu: 
nahme ftellte fich Hier demnach für den Zeitraum 1890 —1901 
auf 59,02 Prozent, fir die Jahre 1901—1910 auf 69,07 
Prozent und für die Zeit 1890—1910 auf 168,85 Prozent, 
war fomit im allgemeinen bald fo groß, im Sahrzehnt 1901-1910 
aber fogar größer al3 die bei den Gemeindefteuern. 

Mit dem Gefamtaufbringen ift fomwohl bei den Gemeinde- 
als auch bei den GStaatsftenern die Durchjchnittäbelajtung des 
einzelnen in folgender Weife gewadjen: 


Stenerbetrag auf den Kopf 
der Bevölkerung bei ven 


Jahr he, 
Gemeindefteuern | Sraatäfteuern 
Mark Mark 
le ER 3. 
1890 10,20 8,70 
1901 15,03 11,34 
1910 21.30 17,06 


Der auf den Kopf der Bevölkerung entfallende Gemeindes- 
fteuerbetrag ift jomit von 1890 —1901 um 47,35 Prozent, don 
1901 —1910 um 41,72 Prozent und von 1890—1910 um 
108,82 Prozent geftiegen. Dagegen hat fi der Staatsiteuer- 
betrag, der durchfchnittlich auf den Kopf der Benölferung Zommt, 
von 1890 —1901 um 30,34 Prozent, von 1901—1910 um 
50,44 Prozent und von 1890—1910 um 96,09 Prozent erhöht. 

Sumnerhalb der verjchiedenen Größenflafjen von Oemeinden 
betrug die Durchfchnittsbelaftung des einzelnen mit Gemeindeiteuern: 


im alfo Niedrigfie, x Höhe 

Einwohnerzapi | Dur 1910 Delaftung in Belaftung in 
Ihnitt | Sahre 3 £ dem den | dem 
der der Jahre mehr al | Zanren | Sahre | Fahren | Jahre 
Gemeinden [1899/1901 | 1910 |1899/1901|1899/1901 | 1910 [1899/1901 | 1910 
Mat | Mat] % Mart | Mart| Mar | Mat 

3. Br B. 4. 5. 6. Mn 8. 
bi3 200 92 12,8 | 39,13 0,5 0,51 449 | 45,5 
201 = 500 73 10,2 | 39,73 1,0 1,0] 342 | 47,8 
501 1000 7,0 ! 10,1] 44,29 1,3 1,.| 23,0 | 33,4 
1001 = 1500 6,9 10,2 | 47,83 1,4 34] 26,0 | 59,9 
1501 = 2500 7,6 11,6 | 52,63 0,3 02| 26,3 | 52,6 
2501 = 5.000 9,0 | 13,4 | 48,89 0,8 4,6 | 20,4 | 32,8 
5001 = 10000 | 11,6 16,8] 44,83 3,7 7 41 1101,1.2) Ass 
10 001 = 20000 | 13,9 | 19,0| 36,69 9,0 | 10,6] 20,1 | 29,8 

Gemeinden mit | 

über20000&inw. | 24,9 | 33,3 | 33,73 | 10,8. | 15,9 | 29,0 | 39,0 


Mithin Hat der auf den Kopf der Bevölkerung entfallende 
Steuerbetrag hier die größte Zunahme bei den Gemeinden von 
500—10000 Einwohnern erfahren, was zum Teil menigitens 
darauf zurücdzuführen ift, daß in diefen Heineren und mittleren 
Gemeinden gerade in den lebten Sahren außerordentlich viel für 
ugienifche Einrichtungen, vor allem für die Anlage von Wafler- 
werfen und =leitungen, aufgewendet worden ift. 

Sm übrigen zeigen auch die Zahlen von 1910 wieder, daß 
die Kopfbelaftung mit der Größe der Einwohnerzahl wähjt und 
daß die Verfchiedenheiten in der Belaftung bei den Hleineren Ges 
meinden viel bedeutender find als bei den größeren. 

Hinfichtlich der Verfafjung der Gemeinden verteilte fic) dag Ges 
famtaufbringen in den Sahren 1901 und 1910 in nachjtehender Weife: 
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0 
Bon je 100Marfdez Steuer- 
aufbringeng in fämtlichen 
Gemeinden entfielen aufdie 


Gejamtaufbringen an Gemeindejteuern 


‚m SENE Gemeindeart im Jahre 
E- 1901 1910 1901 | 1910 
Mark Mark Mark Mark 
ih 2. 8. 4, 5. 
GSiünieler nn... 44 331 694 73 592 515 68,82 71,87 
Städten. .... 1 618 104 2 178 077 2,51 2,13 
Sandgemeinden. ... | 18471165 | 26630 192 28,67 26,00 


in Epalte 1 bezeichnete — 


re 


f 


Es ift danad) in dem zehmjährigen Bwifchenraum bei Eu 


Städten I um 66,00 Prozent, bei den Städten II um 34,61 
PBrozent und bei den Landgemeinden um 44,17 Prozent geitiegen 
und hat jomit die ftärkite Zunahme bei den Städten I erfahren. 
Bei den dreizehn größten von diefen gejtalteten fich Hierbei Die 


Berhältniffe folgendermaßen: { 
2220 — 
Steuerbetra ; 
auf den Bon ee 
er Ä “ 
Kamen Bevölkerung | Bevölkerung | Bevölferung der bei dem 
3er “en im Durdh- En Bevölkerung Steuer 
Semei 1er, 1000 | Tamitt der |, nez.1nıo| fm Jahre | Deirag 7 
a Ve a ’ 110 | fteit fh 
ERNEST auf 
Mark Mark %, 

1. 8: 3. 4. 5. 6. 
Reipzig -. . . - | 456 124 26,7 589 850 39,0 46,07 
Dresden 396 146 29,0 548 308 35,4 22,07 
Chemniß .. . . | 206 913 23,0 287 807 34,4 49,57 
Plauen ..... 13888 | 22,2 121 272 26,2 18,02 
Bmidau..... 55 830 24,9 73 542 237 |-48 
Meiben....- 31 434 14,9 33 884 | » 24,5 ‚64,43 
Aula. SE... 30 921 10,8 37 084 18,6 72,22 
Sreiberg 30175 | 18,2 36 237 21;3 17,08 
Baugen... .- 26 024 16,6 32 754 20,7 24,70 2 
Glauchau . \ 25 677 11,7 25.155 15,9 35,90 
Neichendbad). - 24 499 21,5 29 685 26,8 24,65 
Meerane vo. . - 23 SD11.E 108 25 470 20,8 328 7 
Srimmitihan... | 22845 | 166° | 28818 | 18 12,0 


Abfolut am günftigften fteht demnad in diejer Beziehu W 
Zwidau da; denn dort hat nicht nur feine Erhöhung, jondern 


mit 72,22, 64,43 bzw. 49,57 Prozent. : 
Zunahme braucht aber nicht auch eine bejonders ftarfe Erhöhung 
de3 Steuerdruds zur Folge gehabt zu haben. Ebenjogut fann au 
die Leiftungsfähigkeit der dortigen Bevölferung bejonders ftart. = 
h. über den fonftigen Durchjchnitt hinaus — gewachjen fein. 

Was fchließlich die Verteilung des Steuergefamtanfbringens 
auf die drei Bwedverbände betrifft, jo gibt hierüber nachjtehende 
Überfiht für die Jahre 1890, 1901 und 1910 Auskunft: } 


d. 


An Steuern wurden erhoben (rund) 


für die politifche für ‚für 
im Sahre Gemeinde die Kirche die Schule 
Mark Mark Markt 
1. 3 3, 4. 
1890 20 500 000 3 500 000 11 500 000 
1901 37.000 000 5 500 000 21 500 000 
1910 57 500 000 9 000 000 36 000 000 
Die Steigerung beträgt in Prozenten 
von 1890/1901 . 80,49 57,14 86,96 
= 1901/1910 . 55,41 63,64 67,44 
- 1890/1910 . 180,49 157 14 213,04 


F | . 


Es geht hieraus hervor, daß die Zunahme in dem zwanzig: 


jährigen Zwijchenraum am bedeutendten bei den Schullajten ge: | 


wejen ijt; an zweiter Stelle fteht die politische Gemeinde und an 
dritter die Kirche. Im legten Jahrzehnt find aber auch die Pirchen- 
lajten jtärfer angejchiwollen als die der politifchen Gemeinde. 

| Sm einzelnen entfielen in den 3 Vergleichgjahren vom Ge- 
jamtauffommen auf die politische Oemeinde 57,75, 57,81 ınd 56,10 
Prozent, auf die Kirche 9,86, 8,59 und 8,78 Prozent, und auf 
die Schule 32,39, 33,60 und 35,12 Prozent, 


d) Direkte und indirekte Steuern. 
| Auf direkte und indirefte Steuern verteilte fich das Gefamt- 
aufbringen in folgender Weife: 


| Hufseingen an a ze 
Sahr direkten indirekten direkten 1% indirekten 
Steuern Steuern Steuern y Steuern 
i Mari Mark SR %s 
1 2 3 4. | 5. 
1890 30317553 5401543 81,88 | 15,12 
h 1901 55997 579 8423 384 86,92 13,08 
s 1910 91615123 10785661 89,46 10,54 
s Die Steigerung (+) bzw. Abnahme (—) beträgt in Prozenten: 
1890/1901 + 84,70 + 55,94 +2,40 | — 13,49 
1901/1910 + 63,61 + 28,04 + 2,93 | — 19,50 
1890/1910 -+ 202,19 + 99,68 +5,41 | — 30,36 


4 Dabei find betrachtet worden al3 „direkte Steuern‘ Einfommen- 
teuer, Orumdftener, Kopfftener, Mietftener, Abgabe von Schanf- 
md Gaftwirtichaften, vom Großbetrieb im Kleinhandel, vom Alein- 
handel mit Spirituojen und vom Wanderlagerbetrieb, und ala 
„indirekte Steuern‘ Befigwechfelabgaben, Wertzumwachsfteuer, Hunde: 
teuer, Abgabe von Vergnügungen, Schlachtfteuerzufchlag, Brau- 
malzjtenrerzufchlag, Bierjtener, jonftige Abgaben von Verbrauchs: 
und Verzehrungsgegenftänden fowie alle anderen Geldabgaben. 
Die obige Zufammenftellung zeigt nun, daß die Bedeutung 
der indirekten Steuern immer mehr abgenommen hat, da das 
Wachstum ihres Ertrags mit dem des Ertrags der direkten Steuern 
nicht gleichen Schritt hat Halten fünnen; dabei ift der Nücgang 
befonders groß in den Sahren 1901—1910, 

% Mit diefer Verminderung ift Hand in Hand gegangen eine 
Vermehrung in der Zahl derjenigen Gemeinden, die ihren Be: 
darf faft ausfchließlih, d. H. zu 90 Prozent und mehr, durch 
Direfte Steuern aufbringen. 

So dedten von den Gemeinden mit 500 und mehr Ein- 
wohnern durch diefe Steuern 90 bi 95 Wrozent de3 Gejamt- 
bedarfs im Jahre 1901 46,09 Prozent, im Sahre 1910 aber 
48,31 Prozent, und auf 95 bi8 100 PBrozent belief fich der Anteil der 
direkten Steuern am Gejfamtaufbringen im Jahre 1901 in 18,42 PBro- 
zent und im Jahre 1910 in 21,56 Prozent aller diefer Gemeinden. 
Weitere Auskunft über die prozentualen Anteile der direkten 
Steuern in den Gemeinden mit 500 und mehr Einwohnern — 
namentlich auch im Hinblik auf die Verhältniffe innerhalb der 
berjhiedenen Größenflaffen von Gemeinden — gibt nachjtehende 
Bufammenftellung. 

Bei den verschiedenen verwaltungsrechtlichen Arten von 
Gemeinden hat das Verhältnis der beiden Steuergruppen zus 
einander die bedeutenditen Anderungen in den Städten I erfahren. 
Hier ift nämlich der Anteil der direkten Steuern am Gejamt- 
aufbringen von 85,47 Prozent im Sahre 1901 auf 88,80 Prozent im 


Sabre 1910 angewachjen und dementfprechend der Anteil der indirekten 


Steuern von 14,53 Prozent auf 11,20 Prozent zurücgegangen. 
Auch bei den anderen Gemeindearten haben die direkten 
Steuern — wenn auch nicht fo ftarf wie bei den Städten I — 
auf Koften der indirekten an Bedeutung gewonnen. So ftellte 


[6 


0.0000 Bahl der Gemeinden, 
bei denen der Prozentjat des Anteils der direkten | 


Steuern am gejamten Steuerertvag betrug a6 
Einwohnerzahl .. über]über| über über] über über über über] 
Bi | 50 | 60 | 70 | 75 | so | 85 | 90 | 95 || haupt 

50 | Bis | bi3 | bis | bis | His | biß | His | bis 

% 60 | 70 ı 75 80 85 90 95 | 100 

1% || % | % 
I 2. BEA, br 6. Kir: 8. % 10, 11. 
ı901 |-|5 5| 8 |14 | 28 107241 126| 534 
SO 1.000 | 7970 —|2|8|8| #|33| 74|855|153|| 537 
ı901|—|—-|2|2| 6/ıs| aslııa) 4a 232 
1,0015 1500 | 7970 Rz N ale 351115| 50) 223 
1901 |-1—-|1|3| 3 ı2| 35| se| 29) 172 
1002 2500 | 7970 ı\-|3| 2 |—|15| 43| 98| 37|| 193 
} ıoılı —-/ı 4 | elız| as| 5al 12! 11 
7p07 5.000 | 1970 ne oral 49 6901411 138 
1901 ||| || 4| 9| 2 30| 6) == 
5 DO 10.000 | 7990 ERAE 510 1391.41 78% 
| en A ER er We} 
10005 20.000 | 7970 ee a A RE ee 
ee er | ta a ni 
20.001 = 50.000 | 7970 Ta rl De er 
ee En A EE F 
50001 = 100.000 | 7970 a DH AUfRe ec WAHRNN 
® one er u 
über 100 000 | 7970 ae N ubepelnz 
Gemeinden g1901 |ı | 5 | 9) 18 | 33 | 37 269 548219| 1189 
' überhaupt \zsio|ı|2 1141| 988 |242|587|262\ 1215 


fich bei den Städten II ihr Anteil am Gefamtaufbringen im Jahre 
1901 auf 87,46 Prozent, im Sahre 1910 dagegen auf 89,70 
PVrozent, und bei den Landgemeinden bezifferten fich dieje Anteile 
auf 89,05 bzw. 91,28 Prozent. 

Die abjoluten Zahlen zeigt nachftehende Überficht: 


Aufbringen an 


Gemeindeart | 


direften Steuern in Mark indirekten Steuern in Mark 
1901 | me 101 |” 1910 
% 2. BR 4. 4 
Städte l....| 37888295 | 65353 075 | 6443399 | 8239 440 
ı Städbtell ...| 1430772 1 954 551 187 332 224 402 
Zandgemeinden | 16 678512 | 24307497 || 1792653 | 2321819 
Was ichlieglich den Verwendungszweck betrifft, jo wurden erhoben 
für die politische für ‚ für 
bon den Gemeinde die Kirche die Schule 
| Mark Mark Mark 
| ik 2. | 3 4. 
(RR 1901 | 29864 056 | 5389 984 20 743 539 
irekten: Gtenern | 1910 | 48741707 | 8571508 | 34301913 
and 1901 7 215 680 215 249 992 455 
‚ inbizeften Steuern | 1910 | 9138 327 353 391 1293 943 


Bon je 100 Mark des Gefamtertrags der direkten Steuern 
famen danach auf die politifche Gemeinde im Jahre 1910 53,20 
Prozent gegenüber 53,33 Prozent im Jahre 1901 und bei Kirche 
und Schule bezifferten fich diefe Anteile in den gleichen Jahren 
auf 9,36 und 9,63 bzw. 37,44 und 37,04 Prozent. Eine Ver: 
' schiebung hat hier demnach fait gar nicht ftattgefunden. Dem 
entfprechend ift auch bei den indirekten Steuern die Verteilung 
beinahe die gleiche geblieben, und zwar beliefen fich hier die An- 
teile am Gejamtertrag diefer Steuern in den Jahren 1901 und 
1910 ‚bei der politifchen Gemeinde auf 85,66 und 84,73, bei 
der Kirche auf 2,56 und 3,27 und bei der Schule auf 11,78 
und 12,00 Prozent. Allenfall® beachtenswert ift höchfteng die 
— immerhin aber nur recht geringe — Zunahme des Anteils 
der Kirche am Ertrag der indireften Steuern. 
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83,55 Prozent auf die Einfommenfteuer entfallen. Infolge ra 
diefes gewaltigen Zumachfes hat fich der Anteil diefer Steuer £ 
am Gefamtaufbringen von 56,45 Prozent im Jahre 1890 uf 
74,10 Prozent im Jahre 1910 erhöht. | 
Diefe Vermehrung überfteigt bei weitem die Zunahme, 
welche die Anwendung der Einfommenftener in dem zmwanzig- 
jährigen Smifchenraum erfahren hat. Ein guter Teil der Ertragde 
fteigerung muß deshalb wohl deren außerordentlichen Beweglich- 
feit zugefchrieben werden. ö 


e) Die Anfeile ver einzelnen Steuerarten 
am Gefamfaufbringen. 

Entfprehend der Zunahme des Steuergefamtaufbringens 
haben auch die Erträgniffe der meiften GSteuerarten in dem 
zwanzigjährigen Zeitraum abjolut eine Steigerung erfahren. 

Über die Einzelheiten unterrichtet nachftehende Überficht. 

63 geht Hieraus hervor, daß von den 66 681 688 Matxf, 
um die dag Stenergefamtaufbringen in dem Zeitraum 1890 —1910 
geftiegen ift, allein 55 714679 Mark, alfo nicht weniger als 


Ge 


Somit ift der Gelamtertrag | Yon je 100 Mark de3 Er 


Gejamtertrag Die Zu (+ baw. Abnahme (—) ftellte fich : es e Ste 
der vornbezeichneten Steuerart demmad) für die Jahre gettiegen CH N , ) a a 
eiruErost im Jahre 1890/1901 1901/1910 1890/1910 | 1890/1901 | 1901/1910] 1890/1910 Steuer im Jahre 
1890 1901 1910 abjolut auf um 1890 1901 
Mat | Mari Mark Mark Mark | Mark 90, Se es Markt | Mark | Mark 
hr 2. B: 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 13, 13. 
Einfommenfteuer. . . 120164415| 44811308] 75879094 |-+ 24646893) + 51067786 4 55714679 + 122,231 + 69,33 + 276,30 | 56,45 69,56 y 
Srundfteuer "IT ses2214l 9235746| 13433483 |+ 2553582] + 4197737) + 6751269 |+ 38,211 45,45 +101,03| 18,72| 14,34 
Kopfitener . 1625714) 1593273| 1935258 | — 32441] 4 341985) + 309544 | — 2,00 + 21,16 + 19,04 4,55) 2,47 
Mietftuer. . . . 1661821| 17967 18679 |— 1643854) + 712) 1643142 | 98,92) + 3,96 |— 9888| 4,65] 0,03 
Abgabe von Schanf- und 
Gaftwirtichaften ; 166736 177402 221892 |+ 10666 4 44490 + 55156|+ 6,40 +25,08| + 33,08] 0,47] 0,27 
Abgabe vom Großbetrieb im 
Kleinhandel. u 107 001 55797 _ — 51204 _ —  |-47,8 _ = 0,16 
Andere Abgaben vom ftehen- ' 
den Gewerbebetrieb . 11621 44.396 63623 | + 32775 + 199227)+ 52002 |+ 282,03 443,31 |+447,48| 0,03) 0,07 
Abgabe vom Wanderlager- 
betrieb BE 5032 10486 7297 1+ 5454| — 3189 + 2265 | + 108,59] — 30,41 | + 45,01] 0,01] 0,02 
Direkte Steuern zuf. . |30317553| 55997579] 91615123 |-+ 25680026) 35617544 461297570 + 84,70| + 63,61 |+ 202,19 | 84,88! 86,92 
Befismwechjelabgaben . 9627383 3928329| 5322151|- 1300946 + 1393822] 2694768 |+ 49,51] 435,48) +102,56| 7,361 - 6,10 
Wertzumachsiteuer —_ — 1327900 —_ — e — — — _ —_ 
Hundefteuer 569415 752781! 1041398 | 183366 + 288612) + 471978|+ 32,201 438,32 |+ 82,89] 1,60) 1,12 
Abgabe von Vergrügungen 368393| 712872] 1216961|+ 344479) + 504089) + 848568 |+ 93,51 470,11 1+230,34] 1,03| 1,10 
Schlachtitenerzujchlag 7381 11415 3588| + 4034| — 7827| — 3793 |-+ 54,65] — 68,57 |— 51,839| 0,02) 0,02 
Braumalzftenerzujchlag . 15585, 719 336 1 — 14866 — 383 — 15249 |— 95,391 — 53,27 |— 97,84] 0,04] 0,001 
Bierftener . 2.1 878844 933240) 122813414 354396 + 2948944 649290 |+ 61,22) 431,60 |+112,17] 1,62 1,45 
Abgabe von anderen Ver: i 
brauchs- u. Verzehrungs- { 
gegenftänden . . . .| 1201436 1904555 605799 |+ 703119) — 1298756 — 595637 |+ 58,52 — 68,19 )— 49,58] 3,36) 2,96 
Sonftige Geldabgaben . 33106) 179473 39399|+ 146367) — 140074) + 6293 | -+ 442,12, — 78,05 |+ 19,01] 0,09] 0,28 
Sudirefte Steuern zuf. | 5401543] 8423384) 10785661 |+ 302184114 2362277) + 5384118 1 55,941 428,0. |+ 99,68| 15,12) 13,08 
Überhaupt . 35719096| 61420 963| 102400784 | + 28701867| + 37979821) + 66681688 |-+ 80,55] + 58,96 | + 186,68 | 100,00] 100,00 


Der auf die übrigen Gemeinden entfallende Mehrertrag an 
Kopfftener ift Dagegen verhältnismäßig gering; doch darf hier nicht 
außer acht gelaffen werden, daß in der gleichen Zeit Die Zahl der 
Ropfitenern erhebenden Gemeinden ganz außerordentlich abgenommen 
hat. Auch in anderen Gemeinden müfjen deshalb erheblichere Erz 


Auch der Grundftenerertrag hat in den drei Vergleichs: 
jahren zugenommen, freilich ange nicht in dem Maße, wie der 
der Einfommenftener; infolgedeffen ift auch fein Anteil am 
Gefamtertrag aller Steuerarten zurücgegangen. Zum Teil it 
diefe relative Abnahme wohl eine Folge davon, daß die Erhebung 


der Grundftener nad) den Staatlichen Einheiten, wie fie im Jahre 
1910 noch in der Mehrzahl der Gemeinden üblih war, e3 jehr 
erichwert, den Ertrag den wachjenden Bedarf hinreichend ans 
zupaffen. Eine Wandlung dürfte hier deshalb auch erit eintreten, 
wenn die Gemeinden in größerem Umfange als bisher dazu 
übergegangen fein werden, diefe Steuer auf Grund eigener, all- 
jährlich neu vorzunehmender Einfhäßungen zu erheben; dabei iit 
e3 weniger wichtig, ob diefe Einfhäßung mın nach dem wirklichen 
Ertrag, nach der Ertragsfähigkeit oder nach dem gemeinen oder 
Kaufmwert erfolgt. 

Auch der Ropfftenerertrag hat bis 1910 abjolut noch eine 
Steigerung erfahren, und zwar hauptjächlich infolge des Umftandes, 
daß in Dresden in der Bwifchenzeit die Obergrenze der Einwohner: 
Steuer bon vier auf zwanzig Mark heraufgejegt und hierdurch 
der Ertrag der Steuer dafelbft bald verdoppelt worden it. 


Höhungen der Steuerfäge ftattgefunden haben. 4 

Weiter weifen bei den direkten Steuern noch die Erträgnifie 
der Ahgaben von Schanf- und Gaftwirtichaften, vom Kleinhandel 
mit Spirituofen und vom Wanderlagerbetrieb eine abjolute Bus 
nahme auf; doch find die Ertragsfteigerungen, mit Ausnahme der 
bei der Abgabe vom Meinhandel mit Spirituofen, nicht jehr e 
heblich. Bei leßtgenannter Steuer war der Ertrag dagegen im 
Sahre 1910 bald um das A'/,fache höher als im Jahre 1890, 
Da hierbei die Zahl der Gemeinden, die folhe Abgaben erheben, 
nicht geftiegen ift, muß angenommen werden, daß die erhobenen 
Säße zum Teil ganz bedeutend erhöht worden find. 

Abfolut zuriicgegangen find die Erträgnifje in den zwanzig 
Sahren nur bei zwei Arten der direkten Steuern; 8 find dies 
die Mietftener und die Abgabe vom Großbetrieb im Kleinhandel: 
Bei der Mietftener ift der Nüdgang dabei in der Hauptjache auf 


Br 
e 


F 


4 


iin Aufhebung in der Stadt Dresden, die im Jahre 1892 er-| 


folgte, zurüdzuführen, wohingegen die Ertragsabnahme bei der 
Abgabe vom Öroßbetrieb im Kleinhandel die Folge der Verminderung 
it, welche die Anwendung diefer Steuerart feit 1901 überhaupt 
erfahren hat. 

| Was die indirekten Steuern anbelangt, fo find hier in der 
Beit von 1890 —1910 nur die Erträgniffe der Abgaben von 
Vergnügungen, der Bierfteuer, der Befigwechjelabgaben und der 
Humdefteuer gewachlen. Davon verdanken die Abgaben von Ver- 
-guügungen und die Hundefteuer ihre Ertragsfteigerung ausschließlich 
dem Umftande, daß ihre Säte in zahlreichen Gemeinden in der 
‚Bwifchenzeit ganz erheblich erhöht worden find. Auch bei den 
Befigwechjelabgaben dürfte dies zum Teil der Fall gewejen fein, 
doch hat hier wohl gegenüber 1890 auch eine Vermehrung der 
erpftichtigen Borgänge ftattgefunden. 

anjehnlihe Zunahme des Ertrags der Bierfteuer Lediglich der 
großen Verbreitung zuzufchreiben, die diefe Steuerart jeit 1890 
überhaupt im Königreich gefunden hat. 

| Abgenommen Hat der abjolute Ertrag in den zwanzig 
Sahren bei den Schlaht- und Braumalziteuerzufchlag und der 
al „Abgabe von fonftigen DVerbrauhs- und Berzehrungs- 
gegenftänden‘ bezeichneten allgemeinen Verbrauchsabgabe, und zwar 
bei leßterer infolge der fchon weiter oben erwähnten Beftimmung deg 
Bolltarifgejeges von 1902, die den Kommumen ab 1. April 1910 
die Erhebung folcher Abgaben in der Hauptfache verbietet. 

Bei den „jonftigen Geldabgaben" ift die Ertragsabnahme 
Dagegen nır eine jcheinbare und geht lediglich darauf zurück, daß 
hier für das Jahr 1901 der in der Stadt Bmwidaı vereinnahmte 


Waflerzing mit eingerechnet worden iftz für 1910 ift diefer Betrag 


dagegen, da e3 fich Hier gar nicht um eine wirkliche Steuer handelt, 
ausgejchieden worden. | 

Im allgemeinen zeigt die Überficht noch weit deutlicher als 
die über die Häufigkeit der Anwendung der einzelnen Steuerarten!), 
wie ganz außerordentlich die Bedeutung der Einfommeniteuer in 


Er 


dem zwanzigjährigen Zwifchenraum gewachfen ift. Befonders fcharf | 


Tommt dies namentlich zum Ausdrud, wenn man die relativen 
Bahlen betrachtet. Zeigt fich hier doch, daß — abgefehen von 
den ganz nebenfächlichen „anderen Abgaben vom ftehenden Gewerbe: 
betrieb“ — außer bei der Einfommenfteuer überhaupt nır noch 
bei einer einzigen Steuerart — nämlich bei den Abgaben von 
Vergnügungen — feine Verminderung des Anteil3 am Gefamtanf- 
bringen eingetreten ift; dabei Hat aber auch bei diefen der Anteil abjolut 
nur um ein Oeringes, d. h. nur um 0,16 Prozent, zugenommen. 
Wie fi die Verhältniffe in den einzelnen Amtshauptmann- 
haften und den fünf Großjtädten geftalteten, geht aus der Zur 
jammenftellung auf Seite 78 hervor. 

— Die Veränderungen befchränfen fich demnach auch Hier im 
wejentlichen auf die Einkommen, Grund= und KRopffteuer. 

Was dabei zunächit den Anteil der Einfommenfteuer be- 
trifft, jo weijt diefer überhaupt nur in jechs Amtshauptmannjchaften 
umd einer Großjtadt feine Zunahme auf. In allen anderen ift 
er dagegen mehr oder weniger geftiegen. Am größten war die 
Zunahme hierbei in den Amtshauptmannfchaften Borna, Ramenz, 
Bitten, Dippoldiswalde, Grimma und Meifen fowwie in der Stadt 
Dresden. Davon ift fie in Borna, Zittau, Dippoldiswalde und 
Örimma Hauptfächlich auf die Neueinführung diefer Steuer in zahl- 
teichen Landgemeinden, in Kamenz und Meißen dagegen auf deren 
Ihärfere Heranziehung zurüdzuführen?). 

— Die Erhöhung des Anteils erfolgte in allen diefen Amts- 
Hauptmannschaften in der Hauptfache auf Koften der Grund» und 


N) Eiche ©. 67. ’ 
*) Bergl. Hierzu die Überficht auf S 67. 
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Dagegen ift die recht 
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Kopffteuer, nur in Meißen waren auch die Befigwechlelabgaben 
ftärfer am Verlujt beteiligt. 

Ähnlich verhält e3 fich auch in allen übrigen Amtshauptmann- 
ihaften, die eine Zunahme des Einfommenftener- Anteil aufzu 
weien haben, d. 5. auch hier haben dafür in der Hauptfache 
die Anteile der Grund» und Kopfiteuer eine Verringerung 
erfahren. 

Was die Stadt Dresden betrifft, jo fteht Hier der abjoluten 
Erhöhung des Einfommenftener-Anteild um 17,2 Prozent eine ab- 
jolute Verminderung der Anteile der allgemeinen VBerbrauchgab- 
gaben und der Beligwechjelabgaben um 13,4 bzw. um 5,5 Prozent 
gegenüber. Dagegen ift der Grundfteneranteil dafelbft ganz un: 
verändert geblieben und der Kopfiteneranteil hat fi fogar noch 
ettva3 erhöht. Die Gründe für den Nüdgang de3 Ertrags der 
allgemeinen Berbrauchsabgabe find fchon weiter oben dargelegt wor: 
den; bei den Befigwechjelabgaben aber bildet die Urfache der Ab- 
nahme Tediglich eine Verminderung der fteuerpflichtigen Vorgänge 


' gegenüber 1901. 


Nach den Angaben in der Überficht ift der Einkommenfteuer- 


ı anteil ferner auch in der Stadt Zwidau jehr ftark gewachfen. Dies 


beruht aber lediglich auf der fchon erwähnten Einbeziehung des 
Wafferzinfes in den Stewerbetrag bei der früheren Statiftif. Läßt 
man defjen Erträgnis dagegen, wie e3 fiir 1910 gefchehen ift, 


ı außer Betracht, fo ergeben fich folgende Brozentzahlen: Einfommen- 


jtener 80,2, Grundfteuer 8,9, Ropffteuer 2,1, Abgabe von Schanf- 
und Gaftwirtichaften 1,3, andere Abgaben vom ftehenden Getverbe- 
betrieb 0,4, Abgabe vom Wanderlagerbetrieb O,6, Befigtvechfelab- 
gaben 4,8, Hundeftener 0,8 und Abgaben von Vergnügungen 0,9. 
Demnach Hat fich hier der Einfommenfteueranteil in Wirkfichkeit 
nur um 0,9 Prozent erhöht, ebenfo find auch bei den anderen An- 
teilen nur ganz unwefentliche Veränderungen eingetreten. 

Die jechs Amtshauptmannfchaften, in denen fich der Einkom- 
menfteneranteil verringert hat, find Slöha, Glauchau, Marien: 
berg, Leipzig, Rochlig und Schwarzenberg; hierzu fommt noch die 
Stadt Leipzig. 

Der Abnahme diejes Anteil3 fteht in allen diefen Fällen in 
der Hauptfache eine Zunahme des Grundfteneranteils und in ge 
ringerem Maße auch eine jolche der Anteile der Befigwechjelabgaben 
(Ölauhau, Marienberg, Nohlig, Schwarzenberg und Stadt Leip- 
zig) jowie der Bierfteuer (Ölauchau, Marienberg) gegenüber. Ir 
der Amtshauptmannfchaft wie in der Stadt Leipzig hat außerdem 
auch noch die neueingeführte Wertzumachsiteuer in anfehnlicherem 
Umfange zu der Verminderung beigetragen. 

Die jonjtigen VBerfchiebungen in der Beteiligung der einzelnen 
Steuerarten am Gefamtaufbringen in den verjchiedenen Verwal- 
tungsbezirfen find mehr oder weniger unbedeutend. Bemerfens- 
mwert ift Höchftens noch die Abnahme der Anteile der Abgaben vom 
Großbetrieb im Rfeinhandel in den Amtshauptmannfchaften Dres: 
den= A. und Zwidau, die der Befigwechjelabgaben in den Amts: 
hauptmannfchaften Dresden-A., Dresden: N. und Meißen und die 
der Bierfteuer in den Amtshauptmannschaften Annaberg, Blauen 
und der Stadt Plauen. Dabei ift die Verringerung bei den Ab- 
gaben vom Grofbetrieb im Kleinhandel in der Amtshauptmann- 
haft Iwicau nur auf die Abnahme in der Anwendung diefer 
Steuerart zurüdzuführen, denn gegenüber fechs Gemeinden mit 
51 434 Einwohnern im Jahre 1901 erhoben fie dort im Jahre 
1910 nur noch 2 Gemeinden mit 36 045 Einwohnern. Ir Dres- 
den= A. find dagegen die Gemeinden, die eine folhe Abgabe er- 
heben, diefelben geblieben. Wenn hier trogdem der Ertrag diefer 
Steuer ganz bedeutend — und zwar auch abjolut — abgenommen 
hat, fo muß entweder eine Herabjegung der Steuerfäge oder ein 
NRüdgang in der Ertragsfähigfeit der Steuerquelle erfolgt fein; 


ı erjteres ift dabei das Wahrfcheinlichere. 
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Bon je 100 Mark des Gejamtertrags aller Steuern trafen auf 


Abgaben || Abgaben|| andere Schladt- ) ; 
Ein- i ni vom Abgaben Rz Befig. | Wert Abgaben || und Ä alfgemeine|| yonpt 
eommen. || Grund || Mopf- || Miet | Sant. | Groß- | dom Iimgander.|| mechjer- || 3% Hunbe- | von || Braus || Bier ei- 
ann feuer fteuer fteuer fteuer ei an a lager- || abgaben wachs-| fleuer || Vergmü- ftener || braud3- abg 
mannjdhaft' wirt- |imKlein-|| Gemerbe- : , 
(daten | Danbel | Deich betzieh ar gungen || zufchlag ge: 
1901 |1910|11901 | 1910 11901 | 1910 19011910 1901|1910 19011910 1901/1910 1901119101901 | 1910| 1910 19011910 19011910 190111910 1901|1910 1901 | 1910) 1901| 
on Fabelal alalelabalalalai elalalalslle| al PIEAFSFIFSEIE IR, 
+ R s la 18. le I. 8.19. |ao.|11.||12.|18.|]24.] 16. ]]16. | 12] 8. | 19. || 20. ||21. | 22. |j23. | 24. 1125. | 26. |) 27. 28. 
Bauken . - . - . 152,6,59,01120,3119,1113,7 12,1 0,0) — || 0,7|0,7 || — 0,0] 0,0|0,0 | 0,0 0,0|| 3,3| 4,0 || 0,0 | 2,1/1,5 | 1,3|1,2 1,2|0,2|!11,2|1,2 
Kamenz .. + - + 49,758,6124,8120,5115,4112,61| — |0,0 || 0,2|0,2 | — | — || — |0,0 0,0100 3,61 3,4 || 0,2 |2,8|1,5|11,511,81| — | — | 3,5 1,7 
Qihau "on 2.0. 72,0176,6117,8113,1]| 4,2] 3,8 — | — ||0,110,1|| — | — 0,0|1,211— |0,0|| 8013,35 || — |2,0/1,4|11,s|1,0 || — | — || — | — 
Bittan % rent 68,9|76,61115,8110,8|| 4,0) 1,7110,0|0,0 || 2,0|11,5 | — | — 0,3[0,1)0,0/0,0|| 5,916,3 | 0,1 1 1,7/1,5 11,411 2|| — | — 0,010,0 
Annaberg . x. . [76,481,1|| 5,2] 4,1] 5,3] 3,611 — | — || 0,8,0,8 || — | — 0.210,01 —|0,0|| 4,514,3 | — |1,3|1,0|12,1|1,9 || — | — || 4,2 2,9 
ven) .. Ir3,s|s0,0111,4 90|| 0,00,011— 1 — |0,810,2| — | —|0,1/0,210,0[0,01| 5,6] 6,0 | 0,7 |11,2|0,8 | 1,5142 = | = 0,504 
Flöha en... 186,6184,5|| 3,7] 6,811 — | — | — | || 0,410,3 || = | 0,2[0,11— [0,0 || 4,5145 — |1,5|1,111 1,811, || — | — 1,1/0,7 
Slaudau. .. - - 85,3184,31| 5,6| 6,1] 0,| 0,2 — | — || 1,210,9 | — | — || 0,210,1 11 — 0,01 3,3142 || — | 121,1 11,611, — | — | 1,2/1,5 
Marienberg . . - [|83,8180,31| 8,8110,3|| 0,5,.0,51 — |0,0 110,4 0,1|| — | — | 0,0/0,1|| — |0,0|| 8,3] 4,5 || — 1,0/1,0 | 1,5|1,4|| — | — || 0,6|1,8 
Dippoldiswalde . |54,966,6|124,8120,2| 8,6 1,71 — | — || 0,1 0,111— | — || — [0,111 — | — || 7,4] 7,5 | — 1,6/1,1\|1,3| 1,6 110,0] — ||1,0|1,0 
Dresden. . 162,4/64,1|121,1124,0|| 3,1) 1,5 0,111,1|0,0|0,0 | 1,2|0,1 0,1|0,2|0,0|0,0|| 7,6| 5,8 || — 10,9,0,8111,8|1,4 || — | — 2,.2|1,7 
Dresden:N. 61,168,2/120,7|18,8]] 1,9| 0,2||0,8/0,6 || 0,31 0,2 | 0,1/0,2 0,0/0,1|| — |0,0 11,2] 7,8 || 0,0 |1,211,1 11,8|1,1 | — | — 1,1112 
Treiberg - 1... 70,771,918,3116,9|| 0,8] 1,111 — |0,1 || 0,7 | 0,6 || 0,0| — 0,110,1|0,0|0,0 || 5,0) 5,6 || 0,0 111,3 1,3 )|1,111,0 || — | — || 1,9| 1,3 
Großenhain . . - |56,3,60,7119,1117,9]113,1112,61| — [0,0 0,3 0,3 1,0 0,61 0,0[0,0|10,0/0,01| 4,6 3,8 || — 11,91, |1,0|1,1 || — 0,0 ||2,7|2,0 
Meihen . n.H 49,0157,4|80,127,0| 8,1) 6,2||0,0| — || 0,1|0,2 || — | — || 0,2|0,210,0|0,0 8,2|5,1|| 0,0 ||1,5|1,8|| 0,610,8|| — | — || 2,2|1,6 
Birhann. sr 63,9168,2||21,821,7|| 2,2] 0,6]| 0,0| — || 0,7|0,5 || 0,4 0,2 0,1[0,1110,010,0|| 5,9) 4,7 || 0,2 |1,211,0|11,7|1,5|| — | — 1,8|1,3 
Borna „Er. 49,8|60,8||82,0125,9|| 7,1) 3,1 1,0|0,70,5.0,210,11 —||0,110,0|| 4,a| 5,0 | — |2,81,9 1,0|11,6 — ||1,4| 0,8 
Döbeln 63,5167,5118,8116,9)| 7,9] 6,4] 0,010,0|10,5|0,4 10,6 0,5|| 0,2|0,2 || — 0,0 45|5,0 | 0,1 |1,5|1,2 |1,210,9 || 0,0|0,0|[1,3|0,9 
Grimma. ....- 50,0156,5||29,1]27,4||10,9| 7,5 — |10,1)0,2| — | — || 0,1/0,0 || — |0,0)| 3,8| 3,6 0,0 ||2,1)1,8|]1,2]1,2 || — | — || 2,6! 1,8 
Reina HE 64,1157,9)118,1126,6|| 3,5] 1,8] — | — || 0,1| 0,1 | 0,2 0,2 || 0,0|0,0%| — 0,0|| 9,41 8,1|| 2,4 |2,3]1,5|11,9|1,1110,0] — || 0,4 0,3 
Dchapr ulenn 37,4140,2|140,7|37,5 114,3114,8|| 0,0|0,0 || 0,1) 0,1 || — '— || 10,01 0,0/0,0)| 3,4] 4,6 || — 12,3 1,7,1,3|0,8 || — 10,01 0,510,3 
Nodlik . » - 74,7\74,3112,4115,5|| 1,8, 0,9 — || 0,6|0,2 || 0,5, 0,2 | 0,0|0,0 0,0|| 5,4|5,7 || 0,1 ||1,5/1,3|11,8/1,1 || — 1,5.0,7 
Auerbadh.. . . - 84,8185,1|| 2,4] 2,61] 1,4 0,811 — | — ||0,6|0,2||— | — || 0,1/0,1 0,010,0|| 3,414,5 | — ||1,811,8|11,611,5 | — | — || 3,9 3,1 
DISUBE 20... 000 73,2176,0|| 8,2| 8,3) 5,7) 4,8] — 0,.|0,.!| 0,9 0,3 || 0,0|0,010,010,1 || 4,1| 3,4 || — |,1,9 1,8 |1,2|1,2 || — | — ||4,413,7 
Plauen.....-» 77,8|77,6|| 8,11 9,2|| 3,9) 3,2|| — |0,0110,9 0,8 || 0,0) — || 0,1|0,0|0,0|0,0|| 3,2| 3,6 || 0,0 1,3|1,4||1,1|1,0 || 0,1|0,0 || 4,1] 3,2 
Schwarzenberg. . |85,1)84,9)| 3,2] 4,5|| 1,0) 0,411 — 0,8!0,7 || — |0,2 || 0,5|0,2 || — |0,0 || 3,8) 4,2 || 0,6 | 1,2|1,2 1,9 1,5 — || 2,3|1,6 
Zuidan a. 78,9|81,3110,9|10,5|| 0,3} 0,111 — | — || 0,610,5 | 1,5/0,4 || 0,310,1 0,010,0 | 2,0| 2,6 | — |I1,111,0|1,3 1,8 — | —||3,1 De 
zuj. Amtshaupt- | 
mannfcaften . |69,6/71,7|116,0.15,4| 4,1) 2,9]| 0,1/0,1 || 0,5| 0,411 0,3/0,1 110,1 0,1110,0/0,0.| 5,315,0 | 0,3 ||1,511,8,11,411,2|10,0/0,0||1,9[1,4 
Hierzu die Groß- 
jtädte: 
Reipzig. . +. 716,6174,21 16, 2114,21 — | U — | 1) I Talizes 0,0|0,0|| 5,51 6,4 || 3,4 ||1,0/0,9|11,8]0,9 || — | — || — | — 
Diesen er... 59,2|76,410,3110,3] 2,6] 3,01 — —||— | — | — | — || — |0,1|[0,0 0,0|| 8713,21 — |0,8/0,8|11,011,6 || — | — ||1,111,6 
Chemniß.. . - - 74,274,5115,1110,4|| — | — | — |—||— | — || — | — || — [09,1 | — 0,0 || 6,2|7,5 || 4,3 || 0,7/0,6||0,9|0,8|| — | — |] 2,511,7 
Plauen... ..- 85 ,7189,01 1 |) 1 | 0,0| 7,3|5,3 || — || 0,9 |1,10,8|1,2 || — | — || 5,2] 3,4 
Bwidanı ......- 70.81.11 7,8| 781 19] 2,21 — |— 42116 | — 110,41 05|— || 4,213,7 | — |0,7112 KBALEN ber — _ 
zuf. Großftädte . |70,5,76,6112,8111,3]| 1,0, 1,1|| — | — || — 0,11 — | — || 0,0)0,0 || 0,0[0,0|| 6,8| 5,4 | 2,1 0,8|0,8 0,811,21 — |—|1,111,0 
zuf. Königreich . 169,574,1l114,3113,1| 2,5) 1,911 0,0|0,0 110,3 0,2 || 0,2|0,1 0,1|0,1 0,0|0,0|| 6,11 5,2 | 1,3 I 1,2]1,0111,1|1,2 0,0|00 1,4\1,2 


1) Die Städte, mit Ausnahme der fünf Großitädte, find den amtshauptmannihaftlichen Bezirken zugerechnet worden, in denen jie liegen. 


Was weiter die Befigwechfelabgaben betrifft, jo ift e3 hier | C3 geht daraus hervor, daß der Eintommenfteiteranteil 


recht bemerkenswert, daß deren Anteil vornehmlich in den Amt3- 
Hauptmannschaften Dresden: A. und Dresden. zurüdgegangen ift, 
nachdem die gleiche Beobachtung fchon weiter oben auch für 
die Stadt Dresden gemacht wurde. Yon der relativen Ruhe 
auf dem Grundftüdsmarkte feheint hier demnach ein größeres 
Gebiet erfaßt zu fein, zumal auch die anftoßende Amtshaupt- 
mannfchaft Meißen eine befonders ftarfe Abnahme dDiejes Anteils 
aufweiit. 

Bei der Bierftener fehlieglih ift der Nüdgang allein dem 
Umftande zuzuschreiben, daß deren Beweglichkeit — fchon infolge 
der reichögefeglichen Beichränkungen — fehr gering ift. 

Bisher find nur die fünf Großftädte befonder3 behandelt, die 
übrigen Städte aber mit den Landgemeinden zujammengenommen 
worden. inen Überblif darüber, wie die Verhältniffe in der 
gleichen Beziehung in jeder der drei verwaltungsrechtlichen Arten von 
Gemeinden Tagen, bietet die Bufammenftellung auf Seite 79 oben. 


am ftärkften in den Landgemeinden, ettva3 weniger ftark in d 
Städten I und am wenigften in den Städten II gejtiegen 
Bei den Städten I Kann dabei der Grund für die Zunah 
fediglich darin gefucht werden, daß hier einerjeit3 bie Ergieb 
feit diefer Steuer weit ftärker gewachjen ift al3 die der anderen 
Steuerarten und daß anderfeit3 auch Erhöhungen der Steuer 
fäße ftattgefunden haben, denn eine Zunahme in ihrer AUnmwendu 
kommt nicht in Frage, da im Jahre 1901 jchon in fämtlich 
Städten I Einfommenfteuern erhoben wurden. Durch) die gleich 
Ursachen ift auch die Erhöhung des Anteils in den Städten 
herbeigeführt worden, denn auch diefe benugten die Einfomm 
ftener im Sahre 1901 jchon ausnahmslos. Daß hierbei di 
Zunahme erheblich Hinter der bei den Städten I zu 
bleibt, hat feinen Grund wohl darin, daß der in Frage ftehe 
Anteil bei den Städten II fchon im Jahre 1901 relativ feh 
hoch war. 


9% der überhaupt 
die vornbezeichtete 


Bon je 100 Mark des Ertra 
erhobenen Steuern trafen auf 
Steuerart 


in den 


in den in den 
ha BER Städten I!) Städten II Sandgenteinden 
im Jahre im Jahre im Sahre 
a 1901 | 1910 || 1901 | 1910 || 1901 | 1910 
I Mark | Mark || Mark | Mark | Mark | Mark 
Einkommensteuer 73,178 | 77,72 || 75,39 78,16 59,61 | ‚16 
Grundfteuer 10,68 | 9,82 10,96 | 9,99 [23,51 | 22,49 
opfiteuer 0,81 | 0,91 || 0,55) O,ar || 6,638 | Arı 
9 EEE —_— | — — I 0,10 | 0,07 
Mbgabe von Schanf- und | 
 Gaftwirtichaften. . . .| 0,28 | 0,8 1,00 | 0,70 || 0,20 | 0,16 
Ubgabe vom Großbetrieb im 
Kleinhandel “0. | 14 | 0,06 || 0,50| 0,24 | 0,22 | 0,01 
Undere Abgaben vom ftehen- | 
den Gewerbebetrieb . . | 0,00 | 0,06 0,15| 0,13 || 0,02 | 0,07 
Abgabe vom Wanderlager: 
eh. 0,02 | 001 | — 0,01 || 0,001 | 0,01 
Direlte Steuern zuf. 85,80 | 88,80 | 88,43 | 89,70 190,29 | 91,28 
Befigwechielabgaben 6,41 | 5,35 | 5,77) 5,18 | 514 | 4,09 
Mertzumachsiteuer.. . — 1,9 | — 0,0011 — | 0,33 
Hundejtener . e 0,98 | 0,89 || 1,a7| 1,28 | 1,73 | 1,35 
Abgabe”von Vergnügungen. | 0,95 | 1,1| 1% 1,50 || 1,44 | 1,86 
Schlatteuerzufchlag . . . | 0,05 | 0,1 || — — || 0,0001) 0,001 
A —_ ze — |. — 
men . . . .. .| 107 | 1, 2,53 | 1,97 || 1,07 | 0,88 
Abgabe von anderen Ver- 
brauch3- und Verzehrungs- 
z gegenftänden. .. . .| 4. | O8| — E u 
Sonftige Geldabgaben 0,0004 0,0021 0,01) 0,35 || 0,03 | 0,11 
Indirefte Steuern zu... [14,20 | 11,20 11,58| 10,30 || 9,71 | 8,72 


Bei den Landgemeinden fehließlich ift die erhebliche Zunahme 
in der Hauptfache auf die zahlreiche Neueinführung der Einkom- 
menjteuer zurüdzuführen. 
_ Der Anteil der zweitwichtigften Steuerart, der Gru nd steuer, 
bat bei allen drei Gemeindearten faft gleihmäßig abgenommen, 
dagegen weijt der Kopfiteneranteil bei den Städten I einen Heinen 
Bumvachs, bei den Städten II aber einen geringen und bei den 
Landgemeinden einen erheblichen Berluft auf. Der Zuwachs bei 
den Städten I ift hierbei ausichließlich die Folge der fchon er: 
mwähnten Erhöhung der Eintwohnerftener in der Stadt Dresden, und 
die Verminderung bei den Landgemeinden geht Yediglich auf die 
dafelbft erfolgte Abnahme in der Anwendung diefer Steuerart zurüc. 
Bei den Öemwerbefteuern mweifen Sämtliche Gemeindearten im 
allgemeinen nur recht geringe Veränderungen auf. Am eheften 
erwähnenswert ift davon noch, daß der Anteil der „anderen Ab» 
gaben vom ftehenden Gewerbebetrieb“, d. 5. alfo der Abgaben 
vom Rleinhandel mit Spirituofen und Branntwein, in 
den Städten beider Ordnungen etwas ab», in den Landgemeinden 
aber ettva3 zugenommen hat. Diefe Zunahme ift aber weder einer 
Erhöhung der Steuerfäte noch einer Vergrößerung des Alfohol- 
fonfums, Sondern lediglich der weiteren Verbreitung der genannten 
Steuerart zuzuschreiben. AnderjeitS hat der Anteil der Abgaben 
vom Eroßbetrieb im Kleinhandel gerade deshalb bei den 
Landgemeinden mehr als bei den Städten an Bedeutung verloren, 
weil dort der Nücdgang in der Anwendung befonders groß war. 
Mas die indirekten Steuern betrifft, jo ift hier bei den 
ejigwechfelabgaben der Anteil am Gejamtaufbringen bei allen 
& Öemeindearten, am ftärkften aber bei den Städten I, zurüd: 


#1) Der 


Z 


Smidauer Wafjerzins ift gänzlich außer Betracht gelaffen. 
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gegangen. Schuld an der Abnahme in Leßteren ift dabei vor allem 
die relative Verminderung de3 Ertrags diefer Abgaben in einigen 
Öropftäbten. Auch bei der Hundeftener haben fich die Anteile bei 
allen drei Öemeindearten verringert; dabei ift hier die Abnahme 
in den Städten I am geringften, weil in diefen in der Biviichenzeit 
die Steuerfäge zum Teil ganz erheblich heraufgefegt worden find. 

Das gleiche, nämlich eine Herauffeßung der Steuerfäße, ift 
in denfelben Gemeinden auch bei den Abgaben von Bergnüs 
gungen erfolgt; infolgedefjen hat Hier der Anteil diefer Abgaben 
im ©egenfaß zu den Städten II und den Landgemeinden auch 
nicht ab=, fondern zugenommen. 

Bei allen übrigen Steuerarten — mit Ausnahme der allgemeinen 
Verbrauchgabgabe — find die Veränderungen nur ganz gering. Für 
die allgemeine BerbrauchSabgabe fommt aber außer der Stadt Dresden 
überhaupt nur noch die Stadt Bauten in Frage. Die Gründe für 
die Abnahme find dabei fchon weiter oben dargelegt worden 

Zu erwähnen bfeibt noch, daß die Anteile bei der neu hinzus= 
getretenen Wertzutwachsfteuer in den Städten I am höchften find; 
dies Tann bei der fchnellen Wertzunahme, welche die Örundftiide 
gerade in den größeren Städten zu erfahren pflegen, auch gar nicht 
verivundern. Auch daß hier der Anteil der Städte II weit Hinter 
dem der Landgemeinden zurücbleibt, ift nicht weiter verwunderlich, 
wenn man in Betracht zieht, daß e3 fich Hier vorzugsweife um 
jolche Landgemeinden Handelt, die in nächiter Nähe größerer Städte 
liegen. 

Die oben erwähnten Veränderungen treten in gewifler Hin- 
ficht noch fchärfer hervor, wenn man berechnet, wieviel von je 
100 Mark des Ertrags der einzelnen Steuern auf die verjchiedenen 
Gemeindearten entfielen. Diefes Verfahren ift bei nachjtehender 


Bufammenftellung angewvendet worden: 


Von je 100 Mark des Extrags der bornbezeichneten 
Steuer wurden erhoben 


in den 


in den in den 
Siegerast Städten I Städten II Landgemeinden 
im Jahre ine Sahre | im Jahre 
1901 | 1910 || 1901 | 1910 || 1901 | 1910 
Mark | Mark || Mark Mark Mark | Mark 
———l 0 1 Zu Vf | Ware 
1. 3 3. 4. 5. 6. T. 
Einfommenfteuer . 72,11, Tö,s8l| 2,72| 2,24 || 24,57 | 22,38 
Grundfteuer.. 51,07 | 53,80|| 1,92| 1,62 || 47,01) 44,58 
Kopffteuer 22,54, 34,62 | 0,541 0,52 | 76,92 | 64,86 
Mietfteuer . SR a — u — 100,00 [100,00 
Abgabevon Schank: und Gaft- 
wirtichaften . . . . „| 70,54| 74,12 9,09 6,34 || 20,37 | 19,02 
Abgabe vom Großbetrieb im 
Kleinhandel . . . . 55,31 | 84,34|| 5,981 9,53 || 88,76] 6,13 
Andere Abgaben vom ftehen- 
den Gewerbebetrieb 88,03 | 65,251 5,416| 4,61 6,51 | 30,14 
Abgabe vom Wanderlager: 
betrieben Hr a; 97,02 | 84,53| — 3,01 2,98 | 12,46 
Direlte Steuern zuj. 67,66 | T1,34|| 2,566| 2,18 || 29,78 | 26,53 
Beligwechfelabgaben . 72,06| 73,91 | 2,38) 2,12 | 25,56 | 23,97 
Wertzumachsfteuer . — | 9385| — 0,0009| — 6,55 
Hundefteuer . 54,27 62,731 3,16] 2,69 || 42,57 | 34,58 
Abgabe von Vergnügungen. | 58,75 | 69,53|| 3,97] 2,68 | 37,28 27,49 
Sclachtjtenerzufchlag . 99,70| 92,41 — E= 0,30 | 7,66 
Braumalzftenerzufchlag _ — 100,00 | 100,00 — 
Bierftener “0. | 7445| 77,421 4,39) 3,49 || 21,16! 19,09 
Abgabe von anderen Ber: 
brauch8= und Verzehrungs- 
gegenftänden. . . . . [100,00 100,00|| — — — I — 
Sonjtige Geldabgaben 29,66 | 4,73|| 2,17) 19,34 || 68,17 | 75,93 
Indirefte Steuern zu. . | 76,00 | 76,89 | 2,37 2,08 || 21,73 | 21,55 
Steuern überhaupt . 68,73 | 71,87 || 2,52) 2,13 || 28,75 | 26,00 


Befonders auffällig werden hier namentlich die Verjchiebungen 
bei den Abgaben vom Großbetrieb im Kleinhandel, bei den „anderen 
Abgaben vom ftehenden Gewerbebetrieb und bei der Hundeftener 
fowie den Abgaben von Vergnügungen. 

Bei den verschiedenen Zmedverbänden fchlieglich verteilte fich 
der insgefamt erhobene Steuerbetrag in den beiden Vergleichsjahren 
auf die einzelnen Steuerarten in folgender Weife: 


Bon je 100 Mark des Ertrags der überhaupt erhobenen 
Steuern trafen auf die vornbezeichnete Steuerart 


für Bivede für die für die 
Steuerart een Rice Schule 
1901 | 1910 || 1901 1910 || 1901 1910 
Mark | Mark || Mart Mari || Mark Mark 
1. 8. 3 4. B. > gr) sah 
Einfommenftener . 64,68 |69,87 ||69,33 |73,22 ||78,4.2 |81,20 
Grunditener 13,37 |12,01 21,14 |19,29 14,33 |13,37 
Kopfiteuer . 2,02 | 1,72 || 5,65 | 3,52 243 | 1,26 
Mietftuer , . » . | 0,08 | 0,02 || 0,08 | 0,01 0,08 | 0,02 
Abgabe von Schanfe ı. 
Gaftwirtihaften . . | 0,43 | 0,38 || 0,01 | 0,0002 || 0,01 | 0,004 
Abgabe vom Großbe- | 
trieb im Kleinhandel. | 0,29 | 0,09 || 0,002 — 0,003 | 0,02 
Andere Abgaben vom fte= | 
henden@emerbebetrieb | 0,12 | 0,11 || 0,002 | 0,002 || 0,003 | 0,003 
Abgabe vom Wander: | 
lagerbetrieb. 0,03 | 0,01 _ — 0,0003| 0,0001 
Direlte Steuern zuf. [81,02 |84,21 ||96,16 |96,04 |I95,22 96,36 
Befigmechfelabgaben . 7,40 | 6,45 || 3,82 | 3,95 4,53 | 3,47 
Wertzumachsfteuerr . . | — | 2,29 | — | 0,0001 ll — | 0,000002 
Humdefteuer . | Lo.) 1,70 || 0,08 | 0,001 || 0,23 | 0,16 
Abgabe von Bergnü- 
gitiigen „> 27.000.002, 251271793 7) 2,10 21 0.82 0,00001 || 0,01 0,01 
Schladtitenerzufhlag . | 0,03 | 0,01 | — En A - - 
Braumalziteuerzujchlag.. | 0,001, 0,0011 — _ er . 
Bierfiener. a » 0». 8 1 12,08 |.22,12 11 0,01. 0,01 0,01 | 0,001 
Abgabe von anderen Ver: 
braud3= und Verzeh- 
rungsgegenftänden 517 | 1,05 || — u — —_ 
Sonftige Geldabgaben. | 0,02 | 0,07 || 0,0001) 0,001 || 0,0006, 0,001 
Sndirefte Steuern 
zu). 2 18,98 |15,79 || 3,84 | 3,96 4,18 | 3,64 


Die Angaben diefer Überficht für das Jahr 1901 ftimmen 
mit denen der Tabelle 19 auf Seite 170 des Sahrgangd 1903 
diefer Zeitfchrift nicht ganz überein. Dies Tiegt daran, daß dort 
infolge unrichtiger Eintragung in den Fragebogen die gejamte 
Hundefteuer der Stadt Leipzig im Betrage von 128020 Mark der 
politischen Gemeinde zugejchrieben ift, während diejer in Wirklichkeit, 
wie nachträgliche Feftftellungen ergeben haben, von dem genannten 
Betrag nur 79251 Mark zuflojfen, der Rejtbetrag in Höhe von 
48769 Marf aber der Kafje der Schulgemeinde zugeführt wurde. 
&3 hat hier deshalb eine entjprechende Abänderung jtattgefunden. 
Außerdem ift auch der Bwidauer Wafferzind wieder: allenthalben 
ausgeichieden worden. 

Die Zufammenftellung zeigt nun, daß die Anteile außer bei 
der Einfommenfteuer nur noch bei den „fonjtigen” Geldabgaben, 
den Abgaben von DVergnügungen, den Befigwechjelabgaben und 
den Abgaben vom Großbetrieb im Kleinhandel zugenommen haben, 
und zwar erftredt fih die Zunahme bei den „jonjtigen‘ Geld: 
abgaben auf alle drei Arten von Verbänden, bei den Abgaben 
von Vergnügungen aber nur auf die politifche Gemeinde, bei den 
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Befigwechfelabgaben nur auf die Kirchgemeinde und bei den Ab 
gaben vom Großbetrieb im Keinhandel nur auf die Schulgemeinde. i 
Dabei beläuft fich der Zuwachs abfolut bei den „fonftigen‘ Geld- 
abgaben auf 0,05, 0,0009 bzw. 0,0004 Prozent, bei den Ab- 
gaben von VBergnügungen auf 0,17, bei den Befiktwechjelabgaben 
auf 0,18 und bei den Abgaben vom Oroßbetrieb im Kleinhandel 
auf 0,017 Prozent, fodaß es fich hier demnach überall nur um 
ganz unbedeutende Verfehiebungen handelt. Dagegen hat fich der” 
Einfommenfteneranteil bei der politifchen Gemeinde um 5,197 
Prozent, bei der Kirchgemeinde um 3,89 Wrogent und bei der 
Schulgemeinde um 2,78 Prozent vergrößert. 

Die befonders hohe Zunahme diejes Anteils bei der politifchen 
Gemeinde ift dabei vornehmlich eine Folge des Umftandes, daß 
diefe Gemeindeart von der teilweifen Aufhebung der allgemeinen” 
Berbrauhsabgabe ganz allein betroffen worden ift, da Kirdh- umd 
Schulgemeinde an diefen Abgaben nie teil gehabt haben. Sm 
übrigen fteht dem bedeutenden Gewinn des Einfommenfteueranteils” 
bei der politischen und Schulgemeinde in erfter Linie ein erheblicher” 
Berluft der Anteile der Grumdftener und der Befigwechjelabgaben 
und bei der Kirchgemeinde vor allem ein folder der Grund» und 
Kopfiteuer gegenüber. 

Alle anderen Veränderungen find ganz geringfügig. 

Wie fih die Erträgniffe der einzelnen Steuerarten in dem 
beiden Vergleichgjahren prozentual auf die verfchiedenen Öemeinde- 
arten verteilten, zeigt nachitehende Überficht. 


Bon je 100 Mark de3 Ertrags der vornbezeichneten 
Steuer wurden erhoben 


für die pofitifche | Für die Kirche || für die Schule 
t t rR 
ee: were, im Sahre im Sahre R 
1901 | 1910 || 1901 | 1910 || 1901 | 1910 7 
nr Mark | Mark | Mart | Mark || Mark | Mark 
i- 2. 3 4. b. 6. 7 
Einfommenfteuer . 53,20 53,29 || 8,67 | 8,61 || 38,13 |38,10 
Örunditener 53,88 | 51,76 | 12,83 12,31 || 33,79 35,43 ° 
Kopfiteuer . 46,84 | 51,56 | 19,89 |16,23 || 33,27 |32,21 7 
Mietfteuer . . -» . . . | 58,96 | 64,83|| 8,13 | 4,85 || 32,91 [30,32 
Abgabe von Schanf- und 
Gaftwirtihaften . . ..] 99,13 | 99,20|| 0,13 | 0,01 04| 0,9 0 
Abgabe vom Großbetrieb im 
Kleinhandel 99,20| 89,85| 0,11 | — 0,66 [10,15 
Andere Abgaben vom ftehen- 
den Gewerbebetrieb . 97,75 | 97,77|| 0,32 | 0,31 1,93 | 1,92 
Abgabe vom Wanderlager: 
Demchom.® 2... 99,35 | 99,52 || — _ 0,65 | 0,48 
Direkte Steuern zul. 53,33| 53,20 || 9,63 | 9,56 || 37,04 | 37,44 
Befigmechielabgaben . 69,138 | 70,18 || 5,45 | 6,63 || 25,12 |23,19 7 
Wertzumachsiteuer — 100,00|| — | 0,00007|| — , 0,00007 
Humdeiteuter 93,33 | 94,52 || 0,03 | 0,01 6,59 | 5,a7 
Abgabe von Vergnügungen | 99,59 | 99,83|| 0,04 | O,0ooos]| 0,37 | 0,177 
Schlachtiteuerzufchhlag . . [100,00 100,001 — _ — 
Braumalzftenerzufchlag.. . [100,00 1100,00 || — _ _ 
Bierfteuer . aM Falk, 99,75 | 99,93|| 0,06 | 0,08 0,21 | 0,04 
Abgabe von anderen Ber: i 
brauch3= u. Berzehrungs- f 
gegenftänden . . .  . [100,00 1100,00|| — n —_ 
Sonftige Geldabgaben . 98,12 | 99,16 || 0,08 | 0,45 1,80 | 0,09 
Sndirefte Steuern zus. | 84,77 | 84,73|| 2,61 | 3,27 || 12,62 |12,00° 


Hier fällt befonder3 die Zunahme des Srundfteueranteil 
bei der Schulgemeinde und die des Kopfiteueranteils bei De 


politifhen ©emeinde auf. | 
(Fortfehung des Textes auf ©. 118) | 


Tabelle 1. Die & 


sl 


B. Tabellen. 


emeinden nad) der Urt der Erhebung der Anlagen für die berjhiedenen Kafjen im Jahre 1910. 


| Baht der Fni u LEE Gemeinden mit der vorndezeichneten Einwohnerzahf, in welchen Anlagen erhoben werben ir 
Be. . & einheitlich für «|| einheitlich für |] einheitlich für |) einheiflich für | nur für Kirche | zu. || getrennt .d. 
Gemeinden mit en 17 übernänbt politifche Ge- ne für politifche Ges || politiie Ge- Kirche u. Schule | und Schule | nur jür ve politifche Gent. 
einer den | dölterung u meinbe, Kirche | nlle 3 meinde u. Schule meinde u. Kirche, (politiiche Ge- | bzw. für Kirche, NN e* || und Kirche oder 
Einwohnerzant I ____ und Schule | SR (Kicche getrennt) (Schulegetrennt) meinde getrennt) | oder Schule n Säule 
# { Bahl “Be Hahl| Bes Bahl| Be Bahl| Be. Zahl Bes Baht] Be- Bahl| Ber Bahl| Bevöl- Zahl Bes 
" insgefamt der | völferung || der | völferung || der | völferung | der | nölferung|| der | nölferung|| der wölferung | der ‚bölferung|| der | Zerung || der \völferung 
h Gem. | derjelden ||Gem.| derjelden Gen. derjelben ||Sent.| devjelden Gem.) verjelben Gem.) derjelben ||Gem.| derjelben | Gem. derjelben ||Gem.| dexrjelden 
ir 2. | 3. 4. 5. 6. VE ur 10. 1 12. 13. 14. 15. 16. Tan tig, 19. 20. 21. 
bis 200 965; 113 253| 964| 113 086) 3951 48138 132| 14 498 || 21 2722| 15| 1663|384| 44 622| 12 1113 || 2 una 233 
201— 500 974 316 941| 974| 316 941| 619) 207 471| 67 20853|| 35 | 11 705l 7I 23591234] 70944 8| 2406 | ı we 373 3 824 
501— 1000| 537 378 635] 537 378 635|| 422) 303 681| 16 10215 | 26 | 174291 3| 1890| 63 41005 4| 26038 | 2 1292| 1 520 
1001— 1500 222| 273 945] 222) 273 945|| 199) 245 388| 3 3649| 8 10 423 — — 127 13 1608 TE -PBlen 3, on Il on 
1 501— 2500| 193) 369 382] 192) 367 412]| 183) 350 751|| — — 3 ea 3278 4 7882| — — — — |— | — 
2501— 5000| 133! 451 582] 133) 451 5821| 124| 420 211l 2! 6904| 6| 21461l 1| 3006 == el 
8001—10000| 87 599 585| 87) 599585 85| 586 872 — _ 2| 12 713] — — — —Z — 2 = == 
0001—20000° 29) 412 310 29) 412 310] 29! 412 310| — — — — — — — — — == — u H —ı 0 
über 20000 141 890 696 141 330 696 413 1l 865 226 Ei 1| 254701 — Free! a ra Tr | ei a 
zufammen [3154/4806 329|3 15214 804 1922069 4 440 048|220| 56.119102 107424] 28| 12 196696] 177 622| 25| 7438 | 5 | 1768 | 7 | 1577 


Tabelle 2. Berhaltnismaßige Verteilung der Gemeinden 


Unter je 100 Gemeinden mit der vorn angegebenen Einmwohnerzanl 


nad) der Art der Anlagenerhebung (zu Tab. 1). 


Tabelle 3. Berhaltnismäßige Verteilung der Bevölkerung 
auf die nad Der Art der Anlagenerhebung unterjchiedenen 
Gemeinden (zu Tab. 1). 


find jolhe, in welchen die Anlagen erhoben werden \ Bahl d. Gem. m.d.| Bevölkerung der Gemeinden 
BR u: ; v2. Wr en mit ee 
: einheitl.. ge. tnhet inhei nur für et j 2 
ame [its te Gb GMBEE mne Akad, vr ME "ROH inc: | Seren] | im Inn 
a I ee | rd ie Eee 
a meinde, | der u, Schule, u. Kirche |„(polit. für | eg. | meinde > 
Ei | se (Kirche | (Schule Iren SER mein- Bach 1. 2. 3. 4. | 5 6. 
r Säule | den |Betrennt aesmennn FT eu °  eiguie | Gemeinfamf.alle 3Berbände 2069| 65,6 ja44o04s2147| 92, 
u Ar ee r - FORT, Setrennt für alle 3 Verbände | 220° 70 | 56119 255 R 
) ; \ j j s j | Sue Semeinjam für polit. Ge- | 
Bi lol | 22 Le | 305 | 1a 02 | 08 | „Meinde und Schule E Ag) So BA A 5 BERPT 
201— 500 | 63,6 60 | 36 07 1240 | 08 01108 Gemeinjam für polit. Ge- | 
501— 1000 | 7861| 30 | As Kerl tr De 0/2 edea meinde und Kirche . . . 28 0,9 12196 436 0,3 
7001— 1500 | 8965| 14 | 36 ee Bea... Gemeinfam f. Kirche u. Schule | 696 | 22,1 | 1776221 255 3,7 
501 25001 953| — 1% To 91 25 53 Nur für Kirche u. Schule bzw. | 
01— 5000 1: al 15 | 4a w u wen: 1,|4%% für Kirche vd. Schule 25 0,8 7438| 2977| 0, 
i : ; £ Nur f. die polit. Gemeinde 5 0,1 1768 354| 0,03 
01—10 000 | 97,8] — 24 | — + a — { PR: 
90.000 11000 | — |. I | ' Getrennt f. d. polit. Gem. u. i. 
fiber 20 000 999 hd ee | Kirche od. Schule... . 17 0,2 1577 225 0,08 
4 4 3 Weder f. polit. Gem. noch für | :E | 
 zufammen | 6ö,| 7 | 33 | 05 [221 | 08 |02 | 0% ı  Riehe od. Schule... . | 21 01 | 21371068] 0,4 
i | | zufammen [3154| 100,0 |4806 32911523 | 100,0 
# Tabelle 4. Häufigkeit der Anwendung der wihtigften Stenerarten im Königreic überhaupt im Jahre 1910. 
e Bahl der Gemeinden, die im Einwohnerzahl der Gemeinden, die im Die vornbezeichnete Steuer Die Einwo Dnergah! ber 
5 Sahre 1910 die vornbezeichnete Sahre 1910 die vornbezeichnete Steuer erhoben im Jahre 1910 ns |Städte mit! ande» ‚Land. 
Steuer erhoben erhoben don je 100 den. ‚Nevidierter) yon | ger 
ri - über | Stäbte- |... mein, 
% Steuerart darunter | darunter in Ge- | Städten ande: | ganp, [Haupt ordnung | ben 
über PIE Er a ren e- die i.$ 1910 bie vornbezeichnete 
haupt tete anere Sa | Merenst KENNEN aeren® Sam» | Den | dierter CH, | ner, [ofeit erden madte sn. 
I Städte- |Städte) mein- Städte- | Städten | gemeinden | Über- Städte |, | gg, amt. Einwohnerz. diefer Gem. aus 
B. ordnung den ordnung haupt | ordnung h PVrozent 
Kt a: 2. 8. a Wi, 6. . 8. Br. io, 11. 1.0 dl | 14. ET BET 4 
a | | 
mlommenfteuer . . ...... 2046| 81 62 1903 |4 553 618 2500109166 613 1 886 896] 64,9 | 100,0 100,0 63,2] 94,7 | 100,0 100,0 88,2 
U nr A re 29721 54 49 2869 |4 212 5292 116 5291133 772|1 962 228] 94,2 66,7 |.79,0' 95,3 | 87,6 | 84,7 80,3] 91,7 
ee 1613| 10 4 1599|1 217 781 701220) 11 363| 505 198] 51,1 12,3 6,5| 53,1 | 25,3 28,0 | 6,81 23,6 
nn... :. .,, 21 — | — 22) 15892 — — 15 882] 0,7 = — | 0,21 0,3 — | — [0,7 
g-d. Schank- u. Gajtwirtich.| 668 56 | 35 | 57711421 931) 711 935| 95 466 614 530 21,2 69,1 | 56,5) 19,2 129,6 | 28,5 | 57,3 28,7 
g.d. Großbetr.i. Hleinhand.| 19 12 2 5| 156121) 134 764| 7688 13669| 0,6 14,8 ı 3,2, 0,2| 3,2 5,4 ı 4s| ‚0,6 
ndere Abgaben vom ftehen- 
108] 24 6 7811343193 1188 463) 20611) 134119] 3,4 29,6 97) 2,81 27,9 47,5 | 12,4| 6,3 
gabe v.Wanderlagerbetrieb 74| 34 4 36 12 070 900 1 947 787| 20 497| 102 616| 2,3 42.0.3411 6,51 1,21,43,1 77,9 | 12,3] 4,8 
ei 2563 81 | 62 2420 |4 708 204 2 500 1091166 6132 041 482] 81,3 | 100,0 100,0 80,4 | 98,0 | 100,0 ‚100,0| 95,4 
en. äh. 54 9% 1, 44|1179832]1 021127) 3499| 155 206| 1,7 1a lh 1,6| 1,5 124,5 40,8.| 2,11 7,3 
a N 3125) 81 | 62 2982 |4 801 6272500 1091166 61312134 905| 99,1 | 100,0 - 100,0, 99,0 | 99,9 , 100,0 100,0 99,8 
ıbe von Bergnügungen 2342| 78 | 61 2203 |4 619 531 2 469 1441162 76811 987 619| 74,3 96,3 | 98,1 73,2|96,1 98,8 | 97,71 92,9 
Hlachtfteuerzuichlag . . . . . 5 2 — | -83] 4109| 40616) -— 483] 0,2 25 | — 1021| 0898| 16 1 — | 0,02 
umalziteuerzuichlag.. . . . . ı — ! il - 422 — 4243 — 008 — Le — | Ml| — I) 28 — 
2 JR ER 514| 58 | 34 422 |2 356 34011 639 99797 692| 618 651]16,3 71,6 | 54,8 14,0149,0 ° 65,6 | 58,61 28,9 
eine Verbrauchsfteuern . 2 2 — .; — 1 581 0621| 53102) °— | — 0,1 | 2 Fe ER 2333| — 
e Geldabgaben . . . . . | 66| 10 4 52 | 210 055| 121 767 12 769 75 519] 2,1.| 188 6,5| 1,2| 4,4 4,9 4,2) 3,5 
eift des Königl. Sächj. Statiftifchen Sandesamtes. 59. Jahrg. 1918, 11 


Tabelle 


2 


DR 


82 


Die Einfommenftener erhebenden Gemeinden nad) Größentlafien 


Gemeinden 


mit einer 
Einwohnerzahl 
L: 
bis 200 
201— 500 
501— 1000 
1 001— 1500 
1 501— 2500 
2 501— 5 000 


5 001—10 000 


10 001—20 000 


über 20 000 


zulammen 


1) Die Kurfiv gedrudten Zahlen geben die Verhältniffe der Gemeinden mit eigener Einfhäkung an, 


Gemeinden mit der vorn 


in welchen im Jahre 1910 
unter Benubung der ftaatlichen 
nad den Steuerklaffen 


1878 ee 
im ganzen überhaupt - davon Ri! 
insgejamt zum Teil mit nad ne 

überhaupt hen een mit eigenen Pe überhaupt Staatsein- 

Benerjäsen Säten 1878, zum Teil geieges 

bon 1878 mit eigenen Be 

Säben 1894 4 

Baht | Bahı 3. Bent  ölsaerl.:.... 1 Best]... 1Banrlst „aan Baht] num 
der | BYepölferung | DEF | Bevölkerung sn | Benörferung | Det Bevölte- | der Venölke- | per Venölke- her |Bevölke [der | gepärterung| Der Berif 
EN N derfelben | mein- | Derielben Den derjelben PR a ie d u A an Bin) Me br derjelben Be a 
Ben | Beh en | RR erjelben bin erjelben ben erfelben Ben erjelben den in 4 
| & 3 4. B. | 6. Zi 8. 9. 0211. 1 12. |. 718.2, 1514. 2022 47. 18. | 
Bas) aa ee | Sr as] 2\ Vbeior 
4 

s04| 170973 | 1a | assal a lıs66 | 5 | 1844| 5 | 16441196 | 64064 | 7 | 24 

97al 316941 | 567] 192946 || 5 mal 2) sel— | — | z| | 2 zul ı 38 
Eee sbeheden| 300 678 | au 296 329 22 ıma0g| 2 |1815 | 9 | 7183 11 ,8210|157| 111374 15 ‚107 
222 273945 | 218) 209196 || 155 95097 19 | 2gsı4] 1 |1297 | 13 |15850 |; 5.1.6 165] 7BLIEBZTERIEHE 7 
108] sasgasel] Fra], ao7aall 1b.) Pia sr le + | @08L| 2) PATH 1 
1051 ss6e58 | alısızal 1 lasıs | 3 1osıs| — | — | 46| 156892 | 5 F15B: 

133| '451 582 | 132] 443 999 | on) garaıl 2| 6263| —|'— | 2 3780| 2 2533| -— | — — 
87] 599585 | 87 599.585 || 2 55 Tl a 1.5 5490| 1 | 7806) 3/7233 BIETE 
& 

29 412310 | 29) &12310 || Be a | 14879 | — | TE a z 
1411890 696 | 1411 890 696 aa en || = |I) Fo E 
11800 4 181 866 | 77 |104720| 11 |9 871 [139 163527] 27 |31 322 1668 12 527 375 | 41 548 

31544 806 329 [2 0464553618 || 795, 360223] | 6851 — — |’ 2| 4085| 2| 2790| 5) 15681| 1| 1 
; 


Tabelle 6. Durcchjhmittlihe Cinwohnerzahl der Gemeinden, die Einfommenfteuer, Dirckte Zufdhläge zur ftant 


während die anderen die Verhältniffe der Gemeinden beranihaulicdhen, 


hi 


Gemeinden 
(Städte und Landgemeinden) 


überhaupt 


Cintommenfteuer ergebende 


überhaup 


die ehe "onfchläge zur Haatl. 
Einfommenfteuer erheben . 
die feine Einfommenjteuererheben 


2. 


1523, 
2225, 


2.662, 
228, 


5 in den 
um Städten mit 
Königreich Rev.Städte- 
ordnung 


in den in den 
anderen Land 
Städten Igemeinden 


3. 4. | 5 
9 | 30 865,5 12 687,31 710,6 
6 130 865,5 |2 687,3] 991,5 
4 |53 011,7 |2 880,0 | 789,2 
1 — — 228,1 


6. 
364,9 
627,9 


669,8 
175,2 


Bauten | Ramenz | göbau 


‚s\1 038,9 
‚s'1 338,1 


552,1 
272,8 


1 386,6 
1 465,6 


700,4 
279,8 


10. 
1 895,0 
1 895,0 
1 312,8 


; Anna- ; 
| gitten | berg Sennip 


I. 


2 513,6]2 615,7 
2 513,612 615,7 


Stoll- 
berg 


12. 


löha 
13. 


1 214,6 
1214,6 


®laus- 
— 


56,0 


Marien. 


— 


973,9 | 938,7 
999,0 , 938,7 
207,8 206,3) | 


Die durchfepmitli 


ei : 


4 


Y 
» 


fomie Art der Einjhäsung und Abftufung des Ginfommens im Jahre 1910. 


z Sr: = — Sa es Te 
angegebenen Einwohnerzadl, 


_ Eintommenftener erhoben wurde 


F F3 nn a SU 0. tn 
 beziehentlich eigener Einfhägungt) 


des Gejetes von 53 je FÜR 
u — E inzelheiten 
- — Tr nad) eigenen nach eigenen rn wegen Unklar: 
} davon R — 1 Heit der Regula- 
f* Klaffen Klafien tive und ber er- 
Sit zum Teil mit den Staatdfteuer- mit ; unter einfacher I auf andere Art, |, . Einwohnerzahl 
n des Teil mit den Staatzft feftem mit (ten Aust 
Be opener. rn ie ur i inheitstä proportionaler | insbefondere an 
von Säsen ER | nn Tarif Einheitsfäßen nicht feitzuftellen 
_ ; ; Beiteuerung mit Progreijion waren 
zum Teil mit eigenen Säben 
Kahl I F { } 
E | Benöfterung nn Benätterung Gen | Benötter [BE | wenörte: [EHE | gensite. [SE] geparte, [EEH| yeusıe. [8] gensıe, SET gepötte: 
derfelben im. derjelben STEEL EE kung Zu Ge | rung Ge | rung Ge- | zung | Ge | zung | Ge | ung 
3 derjelben Rs devjelben | "5| devfelben ane| berfefben nr derjelben Ki derjelben der derjelben 
21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 32. 33. 34. 35. 37. | 38. 
10834| 9 1109| 2 348 | 2 251 | 23| 2516 | 30| 4120 J108| 12347] 35| 4520 en 
ee | 23 256 A: len ar 35 4357 bis 200 
142 45 882 | 35 11.694 129 1..3.214:1773 902 | 49| 16879 | 84) 30237 |103| 34358 | 58 | 20 581 
F; 3ssl—-|i| — I-| — I—-| — | | 2291| 18) 620er | 5| ırsol 12 48H 117 8.769 re na 
104 72005| 31 23207 | :5 | 3644 | 2 | 1762| 46 | 33333 | 7A| 53462 | 65 | 45243| 50 | 35 709 
u in le) || _ | 8 77 | 25) 0960| 8 6 1 87 2| 1403 501-— 1000 
& 35 027 | 20 25227 | 4 | 5160| 3 | 3628 | 22| 25773 | 55| 66869 | 14 | 17554| 25 | 31163 ei 1 001— 1500 
_ -— — = — — — — 6| 7428 5/ 6256 | 3872| 8| 10535 |— 
E.' ’ ' 
24 45 034 | 19 37531| A| 8792| 2 | 3921 | 34| 65281 | 47| 89742 3| 5499| 16| 30219 EM 1501— 2 500 
_ — P; 1799| — — — —_ 7\ 13643 6| 12845 4| 7287| 14| 25.037 | ; 
De 
185] 60793| 16 57590) 5 116174 | 2 | 6962 | 20 [567658 | 23| 77995 | — — 12 | 37 984 1 2 501— 5.000 
F — u — _ _ — — 12| 43725 6| 18794 1| 4550| 6| 19409, \— Ele 
14 97000] 16! 106030| 2 10894 | 1 | 5217 | 20 ı145 211 | 15108 655 a AP FC 33 11 1 rag ER 5 001—10 000 
—_ _ — _ — — — —_ 2| 11661 4) 29962 | — — 21.123189 
r 
7|ı 109521| 4 52790 | — — 1 16 806 71/103 445 2| 28465 | — — 11.121352 
= _ ı um|I_- _- |) 2 | al zew| 3| 8008l-| = | 2| 2237|j-| — | 10 001-20 000 
4 Be 8: Zr ® T ;F x “* N KR =7 Es 2 I 33 884 \— T über 20 000 
86 |1134 183154 |1250697| 31 48236 | 16 | 30.449 [222 4s0 776 |335 [693019 1294 123 073 204 244 8 A EN NO 
2 sa 2 232050|— — |—| — | 42| 99752| 58 110285 | 21| 24017| 62 103613 a BEN 


die ftaatlihe Einjhäbung benußen. 
| & 

4 
| 


Tichen Einihatung bzw. teine Einfommenftener ergeben, nad) Art der Gemeindeverfafiung im Jahre 1910. 


ee see EI une, 
Einwohnerzahl betrug 


der Amtshauptmannjdaft Gemeinden 
& (Städte und Landgemeinden) 
% Br it Greieng Grafen Meißen Pirna Borna |Dößeln Grimma Leipzig | Ojhas Rodlig Auecbad| Ötsnit Plauen KH Bividan 
17. e 19. 20. »J° 27 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 818 32. 33. 34. 


| 

259,81 1672,3 996,9] 389,2 307,6 | 694,4) 289,7) 308,9 357,2 11 275,4 277,7, 539,811 287,6, 440,5| 392,211 472,61 410,8| überhaupt 

| Einfommenfteuer erhebende 
& 1730,5| 972,5| 671,3 | 400,3| 720,4 351,9! 527,9) 497,212 038,9) 678,0 612,711 362,1| 763,1) 572,8| 1522,21 410,8 überhaupt 


die direkte Zuichläge zur ftaatl. 
911,211985,2| — | 620,2| 507,7| 586,01 387,8 — | 511,211 658,8| 469,0 381,0) 817,0] — 739,8 907,512 092,6| Einfommenfteuer erheben 
er 449,3 1.600, 258,8 169,1| 264,4] 159,3] 200,2] 276,5| 291,5 228,5 112,1 151,3) 221,4] 230,9 194,00 — | bie feine Einfommenjteuererheben 


Tabelle 7. Die Gemeinden mit Gemeindeeinfommenftener nad Art derjelben und nad) der Gemeinbeverfaffung im Jahre 1910. 
er Te Te 


84 


Gemeinden, die Gemeindeeinfommenfteuer erhosen 


unter Benugung der Staatlichen 


Tr 


unter Benubung der ftaatlihen. | 


überhaupt unter Benugung divekter Zufchläge R 
Bahl der (Spalten & und 5 der Tabelle 5) (Spalten niaisung Tabelle 5) (Spalten 20 und 21 der Tabelle 5) (Saiten 16 Dis 37 der Zabet 2 
Gemeinbe- Se | I “ in Bro, in Bro» | in Pro» in Bro- in Bro» in a I in sr 
mein. Bewohner |, enter enten | Zahl zenten enten | Zahl | zenten zenten | Bahl| zenten 
Rn den | er Bea ale De Ya in 8 | het al); Der her in EL der in || _ ER der in | der | der in 
iiberhaupt Ge. ‚Spalte a) völferung |Spalte 3] (;.. Spalte a) dölferung \Epalte 6] ge. |Spalte 4 völferung [Spalte 6] ge. [Spalte 4 
“I verzeic)- der verzeich-| nein. verzeich- der verzeich-| nein verzeid)- der verzeich-| nein verzeic;- 
meine, neten | Gemeinden | neten |, | neten Gemeinden | neten neten | Gemeinden | neten | „,, | teten 
den | Ge Bevölte- | | Ge Benötte- | PT | Ge Bevölte- | | Ge 
meinden rung | meinden rung meinden) zung meinden 
% 2. 3. 4. 5. b. m: | 8. 9. 10, m. 12. 13. 14. 15. 16. 00ER 
a) Städte m.Rev. | 
Städtenrdg. . | 81/2500 109! 81| 100,0 !2 500 109! 100,0 1 87,72 406 007| 96,2 15| 18,5 795 175| 31,8 ! 32 | 39,5 |1 844 775 
b) Andere Städte | 62) 166 613] 62| 100,0 166 613 100,0 47 75,8] 126 659) 76,0 Fell 20160) 12,1 20 | 32,3 61 580 
c) Landgemeinden |3011/2 139 607|1903| 63,2 1 886 896) 88,2 1682| 88,4 1649 2001| 87,4 |404 | 21,2 || 318848] 16,9 |621 32,6 || 636 701 
Davon in der 
Amtshauptmich. 
Bauben . 2531 92 309] 106| 41,9 66 Da, 724 92| 86,8] 63830] 95,9 88 | 83,0 58 9388| 88,6 | 88 | 83,0 58 938 
Kamenz - - . » | 114| 55247 25] 21,9 29 0758| 53,9 22 88,01 29 257| 98,3 7| 28,0 9120| 30,6 | 10 40,0 10 274 
Löbau 89| 924601 64| 71,9 | 856391 92,6 | 55) 8,0l 65484] 76,5 | 15 | 23,4 82821 9,70 UT 2a 14 247 
Zittau 60| 83194] 56) 93,3 820751. 98,7 54| 96,4] 796891 97,1 | 20 35,27 14 007| 17,2 1 23| 41,1 17 718 
Annaberg - - - 29| 54954] 29| 100,0 54 954| 100,0 27) . 98,1 150.319) 35 Aal, 5251, _ 9 EI 20 757 
Chemnib 45| 113113] 45| 100,0 || 113 113| 100,0 40) 883 2925461 880 I — = _— — s| 17,8 24 970 
Flöha. .» -- - 57) 69234] 57| 100,0 69 234| 100,0 46 80,7) 53.053) 26,6 | — — — == = — > 
Glauchau 7510273042 92731 2978 72.930) 99,8 65) 89,01 60543) 83,0 5 20,5 3117| 4,3. | 161 21,9 4 536 
Marienberg 431 40366] 43! 100,0 40 366| 100,0 40 93,0 36 486] 90,4 3 7,0 619) 21,5 He Dale 2 567 
Stollberg 24| 627771 24| 100,0 62 777| 100,0 23) Oel iin ya — — — — 31,12% 6 917 
Dippoldismwalde 87) 45665| 80] 92,0 43 917| 96,2 60 75,01 34152] 77,8 2 2,5 1 267) : 29 4 5,0 3 365 
Dresden. 86| 108 344| 73] 84,5 || 104400) 96,4 | 65] 89,0 87 662| 84,0 6 8,2 5470|... ba | Male 17 710 
Dresden. 66| 110 371] 631 95,5 || 109 023) 98,8 621  98,4l 105 482] 96,8 6 eh 11 911) 10,9 | 49| 77,8 87 156 
Freiberg 77| 76765] 74 96,1 71 964| 93,7 591 77) ı 552561 76,8 | — — — — — —_ = 
Großenhain 155| 60332] 49| 31,6 32 896| 54,5 42 8,11 297431 90,4 | 17| 34,7 10 543| 32,0 | 18 | 36,7 10 922 
Meipen - 267| 82142] 160) 59,9 64046 78,0 | 149| 93,11 57051] 89,1 13 8,1 6600| 83 | 18| 11,3 15 029 
Birne als ser: 2 158| 109 715] 149| 94,3 || 107 335] 97,8 | 148| 99,3 107 252] 99,9 1 0,7 586| 0,5 7 4,7 17.013 
Solana an © 8 155) 44910| 105] 67,7 36 9451| 82,3 | 1031 98,1ll 36 252] 98,1 | 80 76,2 31 0081 83,9 | 81| 77,1 31 299 
Döbeln . - - - | 190| 586881 63| 33,2 33 260] 56,7 491 77,81! 285111 85,2 | — — — — 1 1,6 923 
Grimma 1751 62512] 64| 36,6 31 823] 50,9 601 93,8l 30570] 96,1 | 41| 64,1 20 959! 65,9 | 57 | 89,1 28 642 
Leipzig 1031 131 366| 58| 56,3 || 118259] 90,0 57) 98,3ll 118100) 99,9 ik). abrie2 16 588| 14,0 | 52| 89,7 89 858 
Dichab 137| 38049| 15) 10,9 OS TOm26R 15, 100,0) 10150] 99,8 1 6,7 469| 4,6 1 6,7 469 
Rodhlik . 137) 73930] 117| 85,4 71 688| 97,0 97) 82,9] 53803) 75,1 15 | 12,8 5728 80 | 20| 17,1 az 
Auerbacd) 65l 836951 611 93,8 83 0901 99,3 52 85,2| 71553] 86,1 1 1,6 817) 1,0 | 28] 45,9 34 369 
Olsnik 89| 392061 36) 40,4 27 470) 70,1 31 86,11 21438 78,0 | — - — = 19 | 52,8 10 648| 
Plauen . 1.112). 43 98317 538124778 30 359| 69,0 45I| 84,9l 25731] 84,8 10 | 18,9 7398| 24, | 14 | 26,4 9198 
Schwarzenberg . 53 78.046 51l 96,2 11.658) 199,5 21 41,2) 28180) 36,3 | 2 3,9 1818| 7218 4 7,8 \ 3 554 
Bmwidau . . 110) 155 192] 110| 100,0 || 155 192) 100,0 | 103) 93,6) 148 992| 96,0 | 47 | 42,7 98 355| 63,4 | 52 | 47,3 Duo 405 
Königreich 315414 806 329 2.046) 64,9 |4 553 618) 94,7 [1800| 88,0,4181 866| 91,8 | 426 20,8 |1 134 183) 24,9 1673 32,9 |2 543 056) 90, 


ES 8. Die Ausgeftaltung der Gemeindeeinfommenftener im Vergleich) mit der Staatseinfommenftener. 


Gemeinden 


mit einer Einwohner- 


zahl 

au 
bi3 200 . 
201 500 . 
501-1000. 
1.0012 7155003% 
1 501— 2500 . 
8 501— 5000, 


5001—10000 . 
10 001—20 000 . 
über 20000 . 


Gemeinden mit der bornangenedenen Einwohnerzahl, in welchen im Jahre 1910 Eintonmenftener erhoben wurde 


und für welche die Belaftung durd) diejelbe mit der Belaftung duch die Staatseintommensteuer 


nicht verglichen werden Fan 


und zwar wegen 


zulammen [2046 


überhaupt verglichen werben Nichtberfid- eigenartiger Behandlung des Einkommens aus 
faın überhaupt fichtigung des Unzuläffigfeit Grundbefiß und) Renten bez. 
IR 2 de8 Schuld- € Renten bez. || Grundbejis u. 
Einfommens ainfenabzugs Grumdbefig Renten Srundbef. u. Un«| Renten jowie 
| aus Grumdbefig||' B.; sutbes Saul N a 
Zahl Be- Bahl Bes Bahl Be: Zahl) Be Bahl Be- ||Bahl| Be Bahl Be gap Be- Zahl 
der | völferung | der | völferung | der \völferung| der |völferung|| ber völferung!| der völferung) der \völferung|| der |völferumng| Der 
Sem. | derfelben |&em.| derjelben | ®em. | derjelben | Gem. | derjelben || ©em. derjelben || Gem. | derjelben | Gem. devjelben Gen. | derjelben || Gent. 
2. 3. 4. 5. 6. ds 8 9. 10. ie 12. 18:11 14, 15, 16. 17% 18. 
347) 42796| 3211| 39345] 26| 3451| 2 193 9 1139| 6 9051 2 2931| — | — -— 7 
567 192 946| 509) 173 6551 58| 19291] 3 760 || 22 7304| 14 4999| 5 | 16241 7 1. 2563. — x 
460 329678} 413| 295 904| 47 | 33774] 1 923 || 17.| 11 955 12 8 7 | 4 8981| 10 | 7406 || — — 
218 269196| 191| 235 070) 27| 34126) 1 | 1321 4 5138 11 | 14371) 5 | 5905| 5 | 6345| 1 —_ 
192) 367 412| 162| 309 790| 30| 57622] 1 | 1515 7|14948| 9 | 17536) 6 110A18|| 6 111543 | 1 —ı 
132| 448 999| 119| 403 495] 13 | 45 504| — — am 414 979| !7 | 2483 1.) 25231 1, 3191 = — || — 
87) 599 585| 78| 541 319| 91 582661 — — 63.372 9701.13 | 20236, — | — _ — — — || — 
29| 412 310] 26] 372 8387| 31.39 423] — — 2) 27206 1 | 12217) — — — — — — || — 
141890696) 141890 696) — | | seele | — | — _ ı- — | 
4553 6181833 4 262 161| 213 [291 Wr) s 4712 || 71 |119989| 63 103 629| 26 |258 661 || 29 |31 776 | 2 E 2708| 14 3 


abelle 9. 
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für die Bedürfniffe der 


_ Gemeinden, bie im Jahre 1910 Einfommenfteuer erhoben 


nur für die Bedürfniffe der 


überhaupt für bie Bedirfniffe der 


HYahl und Benölferung der Gemeinden, die im Sahre 1910 Eintommenftener erhoben, mit Unterfcheidung der Zivede, 
für weile die Ginfommenftener erhoben wurde, und der Gemeindeverfaflung. 


: politifchen Ge. |politifchen Ge» | politiihen Ge- Kirche 244 politiichen Ge- Kirche Schule 
indeverfaifun meinde, Mi ' \ politiichen ; i i85 3,6 
en Se | une | me | um Sue | Gemeine | Mitte er) (epatten Drei 6 
Se. | gebt |Bevölte-| Zahı |Bevötte-| Zafı Bevötte-| Janı Bevörter Kahl] Wevöt-|ganı] Wevöt-|Bahi| We, | Bahıı Ber | Buhl Ber 
der völferung || der | rung || der rung der | rung der | rung || der |ferung|| der |Terung | der | völferung || der völferung || der | völferung 
Gem. | derjelben ||&em. | derjelb.||&em. | derjelb.\ Sen. derjelb. | Gem. | derjelb. | Sem. | derfelb.|®em. | derjelb.| Gem. | derjelben \@ent. | derfelben ||@em. derjelben 

E ;R 3 8. au ER: 6. n: 8 | 9 w. ine ial || 1a, ||" 15.2) 116, 17. 1 1019, 20.| 21. 

) Städte mit Rev. | | 
Stäbteord. . . . 752 469 0826| — | — 5 26904| 1 | 41791 — | See en 8012 495 9301 762473205) 812500 109 
Indere Städte . BE, 11582361 2-17 = 1 — — 3 | 6.952] 1 [ARD In 59| 159661|| 61| 165188) 61| 165 188 

andgemeinden 1499 1 714 048 62 21961) 78 67631) 13 | 6039| 205 166 7161| 36 7 899 || 10 |2 602 1844. 1 870 3561 610 1 749 947 1600 1 790 320 
on in der Amts- | 
btmannschaft | | 
Bihesagt 32, 39140) 2 | 1021) 11 | 9988! 3 | 6771 47 13428l 8 110291 3 1272| 92 63577 451 41867 49| 51 077 
3 A Bam Fer 1oalı 3,1918 — | — 11246 566) 2 | 41 — | — 23 29 347| 12) 21 274| 11) 21140 
Ben. un), an 7920 N 6 143601 — | — 1116078 — | — | — | — 64| 856391 47) 752011 531 79561 
48 76 3051| — | — 4 30271 1 | 457] 31 1 On | Ze 55 81618 49 76762 531 80289 
a lie a | | 29 54954| 28| Ba1l7| 281 53498 
BE 2 Win a, ed Se ee REN] — Il — || — 45 113113| 45) 113113) 45| 113113 
Be. 1. s DEISBADSH ZN N Ze __ —| — || — | — | — | — 57 69234) 571 69234| 57| 69234 
tee. 2.0; 64 64630, 1 BEE 7.728331 — | — 1 13741 — | — || — 73 72930) 65) 65 510/ 711 71913 
nberg 41 38571 — | —.| 1 590) — 1/1205 — | — |— | — 43| 403661 411 38571! 42] 39161 
| ee —_ | — | ee 24 627771 24 62 u 24| 62.777 
boldismwalde 731 40818 — | — 1 321 2 1830| 2 4181| 2 | 5301 — | — 76 415571 771 483 178] 76) 42969 
£ 624.108 8701,» 2 7561 — | — 1 |1420 22 7230271 48 | 70) 104050 69| 102172, 70 102 674 
en Baer Bene — | ni | Be 63) 109 0283| 63) 109023) 63| 109 023 
Br hin. 67 66689 — | — 42189: 1 | 19911. 2 | 1 Opa mn 73) 699731 681 68680| 721 70869 
enhain 28 23825) 1 I 4881 3122551 — — 13) 510 2 1188 — | — 45 31708 33| 25501} 31) 26 080 
2 SE BO Alsck as pa — | — | — | — 59) 98111 8 2222| — | — | 152 61824) 101 54235| 501 41786 
Be, ; Zr 103485 — | — | 4.1 2703| — | — 31 004er 31 — | — 148 107 252|| 142, 103 568|| 145| 106 188 
er di. ; 871 31976 ur ar2279 1 |. 1761 11 Dass 1 | 175| 103) 36594] 88 32152 94| 34606 
BAER 43 261311 3 | 2202| 3 | 1585| 3 428| 5115031 3 | 9971| 3 | 484| 54 314a2ıl 52 29688 Hal 28698 
CSA ER 43 24309) 3 11084| 1 809 1 | 1835| 114 1,4 Bam 89 1 | 4656| 61] 31134) 48 25617 A6i 25 718 
Be ie 2 53 :113 101 — | — Bu 8158 — | — .| ee 58 1182591 53) 113101 58) 118259 
a 3 4 5428| 2 rel! 6 —ı — 6 ri 13) 9533 8) 6 860 5 6105 
Br, 105 68666 2 Banana — | — ) DA 21) 225 1 | 158 114| 71305 109 69225| 108] 70 555 
| 
a 63 —i — 2109| — |. — Binary |. |. 611 830901 541 766331 561 77729 
ah FE aa 29 1 689| 1 Boa 1 BAnl.. 61 398 — | — | — | — 35) 271251 34 26345) 34| 26383 
EN 4 28636) — I — 1 645 — 4 aa PB | 52) 30103i 48) 28892 48| 29281 
hivarzenberg 43) 72 495 ae Ira 6,4016 — | — ll — Vi | 511 77658 45 73642) 491 76514 
2 105; 143.009) = 1. = 5.121831 — | — | - Fa |, 110) 155 192 105) 143 009| 110] 155 192 
Königreich [1 632/14 341 310) 62 21 961|| 83 94 535 17 |17170|206 68141|| 36 7 899|| 10 |2 602 1 983|4 525 9471 7474 388 3401 742 4 455 617 
Zabelle 10. Untergrenzen der Ginfommensbejtenerung. 
= = = - Sem mamearem - ee 
Gemeinden mit der vornbezeihneten Einwohnerzahl, welche Einfommenfteuer erhoben 
Bi beginnend bei einem Einkommen von 
Ben überhaupt 51 Mart über 51 bi |) über 101 Bis || über 151 Biß || über 201 bis || über 951 His || über 301 bis | über 401 bis || über 501 bis 
a oder weniger || mit 101 Mark || mit 151 Mark || mit 201 Mark || mit 251 Mark || mit 301 Mart mit 401 Mart mit 501 Mark || mit 601 Mark 
E. 2 4 oe - nl, = E a e x are 
Et Sal) Bensm. | Baht) YHeuar. BabL| Benött. || BCE | Bevört. | BR! | Yevärt, Sabl| Bensır. ||AChE| Bevört. Sat NVevött. || ARbE| Bensır. |BABE| Beust 
dan derjelben Gem. derjelben Gem. derjelben Gem, perlelben Ge ‚derjelben Gem. derjelben Gm: devjelben Sem. derjelben Gem, perielben Gem. Derjelben 
2. u 4. 5. & iM 12. 13. 14. 15 16, 47. 
bis 200 | 347 427961 158 | 20 552 5 894| 22 | 2385| 14| 19251 4 531| 15| 20921128 14 332) — — 1 85 
500 | 567| 192 946| 299 1102 955 19 6475| 39| 13674, 56 | 19367 10 3321| 25| 8328!118 38396 1 430) — | 
— 1000 | 460| 329 678] 240 1172 283| 19 | 14 132| 35| 25 8011| 48| 35 627] 12 9050| 38| 25909] 66 45 389| — — 2 1 487 
— 1500 | 218] 269196] 88 1109123 13 | 16255| 21 26 050| 35 | 42 753| 13 | 15470| 17| 210301 30 37042 1 1473| — 
— 2500 | 192| 367412] 51| 94 561 16 | 28940| 25 | 49 49 33 | 63 665| 10 | 18427 22 | 43600 34 66 2483| 1 2257 — | — 
— 5000 | 132) 448999] 24 | 78174 11 34219| 12| 394501 14 | 49741 5 | 18 132 36 122 5231 30! 106 160| — — = = 
 VU1—10 000 87) 599585] 11| 72617) — — 1! 50501 7| 552571 6 | 42 348| 24 1161 6531| 37| 255 001| — | | 7699 
—20 000 9 412 310] — — I — 1| 122961 2| 23001 2 | 23170| 81114647 14| 208167) 2 | 31029 — _— 
er 20 000 1411890696) 1135155; —- | — el | so — 41203674| 6 | 450167 2 663392) 1 1548308 
ammen |2046.4 553 618] 872 |675 420 83 |100 915] 156 174 425 209 |291 336\ 62 |131 049 189 703 4561463 1 220807 7 698581) 5 557539 
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Tabelle 11. Zahl und Bevölkerung Der Gemeinden, Die im Jahre 190 Grundftener erhoben, mit Unterjheidung der met, 
für welde die Grundfteuer erhoben wurde, und Der Gemeindeverfaflung. 


TREE EEE BEER ICE 3. 2 A A 


Gemeinden, die im Zahre 1910 Grundftener erhoben 


für die Bebürfniffe der 


nur für die Bedürfniffe der 


überhaupt für die Bedürfnifje der 


r ll. Be 


itijche ofitiihen iti iche it olitiihen ule 
Gemeindeverfafjung ee en en ee ba Kirche Schule NE (Spalten 2 bis 5, || (Spalten 2, 3,6 
Kirche und Schule) und Kirche und Schule Schule (Spalt. 25.7,10,11) 8, 9, 12, 13) bis 9, 14, 15) 
Zahl Be- Zadı |Vevörte- Baht VBevölke-| Zayı |Bevölte-] Zahl | Vevötke- || Bayı |Bevötte-| Zayl |Bevölte-| Zahl Be Sayf| Ber (dal Be 
der | völferung || der | rung || der | rung der | rung | Der rung der | rung || der | rung | der | völferung || der | völkerung || der völferung. 
Gem. | verjelden ||®ent. Bei Gem. | derjelb. || Sem. | derjelb. | Gem. | derjelb. || Gem. | derjelb. || Gem. derjelb. | Gem. | derjelben ||&em.| derjelden ||&em.| Derje 
1» 2. 3. 4. D. 6 7 8 9. 10. i1. 12. 13. 14. 15. 16. 1% 18. — 49; 20. 
a) Städte m. Rev. a 
GStädteordnung | 8341827 545) — | — | — | — 1 |87084| 19 |250 29] 1 | 4676| — | — 53:2 077 837| 3611 86930511 35/1 864€ 
b) AndereStädte 41 112 5561 — | — 2 6133| 2 | 4 0581 3 7571 — | — |—- | — 46) 126 646, 43) 116614| 45 2 
c) Landgemeind. 26741805 828 15 8015 | 65 41543! 57 33417] 45 | 62113 7 | 6642| 6 |4670 1279911 917 499275311 853 902280211 885 4 
davon in d. Amt3- 4 
hHauptmannichaft | 
außen - „| 2380| 83170) 1 11931 571 1834| 15 | 5 1361 1 666 — | — 1 80 | 237| 87093) 246| 90 229) 251 
Kamenz 106) 42220) — | — 2 4391 2 | 7481 — — 1 | 1287| — | — | 108| 42659] 109| 44 2551| 110 
DDBAR ZU“ Ehe 71 71054 2 9531| 3 | 2380| 5 | 1311| 2 9712) — —| — 78) 84099] 78| 73318 79 
Ditlau’ er. 2m 51 77099) — — 3170 — | — 5 3268 — | — |—- | — 59| 82137) 51) 77099 54 
Annaberg 1 21790 —| — | — | — 2 | 5231| 3| ATI — | — | — | — 14 265381 13] 27021 13 
Ehemnis 22. 1. LI[E0BT| 2799 E80 a HE ea | 5 | 11191 — —| 42. 110 697| 37) 995061 37 
lana. en. wir 531 67T — | — I — | — I —- | — I— — (| 0 || — | — 53|1 61788 53] 617881 53 
Glauchau 56) 54096|| 1 | 8801| 7 | 52651 2 | 4139] — — | 2213. 64| 60241| 59] 59115 67 
Marienberg 38 25978 — |ı — || — | — | 5 5104 — | — | — 33| 31082] 28) 25978) 28 
Stollberg 3 6115 — | — '— | — Ii— | — | — — |l— | — | —- | — 23| 61115 23) 61115] 23 
Dippoliswaßde .| 75 .40405| — | — l 208) 2 | 1830| — — 1 391 3419| 761 40613] 781 426261 79 
Dresden. 831 81007453 ua E92 10 u u 7 1, — I— | — |I— | — 84 107 304| 84 107 304| 83 
Dresden. BE BIDBTUNER 0 — 1 — || — — — | — |I— | — 66, 110371 66| 110 371 66 
Sreiberg . » -» .| 68 655611 1 5051 1 | 2583| 2 | 2302| 3 3518 — | — | — | — 73) 72167 71) 68368) 71 
Großenhain 131| 474391 1 | 273) 2 8641| 5 1222] 7 4148| 2 | 1287| — | — | 141) 52724 139| 50 221) 138 
Meißen 26310579870) 1 17.626 17 — 3 | 1646| — — | 1 — | — | — | 264| 80496 267) 821421 266 
Bien „ine: en 154 107 042 — | — 312862) 1, 311 — | 40 || — | — | '157):109 404 155) 1078512152 
BDDEI.E Te 144 42051 — — 6 | 2129| 5 7301 — —.4 _— || |. —: | 150) ° 44480] 1497 Gamer ee 
Döbeln 179| 54932 — | — I — | — 2. SDSSEn 262|| — | — — 1181| 55194| 181) 55520 181 
Grimma . . . .| 162) 58889) 4 1023| 4 3oalrı2 |: 91978 68 I — | — | — 17173) 6% 599 1687760831 168 
Leipzig 87 120164 — — |I12 73923 1 645) 3 2634| — | — || — | — [1102| 130 721] 88) 120 809 100 
Dichob 16). FUE 130| 352941 — | — b 12250) 1 641 — — || — 1 441 | 135, 37544 131) 35 358| 137 
Kodlig 128 6349| 1 169 || 1 3685| — — I— — 1 | 1363| — | — | 130| 64086|| 1301 65031 129); 
Auerbach) 30 278321 —  — 1 5051 5 306] — .— al 591 — | — 311 28337| 8361| 8337291 36 
Dlanib.. USE 81) 308351 1 9 — | — 1 345] 1 2752| — ı — 1 689| 83) 343961 83) 31989 83 
Blanten.'E! . cu% 109| 4208| — | — || — —| — I I || — | 109) 42.082) 109, 20209 
Bo 29| 44773 1 33|| 6 | 4306| — 2 | 779 — —ı 38 56907 301 44806|| 35 
Bividau 89| 130 4901 — | — 315864| 1 941 3| 5627| 1|1R23| — | — 95| 141 981 91] 133157) 93 
Königreich 2749 3 745 929, 15 |8 015 || 67 |47 676 60 74559] 67 |320 362] 8 113181 6 |4670 128984121 982,2 8323 839 821|2 882 


Tabelle 12. 


Berhältnismäaßige Verteilung der Gemeinden nad dem Ziwed der Erhebung Der Grundftener. 


Verwendung der Grundfteuer 


1. 


a) für die politifche Gemeinde, Kirche u. Schule | 92,49 


b) für die politiiche Gemeinde u. Kicche 
c) für die politiiche Gemeinde u. Schule 


d) für die Kirche und Schule 


e) nur für die politifche 
f) nur für die Slicche 
g) nur für die Schule 


Gemempde 


one ale, he ai, we we 


Cs BEL DEEE CT EEE u 5} 


as ie 20 Kiel Bi 


ei ent 05 Eile ki de 


h) OR. für die politifche Gemeinde 


(Zeile a,b, c und e) 


i) ) überhaupt f. d. Kirche (Zeile a,b, du. f) 


k) überhaupt }. d. Schule (Zeile a,e,du.g). . 


Unter je 100 Gemeinden bez. Einwohnern erhoben im Jahre 1910 die Grundfteuer für die vornbezeichneten Swede 4 


inden Städten]. 
mit Rev. 
Städteordg. 


im Königreich h 


Städten 


in den Abrigen| in den Land» 
gemeinden 


in den Landgemeinden der Rreishauptmannfchaft 


Bauben 


Chemniß 


Dresden 


_ 2eipsig 


Ge | Ein- 
mein: | twoh- 
den ner 


4. 5. 


Ge | Ein- 
s mwoh= 
ner 


3. 


es 
mein- 
den 


6. 


88,92]62,96| 86,351 83,67 
0,19) — 
1,13] — 
1,77] 1,85 


0,51 — 1 


4,08 
4,08 


1,7 


7,61|35,19 
0,27) 1,85 
0,11] — 


11,82 
0,22 


6,12 


97,85|98,15| 98,17|93,87 
91,1566,66| 88,32[87,75 
91,93]64,81| 88,10]91,83 


Ein- { 
twoh» } mein- 
ner ! den 


ie $. 


Se- 


84,14] 93,20 
0,52 
2,27 
1,99 


4,58 
3,03 


5,95 


1,57 
0,24 
0,21 


94,67| 97,56 
87,17] 95,95 
91,75] 97,67 


Ein- 
twoh- 
ner 


9. 


©e- 
mein» 
pen 


10. 


92,03] 90,51 
0,41] 9,59 
2.1217 2,57 
1,70) 4,35 


3,16 
0,34 
0,24 


1,58 
0,20 
0,20 


97 ,72195,25 
94,18] 95,65 
96,09) 97,63 


Ein- 
moh- 
ner 


11, 


0,95 
1,94 
2,36 


4,48 
0,42 
0,03 


89,82] 88,51 


97,19] 97,45 
93,55] 90,64 
94,15] 94,04 


Ge- | Ein- 
mein= | mod. 
den ner 


12. 13. 


©e- 
mein- 
den 


14, 


89,10] 95,67 
0,24] 0,46 
1,45] 0,830 
2,57| 1,48 


0,43 
2,98 
1,70 


5,53 


0,85 


5,78 


18 
0,34 


0,85] 0,11 


96,57| 98,06 
91,31] 97,35 
93,97| 98,06 


 Biwidau 
Ein» n 
mwoh* 
ner 


15. 


Ge | Eim 
mein- | oh. 
den ner 


16. 17. 


94,17 
0,30 
3,43 
0,74 


95,66] 93,89 
0,38] 0,57 
1,03] 3,17 
1,26] 1,24 


1,32 
0,29 
0,06 


0,90 
0,11 
0,11 


0,90 
0,34 
0,11 


98,30] 98 53/98 so] 97,27) 96 
97, 59 95, 81 95, 55 95, 36% 


98, 01 98, 41 98, 45 97, 2719, 


En 


87 


Gemeinden mit 


Zabelle 13. HZahl und Bevölkerung der Gemeinden, welhe im Jahre 1910 feine Grundftener erhoben. 


F4 bis 200 201 bis 500 |} 501 bis 1000 || 1001 bis 1500 || 1501 His 2500|] 2501 bis 5000 || 5001 Bis 10.000 |10001 Hi8 20000 | über 30000 | zufanmen 
$ Einwohnern || Einwohnern Einwohnern Einwohnern | Einwohnern Einwohnern Einwohnern Einwohnern Einwohnern 
Bpieiadeverfofiung Zahl der Baht der Zahl der Bahl der Baht der Baht der Bahl der Bahf der Bahl der Bahl der 
Se Be | Be || Ge | g Se. | Be. || Ge & Ge | Me. Be |. Be Ge- Be ©r- Be- Gr er 
we, wohner mwohner 1% mwohner ya ni wohner is wohner ea wohner ya mwohner en mwohner Be mwohner aäeir wohner 
1. 2. Er 4. 5. 6 | 7 8. 9. 10. | alles. 14. 15. 16, 17: 18, 19. 20. 21. 
) Städte m. Rev. 
img = I I.— I—| — |I- | — I | 2 | 6996| 15 1110228] 8 1119929 2 |146427| 27 383 580 
Andere Städte 1 — || — 2| 1511| 2 ı 25971 3 | 6422| 5 |16123| 1 6188| — — — — 13| 32841 
Sandgemeinden . | 13 | 1797 | 30 | 10612 42 | 30448) 26 | 32 401| 15 | 289071 10 | 32624| 6 | 40590| — — — — 142 | 177 379 
bon in der Amts- 
auptmannfchaft: 
> ee I a I a I re 2 2541| — | — | er il 8012| — 3) 10553 
a 1 128 || 1 307| 1 el 212685) — = 112952 | — — — 6 7050 
= ER — |... | — || — | — 1012052 — || — || — — = — — — 1 1057 
—|ı — 2 542| 1 5313| 5 | 6081| ı | 2435| 3 | 8564| 1 5050| — — — — 131023185 
= u 1 431| 1 6101 1 |- 1.3751, — re nl — - — — — 3. 2416 
ae — 1 || zes 1 | .11961 -- 175 1 | 4879| — — — — — — 4 7446 
RER il 90| 3.| 1070| 1 824) 1 | 1401| 1 | Ofoamsuı — — — — — 7 5551 
u 1 San ıD. 2.937021 3 | 3898| 1 | Tem un — — — — — 10| 9284 
2 a ee EZ | 1| 16621 — | — | — — — — — — 1 1 662 
2 307 || 3 ee til — | — | — er — = — — — Ü 2 482 
1 1901 — | — 1 850 — l|—| — I|I— | — | — — — — — — 2 1040 
e De, UM a l 326 — u 1) 19701 — | — || — — — — — — 2 2 296 
1 631 2 13 31 229 — — 1| 18921 — | — | — — — — — — 7 5099 
Be .: 1 Deere rie — | U — | en — = — _ 7 2906 
Eh.) 1! 1101 — | — 2 | 1305 — 2 ı 380.0 Sal — — — — — — 6 8531 
Bra. 1| 19] 5 | 1961| 10 | 7596| 4 | 4894| 2 | 3541| 3 | Y97a7l 3 | 21597 = = — 28| 49461 
Sr —|ı - | —-| — 31 1801| — | — 1 | ON _: — — — = 4 3 776 
RR —| — || 1 257 1 559‘ 1 | 1.085 — | Verse 2 a. — = 3 1901 
3 4821| 3| 1196| 2 | 18801 2 | 2851| 3 | 5558 2.3171. 1 6 001 — — 15| 21139 
et 1 551 3 331125.1.3631| 3 | 38422) 11 2051 — | — |— nz era — — — 13| 10 544 
Königreich | 13 | 1797 || 30 |10612| 44 |31959| 28 | 34998) 18 | 35 = 17 | 55 743| 22 |157006| 8 |119929| 2 | 146 427 182 593 800 
| 
Zabelle 14. Wusgejtaltung der Gemeindegrundftenern. 


Gemeinden mit der vornangegebenen Einwohnerzahl 


| im 
jahl der Einwohner . 


Bahl 
der 
Gem. 


bis 200 | 965 

201— 500| 974 

- 501— 1000| 537 

1001— 1500| 222 

1 501— 2500] 193 

2 501— 5000| 133 

5001—10000| 87 
0 001—20 000 
über 20000 


 zujammen 13 


En in melden im Jahre 1910 eine Grundfteuer erhoben wurde in welden im 
; „jonft mit Benugung der ftaatlichen i : Einihä | d 13 Vor. || Dahre 1910 eine 

ganzen h Ser Orundjteuereinheiten a En baue RER mei Grundfteuer 
ArerBany: ftaatlichen M ah auf andere nad) der nach d. gemeinen|| neben der Ein- || nit erhoben 

Grundfteuer feitg ER Weife Erxtragsfähigfeit || oder Kaufwert Tommenfteuer wurde 

Bevölfe- || Zahl | Bevölte- || Zahl Bevölte- Bahl | Bevölfke- || Zahl | Benölfe- | Bay | Bevölfe- Bahl | Bevölfe- gapı Bevölte- Bahl | Bevölfe- 

rung der rung der zung der rung der rung der rung der rung der rung der rung 
here ' ®em. | derjelben || Gem. |derjelben || Gem. | derjelben || Gem. berjelben|| Gem. | berjelben || ®&em. | berielben)| Gem. | derjelben || Gem. | derjelben 

e 4. 5. 6. 7 8. 9. 10. 1% 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 

113253! 952| 1114561 21) 2770| 741) 876391188 | 20 8211| — — 2 226| 333) 40973 13 12797 
316 9411| 944| 306 329 57 | 20383] 766| 247 3811117 | 37173| 1 268 3 1124 535) 182040 30 | 10612 
378635 4931 346676| 55| 4 2701 3739| 264 728] 53 | 36 584 = — 6 4094| 415) 296 7961 44 | 31 959 
2739451 194| 238 947| 28| 33 919 143| 176 374|| 19 | 23228 — 4 5426| 189| 232 8771 28 | 34 998 
369 3821| 175) 3340531 43, 84 894 115) 216784| 12 | 218381 1 1871| 4 8666| 174| 332 538) 18 | 35329 
451 5821| 116) 3958391 37 1304161 62, 208608 10 | 31 976| — _ 7 24839| 115) 393256| 1 55 743 
5995851 651 442579 3912799601 14 89557| 21128301 3 16 919| 7 | 433131 65| 4425791 22 1157 006 
412310) 21) 292 381 9.1117.172 4| 594541 — — 4 65614| 4A 501411 21 292381] 8 1119929 
418906961 121744269) 5 141 EN 1 %852l—| — | 5 | 98053al, 1 15483081 ıalı 744269 2 1146 427 
4 806 Si 97214 212 529 294 |852 6712 225.1 424 067 401 184 450 E 1065 204| 38 686 1371 85913 957 709182 1593 800 


Tabelle 15. Das Bufammentreffen von Grund: und Cinfommenftener in den Stenerfyftemen der Gemeinden im Jahre 


88 


Zeile a betrifft die Gemeinden, die eine Grumdteuer in feften Zujchlägen zur ftaatlichen erhoben. 3 
Seile b betrifft die Gemeinden, die eine Grundfteuer unter Benugung der ftaatlihen Grunditenereinheiten erhoben. 
Beile e betrifft die Gemeinden, die eine Grumdjtener mittels bejonterer Veranlagung erhoben. 
Zeile d betrifft die Gemeinden, die feine Grundjteuer erhoben. 


Pr rn N. ‚ 


= 
7 
B 


1910, 


Gemeinden 
mit einer 
Einwohnerzahl 


Le 
&a 
bis 200 R 
d 
zujlammen 
& 
201 bis 500 . \ 
d 
aujammen 
1% 
501 bis 1000 . 1° 
d 
zulammen 
a 
1.001 bis 1500 } 
sujammen 
& 
1501 bis 2 500 E 
d 
sulammen 
| & 
2501 bis 5.000 | 
\s 
zulammen 


en 
5.001 bis 10.000 R 


d 

zujammen 

| a 

10.001 6. 20.000 | 
d 

zujammen 

| a 

über 20.000 . . F 
d 

aulammen 

u 

überhaupt . . F 
d 


zufammen 120464 558 618 


d - 


Gemeinden mit der vornangegebenen Einwohnerzahl, die Einfommenftener erhoben 


und für welche die Belaftung duch Gemeinde und Staatseinfommenfteuer 


anderer 
Bejonderheiten 


Zabı Bert 
der | ferung 


2.8 
157 
7 


nicht verglichen werden fann 0 L. 
BER. md zivar wegen { 
überhaupt verglichen IRRRSERTT. { ee eigenartiger Behandlung des Eintonmeng aus 
werben Tamm | überhaupt gung des] peo Schalte > 
br 3 o Grundbefi Rent ; . eins i 
Seundbeiig zinfenabzugs & E es ng. Seal Er Be 
Bafll| Be |Baht Sn Be ||Bahı | de Zayl) Vevöt- || Bayl| Be- | Bahl| Ber |Zahl| Vevöl- | Zahl| Vevöl- || Bahl] Bevöl- 
der | völferung || der | völferung || der wölferung| der |, Terung || der \oölferumg|| der wölferung|| der | ferung || der | Terung || der | Kerung 
Gem. | derfelben Sem. | derjelben &em. | derfelben!| Gem. |derjelben Bent. | derjelben | Gent. | derjelben |) Gem. |derjelben | Gent. |derjelben| Gem. |derjelben|| Gem. derjelb. 
1». | 8. 4. 5. 6. T. | 04 10. I PRIGGETH 14.) 3. 17. 1 18. | 91927 | 20. 
21 2 7701 20 261301 1571| — — — — _— | _ — — — — — — 1; 
312 38170) 292] 35619] 20| 2551| 2 193 87 8834| 3 410 2 293) — — _ — 6 
2| 226 2 226 — _ — — — — | — — — — IE 
12)... 16301 7) 8 5| ai | — 2 Ba A| le I 
347) 42796 321] 39345] 26] 3451| 2 | 193|| 9 115912,6 9051 2 293) — — —_ u N 
56) 201291 52 187889) 4) 1341| — | — I — 4 1341| — — — 
478| 161 279 443) 149 793| 35 | 114861 3 | 7601| 15 4839| 4 1624| 3 387 6 
4 1392| — - 4| 1392 — — 4 1 392 — — —ı — _ 
29 10146) 14 5o7al 15] 5072) — | — || 3| 1073) 6 | 1964| 2| 787 1 
567 192 9461| 509) 173 655|| 58 | 192911 3 | 760 || 22 7304| 14 4929 5 | 1024 7 
551 41270) 51l 379031 a| 3367| — | — 2 1795| — — 2.4.1972 _ 
356| 253 092 334| 238 074| 22 | 15018 1 092318 51151 4 2.9201 921.91926 — 
5 ht 1 948) 4| 2409 — _ 3 1778| 1 631| — — — 
4| 3199| 27 189791 17| 12980 — | — || 4| 3267) 7 | 5041 — | — — 
460 329 678| 413| 295 904) 47 | 33 a 1 993.1 1721.11,955.12 8592| 7 | 4898 — 
28) 83919) a6|l isilsıg) 2) 2a00l — | Se ee el = 
158) 194 853| 144| 177473 14| 17 380| 1 |1321 3 3744| 4 5122 a 451 _— 
4 5 426 3 4.0321 .11,1394| — — 1 1 394 — _ = = — 
28| 34998] 18| 2204| 10 21 — | — | —| — | 7| 9281 — | — _ 
218| 269196) 1911 235 0701 27| 34126) 1 | 1321| 4 5138| 11 | 14371 5.) 5905 — 
431 84 894| 381 750821 5| 9 sıal ı |ı DONE 4266| 2 4031| — Sc _ 
127| 238 6221 111] 208167| i6 | 30455] — | — 4 8790 4 190 81 28:88 — 
1 03T 51 105371 — — | — | — — n— u es. 
17) 33359] 8) 16004] 9| 17355 — | — || 1 | 189] 3 | 6308| ı | 1608 — 
192| 367 412l| 162| 309 790 30 | 57622) 1 |ı1515|| 7 | 149481 9 | 175361 6 10418 — 
37| 1304161 35) 123794| 21 6622| — — 1 3601| 1 3021| — — _- 
71) 2380011 67) 2247171 4|13 284 — e= 1 3006| 2 1155 2 2023 — 
RER Sa akrikn Se 672) _- — 2 7672| — — — _ 
17| 557243] 12] 378317) 51726 —| — || — 4 | 14007) — | — 
132) 448 999|| 119) 403 4951| 13) 45 5041| — — 4 | 14279| 7 | 24 783 21528 
39 279960)  37| 266 6791 2: 13281) — —_ 1 5165| 1 el lol He 
1617,.102 3871 10] e9oraııpuen 14061072, — —_ — 1 7072| — — 
10 60 232 A=2273191 769,81.913, — — 5. 328051 1 5108 — == 
r 22] 157 0061| 22) 157 0061| — Dee Br il an — Dis 2ER BA 
8Uu 599 5851| 78) 541 319) 9| 582661 — u 0=037.970,232120296| — | —— 
9 117 172 9; 117172) — — er Bi er er 5 2 en 3 
4)... 59.464. | 14 169. 4aalealıı — ll | Ce 
8 115 755 6 88549) 72127 2061 — | — 2 | 27 2061| — = un 
8 11999 7 aaa 1217 — — || — | 1217) — | — 
2917 412 310) 26) 372 8871 3) 3 423] ae. 2 | 272061 1 | 12 217| — — 
5] 141887] 5| 141 887 RE EL A 
1 713 542 1 43 542 an u a u te ar 
6 1 528 840 611528840 — ee a R. x Pe = 2 2 
2| 146 427 2) 146 427) — _- > BL.) 34, si: er Se, ER 3 
1411 890.696 1411 890 696) — |. —. | — | ne ee 
2931 852 4171| 273) 815437] 20 | 36 980| 1 |1515|| 6 | 14 8297! 8 | 16509| 3 | 2 926 
1523/11 359 400 1411/11 262 154/112 | 97 246| 7 | 3197|] 38 | 26 378| 22 | 32 107 20 |20 395 
5111 750 604 3211672618 19| 77986 — _- Dr m2 240° 2 5739| — | — 
179| 591197 117) 511.952) 62| 79245 — | — 10 | 6487| 31 | 49274] 3 | 2340 
183314 262 161/213 |291 457) 8 | 4 712 71 |119 939] 63 103 629) 26 25.661 


% 


Zabelle 16. Die Stenerbelaftung nah Gemeindeverfaffung und Ziel. 


Bom Gefantbetrag wurden erhoben 


im Sejanmtertrag ; . ; . 2 e in den I» für die für die füre die 
Jahr der Steuern ren Subten I | . % an IE Landgemeinden politiichen ‚Gemeinden E chulgemeinden Kichgemeinden 
B' en | al Be | pros. Bias 3% ker Se Rs on ehr alt ER 
a ee EEE, EEE | „ 
1. 2. 3. 4. 5. 6. T. 8. 9. 10, 11, 12, 13. 14. 
1908 85 573 169 | 60 727 735 70,97 | 1 907 175 | 2,23 || 22 938 259 26,80 | 47 481 079| 55,48 || 30 188 539| 35,28 || 7 903 551 | 9,24 
1909 94 629 111 | 67 445 715 7L 27 2077 731 | 2,20 125 105 665 26,53 | 52 116 309| 55,08 | 34 078 031| 36,01 || 8 434 771 8,1 
1910 102 400 784 | 73 592 515| 71,87 || 2 178 077 2,13 1126 630 192 26,00 | 57 880 034 | 56,52 || 35 595 856 34,76 || 8 924 894 | 8,72 


Tabelle 17. Die Zunahme der Stenerbelaftung von 1908 bis 1910. 


Das Gejamtiteueraufbringen ift geitiegen 


r R in den in den ® für die ET für ie 1 für die = 
ur den Städten I z ? ü ; 
in ber geit Städten II Landgemeinden DErUDEES ‚politiihen Gemeinden Schulgemeinden Rischgemeinden 
in der Bei — Be Ze _— - 
um um um um um | um um um um um um um um um 
j Eu Broz- HK Broz. M | Broz. M. Proz. M | Bros. M Proz. Ha Proz. 
TE TE pa Pr 
{ ar: 2: 8, 4. 5. 6, 2 8. 9. 10. WELT 12. 13. 14 Eros 


bon 1908 bis 1909 | 6 717 980 11,1) 170556 | 8,9!! 2 167 406 | 9,2.) 9.055 942] 10,6 2835 230 9,8|| 3 889 492 | 12,9! 531220 | 6 
- 199 - | 6.146 800 | 9,1] 100346 | 4,8 1 524 527 | 61 _T711678| 8,2) 5 763 725,11 ‚0 1517825 | 44 | 490 123 | = 


= 1908 - 1910 [12 864 780 | 21,2|| 270.902 |14,2) 3691933 16,1] 16.827 615 19,2 || 10 398 955| 21,9 || 5 407 317 |17,0|) 


2, 


Tabelle 18. Die Steuerbelaftung nad dem Zive in a | a ag VIE 


Im Fahre 1910 wurden erhoben ne 
Städten und den Landgemeinden mit über 2500 Einwohnern.  abfolut für die HEOsenERAT Hi bie 


| (Nach der Einwohnerzahl geordnet.) Name der Gemeinde | poritifhe | Kirh- es om enmhenıt 
DD EP ISESSSESEERNEEEEE Gemeinde gemeinde | gemeinde Ge ge BT 
Sun Sufeei 19107 Wachen erhoben M A A meinde aa meinde 
abjolut für die pragentunt für die 5 ” 8 : %- n | je 
are, | oma ob: ang] Baur potit. | gie. | Sur. [werde . . ... 208 315| 14150 101989] 64,2 | 4,4 | 31,4 
Gemeinde | gemeinde | gemeinde | Ge- | ge- ges Walbheinemern „rıEr, 119 654| 10849) 126 100| 46,6 | 4,2 | 49,2 
K a endel meinbg| meinbe I Grnpennaigen 7. 91 747) 22021) 115505] 40,0 | 9,6 | 50,4 
ELITE ER Birken 2 EU AREA BE BEER | 
# B s; ee ee 36 319| 13970 88296] 26,2 | 10,1 | 63, 
| ; Ort Be ur 112 225| 22906) 76319] 53,1 | 10,8 | 36,1 
Sets. BE UL ’\, 5 106 348 8008| 74%20| 56,2 42 | 39, 6 
uns 15 763 4231 1329 166 5 318 2191 635 | 5,8 |,25,7 ') SRDERE Frege 65 342] 23302| 993491 34,8 | 12,4 52,8 
2 11 080 340/1 598 4916 739 638] 57,1 | 8,2 | 34,7 N Ofihab . . .... .| 112906) 7628 807351 561 | 38 401 
er: 5672 836) 807 590 3406 4791 57,4 | 8,2 | 34,1 | Olbernhbau . . . . 75 5561| 13462) 74043] 46,3 | 8,3 | 45,4 
2 2034 822| 177494 962 345| 64,1 | 5,6 | 30,3 Suchholg .....]| 1078751 14616) 57500| 59,9 | 81 | 32/0 
AN 781 286 206.458] 754 354] 44,8 | 11,9 | 48,3 | Eibenftod ........| 63038] 13313 68316] 43/6 | 9e 47. 
Ba 8%, 322 671| 49073] 319183| 46,7 | 7,1 | 462 | Schneeberg . . . . 65106) 17537 42 779| 51,9 | 140 34,1 
Er 321 389) 87002] 363 488| 41,6 | 11,3 | 47,1 I Roßmwein , . .... 79271| 15075] 83569| 44,5 | 85 47,0 
re, 458 910| 79135] 291 095| 55,2 | 9,5 | 35,1 | | 
Ban.ı. 72”, 355 270) 63 715] 260 2531 52,3 | 9,4 | 38,3 [Borna . 2... 102 9319| 15406) 17629] 75,7 | 11,3 | 13,0 
-...| 500840) 36991) 257 248| 63,0 | 4,6 | 32,4 | Marfneufichen . . 65473] 9967) 796031 42.2 | 6.4 | Bla 
Tree... iz : 69 854 6 592] 61102] 50,8 | 4,8 | 44,4 
....| 243462) 52709| 243 726] 45,1 | 9,5 | 45,1 | Markranftädt . . . 74008| 9257 64082] 50,2 | 6,3 | 43,5 
Bet. 290 047| 29842] 208 818] 54,9 | 5,6 | 39,5 | Burgitädt. . . . . 152 755 8937| 43842] 74,3 | 4,4 | 21,3 
un EWR 87 289) 47353] 264 724| 21,8 | 11,9 | 66,3 I Biichofswerda . . . 26 269,7 — 17 66 857) 28,2 | — 71,8 
Per. 274 798) 23451) 127 997| 64,5 | 5,5 | 30,0 A Leisnig...... . 83564| 15003, 53845| 54,8 | 9,9 | 35,3 
BRre.e Erır 158 196) 32 952| 165 951| 44,3 | 9,2 1465 I Mylau ....,.. 67279) 13055) 47273] 52,7 | 10,2 | 37,1 
er A NR 103 941| 28413] 169 757| 34,1 | 9,4 | 56,2 I Lichtenften . . . . 25 279) 11276) 57801| 26,3 | 11,9 | 61,3 
zen) .EnB. 215 310) 48244| 156 034| 51,3 | 11,5 | 37,2 | Monf ...... 29163} 11307| 65.086] 27,6 | 10,7 | 61,7 
A N 218203) 19361) 122 744| 60,5 | 5,4 | 34,1 | 
ERIY 193 069| 25443] 161 709] 50,8 | 6,7 | 42,5 Stollberg a. 110 271 8100| 27639] 75,5 | 5,6 | 18,9 
BA TERE. 116 079! 27687! 169 385| 37,1 | 8,8 | 54,1 Hainichen ah WE 53114 17940) 68075| 38,2 | 12,9 | 48,9 
Marienberg . ae, 26 012} 16168 50 346| 28,1 | 17,5 54,4 
Ben . 5... 240 605) -23615| 144 550| 58,8 | 5,8 | 35, | Benig .. ..... 75277| 16611) 39 9421 57,1] 12,8 | 30,3 
= rein Ermitön! 80 3551 21257) 97191] 40,4 | 10,2 | 48,9 [Nehihlau. .. . . 64648 | 9785| 59850] 48,1 | 7,3 | 44,6 
Faltenftei 112 207 14 469| 114 719] 46,5 | 6,0 | 47,5 | Lößnig ...... BB — 25 363| 69,8 | — | 30,2 
ne 106 500 41 243| 146 949] 36,1 | 14,0 | 49,9 | Kirchberg . . . . . 109138 9172| 29500] 73,8 | 6,2 | 20,0 
2007, 178 239 26 250) 158 023] 49,2 | 7,2 | 43,6 4 Lengenfeld Er Tr, 72 243 11194| 59290] 50,6 | 7,9 | 41,5 
127824] 13973 97272] 535 | 5.8 | 407 I 3ihopan . . .ı . 51075 7510) 50526] 46,8 | 6,9 | 46,3 
110662) 19788| 100 490| 47,9 | 8,6 | 435 IGeyer . . .... 51 200| 11997) 38050| 50,6 | 11,8 | 37,6 
Beitjhrift des Königl. Sächf. Statiftifhen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 12 
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Noc; Tabelle 18. 


EEE ER Be Ze En 
Zn Sahre 1910 wurden erhoben 
abjofut für die 


| | | nn ERErerRennnnnnnenrn 
Im Sahre 1910 wurden erhoben 
abfofut für die prozentual für die 


prozentual für bie 


Name der Gemeinde politifche Kirch. Schul. politif ä! Kich- | Schul. Name der Gemeinde potitifche Kirch. Schul. politifehel Kir. | Scut- 3 
Genteinde | gemeinde | gemeinde Ge ger ger Gemeinde | gemeinde | gemeinde | Ge- ge- ger 
Mk fi K meinde | meinde | meinde K %K M meinde | meinde | meinde 
[ 
2 2. 3. 4. 5. 6. T. a: 2. 3. ; 5. 6. 1. , 
Rohlib -- .. 26 897 52,4 j Siebenlehn 6811| 2559 35,9 | 13,5 | 50,6 
DDerunı.. ue 6. 56 586 30,1 Mühltrioff - - - - - 10 147| 2941 58,6 | 17,0 | 24,4 
San DE 49 704 42,8. | Stolpen 7 : . ».. 3218| 2251 32,9 | 23,1 | 44,0 
D N ' ' D 
Ehrenfriedersdorf . . | 21036 55,7 | ObertoiefentHal . . 9604| 2286 61,5. | 14,6.) 23,9 
Sch. % 34 968 54,9 HNltenberg . . . . .| 9025) 6191 45,1 | 30,9 | 24,0 
Cold LE IS 73: 51129 255 HMubiden . .. . . 9954| 2308 62,8 | 14,6 | 22,6 
en Tee 45 818 LSA REES 17 821] 2694 645 | 92 | 25,8 
Schwarzenberg . - . | 68 362 25,07 Izrebleme 7 ...... 5093| 1135 48,7 | 10,9 | 40,4 
Neuital em 27 857 57 sn Elia 2... : 5217| 1942 51,6 | 19,2.) 2 Te 
Neuftädtel . ... » 14 656 55,9 N Gottleuba ... . 9626| 3206 572 ION 2 
a RT RR 498 | Berggießhüibel 7738| 5.592 41,9 | 30,8 | 27,9 
RE 5 | Seine we... - rd B9sINES 648 14,1’ 182,8 rom 
Shunt Res Er 32 837 a , { [ r 
Dippoldiswalde 24 394 | 16.2 Srauenitein: - - -ı.- 2832| 3588 28,0 | 35,4 | 36,6 
Fr 5 j Mehlenen ...n 8943| 3730 45,6 | 19,0 | 35,4 
Lommaßich Ri 4.039 | 69,9 » i ! a 
; ! Sohnket - -» .. . 6 912 905 47,8 6,2 | 46,5 
Bulöng = ner 46 930 41,2 u 4 H h 
ER 5 Reayakagn... it 4792| 4010 41,6..| 34,9. |. 23,5 
Kantate green. 26 493 55,6 : 4 . i 
} Weigenberg 1657| 2581 14,6 | 22,8 | 62,078 
Sthandat DIE Er» 44 618 34,9 , i £ ru 
I 
Zaueniten . . - - - 6 579] 2.067 58,2 | 18,3 | 23,5 5 
ae AR: 29,6 ohren ER... . 3627| 1079 436 | 190 | 435 
Bee 1409 63,8 " Liebltanteen -. :.. 2749| 1178 461 | 19,7 | Same 
f Untermiejenthal 1053| 2070 14,9 | 29,2 
B. Städte I. Bärenftein 1 902 955 43,5 | 21,8 
Harlha . Ku ie me 47 356 55,2 
Sohanngeorgenftadt . | 39 586 43,6 
(ffterberg a. nr 54 135 31,3 
Sm a 1. r 63,1 €. Landgemeinden. 
ee Be: RR et > Seen 929 652] 24 777 60,4 | 6 
eurer ar 41 290 29/9 Schönefed. . - - - 226 573] 1427 72,4 0,5 
Sunzenau . 50.058 294 Niederplanib . - - 55 7271,21.078 86,6: 0,7 
ae EEE 5 Ir Rechner. . ii 134 213| 15 896 48,8 5,8 
Geithain ER ER RE: 18 012 52,2 Oberplanik 52 350| 1.380 40, ru 
Wilruff ..... 20 810 282 Rah yo Me 
{ Eben u. 3.1121 8411,18738 54,6 8,4 
Königsbrüd RR 23178 40,6 Ranenenkn.n. Ten. 169 908| 32 116 50,1 9,5 
Fuohburg . 2... 19 968 54,6 Eee a en nn 11,6 
Siobnie on 33 199 RT EN ad ‚er 00 
Shlettm ..... 17 061 48/1 opeEmuuLn sn, 47 533| 9499 45,7. 94 
Naunhof. » .. - - 17 209 49,6 
Schirgiswalde. . . 5 505 642 IJModau ..».. . ». 66 751| 11 894 38,5 6,9 
Saniiäl- earent lu): 33 803 37,3 # Botichappel 59 537] 17105 47.1.7186 
1 I 
Sengefelb ran. Sur 24 421 37,2 N te TER 92 355) 16 196 51,0 8,9 
NRabennueri 2: bie 24 122 39.1. lau. Las he. 56 356) 8500 40,9 6,2 
Ballnberaw 2 ar. 13 743 52,3 | Seifhennersdorf 47 593! 6 500 52,1 7,1 
Sroßröhrsdorf . - 66 478) 10 611 52,4 8,4 
Grehlar.- Win 14 397 51,7 1 Sroßiehönau . . . . | 60 262, 12 194 56,7 I 11,5 
Brand ET RRAHTE 15 376 47,3 Gero ....- 74 688| 12 367 504 | 84 
Tharandt .. . . . - 22 952 51,2 I Chalfeim . - - .-.- 79 405) 7 367 63,2 5,9 
Holy ns Eee 41 537 389 I Blafemiß . .. - . 193 624) 23 804 60,5 7,5 
en Set eihr Sc 9 718 68,6 
DOnlensem ii Pre: 14 145 ; 
En SA 18 305 Br: Dberlungtwiß air re 57.7191, 27 54,9 6,4 
Münee un Tarcik, 5 414 744 Schönheide 49 064| 8822 51,6 9,3 
BeBere I De SE ee 
artenftein 9 433 EN Pre 7 4 
Dartent 2 50,7 Dun PN: 87 214| 14 082 50,8 | 81 
Glashütte . . . M- 23 434 36 DiHwib  E 203 230| 20 519 68,3 6,9 
RE a 2.988 3 A Wahren. 2 08 je. 65193| 9196 is | 67 
Scheibenberg . : » . 9154 679 Harthau 20 BR 60 704. 16 874 49,8 | 13,8 
NKerchau ER 35 637 21,4 Niederhaßlau er fe 23 Dr 6 000 33,1 8,5 
Grünhain N EIER 13 347 30 4 Kögichenbroda 78 578 8 D44 57,1 6,0 
Auguftusburg 17 640 40,7 
Eiterlein. . .. . - 15 766 232 | Weinböhlae..... 51 675, 13 455 487 | 12,7 
4 r ' N 
Böblit a SR 16 784 40,4 A Wittgensdorf . . . .| 55107 9121 55,0 3 
öhftadt . ... . » 7904 49,6 1 Klingenthal 52 770| ‚8 449 497 | 79 
Wolfenftein 3422 63,2 [Gelenum. ..... 36 373] '6 259 58,8 | 10,1 


Noch Tabelle 18. 


Name der Gemeinde 


4, 


Im Fahre 1910 wurden erhoben 


abjolut für die 


politifche 
Gemeinde 


M 
2. 


Sroßsihoder-Windorf 40 968 


Lauter 
Hartmannsdorf . 
ln Ei... . 
Schedemwih 
Eilefeld 


Me re te a 


BonNdHTT. . „2. 
Neukirchen 
Seine 


wei ie ie 


auf 
Dlbersdorf 
Lichtentanne . . . . 
Behenau......... 
Sohland a. d. Spree . 
Ebersdorf 
Oberfrohna 


Bean . 


Seite le 


Gr en A 
Te er Daaet ER 


a Er a | 


Erottendorf 
Einjiedel 
Eppendorf 


| Niederlößnik . 
> Burkhardtsdorf . 
Shen 


SER 


DBürenftein 
Liebertwoltivig . 


Sue 0 000 Te 
a ee 


BWermsdorf .... 
 Reichenbrand . 


ee 
Brunndöbra 


 Niederodermit 
 Oberoderwiß . 
. Göpperstor b. Yurrgft. 


40 424 
73 225 
57 735 
65 976 
29 543 


19 231 
53 221 
49 125 
32 178 
45 960 
26 472 
45 465 
19 383 
14 202 
83 192 


29 074 
54 801 
74 834 
52 230 
35 571 
25 921 
45 694 
28 783 
36 922 
44 956 


69 841 
41 215 
27 000 
13 794 
19 097 
22 942 
52 636 
43 475 
26 849 
26 229 


30 505 
38 033 
18 824 
13 247 
36 459 
20 088 
51 051 
18 121 
22 391 
29 187 


9615 
16 558 
36 979 


Kirch- 
gemeinde 
HK 


Eduf- 
gemeinde 
M 
4. 


prozentual für die 


politifche 
Ges 
meinde 


5. 


45,7 
47,4 
60,5 
54,6 
58,6 
42,7 


26,0 
68,8 
42,5 
31,1 
63,0 
40,9 
37,6 
48,9 
30,9 
54,3 


51,2 
45,1 
56,7 
54,7 
50,7 
54,3 


51,8 | 


45,1 
47,9 
43,7 


57,9 
61,7 
46,5 
31,7 
52,4 
45,8 
49,4 
54,0 
56,1 
49,2 


43,8 
48,6 
43,0 
46,2 
58,5 
63,7 
51,9 
43,5 
57,0 
42,2 


44,5 
59,6 
69,6 
52,6 
33,0 
51,5 
58,5 
57,3 
36,9 
41,3 


Kir 


ge 
meinde 


u 


= 


m 
DileoXerKeräkee) 
PFomo mw 


= 


— 


| 


- 


fe 
Hmoa=ı 


u 
oo nn 


Schul 


ger 
meinde 


Name der Gemeinde 


Yahnzdorf 
Niederhäslih . - 
Coswig 

Briesnib 


are En Te 


Leutersdorf 


GSiegmar 
Langburfersdorf. . 
Eunemalde 


ER 
We ee 8 


A 


Niederjedliß 
Miühlau 
Nüljen St. Niclas. 


Ber Niere 


be. Zn NT ee" 


Anl sa 
N Re 


WELEHE Ei Fire 


Burfersdorf 

Sriedrihsgrün . . . 
Sroßzsihahmwis . . . 
Gornsdorf 
Eojjebaude 
Leubsdorf 
Neuhaufjen 
Bretnig 
Mühlgrün 
Niederzwönik 


er ae A ah 
FOL er er 
6 Br 
> 177 Ve 
ah) ey,“ 


sb a Be Te 


Königswalde . . . . 


ee 0) 0 0“ 


Auerbach 
Plaue-Bernsdorf . . 
Neudorf 
Leubnig-Neupitra . . 
Borsdorf 
Erlbach) 


Niedergorbiß . . . . 
Börkenase 
Hainewalde. . . . . 
Bermögrün 
Niederneuficch 
Rähnik 
Mibnaen:, ... 
Niederihlema . . . 
DOberneufich 8. 6 
Drebach 


Bea ie. il je 


a 
Langenhefien . 
Großolbersdorf . 
Spremberg 
Langenau 


2 Ce nr‘ 


‚Dttendorf-Morigdorf 


eye u vor 


Langebrüd 
Rittesarine , . .. 
Taubenheim . . 


gm Zahre 1910 wurden ‚erhoben 


abfotut für die _ 


prozentual für die 


politiihe | Kirch- Schul. Holitifche) Kirch- 
Gemeinde gemeinde | gemeinde Ge- ge» 
K K K nteinde | mieinde 
2 3 4 5 6 
28 440| 4625 | 10 468 65,3 10,6 
21530] 5421 |'20845| 451 11,3 
33 351) 10189 | 24 572 49,0 14,9 
24 3531| 2997 | 28 541| 43,6 5,3 
44720| 7527| 26.483] 56,8 | 96 
16 491| 3259 | 11 825 52,2 10,3 
12 804| 4936 | 10 998 44,5 17,2 
29638] 4276 | 23 413 51,7 45 
135801 4220 | 25 633 31,3 97 
715751 2630| 14435 30,7 10,7 | 
15 686 56,3 | 11,9 | 
22117 47,9 16,8 
25 793 42,7 8,2 
56 922 56,9 er 
15 093 53,1 | 11,1 
13 739 64,3 0,9 | 
24 207 62,0 9,5 
10 579 42,7 13,2 
6 416 42,0 10,2 
23 523 60,6 | 16,2 
14 868 49,2 10,7 
6 499 30,6 13,5 
17 367 38,4 8,7 
16 713 44,0 7,7 
41 916 61,2 4,5 | 
18 226 55,5 12.1 
19 265 66,5 10,4 
14 402 52,0 17,5 
15 988 53,6 5,5 | 
10 920 42.1 1 
17 349 63,0 13,5 
17 382 62,2 | 10,2 
12 011 42,3 | 14,8 
14 458 46,5 17,4 
68 287 84,6 4,2 
9 348 39,1 17,0 
23 185 513 | 6,9 
20 324 37,7 105 ı 
11 946 50,2 12,5 
23 431 62,1| 40 
14 829 46,8 6,9 | 
17 106 47,3 19,1 
14 231 67,1 6,9 
4 517 33,5 | 18,9 | 
6 732 33,1 8,9 
22 509 73,8 5,5 
8 538 42,8 13,5 
31 140 49,2 tz 
5 591 27,2 9,0 
15 207 50,3 | 11,3 
12 807 56,9 | 15,6 
13 016 457 | 88 
14 214 Hat 1 
9 302 48,0 | 12,5 | 
10 384 57,7 | 5,0 
13 696 42,6 12,7 | 
25 491 65,3 Eh | 
8 590 60,0 I 11,87 | 
5103 44,0 7,5 


12° 


Ba, 


Tabelle 19. Crtrag der für die politifhen, Kir und Sthulgemeinden im Jahre 1910 erhobenen Steuern 
im Verhältnis zur Cinwohnerzahl. 


; N : a Steuerbetrag, welcher in den ah! der Gemeinden!'), 
Sahl der Gemeinden, in denen im Jahre 1910 an Gemeindefteuern überhaupt a unen Ak = we der auf deu Rap 


| 
Zahl | durhfchnittlich auf einen Einwohner entfielen gebenen Einwohnerzahl auf | der Bevölkerung treffende 
ber Bevöl- 1 u “4 den Kopf der Bevölferumg traf geuan Wr in 
g Ben 2% ET. N ER: i Se | mb ind palte 19 angegebenen 
ae ns we, Big |HDer üner äber[überüber über über über fer a Gefamt- | niedrigft- Högit. | Purhienitt überjcreitet 
a 0,50 .n abis|3 bis Abi 5bis|6bis|T bis bis] 9 Biß| gig | His | mis | dig | 30 et Keane, ee = 5 
| 9 | | |  M| ke I 25 bis über 
| M 2 MI Mi =. all MIT 8 “ M ei ni 30 A M % m K ron 50 Brose 
3. 2. 3 4. | 5. | 621% | 8.| 9 |10. | 11. |12. gs. 14. Tip. 16. 17. 18. 19. ONE Wr % 22. 23. 
vis 2001| 965. 11s258l ı | 5| 7|ıa 32] 28| 56 60| 65, 50) 7512331183133 23] 12,8 05 | 455 113 176 
»01 - 500] 974 31694] — | 3| 3 15| a8| 64| 95| 8811091 97)1051234 83) 27| 3] 102 | 1,0 | 47,8 134 98 
D01 >= 1000| 537| 378635) —| 2| 1 2| 17| 27 54 68| 70) a2 581121, 32) 12) 1| 10,1 1,4 33,4 64 43 
1001 - 1500| 222) au3945| | — —| 2| 3| 19 20 28| 30] 34) 28 43 1455| 1]210,2| |1032 I59@7 25 19 
1501 = 2500| 193 3693211 — | —  — | 4 5 11 2096| BAaD Anm 21: 9} 2.15 11,6 0,2 52,6 20 37, 
2501 -» 5000| 133) 451 582] — _—|—|— a1..2 6) 110190 a1. 38100910.29| 12) 11.134 4,6 32,8 17 13 
5001 10000 sr seasssl— 111-1 -|-| 1 Deal 5 ans 1a 2] 165 | 72 mare 5 4 
10001 - 20000 29 412 310 I — a 3 15) 10) —] 19,0 10,6 29,8 3) 1 
20001 = 50.000 1 9 | — | 3 6 21,0 17159 26,8 1 —_ 
50001. - 100000] al 35422 | 1-12 |] — | Je all 237 2er = u 
über 100 000 | . 1411 547 887] 1-2] |—| Alpe | 21 B)|> 302 I 29ER Pre = 
zujammen |3 154/4 806 329| 2 |10 | 11 33 |1061145/242271|312] 289| 310) 741) 416| 230| 36| 21,3 0,2 | 59,9 370 371 


1) Su den Spalten 22 und 23 ift die Zahl derjenigen Gemeinden angegeben, in welchen die mittlere Steuerbelaftung eines Einwohner den für jümtfiche Gemeinden 
der betreffenden Größentlafien (Spalte 1) berechneten, in Spalte 19 bezifferten Durhihnitt um 25—50 Prozent, bar. mehr als 50 Prozent übertrifft. In der legten Beile („zur 
fammen‘) geben die Spalten 22 und 23 die Summe ber vorhergehenden Zeilen, alfo nicht etwa bie Zahl der Gemeinden, in denen der Landesduchichnitt (21,3 Mark) um den 
angegebenen Prozentjag übertroffen mird. 


Tabelle 20. Die Anteile der direften und indireten Steuern am Gejamtanfbringen. 


nennen re 


ertıgın TEWE LANE, TA cs murben aufgebracht 


Bon dem Gejamt- 


an diveften ‚Steuern an indirekten Steuern aufbringen Fommen auf die 
Bahr  , u a ER DT Ele IE ; N 
e N) | d d n in de d d direit direkt 
BeerHaup: ei Städten f Städten TI Banbgemeiioel Aperhempt Stüdten I Stäbten II Sanhermehne Sen Eieuern 
K | HM | SM. Re HM Ma fl. K Prozent Prozent 
1. 2. 3 4. 5. 6. N: 8. 9. 10. 14: 
1908 75 606 324 | 53120186 | 1677580 | 20 808 558 || 19 966 845 | 7607 549 230 251 2 129 045 88,35 11,65 z 
1909 33 883 254 | 59114295 | 1850 958 | 22 918 001 || 10 745 857 | 8331 420 227 504 2.186.933 88,65 1185 
1910 91 615123 | 65 353 075 | 1 954 551 | 24 307 497 || 10 785 661 8239440 | 224 402 2 321 819 | 89,46 10,54 


Tabelle 21. Das Aufbringen an Gemeindeftenern überhaupt | 


. 3 are E ” K Ei, e Auf den Kopf der Bevöfferun: 
jowie an dDireften und indireften Stenern in jamtlihen ENG ; 


Bevölte- Etenern entfielen im Jahre 1910 au 


Stüdten und den Landgemeinden mit mehr al8 2500 Ein: en zung | üderhaupt | Stetern I DisrHeggiHsHE 

wohnern im Jahre 1910 im Verhältnis zu Deren Benälferung. ee 
7 IT T oteng der | Mfden Senf der Bewätterung ü H Se 
ee entfielen im Jahre 1910 an. | Wurzen . . . . . - .| 18 582 360 308 | 19,4 17 Be 

Name ber Gemeinde Er überhaupt |, Steuern | diretten | indiretten Mittweioa: .ı . ». -» 17 800 380 221| 21,4 18,8 2,803 

- L Ab rhonpt Senden Steuern Mnnaberg aut. 0 % 17 028 313151] 18,4 16,1 2,8009 

7 7 5 Te fein ...».. | 16806). 408770] 24,5 | Bonn 

A. Städte I | Hohenftein-ErnjtthHal .| 15 776 198 803 | 12,6 10% 1,500 
ut : | | Salfenftein .....1.15 7441 > 241 395) 195,8 18,1 2,2 
a he ER 28 589 850123011 558| 39,0 | 34,5 As So hiele el... ...| 152871 294 692| 195 | 175 2,0 
Dresden ... . .....[548308119418469 | 35,4 | 31,5 sänger .. | 13951] 362 572| 26,0 | 24,1 19 
Chemnik . . . . . .[287807| 9886 905 | 34,4 | 292 5,2 AStantenberg . . . . .| 13576] 239069| 17,6 | 15,2 19% 
Plauen... .........|121272| 3174661) 262 | 23,5 29 NNRadeberg . . . . - - 13413| 230940] 17,2 | 15,8 1,4 
Sid... ........| 73542) 1742098| 23,7 | 29,2 15 Imerbah . .:. ... 12 721] 324454| 25,5 | 23,4 au 
en PTR | DW 37 x | e” er 186 16,8 1,8 Waldheim... . . . 12352| 256603] 20, | 189 | 1,9 

Steibertg - 2. .......| 362 7 a 18,8 25 Großenhain ... . . . 12217| 22927 

Meiben - -....:]| 3388| 829140] 25 | aı | 2 un meer 
Bauben . - . 2 2. .0.1: 327541 .679233| 20,7 18,2 25% Hramerz.t‘. I. 11'533 138585] 12,0 9,8 2,2 
Neihenbah . - . . -| 296851 795 079 96,8 25,0 1,8 en 1, 11 440 211 450 18,5 171 14 
De Gebis DN 11406| 189276| 16,6 | 15,7 0,9 
Crimmitfhan .. ... .| 28818| 539897] 187 | 17,3 Lana Le. | iraeıl 187893| i6r | 158 | 08 

Meerane. » . . . . .| 25470) 528707| 20,5 | 19,5 Ve | iO. VER 10818] 201359| 18.6 | 164 | 28 
Saucen... .| 25155| 399366] 15,0 | 147 | 1,2 Molbernpan. . . .....| 9681| 163061 i63 | 148 | 28 
Werdau... .........| 20830) 426 246 20,5 18,9 10 umBuhols = > 9679 179 991 | 18,6 16,9 1,7 
Döbeln... . . ...| 19627) 357099] 18,2 16,3 19T Meidenitot . . . BEE 9528| 144667) 15,2 13,6 1,6 
Pina, . 2.2 19525] "802:EEH 9,5 13,6 1,3 W Schneeberg . . . ... 9 382 125 422| 13, | 11,9 1,5 
Aue 19363| 419588] 21,7 | 19,4 23 1Roßwen ...... 9211| 177915| 19,5 | "aaa 


Noch Tabelle 21. 


Ertrag der 


Auf den Kopf oe 
: Bevölfe- Steuern Een rn else 1810" fe 
Name der Gemeinde £ Steuern | d 
$ rung überhaupt hberbaupt en indizetten 
HK M |. AM K 
ı 2. 8. 4 5. 6. 
a 9201 135 954 | 14,8 12,9 1,9 
Marfneuficchen . 8959| 155043] 17,3 | 15,0 2,3 
en er 3 8240| 137548] 16,7 15,2 1,5 
Markranftädt. . . . . 8220] 147347| 17,9 15,0 2,9 
Burgtädt . 2... 8175| 205534| 25,1 | 22a 2,9 
Biihofswerda . . . .| 8048 93126| 11,6 10,3 1,3 
rs, 8001| 152412| 190 | 164 2,6 
A 7 957 127 607 | 16,0 14,8 1,8 
Bhtentteit -  . .. 7892 94 356 | 12,0 10,2 1,8 
ee er ME 78871 105556] 134 | 12,1 1,3 
Bei ua. : 5. 7863| 146010] 18,6 16,5 a8 
uichenan. : 257. 7862 139129 8 17,7 15,5 2,2 
Marienberg - : .... 7 762 92526| 11,9 9,8 24 
Brei. . 7644| 131830| 17,2 | 15 1.2 
Rebihlau -. - . . . . 7565| 134283] 17,3 |- 160 1,8 
Se A a u 7378 84017| 11,4 9,5 1,9 
here 7.2 ri 7227 147 810 | 20,5 19,3 1,2 
Beenfelhni. 2 »%: . 6 850 142 727 | 20,8 18,8 2,0 
FB u 6 732 10%4131| 16,2 I, 4N 
SE 6451| 101247| 15,7 | 135 2,2 
ie et, 6 363 95085 | 14,9 12,4 2,5 
SE LE 5 985 99086 | 16,6 | 13,8 2,8 
a au, 2. 5785 104505] 18,1 16,9 1,2 
Ehtenfticbetsborf 5 676 64188| 11,3 9,4 1,9 
wii. . - +... 5 609 86.415 | 15,4 14,2 1,2 
Hei) 5460| 77304| 142 | 126 1,6 
A 5376| 109111] 203 | 174 2,9 
Schwarzenberg . . » .| 5367 ae 15,8 1,4 
 Neuftadt Ba ASD.El 5331| 82614| 15,5 | 140 1,5 
ante! Ma ee 5'137 52062 | 10,1 9,4 0,7 
a BR Pi 5132 67334| 13,1 12,4 0,7 
ER 4 676 58607] 12,5 21,1 1,4 
er... . 4 302 60495 | 14,1 | 119 2,2 
Dippolbiswatde 4 255 76 805| 18,1 13,9 4,2 
Sommabih - ...-. 4193| 3733| 80 | Sıı) Os 
lan! ..... 4111 86 809| 21,1 19,7 1,4 
RE EN ER 4 082 1182| 17,4 15,9 1,5 
edandan .).. ... 3 403 2982| 22,9 | 20,8 2,1 
Waldenburg . . . . - 2 817 47896 | 17,0 14,6 2,4 
Bemftabt - ...... 1 435 5951. :,11,3 9,3 1,8 
nn 2...» 1311 12163] 9,3 8,8 0,5 
2 
E B. Stüdte U. 
a....... 6253| 118331] 180 | 16,8 21 
 Iohanngeorgenftadt . 6 188 83202] 134 | 123,9 0,5 
Breberg. ..... 5 084 91 359 | 18,0 16,2 1,8 
Abentn EN. 4 661 53 364 | 11,4 10,1 1,3 
Seringswalde 4 499 58555 | 13,0 12,3 0,7 
Dohma 2.0. 4377| 2819| 16,8 | 15,6 1,2 
4 242 65 938 | 15,5 13,9 1,6 
4153| 81627| 197 | 187 1,0 
4 071 54962 | 13,5 12,2 1,3 
3 845 33 952 8,8 7,6 1,2 
3 730 47264| 12,7 | 112 15 
3 722 55190| 14,3 134 1,7 
3633| 55700| 153 | 145 0,8 
3 527 4092| 11, | 10, 0,9 
3499| 47392| 135 | 103 | 38 
3 489 23 557 6,8 6,5 0,3 
3483| 61374| 179 | 15, 2,2 
3.428 45942 | 13,4 | 11,8 1,6 
3341 45510| 13, | 122 1,4 
3305| 34978| 10,6 94 | 12 


Ertrag der Auf den st Kopf ber Bevölferung 
= ante Bevölte- Steuern % entfielen im Sahre 1910 an 
ame r er [ 
A nernauptl Eieuen | Se 
Me A A He 
Steh aan ! 3). 3182| 34212| 10,8 9,9 0,9 
Proton, 3 180 36 865 | 11,6 10,0 1,6 
Thoranbigan. a 2. 3149 61661] 19,6 17,4 2,2 
Rötde Den ni. 3 112 21589 | 23,0 21,3 1,7 
Raben ı%.. 3 068 35316| 11,5 10,1 1,4 
Dahlem; 2..*. 3051 21 364 7,0 5,8 1,2 
Orte Dee. 3 021 30 025 9,9 8,6 1,3 
Mügeit ern >... 3 003 46 425 | 15,5 14,5 1,0 
Brands. vr... 2917 39803 | 13,6 11,8 1,8 
Sartenitemer. . 2°. 2 822 25 986 9,2 8,5 0,7 
Slashütte » ... .. 2 674 43559| 16,3 | 148. | 15 
Widenfea ti... 2 646 22970] 8,7 7,8 0,9 
Sceibenberg 2 633 22 883 8,7 8,0 0,7 
Nerhat nr N. 2 592 49175] 19,0 18,1 0,9 
Genf in. 2587 23 345 9,0 8,3 0,7 
Auguftusburg 2491 39 747 | 16,0 11,7 4,3 
Elterletunee rn 2... 2 481 26 052 | 10,5 9,5 1,0 
Sopigl  i!, 2 407 34312| 142 | 12,1 2,1 
Sohn 2. 2212 22 862| 10,3 9,6 0,7 
Wolkenften . . . . . 2116 23248| 11,0 | 10,2 0,8 
Siebenlehnut. .» ... . 1.093 18 954 9,5 8,9 0,6 
Münleaen > N. 1 889 17 309 9,2 6,8 2,4 
Stolpenamrn . 9. 1741 rl 5,6 4,6 1,0 
Obermiejenthal 1 729 15 631 9,0 8,0 1,0 
Altenberg ©»... 1636 20 017| 12,2 | 114 0,8 
Wuibibener sn Sr. 1 562 15 845 | 10,1 9,0 1,1 
Real. nel, 1489 27650| 185 | 173 1,2 
Treblenamer ul). . 1 465 10 455 7,1 6,4 0,7 
Eirageemr ı..r,. 1425 10 115 7,1 6,3 0,8 
Gottlenboe  .. .. 1 414 16 816 | 11,9 10,4 1,5 
Berggießhübel . . . .| 13297 18496 | 13,9 12,9 1,0 
Gelingen. 1 316 11 314 8,6 28 1,4 
Frauenfteme. . ı.. 1 281 10 120 7,9 6,8 1,1 
Wehlet ame. 3.. 1 264 19612] 15,5 12,9 2,6 
Hohner. iu... 1217 14599] 12,0 10,8 1,2 
Kenia cn. . . 1212 11 501 9,5 8,4 r,1 
Weihendeta . . . .. 1212 11 328 9,3 8,5 0,3 
Lauenflein®. 2 or. 874 11 302 | 12,9 9,3 3,6 
Robren Bi... 820 8326 | 10,2 9,7 0,5 
eben ma. 707 5 967 8,4 7,6 0,8 
Untermiejenthal 637 7081|. 11,1 9,4 1,7 
Bäreniteinab.n. %.'. . 609 4 377 7,2 6,6 0,6 
€. Landgemeinden. 

BE 16213| 368932| 22,3 | 205 | 22 
Schönefeld ..... 14879| 312940] 21,0 | 17,1 3,9 
Niederplaniß . . . . . 12 363 152153 | 12,3 £1,2 0,6 
Genbin a le... 12327| 275046| 22,3 | 19,9 2,4 
Oberplaniß . 2... . 12296| 130287| 10,0 9,9 0,7 
Neugewwbatf, .  ... . 11 595 223260] 19,3 18,8 0,5 
Radebaun au... ins . 11 402 339 327 | 29,8 27,9 1,9 
Veunbeggnmrsi.nı. : 11 009 188152] 17,1 15,3 1,3 
Chersbag nr un - 9585 120248| 12,5 | 11,8 0,7 
Rode... „u. 9 494 104059] 11,0 | 9,8 1,2 
Modaten ws ie win. 9211 173.393] 18,8 16,8 2,0 
Botichappel = Fe a 8 992 126 499| 14,1 12,6 1,5 
Sugasms ne. 8713 181 313 | 20,8 20,1 0,7 
Wlan. ra. 8122 137 589 | 16,9 16,1 0,8 
Seifhennersdorf 8116 314314. 11,3 10,7 0,6 
Großröhrsdorf . . 8.012 126 794 | 15,8 15,4 0,4 
Srpihönaun. . .. . 7 806 106 316 | 13,6 12,3 0,8 
Gersbaf nr ine. 7730 148155] 19,2 | 17,9 1,3 
Thalberuame in u. 7711 125 617 | 16,3 15,5 0,8 
Sifemmn .ı. .. 7659| 319931| 41,3 | 36, 5,1 


2 A 
Noch) Tabelle 21. 
a _———————_—__— ss 
Auf den Kopf der Bevölferumn Auf den Kopf der Bevölferu 
Bevölte- a entfielen in Satıs 1810 0m Venölte- a een Am Satıs 1010 on 
Name der Gemeinde N dire Name der Gemeinde R 
zung | übezfeume | gisern | Maeten |teaen zung | ünerpaupe |.gteuem, | urtlen Hayek 
M He 7 FAR ve M Me M A 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7, h 3 a7 5. 6. 
Oberlungmwiß 105139 | 13,7 12,6 12. W Bühnen: 2.52% 20,0 17,5 25 
Schönhede ... + - 951121 12,5 11,5 1,000 Bomaesr 8%. 16,8 15,2 1,6 
Neihenau . -» - + - 93.027 | 12,6 11,4 1,2: KH NöHrSDOT en » ++: 15,4 13,8 1,6 
Nemnsdoti nie. ce 115483 | 15,6 14,9 IRRE Beta: 0% ne 6,5 6,2 0,3 
ügeln 6 N. 173467 | 245 | 21,9 2,6 | Beierfed .: . .- - 10,0 9,3 0,7 
Lofhmik. . » .ı.. - 297 677 | 43,8 37,5 6,3 
Pahten u... u. -IR 137 061 | 20,5 19,2 1,8, I Sahnsaorf „ . - -=- 12,8 12,1 0,7 
Sorlhau 74% 2 Sen 121911 | 18,8 17,2 1,6 | Niederhäslich 14,1 12,8 1,3 
Niederhaßlau . - : - 70699 | 10,9 9,9 1,0: WCE5mwae nie: 5 1 20,2 17,6 2,6 
Köpichenbroda . » » -» 137 495 | 21,3 19,5 1,8 Dresnia an 2 2.0 16,7 14,5 2,2 
Sahne. 2... 23,5 21,3 2,2 
Weinböhla .» .» - - - 106 055 | 16,9 15,0 122 Zee 4 9,6 8,7 0,9 
MWittgensdorf 100154 | 16,0 15,1 0,9 ÄReutersdorf . . .- - - 8,7 8,3 0,4 
Klingenthbal » » . » - -106 269 | 17,3 15,4 1,9 Cramer. 0: 17,5 14,6 2,9 
Selenau .. 2 “cl. 61 905 | 10,1 95 0,6 Sn burkeehorf 13,4 12,3 1,1 
Stoßzichocher-Windorf 8969 | 14,7 13,6 1,1 I&unewade ....- 7,7 rn 0,3 
Bauter D- FA nr 85186 | 14,2 13,2 1,0 
Hartmannsdorf 121 067 | 20,3 18,6 am Role. 2 2. - 8,8 8,3 0,5 
Grüne ic etee 105 667 | 17,9 16,2 LaSehmamere. . .„v.‘. 14,6 18,7 0,9 
Schedewib ....- 112 572| 19,1 18,1 1 0a Boamaen.. 19,% 15,8 3,4 
Ellefelbir. PIE ZEN 69098 | 11,8 10,3 1,5 HNieverjedliß . . - - - 32,8 30,4 2,4 
IRuhlauzme rn 9,4 8,8 0,6 
Hohmdurf - » - -- - 74019| 12,8 11,8 1,0 # Müljen St. Niclas Zi 6,4 0,7 
Keuficden ’.'- -.- » 773401 13,7 12,3 1a Blesoer e:l 134 12,3 0,8 
Paunsdorf 115 591 | 20,6 19,6 1,05 Bipnta BEBr: + = 8,4 18 
Gau >: 103460| 188 | 15,3 Eye Weyer. 5,2 4,8 
Dlbersdorf . ...- 72.919 | 13,3 12,7 RE | Elta 4 Ve 13,2 12,6 
Lichtentanne . . - - » 64638 | 11,8 10,7 1,3 
Heidenau . .... - 120 798 | 22,1 20,6 1,0 1 Burlegpott- . .°i- 10,3 9,2 
Sohland a. d. Spree. 39 667 7,4 a1 0,3 H Friedrihsgrün . . - - 7,2 6,6 
Eberdorf - » : » »- - 45 966 8,7 8,1 0,8 K Sroßzihahmwik . - - - 15,4 13,6 
Oberfrohfna . » - - - 158.131 29,1 26,0 31 1 Gomödorf.. . -» - ».- 13,0 12,5 
Cojiebaude . ... - 23,7 20,5 
KEihaiti. uk uch 56 787 | 10,8 10,1 TER Beubzsaatt m .. ann 11,4 10,5 
Böhlig-Chrenberg . - 121 436 | 23,3 18,9 4,4 Keuhaujen nn. 6 10,1 9,1 
lobihe .o.. . - > - 131882 | 255 | 215 40 ABremig 9,6 9,0 
Doplenir sie Er NuE: 95531 | 18,4 16,4 2,0. 8 Meihlgtune . » +”. 10,4 8,4 
a ai 10227 |. 13,7 12,2 1,5 N Niederzmönik 91 85 
Crottendorff . - - - - 47 753 95 8,6 0,9 
(imienelua mr 88305 | 18,0 15,9 Ak Königgwalde. .» : » - 97 8,4 
Eppendatf ....- 63792| 13,1.| 124... eine 99 | 90 
Rabenitein  . . ». - 77054| 16,0 14,2 1,8 Suimensie.. ., 2... 10,1 9,9 
BIT 102 913] 21,5 17,6 9,9.21 Onerbahı. . : 2: 31 123 ] IE 10,4 
I Blaue-Bernsdorf . 80 705 | 28,9 28,5 
Niederlößniß . - : - - 120 6291| 25,4 22,0 3,4 KEUDBU Se 23911 8,6 8,1 
Burkhardtsdorf . » - - 66 774] 14,4 18,2 1,2 Leubnik-Neuoftra 45158] 16,3 14,7 
Niederwürichnik 58080| 12,6 11,8 0,88 Bortporf:.. >». . 53 9371 1985 16,7 
Bielan ran 22, 15 8 43 600 9,5 8,9 0,6 Bela ee. » 23 797 8,6 7,4 
Bihorlu .....- 36 471 | 8,0 {eK 0,8 ALimdentypAl ..- - - 37753| 13,8 | 11,7 
Bainadurf 2. > > 50.121 711,1 10,2 0,9 
Laubegalt . . + - 106 476 | 23,6 | 19,3 4,3 FNiedergorbib . . . - - 31703] 11, | 10,2 
Grba 0. - 80 495 | 18,0 16,7 18 B Bortensnrfir-". +. 36184 | 13,3 12,9 
Bärenftein .... - 47 875 | 10,9 0% 1,2 | Hamewabe ... - - 21209| 7,8 74 
Riebertwolfwib . . - - 533531 12,2 ER 1% Bermögrün ER 13 479 5,0 4,9 
Niederneufch -. - - - 20 350 7,6 gi 
BEUbENn >19. > =, 69709] 16,1 14,3 Vessinobnig Fer. . 2. 30 516] 11,5 9,9 
Leubnib. . + - 78286 | 18,1 17,2 0 Mildenauz..!. . : =. 19 936 7,6 6,8 
Brilericesste ne 2b 43 796 | 10,6 9,5 1,1 HNiederichlema . - - 63298 | 24,3 21,8 
Wermödot| . . . - - 28647| 7,0 6,6 0,4 | Oberneufch 8. ©. . - 20578| 7,9 72 
Reichenbrand 62312| 152 | 12,6 DE DEEbah . es 29887 | 11,5 | 10,8 
Bodatti o ..- + 2 > 31513] 7,9 7,0 0,9 
Shönm ...... 98331 | 25,0 20,3 4,7 DObereunnerdonf . - - 22 496 8,7 81 
Brunndöbta . . - - - 41685 | 10,6 8,8 1,8 ARLangenheffen . . - - 28498| 11,0 | 10,2 
Miüljen St. Jacob . - 39244 | 10,1 8,8 1,3 1 Großolbersdorf. . - - 272881 105 | 10,0 
aa era 69219| 17,9 17,0 0,9 Spremberg . . . . - 19 369 75 7 
Rangenau . ..... - 17999 7,0 6,5 
Niederodermwib . 21615] 5,7 5,3 0,4 Oiienborf-Storikontf 32146| 125 | 11,3 
Dberoderwiß . j 27 785 7,6 7,3 0,3 ARangebrüd ..... 39043 | 15,4 13,3 
Göppersborf b. Burgft. 53178| 14,6 | 13,4 1,2 [Rittersgrün .. . . - 17175| 6,8 6,4 
Berndorf ....- - 35562 | 9,9 8,8 1,1 ATaubenheim . . . . - 11594] 4,6 4,3 
Gteinpleß. . .- . - - 35.9081 ° 10,1 9,8 0,8 


UNSERE ee re ee er ngge 


Steuerart 


Abgabe vom Grundbefit 
ee ED AA, | 
Mietiteuer 


Abgabe von Schanf und Gafttoirtichaften | 


Abgabe vom Großbetrieb im Kleinhandel 
(Barenhäujer-Umfagiteuer) 4 


Andere Abgaben vom ftehenden Gemwerbe- | 


PenienE 20 ET ar ı 
Abgabe vom Wanderlagerbetrieb . . . | 
£ 
Summe der direkten Steuem . . . . . 
E \ 
4 
° Beligwechjelabgaben . . 2.2.2... | 
; Bberizumachöftener . . . . 2.2... | 
‘ 
 Hundefteuer Da Mer. ar; ; | 
" 
_ Abgabe von Vergnügungen.. . . . . . | 
 Schlatfteuerzufhlag - - »..... | 
Braumalzfteuerzufhlag - » » . - - - | 
2 EN ee | 
Allgemeine Verbraudfteuern ... . | 
Sonftige Geldabgaben . . ».. 2... | 
Summe der indirekten Steuern . . . . | 


‘ Steuern überhaupt | 


9° 
Tabelle 22. Ertrag der für Die politifhen, Kirche und Schulgemeinden des Köni 


in den Jahren 1908, 1909 und 1910. 


Sahr 


Sefamtertrag 


Städte mit 
Nebidierter 
Städteordnung 


greichd erhobenen Steuern 


Mit Unterfcheidung nad) der Art der Gemeinden | Mit Unterjheidung nad) der Art der Verwendung 


für Bmede 


andere Städte | Landgemeinden | der politischen 


Gemeinde 


für 


für 


Kirhenzwede | Schulgivede 


A M M K H I K 
? 1, 2. 3. 4, 5. 6. T. 8. 9. 
7 


1908 | 61379209 | 45801 445 | 1448408 | 14129356 | 31 443197 | 5656 686 | 24.279 326 
1909 | 68909 349 | 51 539 044 | 1602 741 | 15 767564 | 35189277 | 6140.001 | 27 580 071 
1910 | 75879094 | 57196 245 | 1703118 | 16 979 731 | 40 438 563 | 6534 917 | 28 905 614 
1908 | 12008927 | 6445234 | 196503 | 5367190 | 6233918 | 1616213 | 4158 796 
1909 | 12665 069 | 6681452 | 213575 | 5770042 | 6495483 | 1632334 | 4537252 
1910 | 13433483 | 7227682 | 217642 | 5988159 | 6953466 | 1721441 | 4758 576 
1908 | 1862347 | 624420 9977 | 1227950 | 977143 | 326134 | 559.070 
1909 | 19409 | 647740 | 10208 | 1296145 | 985780 | 324446 | 643 867 
1910 | 1985258 | 669888 | 10152 | 1255223 | 997848 | 314021 | 623.389 
1908 14 445 nd. 14 445 8 734 805 4 906 
1909 17 792 2 2 17 722 10 976 1015 5 731 
1910 18 679 2. — 18 679 12 110 906 5 663 
1908 217239 | 160411 | 14782 42076 | 215375 23 1841 
1909 22085 | 162700 | 15955 42240 | 218903 29 1963 
1910 221892 | 164525 | : 15169 42198 | 220124 18 1 750 
1908 65 880 52 652 5155 8.073 59 796 - 6 084 
1909 56 720 47.082 5 372 4 266 50 000 7 6 720 
1910 55 797 47.057 5 318 3.422 50 131 _ 5 666 
1908 55 498 33 358 2 785 19 350 54 371 220 902 
1909 55 053 32 210 3107 19 736 53 608 245 1200 
1910 63 623 41515 2 932 19 176 62 203 200 1.220 
1908 2 734 2 666 = 118 2 474 = 310 
1909 4 353 4 067 _ 286 4201 = 152 
1910 7297 6.168 220 909 7262 m 35 
1908 | 75606 324 | 53120 186 | 1677580 | 20808 558 | 38 995 008 | 7600. 081 | 29 011 235 
1909 | 83883254 | 59114295 | 1850958 | 22 918 001 | 43 008 228 | 8098 070 | 32 776 956 
1910 | 91615123 | 65353075 | 1954551 | 24307 497 | 48 741 707 | 8571503 | 34301 913 
1908 | 4616171 | 3352640 | 120615 | 1142916 | 3188170 | 302787 | 1195 214 
1909 | 5006 826 | 3720740 | 112305 | 1173781 | 3515356 | 336.077 | 1155393 
1910 | 5322151 | 3933731 | 112920 | 1275500 | 3734979 | 352712 | 1234 460 
1908 69 603 6 739 108 62 756 68 882 — 721 
1909 448090 | 360 429 5 224 82437 | 354 921 — 93 169 
1910 | 1327900 | 1240 957 12 86 931 | 1327 898 1 1 
1908 921655 | 551589 | 25556 | 344510 | 872857 107 48 691 
1909 945771 | 569757 | 26491 | 349523 | 895 906 98 49 767 
1910 | 1041393 | 653238 | 27996 | 360159 | 984362 111 56 920 
1908 grıı88 | 627931 | 29691 | 313566 | 968 854 1 2 333 
1909 | 1010958 | 653800 | 31406 | 320752 | 1008675 1 2 282 
1910 | 1216961 | 849758 | 32597 | 334606 | 1214 857 1 2103 
1908 12 966 12 705 ı, 261 12 966 = 

1909 12 869 12 614 S 255 12 869 - _ 
1910 3 588 3313 = 275 3.588 — 
1908 595 _ 595 — 595 

1909 445 _ 445 — 445 = _ 
1910 336 = 336 = 336 = 

1908 | 1364955 | 1081858 | 46050 | 237047 | 1364249 400 306 
1909 | 1279674 | 1005339 | 43744 | 230591 | 1278 898 350 426 
1910 | 1228134 | 90781 | 42920 | 234433 | 1227323 390 421 
1908 | 1972057 | 1 972 057 = “ 1 972 057 x iin 
1909 | 2001774 | 2 001 774 _ a 2 001 774 n 2 
1910 605 799 | 605 799 a en 605 799 — 

1908 37 655 2.030 7.636 27 989 37 441 175 39 
1909 39 450 1 967 7 889 29 594 39 237 175 38 
1910 3939| 1868| Te 29 915 39 185 20 herr 
1908 | 9966 845 | 7607549 | 230251 | 2129045 | 8486071 | 303470 | 1177304 
1909 | 10.745857 | 8331420 | 227504 | 2186933 | 9108081 | 336701 | 1301075 
1910 | 10785661 | 8239440 | 224402 | 2321819 | 9138397 | 353391 | 1293943 
1908 | 85573169 | 60 727 735 | 1907831 | 22.937603 | 47481079 | 7903551 | 30 188 539 
1909 | 94629111 | 67445 715 | 2078462 | 25104934 | 52116 309 , 8434 771 | 34 078 031 
1910 | 102 400 784 | 73592 515 | 2178953 | 26629 316 | 57 880.034 | 8924894 | 35 595 856 


7 u 


Tabelle 23. Verhältnismäpiger Anteil der einzelnen Stenerarten am Stenergefamtertrag in den bverjhiedenen berwaltungse — 
rechtlichen Arten von Gemeinden. 


N N—_—_____—__—_—— ———— 


4 Von je 100 Mark des Ertrag der 


in den Städten 
mit Revidierter Städteordnung 


in den übrigen Städten | in den Städten überhaupt in den Landgemeinden 


Steuerart 


erhobenen Steuern trafen auf die in der Vorjpalte bezeichnete Steuerart in den Jahren 


1903 1909 1910 190s 10 | 1908 1909 | 1910 1908/10 | 1908 1909 1910 1908/10 | 1908 1909 1910 1908/10 


ENDEN ER EEE Me ner m 


7 2. 3. 4. 5. T. 8. sv | 10. m. | 10. | 18.0] OnachouszEe | 

Einfommenfteuerr » » - :....e. 75,42 | 76,42 | 77,72 | 76,59 75,92 | 77,11 | 78,16 | 77,11 | 75,44 | 76,44 | 77,73 76,61 | 61,60 | 62,81 63,76 
Abgabe vom Grundbellb - » +. + 10,61 | 9,90 | 9,82 | 10,09 | 10,30 | 10,28 | 9,99 | 10,18 | 10,60 | 9,92 9,32 | 10,09 | 23,40 | 22,98 | 22,49 
Topfiienet me ee ee eye ne 1,08| 0,96 | 0,91 | 0,96 | 0,52] 0,9 | 0,47 | 0,49 1,01 | 0,95 | 0,90 | 0,95 | 5,35 | 5,16 | 4,727 
Mietitener KT Ak kuer . Gerber — _— en ea er aa ee N 0,06 0,07 0,07 
Abgabe von Schank u. Gafttwirtichaften | 0,26 | 0,22 | 0,22 | 0,24 0,72 | 0,77 | 0,701 0,75 | 0,28) ‚0,25 | 0,24 | 0,26 0,18 | 0,17.|..0,16 
Abgabe vom Großbetrieb im Kleinhandel i 

(Warenhäufer-Umfabitexter) . - - - - 0,09 | 0,07 | 0,06 | 0,07 | 0,27 | 0,26 | 0,22 | 0,26 0,09. | 0,07 | 0,02 | 0,08 | 0,02 | 0,02 | 0,01 
Andere Abgaben vom ftehenden Semerbe- 

hbeitich SE UN rate 0,05 | 0,08 | 0,06 | 0,06 | 0,15 | 0,15 | 0,13 | 0,14 0,06 | 0,05 | 0,06 | 0,05°| 0,09 | 0,08 | 0,07 
Abgabe vom Wanderlagerbetrieb . ... „| 001 0,01) 0091| 001] — | — | 0,01 | 0,003] 0,002] 0,01 0,01 | 0,01 | — | 0,ooı] 0,003] 0,008 

Summe der direften Steuern | 87,47 | 87,65 | 88,80 ' 88,02 | 87,93 | 89,06 | 89,70 | 88,93 | 87,18 | 87,69 88,83 | 88,05 | 90,72 | 91,29 | 91,28 91,11 
Befitwechlelabgaben . » +... 552 | 5,52| 5,35 | 5,16 | 6,32 | 5,40 5ıs| 5,61 | 5,55 | 5,51 | 5,82 | 5,a6 | 4,98 4,67 | 4,29 | 4,81 
Wertzumachsfteuer. -» » = 0,01 | 0,55 | 1,69, 0,80 | 0,01 | 0,851 — 0,09 | 0,01 | 0,53 | 1,62] 0,28 | 0,27 | 0,33 0,33 | 0,32 
Hundeltener 1. - mr. ut WS 0,91 | 0,82| 0,89 0,s8.| 1,32 | 1,28 1,28 | 1,30 | 0,92 | 0,s6 | 0,90 | 0,89 1,50 | 1,39 | 1,55 | 1,8 
Abgabe von VBergnügungen » > 1,0a| 0,988 | 1,15 | 1,06 | 1,56 | 1,51] 1,50) 1,58 1,08 | 0,99 | 1,16 | 1,07 | 1,37 | 1,28 1,2610 
Schlahtfteuerzuihlag » » rn. 0,02.|. 0,02! 0,01 | 0,01 | -— > ee 8 0,02 | 0,02| 0,01) 0,01 | 0,01, 0,001] 0,oo1l 0 
Braumalzftenerzuichlag - » -» +. n - — — | — —_ 0,03 | 0,02 | 0,02 | 0,02 | 0,000 — nr we. a werd Eis 3 
Bieriker IE 4 euer el ner 1,.8| 1,49 | 1,29 1,50| 2,41] 2,10 | 1,97] 2,15 | 1,80 ' 1351| 1,311. 1,58 | 1,04 | 0,9271..0,88 1 0,9 
Allgemeine VBerbrauchsitenen . . . + - a, 2) De) 2,07. — N Me. 315 | 2,88 | 0,0| 2,20] — ee ER R 
Sonftige Geldabgaben . » > 0,003| 0,002) 0,002), 0,002] 0,40 | 0,38 | 0,35 | 0,38 0,02 | 0,01") 0,01 | 0,01 | 0,12 | 0,12 | 0,11 Om 
Summe der indireften Steuern | 12,53 | 12,35 | 11,20 | 11,98 | 12,07 | 10,94 | 10,30 | 11,07 | 12,52 | 12,31 | 11,17 | 11,95 | 928 | 8,71 | 8,72 | 


Tabelle 24. Verhältnismäßiger Anteil der einzelnen Stenerarten am Gejamtertrag im ganzen und gefondert beredinet 
für Die politifchen, Kid: uud Schulgemeinden. HR. 


| Bon je 100 Mart des Grtrags Desn 


für a | für Kicchenzwerte | für Schulzmwede | im ganzen 


erhobenen Steuern trafen auf die in der Vorjpalte bezeichnete Steuerart in den Sahren 
1908 | 1909 | 1910 |1908/10| 1908 1909 1910 | 1908/10 | 1908 | 1909 1910 1908/10] 1908 | 1909 | 1910 


Te mg) 


1: 2. 3. 4. 6. 6. | Te 8 9. 10. | 11. 12. 13. 14. dar 16. 


Sinfommenftener . . . - . +. |66,22 |67,52 | 69,87 67,99 |71,57 72,80 |73,22 72,57 |80,.2 80,93 181,20 80,88 | 71,23 172,82 74,10 


Abgabe vom Grundbefiß . . . . |13,13 | 12,46 12,01 |12,50 20,5 [19,35 119,28 19,62 [13,78 113,31 13,37 13,47 |14,03 113,38 13,12° 
Kopftener - - - 2.0 2 a 0] 2,08 IE 1,80 | 1,72 1,88 | 4,13 3,85 3,52 3,82 11,85 | 1,89 | 1,75 1,83 | 2,18 | 2,02 | 1,88 
Mietftener » . - » 00. | 0,02 | 0,02 | 0,02 | 0,02 | 0,01 0,01 | 0,01 | 0,01 | 0,02 | 0,02 | 0,02 0,01 | 0,02 | 0,02 | 0,02 
Abgabe v. Schank u. Gajtwirt- 1} 
ihaften 2m. 0,45 | 0,42 | 0,38 | 0,41 | 0,0002 | 0,0003 | 0,0002 , 0,0002 | 0,01 001 | 0,002 | 0,01 | 0,25 | 0,23 | 0,2 | 088 


Abgabe vom Grofbetrieb im Klein» 
Handel (Warenhäufer-Umjab- 
NEE UELI MIRU 0a wu] — er EEE "> | 10,08, il, D,0a "0,02 0,02 | 0,08 | 0,06 | 0,05 

Andere Abgaben vom jtehenpen | 
Semerbebetrieb . lot, 0050,11 O;ri ‘| ‘0,0002 0,002 | 0,002 0,002 | 0,003 | 0,003 0,003 | 0,06 | 0,06 

Abgabe vom Wanderlagerbetrieb 0,01 | 0,01 0,01 | 0,01 _ au _ — 0,001 | 0,0004| 0,0001 | 0,0004| 0,003 | 0,01 


Summe der direften Steuern [82,13 | 82,52 | 84,21 | 83,02 [96,16 196,01 |96,04 96,07 196,10 (96,18 196,36 96,22 | 88,35 |88,65 
Belitwechfelabgaben - : » - - . | 6,71 | 6,7 6,45 | 6,63 | 3,83 3,99 3,95 3,9 3,73 1 3,89. | ;3,47 3,52 | 5,39 | 5,29 
Rertzumachsftener . . . » . - | 015 0,68 | 2,29 | 1,11 — — 0,0001] 0,000003| 0,002 | 0,27 | O,ooooo2| 0,09 | 0,08 | 0,47 
Hundefteuer 0 I ion hol,8a |. A,ma4la 1,70 | 1,75 | 0,001 0,000 DeD,Doe 20,00: 0,16 | 0,15 | 0,16 0,16 | 1,08 | 1,00. 
Abgabe von VBergnügungen . . -» 2,04 | 1,98 | 2,10 | 2,03 | 0,00001| 0,00001 0,00001| O,0ooo1 | 0,01 , 0,01 | 0,01 0,01 1,14 |. 1,07 
Schlahtiteuerzufchlag - - - - „| 0,08 | 0,02 | 0,01 | 0,02 | — — — —_ a — — | 0,02 | 0,01 
Braumalzftenerzuichlag - -» » . . | 0,001) 0,001) 0,001 0,001] — — _ — — - — 0,001, 0,0004 
Bierflener na» ron ea He} 2,87 2,15 | 2,12 | 2,46 | 0,01 0,004 | 0,01 0,004 | 0,001 | 0,001 | 0,001 “0,0oı | 1,59 | 1,35 
Allgemeine Verbrauchsfteuern . . | 4,15 | 3,84 | 1,05 | 2,91 | — _ —_ — a se — — 1 2,31 | 2,12 
Sonftige Geldabgaben . . . . .|.008 0,08 | 0,07 | 0,07 | 0,002 | 0,002 | 0,001 | 0,002 | 0,0001] 0,0001] 0,001 | 0,0001] 0,04 0,04 

Summe der indirekten Steuern 117,87 17,48 | 15,79 16,98 | 3,34 | 3,99 3,96 3,93 3,90 | 3,82 | 3,64 | 8,78 | 11,65 11,35 
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} 


Für Bivede der 


- Tabelle 25. Verhältnismäßiger Anteil der einzelnen Stenerarten am Ertrag der Direp:-n wie der indirekten Steuern, 
im ganzen und gejondert berechnet für die politifchen, Kirh- und Schulgemeinden. 


Von je 100 Mark des Extrags der für die obengenannten 


Fl 


Belißwechjelabgaben . . . . . 37,57 | 38,60 | 40,87 | 39,05 |99,77 |99,82 |99,8ı |99,80 [95,58 
MWertzumachgfteuer . -. . ... .| 0,811 3,90 | 14,53 | 6,551 — — | 0,0003) 0,0001 0,06 
2 55 Sr 10,28 |: 9,84 | 10,77 |10,30| 0,04 | 0,03 | 0,03 | 0,03 | 4,14 
Abgabe von Vergnügungen. . . [11,42 | 11,07 | 13,30 | 11,94 | 0,0003) 0,0003) 0,0003) 0,0003] 0,20 
Schladitfteuerzufhlag . - . . . Ger u| — 1 | 
Braumalzfteuerzujchlag 0,01 | 0,004) 0,003] 0,01] — — (| ee _ 
SE a 16,08 | 14,04 | 13,43 | 14,48 | 0,13 | 0,10 | 0,11 | 0,12 | 0,02 
Allgemeine Verbrauchsiteuern Baer Betr — ii — |. Zen 
GSonftige Geldabgaben . . . . . 0,14| 0,43 | 0,43 | 0,43 | 0,06 | 0,05 | 0,08 | 0,05 | 0,003 


188,80 95,41 193,18 | 46,32 | 46,59 | 49,35 
7,16 | 0,00007, 2,9 | 0,70 } 4,17 | 12,31 
3,83 | 4,40 4,12 | 9,25 | 8,80 | 9,66 
0,18 | 0,16 | 0,18 | 9,72 | 9,41 | 11,28 
— — 10,35 1 Qi2| 0,08 
— u. — | 0,005) 0,004 0,003 
0,03 | 0,03 0,03 [13,69 | 11,90 | 11,38 
—_ — — 119,79 | 18,64 | 5,62 
0,002 | 0,002 | 0,003 | 0,38 | 0,37 | 0,37 


| 1908/10 
WR; 


| 82,10 
ı 15,18 
| 2,29 
0,02 
0,26 
I 


1.0.07 


| 0,07 
0,01 


Fe politifhen Gemeinden Für Kichenziwede Für Schulzwede Im ganzen 
1908 | 1909 | 1910 [1908/10] 1908 | 1909 | 1910 |1908/10 | 1908 | 1909 | 1910 |1908/10 | 1908 | 1909 | 1910 
| % Meurer 6. 1... eo Se te | ie: es 35, 112: sol, ie. 
_ Bon je 100 Mark des Ertrag der für die obengenannten Zivede erhobenen diretten Steuern trafen auf die vornbezeichnete Steuerart 
Einftommenfteuer . .. ... . 80,63 | 81,82 | 82,97 | 81,90 |74,13 |75,82 [76,24 |75,53 | 83,69 |84,15 |84,27 84,05 | 81,18 | 82,15 | 82,83 
Abgabe vom Grundbeiit 15,99 | 15,10 | 14,27 | 15,06 [21,27 20,16 20,08 [20,48 | 14,33 113,84 13,82 [14,002 | 15,89 | 15,10 | 14,66 
euere, 02, ans ‚| 2,29 | 2,08 | 2,26| 4,29 | 4,01 | 3,67 | 3,98 1,93 | 1,96 | 1,82 1,9011 2,46 | 2,38 | 2,11 | 
Eee ge ER 0,02| 0,03 | 0,02 | 0,02| 0,01 | 0,01 | 0,01: | 0,01 | 0,02 | 0,02 | 0,02 0,02 | 0,02 | 0,02 | 0,02 
Abgabe von Schant- und Gaft- 
erimatene. 23... 0,55 | 0,51 | 0,45 | 0,50 | 0,0003) O,0003| 0,0002] O,00o2| 0,01 | 0,01 | 0,005 | 0,01 | 0,29 | 0,26 0, 
Abgabe vom Großbetr. im Ktleinh. 
(Barenhäufer-Umjasfteuer). . | 0,15) OQ,12| O10| O2| — | — | — | — 0,02 | 0,02 | 0,02 0,02 | 0,09 | 0,07 | 0,06 
Andere Abgaben vom ftehenden 
Bienierbebestieb. ; ... 2. » 0,14| 0,12 | 0,13 | 0,13) 0,002 | 0,003 | 0,002 | 0,002 | 0,003 | 0,003 | 0,003 | 0,003 | 0,07 | 0,07 | 0,07 
Abgabe vom Wanderlagerbetrieb | 0,01! 0,01 | 0,01 | 0,01] — — | I 0,001 | 0,0004 0,0001 | 0,0005] 0,003) 0,005) 0,01 


ömwede erhobenen indirekten Steuern trafen auf die vornbezeichnete Steuerart 


47,45 
5,86 
9,23 

10,16 
0,09 
0,00 

12,29 

14,55 
0,37 


Tabelle 26. Verhältnismäßiger Anteil der politischen, Kir und Shulgemeinden am Ertrag der einzelnen Stenerarten 
und der Steuern überhaupt. 


Von je 100 Mark des Ertrags der vornbezeichneten Steuern wurden erhoben 


im Jahre 1908 für im Jahre 1909 für im Jahre 1910 für en een pe 
Steuerart E 
Bwede merke Bweite Biwede 
der poli- | Kirhen-| Schul || der poli- | Kirchen- | Schul- || der poli- | Rirhen- | Schuf- || der polis | Kirchen- | Schul- 
tijchen Ge) zwede | zwede tihen Ger) zmere | zwede tihen Ge zwere | ziwede |fühen Ge ziyede | ziwede 
meindeit meinden ; meinden meinden 
ö 1. 2 Sr 4, 5. 6. re 8. 9, 10. nik dan 013: 
entleert . .. ...: 2... 0. 51,23 | 9,21 | 39,56 | 51,07 | 8,91 | 40,02 || 53,29 | 8,61 | 38,10 51,93 | 8,89 | 39,18 
Abgabe vom Grundbefib . » . 2.2... 51,91 113,46 | 34,63 || 51,29 | 12,89. | 35,82 | 51,76 | 12,81 | 35,48 51,65 | 13,04 | 35,31 
au teriune mie nie 52,47 |17,51 | 30,02 || 50,45 |16,6o | 32,95 | 51,56 116,23 | 32,21 51,48 | 16,77 | 31,7 
er 60,46 | 5,57 | 33,97 || 61,93 | 5,73 32,34 | 64,83 | A,85 | 30,32 62,58 | 5,36 | 32,06 
Abgabe von Schanf- u. Gaftwirtichaften . 99,14 | 0,01 0,85 | 99,10 | 0,01 0,89 | 99,20 | 0,01 0,79 99,15 | 0,01 | 0,8 
Abgabe vom Großbetrieb im Kleinhandel | 
(Warenhäujer-Umfasiteuer). . . . . . 90,7) — 9,23 | 88,15 - 11,85 | 89,85 — 110,15 89,65 | — | 10,35 
Andere Abgaben vom ftehenden Gemwerbebetr. | 97,98 | 0,40 1,62 | 97,372 | 0,85 2,18 | 97,77 | 0,31 1,92 u 0,88 | 1,9 
Abgabe vom Wanderlagerbetrieb . . . . . . 88€ — ill Bl — | 308 | 995 | — 08 | 57 | — | 3,48 
R Summe der direften Steuern | 51,58 110,05 | 38,37 | 51,27 | 9,66 | 39,07 | 53,20 | 9,36 | 37,44 52,02 || 9,67 | 38,26 
esmwechlelabgaben - . ..... 2... 69,06 | 6,56 | 24,38 || 70,21 | 6,71, | 23,08 | 70,18 | 6,62 | 23,20 69,85 | 6,63 | 23,52 
ee nuwanöfteuer Re 98,95 | — 1,04 || 79,21 -— 20,79 || 100,00 | 0,00007| O,oooo7ı 94,91 | 0,00 | 5,09 
N 94,71 | 0,01 5,28 | 94,52 | 0,01 5,47 || 94,52 | 0,01 5,47 94,65 | 0,01 | 5,34 
Abgabe von Bergnügungen . .. ..... 99,76 | 0,0001, 0,24 | 99,77 | O,0oooog| 0,23 || 99,83 | O,00008 0,17 99,79 | 0,00 | 0,21 
Shlachtfteuerzuihlag - - - - 0. 100,00 | — — || 100,00 17 = — || 100,00 — — [10,0 | — | — 
Braumalziteuerzuichlag - - - - - - 100,00 | — —.. || 100,005 ze — || 100,00 — — || 100,0 | — au 
A. 99,95 | 0,03 0,02 | 99,94 | 0,03 0,08 | 99,93 | 0,03 0,04 99,94 | 0,08 | 0,08 
Algemeine Berbraucsiteuem . .. .. . . 100,00 | — — 100,0 | — — || 100,00 _- — |) 100,0 | — — 
 Sonftige Geldabgaben . .... 2.2... 99,43 | 0,7 | 0,10 | 99,46 | 0,44 0,10 | 99,46 | 0,44 0,10 99,45 | 0,15 | 0,10 
Summe der indirekten Steuern | 85,14 | 3,05 | 11,81 || 84,76 | 3,13 12,11 || 84,73 | 3,27 | 12,00 84,87 | 3,15 | 11,98 
Gejamtjumme | 55,8 | 9,24 | 35,28 || 55,07 | 8,92 | 36,01 || 56,52 | 8,72 |34,26 || 55,22 | 8,98 | 35,54 
1913 13 


Beitichrift des Königl. Sähl. Statiftiichen Landesamtes. 59. Jahrg. 


Tabelle 27. Der Gefamtertrag der für Die politij 
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hen, Kirche und Schulgemeinden im Jahre 1910 erhobenen Steuern und der 
prozentuale Anteil der verfhiedenen Stenerarien daraıt in fümtlihen Gemeinden der einzelnen amtshauptmannjhaftliden Bezirk 2 


“ 


Bon je 100 Mark des Gefamtertrags (Spalte 2) trafen auf die 


davon auf die davon auf die 
Ertrag Abgab. j 
dire Ab- |v.@rop.) auber ı Mb. Ab- 
der Er ein | bank Ben Fern gaben | di | Befig-| Wert solar ea Brau- allge» fon. 
Amtshauptmannichaft*) Steuern Ion gaben Ropfe) Miet. a el bom 1 vom EEE), eier; zu- |Hunde- bon malz- Bier- meinen a 
überhaupt |Steu- vom j und | (Ma; | Heben-| Wan- |Steı- i Rer- fteuer- | fteuer- ; Ver- | Geld 
Se men- Grund») feuer] ftener Gaft- ven ie SE; ab- |wadj3-| fteuer var: zufcjläge a fteuter Perl ee 
fteter | bejib ee ne were, Ban gaben | fteuer araeh ichläge fteuern | gaben 
BER 0. fteuter) | | : 
He RIEF KRIEREBRTR R ar] AER TEEFSESERE 
3, 310 BÄREN: 8. 3 ea] is. 5) 14.) 15.24: 17 18. | 19.: | 20... [0 
Amtsh. Baugen. . . 1 471 141} 90,9 59,0 | 19,1 | 12,11 — | 0 | 0,0 | 0,0 | 0,0 | 91 4,0 | 0,0 | 1,5 | 1,2 0,2.) 1a 3 
- Kamenz 786 710] 91,9] 58,6 | 20,5 | 12,6] 0,0, 0,2 | — | 0,0 | 0,0. | 8,11 34 | 0,2 | 15 | 13 | — — |17| — = 
- Löbau 1.096 961| 94,3 76,8 | 13,1 | 3,31 — | 01 | — | 1,2 | 00. | 5,7] 33 | — | 1,4 | 1,0 — — I1— | — 090 
. Zittau 1 520 116] 90,7] 76,6 | 10,8 |, 1,210,0| 15 | — | 0,1 | 0,0 | 9,3 6,3 | 0,1 | 1,3 | 12 — — 00) — | 0, 
- Ynnaberg . „| 1alassalsg,al sıı | Ar | 36] — | 0,8 | — Do 1°001]10,41 43 | — | 1,0) 1,0 SZ 0,3 
- Chemnik 2 219547] 89,81 79,1 | 10,8 | 0,01 — | 00 | — | 0,1 N 0,07110,2| 6,5 | 1,1 | 1,0.]71,2 7 2 Bez - 
z oder > 1 401 608] 91,8 815 | 69 | — | — | 03 | — | 01 100 | 82] 45 ı — | 11 | 1a | — — 07) — )05 
2 Slauhau . . 2132 286] 91,61 84,3 | 6,1 021 — | 098 | — | 0,1 | 00 | 84) A2 | — | 11 | 1a 17 — — |ı13 2 
- Marienberg . 799 174| 91,3] 80,3 | 10,3 | 0,0| 01 |) — 0,2100 | 8,71 45 | — | :1,0 | Lasse 
- Gtollberg - . 1 206 640| 92,6) 83 | 87 | — IE | 06 | — | — | 00 7a 5,1 | 0,0 | 08 | 12 | — 1 — 108 
2 Dippoldig- | 
malbe, ... 88,711 66,6 | 20,2 | Aal — | Od Ve llel 7a | 1,1371 PL, — [1,0 0,1 
» . Dresden. 18 90,01 64,1) 240 | 1,51 0,1 | 0,0 | .0,1.7120,270,07110,0) 5,8 | — | 0,817 1, 0,3 
- Dresden. 2 88,51 68,2 | 18,8 | 0,2] 0,6 | 02 Oasis 11,8 7,8 | 0,0, I A AS Een 1.12 0,3 
- Freiberg ; 1 90,21 71,9 116,9 | 1,11 0,1 | 0,6 | 1.011.007 19,31 5,6 | 0,0, 1,821 Lo zz — |18 0,1 
2 Großenhain . 1 92,1| 60,7 | 17,9 |12,6| 0,0 | 0,3 | 0,6 | 0,0 | 0,0 | 7,9] 3,3 | — J Agnes 0,0° 1 — 712,0 0,4 
- Meipen . 2 91,2] 57,4 | 27,0 | 6,4 02 1 1702.1.008 | 8,8] 5,1 | 0,0 |: 1,8°770,8 JS 0,0 
2 Pirna 2 1,3) 68,2 | 217 | 0,61 — | 05 | 0,2 | 0,1°) 0,0 | 8,7] 4,7 | 0,2 | 1,0 | 15 | — — | 1,3 0,0 
- Borna k 1 062 534| 90,71, 60,8 | 25,9 | 3,1) — | 0,7 | O2] 2) 09217 9,3] 5,0 |. —) 1,9 2) 1osEr 0,8 0 
= DoDeln „7: 1 894.198] 91,9| 67,5 | 16,9 | 6,21 0,0| 04 | 05 | 0,2 | 0,0 | 8,1] 50 | 0,1 | 1,2 | 0,9 | 0,0 | — 08 0,0 
- Grimma Ä 1 457 947] 91,6|| 56,5 | 274 | 751 — | 02 ! — | 00 | 0,0 | 8a] 3,6 | 0,0 ı 1,8 | 1,2 | — — 118 9,0 
eurem 2633 912] 86,6] 57,9 | 26,6 | 1,8] — | 0,1 | 0,2 | 0,0 | 0,0 [13,4 81 | 24 | 15 | 1,1 | — — | 0,3 | 0,0 
z Dlchat 691 5491 92,61 40,2 | 37,5 114,81 0,0 | 01 | — | 00 1.00 | 7a 4,6 | — | 1,2 | 0,8 0,0 — 10,3 0,0 
- Nohlih . 1 868 390| 91,1]| 74,3 | 155 | 0,9) — | 02 | 02 | 0,0 | 0,0 | 8,9 5,2 | O1 | 13 | 11 | — — [0,7 
- Auerbach 1797 775| 89,1] 51 | 2,8 | 0,81 — | 0. | — "| 0,177 0,0 110,9] 45 |, — | Le | 15 | 
- “ Dlenih 1 059 764| 89,3] 76,0 | 83 | 4,8 — | 0,4 | 0,3 | 00 | 0,1 [10,1 34 | — | 18 | 12 | — — [37 
2 Plauen . . 1 662 714| 90,8| 77, | 92 | 32) 0,0 | 0,8 | — | 0,0 | 0,0 | 92 3,6 | 0,0 | 1,4 | 1,0 | — 0,082 
2 Schwarzen- Ki 
berg Ä 1 811 626| 90,9 849 | 45 | 0,4] — | 0, | 0,2 | 0,2 | 0,0 | 9,11 4,2 | 0,6 | 12 | 15 | — — |1,86 
ewige 0.2 3.047 086| 92,91 81,3 | 10,5 | 0,11 — | 05 | 0,2 | 0, | 0,0 | ul 2,6 | — 10o|13| — — | 2,2 
zufammen Amtsh. . 45 167 093] 90,7 71,7 | 15,2 | 2,9) 0,1 | O0, | 0,1 | 0,1 | 0,0 | 9,31 5,0 | 0,3 | 1,3 | 1,2 0,0 | 0,0 | 1,4 
dazu 5 Großftädte 57 233691] 88,5] 76,0 | 11,3 | 111 — | 9a | — | 080 Do, 54 12,2 | 08 | 121755 — | 1,0 
Königreich | 102 400 784] 89,5 74,1 | 131 | 1,9] 0,0] 0,2 | 0,12] 0,1 | 00 [105] 52.| 13 | 10 | 12 | 00 0,012] 


*) Die Städte, mit Ausnahme der 5 Großftädte, find den amt3hauptmannjhaftlihen Bezirken zugerechnet worden, in denen fie liegen. 


Tabelle 28. Gemeinden, welhe im Jahre 1910 die Einfommenftener durd Zufhlag zur Stantseinfommenftener erhoben, 7 
nad) der Höhe des Zufchlags und der Einwohnerzahl. % 


Gemeinden mit der hornangegebenen Einwohnerzahl 


überhaupt bei denen der direfte Zufchlag zur Staatseinfommenftener 
Einwohnerzahl | ganı| Bevölte- von diefer betrug 
Ä der | rung bis 25%, || 26-50%, 51--75%, || 76-100 %, || 101-125 %/, | 126-150 %, || 151—175 % || 176—200%, || über 200% 
Gen. | derjelben || gagı] Bevört. |Zaht| Bevött. | Banı| Vevött. | Bayı)_Xevött. | HaHI| Bevört. | BaHL|_Vevött_|ahl| Bevölt. || Baht] Bevölk. Zanıl Ben. | Zahıl 8 
Ir 2. | 3: 4, b. 63 vi 8 98 10, 1m 12. 13. 14. ar 16. 17. 88 19: 20. 21: R 
bis 200] 86 10834116! 1737| 21 | 28%] 9 1395115 15571 9| 1257| 2 183] 5 7041 1 197) 6 | 736 
201 - 5001142 | 4588218 | 5 762) 30 | 9868, 31 | 10 0611| 16 5166| 16 , 5380| 8 2589| 6 , 1845| 10.| 2983) 5 1 355 
501 =» 10001104 72.005113 | 8593| 2111383113 | 9708| 24716 e 9| 6143| 7 4860| 3 | 2253| 7 | 56671 412 700). 
1001 -» 1500| 28 35.027. 002122:801 73203287916. 7 125 75 6614| 2| 2403| 6 7879| 1) 1050| .1| 1204| 137050 
1501 = 25001 24 45103419) 227453 Baı sro. 5.) 9188| TA 8201| A| 6680| 4 7353| 1 | 2428| 1 1570|. 142550 
2501 -» 5000| 18 60793) — | — 1102594102) 5948| 2 519%| 4115187) 2 2.626) 3) 8579] 2| 9129| — | — 
5001 = 10000| 14 970001 — | — |— | — 1| 6474| 6 | 395241 2|14536| 3| 20214] 2 1162521 — | — |I—| — 
10001 - 20000| 7| 1095211 —| — I—| — |I—| — || 2 | 86 553l — | — || 2| 343581 31386101 — | — | — | — 
üder20000| 3| 658087) —| — || 1|36237/—| — || 1|588308) — | — | 11 33521 —- | — |—| — || 
zufammen | 426 1134 183) 50 |21 346) 80 | 74 916, 67 | 49 899)| 75 |667 626)| 46 | 51 586 35 | 158 604) 24 |71 721) 22 |20 750 


17 |7 391 
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Tabelle 29. Häufigkeit der Anwendung ber berjhiedenen Stenerarten und abfofuter Ertrag derjelben in jüntlihen Gemeinden 


nad Amtshauptmannjhaften und Größentlafien. 


Im Sahre 1910 wurden erhoben 


i ut 
ö 8) Amtshauptmannjchaften Einfonmenfteuer Abgaben vom Grundbefiß Kopfiteern Mietfteuern 
r b) Größenklaffen 2 ar | 
} in Gemeinden | im Betrag in Gemeinden im Betrag in Gemeinden im Betrag | in Gemeinden im 
h men Einwohner von von F bon “RR Ein- Dee 
rl NET Bann ainmennee) Bahl | Einwohner M Bad | Einwohner M Bapı | Einwohner K Sahl| wohner | M 
os. 5 loan en I « | 6 [Eu BE 7. BEER: ig, IT ip ]@r1a. P#i8. 
a) Nacı Amtshauptmannjhaften.!) 
mis, Banbeit” ... %\. 256| 136 600] 109! 110846 868 090] 256| 136 6001 280 760 91615| 178 5211 — - 
Kamenz er 118 76 046 29 50 557 460 8631 114 61 763) 161 455 37 450 991031 1 238 
s Sobaurrn #,, 93) 107580 68! 100 759 840 269 87| 100 530| 143 159 26 088 36 4531 — | —— _ 
s Dutauaı, 2 T 62) 123299 58| 122180] 1 164 579 611 122242] 164 019 28 692 26 0301 2| 1528| 393 
z Annaberg. Sr 3; 40) 111 309 401 111309] 1147217 20 65 411 57 559 30 853 50 2631 =) u 
5 Chemnit . 46/| 129 919 461 129 919] 1 755 937 42| 110 697| 234 042 16 806 321 —| — — 
s Sonate 2), 61 98 018 61 98018] 1183 800 55 70 264 96 338 — — —ı — — 
2 Glauchau 81) 153 457 2 153 345| 1 797 sii 71) 112042] 128 932 7694 4986| — | — — 
5 Marienberg 2 48 65 760 48 65 760 641 661 38 56 476 82 146 5223 3 836 1 553 12 
* Stollberg 26 74 273 26 74 273| 1004 394 24 68 978| 105 264 — —- — 
’ Dippoldiswalde . 94 58 310 87 56 562 430 322 84 52 357| 130 892 8169 11 081I— | — Is 
E s Dresden-W. 88] 114 834 75) 110890| 1206 714 861 113794] 451 530 8 987 29 044| 3 467| 1492 
H 5 Dresden. 67) 123 784 64| 122436) 1 835 234 67, 123 784| 502 762 2 060 5168| 1| 6 444115 100 
= Vreiberg . 801 117493 77| 112692) 1056 199 78| 115197! 248 344 8.003 15 806] 5| 4 090 1415 
x 5 Großenhain 158 90 904 52 63 468 711 355] 149 58 3011 208 914 40 452) 149679] 1 216 89 
5 Meißen 272) 131175| 165] 113 079| 1153 780 271) 126 996) 543 090 430511 1286051 — | — — 
ze een N, 170| 165 479| 161| 163099] 1 595 777 169| 160148] 507 319 23 766 13 339] — | = — 
F 
[> is 164 82152] 114 74 187 645 757] 164 82 152| 274 735 20 110 33 409] — | — — 
2 s Döbeln . 196) 121 994 69 96 566| 1279 355| 186 82 249) 319 362 41 519) 121862] 2 454) 67 
wer Bring. . : 5. 183] 110 029 72 79 340 823186] 182] 104569) 399 570 37260 1096051 — | — — 
+ Leipzig 106) 149623 61) 136516) 1524105] 106] 149 623] 699 309 132100 46 6631 — | — — 
= Se A 141 58103 19 30 224 ATZE TAN 58103! 259 318 32167 102048] 5 570 60 
u Rochliß 143) 122 564| 123] 120322] 1 388 681 137| 114033| 288 837 13 066 16 013] —) — — 
; Auerbad) 69| 127250 65] 126 645| 1469 866 37 34 234 44 008 7059 19232] ie — 
e Olsnit REN. 93 74 679 40 62 943 804 808 87 47 993 88 213 19 584 53.2641 — 
u. REN AUG; 118| 100 405 59] 86 7811 1289606] 115 98 504| 153 221 18 785 525331 1 322 33 
® Schwarzenberg s 611 142 976 59| 142 5881 1 537 601 40 81 637 81 949 5 961 = — 
iz Bmidau . . 115] 217535] 115] 217535 2 478 057 101 204 345| 320 871 8 404 2 9657| — |  — — 
u.Amtshauptmannichaft. 3149| 3 185 550] 2 0412 932 839] 32 372 735 968 2 713 022 6 975 918 595 931|1 313 719|22 | 15 882/18 679 
azı 5 Großitädte 5/1 620 779 51 620 779) 43 506 359 4|1 499 2 6 457 565 621 8501| 621539) — | — — 
b) Nah Größenklaffen der Gemeinden. 
bis 200 965] 1132531 347 42 796 238 461] 952] 1114561 8247781 782 89 7201 308 850| 8| 1037| 1552 
201 = 500 9374| 316 941| 567) 192 946| 1173379] 944 306 329|1 275 419] 572) 176 997| 548 2411 8| 2346| 846 
501 - 1.000 537| 378635] 4601| 329678) 2185 228 4393| 346 676 1037 856| 176 116 945| 2597601 1 907 24 
1001 - 1500 222| 2739451 218| 269196) 1843466! 194 238 947| 621 971 39 47 806 62 319! 3| 3595| 1145 
1501 - 2 500 193| 369 382| 192] 367412] 3094 629| 175 334 053) 715 401 21 39213 41 969| 1| 1553 12 
2501 - 5000 133| 451 582| 132 448999) 4 597 021] 116 395 839) 761 9591: 15 50 912 49 914) — | — — 
5 001 - 10000 87| 599 585 87) 5995851 8018 219 65) 442 579| 921 804 3 20 979 6266] 1| 6 44415100 
0001 = 20000 29| 412310 29| 412 310) 6 438 748 21] 292 381] 529 744 3 b3 359 36 400) — | — 
0001 = 50 000 9| 269 917 9| 269 917| 4 783 584 8 244 762) 286 9856| — — — —| — = 
I 001 - 100 000 1 73 542 1 73 542| 1 413 365 1 73542) 153271 1 73 542 38 506) — | — — 
über 100 000 4|1 547 237 4| 1 547 237| 42 092 994 3,1 425 965 6 304 294 1| 5483081 583 033| — | er 4 
Königreich 3 154| 4 806 329] 2 046 4 553 618| 75 879 094 ‚2 972| 4 212 529113433 483] 1 613| 1 217 781 1 935 258] 22 | 15 882|18 679 
1) Die Städte, mit Ausnahme der 5 Großftäbte, find den amtshauptmannfhaftlihen Vezirken äugerechnet worden, in melden fie Liegen. 
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= 
Noch Tabelle 29. 


Mo) Babelle 29. LI 


Hm Jahre 1910 wurden erhoben 


Abgaben vom Grob 


a) Amtshauptmannichaft sale ee cs Aa. Beinwechjelabgaben 
b) Größenklaffen er . - 1 
in Gemeinden im Betrag Kid 2° Be in Gemeinden | Being in Gemeinden Betrag in Gemeinden | Yerrag- E 

gan | Einwohner Ex Bahl N ve Er gap Ne x _ —.— Bahl | Einwohner “; 

16. FEIERN EINE EDER” I lee. | % 28. ‚| 29. 1, BO sole 


a) Rad) Amtshauptmannidhaften.‘) ; 
1711 193769) 58964 


Amts. Bauben . . - - - 191 59599) 10445 | 1! 100 Eee a0 1 998 | 
a ameng a re 1al ao am || — ı Seas 5753| 21186 96, 73647) 26 560 
TEE 5 5349 97 l_ı Zu meer 13337) 2| 22866 74| 104289) 36 298 
e.  Bittan as ak 351, 89912] 23470.|—| — Me. 17347 32.826|, 1162| 3 9 386 58| 120341] 95317 
-  Ymmaberg .... .129| 88345] 12016 | De 5914148133 5258 39) 111034 61168 
u hemmis neck Kr 2 3631 69 I—| me 06571 3 460 46| 129919) 145 168 
eh U 2 1 80 aaa — | — | ı| 18576 1186| 2| 14668 60| 97824 63008 
- Glauchau 16. sooo w213l—| — Ik al 7 BB5i8| 2 652, 1 7657 66| 151.082) 90 368, 
- Marienberg 9 40887 1508: |; — ee 8687 6883| 2| 17448 44| 63841| 35118 
- Stollberg 13 Su608 654 || — Feng 51,2 Bi 25| 74095) 61808 
-  Dippolbiswalde . 4 5.106 a81_| —. ee Bel ne g7| 56946 48132 
-  Mesden-l. 11! 23068 947 | 2| 5810 1759| 6| 19810) 3321| 2 1 703 76| 112200) 108 627 
- Dresden. "1531 578501 5600 | ı | 13413) 5387| 7] 24766) 1510| 1 1 847 67| 123 784| 210 389 
El Sreibern, (Aklk sel zz 9osal—| — | — | 6). 4ııarl 1814| 4| 41996 77| 116195 81373 
- Großenhain "1251 23094. 3392 | 2| 129681 7170| 11 6128 230] 1 444 1211 84823) 38 516 
.. Meißen... . 14\. 43009) A084 |—| — Abs ne 5188 2 707 173| 120393) 103 087 
Peak. Ri 91| 1193839) 13185 | 1) 4347) 3853| 14] 59391| 1722| 5 7893 154| 161 774 109 339 
I Ron Mae o7| Aossel 7229 | ı) 5609| 22Rl— | — 2. Di Io 130| 6669| 52590 
Er nähen ae 13| 41os2l 7897 | 3) 295641 sagıl 8| 39154! 2836| 5| 48.046 135| 1122111 95 337 
2 cm Ben: 7 2939 asool—| — | —:| 2] 16900) 6183| A| 30403 147| 103077) 51846 
Reine 51.200311 2163 | 1) 8220) 4883| 1 5376. 622] 1 4.661 96| 146 355) 213278 
- 1 Mochatn.a 25 9.452 671 |: ee 1.060 1 311 96| 51.934 - 31 088 
ty et Aal A5551l 3949 | 1 6363|.4102| 1 631 3| 1149 118) 118684 107336 
- Merbad. . - - - 06 59917 e9sal—| — | — 1 3] 23638] 1529| 5| 49713 | 66| 126 3201 77465 
.. \ Siena. 11| 146301 4384 | 2| 16703] 3453| 1 594 3) ..26 514 801 72994 35400 
SEHE 2a oa 10005 | | Veen 7565  144l A| 36565 100| 96 725) 59609 
> Schwarzenberg . „| 22| 962201 12477 | 2| 16979) 3843| 6| 36619] 3126| 4 37192 551 141657]. 76 653 
IE Bin tel en 66| 140238) 15559 | 2, 36 045110913] 3] 30288 2137) 4| 70183 | 101] 214913) 77589 
zuf. Amtspauptmannichaft. |667 |1 348 389] 194 056 |19 | 156 121|55 7971106 | 507 078 43 917|70| 523663 9558| 3 087 425| 2 252 290 
dazu 5 Grofftädte. . - - - ıl a5 2786 I—| — | — 1:21 83611519 706| 4 1547237 \ 1 620 779 3.069 86 1 
e 
J 
b) Nah Größenklaffen der Gemeinden. 
8 200... .|00l 128%] 1813 | 1 100 11 4 596) 1371 1 84 1] 5181 66539 
201 - 50... es. s8s32l 5066 |- — |. 121 7732| 1166| 10 3355 261 848| 279 829 
501 = 100... .[is2I 109628] 7a |ı) si 2121] 15168] 350) 7 5050| 34 5221 368503 
1001 - 150....Ir1|l seaseh 6608 |-| — | — |15| 17957 Anl 9550 22] 2201 271 380 
1501 =» 250%... |67| ıgres7) sarz | 1) 2460] 294] 7| 13017) 22a] 6| 107861 113) 1921 867 780 
2501 - 5000... .|a2| 144987) 15381 | 3| 104401 6803| 8| 298131 3176| A| 17296) 196] 183 451 582 
5001 - 10000... .|48ı 338 876| 62258 | 8) sı61ol2s254| 14| 9569818 082|22 | 16783612 345| 87 599 585 
10001 = 2000... .l16| 226328! 26344 | 4, 51933115514] 11| 16567411 40714 | 20113612105) 29) 12 310 
20001 = 50000... 181 2410991 59745 | 1| 28sı8l 9910| 5| 161498] 8904| A| 11557011055) 91 269.917 
50001 = 100000.....| 1] sallerss |-—| Vena ns Yan Ya pa ie 1 73542 
über 100.000 . | — 1-1, — bj 2l 8861151197706] 4154728711 4000 all 547 237| 3 005.04 
Bönigieie, 668 |1 421 931| 221 892 |19 | 156 121| 55 7971108 |1 343 193] 63 623] 74 |2 070 900) 7 297] 2 563) 4 708 204] 5 3221 


1) Die Städte, mit Ausnahme der 5 Großitädte, find den amtshauptmannfchaftlichen Bezirken zugerechnet worden, in welchen fie liegen. 


Noch Tabelle 29. 


Im Jahre 1910 wurden erhoben 
ne RER Eu a EN u "2.722222 "oisbee a li EEE ME EEE EEE 


a) AmsHanptmannfhaften Bertzumacsteuer Hunbdefteuer Abgaben von Vergnügungen Bierfteuer Sonftige Abgaben 


b) Größentlafjen 


in Gemeinden | im Betrag in Gemeinden im Betrag in Gemeinden im Betrag in Gemeinden im Betrag | in Gemeinden | im Be- 
We: T #2 i ; bon BR von Im 5: von x Ein. ‚trag von 
Bası] Einwohner Bahl | Einwohner M Zahl | Einwohner K gusı | Einwohner M gası | mwohner | 7 


3 32. ze 19 | na er Ten]. Has | u 1a. | 26 | # 4% 
a) Rad) Amtshauptmannjhaften.!) 
t5h. Bauten 2 110 162) 253] 136555] 22431j 101] 108232] 16991j 12 49121| 17050] 2?2)} 32 901| 17685 
Kamenz 2 11 710 1690) 117] 75982] 115651 93 68086) 10126) 7 26326 131061 —  — — 
Löbau = -— 93| 107 580 15 337] 68| 102 764 10 800] — — — 3 1463| 211 
Bittau 1 37 084 17841 62) 123299 19 2441| 58] 120579 17567) 1 1040 9 2 620) 6479 
Annaberg . . . |— —_ 40) 111309) 14549| 39) 111034| 26558] 21 79808| 40561] 1 | 1456 4409 
Chemnib 16 49387) 2509] 46| 129919| 21528] 46 129919| 26330) 1 16 806 949 —ı — — 
Slöha ... .|— —_ — 61) 98018 15053] . 581 297167, 198651. 4 26 9311| 10356| A | 19474) 7031 
Slaudhau . . .|— — — 772) 152 414 24 070| 60, 148 507 29 055] 16 81 951 32 1251 3 6548| 2934 
Marienberg . . I — — 48| 65 760 7718 451 65112 11 407| 12 33919 149751 1 7 762 53 
Stollberg . . 1 3414 316] - 26 74 273 9 482 26 74 273 14669] 4 12 692] 3807| 2 | 16 576 179 
Dippoldismalde | — _ —_ 94 58310 7454| 87 572611 10523] 12 15 863 6433| 2 2 869 844 
Dresden. . . |— — _ 8 114834 16065| 70] 108787 26025] 48 86 6511| 320781 5 6811| 4962 
Dresden. . .| 5 23 116 10251 67| 123784 30 539| 58) 118 084 29 481| 22 62 541 31918] 8 | 21365) -7 204 
Freiberg. . . .I-1 36 237 307 801 117493) 18804 7312. 141589 14 932] 3 40 9283| 19584] 7 | 42 415| 687 
Großenhain . . | — — — 154 90.703 16 532] 125) 85688 12 395| 10 43 116 23046] 3°) 2137 767 
Meißen . E: 845 169] 267] 129214 24950] 132] 105 677 16 459| 21 65607 32101] 3 642 105 
Pirna 5 27 415 5320| 170) 165 479 23403] 146| 160 527 35 166] 14 53.8081. 3009 3 | 121211 1223 
Borna —_ —_ 1653| 82090 19877] 119) 75815) 1704| 4 18 549 8796| 4 | 17594 478 
Döbeln . . 1 19 627 1698| 192] 121 543 23278 117 91 077 16 267| 5 39 567 17 473| 2°), 26 444 255 
Grimma. . 2 3499 12] 183] 110029) 25 804] 146). 103 729 17 949| 11 44 4701| 26649] 1 9211 38 
Beipzig.. . . .„[12 632681 ° 632751 106| 149623) 39757| 93) 145169) 30314] 3 13 740 9363| 2 | 596) 105 
Oichab —_ _ 1355| 57302) 1169| 85| 50296 58201 2 7281 2000| 4°), 398 230 
Roclig 2 6 943 9585| 143) 122564) 24249| 99] 116422) 20497] 4 30361] 13634] — | — _- 
Auerbach —_ —_ — 69 127250. 31677) 64) 126328 26507) 53| 118664] 536301 — .— | — 
DOlanit au == — 93 74.679 18 489 74 72352 12 171} 57 68 713 39133] 2 1076, 37 
Blauen 1 157 3] 117|. 100331 23004] 100| 96 034 17 448] 88 93%0| 52871) 5%) 19271 759 
Schwarzenberg . 1 19 363 11 747 611 142976 20881 56| 142410) 268951 17 74905 28 434| — — — 
Biidau . —_ — — 115| 217535) 30498] 99 205834| 39074] 59| 1886501 67700] 3 | 5646| 1206 
eserptmannte, 52| 302175] 113563] 3 120) 3 180 848) 567 93312 33712 998 752] 558 332|511 |1 398 953| 636 376] 72 |255 396) 57 881 
au 5 Großftädte 2| 877 657|1 214 337 51620 A 473 460 511620779| 658629| 3| 957387 591 758| 1°) 548 3081591 241 
b) Rah Größenklajien der Gemeinden. 
bis 200 4 444 198I| 943] 111 907| 28080] 8372| 52264| 11408] 33 4 462 26581 10°) 1062| 1149 
201 = 500 2 435 102] 970| 315811] 65312] 810) 269746] 43 026] 102 34 990| 16965/12°)) 4039| 8299 
501 = 1000 4 2 830 2920| 534) 376 409| 65 904| 4972| 350 8641| 57389] 97 72072 . 29523] 10 7144| 5585 
[0i = 1500 ..| 4 5103 2219| 222] 273945) 40381| 215) 26569) 39951| 60 75146  27642[11 | 14614] 7209 
.501 Bon 2,41: 8 13975) 11388] 193) 369382] 52614| 190) 364184 62123] 79|. 155130) 54628] 9 | 186341 8690 
Br 7500... 13 4759|) 19909] 133] 451582) 71848] 130) 441037) 81044] 70| 241571) 98469] 4*)| 13859] 1395 
001 = 10000 9 57938] 25108| 87) 5995851 1085031 86] 592 358] 126 9568| 42 | 295495) 138215 11?) 83489) 6 762 
0001 - 20000 7| 100 537 49628] 29) 412310). 82791 28| 392683] 78110) 21) 312409) 169381] 3 | 43564 924 
001 - 50000 2 73 321 2 091 9| 269917] 52 500 9 269917] 58323] 7| 207678 98895] 27)) 68 991) 17 868 
001 - 100.000 _—ı  - _ 1l 735421 20881 1] 73542) 23425| — a — 
_ über 100 000 2| 877657|1 214 337 41547 237| 452 579 41547 237| 635204 3 957. 387, 591 758[ 1°)| 548 8 3081591 241 
Königreich | 54 | 1179 832| 1 337 90013 125 4 801 627 1 041 393] 2 2 4619 in 1216 961| 514 |2 356 340 1 228 134] 73 | 803 704/649 122 


1) Die Städte, mit Ausnahme der 5 Großftädte, find den amtshauptmannfchaftlichen Bezirken zugerechnet worden, in welchen fie Liegen. 2) Hierumter 1 Gemeinde, die 
Baitfeuerzuftog und 1 Gemeinde, die allgemeine Verbrauchsiteuern und en erhebt. 3) Hierunter 1 Gemeinde, die Schladititenerzuichlag erhebt. 4) Hierunter 

nde, die Braumalziteuerzufchlag erhebt. 5) Allgemeine VBerbrauchsfteuern. 6) Hierunter 2 Gemeinden, die Schladhtftenerzufchlag erheben. 7) Hierunter 1 Gemeinde. 
Ehtadtteuerzufätos und allgemeine Verbrauchsfteuern erhebt. 


ir) 


Tabelle 30. Ertrag der verjhiedenen Stenerarten (abjolut und prozentual) 


Sitertrag der 


Abg. 
Abgabe ee: anderen | 
bon 


Lau £ i 3 \ Abgabe Abgabe 
fende Bet Ke Einfommen | Grumd- Kopf Schanf- RAT en bon direkten Befig- Wert- Gahber 1. Bier 
AR der bölfe- \ : He und „| ftehen- |Wander-|| Steuern mwechjel- | zumadjs- teuer | Bergui| Wo 
Gemeinde rung 2 u ers den ©e- | Tager- || überhaupt | abgaben | fteuer 
mer r werber | Heirieb 
ichafte betrieb 
7 7 a 7 7 7 KA 7 7 K 
ir 2. 3. 4 d. 6. T. 8 % 10. he 12. 13. 14, 
A. Städte mit Nebvi- 
dierter Städteord- 
nung. 
1 | Leipzig . . . . . 1589850 [17 069 888| 3 273 632 — = — — 120 |20 343 640|1 475 680/790 5721194 924 
DON Dresden: Sa. 548 308 |14 828 464| 2 001 006 | 583 033 — — 110303 | 800 17423 6061 621 8401| — 1162179 
31 Chemnib. .... 287 807 1 7 369 642| 1 029 656 — — — 9403 | 300 || 8409001] 738 614/423 765) 61 427 
A Eluten 2/2 121 272] 2 825 000 — er == — — 180 || 2825 180| 168913 — 34 049 
SH: Smidauue Pre 73542 | 1413 365| 153 271 33506 127836 | — — — 1632 9785| 64814 — 20 881 
61 Billa nern, 37 084 578 147 26 806 — 19620 | — 1001 — 624 673| 49739) 784776068 
11 Sreiberg no re 36 237 608 250 63 843 -_ 6563 | — 1685| 120 680 461] 56 927 307) 8005 
81 Meibenet sr 33 884 643 642 99 485 — 3555| — 3059| — 749 741| 44010). — 1818 
9 1 Baubenninane > 32 754 553 788 39 1493) — 4 961 — — — 597 8985| 40 5851|  — 6 132 
10 | Reichenbadh. .. . . | 29685 215655 20 644 .— 3945| — — 470 740 714| 24 368| — 6 863 
11 | Crimmitfchau.. . . | 28818 466 195 19 888 — — 9910-7 23242:17 345 498 1453| 19749) — 4 048 
23 Meere m me 25 470 480 216 119255 — 330 — 1945| — 496 767] 106901 — 4 484 
13. | Glauchau 7 AucE 25155 354 813 — _— 13968 | — — — 368 781 20 762) — 5218 
1A 1 Sserpausms en: 20 830 382 878 5 916 — 3732| — — 120 392 696 13 7883| — 369% 
15. Süobelte e nen 19 627 318 668 — — — — 1.745.| 120 320 533] 20767) 1698 4738 
IB. 10 Rnın Pas 19525 246 184 14 503 1 558°) 3315| — 7400| — 266 3001| 11416 —. 3 945 
ZI Der es ae 19.303 347 252 23 567 — 2161 — 1 865 50 374895] 14903| 11 747| 3070 
18 1 Wuzen Uneaseı. 18 582 293 763 36 335 — — — — 100 330 198 7254 — 4 369 
19 | Mittweida . . . . | 17800 255 218 9 — 1252 = — ns 333 649| 28 236 — 5 384 
20 1 Annabergl € .22,.11 12.028 223 694 a) 34500 | 1298| — — 285 273 497] 20508 — 3225 
Bi 1 NSimbach Kanes 16 806 368 923 — 342 — — 1579| — 370 844| 20 321 — 4 263 
22 Hohenftein-Ernitthal 15 776 166 903 7 400 = — = 7001 — 175 0031| 115001 — 3200 
23 | Talfenitein. . . . | 15 744 202 960 — — 2233| — 1418| 450 207 061 179383 ° — 4 867 
24 Nieja EV. 15 287 264 341 — == — > —— — 264 341 14764 — 3 425 
25.1 Dans. "NE 13 951 aa Yah2 — — — 1% | — 200 335 8801 10046) — 3320 
26 | Frankenberg . . . | 13576 210 438 — — 2144| — 1136 | 100 213818] 14637) — 2 354 
24 1 Stapeberg” er. 019 413 191 489 12 837 — 2 934 | 5 387 — — 212 647 5360| — 1 983 
28.1 Auerbad) 22 sr 212721 297 154 — —— — — — 110 297 264] 12 996 4 177 
29 | Waldheim . . „. . | 12352 D2A 278 7442 — — 1 010 — 50 23272801. 13.326 — 2 315 
30 | Großenhain . .. . | 12217 196 956 — — 264217149 | — — 206 7471| 11279) °— 2 579 
SL Ramenz „er erge 11 533 1097191 1 801 — 1 361 — — 260 112613] 12617| 1657| 1857 
33, Scunmararme: 11 440 169 254 24 549 — 5065| — 478 | 180 194 966 5419) — 2 829 
33:1 Sehribere een 11 406 169 521 6 169 — 2437| — 457 | — 178 584 5 638 DH8ı, 9 
SU So D alte 11 261 JUFISS Ta} 4 324 — — — 120 178 176 6 8001| °— 2 020 
20.2] Soap ee 10 818 163 990 13 080 —— — —— — <= 177 0701 20 487 — 2 461 
36. 1 Blbernban. ...; 9681 al 22 26 688 u — — — 120 143 930 9 242 = 1 524 
37 | Buchhols . . . .| 9679 157 000 4 749 — 1473| — -- 80 163 302 751ll — 1296 
38 | Eibenftod . .. . 9528 126 751 = — 2446| — — — 129 197 511 — 2 401 
39 Schneeberg aa Heller 108 319 = E= 1221222 | — 160 1117922 8652| — 2 028 
40 | Ropwein .... ah 164 527 — — 1557212491 — 60 168 635 BIN  — 1 561 
IE IE BOtO an 9201 110 003 6 734 — 1635| — — 420 118732] 12112) — 2 266 
42 Marfneufirchen Pro 8959 133 976 — — — — — —— 133 976 9 262 — 3 422 
aa Seltene m. 8240 124 190 —— = 1053| — — 120 125 363 4165| — 2148 
44 | Marfranftädt . . . 8220 110 636 7141 = 71114883 — — 123 371 4228| 8469| 1730 
AB Büuraftant N. L.1. . 8175 176 999 4671 — — — — — 181 6701| 19191 ne 1 996 
46 Biihofswerda 181048 75311 3168 — 4666 | — — — 83 145 5442| — O7 
aa Sets 8001 121 288 — 1945 | 2860 | 4 730 7971| — 131 620| 717592) 1 863 
48 Mylau ee 2.99% 12792, 3 964 — 2494| — = == 118 250 2246| — 1 338 
49 | Lichtenften . . . 71892 79152 — —— 8364| — = — 80 016 71583 — 1 027 
EN ehe er De 7887 90 467 1 022 = 3376| — — 160 95 025 3675 — 1 842 
51 Stollberg et 28 7863 122 274 4 983 — 2535| — — 120 129 912 35920 — 1 213 
52 Hainichen ee: 7862 110 253 9 707 — 1962| — 2791| — 122 201 13 303 — 1165 
53 Marienberg. ai Tt 7 762 66 202 9.579 — _— — 580 ı 140 76 501 975 — 120 
BAllnertig oO Malgez ld 7644 109 661 8 527 2 7861) — = — — 120 974 692 — 1 418 
55. | Nebihlau .. . . 7565 114 852 3 954 — 2018| — 144 | — 120 968 6 011 — 1 512 
56 Lößnig a 7378 68 453 — — 1322| — — — 69 775 88% — 1 048 
DR SIDE I ee 027 126.572; 9 488 — 239511003] — — 139 458 35231 — 1759 
1) Abgabe von Verbrauds- und Verzehrungsgegenftänden. 2) Verfteigerungsabgasen. 3) Hierunter 6426 M als „Geihoß” bezeichnete Abgabe. 4) Hierunter 3073 A 


Erbzinfen, Gefhoß und Bürgergeihoß. 8) Beiträge von Innungen und Vereinen zur Armenkaffe- 9), Kagenfteuer. 10) Abgaben von Grunbftücdsverpfändungen. 11) Stättegeld. 
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famtlihen Städten und den Landgemeinden mit mehr als 2500 Ginwohnern. 


A Von je 100 K des Gefamtertrags trafen auf 
indireften | Ein- Abgabe | Ab- | andere | Abgabe Ad 
Steuern Fe Grumd-| Kopf Shan. ah en dom || direkte | Wefit- | Wert» gabe fon« in» Name a 
überhaupt | men- | fteuer | fteue und | Groß- | ftehen. | Wan Steuern] wechjel-| zu. |Hunde) von | Bier- | fti direkte fende 
Be L en. BEER Ar vr üder- ab- mach-| fteuer | Ver- | fteuer y Steuern & = 5 Rum 
> A m ! ager- Hau t b n über- emeinde 
u ir Handel Bes betrieb Pr [geben Länger Sat gaben Ar mer 
18. 19. 20. 21. 22. 23. 24 
3. | 26. | ar. 188. | 39. | 50. | 81. | 32. II 88. 34. = 
Br Nevdi- 
er Städteord« 
2667 918 | 74,2 | 14 — >: nung. 
91 241%)|1 994 863 | 76.4 103 Pia yR 0,0 || 88,4 | 6,4 | 34 | 08 | 09 | — | — 11,6 | Leipzi ; 
EEE Re re De . 0,0 || 89,2 1.32 | — | 08 | 16 | 16 | 3ı | 103 | Dr abe : 
ee a De ee ET ie N nemnis 3 
109120 | 31,1 | 83| 22| 16 | — i ne iR 3; ir IA 34.1 — || 11,0 | Blauen ; 
66 254 a a 66 2 te ]j016,3 ji Bioida 
ae 00 | — | 04174 Fond se er = : 
29a | 0 I | 0 88 | 74 | 00 | Aa | 1a | 22 | 00 | 11 Sueibe 7 
er Er A Er en art Reihen, : 
S 38 r 
54 365 | 90,0 | 2,81 — 0,5 B u. 04 SE 6,0 | — | 09 | 0,7 | 1,8 | 2,6 | 12,0 | Baußen 9 
AINAAa Sb 20 | Be, j u: aaa 20 | — || 6,8 Reichenbach 10 
a1 ea | — | 084 | 22 | | 72 [Erimmi 
30585 | 888 | — A a u a 202 EI En u Er ge 1 emlioen 11 
N — ? a4 ET BR. 99 3 5 2 a U ), = ’ eerane 12 
36 566 ir ns 9% — | — | 00 | 2ı| 32 | — se sn ie 7,7 | Slauchau 13 
Bas >> — | 05 | 06 || 8938 | 5, | A Er 14 
35 811 | 8 ö { ; s105|13| — | 26 | — | 10. ho 
La md. 0 5 Be 0 ! 2 | Döbeln 15 
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Gemeinde 


2. 


Lengenfed . . - 
Zihopau 

Gehyer 
Rochlik 


Pegau 


it 


Schwarzenberg . 
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Schöned 
Thum 
Dippoldismalde . 
Lommabich 3 
Pulznih 


Schandau 
Waldenburg 
Bernftadt 
Sayda 


Hartha 


Elfterberg 
Amenfau 
Geringsmalde 


Wilsdruff 


Frohburg 
Bmönig 
Sclettau 


Schirgiswalde. 
Laufigt 

Zengefeld 
KRabenau 
Callnberg 


Strehla 


Nötha 
Nadeburg 


Hartenftein.. . 
Glashütte 
Scheibenberg . 


Nerhau 
Grünhain 


wRlte ı An) ar Brerl Zu 
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ee Ne 


Keuftant . PEN 
Nemitäptel „IE. 


ee 
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Lunzenan EI 
Seithain at ISULE 


Königsbrüd. . . . 


Naunhof. . - 2 


sıRre FE Re 


et Tee 


Brand... „IN 
Tharandi. 2. 7, 


sure Foto 


er Te 
De 
DE) 


WE) 


Wildenfelß . . wi 


ER ENG 


3. 


6 850 
6 732 
6 451 
6 363 
5 985 


5 785 
5 676 
5 609 
5 460 
5 376 


5 367 
5 331 
5137 
5 132 
4 676 


4 302 
4 255 
4179 
4111 
4 082 


3 403 
2 817 
1 435 
1311 


6 253 
6 188 
5 084 
4 661 
4 499 


4 347 
4 242 
4153 
4071 
3 845 


3 730 
3 722 
3633 
3 527 
3499 


3 489 
3 433 
3 428 
3341 
3 305 


3182 
3 180 
3149 
3112 
3 068 


3 051 
3021 
3.003 
2917 
2 822 


2674 
2 646 
2 633 
2 592 
2 587 


1) Ohne nähere Angabe. 


Einfommen- Grund- 
fteuer fteuer 
HM N 
4. D. 

127 696 — 
100 292 — 
85 169 
69 931 4183 
71 307 10 053 
72 562 23 568 
51 587 2 
67 240 9 302 
67 200 — 
61 550 30 774 
76 747 6 491 
72 416 — 
48 515 
56 023 7 456 
44 019 21923 
46 624 3313 
515003 6120 
33 354 — 
76 950 3 930 
b5 223 9 744 
63 677 7075 
40 815 — 
4 818 6 414 
6 666 4 444 
101 155 3 987 
78 866 — 
12 545 8 061 
37 220 9 305 
52 204 2 916 
53 041 10 631 
51 504 5 722 
75 372 2 040 
41 621 7266 
25 251 4132 
41 757 _ 
39 447 8 858 
51 794 _— 
BNaSEn I 
25 104 10 759 
14 232 3 804 
44 338 8 867 
35 926 3 559 
27 841 9103 
28 455 2 541 
22 497 8 768 
26 060 5 861 
50151 4 476 
60 614 5239 
29 058 2031 
14 307 3 207 
19 959 3 360 
BU.0976 5 570 
28 868 5616 
18 997 4 749 
37 435 2110 
20 488 — 
19 050 1 225 
37 324 9 332 
21 428 — 


2) Abgabe bei Trauungen. 
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Großer. 
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handel 
(Waren- 


914 
97 


Braumalsftenerzufchlag. 


steuer) 


Sftertrag der 


anderen 


Abgaben | Abgabe 
vom vom 
Wander» 
den Öe- | Tager- 
twerbe- 

trie 
M 
9. 10. 
—_ 66 
— 62 
— 70 
a9 — 7 
022) — 
_ 60 
— 50 
1401  — 
BIN = 
— 30 
2D0N — 
—_ 50 
— 80 
E— 60 
151) — 
21l — 
2492| — 


direften 
Steuern 
überhaupt 


I 
11. 


128 941 
101 856 
87 001 
79 330 
82 225 


97 720 
53 592 
79 704 
68 476 
93 591 


84 694 
74 673 
48 515 
63 479 
51 907 


51 182 
59 098 
33 880 
80 880 
64 967 


70 770 
41 233 
13 423 
11 480 


105 172 
79 999 
82 378 
47 369 
55 384 


67 676 
59111 
77 412 
49 678 
29 383 


41 778 
48 961 
52 744 
37 932 
36 063 


22 435 
53 928 
40 496 
40 883 
30 996 


31 265 
31 921 
54 627 
66 330 
31 089 


17 571 
25 957 
43 546 
34 484 
23 993 


39 545 
20 488 
21 189 
46 753 
21 428 
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twechjel« 
abgaben 


| 


indirekten 
Steuern 
überhaupt 


18. 


13 786 

7255 
14 246 
15 755 
16 861 


6 785 
10 596 
6 711 
8 828 
15 520 


7679 
7941 
3.547 
3 855 
6 700 


9 313 
17 707 
3513 
5.929 
6 215 


7212 
6 663 
2 572 

683 


13159 
3203 
8 981 
5 995 
3171 


5143 
6 827 
4 215 
5 284 
4569 


5 486 
6 229 
2 956 
3 020 
11 329 


1122 
7 446 
5 446 
4 627 
3 982 


2 947 
4 944 
7034 
5259 
4 227 


3793 
4 068 
2 879 
5 319 
1993 


4 014 
2 482 
1694 
2 422 
1917 


Ein« 
fonts 
mens 


fteuer 


19. 


89,5 
91,9 
84,1 
73,6 
72,0 


69,4 
80,4 
77,8 
86,9 
56,4 


83,1 
87,6 
93,2 
83,2 
75,1 


771 
67,0 
89,2 
88,6 
77,6 


81,7 
85,2 
30,1 
54,9 


85,5 | 


94,8 
79,4 
69,8 
89,2 


72,8 
78,1 
92,3 
75,7 
74,4 


88,4 
71,5 
93,0 
11 
53,0 


60,4 
72,2 
78,2 
61,2 
81,3 


65,8 
70,7 
81,3 
84,7 
82,3 


67,0 
66,5 
81,8 
72,6 
73,1 


85,9 
89,2 
83,2 
75,9 
91,8 
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u anf: 
ee 


wirt« 
ichaften h 


22. 


0,8 
1,4 


1,8 


1,1 
0,9 


15 
3,0 
Kt 
1,5 
0,6 
1,6 
2,7 


1,4 
1,9 


1,4 


0,0 
0,9 
2,5 
2,3 


Bei Hrift des Königl. Sädjl. Statiftifen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 
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Name 
ber 


Gemeinde 


4, 


Lengenfeld 
Bihopau 
Geyer 
Nochlik 
Öderan 


Pegau 
Chrenfriedersdorf 
Groikich 

Coldit 

Taucha 


Schwarzenberg 
Neuftadt 
Neuftädtel 
Nojien 
Schöned 


Thum 
Dippoldismalde 
Lommasich 
Pulsnik 
Königitein 
Schandau 
Waldenburg 
Bernitadt 
Sayda 


B. Andere Städte, 


Hartha 
Sohanngeorgenftadt 
Eliterberg 

Bivenfau 
Geringsmwalde 
Dohna 

Bauja 

Lunzenau 

Geithain 

Wilsdruff 


Königsbrüd 
Srohburg 
moniß 
Sclettau 
Naunhof 


Schirgistwalde 
Raufigt 
Lengefeld 
Rabenau 
Callnberg 


Strehla 
Brand 
Tharandt 
Rötha 
NRadeburg 
Dahlen 
Dftriß 
Mügeln 
Brandis 
Hartenftein 
Glashütte 
Wildenfels 
Scheibenberg 
Nerchau 
Grünhain 
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Noch Tabelle 30. 


Sitertrag der 


Qau- Abgabe Pe el Abgabe | ee 
Pr vd N . : N 
fende A = Einfommen-| Grund- Kopf Schant- ande. dom | dom direkten Befpe . ı] „DENE Berner ou Bier 
Num- = SE fteuer fteuter fteuer re ne ra weae e fteuer | Vergnüs | ftener 
Gemeinde zung Er Häufer- ae fager- || überhaupt | adgaben | fteuer eh e 
mer Umjaß- \ beirieb 
Ihaften fteuer) betrieb 4 
K K Me K K K K K Pur" K m ru 
1. 2. 3, 4. 5. 6. 1. 8. 9, 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
36 | Auguftusburg . .| 2491] 23578 5 485 — 3 — _ u 29 066 1 419 — 432 869 | 124 
57. | Eiterlein „ KUiun, 2481| 23119 = _ 36| — 3 En 23495 | 1463 a 2970| al 
SEI BODUBE an - RR 2407| 28511 711 = ı er u 2 29222 | 3036 en 442 | 645 | 967 
39 | Söhltapt. .. N. m. 2212| 21213 &= Finn 1701 = 48 2. 21 383 747 en 3232| 4400| — 
40 | RWolfenftein . . .| 2116| 17649 3432 = len _ a. 21611 977 a 254 | 4066| — 
41 | Siebenlehn . . .| 1993| 16 458 1294 ei ar _ = 17 775 653 en al 2a — 
42 | Mügfteoff . - - -| 1889| 11110 1225 en. 45| — Er 22 12 830 | 2392 = 255 | 457 | 1355 
43 | Stolipen .. . . . 1 741 6 790 745 = 3n0| — 80.1 — 7945 277 a 277 | 567 | 705 
44 | Oberwiefenthal . .| 1729| 13423 = an 45) — — _ 13 838 674 as 163 | 249 | 7 
45 | Altenberg . » » »| 1636| 14792 3 743 = 171° 23 —_ 18 706 768 Be 27) 36 — 
46 | Musichen 1562| 10817 3 317 — — — _ — 14 134 56 | — 2317 | 395 | 508 
A7| Regis a KB 1489| 20633 5176 — — — _ — 25809 | 1341 2 23 | re 
48. | Stebien! II. 1 465 5 544 3672 — 11a u. 43 9 329 595 an 2733| 2 ee 
49, | Ehtia a... „ealen 1425 4.030 2 624 2 274 a _ n — 8 928 113 .. 355 | 237| 58% 
50 | Gottleuba . . . .| 1414 9942 4 701 = one . — 14755 | 1304 — 81 183 | 49 
51 | Berggießhübel . .| 1327| 10214 6 810 — 1400 8 43 _ 17164 531 2 1822| 276 | Su 
53 1 Geiine RAM 1 316 9 264 Er = 1655| — — | — 9429 | 1459 2 2310| 2161 = 
53 | Srauenftein. . . . | 1281 8643 E= — 5 — — a2 8718 454 —_ 156 356 436 
54 | Wehlen .... . 1264| 12 979 3245 en a 2383| — 16252 | 2251 I. 1532| 4161| 54 
55 | Hofnftein . . . .| 1217| 11468 1 703 — _ —_ > —_ 13171 | 1059 | — 26) 2a 
56 | Newialga. .» . . 1212 8 330 1650 — 1401 — = _ 10 120 946 a 29) 1865| 
57 | Weißenberg . . .| 1212 7760 2271 er 3644| — =. — 10 395 530%.) > 24) 1359| = 
58 | Lauenftein . . . . 874 8145 — == — —- _ = 8145 2792 —_ 108 2337| 
59 | Rohren .:.. . 820 6 542 1 307 —_ 12047 — = — 7969 30 S 1355| 12 
60 | Liehftdt. . . . . 707 3589 1 794 — — — — — 5'383 296 = 144 | 14 1 7 
61 | Unterwiejenthal. . 637 5 969 — ze = Er ie 5 969 486 — 81 150 | 39 
62 | Bärenften . . . .| 609| 3404 642 — —-  I-|-|<- 4.046 130 |. — %! 1065| — 
C. Landgemeinden, ; 
4 1. Slanipeik eo MB AR 16 213 | 310694 | 20832 — 13327 — = — || 332 858 | 31 425 — 7111 977. 2 B72 
2 | Schönefed . . . . [14879 | 198151 | 57234 ı 1 — —_ — || 255385 | 24 344 |29541| 1988 | 1732| — 
3 | Niederplaniß . . . [12 363 | 114 854 | 28 714 — %0|I| — — 20 || 144 548 1813 a 840 | 1749 | 3203 
A Reubiche se 12 327 | 198 818 | 46 293 [ I —_ = — || 245111 | 21169 | 3895| 2804 | 2067 | — 
5 | Oberplanit . . . 112296 | 96260 | 24065 — sl — ee 121150 | 3099 — |1335 | 1965 | 2 788 
6 | Neugersdorf . . . | 11595 | 212 438 4 876 = — —_ 22 60 || 217 374 | 3259 —.')11873°) 1 2a Ts 
7 I Radebeul... . . 11 402 | 253 098 | 63275 Pr 45| — 590| — || 317458 | 16 265 13/1295 2 = 
BES DEIDEN en er 11 009 | 125 814 41 549 — 4550| — 69| — 168512 ı 10127 — 1691 | 2298 | 5 524 
9 | Ebersbah ... . .| 9585| 96 198 4.060 = — | — 13335) — || 113583 | 4358 | — [18545 Ba ze 
10 | Rodewiih . » » »1 9494| 92 466 _ z 6341, — .. 3 93100 ı 4278 —.:12249 | 2281 | 2 
UI Modern ma 9211| 114637 | 40 063 N ei — = — || 154700 | 10 994 | 4149| 1700 | 1812 | — 
12 | Botihappel . . .| 8992| 85200 | 28315 = — a a — || 113515 | 497 — | 1082 | 2677 | 4968 
Tip Engons . 2 2 srı3| 162948 | 185 | — | — | — — || 175499 | 2388 | — | 117257 2156 Fe 
Ta Willen. 26.10, 8122 | 123 053 7643 = ae =2 60 || 130756 | 1432 — | 1106 | 1666 | 26% 
15 | Seifhennersdonf .| 8116| 76473 | 10172 — 4 E m 60 86 705 | 2473 — :) 1138:| 1 110 Vs 
16 | Großröhrsdorf . .| 8012 | 123 298 Br ke en en — | 120 || 123418 | 1098 A. 52 |176 ee 
17 | Sroßichönau . . .| 7806 | 90 462 8523 — 9883| — .e an 99968 | 4117 — .11263.| 968) Te 
18 | Gersdorf . . . .| 7730| 129581 8 780 — En — a — || 138361 | 7203 an 92 |1679| E 
19 | THalyeim . . . .| 7711| 101407 | 17895 = Ba u so || 119735 | 4067 —_ ss | 9161| 
20 | Blafewib . . » .| 7659| 241406 | 39900 RoR — = — || 281 306 | 32 854 — 1439| 12] = 
21 | Oberlungmwiß . . .| 7657| 93 637 3.030 en Ei ra ee) 96 807 | 5801 & scoolıaı) 
22 | Schönheide . » .| 7597| 79796 3 736 3= 64911621| 9855| 50 86 837 | 2910 — | 1410 | 1429 | 2526 
23 | Reichenau . . . .| 7386| 73745 9798 RN so al 4 84233 | 702 = 981 788.) 
24 | Keinsdorf . . . .| 7385| 94626 | 15328 I 1921 — AR 2. 12410146 781 ae: 651 | 1246 | 2659 
DH Mrügelndr 2.0: 7072| 108 500 | 46 000 _ BI — 166| — || 155191 | 12 496 26| 989 | 1720 | 3.045 
26 | Roihwiß. . . . . 6793| 208438 | 45475 = Lu ar 6461 — || 254 559 | 29 606 — 12599 | 2151 | 418 
DIE Wahten - size: 6692 | 64082 | 64082 Be Be ar = 2271198 1645 126931 — 1408 | 1258| = 
28 | Harttu ... . . . 6484 | 103 615 7652 a ei a a7 — 1 111267:| 7149 | 2011] 68700 oT 
29 | Niederhaßlau.. . .| 6474| 55.056 8 532 Bu 2001| — an e 63788 | 3283 a 552 | 1313 | 1 768 
30 | Köbichenbroda . .| 6444| 88300 | 21300 | 151009)| 64) — 2 — | 125341 | 9613 — )109 |1350| — 
31 | Weinböhla . . . .1 62841 73370 | 21017 x 2 Li e re 94 387 I 7009 — 1465| 601 | 2 


1) Wegebauablöfungsrenten. 2) Plafatiteuer. 3) 4057 M DOxtsgebühren von Sommerfrifhlern und 587 4 Reklamejchilderfteuer. 4) Mietftener. 
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6 833 
4 726 
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MH —n 
3 Von je 100 M de3 Gefamtertrags trafen auf 
Abgabe | Ab- | andere | Abgabe 
indirekten Ein- von u Fred vom || direfte | Befit- | Wert- 
Steuern fom- Grund.) Kopf- nn Groß- | ftehen. | WBan- Steuern] wechjel-) zu. 
überhaupt men- | jteter | fteuer Gait- betrieb an der- üder- ab» | wadj3- 
er im er N 
fteiter Sa Alein- | werbe lager haupt | gaben | fteuer 
handel | betrieb | betrieb 
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gnit- 
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13 | — 
2,7 | 08 
b.3 72 
1,6 | 4, 
16 | — 
201,38 
10 | — 
2,5 
2,4 | 5,8 
11.029 
Be 
1,9 — 
35 | 4,3 
2,1 | 2,8 
14 | — 
16 | — 
14 | — 
238 | — 
238 | — 
24 | — 
220 5,6 
24 | — 
0,7 | — 
0,6 | — 
Ida 24 
0,8 | — 
185) 2,8 
05 | — 
071 — 
1,2 | 2,8 
08 | — 
2,201 2,1 
11 | — 
at 34 
12 | — 
12.119 
12 | — 
14 | — 
03 | — 
11 | — 
2,7 
2,83 
1,8 
1,4 
0,9 
0,6 | — 
19 | 25 
10 | — 
0,5 |. 2,3 
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27 FURE 
[> Zu) 


Steuern 


Name 
der 
Gemeinde 


Auguftusburg 
Eiterlein 
Zöblig 
Söhftadt 
Bolfenftein 


Siebenlehn 
Mühltroff 
Stolpen 
Obermwiejenthal 
Altenberg 


Musichen 
Regis 
Trebien 
Elitra 
Sottleuba 


Berggiefhübel 
Geiling 
Srauenftein 
Wehlen 
Hohnitein 


Neufalza 
Weißenberg 
Lauenitein 
Ktohren 
Liebjtadt 


Untermiejenthal 
Bärenitein 


C. Landgemeinden. 


Ölsniß 
Schönefeld 
Niederplanik 
Leußich 
Oberplanit 


Neugersdorf 
Radebeul 
Deuben 
Ebersbach 
NRodemiich 


Modau 
Potichappel 
Lugau 

Bilfau 
Geifhennersdorf 


Großröhrsdorf 
Sroßichönau 
Gersdorf 
Thalheim 
Blajemwiß 


Oberlungmwig 
Schönheide 
Reichenau 
Neinsdorf 
Mügeln 
Loichmwik 
Bahren 
Harthau 
Kiederhaflau 
Kößichenbroda 


Beinböhla 


1t* 


36 


38 


51 


55 
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Noh Tabelle 30. 


Sitertrag der 


Satı- uogate guberen | qgabe | | Ei: 
fende PEOSNE er Einfommen- | Grund» Kopf Son ee, Eg dom direkten Vefib- Bert Hunde» es Biere 
RR ber völfe- neıkr Auer eier und ‚| ftehen- |Wander-|| Steuern wechjel- | zumad%+ euer | Bergnä- 
Gemeinde zung ne ben Ge- | Tager- || überhaupt | abgaben fteuter 
mer int» beitieb 
Ihaften | teuer) 
Ma SM KM Sa M Ma Ss IM 
7 2. 3. 4. 5. 6. 7. Be 8. 10. 11. 12. 18. 
39 | Wittgensdorf . . . | 6 258 80 156 14 145 — — —_ — — 94 301 3873 —_ 
33 | Rlingenthal 6 158 94 293 — — __ — - #17 94 410 3450 | — 
34 | Gelenau . ... .»» 6 132 51 081 6 986 — 412 _ _ _ 58 479 1 395 _ 
35 I Großzihocher-Win- 
Dort. User 6 083 h8 582 24 494 — — — - —_ '83 076 4 902 —_ 
36H Bauter 0 230 6 001 78 532 — — 30 I — _ 78.9125]: 2.3972) 7 
37 | Hartmannsdorf . . | 8 973 97 648 13 295 —_ — — “110983 7650 —_ 
331 Grund . Hıce 5913 87 569 7916 — — — _ _ 95 485 7879 
39 | Schevewiß . rt 8897 87 705 18 673 = 462 — — _- 106 840 1 276 — 
40 I Ellefed :.: .» 5 875 60 222 —_ — — ‘40 — 60 262 3 694 — 
4 | Hohmdorf. . - . » 5 788 63 545 4 562 — _ — — 68 107 3 075 — 
42 | Neufichen . . . . | 5.650 | 60 393 8 882 = — — — — 69275 | 6 060 = 
43 | Paunsdorf . . . . | 9.602 84 581 26 271 — — — E _ 109 852 3 934 —_ 
44 :| Gaubih . . „u 5 490 73 018 11 000 — — — 1 — —_ 84 018 8891 | 6 94 
45 | Olberdorf . . - - | 5 463 65 926 3 401 — 409 — _ _ 69 736 1.98 — 
46 | Lichtentanne . . 5 460 51 596 6 325 — 653 — — _ 58 574 1675 — 
47 | Heidenau... . - 5 454 87 821 24 986 — — — 80 -— 11 112.887 7194 — 
48 | Sohland a.d. Spree | 5 335 28 713 7.475 1535 99 = —_ — 37 822 841 - 
49 {| Ebersdorf .1 5.269 38 449 4 471 _ — — — _ 42 920 1 859 — 
50 | Oberfrohna 5269 } 124 728 12 241 — — — — _—. || 136 969 | 12 307 | 161 
DIA LSIcHON I Pe 5 244 49 370 3573 — == = — — 52 943 2 912 — 
52 | Böhfig-Ehrenberg . | 5 217 60 190 38 482 — _ —_ — —_ 98672 | 20 072 —_ 
53 4 Rlobiche Hin 2E 5171 91 072 20 186 = — — — — || 111258 | 12 244 703 
TE By) re 5165 69 877 15 231 == =r —_ — — 85 108 8 828 = 
55.41 Copib. . nat 5108 43 056 18 783 —_ 691 — 33 — 62 563 4499 | 119 
56 | Erottendorf .1 5 050 43 201 — -= — — — —— 43 201 1681 — 
57 I Einfiedel. :. - - 4 916 62 983 | 15.000 — —_ en — — 77 983 8341 — 
58 | Eppendorf . . . . | 4879 60 212 —_ — _ — — 60 212 1219 — 
59 | Rabenftein . .1 4812 60 988 vi): — — — —_ 68 534 5 820 251 
I BB} le re aa 4 785 56 277 28 138 — — == —_ — 84415 | 14036 | 1968 
61 | Niederlößnig . . . 4 750 86 126 18 522 = — — — — || 104648 | 12 631 — 
62 | Burkhardtsdorf . . | 4652 55 274 6 142 — — — _ — 61 416 4132 — 
63 I Niederwürjchnig .| 4625 47 411 7084 — — z = — — 54 495 2 352 — 
64.4 Bielau - ; or 4 596 34 198 4 472 1 940 102 —_ — — 40712 775 — 
65 | Zihorlau. . . . . 4 550 29 284 3123 — 322 — — — 32 729 1 385 — 
66 | Cainsdorf ed 533 36 650 .9163 _ 525 —_ — — 46 338 1 207 — 
67 | Zaubegaft . 1 4507 57 528 29 119 — 520 — — — 87167 | 15 913 u 
68 HO@toDa Kine 2 4 471 68275 | 6204 — — == = — 74 479 1571 — 
69 | Bärenftein . . . „| 4394 34 989 2 600 4 950 _— — 105 — 42 644 1118 = 
70 | Ziebertwoltwit . . | 4387 44 878 3881 _ — | — —_ 48 759 2 510 —_ 
TE 158euben . nie 4 335 40 214 | 21 987 _ _- — —_ —_ 62 201 4 140 — 
73 7 DBeubnibas: 1.2 4 331 67 731 6 693 = — —— — — 74 494 919 u 
Tas ASttleriee.n cr gen 4128 Ss 7848 \| — = — — — 39 365 2.045 — 
74 | Wermadorf 124099 18 544 8 498 — — — — — 27 042 180 = 
75 | Reichenbrand . . . | 4087 46 243 5 400 — —_ — — = 51 643 5666 | 3692 
7 Bndatuin dt 3 984 26.819 1159 _ 40 — — — 28.018 967 _ 
ATI SHONauN = her 3 934 72 001 7999 — — — — _ 80 000 904 | 77 
78 | Brunmdöbra . - .| 3919 34 568 N pr == — — . 34 568 3 454 — 
79 | Mülfen St. Jacob | 3 883 28 624 2 900 2 500 — - — — 34 024 2 869 _ 
80 | Flöha. .... 3875 62 188 3 653 — — —— —— en 65 841 2295 — 
81 | Kiederoderwiß . . | 3 770 18 108 1 787 —_ — — — — 19 895 914 —_ 
82 | Oberoderwiß . . . | 3661 24.096 2 447 _ _ — —_ — 26.543 402 — 
83 | Göppersdorf ; 
db. Burgftädt 3 632 40 000 8 600 z _ — — — 48 600 2.045 930 
84 | Bernsbah . - - - | 3601 29 994 1 408 _ 228 — — — 31 630 1 800 — 
85 | GSteinplei® . . . . |.3 555 26.359 6 588 — 188 — — — 33 135 872 — 
86 | Bühlau . »-. - 3541 44 390 17'364 en _ — 150 — 61 904 5 365 
STAICHUENG cr de ae pe 3 499 41 754 11 454 — — — — — 53 208 2614 | 1086 
88 | Röhrsdorf . . . -| 3 460 38 185 9 546 = _ — — 6 47 737 3929 | 
Soemseibal nn. 210°, 3 440 17460 | 3491 — 282 _ — — | 21233, 744 
90: | Beierfeld 3 437 29.603 2 328 — — _ — — 81 931 1 472 


1) Rurtare. ° 2) Rellamejteuer. 


m) UI Ti 


- Ö— — — — — — — — — __—_—_ 
F De br Bon je 100 M des Gejamtertrags trafen auf 


4 | Abgabe | Ab | andere | Abgabe Ab- R ai Sau 
fonftigen || Andireften | Ein- von ini Ben vom || direkte | Befit- | Wert- | gabe jons I; he jende 
Abgaben Steuern tom- Grund») Kopf ng Groß- | ftegen. | Wan- |Steuern| wechjel-| zu. |Hunde-) von | Bier- | ftige ee, ber Pam 

überhaupt | mer- | teuer | fteuer Gaft- | betrieb | den der- || über ab-. | mwach3- | fteuer | VBer- | fteuer |; Ab- äber- Gemeinde 

fteuer wirt er lager- | Haupt | gaben | fteuer | ; gut gaben : ar 2 hi 

N ihajten Handel | betrieb | Betrieb P | gungen | | | A 
) 
22. 23. 24. | 25. 26: | :ar.! | 28 | 29. |-80, | 81. | se. || a8. 3. 36. 
- u — || 94,1 | 3,9) 03 ’ 11 | — | — || 5,9 | Wittgensdorf 32 
— = — 0,1 || 88 | 3,3; | — | 1a | 21 | 44 | — || 11,2 | Klingenthal 33 
06 | — — — 1 Aa] 2 Lima | — | — 5,6. | Gelenau - 34 

ws Sroßzihocher-Win- 
ran — — — | 25|5|10 09 | — | — 7,4 | - dor 35 
041 — — 1 Bel Fi lo |. ia 1:3 | 74 | Rauter 36 
— — — — | N, | 6,38.| 71, l11l—- | — 8,4 | Hartmannsdorf 37 
ei = — — 11 90,4 | 7,51 0,5707 14 1 lo 9,6 | Grüna 38 
04 | — — — 1948 1 LE I == 070085 | 2,2) 5,1 | Schedemwiß 39 
ag = 00.) — 18727 5a | | 22 | 1ı 1,40 | — | 12,8 |,Elleferd- 40 
— — _ — || 20 | Aa | — 706 | 1,8 19. — 8,0 | Hohndorf 41 
— — — — 1896| 78 I — |08 | 18 | — | — || 10,4 | Neuficchen 42 
-— — = — | Bdı) 3a ı = |08 | 0 | — | — 4,9 | Baunsdorf 43 
— — = — | 8,2) 86 | 67 | 233 | 12 | — | — || 188 | Gaugich 44 
05 | — — — 1 9,6.[ 2,2 Fr 08 008 | 4,4 | Olbersdorf 45 
10 | — En — 11 90,8 172,8 Tea 112,8 | 3,0. — 9,4 | Lichtentanne 46 
— _ 0,1 — | 935 [ 6,0 0,0. en 6,5 | Heidenau - 47 
0,2 _ _ — 193 20 Deren) Ann 4,2 | Sohland a,d. Spree | 48 
an — — — 1194 [2 ara de |; Aller 6,6 | Ebersdorf 49 
m — — — 1895 | 80 | 11 | 08 | 08 | — | — || 10,5 | Oberfrogna ‚ 50: 
— == —_ — 1932| BB 08.150 6,8 | Eibau 51 
— — — |) 81,3 [165 | — |12 | 10 | — | — || 18,7 | BöHlig-Ehrenberg 52 
— —_ — — | 844| 93 | 05 | 14 | 13 | 2,3 | 0,8 || 15,6 | toßfche 53 
en = — — | 891 | 92 | — 06 | 11 | — | — || 10,8 | Döhlen 54 
1,0 _ 0,0 — | 89ı| 64 | 12 | 11 | 17 | — | — || 10,9 | Copis 55 
— —_ — —.11 905 | SS zer 102,8 | 3,2, 9,5 | Exottendorf 56 
— — _ — | 883 19,0 = 0,81, | — 4/1 17,7 1 Einfiedel 57 
— — — — 11944 [LS To r0, 5 | Ha 5,6 | Eppendorf 58 
—_ = _- — || 890 | 76 103 | 12| 19 | — | — || 11,0 | Rabenftein 59 
= | — | | — [830 1136 | 1a |1s | 07 | — | — || 180 | Stich 60 
— -- — — || 86,8 1105 | — | 12 | 10 | — | — || 13,2 | Niederlößnig 61 
— — — — 1200| 62 | = 03) 08 | — | — 8,0 | Burkhardtsdorf 62 
= u — (Bd ti) — 6,2 | Niederwürichnit 63 
02 | — _ — 19,4 DEE ers || DEIES- 6,6 | Bielau 64 
0,8 _ —_ — 897 | 38 | = 713.) 19 } 38° — || 10,8 | Bichorlau 65 
10 | — — — 1 2424| — 1117.) 2a| — | 76 | Cainsdorf 66 
0,5 —_ _ — || 8,9 |143 | — | 072 | 08 | 1,7 | — || 18,1 |: Laubegaft 67 
- = u — 1925 120 [77051 0,6 | Aal) 7,5 | ©röba. 68 
_— — 08 | — | 89a] 238 | = | 1a), 16 | 54 | — || 10,8 | Bärenftein 69 
— Zi — ı 1a) 471 — | 23 | 16 | — | — || 86 | Liebertwolfwiß 70 
—_ _- u — [1892| 59 | — | 0,8 |. 16 | 24 | — || 10,8.| Leuben 71 
_ _ .& — 1 dıl la | — | 07 | 08 | 2a — 4,9 | Leubnik 72 
— _ — — 189: P 47 = I 12a) 13 | 390°) — ll 10,1 | GSitterfee 73 
ae en yes — | %4| 06 | — | 1a | 10 | 238 | — || 5,6 | Wermsdorf 74 
| —- | - | - [8329| %ı [5e| 1o|ii1ı) — | — | 171 | Reihenbrand 75 
(1) — — — 1 88,9 Be 2 2,8, 6 34, {il 11,1 H Bodau 76 
_ en re — ı 8313] 9% | 79|1|06 | 10 | — | — || 18,7 | Schönau 07 
ee) ni = — 8329| 83 | — | 21 | 22 | 45 | — || 17,1 |. Brunndöhra 178 
—_ _ _ — 1867| 73 | — | 0,8 | 13 | 38 | — || 13,3 | Mülfen St. Jacob. | 79 
RN er — | Bı]| 33 | — |08 | 10 1 — | — | 49 | Flöha 80 
_ an — 1 92,1 Jane 23,15 | —.— 7,9 | Niederoderwit 8 
_ -— -- — |) d5| 14 | — 1 | 15 | — | — 4,5 | Oberodermwiß 82 
Söppersdorf 

_ —_ = — ı 144 398 | 13 |1lo|12a I — | — 8,6 b. Burgftädt 83 
0eI| — | — — || 889 | 51.) — | 1o | 17 | 33) — || 11,1 | Bernsbac 84 
Il —-| —- | - 1923| 22 | — |1o|ı15 | 238 | — || 77 | Steinpleis 85 
— | — | 02 | — | 874 | 76 | 012 | 13 |) 1,0 | 2,4 | 0,2 || 12,6 | Bühlau 86 
ar — | — | — [| %7]| 45 | 1a | 1a | 10 | — | — || 9,3 | Borna 87 
_ — | — 00 1899| a I — |1ı | 16 | — | — || 10,1 | Rögrsdorf 88 
131 — I — I | %0| 3383| — |13|04| — | — || 50 | Seidau 89 
|| - | |) mMa| 8 | — I 13 | 20 — | — | 76 | Beierfeld 90 


No Tabelle 30. 


KRame 
der 
Gemeinde 


1, 2. 


91 I Zahnsdorf . . . . 
Niederhäslich . 
Coswig 
Briesnih 
Cojhüß 
Taura 
Leutersdorf. 
Siegmar.  eihi« 
Langburfersdorf. . 
Gunemwalde . . . . 


we ee 
Dun Neil une 


a 
Miürhlau 


Müljen St. Niddas. 


CE Er a rt 


aäB.e,:ie Te Te 
ah at Ikeic he Mio 
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Burfersdorf 
Friedrihsgrün . . 
Großzsihahmwik . . 
GornBdorf . . - - 
Cofjebaude . . 
Leubsdorf . . - 
Neuhaufen . . 
Bretnig 
Miplsrunere- 
Niederzwönik 
Königswalde aueh, 


Anetbah ar 
Plaue- Bernsdorf 3 


Neudorf 
Leubnig-lteuoitra . 
Borsdorf 2 
Erlbach 
Sindenthal . . » - 


Niedergorbiß . . » 
Boritendorf. - 
Hainemalde. 
Bermagrün 
Niederneufirch 


Kahrik 
Mildenau 
Niederjchlema 


Mies "re Is 


heat Yel)re 


inet ri 


Drebad) . 


TR, 
Langendelien.. - - 
Großolbersdorf . -. 
Spremberg 
Zangenau . 


Dttendorf-Moriß- . 
dorf 


Nittersgrün. . 


Rangebrüd . . . j 


Zaubenheim . . . 


völfe- 
rung 


3 414 
3 396 
3 369 
3 353 
3347 


3311 
3 284 
3271 
3 240 
3181 


3171 
3161 
3139 
3.053 
3 016 


3 006 
2 981 
2 964 
2 952 
2 946 


2 943 
2 942 
2 941 
2 928 
2 887 


2 887 
2 875 
2 868 
2 864 
2 860 


2 836 
2 818 
2 809 
2 806 
2 796 


2779 
2771 
2 765 
2 752 
2 745 


2 734 
2 721 
2 695 
2 694 
2 689 


2 655 
2 624 


. [2 607 
DD L.- Ri} 


2 604 
2 600 


2 600 
2 594 
2 592 
2 584 
2 583 


2 567 
2 541 
2 533 
2 523 


Sitertrag der 


Einfommen« 


fteuter 


Ms 


35 023 
32 484 
47 349 
34 969 
58 500 


28 693 
21 467 
43 144 
31 776 
22 345 


26 403 
43 367 
42 491 
71138 
21 176 


15 854 
32 386 
21 141 
14 000 
33 697 


21 269 
15 426 
26 534 
29 250 
49 074 


27 819 
24 582 
20 832 
24 150 
21 758 


21 717 
20 005 
16 706 
23 300 
77170 


22 545 
28 600 
36 476 
18 741 
19 222 


20 350 
32 737 
14 909 
11 597 

9210 


22 693 
DIR TE 
51 462 
11 716 
25 097 


16 577 
24 185 
22 679 
14 480 


—ı) 


20 351 
23 651 
14 493 

8185 


Grund» 
fteuer 


Kopf 
fteuer 
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Shant- 
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25 927 
18 404 
16 765 


29 170 
33 760 
16 289 
10 914 
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abgaben 


Werte’ 
zutmach3- 


fteuer 


Hunde» 
fteuer 


Abgabe 
von 
Vergnü- 
gungen 


503 
426 
388 
395 
905 


575 
366 
570 
752 
327 


369 
613 
262 
317 
667 


432 
38l 
877 
327 
487 


329 
668 
270 
244 
1.067 


1165 
164 
375 
478 
431 


758 
543 
186 
373 
399 


344 
604 
571 
464 
690 


941 
409 
300 
116 


627 
530 
651 
422 
593 


350 
272 
565 
271 
268 


391 
772 
222 
167 
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fteuer 


899 
1 763 
595 
2 075 
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fon- 
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gaben 
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direfte 
Steuern 
über» 
haupt 


Name 
der 
Gemeinde 


34. 
Sahnsdorf 
Niederhäslich 
Coswig 

Briesnig 
Cojchüg 

Taura 
Leutersdorf 
Giegmar 
Langburfersdorf 
Eunemwalde 


Rajchau 
Sehna 
Bocdma 
Niederjedlig 
Miühlau 


Müllen St. Niclas 
Bleika 

Biota 

Oppad) 

Wieja 

Burfersdorf 
Sriedrichsgrün 
Sroßzichachtmwig 
Gornsdorf 
Eofjebaude 


Leubsdorf 
Neuhaujen 
Bretnig 
Mühlgrin 
Niederzwönig 
Königsmalde 
Nodlit 

Wilthen 
Auerbach 
Plaue-Bernsdorf 


Neudorf 
Leubnig-Neuoitra 
Borsdorf 

Erlbach 
Lindenthal 


Niedergorbik 
Boritendorf 
Hainemwalde 
Bermögrün 
Niederneuficch 
Räahnik 
Mildenau 
Niederjchlena 


Oberneuficch 2.-©. 


Drebadı 


Obercunnersdorf 
Langenhejien 
Großolbersdorf 
Spremberg 
Langenau 


DOttendorf-Morit- 
dorf 
Langebrüd 


Nittersgrün 
Taubenheim 


LZau- 

fende 

Nums 
mer 


Sabelle 31. Der Ertrag der Wertzumansftener und die Zahl der Vera 
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in den einzelnen Gemeinden mit mehr al 1500 Einwohnern. 


Sr 


nlagungen dazu?) in den Jahren 1908 bis 1910 


Wertzumanjsfteuer in den Jahren A 
1908 1909 1910 1908 bis 1910 F 
Reue De auf einen auf einen auf einen auf einen 
der are geht Gefamt- sell gebt Gejamt- Gel | Sell Gejamt- San || Zeh! Gefamt- voll 
völterung | der Tommen fommen || der fommen || ber fommen 
Gemeinde Veran. | Ertrag ber | Hurd- | Veran- ertrag der duch« || Beran- ertrag der ducd- || Veran- ertvag der durh- 
Ia- Steuer ichnittlich Ye. Steuer Ichnittlich Ia- Steuer Ichnittlich Ia- Steuer ichnittlih 
gungen Steuern || gungen Steuern || gungen Steuern || gungen | Steuern — 
H En H K He A“ 
2. 4. | 13. 14. N 
Reipzig . ar 589 850 2 | 2394,00 1 197,00|| 345 | 318 168,00 790 572,00 |1556,24|| 855 | 1111 134,00 1299,57 
Chemnik . . - - - 287807 | — u _ 206 | 32 726,00 423 765,00 |1136,10|| 579| 456 491,00 788,38 
Sttlan.. "Fee refie 37084 — —_ — | — — 1784,00 | 137,23j| 18 1784,00 | 137,23 
Sreiberg - ... + - 36237] — = E_ = Si, 307,50 | 153,75 2 307,50 |: 153,25 
Döbeln een 19627 1 — - = — = 1698,00| 130,82j| 13 1698,00 | 130,62 
ne ur went 19563 1E E - 5 4 867,00 11 747,00 | 435,02 32] 16.614,00 519,19 
Schönefed . . » - 14879] — —_ — ;ı, 10 6 904,90 29 541,60 11 186,22|| 36 36 446,50 |1 012,20 
Sebi - - + + 12327 | 12 |11906,00 | 992,171 8 2 194,00 3895,00 | 389,50|| 30 17 995,00 | 599,83 
Kamenz .. 11533]: 4 | 175,00 | 43,25j| 20 | 2714,00 1657,00] 184,11 383 4546,00 | 137,76 
Gebnig Anm 11406 | — — — 2 680,00 958,00| 95,80j| 12 1638,00 | 136,50 
Kadebeul. : .» 11402 | — _ — — _ 132,00) 44,00 3 132,00 44,00 
DON IE rate gaı1j 11 | 1841,20 | 167,39 8 1 420,36 4148,79 | 592,88 26 7410,44 | 285,02 
Markranftädt . - - 8220| 14 | 4170,00 | 297,86 15 1 274,00 8469,00 | 423,451 49 13 913,00 | 283,94 
Mügeln (Bez. Dres- 2 
DEN) Kr eh Ta = 2 1 10,00 26,00 | 26,00 2 36,00 18,00 
Harthaun . .. . - 6484| — = — = _- 2010,52 | 223,39 g 2010,52 | 223,39 
Grüna THE N 5913 1 — = _ — — — A 3,00 3,00 1 3,00 3,00 
GSaubih a“ 5490 | — —_ — 13 698,00 | 53,891 16 6 942,00| 433,881| 29 7640,00 | 263,4 
Heidenau...» - 5AbA| — — — 3 1993,00 | 664,331 — u = 3 1993,00 | 664,3 
Oberfrogna . . - - 5269| — _ — | .— — u 15 1610,00 | 107,33|| 15 1610,00 | 107,38 
Slobimen: Farler,- 5171| 43 |32219,8ı | 749,30 6 2595,97 | 432,661 18 703,34 | 39,07| 67 35 519,12 530,4 
Cops ir rein 5108| 11 | 1.016,00 92,361 10 1928,00 | 192,80 1195,00 | 398,33 24 4139,00 | 172,4 
Kabenftein . .» » - 4812| 10 641,00 | 64,10 8 578,00 | 72,25 251,00| 125,501 20 1 470,00 73,5 
Dbich = ra: are 4.785 6 | 1056,00 | 176,00|| 12 3 765,00 | 313,75 11968,00 | 328,00 24 6 789,00 | 282,8 
Bitterfee - . . - - 4128 1 40,00 | 40,00 5 149,00 | 29,801 — _ —_ 189,00 31,5 
Neihenbrand . - - 4087| 26 | 2716,00 | 104,461 13 1428,00 | 109,85| 12 3692,00 | 307,67 51 7836,00 |, 153,6 
Schönau... - 3934| — — — 1 2 898,32 |2 898,32 7778,03 | 555,57 10 676,35 | 711,7 
Göppersdorf . - - 3632 | — — — 2 207,67 | 103,84 929,88 | 92,99 1137,55 94,8 
Bühlau b. Dresden 3541 I = — — == _ - 73,00 | 836,50 73,00 36,5 
NRaunhof -» - ».. .- 3499 2 108,00 | 54,0 13 | 5224,00 | 401,85 12,00 | 12,00 5344,00 | 334,0 
Borna b. Chemniß . 3.499 6 | 1556,44 | 259,1|| 16 | 19818,66 |1 238,67 1085,83 | 542,92 22 460,98 | 93558 
»ä 
Sahnadorf 3414| — v_ ae = _ 316,00 | 316,00 316,00 | 316, 
Touran. he lenede 3311| — = _ > — 28,00 | 28,00 28,00 | 28, 
Siegmar . . - - - 3271 3 894, a2 | 298,141 11 1400,92 | 127,36 2128,14 | 425,63 4423,48 | 232, 
Zangburfersdorf . - 3240| — = A 538,00 | 134,50 1.632,00 | 163,20 2170,00 | 158, 
Großzihachmwis IE ar =, 1 84,00 | 84,001 — _ — 84,00 84, 
Borsdorf .r. » 2765 8 575,79 71,97 — 2 == ei . 575,79 7 
Zindenthal . - - - 2745| — _ 2 264,15 | 132,081 — _ _ 264,15 | 132, 
Ottendorf-Morikdorf 2567| — == — — _ — 2 15,00 7,50 15,00 . 
Martersporf 2.069 1 70,00 | 70,001 23 537,92 |2 942,24 3 190,10 | 63,37 23 798,02 |1 983, 
Thella .jegintene 19312 — — 300,00 | 300,00 4 3.076,15 | 769,11 3 376,45 x’ 
Reuftadt b.Chemnik 1803| 2 283,00 | 141,501 — a _ _ =, = 283,00 | 141, 
Erfenfhlag - - - - 1722| — er — =e En —_ 1 667,00 \ 667,00 667,00 | 667 
Gommern ? 1718| 7 | 2687,00 | 383,86 375,00 | 375,001 — _ _ 3062,00 | 382 
Adorf i. Erzgeb. . d 709.10 = = _ = —_ 3 124,00 | 41,33 124,00 | 4 
Reichenhain 1693 | — . — 10 | .3677,0 | 3670| 3 166,00 | |55,83 3 843,00 = 
Rottlur 2 Keen 1675 2 1 1519,00 | 759,50 (1.946,00 | 486,50 8 4650,00 | 581,25 8115,00 | 579 
Wiederibih - - - - 1615 1 503,00 | 503,00 705,00 | 141,00 8 1 818,00 | 227,25 3 026,00 216 
Sldja .. - + +.: 1561| — = —_ | — _ _ 2 696,67 | 348,34 696,67 | 348 
Dazu 11 Gem. mit 
weniger als 1500 r} 
Einm. zujammen 10968| 15 | 3231,25 | 215,42] . 33 3020,33 | 91,53|| 35 5438,15") 155,38 11.689,73 | 140 
Königreich 1903542 | 187 16960300 | 372,e1| s02 |448.090,20 | 558,72 I1 219 |1327.900,00 1 089,4|2208 | 1845 593,20 | 88 


1) Die Zahl der Veranlagungen ift duch bejondere Umfrage feitgeitellt worden. 
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Tabelle 32. Die Gemeinden mit über 500 Einwohnern, unterjhieden nad) der Verteilung des gefamten Stenerertrags 
auf Die einzelnen Steuerarten im Jahre 1910. 


Gemeinden mit Einwohnern 


Prozentfag | Gemeinden 


des überhaupt über 500 | über 1000 über 1500 | über 2500 | über 5000 [über 10 000 | über 20 000 [iiber 50 000 ber 100.000 
. Anteils bis 1000 | bis 1500 | bis 2500 | bis 5000 | bis 10000 | bis 20.000 | bis 50.000 | bis 100 000 | ber 0 
a Br a { Zahl 80 Ba 
am gejamten | der | Bevötte- SL Yenötte-] IT| Yenaıre| IT| gepsıre. SEN Gevörte-| 3DT| genarte-| SET | Henärte.| ZT) Aepsrte. SE | genarte-) SHE Yepäiter 
. zung &e- zung Ge- rung Se« rung Se, rung Ge- rung Ge» rung ©e- rung Se- rung Se» rung 


e 
Steuerertrag | mein- derjelben derjelben | MEIN-| perfethen | MEINE] Herjeiben | MEin-| derjerpen | Mein-| peyjefpen 
den den den den den 


I»| 


Gemeinden mit obiger Einwohnerzahl, in denen vom gefamten Steuerertrag der vornangegebene Prozentja traf auf die 


Meile Herjelhen | Meite| perferpen | Mein- 
den den den 


RA msn er le | 


mein Hariefhern | meint . 
den | erjelber ya derjelben 


1 3. 5. £ . | sap fie ie jıe| 0 Tm| a. 


direkten Steuern überhaupt 
(Einfommen-, Grund:, Kopf: und Gemwerbefteuern). 


er eat, 1 sO20p— ı a 
ae an | 7. Seren zer lo} LI 8 
: 60 - 70 =» 14° 141601 8| 50311 3) 3908 3| 52211 — ge ee et ee BE Mens a 
70 = 75 = 10 9639| 8| 5259| — = 2| 4380| — | — "I — u — = FE 2 
75 - 80 - 9 146251 A| 2888| 3| 3983| — == 2| 7754 — — I — | — —. 2 aus nei 
2 80 - 85 - 88] 205 897| 33 | 23542] 16 | 19883] 15 | 27296| 12 | 436101 10 | 65154] 2 | 26 Aral — — — — |— = 
8 = 90-=| 24212345189] 74 | 52 8335| 35| 43 865] 43 | 83 606| A3 149 087| 29 1212 188| 12 1187 8801 2 | 68991| — — 4 11547 237 
%0 - 95=| 5871439 9161255 181 022|115 140 560] 92 1177 738| 62 206 269] A1 273 436] 14 1186 423| 7 200926l 1173502 | — — 
95 -100 -| 262) 343 507|153 107 326] 50 | 61 746] 37 69 171] 14 | 44 862] 7 | 48807| 1 | 115951 — 2 1 Fe 
zulammen [1 215 4 376 135| 537 |378 635] 222 |273 945] 193 1369 382] 133 451 582] 87 159 585| 29 [412 310] 9 1269 917| 1 [73542 | A |1 547 237 
Eintommenfteuer. 
Seile a betrifft die Gemeinden, die in ihrer Einfommenfteuer Hinfichtlich des Grundbefiges von der Staatseinfommenfteuer abweichende Beftimmungen nicht haben, 
Beile b betrifft die Gemeinden, die jolhe abweichende Beitimmungen Haben, 
Beile ce betrifft die Gemeinden, die in ihrer Einfommenftener das Einkommen aus Grundbefig frei Iaffen. 
20% a 18 12187J 17| 11039 1] 1148| — — |I— = — [in = BR a nr | 2) BE, a 
über 1 22| 16268] 18 | 11668| 4| 46001 — — — — — — — — == — u — 
00 ELBA BE 1 a 
| zulammen 23 170001 19| 124001 4| 4600| — — — _ — — — — _ — — — = = 
ber a 37) 835646] 25| 16794 7| 8811| 5| 1004| — — — — — — -— — — n_ — 
O bie 40%, K 3 2121723: 2 17121 = — —— — — — — — — — — = — — en —— 
role En Fe EEE 1 N ee a ME Kalt Fi a 
301212387 18906181 1034515] 10021 — | aa 13 | 1720) | 211-002 
731 81969] 43 | 30565] 20, 24256] 7| 125501 1| 2689 2 | 11909] — — — — — — |1— — 
a as - ee lee lo | — 

78 88808] 44 | 31149| 22 | 27053| 9, 16008] 1, 2689| 2 | 11 909) — — — — — — |l— — 
139| 169 012] 75 | 54 503 37 46 298] 18 | 346101 8| 28225I 1 5 376] — — — — — — |I— — 
227| 383 3201104 | 74 948| 49 | 59 397| 45 | 86483] 16 | 51 861] 10 | 66 9483| 3 | a3 6883| — — E= — — 

200.12491| 051°°31871°731..4 093] — En 2| 728] — — — — — — — — 1I— — 

I RT ee 111321 —-| — || leo) lo lo I - |- 1. 
238| 399132|109 | 78135] 53 | 64741] 45 | 86. 483| 18 | 59142] 10 | 66 9413| 3 | 43 688| — — == — Ik — 
1361190 844] 50 | 35158] 17 | 20536] 22 | 40594| 33 1112 994] 8 | 508521 A | 53 053] — — — _ 2 1 877 657 
7 298: 2 2 ter 33592121 18361 41 2 943] — u — — = — — _— — -- 
0 Be le Kae Me Me Mi el er | 3 Vu a Be a Be BE El a 
aufammen 14411206 087| 52| 36 345| 20 | 24128] 23| 42130| 34 1115 9937| 9 | 56 837| 4 | 530531 — — — — 2 | 877657 
iber F 107 874 754| 31 | 23842] 20 | 23 990| 23) aaıs2| 16 | 58 528| 12 | sa 8837| 2 | 23 8961 2 | 70121] — — 1 | 548 308 
380% b 5 #508 1 631] 1 1 401 315,926 — — —l — = N Bea — — 
äujammen | 112) 882 312] 32 | 24473| 21| 25 391| 26 | as Tosl 16 | 58528] 12 | sassrl 2 | 23806| 2 | 70121] — — 1 | 548 308 
ber 115) 5887531 19| 13 820] 15 | 19 468| 23 | 44591| 25 | 83 861| 21 1142 759| 9 140874] 2 | 69838] 1 173542 | — — 
Br 5 ie am —| — | 2] 35 — I-—I — I- | — I- | — I 1. I- 1 
äujammen | 120) 594 875| 22 | 16244| 15 | 19 468lj25 | as2sıl 25 | 83 861| 21 142 759| 9 1aoszal 2 | sasss| ı |a352|— | — 
ei 1913. 15 


heift des Könige. Sähi. Statiftiihen Lardesanıtes. 59. Jahrz. 


Noch) Tabelle 32. 


114 


PBrozentjah 
des 
Unteil3 


am gejamten 
Steuerertrag | mein- 
den 


Gemeinden mit Einwohnern 


Gemeinden \ 
überhaupt über 500 | über 1000 | über 1 500 | über 2500 | iiber 5000 |üher 10 000 | über 20 000 |über 50 000 
bi3 1000 biS 1500 bis 2 500 bis 5 000 bis 10.000 | bis 20 000 | bis 50 000 | bi3 100 000 
DE | genörte- [SH | genörte-| SP] Bevstte-| er | Bewötte- ZH] geysrze-| SH) genätte-| SH | genärte-| SH Benstte-| Sr | Bevötte: 
& rung Ge- rung Ge- rung | Ge zung | Ge rung | ©e- rung &e- rung Ge rung | Ge rung 


derierhen | meine| perjeinen | Mein p meinte 
1] ben jelber Ben exjelben a 


derjelben | Mein-| perfeiben 
den 


iiber 100 00 0 


Bahl 
der 
Ge- 


Benölte- 
rung 


derfelden | Mein-| Herfeiden | MEIN-| perjeiben | MEI“ 
den den den 


mein- mein- e 
Be derjelben bar derjelbe: 


2 Ders ee 8: [10.| au fer] as. | 1a. [wis] 16. [er Zn 20.) 21. 

Gintommenftener (Schluß). | 

äper fa | 104] 602 718] 18] 13682] 15 | 1877801 22 44 288| 16| 55120] 23 1172 8240| 5 | 72248] 4 104488] — | — 1| 1212 
85 6ie 000 K 10| 275083 3| 25500 ı| 1281| 3| 5538|. 21 Bad 11217] —| — | 

»90%.| a ae al ao] | 1 - Per [1 1] 1 = Pe 

zufammen | 116| 632368] 22 | 16824] 16| 20061] 26| 51341] 18) 61.077) 23 172 840] 6 | 8aa6hl = [104 488 — | — 1| 12129 
En al 6a 292 994l 19| 13920] 11 | 13626] 9 18461| 11 | 86 744| 9 | 60034] 4 | 54739] 12840 | — | = 3 
00 Bis.950 K 16 ızasa 9| zomsl A| Agasl 3) 55a I I | — |—| — Io) Tee 
295% \o| al amd il | — | ı| 1er |=| — |) EEE 
zufammen | s2l 242 752] 29| 21439] 15 | 18469] 13 | 25857] 11) 36744] 9 | 60034 a | 527391 1 30) —-— | — I ae 
ner fe | 151 26574 9| Bes 3| 3842| 1 1660| 11 276 — | — I 111595 — | — 1 — Sz 
066151000 F a 5213 2| 15400 1] ass 1) aa I ae — |—| — | | Se 
100% \.| 2| as —| — | 2l 2] — | — 1-1 [= | ee 
zufommen | 21l 341501 11] sa2ıl 6| z50s| 2| 39 1lTamaeı | — | 1 | 11598) — | eEe 

a |1 0574205 039| 428 306 6201199 244 752] 175 |336 460)427 1432 818] 86 593 600] 28 400.093] 9 269917] 1 | 735421 411547 37 

überhaupt K sel 7282| 30| 219401 15| 193251 15 | areıgl 5161| — | — | 1 | ai | — | Zi Se 

e 9) 15555 2] 1tıel aj Bao 2| 3383 — |] 11 5985| — | = 1) m | re ser 

zufammen |1 132|4 317 876] 460 |329 678| 218 |269 196| 192 |367 412|132 448 999] 87 1899585] 29 |412 310] 9 a9 917] 1 |73542| A |1 54728 

Grunpditener. 


geile a betrifft die Gemeinden, die in ihrer Einfommenfteuer Hinfichtlich des Grundbefiges von der Staatseinfommenfteuer abweichende Bejtimmungen nicht Haben, 
geile b betrifft die Gemeinden, die folche abweichende Bejtimmungen Haben, 

Zeile ce betrifft die Gemeinden, die in ihrer Einfommenjtener das Einkommen aus Grundbeftt freilafien, 

geile d betrifft die Gemeinden, die Einfommenftener nicht erheben. 


bis 50% [a 61) 438194 8) 5883| 5] 66371 10! 19606] 10| 36.192] 15 1175181 8 11104761 5 141887] — | — I =) 7 
5% -jp| 3 2208 3] 2000 —-| — |—- | — |=I Erlen | 202 | me VE 
zufammen | 64] 440602| 11 8291| 5| 6637| 10| 19606| 10) 36192] 15 117513] 8 110476] 5 141 887] — | _ 
äper je | 139) 543 885| 31 | 23392] 16 | 20 307 33 | 65 752] 36 127112] 16 104982] 4 | 59807] 2 | 68991] 1 73542| —ı 
ne 3 563. — | — | | 3) Bess mel | ) See 
10%] 1. 158[-| = I=h— | 1] 1815| Ann | | nl me | 
zufammen | 143] 551.033] 31| 23392| 16| 20307| 37 | 2900| 36 127 112| 16 104982] 4 | 59807] 2 | 68991] 1 |Ta542] — | 
über [a | 1061 734684] 26 | 19792] 16 | 18444] 27 | 52487) 18| 61308] 14 | Mara) 2 | 0022] 1 3384 — | — | 3 
B10%l.| 1 58 -| = I-| — |—-| — (mie | = | 1 
zufammen | 109lı ra2 268] 28| 21391] 15| 18444] @7| 52487] 18] 61358] 15 | 98722) 2 | 30022] 1 | 33884 — | — | 3 
über ja | 162) 3689001 50| 36474| 38 | 45648| 31 | 57109] 29 | gaase| 8 | 50770 6 | 1067 — | — || — | 
156820% Ib| 8 126073] ı| 5831| 2| 2627) A| 65ma| 1] 2943| — -—\ - 1-1 = Io 
zufammen | 170) 381573] 51| 37005] 40 | 48275| 35 | 68681] 30 100775] 8 | 50770] 6 | stell — | — |— | — I = 
iiber [s 119| 187 726| 56 | 38 736| 24 | 29084| 23| 3191] 10| 80662] 5 | 35044] 11100 — | — | = | Zur 
| A 356 2| 12852 22a — | — (een mn) I | ie 
zufammen | 123) 191290] 58 | 40 031| 26, 31353] 23 | 43191] 10| 30662] 5 | 35044] 1 | 11.009] — | ee 
über Kr 102| 146 039| 56. | 41 508| 16 | 19605| 19 | 38486] 7] 2a801l 4123689 -—| — |- — |-| = IT 
956330% \b | 11l-15180| 6] 3876| 3] am —| — | anal | 77 m | 
zufammen | 113] 161 219) 62 | 45384] 19 | 23628| 19! 38as6| 9] 3008| 212369 -— — |-| — |, = Bey 
» | 180] 185205108 | 75 761| 48 | 59363] 21 | 37 784, Tanz 080 1 | 75212 — | 72 21 | 720 
ber ae 2) are I — ZZ 
30 bi8 40% | c 1 18321 — | —.o|o2l as — | 9 — [le | | Se 
ar a2 79149) 11] Bö6 —5— |—| — |. Algaunalr if ee ee 
zufammen | 195| 197 191121 | 83 sas| 49| 60684] 21 | 37784 3| 9663| Al Bad | — I-| — Is 


Brozentjah 
2: 

_ Anteils 
gejamten 


au 

B..n. 
10 w 15 - 
15 - 20 - 
8:8 
® = 50 - 


: Ge 
Steuerertrag | mein- 
dein 


15* 


Öemeinden Gemeinden mit Einwohnern 
überhaupt | über 500 | über 1000 | über 1 500 | über 2 500 | über 5.000 Jüber 10.000 über 20 000 [über 50 000 Aber 10nioda 
bis 1000 | bis 1500 | bis 2500 | bis 5.000 | bis 10.000 | bis 20.000 | bis 50.000 bis 100 000 | YDer 1990 
| Wevörte. SEHEN yenzıze-| ZEHT| genzite. SCH | gevätte. SO Gepörte:| BEHU| genaıre. | 3 ah Beoörte-| Zur | Benörte-| LH | genzite, SE Genölte- 
rung Ge. rung Se- rung | Ge rung | Ge rung | Ge zung Ge rung Öe- rung | ©e- rung | Ge rung 
derjelben ur derjelben Ba derjelben N 1 Derjefben a derjelben eg derjelben m derjelben pe derjelben ges derjelben te! berjelben 
| Hal 7 294 [al az | FT EIN BETZ EOD EEE) MET; 
Grundftener (Schluß). 
76) 67 7501 58 | 40 5741 17 | 20484 — — — — 1| 669] — — — — | — | — 
3 3906) 1 584 r 1493| 1| 1829| — _ E— — — — — — |— ut ja En 
1435| — 5 Cl |. 2.4002 WE) DEZ BEE) Bun Free Bag Br 
17 727] 24 153 310 Aal) — = — — — u ra Neral Mkens Aa 1 Iren | Ne 
90 818j 83 | 56 468 eh ei, 1829 — — 1/ 669] — — —| — — — |— E= 
15 626| 14 | 8904 2633]  °2| 4089| — — — — — — — — — —' | — —— 
19 745] 29 | 18 588 1.157 EN Ri — N —_ wall Bou e 
| 35371l 43| 27 492 37901 2) 4089| | ee a fe nn al RZ TUR BI — 
ee — |. ee ee Je > 
'3688 009] 407 291 024) 181 222 205| 166 1318 504] 112 383 032] 64 436 594| 21 292 3831| 8 244762] 1 73542 | 3 1405 965 
BEE IL Sn 1oztalne| 14054] I3| 10 se a 
10 256| — — Dura 1515| — = 11 5985| — = — — = — I — 
Peer — | 1) (Se | ee 
3 794 744] 493 1346 676] 194 [238 947| 175 |334 053] 116 |395 839] 65 |442 579] 21 292 3511 3 2aaeal ı 73542| 3 1425 965 
Kopfiteuer. 
64| 759850] 31| 22378} 8| 10065| 9] 159091 9 32 3441| 3 | 209801 2 | 36 331] — — 1 173542] 1 | 548 308 
5l| 78227) 25| 17148] 14 | 17A92| 7| 132631 A| 13 296) — — 117028] — — — — — — 
tr 5 100 ee: EI DIT I IT 
43] 30567] 38 | 21714 5| 5853| — = — —— - — _- En _ —— — — = 
ar aan | 2) Jane I IT I III TOT 
ren — nl ee | ne 0 -L- _ 
259| 951 064]176 116 945| 39 | 47 806| 21| 39 212 15 50 912] 3 | 20 980| 3 | 53 359| — — 1 173542| 1 | 548308 
Gewerbeiteuern. 

33512557 5371129 | 92 952] 60 | 74161j 54 104544] 34 1134851 31 220 950] 18 261 5851 5 142623] — | — | 4 [1547237 
36 433154] 32 | 23104] 15| 19208) 13 24333] 12 46 871] 16 109257] 5 | vızsal 2 65055 ı sel | 
IT 86165) 5| 36485 2| 2460| A| 7580| ı| 4242 4 | 31151| — — 1 | 37084 — — |I— — 

INT ETE 713] — — 2| 2523 — — 1) 2633] 5 | 34989| 1 | 13413] 1 | 25155] — 
57,15 561], — — — — 2|ı 334 — ı — | — — 1/2217) — — — — — 
2.33 Ent 21] — — — _ 3| 104401 3 | 22412] — — — — — u — 
1 9585 N | ee ee 
Le R rl BE en ee ER 2) 1970. — | ee Ba ae ee a 
470,3 216 258] 167 1120 425] 79 | 98 352] 74 141 771] 51 1177 671] 60 [428 344| 25 |358 999] 9 269 917] 1 |73542| 4A 11547237 
Befibwerjelabgaben. 

204| 226 190130 | 90 316] 37 | 45 894] 28 | 517631 7| 22 820] 2 | 15 397] — — — — — — eo — 

206 325 297]105 | 75 891] 39 | 484621 33 | 64 844] 20 | 63 871 7 | 48271] 2 | 23958) — — — = = = 

162 356 401| 67 | 46 561| 36 | 42 465] 24 | 44 8851 20| 64648] 8 | 51284 6 | sıossl 1 | 5 4701 — an = 

1571085 786) 49 | 36168] 29 | 36 676) 32 | 61369) 21 ı 70.800) 17 1116 720] 4 | 62870| 3 | 79333| 1 |73542| 1 | 548 308 
” 255 323] 33 | 24.041| 22 | 27158] 19 | 36 822] 12 445861 9 67004| A | 55712] — — — — — Ss 

2701923 983] 94 | 66.466] 43 | 53.076 36 70 726| 40 139264] 37 252544] 12 177864] 5 15 1 —  — 3 | 998 929 
66 148226) 23 | 15395) 10 | 12392] 15 28634! 11 | 37839] 6 asıasl ı wsıd | —_ II = II 
15 24133] 8| 5136 2| 2808| 2| 3221| 2| 7 Dr A u — — — — — 

8 86255) 5| 3655| 1| 1069| 2| 39011 — ee — — E— = — - — = — 
5 3981] A| 2366) — _ 1/ 1615) — — — u _ n_ — — _ — — — 
5 ea ee en || | — 
522 368 503| 220 1271 380] 192 1367 80/133 |451 582] 87 1599 585| 29 |a12 310| 9 le6a9ı7] ı |73542| A 1547 237 
Bierjtener. 
51 111481 — — 1| 1040| 3| 5229| 1| 48791 — — I — — _ _ — — |I— — 
58, 981.408] 12 | 9330| 11| 14275) 17| 35880] 9) 30174| 6 | 43 289 23521 —| — I—| — [| 2| 88115 

107| 591 785| 20| 15639] 17 | 21657] 14 | 27390] 23) 80'863] 16 1107 758| 11 1635541 6 1raasd _ | _ I, 
8 499919] 18| 13008| 12 | 13813| 23| 44632] 22 | 75389] 16 110634] 6 | ssaııl ı 3225d—|ı — I 11) 12100 
58| 158704] 20 | 15302] 9 | 11675| 13| 25114| 9| 30.382 4 | 28145)| 3 | 48086] — — — ze ber = 
# 68 317] 23| 16461] 9| 11334] 8| 14962] 6| 19884 1 5 676) — — = a Kurz ur 

6 5607 4 a3 | 135 el — | — IE | u ee N 
men | 3792316 8s8| 97 | 72 072 60 | 75146] 79 |155 130| 70 241 sl 42 295 495| 21 |312 =e 7 eorers| — | — | 3 | 97387 


_—! Ne 


Tabelle 33. Die Gemeinden mit über 500 Einwohnern, unterjdieden nad Der Verteilung des Grirags der direkten Steuern 
auf Die einzelnen Stenerarten im Jahre 1910. h 


% 


0 PRRR EL L 


Vrozentiab | Gemeinden Gemeinden mit Einwohnern ? 
u) { r 2 2 5; ” r ri = Fi F 
des Anteils überhaupt über 500 | über 1 000 | über 1 500 | über 2500 | über 5000 Jüber 10 000 über 20 000 Jüber 50 000 | „per 100 000° 
am gejamten bis 1000 | bis 1500 | bis 2500 | bis 5000 | bis 10.000 | bis 20.000 | bis 50.000 | bis 100 000 Sr h 
5 2) 3 3 Zapı | ; Hl \ 
Ertrag SCoU| gensrte |SEHL| gevstte-) 3a | Bevötte- der | Senörte-| ST] Bevöıte-| S9T| genötte-| | Bevötte- SCHE genätte-| 3°! | Bensrze-| A| Benötten 
der direkten Se- rung Ge | rung | Ge | rung | Ge | ung | Ge | zung Ge | zung [Ge | rung | Ge | zung | ©e | zung Ge tung j 
Fehr melile ve meille meine meite| dor mettt- meine meins rn meins . mein- meille j 
Steuern en derjelben Be derjelben Sen derjelben Be ee = berjelben Den derjelben nei derjelben Bar derjelben Br derjelben N, ee 


FE III HTEITTD TI [10 | sendasjm as. [1] 1. j16.| 1najaecs 21. 


Gemeinden mit obiger Einwohnerzahl, in denen vom Ertrag der direkten Steuern der vornangegebene Prozentfah traf auf die 
Einfommenftener. 


Beile a betrifft die Gemeinden, Die in ihrer Einfommenjteuer Hinfichtlih des Grunhbefiges von ber Stantseinfommenfteuer abweichende Bejtimmungen nicht haben, 
Zeile b betrifft die Gemeinden, die folche abweichende Beitimmungen haben, 
Zeile ce betrifft Die Gemeinden, Die in ihrer Einfommenfteuer das Einfonmen aus Grundbeiig frei Tafen. 


Saas) Im 665 — | —- N ine Bee, 


a | 126) 120308| 89 | 60 709] 26 | 31707] 8 —5 
bis 50% b 7| zasl A| areg| 2) 2797) 1 ol el 1 | 0b | SE 
I ae 1 al ass —| — Je shet = || — 2 See 


sufommen | 134) 129158] 93| 63498] 29| 35939] 9| ı | saal ı ecel—| — || — (Zee 


s a | 268! 319 4001150 108 187| 65 | 79769] 38 117022] a1 ara -— | — I-| Pe —i 
506; mo b 8 2.11.61910 3 168 52 028] "1 1. aos —ı — I|—-| —.] -— | 7 iR 
320% | 1 all) — | Hl 121 — | — Jet — |. jo er 
zufammen 077 332 3401153 1110 055| 69 | 85 113] 39 elazaıl lea | = || = SEE _ 
über [a 99! 161 651] 42 | 28 7837| 21 | 26 081| 23 gl ass5al a | 27523] 111000 — | — |=| — I — 4 
70 bi 5% \b 6| ro] A| 2614 1]|.1923 — 1 sl | — |I-|- — || Zei —i 
zufammen | 105) 168670) 46 | 31401) 22 27 8304| 23 | 9 a6756l A | ar5e3l 1 | 1109 —| — || UT —$ 
über fa 197 269 889| 50 | 36 047] 26 | 30 764 | 0'645 5 | 31 5 | 6arrrarl— | — I<=- | — I— ie 
75618 80% \ b 6 8946| 1 5311| 2| 2369| 2 1 293 -| — |-| = I |» Te —E 
zufammen 133) 278 835| 51 | 36 578] 28 | 33 133| 23 o1| Era 5 | 31667) 5 | 6870 — | — I— | — I — 2 4 
über a 91| 839 rı8| 18 | 13 825| 17 | 20521] 22 oo | gi zeel 3 | 61870 2129351 — | — || — | 1 588 
Mrea 2 Maar 6— | — | 1 —- kelsh- |= |. +11 BEE u 
zufammen 93 842189] 19| 14456] 17 | 20 521| 231 al gızeel a |s1ı ol 2 | 935 — | — I—-| — 1 589 85 
5 
ib ja 1161284574] 30 | 22 756] 13 | 17119| 28 09 | 6794| 16 11035551 2 | 30022| 2 | 7O121| 1 | 73542] 2 836 11 
RAS 5 7386| 2| 13581 — | — 3| Sei 1._ı| — 0 | E 
0%] 2 750-1 — [1 — | 1! = Il 388 | =. | | ee 
zufammen | 12311299 460] 32 | 24509 131417119] 32 9 | 76 794| 17 1109540] 2 


30022] 2 | 70121] 1 |73 542 ). 836 11 


16 | 12209] 12| 14 856| 19] 93 | 78289 21 1150 864| 6 | 90 738| 3 | 98656) — | — 1 


A Di 969, ]° 100| 484 018 


über [je | 130] 725 481|.33| 24100) 19) 23935] 15 ı9| 64830] 26 \1ss se] 12 170229] 4 1or1aol —| — | 1 | 1212 

95bisog, pP | 32 2426 15| 11754] 7| 8913| 7 ol sl | — | 1 | 12eı — | — | 

100% |. | 5) Saal 21 1118] 2| ass 1] | | || 0201| —. 

zufammen | 167) 783206| 50 | 36 972| 28 | 35211) 24 21| 70 787| 26 |188 656] 13 1182 446| 4 101140 — | — | 1 zZ 

a f1 05714205 039| 428 |306 620] 199 244 752] 175 127 432 sis] 86 593 600] 28 400.093] 9 269917) 1 73542] 4 15478 

überhaupt K 66| 97282] 30| 21940| 15 | 19 325| 15 5lieısıl —| — | ı map —| — | ZT 
ee er ge 


c 9| 15555] 2| 1118| al sul 21 
zufammen [1 132)4 317 876] 460 [329 678] 218 1269 196] 192 


139 '448 999| 87 599 585| 29 |a12 3101 9 869917] 1 |73:542 4 


Grundftener. 


geile a betrifft die Gemeinden, bie in ihrer Eintommenftener Hinfichtlich des Grundbefiges von der Staatseinfommeniteuer abweichende Beltimmungen nit haben, 
Zeile b betrifft die Gemeinden, die joldhe abweichende Beftimmungen Haben, 

Zeile ce betrifft die Gemeinden, die in ihrer Einfommenfteuer das Einfommen aus Grundbelig frei lafjen, 

Zeile d betrifft die Gemeinden, die Einkommensteuer nicht erheben. 


5 |? 52] 3799221 8| 5883| A| 52791 9 178501 7| 243431 12 | 9 29] 7 | 9091] 5 118871 — | — | — 
35% Ib s| 2208 3l el. |—| -— JENE er r r re 
zufammen | 55] 382350] 11| sagil 4| 5279| 9| 17850 7 24343] 12 | 9329| 7 | oil 5 nasse — | — II 


Noch Tabelle 33. 


Prozentjaß | Gemeinden Gemeinden mit Einwohnern 


des Anteils s = T- 
3 überhaupt über 500 | über 1« 500 | über 1000 über 1500 | über 2500 | iiber 5000 [über 10 000 | über 20 000 Füber 50 000] . 
am gejamten _bis 1000 | bis 1500 | bis 2500 | bis 5.000 | bis 10000 | bis 20.000 | bis 50.000 | bis 100 000 | Über 100 000 
 — Ertra | amon abl ana 
9 | BWevötte: | su. Bevölte: ve Bevörte | ZT | gepötte- ET Bevötte| I | Benörte-| SU) Yenärre.| BE) gepsıte. gas! Bevölfe. gest] Bendite- 
rung rung [0720 rung | Ge tung | Ge- rung | Ge rung Ge- rung Ge» rung | Ge rung | Ger rung 


der direkten 
Steuern nein derjelben nein derjelben ee derjelben a Perjetben Rs derjelben Bel derjelben ar derjelben derjelben wen derfelben a derjelben 
e 


» % Pr oa Sr 5. Ir 2 te]. ee Te 186 Tiesln. Er Eur 


Grundftener (Schluß). 


Aber a | 129] 552 326] 27 | 20659] 16 | 20 3181 29 | 57 377] 32 114 0701 17 118 037[ 5: | 793321 2 168991 113521 —|I — 
old 1 5983| 1 eines) joe SEHE EL | Fa ee Be a Free 2: 

‚sufammen 132| 556 433| 28| 21 252| 16 | 20318] 31 | 60 891| 32 114 070| 17 118037) 5 | 79332] 2 | ssgeıl ı a5] _ | — 

über a | 991151 781) 22 | 16438| 12 | 14 913] 24 | 47334] 20 | 69609| 16 103466] 2 | 0022| ı | 3383 — | — |. 2 s3H115 

a Ole EN a ge 1) 1515) — | — 1 ee 
zujammen | 1041162 999| 24 | 18037| 12 | 14 913| 26 | 50 968| 20 | 69609] 17 109 A51l 2 | 30022] ı | s38HAl — | — 2| 836 115 
über (a | 156] 912786] 51 | 37 514| 35 | 420881 31 | 57 418| 27 | 930Aa2| 7 | Aaaasel a | Aasssl -—ı — I | — 1| 589 850 

15 6i5 20% \b % 973011 BT zer 4 657 — Te ze Zar Zohan ee EB 
zufammen | 163] 922516] 52| 38045| 37| 4415| 35| 63 990| 27 930421 7 | aaasel 4 | assss — | — || —_ 1, 589 850 

über © 91.197 1861.33 27536) 217259801 17 | 31 977| 12 | sage sr ori Ss aaestl = = I = I LI 

bi 25% \b 4 5868| 1 656| 2) 22091 — | — u 2 1 | ee ee ee ee ee 

E zufammen | 101) 203603] 40 | 28192] 23 | 28249] 17 | 31 977| 13 | 39380l 5 | seıırl 3 lasesd— | — II —_ TIT ZI 
über a | 103) 159662] 47 | 34725| 18 | 21713] 25 49532 9 26218l a | araudl — | — A ET 

on, ea a7 — | — mean. 2001, Sn ee ee Br ee BE En 

‘old 1 584| 1 ei | = |<. Sale.) — dee 
zufommen | 113] 170006| 54| 39185] 20| 24415| 25 | a9532| 10 | 294001 a ad — | — |—-| _- I ZT I 

4 22304 191, 1821130 3081 09] 84 3581 39 | 52927 5 1a - | — I—- | — I _|  _ I I — 

über b Beer ii) 1890| 1) Asse Zero I). L 

bis 50% \c apar 3 7601 SP ML er 2. a a 

Ä d| 28 20938] 25| 15938] 2| 2a] — | — 1 25831 —-| — I-| — I- | — —- |-|. — 

lammen | 330) 338 782] 215 148 401| 751 923451 30| 54 756| 7| 259951 alızasi -— I —- I-I|I — I-I - TI 
über el erzogen) Tail | ol 

Bis 789% F 1 584 1 Babel  — | — (ee ee nee an] A 

a 22540 il I | - | - hl | — | - || — ar 

Eee edel ae 5] Aosıl — A N Ni oT 

y 

_ über 12 in + Is) PER FOL vo) Ms DR ||, 2. 02) ups gan Di un EEE DE BEE Eu BE BE 

756i5100% \d (u Ra RR BER Er EB Be el Hal 1 en ei a Mi En 
zujammen aaa | | Da IT — I TTS _ 

; a | 9633688 009] 407 |291 024| 181 1222 205| 166 318 504|j112 1383 032| 64 |436 594| 21 [292 381] 8 244762] 1 |73542| 311425 965 

überhaupt 32191714 1.11.8091 .8..10.4121 8 | 14084 SS Ze oa ehe 

= e a ed ee Et er a ee ER N ee 2 a HE 
er; d| 73] 50000) 69] 43843] 3| 357141 — | — 1 25891—-| — I-| - I-| - I=1 - |-1. - 
zufammen |1 07613 794 744] 493 ‚346 676| 194 1238 947] 175 |334 053| 116 1395 839| 65 |a42 579| 21 292 3s1| 8 244 762| 1 |73542| 3 1425 965 

7 

} 2 Kopfiteuer. 

510%] 60| 755613[ 29| 209201 7| 8864| 8| 143241 9| 32344 31209801 2 | 363311 | — 1 173542 | 1 | 548 308 
[10 - 20-| 48 75391] 22| 15 306| 14 | 17271l 7| 12Aa901| A| 132961 — | — Bez a — 
413 6881731 7.2016351°10.1 19 3901 Ale 07 1 RR no 11 1 = 

art. 5 51a DB | aa — KLEE 1 000). I_|) 1 — 

E a al sübe  ı— | ei _ I mr eo _T — Io _ 

über 50 a ra ai — || — | 1 25 — I-| — I -| - I- 1 - Il 

=. 259| 951 064| 176 1116 945 39 | 47806] 21 39212] 15 | 50912| 3 | 20980| 3 | 53359] — | — ı |73542| 1 | 548308 


Noch Tabelle 33. 
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Gemeinden mit Einwohnern 


Prozentjat | Gemeinden i 
des Anteil überhaupt | fiber 500 | üiter 1000 | üiter 1500 | über 2500 | über 5000 |über 10.000 über 20 000 [über 50 000| „ge, 100000 
am gejamten bi3 1000 bis 1 500 bis 2 500 i bis 5 000 bis 10 000 | bis 20 000 | bis 50 000 } bis 100 000 u 
Ertrag SÄ| Yeörte- | SEN | Benölte- SCHE] genötte: ve Bevörte] SD] genörte-| ID) gensıte-| I | Bevötte- SD genöıte-] San! | Benötte- SCÄt| yenätter 
der direkten Se rung Ge | rung | Ge | rung | Ge | rung | Ge | vung Ge- | rung | Gr | rung | Ge | zung | Ge | zung | Ge zung 
Steuern ne derjelben derjelben | derjelben Dal Ha derielben berfelben Br derietben en |derelben en Es Be 
ee jr SU pa Nee | 0°" [outer] 2 121827 Zee [:.| ı. [:.]|. sum 
Gemerbeftenern. ; 
bi3 1%} 38316/2490 608] 124 | 89 284 551 678171 51 | 98454] 32 |107 113] 28 |201 965] 18 |261 585] 4 |117 153] — 4 11547 237 
über 1 = 2-| 108| 439 0386| 36 | 26 200| 20 | 25552] 16 ' 30 423] 13 | 48941) 15 100 887| 5 | 71 784 2 | 6170711 1 1735421 — — & 
ie ,are 151 855731 317419441. 1% 10951: 3| 5691| "II E22 37933 — I == 1 | 28818! — — _ j 
eu sei 17| 129499] 3) 2276| 3| 3958| 1) 1889| 1) a2aal 6 | Aası 1, 13413] 2 | 62239) — — = 3 
a a ee 5I 26414 — — — —- 9\ 3,3441 A265 8220 12217, — — — — _ n_ 
ED EUR, LE 33.073 muel 721] — 3, 104401 3 ı 22412] — — — — — —ı (— — ö 
= Sl) 2 Alye 1 9585) — — — — — = — — 1 9 585 — — — — _— — — _. 
über 15 - 1] Wr se — = ahime 1 1970 — — — — — = — = — — |— -i 
zufammen | 4703 216 258| 167 1120 425| 79 98 352] 74 1141 771| 51 1177 671| 60 |428 344| 25 1358 999) 9 269 917| 1 | 73542] A 1154728 


Tabelle 34. Sümtlihe Gemeinden mit 500 und weniger Ein: 
wohnern nad) dem Anteil der Einfommenz, Grund: und Kopf- 
ftenern am Gefamtertrag der direkten Steuern im Jahre 1910. 


Die Spalten a enthalten die Gemeinden mit 200 und weniger, die Spalten b die 

Gemeinden mit itber 200 bi3 500 Einwohnern. 
TRIER BR IEERR: BER EEG a a Be a 
Zahl der Gemeinden, in welchen im Jahre 1910 von der gejamten 


Zeiftung an direkten Steuern der vornangegebene Prozentjag auf- 
gebracht wurde Durch 


Prozent ER 
Einfommenfteuer Grundfteuer KRopfiteuer 
2. b. 2. b. 2. b. 
u IA BE U 1 RT len ET er Be ET BE 

1 2. 3. 4. ba 6. de 
bis 20] 122 78 23 96 185 66 
über 20 bi3 30 25 22 51 111 173 85 
50 27 34 95 178 191 712120 
= 40 = 50 37 67 129 199 13% 159 
=. :00. #60 40 74 137 156 60 8 
3 I Re) 43 118 212 124 29 24 
a 18 36 101 37 4 7 
a 16 49 77 23 2 1 
= zelll, u Rei) 5 20 47 8 — 2 
aueh, 32 4 27 46 8 — 2 
-u.9092595 2 a 28 3 — — 
- 95 -100| 13 31 6 Ik 1 
zulammen | 347 567 952 944 782 572 


(SZortjegung de8 Textes von ©. 50.) 
f) Eraebnilfe- 


Die Veränderungen, die das fommunale Stenerwefen in den 
feßten Sahrzehnten erfahren Hat, find im mejentlichen eine Folge 
der großen foztalen Umgeftaltungen des legten halben Jahrhunderts, 
denn mit den Wandlungen der Berufsverhältnifie — als Folge 
der wachjenden Induftrialifierung des Landes — umd der gewaltigen 
Bevölferungszunahme mit ihrer Anhäufung großer Menjchenmaffen 
wurden in zahlreichen Gemeinden für die Steuererhebung ganz 
neue Bedingungen gefchaffen. 3 galt hier deshalb mit Steuer: 
inftemen zu brechen, die in der Hauptjache noch auf Iandiwirt- 
ichaftliche Verhäftniffe zugeschnitten waren und al3 Hauptjtenern 
deshalb die Abgabe von Grundbefit und die Kopfiteuer enthielten. 
Hatte doch mit dem Sinfen der Bedeutung der Landiwirtichaft 
in diefen Gemeinden auch der Ertrag der Grumdbefigabgabe 


Tabelle 35. Die Gemeinden mit 500 und weniger Ginwohnern, — 
in denen Das Prozentverhältnis der Einkommens, Grund: 
und Kopfftenern zueinander regulatinmäßig feitgejekt ift, nad) 

dem Anteil der Grundjtener. 


Gemeinden, in denen im Sahre 1910 der Anteil der Grund- 
fteuer regulativmäßig den vornangegebenen PBrozentfag augmachte 


Prozent mit 200 an Ein- | mit u 500 Ein- ö 
B Zahl der Bevölferung Zahl der Bevölkerung 
Gemeinden derjelben Gemeinden derfelben & 
1. 2. 3. R 5. 4 
über 5 bis 10 — — 12 5178 ; 
a Sr Barık) 2 328 7 2 522 
Dur 20 16 1 743 45 15 423 4 
MnDaL.25 17 1.668 38 12.925 
ee 17 2465 34 11 823 H 
EIS) 82 10 819 158 54 141 7 
Bro 150 18 395 204 63300 
250 IR 332 38 659 219 66 932 A 
zufammen | 616 74.077 717 | 232 246 ’ 


relativ immer mehr abgenommen, und die Kopfitener fi) zu wenig i 
fähig gezeigt, den großen Werjchiedenheiten de3 modernen Er 
werb3lebens auch nur einigermaßen gerecht zur werden. | 

Was hier fehlte, war eine Steuer, bei der die individuelle 
Reiftungsfähigfeit volle Berüdfichtigung fand. ) 

Eine folche bot fi num in der Einfommenftener dar. Die 
große Mehrzahl der Gemeinden, in denen die Jnduftriebevölferung 
das Übergewicht gewonnen hatte, nahm diefe Steuer denn au 
bald auf. Dabei wurde die Kopfiteuer nicht felten abgejchafit, 
die Grundftener in der Negel aber beibehalten, da e8 recht und 
billig {chien, die Beftenerung nicht nur nach der Leiftungsfähigkeit 
vorzunehmen, fondern daneben auch nach dem Interefje, das Dee 
einzelne an den ©emeindeeinrihtungen hat. ; 

War fo mit der Einführung der Einfommenfteuer erjt einmal 1 
die politifche Gemeinde vorangegangen, jo folgten jehr oft auch 
Kirch- und Schulgemeinde bald nach. Dies hatte zugleich zur 
Folge, daß beide Verbände die Einziehung ihrer Steuern übers 
haupt der politifchen Gemeinde übertrugen, da fo die Erhebungs- 
foften auf das niedrigfte Maß herabgedrücdt wurden. Die politifchen 
Gemeinden Hinmwider fuchten aus den gleichen Gründen immer 
mehr Anfchluß an die Staatseinfommenfteuer. 


E 
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Zeigt fich fo ein ftarfer Zug nach Einheitfichkeit in der Entwiclung 
des fommunalen Steuerwefeng, jo fehlt es anderfeits auch nicht an einer 
 entgegengefegten Strömung. Als nämlich im Laufe der ahre die Aug: 
gaben der Öemeinden auch relativ immer mehr anfchwollen, fah man 
fich vor die Notwendigkeit geftellt, entweder die vorhandenen Steuern 
noch jchärfer heranzuziehen oder aber neue Steuern einzuführen. 

Gewöhnfich fuchte man zunächft auf erfterem Wege vorwärts 
- zu Fommen md erhöhte deshalb die Gäte der Einfommenfteuer, 
der Hundeftener, der Abgaben von Vergnügungen uftv. und juchte 
die Grundftener durch Modernifierung ertragreicher zu machen. 
Der gewünjchte Erfolg wurde hierdurch fürs erfte im allgemeinen 
auch erreicht, nur fand fich bei wiederholten Erhöhungen bei den 
Aufwandjteuern wie bei der Grumditener fehr bald eine Örenze, 
über die man aus finanz- und wirtichaftspolitiichen Gründen 
nicht hinausgehen durfte, und auch bei der Einfommenfteuer | 


erregte die weitere Erhöhung der Säbe 3. T. recht große Bedenken. | 


Hier juchte man fich mum dadurch zu helfen, daß man neue 
Steuern einführte. Dabei griff man befonders häufig nach der 
Wertzumachs- und der Bierftener, daneben aber auch nach den 
Abgaben von Schanf- und Gaftwirtfchaften und den Abgaben 
vom Großbetrieb im Kleinhandel. 

AS Ergebnis der ganzen Entwicklung findet man fo heute 
im allgemeinen bei den größeren Gemeinden die Einfommenfteuer 
al3 Hauptteuer und neben ihr eine größere Unzahl anderer 
Abgaben al3 Nebenftenern, bei den übrigen, twirtichaftlich ent- 
wicelteren Öemeinden gleichfalls die Einfommenfteuer als Haupt- 
jteuer, dagegen neben ihr nur eine befchränfte Anzahl anderer 
Abgaben, und bei den Heinen, wirtfchaftlich nur wenig entwidelten 
Gemeinden jchließlich wird der Bedarf heute in der Negel zum 
größten Teil durch Grund- und Kopfitenern und nur in ganz 
geringem Maße durch andere Abgabearten, die dabei 3. T. nod) 
durch Gefet vorgefchrieben find, gededt. 


Die Gärtnereierhebung vom 23. Mai 1911. 


Inhalt: A. Erläuterungen (©. 119). — I. Die Erhebung 
iheidungen (S. 128). — III. Die Gärtn 


ereien nad) 
B. Tabellen. 


und Bearbeitung (©. 119). — II. Die Gärtnereien nad betriebgitatifti 


Ichen Unter: 
berufsftatiftiichen Unterfcheidungen (S. 150). 


I. Die Gärtnereibetriebe nad betrieböftatiftijchen Unterfcheidungen. 


Überfiht 1. Die Gärtnerei als Haupt= und Nebenberuf (S. 
= 2. 
. Die Stellung der Perf 


(©. 125). 


et 


onen im Gärtnereibetrieb 


“ Ww w W 


. Die Gärtnereien nach der Bewirtfchaf 
(©. 134). 

. Gärtnereien mit Gewächshäufern, Mift- oder Frü 

. Die Zahl der Gärtnereien nach den in Frü 
nad der Anbaufläche gebildeten Größenflaff 

. Die Zahl der Gärtnereien mit 

. Shyitem.und Name der Keff 
. Alter der Gärtnereibetriebe (S. 139). 

13a. Die Gärtnereibetriebe ohne Ein- und Aus 

13b. Die Gärtnereibetriebe mit Ausfuhr von 
13c. Die Gärtnereibetriebe mit Ein- und Ausfuhr 


u“ \ 


RN Rah: Zphrang. | Suse Sue 


Größenklaffen der Gärtnereien nach der Zahl der be 


hbeetfenftern in den nach der Anbaufläche gebildeten Größenklaffen (©. 136) 
hbeeten, Gewächshäufern und im Zreiland betriebenen Hauptfulturen in den 
en (5.137): 

Heizungs- und Kraftanlagen in den nach) der Anbaufläche gebildeten Größenfla 
el, welche in der Gärtnerei Verwendung finden 


123). 
Ihäftigten Berfonen (©. 124). 
in den nach der Zahl der bejchäftigten Perfonen gebildeten Srößenflafjen 


. Größenklafjen der Gärtnereien nach der Anbaufläche (©. 129). 
. Die Stellung der Berjonen im Gärtnereibetrieb in de 
. Die Verteilung der Betriebe und Erwerbstätigen na 


n nach der Anbaufläche gebildeten Größentlafjen (S. 130). 
ch VBerwaltungsbezirken (©. 133). 


tung für eigene oder fremde Rechnung in den nach der Anbaufläche gebildeten Größenklafjen 


ffen (S. 138). 
(©. 139). 


fuhr oder mit Einfuhr von Gärtnerei-Erzeugnifen (©. 140). 
Gärtnerei-Erzeugnijjen (©. 141). 


bon Gärtnerei-Erzeugnifjen (S. 142). 


Ausfuhr oder aus anderen Gründen einzelne Kulturen 


erwertung ihrer Gärtnerei-Erzeugnifje in den mach der Anbaufläche gebildeten 


owie ohne und mit Verfaufsladen (S. 145). 


gelernten Kräfte in den Gärtnereibetrieben nach ihrem Lebensalter (©. 148). 


nach der Gebürtigfeit (S. 149). 
ten Kräfte (S. 150). 


Ihäftigung ftehenden gelernten und 


14. Öärtnereibetriebe, bei welchen infolge fremder Einfuhr, erfchwerter 
& eingejchränft, verändert oder aufgegeben werden mußten (©. 143). 
- 15. Die Gärtnereibetriebe nach der Art der B 
Größenflajjen (©. 144). 
E 16. Die Gärtnereien ohne und mit Verarbeitung gärtnerifcher Erzeugniffe f 
E 17. Der Viehbeitand in den Gärtnereibetrieben (©. 145). 
s 18. Die Produftionsverhältniffe in den Gärtnereibetrieben (©. 146). 
I. Die Gärtnereibetriebe nad berufsftatiftiichen Unterjheidungen. 
Überfiht 19. Die Erwerbstätigen in der Gärtnerei (S. 147). 
= 20. Die Erwerbstätigen in der Gärtnerei nach der Stellung im Beruf (©. 147). 
- 21. Die Selbftändigen jowie die gelernten und an 
= 22. Berufsftellung in der Gärtnerei (©. 149). 
= 23. Die Selbftändigen, gelernten und angelernten Arbeitskräfte in der Gärtnerei 
z 24. Die gärtnereitechniiche Ausbildung der Selbitändigen, gelernten und angelern 
E 25. Die Lehrlingsverhältniffe im Gärtnereigewerbe (©. 151). 
- 26. Die bei dem Arbeitgeber in Wohnung und Koit fomwie in nihtgärtnerifcher Nebenbe 
angelernten Arbeitsfräfte (ohne Lehrlinge) (S. 152). 
- 27. Hauptberuf der Gärtnereiunternehmer, die die Gärtnerei als Nebenberuf betreiben (©. 153). 
A. Erläuferungen, | 


P 
Er ee Jen 


Don R. Georgi, | 
wijjenjchaftlihem Hilfsarbeiter im Kl. Statiftifchen Landesamt. | 
| 


1. Die Erhebung und Bearbeitung. 


r Bei der deutjchen Berufs: und Betriebszählung von 1907 
‚wurden zwar die Kunft» und Handelsgärtnereien ermittelt, aber, 
nur mach der Zahl der bei ihnen bejchäftigten Berfonen unter: | 
Ihieden; ein weiteres Eingehen auf di 
 Sartenbau würde bei dem Umfang diefer Zählung zu weit geführt 
haben. Deshalb ift e8 mit Freuden zu begrüßen, dak das Minifte: | 


e übrigen Berhältniffe im 


rium de3 Innern am 23. Mai 1911 für Sachen die Vornahme 
einer bejonderen Gärtnereiftatiftif unter tunlichjter Berüdfichtigung 
der Münjche des Ausschuffes für Gartenbau und des Bundes der 
Gärtner angeordnet hat, nachdem in Preußen eine Gärtnerei- 
zählung im Mai 19067) vorgenommen worden war. 

Der Mai ift als Erhebungstermin gewählt worden, weil in 
diefem Monat die meisten Leute in der Gärtnerei bejchäftigt werden 
und der Gärtnereibetrieb den Höhepunkt feiner Entwidelung zeigt. 

Für die Erhebung wurde die nachitehende Verordnung erlaffen. 
1) Siehe XXXV. Ergänzungsheft zur Zeitfchrift des Königlich 
Preußiichen Statiftischen Landesamts. 


Verordnung, die Vornahme einer Gärtnereiftatiftif am 
23. März 1911 betreffend, vom 24. März 1911. 


Behufs Erlangung genauer NTrachweife über die Verhältnife des 
Gartenbaues Hat das Minifterium des Innern beichlofjen, am 23. Mai 1911 
eine gärtnereiftatiftifche Erhebung zu veranitalten. 

Zur Ausführung diefes Beihlufjes wird folgendes verordnet: 

$1. Die Echebung hat fich auf die Gärtnerei im weiteren Sinne 
zu erjtveden: Baumjchulen, Kofenschulen, Gemüfegärtnerei einjchlieplich 
gärtneriichen Feldgemüfebanes, Topfpflanzengärtnerei, Blumentreiberei, 
Samenzüchterei, Freilandsblumengärtnerei, Randichaftsgärtnerei, Defo- 
rationsgärtnerei, Outsgärtnerei, Herrichaftsgärtnerei, Villengärtnerei, 
Friedhofsgärtnerei, gärtneriiche Anlagen des Staates, der Gemeinden, 
der öffentlichen Gebäude ujm. 

Bon der Erhebung bleiben nur ausgejchlofjen: 

1. der rein landwirtjchaftlihe Obftbau, 

2. Solche Hausgärten, Herrichaft, Schloß- und Billengärten, in denen 
feine gärtmerifch gelernten oder angelernten Kräfte jtändig oder für 
die Dauer der jährlichen gärtnerifchen Betriebszeit beichäftigt werden, 

3, der feldmäßig betriebene Gemüfe-, Pflanzen= und Kräuterbau, der 
ohne Verwendung gärtnerifch gelermier oder angelernter Kräfte be= 
trieben wird, 

4, jelbftändiger Handel mit Blumen, Kräutern, Gemüfe und Obit, jo= 
fern er nicht Nebenbetrieb einer Gärtnerei ift. 

82. Die Erhebung erfolgt mittels der „Bärtnereibogen” (Drud- 
fache A), der „Bählfarten für Selbftändige”‘ (Drudjadhe B) und der 
„Bählfarten für gelernte oder angelernte Kräfte” (Drudjadhe C) 

Ein Gärtnereibogen (Drudjache A) ift für jeden in $ 1 Abjah 1 
bezeichneten Gärtnereibetrieb vom Leiter, Verwalter oder Suhaber aug- 
auftellen. 

Eine Zählkarte für Selbftändige (Drudfache B) tjt von jedem Reiter, 
Direktor, Verwalter, leitenden Inhaber oder Pächter von Gärtnerei: 
betrieben und gärtnerifchen Anlagen für feine Perjon auszuftellen. 

Eine Zählfarte für gelernte oder angelernte Kräfte (Drudjache C) 
ift von jedem technijchen Gartenbeamten, der nicht Leiter des Betriebes 
ift, ferner von jedem gärtnerijch gelernten oder angelernten Gehilfen und 
Arbeiter und von jedem Lehrling für feine Perjon auszufüllen. Er: 
forderlichenfalls hat die Ausftelung der Leiter oder Verwalter deö Be- 
triebe3 zu bejorgen 

&3 find für jeden Betrieb fo viel Zählfarten für gelernte oder angelernte 
Kräfte auszuftellen, al im Gärtnereibogen unter Biffer 16b, d und e 
PVerjonen verzeichnet find. 

83. Die Ausführung der Zählung liegt den Gemeindebehörden 
für ihren Gemeindebezirk einjchließlic der zur ©emeinde gehörenden 
jelbftändigen Gutsbezirfe ob. 

Die Durchführung der Zählung in militärijchen Anitalten ift der 
Militärhenörde des Ortes zu überlaffen, der zu diefem Bwede Die er- 
forderlichen Drudjadhen dur) die Gemeindebehörden auszuhändigen find. 

84. Die Stadträte der Etädte, in denen die Nevidierte Städte 
ordnung eingeführt ift, haben dem Statiftifchen Landesamte den ungefähren 
Bedarf an Drudjahen A, B und C bi3 zum 21. April 1911 anzuzeigen. 


Die übrigen Gemeindebehörden Haben den ungefähren Bedarf an |’ 


Drudiahen A, B und C bi$ zum 18. April der Amtshauptmannichaft 
anzuzeigen, die ihm und die Zahl der Gemeinden mit Gärtnereibetrieben 
dem Statiftifchen Landesamt bis zum 21. April 1911 mitteilt. 

Eine Bedarfsanzeige ift nicht feitens folder Gemeinden erforderlich, 
die am 1. Dezember 1910 mit der Volkszählung eine Wohnungsaufnahme 
nach dem einheitlichen Landeserhebungsformular veranftaltet haben. 

85. Die Erhebung hat am 22. Mai zu beginnen und ift jpätejtens 
am 29. Mat zu beendigen. Die Aufnahme hat jich durchweg auf den 
Stand vom 23. Mai zu beziehen. 

86. Die Inhaber oder Leiter von Oärtnereibetrieben find durch 


die Gemeindebehörden einige Tage vor der Aufnahme in ort3üblicher 


Weile von der bevortehenden Erhebung in Kenntnis zu jeben. 

87. Die mit der Durchführung der Zählung betrauten Perfonen 
haben in den Gemeindebogen (Drudjache D) über die erhobenen Gärtnerei= 
betriebe die vorgejchriebenen Angaben einzutragen. 

88. Die Drudjahen werden den VBerwaltungsbehörden (in den 
Städten, in denen die Nevidierte Städteordnung eingeführt ift, den 
Stadträten, im übrigen den Amtshauptmannjchaften) bis jpäteftend den 
10. Mai d. %. durch das GStatiftiiche Landesamt nebit einer zur Abgabe 
mindeftens eines Abdruds an jede Gemeinde genügenden Anzahl von 
Abdrücden gegenwärtiger Verordnung lberjendet werden. 

89. Die Amtshauptmannfchaften haben die ihnen zugehenden 
Drudjachen jofort an die Bürgermeijter und Gemeindevorftände ihres 
Bezirks zu verteilen. 

8 10. Die Stadträte, Bürgermeifter und Gemeindevorftände haben 
dafür zu Sorgen, daß die Einträge in die Erhebungsdrudjachen volfftändig, 
vorichriftsmäßig und der Wirklichkeit entjprechend bewirkt werden. 


Stadträte bi3 zum 14. Juni 
feitens der Birgermeifter und Gemeindevoritände bi3 zum 12. Zunid. 3. 
an die Amtshauptmannjichaft abzugeben. 


ze 


Ss 11. Wenn ein Gemeindebogen für Die erforderlichen Einträge 


nicht ausreicht, find weitere Gemeindebogen zu verwenden, die auf der f 
Vorderjeite neben dem Namen der Gemeinde oder des Ortes fortlaufend 
zu benummern find. 


4275 


8 12. Die Gemeinden haben die ausgeitellten Erhebungsdrudjachen, 


einschließlich der von der Militärbehörde ausgefüllten, zu jammeln, dabei — 
die Angaben auf ihre 
Adftellung wahrgenommener Mängel zu veranlafjen. 


Nichtigkeit und Vollftändigfeit zu prüfen und Die 


8 13. Auf der Ießten Seite de Gemeindebogens it die Richtigkeit 


und Bollftändigfeit der Angaben von der Gemeindebehörde zu bejcheinigen. 
Werden mehrere Gemeindebogen in einer Gemeinde gebraucht, fo ift die 
Beicheinigung auf der legten Seite des Iegten Gemeindebogens zu vollziehen. 


Drudjachen A, B, © und D find jeitens der 


$ 14. Die ausgefüllten 
dv &. an das Etatiftiihe Landesamt und 


Die ausgefüllten Erhebungsdrudjachen B und O müfjen bei der Ab- 


Yieferung in dem entiprechenden Gärtnereibogen (Drudjache A) liegen und 
diefe find in der Neihenfolge der Einträge im den Gemeindebogen zu ders 
paden. 


8 15. Die Amtshauptmannjhaften haben, nachdem fie fich von der 


vorschriftsmäßigen Ausfüllung überzeugt haben, die ausgefüllten Drud- 
fachen ihres Bezixts alphabetifch nach den Namen der Gemeinden geordnet, 
zufammengefchnürt bis zum 24. Juni d. 3% 


an das Gtatijtifche Landes- 
amt einzujenden. u 

8 16. Etwaige bei der Bearbeitung dev Zählungsergebnifie jeitend 
des Statiftifchen Landesamtes wahrgenommenen Mängel werden durd) 
diejes den Gemeindebehörden unmittelbar oder durd) bie Umtshauptmanne — 
ichaft mitgeteilt werden und find durch) fie jchleunigft abzujtellen. 

Dresden, am 24. März 1911. 

Minifterium Des Innern. 
Graf Visthum v. Edftädt. 


Die in Sachfen verwendeten gärtnereiftatiftifchen Erhebung3- 
formulare (A, Bund C) Iehnen fich an die in Preußen im Jahre 1906 ° 
benußten Fragebogen an; fie enthalten gegenüber diefen einige Ein- 
fchränfungen, gehen aber über deren Umfang injofern hinaus, al 
fie auch die Produftionsverhältniffe des Gartenbaues berüdfichtigen, 
denen die Intereffenten ganz befonderen Wert beimefjen. | 


Königreich Sahien. Drudfahe Ar 
GHärtnereierhebung am 23. Mai 1911. 


Umtshauptmannfchaft: _...........---. Ort Brandfataft. Nr...... | 
Gemeinde: ................ Butsbezitk: ................ Straße oder Plaß: ............... 
Hausnummer: ...... E 


GHärtnereibogen. 


(Auszufüllen für jeden Gärtnereibetrieb bzw. jede gärtnerijche Anlage vom 
Snhaber, Pächter, Verwalter oder Leiter.) | 

Bon Sonnabend früh an (den 27. Mat) zur Abholung bereit Halten! 
Siehe die beiliegenden Erläuterungen (Drudjadhe E). N 


EEE T ZEASTEE 


1. Bor= und Zuname des Verwalters (Betriebsleiters, Inhabers, Pächter | 
ufw.) des Gärtnereibetriebes: ...... en 
(Namen jehreiben und Zutreffendes unterftreichen!) 
2. Name des Eigentümers des Gärtnereibetriebeß: ...............-nnene 
3. Nähere Bezeichnung des Gärtnereibetriebes (bam. Gejchäftes), obr 
Gemiüfebau, Obitgärtnerei, Baumfchule, Rofjenfchule, Samenzüchterei, 
Staudenzüchterei, Schnittblumenzucht, Topfpflanzengärtnerei, Gemülfes, 
Odft-, Wein-, Fruccht-, Blumentreiberei, Staatliche, Königliche, Städtiihe, 
Privatgärtnerei (Schloß, Guts-, Herrichafts-, Villengärtnerei); Lande 
ichaftsgärtnerei, Triedhofsgärtnerei, Deforationsgärtnerei; ferner 
Blumen: und Rranzbinderei, Pflanzen-, Blumen: und Samenhandel, 
fofern fie Nebenbetriebe dev Gärtnerei find. 
(Zutreffendes unterftreichen!) 
4. Seit mann befteht der Betrieb? (Gründungsjahr) ........ ‚bat. jeit war 
haben Sie ihn in Beftg, Pacht oder Verwaltung übernommen? ......... 
5. Xft das von Shnen betriebene Gärtnereiunternegmen Ihr Hauptberuf? 
(a oder nein!) ......... Wenn als Nebenberuf anzufehen, welches ift 
dann She Haupkberuf?..................2.22.222 Me 7 
6. Größe der zu Gärtnereizweden für eigene Rechnung bewirtjchafteten 
Flächen: ..... has a qm. Davon find eigenes Land .....ha ..... 
qm, erpachtetes Land ....ha .....a 


7. Größe der zu Gärtnereizweden für fremde Rechnung bewirtjchafteten 
Slächen (Anlage, Park, Garten, Gärtnerei)? ha.» qm. 
(Zutreffendes unterftreichen |) 

8. Anzahl der in Benusung befindlichen Miftbeet- oder Frühbeetfeniter? 
9. Anzahl der im Betriebe vorhandenen Gemwächshäufer? 
a) Grundfläche der Gemwächshäujer? qm. 

b Pr 


) E = UÜberwinterungsräume? 
10. Welche Hauptfulturen werden betrieben 
a) in den Frühbeeten bzw. Käften? 
b) in den Gewächshäujern? 
e) im Freiland? 


Ceite 2. 
11. A. Größe der gärtnerifch benußten Flächen 
a) zum Anbau verwertbarer Gartenerzeugnifje 
(d. h. die Flächen der Gemwächshäufer, 
Vrühbeete, Käften, Stellagen und des 
VD JE. n AR EN 
b) der Biergärten, Schmudanlagen, Barke, 
RER Re ee "ER s E 
e) jonftige Fläche (d. h. die Fläche der Wohn 
und Wirtjchaftsgebäude, Hof u. dgl.). .. = = =. 


11.B. Wie groß ift die jährliche Erzeugung an folgenden Produkten? 
: I. an verfaufsfertiger Ware: 


Bentner Schod (60 Stitd) Bund 
Möhren er Buben. enaruiien . . ...... 
Sanebein. 7. Salate I, u! Peterfilienwurzel...... 
LE Spinat Gurken. .... Bündelrettich . ...... 
SE! Spargel .. Blumenkohl ....... VBündelradies. ..... 
re Bhabarberi. ım.2| Kohlrabi nl. Vajtinafe . . 
dl. ..... Rapüngchen ....... Salatrüben ...... Borree SE 
en Champignons ..... Kohlrüben ... ..... Schwarzmwurzel .__... 
% Sellerie ... ....... Verf. Küchen: 

Sommer: und ae... 
Winterrettiche...... (Bohnenfraut, Ma: 
joren, Meterfilie, 
Schnittlauch, Eitra= 

b) Obft: son) 
Bentner Bentner gentner 
Keen... OBER 0. 0, 
Apripien sie... MBIIEDEREeIER N u... 
Piiciiche. =. etnedbelbeeten . .. ........ 
Sohannisbeeren ... ......... 

e) Obitbäume und Obftfträucher: 

Kernobit ....... Stüd, Steinobft ...... Stüd, Beerenobit _..... Stüd, 


d) LaubHölzer (einjchlieglich Hochftämme und Alleebäume) s 
e) Koniferen und immergrüne Gehölze = 
f) Rojen: Edelrofen ..... ...... Stüd, Wildrofen ..... = 
g) Freilandblüher: 


1. Stiefmütterchen, MYyojotis, Bellis ujm. ...... ba. Badır qm, 
2. Levfojen, Altern und andere Sommer- 
ns a ae E Par EA ze. =, 
3. Stauden, Knollen= und Zwiebelgewächfe ..... ,. 2; ; 
h) Blühbare Topfpflanzen: 
ee ee... Stüd, 
NE no Me RENT NONE 1 We = 
Hortenjien und andere Sommerblüher in Töpfen _... U; 
Belange ! 
i) Blattpflanzen: 
ee El End, 9 As ae Zr JE 1 = 
le ER REN Su; 
een en. Kr 
Andere immergrüne Gemwächshauspflanzen ......... - r 
k) Treibpflanzen und fogenannte Winterblüher in Töpfen: 
Stüd Stüd Stüd Stüd 
Aalen ........Byklamen.... Prumus ...... Br ünintien.. ;.... 
en ©. 2... Primeln..... Andere Treibfträucher..... Boinfettien .... 
Rhododendren..... Rojen . ..... Chryfanthemen ujw...... Ralla ujw.. ..... 
Erifen ... ......islieder ..... Orchideen . . 2... Treibzwiebeln..... 
f atmen (Blühleime). . . ....0.00 ee... Stüd, 
m) Pflanzen zur Samenzudt...... u u. qm. 
II. An fogenannter unfertiger Ware (Nadzudt); 
a) Sunge Obftbäume und Sträucher: 1. Kernobft .. . ...... Stüd, 
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13 


14 


17. 


18. 


19. 


2. Steinobft ... 
3. Beerenobit. . 


Beitigrift des Mönigl. Säh. Statiftiichen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 


12. 


15. 


16. 


b) Laubhölger (einfchließlich Hedenpflanzen) ... ... Stüd, 
c) Koniferen und immergrüne Gchölge . 222222220. } 
d) Rojen: Edelrofen ....... Stüd, Wildlingsrofen .... ‚ 
e) Blühbare Topfpflanzen, insgefamt ......2... . 
f) DVlattpflanzen, Farne, Palmen ufw., insgefamt .. ; 
g) Treibpflanzen und jogenannte Winterblüher, insgejanut ...... y 
h) Sämlings- und Stedlingspflanzen, insgejamt... . ...._ sup: 
Wird ein Teil Shrer Erzeugnifje aus dem Gebiete deg Deutjchen 


Neich3 ausgeführt? (Ja oder Nein!) 
Wenn ja, a) welches ift der Gefamtwert der ausgeführten Erzeitg- 


a KA Mark, 
b) welche Arten von Erzeugniffen werden hauptfächlich 
ERSGETIEN LER RE. A RR ESS N DEN, 


ec) nad) welchen Ländern werden diefe Erzeugnifje haupt: 
Werden durch den Betrieb Erzeugnifje vom Auslande in das Deutjche 
Reich eingeführt? (Sa oder Nein!) ......... 

Wenn ja, a) melches ift der Gejamtmwert der eingeführten Erzeug- 


miese... Mark, 
b) welche Arten von Erzeugniffen werden Hauptjächlich 
alias) Vol ER RE BIEHRER 


Werden die Erzeugnifje in der Gärtnerei, auf dem Mearkte, an Händler 
oder durch den VBerjand abgejeht? 


(Butreffendes unterftreichen!) 


Wird ein Teil der eigenen Erzeugniffe Shres Betriebes (Urproduftion) 
„mweiterverarbeitet” (Blumenbinverei)? (Sa oder Nein!) ....... 
Wird für den Verfauf ein Laden unterhalten? (Ja oder Nein \ 
2%? 
Yindet dabei ein Zufauf von Blättern, Blumen, Pflanzen und Material 
ftatt? (Sa oder Nein!) ........... 

In weldem ungefähren Wert? Mark. 


Anzahl der Berfonen, die am 23. Mai 1911 u Doniniee 
r " ji r weit ur erjonen anmılteis 
im Gärtnereibetriebe bejchäftigt waren (ein Überhaupt unechöcige = 
Ihließlich der auf Rechnung des Betriebes Betriebaleiterg 


außerhalb bejchäftigten): 
a) tätige Inhaber, Pächter, Leiter, Ver- 
DO en u nz 
b) Verwaltungs » (Betriebs -) Beamte 
(Obergärtner, Gartentechnifer, Ober: 
Ben ae A) ie A EEE 
e) Faufmännijches Berfonal (einjchlieglich 
Verfäuferinnen und Blumenpinde- 
ET Bay) er A ee EICH VRCEER 
d) gelernte Gärtner (einfchlieglich Lehr: 
u Sen ee a RE CHE 
e) angelernte Arbeitskräfte ....... 
f) jonftige3 PBerjonal: 1. über 14 Sahre 
2. unter 14 Sahre 


Gejantperfonal am 23. Mat 1911 


E Bar E 8 
männtl.| weibf. | mätnt.| weibt. 
ee eg Tr an Ban 


mann. se. in... 
g) Zahl de3 Perjonal® am 31. Dezem: 
BIER RN ee Fe Er eG | 


Benußen Sie in dem ärtnereibetriebe Kanal-, Warmwaffer- oder 
Dampfheizung? (Zutreffendes unterftreichen!) 

Welches Shitem? 
Wie hoch 


DBenugen Sie in dem Gärtnereibetriebe Bind-, Wafler-, Dampf-, 
Heißluft, eleftrifche oder jonjtige Kraftanlagen? (Butreffendes unter- 
jtreichen!) 

Welcher Art und zu welhem Bwede? u... 


Viehbeftand des Gärtnereibetriebes am 23. Mai 1911: 
Stüd Stüd 


a) Pferde (auch Fohlen) . ..... ON EBEN „un. i) Hühner ........ 
b) Ejel, Maultiere ... . ........ f) eat... k) Gäniess...... 
c) Rindvieh (auch Kälber)... Er Hunde u... l) Enten. . 
=} 2121, A h) Kaninchen ....... 


. Mußten etwa einzelne Kulturen infolge der fremden Einfuhr oder 


aus anderen Gründen (3. B. wegen Pflanzenfrantheiten) eingejchräntt, 
verändert oder aufgegeben werden? Wenn ja, welche? 


Drt und Tag. Unterjohrift. 
16 


Königreihd Sadjien. Druffadhe B. 


Gärfnereierhebung am 23. Mai 1911. 


Amtshauptmannfchaft: ..............-- SHELL Brandfataft. Nr. .... 
Gemeinde: 2... Outsbezir. en Straße oder Plaß:............. 
Hausnummer: ..... 


Bählkarte für Helbfländige. 


(Auszufüllen von jedem tätigen Suhaber, Wächter oder Verwalter bw. 
Reiter von Gärtnereibetrieben und gärtnerijchen Anlagen.) 


‚ Rote und Dunamer er ma In MEN I En nn. udn seen 
. Geburtstag und «Jahırr ............neenennnsnesenen enter eereonene 
‚ Geburtsort und Geburt3land: ..............-.... een 
. Sind Sie Befiker, Pächter oder Betriebsleiter, Direktor, Verwalter ujw.? 
(Zutreffendes unterftreichen!) 
5. Rame des Qehrherem: I ...........nun on leennesasaneenesessesars sonen osre seen 
Ort und Land, wo die Lehre zurücgelegt wurde: ...........neeeeeeeee 
6. Haben Gie eine Afademie, Gartenlehranftalt, Gartenbaufchule, Handel3- 
ichule oder fachliche Fortbildungsichule bejucht? Wenn ja, welche? 
N TATEN EEE und in weichem Drtes en... ra 
7. Angabe der hauptjächlichkten Betriebszweige der Gärtnerei, in denen 
die Ausbildung ftattfand: ...................memneseneneeeeeseeeneereesersersnnenene 


Unterjchrift. 


PoMmX M 


Königreih Sadjen. Drudjade C. 


Gärfnereierhebung am 23. Mai 1911. 


Amtshauptmannfhaft: ............-- DE na Brandfataft. Nr. ..... 
Gemeinde: .............. Sutsbestiki. er Straße oder Plaß:............. 
Hausnummer: ..... 


Zählkarte für gelernte oder angelernte Kräfte 
(technische Beamte, angelernte Hilfskräfte, Lehrlinge). 
Bon Sonnabend früh an (den 27. Mai) zur Abholung bereit zu Halten! 


„BVor- und Auname: 2 u nen neuen ans ee 
."Beburtsiag md -Gahr: „u... ae nen 2 anne ee 
‚ Geburtsort und Geburtäland: ...........eneeneneene sense 
. Stellung im Gejhäft: Obergärtner, Gartentechnifer, Obergehilfe, Ges 
hilfe, Lehrling. (Zutreffendes unterftreihen!) 
5 Haben Sie eine ordentliche Lehrzeit in einer Gärtnerei zurüicgelegt? 
(Sa oder Nein!) ........... DANELEDErSNEHTzell sn. 2 ln 
6. Name und Wohnort Des Vehrehaturn 2 nu eu 
7. Sn welchen befonderen Betriebszmeigen der Gärtnerei wurden pder 
werben Sie: auageDilner er a na... ee 
8. Haben Sie eine Afademie, Gärtnerleranftalt, Gartenbaufchule, Handel3- 
oder Fachfortbildungsichule bejucht oder bejuchen Sie zurzeit eine 
jolhe? (Sa oder Nein!) ........... Asenn ja, weile? .......... 2 
ao Insweldien no irie nen aa 22... 
9. Wenn Sie feine ordentliche Lehrzeit al3 Gärtner zurücgelegt Haben, 
in welchen gärtneriichen Fertigkeiten find Sie etwa angelernt (eins 
gentbetten)g. Mb u Ne an... ..... 25 Se 
Haben Sie bei ihrem Arbeitgeber Wohnung und volle Koft? (Ja 
oder Nein!) Wohnung und teilweije Beköftigung? (Sa oder 
Senne 3% Nur Wohnung? (Sa oder Nein!) Nur Be- 
föftigung? (Sa oder Nein)) ........... 
Üben Sie bei ihrem Arbeitgeber neben gärtnerijcher Tätigfeit eine 
pertragsmäßige, nicht gärtnerifche Beichäftigung aus? (Sa oder 
Shsener ia iDelche2 ent... 


Unterfjrift. 


P om - 


10. 


1412 


Den Erhebungsformularen waren außer dem Gemeindebogen 
(Drudfahe D) noch nadhjtehende Erläuterungen beigegeben: 


Königreih Sadien. 


i 


4 


122 £ 


Drukjade E. 
Gärfnereierhebung am 23. Mai 1911. | 


Erläuterungen 
zur Ausfüllung der Erhebungsbogen. 


Dh 


I. mer und Umfang der Erhebung. 


S1. A 

Die Gärtnereierhebung hat den Zmed, genaue BZahlennachweije über 

die Verhältniffe des Gartenbaues in Sachjen zu beichaffen. Dieje Hahlene — 
nachmweife follen namentlich auch den Organen und Berbänden, welche die 
Vertretung und Förderung des Gärtnerberufes bezweden, al$ Unterlagen — 
für ihre Tätigkeit dienen. 4 
Eine forgfältige und genaue Beantwortung der geftellten Fragen — 

Yiegt demmac im Snterefje des Gärtnerjtandes jelbft. 14 
Die ausgefüllten Fragebogen werden nur vom Statiftifehen Landes: 

amte und zwar Yediglic zur Aufitellung von Bahlenüberfichten, welche 
den einzelnen Betrieb nicht erfennen Lajjen, verwendet werden. ji 


82. 

Die Erhebung hat fich auf die Gärtnerei im weiteren Sinne zu en 

jtreden: Baumschulen, Rojenjchulen, Gemifegärtnerei, einjchließlich gärtnes 

rischen Feldgemiütfebaues, Topfpflanzengärtnerei, Blumentreiberei, Samen» 4 
züchterei, Sreilandblumengärtnerei, Randichaftsgärtnerei, Deforations- 

gärtnerei, Gutsgärtnerei, Herrichaftsgärtnerei, Villengärtnerei, Friedhofs: 

gärtnerei, gärtnerijche Anlagen des Staats, der Gemeinden, der öffent 

lichen Gebäude ufw. (j. Drudiache A Biffer 3). 5 

Bon der Erhebung bleiben ausgeichlofjen: r 

a) der rein Iandmwirtfchaftliche Obitbau, E. 

b) folhe Hausgärten, Herrichafts-, Schloß- und Villengärten, in 

denen feine gärtnerijch gelernten oder angelernten Kräfte ftändig 

oder für die Dauer der jährlichen gärtnerijchen Betriebszeit 

beichäftigt werden, : 

e) der feldmäßig betriebene Gemiüje-, Pflanzen: und Rräuterbau, 

der ohne Verwendung gärtnerifc gelernter oder angelernter 

Kräfte betrieben mwird, I 

d) jelbftändiger Handel mit Blumen, Samen, Kräutern, Gemüje 

und Obit, fofern er nicht Nebenbetrieb einer Gärtnerei if. 


DE es 


- 
“ 


83, 
Die Erhebung erfolgt mittel3 drei verjhiedener Arten von Er: 
hebungsformularen: E 
a) Gärtnereibogen (Drudjache A), 
b) Zählfarte für S:lhftändige (Drudjadhe B), ’ | 
ce) Zählfarte für gelernte und angelernte Kräfte (Drudjadhe ©). 
Die auszufilfenden Erhebungsbogen und -Bählfarten find von 
Sonnabend früh an (den 27. Mai) zur Abholung bereit zu halten. h 


II. Die Ausfüllung des Gürtnereibogens. (Drudjade A.) 

S 4. 4 

Ein Gärtnereibogen ift für jeden der in $2 Abfat 1 diefer Erläuter 
rungen bezeichneten Öärtnereibetriebe von dem Leiter (leitender Eigene 
tümer, Pächter oder Verwalter) auszuftellen. E 


S 5. s 
Bei Beantwortung der einzelnen Fragen des Gärtnereibogend ft 
namentlich das Folgende zu beachten: & 
Frage 3. Umfaßt das Gärtnereiunternehmen noch andere als die 
im Fragebogen verzeichneten Betriebszweige, jo jind bieje anzugeben. 
Unter „Obftgärtnerei” ift die gartenbaumäßige Gewinnung bon Opft und 
Beeren zu verftehen; landwirtichaftlicher Obftbau jotwie Objtbau an der 
Straße ufm. find dabei ausgejchlofjen. 
Frage 4. Sft das Gründungsjahr nicht genau befannt, jo it esanm 
nähernd anzugeben. ; 
Frage 5. AS Nebenberuf gilt die Gärtnerei dann, wenn fie neben. 
einem anderen Berufe, der die Haupterwerbsquelle ift, audgeübt wird, 
jedoch auch nur dann, wenn fie nicht bloß als Liebhaberet, zur Co 
u. dergl. (3.8. in Hausgärten), jondern mit ber Abficht auf Erzielung 
eines wirtfchaftlihen Ertrages betrieben wird, gleichwohl ob diejer Der 
Hausvwirtichaft zugute fommt oder in Einnahmen aus verfauften Erzeug 
niffen bejteht. 3 
- Bu Frage 6. Die Flächen find tunlichft in Hektar (ha), Ar (a) und 
Qnadratmetern (gm) anzugeben. 1 ha hat 100 a und 1a hat 100 qm. 
5 3 (Fortfegung ©. 123 unten) 


B. Tabellen, 
I. Die Öärtnereibetriebe nad betriebsftatiftifhen Unterfheidungen. 
Überfiht 1. Die Gärtnerei als Haupte und Nebenberuf. 


Gärtnereien Tätige Berjonen ti 
Gärtnereiarten haupt- | meben- | i Hauptberuflich betriebenen | nebenberuflich betriebenen Gärtnereien 
BaHL der tätigen Erdunen @) ann 35. nal beruflich | beruflich | über Gärtnereien Gärtnereien überhaupt 
P) am 31. Dezember 1910 betrieben haupt m, w. | auf. m. iv. | auf. a. | w. auf. 


Privatgärtnereien ohne Verkauf gärtnerifcher 
BEN ee ER al — 651 651 = ze 992 344 || 1336 992 | 344 || 1 336 
ß) 859 | 131 || 990 | 859] 131] 990 

Privatgärtnereien mit Verkauf gärtnerifcher | 
a] — 296 296 - — — 618 440 |! 1058 618 440 | 1058 


P)| HETuDe 473 201 674 | Fa 201 674 
Summe Ta) — 947 | 947 — — 471610 184 | 2394 | 1610| 784 || 2394 
ß) | 1 332 332 | 1664 | 1332) 332 || 1664 


I. Staatliche, Königliche, Städtiihe, Korborationen gehörige Gärtnereien, 


SriedHofsgärtnereien - 2 2 CC oo. a) 5 31 36 05 45 140 118 a) 228 208 160 368 
| ß) 64 4 68 56 Bi 61 120 9 129 
Staatliche Gärtnereien... -. 2.22. . a) 7 13 20 150 47 197 74 18 92 224 65 | 289 
Y ß) 94 32 126 36 — | 36 130 32 162 
Königliche Gärtnereien . . . 2 2 22 .. a) 12 1 13 93 42 135 2 — 2 95 42 137 
. ß) 89 23 112 a ee 2 26 Wale: 114 
Städtiihe Gärtnereien . . . 2.2.2.2 .. a) 33 aa! 44 909 244 || 1153 61 11 12 970) 255 || 1225 
P) 602 53 655 3 — 38 640 53 693 
Sonftige Gärtnereien. . . . 2. 2 2.2... a) 26 23 49 126 48 174 105 23 128 231 lei) 9802 
p) 86 17 103 Salz) als! 102 AU 23017205 
SummelI «a) 83 Ra er022 |, 1375 426 || 1799 355 167 5221 1728 | 593 || 2 321 
ß) 939 129 | 1.064 223 16 239 I 1158 145 || 1.303 

III. Ulle übrigen Gärtnereien, 
Gemüfegärtnereien und -treibereien . . . a) 520 10 | 530 | 1034 816 || 1 850 16 13/1 291 1050| 829 || 1879 
j ß) 778 511 || 1289 12 7 | 19 790 18 | 1308 
Obftgärtnereien und -treibereien . . .. a) 28 4 32 57 29 86 7 2 9 64) 31 95 
[) 39 9 48 5 n_ D 44, 9 53 
ee a a) 56 10 66 618 109 727 10 | 8 18 bes, Er 745 
ß) 318 29 347 hl —_ al 329 | 29 358 
2. Me KA Eee a) 37 4 41 244 89 333 7 N 14 251 96 347 
u ß) 123 24 147 6 il Ü 129 | 25 154 

Stauden-, Blumen- und Topfpflanzengärt- 

sa a) 351 3 354 | 1 790 450 || 2 240 6 2 81 1796 452 || 2248 
B ß) 1303| 240 || 1543 3 I«| 4 | 1306 | 241 || 1547 
andichaftsgärtnereien . -. - . 2 2 2. . a)| 119 1 120 399 15 414 iR —., 1 400 15 415 
ß) 230 5 239 il er 1 231 9 2 240 
umen- und Sranzbindereien. .. . .. a) 22 6 28 45| 19 64 8 15 23 53) 34 87 
BE B) 35| 14 49 4 13 17 39) 97 66 
Pllanzen-, Blumen- und Samenhandel. . a) 44 b) 53 116 56 172 14 10 | 24 130 | 66 196 
y ß) 80 28 108 13 7 20 93 35 128 
Sonftige und Gärtnereien gemifchter Art . a) | 1 384 48 | 1432 | 4664| 1880 || 6 544 106 120 226 | 4770| 2.000 || 6 770 
® ß) 3 243 879 | 4122 79 36 1152 3322 9151 4237 
Summe III a)| 2 561 95 || 2656 | 8967| 3463 112 430| 17 177 | 352 | 9142| 3640 |12 782 
p) 6149| 1743 | 7892 134 65 | 199 | 6283| 1808 || 8091 
Snögejamt I bis III a)| 2644 | 1121 || 3765 |10 340 | 3889 14229 | 2140 | 1 128 3 268 |12 480 5 017 |17 497 
p) | 7084| 1872 || 8956 | 1 689 413 | 2102 | 8773| 2285 ||11 058 
Wird die Größe der Grundftiicde in anderem Teldmaße (Ader, Scheffel, | Stage 12. Bei der Ausfuhr gärtnerifcher Erzeugnifje fommen nicht 


Zuadratruten) angegeben, fo ift dies im Gärtnereibogen genau zu vermerken. nur Eifenbahnjendungen nach dem Auslande, jondern auch der Verfand 
Ader = 2 Scheffel. — 1 Scheffel = 150 Quadratruten. — 1 Quadrat: | mittel® anderer Beförderungsmittel (Wagen ujw.) in Betracht. | | 
= 18%/, qm. — 1 Sceffel = 27a 67 qm.) Stage 15. Zur Urproduftion eines Betriebes gehören alle im Frei- 
Die Srage 6 ift nur von Eigentümern oder Pächtern, welche den | land oder in ZTöpfen, Beeten, Käften u. dergl. durch Ausfaat, Vermehrung, 
eb jelbit verwalten, zu beantworten. Veredelung und Weiterbehandlung (Pflege) felbft herangezogenen Pflanzen 
Stage 7. Diefe Frage betrifft dagegen alle Verwaltungen und leitenden | aller Art. Del eh, © 
mten oder Angeftellten von Gärtnereien, gärtneriichen Anlagen, Parts Frage 19. Die Zahl der Zugtiere, die nur zeitweilig für den 
dergl. Gärtnereibetrieb arbeiten, in der Hauptfache aber zu landmwirtichaftlichen 
' Brage 9. Sind im Betriebe unbenugte Käften, Srühbeete und Gemwächs- oder anderen Bweden (tie bei Gutsgärtnereien) verwendet werden, ift 
anjer vorhanden, jo ift deren Zahl hier anzugeben. nicht zu berüdjichtigen. (Fortfegung ©.124 unten.) 


16* 


124 


en 


Überfiht 2. Größenflaffen der Gärtnereien nach der Zahl der befhäftigten Perjonen. 


Opne| MitIMit| mit Mit Mit Mit mit mit „28 
Berl | 355 | Smisan | 11 Dis 20 | 21 Bis 60 51 bi8 100 | über 100 || zufammen [rs& 
jonal| Ton Jionen Perjonen Verjonen | Perfonen | Perjonen | Perfonen | Perjonen 238 \ 
Gärtnereien er = = 3 = = fer = = =50© 
s8ls8j28|28 | 38 |88| 38 |88| 55 [e8| $8 s3| 25|8|28 |88 | 88 jess 
s:j&slss|5: 85 |s2| 22 je: a2 [SE | =E [55 | as [SE] as ee | @3 pi5 
1. [2..| :. | « leaesz Dr a | ı0. a1. | 12. [ı3. | 14. Ts. | 16. | ı. | ıs. | m 
I. Brivatgärtnereien. 
PBrivatgärtnereien ohne Verkauf gärtnerifcher 
(Erzeignilie Dein vo her de ee __13371151| 136) As1lzasgnsciTal 501 — | — | ZI Zi 651] 1336| 17 
PBrivatgärtnereien mit Berfauf : gärtnerijcher 
(Erzeitiniffe an DE ee = — | 62] 88] 101]° 3801 33129311 10) 140| 2) 601 ml ein 296| 1058| 134 
Summe I | — |399l239| 237) sso| sel 387] 1a] ı90| 2| ul —| — — | — || 9427| 2394| Tb 
II. Staatliche, Königliche, Städtifche, Korporationen gehörige Gärtnereien. 
Friedhofsgärtnereien. . - cr re. a 6 Aa 1 dh Bu— ji — | 1 271 4 95 1 21 36| 368] 11° 
Staatlihe Gärtnereien. . -» ren. —ı 7 2 ZZ Son, 410691 82 471 2.) 185] = 201 289 13 
Königliche Gärtnereien. .». » ren. —_ i—-| 3 oe el el rg et ıA—|ı — II 13) . 131 se 
Städtifhe Gärtnereien. .- re... — | 4: 3 sl 351 12) '9ıl 6) sel 5| 158] 3| 204, 3 | 641 aa) 1225 u 
Sonftige Gärtnereien... . er. —_ 1 10 el lg za 61) 41 AD ES 49; 302 33 
Summe II | ı | 27 ıs| A4e] ı61| 30] 232] 21| 307) 13 | 360 6| 434] 4 | 76a|| 162] 2321| 16 
III. Alle übrigen Gärtnereien. 
Gemüfegärtnereien und -teibereien . . . - - 1 1 5911181 27411 0256778] 519] 31 401 — | — | | 530| 1879 551 
Obftgärtnereien und -treibereien. . .. - - - 1 15105 ni 95 Alma: 11 12] il — Leiste 32 95 8 
Benmihnlen rn Sue ee. ılısl sl au el 12] 81l 6 87) 5| 17a] 2| 1561 1 1481 66] 745| 182 
Bolenihulen gern EM Teer en...: —_1 6.4 Sale: 58 45) 2:| 134 NE 41). 347) © 
Stauden, Blumen und Topfpflanzengärt- 
iereien Pe ee. | ı5| 4sl 1701 664] 85] 641] 23) 323| 10 | 280| 3| 229) — | — 354 2248| 240 
Sandfchaftsgärtnereien ... een. —_| 53] 19] "Bor Ba as 105 ae 51| — | — || 120) 4151 a 
Blumen- und Ktanzbindereien . .».. +.» I rl el Fass a | ee 28 57 Ze 
Pflanzen», Blumen- und Samenhandel —_.| ı1l 10) 2a RBalr si sl 2) 24] Te ee ee 531 196] 31 
Sonftige und Gärtnereien gemilchter Att. . 1 [148292 673j2 512] 2381 756 57) 8061 16 | Aa8| 6 | 4041 1 | 1121 432 6 7701 142° 
Summe III | 3 |327| 5071 2274 614] 445|3 262| 99 1384| 32 | 947) 14 | 974) 2 | 260]2 656 12 782]2 044 
Snögefamt I bis III 4 |7531764l1 5065 655] 53113 881| 1341 881] 47 |1 367] 20 1408| 6 1 0243 765|17 497 211 


. 


(Fortfegung zu ©.123 unten.) 


III. Die Ausfüllung der Zühlkarte jür Selbfländige. (Drudiade B.) 


S 6. 


Eine Zähffarte für Selbftändige (Drudjache B) ift von jedem Leiter, 
Direktor, Verwalter, leitenden Inhaber oder Pächter von Gärtnereibetrieben 
und gärtnerifchen Anlagen für feine Perjon auszujtellen. 

Für jeden Betrieb find in der Regel fopiel Zählfarten für Gelb» 
ftändige auszufüllen, al® im Gärtnereibogen (Drindjahe A) unter 16a 
tätige Inhaber oder Pächter, Leiter oder Berwalter verzeichnet find. 


IV. Die Ausfüllung der Zählfarte für gelernte und angelernte Hilfs: 
fräfte. (Drudjade C.) 


87. 


Eine Zählfarte für gelernte oder angelernte Kräfte (Drujahhe ©) 
ift von jedem technifchen Gartenbeamten, der nicht Leiter des Betriebes 
ift, ferner von jedem gärtnerilch gelernten oder angelernten Gehilfen und 
Arbeiter und von jedem Lehrling für feine Berjon auszufüllen. Erforderlichen= 
(En hat die Austellung der Leiter oder Verwalter des Betriebes zu bes 
orgen. 

Es find für jeden Betrieb foviel Zählfarten für gelernte oder an 
gelernte Kräfte auszuftellen, als im Gärtnereibogen unter Ziffer 16b, d 
und e Berjonen verzeichnet find. 


88. 


Als angelernte Gärtner find jolche Perfonen zu betrachten, die zwar 
fein Zeugnis über eine ordnungsmäßige Lehrzeit befigen, jedoch in ges 
wiflen Arbeiten des Gartenbaues eine gründliche Anleitung genofjen und 
fi darin derart ausgebildet Haben, daß fie einen gelernten Gärtner in 
diejen Arbeiten erjegen können, 


in Betracht. 


<ür die Zwede der Bearbeitung der Ergebnifje war, um ein 
ichnelles Sortieren des Erhebungsformulars nad den verjchiedes 
nen Gefichtspunften zu ermöglichen und Bermwechjelungen zu bere 
meiden, zuerit eine genaue Auszeihnung der Gärtnereibogen und 
Bählfarten nötig. ; 

Die Ergebnifje 
fichtspunften bearbeitet 


find ebenfo wie in Preußen nad) zwei © 
worden, nämlich nach betriebsftatiftifchen 
und berufsftatiftiihen. Fir die erjteren famen die Fragen auf 
dem Gärtnereibogen, für die legteren die Angaben auf den Bähle 
farten fir Selbftändige und für gelernte oder angelernte Kräfte 


Die Gärtnereibetriebe find nah 3 Hauptgruppen untere 
fchieden worden, und zwar nad: 1. PBrivatgärtnereien, II. Staat 
{iche, Königlie, Städtiihe und Korporationen gehörige Gärte 
nereien und II. Alle übrigen Gärtnereien. Als Privatgärines 
reien find hauptfächlich Schloß:, Guts-, Herrihafts: und Villen 
gärtnereien angefehen worden, aber auch fonftige Gärtnereien, D 
nicht unter die gewerblichen fallen oder in Öruppe II gehöre 
find hier mit eingerechnet. Auherdem find die Privatgärtnerei 
noch nach folchen mit und ohne Verkauf gärtnerijcher Erzeugnt 
augeinandergehalten. Sr 

rn Gruppe II find außer den fchon genannten nod) 
Sriedhofsgärtnereien eingeftellt. Öruppe III enthält in der Hau 
fache die rein gewerblichen Öärtnereien, bei denen wiederum eine 
Unterscheidung nad: 1. Gemüfegärtnerei und »treiberei, 2. 19) 

- (Zortjegung des Textes ©.1 


| ee 


4 


Im mm nn er sinn 
une 


na 


Be: 3. Die Stellung der Perfonen im Gartnereibetrieb in den nad) der Zahl der bejhaftigten Perjonen gebildeten Größentlaffen. 
| Verwal- Fir 
i tung®« Rauf- 
h auptberufliche benberuffi Sp män« Sonftiges er : ; 7: 
gapı | Hauptberuflich Nebenberufliche | triebg-) nifches | Gelernte den Ber] Unter den in Sp. 7 big 
| der | tätige Inhaber, | tätige Inhaber, oz Berfonal| Gärtner] T9® Berfonal jonen 12 mit enthaltenen 
, ärtnereiarten Särt- | Pächter, Leiter, | Pächter, Leiter, et ae (einjchl. Bee in Sp. Samilienangehörigen des 
1 nerei- Verwalter Verwalter we En Lehr. aa a Betriebsleiters find 
betriebe ehilfen Blumen» linge) träjte über unter find 
| a Binde» 14 14 meibHe; 
4 T rinnen) H - 
{ gelernt | gelernt | Gel gelernt za yon A | meistie |, uter 
| 1. Kal: | 6: 1 es 1: PER ETT TET  eT  ET ZETE ET 
£ Gärtnereien mit 1 Berfon. 
4 j i I. Brivatgärtnereien, 
tivatgärtnereien ohne Verkauf 
gärtneriicher Erzeugnifje ..| 371 — — 109 14 63 — 132 19 _ — _ —_ en 
iwatgärtnereien mit Berfauf | 
gärtneriiher Erzeugnifje - _ _ 20 32 3| — 6 1 — i n = 2 = 
| I. Staatlide, Königlide, Stüdtifche, Korporstionen gehörige Gärtnereien, 
iedhofsgärtnereien . . . .»... 6 11 — 3 1 _ _ Eins = = en un Be INTER 
taatliche Gärtnereien... .. . Y ii — 11 — — — 4 1|l — _ — - FE | IE 
Städtifche Gärtnereien... . . . » 4 hy e | pe 102 Ba | 
donftige Gärtnereien . .» ... . 10 ir a == Bl = ee. > Fr Aa 
III, Alte übrigen Gärtnereien. 
müjegärtnereien und =treibereien. 59 36 19 — 2 2 _ — _ en er u Eu 
Ibitgärtnereien und =treibereien.. . 15 8 5|I| — 2 | — — = — — — LE — = =. 
len ni, 13 3 3 2 5 — _— — = — — en ed = 2 
LIES Men a EN 6 4 l 2 —_ — a — ee ea ac 4 RR ze, 
| en, Blumen- und Topfpflan- | 
orlnereien. - . . . .... 15 14 i — = = ze En en = 253 = a Zune 
andichaftsgärtnereien . . . . . . 53 49 3 1 — — = ee = pen e E= er 2 Eu 
lumen- und Kranzbindereien . . 7 7 — — _ -_— —_ er — a nn — 
Hlanzen-, Blumen- und Samen- 
N 11 8 — 3 — _ — Be En = SE =, ae 
onftige und Gärtnereien gemischter 
a a 148 10,07822 14 2 — r 21 — — — 61 — — — 
E; Snögefamt I bi3 III| 753 241 54 156 58 69 1 153 21 — — 1] — _ — 


Gärtnereien mit 2 Perfonen. 


m I. Brivatgärtnereien. 
seivatgärtnereien ohne Verkauf 


gärtnerifcher Erzeugnilfe . . . .| 151| — | — 68 + 12: | Sum 61| 17 | 100 9 80 Ip. = 1 — 
srivatgärtnereien mit Berfauf 
‚gärtnerifcher Erzeugniffe . . . . 38 — — 36 40 8 2 10 6 70 4 69 2 40 — 
Y 2. Staatlihe, Königliche, Städtijche, Korporationen gehörige Gärtnereien, 
tiedhofsgärtnereien . . . . .. . Al a 2 1 | _ _ au = 2=, = a 1 = 
Staatliche Gärtnereien... . . . 2| — — — — 1 _ 21 — | —_ —— — —_ _ 
öniglihe Gärtnereien... . . . 3 2| — — — — — 2 2 — — 1l — E= _ 
tüdtifche Gärtnereien. . . . . . 3 Ir -— i 11 — ee I = _ — — == 
onftige Gärtnereien . ... .. 6 1| — 1 1 2 | — Die | — 2m a = 
7 III. Alle übrigen Gärtnereien. 
semüfegärtnereien und -treibereien. | 118 73| 42 1 2 | — 3 13 5 9% 2 101 6 (has 
bitgärtnereien und -treibereien.. . 5 3 2 | — _ — _ — 2 3 — 4 1 I. 
Zr. .2.2..2.... 5 3 1| — 11-1 -— 1 1 3|— | — 1l—-|1-— 
en... 4 5b -— I - | - I - 1-1 - | — 3| — 3l — 2 | — 
tauden-, Blumen- und Topfpflan- 
ereien . . .. 2... 48 42 5 2 — 2 Ü 2535| — 12 il 21 11 15 —_ 
andichaftsgärtnereien . .... . 19 16 3 _— _ 1 —_ 10 6 2 — 110 1 — 
en- und Sranzbindereien 6 4 — 1 1 —_ N! 1] — 4 —_ | — 3 — 
Hanzen-, Blumen- und Samen- 
ren. 10 8 — 2 — — 4 3| — 3|Iı — 7 — I — 
onftige und Gärtnereien gemifchter 
Zen... .:%.. 292 246 31 11 4 2 11 102 8 160 9 171] 43 114 1 
Snögejamt I bis III| 764 404 84 'j:124 | 63 52 28 240 47 | 461 25 466 64 | 266 2 


Gärtnereien mit 3 bi8 5 Perfonen. 


I. Brivatgärtnereien, 
tinatgärtnereien ohne Verkauf 


gärtnerifcher Erzeugniffe A _ 86 5 2838| — 67| 20 254 31] 195 2 4 — 
tipatgärtnereien mit Verkauf 
gärtnerifcher Erzeugniffe | 11 — | — Ro eo | ir 4 S7E 15 F 0926. isc 718 60 1 


k 
e): 
a 


“ 


. , MDR 
Noch Überficht 3. 
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Verwal- 
vn Kauf- Eee Bon 

gapı | Hauptberufliche | Nebenberufliche trieb3-) nifches Belernte Sonfiged nen Ver-| Unter den in Sp. 7 bis 7 
der | tätige Inhaber, | tätige Inhaber, '[Berjonalf Gärtner nge- Ferjonal jonen 12 mit enthaltenen 
Bärtnereiarten Bärt | Pähter, Leiter, | Pächter, Leiter, nt Se (einst. lernte in Sp. | Familienangehörigen des : 
nerei- Verwalter Verwalter  j|technifer, u Sehr Arbeits- | ie Betriebsleiter: find? | 
Der Iyrım : fräfte | über | unter Er F 
betriebe gehilfen [O.UMeN-| Yinge) | find y 
ulm) | unter Rise Se weibti | — — 

gelernt | neleint gelernt | kant gelernt . | meintie |, a 

1. Pezperıa | 5 lee zz 173 W |; 10.2] Ag ee I“ je 

„ 

IT. Staatliche, Königlicde, Städtifhe, Korporationen gehörige Gärtnereien. 

Friedhofsgärtnereien. . .. . » - 15 2| — 10 2 1 3 14 3 18 2 18 1 7 2 
Städtiiche Gärtnereien... . . - 8 6| — — 1 2 = 5 5 16 — 6 — —j 
Sonftige Gärtnereien . .... - 19 12 2 _ 1 6 — 10 4 33 3 14| — 2 —i 
II. Alle übrigen Gärtnereien. i 

Gemüfegärtnereien und -treibereien. | 274] 230| 44 1 2 1 7 70] 44 524| 102] 491 84 2532| 22 
Obftgärtnereien und -treibereien. . 7 3 2 — 2 4 — 1 1 13 2 12 2 1 2 
Baumichulen 2 2 ek Pa 21 16 5 il — 6 2 1838| — 23 5 21 5 4 2 
Rojenjchulen a 2a n.Si.E 18 16 1 2 —_ — 2 13 3 20 g 19 6 6| — 
Stauden-, Blumen- und Topfpflan- F 
zengärtnereien N ee 170717 161 13 — 1 16 38 257 13 130 35| 148] 47 5, 
Landichaftsgärtnereien . . . - - - 30 301 — = _- 3 3 48 ) 16 5 8 4 7 3 
Blumen- und Kranzbindereien . . 12 g | 2 — — 7 16| — 9 5 16 5 11 = 

Pflanzen, Blumen» und Gamen- 

handel‘. men ur ee 22 19 1 2 N l. 14 28 2 13 2 28 4 12 %Z 
Sonftige und Gärtnereien gemijchter 
Mika Pe a Te RS 673| 617| 52 5) 20 33 80 7142| 52 750 | 176] 771 | 208 4322| 65 
Susgefamt I bi3 IT| 1506 [1121| 121 | 179 40 | 109 | 160 lı326| 169 |2027| 403|ı 912] 386 | 873] 121 


Gärtnereien mit 6 bis 10 Berjonen. 
I. Brivatgärtnereien. 


Privatgärtnereien ohne Berfauf 

gärtnerischer Erzeugnilfe . - - - 233) — —_ 16 1 9 — 231 10 93 4 1] — 
PBrivatgärtnereien mit a 

gärtnerifcher Erzeugnifie . - - 3] — — 24 4 6 2 29 6 127 33) ..108 3 1 

II. Staatliche, Königliche, mlı Korporationen gehörige Gärtnereien. 
Friedhofsgärtnereien.. . ... . - 7 IE —_ 4 1 18 3 21 2 12 2 — 
Staatlihe Gärtnereien... - - - 3 21 — — — 2 — BI — 1383| — 10] — == 
Königliche Gärtnereien... . . - 2 2| — _ ._ — u 2 1 7 1 BI — 2 
Städtifche Gärtnereien... .- - - 12 101 — — —_ 3 — 13 17 4848| — 261 — = 
Sonftige Gärtnereien . . .. - - | 6 5| — — 2 | 21 — De 3 20 OR RE ET: 
IL Alle übrigen Gärtnereien. 

Gemüjegärtnereien und = -treibereien. {b) 68 Z = 1 2 7 41 18 244|): 181.1 22DTzes7 8 
DObftgärtnereien und -treibereien. . 4 3 d — — 1 — 1| — 17 10 15| — 
DBaimmichilen ©. 02 ze son 12 6 2 _ 2 18 5 37 4 26 2 
AojeniQulen!. ri re 7 6I| — — L 4 En 15 1 13 10 12 3 
Stauden-, Blumen» und Topipflar- 

zengärtnereien a 85 88 4ı| — _ 22 55 2861. 17 133 3836| 155| 29 4 
Randichaftsgärtneteien . . » .» - - 13 14| — 2 — 6 — 45 4 36| — 4| — 

u und Sranzbindereien . - 3 2| — 1 — — 10 1| — 3 2 121 — £ 
Pflanzen», Blumen- und Samen ! 
Danoel.amn nie urn Leenee 8 H 1 1 == id 11 22 1 11 3 13 4 £ 
Sonftige und Gärtnereien gemtjchter E 
VCH PAR EEE HR Baer; 2338] 227| 13 — 4 29 82 5751 82 562 | 2321 5771 108 177 | 

Smögefamt Ibis IIr| 531] aaı| 28 | a6 | 12 | 98 | 170 Jı1or| 115 [1403| A6s| 1291] 189 | 329 | ” 


Gärtnereien mit 11 bis 20 Perjonen. 


I. Brivatgärtnereien. 

PBrivatgärtnereien ohne Verlauf 
gärtnerifcher Erzeugnifje . 41 — — 3 —_ 1 — 8 6 Sl 1 15 
Privatgärtnereien mit Verkauf : 


| 
| 


gärtnerifcher Erzeugnilie . - - - 10] — _ 7 il 5 1 25 2 84 15 69| — 1 
II. Staatliche, Königliche, Städtifche, Korporationen gehörige Gärtnereien, 

Staatliche Gärtnereien... - - - 4 1| — es — il — 1 2 49 15 Sa =: 

Königlide Gärtnereien... . . . - 7 7 — == nz 2 — 35 1 46) — rk = 

Städtifhe Gärtnereien...» - - - 6 4 — — - 2 — 14| — 64 2 15| — a 

Sonftige Gärtnereien . ... >» 4 2| — 2 — — 2 4 — 18 33 1] — — 


VORNE ENTER ER in ut Inu BRNO 


Noch Überficht 3. 


—- ren 3 5 SE 
Verwal 
1 Kauf- Von 
Bapı | Hauptberufliche | Nedenberuftiche | triebs.) Ba Selernte Seniezze Per.| Bunter den in Sp. 7 His 
ber tätige Inhaber, | tätige Inhaber, Daun Berfonal] Gartner Ange Perjonal fonen 12 mit enthaltenen 
Gärtnereiarten Gärt- | Pächter, Leiter, | Pächter, Leiter, ae Bee |k Re Ku mp. Samilienangehörigen des 
nerei- Verwalter Verwalter techniker, fennen in ol Wr Ds | En Vetriebsleiters find 
Gefzlehe gehiifen Arme na kräfte | u; find 
um.) | Binde 2 en er 2 ” ze [reiötieh | 
gelernt e Bo | seternt | Aueh gelernt Sr Ir | weibrie |, unter 
N Eure 4. a FE a 1) a rer mh KT: 
IH. Alle übrigen Gärtnereien, 
er üjegärtnereien und -treibereien. 3 su = en par 9 Die 17 13 11 5 Diss 2 
bitgärtnereien und =treibereien . 1 1| — — — 2 — = 4 5Il — — — = 
Le u 6 6| — — == 8 5 26 8 29 5 27 — — a 
jenichulen a N Pe 3 3 — — _— 2 _— 16| — 14 3 14 1 1|’— 
tauden-, Blumen- und Topfpflan- 
ngärtnereien ns. 23 21 3 _— — 22 10 148 8 84 27 50 ri 7 
dichaftsgärtnereien . . .... 4 4 — _- u 3 — 25 1 16 5 1l — ee 
Nanzen-, Blumen- und Samen- 
N, , ..; 2 21 — — - E— 6 9I — 7 — 131 — ı 2| — 
nftige und Gärtnereien gemijchter 
een..... ey 2m) | Sana al 98|0|23 | | 5 
Snögefamt I bis IT| 1324| | 7| 12) 1ı| 85| 6a | 5850| as | 7566| a22l 501l 36 Iminasl 
Gärtnereien mit 21 bis 50 Perfonen. 
1. Brivatgärtnereien. 

tipatgärtnereien mit Berfauf | 

gö Beier Erzeugniffe . ; 2 — 2 | — — — 4| — 3] — _ —_— | — 
II. Staatlihe, Königliche, Städtifche, Korporationen gehörige Gärtnereien. 

Hofsgärtnereien . -.. 2... 11 — — = — — 1 2| — 24| — 12] — — | 
taatliche Gärtnereien. ... -.. 2 arm — —_ 3 _ 10I| — 33.r = Io — = 
miglihe Gärtnereien... . .. 1 11 — u Be 1 — 6| — 19| — 3 | 

tiihe Gärtnereien... - » 5 4 ji a 3 E= 24 10 96 20 38 1 a m 

ige Gärtnereien... ... 4 Da; ı 2 ae |. — en er) en BE 

III. Alle übrigen Gärtnereien. 
umsjchulen Be en, ; 5 BI — | 15 1 40 12 57 44 20 1 — — 
2 1 — _ — 1 1 12] — 10 20 3Il — — — 
auden-, Blumen- und Topfpflan- 
ärtnereien + He 11 1 = _ 28 15 116 21 74 14 58 5 3 — 
vi und Gärtnereien gemifchter 
Urt ee  ‘, - 16 14 3 — -_ 22 9 96 5 217 82 } 110 2 8| — 
Snsgefamt Ibis II A| 39| 5 3) 1] ©] 2939| 3285| 4s | 603|l asal ass|l g ru 
Gärtnereien mit 51 bis 100 Perfonen. 

II. Staatliche, Königliche, Städtifche, Korporationen gehörige Gärtnereien. 
jedhofsgärtnereien . . © 22... Bine —_ = — 5 —_ 13, — ae Tale _ 
aatlihe Gärtnereien... . . . 2 21 — _ = 4 — 17I — dito. 32 T = — 
äbtijche Gärtnereien... .. . 3 4| — —_ —_ 6 _ 34 4 156) — 681 — — 

III. Alle übrigen Gärtnereien, 
en 3 2 2 1 — — 5 4 28 1 40 751 — = — — 
2 ee 2 1 Sue 2 1 19 1 5656| 51 7 U a 
auden-, Blumen- und Topfpflan- 
ereten . . 22. ..% 3 4 |. — —_ = 33 25 9 5 70.1 — 20 il — 
ndjhaftsgärtnereien . . . . . . 1 1. — _ _ 12 | — 29 1 8 — 1 — _— = 
nftige und Gärtnereien gemijchter 
EM 6 I — ER 1 22 18 51 5 220 82 121) — 2 | = 
Insgefamt II bis IT| 20| 19 2 Von 9T 89| 48 | 283| ı7 | 739| 208| 359 2 er 
Gärtnereien mit über 100 Perfonen. 
U. Staatlihe, Königliche, ie Korporationen es Gärtnereien, 

Be oeetnereien A 1 —_ 5 ha: 107 4040| — = | — 

ihe Gärtnereien... . .. 3 3 _ 37 3 135 160 1077| — _ _ 


a 


Noch Noch Überfiht 8 3. 


— 12 


Bahı eehutäse Kebenberuflidhe 
der tätige Inhaber, | tätige Snhaber, 
Särtnereiarten Särt | Pähter, Zeiter, | Pächter, Leiter, 
nerei- Verwalter Verwalter 
betriebe 


Ze 5 NT 


(Be zn 
he nifches Gelernte en 
Beante, vi anal Se PBerjonal 
Gärtner 
ä 
aetner, |, Berti 
fräfte 


(DOber- 


vn lese 


geoiiten alınen 
m) ) 


3,4, 7 
big 19 Betriebgleiter3 find 


find 


Er er 
iR 
weiblich 


I 

‚7 

® en Inter den in Sp. 7 bis 

fonen 12 nit enthaltenen | 
in Sp. | Zamilienangehörigen des 


es 

gelernt | Rn gelernt | „er re gelernt Sein Sat in " Tiweistic | ater 

1, ee‘ |» ru; EEE E 
III. Alle übrigen Gärtnereien. , 
Baumfhulen -..-- rn. aı a 16 9 61 A 60] 21 -— I! - (ee 
Sonftige und Gärtnereien gemijchter Fr 
Srtaes.r. 20 ser IE 2 —— = —— 15 a 50 — 44 — 3 - 1-1 
Snögejamt II bis III 6 De (2 3| ıs | | a| | ı2l -— 1 - (se 
Gärtnereien zujammen. ä 
I. Brivatgärtnereien. 4 
Privatgärtnereien ohne Verkauf : 
gärtnerifcher Erzeugnijje - 6i| — — 282 32.| 136 — 291 72 478 45| 341 2 15 — 
Privatgärtnereien mit Berkauf " 
gärtnerifcher Erzeugnifje : — — 159 97 33 9 | 111 28 510 | 111] 432 23 11) u. 
II. Staatlihe, Königliche, Städtijche, Korporationen gehörige Gärtnereien. E 
u 
Friedhofsgärtnereien a EEE 3 36 bl — 19 4 15 5 61 6 249 4] 160 3 8 2 
Staatliche Gärtnereien... - + - 20 7 — 1 — 41 = 39 3 213 15 65 1 — _ 
Königlihe Gärtnereien... - - 13 121 — —_ —_ 3 _- 45 4 72 1 421 — — —_ 
Städtifhe Gärtnereien. - -» - - - 44 33 1 — 2 55 3 2291 39 841 221 255 1 — _ 
Sonftige Gärtnereien . . 49 24 2 6 3 12 4 47 4 138 62 70 1 2 = 
III. Alle übrigen Gärtnereien. 9 
Gemüfegärtnereien und »treibereien. 5350| 410| 112 2 7 5 19 129] 67 880 | 248| 827| 132 419 58 
Obftgärtnereien und -treibereien . 32 18 10 — 4 4 — 2 3 37 A? 31 3 1) 2 
Baumfhulen . » re... 66 42 |: 12 3 6 57 23 192] 28 249| 133| 116 g 6 2 
Rofenihulen - -- 2. 41 36 5 3 1 9 4 75 5 116 93 9%] 10 11 2 
Stauden-, Blumen» und Topfpflan- # 
zengärtnereien . » er. - 354] 341 | 27 2 1 | 123 | 150 924 | 64 5038| 113| 452] 100 140) 14 
Sandichaftsgärtnereien . -» - - + - 120| 114 6 1 — 25 3 1571 021 78 10 15 4 1 
Blumen- und Kranzbindereien 28 22 1 4 ae 18 181, — 16 7 33 5 16) © 
Bilanzen, Blumen- und Samen- - N 
hanbelök.. > u. ZEWEISEeRTE 53 44 2 8 1 2 35 62 3 34 3 66 8 23 
Sonftige und Gärtnereien gemijchter % 
Serie RE a Me a; 143211275 | 125 30 16 | 160 | 240 |1882| 117 | 2246 679 | 1999 | 384 758 10 
nögefamt I bis III] 3765 | 2 383 | 303 | 520 | 175 | 650 | 513 | 4 264 464 | 6660 1565| 5000| 686 | 1525 | 201 


(Sortfegung des Tertes von ©. 124.) 

gärtnerei und -treiberei, 3. Baumfchulen, 4. Rofenfhulen, 5. Stau: 
den, Blumen-und Topfpflanzengärtneret, 6. Samenzüchterei, 7. Land» 
ichaf tögärtnerei, 8. Deforationsgärtnerei, 9. Blumen: und Kranz 
binderei, 10. Bflanzen-, Blumen und Samenhandel und 11. Son: 
ftige und Gärtnerei gemifchter Art, getroffen worden it. 


II. Die Gärtnereien nad betrichsftatiftiigen Unter: 
fheidungen. 


1. Die Zahl der Gärtnereibetriebe und ihr Berjonal. 

Sm Königreich) Sachen find am 23. Mai 1911 im ganzen 
3765 Gärtnereibetriebe mit 17 497 erwerbätätigen PBerjonen ger 
zählt worden. Ein großer Prozentjah diefer Betriebe befindet 
fich, wie nicht anders zu erwarten, in und in der Nähe der Öroß- 


9 


ftädte, die mit ihrem Bedarf die beite Gewähr für einen gün- 
itigen Abja der Särtnereierzengniffe bieten. Auf Dresden und 
die Amtshauptmannjcaften Dresden: Alt und Neuftadt, Meipen 
und Pirna entfallen allein 32,5 Prozent oder ziemlich ein Drittel 
aller Gärtnereibetriebe, zu denen 36,1 Prozent aller in der Gärt 
nerei tätigen PBerfonen gehören. Auf die Stadt und Amtshaupt 
mannfchaft Leipzig fommen 15,1 Prozent der Gärtnereibetriebt 
und 17,4 Prozent der Erwerbstätigen. Außer den vorgenannten 
Berwaltunggbezirfen hat noch Zittau eine größere Anzahl Gärt: 
nereibetriebe, die dorwiegend aus Gemüfegärtnereien und. «treibe 
veien beftehen, aufzumeifen. In ber Überfiht 6 (©. 133) u) 
die Verteilung der Oärtnereibetriebe und der Ermerbstätigen 
der Gärtnerei noch weiter durchgeführt. i 
(Sortfegung des Textes ©-1 f 


ee. 


Überficht 4. Größenflaffen der Gärtnereien nad) der Anbauflühe. 


Bärtnereien Gärtnereien mit einer Anbaufläche von 
ohne 0 ARE, F 
) 20 50 
Gärtnereiarten Anbaufläde ERSNOER bis Rn 20 a bi8 unter 50 a bi3 ich ha big Ei 2 ha 
Be- | Ber- | Be- Jr. [Anbau „|Anbau-| g,, ‚ Anbau- Ber r Anban- H 9 Rs | Anbau 
triebe!fonen |triete fonen Näche |triege| fonem Nähe |rriene) jonen | Nähe | 1eieoe (onen näche |priene jonen are 
1. La Wsule)].,;s|, 6 | dv eo | oe meltiez. 17.06} 18; 
} I. Brivatgärtnereien. 
Privatgärtnereien ohne PVerfauf gärt- | 
neriiher Erzeugnifie - . - » .... 45 1227356 | 6,92| 96 1183 |12,76|145 | 289] 42,46 88| 265 55,70| 38 124 43,15 
Privatgärtnereien mit Verkauf gärt- | 
Beriiher Ergeugnilie - - . ... - . . re] 48 81 1,8] 43| 92| 5,821 70| 198] 22,75 68) 229| 42,59| 45| 221] 54,78 
Summe I| 38) 45|270 4387| 8,6|139 |275 18,0 [215 487| 65,21] 156| 494] 98,20| 83| 345| 97,95 
| I. Staatliche, Königliche, Städtiihe, Korporationen gehörige Gärtnereien. 
Sriedhofsgärtnereien -. - . . 22... 8265| 18| 55| 0,5] 3| 9| 0,85] 5 22] 1,83 1 71 081 1 10) 1, 
Staatliche Gärtnereien... . 2... ImsLiı, | 5:1 0,0257 2 | GSlee 23| 0,55 1l 55| 0,0] 4| 128| 5,32 
Königlihe Gärtnereien... 2... 2.32572| 39) 0,00) 278 We 9) 0,65 3 3 2a1ıl—!— | —, 
Städtiihe Gärtnereien... ..... 8 411 5115| 0,12] — je 3 521 0,99 92.20 5,2210 811270 10,108 
Banftige Gärtnereien. . ... 2... 4| 5] 4) 9) 010] 7| 16| Os] 8| 42] 2,7 8 65| 402] 7| 23| 7,00 
Summe IT| 22|314| 33|223| 0,60] 14| at| 1,0| 20| 148| 6,2] 22] 249| 14,42] 20| 288l 25,00 
| : III. Alte übrigen Gärtnereien. 
Semüjegärtnereien und -treibereien . — |— | 25| 53| 1,51] 29| 57| 4,03]133| 339] 46,0] 209| 769j143,54|121 | 586] 152,54 
DObftgärtnereien und -treibereien....[— | —| 2| 3| 081 3| 3| 08] 5 7 1,46 5 N 14 7,82 
ee ee —|ı— 5|° 7 O,16| ' 5127 Deal 8 181 2,35 61.2 12° 3.681 °10 8387| 13,69 
TI ee Re ed), 9| 01e| IE 8 1,50 Realm dr? We 15 KEN 581120 ,61 
Stauden», Blumen- und Topfpflanzen- \ 
Bgrtnereien. . ... : EN 58 — | — | 16| 45| 0,79] 23| 62| 3,35|112 | 430| 36,72| 101) 497) 66,55| 60 | 469) 78,72 
Randihaftsgärtnereien -. - .. 2... 591133] 16 | 48| O,rı| 15| 53| 2,06] 18| 109| 4,93 Ri 29 3 al 3 9I 4,39 
Blumen- und Kranzbindereien. . . . . 27:61730 | 21| 0,32] 4 | Sort 26| 2,24 DE. 20 88,081. 1 6| 1,00 
Bilanzen, Blumen- und Samenhandel| 1| 3| 12| 29 01 6 1 0,89| 18 62) 5,24 1017 421° 6,8] 4 34| 5,04 
Sonitige und Gärtnereien gemifchter Art| — | — | 50) 96 | 2,501 95 |237 |13,11|449 | 1 355 152,15| 502| 2057| 331,22|218 | 1 416] 271,01 
Summe III | 61 |1421]139 ‚sl | 6,65 181 462 | 25,09 | 754 | 2 354) 253,13] 852] 3484| 566,47 | 438 | 2 629) 554,82 
Snsgefamt I bis IIT [121 501 [442 | 971 |16,10|334 | 778 | 45,37| 989 | 2 989] 325,08 | 1 030| 4 227] 679,18 | 541 | 3 262] 677,75 
Noch Überficht 4. 
E Gärtnereien mit einer Anbaufläche von ei 
2 3 4 5 10 
Gärtnereiarten bi3 unter 3 ha bi unter 4 ha bi3 unter 5 ha bis unter 10 ha und mehr ha 
Anbau. im Anbau | m, Anbau. Anbau: Anbau 
Be . ® Pr . Be: . Pr . Ber» r Pr . a 
Fiebe Hage triebe | se Ban ide ii Rune triebe | f Eye Inge ie a m 
. ie 1930 21.9] 22. | 23: Dei Piz se: mau late. 30 812’ Mas 33. 
l. Privatgärtnereien. | 
Privatgärtnereien ohne Verkauf gärt- | 
neruimer Erzeugnilie -. . . . . .. . 1 39| 22,43 1 9, Faber 1 12,9 4 15| 215.1 — | — _ 
Privatgärtnereien mit Verkauf gärt- 
neriicher Erzeugnilie - -....... 16 148 | 35,72 5 | 16| 15,0 3| 27| 12,00 3 6| 23,5| — | — E 
Summe I], a7 |U 1087| 5555| 6 | Sl al As er | 7 | Alan -— I — |. —_ 
( I. Staatlihe, Königliche, Städtifche, Korporationen gehörige Gärtnereien. 
Gtaatlihe Gärtnereien... . 2... 3 Bl 72] 2| SITE j: 1| 7a —| — — 
Königliche Gärtnereien... 2... 3 | 6568| -—| —| — II —-| — I|-|ı - | — |-| — = 
Städtiihe Gärtnereien... . 2... 2|1,1881- 4,501 2| On komme 4.1 523| 25,80€ 3 90 | 118,42 
Sonftige Gärtnereien... .. . 5 Br I hell Sal lin 2 | ar| 5 
Summe II | 13 | 258| 29,2 | 4| s0| 1234| 2| 14| 80| 7| 559| 50,00| 5 | 1837| 177,oe 
R: III. Alte übrigen Gärtnereien. 
Gemüjegärtnereien und -treibereien. . . 9 57| 20,85] 1] AI 3 — I — | — 1 8l Basl-.2°7 11] 24,0 
Obftgärtnereien und -treibereien . . . . 6 so 1a 2 2) 6,0001 2144.00: 3 Su 6.00 21 12 | 50,00 
2 8| 3839| 1862| 5| 4a7| 1585| 2| 101 8u| 7| 70o| 4332 | 10 | 473 | 209,57 
2 A rs I N 3. 121 7om| 2 Immer iu dh’ siel, at 1904| 72087 
Stauden-, Blumen- und Topfpflanzen- 
nn 17 200 | 39,31 7 | 223] 22,92 6 89 | 25,29 7 155 | 43,96 D 78| 64,52 
Sandichaftsgärtnereien. . . 2.2... 2 14| s0| -—  — | — || — u _ Ze = 
Fangen, Blumen- und Samendandel| -—  — | — I-|-| - | -) —| — 1 8| 9850| 1 ?| 10,00 
Sonftige und Gärtnereien gemijchter Art] 49) 445 112,18 | 17 | 243 54,81 | 13 | 190 57,84 | 26 | 271|176,08 | 13 | 460 280,09 
Br; Summe III | 94| 802|215,67 | 34 | 540 109,89 | 23 | 302 |100,62 | 44 | 521|290,51 | 36 |1235| 716,85 
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Überficht 5. Die Stellung der Perfonen im Gärtnereibetrich in den nach) der Anbaufläche gebildeten Größenffafjen. 
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IDmaEa 22] 7 2107 0,58) 0,61 $ St. Plauen . 14| 18| 1) 28| 33) 148| 48) 194|1,28 1,0 
9 31 15 420,40 0,24 = Amwidan. ; 4 6| 21 55 20) 95 26 156 0,69| 0,89 
213) 1275| 274 1791/7285 10,215 A.Uuerbah . .| ı2) 2ıl 5 ı2l 26 113l As 1acdı ‚1a 0,84 
: Oleniß ...| 6 15| 3) el 91 85] 301 176 0,50 1,01 
13 67) 28) 1210,73) 0,9| = Blauen... 18 4ıl 1) 12] 42) 152l 61) 205lı ‚se; 1,17 
238 1129| 259) 1 2046,85 6,556 - Schwarzen | 
222 1468| 353| 1 83319,38| 10,48 berg . 26 60) 2 1) 23 131 51 2001,35 1,14 
26 112] 35] 153[0,93) 0,87 | = Bmidau... .I31ıl 52] 7! 2ıl 61l 957 99| 330[2,63 1,89 
58 340 83] 431j2,20| 2,46 Königreich . . 194712 394|162/2 321|2 656/12 782]3 76517 497 100| 100 
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Überficht 7. 


Die Gärtnereien nach der Bewirtjhaftung für eigene oder 


Gärtnereien für eigene Rechnung 


Gärtnereien für fremde Rechnung 


Bon der Kläce | Größe ber nn Slädhe Größe der en a Säche 
; ; onftige h nitige 
Gärtnereigruppen | Zahl Bor. BE zum Bier- Fläche Baht zum gier- alädhe : 
—T——T| gendau |gärten, | (Fläche || Gejamt- Anbau | gärten, | (Fläche || Gejamt- 
und ber | Per Släde et- || yerwert- |Shmud- ber, fläche der | Per- Fläche |verwert- Schmud- | der fähe 
Größenllaffen Ber | jonen E pad)- er N Kane (Ep. 7 | 3 | fonen DR ne En (Sp. rE 
; and | teteg || Garten U Ttigu, hi .| Rafen- | fhafts | Bi 
triebe ; erzeugniffe res i big 9) |triebe At Mae “aa bis 16) 
ha ha ha ha N da ha ha ha “ ha 
i 
1. [*: 3. 4. 5. 6. re 8. 9. 10. :] 11]: 12 | 9a SZ | +16: | re 
I. Pribat- f 
ohne Flähe .. . . - 26 30) — = — 25,5) 20] 27,58] 12| 15] 11,80) — 11,30 1,56 13,36 
unter 10a Men 182] 272 6,13 5,43) 0,70 6,131 120,57] 13,06] 139,76, 88 | 165 111,78 2,83l 109,15) 4,52 116,30) 
10 bisunter 208% . . el ee Gy mr PR. 9,7) 1,531 11,30) 37,69) 7,501 56,49 53| 116| 72,801 7,28| 65,52) 5,01 77,82 
0 - = 50- ..| ı19l| 2811 85,2] 29,90] 5,33] 35,32] 108,27 6,68| 150,27) 95 | 2551 182,64 29,64 153,00| 18,08 || 195,72 
5a =» = 1.har © 87 216) 53,0 45,0 Seel 53,94] 78,00) 8,02 139,96| 69 | 278) 155,4all 44,35) 111,07 6,49 | 161,91 
iha- - ZEN. 24 a2) 2805 26,03) 2,02] 28,05) 21,85| 8,73 53,63] 571 257) 273,85] 67,76 206,09) 9,32 283,17 
A EEE 13 431 27,021 24,02, 8,001 27,02| 9,81| 2,26 39,09| 14 | 144) 184,51l 31,18) 153,38, 6,11 190,62 
Sue Be 4 - i 2 10 6,50 6,501 — 6,501 3,001 0,811 10,31] 4 15] 16,72] 12,02 4,20| 0,81 17,03 
ee Denss 3 191 E13,e71 13,67) — 13,627| 1,851 0,5 16,07] 3) 19) 64,00 12,00] 52,001 4,08 68,03 
DE Fa: 3 22) 20,41 20,34] — 20,34 — 0,501 20,0] 4| 39 33,68 24,45 9,23] 1,00 34,68 
zufammen | 545| 1079| 202,27) 181,a1) 20,86 202,27] 406,71) 44,s8ll 658,861 399 |1 303| 1107,20 231,26 875,94] 51,43 1 158,63 
darunter: Privatgärt- “ 
nereien mit Verkauf | 175) 45a] Y5,s8| Si,ee| 14,26] 95,88 63,25) 13,77]| 172,90 118 | 592) 482,91 116,22) 366,69] 14,53 || 497,44 
| x 
IT. Stantlihe, Königliche, Städtifche, 
Sphne sslugeg 5 Bl — — — 1,93] 0,03 1,6| 17| 309] 96,29) °— 95,69] "71,19 96,88 
unter Verne 16 35 0,32 0,12] 0,20 Bere hie 2 = 9,99| 16 | 186) 100,23) 0,32] 99,85 10,26 | 110,43 
10 Kisunter 0a. | a0 96 0s5i, .0, Oo] DQBU O'ssl 11) 32] 1a) 1,0 120 3,|| 18,08 
PER a ERS 6 23 2,04 1,03) 0,96 2,04 0,12, 0,09 2,25| 14 | 125) 153,5) 4,70) 148,27 0,60 153,57 
508 - *- IiBa97 4 47 2,56 2,04| 0,52 2,56| 2,68] 1,00 6,24] 17 | 211) 148,31) 11,20) 134,98) 7,90 || 154,12 
iha- - Dee. 4 37 4,99 4,9) — 4,99) 30,12) 1,25] 36,36] 16 | 251 285,30| 20,01| 261,69] 8,85 | 290,85 
RE Bm. 1 2 2,80 2,80) — 2,80) 13,65| — 16,151 12 | 256] 76,39] 26,4] 49,95) 9,14 85,53 
Sirre, De Ar; 1 20 3,02 3,02| — 3,02| 2,001 == 5,02] 3! 70) 125,66) 9,41l 116,00) 1,25 5 
Alan ee) ee — _ - — == — — 2|: 14 = 1501 10,08 4,18| 2,00 
5a» ION it — — — — —_ —_ — 7, 559| 526,85] 50,00| 476,53] 19,25 
10 itnp anene hass IE — — —_ — —_ _ —_. 5| 137) 321,02/177,02| 144,00| 1,52 
zufammen | 40] 148] 16,08] - 14,80] 1,8] 16,08] 60,7) 2,37| 79,12] 120 |2 150| 1 860,41|308,50| 1 544,a7| 65,80 
| TI. Alle übrigen 
ohne Slähe - . - - - 601. 139) — — — _ _ 0,13 0,13| — | — — — — = ; 
unter 1lla...... 136| 307 6,43 3,42] 3,01 6,3) 3,591 4,28 14,500 8 4 0,22} 0,22] 7 0,03 
10 bisunter 20a . 171) 437) 23 ll 13,62] 10,09| 23,71] 4A,9el 5,391 34,09 9.177282 2,831 1,23 1,60| 0,59 
20 1 ei 734 2284| 247,21] 181,18) 66,09) 247,21) 20,76) 35,90) 303,87 1042.87 5,751 4,50 1,251 0,50 
5a - - iha. 821| 3350) 545,951 359,55) 186,10) 545,95) 29,591 56,93 632,47| 29| 127\ 35,00) 19,13] 1d,87]| 4,26 
iha- - 2 412) 2480| 520,57) 381,61|138,96| 520,57) 57,95| 39,65| 618,17 24| 141] 47,19] 82,04] 15,15] 3,397 
2a re 3 >» s5| 729] 195,9] 134,15| 61,761 195,91, 6,22] 91) 211,24 8) 65) 17,77] 16,79 0,98| 0,99 
Bu ale ide 4 - 33| 520! 106,251 80,80] 25,45] 106,25] 1,59) 7,15 114,99| 1 20 3,65 3,64 0,11] 0,15 
de a are 5 = 18 247) 7884| 60,52) 18,521 78,84 0,11] 2,04 80,»9}| 4| 31] 18,551 16,80 1,5) 0,27 
Dir 10 38| 445| 248,64] 147,03| 101,61) 248,64 4,36] 10,13) 263,13 6| 76) 47,30) 41,87 5,43l 0,52 
10 und mehr ha 31) 1044| 561,381 385,18] 176,20) 561,38] 5,27 6,29 572,94] 5| 191] 186,991 154,87 32,12]. 1,99 
zufammen [2 53911 982| 9 534,89 1 747,06| 787,s3||2 534,59] 134,43) 177,00, 2 846,32} 104 | 734) 365,25|291,09| 74,16| 12,69 
Gärtnereigrupp 
Done lade . en, IE INA — — — — 27,50| 2,17] 29,67] 29] 324| 108,09| — 107,9| 2,75 
unter 10a... ... 334| 614| 12,88 8,97) 3,91 12,88 133,83] 17,34| 164,05] 107 355| 212,23 3,17) 209,001 14,81 
10 bisunter 20a . 2601 6085| 35,36 28,64] 11,72] 35,36] 43,18] 12,89) 91,43 73| 170) 89,92] 9,s6| 80,06] 9,33 
20.72. 1.27 50% 859| a538| 284,57] 212,25] 72,32] 284,571129,15| 42,67) 456,39 124 | 437! 341,s4| 38,84| 302,52) 14,18 
50:0 ne 1ha 912! 3583| 602,45 407,251195,20| 602,45 110,27| 65,95 778,67 115 | 616) 338,73 74,77) 261,92] 18,65 
iha- = 2% 440| 2594| 5583,61 412,63|140,98| 553,61 109,92] 44,63 708,16 97 | 649! 606,431 119,811 482,93| 21,36 
Zr 3 >= gal 774| 225,731 160,97) 64,zel 225,78 29,68 11,37 266,78] 34 4651 278,07]| 74,36) 204,31 16,24 
ae Ir 4 - 3e! 550) 11d,77l 90,32! 25,45 115,07) 6,59) 7,96 130,32 8! 105| 146,03 25,07. 120,808 1,21 
ds =, 112 5 = 211 266| 92,511 74,19l 18,32l| 92,51] 2,06| 2,a0l 97,06| 9 64| 95,08 36,85] . 58,28] 6,30 
Basar farı 104% 411 467 268,981 167,37 101,61 268,98] 4,36) 10,491 283,83] 17 6741 607,83116,32) 491,19) 20,77 
10 und mehr ha... 31| 1044| 561,38ll 385,18|176,20) 561,s8l 5,27] 6,29] 572,98 10 | 328, 508,01|331,89| 176,12 3,51 
zufammen [3 124113 209| 2 753,2411 942,77| 810,47 E 753,24| 601,81| 224,253 579,30| 623 |4 187| 3 332,86 830,941 2 494,57| 129,61 
darunter: zur Nuß- 
niegung überlaffen . 1 4 U 0,5 0,501 0,04| 0,02 0,56| — | — — — — — 
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üche gebildeten Grögentlaffen, 


Gärtnereien für eigene Rechnung, für fremde Rechnung u. für eigene ıt. fremde Rechnung aufamnten 


Bon der Züge || Fröbe ber gärtneriich genupten Släge Bon ber Flüge in || _ Größe der gärtuerifc genugten Fläche j 
‘ ti a ee ee ET a Tr ae 
gapı in der Sp. 20 ift fen Si Br der Sp. 4 u. 20 ift An gier- Ininge 
d ö Anbau | gärten, | (Släde || Gefamt- Bahi a Ele neigen gärten, (Slähe || Gejamt- 
Ri Tä verwert- [Schmud.| der fläche & verwert. | Schmud- der fläche 
Be- | jonen | Süße eigenes | ®" || barer Janlagen,| Wohn Sp. 2 ber | Perfonen | Släde eigenes er barer | anlagen, | Wohn 
E Es Sand pactetes a Me N Sr Betriebe pachtetes Gnctne Barte, u. Wirt (Sp. 32 
. ajen- aft3- F : P A iö 
Son (fe | Hülse | gebaue| a | te] 
ha ha ha u ha ha ha ha | ha ha as ha 
en | eo || m | | =. el se | 3 28. li .80, "isn || =. San Ir 2 1 36. 
- gärtnereien. 
—-|I-| - | 7 — — 4 — — | 38 | 45 Bl | — 37,37] 3,57 40,94 
Be — as — a > = berg — 270 437 | 117,91 5,43 | 0,70 8,76] 229,72] 17,58 256,06 
Zi — zur — = = = = Er 139 275 84,10 2,7) 1,58 18,58) 103,21) 12,51 134,30 
Fi 17’ Tel — 0,25. 0,25 | 1,00 | 0,04 1,29| 215 487 | 2191| 29,99) 5,581 6,21) 262,27 | 19,50 347,28 
ei — Er. — — _ Er — — 156 494 | 209,36 45,66 | 8,28 98,29) 189,071 14,51 || 301,87 
B2 | 1 5,55 || 1,12 1,00 || 2,12 ‚3 | 0,27 5,82 83 345 ı 307,45 27,15| 3,02 97,93| 231,37) 13,32 || 342,62 
Ei — - =; = — = Fe 27 187 | 211,53 24,02| 3,00 58,15 | 163,19 8,37 | 229,71 
eo — = — — — — == = 6 25 23,22 6501| — 18,52 7,70 1,12 27,34 
Be — ee = — > — = Br 6 38 77,67 13,97 | — 25,67 53,95 4,8 | 84,10 
Be $ — — u (dfger 7 61 54,02 20,31| — 44,79 9,23 1,36 59,38 
‚3 12 | 6,80 || 1,12 1,25 || 2,3 4,43 | 0,31 | 947 | 2394 |1316,27|| 182,55) 22,11 435,90 |1 287,08| 96,62 ||1 819,60 
3| 12| 6,80|| 1,12 1,25 | 2,37 | 4,3 | .0,81 a1) 296 | 1058| 585,59 82,74| 15,51|| 214,47| 434,37| 28,61 || 677,45 
Norporativnen gehörige Gärtnereien. 
; — — — — — — — 22 314 %,.29]| — = — 97,62 2» 98,84 
2 | 0,90 || 0,05 — 0,5| 0851|. — 0,90 33 223 | 101,45 0,17| 0,20 0,69| 110,37) 10,26 121,32 
— = Sa es — — — - 14 41 14,64 0,251 0,10 1,70 13,44 3,73 18,87 
Bi = — = — — — — 20 148 | 155,49 1,08| 0,96 6,74| 148,39 0,69 || 155,82 
21 | 12,73. || 0,57 — 0,57:)12,16) — 12,73 22 249 | 163,60 2,61) 0,52 14,42| 149,82 8,90 | 173,14 
end — — — — — — — 20 288 | 290,38 4,9| — 25,00! 291,81 9,90 || 326,71 
_ — — —_ — — — — 13 258 79,19 2,8,0| — 29,24 63,60 9,1 || 101,98 
— — — — —_ — — —_ 4 90 | 128,68 3,02) — 12,43) 118,09 1,25 || 131,77 
a = — — — _ — —— 2 14 1253| — — 8,05 4,48 2,00 14,53 
— |) — —_ — 2 — == — T 559 | 526,851 — — 50,00| 476,53| 19,25 || 545,78 
— | — —_ — — — — 5 137 | 321,8 — E= 177,02 | 144,00 1,52 || 322,54 
23 63 || 0,62 | — 0,62 | 1301| — .|| 13,65 162 | 2321 1 mn 14,92 | l,8|| 325,29|1618,15| 67,86 |j2 011,30 
2,00 | — — — 20| — 2,00 61 142 2,0| — — _ 2,00 0,13 2,13 
— — — — — — — 139 311 6,65 3,42| 3,01 6,65 3,59 4,31 14,55 
0,5 | — 0,35 180.15. 170,60. 7, 0,5 | 181 462 27,29 13,62 | 10,24 25,09 7,19 5,98 33,26 
13 | 4,42 || 0,05 1,32! 1,42 | 3,00 | 0,05 4,47 154 | 2354 | 257,38) 181,28| 6710| 253,13 25,01 | 36,45 || 314,59 
7| 2393| — 1,39 | 1,39 | 1,10 | 0,06 2,55 | 852 | 3484| 583,44|| 359,55 | 187,79 566,47 46,56) 61,25 || 674,28 
8 | 3,64 || 0,91 1,50 | 2,21 | 1.0| 0,21 3,82 | 4338| 2629| 571,401 382,52 | 140,26 554,821 7450| 43,25 || 672,57 
8| dal — 2,92 | 2,92. | 1,64 | 0,03 4,64 94 802 | 218,291 134,15 | 64,73|| 215,67 8,84| 10,18 || 234,64 
—| — = — — — — = 34 540 | 109,90 80,80, 25,45 || 109,89 1,60 7,30 || 118,79 
24 | 15,00 || 0,20 4,70 || 4,98 | 10,00 | 0,02 || 15,00 23 302 | 112,39 60,82) 23,02|| 100,62 11,86 2,33 114,51 
— — _ — — — — — E= 44 521 | 295,94|| 147,08|101,61|| 290,51 9,293) 10,65 310,95 
Bi | — _ _ en — _ 36 | 1235 | 748,37 | 385,18 1176,20 | 716,25 37,39 8,28 || 761,92 
13 | 66 | 32,91 || 1,26 | 11,88 || 13,12 | 19,74 | 0,87 || 33,23 | 2656 | 12 782 |2 933,051 748,32 | 799,71 |2 839,10| 228,33 | 190,06 ||3 257,40 
bi8 III. 
— — — 2,0 | — 2004 121 501 | 110,090| — —_ — 136,99 4,92 || 141,91 
‚05 — 0,5| 05 | — 0,90 | 442 971 | 226,01 9,o2a]} 3,91 16,10) 343,es| 32,15 || 391,93 
— 0,15 10,155 O,e0o| — 0,25 |. 334 178 | 126,03 23,64| 11,87 45,37) 123,84] 22,22 || 191,43 
‚9 1,62 || 1,67 | 4,00 | 0,09 5,76 | 9891 2989 | 632,08|| 212,30 | 73,94|| 325,08 435,67! 56,94 || 817,69 
‚57 1,39 || 1,96 | 13,26 | 0,06 || 15,28 | 1030| 4227| 956,40 407,82 |196,52|| 679,18| 385,45) 84,66 |11 149,29 
‚03 2,30 | 4,33 | 4,83 | 0,48 9,64 | 541 |.32621169,23|| 414,66 |143,28|| 677,75 | 597,68 66,47 111 341,50 
— 2,92 2,97. | 1,64 | 0,03 4,6 | 1834| 1247| 50901) 160,97 | 67,73|| 303,06 235,631 27,64 || 566,33 
ei a —— —_ _ 44 655 | 261,80 90,32| 25,151 140,841 127,59| 9,67 || 277,90 
4,20 || 4,98 | 10,00 | 0,02 || 15,00 31 354 | 202,59 74,49 | 23,02|| 134,34 70,29 8,81 || 213,44 
| _ _ _ — E= 58 | 1141| 876,81|| 167,37 |101,61|| 385,30 495,55 | 31,26 || 912,11 
— == _ 41 | 1372 |1 069,39 385,18 |176,20|| 893,27 | 181,39 | 9,30 11 084,46 
| 16,11 | 37,18 | 3 765 , 17497 |6 139,44 |1 945,77 | 823,60 3 600,20 13 133,56 | 354,54 7 088,39 
| 1,69 | 14,60 3 | 31 16,79 1,69| 0,50 2,10 | 14,64 0,28 | 17,11 
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Überfiht &. Gärtnereien mit Gewähshänfern, Mift oder Frühbeetfenftern in den nad) der Anbaufläche gebildeten Größenklafien 
a — ——— z 
Gärtnereien r 
ohne Gärtnereien Gärtnereien Gärtnereien mit Gewächshäufern Summe der Gärtnereien, F 
Gäu Mit. mit Gewächshäufern und mit Miftbeet- oder und Miftbeet- oder Frühbeetfenitern jowie PVerjonen und Einrichtungen in ten 4 
Görtnereigruppen Selbbeeh Überwinterungsräumen Srühbeetfenftern Übermwinterungsräumen Spalten 4 bi8 17 y 
feniter 
und „| Fuzi Bahı Saft | ug] Brunbtäce ber SH | gagı ven 
Srößentlaffen |Be- Per, | de Per 3 ar der Be- Rer- Be- | Ber Mitbest ber Ge» Kt Be | RVer- iftbeet- der er = ni 
trie- net trie- | fo ne mwähs- trier| ionen |_ an \ triebe | jonen 5 A Be a tung®- |triede | jonen Seünbert- Re kur runge. 
be be |men | yanfer en be rn we häufer a fenfter | Däufer | 6 
1 12. Pe] E08 T, soro.ıjr ao. | 1 Tariz ste |; a6..02] © ,17.ce] Star ne. mw Jemieez 7 
I. ınd II. Privats, Stantlidhe, Königliche, Städtifhe nnd Korporationen gehörige Gärtnereien. 
unter 10a | 75] 377] 17) 22| 7 | 5,9810,25| 83 252 15931 188) 3868| 6163] 290| 175,30] 40,37] 288| 642 7686] 297) 181,28] 50, 
10 bisumi.20- | 12) 17] Al 6| 2 | 1,90] 0,25] 48| 84 1225| s9| 2091 3634 113) 68,14] 18,91] 141 299| 4959| 115| 70,04] 19 
20 - = 50-|25| 36 3) 10| 3| 1,54 1,04] Bil 9) 9385| 1561 494 8536| 266) 165,83 Al,ss| 2101| 599] 10 921) 269| 167,37] 425 
50&- = Ihalııl 18| 6 16| 7 | 3;69l O,co| 39) 145| 3489 192! 564 8855| 239) 151,891 56,27) 167) 725] 12344 246 155,58| 56, 
iha- 2292.10 6X 2al ar A ee Dresx16ı N A287 80| 564] 7135| 178| 119,26| 30,51] 97] 610) 7822| 178 119,26| 35 
A EN Bio ln nl 21a wo 11910172, = 608 o8| 263) 3300|. 65) Ad,o1l 10,54] 38 4401| 3908| 66 45,01| 10, 
3 rla, en Aalen De m el 720 96 7 93 517) 29| 32,401 3,20 8: 113 613] 29| 32.01 8 
Avrhıe Dal Selle Si ee er u 8 52 7299| 221 8,90) 4,00 8 52 2991. 22] 890 
A et a ae 671 8| 5531 2168 Aal 77,581 60,0s| 12] 605| 2839| 44 77,58| 60, 
10 und mehrha| 1 a ee el 990 2 8s3l 1118| 24| 33,25) 7,02 4| 1301 2108| 24| 33,25 7, 
zufammen [136| 500| 32) 63] 20 | 13,71112,97 2538| 909| 11 774| 688] 3243| 42 22511 270| 877,56| 272,49 973 4215| 53 99911 290 891,27] 285, 
III. Alle übrigen Gärtnereien. # 
unter 10a | 861 182] 2) 2| 1) 0,15] 0,20| 55 115) 2152] . 57] 154| 5202| 99]. 86,55] 7,49 1141 271) 7354| 100) 86,c8| % 
10 bi3unt.20- |23| Al 2 21ıl 5| 4ee| 6,75] 53] 105] 4185 103| 295| 10186| 196) 92,62) 24,04] 158] 421] 14 371 2011 97,24 
20 = - 50-133 75| 7| 16| 10 | 5,e9| 1,841192| 478| 27 879 599) 1785| 76 A19|1 425| 822,35] 195,09] 721) 22791104 2981 435| 828,04 
50&- = 1hal 301 78| 31 29| 5 | 2,94| 2,341256| 907| 84 341 563] 2470118 782.2 107|1468,14| 448,13 822| 3406 203 123 2 11211471,08 
Iha- - 2-|28| 80ol 6! 46) 37 | 40,10 5,861127| 557| 56 678 977! 1946| 85 01011 32111228,77 283,46] 410) 2549141 688.1 358 1268,87 
ser = 3=-|13 68] A| 21! 14 | 19,92] 3,82] 18] 121) 5427 59) 592] 24 376| 339) 428,14, 122,.2| 81) 734] 29 803, 353 448,06 
2 EN TATEN AS EEG E60 201.31 152117: 416 96) 482| 14.171| 212| 315,03) 118,854] 30) 509] 14587| 212 315,03 
ni an 5 la Loss Sol 2) #27] 2.620 16) 237| 8631| 143) 288,93) 171,98| 20] 277] 9251| 143 288,93 
En a EN ren >. 3681 8916| 209) 409,47, 166,50] 39) 469) 9647| 219) Al6,a2| IM 
10 und mehrha| 3) 13] 5j169| 16 | 60,50111,50) 5 115| 1482 93, 938] 12419) 201| 747,62) 264,7.) 33] 1222| 13 901 217| 808,12] 276 
zufammen |228| 645| 341339] 98 |140,92,41,31|71812 531|183 91111 676 9967 364 112]6 25215887 ,s0|1802,89]2 428112 137|548 023/6 350|6028,52184 
Gärtnereigenppen I bi3 II. 
unter 10a [1611 5591 19) 24} 8 | 6,13|10,45]138]| 3867| 3675| 0945| 5922| 113651 389) 261,83] „A7,se] 402| 913] 15040| 397) 267,96 5 
10 bis unt.20 - | 35| 58] 6| 27) 7| 6,52] 7,20 101| 189) 5510] 192) 504] 13820) 309) 160,76 42,85) 299, 7201 19330) 316) 167,28) 5 
20 - - 50- | 58| 111] 101 26| 13 | 7,23) 2,88i243| 573) 30 264 678 2279| 84 95511 691| 988,18) 236,65; 931) 2878115 2191 704 995,41 F; 
500- = 1halaıl 96| 9 a5] 12 | 6,63] 2,941295|1 052| 87 830 685| 3. 0341127 6372 346 1620,03) 504,20] 989) 4131215 4672 358 1626,66) 50' 
iha- - 2-|34| 103| 7! 50) 37 | 40,10) 6,491143| 599] 57 365 357! 2510! 92 14511 49911348,03! 313,97| 507 3159149 510,1 536 1388,13 2 
Dur = 3.115 731.5 28l 15 |. 20,58) 3,82] 27) 293) 6085 87) 855) 276761 404, 473,15| 133,16| 119) 1174) 33 711) 419) 493,67 13 
a Be a ee a al pa = 575| 146881 241| 347,43] 192,0] 3838| 622) 15200) 241| 347,43 12% 
a BEN Bd 289 9430| 165 297,83| 175,98| 28| 329) 10 050 165) 297,83 
5=-=- - 10-| 7) 67 2 16| 10 | 7,00) 4,00| 11 137) 1402] 381 921) 11084] 253| 487,05) 226,58| 51 1074| 12.486| 263| 494,05 
10 und mehrha| 4 20| 51169) 16 | 60,50111,305 7 162| 2472] 25| 1021| 13 537 2935| 780,87| 271,76| 37 1352| 16 009| 241| 841,37 
zufammen |364|1 145| 66 402| 118 |154,63,54,28 9713 4401195 685]2 364,12 5101406 337|7 5226765,16|2075,38|3 401116 352/602 022]7 64016919,792 
ne el a2| Zul 1) 6) 1| 0,24] 0,24] 99] 263] 74511 164] 718122 192| 295| 168,21| 64,00] 264| 987| 19643] 296 168,45. 


(Zortjebung des Textes von ©. 128.) 


Unter den in der Gärtnerei tätigen Perjonen ift dad männ- 
liche Geichleht am ftärfften vertreten; e8 Fommen nämlich im 
ganzen ande auf 100 tätige Perfonen 71 männliche und nur 
29 weibliche. Diejes Verhältnis ift am günftigiten für das 
männliche Verfonal in der Stadt Plauen, wo fi unter 100 Erz 
werbstätigen der Gärtnerei 91 männliche und 9 weibliche be 
finden, am ungünjtigiten dagegen in der Amtshauptmannjchaft 
Dichak, wo die weiblichen Erwerbstätigen die männlichen der Hahl 
nah um 2 Prozent übertreffen. 


2. Die Größenklaffen nach der Zahl der beihäftigten Perjonen. 


Die Größe der Fläche gibt nicht immer einen Anhalt für 
den Uınfang des Betriebes, zumal in der Öärtnerei, wo mit- 
unter nur an der Zahl der befchäftigten Perfonen die Größe des 
Betriebes zu erkennen ift. Deshalb ijt bei der Bearbeitung 


auch eine Unterfheidung nach Berfonengrößenklafjen getroffen 
torden. 
Bon den Gärtnereibetrieben haben 4 oder O,1 Prozent übers 
Haupt fein Perfonal. Das fommt daher, daß Diele Betriebe 
Nebenbetriebe find, deren PBerfonal im Hauptbetrieb mit bejchä 
tigt und gezählt worden it. 
20 Prozent der Betriebe haben 1 Perfon, 20,3 Prozent 
2 Verfonen, 40 Prozent 3 bis 5 Werfonen, 14,1 Prozent 6 bis 
10 Berfonen, 3,6 Prozent 11 bis 20 !erjonen, 1,2 Prozent 21 
bi8 50 Berfonen, 0,5 Prozent 51 bi3 100 Perfonen und 0,2 Pros 
zent über 100 Berfonen beichäftigt. &3 ift daranıs erfichtlich, daß 
die Gärtnereien, in denen 3 bis 5 Verfonen tätig find, zu dem 
bäufigiten gehören. 
Die Gärtnereibetriebe, welche viel Berfonen aufmeijen, 
befinden fich inder Hauptfache unter den Öruppen II und 178 
Ziemlich der achte Teil aller Erwerbstätigen in der Gärte 
nerei find Samilienangehörige des Betriebäleiters. £ 


Überficht 9. Die Zahl der Gärtnereien nad) den in Frühbeeten, Gewähshäufern und im 


fulturen in den nad der Anbaı 
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Sreiland betriebenen Haupt: 
fläche gebildeten Größenflafien. 


Gärtnereien, | Gärtnereien, 


Gärtnereien, Gärınereien, 


Gärtnereien, melde melde in Gärtnereien Gärtnereien, ehe rt De a Baettlen 
welde in 5 Srühbeeten a welche im Freiland und Ser e ım Sreiland, 
. Gewäd3- |. Khan ; ; & landu Gewäds.) Gewähshäuf d 
Frühbeeten Een ae welde nur im Freiland Brühbeeten Hate e et um 
Bärtnereigeuppen |,E SE S@|55 88 35]58 88 32|8|88 3 |ä8j28 88 8 |s3|ss|  |& jasiesi8=| | |3 | 38 
Saas „2leszseesss sleies &._S[23 28 8.283 8.1.2185 88 EI: 
und ir Ir Feier ee os sale oslsest3 Sgssjlere: | Q3| 83 
3 selösäälsslärl@älselselsgl,n se s2@8l:e=g BEsälie sasl;e: | Else 
- Größenklafjen 23 8° &812° 82 &8|=° 8° &5].° 83 4 w2&8]-282 „82 cels2 „ S2cs ss82 | „83 ds 
ESESIEM ESIEH ER ER ESIER EHER RI EEE IE re BE 8 2 se 8° 
80” 270 aa 5” sad 8 B’ureTsTa & ER Re 5 |& 5”| 5” 
a DT 3757 707er ET TE ET an ann EEE BE DEE EEE 
betreiben 
% Bere ha] 5. 6 7.| 8. | 9. [10. |11. | 12. |18. | 1%. | 15. 16. [17 ‚18. | 19. | 20. | 21. | 22. | 23. | 24. 25. | 26.| 27. | 28. | 29. | 30. |sı. | 32. 
I. ımd II. Brivat-, Staatliche, Königliche, Städtifche und Korporationen gehörige Gärtnereien. 
ee rt j1t6| 81.61—| Sp TER yo jıer 3 13-3 | 150 
bi unter 0a | 3 — —I—-1—-i— 1-1 [3 21 30 ai || A| 5| 5 ||| 79 
25 — | 6 — | aloe 5 lol aı — 137 
irn 212 —| 3 | ara li) |alo 8-1 1-73 
een —| 3 — ale ll 0) 41 1 ol Sr 1 
m. , a erte 1 II ee 1 —|— til 1 —|—-|—| 3% 
ie) 1) || 1-17 — N 1 ey en BE: 
eg | Ba na 6 En 3 BES Fee BR eg RE BE Pic HZ 3) Fa Dr ana Pc Ba Dr Da ar 7 Ma) DI 6 
ee I 12 |1—-)-| 1 — — || il | 3 2 2 6 
[0 und mehr ha Be nen —|ı ee) 1—iI—|i—| Ve Kt 
zufammenj10|5 | 9] 2] 1] ı J—-J15lislıs| 5 25] — 10 24 [1027| 7 3]— | 1 [111 |—|—|24]20| s5| 2 —| 2| 598 
IH. Alle übrigen Gärtnereien. 
el ij 1] 9 5, 11 1 SA I aan 14 0 a8 
3 2 — | a en El ıl.alen | ıl ala 
. a al 2lsl2l7ı alien ai lea lat, 219107 —|— ||| 390 
mr . clslzit mail alsı le] a] 2aonae al 2|2 — el—|——| 21221100 — 2] 1| as 
ro) 1) 1) 3—|6| 5) 6, 8fealal-ala ı aalals|_| los 561—.| 41 51.187 
| ij /— | 5| 1 1 6b a) al | _| dd Bear ilialidii—, Li 38755 
Zr re -/- || —/-/——-|2|-/-/e[f ı 1—-|1|1-/-/-|1|-|—-| 71—- 2|-| 77 
nenne — 1] 1) [Eee dehı il || Sl) 
ei I) 12/1 || || 1/1 | ı) 311 11—/-| 51 —| ıl- 6- ıle| u 
mehr ha . | 1) 1— —|—-1—- | |—1—-|—-| 3/)—-|-|-| 3 -12|_|] a1 2/1] 1l—) 4—|2|6| u 
d sujammen| 63 | 61—|ı 11 2| 5| 616 1541 J12 1865 |asel a0| 9| 9 6 2031 7|9 | 7 | 9173 |350| — | 14 |22 |1 204 
g Gärtnereigruppen I bi II. 
wi: ..:...18|I7 5I—|—[21-—1|12/12| 7j12J11| 1) 4| 91 5718 — mia 739, Bl | 112]:7 34 1 | 11—| 178 
abi unter 20a | 3 — | 3) 1— — | /—/—| 5) 4101 —| al1alaaı 9a —_|_|_ 21 —|1|5| 8) 32 —|'1| 1] 150 
2 1 3/1|1—/—|—|6|4|s8| 2113, ı| 8/26 133} 11 art 89! 4j27 111 1 —|— | 529 
zen at ai elite 3| 8! i| 9) 3,76 (TA Tome 212 — | 3i—|— | — 6124 105 — | 2 1| 548 
1|—| 21 —/—-!1|1[/1| 3/—|9| 5! 6/1199 a BAR 3 20 8 DA BE A! 9 
nal | 6 I an lei ro) aha is — ı1| 3 61 
le een el — | 31 — ehe eg ri jo 8 og 23 
a N Ze tl I ee a ee a 1 I ER DR 1 
ea 1 sl 1 le | 1) ee 23 
ee 2 als hr lila a)el'ı 
sujammen|16| 8 15] 2|2| 21|2|20 |22]|32 2066 |12 28 |salsaslarlıa | 9 | 7 Is1al 7 | 9 7 |33 93 |385| 2 14 |24 1 802 


g % Außerdem: 121 Betriebe ohne AUnbaufläche, und zwar: 38 Betriebe aus 


Gruppe I, 22 Betriebe aus Gruppe IIlund 61 Betriebe aus Gruppe IH. 


3. Die Stellung der Perfonen im Gürtnereibetrieb, 

— — Hauptberuflich find 2686 Inhaber, Pächter, Leiter und Ber: 
alter in der Gärtnerei tätig, davon find aber 303 oder 11,3 
Brozent ungelernt. Im Nebenberuf betrug die Zahl der tätigen 
Inhaber, Pächter, Leiter und Verwalter 695, darunter 175 oder 
25,2 Brozent ungelerntee Won den übrigen 14116 Exwerbs: 
tätigen find 4,6 Prozent Verwaltungsbeamte, 3,6 Prozent Fauf- 
nänniiches Berfonal, 30,2 Prozent gelernte Gärtner, 3,3 Prozent 
an gelernte Kräfte, 47,2 Prozent jonftiges über 14 Sahre altes 
md 11,1 Prozent fonftiges unter 14 Sahre altes Perfonal. Daß 
in der Gärtnerei fehr oft die Ehefrau des VBetriebsfeiters mit 
Seitfhrit des König! Sädhf. Statiftiihen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 


helfen muß, erficht man daraus, daß unter den Familienange- 
börigen des Betriebsleiters 69 Prozent weiblich find. Reichlich 
9 Prozent der Familienangehörigen des Betriebsleiters haben 
das vierzehnte Jahr noch nicht erreicht, fie find aber jhon in der 
Gärtnerei mit tätig. 


4. Die Grögenflafien nach der Anbanfläche. 

Ein etwas anderes Bild zeigt die Einteilung der Gärtnerei- 
betriebe nach der Fläche, und zwar nach der zum Anbau ver- 
wertbarer Gartenerzeugniffe verwendeten Fläche. Hier zeigt e3 

(Fortjegung des Tertes ©. 142.) 
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Überficht 10. Die Zahl der Gärtnereien mit Heizungs und Kraftanlagen in den nad) der Anbanfläche gebildeten Größentlafjen. 


Zahl der Gärtnereien mit Heizungsanlage, und zwar: Bahl der Gärtnereien mit Rraftanlage, u. zwar: a $ 
en | E ER unter 
4 Ä Särt- | Kanal- Ranal- KOREA EE Mert t KRraft- his: 
Br Armeen g Tu pp En ek Ranal-| Warm- Dampf-| und und Bo ea Bahl des Wind- |Wafjer- Dampi- veB- er Fe mit 
und Hei. hei- | waffer- | Hei- Warm. Dampf- und | mafjer- > verbrauchten An- YAn- An fuft- | teiiche se dei ; 
Größentlajien zunge- En heise | sung Ba Hei« Dampf) und Keffer Heid. sl Nende 1 Aase Me Une.) URN 1 . 
und | het- Hei- |Dampf- materials tage | Inge | Un |g h } 
Kraft» | zung | zung { Tagen rafte 
anlage | sung (heizung zufam.| anlage — 
1100 BE N En RE an. 5 
1 DEREN SACK 7 8 PTR i. | az | 1% | 20 | 16.0] BenTae] ie 
A BR 8 
I. Rrivatgärtnereien. N 
unter 10:0 A re 160135 071.411 | Saal Se 11947 15.913 3 1.) . — 2 4 4| 13 
10a bi3unter 0a ... 63.1719 Aanıa | Ihe ee 55 9 565 1 it 1 { 21 — 4 
202 Be 92| 36 69 ) 2a 2 | — 89 | 17027 "BD In — 3 » st R 
ee 1ha AT 339 47 8 8:10 Me 65 14 524 2 3 |ı— 2 2 8.1210 
iha- - 2 = 211 16 29 5 9 1, ei — 50|1 10645 | — 2 | — | — 2 2 3 ni 
0 ae 3 - 8 2 12 2 2) — le E—- 15 4320 | — 1.1 — 31 — 1 — u 
EB el # 4 = 2 2 2, | — | 2 Hu | —- | — | — —_— | — Y 
dee 5 =» 1 2 3) — u — Mein 4 1450| — I — I — 11 - | — 12 
De a 2 dl a: 2 1 A 2 415°|...1 1 fee 1|—- | 
zufammen | 401 | 152 303 | 42 26 | — 2 | — 401 74709.) -12 8 1 i2| 16| 17] 45 
darunter Privatgärtnereien 4 : 
antıBerlaufik LEE 140 | 70 62 4 11.) .— ä 95 |: 23.795 3 BI — 4 H bi 155 
5 
II. Staatliche, Königliche, Städtifche, Korporationen gehörige Gärtnereien. H 
Inter 10.0 er ER 2| 7 Altes a. Ba | I I 
10 a bis unter 20 a 9 4 — — 1|l I - 7 — 1 | —- | — | - | - 1-1 1 
DD ee RE Fa a! 4 4 1| —- | — 1 u 16 92971 — | — | — 1:1, I. — 18 
DORE A Wr than. 5 3 rl 2 2.) Sind 19 b 912 | — 1.0 1), 1l 25 
1ha21* ER n 5 3 — | — | = IR im 13. 5603. 1 — -| —.1 — U ea 1 15 
Pa, 3 - 3 1 73 = | Li eine 13 2943 | — I — Hl 1, —="71>52 
Beh up 4 » 11 — 31 1 = ze 7 44301 — | — | 7) Fee 
4» = + =» = 1 1.1. — | — |’ —- Zn i 451 — | —:| |) ZU 
Dr are sel.. 2 — 4 — 1 1 Ir 15| 11700. — | — u ES 
10 "und anehr AT: 31 — 2 7 2950| — | — | —ı ii 
formen] 6] a8] al s| 5| a Pet ds] ae | I m I Sa 
III. Alle übrigen Gärtnereien. 
unter 10a IS Fer 2 158] 22 18] — | 21 — Io — 21 6a — | — | — 11 —- | — 
10 a bis unter 20 a s 86| 48 40 131, YomErz 11 — 48 | 13347 1 1| — 3 11 — 
DEN DL DÜRTERB : 241 | 190 259 3 334 M 4| — 3383| 95715 | 15 1| — 29|ı 22 | 10 
Dar er I,haaa . 0.2100104071.7955 7.302. . 4 Ale 3|l — 522 | 159244 | 33 6 1 65 | 65 | 57 
Iha=-.» DEE. =... 109 509 174 4 29 | — 1|l— 334 | 129306 | 26 2 3 45:1 ©38:10283 
Deut 3» 291 712 37 2 Bl — 2 | — 97 43 163 Fe 2 8) 10 2) 
3er 15 A = 71 1 19 2|I| —- | — 1|l — 44 | 28190 4| — L 4 4 6 
RER 5 = 4 2 1| — 2 | — t: 1 40 | 21698 2 Y I 6 2 2 
ER ER N? 13 3 EN a En 1| — 62| 24151 a En 1 4 5 4 
10 und mehr ha... . .- 2 3 ler 11 50 | 29610 1| — 3 6 2 2 
zufaommen| 923] 465 | 9360| ı7 | 117 | 2 | 15 | 1 [1556| 55108a | 92 | 11 | ı2 | ı7ı | 149 | 121 
Särtnereigruppen I bis II. 
unter 10a ER MIR 360 | 64 119 | 12 6| = Fe — 161 31 165 3 1 - 3 4 D 
10 a bis unter 20 a 163| 71 82 8 bi — 11 — 104 | 23452 2 2 1 4 31 — 
20=- «= - 50- el RT ON 3a 712 Shulaz 6 — 443 | 122039 | 20 11 — 33 m ala 
Se 4chaeı. 17029212460 alas 14, 5] 0er Fu u 606 2)179 680 | 35 | 10 68 | 67, 66 
iha.-. =» Da er. 157] 80 211 ) 3383| — 11 — 397 | 145554 | 26 4 3 45 | 40 | 34 
Pe Er Te 40) 15 56 4 u 2 | — 125 | 50.426 1b) 1 2 12 8 3 
3a ee er, 14 3 24 2ı| — | — ER a 531 33470 4 — 1 4 4 6 
en ?. DIENM: S 5 5 15| — 2 — il. 1 45 | 23623 Bad 1 7 2 2 
De ur Se en 17 4 31 — 21 — 1| — 79 | 36 266 6|I| — T 4 6 4 
10 nd ehrt Hau ve. N 17 1 a 5 1 I’— 57 | 32 560 1| — 3 6 2 2 
sufammen|1400 | 642 | 1312| 62 | 148 | 3 | 17 | ı |2070| 678255 | 104 | 20 | 13 | 186 | 165 | 141 | 


1) 1 Betrieb mit 2 Ranalheizungen. 2) 1 Betrieb ohne Wertangabe (im Durchfchnitt 310 M). 


Spyftem 


Bahl der Reiter 
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Überfiht 11. Shftem und Name ie Refiel, kieldE in der Gürtnerei Verwendung finden. 


in 
Bauten ' 
Er | 


der 
Heizungsanlage 


” 


a 


“au wie 


Challenger . . . .. 
EHlinderfeflel . . . . 
Domfuppenfefjel 
Dorfler DR 
Drejcher-Wagner 
Eigene Konftruftion . 
Englifches Syitem . 
dlammentohrfefjel 


« 


som 


Be a RL. ie 


Gloria 
Haaje 
Halbmondfeifel 


Er ER 
Be - 


Sr Re oT ar 


Iwelonalalaltleliillll 


| 


Be ae id 
Se 


neenkeifer 
Saiferkefjel 
Kappentejlel . .. . 
Katiehmann 
Rnappftein 
Keith’3 
Kleinkefjel 
Klimar 
Kolonial 
STE 
Kreuzfefjel 
Krazivanger u. Fränfel 
Liegender Kefjel ; 
{ 1: 21 A 
44. | 2ollarkefjel 
Mantelfejjel 
Mehlhorn 
Meyer 

. | Michael 


RUE GER En 


Bee ed 


Ps en \ Ba AR", 


Kl ET RER 4 
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3° a ET 
1 — 1 1 
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a au: z.. 
1 — | 4 
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Ha 
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> 


os > — ID 
ANINIJODDAROOHD ID HDD mw m 


DD 


DD 
HDOHOmADnwwmmn cn 


Bapı der Kejfel 


Lau Spyitem ä el SH = R 

nn der in der Kreishauptmannjhaft im 
ee BErSnyFuntoge Baugen| En An | Leipzig (8widau Fr 

L 2. 3. 4, db. 6. 1. 8 
49, | Mittelheizung — — | —- | — 1 
50. | Mojenthin . . . . . = _- 2 u 7 
51. | Nationalgliederfejjel 2 12 10 24 20 68 
52. PRaENmEET . - ....% = _- — 1|l — 1 
53. | Niederdrudfefjel — 15 12 15| — 42 
ar Eejar: ‚.:t« A 4 2 6 3 2 17 
55. | Oberheigung . . 31 — I 5 7 16 
56, une. 3.. 2°: . 11 — -- 2) — 3 
57. | Bremierfefjel 1l — —_ — —_ 1 
58, Kane + 0,“ 1 Ant LP 4 
DU Reiner un.‘ — — _- - 7 7 
60 REGEL #3. —_ — — il — | 
Ol. I NeIamaER na, °.ı, 1 — 1 
62.1 mann, ; E= 1 1 2 | — 4 
63. en | 2 1 — 2 — 5 
64. | Röhrenfeffel 1 4 17 13 1 36 
65. | Salzmann .... . _ = — 2 | — 2 
66. | Sattelfeifel. . . . . 3 2 16 7 1 29 
67. Emma en, — 31 — 2 3 
68 oma. it, ı — — — 11 1 12 
69. | Scheithauer. . . — _: _- 2 2 
70. Schlangentohrfeffet 1| — 4 7 2 14 
71. | Schnedentohrfefjel — — 2 | — 2 
72. DasDenEn. 4... u — 1| — — 1 
73. Mean. N Da 1 
dreier 2 1 7 11 3 24 
75. PIOeltional. 18.22, — 1 1 — u 2 
76. | Siederohrfeffel — -— — 1|l — 1 
71 Women Alhiat: 2383| — 28 
78. 1.Spattellel. ... .’. . — 2 3 1| — 6 
79. | Spiralfefjel = — a 1 
80. | Standfejjel _ 1| — — _- 1 
31: See een; == 2 3 2.| 7 14 
S;heHeNn. rn. 36 | 105 | 110 | 162 | 73 || 486 
Sen Sims... _ 1 2 | — 23 ' 27 
ERBEN 0 Fr AP — — — == I 1 
SAMT un: . 3 1 12 2 I — 18 
8. | Triumphfefjel —_ 1| — _ 1 
87. | Umlauffefjel .I — — — iv 1 
88. | Unbefannte Shiteme 20 24 | 110 | 116 44 314 
89. | Univerjalfefjel h — 1| — _— — 1 
OT BERN fanıı . 7! 5 — 36 8 — 49 
9. | Biltoriafeffel . . 1 Kl = — — 2 
art: Bolltefele 2. 2. 1 _ _ — 1 
93. | Walzenfeffel — — 1 11 — 2 
94. I Zeyne’s Patent . . — — 1| — u 1 
zufammen | 158 | 267 | 726 | 688 | 231 || 2070 


Überficht 12. 


Alter der Gartnereibetriebe. 


I Zapı 
der 


e ewaltungs- 


Gärtnereibetriebe nad) dem Alter ihres Betehens 


Gärtnereibetriebe in Befit 


Gärtnereibetriebe in Pacht 


Gärtnereibetriebe 
in Verwaltung 


m! 5 [io |ı5 13 } 4|5|7|, Ialsjals 
war l big IE bie lo | mia | 508 | sig | Mer ver vis | tie | Bis | Big | Bis Inte u Sie bis KARARARH:T ae bis nie Die Dis Toet 
| | 15 20 30 40 | 50 | 50 BIEIESE 20 | 30 | 40 |50 50 2|3/4,5|7j10)10| |2)3)4/5[|7|10[| 10 
Sahre Sahre Sabre Sahre 
SM 2 5. Ge ar 8. 9. | 10. [11.12.1183 134. | 15. | 16. |17.118.|19.|20.|21.|22.|23.|24.|25.| 26. [27.|28.29.|30.|31.132.133.| 34. 
— 23) 14 10 3(4) 15 Sa) a 11 9 ASmERBENE ea ges 18151) 5 al 1l--bil el 7 
u 4 6 53). &(1) 6 1 61, 21. Parma dl fe) al nahe) 83 
1 (1) 23) 13/(1) 18 5(ı) 14 5 2i(1) 71 20) 111 14 3/13 2| —12 1 1 — 22) 12322 2 ıl2la 6 
— 36 27 Bo ali(ı) 383) 30) 13/(1)32] 38) 43] 41) 49| a0) 16 SH ıle a1 ıoa 7 a ı ıı_ 5 
3 I(10)22|(2) 14\(3) 10.(8) 10(7) 19.(5)12 5 21 10) 1a Eee ori 13 ai abe 1——| 2 3 5 
— 6 9 5 4010,30 3ic1) 1] 10) Vermeeee are Ns tatl3l 3 
n— 12 6 12 15 12 6 1 21 10) "Staub eo 11] 1 2| 1—| 3 111/13] 6 
iD 5 3 8 9 12 2 3 100° 5) ale its ig | - ge ih | 4 
— 9 m £ N 13011 2 7 Te at htn a  dleheaeı 2 6| 15 
enberg | — } 4 4 = 1 AB ey ll 1 Ir 1 
Ps — f 3 1 1 4 a 1 a age Eee lie 
en Gärtnereibetriehen in Spalte 3 bis 10 befinden fi) Betriebe, bei denen nur das Gründungsjahr angegeben war; fie find nodmals bejonders aufgeführt und eingeflammert. 
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Noch Überficht 12. 


Bahl i NR: 3 ; a et f se ats ; Gärtnereibetriebe 
Eee der Gärtnereibetriebe nach dem Alter ihres Beltehens ©ärtnereibetriebe in Belib Gärtnerveibetriebe in Pacht in Verwaltung, Mi 
i i 40 5 |10|1 40 2 4|5|.71|% 3|a 7| 
Be: a ig I Bis a0l Bine | | ehe as HATT Ken >: sis sis|sis dis al: ei Br FARARL 
A. — Amtshaupt- |Nlters- 15 20 | 30 | 40 | so | 50 | 5 | 10 | 15 | 20 | 30 | 40 |50|90 2|3|4 7|10| 10 :| s|4#|5| 710] 
mannjchaft att- - - ir E 
&t. = Stadt gabe Sahre Sahre Sahre Sahre 
iR 2. 8: 4. 5. 6. 2: 8. 9. 10. \# 12.13. | 14. | 16. | 16 |ı7.|18.l19.|20.|21.|22.|23.|22.|25.] 26. [27.|28.29.|30.|31. 
&t. Dresden 2) 26 (2) 16.(6) 33|(6) 39|(7) 56.(7)45 14(4)15| 19| 7 21 o8| 38 18] 2—11a| 4 A| 5] 1) 9115) 28] 1 1 1—-— 5 
U. Dippoldism.] — 2 5 5 2 21 — 3(1).3% Siblndı zei 2 | Li ae ee 11 2) 1 — 11 
- Dresden-X.| — 35.(4) 43(4) 60/2) 2313) 38(3)17 (1) 7) 4] 45 411 581 18] 24 7] 311] 3] 86 5 3 2] a] 11 112 
- Dresden. | 13 34 38 48 59 551 24 18) 12] 29| 361 88] 53] 421 7 7] 1| 6| 9| 4) 8| 511] 12] 2| 3] 6] 5| 3111 
- Freiberg ER 5 6 1 ln aoa)5 1 aa a 6 | 2a 1 a 
- Großenhain] 2 3 5i(2) 13 ii 16 Re) 2 sl 10 11 1a 11 5) 3 —- 2] 1-—| 2) 4121 1 1 1 211 
- Meiken . — I(3) 26|(1) 27 26/(4) 201) 31 18 5(1) 8 29, 27| 26] 10 2 83-1155 aA ı 1 la 4122 3121-302 
- Pirna 4 16 12 32 17 17\(s)14|  11(1)12 12| 12) 261 18) 17) 7 1] 5| 3 3] 11 1| 6 5 11 1 21 2 2| 4 
St. Leipzig . . | 25 17 14 16 20 48) 351 17 17] 15| 14| 12| 14| 28] 10 2 1ıl10 5 2| 1] 5| 6115| 19—| 3] 5) 1] 3) 5 
Y. Borna . — |(2) 9(4) I1l(5) 14(2) 38(4) 14 (4)18/(1) 5(2)10 16T ea 21 1 21012 2 1— 1) 2/1 
- Döbeln. . 1 10) 12 10/1) 4 18(1) 9 sı ‚1012171 14 221 °8:12) 11-1 3112 6212 22— 117 
- Grimma ) 17 (2) 18\(2) 19(1) 11 21/(1)12\(z) 3(1)13 16| 231 13] 13 16 6—|—12| 1| 1| 3] 3—| 3 51 2] 2| 3) 1—— 
- MReipzig - - u (16)58 (16)46.(16)44|(13)341(16)431(5) 25 9 19 A0| 33] 22) 26| 18| 6| 4 2117| 5] 2 3 114 4 719 213 3) 7 2 
- Dihab . » | — 12) 31) 6lı) 3 5 4 2 2) ES 2 2 81.51] 3] 11 Ze 
- Nodhlik . 1.X3) 141) 14 (2) 141) 11|(8) 23((1)151(3) 8 si is 19 13) TI ı1l 7-—I 2| 2] 2] 1 2 1l 6 1 1 1) 2 
St. Plauen . HD) US) IR) 8 (2) 6/(4) 5i(2) 3 1 ı a2 2 A 5.1 1--111112 3 1) 3-1 1 — | 
- Zwidau. .| — |?) 3\(1) 5i(2). 5i(z) 21(3) 5 1 1) Sig a 1— | 1-1] 11] 1 Dee 210 
A. Muerbah .| — 3) 9) 82) Te) 31) Tr) 3, — sd ı ua 1-4. 1-1] 41 2231002) ]2208 
- SOlanib . — 3 5 D 5 6 di. u 5 38 3. 5 1-1 1 1 I oz 11141 
- Klauen . 2 \(2) 15(2) 7 ala) 92) Zn) Al) 2 A 8 5 3 8 5 11] ai al 102 1 Az 10.2 
- Schwarzenb.| — 6 8 8 u 6 5 2 al 6 Al al 3l gl 31-1] 11] 1] 76) 1) 1 8) 1 
- BZwidau A 12 19\(1) 16 8 al ee 7/1) 4 11] 16) 12] 6 55 | 12 1| 2 —| 6| 3] 8 3) 1) 2] 2]—| 1 
Königreich | 65 464 A39l 51a 401) 592] 365) 158] 240,444 416 417'342!380|132|35| 8 |82,52|67 4142/90 891180|43|36|48 33|24 
(45)| (46)| (52); (aa) 166)| (34) (8) (16) 


Unter den Gärtnereibetrieben in Spalte 3 bis 10 befinden fich Betriebe, bei denen nıır das Gründungsjahr angegeben war; fie find nodhmals befonders aufgeführt und eingeflammert. j 
> \ 


Überficht 13a. Die Gärtnereibetriche ohne Cin- und Ausfuhr oder mit Einfuhr von Gärtnerei Erzeugnifien. 


Gärtnereibetriebe ohne 


Gärtnereigenppen Er en Gärtnereibetriebe mit Einfuhr von Gärtnerei- Erzeugnifien 
und Bad Bahl Wert der 
" enge 
= BO, a Be eg fühzten , Urten der eingeführten Erzeugnifie Ram Er ln i 
(nad) der Anbaufläche) Be- | fonen ı fläde we fonen | fläche Er ver eingeführten Erzeugnifje 
triebe R zeugnifje 
ha e ha HM 4 
” | 3. ACH. Tatrik (a 9. | 10. 
I. Rrivatgärtnereien. 
unter 10a... ) 301] 470| 291,8] 6 10 5,09] 540] Blumenztviebeln, Wildlingstofen, Hnazinthen Holland, Dfterreich 
10 a bi8 unter 20 a 137 271) 130,00| 1 3 404 200) Blumenzmwiebeln . Holland = 
One TE: 901 441) 321,67 0 33 239 699 Ban enei Orchideen, Lorbeerblätter, Chcas- BR 
DEN 7 NS 1432| 436) 283,08| 2) 13] 5,40 175| Begonien, Blumenzwiebeln, Cycasmedel Holland 
Ihe In 2 2% 77) 3201| 324,15) 1 5 2,5 75 Blumenzwiebeln - 
Der | 3- 21 93| 126,85] 3) 61] 67,64 600) Blumenzwiebeln - 
1x unb. 
ee a 4 111 1851 2) 14 901 50| Blumenzmwiebeln - 
| 1x unb. 
Ansren a de 6 38. 84,10) — |, — — — 
DER ENI0F 7 NT a Fe een — 
ten 896 2 nn 635,46| 24 139) 117,341 2339 
| 2x unb. 


II. Staatliche, Königliche, Städtiiche, Öffentlichen Korporationen gehörige Gärtnereien. 
unters ne 53) 5924| 2198| 2] 13] 0,28 400) Palmen, Blumenzwiebeln Belgien, Holland 


10 a bis unter 20a . 14 41 18, 7 —ı — = =. 
20 «+ »- 50- aim 129,26 3) 21| 26,56) 2365| Blumenzwiebeln, Koniferen Holland 
60.1 =. 1ha 19| 225| 165,5] 3 24 7,19 620. Blumenzwiebeln, Narzilfen, Dekorationzpflanz. - 
Uhse» 17218 19| 208) 170,1] 1] 80) 156,00 150 Blumenzwiebeln, Knollen - , Belgien 
Zus s, # 3 + 131. 258] 2101 93) — — — 
TEN AR. > oa we 
RS le aaa Be. 
Dante a 10, 4 32) 63,9) 2| 513, 472,39 4500| Blumenzwiebeln Holland 
10 - und darüber. . 3 57, 123,12] 1 55) 151,42|1% und. || Zorbeerblätter, Azaleen, Ahodo z 

zufammen| 148| 15761139,46| 12] 706 813,841 5 = 

1x unb 


No überfiht 13a. 


ürtnereibetriebe ohne 


x Gärtnereigruppen ann Fr 3 Gärtnereibetriebe mit Einfuhr von Gärtnerei - Erzeugniffen 
und gahı j Zahl ; Wert der) 
Größentlajjen der | Per | Gefamt- = Per- | Oefamt- füheten 5 f Ä Name des Urfprungslandes 
(nach der Anbauflädhe) Be- | fjonen | fläche teie, | onen | fläche Er- Arten.bes eingeführten Erzeugniffe dev eingeführten Erzeugniffe 


triebe zeugnifje 


ha be Ba nen | 
- ai. Deskıın. Br; 9. 10. 


II. Alte übrigen Gärtnereien. 
| |} 551 Helloborus, Schnittblumen, Palmen, Laubwerk, Zorbeer, || Luremburrg, Öfterreich, Belgien, 
ter a..... 174 379 13,02 20 63 2,98 7155 Blumenztviebeln, Araufarien, Azaleen, Magnolien Holland, Italien, Frankreich 


4 ; | 3) Rhododenoron, Nofen, Lorbeer, Schnittblumen, Blatt- En c NAU® 
10a bis unter20& .| 147] 349) 30,2] 21 65 3,911 5643|) pflanzen, Blumenztviebeln, Wzalecn Hol. Belg.,Ital., Frank. Öfterr. 


6) ei £|| Bo ; Yraufar , Koniferen, Kamelien, Palmen, Gemüfe, Blumen- 
0 S - 50- .ı 532| 1587 220,681 145) 508 58,95 52 724 ' _ zwieb., Rhododendron, Lorbeer, Buzus, Schnittblumen 


DO > = the .| 530] 1930) 408,34] 2101.0331 171,28 110900 | S@niıt, Gieniten, Öorgeniten, Mapnotien Men) 2... 
Ihar = 2. „| 2581 1261| 3910| 95 740) 129,06] 94.079 | Wltiten, Des Mais Bien, Sdmitishumen Yhnkaen. | Hin Begien, rain Sant 
Ber = 3= | 51| 316] 10701 20] 2451 aBoıl auaso |Magziien Beilden Marnieiten, Dhndobenheon, Oöf-||} gar. eg, gar Srante öfter 
B-- = de .| 1| 159 38] 6 57] 21, 5220 | sinn, ügeeen, Baer, Lin, Wjeboaetenn, Clin 
ae = 5= | 9] 7a A003 48] 1222 1900, |Sorterdtiten, Anden, Sumenpwieein, Routen 
5- 

10 


4 < önig, Araufar., Koniferen, Stauden, Lorbeer, Azaleen, 

rn. 17 196 114,62 18 140 131,16 22 190 | Satan, Sa en nn en 

» und darüber. .| 14 237| 268,78] 4 391 83,17 1 850 a 3 Sa Dahlien, Azaleen, Rhododen- 
zufammen |1 738 648011 652,41| 5422 938] 663,07 346 or 

- I-IH zujammen |2 782,10 197 4 427,33] 578 3 7831 594,25 354 285) 


3x und, | 


nn nnd net 


AS 
N 


EEE EEE EL 


Überfiht 13b. Die Gärtnereibetriche mit Ausfuhr von GartnereisErzeugniffen. 


F Gärtnereigruppen Gärtnereibetriebe mit Ausjuhr von Gärtnerei- Erzeugnifien 
und Bahr Wert der l Y 7 u Ms 
Größentlafjen der Perjonen | Bejamtfläche | Arten der ausgeführten Erzeugniffe ame bes Beitinmungslandes 
(nad) der Anbaufläche) Betriebe EN Seengniffe | der ausgeführten Exzeugniffe 
3 dr | 2 3 | 4. I 5, N 6. | % 
I. Brivatgärtnereien, 
unter 10a.... 1 2 0,07 100 || Salat, Sellerie Dfterreich 
0 a bis unter 20 a 1 ii 0,20 700 || Borree - 
u e.,. 5 13 1,70 1800 | Salat, Gurfen, Spinat, Blumenfopl 5 
he, 11 41 12,55 3520 | Salat, Borree, Spinat, Gurfen, Lorbeer 5 
1x unbef. 
= 2 = 3 b 6,64 1650 || Belargonien, Salat, BlumentoHl, Kraut, Pfirfihterne Öfterr., Argentinien, Deutichoftafrifa 
j SEE 3 33 35,22 4100 | Salat, Kohlrabi, Kraut Dfterreich 
5 zufammen 24 | 97 | 56,38 11 870 
} 1x unbef. 


I. Staatliche, Königliche, Städtiiche, Öffentliden Korporationen gehörige Gärtnereien. 


10ha und darüber . | Fe 25 | 4800 || 2000 || Obftbäume | Öfterreich 
; II. Ute übrigen Gärtnereien. 
ar | Blumenkohl, Kohlrabi, PBelargonien, Stedlinge, Salat,||\ « : 
- 1a..... ‚‚eB 10 0,60 ” bt | | Sellerie, Tomaten, Kraut, Gurken " | Diterreic) 
an. ha . 
10a bis unter 0a . 11 26 2,40 3670 | Desgl., Beeren, Bäume, Sträucher, Zuchfien 2 
’ 2x umnbef. a 
Pelargonien, Hortenfien, Spargel, Rhabarber, Salat, | Schweiz, Dfterreih, Schweden, 
Eeel,; 57 158 26,68 25 170 | Koptpfleee Blattolangen, Kelten 3 a: run ä 
darıne, Kamelien, Aspidistra, Myrten, Sämlinge, Gemüfe, | Ru land, jterreich, tngland, 
En hi ha « 17 305 65 83 u Biiebeln, Hortenfien, Rojen, Waflerpflanzen Schweiz, Dänemark 
= | / Ardisia, Venulata, Rojen, Zlieder, Efeu, Hortenfien, Ge- || Ofterreih, Schweiz, Dänemark, 
Pr 2 \ 62 378 102,10 85 675 N rg Spargel, ne ale A 
auden, Champignonbrut, Eyclamen, Hortenfien, Gemüfe- inemart, Holland, BDfterreich, 
N 14 135 35,10 13 290 | langen, Gtbeknkanen Spinat, Efeu, Maiblumen - Rußland, Sams nen 
5 ı Beerenobitjträucher, lieder, Kamelien, ortenfien, Forft- || Niederlande, Nufland, Dänemark, 
e Kret: 11 138 38,25 37 640 männtjche en Gemitfe, Bot Rojen, Erika Ofterreih, Luremburg, England 
ae), 3 20 13,67 16 575 | Erdbeerpfl., Blattpfl., Piyrten England, Norweg., Schweiz 
Ur en, 4 19 28,07 7.000 | Obit, Pyramiden, Biergräfer, KRoniferen Öfterreich, Nortvegen, Engl., Italien 
w ! , 2 3 i Schwede Finnland, Rußland 
» und darüber. . TTV 89 18 54.000 | Flieder (edlen), Rofen, Sellerie, Blumen { en En Sana 
zulammen 247 1 260 352,23 || 302 570 
wu Tx unbel. | 
I-IH zujanmen 272 1 382 456,61 || 316 440 || 


8x undef. 


— ee 
Überfiht 130. Die Gärtnereibetriebe mit Eins und Ausfuhr von Gärtnereis Erzengnifien. 


Bärtnereibetriebe mit Ein- und Ausfuhr von Gärtnerei - Erzeugniffen 


Särtnereigruppen 
no Bert » er Name 
Bahl a) eingeführten a) eingeführten \ 14 a) des Uriprungslandee 
Größenklafjen der Berjonen | Gefamtflähe) p) ausgeführten Arten der rent N Erzeugnifje der eingeführten Erzeugnifje 
(nach der Anbaufläde) Betriebe &% Lanze er n ee 
JEDER BE EEE EEE Ev FT TE TEST 
1. | 8 Tu 3.0; 4. | b. | 6. | j#, 
I. Privatgärtnereien. Sranfreid) 
| a) 70a) Blumenzwiebeln a) Srankrei 
50a biöunter Iha . 1 4 0,8 1b) 300,6) Rofen, Seplinge b) Sfterteich 4 
ET 9 FB O5 'a) 1x md. 170))a) Samen, Sämlinge a) Raufajus, Libanon, Pırenäen 
{ ß M |b) 1x unb. 150|b) Pflanzenaustaufch b) Ganarifhe Injeln 
a) 1x und. 240 
zufammen 3 | 17 | 10,42 ei wa: 
II. Staatliche, Königliche, Städtijhe, öffentlichen Korporationen gehörige Gärtnereien. | 
» d a 100 000 .a) Orchideen - || a) Sübdamerita, Engl., Srankr., Belg. 
5 ha bi3 unter 10 ha | 1 | 14 | 10,00 Ri 6 000 al Sr b) Sfterreich, Rußland, Schweiz, Note | 
| wegen, Srantreic) .. 
RW Alle er Solland 
a 0a) Blumenziwiebeln a) Hollan 
unter 10a Bing | i 5 Ua ‚b) 400) b) Erzeugnifje der Landichaftsgärtnerei b) a 
: a) 3 500||a) Blumenziviebeln, Ahododendron a) Holland, Belgien 
10a bisunter 202 . - 5 1,20 |) 1x uno. 200) b) Velargonien, Azaleen d) Öfterreich, Cehmeis, Rabe 
DL rn: 0 101 8.08 &) 14 230)| a) Blzte., Lorbeer, Rojen, Palmen, Staud., Nelf., Araufar. || a) Holland, Stalien, Belgien, Oftere. 
ee Vo ER eÖ b) 1x ınd.9 710] b) Gemüfe- u. Zopfflanzen, Blumen, Zwerggranaten b) ae at Frankreid 
mweiz, Dänemar ’ 
Ba a) 53 125) a) Blgw., Orchideen, Hortenfien, Schnittgrim, Obftbäume a) Südamerita, Indien, Java, Ei 
0 Br Iha. 35 216 31,78 b) 35 525 | 9) Rof.Seßlinge, Topipfl. Obftb.,Rhodod.Edelwid, Ardie.| „, ae kein Kich 


Belgien, Rußland, Italien 


&) 80 295 | a) Blzw., Lorbeer, Hortenf., Kamelien, Ahodod., Araut. a) Belgien, Holland, Öfterr., Italien, 
Laer 2 a AI p)ıxımd.33 775%) Topfpt., Fuchfien,Rofen, Koniferen, Orthibeen, Cheyfan. | Srantreich, Schweden, Umerike 


b) Öfterreich, Rußland, Cuba, Nieder: 
Yande, Stalten, Franktrei) 


D an 9 107 0359 |®) 13 190)a) VOlzw., Beerobititräucher, Neuheiten a) Rußland, Srantreid, Holla 
4b 22 900) b) Obitbäume, Rofen, Erifen b) Schweden, Schweiz, Ofterr.,R 
EWR 4:5 6 193 90.49 &) 397 900|| a) Blzw., Opftiwildlinge, Sämereten, Stauden, Nhodod. || &) Frankr., Amerika, Belgien, 90 
en TR | ! b) 711 7001|») Maibt., Cyelamen, Slieder, Stedlinge, Rofen, Criten || b) Kapan, Amerifa, Rußland, En 


land, Standinavien 
NE, - E a 16 400 a) Zaub- u. Zierholz, Koniferen Palmen a) Belgien, Holland, Sranft., Ofter 
Ar Mer: 8 160 27,6 |p) 76 200] b) Beerenfträucher, KaubHolz, Begonien b) Öfterteich, Südmeftaftik 
a)ıxund.42 000) a) Blzmw., Ehelamen, Koniferen, Neuheiten, Immergrün || a) Holland, Belgien, Japan, 


A 5 166 36,80 b) 260 100)|») Zopfpflangen, Stedlinge, Dahlien, Bäume, Sträuder ||, docananten, Komm 
amerika, Nupßland, Schweiz 
- j &) 71 880)| a) Bugus, Azal., Konif., Mlematis, Wallnup. Rhodod. || %) Hol. Nord. Südamerika, ät 
10 - und barüber. . 15 888 370,89 bp) 442 700||1) Osftbäume, Beerenfträucher, Bierfträud) Arant., Rofen ||b) Ofterveih, Motbz Me A 
a | Skandinavien, Rußland 
[r} 4 | 
zufammen | 129 2104 589,78 |) 1593 210|8% 
a) 622 810 
I—IH zufammen | 133 2135 610,20 b) 1599 660 
a) 2x unbelannt 
b)4Xx . 
(Fortfegung des Tegtes von ©. 187) Rat Die Gürtnereibetriebe der 3. und 4. Kfafje find demme 
fih, daß 121 Betriebe oder 3,2 Prozent fämtlicher Gärtnereien | die häufigsten, fie machen mehr als die Hälfte aller Betriebe 
bh ine Anbauflä fch hi ’ RR: i 1 ä iti 
überhaupt feine Anbaufläche haben. Cs Handelt fich hier meilt Ron den in den Gärtnereien mit Anbaufläche tätigen 


um folhe Betriebe, two zur Pflege von Biergärten, Bark- und | fonen kommen auf die 1. Mlaffe 5,7 Prozent, 2. Klafje 4,6 Bi 
Schmudanlagen (aud) Gräbern) Gärtner gehalten werden oder | zent, 3. Kaffe 17,6 Brozent, 4. Klaffe 24,9 Prozent, 5u.R 
two die Gärtnerei nur bei Privatiundichaft ausgeübt wird (Land | 19,2 Prozent, 6. Kaffe 7,3 Prozent, 7. Klafje 3,8 Pro 
ichaftsgärtnereien). Auch eine Blumen- umd Rrangbinderei und | 8. Maffe 2,1 Prozent, 9. Klafje 6,7 Prozent und 10. Klafje 8 
eine Pflanzen, Blumen und Samenhandlung befinden fi mit | Prozent. | 
unter den Betrieben ohne Anbauflähe ? Mit der Zunahme der Anbaufläce fteigt au) die Zah) 

Dagegen beträgt die Zahl ber Vetriebe mit Anbaufläche | in Gärtnerei tätigen Perfonen, nur die Mlaffe 8 mit 4 bis 8] 
3644. Diefelben verteilen fi auf die einzelnen Größenklaflen | Ynbauflähe maht hierin eine Ausnahme; e& kommen näml 


wie folgt: im Durhfehnitt auf einen Betrieb in der 1. Klafje 2,2 Perjom 
1. Klaffe mit unter 10a Unbaufläche 12,1 ’Brogent | 2. Kaffe 2,3 Verfonen, 3. Kaffe 3 Perfonen, 4. Klafje 41 
Ze eu 10. his. E20 : Dal fonen, 5. Mlaffe 6 Perfonen, 6. Mlafje 9,3 Berfonen, 7. 8 
ur . 20 a e 271 .@ 14,9 Berfonen, 8. Rlaffe 11,4 Perfonen, 9. Klafje 19,7 Perf 
Er an ga 5 7? dag 2 28,3 = und 10. Mlaffe 33,5 Perjonen. 3 
Be ee ia = NARBE z 14,90% 5. Die für eigene und fremde Rechnung bewirtidafteten 
DıE 0a A u Be 2 36 = Gärtnereien. 

ENG Eee ee de - 1.2 Bon den 3765 gezählten Gärtnereien werden 3124 
Bar Da Bee ie ı =. NDe s 05-2: 83,0 Prozent für eigene Rechnung, 623 oder 16,5 Prozent | 
re Fa Per Hl; s 162 fremde Rechnung und 18 oder 0,5 Prozent für eigene und fren 
10. + -e 10 und mehr ha e 1aE2r Rechnung bemirtjchaftet. 


nn 


 Überficht 14. Gürtnereibetriebe, bei weldhen infolge 


a b 
Gärtnereien, bei welchen die 
fremde Einfuhr von Einfluß 
auf den Anbau ijt 


VBerwaltungsbezirke 


143 


fremder Ginfuhr, erjihwerter Ausfuhr oder aus 
einzelne Kulturen eingefhränft, beründert oder aufgegeben werden mußten. 


Gärtnereien, bei welchen 
die erjchwerte Ausfuhr von 
Einfluß auf den Anbau ist 


anderen Gründen 


,—mm———————— 
d 


Die Gärtnereien 
a—d 
aujammten 


c 
Gärtnereien, bei welchen 
andere Urjachen OBflanzen- 
tvantheiten ufw.) von Eins- 
fluß auf den Anbau find 


Särtnereien, bei welchen 
die Einfuhr, Ausfuhr und 
andere Urjaden von Ein- 
fluß auf den Anbau find 


B . D - (Erwerbs-] ; .- € . Ar - |Erwerb3- - |E : 

ME = Umsganptmannjäaft | Ver | Made | ae | Se | Anbau Grieris-|” Zap Mäde | tätige | der | Made uncoe | Sant | hau &rmerss 

Et. = Stadt. Betriebe ha Berfonen [Betriebe] ha Berjonen| Betriebe ha Perjonen| Betriefe ha Merfonen] Betriebe ha Berionen 
2 3. 4. 5 ler 8 9. 10. 11 19. 13. 1. 15 16. 

ee I 6,64 62,..| — =: == 1 0,43 31 — = 10 7,07 65 

Tr 2 1,44 3 1 7,00 4 4 0,82 1] — — — 7 9,26 18 

Er DE BR 5 1,76 16 1 0,19 3 2 2,69 3 i' 0,50 3 9 5,14 25 

RER ©; 15 | 172 BOTEN 61 wo 11 7,82 #6 4 | Aısl 17 | 37 | 351 | 160 

DAN ER. 7 5,73 0| — =; = 1 6,11 2711| — ir = Ener 8 11,84 311 

1 0,28 31 — — — —_ E= — — 1 0,28 3 

a a 7 4,83 43| — — — 4 8,74 32] — — — 11 13,57 75 
ee 5 3,23 2331 — — — 1 0,23 6 2 0,45 7 8 3,91 36 

7 3° Dr 10,45 31 — — — 3 1,46 12] — — — 7 11,91 43 

- Marienberg —_ — — — — — _ _— —_ _ = — — = — 
Stollberg. . . .... — — — —_ — — — _ = _ == — — — — 
BE Dresden . . 2... 35 37,36 232 | — — _ 9 12,61 ER 3,61 12 46 53,58 308 
A. Dippoldiswalde.. .| — — — = _— — 1 0,10 1| — — - 1 0,10 1 
= Dresden-Atft. . .| 70 73,59 346 | — — — 12 9,60 61 9 : 1.260,07 52 91 | 109,26 459 
Dresden Meuft. . . 23 32,37 1771| — _- — Wi 28,18 116 8 | 25,90 82 48 86,45 375 
A 1 0,28 2 I — = = B 0,36 3 E> — iR 3 0,64 5 

i 10 9,15 125 | — — — 1 0,3 11 — = — 11 9,40 126 

RE 15 11,68 71 Er — — 9 13,33 65 5, 4,28 14 27 29,29 150 
Pe 11 15,63 79 1 1,01 8 13 14,24 73 2 E78 LA 27 32,61 174 

ER IE 22 30,92 160 — n— — 13 6,45 82 7 11,58 25 42 48,95 267 
BERN, 18 11,20 a == — f: 8,19 20 2 Ft 5 27 20,60 90 

bare Se 18 11,28 94 — — — 2 2,40 % 3 2,87 20 23 16,55 121 

WRITE 22 77,80 islyıE _— — 8 16,16 43 19 1.248 3 3l 96,45 227 

TEN. 75 86,74 440 | — — — 17 33,55 123 8 | 10,07 42 | 100 | 130,36 605 

Ne 4 17,06 69 | — = — 5 2,72 121 — — — I 19,78 81 

He. 20 23,24 31 — — — 3 1,16 13 1 0,28 5 24 24,68 111 

BualR!. 4 6,87 3 — u — = — —— — 2 = 4 6,87 31 

BEskar. 2 2,50 13| — — — 3 2,30 Zus — E= 5 4,80 37 

x; 3,00 I — — — 1 0,36 21 — ı — — 2% 3,36 ) 

Sets >, 3 2,41 | 15 | — —_ — 2 1,26 1411 — | — — 5 3,67 29 

EBlauen !. .°.. 7 11,2 25/14 UL >. e- = u a ke: 7| 11, 29 
- Schwarzenberg . .| — _ . _ _ 2 1 0,11 is | = —_ 1 0,11 1 
Bmilauı....... 17 13,28 | I — — — 1 0,54 7 2 1,09 19 20 14,91 106 
Königreich | 483 | 529,86 | 2587 | 10 14,398 | 55 | 154 | 181,67 | 1116| 55 | 96,51 | 320 | 652 | 822,23 | 4078 


Die gefamte bewirtihaftete Fläche, die hierbei in Betracht 
fommt, beträgt 7088,39 ha, davon find 3600,29 ha oder 50,8 
tozent zum Anbau vermwertbarer Gartenerzeugnifie benubte 
Släche, 3133,56 ha oder 44,2 Prozent find die Flächen der Bier: 
gärten, Schmucanlagen, Parke, Rafen und 354,54 ha oder 5,0 
m entfallen auf Wohn- und Wirtichaftsgebäude und fonftige 
ädhen. 

3 Betriebe mit 31 Perfonen umd einer Anbaufläche von 
19 ha waren zur Nugniegung überlafjen. 


5. Die Gärtnereien mit Gewähshäufern, Mift: und Srühbeet: 
‚2 fenftern. 

— Gewächshäufer, Mift- und Srühbeetfenfter fowie Übertwinte- 
ungsräume waren in 3401 Betrieben oder 90,3 Prozent aller 
ereien vorhanden. 

Bon diefen Betrieben haben 1,9 Prozent nur Gewächshäufer 
md Überwinterungsräume, 28,6 Prozent nur Mift- und Frübh- 
etjenjter, während 69,5 Prozent beide Einrichtungen zufammen 


r 90,49 ha der gejamten Anbaufläche ijt mit Gewächshäufern 
BE eertinterungeräumen bededt, und die Zahl der Mifte und 
srühbeetfenfter ift eine 

80 Stüd auf einen Betrieb kommen. 

Die tätigen Perfonen in der Gärtnerei find im Verhältnis 
 Härkiten in den Betrieben vertreten, wo fih nur Gewächg- 


jo anfegnfiche, daß im Ducchichnitt gegen | 


außer diefen Einrichtungen noh Mift- 


| 


ı gebräuchlich 


häufer und Überwvinterungsräume befinden, aber auch dort, wo 
und Frühbeetfenfter in 
Gebrauch find, fommen durchfchnittlich 5,3 Erwerbstätige auf einen 
Betrieb. 

Unter 3644 Gärtnereien, welche eine Anbaufläche aufmweifen, 
befafjen fih 688 oder 18,9 Prozent mit Gemüfebau und =trei- 
berei, 489 oder 13,4 Brozent betreiben Blumenzucht und =trei: 
berei, 80 oder 2,2 Prozent geben ih mit Opftbau ab, 44 oder 
1,2 Prozent ziehen Rofen, 66 oder 1,8 Prozent find Baumschulen 
und bei 2277 ober 62,5 Prozent erftrect ih der Anbau auf noch 
nicht genannte und gemischte Kulturen. 


7. Die Gärtnereien mit Deizungs: und Kraftanlagen, 

1736 Betriebe der Gärtierei haben Heizungsanlagen, 180 
Betriebe Kraftanlagen und 449 Betriebe beides zujammen. An 
den 2185 Gärtnereien mit Heizungsanlagen ftehen 2070 Keffel, 
es wird demnach mindeftens in 115 Gärtnereien die Heizung 
ohne Keffel betrieben. 

Das Heizungsmaterial, was in den Gärtnereien jährlich be= 
nötigt wird, hat einen ungefähren Wert von 678235 Marl, e3 
fommen jonach im Durcchfchnitt jährlich auf eine Heizungsanlage 
310 Mare. 

Bon den Heizungsanlagen ift die Warmiwafjerheizung am 
meiften verbreitet, nad ihr fommt die KRanalheizung; am wenigjten 
it die Dampfdeizung. 


— 14 — 


Überfiht 15. Die Gürtnereibetriebe nach der Art der Verwertung ihrer GürtnereisErzeugnifle in den nad der Anbaufla 
gebildeten Größenklafjen. 


ae N Alle übrigen Gärtnereien mit einer Anbauflädhe von 
P | a | Ba e 2 8 5 say 
Verwertung der Öärtnerei- a 2 = cu a | je is] = 2 Er a e = \o o 
Erzeugnifje 8 8 ES S = S 8 8 » = & & = & & & & 
@ 3 E! 3 = =: sl lSs, WE S Ei ei „3 Ei = 3 5 = 5 
sljsj2els 2]2 220.131. |2/2 2008 2 b® 
(Zah der Betriebe, erwerbstätige Perjonen Ri e pr ä sısar Zu ni = = = = ä & 2 3 a 
und Gejamtfläcdhe) | = ” a 2 r sa Eu < 12 - = „ a N) r ES EC) = jo) 
1: Po WEE | 6 Nee 82. | 13 14 15 16. 1 ca i 
j gebt der Betriebe .128 | 18 | 35 | 27 8 57). ı Me 1 1 52 | 63 | 183 121 50 5 I 1 | 
in der Gärtnerei | Erwerbstätige Perj.]54 | 32 102 133 | 57 | 35 | 4 | 1 |18 | 28 [101 146 588 | 502 | 287 | 28 | 81 2.27 
| Gefamtfläche ha. .| 84 13,6) 49,3] 63,21 83,3| 50,0 6,0 4,847. 56,01 6,1, 12,3 68,5 86,81 76,9) 11,2] 99] 4,0 45,1| | 
in der Gärtnerei ( Zahl der Betriebe .| — | 3 11.2 | —- | 1-1 I — 7 76 b5 2ı1| — 1i— 2: 
und | Geyer Ber] — | 4 a a N. © el) 12 | 2271..208.) Na 7 zZ 71 — 8|- 
auf dem Marfte | Gejamtfläche Bares. 5,4 Fr — | |—|j1—|— en = a “| 51,5 x 35) — | 1308 
. 5 .. [Zahl der Betriebe .| 3 3 4 2 a Sri 
Her nis |Grverosttig ner|a | 2 la) 12 | so | Se es] 10] 26 | 10.) Sa 
und an Händler Gefamtfläche ha. .| 0,3 1.4] 381 26,8] 25,2 — 53I| — | — | — 04 2,41 15,6) 24,3 65 68 — | — | — j 
e Bapl der Betnebe | | u 1 | 3 |. er 11 4: 15.|.20 | 1611.24 ERS EEE 
En 35 Ra (Gmeisute Berl) 2 25 | 207) — eine 1 9 | 53 | 100 | 139 | 78 | 28 j101 | 56 12 
u. durch Verjond | Geiamtfläheha. .|— | — | | Sal — | 31 = ||| 01 0 65 164 23,7 90] 68 32,2] 15,08 
inder Gärtnerei, (Zahl der Betriebe .| 2 2 1 4 2 Bu En En 2 8 56 70 21 5l—|I— 4ı 
auf dem Markt |Grvensinige Perj.| 4 8 3.) 12:| 29 113 Den 9 | 18 | 181) 2931 116 Sale 22 | 
und an Händler | Gejamtfläheha. .| 0,5) 0,3 ö,1 3.| 14,11) Aalen 05 151 25,01 5451 25,4] 12,1] — | — 25,1 
in der Gärtnerei, ( Zahl der Betriebe .| — | — 1a Tee 1 ES el ı8 |?'112| 260 DAS 
an Händler |Grwersiätig PVeri.] — | — | __. 07 | ZU 60 85 | 102 | 50 | 51 9 27 
u. durch VBerfand | Gejamtjlähe ha. .| — | — 0,51 — | 16,0] ee 17,14 — 08) 6.21 13,5] 15,0] 15,2 14,9) 6,01 90 
1.d.Oärtnerei,auf 3 der Betriebe .|— | — 1 — a ee ae 1 13 28 30 4 3 2 14 
d.Markt,anHänd- | Erwerbstätige Berl.) — | — 3) 4 20 ee 3 ! 41 | 161 225°] 50°) 457733 6, 
Yer u. d. Verjand | Öejamtfläche ha. -| — | — 03) — ) 1 ee 03 611 2,6] Ada 9,5] 10,7 921 80 
Zahl der Betriebe . 3 sarıı ı 12 6 9a Beet 126 9 (Sr 410 124 44 8 1 1 3% 
auf dem Markt |Grverostäie Berj.] 5 | 16 59 21 39.1. 23. Tom 53 | 80 | 339 | 452 | 193 |. 61 | 10 2 | 
Gejamtfläheha. .| 02] 23,5 je,e| 11,51 17,5) Io ee 2%. 6, 459 91,5 . 2093| 35] 5,0 | 
Anal per Betriebe | 1 | 2 | 08 | 0 | 6 | Segeln 6 | 13 1 101129 9 |ı2 PR 
ee |Grverssätie Bela | la | Zee as] 82 je7s7 a FU RER 
Gefamtflähe ha. .| 0,0) 0,3 Os 13,3] 141] — | I | 1 — 0, 3.0) 42,91 99,3] 78,1 30,7 11,8) — 
Banliner Deniebe nn N 1.1 I ee 1 2 6 26 17 3 .f 1 
ge |Gverssatige Bee ı ZlEjzleı fee | 5) 1971307) een Er 
: erjond | Geiamtflähe ha. .|— | — | — | < | 2%] - | |=| 2175 00 081 251 198) 247) 7 40) 4 
auf dem Markt, (BYahl der Betriebe .| — | — 1 2) — | Ai 1 2 27 64 50 | 10 3 
an Händler Erwerbstätige Berj.] — | — 6 a ee 1 o | 11 | 115 | 817 | als TEBen 
u. durch VBerjand | Gejamtfjläche ha. .| — | — 23 1] — | — I-|1-|o| 01 0.1 142] 60,0] 74,5 25,51 6,51 13,8 
Zahl der Betriebe „12 91916: | 12.145 oa a1) — 115 | 25 73 86 49 | 13 1 1 
an Händler |Enverosttie Verj.j26 | 28 | 46 26 | 75 | s6 ı 6 [26 |12 | — J 40 | 64 184 | 256 | 231 1104 2 4 
Gejamtfläheha. .| 95| 14,1 24,9| 15,61 31,2 31,6) 7,0|29,0| 6,0) — 12 49) 31, 79,0| 83,41 34,3 311 40 
an Händler Bahl der Betriebe .| 1 | — | 4 — 3 Dale) 2 1 5 16 43 38 | 13 2 3 
u. durch Verfand Erwerbstätige Ber] 1 | — | 18 | — | 13 I FE Fr 9 | 49 | 186 | 295 | 85 | 15 | 35 |10 
2 ) Gefamtflähe ha. .| 0,0) — 174 — 9,3) 58,1] — | — 118,01 — 0,1 101 6,8| 35,6] 64,1] 81,5 6,21 12,3 
Bahl der Betriebe.) — | 1| — 5 2 1-|1—-|2 23 6 4.18 28 21 10 5 
durch VBerjand |Erweristig Beri.I — 6 | — 32 | 412 A. 18 1002,05 | 12 |,24 98 | 137 | 115 | 64 239 | 63 
Gelamtfläheha. .|— | #3] — 337 160 2,0 — ı — 19,6) 48,0] 0,5 1581| 26,7) 34,3] 12,5 34,1 24,2 
in her Gäktnexei, (Dahl der Betriebe.) | "| 5 | 77. 77. | Ve —- | —-| — 8 6 —_ | 
auf dem Marft |Grweristtig Bee | N 32 II — | — 
u. durch Verfand | Gejamtfläche NE EEE, oe BEE DREEIeE aa a na re 2 ur Were 6,1 90 22 — | — 
Bahl der Betriebe .|50 | 46 | so | 80 | 56 | 22|5|37 | > 130 175 "751 | s5ı | ag7 | 92 | 33 | 28 
zujammen |Eiwernsutig PBerj.]97 104 1255 340 |307 |201 !16 |27 |89 | 75 1292 |450 3348 3469 2628 |788 |539 |302 
® Gejamtflädhe ha. .118,9| 41,51123,0 225,2|264,0) 192,1 22,3]33,8| 91,0 121,1 13,9 37,4 312,4) 673,8) 671,6] 230,1 1165| 114,83 


Die Rraftanfagen, die meift zur Verjorgung der Gärtnereien | der bisherigen Pachtzeit und bei 572 Betrieben die Jahre, 1 
mit Waffer beftimmt find, beftehen in Wind-, Waffer, Dampf-, |der Betrieb in Berwaltung fteht. Nach diefen Angaben 
Heißlufte, eleftrifchen und anderen Anlagen. Die Heißluft und | fi, daß von 3173 Betrieben 14,6 Prozent unter 5 Jahre, 
elektrischen Anlagen find diejenigen, welche in der Gärtnerei al3 | Prozent 5 bi3 10 Sahre, 16,2 Prozent 10 bi3 15 Sahre, 
Kraftanlagen am meisten Verwendung finden. Prozent 15 bis 20 Jahre, 18,7 Prozent 20 bis 30 Zahre, 11 

8. Das Alter der Gürtnereibetriebe. NR Ei di oe Er RN ie 50 Sehr 

Über 3700 Gärtnereibetriebe find, Altergangaben gemacht ‚6 Prozent über 50 Jahre beitehen, und Daß bon ; 
worden, und zwar war bei 3175 Betrieben das Sränbungsjahr u ‚Prozent [on Huer a Sahre berpaculer find und von 572 
angegeben, bei 2174 Betrieben das Alter, jeit wann ber Eigen- trieben 45 Prozent feit über 10 Sahren verwaltet werben. 
tümer die Gärtnerei im Befit Hat, bei 643 Betrieben die Dauer. (Sortfegung des Torres &1 


Üderficht 16. Die Gärtnereien ohne und mit Verarbeitung gärtneri 
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Gärtnereibetriche 


iher Erzeugnifie fowie ohne und mit Berfaufsladen. 


Unter den Betrieben in Ep. 5 


: Ri und 11 find mit Bufauf dv 
ze alt | an es Dane | : wi = Blättern, ER er A 
Verarbeitung gärtnerifcher Erzeugniffe Verkaufsladen und anderem Material 
Br uereiasupnen im Örtl. Bufammen- || getrennt von der 
Be | Per- Gefamt. Be | Ber- Gejamt- Be- | Per. | Gejamt- (hang m.d.Gärtnerei Gärtnerei Be- | Per. | Gefomt- || Wert des 
triede | onen pas triebe | fonen Page triebe | jonen lee ee Ber PVer- ne triebe | jonen nade || Butoufen 
ha ha ha 5: jonen| a Fu fonen | ug ha A 
* ar | a Re er 7 T. 8 9. 10. |1.j 22. | 18. [1a 15. | 16. | ac. | 18. | 19 20, 
| | | | 
I. Privatgärtnereien . | 846) 1912 1420,99 101 482) 398,61] 9471 23941181960 | — | — || | = 62| 271] 155,55| 7090 
1x unb. 
darunter mit Verfauf| 212) 651 329,301 8A 407 348,131 296] 1 Oben zn io | u 55) 232] 125,89| 6655 
Staatliche, König» 1x und. 
 Aiche, Städtifche, 
öffentlichen Korpo- 
tationen gehörige 
__ Gärtnereien. . .| 136| 192311741,98| 26| 398 269,32] 159) 2 302/2008,94! 1 5| 0,01 2) 14] 2,261 17| 207 14,08) 22185 
III. Alle übrigen Gätt- | | | 1x und, 
Mereiennd. a hl), 1 376 6 681/1 807,4c||1 2806 1011 450,09|2 26410 603]2 750,43]243| 1149 204,44114911 030 302,62] 984| 449111 037,98 688 089 
Gärtnereigruppen Ibis | kn B | 19x und. 
E ILI zufammen j2 358 10 516/4 BORN 407 6 9812 118,02]3 370 15 29916 578,97 244 1154204,54.151/1 ag 1.0634 96911 207 11717 364 
j | 21x unb. 
1 Überfiht 17. Der Viehbeftand in den Gärtnereibetrieben. 
Le ER WA EEE El 
» N d n 
Gärtnereigruppen Betriebe u 
und ohne | mit Pierde Ejel, | Rindvieh 2 ; | Rn: I ? 
Größenklaffen Bienbeftand a a Pe, Schweine) Ziegen | Schafe | Hunde | hen Hühner | Gänje | Enten 
j j 
3. -} mat | ag, 2 Da A ERZEREE) 10. Be 18 le: 
I. und II. Privat und Staatlihe ufw. Gärtnereien. 
unter 10a Anbauflähe .. .... | 259 N 2 33 5 — 32 56 560 109, 66 
ebisunter 08 -. ..—... 83 27 Er 1 u 3 5 12 44 478 4 16 
SP 129 36 1 2 -- — _ _ 13 34 334 12 25 
Bis » al Fe EP 83 27 3 7 — 3 12 — 21 20 | 523 13 53 
Iha- -  . 42 16 2 6 — 12 1 _- 29 28) 159 — 30 
Br=- = EDIT: 13 11 1 4 ı — 6 3 — de EG. || 262 6 100 
Br - Pa 2 3 — 2 = 12 —— 28 9 ur AN N de 90 
wir . ee 2 3 — — 3 — — —_ — 14 64 — — 
a 1 Er ER EEE 8 3 1|I| — — — — — 2 —_ | 20 _ — 
Beim mehr ha -....... 2 3 SER. — — — — 17.119 = Zn 
\ Ge.Iu.II| 623 | 190 pa 799 6 36 | 24 | 5 104 318 | 2400 45 310 
1 III. Alle übrigen Gärtnereien. 
unter 10 a Anbauflähe...... 155 88 12 1 ER 1 39 | 229 480 18 22 
10 Bbisunter Wa -....... 100 124 10 — 15 42 1 = 49 217 798 48 37 
ee... 5.5.0. 264 560 70 13 83 251 393 _ 284 | 1104 2520 | 220 230 
mi... EYE TE 228. 692 | 191 22 129 334 420 == 427 | 1331 3175 | 359 288 
iha- - A 111 372 | 170 5 150 222 208 11 243 809 | 2267 | 152 178 
- et ans‘, 254 75 32 2 9 58 57 _ 58 110 471 86 44 
Be» - ala l2it, g 30 21 — 10 21 6 — 25 80 319 15 30 
Be. , Sn Se 5 21 12 2 — 8 5 —— 16 10 177 —_ 5 
Se LE EEE: 8 39 29 3 8 99 8| — 28 86 302 4 47 
Be mehr ha -. ...... 8 28 6 | 1 Be. 5 A A, 15 | 414 a 38 
Ge. III 923 | 2029 | 613 63 | 450 | 1074 | 1 232 | 12 1187 | 3991 | 10923 | 909 919 
I. IL und IH. Privat, Staatliche und alle übrigen Gärtnereien. 
tier 10 a Anbaufläche SEHT: 3414 149 12 6 8 37 u 21. 286 1.040 a8 1.20.88 
er 208... 183 151 12 2 16 42 74 1) 61 261 1 276 52 53 
ein. . 393 596 71 15 83 251 3931 — 302 | 1138 | 2854 | 232 255 
- Ran ind. 311 719 1 194 29 129 337 432 448 | 1351 3698 | 372 341 
z ER 153 388 | 172 11 150 234 209 11 252 880 | 2426 | 152 208 
2 Sie! a RR 48 86 33 6 9 64 60 — 65 189 7133 92 144 
- Br Hal, 2, a1 33 21 2 10 33 6 — 27 80 319 15 50 
2 N ylsnasai. 7 24 12 2 3 8 5 — 16 24 241 — 5 
2 I 16 42 30 3 8 99 8 — 30 86 322 4 47 
ab mehr ha -...,... ID, :n 31 72 19 .;L a8 5 | Me et 15 | 38 
4 Se. | 1546 | 2219 | 629 | 95 | 456 [1110 | 1256 | 17 | 1201 | 4309 | 13323 | 984 | 1229 
Beitfcheift des Königt. Säch. Statififchen Sandesamtes. 59. Jahrg. 1913. 19 
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Überficht 18. Die Produftionsverhäftniffe in den Gärtnereibetrichen. 
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Gärtnereibetriebe 


ohne mit R mit verkaufsfertiger und mit 
Gärtnereigruppen Ertragsangaben verfaufsfertiger Ware unfertiger Ware unfertiger Ware 
HE | ger | ‚Anbau | ger | Anbau || Baht , Andau- Al „ | Anbau 
- va lüche (a) Se et häche (a) = 6 äche (a) = Fre fläche (a) 
Betriebe \, Betriepe) Tomen ng Betriebe) IM a Betriebe] Nomen er 
1. 2 8. 4 5. 6. T. 8. 9. 10 11, 12. 13. 
I. Brivatgärtnereien. . . - -.. . 0. . 326 | 596 97,96 431 | 1089 | 206,03 187 , 700 130,83 3 9 1,08 
I. GStaatl., Königl., Städtifche, öffentl. Kor- 
porationen gehörige Gärtnereien Ä 492 | 72,44 55| 905 | 85,25 5.9 117,60 1 7 50,00 
III. Alle übrigen Gärtnereien... . - . 137 | 396 | 54,60 ||1175 | 4468 | 951,63 || 1328 | 7 856 | 1801,29 16 62 31,38 
Die jührliche Erzeugung an verfaufsfertiger und unfertiger Ware. 
_©ruppe | öl Gruppe au Gruppe 3 
Ta ar EB a | enmen ti Tr Im 
A. Berlauföfertige Ware. in Tonnen k) Treibpflanzen und jogenannte Kr 
2) Gemitie Apritofen '.: NT WEREE u DR terblüher in Töpfen. 
j in Tonnen Bittliche . |. . „Se 15 18 33 in 1000 © 
5 Erdbeeren... 1.) DeSrErNE 831, 3921  ATbE Azalien 05 yERz Regen 13) 1036 
Bohnen RR 22) 59 6TO N Himbeeren... . = - 18 451 : 631 Kamelien., Verse ee 4 
ae De 231 1391 162 | Stacpelbeeren ..... - 361 109) 145] AHododendren ..... 2 | 
Abeipitau. DEE 104| 390) 494 | Sopanmisbeeren . . - - - 83) 147|. 230 Exiten. .. , 000 — | 1288 
Rokfraut u. a ee 93 611) 704 i | Soklamen ne 40 
Be Ye SR ir a a c) Obftbäume und Dpftfträucer. 2 ee “ 
HofentohlTr A ee 3 2 3 a en 
Tomaten A 24 3072| 331 Sahr Ber... : nn den Bruns 1 
Möhren. n ae 1388| 6011 739 | Steinobi . .. er. >> nah or 
Dieheln KA EEE 551 2651 320 | Beerenobit....... > 1761| 707| 883 nee nr ie 
Shin ee. 201 27 797 hd) Launbhölzer .. .. .| 257 720) 977 Orchideen 97 
Shurgelme See 283 75 103 | e) Koniferen u. immer- Anthurien., nn 5 
nabarber. ..., 2 une 21] 232 253 grüne Hölzer 97] 798] 895% Brinfetten . N 1 
Ropünzden » kauen ou 4 54) 584 8 Rojen, und zwar: Ratte uw. o 
Champignond ..... 1 35) 36 Edeliojen a 58 319 32531 Treibstwiebein. . rn 73 
in 100 Schod Rildrojen een © 37 4 814 4 s51 ! ]) Maiblumen(Blühleime) 608 16 90 IN 
Endivien I dan er. 3 44 47 re Im) Pilanzenzur Samen-| in SHeltar 
I 270) 4103| 4373 | 2) Sreilinni | 6 zusht on. 0351| 3,18 
Ourfen 62) 543| 605 in Hektar | 
Blumentohl 2. 2. 0 2ıl os Anz | Stieimütterchen, Dinojotis, B. Unfertige Ware, 
Kohlrabi „Mi man Das 92 977 1069 Bellis mim 7.| ee 6,67 | 51,2. 57,91 a) Zunge Obftbäume und Sträuder 
Salatrüben . .. 2. - 10) 111) 121 | Lerkojen, Altern und andere \ in 1000 Gtüd 
Fohlrüben u. ae 101 6393| 73 | „Sommerblumen. . . . . | 4,46 | 44,30 148,76 | Sernobft. . . . . 2... 185| 1140] 1: 
ee 73] 775 8ag j Stauden, Sinollen und Zivie- | Steinobft. . . . 00. amd: 30). 339|°° 
Sommer-und Winterrettihe | 64] 2scl 350 | Pelsewähie - . . . . » 4,12 | 42,89 | 47,01 | Beerenobit a 281 664 
; ER Ib) Zaubhölzer (einjdl. IE. 
Karott a h) Blühbare Topfpflanzen. | Hedenpflangen) 206 2222 2 
ae u a 3 Se | in 1000 Stük | 0) Koniferenund immer- 
PBeterjilienmwurzel 12| 204| 216 züne Gehölze 58 86h 
Bündeltettihe .. .-.» - 29 895 Mahyuhlien. .......- 87) 638) 7257 d) ofen nn Rn. | 
Bünbehrabies PL 1. ; 611 2106| 2167 | Pelargonien . . .... - 283 1990, 2278] hereofen 5393 | 26 
Bältinafe. an eu RE. 16 38) 541 Hortenjien und andere Som- | | nibfingsiofen . 2 Fe 63 67 
SRDTIeeen The = ep 341 1 7531 787 merblüher in Töpfen . .| 196) 953| 1149 ei Btühende Zopfpflan- 
Schwarzwurzel . . . . . - 9 1278, = 487 Teppichbeetpflanzen . . 1010, 3449| 4459$ en, insgeiemä 98 
Verichiedene Küchenfräuter.| 54 999] 1053 " Siattpfla u 
’ ! 4 
y Blakanlgia ne a PBalmenufmw.insgefamt] 24 
b) Obft. i in 1000 Stüd g) Treibpflanzen und io- 
in Tonnen Balmen:. .. +) 2 AH 13) 312) 325 genannte Winterblü- | 
SS A Pe 468) 7801 1248 | Sarıe. .. 2... 20. > 151 231 2469 her, insgejamt. . 381065 
Birnen re ne. 2 237) 376) 613 | Araufarien. ......- 1 139) 140| h) Sämlings- und Gted- 
Pilaumenta ren. N - 2 2103| 175 | Andere immergrüne Gemwädhd- | lingspflanzen, indge> 
Seien . „rain dh... 76| 126| 2021 Hauspflangen....... 5938| 672 famt 2 71514 052|14 
(Fortfegung des Textes von ©. 144.) wegen, England, Schweiz, Japan und Nordamerila. Der Wert 


9. Die Gärtnereibetriede mit Ein- 
Bon den Gärtnereien führen 15,4 Prozent Gärtnereierzeug- 
niffe aus dem Ausland ein, 7,2 Prozent führen jolhe aus und 


3,5 Prozent tuen beides. 


Die Länder, von denen die Gärtnereien Waren beziehen, 
find Holland, Belgien, Lugemburg, Stalien, Frankreich und Ofter- 
reich; dagegen führen fie von ihren Erzeugniffen aus nad Dfter- 
reich, Rußland, Schweden, Argentinien, Afrifa, Dänemark, Norz 


und Ausfuhr. 
während die Einfuhr 


fehen ift. 


der ausgeführten Erzeugniffe beträgt ungefähr 1916 100 


muß aber berüdfichtigt werden, daß die eingeführten Waren mm 
folhe find, die von den Gärtnern felbit bezogen werben; im all: 
gemeinen ift die Einfuhr von Gärtnereierzeugnifjen eine viel bebeus 
tendere, die fogar auf die Anbauverhältniffe mancher Gärtnereien 
einen ungünftigen Einfluß ausübt, wie aus Überfiht 14 zu eu 


Mark, 


ih auf 977095 Mark beziffert. Dabei 


(Fortjegung des Textes ©. 149.) 
D er 


— WU — 


OH. Die Öärtnereibetriebe nad berufsftatiftiihen Unterfheidungen. 
Überfiht 19. Die Erwerbstätigen in der Gärtnerei. 


ie u u A 


| Gemerdssaige Berionen SE 
Y männlid weiblid ; Arerhanpt- j 
tt des Gärtnereibetrichez gärte | gärt- E z BaDE. SAT LIER. —| gärtnerifch| gärtnerifch | gärtnerifch zit 
gärt- tie EN gärt- et gart- || zu. gärt- | Hart | gär n gelernt | angelernt | ungelernt „ 
singe | ande face | 110 EEN6 ner] m asia | nei = m EL 
f gelernt| Ternt | Ternt gelernt lernt | men [gelermt| yernt | Ternt m. | w. | m. w. | m. | w. 
h 6. | ie. | 7 ı he ao | a | 12 | 1 Jiejıs]ıe.jır je 119. ] 20. 
I. Brivatgärtnereien. 
tgärtnereien ohne Verkauf bon | | | | | | re I 
ee ed... ana EO7 1023 8992! —..| 17 | 3271 344 707) 7A| 5551 1386| 11 —ı — | — 178 15,12 
jatgärtnereien mit DVerfauf von | 
ara. u. ar, ı;), 26] 29 | 2831 618) — | 7 | 433] 440) ase| 36 | mes 10s8| 8) ı | 5|14| 106) 134 
| sufammen [1008| 86 | 521] 1610| — | 24 | 760] 78alı 003 110 1281) 2394 9|—| ı| 5|ı5| ı2ı] ı51 
| I. Staatliche, Königliche, Städtische, öffentlichen Korporationen gehörige Gärtnereien. 
Dhofsgärtnereien. . -. . 2... 100 6 208 — | — 160| 1601 100 6 262 368 3 — | — | — in 8| 11 
Bise Wurttereiet 2.0. .|.«, 58) 3 163 224 — ı — 65 65 5 3 ar 28 1 — | | — | 1 
aglihe Gärtnereien... .... 60) 3 % — | 1 411 421 601 4 23) 1371 — —|ı—  — ES] — | E= 
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ige Gärtnereien ....... 87 :4 22 IRA! LOSE 5) 1209) 7302], 11 — she auge 
zufammen| 621) 55 |1052| ızas| ı | 3 | 589l 593| E22] 58 rei al ol ie 
III. Alle übrigen Gärtnereien. 
tüjegärtnereien u, -treibereien . .]| 467| 136 447| 1050| 1 9 | 819] 829] 468] 145 |1 266|) 1879| 48| 1120| 5 164 | 413] 551 
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SE pe Br BE 294| 28 307 629 — | — 1161 116] 294| 28 23 4 SS — —-|— | 1 olerals; 
ee a 123 5 123 251 — | — 96 96| 123 5 21 3 Er3A7 mA N E 1121 
uden-, Blumen- und Topfpflan- | 
ee ae ne, 1387) 44 365) 1796| 7 21 424| 452|1 394| 65 789) 2248| 871 — | — | 3, 13| 137| 240 
ihaftsgärtnereien . .. .. .. 297) 21 32) 4000| — | — 15. 2751929713 21 mM 15 21 —| =.1.2| „il 215 
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® - Summe Ibis III |7 714 474 |4292)|12 480] 18 | 88 |4 9115 017|7 732) 562 |9 203117 497| 453) 32 | 38 | 28 1951 4652 211 
A ; 
Re 
B4 Überfiht 20. Die Erwerbstätigen in der Gärtnerei nad) der Stellung im N: 
rn = w _ — ——an 
x 1. Selbftändig 2. Verwaltungs- 3. Gelernte 
% (tätige Suhaber, Bihter, Betriebäfeiter) und SEN m und ee. Unter 3 4. Sonftiges Berfonal 
3 A | gä gärt- ärt- || gärt || gärt- ärt- | abe über unter 
F gärtneriich 2 if ' zu.  Jgärtnerifch fi 
ri etriebes | Sefernt Hei zujammen pi u RR janmen | gelernt nee aufemmen! geperinge] 14 Ne 2a ra aufanımen 
” ernt || Iernt gerernt jernt || Ternt lernt a a 
bb m. |w.m|w.| m. | w. || m. | w. | m. |w.||m.| w.||m.! w. || m. | m. m. m.|| m Im m. jm.| m. |w.| m. | w. || m. |w. || m. ] mw. 
AN i. I 2. Isle. |s.]| 6. | %.|| 8. | 8. [10. Ja [he.lıs.jre.| 16. 16. |17.| 18. |19.|20. j21.]] 22. j23.| 2. 25.| 26. | 27. || 28 |2s.|| so. | sı. 
B- : a E 
2" L Er. Valg@ringIEIEiEE 
atgärtnereien ohne | | | | | | | | | Y 
Bern:.. 280 — im 29 - 3 311 alias _ 136 — 291—| 5517| 3461 25—l 164| 3151 35 9| 199| 324 
rien mit | | u t | | | ik a | |; 
Ben. |. 153 — 6—| 89 248 8 32 ZA 1 = & 33/ 79171218 | 22| 6| 133 En 118 332 86, 25 204 417 
zufammen I 433 suis r| 559] 1ıliss—|1 |1 |] gıee] E| a0 77123 ni 0—| 282] 707 121) 34) 403) 741 
2 II. Staatlidhe, Königliche, Städtifche, a es gehörige Gärtnereien. 
en 2 | 6-1. 67— 3-] 85] 154 = 2] 97) 156 
Gärtnereien. . ee |) 83— Nrr- = I 3—| 42 — 163) 65 — | 163) 65 
3 Gärtnereien. . — — |— | 12— —_——— 1a al 48 1 el 31 41 an 32| 41 
Gärtnereien + Balag-2e Fal sn = Bar u —| 38| 1 267 1. aöndbe 587 254| 22]—| 609] 254 
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Noch Überficht 20. 


a 


1. Seldftändige 2. Verwaltungs- 3. Gelernte 


tätige Inhaber, Rächter, Betriebsleiter) | und Taufmännifches Perjonal Fund angelernte Arbeitskräfte | Unter 3 4. Sonftiges Perjonal 
ale || gärt- gärt Ms + || gärt- || gärt- | gärt Schuber ü6 t 
des ärtnerifdh)neri i gärt- | ver a en fi über unter 

8 ) nerifch)) neriich nerifch, neriich 3 g id) neriich et Ber 14 Jahre || 14 Jahre 


erifch 
ange- || unge- zufammen | M ange» || unge» | sammen | gelernt || ange 
lernt || Lernt gelernt || yernt || Ternt ° lernt alt alt 


[w.| m. | w. || m._]| mw. 


Gärtnereibetriebes gelernt 


m. Im.\lm.[m.|[ m. | w. || m. | mw. | m. mw. |m.] w.|m.| w. || m. | w. | m. Im. m. ||| m. mL m m. 
1. [ 2. 3.4]. e.| ©] 8. | 9. |ao. 11.|12.|13.|]14.| 15. || 16. | 17. | 18. |19.| 20. j21.|| 22. 25.] 24. |25.] 26. | 27. || 28: |29.|| 50. 
III. Alle übrigen Gärtnereien, 
Gemüfegärtnerei und | = | | | E 
stteiberei !. >» 2 5. 334 7612| 97, 22 507 24] 5 —— | 19j 5| 19] 128/1|| 60) 7] 188 si 22]1]| 148| 732] 202] 46 350 
Opftgärtnerei und »treis 
a ee 12, 2 80 2] dene 3] 3— | — |— 9| 28l 16) 11 25] 
Baumschulen... - - a5 N ml. al 62) 1 57 al Saar) Dole9e— 281). 220) 17)—| 147| 102) 129) 4| 276 
Rofenjchulen . - - - - 30 el Ba get 1a) 5) 580,7 15l—]| 3353| 83] 83) 10 116 
Stauden-, Blumen- und 
Topfpflanzengärtne- | 
AT 343 __| 8! 20| 351) 20jı23' a |—!1 8611091 591114| 921) 3,| 44120 96523l 25113 | 224 2791 97) 16 321 
Zandichaftsgärtnerei. 15-1] 6—| 12211] 25 —-—1—-| 325) 3) 157 21— 178 — gl] ET DE 
Blumen» und franz | 
bDindeteiz, em. e ri se al al ar 1) I aa 1818 lt 18 6— 2. 6 2 
Pllanzen-, Blumen- u. | 
Samenhandel . sılıl | ı al 52) 8] 2-——|1 84) 3] 34 621) 3— 65] 221— 7-27 3.210 
Sonftige und Gärtne- | B 
zeien gemijchter Art . [1 30011 || 4 95| 4611 399] 47 159 5 1 |2 asle1olissi217jı 8so|2 || ssi2glı 968l31] 74612 | 6861 560 5331461 21911 U 
zufammen III |2 271/280 2243| 942 594 gslasa| 9 1 | 3 \75)4051460l417]3 435| 6 |252)56 13 6876211 087] 6 [1 32312 835 1 07812282 401/30 
Summe I big III |2 809) 3 |s9) 2 373110513 2711110[647| 9 3 | 41821418 739 431l4 258| 6 382182] 640/88|1 193] 6 [2 559)4 116|1 278.272 3 8374 3 


Übersicht 21. 


Die Selbftandigen fowie die gelernten und angelernten Krafte in Den Gärtnereibetrieben nad) ihrem Lebensalter 
— — 0 


Berufzftellung und Vorbildung Y Selbftändige fowie gelernte und angelernte Kräfte int Alter von Selbftändige fowie ger 
der Gelbftändigen jowie der gelernten unter || 14 Hi8 unter||16 bis unter||18 bis unter|| 20 bi3 unter || 25 6. unter|| 30 613 unter || 60 b.unter|| 70 u. mehr Texhte a 
14 3.|| 16 Zahren || 18 Jahren || 20 Jahren || 25 Jahren || 30 Jahren || 60 Sahren 170 Zahren|| Jahren Kräfte überhaupt 
und angelernten Kräfte INEn- (ehe ee t | En 

m. | m. | mw. || m. | w. || m. | w. || m. I m. || m. | w. || m. | w. || m. | mw. || m. | w. a.. 310. au 
1 EUEZEZETEREN LEE EEE Be | 15. [18 || 15. | 16 | ar. | a8. | 29.. | 20. Wr 


I. und II. Privat-, Staatlihe, Aöniglide, Städtifche und öffentlihen Korporationen gehörige Gärtnereien. 


gelernte 2. ur ie Je | 161 — 1 581 —|| 4220| 1) 4] —|| 3] —| 538] 118 
Gelbftändige | angelernte . .. . - | gran Done 11 — 8) — 1500 I en 
uingelernte ©... (Un. — 21 —| 81 — 99) 9 15| 21 61—] 130) 11 
Bermwaltungs- und fauf- | gelerntes . 1| — 111—| 50|— | 194 |—| 6—| 1) SB 
männijches Berjonal angeleıntes | = —- | — I — | — | N 1 I 1-|—-|— 2|)- 1 
Gehilfen ee a De u er — 7 28 a D a 163 Tg 132 Dr, 326 16 Fr 3 En Zoe 
angelernte . „ie u: — 21 gl 21 — 6/1 6 1| 8/3 ss| 18 1 1 | —|1 129 
Gärtnerlehtlinge . - -» » - > 1 164, — | 37, 4 — ll |—| — |. || |] Seeger 
III. Alte übrigen Gärtnereien. 
gelerntem@.r . 2 ou: — | — | — 2 — 2| — 33| —|1198 | — |]1843| 21157) — || 86 | — 2271 
Selbitändige | angelernte ? u. N. — | — | — 2|—| 91 — | 65| 11.8) 1 277-0 
ungelernie 7 2% — | | — | — | — | — | 1l 2] 10| 61 173| 68| 46 15] 13) 3 | 243 
Berwaltungs- und fauf- gelerntes _— 1|— || — | 2 5.4 20 2| 91| 1) 210)—| 4—| 3) —]j 3% 
männifches Perjonal angelerntes | — || — | — | — | — 1 = Ile 1l— |— 1! —|— | — | = 
Gehilfen Voss UNE a u erae 11101 — 1406 | — \e28I — 1 702] 2 1094| || 3221 — ||? Bi 2 348 
ongelernte IR ma ee: — 1 17.0883 1. 20.1 2.1, 200 31| 7| 34| 4|| 109| 32] 14| 4| 7|—| 252 
Bärtnerlehrtlinge ». -» -» - + + > 39 |622 | — 384 | — || 31| 1 al a| 3| ı| — | —|- | — || | — 1108 
- Summen I bis TIL 
[ neletnte Rh nan,. —lI—|—| 2| — 2| — 49° — 1256 | —||2263| 3198|’ — || 39 | — |2 809 
Gelbftändige | angelemie . . . . - — | — | — || — | — || — 2 —|| 101 — 7341: 81, 24, ms 
| ungelernte . .. .„ . —- | |—-|—-|—-|—-|— 3 2| ı8| 6 | 272| 77 611 1719| 3 | 373 
Bertvaltungs- und fauf- | gelexnies, i,.—i—12 6, 4 8sıl 2lıaıl 1) 404 —!| 101 —|| 4|—| 647 
männijches PVerjonal angelerntes| — | — | — | — | — || — | — | — 11— | — 2| 3) 1 —|—|— 
Gehilfen bis: er — || 10 | — |428 | — ||683| — || 915 | — ||356 | — 648 | — || 22) — || 3 | — [3 065 
; angelerhie 12. 1... >» nn 191 4 || 22| 201 20088 37) 8|| 42) 71 197|\ 501 31] 5|| 71 1:1 882 
Bärtnerlehllinge . - - - = 40 11686 | — 1421| — || 35 | 1 a u 2 2 Be ee et ee | — 1119 | 
zufammen | 40 |z16| 4 |s73| 4 752] 9 1094| 17 826 | 15 |3 859 | 134|326| 23 || 73 | 4 [8559 210118 


Überficht 29. 


Von den jelbftändigen 
Erwerbstätigen find 


Öärtnereigruppen 


I. 
-I.u.D. Privats, Staatliche, 
- Königliche, Städtifche, 
öffentl. Korporationen 


*) angelernt 


gehörige Gärtnereien .| 146 3| 45 
I. Alfe übrigen Gärt- 
ie 1627| 325 611 
Summe I. bis I. 1773| 328|656 


Berufsftelung in der Gartnerei. 


D 

= Pi 
bi 

s . 


Bon den. gelernten und 
angelernten Kräften find 
e- as 38 as 3 erh? 
5 6 7 8 9 10 
48411192| 17| 56 874|| 106 
130/194, 16175 |2668)1093 
614/386| 33231/3542] 1199 
*)] ai *)464|| 


i bericht 23. Die Selbftandigen, gelernten und angelernten 


Arbeitskräfte in der Gärtnerei nad) der Gebürtigfeit. 


—— [1 


Bon den Selbjtändigen waren | Bon den gelernten md angelernten 


f fegung be3 Tertes von ©. 146.) 
v. 


er 


i geboren im Arbeitsfräften waren geboren im 
Verwaltungs Königreich = Königreich = 
bezitfe BITTE 2 t- 2 E 
= -.jEle|.&. le 2Bl8l 8 2 
L.=Amtshaupt- | & |& 52/88) 5 | 3 2» |E 2|s|85 5 
E nidert ” 8 |: je|8583 ®| ® E 288 83 8 
&t.= Stadt 22883’ 5| 8 | A 28ER 5 
% | 2.13. 4.|5.[e.| 7. | 8 | 9. | 10. Jı1.lı2.lis.| 1a. | 15. 
A. Bauten . Br 1| 1— 81] 28 1— 3 6 
p a 11 — 24 5 | — 4 
Erg 2) 3 70 25——— 1| 14 
—4 8.1280) 221-1 —-| 1) 46 
era 5a 11 14 15 
een 281,32 2) 1 —— — 2 
1—| 3 — 83 20 —— 8 9 
i a it 1 3 
= Ölaudhau . arzuna 1eeB2 5 13 —| 11 13) 2 
Marienberg 1——|—| 23 li — 1 2 
- Stollberg . —— 1-[| 10 21 — — 1 
Et. Dresden . 111) 7) 7) 8344| 230112) 3| 3| 23] 105 
A. Dippoldis- 
’  walde Be ea Bea — — — 2 
s—-12| 8 3 132) 55 —— 9 27 
212] 14| 12] 367| 226l11) 2| 2) 23| 127 
2-1 2—| al 6-——- 1 1 
161 1) ıl al aa 3 2 
13 7 126) 36 ılı 6 7 
ae Ada 22] 312.16 
2111211 2] 9224| 2989| 5) 4.2) 52-21 
Tr 61 — 49| 42 cmieg 3 2 
——— | 8—]| 671 30 —— 9 4 
111/10) 1) 9) 34 1—1| 9 2 
1—| 24| 3] 245| 162] 6| 2])—| 471 20 
a Zn 35 az er 2 
ea a 920 1 —. 1) 4 
5 1| 1-1 41 56 2]3—- 121 5 
Aerite 27 3 —— 5 4 
11 1 als2l.33| »iolelıı | 9] 2 
Sy Zi 35 34 I—— 3 Äi 
Sinne 9 ..112 49.014) 8 Sen 
——| 2) 1| 4 ALS ln 6 
aeg) el Mı-- 9a 2 
Königreich |2 404,695 |18|14| 9 |167|74*]3 13811 404|53l18l11 287 480* 


*) unter den in Spalte 8 und 15 Aufgeführten befinden fich 376 aus Böhmen Ge- 
ge. ; 


Die Gärtnereibetriebe nah der Art der Verwertung ihrer 
% Grzeugnifje. 

2924 oder 77,7 Prozent der Gärtnereien jeßen ihre Er- 
ugnifie zum Teil oder ganz ab, und zwar davon 20,9 Prozent 


in der Gärtnerei, 6,2 Prozent in der Gärtnerei und auf dem 


Markt, 3,7 Prozent in der Gärtnerei und an Händler, 2,3 Pro: 
zent in der Gärtnerei und durch Berfand, 6,3 Prozent in der 
Gärtnerei, auf dem Markt und an Händler, 2,2 Prozent in der 
Gärtnerei, an Händler und durch Verfand, 3,0 Prozent in der 
Gärtnerei, auf dem Markt, an Händler und durch Verfand, 13,5 
Prozent auf dem Markt, 12,0 Prozent auf dem Markt und an 
Händler, 2,1 Prozent auf dem Markt und durch Verfand, 5,9 
Prozent auf dem Markt, an Händler und durch VBerfand, 11,8 Pro- 
zent an Händler, 4,8 Prozent an Händler und duch BVerjand, 
4,3 Prozent durch Berfand und 0,5 Prozent in der Gärtnerei, auf 
dem Markt und durch Berjand. 

Außerdem wird noch in 37,4 Prozent aller Gärtnereien ein 
Zeil der Erzeugnifjfe weiterverarbeitet, dabei findet in 75,6 Pro 
zent diefer Betriebe ein Zufauf an Blättern, Blumen, Pflanzen 
und fonjtigem Materiale im Werte von gegen dreiviertel Million 
Mark Statt. 

395 Gärtnereien unterhalten Zum Verkauf ihrer Erzeugniffe 
einen Laden, der bei 244 Betrieben im örtlichen Bufammenhange 
mit der Gärtnerei fteht, während er bei den übrigen 151 Be: 
trieben von der Gärtnerei getrennt Tiegt. 


11. Der VBiehitand in den Gärtnereibetrichen. 


Der Biehjtand fpielt in der Gärtnerei nicht die Rolle wie 
in der Landwirtichaft, wo er einen wichtigen Beftandteil des Be: 
triebes bildet. 

Das erweilen die bei der Gärtnereierhebung ermittelten 
Bahlen. 

Einmal ift das Großvieh nur jehr fchwach vertreten und 
zum andern gibt e3 unter den Gärtnereien 41,1 Brozent, die 
überhaupt fein Vieh aufweifen. Der Boden muß beim Garten: 
bau jo intenfiv betwirtfchaftet werden, um nußbringend zu fein, 
daß für die Ernährung eines Viehftandes nur wenig von der 
Anbaufläche übrigbleibt. 

Ein Bild von der Größe des Viehitandes in Gärtnereien 
befommt man am erjten, wenn man das Vichzähfungsergebnig von 
1907, wo da3 Federvich mit inbegriffen ift, zum Vergleich heran 
zieht, 1907 Famen nämlich im Duchfchnitt auf 100 viehbefitende 
Haushaltungen 69 Pferde, 0,3 Ejel und Mauftiere, 293,9 Rinder, 
26,6 Schafe, 299,1 Schweine, 58,2 Ziegen und 1192,9 Stüd 
Sedervieh, während in 100 viehbefigenden Gärtnereien nur 28,3 
Pierde, 4,2 Ejel und Maultiere, 20,5 Rinder, 0,8 Schafe, 50 
Schweine, 56,6 Biegen und 698,8 Stücf Federvieh gehalten mwor= 
den find. Der Biehftand hat fich allerdings feit 1907 etwas 
verändert, aber nicht fo, daß er das Bild mwefentlich beeinfluffen 
fünnte. 

Von den viehbefißenden Gärtnereibetrieben find die Mehr: 
zahl in Öruppe III zu finden, aber nicht allein der Zahl nad, 
jondern au im Verhältnis zu den viehlofen Betrieben. Es 
ind nämlich in den Betrieben in Gruppe I und II 76,6 Prozent 
viehlofe und 23,4 Prozent viehbefigende, dagegen enthält Öruppe III 
von den viehlofen Betrieben 31,3 und von den viehbefißenden 


68,7 Prozent. 


12. Die Produftionsvergältnifie in den Gärtnereibetrieben. 
Sadhjen hat zum erften Male von allen Bundesftaaten die 


Produktion der Gärtnerei in die Statiftif aufgenommen. Da es 


nicht jo einfach ift, ein flares Bild über die Produftionsverhäft- 
nifje in der Gärtnerei zu befommen, beweift jchon die umfang: 
reiche Frageftellung. Außerdem fam aber hierbei auch noch in Frage, 
daß die Gärtnereiprodufte nicht alle nach einem beftimmten Maß 
oder Gewicht gehandelt werden. Das Gemiüfe kommt 3.8. nicht 


Übericht 24. Die gärtnereitehnijrhe Ausbildung der Eclbftändigen, gelernten und angelernten Kräfte. 


150 


Berufsftelung und Vorbildung 


Eine ordentliche Lehrzeit haben zurüdgelegt bam. find angelernt in 


Gärtner, die eine fachl. Lehr: 


Gärtner mit zurücgefegter 
anftalt befucht haben, u. zwar 


ordentliher Lehrzeit 


Gelernte 


Pflan- 


ee der der ? E e|, 2 EER von |B _ 
u u aa te (Oli, | CS (ont. | u | Ai | | enter 5 öl 53 NEE Im de IE) 5 
Ermerbatätigen Gärtner fnafts- gärtnerei| nerei || Rofen- Kunz Khafts us [[Gärtnereil& Eb= 8 28% BEN ed. 28 RR 
und überhaupt rl Bund ı Be Dr Pflanzen. || gärt- | uf. Im | gemischter)” Pan SE Je lan,|el 4 
Gärtnereigruppen gärtner BED ee | dene RR Be be A ee Fre 3 IE || Zune 
m. Im. Tau. Im. | m. m. ||m. [m.|| m. |w.|| m. |m.|m. |w.|| m._|w.Iim.|w.|| m. |m. m.|Im |m. [m.|| m. |mw. | m.| w.\m.|iw.|| m. || m. 
1. I: 13] |: | e |z]s. |s.l1o. [il 12. jas.jas. j15]|16. 17.lı8.l19.]] 20. j21.]e2.]28. ||24. |25.]|26. |27.]28.|29 |s0.]s1.] 82. || 38. 34. 
I. ınd II. Privates, Staatliche, Königliche, Städtifche njw. Gärtnereien. 
Gelbitän- | gelernt 538I 1) 5391| 351 59—| 111] 23 — 3811 37) 3311 3!—] 299|—] 5]| 23]| 42]1 Ba 
dige angelernt 9 — II — 71 I 11-1 — 1— 1-1 11 — 11 — || || 1 | 
er gelernt .| 263 | ass| 17] 171 al 1a 14128, 11 —| 162,1 4j 221 171 31 1 
Berfonal angelernt A 3 —ı — 11-1 || — 1 1 | 1 2-1 | — 4 Te 
Gehiffe | gelernt ne 1 ddr Am 34 72) 71—| 53— 901—| 76 63I—| 5 —| 315—1 1|| 10) 28, — 1 
Hilfen angelernt . | 130| 26 156 8| 181 8] 8—| 5,2 2712| 2972| 11 11—| 5512| — || 11—|— rw 
gelernt . [1518| 111 519] 86 148—| 22\1 | 89 —| 142— 1138 — 107 — | 8 — 776—110! 551! 8711 1192 — Er 2 
Sum | angelernt. | 1aıl ar 1688| 8 Bl | Er 2 aa] A tl ıl 58a j— || 1 en 
U. | 5 R = 7 7 aa SIT] 
zufammen |1 659) 2811 687] 94] 173| 8| 30/1 || 95| 2 149] 2 165; 2 |1083— 9| 1| 834112]10|| 55|| 88 1 192 — Be, 
III. Alte übrigen Gärtnereien. 
Gelbitän- | gelernt .|a271| 2 39731 79) A86I— 4611521) 354—124—1123|—123I—| 884| 2 8) 731931193 —: 
dige angelernt. sol 2 sel —|I go] all II | — 1-1 41 | — 1 I 1 dl 
Vermaltgd.- | geiemt .| 384 9) 393] 13) 33—| 3— 49 64'—| 34—| 111 3| 9) 174—1 2] 16 311—| 4411 
u. faufm 
Kerfonal angelernt 209 4 —ıi — I | | He 2 0 De 
Behitfe | gelernt . . 2 348] — 2348| 50| 338|—| 19)—189|—|| 4771—196|— 1155 — 12 —| 912/—] 2 371113) — 1333) —|1 — 
Sehiffen | angelernt . | 252] 561 308 all Tzıal 2l 201-1 1214) 70 —— |—| 410) 66129) — | — 11 111 
gelernt . |5 003 11/5 014 142 857|—|| 68|—1390— | 895— 1354— 289 —38 91 970| 211211261337 — 570 1|1 1 
Summe III angelernt| 333) 61) 394 \ 1! 15715] 23 20 Bau 121 4 |1.70\—|— |1|| 4112| 67 29 alte 2 — 
zujammen |5 336 725 408| 1431 01415| 70,—|410— 907, 4 |424— 289 1 142 212 03731]121126 337, 57211 |1 1 
F gelernt . 6 521) 12/6 533] 2281 005—| 90| 1 479 — 1 037° — 1492| — 396 — 46 92 746| 2]22)1811424| 1 176211 |1 11 
an Sr angelernt | 474] 88 562] 9] 18223 10—| 262) 1916| 9712| 115 13 1541| 1] 2-1 ——|— 
ejam ’ en Fe 
s zufammen !6 9951100 7095| 237] 18723100) 1 505, 2 |1 056 6 |589| 2 |397| 1 51,222 871/43]22 181/425|1 |764| 1 ji 1 14| 7 270 3 209 
Bon Spalte 22 Haben bejudt: Bon Spalte 23 haben bejuht: Bon Spalten 24 und 25 haben bejudt: 
2 Berlin 1 Budapeft 1 Altenburg 1 Charlottenburg 1 Hernöfand 14 Oranienberg 
1 Bonn 28 Dahlem 1 Althof-Ragnit 9 Chemniß 2 Rarlsruhe 1 Paris 
1 Budapeft 1 Dresden ı Altioldersleben 5 Eöthen ı Köln 3 Prag 
1 Ehriftiania 20 Gneifenheim 120 Bauen 1 Exofjen 1 Ropenhagen 1 Brettin 
2 Dresden ı Göteborg ı Bamberg 1 Gzenftohau 1 Köfterniß 25 Reutlingen 
1 Frankfurt a.M. 3 Roichmin 3 Bohonig 1 Dahlen 1 Rrem3 a. D. 41 Nötha 1 Wittfomis 
3 Halle 95 Köftrig 1 Boo3foop 119 Dresden 6 Leipzig 1 Sonmwend? 6 Wittitod 
1 Herdelberg 1 2üttid) 2 Braunjchweig 1 Frankfurt a. M. 2 Zeitmerig 1 Sünferspol 1 Würzburg 
5 S$ena 21 PBrosfau 4 Brünn 1 Genf 1 Marienfelde 1 Szetiheztich 1. ger = 
1 Kopenhagen ı Wien 1 Budapefi ı Gent 1 NReujhätau x 9 Stuttgart 7 ohne Angab 
4 Leipzig 4 ohne Angabe 1 Cannftadt 1 Godesberg ı DOberhermsdorf i.Oftr. 1 Tarıow 
1 Cafjel 1 Greiz 1 Olmüß 3 Troja it. Böh. 


allein nach Pfund, fondern ein Teil nah Schod und Bund in den 
Handel; die Freilandhlüher werden im Handel nicht nach Stüd, 
fondern nad der Fläche verkauft um. Die Unterjcheidungen 
konnten natürlich nur von Fachleuten getroffen werden und bes 
durfte e8 hierzu eingehender Beiprechungen. 

Die Fragen find im großen und ganzen gut beantwortet 
worden und dort, two Abweichungen vorfamen, find nach vorheriger 
Erfundigung bei Fachleuten Berichtigungen vorgenommen tworden. 

Bon 3765 Gärtnereien haben 513 oder 13,6 Prozent feine 
Ertragsangaben gemacht. Unter diefen 513 Betrieben befinden 


fi) aber 121 Betriebe, welche überhaupt feine Anbaufläche haben 


und bier infolgedefjen nicht mit in Betracht fommen. &3 blieben 
alfo nıır noch 392 Betriebe oder 10,8 Prozent aller Betriebe mit 
einer Anbaufläche übrig, die die Produftionsfragen nicht beant- 
wortet haben, teil mit der Begründung, daß fie fein Buch über 
die Produktion führten. 

Bon den 3252 Betrieben, die nun noch übrigbleiben, Haben 
1661 Betriebe oder 51,1 Prozent nur verfaufsfertige Ware, 
1571 Betriebe oder 48,3 Prozent verfaufsfertige und unfertige 
und 20 Betriebe oder 0,6 Prozent nur unfertige Ware produziert. 


Mit Hilfe der gegebenen Überficht läßt fi) auf Grund der 
für die einzelnen Gärtnereiprodufte erzielten Großhandelöpreile 
der ungefähre Wert der Gärtnereierzeugniffe Sachjens berechnen.‘) 


f 
l 


IN. Die Gärtnereien nad) bernfsftatiftifden Unterfheidungen 


1. Sie Erwerbstätigen in der Gärtnerei. 


Unter den am 23. Mai 1911 in den Gärtnereien Sachjens 
gezählten 17497 Erwerbstätigen befanden fid) 7732 oder 44,2 
Prozent gärtnerifch gelernte, 562 oder 3,2 Prozent gärtnerifch an 
gelernte und 9203 oder 52,6 Prozent gärtnerifch ungelernte P 
fonen. Das gefamte Gärtnereiperfonal jegt fi zufanmen au 
12480 Verfonen oder 71,3 Prozent männlichen und 5017 Perz 
fonen oder 28,7 Prozent weiblichen Gejchlechts. Won den mänmz 
lichen Perfonen wiederum haben 7714 oder 61,8 Prozent gä te | 


1) Nach einer Berechnung im „Deutjchen Gärtnerbund‘ (Jahr: 

gang 1913) ftellt fich der Gejamtmwert der Gartenbau:Erzeugnifie U 
zu Sachjfen nad) der Statiftif vom 1911 auf reichlich 42 Millionen 
:ark. 3 
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Überficht 25. Die Lehrlingsnerhäktniffe im Gürtnergewerbe, 


Fahihulbefug | Gewährung von Wohnung und Koft Sneiner] 
Lehrlinge der Lehrlinge feitens de3 Lehrheren an die Lehrlinge are 
TU HyFaprILeNE ne FE PEN Far Piz7i ; Gärtnereibeiriebe 
4 mit einer vertragsmäßigen [Lehrlinge Haben befucht ; i nicht» 
überhaupt | Lehrzeit von be Het Bl Lehrlinge empfingen ae mit 
en m a“ L a4 et: E rien 
| | - eine | Lehrlinge Beicäf- 
di: 5 j 1 bis || 2 Hig eine un PR Woh- der ha. 
Art de ttnereibetri 5 . durden Yu 
Bes n „ untex]| unter || unter 3 Öar- ichule en Wohnung| nung) mr Spalten | neben 
männItweib-| | 2 3 [und mepe| ten- | oder || per. und | und Woh- ur i6Hisgo per) , | 2 | 8 | a| 5 | 6 
Ki) | Ti ban- || Tel. haupt teil- KRoft anaennen Lehr» Lehr-|Lehr-|Lehr-|Lenr- 
s Fade Jah. | Jap. || Jahren fchule 2 (Sp. | volle Koft|| weije|| Ting aufammen BE Lehr : } 
ten || ren u. ä&. |dungs- 116.13) Koft linge be-] ling ine] Une | Hn« | Ins [ie 
j faule Ihäftigt gen | gen | gen | gen | gen 
ip. m. w./m.|w.|| m. Itwln.|w.) m. | m. |w.| m. |w.|| m. m. || m.|| m.. |w. m. 
1: 2. | 3. |[-4 ||5.|6:||%./s.l| 9. l1olıı.lie]) 15. 14. [15.| 16. |17. 18. || ı9. |leo.l 21. |22.] 83. 24. | 25. | 26. | 27. | 28. | 29, 
ı i I ö u I 


I. Brivatgärtnereien, 


watgärtnereien ohne Ber- | | | | | | | | | MEN D. 
rem 5 — alas) lıs al ıl 0 
ee a 3 N sl T | 2 5 3- ae DET 
zufammen| 70 — | — Si] 1) s-1| 8 3] al al—-|ı) a] ı a 7a 
I. Staatliche, Königliche, Städtijche und öffentlihen Korporationen gehörige Gärtnereien. 
ohofsgärtnereien . . . . J — || — ap I 3— 2 — || — || — 2] — 3 —|—|—|1—|— 
iche Öärtnereien . . . 6 — || — | 1 — a er I 1— — | 2 |— 3—| — 1 KEN re | — 
gie Gärtnereien... .| 16 — | 1-6 10,— 1 10) Vereine} lila 3) 1 ae 
tiiche Gärtnereien . . . A _ 4—i—-— 2 ale 1 — || — || — 1— — 21. He || — 
Mitige Gärtnereien ...| 7 —|— zum 2 62 ze ale nz = | Beine 
sufommen| 3 — 2] 29-13) ıs lau] al Sol) sl = | sd 8 a rs 
3 III. Alle übrigen Gärtnereien. 
Mmlegärin. u. -treibereien| 22] 1 | — | 1-11 3-1 19111 1) 5 6 a2 — I — |— | 2alıl 1 21 1—|1—-|—[|- 
Bemereien u, -treibereien | — | — | — | _ 1  _ | IJ Zoll —| — |—-|-|1—|-|-| — 
Bunte 127 — | — [| 17-1 2/— 4 6—1 12— 11 — | 1 14—| — sa LI 
au Sg, Er 15 — | — 1. — 15 —I— — 4 4—| 13— — || — || — 13—] 1 Die 021) 137 EDEN 
n-, Blumen- u. Topf- | | 
anzengärtmexeien. . . .| 2511 3 | 2 1111 240—1ı1| 64 || 651 21011 8114|) 811231 1| — 74| 45) 18| 4| 4 — 
ndichaftsgärtnereien . . . 8 —ı---—- | 83-4-— — 11 sl _| _|)ı Ann atmen un = 
ren- u. Stanzbindereien . ee 4: 3 ge ae re au 2a, = WE I NBN: 23 
en=, Blumen- u. Samen- | | 
200 AR ee 22) — 1 — 1-3 18—1 8 — 3 11] 197—| — 2 | — 19 —| — 6) le 1 a 3 WE 8 
e und Gärtnereien ge- | | 
we... ...2.. 2146| 2 | — |3 —141|3 7021—1201— 180 1200—]| 67112 || 3 8 118 700 2 4 1295124) 41|13| 3| 2 
ujanmen |1087 6 | 2 14 1158 211095 1132 1| 263 12951 1| 960la| 12 | 1a |23)1 009] A| 6 Tarzlırol eg | 7 
ö 
Snögefamt Ibis III [1193| 6 | 2 a 1166211 123 1 36) 1|| 289 |325| 11 015,4 || 16 || 34 ||24 1 089| 4 7:) 1468192 75 18 | 7 


1) Nebenbeihäftigung in Spalte 23: 1 Kutjcher, 1 Pferdewärter, 4 in der Landwirtfchaft, 1 in der Landwirtihaft und Geflügelzudt. 


erifch gelernt, 474 oder 3,8 Prozent find in der Gärtnerei | nerei tätigen Inhaber, Pächter und Betriebsleiter; 656 Perfonen 
ngelernt ımd 4292 oder 34,4 Prozent find ungelernt, von den | oder 10,0 Prozent gehören zum Berwaltungs= und faufmännijchen 
blihen Perfonen find 18 oder 0,3 Prozent gärtnerifch gelernt, | Berfonal, während 3065 Perjonen oder 46,9 Prozent gelernte 
‚oder 1,8 Prozent gärtnerifch angelernt und A911 vder 97,9 | Gärtner find. 

dzent gärtnerifch ungelernt. 2211 oder 12,6 Brozent der in Die in der Gärtnerei angelernten tätigen Perfonen dagegen 
rt Gärtnerei tätigen Perfonen find Samilienangehörige des Ber | enthalten 91 oder 16.2 Prozent Selbjtändige, 7 oder 1,2 Prozent 
eb3feiter8; von diefen Samilienangehörigen find 453 oder 20,5 | Verwaltungs- md faufmännifches Perfonal und 464 oder 82,6 
ozent männliche gärtnerifch gelernte, 32 oder 1,4 Prozent weib- | Prozent angelernte Rräfte. 

ce gärtnerijch gelernte, 38 oder 1,7 Prozent männliche gärt- Endlich find noch die ungelernten Erwerbstätigen zu er- 
ch angelernte, 28 oder 1,3 Prozent weibliche gärtneriich ans | wähnen, die die reichliche Hälfte aller in der Gärtnerei tätigen 
ente, 195 oder 8,8 Prozent männliche gärtnerifch ungelernte | Berfonen ausmachen; von ihnen find 478 Perfonen oder 5,2 Pro- 
1465 oder 66,3 Prozent weibliche gärtnerifch ungelernte | zent Selbftändige, 500 Perjonen oder 5,4 Prozent Verwaltungs- 
erjonen. und Faufmännifches Perfonal und 8225 oder 89,1 Prozent fon- 
= ftiges Berfonal. 

2, Die Erwerbstätigen in der Gärtnerei ach der Stellung Serner find von den felbftändigen Erwerbstätigen und den 
im Beruf. gelernten und angelernten Kräften 1773 Befiker, 328 Befiker 
Bon 6533 Berfonen, die in der Gärtnerei gelernt, dort noch | und Pächter, 656 Pächter, 614 Betriebsleiter, 386 Obergärtner, 
itig find und eine abgefchloffene Lehrzeit hinter fi haben, find | 33 Öartentechnifer, 231 Obergehilfen, 3542 Gehilfen und 1199 
12 oder 43,1 Prozent Selbjtändige, das find die in der Gärt- Lehrlinge. 

“3 
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Überfiht 26. Die bei dem Arbeitgeber in Wohnung und Koft fowie in nichtgärtnerifcher Nebenbefhaftigung ftehenden gelernten 
und angelernten Arbeitsfräfte (ohne Lehrlinge). 3 


Gewährung von Wohnung und Roft feiteng des Arbeit- Eine Gewährung von Wohnung und Koft jeitens de3 Urbeit- Eine ver 
geber3 an die gelernten Arbeitskräfte i.d. Gärtnerei vertragd- | geberö an dieangelernten Arheitsfräftei.d. Gärtnerei ne beritag®: 


Gelernte (ohne Lehrlinge) N (ohne Zehrlinge) ie Ei 
und angelernte Gelernte Arbeitskräfte empfingen Angelernte Arbeitsträfte empfingen Neben 
Arten Arbeitsträ EREHDEE beichäftigung 
: sen, ö & ; Woh- Summe ne oh. Summe hatten vom bei 
2 rung uuia | Inu Kuh» gelernten | Wohnung || nung | nur 3 ee angelernten? 
Gärtnereibetriebes überhaupt done || | gar une ex gelernten Arbeit | nd none || MD | op. I. Arbeitsfräften 
Br ON, Koft | Arbeitskräfte |räftent.d. teil- Koft || Arbeitskräfte | t d- Gärtnerei 
(ohne Zehrlinge) Koft weife | mung i Bärtnerei Koft weife || nung 458 (ohne n- 
KRoit | (Sp. 5 bi3 9) ne Koft (Sp.1 22 0) Segelingi 
m. Im.|| auf. | m. [|w.|| m. m. || m. || m. Im. If mut. m. m. | w_| m. || m. | w. || m. | w. || m. ] w. || au). | m. | w. [au 
1. 2: ||. JsJe| os |» ao Jan | 18 Ja | 15.|j 16. |jir.]as.]as. |20.]] 21. [82.]j38.]2% 125. || 26. 
I. Brivatgärtnereien. | 
Privatgärtnereien ohne | | | | |. 
Bserkanf u Din. 4571171 47a 38|—|| 13 || 209 2 262 — || 262] 107 8 —|ı — [10 /— || 1 | — || 19 —|| 19j24| 1 | 25 
Privatgärtnerrien mit N 
Berka. Da. 121) 7 128] 0 —|| 4 4 |, N Wei 75 14 71,2 — |41 2] Lulmlj2 We MA 2 
zulammen| 578 24|| 602| 68|—|| 17 | 250 | 2 337) —|| 3357| 121 [|15| 2|| — |14| 2 2 — 31] 4|| 35 26 | 11122 
II. Staatliche, Königliche, Städtijche, Öffentlihen Korporationen gehörige Gärtnereien. N 
Sriedhofsgärtnereien . 79 —|| 79 5) — 1 4 | — 101 —]| 10 4 I|—) — || — J—I— | I 
Staatl. Gärtnereien . 47 — a1 3 —| — 18 | — 21 — 21 — — ji ee 
Königl. Gärtnereien . . 85m 36] — — | — 23 | — 28] — 23 0° — — | |, m ee 
Städt. Gärtnereien . . 318, 1\:3191 . 7) — 1| 11 — 19) — 19 6 I—|—| — || |— | — 
Sonft. Gärtnereien . . Bl 5 ER | 310 1 en VO ee RIND a: 
zufammen| 534| 3) 537] 20 —|| 7| | — Bee | | leere 
III. Alte übrigen Gärtnereien. 
Gemüjegärtnerei und] | 
FLreibereL U eE re 171) 71- 1781 :931=— 2 3 5 103) —|| 103 3 1522| 4| — |—|—|1|1 
Obitgärtnerei und -trei- 
berer De. ba er 9, — 9 — | — | — 3 — 3 — 3 0 — 11—| — 1— | — 1— 1 — 
Baumjdhulen. .. ..| 2601 —| 2601| 9— 3| 45 | — 57) — 57 1 11—| — | 3) — | — | — 
Rojenihulen... .,.. 74 — 4 6—ı 15 | 13 | — 34 — 34 3 I1—|— | — |) | — || |— 
Stauden-, Blumen=- u. ; 
Topfpflanzengärtne- 
EEIeIT Er. IE BR 837 25 || 8621166| 4 || 120 | 268 | 7 561) 4 || 565 4 Br .0.1 1 2|—|1|1 
Landihaftsgärtn.. . .| 195 — || 195] 21 — 4 1 — 7 — 1 — — Il — 4 ee 
Blumen- u. Kranzbinde- | | 
Geier LEE Me 12) — 12] 6 — 11 — | — 1— 1 — — 1 — ||| — | |— 
Pflanzen-, Blumen- u. | ie 
Samenhandel .... 45 — 45] 1221 — | 3 6 | — 21—|ı 21] — I—-|—| — |—|—— |— || — |— || — [== 
Sonitige u. Gärtnereien | 
gemilchter Art. . . . 1382| 36 |1 418[610| 3 39 140 | 12 || 86113 8641. 10 125117] 1 5 — |—|| 31119) 50) 7789 15 
zujammen 2 985,68 |3 053] 904| 7 247 || 479 | 24 111654] 7 |}1 661 21 (82|27| 2 10|2|22 96| 31127 23 |13 
Snögejamt I bis III] 4 097| 95 |4 192] 992| 7 || 271 || 800 || 26 2089| 7 2096| 160 |9zlaaı 2 |eel5||a a 129| 36 || 165 57115 72 


Von den in Sp. 13 und 26 gelernten und angelernten Arbeitsfräften hatten eine Nebenbejhäftigung als: 


Anttakewürter. nn. 1 Spriverivalter ee Se 2 Hausmeifter und Pferdepfleger 1 Krankenpfleger und Hausmann .. 1 Reijevertreter.. nr 1 
Anlagenwärter. » 1.12... . 1 Sriedphofsarbeitr . ...... 6 Hausperwalter. er. San 2 Rutiherie. Na KENT 7 Cacdenreiniger . . . 
Arbeiter an Zentralheizung . . 14 | Führung der Hauswirtichaft. . 6 Deiger- |... Bas er 1 Landwirtichhaitlicher Arbeiter. . . . 23 Schreiber, Tiaeer ' 
UnTiepenhliase LO AEEEEE : 3 Handarherter. Mer ia. 1 Heizer und Mafhinift .... 1 Land- und forftwirtichaftl. Arbeiter. 1 Stadtreifender .. . 
Hulvarkiname, Vreaue 1 Dausatbetevn ihre... 31 Hofarbeilerniip rer rare 2 Sandwirtih. und gejhäftl. Fuhrmanıı 1 Straßenwärter . . . 
Burenuncheiterun 2 0. ce A DAUSDIeHerDEE N a. 1 Hof und Plaarbeiter .... 2 Maihinenwärter u... u. ur: 2 ||- Zeihiwätter nz 
Chauffeuzt... din KIA 3 Haus und Fabrifarbeiter... . 1 Rartonnagenarbeiter .... . 1 a a Ai Io 5 Wlchter EEE ee - 
EI EN ER SREE T 4 DORSMOHH ee 60 Rellner se 1 Pierpenüter. 4. 7 1 Waldarbeiter . . 

Diener und Hausmann... . 1 Hausmann und Chauffeur... 1 Steltereiacbeten Dem 1 SBIETDEIDETIEL 3 Bimmerarbeiter . . . 
Erpebieni Wo zn ee. 1 Hausmann und Heizer .... 1 Kontorbote rear re 1 Pförtner und Hausmanı ..... 1 Bimmermann . 
RSGHLIEAUDETLEL EN 2 Hausmann und Scharwerter. . 1 KRontoriit und Neifender ... 1 NALSTOTIDeL: ee Pe. ee 1 Bortier 7. Zr 1 
Borit- und Jagdauffeper . . . 12 || Hausmeifter . . 2220 .. 1 Kohlentrügerar LIE JR 1 Matshilisboter.. ‚usrsne ia EERE 1 i Im 


3. Das Alter der Selbjtändigen, gelernten und angelernten Kräfte. | von 60 big unter 70 Sahren 349 Perjonen und von 70 und 

Mit Ausichluß der Lehrlinge, von denen AO unter 14 Sahre, mehr Jahren 77 PBerfonen E3 hatten jonadh 52,7 Prozent oder 
686 14 bi unter 16 Jahre, 421 16 Bis unter 18 Jahre, 36 | die reihlihe Hälfte aller in der Gärtnerei Selbftändigen, ges 
18 bi3 unter 20 Sabre, 11 20 biß unter 25 und A 25 bis | Iernten und angelernten Kräfte am 23. Mai 1911 ein Alter vo ı 
unter 30 Jahre alt waren, ftanden von den Selbftändigen, ge | 30 bis gegen 60 Sahren. Unter 20 Jahre alt waren 6,5 Pros 
lernten und angelernten Kräften in einem Alter von 14 bis unter zent und über 60 Jahre alt nur 5,6 Prozent der genannten Er 
16 Jahren 34 Perfonen, von 16 biß 18 Jahren 456 Perjonen, | werbstätigen. Pen 
von 18 bis unter 20 Jahren 725 Verfonen, von 20 bi3 unter Das weibliche Gefchlecht ift in diefer Stellung des Öärtnereis 
25 Sahren 1100 Berfonen, von 25 bis unter 30 Sahren | Berufes nur wenig vertreten, ihre Zahl beläuft fih mit Einfhluß 
837 Perjonen, von 30 biß unter 60 Jahren 3993 Perjonen, | von 6 Lehrlingen im ganzen auf 210. ‚Pe 
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Überficht 27. Hauptberuf der Gärtnereiunternehmer, die die Gärtnerei ala Nebenberuf betreiben. 


Bon den gelernten und angelernten 


Von den ungelernten Unternehmern, die die Gärtnerei ala Nebenberuf 


Bahl der Unternehmern, die die Gärtnerei ala h 
Unternehmer, | Nebenberuf betreiben, Haben ihren betreiben, Haben ihren Hauptberuf 
bieibie „baubtbeeuf 1 ? 
N r Gärtnerei al8 |; der im ||. ns A > N. [8 
zten des Gäürtnereibetriebes im Handel) Tr Wen im öffentlichen a 
Nebenberuf | Sand- Dienft || ner, in der im im Handel Dienft Rentner, 
"a wirt“ he ho freien zufs Landwiriichaft| Gewerbe und Verkehr | und in freien) Berufslofe 
überhaupt | shaft Be- || Toie Berufen | u. dergl. 
ai 5 8 fehr |) rufen In. dal. r g 2 l | 
u. gun: m. Fa en a en m. mw. m. mw. m. DENN. m. mm." 
I ET a er: Su la yreie., 31 18 29. BE er 188 Mir17: <,. hi -18, 
I. Brivatgärtnereien. 
Privatgärtnereien ohne Verkauf 524 | 127 4 u L 1 3 84 | 18 || 225 2 Das La a ! 52) 4 72 | 9 
Peibatgürtuereien mit Bertauf „1250| 37 | | 5| 2 | a] a Jumlial sl ı Jo ı ||| | an 
zujammen| 783 | 164 | 33 | 11 | 3 | 8 || = |201 | 32 | 274 | 10 | 6 | 2 | 65 | a | 95 | 116 
I. Staatliche, Königlihe, Städtijche, Öffentlichen Korporationen gehörige Gärtnereien. 
Sriedhofsgärtnereien.. . . .. . EB el — || 11 Teer - 2201| — | — | — 
Staatlihe Gärtnereien... . . . SE le) N BR ZN EN 13 — 
Königliche Gärtnereien. . . .. . 1 yy =) ——ı — | — a ll la) 11 —- | — | — 
Städtiihe Gärtnereien... . . . Ba a Fe In 2 ji io I See | Air || 
Sonftige Gärtnereien . . .... 23 Briee | — 1 ee 7 — es )13 NE 
ara 79. Zu 90 fi ae ae ei ee ge 
III. Alle übrigen Gärtnereien. 
Gemüfjegärtnereien u. -treibereien 3 1 1| — 1 | — || — 3| — 21 1 — | — 1 1 
Obitgärtnereien- u. treibereien Be ae un) — ill ll 2 1| — 11 —- | —- | — 
unuontler et... ur, 10 | — al —- | — | 2 2 2, — |. — — | — 2 | — 
een. 2. A «| — 1 1|l — | — — 1|— || — | — 1| — 
Stauden-, Blumen- u. Topfpflan- i | | | 
SENGELIeBeICH te HI. a N Amon = 1 11 ea) eeche Nnaenee 1.) ill | — 
Landichaftsgärtnereien . . . .. . 11-1 —- | — 1. lie an 
Blumen- u. Kranzbindereien 4 2 1 2 19 — || — 1 — || — 1 
Planzen-, Blumen- u. Samen- | | 
STETTEN 9 — | — 1.4. Oh are en 1 — en 
Sonftige u. Gärtnereien gemifchter | 
DES. 3° See A a 47 1 8 6 | 10 || 4 1 Bhrr 3 ah 6 — — = 3| — 
aufammen| 91) als | u al 6 I ı Pu) — | 9] ı lo 2|—| 7| 2 
Snögejamt Ibis III | 953 | 168 | 46 22.) 24 || 26 8 212 | 32 || 290 | 11 Te a3 125, 3 1:42 1 103.1, 118 


4. Die Gebürtigfeit der Selbjtändigen, gelernten und angelernten | beiten daraus, daß von 3721 gelernten Gärtnern allein 3428 


Kräfte. 


Von den Gelbjtändigen in der Gärtnerei find 2404 oder 
71,1 Prozent in Sachjjen geboren, 695 oder 20,6 Prozent ftam- 
men aus Preußen, 18 oder 0,5 Prozent aus Bayern, 14 oder 
0,4 Prozent aus Württemberg, 9 oder 0,3 Prozent aus Baden, 
167 oder 4,9 Prozent aus dem übrigen Deutfchen Reich und 74 
oder 2,2 Prozent find Ausländer. Bei den gelernten und an- 
gelernten Kräften ift die Neihenfolge der Länder nach der Zahl 
der Geborenen ziemlich diejelbe, nur das Ausland ift hier noch 
etwas jtärfer vertreten wie das übrige Deutfchland, e3 waren 
nämlih von dem gefernten oder angelernten Kräften geboren: 
3138 oder 58,2 Prozent in Sachen, 1404 oder 26,1 Prozent in 
Preußen, 53 oder 1,0 Prozent in Bayern, 18 oder 0,3 Prozent 
in Württemberg, 11 oder 0,2 Prozent in Baden, 287 oder 
5,3 Prögent im übrigen Deutjchen Reich und 480 oder 8,9 Prozent 
im Ausland. : 

67,9 Prozent aller Ausländer, fowohl der Gelbitändigen wie 


der gelernten und angelernten Kräfte, nennen Böhmen ihr Ge: 


burt3land. 


5. Die gärtnerifhe Ausbildung der Selbjtändigen, gelernten und 
angelernten Aräfte. 
Daß die Ausbildung in der Gärtnerei ziemliche Zeit bean- 


Iprucht, mehr als in manchem anderen Berufe, fieht man am 


Beitihrift des Königl. Sächji. Statiftifhen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 


oder 92,1 Prozent eine Lehrzeit von mehr als 3 Jahren und 
nur 293 oder 7,9 Prozent eine folche von unter 3 Jahren zurüd- 
gelegt haben. Außerdem haben noh 1394 Gärtner während 
oder nach ihrer Lehrzeit eine fachliche Lehranstalt befucht, und 
zwar find 22 auf einer Akademie, 181 auf einer Gärtnerlehr- 
anftalt, 426 auf einer Gartenbaufchule oder ähnlichen und 765 
auf einer Handel3- oder fachlichen Fortbildungsichule gemefen. 
Von den gelernten und angelernten Gärtnern haben ihre Aus: 
bildung erhalten: 237 in einer Schloß-, Herrfchafts: oder Villen: 
gärtnerei, 1210 in einer Gemüfegärtnerei umd =treiberei, 101 
in einer Objtgärtnerei und =treiberei, 507 in einer Baum= oder 
Rojenjchufe, 1062 in einer Stauden, Blumen- und Pflanzen: 
gärtnerei, 591 bei einem Landjchaftsgärtner, 398 in einer 
Bilanzen, Blumen: und Samenhandlung, 73 in einer Blumen: 
und Sranzbinderei und 2914 in einer fonftigen oder Gärtnerei 
gemijchter Art. 


6. Die Lehrlingsperhältniffe im Gärtnergewerbe, 


Am 23. Mai 1911 waren in den Gärtnereibetrieben Sad): 
jens 1199 Lehrlinge bejchäftigt, darunter befanden fich aber nur 
6 weibliche. 

Bon diefen Lehrlingen hatten eine vertragsmäßige Lehrzeit 
von 1 Sahr 2, 1 bis 2 Jahre 5, 2 bis 3 Zahre 68 und 3 und 
mehr Jahre 1124. ES zeigt fich auch hier ebenfo wie bei den 
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gelernten Gärtnern, daß die Ausbildung bei den meijten Lehrlingen 
vertragsmäßig über 3 Jahre dauert. 

27,2 Brozent der gefamten in der Gärtnerei beichäftigten Lehr: 
Yinge haben befucht oder bejuchen noch eine Fachichufe. 

1019 L2ehrlingen oder 85 Prozent wird Wohnung und volle 
Koft gewährt, 16 Lehrlinge oder 1,3 Prozent empfangen Woh- 
nung und teilweife Koft, 34 Lehrlinge oder 2,8 Prozent erhalten 
nur Wohnung und 24 Lehrlinge oder 2 Prozent ftehen nur in Koft. 

Bloß 7 Lehrlinge haben neben der gärtnerijchen Tätigkeit 
noch eine vertragsmäßige nicht gärtnerifche Nebenbeichäftigung, 
und zwar 1 als Rutfcher, 1 al3 Pferdewärter, 4 in der Lande 
wirtschaft und 1 in der Landwirtihaft und Geflügelzucht. 

Bon den 762 Gärtnereibetrieben, die überhaupt Lehrlinge 
beichäftigen, haben 468 Betriebe oder 61,4 Prozent mıır 1 Lehr: 
ling, 192 Betriebe oder 25,2 Prozent 2 Lehrlinge, 75 Betriebe 
oder 9,8 Prozent 3 Lehrlinge, 18 Betriebe oder 2,4 Prozent 
4 Lehrlinge, 7 Betriebe oder 0,9 Prozent 5 Lehrlinge und 2 Be: 
triebe oder 0,3 Prozent 6 Lehrlinge. 


7. Die bei dem Arbeitgeber in Wohnung und Kot jowie. in 
einer nicht gärtneriihen Nebenbeichäftigung jtebenden gelernten 
und angelernten Arbeitskräfte (ohne Lehrlinge). 

So wie die Lehrlinge erhält auh ein Teil der gelernten 
und angelernten Arbeitskräfte Wohnung und Roft beim Arbeit- 
geber. 3065 ©ärtner, 650 Verwaltungsbeamte und 13 Perjonen 
vom faufmännifchen Berfonal haben gärtnerifch gelernt, von diefen 
empfingen 999 oder 26,9 Prozent Wohnung und volle Kojt 
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fonad) weder Wohnung noch Koft beim Arbeitgeber. Noch ge- 
bräuchlicher fcheint e3 bei den angelernten Gärtnern zu jein, 
weder Wohnung noch KRoft beim Arbeitgeber zu nehmen, denn e3 
haben von den 464 ermittelten angelernten Kräften 126 oder 
27,2 Prozent Wohnung und volle Rojt, 2 oder 0,4 Prozent Woh- 
nung und teilweife Kojt, 31 oder 6,7 Prozent nur Wohnung, 6 


oder 1,3 Prozent nur Roft und 299 oder 64,4 Vrozent weder 


Wohnung noch KRoft beim Arbeitgeber. 

Bon den gelernten und angelernten in der Gärtnerei tätigen 
Urbeitzkräften werden 232 noch andermweit bejchäftigt, bejonders 
in der Hausmwirtihaft, in der Land» und Sorftiwirtichaft, im 
Bureau, an der Heizung und al3 Pferdewärter. 


8. Hnuptbernf der Gärtnereinnterncehmer, Die die Gärtnerei als 
Kebenberuf betreiben. 


953 männliche und 168 weibliche Gärtnereiunternehmer be= 
treiben die Gärtnerei nicht al3 Hauptberuf, jondern 290 finden 
ihren Haupterwerb in der Landwirtichaft, 323 im Gemwerbe, 124 
im Handel und Verkehr, 155 im öffentlichen Dienft und in freien 
Berufen und 229 find Nentner, Berufsloje und dergleichen. Die 
meiften Unternehmer, die die Gärtnerei al3 Nebenberuf betrachten, 
gehören unter Gruppe I, fie find in der Hauptjache gärtnerijch 
ungelernt. 

Die Berhältniffe im Gärtnereigewerbe Sadhjenz find bisher 
nocd) wenig befannt; nach der Gärtnereierhebung vom 23. Mai 
1911 werden fie zum erjten Male eingehender jtatiftifch be- 
leuchtet. 


beim Arbeitgeber, 271 oder 7,3 VBrozent Wohnung und te feiner Zufammenftellung für eine große Neihe von Fragen im 


Roft, 800 oder 21,5 Prozent nur Wohnung und 26 oder O7. 
Prozent nur Koft. 43,6 Brozent der gelernten Gärtner erhalten 


| 


Gärtnereigewerbe geeigiete Unterlagen bieten und dadurcd) indirekt 
zur Hebung des Gürtnereiberufes beitragen. 


Die Arbeitsiofenzählung vom 12. Dftober 1912 


Anhalt: 


I. Erläuterungen und Bergleiche mit den Bählngen der beiden Borjahre (©. 154). 
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— 1. Die Zahl der Arbeitslofen (©. 154). 


2. Die Urjachen der Arbeitslojigfeit (S. 156). — 3. Der Beruf der Arbeitsiojen (©. 156). — 4. Die Dauer der a Alter 
und Familienftand der Arbeitslojen (S.159). — 5. Die von den Arbeitslojen zu ernährenden Yamilienmitglieder (©. 159). 6. Die 
Dauer de3 Aufenthalt am Zählort ce: 165). — 7. Schlußbemerfung (©. 167). 


II. Tabellen (©. 160). 


I. Grläuferungen und Pergleice 
mit ven Bählungen ver beiden Borjahre, 


Bon Negierungsafjefjor Dr. Wi. Rufd, 
Mitglied des Kgl. Statiftiihen Landesamtes. 


Seit 1910 werden im Königreich Sachen unter Benügung 
der Haugliften für die Einfchägung zur Einfommenftener nach 
dem Stande vom 12. Dftober Arbeit3iojfenzählungen veran: 
ftaltet. Das in gleichec Weife jeit 1902 bereits für die Stadt 
Dresden von dem jeßigen Herausgeber diefer Zeitjchrift in feinem 
früheren ftädtifchen Amte eingeführte Erhebungsverfahren ift Schon 
früher gejchildert worden (Beitfchrift 1912 ©. 115); dort find 
auch die Ergebnifje der erjten beiden Erhebungen mitgeteift. 

Sm folgenden follen die hHauptfächlichiten Ergebniffe der eriten 
3 Bählungen einer Furzen Betrachtung unterzogen und die not= 
wendigen „Warnungstafeln‘ für ihre Verwendung errichtet werden. 

Eine Erhebung über die Arbeitsfofigfeit an einem beftimmten 
Zage vermag ja nur ein Momentbild von Berhältniffen zu 
geben, die jih von Tag zu Tag ändern und fortdauerndem 
Wechfel unterliegen. Infolge Diejes fchwanfenden Zuftandes 
haben die Ergebniffe über Stand und Umfang der Arbeitzlofige 
teit an fich faum über den Zählungstag Hinaus Gültigkeit. Liegt 


aber die Möglichkeit vor, auf Grund desfelben Verfahrens den- 
jelben Berjonenfreis in bejtimmten Zeitabjchnitten, hier jährlich, 
zu beobachten, jo werden die Ergebniffe manche Schlußfolgerung 
geitatten, welche für die Beurteilung des Arbeitslofenproblems an 
fih von Sntereffe ift. 


1. Die Zahl der Arbeitslofen. 

Als „arbeitslos“ find bei den fächlischen Landeszählungen, ent- 
Iprechend den erwähnten früheren Erhebungen in der Stadt Dresden, 
die Berjonen anzufehen, die am Erhebungstage arbeitsmwillig und 
arbeitsfähig, aber mangel3 geeigneter Bejhäftigung 
arbeits[os waren.!) Behufs ihrer Ermittelung muß as ein 
gegangene Material bei der Bearbeitung zunächft gefichtet werden. 
Eine Reihe jächlischer Gemeinden hat auf Anfrage des „Rommu- 
nalen Sahrbuchg“ über die Beranftaltung von Arbeitsfofenzählungen 
joviel Arbeitsfofe als ermittelt angegeben, als fie Zählfarten au3- 
gefüllt ae Abgefehen davon, daß dieje erit vom Gtatiftifchen 


1) Verordnung des Minifteriumd des Innern vom 5. Zuli 1912. 
Genaueres über den zugrunde gelegten Begriff der Arbeitsloftgfeit 
j. den Aufjaß de3 Berfajlers „Zum Begriff der Arbeitslofigfeit”, Soz. 
Praxis .XXIL, 903. 


Möchte das Ergebnis, welches nım Hier vorliegt, im > 
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Landesamt geprüft werden, die Angaben der Gemeinden alfo nicht end- 
gültig find, können die einzelnen ehr Heinen Zahlen in der Bu- 
jammenftellung im Kommunalen Jahrbuch (Jahrg. 1911/12. ©. 425) 
den Wert der Erhebung fraglich erfcheinen laffen. In der Tat 
bejagen die dort mitgeteilten Angaben wenig oder gar nicht3; die 
von den Öemeinden ermittelten Bahlen find aber auch gar nicht 
zur Veröffentlichung beftimmt. Bei diefen Erhebungen handelt 
es ih auch nicht um folche der Gemeinden, tie die genannte 
Sujammenftellung bejagt, jondern um eine ftaatliche Bählung. 
Entjprechendes gilt von der Üiberficht, die das Neichsarbeitsblatt 
(1912. ©. 518) an der Hand der Mitteilungen des Kommunalen 
Sahrbuchs veröffentlicht hat. 

Bei der Erhebung von 1912 waren von jämtfichen ein: 
gegangenen Zählfarten insgefamt 8528 (5873 m. und 2655 1.) 
auszujcheiden. 3265 Perfonen waren am GStichtage in Stellung 
gewejen, 52 waren zum Militär eingezogen, 71 waren in Straf: 
anjtalten ımtergebracht und 17 waren verftorben. Zu diefen Per- 
jonen, welche offenfichtlich nicht arbeitslos waren, gefellten fich 
alle diejenigen, welche den obigen Anforderungen nicht entfprachen. 
2100 (1290 m., 810 w.) waren am 12. Oftober vorübergehend 
arbeit3unfähig, 432 (345 m., 87 w.) dauernd erwerbsunfähig ge- 
wejen, 41 waren Ultersrentenempfänger, 940 Gelegenheitsarbeiter 
und 11 Proftituierte. Ferner find nicht al3 arbeitslos betrachtet 
worden 595 (339 m., 256 w.) felbftändige Gewerbetreibende, 82 
(32 m., 50 w.), die fich jelbftändig machen oder Heiraten wollten, 
121 (73 m, 48 mw.) PBenfionierte oder Nentner und 59 Berfonen 
in befjeren Stellungen, die ihrer Vorbildung und Lebenshaltung 
nach nicht unter den Begriff der Arbeitslofigkeit fielen. Bei der 
Erhebung von 1912 war angeordnet worden, daß für Renten- 
empfänger (Alterd- und Invalidenrentner), Gelegenheitsarbeiter, 
Aushilfsfellner, Wafch- und Scheuerfrauen, fowie Näherinnen und 
Schneiderinnen, welche für Kunden — in deren Haus oder in 
der eigenen Wohnung — arbeiten, feine Zählfarten ausgefüllt 
werden jollten. Infolgedefjen brauchten 1912 im Verhältnis zum 
Vorjahre bedeutend weniger Karten ausgefchieden zu werden 
(8528 gegen 11742 im Jahre 1911). 


Die Zahl der auf diefe Weife ermittelten Arbeitslofen betrug 


Berjonen demnad) auf je 1000 
am 12 Oftober : ß männl. | weibl. || Einm. 
männl. weibl. zujammen | Einw. | Einw. || überhpt. 
| 
1910 9 563 2 877 12 440 4,1 1,2 l 2,6 
1911 9408 3101 12 509 4,0 1,2 | 2,6 
1912 8248 2 830 11 078 3,5 En} 23 


E3 zeigen fich demnach feine allzu großen Unterfchiede zwischen 
den Ergebnifjen der einzelnen Erhebungen. Diefe treten noch 
mehr zurüd, wenn man die Zahl der Arbeitsfofen ing Verhältnis 
zur Oejamtbevölferung jebt (allgemeine Arbeitslofenziffer). 

Einen genauen Maßjtab gewinnt man durch den Vergleich 


der Urbeitslofenzahl mit der erwerbstätigen Bevölferung und der 


Anzahl der Arbeitnehmer (jpezielle Arbeitslofenziffer). 
Wird die Zufammenfegung der Bevölkerung bei der Berufszäh: 
fung von 1907 zugrunde gelegt und der entfprechende Bevötfe: 
rungszumachs berüdfichtigt, jo entfielen 


am 12, DOftober 
auf je 1000 


1910 | su | 1912 
hauptberuflich erwerbstätige Perfonen!) insgefamt| 5, 5,4 4,7 
® E männliche Perjonen .| 3,9 4,2 3,8 
. = weibliche - 6,1 5,9 5,2 
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1) Statijt. Beiträge zur Bevölferungs- und Wirtfchaftägeographie 
de3 Kgr. Sadhjen. 1910. Bd.1. ©, 573. 


Beim Vergleich mit den Arbeitnehmern find die Zugehörigen 
derjenigen Berufsgruppen ausgeschieden worden, die im Falle der 
Beichäftigungstofigfeit nicht al3 arbeitslos anzufehen find.!) Dann 
famen 


? am 12. Oftober 
auf je 1000 


1910 | 191 | 1 
Arbeitnehmer BER ENTE DT N nn 0 8,4 8,3 deB 
männliche Arbeitnehmer... ... . 9,2 8,9 TB 
weibliche BR | LE IRTREIEN, 6,5 6,9 6,2 


Sm Jahre 1911 wurden zwar etwas mehr Arbeitslofe ermittelt 
al3 1910, relativ betrachtet ergab fich aber feine Verfchiebung, 
nur innerhalb der beiden Gejchlechter machte fich eine folche gel- 
tend. Das Sahr 1912 wies dann auf der ganzen Linie einen 
Rückgang der Arbeitslofigfeit im Verhältnis zum VBorjahre auf. 
Dap die Erhebungsjahre einen jehr günftigen Stand boten, läßt 
ein Blik auf die allgemeine Arbeitslofenziffer der Stadt Dresden 
jeit 1902 erfennen, die einen vergleichbaren Maßjtab bietet, weil 
fie auf derjelben Erhebungsmethode beruht. Sie belief fich 


im Sahre auf im Jahre auf 
1902 14,1 1907 4,7 
1903 11,0 1908 7,5 
1904 80 1909 6,3 
1905 6,6 1910 Dt 
1906 4,9 1911 4,3 

1912 3,9 


Etwa °/, aller Arbeitslofen entfallen ftet3 auf die Stäbdte 
Dresden, Leipzig, Chemnig, Blauen, Zwidau, wie aus nachjtehen- 
der Zufammenftellung erfichtlich. ift. 


Auf 1000 Ein- 


nt . +2 
Bahl der Arbeitelojen ntineri Denia 


Bon 100 


Sahr Arbeitslojen | treffenden Stadt 
männl. | weibl. aufammen | inSgejant en 

Dresden. 

1910 | 1 993 784 Dh | 22,2 | 51 

1911 1 678 715 2 393 ehr 4,3 

1912 1532 677 2 209 19,9 3,9 
Leipzig. 

1910 3 408 1181 4589 | 36,8 | 7,8 

191% 4 065 1435 5 500 43,9 33 

1912 3 307 1 248 4 555 41,1 7,5 
Chemniß. 

1910 | 928 379 1 307 | 10,5 | 4,5 

1911 918 333 1 251 10,6 4,2 

1912 1156 396 1 552 14,0 5,0 
Plauen. 

1910 | 296 66 362 | 2,9 | 3,6 

1911 326 93 419 3,8 34 

1912 283 79 362 3,2 2,8 
Zwidau. 

1910 : A - 2 

1911 | 38 3 41 0,3 | ‚5 

1912 53 13 66 0,6 0,9 


Bis zu 41 Prozent kommen allein auf Leipzig. Auch wenn der 
zutreffendere Maßjtab der allgemeinen Arbeitslofenzahl zugrunde 
gelegt wird, weift Leipzig die größte Intenfität der Arbeitslofig- 
feit auf. Unter dem mitgeteilten Landesdurchfchnitt bleibt nur 
Biwidan. 


1) Sn den Berufsabteilungen A—C die Gruppen a, ferner die Be- 
ruf3abteilungen E und F. 
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2. Die Urjahen der Arbeitslofigfeit. 

Für die Frage vermwaltungsfeitiger Maßnahmen zugunften 
Arbeitslofer genügt die Kenntnis der Zahl allein nit. Die 
Arbeitslofen bilden feine in fich gleichartige Mafje; die Umftände, 
welche zur Arbeitslofigkeit führen, find fo mannigfacher Art, daß 
unter dem Gefichtspunkte der Notwendigkeit der Arbeitlofenfür- 
forge weitere Unterfcheidungen geboten find. E3 werden fi) da: 
bei noch verjchtevdene Abarten ergeben, die völlig anders beurteilt 
werden müffen. Die Außerachtlaffung diefer Tatfache hat lange 
Beit die Erörterung über die Maßnahmen zur Befämpfung der 
Arbeitslofigfeit jehr beeinträchtigt. 

Zunähft Handelt e& fih um die Urjachen der Arbeits- 
Yofigkeit. Hier fteht im Vordergrunde des Anterefjes die Unter: 
fcheidung zwischen der verfhuldeten und unverjchuldeten. 
Wenn jemand aus Gründen, die in jeiner Perjon liegen, oder 
aus eigenem Willen ftellungslos wird, fo entjpringt daraus feine 
Verpflichtung der Gejellihaft oder des Staates, einzugreifen. 

Nun Tiegt allerdings feine Möglichkeit vor, diefe Momente 
mit Sicherheit ftatiftifch zu erfaffen. Man hat ganz allgemein die 
eigene Kündigung des Arbeitnehmers al3 maßgebend erachten 
wollen, doch jcheint das zu weitgehend. Denn nicht immer, wenn 
die Kündigung vom Arbeitgeber ausgeht, wird der Arbeiter frei 
von Schuld fein, und ebenfo trifft nicht fchlechthin den Arbeiter 
die moralifche Schuld, wenn er fündigt. ES erjcheint daher nicht 
angängig, alle diejenigen bei der Würdigung des Umfanges der 
AUrbeitslofigfeit außer Betracht zu Taffen, die unter diefe Gruppe 
fallen (1910 4716, ıgıı 4557, 1912 4657). sreilich wird 
das Gefamtergebnis, vor allem unter dem Gefichtspunft des Ber 
dürfniffes behördlicher Fürforgemaßnahmen, nicht unerheblich modi= 
fiziert werden, aber zahlenmäßig Yäßt fich diefer Faktor nicht ger 
nau ausdrüden. Bei 2 Gruppen, die allerdings numeriich nicht 
fehr ins Gewicht fallen, ift das allerdings der Fall. Die Ber: 
jonen, welche wegen häuslicher Berhältniffe, insbejondere Kranf- 
heit in der Familie oder notwendiger Hilfe in der Wirtichaft oder 
im Gefchäft der Eltern ihre Stellung aufgegeben haben (1910 
22 m, 60w5 Lolizi16 m 2938 w..1912 14 m., 31.0) une 
ferner folche, bei denen die -Arbeitslofigkeit wegen bevorftehenden 
Umzuges oder beabfichtigter auderweitiger Ausbildung eingetreten 
it (1910 54 m, 104m 2191 5,16 W.; 1912568774 
16 to.), fommen für eine öffentliche Unterftügung nicht in Trage. 
Bei der Gruppe der PBerfonen, welche twegen zu geringen Lohneg, 
unpafjender Arbeit, Streit mit dem Arbeitgeber oder verände: 
rungshalber aus ihrer Bejchäftigung gefchieden find (1910 
248m, 60m; ıgıı 185m, 63 m.,; ı9ı2 142 m., 36 w.), 
it bereitS eine gemwiffe Vorficht Hinfichtlich der Beurteilung des 
Schuldmomentes geboten. Nicht von allen dazu Gehörigen wird 
unterfchiedslos behauptet werden fünnen, daß fie mutmwillig ihre 
Arbeit aufgegeben hätten. Der Lohn fann in der Tat zu ge: 
ring bemefjen, die Arbeit unpafjend für den Betreffenden getvejen 
fein. Uber anderjeitsS enthält diefe Öruppe eine Anzahl von 
Perjonen, bei denen von verjchufdeter Arbeitslofigkeit gejprochen 
werden fann. hnlich verhält es fich bei den Perfonen, welche 
„Tonft infolge eigener Kündigung‘ ftellungslos geworden find 
(1910 2792 m., 1470 mw.; ıg9ı1 2600 m, 1404 w.; 1912 
2825 m., 1354 w.). 

Diefe Gruppe weift einen jo hohen Anteil an der Gejamt- 
zahl der Urbeitslojen auf, weil auf den Zählfarten vielfach nur 
die rechtliche Tatfache der eigenen Kündigung und nicht der eigent: 
liche tatfächlide Grund der Auflöfung des Arbeitsverhältniffes 
angegeben wird. Ein nicht unerheblicher Teil der hier Gezählten 
ift auch zmeifellos infolge Streik oder Ausfperrung arbeits- 
[08 geworden. Denn foweit dieje als Urfache der Arbeitslofigkeit 
angegeben find, erjcheinen fie zweifellos al$ unzulänglid. Go 
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waren 3. B. bei der Erhebung von 1910 insgefamt 722 Per: 
fonen ermittelt worden, welche infolge Streif und Ausfperrung 
ohne Stellung waren. Nach dem für die amtliche Streikftatiftit 
von den Berwaltungsbehörden eingereichten Material waren aber 
an den Streifs und Ausfperrungen, welche am Zähltage jchwebten, 
2225 Perfonen beteiligt. Selbjt wenn man berücfichtigt, daß e8 
fich hier um die Höchftzahl während der ganzen Dauer der frag- 
tichen Maßregel handelt, und daß am 12. Dftober die Zahl viel- 
feicht etwas geringer gemwefen ift, fo ergibt fich doc) au$ der großen 
Differenz ohne weiteres, daß die bei der Arbeitslojenzählung nad) 
diefer Richtung gemachten Angaben nicht erjchöpfend find. 

Den freiwillig aus dem Arbeitsverhältnis Gefchiedenen jtehen 
diejenigen gegenüber, welche gegen ihren Willen die Beichäfti- 
gung aufgeben mußten. Cine befondere Stellung nehmen hier 
die Saifonarbeiter ein. Bei ihnen liegt e3 im Charakter des 
Gewerbes, daß fih jährlich eine Periode der Arbeitslofigfeit 
wiederholt, deren Dauer ziemlich gleich bleibt. Die betreffenden 
Arbeiter vermögen fich darauf einzurichten, und wenn e& aud) 
manchem fchrwer genug fallen mag, jo werden e3 doch viele tun, 
jo daß bei diefer Gruppe nur zu einem Teil von einem durch 
Arbeitslofigfeit hervorgerufenen Notftande gejprochen werden Tanrı.?) 
Sm Gegenfab dazu werden die Arbeiter jchwer durch die Arbeits- 
Iofigfeit betroffen, bei denen fie al3 Folge ungünftiger Konjunktur 
unerwartet einfegt. Bei den Urfachen der Arbeitslofigfeit ließen 
fi) beide Gruppen nicht unterfcheiden, zufammen belief fich ihr 
Anteil an der Gefamtzahl der Arbeitslofen bei den Männern 
auf über /,, bei den Frauen auf über 1/,,. Die Differenzie: 
rung der Arbeitslofen nach dem Beruf wird weitere Anhalts- 
puntte in der bezeichneten Richtung gewähren. Auch bei den aus 
ihrer Stellung Entlaffenen wird die Bedeutung der einzelnen 
Untergruppen dadurch ftark verwifcht, daß vielfach die Kündi- 
gung des Arbeitgebers angegeben worden ift, wo vielleicht die 
Eintragung des tatfächlichen Sachverhalts möglich gemwejen wäre. 

Bu den Arbeitslofen werden auch die Perjonen gerechnet, 
welche früher jelbftändig waren und nach Aufgabe des Gejchäfts 
oder infolge Konkurs Stellung juchen, ebenfo früher nicht er= 


werbstätige Frauen und Kinder nach Berluft ihrer Ernährer 
(1910. 154 m. 18 w.; ıgıı 105 m. 19 ws Tıoz20 50005 


20 m.). Beachtenswert ift auch die verhältnismäßig hohe Zahl 
der nach Entlaffung vom Militär (1911 548, 1912 360) oder 
von einer milttärifchen Übung .arbeit3los gewordenen (1911 61, 
ro3271). 

Ein jcharf umriffenes Bild vermag die Ausscheidung nad 
der Urfache der Arbeitslofigfeit nicht zu liefern; troßdem ijt fie 
nicht ganz ohne Bedeutung, denn fie zeigt immerhin, daß die 
Arbeitsfofen nicht einheitlich beirachtet werden fünnen, und daß 
die einzelnen Gruppen unter jehr verfchiedenen Gefichtswinfeln 
zu beurteilen find. 

Die nachftehende Überficht (©. 157 oben) läßt die Häufigkeit 
der einzelnen Gruppen von Urjachen der Arbeitstofigfeit erkennen. 


3. Der Beruf der Arbeitslojen. 


Für die Beurteilung der Arbeitsfofigkeit in wirtfchaftficher 
Hinficht ift, wie jchon angedeutet, die Unterjcheidung der Arbeits 


ofen nach dem Beruf von Bedeutung. 


ALS Beruf der Urbeitsfofen ijt der von ihnen in den Hause 


fiften eingetragene Hauptberuf nur dann angenommen worden, 
wenn die legte Erwerbstätigkeit nicht feitgeftellt war. 
gemeinen ift diefe für die Öruppierung maßgebend gemefen. Da- 
bei find die Gewerbegehilfen wie das Auffichtsperfonal möglichit 


1) Mitteilungen des Stat. Amts der Stadt Dresden. 9.6. ©. 18. 
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j 
Auf 100 Urbeitsloje insgefamt entfielen .... Arbeit3lofe, bei denen die Arbeitsfofigfeit aus Tolgendem Srunde eingetreten war: 
Urjae der Webeitstofigteit. 
1 früher jelbfländige und fonft zum eriten 6“ waren EV N 
Male oder nad) einer Unterbrechung arbeit- — Zn — ul 
fuchende Perjonen entlafjen freiwillig aus der Stellung gejchieden 
Er- ii Fin 
Entlafjung ;* ii 
ebungs- nad) PER wegen wegen jonf wegen y wegen . Ryıt 
"rate feänen | See || Mufe | wegen | Streitig. | Änfolge || Tegen | pays, | Mesen | egman.] ME || Spreie | us |miht er] gefamt 
Ser. | Shule, vom |bon einer) Hören? monturjes,| feiten ANDte: 1 Mn tider bevor- gerichaft| infolge iperrung | mittelt 
|.au8 der | grtiven | militäs der | mit dem) MN || ringen |... ftehenden eigener 
jtänbige x Wegzug : des Berhält- oder 5 
, Lehre | Militär rischen Saijon- f AUrbeit- | Yrheit- || Lohnes i Wegzugd Kündi- 
eh: uf?) dient | Übun apa geber | gebers || ujw.') ih ufjm.‘) La gung 
2 8 ujw.?) | uf 5) ufw.®) ujm.‘) funft 
1 A | FH 0 re >12 130 14. 15. 16, a 3 
a) Die männlihen Arbeit3lojen. 
1910 1,61 0,51 7,39 26,91 3,78 0,20 18,26 || 2,59 0,23 0,56 29,20 6412 | Our 1,87 100 
1911 1,12 0.86 5,82 0,65 22,73 2,69 0,16 19,24 || 1,97 0,17 0,59 27,64 | 10,62 | 5,06 0,68 100 
1912 1,89 0,39 4,37 0,86 26,95 3,32 | 0,08 23,55 || 1,72 0,17 0,83 34,25 1,03 | 0,28 0,01 100 
b) Die weiblichen Arbeitslojen. 
1910 0,68 0,14 —_ — 14,36 3,30 0,03 19,46 || 2,09 2,09 0,35 51,09 2,16 0,03 4,27 100 
1911 0,61 0,68 — = 11,96 3,48 0,06 21,86 || 2,03 1,23 0,52 5,77 | 45,28 || 3,81 1,74 0,97 100 
1912 0,21 0,99 — — 11,91 3,96 0,11 24,77. || 1,27 1,09 0,56 6,40 | 47,84 || 0,32 0,07 — 100 
1) Aum. 1 bis 9 fiehe Seite 160. 
bei dem Gewerbe gezählt worden, bei dem fie zulegt tätig waren. | 
Denn durch defjen wirtfchaftliche Lage wird bei der heutigen eh 
Spezialifierung aller beruflichen Tätigkeit Eintritt und Dauer der | *ive. dev männl. 
A ü Ä : e « R R 3 | Mr. Berufögruppe Arbeits! 
AUrbeitslofigkeit wejentlich bedingt. Daher ift auch nicht die be- > ‘ am? 
_ jondere in einem anderen Gewerbebetriebe ausgeübte Tätigkeit 1910 | 1911 | 1912 
beriijichtigt worden, fondern der größere Betrieb, ein Böttcher Frog 
3. B. im Brauereigewerbe ift zu diefem, nicht aber zur Böttcherei Arb. u. Geh. in Glas-, Öfen-, Porzellan, Stein- | 
gerechnet worden. | gut= u. Marmorwarenfabr., Töpferei . . 0,74 1,20 0,65 
Die Ausfüllung der Zählfarten Yäßt Hinfichtlich des Berufs 12 | Gold- u. Silberarb,, Vronzeure, Crg-, Gelb-, Rot- 
s insel ie ei br a eheralhbereite u. Binngießer, Bürtler, Kupferjchmiede uf 0,52| 0,76) 0,56 
im einzelnen vielfach zu winjden übrig, tie überall bereiten | 13 | Yrbeiter u. Gehitfen in Blehtwaren-, Eifen-, Ma- 
hier die Eintragungen „Arbeiter, „Raufmann” große Schwierig: Ichinen- u. Stahlfabr., Kefielfchmiede, Brücen-, 
feiten. In folchen Fällen wurde der legte Arbeitgeber al3 maß- ee ‚ Sciffsbau- u. Logenbauanft, Arjenal- 
| arbeiter 11,11/12,1010,84 
n ' ’ | ! 
} E. REN H $ w na ek RE ER Er Babe 14.| Arbeiter u. Gebilfen in Sampenfabr., .elettr. An- 
fe e, fonnte die Lüde vielfach mit Hilfe von Adreßbüchern er: fngen u. Apparatebau, mechanifchen u. Inftru- | 
gänzt werden. mentenbauanftalten, Uhrenfabr., Uhrmacher . 2,88| 3,34) 3,54 
Den prozentualen Anteil der einzelnen Berufsgruppen der | 15. el nun. in d. Induftrie d. Holz: u. E 
nißitofe . - 3,55] 2,11) 1,78 
Be aeitatsien seigt folgende Überficht: 16. | Arbeiter u. Gehilfen in d. Lederinduftrie u. ndu: 
az 2 jtrie lederart. Stoffe. . 0,61) 0,67| 0,27 
Anteil an der 17.| Arbeiter u. Gehilfen in d. Schub u. Sufeftei 
Mr en! dungsbrande . . . 2,94| 0,75| 0,95 
Be Berufsgruppe Arbeitslofen 18. Arbeiter u. Gehilfen in d. Schneiderei r. in 
Prozent Mäntel ı. Konfektionsgeichäften . 0,30) 0,98] 0,75 
1910. | 1911 | 1912 | 19. | Arbeiter u. Gehilfen in der Tertilinduftrie . .| 4,31] 3,74| 4,05 
20 | Handiduh-, Hut: u. Mübenmacher, Kürfchner, 
y i 3 Blumenz, a und Steofhutfabrit 
Männliche Arbeitsioje. arbeiter. . 0,99| 0,95) 0,58 
1.| Beamte u. Arbeiter in d. Land- u. Soritmirtiöaft, 21 | Buchbinder, Arb. in Buchbindereien, Bapier- u 
Tierzucht, Fiiherei . . . 1,84| 1,12] 1,20 Kartonnogenfabrifen Eile .[ 1,44| 1,81] 1,59 
2.| Gehilfen und Arbeiter in der Gärtnerei 0,79) 0,58) 0,585 | 22.| Schriftjeger, Buchdruder, Buchdrucereiarbeiter 3,02| 2,46| 4,20 
3.] Beamte u. Arbeiter im Bergbau, Hüttenwejen, in | 23.| Bolygraphifche Gewerbe — ausgen. Buchdruderei— | 1,99110,67) 2,24 
Mörtel- u. Aemeninbeiten, in GSteinbrüchen, 24 | Künftleriiche Gewerbe — ausgen. all Schau= 
Biegeleien . . 1,73) 1,48| 1,37 fnieler 7. \”. 0,36) 0,34| 0,59 
4.| Arbeiter im Tief, Hod-, Strafen u. Wafferbau, 25.) Arbeiter u. Gehilfen u. Sonftige in d. dem. In- 
Baggerei . . 7,01) 5,92| 6,78 duftrie — ausgen. Apothefen — 0,39) 0,58] 0,70 
5.| Dachdeder, Maurer, "Steinmehen, Steinfeger, Sim: 26.| Arbeiter u. Gehilfen in Bäceret, Konditorei, Mühlen 
22T 3,38| 6,47) 6,27 u. Pfefferfüchler . 2,05| 1,97| 1,81 
6.| Anftreicher, Deforationds und fonftige Maler, 27. | Arbeiter u. Gehilfen u. Sonftige in d Sleifcherei 
Sadierer . . 2,88) 2,41] 3,26 u. Roßjchlächterei : 0,64| 0,47) 0,79 
7.| Senfter- u. Dfenreiniger, Dfenfeger, Scornftein 28. | Arbeiter u. Gehilfen u. Sonftige in Schotoladen-, 
‚feger, Stuffateure, Tapezierer BE, 2,03) 1,06) 1,33 Buder- u. fünftl. Wafjerfabr., Nahrungs- u. Ge- 
8. Bauschlofier, Schtoffer — ausschl. Schloffer in nußmittelfabrifation 1,20) 0,70) 0,80 
Fabriten — i 1,42 0,96) 1,15 | 29.| Arbeiter u. Gehilfen im Brauerei- u. Brennerei 
9. Bautijchler, Tichler, Sfafer, Stellmader — ausfc. gewerbe, in Dbit- u. Schaummein-, Eifig-, 
den in Fabriken arbeitenden — . 2,32) 2,40| 4,12 Liför-, Breähefen-, De u. Sigarettenfabr. 
Klempner, Schmiede — ih den in Sabrifen Weinpflege . dh ‚95) 0,86| 0,78 
arbeitenden — . . 0,68! 0,67| 0,84 


Anteil an der 


Gejamtzahl 

Lfde der männl. 

Tr. Berufsgruppe Arbeitslojen 
Prozent 


1910 | 1911 | 1912 


30.| Arbeiter, Kellner, GSelbit. u. Sonft. in Beherber- 


gung, Galt- u. Schanfwirtfdaft. Se 6,47| 5,99] 6,64 
31.| Apotheker, Drogiften, Dentiiten, Maffeure, "Kran- 

fen=, Heil» u. Pilegeanit.= Bedienftete, Barbiere, 

Srifeure u. Badeanftaltenbedienijtete ; .| 0,97| 1,45| 1,52 
32.| Arbeiter im Verfehrsgewerbe 0,961 0,96) 1,77 


33.| Kaufmänn. u. techn. Perfonal in Bau, Fabrifa- 
tiong-, Handels= u. Transportgejchäften, Bei- 
tungsverlag und Druderei 
34. | Niederes Berjonal in Baus, 


: 12,56/10,30/13,76 
Sabrifationd-, Han- 


dels- und Transportgeichäften, BeitungeNcslag 
und Druderei . 7,94| 7,71] 8,08 
35.| Niederes u. Auspilfsperfonal bei Behörden 0,72) O,86| 1,16 

36.| Erpeditionsperjonal bei Behörden, Rechtsanwälten, 
Berfiherungsgejellidhaftenr. . 1,08) 0,67) 0,58 

37.| Lehrer, Redakteure, Schaujpieler, Sänger, Mufiter, 
Artiften. . 0,80] 0,99) 0,87 

38. | Herrichaftl. Bedienftete als Diener, Köce, Kut- 
ider ujm. . 0,45) 0,44| 0,33 

39. | Ingenieure, Geometer, Marticheider, Kultunted- 
niter.. 0,20, 0,04 0,17 

40.| Wächter, Gnbritarkeiter, Handarbeiter oßne nähere 
Bezeihnung . . 2,61) 1,00| 0,72 
41.| one Derufsangabe 2. ERFURT, r 0,14| 0,06) 0,08 

Anteil an der 
Lipe. weint, Meheitefofen 
Tr. Berufsgruppe SBeogent 
1910 | 1911 | 1912 
MWeiblihe Arbeitälofe. 

1.| Landwirtihaftliches Dienftperjonal 1,36) 0,81] 0,81 
2 | Garten u. jonftige Erdarbeiterinnen . .| 0,28] 0,42] 0,50 

3 Sahmeiberikueh u. Arbeiterinnen in Ronfeltions- 
u. Mäntelgejhäften. . . 4,90) 6,42| 5,41 

4.| Weiß- u. jonftige an! rbeiteriunen ind. 
Zertilinduftrie 11,96 12,61113,89 


5.| Arbeiterinnen in Bfumen-, Strohhut- u. Bub: 

federnfabrifen, Rubmacherinnen . B 2,26| 2,32) 2,83 
6.| Arbeiterinnen in chem., de u. ‚ Genuß: 

mittelfabrifen.. . . N : 2,43| 3,81| 3,78 
7.| Sonftige Fabrikarbeiterinnen ; 7,26) 9,96) 7,24 
8.| Arbeiterinnen in Drudereien, potogeaphifchen u. 

Kunftanftalten £ 4,45| 7,09| 4,81 
9.| Kellnerinnen . . 8,97| 5,64! 5,97 
10.| Sonftiges Berional in Gaft- u.  Schanfwirtic., 

Beherbergungsanftalten, Brauereien, Bier u. 

Weinhandlungen. . .| 7,6s| 7,71 6,22 
11.1 Wäjcherinnen u. Plätterinnen (unfelbftändige) . 1,18| 0,97) 1,41 


12.| KRontoriftinnen, Lageriftinnen, Buchhalterinnen, 
Kaffiererinnen, Direftricen, Schreiberinnen ufm. 
13.| Berfäuferinnen . 


14. Blumenbinderinnen, Sagen Paderinnen, 
Austrägerinnen . . ee 
15. | Herrichaftliches Dienftperfonal,  Köchinnen, Auf- h 
wärterinnen . . ee 117,66 10,961 05 
16.| Erziehungd- und Bflegeperfonal und Anftalt3- 
perjonal . ee I nen... ;.| 1.08. 1 921 150 
17.| Künftlerinnen 0,52) 0,29] 0,78 
18.| Ohne Berufsangabe 0,24 0,10] 0,04 
19. | Sonftige Arbeiterinnen j 6,81 1,77| 4,24 
Zunädft geht daraus hervor, wie ah es ift, au die 


faufmännifhen und tehnijhen Angeftellten in die Ar: 
beitölofenzählungen mit einzubeziehen. Wenn diefe Gruppe (33) 
mit 900 bis 1200 Arbeitslofen (10 bis 13 Prozent aller männ 
lichen) den größten Anteil aufweift, fo liegt darin ein unerfreu- 
licher Beweis dafür, wie jchwer viele Angehörige diejer Berufs- 
gruppe um ihre Erijtenz zu kämpfen haben. 
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Auf die Bedeutung der Saifongemwerbe für die Arbeits- 
Yofigfeit war bereit8 oben Hingewiefen worden. Man ann hier: 
bei noch 2 Gruppen unterfcheiden, einmal die jog. Wetter- 
faifonarbeiter und die gewöhnliden GSaifonarbeiter.!) 
Bu den erfteren gehören diejenigen, deren Gewerbe den Einflüffen 
der Witterung ausgejegt ift (Land, Forftwirtihaft, Baugewerbe 
ufw.), zu den Yegteren pflegt man diejenigen zu rechnen, in 
deren Gewerbe in bejtimmten Bwilchenräumen regelmäßig eine 
gewilje Gefchäftsftille eintritt. Zu den Wetterfaifonarbeitern jtellte 
bei den Erhebungen das größte Kontingent da8$ Baugewerbe 
(Öruppe 5 bis 9) mit 12 bis 16 Prozent aller männlichen Ar- 
beit3lojen, dann folgten die Arbeiter im Tief, Hocd-, Straßen-, 
Wafferban und der Baggerei (Gruppe 4) mit 5 bie 7 Prozent 
und die Land und Forftwirtfchaft mit etwa 2 Vrozent.?) Unter 
den gewöhnlichen Saifonarbeitern jei genannt das DBekleidungs- 
gewerbe (Gruppe 18 und 20) mit etwa 2 Prozent, die Bud) 
drucker und Buchbinder (Öruppe 21 und 22) mit 4 bis 5 Pro- 
zent und die Bäder und Konditoren mit etwa 2 Prozent. Erit 
bei den noch verbleibenden Gruppen fann von Konjunktur 
arbeitslofigfeit geiprochen werden, bei welcher die Arbeits: 
fofigfeit unter dem Einfluß der modernen Wirtfchaftsform mit 
ihrer Produktion für den Markt und der daraus entjpringenden 
Abhängigkeit von der Konjunktur eintritt. Selbjtverjtändlic 
fönnen die einzelnen Gründe ineinandergreifen, aber die Unter: 
ieidung zeigt doch, daß die Arbeitslofigfeit nicht jchlechthin als 
eine Folge der gegenwärtigen Wirtichaftsform angejehen werden 
fann. Denn faßt man die Wetterfaifonarbeiter und die gewöhn- 
Yihen Saifonarbeiter zufammen, jo waren bei den 3 Erhebungen 
'/, 6i3 %/, aller männliden Arbeitslojen aus Gründen 
ohne Beidäftigung, die in der Natur ihres Berufes 
Liegen. Bei den Wetterfaifonarbeitern ift es fchlechthin das 
Klima, bei den gewöhnlichen Saifonarbeitern fann zwar Die 
moderne Wirtichaftsordnung fehon eher ihre Folgen äußern, aber 
im wmejentlichen find die flauen Gejchäftszeiten durch das Gewerbe 
bedingt. Soviel fteht jedenfalls feit, daß diefe Tatfadhen für 
die Frage der Arbeitslofenfürforge von großer Wichtigkeit jind. 

Unter der Konjunfturarbeitsfofigfeit fällt namentlih Die 


Gruppe der Arbeiter in Blehwarens, Eifenz, Mafchinen, Stahe 


fabrifation ujw. (Gruppe 13) mit 10 bi 12 Prozent und die 
Tertilinduftrie mit 3 bis 4 Prozent ins Auge Die Induftrie 
in Sadhjen umfaßt hauptfächlich diefe Fabrifationszweige, fo 
daß ihre hoher Anteil an der Arbeitsfofigkeit natürlich erjcheint. 
Die hohe Anteilsziffer beim polygraphiichen Gewerbe (Gruppe 23) 
im Sahre 1911 erklärt fich aus gewerblichen Streitigkeiten. 

Bei den weiblichen Arbeitslofen jtellen entiprechend den 
faufmännifchen und technijchen Angeftellten die Kontoriftinnen, 
Buchhalterinnen ufw. (Gruppe 12) einen hohen Anteil an der 
Gejamtzahl (9 bi8 12 Prozent). Von der Saifonarbeit gilt hier 
entjprechendes. Unter den gewöhnlichen Saifonarbeiterinnen find 
hier vor allem die Weißnäherinnen und Arbeiterinnen in der 
Tertilinduftrie (Öruppe 4) an der Arbeitsfofigfeit beteiligt (12 bis 
14 Prozent). Bemerkenswert ift der hohe Anteil des herrjichaft- 
fichen Dienftperfonals (Öruppe 15) mit 15 bis 17 Prozent, der in 
einem gemwiffen Widerfpruch mit der Dienftbotennot zu ftehen jcheint. 

Der mwichtigite Mapjtab für die Beurteilung der Arbeits- 
Lofigfeitöintenfität würde erjt gegeben fein, wenn die Anzahl der 
in den einzelnen Berufsgruppen Beichäftigten zum Bergleich vn 
gezogen werben könnte. 


1) ae ae des 3. deutichen Städtetages am 11. u. 12. Gep- 
tember 1911. ©. 31/32 

2) Daß Die Sandwirtfchaft heute auch immer mehr zum gemöhne 
lichen Saifongewerbe wird, fann ter bei der Kleinheit ver Yahlen außer 
Betracht bleiben. 


GETRETEN PA ET 


Die Arbeitslofigfeit wird namentlich dann 
wenn fie längere Zeit währt. Über die 


feit unterrichtet folgende Tiberficht 


. 
+ 


wu 


höchft bedenkfich, 


Dauer der Arbeitslofig 


Bon 100 Arbeitslofen waren am Erhebungstage die in der 


Lorjpalte angegebene geit arbeitslos 


Dauer a8 
der Arbeitslofigfeit männlich weiblich 
1910 | as | ası2 || io | wu | 18 
4— 7 Tage ...| 16,50 | 17,09 | 20,96 || 11,82 I. 10,90 | 13,25 
Beldeil....1 20,65 21,59 22,87 26,62 | 26,70 23,46 
1B—28 ‚= .| ... 17,82 22,59 LUNT 11,58 13,32 12,09 
29-90 = ... 27,91 25,02 21,62 25,17 28,19 25,51 
91 und mehr Tage | 15,62 | 12,76 | 16,02 | 20,86 | 19,57 25,51 
unbelannt ..... 2,20 0,95 0,16 45| 12| Os 
insgefamt ..... 100,00 | 100,00 | 100,00 || 100,00 | 100,00 | 100,00 | 


trachtet. 


2 Am ftärkften vertreten ‚find unter den Urbeitslojen die 
jüngeren Jahresklaffen. Unter 16 Jahren fanden ih bei den 
männlichen etwa 2 Prozent, bei den weiblichen etwa 8 Prozent 
der Gejamtzahl. Am ftärkften ift bei beiden Gefchlechtern die 
Altersklafje von 20 bi8 25 Jahren (etiva 25 Prozent bei den 
männlichen, etiwva 30 Prozent bei den weiblichen Arbeitslofen) 
„bertreten. Der weitaus größere Teil der Arbeitslofen befand fich 
unter dem 30. Lebensjahr (etwa 60 Prozent m., SO ‘Prozent tv.). 
Sn der Hauptfache Handelt es fich demnacd um jüngere Sahr: | 
gänge, bei denen einerjeits die Bodenftändigfeit an fich nicht fo 
groß ift wie bei älteren Leuten, die aber anderfeits auch wieder 
leichter ein Unterfommen finden. Die Arbeitslofen über 70 Sahre 
‚werden befjer überhaupt ausgefchieden, da man bei ihnen dauernde 
Erwerbsunfähigfeit annehmen Kann; jedenfalls ift bei ihnen auf 
anderem Wege al3 auf dem der Arbeitslofenfürforge zu helfen. 


TR 


Von 100 Arbeitslojen ftanden im vornbezeichneten Alter 


Alter in Jahren männlich 
® 170 | 1m 
E s bis 16 1,77 1,89 
über 16 bi3 20 16,99 | 19,07 
mu 20 = 3 24,88 25,08 
20 = 30 14,37 15,25 
= 30 = 40 19,92 19,55 
zer 40 = 50 12,11 10,80 
Bi: 50 =» 60 7,06 6,09 
Be 60 = 70 2,64 2,06 
I» 70 | 0,6 0,21 

15 


F: 


Fi 


1912 


1,93 
20,22 
24,39 
14,27 
19,18 
11,28 

6,44 

2,28 

0,06 


1910 


7,86 
26,52 
30,31 
14,53 
11,47 

5,63 

2,54 

1,04 

0,07 


weiblich 
1911 1912 
7,42 7,53 
30,51 28,02 
30,02 30,81 
12,83 14,35 
10,93 11,41 
b,42 4,81 
2,42 2,47 
0,42 0,60 
0,03 = 


Dem großen Anteil der jüngeren Jahresklaffen entfpricht bei 
ber Ausscheidung nach dem damilienjtande das Hervortreten der 


- 


Bei 37 bis 44 Prozent der männlichen und bei etwa 
‚36 Prozent der weiblichen Arbeitsfofen dauerte die AUrbeitslofig- 
feit am Erhebungstage erjt bis zu 2 Wochen. Underjeit3 waren 
‚37 bis 44 Prozent der Männer und 45 bis 50 Prozent der 
rauen über 4 Wochen arbeitslos. Die Bedeutung diejer Ziffern 
Fäpt fih erft durch ihre Kombination mit anderen Momenten, 
namentlich dem Alter und Familienftand genauer erfeunen, 
denn die Arbeitslofigkeit eines unverheirateten jungen Mannes 
it anders einzufchägen als die Arbeitslofigfeit eines Familien: 
 bafers, auf dejjen Arbeit der Unterhalt der Familie beruht. Zur 
nächt jeien das Alter und der Familienstand für ih allein be 


189 —- 


4. Die Dauer der Arbeitsfofigfeit, Alter und Vamilienftand 
der Arbeitsiojen. 


Ledigen, namentlich bei den weiblichen Arbeislofen (etiva 86 Bro- 
zent), verheiratet waren etwa 39 Prozent der männlichen Arbeitg- 
(ofen, bei den weiblichen etiwa 7 Prozent. 

FTSE EEE 


Unter 100 Arbeitslofen hatten vornbezeichneten Familienftand 


Samiltenftand männlich I weibhie 
110 | au | a2 || 100 | as | 1m 
Tebie A 55,56 | 57,96 | 56,63 || 86,44 | 86,97 | 87,77 
verheiratet... . . 41,60 | 39,79 | 38,37 7,02 6,97 6,36 
erw. od. gejchied. .| 2,84 2,25 2,95 || 6,54 6,06 5,87 


Bei der Kombination des Alters und Familienitandes zeigt 
ih naturgemäß ein ftarfes Hervortreten der Ledigen in den 
jüngeren Altersflaffen. Bei den männlichen Urbeitslofen über: 


wiegen in den mittleren Altersklaffen die Verheirateten, während 


bei den Frauen die Ledigen jchlechthin überwiegen. 


u. et Lee u ET u N RETTEN 
Unter 100 Arbeitlojen der einzelnen Alteröffafien waren 


männlich weiblich 
Alter in Jahren | BER, | IR 
ledig verh. | oder ledig verh. | oder 
I geich. | geid. 
. U 
a) 1910 
bi 25 | 89,91 | 10,00 | 0,09 || 94,50 4,93 0,57 
über 25 = 30 | 50,58 | 48,04 | 1,33 || 84,98 | 11,00 4,07 
= 830 = 40 25,04 72,23 | 2,73 64 55 19,09 16,36 
* 40 = 50 | 11,400 | 82,50 | 6,0 || 45,06 | 22,22 | 32,79 
3 507 2760 7,85 83,11 9,04 35,62 16,44 47,94 
2. F608=7 770 8,70 69,17 22,13 20,00 6,67 73,833 
10 4,00 60,00 36,00 — — 100,0, 
fi: b) 1911 
bi3 25 | 94,87 5,08 0,05 97,06 2,61 0,33 
über 25 = 30 | 52,12 | 47,ıs 0,70 83,67 9,55 6,78 
=.80,= 40 23 33 73,46 3,21 64,60 | 20,65 14,75 
= 40) = 50 11,52 84,15 4,33 40,48 | 23,21 36,31 
zu 01 = 60 6,46 83,59 9,95 34,67 | 17,383 48,00 
00 b,67 | 75,26 |: 19,07 38,46 7,69 | 53,85 
*.. 270 10,00 | 75,00 | 15,00 | 100,00 | — _ 
c) 1912 
bi3 25 | 94,89 4,98 0,138 || 97,60 2,13 0,27 
über 25 = 30 | 54,63 | 48,93 1,44 || 86,21 9,11 4,68 
= 204 2240 25,54 71,05 3,41 66,56 18,89 14,55 
2, "4025550 10,69 83,26 6,05 42,65 19,85 37,50 
= 50) = 60 8,10 80,22 11,63 35,71 20,00 44,29 
= 260412770 4,26 70,74 25,00 17,#5 5,88 76,47 
» 4970 = 60,00 | 40,00 E14 | Inge; srl 
d. Die bon den Arbeitslofen zu ernährenden Familien: 


mitglieder. 
Bei den erften beiden Erhebungen find in der Aufbereitung 
auch die von den Arbeitsfofen zu ernährenden Familien- 
angehörigen berüdfichtigt worden, um die Tragweite des durch 


‚die Arbeitsfofigfeit hervorgerufenen Notjtandes ermefjen zu können. 


Leider fonnte die Bearbeitung der 3. Erhebung aus inneren 


| Dienftrüdfichten nicht foweit ausgedehnt werden. 


Unter den männlichen Arbeitslofen befanden fi 1910 
3910 (40,89 Prozent), 1911 3603 (38,30 Prozent) Haushaltungs- 
vorjtände und 672 (7,03 Prozent) bzw. 711 (7,56 Prozent) Ar: 
beitsfofe ohne eigenen Haushalt, die aber Angehörige zu ernähren 
hatten. Bon diefen Arbeitslofen waren in beiden Jahren rund 
10000 Angehörige zu ernähren und 2560 bzw. 3427 Ehefrauen, 
6583 bzw. 5847 Kinder unter 15 Jahren und 871 bzw. 748 


(Sortfegung des Tertes ©. 162.) 
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Tabelle 1a. II. Tabellen. 


Die männlihen Arbeitslofen nad Beruf und Nrfahe der Arbeitslofigkeit, der Dauer des Aufenthalts am Bahlort 
und der en ae Bönnherungöhemegiung "N EEE DEE RFLSUEHINIT, On nad) Eintritt der Arbeitsiofigfeit. 


Urjadhe der —— Te Te a € waren Am gähforte Hatten 
früher jelbftändige und 63 waren arbeit3los geworden en Euro 
tonft zum exften Male —— = 

> oder nach einer Unter-  entlaffen Se 

E u en E 

e : wegen „| jonft | we» me» 

a Bezeichnung Beits- u | ale Gen | Äte | oem | ME | gem | sanft ” 

a Yoje A „| gen (Strei.) Tolge gen | He = Aus- s; außer- 

= a Be 3 Sale 06° | Ron tig, | Km | U Inäus- por. j er | am | Halb ai aber über 

= Berufsgruppe , ber Schu) om | Don vend | „7, |feiten 3% 90 |fiiper| fir folge |Streik\fper- | ir. au nate | 6 

n Selb-| Te, N der ies, mit Des rin: Ber- | hen- eige- TUNG | dorf ; ar j. Mo- 

= famt | „. afti- | einer | gar. dem ae |. ner ort | Bähl- es za 

=} fän-| and | ., | milie Er Weg-| Ar- ns op. | Halt SEM ein. ories un 

DIS] -DeR gar, | tärt Be zugs | beit en 2% niffe Bene r ah 
un. |8ehre ichen | arbeit Er geber es ne8 | 14m. | 3198 di- 
" ') ujw. Be üb- ujm. 2) 5 um. ujm. 8) Pin. gung 

2) dienft ung 3) 6) 7) ) 

1: 2. 3.140 ]1u8.:0l.5a. | 5b. 6,0] SP e. 1012| 18.41447]) Bee re ze 222 

1| Beamte u. Arbeiter in der Landeu. 2 
Forftroietich. Tierzucht, Sichere | 99 — | 26 1 35 1|— ea — | 1 41— | — | —| 21 73—| 53 7| & 

2| Gehilfenn. Arbeiter i.d. Gärtnerei | 48 — | 1 5 — 16| — | — 6 11 | 1 13 — |— | —| 20) 283 —| 16) 8| 24 

3] Beamte u. Arbeiter im Bergbau, | Y 
Hüttenwefen, in Mörtel-u. Ze- $ 
mentfabr., in Gteinbrüchen, N 
Diegeleien nu sy Rene Isa.) 1 3713| — %s 3I—|—-| 3011!— | —| 39 74] 29 14 % 

4] Arbeiter im Tief-, Hoch», Straßen- { 
u. Wafferbau, Baggerei . 5591 — I — | 11 | 5| 2501 18 | = | 128 .6| 2| 5.|. 1831| 27.2) —) 402 EST een 42 

51 Dachdeder, Maurer, Steinmeben, hi 
Gteinjeger, Zimmerer . 12517].-6%| 2.) 7... 3.1.2842 Eee 3 = 15 251 31— |— | 382] 135) — | 102] 54 

. 6| Anftreicher, Defkorations- u. jon- 
ftige Maler, Ladierer . ‚122691 27] 27 »3% 1°) 4sbmesme SE ae a a = 35 — |— |— | 228| 41|—1 521 27 

7| Senfter- u. DOfenteiniger, Ofen- 
feger, Schornfteinfeger, Otuda- 
teltre, uapezieter me et IE ko, RS WA PET nt 1 61 — 12) 11— | — 10) — | — | — 8 21 —| 21] 8 

8| Baufchloffer, Schloffer — ausjchl. 

Schlofler in Fabrifen —. . 9b 3. 6%, 88 2 24 3| — 11 2 — | 1 30|— |—|—| 54] 41—| 36 9 

9| Bautijchler, Tijchler, Olafer, Stell- 
macder — ausfchl. den in Yabr. 
arbeitenden — . » . .... 340] — 3 D 2 | 1611| 5| — 57) 4 —| 2 80120 | 1|1— | 253| 86) 1 78| 38 

10 | Klempner, Schmiede — ausichl. i 
den in Fabı. arb.— . . .'. 69 21 2| 2| — 33 1| — 8 11—|— 19) — | 11— 49| 201 — 19) 10 

11 | Arbeiter, Geh. in Glas-, Dfenz>, 

Porzellan, Steingut- u. Mar- 

mormwarenfabr., Töpferei. . - 54 — I — | 21 — 16| — | 1 125] 11— | — 19) — | — | — 301 24| — 11038 
12 | Golö- u. Gilberarb., Bronzeure, 

Erz, Gelb-, Rot- u. Zinngießer, 

Gürtler, Kupferfhmiede ufm.| 41 — | — | 41 — 12 — | 1 121 — | 1|— 16| — | — | — 3| 15) —| 121 2 

13 | Arbeiter u. Gehilfen in Blech» 
waren», Eijen-, Majchinen- u. 

Stahlfabrifen, Kefjelichmiede, 
Brüden-, Mühlen-, Schiffsbau- 
u.Wagenbauanft. Arfenalarbtr.| 894] 1 | 2125| 5 | 117) 9 | 1 | 247] 29|— 10 | 440] 2| 6 |— | 632] 2611 1| 166 85 

14 | Vrbeiter u. Gehilfen in Lampen- 
fabr., elektr. Anlagen u. Appa- 
ratebau, mechanijchen u. Jn> 
ftrumentenbauanftalten, Uhren» 
raber Iihtmadjer. n, Zur. 22 1I|— | 71 — 53| 20 I— 68 91 2| A| 1285| 31) — | — | 179) 113) — | 76| 27 

15 | Arbeiter u. Gehilfen in der S$n- 
duftrie der Holz- u. Schnißftoffe | 14] 21 — | 3| 1 48 11 — 301 4|—| 1 43113 | 1/— | 109) 38 — | 26| 20 

16 | Arbeiter u. Gehilfen in der Leder- i 
mduftrie u. Snduftrie lederarti- 

MELODIE RE e 221 — | 1| 31 — 3 31 — 64—-|—|:1 5—|—|—| 13 9 — 7) 4 

17 | Arbeiter u. Gehilfen in der Schuh- 

u. Fußbefleiwungsbranche abe Face 21 8|I — 13) 21—| 1 25 — |— |—| 57) 211—| 12| 12] 

18 | Arbeiter u. Gehilfen in der Schnei- wi 
derei u. in Mäntel- u. Stonfef- hi 
HDRBHeHH.. N Aloe a, & a he Ba Ba 20) 3 | — 66— | —|1 201 —|—|—I|I 4| 161|—| 20) 122735 

19 | Arbeiter u. Gehilfen in der Tertil- L 
moBptrteie SR TE. 2D 3 334 3|—| 8| 2 4| 2| 2| 1090| 9|—| A| ı32l13 | 4|—| 2389| 95 —| 47) 30) 25 

20 | Handichuhr, Hut-u Mübenmacher, } 
Kürjchner, Blumen», Schmud- y 
federn- u. Strohhutfabrifarbte. | AS 2 I — | 41 — | 32 — | — A 6—I—|I—I 39 9 — 9), 4 E 

1) nach Aufgabe oder Su de3 Gefchäfts, bisher nicht Erwerbstätige, Söhne nach Verluft ihrer Ernährer. 2) aus einem Gefängnifje oder einer Anftalt entlafjene, von 1 


Warderihaft zurücdgekehrte Verfonen. 3) jchlechten Gejchäftsganges, Geihäftsitille. 4) Tod des Arbeitgebers, Aufgabe Des Geichäfts, Ende de Baues. 5) fchlechter Arbeit, Ta tei 
6) (Krankheit pp.). 7) unpafjender Arbeit, Streit mit dem Arbeitgeber, beränderungshalber. 8) (Krankheit in der Familie, notwendiger Hilfe in der Wirtichaft oder im Gewerbe d er Elter 
oder der Kinder ufw.). 9) Auswanderung, Wanderichaft, Wegzugs), beabjichtigter weiterer oder anderweiter Ausbildung, Einberufung zum Militär oder einer militärifchen Übung. 


m 


Noch Tabelle 1a. 
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Urjache der Arbeitslofigfeit 


früher felöftändige und 
font zum eriten Male 


E3 waren 


&3 waren Am Bählorte Hatten 


> ee = eu oe —< 


20 


oder nach einer Unter- entlafjen 
ER gene —— — 
Bezeichnung beits a - a we: | mer Tonf 
der ai feür | der | Entlafiung | Hö- . ie i Bi 
1 ber Schu vens teiten| Die 
i Berufsgruppe ge Ser-| I dom | von | Hey ne mit | gung 
’ amt [Selb Te | opti. leiner! @o:, | 68, | dem | Des 
| Hän- | aus | non mit, SM I gpen.| gr | Mer 
| bige | der | opiy, täri ion zuga | beit. | Beit- 
{ uf. | Lehre] fchen | arbeit fin geber 
E, 2) ujw. u üb- uf. ) : uf. 
| | 2) |Mienft ung | 9) o) 
| 2. BEE I AS Sao | 16T FB} 9. 
| Buchbinder, Arb. in Buchbinde- 
| teien, Bapier- u. Kartonnagen- f 
abrien ....... Ba a ea | 2 
| Schriftieger, Buchdruder, Buch- 
Br drudereiarbeitr . ..... 3461| — | 6/19 1| 15] 31 — 79 
| Polygraphifche Gewerbe — aus- 3 
gen. Buhonnderi — ... .\ı8l— | 2165| ı| dl alıl © 
| Künftlerifche Gewerbe — ausgen. 
| Weufiker, Shaufpielr—. . | ala 2lal-| a |ı-| 
| Arb. u. Geh. u." Sonftige in der 
| dem. Induftrie—ausgen. Apo- 
een —- ......... 58 — —|'ı 1/2 8 A| — 18 
| Arb. u. Geh. in Bäderei, Kondito- 
1 rei, Mühlen u. Pfefferfüchler| 1499| 9 — | 11) 7 9 31 — 35 
| Ab. u. Geh. u. Sonftige in der 
] _ Sleifcherei u. Roßfchlächterei .| 651 a 2 13) ı 5b 2 | — 17 
| Arb. u. Geh. u. Sonftige in Scho- 
|  foladen-, Zuder- u. fünftl. Waj- 
- Jjerfabr., Nahrungs- u. Genuf- 
u mitielfabtifation . . .. .. Bert — | 2 11-108 
I Arb.u.Geh.im Brauerei-u. Bren- 
| nereigewerbe, in DObft- u. 
| Schaummein-, Eifig-, Liför-, 
Preßhefen-, Zigarren- u. Ziga- 
| __rettenfabr., Weinpflege . . . 641 — | — | 212 15| 6 | — 20 
0) Arb., Kellner, Selbit. u. Sonit. in 
|  Beherbergung, Gaft- u. Schant- 
Bat 2... ...% 548| 22 23 21 4. 167| 23 1 94 
Apothefer, Drogijten, Dentiften, 
| Mafjeure, Kranfen-, Heil- u. 
| Bileganft.-Bedienftete, Bar- 
biere, Srifeuren. Badeanftalten- 
ebienftete... . .... . ... .I 125] 81 —| 8 2 19 4| — al 
tbeiter im Berfehrsgemwerbe 1661| —| 5! 5| 2 351 — | — | 33 
| Kaufmänn. u. techn. PBerfonal in 
| Bau», Fabrifations-, Handels-, 
| Zransporigejchäften, Beitungs- 
verlag und Druderei .... .ısslalıa zalıı | sarı  — | 317 
4 IE ederes Berfonalin Bau-, Fabri- 
| Tations-, Handels-u. Transport- 
I geichäften, Zeitungsverlag und 
en a... .).. 666) 4| 2 | 13 | 10 | 109] 19 | — | 179 
liederes u. Aushilfsperjonal bei 
ae Pa %—| 1) 21—| 33 —|—| 3 
Erpeditionsperf. b. Behörden, 
— Nechtsanm., Verficher.-Gefell- 
5. 41 —|—-| 4ı| — 4.1 | Sen 
: am Redakteure, Schaufpieler, 
— Sänger, Mufiker, Artiften . 2al 2| 51141 — 17 3| — 47 
‚Herrichaftl. Bedienitete al Die- 
ner, Köche, KRuticher ufm. . .| 2! — | ı| 11 — 1,4 1 4 
3, Sngenieure, Geometer, Mark 
‚jcheider, Rulturtechniter .. .| 14 — | ı | 1) — a, I, 2 
Bächter, Sabrifarbeiter, Handarb. 
[ _2o5ne nähere Bezeihnung . .| 59 1) a1 5| 1 342,1 I 
| Ohne Berufsangabe .... . . BreeE  , Gr2  —  D 
X Summe [8 248[156 | 73 360 | 71 22231274 | 7 11986 
Anmerkungen 1 bis 9 zu Tabelle 1a fiehe Seite 160. 
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be3 Königl. Sidi. Statiftifchen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 


arbeit3lo8 geworben] ihren Aufenthalt 
freiwillig aus der Etellung > il a I ne en m 
aefıhieden 
we. | we- 
gen | fonft A 
gen Br nicht f 6 
häuß- iR ER us| er am a eh 
licher, fte. folge Streit jper- mi Saon tes be- | nate | 6 F 
Ber- | hen. | °19* ZUNG Nor ID kanmt| und |Mo- 
x er ort | Bähl- Sahr 
hält den | N orteg | PO | wer |mate 
nifje Weg-| Rün- niger 
uf. äugd| Di- 
%) ujmw. gung 
%) 
ta is | als ie Im. (W181 19. Iso: |21.' |) 82. 
Be all |, 05 Sell aelı3ı tage 
—| 1 80 — ı— 1 — | 250 9, 1 81| 38 | 227 
—| 1 a7 521700 17 12317620 33r 15 n437 
—|— 8 —|—|1— 35) 14 — 13 7| 29 
—|— 24| — | — | — 33 201 — 8 11 39 
il 2| 07) 2| 2|—| 94 54 ı| as 21) 8 
—/—| 22 —|-/—-| 31 31—| s0| 5| 30 
—/—! 20 7!)—|=| 4 183 —| 10 7| 4 
2 Eee BE 
21 11.2087 —1)- || 2885| "3682| ’1°| 237170.) 241 
—|3 48) — | — | — 67) 58 — 48) 20| 57 
— | 63) 1I1— | — | 1223| 2323| — 211.7, 118 
Ted 454 ar ET | 273112 4081 321732011270 688 
11 3| 319| 1 I|—|—1 5321 134 — 96| 61 | 509 
—|— 431 — |— | — Tall AR 220.9 65 
—|— 19) — | — | — 23) 211 — 111 6 27 
— | 14 — |— | — 34 38 — 30| 15 27 
11— 14 — | — | — 11 16 — 13) 4 10 
Zen 8 — 1) — | — 9 amt 3m 7 
—|1 12) — | — | — 2 elle al 29 4 26 
| A I 7 ar SANT EL. 
14 |68 [2 825| 85 |23 | 1 15 5902 646| 12 |1 962,898 |5 388 
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Tabelle 1b. 
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Die weibliden Arbeitslojen nad) Beruf und Urfade der Arbeitslofigfeit, der Dauer des Aufenthalts am BASHT 
und der Wanderungsbewegung nad Gintritt der Arbeitslofigfeit. 


Urjache der Arbeitsiofigfeit 


Am Zäglorte 


E3 waren 
Pn ferb E3 waren arbeit3103 ge- hatten ihren 
= ee entlafjen freiwillig aus der Stellung gejhieden Rn bh 
> Ar- a Bet —— — - 
= Yen: N wegen | fonft 
3 Bezeichnung N eh Kr Br a Pe a megen RL wegen | fonft ug, | it 6 
: e. E ig- ündi-| du 18 "ehwan.) in z all» 4 
2 ars ing» ee: En a teiten ee gerin- | Ticher | Me | ger. | folge |Streif| fper- 5 am | BEmSE Mo. | über übe 
5 Berufsgruppe ger [rraner] ans | Ent Hr 2 des | gen: | Der- | Dem | jcjaft | eige- zung, gan.) POT LEE u 
= Ss au? | dem | sr, | Loge | Hält | dem | oder | ner tet |" | deg panel und | Mo. 
Ss famt | Selb. Schu fon | oder Ar- 5 R iffe Weg- | Nie. | Kin. orte |gäpf. at 
ig ftän- cn arbeit| Tod | beit. | beit | TE@ | N zug3 : 8 wo |weni- nate| 
Dige Sehre uf. | ufjm. | geber gebers um. um. un ber- die orte = i 
uf. | ulm. | 9) sy | ufte. | uf. ) ) n ° | Tunft | gung 
2) 2) Ü % { 
1: 2. DEREN 6. | & | 9 ] ao p 11] a2. ]190 | 18. |] 1a. | 16, | ie. [| In Passo 
1| Landwirtjchaftliches Dienftper- 
Iohal UN. TE A ee 23] — | — li | — 6 11—-|—-I1%0 5 — | — | — 4 19] — | 1213/58 
2 | Garten- u. jonjtige Erdarbeite- 
Zinneni.ne. EINER EN 14 — | — 5 ih 3I|-|I—-| — 1 4 — |— | — g Bi 2 41 
31 Schneiderinnen u.Arbeiterinnen t 
in Sonfektiong- u. Mäntel- N 
geichäften oh RT 1538| — | 7J2e| 5) —/| 5) 2) ı| 2| 2| 6) || |7a4 a 
4| Weiß- u. jonftige Näherinnen, E 
Arbeiterinnen in der Teztil- | | 
Due rung 33] 2| — | 8 6 1misı 5 8 4| 54| 12) 3| 1 | — | 333) 60| — | 40| 281 
5 | Arbeiterinnen ufw. in Blumen», 
Strohhut- u. Bubfedernfabri- 
fen, Buhmacherinnen Rot 21 2 1 — ) 3 1| — 2 19 — | — | — | &| 1383| — | 11/8 
6| Arbeiterinnen in chem., Nah 
rung3-u.Öenußmittelfabrifen | 107| — | — | 23 11 — | 23 4 4 — 9 43 — | — | — | | 13) — 7ı 4 
7 | Sonftige Fabrifarbeiterinnen .| 2051 — | — | 11 8 — | 55 2| — 1.426 9% 31— | — [150] 55| — | 33] 18 
8 | Arbeiterinnen in Drudereien, ' 
photogr. u. Kunftanftalten | 136) — | — 8 7 — | 32 2 3 1012 68 1/11, — | 112 24| — | 12| 12 
9 Kellnerinnen oe ne eier 169 — | — | 21 4| — | 29 4 — | — 3! 108 — | — 8| 84| — | 81| 18 
10 | Sonitiges Perjonal in Gaft- u 
Schankwirtichaften, Beher- 
bergungsanftalten, ° Braue- 
reien, Bier- u. Weinhand- 
Tmkeny.E va BR per 17602 ee 71 — | 32 1 3| — 4 3% —|—- | —| 1) 8585| —| 8| 15 
11} Wäjcherinnen u. Plätterinnen 
(unfelbftändige) . . . . . - u 2| 31 —- | —- | —- | 1313| — 1| — 3 13 — | — | — | 36] 4|—| 3| 4 
12 | Kontoriftinnen, Lageriftinnen, 
Buchhalterinnen, Raffiererin- 
nen, ®Pireftricen, Gchreibe- 
vinnen ulm.n.: Del eR 362] 3 4|19|2353/I — | 9 4 4 1| 11 | 2001 — | — | — I 293] 69] — | 47| 28 
13 | Berfäuferinnen . ..... - 267) 5 3120| 18| — | 8 2 1 1115| 114 — | — | — | 2001 67| — | 49| 30 
14 | Blumenbinderinnen, Laufmäpd- 
chen, Paderinnen, Austräge- 
TITTEN IR ARE 5ll — | — 8 — | —| 1 2 — | — 1 29 — | — | —| #6 5/-—-]|10| 2 
15] Herrjchaftl. Dienjtperjonal, Kö- | 
Hinnen, Aufmärterinnen . 426] — 3| 15 | 20 2 1104 3 2 3, 21 | 253 — | — | — | 2441382 | — |187| 44 
16 | Erziehungs- u. PVflegeperjonal, 
Anftaltsperfonal . ... . 8 — 10, 10 BI — 13 1 1| — 1 53 — | — | — | 37) 48) — | 35) 11 
27 1 Sthmderumerm . 0. 2.08, 2] — | -- 10 11 — 1 ae ee ee 1 3 — ı—|—| 10) 12] —|10| 4 
18 | Ohne Berufsangabe. . . . . I 11 —|—|— | — ol 1 | — | 3) 
19 | Sonftige Arbeiterinnen ufw. .| 120| 5 8) 84 | 13 | —] 29a 2) 1 5I 6 2|— | — | 9 237 —| 17) 9 \ 
Summe |? 830| 20 | 28 |337 |112 | 3 |701 | 86 | 31 | 16 |ısı 1354| 9 | 2 | — jaos7 793 | — [658 |249 Il 


Iafjene, von der Wanderichaft zuriicigefehrte PBerfonen. 
Iäjfigfeit. 


1) nad) Aufgabe oder Monfurs des bisher nicht Erwerbstätige, Frauen und Töchter nach Verluft ihrer Ernährer. 


3) fchlechten Geichäftsganges, Gejchäftzftilfe. 
6) (Krankheit pp.) 7) unpafjender Arbeit, Streit mit dem Arbeitgeber, veränderungshalber. 
der Eltern, Kinder ujm.). 


2) au8 einen Gefängnifje 
4) des Arbeitgeberd, Aufgabe des Gejchäits, Ende des Baues. 

8) (Krankheit in der Familie, notwendiger Hilfe in der Wirtfchaft oder im Geht 
9) (Auswanderung, We 3aug8) beabjichtigter weiterer oder anderweiter Ausbildung. ‘ 


oder einer ei 
5) fchlechter Arbeit, Nad 


(Fortjegung des Textes von ©. 159.) 


andere Angehörige. 
Yamilien, jo 


um Familien mit 4 Rindern 


e 
z z z 


5 und mehr Rindern = 


1910 
in 245 


223 


1911 


194 Fä 
173 


Eine Ausscheidung diefer. Arbeitsfofen nach der Dauer der Arbeits- 
ı911 1159 Haushaltungsvorftände 
und Arbeitlofe mit zu ernährenden Angehörigen, die 29 bis 
90 Tage am Erhebungstage arbeitslos waren und 3203 bzw. 
2702 Angehörige zu ernähren Hatten. 


len 


ec 
z 


Dft handelt es fi um recht Finderreiche | Yofigfeit ergab ıgıo 1423, 


Bei 801 bzw. 620 Ar- 
(Zortiegung de Tertes ©. 165.) 


belle 2a. 


Bezeichnung 
ü% 16 |über || 
Sahrl 16 
 — Berufögruppe und | big 
dar-| 20 


unter, Jahr 


2. 3. 


E Sand- u. ab 
 twirtjchaft, Tierzucht, 
 Sücherei BER NN, 12 
Gehilfen u. Arbeiter 
 inder Gärtnerei. . |— 6 
Beamte u. Arbtr. im 
Bergbau, Hütten- 
goeten, in Mörtel- u 
Hementfabr., in 
teinbrüchen, Bie- 3 
|_geleien ah a ak = 4| 24 
Arbeiter im Tief», 

| Hodh>-, Straßen- u. 
Wajjerbau, Bag- 


Dachdeder, Maurer, 
| Steinmeten, Stein- 
F feßer, Bimmerer. . | 1| 76 
nitreiher, Dekora- 

| tion3=u. jonftige Ma- 

| er, Ladierer . . .|— | 54 
165 eniter- u. DOfenrei- 
Bee Ofenjeger, 
Schornfteinfeger, 
Gtudateure, Tape- 
2 ER — | 23 
ujchlofjer, Schlofjer 

ausichl. Schlojjer 

in Sabrifen.. . . 31-37 
Bautijchler, Tischler, 
I eur Etellmadher 
= auihl. d. in 


Die männlihen Arbeitslofen (Tab. 


163 


la Sp. 3) nad) Beruf, Alter, Samilienftand und den erwerbötätigen Ehefrauen. 


lempner, Schmiede 
— auihl. d. in 


b b. u. Geh. in Glas-, 
Dfen-, Rorzellan-, 
F Bteingut- u. Mar- 
IB: enter. ‚Zöp= 


er. 2 9 
12] Gob- u. ©ilberarb,., 
| Bronzeute, Erz, 
| Gelb-, Rot- u. Zinn- 
| gießer, Gürtler, Kup- 
Khmiede ufw.. .|— | 11 


1 Ach. u. Geh. in Blech- 
j han, Eijen-, Ma- 
inen- und Stahl- 
| fabr., Kejjelichmiede, 
2 iden-, Mühlen-, 
Schiffsbau- u. Wa- 
et. ‚Arjenal- 


d A ee. in Lam- 


14 | 286 


tfabr., eleftr. An- 
agen u. Apparate» 
bau, mechanijchen u. 
2 Sn ttumentenbau- 
anf UÜhrenfabr., 


ae. .. [14 90 58 


Sm Alter von ki. 

ven 

über über | & beit3- 

—30 $. | 30—40 3. || 40—50 $. . | 60—70 9. » % tofen 

z B ü hatten 

Er 2 6er ” ” af {> zur er» 

. . . . ver- . ver- | wit: . . . . . i s 68 
je | we i Te- Hei. fe |Hei=! Met | y |Hei. . |Hei- . | yei. | wet "| ger | men [ren > 
R 2 f und : : e f tätige 

ie Ä Far | ge. | DIR) Tr | ges “iger ges “| ges ; Che- 
Ei . tet | . tet ep “ \ Hl frauen 

2 AllEas=iun. aaa: . || 14. | 16. | 16. || ı7. | 18. | 19. |[20. | 21. | 22. ||23. | 24. | 26. 5 ; . |29. | 30. 
6 1/10 7 

8 Bu 10 

17 2|16 20 

111 10 | 98 138 

91 5| 77 96 

49 3|22 46 

12 2|18 1, 

5 —ı 4— 7 

54 4| 41 40 

6 —| 9 8 

10 —| 8 — 10 

9 1| 4— I |— | — 7 

93 6| 76 7 125 

31 11716182 194| 85| 13| 292] 29 


— 164 —— 


Noch Tabelle 2a. ; | 


Sm Alter von zufammen 
” j 
5 Behnun über über über über über über über 70 & 
Ei, x RE & Sn [e Nee x ER & en x . 
& & g las 20—25 5. | 25—30 %. | 30—40 $%. || 40—50 3: || 80—60 5%. | 60—70 5. 
AR er ury 1 vers 
>| Jahr 16 ber- ber- per- ver- ber- ber- ber- ass 
3 Berufsgruppe und | bis ver- ‚A ber- u ver- 2 ver- on ver- | wit- ver- | wit- ver- | wit- | ledig SE 
= dar-| 20 „. |heis| MER fe» \Hei- | MER || Te» | Hei» | Mei || year | Heis| MER || je. | nei. | wet || ge, | Hei. | Wet | ye, | Hei. | wet x 
[= ledi und |., und ||, und 2? 
Q unter) Jahr 8 7a | ge- dig | ta- Ge dig | ra- ge- dig | ra n Dig | ras Er dig | ra- = dig | ra- er iet ichie- 
tet |ichie- te |ichie- tet |fchte- tet \jchie- tet |jchie- tet \fchie- tet \jchie- 
den den den den den den den 
ET VEEEBESEREBEER VEREIN N 2222 TEE NE ER li... & | 
4: 2. 3, d, 5 6, 1; Ba 10. 1a ‚13. | 14. | 15, | 16. || 17. | 18. | 19. |\20. | 21. | 22 |\23.| 24. | 25. | 26. 27. 
15] Arb. ıı. Geh. ind. Sn» 


duftrie der Holz- u. 

Schnißftoffe. . . .| 3) 29 27 3—- | 8 9—| 3 26— | 1/19 1) 11 — |— | 7) 122 Zee 
16] Arb. u. Geh. in d. Le- . 

derinduftrie u. Jndu= 


ftrie lederartiger 

Stoife nr. ee 1 5 8 —|— |—| 1— ||— 3 — | 1 || 3) — |— | — | 1 20-2 [2 er 
17] Arb. u. Geh. in d. 

Schuh- u. Fußbeflei- 

dungäbrandde .. . .I 2) 16) 16| A— || 4 3— || 4, 101 — 123] SI ı) 5 || 1) 122 Den 


181 Arch. u. Geh. in d. 
Schneiderei u. in 
Mäntel- u. Konfel- 


Honsgejchätten y. I an 213 i—ı A 6 m en rn Dee 46| 14 
19 Xrb. u. Geh. in d. 

Zertilinduftrie. . .| 8] 601 421 11] 1 || 16 211— 13] 48) 51 Al51l 2 | al 3ıl 3 |— 11) 3 J— || | 147 123 
20] Sandihuh-, Hut u. 


Müsenmacher, Kürjch- 
ner, Blumen, 
Schmudfedern- u. 


Buchbinder, Arb. in 
Buchbindereien, Pa- 
pier- u. Rartonagen- 
Tabrieit. v mussen 61 361 Bar ll 07|5— 
22] Schriftjieger, Buch- 
druder, Buchdrude- 
reiarheiter . . . .| 2| 81] 118] 9)— || 26) 17) — 1116| 89 2 8IAAl 21 1) 9 — | 1 a 2) Eee 
Polygraphiiche Ge- 
merbe — ausgenoins 
men Buchdruderei.| 3) 43] 40) 2) — 1417| 1 | 55 32 D-14212) 6 1 —| 1l 1 0 12 (Ve 
24] Künftlerifsche Gewerbe i 
— ausgenommen 
Mufifer, Shaujpieler— | 13) 14) 21— || 3 
25] Arb. u. Geh. u. Son 
ftige in d. chem. Sn- 
duftrie — ausgenom- ; 
men Apotheken . .| 2 2a 11° 3 —-) 02) 4 1| 1 1 Denn] 58 1] So See 
26| Arb. u. Geh. in Bäde- 
rei, Konditorei, Müh- 
len u. Pfefferküchler | 1). 31) 59 5] — 120) 5 — | 14 7a 5.) 7.2) |. I 2) 2 Zee 
27| Urb., Geh. u. Sonft. 
in der Fleilcherei u. 
Ropichläghterei. . . | — |) 17] 25) 11 8 3—|| 3 5a || ji) 4-2:)22, Eee 
281 Arb., Geh. u. Sonft. 
in GScofoladenz, 
Buder- u. fünftl. 
Waflerfabrifen, Nah- 
rungs u. Genußmit- 
telfabrifation ... .| 3) 111 11 —|—| 4 5—|| 4 6 11-|10— |—| 6 ı || al 2!_-|_|_| 33% 
29] Arb.u.Geh. im Braue- 
reis u. Brennerei- 
gemwerbe, in Obft- u. 
Schaummein-,Ejjig-, 
Lilör-, BVreßhefen-, 
Bigarren-u. Zigaret- 
tenfabr., Weinpflege | — 61 155, 5 4— |.8 Ol a eo So ea 0 2 
301 Arb., Kellner, Selbit. 
u. Sonft. in Beher- 
bergung, Gaft- u. 
Schankwirtihaft. .| 4] 60) 106) 12) — || 81| 47] 1 | a8 101] 6 | 5| 531 7 || 2| 13 — |—| ıl 1 |—|— | | 306| 997 | 


DD 
= 
180) 
| 
& 
pa 
Br 
| 
| 


1 11—| 212— |—|—-|— | 8 4 


2 


SE} 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


35) 14 


Noch Tabelle 2a. 
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Im After don zufammen a 
en 
WERTE Pe Fr OT dia vu Ar 
: über über über über über über über 70 & | Be 
Dezeichnung 16 ger] 20-25 3. || 2530 3. || 30—40 3. | 40-50 3. 50-60 3. | 60— 70 zZ. | Hber 70 9. Be win 
der Ei Dr || Tore ver |... | hatten 
Jahr| 16 er- he H 4 F 4 . wet) a 
| Berufdgruppe und | bis ver nit ver- mit ver- mit ver- wit ver- mit ver- ni ven mir Tedig er und | a Es 
| dar- | 20 bei-| 9° || Tes |Hei» ei || Te- | Hei» | WeE | fe, | peis) WEL || fer |Hei- wet || Te Hei» Wet || je, |Hei. | wet | ge | men |" 
| unter) Jahr a. ta- ei dig | var ER dig | va» “> dig | xa- or dig | ra- Fi big | xa- nn dig | ra e: - ichie« | tätige 
| tet \ichie- tet |jchie- tet \jchie- tet die. tet jchie- tet |ichie- tet |fchie- den Ehe 
den den den den den den den frauen 
I ä. || 5.)j6| 78|9|10. ||1.| 12. |ıs. 14. | 15. | 16. jjaz. | 18. | 19. |I20. | 21. | 22. ||28. |24. | 85. | 26. | 27. | 28. 1 29. 1 80. 
| Apotheker, Drogiften, 
| Dentiften, Mafjeure, 
| Kranten-, Heil- u. 
' Prleganitalt3 - Be- 
| dienitete, Barbiere, 
1 Srifeure u. Badean- 
emaBenienfiete | 1) 291 al 33-113 | Aa 9J—| sl si FA Nil) \_|_|_ 93] 32] — | 125| "16 
Arbeiter im Berfehrs- 
Beeimerbe ... . ... ee a a: 41.38 1.11 210 2 7 38361.11— | 38 — I — | —_ | 63| 78] :5| 146|1 31 
I Kaufmänn. u. tech- 
nilches PBerjonal in 
| Bau-, Fabrifations-, 
- Handel3- u. Tranz- 
' portgejchäften, Zei- 
' tungsverlag und 
Edtuderei. . .. . 3| 184 327| 22] — |1137| 63) 2 | 88| 135) 4 23) 77] 51 6 39 alı | 11) 4 \—|— |— | 7609| 347 19 1135| 95 
Niederes Perjonal in 
Bau-, Sabrikationg-, 
Handel3- u. Trans- 
| portgejchäften, Zei- 
| tungsverlag und | 
| _Pruderei se 61-| 1631 134| 18] 1 || 47| a4 2 | 24 83| 5 | 5,311 2 2129 2 |—| 5.411 |— | sel 21al 16 666) 74 
2 a ame aut 9a— | Teer ld 3 — |— | — |— 68| 27) 1| 96] 14 
| Behörden, Nechts- 
anm., Berjich.-Ge- 
en an dh) Ad  A— | lea 2) 1-11 13 A od 
Lehrer, Redakteure, 
Schaufpieler, Sänger, 
Ber, Aciiten. .—- | 7 25 4— | 8 3—|5 7—)|ı) 2-1) al 2|—- —-|- |) —-)—-| a 2 2| al 10 
Herrichaftl. Bedien- 
| tete als Diener, 
er | a ne a Pearl le)l|e | ig el ıl er ia 
Sngenieure, Geome- 
| ter, Marxkicheider, 
| Kulturtechnifer Biere el 1a 
Wächter, Fabrifarbei- 
I ter, Handarbeiter 
| ohne nähere Bezeich- | 
2 ee Pe 7 29) —|1 1 3— | 4 4— I—| 4— |— | 4— \—|—-|1|—-1—|—-| 2 15 2) 59 8 
Ohne Berufsangabe. J— | — 5 1 | 111 || — I || | II 1 |— || — I | | | |— A A ze en 
Summe [159 11668 1816. 191) 5 |643 517 17 40411124) 54 |99 1771| 56 43 426 62 | 8 133 47 |—|3 | 2 [4840 3165243 8248] 1101 


egung de3 Tertes von ©. 162.) 


Slojen der Hier in Betracht kommenden Gruppe mwährte die 
Arbeitölofigfeit über 91 Tage; auf ihren Verdienft waren 1557 
b50. 1284 Angehörige angemiefen. 

_ Unter den weiblichen Arbeitslofen fanden fich 342 (11,8 PBro- 
zent) bzw. 337 (10,8 Brozent) Haushaltungsvorftände umd 381 


Haushalt mit zu ernährenden Angehörigen; fie hatten 711 bzw. 
773 Angehörige zu unterhalten, darunter erfreulicherweife nur 5 
bzw. 7 Ehemänner. 

_ Etwas gemildert wird der durch die Arbeitslofigfeit des 


DET 
2 


au. Bon den verheirateten Arbeitälofen (3987, 3743, 3165) 


(13,8 Prozent) bzw. 444 (14,3 Prozent) Arbeitslofe ohne eigenen | 


Mannes Hervorgerufene Notjtand durch die Erwerbstätigkeit der | 


hatten 1383, 1224, 1101, alfo etwa !/,, Frauen, welche einem 
eigenen Ermwerbe nachgingen. 


6. Die Dauer des Aufenthalts am Zählort. 


Die Verwendung der Arbeitskraft unterliegt gegenwärtig in 
vielfaher Hinfiht den gleichen Gefegen wie der Abjab von 
Waren; Ungebot und Nachfrage find auch Hier die ausfchlag- 
gebenden Faktoren. Snfolgedefien ift ein Zufammenftrömen der 
freien Arbeitskräfte nach Orten, wo Arbeitsgelegenheit vorhanden 
ift oder doch vermutet wird, natürlich. Daher verlaffen viele Arbeits- 
fofe ihren bisherigen Wohnort und fuchen anderswo eine Er: 
twerbögelegenheit zu finden. Den Umfang diefer Wanderungs- 
bewegung zeigt nachjtehende Überficht. (zotgt Überfiht S. 166 unten.) 


Tabelle 2b. 


166 
Die weiblid en Arbeitslofen (Tab. 1b Sp. 3) nad) Beruf, Alter, Familienftand und den 


ER. 


erwerbstätigen Chemannern. 


zulammen 


sm Alter von 2 
a den 
= 
= i über über über über über über über H ER 
e Vezeichnung „16-203. 20—25 3. | 25—30 3. | 30—40 3. | 40-50 3. | 560—60 070g. || Aber 70 5 r, 
N | bets 
2 Ri Sahr ver- | |ver ver ver- ver- ver- ver» Hei. | wet 
Er Berufsgruppe und ber- ber- | wit- |der- | mike ber» wi: ver- is ver u. ber» er ber wir Tedig | „.. | umd 
= dar- || Te- | Hei-|| Ye» |Hei- | Wet yer Hei. | Wet || fer |Hei-| Web! je. Hei | MEI je, |Hei- | Wet || fe» | Hei- | Wei || fe» | Hei.| wet ge» 
a unter dig | ra- ||dig | var er dig | ra- Fr dig | ra. er dig  ra- 3 dig | rar FR dig | ra- 2 dig | ra- ee n ichie- 
tet tet \jchte tet \ichier | tet |jchie- tet \jchie- tet |fchie- tet \ichie» tet \ichie- den 
den den den den den den den 
2a 2. g2 4.| 6 || 6. | z. | 8. ||'9. 110. | 11. 12. | 13.14: || 16.076. 1780 19. | 20. 21. | 22. 23.0124.) 25.726.227 722007 
1] Zandmirtichaftliches 
Dienftperjonal. . . I9I—ı SS —| —|—|— | —| 11— | — |— |— | 11— |—| 11—-|—| — || —|— | —| 21)—| 2 
2| Garten- u. jonitige 
Erdarbeiterinnen. . |— ||—|— || 3 —| —| 23) — | —| 1 1| —|—|—| 2|— | — | 11—|—| 4|—)— | — Gl Adel 
3 Schneiderinnen u. Ar- 
beiterinnen in Kon- 
feftiong- u. Mäntel- 
A 10 || 661 — || 54 — | — || 16| 11 — | 5J — | — || 11— | — I— |— | — |— | — | — |— |— | — [152 1 — 
4| Weiß-u. TonftigeNtähe- 
rinnen, Arbeiterinnen - 
in der Tertilinduftrie 26 1 95| 3 || 98115 | — | 36/14 | 6 || 24126 | 10|| 6112| 10| 5| A| 3|—|— | — | — |— | — | 290] 74| 29 
5] Arbeiterinnen in Blu- 
men-, Strohhut- u. 
Pubfedernfabriten, 
Pusmacherinnen. 8124 — 124 —| —|ı 7) 1) 1| 4 1| 1\—| 2| 4| 1 —| —|—| 1| 1|1—|— |) —| 68 51 7 
6| Arbeiterinnen in 
hem., Nahrung3- u. 
Senußmittelfabrifen 7126/1131 1) 1) 6) 3) 3| 7 3) 21 A| 2| 5/1 1| 3l1—|— | —|—|—-|— | 3211| 14 
7| Sonftige Fabrifarbei- 
terhmmert LIE Rn. 1911 671— 150) 5| 11114 3| 1|| 8113| 6\—| 3| 7| 1| A| 2\—|—| 1|—|— | — | 159) 28| 18 
8| Arbeiterinnen in 
Drudereien, photogr. n 
u. Runftanftalten. 91 48 — || 47| 4| 2110 1 —| 6 —| 2|| 21—| 1|— | 1| 3\—|—| —|—|— | —[12 6 8 
g| Kellnerinnen.. . . 1115) — ||65| 1/1 —|\52| 2| 1/28] 2| 2—|—| — |—-|— | — | — |— | —||— |— | — 7161| 5173 
10| Sonitiges3 Berfonal i in 
Galt- u. Schanfwirt- 
ichaften, Beherber- 
gungsanftalten, 
Brauereien, Bier-u. \ 
Weinhandlung. ...| 3| 34 1 165 2] — 301 1| 1117) 2| 51.6) 1) Al 2] 1| 11—|—| — | 17 Sg 
11) Wäjcherinnen u. Blät- 
terinnen (unjelbitän- 
DIGE) ee — [10 —|| 14 —| —| 4 2| 1 3 —| 3|— | —| 1\—|—| —/—|—| 2|—|—|— | 3) 2) 7 
12] Kontoriftinnen, Qage- 
riftinnen, Buchhalte- 
rinnen, Safjiererin- 
nen, Direftricen, 
Schreiberinnen uf. | 2711201 — || 98} 11 — 1159| 2| 21351 2) 2| 6/ ı| 31 2) ı|) 11 —|— | — || — | —- | 137 U 8 
13] Berfäuferinnen. . 17 || 93 — || 84 —|I| 36) 1| 1122] 2] 2| 7I—I —|| 21 — | — ||— | — | — ||— |— | —] 261) 3/73 
14| Blumenbinderinnen, ö 
Laufmädch., Pade- 
tinnen, Austräge- 
EINEN! KrukiTesz 5 16 1415 11 — | 4 1) — || al ne Bee 1 || 1 [ee 
15| Herrjchaftl. Dienftper- | 
jonal, Köchinnen, 
Aufmärterinnen . 72 1108| — 1103| 1| 1 |,41|.1| 2834| A| Tuazlaı 9 712] 812 |—| 31 || sg 
16] Erziehungs-u. Pflege- ! 
perjonal u. Anftalt3- 
petiondlree in ‚.e 1114 — | 31)=| — | 1) — | — || 9—| 2| 5|—| —|| 3 — | 2|—|— | 1 |— | —| 80 — 
17] Künftlerinnen | 4—| 9—| —|| 22—| —| 3 1) 1 11—| —|1|— | — |— || =||— | — | — [2071077 
18] Ohne Berufsangabe , | = | 11 | — | — | — || | — | of | 2) Zee le 
19] SonftigeArbeiterinnen]| - 5 || 361 111851 21 — | 14| Al —| al A| 2 3] | Ali) 5 || 11 || | Zoran 
Summe [213 |786| 7 834,33 | 5 |850| 37 | 19 1215| 61 | 47 ||58 27 | 51lles 1a|lsıl3 | 1 18 96 — , — [2484 180) 1662830] 1 1 
(Fortfegung zu ©. 165 unten.) 2 
Von 100 Arbeitslofen waren arbeit3los geworden Danad) Hatten über 30 Prozent der männlichen und 25 Bis 
er Me 28 Prozent der weiblichen Arbeitsiofen nach Eintritt der Arbeitss 
Jahr ı Lofigkeit ihren Aufenthaltsort gemechfelt, ohne daß fie bie zum 
am Zählort ep Bählories ber am Zählort ee BnTortes bean Sählungstage wieder Arbeit gefunden hatten. 
Daß aber auch die bodenftändigen Elemente von der Arbeits 
1911 67,21 31,23 1,56 73,40 25,60 1,00 fofigfeit betroffen werden, ergibt fich aus der Dauer des Auf 
1912 67,77 32,08 | 0,15 71,98 28,02 — | enthalt3 der Arbeitslofen am Zählort. Etwa 66 Prozent der 


2 


Tabelle 3. 


Die Arbeitslojen nah d 
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er Dauer der Arbeitslofigfeit, jowie nad Alter und Familienftand. 


im Alter 


_ aufhaltjam. 


Männer und 67 Prozent der Frauen waren über 2 Jahre am 
 Bählort anmefend, etwa 11 Prozent bzw. 9 Prozent über 6 Monate 
bis zu 2 Jahren und nur etwa 22 Prozent aller Arbeitslofen 
 beiderlei Gejchlechts waren weniger al3 6 Monate am Bählort 


Von 100 Arbeitslofen waren am Zählorte antwejend 


Se E überhaupt 
Am 12. az arbeitöIos ne] von über 20 bis 30 Jahren || von über 30 big 50 Jahren von über 50 Se 

| ver der« ber. ob. > PR , TITAN - \verw. od.| „u. 

[edig | geirater|| Tedig | yeientet geidien. || 1edIS | peisater geiaien. | DIS | Heizatet eichien,. | !ebis | eizntet Yeldieb, auf. 

1 Hash Be Bus 1 8. 9. 10. ad EZ Or 520 15. || 16, 

a) Männliche Berjonen. 
rein ne‘ 526 | — 428 | 159 4 83 366 31 3 106 23 11040 | 631 58 11729 
RENTE NEN 4633| °— 550 | 180 4 88 441 12 11 115 22 |1112 | 736 38 || 1886 
IB 3224| — 55, 1.112 8 64 264 19 5 74 15 974 | 450 42 || 1466 
29 Tage bi8 3 Monate | 3466| — 623) 163 5 131 452 27 16 102 18;71016 | 717 | .50 || 1783 
- über 3 Monate bi3 6 Monate 1171| — 222 65 1 56 221 42 7 73 12 402 | 359 30 791 
ie 6 - RR 4| — 118 22 — 45 120 1 6 49 12 209 | 191 13 413 
- 1 $ahr bi8 2 Jahre 5b — 20 D — 23 24 1 2 21 4 50 50 b 105 
ROUTER De N. 1| — 12 1 13 5 2 Ai 22 5 27 28 7 62 
- anbelannt jeit wann NER. 5 1 a en 21 — — -- _ 10 3. — 13 
| zufammen | 1827| — ||2459 | 708 22 503 | 189% | 110 51 562 | 111 |4840 | 3165 | 243 || 8248 
: b) Weibliche Perjonen. 

NE 154 2 118, 1 14 10 10 2 1 8 325 31 19 ii 375 
er een ste. indes 297) — 243 Sl, 4 59 14 15 ) 4 11 608 26 30 664 
ER N, me — 154 11 7 38 9 12 2 2 5 296 22 24 342 
29 Tage bi8 3 Monate 1.0288 2 316 21 6 72 24 23 5 5 10 631 52 39 722 
über 3 Monate bi 6 Monate 127 2 189 8 1 41 20 22 6 3 5 Bla |, aB 28 424 
- 6 - wt Sahr.« 68 1 99 4 4 41 8 13 1 — 2 209 13 19 241 
- 1 $ahr bi8 2 Jahre 101 — 22.1 — — 5 2 1 2 1 39 2 2 43 
ante er 1, 4 — 1 3 1 2 1 — 1 9 1 4 14 
unbefannt jeit wann 2| — 2 ls —_ E — 1 N er Re a ER. 
zulammen | 999 7 11184 70 24 273 88 98 28 15 44 | 2484 180 | 166 | 2 830 


' zählungen auch manches unerfreuliche Bild Hinfichtlich der Folgen 
der Arbeitsfofigfeit, jo darf doch zur richtigen Abihägung nicht 
unbeachtet bleiben, daß dabei die Verhältniffe aller als arbeits- 
(08 ermittelten Perjonen behandelt worden find. 
naue Ergebniffe zu erzielen, müßte die Ausfcheidung nach der 
Urfache der Arbeitsiofigkeit, oder, da diefe nicht ganz zuderläffig 
| ift, noch beffer nach dem Beruf für jämtliche Gefichtspunfte durch: 


Um ganz ge= 


geführt werden. 


Vermögen die Erhebungen auch feine exakten Zahlen über 
die Ausdehnung der Arbeitslofigfeit und die fonftigen dabei inter: 


männliche weibliche 
Jahr : e 
6 Monate | 6 Donate über | 6 Monate | 6 Monate über 
u. weniger | Hig 2 Jahre 2 Dahre || u. weniger | 5i3 2 Jahre | 2 Jahre 
1910 22,40 11,60 66,00 21,52 10,01 63,47 
1911 22,26 10,49 67,25 21,06 9,93 69,01 
Be 1912 23,79 10,89 65,32 23,25 8,30 67,95 


7. Schlußbemerfung. 
Entrollte die Darftellung der Ergebniffe der 3 Arbeitslofen- 


eifierenden Gefichtspunfte zu liefern, jo birgt die Arbeitslofen- 
ftatijtif derartige Schwierigkeiten in fich, daß fich abjolut zuver- 
Täjfige Ergebniffe überhaupt nicht erzielen Laffen. 
beachtenswerte Anhaltspunkte zutage getreten, denen um fo mehr 
Gewicht beizulegen ift, al3 der Vergleich von 3 Erhebungen das 
Bufälligfeitgmoment faft völlig ausfcheidet. 


Trogdem find 


Die Legitimationen unehelicher Kinder in ven Sahren 1906 bi8 1910, 


Snhalt: I. Erläuterungen (©. 168). — A. Allgemeines über die Legitimationsftatiftif (S. 168). — B. Die Ergebnijje der 
Legitimationsftatiftif in den Jahren 1906 bi3 1910 (©. 172). — a) Geburtsjahr bzw. Alter der Kinder und Eheichließungs- 
jahr der Eltern. — b) Eheichließungsjahr der Eltern und Legitimationsjahr der Kinder. — c) Geburt3- 
Kinder. — d) Geburts: und Legitimationsjahr der Kinder im Zufammenhang mit dem EHejchliegungsjahr der Eltern. — C. Die 
unlegitimiert gebliebenen unehelihen Sinder (©. 181). 


U. Tabellen. — Überjiht1. Die Legitimationen nad) der feit der Ehejchliegung verflofjenen Zeit (S 178/179). — Überjihht 2. Die. 
Legitimationen durch Ehejchließung der Eltern nach Geburtsbezirken j di 
der legitimierten Kinder zur Zeit der Ehejchließung der Eltern mit Unterjcheidung des väterlichen Berufs (©. 180). — überjicdt 4. 
Die Legitimationen dur Eheichlieung der Eltern nad, Ehefhliegungs- und Geburtsjahren (©. 182/183). — Überfidht5. Bwilchenzeit 
zwijchen Chejchließungs- und Legitimationstag (©. 182). — Überfiht 6. 
bliebenen unehelich Lebendgeborenen aus den Geburrsjahren 1904 bis 1907 (©. 183). 


I. Exrläuferungen. 


Von Regierungsrat Dr. Georg Lommabfch, 
Mitglied des Kgl. Statiftifchen Landesamtes. 


A. Allgemeines über Die Legitimationsftatiftit.‘) 


Die Scheidung der Geborenen eines Landes nad) ihrer’ ehe 
lichen oder unehelichen Abkunft ift eine bedeutungsvolle Frage, 
mit der fich gleichzeitig die Moral-, Sozial: und Bevölferungs- 
ftatiftif beichäftigt. — Die Moralftatiftit jucht die größere oder 
geringere Häufigkeit der unehelihen Geburten zu einem Grad» 
mefjer der fittlichen Entfaltung eines Volkes zu machen, an ihr 
zu erwägen, inwieweit ficd im Leben eines Bolfes ein Wider: 
fprud, ein Abweichen von den durch Religion und Gitte be: 
gründeten Pflichten im gegenfeitigen Gefchlechtsverfehre geltend 
machen. Die Sozialftatiftif richtet ihr Augenmerk auf gewijfe 
äußerliche, teil3 gejellfchaftliche, teil3 wmirtfchaftliche Umftände, 
welche ein Heben oder Sinfen der unehelichen Geburtenziffer her- 
vorrufen. Die Bevölferungsftatiftik ftellt Beobachtungen und Ver: 
gleihe an, imtiefern der gefamte Aufbau und die Zufammen- 
jegung der Bevölferung durch derartige gefeßwidrige und un: 
regelmäßige Erfcheinungen beeinträchtigt werden. Aber die Ber 
trachtungen bei allen diefen drei Zweigen der Statiftif kommen 
nicht immer zu einem befriedigenden und gleichmäßigen End- 
ergebnifje. So jehr man grundfäglih vom morafftatiftifchen 
Standpunkte aus in dem Vorhandenfein und in der Bunahme der 
unehelichen Geburtenziffer ein Zeichen der Unfittlichkeit erblicen 
muß, jo jehr weichen auch die Anfichten der Moralftatiftiker Telbft 
bezüglich der Wichtigkeit und des Schwergewichts diefer Erjchei- 
nungen "voneinander ab. Wo der eine unbedingt ein deutliches 
Beichen des fittlichen Verfall erblict, führt der andere gerade 
diefelben Erjcheinungen als einen mildernden Umftand ins Zeld. 
Ebenjo fönnen die Urfachen, als deren Folgeerfcheinungen der 
Sozialjtatijtifer das Vorhandenfein einer mehr oder weniger großen 

1) Die amtliche Statiftit hat in Sachjen die Zegitimationen un- 
eheliher Kinder jeit dem Jahre 1904 in Betracht gezogen (vgl. die in 
diejer Zeitjchrift 1903 ©. 129 abgedructe Verordnung des Königl. Mini- 
fteriums des Jnnern d. 20. 12. 03). Die erite ausführliche, auf diejer 
amtlihen Gtatiftif aufgebaute Veröffentlichung findet fich in diefer Beit- 
Ihrift Jahrg. 1908 ©. 182, während ein Auszug aus den Ergebniffen 
alljäprlih im GStatiftiichen Jahrbuch für das Königreich Sacdhjen erjcheint 
(zulegt Sahrg. 1912 ©. 34 u. 35). Der Herausgeber. 
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eg 


und Legitimationsjahr der 


und Geburtsjahren der Kinder (©. 180). — Überjiht 3. Alter 


Die geftorbenen, Yegitimierten und unlegitimiert ge- 


Bahl unehelicher Geburten anführt, jeher mannigfaltiger Natur 

fein, ja e3 fönnen fogar Verhältniffe eintreten, wo vom fozial- 

fatiftiihen Standpunkte aus eine Zunahme der ilfegitimen Ges 
burten al3 ein unvermeidliches Übel, al3 eine unumgängfiche Not- 

mendigfeit ericheinen muß. Auch die Bevölferungsftatiftit ftößt 

in ihrem Bejtreben, objektiv das Vorhandenfein der unehelichen 

Geburten mit anderen bevölferungsftatiftiichen Erfcheinungen in 

geeignete Verbindung zu bringen, häufig auf Schwierigkeiten; fie 

würde gern die Vergangenheit und die Zukunft von Tatfachen 

fennen, von denen fie nur zunächft den augenblidlichen Zuftand 
feitjtellen fann, um mirffih Logische Schlußfolgerungen aus den 

gewonnenen HBiffern abzuleiten. 

Auh macht fih innerhalb der in einem gemiffen Gebiete 
oder in einem beftimmten Zeitraume vorgefommenen unehelihen 
Geburten oft ein wejentlicher. auf die Abficht der geugung und 
die fich hieraus ergebende Frage nach der weiteren Zukunft des 
Kindes bezüglicher Unterjchied bemerkbar. ©. v. Magr?) hebt hier 
drei bejondere Arten don unehefichen Geburten hervor, nämlich 
a) die nur aus wilder Gefchlechtsausfchweifung herftammenden F 
Srüchte meift unbefannter Väter, b) die aus begrenzten, aber 
nicht dauernden Verbindungen herrührenden Rinder, die einiger 
väterlicher Fürforge fiher find, und e) die aus dauerbaren, in 
fürgerer oder längerer Frift zur Chejchließung führenden Der- 
bindungen geborenen Rinder, deren Legitimation nad) menfchlicher 
Berechnung in ficherer Ausficht fteht.?) Diefe drei Arten find 
bevöfferungsftatiftiich nicht gleichmäßig zu behandeln. | 

Ertl?) erinnert an die Gebräuche früherer Jahrhunderte, — 
3. B. an die Gürtel- oder Mantelfinder, deren Anerkennung be- 
veit3 bei der Trauung der bisher unverehelichten Mutter dadurch 
gejhah, daß diejelben unter dem Mantel oder dem Schleier der 
Mutter getragen, auch durch eine Schnur am Gürtel befeftigt wurden. | 
Sie würden der dritten von v. Mayr erwähnten Art uneheliher 
Rinder angehört haben. 


1) Statiftif und Gejellichaftsiehre von Dr. &. v. Mayr, II. Band, 
Bevölferungsftatiftit S 196. } 

2) In dem II. Bd. der „Statiftit und Gejellichaftsiehre” ©. 128 
führt v. Mayr fogar 6 Unterjcheidungen der unehelichen Kinder an, 
a Hauptjache der obengenannte Punkt b) noch näher Haffifi- 
ziert ift. 

3) „Uneheliche Geburten und Legitimationen “ Ein Beitrag zur 
Beurteilung der unehelichen Geburtenziffer von Dr. Morit Ertl. — Stati- 
ftiihe Monatsfchrift. Brünn 1887. 
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Hierzu kommt aber noch ein fehr bedeutfamer Umftand, 
‚welcher überhaupt die Logifchen Schlußfolgerungen der Moral, 
Spzial- und Bevölferungsitatiftifer in Frage ftellen und irgend- 
welche Berechnungen allgemein ftatiftifcher Art beeinträchtigen, 
das find die vorehelich gezeugten Geburten, d. h. alio nicht 
jolhe, welche urfprünglich unehelich, nach kürzerer oder längerer 
‚Heit durch die nachfolgende Ehe der Eltern zu ehelichen gemacht 
und legitimiert worden find, fondern melche nach allgemeinen 
Grundjägen der menjchlichen Entwidlung al3 vor der Ehe er: 
zeugt, aber in der Ehe geboren zu betrachten find. Denn im 
Grunde genommen ift es ja lediglich eine Frage nach dem Beit- 
punkte, zu welchem die Eltern eines Kindes die Eheichliegung 
borgenommen haben, um ftatiftifch die wichtige Unterscheidung zwi= 
hen ehelichen und unehefichen Kindern herbeizuführen. Die Be- 
bölferungsbewegungsftatiftit eines Landes wie die des Königreichs 
Sahjen trifft jehr häufig auf Geburtsfälle, welche als eheliche in 
die Standesamtsregijter eingetragen waren, bei denen aber nur 
günftige und normale Geburtsverhältniffe e3 verhindert haben, 
daß das Kind nicht als ein unehefiches das Licht der Welt er: 
blidt hat. Jrgend ein Zufall, eine Störung im Entwidlungs- 
gang des Kindes, ein Erfcheinen der Frucht vor der berechneten 
Heit, eine unvorhergefehene Verzögerung der beabfichtigten ehe- 
lichen Verbindung der Eltern würden auch auf den Berjonafftand 
des Kindes Einfluß geübt haben, ein Vorangehen der Ehefchließung 
der Eltern verhindert, das Kind zu einem unehefichen gemacht 
haben. nd folhe Fälle einer ficheren vorehelichen Beugung, aber 
ehelichen Geburt des Kindes find durchaus nicht jelten, man kann 
einen, wenn auch mur annähernd genauen Nachweis hierfür 
führen, wenn man bei den Geburten des exften Ehejahres die 
‚Heit zwilchen der Geburt und dem vorangegangenen Ehefchlie- 
Bungstage der Eltern berechnet. Die als Grundlage bei der Ge- 
burtenjtatijtit im Königreich Sachen benugte Lebendgeburt-Zäht- 
farte enthält jowohl die Frage nach dem Tage der Geburt als 
auch nach dem der Ehefchliegung der Eltern umd bietet fomit 
Gelegenheit, diefer Frage nach den vorehefich gezeugten Kindern 
im allgemeinen näher zu treten. Bisher hat dies freilich feitens 
‚der landesamtlichen Statiftif wegen der notwendigen Beichränfung 
auf die vorgefchriebenen Auszählungen nur ausnahmsmeife ge: 
iHehen fönnen; wenn nachjtehend einige diesbezügliche Ziffern 
eingejtellt werden follen, jo find diefelben anderweiten Unter 
fuchungen entlehnt bzw. befonders berechnet worden und fünnen 
nur einen topifchen Charakter tragen, indem fie für beichränfte 
Zeiträume und für Eleinere Gebiete die entfprechenden Berhält- 
nifje wiedergeben. 
sm allgemeinen fann man annehmen, daß ein Yebendgeborenes 
Kind im Mittel mindeftens 7 Monate zu feiner Entwidelung im 
Dutterleibe gebraucht, daß alfo auch Lebendgeborene, welche inner: 
halb diefer Zeit nach der Ehefchließung der Eltern zur Welt 
amen, wohl mit größter Wahrfcheinlichkeit vorehelicher Zeugung 
entftammen. Ausnahmen von diefer Regel wird e3 gewiß geben, 
ihre Baht ift aber gering und wird auch durch jolhe Kinder 
wieder ausgeglichen, welche troß vorehelicher Beugung erjt mehr ala 
7 Monate nach der Ehejchließung der Eltern geboren twurden 
und hier unberüdfichtigt bleiben mußten. 

Die nadjtehenden Ziffern beziehen fich zunächft auf die Er- 
‚gebniffe einer Unterfuchung über den Geburtenrücgang zwischen 
den Sahren 1898 und 1908), bei welcher auch der vergangenen 


> 


deburtenverhältniffe von neun Bermwaltungsbezirken in Frage 
(Stadt Dresden, fowie die Amtshauptmannichaften Slaudhau, 
I) Vgl Zeitfchrift 1910. ©. 143 bis 161 „Die ehelichen Geburten 


in den Jahren 1898 und 1908. Ein Beitrag zur Frage der Geburten- 
abnahme in Sadjen.” 


 Beitfeheift des Königl. Sädj. Statijtiihen Landesamtes. 59. Jahrg, 1918. 


Shezeit der Eltern eingehend gedacht wurde. 3 kamen hier die | 


Dresden-Altjtadt, Dresden-Neuftadt, Meiken, Leipzig, Döbeln, 
Dfenig, Ziwidau), und e8 ergaben fich folgende Ziffern unter Be- 
rüdfihtigung des väterlichen Berufs: 


Bahl der Bahl der innerhalb von 7 Mon. 
Lebendgeburten | Nah ber Ehejchließung vorge» 
A im erften Ehe, | fommenen Lebendgeburten 
e : ; w 


jahre m abfolut prozentual 
1898 | 1908 | 1898 | 1908 | 1898 | 1908 
Ro 1. hr 4 5. € 07 
1. Land= u. Forftwirtichaft. 
Selbftändige, Pächter ufw. .| 257) 222] 107 90 | 41,63 | 40,54 
Sonftiges Perjonalu. Gefinde| 175) 174| 110) 118] 62,86 | 67,82 
2. $nduftrie. 
Yabrifanten, Selbjtändigeufm. 99) 100 26 33 | 26,26 | 33,00 
Handwerfsmeifter.. ..... 408| 271) 163) 102| 39,25 | 37,64 
Beamte, Angeftellte... .. . 2301 302| 117| 153] 50,87 | 50,66 
Sabrifarbeiter......... 2377| 2459| 1528| 1 656 | 64,28 | 67,34 
Handmerfsgehilfen ... . ... 2645| 1648| 1 723 | 1 096 | 65,14 66,50 
Arbeiter ohne nähere Bezeichn | 5261 225| 331| 142| 62,95 | 63,11 
3. Handel u. Verkehr. 
Gelbjtändige, Gaftwirte ... .| 267) 2038| 103 79 138,58 | 38,92 
Beamte, Angeftellte..... . 304| 342| 127| 152|41,73 | 44,4 
Sonftiges Berfonal...... 385] 342| 229) 232] 59,48 | 67,84 
4. Offentlider Dienft, 
freie Beruf3arten. 
Höhere Beamte, Geijtliche, 
Lehrer, Offiziere ujw... . . 97) 128 4 19| A,ı2 14,84 
Rechtsanwälte, Ärzte, felb- 
ftändige Künftler ulm... . 501 58 13 16 | 26,00 | 30,19 
Beamte und Angeftellte ....| 321] 310| 126| 127] 39,25 | 40,97 
Sonftiges Berjonal.... ... 624 662| 375| 399 |60,10 | 60,27 
5. Häusl. Dienftboten ufw.. 6 1 5 11 | 45,45 | 52,38 
6. Beruf3lofe u. ohne Ans | 
ELART TREE 34 28 27 18 | 79,41 | 64,29 
zufammen | 8810 7 490 |5 114 | 4 443 | 58,05 | 59,32 


Unter den in Spalte 6/7 verzeichneten Progentziffern der 
innerhalb von 7 Monaten nad) der Ehefchließung geborenen 
Kinder im Vergleiche mit allen im 1. Ehejahre Lebendgeborenen 
tällt fofort die befonders niedrige bei den höheren Beamten, 
Geiftlichen, Lehrern, Offizieren ufw. auf, befonders im Zahre 
1898. Dagegen ftellten fich die Ziffern bei den unfelbftändigen 
Öehilfen verfchiedener Berufsabteilungen fehr Hoch; am beiten er: 
fennt man den Unterfchied, wenn man die Angehörigen der ein: 
zelnen Berufsabteilungen in die drei großen Gruppen der Selb- 
Händigen (a), Beamten und Angeftellten (b) und des übrigen 
Perfonal3 (ce) zufammenfaßt, wobei man das fonftige Perfonal 
und Gefinde der Landwirtichaft fowie die häuslichen Dienftboten 
zu den c-Perfonen, die Berufslofen und die Perjonen ohne Be- 
tufsangabe zu den a-PBerfonen rechnen muß. Hiernach entfielen 
auf je 100 im erjten Ehejahre der Eltern Lebendgeborenen Pine 
der bei den 


a-Berjonen b-Berfonen @Berfonen 
1898 36,55 43,27 66,90 
1908 35,52 45,39 66,06 


in den eriten 7 Monaten Geborene; man fieht, daß unter den 
unbemittelten Schichten der Bevölkerung die vorehelichen Schwän- 
gerungen etwa °/, aller im erften Ehejahr Lebendgeborenen aus: 
machen, während e3 bei den felbftändigen Berfonen nur etwa !/, 
find und auch hier nur die Angehörigen der Landwirtichaft, ganz 
befonders aber die Berufslofen ufw. diefe Ziffer durch ftärferen 
Anteil erhöhen. Im allgemeinen aber fan man feititellen, daß 
mehr al3 die Hälfte aller Kinder des 1. Ehejahres 
wohl voreheliher Zeugung entftanmten. 


22 


Eine weitere Unterfuchung erjtredt jih nun noch auf die 
einzelnen fieben nach der Chejchließung vergangenen Monate und 
ihre Fruchtbarkeit. Hierzu wurden die Verhältniffe in den beiden 
Amtshauptmannschaften Meigen und Glauchau im Dahre 1910 
auserwählt, die zu gleicher Zeit auch einen vortwiegend fandwirt- 
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Ichaftlihen und anderfeit3 induftriellen Bezirk Hier 
a al ae Kal ern: 
Ru. Baht ber Bebendgehurten im 35 
N aan RE Ir 9 ee 
nn Monate nach der Eheichließung HL. 
1. 2 B 4. 5. 6 7. 8 9. Alaıo, 
Meißen .....|:507 | Bon sa a1 9.092) 87 |.58"1,28 1.283 
Glauchau. . .| 686 | 23 36 62 92 65 g9L 56 | 425 
Unter 100 Zebendgeburten de3 1. Ehejahres. 
Meeiken, SHPRENn Er 5,13 | 6,71 | 8,09 9,66 | 11,24 1144| 5,52 | 57,79 
Slauhau...... 3,35 | 5,25 | 9,04 | 13,41 | 9,47 13,27] 8,16 | 61,95 


Aus diefen Ziffern geht hervor, daß in der Amtshaupt- 
mannshaft Glauchau fait 62 Prozent aller im erjten Ehejahre 
Seborenen wohl mit großer Wahrfcheinlichkeit vorehelichem Ge: 
Schlechtsverfehre der Eltern entftammten und daß nicht viel 
(4 Prozent) weniger auch in der Amtshauptmannschaft Meißen 
gezählt wurden. Hier festen die vorehelich Gezeugten in den 
eriten drei Monaten fräftiger ein wie in Glauchau (19,93 Pro: 
zent gegen 17,64 Prozent), dann aber treten mehr die vorehe- 
lihen Kinder in Ölaudhau auf (37,86 Prozent gegen 44,31 Bro: 
zent). 

Endlich kann man fich bezüglich einer Unterfuchung der vor: 
liegenden Frage auf die Ergebnifje einer Statiftif beziehen, melche 
jeit längerer Zeit feitens des Gtatiftifchen, Amtes der Stadt 
Dresden vorgenommen twurde; fie find auch für die Kahre 1891 
bi$ 1905 im 49. Jahrgang 1903 diefer Beitjchrift ©. 99/100 
und im 55. Sahrgang 1909 ©. 159 auszugsweije veröffent- 
licht worden. Die nacdhjftehenden Ziffern beziehen fih auf die 
Summe der 29981 Lebendgeburtsfälle des 1. Chejahres in den 
genannten 15 Sahren. 


Zahl der innerhalb des 
La ar EN N 16. area 


1.087. 


Monat3 nach der Eheichliegung geborenen Kinder 


überhaupt ... 


| | | 
1446 ER 2874| 2493 | 1833 16 332 
von 100... | 


4,82 | 6,89 | 8,71 10,03 9,59 | 8,32 | 6,11 | 54,47 


Die Zahl der vorehelich gezeugten Kinder ift allerdings in 
der Stadt Dresden demgemäß nicht ganz fo groß gemwefen mie 
in den beiden Amtshauptmannfchaften Meißen und Glauchau 
oder auch in den auserwählten neun Vermwaltungsbezirfen und 
für die Jahre 1898 und 1908; im allgemeinen aber wieder- 
holen fich die Beobachtungen wieder, befonders in bezug auf die 
hohe Ziffer im 4. Monate, während die Ziffer des 6. Monats 
mwefentlich Hinter der von Meißen-Ölauchau zurüditeht (8,32 Pro- 
zent gegen 12,49 Prozent). 

Erfolgte bei den oben behandelten Fällen die Ehejchlieung 
der Eftern noch vor der Geburt der bereit3 gezeugten Kinder, jo 
fommt e3 vielfah vor, daß diefe Chefchließung erit fpäter voll: 
zogen wurde umd Daher das Kind ald „unehelich” geboren in die 
Standesamtsregijter eingetragen war, um eventuell fpäter nad) 
der Heirat feiner Eltern legitimiert zu werden. Die Renntnis 
der Zahl aller jolcher Geborenen, welche durch diefe Legitimation 
ihren urjprünglichen ‘Berfonenjtand bezüglich ihrer Abkunft ver: 

ändern, ijt aber nicht nur vom Standpunkt der Moral- und So: 
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zialftatiftif, der Hier nunmehr weiter nicht beridfichtigt werden 
fan, jondern befonders für die Bevölferungsftatiftif von größter 
Wichtigkeit, weil nur fie e3 ermöglicht, gewilfe Berechnungen mit 3 
einer größeren Genauigkeit vorzunehmen, welche fonft nur mit 
großem Vorbehalt anzuftellen wären. Um aud) hier nur ein Schon 
mehrfach bei der. Beiprehung der Ergebnifje der Bevölferungsg- 
bewegungsftatiftif ermähntes Beifpiel anzuführen, jei an die Sterb- 
Tichfeitzziffern unehelicher Säuglinge erinnert, bejonders der im 
8. bis 12. Lebensmonat, welche fich erfahrungsgemäß niedriger ; 
f 
n 
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ftellt al3 bei den ehelich Geborenen. Dies beruht aber zum nicht 
geringften Teil darauf, daß man bisher die Zahl aller unehe 
lichen Kinder, welche bereit3 in den erjten Lebensmonaten legie 
timiert und fomit zu ehelichen gemacht wurden (neben den Ver: 
Iuften durch Wanderungen), überhaupt nicht erfaffen konnte, daß 
alfo jomit auch viele Kinder al3 eheliche veritarben, welche un: 
ehelicher Abkunft waren. Um auch hier, wenn auch nur ganz im 
allgemeinen, einige Hiffern anzuführen, jei folgendes erwähnt. g 

Im Sahrfünft 1906/1910 gingen nach den Aufzeichnungen 
der Bevölferungsbewegungsftatiftit (vgl. Hierzu den Bericht in 
der Zeitfchrift 1912, ©. 175, 206 und 213) von insgefamt 
594 128 ehelich Lebendgeborenen und 98333 unehelich Lebend: 
geborenen 111241 bzw. 25 651 Rinder noch im 1. Lebenzjahre ° 
wieder mit dem Tode ab, das find 18,72 Prozent bzw. 26,09 ° 
Prozent. Wenn man aber berüdjichtigt, daß im gleichen Zeit 
raum zujammen 14 968 Rinder im Alter von O—1 Sahren dur ” 
Chejchließung der Eltern legitimiert wurden (vgl. hierzu u.a. 
Überfiht 3 auf ©. 180), alfo auch im Mittel bei Beendigung des 
1. Lebensjahres al3 eheliche verftarben, jo mürden fich die ent 
Iprechenden Brozentziffern der Säuglingsfterblichkeit auf 16,20 Pro- 
zent bei den ehelichen und 46,80 Prozent uneheliche geftellt Haben. 
Desgleichen wurden 6332 Rinder im Alter von 6—12 Monaten 
fegitimiert, fie find alfo den ehelich Geborenen zuzurechnen ges 
wejen. Hiernach würde fich nicht, wie in dem Berichte in Zeit 
Ichrift 1912 auf ©. 175 erwähnt, eine Sterblichkeit der ehelihen 
Säuglinge von 4,29 Prozent und der unehelichen von 4,49 Pro 
zent ergeben, fondern von 3,22 Prozent bzw. 10,92 Prozent, alfo 
eine auch mit den fonjtigen Erfahrungen forrefpondierende wejentz 4 
lich höhere Ziffer der unehelichen. 3 

Ergänzend zu diefem Berichte feien an diefer Stelle noch 
einige Ziffern eingeftellt, die fich auf die dur das K. Sad. 
Suftizminifterium vollzogenen Ehelichfeitserflärungen 
bon unehelichen Kindern beziehen, aljo nicht folchen Rindern, welhe 
vor dem Standesamte nach erfolgter Eheichließung der zT 
Yegitimiert wurden. 
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a Bates 1904 | 1905 || 1906 | 1907 | 1008 | 1909 | 1910 |1908 Sis 
A. — Amtsgauptmannfhaft ————li 11 Re ern 
St. = Stadt nt.|w. Im. |mw. m. to m. to m. |. It.'w. Im.|m. m. | w. 
I |l | | Pan 
W. Meißen ...... — 31/1 —i—/—1— —1— 1 11—] 1 — 
a a 11-13) 2]| 3—| 1] J——1—-|—| 21 6 2 
einstige u... 77) 3—|j 2) 5] 3] 1] 8 5| 6| 7] 4] 5) 23) 23 
ER — 1 /—1[ 1111| — [| — 11] — | — 
Döbeln . ...... ——[ 11—11—/—1 - | 1—/—[—|—] 1/—| 1 — 
e Orimma...... ——-—1l— 11-111] 1— [|| — | — 
Be eipsig .. . ... ——[ 232—1[--/—[ 1) 11—1—| 1[-/—] 2) 1 
aa‘, —— 1-11 — 11-1 —1-/— 1-1] — | — 
tr ——[ 1/—1[—/—| 11—/—-—] 11—] 2—]| 4 — 
St. Plauen ...... a. Blauen [| - 1 —1—1—| 1] 2J—/—I—|1—]| 1 2 
mrniden...... j. a Swidau II — | 1] 2 —-| 3 — 
A. Auerbah ..... —| 1[ 11-1} 1) 14) 2] 2] 11 -|—|-1 2) 5 
nie. —— 11-1 — | 1] 11—1—| 1 —] 1 2 
blauen 7, 22... il 11-1 1] 2-1 1—] 11} 2.2 
= Schwarzenberg . .| 111-1 —1I— —1—| 11— -| 11—| 2] 1) 3) 2 
Be Bwidan...... ——[ 1—|| 4 —l—| 1[ 2) 1| 2] 3[ 4| 1] 12) 6 
Berwaltungsbezirk | 
nicht mit Sicherheit 
zu ermitteln ....| 3] 3] 4) all 3! 2I—| 11—| 21 3 —| 3! —-| 9 5 
Wohnort außerhalb 
Beodien ...... 1) 1] 2/—|| 3) 1] 2) 3] 3) 8] 2] 2| 2) 3| 12| 17 
Königreid) [30/29|34,21,[31/27]17/23|38 32[28 2446 119)160,125 


——- Auf Grund der Verordnung des KR. Minifteriums des Innern 
vom 29. Dezember 1903 wurde für die Standesämter eine neue 
Bählkarte (Formular F) eingeführt, welche nachjtehenden Inhalt 
hatte. 

7 


HE 191.... (....... Vierteljahr). 
FR . . . 
2 Segifimation 
F eines unehelichen Kindes durch nachfolgende Ehe der Eltern. 
3 Te ee a EL len. 
u er ee en EEE ee ticcentenen ee 
“ entuimanmiates 2 eeensce.. 
E 
= 1. Nummer im Geburtsregifter: ................ DEaeSSOBreH u... 
E 2. Tag der Eintragung der Legitimation in das Geburtäregijter 


ea indes: 2 N I ann... 
Webutistag umd =Sahr des Kindes: .....n... nenne. 


t SED TEDESE ASDTE TO Be en... 
. Glaubensbefenntnis T ber Muttern. ee 


. Beit der Ehejchließung der Eltern (Tag, Monat, Jahr): ....... 


und richtige Ausfülung zu prüfen! 


. Stand, Beruf oder Gewerbe des Vater (au) ob jelbftändig, 
ER N BEE El en... 


= *) Wenn nicht im Kgr. Sachen, genügt die Angabe des Staates. 


€3 jei hierzu bemerkt, daß die Frage 2 nach der Zwifchen- 
zeit zwifchen Ehejchliegung und Legitimation erft vom Jahre 1907 
ab eingeftellt wurde (vergl. auch ©. 173). 

Das Charakteriftiiche diefer Legitimationzftatiftif ift, daß fie 
Nic nicht auf die Heirats-, fondern auf die Geburtsregifter 
gründet, Dies wird ermöglicht durch die Vorschriften des S 26 
5 Meichsgejeges über die Beurkundung des Perfonenftands- 
geleges und der Ehefchliegungen vom 6. Februar 1875, wonad), 
wenn die Fejtitelung der Abjtammung eines Kindes erft nach 
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Eintragung des Geburtsfalls erfolgte oder die Standesrechte ducd 
Legitimation, Annahme an Kindesftatt oder in anderer Weife eine 
Veränderung erleiden, diefer Vorgang, fofern er durch öffentliche 
Urkunden nachgewiefen wird, auf Antrag eines Beteiligten am 
Rande der über den Geburtsfall vorgenommenen ftandesamtlichen 
Regiftereintragung zu vermerken ift. Soweit fonach nicht die Legi- 
timation der unehelichen Kinder von demfelben Standesamte er: 
folgt, bei welchem die Geburt des Kindes eingetragen war, wird 
das betreffende Geburtsamt auch von auswärts ftet3 eine Benach- 
richtigung über die dort erfolgte Anerkennung erhalten. Diefe 
jächjifhe Legitimationsftatiftif weicht infolgedeffen von der der 


 meiften anderen Bundesjtaaten und befonders von der einer grö- 


Beren Anzahl Städte ab, in melchen auch über vorgenommene 
Legitimationen unehelicher Kinder durch nachfolgende Ehe der Eltern 
ftatiftiiche Aufzeichnungen gemacht werden.) Denn hier, bei faft 
allen unten genannten Amtern bildet nicht die Geburt der Rinder, 
jondern die Ehejchließung der Eltern die Grundlage der Auf- . 
zeichnungen; e3 ift lediglich die Frage zur Beantwortung gelangt, 
wie viele Kinder durch die im Standesamtsbezirf bzw. in einem 
größeren Gebiet vollzogenen Ehen Iegitimiert wurden, ohne Be: 
achtung dejjen, ob die Kinder ortsgebürtig waren oder nicht. Mit 
Sicherheit fann man dies nur für die Städte Berlin und Dresden 
annehmen; hier werden feit langen Jahren bereits ftatiftifche Er: 
hebungen angejtellt, die ebenfalls, wie im Königreich Sachfen, an 
die Geburtsregifter anknüpfen und deren Endzwed eine möglichit 
genaue Beobachtung des weiteren Schidjals aller ortögebürtigen 
unehelichen Geborenen bezüglich ihrer Anerkennung ift.?) 

Neben der jeit 1904 beftehenden ftaatlichen Legitimationg- 
jtatiftit werden von Firchlicher Seite die Zahlen der Legitima- 
tionen, ohne weitere fachliche Gliederung, alljährlich ermittelt. Das 
Ev.-Iuth. Landeskonfiftorium veröffentlicht fie für feinen Bereich 
regelmäßig in feinen „Statijtifchen Mitteilungen”; auch diefe 
Heitihrift brachte im Supplement zum Sahrgang 1871, ©. 154 
bi8 156 eine Veröffentlichung bezüglich der Legitimation unehe- 
licher Kinder, die fi auf die Jahre 1865 bis 1870 bezog. 
Diefen Zahlen lagen ebenfall3 nicht die Geburten, fondern die 
Ehejhliegungen zugrunde; fie find fomit zu einem Vergleich mit den 
nachfolgenden neueren Ergebniffen nicht verwendbar. Doch möge, 
um nur einen ungefähren Vergleich herbeizuführen, kurz mitgeteilt 
werden, daß in den genannten 6 Jahren 131798 Trauungen 
ftattfanden, Hierbei 24 113 Kinder Iegitimiert wurden und die 
Zahl aller unehelich Lebendgeborenen insgefamt 85 235 betrug. 


1) Außer im Königreich Sachen gefchieht nur noch im Staat 
Bremen die Aufzeichnung aller Legitimationen durd nachfolgende Ehe 
auf Grund einer bejonderen Legitimationsfarte (Formular E), auf der 
jfih Fragen nad) dem Drt der Geburt des Kindes, feinem Alter und Ge- 
ichlecht, jomwie nach den Eheichließungstage der Eltern, deren Wohnung 
und Beruf befinden. Auf den für die Eheichliegungsftatiftif dienenden 
Karten von Anhalt, Bayern, Braunjchweig, Eljaß-Lothringen, Heffen, jo- 
wie auf einem befonderen Nachtragsformular für Baden find Fragen nach 
der Zahl der anläßlich der Ehejchliegung vollzogenen Legitimationen bor- 
handen. VBeröffentlichungen bzmw. handfchriftliche Bearbeitungen finden fich 
vor für Baden, Bayern, Braunfchweig, Eljaß-Lothringen, Helfen, Meclen- 
burg-Schwerin, Sachjen-Meiningen jowie für eine Anzahl von Städten, 
welche zum Teil auch anderen Quellen entjtammen (fiehe @. Würzburger’3 
vergleichende Aufammenftellung im Ergänzungsheit zum 7. Band bon 
dv. Mayr’s Allg. Statift. Archiv, Tübingen 1909). Ferner veröffentlicht all- 
jährlich das „‚Statiftiiche Jahrbuch deutjcher Städte” unter den übrigen Ta- 
bellen über den Bevölferungsmwechfel eine Zufammenftellung für 52 Städte 
bezüglich der Zahl und des Alters der dajelbft im Berichtsjahre legitimier- 
ten Rinder. 

2) Die jächlifche Zählfarte entfpricht in der Hauptjache derjenigen, 
die der vom Herausgeber diejer Zeitfchrift in feiner früheren Amtseigen- 
ihaft für die Stadt Dresden von 1894 an eingerichteten Legitimations- 
ftatiftit zugrumde liegt. Vgl. auch E. Würzburger: „Zur Statiftit der 
Legitimationen unehelicher Kinder”, Jahrbücher für Nationalökonomie 
und Statiftif. II. Folge, 18. Bd., ©. 94. 
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E3 entfielen jomit auf je 100 Trauungen 18,30 Legitimationen, 
auf je 100 unehelich Geborene aber 28,29 fegitimierte Kinder. 

Die bereit veröffentlichten (fiehe ©. 168, linfS Anmerkung !) 
Ergebniffe der jähliichen Legitimationgftatiftif der Jahre 1904 bis 
1907 find, foweittunfich, auch den Überfichten 1 bi8 6 auf 
©. 178 —183 eingefügt worden, 

Um aber auch die Beröffentlihungen über diefen bejonderen 
Zweig der Bevölferungsbemegungsitatiftif in Einklang zu bringen 
mit denen über diefe Statiftif im allgemeinen, find in den nach- 
folgenden Beilen die Ergebnifje der Sahre 1904 und 1905 nicht 
mehr berüdfichtigt worden und follen fich die Betrachtungen mit 
wenigen Ausnahmen nur auf das Sahrfünft 1906 biß 191 
beziehen. | 


B. Die Ergebniffe der Legitimationsftatiftif 
in den Jahren 1906 bis 1910. 


Sn Sahrfünft 1906/10 wurden zufammen 35 773 Kinder 
durch Chejhliefung der Eltern Yegitimiert. 
gedeuteten allgemeiten Vergleich mit den Ergebniffen der Jahre 
1865 biS 1870 fortzujegen, jei Hinzugefügt, daß in dem ge: 
nannten Sahrfünft 98 333 Tebendgeborene unehefiche Kinder ge= 
zählt wurden, fo daß der prozentuale Anteil der Legitimierten 
36,38 Prozent betrug (gegen 28,29 Prozent in den Sahren 1865 
bi3 1870). Desgleichen wurden 34 370 Kinder Yegitimiert, bei 
denen die Ehejchlieung der Eltern innerhalb Sachjens ftatt- 
gefunden Hatte (vgl. hierzu Überfiht 1, Sp. 15 und 16), 
während im ganzen 193510 Chejchließungen gezählt wurden. 
Hieraus ergibt ih, daß auf je 100 Ehejchließungen 17,76 
legitimierte Kinder entfielen (gegen 18,30 Prozent in den 
Sahren 1865 bis 1870). — Unter allen 35 773 Yegitimierten 
Kindern befanden fich 17 776 Knaben und 17 997 Mädchen, wäh- 
rend die Zahl der unehelich Vebendgeborenen im Jahrfünft 1906/10 
zufammen 50255 Knaben und 48073 Mädchen betrug. E3 hat 
jomit fat den Anfchein, al3 ob dem weiblichen Gejchlechte eine 
Bevorzugung bei dem Legitimationen zu teil würde, man muß 
aber hier gleicherzeit berücfichtigen, daß in dem genannten Fahr: 
fünft 14 284 unehelich geborene Knaben gegen nur 11 367 Mädchen 
noh vor Vollendung des 1. Lebensjahres wieder verjtarben, daß 
fi) demgemäß der urjprüngliche Knabenüberfchuß von 2182 in 
einen Mädchenüberjhuß von 735 nach Sahresfrift verwandelt hat. 
Sp haben alfo in Wahrheit die Ausfichten für die Legitimation 
ziemlich gleich gejtanden, wenngleich jpätere Erörterungen ergeben 
werden, daß unter beftimmten Verhältniffen eine Bevorzugung der 
Knaben eintrat. 

Bei der Legitimation eines Kindes fommen drei Beitpunfte 
in Betracht, deren Folge von Bedeutung ift, nämlich das Geburts: 
jahr bzw. das Alter des Kindes, das Eheichließungsjahr der Eftern 
und das Jahr der Anerkennung. Ye näher diefe drei Termine 
aneinander Tiegen, dejto mehr tritt auch die Frage nach den un: 
fittlihen Gründen der Zeugung in den Hintergrund, defto mehr 
werden gewifje bevölferungsftatiftiiche Berechnungen erleichtert. 
Deshalb fjei auch nachjtehend diefe zeitliche Tolge al Unterlage 
der Beiprehung gewählt. 

Aus den nebenftehenden Ziffern (vgl. hierzu Überficht 1, Sp. 
3 bi8 14 auf ©. 178) geht zunäcdhft hervor, daß 41,85 Prozent 
aller im Sahrfünft legitimierten Rinder noch nicht das 1. Xebens: 
jahr überjchritten Hatten, al3 ihre Eltern die Ehejchliegung vor: 
nahmen, daß ferner 41,51 Prozent am Ehejchließungstage der 
Eltern über 1 bi$ unter 3 Jahre alt waren. und nur ein ver: 
bältnismäßig geringer Bruchteil (16,64 Prozent) länger als 3 Jahre 
warten mußte, bi3 durch eine Verehelihung der Eltern die Aus- 
licht auf Anerkennung erfolgte. Auffallend ift es, daß anfcheinend 
jtetig mit den fortfchreitenden Legitimationsjahren die oben mit: 
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Um den oben an=' 


ey Wr 


: a) Geburtsjahr bzw. Alter der Kinder De 
nnd Eheichliehungsjahr der Eltern: ‘ 


= 4 
Bon je 100 in vornftehenden Jahren legitimierten Kindern ftan den Hi 
zur Zeit der Ehefchliegung der Eltern im Alter von 2 


Legitimationg- & 

jahr unter| über | über | über | über | über | über | über | über | über 

ı [1-2 |2—3 | 3—6 | 6—12 | 1-2 | 2-3 | 85 |15-10| 10 8 

Mon. Mon.) Mon.) Mon. | Mon. | Fahre | Fahre | Fahre I|Sahre/Sahre 

Ko. 1° BERTZRTE 6. 7 8. 9.1.10. 120 
1906 . 2,51 | 6,10 | 5,79 | 11,34 | 17,86 | 23,52 | 16,13 | 13,10 | 3,34 | 0,31 
1907 .... | 2,04 | 5,76 | 5,68 | 12,44 | 18,60 | 24,08 | 15,93 | 11,68 | 3,53 | 0,26 
1908 .... [2,22 |5,47| 5,09  11,aı | 17,46 | 25,60 | 16,91 | 12,72 | 2,88 | 0,24 
909: 2,20 | 5,08 | 5,21 | 10,68 | 17,68 | 24,40 | 17,61 | 13,70 | 3,05 | 0,36 ° 
1910 ... .. [2,17 | 4,54 | 4,93 | 10,87 | 17,18 | 25,52 | 16,68 | 14,58 | 3,13 | 0,40 
1906 — 1910 | 2,22 | 5,37 | 5,26 | 11,30 | 17,70 | 24,59 | 16,92 | 13,16 | 3,17 | 0,81 

davon : ‚ 

männlich . .. | 2,29 | 5,37 | 5,47 | 11,48 | 17,58 | 24,54 | 16,97 | 12,80. | 3,25 | 0,32 © 

weibli.... . | 2,16 | 5,35 | 5,05 | 11,17 | 17,82 | 24,64 | 16,88 | 13,51 | 3,12 | 0,30 © 
geteilte Zahl der Kinder, deren Eltern fich furze Zeit nach der 


Geburt verheirateten, gefunfen ift; 1906 zählte man 43,60 Pro 
zent, dagegen 1908 nur 41,65 Prozent und 1910 fogar nur 
39,69 PBrozent; die Ziffern im Lebensalter der Kinder von 1 bis 
2 Jahren blieben, wenn au jhwanfend, ziemlich gleich (Durch 
jhnitt 24,59 Prozent), die für höheres Alter ftiegen (1906: 32,885 
1910: 34,79 Prozent). — Im allgemeinen aber zeigte fich duch 
das Beitreben der unehelichen Eltern, fi) verhältnismäßig kurze 
Beit nad) der Geburt des Kindes zu verheiraten. Der obigen 
Bujfammenftellung find auch einige Ziffern eingefügt, welche auf 
das Gejchlecht des Kindes Bezug nehmen. Hier erfennt man, 
daß das Erjheinen von Knaben im allgemeinen den Eltern eher 
Veranlaffung zur möglichft baldigen Chefhließung gab als das 
von Mädchen; von je 100 Yegitimierten Rnaben ftanden zur Zeit 
der Eheihließung der Eltern 42,14 in einem Alter von Obi 1 
Sahren, während hier nur 41,55 Mädchen gezählt wurden. Später 
gleichen fich bi3 zu einem Alter von 1 bi8 3 Jahren diefe Unter 
Ihiede faft aus, um endlich einem etwas höheren Prozentfat der 
Mädchen Pla zu machen. Eine weitere Unterfuhung exrftredte 
ih auf da8 Alter der legitimierten Kinder zur Zeit der elter- 
fihen Ehejhließung unter Berücdfihtigung des Berufs und der 
Berufsftellung des Vaters (vgl. hierzu Überfiht 3 auf ©. 180 


Ton je 100 im Fahrfünft 1906/1910 Yegitimierten 

Kindern mit vornitehenden Berufe des Pater 

ftanden zur Zeit der elterlichen Chejhließung in 
einem Alter von n 


I P- 


Beruf bzw. Berufsftellung 


des Vaters ER 
unter| über | über | iiber | über | über | über | über 

1 | 1-6 |6—12| 12 | 23 1135 15-10 0 

Mon.| Mon.| Mon. Jahre Jahre Jahre Fahre Fahre 

er 2.7]. 8: :4. op er h 


1. Lande und Forftmwirt- 


Ihaft 
Gelbitändige, Pächter. . 
Beamte, Angeftellte.. . . 
Sonftige3 Perjonal.. . . 


2. Snöduftrie 
Gelbjtändige, Direktoren 
Beamte, Angeftellte. . 
Arbeiter, Gejellen ujw.. 


3. Handel und Verfepr 
Gelbftändige....... 
Beamte, Angeftellte . . 
Arbeiter, Kutjcher ufw.. 


4. Offentlider Dienft 
Höhere Beamte, Offiziere 
Mittl.Beamte, Unteroffiz. 
Unterbeamte, Arbeiter . | 1,49 


5. Sonftige Berufsarten 
Treie Berufsarten..... . 
‚Rentner, Invaliden uf. 


2,18 |21,7418,63]29,50|12,11) 9,01 
1,41 |30,19114,62)26,89115,57| 7,55 
2,04 |29,93|16,64)22,51114,52|11,50 


2,12 |24,65 18,16 26,4112,15/12,62 
16,85117,98|27,64 13,48/14,16 
‚27 |21,87/17,93/24,71|17,5812,78] 


3,00 121,50 18,50|21,00112,u0114,25 
17,58117,14/25,68|15,94/16,64 
24,88|17,74/23,19|15,67/13,20 


— 10,71 35,71117,86|14,29|14,29 
17,03/14,65 25,65115,95]15,95| 7,97 
18,04.17,47123,69]17,32116,39| 5,19 


3,23 
2,78 


20,64/10,32|20,65 14,19115,48112,26| 
27,78| 9,26114,81)14,82,15,7412,96 


ne 


Im allgemeinen Fann man aus diefen Prozentziffern ent- 
nehmen, dah fich die Angehörigen der Landwirtichaft am rafcheften 
nach der Geburt eines vorehelichen Kindes zur Eheichließung 
entjchlofjen, denn je nach der Berufsftellung des Waters fanden 
fh hier 42,55 bis 48,61 Prozent Rinder vor, deren Eltern 
no vor Beendigung des 1. Lebensjahres des Kindes die Che 
Ihlofjen, während e8 bei den Snduftrieangehörigen nur 37,53 
id 44,93 Prozent und bei den Angehörigen von Handel und 
Verfehr 36,68 biß 44,96 Prozent waren. Auffallend niedrig 
geitaltete fich diefe Prozentziffer bei den höheren Beamten, 
Öeiftlichen, Lehrern, Offizieren ufw., wo nur 10,71 Brozent der 
Kinder noch vor Vollendung ihres 1. Lebensjahres die EHeichließung 
der Eltern erlebten und dementjprechend die ganz ungewöhnlich 
hohe Zahl von 21,48 Prozent mehr als 5 Sahre alt war, ehe 
die Heirat der Eltern erfolgte. — Wenn man befonders hierbei 
noch die Stellung im Berufe des Vaters ins Auge faht, fo er- 
gibt fich, daß je nach der Berufsabteilung felbft die Biffern der 
jei der elterlichen Ehejchließung unter 1 Sahr alten Kinder bei 
den Selbjtändigen (mit Ausfchluß des öffentlichen Dienftes und 
er hierbei beobachteten abnorm niedrigen Biffer) zwifchen 42,55 
15 43,93 Prozent, bei den Beamten und Angeftellten zwijchen 
34,05 bis 45,22 Prozent und bei den Gehilfen und Arbeitern 
jwiihen 37,00 bis 48,61 Prozent fchwankten, daß demnach durch- 
hnittlich die Zwifchenzeit zwiichen Geburt des Kindes und 
Eheihliegung der Eltern am niedrigsten bei den Arbeitern, am 
höchiten bei den Angeftellten war. Die Berufslofen hielten ich 
mit 39,82 Prozent ziemlich in der Mitte, die Angehörigen der 
freien Berufe näherten fich bezüglich einer langen Verzögerung 
der Eheihließung mit 34,19 Progent Kindern unter 1 Jahr mehr 
enen des öffentlichen Dienftes. 
Durhichnittlich waren nur 0,31 Prozent Kinder vorhanden, 
ie jhon mehr als 10 Jahre zählten, ehe fich ihre Eltern ver- 
ihten; dieje Prozentziffer jank bei den Arbeitern der Industrie 
auf 0,19 Prozent herab und ftieg, wie oben erwähnt, bei den 
djtändigen im öffentlichen Dienfte bis auf 7,14 Prozent. Aber 
ter ihnen befanden fich einige wenige, bei denen ein ehr großer 
wilhenraum zwijchen Geburt und Chefchlieung der Eltern lag. 
eider Eonnten diefe Verhältniffe nicht bis auf alle Einzelheiten 
1 den Überfichten auf S. 178 bis 183 dargeftellt werden, jedoch 
eben die urjprünglich detaillierter gehaltenen Unterlagen zu der 
berficht 4 auf ©. 182/183 darüber Auskunft. — Hiernad) 
onnte man im Jahrfünft 1906/10 zufammen 19 Knaben und 
2 Mädchen zählen, welche bereits daS 15. Lebensjahr über- 
itten Hatten, ehe ihre Eltern die Heirat vollzogen, darunter 
ännliche Berjonen, welche bereit3 vollfommen erwachfen waren 
über 20 Jahre zählten (Höchitziffer 30 Jahre), fowie 4 mweib- 
PBerjonen zwifchen 19 bis 22 Jahren. — Hierüber wird noch 
er bei Abjchnitt d) zu berichten fein (vgl. ©. 177). Nicht 
uninterejjant dürfte aber vielleicht ein kurzer Vergleich fein mit 
Ergebnifjen einer Legitimationgftatiftif, die für das Jahr 1904 
jeitens der E. £. Statiftifhen Zentralfommiffion in Wien vorgenom: 
‚en wurde.) Aus ihr geht Hervor, daß 31,21 Prozent Rnaben 
1d 31,00 Prozent Mädchen bei der nachfolgenden Ehefchließung 
t Eltern noch nicht das 1. Lebensjahr vollendet hatten, da 
4 Prozent bzw. 32,83 Prozent zwifchen 1 bis 3 Jahren ftan- 
und demgemäß 36,55 Prozent bzw. 36,17 Prozent mehr als 
Sabre warten mußten, ehe die Eltern fih verehelichten. — 
teje Biffern bemweijen, daß die Verhältniffe in Sachjen weit 
iger lagen, indem hier 83,36 Prozent (gegen nur etwa 68 
> 69 Prozent in DOfterreich) aller Kinder bei der Ehejchließung 


3) Vgl. Öfterreichiiche Statiftif, Bd. Sa, 1. Heft, Wien 1908, LIX 
3 LXIV und 209 bis 221. 
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der Eftern noch nicht das 3. Lebensjahr überschritten hatten, iwo- 
bei noch bejonders hervorzuheben ift, daß in Sadjen nur 0,31 
Prozent über 10 Jahre alte Kinder gezählt wurden, gegen etiva 
9,1 Prozent in Ofterreich. 

Ferner fonnte man nachjtehenden Vergleich anftellen. Yon 
je 100 Vätern unehelicher legitimierter Rinder 


Sadjen Dfter- Sachen | Diter 
ehörten an 906 rei 1) zZ ; 

geh ke er aven 1906/10 2 
7 7) _ 0 
der Landmwirtichaft....... 49 | 27,4 | Selbftändige 49 | 23,4 
ber 'yuaufnie- me... 75,9 | 51,4 | Angeitellte 7,6 8,7 
dem Handel u. Verkehr. .| 11,6 | 14,7 | Arbeiter uw. 872 | 69,6 
dem öffentl. Dienft und | Ohne Beruf 0,3 1,3 

. N 8 4,9 Ü 1 
den freien Berufen ... 3 ! 
jonftigen Berufen ufw. . .| 0,8 1,6 | 


Hier mußte einerfeitS die große Anzahl der der Snduftrie 
Angehörigen in Sachjen und anderfeits der Selbjtändigen in 
Diterreich auffallen. 

Sür die Legitimationgftatiftit unehelicher Kinder it aber noch 
wichtiger, die BZiwifchenzeit zwifchen Ehefchliegungs- und Legiti- 
mationstag zu erfahren, weil erjt mit dem erjtgenannten au) 
Die Frage der Anerkennung der unehelichen Kinder wirffam wird. 


b) Eheiliegungsjahr der Eltern und Legitimationsjahr der 
Kinder. 
m. nn 
Bon je 100 in den nachjtehenden Jahren Iegitimierten 
Das Cheihliefungsjahr Kindern erfolgte die Legitimation nad) dem bornangegebenen 


der Eltern lag gegen Zeitraume 

das Legitimationzjahr & ET 23 vor Sa BIS er 
une 1906 107 | os | 1000 | 1910 

m. m. m, w. | m. ip. | nt. tv. | m. w. 
2 ua lsart ler Te 9./1:10, | iR 
0 Sahre (Leg.=Sahr) |89,45 88,76/90,34 88,62]90,73190,11]90,77 90,52|91,35|90,80 
1 Sabre IE Zu ‚13| 5,80| 4,761 6,37] 5,16) 5,14] 4,83] 4,62] 4,80] 4,69 
2 Sahtea mare 0,90) 0,70] 1,07) O,99| 0,87) O,s6| 1,10| 0,79 1,06| 1,16 
3 bis A jahre. .| 1,39) 1,15| O,86j 1,14] 1,02) 1,22] 1,23 1,10] 0,89) 1,26 
5, Bam las) 1/87 1,38} 1,99] 7,10 1,36| 1,05) 1,19| 1,00) 0,95 
15 724 1,48| 1,79). 1,04) 1,22] 0,37) O,97| 0,78} 1,00] 0,79 0,80 
über 24 0,17| 0,43] 0,15) 0,44] 0,25] O,34| O,24| O,as| 0,11 0,34 


Die vorftehende Überficht (vgl. hierzu die Überficht 4 auf 
©. 182/183) zeigt, daß durhjchnittlich etwa 90,2 Prozent aller 
Kinder im Ehejchließungsjahre der Eltern Legitimiert wurden und 
daB zwilchen Ehejchließung und Legitimation nur bei etwa 
2,57 Prozent Kindern eine Zmwifchenzeit von mehr al 5 Jahren 
lag. Auch ann man feititelen, daß im Verlauf der einzelnen 
Jahre der Prozentjag der im Ehefchließungsjahre legitimierten 
Kinder fich erhöht hat; waren e8 1906 nur 89,1 Prozent, fo 
zeigte 1908 jhon eine Ziffer von 90,4 Prozent und 1910 
von 91,1 Prozent. Was das Gefchlecht der Kinder betrifft, jo 
fonnte man eine Bevorzugung der Knaben gegenüber den Mäd- 
hen bei den im Chejchliegungsjahre anerkannten Rindern be: 
obadten, denn im Mittel wurden hier im Jahrfünft 1906/10 
zujammen 90,6 Prozent Knaben gegen nv 89,8 Prozent Mädchen 
legitimiert. Biemlich auffallend ift auch der weit höhere Prozent: 
lag der Mädchen mit 1,54 Prozent, die erft 15 und mehr Sahre 
nach der Chefchließung der Eltern Tegitimiert wurden gegen nur 
1,17 Prozent Knaben. 

Der Umftand indeffen, daß es von Antereffe ift zu wiffen, 
inivieweit der Ehejchließungstag felbjt oder doch die nächiten nad)- 
folgenden Wochen als Termine der Legitimation vorhandener un- 
ehelicher Kinder gewählt wurden, und auch die in vielen Fällen 
durhaus irreführende Beantwortung diefer Frage durch einfache 
Einfegung der betreffenden Kalenderjahre haben Beranlafjung zur 
Einführung einer Frage auf der ftandesamtlichen Zählfarte nad) 


dem Legitimationstage der Kinder gegeben. Die Ergebnifje diejer 
Statiftif zeigen naturgemäß andere Biffern, al$ wie fie jonft in 
den Überfichten 1 bi3 4 eingeftellt find. Denn, um nur ein 
Beispiel anzuführen, im Falle die Ehefchliegung der Eltern in 
den Iehten Dezembertagen eines Jahres, die Legitimation des 
Kindes aber in den erften Sanuartagen des näcdhjten Jahres er- 
folgt wäre, jo würde gemäß der Einteilung der Überficht 4 auf 
©. 182/183 diefe Ehejchließung „im Vorjahre” oder „in einem 
gegen das Legitimationgjahr um ein Jahr zurüdliegenden Kalender: 
jahre” gefchloffen fein, während in Wahrheit beide Termine inner 
Halb Wochenfrift zufammenfallen. Die obenerwähnte Frage nad) 
dem Legitimationgtage ift aber erit mit dem Jahre 1907 ein: 
geführt worden, und vielfach ift auch hier infolge der noch vor= 
bandenen Beftände älterer Formulare diefe Frage nicht befriedis 
gend von feiten der Standesbeamten beantwortet worden. So 
mußten zahlreiche Karten, befonder3 in den erjten Jahren, aus: 
gefchaltet werden und in der Überfiht 5 auf ©. 182 als „uns 
befannt” zum Eintrage kommen. 

Die aus den in Überficht 5 mitgeteilten abfoluten Ergebnifjen 
berechneten VBerhältnisziffern find in nachftehender Tabelle enthalten. 


Auf je 100 in den Sahren 1907 bis 1910 Iegitimierte 
Kinder mit vornangegebener Berufsftellung de3 Vaters 


Beruf und Berufsftellung nenn Arte 


deö Vaters deren Legitimation erfolgte 
u. am | in | in | in | in | im | im Jüber 
Geichleht der Kinder Ehe- | ber | der | der | der |2. biß/T. biß 1 Tunbe- 
Apkürzungen fiehe obige [ide | 1. 12 |: 4. 6. | 12. a Tonne 
Tabelle) Bungs- RN M und | wann 
tage oche Monate |ipäter 
der ae 7 7 33 
Eltern nad dem Ehejchließungstage der Eltern 
ar T 2 3 BERIBER Te Er ee re 
il 2: Seas 16.0.7. 08. For 
N m. | 45,68 |11,s4| 5,31| 3,49| 3,79 | 9,71] 3,34 [11,68] 5,16 
1. Selbjtänbige . 13 38,67 |13,56| 5,91, 3,61) 3,03 |11,40| 3,03 [15,15] 5,64 
m. | 42,56 |19,08) 7,09) 3,10) 3,80 | 9,89) 2,70 | 4,69] 7,09 
2. Angeltellte . .. I 47,56 |17,39| 7,62) 3,86| 2,64 | 8,23] 1,73 | 4,98| 5,49 
83. Sehilfen an 2. 8 m. | 55,71 |15,23| 5,86| 3,18] 1,97 | 7,75) 1,32 | 4,21] 4,75 
(ausjchl. Juduftrie) | m. | 53,19 [14,40 6,29 2,63 2,81 | 8,11 2,00 | 5,04] 5,58 
| 
\ ; iv. | 55,91 |14,00 6,60, 3,00 2,39 | 8,33, 1,34 | 4,47] 3,96 
nd I Ü Ü N ee I ir / ı 
4 Snduftrienrbeiter Be 54,53 |14,70 6,29 3,14 2,56| 8,52] 1,69 | 4,se| 3,91 
R m. | 20,59 |19,61) 9,80| 7,84 4,90 115,691 — | 8,82112,75 
5. Sreie Berufe uf. 32,66 [20,41 7,14) 6,12) 2,04 | 7,14 3,06 112,25] 9,18 
| | 
m. | 54,22 14,49, 6,48] 3,09, 2,51 | 8,46) 1,52 | 4,s1| 4,42 
Snägejami . . . . . ti 52,97 |14,85| 6,36] 3,16, 2,63 | 8,56, 1,81 | 5,28] 4,38 


Hieraus ergibt fich, daß nur etwas mehr als die Hälfte aller 
Zegitimationen (54,22 Proz. bei Kiuaben und 52,97 Proz. bei 
Mädchen) noh am Ehejchließungstage felbit jtattgefunden haben 
und daß bei weiteren 26,57 Prozent bzw. 27,00 Prozent Kindern 
die Legitimation innerhalb Monatsfriit erfolgte Nicht unbe: 
achtet möchten aber hier die auffälligen Abweichungen je nad) der 
Berufzftellung des Baters bleiben. 

Man erkennt hierbei, daß das Beitreben der Eltern bzm. 
de Baterd, das vorhandene Kind einer vorehelichen Abkunft 
möglichft bald nach der erfolgten Ehejchließung der Eltern aud) 
zu Yegitimieren, bei den Arbeitern und Gehilfen weit ftärker ver: 
treten war, al& bei den Angeftellten und bejonders bei den Selb: 


ftändigen. Abgejehen von dem Gejchlechte der Kinder wurden 
Yegitimiert unter je 100 Kindern 
: am Che. binnen } 

bei Ihliegungstage Monatsfrift ipäter 
Gelbftändigen ........ 42,20 25,27 32,53 
Atgetelien mer me, 45,06 32,54 22,40 
Ürbeitern! ufm In 2 u. 54,84 26,26 18,90 
reien Berufen ufw.. . 43,44 31,14 25,42 
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ALS befonders auffallende Prozentziffern möchte die für die“ 
Knaben von Vätern der freien Berufsarten uf. (20,59 Prozent), 
die noch am Chefchliegungstage legitimiert wurden, jowie Die 
ebenfall8 für diefe Berufsitellung und das gleiche Geichlecht 
der Kinder geltende Brozentziffer von 37,26 Prozent für die erjt 
nad mehr al3 Monatsfrift Legitimierten gelten. Auch die ji 
befonders nähernden Ziffern der fpäter als ein Jahr nach dem 
Eheichließungstage Legitimierten bei den Angeftellten (4,85 Pros 
zent) und den Arbeitern, Gehilfen ufw. (4,60 Prozent) mögen 
nicht unerwähnt bleiben. | 

Bezüglich. der Bmifchenzeit zwifchen Cheihließungd- und 
Zegitimationgjahr find aber, wie aus der Überfiht 1 auf ©. 178/179 
hervorgeht, noch Unterfuhungen unter Berüdfichtigung der per= 
fönlihen Verhältniffe der Eltern .angeftellt worden, denen 
nachftehend einige Worte und Ziffern beigegeben werden jollen. 


| 


Auf je 100 im Sahrfünft 1906/10 Tegitimierte 
Kinder mit vornangegebener Berufsitellung 
de3 Vaterd entfielen jolde 


deren Eltern die Ehe gefchloffen Hatten 


Beruf und Berufzitellung in einem um 


im 


de3 Vaters 1 
Zegitima- 3 und mehr 
tion3« 1 3ahr | 2 Sabre | Zahıe 
jahre 


gegen da3 Legitimationzjahr zurüd- } 
liegenden Jahre E3 


m |w | m | w | m | w | m. | w 
ar 2.1. 3. 1:4. 176. Teer Zee 
1. Zands u. Forftwirt- 
Ichaft. | 
a) Gelbftändige, Pächter . . . |82,31176,00] 2,72] 4,00| 4,76) 1,14110,21118,86 
b) Beamte, Angeftellte . . . .|94,00)88,39] 4,00, A,ar) — | 0,89] 2,00 6,2 
c) Sonftiges Perjonal . . . .|92,42]90,56] 3,79) 4,21] 0,95) 1,52] 2,84 3,7 
2. Sndufrie 
a) Selbftändige . .......» 79,52|76,64| 8,81) 7,24] 1,91) 1,87| 9,76/14,28 
b) Beamie, Angeftellte ... . . 182,59)83,71]10,27] 9,95] 2,68] 1,36] 4,16) 4,98 
e) Urbeiter, Gejellen... . . . 91,40/90,66| 4,60] 5,03] 0,86) O,82| 3,14 3,48 
3. Handel u. Berfehr. er 
a) Selbitändige ...... .. 76,56|79,81]10,42] 7,21] 2,08] 3,37J10,94] 9,61 
b) Beamte, Angeftellte . . . . |88,84190,75| 7,04] 4,62] 1,33] 1,061 2,79] 3,57 
c) Arbeiter, Kutjcher ufmw. . .|90,94191,27| 5,29) 5,08] 1,13] 0,89] 2,64] 2,76 
4. Offent!. Dienft. } 
a) Höhere Beamte, Offiziere . |81,25]75,00| 6,25 8,33j12,50| — | — |16,67 
b) Mittl.Beamte, Unteroffiziere|91,85|90,48| 3,43| 6,06] O,s6| 1,30] 3,86] 2,16 
e) Unterbeamte, Arbeiter. . . /91,70189,07j 4,92] 7,12] 0,61] 0,21] 2,77] 8 
5. Sonftige Berufarten. 
a) Freie Berufsarten.... . . 86,42179,73| 2,47]16,22| 3,70) 1,35] 7,41] 2,7 
b) Rentner, Snvaliden .. . . j81,48|77,78| 5,56| 5,55| 1,85] — 


gehenden Gefchlechtsgemeinschaft ftammenden Kindern die Vorz 
teile ehelicher Abkunft zu verfchaffen, es fchwankten (vgl. hierzu 
Überficht 1, Spalten 31 bis 44) je nach Beruf des Vaters und 
dem Gefchlechte der Kinder die Biffern zwijchen: 


im Ehejhlirgungs- 


und mehr Jahre 


3 
nad) der Ehejchließung 
Legitimierte 


jahre LZegitimierte 


bei 
Prozent Prozent 
Selbftännigensan u. cn 76,00 bis 83,31 9,61 bis 18,86 
Bingeltellten PERS HUN 82,59 = 94,00 2,00 = 
Arbetiern. uju. een r na 3 89,07 = 92,12.]| 2,64 = 
Freien Berufsangehörigen ... . . 79,73 = 86,42 2,70. % 
Berufsipfen  Aeren... K.n: 77,8 = 818 Allnıze 


Befonders bei den Berufslojen findet fich jonach eine vet 
auffallende Verzögerung der Legitimation vor. | 


EEE 
B 


Ferner kommen bemerkenswerte Unterfchiede innerhalb der 
einzelnen Berufsarten zur Erjeeinung; denn e3 fhwankten hier 
die Ziffern zwifchen: 


im Cheihliegungg. | > HD mebr Jahre 


£ Prchiien der & i 
bei jahre Legitimierte iErArHihsare 
Prozent Prozent 
Bandwirtihaft - -. ......... 76,00 bi8 94,00 | 2,00 bis. 18,86 
N 76,64 = 91,40 | 3,14 = 14, 
Handel und Verkehr. ........ 76,56 = 91,97 2,64 = 10,94 
Offentlihem Dienfte......... 75,00 = 91,85 2,16 = 16,67 


Noch beijer erfennt man den Unterfchied aus nachfolgender 
DBerehnung. Unter je 100 Rindern von Nätern nad: 
tehender Berufsabteilungen wurden legitimiert: 


[97 
im Ehejchliegungs- 3 und mehr Jahre 


nach dem 
jahre Ehejhliegungsjahr 
rtiaftnns ee... 89,15 5,51 
sn, 90,49 3,61 
Handel und Verkehr... ...... 89,33 3,60 
Dffentliher Dienft.......... 85,00 2,95 


Hiernach zeigt fich bei den Angehörigen der Ssnduftrie die 
meijte Geneigtheit, möglichft bald die Anerkennung der Kinder 
zu vollziehen. 

Auch bezüglich des Gejhlehts der Finder faun man 
Deobachtungen anftellen, die im allgemeinen auf eine wejentliche 
Sevorzugung der Knaben bezüglich der fchnelleren Legitimation 
mauslaufen. Aus der obigen Sufammenftellung geht hervor, 
daß vorzugsweife die Prozentziffern der im Eheichliegungsjahre 
ihrer Eltern Iegitimierten Knaben höhere find als die der Mäb- 
hen (Ausnahmen fanden nur bei den Beamten der Snduftrie und 
Ügemein bei den Handels- und Berkehrsangehörigen ftatt). Im 
janzen zählte man unter 17 776 Iegitimierten Anaben 16112 
der 90,64 Prozent, die im Eheihliegungsjahre anerkannt wurden, 
egen 17997 Mädchen mit 16164 oder 89,81 Prozent der- 
ihen Legitimierten, aber in den einzelnen Berufs bzw. Be- 
Sftellungsgruppen famen Unterfchiede der Prozentziffern bis 
169 Prozent (freie Berufsarten) vor. Ebenfo wurden 3,43 Bro- 
ent Snaben und 3,99 Prozent Mädchen erjt nach mehr als drei- 
ihriger Ehe Iegitimiert, wobei die Prozentziffer der Mädchen 


Es dürften fih aus diefen Beobachtungen die Sdluß- 
jolgerungen ableiten Yaffen, daß 1. dag Kriterium der Moral- 
atiftif, inwieweit mit der Beugung unehelicher Kinder mehr 
der weniger die Abficht bereitS verbunden ift, bald eine Ehe: 


eljergeftellten unter der Bevölkerung Sachfens lautet, daß 2. mit 
© größeren oder geringeren Selbftändigkeit im Berufsleben auch 
Me größere oder geringere Bevorzugung vorehelich geborener 
Knaben bei der Legitimation bezüglich der Beitfolge zwijchen Ehe 
iegungs- und Legitimationsjahr Hand in Hand geht und daß 
die Geneigtheit, bald nach der Eheichliegung auch die Legiti- 
ation der Kinder zu vollziehen, bei den Angehörigen von Sn: 
ltrie, Handel und Verkehr größer als bei anderen Berufen, 
‚jonders bei öffentlihem Dienft und freien Berufsarten ift. 
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__ Die Eltern Haben die Che geichlofien 
in einem um 
1 Fahr | 2 Jahre ee 
gegen das Legitimationsjahr zurüd. 
x _ liegenden Jahre en 
m. | m. m | wm | m. | w. | m. | w. 
T. a Eu en 


1. Auf je 100 im Jahrfünft 1906/1910 legitimierte Kinder mit 
oben angegebenem Zeitpunkt der elterlihen EChejhliegung 
entfielen folhe mit nebenftehendem Orte diejer Ehe: 
ihließung: 


im 
Legitima- 
tionsjahre 


Ort der Ehefchliegung 
der Eltern 


Standesamtsbezirk der Geburt 
Des indes re 1. 2°. 


88,63/88,60 em 56,74160,74|56,65 59,47 
jonft in Sachen 8,52] 8,45/28,28126,05[28,65/21,47|27,75 26,88 
außerhalb Sadjjens 2,85| 2,95j12,20]11,77|14,61,17,79|15,60,13,65 
2. Auf je 100 im Jahrfünft 1906/1910 Legitimierte Kinder mit 
nebenftehendem Orte der elterlihen Ehejchließgung entfielen 
joldhe mit oben angegebenem Zeitpunfte der EHefhließung: 
Standesamtsbezirk der Geburt 


benfinpar mr...) 93,6592,76| 3,43) 3,83] 0,66) O,64l 2,26| 2,77 
jonft in Sadjien........ 74,58 74,16113,47113,46| 2,77| 1,90] 9,18 10,48 
außerhalb Sadhjens...... 66,81/66,62]15,58]15,64| 3,78] 4,05[13,83|13,69 


Man erkennt hieraus, daß der Drt der EHejchliegung von 
mejentlihem Einfluffe auf die Zeitdauer bis zur Legitimation der 
Kinder ift. Bei 88,62 Prozent aller Legitimierten, deren Eltern 
no im Legitimationsjahre geheiratet hatten, wurde auch die Ehe: 
Ichließung in dem Geburts-Standesamtsbezirfe des Kindes voll 
zogen; je längere Zeit aber verfloß, ehe die inzwiichen Ver- 
heirateten auch an die Anerkennung ihres voreheltch geborenen 
Kindes dachten, defto geringer wird diefe Prozentziffer und bes 
trug nur no 5. B. etwa 58 Prozent, wenn die Eheichliegung 
mehr al 2 Jahre vor der Legitimation erfolgt war. Im all: 


gemeinen nahmen 88,58 Prozent der Eltern auch ihre Ehefchließung 


im Öeburt3-Standesamtsbezirfe des Kindes vor, eine Tatjache, 
welche zu gleicher Zeit einen gewiffen Maßitab und Jtachweis be- 
züglich der Wanderungsfrage in fich fchließt. Underjeit3 fanden 
ih unter je 100 Eftern von legitimierten Rindern, die im Ge: 
burt8-Standesamtsbezirke des Kindes heirateten, 93,2 Prozent vor, 
welche noch im Chejchliegungsjahre die Legitimation des Kindes 
vorgenommen hatten, während dieje Prozentziffer auf 74,4 Prozent 
bei jolchen janf, die fich fonft in Sachien verehelichten und auf 
66,7 Prozent bei den außerhalb Sachjjens zur Ehe gefchrittenen 
Perjonen. Man fieht, daß die Entfernung des Eheichließungs3- 
vom ©eburtorte auf die rafchere oder Sangfamere Erledigung 
der Legitimation von großem Einfluß ift. 

Ebenfo zeigt fich diefe Beobachtung bezüglich des Wohn- 
ort3 des Baters. 


Die Eltern haben die Ehe geichlofjen 
in einem um 


im 3 und mehr 


i 1x 2 Jahre 
Wohnort des Vaters Seyitima- a der |_ Sabre 
tiongjahre | gegen das Legitimationsjahr zurüd- 
liegenden Sahre ex m‘ 
nm. | m. | m | wm Im | mw | m | m. 
ı ET N RT) 


1. Auf je 100 im Jahrfünft 1906/1910 Tegitimierte Kinder mit 
oben genanntem Beitpunftte der elterlihen Ehejhließung 
entfielen foldhe mit vorn angegebenem Wohnort des Vaters; 
Standesamtsbezirk der Geburt 


bed RE 396% 67,35167,67|55,42)58,61|47,1958,90]42,20| 43,17 
fonft in Sadjfen ....... 28,29 27,95|35,23|32,04|40,45|28,22|43,51|43 18 
außerhalb Sadjens...... 4,36| 4,35| 9,35| 9,35[12,36|12,88|14,25 13,65 


2. Auf je 100 im Sahrfünft 1906/1910 legitimierte Rinder mit 
born angegebenen Wohnort des Vaters entfielen Solche mit 
oben angegebenem Zeitpunfte der elterlihen Ehejhließung: 


_  Deiter ift im Überfiht 1 eine Unterfcheidung nad dem 
Orte der elterlichen Chefchließung enthalten, und aus den 

joluten dort mitgeteilten Ziffern find nachjtehende Prozentzahlen 
geleitet worden. 


[° 


Standesamtsbezirk der Geburt | | 
0,72 


bea al .; 92,92191,90| 4,16 4,69 0,51| 2,20) 2,60 
jonft in Sadjen ....... 87,59187,25| 5,94 5,8-| 1,38 0,89 5,09 5,98 
außerhalb Sadjens...... 78,61[77,17| 9,18) 9,77| 2,47! 2,30| 9,74/10,76 


Hier waren unter 100 Rindern, deren Eltern im Legitima- 
tionsjahre geheiratet hatten, 67,5, welde von einem im &eburt$- 
Standesamtöbezirke des Kindes mwohnhaften Water anerkannt 
wurden, während bei größerem Smifchenraume der prozentuale 
Anteil der Kinder, deren Vater im Geburt3-Standesamtsbezirke 
wohnte, fofort bedeutend fanf und z.B. bei einer Differenz von 
mehr wie drei Jahren faft gleich groß mit dem für Väter aus 
fonftigen Wohnfigen Sachjens war. Yon je 100 eheichließenden, 
im Geburtsorte des Kindes wohnenden Vätern fchritten 92,4 noch 
im Ehefhließungsjahre zur Legitimation des Kindes, während es 
hier nur 87,4 Prozent waren, fjobald der Wohnort jonjt in 
Sachen lag, und 77,9 Prozent bei Vätern, bie außerhalb Sad: 
feng wohnten. Im allgemeinen wohnten 66,10 Prozent der 
Räter im Geburts: Standesamtsbezirfe des Kindes, e3 zeigt fi) 
alfo auch hier eine bemerkenswerte Sephaftigfeit diejer Väter. 
Endlich ift au) noch dad Glaubensbefenntnis der Eltern 
zu erwähnen. 


a 
Auf je 100 im Sahrfünft 1906/1910 Tegitimierte 
Kinder mit vornangegebenem Glaubensbefenntnis 
der Eitern entfielen joldhe, 


deren Eltern die Che gejchlofjen Hatten 


Glaubensbelenntnis in einem um 


der Eftern im a & 3 und mehr 
Zegitimations- 1 Jahr | As it Sahre 

jahre gegen das Legitimationsjahr zurüd- 

2 liegenden Sahre 
m | wm |m | mw |m| mw | m |m 
Be FR BURN De 1 EB Br Er eh Er LET EB. _ 
äh 2 3. au 6 s. | 
Beide Eltern evang.-luth.. . | 90,851 90,23] 4,89) 5,02j1,02) 0,84] 3,2413,91 
Nur Mutter z = ..| 90,74] 89,05] 3,99] 6,41|0,88| 1,41] 4,39/3,18 
Beide Eltern = ef. -.| — | — I — | — ||. — [100,00) — 
Nur Mutter - =. ...| 83,34|100,00] 8,33 — | — | — | 3,33) — 
Beide Eltern röm.-fath.. .. .| 84,96) 82,50) 7,63, 8,95|1,48] 1,59| 5,9316.96 
Nur Mutter = = .. .| 90,23! 87,81) 5,56) 6,02]0,60) 0,59| 8,6115,58 
Beide Eltern jonft chriftl . . [100,001100,008 — | — |— | — | — | 
Nur Mutter > 43, 192,81) 917 el 
Beide Eltern Diffidenten . . | 75,001100,00| — | — |— | — | 25,00, — 
Nur Mutter Diffidentin. . . [100,001100,00| — | — || — I — | 
Beide Eltern israelitiih . . | 69,23 63,16]15,38121,05| — 115,79| 15,39) — 
Nur Mutter = . [100,001 83,33] — 16,07] — | — | — |— 


&3 ift hier auch eine Unterfheidung gemacht, intiefern das 
Slaubensbefenntnis des Vater von dem der Mutter abweicht. 
Zunähft entnimmt man aus den obigen Verhältnisziffern, daß 
Hinfichtfich der Zeitfolge von Ehefchließung und Legitimation recht 
bemerfenswerte Unterjchiede bei den Angehörigen der einzelnen 
Hauptfächlihen Neligionsgemeinfchaften bejtanden. Cinmal zeigt 
e3 fi, daß im allgemeinen die Kinder evangelijcher Eltern rajcher 
legitimiert wurden, als die fatholijcher oder gar iSraelitifcher 
Eltern; die Verhältnisziffern der im Cheichließungsjahre Legiti- 
mierten ftellten bei den genannten drei hauptjädhlich vertretenen 
Sflaubensbefenntnifjen und bei beiderfeitiger Angehörigfeit der Eltern 
zu denjelben wie 90,5 Prozent zu 83,7 Prozent zu 66,2 Prozent, 
während, wenn nur die Mutter evangelifch-Lutherifch, römifch- 
fatholifch oder israelifch war, fi die Ziffern: 89,9 Prozent zu 
89,2 Brozent zu 91,6 Prozent ergaben. Die betreffenden abjoluten 
Biffern der anderen genannten Religionsgemeinjchaften waren zu 
Hein, um irgendwelche Schlüffe aus ihnen zu entnehmen. „Ferner 
aber fann man einen Unterfchied beobachten, der fi auf die be= 
rechneten Prozentziffern einzelner Ölanbensbekenntnifje mit Unter 
fcheidung der Zugehörigkeit beider Eltern oder nur der Mutter 
bezieht. Bei den Evangelifch-Lutherifcden waren die Ziffern für 
die im Chefchließungsjahre vollzogenen Legitimationen z. ®. bei 
den Fällen, wo nur die Mutter diefem Belenntniffe angehörte, 
etwa® niedriger, al3 wo beide Eltern fi) dazu bekannten (89,9 
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zu 90,5 Prozent), während bei den Römifc-Katholifchen (89,2 
zu 83,7 Brozent) und bejonders bei den Ssraeliten (91,6 zu 66,2 
Prozent) fich mwefentlich höhere Ziffern für die Ehen mit dem 
tediglich mütterlichen diesbezüglichen Befenntniffe ergaben. Cs 
icheint alfo bei den neben der evangelifhen Religionsgemein= 
ichaft beftehenden anderen Glaubensbefenntniffen eine größere Nei= 
gung zu beftehen, in gemifchten Ehen baldigft an die Legitimation 7 
der Rinder zu denken, als bei Ehen mit gleichem Belenntniffe 
beider Ehegatten. | $ 
Bon allen Müttern, deren Kinder nach erfolgter Berehes 
hung mit dem Vater Yegitimiert wurden, waren 93,23 Prozent” 
evangelifch-Iutheriich. Würde man an Stelle einer bisher für das” 
Königreich Sahfen ermangelnden Statiftit der Religionsverhält- 
niffe umehelicher Mütter diefe Ziffer als einen Mapjtab annehmen, 
fo möchte ihre Übereinftimmung mit der Durchfchnittszahl des” 
Sahrfünfts 1906/10. für über 14 Jahre alte evangelifch-Iutheriiche” 
Frauen (93,75 Prozent) bemerkenswert erfcheinen. Dagegen fanden 
fih 6,49 Prozent uneheliche Tatholifhe Mütter der Tegitimierten” 
Kinder vor gegen nur 4,90 Prozent im allgemeinen fiir die mitts” 
fere Bevölferung 1906/10 und wiederum nur 0,11 Prozent? 
jüdische Mütter gegen die Mittelzahl von O,31 Prozent und 0,06 
Prozent reformierte gegen 0,36 Prozent im Durchichnitte. | 


er 


ec) Geburts und Legitimationsjahr der Kinder. 


Aus den Überfichten 2 auf ©. 180 und 4 auf ©.'182/18 
ift nun noch eine Kenntnis der Zwifchenzeit zu entnehmen, weldhe” 
von dem Geburts: bi zum Legitimationstage vergangen war. 
Die nachfolgenden Tabellen ergänzen die dort eingeftellten abjo=” 
futen Zahlen durch einige Verhältnizziffern. | 

Bon je 100 in dem Sahrfünft 1906/1910 Tegitimierten und 
in den nachftehend verzeichneten Werwaltungsbezirfen geborenen 
Kindern erfolgte die Legitimation im Geburtzjahre. Bi 


Verwaltungsbezirte | m. m. Verwaltungsbezirte | m. m. 
a. 1.2: 8» 1 2. 5 
U. Bauen 25,04 | 291 I W. Didassser 25,00 
= Kamenz 22,62 | 25,00 - Nodliß 23,93 
eeohan 4°... 18,03 | 22,75 | St. Plauen 21,98 
nalen. 29 23,69 | 23,51 - Bwidan 26,11 
St. Chemniß 24,19 | 24,73 | U. Auerbach 18,99 
U. Annaberg 19,34 | 14,84 - DlSnig 25,56 
- Chemniß 22,22 | 21,39 - Blauen ... .| 16,50 
Ba 1112 1: pn DURENEDEE 19,05 | 18,25 6 = Schwarzenberg | 19,64 
- Glauchau. 23,48 | 17,98 : Bmwidau .... .| 19,61 
= Marienberg . .| 19,86 | 18,67 
St. Dresden ... .| 21,48 | 21,16 | Kr. Baußen 22,54 
U. Dippoldismwalde | 22,54 | 23,23 =» Chemniß 22,31 
= Dresden-Altft. .| 18,62 | 19,76 = Dresden 23,19 
= Dresden-Neuft.| 27,48 | 19,85 Leipzig 22,07 
=' Sreiberg . ... .| 25,47 | 24,05 | = Biwidan 20,65 
= Großenhain 26,03 | 26,61 
> Mieipen..nt; . . 25,46 | 26,08 # Kar. Sadjen..... .| 22,15 
Br Bimarl.ı „0. 25,00 | 22,01 5 Dav.im Jahre 1906 | 22,57 
St. Leipzig. „.. .’- 22,07 |- 20,91 e ce ve YIDOT ER 
U BOrna u. a 0: 20,75 | 22,95 = = = 1908| 23,14 
= Dübel... 18,99 | 22,57 = = 009 TI2LaE 
- Grimma ..| 23,63 | 21,74 re 1910| 19,96 
Beipiig ende 21,17.) 22/20 


Diefe Ziffern beziehen fi) auf die im Geburtsjahre Tegiti- 
mierten Kinder, deren Zahl im Durchfchnitte des Yahrfünfts 
1906/10 zufammen 22,15 PBrozent Anaben und 21,20 Prozent 
Mädchen betrug. Bon diejer Durchichnittsziffer weichen einer 
feits die Ziffern für 1910 mit 19,96 Brozent bzm. 19,06 Prozent 
und anderfeits die Ziffern in der Kreishauptmannfchaft Biwidau 
mit 20,65 Prozent bzw. 18,61 Prozent als bejonders niedrige, 
die Ziffern für 1907 für naben mit 23,82 Prozent, bzw. für 
1906 für Mädchen mit 22,47 Prozent, ferner für die Kreishaupt 


 mannfcaft Dresden mit 23,19 Prozent (Knaben) bzw. für Bauben 
mit 24,87 Prozent (Mäpdchen) als bejonders hohe ab. Su den 
einzelnen Berwaltungsbezirken jchwankten im Sahrjünft 1906/10 
die Ziffern für die Knaben ziwiichen 27,48 Prozent (Amtsh. 
- Dresden-Neuftadt) und 16,50 Prozent (Amtsh. Plauen) und für 
die Mädchen zwifchen 29,12 Prozent (Amtsh. Baußen) und 14,84 
Prozent (Amtsh. Annaberg) Aus den mitgeteilten Biffern fann 
man zwei Tatjachen entnehmen: 1. Einzelne tweniger mit RyıE 
duftrie dDurchjegte Bezirke, wie die Amtshauptmannicaften Baugen, 
Großenhain, Meißen, Kamenz uft., wiefen höhere Prozentziffern 
der im Geburtsjahre Tegitimierten Kinder auf, als die borzug3- 
weije induftrielen Bezirfe Chemnig, Flöhe, Slauhau, Stadt 
Dresden, Stadt Plauen, Amtshauptmannschaften Plauen, Schwarzen- 
berg, Zwickau, endlich aber zeigten einzelne Gebirgäbezirke, wie 
Amtshauptmannfhaften Annaberg, Marienberg; Auerbach ufw. 
auffallend niedrige Ziffern; eine Abweichung diefer Regel findet 
fi nur in dem vorzugsweife induftriellen Bezirke Stadt Biwidau 
mit der Hohen Prozentziffer von durchfchnittfich 26,55 Prozent 
im Geburtsjahre legitimierter Kinder vor. 2. aft alljeitig zeigen | 
ih Höhere Ziffern für Kuabenlegitimationen; im allgemeinen 
wurden in Sadhjen 0,95 Prozent mehr Knaben wie Mädchen im 
Seburtsjahre Tegitimiert, wobei diefer Unterfchied in einzelnen 
Bezirken, wie 3.8. Amtshauptmannfcaft Annaberg (-+ 5,00 Bro- 
zent), Olauchau (+ 6,25 Prozent), Dresden-Neuftadt (+ 7,63 Bro- 
zent) über 5 Prozent ftieg. Freilich Tann man auch dag Gegen: 
teil Häufig beobachten, nämlich, daß die Prozentziffer der Mädchen 
höher war; jo übertraf Die diesbezügliche Ziffer der Mädchen in 
der Kreishauptmannfchaft Baugen die der Rnaben um 2,33 Pro: 
‚zent, ebenfo war fie noch hoch in der Amtshauptmannschaft 
Baugen feldft mit + 3,48 Prozent, Amtshauptmannfchaft Borna 
mit + 2,20 Prozent und in 11 weiteren Bezirken, wobei fich 
wieder die mehr landwirtichaftlichen hervorhoben. 
Bezüglich der fonft verfloffenen Zeit zwifchen Geburts- und 
Segitimationzjahr der Kinder gibt die folgende Tabelle Auskunft. 


Dar e 


mm mm  ,———t  —— 


t Das Geburtsjahr lag 
gegen das Legitima- 
tionsjahr zurücd 


erfolgte die Legitimation nach dem vorn angegebenen Zeitraume 
1906 1907 


1908 | 1900 | 1910 


e | | w. | 
Dee nn nn nen 


I 1. 2. 3. 4. 5. 6. Ts 8 9. 10. 


31,72130,33 30,46j29,68 
18,80]20,57|20,69]20,00 
11,26/12,10 12,22|13,34 
6,26] 6,26 6,39] 6,52 
3,43| 3,02: 3,50 3,92 


aa 
> 
+ 
oo 
a = 
wor 


23,91|30,12 
19,25]19,27 
12,48112,10 
6,99] 5,38 
2,98] 3,51 


30,60j31,41 
18,57120,21 
12,92]12,38113,37 
6,92] 7,08 7,21 
3,41] 3,55) 3,58 
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RR 
Re N= 


Be. 65 
Ber 3 


zor,unwm 
BR 


ehr als 
5 Jahre 


Aus ihr ift erfichtlich, daß etwa 30 Prozent aller Kinder 
in dem nächjten nad dem Geburtsjahre folgenden Jahre legiti- 
miert wurden, daß fich diefe Prozentziffer befonders hoch) in den 
Jahren 1907 und 1910 geftaltete und daß im allgemeinen die 
Siffer für die Mädchen um 0,3 Prozent höher wie die der Kna- 
ben war. Die jchon im Geburtsjahre bemerkte Bevorzugung 
einer baldigen Legitimation der Knaben, welche fih dann in den 
weiteren Jahren bis zum 5. Geburtsjahre vor der Legitimation 
durch entiprechend höhere Ziffern für die Mädchen wieder etwas 
ausglih, zeigt fich aber auch dadurch bei den Legitimationen, 
welde verhältnismäßig fpät, um mehr als 5 Sahre nach dem 
Geburtsjahre erfolgten, daß hier niedrige Prozentziffern auf: 
teten. ©3 ergeben fi im Durchjchnitte des Sahrfünfts 1906/10 


6,58| 6,92| 5,80| 6,20| 5,58, 5,75| 5,07! 6,02| 4,91) 5,56 


— m — 


Bon je 100 in den nadhitehenden Sahren legitimierten Kindern | 


jujammen 5,57 Prozent Knaben und 6,04 Prozent Mädchen, alfo 
bieder etwa 0,5 Prozent weniger des Iebtgenannten Gejchlechts. 
 Seiefrit des Königl. Säch. Statiftiihen Landesamtes. 59. Jahrg. 1918. 
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| Über einige befondere Fälle von langer Zeitdauer zwiichen Ge: 


burt3> und Legitimationsjahr fol nachitehend berichtet werden. 


4) Geburts: und Legitimationsjahr der Kinder 
im Zufammenhang mit Dem Cheihliegungsjahr der Eltern, 
Aus den in der Überfiht A auf ©. 182/183 enthaltenen 
abjoluten Zahlen läßt fich unfchwer berechnen, daß im Sahrfünft 
1906/10 nur bei 22,15 Prozent Knaben und 21,20 Prozent 


Mädchen das Geburtsjahr mit dem EHefchließungsjahr der Eltern 


und dem Legitimationsjahr zufammenfiel oder daf weiterhin 9,36 
Prozent Knaben jowie 10,19 Prozent Mädchen nicht im Ehe: 
Ihließungsjahr der Eltern Yegitimiert wurden. 

Über das Alter der anerkannten Rinder zur Beit der Che: 
Ihliegung der Eltern und über die Bmifchenzeit zwischen Ehe- 
Ihließungsjahr und Legitimationsjahr gibt die nachitehende Über: 
jicht weiter Auskunft, deren Unterlagen in der Überfiht 1, Sp. 
3 bi8 14 auf ©. 178 zu finden find. Wie fchon auf ©. 172 er-: 
wähnt, jtanden 41,85 Prozent aller legitimierten Kinder noch im 
il. Lebensjahre bei der Chefchließung der Eltern, weiter waren 
41,51 Prozent im Alter von 1 bi3 3 Jahren und nur 16,64 
Prozent hatten fchon das 3. Lebensjahr überschritten. Dagegen 
it e3 gewiß auffallend, daß vereinzelt Eitern, obgleich fie mehr 
als 10 Jahre feit der Geburt des unehelichen Kindes hatten ver- 


' gehen lafjen, ehe fie fich zur Ehefchließung entichlofien, abermals 


erit nach mehr al 3 Jahren auch die Legitimation des Rindes 
bornahmen. 
Die Eltern Haben die Ehe gefchloffen 


in einem unt 


im 


Alter ha: le 2 | 3 um mehr 
; eaitimationg- 1 Fahr 2 Jahre Kahre 
de3 Kindes ae ne ”7 nr I FR > “ . 
m gegen dag Legitintationsjahr zurüdliegenden 
' Sahre 
Met 2 S 1m Er bus at 2523 ar ” Bud a 
| | 
m. Marin: mi m. 1) m. w. 
mn oo oma ar nn 2 ERREGER | BERNER EEK | BEER FREE 
1 a EN zz BER ie: R 8. 9. 


1. Auf je 100 indem Sahrıfünft 1906/1910 Legitimierte 

Kinder mit oben angegebenem Zeitpunftte der elterlichen 

Ehefhließung entfielen jolche mit nebenftehendem Alter 
zur Beit der Ehejchließung. 


unter 1 Monat 2,356) 2,18|| 1,48| 1,36|| O,56| — || 1,97! 3,06 
über 1 bi6 2 Monate | 5,64| d,6all 2,17 2,34 168 — | 3,94 3,48 
= mia So 5,65| 5,20] 3,53) 3,67|| 2,81) 4,91) A,as| 3,34 
=, WO 11,62 | 11,24 10,05 | 11,13|| 3,93 | 6,14) 10,68 10,86 
Be 9,03| 9,21|| 7,53| 7,0211 8,99 9,20|| 8,70 10,45 
ae. 8,57| 8601| 9,6a| Yrzl| 2,81 5,52, 10,51, 9,61 
«= 1 = 2 \Sahre [24,34 | 24,36 26,68 | 28,78 || 24,16 19,63 26,77 26,60 
= 2 Su) - 16,88 | 16,82 | 17,79 | 17,86 || 19,66 19,63 | 17,24 16,16 
e,) BrernkeE: 8,45 | 9,091 11,29) 7, 15,17 20,86 || 9,85 | 10,45 
s hd, Dur: 3,99| 4,51|| 4,79) 5,36 || 17,98 | 9,82|| 1,64 2,28 
=> 788.10 3,18 | 3,061 4,45 | 3,89) 2,25 3,68 | 3,12 | 3,20 
: 10 $ahre 0,29| 0,28|| 0,57 | 0,53) — .| O,sı|| 1,15 0,6 


2. Auf je 100 im Jahrfünft 1906/1910 legitimierte Kinder 
mit nebenftehendem Alter zur Zeit der elterlichen Ehe: 
Ihließung entfielen folche mit oben angegebenem Zeit: 


punkte der Ehejchließung. 

unter 1 Monat . . | 93,61 | 90,98 || 3,19 | 3,35 || 0,25 | — || 2,95 | 5,67 
über 1 bi 2 Monate | 95,18 | 94,60|| 1,99 | 2,50 | 0,81 | — || 2,52| 2,60 
su 2 FON 93,53 92,62 || 3,10 | 3,86 | 0,51 | 0,88 || 2,77 |. 2,64 
RE 92,13 | 90,35 || 4,53 | 5,27 | 0,34 | 0,50 || 3,20 | 3,88 
a 7 GAS DE 91,51 | 90,46 | 4,15 | 4,07 || 1,01 | 0,91 || 3,33 | 4,56 
s Baar 89,97 | 89,05 || 5,54 | 5,95 || 0,82 | 0,58 || 4,ı7 | 4,42 
= 1 = 2 Jahre [89,91 88,79|| 5,:6 | 6,18 | 0,99 | 0,12 | 3,74 | 4,31 
3 ZT 90,19 | 89,53 || 5,17 | 5,60 | 1,16 1,05 | 3,48 | 3,82 
s IC HI 87,98 | 88,92 || 6,40 | 4,a8 || 1,74 | 2,06 || 3,88 | 4,54 
* Alalsıtn 88,15 89,36 | 5,78 | 6,54 | 4,40 | 2,06 | 1,37) 2,06 
2 ‚DER IO NE 89,20 88,231 6,79 | 6,60 | 0,70 | 1,07 || 3,31] 4,10 
: 10 Fahre 79,31 | 81,82 || 8,62 | 9,09 | —. | 1,52 12,07 | 7,27 
(Fortfegung des Textes ©. 181.) 

23 


mit Unterfcheidung des Alters der Kinder, des Ortes der Ehefchließung, des Gtaubensbefenntnifjes 
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Überfiht 1. Die Legitimationen nad) der 


——mnln 


Zegiti- 
mationen 
im Jahre 


19049) 
1905 
1906 
1907 
1908 
1909 
1910 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 
1909 
1910 


Segiti- | | | Standesants- 
lerte | über | über | über | über | über | über über | über | fiber | Aber bezirt ua 
Rinder. autes d SE 2,01 ae re Per 2 Jar FU lk anner ‚hander- 
1 bi3 bi3 bi3 bis bi3 | big bis bis big Dis 10 der | ter 
über- 1 % 3 6 9 12 4 f ‚4 e 8 jonft || märts Vonft || märts 
Haupt | Monat; Mo- | Mo- | Mo Mo | Mo- ä 3 2 : 10° Jahre We | in et in 
mate | mate | mate | nate | mate | Ba a EEE ned Sachjen a Sadjjen 
| 00T 0 ee nl le 1 dl m 
BE Dr fer Gn .kiie: ck re a 11. 12. 13. FR, 16. 12. | "Te 
Zahl der Fälle, wo die Legitimation im gleiden 
| 5840| 151 384| 3481 647| 529] 468! 1389| 996] 519) 237| 162) 10 | 5150 548 2] 3908| 1722 || 210 
5895| 154 s58| 328 Tııl 5211 491) 1374| 946 581) 2501 167) 14 | 5202| 546|| 147| 3789 1.921 || 185 5 
6011|] 152) 391l 341) 689| 580) 492) 1400| 968| 523) 269) 191 15 5347 | 4961| 168] 4053| 1675| 283° 
6100| 135| 371| 353) 7731 5911 536) 1450| 966| 463) 239| 209 14 5440 | 496 1641 4140| 1699| 261 
646al 142) 3721| 3451 759 5731 559] 1645/1083) 521] 265) 185) 15 5739| 5531, 172] 4428| 1796| 240° 
6808| 152) 3631 368! 730) 599) 615) 1639)1195| 642) 273) 212, 20 | 6021 5791| 208] 4569| 1932|) 307° 
6893| 153) 322| 344] 738) 600) 570) 17261227 682) 294 210) 27 6054 | 6151 224| 4600| 1979|) 3147 
44 011 |1 039) 2561, 2427 5.047) 3993 3731| 10 623 | 7 381) 3931) 1827 1336| 115 | 38 953 | 3833||1 225 | 29 487 12 724 ||1 800 
Zahl der Fälle, wo die Legitimation ein Jahr 
349 | 2, li! Are 33 28| 45 109 A are 14 1 223 89 37] 199 118 | 32 
338 44,113 ‚ul 31 27 29 Ib DEE 20 18 221 3 23842 ih 24 205 116 ar 
368 AO 15 42 Zah: 801, SLUS TEE 33 Eu Be ZZ ER» 41 196 141 3 
379 1 AT, 36 30 43 98) 070 33 18 DDR: 232 96 51 224 113 42 
368 9| 9 9 32 26 38 2:..405030009 40 191° 41 1 220, 106 42 212 124 32 
355 7 7 14 41 23) 32 99 68 33 21 7 3 224 834 47 205 116 34 
359 5| 6 ‚al 43 311 30 104.059 34 18 15 3 2162..:105 38 207 120 32 
2 516 29 70) sıl 258! . ı88| 252 713) 4a2l 227) 130) 112) 14 | 1575| 661|| 280 1 448 848 | 220 
Zahl der Fälle, wo die Legitimation 2 Jahre 
61] — — | 2 3 > 5| 17 13 7 8 u 2 28 12 25 | ‘29 7 
1| — Saar ae. 4. > 1 45) 20) 6 36 26 07 
HAI — 1 4 2 9! 4 9, 9 6 7 3) — 23 15 16 16 24 14 
70) — — | 2 4, 3 3 22 12 fi 10 1 — 43 18 9 42 21 7 
621 — 1 1 3| 4 2 13 12 18 8 1l — 41 12 9 37 18 {i 
71] — 1 3 2| 3| 2| 17 16 12 12 Ziel. 43 21 " 41 24 63 
84 1 —ı 3) 6 6 4 14 18 18 11 3 — 50 20 14 44 31 02 
473 1.6 er at aa] 1 ee > 16 38 9273| 197) 73| 241] za Eu 
Zahf der Fälle, wo die Legitimation 3 Jahre 
| 384 4 131 : ‚2117,45 20) = Bol ale 39 4 CB 246 | 108 30 179 | 2 37 
50| — m 2 3 Y 3| 16 | ya 2 2) — 231 +12 15 24 14 12.3 
53 et 5 2 12 per 2 2. 32| 18 3 29 es 
a4| - | - , — 2 1 1 6 99 12 — Zu 16.10 411 7 12 18ih 4 
Boll er u Ve 4 9 |. Vo 2 1 238 1C wre ae 22 25 
57 1 — 1 3 1 5 12 | 9032 15 al 4 2 34 1310 288 28 20 sh 
5B2| — 1 — 5 1| 2| 14 12 16| — 1 — 25 1u1 16 25 14, 13 
680 6 ı6l 2a ol 30l -58l so] ısel 125 11) 19) 7} a“o0al| 1897| 89] "81977280 
Zahl der Fälle, wo die Legitimation 4 Jahre 
481 — ii 1 4 — | 1] 18 20 3 -— I —- | — 30 11 7 23 18 fr: 
33| | 32 1 — 2| 1 —ı 151 Fi — 1 — 13 12|\ 8 12 17% 4 
34] —i — | — 1 2| 1 1219: 21 — 1 — 7 9 8 19 8 je 
30) [al —ı) — 2 1| . Si ie 1| 14| 5 11 16 | 
42| .— — = 3 2 5 13 15 2 1 1 — 23 10 9 23 13 6 
3201| — | — | — 2 4 2| 7 14 — | — | 1 — 14 12 4 10 15 5 
217 sr area gl 10 Va a 108| 68] 4 98 87 | 32 
Zahl der Fälle, wo die Legitimation 5 und noch mehr 
262 4 12 197° 39 27 28| 80 | - 28 12] b) 7 A 174 5) 13 112 133 17 
226 11 8 122231 28 29) 63.1028 9| Gun l 3 153 52 21 97 1001 4 
182 3| 7 14 30 20 28 49 Ahr 7 3 2 2 117 45 || 20 74 84 
175 {Ü 9 9 19 24 18 9 19 8 6 7 1 106. 45 24 83 71 
178 5 11 5 23 21 20 DS RT 14 3| 3 1 101 54 23 63 83 
151 3 10 10 18 17 16 41| 16 16 — 4 — 82 42 27 2) 70 
1174| 33l 57] 60] 160) 137) 1388| se5| 19a 66 23 34 8 7s3| 313) ı28| ass] 5A 
6634| 157) 408 375| 728| 580 554] 163611129] 599] 2681 184] 16 | 5647| 766|| 221] A311 | 2037 
6664| 1591 387 364 792 5831 556 1603|1075I 639] 2851 2038| 18 | 5712| 740 212| 4189| 27228 
67451 1701 413) 372] 767) 646 5621 1591/10911 585I| 301] 226) 21 5790 | 6981 257| 4403 1'978 
6799| 139] 392) 386) 846 653 612] 1637 |1082) 5241 2701 2401 18 | 5865 | 6751| 259) A511 | 1943 
7149| 159| 391) 364 816| 628) 620 1830 |1209| 607) 302) 206) 17 | 6145 | 744 | 260] 4793| 2050 
7511| 165) 382] 3911 802) 649° 679) 183311325] 718 311) - 229} 27 6446 | 7761| 3041 4929| 21188 
75691 162) 339, 368| 812) 659) 624) 1906 1346|: 766| 323| 234| 30 | 6441 805, 323 4945 | 2229 i 
Se, |49 071 |1 111) 2 712] 2 620 5 563| 4 398] 4 207 12036 | 8257 4 438 2.060 1522| 147 | 42 046 518911 836 | 32 081 14 653 || 2 337 


Ort der Eheichließung Wohnort des Vaters 


Alter der Kinder zur Zeit der Eheichließung der Eitern 


M; 1) Mit a jind die Fälle bezeichnet, wo beide Eltern, mit b die Fälle, wo nur die Mutter Dem betreffenden Glaubensbetenntnifje angehörte. 
5) Einjhl. Eijenbahn, Bolt, Telegraphen- und Ferniprechverfehr. — 6) Für das Jahr 1904 beziehen fich die eingeftellten Zahlen auf alle Zegitimationen, 


— 2) Einichl. Tierzudt. 
die 3 Jahre und jpäter 1 


m We 


jeit der Ehejhliehung verflofienen Zeit 
der Freuds des rn und des Ne Drag der Derute LU des Vaters. 


Slaubensbefenntnis der Eltern ı) Beruf des ; Baters 
Sand- und Fort. k Bd H & In Sonitige 
ei fl Snduftrie®) Offentliher Dienft ’) Berufs« * 
t 2 4 2 > 
evangel.- römifch- fonft Diffie | israe- en ar) ER. ST Be Pertehr I — ir a 
Iuther. taıhol. hriftl. | denten | Titiich $ ” & 5 ta ee" & R E} 58 58 : ® BE im Jahre 
as |88lsue| 555 #5 || 5 lErspßstene 32 |2 5 
ee ee je | ES EEE SE ES ER DE 55 ER lese ge E58 8: 
Erg | > [a /nja/e|a]v» Jöelas lo] ad las Es | [85 lass air EEE 
| 22. | 28. | 2. | 25. |26.|27. |28.|29. |s0.| sı. | s2. | 35 Een Tan BEER ET rien? | 42. |as. | 44. | 45 
sahre erfolgt a wie die BOLIODERENE. 
a0) 162 1991 — | 2] 2 || 6i—| 83| 12| 212] 1151169] 4300|.70| 154| 4982| 12 |116| 124] 28i 13] 1904 
5.093) 4201 140 2235| 1 11—|1[j12 2| 82 9| 231| 125 139| 4346 29 242| 3799| 3 |115) 120] 21l 4 1905 
5198| 432] 143) 226) — | 5) 2 —| 4 1| 56/131| 124| 68 118| 4363| 55 306| 350| A | 78 311] ı8| 29l 1906 
5220| 457) 159) 2555 — | 3|— 1| 5/—| 62| 16| 210| 174 84| Aal 61) 257| 3571 1 | 60| 353| 22) 19 1907 
8635| 4461 1601 217] — | 311 —|— | 2| 55| i6| 250| 177 65| A605| 79l 2as| a25I 3 | 96! A00ol 301 151 1908 
5920) 469) 165) 233] 2 5|2 | 3| 8 1 | a8| 18| 252| 139) 4a9| 5034| as 292 Aesl 8 | 98 3561 27 11l 1909 
5928| 492] ı89| 267] 2 | 7|— | 2 4 2 | 33] 12| 286] 104 54| 5110| 70] 816] aes| 6 | 91, 3839| 32) 12] 1910 
38041/31361 1201622] 5 |26| 7 | 7 |39| 8 [aıa 214 1565| 902 6078| 32182|462 1815 2799| 37 |654 20031178 103| Ce. 
‚jpäter Ale Ei wie die Eheichliegung. 
2928| 22] 13 ae el 5,031 107: 7, TOERBiE 6 Sst.4381 7.16, 9 5| 6) 1[ 1904 
BZ ja 07) 14]. 11) 89 8, a1 25 8 7| 3—| 1905 
Bat | Buı |" 3| 3 8 5| IlmEBaB rl 90 30 — 4 1ı8| 4 4 1906 
NE en ee ee Ba HF 91° 116 1 TapmaBa ein ael = 2we33 |, 315 W1h0 1907 
a sr N | ei 7271310 17 ge 12.9451 2 ,0%18:11,.212 41721908 
304720 13 16 —I— || 21 —| 1) 3| ul 12|l 10). 2393| 2 | 18l — 4) 29| 1° 1| 1909 
air fl il 2 —-|-i-|—- | — ar). 18) Vor 1a Sas| 1 2 1ww19|. 4 8,1910 
22102) 182] 109) 113|—| 2|—|—| 7Jı] 20| ı2l 7383| se 63| 1730| 44 111) 176| 3 | 39 129] 23l 7] Se 
_ jpäter erfolgt ift wie die AR ag L 
= 11 °22—1—1-)—1|3/—| 6) — TER. Are I all 1 — 1-1, 1904 
ei da 2 ° 3——I—--1-i-1—-|1— EN ae 3 54| 1 ES ae ek .1005 
ae ei 9. 1l 1 bl 4 33, Auen hass Ihren 2.01 1,..1906 
Bl 6.3 Bat 3 118 AO ea El 2 3.09 ,72.44,.,.1907 
a Ze N 27) VER eg iD 2 81% man ie il — IN 1908 
al, 5 lm 327,7] Nacco 
en ee Bi I | 4 2| 4 we az — | sh) 1) 1—| 110 
408) ee ie il leere astı er! al 7|.10| A ı1lıSe 
äter erfolgt a wie d BD TäIeRung: | 
Deere) 16, 16, Venmanaea 61a] ©a 3 9| 3 2] 1904 
a er F ae el 3] — | apekrsae ve. Ba BERIT | 2  -A l9os 
a ee en REES FE] Pin BARS) ERBE LIE 5 BER 2 1/08 ae a I ya brFasu| — ARl 1906 
a le SH lot 1007 
a al lan 1 = le 1 31 2 30| 4 1 ae 1 N Re: 
ee ee Hera WEBER FEED BER ERBE Fa Bart ABER 1 2 ng si 1 3l—|—| 1909 
el). 1) © 3 34) — 6 7) — I|—-| 1] |—-]| 190 
ar 2) 1 -|—-I—|—| 2a8| al 25| 27) ar). as8| 28 88 4321.73 9| 17| 3) 3| ©e. 
Ber erfolgt * wie die eneiälienung. 
En A iee = 31 aus“ 3 3[ 2 Yu ir [7 421906 
Er] n 1 \r Ua = Seal Een Fa Wie 4 Be ai | 4 ze Bun 11-14 --1|---1906 
aa ı al -|—-/-j—- | ıl-| ı En aa tl, 14907 
2 erg vers DE HRENON DAR ee a 2 ea Su ge e- 1 aha 1773908 
a N il,-| — il ln al 3l =]. 1909 
: 23) 4 Ban | 3 Sr Ir Fl. an, TE FE ae ee FE, N 1) u 20 un u 3| 2 a wi 3 Idee ar an | un 1910 
5 2-2]: 13 Bee all 41-2 5 2| 3 ıl &e. 
Se gie Kt ift wie Die Ghejchfiegung. 
5—'—1—|1—1— 1—| 13) 2 91 16] VI 1 Ra 1 9| 1) 21 1905 
15 Mi F a——l—-|—-] 1/1 10| 4 7| 1b Ve A ials: Dar Di: a2 3|11..1906 
Bu 8 Ui TERRA ge lehi eb] - - 19 eek ih — 8] .1907 
ni 291 le 2) 101 riı. 11l. „17 San N Be ee A 11l 4 2 1908 
0 ee Tau >; Pre Ba N löst 21 | Part 5 ar) 4|).1909 
123) in 5 B—— == M#r dl] 21 Di ee a 2| REN 4 190 
Bea a u I1/—| 2j—-| | u) Aal ia TA Bl A| 3 | 7] Hal ZI 15 &e. 
der Legitimationen. 
5728| 469| 189] 233I— | 3] 2 ;—|10|— [118 15| 239] 143 194| 4838| 99] 168| 485| 15 |129| 138| 37) 16| 1904 
467 165 aD 2 11227112) 87101) 181 2621|, 156 155 | 4893| 9%6| 266) A21l 6 1128" 1836| 26) '6| 1905 
ass 179 2a | 5l2a —|sla| > 139| 142) 98 146 | A842| 72) 347| 3898| 4 | 85) 337| 25 38| 1906 
516| 185) 281|— 311 1| 6/—| 77| 18| 229 214 | 97| ascn| 76 a87| 3834| 2 | 70 402| 25) 23] 1907 
a8 194 246 3) 1 —|—ı 2 | 72) 19, 2765| 224, 76| 5051l103| ae9| as5| 5 101 '437| 36 17) 1908 
513] 197 266 2 5l2|3 ılıl al 3a a76| 175| 63| 5as5| 59 331 Aw0l 9 1105| 402| 32) 17| 1909 
552] 220) 304 9I—1|2 8| 2 | 38, 12| 304| 137) 64, 5573] 901 347. 475) 8 1038| 368) 37, 13] 1910 
ans ui. |29 s 2 |54| 9 |5a1| 12401727 1146 794 35587 [595 2015| 3088| 49 |721 2220|218|130| ©e. 


yär a Fijherei. — 3) Einihl. Berg-, Hitten- und Ppeteen — 4) Einjhl. Gajt- und Schankwirtiaft, aber ausich!. Eifenbahn, Voit, Fernipredj- und Telegraphenvertenr. — 
der EHeihliegung erfolgt jind. 93* 


u A a 
N 


En 
Fe 


a. 


180 


——m 


Überficht 3: Die Legitimationen durch) Ehejhliegung der Eltern nad) OEBLDIESEBDER und Geburtsjahren der Kinder. 


Berwaltungsb alrt 
de3 Geburtsortes der Kinder 


Bah der legitimierten Kinder in den Jahren 


Baht ber in den Jahren 1904—1910 Tegitimierten Kinder 


davon legitimiert 


Kr — Kreishauptmann- |— ER a ; TREE RS. BT überhaupt in nad) Den 
ae Ihe 1904 1905 1906 Sb 1907 1908 1909 1910 sl Geburisjahre Geburtsjahre 
Et. = Es: m | one num. | w. | m. | re eh | Fin | mein. m. w. | ui. m. ww. m. | w. n 
be 2. | 3. 4. d. 6. | dr 8. 9% 10. 172 12. 13. 14, 49% 16. > 10% 18. 19. 20. 21. 22. 5 
U, Bauen 106 1031 95 |107| 97 ' 85] 80. 73| 91 | 7aliiı| 89| 93| 98| 673| 6291| 1302| 172| 177] 501] 452 4 
- Kamenz 531 441 631 62 | 571 521) 56. 534 3917401 4712971537541. 368! 2862 730 92 90| 276! 272 ’ 
- Löbau 96 | 76| 89| 89]108|106| 80| 83] 94 1106| 97 1116| 87 | 90| 651| 666) 1317| 124| 146| 527) 520 j 
- Bittau 1111105 |111 102} 99110 120 136|106 1119|117 |105| 94 | 95| 758|. 7721| 1530| 163| 172] 595) 600 3 
St. Chemniß 163 | 165 | 180 | 173 | 211 |191 | 231 | 204 | 227 | 241 | 261 | 264 | 258 | 224 |1 531 | 1462| 2993| 372| 3781 1159)1 084 E 
U. Annaberg . . .[ 95| 92] 85| 92] 96| 72| 77| 9711811001112 1151106 |155| 689) 7231| 1412| 137 1121, 952] ‚641 } 
- Chemnik*). . 179 | 176 1174 | 2001211 |198 | 215 | 199 | 208 | 211 | 245 | 245 | 228 | 269 | 1460 | 1498 || 2958| 321) 31911139] 1179 = 
- Flöha .1 711 79| 71| 74] 87| 86| 82| 80| 82| 93] 72) 90Jı18 | 89| 583| 591|| 1174! 119) 10017 464177491 { 
- Slauhau . . . |1121114|113 11355139 |127 116 1146 1123 |138 143 1141 |105 1133 | 851| 934|| 1785| 180 162]. 6711 772 5 
- Marienberg . .| 48 | 94| 74| 69| 56| 59| 56| 68| 54 | 48| 59| 65| 62| 60| 409| 463| . 872 77 85| 332 | 378 F 
St. Dresden . . . [395 |389 | 365 | 345 | 415 | 359 | 350 | 357 | 386 | 372 | 385 | 370 | 354 | 376 | 2650| 2568| 5218| 589) 541] 2061 | 2027 
%. Dippoldiswalde | A1| 42| 30| 34| 39| 37| 34| 28| 33| .32| 34| 26| 33| 32| 244| 231 475 60 58] 184| 173 
-» Dresden-Altft. . | 57 | 71| 49| 571 55| 62| 45 | 57| 59| 74| 51| 68| 80| 78| 396| 467 863 8l 85] 315 | 382 
- Dresden Meuft.. | 60| 58| 63| 64) 59| 59).55| 59| 41| 63| 57| 35| 50| 56) 8385|. 394 7791100 801 285| 314 
- reiberg 93| 93] 88| 95106 | 79| 79| 69| 99/107] 87| 901108 1129| 660| 6621 1322| 169) 145] 491) 517 
- Großenhain . .| 54 | 42| 45| 54| 43| 42| 41| 38| 48 | 561) 50| 67| 60| 45| 341| 344 685 91 92| 250]: ı252 
- Meißen . 65| 651 61 | 551 62 62| 73| 89] 75| 87| 90|.73| 81| 8424| 507| 5151| 1022| 123| 1331 384773825 
“1 Rirnas.. re: 87| 90|116 1107| 91| 95|103| 98j1101100| 94| 97|102| 87| 703| 674|| 1377| 179| 1856| 524 518 
St, Leipzig 379 | 349 | 302 | 333 | 338 | 348 | 344 | 336 | 336 | 348 | 374 | 447 | 434 | 420 | 2507 |2581|| 5088| 578| 5431|1929| 2033 F 
W. Borna 471,53] 54| 75| 61| 49| 55| 62| 54 | 64| 60| 67| 64| 63] 395| 433 828 74 9513211 838 
- Döbeln 83|.62| 69| 84| 69| 7a| 76| 76| 87| 891 92| 76| 71/106| 552| 567|| 1119| 101) 126) 451144125 
- Grimma .1 40| 49| 60| 63] 54 | 64| 60| 64| 56 | Ab] 61) 71| 61| 7838| 3921 434 826 98 971. 294| 337 
- Leipzig. . - . [1151111104 1121110 |111 100 |123 119 1113 |136 1102 |116 | 105 | 800| 7861| 1586 165 |: 173}. 63517 613 
- Dfichab „=. 01746, 50|. 36.1536.1722 178411 >25. 47:10 1502 meta arten 230: 237 10.4022262 28 546 67 651 195| 219 
- NRochlit . . . . 110911221117 128/120 1123126 1124122131 |124 11151118 1143| 836| 8861| 1722| 197] 190] 639 696 
St. Plauen . 83| 83] 96 |101| 99 | 93|148 1130| 1271231251137 |147 |140| 825| 8071| 1632] 191| 1917 6347 616 
.- BZiwidau 3817331 48| 40| 40| 31] 37 | 31| 42] AL1- 341 57| 50| 43] 2897276 565 84 72] 205| 204 
%. Auerbach 140 | 127 1161 | 128 | 127 | 140 | 140 1145 1160 1152| 129 151 | 139 1155 | 996, 9981| 1994| 189| 160] 807) 838 
.» Dlaniß ‚791. 771 75| 791. 77\ 58|. 78| 65 | 72| 741] 761 65| :57 | :60;5 514 A78ı > 992 1° 7122 DZ 
- Blauen . 64 1°47| 55) '70| 50 56 I- 49 1'541.624 641751 721 73] .66 | 42912929 857 73 78| 8355| 351 
-» GSähiwarzenberg 76| 99] 91) 99131: 107 |110 |102]125 125 1126 | 144 1119 | 149] 778\ 8251| 1603] 151) 1497 B27 E67 
- Biwidau 153 |131 |125 128123 |124 [122 143 |143 1129 |156 11331129 |160 | 951] 948| 1899|] 195| 173) 756] 775 
sr. Bauben 366 328 | 358 | 360 | 361 | 353 | 336 | 345 | 330 | 339 | 372 | 367 | 327 | 337 | 2450 | 2429 4879| 551| 53511899|1 844 
- Chemnik 668 | 720 | 697 | 743 | 800 | 733 | 777 | 794 | 812 | 831 | 892 | 920 | 877 | 930 | 5523| 5671111194 |1 2061 1156 14317 |4 515 
- Dresden 852 | 850 | 817 | 811 1,870 | 795 | 780 | 795 | 851 | 891 | 848 | 826 | 868 | 887 | 5 886 | 5855 11 741 | 1392| 1290| 4494 | 4565 
- Leipzig - 824 | 796 | 742 | 840 | 774 | 803 | 786 | 832 | 824 | 832 | 893 | 913 | 901 | 955 | 5 744 | 5 971 | 11 715 | 1280 | 1.289 | 4 464 | 4 682 
- Brian 633 | 597 | 651 | 645 | 647 | 609 | 684 | 670 | 731 | 708 | 721 | 759 | 714 | 773 | 4781| 4761|) 954211005| 92513776] 3836 
*), Einjchlieglich der erft im Fahre 1910 eingerichteten Amtshauptmannihaft Stolberg. h 
Summenziffern für dn5 Königreich. 
Bahl der Tegitimierten Kinder in m ben Sahren. 
davon legitimiert 
f 1904—1910 pl 
1904 1905 1906 1907 1908 1909 a) überhaupt Si ER Trac bem 
Geburtzjahre 
männih .2... 3343 | 3265 | 3452 | 3363 | 3548 | 3726 | 3687 | 94 384 5434 | 18950 
menu Fi. sus 3291 3:399 3 293 3.436 3 601 3 785 3 882 24 687 5 245 19442 
zufammen 6 634 6 664 6 745 6 799 7149 7511 7569 49 071 10 679 | 38 392 


fiberficht 3. Alter‘) ber Iegitimierten Kinder zur Seit der Eheihliehung Der Eltern mit Unterfheibung de8 väterlichen Berufs. 


Yeruf 
bzw. Berufsftellung unter | IE 
deg Vaters Mon. | Mon. | 
i, 2, 3 
1.2andeu Zoritwirtihaft?) 
Gelbitändige, Pächter 7 70 
Beamte, Angeitellte 3 64 
Sonftiges® Perjonal, 
BESeinDeIE WELL 2011.086% 
2, Industrie?) 
- GSelbjtändige,Direftoren]| 18 | 209 
Beamte, Angeitellte 12a 875 


Arbeiter, Gejellen . . | 588 5 654 


Alter der Kinder im 1 Saheffinft 1908/1910, 


6) 


& 


Fe 
b. 


| 6—12 
| Mon. 


4. 


2—3 | 3-5 
| Jahre Jahre | 


LE 


| 
39 
33 


60 
31 


95 
57 


29 
204| 276 178, 141 


154| 224 
80), 123|° 60) 63 
4 6376 388 4 544 3 305 


3. Handeln. Berfehr‘) 
Selbjtändige 12| 86 
Beamte, Angeitellte ze 
Arbeiter, Kutjcher, | 
Markthelfer . 51. 543] 


us 4 
271 406 258 
| 


387 506 342 


16 


| 
103 107 


988, 


‚5—10 
‚Sahre 


8 


30 


27 
26 
691 


31| 
73 | 


57 


PB 
-1 0% NeKerkKer) ot DD 9 


| über 
10 

Fahre 
9. 


8 


Beru B 
bzw. Berufsitellung 5 
de3 Vater 


1. 


4, Sffentlihder Dienjt’) 
Höhere Beamte, Dffi- 
ziere,  Geiftliche, 
chtet ea: 
Mittlere Beamte, Un- 
teroffisteren nn 
Untere Beannte, Ar» 
beiter . : 
5. Sonjtige Berufsarten 
Freie Berufe 
Rentner, Snvaliden, 
- Benfionierte . . 


Alter der ‚Kinder im Sahrfünft 1906/1910 


unter) B 
1 


1—b 

Mon.) Mon. 

2. 3 | 

2 3, 

at 9 
09 | 

| | 

Di 

330 


6—12 


1-2| 


Mon. | Sahre 


4. 


68 


16, 
ol ı 


is 


1) 
351) 320 461, 


32 


zufammen | 795 Bi 8416 339 9 797 


1) Die Zahl der feattimietten Kinder iiberhaupt in den Einzeljahren ift aus Überficht 1 und Spalten 2 bis 14 ana. 
2) bis 5) vgl. die gleichen Bemerkungen zu Überficht 1 Sp. 31 bis 44. 


2—3 
Sahre 


3—5 
Sahre 


12 100 
ir 
337 319 
2 24 
ie) 17) 1a) 8 
6 eh 2071 1136. 213 i 


— 


(Fortfegung des Tertes von ©. 177.) 4 
Anderjeit3 geht aus der Überficht hervor, daß ein hoher 

Prozentjag Eleiner, erft wenige Monate alter Kinder auch bald 
Nach der erfolgten Chefchliegung der Eltern Yegitimiert wurde, daß 
aber, je älter da3 Kind bei der Berehelihung feiner Eltern war, 
auch hiermit der Prozentjah der im Eheichließungsjahr Iegiti- 
mierten zurüdging. Konnte man bier bei Einmonatsfindern eine 
Prozentziffer von 93,61 Prozent der Knaben und 90.98 Prozent 
der Mädchen fejtitellen, jo war diefelbe bei Kindern von 1 bis 2 
Sahren nur noch 89,91 Prozent bzw. 88,79 Prozent, und bei 
Kindern von über 10 Jahren nur noch 79,81 Prozent bzw. 81,52 
Prozent. Diefe Differenzen werden zum Teil durch die fich er- 
höhenden Ziffern für die Kinder ausgeglichen, welche 1 Jahr nad 
der Ehefchließung der Eltern legitimiert wurden, aber die große 
Abweichung bei den mehr al3 10 jährigen Rindern findet erit eine 
Ergänzung da, wo mehr als 3 Jahre: feit der Eheichliegung ver: 
 gangen waren. Auch die Bevorzugung der männlichen Nach: 
fommenfchaft zeigt fich wieder in der ichnelleren Anerkennung, 
weniger in der bejchleunigten Chefchließung. Hier waren die 
Prozentziffern ziemlich die gleichen (vgl. die Spalten 2 bis 3 der 
obigen Zufammenftellung unter Nr. 1), dagegen zeigte e3 fich, 
daß von je 100 Knaben im Alter von O big 3 Sahren zur Zeit 
der elterlichen Ehefchließung viel mehr noch im gleichen Jahre der 
Derehelichung legitimiert wurden ala Mädchen. Dagegen war die 
 Prozentziffer der Knaben, welche mehr al 10 Sahre warten 
mußten, ehe fich die Eltern ehelichten und deren Legitimation 
weiterhin erjt nach mehr al3 3 Jahren erfolgte, wejentlich höher 
als die der Mädchen (12,07 zu 7,97 Prozent). — E3 famen 
hier extreme Ziffern bzw. befonders auffallende Verhältniffe zur 
Erjheinung, wofür einige Beifpiele angeführt merden follen, 
welche den Driginalbearbeitungstabellen entnommen find. 
So wurden im Jahrfünft 1906/10 zufammen 30 Kinder 
gezählt, deren Eltern Furz nach ihrer Geburt fi verehelichten, 
hiernadh aber mehr al8 30 Jahre vergehen ließen, ehe fie auch 
die Legitimation des Kindes vollzogen, ferner wurden 5 junge 
zente im After von 21 bi3 30 Jahren gezählt, welche erjt nach 
diefer Beit durch die Ehefchließung der Eltern und gleichzeitige 
Anerkennung legitimiert wurden. Endlich famen 4 Källe bor, 
dei denen Kinder im Alter von 9 big 14 Sahren bei der Che: 
hließung der Eltern ftanden, indefien erit nach weiteren 6 bis 9 
Sahren legitimiert wurden. E83 mögen in allen diefen Fällen 
weniger da Beitreben der Eltern, die von ihnen borehelich ge- 
zeugten Kinder auch anzuerkennen, als vielmehr bejfondere Um: 
fände, wie die Anwartfchaft‘ auf ein zu erwartendes Erbe, die 
 Verheiratung der Kinder, Einftellung in den Militärdienit ni. 
maßgebend gemwejen fein, daß, wenn auch nach Langen Fahren, endlich 
noch eine Legitimation des Kindes erfolgt ilt. 


C. Die unlegitimiert gebliebenen unehelihen Kinder. 


Wenn auch die vorjtehend erörterten Fragen nad) dem Bus= 
mmenhang zwijchen Geburts: und Legitimationzjahr der Kinder, 
 Jowie dem Chefchliegungsjahr der Eltern vom moral- oder jozial- 
Hatiftifchen Standpunkte aus betrachtet manches: Bemerkenswerte 
‚bieten müffen, fo liegt doch der Schwerpunft diefer Unterfuchungen 
aufdem Gebiete der Bevölferungsftatiftif und gipfelt fich in der Srage, 
Wie viele der umehelich geborenen Kinder eines beitimmten Sahr- 
gangs diejen Familienftand beibehalten haben und wie viele im 
Laufe einer gewiffen Zeit anerkannt wurden. Bunädft erfährt 
die Zahl der unehelich Iebendgeborenen Kinder eine wejentliche 
Verminderung durch den Tod im Säuglings= und früheften Kindes: 
alter; e3 betrug 5.8. für das Sahrfünft 1906/10 die Säugfings- 
Herblichkeit in Sachjen, bezogen auf je 100 Lehendgeborene, bei 
den unehelichen Knaben 28,42 Prozent, bei den Mädchen 23,64 


a 


= 
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Prozent. — Hierdurch trat für etwa drei Viertel aller unehelich 
Lebendgeborenen nach Jahresfrift die Frage nach) ihrem weiteren 
Schiejal in Kraft, die freilich nicht vollfommen durch die Unter- 
juchungen über die Sterblichkeit im After von über 1 Sahr und 
die Legitimationen beantwortet werden fan. Denn hierzu müßte 
man auch noch willen, inwieweit Wanderungsverhältniffe von Ein- 
fuß gemwejen find; e3 ift leicht erffärlich, daf; gewiß viele um: 
ehelich Geborene durch die Statiftif ihres Geburtslandes jpäter 
nicht mehr erfaßt werden können, weil fie mit ihren Eltern bzw. 
ihrer Mutter fortgezogen find, während wieder andere bei der 
Sterblichkeitsftatiftit berücfichtigt wurden, die nicht innerhalb der 
Landesgrenzen geboren waren. Se Heiner natürlich ein Bezirk 
it, für welchen man derartige Unterfuchungen anjtellen till, defto 
mehr üben diefe Wanderungsverhältniffe ihren Einfluß aus, dejto 
ungenauer würden fi) dann die Ergebniffe geftalten. Anders ift 
dies aber jchon für ein größeres Staatsgebiet, wo man einen 
bejferen Ausgleich der VBevölferungsfluftuation wohl annehmen 
fann; Hier fann man daher auch diejen Einfluß der Wanderungen 
bei allgemeineren Berechnungen vernachläfligen, ohne die Richtig- 
feit der Ergebniffe allzufehr zu beinträchtigen. 

Der Umftand, daß die im Alter von O bis 5 Sahren ver- 
ftorbenen Rinder in Sachfen bei der Bearbeitung der Bevölferungs- 
bewegung nicht nur nach einzelnen Altersjahren, Sondern auch 
nach ihrer ehelichen oder umehelichen Abkunft forwie nach dem 
näheren oder ferneren Geburtsjahr unterschieden werden, ermög- 
licht e8, die Frage zu beantworten, twie viele unehelich Lebend- 
geborene nad Ablauf von 5 Jahren noch unlegitimiert vorhanden 
waren, und Diefem günftigen Umftand find die Ziffern in der 
Überfiht 6 auf ©. 183 zugrumde gelegt. Auch find für diefe Be- 
rechnungen noch die Ergebniffe der Jahre 1904 und 1905 jowie 
1911 herangezogen worden, wodurch die Möglichkeit geboten wurde, 
für vier Jahrgänge unehelich Lebendgeborener dag weitere Schidfal 
für die nachfolgenden 5 Jahre feftzuftellen. Mus der Uberjicht 
geht hervor, daß von allen 77 217 in den Jahren 1904 bis 1907 
lebendgeborenen Unehelichen insgefamt 25579 im Oeburtsjahre 
und den nachfolgenden vier Sahren verftarben und 25410 in 
derfelben Zeit legitimiert wurden, demgemäß 26228 Kinder nad) 
Ablauf des 5. Jahres noch unlegitimiert übrig blieben. — Sm 
Verhältnis zu je 100 Lebendgeborenen aus den nachftehenden 
Geburtsjahren find nad) Ablauf des 5. Jahres unlegitimiert 
verblieben: I 

Geburtsjahr 


m. m. Geburtsjahr m. iv. 
1904: 30,88. 35,18 1907: 33,00 36,35 
1905: 31,46 35,22 1904 6i8 1907: 32,11. 35,91 
1906: 33,06 36,89 


E3 zeigt fich hiernadh), daß aus den vier Jahren zujammen 
33,98 Prozent, alfo nur eim reichliches Drittel aller umehelich ge- 
borenen Kinder unfegitimiert verblieben, wobei in den einzelnen 
Sahren diefe PBrogentziffer bei den Anaben auf 33,06 Prozent, 
bei den Mädchen auf 36,89 Prozent ftieg (zufammen 32,11 Bro- 
zent Knaben und 35,91 Prozent Mädchen). &8 zeigt fich alfo 
bei den Ergebniffen der Einzeljahre eine Erhöhung der unlegi: 
timiert Verbliebenen, ganz befonders aber im allgemeinen wieder 
die alte Erfahrung, daß die Geneigtheit der Eltern, borehelich 
geborene Kinder männlichen Gefchlechts möglichft bald zu fegiti- 
mieren, größer ift als bei Mädchen. Freilich darf man hierbei 
auch nicht das vermehrte Abfterben von Knaben außer Betracht 
lajjen, denn wenn man nur die Legitimierten aus den vier Ge: 
burtsjahren und ihr Verhältnis zu der Gefamtzahl der Lebend- 
geborenen feftftellen wollte, wiirde e8 fich ergeben, daß von 39 527 
lebendgeborenen Mnaben insgefamt 12704 Anaben oder 32,34 


(Bortjegung des Textes ©. 184.) 


Überficht 4. 


ı EegitieNunE dur Cheihliegung 


Geburtsjahr 


des überhaupt 


Kindes 


Bat ‚ber in ‚ben nahftehend. verzeihneten Sahren legitimierten 


1 2, 
1908 x 
1907 | 
1906 779 
1905 1027| 
1904 674 
1903 382 
1902 240, 
1901 123) 


1891—1900 | 161 
1881—1890 59 


vor 1881 


740 
952 
634 
411 
230 
98 
151 
59 
18 


Summe 3482 | 3293 


1910 — | 
1909 300 
1908 1106| 
1907 745 | 
1906 497 
1905 243 
1904 146 
1903 68 
1902 32 
1901 16 
1891—1900 32 
1881—1890 317 
vor 1881 
Summe 
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Kinder aus den vornangegebenen Geburtsjahren 


Eneichließungsjahr der Eltern bei denen bas Ehefhliegungsjahr der Eltern Wa ET 0er rtsjahr 

3-4 | 5-14 | 15-24 | über 24 Kia ee nn 
— -r er 5 | IS x R 
_Legitimationsjahr zurüdlag jahr war Jahre gegen das Legitimationsjahr zuriiclag Kindes 
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Überficht 6. Die geftorbenen, legitimierten und unlegitimiert gebliebenen unchelid Lchendgeborenen 
aus den Geburtsjahren 1904 bis 1907. 


Bon den ımehelich Geborenen des vorn- Bon den nehelich Geborenen aus vorn. Bon dem unehelich Geösore ıcır aus vornitehenden 
vi Unehefich jtehenden Geburtsjahres verftarben ftehenden Geburtsjahren wurden legitimiert Geburtsjahren blieben umlegitimiert am Ende des 
Geburtsjahr F Br arbeon 1° EB $ TE Ne a IV. 
n l Seborene im 1 2 ee 3 10 Ei: im a at AR 2 | 3 | 4 Geburts- 1. rang | EIER el 4. 
Geburt3- Geburt3-| rR 
' jahre Jahre nach dem Geburtsjahre | jahre Jahre nad) dem Geburtsjahre jahres , dem Geburtsjasre folgenden Jahres 


8. 3, Haan. 6. T. RE} 10, 11. 12. 13. NER ES RR TS 17. 


9851 | 2641 1001| 97 | a0 | 21 | 766| 937) 67a A0r| aal Gau | 4508| 3732| 3 
y464 | 2143 874 93 31) 17 | 712)10138| 6834| 3987| 230| 6609 | A722) 3005 3 


9712 2591 8683| 90 42 27 731 | 1027| 648| 394| 243 6390 | 4500| 3 
9 321 2096| 779] 94 36 16 117 | 952) 646) 440| 262 6 508 a7 4 


9 846 2318| 828| 107 | 35 | 23 779, 1013| 2730| 497| 261 6 749 4908| 4071 3539| 3 
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| | | 
39 527 9887 3597| 390 | 163 | 94 | 3 077 4053 ‚279711773/1004| 26563 | 18913 | 15726 13 790 | 12 692 
37 690 1155 3115| 375 134 1.69 12933 4152| 2 72811835 1058| 27002 | 19735 | 16632 | 14663 | 13 536 


a2ız |17642 6712| 765 297 | 163 | 6010 8205 155253608] 2062| 53565 | 38648 32358 23453 26 228 
| | | | | | | | 


(Fortfeging des Textes von ©. 181.) 
Brozent, dagegen von 37690 Mädchen 12 706 oder 33,71 Pro- 
zent legitimiert wurden. 

Die Überficht 6 und die vorftehenden Berechnungen jchließen 
fi an die bereit3 erwähnte (Seite 171 Anm. 2), jeit 1894 be: 
jtehende Statiftif der Stadt Dresden an, für die e8 möglich war, 
in verfeinerterer Weife al3 für den ganzen Staat eine Berechnung 
des Beftandes an unlegitimierten Kindern nad) Ablauf des 5. Jahres 
auszuführen. Aus den nachjtehenden Geburtsjahren verblieben von 
je 100 febendgeborenen unehelihen Kindern unlegitimiert: 


Geburtsjahr m. w. Geburtsjahr u. w. 
1894: 33,33 7740,00 1901: 39,66 38,94 
1895; 34,10 , 31,93 19027: 35,580 80,71 
1896: 31,78 40,00 1903: . 839,19 "41,46 
1897: 33,19 36,38 1904: 37,84 44,08 
1898: 35,48 493,63 1905: 38,20 43,48 
1899:. :33,80 43,62 1906: 42,98 47,09 
1900: 34,93 41,38 


Diefe Ziffern zeigen auffallende Merkmale, jo zunächit die 
wefentliche Erhöhung jeit dem Anfang des 20. Jahrhunderts, too 
mit einem Male die Prozentziffer der Anaben um etwa 4 biß 5 
Prozent geitiegen ift und aucd mit einigen Schwankungen fich für 
da3 Sahr 1906 auf 42,98 Prozent erhöhte (bei den Mädchen 
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trat diefe Erhöhung erft für das Geburtsjahr 1906 ein), ferner 
die im Vergleich mit den Siuabenziffern auffallend niedrige der 
Mädchen für die Geburtsjahre 1895 und 1901, endlich die all- 
| gemein höheren Ziffern im Vergleich mit den Landesziffern (Durch- 
fchnitt in Dresden für die Jahre 1904 bis 1906 etwa 39,67 
Prozent Knaben und 43,88 Prozent Mädchen gegen 31,80 Pro: 
zent Mnaben und 35,76 Vrozent Mädchen im Königreich Sachjjen 
 zufammen). — Diefer zuerft erwähnte Umftand findet zunächit 
feine Erklärung dadurch, daß in den Dresdner Ziffern auch aus- 
wärts unlegitimiert verftorbene, aber in Dresden geborene Kinder 
mit in Rechnung gezogen worden find"), ferner auch vielleicht 
dadurch, daß durch die Niederfunft vieler außerdeutfcher Mütter 
(Böhmen), die ihre Kinder wieder mit fortnahmen, die Wanderung3- 
verfufte von größerer Bedeutung waren und auf die Berechnungen 
Einfluß gewannen, endlih daß in einer Großftadt häufiger ala 
in Eleineren Orten und auf dem platten Lande dem außerehelichen 
‚ Gefchlechtsverfehr nur Sinnenluft und Leichtfinn zugrunde Liegt, 
dem Hiernach eine weniger große Beachtung der aus ihm ent- 
Ipringenden Nachfommen von jeiten der Bäter folgen dürfte. 
| 1) Vgl. bezüglich der Dresdner Unterfuchungen und der hierüber an- 
' gemendeten ‚Methode das 9. Heft der „Mitteilungen des Statiftifchen 
Amts‘, ©. 9, jotwie bezüglich der Einzelergebnifje die „Statiftifhen Jahr: 
‚ bücher der Stadt Dresden‘, Jahrgänge 1 bis 12, 1899 bi3 1910. 


Kiteraturbeiprechungen. 


Die wirtichaftlihe Lage der Volf3fhullehrer im König: 
reih Sahfen. Herausgegeben vom Sädhjfiichen Lehrerverein durch 
dejfen ftatiftifche Hauptftelle in Chemnig. 3. Auflage. 


Die 1. Auflage diefer Schrift erjchien im Jahre 1901, die 2. im 
Sahre 1906. Die Neuauflage machte fich nötig, meil fich die Lebens- 
verhältnifje jeit dem Jahre 1906 in Sadjen verteuert Haben und die 
Mindeitgehälter der Volfsfchullehrer durch das Gefeg vom 15. Juni 
1908 mit Wirkung vom 1. Zanuar 1909 erhöht worden find. Die 
neue Auflage folgt in ihrer Anordnung der früheren Ausgabe. Ver- 
ichtedene Kapitel find umgearbeitet und erweitert, einige neu hinzu- 
gefügt worden. Die einzelnen Kapitel der Schrift behandeln folgende 


Angaben: I. Die Preis: und Lebensverhältniffe in 363 Sächfiichen | 


Schulgemeinden. II. Die Gehaltsftaffeln aller über die gejegliche Mindeft- 
bejoldung hinausgehenden Gemeinden. I1I. Den Rang der einzelnen 
Schulgemeinden nach der Bejoldung ihrer Bolksjchullehrer, die Summe 
der Gehaltsbezüge eines Lehrers und jeine Mehrbezüge gegenüber dem 
gejeglichen Mindeftiah. 


liche Zulagen, Entjhädigung dirigierender Lehrer und Bejoldung der 
Direktoren, Wohnungsged. Die Kapitel IX und X find neu einge: 
fügt, fie geben Aufjchluß über die Bejoldungen der Kirchichullehrer, 
der Organiften und aller Lehrer, die nebenamtlih im Kirchendienft 
beichäftigt find, und über die Tage- und Neijegelder der Lehrer beim 
Bejudh der amtlichen Hauptfonferenz. Kapitel XI zählt die Orte 
auf, in denen GSchulgeldvergünftigungen für Lehrerkinder gewährt 
werden. Sn einem Anhange werden fchließlich die Bejoldungsordnung, 
die Wohnungsgeldzufchüffe und die Tage- und Neifegelder einiger Be= 
amtengruppen und der Lehrer an ftaatlichen Anftalten zum Vergleiche 
herangezogen. $m ganzen -bietet die Schrift eine reiche, bedeutend 
vermehrte und mit großem Fleiße zujammengeftellte Sammlung von 
wichtigen Angaben über die wirtfchaftliche Lage der fächfifchen Volks: 
jchullehrer. Br. 


Die Heimarbeit in der Dresdner Zigaretteninduftrie. Bon 
Sriedrih Sternthal. München und Leipzig 1912, Dunder & 
Humblot. VII und 58 ©. 


Troßdem es die vollfommenften Mafchinen gibt, werden im 
Deutichen Neiche heute immer noch 15 bi 20 Prozent der Bigaretten- 
Gejamtproduftion, die fich jegt auf über 10 Milliarden Stüd alljähr- 
lich beläuft, mit der Hand angefertigt. Ein Teil Hiervon wieder wird 
in Heimarbeit hergeftellt. Dieje ift namentlidy in Dresden relativ 


IV bi VIH. Die befonderen Berhältniffe in 
einzelnen Schulgemeinden, Bflichtftundenzahl, Nebeneinkünfte, perjün: 


noch ziemlich ftarf verbreitet, da Hier die Zigaretteninduftrie jchon 
lange anfäffig ift und es deshalb auch viele Perjonen gibt, die früher 
einmal in einer Zigarettenfabrif gearbeitet haben, aus diejem oder 
jenem Grunde aber nicht mehr dorthin gehen können und nun froß 
find, wenn fie ihre alte Tätigkeit zu Haufe fortjegen können. Dieje 
Perjonen, die fast ausschließlich weiblichen Gejchlechts find, bilden den 
Gegenftand der vorliegenden Unterfuchung. Das Material dazu ges 
warn der Verfaffer vor allem dur perjönliche Rüdjpradhe mit einer 
größeren Anzahl folcher Heimarbeiterinnen. Die Arbeit, jelbit zerfällt 
in jechs Abfchnitte. Den erften davon bildet eine furze Überficht über 
die Entitehung, Entwidlung und gegenwärtige Lage der beutjchen, 
beionders der Dresdener Zigaretteninduftrie. Darauf folgt im zweiten 
Abfchnitt eine Erörterung des Begriffes Heimarbeit und im dritten 
eine Schilderung der Tätigfeit der Heimarbeiterinnen. Der bierie 
Abjchnitt ift der Darftellung der Entftehung, Entwidlung und gegen- 
wärtigen Lage der Heimarbeit gewidmet. Danad) betrug im Jahre 
1911 die Zahl der Heimarbeiterinnen in der Dresdener Zigaretten: 
industrie etwa 800. Davon wohnte ein größerer Teil in der Umgebung 
Dresdens, namentlich im Plauenjchen Grunde. Jm fünften Abjchnitt 
werden Arbeitszeit, Rohnverhältniffe, Lebenshaltung und gejundheit- 
liche Lage der Heimarbeiterinnen behandelt. Aus dem hier beige: 
brachten Material jei erwähnt, daß die Heimarbeiterinnen für das 
Stopfen von 1000 Zigaretten durchichnittlich 1,30 bis 1,50 M. erhalten. 
Dem jei hinzugefügt, daß dieje Arbeit etwa 7 Stunden unausgejebter 
Tätigfeit benötigt. Im legten Abfchnitt fchlieglich ergeht fid) der Ver: 
faffer nochmal® ganz allgemein über die Heimarbeit und macht Vorz 
ichläge zu ihrer gejeglichen Regelung. u 


| 

Statiftif über die am 1. Mai 1911 im Bezirke der Handelöfammer 
Planen, in den Fürftentümern Neuß älterer und jüngerer Linie, 

der preußifchen Entlave Gefell, jomie im Bezirk der Amtshaupt- 
mannfchaft Annaberg vorhandenen Schiffhen: und Handftid- 
majhinen. Im Auftrag der Handelsfammer Plauen bearbeitel 
von deren Syndifus Dr. Dietrid. Plauen 1912. ® 


Sm Anschluß an die am 1. Mai jeden Jahres im Königreid 
Sachen veranftaltete Arbeiterzählung hat die Handelsfammer Plauen 
in den Sahren 1902 und 1911 für ihren Bezirk und einige benachbarte 
Gebietsteile die Verhältniffe der Stidereiinduftrie und inzbejondere di 
der Verwendung von Schiffhen- und Handftidmajchinen durd) eim 
ftatiftifche Sondererhebung unterfuchen lafjen, die vom Syndifus dei 

. genannten Kammer Dr. Dietrich bearbeitet worden ift. Der Berfafje: 


« 


R 


— 


‚diefer Arbeit, der wohl einer der beiten Kenner der wirtichaftlichen 
Yuftände der Spigen- und Stidereiinduftrie überhaupt und ing- 
‚bejondere der des Königreich Sachjen ijt, gibt in einer Reihe von 
Zahlenüberfichten, die durch eine vorangehende ausführliche tertliche 
Darftellung erläutert werden, einen wertvollen Beitrag zur Kenntnis 
eines außerordentlich interefjanten, im mächtigen Aufihmwung befind- 
lichen Induftviezweiges Sachjens. Einen feiten Mafftab für die Aus- | 
„Dehnung und neuzeitliche Entwidelung der Gtidereiinduftrie des 
Vogtlands und einiger benachbarter Gebiete gewährt die ftatiftijche Unter: 
juhung 5. ®. injofern, als fie zeigt, daß in der Zeit von 1902 bis 1911 
die Betriebe mit Schiffchenftietmafchinen von 1283 auf 3692 “und die 
Handjtimajcinenbetriebe von 1873 auf 3220 an Zahl zugenommen 
haben, m meitgehender örtlicher Gliederung bringen bie Bahlen- 
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überfichten die in Betracht kommenden Betriebe und die darin ber- 
wendeten Schiffchen- und Handjtietmafchinen namentlich in der jozial 
und twirtichaftsorgantfatorijch wichtigen Trennung der „Fabritanten‘- 
und der Lohnmajchinenbejiger-Betriebe zur Nachmweifung, wobei die 
Größe der Betriebe nad) der Zahl der verwendeten Stidmafchinen ab- 
geituft, jowie innerhalb diefer Betriebsgrößenklaffen die Stictmajchinen 
jelbjt nad) ihrer Länge und in der Handftichmafchinenftiderei außer: 
dem nach ihrer überwiegenden Benugung für die verjchiedenen Fa- 
brifationdzmweige (Rambrik, Buntftiderei, Spigen, fonitige) unterjchieden 
werden. &3 ift zu miünjchen, daß die Unterfuchungen regelmäßig, 
vielleicht in noch Fürzeren (fünfjährigen) Perioden, wiederholt werden. 


Apf. 


Kleinere Mitteilungen.‘ 


‚Sterblidfeits- und Geburtenrüdgang. Inwiefern die fo erfreuliche | 
Abnahme der Kinderiterblichkeit die Wirkung aufgehoben hat, die andern: | 
falls der feit der Jahrhundertwende anhaltende Nücgang der Geburten- 
ziffern auf das Bevölferungswachstum ausgeübt haben würde, zeigen die 
im „Statiftiichen Jahrbuch für das Königreich Sachien“ feit dem Sahr: 
gang 1907 regelmäßig erjcheinenden Tabellen (zulegt Jahrgang 1912 ©. 41), 
die das Abfterben der einzelnen Zahresflaffen der geborenen Kinder ver- 
folgen lafjen. Die erforderlichen Auszählungen werden im Statiftijchen 
Landesamt, feit 1903 vorgenommen. Die bis jet vorliegenden, in der 
folgenden Überficht zufammengeftellten Ergebnifje dürften um jo mehr von 
- Belang fein, als für andere größere Gebiete das Abfterben der aufeinander- 
folgenden Geburtsjahrgänge in diejer Weife noch nicht feftgeftellt worden ft. 
mm m 


Seht | Kebend- Davon überlebten das .. Lebensjahr 
jahr geborene T: u 9. | e 3. 4. | Er 
FTFTTL€—€—€—€—ä— — ee —ä—— nn 
- 1903 | 148 852 | 112346 | 107840 | 106 505 | 105 658 | 105 012 
1904 | 149 744 | 112496 | 108774 | 107 530 | 106.647 | 105 996 
1905 | 143509 | 108812 105491 | 104191 | 103336 | 102 776 
1906 | 144 951 | 114394 110994 | 109 738 | 108 967 | 108 407 
„1907 140 817 | 111317 | 108048 106 930 | 106 217 ! 
41908 | 139872 | 112738 | 109 679 | 108612 : 
1909 | 156721 | 111 911 | 108 910 b 
1910 | 130 100 | 105 869 : | 


Danad) zeigt das legte Jahr, für welches diefe Statiftit borliegen 
Tann (1910), gegenüber dem eriten (1903) in der Spalte „‚Lebendgeborene“ 
einen Ausfall von 18752. Schon nach Ablauf des eriten Lebensjahres 
üt infolge der Verminderung der Zahl der Säuglingsfterbefälle der Unter- 
hied zivifchen den Lebenden der beiden Geburtsjahrgänge auf 6477 zu- 
jammengejchrumpft, und in allen folgenden Spalten zeigt das Schlußjahr 
eine höhere Zahl als das Anfangsjahr. Bereits nach dem zweiten 
zebensjahr, für welches die Geburtjahrgänge 1903 und 1909 der Berech- 
nung zugrunde gelegt werden müfjen, Hat das urfprüngliche Weniger von 
42131 Sällen fich in ein Mehr von 1070 gewandelt; nah Schluß des 
dritten Lebensjahres finden wir troß de3 Geburtenabfall3 um 8980 bereits | 
einen Mehrbeitand bon 2107 Lebenden de3 Iegten zählbaren Sahrgangs 
(1908) im Vergleich mit 1903 vor (108 612 gegen 106 505). 
_, „Ohne Zweifel ftand der Geburtenjahrgang 1911, defjen Verlufte durch 
‚Sterbefälle im erjten Lebensjahr jegt noch nicht, fondern erft nach Abihluß 
der Gtatiftif von 1912 feftgejtellt werden fönnen, unter einem weniger 
günftigen Stern al feine Vorgänger, weil in den Sommermonaten 1911 
ine ungewöhnlich HoBe, auf meteorologijchen Urfachen beruhende Säuglings- | 
 Herblichfeit geherricht Hat. Aber die obigen Bahlen zeigen doch in uns | 
 widerleglicher Weije, wie verfehlt es ift, die fünftige Bevölferungsentivid- 
hung lediglich an der Hand der gejuntenen Geburtenziffern zu beurteilen, 
und daß jelbjt der jcharfe Geburtenrüdgang in Sadjen im erften Zah: 
 zehnt des neuen Jahrhunderts die Fortfegung der natürlichen Bevölferungs- 
bermehrung nicht verhindert hat. 


84 Kraftfahrzeuge und Unfälle mit folgen in Sadhfen, Wie aus dem | 
u dem nächjt ericheinenden „Statijtifchen Jahrbuch für das Königreich Sachjen‘ 


4) Unter diefer jeit 1902 beftehenden und bisher hauptjächlich nur 
 Radhrichten über die Gejchäftstätigfeit des Statijtiihen Landesamtes ent- 
“2 altenden Aubrif werden nunmehr auch furze Mitteilungen über jolche 
Ergebnifje der jächjischen Landesftatiftif gebracht werden, die noch nicht 
m ausführlicherer Weife in der „‚Beitjchrift” befprochen worden find. 

E: Der Herausgeber. 


59. Jahrg. 1913. 


Beiticheiit des Königl. Sädhj. Statiftifchen Landesamtes. 


reiche 12. 


erjichtlich, wurden am 1. Januar 1913 im ganzen Lande 2491 Krafträder 
und 5883 Sraftwagen gezählt. Zu Anfang des Sahres 1907, in dem zum 
eriten Male eine Aufnahme des Beitandes erfolgt ift, find 1416 Räder und 
805 Wagen ermittelt worden. Das ergibt für diejen Zeitraum eine Zu- 
nahme der Räder um über 1000, der Wagen aber um mehr als 5000. 

Die Dur Kraftfahrzeuge bewirkten Unfälle find zuerft im Jahre 
1905 ftatijtifch erfaßt worden. Während in diefem Jahre insgefamt 209 Un- 
fälle gezählt worden find, von denen 99 zur Verlegung von 114 Perjonen 
(darıımter 3 tödlich) geführt Haben, find im Jahre 1912 1279 Unfälle zu 
verzeichnen gewejen; von diejen haben 697 Berleßungen von 796 Berjonen 
(darunter 51 tödlich) herbeigeführt. Jm legtgenannten Jahre ijt ferner 
ein Sadhjchaden in ungefährer Höhe von 255 725 M, entitanden, movon 
auf die Kraftfahrzeuge jelbft 208 115 M. trafen. 


Zaubftumme in Sadien. Im Sahre 1911 wurden im Königreich 


| Sachen nad) dem „Statiftiichen Sahrbuch für das Königreich Sachen’ 


47 taubftumm geborene, 32 in dem erften Lebensjahren taubjtumm gewordene 


‚und 5 zeitlich unbeftimmbare, insgejamt 84 taubftumme Kinder im fehul: . 
 pflichtigen Alter ermittelt, von denen 48 männlichen, 36 weiblichen Ge- 
‚ Ichlecht3 waren. Geboren waren in den Sreishauptmannschaften Bauten 7, 


Chemniß 5, Dresden 19, Leipzig 25, Zwidau 16 und außerhalb des König: 


Sädfifhe Büderflatiftit. Nach den Angaben im demnächit erichei- 
nenden „Statiftiichen Jahrbuch für das Königreich Sachjen‘ über die Hahl 
der Kurgäfte in den mwichtigeren jächfiichen Bädern hat unter diefen in 
den Teten 18 Jahren Elfter den größten Aufjhwung genommen; 1895 
hatte e8 5227 Rurgäfte, 1912 aber 13182. Die meiftbejuchten Bäder 
Sacdjens find ferner nach den neueften Zahlen Schandau (7145 Kurgäfte 
im Jahre 1912), Warmbad bei Wolkenftein (2514), Auguftusbad bei Rade- 
berg (2425), Hermannsbad bei Laufigt (2350), Oppelsdorf (1475), Gott: 
leuba (1399). | | 

Deträchtlich gewachjen ift auch der. Befuch des Weiken Hirih, der 
allerdings nicht zu den Bädern im eigentlichen Sinne gehört, jondern feine 
Anziehungskraft dem Lahmannjchen Sanatorium verdankt. 1905 mwitrde 
er von 3976, 1912 von mehr als 7000 Berfonen aufgejucht. 


Bom Anleihewejen der jähfiigen Städte, Neben den Staatsanleihen 
ipielen heute auch die Anleihen der Städte auf dem Kapitalmarkt eine recht 
bedeutende Rolle. &3 ift dies die Folge davon, daf das gewaltige Wach3- 


| tum der Aufgaben der Gemeinden deren Geldbedarf überhaupt ganz außer: 


ordentlich gefteigert hat und daß im bejonderen jedr viele Gemeinden in 
den legten Jahrzehnten große Beträge für wirtichaftliche Unternehmungen, 
wie Eleftrizitäts-, Gas- und Wafjerwwerfe, Straßenbahnen, Marfthallen 
uf. aufgenommen haben. So gab e3 in Sadhjjen nad) den Feitjtellungen 


des Königlichen Statiftiichen Landesamtes am 31. Dezember 1912 allein 


34 Städte, die Schuldverfchreibungen auf den Inhaber ausgeftellt hatten, 
und hierunter befanden fich nicht weniger als neun.Öemeinden mit weniger 
als 10000 Einwohnern. Der Gejamtbetrag des Umlauf an diejen Schuld- 


| verjchreibungen ftellte fich zu dem gleichen Beitpunfte auf rund 488 Millio- 
ı nen 


Mark. Hiervon entfielen reichlich acht Zehntel auf Leipzig, Dresden 
und Chenniß und rund ein weiteres Jehntel fam auf Bwidan und Blauen. 
Da dieje Anleihen nach und nach getilgt werden müffen, jtammte 


‚ auch nur ein geringer Teil des Gefamtumlaufs von Schuldverjchreibungen, 


die vor längerer Zeit, d. h. vor mehr al3 zwanzig Jahren, begeben worden 
Be en lag bei bald jechd Zehntel des Umlaufs das Begebungs- 
jahr nach 1900. l 
Der Zinsfuß ftellte jich in der Hauptiadhe auf 3%, und 4 Proz; 
lediglich bei einem Betrag von annähernd 14 Millionen Marf betrug er 
nur 3 Proz. 
24 


Um den Anleihen die erforderliche Umlaufsfähigfeit zu verjchaffen, 
war für den bei weitem größten Teil davon die Zulafjung zum Handel 
und zur Notiz an der Börfe zu Leipzig oder der zu Dresden oder aud) 
an beiden Börfen erwirkt worden. Außerdem waren 179 Millionen Mart 
an der Berliner Börfe eingeführt. Ein geringer Betrag Leipziger Anleihen 
war jchließlich auch) noch an der Börje zu Halle a. ©. zum Handel und zur 
Notiz zugelafjen. 

Weitere Angaben finden fich in dem demnächjit erjcheinenden Jahr: 
gang 1913 de3 vom Königlichen Statiftiichen Landesamt herausgegebenen 
„Statiftifchen Zahrbuds für das Königreih Sadjen”. 


Aftiengejellfhaften und Gefellihaften m. 6. 9. im Königreid 
Sadjen. Die Kollektivunternehmungen find gegenwärtig die mwichtigjten 
Vertreter der Tapitaliftiichen Wirtjchaftsform. Namentlih die Aftien- 
gefellichaften, mit der Unterform der Kommanditgejellichaft auf Aktien, 
und die Gejellichaften m. 6.9. find Hier zu nennen. Von den erjteren 
hatten nach dem demnädjft erfcheinenden „‚Statiftifchen Jahrbud für das 
Königreich Sachjen‘‘ Ende 1912 im Königreich Sachen ihren Si 486 mit 
einem Aktienkapital von 1161 Millionen Mark. Sie finden fi) namentlich 
im Handelögewerbe (86), in der Tertilinduftrie (81), Majchineninduftrie (76) 
und der nduftrie der Nahrungs» und Gennfmittel (62). Im Gejchäfts- 
jahr 1910/11 arbeiteten 394 von diejen Gejellichaften mit Gewinn und er- 
zielten einen Reingemwinn von 129 Millionen Mark. Dividende verteilten 
365 Gefellfchaften und zwar 87 Millionen Marf, das find 8,2 Proz. für 
das dividendenberechtigte Aftienfapital. In den legten Jahren find durch- 
fchnittlich 20 Neugründungen erfolgt. Der Wirfungsfreis der Aftiengefell- 
Ichaften erweitert fich ftändig derartig, daß immer neues Betriebfapital 
herangezogen werden muß. Jm Jahre 1912 ift das Aftienfapital im ganzen 
um 60", Millionen Mark erhöht worden. — Gejellichaften m. b. 9. waren 
Ende 1912 1415 vorhanden. Diefe Gejellfchaftsforn erfreut jich fteigen- 
der Beliebtheit, in den legten Jahren waren durchichnittlich 263 Neu: 
gründungen zu verzeichnen. Auch diefe Gejellichaften haben ihr Kapital 
1912 um 10 Millionen erhöht. 

Ahnliche Ergebnifje wie diefe Sondererhebung Tiefert die alle zwei 
Sahre im Königl. Statiftifchen Yandesamt bearbeitete Einfommenjteuer- 
ftatiftit, die in der „‚Zeitjchrift des Königl. Sächfifchen Statiftifchen Yandes- 
amte3’ regelmäßig zur Veröffentlichung gelangt: 


Konkursitatiftit für Das Königreiid Sadhjen. Das Königl. 
Sädhfifhe Statiftiiche Landesamt hat auf vielfahe Anregung hin bes 
gonnen, die Konkurzftatiftif wegen ihrer großen Bedeutung für das jäch- 
fiiche Wirtichaftsleben von 1913 an regelmäßig vierteljährlich und zwar 
mit eingehenderer örtlicher Gliederung als e3 jeitend de3 Kaijerlichen 
Statiftifchen Amtes in Berlin gejchehen Kann, durd) die Tagespreije zu 
veröffentlichen. Daß namentlich bei den Handeld- und Gemwerbefammern 
ein Bedürfnis hierfür befteht, ift daraus zu entnehmen, daß einige von 
ihnen eine Konkursftatiftit für ihren Bezirk durch unmittelbare Anfragen 
bei den Amtsgerichten zu gewinnen verjucht haben. 

Im erften Halbjahr 1913 betrug die Zahl der neuen Konfurfe 
im ganzen Königreich 830. Daran waren beteiligt 


im Rönigtei ee d 
und HALS natürliche Nachläfie Handels. Genofjen- a 
Grofftädten Perjonen gejelihaften) fchaften {ch uldner 
| 

Königreih . . . 578 i81m mn! EAf67 1 3 
Davon in 

Dresden .... 71 44 16 — de 

Reipzig. ..» 75 24 15 2 — 

Chemnik..... 46 7 4 == = 

Plaueni.®... 32 7 = kur {al 


Beendet wurden im eriten Vierteljahr 1913 insgefamt 490 fchwebende 
Konfursverfahren. 
Bon den beendeten Konfurjen 


betrafen 
tm Königreich | z 


wurden beendet 


und in ben natürliche] Nach; Ban ah | buch a wegen 
Großitäbten Berjonen re gejell ver- | Blwangs- Ein | Mafie- 
en Te | fpaften | jeifung | veraleih) |yyiligung| mangels 
Königreih.| 369 | 80 | 41 368 | 83 10 | 39 
Davon in | 
Dresden . . 51 15 u BD 14 DE 2 
Leipzig . . 53 8 6 50 13 — 4 
Chemnigß. . 36 3 6 32 9 1 3 
Plaueni.®. 11 3 E= 13 1 _ a 
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Auf die einzelnen Handelsfammerbezirfe verteilten fich die neuen 
Konfurje wie folgt: 


Davon betrafen 


Bahl 


Bezivt | ber neuen | natürliche Handel | Genofien. | Andere 

Konkurje | perionen raglüge  ichaften | An 

TANGEAUEEN EONERRIRGETBERL NASE ana 
Leipzig . 132 88 98..-1.. 16 000 a 
Bittau. .. 72 52 TE, 1 Te 
Chemnig .| 199 155 A BR Di _ 2 
Dresden. . 277 165 37 | 24 —_ 1 
Plaueni.®.| 150 118 22. 10» 10 nee _ 


Bon den beendeten Konkurjen traf auf die einzelnen Handelsfanımer- 
bezirfe folgende Anzahl: 


gan 


Davon betrafen E3 wurden beendet 
der be- Tu wi 3 
; natür- | ‚N durch | dur) | wegen all- 
ri Eypeeee liche | Nadı- Sn Schluß-|Zwangs- ar a 
Yä te ver- in 
furje | onen fe | jgaften teilung| gleich |milligung| mangels 
Reipsig ..| 74 | 57 | 10 7 56 14 2 2 
Billa ee 47 abe bez 5 33 11 = a 
Chemnig 139 111 Er L) 97 27 a | 
Dresden. .| 164 114 | 35 15 127 25 A 8 
Plaueni.®.| 66 2.21.59 5 55 6 = 5 


Daf in den Handelsfammerbezirfen Dresden und Chemnig ver: 
Hältntsmäßig jehr viel neue und beendete Konkurje vorgefonmen find, hängt 
mit der Ausdehnung diejer Kammerbezirke zufammen. &3 umfajjen die Ber 
zirfe Dresden 1518 727, Chemnig 1 247 253, Plauen i.®. 857 659 Ein- 7 
wohner gegenüber Leipzig 739 473 und Zittau 443 549. | 


Der Vichbeftand in Sahjen. In Sacjen werden feit dem Jahre 
1906, außer den bisher in mehrjährigen Beitabftänden ftattfindenden Reichs» 
Biehzählungen, in allen Jahren, in denen eine folche nicht vorgenommen 
wird, weniger eingehende Landes -Viehzählungen vorgenommen. 1912 jind 
nunmehr für das ganze Reich jährliche Viehzählungen eingeführt worden, 
bei denen die Pferde, Ninder und Schweine nach drei Altersflaffen und 
die Schafe und Ziegen fummarifch zu erfragen find. Für die Jahre 1913 
und 1914 ift des ferneren die Vornahme einer Zmwijchenzählung der 
Schweine angeordnet worden. 

Nach) dem vorläufigen Ergebnis bejtand der gefamte ermittelte VBiehz 
ftand in Sacjfen am 2. Dezember 1912 aus 175 192 Pferden, 107 Maul 
tieren und Maulefeln, 717 Ejeln, 702 049 Rindern, 655 300 Schweinen, 
55395 Schafen, 132073 Ziegen, 3099895 Stüd Federvieh (Gänfe, Enten 
Hühner, Trut- und VerlHühner zuf.) und 88 545 VBienenftöden. E 

Sm Vergleich mit 1911 bedeutet diejes Ergebnis eine Zunahme der 
Pferde um 846 Stücd (0,5 Broz.), der Rinder um 33 136 Stüd (5,0 Broz.), der 
Schafe um 2416 Stüd (4,6 Proz.), der Ziegen um 5280 Gtüd (4,2 Proz.), 
dagegen eine Abnahme der Schweine um 51 746 Stüd (7,3 Proz), 

Der immerhin nicht unbedeutende Rücdgang der Schweine wird nod 
mit al3 eine Folgeerfcheinung der großen Trodenheit im Jahre 1911 an= 
zujehen fein. Infolge der jehr geringen Futterborräte an Kartoffeln und 
Rüben bi zur neuen Ernte 1912 mußte wohl auch ein Teil der Zuchts 
fauen abgejchafft werden. Wenn man num in Betracht zieht, daß eine 
Budtfau in der Regel zweimal im Jahre wirft und ein Wurf bis 16 
Serfel bringen fann, jo braucht die Abnahme der Zuchtfauen noch) gar feine 
jo große gemwejen zu fein, um jene Differenz Hervorzurufen. 

Bis zum 2. Suni 1913 Hat die Gefamtzahl der Schweine wieder 
um 6257 Stüd (1 Proz.) zugenommen, ob diefe Zunahme mehr dem 
Wechjel im Erhebungstermin zuzuschreiben ift oder ob die Schweinehaltung 
überhaupt wieder eine größere Ausdehnung annimmt, läßt fich vorläufig 
noch jchwer beurteilen. ben 

Nimmt man weiterhin noch einen Vergleich mit dem Ergebnis von 
1907 vor, welches bisher als da3 günftigfte in Sachjen angefehen werden 
fan, jo ergibt fi), daß die für die Sleifchproduftion wichtigeren Tier- 
gattungen der Zahl nach noch nicht wieder die Höhe erreicht haben wie 
vor fünf Jahren; denn es fehlen an der Gejamtzahl von 1907 bei ben 
Rindern 29479 Stüd (4,0 Proz.), den Schweinen 89217 Stüd (12,0 Proz.), 
den Schafen 10 725 Stüd (16,2 Broz.) und bei den Biegen 12 785 Stüd 
(8,8 Proz). Nur bei den Pferden, den Maultieren und Maulejeln, dem 
Federvieh und den Bienenftöden mweift die Gefamtzahl nad) fünf Jahren 
eine erfreuliche Zunahme auf, die in der angegebenen Reihenfolge 3477 Stüd 
(2,0 Proz.), 78 Stüd (269,0 Proz.), 130783 Stüd (4,2 Proz.) und 8395 Stüd 
(10,5 Proz.) beträgt. / 


De a A 2 Due 


Kühe, 4057 Jungrinder, 
_ und 1527 Biegen. 
_ Rinder, 
und 28 Schweine fr bedingt tauglich 
_ ftandete Rinder nad) 21tägiger 


“ 
8 


5 


zieren tauglich waren bei Pferden 99,3, 
bern 99,1, Schweinen 98,3, Schafen 99,9, 
Wegen Trichinoje mußten 41 Schweine und 6 Hunde beanftandet 
erfuloje behafteten und nad) | 


oh 


187 


Obgleich die Rinder, Schaf- und Biegenbeftände nach der Zählung | 


don 1911 eine Zunahme aufteilen, die eine etwas gün 
für die Zufunft erwarten läßt, jo 
fund von 1907 wieder erreicht ift. Bejonders bedauerlich ift, daß die 
Schweinehaltung noch weitere Rüdjchritte gemacht hat, da gerade fie für 
die Fleifchverjorgung von erheblicher Bedeutung ijt. 

Wenn auch die Viehzüchter in Sadjen infolge der dichten Bevölfe- 
rung nicht in der Lage find, den ganzen Üleijchbedarf Sachiens jelbft zu 
produzieren, fo können fie doch durch vermehrte Aufzucht mit dazu bei- 
tragen, daß fich der Mangel an Schladhttieren nicht mehr jo fühlbar macht 
wie im legten Fahr, dazu gehören natürlich gejunde Stäffe und ausreichende 
Yuttervorräte. Das Ergebnis von 1907 beweift, daß der Biehftand in 
Sadjen noch Höher fein fann als in den legten Jahren. 


figere Aussicht 


Shladtungen in Sadjen. Nach der Sahreszufammenitellung des 
Statiftiichen Landesamtes wurden im Jahre 1912 im Königreich Sachjen 
15430 Pferde und andere Einhufer, 256 322 Rinder, 427 843 Kälber, 
1470 508 Schweine, 220 852 Schafe, 69 196 Biegen und 4291 Hunde 
geihlachtet. Eine Zunahme der Schlachtungen gegenüber dem Sahre 1911 
mar zu verzeichnen bei den Bullen, Kühen, Schafen, Pierden und Hunden, 
eine Abnahme dagegen bei den Ochjen, Jungrindern, Kälbern, Schweinen 
und Biegen. 

Von den insgefamt gejchlachteten Pferden find 69,3 Proz., von den 
Rindern 52,3, Kälbern 62,3, Schweinen 51,0, Schafen 78,6, Ziegen 11,1, 
Hunden 30,1 Proz. in den Schlachthöfen geichlachtet worden, welche fich 
auf 35 Orte verteilen. Der Anteil ver Notihlahtungen an der ge- 
jamten Zahl der Schlachtungen betrug, auf 100 berechnet, bei den Pfer- 
den 5,0, bei den Ochjen 0,1, den Bullen 0,3, den Kühen 0,8, den Jung: 
tindern 1,7, den Kälbern 0,4, den © 
Biegen 1,2. Übrigens ergab die Aleifchbeichau, daß von je 100 gejchlachteten 
Rindern überhaupt 93,3, Käl- 
Biegen 98,1, Hunden 99,5. 


werden. Die Gejamtzahl der mit Tub 


weinen 0,2, den Schafen 0,1, den 


fehlt doch noch viel, bevor der Befig- 


88 33, 34, 35, 37 und 40 der Reihsausführungsbeftimmungen A bean- 


ftandeten Tiere betrug 39 Pferde, 14 932 Ocdhfen, 14699 Bullen, 76 766 
2612 Kälber, 76659 Schweine, 
Wegen gefundheitsjchädlicher Finnen 


mußten 18 
5 Kälber und 44 Schweine 


für untauglidh, 693 Rinder, 5 Kälber 
‚ 505 Rinder, 1 Kalb und 13 Schweine 
‚ während 402 wegen Einfinnigfeit bean- 
QDurdfühlung dem freien Verkehr über- 


für minderwertig erflärt werden 


geben mwurden. 


An der Internationalen Baufahausftellung in Leipzig hat fich das | 


Königl. Sächfijche Statiftische Landesamt mit einer Reihe von Darftellungen 
der Ergebnifje der Wohnungszählungen von 1905 und 1910, jowie der- 


 jenigen einer Erhebung über die Wohnungsfürjorge in Sachjen von 1912 
beteiligt. Die Tafeln befinden ich im Sonderpavillon des ‚‚Landespereing 


Sächfiiher Heimatjchug” in dem Raum der „Hentralftelle für Wohnungs: 
fürjorge im Königreich Sachjjen”. Auf dieje Weije wird ein einheitliches 
Dild über den Stand des Wohnungsmeieng in Sachjjen geboten. Die Dar- 
fellungen find jämtlich in Eleinerem Maße vervielfältigt worden. Zum 
Zeil find fie in den „Erläuterungen für bie Ausjtellungsobjefte twieder- 
gegeben worden. Der 
als wertvolles Anjhauungsmaterial bei ihren Lichtbildervorträgen über die 
Wohnungsfrage. 

1. Die Verteilung der Wohnungen und Bewohner aufdie 
einzelnen Vohnungs-Größenflafjen nach den Erhebungen in 
jähjiihen Städten 1905 und 1910. 

2. Die Häufigkeit der Abortanlagen und Küchen in den 
nungen jähjijher Städte nach den Erhebungen in den 
Jahren 1905 und 1910. 

3. Die Häufigkeit der Untervermi 
1905 und 1910 und die Bejegung der einzelnen Wohnungs- 
Größentlajjen mit Untermietern. 

4. Die Steigerung der Wohnungsmiete für alle Wohnun- 
gen überhaupt und der für die dDreiräumigen Kleinw 
im Vergleich mit der Bevölferungszunahme in 16 Städten in 
der Zeit vom 1. Dezember 1905 bis 1. Dezember 1910. 

Bei diefen Darftellungen find die Ergebniffe der Wohnungszäglungen 
dom 1. Dezember 1905 bzw. 1910 für diejenigen Städte verwendet worden, 
welde an beiden Erhebungen beteiligt waren. 

Die 1. Tafel zeigt durch Liegende Säulen, und zwar für jedes Er- 
hebungsjahr je eine in verjchtedener Farbentönung, für jede Stadt, wie- 
viel von 100 Wohnungen insgefamt auf 


etungen in den Jahren 


„gentralftelle für Wohnungsfürforge” dienen fie | und illenorte) 


ohnungen | 


| 


187 Schafe | 


4, 5 umd mehr Wohnräumen entfallen und wieviel vom 100 Bewohnern | 


E 


z 


'Ihluß an die Wohnungszählung v 


 Wohnungszählung i 
ı Jahre 1907. 


darin Haufen. Die nächften beiden Graphiken beruhen auf derjelben Dar: 
ftellungsweife. 

Die 2. Tafel läßt auf der linfen Seite erfennen, wieviel unter 100 
Wohnungen im jeder einzelnen Stadt im Jahre 1905 bzw, 1910 feinen 
eigenen Abort gehabt haben, die rechte Seite dasjelbe für die Kitchen. 

Dei der 3. Darftellung ijt die linke Hälfte der Srage gewidmet, mwie- 
viel unter 100 Wohnungen in jeder Stadt mit Untermieiern bejeßt waren, 
wiederum im zeitlichen Vergleich zwifchen den Ergebnifjen der beiden 
Wohnungszählungen. Die rechte Hälfte zeigt, mwiediel unter 100 Miet: 
wohnungen mit, 2, 3, 4, 5 und mehr Wohnräumen am 1. Dezember 1910 
Untermieter beherbergten. Auf diejer Tafel ift auch die Stadt Dresden 
mit den Ergebnifjen der Erhebung von 1910 berücjichtigt worden. 

Die 4. Tafel ftellt durch einen blauen Strich die prozentuale Steige- 
rung der Durchjchnittsmiete in jeder Stadt für alle Wohnungen überhaupt 
und durch ftehende gelbe Säulen für die dreiräumige Kleinwohnung für 
die Beit vom 1. Dezember 1905 — 1910 dar. Darunter geben jtehende Säulen 
die prozentuale Zu= bzw. Abnahme der Bevölkerung für denfelben Zeit- 
raum an, jo daß die Beziehungen erfichtlich find. 

5. Das Verhältnis des Mietpreijes zum Einlommen im 
Durhihnitt für 16 fähjifche Städte im S$ahre 1905. 

Die Unterlagen zu diejer Darftelung bot die in der Beitjchrift 1907 
©. 241 veröffentlichte Überficht. Für die 16 Städte, bei denen im Ans 
on 1905 das fteuerpflichtige Einfommen 
der Wohnungsinhaber ermittelt worden ift, tft im Gejamtdurdichnitt 
durch ftehende Säulen am oberen Ende verfinnbildficht, wieniel Prozent des 
Einfommens (einschließlich des der Familienangehörigen) in 19 gebildeten 
Einfommensitufen für die Miete aufgemwendet werden mußte. Um den rich- 
tigen Maßftab für das Anfteigen der Einfommenzftufen zu veranfchaulichen, 
ift die untere Fläche entjprechend in Gelb gedeckt worden. 

6. Berufsverteilung und Wohnungsverhältnijje der Be: 
völferung in 30 fjähjifhen Städten nad) den Ergebnijjen der 
m Jahre 1905 und der Berufszählung im 


Diefe Tafel befand fich bereits auf der Internationalen Hhgiene- 
Ausftelung in Dresden und ift in der Beitjchrift 1911 ©. 237 beichrieben. 

7. Die Säuglingsfterblichfeit in Beziehung zur Bertei- 
[ung der Bevölferung in Wohnungen bis zu vier Räumen 
einerjeit3, zu ihrer Yugehörigfeit zur Snduftrie anderjeits 
in 27 jächjifchen Städten. 

Eine ähnliche Darftellung war jchon auf der Internationalen Hhgiene: 
Ausftellung in Dresden ausgeitellt (. Beitfchrift 1911 ©.237). Als Unter: 
lagen dienten hier für die Säuglingsfterblichfeit die Überfichten in der 
Heitfchrift 1912 ©. 188 ff. für die „Jahre 1906—1910, die Ergebniffe der 
Wohnungszählung von 1910 und die der Berufszählung von 1907 (Stat. 
Beitr. zur Wirtjchafts= und Bevölferungsgeographie de3 Königreichs Sachen, 
1. Bd, Dresden 1910). Die Darftellung ift diesmal in anderer Weie er- 
folgt. Su drei Abteilungen untereinander ift durch ftehende Säulen für 
jede Stadt veranfchauficht, wieviel unter 100 Lebendgeborenen im erjten 
Lebensjahr geftorben find, wieviel von 100 Bermohnern in Kleinwohnungen 
untergebracht waren, und mieviel von 100 Einwohnern insgejamt der 
Sue zugehörten. Die Beziehungen treten jo deutlicher hervor als 
rider. 

Die beiden nächiten Tafeln beruhen auf einer Wohnungszählung in 
ländlichen Bezirken vom 1. Dezember 1910, und zwar jind die dabei er: 
fabten Gemeinden in Ortsgruppen eingeteilt (folche mit vorwiegend land: 
wirtjhaftlicher, mit vorwiegend induftrielfer, mit gemijchter Bevölferung 


3. Verteilung der Wo 
zelnen Wohnungs3-Größen 
der Erhebung von 1910. 

Entjprechend der Tafel von 1 ijt hier durch Liegende Säulen gezeigt, 
wieiel unter 100 Wohnungen in den genannten Ortögruppen auf die ein: 
zelnen Wohnungs-Größenklafien entfallen, und wieviel von 100 Bewohnern 
darin untergebracht find. 

9. Einige befondere Angaben über die Wohnungsverhält- 
nijje in verjchiedenen DOrtSgruppen in den vier Amtshaupt- 
mannjchaften Dresden-A., Dresden:R, Meißen, Chemnignad 


dnungen und Bewohner auf die ein- 
flajfen in ländlichen Bezirken nad 


der Erhebung von 1910. 


Dieje Tafel zeigt die Abort- und Küchenverhältnifie entjprechend 
Tafel 2, den Anteil der Wohnungen mit Untermietern, den Anteil der 


' Eigentümer- und Mietwohnungen an den Wohnungen überhaupt und den 
ı Mietpreis 


für die Wohnung von Stube, Kammer und Küche in den ein- 
zelnen Ortsgruppen durch liegende Säulen. 

Den Schluß bilden zwei Darftellungen über den Stand der Wohnungs- 
fürforge im Königreich Sacdhjjen nach einer Erhebung vom Sahre 1912 


 (. Zeitjchrift 1912 ©. 429.) 
die Wohnungen mit 1—2, 3, | 


10. Diegemeinnüßige 


Bautätigfeitim Königreih Sadfen 
nach der Erhebung vom 15 


. September 1912. 


de Säulen die, Anzahl der von den ein: 
MWohnungseritellern (Staat, Gemeinden, 
Stiftungen, Bauvereinigungen, Indujtrielle) errichteten bzw. im Bau be- 
griffenen Häufer und Wohnungen dargeftelft, jodann ift gezeigt, mie groß 
der Anteil diefer Wohnungen zufammergenommen, tie auch der der ein- 
zeinen Gruppensan ber Hahl der Kleinwohnungen im Königreich über: 
haupt!und in den Städten Dresben, Leipzig, Chemnig, Plauen und Zwidan 
ift. Desweiteren find die von den einzelnen Gruppen bisher für die‘ 
Bautätigkeit -aufgewendeten Beträge und das für diefe Zwedfe von den in 
Betracht fommenden Kreditquellen (Zandesverficherungsanitalt, Staat, ©e- 
meinde ujw.) ausgeliehene Kapital gekennzeichnet. Schließlich. zeigt eine: 
Kurve die Entiwiclung der gemeinnübigen. Baudereinigungen in den‘ 
Sahren 1873—1913 im Königreich Sachjen. Re 

11. Förderung de Kleinwohnungswefens feitens der 
Gemeinden im Königreih Sahjen nad der Erhebung vom 
1. Zuli 1912. 

Sn eine 8 
meinden, welche finanz- 


Zunächit find durch liegen 
zelnen in Betracht kommenden 


arte des Königreichs Sachjen find bei den einzelnen Ge: 
oder bodenpolitische Maßnahmen zur. Förde: 
zung des Kleinwohnungsbaues getroffen haben (Aufnahme von Anleihen, 
Errichtung von HHpothefenfondg, Verwendung von Sparfafjenmitteln, Über: 
nahme von Bürgjchaften oder Anteiljcheinen gemeinnügiger Bauvereini= 
gungen, Abgabe von Bauland, Anwendung de3 Erbbaurechts, Erlaß oder 
Stundung von Straßenbau = und Antiegerleiftungen), diefe durc.stehende: 
Säulen in verjchiedenen Farben oder. durch bejondere Zeichen kenntlich ges 
macht. Der Umfang der Säulen Fäßt die Höhe-der in Betracht Tommen- 
den Summen hervottreten. 

Die meiften Tafeln find fo eingerichtet, dal die Ergebnifje jpäterer 
Erhebungen nachgetragen werden fünnen., Auf diefe Weije. behalten jte 
dauernden Wert. 


KBroduftionsitatiftif Der bergbauliden Betriebe. — An Stelle 
der im Deutichen Reiche feit 1871 eingeführten montanftatiftiichen Erhebun= 
gen, die im Jahre 1912 das legte Mal veranjtaltet word.n find, ijt mit 
dem Sahre 1913, joweit fich diefe Aufnahmen auf den eigentlichen Berg- 
bau erftrecdten, gemäß den Bundesratsbeftimmungen bom 26. Sanuar 1913 
eine alljährlich zu -veranftaltende „Produttionzitatiftif der bergbaulichen 
Betriebe‘ getreten, während der andere Teil der montanftatiftiichen Er- 
hebungen, der fich auf die Hütten und die Roheifenverarbeitungsbetriebe 
bezog, voraus 


duktionsftatiftif der bergbaulichen Betriebe ähnliche Aufnahmen fortgeführt 


t 


Drud von B. ©. Teubner it: Dreödent.: Bi 


18: — 


 fichtigt auch. ‚einig 


| ordnung des Kgl. Minifteriums de3 Innern im April 1913 eine ftatiftifche 


fichtlich exit vom Jahre 1914 ab durd bejondere, der 'Bro-* 


werden toird. , Die Produftiongftatiftif der bergbaulichen Betriebe Hat nicht 
nur den Bergbau im engeren, Sinne zum Gegenstand, iondern fie, berüd- 
e-andere verwandte Produftionszweige,'die.in Sachjen 
nicht vorfommen, wie Erdölbetriebe, Appaltiteinbrüche und Graphitgruben. 
Die Austeilung der leeren und die» Wiedereinfammlung der ausgefüllten 
Fragebogen, deren je einer für jeden Betrieb der in Betracht kommenden 

Art zu beantworten ijt, erfolgt durch Vermittehung des Kol. Bergamt3 zu 
Freiberg, das die Erhebungsbogen nach einer fachlich= techniihen Prüfung 
der Einträge dem Statiftiichen Landesamt zuitellt, welches fie jeinerjeit$ 
nach: Abjchrift- des Inhalts an das Katjerlich Statiftiihe Amt bis zu 

1. April desauf das Erhebungsjahr folgenden Sahres verjendet.: > 


Stotiftit der Getreivemüßlen, Zur Erlangung genauer Nadh- | 
weije über den Stand bes Getreidemühlengewerbes-ift gemäß einer Ver- 


Aufnahme. veranftaltet worden, die jich auf alle Getreidemahlmühlen mit 
‚Ausnahme folcher, die.al3 Nebengewerbe eines landwirtjchaftlichen Betriebes 
nur für deffen eigenen Bedarf die Verarbeitung bon Autterfrüchten be- 
zivecfen, zu erftreden hatte. Für jede folhe Mühle hatte.der Betriebsleiter 
in einem befonderen Erhebungsbogen außer den durch andere Zählungen 
erfragten Tatjachen — Zahl der bejhäftigten Perjonen, Ausübung eines 
Nebenberufs jeiteng des Betriebsleiters, Verwendung von Krajtmajchinen — 
auch andere Eigenfehaften und Einrichtungen feines Betriebs, wie die jähr- 
Yihe Vermahlungsmenge und namentlich die techntjche Ausrüftung der 
Mühle mit Arbeitsmafchinen und Apparaten, zu verzeichnen. Die Be- 9 
arbeitung des Exrhebungsitoffes Liegt dem Statiftijchen Yandesamte ob, das 
die Hauptergebnilfe.der Zählung in einem der nächiten Hefte jeiner Zeit: 
jchrift veröffentlichen wird. a a 


va 
a‘ h; 


Inhalt der nädften Hefte, Von den Arbeiten, die in den Jahr- 
gängen 1911 ©. 353 und 1912 ©. 430 als in Vorbereitung für bie Ver 
Öffentfichung begriffen bezeichnet und inzmwijchen noch nicht erichienen find, 
wird das nächite Heft, deijen Ausgabe im Herbit 1913 beabfichtigt ift, 
u. a. die Fortießung der, Ergebnifje der Bolfszählung von 1910 bringen, 
deren erfter Teil fich im Jahrgang 1912 ©. 1ff. findet. Die „‚Biblioe 
graphie der fächfifehen Statiftif‘ (fiehe zulegt für 1910 im Jahrgang 1911 
©. 219) fol im 1. Hefte de3 Jahrgangs 1914 weitergeführt werden. 


'E 
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39. Jahrgang 1913. 


x. Sadjı 


Die Zeitjchrift erjcheint 
jährlich in der Negel in 2 Heften. 
Bu beziehen 
durch Poft und Buchhandel. 


1 D oe IA RI ar es 
Zeitihrift,” 
De8 


Zweites Heft. 


[ 


amtfes. 


atijtiichen 


Preis des Jahrgangs 3 Marf. 
Einzelne Hefte 
werden mit 1 Mark 50 Bf. 
berechnet. 


Die Volfszäh 


fung am 1. Degentber 1910. 


weiter Teil. 


Suhalt: A. Vorbemerkungen de3 Herausgebers (©. 189), 


B. Tabellen. 


Uberjidt 1. 


Die VBevöfferung nach Gejchlecht, Familienftand und fünfjährigen Altersgruppen (nebit Verhältnisziffern) (S. 190). 
enden Berfonen nad) Gejchleht und Alter im Königreich und in den 


Die Bevölferung nach Gejchlecht und Alterägruppen im Königreich, in den Regierungsbezirfen und in den Städten 


vSgruppen im Königreich, in den Negierungsbezirfen und in den Städten 


Die Bevölferung nad) Gejchlecht und Hamilienftand im Königreich, in den Regierungsbezirfen und in den Städten 


in den Regierungsbezirten und in den 


Staatsangehörigfeit (nebjt Verhältnisziffern) (S 195). 


ihrer Staatsangehörigkeit in den Städten mit über 20000 Einwohnern und in der 
Die Bevölferung nach Gefchlecht, Staatsangehörigfeit und Glaubensbefenntnig in den Negierungsbezirken mit Unter: 
Die Bevölkerung nach Gejchlecht, Alter und Staatsangehörigfeit im Königreich und in den Regierungsbezirfen mit 
Alter und Staatsangehörigfeit, mit Unterfcheidung der Perfonen mit nichtdeutjcher 
Die Bevölkerung nach den Mutteriprachen jorwie nach Gefchlecht und Alter, mit Unterjcheidung der Berjonen 
Die Bevölferung im Verbreitungsgebiete der wendiichen Sprache nach Gefchlecht, Alter und Mutterfprache (S. 200). 


Ihechifcher oder fonftiger nichtdeutscher Mutterfprache nad) Berwaltungs- 


Glauben3befenntnis al3 dem des Vaters oder der Mutter erzogen 


e 2. Die in den erften 21. Lebensjahren fteh 
11 größten Städten (S. 191). 
= 3. 
mit über 20000 Einwohnern (S. 192). 
3a. Die Bevölferung nach Gejchlecht und Alte 
mit über 20 000 Einwohnern (Verhältnis;ziffern) (S. 194). 
E 4, 
mit über 20000 Einwohnern (mebft Verhältnisziffern) (S. 192). 
E 5. Die Bevölferung nach Gejchlecht und Staatsangehörigfeit im Königreich, 
Städten mit über 20 000 Einwohnern (©. 194). 
E 6. Die Reichausländer nach Gefchlecht ud 
E 7. Die NReich3ausländer nad 
Stadt Mittweida (S. 195). 
8. 
Iheidung der eyemten Städte (S. 196). 
= 2 
Unterjcheidung der eremten Städte (©. 197). 
E 10. Die Bevölkerung nad Gejchlecht, 
Mutterjprache (S. 198). 
= IP 
lächfticher, fonftiger deutfcher und nichtdeuticher Staatsangehörigfeit (S. 199). 
= 12. 
. 13. Die Perjonen mit wendifcher, polnischer, t 
bezirfen (nebit Verhältnisziffern) (S. 205). 
- 14. Die Haushaltungen nach der Art ihrer Bufammenfegung (©. 206). 
- 15. Die Mitglieder der Haushaltungen (S. 209). 
- 15a. Weitere Angaben über die Mitglieder der Haushaltungen (©. 213). 
16. Anftaltsitatijtit (©. 214). 
E 17. Die Ehepaare nah dem Alter (S. 215). 
18. Die Ehepaare nach dem Glaubensbefenntnig und der Staatsangehörigfeit (©. 218). 
19. Die fonfefjionelle Kindererziehung in den Mifchehen (©. 219). 
= 19a. Mijchehen, in denen die Kinder in einem anderen 
wurden (©. 221). 
5 20. Das Bujammenleben der verheirateten Perfonen (©. 222). 
s 21. Die Blinden, Taubftummen, Blödfinnigen und Srrfinnigen (©. 222). 


4. Dorbemerkungen des Berauspeberg. 


Die nachjtehenden, bereit3 auf Seite 58 des Jahrgangs 1912 
diejer Beitichrift angekündigten volfsbejchreibenden Nachweifungen 
aus den Ergebniffen der Iehten Volkszählung Ichließen fich dem 
Sachbetreff nach an die im Nahrgang 1908 in bezug auf die 
borausgegangene Zählung veröffentlichten an, foweit e8 angängig 
war. Es gilt dies im befonderen von den Überfichten 1 bis 9 
über After, Familienftand und Staatsangehörigfeit. 


In mehreren Beziehungen bieten die Überfichten Angaben, 
die bei der vorigen Zählung nicht geliefert werden fonnten, oder 


die überhaupt zum erften Male erfcheinen. 
Zeitihrift des Königl. Sädjl. Statiftifhen Landesamtes. 59 Jahrg. 1913. 


i 


verwendet worden find. 


| Die Haushaltungsftatiftif (Überficht 14) ift erweitert 
duch eine Nachweifung der Zufammenfegung der Haushaltungen 
aus Familienangehörigen, Dienftboten, Gehilfen, Untermietern, 
‚die in Überficht 15 enthalten ift, und duch die Unterfcheidung 
‚der Zahl der Haushaltungsmitglieder nach dem Gefchlecht in 
Überfiht 15a. Beide Neuerungen waren dur) die Anforderungen 
der Neichsftatiftit notwendig gemacht, ebenfo wie einige Er: 
weiterungen der Anftaltsftatiftit (Überficht 16). 

Die für Sachjen angeordnete Einfügung einer Frage nad) 
der Mutterfprache in die Erhebungstiften ermöglichte eingehende 
Ermittlungen, deren Ergebniffe in den Ülberfichten 10 bis 13 
(Fortjeßung des Tertes ©. 204.) 
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B. Tabellen. | ; 
Überiht 1. Die Bevölferung nad) Gefhleht, Tamilienftand und fünfjührigen Altersgruppen (nebit Verhältnisziffern). 
Liegt außerdem Handichriftlic) vor nach einzelnen Altersjahren für die Negierungsbezirfe und die Städte mit über 20 000 Einwohnern. 


A 
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Alterdgruppen in Sahren 


voll 


A \ N \ 


\ Ai \ N N N 


voll 


N 


A\ W \ N AN NEUER NER REIN N N N N 


N N 


voll 


\W 


\ N \ W A W W 


R \ W W \W 


5 

0 
15 
20 
25 
30 
35 
40 
45 
50 
55 
60 
65 
70 
7 
80 
85 


80 
85 


15 
20 
25 
30 
35 
40 
45 
50 
55 
60 
65 
70 
75 
80 


R 


unter 5 
bis unter 10 
15 
20 
25 
30 
35 
40 
45 
50 
55 
60 
65 
70 
75 
80 
85 
und darüber 


überhaupt 


A 


W \ \ W N N N \W A N 


\ \ AN \ W N A \ N N \ Ai AN N 


= 


unter 
bi3 unter 


N“ 
\ 


N N N N 


W IN N N \ \ N N N 


\ W N N N \ N N N N "N Ay INN Wa A N 


NENNEN 


und darüber 


bi3 unter 20 
25 
30 
35 
40 


- 


N 
\ 


VER 


w N \ N N A N N 


u \ N W \ 


Ge 


85 und Darüber 


überhaupt 


} Sa El = s % H 5 - re e Bea 
lediy Heime | ei ihieden sufammen | ledig Balratet erttioet fihieben aufammen | Iedig | Bella rt len | sufaumen 1 
2 UV sea a 29 | 1] sn 9 | S.% fr Sı8. 5 7 Tas 
a) Abfjolnte Zahlen. 
268564 — — |. — || 268 5641| 268 971| _ —. ii 268.971] 537 5adlnıa = — || 537 535 
259200) — — | — || 259 200) 262 583 = 11,262 583]. DaL.2831 0 20 — — || 521 783 
256 892 256 892] 258 958  — = — | 258 958} 519.850)  — — — || 515 850° 
233 858 8 °— — || .233 866] 245 383| 2490 22 3, 247 898) 479 241 2 498 22 3 481 764 
181 407| 26327) 122 23) 207 879| 161 725 68 375 411) 207 230 718] 343132 94702) 533 230 438 597 
69152 114692 820 232) 184896] 56 745 139 862) 1529| 858] 198 994} 125 897 254554 2349| 1090 383 890 
97 181/151 945| 1525 635) 181 286| 28113 154843] 3679) 1554| 188189] 55 294 306788) 5204 2189 369 478 
14140 142 930| 1989 786! 159 845| 17129138087) 6200 1777| 163193) 31269 281 017| 8189| 2 563) 323 038 
8 770 126 206| 2645| 857|| 138478| 12653 119287) 9979) 1791| 143710) 21423 245 493) 12 624| 2648| 282 188 
6 063 106 417) 3361| 838) 116 679 9401 98769 14679) 1650| 124499| 15464 205186 18040 2488| 241 178 
4590 87380) 4568| 710|| 97 248 7694| 79200| 20 701) 1329| 108 924| 12284 166 580, 25269 2039| 206 172 
3339| 66 025) .5822 539|| 75 725 5636| 56.037) 25775) 983] 88431 8975 122 062) 31 597| 1522| 164 156 
2307| 47765] 7360 345|| 57.777 4539| 87840 30129) 738] 73246 6846 85605, 37489) 1083, 131 023 
1515| 30 256| 8220 226| 40 217 3567 21343] 29466) 500) 54 876 5082| 51599] 37 6866| 726) 950% 
930 16261) 8184 120|| 25495 2473| 9376| 24901) 284 37 034 3403| 25637 33085) 4041| 62529 
482 6654| 6041 42|| 13219 1345| "3157| 16 052 124) 20678 1 827 9811 22093] 1661 33 897 
147 1876 3038| 16 5 077 614 2753| 7453| 55 8 875 761 2629) 10491 711 13952 
73| 382 1098 7 1 560 214 130| 2627 10 2981 287 512] 3725 171 454 
1338 610, 925 124,54 793) 5 376 |2 323 903|1 347 743 929 549 193 603,11 8632 482 758|2 686 35311 854 673/248 396,17 2394 806 661 
b) Bon je 100 Angehörigen des obengenannten Zamilienitandes jtanden im bornbezeichneten Alter 
4,24 | 2,44 4,15 2,25 4,19 — — — 
3,98 | 2,29 3,93 2,13 3,96 — — Er 
3,99 - 2,30 4,01 2,18 4,00 — — — 
3,94 | — | 2,27 3,92 - 2,13 3,93 — — — 
3,91 | — | 2,25 3,94 | 2,14 3,3 0 — — 
19,36 | - — 5 11,15. ‚19,48 | 10,58 | 19,42 — — — 
19,19 — — — 11,05 19,21 -_ — 1 — || . 10,43 19,20 — == _— 
172... 00 1 — | — 10,06 | 18,21 027 ı 0,01 | 0,81 9,99 | 17,84 0,13 0,01 | 0,02 
13,55 2,85 ı 0,22) 0,43 8,95 12,00 2,86: |, 0,21. |. 1,25 9,29 12,77 5,11 0,22 | 1,34 
5,17 | 12,40. | -1,50.| 4,31 7,96 4,21, 15,05 0,29: 7,28 | 8,02 4,69 13% 0,35 | 6,32 
2,03 | 16,2 | 2,78 | 11,81 7,80 2,09 16,66 1,90 | 13,10. - : 7,58 2,06 16,54 2,10 | 12,70 
1,06 .|' 15,45 | 3,63 | 14,62 || 6,88 1,22 14,85 3,20 | 14,98 6,57 1,16 15,15 3,30 | 14,87 
0,66 | 13,64 | 4,83] 15,94|| 5,96 0,94 12,83 5,16 | 15,10 5,79 0,80 13,24 5,08 | 15,36 
0,45 | 11,50 6,13 | 15,59 | 5,02 0,70 10,62 7,58 | 13,91 5,01 0,58 11,06 7,26 | 14,43 
0,34 " 9,15. | 8,34| 13,21 4,18 0,57 8,52 | 10,69 | 11,20 4,39 0,46 8,98 | 10,17 | 11,83 
0,25 | 7,12 | 10,63 | 10,03 3,26 0,42 6,03 | 13,32 | 8,29 3,56 0,33 6,58 | 12,72 | 8,83 
0,17 | 5,16 | 13,43 | 6,42 2,49 0,34 | 4,07 | 15,56 | 6,22 2,95 0,25 4,62 | 15,09 ı 6,28 
0,11 | 3,27 | 15,00 | 4,20 1,73 0,25 | 22,30 | 15,22 | 4,21 2,21 0,19 2,28 | 15,17 | 4,21 
0,02 | 1,26 | 14,94 | 2,23 1,10 0,18 | 1,01 | 12,86 | 2,39 1,49 0,13 1,38 | 13,82 722784 
0,04 0,22 | 11,03| 0,z8| 0,57 0,10 0,34 8,29 | 1,05 | 0,83 0,07 0,53 8,89 | 0,96 
0,010 02000 5,523. 0.30.12 20,22 0,05 | 0,08 3,85 | 0,46 0,36 0,03 0,14 4,22 | 0,4 
0,01 | 0,04 | 2,001 0,13 0,07 0,02 0,01 1,36 | 0,08 0,12 0,01 0,03 1,50 | 0,10 
c) ”on je 100 Angehörigen der vornbezeichneten Alterägruppe gehörten dem obengenannten Zamilienjtand an 
100,00 0,0 7 — || 100,00 99,76 0,24 0,00 | 0,00 || 100,00 99,88 0,12 0,00 | 0,00 
87,27 | 12,66 0,06 | 0,01 | 100,00 70,10 29,63 0,18 | 0,09 || 100,00 78,24 21,59 0,12 | 0,05 
37,10 | 62,038 | 0,44 | 0,13 || 100,00 28,52 70,28 0,77 , 0,43 | 100,00 32,80 66,31 0,61 \ 0,28 
14,99 | 83,82 | 0,82 | 0,35|| 100,00 14,94 |, 82,28 1,85 | 0,83 || 100,00 14,97 83,05 | "1,41 702 
8,85 | 89,42 1,24 | 0,49 || 100,00 10,50 84,61 | 3,80 | 1,09 100,00 9,68 86,99 2,54 |. 0,78. 
6,33 | 91,14 | 1,91 | ‚0,62 || 100,00 8,80 83,01 , 6,94 | 1,25 | 100,00 7,59 87,00 4,47 ‚0,94 
5,20 | 91,20 2,88 0,72 || 100,00 7,55 79,33 | 11,29 | 1,33) 100,00 6,41 85,08 7,.8 | 1,08 
4,22 | 89,85 | 4,20 | 0,73 || 100,00 7,06 72,71 | 19,01 | 1,22 || 100,00 5,96 80,80 | 12,25. | 0,99 
4,41 | 87,19.| 7,89 | 0,71 || 100,00 6,37 63,37 | 29,15 / 1,11 || 100,00 5,47 74,36 |:19,25.) 0,92 
3,99 | 82,67 | 12,72 | 0,60 || 100,00 6,20 51,66 | 41,13 | 1,01 100,00 5,22 65,34 | 28,61 | 0,83 
3,77 | 75,23 | 20,44 | 0,56 || 100,00 6,50 |. 38,89 | 53,70 | 0,91 | 100,00 5,35 54,26. \ 39,63.) 0,26 
3,65 | 63,78 | 32,10 0,47 || 100,00 6,68 25,32 67,24 0,76 || 100,00 5,44 41,00 | 52,91, | 0,65 
3,64 | 50,34 | 45,70 | 0,32 || 100,00 6,50 15,27 | 77,63 | 0,6o || 100,00 5,39 28,94 | 65,18 | 0,49 
2,90 | 36,95 | 59,84 0,31 || 100,00 6,92 8,18 | 83,98 | 0,62 || 100,00 5,46 18,84 | 75,19 | 0,51 
4,68 | 24,49 | 70,88 | 0,45 || 100,00 7,18 4,36 | 88,12 | 0,34 |) 100,00 6,32 11,28 | 82,03.| 0,37 
57,60 |-39,8ı | 2,36 | O,28|| 100,00 | 54,28 | 37,44 | 7,0 | 0,48 || 100,00 | 55,89 | 38,58 5,17 | 0,36 


Männliche Perjonen 


Weibliche Perjonen 


Bevölkerung überhaupt 


Überficht 2. Die in den erften 21 Lebensjahren ftchenven Perfonen na 


191 


und in Den 11 größten Städten. 


Liegt außerdem handichriftlich vor für 


un nn 


Lebens: Hahl der Perjonen ' Lebens: | Zahl der Berionen 
jahr männl. | weibl. | auf. ‚ Jahr männf. | weibl. | auf, jahr 
a DIESE BEEE 4. Be 1 FE 1. 
Königreid. Stadt Chemnig, 
f: 56 698 55 9191| 112617 | 1% 3431| 3413 | 6 844 M 
2 53 281 52 996 | 106 277 | 2. 3355| 3219| 6574 9, 
3. 53458) 541031) 107561 | 38, 3233| 3309| 654 3, 
4. 52 739)° 528381105577 | 4, 3083| 3123| 6206 4. 
d; 523881 53115|| 105503 D% 203713133 | 61% Br 
6. 50 469 50822 || 101 291 6. 2905 | 2957 | 5862 6. 
iD 51 736 52686 || 104422 di 2876| 3049| 5995 IR 
8. 50 554 HL 547.12:.1021.08 8, 2769| 2929| 5698 8 
=.9g, 53 774 54.709: 108483 9, 3000 | 3124 | 6194 sh 
10. 52 667 52819 | 105486 10. 2898| 2947| 5345 10. 
11, 52 816 53231 || 106 047 JR 2931) 2969| 5900 7, 
12, 50 894 51 5231| 102417 12, 2784| 2875 ) 5 659 12. 
13, .51860) 51825|| 103685 13% 2824| 2844| 5668 1:58 
‚14, 50142 50 801 |) 100943 14, 2799| 2876 | 5675 14, 
15. 51180 515781 102758 | 35. 2785| 2871| 5656 19; 
16.—18 142265 | 150072|| 292337 |116.—18.| 8230| 8685| 16 915 |16.—18 
19.—20 91601 97 826|| 189427 |19.—20.| 6319| 6032| 12 351119,—20 
SR 43 518 47 546 91 064 Dr 3362| 2:959|| 6321 21. 
zuf. | 1062 040 | 1.085 956 | 2 147 996 auf. | 62 621 | 63 314 | 125 935 zuf 
dazu | dazu | dazu 
_ über 21 | 1 261 863 | 1 396 802 | 2658665 | über 21 | 78 078 | 83 794 | 161 8721| über 21 
Stadt Leipzig. Stadt Planen. 
5 837 5792 11 629 1% 1445| 1481 2 926 it, 
5593 5591 11184 2 1449| 1394 2 343 2, 
5505 5639 11 144 3. 114731: 1419 2 892 3. 
5 634 5 505 11139 4, 1349|: 1314| 25663 4, 
5 646 5641 11 287 br 1388.10. 1.350 2 718 b. 
5452 5 358 10 810 6. 1418| 1391| 2309 (&% 
5 361 5427 10 788 73 7317| 1371| 2068 [0 
5 284 5 294 10 578 8 1293| 1308 2 601 8. 
5 667 5 784 11 451 0 1289, 1320 2 609 S 
- 5454 5469 10 923 10, 135. 1975 2 510 10. 
5 528 5498 11 026 ul, 1210| 1250 2 460 al 
0308 5 243 10 596 12; Tor 1 147 2 263 12. 
5383 5 324 10 707 Al a 2 230 13, 
5245 5309 10 554 14. 1090 | 1116 2.206 14, 
5454 5572 11 026 {klar 159017207 2 366 15} 
16 137 18146 34283 |16.—18.|. 3389 | 4208 591618 
13 093 13 398 26491 |19.-—20.| 2601| 3294 5 895 | 19,—20 
6 944 6 605 13549 | 21. 1455 | 1674 3129 AR 
118570) 120595 || 239165 zul. | 26 747 | 28658 || 55 405 zul. 
ı Dazu | dazu 
168842 | 181843 || 350685 | über 21 129870 ı 35 997 || 65 867| über 21 
Stadt Dresden. Stadt Ziwidan. 
4801 4 636 9437 1% 833 8081| 1641 ik 
4616 4 598 92145; 2, 7187 83| 1 610 2, 
4 883 4 744 9 627 33 801 830 1631 3 
4797 4948| 9745 | 4, 728 7351 1463 4, 
4 894 5088| 9 982 D, 707 7631 1470 5% 
4 851 4 861 9712 6. 665 2748| 1 413 6, 
4 969 5184 10153 ! Le al: 7257| 1468 7% 
5127 5143 10270 | 8 697 706: 14031- 8, 
5 502 5465 10 967 9, 774 764 | 1538 9. 
5 539 5379| 10918 10, 799 815| 1614 10, 
5519 5.532 11051 2es# 13 780 797 158 11% 
5361 5411 19773:4:0512, 713 715|| 1488 12; 
5469 5 260 204729 15213: 775 7281| 1508 13; 
5.206 5088| 10294 | 14, 755 2751| 1506 14. 
5130 5218| 10348 | 1D, 802 8421| 1644 18; 
14 109 16 837 30946 ‚16.—18.| 2120| 2495| 4615 |16.—18, 
10 524 11 841 22365 '19.—20.| 1411| 1566 | 2 aa 1980, 
6571 5790 12361 21. 961 7568| 1719 21. 
107 868 111023 ı 218891 3uf. 115879 | 16 401 || 32 280 zul. 
| N ı „dazu | dazu 
149568 | 179849|| 329417 | über 21| 20291 | 20971 41262 | über 21 


die Städte Meerane, Glauchau und Werdau. 


h Gejchleht und Alter im Königreich 


männl. weibl. | 
36 |. Al 
Stadt Zittau, 


Rebeng- | Zahl der Berfonen 


zu). 
4; 


| 
| 
u 
| 


\ 


| 


326 3517 638 
299) 308 607 
339 312 _.651 
341 298 639 
3104 7304 620 
318 316) 634 
356 342 698 
322 297 619 
316 326 642 
331 317| 648 
31 | 3231| 672 
331, 344| 675 
373 360.3 733 
363 346 709 
343 385 128 
1126 | 1321) 2447 | 
192 197.)\. 74589 
642 8368| 1010 
7580| 7379, 14959 
10 638 | 11 487 | 22125 
Stadt Freiberg 
339| 8354| 693 
Ball 312 643 
335 319 || 654 
316 365 681 
316 331 647 
287 299|| 586 
343 327 670 
337 317) 654 | 
341 345 |. 686 
346 324 670 
375 343| 718 
366 365.17 081 
413 379 792 
372 374 746 
460| . 369||, 829 
18335: 01242: 23:577 
780 756 || 1536 
632 322 | 954 
8024 7443 | 15 467 
9 544 | 11 226 | 20 770 
Stadt Meiken. 
359 316 675 
363 306 669 
357 350 707 
326 321 647 
339 362 701 
323 340 663 
338 336 | 674 
338 336 | 674 
362 391 753 
373 352 125 
394 373 767 
3938| 3881| 786 
399 396 795 
373 365 138 
420 344 764 
1.212.) 51-015: 2.227 
646 | 6141| 1260 
239 307 546 
7559| 721214771 
8680 104331119113 


Lebens | Baht der Berfonen 


a a 
Stadt Baugen, 


jahr männl.) weißt. | auf. 


4. 


IN 297 | 290) 587 
2. 266 2681 534 
= 2955| 317 612 
4. 2173| 257 530 
5, 270 269 | 539 
6, 230 | 277 507 
7. 294 2756| 569 
8, 257 2991 556 
9. 283 |. 279|| 562 
10. 258 | 286 544. 
shib. 296 | 296 | 592 
12. 280 2731| 553 
13; 273| 284|| „557 
14. 312| 290) 602 
15. 491 | 2661 „757 
16.—18.| 1394 | 983. 2.377 
19,—20 9241 588 | 1509 
21. 884 | 280 || 1164 
auf. 7574| 6. 077 13651 
Dazu | 
über 21] 9994 , 9109 |19 103 
Stadt Neihenbad. 
1: 320) 358|| 678 
B, 304 | 315 619 
3 314 | 304 618 
4, 2681318] 586 
5. 328| 314 642 
6. 303.| 295 598 
ef 332! 323 655 
8. 305 | 335 640 
9, 341 | 343 684 
10, 337 | 350 687 
13% 316 | 328 644 
12% 361 | 338 699 
13. Banlee au 696 
14, 344 | 385 729 
15% 361 376 737 
16.—18. 970 1053 || 2023 
19.—20 456 603 || 1059 
21, 163 281 | 444 
zuf. | 6474 | 6 964 | 13 438 
dazu 
über 21 | 7 454 ı 8793 || 16 247 
Stadt Erimmitichean. 
1% 296 298 594 
2, 253 280 533 
3 258 276 534 
4, 288 | 312 600 
5. 262| 252 514 
6. 241 280 Ho 
% 254 282 536 
8. 262 293 555 
I. 289 276 565 
10, 290 282 572 
31. 2601 278 583 
12, 296 321 617 
13. 304 | 307 611 
14. 2691 291 560 
15. 308| 316 624 
16.—18. 780 956 | 1736 
19,—20.| 513| 697|| 1210 
21. 184 298 | 482 
zuf. | 5 607 |, 6 295 | 11 902 
dazu | 
über 21 | 7 694 | 9 222 | 16 916 
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Überficht 3. Die Bevälferung nad Geidhleiht und Altersgruppen im Königreich, in Den 
Liegt außerdem Handichriftlich vor 


aa 


j Reglerungabegiefe über über über über über über 
um : : . ; ; 
2 ran unter 5 Jahren 5 bis unter 10 bis unter 15 biß unter 20 bis unter 25 bi3 unter 30 bi3 unter 
rn 10 Sahren 15 Sahren 20 Jahren 25 Zahren 30 Sahren 40 Jahren 
Rea.- == i r 
ne De männl. | weibl. männl. | weibl. männl. | weibl. männl. | weibl. männl. | weibl. männl. | weibl. männl. | weibl. 
1. BERERZIZEEITTET TEE TTEET TE Bet | 1... | 2. Jassse 


1. Negierungäbezirke 


Reg.» Bez. Baußen .| 23857 | 23629] 23258] 23556] 23625] 23428| 21205] 21227] 19727) 189841 159151 16584] 29 920) 30506 
Reg.- Bez. Chemmit . | 54583, 55199) 50080 51.259) 49108, 50434] 45023] 47 917) 37517 45110| 35841) 38. 030| 61 776) 63993 
Neg.-Bez. Dresden . | 71369 | 71232] 72644 72692] 73981) 73287| 64.093) 68285] 57180) 62 701] 48536 55 829]. 98 398 104 067 
NReg.-Bez. Leipzig. . | 67 777 | 67540| 64757 65.093] 63 131 63348] 61662 62883] 59404 61.067| 51548] 52535] 91 756) 91 862 
Reg.-Bez. Zwidau .| 50 978 | 51 371| 48461| 49 983| 47 047 48461] 41883) 47586] 34051) 42 856| 33.056| 36 016| 59281] 60954 
Königreich 268 564 | 268 971| 259 200, 262 583] 256 892 258 958] 235 866) 247 898| 207 879 230 718] 184 896, 198 994] 541 131) 351 382 
2. Städte mit über 
Being a 98215 | 28168] 27218) 273321 26963) 26946] 29 230] 31 5441 32 829| 32 842] 27 907| 28487] 48079] 48709 
BreaDei er 23 991 | 24 014| 25 988| 26 032] 26 685 26509] 24633) 28678] 26 905) 28 269| 20 770| 25 886| 43753] 48402 
Chemnib. . . 16139 | 16197| 14448| 15006| 14123 14485] 14549 1417| 15631) 14976| 12 998| 13281] 21288] 21 9687 
Riesen 20... 7104| 6938| 6552| 6665| 5646 5879| 5990) 7502| 6A60| 7932| 5546) 6738| 9000) 95807 
Beiden. ee 3856| 3959| 3646| 3790| 3885 3833| 3531| 4061| 4250| 3514| 2974| 3027| 5327) 54577 
Bittan ar NE 1616| 1539| 1643| 1598| 1761| 1756| 1918| 2118| 2747| 1781] 1861) 1550| 2712) 2881 
Freiberg un. eher 1637| 1681| 1654| 1612] 1986| 1830| 2115| 1998| 2270| 1691| 1231| 1436| 2246| 2527 
Meinen. 0. we 1744| 1655| 1734| 1755| 1984 1866| 1858| 1629| 1192| 1518| 1161] 1870| 2340) 2472 
MBauben rn. Kae 1401| 1401| 1322| 1416| 1652) 1409| 2315| 1571| 3392| 1364| 1478| 1291| 2388| 2223 
Reichenbach ‚I 1534| ı60o9l ı6i8l 1646| 1733| 1772| 1426| 1656| 881] 1468| 1001| 1162| 1952) 22022 
Crmmitihau.. . . .| 1357| 1418| 1336| 1413| 1437 1513| 1293| 1653| 1022| 1465| 1033| 1210| 1952| 22227 
Meevane.. Br ı333| 1333| 1335| 1300| 1316 1405| 1121] 1232| ..745| 1199| 868] 1052| 1826| 19875 
Slauhan, .. me. 1251| 1251] 127) 1186| 1451) 1424| 1187) 1301] 714 1146| 756) 982] 1557| 18375 
Werdan a. ae 1067| 1033| - 994 1007| 1106| 1091| 1110| 1299| 846: 1097| 722| 824| 1414| TTaIT 
UÜberficht 4. ! Die Beväfferung nädh Geihleht und Familienftand im Königreih, 


Liegt außerdem handjchriftlic) vor 


nn ———————————————————————————————————— | ER 


Negierungsbesirte und Männlihe Berjonen j £ Weibliche Perjonen 
a Eimenne nn | _ aufammen lebig ufommen 
i ; | davon ver- ver- || geichie- davon | davon ber- ver: || geichie- davon 
a Be überhaupt | fiber |, Heivatet || wirwet | den || nperhaupt über überhaupt | über | heiratet || witwer den || iiberhaupt über 
eatt 15 Sabre 15 Zahre 15 Zahre) 15 Jahre 
1. | 2. ee ea ie ol, Tee: 10. || 1. 2] 2 12. Yon 


1. Negierungsbezirle 


Neg.-Bez. Bauben .| 120886) 50 146 88 283] 6179] 380] 215 728] 144988] 117 729) 47116 88 3591| 20 950] 783j] 227 821] 157208 
-. Chemnit . | 249549 95 778184 037,11 077, 948 445 611) 291 840] 255 456 98 564,184 615| 32 833 2028| 474 932] 318 040° 

- Dresden . | 376 627 158 633,253 238 14 7651 644| 646 274 428 280] 382 437 165 226255 828 61 692| 4056| 704 013) 486 802° 

- Reipzig .| 355 769) 160 104 234 71013480 1 755 605 714) 410 049| 342 408| 146 427236 013| 47 055| 3433| 628 909] 432 928° 


Zwidau .| 235.779 892931164856) 9292 649| 410.576] 264090] 249 713| 99 8981647341 31 0731 15631 447083] 297208 
2323 903 1539 247|1 347 743] 557 231/929 549,193 603| 11 863,2482 758]1 692 246 


I 


Ay IN A 


stönigreih [1338 610 553 954.925 12 54 793|5 376 


2. Städte mit über 


Veipzig RE. dr 169 685) 87 289111 095] 5589|1 043] 287 412] 205 016| 163 974| 81 528112 507] 23 652 2 305] 302 438| 219 992 
Dredden . . 2... ../: 149 231| 72 567101 558] 5 644|1 003) 257 4861 180 772| 158 626) 82 0711103 231 26 378 2637 290 872) 214 317 
Chemitig.. . en .n 81 1198| 36 488) 56 546| 2576| 379| 140 699| 95 989| 79247, 33609| 56 557|| 10. 251|| 1053 147108 101 470° 
Blauen‘. - » 7.5 34693) 15391) 20 9331 886) 105 56617) 37315] 39194] 19712) 210401 4077| 344) 64655) 45173 
Awidau . . ....» 20968| 9581| 142761 7395| 131 36170) 24783] 20188] 8606| 14068] 2919| 197] 37 372| 257907 
Bittu. .. ..... . 10651] 5631| 7121| 404| 42) 18218| 13198 9761| 4868| 7206| 1785| 1141 18 s66 13973 
Freiberg...» . 2... 10481| 5204| 6642] 408) 371 17568 12291 9795| 4672| 6674| 2091| 1091 18669] 13546 
SReIBeNIe en Sl 9346| 3884| 6492| 3485| 53 16239] 10777 9128| 3852| 6666| 1738| 113] 17645) 12369 
Baugen . » ... . . 11 3827| 6952|) 58301 335) 76 17568 13193 8051| 3825| 5492| 1 561 82 15186] 10960 
Reihendah . . . . 7641] 27561 5962| 3051 20/1 13928 9043 8567| 3540 5976| 1154 601 15757) 10730 
Crimmitihau.. . . . 6891| 2761| 6017) 3581 351 13301 3171 79611 3617| 6104| 1336| 116 15517) 1112 
Meeranein Fe 6193| 2209| 5424| 3621| 351 12014 8 030 6756| 2718| 5493| 1129 78 13456 9418 
Slauhan. . ee 6309| 2335| 52531 371] 30) 11963 7989 6730| 2869| 5283| 1114 65| 13192 9331 


Berbaul: v Kiez 5435| 2268| 4221| 239| 19| ‚9914 6 747 5780) 2649, 4240 840 56, 10916] 7785 


| — 190 


Negierungsbezirfen und in den Städten mit über 20000 Ginwohnern. 
für die amtshauptmannfchaftlichen Bezirke. 


über über über über iiber 5 ee i DIEDBPERRESDenteRRE 
40 biß unter 50 bis unter 60 bis unter 70 bi3 unter 80 bis unter über überhaupt ar 
50 Jahren 60 Jahren 70 Jahren 80 Jahren 90 Fahren | 90 Jahren Se re noir 
m-_ Sen Se > JS u 4 
{ männl. | weibl. männl. | weibl. männl. | weibf. männl. | weibl. | männt! weißt. | mi. weibl. männlich | meiblich | zujanmen gel ae 
eur Ta een 2 | eis. 2. De ae | 31. 
- Ä 
amd Königreich, 


23249| 25417] 17808] 20 463111 283] 15 051| 4938| 7424| 900 1508 49 | 215 728| 227 821] 443 549] Neg.-Bez. Bauten. 
49 032 | 50 716 33558) 36 083119684 23622] 8026 10 49611 345 19961 38 38 7 445 611), 474 932) 920 543] Reg.» Bez. Chemniß. 
73596 79001] 47988! 58 509|26 627, 38.079] 10 088 16 75711 726 3430| 48 1a 646 274) 704 013|1 350 287| Reg.» Bez. Dresden. 
66 762, 68561] 44 “a 49 844123 719) 30199| 8 950|13 3221 423) 2570| 30 | 85| 605 714] 628 909| 1 234 623 Reg. Bez. Leipzig. 

42518 44514] 28824| 32 456116 681| 21171| 6712| 9713]1 053 1935| 31 | 67| 410576] 447083) 857659 Neg.- Bez. Zwidau. 


: 
. 
\ 
sr | 268 209| 172 973| 197 355| 97 994 128 122] 38 714| 57 7126 456 11 434] 181 | 422 |2 323 903|2 482 758 | 4 806 661| Königreich. 
| 20 000 Einwohnern. 


33 232 | 34 757| 20662] 23922] 9667) 13271[ 3019| 5410| 382) 1017| 9| 33] 287 412| 302438) 589 850] Leipzig. 

31 846 , 35050] 19005) 24901] 9918) 15251] 3370| 6440| 556 1379| 16 | 61| 257436] 290 872) 548 308| Dresden. 

15 608 | 16575] 9314 10503] 4789 6449| 1603| 2566| 201 418] 8| 17| 140699 147108] 287 807| Chemnib. 
5137| 59355] 3052| 4021| 1581] 2369| As1lı 915| 66 1801 2| 6 56 6171 64655) 121272] Plauen. 
4021| 4012| 2639| 2894| 1481| 1851| 475) 804 82 167 31 3 36 1701| 37 372| 73542] Zmidaıı. 
1947| 2208| 1334| 1632] 770) 1124| 8338| 55a 68 1920| 31 3 18218 18866) 37084] Bittau. 
1854| 2134| 1468 1815| 788 1216| 271] 5981| 48 124 — 7 17 5689| 18669) 36 237| Freiberg. 
2002| 2261| 1305| 1640| 659 %9| 222) 420 7| 841% 114-6 16 239 17645) 33884| Meißen. 
1643| 1672] 1155) 1351| 569 937] 209| 444 3 Feet 17568| 15186) 32 754| Bauten. 
1733| 1754| 1124| 1247| 636 826] 2541| 344] 36, 66| — 5 13 3928| 15757) 29685| Reichenbad). 
1563| 1782| 1215; 1487| 768 906) 2801| 8384| 42 63 3) 1 13301) 15517 28818] Crimmitjchau. 
1317| 1443] 1008| 1181| 8231 8 285 3656| 38 Bnlmui-ıa 3 12 014 13456) 25470] Meerane. 
1545| 1544| 1078| 1224| 801 368 304 366] 46 BLImEl I} 2 11 963| 1319| 25155] Glauchau. 
1159 | 1 266 805 883| 451 598) 213) 252| 27] 4a — | 2 9914| 10916) 20 530] Werdau. 


{ 
in den Regierungsbezirfen und in den Städten mit über 20000 Einwohnern (nebjt Verhältnisziffern). 
für die amtshanptmannjchaftlichen Bezirke. 


F- 


0. ‚23 33) ‚82 
33,51/62,12 3,52 0,25 33,00 "5333/70 58/71 7,19 0,40 Bmidan. 


35,99 60,103 Pr 0 A582, 954 ‚solı, 44 0, 70 34,39 57,39 7,69 0,53| Königreich). 


698177) 306 531|| 470 723) 60 535) 5 18811 234 623) 842 977|39,04 57 24 13,29 
485492) 189191 329 590) 40 365| 2212| 857 659) 561 358 


2686 3531111 1851854 673.248 396 17 239.4 806 6613 231 493 


5 ee »Beälterung Überbaupt |; Pi auf je 100 über 15 Jahre alte Perfonen entfielen bei { Hanke eH et 
zufammen den männlichen Berfonen]| den weiblichen oc beiden Gejhledhtern auf. rer RR og 

P davon Heir ber- gejchie- davon | ber- ge: | der ver- | ber- | ver- Er % 

überhaupt über heiratet | witwet | den || inerhaupt über |Tedige| heira- Di fchie- Tedige, Heira- mwit- ihie- fedige|heira-| wit- ichie- Reg De =? a 

ee 5 Sahre \ 15 $ahre | tete | wete Bene] | tete | mwete | dene] tete | wete | dene 

F Zr re nee ee || er. | 88. | 20: | so. || sı. | 82. | 5. , &. | 35. 

+ und Königreich. 

238615] 97262] 176 642|| 27 aa 1163| 443 549] 302 196134,5960,59 4,26 0 ı26,29,97\56,20 13,33| 0,50 32,19 58 ‚158 98/0, ji Neg.-Bez. Bauten. 

% 505 005 194 342|| 368 652, 43 910| 2976| 920 543] 609 880 32) 82 163, ‚06) a ‚so.0, 32 30,99 58, 05, 10, 32 0, 64 1, ‚6 60,45 7, „20 0.04 - - Chemnik 

z 759 064, 323 859] 509 066, 76 457| 5 70011 350 287, 915 082 37, 04, 159, 13, 3,45 0 ‚38 33 94 52,55 12, 0, 0, B4 35, 39) 155, 63 8) 36, o 2 - - Dresden. 

54,52 10, 870, 20 36, ‚36, 55, ‚sa 7 ‚18 0, el - - Keipaig. 


20000 Einwohnern. 


333 659| 168 817] 223602] 29 241|| 3348| 589 850| 425 008[42,58154,19|2,7210,5137,06151,14|10,75|1,05139,72 52,61|6,88|0,79 Leipzig. 
307 857) 154 638| 204 789 32 022] 3640| 548 308) 395 089|40,14/56,18| 3,12|0,56 38,29 48,17 12) 31|1,23139,14151,83, 81 1) 10, 92| Dresden. 
160 445| 70.097, 113103) 12 827] 1432|] 287 807| 197 459|38,01/58,91|2,68| 0,40 33,12)55,74 10, 10, 1,04 35,50 57 ‚28/6,50 0,72] Chemniß. 
73887) 351031 41973| 4963| 449| 121272) 82 488 41,25,56,10| 2,37 0,28 43,64|46,58 9,08 0,76 42,56 50,88 6,02 0,54] Plauen. 
41156) 18187) 28344] 3714| 3281 73542) 50 573|38,66 57,60) 3,21/0,53 33,37 54,55 11,32! 0,76 35,96|56,05 7,34 0, 65| Zividan. 
20412| 104991 14327) 2189| 1561 37084] 27 171[42,67 53,55 3,06|0,32 134,84 51,57/12,77| 0,82 38,61 52,7318,06|0,57| Bittau. 
20 276 9876| 13316 2499| 1461 36 237) 25 837|42,34/54,04| 3,32|0,30 34,49|49,27,15,44 0,80, 38,22)51,55 9, 67, 0, 56| Freiberg. 
18474 7736| 13158) 2086| 1661 33884] 23 146|36,0460,24 3,23 0,49 31,14,53,89|14,05|0,92 33,42 56,85/9,01)0,72| Meißen. 
19378) 10777) 11322) 1896| 1581 327541 24 153|52,69144,19|2,54|0,58 34,90 50, 11a, 24| 0,75 44,62 46,88 7,85] 0, 65) Bauben. 
15 808 629 11 938] 1459 801 29685] 19 773|30,48/65,93 3 37,0 2232, 99 155, 69 10, 76 0, 56 31, ‚8460,38 7,38 0,40 Reichenbach). 
14 852 6 37 12 121 1694| 1511 28818] 20 344|30,11/65,61 3, ‚900,38 32/37 54, 6311, ‚961 „ 31, ‚35,59,58, 8,33 0,74] Crimmitjchau. 
12949 4927| 10917) 1491 113] 25470) 17 448127,51167,55 4, 51 0, 13128 ‚86,58, 32 11, ‚99 0, ‚33 28, 2462, ‚5? 8,54. 0,65] Meerane. 
4 13039) 5204| 10536) 1485| 95l 251551 17 320]29,23 65,75 4, ‚64 0, ‚38 0, 75. 56, ‚62 41, ‚9 0, ‚9 30,05 60, 838,57 0,55| Glauchau. 
_ 11215 4917) 8461| 1079|  75| 20830) 14532 33, 62 62,56) 3 50, 2834, 03, 154, 46 110, 79, 10,72,33, 84 158, 22)7,42,0,52| Werdau. 


7 u 


Überfiht 3a. Die Bevölkerung nad Gejhleht und Altersgruppen im Königreid, in den Negierungsbezirfen 

und in den Städten mit über 20000 Einwohnern (Berhältnizziffern). 

Liegt außerdem handjchriftlich vor für die amtshauptmannschaftlichen Bezirke. | 
EEE. Ba. Dee — — 3 Vene nn 0000 
/ Auf je 100 Verjonen entfielen Angehörige des nachitehenden Lebensalters 
50 biß unter 80 | über 80 Jahre 


männlich) | weiblich 


Regierungsbezirke 


a a 08 0 bi unter 5 $ahre | 5 bis unter 15 Jahre 


15 bi3 unter 30 Fahre |30 bis unter 50 Sabre überhaupt 


"männlich | weiblich 


Neg.-Bez.—Negierungsbezirk männlid) | weiblich | männtig | tweihlich männlich || weiblich männlich | weiblich männlich | weiblich 


IN BEIZREEIL EEE ZI BEE nn 15. 
f. Regierungabezirfe und Königreich. BPRELL: 
Neg.-Bez. Baugen .| 5,38 5,33 10,57 |» 10,59] 12,81. | 1280| 11,99 | 12,61 7,88 | 9,68 0,21: 1,0588 48,64 | 51,36 
a S en 5,93 6,00 10,77 | 11,05 12/86 | 14,84 12/04 12,46 6,66 7,62 0,15 0,22 48,11 | 51,59 
- Dresden . | 5,28 5,28 10,86 , 10,81 | 12,58 | 13,84 | 12,72 | 13,56 »| 6,27 | 8,39 0,13 0,26 47,86 , 52,14 
- - Leipzig. .| 5,49 | 5,47 10,36 | 10,40 13,98 | 14,80 | 12,82 | 12,99 6,27 7,56 0,12 0,22 49,06 |.50,9 _ 
- -. Bmidan :. | 5,94 | 5,9 11,13 | 11,48 | 12,71 | 144 | 11,87 | 12,30 j 6,09 | 7,39 0,13 0,23 | 47,87 52,13 | 
süönigreid| 5,59 | 5,59 | 1074 | 10,85 | 13,04 | 1410 | 12,0 | 12,00 | 64 | 7 | 01a | 025 | 485 | öl 
2. Städte mit übg 20 000 Einwohnern. 
Velpalgon 2. vun 4,78 | 4,78 9,13 | 9,20 | 15,25 | Alma | 13,79 | 14,15 5,65 7,22 0,07 0,18 48,73 | 51,27 
en a) ARE 4,37 | 4,88 9,61 | 9,58 13/19 15, AN 13, 29 | 15, 22 5,89 8,50 0,10 0,26 46,95 | 53,05 
Chemnih. aaa 5,61 | “b,683 9,93 10,83 15,00 14/93 19,82 13,39 5,46 6,78 0,02 | 0,15 | 48,89 | 51,11 
Mlauent; „Se 5,86 5,72 10,06 | 10,355 | 14,84 |-1828°| 11,66 ı 12,79 4,22 | .6,02 0,05 0,15 46,69 | 53,31 
Bioidal Eee b,g2) I D,88 10,24.) 10,37 | 14,62 | 142] 12,71 | 12,88 6,55 | 7,54 0,12 0,23 49,18 | 50,82 
Bilan.. „slarst: 4386 | .4,15 9,18 9,02 | 16,25 | 14,89 | 12,56 | 13,22 6,59 | 8,9 0,19 0,34 | 49,13 | 50,87 
Ssreibetg . . „st 4,52 4,64 10,05 950 | 15,50 | 14a | 11,31 | 12,86 6,97 | 10,02 0,13 0,36 48,48 | 51,52 
Seiken . „nracsee 5,15 | 4,88 10,97 ;| 10,69 | 12,43 | 189ar] 12,82 .| 13,97 6,425 |. 8,94 0,11 0,26 47,93 |: 52,07 
Bouben . . auarsae 4,28 4,28 9,08 8,62 | 21,94 | 12,90 | 12,31 | 11,89 5,90 8,34 0,13 0,33 53,64 | 46,36 
Reihenbah ... ... |: Dim | 25,42 11,28%] 11,51 [Lie er 1241 | 18,33 6,79 8,14 0,12 0,24 | 46,92 | 53,08 
Crmmitihau .. . .| 471 | 4,92 9,620 10,15 ı 11,62.) ee 12,20 |) 13,89 7,85 9,64 0,16 0,22 | 46,16 | 53,84 
Meerane 2.20. . 5,23 | 5,23 10,41: | 10,62 | 10,74 | 1362 | 12,52 | 13,47 8,30 9,61 0,15 0,23 47,17 |: 62,83 
Slonhau. „sumenae 4,92. | 4,97 10,83 | 10,38 | 10,56 | 13,63 | 12,33 | 13,44 8,68 02 0,19 0,25 47,56 | 52,44 
RBerdall, . sr Te 5,12 | 4,96 | 10,08 | 10,07 | 12,86 | 15,46.| 12,35 | 13,36 7,05 8,32 0,13 0,24 | 47,59 |- 52,41 


Überfiht 5 Die Benälferung nad Gejhleht und Stantsangehärigfeit im Königreih, in den Negierungsbezirken 
und in den Städten mit über 20000 Einwohnern. 
Liegt außerdem handichriftlich vor für die amt3hauptmannjchaftlichen Bezirke. 


Andere Vereinigte = an 
nr g ho3 Mor (ohne Ungarn, i ; h außer 
Ve > Sadjen ee Sa Kroatien, Rupland ee Schweiz europäifche |Staaten von | euro? 
und Städte mit mehr a Roanienkin : : Fr 
20.000 Einwohnern See Kolonien) Staaten Amerika 
Neg.-Bez.— Regierungsbezirk männlic | meiblich männlich | weiblich männlich) weiblich mönnt.| weist.| m m. | weibl. |männt. | weibl. | männt. | weibl. | m. ä 
1. Free. ee Bl 1er ee y ie 


1. Regierungsbezirfe und Königreich. 


Keg.- u Bauten 178609] 192 859| 24 555 | 23233 [11 264110 759| 516] 349] 66] Si1l 262] 261] 4A20| 2361. 28] 

- Chemnit 403 234, 435 566] 24645 | 23163 |16 23615109] 3781 243 7 651..-179|..159}. ‚7711| „5462 

z - Dresden 536 693, 591 237| 81655 | 83 606 |23 233| 23 640] 1 715.1 647|245) 849] 699) 71911 545|1 4321373 

2 - Reipsig .ı 4480481 478 5051 136 753 134 469 | 13 976 11 519! 3 426/2 055 u 235] 8451| 77812 “ 1 011! 309 

> - Bmwidau | 356 8381 391 557] 35 953 | 36 859 | 16 360 4611| 88 66) -267| 223] 504) 319] 87/ 

Königreich) |1 923 4222 089 724] 303 561 | 301 330 | 81 069 78 546. 648214 755| 672) 1 296] 2 252) 2 140) 5 258 3 544| 869| 1 187 2471152 
2. Städte mit über 20 000 Einwohnern, 

Near, 2 02.0, 187 543] 203 255] 87 776 | 89268] 8142| 707311 76213151170) 217] 274] 289]1 402] 7321254 
Drespem nn an. 200 569] 227 462| 42 784 | 46 720 |11 473 12 913| 809) 9821178) 753] 227) 277|1 031|1 016[283 
Chentnibe nun 118 830| 127019] 12 844 | 11 905| 8307, 7671| 180, 117| 46 43 79 66] 340) 236] 53 
SBloiter er 42 274| 47476) 10495 | 12079| 3390) 4768| 147 135| 43 22 91 681 134 90] 33| : 
Bloidau... Wi 29919] 31847) 4682| 4085| 1 421) 4 299 3lı, 601 125,9 1 30 15 62 381 9 
Alllat  . rer 13091) 139201 2915| 2728| 2126| 2148 23 #231 12 10 1172415 32 18} 6 
Treiberg .....:. nlE 16 4991 72417.03312.1.407.1771.134 pppaı 5) ale) re 17 8 106 451 5 —_ 
IHEIBER 20.00.30 13 2951221477185 2 269: 72.293 629) - 647 rn Re) 9 6 10 16 21 1 — — 
BOUBeN een 14 037) 12565] 2952| :2137 513 425 2bıı z15| 05 7 14) 9 23 221323 —_ 
Reihendah . .. . 12142| 13956] 1310 1 360 439| 405 18, 2161 72 4 8 12 8 Ale — 
Crimmitihau.. . . . 10694 12661] 2201 2 368 332 417 481 491 — il: 4 4 11 129, —_ 
legen, En 10402) 11784] 1361| 1469 197| 166 Bar m22l 2 3 2! 6 14 DIES — 
Wlalthalisr mein } 10654) 11890] 1078 1.095 208 192 10 1101 2 1 5 9 blue? = 
TIELNOU. 2 Dunn 7.943] 8920| 1415| 1404 h32| = 547 6) -351| — | -—- 4 1 9 LloceD . 


1) Die PBerfonen mit unbekannter Staatsangehörigkeit zählen zufammen 71 männl. und 84 weibl. 


= 
7. 


2: 


2 


F 


{ 
Ly 


Überficht 6. 


195 


Die Reihsauslander nah Geihlent und Stantsangehürigfeit (nebft Berhältnisziffern). 


Liegt außerdem Be bor für die Regierungsbezirfe und die Städte mit über 20000 Einwohnern, 


Staatsangehörigkeit 


a ——eeeeeee—————— I 


Belgien 
Bosnien und Herzegowina . . 
Bulgarien 
Dänemark und $ 
Beh, I. ur, 
Frankreich (mit Monaco) nebjt Al- 
gerien, Elek u. den übrigen 
Kolonien und Schußitaaten . 
Griechenland 
Großbritannien und Srland nebit 
Britiich-Indien, dem Auftrali- 
ihen Bund und den übrigen 
Kolonien und Schußftaaten . 
Stalien (mit ©. Marino) nebit Ko- 
lonien 
Zurembung . . 
Niederlande nebft Kolonien . 
Norwegen 
Öfterreich (mit Liechtenftein) 
Portugal nen Kolonien... . 
Rumänien 
Rußland in Europa und Ajien nebft 
Finnland 


BE Be a FR ME ua ie 


Burn ie uhr“ 


2 RT ae ae et I er 


Gr Alter 


2 RE Fre SE Er, 


u re Pa BEELHT HN 


Spanien (mit Andorra) nebft Ko- 
lonien 


Khan Ya a Sr EEE Dr ve 7 a > 2 


Türkei in Europa, Aftifa und Aien 


 nebit Sreta 
Ungarn nebft Kroatien 


zujammen europäische Staaten 


Von 100 
zufammen Reichs. 
ausläns» 
Se re 
männ- | weib- bavon bie 
“|| Mer | gun [seid 
g nete 
häu- (Giants 
fern!) jangehö- 
rigfeit 
58 54 112 14 | 0,06 
3 1 4 — 0.002 2 
179 52 231 2 | 0,12 
343 219 562 21] 0,30 
282 275 557 39 | 0,20 
149 56 205 7 0,11 
672 | 1296 1. 1968 | 105| 1,04 
1255 82| 2117 42 | 1,12 
30 | 8 38 1 Br 
384 312 696 39 | 0,37 
161 104 265 5 0. 14 
81 069 78 546 1159 615 Een 84,70 
30 18 48 0, 03 
299 152 451 M 0,2 24 
6482 | 4755 || 11237 | 207 | 5,96 
195 199 394 20 | 0,21 
2252| 2140| 4392 59| 2,33 
93 19 112 )°— | 0,06 
66| 21 | 61008 
226 | 127 353 &@| 0,19 
1505| 1065 || 2570| 117| 1,36 
|95 733 \90 281 |186 014 |1 947 198,70 


| | Von1oo 
zufanmen Reichs. 
| auslän- 
| Ss re 
E | 6 | d atten 
Stantsangehörigteit a Tr Fe 
lich lich ok | Baft- bezeich 
yaupt tete 
häu« Staat2- 
‚ Tern!) Jangehö- 
| | | tinfeit 
EREnD RE. Sasl 33 21 54 |! iO 
BODEN BE. KINDER; = 4 en 
a ei er 76 54 130° — 
hab eg re Mode) Per ana 29 26 | 
N ETR DES Spk Arte" Va SEE, PNA TEE 11. — 11 — 
Eialematar. dein. cn. Ei 4 5 — 
ne hune ., > 2 — 2 — [70,16 
ek SAFE al el 
LEE ge Gar ME ER. Wege 16 14| 30 | — 
raum ne a rBnı. HE} COr 3 2 m Br 
BE ArEt. . . -. 6 5 u 
BeemaadEe 10. - ER. 6 1 7 1 
Beeren ABER... 210% . 6 6 12 — 1) 
Vereinigte Staaten von Amerika | | 
nebjt Wasfa, Hamwai, Portorico 
aD Bhllivpinen :;-. 'oro >; 869 | 1187 | 2056 | 128| 1,09 
ohne nähere Angabe... ... . Mi all — | 0,91 
zujammen amerikanische Staaten | 1057 ı 1327 | 2384| 140| 1,26 
EEE nk A Bo ee Er Ka Pre El 24;\ 
China nebit Mandjchurei und Tibet 19 | 5 24|| 8 
Sepan mebit Sotea . . 1"... 22 3 25 — 0,03 
Eee DIE RER Se Su 
zufammen afiatische Staaten 51 8 | | *9 
ESTER TR WE A| = 3 7, — 
ea Ans lan en I 1 21 — 
ohne nähere Angabe... . . 3b. 3 Zu700 
zujammen afrikanische Staaten 8| 4 12| — 
Reichsausländer zujanımen |96 849 |91 620 1188469 2.096 |100,00 
Außerdem Staatzangehörigteit un- | 
EEE oe EEE TLyr 84 155 | 27 


1) Bon den 4013146 Sachjen wurden 6540 in Gafthäufern gezählt, von den übrigen 604891 Neichsdeutichen zufammen 6068, 


Überficht 7. 


| 


und in der Stadt Mittweida. 


Die NReichhsauslander nad) ihrer Stantsangchärigfeit') in den Städten mit über 20000 Einwohnern 


Behl bet Staat3angehdörigen von 


1) Ausichlieglich der bereits in heit 5 bejonders namhaft gemachten Staaten. 


2) In Mittweida wurden noch folgende Staatsangehörige der in Überficht 5 genannten 
Ruflanb 343, Großbritannien 15, Vereinigte Staaten 14 (zufammen alfo 2274 Neich3ausländer unter 17800 Einwohnern), 


Staaten gezählt: 


Dfterreich 1563, Schweiz 


=733 = |.® 
Re ® ee 3 | = & = en as 
Name der Stadt | =3=23 ah IR SERIE DIEE= ) 5» | = E BEE: Sn 88 Ep: 
Bee ee = | S et ei Ele | ine 28253 5 20 
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a ES EEE IR BE EI RIESE ER IE JE 
ı 3. [a 16, 6 1%. fe.) 8. 10. | un. ı elf asıl nass. las. | 17. | a8. | 10. | 80..] 81. | 22. | 25. | 24 | = 
‚Leipzig 542 ,146|180 | 28 | 20 2 137 1202151 | 99 47192 | 74 11291188103 | 3:1 23 | 10 10 |'15 #18 19 
reden‘. . .| 582 ..12251221| 25 9 18 | 34:|152 152 |136 1387| 93113 | 71)119| 60| 16 | 54 | 23 | 33 | 16 BI d4ı — 
Chemnik . 134321152 |, 298 Ars Zur? 2| 49| 31| 35 BE 2a c6 Bu Ei3 94 12.1) 3 3 I — Nnär2 : 
Plauen . 5319.85 | 33: 6 raarı)s Du 10, 14) 5 ee 4 —-|—- | |-—| — 2|1— 176 
Bmidu ... 27.-.29| 1) 4 — 1-1 —t} 380) 5) — 2 1 || — 11- / 3| 3|—-—| 3|- — | —- 
a 14.1723 21 — | — 1 1— 5 4, 1 — 1l- | I1— | —|-|-|—- 3 1I-|—- | — 
Freiberg . . ee Sr, 2 Al 1195: 11,921 2 | a — 
Meihen. ae ed vg ern je), 2) 021-1 — 
Buben .. ...| 25 4 11— | — 1 —|—| 6).4| 2 A—-ı1—1—- | 2 —ı - 1-1 -|-|-j|-1-| — 
. Heihenbalh 9 1 1 =4|-/—| 11-1 —-|- 2|-1=- 1 |-|-|-|-|-|)-1-\|-|—| 1 
Crimmitihau . 4 2 |, —l m) | 11 1 2 Bein || — |'1| —- | no be — 
Meerane 8 Alan I I I 1... 0 1 Be Be re Be Reg 15 DEEER BEER Heuer 
Slauchau 41 |1-|-/|-/-/-|—- | 4|— —| ej-|7)-|-|-|-|—-|—- | 
 Merdaun . . 1 6| 2! — ı — Bd ar 3° 1 1-1 | —|i-|- —|—-|-|-,-|-| — 
Mittweida ‘) 56. | 31 2.| 10 14 | 11 | — 35 25| 13 281 304° 6 10 at ir b|I‘.2 5 11—| 2 
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mit Unterfheidung der eremten Stadte. 
(Die Summen für die einzelnen NRegierungsbezirfe und eremten Städte fiehe in Überfiht 5, ©. 194.) 


Die Bevölkerung nad) Gefhledht, Stantsangehärigkeit und Glaubensbefenntnis in den NRegierungsbezirken 


i ; Andere une Bevölferu 
Glaubensbefenntnig Ber A Ohne Kadfen) Ba en ne Staaten befannt Aberhaupt 
männl. | meibf. männl. weibl. | männf. | weibl. tm. [männl.| weibl. [männt.| weibl. | m. | mw. männl. weibl. 

m 2. 3. 4. 5. 6. T 8. | 11. ]”12. | 13.2 1]14.]15: 16. 17. 
evangelich-Tutheriieh I 136| 2 032 196]258 899| 267 669121 718| 32 649]311 37511 13111 017|3 27214 019] 51| 67 ]2 163 518]2 337 992 
evangelijch-reformiert 3 592 4317| 3448| 2894| 289) 270| 71) 57| 301 34) 929| 600) —| — 8359 8172 

König- römijch-fatholiich . 27634| 38886| 35 651| 26 280|54 536| 41 935|841 45412 944 1 82611 878] 993] 10) A| 123494) 110 378 
reich andere Ehrüten 9681 11 453| 1957| 2 244] 1030 6751 91) 29] 616| 3791 10111 288] 2] 2 14 478| 16 070 
Draelttiih”. . „un, 1 368 1371| 2574| 1896| 3217| 2 912172114911 7041 488| 425) 293] 810 9 468 8119 
lonitig und unbefannt 3011 1501| 1032 3476 °279| 105] 19) 1] 57) 11) 18 6 1 4 586 2.027 
evangelifch-futherifceh | 166 615, 178 770| 20 462) 20 249| 2626) 4378| 16 29| 79 sel 182] 265| A| 6| 189984] 203 783 
Negie- | evangeliich-reformiert 102 118 217 152 36 271.81 4 1 — | 103) 451 — — 464 346 
rungd- ) römisch-fatholiich 11167) 13138| 3469| 2385| 8322| 6 151/235] 98| 375] 234| 104] 58] 2) 1| 23674 22065 
bezirt andere Chrijten 547 755 277 3771 199) 1581 34 61 511 25| 90) 105] — — 1198 1 426 
Baußen. | ifraelitilch 37 33 83 53 54 241231 03 8 4 2 — | — 187 117 
lonftig u. unbefannt 141 45 47 17 27 21]|— — 2 — 4 11 — — 221]| .- 84 
evangelifch-Tutheriih | 398198) 429 110| 20 167] 20 202] 4443| 6614| 31) 46| 1311 91] 367) A48| 5/15 | 423 342) 456 526 
Negie- | evangeliich-reformiert 202 191 3466| 173 23 Sale — 70 40 — — 642 442 
rungs- römisch-tatholiih . . 2175 3616| 3406| 2222]11 278| 8 0921112 65 144 95| 373) 154| 11 — 17489| 14244 
bezint andere Chrilten.. . . 1.914 2 240 200 228| 168 114 8 3] 37 10| 60) 281 — — 2 390 2 623 
Ehemnib. | iraelitiih . . . . . 215 218 409 sans 231| 6) 31 65| A7Iı One Aare 1.048 847 
lonftig und unbefannt 527 191 117 30 42 2lı 4° 1 1 — ) 2] — — 700 250 
evangelifch-utheriih | 116 270) 123 831| 10 455] 10254] 2119) 3070| 14| 23] 83 50| 168) 173] 4 9| 129113] 137410 
Ser evangelijch-veformiert 99 88 188 107 7 1 1 — | — 33] 23] —| — 328 226 
Stadt “) römiich-katholiih . . 1 037 1710| 1644| 1125| 5824| 4307| 49 27| 3835| 24| 139) 68 — — 8728 7261 
Chemnit andere Ehriten 999 1144 147 17 83 601 20:7 3 7 BI 48 25] —| — 1 301 1 414 
Hraelittüh ame 188 186 336 241251). - 2141 3) 11 45173817760) 201 er 884 721 
fonjtig und unbefannt 237 60 74 7 23 4 1 — | — 7 11— — 345 76 
; evangelijch-Tutheriich | 524 556) 574 5541 66 367. 71109| 6257| 9711| 93162] 400) 495|1 13511 669] 12117 | 598 820] 657 717 
Negie- evangelilch-reformiert 832 1127 846 7801 114| 119] 20) 16] 13] 25| 320) 262] —| — 2145 2.329 
tung3- römilch-fatholiich . . 8612) 12884 12 9611 10 527115 898! 12 9852351187] 763) 607| 5251 A41l 3! 21 38997] 37633 
bezirt andere Chrilten 1 546 1 924 493 581| 216) 146| 19) 12] 215] 213] 404| 917] —ı — 2 893 3793 
Dresden | tjraelitiih . . . . . 425 453 669 497| 640) 6581| 56, 74| 307, 3041| 84 771 5| 6 2 186 2069. 
fonftig und unbefannt 122 295 319 112] 108 2112 —| 1 19233 472 
evangelijch-tutherijch | 192 5001 216 343| 34 233) 38 839| 2899) A 762] 59 10) 9| 230 523) 261 351 
Darumter; | rangeliich-teformiert 613 s01l 485  503l 69  69| 12 — ||. 1335, 715% 
Stadt römiüch-katholiih . . 5 698) 8551| 7012| 6528| 7769| 7 398137 2) 21 21159) 23150 
Dresben andere Chrijten 996) 1 236 300 3701 104 81] 13 Se 1836 PP 
Lraelitic ee ee 380 396 559 414| 576| 590| 44 1 1 908 1826 
lonjtig und unbefannt 382 135 195 66 56 1.319 — 1 685 245 9 
evangelisch-Tutherifeh | 438 522|1 466 927|121 2821123 844| 3028| 4 3491138 18117 | 564 576 59669 
Regie- epangeliich-reformiert 2095258 26921 1810| 1623 90 671 42 —|— 4570| 462895 
rungd- ) römiich-katholiich . . 3831 5 963] 11 465] 7338| 8394| 5 068j207 4—| 26023) 19391 
bezirt andere Chriften 1 982) 1 994 665 659| 329| 133] 24 2m 3790| - 3111 
Leipzig ijraelitijch RS 618) 609] 1105 8621 2069| 1889| 94 —| — 5290 4584 
jonftig und unbefannt "837 320 426 143 66 13] 13 —|— 1 465 499 
evangeliich-Tutheriich | 180 494| 194 438| 77 769| 81 796| 1587| 2 280|101 11/12 | 260 752] 279336 
Deatıimter: a 3 1919 2348| 1360| 1313 70 58] 14 ee 3531 3890 
Stadt römich-katholiich . 2 449\ 4086| 6744| 4666| 4302| 2 7991112 3) — 142801 11940 
Leipzig andere Chrijten 1 493| 1 555 543 579e130 531 17 219 2 763 2460 
traelitiich =... 595 587| 1014 8141 2008| 1873| 85 — 4 994 4 440 
lonftig und unbefannt 595| 241 346 100 45 10] 12 —— 1092 372 
evangelifch-Tutherifch | 350 2451| 382 835| 30 621] 32 2651 5364| 7597| 33 1212| 386 796] 423 271 
Negie- | evangeliich-reformiert 198 189 229 166 26 201 3 —|— 5381 426 
rungs- ) römijch-katholiich . . 1849 3285] 4350| 3808110644| 9639| 52 —| 1]. : 1731129702 
bezirt andere Chriften 3 689 4 540 322 39953118] 1241 6 2 — 4 207 51 
Bwidau |ifraelitiich ©... . 73 58 308 181172) 1101 13 —| 3 757 502 
fonftig und unbefannt 784 650| 123 40| 36 291 — —— 967. 722 
evangeliich-tutherifch 41602) 46278| 8981| 10452] 810) 1286| 6 ——| 51509] 58150 
ter: evangeliich-reformiert 49 41 48 47 3 2| 1 de 131 104 
a) Stadt römiich-fatholiih . . 298 707] 1229] 1369| 2451| 3363| 15 2 .rE 4 098 5 487 
Plauen andere Ehriften 235 371 57 103 24 all 1 N = 345 518 
iivaelitiich men 39 32 145 92 94 704 2183 425 324 
fonftig und unbefannt 51 ni? 35 16 8 9, — — 109 72 
enangelijch-Tutherifch 29057) 30764] 3719| 33651 8374| 5531 5 2| 21 33223} 347437 
| evangelisch-teformiert 16, 22 31 21 1 2| 1 —|— 57 47 
b) Stadt ) römiich-katholiih . . 515 668 829 639| 1003| 725] 7 —|— 2 393 2.099 
Zmwidau) andere Ehriften 274 344 34 41 1 1l— le 313 390 
A 12) 12 46 15l 39 17) 3 re 109 50 
lonftig und unbefannt 45 37 23 4 3 11— —_ 75°. 
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Überfiht 9. Die Bevölkerung nad Gefhleht, Alter und Staatsangehörigkeit im 


bezirfen mit Unterfheidung der eremten Städte 


Königreih und in ben Negierungs- 


(Die Summen für die einzelnen Regierungsbezirke und eremten Stäbte ergeben fich zum Teil aus Überficht 5, ©. 194.) 


Sadjen Deutjches Reich (ohne Sadhjjen) Reichsaugländer Staat3- Summe 
a a —— Ei — angehörig- 
männlich | männlich feit 
Alter er unbefannt 
E aftive weiblich a aktive weiblih | männlich | weiblich | männlich weiblich 
überhaupt | Militär. überhaupt | militär- m. | mw. 
verjonen perfonen he IB yE 
1. | 2. | 4. Su. Tu ger 65 ok, | 12. 18, 
Königreid. 
unter 12 $ahre 528 701 — 532 790 | 79522 — 19 883 | 23227 | 23610 | 24 | 25 631 474 636 308 
12 bis unter 14 BEN, 88 218 — 88 632 10 936 — 11 020 | 2847 | 2971 1 3 102 002 102 626 
14 - - 16 + 86 293 — 87 693 952, 9875 | 3047 | 3378 3! 98 855 100 947 
E16 - #, «18 - 80 633 128 85 050 9749 | 27 | 11366 4207 ı 4284 Bu .3 94 590 100 703 
E13 - =, +25 - 231 653 | 30 580 268 552 48501 6848 | 43526 | 19323 16453 | 3 | 13 299 480 328 544 
E25 - - 50 = 625 932 4 425 674 074 | 118043 | 1592 | 111 956 | 37 179 | 32 524 | 30 | 31 781 184 818 585 
50 Jahre und älter 281 992 | 273 352 933 | 27298 12 | 33 704 2019 | -8400 | 9 |' 8 316 318 395 045 
. zufammen | 1923422 | 35 306 | 2.089 724 | 303 561 3479 | 301330 | 96 849 | 91 620 | 71 | 84 | 2323903 | 2482 758 
Regierungsbezirk Bauten. 
f unter 12 Sahre . . 46 833 _ 46 649 6 744 E 6 856 3111 2154.12 il 56 690 | 56 660 
12 bi unter 14 ER 7980 _ 8 020 3449| — 942 413 4331| — | — 9 342 | 9 395 
"14 - 1.416 ei. 1897 — 7763 842 | — 760 435 446 11 — 9175| 8 969 
216 - =. 18 ar 7301 1) 7485 814 | 1 750 561 421 —| 1 8676 | 8 698 
218 - - 25 Er 21683 | 4359 22 537 3954 | 794 2867 | 2152 1697 | — | 1 27789 | 27 102 
25 - = 50 = De 55 386 541 60 095 8952 | 152 8247 | 4744 | 4162 au 3 69 084 | 72 507 
50 Sabre und älter . . . 31 529 16 40 310 2 300 | 2 2 811 1142 36811 1 .34 972 | 44 490 
% 
i Negierungsbe;ivt Chemnig, 
unter 12 Sahre . . 114 446 — 115 564 5888| — 6512 | 4204 | 4572 31.8 124541 | 126 653 
12 bi3 unter 14 re 18 204 — | 18 675 7 | 860 488 508 | — | — 19 477 | 20 043 
14 = 16 ie. 17 643 — 18 382 13 | — 754 490 521 —| 1 18 846 19 679 
216 - te EEE 16 906 gar 17 975 803 | 2 813 717 7401 — | 1 18 426 | 19 529 
218 - =1.125 a, 47128 | 3282 57 754 4 333 | 434 3384 | 3560 | 2874| — ! 3 55021 | 64015 
=> - =, >50 a Fre 129 528 465 138 344 10032 | 119 8743 7085| 5646| 4| 6 146 649 | 152 739 
50 Sahre und älter . . . 59 379 14 68 872 2091 1 2097 | 118 135 | — — 62 651 | 72 274 
Ir 
# Darunter: Stadt Ehemnit. 
unter 12 Sahre . . 31671 | 31 749 2701| — 3 095 1928| 2199 | 2 4 36 302 | 37 047 
‚12 bis unter 14 Be<Ten. 5014.17 5 059 358 | — 421 251 240 | — | — 5 623 | 5 720 
24 - 16 Br: 4860| — 5042 340 ı — 362 230 264 | — | — 5430 | 5 668 
26 - “18 NER. 4 853 7 5147 32 | — 407 340 334 | — | — 5 585 5 888 
18 - En ER 174131 299% 17 739 2604 413 1 797 Base nt 21 950 21 008 
2 - “ .50 - 40 667 381 44 058 5.453 113 4137 | 3771 3.024.237 125 49 894 51 824 
50 Sahre und älter 14 352 13 18 225 996 1! 1.086 567 62 1 — | — 15 915 19 953 
Negierungsbezirt Dresden. 
unter 12 Jahre » .. 145 530 145 981 2178585 — 21523 I 678 6576 | 6 174 105 174 087 
12 bis unter 14 Er 25 434 — 24 842 34109 — 3 106 88€ 954 1 — 29 480 28 902 
14 - = 16 en 24 464 24 459 2 365 — 2 486 ode | 2 | — 27 710 28 072 
16 - 18 ae 22 421 29 23 506 2 336 12 2 761 1158 1418| — | 1 25 915 27 686 
18 - = 25 - x 64 787 | 12 547 | 73 557 12 216 | 2651 10 841 5 052 5047.) 2 5 82 057 89 450 
25 - 5750 - i 177459 | 2040 , 195 361 32249 | 617 | 32680 | 10816 | 10846 | 6 10 220 530 238 897 
‚50 Jahre und älter . .. 76 598 91 103 531 7542 | 3 1.10209 | 2334 | 3176 Bu 3 86 477 116 919 
Darunter: Stadt Dresden. 
| imter 12 Sabre . . 47 690 Be 47 930 | 10047 | — 9 969 3116 | 3087 | 6 | 3 60 859 60 989 
12 bis unter 14 rar 8 742 4 8 398 1 457 — 1 447 476 | 5031 — | — 10 675 10 348 
14 - 216 - i 8165 — | 8 597 120 | — 1 339 439 | 656 I — | — 9 824 10 592 
16 - = .18 - i 7687 18 | 8 900 1174 6 1715 554 | 871 — | 1 9 415 11 463 
18 - “25 A 28033 | 83444 | 30 239 031 |, EG 6817 | 2464 | 3053 | 37 429 40 110 
25 - wr-50 ar zer. 172853 1395 | 83 599 17 838 | 8357 | 19200 | 5674 | 6532 Ed 96 369 | 109 338 
50 Jahre und älter s 27399 | 66 39799 4117 | 242,.6.233:| ..1 847 2999. 1-11 32 865 | 48 032 
Negierungsbezirk Leipzig. 
unter 12 Zahre 118 502 — .1,.11883 | 35134 | | 34 976 4 206 | 4122| 8/5 157 850 | 158 006 
12 - » 14 - 19 716 - | 19 942 4764| ans 506 | 44|— 2 24 986 25 196 
14 - “7 16 - 19 720 _ | 19 994 4388| — | 4484 608 | 515 | — | — 24 716 24 993 
16 - 18 = 18 924 15 | 19 380 4 555 12 | 5 236 955. | 646 11 — 24 435 25 262 
18 - = .25 - 56 24 | 7573 | 63 084 | 22395 | 2456 | 20405 | 5424 | 2982 1 3 84 744 | 86 474 
25 - - 50 - 148948 | 1081 | 157 732 | 53136 524 | 49 392 T971-| -5826-1-11.| 8 210 066 | 212 958 
50 Jahre und älter 65 314 4 | 79530 I 12381 | 6 15 198 172197217291 3 1 78 917 | 96 020 
26 


Beitfchrift des Königl. Sädf. Statiftifhen Landesamtes. 59. Jahrg. 1918. 
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Deutfches Reich (ohne Sadhjen) 


en 


Sadjfen Neihsausländer Staat3- Summe 
angehörig- — 0 
männlich männlich Teit | 
Alter davon | davon } ar am Ana ; 
. aftive weiblich R aftive weiblich | männlih | weiblich männlich weiblich) 
überhaupt | Mititär- überhaupt | Militär- m. | mw. ; 
perjonen perjonen 
1. | 2. 3. 4. I o seele. Tal SEE: Seo 12. | 18. 
Darunter: Stadt Leipzig. 
unter 12 Sahre .. 375 — 43 909 | : 20 201 .- 19967 | 23721 23621 °6| 3 66 314 66 241 
12 bis unter 14 PDA NER 7545 — 7523 2.785 — 2 814 298 251 — | 1 10 628 10 633 
14 = =} 16 Zu 3 7487 | 7783 2 832 S_ 2 982 360 3181 — | — 10 679 11083 
16 =» - 18 SR 7452 4 8 430 2 958 9 3 839 508 366 | 11 — 10 912 12 6353 
18: = 2.005 ER I 27539 | 3663 29357 | 15 Adı.1425 | 15065 | 2965| 1815 | 1 | 3 45 922 46 240 
25 = =. 50 ec 68 977 587 74.256 | 35 497 313 | 33892 | 4739 | 3.819.)- 51 6 109 218 111 953 
50 Sahre und älter . . . 24 808 | 27 31.997 8 093 6 3.1089 835 9261 31.1 33 739... 43 6base 
Regierungsbezirk Zwidan. 
unter 12 Sabre . . 103 390 — 105 753 9 968 — 10016] 4925 1 75126 7.517 118 288 120 902 
12 bi3 unter 14 2 16 884 _ 17153 1 2729 En 1 334 554 602 | — | 1 18 717 19090 
14; "- =: 16 u 16 569 — 17 095 1 204 —_ 1391 635 71481 — | — 18 408 19 234 
16 = -' 18 ER 15 081 4 16 704 1 241 — 1 806 8316 | 1018 | —  — 171387 19 
18° - Ei 228 EI 41131 | 2819 51 620 5 603 513 6029 | 3135| 3853 1 —ı 1 49 869 61 503 
25 >» = 50 EIER 114 611 298 | 122542 | 13674 180 | 12894 | 6563 | 604 | 7 | 4 134 855 141 484 
50 Zahre und älter . . . 49 172 | 11 | 60690 2 984 — 33891 11431 1260 17 22123 53 301 65 342 
Darunter: a) Stadt Plauen. 
unter 12 Sabre . . 11 982 — 11 908 2 924 — 2934] 1.075 1.117706: 1. 1922 15 982 16 000 
12 biß unter 14 Pe 1 758 — 1 793 314 — 340 89 12 1 — | — 2161 |" 229 5 
I4 = = 16 - 1 833 — 1 904 311 = 420 103 1591 — | — 2 247 2 483 
16 .=- 0,78 - 1 804 3 1 999 328 — 631 169 302 | — | — 2 301 2 923 
18°, = = "25 - 6328 ! 1405 1.202 1 978 2581| 2531 255 | 1373| — | — 9 061 11265 
25 = A Er 14 195 128 16 192 4 029 101 4348 | 1458 | 1707 1 1| 1 19 683 22 248 
50 Sahre und älter 4 374 3 6 358 611 — 875 197 23585 | — | — 5182 7491 
b) Stadt Zwidan. 
unter 12 Sahre 7548 — 7730 108 | — 1109 419 421 — | — 9055 9261 
12 bi3 unter 14 - 1329 — 1 268 1535| — 173 48 371 —|1 1 530 14793 
14 - =) a6 £ 1 341 — 1 467 132 — 132 43 64 | — | — 1 516 1663 
16 - - 918 £ 1243 1 1 454 115 _ 151 48 69 | — | — 1 406 1674 
18 = eu080 - 4458 | 1370 4 286 881 245 546 322 248 1 — | — 5 661 5080 
25 = 50 - 9860 | 160 10 469 1881 58 1 543 579 483 2 1 12 322 12496 
50 Sahre und älter 4140 | 6 51173 432 — 431 108 15|— | — 4 680 5719 
Überficht 10. Die Benölferung nah Gejhleht, Alter und Stantsangehörigfeit, mit Unterjheidung der Perjonen 
mit nichtdeutfher Mutterfprade. B 
Liegt außerdem Handichriftlich vor für die Regierungsbezirfe und die egemten Städte, 2 
Staatsangehörigfeit 2 
Vereinigte | 
Alter nA übriges 2 { A hente Groß- Staaten fonftige 
Sean Deutfches Neich rasss Ungarn an RuNlanı Britannien von Staaten 
Amerika Ü m 
männl. mweibl. männl. | weibl. | männl. | weibl. männt.| meib!. männt.| weibl. männt.| weibl. | m. | iv. | m. | w. männl weißt. 
T. l» 22 I as the 4 ur): 6 ls: 9. ] 10. | 11: | 12.-|-18. Jia] 15. J16.| 7 Js 
VBerjonen mit nur dDeutjcher Mutteriprade. Be. 
unter 12 Sabre | 524 274| 528 462| 78 8581 79 193118 92919 353] 1531 167 714l 7151 566] 591| 661 71j 93] 83] 520) 461 
12 bi3 unter 14 87 508| 87921| 10 821) 10 928| 2327| 2455| 131 17I| 9 80| 60) 54] 211 10) 13} 15] Aaızas 
Ass z 16 = 85 508 86 914] 9417) 9786| 2392) 2596| 11 Bl " Wie ar) 7 64] 15 71 10 22’ By 
16 = ae 79946), 842591 9642, 11 260| 2813! 2885| 211 27) 52 Bil 74 :.67| 12 7 15! ©. 221° :39] 725 
18 - e Oh > 299 811) 266 195! 47 910) 43 09910 739| 11 336] 108 86] 270 175| 326) 300) 26 A3| 391 37] 129) 183 
25 = 50: 619 864 666 6541116 444| 110 384|24 931| 24 394| 259, 2681 776) 699] 546 616] 56 118129] 187] 226) 612 
50 Fahre und älter 277 838| 347 057| 26 82 33 073 5026| 6 225 37 52 147) 152] 147) 206] 28 431128| 103] 91] 1: 6 
zufammen |1 904 749| 2 067 462]299 944) 297 723|67 157 69 244| 602| 632]2 132) 1 919|1 790) 1 898 224| 299427, 469]1 09011 5E2 
Perjonen mit denticher und nihtdenticher Mutterjprace. u 
‚ unter 12 Jahre 1635 1 602 296 3061 3631; 394] 12] 20 4 4 71l 91110) 19] 25] 71a a2 
12 bi3 unter 14 278 278 59| 47 59 42 b 1 — | — 130802101283 U 5 6 ; 
14 - 2 rt 321 309 52 46 58 D1 8 I — | — To Sa Et 21 | 717710 we 
16 4,18 307| 333 70 52 83 By 13) g| — 2| 28 21] 4 — 1) 5| 14 > 
18 008 329 1098| 2 ir sel 360 a8 19 12 la 85 5 lic ı16| 86 18 
Die > le 3106 3 560 891 8021 1 302 121 2 75 42] 315 10] 269) 140 17 12]. 2533 179) 49 
50 Sahre und älter 1 807 2 642 231| 296| 227 157 18| 10 2 417734 861.89) 6 2 13 1831 2321 19 
zufammen 8283| 9749| 1890| 1766| 2613| 1814| 179| 106| 331 22) 620). 397 49) 451 901.93 359) 138 
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50 Jahre und älter 


12 bis unter 14 


50 Sahre und älter 


Überfiht 11. 


Stantsangehörigteit 
Vereinigte 
Alt übriges3 ” , A , Groß. Staaten fonftige 
\g ar Deutjches Reich Dfterreich ungern Same un britannien bon Staaten 
Anterifa 

männl, = weibl. männl. weißt. männl. | meibl. Jmännt. | weibl. vi weibl, männl. L weibt. | mw. m. | w. männt. weißt. 

1. Br a ST Sau | 8: Banker 11.4 [313. tt N ET SET ET BRETT 

Perjonen mit nur nichtdentfher Mutterjprade. 

unter 12 Sabre 2792| 2 726 368 384] 1152| 1 1O@ea91 3 11F83191 313] 21 36] 44 29I 127] 91 
12 bi3 unter 14 - 432 433 56 45] 108 140 5 8 — 111.37) 371 .4 9 8 7m 20:29 
= .,16 - 464 470 43 431215 >izel 33] — 6] 821: 87) 7 19] 10 18] 48 40 
ei 18 - 380 458 37 54 563 519] 47 42 3 81 247) 2591 281 139 12| 25| 1351 67 
35 z 1 013 123329 300 2101 3698 2204| 291 9117232 76j1 669) 792 101 258 82 128! 935| 252 
- 50 = 2 962 3 860 708 7701 4 952 2624| 309) 119] 40 8811 573) 7961188 3361140 27011 202| 421 
2.347 3234 215 330 641, 603 33 13 9 19 145| 1761 50 e 155 56 138 h 155) 122 
zufammen| 10390| 12513] 1727| 1841j11299| 7use| 72a] 8327| 87 199la 072| 2 a60l399| 952 352| 625j2 622]1 015 
Gejamtbenälferung. 
unter 12 Jahre | 528 701] 532 790] 79 522| 79 883120 444| 20 8741 192! -2081 7211 720 9356| 995] 97| 12611621: 1261 6791 586 
= 88 218 88 632] 10 936) 11020] 2494| 26371 23 261 9 811::110|.-.101[-28] 201 24| , 37) -74 72 
- 16 > 86 293 87693) 9512| 9875| 2635| 29241. 31 Dahn 78 53] 165 165 23) 28] 23 47] 95| 109 
#818 - 80 633 85 0501 9749| 11 366| 3459| 34871 81 78l 55!  61| 349] 347] 44| 146| 32) 52 188) 116 
“ 528 - 231 653] 268 552] 48 501) 43 526114 958) 13 900] 447| 196! 314] 2532 1881177132] 306 137 18111150 453 
=!,50 - 625 932) 674 0741118 043| 111 956|31 185| 27 739] 643) 429| 831 79712.388|1 5521261) 466 294 49011 6071 082 
281 992) 352 933| 27 298) 33 704] 5 Be‘ 851 88 75] 158) 175 326 418] 87| 204 197 254] 2781| 297 
zujanımen |1 923 422 2 089 7241303 561| 301 330 s1 069 78 54611 505| 1 06512 2522 140, 6482 4 7551672, 1 296 869 1 187l4 0712 715 


Die Bevalferung nad den Mutterfprahen jowie nad) Gejchlecht und Alter, 


mit Unterfheidung der Perjonen jühfisger, jonftiger Deutjcher und nihtdentiher Staatsangehärigfeit. 


Liegt außerdem Handjchriftlich vor für die Negierungsbezirte, die amtshauptmannschaftlichen Bezirke, die eremten Städte und 
— mit Ausnahme der Altersunterfcheidung — für alle übrigen Gemeinden. 


Mutteriprade 

ala 8 uHarn 08 Base ee 

er 188 2 3 Ina 8 v2 2 E EA I ee E 
;: Be B Fee 5 ee: 5 2% 5 = = 3° Ei Ei 3 “r3 E Eu 55” 8 = 
1 DE 3 Pa Ber: PIE: . | | eo an] 12. J18.| 1 |16.|16.)17.]| is. | 19. |20. |21.]| 92, je8 

Berjonen überhaupt. 
2 a} u teriaa. | 725.079] 2874| 3544| 2131| 463) 408] 161) 134] 1066] 393] 129] 42| 83] 501 14| 29| 64] 16| 8I—| 152] 52 
BE aeibl, „| "" © | 730.621| 2873| 3477) 2068| 417) 356| 188 162] 1104] 409] 145| 45| 101) 57] 11 25[ 56 2ıl 5 1 124| 59 
- männl. über 14x. | 253 036111 242] 7569| 6 884,5 010.4 403j1 304 1 0471 73911 882]1 669/337] 674 140|373103] 762140131 27 12 570 425 
meibt. | " © [1710 587/11 257] 9419| 826613 1992 785| 872 693] 479611 300 936 208]1 642 159581 127| 175) 38j121 16 111171 
zufammen |4 719 323|28 24624 009|19 3499 089|7 95212 525.2 036|14 357|3 984]2 879/632]2 500la06loralesalı 057 215/965] 44 [3 957 807 
Sahjiiche Stantsangehörige. 
männl } unter 149 611 782) 1913] 3198| 1873| 11l 8 14 7 Be a ehe > 5 10 
 teibl. | 616386 1880| 3132 1839| 1551 8| 10 9 Beni 1 SINEL| I = 9 
männl. über 14x. 1292 967 6370| 6983 6146| 63 Al 84 54 48 a 419 9aalıa 20 Al T „9 20 
weibl, » [1451.076| 7869| 8651 7389| 91) 65] 136 102] 216) 140 291 27) 130| 50] 99| 66| 20) 9] 91a 7, 104 45 
2 zujammen |3 972 211118 032]21 964117 247| 180) 126| 244 172] 273| ı94| 36] a9| 142] sılııelioı| 31] 24] 19) s| 142) s4 
® Andere deutjhe Staatsangehörige. 

E männl. ) unter 149 89679] 3855| 328] 248| 90] 86] 82) 79 a ee a a Er a EI 
weibl. > | go11sl 3583| 330) 21s| 82 78 102 91 Daten ae Alta lea r)u3|— | 2| 2 
man | über 143 210265 1535| 550| 697] 642| 6osl| 726 6380| 33] ı1a|. 12 15| 11 aalae sıl — 3|— | 1] 29] 21 
weibl » | 207605) 1413] 706) 815| 472) 439 445) 390) 66) 51] 19 18] 35| 201 49| 19| 12 6| 6 2| 4739 
5 zufammen | 597 667| 3656| 1914| 1 978[1 aselı aıılı 3551 190] 108] Tel 38] 37] 51] 63l 75 er] 121 14| 6) 3] 78 60 

| Neihdausländer, . 
a, tes 23618| 6061| 18| 10] 362] 314] 65 481 1059| 386| 124 37] 80 > 128) 64| 11] 8 — | 147] 42 
"1 24117) 640| 15) 11} 320) 270): 76 62] 1093| A02] 140 Aal 96 56, 161 5 — | 118] 48 
unl, U) über 14% 49 804 3337| 36) 41j4 30513 750| 494 363| 73101 81411 653 303| 654 6 "E 751,127|126 26 |2 512 384 
S 51906 1975| 62) 62126362 281| 291 201] 45141109) 888.163|1 477, 891433) 143 23l101, 7| 960189 

zufammen| 149 445| 6558| 131! 124|7 62316 615| 926) En ntach eorkeangeitiein. 014/177|240| 33 |3 737 663 


96° 


Überfiht 12, Die Bevölkerung im Verbreitungsgebiete der wendifhen Sprade nad) Geichleht, Alter und Mutterfprade. 


Dieje Zujammenftellung umfaßt alle Gemeinden, die bei einer der beiden Volfszählungen von 1905 und 1910 mindeitens 5 Prozent wendiich 

(oder wendisch und deutjch) jprechender Einwohner hatten. Die Namen derjenigen Gemeinden, in denen der Prozentjah 1905 über, 1910 

aber unter 5 Prozent betrug, find eingellammert. Ein dem Namen beigefügtes (8) bedeutet, daß die Mehrheit der Einwohner römilic)- 
fatHolijch ift. — Die nämlihen Nahhmweifungen liegen handjchriftlich für alle übrigen Gemeinden des Königreichs vor. 


' PBerjonen mit wen- i „ | Bendiiche oder mendifche und beutjche enbifche eriprache babe 
Benterum | Bien, Buiee Recent me, | Biere at ner 100 in 1 Senn 
davon davon davon 
Gemeinden BIETE: Een PR > TP männ- | teib« - männ- | mweib- 
a 14h men | 14 abe über | 1a abe üpen | tihen | Yen en Se en | Tüten Me 
5 a ® « s [2 . s 1 
sah weistich (mann. |” 1a min. A männt. |” (aregts fhlegjig| Sede | Iabt ; fäjtechsa| fcjteiges] IrO* | Ihe 7 
und und und 
weibl.) | weißt.) weibl.) 
1. 2. 8. ars A, Asa, s. Melao: fer. |. 12. | ao. RT 18. | 19. | 
Stadtgemeinden. 
Bauben. » - » » - . 32 754115 186]24 9103 20911 866| 2 775 || 485 | 289 | 423 | 11,3 8,8] 14,27' '6,3l 12,8[ 1,5] "Erna 
Weißenberg - . . . - 1212| 607) 870) 3) 53 75 5 |— 5 7a 5565| 87] 1,8292 0,27 Ps 
Landgemeinden der Amtspauptmannihaft Bautzen. Er 
Mrnspotlı m... rad 2201| 1201| 128] 14 4 en. 9 5 71105; 140] 75] 7,| 12,5] 41] 40| 4,2 72,2 
Slıtrib. ee. OBERE 3781 176 2001 ı06| 501. 69|| 241 10 | 13 | 34.4] 347 | 34,1| 27,0] 41,0 6,3] 69] 5,2| 6,2 
Barbaren 5293| 255 3531 128l 61l 97)\204 |105 | 146 | 63,5| 61,9 | 65,1| 52,21 68,8] 39,0) 36,9 | 41,2 | 34,1 
Difoniwihl- .. . Eusie, 45 22 32] — | —- | — 43 | 22 | 30 | 95,6| 91,3 | 100,0 1100,0) 93,8 95,6, 91,3 | 100,0 [100,0 
DanbüUßsen 0. gr. 2631 1291 185| 27i 10) 22jlıss | 91 | 123 | 74,11 70,1| 78,3 | 64,1) 78,4 63,9] 57,5 | 70,5 DI 
SBENELIOIG. A. An 1955| 101] 1301| 34 24] 30|| 15 8| 13 | 25,1 18,11 81,7) 92) 33,1- 72) Gem 3,4 
Belnerni. ra 84 44 60l 17 ıol 12) 541 27| 38 |-84,5j 85,0| 84,1] 87,5| 83,3] 64,3) 67,5 | 61,2 | 66,7 
SDETBe De. ua. 191) 1111212517710 6 9| 54 | 80 | 39 | 33,5| 35,0 | 32,2| 24,2] 38,4] 28,3] 30,0) 27,0| 22,7 
Dinnewibn „Ei... 115 57 sol 27ı ı5l ı19| 62 | 8383| 39 | 77,.| 70,7| 84,2| 88,6] 72,51 53,9] 50,0 | 57,9| 65,7 
Dil Sy 2 120 68 sl 19) 10l 12) 27 | 1727| 22 |-38,3|. 36,5.| 39,2) 31,6] 41,5 22,5) 19,2| 25,0| 13,2 
DIDIaaE ua: 110 54 sl 52) 301 37! 37 | 16 | 23 | 80,9) 76,8 | 85,2 | 90,6] 76,9] 33,6] 37,5 | 29,6) 43,8 
Boblib 5... Kasse: 413 67 23l 34 22) 2327| 29 | 17 | 18.| 55,8, 52,2 | 58,2 | 45,0| 61,6jl 25,72] 26,1) 25,4) 27,5 
Bolbibe san 3601 174 247l. 1671 sıl 110|| s2 |-39 | 59 | 69,2, 69,4 |. 69,0 | 70,s| 68,4] 22,8] 23,1 | 22,4| 20,4 
Bornmig IN) „gr 118 62 A816 sl 14 ss | 45 | 54 | 88,1| 91,1 | 85,5 | 90,0) 87,2] 74,6] 76,8 | 72,6) 85,0 
Biehmen . en. ar . 175124 65 261 28| 16) 1al 65 | 3837| 4a | 750| 67,8| 81,5 | 72,9] 76,3 52,2] 47,5 | 57,0| 43,8 
Driejuige Tre 179 83 1251 20] : 10 8|I1a7 | 69 | 109 | 93,3] 91,7 | 95,2 | 92,61 93,6 82,1) 81,3 | 83,1 70,4 
Brieknib.n. von 81 40 60ol 21 ı12l 16| a6 |-21 | 83 | 82,7) 82,8 | 82,5 | 85,7) 81,7| 56,8] 61,0| 52,5| 61,9 
DBeohnose) ee 124 67 89 4 2 4118 | 65 | 81 | 98,4! 96,5 | 100,0 |100,0| 97,7) 95,2] 93,0 | 97,0 100,0 
Bro” Bear. EM. o67| 1351 165 28| 12) >25||ı68 | 89 | 103 | 73,| 72,01 74,8 | 66,7) 77,6 62,9) 59,8 | 65,9) 63,7 
Buhmwalbesr2. 78. 279| 150 182] 21) ill 19| 193 |107 | 126 | 76,2] 74,41 78,7 | 71,1] 79,2 69,2] 66,7] 71,8 69,1 
But sen ae, 206 94 141l 46) 201 391 66 | 37 | 48 | 54,41 49,1 | 60,6 | 46,2) 58,2] 32,0| 25,9 | 39,2 | 35,4 
Banner lee. 188 97! 1290| 23| 13) 19/138 | 73 | 92 | 85,61 82,2| 88,7 | 84,7) 86,0] 73,.| 71,2] 75,3 | 78,0 
Camindut ro. 127 68 95) 14 6 i1| 91 | 511 67 | 82,2] 81,2| 83,8 | 84,a| 82,1 71,2] 67,8) 75,0) 75,0 
Ganig-Ehriftina. .. .| 151 761 1ı08l 40) . 18). 30!) 87 | a8 | 60 | 84,11 81,3.| 86,8| 86,0) 83,3] 57,6] 52,0 | 63,2] 62,8)" 
Cannemit b. Bilchofsi. 85 46 0er 28 14 7\ 14 | 50,6| 43,6 | 56,5 | 6,2) 60,0 16,5) 17,0] 15,2] — 
Gannemwiß b. Grödib .| 103 57 62] — — | — sa | 48 | 52 | 81,61 78,3 | 84,2 | 78,01 83,9] 81,61 78,8 | 84,2| 78,0 
(Earlsberg). . .» , - | 145 83 99-— .|.—.1.— | — BEN | — | 0.0 Bell n | 
Baplau (8) 12 .Te. 2 "1:93 46 581 13 8 s| so| 38 | 50 [100,0! 100,0 , 100,0 [|100,0/100,01| 86,01 89,2 | 82,6 | 85,7 
Koblenz 3a 2 er 83 44 52| 29 11l 19) 19| 12 | 15 | 57,8| 64,1) 52,3 | 45,2] 65,4 22,9) 17,9| 27,3| 12,91% 
Ball rk as tee 9731 140) 186] 107) 52] 75/140 | 76 | 93 | 90,| 89,5 | 91,2 | 90,8] 90,3] 51,3] 48,1 | 54,3] 54,0 
Commerau b. Baußen . | 188 94| - 1151 23 9| 131/105 | 55 | 65 | 68,1l 68,1 | 68,1 68,5| 67,8] 55,9 53,2 | 58,5 | 54,8 
Commerau b. Königsmw. 3661| 1871| 248] 10 6 9|| 308 | 156 | 213 | 86,9) 87,2 | 86,6 | 81,al 89,511 84,2] 84,9 | 83,2 | 80,5 
Boruttbe. „en 2: 126 69 89| 12 8 7|| 90 | 49| 63 | 81,0| 78,0 | 82,6 | 86,5] 78,7] 71,2] 71,9 | 71,0 | 73,0 
Cole 191 95) 106 9 2 7 10 5 3 85 1042| 7a| Sal 9a 52] 52| 5,3] 82 
Bone F ine: 224 119) 142]. 37) 211 33) 40 | 22 | 34 | 34] 32,2| 36,1) 12,2) 47,21 17,9] 17,1) 18573 
ER An EM 2701 144| 161]. 202) 112) 122|| — 3 1774,81: 71,4.) 77,8: 1: 08,2 Tbel u Sn 
Dahlowib...E. Ira 2: 80 45 63l As 26l 45) 27 | 171 11 | 91,3) 85,7 | 95,6 |100,0| 88,9] 33,8] 28,6 | 37,8) 94,1 
Dahren . . 2... 71 39 47) 28] 15]: 17 2 2 2 | 42,31 40,6 |» 43,6 | 45,8) 40,41 2,8) — Bil — 
DuumnibE; „4.05. 35 17 25| 11 5 8 23] 12 | 16 | 97,1) 94,4 | 100,0 1100,0| 96,0] 65,7] 61,1 | 70,6 | 70,0 
(Demipie) a... 12 5 1111 1 — 1) — ee en — 1 Ze ELITE NS 
Diebe u; 8344| 175] 213| 3832| 22) 30| — |) — 98. 59| 12,6] 15) 14,1] — | — Ve 
Doberdnen re. 2. 909| 457|, 5563| 651 a2  55|| 63 87 52 | 14,1) 15,0| 13,1) 5,0] 19,3] 6,9) 7,7) Br 
Doberihüß b. Bauen . | 133 70 87| 1353| 70| 87|| — PH —11100,0| 100,0:| 100,0:)100,01100,0 5 | 7 
Doberfhüßs.Neigwis(R)| 121 63 8 1 — | — 116 | 62 | 77 | 96,7) 94,8 | 98,4 1100,0| 95,11 95,91 93,1 98,1| 97,5 
Dobranig !.- ei: 54 31 43 1 — ı|| a2 | 25 | 31 | 79,6) 78,3 | 80,6 1100,0| 74,4 77,8] 73,9.|. 80,6 [100,0 
Dbbichler 4.2 „se 34 20 21] 10 5 AM ..D d 2 | 44,1| 64,3.) 30,0 | 46,2| 42,9l| 14,7) 28,6 | 5,0| 23,1 
Böhlen L... '. -\.., 65 34 48 DES 1) a3| 21 | 33 | 73,8] 77,.| 70,6 | 82,4] 70,8] 66,2] 71,0, 61,8 | 58,8 
Draulhlomib . . . . 224 129) 1483| 39) 20) 28|| 19 |’ 11 | 17 | 25,0] 28,4 |’ 24,0) 16,0) 31,51 85] 82] 851725 
Drehla 0... ..| 812] 168) 217) 41. 23) 31160 BIszlll | 564,2] "67,2 61,9 | 62,1] 65,4 51,3 54,9 | 48,2 | 51,6 
Dreifretihanm (8). . . 95 46 58 2 2 1) 84 | 41 | 52 | 90,5| 87,8| 98,5 | 89,2] 91,4] 88,4] 87,8) 89,1 | 86,5 
EDTEIIHEm En 02 A 164 samen 16, 18 5 3 5 | 15,9| 88| 22,6| 10,5] 18,7] 3,01 2,5 3,6.) —: 
DTDDen 93, Wan 60| 73) 36] 481 13 d 8 | 92,5| 89,6 | 95,6 | 90,9! 93,3]| 14,01 12,5 | 15,6 | 15,2] 
Dübraute!m Sen =, 211 1151 ı28l 27) ı6| 15|ı1s0| 5] 79 | 744] 6885| 79,1) 75,91 73,4] 61,61 57,3 |: 65,2 | 61,4 
Ebenöörfel um . - 341, 182] 2835| 52] a7l 38126 | 71 | 94 | 52,2) 50,3 | 53,8] 43,4) 56,2] 37,0| 34,6| 39,0| 30,2 
Eulomwib N SE Ca 330120101 21612215 270 95.11.13 4 8 | 40,3] 38,1| 42,3 | 26,9 47,21: 3,9] : 5,6 23| 42 
Eutih .. 2.0... 135 73 96 6 3 5105 | 58 | 7a | 82.2] 80,6 | 83,6 | 82,1] 82,3l| 77,8] 75,8 | 79,5 | 79,5 
Gaufig ...-.... 606| 3201 410| 67| 43) 60| 16 | 10| 15 | 13,7) 10,5| 16,6| 4, 18,3] 2,6| 2,1) 3,1) 0,5 
Bla dr ae ner 235) 129) 146| 67I 37) 45|125 | 73 | 79 I 81,7| 77,2| 85,3 | 76,41 84,9l 53,2] 49,1 | 56,6 51,7 


Noch Überficht 12. 


Wendifhe Mutterfprahe hatten 
unter 100 Einwohnern 


Berfonen mit wen- 


Bevölkerung dilher u. deuticher 
Mutteriprad): 
davon davon 
Gemeinden Ge über : pe: 
Samt» 14 Jahr] Über- 14 Zahr|| Über 
I ib alt IHaupt| weib- | alt 
zahl weiblich männt. ich |(männt. 
und und 
weibl.) | weibt.) 


1 2 3 4 Br yeig 7 8 
E Snafhwih. .:.. 470) 242) 322| 1301 67 110|| 17 
a ee ee 124 65 (LI TEH21.0n25 26 | 36 
een a 634| 3241 459| 167) 101| 130! 82 
I er A N 189) 108 109 8 6 b ||: 35 
‚ EG 355|: 1911| 236] - 73| 40 45 || 161 
— Großdöbichüt 8838| 449 6083| 197| 99] 138 238 
Sroßdubrau . . . .. 978) 488 557] 115) 60) 69 | 264 
— Großhähnden Lauj. ©. 95 49 Or 15 Smer15 117 
SroßhähnhenMeign.©. 92 AUm Tr 2210018 || 38 
- Großpoftwig . . . .[ 12111 662 822] 124 73) 93] 204 
— Großjeitichen 218| 118 1481 58| 29] 42) 32 
 Großwerlle 194| 106 130) 20) 12) 14109 
Be 2... 206 92) 1351 501 °.24 37|| 46 
Suhl... 2401 111 147) m) 38) 49) 97 
= Suhl)... 113) 59 70 20 111 10| 9 
- Güntdersdorf. . . .. 1383| 72 8 54. 261 37| 7 
on. 7, 0‘, 330| 159) 238] 981 Ad 77| 90 
satnis (8)... . .”. 768| 407 480] 301 15) 23| 40 
- Halbendorf a. d. Spree] 193 971, 1271 7 17 8 141106 
 Halbendorf b.Schirgisw. | 165 90 .122 8 4 Sk. 5 
da... 2... 219| 114 138] 61l 23] 32102 
{ Sgersdotf ..... Bares 31122171 807 | 11 
Bene, ee, 286) 143) 180] 861 41 49 || 103 
Ber en ni, 65 31 431 : 13 9 Ze 
Sen). 2... 2751 147 177| 301. 16 12206 
j Jobnsoorf ABEL FLEN 1101| 53 el 5 3 Al .89 
BDO Re N 2, 253]° 117171595 1421. 681. 78|| 51 
Behalt). 2...‘ 1765| 930|-1188| 52]. 301 ° 51) 10 
 Kleinbaugen ... . . 211} 110) 148] ° 10) : 4 8 || 147 
: Kleimdubrau . . . . . 50 26 30 — | — | — 45 
 Kleinförftchen 291 1.1501 219277 .2357°11 18 || 147 
Eleintunis. .... . N er 
Brleinpoftwib . . . . .. 109 62 83 71) 42] 57 — 
- Kleinjauberniß . . . 342| 164| 2131 75) 43] 56|| 47 
Esleinledan .... . . 98 52 66| 301 161 26|| 57 
z einfeitichen 991 © 5a Tal’ 5 3° Al 26 
ERleinwela . .... 131 73 BB 0 391221912925 | 17 
re. 352| 182] 236] 211| 107 149| 22 
 Kolonie-Kleinmwelfa . 666| 414| 429| 311 231 26|| 14 
 Königswartha 1175| 599| 813] 193| 93) 152 || 413 
ren .. .... 256| 1138| 151|° 381 - 17 26 || 177 
 Kronförftchen 215,581 745 AV 1 4|| 89 
Be 2... 3321 ° 175: 219° 871 48 49 || 139 
Bee... . 97 48 2I — ! — | — 90 
ynisih). . .. .. EN ee 
te (8). 2... 142 75 997910 4 2111 
Be ...... 118 66 91 g 3 8|| 25 
Bele)..... 21 11 21ı— | —| — | 21 
nn... 244| 128) 153 5 2 4 || 208 
a ER 64 32 48 8 4 6|| 45 
ee.) , 184 ae a 
omihau. . ..... . an 50 64| 26I| 10), 20| 20 
Lomöfe b. Milfel . . 721} 306] 496] 1461| 801 86! 77 
Lomöfe b.Nejhwiß . . 601 33 41 — | — | — || 59 
ah. ..... sl 500 & 4A 2) A| eg 
2 a 3355| 189| 212] 182] 99 114|| 52 
er... . 323] 170) 1971 108| 53] 671135 
om ...... 97 49| 67 3 2) 2 83 
Molibhmwis....... 528 2701| 345] 1261 64] 78) 304 
nr 2 eo, 145 68 30]° 301° 14,° 2011 72 
Be... .. 0. 3921 199] ° 2361’ 51] 291° '48 3 
Menlifeuerr ..... 31 13 23 6 3) 4 8 
SS 147 67 Salsa 30er AO 21 
Beihwib ...... 2435| 1261| 1665| 9| 521 68|| 97 
L? 


Berjonen mit wen» 
diiher Mutterfprache 


daven 


Haupt | weib» ( : 
4 männl. 
Hd und 

weibl.) 


alt 


Wendifhhe oder wendifche und deutiche 
Mutterfprache hatten unter 100 Ein- 


haupt 


wohnern 


männ- 


j lee über | Hihen | Tichen 


Ge 


ichlecht3| fchlechts 


weib- 


Se- 


| 


Ichlechts 


männ» 
lichen 
Ge- 


[e 6) 
— 
a 


=] 
ho 
3 


tmeib- 
lichen 
Se» 
ichlechts 


unter 
14 | 
Fahr 


Ro 
IS 


1,5 | 
38,5 | 
10,4 | 18,2 
36,5.) 35,9) 


Lee: 


über 
14 


Sahr 


— u 
Noch Überficht 12. 


PBerjonen mit mwen- MWenpifche oder wendijche und deutiche 


Pr f - onen mi . : endijche Mutterjprache hatte 
Bevölkerung bier m. BE Aal eutteeipeage | Mutteripragie Al 100, (Eins )j,, Werbiieie IE u 
davon davon davon | | 
Gemeinden £ ABETHA Ben. u (re männ- | tweib- e männ- | meib«- |. P 
Re RE über- ar über- Kase! iiber: | lichen | lichen N AP über | lichen | Tichen ei Ei 
Nie weibli alt [haupt weib: | alt haupt | weib: alt haupt Ge [672 Habe | Zahr haupt| Ge- Ge- Sabre | Jah 
zahl weiblich hun, lid) as Lich en ihlechts) jhlechts| ” ilechts. jchlechts 5 
weibl.) | weibt.) weibl.) | 
1. 2. | 8. Jena. Bunt 1. 8. | 9. 40. | 21. | 32. 18, 214.1 20. | 18.1049 18. 
Heltelm fr 17.00. ae. 399| 212° 274 104| 56) 71!194 | 108 | 139 | 74,7 71,21 77,2, 70,4] 76,8jl 48,61 46,0 | 50,9 
DRIEmiHre Pa a 159 78| 1061 64 30. 40| 4788| 32 | 69,81. 65,41 74,2| 73,6] 67,9. 29,61 23,5| 35,0| 2 
Mönhswahe. . . . -» 239 115) 160| 501 22) 8371109 55 | 73 | 66,5) 66,1 | 67,0 | 62,0) 68,8 Ad,6ı 43,5 | 47,8 | 
Muihelmib . . 100 52 751 13 5 6|| a0 223 | 37 | 53,0) 52,1 53,8 | 40,0] 57,31 40,0) 35,2| 44.2 
Radelmig I 1,56 1 en 89 36 50 5 3 4| a1 | 18 25 | 51,2, 56,61 44,2| 43,6] 58,0 46,1] 52,8 | 36,1 
Kaundoth : 3.13% : 208 436|, :224|: 2611. 341.171 °:17 1) 11 62:11 | 10,5) 10,2 10,815 9,21:10,7 ‚Bi 241 27 
Keen. Wo E08 158 5 107) 561 251  38|| 88 | 144 | 56 | 91,11 90,2 92,0.|:98,0| 87,9 55,7) 53,0| 58,7 |. 
Kedaihüß .2..2. 1..T. 217 1091 1581 541 26  4s|| 62 |.33| 45 | 53,51. 52,8 | 54,1) 47,51 55,7 28,6] 26,9 | 30,8 
Reihwik. 2... „28 7001 3751 483| 188| 981 132192 |117 | 139 | 54,3] 50,8 | 57,3.) 50,21 56,11 27,4| 23,1) 31,2 
Neudorfa.d. Spree .| 251 133) 145| 461 26 31/1101 | 54, 51 | 58,6 56,8 60,2 | 61,3) 56,6 40,2 39,8 | 40,6 
Neudorf b.Königsiwartha 82 45 5617 731° AT) 1349 | — ee ce | | 89,01586,5:]% 91,147 92,87 87 alas Se 
Neudorf b. Neihwiß .| 167 8| 104] 431 21 25| 60 1.821 47 | 61,7) 61,0| 62,4 |49,2) 69,2 35,91 34,1] 37,6 
Niedergurig ... . - = 387 196) 250| 289| 146 184 || 15 9 7. 1.78,6|.:78,6.|; 79,17]: 82,81: 76,41,\8,91 3,1) 2ael 
Niedertaina ».)% ‚rel: 243| .126|  165| 60] 32) 38124 1264| 93 | 75,7) 75,2) 76,2: 67,0] 79,41 ’51,0) 51,3] 50,8 
Kiedemihnen 7En 31% 22| 38 601 13 7 :13|| 34,).18| 27 | 65,3) 64,2 | 65,8.| 58,31 66,71 47,21 47,1) 40a 
Kiejendorf . .). 00. 67 30 4| 15 8| 10 || 37 |218) 24 | 77,6| 70,3 |. 86,2.) 69,2) 82,9] 55,2) 51,21 60,0 
Kinihübr ı JE rrEE 144 68| 1061 : 32] 17| 26|| 531027) 32 | 59,0| 53,9:| 64,2 | 71,11 54,7 36,81 34,2) 39,7 
DOberförfthen . » . . | 169 901 104 40) 21] : 28|| 48 1796| 27 | 49,1] 4d,6 |: 52,2. 43,11 52,9l| 25,4] 21,5| 28,9], 
Dberantig Li. n hie 611) 299) AOA| 145) 70) 100 1236 127 | 162 | 62,4 59,0 | 65,9 | 57,5, 64,911 38,6) 34,9] 42,5 
Oberlama .>... Lv.!. 146 75 955 4215.20, 7 34, 1 e 1 | 29,5| 832,2] 26,2 |: 15,21, 36,81. 0,71 „Ba 
DObenuihnan. LINE 163 78 ı14| 49) 27) 38|| 89 43 | 57 | 84,2] 80,0 | 89,7 | 87,8] 83,3] 54,6) 54,1 | 55,1 
Dehnandtf . sl en at 46 661... 231. 1121 v.116.|: 11. |eB 8 | 37,4] 85,6.| 39,1] 40,0| 36,41 12,1, 11,1] 13,0 
OppiB Le: SR 310) 1611 170] 194] 102) 110|| 33 )215 | 15 | 73,2] 73,8 | 72,2 | 72,9] 73,5 10,61 12,1 9,3 
Bannemik a. Taucher . 126 BEIN 835 4 5.241.788 || -— Hier I 37,3): 33,8: 41,2] 32/8): 39, 5 — — 
VBannemwib b. Königsmw. 176 94 1113| 40) 22| 27) 78 043 | 50 | 67,01 64,6.|: 69,1 | 65,1] 68,911 44,3) 42,7 | Ad,? 
Papdisl), 2, 2 101 56 82 3 :: 2| 92 |©51 | 74 | 94,11. 95,6) 92,9 100,01 92,2] 91,1) 91,1) 9,1 
Piehbiit | 108 For 146 78 79| 73.401 36|| 26 1-14 | 18 | 67,8) 66,2] 69,2 |67,2| 68,4 17,8) 17,8) 179) 
Biebiihwiß: 222 LER. 133 75 90: 43]. 281. © 36 ||) 19 9| 12 | 46,6| -43,1 |: 49,3) 32,61 53,3 14,3] 17,2| 12,0 
Plieglomib: . .. .. % 3226| 120) 150] 1621 87) 981 33 | 28 29 | 86,3) 80,2 | 91,7 89,51 84,21 14,61 94| 19,2 
Bohla: BEERSE TANE 213) »100,27.136] 3 24) 0716718 7 1 je 1 |.11,2|] . 80. 16,0:]| "7,817 14,02 0,5, 207 
PBommtig .E.. oh 2351 #116), ,158| 7 99 7148| 4165 || 13 9 |- 12 | 47,2] 46,2 | 49,1 | 45,51 48,71 5,5] 32) 78 
Pottichapplig Re 13-1,59 63 98 8 3 8| 26 [2421.21 1.22,2| 21,51.238) 937 29,81 17,17 Aa 
Preitis eh. be 2335| 1127 ı7ıl 9 5A :65| 68 | 31 | 55 | 69,41 66,1) 72,6| 67,2], 70,2]| 28,97 31,2] 26,5 
Breufhiwib: IL. 708% 50 24 a7: 921 512) 21 || — elle —: 144,0) -88,5:| 50,0:|7 83,81, 44,0 = Se Eee 
Biihmis „Tan Eat 121 60 99 1 1 1|| 68 | 30 | 64 | 57,01 62,3 |: 51,2] 18,2; 65,7 56,2) 62,3 | 50,0 
Turichrats DIE Eee 447| 236) 3926| : 49| 27! 32 || 334 | 183 | 250 | 85,7) 82,0| 89,0 | 83,5| 86,511 74,7| 71,6| 77,5 
Ruihwig Ir „et. 2997| 124) 154 — | — | — 1152 |: 82:| 1083 |: 67,0) 68,0): 66,1.) 67,11 66,91 67,01 68,0 | 66,1 
Dmafibih, nd. Ehe 397) 202] 247| ' 10 5 911283 1147 | 175 | 73,8| 72,3) 75,2: | 72,2] 74,51 71,3) 69,2 | 72,8 
008 De Br 172 9° 121 — | — | — |ı38 573 |- 94 | 80,2] 80,2 |. 80,2 | 86,3| 77,7 80,2) 80,2.) 80,2 
Habisuse 1226... 00% 64 29 501 37) 17) 311 18 | 10 | 14 | 85,9) :80,0| 93,1) 71,4 90,0|| 28,1] 22,9| 34,5 
Rachlau? . 1 10.0 203| 104 145| 57) 301 3839| 95 | 49 | 67 | 74,9) 73,7 | 76,0| 79,3) 73,11 46,81 46,5 | 47,1 
Koeln LIE EEE 2855| 153 17a Aal 221 32194 |109 | 106 | 83,5) 81,1) 85,6) 90,1) 79,31 68,11 64,2| 71,2 
Radar LI) IE I. IE 642| 8359| 4139| A0| 231 3011504 | 285 | 339 | 84,7) 83,2 | 85,8 | 86,2) 84,11 78,51 77,2| 79,4 
Rabatt ase 2 383| 2051 269| 64 34 48|| 74 | 39 | 60 |. 36,01 36,5 | 35,6] 26,3) 40,11 19,5] 19,7 | 19,0 
NRattwib+ . —— . 146 79, 931. 4212.20] 25 | 20 8| 13 | 4225| 50,2| 35,4] 45,3] 40,9 13,2) 17,0] 10,1 
Seien. \Lar Lion 38 22| 3830| 18 9,13 4 2 2 | 57,91 68,8 | 50,0| 87,51 50,0 10,5) 12,5) 91 
odewib. .2.0. un 4933| 254| 8331| 1361| 75) 1071| 35 | 20.|° 834 | 34,2) 31,8| 37,2 | 18,5) 42,61 7,1) 63) 7,9 
Rothnausliß . .. . - 3781 200) 257) 35] 19) 34|| 33 | 24 | 33 | 18,0) 14,0| 21,5 | "0,81 26,11 8,7) 5,1 12,0 
Balas. 2 Lus 90 50.  57| 21 7 12|| 60 |:87 |. 38 | 90,0) 92,5 | 88,0 | 93,9] 87,711 66,7) 57,5 | 74,0 
Galzenfotit. 1.1. ...% 199| 104 148| 39| 18) 29) 85 | 44 | 64 | 62,31 65,3| 59,6 | 60,8| 62,8] 42,7) 43,2 | 42,3 
GSüidERE Lack. a: 139 69 901 381 231 28|| 65 | 82 | 4A | 74,1) 68,6 | 79,6 | 63,31 80,0] 46,8, 47,1| 46,4 
Satthdak LAsı LESE. 116 DYaR zilı. 10 4 7|| 76 | 43 | 43 | 74,1) 66,1 | 82,5. | 80,0) 70,4| 65,5) 55,9 | 75,4 
Shediivigiense Lee. 41 20 34 1- | ı| 28 | 15 | 25 | 70,2] 66,7| 75,0 | 42,91 76,51 68,3] 61,9| 75,0 
Schlungwik . ... - 101 47 2] 19| 10) »17|| 24 18 |, 17 | 42,61 37,0| 48,0 | 81,0) 47,2 23,8) 20,2] 27,7 
Shmodhtik (RT. AR.. 125 61 77) 16 27 13|| 64 | 85 | 39 | 64,01 59,2| 68,9 | 58,31 67,5] 51,2] 45,3 | 57,4 
Shmwarznauglig. . . » 314| 154 206| 531 25, 37||197 | 97 | 130 | 79,6| 80,0 | 79,2 | 76,9) 81,11 62,7) 62,5 | 63,0 
Sbier:.. , „a. mi. 2051| 102| 124| 12 6, 91154 | 77 | 101 | 81,0] :80,6 | 81,4 | 69,1) 88,7]| 75,1l 74,8 | 75,5 
BEDAHM .2 3440| 1757 2390| 844 455) 660 || 249 | 149 | 197 | 31,8} 29,1) 34,4 | 22,5] 35,91 7,2) 5,91 8,5 
Semmidau ... . . 139 Tara Nat 18 2 .12| 40 | 27 |: 34 | Al,2ı 37,51 45,3 | 28,6] 47,al 28,8] 20,3 | 36,0 
SingwiBi.L.urd. 00. 4161 207) am2| 451 211 37/133 | 80 | 92 | 42,81. 36,8 | 48,8 | 34,01 47,4 32,0) 25,4 | 38,6 
Sllihwih ... .. 114 65 7904 12 6 7 62 |. 86 |. 43 | 64,9) 65,3 | 64,6 | 68,6) 63,31 54,a 53,1 | 55,4 
Scra a il 26 10 201 . 12 6): 11 — Me te 46,21 .37;5|. 60,02 16,2) 58,0. je 
Cor Ar OR LEI 111 62 161 75 43 48|| 28 |. 15 | 20 | 92,81: 91,8| 93,5 |100,0| 89,51 25,2) 26,5 | 24,2 
Sormpig" |... mn. 90 63 68I| 10 7 5 71 1:43 | 55 | 90,01 83,8 | 94,3 | 95,5) 88,2] 78,9) 75,7 | 81,1 
Dpitiints. |. ne. 2501 125 174| 49 25 43| 28 | 17| 24 | 30,8| 28,0| 33,6 | 13,2) 38,5 11,2) 8,8] 13,6 
Spreetwieje  . 2% 191 98 1355| 37) 18 22) 93 |. 50 | 63 | 68,1] 66,7 | 694 | 80,4] 63,01 48,7) 46,2 | 51,0 
Dtache, De... re 3351 1811 226] 24| 13| 22 4 3 4 8al Tel "Bel 7,8 11,8] 1a Wen 
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Otexung ade diicher Mutterfprace aterpraNe ne mh 
davon davon davurn | 
SEE : = männ- | weib- r 
14h Die h über- a übers | lien | lichen A a; 
cn alt aupt | weib- | alt |haupt| weib: | alt haupt Ge Ge- ; 
bt. WeißNid (männt. fi, (männt. u mie ihlechts| {hlets, TeDr | Dabr 
weibl.) | weibt.) | weibl.) 
8. 4. d. 6. 7. 8. 9. | Ge 11. 12. 13, a 
87.119) 431 24 31) 76 44 61 | 70.4 62,2| 782 5401 77,3 
97 1191| 32|..19| 251 12| 6 8.1 22,2] 1986| 25,8| 147 277 
54 80) 11), 5) 31 84) 47 71.194,11 91,5 | 96,3|100.0| 92 
117|. 155l-- 48] 30 39 |, 31 |: 15 16 | 35,7) 32,7 | 38,5 | 36,41 35,5 
ala EIDa 12 ns! 1.10 | 4 | MORE 90,81, 85% 1100,01; — 90,9 
10 161 13 8 13 1| 1/18, 71,4 90,0'100,0) 80,3 
49 69 6 3 51I»10 |: 5 9 | 16,51, 16,2 16,3: 7,1] 20,3 
58 70] 38 19)  26| 38| 23 23 | e1,e| 52,3 72,4 6l,al 620 
102| 120) 32) 16) 15) 97 | 57 72 | 67,51 62,9 | 71,6| 59,81 79,5 
361, 61114. 61, 7 51| 25 48 | 85,51 .85,0| 86,1 100,0) 82/0 
52 arr.13 5) 10 81 |. 44 ..56 | 94,01 93,8 94,2, 96,61 93,0 
81198 11 7). 61117 | 64 76 | 79,5] 75,0) 83,5| 730 83, 
189, 2720| 44 24 43 19| 13 | 18 117,1] 145| 1968| 21 994 
291 79 4| 19) ..35| 48| 26 | 88 | 85,61 80,0.| 91,8 64,0) 92,4 
106| 139 1| 1 111137 | 69 | 95 | 63,6) 61,3 | 66,0. 53,8 69,1 
58 90]: 36/1 15). 28 55 | 29 43 | 73,8 70,1. 75,3, 57,1] 78,9 
9%) 4110| 30) 17) 21| 35| 22, 92 | 396 35,1] 4353| 40,7 391 
20 29 9 5) 8) 28| 14 21 | 97,41100,0| 95,0 | 88,9|100,0 
72: 91 17. 8. 14| 27, 14 91 | 3383| 37,8) 30,6| 25,0] 378 
661 84 421 20, 28|| 59 33 41 | 78,31 76,2| 80,8) 711 82.1 
601 731 20) 11) 17| 61) 38 43 | 75,0] 66,2) 81,2| 60,0 828 
1524| 1825| 137) 82] 1380| 31) 21 289 | 60 51 68) 09 87 
Be Ilse Ara ni: | — Eh 785 Sahı Zeh —.|.12,5 
103| 136) 23) 13) 17|136 | 72 82 | 78,7 74,2| 8235| 83,3 765 
33 54 9, 5). 81 87 | 21 | 82 .| 76,2] 74,1, 78,8 100,01 :74,1 
89 129] 36) 211 251 93 | 38 | 61 | 67,5| 68,6| 66,3 | 69,4) 66, 
171) 209) 138) 76) galııza) 69 85 | 84,2) 83,6| 8485| 8331 84,7 
41 541 22:13] ..16|| 53 | 26 35 | 9,2 97,3 95,1 100,01 94,4 
106| 119| 391 201 26| 15 10 12 | 29,2) 30,4| 283 | 242] 319 
22) 59] 301 18° 22| 40 19, 27 | 85,41 8235| 88,1 | 91,5| 83)ı 
Londgemeinden der Amtshauptmannjhaft Kamenz 
28. 461 21° 1l.. 2 19 | 91 17 1+38,61:35,5| 35,2] 18a] 41,3 
ana ale 2 ae | 1 on |. 15 
A ee an 1 1] 83 62 11,0 12,5)" 6,3 
38, 611 — | — | — | 73 | 37 | 56 | 90,1] 83,2 97,2| 85,0) 91,8 
32. 41 4 3) 4| 51| 29 40 |-96,5| 92,0) 100,0 100,0 95, 
282) 3841| 17) 11) 11485 |260 347 | 93,8) 91,31 96,1 | 95,4 938 
106| 159) 4. 2) 41206 |103 | 152 | 98,6) 98,1, 99,1 100,0) 981 
175) 2281: 372) »25) 32). 9| 6| 6 Kiss. 98 1772| 7m 16,7 
115 1400| 7 2 7/110| 60 74 | 547] 55,6| 53,9| Age 57 
3 41—| — | — | 55, 33| 40 | 94,8] 88,0 | 100,0 100,0 93/0 
37). 56|: 101 , 6 10) 8) 4| 831965] 258 |.27o0| 4i’z) 23,8 
26. 31 6 3. 1| 35, 19| 26 | 91,11100,0| 84,6 1100,0) 87.1 
22 1061 13 8 11) 83) 41 64 | 64,9) 61,s| 68,1 50,0| 70,8 
114) 140 5 3 21206 | 109 | 133 | 97,21 96,1 | 98,2 | 98,7| 96,4 
70| 103] 120) :68| 88 1 — 1 | 89,6) 81,5 | 97,1. 1100,0| 86,4 
94| 131) 42) 21) 371 27 | 17 | 19 [40,61 40,8 404| 3338| 49, 
5) 72] 19) 8 10| 25| 15 | 16 | 40,7] 39,6 41,8| 50,01 36,1 
127) .140| 25) 13] 20) 99) 61 62 | 54,1] 49,0| 58,3 | 47,21 586 
77 | :27) 11). 11) 15 | 10| 9 | 298 31,8 27,8 | A4o| 21ı 
384 429| 17 8 8. 452 | 263 | 313 | 76,0] 85,0 | 70,6 | 78,71 74,8 
28 4] 4 1 3) 56| 23) 37 | 93,8|100,0 | 85,7 | 95,2) 93/0 
7a. 9 161 7) 16|.75| 45 49 | 64,1 57,.| 70,3 51,0l 71,4 
123| 233] 111] 57) 73) 18| 10) 16 | 39,8) 30,8 | 54,5 | 44,0 38,2 
159 190) 9| 3 8225 |117 188 | 76a) 770| 755 | 795| 742 
sl. 19 7 2 31141 76 | 105 | 93,1 92,11 94,0 1100,01 90.5 
65 85 655 31) All 51 | 29) 838 | 93,5) 94,9| 92,3| 94,9 92,9 
122) 242] 31) 15) 291237 | 118 168 | 78,8] 80,4| 77,31 72,4 81a 
LO hie 8| 5| 5 | 3381 42,9| 29,4 | 60,0) 26,3 
68| 1361| — | — | — || 135 66 123 | 91,2) 86,3, 97,1 100,0) 90,4 
235| 394 37) 20). 29| 32 | 19, 28 | 12,0 8838| 16,81 6,6| 14,5 
144 2001| — | — | — 264 | 139 192 | 95,0 93,3 96,5 | 92,3 96,0 
1 162| 32) 19) 13/130 | 70 | 103 | 75,0) 71,6| 78,1 | 85,2] 71,6 
98 130) 11) 4 51160 | 87 | 111. | 89,11 85,1 920 | 887 898 
312), 8389| 22) 13] 18|490 255 305 | 84,e| 82,4 | 85,0 | 86,8| 83,0 
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Perjonen mit iven- : Wendijche oder wendifche und deutiche 5 
Bent | Migern. buder | „Rain mi ne, | Brtteimane nen uni 10 One | werten Mate 
davon davon davon s | 
Gemeinden ä F ä männ» | teib- " männ» | meib- 
a über- a air über- Y ER „| über | tigen | Ticpen a En über | lichen | lichen nn 2 | 
I |meißtich alt |Haupt | weib-| alt haupt| weib- | alt [haupt Ge Ge- Yabı | Jahr haupt) Ge- Ge- Sabe | Fahr | 
anf az Sic) |(männd Erin ictechts| jhlechts ihjlechts schlechte y 
weibl.) i ei 
1 zZ 3 4 5. ER 8 9 1v. 11% 12, 13. 14. 15. 16. 17% 18. 19. 20. 
MAIER) A re 238 129 1783| — 1 | "—. || 2327127. 174 | 97,5] 96,8 | 98,4 | 96,7) 97,8] 97,5): 96,3) 98,21°96,77 308 
Men (8) 138 751 1001 15 8 8 |115 163 | 87 | 94,2] 93,7 | 94,7 | 92,11 95,01 83,3] 82,5 | 84,0 73,2) 870 
Sanur) in. 161 79 241418 5) 10| 67| 34 | 37 | 49,7] 50,0| 49,4| 70,2] 41,21 41,6| 40,2| 43,0 | 63,8 325 
Smtebel> |... ne ilaal 75 1213307187430 | 19 4 8 | 30,4| 31,3 | 29,3] 28,0) 31,41 8,8) 11,5 5,3 | 14,0 6,6 
Schmefwis (K) 171 2, lee 5 8131| 71 | 86 | 83,0] 78,6 | 87,2 | 85,2] 81,7 76,6) 71,2] 81,6 | 80,2] 74788 
Schmerlit (8) 130 70: 766 — | — | — ||128 70 | 74 | 98,51 96,7 | 100,0 1100,01 97,41 98,5) 96,7 | 100,0:1109,0) I7E 
Schönau (R)2 - „=: 2411129, 87161413 6 7208| 113 | 140 | 91,7) 91,1 | 92,2 92,5] 91,3 86,3] 84,8 | 87,6 | 85,0) 87,08 
Schmweinerden (8). . - 90 45 68 2 1 2 st] 41 60 | 92,2) 91,1] 98,3 | 95,5) 91,2] 90,0) 88,9) 91,1) 95,5 er 
Erbin). tr ee 70 37 58 — | — | — 63): 34 | 52 | 90,0 87,8 \ 91,9 | 91,2] 89,7] 90,0} 87,9] 9,97 91,772897 
Siesta 275) 1342216510340 211724 || -TA 6.1 12 | 17,5) 14,97 20,2] 10,9) 21,81 5,1) 5% 45| 18 78 
TODD EN er 120 60 681 16 8 4| 39) 20 | 29 | 45,8l 45,0 | 17,5 | 42,8| 48,51 32,51 31,7) 33,3) 19,2] 428 
Thaahwis (K) 48 23 33 — | — | — 47| 22 | 32 | 97,9] 100,0 | 95,7 |100,0| 97,0 97,3) 100,0 | 95,7 1100,07 97,05 
Reimer. „wine 4291. 1591. 384] 21) 11]: 21) 14 6 13] 82) 67| 10,7| 1,1 10.2] 33) 30) 38) 1, azm 
Wendilchbajelib (8). . 22, . lan Alsts 3 1 312221123 | 149 | 97,0] 96,2| 97,6 | 98,6| 96,a1l 95,7) 94,3 | 96,9) 98,6] 94,35 
Berta 9). Minen: 152 710,103 8 4 3|141 | 71 |. 97 | 98,0| 97,2 | 98,7 |100,0| 97,1 92,8} 92,1) 93,2) 89,8] Ya 
Alchorhan em ver 277123401 19117 2317161723 2 212 9,01. 5,1} 12,9 — | 13,1]. 0,25 — 14| — 10 
Landgemeinden der Amtspauptmanuihaft Laban ? 
Breitendnr: 1 ur 264] 147| 2041| 37) 20] 26|1104 | -59 ı 82 | 53,4l 53,0| 53,7 | 55,0| 52,9ll 39, 38,5 | 40,1] 36,27 205 
Karlsbrunn: MT Sr 214| 116| 122 9 8 9 4 1; 4 61 41 78) — | 10,7 1,9] 3,1 09| — 3,35 
Eilesone EM 208) 991 1521 45) 18! 4olı 46 1-24 | 32 | 43,8] 45,0! 42,2| 33,9, 47,4 22,1) 20,2| 24,2.) 25,0 2 
(Georgemwiß) . . . . . 264| 1291| 192 7 3 7 28#1 1 300130 311 — 4,2| 0,41 — 0,8) — 05 
Gropdehla ) 2. „ie. 51517268! 338] 1021571. 88| 19 8| 19 | 23,5] 22,2| 24,8) 7a 31,4) 8,0 ds 301 — | 56 
Soli sam m" 513| 269] 372] 501 3830| 37188103 | 149 | 46,4| 43,0| 49,4! 36,9] 50,0| 36,6] 34,8) 38,3 | 27,2 207 
SeiHibm ar. Meere, 8121 4329252212607 2361.58 8 ) 8 8,2 7,41 95| 0,71 12,6 1,0) 0,8 12) — Ge 
Kohlioeia Dem Wer +71 ss| 1388| 54l 251 All 80) 45 | 68 | 784 77,1] 79,5 | 75,8] 79,0 46,81 42,2 | 51,1) 36,41 Aa 
Kotikrerz Sam NZ er 251) 124) 186] a2 231 291 597) 83 | 51 | 40,2] 35,4 |' 45,2 | 32,8] 43,01 23,5] 20,5) 26,6:| 1272/22 
Krappert ae 82 44 63| 26|1 15) 20|l 38) 20 | 35 | 78,0] 76,3 | 79,5 | 47,a| 87,3] 46,3) 47,2| 45,5.| 15,8] Doysz 
Bupptipe Fe 220° 1051 147| 24| 111 15109 | 55 | 71 | 60,5| 58,3 | 63,0 | 64,4] 58,511 49,51 47,0| 52,2] 52,1 485 
Danke a ERER 75 39 52l 25 171 201 — | — | — | 33,8] 22,2| 43,6 | 21,7] 3851 — | — — | 1-5 
Laustr. . wr32. 224 121) 158] 85) 531. 6838|) 711.38. 44 | 696 63,11 75,2| 74,2] 67,21 31,2) 32,0) 31,2) A0,slzzree 
Laube. 020, 333 smsllo7 22 24 (BEI 2 1 1 1 ü 6,01 4,2 781 — 83l 0,5 — 0,,| — 0,4 
Debr ae. 5 BE. Le 128 59 91| 21) 13) 18| 29| 16 | 19 | 39,11 30,2 | 49,2] 35,1] 40,71 22,2] -18,8:] 27,1 172700205 
Maltipue. Ve 3001 151 -211| 351° 20) 34|| 24) 13| 23 | 19,7) 17a| 21,9) 2,2] 2701 80) 7a] = 86 ra 
Neben Me 95 49 72 8 4 8 12 7 11 | 21,1] 19,6 | 22,2] 4,3] 26,4 12,61 10,9 | 14,31 45 bmE 
Rieihen mn ern Tb 48 47 6 3 2|| 19) 13 |- 14 | 33,3] 33,3 | 33,3 | 32,1] 34,0 25,3) 22,2] 27, ao 
Nofiie x aere enen 280: 142) 199| 49| 271 341 46 | 24 | 44 | 33,9] 31,9 | 35,5 | 21,0] 39,2 16,21 15,9] 16,9) 72,5 7225 
DENGAM. ... Wr sg ll ee, 2 eh! 4 2 4 1-12,7)-12,2} 13,1] 4,01-15,.4° 21 0002360 1,0| — 14 
keinpeln)er nee ern 146 76| 106 6 5 6 T 1 1 48) 1,4 791 — 6,61 0,7) — 13| — 09 
Pioben=. 1.0. pre. 142 73| 1001| 34) 18] 24| 37| 18| 26 | 50,0] 50,71 49,3 | 50,0] 50,0] 26,1) 27,5 | 24,7] 26,2] 26/05 
Rodemip:, . ns 173 83l 115I| 47) 22] 32) 63| 33 | 43 | 63,6) 61,1 | 66,3 60,3] 65,2 36,1] 33,3 | 39,8) 34,5) Se 
Bart MER hr 186 9 1121| 44 22] 29| 20| 10| 14 | 34,4] 35,2) 33,7| 28,.| 38,4 10,8) 11,0| 10,5] 8,1 1225 
Spt... me m SEE 151 8) ale an le 2 2 2 | 76,8) 76,21 77,21 84,11 73,8 1,3) — 25| — 18 
Unwirder)e. en 291 e 15410.2131 20 91,4=20 2 1 2 7,61 8,8 65) — | 10,31 0,7) 0% 0,8 | — 09 
Wendischpaulsdorf 3851 1132161 ee en 72 49| 10,61 1,3] 10,6| — | — | — | Ze 
uohla mu ER IE an, 150 79 94 7 6 7) 1a 14 | 14,0) 5,6| 21,51 — | 22,31 9,31 421138 149 
lchorita u 2 na | 169 87| 1071 371 22) 24al 911 47) 54 | 75,2| 72,0] 79,8) 80,6] 72,9 53,8] 53,7) =D4.0eberz = 
(Fortjegung des Textes von ©. 189.) E 
Die ebenfalls auf einer jächjischen BZufahfrage beruhende wohnern herab getrennt ermittelt. Der Raum gebot natielih, 


Bählung der „bejonderen Gebrechen“ lieferte die in Überficht 
21 enthaltenen Zahlen. 

Die drei Übrigen von den fünf im Sahrgang 1912 Ceite 1 
aufgeführten Zufaßfragen, den Wohnort der vorübergehend Anz 
wejenden, die vorübergehend Abwejenden und die fähjtiche Staats- 
angehörigfeit (die Reichsftatiftif fragt nur nach) der Neiche- 
angehörigfeit) betreffend, waren gleichlautend bereit bei der 
Zählung von 1905 geftellt worden. 

Was die örtliche Gliederung der Bolfszählungsergebniffe 
betrifft, jo wurden bei den Auszählungen die für die Reichs: 
jtatijtif al3 „Eeinere VBerwaltungsbezirke‘ geltenden amtshaupt- 
mannjchaftlihen Bezirke und eremten Städte und außerdem mehr: 
fah au) die anderen größeren Gemeinden bi8 zu 8000 Ein: 


die Anmtshauptmannf chaftsbezirfe und Gemeinden werden aber 


ejfenten auf Wunjd Einblid in die Tabellen erhalten Fünnen, 
Bei den unten folgenden Überfichten ift allenthalben angegeben, 
in welcher weitergehenden örtlichen Gliederung fie vorhanden find. 

Die Schhriftleitung der Beitjchrift behält fich vor, einzelne Ab 


zur fächlifschen Bevölferungsfunde einer textlichen Erörterung i 


ı wird gefondert berichtet werden (fiehe unten ©. 223). 


handichriftlih im Statiftiichen Landesamt aufbewahrt, two Inter 


fchnitte der aus der Volkszählung von 1910 gewonnenen Beiträge 


i 
nad Gegenständen getrennten Abhandlungen zu unterziehen. du 
über die mit der Volkszählung verbundene Wohnungszählung 


in diefer Richtung eine Einfchränfung der Veröffentlichung. Die 
' Tediglich aus diefem Grunde nicht veröffentlichten Ergebniffe für i 
& 


Überficht 13. Die Perfonen mit wendijcher, polnischer, tjchechiicher oder 
nad) Berwaltungsbejirten (nebjt Verhältnis 


jonftiger nichtdeuticher Mutteriprade 
ziffern). 


. Zahl der tiger ben Perfonen Unter je 1000 ortsantwefenden Ferfonen gaben als 
J ER Br Mutterfpradhe an 
Bu 1) Alter und Gefhlegt | — Ä bie als Mutterfprahe angaben bet | ‚A foufig ge | I 
’ eu Et ; 6 nicht« nichtdeutjche 
F Zu 2) Amtspauptmannihaft üserhaupt deutjch deutjch en Er un ; mwendijch poluifch lich zeutice Sheagen 
{ wendifh und polnifch| und tjchechifch tiehe- | beutfche nice = En E- 
E wendijch polniic hi |Spraen Ba auch neben deutjch alfein Ka 
1. Im Königreich, in den Negierungsbezirfen und in den eremten Städten mit Unterjheidung der Griwachjenen und Des Gefchlchts. 
Königreich. 
männl. Berfonen über 14 Sahre [1 590 427 || 7569 | 6 884 |5 010 b 304 | 7391 11 882| 6179| 1172 9,09 | 3,97 | 5,88 | 4,62 || 7,07 | 16,44 
weibl. 5 - 11743 824 || 9419 8266 3199| 872, 4796 1300| 4566 | 819 10,14 8, 33 | IB, 50 | 3,09 || 6,46 | 12,60 
Kinder unter 14 Fahren i . [1 472 410 || 7021| 4199| 880 3439| 2170| 802] 892| 397 7,62 0,83 | 2, o2 | 0,88 || 3,90 | 7,45 
zu Ber 4 806 661 124.009 119 34919 089 2 525 14357 |8 984 |11 637 | 2388 | 9,02 | 2,12 | 3,82| 202 | 5,88 | 12,30 
E Kegierungöbezirk Bangen. 
ünnl. PBerjonen über 14 Jahre | 149696 || 7338| 5788| 809 100 1440| 260| 302 37 [ 87,88 6,07 (11,36 | 2,26 |41,31ı | 66,06 
weibl, - rise, 161 766 || 9207| 7271| 400) 78,998] 141) 170) 26 j101,56 | 2,95 | Tor | 1e1 |A6as | 6657 
Kinder unter 14 Jahren . . . .| 132087 | 6958, A114 | 113 19 693) 147 52 12 | 83,82 1,00 | 6,36 | 0,18 132,49 59,17 
sujammen | 443 549 |23 503 117 173 1 322 | 197 3126| 548| 524 75 | 91,71 | 3,42 | 8,28 | 1,35 [40,57 | 64,19 
Regierungsbezivt Chemnit. 
männl. Perjonen über 14 Sahre | 301 593 16 68| 244| 101 1463| 314| 648 107 0,28 | 1,14 | 5,89 | 2,50 |I 1,95 | 7,se 
Be. = 14 - 328 236 13 33) 125) 51| az 2133| 237° „64 0,14 | 0,54 | 3,17 | 0,91 || 1,10 | 3,66 
Kinder unter 14 Sohten Dre 290 714 9) — 50 | -502| 128 93 37 0,03 | 0,19 | 2,17 | 0,85 || 0,59 | 2,25 
zufammen| 920 543 38| 101| 419| 159| 2799| 655 | 976 | 208 0,15 | 0,63 | 3,74 | 1,29 || 1,22 | 4,9 
$ Darunter: Stadt Chemnip. 
männl. Berjonen über 14 Zahre | 98 774 155 31| 58| 31) 681321 300 69 0,46 | 0,90 | 7,09 | 3,74 || 2,66 | 9,53 
‚weibl. = - - 104 341 > 1353| 34) 21 nr 90). 137 34 0,15 | 0,53 | 4,03 | 1,64 || 1,52 | 4,83 
Kinder unter 14 Sahren . . . .| 84692 2 — 11) 1) Sera 51 21 | 0,02 | 0,14 | 2,36 | 0,85 || 0,78 | 2,59 
zufammen | 287 807 20 44| 1038| 531 1054| 266| 4881 124 | 0,22 | 0,54 | 4,0 | 2,13 || 1,60 | 5,70 
Negierungäbezirk Dresden, 
n männt. PVerjonen über 14 Sahre | 442 689 101| 870|11112| 3958| 2455| 711! 1823| 343 2,19 | 3,41 | 7,15 | 4,89 || 5,24 | 12,40 
weibl. 5 - - 501 024 | 119) 854 937| 318 1727| 546| 2667| 344 | 1,94 | 2,50 | 4,54 | 6,01 4,12 | 10,87 
Kinder unter 14 Sahren . . . „| 406 574 21 66| 309| 108) 551 3l4| 387| 150 0,21 [1,08 | 2313 | 12 || 1,52) 313 
zujammen [1 350 287 241 | 179012 3858| 824, 4783 |1571| A877| 837 1,50 | 2,36 | 4,67 | 4,23 ‚2.| 9,04 
Darunter: Stadt Dresden. 
n nn. Berfonen über 14 Sahre | 185 902 60| 503| 301| 170| 1239| 395| 1185| 236 3,03 | 2,53 | 8,79 | 7,64 || 7,01 | 14,98 
weil. > - | 219585 76) 5833| 263| 144 977] 8341| 2207| 281 | 2,72 | 1,85 | 6,00 | 11,42 || Ba1 [16.18 
Kinder unter 14 ee 5 12142 871 4 32| 141 53 | 2%0| 203] 297| 117 0,25 | 1,36 | 3,45 | 2,90 || 2,84 | 5,12 
zufammen | 548 308 140 | 1068| 705 367 2506 939| 3709| 634 2,20 | 1,96 | 6,28 | 7,92 || 5,49 | 12,87 
y Regierungsbezirk Leipzig. 
n Annl. Berjonen über 14 Sahre | 422 878 102] 1202616] 644) 1290| 400 | 2876| 544 0,52 | 7,71 | 4,00 | 8,09 || 4,04 | 16,28 
weibl. SR 14  - 445 707 66| 831323] 401 674| 246| 1241| 300 | 0,85 | 3,87 | 2,06 | 36 || 251 | 7a 
Kinder unter 14 Shren 21360038 24 8| 361| 209| 285] 171| 266| 156 0,09 | 1,56 | 1,25 | 1,15 || 1,49 | 2,56 
1 sufammen |1 234623 | 192| 2114300 1254| 2249| s17| 4383| 1000 | 0,83 | 4,0 | 2,8 | 4,56 || 2,66 | Yoı 
Darunter: Stadt N 
nn. einen über .. Sahre | 210 470 49 57| 880| 336) 778] 211| 1882| 341 0,50 | 5,78 | 4,70 | 10,56 || 4,49 | 17,05 
weibl. - 225 564 20| 50| 460| 2387| 436| 150| 987| 232 | 0,31 | 3,09 | 2,60 | 5,40 || 297 | 843 
Kinder unter 14 Re Bra BIG 5 4) 147| 1821| 120) 129| 204) 141 0,06 | 1,74 | 1,92 | 2,24 || 2,57 3,41 
zujammen | 589 850 7274| 111l1487| 694| 1384| ag90| 3073| 714 0,31 | 3,70 | 3,18 | 6,42 || 3,41 | 10,20 
Regierungsbezirk Zwidan. 
ii männl. Perjonen Über 14 Jahre 273 571 12| 3838| 229] 6il 1977| 5830| 141 | 0,18 | 1,06 | 3,44 | 2,5 || 1,60 | 5,58 
weibl. - 14 307 091 14 25| 414 24| 5765| 154| 253 8 | 0,13 | 1,43 | 2,37 | 1,10 0,91 | 4,09 
Ki nder unter 14 gahren Bert 276,997 9 1115.47 6 | 1539| . 42 94 42 0,07 | 0,19 | 0,65 | 0,19 | 0,36 | 1,04 
| zujammen | 857 659 35 74| 690) 91) 1457| 8938| s77| 268 | 0,13 | 0,1 | 2,16 | 1,33 || 0,06 | 3,57 
a Darunter: a) Stadt Blauen. | 
männl. Berjonen über 14 Zahre| 38 474 4 1128| 13) WezTE27 903 33 0,13 | 1,06 | A,z8 | 6,11 || 2,57 | 9,51 
ibl. - - 14» 46 380 7 4| 28 2; Br 89 34 | 0,24 | 0,65 | B,as | 2,65 || 2,18 | 6,84 
wer unter 14 Jahren . . . 36 418 3) — 137 — | Br 56 28 | 0,08 | 0,52 | 1,82 | 2,31 | 1,20 | 2,94 
B: zulammen | 121 272 14 5| 75| 15| 84 132| 347 95 0,16 | 0,74 | 4,01 | 3,64 || 2,04 | 6,51 
; b) Stadt Zwidan. 
männl Fepnen über 14 Sahre]| 25 585 1 218) 5 58 16 0,12 | 1,02 | 4,96 | 2,89 || 2,27 | 6,2 
14 = 26 632 2 2| 2393| 2| BE 51 10 | 0,15 | 1,16 | 1,99 | 2,29 || 1,24 | 4,35 
en unter 14 Sara AN 91.308 1| 3 bi 93| — 1.019 | 0,28 | 1,22 | O2 0,61 | 1,45 
= zufammen| 73542 al | 5| 10° 186] 6i| 118| 26 | 015 Jo. | 2,00| 1,96 [1] 48% 
jeitjchrift des Könige. Sächf. Statiftifjen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 27 
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dab 


[ der ortSanmwefenden Berjonen 


Unter je 1000 ortSanmwejenden Verjonen gaben als 
Niutterfprade an “= 


ie al3 Mu e en i Be 
Be u beuffch a 
d pen deutjch | jonftige und wendifch !polnifch ii deutjche Se A 
gu 2) Amtspauptmannihaft überhaupt a 0 ‚| und | micht- | fonftige Sprachen Na 
mendifch ud polniic| und \tiehechiich tiche- | deutfehe nicht- Bet E % 
menbdijeh polnisch hie |Shragen a auch neben deutfeh allein veutih 
E | & TEE 7 8. dB: Alarz de: 12 12.1212 ai 15. \ 
2. In den Amtshauptmannicaftsbezirken. 
Yrish. Dünger. ae eee 136 600 |i16 731 114 234| 473) 53] 690| 133| 152 28 1226,68 | 3,85 | 6,02 | 1,32 [1132,10 
EI amienzn ne 76 070 1 8550| 1190| 410| 2er2341- 95) 137 12 | 88,60 | 5,65 | 6,95 | 1,96 85,85 
0 ba a5 107 580 || 1158| 1604| 259| 64). 2855| 89| 125 16 | 25,67 | 3,00 | 3,48 | 1,31 || 16,98 
ER re a N 123 299 64) 1451 180) 6WEI7iT7T|. 231 | ‘110 19 1,69 | 1,95 [15,80 | 1,05 16,830 
2 Annobergue ge ee 111 309 2 aa 11 677.163 | 30 32 11 0,05.| 0,15 | 1,73 12.0788 1,87 
= ehemmib Fe ame 129 919 4 21 8 355501 :99 83 23 | 0,19 | 0,93 | 5,00 | 0,82 5,58 
= er slohayı.., : ne NEE 98 018 5 16)| 66) nt 29 65 11 0,21.| 0,93. \"1,331:0,77 2,42 
=. HSleunhan I 153 457 3 9% ac 76 86 18 | 0,08 | 0,75 | 3,01 | 0,68 3,72 
a eRarienberg 27, er 65 760 1 4 9 8 4| 3 20 3: 0,07.) 0,26 |.1,60 | 70,85 1,58 
en 2Stollbera Zune. ee. 74 273 3 3| 46] 14) 464| 124| 202 18 0,08 | 0,81 | 7,92 | 2,96 9,63 
-  Dippoldismwalde 58 310 1 27| 106 22167) ©85 76 14 | 0,48 | 1,97 | 3,46 | 1,54 6,00 
=: OTesden A, ee: 114 834 30) 157| 258| 10007523] 1381 128 % 1,63 | 3,16 | 5,76 | 1,26 8,18 
ZI DIESDEIEN Ware 123 784 171.207) 127) 247719517375 86 1,81. | 1,05 8,02 usa 6,19 
A sreiberg. An ng 117 493 ) 20) 61) 181 26228 12 0,25 | 0,68 | 1,76 | 2,04 4,08 
a, Oropenipanie zu. 2: 90 904 9 42| 134, 74 28341.) 35 47 13 | 0,56 | 2,28 | 1,24 | 0,66 2,9 
Ei AENTetBen en re 131 175 24 88| 656 | 1306) 69) 120 28 0,85 | 5,85 | 2,86 | 1,13 8,43 
2 Pirna era, 165 479 11) 181) 311| @zR5| 204| 194 33 1,16 | 2,35 [bs 7,50 
en BE DOTNAF I EEE RIN A E 82 152 5 9| 825| Togmzı25) 28) 236 54 0,17 111,94 | 1,86 | 3,58 14,50 
Zur DDDeln Ar ne aa Me: 121 994 50 27| 186| 60 901 55 76 28 0,63 | 2,02 |. 1,17 | 0,85 3,29 
er Rörunmar ne ler: 110 337 15 16147) il ;40,\7°109 18 | 0,28 | 4,40 | 1,91 | 1,15 6,45 
- SeuTatn ae A 149 623 28 20 11.065 | 17 A 2DR 94 0,32 | 8,37 | 1,46 | 2,51 10,13 
Er ichab Eat 58103 14 14| 116) 44 35| 14 35 8 0,48 | 2,75 | 0,84 | 0,74 3,44 
En 122 564 6 14| 204 45| 273| 145| 603 84 0,16 | 2,03 | 3,41 | 5,61 8,86 
se tuerbach . ar ne 127 250 } 12) 38) Was 85 49 0,10 | 0,38 | 3,65) 1,05 4,02 
ALDI Me 74 679 4| 6|  56| OL ELI 40 9 0,13 | 0,50 | 1,46 | 0,66 2,28 
E any Blaues „u Br Re 100 405 3 5| 1200| == 53| 18) 101 13 0,08 | 1,26 | 0,71 | 1,14 2,76 
-  Schmarzenberg 142 976 6 6|..12| oe 273 2838|, 117 30 0,08 | 0,15 | 2,18 | 1,03 2,85 
er arüdlan ae Be 217 535 3 33| 357| 838] 154| 48 69 46 0,16 | 1,82 | 0,93 | 0,53 2,68 
Überfiht 14. Die Haushaltungen nad der Art ihrer Zufammenjekung.!) 
Liegt außerdem Handjchriftlich vor für die Bezirke der Amtshauptmannfchaften und für die Stadt Ziwidan. 
Bahl der Haushaltungen 
Mitglieverzant darunter jolde mit : 
der nur Haus- ee! n | Gehilfen, Unter- \ x GSehilfen und] —, 
Haushaltungen überhaupt Hand, he: A ein. Ko om Ka as De ee er 
(Größe der Haushaltung) gatten, Kin" Familien- | Seht „| Dienjtboten | aber ohne ber of A f R mieteri, d Bufammen- 
derm md | qigehörigen ien en und Dienfthoten | nme (mieiern, ade) ‚ber ohıte fegung 
FTamtilien- |], häuslichen Untermieter Aelermiet d Gehilten! Untermieter [ohne Gehilfen Dienithot Untermietern ae 
angehörigen | Hienfthoten | ntermieter | und Gehi fen] tenjtboten a 
1. | = 3. 4. | 5. 6 m 8. 9. IrayRiß) 44; 42 
. Königreid. 
Einzellebende . . . 97 189|| 96 878 189 — 8 89 ie 8 en, &: 
2 196 706 | 177 693 8.025 62 655 7129 3 5 — - 
3 226 632 || 180 962 | 11 862 861 3 342 17 087 372 413 32 =x 
4 209 488 || 155 746 | 12147 1183 6145 22 610 1122 735 217 22 
D 160 409| 107 880 | 10618 927 7810 22 183 2111 845 437 97 
6 109 742 | 67 704 6 724 769 7883 17 252 2 663 73 573 200 
7 68 3041| 39 340 3 533 536 6 447 11 365 2 460 645 567 252 
8 39111 20 958,| 1.579 344 4 760 6 787 1919 436 405 220 
9 20 956 10455 674 207 3135 3 633 1,33 215 279 167 
10 10 670 4 576 306 107 1920 1 957 947 129 187 148 
itawrmehri.t. . 10 834 2 798 194 121 2 687 1 924 2 144 186 263 261 
2 und mehr zufammen |1 052 852 || 768112 | 55 662 5117 44 784 | 111927 | 15134 4 400 2 960 1 367 
überhaupt [1150 041|| 864 990 | 55851 | 5117 44792 | 112016 | 15134 4 400 2960 | 1867 
Regierungsbezirk Bauten. 
Einzellebende . . 10 480|| 10449 19 _ 2] > er 4 = 
2 21 010| 19349 687 3 111 530 1 —_ — == 
3 21 860| 18041 914 60 499 1152 31 31 2 — 
4 19 093|| 14 744 907 94 874 1 369 132 56 1% 5 
5 13 904 9 769 756 79 1.079 1168 247 50 39 13 
6 9 268 5 816 470 77 1051 919 307 57 67 15 
7 5 947 3 436 254 43 903 592 301 37 56 37 
8 3 334 1 677 103 38 630 382 250 35 48 26 
9 1 885 293 59 19 492 200 172 14 23 26 
10 1022 340 28 12 301 128 120 10 26 19 
11 and mehr 4 1 251 211 15 9 443 126 325 20 33 40 
2 und mehr zufammen 98 574|| 74176 4193 434 6 383 6 566 1 866 310 811 181 
überhaupt | 109 054|| 84625 | 4212 434 | 6385 | 6574 1 866 310 311 181 


1) Den Überf 
\o daß die Zahlen mit denjeni 


ihten 14 bi3 16 fiegt der nämliche Begriff der Haushaktung und der Anftalt zugrunde, 
gen im Jahrg. 1912 ©. Aff., die den Grundfägen der neuen Reicheftatiftif entjprechen, nicht ganz übereinftimmen; ft 


wie dev früheren fächfischen Haushaltungs- und 


ehe hierzu Jahrg. 1912, ©. 3 u1 


Ne 
BE 
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Zahl der Haushaltungen 


darunter folhe mit 


Mitgliederzahl n Be 
der sa Kar en ne Genilfen Unter- Gehilfen und 
altungsvor- ienftboten, | , ten]i i | 
Haushaltungen überhaupt || jtan, "ehe. die ein, nn RA Sau kr Geite, en ae le 
(Größe der Haushaltung) ame ee Familien Gepitfen und| nt ‚a AB Bree aber ohne Imietern, der, Metern, und | Suianmen- 
Bamilien- aunehörtgeh Untermieter Se, Brenitboteh Untermieter ohne Gehilfen BE BuE Untermieterr jesung 
angehörigen | eh Untermieter und Gehilfen Dienftboten ” i 
1 I: 8 BR, 4. b. ö T. | 8. | 9. King eng, 
Negierungsbezivt Chemnit. 
Einzellebende . . . . 18209| 18177 19 — | 2 8 = = = == 3 
2 38 451|| 35 572 1 062 6 37 1 234 E= — - = 490 
3 44 869|| 37522 1448 106 5138 2 947 49 44 7 2 233 
4 40 959|| 32 440 1613 155 1041 3 842 198 108 42 5 1 515 
5 31 211|| 22583 1581 118 1233 3 832 403 127 102 25 1 207 
6 21 229| 14 382 998 103 1175 3 018 472 113 113 43 812 
7 13 042 8 404 505 80 935 2 015 393 99 104 44 463 
8 7638| 4633 240 50 675 1289 302 64 74 31 280 
9 3 921 2162 97 25 438 763 189 42 44 30 136 
10 1 956 1010 56 13 222 395 127 14 37 28 54 
11 ind mehr... . 1790 649 28 10 265 440 215 31 49 46 57 
2 und mehr zufammen| 205 066 || 159 357 7 628 666 6579 19 775 2 348 642 572 252 7247 
überhaupt | 223 275 || 177534 | 7647 | 666 6581 | 19783 | 2348 642 572 252 7250 
Darunter: Stadt Chemnip. 
Einzellebende . . . . 5 345 5 329 8 — | 1 5 — Ei = 23: 2 
2 12 019| 10919 354 2 19 567 — _— — — 158 
3 14193|| 11328 631 33 96 1410 12 21 2 — 660 
4 12 940 9513 718 52 158 1 892 63 39 20 PB 484 
5 9911 6 392 757 44 181 1.913 145 65 21 11 382 
6 6 507 3 734 474 37 149 1590 161 41 33 12 276 
7 3 844 2.086 234 34 104 1.028 124 39 29 15 151 
8 2192 1 092 106 23 66 652 112 26 15 15 85 
9 1166 543 46 10 33 395 65 17 16 8 33 
i 10 546 219 29 6 19 187 38 5 12 Bl 20 
11 und mehr . . . 549 136 16 5 27 214 9 17 13 14 16 
2 und mehr zufammen 63 867 | 45 962 3 365 246 852 9 848 sil 270 161 87 2 265 
überhaupt 69 212|| 51291 3.313 246 853 9 853 811 270 161 87 2 267 
Negierungsbezivt Dresden. 
Einzellebende . . . . 32 749| 32611 87 —_ | 3 39 = _ -- _ 9 
2 59125| 51 769 3 455 29 227 2 477 1 T — — 1166 
3 65 519|| 50 066 4 803 371 1.096 5.086 165 149 Er —_ 3 772 
4 58 934|| 42 042 4 478 453 1 722 6 310 356 265 63 8 3 238 
5 44 369! 28495 3.7122 372 2 246 5 836 695 276 97 23 2 607 
6 29 8891| 17 337 2 348 282 2 362 4 471 880 253 128 67 1 761 
© 7 18 233 9 697 1 213 185 2 002 2 868 832 190 148 zu: 1 027 
E 8 10 072 4 852 546 129 1 482 1 565 687 138 97 80 503 
g 5 345 2 322 215 76 1 016 818 494 55 86 44 219 
i 10 2 778 953 102 37 671 435 350 39 42 46 103 
Lund mehr... . 3 087 538 64 49 974 349 863 53 54 8 62 
2 und mehr zufammen | 297 351 208 071 | 20 946 1 983 13 797 30 215 5323 1412 726 420 14 458 
F überhaupt | 330 100 | 240 682 21033 | 1 983 13 800 30 254 5 323 1412 726 420 | 14467 
» Darunter: Stadt Dresden. 
Einzellebende . . . 12 552]| 12473 48 | 1 25 ax en = = 5 
A 2 26118 | 21752 2.064 13 87 1664 1 — —_ 837 
3 29478| 21213 2 939 188 231 3 300 99 105 5 1 398 
h 4 25 797 17006 2 703 245 252 4 061 136 162 27 8 1197 
# 5 18531! 10 844 2209 192 219 3 632 245 173 37 10 970 
r 6 11 690 6 035 1 390 154 211 2 746 296 153 42 27 636 
” 7 6 458 3120 731 100 138 1 600 255 106 32 27 349 
ö 8 3 235 1 429 315 69 78 844 194 Rd 16 30 183 
k 9 1 532 670 111 33 42 408 142 3 2 9 73 
E: 10 796 297 61 20 31 221 88 22 6 14 36 
1 und mehr... .. 743 154 38 24 86 141 236 18 7 22 47 
2 und mehr zufammen| 124378| 82520 | 12 561 1 038 1375 18 617 1 692 847 185 147° 5396 
überhaupt | 136 930) 94 993 | 12609 | 1038 1 376 18 642 1692 | 847 185 147 5 401 


Noch Überficht 14. 


— nr 


nn m mn 


Bahl der Haushaltungen 


darunter jolche mit 


Mitglieverzanl A Fo 
der nur Haus ae Gedilfen Unter» Gehilfen und E 
198b0r- . | Dienftboten, ; x "| St ienftbote Dienftboten Be 
Haushaltungen überhaupt Be oe Er ei, st re aber ohne | mietern, a ne Unter | un Be anderer 
(Größe der Haushaltung) gatten, Kin-| Zamikien- "\genirfen und) Srerkooten | aber ohne |... es u Zufammen- 
gamilten en, | Untermieter > De Untermieter one @ehitfen I Untermietern] tesung 
angehörigen |"Dienitsuten. Dienftboten 
iR > 3. a: 5. u; ER 8. 9. 10.0) Va 
Regierungsbezirk Leipzig. 
Einzellebende . 22119|| 22.033 53 —_— | 3.7 22 — — — = 
2 47 202|| 42 456 1 963 1. 158 1 854 —— 2 — — 
3 56 404| 43 467 3 403 228 cr 5 433 86 136 14 == 
4 53 9931| 37 7208 3 587 354 | #1526 7672 287 233 54 A 
5 41 895|| 25 705 3 196 260 1.979 2299 483 297 130 24 
6 28 798|| 15 825 2048 212 2101 6 092 652 277 155 46 
7 17 8631 9029 1 092 159 | 51674 3 963 613 242 149 62 
8 10 193 4 728 504 | 88 | 592 2 268 455 146 103 51 
2) 5391| 2345 218° | 607 | 874 1114 388 67 63 38 
10 2 725) 987 90 33 | 540 594 257 42 45 34 
31 aid mehr er 2748| 544 72 48 | 804 480 566 59 65 51 
2 und mehr zufammen 267 212 || 182 794 | 16173 1457 | 1759 37 269 3787 1501 775 310 
überhaupt | 289 331|| 204 827 | 16 226 | 1457 | 11 760 37 291 | 3 787 1 501 775 310 | 11 332 
Darunter: Stadt Leipzig. 
Einzellebende . 9 068 9.005 40 = — 15 u — _ — 
2 22 5538| 19548 1 221 10 61 1 316 — 2 — — 
6) 29 291 || 21 087 2 351 153 169 4 052 19 102 Li — 
4 2793| 17722 2 513 237 266 5 690 109 177 28 2 
5 214961 Fl 874. | 232:276 169 261 5 738 179 223 57 12 
6 13 821 6422 | 1426 125 222 4 455 239 212 54 20 
7 8 054 3327 | 769 104 145 2 836 235 172 47 17 
8 4155| . 1652 333 56 95 1 545 141 103 26 18 
9 2123| 194 | 149 33 | 58 756 | 150 45 15 15 
10 9991) 341 53 14 | .26 394 89 25 13 10 
11 undmehr 5 = 879 202 03 24 | 68 254 188 29 26 13 
2 und mehr zufammen 130 999) 82466 | 11144 | 925 1371 27 036 1349 109% 273 107 
überhaupt | 140067|| 91471 | 11184 | 925 | 1871 | 27051 | 1349 | 1090 273 107 | 
Regierunginzgint Zwidan. 
Einzellebende . . . . 13 6321| 13 608 411 — = 12 ER a8 iR 
2 30 9181| 28547 858 9 72 1034 i 2 — — 
3 37 980|| 31 866 1 294 96 Ti 523 2 469 41 D3 1 — 
4 36 509|| 28 812 1 562 127 983 3417 149 73 41 — 
5 29 030| 21 328 1363 9 (us 3 548 283 95 69 12 
6 20 558 | 14 344 860 95 (de 2 752 352 91 110 29 
7 13 219 8774 469 69 933 1 927 321 77 110 38 
8 7874| 5068 186 39 581 1283 245 60 83 32 
9 4 414 2 833 85 21 320 738 150 37 63 29 
10 2189 1 286 30 72 13 186 405 93 24 37 21 
1 RUDI MEER. = 1958| 856 15 Bl 201 | 529 175 23 62 43 
2 und mehr zufammen 184 649|| 143 714 6 722 577 6266 18102 1 810 635 576 204 
überhaupt| 198 281) 157322 | 6733 | . 577 6266 | 18114 | 1810 535 576 204 | 
Darunter: Stadt Plauen. 
Einzellebende . . . - 2 020 2 015 DE = 1! | ni az Er we: 
2 3 926 3 395 148 3 I 285 | 1 — — = 
3 4 871 3 644 287 15 46 686 3 11 — — 
4 4 879 3144 385 30 78 995 27 26 Mi — 
h) 3 997 2267 | 360 22 78 1.050 42 22 20 3 
6 2 857 1500 ı 215 25 62 842 54 34 26 10 
7 1871 927 94 17 62 572 63 23 30 7 
8 1187 557 56 14 7 39 372 ‚48 24 21 10 
9 663 19 20 3 23 216 23 15 15 10 
10 346 138 7 3 14 125 16 Em! Ü 4 
Jlenyommehranee.. 403 110 5 2 22 174 36 8 13 12 
2 und mehr zujammen 25 000, 16.001 aDır | 134 433 5 320 313 174 139 56 
überhaupt | 27020) 18016 | 1580 134 | ass | 5321 313 174 139 56 | 


209 


- 


_— 


Überfiht 15. Die Mitglieder der Haushaltungen. 


Liegt außerdem handfchriftlich vor für die Bezirke dor Amtshauptmannfchaften und für die Stadt Brwidau. 


‘ Mitgliederzan! darunter Familienangehörige, und zwa: Gewerbsgehilfen Pr 
% der Ge- de3 Haushaltungsvoritandes ze fonb- R =, 
t HausHaltungen [Hleht | iberhaupt | Haus |TTT I für Bun is n KRIRSER TRNEIn, Lan ADEDE ehend 
; Söhn ander gewerb- | wirt Al erficht 15a | 89 
\ ee eratstng) SE Ehefrau A j Samilieı: .- fihe | jchaft- | jammen en: Eee M 
Töchter an tenjte liche mejende 
gehörige!) 
005 - 
| ® Sn ADEIET TE ren Ir. (iso: 120% #13: 1 ET DET BT: 
} 
\ 
| Köninveih. 
Ä e m. 28 217] 27 9583| 0 — 168 2 13] — 3 2 5 29 15 5 3 
> Eingellebende . . . | mw. | 68 g72| 6648| 1977 184 7 109 a ay = 3 2 9 7 
D) [m. 171 625[148 813] — 14 4207| 222 285 9 290 54 344| 2525| 1753 914 333 . 
I mw. 221 787| 441111136 221] 19795 7832: 3602| 4235| 200° 1181 318| 1295| 1610| 1876 892 
3 | m. 313 2531192 311] — 90 0061| 7 4S7i- 7118 16| 2197 438| 2635] 8728| 5697| 5.007 1248 
tv, 366 643] 30 647|185 746) 103 069 15017115831 2 746 681 706| 1387| 2589| 3448| 7677 2 734 
4 | m. 398 142] 186 5113| °%D— 164 030| 10 357) 251 12] 4595, 1394| 5989|13 599] 9435| 6209 1 747 
vw, 439 810] 20 054[183 182] 178 547| 18 732114 917| 1885| 1251 1853| 3104| 3423| A 453] 7696 3 767 
5 | m. 388 956] 146 1438| — 187 789| 11 2061 283 3] 6848| 2725 9573|14 355|11 447| 6240 >37, 
vw, 413 089] 12 295144 187) 197 812) 18 703,15 342| 1408| 1528| 3518 5046| 3530| 4 609| 6 360 3 702 
6 [ m. 323 963[ 101 481] — 1701301 9633} 301 16)| 8090 3935 12 025[12 296] 11 241| 5 207 1 633 
Im. 334 489] 70731100 390| 176 993, 15 056,12498| 1098| 1704 4985 6689| 2979| 3846| Asa | 2973 
Bi 7 | m. 237 479| 63 969| — 131 361) 7082) 7270 10] 7313) 4693/12 006| 8430| 9198| 3850 1 303 
iv, 240 649| 3680| 63 693; 135 059) 10 877! 8682 821] 1687 5545| 7232| 2084| 29101 3386 2 225 
8 | m. 156 650| 36 872] — 88 8101| A505; 222 13| 5718| 4825| 10 543] 5609| 6549| 2607 920 
# w. 156 238| 1934| 36439 91419 6849) 5583| 476| 1401) 5316 6717| 1357| 1981| 2178 | 1305 
gi 9 | m. 95 316| 19 952] — 53881 290° 151 4| 4298| 4292 8590| 3182| 4424| 1606 619 
a iv, 93 288 857| 19 720) 55359 4096! 3389 305] 1156, 4430| 5 586 91] 1153| 1202 830 
7 10 | m. 54148] 102000 — 29518| 1635i 749 6| 2826) 3594| 6420| 2054| 2 888 872 402 
5 iv. 52 552 405) 10022 30436) 234" 2154 217 939) 3536| 4475 467 753 741 537 
und mehr fm. 1039| 10 320| — 28517) 1835) 251 23] 8995 10 544 19 539| 2985| 5669| 1178 722 
5 a 63 727 451| 10 008| 29679 2655| 4167 474| 4560 7963| 12 523 755] 1346 861 808 
un 1. mehr zufammen | m 712 210 5715916 574 ° — 958 469| 58 875) 2281 112] 51 170) 36 494 87 664| 73 763| 68 301| 33 690 |10 844 
u" mw. 12382 272) 121 507889 608|1 018 168| 102 337) 81 917| 13 665| 15 107| 37 970 53 077119 270|26 109 36 841 |19 773 
” überhaupt | m. 12238 788| 944 527] — 958 637| 58 899] 2294 112] 51 173| 36 496| 87 669| 73 792] 68 316| 33 695 [10 847 
im. [2451 244| 187 995j891 58511 018 352) 102 413| 82 026| 13 732| 15 109 37 970 53 079] 19 295126 129] 36 858 |19 780 
I Regierungsbezirk Bauten. 
Gi m, 2976| 29491 - — 17 2] 3 2 2 — 1 
Einzellebende . . | iv. 7504| 7261| 175 32 ı3) 210 6 1 7sn) 1 1 3 2 
9 | m. 18 579] 1648| 9 — 3 232] 7749 4 26 15 41 132 143 99 40 
iD, 23441] 4232] 15 022 2 033 931] 257] 373 29) 39 68 80] 168 177 100 
3 m. 30 238] 18982] — 8 547 949) er 2 233, 82 315 397 430 481 128 
| w. 35 3421 2576| 18 243 9816| 1907 878 196 63 198 261 166 321 128 250 
A m. 36.170) 1723321 — 14.753) 1 334 26 — 505 247 752 607| 655 569 142 
im, 40 202| 1519| 16988 15836] 2530] 1132] 1385| 112) 3751 Asrl 188l 370 729 288 
5 | m. 33 621] 12852] °— 16 036, 1474 24 — 794 398 1192 577 684 629 153 
mw, 35 899 892] 12 6281| 16544 2465| 1172 84 175 601 776 163 284 608 283 
6 [ m. 27405] 8710 — 14036 1 as) 30 1 906| 633] 1539 545 662 514 153 
\m. 28 203 4731| 8510) 14086) 2006| 1001 74 1701 7861 9561 1147| 251 445 254 
7 | in. 20671] 564) — 10 937 9731 21 1] 835) 773) 1608| 409] 581 358 136 
iv. 20 958 2541| 5539| 109751 1490| 758 70 184 952] 1136 103 133 318 182 
8 | m. 13316| 3174 — | 7 022 547] 24 1 648 764 1412 326] 404 301 105 
mw. 13 356 132} 3143 7 267 876| 511 301 144 713 917 67 107 196 110 
9 | m. 85705 17 — 4 399 376 13 1 489| 759] 1248 165 298 204 75 
iv. 8 390 79| 1744 4459 561] 355 29 107 720) 897 39 69 139 89 
10 | m. 5 296 1 — 2 519 205 16 2 325 707 1032 140 239 1a Rı) 53 
iD, 4 924 41 952 2 447 320 223 25 9% 625 721 28 41 77 49 
11 und mehr m. 80691 2.B194| 9 2 2 821 223 38 8 901| 2274| .3175 219| .593 151 141 
sm DD. 7119 49] 1140 2.779 337 600 64 338| 1501| 1839 27 45 130 109 
m. 202 434| 87 106| — 82461) 7528 248 201 5662| 665212 314| 3517| 4689| 3435 1126 
2 u. mehr zufanmen iv. | 217834) 10247] 83909] 86242) 13423] 6887] 1080] 1418 6570) 7ossl 10081 1789| 3547 | 1714 
{ überhaupt [| M- 205 410) 900555) — 82478 7530| 251 20| 5662| 6652112 314] 3519| 4691| 3425 | 1127 
p m, 225 338] 17508] 84084 86274 13436] 6897| 1086| 1419| 6570, 7989| 1009) 1792| 3549 | 1714 


Bahl der in den Haushaltungen anmwejenden PBerjonen 


ZZ << — — —  —  — — ——— —  —— 


1) Eitern, Großeltern, Schwiegereltern, Geihwiiter, Schwager, Schwägerin, Enfel, Schwiegerlinder, Stiefkinder, Stiefeltern, Stiefgeichtwijter 


Noch Überficht 15. 
— Te —— 
Zahl der in den Haushaltungen anmwejenden PBerjonen 


Mitgliederzahl darunter Familienangehörige, und zwar Gewerk3gehilfen Er 

der Ge des Haushaltungsvoritandes er RS r Sonftige über. 
Karfk lebt | ol en u 0 oten | Haus- Simmer-| Schlaf (fiede & 

Brunn 2 überganpl | 0" | Söhne |_@mbere für | peamte [gewerd- | wirt: | iur | mieter | gänger |ÜBerficht 158 gehen 

(Größe der Haushaltung) Haltungs- 6 : Familien |Häustiche tihe | fhaft- | fammen Ep. 16-33) Aue 
vorjtände | Ehefrau | um ae | Dienfte tiche wejende 

Töchter Höriaet x 
gehörigel) 
% 1,8 kn 8a Mrz Baal |: |) 10.0 is. | ı. [Se Ze 


Negierungsbezirt Chemnig, 


5659| 5612| — 34 5 1 — — 1. 1 2 2 2 
| 12 550| 12 045 434 36 10 13 | 

34 291| 30242] 39O— 2 662 422 22 il 40, 13 53] 340| 366 139 
42 611] 7437| 28 059 3741| 1320| 345| 692 26 8 341 187] 354 309 
62 618| 39 020) %— 18 212] 1463 9 31 339 581 397] 1287| 1111 920 
71989| 5107| 37 967| 21407) 2596| 1315| 424] 103 801 183| 367] 763] 149 
8217| 37135) — 32923) 2021 15 21; 883) 196) 1079| 2082] 1628|, 1039 
85 619| 3290| 36 627| 36640 3190] 1937| 3031 191] 232) 4283| 4ar| Y12l| 1299 
75 2705| 28893 — 37438 2048 23 2] 1234| 397| 1631| 2336| 1983] 1003 
80 350| 1970| 28555] 40313) 3245| 2269| 2161| 264] 419] 683 530° 987) 1017 
62 348| 19 8344| °— 33 476 1861 23 4| 1401] 455] 1856| 2208| 1 926 879 
65 0261| 1165| 19742] 36219) 2632| 1829| 171] 292) 500) 792) Aa7lı 787 779 
45 304| 12321] — 25738 1378 40 4| 1130| 550] 1680| 1629| 1641 656 
45 990 5981 122081 27436) 1915| 1211] 140] 2591| 5255 78al 297| 587 494 
30 6401| 72421 — 18081 911 19 1l 859] 507) 1366| 1 242]. 1154 473 
30 464 3401| 7185 18852 1315| 771 69| 233] 455) 6885| 2261| 448 357 
17 909| 3750| — 10 506 566 ) 1l 642] 8382| 1024| 8161| 869 247 
17 380 137| 3735| 11096 19) 44 30| 182] 349| 531] 124| 254 202 
10 0264| 1871| — 5 830 329 201 — 3901| 294 684| 493] 543 169 
9 534 72] 1847 6 092 3960| 277 2831| 128) 281] 409 77) 150 105 
11 6386| 1715) — 5478 358 ) 1| 1265| 535) 1800| 732] 1 288 149 
10 100 681 1661 5 817) 4961| 411 66 566 415) 981] 137). 230 123 


= 


Einzellebende . . « 


2 


Sass# 


= 


m neo 
= 
- 
+ 


ER 
S 


10 


SESSESASAS353 


11 und mehr . 


un | 
. 
— 
— nn mn nn m en un nn Zn nn 


m. | a2se94lıs2 0383| — | 190344| 11357) ı1s9l 19) sıss] 3387 11 570|13 165[12 509| 5674 
2 u. mehrzufammen ||. | 459.063! 20 1841177 586| 207 5 17824110 806! 2139] 2244 3264 5508| 2839| 5472! 6184 
überhaupt | m | 434 353|187 645] — | 190378, 11362] 100 19] 8183) 3388 11571113 167j12511| 5676 
Pk lim. | 471 613| 32 2291178 020 207669 17834]10 819] 2144] 2245 3264 5509| 2840| 5475| 6185 
Darunter: Stadt Chemnik. 
m. 1399| 1384 — 7 2 BR u 020: N 1 2 
Gingellebende . . . | 1 3946| 3765| 158 10 3 a Peak: I 
: | m. | 10512] 9ıgl — 803) 114 19 11. #10 101 ı8s6| 135 38 
w. | 13586| 2579| 8651 1149 A0ll 145| 188 a 9| 101] 153| 108 
& | m. | 19698| 1191| — 5789 370 2 1 68 1  6ol Tal Asel 289 
w. | 22831l 20sal 11H 6507 Tl 597 1 10 — 401 207] 312l 486 
: | m. | 2azes| 11asıl — | 10001 Hl 8 ıl 198 2) 200 1278| 707) 322 
w. | 26992| 1281| 11342 11205 Me9l il Hl 84 2 sel asıl 323l 378 
> | m. | 2a1ael 8967| — | 11a Ba 9a — | 800 5 Seal Lou ee 
w. | 25409| s25l ssg2! 12333 Heel 1061| Al 90 2 92| 2901 3251 326 
R | m. | 19336 5926| — 9896 44 9 el 407 2| aoal 1488| 854Al 283 
w. | 19706| 504l 5902 10630 zaal sıal 58| 122 7 1290| ara Maal 282 
: | m. | 13534] 3536| —. 7173 33 1 al 32 sl 3530| 1131|: 717) 217 
w. | 1337| aeal 3504 77 al 5a 52| 119 6 ı25| ı1sel 154 158 
ä | m. sglal 201 — 4900 212 N s) 2701 saHl As0ol 171 
iv. sel 158| 2007 52051 3a2l Sal Hl 105 12) 117) 1928| 119) 108 
N | m. 5496| 1088| — 309 8 5 ı 220 5 23l 3570| 356 68 
iv. ı998| 6Al 1089 314 ABA 188 sl 87 71.894] gslerna 59 
= | m. sel 510 — | 150 8 6 — 134 9 1asl sısl 283 62 
iv. 2595 33l 505 1625| 110] 124 BE) 57 | el al 36 
er | m. 3758| 508|- &= | 1414 Ze 1 626 3) 629] 490] 540 53 
Elm. 1 3107 36| 492 1536 19 cl 29 445 sl asl 1 7 55 
3 m. | 133097] 5515| — | 56012l asal 85 sl 26077 a1 acasl 8545| 5293| 1825 
2 u. mehr zulanmen | tw. | 1412101 7776| 54099 61119 5031| A815l 683l 1158| AA] 12021 1655| 17951 1900 
überhaupt | m. | 134426| 5651| — | 56019 2sa| 85 sl 2607| a1 2648| 8546| 5294| 1827 
h "[iw. | 145156| 11541] 5aa5a| 61129 5034| aszıl es5| 1159| 4A 1203| 1656| 1797| 1900 
Negierungsbezirt Dresden. 
7 Im 8968| 8854 — 69 14 6 a si Tal Ma 2 
Einsellebende, _ > ||) 23 781| 22884] 695 58 a alle Se 16 5 6 
s | m. | 50157| 2566| —#| Acsa 6956| 133 2l 136 sl 144l 1033| 46sl 331 
w 68.0931 15286] 38531 6172 anal 1841| 1555| 61 31 92] HH2l Aasl 704 
s im. | s8g32| 5380| — | 25539 2108| 57 7 8s5s3| 118) zul 3157| 1304] 1549 
Im. | 107'625| 10.450| 51 920| 29,030 «4sg| 4895| sse| 227) 215) 442] 1099| 706] 2566 


1) Eltern, Großeltern, Schwiegereltern, Geichwifter, Schwager, Schwägerin, Enkel, Schwiege der, Stiejfinder, Gtiefeltern, Stiefgejchwiiter. 


Noch Überficht 15. 
meer 


Bahl der in den Haushaltungen anmwejenden Berjfonen 


Mitgliederzahl darunter Familienangehörige, ımd jtvar | Gewert 3gehilfen P 
der Ge ET Beni Beeh u ftingauorhandes on Er % PA ne über 
Haushaltungen Ihlecht | nHerhaupt | Haus IT ocnere für Dana an u 2 Bimmer- | Schlaf | ( iehe gehend 
ee Pet Denäbnftung) re Ehefrau Sr Samilien- häusliche |: liche | jchaft- |fammen Bares |1aENUe ars An 
4 Töchter een Dienfte liche mwejende 
t 1 N EL a I a Fu ra Er Fu 
f Noch Negierunnshezirt Dresden. 
| R | m. | 111334] 5140| — 46.0361 26821 112 31 1356| 355] 1711| 4488| 2260| 2.060 581 
. m. | 121202) 6500| 50578] 48865 5155) 572 625] 404 / 575 979| 1343| 873l 2448 | 1312 
5 5 | m. | 107091] 39847) — 52139] 2738! 195 ıl 2012| 731) 2743| 4323| 2548| 2031 596 
y im. | 114754] 3804| 39424| 53247) 4sor 5586| Asıl 522) 1190) 1 712l 1336| sasl aıcs | 1208 
ö 6 | m. 87 860| 27 4154| — 460401 2234 147 4| 2526 1170| 3696| 34551 a 721] 1605 504 
? w. ara 2023| 27242] 46827] 3740) 4542| 3538| 570] 1750 23201 1059| 73a 1598 | 1036 
ä ; m, 63414| 17012| — 34 767| 1547) 128 2| 2301| 1487| 3788| 2324| a248l 1167 431 
w, 64217] 990] 16856) 347311 2617) 3084 srl 5951 2049 26441 B59| 566 1100 763 
r z m. 400561 9Arı|l — u 2l 1854 1607| 3461| 1420| 1500 755 267 
iv. 40520) 496] 9363 22401] 1576) 2063| i67l 540) 2022) 2562| Aoal 359 691 496 
& [m. 24329] 5055) — | 18178l 62 - 85 — | 1452) 1507) ao50l 77al 978 452 176 
| m. 237761 221) 5018 13122) 960) 1217) A110o| 3878| 1721 2090 231] 199 352 254 
10 m. 14069| 2665| — 7186| 351) 68 2| 972] 1314) 22861 521l 658 221 111 
# m. 13 711 97] 2607 7198| 502) 8 7s| 354 14011 1755| 1201 129 228 168 
one m. 20485) 2933 — 7120) 397 108 bl 3372| 4344) 7716| 6923| 1093 394 161 
met. . | m. | 19086] 12a) 2816 7208| 662, 1618| 168] @105l 3381| 5ascl 1a9| 3803| 248 | 259 
% ehr zufammen || t- | 607 727|252 232) — | 2587701 14370 1066| 28|16 834] 12 641129 475[22 118l 15 vze| 10405 | 3305 
’ Es meht & iw. | 667608) 399911244 355) 268 801 27 115) 31349| 47751 5756,14 335) 20.0911 70011 51218 12100 | 6906 
% überhaupt l m. | 616695|261 086) — | 258839 14384 1072| 28]16 837|12 64129 A78l22 132\15 782| 10497 | 3 397 
> uberpaupt ||. | 691389] 62 875[245 050) 268 859| 27153/31396] 4809| 5 75614335 20 091| 7017| 5126| 12106 | 6907 
3 Darunter: Stab: Dredden. 
= m. 3350| 3302] — 27 7 me age 11 10 119 1 1 
Einzeltebende . | to. g202l 8836l 267 20 12 8 ı 12 } an 8 1 
E| > m. 21.3461 17.9131 — 192 326 8 1leag a9. 2 49| 692l 243 126 54 
2 | iv. 30 890| 7699| 15941] 2655| 1280 1254 Tal A 1l 42l Aarl 313] 328 149 
: n m. 39 163] 23 369| — 11106 84 31 2l 249 1 2501 2158| 695 523 183 
P | wo. 49271] 5605| 22332 12629 2169 3037) 531] 110 2 112] 8s6l A50l 103 489 
h e m. 47 7961 21763] — 19143] 1101| & al 331 ıl 322] 3119| 1277 753 252 
’ | w, 55392] 3584| 21387 20731 2490| 3468| 31al 191 1 ı92| 1082| 530 969 645 
5 m. 43777 161651. — 206831 "1100| lea 5l 445| 2896| 1375 744 246 
| mo, 48878| 2098| 15956 21854 2207) 32a u0l al 34 a77l 1057| Ayo 845 594 
6 m. 33 717] 10406) — 17188 903} 81 al 672l 10) 682l 2304| 1435 563 191 
| ww. 36423] 1113| 10360 17955 1600) 2546| 177) 242l 18 ao sHıl 454 588 519 
n m. 22045) 587 — 1195) 56 7 — 583 8 591| 1380| 1085 378 131 
4 | iv, 2316| 498| 5832 12218 1012) 1626| 1201| 206 ıol sı5l 503l 338 397 302 
8 m. 12691| 2933| — 6993| 306 6A — 490 9 49 835| 731 246 81 
| ww. 13189| 265] 2894 7183 3542| 1033| 77| 260 9 269l 307| 180 242 197 
9 m, 68837 1411|, 3873. 193] mE 421 8| 429] A00l 374 109 47 
| ro. 6906| 107) 1399 3907 29 593 Asl 156 1a wol ısıl 101 109 83 
10 m, 3932| ll — 2.093 sl ee ost 4sl. 341] "ogel - a5A 87 39 
| to, 4.028 59) 7200) 2188 161] 369. 33 171 20 ısıl sel 73 90 56 
RR m. 4889| 693] - — 1 687 921 62 3l 1727) 66 1793l 234 210 92 23 
Beru mebt. . . | w. 5145 4| 685] 1760 138 590 sel 14011 361 1527| 100) 106 64 66 
9 m. | 236 2383| 101 2388| — 966251 5506| 612l 15l 52751 1261 5A01lıaa7al TEr0l 3621 | 1247 
u. mehr zufammen | mw. | 273283] 21069] 97506) 103.080) 11906/17690) 2397| 3201| 154 3355| Saga! 3035| Ase3 | 3100 
6 ‚| m. | 239588]104 5600 — 966521 55131 612l 15 5276l 126] 5 A02lıa = 7680| 3622 | 1248 
überhaupt ||. | 282 185| 29 9051 97 773! 103 100| 11919] 17721] 2414| 3201| 15a 3355| 5494| 3037| Aece | 3101 
Negierungsbezivt Leipzig. 
{ m, 6386| 6334 — 33 5 EIER 1 1! 6 4 le - 
Eingellebende . iv, 15733| 15 137| 477 33 | il N, 7 5 7 4 
9 (m. 41553| 36 004 — 3314 5091| 67 2 65 9| al 761l 508 243 71 
Im. 52851| 10272| 3305| Aa 1757 sul 1084 56 20 8 rl 315 437 217 
3 (m. 78 832| 47 76a — 2a 1757 34 3l 461 98 5509| 29901 1967| 1333 310 
| iv. 90 380] 7746| 46060) 24524| 3547| 3304| 7sol 167) 1a2) 3001 658l  ssel 1844 722 
4 m. | 103802] a7 8357| — 41352) 24601 ° 74 @| 1154| 367 15211 A9se| 3414] 1680 451 
w. | 112170) 5394| 469838 44252) 4486| 4340| 534l 325 A465 sol Hsol 1224| 2107 | 1131 
5 m. | 102 886] 37 s92| — 473111 2892| 7 — | 1757 722) 2479| 5473| 4490| 1784 490 
| mw. | 106589] 3504| 37350 49807 Asaal A487) Aaısl 339° 956 12951 98sl ı282l 1769 | 1082 
6 m. 86 585| 26102] — 43582) 2415| 75 7| 2082| 1125| 3207| 4634| 4298| 1529 436 
| iv. 86 203| 2088| 26126 44323] 3662| 3628| 333] 390 1Aasal 187Al sel 11221 1337 829 
; m. 63 006] 16 5900| — 33432 1795 = 3l 1886| 1357 3243| 2984| 3407| 1166 314 
| ww, 62035| 1129| 16349] 33975) 2617) 2624| 2401 372 16H7 2020| 6509| 809 969 635 


1) Eitern, Großeltern, Schwiegereltern, Gefhwifter, Schwager, Schwägerin, Entel, Schwiegerfinder, Stieffinder, Stiefeltern, Stiefgejhwiiter. 


vs 


Noch Überficht 15. 


212 


ne rennen en 


Mitgliederzahl darunter Bamtlienangehörige, md zwar en Geiverößgehilfen nn: a. 
ber I SR sa de3 Haushaltungsvorftandes boten | gaus- ee ne Ex x über: 
| | 77 fntumoe| | Se Derkannd some [emes-| wir | se | mir | on [üenasu Auer 
amilien- i ri © 
vorftände| Ehefrau ee, an | Dienfe iche wer jammen Ep. 16—23) ee 
gehöriget) ; 
1. 12 3. 4. EL u An) 13. 14. 15. 16 
Noch Nepierungshezirt Leipzig. 
: fm. | 41511] 9545| — | 22665) 10871 58 s| 1511| 1493) 3004| 1779| 2420| _ 708 237 
| w. | 40033| 577] 9386| 227861 1613| 1603| 137) 283 1783| 2066| 373] As6| 630 376 
B im. | 2arzeel sıral — | 138379) 6686| 34 2| 1131 1364 2495| 962] 1468| 462 146 
Im. | as7esl 2asl 5053| 13578 BT) 1019| 96| 278} 1451| 1729| 2208| 294] 820 266 
10 (m. | 13968] 2598| — 7292 8384| 37 2| 773 1084 1857| 577) 904 229 88. 
\w. I ısasel al esal ss Br 600l 67) 224 1092| 1316| 1391| 192] 202 160 
ee m. | 17979) 2620) — | 670 ABl 76 s| 2375 2993) 5368| 894] 1278| 392 150 
ar #il) | w. | 16082] 11s| 2542| 7063 671| 1168| 1839| 1067| Dans] 3495| 205) 239) 226 | 2167 
5 m. | 574 sag] 232 384 241 172 14408l 602| 42113 195| 10 612| 23 807|26 040) 24154] 9526 | 2693 
u. mehr zujammen | w | 603A18l 31 182lees aıs| 252176 24553l23644| 3798| 3501111 487) 14 988| 5368| 6849| 9841 | 5604 
& m. I 5sı 234238 ısl — | 241205 14483] 604| 42]13 195] 10 613| 23 808|26 046] 241 158| 9527 | 2698 
überhaupt || 1, | 619151] 46 319]225 892 252209 24565|23 676| 3817] 350111487 14988] 5375| 6854| 9848 | 5608 
Darunter: Stadt Leipzig. 
? m. 2536| 2513| 0 — 13) Be |. — ee 3 3 
Eingellebenbe . . „|| 1; 6532| 6188| 265 0 me 5 ı Er 5 | 
5 m. | 19305] 16281] — 1713) 2333| 32 Re  —. 29| 562] 317 
| ws| 258 5rial1assa 2159 rel 615] 585 31 1: “ae 2211 7028 
5 | m. | 4044| 23816| — | 1120| 804 15 11.2132 11 133] 2362| 1362 
w. | 47432| 4942| 22922 12288] 1912] 2320| al 89 — 89| 517] 668 
| m. | 53321| 2394| — | 20409) 1235| 26 4 327 3 330] 3881| 2 464 
w. | 58371 3543| 23542] 21869 2381| 3021| 8330| 171 2| 173] 8os| 905| 1120 
5 | m. | 52029] 185600 — | 229691 1393| 42] — 537 2) 5839| 4220| 3 233 
w. | 53951| 2341| 18325 24116) 2439| 3065| 265| 169 3 172] 7709| 950 
R rm. | a1asel 12213] — | 19891) 114 al 647 a 651| 3489| 3117 
Iw. | 41470] 1410] 12141 20514] 1860| 2373| 201| 233 2) 235| 7o2| 863 
- | m. | 2846| 7220| — | 1a BU 45 3| 651 4 .655| 2143| 2438 
w. | 27902| 7a 7156 14753) 1218| 1710| 127) 205 2| 207) 527] 608 
5 | m. | 16923] 3758| — 9032 4A4Bl 18 a 493) — 493] 1200| 1624 
w. | 16317] 363] 3719 92800 698 91a TU 140 — 140| 274 374| 307 
9 | m. 9936| 1963| — 5346| 270) 16 1l 489 s 497] 5906| 990| 192 
iv. 9ı71l 1a 1946 5188 Al 576 51 154 6| 160 1409| 2290| 176 
10 im, Baal & 0994| = 2807| 137) 19 1 346 4 350| 310) 592 
| iv. 4 746 6 916 27383 199 276 31 146 ı 147) 101l 131 
TuS Anehk (m, 5801| 81 — 2379 mr | 1398| 22] 1420| 314l 564 106 
en. 5321 | 801 2407 188 Assl 51] 905 7) 12 187) aa 
m. | 272 932|109 508 110191 6614| 275] 21l 5049| A8| 5.097|19 077116 701| 4210 
nn | tw. | 290492] 19 318|106 4282| 115312 12309]15357| 2205| 2243| 24 2267] A215] 5068| 4958 
ee. | m. | 275 468Bl112021| — | 110204 661r| 2756| 21l 5049| 48] 5.097|19080|16 704] 4211 
yupEli m. | 297 0024| 25 506j106 687| 115 322 1232015382] 2220| 2243 24] 2267|44 220] 5072| 4958 
Negierungsbezirt Zwidan. 
m. 4228| 4204 — . = 17 5 3 
Bun iR (m | Sao sısıl 186 5 2. Re Re se 4 
2 | m. | 27045| 23558] — 2406 364 14 — 23 9 82]  259| 268| 102 
w. | 34791] 6884] aı52a 3372] 1975| 2BsBl 5561| BI 11 391 165] 345] 249 
| m. | 52633] 327422| — | 15598 1210) 1 il 3111 82) 3893| 897) BE 724 
w. | 61307| 4768| 315561 18292] 2arzsl 1191| 360) 121 71 192] 299] 772] 1040 
4 | m. | 68619] 32788 — | 28966 1860 24 — 697) 229 926] 1436] 1478] 861 
w. | 77417| 3351| 32066| 329541 3aaıl 1784| assl 219] 206 4256| Aö6| 1074| 1113 
5 (m. | 69653| 26659) — | 34865] 2054| 361 — | 1051| A77| 1528| 1646| 1742| 793 
\m. | 75497| 2125| 262301 37901 3578| 1828| 209) 228 8352| 580| 5ı18| 1218| 801 
s Im. 59 765| 1901| — | 32996 1908| 26 — | 1175) 552) 1727| 1454| 1634| 680 
w. | 63583| 1324| 187701 35538] 3046| 1498| 167] 282) 465 Tal A445 952] 705 
r | m. | 45084] 12399) — | 26487 1389 9| — | 11611 526, 1687| 1084] 1321| 5083 
mw. | 47449] 709] 12741) 27942) 2238| 1055| 11al 277] 362) 6389| 366| S815l 5085 
\ | m. | 31127) 740] — | 18931 9A is 1l 8461 454 1300| 842| 1071| 370 
w. | 318651 8389| 7362| 20093) 1469| 6535| 73) 201l 283) asal 2es| 5883| 304 
9 | m. log ass —.) ma ze 584 2801 864| A65| ill 241 
w. | 1999| 177) A170) 13104] 86Hl 3567| A0| 211) 189 400 1890| 34 189 
10 | m. | 10789] 2095| — 6691 370 8, — 366| 195 561] 323] 544] 134 
w. | 11101 8a 20751 7S08| 556 2200 2a 137 187) 27a 111] 241 129 
ab wer | m. | 12376| 1853| — 6368 394 20 1l 1082) 398) 1480| 517| 1417] 162 
tw. | 11390 92l 1849| sBı2l As 3765| 37| Asa ass) Ta2l 2s7| 529) 134 
m. | 396 868] 162 819 | 185 722| 11190] 176 3] 7296 3202 10498| 8 923|11 171| 4570 
IR | w. | 434349] 199031158 343| 203316 194191 9231] 1873| 2188 2314 4502| 30541 6878| 5169 
"überhaupt | m. | 4010961167023} — | 185737| 11190] 177 3] 7296| 3202|10498| 8 928111 174| 4570 
w. | 443 753| 29 064|158 539| 203 341) 19425| 9238| 1876| 2188| 2314, 4502| 3054| 6882] 5170 


1) Eltern, Großeltern, Schwiegereltern, Gejhwifter, Schwager, Schwägerin, Enkel, Schwiegerfinder, Stiejfinder, Stiefeltern, Stiefgejchwiiter. 


Bahl der in den Haushaltungen anmwefenden Perfonen 


u 2 


Noch Überficht 15. 


Mitgliederzahl 


der 


Haushaltungen 
(Größe der Haushaltung) 


Einzellebende 
2 


Sr ee Fe 


10 


 Königreid, 
Regierungs- 
hezirtte, 


* 


eremte Städte 


1 


migreich . 

-gierungsbezirt 
Bauben . 2 
:gierungsbezirk 
Chemnig . . 


unter Stadt 
Shemnig 
gierungäbezirf 
Dresden . . 
runter Stadt 
Dresden . . 
gierungsbezirt 
Gi .. 
Nunter Stadt 
Be... 
> Fr 
Zwidau 


tunter Stst 


Bj 


11 und mehr . 


2 u, mehr zufammen 


überhaupt Pe ! 6 
1) Eltern, Großeltern, Schwiegereltern, Gefhwifter, Schtvager, Schwägerin, E 


— 
— | nn nn nn 


Bahl der 


DT mn nn 
in ın bei Haushaltungen anwefenden Perjonen 


darunter Familienangehörige, und zivar 


Gewerbsgehilfen 


E Dienft- = Sonftige mar: 
Ge bes Haushaltungsporftandes 5 
ichlecht überhaupt Haus. ® | 9 g b u ? 3 Ko Bimmer- Schlaf R (fiede Di 
Haltungs- Söhne andere \ beamte | gewerb- | mirt- au mieter | gänger |Überficht 15a on 
vorftände| Ehefrau | und  |Semitien- Ihaustige tiche | fhaft- | fammen &p.10-29)| 
Auer gehörige) ar an En 
2. ara FE zn SE SIE £ | ev (fo: #; 12 0 0) EV DT Der 
Darunter: Stadt Plauen, 
m, 439 4361| — 21 — Is -- 1] — _ — 
w, 1581| 1549 23 3 21 2 1 — —— 1 _- 
m, 3057| 2576| — 303 53l 4 — 3 — 3 35 61 19 3 
mw, 4795| 12821 2322 521 2531 57 89 1 — 7 55 136 58 15 
m. 6396| 38501 — 1 862 1421 1 — 31 1 32 183 220 89 17 
w. 8217 951] 3699 2 205 4005 267 66 21 — 21 83 342 120 63 
m. 8828 409 — 3473 268: 5 — 85 1 86 355 390 131 27 
w. 10 688 123] 3998) 4 056 539: 445 63 43) — 43 128 439 IT 77 
m. 9325| 3469| — 4 349 27 10) — 127 5 132 458 464 140 E 
w, 10 660 466] 3436 4.760 56 469 31 38 2 40 173 506 130 86 
m, 80i6l 25T — 4.086) 24 5 o — 150 7 lat! 394 475 106 35 
mw, 9126 314| 2470 4 634 44 376 36 47 5 52 165 427 130 76 
m. 6166| 1666| — 3322 18 1] — 217 0 — 217 313 360 84 21 
mw. 6 931 178] 1662 3781 34 2291 ° 20 70) — 70 135 352 96 60 
m, 4595| 1069) — 2 522 14 3 — 169 i% 176 265 298 98 19 
iD, 4 901 109] 1052 2 760 24 189 18 501 — 50 125 256 62 38 
m. 2 971 618 1 738 { 1] — 125 4 129 165 184 49 8 
w. 2 996 42 617 1795 12 78 4 43) — 43 68 160 37 24 
m. 1603 515 | 892 ) _ —— 72 } 13 103 122 37 8 
m, 1 857 32 all 1 084 1%) 53 5 50 1 51 58 109 39 19 
m. 2 544 3 5 — 1094 8 — — 295 12 307 208 378 66 Sl 
mw, 2 501 40 360 1 235 10 Tal 8 178 6 179 105 318 55 24 
m. 535011 205271 — 236411 1521} 301 — 1 274 38; 1312] 2479] 2 952 819 220 
m. 62 672 4137| 1997| 26831] 3117) 240 338 542 14 556] 10951 3.045 904 482 
m 53 940 20 963] 2 — | 23643| 152{: 30) — 1 274 38| 1312] 2480] 2 952 819 220 
4253] 5686| 19950 26834 3 112} 2242 339 542 14 556] 1095] 3045 905 482 


Überficht 15a. 


Weitere Angaben über die Mitglieder der Haushaltungen. 


I, Schwiegerfinder, Stieflinder, Stiefeltern, Stiefgejhwifter. 


Liegt außerdem Handfchriftlich vor für die Bezirke der a anjaften und für die Stadt Zmwicdau. 


N 
ä 
\ 
& 
| 
. 
5 
. 
| 


N 


et be3 KFönigl. Sähi. Statiftiihen Landesamtes. 59. ss 


Se- 


ichlecht | Dienit- 


Von den Söhnen und Töchtern (Überf.15 [| Bon den „ander: 


©p.6) find in der Haushaltung zurleich 


Sp. 7) find in der Haushaltung zugleich 


n Samilienangehörigen” (Überf. 15 


Bon den Tonftigen Hauspaltungsmitgliedern (überf. 15 
©p.15) waren nad) ihrer Stellung zum Haushaltungavorsand 


Haus Ge- |Landw. Bim- 
Bot be- | werbd- Ge- a 
ER amte (gehitfen| Hilfen nn 
| 3 4 5 6 " 
23 4 116 735.16 912, 67 
880 | 933 3 872115 785] 42 
2 | — | 1690, 2545| 12 
94 | 74| 4031 2543 4 
2 3627| 2934| 10 
260 | 209| 935] 2412| 16 
—| — 651 21] 2 
19 | 46| 147 4 1 
6 1| 3723] 4476| 26 
220 |166| 7481 4728 7 
11 — 689 14 6 
14 | 13 120 20) 1 
12 | — | 3433| 3992| 10 
166 1253| 6811 395 9 
Beer "an 
125 681°, 132 2 3 
1| 2| 4262| 2965| 9 
140 | 231 | 1105 in 6 
In. .834 1, jan 
17| 55| 138 Ta 


Hase Bin. ge Ber- sernber 
finder, Ben | Ge- Bim- finder, en] sa On- | Ge- 4 An | von 
fionäre in .. ‚Hauß- Sandiv. fionäre in | Die | ger Mefen shiwi-| dere | Haus- 
Salat) oft und |Dienf- „uusiwerbs: Ge Mer Schlaf] Koft und | ohne d | AMD | ster- | Ber IHaltas.-| andere 
leute | Wohnung, | boten ge \ mie- | Teute | Wohnung, | nä- | Nich- | FH ER 
Auszügler amte Bilfen hilfen pi Aus-ügler | Here ITan-| fin- | war- | Nlit- 
ohne eigene ohne eigene | An: | ten ten | der | die | glie- 
Haushal- | | Haus- re | dern 
tung haltung 8 | | 
8 9. 10. | DET: 16. 1. |18.| 19. | 20.| 21. | 22. | 2. 
233 | 3558 | 9, 51968 l1 845 I547 1 277| 27243 267 978 3521114 672 1191| 409 
127 | 5399 | 480 1237| 539 |1 987 1442 11 034] 27 074 |584 1827 4 766| 203 | 887 11 395 11122 
30 817 3| bike BE 39 029017 2 152 139133 | 2751.31 99| 176! - 48 
1a | 1381 | 78 160) 64 | 437 | 38| 88l 2558 | 64 112| 360| 13 |120| 173) 149 
| | | | h 
30 39 | 1 ı — [227 | 3201108) 259| 4662 | 49| 38| 514| 12 |1128| 206| 67 
32 487 34 | 256] 112 | 311 | 83 264] 4803 | 88| 94| 608] 34|165| 247 146 
1 22 — 51 3| 3839| 77| 1464 G=8f 2521,16) 30.JU#EB 
1 34 | 27 99 26 2| 28 68 1448 | 23| 20) 268] 11) 39) 48) 43 
47 691 — 2| 235 | 395 | 88| 159] 8640 | 87 62 1030| 331166 | 352 | 127 
20 | 1209 | 99 263] 133 | A454 | 6565| 99] 8851 1224 238 11 576) 69 |230| 433 | 485 
— 10 — | -]15 3124| 37) 2653 | 36..25| 6801 27| 761 126| 49 
— 8 14 | 60) 46 1) 23] 21] 2897 100 146 11 004| 58| 87| 123, 251 
116 809 ı 1175| 431 1218| 4654| 7586 | 68| 9611 199| 44 | 153 259| 122 
39:6°1:187 70 | 232] 103 | 478 1169| 254] 7137 1143 229 11555] 63| 189| 320| 212 
8 29 1/ 38 11144 | 340) 2960 | 34 37| 887) 33| 75| 117) 68 
3 31 16 ' 103] 36 31117| 174| 3199 | 75 142 1120| 49| 110 1339| 124 
10 843 1 2| 215 | 378| 94 | 3151 3603 24 49| 503] 22,126] 198] 45 
22| 1135 |139 | 326| 127 | 307| 87| 329|- 3725 | 65 154 667) 24 tar 222| 130 
_- 17 1 2 — 8.1025 Bo ar 115. 9, 207.42 10 
- 19 44 100 20 2 00258 592 7 17| 160) 9|.43] 38| 39 
1913 28 


— HM — 


Überficht 16. NAnftaltsftatiftif. | 
Liegt außerdem Handjchriftlich vor für die Regierungsbezirke, die amtshauptmannschaftlichen Bezirke, die Stadt Zwickau, die Städte mit der Revidierten 
Städteordnung und die übrigen Stadt: und Landgemeinden mit über 8u00 Einwohnern. 2 


Zahl Zahl der Anftalten mit Anftaltsperjonal Sufafen 
D) Anitalte 5 577 5 ae 
ee BE N Ar Bm e: 2 | 3-5 | 6-10 [11-85 |26-50| 51—100 | über 100 | männ- | weis- | zu Imänn- | weis | zur 
- ftalten Snfaflen _ lich ih jammen| Yich lich | jammen 
% a ne 6. ge a 10: ar er rer 
Königreich. E 
Borübergeh. Beherbergung, Herbergen, Aiyle [2581| 854 |490 | 575.821 | 246 | 70 22 3 154 | 184| 338112619) 2112| 14 731 
Zängere Beherbergung, Fremdenpenfionate . | 402] 14| 38) 141| 124 | 66, 14 4 1 4 54 58] 1401| 2146) 3547 
Militäriide Anitalten aan: Fr ee 152 P513475) 13 el n248 13 11 58 573 31| 604|36 757 — | 36 757 
Erziehung und Unterricht (ausgenommen Slin- E 
perbejlerungsanitalten). "1.0. „mm. 8201.11 3|..25 | Bau 121. 58 28 35 119| 586|. 705| 7936| 4756| 12 692 
Heibpumd Pfieganitaltene m Peer re 407 47 | 22) 57|1|64 | 99 40 33 45 884 |3 827 | 4 711 |11 246/10 794| 22 040° 
Sürsreligidjengivede N... Man See. 2| —-—  —-| - | | — 1 ' — 15 18 331 — 104 104 
Snoaliden- und Altersverforgung - . . . . . 81 2).3| 10 2710 4 5 6/ 103] 109] 723) 1890) 2618 
Dffentlihe Armenpfleger 2 nr sun. 203: 24:27) 50 | 36.18 14 4 5 33 38] 1764| 1662| 3426 
Straf- und Beflerungsanftalten (auch Unter f 
juchungegefängnüje)er par 1781 ..23| 22] 381982, 27 5 ji 18 4| — 4| 6649| 832 7481 
Sonftige (Arbeiterquartiere pp.) . » . . . . 5327 71163) 95 [EEE 13451 38 11 6 5 2| 11| 4247| 2380| 6627 
Anitalten Noechaupiekeze SP rermen 4 864 |1 059 | 6731 004 | 780 | 774 | 267 | 132 175 |1 773 |4 838 | 6 611 |83 342/26 676.110 018 
Stadt Leipzig. 
Vorübergeh. Beherbergung, Herbergen, Aiyle | 132] 10| 7) 25] 32) 31| 17] 2m 1 34 67| 101] 1905| 345) 2250 
Längere Beherbergung, Frenidenpenfionate . | 133 2|15, 60/,.38| 14 3 — R 4 6 10] 529] 570) 1098 
Miitariihe Anjtalteniner 0, Em LA i1l—| 1 1 2 2 1 6 96 8| 104] 4895| — 4 895 
Erziehung und Unterricht (ausgenommen Kin- | 4 
derbeilerungsanftalten). . ı.: sun. .. 38 7 — 1 Br 14 5 2 2 7 54 61| 519) 285) 808 
Dellesuno SPrleganitalter on. ira =. 5424:13407 4 | 10 3 3 9 147| 933|1080| 2192] 2054 4246 
Svaliden- und Altersverforgung . . . . . 61 — | — 1 1 2 — E= 2 1 13 14| 161] 472 633 
Dffentlihe Armenpflege- 0. In) 2 Ener, bi —!1—| — ze 1 1 2 | 2! 24) 26] 215) 162) 3% 
Straf- und Beijerungsanftalten (auch Unter- 
iungsgefängnena ar me bl  -—|ı -— Io | | — 2 3 == — — 681) 133 814 
Sonftige (Arbeiterguartiere pp.) . . .. . . 59 6| 12 9a 15 3 2 1 — — == 5561| 288 844 
Anftalten ‚Bberhaupt. an a ee man 441): 39| 41) 101| "90 |: 89 | 34 21 26 291|1 105 |1 396 |11 653| 4309| 15 962 
Stadt Dresden. ne 
Vorübergeh. Beherbergung, Herbergen, Aiyle | 177 971907 20 ua 24 5 2 61 63| 124| 2075| 711l 2786 
Längere Beherbergung, Fremdenpenfionate . | 165 4| 13| 49 | Be 40 5 3 u En 8 8) 359! 1208| 1 567 
Mihtariichesiinitalten 2.2... ee 25 31 — 2 2 2 3 2 1 196 "9| 205| 9727) — 9727 
Erziehung und Unterricht (ausgenommen in- | Be 
dexbeiferungsanftalten). . - 2 2... 110.1,—.i—.| 10 oe 7 8 49| 174| 2323| 1622| 1716| 3338 
Heil-, und Bileganitaltener... nur ae 65 sl 61 15.| 20 6 1 7 246 |1052 1298| 1716| 2131 { 
Snvaliden- und Altersverforgung . . . . . . 131 — — 1 5 1 4 — 2 1 49 501.161) 2635 '96 
Offentliche Armienpfleger 0. u ae: 11.12 : 1 — 6 61 2A 4 
Straf und Beijerungsanftalten (auch Unter- 4 | ee 1 5) —|- | 695) 146 
fuchungsgefäugniiie).n una ter Een # 
Sonitige (Arbeiterquantiere PP.) . . . . . . 122) 3523|, 21 eeel213 7 2 — — || 697| 228] 925 
Anitalten Nberhaupt.ı zu 7. LE ae, 682| 60| 49| 118| 169 | 168 | 63 21717, 84 55313611 914 [17 295| 7.026] 24 321 
Stadt Chemnit. Er 
Borübergeh. Beherbergung, Herbergen, Aigle | 63 3) al 9 8 5 — 49 45 941 1011| 121] 1132 
Längere Beherbergung, Fremdenpenfionate . 7 — 1) 1 2 2 — — = 4 4 32 66 98 
Akelittaritege ‚Anlalter ar au: a ee 6| — 1| — (EZ 1 1 3 24 5 29| 3339| — 3339 
Srziehung und Unterricht (ausgenommen Kin- E- 
nerheilerumgsanltalterdg m Ems ehe re. 10 21 —- | — 2 2 2 2 19) 1833| 152] 709| 564| 127 
Dell- und SPfleganftalten. I... 2 2U 382, 20 Da m 3 4 3 1 1 2 67 226| 293] 560) 487) 1047 
Snvaliden- und Altersverforgung . . . . . . 3 — —|ı — |@E 1 1| — 1] — 7 7 59| 182] 241 
Öffentliche Armenpflege. - ». 2 2 2.2... Blair 2 | — Ve 1 3 3 6 6) 4a TUE 
Straf und Befjerungsanftalten (auch Unter- | | E 
uangegefüngnmie)ire ren, 5 I— | — I 2 1 1 i — —_— | 228 451 73 
Sonitige (Arbeiterquartiere pp.) -. . ... . 27 8| 5 7 4 32 :— — .. | 108 23 1 
Anitalten überhaupt. Er En. 1437 18 | 12 | eo lee ei 9 | 162) 423] 5585| 6111] 1529] 7640 
Stadt Planen. 
DBorübergeh. Beherbergung, Herbergen, Afyle 40 5| a 6 19 12 3 1 — — — — 437 59 6 
Längere Beherbergung, Fremdenpenfionate All ln 2 1)# 1). — nn 758 65 
Atılttariicye Olnftalten  WEzr a 31 — |—| — 122 1 1 — 1 22 1 231 1679 — 
Erziehung und Unterricht (ausgenommen Sin- | 
Derbeijerungsahitalten". % WERTE ee, 1| — — 1 — — — 136 6 
Del- und Pfleganitälteng. mer ns 10 20 2 3 1 11 — — 1 21 53 74 |... 1921 7156 
Snvaliden- und Altersverforgung . 2... 1|l — I- | — 11l—- | — -- — —-ıi-| — 3 6 
Öffentlihe Armenpflege. -. - . 2 2.2... al 1), — Te 1 1 en ee ee 58 42 
Straf- und Beijerungsanftalten (auch Unter- | 
Tüchungsgefängntife . . 1... 2,...7 SE 3 1J— | — 1l—- | — — 1 — 1 ISCH il 
Sonitige (Arbeiterquartiere PP.) » . 2... 4 — |— 3l 11 —- I — — — — u 10 10 
Hiktalteniüberhaupt, ee Eu u, 6917.18 |..6,° 12 nee u 54| 98] 2633, 348 
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Überficht 17. Die EHryanre nad dem Alter. 


.Bahl der Ehepaare, bei benen der Mann i um vor: 


 Siegt EEE ETENI bor mit Unterfcheidung aller einzelnen Alter "jahre und der Staatsangehörigkeit (Sachen, Deutjche, re], 


"orzeichneten Alter (Sp. 1) und die Stau im nacgenannten Alter ftand din ‚Zahen) 


Alter de3 Mannes volle | tolle vote | vol votre | voe | volle | vote | vote | done | done | volle volle volle | tolle 
\ unter | 20 25 | 85 40 45, 50 55 60 65 70 | 75 80 | 85 | 90 || zu. 

in Jahren 0 big big bi8 bis big bis big big bis bis bis | bis | Bis | bis | big | 
unter re 2 Bi Ar Ente unter | wuter | unter | unter | unter | unter | unter unter! unter) unfer)) [men 

| | 50 55 60 65 0 | © e | 9 | 9 | 

.. Kae ar | kai? a le | use ra8: Y | 728. 1a of 16016. |- 17. 18, 
aunigr: ih, 

unter 20 . 5 1 —— Pr OR -—- — m a ea | 7 
volle Oh - 3. 95217757 5252 AA 10 4 97 » 14 6 1 ee a N DT 
m. 52.90 910135185 61936 10516 117 1 2 Ma 1 5 EL He 10.038 
Be 90... 199) 9292| 51 051| 69379) 13 747| : 1785| 8901 102! . ABl 15 Aa he 2 4601 
5 80-, 57 1751) 11894 50506) 59 516) 11457 1687) 385 7) 32 RER SL Sch 14 197,376 
A Te 33| 4201 2745| 12 954| 42142) 4963310873] 1800) 3481 98 37) 11 1 —|-—, — 21101 
Brno. 6| 144 699]. 3192| 11292) 35 86040021) 9211) 1253| 2151 62 17 7 1 —) — 101980 
Be 50.-- ee hbrr 8 33 259 948 3015 1053028891131 635| 6665) 1224| 259 56) 21 —| —| — || 83 580 
be 60. 3 37°. 102° 312] 845) 2805 848128 11221 991] 5436| 844| 163) 19 3] 1| — || 63245 
- 60 - ED). — 12 66, 138 279 851 2560 710216152 14663] 3303) 468 72 9 1) — | 45 704 
6 = ll 3 5 16 63 124, 312° 754) 2068 492610120 86001 725 198| 33) 2| — || 28 947 
Sn I ATERE — 2 B2 21 50 107; 225) 581| 1317| 3117| 5.462|3 825) 7661 831 7| — || 15565 
END = NS. _ 2 2 11 15) 37 70 132) 3241 752, 1392/21171 307 212 15 | — | 6388 
= 80 »- zen 8. —| _ ] 2) 21 29 68| 129] 271) 472] 499) 2521 31 | — || 1784 
en» 2.90 — — — — — 1 1 11 21 38 59 88 87) 24| 2 333 

u 90 =- 9 — — — — — — au — 3 — 1 5 Eee 27 
2 ee te EEE BEE zu Rt —. (re ee 3 

zufammen |2 17464 6911134 0251148 4451132 275/113 763 94 083/75 196/53 209/35 828/20 28418 928|2 973) 685) 84 | 2,886 650 
Regierungsbezivi Baugen. 

; unter 20. . 1 — 127 == | I — — — _ — —- || | |—| —| — 2 
dolle 0 bi3 - 35. 82| 1551 519 49 8 5 3 — — ee 25220 
u 25 - u ES LRLSE 951 3041| 5467) 1025 123 26 71 — — m Br 1 — | -| —| -.|| 9785 
z. 30 - dt 27; 821] 4347| 5994| 1374 192 53 12 4 > 12 817 

EB 535 - all 2) 156 989| 4397| 5352| 1185 18 31. 9 3 1 — | || 12 301 
me 4 »- ZU ADT. 4 34 258 1106| 3464 4555 1179| 191 29 6, 3 1 — | — | —, — | 10830 
=. 4- ers hl. 1 10 67 277| 1030| 3282 3709| 9561| 142 22 8 2 — | — | — | — |) 9506 
. 50 = ur large 2 7 26 87 319| 1037| 2851] 3163] 778] 157 36 I — ı — — || 8468 
= 55 '- EAU". — 4 11 42 100 345, 883| 2220) 23561 648) 121 21 dl — — || 6757 
me 60 - = —ı 5 15 23 119): =302]> 760] 1735| 1657| 4295| 68 4 1 —| —| 5114 
—.- 2 INT, = 2 3 5 20 401 102) 231] 596) 1221| 1094| 2551 27 6| — | — | 3602 
Ze 70 - AIR. - — 6 % 12) an BA 1821 5 39212,706, 513) 89.111 — | — | 2084 
' 29308: — — 1 3 4, 3] 1% 18 46) 100) 191) 300) 185| 32) 5| —| 901 

ee 80 » air «88°. — — — — — 5 3 13 29 50, 74,7 7482} 9| — 292 

ei - »- Mm. ee _ = — (zn 4 Si | 41 
ein. . 98. ae | ee I 4 

wer. 10 EM ME Be — , (EEE | | Te 1 
z zufammen| 214| 5626 11694] 13.006) 11 824| 10 507 9291| 7678| 5894| 4249| 26401 245| 395) 9a ı7 | 1| 846% 

: Negierungsbezirt Chemnit, 

Bien 20. 2 — FR — — — — | — — | | 1 

volle 20 bis 25... .1 .252) 4965| 1287 67 12 10 6 4 — 1 — | | — ı 6604 

Bi 25 >» Ze 177| 7449| 14494 2097 170 32 ul 3 4 — 1 — | 24 438 

u 30°. E30 25) 1422| 9171: 13901) 2405 299 62 15 4 2 0 — — || —| | — || 27 306 

u 3 - = 40 7 275 1890| 8888| 12194 1974 231 69 la 7 2 | —lI-| | — | 25 548 
= 40 - 245 5 63 422| 2018| 8016| 10393 2004 261 57 19 4 3 23 265 
Ba Ab »- 250 _— 22 107 538| 1882| 7095 8540| 1659 211 39 10 4 3 — | — | — || 20110 
-» 50 - eb. 2 15 31 153 478| 1876| 5792| 6801| 1214 219 45 13 3 — | —| — || 16 642 
Be 5 »- Fr 6, 1 11 17 36 130 468 1504| 4322| 4660| 1008| 152] 22 ae tie. =112 335 
2,60 - a6, — 1 al 19 5D 127| 456) 1286| 3260) 3159) 622) 102): 151 — | — | — | 9113 
Bar» 2 — 2 4 14 24 48; 1481 352 923] 22461 1940| 3722| 43 A 1| —ı 6121 
m. 70 > Ze -- —. 3 13 27 34 122] 2661| 632) 1171| 888 168 8 1| —||. 3333 
Bar = 2807 — — — 3 3 7 15 27 54 1191| 290) 441 290) 45) 3| —|| 1297 
2780» Behr — rbb _ — 1 4 6 16 23 62 2 8706d. 8| — 363 
#» 8 - 3 .9)..: — _— — —- — 1 — — 2° — me el, 2 171 8) — 73 
= % - a re Sa re Zr ur — jo 1 1 2| — 4 
zujammen | 46914226 27434 27737 25 382) 22 35818 807114 927.10 682| 7474| 43061954] 634) 1401 23 | — |176 553 

Darunter: Stadt Chemniß. 
“ a Var ee 1 — — — — zer ee ee —| —| 1 
volle 20 68 - 25...| 85 1304 397 34 7 3» a3 1 - | - | -|-|/-|-|-1-)| 1834 
we2 « rl ® 55I 2424| 4544 761 84 13 3 — 1 S- — [ee 7 885 
0 Tun 12) 549| 3082) 4496| 881 135 29 7 3| 1 —-—|—-|—-|-| --| —| 91% 
35 > EA“ 3,7 107 6701| 2834 3796| 721 91 26 4 — | — | | | | — || 8252 
40 > = 4b,,, — 27 152 7101 2484| 3158 660| 101 19 5 1| 1, | — | — 1 7.318 
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olle olfe | volle | volle | volfe | volle | volle 
Be ma | | an. | 0 ar ie | nne Sue | Baie | Se] erFo Er 
in Jahren 20 bi3 bis bi3 bi3 big bis bi bi bi bi3 bis bi8 | bi | Bi3 | bis fammen 
unter | unter unter unter unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter, unter] unter 1 
25 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 | 80 |) 8 | 90 | 8 
12 Fer Ba ie. a Et 11. 17. | ee 
Noch Stadt Chemnip. 53 
volle 45 bis unter 50 . . — 9 43 186 6061| 2248| 2599| 546 1 13 1 11 1—|-— | -—| 632 
- 50 - End — 2| 11 55 157 610) 1700| 1774| 336 69 14 2 1] — | — | ae 
- ,bb - a 1 1 5 17 35 154 448 1150| 1106| 259 51 ı — 11— / — I 325 
- 60 - KULEGH N, — | | 2 8 19 34 112] 376 817) 783] 154) 24 6| — | — | Im 
. 65 - = 40,; RN 2 5 7 13 37 99,201) 5923| 243310584 6 1/)— | — | T4B 
rl 1 5 6 6 33 62] 149) 275] 162 29 3/1 — | — 731 
de “I 80% 1 2 1 3 4 & 22 55 7A 43 2] 1 — 217° 
«' 80 - SER SDN. —ı — —_ E En 1 2 2 2 10 135 10 5/— | — 4 
ITS ra | a BR: eK Re BE 2) 2) Oo E 
DENE a0 | | | 3 —— — — — = — | | See 4 
zujammen | 156) 4424 8908| 9108, 8083| 7096| 5692) 4119) 2631) 1826 996) 372| 98 13 | A IE 53 526 
Regierungsbezirk Dresden. u 
unter 20 . . 1| — — — || - 4 
volle 20 bi - 25. 197| 3360| 1142 111 34 9 1 1) 1 — — | — | — 1 
.. 25 - E30 253] 88390 14 016) 2634| 340 65 30 5 5 4 | — || 26 242 
. 80 - FEN ER 59] 2903, 14 652] 17 837] 3 870 5531 120 38.7.2183 4 1 il — | — | SE 
-.35 = a 0 25) 558 3938| 15 537) 16 332] 3512) 604) 146 29 5 4 2| — |— |—- 1774062 
- 40 - «45. 7 133 860| 4303| 12 636] 13406] 3227| 629| 127 37 *) 2) — |— | 
= 45 »- Bao 2 60 216 1045) 3482| 10133/10532) 2580 403 68 25 2 4 — | — | — |) 2852 
- 50 - «85%. 3 30 83 306 935; 3174| 8065| 7965| 1787| 377 75) 10 1 — | — | — || 22811 
= DD = 2:60 t 11 34 110 275 926] 2657| 6197| 5528| 1526 215] 52 3 — | — | 17535 
= 60 - er. 69% — | 6 18| 41 99 290) 810) 2208 4395| 3685| 891) 111] 22] 2] — | — 1125 
zu06b = Bell ame 5| 23 44 101| 232) 639] 1425| 2539| 2003] 419| 52) 81 Zee 
= ler BEL HYE 1 — 3 20 30 81 178 389! 872| 1416) 820] 188] 24) 2 |) 2083 
u rl ar 802. — il 1 3 4 10 22 8383| 101] 239] 383] 543] 292) 47) ZEiEzEeeE 
= 80 = 8b. | 2 10 16 17 38 ”4| 125) 131) 64| 4 | — 481 
.. 8 » a —ı — -— —_— | — — 1 8 14| 16) 29, Dbrzasze 2 
2090. roh | sr ı 2 "Aeare 13 
95 4- - 100 I — | — | 1 — — 1—- | |— |— Bi 
zufammen | 549115 953| 34 965, 41 953) 33 071) 32 211/26 390 20 637114 225) 9403, 51112106 726| 174| 9 | 1 1242 484 
Darunter: Stadt Dresden. 
volle 20 bis unter 25... 59] 902 339 43| 18 5 1 1 1 — — | 1 369 
- 25 -» 226304 88| 3030 4979 1.097. 158) 35 18 2 2 3 — | — | — |- | =7=27 972 
ZU = de 32| 1282] 6041 71521 1686) 264 53 22 7 2 1 1 — | | 16 343 
- 35 -» e MAT, 9 29] 1856| 6743| 6827| 1561| 286 76 16 — 1 2| — | — | — | — || 17 672 
- 40 + -: 45. 1 67 436) 2050 53821 5447| 1290, 307 63 19 4 1 — | — | — | -— | 15 067 
= 4b = Zul — | 26 105 523 1569| 4189| 4078| 1040| 196 35 10 1 2 — , — | — || 11 774 
0 * ERS 2 12 40 166 432| 1395| 3086| 2903| 634| 155; 26 4 8 855 
= 4,55 °= BO 2 1 6 20 53) 135 434| 1018 2392) 1962| 533 838177 19 2 — | — |— || 666 
= 2605 27465, — 3 8 17) 54 139| 376) 924) 1589) 1269| 314] 41 1— |— 1 — | 474 
= 1:66. = rin — | — — 14 23 4817101). °260| 5837| 818| 596) 137) 15) 2) SE 
HU" ek — — 2 10 10 31 77 1588| 296) 4611 240 54 7) — | — | 1306 
er 1D = 2 80 2 B 3 10 16 38 74: 122| 173} 76 161 1 533 
24.80 7 u Rh — | — . ze: 1 3 6 7 15 34| 35] 401 19] 11 — 161 
ERS Bo zen = 0.90% 1) | ei ed a So 29 
re = ..05 | | 1 — — 2) — a. 2 1 11— |— 7 
zufammen | 192| 5623| 13 824 17 862 16 297| 13 531110 351) 8026| 5212) 3220) 1662) 661 207 53| 1 | 1 || 96 723 
Negierungäbezirt Leipzig. 
unter 20.3 RE N — a _ | — — — |— | {| Pepzz 
volle 20 HE - 3. 240) 3807| 1178 104| 25 $ 8 4 1 — — 1 —- |—| — 
-» 25 - ae 248 9242 147601 2802 332 66 19 10 6 l. 1—-| | —- | 
.- De Er 63 2721 14 256| 17860 3570 462| 123 26 15 4 2 1— | —| — 
le ie: - #40; 11) 509) 3402| 13346, 14 0387| 28851 430 84 13 I °— 3 — ı We 
.- 40 =» = Hub \ 116.154 812| 3733| 11 083) 12112) 2694 432 84 25 10 2 1— | —| — 
- 45 - 0, 2 35 234 892 3203| #9443| 9.799 2476| 297 59 13 3 — | | —| — 
= ablre uUnbb — 22 8 268| 854| 2930|.7454| 7723| 1767| 278 F64 15 1—ı —|ı — 
= 55 » .e 60% B 4 25 78 235 771) 2242 5627| 5351| 1353| 229 45 6— | —| — 
- 60 - = 7 60 — | 4 20 4 69 216| 627| 1784| 4012] 3348| 794 1065| 161 21 — | — 
«6b 78170.) — 1 3) 13 25 78| 165) 552] 1245| 2307| 1883| 3761| 40) 10! 1| — 
en Te Sr 2 — 1 6 8, 27 59| 112) 310) 729] 1177| 843] 172) Salzes 
ie, - 80. — | — — 2| 4 11 14 32 78) 184) 312] 457) 265| 50| DI 
= 80 - 2 — | — — — 1 2 — 1 11 26 59) 115) 1091.42) @gı 22 
. 85 - ll — | — = — = — 1 — _ 3 10..11| 17377 sp 
are :then 2... — | — Ba a 2: ee = ne 2 3, ee 
zujammen | 57616 476) 34 772) 39 148) 33 496| 29 014/23 635118 863113 190 8326| 455411 979| 623/145 | 18 | — 


Bahl der Ehepaare, bei denen der Mann im dornsezeichneten Alter (Sp. 1) und die Frau im nahgenannten Alter Hand (in Fahren) 4 


Br 


Noch Mberficht 17. 


Zahl der Ehepaare, bei denen der Mann im vorn! zeichneten Alter (Sp. 1) und die Frau im nachgenannten Alter ftaud (in Jahren) 


Alter des Mannes volle volle volle volle volle | volle | volle volle | volle volle | volle | volle | volle volle | volle 
unter 20 25 30 35 4 | 4 50 55 60 65 70 75 80 85 90 . 
in Jahren 0 bi8 big bis bis bie | Hi8 bis bi3 big bis bis | bis | biß | bis | big x 
unter | unter | umter | umter | amnter | unter | umter | unter | unter | unter | unter) unter | unter) unter, unter]| Jament 
30 35 40 45 | 50 60 65 7 75 80 85 95 
1. Deere 7. | Bere: lan) 712. | 18.84.11 &5. 1"16, | 17. || 18. 
{ Darunter; Stadt Leipzig. 
volle 20 bis unter 25... 98] 1456 472 56 13 7 2 1 1 — — |-|—-|-|-| | 2106 
u 2 - =. 30... 121] 4300| 6864| 1381 175 43) 14 5 3 res) TE 618907 
30 =» a EEE 36) 1465| 7224 8751| 1771 268] Fl 15 12 3 1l- —- ı—|—| || 19 617 
.35 - Ban. +. 0% 9| 279| 1868| 6820| 6718| 1383 297 48 8 a Bel el 17367 
= - 4...| A 80) 483] 2055| 5486| 5607 12501 2271 44 7 6 —ı —|—|—| — || 15249 
45 - Or), 1 24 136 514| 1638] 4655, 4459| 1136| 149)» 38 8 1 —1=[_—-| — [12 769 
50 - eb nu. 1: — 13 54 142 444 1462 3432| 3350 7321| 119 al ( 1) 2210220, 4087 
bb - a — 3 14 44 120 450 1092| 2471) 2209| 562| 102) 21 3 —| —| — | 7091 
60 - AD. — 2 9 26 33 102) 308| 800! 1605| 1314| 292] 37| 3 — | — | — || 4531 
65 =» a 0; —| 2 7 17 37) BROr aAa 5207| 881 6451 126 161 31 — | —||- 2585 
70 - ae — | — — 2 4 10) 23 42) 132) 2491| 374) 246° 511 15) — | —|| 1148 
75 - 2280.. —-| | — — 1 5) 6 15 27 69 93| 126) 66) 165 1| — 425 
80 - . 8 Ze — —— — = 2) — — 4 g 15530 2279. 92 
DD = - 9% a a - — u ‚272 2 3 21 2,8 —| — 12 
Dr +98 BE Te le di ir 3 
zulammen | 269| 7622| 17126| 19 798) 16420, 14 036,10 964 8354 5453 3256| 1570| 597) 166) 461 2| — 105 679 
Negierungsbezirt Zwidan. 
kn IRA ed BE a ee a 1 | ie 4 HE LE 2 
2068 - 25... .| 1s1l 407A 1126 73 22 9) 2 a an le ir4äg 
5 - - 30... .| 137 6563| 13199) 1958| 182 22) 6 Aa Eh 2 lan (86 
0 - - 35...| 25 1425 8625 183787) a2 20 Bl 1 m a a en 
5 - - 40...| 12 253° 1675| 8338| 115511 1808) 2355 49 15 8 a en N Ze 194086 
40 =» Beeiab,!, ; 6 59 3933| 1794 6943| 9173 1769| 287 51 11 al 3 | 20 500 
45 -» due, ', 1 17 75 4401| 1695| 5907| 7441| 1540) . 200 27 6| 6 — 1 — | — | 17356 
50 - ae, % 1 & 38 134 429| 1513 4729| 5983| 1119) 193 al area 2) 20014 208 
55 - une, & 7 15 46 105 386| 11957 3746| 4096| 901] 127) 23 2) 2 — | — || 10652 
60 - - 65...1 — 1 12 19 33 129 365] 1064| 2750) 2814 5711| 82 15 2 1) — || 7858 
65 - u 1 8 11 45; 107) 294| 737) 1807| 1680| 3081 36| 55 — | — | 5034 
70 = 70. — 1 1 3 2 11] 25 8 170 487) 992] 761] 149) 17 3) — | 2707 
ID = 380: — 1 — = 4 8 17 45| 110) 216] 376) 2751| 3883| 5| — | 109 
80 - 285”. a — 1 ; 1 2 3 11 13 261 66| 105) 50) 11 — 280 
85 - >90. => — _ | 1 4 3 7a a NED 05 HE Re ar m 56 
zufammen| 36612410] 25 160| 26 601| 23 502) 19 37815 960113 091| 9218| 6376| 3673l1 644 5951132] 17 | — 158123 
X Darunter: a) Stadt Plauen. 
bolle 20 bis unter 5... .| 17) 3869| 155] 10) — 2 Bei - | - | —- | -|-1j—|—| —|j[ 566 
> »- 30...| 23 905 199 A000 84 ı 9a -|-|-|-|-|-|-|-|-| 3330 
ei...) 2 240) 1400) 2086| 451 cl ne le ar aen 
0: a aa 30 11 1 FT aa a Da ee al 3189 
Ben -4. 2 5 67 2 Bi 987 26 AA Ä 1 1 | 211..9437 
rs 50». a: 14 20) 225 648 81] 2100| 29 2 Bee We 3 000 
Bo... 55 ur 1 5 20 54 176 4883| 5711 124 24 RE ei 1 464 
Bert o. N e 2 3 14 50 ae Asalıa 931° 18 1038| — | — 1 ul 1140 
60 = u .68.. —|1 2 2 5 18 42) 117) 2541 276 ii 1 - — — — 778 
65 - 0. — | — 1 2 0— 8 16 38 7111 147| 132) 25) 3 —) — — 443 
20° - Th —|1 u 1 — 3 3 12 22 35 8 9 11—| —|ı — 208 
HD = Es. a en er Zi —- — | 2 2 11 14 =. Ir Aal 68 
8, ed — Fu 1 en 2 ae Se leat 2 2 15 
zujammen| 46| 1562] 3911) 3918| 3000| 2238, 1805| 1382| 940) 592| 280) 130° 29) 4 1, — || 19 838 
1 b) Stadt Zwidan. 
volle 20 bis unter 5... .| 18) 271 76 8 1 1 en. | 375 
Br 90...| 10 57 9 173 29 2 De le a 1 7083 
Be H.,.. 4 1421 747 1032| 212 25, 5 5 2 1 —-—|Ii— | —-|—|-—|—| 21% 
- Al...‘ 2 31 198 Tri, 925 175 23 1 — 1—- |-|1-|-—| --. — || 2139 
E = 1 ee 8 30 217 676, 791 35 20 4 1 1 — | —|—-| —-!|-—| 189 
+ Br. — pi 11 39 205 579| 566| 122 19) °— — || |-| | —|| 1542 
Bir. = 1 oe rl ee — 1 210 — | 27 1239 
+ 2 60: _ 2 2 7 , 37) 132) 351] 344 79 13 3 1 H =— 980 
5 : 6. — | — 2 4 5 15 32 102] 2531 231 45 6 1—| —| — 701 
- 0. — | — 2 3 3 7 21 601 1384| 1431 23 5 — | — | — 401 
r BT: - 1 — 2 4 16 46 63) 37 8 1 -—| 178 
. Fr: 1 = — — _ _— 1 — 1 2 8 2 40 183 6 —| — 98 
E we r8n:, —|I — _ _ -— 3’ 1 — 1 1 I 1 I —|ı — 27 
- 90. — | — — — — — = — af 1 — 1 21 Re 6 
zufammen| 34 1013| 2002| 2275| aıı7| 1788 1354| 1099| 787! 5201 assl 1201 46 11 1| — | 13455 
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Überficht 18.- Die Ehepaare nad) dem Glanbensbefenntnis und der Stantsangehurigfeit. 


Liegt außerdem Handjchriftlich vor mit Unteriheidung der Staatsangehörigkeit (wie unten bei B) für die Negierungsbezirfe und die egemten Städte, 


Glaubensbelenntnis der Iran 


Glaubensbefenntni3 der Frau 


Berjonen|| PBerfonen 
En Su 
a evan- | an |. er | -.alt- Vo 2 Frau ; evan- | an |  , „| an fennt- h. 
Glaubensbefenntuis de Mannes a gelijch-| dere 3 dere | ijrae- er aut Zen gelifch. dere u dere | ijrae- le aus 5 R 
geliich- xefor, |Evan- A Shri- Lit Angabe ER ab- a zefor. |Evan- En Ehrie | Titieh | Angabe | fammen ab: 
Intperih| riert ar ftin a wefend?) Jlutberiiä) | niert oh Mein ben a ‚[peien 
befennt- befennt- ; 
nifjea!) BL IA”. nifjes !) 
} 2} 8 5. 6. 7.00 ala. 3.08 a s. Ir 
A. Die Ehepaare nad) dem Glaubensbefenutnis mit örtliger Unterfdeidung. 
Königreidh. Darunter: Stadt Dresden. 
evangelifch-lutherifch . [805 30811 524| 58118006 721) 91) 130 1825 838] 32 512] 81 544| 251| 26| 4321) 118| 271 10 
evangelijch-reformiert . . . 21891155) 10) 223 17 2) 11 3597) 220 314 177) — 44 11 I 
andere Gvangeliiche. : - - - 3 1a. 10 1 — | ® 3061 55 10° — | 46 10 
römischatheli - - -- -» 25 773| 188 10120 649 68 8 7) 46703) 46361 4823| 35) 2] 3263| 14 2 1 
andere Chriften -. ..... 869) 16 1 803732 3 8 4759| 230 134 3) — 13) 491 — 1 
ntaelikiich >22 Der en 190 — ı — 24 112 657| 6 2878| 613 56) — | — 14 1 580 3 
Verj. and. Bekenmm.n. u. ohne | | | N 
Ang. d. Religionsbef.!) 1 551 Alle 13 = 48 il 9 821 2 569 208 249 All 29 9 4 102 
zufammen [835 915/2 911| 33839 105) 4 6382 770 973 886 650| 38 4741 87 130 470 74| 7685| 634| 613) 117 
hierüber: Mann abmweiend?) . | 38 856| 217) 81) 3078| 2583| 356, 58 || 42899| — 5536) 57) 45| 723 51] 8) 11 
Negierungabezirt Bauten. Negierungsbezirt Leipzig. 
evangelijch-Iutheriich 21 966| 57| 1] 2223] 41 3 1 || 74292] 28151205 501] 864| 15] 3783| 124| 38] 30 
evangelijch-reformiert . . 132| 67) — 21 —' - | 5 220 195 1112] 686] 5) 78 7 2 — 
andere Evangeliihe. . .» - - 2| — |188 a 192 11 Bl rl 3 9 (ee \ 
wömischefatholih - -» -» - - - 3722| =14 5| 5812) DI 5681) 706.1. 5 7221 1721, 02173257 8216 8 3 06 
andere Chriften . ».... 56 1 — 8 168 1) en 230 24 268 7 — 36| 783 2 3 wu; 
nttdieäner, u ee A 3 — | — 1 — 53 — 62 23 2 — | — 7 — |L481 1 1571] 239 
PBerj. and. Befenntn. u. ohne ı BE | 7 
Ang. d. Religionsbefenntn.!) 78 1 — 2 — | —- |) 2 116 10 520] 11 230 22 4 214 8000| 77 
zufammen| 75 969| 140194] 8079 209) 57 27 || 84675] 3608| 213 21311640), 36 7194| 95111 5301 251 1994 815 ETT 
hierüber: Mann abmwejend?) 3143 cn oh) 16) 5 2 3684 — 10124 107| 18) 684 57| 190) 18 |) 11198 — 
Negierungabezirt Chemnis. ; Darunter: Stadt Leipzig. { 
evangeliich-hutherifch . . [165 436| 1001| 3) 2430 161] 16 20 |168166| 6385] 93075) 692| 12 2337| 93] 35] 27 || 96 271[ 2408 
evangeliich-reformiert . . 1983| 64 1 36 21 — — 301 40 769|--564| °5| 57 6 2 — 1403| 68 
andere Evangeliihe. - - - - 6 — 2 Dial — | 10 7 5 — | 13 AN 2 20 B7 
römischetatholih - - -» - » » 3550| 20) — | 2834 13 3) = 6420| 8591 3012) 46 2/1911 12 3 3 4989| 541 
andere Chuen re nr: 201 = 8 676 — | 1 888 23 215 6 — 25| 609 2 2 8591| 42 
raelitichn. 3 er; 23) — | — 1 —.| 288 ee 8131 138 70 — | — 6| — 1438 1 1515 2 
Perj. and. Befenntn. u. ohne | | | | 
Ang. d. Religionsbefenntn.t) 30 6—| 13 6 1 u 455 32 396 9 —| 24 18 4 171 622] 60 
zufammen 169 7554| 191 7 5324| 858 308 111 |176553| 7Asa| 97 54211 317] 32] A362] 7381484] 204 \105 6791 5 416 
hierüber: Mann abmwejend?) 7559| 111 —| 405 35) 44 8 8062| — 6017| 93) 15] 456) 49) 182] 16 6 828 Te 
Darunter: Stadt Chemnib, Regierungsbezirk Zividan, 4 
evangeliich-lutheriich 481601 51| 3| 1113] 106) 8 6 || 49447] 24271146 3861| 98| 8] 2450| 205| 4A” 61 [149187] 5 g48 
evangeliich-reformiert . . 108) 30) = | +20 2 —ı — 160 21 140 66] — 18 2 — | — 2261 23 
andere Evangeliiche 4 — 1 2 || — 7 7 3 — 6 1 — | —ı) — 10 / 
xömisch-fatholih . -» - -» - - 1 456 61 — | 1440 10 20 — 2914| 4325 3466| 14 1, 2965 I — i 6 456 
anbereißhriiten. . In. « 135 — n! 8 Ba | 501 8 138 31 — 711422) — 2 1572 
Brgehiiien. N ke: 16 — |— | — — „| ,250) GE 267| 108 12.— | — |. 122097 95 1 198 
Perf. and. Befenntn. u. ohne | | 
Ang. d. Religionsbefenntn.t) 13| 5 — 8 4 — 30 230 17 167 1 — 6 71 — | 29. 474 
zufammen | 50062) 92] 5 2591| 479| 260 37 || 53526] 30201150 287| 182] 15) 5447lı 645| 189 358 1158123] 67 
hierüber: Mann abmejend?) 2 716 8 — | 247 18). 39) es 3031| — 6132 8 —| 383] 67 35 6 6 611 
Regierungsbezirk Dresden. N Darunter: Stadt Plauen. 
evangelijch-lutherifch . 216 044| 4056| 31| 7120| 190] 30] 181223 8381 9157 17537) 26) 3) 5851: 15 2 9 || 18177 
evangelijchereformiert . 607| 272 4 70 6 — | 1 960 47 23] 23 — 2 1— | — 491 
andere Evangeliihe. . . . - 16 1] 49 2 1—-ı — 69 2 — —_ 3 11-— So 4 
zömiich-tatholiih - . En 9308| 681 2| 5781 25 21: 3415189] 1 268 590 1.1 7719) ee 1 310 
nubere,Chriften ... . Er 206 4 — 21 738 — ı 1 970 51 4 — I|—| — 1187 ee 122 
inaeltticnn 0. 65 — | — 15 1) 650 7344| 151 — I —| — | — | 18  — 1191 
Perj. and. Befenntn. u. ohne | i 
Ang. d. Religionsbefenntn.t) 446 8 — 52 14 4 200 724 58 2383 — | — 4 — | — 25 57 
zujammen [226 692) 758] 86113061) 975] 686 226 |242 484110 7541 18188| 501 6 1311| 134| 115) 34 || 19838] 1 
hierüber: Mann abiwejend?) 11898| 84| 47| 1111 78| 102) 24 || 13344 — 1044 2. 1390510 7 1 1 202 


1) Fälle, in denen zwar beide Gatten als anmejend auf der Lifte verzeichnet waren, die Angabe des Glanbenabefenntniffes für einen Teil bzw. für beide Teile 
2) Hier jind alle Fälle gezählt, in denen der andere Ehegatte nicht auf der nämlichen Lifte als antvejend verzeichnet war (einjchl. der getrennt Tebenden). 


Fälle, in denen „anders Evangelifche", „andere Chriften” und „PBerionen anderen Bekenntniffes” von verfhiedenem Bekenntnis miteinander verheiratet waren: 


3) „andere Evangelijche”: 2 M. Proteftant mit 1 Fr. Englifhe Kirche u. 1 


4) „andere Chriften: 4 M. Deutjch-Fatholiih mit 2 Fr. Apoftoliich-Fatholifh, 1 Fr. 


und 1 Fr. Methodift, 1 M. Gemeinde in Chrifto mit 1 Zr. Baptift, 


5) „Berfonen anderen Befenntnifjes‘ 
mit 4 Fr. Difjident. 


‘ 


Tr. Evang. ne (gef 
apiift und I Fr. Wachtum u. Bibelgefelichait, 2 M. Biihöfliher Methodift mit 
1 M. Baptift mit 1 Sr. Methopdiit; Me un. 
«2 M. Difiident mit 1 Sr. Sreidenfer und 1 Fr. veligionslos, 1 M. Monift, 1 M. Mormone, 1 M. freireligids und 1 M. tonfejftongla 


“ 


jedoch fehlte. — 


1 Fr. Baptifi 


er. 194 


x 210 
och Überficht 18. 
— ____ Ölaubensbefenntnis ber Frau : TR Glaubensbetenntnis der Frau z 
in | Perfonen E : e | . 7 . |Berionen] 
anderer i | | Spore 
R eban- | as römifch an Velennt- 1 ae evan. | an |, an Setennt, yereaues 
evan- x " id- ' nifjes . 2 dee ifch» : ijjes | 
Siaubensbefenntnis des Mannes | getifc. gelifch- iR Tatho- dere | ifrae- En äile Be un gelifch" | ? nn dere | ijrae- a zur Grau 
lutherifch a Fr Lifch ChHri- | Titifh | Angabe | nmen is ich vefon. ri z Chri- | Titifh | Angabe | fammen | 
) miert A ftin a wejend?) ur niert nr ich ftin ir wejend?) 
befennt- | rer: | 
| nifjes’) | ER nifjest) | | 
a; L 8,4 „= e= 2 Ri Sr 8. 9. vero: 2. Solar. ee er Bir ze yo; 
arunter: Sta widau, A, 
ngeliich-Luthexifch 120301 19) —|’ 296| 19 11 1 123661 719 gan) Andere Reihsangehörige. 
| 83 365| 337] 8: 3652] 97 361 22 || 87 5171 6993 
angeliich-reformiert 20 3 — lm | 97 1 9083| 522 5° 87 6 9 1 15 { 
Eraser BR... Ba.) 526 121 
dere Evangeliihe. . . . . 1 | 1 1 6 106 Em 3.0488 73 18 
d1 üch-katholijch een 388 1 — 490 1 — | 880 76 9963 6 14 879 17 4 1 14 241| 1395 
1 Be 123 et "TI 107 SE ei \l 120 2 113 3 8 499 1 5) P 
ee rer 2 21 og 23 16 89 Ei ER 11) 1 614 9 717 396 
tj. and. Befenntn. u. ohne | | = 
{) Ir 1 N eu RR —. BEE 9 | 
Ang. d. Religionsbefenntn.!) 26 12 | 38 6 sa 10|—| 35 10 a ım 553 93 
zufammen | 124801 23 — | Os len ne) | LS le, ee Deaeekan oral mann Er 
ferüber: Mann abwejend?) ee ee .660 197 1108251) 8006 
. Die Chepanre im Königreich) nad) Glaubensbefenntnis und Stantsaugehörigfeit. | 1 
1) Sadjfen. 3) Reichausländer. 
dangeliich-Tutherijch 716 48611 166| 40,13 992] 602] 53] 107 1732 446125 119] 5 457 21] 10) 362] 22] 2| ]: 5875] 470 
ngelifch-reformiert . . . 872| 493] 3 80 8 — | — | 1456 65 414| 140 2 56 3 — | — 615 34 
idere Coangeliihe. . . . . 10| — 112 4 —ı—  — ı 1% 7 19 — | 8 SL 107 30 
ömilch-fatholiih . . . . . . 7006| 531 8| 5506| 24 2 2 | 12601| 4441 9504| 59, 1110264 27 2 4 || 19 861] 2 797 
Be hritten . ... .-. . 639 11 — 34.3 030 2| 7 | 3783 68 117 Ale 38| 253 1 — 412 132 
a ae 02400. 1) Gear onen > 8 — 1563| 3 || 1614| 250 
er). and. Belenntn. u. ohne | a 
Ang. d. Neligionsbefenntn.!) | 1149| 14 — D3|P 36 2| 592 | 1846 72 78 3) — 25 2) 3 59 1 1701 48 
< zujammen |726 22311 737 163196743700 539| 709 752 7451 25 812| 15 629 225) 96|10 758 3081 571 67 || 28 6541 3 756 
über: Mann abmwejend?) 32 690| 103| 111 901 159| 60, 25 || 3399| — 1004| 34| 53) 1227|) 62| 202 12 2594| — 


1) Fälle, in denen zwar beide Gatten als anmwefend auf der Liite verzeichnet waren, die Angabe de Glaubensbefenntniii 
2) Hier jind alle Fälle gezählt, in denen dev andere Ehegatte nicht auf der nämlichen Lifte als antwef 


3 für einen Teil deziw. für beide Teile jedoch fehlte. 
end verzeichnet war (einschl. ver getrennt lebenden). 


Überficht 19. Die Fonfeifionelle Kindererziehung in den Mifchehen. 
Liegt außerdem Handjchriftlich vor mit Unterjcheidung der Mifchehepaare mit nur Knaben, mit nur Mädchen und mit Kindern beiderlei Geichlecht3, 
jowie mit Unterscheidung nach Sachjen, Deutfhen und Neichsausländern. 


Bahl der Mifhehen mit anwefenden Kindern, in denen der Mann dem vornbezeichneten Bekenntnis angehört und die Frau it 


fonftigen Belennt- 


evangelifch - Tutherifch *) römisch -FatHolifch anders hriftlich 2) ifraelitiich nifjes (einjchl. ohne zujfammen 
 Glaubensbelenntnig — ange 
ei davon davon davon mit ie un ae R davon 
5 über: mit Kinbererziedung | ;ge,, | mit Kindererziehung) 54... Mindererziehung über-!Izi in Bee erdientn An üer, || mit Kindererziejung 
Mannes Haupt im Befenninis Haupt in Belenntnis Hau im Befenntnig haupt||Befenntnis| gaupe|| Betenntnis | gaupt im Befenntnis 
z ) : 0 rege Pam “| 9 || des 0 Te RE] Piz des nei 
B. de3 d bei- d bei- der |bei- d d d | bei. 
\ F Marmes rau Be na an ber Be Fra ne er Sa ee Frau En der 
TE TE TE. BE BE BER. BE.) 5 m . 
Ei | Var een, 6 ]Ne: 7 8...| 9. | Vo sh] | 51 ar | 18i] 10. |. 202, | au. 12a ]eR% 
‘ Königreich), 
vangelijch-Tutheriich!) . 2 851] 1337| 1417| 94113 52911 60911 530 334] 536 || 465 | 39 |25 | 60|| 58 | 2 4)98| 85 |*)P)11[17 074113 554| 2 9991455 
om elaihofiteh 7 808 3175, 1628713031. == en — stets 24 a2 1 4 3 | — [19 863| 3 19816 312,303 
nders chriftlich 670 281 344 41 60 31] 19 — 2 2 3/11 — | — | — bl 8 2| 7242| 317| 368| 42 
ftaelitifch en... 110 24 80 3 12 5 5 — 1 7 || — | — |— Sl 11 126 3 8 3 
onitige Befenntniife 
injchl. ohne Angabe) | "1 202| ®)115 6)1 013| 26 77 12 22) 3 4 4127 1—| 8)4| — | 3 Di nb 11 1328| 131) 1 066| 30 
zujammıen |?)24 638°)4 932/619 141,467|13 67811 657,1 576,337] 636 |) 490 | 93 26 8)67 || 60 | 6 |*)114]| 92 |*)9)15|39 133117 231.20 831/833 
Regierungsbezirk Baugen. 
geliich-Iutherifch!) . 138 46 90) 2] 1596| 1288| 282] 23] 28237 51 11-1 |” i 1) — 117641 1359| 377) 28 
miüch-fatholiich ... 2 794 498 2260|) 32] — — |l— |— 321 1 — || — | — | 2797| 500) 2261| 32 
ders chriitlich 37 5 27) 4 7 3 2 Zelle I el 44 8 2 4 
Beh ..... 5 1 4—| — -- — |— | (7 | — | — |— | || — | — 5| 1 —— 
titige Befenntnifje | | 
(einjchl. ohne Angabe) 4,60 2 257 1 1) 1 3 23 -I-J-—I1-|1-I-I1- 1-1 | 89 3 601 3 
zujammen | *)3 034) 552 *)2 438 39| 1612| 1292 287 25 31 25) 6|—| 1 1 — ) 1! — [4679| 1871) 2731| 64 
B-, Negierungsbezirt Chemmnik, 
angelifch-Lutheriich!) . 241] 89 146| 5| 1884| 1672| 145] 511125112 | 7 | 51 131 12 1 151 13 | 2] 2278| 1898| 301| 61 
Heatholiih . . . 2699| 3441 2302| 47) — — | — | 10 6| 2 — Bee.) al Fabl 2800, 47 
13 Bere 153 70 26 7 4 1 2 — 3 2) 1.21 = || =) — 1 11 — 161 E Fi 7 
,,. 15 1 14 —| — - — I|—1 — || — | —-1 — || — | — 1 1| — 16 1 = 
nitige Befenntnifie i 
 keinfchl. ohne Angabe) dh 6)261) 5)32| 4211| 8 10) 2 — 6 2 ha et ee 1] 279] 35) 217 8 
3 zujammen | ®)3 369) 5)536) *)2 749) 67| 1898 1674 149, 51|144122| 13 15/13 |e2| 19| 18 3] 5445|] 2360) 2 9161123 


1) Auch, evangeliich-veiormiert oder anders evangeliic. 


" angegeben tft, find nur die Fälle gerählt, in denen andere Chriften verihiedenen Belenntniffes miteinander verheiratet find. 


g enthaltenden 3 Spalten find da, wo i 
% ded Mannes noch das der Frau ift (j. 
etenntnis beider Ehegatten. 


UÜberficht 19a). 4) 


2) Su denjenigen Heilen der Tabelle, für die in 


Darunter 1 ohne Angabe; 5) de3gl. 3; 


9) Hierunter je 2 Fälle mit Kindererziehung im Bekenntnis beider Ehegatten. 


6) deögl.4; 


der Voripalte ala Glaubensbefenntnis des Man 
3) Die folgenden, die Anga 


7) desgl. 7. 


ne3 ebenfall3 ‚anders 
be der fonfeflionellen 


re Summen nicht die in der Spalte „überhaupt angegebene Zahl ausmacht, zu ergänzen durch die Kindererziehung in einem Bekenntnis, das 
hre 9 p 1 ee ae 2 ni a x 8) Hierunter je I Fall mit Kindererziehung 


Noch Überficht 19. 


—— 


Glaubensbefenntnig 
08 
Mannes 


1. 


evangelijch-lutherifch!) . 
römischtatholiih . . - 
anders chriltlich 
ilraelitiich 
lonftige Befenntnijje 
(einjchl. ohne Angabe) 


zujammen 


evangelijch-lutherijch!) . 
römiich-fatholiih . - - 
anders chritlich 
ijraelitiich 
fonftige Befenntnijje 
(einschl. ohne Angabe) 


zufammen 


evangelifch-lutheriich!) . 
römisch-fatholiich . 
anders chrijtlich 
ifraelitiich 
fonitige Befenntnijje 
(einjchl. ohne Angabe) 


zujammen 


evangelijch-lutheriich!) . 
römisch-fatholiich 
anders chriftlich 
ilraelitiich 
ionftige Befenntnijje 
(einjchl. ohne Angabe) 


zujammen 


evangelijch-lutheriich!) . 
römiichefatholiih . . - 
anders chriltlich 
traelitiich 
lonftige Befenntnijje 
(einjchl. ohne Angabe) 


zulammen 


evangeliich-Iutheriich!) . 
römiüch-fatholiih . 
anders chriltlich 
ijraelitifch 
fonftige Befenntnijje 
(einjchl. ohne Angabe) 


zulammen 


evangeliich-Iutherifch!) . 
römichefatholiih . . - 
anders chriftlich 
traelitiich 
fonftige Befenntnifje 
(einjchl. ohne Angabe) 


zufammen 


m wi 5 u 


- a ——————————e 66666 —— . 


Zahl der Mifchehen mit anwejenden Kindern, in denen der Mann dem vorndezeichneten Bekenntnis angehört und die Frau tit 


onfligen Bekernt- 


Ua einjchl. ohne 


evangelijch -Lutheriich ') römisch -Tatholifch “ anders hriftlich ijraelitifch ( zufammen 
6 2 Angabe) j 
dabon davon davon mit davon mit „davon davon | 
te MT EREN | Küken. Ta ee 0] Den. ‚ketung im] über- ee über. || I SinbereE 
Haupt im Befenntnis haupt im Befenntni Haupt im Befenmntni Haupt Bekenntnis | Haupt | Yetenntns Haupt i 
) | BA des ) || des N ee ) || des ) des ; 
d d bei- d bei- der |bei- de der 
wannes Frau De er grau Er Ber ar Ber a Sr De Frau en, 
. 1.2. were. erjer | Seen |as.] tz is | 16..| 17. 28.) va]: 21. 
Darunter: Stadt Chemnibß. 
128| 50 75) 31 854 7511 7223| 87|| 79| 3 61 öl 5] — | 1080| 891 
1036| 1851 -- 83 21 — | — | — el All -| 2 1) 1 | el Zee 
102 52 48 2 4 ı 2 ı) 11 -|— | — |—| — | — Zee 
01 4 ı-| - I - | -EI=-|1-|--|-|—-|—-| 1 1, Su 
ya eb eh a —- | de 12 - I -|-—- | U-l 163] 14 
“1428| ©)301| 1088| 31] 86a 752) 7ölas| ga sl 6la| sl 7|ı 71756 2406| 1151 
Negierungsbezirt Dresden. 
771 373) 8377| 19] 5231| 4511| 57013851129 1116 | 6 Ara g| 8 1l 6157) 5.025 
2069| 14711 5470116) — | — — | 21| 512-1 —- 1 — |—-|7 3) 3) — | 7093) 1479 Ss 
157) 50 ge 5 ıı 1) — | 174) 56 TIose 
32 8 Sl 8 ı er ı a u 421 13) 2A 
| | 8 
a322l 20 *)306| 2] 35 3 10—| 13| —| 9 -| 2) — |2 11 — | — | 39 
4)8 371] 1922| *)6 271145| 5 290) 4523| 591/135] 164 | 122 | 27 19 17 | 2 | 18 12] 1118858 
Darunter; Stadt Dresden. 
4201 2481 159] 11| 3064] 2651| 346] 63| 74|| 70| 2 151 15902 3| 2 1l 3576 
35201 9291| 25401 49) — | — | — |—| 2 3| 7 | 1l 1.) — 173593 
97) 34 59 3] 10 ie 7 Se en Be 1) 1 PER 
28 7 18101 7 a 3] ı| 11-/|-/- | — |— ij Se 37 
| 
177 a as ı) 9) 3 o earreee : 2|I ı1—|— | 20 
4242| 1225| 2934 65] 3100| 2662| 362] 63| 95,| 74| 15 1711518 7 4 1| 7461 
Regierungabezirt Leipzig. 
1501| 746) 692] 63] 2876) 2430| 359] 70) 93|| 8&1| 7 95, 241) 79203 1l 4519 13 
aaa 548 3833 79 — | — | — 1-12 3) 8-| 1 1)—-—1I— | —- | — [448 hi 
2071 99 a1 8 0 6-1 —Ii—- 1 ||| — 2) — 7 Fo 2 1 
al 401 1 ı4ı ı aı-/I-|- | --|1-|—- .— Di 11.0053 K 
| | | I 
sol 43 3261 17 5 5 1 7 — |13—-| I —i1 1) — | ge 5, 1 
4)6 634 1447| 2)4 9851167| 2925| 2456| 372] 71]122 || 84 | 28 | 1 928) 25 | 2 | 28] 28 4| 9 737 24 
Darunter: Stadt Leipzig. BE 
1085| 590)  443| 52] 1719| 1424| 243] 441 7L|| 61| 5| 3122| ı | 2 ae € 
22401 3611 1836| 36| — | — | — EL 8 215 1-| 1] 1)—| — I 7 Zi IR 
168 84 3111| 9) 5 3eı 2 ||.) 2, —-|— Be 2l 189 En 
41 9 al 3 ı sea | - | —j— n— 1 4| 10 35 
a9 30 225 5 a A ara — u) —|1 1) — ! — 1 Boa ei 
23 833| 1074| 42 628l104| 1754| 1444| asıl as] 9831| 6s|2ı | 1]926 | a3 | 2 | 25l 21 | 3] 5731] 2625 2 soolit 
Negierungabezirt Ziwidan. 3 
2001 83) 112) 51 1942] 1708| 174] 55|161 133 | 14 |13] 4) 4 | — [HPA 40 | *)°)7] 2356 1968| 307 
a7zıı 314 2a 2a || A 1) — | — | 2777) 816 2232 
1164| 57 50 9 5 o Se a ıı 1| 2) ee 3) 
5 3 oe A ee | 2 r] Seen 5 3 
13817 #181 08113] 25 6 2 da] 5 2 - | - I -| = 1-1 | 19 2 
3230| 475] 2698] ag| 1953| ı 712) 177] 55l175 13719 1a] 4, 4 — yH51) 41 | 997] 5413) 2369] 2901: 
Darunter: a) Stadt Plauen 4 
40) 23i 16) 1] 445l 372] 58) 13] 14|| 10| 3 21 2|— [999.7 | 1] 510) Aare 
dell 98 39 fa | | Fe — ll || — | ee | 
3 1 > — | ae, 3 1 
3 2 si per) I 1—| = 3 2 
EI = |—| — | ee 
531| 126) 399] e| AAa9| 373] 60] ı18| 14|| 10| 3 2) 2/— 999) 7 | Yıl 1005] 518) 


1) Auch evangelifch reformiert oder anders evangelifch. 


Belenntnis, da3 weder Das des Mannes noch das der Frau tft (f. Überficht 19a). 


beider Ehegatten. 


u re )der ( i } 2) Su denjenigen Zeilen der Tabelle, für die in der Voripalte al® Glaubensbelenntnis des Mannes ebe fa 
„anders hriftlich” angegeben ift, jind nur die Fälle gezählt, in denen andere Chriften verfhiedenen Belenntnifjes miteinander verheiratet find. 
Tonfeiftonellen Erziehung enthaltenden 3 Spalten find da, wo ihre Summen nicht die in der Spalte „überhaupt" angegebene Zahl ausmacht, zu ergänzen durch die Kindererziehung im ein 


i £ ; ! N i 4) Darunter 1 ohne Angabe. 
6) Hierunter je 2 Fälle mit Kindererziehung im Bekenntnis beider Ehegatten. 


5) Hierunter je 1 Fall mit Kindererziehung im 


3) Die folgenden, die Angabe 


er 


Noch Überficht 19. 


Bahl der Mifchehen mit anmwejenden Kindern, in denen der Mann dem vornbezeichneten Betenntnig angehört und die Frau ift 


mm mn ll Diss rm tt su nn 


fonfligen Belennt- 


L evangelisch -Tutherifch ' vömisch -Tatholii d iftli i if i 
— — Slaubensbefenntnis k ee ei nn Br Yngade) > See 
de3 davon davon davon mit ai mit Mo davon 
mit Kindererziehung | .. mit indererziehung]| . sindererziehung SrinDerer- | mit Kinder a 
Mannes über- ; über- N] iher- über-||ziehung im | über || erziedung im | üher- | Mit Kindererziehung 
Haupt im Betenntnig Sup im En Saup im Bekenntnis Haupt) Bekenntnis | Haupt Dias ER im Belenntnig 
des der | bei« ded | der | Bei. deö | der |bei- des | der bed | per De8 | der |bei- 
Mannes Zrau | der Frau | der BR Sraulder an Frau Ka Frau ah Stau | ber 
Pa BR As 7% NEE © ET ET ET ET ET BETT) 
e-- b) Stadt Zwidan. 
vangelijch-Tutheriich!) 32 8 23; 11: 2345 208 23) 31 me 1|l 11— 1 1| — 2811 229] 47 5 
ömijch-Tatholiich 292 Ban ee pe — 2 A 242 7 
mders chrijtlich 11 7 4i— | — | — | — —-(1-|1 1-1 —-|1—-|1-|—- | —| — 11 7 4 — 
jtaelitifch eat 1 1 — | — | — | — 1-1 [II 1 -[—- | — 1—-|- || — 1 1 — ı— 
onftige Vefenntniffe | | 
(einfchl. ohne Angabe) & 4 a a sm — |— 1 I | 1-1 — | — | — | — || — | — 2x 4 16 — 
zujammen 356, 63 285; 8 234| 208) 23] 3 Me. 1.1 1| 1) — 1 1| — 606, 285. 309, 12 


Überfiht 19. 


1) Auch evangelifch «reformiert oder anders evangelifh. 


erzogen wurden. 


Glaubensbefenntnis 


Milhehen, in denen Die Kinder in einem anderen Glaubensbefenntnis als dem Des Vaters oder der Mutter 


gl | gayı 
i — | ver 
- Ehen des Mannes der Frau der Rinder | Ehen 
3 altfath. rön.»fath. ev. Iuth. 1 

1 altfath. ev.-Tuth. teil3 ev.-Tuth. teils von kath. 1 

u Anglifaner rönt.-Fath. ev.-[uth. 1 

1 apojtolijch ev.-[uth. teild ev.-futh. teils vöm.-Fath 1 

ER Atheift Bwinglianer ohne Glautensbefenntiis 2 

1 | Augsburger Konf. xöm.-fath. ev.-Tuth. 1 

1 Baptiit röm.-fath. ev.-luth. v 

4 deutjch-fath. röm.-fath. ev.-Tuth. 2 

e deutjch-Tath. röm.-fath. teils ev.-Nuth. teils, teutjch-fath. 1 
Ei deutich-fath. ev.-Futh. teils ev.-Juth. teil3 freiveligiös 2 
u ,.i deutjch-fath. ev.-Luth. teil3 ev.-luth. teils vöm.-Fath. 1 
20 Diijident ev.-1uth. deutjch-faih. | ei 
3 ’ . ev.-reform. I A 

2 - röm.sfath. [| 

2 freireligtög 1 Mh 
3 3 israelitifc) ii 
Ei Method. \ 
1 fonfejjtionslo3 | 

1 ungetauft | @ 

3 E teil3 ev.-Iuth. teilstdeutich-tath. ’ 

1 , ‚ teil3 ev.-Iuth. teils röm.-fath. 4 
u. ER - teil3 Method. teils Diffid. 1 
22 Dijjident röm.-Lath. ev.-luth. 1 

Bi) 2 . deutjch-Fath. 14 
Ei . 5 ev.sreform. 1 
u! . teils ew.-Tuth. teils Diffid. 5 
=-ıi ge . teils Diffid. teils Eonfefftonslos 1 
4 Difjident deutich-Fath. ev.‚luth. 3 

2 - . teil3 ev.-Tuth. teil3sdeutjch-Fath. 1 

1 . . teil ev.-luth. teils Difftd. 1 

es Diffident ev.-reiori. ev.-luth. 1 
U 5 apoftolijch-Faty. ev.-lut. 1 

1 Adventift ev.-luth. 1 

1 Baptijt ev.-luth. 1 

1 freiveligiög ev.-Luth. 1 

1 . reformiert ev.-luth. 12 

4 ev.-luth. rönt.-tath. ev.-reform. r 

2 en . fonfejftionglos 1 

{ R ‚ . deutjch-fath. 8 
E21 . . Diljid. 2 

1 . . teligionzlos 2 
3 . . teil8 ev.-luth. teils ev.-reformm. 1 
i ‚ : teils ev.-Iuth. teild reformiert ı 

1 - teil3 ev.-Tuth. teil® deutjch-tath. 1 

} 1 teil3 ev.-Iuth. teils Difjid. 1 
1 . - teil ev.»veform. teil3 vöm.=fath. 1 

1 ev.-luth. deutjch-fath: röm.-Fath. 1 

1 . . religionglo8 1 

1 ev.-Tuth. Adventift ed.»refori. 1 

ex ev.-Tuth. Baptift teils eb.-Tııth, teils Dijfid. 1 

1 ev.-Tuth. ed.-reforn. teil3 ev.-luth. teilg röm »Fath. ı 

ı ev.-luth. unitariich ed.-reform. 1 

22 ev.»reform. röm.-fath. ev »Tuth. 


wi, 


En 


Beitihrijt des Königl. Sidi. Statiftiihen Landesamtes. 59. Jahrg. 


1915. 


Slaubensbetenntnis 


de3 Mannes | der Frau | 
ev.-veforn. röm.-fath. 
ev.-reform. Englifhe Kirche 
Sreidenfer röm.-fath. 
fveiveligids röm.-fath. 
freireligiös ed.-reforn. 
Gemeinde in Chrifto Baptift 
isvaelitiich ev.luth. 
i8raelitiic) xöm.-fath. 
i3raelitiich Dijjident 
Kongregationalift | Christian Science 
fonfejlionslos röm.-Fath. 
fonfejjtonglo3 ev.-Tuth. 
fonfejlionslos ev.-veforim. 
Monift Difident 
Montit röm.-fath. 
Mormone Dijjident 
Broteftant Engliihe Kirche 
veligiondlos röm.-fath. 
religionslo8 ed.-Tuth. 
reformiert zöm.-fath. 
reformiert apoftolijch-Fath. 
röm.-fLath. ev.-Luth. 
rön.-fath. reformiert 
vönt.-Tath. ev.»refornt. 

. Adventift 
röm.-fath. Englifhe Kirche 
zönt.-fath. Anglifaner 
römt.-fath. apoftoliich 
röm.-Fath. apotol. Gemeinde 
röm.-tath. apoitol.-fath. 
rön.-Fath. Baptift 
ıöm.-fath. deutich-Fat". 
röm.-fath. Diffident 
rönt.-Fath. neuapoftol. 

ohne Angabe des rön.-fath. 
Glaubensbefenntin. 


der Rinder 


teil ev -[uth. teils ev.-reforn. 
teils ev »luth. teils röm »Fath. 
eb -Juth. 
ev.-[uth. 
ev.-Tuth. 
ev.»Juth. 
Difiid. 
ed..refornt. 
teilg iSraelitijch teild ev.-refornt 
ev.-Luth. 
fonfejjionslo3 
amerifanijch 
ev.-futh 
deutjch-Fath. 
teil3 ev.-Tuth. teils röm.-Tath. 
teil3 ev.-luth. teils ev. on 
ev.-luth) 
ev.-Tuth. 
ev »Tuth. 
„te ed. ‚Kult. teils prot: ftantifch 
ev.-luth. 
röm.-fath. 
deutjch-Fath. 
ev.-lutth. 
ev.-Tuth. 
ed.-reforn. 
franzöfifch-reform. 
fath.-reform. 
ev. Brüderfiuche 
freireligiös 
ungetauft 
teil3 ev.»reform. teils röm.-Lath. 
teil® ev.-Iuth. teils vöm.-fath 
teil3 ev.-Tuth. teil3 ev.-veforn. 
teils ev.-Tuth. teils Herrenhut. Brüdergen. 
ev.-luth. 
teils reformiert teil3 ev.-Luth. 
teils reform. teils ev.-luth. teils röm.-fath. 
ev.luth. 
teils Hg teil3 rön.-Fath. 
d.Tluth. 
teil3 ev.-Tuth. its Englifche Kirche 
teil3 ev.-luth. teil® röm.-Fath. 
ev.-luth. 
ev.-Tuth. 
teils ev.-Tuth. teils vöm.-fath. 
ev.-luth. 
ev.-Luth. 
ev.-Tuth. 
ev.-Tuth. 
ev.-luth. 
ev..-Juth. 
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Überficht 20. Das Zujammenleben der verheirateten Perjonen. 


TER? 


Liegt außerdem Handfchriftlich vor für die Städte mit über'20 000 Einwohnern; die Unterjcheibung nach Sacdhjen, Deutichen 


und Neichsausländern ift für alle Bezirke durchgeführt. 


ahl 
der in Anflalten 


Zahl der in Haushaltungen gezählten Ehen, wo eingetragen waren 


Bay 
der al3 getrennt lebend 


beide Ehenatt der Mann als |per Mann derMann| der Mann gezählten Ehen, 
Bu 1., Regierungsbezirk I EA gr Bauen a ehe, | PR: Karol to eingetragen gezählten Perfonen 
. 2, Stadt s > mwejend, die Frau sehen, aeien, Frau als waren 
. 3., Staatsangehörigfeit a ee) Se gen et i in 
Base en erekn voriber. Bee ee ii "ern ee Ehe: Re Hausfaltungen Anftalten 
„| m gehend | + | Haupt | dauernd | | an- gatten| | 
wejen wejend [ebweiend nid nicht | anmejend | WEeiend pefend | Mann | Frau [Mann Frau |Mann| Frau 
1. lo. I 1a |...) (enge. f.1o [anal 212 a8. are | 
1. Zn den Regierungsbezirten und im Königreich. 
Regierungsbezirt Baußen. . . | 84586) 35 351 | 1167| 367 | 1359 | 760) 295| 88 920] 54 | 1096 201 550] 1053| 77 | 16 
z Chemniß . . [176 349, 100 611 | 2947| 538 | 3150 1 335 5661185 596] 104 | 1691) 2821 551) 2691| 146 | 38 
= Dresden . . [241 926, 171 | 1169 | 2967| 962 | 5489 1 3761 0451255 105] 387 | 3114|1 094|2 266 4238| 276 | 102 
z Leipzig . . [224 396| 180 962 | 2787| 640 | 3876 1369, 752]234 962] 239 | 2 910|1 1382 300) 3976| 296 | 87 
- Bmwidau . . [157 9531 70 437 | 2389| 529 | 1988 1278| 451|165 095| 100 |-1 951) 4A85l1 309) 2360) 118) 49 
Sonigteid 0. Meer 885 210) 556 | 3530 |12257| 3 036 | 15862 |6 1183 109|929 678| 854 |10 762/3 200[7 976 14318, 913 | 292 
2, In den Grogjtädten. 
SU Te RR N 105 405, 106 474 | 1624| 314 | 2246| 739| 4791111 387] 168 | 1 282 59911 542] 2713| 180 | 52 
BITERDEN Ver Ha ee 96 383| 85 503 , 1059| 300 | 2125| 511| 472]101 438| 255 | 1472) 696|1 331 2629 170 | 75 
RT N A 53442 37 214 1142] 204 | 1065 | 309| 183] 56 596| 47 713) 174 689) 1279| 0822221 
Blallen ‚17 TE RR 19805 14 TE 372 60 319 129) 79| 20 849] 19 2861| 43 278) 622, 28 | 10 
DIN ee 13 434 ) 38 115 37 179 | .:66| 61] 13 9389| 12 492| 64| 112] 236) 27 7 
3. Zm Königreich, mit Anterfheidung der Stantsangehdrigfeit: 
SON ee 752 032| 333. | 2899 | 7712] 2194 | 13.061 5 047 2 213785 491| 380 6 525 2 204|5 863111 207] 619. 1217 
Deutliche. me ee 222. 104 828| 166 509 2731| 643 | 2148| 652 687|112 364] 257 | 3147 663]1 615] 2153] 2617| 53 
Reihsauslanner zu... 2 28 350| 57 122 1814| 199 653 | 419| 209| 31 823] 247 | 1 090) 333] 4198| 958] 3377] 227 


Überficht 21. Die Blinden, Taubftummen, Blödfinnigen und Jrrjinnigen. 


Liegt außerdem handichriftlich vor für die Negierungsbezirfe, Die amtshauptmannjchaftlichen Bezirke, die egemten Städte und 


(mit Ausnahme der Unterfcheidung nach Aufenthaltsort, Alter und Familienftand) für die einzelnen Gemeinden. 


Gejamtzaht 
der 
ver» 

heirateten 

Perjonen 


18. 


176.642 
368 652 
509 066 
470723 
329 590 
1854673 


223 602 
204 789 
113103 
41 973 
28 344 


1565 251 
295 764 
63 68 


B. 


- r 7 


’ 


Bu 1 = Aufenthalt Blind Blind und | Taubftunm ve und 
Bu 2 = Alter in Jahren Nur blind Aue und Aa 1% Siarkanın 2 a an iin zujammen S 
Zu 3 = Familienftand taubftumm taubftumm blöbfinnig irrfinnig Dee jinnig oder | finnig oder 4 
du 4 = In Großftädten in Anftalten | terjinnig irrfinnig ivefinnig 5 f 
MneraenaSBe mim, m. | wm | m. | m. m. | w. m | m [m |m | m. | wm | m. im m. | 
MEER VEERAAGREEE BEA 1.5 10.000 ERS GEHEN FESFORGEE MEREDGE ER ERREGER Han aa an in _ 
{ rss 732 0%. sile. | 9.]5 10. | 11. | 12: | 18. | 1a |10. | 1er 
1. Mit Nnterjcheidung des Anfenthaltzorts. 
sn Strankenhäufern . ... .» 35| 38 19] 14] 2 | — 77497 41011133 11214]:15 9 9 4 | — | 1 71708 7a 
- Berjorge u. Armenhäufern 41 | 20 27 I) 1 acer ee 2 21 — | — 381 | 348 
= Randesanftalten . . . . . 167, 1297| 232) 174] 2 | 2 490 | 37812643 12659| 2 |. 1 2 2 | — | —:1[ 3'538 | 3345 
- Brivatanitalten (ausjchl. 1 | 
u. 2) od. in Öefängniljen ufiv. 9 231 — 26] — — 114 51] |. 971 1| — | ul el 12 209 | .187 
- Familien oder in Gajt- | | 
Den gt} 954 , 795 [1041| 8410| 5 ı 3 11145, 975] 204| 291| 9 1 6... 4 | — | 1 13364 eat 
2. Nah dem Alter. 
08. Sahre .. .’. . 1220315 37| .30]| — | — 51| 39 1 2| 2. 1: | Se 87 
über-D aD a 91 | 80 | 290| 2361 1 | — 1624| 4951| 89] 28| 4 3 3 11 — | — [1102| 843 
». ‚1D 302 7.00) 189:7141 | 359| 2699| — | % 880 | 623| 735 | 559] 5 1 7 311 1. [2176 |) 159 
NE 349.1 1991436 | 334] 6 | ® 630 | 522 2 079 2013| 10 4 8 5| — | = 13518 7202 
=. .,80— 70.4. Wi. es 386.1:306 | 169 | 1711-3 | 4% 229| 246|1123 1472| 4 3 1 21 — | - 171 a 
5 TWÜ7E- er 174 | 254 SB | Analıies- | „Mi 8387| 541:140]: 328): 2| 2 | — 11— |— 381 | 672 
3. Na) dem Zamilienjtand. 
ledig u Mus zu » 2-00 494 | 498 | 931| 7652| 10 | 4A 12 390| 1890 [2 590 |2 345 | 19 2.151827 33 1 2. 16453 | 5509 i 
DETHeitatet MU DEDSRLIS 1. 357.1 .267:|:=— | 35 4311208 1153| 5 1 1 | 11 — |— 42166 |1663 7 
darunter getrennt lebend. . . :$ Ve de) II 10] x | = 10 | 3ER RB ee en Eu a ie) 38 
Bermpilipel. Eon ee. 149 | 292 30) 461 — | 2 21 41] 208| 5996| 3 | 4I— | —- I— | — 41) Ye 
gelOjeDen a ae 3 7 1 Gi (Ge 5 51 161| 308] — 1.1—j 17 ae 170 | 3275 
MDerDunpt ae R nere, 1206 | 995 [1319 1071| 10 | 6 2451) 1979 J4167 4420| 7 | BB | 9 | 12 | 1 2 19200 8480 


Noch Überficht 21. 


- Buil = Aufenthalt Blind 


1D 


Blind und 


Taubftumm | Blind und 


gu 2 — Alter in Jahren } ö Nur Nur Nur blödfinnig | und dröd. | taubitunm 
- gu 3 — Familienftand REN. eis Bein blödfinnig irrjinnig eg finnig ober Fe ig: 
j Zu 4 = In Großftädten in Anitalten terjtnnig Irrfinnig ierjinnig 

| Untergebrachte = CR si Sartre er 

at. | tv. m. | w. m. w. m. | w. m ww m. iw. m. | w. m. | ww. m. | w. 

1 er eete ee  T. |. A N BE ET ET Tu ET} 19. 

4. In den eremten Städten. 
a) in Yamilien oder in Gafthäufern. 
N BEE an Bar REEL ERe 145| 102 | 154 | 1211 — | 7| 2l a4 4LI—- i—- I—- i- I— | — 420 | 340 
a ie ee 108) 84 | 123) 9 | 1 | — | si @I 3| 83| 1 ı—| ı | 1ı|- | —| 3838| 20 
RT DA| 45 62 4| — | — 42 3D 10 17 | — | —Il— | —- 1l—- | — 168 138 
ee ENT, emo Ba | 13 ng ae 74| 88 
a ee >, ae as ne il |), —_ || 5 
SET) BNP ac 3a al 2 | 2a ee Lea | 191 |1077 | 887 
b) in Anitaltem 
ee *01.19 811 -56| 1 | — | 1856 | 141] 548| 570| 1 2 | 3I— |1 838 | 792 
en rn.. r 10, 8| 1600| 18 — |— | 151) ml aaa) 6 5| 2) 1] — | 7389| 702 
Btmin ars Data: iur. 131: 110 Den N — 349 | 2291 102| 120 2 | — 11-1 | — 587 459 
Den ee ee ee — 1 ) 11 — | — 8 6| 5|I| | — 1] — 1|— | — 34 | 55 
EN un, ee 3 — | — | — 6 4I| 17 31 1 11l-|I—- | — 2838| 14 
SE 158, 138 | 2427| 205] ı | — | zoo) aazıoelıeorf io | | 8 | 5 — | ı [2226 | 202 
r L Pr u 
Die Wohnungszablung vom 1. Dezember 1910, 


I. Erläuterungen. 


Bon Negierungsafjefior Dr. M. Rufd, 
Mitglied des Kgl. Statiftifchen Landesamtes. 


1. Die Erhebung und Bearbeitung der Wohnungsftatiftif. 


Die Behandlung der Wohnungsfrage ift lange Zeit im wefent- 
lichen als eine Aufgabe der Gemeinden betrachtet worden. Dem: 
entiprechend haben dieje auch zuerft die Wohnungsftatiftif gepflegt, 


defjen wurde zunächft nur Material aus den Großftädten zutage 


ben Heinen und mittleren Städten wie auf dem Lande ebenfalls 


 beranftaltet. Sie haben aber verjchiedene Wege eingefchlagen. 

Baden, das als eriter Staat fchon bei den BVolkszählungen 
bon 1864 und 1867 einiges über die Wohnungsverhältnifje er: 
fragte, hat in die Haushaltungstifte einige dementfprechende Fragen 
aufgenommen. Doch ift dies 1895, 1905 und 1910 nicht ge- 
jchehen, fo daß die Iehte Zählung 1900 veranftaltet worden ift. 
Württemberg wollte eine allgemeine Orientierung über die 
— Wohnungsverhältniffe des ganzen Landes verjchaffen und hat da- 


 Sragen den Haushaltungsliften angefügt. 


P% 
n- 


F’ 
gang 1911, 1912, veröffentlicht. 


» 


Roi, Über die Möglichkeit einer vergleichenden Wohnungsitatiftit „Um 
Grund und Boden“. 1912, ©. 94 ff. 


natürlich nur foweit fie über Statiftifche Ämter verfügten. Infolge 
gefördert. Aber die Erkenntnis, daß die Wohnungsverhältnifie in 


erhebliche Mißftände aufmwiejen, führte zu dem Bedürfnis, auch nad 
 biefer Richtung Aufklärung zu erhalten, überhaupt die Wohnungs: 

 berhältnifje für größere Gebiete fennen zu lernen.) Von den Stati- 
 ftifchen Landesämtern haben bisher außer dem Sädhfifchen nur 
das Württembergijche?) und Badifche Wohnungszählungen 


ber ebenfall3 bei den fegten Volkgzählungen einige diesbezügliche. 


Br; 1) Die einjchlägigen Erhebungen find im Neichsarbeitsblatt, Jahr 
2) Württembg. Jahrb. f. Stat. u. Landeskunde 1912, ©. 460 ff. 


Griter Teil. 


Supalt: I. Erläuterungen. 1. Die Erhebung und Bearbeitung der Wohnungsftatiftif (©. 223). 2. Die Geftaltung der Wohnungsverhältnifie in 
3 Sachen von 1905—1910 (©. 225). — 3. 
I. Tabellen. A. Städte und Landgemeinden (S 231). — B. Ymtshauptmannjchaften (©. 247). 


Bemerkungen zu der Erhebung in den Amtshauptmannjchaften (©. 246). 


Sadhjen dagegen hat bei den Wohnungszählungen bejfondere 
' Fragebogen verwendet. Der erjten im Jahre 1904 auf Borjchlag der 
| Direktion des Statiftiichen Landesamtes vom Kgl Miniftertum des 
| Innern angeordneten Sondererhebung in 14 fächlischen Mittel: und 
Kleinftädten?) folgte 1905 dann eine Wohnungszählung, die mit der 
Volkszählung verbunden wurde und an der fich 27 Städte beteiligten.?) 
Diefe Zählungen find deshalb beachtensiwert, weil fie, auf Grundjtüdg= 
(iften mit Angaben für jede einzelne Wohnung fußend, für eine ganze 
Reihe von Mleins und Mittelftädten in einer fonft nur für Großjtädte 


üblichen Weife durchgeführt worden find. Die zweite Erhebung geht 
vor allem auch nach der Richtung weiter al3 andere, daß fie 
der Frage des Verhältniffes von Miete und Einfommen Rechnung 
trägt, indem an der Hand der Einfommenfteuerfataiter das jteuer- 
pflichtige Einfommen der Mieter für 16 Städte erfaßt worden ift.”) 

Wie bereit3 in der „Zeitfchrift” mitgeteilt worden ift (Jahrg. 
1910, ©. 338), wurde auch mit der legten VBolfszählung von 1910 
wieder eine. Wohnungszählung veranftaltet. Durch Verordnung 
des Minifteriums des Innern vom 16. Juli 1910 mar den Öe- 
 meinden mit mehr al 10000 Einwohnern die Beteiligung daran 
empfohlen worden; 29 Städte und 3 Landgemeinden erklärten 
jich dazu bereit. Die 3 Großftädte Dresden, Leipzig, Chemnik 
nahmen felbftändig Wohnungszählungen vor. Die Stadt Dresden 
hat jedoch ihr Material durch das Statiftifche Landesamt be- 
arbeiten Yaffen. Leipzig hat feine Fragebogen fo geftaltet, daß 
die Ergebniffe vergleichbar find, und hat aucd) die Aufbereitungs- 
tabellen des Statiftifchen Landesamtes verwendet. Die Chemniger 
Bearbeitung *) onnte wegen zu großer Verfchiedenheiten im Tabellen: 


1) Siehe „‚Beitjchrift”‘ 1905, ©. 303. 

2) Siehe „Zeitichrift” 1907, S.1 (Tabellenwerf), und 1908, ©. 63. 

3) Siehe „Heitfchrift” 1907, ©. 227. 

4) Monatl. Mitteilungen de3 Stat. Amts der Stadt Chemnig 1912, 
Nr. 11, Beil. II. 
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werf nicht berücfichtigt werden. Bei der fpäteren tertlichen Ber 
arbeitung jollen die Ergebniffe nah Möglichkeit herangezogen 
werden. Die Erhebung von 1910 umfaßt demnach Großitädte wie 
mittlere, Eleinere Städte und Landgemeinden. Sie geht aber noch 
darüber hinaus, da auf Anordnung des Minifteriums des Innern 
auch 4 Amtshauptmannfchaftsbezirke in die Erhebung einbezogen 
worden find, die Amtshauptmannfchaften Dresden-Altjtadt (ohne 
den Amtsgericht3bezirf Tharandt) md Dresden-Neuftadt (ohne den 
Amtsgerichtsbezirt Radeberg) al3 typifche Großftadt-Vorortbezirke, 
die Amtshauptmannschaft Meiken mit überwiegend landwirtjchaft- 
fihem und Chemnig mit überwiegend induftriellem Charakter. 
Damit ift zum erftenmal eine Erhebung über die Wohnungs: 


Überfiht 1. Die an der Zahlung beteiligten Gemeinden 
und Verwaltungsbezirke. 


Städte, Landgemeinden DOrts- Baal Der N ve 
und 
Amtshauptmannscaften. anmejende | guoH- ver- Woh- | berntieteten 
St. = Stadt, Be- mungen a An | Woh- 
apa] rs | Hinz. | mungen | ierhaunt — nungen 
1, FINE ZEgSHEE 6. 
A. Städte und Landgemeinden. 

SER RRE, 589 8501138 1931123 594| 575 251, 521192 
2 eubir ser rk 12 327| 2768 2413| 12358 10886 
Schönefeld. »... 14 879| 3496 3164| 14806| 13584 
&t. DIESDENT Fr 548 3081138 650 122 696] 520 328, 459594 
FERIEN ES 121 272] 27 470| 22 995 118320), 97737 
RU DELL 73542] 17 640) 14548| 69986 57571 
FB AER 37084| 9528| 7305) 34803) 25656 
FSteibergenesen. 36 237| 9556) 7516] 34494 26789 
= Meinen em 33 884| 9054| 7520| 33119) 27164 
DONE ae 32 754| 7692| 5978| 28566) 21807 
- Neihenbady =. % 29685) 7473), 5594| 29462) 21856 
7 Meeraneii.n 02 25470| 7273| 5172| 253901 17581 
RBEHaSEe 19525) 4481| 3519| 17117) 13500 
* ES EEE 19363] 4430| 3579| 19062, 15524 
= BISHLZEN IE ee, 18582] 4587| 3349| 17369| 12500 
-Fnnaberg. 2. 17 028| 4327| 3344| 16409| 12589 
SFFLUNDADIFER ua 16 806| 3880| 3093| 16445| 12702 

DOSE LEST IE 16 213] 3730| 2927| 16164 12561 

St. Talteniten... .. 15 744| 3532] 2643| 15622) 11310 
UNI. 15 2857| 3339| 2560| 13313 9 815 
- Frankenberg... . 13576] 3763| 2828| 133711 10060 
= NW oldgen RES 12 352] 2978| 2191| 10815 7.769 
- Großenhain .... 12217| 3244| 2309| 11391 7624 
Log. Nengersdorf . . . . 115%] 3265| 2272| 11565 7851 
&t. Sans Sa 11406] 2800| 2136| 11243 8232 
ELDTCHO A ERRERER IR, 10818| 2629| 1827 9 907 6 528 
2 en TERER 9681| 2299| 1614 9523 6 470 
2 BUchHDL a5. an 9679| 2481| 1866 9421 7079 
= Cineriiindiat, es. ar 9528| 2243| 1641 9 468 6 961 

LOGSNDDEIDI HE 9494| 1974| 1252 8617 5157 

Sr Belag KA. 8001| 2170| 1379 7493 4.426 
-» Marienberg‘... . 7762| 1787| 1140 7124 4471 
 Nebichlau.de ler 7565| 1967| 1429 2.539 5 305 
EB NDilen....2 u. % 5132] 1327 942 4 942 3 402 
- Rommabih..... 4173] 1206 742 4186 2 429 
zuf. Städte u. Landgem. |1 836 825447 232|379 077|1 764 989 1 495 682 

B. Umtshauptmannicaften. 

U. Dresden-Altft.') . 93 434| 23 379] 17 9939| 93522) 72018 
- Dresden-Neuft. 2),. 87126] 23094 14574| 85347) 52800 
“eigen. ‚ern 87 980] 21759 9963| 87840, 36661 
»Chenmib ı, sn 113113| 27660) 18696] 113181) 73983 

zul. 4 Amtshauptm. | 381 653] 95 892 61226] 379 890) 235 462 

zuj. A und B |2 218 478'543 124 440 30312 144 87911 731144 

Peer 1905umfaßtel 556 693139 958/102 753] 540 61 398 182 
1904 =: 117634] 31 059| 21 367| 117634 


1) ‚Ohne Amtsgerichtsbezixt TIharandt. — 2) Ohne Amtsgericht3- 
bezirf Radeberg. 


verhältniffe in größeren ländlichen Gebieten in derjelben Aus: 
dehnung Wie für die Städte durchgeführt worden. Die Ein 
beziehung der genannten 4 Gruppen von Wohnbezirfen in die 
Zählung läßt diefe befonders beachtenswert erjcheinen. Im ganzen 
erjtredte fich die vorliegende Bearbeitung auf 458 Gemeinden mit 
543124 Wohnungen und 2144879 Bewohnern, d. h. faft die 
Hälfte der Bewohner Sadhjens. Die Einwohnerzahl und Anzahl 
der Wohnungen in den einzelnen Gemeinden und Amtshauptmann- 
ichaften zeigt Überficht 1. | 

Zur Durchführung der Erhebung dienten wiederum im twejent- 
lichen diejelben Fragebogen wie bei den früheren Zählungen.!) 

Für jedes Hausgrundftücd, das mindeftens 1 Wohnung ent= 
bielt, war eine „Örundftüdslifte" auszufüllen, und zwar für jede 
Wohnung eine Zeile (mit Ausnahme der nicht mit Wohnungen 
verbundenen Läden, Gewerbe- und Amtsräume), für das 
Örundftiid jelbjt auch dag Erbauungsjahr des Haufes. ES war 
wie bereit3 1905 bei den Küchen und „anderen Räumen” nicht 
nur ihre” Zahl anzugeben, fondern auch danach gefragt worden, 
ob die Küchen bzw. anderen. Räume zum Schlafen benubt 
wurden oder nicht. Werner war eine Spalte für die Bervohner- 
zahl eingefügt worden, weil fich die Übertragung aus den Volks: 
zählungstiften im Jahre 1905 nicht als zwedmäßig erwiejen hatte. 

Der zweite Fragebogen diente zur Erfafjung derjenigen 
Wohnungen, die familienfremde Himmermieter oder Schlafleute 
beherbergten; e8 war für jede folhe Wohnung je eine Lifte 
auszufüllen, welche die auf die Schlafräume bezüglichen Ver: 
hältniffe erfragte (vgl. das Formular B von 1904). 2 

Die Bearbeitung und Aufbereitung des Materials erfolgte, 
mit Ausnahme von Leipzig nebjt feinen Vororten Leubjich und 4 
Schönefeld, im Statiftifchen Landesamt, wofür die Städte und 
Landgemeinden nad einer auf Grund minifterielfer Verordnung 4 
getroffenen Bereinbarung eine Vergütung von 15 Pfennig fir 
den Kopf der Bevölferung vergüteten. Die Stadt Dresden trug 
die gefamten Koften der Bearbeitung ihrer Bählung. 

Die Urt der Bearbeitung fchloß fi im wejentlichen der. 
von 1905 an. Das gejfamte Material wurde für jede an der 
Erhebung beteiligte Stadt bzw. Landgemeinde im folgenden” 
Überfichten zufammengeftellt: 5 
überfiht 1a: Die Wohnungen mit 0 oder 1 heizbaren Simmer nad 

Größe und Demohnerzahl. 
E 1b: Die Wohnungen mit 2 oder mehr heizbaren Zimmern 
nad) Größe und Bewohnerzahl. 
2: Die Wohnungen überhaupt nach Größe und Lage. 
3:  Gefamtzahl der Wohnungen, Räume und Bewohner. 
4: Die vermieteten Wohnungen nach Größe und Mietpreis. 
a Wohnungen ohne Gewerberäume 
b) s „Demi ein Mietobjeft bilden. 
E Ace feerftehenden Wohnungen nach Größe und Mietpreis. 
5 5: Die Wohnungen nach der Dauer der Benugung bzw. 
de3 Leerjtehens. 

E 6: Die vermieteten Wohnungen mit Zimmermietern oder 
Schlafleuten. Umfang und Mietpreis der Wohnungen. 

E 7: Die Zimmermieter und Schlafleute überhaupt. Zahl 
der Wohnungen, Art der Belegung. 

e die Wohnungen mit Zimmermietern und Schlafleuteit 
nach dem Beruf der Wohnungsinhaber. 

: 9: Beichaffenheit der Schlafräume (Lage, Art, Anzahl der 
Ichlafenden Berjonen) 

- 10:  Beichaffenheit der Schlafräume (Fenfter, Zugang, So 
gelegenheiten). 
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Bei den 4 Amtshauptmannfchaften mit ihren z. T. Sunberiei 
von Oemeinden war e8 nicht angängig, die Bearbeitung für 
jede einzelne von ihnen in gleicher Weife durchzuführen. Gfeiche 
wohl mußten gewilfe Angaben auch fiir jede Gemeinde erwünscht: 


erjcheinen. Im übrigen wurden die Ortfchaften in 4 Gruppen geteilt: { 


| 
1) Abgedrucdt in der „Beitjchrift” 1904, ©. 176 u. 177. BD 
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I. Gemeinden mit vorwiegend Tandwirtichaftlicher Bevölferung, 
L. : indujtrieller 
III. Qillenorte, 

IV. Gemeinden mit gemifchter Bevölferung. 
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Hand folgender UÜberfichten: 


Die bewohnten Wohnungen überhaupt nach ihrer Größe und 

Bemwohnerzahl in den einzelnen Gemeinden. 

2. Die vermieteten Wohnungen in den einzelnen Gemeinden. 

3. Die vermieteten Wohnungen nach Größe und Mietpreis ohne 
und mit G©ewerberäumen (ohne Berüdjichtigung des darauf 
entfallenden Mietanteil3) 

4. Gejamtzahl der Wohnungen, Räume und Bewohner. 

5. Die bewohnten Wohnungen nach dem AJnhaberverhältnis und 

der Erbauungszeit der Häufer. 


Die weiteren Überfichten 6—9 entiprachen den obengenannten zu 
_ 7—10. Sie find ebenjo wie die zu 3—5 ortögruppenweije 
bearbeitet worden. 
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die Feitjtellung des Verhältnifjes des Einfommeng zum Miet: 
preis noch im Gange. 

Wie bei fait allen Wohnungszählungen zeigten fich auch 
diesmal mande Mängel in den ausgefüllten Fragebogen. Die 
Nahprüfung nahm infolgedefjen geraume Zeit in Anfpruc). 

5 Über die bei der Bearbeitung befolgten Grundfäße fei auf 
— die entfprechenden Ausführungen zur Erhebung von 1905?) verwiefen. 
Hinfichtlich der Größenklaffen ift die alte Einteilung beibehalten 
_ worden, welche den Vorteil bietet, eine Ausscheidung nach heigbaren 
ftatten. Hierbei ergibt fi allerdings eine Fehlerguelle daraus, 
eine gewifje Grenze hinaus nicht einzeln ausgezählt, jondern zu= 
fammengefaßt worden find (3 B. Überfiht I Sp. 9 und 13), und 
bei der Aufbereitung von den Wohnungen mit 5 heizbaren Zimmern 


fammenfaffung nad Wohnräumen führt das zu Differenzen, Die 
bei den Wohnungen bis zu 4 Wohnräumen von geringer DBe- 
deutung find, bei den Wohnungen von 5 Wohnräumen an 


5 aber ins Gewicht fallen. Kommt e3 nun darauf an, den Anteil 
der Kleinwohnungen einerfeits, der Mittel- und Großmwohnungen 
amberjeits zu berechnen, jo gleicht die Zufammenfafjung aller | 
—— Mohnungen mit 5 und mehr Wohnräumen die Differenzen aus. 
Die in den hier tiedergegebenen Überfichten gewählte Gliederung 
vermeidet daher die Fehlerquelle. 

Fi In_einer Beziehung bot die Bearbeitung der Wohnungs: 
— zählung von 1910 etiva3 völlig Neues, da fie mit den im Statiftijchen 
—— Randesamt befindlichen Hollerithfchen eleftrifchen Sortiers und | 

- Bählmafchinen erfolgte,) abgejehen von den Schlafraumberzeich- 
_  niffenz diefe enthalten fo viel ins einzelgehende Angaben, daß bier 
bon vornherein eine majchinelle Bearbeitung keinen Nugen erwarten 
He. Im ganzen hat fich diefes Verfahren bewährt, da bei ber 
Bearbeitung des Materials für die Städte und Landgemeinden 


ohne Dresden nach der Zählung von 1905 auf die Wohnung 


— Roften entfallen. 
7 Die Veröffentlihung aller Driginaltabellen verbot fich mit 
— Nüdfiht auf den zur Verfügung ftehenden Raum. . Sie fchlieht 
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halb ift Überficht III bei den erfteren nur als Gejamtüberficht 


| wiedergegeben worden, wodurch die recht wertvolle Kombination 
| zwifchen Wohnungsgröße und Bewohnerzahl für jede Gemeinde 
 fortgefallen  ift. 
Sunerhalb jeder Gruppe wurden die Ortjchaften mit über 5000. 
Einwohnern bejonderd berüdfichtigt. Die Aufbereitung erfolgte |: e 
übrigen auf die Zufanmmenfafjung nach Größenklafjen befchränft 


Die Überfiht V, Kombination zwischen Miet- 
preis und Größe, konnte nur für die Städte Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwidaun im einzelnen wiedergegeben, und mußte im 


werden. Bei Überficht VIII wurden an Stelle der Kombination 
der bewohnten Wohnungen nach der Dauer der Benugung mit dem 


 Inhaberverhältnis und dem Erbauungsjahr dieje Gefichtspunfte für 


'fich getrennt gebracht. 


Für 17 Städte und 2 Landgemeinden find die Arbeiten für | 


na Basen Bimimern wierandy nad, Bohnränmen zu ge: 'sählung bfeibt einer bejonderen Arbeit vorbehalten. 


daß die nicht heizbaren Zimmer in einigen Größenklaffen über 


an überhaupt nicht mehr berüdfichtigt worden find. Bei der Bu- 


Die Städte und Landgemeinden haben 
fämtliche Aufbereitungstabellen unverfürzt für ihre Zwede er: 


halten, weiteren Intereffenten werden fie auf Wunfch dom Statiftijchen 


Landesamt zur Einfihtnahme zur Verfügung geitellt. 
- Die Ergebniffe für die Amtshauptmannjchaften find in 
folgenden Überfichten zufammengefaßt worden: 
ÜberfichtI. Die bewohnten Wohnungen überhaupt nad) ihrer Größe und 
Bemwohnerzahl. 
II Die vermieteten Wohnungen nad) Mietpreis und Größe. 

- III. Einige bejondere Angaben über die bewohnten Wohnungen. 
(Abort, Küchenverhältniffe, Snhaberverhältnis, Erbauungszeit). 
Die Art der Bejegung von Wohnungen mit Untermietern. 
Die Wohnungen mit Untermietern nad) der Zujammenfegung 
der Haushaltungen und dem Beruf der Wohnungsinhaber. 
Die Beichaffenheit und Bejegung der Schlafräume in den 
Wohnungen mit Untermietern. 


Die einzelnen Gemeinden find nach den oben mitgeteilten Drts- 
gruppen mit Unterfcheidung derjenigen mit bis 5000 und über 
5000 Einwohnern zufammengefaßt worden. 

Die Beiprechung der gefamten Ergebniffe der Wohnungs- 
Bum Teil 
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Find fie zu dem graphifchen Darftellungen des Statiftischen Landes= 


amt auf der Internationalen Baufahausftellung in Leipzig 
(f. diefe Beitfchrift 1913, 1 Heft, ©. 187) verwendet und damit 
der Allgemeinheit zugänglich gemacht worden; ferner find die Haupt: 
ergebniffe durch Breßnotizen befannt gegeben worden. Hier fol 
zunächft nur die Hauptjächlich intereffierende Srage erörtert werden, 
wie fih die Wohnungsverhältniffe in Sachjen von 1905 bis 1910 
geftaltet haben, und einige Bemerkungen über die Erhebung in 
den Amtshauptmannfchaften beigefügt werden. 


2. Die Geftaltung der Wohnungsverhältniffe in Sadhjen 
bon 1905 bis 1910. 


Eine Erhebung über die Wohnungsverhältniffe einer Gemeinde 
oder eines Landes vermag zwar wichtiges Tatjachenmaterial zutage 


zu fördern, aber erft die fortlaufende Beobachtung während 


längerer Zeiträume ermöglicht ein Urteil über die Weiterenttwwiclung 


und den Einfluß der etiwa getroffenen Maßnahmen zur Befferung 


® fich im wefentlichen an die der Erhebung von 1905 an, jedoch 


mußten in verjchiedenen Hinfichten bei den Städten und Land- 
 gemeinden Einfchränfungen vorgenommen werden, um die Amts- 


1) Siehe „Beitfchrift” 1907, S 213. 
2) Siehe „Zeitichrift”‘ 1911, ©. 237. 


3 Hauptmannjchaften möglichit ausführlich bringen zu fünnen. Des 
— 


der Wohnungsverhältniffe. Snfofern ift die Erhebung von 1910 
von befonderem Wert, al® an ihr 17 Städte beteiligt waren, 
die bereit8 1905 eine Wohnungszählung vorgenommen hatten, 
und daher bei ihmen durch einen Vergleich der beiden Erhebungen 
bon 1905 und 1910 die Bilanz für diefen Beitraum gezogen 
werden fann. Die Städte, die im einzelnen aus den nachfolgenden 


' Bufammenftellungen erfichtlich find, umfaßten am 1. Dezember 1910 
4,20 PBf., bei der mafchinellen Bearbeitung dagegen nur 3,01 Bi. 


insgefamt rund 106000 Wohnungen mit ettvag über 425000 Ber 


| wohnern. 


Die Entwiclung der Wohnungs- und Bevölferungsverhält- 
niffe ganz im allgemeinen zeigt nachftehende Überficht (2), in welcher 
die Anzahl der bewohnten Wohnungen und der Bewohner für 
die beiden Erhebungsjahre gegenübergeftellt ift. Der Vergleich 
der prozentualen Zus bzw. Abnahme beider Faktoren gibt zwar 
nur in den Umriffen ein Bild über die Geftaltung der Wohnungs- 
verhältniffe während der fraglichen Zeit, läßt aber auch bereits 
erkennen, daß mit wenigen Ausnahmen (z. 2. Plauen) der 


Wohnungsvorrat relativ mehr zugenommen hat al3 die Die Wohnungsfrage ift im wefentlichen Kleinwohnungs- 
unterzubringende Bevölkerung. Damit ift freilich noch nicht | frage, da rund 70 Prozent der Bevölferung in Kleinwohnungen 
gejagt, daß gerade die Wohnungstypen bejchafft worden find, | untergebracht ift. Darauz ergeben fich zum Teil die mit dem heutigen 
welche den Bebürfniffen der Bevölkerung entiprechen, daß alfo Wohnungswefen verfnüpften Mißftände. Bon 1905 bi 1910 
der größere Wohnungsvorrat auch ohne weiteres eine Verbefferung | ift mım bemerfenswerterweife troß der abfoluten und relativen 
der Wohnungsverhältnifje bedingt. Vermehrung der Wohnungen in den 17 vergleichbaren Städten 
B det Anteil der Zwerg- und Kleinmwohnungen (1—Aräumigen 
Überfiht 2. Die Anzahl der bewohnten Wohnungen Wohnungen)!) zugunften der Mittel und Großmwohnungen 
und ihrer Bewohner. (mit 5 und mehr Wohnräumen) faft überall etwas zurüdgegangen. 
——— Dem Rücdgang der eriteren von 76,2. auf 75,2 Prozent aller Wohnungen 
1905 1910 ang ul iteht Een inahe = leßteren von 23,6 auf 24,8 Prozent gegen: 
Stadt ; under | Aber (f. Überficht 3). Entfprechendes gilt von der auf die beiden : 
Ense Bewohner en Berwohner a Gruppen entfallenden Anteile der Bewohner. In den Zwerg: 
(beinohnt) (bewohnt) mungen | wohmer | und Kleinmwohnungen waren 1910 69,6 ftatt 71 Prozent (1905) ; 
1, 2. 3. 4. 5. :6. 1. Jämtlicher Betwohner untergebracht und dafür wohnten 30,4 ftatt 7 
| 29 Prozent (1905) in den Mittel: und Großmohnungen. Ausnahmen 
Stau... 02 2] 8649 Sone| 9302| 3180811 8: 2 mach diefer Richtung find in Zittau, Meifen, Pirna umb Cibens 
Sreiberg!)..... 7689| 29983] 8102| 30346) + 5,1 + 1,2 | jtod feftzuftellen, two die Ziffern entweder einen Stillftand oder 
en) BR Be " 2 en 2 ar I ern H Re jogar eine rücläufige Bewegung erkennen fafjen. Einen genaueren — 
ne i 13 ..| 8870| 24915| 7137| 2530| 4 114 te Einblid in diefe Veränderungen gewährt eine Gegemüberftellung 3 
Kir 4147 16975] 4374| 17117| 4 4a) + 0,8 | ded Anteils der Wohnungen bzw. der darauf entfallenden Be 
NE ee 3582 16630| 4326| 19062] +22,1| +14,6  wohner nach den einzelnen Wohnungsgrößenklaffen 
BWurzen ...... 0858| 15947 | 4475| 17369 | +10,7 + 89 (Überfiht 4). Daraus ift zumächit erfichtlich, daß der Anteil 
| 40 ale 128 MA] nt 16 |der Smergmohnungen ausnapmatns geringer geworben 2 
Salfenftein 2664| 12632] 3462| 15622| + 254 | 123% (it; in ‚Salfenftein ift er fogar von 41 auf 24 Prozent gefunfen. Die g. 
De 3060 12275) 3311| 13313| + 3,5) + 85 | Berfchiebung hat fich hauptfächlich zugunften zu 3 und 4 räumigen 4 
Sranfenberg . 3524 18144) 3634| 133711 + 1,7) + 1,7) Wohnungen vollzogen, jedoch haben 8 Gtädte auch bei den 
a se er % ne ei a er + wa = = 3 räumigen noch einen relativen Nüdgang zu verzeichnen (Blauen, E 
Eibenftod ..... 1950| 8624| 2178| 9468] 4416 + 9,7 | Meiben, Birna, Wurzen, Limbad, Riefa, Großenhain, Dfcah). 
96.098 | 394 645 [106 392 495 955 | CR Bei den 4räumigen tritt dann durchgehend ein Zuwachs hervor. 4 
Auf die Zunahme der Mittel- und Großwohnungen war fchon hin- 2 
1) Auch für 1910 nach dem Gebietsumfang vom 1. Dezember 1905; gewwiefen worden. Für Die Bewohner der einzelnen Wohnungs — 
dies gilt auch für alle folgenden Überfichten. gruppen gilt im allgemeinen dasfelbe. Zur Verdeutlichung der 
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. R { er; si ganzen Bewegung mag die Wieder: 4 
Die Verteilung der Wohnungen und Bewohner auf die einzelnen Größenklaffen der Wohnungen gabe der nebenftehenden graphi- 
(j. Seite 226 rechts). {hen Darftellung dienen, welde 
Auf je 100 Auf je 100 | nt Auf je 100 Auf je 100 diefen Gegenftand aufder Leipziger 
Sn ben Städten | Mohnungen BOHE Fi VWohnungen, I 100 Tg opnumgen| For se100 |yenpmungen) Von je 100 Baufachausftellung behandelt Hat. 
nad) der Erhebung inggefamt Se indgefamt | en insgefamt en insgefamt en Die gefennzeichnete Berfchie- r 
in Cx EaE ; nten in i wohnten in | „um wohnten in i wohnten in a 3 R * 
= Sn Aserr entfielen } entfielen | i entfielen Ei entfielen bung ift im allgemeinen nicht fehr > 
Wohnungen mit 1 bis 2 3 | 4 5 und mehr Wohnräumen | groß, e3 zeigen fich zunächft gewiffer: 
Burgen... 3] Pr maßen nur Anfäße, aber diefe find 
Meißen ..... rm außerordentlich beachtenswert; hält 
EEREER Teure = 1 die Bewegung an, fo fteht zu Hoffen, 
Jun) ei | L | daß eine Gefundung der Wohnungs 


= & verhältniffe angebahnt und alle 

er a ner — | mählih fortgeführt wird, foweit 
Sr S | == LE] bie zu engen Quartiere mit ihren 

A E ee i ——- oft überfüllten Räumen den Anlaß 
2I® 5 Er ee zu Mißftänden geben. 
Meerane ..... TFrrrre Hinfichtlich der Ausftattung — 
Freiberg. .... | Su Fr >| > | der Wohnungen bietet die Statiftit 

. : Li Er wi mi uni nur befchränfte Möglichkeiten zur 

nel 23 m I I seen Erfaffung der für die Beurteilung 
a ee et Mar Rs I] der Wohnungsverhältniffe maß 

Eibenton or Ze i Bars gebenden Tatfachen. Sie kann fi 

aagr: 7 a a m DE BEI I LAN, nur an gewiffe Außerlichkeiten 

Anzahl: i 10 20 30 a0 fi 10 20 30 a0 1 10 20 30 [1 10 20 30 1 40 20 30 Mio 20 30 10 20 gem 


halten, und das Vorhandenfein oder 


dehlen von Einrichtungen feitftellen, die gemeinhin al3 zu einer Sn 83 derartigen Wohnungen hauften 213 Menjchen, 23 hatten — 
Wohnung gehörig betrachtet werden. So muß e8 als ein ent auch nicht einmal eine Küche. Die Einzelheiten in den anderen 
Ichiedener Mangel betrachtet werden, wenn Wohnungen in unfern | Städten läßt Überficht 5 erkennen. 

Gegenden nicht einen einzigen heizbaren Raum aufweifen. | 


In Plauen haben fich diefe Wohnungen jeit 1905 fogar vermehrt. 1) Die Küche ift ftet3 als Wohnraum gerechnet. 
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- Überficht 3. Anteil der Hleinwohnnngen an der Gejamtzahl der 
ASohunngen und Die Daren] Eutin hensen Bewohner. 


Stadt 


Plauen 
 Bittau 


Meißen 
_ Reichenbach 


 Wurzen 
- Annaberg 
 Limbad) 
 Falfenjtein 


men: 
Dia. 
u Sibenitod 


Stadt 


R: i Plauen. $; | 
| Zittau. - 
 Breiberg . 
Meißen. 
Reichenbach 


 Meerane . 


» Limbach . 
er Renftein. 

#2 tiefn . 

R: Stanfenberg 

Fi Großenhain 

ler. 

= Eibenftod. . 


Bewer 


| 
| 
| 
| 
N 
= 
3 
% 
ar Annaberg . \ 
| 
| 
| 
| 
Aa 
| 
| 


Sreiberg. . „Luc: 
Meerane....»- - 


Nieja er Seritzgirse 
_ Stanfenberg . 


wur rsie 


re ri 


zufammen | 76,4 


Boerit 4, Die Verteilung 
auf die einzelnen Wohnungserößenklaifen. 


Zahr 


[653 entfielen Hr je 100 Woh- 
nungen indgejamt 


Bwer 


wo EIGEN wohnungen 


Von 100 Bewohnern 
inzgejamt wohnten in 


wohnungen wohnungen 


vs 1910 || 1905 | 1910 
2. 1 5. 


72,81 
74,6 
72,0 
75,2 
84,1 
78,8 
74,7 
78,4 
76,0 
74,2 
73,0 
79,0 
69,3 
82,7 
| 72,9 
70,2 
84,2 


27,5 
24,3 
25,8 
24,7 
14,5 
16,7 
20,5 
21,0 
23,4 
22,7 
26,7 
16,2 
29,1 
16,3 
23,2 
28,0 
16,9 


27,8 
25,4 
28,0 
24,8 
15,9 
21,2 
25,3 
21,6 
24,0 
25,8 
27,0 
21,0 
30,7 
17,3 
271 
29,8 
15,8 


- u. lein- " Mittel-u. Groß-]Zwerg- u. Klein- 


1905 | 1910 
6. 1. 8, 9, 


66,9 
67,7 
66,8 
70,2 
83,7 
79,0 
68,6 
75,4 
70,9 
72,4 
66,7 
80,8 
63,9 
79,6 
69,1 
65,0 
79,6 


66,9 

67,8 
64,6 
70,5 
8l,s 
73,6 
69,2 
74,8 
70,3 
68,8 
65,9 
73,9 
63,0 
78,1 
64,5 
62,7 || 35,0 
81,9 


33,1 | 33,1 
32,2 
35,4 
29,5 
18,2 
26,4 
30,8 
25,2 
29,7 
31,2 
34,1 
26,1 
37,0 
21,9 
35,5 
37,3 


75,2 || 23,6 | 24,8 


der Wohnungen 


69,6 || 29,0 | 30,4 
und Bewohner 


71,0 


&3 entfielen auf 
100 Wohnungen en 


Bon 100 Bewohnern 
in3gejamt wohnten in Woh- 
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Mittel- u. Groß- 


1905 | 1910 


18 fd 


folche mi mit nungen mit | 
Bis 2 | 3 4 | ar bis 2 | 3 4 en 
2 - Wohnräumen Wohnräumen 
en 
ä : 3. 4. 5. 6. 1. 8. 9. 10. 
21,2 | 22,2 | 28,1 | 27,5 | 15,2 | 21,8 | 29,6 | 33,2 
19,2 | 22,0 | 31,0 | 28,8 | 12,2 | 20,8 | 33,9 | 33,1 
28,7 | 29,8 | 17,1 | 24,4 | 21,0 | 28.8 | 17,9 | 32,3 
24,8| 31,0 | 18,8 | 25,4 | 18,7 | 29,3 | 19,8 | 32,2 
32,6 | 25,8 | 15,8 | 25,8 | 24,1 | 25,3 | 17,5 | 33,1 
27,8 | 26,1 | 18,1 | 28,0 | 20,2 | 24,9 | 195 | 35,4 
14,6 | 33,2 | 27,0. | 24,7 82 | 325 | 290 | 29,8 
13,8 | 33,0 | 28,4 | 24,8 8,6 | 31,6 | 30,2 | 29,6 
42,9 | 285 | 14,1 | 14,5 | 37,9 | 30,2 | 15,7 162 
37,5 | 31,0 | 15,6 | 15,9 | 32,4 | 32,0 | 17, | 182 
32,0 | 33,1 | 18,2 | 16,7 | 23,3 | 34,6 | 21,1 | 21,0 
24,9 | 33,2 | 20,7 | 21,2 | 17,3 | 32,9 | 234 | 26,4 
18.2 | 33,1 | 23,2 | 25,5 | 11,a | 31,6 | 25,1 | 31,4 
17,9 | 32,6 | 24,3 | 25,2 | 12,2 | 30,5 | 26,1 | 30,8 
27,1 | 31,2 | 20,8 | 20,8 | 22,2 | 30,6 29,6 24,6 
22,3 | 333 | 22,2 | 21,6 | 18,1 | 33,1 | 23,5 | 25,3 
12,3 | 39,3 | 25,0 | 23,4 7,2 | 36,5 | 27,1 | 29,0 
11,3 | 38,4 | 26,4.| 23,9 6,6 | 35,9 | 278 | 29,7 
39,6 | 20,8 | 16,9 | 22,7 | 32,8 | 21,1 | 18,5 | 27,6 
33, | 23,1 | 17,7 | 25,8 | 26,3 | 23,3 | 18,6 | 31,2 
20,9 | 29,9 | 22,6 | 26,6 | 14,1 | 284 | 24,2 | 33,3 
18,0 | 29,0 | 26,0 | 27,0 | 12,2 | 26,4 | 27,3 | 34,1 
40,8 | 28,6 | 14,4 | 16,2 | 35,1 | 29,5 | 16,2 | 19,2 
24,2 | 31.1 | 28,2 | 21,0 | 17,8 | 29,9 | 26,2 | 26,1 
15,3 | 28,7 | 27,0 | 29,0 | 10,1 | 26,4 | 27,4 | 36,1 
13,9 | 27,3 | 281 | 30,7 | 9,3 | 25,6 | 28,0 | 37,1 
43,3 | 27,1 | 13,3.) 16,3 | 35,9 | 28,2 | 15,5 | 20,4 
39,4 | 28,1 | 15,2 | 17,3 | 32,3 280 17,8 | 21,9 
24,8 | 36,2 | 15,8 | 232 | 16,3 | 35,5 | 17,3 | 30,0 
20,3 | 338 | 18,7. | 27,1 | 13,2 | 31,2 | 19,6 | 35,5 
20,3 | 31,0 | 20,2 | 28,0 | 14,2 | 290 | 21,8 | 35,0 
192 | 29,3 21,7 29,8 | 142 26,9 21,6 | 37,3 
47s| 230 12,3 | 16,0 | 41,2 | 28,8 | 14,2 20,3 
40,4 | 29,8 ı 140 | 15,8 | 34,8 | 31,1 115,9 | 18,1 
26,7 | 28,3 | 21,4 | 23,6 | 20,1 | 27,7 | 23,2 29,0 
22,8 , 28,6 | 23,8 | 24,8 | 16,4 | 27,3 | 25,9 30,4 


überficht 5. 
Sie Wohnungen ohne heizbare Zimmer und ihre Bewohner, 


| Die Zahlen in Klammern betreffen die leeritehenden Wohnungen und 
find in die danebenftehenden Zahlen BER ohne 


Be- Be 
Bay mohner Zahl mwohner 
der a Kia oh. 
Wohnungen nungen Wohnungen || nungen 
| Namen mit je 1 AnD= ee a. 2|| zufammen 
| ber Zahr nicht heizbaren Heiz. Heisbaren eier 
Städte Bimmer || Are | Zimmern || Bim 
en | mern | 
ohne | mit ob ER ohne | mit or Fe Woh- Ri% 
Küche Rüde ir de Rüde | Rüde Bi | mungen | IT 
T. liege 3. ER RTE 8. ||9.lJıo.| ıı 12. 
I 1oslisey da |irlsels 1ewis! 701 60@) 156 
Plauen . -1s10laıl a1 37(1)| 31] 84] 4) 24 || 5) 93) 86(s) [213 
De Ele 13). |4 az glı. | — ol || 18(1) | 28 
1910 sa) | aıalı [a | A ıel 17a) 2 
1190 re Bel = BL.8DN 8 
Freiberg. » lıgıol si) | aa 5 Alıal2 | 5156) | 1a 
| neihen ..j105 12(8\ | 9) 15) 33 24) 2 9125(5) | 60 
11910 80) 4 111 9 1(y) 3. 1 12] 16(e) | 32 
1905| ae) | | alıı — |ı | 4 se) 23 
| Reigeupan ‚1310 9 115) 3) — 11 423% 
| 19051 2- 1-12 Ali 2 7 wi 
 Meerane. - la] aa) 8 1—| 31 |1 | 3.81 60) | 16 
. 1905 — I ei — 13° | 15 8)! 21 
Pine 1910 3-9 ar Adam —ı 11 —| 7W| 8 
| lisoslı |6 | ıls1lı Jin 5] 60] 196) | 97 
| EEE ısiolı Io || 129] — |8 || 40118 | 70 
| Pa ii. |—,8,.8. |.10 
Burzen . . lıgiol sa |ı | 6 3 — |1 |— 9 7@)| 18 
onen 2. 2:16 | 24 
| 
Annaberg . ! 1910 9(1) gekonl 2 11 — 10(1) 21 
® Too a el RI 2.10 5 
Limbach. . 1 ıa0ls 3 | lıalı |3 | 5 16l10 | 40 
- 1l2905| a | awıl 1 al — | 2W|—! 3 8@)| 17 
Saltenftein { is10l 2 ac 2 la a | al as 17@)| 54 
tiefe opel dr | U 1 1 
horse | Je | ||| 30,188 
ao ae AyER E 
Srantenberg.| 19101 — |ı 27 i ee ER 7, : 
Großenhain ago ls In | = | ae: 
ee ger | 77 Bee 
Sees an Il |ı | 3 at9h78 
3 A | ei 1 9 2 so 
1905730195302) | 961156112 @)|46(@)|| 2712151184 (e1)494 
zufammen | 1910174 (11) 187 (8)|108. 216.146) |67 112112911242 (19)1636 


*) Darunter 1 berohnte Wohnung, die 3.8. ohne Bewohner ift. 

Sehr im argen liegen vielfach die Abort> und KRüchen- 
verhäftniffe. Exrfreufichertveife Yäßt der Vergleich ‚zwiigen beiden 
Erhebungen eine erhebliche Befferung erkennen. Im Durhichnitt 
der 17 Städte ift der Anteil der Wohnungen ohne eigenen 
Ubort von 44,8 Prozent auf 38,9 Prozent und derjenige ber 
Wohnungen ohne eigene Küche von 40,1 Prozent auf 35,6 Prozent 
zurüdgegangen (f. Überficht 6). Die Entwicklung in den einzelnen 
Städten zeigt die nachfteheinde graphifche Darftellung (©. 228). 

Seldft in Wohnungen, die an fich völlig einwandfrei find, 
fönnen durch die Art dev perfönlichen Benugung jeitens der 
Wohnungsinhaber Mifftände Hygienifcher oder jonftiger Art herbei- 
geführt werden. Häufig ift der Anlaß zu ftarke Belegung der 
Räume, fei e8, daß die Familien jehr finderreich find, oder daß 
die Anzahl der Perfonen durch die Aufnahme familienfremder 
Elemente in der Form der Untervermietung vermehrt wird. 
Beide Faktoren führen Teicht zu der im ihren Folgen für Ger 
fumdheit und Sittlichkeit oft genug gejchilderten Überfüllung 


Die Häufigkeit der Abortanlagen und Rüden in den Wohnungen fächfifcher Städte 


(f. Seite 227 recht3). 


228 


en Bon je 100 Wohnungen hatten: Ay 
Der ‚a 
gn Ha) feinen eigenen Abort | b feine eigene Rüde 
den Städten ey nach den Erhebungen in den Sahren 
sa 
ns 100 = 19 a 
Meerane- 0.2 25,0| 25,5 —— = Bi 
Branfenberg..... | 13,4| 13,6 u = 
Großenhain... | 12,0/12,2 
Burgen on... 17,2] 18,6 
Zimbadh ..... 13,7 168 
Neihenbah -.. . | 2490| 39,7 
Didab . Re: 109 10,| 
Annaberg .... | 168/370 
Eibenftod . 87 95 
Sreiberg...... 30,9 | 36,2 
a 171194 
Deiejarı ee 14,1 15,8 
SBIEHR Ken nn 19,2 19,5 
Saltenftein e: Ery1 15,7 
Meinen ne, 32,3 339 
Diltauz ce. 347 371 
Plate 105 12! 


u — —. 0. -, ® 5 
EN a nee rn El 1 inden 17 Städten auf 
Anzahl: jo 5 10 45 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65 70 |0 5 10 15 20 25 30 35 40.45 50 55 60 65 7 | 


Überficht 6. Die Abort: und Hüchenverhältnifje. 


Bon 100 bewohnten Wohnungen hatten 


in den Städten 


feinen eigenen Abort | feine eigene Küche 


1905 | 1910 | 106 | 190 

1. 2. 3 4. 5. 

Meerane . 73,4 | 68,8 63,9 | 56,4 
Frankenberg . 68,7 63,7 59,4 | 55,6 
Großenhain . 56,6: | 52,1 280 | 231 
WBurzen 56,3 | 48,2 14,4 14,7 
Limbah . . 55,8 ' 40,4 46,2 | 39,5 
Reichenbah . 55,5 Bla 53,6 | 48,2 
Dfichag 55,0 ı 50,9 24,3 | 24,3 
Annaberg 53,3 47,9 56,6 53,6 
Eibenftod 51,3 41,2 68,1 59.8 
Vreiberg . 48,3 43,6 39,3 33,5 
Aue . 47,2 36,9 44 2 40,9 
Niefa . 43,8 41,8 18,6 175 
Pirna. . 42,5 | 41,0 20,9 2lı 
Haltenftein 348 24,1 9 80137, 
Meiken 36,8 34,7 18,2 178 
Bittau 348  , 830,9 35,3 FSld 
Plauen KR 27,9 23,1 42,8 35,5 
zufammen 44,8 38,9 40,1 35,6 


der betreffenden Wohnungen. Die durchfchnittliche Belegung der 
Wohnungen in den 17 Städten hat in der Beit von 1905 big 
1910 um ein geringes abgenommen, denn die Wohndichtigfeit, 
d. h. die Anzahl der auf eine Wohnung entfallenden Beivohner, 
ift von 4,1 auf 4,0gefunfen. Das Einzelne ergibtnachitehende Überficht: 


Auf je 1 bewohnte Wohnung entfielen Berfonen 
1905 1910 


1. 1905 1910 
Kreetänte.tn.. 1, 7 ER Sch) AT N 40 40 
Großenhain. ..... 37 3,6 |Reihenbah...... 41 40 
Sranfenberg. .. ... Unna | Eibenftoliia. . : «u. 44 4,3 
Rlillauen 020200 38 3,7 | Limbach 44 48 
reinen Mur ‚a u Aue 3,9, Biotonne = 45. 44 
Teresberg 19, ar alle: 3,0 49,7 NE N, 4,6 4,4 
ANtyah eAnkLan. ich 40 38 |Saltenftein....... 4,7 46 
Annaberg ieh. cn. 40 39 Jim Purchfehnitt der 
BRUT ee 40 3,9 Ieetante. 0... 41. 740 
HOTLIa a0 WE er 40 3,9 


bewohnten Wohnungen zurüdgegangen 


Auch der Umfang der Untervermietung 
hat in der Berichtszeit im allgemeinen etwas 
abgenommen, da in den 17 Städten der Anteil 
der mit familienfremden Clementen bejeßten 
Wohnungen von 14,6 auf 13,6 Prozent aller 


ift. 


Manche Städte, wie Meißen und Aue, haben 
jogar einen beträchtlichen Rüdgang in diefer Hin- 
ficht zu verzeichnen, während anderfeit3 3. B. bei 


Limbad, Riefa und Wurzen, eine Zunahme zu 
bemerken ift. Unter je 100 bewohnten Moh- 
nungen beherbergen Untermieter 

1905 1910 1905 1910 
Plauen. . 23,0 21,2 | Rieja 10,5. 12,8 
Salfenjtein 19,9 19,2 | Wurzen 9,7 1 
Meipen.. 178 11,2 Dia... 95 108 
Aue.... 170 13,7 |Eibenitod.. 93 88 
Limbach . 16,0 21,2 |Reichenbah 7,7 7,0 
Annaberg. 12,8 10,0 | Großenhain 7ı 75 
Sreiberg . 12,2 10,6 |Meerane.. 65 62 
gittau. .. 11,7 11,2 Frankenberg 5,7 59° 
Pirna... SET I8 zufammen 14,6 13,6 


Die Untervermietung findet fih vor- 
nehmlid in Mietwohnungen, da auf diefe 
Weife ein Beitrag zur Miete gewonnen werden 

‘ Toll. Belief fich der Anteilder Mietwohnungen an 
den mit Untermietern befegten Wohnungen 1905 


76,6 Brozent, fo ftieg er bis 
(Fortjegung des Textes ©. 229) 


Überfiht 7. Die Untervermietung in den Mietwohnungen. 


Stadt 


Meißen 


Limbah .... 
Annaberg ... 


Breiberg.... 


Großenhain .. 
Meerane. ... 


Sranfenberg.. . 


zujammen 


u | 
0 4.8 


Eibenftod ... 
Reichenbach . . 


Anteil der Miet- Von 100 Mietwohnungen mit 
wohnungen mit || 
Untermietern an 1 | 3 | 5 | 4 | 5 
Sahr | der Zahl der | | ’ u. mehr 
Wohnungen mit - — 
Untermietern Wohnräumen waren mit Unter- 
überhaupt mietern Bejeßt 
2 3, 4. b. 6. T. 8. 
1905 84,4 ı 0,8 | 10,9 | 21,8 | 34,2 | 823,6 
1910 86,2 0,4 83 | 19,2 | 389 | 39,7 
1905 69,5 2,3 | 28,6 | 32,1 | 175 | 195 _ 
1910 71,6 — 7,6 1:23,7.| AL | 27% 
1905 80,1 0,6 3,2, 15,4 | 51,3 | 29,5 
1910 84,9 0,5 | 14,81. B1 Pas 
1905 78,1 0,8 | 12,7 | 274 | 35,8 | 23,5 
1910 85,7 0,2 5,72 | 26,5 | 34,8 | 32,8 
1905 80,6 0,5 8,7 | 28,0 | 28,9 | 33,9 
1910 82,9 0,3 7,9 | 26,4 | 33,8 | 31,6 
1905 73,3 3,6 | 17,6 | 20,7 | 21,9 | 86,2 
1910 75,5 0,8 | 11,8 | 22,3 | 25,1 | 39,8 
1905 74,9 u 5,9 | 14,9 | 24,8 | 54,4 
1910 81,0 0,1 311 991 284 | 58,5 
1905 71,4 1,2 | 10,3 | 24,2 | 26,8 | 37,5 
1910 74,3 0,7 88 | 19,4 | 31,0 | 40,1 
1905 81,0 — 0,5, 11,7 | 47,1 | 40,7 ° 
1910 83,1 0,8 14 | 10,8 | 43,4 | 43,6 
1905 76,6 - 08) 9,6 | 52,5 | 37,1 
1910 80,1 _ 1,2 | 10,8 | 46,3 | 41,7 
1905 65,1 — 2,7 10,0 | 42,5 | 44,8 
1910 715 — 0,9 | 13,4 | 449 | 40,8 
1905 55,8 — 5,0 | 12,9 | 29,5 | 52,6 
1910 56,5 _ 4,6 | 11,2. | 37,5 | 46,7 
1905 57,8 0,9 | 28,7 | 25,0 | 15,8 | 29,6 
1910 65,2 2,8 | 194 | 24,8 | 194 | 34,1 
1905 63,0 4,3 | 29,6 | 28,6 | 23,9 | 18,6 
1910 67,8 2,9 | 20,8 | 25,1 | 26,1 | 25,1 
1905 56,1 — 6,2, 20,2 294 | 44,2 
1910 47,7 E— 12 17,3 34,5 | 46,5 
1905 51,6 0, | 10,0 | 31,3 | 24,6 | 33,7 
1910 52,8 — 88 | 16,7 27,6 | 469 
1905 60,0 B,6 | 13,5 | 21,2 | 222 | 373 
1910 66,4 2,2 | 15,5 | 16,9 | 29,7 | 35,2 
1905 76,6 0,8 | 10,6 | 21,0 | 334 | 34,1 
1910 79,5 0,5 18V 1823 TL 36,1 


SEE ZN a 


En 299 


— 


1910 auf 79,5 Prozent. Nur in Großenhain läßt fich in diefer Hin | Überficht9. Art und Einrichtung der Schlafräume in Wohnungen 


ficht ein Rücgang feititellen (f. Überficht 7, ©. 228). E3 zeigt ich 


demnach in jteigendem Maße die Neigung, gerade in Mietwohnungen | 


Samilienfremde gegen Entgeld aufzunehmen. Solange dabei hin- 
treihend Raum für die Yamilienmitglieder übrigbleibt, läßt fich 
dagegen nicht? einwenden. Einen Anhalt zur Beurteilung diefer 
drage gejtattet eine Ausscheidung der mit Untermietern bejehten 
Mietwohnungen nah Wohnungsgrößenklaffen, der Vergleich mit 
1905 läßt gleichzeitig wiederum die Entwidlungstendenz erjehen. 
Aus der diefem Zmerfe dienenden Überficht 7 geht zunächft hervor, 
daß fjelbit in Wohnungen mit einem einzigen Wohnraum Fremde 


als Schlafjtelleninhaber aufgenommen werden. In Falkenftein und | 
- Meerane ift diefe Erjcheinung erfreuficherweife verschwunden, in den 


anderen Städten, mit Ausnahme von Eibenftod, ift wenigftens 
ein Rüdgang in diefer Hinficht zu bemerken. In Plauen gab es 
1910 21 derartige Wohnungen. Im übrigen zeigt fich hier die 
bereit3 oben gefennzeichnete Berjchiebung der Bevölkerung von den 
Hleineren, 2—3räumigen Mietwohnungen auf die Aräumigen und 
noch größeren Mietivohnungen. Bei den erfteren ift im Durchichnitt 


der 17 Städte der Anteil der mit Untermietern befeten Wohnungen | 


von 10,6 auf 7,3 Prozent bzw. 21 auf 18,7 Prozent zurücge- 


Überfiht 8. Die Wohnungen nach der Art ihrer Untermieter: | 
a | 


A, Bon je 100 Wohnungen mit |B. Voir je 100 Wohnungen mit 


Untermietern beherbergten Untermietern beherbergten 


nurunter nur | 

Ba Re 14 Jahre] nur nur jertwach- | 
Stadt Zap er) TUR machie- ee eriwach- ertwad;-| Es 14 

wache- erwach-ine Zim- nieter | Sene | Tene ide x 
ne Bim- jene |mermie-) Schlaf. | männ- | weib- | und ıSahre 
mer« Schlaf. tz und) Teute liche | Tiche | meib- | alte 

; 0 der | | ide | 
mierer | Teute | Teute Benflo- 
näre Untermieter 

= ir sl 3 4. 5. 6. 1. 3 210. 
Ri ({1905| 26,5 642 | 92 | 01 [454,416 129 | 0,1 
planen. |fı91ol 275 | 615 | 108 | 01 | 495 | 364 | 186 | 0. 
 Bittau | 1905| 53,6 | 41a| 42 | 0,8 | 745 | 180, 6,7| 0,8 
3 “ 1j1910| 50,8 | 4650| 48 | 042 | 745 | 187, 64| 04 
rei 1905| 67,5 | 27ı| 43 | 05 | 838 | 107 49| 05 
Be. 110 655 | 2708| 57| 08 |810) 1024| 7= | 0 
Meiken. . | 1905| 483 | 495 | 1,6 | 02 |82ı 142, 35 08 
E f 111910] 45,4 | 51l2| 29| 05 | 798 | 15,6 | 41, 05 
Rei . fj1905| 31,6 | 6595| 23 | 02 | 762] 188 | 48 | 0,2 
ensa | 1910| 368 | 600| 31 | — |823 1130| 38 | — 
M 505 191 | TS 257 — | 72012285) ba — 
eerane . . [1910 364 | 6083| 31 | 02 | 775 170 | 55 0. 
Pirna... | 1905] 58,2 | 3838| 24 | 0,6 | 871] 87, 3,6, 0,6 
i 1910| 585 | 35,6) 4o| 1. | 7782| 1155|. 90| 1,6 
2 | 19051 27,4 | 6624| 55 | 0,7 | 713 | 17,5 | 106 | 0,6 
E= 1910| 37,91 5659| 4721| 05 1.75,8 | 16,5 7,2 0,5 
 Burzen IH 641 8312| 40| 07 I850| 112) 30| 08 
E 1910] 48,5 | 47,5 401 .—. 1855| 9838| 47| — 
 Annaber | 1905] 43,8 | 497 | 5, | 0,9 | 544 | 348 | 9,.| 0,9 
e 8» \fig1ol 485 | 4368| 65 | 1a | 644 | 2386 106 | 1a 
Limbadh .. | 1905| 2331| ia | 52| — [4883| 425 | 87| — 
er 1910| 12,2 | 82,0| 5,7 | 0,1 | 472| 418 | 109| 0,1 
Kaltenitein. [11905] 27,3 | 64,6 | 81 | — | 50, | 35,0 | 14,6 | — 
BeReuieln (110 953 |682| 64) 01 |558| 335 1lı! os 
MRiefa.... | Dan B27 Pr 330 1 585) 15 7 Wal 7ui7laı 15 
u 19101 60,5 1 32017 5,8 Lv 8391.91) 5,1 | 1,9 
 Franfenb 1905| 38,6 | 57,1 | 38 | Lo. | 748 | 214 | 29| 0,9 
E; erg | 1910| 378 | 552 | 54| 22 IAolı7s 63| 2 
 Großenhai 1905| 60,9 | 344, 1,7, 30 | 84 91, 35 3,0 
en | iroiol ano 2090| 37 | 04 [ara 58| 25 0% 
Didap... | 1905| 43,8 | 510| 32 | 20 | 7951.157| 2,8| 2,0 
au 1910| 37,5 | 561| 45 | 13 | 738, 160| 85 | 19 
 Eibenftod . | 1905| 37,5 | 572, 48 | 0,5 | 6051| 31,0 80 0,5 
= 1910 31,3 61,6 SE, 495 | 399 | 96 1,0 
e 1905| 37,7 | 5585| 64 | 0, | 622 | 285| 80| 04 
< äufammen | 1910| 36,8 | 557 | zo! 04 le: %62| 98 | 04 


Beitfehrift des Königl. Sächf. Statiftifchen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 


| 


mit Intermietern. 


Überficht 10. Die prozentuale 


Von je 100 Schlafräumen waren 


Von je 100 Schlaf- 
__ täumen Hatten 


| 20- | für Kr es 

= heiz | den- | jeden | erw "pas 
rap SahE | Gare Alt- | Vor- räume| Schtä- wachie- re 
dim-| „, open fäle und | fer Shrk- twachje- 

mer ähn- | ein fer | Säli- 

| liche | Bett | De | fer 

1. 3. 3. { 5420. 6; 4 6: | 9. 10. 13% 

B 1905| 32,5 1 6,5 | 67,6 | 20,5 | 11,0 
+lauen su 1910| 36,2 010, 5,3 | 70,4 | 19,8 | 104 
Bittal I1a1o 52,8 1,3 | 0,4 221.891! 8,31 2,6 
Ä 1910| 57,6 0,7 | 0,8 2,01 90,1ı| 79 | 2,0 
ri 1905] 41,1 0,7 | 0,1 1,0 | 8833| 93 | 24 
öteiberg. . ! 1910| 48,2 020,1 1, 190,0| 82 | 1,5 
: 1905| 45,4 04 | 0,5 0:21 81,7| 15,201 3,1 
eigen .. | 1910| 505 0,2 | 01 0,6 | 848, 130 | 38 
ne 1905| 31,0 04 0238| 65,.| 185 | 15,8 
Reichenbach \ 1910| 36,9 02.0, 17,3 | 71,3 | 18,1 | 10, 
1905| 22,8 0,1 0,1 2,8| 7832| 137 | 81 

Meerane. . ji 1910| 30,7 = 013 1,1182, | 126 | 45 
Birne ie 53,7 ea RE: 0,1 | 84,6 | 13,0 | 2,4 
“ 11910] 58,3 02 | — 1,2. | 89,01 80H 1,4 

Ye It 32,7 0,87 041 3,91 62,4 | 19,2 | 18,4 
a = 9 1910| 43,7 0,2 3,3 | 72,9| 17,9 | 9.2 
3 1905| 51,0 0,61 — 1,2| 86,8 | 11,1 | 21 
utzen . . | 1910| 55,5 01| 0, 10186. 11 | 1s 
r 1905| 38,5 0,1 | 0,1 9,1] 84,1| 10, | 5,6 
Annaberg , «lyg10]| 48.0 a 20|874| 80 | 4s 
* 1905| 29,9 0,2 | 0,1 1,9 | 63,8 | 15,5 | 20,7 
imbad) . . 1910| 31.4 er 51| 6658| 246 | 86 
x 119051 31,3 a 29,.1542| 21,5 | 24,3 
Salfenftein | 1910| 35, N 701 65.1, 204 | 145 
Niefa 11910 46,3 0,5 11] 847/141 | 1,2 
310) A7e — 01 0,5 | 85,8 | 13,2 | 1,0 
cu 1905| 31,3 0,2 — | 0,2 110,2] 880| 88 | 3,2 
Sranfenberg.) 1910| 37,3 u 10,4 | 85,7 | 11,7 | 9,6 
! ; 1905] 43,1 0,5 , 0,2 231 0700 90 | "De 
Großenhain ! 1910| 45.9 el 16|903| 82 | 15 
Dichap | 1905| 43,9 04) — 37186, 7128 | 0,8 
ı 71948. - - -111910]| 45,0 0,4 | O1 15|893| 97 | 1,0 
” 1905] 33, 0,2 1,5 | 72,4 | 17,4 | 10,2 
‚ Eibenftod . l1910| 37% IR 10 | 35.1] 141 | 108 
1905| 37,5 | 04| 0,11 6,0| 7468| 16,1 | 9,5 

sufammen ||1910 419 02 |0ı a4 le7s 156 | 7 


Steigerung der Mietpreife. 


Stadt 


Reichenbach 


Falfenftein 
Riefa ee 


ı Frankenberg 


Großenhain 


Olchaß... 


Eibenitof ... 


Der durhichnittliche Mietbetrag 


Die Zunahme 


bei den Woh- 
nungen über- 
haupt | 


bei den Ddrei- 
räumigen Klein- 
wohnungen 


bzw. 
Abnahme (—) 
der Wohnbevöl- 
ferung betrug 


ftieg Bam. fiel (—) um Prozent 


in Prozent 


| Bl, 
| Treibergpae u. 
Metern ı: 


Wurzgeer in, 
| Annabegen a. 
timbadeea, . 2.71; 
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Überficht 11. 


Die Mietpreije der vermieteten Wohnungen. 


Stadt 


Plauen .. . 


Allan sr 
Sreiberg . . . 


Meißen... 


Neichenbadh. . 


Meeraite . . . 


Wurzen. 


Annaberg... . 


Limbach) 


Salfenftein . . 


Niefa 


ug ale a 


Sranfenberg . 


Großenhain 


DaB. 
Eibenftod... . 


Überficht 12. 


Durhiehnittsmietpreis (in Mark) 


| 


einer Wohnung, _ welde entgätt. 


Zahr | aller ver- || 1 Heiz 1 Heizbares|2 heizbare] 
mieteten bares (und 1 nicht und 2 nicht 5 Heizbare 
Wopnungen | Binmer) Yehbars | Rhön | inner 

Küche mit Küche mit Küche) 

2. 3. Lies, 6, 0 | E 

1905 | 287,30 96,5 | 246,9 | 394,8 | 1098,7 
1 | 1910| 299,42 98,5--|- 236,6. | 392,1 1121,93 
(] 1905| 211,50 715 | 160,2 | 264,6 835,7 
11 1910|] 235,35 78,8 | 172,9 | 276,4 852,6 
1905 | 174,37 54,3 | 131,0 | 260,5 757,8 
| 1910| 196,93 65,2 | 140,5 | 275,0 807,0 
j1 1905| 174,00 573 | 125,0 | 234,1 725,5 
"11 1910| 191,61 2781999 261,7 747,5 
1905 | 166,10 80,8 | 166.4 | 305,1 876,1 
1910| 188,04 86,9 | 177,2 | 3435 956,9 
|] 1905| 121,20 542 | 1142 | 209,0 839,1 
\1 1910| 137,30 595 | 121,2 | 206,0 883,4 
j] 1905| 223,91 66,4 | 1485 | 276.2 828,1 ° 
I 1910| 239,69 037156 173094 899,1 
| 1905 | 157,80 66,5 ı 138,3 | 235,0 665,6 
1910| 184,40 78,7 1, 151,7 | 276,4 715,5 
[1 1905| 178,70 546 | 127,8 | 248,8 807,0 
11.1910) 202,53 61,8 | 142,5 | 268,3 714,6 
| 1905 | 223,20 do m 219023131311 847,1 
1910 | 242,38 98,8 196,6 I 309,2 757,8 
| 1905| 171,40 779 | 160,8 | 247,7 778,6 
"= 11:1910 | 213,06 944 | 201,6 | 291 701,7 
| 1905 | 187,70 85.1-10208.8..1.,.297 47 560,0 
1910| 222,95 93,2 210,9 302,1 782,8 
[|] 1905| 198,30 BL7 1. 124,5 | 258,1 930,0 
(] 1910| 221,59 65.27 7137.9.) 230,1 957,2 
[|] 1905| 140,30 701 | 141,0 | 244,0 762,4 
\| 1910| 156,92 || 737 | 1470 | 2545 691,3 
| 1905| 148,27 50,4 107,4 :| 243/38 183,8 
286151910. 170,08 51,5 1 114,3 | 249,3 772,6 
| 1905 | _ 157,20 48,0 ı 114.2 | 206,2 612,7 
1910| 180,38 535 | .1243 | ‚2496 694,9 
| 1905| 130,14 71:91. 145,3: | '259:3 647,1 
1910| 156,97 79,9 | 154,8 | 286,6 716,7 
1905| 179,55 75,5 | 1465 | 313,9 867,0 
1910| 202,33 81,4 | 1588 | 325,0 886,1 


Die Wohnungen nah Dem Suhaberberhältnis. 


Unter 100 Wohnungen insgejfamt waren 


Auszügler-, 
Eigentümer: Niets Hausmanns, Dienite, 
Stabt Srei- und Strang 
wohnungen 

1905 1910 1905 1910 1905 1910 

1. 2. I. Apeyä, 5. 6. T. 

Blauen. | 15,9 13,4 82,0 84,8 2A 1,8 
Bittau . 19,5 18,9 76,8 78,0 3,7 3,1 
Freiberg 16,4 15,5 80,4 81,7 Be 2,8 
Meißen . 13,2 12,5 837 | 84,7 31 2,8 
Reichenbac) 22,7 21,3 gar | 76,0 2:2. | A 
Meerane 26,4 26,1 DIT 725 1,9. | 
Pirna . 13,0 | 11, || 806 | 80.4 6a 
Aue. 15,7 14,8 81,3 82,7 3,0 2,5 
Wurzen 23,1 21,7 73,7 74,8 3,2 3,5 
Annaberg . 199 | 188 | 768 | 790 33 2,2 
Limbah . 200 | 176 | 778 | 809 2,2 1,5 
Talfenftein Asa als 7Bını 764 24 18 
ieia mel. <: 17,4 16,6 75,4 11,3 a 6,1 
Sranfenberg . 20,8 20,2 76,8 77,8 2,4 2'0 
Großenhain 23,3 241 72,8 72,6 3,9 3,3 
Ofchag . . 247 | 24,6 || 708 | 70,8 5,0-.| de 
Eibenftod . 236 | 220 || 748 | 75,8 21 | ak 
zufammen =, 8 174 732 | 799 3,0 | 2,7 


230 


gangen bei entjprechender Steigerung bei den Aräumigen Wohnungen 
von 33,4 auf 37,4 Prozent und den 5= und mehrräumigen bom 
34,1 auf 36,1 Prozent. Bemerkenswert ift Falfenjtein, wo der 
Anteil der 9 räumigen Untermieter(miet-)wohnungen von 28,6 
auf 7,6 Prozent gefallen und bafür derjenige der Aräumigen bon 
17,5 auf 41,1 gejtiegen ift. In Are hat fi) eine entjprechende 


Berfhiebung von den 2= nach den 5> und mehrräumigen Wohnungen 


vollzogen. In Limbach, das an fich die größte Zunahme im 
Untervermietungswejen feit 1905 aufzumweifen hat (von 16 auf 
21 Prozent der bewohnten Wohnungen), äußert fich diefe Tat 
fache bei den Aräumigen Mietwohnungen, da bei diefer Öruppe 
der Anteil der von Untermietern befeßten Wohnungen von 28,9 
auf 33,8 Prozent gejtiegen ift. 
Sn der Zufammenfegung der Haushaltungen mit 
familienfremden Elementen -haben fih im ganzen kaum bes 
merfenswerte Veränderungen vollzogen (f. Überficht 8 ©. 229). Im 
Durchfchnitt der 17 Städte beherbergen nach wie bor etwa 
37 Prozent von ihnen nur erwachjene Zimmermieter, 55 Prozent 
erwachjene Schlafleute, 7 Prozent beide Arten von Untermietern 
und 0,4 Prozent Penfionäre unter 14 Jahren. Sm einzelnen a 
find aber doch mancherlei Verfchiebungen eingetreten. In 8 
Städten (Bittau, Meißen, Wurzen, Limbach, Faltenftein, Großen: 
hain, Ofehab und Eibenftoc) Haben die Wohnungen mit Schlaf 
(euten mehr oder minder unter gleichzeitiger Abnahme derjenigen — 
mit Bimmermietern zugenommen. An anderer Stelle wurde — 
bereit3 ausgeführt?), daß Die Bimmervermietung, jolange fie die 
Familie felbft nicht zu jeher in” ihrem Raum beengt, in getoijjer 
Hinficht weniger Nachteile mit fich bringt al3 das Schlafitellen — 
weien, da die familienfremden Elemente von der Yamilie ger 
trennt bleiben, während gerade das Schlafftellenmwefen durch die 
im allgemeinen vorhandene Vermifchung der Familie mit fremden 
Elementen, feldft in den Schlafräumen, einen Krebsjchaden gegen 
wärtiger Bohnungsverhäftniffe bildet. Snfofern ift die gekenn: 
zeichnete Verfchiebung in jenen Gemeinden nicht jehr erfreulich. 
Die umgefehrte Bewegung während der Berichtszeit Hat fi in 
Plauen, Reichenbach, Meerane, Aue und Annaberg vollzogen. 


Zur Verminderung der aus der Unterbermietung vielfach ‘ 
entfpringenden fittlichen Nachteile wird vielfach gefordert, daß 
nicht gleichzeitig Untermieter beiderlei Gejhlehts auf: 
genommen erden Dürfen. Son 1905—1910 Hat im Durd- 
ichnitt der 17 Städte die Anzahl diefer Wohnungen ettvag zu: 
genommen (von 8,9 auf 9,8 Prozent der Wohnungen mit 
Untermietern), zu nennen find bier Plauen, Freiberg, Meiken, 
Birna, Wurzen, Annaberg, Limbach, Riefa, Frankenberg, Djichab 
und Eibenitod. 

Hinfichtlich der Verteilung der Schläfer in Wohnungen mit 
Untermietern auf die Schlafräume find nad) den Ergebniffen 
beider Erhebungen durchjchnittlich 45 Prozent nur von Familien 
angehörigen, etwa ebenfoviel nur von Untermietern (Zimmer: 
mietern oder Schlafleuten) und 5 Prozent von Yamilienanger 
hörigen und Samilienfremden zufammen benußt wmorden. Sn 


1 


| 


a 


der lebten Gruppe ift in Plauen, Zittau, Freiberg, Meißen, 
Pirna, Wurzen und NRiefa eine geringe Zunahme zu verzeichnen, 
denen ein Fleiner Rüdgang in den anderen Städten gegenüberjteht. 

Eins muß als jehr erfreulich hervorgehoben werden, daß 
= 


{ 
& 


der Anteil der übervölferten Schlafräume, d. h. der mit 

6 und mehr Berfonen belegten, in den Wohnungen mit Unters 

mietern nach folgender Überficht faft durchgängig gefallen ift. 
(Fortjegung des Tertes ©. 235.) 


1) „Sädjftfche Wohnungsverhältnifie” im 1. Sonderheft der Zentral: 
ftelfe für Wohnungsfürforge im Kgr. Sachfen. Mitt. des Landesvereind” 
„Sädhfischer Heimatjchuß‘‘. ©. 402. 
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U. Tabellen. 
j A. Sfädfe und Tandgemeinden, 
Überficht T. Die Wohnungen überhaupt, unterfihieden nad) der Größe. 


Zahl der Wohnungen, welche enthalten 


Gejamt- - - 1 : 2 2 | | s 
Gemeinden zahl der 1 oder 1  heizbares| heiz6. a ; heizbare |heizbare ae 3 hd Km Bee 7—10 | oder 
Woh- nicht | mehr | Heiz. | Bimmer Zimmer nn 3 2 Bimmer Zimmer "und 3 | | | | mehr 

St. = Stadt Heizb. | Mit | Hares und 1 | und 2 sp men] heizbare | und 1 | und 2 od. mehr er N te x 

3 nungen | 7° eizbare .. mit | nicht | nicht Zimmer |, ct wicht | nicht 
Lg. = Landgemeinde Binmer Bimmer Simmer 'heizbares | heizb. | ne; 3b. heigbares |heizbare heizbare heizbare Zimmer 
immer |Bimmer Bimmer Bimmer Bimmer Bimmer 
2. re art 5. 6. Be |... 8, . BR 12. 18. a DET a A RA NETT 
A. Wohnungen ohne Gewerberäume. 

Gt. Leipzig . . . . 1132 383 44 INS TL7 2176 1716519735 | 631 | 5603 | 33 705 110 27011 379 | 28828 |12 386] 4 706 |2 323 |2 821 | 595 
Ldg. Leubih.. . . . 2 596 2 — 30 406 | 335 14 | =e]28 937 255 10 286 | 89 38/| 16 3 17 

-» GSchönefeb . . 3316] — — 15 670 | 576 15 1235| 1262 293217 266 57 6 7 7 2 
St. Dresden . . . 1129782 | 115 | 28 |6 97339222 |6 0382| 32 | 11 066 '22 292 | 3 572! 453 | 20 606 | 9412| 4173 240712528 | 561 
z Plauen ZZ -...:1090139 49 22 9772| 531719443 ı 322 | 4111| ,1884| 2124| 361 1922| 1208| 518, 266 | .277 | 38 

E Ziwidau 32817 10:027 18 8 8329| 7983112671 86 |" 8581 2482 192| 162 1192 620| 320| 169) 210| 31 
- Zittau I 8 576 10 2 368173817, 563 '58- in 820 2651| 69 984 5731303 | 1194 1787730 
= Fteiberg  .. - 8 647 TOw@mee 5 252| 4139| 788| 50 | 1091 1016 603| 126 730 3601| 186| 124| 143 6 
Beeißen 22. .2..778107 10 1 340) 3251| 8551 48 151 | 1 524 497 85 628 3601 174 Ti) 82| 26 
«- Baüben :.. 6 917 4 1 3306.22801.12463|, 20 226 | 1020 337 38 796 340! 239| 112) 145 | 40 
- Neihenbah . . 6 710 iR 10 2104| 3010| 624| 49 366 888 Out 50 387 183 66 42| 48| 5 
= Meerane . . » 6 474 4 2 146 | 2261 |1735| 179 111 570 556 203 349 173 67 a Al 
ing 3885| 3 2 1:92. 3.610.|-330.) 30 177 499 144| 32 425 196|- 110 45 80 11 
ee ee: 4 029 8 7 88] 1595| 505| 34 108 738 3351.59 306 133 47 33 21 6 
Rurzen  .. 4 057 6 — Ta 2706) 2701| 20 169 800 | 19| 30 361 142 93 421 69| 16 

r | 

- Annaberg . . . 3 828 8 E 1911 1413| 3355|] 23 | 7 523 209.37 437 203 122 8958| 12 
Br Bimbadı . :. 3 316 5 2 82, 01212679: 106 | 95 455 331] 69 294 103 39 233| 17 4 
I 2dg. Deldnißi.&.. . 3 426 5 3 36| 1483| 726 Le 20 473 328| 60 138 42 115% 8 11) 1 
St. Falkenftein ... 3 082 5 fi 201) 11421 .463| 28 Ferm 439 224| 44 243 90 40 13|  »22| 4 
Behiela on. en 2 943 8 _- 581 10491 349 5 | 112 5223 209| 42 306 124 52 37 47 8 
- Frankenberg . 3324] — -— 23917.42530.12. 490725 | 140 299 159| 33 191 94 53 42 251 4 
- Waldheim . . 2.699 8 1 ale). 1 RE 59 577 167| 42 199 78 50 19 20, 6 
23 | - Großenhain . . 27371 — — 17710829317 2271| 14 | 99 301 136/| 36 223 105 44 3 age 14 
Lg. Neugersdorf. . 2988] 16 2 Rome 81h 5041 77 | 34 125 80 73 497 23 18 | 9 8 
Bet: Sebnih . . . . 2 444 2 — 183| 1180| 360) 48 | 68 216 99 26 143 52 35) 12 15 5 
BD: . 228 — 70/1 1000| 208| 18 66 290 137) 18 199 137 57 2742089 ln 
- Dlbernhau. . . 2.008 4 2 69 9471 286| 23 | 79 227 97, 28 126 64 26 15 13 2 
Br Buchholz : » . 2203 2 — 7101:1094| 191 19 68 334 1216 14 170 67 23 1944416 | 3 
I > Eibdenftod . . . 1 841 1 — 92 942 | 191 18 70 190 65r18 129 64 23 17 19 4 
[Ldg. Rodewiih . . 1 678 El 10 51 560 | 301 39 51 283 159) 47 101 35 24 8 6 2 
Ber Letsnig. . . . 1865| — 2 116 S2310317.22 67 197 alalalı 2 7 166 210 293 25 21 6 
I = Marienberg . . 1 540 2 - 40 8532| 1327| 17 | 51 165 79| 26 112 36 24 11 17 1: 
5 ie FE 1 781 3! — 98 6835| 421| 47 50 175 115! 25 85 29 28 menu) 3 
BeRDlen .. : . . 1143| — _ 28 451 | 186 16 | 15 131 76| 30 108 52 19 13 16 2 
gommatih . . 1014 2 _ al AA 178.| 20 22 89 Zallı = 8), 85 39 10 5 13| — 


11 6&t. Seipzig ... . .| 5810| 23 


1 7 | 1672| 601! 508] 125 8335| 1174| 629| 276 | 1197| Aa38| 162] | 66| 27 
229. Leubih... . . a RA ee 4 DT ._ 11 AN ort  '6 36 7 1 1 1| — 
I» Schönefeb .. een 2 Eur Su 10 AB, m S2Al- 6 29) 13 4 1 1 — 
AI Et. Dresden ...| ss68B| 17 | 9 | 308] 1a16 | 558| 138 977| 1374| 551| 201 | 1669| 711) 340| 1956| 2483| 161 
rien. ...I 2sıl 9) 6 40 256 | 366 164 51|l 246| 338| 174 3638| 171) 651.401 31| 6 
een .. .| 1613| 6| 2 30... 3271 i74| 43 43) 250| 184| 85 SE 196. 391 .29...19 0 
en .... RIRSER 5 161 67| 24 46) 1144| 88| 32 1811 103, 49) 231 261. °6 

- Steiberg . . . re 20| 156| 72| 39 19| 118| ı107| 55 ı166| sl a8l 20 26 2 

- Meißen... . 2 N | ı6| =2| 33) 1411| 1341| 32 a ee | ae 

- Bauben ... 7 ER ı8| 1201 4| 20 291 102| 9ıl 24 1311 ozlı <a3| s2Bdhieg] ı 3 

- Reichenbad . . nBal urer 5 »5| 1800| 70 13 Bi 0067|. 26 iüös| ea 20limeharası 31 

2] - Meerane . . . TE IT 7 97| 1001 57 19 8838| 116| 91 1411| 49| ,16| 14 | — 
Be Bim..... Koch 20 I.2- 13 ee Gau... 39 Jin Das | ae 1A 
de. .... 411 2| ı 10 501 22, 13 14 61| 5a 3 90| 9| 77 6 I. 2 

- Wurzen 5350| — 1 4 8| 43) 16 20 74) 58| 24 80.1... a Ta 1a 

- Annaberg . . . AS N I pa; &2 12 68| 301 15 26 | 4| 97 12m Rs aba il 
re Simba... . 564| 1 2 SIEB. 64| 34 | EE Bam 53 113 Aal) oil udlomesil0 |" 1 
| bg. Oelaniki. €. . . 30H, & B) | 2 a3) a2| 2327| 7 971 »41| 39 3) 119) 10 1 Lu: 
St. Falfenftein . . N 9 851 6560| 20 | 65| 37) 24 0 32 2 7 7 — 
Br... .. 36 — | — | ..2| .37| 24 16] 8 39| 581 9 9 361.961-.181. 141, 1 
I» Sranfenberg . 4339| 1 | Is. 2 Anl, 17 29) , 59| 49| 19 68 ng dl 3 1 — 


—- 


Bahl ver a welche entgalten 


E Gejamt- 1 ı N E 5 gei H ig 1 
& Gemeinden zahl der 1 er 1. \heizbares | heiab. Simmer heizbare Ggbe ne 4 5 6 7—10 | ober 
icht ia... | Bimmer (Simmern | nd 3. Bimmer Zimmer uud 3 Be _ mehr 
#= Woh- es eg und 1 | und 2 heizbare | und 1 | und 2 - Ten 
2 St. = Stadt Heizb. | it | Hares N ; od. mehr | icht od. mehr 
A - nungen |_. heizbare| _. ‚nicht | nich nit | immer |, Mid: ur nicht A { 
E 2dg. = Landgenteinde immer Bimmer Bimmer|heizbares heizb. Heizb. heizbares | heizbare heizbare heizbare Zimmer : 
a Bimmer ‚Himmer Sinmer | immer \Simmer Zimmer Mi 
1. 2. 3. 8 5. 6. Zr 8. 9 10. 11. 12, 13. 14. 15, 16. + 18. 19. 
22 | St. Waldheim - 279 il — 9 47 18:29 10 43 291|..33 45 |:20 6, 4 | Du 2 
23 - Großenhain . . 507 3| — 7 56 51 1023 17 46 49| 42 113 46 27 12 15 3 
24 | Ldg. Neugerödorf . 277 2 2 4 55 55 20 2 23 34| 17 33 -—12 121-312 
25 | St. Sebnib . 5 356 1 1 4 49 3017721 21 53 33| 25 60 26 16 4 9 3 
26 Es Nchab nee: 348] — il 1.) 36 27 7 10 43 35,929 89 37 22 3 7 2 
27 - Dlbernhau. . . 291 d — 5 47 24|. 14 15 25 41:| - 31 50 23 7 5 3, 7 
28 - Budhhol; .: - 278 — — 6 33 28 9 5 36 391-215 57 25 9 | 28 6, 2 
29 - Eibenftod . . . 402 1 n— 13 115 46 6 31 50 34| 19 42 20 11 4 8 2 
30 | Ldg. Rodewiih ... 296 2 3 6 54 27| 16 10 40 46 | 16 43 20 6 2 BI 
31 |- St. Leisnig:. .-. - 305 | — — 7 54... 31 “) 8 33 29 E20 GB: 80 11 6)... 41 
32 - Marienberg . - 247 1 1 4 36. |... 237 47 8 43 21'| «15 50 16 6 3 24 ı 
33 - MNebihfau . . » 186 N 2 — 33 26 In od 4 26 30| »13 23 8 il 2 3 +# 
34 er Rollen ; . „u... 184] — _ 2 24| 16 7 5 24 2315185 37 17 3 2 BI — 
35 - Lommapßich 1921 — — 2 211: ,30 7 9 17 2314019 32 17 11 3:| .— 7 
Überficht II. Die Storwerflage der Wohnungen. ; 
A. Wohnungen überhaupt. Ei 
& a Bahl der Wohnungen ohne Gewerberäume Ben Denen "Ober ein Mietobjett Bilden i 
3 Beeihükr nad) der Stocwerflage nad) der Stodwerklage ; 
E &t. = Stad at i im im im | im | im v ch im im.) im im ir m iv y er im 
=1s es = rn) As Side | 1. Oper» I1.Dber gun, | on Ober zeren (ganzen | BRupt Imst, Erd» |1. Ober. | Ober.) Ober.) Ober. Dber. zen 5 
si oeihoß | aeihoß. | oefchob | gefchoß | aelduß | {daß werten Pate tee |gefhob, aefdoß | ;dug | 1hok | fdob | fhob |merten Hauf 
1: 2. 3. 4, 5» 6. de 8. ge 10. 11 12. 13. N 14 15. 16. IT. 18. 19. 20. 21. 22. 
1 | ©t. Leipzig . . [1)132383| 417 20259 | 34 515 133 655 128 950 13 024 126 | 913| 5205 810 18 4815 8316| 36) 251 20| 2 484 94 
2 | Ldg. Leußih . . 2596| 14| 49 773 09 ;552) 2 — 3 48| 172,— 161 6 1 11. — |.— —| 3 
3 - Schönefeld. 3 316 2 564 907 852 706 | 275 | 1 9| 180 ||— | 169 4 1| — — Ei 5 
4 | ©t. Dresden 129 78213 055 18376 |%)30 620 130 505 27.037 116 971 | 544 11524 11 150 |8 868 | 31 5 160 |°)1 310 | 490 267 |130 | 5 |1239| 236 
5 - Blauen . . |2)25139) 102 | 4430 8182| 7297| 3325| "6 1 |=349:| 175 12 331 |13:|1 236 266 | 83 | 30 2| — | 585 116 
6 - Bioidau . 16 027) 20| 3314| 5465 | 4389, 2321 1294| — | 19% | 19911613 |— | 858 2331 57| 14 | — | — | 317184 
7 - Bittau 8576| 48 | 1963 2823 | 2576 755 | 3838| — | 186| 187| 92|) 2| 371 159| -57| 17 | — | —.| 275174 
8 - Freiberg 2) 8647| 24 | 1767 2843 2466 | 1096 3839| — , 341 70] 909 — | 372 119,391 12 2| — | 311| 54 
9 - Meißen . . 8107| 25 | 1550 2'519] 28316 | 1377| SiDB2EE191,2118 901 947|| 1| 415 162.504 12 1) — | 248| 53 
10 - Baußen . .|?) 6 917 65 1454 2225| 2001 861 | 65 | — | 174 69] 775 |— 218 134| 48| 13 3) | 302 | EB 
all - Reichenbach 6710| 59 1794 2848| 1382 3837| 76 — 61 | 163| 7631| 4| 418 1073| 421 11—-1— | 1116| % 
12 - Meerane 6 474 311986 3172 976 1166| — | — 94 | 1297| 799 1— | 424 103 | 18 1.— | 138/06 
13 le 3885| 15 708 1274| 1903| :622| 12, — | 107 44] 596 ı— 198 91 | 24 81 — | — 1.234 | 4 
14 - Xue 4029| 14 857 1:358.| 1.120 581 33| — 27 391 401 1— | 219 68 | 26 6 1| — 621 #8 
15 = Burgen . . |?) 4057 2.1041 1601 90 2226| — | — 93| 113] 530 1— | 277 52 4 — | — | — | 1290| 7% 
16 z Annaberg .12)..3,828| ‚38 854 1327 950 472 | 58| — 78 50,1..499. 171) 250 85,1, ZU m 11 — 91| A 
17 - 2imbadh.. . 3316 1 610 1235| 1.0831. ..336 | 9 — 73 19] 564 ,— 294 121 131 — | — | — 99| 3° 
18 | Ldg. Delsniß i. &. 3 426) 3) 9652 139 959 391 — | — 26 b3 |" 304 || 1| 227 241| 2|—- 1 — | — 22 | 28 
19 | St. Falfenftein 3 082 ) 758 1 157 822) 248| 3 — 28 571 4501— | 252 | Tal 1l— | — 79| & 
20 eNiels (PT. » 2.943) 4| 669 1106 633 411 10| — 74 36 | 396 |— | 179 27 4 — | — || 132% 
21 - Frantenberg |?) 3 324 7 837 1 547 2737| 104| I) — 62 29] 439 \— | 238 asp alzı 11  — 701 8 
22 - Waldheim . 2 699 8 677, 1.027 664 | 198, 3| — 54 68| 2791— , 135 ae 4 — | — 60| & 
23 - Großenhain 2.737 2 764, 1259| 511 2 — | — 74 65| 507 |— | 230 55 4 — | — | — | 116 10% 
24 | Ldg. Neugersdorf 2988| — | 1803| 834 175 15] 2| — | 110 491 277 \— | 195 7 1 1l—— | — 44 | 
25 | St. Sebnit 2444| 15 691 892 574 AT 17| — 35 43| 356 || 1| 142 1 2311 —|—-|— 90 | 3 
26 = Olchabı Em 2281| 10 614 949 492 43| — 1 92 79:17 348|| 1) 147 25 1 -  -/ - | 1 & 
27 - Dlbernhau . 2.008 9 593 800, 428 B1Iı — | — 76 51] 291 1— | 134 51 4 — | — | — 68 | 3% 
28 - Buchholz. . 22031 20) 645 854 450 168 8 — 2311.85. 218 121 347 67 9 ——ı—- ı — 38 
29 z Eibenftod 1841| — 494 767 476 #6 — | — 39 19] 402 | 1| 227 105 | 21 a — | — 34 
30 | 2ög. Rodemwilch . 1 678 4 426 683 1: 325 59 — | — 18| 163] 296 |— | 159 29 7 21 — | — 28 
31 | 6t. Leiönig 1 865, 7 480 826 353 | 4941 — | — 72 78s| 305 1— 137 20 4 —1— | — 73 
32 - Marienberg |?) 1540 2 487 692 220 | 131 — | — 391 861 247 |— | 159 3232| 5 —1i— | — 30 
33 - Nebichlau . ars Fi 537 778 375 | 21 — | — 10 48| 186 1— | 117 8 1 —-|—-ı— 29 
34 - Mofien. . . 1143 Lı w9ı 506 227 31 21 — 35 20| 184 1 — 87 24 4 11 —- | — 52, 
35 - LRommabich 1014| — 328 470 134 | 8 _ 13) 61] 192] — | 104 2|—- | - | —- | — 23 
1) Hierunter 4 Tuemmwohnungen im VI. Obergeihoß. — 2) Hierunter 1 Turmmwohmung, die in ben folgenden Spalten nicht eingerednet ift. — 3) Hierunter 3 a d 


in den folgenden Spalten nicht eingerechnet find. — 4) Hierunter 250 Wohnungen im Bwiihengeijchoß. — 5) Hierunter 40 Wohnungen im Ziwifchengefchoß. 


i Bu dr der Wohnungen ohne Bewerberäume mit ( 0° oder Er { Bahıl der Wohnungen ohne Gewerberäume mit 0 oder Er 
ir 1 heizbaren Zimmer , E EEE 2 heizbaren Binmer 
Gemeinden | nad) ber Stodwerkinge _ E SERIEN | nad) der Stodwerliage 

über || ar im im tm | im | in | im Sn über- ang er | im | im | im im | im | in | im 
St. =. tebt I im | m | IV... .V,, ! men, | gan. een 9 im TE ELIA KSITE. KETV I VE megel sans 
Lg. = Landgemeinde Beu% Retter‘ & 1. Aber. | Ober. Din N ee Ent r 5 akt haupt gel 64 | Fe u Ober Dber- Ben Ne 
1: ion | BE gehe veichoß {hop ichoß [werten | je R ir LET tchoß | ihoß | (hob Ee 
2. 3 wa 6. T, Be iz lin.;|ı2. 2, 3. 4. | . | 24 81.9.5119, I 116 118; 
5 In geipaig | re va 2005 Ha 30 37 1519| 6. Kaltenftein | 1846| 5| 449 ro a5 1283| — | — | 217 
g. Leu . | | 11 — 1 | — 120 Riela. 1484 1| 401. 598 250 1214! 10 — 6| 4 
| - Schönefeld] 1276 266 346 318 226 4120| — |:— | — Ken Re: »)22284| 5 | 5641080) 526 | 87 a WEtA ET 
Al St. Dresden .| 5271211469 7322 yL1ssıl11T75l11257 8682| a0g | 86 132 22] > Waldheim | 14821 5| 396] 571 335 155 11 — | 5114 
1 = »iauen .|>)16130| 732831) 5126, 4727| 28038 516 1| 1a 38 | 23] Großenhn. | 1711| 503] 826 8330| 2| —_ — | 2| 8 
- Atvidau 9691| 16.1994 3226 2658| 1643 107 15 | 32 | 24 Cbg.Nengersöf. | 25401 — 1622| 668151 | 14| 2 | — 72 11 
I Bittau 4818| 3111114 1600| 1515 5005 131 15 | 30 25 | &t. Sebniß Er 17713413 E051 24 398 139) 14 | — MTz 115 
+ Freiberg ®) 5244 1311091) 1662| 1574|: 802| 35 50 16126] - Dfchab . . [”)1296| 7| 3621 560 3221| 29 | — 1 | 816 
E> Meipen . - 4505| 14 854 1849| 1310) 8900| 58 91.13 8/27] - Dlbernhau | 1331 8| 411) 5388 301 | 30) — ı — | 32 [11 
“= Bauben .|e) 3624 38 76ıl 1138 11131 504 a5 —| 7 15128) = Ducbolz „| 1376111 | 266) 526 257 1106| 2 | — | 11 7 
Eeijenbadj| -44041 Ba1ise 1912) assl 290. ° 4a | 8 56 20h, Cibenftod . | 1225 | 320| 2991360) 41| —|— | 3 |. 1 
+ Meerane aaa alisss A2ısı 645 79 — — | 11 | 14 | STRDg.Roderuifch . |, 962] — | 237| 3991206 | 41 | — — | 5 [74 
& Pirna 2166 10 410 719 646 SAT 11lr22 16 7 31 |6t. Leisnig . 1156| 2 | 316 568 208 30.) rl | 13 |19 
euer . 2237, 11| 473 7157 6307° 3787 181 — | 3 9132| - Marienbg. [1018| — | 347 457) 147 8 — 12156 
- Wıurzen .|2) 2143| — | 601) 897) 492| 132 — | 5 15[38] - Nebichtan . | 1250111 | 380] 5231302) 181 | — 2/14 
a ae an Bol ao Be | 6 a lee | 20| 2, | 3 
| - Simbach BEBEE I a aE can onela aaa. a | 5 a Bummajn 36a 13] 3205 4 = | — | 12 

ser. Delsnigi.E. 2332 7 618 923. 74] 27) — | — | 3,13 


Überficht IIT. 


1 1) Hierunter 1 Turmmwohnung im VI. Obergefhoß. — 2) Hierunter 1 Turemwohnung, die in den folgenden Spalten nicht eingerechnet ift. — 3) Hierunter 3 Turmwohnungen, die 
mn den folgenden Spalten nicht eingerechnet find. — 4) Hierunter 87 Wohnungen im Bwiichengefhoß. 


Die bewohnten Wohnungen nah der Bewohnerzahl. 


Pen, 


3 


SsoJnvm wor 


# Zahl der bewohnten Wohnungen 
E s Ort?» E 
| & Gemeinden aukneienbe 2 nad der Bewohnerzahl 
2 a r über- l = 
B Pre ? 4 Dr haupt ie: 2 Be | 3 Be | 4Be 5 Be |6 Be- | 7 Be | 8 Be |9 Be- |10 Be | 11 Be» | 12 Be-|13 Be | 14 Be» ie 
{ E Log. = Landgemeinde vöfferung Kianer! wohner | wohner mwohner wohner| wohner | wohner | wohner |mohner a wohner woher, ner 
2. 3. 4, 5. 6. 1e | 8. 9 10. 11. 12. 13: 14, 15 16. 17 184. |, 3%: 
St. Leipzig. 589 850 1136 274] 6 388121 045/28 474,27 584 21 357/14 085) 8 357 | 4 475 2 316 1113 | 536 | 228 | 137 | 67 ‚112 
2dg. Leubich. 21012324 2 727 831 3301 527) 544 A60mr 3427220: 125 47 30| 14 3 Leer 5 — 
z Schönefeld . 28114879 3459| 114al 512) 730 743 5421 ..855 219|. 138 62 2721 2 2 a 
St. Dresden . 548 308 1137 162113 23326 065.29 230 25 667 18 545/11 697| 6 486 | 3257 11524 | 795 | 304 | 153 | 72 34 95 
- MWlauen. . . 121 272 | 27122] 2067| 3930| 4870) 4904| 3998| 2893| 1856 |1203| 676 | 343 | 189 962,735 3021732 
- Btwidau .| 23542 1 17355] 1290| 3067) 3495 3274| 2473) LT 11 978| 552) 284 | 128 A sl) 12 8 
tan, . »_.] 87084 9.367] 9981 1969| 1991) 1667| 1180768817 394 | 2151| 1831| 53 37 Wal? 4 11 
= Steiberg . .. .| 36.237 9268| 1153| 1830| 1852| 1621 1128| .778| 4101| 256 | 124| 53 3l 14 3 5 10 
- Meißen 33 884 8921| 1011| 1737| 1887 1633 1130) 681) 419) 209| 113| 55 21 14 3 as omnd 
= Bauben . . 32 754 I. 7499| 896| 1460, 1468 1293 946) 6011 3581| 220| 125| 75 22 12 | 10 5 8 
- Neichenbad) . 29 685 7366| 590| 1296| 1544 1345 1047| 681! 391| 232| 130| 69 19 15 4 1a 
- Meerane . .| 25 470 7137| ..819| 1502| 1573| 1339| 85302545) 256, 148 65, Sonne 10 5 3 — — 
- Pirna „119.525 4374| 449) 798 861 77 610) 360) 245| 133 LS 1,42 10 5 1 & 3 
euer Nr 19 363 4326] 189] 586) 8431| 884 689) ATO) 8301| 165| 115| 43 24 10 2 4 1 
- MWurzen 18 582 4475| 4201 796 909 848 640) 410) 220| 126 HI7:29 10 ıl 5 Kae | 2 
- Nnnaberg. . . | 17028 49351 334 8351 9631| 781) 535] 338) 202| 115 61| 36 471 8 2 ne I Rd: 
- %imbah . . .| 16 806 38241 25721 2575| 761]. 714 BO 5581 2231| 168 Sa; DER) 19.179 9 AR: 
Lg. Delsnig i.&. .| 16 213 3664| 182) 525 720) 679 5441 424| 270| 160 A| 41 22 all, Are Asm A 
» Salfenftein . .| 15 744 3462] «179| =523| 7 612): 652) 5SOAmEB60 7261: 149 | 107) 53 |. 31 18 Tr une 
Be u... | ES 287 3311| ©8322] 557) 6881 577) 41423381: 1797- 111 63 | 30 17 8 Fe 
Stanfenberg. . | 13 576 3634| A432) 729 748 628 4831 3011 141 97 US TER 7 D 2 1! 1 
- Waldheim. . .| 12352 2898| 292) 609) 606 518 3501 2411 154 71 27 | 12 ll 4 2 — rl 
= Großenhain. .| 12 217 31811. 476) . .637 647 520 373] 232) 141 3 43, 16 8 il 2 2 2 
Ldg. Neugersdorf .| 11595 3210| 2361| 772Iı 779 585 388-209) 120 54 39 | 20 5 1 1 1| — 
&t. Sebnißk. . . .| 11406 2766| 231 512 565 514 8363| 2161 149 82 58 120%, 23 10712 (os, 
-» Dlhab. . . „| 10818 2581|, 277] 5283| 513), 439 320] 214] 128 86 3a end 1a 7 2 1 2 
- Dlbernhau . . 9681 22241 173] 8355| 406.398 3101 ‚2301 149 91 57,83 1) 6 4 3 4 
- Buchholz . . - 9679 2405| 169) 446 543 460 8334| 189) 125 76 3319 3 — 1 — 2 
Eibenftod. . . 9528 2178| 137] 3201 4297| 403 320) 224 139 96 b4| 33 14 2 6 el r2 
.Rodewiih. . - 9 494 1933] 104 241) 379 366 8310| 2051 152 82 484 2939| 5 1) 4 3 — 
St. Leisnig ; 8001 2116| 307) 455 436 330, 241} 168 89 45 DHlT3E Te. 2 4 a N 
Marienberg . .| 7762| 17231 156 294 304, 300 252) 1681 1211 581 34| 21) 9 Eu Luc Teer 
Nepichtau 7565 1945| 1811 364 409| 346, 280) 152] 102 53 28, 18 7 4, — 1 — 
Be... 5132 1300| 154| 221] 275) 228 176| 112 76 27 20 ze 1 1 zu: 1 
Lommabkidh . - 4179 1170| 19) 248 197 181. 146) 92 44 42| 14 Ur — ut 1 3 
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Überficht IV. Die vermieteten Wohnungen nad dem Mietpreis mit Unterjheidung der Wohnungen mit Untermietern 
(einschl. der mit Gewerberäumen zufammen ein Mietsobjekt bildenden). 


Bermietete Wohnungen, einfhließlich der mit Gewerberäumen (Läden, Schankfräumen, Werkftätten, Lagerräumen uf.) zufammen ein Mietsobjekt bildenden 


über- 
Gemeinden haupt 


&t. = Stadt 


zum jährlidien Mietpreis von*) 


ü F 
dar- | big | Über 


E Lg. — Landgemeinde ni en I, 
a mieten] A| 7 
1, 2, Fy 1. 5. 
1| ©t. Leipzig. . | = 27 7 
2 | Lg. Leugich a a 
3| - Schönefeld . | Nr 3 RE 
4 | St. Dresden S E° 420 
5| - Blauen ia 2 ” 
6| - Zwidau . . | = Er AS 
1 Sa Billa un» | 4 = =, 
8| - Freiberg . . “N on Is 
9| - Meißen | = + = 
10] = Bauten .°. Io je) 331 
11| - Reichenbach. | 5 En en 
12| - Meerane . . | ii = 2 
13 | +, Birna ==. w ar 12 
1 | D “ = 
15| - Wurzen . . | n ‚3 2 
16 | - Annaberg 123 „> 2 
17| = Limbad . . [4 = 5 
18 | 2dg. Delsnißi. €. | am 1 
19 | St. Falfenftein . | A = ev 
20| - Kiefa | 2 2 1% 
21| = Frankenberg | Ei Ei = 
22| - Waldheim . | a EL Ir 
23] - Großenhain. | en ns "= 
24 | Ldg. Neugersdorf | a = 2 
25 | St. Sebnig | ee 
| - Dichak | 2 » 12 
27| - Dlbernhau . | u = I 
2838| - Buchholz | i 2 Ho 
29| - Eibenftod 2, a: 


*) Die Mietpreife für die Städte Dresden und Leipzig veritehen fi einschl. etwaiger Nebenvergütungen für Waller, Gas, Garten, fowie au einichl. des Mietbetrags | 
augehöriger Gewerberäume. Bei den übrigen Gemeinden find die Mietpreife ohne alle Nebenvergütungen und ohne des Mietbetrags für etwaige Gewerberäume eingefebt. 


| 72511 351 
12|20726 
ak Re) 


A ana 

4 4 

1 68613 059 
16 82 
855/11 000 


47| 76 
1 031|1 856 


2140 


93 
42 


2 
120 
6 
3 863 

125 
1 625 

185 
2 232 

143 

944 

62 

907 


ER) 
1 278 


61 
818 


ARE 
1249 


61 
586 
36 
462 
10 
613 
68 
467 
14 
603 
34 
472 
81 
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46 
339 


33 
362 
34 


461 
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411 
4 
312 
14 
148 
11 
294 
28 
312 
18 
193 
13 
210 
10 
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21 


104 
5 
3 546 
167 
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1:310| 
106 
537. 


32 
514 


34 
861 
64 


über 
225 

- bis 
mit 
250 
M 


12. 


8826 
1022 
380 
52 
528 
46 
121722 
953 
aa 
347 
782 
118 
348 


60 
301 


72 
506 
136 
291 

68 
219 


24 
89 


13 
187 
43 
176 
49 
199 
49 


213 


34 
332 


| 


über | über über 


über | über | über | über | über | über | über | über 
250 | 275 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | .600.-|.700 | 800 | 900 | übe 
bis | bis | bis | Bis | bis | bis | bis | bis | bis | Dis | Biß | jog 
mit mit mit mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit N 
275 | 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 
M M M AIAIAIT MIA A TER TEA i 
18... »714, 15 16. 1.17. | 18: |. 129. 202] nl 2er 
7 580/11:578 17 643|13 675 8 373/17 0248 9795 933,4 0622 8401 78117 4 
ı 198) 2652| 5 542 4 923|3 168,2 616|3 10711 8631 246 726| 422| 98 
3411| 524)  A1s) 146). 591 36] 41) 23 17 13 2 
68.162, 7 Los Immer 6 6 I 2 — 1 — | 
535| 465] 470) 242) 67) a2| 26) 8) 10a ale 
1.405 48 661 36) * 9 6 ı — | — ı— |— 
9 31911.602111 095|9 322/6 4276 07317 696.5 164,3 624 2 266.1 66917 & 
966| 2034| 2757 2655|1 94711 63211 78511 083) 697] 380] 242) 6 
1213 2777) 28351161] 809] 822) 774) 539] 330) 164) 129 & 
3131 729| 778 366) 308| 288| 236| 145] gol 20) ı8) 55 
329| 587] 790) .621| 353] 8331) 347| 215] 145) 90) 60/38 
77| 134): 200) 142): 84| 67) 591 38° 7). 702 25 
163} 348] 306) 350) 173] 162) 200) 1401| 92) 35) 27 = 
41) 80). 58|’ 66) 33] 34] - 39, 2505 u Beer 
1711 279) 278) 267) 131] 124| 131] 84) 597735) 7 3200 
43 70 81 77)” 3932| 351° 32er 6 318 
244) 259) 256) 1881 114] 106) 105) 45) "A173 ro 
60 56 47. 300 170 za 3 Ei - 4 
226)” 319] 292) 259) 179) 135) 189) 74] 65) 32) 20mm 
zu 75) 82] 52| 351° 34| 35) Sa 7 2 
88i 119) 155] 1383| 99) 61| 64) 39) 24/15) Zicze 
13 18 2510 WORT 6 7 2 Sal s= | 
49 85 1 8 4 4 42 11] 15 7, Aa 
72) 7, I 12 6 3 3 3 Fe] ee 
86| 235] 160) 178) 73] ..84|.. 78) 49) 723) 717 Zee 
266 56 gl 39) 14 14 15 5 2) 3 SE 
107-128) 109) "112-541 = 51] "2930er 6 8 
30 35 35] %20|0 Se sr 8 7 2 — | Ze 
107\....148|:..110|-, 98) 56], „All = UT see 5 6 & 
27 37 21l? O2 RE 6.7 ir 2 2 — | — 
29) 147) 186| 185) 108| 88 107) 61) .46| 15] 168 
I 14 2 ES A EB | TS 6 4| — | 28 
154) .260). 170) 120) ...50| 2.51 "Sllssrzer 2 4 
49: ,87| ...73|. ‚341 21), 121. | 600 Sam ie; 
43 60 19) 21 2 d 4 2) en) 
12 8 3 4 I I ı | —-|1|—-|1-|- 
20| 126 99| 112] - 76) '45| Al iD ee 
5 35.7727] 740. 300 TS EnE ı" 4 1, vw 
8 152] 7127|. 1087 Aaln047) 45 2)%.10) Sue 
2 44 32 23 6 14 4 3 1) — 1 
3 50 53) 591° 14 41] 37. 19238 4 u | 
I 6 7 3 5 6 „I — 1 — || -—- 
3 al 411 551. 301. 241 725 Asa 6 3 
7 I 6 7 2| — | 0— | | Se 
2 69 541 9 38,21, 25 6 14 7 u 9 
8 6| 10 6 I 3 I — | I 
45 14 32 7 4 8 2 3 — | — | 
4 2 — | — I ıı —I|- | —- | |- 
100| 58] 64 28) 29) 32| 183 20a 
20 201918 8 4 4 2 3, — ı- 
2 61 49 69 3] 28 20) 12) ii 1 5 # 
13 14 4 5 I I ae ı- 
1 6.44 40 5° 12 15 Aa 
19 9 A I 2 ıı — | RZ 
2 60) 64 49 21 12] 16] 2 Te Para 
4 BT16n Dia 1355 IE 2 27.1007 | 
1 54 32| 58 31|  16| 16 6 T 3 232 
3 Io 8 6 8 rn 4 I ı — | — |ı- 


- 


Noch Überficht IV. 


hr Vermietete Wohnungen, einfchließlich der mit Gewerberäumen (Läden, Schankräumen, Werkitätten, Lagerräumen ufw.) zufammen ein Mietsobjett bildenden 
& inten Hot | ER a 0 Anm jähelichen Mietpreis Rap) } N a 
E 2, SA bat | nis \üßee| über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | 
= nn oi0 niet i 0 | 75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200 225 250 275 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | über 
2 Mg. — Landgemeinde | mis | EI nis | Bis | Dia | His | Bis | His | His | His | BB | Bis bis | bis | bis | Bis | bis | bis | bis | bis | Biß | 4000 
3 Unter- | 50° | mit | mit | mit | mie | mit | mit | mit |) mit I mit) mit mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit.| mit | mit 
3 mietern| M | 75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200 | 225 250 275 300 350 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 | 
a m \..4 a a er K RM KIA AA AI A MI M N 
1. 2. 3. 4. r 6. Ir Sl 9 109211 12, 13, | 14. 15. a ia aBr E20, ]2 317} 29.71) 38, |. 24, 
; ; @1°2171087 7315| 191]-215 109 -115| - 37] 2b en 29 191.27 le Till 8 3 1 — | — 1 
2 Lg. Roderoifch je AD 28 | 20 83 rt. 17 3 5 3 4| I 6 I A ei —|— 
4 ©. Leisni | ü | 99] 2731: 2761 1581 144:. 501 821. 38 47| 18 34 aan 500: 151° 718.819 6 7 5 3 4 
i b g m ıl — 7 4 I 5 5 4 6 — I 6 2 I — ı — I —|ı— | — 
2 Maärienber: | ul 92243} 271 167 101. 4 63 231 2A 25 DZ, 8012 6 3 3 4 4 4 
9 m 4 6 6 7 2 4 3 3-2 4 2 Zr I. — 3 OB a” 0 RE a BE 
- Nepichlau | ü | 121105) 263 413] 225 137 101 29 18} 10 3 LE 295 714 Om) 4 2 1 I _- 
m| — 2 CH 8 21 LT ri 2 3 7 2| 3 zen le 
- Noffen | ü| 331122 202) 146) 101 Hot 29) 46 33 2 ae. a 7 6 1 — re 
m| — 2 3] 10 7 8| 10 7 5 & 4. 6 I 0 | en dl — 
E Sommabich | Gr 2811 1981 11347 109 777 204 42) 11| 13er 1X 7 9 — 2 BI — 1 — 1 1 
m|—|)— ı ' 1—-|— ıı — | di 1101 —- | -1- | 1-1, |— | 


*) Die Mietpreije für die Städte Dresden und Leipzig veritehen fih einjchl. etwaiger Nebenvergütungen für Waffer, Gas, Garten, jowie auch einjchl. des Mietbetrags etiva 
ugehöriger Gewerberäume. Bei den übrigen Gemeinden find die Mietpreife ohne alle Nebenvergütungen und ohne des Mietbetrags fiir etwaige Kewerberäume eingejeht. 


(Fortjegung des Textes von ©. 280.) 14 Prozent gejtiegen. Ein richtiger Maßjtab wäre allerdings 
Bon je 100 Schlafräumen in den Wohnungen mit Untermietern ' erjt gegeben, wenn die gleichzeitige Steigerung der Lebensmittel- 
Waren mit 6 und mehr Perfonen belegt:  preife zum Vergleich herangezogen werden könnte, doch find dazu 
1905 1910 1905 1910 | nicht die geeigneten Unterlagen vorhanden. In manchen Städten 
SR er 40 3,4 Annaberg m. . 0. . 24 24 | war die Steigerung noch viel höher, jo betrug jie in Falfen: 
re 1 2,0 Limbah........ 48 29 |ftein 19, in Aue 17, in Eibenftof 21 ıumd in Limbach 24 
Kar ehe ER 3a de RER Br on Brozent (j. Überfiht 10 S.229). Bemerkenswert ift die Tatfache, daß 

Sr 30 5% ah a 1% Io die Durhfnittömiete für die typifche Urbeiterwohnung von Stube, 
bee ne 08.04 Großenhain... ... 1s 1. | Kammer und Küche, abgejehen von Limbach, nicht in gleichem 
Beeren: 3,9 3,0 Dihab. 2.5.2... 27.16 | Maße geftiegen ift, wie die für alle Wohnungen. Der Unter: 
een‘ 0 Eibenltod. 50 5,8 | schied ift teilweife vecht beträchtlich, in Cibenftod ftieg die Miete 


| für den bezeichneten Kleinwohnungstyp um 7 Prozent, die Durch: 
Binfihtli der Einrihtung der Schlafräume ift eben- | fchnittsmiete für alle Wohnungen um 21 Prozent; in Falfenftein 
falls ein Sortjchritt zu verzeichnen; der Anteil der heizbaven | jterft fi das Verhältnis wie 3 zu 19, in Großenhain wie 7 
Dimmer, bei denen im allgemeinen befjere Quafitäten zu ver zu 15, in Meerane wie 6 zu 13, in Neichenbach und Freiberg 
muten find, ift geitiegen, bei den Alköven, Bodenräumen und | wie 7 zu 13, in Frankenberg wie 4 zu 12. In Plauen hat 
ähnlichen Gelafjen, die an fih in den fraglichen Städten als die Erhebung fogar einen Rücgang bei diefer Wohnungsgröße 
 Nahtquartiere in fehr geringem Umfange Verwendung finden, um 4,& Prozent ergeben. Wird die Bevölferungszus bezw. ab- 
Mt ein Rücgang feftzuftellen (j. Überficht 9&.229). Nicht immer Hat | nahme in der gleichen Zeit dagegengehalten, fo Laffen fich gewiffe 
in den Wohnungen mit Untermietern jede Perfon eine eigene Zufammenhänge erkennen. Im allgemeinen ift die Steigerung 
 SHlafftätte. Im diefer glücklichen Lage find nur rund ?/, von für die Iräumige Wohnung um fo Höher, je mehr die Be- 
ihnen, doch ift auch Hier eine Kleine Befferung eingetreten (1905 | vöfferung zugenommen hat und umgekehrt. Ausnahmen zeigen, 
74,6, 1910 77,5 Prozent). Sreifich Handelt es fi bei den | da aber auch noch andere Faktoren dabei mitwirken. 
nen ohne eigene Schlafftätte oft um Kinder, die entweder mit Einen Überblid über die tatfächliche Geftaftung der Miet- 
 Erwachjenen zujammen eine Lagerftatt teilen, oder auch zu preife für eine Reihe von Wohnungstypen gibt Überficht 11 (©. 230). 
Be in eimem Bett oder in ingendweldhen Schlafgelegen- Gin Sücgang der Durchfcpnittsmiete zeigt fid außer dem bereits 
‚heiten jonftiger Art untergebracht find. Immerhin hatten 1905 erwähnten Fal bei der Sräumigen Wohnung in Plauen auch bei 
im Durhgnitt der 17 Städte noch 9,3 unter 100 Schlafräumen | yey Wohnungen der Sp. 5 und 6, bei der Iehteren tritt diefelbe 
= den mit Untermietern bejesten Wohnungen weniger Betten als Erfeheinung in Meerane hervor, bei den Wohnungen mit 6 Heiz- 
 erwahjene Schläfer aufzuweifen, 1910 betrug der Anteil 7,1,  paven Zimmern ift die Miete in Wurzen, Annaberg, Limbach und 
alfo ebenfalls ein Kleiner Fortiehritt. In manden Städten find Großenhain zurüdgegangen. Die Durchfchnittsmiete ift an fi) ein 
bie Berhältniffe in diefer Hinficht bedeutend beffer geworden, fo jede wenig genauer Mafftab, da leicht große Zufälligfeiten auf das 
52. in Reichenbach, Limbach, Falkenftein. Ergebnis einwirken und nad der einen oder der anderen Seite 
E. Konnten bisher nach den verfchiedeniten Richtungen Anfäte beeinfluffen. Darum entfpricht der für eine beftimmte Wohnungs- 
zu einer Befferung der Wohnungsverhältniffe feitgeftellt werden, | größenklafje errechnete Betrag nicht immer den wirklichen Verhält- 
Io find doch Hinfichtlih der Steigerung der Mietpreife | niffen, aber die Tendenz der faft allgemeinen, zum Teil recht beträcht- 
bisher die Wohnungsfürforgebeftrebungen im allgemeinen ohne | Lichen Steigerung der Mieten in den 17 Städten von 1905—1910 
Einftuß geblieben. Im den 17 Städten find die Mieten im | geht aus der Bufammenftellung doch unverkennbar hervor. 
Duchfchnitt für alle Wohnungen in der Berichtszeit weiter um | (Zortjegung des Tertes ©. 246.) 


ns 
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Überfiht V. Die vermieteten Wohnungen nad dem Mietpreis 
(ausjchl. der mit Gewerberäumen zufammen ein Mietsobjeft bildenden). 


A. Mit Unterfheidung der Größe der Wohnungen. 


mtr ee esse er ah ne 


Größe der Wohnungen 


5.8. = heigbares Zimmer 
n.5.3.= nit heiztares Zimmer 


1: 


ohne heizb. Zimmer a 
1 heizbares Zimmer ohne Küche 
1 heizbares3 Zimmer, 1 Küde . 
1 heizb.8.,In.heizb 3. ohneftüche 
1 Heigb. 8.,1 n. heizb. 3., 1 Küche 
1heizb.3.,2n. heizb. 3. ohneKüche 
1 heizb. 3.,2n. heigb. 3.,1 Küche 
15.83.,3 0d.mehrn.d..ohne Küche 
19.3.,30d.mehrn.d. 3., 1 Küche 


zuf. Wohngn. mit 0 od. 1 heigb. 8. 


2 heizbare Zimmer ohne Küche 
2 heizbare Zimmer, 1 Rüde . 
2 heizb.3.,1n.heizb.3. ohneKüche 
2 heizb. 3.,1 n. heizb. 3., 1 Küche 
2Heizb..,2u.heizb. 8. ohneKüche 
2 heizb. .,2 n. heizb. $., 1 Küche 
29.8.,30d.mehrn.d..ohneKtüche 
29.8.,30d8.mehrn.h. 8.,1 Küche 


zu. Wohnungen mit 2 hHeizb. 8. 


3 heizbare Zimmer ohne Küche 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche . 
3 heizb. 8., 1 od. mehrn. heizb. 3. 
4 heizb. 3.,1 08. mehr n. heizb. 3: 
5 'heizbare Aumnuleran WERE 
6 heizbare Zimmer... ... 
7 bis 10 heizbare Zimmer 

11 oder mehr heizbare Zimmer 


zu. Wohnungen m. 3u.m.h. 8. 
Wohnungen überhaupt 


1 nicht Heizb. Zimmer ohne Küche 
1 nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 
2 od. mehr n. Heizb. 3. ohne Küche 
2 od. mehr n. heizb. 3., 1 Küche 
1 heizbares Zimmer ohne Küche 
1 heizbares Zimmer, 1 Küde . 
1Heizb. 3.,1n.heizb.3. ohne Küche 
1 heizb. 8., 1 n. heizb. 3., 1 Küche 
1Heizb. 8.,2n.heizb.3. ohne Küche 
1 heizb.8.,2 n. Heizb. 3.,1 Küche 
19.3.,30d.mehrn.d.3.0hne Küche 
15.8., 30d. mehrn.h.8., 1 Küche 


zuj. Wohngn. mit 0 od. 1 Heizb. 8. 
Bon den Wohnungen mit Küche 
hatten nurgemeinjame Küchen» 
DEunann Par TA 


2 heizbare Zimmer ohne Küche . 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche. . 
 2heizb. 3.,In.heizb.3. ohne Küche 
2 heigb. 3., 1. heizb. 3.,1 Küche 


und der mit Gemerberäumen zujammen ein Mietsobjeft bildenden Wohnungen 


Zahl der Wohnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausfchlug der Dienft-, Hausmanng- und Freimohnungen 


nach dem jährlichen Mietpreis (ausjchL.; nur bei Leipzig und Dresden einjäl. etivaiger Nebenvergiitungen für Walfer, Gas, Garten u. dergl 


1) Leugih und Schönefeld find in iberficht V nicht berüdfichtigt. 


über | iiber | über | ber | über | über | über über über über | über | über | 
100 | 125 | 150 | 175 | 200 | 225 | 250 300 700 | 800 | 900 | jpg 
bi3 | bis | bi8 | big | big big bis bi bis bis | bis | bis 10 
mit | mit | mit | mit | mit mit | mit mit mit ! mit | mit 
125 | 150 | 175 | 200 | 225 250 275 350 600 900 | 1000 | # 
Alan mIna| m | M I I | A|ML|n 
.|e|er [se [set] ı. [1 | ıs. [ei] 26..| 16, | 17. (118. jeie za ar 
1. Leipzig.') | 
i-)- ei | —- | — = —_—|— - | —E 
2) ı Sara 1 — ex BR an — | 
529) 2501 42) 47 5 Be 1 N = — 
44| 77) 74 157) 54 22) 10 here? a — | 
ı 1931 278| 160) 249) 46 47 10 2 — | — —|—|- 
354 93011240 2672/2265) 3193/1837 556 A — — 1 
201 29 18m) 12 3 3 —ı 11 — | 
94, 243 359 916) 842| 14301309 1591 2 en | 
2 2 BEE 3 21 = t Be | 
3 2ıl 17) 58) aa 75] 49 75 14 Be 
11242 183419234146 3273| 47883221 2229 21 en 
Fr | | } 
2 32| 45) 41l 108 3938| 29 13 10 2 —i 

1 21) 107| 178! 300| 341 745| 671 733 5 1 
= 4 11 es 6 v4 13 11 2 1: 11 
2 34 80) 268) 86111241, 2650 2892 9697 236 11) en 
Zen al.3 si Aa a 8 = ee 
an | 8 311 371 109| 112] 274| 356 1618 739 28 15 — 
en RE | As 4 2 en 1 
| 1 7 een) 24] 26 132 239 27) 11 a 

11.08 ı 102) 284 545/148111757 3752|3978 12210 1225 68 361 8 
en | Ze — ı 3 = 
u 4 4| 161 54| 64! 146| 250) 1973 681 59] 15) 5) 
2. 1:14 : Sesel12| 112 1043 4319 880 332) 113) 
a 2). 2) os, 14,13 116 1776 19141383) 723) | 
ei I Zn _ 1 ai 12 197 484| 556| 4431 
4 u |) oe Der nn, 22 63| 117, 1521 
en — Se WE 2 2 221 33) - 451 
Bel. = u. | Se = = 1 STE 
er 7| 201 26] 89] 129 275| 379 3149) 4711 7000 3423|243711482)6 
27 233 725 1351|2138|2494|5666,5159) 8815|7578 17588 6735 8246|5262|3492|2473|149016 

2, Dresden, 

4 10 2) 3.1—-| — |-— _ u >- 132 
= ı 13 15 ee satt 1 a —ıI. 
1 Bi im. _ ı_— 1 Be) — ie 
Ar I ee il 6 ae Ma. 
45 1718|1018| 312) 1983| 31] 21] 5 3 BR FR. 

5 246 340) 271| 415| 153 102) 42 16 1e er 

1 561| 912) 688] 737, 157 136) 38 17 EN N - 

1 3171045 164314571|4856| 83545273 1848 12 1 —|— 
— 33| 66): Simaın 1a 711 9 5 1 Bi 
— 47, 125| 166| 412] 447 843| 808 707 16 1 —|— 
_ ı 2 3 4— 3 — 2 1 Ban. 
— s| 8l 8j 3323| 16) 24 34 4 ıı 1 — 
56 2953 3533/3133/644815683| 94906201 2640 35 4 1 — 
2| 66| 60 86) 66 311 47] 26 20 1 —|— 
17 54| 66 1386| 551 761 26 22 8 —|—- 
= 23| 82 99) 394 393| 1111/1232 1973 46 1 1 — 
= 10 11) 6) 40] 18 38 22 41 1 1] — 
Bi 38 131) 201| 750| 879) 1624/1441 4395 472 101 6 


Rod Überficht V. 


— Größe der Wohnungen 


heizbares Zimmer 
.8.=nidt heizbares Binuner 


1. 


2136. 3.,2n.heizb.3. ohne Küche 
56.3.,2 n. heizb. 3.,1 Küche 
.3od.mehrn.H.Z.ohne Küche 
3,3 od. mehrn.d.3.,1 Küche 


Wohnungen mit 2 heizb. 3. 
m den Wohnungen mit Küche 
tennur gemeinjame Küchen- 


MW ee re Ve ° 


bare Zimmer ohne Küche . 
izbare Zimmer, 1 Küche. . 
3b. Zimmer, 1 n. 'heizb. 2. 
jeizb. 3,2 od. mehr n. heizb. 2. 
jeizbare Zimmer 
30. 3-,1od. mehr n. heizb. 8. 


Er SA er‘ 


LEE IT Eee 


Bet 


bis 10 heizbare Zimmer. . . 
der mehr heizbare Zimmer . 
Wohnungen m. 3 u.m.dh. 2. 
den Wohnungen mit Küche 


tten nur gemeinjame Küchen- 
nußung 


Wohnungen überhaupt 


ht Heizb. Zimmer ohne Küche 
&t heizb. Zimmer, 1 Küche 


mehr n. heizb. 3., 1 Küche 
bares Zimmer ohne Küche 
are3 Zimmer, 1 Küche . 
8.,In.heizb.3. ohne Küche 
.8.,in. heizb. 3.,1 Küche 
8.,2n.heizb.3. ohne Küche 
.8.,2n. heizb. 3.,1 Küche 
3od.mehrn.H.Z.ohne Küche 
., 3od.mehrn.h.., 1 Küche 


1. Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 8. 
are Zimmer ohne Küche . 
are Zimmer, 1 Kühe . 
9, In.heizb.3. ohne Küche 
.3., in. heizb. 8.,1 Küche 
.9.,2n.heizb.3.ohne Küche 

.8.,2n. heizb. 3.,1 Küche 
).3.,30d.mehrn.h.Z.ohne Küche 
).3.,3 0d.mehrn.h.3.,1 Küche 


are Zimmer ohne Küche . 
bare Zimmer, 1 Küche. . 
b. immer, 1 n. heizb. 8. 
1b, 3.,2 od. mehr n. heizb, 2. 
Bisbare Zimmer... . . . 
-8-,10d. mehr n. heizb. 2. 
eizbare Zimmer 
ei Bimmer 

10 heizbare Zimmer... . 
der mehr heizbare Zimmer . 


Wohnungen überhaupt 


über 


und ber mit Gewmer! 


mm DD en 
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Zahl der Wohnungen der in Spalte 1 Hezeichneten Größe mit Ausschluß der Dienft-, Hausmanns- ud Freiwosnungen 
eräumen zufammen ein Mietsobjett bildenden Wohnungen 


nad) dem jährlichen Mietpreis (ausfchl.; mırr hei Leipzig und Dresden einjchl. etivaiger Nebenvergütungen für Waifer, Gas, Sarten u. berg!) 
REN RE ee s Re a 


üb üb ib FORT I” E = [7% F Kz F F ENTER TE 
aaa a EEE a a Eee Eee ann 
haupt || mit | bis | Bis | bis | bis | bis | bis | 015 | Bis | Bis | Bi8 | bis | bis | bis | His | Bis | dis | Bis | Hig | nie | Mber 
0, mit |.mit [mit | mit | mit | mit mit; mit | mit | mit mit mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | 1000 
K T5 100 | 125 | 150 | 175 | 200 | 225 | 250 275 300 350 400 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 | M 
EIESERSRSESESESN SE SENSE ER GESFSR SR SERIEN GE 
2. Is je le jejejs|o af amham | as. | 1 jr1.01 6. fir] as | 1. | 20. |au | 28 | 28 
2. Dresden. (Schluß.) 
a ed 5 Sa ee le ik 
28 —ı—ı—| 418 21 78 82| 1481 137) 2391 3846| 529) 460) 3991 300 fs, 21 3 2 3 
De — | ee = No. ar oa 
az. 2 Se 238 a Art 1.5 He 
33048) — | 6, 30, 93) 301) 39411414 1437| 301112870] 5394| 6803 5688 2859 1600) 884| 181) 47] 16 12, 8 
217) = | — | —- 1 —- I 6 7 91 2820| asllaali 39) oo 27 0 5 4a 1 1- —ı— 
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re) Br a j0g ol es ah 15) 14 ie ea, Bl 
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geitjhrift des Königl. Sidi. Statiftiihen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 
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Zahl der Wohnungen der in Spalte. 1 bezeichneten Größe mit Ausjchluß der Dienft-, Yaugmantz und Freimohnungen 
und ber mit Gewerberäumen zujammen ein Mietzobjekt bildenden Wohnungen 


Größe der Wohnungen nach dem jährlichen Mietpreis (ausfchl.; nur bei Leipzig und Dresden einfchl. etivaiger Nebenvergütungen für Waller, Gas, Garten ır. Dergl 

2 über | über | über | iiber | tber | Über | über.) über | Über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | 
über || Bi® | 50 | 75 | 100 | 125 | 150 | 125 | 200 | 225 | 250 | 275 | 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | 60. | 700 | 800 | 900 |is 
Haupt || mit | bis | bis | bie | bis | bis | bis | bis | bis | bis | Bis | bis | bis | biß | bis | bis | bis | Bis | bis | bis | 

50° | mit | mit | mit | mit | mit) mike) mit | mie | mie | mit mit mit | mit | mit |, mit | mit | mit | mit | mit 
5.8. = heigbares Zimmer 75 | 100 | 125 | 150 | »75 | 200! 225 | 250 | 275 : 300 |! 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700.| 800 | 900 ! 1000| %# 
1.b.8.=nidt heizlares Zimmer He A | I MM Mi M Ma M M | HM | | I M M M Mk Ma | I B 
k 3 3.14 5 | & | | 8: So 10. 115 | 12, | 18. | a4. ]015..0] 16. jeaz,] 18.0] 29027200 Ss 
4. Zwidan. 2 
1 nicht Heizb. Zimmer ohne Küche 2| 1] — 1 —- I —- |- 21 | = | 1:— 11] Pe 
1 nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 12 — — | — 4 7 — 1l—-| - | -|-|- | - 1-1 |-|- 1-1 |ı— z 
2 od. mehr n. heizb. 3. ohne Küche 11 — i-|-' - - -|-| - |-| - | -| - | -|-|-1—-|—- 1 / —-e 
2 od. mehr n. heizb. 3., 1 Küche '1—-|1—-\|\—-|1—-|- ar | _ 1 | = [747-0 Baia I je 
1 heizbares Zimmer ohne Küche 16 6| 3 9 211 5 3—l—-| — |-| —- I | | | || lee 
1 heizbares Zimmer, 1 Küde . 1 21 — 9) 15) 353) 2Oreı 3 1 — 1 — | — || el za 
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1 heizb. 3., 2 n. heizb. 8.,1 Küche 504) — A 12 var 53]. 68 mnee6d|ı -67| 381.361. 13 2) 1 —-|—- 1-1 1 1— I 
19.3.,30d. mehrn.h.3.ohne Küche 26). — 21 7:9. Aa al ı  I-ı - | - || - 1) = ||| 1 Io Te 
15.8., 30d. mehr n.H.8., 1 Küche 28] — | — 2 — 2. 2) 801555 4: 2 1 1 2| cl 1: — ir ee 
auf. Wohngn. mit 0 od. 1 Heizb. 3. | 8780| 36 | 252 9431716 1870 1075| 1356 g78l 433 122) 63) 23 10 1—-|-|—-|1-|—|- 
2 heizbare Zimmer ohne Küche . 106 — 1 bi. 220) 45) 20mmalzr2 1—-ı — 1 l—\—-— | -— | -]—- [7-7 Te 
2 heizbare Zimmer, 1 Rüde. . 1511 — ı — 2) 5 19) 2berzei6| 18 12, 722 7 1 — 1 — _—|—- Te 
2heizb.3.,1n.heizb.3. ohne Küche 4131| — 1 1933| 1153| Gölemzest, 720777, 7E10 2216 3 = 121 SH Seen 
2 heizb. 8., In. heizb. 3.,1 Kühe] 1754 — 1iı 5) 25) 71) 80) 145/ 120) 154| 134| 260) 507) 188) 44 1a 5° 1 Zee 
2heizb. 3.,2n.heizb.3. ohne Küche 115 — 9 3. 15 99227 27 Shine} 3 3 Lie ee 1—-ı —- = zZ 
2 heizb. 3.,2 n. heizb. 8.,1 Küche 467 — 11 10:10) 9529| °17| 27) 14 46) 73 128] 601° 31). 81, 2 To 
25.8.,30d.mehrn.H.Z.ohne Küche 10 — | — 1 ı 2 1 9) —-|—- |—| — ‚N 2 | —- 1-11), | 
25.8.,3 od. mehrn.h.8.,1 Küche 8 — me 2 4| —_ | Ar el) 7 7 1913| 14): °2].2.3 —, je 
zuf. Wohnungen mit 2 heizb. 3.| 30971 — 3] 41| 106) 278| 209| 329] 213] 233 174] 8348| 615) 3431 117| 63) 16:7) alt= © 
3 heizbare Zimmer ohne Küche . 15) — | — 1 4 Wert 1. 1 — 2 — | — 1 1 —) Zi 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche. . 174 —ı — | — 3 1 — a1 1 4A 19 83 4 37 6 00 
3 heizb. Zimmer, 1 n. heizb. 3. 4381 — ı — 1 22) 0o ma. 18 7 30) 61) 781 740) 280) Da 2) — ie 
3 heizb. 8.,20d. mehr n. heizb. 3.| 309] — | — hl 4 1) ale 8 #2 9| A111 3837| 52] 67 © 6327291220077 ae 
4 heizbate immer ..... joa 5) 0| ei 2| — ee: 15) 20) 25) 35) 14 6 1 e 

4 heizb.8.,Lod. mehren. Heisbd.3.]| 321 — | — — — 1 1| #37 1 — 4 5 1 18) 211 39) 9781235 0 
b heisbaze Zimmer ann, 236| — — | — | - 1-1 1-1 | | — 3 1 4 4 974712461 577 39 TE 
6 heizinre Simmern ce: 119 — | — | — | — — ||| 1-1 —|— 2 5) th DENE 4 
7 bi3 10 heizbare Zimmer. . . 1161| — | -— | - | - | -|-|1-1-| - | -| - | - | — 1 1 «17 1257 10 
11 oder mehr heizbare Zimmer . 61 — I | — | — — | 2 2 jo. — [22 ee 
Wohnungen überhaupt | 13744 36 | 255 9851828 2162129011710 11097 «06 314 478| 748 550 331) 294 321) 205 un an ö 15 


5. 6 Gemeinden mit über 20 000 bi3 mit 40 000 Einwohner zufamment, 
(Städte: Zittau, Freiberg, Meißen, Bauten, Neihenbac) und Mecrane.) 


14| 110) 194| 274| 138| °99| 41] 36) 10) 19 5, 5.2 — 


2heizb. 3.,1n.heizb.3. ohne Küche 956 1 
3l 46| 126) 279) 298| 591) 559) 672] 454] 4511| 2856| 84 15 4 6 
1 
6 


2 heizb. 8., 1 n. Heizb. 3., 1 Küche] 3875 
2heizb.8.,2n.heizb.3. ohne Küche 433 
2 heizb. 3.,2n. heizb. 3.,1 Küche] 1312 
25.8.,30d.mehrn.d.3.ohne Küche 57 
25.8., 3 0d. mehrn.H.8., 1 Küche 234 


zuf. Wohnungen mit 2 heizb. 3. 7919 


El! 
Er] 


5 34 91) 112] 69) 45) 15) 23) °9| 10 hr) 7 1 — 
2) 15) 331773] 63l8L) 96 "17311177 21117 20877 116,501 14 
1 
1! 


3” 514 "ea ea ie Fe 
3|-_8j7-15| ame aa] a7 132 as er Te 


44| 294 6041010] 691 1078 839 1002| 632] 746| 567] 263l 86 


[ 


» 
PrRrrerr: 


BIEBEREI 
Kl bei DS! 


= 
m 


m 
DD | | DDHa mn 


en 


| 


1 nicht heizb. Zimmer ohne Küche 151 7 "3 ap 19 ee et LER LER] EEeR Eee 
1 nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 15) .1 2) 1 83 3 — )—|— | — — 
2 od. mehrn. Heizb. 3. ohne Küche 1 —| — | — 1l-|—-1— | — | — | — _ | 22 SIT EN 
2 od. mehr n. heizb. 3., 1 Küche 8 — | — | — 2) 4 — 1l — 1 — 1 it) ı24 Bir Er 
1 heizbares Zimmer ohne Kücdhe| 1418279, 637| 349| 98) 36 6 UI 2 4 "LE 
1 Heizbares Zimmer, 1 Kücde . 451) 14| 46) 71| 133) 116] 34) 30) 4 1 — 1 1| — 1 N] 22 I SEE Eee 
1heizb.8.,1n.heizb..ohne Küche | 86321209 116371344012099| 982] 133) 90| 20 11 5 3 1 1 1-|-|-|1—-|-|—- [17 
1Heizb. 3.,1n. heizb. 3.,1 Küche] 8477| 15| 101) 696|1618,24571158211269| 431| 215) 46) 21) 17 2 —-|1—-|1|—-|1- I1— 1 — |< 
1heizb. 3.,2n.heizb.3.ohne Küche | 2077| 15| 168| 892] 659] 2611 36) 27) 8 2 1 — 1 1 1-|-|-[|-|1-|—- | 
1heizb. 8.,2 n. heizb. 3.,1 Kühe] 2128| 7| 25| 143] 373| 521| 389] 377] 126) 97) 32) 17) 14 6 — 1] —- |) V Zu Ee 
15.3.,30d.mehrn.h.Z.ohne Küche 9) 2 2I 3723|) 15|. 0 6) Bl 1—-| — 2 — | —|-|-|-|1- 1—- | |2 
15.8., 30d. mehrn.h.3., 1 Küche 1061 — 11 n.23) 233) WOeBre 8 08 6 1 1 — | — 2) — | — | —- | —- | 
zuf. Wohngn. mit 0 od, 1 heizb. 8. | 23421549 2692 5638 503814420 220511817 593| 8342| 83 As 37 u A ı a I — I —- I — 
2 heizbare Zimmer ohne Küche . 397 13| 47) 99| 133) 227227 9 4 1 2) — 3 —|—-|— 

2 heizbare Zimmer, 1 Küche . 695 5 3836| 48| 110) 9162102, 77) 231 207 10 8 — 2 — | 

| 


N) 
0) 
18%) 
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nad) dem jährlichen Mietpreis (ausjchl.; mir bei Leipzig umd Dresden einfihl etivaiger Nebenvergütungen für Waffer, Gas, & 
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und dev mit Gewerberäumten zufammen ein Mietsobjeft bildenden Wohnungen 


]—0 


Bahl der Wohnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausschluß der Dienft-, Hausmanınd- rd Sreiwohnungen 


— m. 


arten u. berg!) 


über | über | über | über | über | über über | über | über | über | über | über | über | über | über | iiber | über ! über | üher ' 
über- )| biß | 59 75 .| 100 | 125 | 150 | 175 | 200 225 | 250 | 275 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 ih 
Haupt || mit |. Bis | bis | biß | bis | bis | Bis 0is | Bis | dis | Bis | vis | bis. | Bis | bis | Bis | vis | His | His | nie | ber 
k. 8 | 50 me | ee me mie) | me me | mie | ie | mit | mie | meit | mit | mit init ) mit | 1000 
-d.8. = beigbares Zimmer a 75 | 100 | 185 | 160 | 175.| 200 | 225 | 250 | 275 | 300 | 350 | #00 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 11000 | M 
1.b.8.=nidt heizbares Zimmer | | MI Me Sa MM MIA I M M M M I | Me M M M M 
\ % Luna 8: Het » || u |8:] 8 [10 mem | ıs. | 10 |.16. | a6. |.ım | 18. | 10. | 20. | 81. | 28 | 88 
5. 6 Gemeinden mit über 20000 bis mit 40000 Cinwohner zufammen, (Schluf.) 
isbare Zimmer ohne Küche 51] 11.— 451 24: 1] 55) Amann 8 6 5.2 1 Ip I —| “ 
eizbare Zimmer, 1 Küche... 753) — | — 4 4112|, 13) :50| abmgzlm6ale1är 176 140) 31 13 6, ill 
i3b. Zimmer, 1.n. heizb. 3.|' 1293| — — Br As al, 3257| 136 85 562151391: 2701| 286| 186) 791433|- 13! "41 |, — 1’ 
E56. 3., 2 od. mehen. Heizb.g.| 10 —| — | 2. 31::61 12 20 9. 86:,33. 47). 95 165| 117) 89) H2l-11l 6 3 3: 
eizbare Zimmer „0... 14 1) — I Fin Blge 2) 4 Alain: Allı99l Kon 111. 78. 32 121. il —_ 
B9b. 8, Lob. mehen.Heigb.8.| 879 —|—| 1: 1.3.3 5 3016| 5) .33) 49] 1191 194 154 2051 891 as 11) sl 5 
eigbare Zimmer .. 0... 3, Er 1,1 ee 2, is) 24156) 751,181] 145| 117) 50]. 31 -19 
Bisbare Yimmer .-. .!. . 29 —! — I — I a u u E22 4 — 7) 10) 10) 30) -46| 60! ..41l 44) 47 
i@ 10 heizbare Zimmer . . . 2356| — | — |) — a 4 — 1 —|- 2 10 14| 32|° 25] 36| 164 
oder mehr heizbare Zimmer . 33 =) are ne I | eh II 11: :17°1l° 2, 28 
Wohnungen überhaupt 36860 562 2666 5947 5660 5477 2948 3038 1522| 1568| 891 1180) 1254 1125| 693 563 618| 353 274| 132 125) 264 
6. 14 Gemeinden mit über 10 000 bis mit 20.000 Einwohner zujammen. 
(Städte: Pirna, Aue, Wurzen, Annaberg, Limbach, Falfenftein, Riefa, Frankenberg, Waldheim, Großenhain, Sebnik, Djchab; 
Ei Landgem.: Dlsnis und Neugersdorf.) 
nicht Heizb. Zimmer ohne Küche 32 11| 5| 3: 15 2 - | - | - ll |—- 1. —- 1-11 |) | | 
nicht heizb. Zimmer, 1 Küche ae Ar a 1 urn — |) rs | 
08. mehr n. Heizb. 3. ohne Küche 4| .2| — Derer- | — er 
d. mehr n. heizb. 3., 1 Küche 14| — | — 3 3:3 3 1 —| — | — 1.— |, — | — ln 
ner ohuie Sehe [=117012851.419) 337.118 51} 8} 12] — zn I I — |) | |—l- |) ol) 1 
eizbares Zimmer, 1 Küde . 3701 18) 31] 82) 63) 84| 32] 45] 6 4-2 1 1 1i—|-|—-|-|-|-|—-|- 
ei3b.3.,In.heizb.. ohne Küche | 8644| 244 11567/3820212120 1075 ad 118 al Ad 3 8 5 31-—-L, ı | ei 
eisb. 3.,1n. heizb. 3.,1 Küche | 7992| 18| 143] 917|1551/20871128711106| 2901 3201 164 a 18 1a 2) ı 
5b. 8. 2n.heizb.8.ohne@ühe| 2350| 25 | 1801 641] 694] 5a8| 150 112 7 oO 2 5 3 a ıl-)I-|-|I-1- | |— 
i3b. 8.,2n. heizb. 3.,1 Küche] 2396| 3| 19) 144) 272) A65| 343] 444 196| 2391 108 11) 2 7 ı 2al— = 
.3.,30d.mehrn.H.3. ohne Küche 163| 1 bl 35| 1341 447.20 "14| 2 et 2) — 2 II - | -|-|- || — 
een eRüneh ist 33) 16). 24_ 9) 34 sl Ss a. 5. 4A. 1.2 _-|—-\- |.) _|— 
Wohngn. mit O od. 1 heizb. 3. | 23316 548 |238415377|4875 4367.208411887| 546| 628] assl 21a] 64a a3 5 u a 
jeizbare Zimmer ohne Küche 399) 3| 171:60/© 79| 1181--46|...57 7 6 — 2 2 1 1— = — 
eisbare Zimmer, 1 Küche 635 —| A| 9291-58! 1530| -88} 1621 a9 50-34 17 - 1-6 1 — | e 
&6.8.,in.heizb.8.ohnewüche| 1376| 2| 12) 89.209| 379.217) 226 801° 88 5. 18 Bel. — | -— | 
36. 8., in. heizb. 8.,1 Rüce| 3804| —| 9) 53) 165| 351) 351) 643 431] 564] 308 414 266| 1a 2 38 A 1 
jeizb. 3.,2n1.heizb.3. ohne Küche 621) 1 3 33) 44/113) 91] 112 64) 8233| 25 8 “1 4—-|—- || —!1—- | 
Abeizb. 2., 2. Heizb. 3.,1 Küchel. 14261 —| 1) 5| 27. 61l 70) 142 113] 201| zııl 227 2061 1501 68 2 2 ı ı ll — 
25.3.,30d.mehrn.H:3.ohne Küche 76 — | — Im 13,12| -—Q 2 ey, 3 4 SE 
25.3.,3 08. mehrn.h.., 1 Küche 189| — | — 7 ar re ee al oh 416, 712 | 
sul. Wohnungen mit 2 heizb. 3.| 85261 6| 46) 271] 59011171 8771362 760) 1016 526] 733] 542] 399 129 7a 20 2 1 11 —|— 
3 heisbare Zimmer ohne Küche . ZA real aa Ha Bica 9.10 a, a 4 53. Bla ill ar 
3 heizbare Zimmer, 1 Küche. . 604| — 2m Era, 11] 45) o SOEe0srttsı 88 Al I 6 3 —ı  —- I | 
3 heizb. Zimmer, 1 n. heizb. 8.| 1205| — 1 3) 12] 30] 35] 68 441111) 66) 137) 206) 237) 120) 771 42-10]: 1] — | — 
En... 2 on. mehren. heib.8.| el — —| 3 9 5 8 2 8 80 2 6 97 1 Bar a mel — 
4 Heigbare Simmer. . .. . . 3133| — — |i—  — 23 — b| Au 17 37) 69 49) 61) 32| -11 u 1 1 
heirb. 8,1 od.mehrn.heizb.g.| 698l -— ı ı Ss a 5 oo A 2 3 3a a 108 sei oa ha 2 
> heigbare Zimmer... . . . 421 — — | — 1 — | — 1 5 — 1 3 4 16 27| 40) 49| 116) 83) 69] 221 15) 11 
> heizbare er ERS y aaa ee | — | Te 3 — Ti 5810| 239] - 47) 381- 30) '29| 37 
7 bis 10 heizbare Zimmer . . 2313| —|— | — | - ı - | - | - | - | - | - | — 1 1 — 3.12) »12/,,18- 8134-121 
11 ober mehr heizbare Zimmer . ei Fer er Me ee et ee ee Fe Me er ea i1—!—-|I—-| 4 89 
—— Rohnungen überhaupt | 36316 554 2435 5658 5496 5594 3030 3418 1403| 1882 986 1321| 1125| 1112) 562 482] 480 247| 170 25 85 201 
Br: 7. 9 Gemeinden mit über 4000 6i3 mit 10 000 Einwohner zufammen. 
> (Städte: Dlbernhau, Buchholz, Eibenftod, Leisnig, Marienberg, Nekichkau, Noffen, Lommapich und Landgem. Rodemwilch). 
L nicht Heizb. Zimmer ohne Küche 7 4 212 —| — iv — 1 - | SIE u I je) — | mh | 1 — 
l nicht heizb. Zimmer, 1 Küche 3 1 1 — IE 14-1 | er | | ee 
2 od. mehr n. heizb. 3., 1 Küche 7) — ao dd 2 een ne | ee 
Eheigbares Zimmer ohne Kühe] 8365| 94| 142] 1001 0) 6 21 1 —| — I -|Ii-|ı -  - | - -|-| -—) — | -|—-|— 
l heigbares Himmer, 1 Küche . 113) -4| 15] 29| 331 26] 4 — 2 - I-|-| - | - | -|1-|1-|1-|1-|1-|—-|— 
Lheizb. 3.,1n.heizb.Z.ohneKtüdhe | 3904|287 | 98311572] 829) 186 26) 17) — 2| — a ne | 
[heisb. 9., in. heigb. 8,1 Rüde] 1731| 21| 118] 358] 387) 3791 ara! 158 7] 8 ] 1 A— — — —- -|- -) — 
ei136.3.,2n.heizb. 3. ohne Küche 9521 . 8| 148] 333| 288] 132) 19] 16] — 2 1 2 1 21 —-ıi- —|-|1-|-|-| — 
1 heizb. 3., 2 n. heizb. 3., 1 Küche 6141 3| 25| 801 1291 1201| 99| 91) 33] 18 2 9 3 sera mu) 2 Ne en 
8.,30d.mehen.h.2.ohnesühe| 58 = ı 1 2 10 3 3 —| — | I ı 1-|--|-|-|-|-|-|- 
3-, 30d.mehrn.d..,1 Küche 501 — mager id 7 Sa Be Be FEB 
Wohngn. mit 0 od. 1 heizb. 8.| 7804| 424 143924931 1718| zei a69l agal Tal el a ai dd A! -|-|I1-|1- | -|1-|— 


= 
ei 


%* 
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Ba! der Wohnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe mit Ausfchluß der Dienft-, 


Hausmann? und Freimogdnungen 


und der mit Gemwerberäumen zufammen ein Miet3objekt bildenden Wohnungen 


nad dem jährlihen Mietpreis (ausfchtl.; nur bei Leipzig und Dresden einschl. etwaiger Nebenvergütungen für Waljer. Gas, Garten. dergl 


üb ‚. | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über 
er- | bis | 50 | 75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200 | 226 | 250 | 275 | 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | ig. 
haupt | mit | Bis | bis | bis | bis bis | Bis | bis | 6ia | bis | Bis | bis | bis | Bis |.6is | bis | Die | bis | Bis | bie |. 

50 | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit mit mit | mit | mit , mit | mit | mit | mit | mit 
5.8. = heisbares Bimmer 75 | 100 | 125 | 150 | ı75 | 200 | 225 | 250 | 275 | 300 | 350 | 400 | 450 | 500 600 | 700 | 800. | 900 [1000| M 
n.9.8.=nicht heizbares Zimmer “ala al ala ala aaa a aa ee een 
F Er BEE ee er? 8: 204 el] | ee Be BR rEr 

7. 9 Gemeinden mit über Une bis mit 10 000 en zujammen. (Schluß.) 

2 heizbare Zimmer 2 Küche . 1833| 21: 11]  A% 36|° 20)- 6 Sees _ ji — 1 -— 1-1) - 1-1 [- [| 
o Jeigbare Zimmer, 1 Kühe . 178) — Ai = 13123, :32| 10) Same) 5 :5 5 6 1 — | —| pP SS 
2 Heizb. 8.,1n.heizb. 3. ohne Küche 6371| 31 171° 761 129] 193] 90| 84) 21 Z°A7 5 2 3] 1 m 

2 heizb. 2, In. heizb. 3.,1 Küche 7381| — 4: 53° 76) 104| 82) 105) 74| 70) 23): 44]. 66) 32) A| 2 1 

2heizb. ., On.heisb. 8. ohne Küche 244| — | 9: 16|- 27|° 511° 40) 51] 13) 22) 4 3 3 5| — 1 — |. — | oe) FE 

2 heisb. B, 2 n. heizb. 8.,1 Küche 312] — 11 71° 25] 24725) Day © 35) 24): -46| ‚261 22) a il 114. 

29.3.,300. mehrn.h.B.ohne Küche 301 1 1 1 3:1 5 ki 3 — 2 | — 1) — 1 |— I 

25.8-.,3 od. mehrn.d.3., 1 Küche 2 — | — Dir 22 =7| "2 acc 9, - 2, IS TI TR = 1-|—-1-|1—-|- 

zuf. Wohnungen mit 2 heizb. 3.| 23471 6| 47| 218 321| 432) 260 370) 146| 152 65] 120 15 TV 2 2 3 — 2 — ı — | — 

3 heizbare Zimmer ohne Küche . 31 — | — 2 2-6 4 -I— 4 2 — 2 211-1 1-1 — —_ | 

3 heizbare Zimmer, 1 Küche. . 128] — ı — 1ı A 23 2 I 2 1 9 27) 2 14 501 

3 heizb. Zimmer, 1 n. heizb. 3. 275 — 1 4 2) 16) 11) a2l 24 2313| 46) 40° 0) 23 6 J—  — | —_ 

3 heizb. 3.,2 od. mehr n. heigb. 3. 2031 — | — | — 3 131 8 14° 5) ° 14 16| 23]. 25) 42) 16.12, goal 

4 heizbare Zimmer ee, 84 — | — 1 1 1— 4| — 5 »3 11) 11 22 11 9 AS 

4 Heizb. 3., 1 od. mehr n. heizb. 3. 1841| — | — | — | — 3 — 31. 1 5|- 3: 14 151 43) 22) 3829 SEiB FErDE 

5 heizbare Zimmer Be A 9 — | — 11 -|- | —-1|1— 1# 1 6 5| +1) '17)| 15, Y2W Zi IRRme 

b:-heizbare Sinımer 1.7. 220 3 53 I — | 1-1 | 2) — 1] == 1 2) 4) 2) BHO er 

7 bis 10 Heizbare Himmer 11 — —-— | -|I1-1- | - 1-1 | — -[L 18 2) 1 — 11 410] 2.4 ER A 17 

11 oder mehr heizbare Zimmer . 3 — —I-|I|—-|I—-|— | —_— oo — ee HR Een 17:1 

Wohnungen überhaupt | 11262] 430 1487|2720/2051|1351 654 732 262) 279 :125| 276 2511 259 106) 87| 90) 32| 29 1353| 16 1 


Überfiht V. B. Zufammenfaffung. 


Bahl der Wohnungen mit Ausichluß der Dienft-, Hausmanns- und Freimohnungen und der mit Gewerberäumen zujammen ein Mietsobjekt 


bildenden Wohnungen 
nad) dem jährlichen Mietpreis *) 


E 


Laue Gemeinden x 
fende A .. | über | über | über | über über | über | über | über | über | über | über | über | über über | über | iiber ' über | über | iiber 
Nr. über || Biß | 50 | 75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200 | 225 | 250 | 275 | 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 uber 
ES Fa EEE SE EEE 
&t. = Stadt = 75 100 125 150 175 200 225 250 275 300 350 400 450 ' 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 
2dg. — Landgemeinde AI AT Era a DH AM “| ae |) BIT Aue 
4: 2; 3. 4. 5 6. Te 8. 9, 10. 142 12 13. 14. 15. 16. IT. 18. 19... 20. 21: 22 23. 24, 
1| St. Leipzig 119060) 27 233| 72511351 2133/2494 566615159) 8815 |7578111528117588113504/8209 6735/8246 52623492 247311490 6347 
2 | Log. Leukih . . 2288 1 3 10|. 18: 37) 49| 138) 1157359|.337| 487| 405] ’135| 56, 33) 239) 2a 5 
3 - Schönefeld. 3036| 3) 13) 42| 73] 115| 103) 170) 229) 500] 529| 440) 453| 231) -64| 37| 23 2 } 4 2 
4 | St. Dresden . . [115 127| 56| 420/1686|3054|3849|3541|795117207112676|9285,11486 10906| 8954 16066|5535|6733 4237 28981801 125315533 
5 - Blauen 21 711| 28 203! 823| 99011573!1145713115/11088| 145011186| 2523| 2689 1012| 747| 734| 703| 501! 314| 152) 119): 304 
6 - Bmidau . „| 13 744| 36| 255| 98511828 216211290.171011097| 706, 314 478| 748) 550, 331) 294! 321| 205) 137] 86) 57! 154 
“| = Zittau 6 8801| 57| 340| 809| 817| 890| 523| 880] 369] 307. 151] 305| 277 313| 163| 148) 185| 126) 86 34| 26 
8 = Freiberg . . 7100143] 70811401/1094| 853| 480) 459! 213| 269| 159| 234] 261) 243| 124| 105] 120) 77| 54| 34] 301 39 
9 - Meißen 7020, 99| 412| 762110351202) 831| 568! 379| _461| 236] 2131 234) 159 111 92| 931° 381° 387 15, SE 
19 12» Bauten ®. 5 6001| 99) 327| 612] 676] 775] 432| 465| 291] 252-217) -262) 277) 224| 165 125| 130| . 65) 60) 30] 26) 90 
11 - Reichenbach. 53251 38] 238| 7331102511204) 443| 477) 218| 202| -83 941- 142| : 1417| -93| 56) D6| S38ImR2EA3 
12 > Meerane. . 4 9351|126| 6411163011013, 553| 239| 189| 52 77 45 12 63 69 3305 34 91, „1A Seas 
13] - Puma... 3141| 28| 131| 306| 355] 429| 314| 394| 1511 159) 78| 1641| 135) 145) 61l| 72) 67: A8I 21 7161713754 
14 | "= "Me Were 33851 35| 127.485] 575| 597| 383| 342|:106| 160| 105 99 96 9%, 247, AL| 742, 231 6 5 
15 - Wurzeninn. 3182| 35) 162| 343] 442| 446| 342| 423| 187| 184 103) 134| 106 76) 531 37| 451 14| 10) 5 6| 29 
16 - Annaberg 3135 15] 78| 258) 4551 576) 218| 272] 141] =194 -77) 119) - 1701 169! 2991 7 77] 941.161 7431221317 1817283 
3 limbaly.. . 2 865 8; 60| 204! 333) 449 253, 333| 144 308) 147: -225| 158 99 346241) Prag 2; 4 2 
18 | Ldg. Deldniß i. ©. 2847| 15| 130| 576! 606| 580) 367| 245| 119 ER) 53 15 16 al 2 3 2 — | — | — il 
19 | St. Falfenitein . 2497| 14| 49| 184" 192] 331) 203| 346) 172)- 331! 2001 109 93 98 2721 234| 35H 50 3 6 4 
20 - "Nieja 5 2 412|| 42| 163| 313° 254| 345} 196| 2401-106) 121 86|. 128] 121 93| :40/) 2742| 39] #17 6):101:214| 7839 
21 = Frankenberg 2673| 34! 282| 591: 591| 433; 167| 173) -41 58 83 39! 47 52, »12| 2088| DZ 4 5 
22 -. Waldheim 2.105 40) 126| 308] 337| 399) 229| 229| 96 847.32 bie, 1204 491, 23014221 Bon za) Male 6 3 9 
23] = Großenhain. 21801108, 274| 528) 363) 290| 89| 98 38 601 24 60| 48] 78 37) 16) 22 5 »13 7 5-17 
24 208. Neugersdorf 2 203/128. 549| 820) 314| 140) 45| 68) 18 12 fi 41 14 28 7 3| 5 1 2 —ı — 


il e 


) Bei den Städten Dresden und Leipzig find die Mietpreife einfchlieklich, bei ven übrigen Gemeinden ausfchließlich etwaiger Nebenvergütungen für Wafler, Gas, Garten uf. 


— 4 — 
Noch Überfiht V. 


are 2 a 


Zahl der Wohnungen mit Ausihluß der Dienft-, Hausmanns. und Freimohnungen und der mit Gewerberäumen zujammen ein Mietsobjett 
bildenden Wohnungen 


nad dem jährlichen Mietpreis *) 


Bau Gemeinden 
| 


; dv üb üb üb üb üb ih 2 ni a A 1%, 3 = 3 5 
“ a EEE ee 
haupt |mit | Bis | Bis | bis | bis | Bis | bis | bis bis | Bis | Dis | bis | bis | bis Dis | bis | bis | bis | bis | bie über 
en 50 (um kml m mim [mb | mi mm me | m | close | zn | 00 | mon | 200 | a00 Li «@ 
Lg. = Landgemeinde Ta | | | AM Dr u ee Er Er er Er RR el 
2. sort 5 | ae) so ||| er | 15. | 16. | a7. | 18. | 19. [%80. 21. | 284 | 28.,| 24. 
St. Sebnis . .| 1958l| 16] 147] 404) 386| 277| 1091 154 68 89 il TG ad 58 a3 5 25) 2 7 2A 7 1 
- Dia . .| 1733]| 36| 157| 338] 293| 3802| 1151 101| 46 ‚501.241 501 a1 65| 34] 27) 16) 12) 11 1 4 10 
- HDlbernhau .| 1509| 28] 182] 405) 252] 175) 83] 144 30° 3) 1665| a7 2a 30 5 A a a 3 1 1 1 
- Buchhols .| 174313] 108] 4841423] 195 104 90) 43 56) 25) 45) 62) 421 16) 9 1B| - 2lunzen 145 2], 1 
- Eibenftod. .| 1471| 55) 164] 409] 224 177| 76 92) 37 33 17 ae ao 7 as oral 11 6) Mister 2005 10. 2 
Log. Rodemwiih .| 1200| 21] 105) 308) 185| 203] 108 1085| 33 24 Bene 1 ae m ae | 
Gt. Leisnig . »| 1318 98) 269] 271) 154) 133] 46) 69) 36 43 As ac 30: 5 47: 14) ! 17 17 64,521, 7Ö865 Br 4 
- Marienberg 1061| :90| 237| 255| 163] :87| 37) 451 20 19-11 20) >20) 15. 8 11 6 3 dla dl Ar 4 
- Nepichlaun „| 1375| 12) 105| 260, 407| 221) 1835| 87 26 151,7 Delae 16] | 266 :14! A 8 A, 1 — 
«= Nolen + » 8761 331 4211 1981-140) 91] 47561 27) Saal: 2627| 20.015 1 U 5 „I.— 3 — 
- Lommabich 709| 801 196| 1301:103| 69| 18] 41] 10), 17|.10) 12 71.7, — 2) 5 — 1 — 1 — 
Überficgt VI. Die Teerftichenden Wohnungen, nah den Mictpreijen unterjhieden. 
Bahl ber Teerftehenden Wohnungen 
Er ” zum jährlihen Mietpreis von *) 
fende Gemeinden über- über | über | über | über | über über | über | über | über | über | Über | über | über | über | über | über | über | über | über 
Fl - 2 bis | 50 | 75 | 100 | 125 | 160 | 175 | 200 | 2825 |.250 | 275 | 300 | 850 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700, | 800 |.900 | üner 
E;* . haupt | mit | bis | bis | bis | vis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | Diß bis | bis | bis | bis | bis | Biß | 4000 
50 | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | « 
St. = Stadt Ak 7 100125 | 150. | 175 | 200 | 225 , 250 | 275 | 300 |. 350 | 400 | 450 | 500: | 600 | 700 |. 800 | 900 | 1000 
Log. = Landgenteinde KAMM MM A MEAN MM IM MT Me Me M K Aıkı 
EHTME Blei 1% Lore She BR Sand al BR Een Pia ae BR ER 
ir 8, Bol ac ps and. | &_| 9; 10. | an | ha] aa haus} 16; Bar. .|.ı8. | 19. | 20. |, 211,22, | 28. 24. 
4 Gt. Leipzig -. . . 19191 1|.4 | 21 | 24 | 53 | 22 | 62 | 23/60 | 81 | 71 | 78 119 118 Jıs4 [181 174 |151 | 98 | 77 |387 
ag Lens... .| Al— 1-1, LI— |:1|— b| 21 Be hr A 2 11 — 1! — 1 2 
ee hönefelo; .| 3 — 1) 2:21: — |— | — kr im 8 1..8.1 2115| —.—|— 1 
4 St. Dresden .-:|1488|| A |ı16 | 59 1 66 | 84 | 34 | 100 | 30 | 58 | 21 | 64 | 58 | 61 | 45 | 69 1103 | 91 1108 | 56 44 | 317 
5| - Blauen... .| 3422| 6 |15 | 41 27 |:33.| 152): 38 | 10 | 31 WA] 29 119°) 22 | °6| 7 8.146 3 13 | 3 6 
FE Bid. . .| 272 2115 12129) 4 |10| 2 8 12 |,5|13,13| 14 9 7 Th. il) 3 4 
Be Bikten ..._.| 1581 2 |12 | 36,| 1718| 5... 13 2, Bm21 5,.5| 12 ur | 4 323 315 0 1232 3 
8| - Freiberg . .| 284] 24 55 70,24 |19| 7| 13 u 1 a Te ee Br 6| 2 1,6% 1 
BB Meißen . ...| 132) 2115 124119 | 17 | 2 115 | Bien 3) — 31 3|—|—ı — 1 
% s- Bauben.. .-| 1861 seo [ats | 15 | 11: 19| 7 | Ira 11 1715| 9 2 | — 4 6.1 ara 1 2 
i = Reihenbah-.| 1061| 3 |-5 )20:110|20| 2| 13| 2) 51) —| 7 | 4 51.81 4 4| — ri)-|—-| — 
>. Meerane ...| 1861| 9118135 16 |16 | 4 2,1 | Serie 3a 5 1.124 4 — 3 
- Pirna Me ara ız 9 5) A| 10 | 2 | rer 1 Im 2|— 1 5 
er. 103. 31 4710 116 | 138 mi: 5 Or 1! II - I — 1 
- Wurzen Der, 17 |, 1 „2 102921728 |.2°12,5 1I—-!1—.|—-|— 3 
ne il al.crıs 1a 1 Ss 72 te | |. die Inch] © 
a, ah ih 7.5). | — 3I/— | 62 Bia:| G.hsle — 2 | — 1l—-| — | — 
Log. Oelanisi.€E. .| 921 — | 8/16 115, 4| 4 31 — er l 4,— I——— 1l— | —- | — 
St. Faltenftein .| 701 21.31 8/10| 7 | 1 7| 4 | VE 2 tn nd eich ih a 
Bee. os 3692| 71:1 |-2| 2 3: Fo BEE ZN re Bi) 
- Stantenberg . | 128 6 | 25/3615 17, 3| 10| 3] de Are He 1 
beina.| 50 hl lan 14 na | 256 5, 3 | Se et 82] El 2. | 241 I-|- 
- Großenhain .| 631 5 |, 8|1&| 41:5 | — 2) 3, AR Tina 2, 1 11- | —-1-|1—| 1 
Log. Neugersdorf .| 55) A 14 |14 10 | 1. 1 al — (ne) 11 — |) — 
Er En all 7 91,4 1 1| 1)\- I] 2|-! 2/1 —| 2) — | — 3 ae a re Be 
Zen or al 7 3.5 | '2 21:71 | Den 3 re 3 1|l—-! - |—|—| 1 
enhan, „|. 71 21-12 1198| 71-13) 2 BI) ( BEE ea ee er 
Buchholz. . .| 761 A| 6| 24110 |. 71 — si Dart 2 2 1 GE Be a ke A er 
-» Eibenfiod © .| 651 31:9 |116| 6|10| 1 Bl a ee aha u — | 1 mer | | 
Log. Robemüh . .| 401 11 1| 8| 7| 6, 2 6 — rer ii 1 I — | I ln 1 
en er eb 71a, | 21.6.) — 2)|.2 | SDEEEuRZIrE I 3 E) — 11 — 1l-|ı-| — 
- Marienberg .| 63! 6 10 112,10 |11| 2 1! | 412] —|.2| 11 —ı| 1 L1 11-ı-|1-— 
” Nebihlaun . .| 21 — | 2| 6| 7,31 — 1 ee ee | 
* Nofjen. ge I el.) — 2) FG en a 
- Lommagßih »| 361 8| 6| a| 7| 21 — | | DEE 3 ve en 


*) Die Mietpreife der Städte Dresden umd Beipzig verftehen fich einichl. etwaiger Nebenvergütungen für Wafler, Gas, Garten, fowie au einschl. des Mietbetrags 
etwa zugehöriger Gewerberäume. Bei ben übrigen Gemeinden find die Mietpreije ohne alle Nebenvergütungen und oyne de Mietbetrags für etwaige Gewerberäume eingejebt- 
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Gemeinden 
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Ldg. = Landgemeinde 


5 | j Räume Er 3 
2. | 8 4. 6. nn. :8, 9. 10,240 7% 12. 1. | 14T Hi 


Leipzig 
Reublch - 
Schönefeld . 


Meißen 
Baußen 


‚Meerane 


Annaberg 
Limbach 


. Delanißi. €. . 
. Salkenitein 


Kieja 


Vranfenberg . . . 


Waldheim 
Großenhain 


. Neugersdorf . 


DOlbernhau 


Buchholz. ... 


Eibenftod 


Leisnig 
Marienberg 
Nebichkau 


Noliene 1% 


Lommabich 


Schönefeld 


Yreiberg 
Meißen 


Baußen 
Reichenbach 
Meerane 

Pirna 


Annaberg 
Limbach 
Delsniß it. E. 
Falfenftein 

Rieja 
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Sranfendbeig . . . . 


Überficht VII. 


Bahl 


der 


bewohnten 
Wohnungen 
überhaupt 


136 274 
2 797 
3.459 


137 162 
27122 


Einige befondere Angaben über die bewohnten Wohnungen. 


TG 


Bahl der Wohnungen, in denen zum Schlafen 
benußt wurden 


Bewohner 
aahl 


A. 


575 251 
12 331 
14 806 


520 328 
118 320 
69 986 
34 803 
34 494 
33 119 


28 566 
29 462 
25 390 
17 117 
19 062 


7173093 


16 409 
16 445 
16 164 
15 622 
13 313 
13 371 


10 815 
11 391 
11 565 
11 243 
9907 
9523 
9421 


9 468 
8617 
7493 
7124 
7539 
4.942 
4186 


521 192 
10 886 
13 584 


459 594 
97.737 
57571 
25 656 
26 789 


27164 


21 807 
21 856 
17 581 
13 500 
15 524 
12 500 


12 589 
12 702 
12.561 
11 310 

9 815 
10 060 


1) Einfhließlich der ausgebauten Bodenfanmern. 


242 


Bahl 
der Wohnungen 
ohne 


eigenen 
Abort 


| Küche 


Küche 


Altoven 


Bewohnte Wohnungen überhaupt. 


37191 
337 
724 


31 567 
6 255 
5 912 
2 898 
4 176 
3.089 


2198 
3 887 
4 913 
1 794 
1595 
2156 


2.027 
1545 
1 558 

836 
1 385 
2 316 


1 341 
1 658 
1 866 
1 212 
1 314 
1 202 
1 410 


897 
481 
1085 


769 | 
1095 
503 | 


492 


B. Be 


‚34 677 
289 
634 


29 525 
5 481 


5 237 | 


2 557 


3736 | 
2 802 | 


1939 
3171 
3 753 
1 601 
1 404 


172 | 


1 753 
1345 
1 315 

675 
1143 
1 925 


er 
oO 
OU 
je 


tmietete 


3 604 
47 
23 


10 397 
8 924 
4 949 
2 570 
2 906 
1390 


1818 
2 912 
3.085 
812 
1 561 
532 


1912 
1 337 
1539 
1052 

500 
1 742 


1049 | 696 191108 
Ida ep! 6 
1 nl 4 
745706 71:497. 1°02150 
416 14 | 1437 
194 19 | 1245 
101° 39 248 
85 12 198 
93 ) 84 
85 25 96 
180 5311 320 
73 2 75 
40° 18 68 
57 3 166 
E35 3 64 
47 25 61 
37 2 192 
24 — 13 
84 1 344 
22 _ 31 
14 — 251 
25 — 165 
32 1 50 
48 — 50 
34 1 178 
28 3 62 
8 — 115 
36 2 17 
6 — 63 
39 — 81 
38 4 92 
20 — 4 | 
74 — 263 
13 — 18 
7 — 15 
Wohnungen. 
952 649 | 1850 
12 — 4 
6 _ 2 
1063 | 1382 82 
371 12:11 120 
157 18 920 
8 26 171 
68 n 134 
79 3 58 
69 1% 58 
152 2 985 
56 2 57 
32 13 48 
52 2 133 
251 . 2a} |. 199 
36 20: | 43 
34 1 158 
SE Be 8 
63 1 255 
17 — 18 
kön 191 


Boden- 
fammer 


Borjaal 


DD [ut] 
DD | | DD 
a =) 


fonftige 
in der 

Regel 
nicht zu 
Wohn- 
äiweden 
dienende 


Hm] Dam 0000 
je e) 
1 


| 


er 


m 
a 
Ne) 


fek 
a 
[er] 


Alkoven 


721 111256 | 
= 6 
BES Ds 
1519 | 160 

15.1:1684 | 
19 | 1358 
44 | 280 
14 | 222 
5| 101 
25 | 104 
5 | 1440 
3| 9 
18.182 
3 | 178 
3: Kr 
25|1|69 
2 |...229 
a 15 
110 3% 
= 38 
un 291 
ei 183 
1 0BR 
RR 60 
-2| 205 
3 | 794 
- 146 

215 

2 102 
a | 110 
= 4 
= 286 
m 23 
ee 17 
672 | 943 
= 4 
— 3 
1 404 85 
12 | 1230 
18 | 965 
30 | 185 
9 | 144 
3 |.62 
17 | Te 
2 | 1.033 
3 |. 6 
BERN. 
2 | 188 
2 balland 
2D | ArAn 
1.'.5487 
u 9 
ı| 2% 
= 21 
= 217 
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DD 
ud nn 
I 00 00 00° 


omAm-ı Dim 


| 


jr 


ine | | ar Re won 


Bahl der zum Schlafen benusten 


fonfti- 
gen 
Räume 


23 ee 
Noch Überficht VIL. 


|| n 
Bahr gap N Bapr ner 160% ht Hk in elaten Bahl der. zum Schlafen benubten 
Pnsö: ber der Wohnungen it fonftige 
ende Gemeinden bewohnten An ” anne | Regel fonfti 
Mr. Wohnungen 30 Bi Z . VBoden- nicht zu Boden- | Xor. | MI 
überhaupt Nr Küche | Alkoven Ener Vorjaal| Mopn- Altoven nern) hl gen 
St. = Stadt Küche äweden Räume 
Ldg. — Landgemeinde Abort 2 De 
ee ai IE ur TE 1a Mia set FOR RE ER ume 
JER 2. 3. 4. 5. 6. | T- 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. | 15. 
& | | 
22 | St. Waldheim...» - 2191 7769 1078 | ..625 | 11 _ 117 1 24 _ 127 115 
23 | - Großenhain .... 2 309 7624 1373-1... 655 2 26 T 20 Lak 33 1| 21 
24 1 Ldg. Neugerddorf » + - » 2 272 7851 1390 | 1769 || »1 734 _ 30 2 13 En 34 36117 
85 I ©t. Sehnib . » ..»- » 2 136 8 232 999 1 214 || 29 1 133 4 145 2 147 4 | 164 
BI --Dihab » vn 1 827 6.528 1055 520 17 18 3 30 1 g 3 39 1.4310 
27 I - Dlberndau...». 1614 6 470 922 |: 10839 || 7 a NIE PATLD 2 EN ganlyzz 3 
28 . Buchholz: -» » »* - 1 866 7079 1170 1346 | 30 2 13 — 26 2 13 | — 26 
E 29 eibenftod +7. 1.2.0. 1641 6 961 725 1053 |) 4 — 41 — 57 — 41 | — 68 
30 | 2ög. Nodemiih » : » - - 1252 5157 382 17 | 24 — 37 1 15 — 39 1 18 
1 | St. Leinig . :...- 1 379 4 426 797 574 | 988 4 50 | — 19 4 pe 19 
32 | - Mariendbeaig . - . - 1140 4471 589 749 | 6 3 Ed 8 jet: gihoHl 8 
33]| - Nebichkau ESTER 1 429 5 305 873 755 || 56 — 177 — 3 — 153 | — 5 
Be Nolen >...» .- 942 3 402 397 270 || 11 — ‚12: P — 10 — 15 | — 14 
 35| + Lommaßih .-. » 742 2 429 354 228 || 3 — 4 — 4 — 4 — 6 
fiberfiht VII. Die bewohnten Wohnungen nad) der Dauer der Benußung, dem Inhaberverhaltnis 
und der Grbauungszeit der Häufer. 
Zahl der bewohnten Wohnungen (ohne Gewerberäume oder mit folhen) 
nad) der Dauer der Benugung nah dem Inhaberverhältnis nah der Erbauungzzeit der Häufer 
Lau Die Wohnung wird vom jeigen Inhaber bewohnt feit Haus. Er- 
 fende Gemeinden über- ; Br Eigen- A SE | | | bau- 
Nr haupt a | 1900 . 1999 Ber |timer-| 39° | sMiet- |Sreir u. 190g | 1900 | 1890 | 1889 ugs. 
oder |Aug.,| Halb- i I | zug3- „ter Stif- | 1910 bis bis | oder |, 
; 1909 | 1908 bis und) zeit || Mob woh- wohnung | „unag 1909 - jahr 
St. — Stadt Novbr., Sept.) jahr 07 | länger unbe: || nung En 1907 | 1899 | früher | Ge» 
bo. — Landgemeinde 1910 | 1910 | 1910 1907| Tanaer gone mung Hs | tarıl 
n: 2 3. 4. 5. 6. te 8% 9, 10. YIEREaN la E13; 14. 18. || 16. nir.ı\. 18 19, 20. la 
11 6t. Leipzig . . |136 274| 9930 6888/11429 21147116 764 50 33919 210 56718639] — 1235944041 | . - : : : ; 
2|Lödg.Leugih . .ı 2727| 217 171 254, 497 413, 988 186 1 231! — | 2413 83|| 24| 109! 1400|. 724! 470) — 
3| -» Schönefeld .| 3459| 270) 179 204 592) 511) 1288 412) "31 2341| — | 3164 61 || 107) 4151 5201 1602] 815 — 
4| &t. Dresden . . [137 16210008 .6984|11447 20741116 623 53 993 17 897169 |? 744 — |122 696| 6 722 11011174824 225142 821167 261 6 
5| - Blauen . .| 27122| 235011893| 2534| 4417 3325| 9501 3086| 163638] 9 | 22 9951 480|| 141| 71911 781 5013| 9442| -26 
6| - Bwidau . .| 17355 1165/1052) 1230 9418 2015 6395 3064| 16 2354| 1 | 14548| 452|| 160| 583) 3 0741 3488| 9956| 94 
"al » Bittan. . .| 9367| .628| 520) 632 1220) 1042| 3470 ] 832| 2311768] 6 7305| .288|| 50| 344| 1807| 1926| 5226| 14 
SEE id Freiberg - . | 9268| 553) 534| 665 1155| 983| 3316 2046 16 1 508| — n516| 244|| 56| 252| 1008| 1364| 541711171 
9| - Meißen . .| 8921) 504 470) 570| 1069 932| 3446 1913), 17 |1 156) — | 7520 3245| 29] 70) 1029| 2621| 4697| 475 
Baugen . „| 7499| 594 372] 487) 1000 831) 2698) 15051 1211187] — | 5978| 8334| 135] 350| 1 357 1396| 3567| 694 
Reichenbach. | 7366| 377 315) 495) 981 813) 2594 1774| 1711615) 3 5594| 154|| 47) 185] 616) 2163| 4265| 90 
Meerane . .| 7137| 313) 323] 4621 894| 772) 2649 1712 1218611 — | 5172| 104!) 49| 144| 773] 1207| 4960 4 
Pirna . . .| 4374| 272) 193) 295 556|. 506) 1626| 903) 23) 520) 1 3519| .334|| 15]: 21] 339) 1249| 2 506| 244 
Mue.....| 4326| 318] 2801 3001. 647) 5081 1546 720 7|| 639|l — | 3579| .108|| 117) 346| 847) 1623| 1392 1 
Wurzen . .| 4475| 2591 297|. 296] 605 500) 1567 948| . 31) 969] 6 3349| 151||. 52] 2791 541] 688| 2871] 44 
Annaberg .| 4235| 218, 190) 281) 524 453 1475 900.194 || 798| — | 3344 93|| 30]. 91) 440) 452| 2 20811014 
 Limbad . .| 3824| 246) 204 330 691 435 1294 6211 3|| 673 — | 3093 58|| 121) 3581 576] 175) 2573] 21 
. Delöniß i. €. 3664| 261! 2661 2421 A48l 3851 1397| 665) — || 672.7 2 927 58|| 891 1851. 7921 8541 1734| 10 
. Salfenitein .| 3462| 298] 227|. 278 562) 424 1273 388.12 || 756| — | 2 643 63|| 96|:271] 1515| 600). 941 39 
Riefa . ...1 3811| 196.131) 302| 414 376, 1278| 614 — | 549| 2 2560) 200 gl 481 5461 835) 1874| — 
Frankenberg 3634| 189 169) 218) 436) 368 1 348 901 BI 734 — | 2828 72 ”| 791 381] 624] 2520| 23 
Waldheim .| 2898| 173 117] 192) 364 317 1068 662 5| 6331 2 2191 72 || 42 1211 294 850) 1565| 26 
Großenhain. | 3181| 230) 108; 190 422| 302) 1046| 882,1 767 — 2309| 1051|: 11l 59| 1111 328] 2672] — 
. Neugersdorf 3210| 181| 111l .163| 3551 289) .1123| 906, 82|| 888 1 2272 49\| 14| 1521 429] 688) 1.597| 330 
. Sebnis . .| 2766| 199| 121) 190 359] 313) 967) 590] 27|| 567| 1 2 136 62|| 581 211) 477] 5031 1498| 19 
Dfha . .| 2581| 143) 113) 161 317! 2401 929| 6751| 3|| 635) 1 1827| 118 6| 41l 199| 392) 1920| 23 
DOlbernhbau .| 2224| 178 115) 151 308 237) 815 419] 11] 464| °6 1614| 140|| 56) 88! 466] 8339| 1 266 9 
Buchholz; .| 2405| 109 115 156 334 267) 849) 574) 1 486) 1 1 866 52|| 24| 102) 8387| 280) 1563] 49 
Eibenftod. .| 2 178, 101!) 122] 150| 306| . 212 818. 468, 1|| 479 — | 1641 58 7 94| 632] 8389| 1056| — 
.Rodemiihh .| 1933| 122) 78) 119 966 199] 678 461| 10 642. 2 1 252 37| 51] 961 569) 431) 747] 39 
. Reisnig . .| 2116) 106, 104 128 217 200 739 619| 3] 650° 1 1 379 86 3l 20 87| 118] 1565| 323 
Marienberg 1 723 84 98! 1292| 2291 1701 592 4261 2 492] 1 1140 90|| 17! 33} 268! - 136| 1151} 118 
Nekihlau .| 1945 71! 92 198i 2301| 2331| 697) 489] 5) 460) — 1429| 56 18] 24| 177|: 489! 1237 — 
Nofien . .| 1300 9093 88| 148 135 459 325] 2] 313] — 942 45 6 25 154] 237| 868 10 
Lommakich 1170 51l 63) 60| 127) 105| 406| 3391 19] 396) 2 742 30 # 171° 183° 191 803| 28 


— Ti 


Überfiht IX. Die Teerftchenden Wohnungen nad ber Dauer | Üderfiht X. Die Zufammenjeung der Haushaltungen 


deö Scerfichens. in den Wohnungen mit Untermietern. : 
o = Wohnungen ohne Gewerberäume; g — mit Gewerberäumen verbundene oder mit — % 
diefen ein Miet3objeft bildende Wohnungen. Sch! der Säle, in 2 diein = Bi fotafenbe 
mn. amilie de Wohnungsinhabers beitand aus 
5 Bahl der Ieerftehenden Wohnungen F B ne it r Bons 1&be] F 2 
= : 5 5 d = Woh- enen mehr paar . 
5 nt Hasen 2 3 Gemeinden ka nänn. einigen ne 1 Shepanz || mit # 
2 |, ?rmeinden  [üserpaupell Ru Inn Zul, |1..Haib-| 1909 |» mit | Mer, | Perlen eig] hang 3 
= bauten pp. Rovbr.| Auguft, | jahr ober ER Unter. | Jonen mil Pe r. | mit mai Ge Zu 
= | &t.= Stadt 2210 7 Sep. 1910| v1910 || Täuger ran Imieten| "Sin. |atein| sin- Fin fein | Min || Gin. 
ö Ldg = Landgemeinde o l ge|olg o | g Sl o | g o|g a 2ög. = Landgemeinde dern) dern dern) ern dern) , | 
F 2. 3.4 | 6.) % | 8. || 9, |10.|] 11. |12.|| 13. | 14. | s2. 2. 3. 4.2 5. 11,6, || u Is 9. ||. 10. , 
1 | ©t. Leipzig. . [1 828/91 1427110 995 '51 128 113 |158 | 91120) 811 St. Leipzig . . |31760| 533 12601 4715 1144 3637 15693 2756 # 
2 IRödg.Leubih . . 34 7 6— 10 | 51-8, 1|| 31— | 12| 122 |2dg. Leugßih . .| :562| : 8 | 11] 641 6-52] .-390 ’ 
31 » Schönefeld. 371—| 28— | 4.— | 2 | »2 |— ı 11— |3].- Schönefeld .| 8330| 5 | 22! 54 .3| 40|..193 i 
4 | St. Dresden. . [1 401/87 || 92| 6 1801/44 !1a9 | 5 |167 I11 |192 | 21 | 4 St. Dresden . . |20265| 343 2796| 929119801 — |. — || —_ £ 
8 | = Blauen . „| 333115 10196 | al 29| 3 || 24| ı| 7a| 7 | 51 - Tlauen ...| 5828] 83 || 485.260) 501|| 624] 18341532) 2 
6 - Bmidau . .| 280) 5 30— 159! 31 2411| ı6 — | 51 1 | el - Zmwidau . „| 1784| 18 || 191) 78 170| 196) 511 487 = 
TE» Bittau.,. .| 158 31 3I— | 83| 1119 |—|| 18 —-| 35| alu - Bittau.. ...1 1069| 13 || 138| 291 981.167 287 263 ’ 
8 | = Steiberg. . | 284| All 15) 1 1142| 2.321 31l 1 | 64 | — I 8l - Vreiberg . .| 962] 12 || 144) 42 141] 105) 185| 251 5 
I,» Meißen . .| 1285| 3—| 79|3|16 lı| 8lı ı2/— | 9] - Meißen . .| 1001| :10 | 113] 60| 74 146] 299 235 i 
10 | = Bauten . .| 185| 8|| 61 1 10115 12011 15|— | 43| 1110] - Bauben . .| 843| 7! 92) 311 86l 97| 250| 291 5 
11 - Neihenbah | 107—|| 3|— | 58 1— | 14 |—. || 10 — 22) — /i1| - Neichenbad) 4866| 4 || 39] 211 40 80| 120] 151 E 
12 - Meerane:: 2] :182) 41 —1—1:79 12618 || 17. 1) 101 ı 12| » Meerane. .| 4538| 6: 58) 14) 41.801. 119] 110 | 
13 | = Birma 7 22103) 4 — 1 06613 131 1185-11 had 13| - Birma. ..| 44] 6| 45 241 331 51l 119] 133 j 
14 | 2 Nue ea 72101] 3-9 11.14.12...8 —|..9 | SB - Se, . 1.5942 4 ar a 38|. 70] 183 205 er; 
15 1 Wurzen . . 171081 A aa 5a N 6 dl 17 15| - Wurzen . .| 470| 3) 88) 14 37] 40) 155|| 159 u 
| | | ’ Ei 
16 | =. Annaberg „| 875 —|52| 2115| 2| 4-16] 1116| - Annaberg .| 4383| 5 | 46) 15) 501 62] 95l 114 3 
17 I = Limbad) ., 50) 6) 511: 30). 2- 7111--3—| 5) 21171 - Zimbah . .| 824 13 | 76| 261 64 122] 256 215 '® 
18 | Lög. Delöniß i.€. 66— | 9I— || 36 — | 15 1.8] —-| 3 mfg Log. Delanik . .| 322] 2| 18 8l gl agl 149 4 
19 | ©t. Falkenitein . 67] 3: 4— 1442| 5/1) 31) 11 |719]| Et. Saltenftein .| 677| 61 40) 14) 43| 72! 253] 201 = 
20 | - Rica .» . . 27 ya De ae Riefa . . .| 428] 2 || 35] 19] 351 48! 141 195 & 
21 | = Stantenberg | 126) 3 — |— | 61! 11 24 1—| 151 ı 26| 1[21| - Stanfenberg | 2283| 31) 22] 11 201 Aasl 56 % 
22 | - Waldheim . a aaıardıı 8llanaeı | oc 2| - Waldheim .| 1491 1 |: 17) Bl 14 2a 48 E 
23 | - Großenhain 621 1 3 30 | 12|—| 51-12) 1128] > Großenhain | 2438| 2| 29 7) 20) 89] 59 4 
24 | Lg. Neugersdorf 55—|| 3— || 33 1—-| 8|—| 1 |—-| 10 |— 194 2ög. Neugerädorf | 2485| 5| 19) Al 17) 551 "63 “ 
25 | ©t. Sebnit . . 34— |, 31.18. 3 | 21-| 8/25] CH Gebnig . .| 445] 4| 53 151 27) 73|. 130| 114 a 
26 | = Dihab .. . 46) 21:25 2 BI—- | 6,— | 10 | use Dihab . .|: 269| 11 26) 11) 97 Aal 70 E 
27 | = Dlbernhau . 1, 4 -4— 50) 31.10 | 81-| .4| TVozE Dlbernhau.. | 232| - 1 || 11) 11 11 38] 81 # 
28 | - Buchholz. . 23) 31 ——|| 41) 2 12 |-| 51-\15| 1128] - Buchholz .I 151] 21 12 6) 14| 22] 32 E 
29 | = Eibenftod . 64 1125| 1 16 | 61—| 17] 29861. Eibenftot .| 198| 1 261 3| 231 201 46 7 
30 [2dg. Rodemilch . 41— —|129 —|. 3—|| 3/—| 6|—.130 Ldg.Rodewifh. .| 2eil 1ı| ı8l Aal 19 a 5 
3l | ©t. Leisnig . . 51) 3 — |—.| 2712| 3lı | 7-14 191 St. Leisnig . .| 1183| 1 | 10) ..3 12] °19]| 26 
32 | = Marienberg. ;, 6014| 6—|.33' | 11'1| 5) ı! 5! o/so| _ Marienberg. | 100) . 1 12! —| 7| 12) . 17 
33 | = Nesichfau el Alto 2 11 |, 3 Pan Nesichlau .| 112] 1 51: 31 101 19) 28 
34 | = Nofjen 26 1l1— — | 9/1| 8 1 2|—|| 7) —]84]| » Wolfen‘ ...| 124 A| 10 3 0 19, @ 
351 - Lommasich 3] 11-120 —| 8 —|- 2|11 5/—]351 - Lommabich 32]. 1 11° 1| °4| » 40710 
Überfiht XT. Die Art der Bejekung bon WohnungenTmit Untermietern.!) 
ee N Be en Zahl der Wohnungen, in denen die erwwachienen Bimmermieter und Schlafleute angehören : 
5 Bim- | Schlaf- „ | mietern | alte Yim- Bimmer- Bimmer- Erwachjiene | Erwachjene || Bimmmer- 
a, Gemeinden mer | Teuten Rz RN Schlaflente Erwachfene || Mieter- Erwacjjene ae Bimmer- | Schlaf - nn 
2 mietern| (ohne od. Benfio-| WoH- u. Schlaf Woh- 1 ®oh- ; lat, 
= E und leuten on leute- Schlaf mieter Teute Schlaf 
& (ohne | Bim- n nöre haben] un . nun Teute- | nun- || Teute- 
a Schlaf-| mer- Se bo Zahl der | gen idee gen || Bine | Saar ER gen | ne 
h uten afa| Benfto- enfio- 
St. = Stadt Teute) | mieten), Teim| (Spalte [ob- Ten- To, mer- re? m. | m. | m. | mw. 2 
200. — Sandgemeinbe sugleich 3 bis 5) el ii er E re mieter Air (m) | |mobım) 
1, 2. 4 3. 4. 5. 6. T 8 9. 1710 11. 12. 13: 14. 15, 16. 17T. 18, | 19.707803 21. 22. 
g 08 | | 
1 | ©t. Leipzig . . 16891112724 2133 |31.748| 12 | 15 20932117207114810| 175 |6 8164 37613 7327| 964 4000. 398533992205 1367 1587 
Po 2dg. Leubih . .| 133): 417) 12 562] — — | 440 118] 494 7 100| 23) 88) +24 22 17) 14,209e BT 
3| - Schönefeld . 8ll 2401| 9 3301 — | — 230 44| 2359| — 81 38 651 14 12 10, 11 4... 20 02 
4 | St. Diesden*) . 132881 6333| 644 1202651 .  . 13537 12969] 7293| : 51553 8832 662 . 11573/1967 1523| 608) 4722| 
5| » Plauen . . | 1623)3586| 614 | 5823| 5| 8 2907| 1827| 2476 ° 137. [2122| 59812 407) 193 | 794 700, 358. 681) 880) 147 
6 . ‚Bmidau. „|: 937) 7661 73 | 1776| 8: 9 1447| 1159) 1002 50 221) 103) 1501 29 1.108 102|..73|. 61): 50) 24 
be: Bittau: . „| 5381 481] 46 | 1065| A| A 7% 7551 708 41 2001 94) 164| 16 691 80, 46 391 38 8 
| » Freiberg .|- 6221 280 51 931 9,13 81) 942° 376 43 100) 60) 66 8 72 85. ‚52|. 42» 301 714 
I] - Meißen . .| 454 513) 29 9%] 5) 8] 797 537) 600 49 157) '64| 119| 18 42 29] »17)-. 592 321 22 


Anmerkungen 1 und 2 zu Überfiht XI f. ©. 245. 
*) Die Angaben zu den Spalten 7, 8, 12, 16 und 22 waren aus dem Erhebungsformular für die Stadt Dresden nicht zu entnehmen. 


; Zahl der Wohnungen mit ev» | Wohnun- 


wachfenen (über 14 Jahre alten) | gen, bie Bahl der Wohnungen, in benen bie erwachfenen Bimmermieter und Schlafleute angehören „ 


= 245 = 
Rod Überficht XI. | - 


h & ER gimmer: ee u männlichen Geichledht dem weiblichen Geichlecht beiden @ejchlechtern 
= Zim- | Schlaf- ? Nr kin | Zimmer De Erwahfene | Erwachjiene Sr 
e, Gemeinden mere [Teufen | Mietern Schlaf. |SHlafleute Erwachiene Et, Erwachiene | "und Simmer- \ Sr | 
E@  Imietern| (ohne er Enten od. PBenjio-| Woh- u. Schlaf Woh- Schlaf Woh- mieter Tote Schlaf- 
h“ E (one | Bime | Sarap.| über wäre HAbEn] fun. Be un- enter, [um 4 inte: 
% 6 IM re Ba leuten ee Er Ben ee Benfionie gen en Beufe- gen % | oe Ai Beni 
= .| fio- „od. ii. ite? mem | Mm. || närer 
4 2g.= Soibaemeiuhe zugleich 8 bis 5) A in hir rn re mieter | (ut a4 2 | Age Y 
1. 3; 8: 4. 5. 6. alas 9: 12. 13. || 14. | 15. 16. are 18. 198° 30001 97, 22. 
. | 
10 St. Baugen . .| 4501 3491| 35 834, 3 | 134 il. 710| 687 82 64| 561 25 3 49| i66| 351 37| 15 9 
Reichenbach 169] 303] 14 4861 —  — | 394] 199) 410 7 74| 201 57 1 18) 10 bi 2013 5 
Meerane .| 165] 273] 14 452] 1| 2°] 350) 195] 310 5 72a 261 64 14 25| 14 2123-720 3 
Pirna... .| 2611 158] 18 437| 7 | 11] .346| 304) 245 21 51; .83|.: 27 b 401 :39| 26) 27| 16 5 
Mud-. .i.ı 2251| 838. 28 5911| 3| 3] 450) 2791 452 9 98, 41 8 4 43| 23] 17) 56 35 8 
Wurzen .:.| 2281| 2231 19 470) — | — | 4021| 323) 305 10 461 201 . 33 8 22| :22| 12) 11111 2 
Annaberg . | 210° 189) 28 427| or 11,]= 279]. 283) 175 15 102) , 24| 141 5 46| 35| 15) 44) 62 1 
"Simbad.. .| 100| 676| 47 83] 1 | 1| 3891 150) 538 7 344| 17) 681 12 901 411 10) 154| 167 6 
. Delsniß i. €. 47| 268 Ü 322] — | — |: 303 b7| 534 8 10 5 6 — 9 3 1 8 8 3 
. Yalfenftein 171|- 462|, 43 676| 1| 1:| 374| 191) 376 6 22) 311 322 14 5 521 18| 108| 105 5 
Biehr 4.01 725812137, 25 4201| 8|14| 3591 314 216 17 gl 251 25 4 22 221: 17) 11 ai 
Sranfenberg 83 123) 12 2181 5.|13| 1651 119) 147 9 3galzalll: 32 1 14 9 3er #12 n212 3 
Waldheim . 61 54 4 149| — — | 131 78 127 1 13 6 3 0 — 5 4 2 3 3 — 
Großenhain 114| 119 9 2422| 11-1] 222) 166 197 26 14 3 13° — 6 6 2 2 7 2 
g. Neugersdorf 46/| 193 6 245] — | — | 177 55| ‚206| 5, 55 7 48 2 13 5 1) 14| .14 1 
. Sebni . . 59 3611.23 443] 2.\ 2| 207 71| 306 2 192 21 332 10 44| 39 8 73. 90 5 
Oldhab . .| 1011 151 12 2641| 5 -11| 198 116 162 12 431, 121 37 2 23| 14 6 331.22 4 
Olbernhau . 42145) 710 232] — | — | 208 114) 291 12 14 62218 1 7 11 — 14 ft 2 
Buchholz. . 48 97 6 151] — | — 99 56| 115 al 39 6| . > 3 13 ri Sr Vor 3 
Eibenitod . 6212122742 1961 a0 2 98 64 56 3 9 19) 108 2 191 :22 8 :190029 2 
g. Rodemwilch . 36) 182 3 2211 — | — | 101 41) 118) - — 98 8| 156 2 22 4 2| 34| 36 3 
. Leisnig . - 42 64 6 1121 1,1, 3.100 69 93 7 8 ai) 1 4 5 3 6 21 — 
Marienberg 421 = 55 3) 100) — | — 8 44 71 il 12 a 1 zu, akt 3 1 4 1 
Nebichlau . 32 79 1 112] — | — 86 40 88 4 22 322726 5 4 — ı — b) 4 — 
Rollen. . . 61 56 7 124) — | — |: 106 & {it 4 13 4 9 1 5 5 2 2 3 2 
- Zommabich 15 15 2 32] — | — 3 19 28 — — | | — — 1 1 1 —| —| — 
4. 1) Bu den Bimmtermietern find alle diejenigen Untermieter gerechnet worden, die nicht ui ben Zählungsliften ausdrüdlich als „Schlafleute” bezeichnet waren, aljo 
| nfionäre, Aftermieter, Untermieter ufm. 2) Soweit unter 14 Jahre alt. 
% Überficht XII. Die Wohnungen mit Untermietern, unterfhieden nad dem Beruf der Wohnungsinhaber. 
|: Bası Bahl der Fälle, in denen die Wohnungdinhakber waren : Bahl der Fälle, in denen bie Wohnungsinhaber waren 
in männliche Berjonen oder Ehepaare, und zwar 8 ee männlide PBerfonen oder Ehepaare, und zwar 
2 Woh- |. _ 238 . a ala = ’ IS u s Fi F-) a | 
_ Gemeinden en 88 1248 fecnte 2  |E2 15888 ® & Gemeinden 88 328 tecite 2 |52|s88|3 el 
„. l282|=88%| oder am |52 as esse (5 Srau-f » BE2|=5% oder| an | a5 E55 5 Frau 
mit 3381855 |fonf. dere TE | 88 ST A228 2 8321238 fjonit.| pere SE 82 SSR AR 88 
Unter [2° 823 |quali- 85 |23 Es 2,2 8$| en [8 263 228 quali. 85 S2 jE,2 8885| en 
| DE mie» [#23 833 fiäier) Ye an | 95 SS 58 5- E 225 E25 faier| Mr en O5 SE SE 55 
I &.=6Stadt tern 23”? Eie} = Beiter Fz8i >s Ss 2 a S &.=Gtadt &3? EL ve beiper 27 25 RERZIEH = 
120g. =Landgemeinde Ss Ei Beiter, “= En g=R er = Log. —= Landgemeinde SE 328 gelkle E 28 Eisk * 5 
KB uote 8. |. 9. | 2. ei en Es Wozu. |12;jl 18: 
- Et. Leipzig. . 131760|4440/2182.7929'3153|2486 1208| 767 801 19] St. Falkenftein. | 677 [133 | 46 1208| 4729| 25| 19 24 2| 144 
Log. Leubich. 5621 201 6i| 2711 84 21| 13 — | 11 20| =» Rieia . . .| 428| 73| 23 88| 60 7| 37| 24 | 12| —ı 104 
ar Schönefeld 330| 13| 15] : 89° 761. 15} 29 N, 21] = Stanfenberg | 223} 57| 15| 481 14 | 6) 2| 13) 7 a 61 
St. Dresden . |20265]2806|1247|402611527| 969 1196| 488 541) 3sıza7olz.| - Zaldheim . | 149| 331 7| 35| 7) 3) 8) 2 3, 51 
23 Großenhain | 243 | 72 71-394 1110| »:6 | -14.., 61 —i| 78 
Plauen. . | 5828| 910) 4371538) 509) 243) 148| 116 1216| 2211689 | | 5 
241 Log. Neugerödorf|l 245| 50| 13 72|6|37 3.) „21.121. 57 
Smidau. 1784| 154| 125] 424| 256) 63! 62) 77| 80) 8ıl 535 25| St. Sebniß . 445| 90| 23| 67! 93| 8 10 5190 6| 193 
Bittau . . | 1069| 189) 88) 169) 103) 33) 40] 59:.50| 9|| 329 n y | eg 
Sreiberg -|: 962] 153| 64| 163 50] 21] 27 31. 45| 10) 398]26| -» Dfchab . .|:269| sı| 18| 42) 23| 21.3 9,16, —| 75 
Meißen. . | 1001| 123] 55] 311 86] 28! 24| 34| 14| 12) 314 at - DOlbernhau 23258 20 Har 39 DI 3 4 | 3 —ı 45 
Bauken .| 843] 133] 34] 208] 59] 30] Aol 47 2al ıall acslzo| = Duhhols | 151] | @| 31ı 9) a 3) 2) 5 7) 4 
: 29 = Eibenftot 1719815 45) 22: 35 Tr Al ALOE 6A 65 
Reihenbah| 486] 98] 351 sa 77 15) 14| 19| 10) 7 127 | 
30] Lg. Rodetvilch . 221 12 62.121411 39:1; 31.1: .61, € 2 3| 3| 101 51 
Meerane .| 453] 90| 39] ' 971 49 9 4 16| 10) 5 134 31| &t. Seisni 113| 35 4| 31 Baer 5/6 —_l 39 
Pirna . .| 444 sil 17) 78] 471.10) 22] 26 | 131 17 133 "ER | Bann 
Aue . « „|. 594] -64| 541 1851| 91| 11| 15] -22| 16 133 - Marienberg | 100| 37 5 $:512 W53|1522 4| 6| Bu 23 
je Burzen. .| 470| 82| 33! 101) 61) 13) 11| 28! 16) 6) 119133] - Nebichlau . | 112| 30 9| 28 6 173 114.9 F a 
Annaberg .| 433] 78 34 71) 31) 8, 12) 20| 10) 11! 158[3-) > ie Se le Sol RO ihotd haxuhrghaal "6 
Limbah .| 824| 133 0 218, 1231. 39] „19 81725 i 209 & | | 
.Delsnibi.E.| 322] 37) 15| 36 141 3 8 1904 u 48 | | | 


! n | ! | 
1) Bader, Reinigungsperfonal, Markthelfer, au Kutfher, Dienftmänner ujw. 
Beitfhrift des Königl. Sächf. Statiftifhen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 32 
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Bahl der zum Schlafen benugten Räume 


Die Beihaffengeit und Bejekung der Schlafraume in den Wohnungen mit Untermietern. 


———————— 


nad) ihrer Art bie mit in denen jchlafen !) in denen nicht mi 
nur | de einander verheirate 
| burd) | ie- a DE en re 
Pe andere, niger 9 | nur |milien- milien-| ”. | Teute Berfonen fchlafen 
80+ Räu- Betten] 6 | 7 | g | oder aut | Dienft-| ange-| ange: milien- fointe 

Gemeinden über | Heig. | | In oßnel 413 ae meh] Me) Bine note | ÖTGE| Hörige] ABE nen, aufanmen mitt 
bare beiz- Alfo-| Bor- Kü- Ha den-| Slur |der er u oder a und böcdge boten SBerfonen m 
haupt 5 bare me oder | wach —— | lien. | mieter Bim- fowie an 

Bim- ven | jäle [chem | uno | Her | ore | fe | &e- | Mer. | Dienft- ober : 
Bim- an Bor. | jenen ange- | oder ! Ge- Eu Ehe.) der 
med ig . \ähn- jaal | Schlä Hörige Eiai, Se mieter | boten, ee ©e- ge, MUT paa- Ba 
| |Tiche ang be ne ‘| leute a4 ober; AUG) ger Nee ven Kin und fo- 

Be ; erjonen hilfen | Echlaf., Schlaf-| _. ge A ; 

AH To earareelihe | | Fir! I feute | Tenge, | Dlien Hilfen ren TR vn 7 
2. 3, 4, 5% 6. T. {op 93° 1 10, 11. 12. 113. | 14. |15.| 16. 17. 18. 19. 20 21. 22. 23. | 24. | 25. | 26.1 27. 
Gt. Leipzig?). . 2 ; F 8, 2119 Be 150, ; f ! { h F - Bene 
%dg. Leubich.i. 1,1347] 17631: 577) — 1-11, 610-1 22| 833] 40! 14|.2| 2'|. 718] 593 T 2383| — | — 11-|1—|—| I 
- Schönefeld . 763] 412° 347| —- | — |. 4| — | — 62| 291 31) 14) 3] 1] 402] 335 4 2| —:| — | —, 1 —1-— Se 
St. Dresden”) . 53 044136949114841| 439] 2401513) 62 1309| . 11634 |750.282|85| 32 |24995124944| 973 11 543 184 a 
- ®Blauen . .|15606| 5655| 8872| 11| 8235/825 | 26 |2 85511608 1330 120|58! 19 | 6848| 7273| 382 | 925 | 18 13 | 33 [41 1183| 64 | 218 
- BZmidau . 4625| 2061| 2091| 13} 9] 58393 | 31| 978] 264 106! Aal16| 6 | 2129| 2158) 76 | 155 ot 6. 7. 30125 TaE 
- Zittau 3091| 1777| 1190| 23| 10] 29| 62| 18| 429] .61| 35! 18] 5] 2| 1323| 1393| 170-| 126 6 11° 12° 1737 16 7 
- . Freiberg 2793| 1331| 1381| 6) 3) 20| 52| 14| 897] 48| 31| 13) 6) 2.| 1164| 1323) 121 82| 9 4 6 | 3) 1413| 31 
- Meißen . . | 2537| 1280] 1213| 5) 21 23] 14| 6| 6551 54 | 37| 211 1 2 1166| 1136| 72| 1038| 5 61.6:1.41 15] 8) 
- Baußen.. .| 2386| 1371| 953 8 _ 5| 13] 36| 21|-5081 AL 45| 17115) 2 | 1047 1118| 108 681 5 1 5.:1.81127 41m 
- Reichenbach | 1262| 451] 571] 2) 4| 10924] 6| 311] 1431 23| 65 — | 633 544| 27 51 2 3 2.1.3177 De 
- Meerane 1256|] 386|. 8451 — 11 2122| 1|' 242) 5581 :61. 3—| — I 616! 537] 34 43| 1 ı 2 1—| 5 II 
- Birma... „| 1196| 704) 465] 31 — | 1014| 3| 263] 171 21| 12) 2] — | 535| :527| 50 BI — 2 1.1.2.) 11 2 
- Aue 1559| 681] 817) 3 — | 6|52| 2| 218] 140| 34| 10) 5| ı| 725) 684 43 67 4 2 216) 10 17ER 
- Murzen . „| 13281 741] 565| 11: 1). 713]. 1) 2311:23| 21) 7:Al — |: 6081 5781 77 41 2 2 21:21 5ij bee 
- Unnaberg .| 1159| 556 561) 14 — | 5123| 8| as3l  53| ı8i 5l 2! 2| 508| 5101 37 73| 6 4 8. 1.4112] ST 
- Limbadh.. „| 2180| 684| 1373| 1 1) 9112| 3| 518] 184 | 44] 17) 1 —| 945] 9681| 71 | 1501 4 1 8.15: 12] Te 
Lg. Delsniß i. €. 2] 188 574 — | —| 3) 71 —| 312] 146| 30) 15) 8! 2| 362] 3301 17 45| — 1 3.1.37) 2] Suse 
St. Falkenitein | 1892| 677) 1060 11 — | 211133 | 1| 349) 2721| 30 16 8| 5| 876) 807) 64 | 115 5 d 5.7.) as 
er Rteia tan 50161. 1881 75655 510) 1 61-6| '3] Sosjeie) 97 1 7531] SHlille 69 46 1.) — 1,107 2) Ta 
- Stanfenberg]| 625] 233) 326 — | — | 1165| 1| 183) 16] A—| 2] — | 281l 262) 30 3 1 1 1 1 11— | € 
- Waldheim . 408] 160° 216 — 21 2128| ı 84 5] 3 11 —| 181] 192] 15 6 — 31 — I—| 6|1| 4 
- Großenhain 2743| 841) 381) — |) 1 8121 2| 160 wet 1127139618650 23 2 | —|"4 I|—| 4—|°% 
Lg. Neugersdorf 87] 1555| A18| — | 2 3/1 91 — 2701 211 12) 4| 2] 2| 249| 2561| 40 35 2 | — 3.1.21. 4 Am 
&t. Gebniß 1123| 341] 716 1) 5] A| 56| 10| 258l 112 | 21] 5) 21 3| A470 A81l 50 | 102 BI — 6 | 3) 101 —| U 
Bley 780| - 351] 405 3 1] 8] 121. 3] 2291 8 731 111°] °8451° 3291 51 30 3 4 2.12 7b <TEl 
- Dlbernhau . 668 255 363 — — | 1/49| — | 129) 29 19 A| 3l 2| 283| 280) 42 291 — 1 5 Iı 2) Az 
- Buchholz. . 8355| 146) 206| — | — |—| 3] — 57 811 55 3 —| 147) 163 11 30 1 I 2 | 2]. 3 IE 
- &ibenftod 498| 188 3041 —'—| 1 5| 3 93) :53| 11|. 6| 2) 7| 203) 204] 25 56 1|l— 1 4| bi Sm 
Lg. Rodemwilch . 557) 155] 8371) — | —| 724] — | 101 101 | 11) 71) 2| al 286 15 28 11 — 2 "aD 
©&t. Leisnig . 332] 146 171 2!—|—[|13| 2 83 1| 1 —|1|—| 142) 145) 25 8 — | — 2 | 1| 3 —) & 
- Marienberg 282 % 15) — | —| 1—-|— 23) 11] 5) 4] 11 —| 132] 1101 15 15 | .— |. 24 g—| 2 II 
- Mebichlau . 295 73) 188) — | — |. 2| 321 — | 100) 371 2) 21 —] 143 197 4 15 — | — | — I1| 21/8 
- Moffen. . 329) 137) 1891 — | — |I— | 3] — 6 2] 4 1111—| 153) 154 16 3 11l—- | — | 1] 3 —[| 
- Sommaßih I 110 9 6 — | =|—-I| si - I ı -— -—-| 4 8 18 1: — [2] Teiles 


1) Die Bahlen der Spalten 17 Di3 23 werden zur Summe der Schlafräume ergänzt durch die zur Zeit der Zählung vorübergehend nidt zum Schlafen 


2) Für die Stadt Leipzig find die Angaben nicht vorhanden. 


3) Die Angaben zu den Spalten 11 und 24 bis 27 waren aus dem Erhebungsformular für die Stadt Dresden nicht zu entnehmen. 


(Bortfegung des Textes von ©. 235.) 
Die Steigerung der Mietpreife macht fich für breite Schichten 
der Bevölferung um fo mehr geltend, als die Mietwohnung 


immer mehr zum herrihenden Typ wird und die Eigentümer: | 


wohnung vorläufig noch ftändig im Nücgange begriffen ift. 
Wie UÜberfiht 12 (©. 230) zeigt, ift in den 17 Städten der 
Anteil der Ießteren von 19 auf 17 Prozent gefallen, der der 
Mietwohnungen dagegen von 78 auf 80 Prozent geitiegen. 

Wie der Vergleich zwifchen den Ergebniffen der beiden Er- 
hebungen zeigt, find zwar manche Fortjhritte im Wohnungs: 
mweien erzielt tworden, und der Tiefftand fan in mander 
Hinfiht als überwunden angefehen werden, aber im großen 
und ganzen bleibt die Wohnungsfrage fo akut wie früher 
und e3 bedarf noch weitergehender Fürforge, wenn durchgreifende 
Erfolge erzielt werden follen. 


benugten Räume. 


3. Bemerfungen Bnr. > 
zu der Erhebung in den Amtshauptmannidhaften. 
Daß die Wohnungsverhältniffe in Tändlichen Gegenden viel: 


in Sachkreifen fein Zweifel. Die Berichte der Wohnungsinipek- 
toren in folchen Bezirken gewähren intereffante Einblife nad) 


hauptmannjchaften in der erftmaligen Erfaffung der Wohnungs: 


bisher in den Städten üblich war, Liegt. 


richtige Bewertung der Zahlen notwendig erfcheinen. 


fach feineswegs befjer find als in den Städten, darüber herricht 


berhäftniffe in ländlichen Bezirken in demfelben Umfange, wie 
Die Ergebniffe jelbit 
 müfjen auch hier einer befonderen Arbeit vorbehalten bleiben, nur 
einige allgemeine Bemerfungen feien Hinzugefügt, welche für die, 


‚diefer Richtung. E3 war fchon eingangs darauf Hingemwiefen, dai 
‚die Bedeutung der Wohnungszählung von 1910 in den vier Amts 


Überficht I. 
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B. Anfshauptmannfchaften. 


Die bewohnten Wohnungen überhaupt nad ihrer Größe und Bewohnerzapf. 


m) “a 


Ortsgruppen 


a. Gejamt« 
zahl der 
Wohnungen 
b. Gefamt- 
zahl 
der darauf 
entfallenden 
Bewohner 


2. 


Bahl der Wohnungen, welche enthalten (ohne Zäden, a und andere nicht zur eigentlihen Wohnung gehörende Räume) 


18% 


2 
oder 
mehr 
nicht 
heiz- 
bare 


Bim- 


| mer 


4. 


1 heiz- h 
bares | 1 beiz 
1 | Bimmer | bares 
heiz- und | immer 
1 nicht un 
bares gi 2 nicht | 
Simmern pares | heizbare 
Bimmer 
d. 6. 7. | 


und 3 


\ nicht 
gi ‚ heizbare 
mmer | Simmern 


8, 


| 
Amtshauptmannihaft Dresden-Altitadt (ohne Amtögerichtsbezirt Tharandt). 


® 


9. 


le 


Simmer heisbare 


ou mehr | beisbare| ı nicht 
Bimmer 


we 
bares 
immer 


10. 


immer 


2 
heizbare 
Bimmer 


und 3 


od. mehr 
heiabare heigbare 


immer | Simmer 


11, 


12. 


| 
| 


6 7—10 | 


11 
oder 
mehr _ 


| 18. 


Gem. mit vortwiegend EN a 1680 4 LATE 1944| Fi 2222129] 121 bo LEI 291715115 7 
wirtichaftl. Bevölkerung. .\|b 7619 6 5 7°| 3097| 3807| 285 | gone Isamlunszriumgß2ih)724 | 422 | 246| 151 | 129 | 61 
Gem. mit, wi bis mit | a 3595 5 7 ı 148-1852 | 302 47 75 ! ..486 | 162 46 | 281| 110) 38) 20| 12) 4 
 wiegend indu- ) 5000: Einmw. ||b 14 671 9|.,41 | 237| 7029| 1427| 24u| 2092| 2ı5ı\l 803| 240 |1203 | sso| 195 | 118 |, 103 32 
Feen | mit über a 6121 7 2 ı 234| 3137| 5866| 50 52 | 1066 | . 317 To 3504 1121760 18,31]° :33 4 
_ ferung 5000 Einw.\|b 25 334| 16 8 | 447111774 | 2953 | . 280 175 | 4881 | 1602| 402 11666 | 494 268, 163 180, 25 
Billenorte | a 11383] — 1 23:| 386 84| . 19 34 | .179 91 ZI LBLN vl 2 [6 NN 5 
1. a ara Da de b _4373I1 — 5 4%| 1370 |». 386:)- "82002152 Az 334. 117.0.788 1.282173 Os 0, ..29 
Gem. mit gemijchter rg 2.102933) 18 | 14 | 4350| 6031| 953) .14802°160,1 1163|. 4451 148 | 476 152). 72). 29) 261. 1 
zung a b_41520| 26 | 64 | 887123047 | 4367| .774.|, 570 | 5136| 2055| 920 |2055 | 732| 418 | 191 | 202| . 76 
a 22827 | 34 | 25 | 889112214 2119| 319 | -342 | 3023| 1136| 35811412 | 504| 215| 110| 96 31 
Summe Dez inlah. |... + | b 93522] 57 | 123 |1682 46317 | 9940 | 1664 | ı 229 |13471 | 5 365 | 2057 6356 2480 ‚r 200 | 688 | 670| 223 
E EESEERBT Dresden-Nenftadt (ohne Amtsgerichtsbezirt Radeberg). 
Gem. mit vorwiegend land- | a 1531 5 4 337 600| -253| 113 30 98|- 144| 127 | .73| 27 Ilmsa iin; 6o] 2 
wirtichaftl. Bevölkerung. be6323:F- 19°, 17 99-172 703.|-1 092 | ı 5zammetEo u gez 653, 0676| 320 mM262 |! 38:|1528-1r.27} ® 50 
Gem. mit voriwiegend Indus Ri & 990 1 — |i 54| 3861|: 105 10 21| 2201 46 6:| 101 |: 22 7 4\ 6) 1 
ftrieller Bevölkerung . b- 41531- 3| — 81| 1395| 503 50 8ı | roso| 238 391 476.12 Baıed2zii .nau)S 20 
r bis mit | a 2679 4 8 56 | 558: 205 54| 111 | 236) 160| 47 | 322|.287| 1659| 1580| 248| 74 
enotte. . 5000 Einw.\|b 9294 5 Sms 1k| 1673 4,787 222 834.| -595.| 244 |1.094 | 870 | 583 |: 567.|1024 | 381 
“| mit über | a 10 000 15 3 1251-2900 —-673| 123 1e431-| 11308 452 | 14%11278.|- 9783| 522 | :371L 1 578] 153 
5000 Einw.\|b 37233| 28 | 12 | 4121-9823 2659, 6131| 1267 | 4378| 1939.) 819 |4 662 |3 423 12025 1580 [2724 | 929 
Gem. mit gemijchter Be a 7144| 12 6 |.,174| 2812| .733| 205.1. 270 | 9284| 4793| 247 | 2738| 277 112) 70\ 64 21 
2 Sr b 28339] 30 | 27 | 383 |loızo| 3 107 | 1078 | 947 | 3780| 2164 | 1316 12969 | ıco 489 | 313 | 366| 120 
a 22344 | 37 | 21 | 5681| 7256 | 1969| 505 | -863 | 2608| 1281| 574 2512 1586 | 809 | 602| 902| 251 
grme ber en 635-347 [83 61 | 1085 |j25 144 | 8 148 | 2495 | 2704 j10445 | 5 589 | 3 090 |9461 |5 666 |3 192 |2 510 [4 172 | ı 500 
= Amtshauptmannihaft Meiken. 
Sem. mit vorwiegend land- | a 12097] 19 | _6 |. 1483| 4015 | 1888| 6961| 145 | 600| 1066 | 1152 [1 161 | 557| 274 | 156 | 161|. 53 
toirtichaftl. Bevölkerung. B7326191 36. 24 | 330 12711 7231| 2929| 569 | 2396| 4485 | 5722 16 385 |3 930 |2 2760 [1477 11645 | 479 
Sem. mit vor-( bis mit a 7205| 13 4 | 164 | 2901 1111 | Ita RNı\ 525 | .250°)°5501 233 | 78) 4371,46 | 8 
‚wiegend indu- ) 5000 Einw.||b 28949 | 25 14 | 336 |10 373 | 4 637 | 89712 828 | ,3750| 2344| 1338 2 629 J1 ı4ı | 389 | 235 | 260 |.. 59 
fttieller Bevöl- |] mit über | a 1683 3) — 46| 408 191 63 55 | 245| 150 70 | 258] 104] 541 26) 9| 1 
 ferung 5000 Einw.\|b 6272 a 103| 2401| -752| 289|. ı9r | 917| 609| 369 | 946 | 366 | 215 | 74| 36] 3 
a 20985| 35 | 10 | 358| 7373| 3190| 90| 338 | 1746 | 17A1 | 1472 1969| 894 | 406 | 225 | 216 62 
Summe der Amtsh. . | b 87840|: 62 |' 38 | 769 24.485 |ı2 620 | 4 ı09 |:1 288 |-7 063 |,7438 | 7429 |9 960 |5 437 2874 11786 1941 | 541 
Amtshauptmannihaft Chemnig, 

Gem. mit vorwiegend Fu a. 598 3 1 101 '.216 |... 133 | : «66 2 27 #3 17745|. a1 8 Alla 448.) ı = 
wirtichaftl. Bevölkerung b-- 2 667 e 5 23117681 3596|: 36% £ 103 1.2. 2321|. 260189 5 60l,+ 39,14 +0], „ae | — 
Gem. mit vor-( bis mit | a-18626| 23 | 12 | 382 | 7118| 4641 908| 278 | 1601 |.1351) 869 | .874| 2938| 138 54| 72 12 

wiegend indu-= ) 5000 Einw. \|b -78 195 |- 72 56 | 1.006 |24 424 [20 377 | 5 133.| 1034 | 6663 | 6634 | 5263 4480 1553 | 705 | 285 | 395 115 

ftrieller Bevöl-]) mit über (|a 7039 6 8 |: 186 | 2274| 1838| 362) 143:| 0637| 6341 292 | 422 | 1568| 53|, 32 | 35 | 9 

terung 5000 Einw.I|b-29570| ı1.| 36 | 388 7697 | 7980 zoı5 |. 608 | 2634| 3054 | 1733 |1973 | 781) 280, ı53| 172) 55 
Gem. mit gemijchter Bevölfe-(|a 672 1| — 13| 240| 188 45 6 35 55 47 |. 29 91. I a I 
a b. 2749 2 — 29| 707| 3825| 236 27 8123| 266) 28710174 | 46 121 »25| 0 

a 26935] 33 | 21 | 541| 9848| 6800 | 1381| 429 | 2300| 2089 | 1253 11356 | 468 | 195 | 88| 112 14.21 

ne ber Amtsh. . . . | bı1m3 ı8ı| 83 | 97 | 1446 133 596 0778| 7751.) 1674 | 9523 |10 186 | 7 543 |6816 |2440 |r 024 | 456| 593 | 170 


1) Darunter 2 Wohnungen mit 0 Bewohnern. 


Sn den Städten hat das plögliche Zufammenftrömen der 


Menjhenmaffen innerhalb weniger Jahrzehnte unter dem Einfluß | feit Urväter Zeiten überfommenen Wohnfitten erhalten. 
der Induftrialifierung des Wirtichaftslebeng bis zu einem geilen | genug ift noch das alte Bauernhaus anzutreffen, in en N 
ie Wohn: 


Zunächft haben fich dort vielfach in meitem Umfange die 
Häufig 


Grade überall gleiche Wohnfitten Herbeigeführt; das Etagenhaus, räume und Stalfungen unter einem Dach liegen. 
wenn nicht die Mietsfaferne, ijt zum größten Teil da3 Wahr: 


zeichen der neu entitehenden Städte und Stadtviertel, die Miet- 
wohnung das Typische geworden. Nicht immer den gleichen Gang 


nahm die Entwicklung in ländlichen Gegenden. 


i 


82* 


räume felbft find im allgemeinen Kein, fchlecht Küftbar, überhaupt 
den Anforderungen moderner Hygiene oft wenig entfprechend. Sit 


| TaluspEEEEE auch Hier eine Befferung anzuftreben, fo find dieje 


(Fortfegung bes Textes ©. 260.) 


Überficht IL. 


Größe der Wohnungen 


heizbares Zimmer 
.=nidt heizbared Zimmer 


1. 


Amtshauptmannichait Dresden-Altitadt. (Ohne Amtsgerichtsbezirt Tharandt.) 
1. Gemeinden mit vorwiegend landwirtichaftl. Bevölferung. 


I nicht heizb. Zimmer ohne Küche -» 
1 heizbare3 Zimmer ohne Küche . . 
1 heizbares Zimmer, 1 Bee Sr 
1 heizb. 8., In. heizb. 3. ohne Küche 
1 Heizb. 8., 1 nicht heizb. &., 1 Küche 
1 heizb. n .„‚2nichtheizb. 8. ohne Küche 
1 heizb. 3., 2 nicht Heizb. 3., 1 Küche 
19.9,3 od. mehrn.h. 8. ohne Küche 
19. 8., 3 od. mehr n. h. 8., 1 Küche 


zu). Wohnungen m. 0 od. 1 heizb. 3. 


2 heizbare Zimmer ohne Küche. 

2 heizbare Zimmer, 1 Kühe . . . 

2 heizb. 8., 1 n. heizb. 3. ohne Küche 
2 heizb. “ 1 nicht Heizb. 3., 1 Küche 
2 heizb. 3., 2 nicht heizb. 8. ohne Küche 
2 heizb. 2 ., 2 nicht heizb. 3., 1 Küche 
25. 8.,3 od. mehrn.h. 8. ohne Küche 
2». 3 3 0d. mehr nicht h. 3., 1 Küche 


zul. Wohnungen mit 2 heizbaren 2. 


3 heizbare Zimmer ohne Küche . . - 
3 heizbare Zimmer, 1 Kühe... . 
3heizbare 3., 1 nicht heizbares 2. . 
3 heizb. 3., 2 od. mehr nicht heizb. 8. 
4 heigbate Yimmer, . u» : ma 
4 Heizb. 8., 1 0d. mehr nicht heizb. 3. 
5 heizbare Zimmer 
6 heizbare Zimmer 
7 bis 10 heizbare Zimmer 
11 oder mehr heizbare Zimmer . . . 


Wohnungen überhaupt 


I nicht heizb. Zimmer ohne Küche . 
1 nicht heizb. Zimmer, 1 Küche . . . 
2 oder mehr nicht heizb. 8., 1 Küche 
1 Heigbares Zimmer I Küche . 
1 heizbares Zimmer, 1 Küche . . . 
1 heizb. 3., 1 nicht Heigb. 3. ohne Küche 
1 heizb. 3., 1 nicht heizb. 8., 1 Küche 
1 heizb. Br 2 auch Heia 8. ohne Küche 
FR 8:, 2 nicht Heizb. 3., 1 Küche 

>, 3 0D. mehren. b. 8: ohne Küche 
I 3., 3 od. mehr nicht h. 3., 1 Küche 


zul. Wohnungen m. O0 od. 1 Heizb. 3. 


2.heizbare Zimmer ohne Küche. 

2 heizbare Zimmer, 1 Küche . . . 
2 heizb. 3 1 nicht heizb. 3. ohne Küche 
2 heizb. 8., 1 nicht Heizb. 3., 1 Küche 
2 heigb. er 2 nicht Heizb. B- ohne Küche 
2 Heizb. 2, 2 nicht heizb. 3., 1 Küche 
25. 3.,3 od. mehr.n.h. 8. ohne Küche 
25. 3., 3 od. mehr nicht h. 3., 1 Küche 
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objeft bildenden). 


Zahl der Wohnungen der in Epalte 1 bezeichneten Größe (ohne Läden, Schanfräume und andere nicht zur eigentlichen 
ers gehörende Räume) mit Ausjhluß der Dienft-, Hausmannd- und Freimohnungen 


2. 


ac) der JabulldE Mietpreis (ohne Nebenvergütungen und ohne den Betrag für etwa zur Wohnung 


gehörige Gewerberäume) 


über | iiber über 
50 75 100 
bi3 | bi3 | bis 
mit | mit | mit 
75 100 | 125 
M M M 
au. I26.'| 


| iiber 
125 
bis 
mit 
150 
NM 


Bir 


über 
250 
bis 
mit 
275 


über ü 
175 


über über 


275 | 300 
big | bis 
mit .| mit 
300 350 ' 400 


M 


über 


350, 
bis 
mit 


über 


400 
bis 
mit | 


450 
biz 
mit 


450 , 500 


| M | M 


500 


über | über 


über 
600 


über 


700 
big 


"mit 


800 


800 
bis 
mit 


über über 


Die vermieteten Wohnungen nad) Mietpreis und Größe!) (einfchl. der mit Gewerberäumen zufammen ein Miets- 


78] 9.10 j 11. | 12. | 18. | 14: |'16. | 26. | 1018] Tags 


REIS HEREN 


a. 2.— | — | —- | I ei) - | 21 Zee 
a1 3 — | 1 1 — | 2 | | le 2 EEE 
2 
209]. 14) 631 98) 22 sa || FI 1) 2) m a Pe 
4 7:55] 133|:118 7asekes|:i| 3 —| | 141224 4, SeeBeee 
501 31. 6 28 10 are | — | — 1) —| || =] SPS ee 
61h... 11. al 18]. 16 ad ra, 1) lt SF PS lee Hp 
sten) ar Feen io eg | 2a Den Ka ee — | 
1m: 1a 2. Bere || 2), EL: (See 
813]. A1l.141| ası] 168] 10982 28! 1ı| 6) ı|.3 1° 11 a] Te 
ai = |'ıl 1a | ZI 2 2] Se 
13» 1 |: 5: Sb Ha | — | — | 2,13 6 22 Se ee 
261 — el: 8 Bar sl 2 
49-— |-:-11° 4] A:10war 8-8} 91 3| .8.| 26) I Be ie 0 
20° al: a ein 2 || — See ee 
31:— li |! Bess 6a ale] 5210 ee ae. 
a lee ee ap te | | ip Ze I EEE 
1b el: TB || —|:2| 3) Fe DS 
1551 „al .2| 28] 22] 2516| 20| 5jıs] 6] 8] 3) 2]—) 17 Jene 
| | 
un el —) — Korte) ls | 1 el Eh sr da Zi Pe 
Bb— 1: | bosie2 l— —l.—| ;1| ab IE Ju u a 
10 — | —|—-|—-| 1-| 1/3) 1] ı) 1 —| 1) 1 —|-/|- |) 
8 ee re ee. 
Eee | = l-/—|-—i—|- 1) 1) 10 | SE 
Sen -1-|-| 1|—. 2)—|-|1|/ ı| 1| 2) ) 2/2 
3) 4 | — | — (Se 1221212] 22 | 22 pe ae u) De 
21 — || — | — Fee | 7 | 2 | 224 Dee 2 a 
Az — (en 1-3 119 Peg Bere Tue 
a — [| —_ | — (Lee he | 2 _ 1 =>) 26] „3 u 7 A 
1014, -46 143| 311 190) 136) 49| 5310| 2010| 13| | sl al 3l al 2] ı ılıl 
2. Gemeinden mit vorwiegend induftrieller Bevölkerung: 
a) Gemeinden bi3 mit 5000 Einwohner. 
Er 1 | 77 171 — | — 1 — | 1 2 Se 
| ee se] 201 | 2 12] Laer] 2 | VE 
5 | — | — (ea ale | 1) 1 | | Idarel | 2 eo 
112 23 a8] 197 oa | | 20) Lass If ee 
231 1.6) :1) Als aan] 9 haale 14 | | el Zeh 2] ee 
401° 36 150] 140) 40) 10 861 7410) 1° 1 | | | — | 12 Ve 
1245| ı,4) .52| 181) 203) 3014/1661985 |"861 471: 504 1 14. || DEESEeee 
da Al:ııl 15 68 Ba tel | 1|.4| —ı| — II | of Se 
169-— f°°2, 13] ı9tmsabeai ar ıg| 311 71-3101) Ad) | ee 
6) 1 Merl 72T 27229 oo ee 
13 |—| 2. za el ıl il— || 7-1 7217 | 
20261 89] 2691 373] 277) 3501201 e3s 121 | sel ı5| sl ıl 2 — 1. lee 
s— 1 — |. 3 1, Ba ee | Er N et FE 
53 — | 1): 2) gt Sa Bag | el ee ee ee 
6 22] 8 81018) 1041015 ra] hm] see be ee er 
335. — 1.2.21: 9 18.274191 63 \.31.1,63.|.32.].48:| 291.10) 1.1. 1. | |) So 
Sun: 3 7. Ve N ee — | N ee 
Gi 1 — | Age 6 Hlınlı Eve 3 Be 
7 Bee Be Dee TE De 2 re Be DE en Be Ba me ee u 
u 3 I | 11 ee at] 
5853| — ı 9 30 43l 55] 89 105 | 53| si | 49] 59] 37] 16] a] al — | | al re 


zuf. Wohnungen mit 2 heizbaren 2. 


1) Bei den Wohnungen mit zugehörigen Gewerberäumen 


tt der Mietwert für lestere von der Gejamtmiete gefürgt worden. 


RP 


= 


4 
Baca 
BE 


ie 


5 


ne 
n 


ee Kite 


Noch Überficht I. 


Größe der Wohnungen 


5.8. = heizbares Zimmer 
nh.8 =uicht heizbares Zimmer 


3 heizbare Zimmer ohne Kühe... . 


3heizbare 3., 1 nicht Heizbares 3. 
 3heizb. 3., 2 od. mehr nicht Heizb. 3. 
Bheigbare Bimmer - -: .:.: 5. 
 4heizb. 3., 1 0d. mehr nicht Heizb. 3. 


Wohnungen überhaupt 


1 nicht Heizb. Zimmer ohne Küche . 
init heizbares Zimmer, 1 Küche 
2 oder mehr nicht heizb. 3., 1 Küche 
 1heizbares Zimmer Br Küche 3 
Iheizbares3 Zimmer, 1 Kühe . . - 
_ IHeizb. 3., 1 n. heizb. 3. ohne Küche 
I Heizb. 3., 1 nicht Heizb. 8., 1 Küche 
I Heizb. 3., 2 nicht Heizb. 3. ohne Küche 
IHeizb. 3., 2 nicht heizb. 3., 1 Küche 
en. 2., 308. mehr n.h. 8. ohne Küche 
19. 3., 3 od. mehr n. h. 8., 1 Küche 


al. Wohnungen m. 0 od. 1 Heizb. 8 


2 Heigbare Simmer ohne Küche. 
2heizbare Zimmer, 1 Kühe. . . 
 2heizb. 3., in. heizb. 3. ohne Küche 
2 heizb. 3., 1 nicht heizb. 3., 1 Küche 
GB. "2 nicht Heizb. 8. ohne Küche 
Rhdeizb. 3., 2 nicht Heizb. Z., 1 Küche 
en. 2., 300. mehr n.h. 8. ohne Küche 
? 2b. B, 3 0d. mehr nicht 5. 3., 1 Küche 


af. Wohnungen mit 2 heizbaren 8. 
Aee Zimmer ohne Küche . 


eizbare Zimmer, .1 Küche 


E 3, 1 nicht Heizbares 8. 


RR} 
> 
om. 

K-3 
ar: 


Heizb. 3., 2 ob. mehr nicht Heizb. 3. 
A Zimmer ee rer ER 
eiz 1 od. mehr nicht heizb. 3. 
5 heizbare Dimmer RR ES 


 6heisbare Wand Pr re A | 


7 bis 10 heizbare Bimmer. „2... 


= - Wohnungen überhaupt 
E eizb. 3.,1 nicht Heizb. 3. ohne E10: 
E: eizb. 3., 1 nicht Heizb. 3., 1 Küche 
 IHeizb. 2., "2 nicht Heizb. 8. ohne Küche 
IHeizb. 3., 2 E heizb. 3., 1 Küche 
. u Kar mehrn.h. 3. ohne Küche 

3-0d. mehr nicht h. I, 1 Küche 


uf. Wohnungen m. 0 od. 1 Heizb. 8. 


oder mehr nicht heizb. 3., 1 Küche 
heizbares Zimmer Fi Küche m 
eizbares Zimmer, I Kühe... . 


? 
on.J-m 


Ka a ei 
era a 


BARRNE 


I a BR 


Kahl der nen der in ER 1 bezeichneten Größe (ohne Läden, Schanfräume und andere nicht zur eigentlichen 
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Bahl der Wohnungen der in Epalte 1 Eezeichneten Größe (ohne Läden, Echanfräume und andere nicht zur eigentlichen 
Wohnung gehörende Räume) mit Ausichluß der Dienft-, Hausmanns- und Freimohnungen 


nad) dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen umd ohne den Betrag für etwa zur Wohnung 


re Ben 


Ba = 


Größe der Wohnungen gehörige Gewerberäume) 

über- über | über | über | über | über über | fiber über| über über | über| über| über| über | über | üker| fiber | über" iiber 
3 biß | 50 | 75 | 100 | 185 | 150 | 175 | 200 | 225 | 250 | 275 300 350. | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 900 über 

tanpt || mit | bis | bis | bis | Diß | bis | bis | big | bis | big | bis | His | Lie | bis | Gig | bis | bis | bie | bis bie 
50 | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit) mit | mit | mit | mit | mit | mit mit 1000 

6.8. = heizbares Zimmer 75 | 100 | 125 | 150 | 175.| 200 | 225 | 250 | 275 | 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | 600. :00 | 800.| 900..1000| M 
n.b. 83. =nidt heizbared Zimmer i Aln|m Ma MI MI MI M | M |KIMIAKIKIMIMI MIAMI MH 
€ Paolsilar || 6 [eriges jee. |.a0 | au. } 12. | 18% [114.4 18. | 16. | 17. | 180] 10,0] goes 
3. Billenorte. (Gem. Kemnit und Cofjebaude.) (Schluß.) 
2 heizbare Zimmer ohne Küche. . . 21 — | — | — 1 1-'—-|1—|—-|1-1-1—-1-|—-|—-|-|-|-|-|-|— 
2 Heizbare Zimmer, 1 Rüde . . . - 29 — | — | — | — 33/11] 41.6) 1, 21 —|— | — 1-1 — ||| 
2 heizb. 3., 1 nicht Heizb. 3. ohne Küche 3 —|—\—-|—-|1— | 2 2! 3l—| —| 11—-—|—|—|— |) —|— || (02 
2 heizb. 3., 1 nicht heigb. 8., 1 Kühe] 130 — | — | — 2155) .2| 187716 | 26| 24) 25| 9| 3] | He ae 
2 heizb. 3., 2 nicht Heizb. 3. ohne Küche 2 — —ı —- | — 1l— 1-|- -ı- -— -— - - -/-- || - || — 
2 heizb. 3., 2 nicht heizb. 3., 1 Küche —-|—- | —-|—-| N 2| 31°3| 82) 8.7) 9) 21 Fr SE Een erg 
25. 3.,3 0d. mehr n.h. 3. ohne Küche Eee ee a a Kerr a ee | _|— 
zul. Wohnungen mit 2 Heizbaren 3.] 219) — — | — 3| 10). 9| 36| 261.40|.27| 35| 17| 13 2| 11-1 — — | — | —|ı- 
3 heizbare Zimmer ohne Küche . . 1 — || — — || 11-|—-|-|-|-|-|—-|—-|— | —- 1. — [| [2 
3 heizbare Zimmer, 1 Kühe . . . - 25 | ln a 2/1-.5| 3|-.21.81*38| 9) — || See 
3 heizbare 83., 1 nicht heizbares 3. 56 — | — | — 1.02 —|-—- | 11-.2).837 8] 1016| 10) 5| 3) see 
3 heizb. 3., 2 od. mehr nicht heigb. 3. 23) | —:— | - Pe 21 11) 12 IT er Dez EZze 
Alyerzbare Zunmer an. ee 1331 —|— | — | -— l=I-|—-|—|—|—| 1| 1) 3) 2| 3] 2 
4 heizb. 3., 1 od. mehr nicht Heizb. 2. 251 — | —: — | — It] 35.1) 21 [| >21 53.41» 91.741.:8] 58) 11 I 072 
D.heizbare Auer Cie ver ee 4|—|—ı | -|i— | —-| | | —-|1-|-|-|—-|-| —-| 2| ı -| il 
bibeizbate Ainimer ee 4 — |ı— — | - | -|i—-| | -| -|-|--|-|—|-/|—-| 1/1 1-|-[/ 7 
7 bi8 10 heizbare Zimmer . ... . 21 -|ı—- - -- -ı- | -| - —' -|=| -| — |) -|- [=/Z| 74/727 ij 2 
11 oder mehr heizbare Zimmer . . . 21 | —- ii —- | -| - | --| -| -|-|- || — | —| = | — | — ZI) 277 DZ 
Wohnungen überhaupt | 781] 1 14 33 44, 70) 86179| 65| 54| 34] 56| 85| as| aıl 1a] ıı] 7| al —| al ı 
4. Gemeinden mit gemifchter Bevölkerung. 
I nicht heizb. Zimmer ohne Küche . 10| 9 — 1i—|—-1-| —ı! —|—| — |— | [1 -— | [2] SI Zr 
I nicht Heizb. Zimmer, 1 Küche. . . 3 — 11— — 1—| 1 | —-|-|- |-|-|—-|-,—|— ||| 
2 oder mehr nicht Heizb. 3., 1 Küche 6 — ı — 2.1 83—-1—-  — -|-|1--1-1- |) Se 
1 heizbares. Zimmer ohne Küche... „| 3041 112) 126) 51 Tas 2| 1| 2) 1) — | — ii, Ze ee 
1 heizbare3 Zimmer, 1 Kühe . . . 81 3 9 21 201 20 3) 5 1, 3/—| 11 —|—|-1— || —- | —-1 2) 2 72 
1 heizb. 3., I nicht Heizb. 3. ohne Küche | 1277| 102) 384) 472, 172] 96 38) 7| 5] 11 — | — | | = | —- [= | 2, 2 
1 heigb. 8., 1 nicht heizb. B., 1 Küche | 4006| 17] 178) 542) 593] 9291732 1573 1252 1147 | 211 15) 5| 591 — | 2 1 ee 
1 heizb. 8., 2 nicht Heizb. 8. ohne Rüde | 177] 21-24 -60) 47) 2513| AH 1 — | —t— I 1] |. je Sr 
1 heizb. 3., 2 nicht Heigb. 8., 1 Küche | 496) — | 15) 64 62) 881 55 | 86 51146 --9|-42| °5| 2|. 1 | —2 Er Ze 
19. 8.,3 od. mehr n.d. 3. ohne Küche 10 — 2| — 3 95 —|—|—| | —-| _— | - | [| — [|] [|| 2075 
19. 8., 30d. mehr nicht H. 3., 1 Küche 43| —. 2 6 2 22 1,10) 2 55 —l1l 1 1-|—-|-I- [1-77 
zu). Wohnungen m. O od. 1 Heigb. 8. | 6418| 245] 74111219] 907111821844 1687 313203] so| a9l ı2a| 5] 1-1 — | I I 1-7 
2 heizbare Zimmer ohne Küche. . . 31] — a 5 aa al 11 | 21 1 12200 (oe 
2 heizbare Zimmer, 1 Kühe . . » - 91) — 1 3 - Sl3-8--21-1-10--15-1---5- 1-4]. 3] =] — | 0 Sp Ee 
2 heizb. 8., I nicht Heizb. 3. ohne Küche | 1901 — | 10) 34 381 451 25 16| 6 2 3) 21 —|—|— || |=| || 2 
2 heigb. 8., 1 nicht Heizb. 3., 1 Kühe] 7283| 21 6| 52) 56) 58] 66 107 | 71j112| 64) 77/44] 11) 1) 1 | — | — I IE 
2 heizb. 3., 2 nicht heizb. 3. ohne Küche 66 — 37 71 - Tas 1 12/1 1l—-|—-— ||| || 2 
2 heizb. 8., 2 nicht Heizb. 3., 1 Küche | 1811 — 1 122) 9) 14; 3|22.| 13) 27|18)22| 24) 14|.5| 2] — | — |]. 2 2EE 
25. 8., 3 od. mehrn.h. 3. ohne Küche 21 — I— — 1—!1 || —-/- ||| | [bh je Sr Se 
25. 3., 3 od. mehr nicht h. 3.,1 Küche 23 — | — | — | — 2 a u a a En 0 3 el, 2| —|-|1-|-|1-|— 
zul. Wohnungen mit 2 Heizbaren 8.| 1314| 2] 25 113) 133| 1551116 [181 106 J161 | 93113 | 7a| 30] 7] 51 — II 127 _ 
3 heizbare Zimmer ohne Küche . . . 6|—-1—|— | - 184 8) —- | — 17-11 12a) 1220| | 2 
3 heizbare Zimmer, 1 Kühe . . . . 22| — ı — 2). 2). 2) 1| 3) .2| 8| 4) 1712) 17) 1) 11 — | — | — 0 ZE 
3heizbare %., 1 nicht Heizbares 3.| 1321 — | — | — 1 723-4) 9,- 4| 11% 11:17 16| 22] ° 8] 19 "7 0 
3 heigb. 8., 2 od. mehr nicht heizb. 8. 49 — ı — | — 2/7 47,83, 5|° 3|..31©-1"26 110) 5 1058)5°2 | Sonim 
A heizbaresitnet Rn u EEE: 121 -— | — | — | -—|=I-| 1-|—|—| 1| 1|—| 6| 1|-— | JE 
4 heigb. 8., 1 08. mehr nicht Heizb. 3.1 331 — | — | — | —-— I | —-|—| aI—| 2| 7) 3/l 5/—|5| 2| ıl 11 5 TE 
b’heizbate Dinner ne De, 21 — | —| — | —l— 1-11 —| 11—)| 4I—|—|—| 2| 2I— ||) 1 113 
6. heigbate Binnen se un: 11 —|— | 2 | —- 1 | —-1<3 11 1| 10 Sa 2 
7 6i8 10 Heigbare Zimmer . .. .. 3 - I Tele Ile [re 
Wohnungen überhaupt 1180581 247, 766.13341104511346,971 887 [432 387 j1a1 |195 |130 | 85 | 27 | 36| 14| 5| 2] 3] 3l 2 
Amtshauptmannichaft Dresden-Nenjtadt. (Ohne Anmtsgerichtsbezirt Radeberg.) 
1. Gemeinden mit vorwiegend landmwirtichaftl. Bevölkerung. 

I nicht Heizb. Zimmer ohne Küche . 2 — | — 1 1-|1—-|—-|-|-|-|-|—-|— — | Ze ee 
2 oder mehr nicht heizb. 3., 1 Küche 1 — | — 1 | rm | [fe | | a be er 12 
1 heizbare3 Zimmer ohne Küche . . dB I 1 — ta ba (u an I | a I] See 
1 heigbares Zimmer, 1 Kühe . . . 121 — 16 3—| 2/— | —|— == — 4 =12 — I | 2 So 
1 Heigb. 8, In. heigb. 3. ohne Küche] 118] 20) as 391 ea = 7 re ee I-|-| 1/1275 


Noch Überficht II. 


Bahl dev Wohnungen der in Epalte 1 bezeichneten Größe (ohne Läden, Echanfräume und andere nicht zur eigentlichen 


Größe der Wohnungen 


Wohnung gehörende Räume) mit Ausjhluß der Dienft-, Hausmanns und Freimohnungen 


nad) dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen umd ohne den Betrag für etiva zur Wohnung 


gehörige Gewerberäume) 


= ı. Wohnungen m. 0 od. 1 heizb. 8.| 617 


über || „;, | Über | über | über über [über] über] über| über| über| über über | über] über | über | über | üter| über | über über 
i ' | 50 | 75 | 100 | 125 | 150 | 175.| 200| 226 | 250 | 275 | 300 | 360 | 400 | 450 | 500.) 600 | 700 | 800 | 900 |jp 
jaupE || mit | bis | Bis | bis | Dis | Gis | Bia | Bis | Bis | bis | Bis bis | bis | bis Gig | bis | bis | bis | dis | Die 1“ 
. so | mit) mit | mit | mit | mit | mit] mit | mit | mit | mit | mit | mit) mit) mit | mit | mit | mit | mit mit [1000 
5.8. = heisbares Binmer 75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200| 285 | 250 | 275 | 300 350 400 | 450 | 500 | 600 | :00 | 800 | 900-1000, M 
n.5.8. =nict heigbares Zimmer Alanlalalna ala IR Alla AA AKA 
». 1:8 | 4.] 8] 6] 2%. | 8] 9 haoojan. | ıe. | 18. |1a. | 15. | 16. | 17. | 18. | 19. |:20. | 21. | 22. | 28. 
p 1. Gemeinden mit vorwiegend landtwirtichaftl. Bevölkerung. (Schluf.) 
1 heigb. 8., 1 nicht Heigb. 8., 1 Rühe| 2481 al 17 62] 881 701 4| 3I—| 11—| 11—|—|—-|—-|-|-|-|—-|—- | 
1 Heizb. 8., 2 nicht Heizb. 3. ohne Küche 293 2 8 16 23— 11—|1-1- -—ı -—1- —| - —|-' | -|-|-|— 
deisb.. 8.,.2 nicht Heizb. DB; 1: Rüche 5 59 7 elle lee | 
19H. 3., 3 od. mehrn. h. d., 1 Küche 13) — | — 5| — 2 ee aleklkrhrizler 
Bu Wohnungen m. 0. 08.1 Heizb. 9.| 4851 291 82] 139| 112) 88i 16 12F 1 1| 2 2!— | — | — | 11-1 —- 1-1 I—|— 
 2heizbare Zimmer ohne Küche. . 4| — | — 1:11, 1—ı 11—-|— RT RE ER IE Diese — 11-1 1-1 |- 
 2heizbare Zimmer, 1 Kühe... . 11| — 4:11. 3 1) Se —) 1 21 beten 
2 heizb., 1 nicht Heizb. 3. ohne Küche 211 — 186 5 1-1 -I1-1- — — —|-|-/-|1-|-|1-|1—-|—- 
2heizb. 3., 1 nicht Heigb. 8., 1 Küche 23 — 11 -3- -7.- 7 311 |-1|—1 11—-|-\—1-1-|-1- 1-1 | — 
en Seine Sie | 1 — 4 — 2 1-11 - || -|1- - 1 - -—| - -| -—|-|1-|— 
2 heizb. 8., 2 nicht heizb. 3., 1 Küche a0 73, | 115731, 5 Ernie 1111| — | — ll — 
ent 2 Heisbaten | Sal il or 19 18 2 El an ia Wu —| 1) I — I — | -1—-| 
eine immer, 1 Küche . ER: 3 —|—- | —|— I- |-|—|1-|—| 4 1|—1—|—| 11|-|-I|-j|—-l—|- 
 Sheizbare 23., 1 nicht Heizbares 2. il —-!1— | —!—- | —- !'—- 1-—|—- —-'- 1! 1-—-!'1) 1|-|-'-|i-|— 
 3heigb. 3., 2 0d. mehr nicht heigb. 8. ai —|— | -|—-| - | -- 1-|—-|-| 11! — | --|-|\-|-|-|-|—-| — 
ie: 8., 1 od. mehr nicht Heizb. 8. 5 | — 11 — 1-|-|-|—- — —| 2|-|—|11-|\-|1—-|-|- | — 
Erneizbare Bimmer I. 2.2... een | - ee el 
2 Wohnungen überhaupt | 590| 301 88] 158) 1380| 112) 24| ı6| 2| 5| 4] 6] al 2|—| 5| 2l 1) —| 1ıl | — 
2. Gemeinden mit vorwiegend induftrieller Bevdllerung. (Nur Gem. Leuben.) 
I nicht Heizb. Zimmer, 1 Küche. . . 11—|— |— | — 1-|1-|1-|1-|—-|— —|—|1-1-|1-|-|1-|-|1- 
I heizbares Zimmer ohne Küche . . 4 1 2353 0 83 —-|1—-—|1-1-|1-1- —|-|— ee — | — I — 
 Iheizbares Zimmer, 1 Kühe... . 8 — 1 — 4 2 11-111 —  -|-— -— -— -— -| ||| 
I Heizb. 3., 1 nicht heizb. 3. ohne Küche 27 — 5 0 4 8 —-| I -— -— 1-1 -—ı -|ı- — -— - -| — 
ebeizb. 3., 1 nicht heizb. 8., 1 Rüde. 3321 — | — |... 6) -19]. a8) sollıs| el a6] 2) 21 — 1 —|- | 1-1 — 1 - | —-| — 
a 00.5. pome Rüde I —|— 4 —|—| 11—-—1-|1-| —-|—-|—- - —|-|-|—-|-|—-| —-|— 
ht Hebel a — | — 2 5er real ee elle 
 19.8.,3 08. mehr nicht h. 3, 1 Küche et ee ee lee 
ir. Wohnungen m. O od. 1 heizb. 3.| 5001 1) 31 30 35 61 7137) 5 | 9 8| 11 — -— 1 — ale 
 2heizbare Zimmer ohne Küche . di — | — | — | — ame I, 0, an Karen SEEN IR 
£ er Zimmer, 1 Küche P 18 —ı —ı | 2 1,2 2| 4) 3) 11 — -|-|-|1-|-|)-|— 
2 heizb. 8., 1 nicht Heizb. 3., 1 Kühe] 197) — | — 1 — 4 2115/23) 5| 33] 6|183I|— — | —|- —) | | — 
2 heizb. 3.,2 nicht heizb. 3. ohne Küche ii—|—- - — — —-| 11-|-|—-|-|-|-| -—| -|-| -|-|i- -|— 
2 heizb. 3., 2 nicht heizb. 3., 1 Küche 2383 — —|—- | —-|'—ı| 1) 4 3) 8) 2 5 4A 1 -|ı—- - — — — | —|i — 
25. 3.,3 00. mehr nicht 5. 3.,1 Küche A —-—|1-|-|-|-|1-|-|-|-| 11-|-|-|-|-|-|-|-|— 
zu. Wohnungen mit 2 heizbaren 8.| 247) — A Te 1 2:0 2 eg ge ga BEE a ee ET je 
 3heigbate Bimmer, 1 Rüde... . 271 —I—-|- - —- —| 2 1 4 5| 9 6|-- — --|-|1-1-|1—- | | — 
 3heizbate %., 1 nicht heizbares 2. 371 — | —|—|-|—-|—-| 2)—'— 1) 6| 8/15) 3) 2/1 —|ı- — —| — 
 Sheizb. 3., 2 od. mehr nicht heizb. 3. 161 — | — I— — | -|—-|-|1—| 2) 3 1 3| 6 —| 11—|-i—- — —| — 
aHeisbate Bimmer . . ...... ii —-— |I-|-|I|-|1-|--|-|-I1-1-|—-|— | 3) -|—-|-|-|—-|—-|—|)— 
4 Heizb. 3., 1 0d. mehr nicht Heizb. 8. | —I-|I|- | —- | - | -|-I—-1—-1—|1—| 2| 1) 2) 2| 11— | — —|—|— 
 Öheigbare Zimmer . 2222... 2 - | —- | -ıi- - -|-|-!/!—-|—-| 11-! 11-| —|-|-|-1|-1- | — 
7 bis 10 Heigbare Zimmer. . . . . . Eee ee 63 — |. 11— | —-|—-17 
4 Wohnungen überhaupt | 841| 1] 31 31] 36| 70) 621163 112 l1ıs| 56| 77|a8| 27| 5| 5] 1l 1-1 |) — 
a 3. Billenorte, 
ae a) Gemeinden bis mit 5000 Einwohner. (Gem.: Hoftertvig, Oberlößnik, Wackhtwis, Weißer Hirfch und Niederlößnig.) 
_ Imicht Heizbares Zimmer, 1 Küche . 21 — | — 2 — I— | -|-I-I1—-|—|—-|-|(1-|1-|1-|-|1-|—-|-1|— 
200. mehr nicht heizb. 3. ohne Küche 3 —Ii—- | - | - | — en 1 LI ea RT 
oder mehr nicht heizb. 8., 1 Küche 4 — | — | — ir — |) — | ler 17 —\—-|—-|I—| 1) 11—-\-< |Imhm:m|7 
® eizbares Zimmer ohne Küche . . 161 2 59:9 —ı:—|—-! 11—!—-|— | —!—- | —-|—-|--I-1—-|-|-|-|- 
A heizbares Zimmer, 1 Kühe . . . 10 — 215 1. 27 — | ee a 1 — | I ei kr 
zen, BI. Heizb. 8. ofme Kühe] 117) ZI 17 sa2l.21l 2il 51 21) .1l— | —|—| 11 —|\—|<-,-|—-|—-|)—-|— 
IHeizb. &., 1 nicht Heigb. 3,1 Kühe| 316 — | 5 311 50 59 5468| 1115| sl u) 3l 1 -— — — — — -|- | — 
Heizb. 9, nicht Heizb. B.ohme Rüdel 5 1 10 6. 3 2 21] —I—-|-|1—-/-' -|-|- ——'-| -|-|—-|— 
leid. 3., 2 nicht Heigb. 8,1 Kühe] 106 —|— | 9 9 au aal al al ıl si a 1) ıl ı 1 — —|-|-|- 
15. 3.,30d. mehr n.h. 3. ohne Küche 3 — | — 1 | — | - em) | —1-- 1-7) —-|-|—-|-| || 
49.3.3008. mehen.H. 8,1 8üdel I —-I|—| J—| 1—| Bl 2 2| 1 1 -I-1-1--| 111-1 
101 30] 106 se] 109] 76 109| 17l aslıol ıs| 5| 3] 3| 3] ıl—| 1l-|—- | — 
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Bahl der Wohnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe (ohne Läden, Schanfräume und andere nicht zur eigentlichen 
Wohnung gehörende Räume) mit Ausihluß der Dienft-, Hausmanns- und Freiwohnungen 


nad dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen und ohne den Betrag für etiva zur Wohnung 
Größe der Wohnungen gehörige Gewerberäume) 


über | über | über | über| über über | iiber | über , über] über| über |über| üder| über |üher über 
125 | 150 | 175 | 200 | 225 | 250 | 275 | 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 900 iger 
bis | big | bis | bis | bis | bis | big | bis | bis | big | Bis | big | bis | bis | bi8 bis | 
mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit) mit | mit | mit] mit | mit | mit mit 1000 


über- über | iiber | über 
biö | 50 | 75 | 100 
Gaupt || mit | bis | Bis | bis 
50 | mit | mit | mit 


5.8. = heizbares Zimmer 75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200 | 225 | 250 | 275 | 300 , 350 400 | 450 500 | 600 | 700 | 800 | 900 1000| M 
n.b.8. nicht heizbares immer (AI al“ Be a K| KR RR 
1. I: Is: JeJs je | m || [10 [an ja2 | 1s. ja | 16. | 16. | a7. | 18. | a0. |80. | 81. | 28. |8. 


ae 3. Villenorte. 
a) Gemeinden bi3 mit 5000 Einwohner. (Gem.: Hoftertvis, Oberlößnis, Wahrwis, Weißer Hirich und Niederlößnik.) (Schluß) 


2 heizbare Zimmer ohne Küche . . gl — 1 2 2 23—|—| 11—|—| 11-|—-|—-|—-|-[]=2[/2]1 [272 
2 heizbare immer, 1 Kühe... . 67 — | — a 1 2 418) 513 1) 775,3 1 —-| — | — 1-17 
2 heizb. 8., 1 n. heizb. 3. ohne Küche 17) — | — 2 02 2) 3)—| 11 1/1792) I || SE 
2 Heizb.-8.,1 nicht Heigb.-8.,1-Rüde | 131 -1l —-| | ;81:. 9-5 17 | 7107| 54 2213| 8l. 51. sa) ag ee 
2 Heigb-B., 2nichtHeizb. Bohne Rüde 15 — 4 —-| 1) — Bei 3:— |: ılsıl 11 Al 1 bes 
2 heizb. 3., 2 nicht heigb. 3., 1 Küche 62 — | — | —|— 2 34 9: 4.5) 6) 9) .51 632 ee 
25. 3.,3 od. mehrn.h. 3. ohne Küche 1 — | — — 1 1—|—|—-|- | —-/—|—-|—| 11-1 j)#177- 0-72 
24.8.3 08. mehr niht 8,1 8üe | 1 1 til 1) a2) 4—| 2) sb 1] 2er 
zuf. Wohnungen mit 2 Heigbaxen 8.| 316) ıl 1 1a sl 25) ı7| 51] ı8| ag| 1a] a0l a7| 2al ıı]l 5| | 2I ZI | ED 
3 heizbare Zimmer ohne Küche . - . 21 — | —- | — | — | 1 -| — 1-1 —-|11|-—| I) — | je 
3 heizbare Zimmer, 1 Küde . . . 1 — — | | — 3— 41 —|—| 44 1115| 12]. 3). 710 Bes 
3heizbare -., 1 nicht Heizbares 2. 4 —ı —  — | — 1-1. 2] —|j —| 2] '8[.11| 16.18 171112127 WOSeBT 
3 heizb. 3., 2 od. mehr nicht heizb. 8. 4— | — | —|— 1 1)— | -2| —| 4] ,3| 31.315 8) 0064 Sb ara ee 
4 heizbare Zimmer =-. ++... . = 1 — | — | — | — |— f-1 1|/-1|.1| 41 5+—| 3.8712 170 Sao 
4 heigb. 3., 1 od. mehr nicht Heigb.- 8. | - 78 — | — | — | — 1 — Fa-ı1l—| 1 11 8 2) |. ı1| 61.01.10 as una 
5 ’heizbare Bimmer 2 tmmi rn 21— |—-|—- | - |=7-|—-|—| 1|—| 2) || —|1.5/. 4] sjaizt pa 
6 heigbare Binnen nn er, 51 -—|- | — | — | I —| 2! —-)—-|— || 7 1113| 1 10°21 506758 
7 bi8 10 Heigbare Bimmer. . . . . . 8 —- | —-— | -i - - I -|—- | ||| 2/11) 2) — || 1) 27 2 3/09 
11 oder mehr Heizbare Zimmer. . . 13. — | —.|— | — 1.11 —-|- || —| —|—- | —|- | 7-1] 71 2722 
Wohnungen überhaupt | 1478| 11] 31] 120) 97| 188| 94171) 36 | s2| 28| 93 | 54| 64| 46| 59| 78| 53] 57| 81] 27 J108 
b) Gemeinden mit über 5000 Einwohner. (Gem.: Blafewis, Klotiche, Köbichendbroda, Lofhmwi und Radebeul.) 
I nicht Heizb. Zimmer ohne Küche 6 el 2 II] — |— | — ||: 14] — pop | pe Ze 
1 nicht Heizb.. Zimmer, 1 Küche. . . st -4—| 3 — 4 —|—|— || — 1 | [|| Sp e 
2 oder mehr nicht Heizb. 3., 1 Küche 21 — | — | — 21 — 1-1 —-|1—-|-|—- 1-1 -|1- ||| —-|—- | —- | — | 
1 heigbares Zimmer ohne Küche . 118 15): 41) 35) 19) AR 31 —-| 11 | — |. 1 ee ee 
1 heizbares Zimmer, 1 Küde . . . 581 20 — | 13 oO 8 WEI 12) 2) 1 11 |) 1 SE 
1 Heizb. 3., 1 nicht Heizb. 8. ohne Küche ! 558] 10) 58 184 121 a9 2 8 5/3 2 — 1/ 11-—|-|- — || | 
1 Heizb. 8., 1 nicht heizb. 8., 1 Küche | 1898! — | 15| 80| 157 3671279 482 12171215 | 33) 31 | 11) 6.5) I 
1 heizb. 8., 2 nicht Heizb. 3. ohne Küche 38 :1)..2| 211 201..3800 41 6) 3| 6) —!—| 8|.92| | U Sa EEE 
1 heigb. 8., 2 nicht Heizb. 3., 1 Küche | 3801| 1128 5 32) 571431 91| 38| 45 | 19) 33] 9| 2, 0 Se 
15. 8.,3 od. mehrn. h. 3. ohne Küche 5 1— 1.6. 9) 2) —| 1|—| 1-1 |] 719 ee 
15. 3.,3 0d. mehr nicht . 8.,1 Küche a4 1— | — 1| „6, 2] 5|. 4| 5| 1] 2) 3] 2 —| 7110 Do Er 
zu). Wohnungen m. O od. 1 heizb. 3.| 3172| 35| 119] 344| 366| 5731363 |6a3 1272 279 | 57 | 70| 26 | 13 7”, 4) 11—|— | —|ı— | — 
2 heizbare Zimmer ohne Küche. . 63 — | — 3 83. 1276] 12] 2) 61—| 9).2) 91 —| — | Ser Er 
2 heizbare Zimmer, 1 Rüde . . . .| 261 — | — 6 4.11} 7 56 | 29| 55 | 16 | 45) 16.1 11 7.4) —| Vi ee 
2 heizb. 3., 1 nicht heizb. 3. ohne Küche 79 — | — 4 4 2arılı i6| 2) 8) 1) A| 1) AS) So 
2 heizb. 8., 1 nicht heizb. 3., 1 Küche | 807] — 1| 5| 12) 29/39) 77| 501122 | 741141 |128| 98 29) 12| 8] Po 
2 heizb. 8.,2 nicht heizb. 3. ohne Küche 34 — | — | — |! — Bean 51 2: 81 1.6 — 2| 21 — | — | — || | — 
2 heigb. 8., 2 nicht Heigb. 8,1 Kühe] 224 —I—| 1 3 8 5fı9| 11] 24lı1) 31| 28| 3s9l os 1al el si | zz 
2. 3.,3 od. mehrn.h. 3. ohne Küche 5 — | — 2| — 1 11 —|—!|— | —|—|—-| — (7-7 1 TS 
25h. 8., 3 od. mehr nicht h. 3.,1 Küche 31 — | — | — 1.831 11—|-1]10).8, 920 2a] 17 Deere 
uf. Wohnungen mit 2 heigbaren 3. | 1504| — 11 21 27| 92] 52 1881| 97/223 1104 1246 178 157| 65 | 29 18 6) —|— |  — | 
3 heizbare Zimmer ohne Küche . . - 11 — |i— || — 4.11 .—| 1) —| 2|: 1) .1)-—| 1) 2) gg En 
3 heizbare Bimmerlnäche re 2a ee bIF3\ 12| 2 9| 8129) 60| 811’50| 34| 23] 3] Ser een 
3heizbate 8, 1 nicht Heizbares 8.| 3971 1 —|— 1 1) 3| 9) 2): 6| 1,191 24|64 66,87 Telael sl a la 
3heigb. 8., 2 od. mehr nicht Heigb. 8.| 151 — — — | 1 1 1) 1° 1 a —ı15 3814| 7 a7|39|l9H\13| 6) 5 2° 
A Heizbare Bimmer .-. "IL ZT. 277 — | — 1 1 —-|I-| 2| 4) 4|—| 6| 7|18| 31| 30| 68| 46| 33) 12/12] 2 
4 heizb. 8., I od. mehr nicht Heiz. 3.| 31 — | — |— — | — 1-7, 8 ı1| 2| 1) 5| 3/13) 9| 20| er | 77 75| 50| a8| 37 
6 heizbare' Bimmer "=. =”. „zn 327 — | —|—- | — /-|1-f1/—-| 11—| 2!—| 5| 4, 6|11|26| 44| 46| 55 196 
b.Heizbırre Bintiner Inn zn. 1861 — | — I — | — | 1-|—-|—-| 1ı1-|1—-|—| 4 —| 3| 5) 5| 5113| 16 134° 
7618 10 Heizbare Zimmer . . .. . 169) — | — | — | — 7-72 111 || 17 38) 7 4147 Meg Pest ee 
11 oder mehr heizbare Zimmer . . . 241 | — | —=-|— | — | —|—|-|1—- | -|-|-|-| -|-| -|- | — & 2| 22° 
Wohnungen überhaupt | 6953 35) 120) 366| 396] 673423 |860 |380 |530 |171 |395 |302 |373 |239 [242 |304 |217 1185 135 1137 470. | 


| 


* RK % 
| 


Noch Überficht IT. 


Größe der Wohnungen 


Sal) der Bauen. hr der in TE 1 1 be Größe (ohne Läden, Sööanfräume und andere niet zur een 


Wohnung gehörende Näume) mit Anschluß der Dienft-, Hausmanns. und Freimohnungen 


nach dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergüitungen und ohne den Betrag für etwa zur Wohnung 
gehörige Gewerberäume) 


über || 5;, | über über über über | über] über] über über über | über| über über Aber | über über | über! über |über über| 
® | 50 | 75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200 | 225 | 250 | 275 | 300 | 350 | 400 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | per 
Seipt | mit | vis | dis | sis | Dis | sis | bie [bie | Bin | Die | Die | bie | vis | bie | Sie | nis | 6is | bis | Biß | Die 
50 | mit | mit | mit | mit | mit | mit) mit | mit | mit ! mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit mit [1000 
„= heizbares Simmer 75 100 | 125 | 150 | 175 200| 225 | 250 | 275 | 300 | 350 400 | 450 | 500 | 600 | 00 800 | 900 1000 MA 
„8. = nicht heizbares Zimmer EEE FIR EIER IEIE SF SF IF FIR IE 
1. Ira | erento 20} ar arntes. 
NE 4. Gemeinden mit gemijchter Bevölkerung. 
Inicht Heizb. Zimmer ohne Küche 2 1—|— 1 — | — Be een ln | 
_ Inicht heizbares Zimmer, I Küche 1— | —  — Er 212,= je tr a | shi aha 
2 0d. mehr nicht heizb. 3., ohne Küche 1| — | = a | ee | I en A IT halte 
1 heizbares Zimmer ER Küche . . 71 - 21 er 10-10) : a — (ee ER | a a 5) be 
I heizbares Zimmer, 1 Kühe . . . 33° 1-2. 9 4:9 5) Be=-1721 — | 1-1 - || — En re 
dei 8., iIn-Heizb. 3: ohne 'Küdhe] 500 30) 74 1811 901 79: 16| 11) 6!) 7I 3) 1|— | 2 — inch 
-3., I nicht heigb. 35 1 Küche | 16921) 61 811: 136| 215] 4191242 12974408 1123 |-69 | 85 A| !5|- 11-11 — | hl]. 
ER 2 nicht Heizb. 3. ohne Küche 013 4177-351 18| 200 oe |) — | | hentai 
. 8., 2 nicht Heigb. 8., 1 Küche] 3t5|1 1] 11) 21l- 38 57 a7 63r13| l-16\l ar al ıl ı BT: 
% 300. mehr n.d. 3. ohne Küche | 101 =|—|—-| 33 17 3) —-!1-l-|-=-|1-|- | -—ı | |- 
A a ob ehem. b 8: 1 Süce 29 ar jembe 2A: 4 3 4 een ke Mas. | 
auf. Wohnungen m. 0 od. 1 heizb. 3.| 2760| 61| 158) 397 384 594 299 388 ıazlıs2l ss!ss|l slı2l 2| 2 | tr 
2 heizbare Zimmer ohne Küche . — BRAISZrN ES) 5, 21-11 2/—| 1 I — 
Be Summer, L Küche... 206) 11.552021) 8.12] 111: 18629450 1:28 | 34| 13| 4 — | 1 3 | 
2heizb. 8., 1 n. heizb. 8. ohne Küche 74 — 21.9 10) 19) 10 | ee 2a, Al 1i-— | — | | 
2 heizb. 8., 1 nicht heigb. 3., 1 Küche | 608 — 11 10) 18° 35 26| 56] 321 94| 65| 80 1115 | 51) 19| 5) 1 = — |. — | — 
. 8., 2 nicht heizb. 8. ohne Küche 24| — | — a 46) 4 2| a a ae | 
. 8., 2 nicht Heizb. 3., 1 Küche | 198) — | — 37427 :18| 11 "Oben 734 17791730 1*32 |, 28 E 8 | ,&r9 | 
Er 300. mehr n.d. 8. ohne Küche 4 — | — 1 — 2 —-| 11-|-|1-|-|—- |. | — | | 
25.3.3008. mehrmihtH. 3, 1 Rüde] = | — |" 1 —-| 4—| 3I—| 52|9|22! al 5, 2| 11 2] 
auf. Wohnungen mit 2 Heigbaren 8.| 1169 1 7 30 47 91 62.108 65 181 koslisslısa| sg 12 6 — 21 — | — | % 
ssate Zimmer ohne Küche 47 6 — == — 5 — | — | Re rn E ker are a] Sei! 
Boheisbare Bimmer,- 1- Küche». „+ 1801 > °— | — 17— | 21: 1045 2r13je 81225 |:46,| 361,22 1:13: 11.11. 1—| —|— 
i Bienichtgetsbmes- a, 2a— — I... 3 7.1 SE Ti 61:94:80 | 7al,94 al ir) 2 ir 
3 heizb. 3.,2 0d. mehr nicht Heizb. 3.| 71 — 2 er | — | ee | 12 dl er — 
Be Der ern si ce ee 60 — | | | 17-174) .6,,;,7| 9| 13) 13) 3) 21) —| 1 — 
eizb. 3., 1 od. mehr nicht Heizb. | 15) — — — | — 2) — Tre 11 A| TI 16 12°) 16°) 26 18] 5 1|ı 1 
sat Bimmer ER 66 a | (2 3174,79) 11) 14, 9) 3| 10 
heizbare ‚Dimmer |... 2... 35 — ii —ı—| 1 1j=|—|--|-2| 2| 1! 8) 3| 5,12 
7 bis 10 Heizbare Zimmer. . . . . . 21) — | ee a NA EA Sk era ren Wind u 17921010 
1. oder mehr heizbare Zimmer . . ne a ıT leere ee a: 4: 
Wohnungen überhaupt | 4712| 62) 167| 428| 4835| 694/364 |519 |197 391 |216 |280 |272 |251 113 | 93 | 84| 38 | 4013| 14 | 41 
Amtshauptmannihaft Meiken. 
e- 1. Gemeinden mit ers Tr Bevölferung. 
& 1 nicht heizb. Zimmer ohne Küche 7 | Sm Mm mm | ne NT m 
Inicht heizbares Zimmer, 1 Küche ee 1 ah hl lol )T 
‚oder mehr nicht heizb. 3., 1 Küche 3| v:1l,: 2. | a ser le I nern ir 
E: Er immer ohne Küche . .| 59 50 8 1. ee ne ER A re ag 
1 heizbares. Zimmer, 1 Kühe . . dan 37: 8. 4.14 — | — — 4 2 a N 
a in, dot, 8: cine Sase 1589| 782 68g| 131 2 3 —- 2 — -|- == -|- — 
Ei nicht Heizb. 35 1 Sue] 909) 4131.255| si 1aı 5 1 2 1,7 
: Rn "2 nicht Heiz. Dohre sie 1423 1n9 1994: 54,17] 21 — Be nes 
# er 8, 2 nicht Heigb.. 8,1 Kühe| 387| 500 alııa em a 5 5-13 — II — - - - | | - = 
1.3,., 30. mehr.n. h. 3. ohne Küche ae een zu 31 1) — ee | | ee; 
1. 3,3 0d. mehr nn. 9. 2., 1 Küche 53 "6: 12] °19 3) 2 4 2 jahr |=i| REF VAR | TI 
1. Wohnungen m. 0 od. 1 heigb. 3.| 318911881245 685| 243 91 10 ll — | 31.1] — u en 
2 Heizbare Zimmer ohne Küche : 291 10) 10-2. — | A a ee ri ee 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . : . Be | 2 ee | | ri 2 
2 heizb. 3., 1 n. heizb. 3. ohne Küche 6 3.3 | | Ta ot a ET 
2 heizb. 3., 1 nicht heizb. 8., 1 Kühe] 139 8 31 38 13 23 10 De eher ler ET 
y A 2 nicht Heizb. 2. ohne Kühe 43) 6 11 12 3) 1.6: 1 Sie 1 | eh (a | ee 
2 2 nicht Heizb. 8,1 Kühe 116-9 Aal 34 25 11) 6) 77 6 1) 1 2) 1 —I—|— a et | et 
Be ON a A 1 ET Fi | it ee a 2 T 
BohmehrnichtH. 3,1 Rüet MA -5.- 4-4 9 9—| AS) beb Hohn lem see 
auf. Wohnungen mit 2 Heigbaren 3.| 451) 54] 106| 115 54° 54 171235| 10) 7 ,2| 3 2 1 — 11-1) —|-1=|l— 
 Beitfchrift des Königl. Sächl. Statiftiihen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. : 33 
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Noch Überficht II. 


254 


Zahl der Wohnungen der in Spalte 1 Lezeichneten Größe (ohne Läden, Schanfräume und andere nicht zur eigentlichen 


Größe der Wohnungen 


Wohnung gehörende Räume) mit Ausfchluß der Dienft-, Hausmanns- und Freimohnungen 


nach dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen und ohne den Betrag für etwa zur Wohnung 


gehörige Gewerberäume) 


über bi über | über | über | über |über| über | über | über| über | über | über über| über | über |üiber| über über | über über 
# | 50 | 75 | 100 | 185 | 150 | 175 | 200 | 225 | 250 | 275 | 300. | 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 900 | iger 

Haupt || mit | big | bis | bis | bis | bis | bis | big | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | Dis | bis | Dis | bis Bis 
50 | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit mit |1000 
9.8. = heisbares Zimmer 75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200 | 225 | 250 | 275 | 300 | 350 400 | 450 500 | 600 | :00 | 800 | 900 1000| M 

n.5.8.=nit heisbares Zimmer Aula TAT aa Aal Ra A| a | Ra TREE 
. a er ru Ts. [= [8 | 0.10 |1.] 12. | 1: j14.]15.]16. [12 |1s. | 10.1] 80. [a1.] 22. | 28. 

1. Gemeinden mit nutiegen? Landwirtigaftt, Bevölkerung. (Schluf.) 
3 heizbare Zimmer, 1 Rüde . . » . 5 1 — | — 1 —|—| 2|—|— 11 | | — kl et 
3heizbare 3., 1 nicht heizbares 2. 21 — 16 3 2 1 A—|ı 1-ı —| 2 — —| 1 —|—- 1 — | — | — 
3 heizb. 3., 2 od. mehr nicht heizb. 8. 41 2 510 5° 3—| 31—| 4—| 4—| 4 11—-|—-1—|1—1— |—|— 
Aheigbare Bimmarz-w re re 61 — 1— ı — 1Il— 1 1) 1-| 1 -| —-|—-|—-|—-|—|-—-|1—-|—|— 
4 heizb.. 3., 1 od. mehr nicht heigb. 3. 21 — 11 3° 3 —| 2| 1) 4 —| 2) —| 2| 1| 1|—|—- | — || — | — 
b:heizbare- Zimmer eis HE a. 1 11 1) [sh Shoe IE 
6 Heizbare Himmer m a 6|—-|I|—ı 1-1|1-—[|—1I 11— || -—- 1: 11—| 10:1) — )— ol) — | 1 
7 bi3 10 Heigbare Himmer . . . . . 6| — | — 1—-|-|-—-| 1-|1-|-|1-1|1-|-[-[| 1|-|—| 3) — | —|— 
11 oder mehr heizbare Zimmer . . . 21 — | — | —- | - | || — | — —|—-|—-|-|1-|-| 1\—-|-|- 1|— 
Wohnungen überhaupt | 4059124511359 819) 309) 154| 2857| 13 2a 2185| 5lo 2a 5 2123 Hl 2| 1 
2. Gemeinden mit vorwiegend induftrieller Benölferung. 
a) Gemeinden bi3 mit 5000 Einwohner. 
Inicht heizb. Zimmer ohne Küche 6 7 2 1-1 —|I—-|1—|—|— —|—|—-|—-|—-[|—-|-—-|-|-|-|-— 
1 nicht heizb. Zimmer, 1 Rüde . . - 4.1 1 1— 1—-ı—- 1 -|-|-|-|-|-|1-|)-|1—- 1 — ||| — 
2 oder mehr nicht heizb. 3. ohne Küche 1l — | — 1—-1-|1—-|1-|-.1-|-|1-|-|-—|-— [| -— | — | — | —- | — | — | — 
2 oder mehr nicht Heizb. 3., 1 Küche 2l — I— | — | — 2| —|—|-|1-1-|1-|—-| —- | — | —- | — | —- | | — | — 
1 Heigbares Zimmer ohne Kühe . .ı 15 0 53 9 — | —| 1—-— -— —- -| —-|-|1—-|-|1—- | — | — 1 — | — | — 
1 Heigbares Zimmer, 1 Kühe . . . 3 6. 1 9 7 8-1/—| 11—|— — (See Br 
1 Heizb. “ 1nichtheigb. 3. ohne Küche | 753 94] 256) 277) 71) 3115| 6) 1 21) — — | — | — |) — | — | 2) ZZ 
1 heizb. 8., 1 nicht heizb. 3., 1 Küche | 1781| 8 81) 310) 472) 6101169] 95 | 12 | 20| 1| 3 — — 1 —-— | — | — | — | | — | | 
1 Heizb. = "2 nicht Heizb. 2. ohne Kühe] 171 5) 401 74 29 I 3111-1 || — | 1210| ee ee 
1 heizb. Ei 2 nicht heigb. 3., 1 Kühe | 6661| 21 24) .98| 165! 158] 931 81| 251 14 2| 3) 1—|— | —| | — I] 2 ZZ 
19. 3.,3 od. mehr nn. h. 3. ohne Küche 19 1 2 6 4 9 —-| 11—|— || 17] 4 EEE 
19. 3.,3 od. mehr nicht H. 3., 1 Küche 44| — | — 8 9 3) 1183| —|—| 2|—-| 11 —|—-|—[-| |) nm 
zuf. Wohnungen m. 0 od. 1 heizb. 8. | 3585| 160) 460| 7983| 7581 saalasa ige | as|l s6l 3l sl ı  ıl - 1-1 | ZI ZZ 
2 heizbare Zimmer ohne Küche . . 29 2:6 7 7 23 31 1-|—- —| 1—-|1—-|— | —|—- | [| || — 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . . 701 — 11 8 13 39230] 15) 3| 4| — | 11 ||| oe 
2 heizb. 3., 1 nicht heizb. 3. ohne Küche 91 1 12) 17) 22 BL 291-85| — | — | — | 1 | 207.200] Se Fee 
2 heizb. 3, 1 nicht heigb. 8., 1 Küche] 5621| 11 -6| 23|- 36] -851.88-1112 | 66 | 68| 32. 27 | 13) Ya) | "37 See 
2 heizb. &., 2 nicht Heigb. 2. ohne Küche Da VIB | BELBIN. 5 TS 51: 72. 31 is |EESh Silzeulieer] Bes 
2 heizb. 8., 2 nicht heizb. 8., 1 Küdel| 211 — | 2) 7| 11) @daTı A0| 14) 26| 9| 25| 17) 9| — | ve -— 
2. 300. mehrn.h. 3. ohne Küche 3 — 1 — 1 21 — | — | -|—|=1-| — ||| See 
29. 3,3 0d. mehr nicht h. 3., 1 Küche si as 2: el —| .6l 21—| 1l 2) 
zuf. Wohnungen mit 2 heizbaren 3.| 1049| 6) 34 69) 98, 1681145 180 | 92 106 | 41, 60| 32, 11 51 1l— | — | —|1 | — 
3 heizbare Zimmer ohne Küche . . . 1 _ 11 — 220 | — | | — I ji | 200] ei Sir 
3 heizbare Zimmer, 1 Kühe . . . . 58) — 1 1 1 61. AI 9| 2717| AI 76| 1) 61] — Sr Tee 
3heizbare %., 1 nicht Heizbares 2. 99 — 1 3 Sarasin. 8) 91111 11455). 17V SO een Se 
3 heigb. 8., 2 od. mehr nicht Heid. 8] 6— —| 2 :ı 35 7 —| 5 3 9 si ınl.al al at Vi le 
4 heizbare Bimmer a es ET 311 — — 2 — ' tt 11—| 1 —| 1| 2102) 10|-4| 977714 SER 
4 Heizb. 3., 1 od. mehr nicht heizb. 8. 141=|—|—|—)—71| 4| 3) 4] 1| 4|°9} 12159] 10) 107810 4 20 esse 
5 heizbare Bimmer Re 19 — ||| |1|1— ee Me 2ı—| 5| 1| 5| 4I|—|— | 11-1 
6 hetsbare Aimmer: 2. nd ne 21 — | — | — | — | -—II—=| 1|—' 2|—|— | —| 117--[9] ZN ame ee 
7 bi3 10 Heigbare Zimmer ..... II — I - | —- |) —- | 1-2 —I1 |) —-|I-| 17] m] 1) Spatz ee 
Wohnungen überhaupt | 5001| 166) 496| 871) 86011024448 [408 |149 180 | 64103 | 53 | 75 | 25 | 39| 20| 12] 4| 3 1 — 
b) Gemeinden mit über 5000 Einwohner. (Nur Gem. Weinböhla.) 

1 heizbare3 Zimmer Un Rüde . . 28| 8.15 3. 1-—R 1, —1— | — 1] 2 [| | 27 ee 
1 heizbare3 Zimmer, 1 Kühe . . - 2 1 > 2 —|—-| 11—-|—-| 11 | —|-— | — | — | je 
1 Heizb. 3., In. heizb. 3. ohne Küche 831 8 31) 255) ST 2] | | — — | u on (va Be 
1 Heizb. 3., 1 nicht heizb. 8., 1. Küche] 234) — 8 28 561. 58931 19) —ı.— 2 11 2 ln | Ei u) EHE a 
1 Heizb. 3., 2 nicht heizb. 8. ohne Küche 24 — 5 6.5) "Al |.2| —i— 1 I | ee] Fe Fr 
1 heigb. 3., 2 nicht Heizb. 3., 1 Küche 96 — 2: 8 24 Bl 24 8 21 24.1 — nik) u Eu 2 Sp ee 
th: 8; 3 od. mehrn. h. 8. ohne Küche 3)—-l— I 1. 1 EB —ı — | — je} a 2 EEE 
15. 8., 3 od. mehr n. 5. 8., 1: Küche u 4 1} „Sim 3 |. — RB Ile | dus ee lee] EI ee 
zuf. Wohnungen ın. O od. 1 heigb. 3.| 492] 17) 61l 74 102] 134| 61| 32 2ienlea lt] Ei el Hr 


ara 


Noch Überficht II. 


a———————————TT | nn En ET nn nn nn nn ben - 


E- ” Bahl der Wohnungen der in Spalte 1 bezeichneten Größe (ohne Läden, Schanfräume und andere nicht zur eigentlichen 
) Un Wohnung gehörende Räume) mit Ausfchluß der Dienft-, Hausmanns. und Freimohnungen 


R : nad) dem jährlichen Mietpreis (ohne Mebendergütungen und ohne den Betrag für etwa zur Wohnung 
Größe der Wohnungen gehörige Gewerberäume) 


über sh über | über | über | über | über | über | über) über | über| über über. über | iiber über |über| über über | über über { 
R t 50 15 100 125 150 175 200 | 225 | 250 275 300 350 | 400 | 450 500 600 700 800 900 über 
7 yaupt || mit.) bis ‘| bis | bis | bis | bis bis | bis | bis | bis | bis | bis | bie | bis | Gig | bis | Big | bis | Dis bis | 
{ 50 | mit | mit | mit | mit | mit mit | mit | mit) mit.) mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit 1000 
9-8: Helaees Zimmer 75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200.| 225 | 250 | 275 | 300 | 350 400 | 450 500 | 600.1 :00 , 8001-900 1000 M 
n.).8.—niht heizbares Bimmer Kl alalaln ia ala ll ai aaa ala ia 
13] a | 8:1 | | | 9. [io Jam | a2] 18..| 1a. [.15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 22. | 2. 
2. Gemeinden mit vorwiegend induftrieller Bevölkerung. 
b) Gemeinden mit über 5000 Einwohner. (Nur Gem. Weinböhle.) (Schluf.) 
2 heizbare Zimmer ohne Küche . . 7 — aa — Veen nn [11T 121 
2 heizbare Zimmer, 1 Küde .. . . 29| — | — 2uen2iı 5 6| RER er ie —|- 1 — au ei —i—|— 
2 heizb. 8., 1 nicht heizb. 3. ohne Küche 22 — 2.06 5 1 I I — Fıhar ern 
bh, init heizb. 4,1 Kühe] 1a — | 38 6 15 5) aa a8 5] 5| 3 = 1 2-20 
Dheizb. 8., 2 nicht Heisb. 8,1 Rüde| 64 — | U 2 6 a 1a alu alu al 2a, — ee et 
2h. 3., 3 od. mehr n. h. 3. ohne Küche Nrae = a Je ee en. —ı— | —-| —| — 
BD. 3., 306. megenihtH. 8, 1üge| al || U 1 —- Zeh al ıle| al's)- I Ele 9 2) Dim 
zul. Wohnungen mit 2 heizbaren 3. | 262) — I» 831: 10 19 33| 16 57 321 50 Fr Iz RB ran 1 A] ee 
3 heigbare Zimmer ohne Küche . Br: 2 — I — | — SER |—|— ee ler 
3 heizbare Zimmer, 1 Kühe . . . . 15 — | — 17 — | 2) DEZE 30-1 — |) — | —-|— 1 — | —|—|— 
Sheizbare 8., 1 nicht heizbares 2. 4a — | — | — 2 ° 2 —| 4) 4 11| 2) 9) 6| 6 — — 1-—- — | - | — 
3heizb. 3., 2 od. mehr nicht Heizb. 3. 371 — | —ı — 1 2 2) ren, 3 tl, 1.— | —ıI— | —| — 
Bneizbare Bimmer .. .. .... 6 — I — I —i | — ||| 2/—| 1) 1) /1)—| 1 —|—|— 
8., 1 0d. mehr nicht heizb. 3. 201 — ı — Ii— | —-|—-  -/|—/—| 1| ı| 4|—| 5) 5|3| 1 —ı—|1—|— 
Benbore Bintmer .  .-. ..... 161 — .— !— | —!'— —| 11-1-),)—|1—|-—| 31 2| 4.3] 3! —!—-|-—| — 
Hheizbare Bimmer ........ ea | — —|- EL ee uhr 
| Vohnungen überhaupt] 903 17 64 5 126 11 ı vl al ar is lei el 3l—| 1l-|-— 
Amtshauptmannihaft Chemnig. 
| 1. Gemeinden mit vorwiegend landwirtichhaftliher Bevülferung. 
Inicht Heizb. Zimmer ohne Küche 1 1—- | —i—- ı - —|-!1-|1—-[—-|-|—|—|-|— — 11 — 
Iniht Heizbaves Zimmer, 1 Küche BuSIEleTe Mae | Be Fee — | — 
1 heizbares Zimmer ohne Küche . : 3 1 1-|ı—- - -1-|1—-/—-|—| || —-|— u N 
I heizbares3 Zimmer, 1 Kühe . . . 1 1 — — — — —|- 1-1 -|- - -|1-|-|1-/-|1-|— 
1 Heizb. 3., Im. Heigb. 8. ohne Kühe] 16 2 1 5 7 1— — —|—-|-|1-1-1-1-1-)—-|-|—|1-|—|— 
IHeizb. 8., 1 nicht Heigb. 8,1 Rüde] 28 1 13 ad 8 2 —-—/—I- | -1-|-|-|1-1-1-1- ||) 11 | — 
1 Heizb. 3., 2 nicht Heizb. 3. ohne Küche 6 3 3 8 1 —- — —— | 1 -— —' - | - | -|-| -—  —| — 
ee aa — See Se er er _ EM | 
19. 3.,3 08. mehrn.h. 3. ohne Küche 4—| 3 3—|—-| 1-|—-1-|—-|-|i—-i—|-|-|-|-|—-|1-|—-|— 
19. 3., 3 08. mehr n. h. 8., 1 Küche 4 — 27 1 — <- are + TI: 
auf. Wohnungen m..0 od. 1 Heizb. 8.| 2601 421 147.47) 17 5 11 — = er ea] hen Zehähe 
nt beisb. 9. ohne ae | ae | | ll el 
nr Heiz6. 8,1 Kühe) Aa — I 5 a a een le 
» 8., 2 nicht Heizb. 3. ohne Küche 6 u sen ir 1 1) De ee 
eizb. 3., 2 nicht heizb. 3., 1 Küche 121 — 3-2. 27 5 — | —i—-/—-|1— | lol 1 -lo||o 
25. 3., 3.00. mehr n. h. 3. ohne Küche de — Ei A Ti Er ee a rt 
29:8. 306. mehrnihtH. 3,1 tie 11 II - II —-| Hel-j=|-1—1+)-|-|- || 1-1 |- 
zul. Wohnungen mit 2 Heizbaren 8.| 383) —| 6 11) 4 12 2| 8 a EN Ce 5 Alle — ie a —|— 
heihare 8, 1 nicht heizbares. 8.1 2l— .-ı—- | —| 1 —|- ae ers ehe 
7 bis 10 Heigbare Ey ee rn EEE Eee 2 Be > 
I BVohnungen überhaupt | 301] la 5 au a 3 3 —-| 1ıl- —-/-|-| 11-1 -|-|1-|-|1-|- 
E; : 2. Gemeinden mit vorwiegend induftrieller Bevölkerung. 
Ei - und: a) Gemeinden bis mit 5000 Einwohner. 
inidt heizb. Zimmer ohne Küche DER | — | >) 
Imicht Heizb. Zimmer, 1 Kühe. . . 4 I — I — 2. 1 a | en 
2 oder mehr nicht heizb. 3., ohne Küche 3 Ian | — (Ge ie — | Ze 
oder mehr nicht Heizb. 3., 1 Kübel 4 — | — 1311| — | ee 
I heizbares Bimmer ohne Kühe | 2201: 5721-67) 39-32) 18| A| 31 — I) | —- 1-1 - | -— —i-|- ||| -|— 
IHeizbares Zimmer, 1 Küche. . . z3j# 11E 105,23) 11) 8:8 SER — |) ee Ilm 
FE heizb. 3.,1 nicht heizb. 3. ohne Küche | 4088| 3591130511345! 649) 347) 57) 201 — | 51 — 1 — | 1 — 1-1 -|-|—-|—1|1—|— 
Iheisb. 8., 1 nicht heizb. 8.,1 Küche | 19451 8] 106| 2551 296| agıları si nazıaıl all 2 6 — — —\- | -|1-|— 
1heigb. 8.,2 nicht Heizb. 3. ohne Küche 2495| 45] 4591 8431 615| a1a] 66 | 32| 6| 3] 2| al 2| 2 1 — — || — | —|— 
4 b. 3., 2 nicht heizb. 3., 1 Küche 1076 & 1..297 921 1031 1931130 255 Fs22 1 38119512 | 5|. 21— |: 1 I —I— |< Tl — 
19. 9.,30d. mehrn.h. 3. ohne Kühe] 191). 1, 15) 57.45] 48 13 &7 2| ee re | et | ee 
EB, od. mehenichth. 8,1 Rühe| 106) 1 11 14 7) 22] slasl-elar, sl. 8 3-1 -I-l-1-l—-1-|- 
sul. Wohnungen m. 0 od. 1 heizb. 8. [10212 47711995|2672,1759 1443\558 1621 288 a1 | 86 | 5a | al ı3l 2 11 -—1—- | —|1—-|1- 
v 35* 


— ee 
Noch Überficht II. 


Baht der Bigniirgen der in Spalte: 1 bezeichneten Größe (ohne Läden, Schanfräume und andere nicht zur eigentlichen 
Wohnung TE Be mit es der Dienft-, "Hausmanns- und Freimohnungen 


nad) dem jährliden Mietpreis (ohne Nebenvergütungen und ohne den Betrag für etiva zur Wohnung 


Größe der EN en gehörige Gewerberäume) 


über« über | über | über über | über | über | über | über | über| über. über über | über| über über|ü er über| über en 
Bi8 | 50 | 75 | 100 | 125 [150.175 | 200 | 225 | 250 | 275 | 300 350 | 400 | 450 | 500 | 600 , 700 | 800 , 900 |iner 
haupt || mit | bis | Bis | bis | bis | bis | bis | Dig | Bis | bis) bis] bis | big | bis | bis | bis | bie | bie | Dis Big 
F mit‘) mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mitı| mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit! mit mit 1000 
H. 8. = heizbares Zimmer je 100 | 125 |150 | 175 [200 | 225 | 250 | 275 | 300 10 | an 450 | 500 | 600 |':00 | 800. | 900 1000| M 
n. as 8.=nidt heizbareg Zimmer M M KM AI MIM|I| MI M | M: | Al DM 
Ei [äis — N 
2. Gemeinden mit vorwiegend induftrieller Bevdölferung. 
k a) Gemeinden bi8 mit 5000 Einwohner. (Schluß.) 
2 heizbate Zimmer ohne Kühe. . | '419- A- 9.31. 38 za] 2| 2| 1] 11 Bil 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche . . 80. — 2). 55 9 ,21| .3|11| 6 6| 9) 4,11, — MH io 7-1 zZ 
2 heigb. Du 1 nicht Heizb. 3. ohne Küche 6251 5) 52) 122| 121] 159] 58 | 72| 17) 10 5| 2,— | !2I1 —|ı—| —ı—[—|—|— 
2 heizb. 3., 1 nicht Heizb. 8., 1 Küche | 550) — 9} 44| 42| 102) 54 | 98 | 38| 47 | 28, 441,23 | A131) 61 EInII 2 oe 
2 heizb. 3 ‚2 nicht heisb. % ohne Kühe] 321) 4 12) 42) 46) 80) 46 48 16 11 6| 4) Al 2I— — — — 1 — 1 —  — | — 
2 heizb. IB: 2 nicht Heizb. 8, 1 Küdhe| 850) .1|= 3.18) 16) 44] 32| 60 33) 29) 26| 3432| 13) «7.021 er el ze 
= B-, 300. mehrn.d. 8. ohne Küche 90 — 2,9 11) 16119 12| 5| 6) 2) 3) 1/51) —| 1) 11 1127 20727 
25. 3., 3 od. mehr nicht H. 3., 1 Küche % 1— 8-10. 122} 4) 15| 5) 5/1) 44|° 7,10) 3 jet Peer 
zuf. Wohnungen mit 2 heizbaren 8.| 2231|. 151° 89] 279) 293) 451l228 |sıs 122 1115| 78105 | 69 | a3! 17 | 51 2aı ai I || 7 
3 heizbare Zimmer ohne Küche . . . EN a aa 3 Uri) 1) 1 I I oe | 71 — | —|ı—|— 
3 heizbate Zimmer, 1 Kühe . » . „| . -59| — 1 — 1125| 6| 9) 4| 4| 1) Alıcd| 89, 6; AU 1 
3heizbare 3., 1 nicht heizbares 8.| 118 — 2 3 5:5 4/|10| 1/16) 6| 17.17) 11] 8) 6) 4) 3) 127 22 
3 heizb. 8., 2 od. mehr nicht heizb. 8.| 1151 — 1 2 3 2m '1|.9| 5|13| .4[251, 9| 43] 7) 87 So 
4 heizbare Zimmer er re 33 — ı— | |—. 2/— | 1| -1| 2|—| 4| -64:17| 3) 2) 25) Tee 
4 heizb. 3., 1 od. mehr nicht heizb. 2. 4 —  — 1 — 2. 31: 247 228 BTEBIEUB| 16402094202 EEE re 
5 heizbare Bimmer ee Fe 3) — | —|I-|—|-]1| 21 —| 2/|—| 1| 3) 4|—| 3) 8737760 Sao 
6heilsbore Stamer ee en 11— —|I|— | — 1’-|—1-l-|—| 1| 1| 1|—|-' 1| 2| 1) 3) -— | — 
7 bi8 10 Heigbare Zimmer . . ... 101, 1 m ee hin 1 rl 1 nd sieh | | — | ee 
11 oder mehr heizbare Zimmer . . . 21 —- I—-|I-|I|- II -|\—- 1 -\-|1- | -1- \ iA 
Wohnungen überhaupt [12900 492 2088 2960) 2062 1921/800 974 374 426 179 217 136 108 | 49 | 30) 38) 16 14) 9| 3 4 
b) Gemeinden mit über 5000 Einwohner. (Gem. Grüna, Harthau, nu Oberfrohna und Wittgensdorf.) 
1 nicht heizb. Zimmer ohne Küche 11 — | — 1 —- lie 7Std 
I nicht heizb. Zimmer, 1 Kühe. . . 2 1— ı — - - —|— En 1) — | er 13 —1- 1 | 178 
2 oder mehr nicht heizb. 8., 1 Küche 2| — — 1—-1-[—-|1—| 1] —<. —|-— |ı— || — 110 02022 
1 heigbares Zimmer a Küche. a 221- 18|- 18) -21 - SS 421.12.) |. 1 ld 207 1 Eee 
1 heizbares Zimmer, 1 Kühe . : . 341 --1)- 4 7: 80 | Bl Ti pi INS | 2 N ei Di ee 
1 Heizb. 8., 1 nicht'heigb. d. ohne. Küche | 1224| 50) 295| 519 ea dam an| :8| 2| 11 — | — || — | fr | oe 
1 Heizb: 3.,.1 night. Heigb. 3., 1: Rüde |- 755 — |-18| -81| -103)-180110.159|-59| 29] 7|- 80 — | ! 1 In2o 2 are ee 
1 heisb: 8., 2 nicht Heigb. 8. ohne Küche |-1009|| 15] -126) 373) 294) 156) 21 | 14| 8| 2 — |— FL | Hola I El SEERerEETeEE EEE 
1 Heizb. 3.2 nicht Heizb. 3:, 1 Küche | 522] — 9) 40| 54 789) @& 1111| 58| 50: 23-18 + A| ! Eu Inh WE OREE EEE 
1. 8,3 od. mehrn.h. 8. ohne Küche] 111 — 7-29 - BB H | A| — — 1 Fe ae ee 
15. 8., 3 od. mehr nicht H. 3., 1 Küche 65 — 11-7 3] 9 3] 3, 2)— | 1) I) ee Zee 
au). Wohnungen m.-0.00.-1 Heigb.-3.| 3797| -85) 48411083] 733]-5821237.\309.1132.\-86.1-33| 211. 5.171 | 0 SEE 
2 heizbare Zimmer ohne Küche . . 401 21 4 7 14a ||| — 0 12 e | 00 je Se 
2 heizbare Zimmer, 1 Küche : . . 55 — 1 :3| - 36 89.78 | 17-16 1-3] — | = IS | 1,9 BnfairigE rer 
2 heizb. 3., 1 nicht heizb. 3. ohne Küche 254| — | 10 361 - 631-1644 80: 82-| - 71-6 21-416 | 4 | |. (SHhEBEEE _ 
2 heizb. 3, 1 nicht Heizb. 8., 1 Küche] 210 — 2|. 13| 1831730) 281 41.| 14. 21,..71.4194,.9) 57). 421 | 20 
2 heizb. $., 2 nicht Heigb. 8. ohne Kühe] 2131 — | 2) 18] 37.240186) 40 15) 8] 10] 21 3| #912 | (eu 
2 heigb. 8., 2 nicht Heizb. 8., 1 Küche] 164 — | — 8 714429622,4:294:181,18 1:6, 10-548 | 1 | 1| 2 | — jez 
29. 8., 3 od. mehrn.d. 8. ohne Küche 311 — — 2, ee el 1 — | 1 | — |) — Peer 
25. 3., 3 0d. mehr nicht h. 3., 1 Küche 37 — | — 1 6,3 :5|.5| A| 2| 8)» 1] #31..8| |) 
zu. Wohnungen mit 2 heizbaren 3.|- 1004 2| -19|- -88| 1551-187134 1170| -78| 62 |-28| 39:26 | 14 |. 5 15a. I esse 
| 
3 heizbare Zimmer ohne Küche . : . 17) — 1 Dre 3 2-4 —| ji li 1) 2a) Se 
3heizbare Zimmer, 1- Küche . . . 3 — | — 14-754 1 I 81 4 1EYINS | 31. VIER el Eee ze 
3heizbare 9., 1 nicht heizbares 8. FU 4 6) 611! leo) fa. 1 ware i | u 
3 heizb. 3., 2 od. mehr nicht heizb. 2. 66 — | - 1 1). a a2 an glg 11 776 10103 Kain SEGEN 
4 heizbare Bimmer en 15) — | 112901 il 2 li 4102 SER ee — 
4 heigb. 3., 1 od. mehr nicht heizb. 3.| 46 — 1—| 1 280. Bla lager Blei | 7 a ale a 
5 heizbare Zimmer ee, 151 4 1 EN 12 EN JS] - 11517 I8üe I] are 
6-heizbate Simmern le. ira: I — ii) „za le [I || Zeh ba PL Te 
7.6i8-10 heizbare Zimmer. :. :. ; 5 | a | | I JE ba I ee 
Wohnungen überhaupt | 5085| 87| 5061183) 901| 7871392 516 217 177 | 67 | al 57 55 13l10l Bla 2 ı 


"REES WuEn 6a GE aD Sa ER ER ER DDR 


Noch Überficht II. 


Größe der Wohnungen 


5.8. = heizbares Zimmer 
25.3. =nidt heizbared Binmer 


Bahl der Wehnungen der in Epalte 1 segeidjneten Größe (ohne Läden, Cchanfräume und andere nicht zur eigentlichen 


mu nn am 


Wohnung gehörende Räume) mit Ausfhluß der Dienft-, Hausmanns- und Freimohnungen 


nad dem jährlichen Mietpreis (ohne Nebenvergütungen und ohne den Betrag für etwa zur Wohnung 


ale] es. | 


gehörige Gewerberäume) 


gig | Ber | über | über | über | über über] über| über| über über, über über über! über über | üser über | über über 
50 | 75 | 100 | 125 | 150, ı75.| 200] 226 | 250.1 275 | 300 | 550] 400 | 450 | 600 | 600.| 700 | 800 900 np: 
mit | biß | bis | bis | bis | bis | bis | biß | bis | bis | bis | bis | Bis | bis Gis | bis | bis | bis | bis Bis 3 
50 | mit | mit | mit | mit | mit mit | mit | mit) mit | mit | mit | mit| mit | mit | mit | mit mit | mit mit |1000 
K 75 100 | 125 | 150 | 175 200 | 225) 250,| 275 300 , 350 400 450 500 | 600 | 00 800 | 900 1000| M 
KATI AIALA TAT AG A HT HT A TAI AT MO | 


: | 9. | 10 Jaa.[:ı12. Fiis, | 1%. | ı5. | 16. | 15. | 19. | 20. | 21. | 22. | 23 
J 3 Gemeinden mit gemiichter Bevölkerung. 
Inicht Heizb. ZimmerZohne Küche ee 1| nl —: — a ei — 
1 heizbare3 Zimmer ohne Küche . . us Su and —| — | — | | — er I am lern 
1 Heizb. 3., 1 nicht Heigb. 8. ohne Kühe] 132) 13) 585 7 m ı— | -—1-— —'-|- —|—- 1-1 |—|— DE 
5 8, 1 hcht Heisb. 8, 1 Süe| 59 1 2 a5 1a 5 ae li ln 
1 heizb. 3., 2 nicht Heizb. 3. ohne Küche | 120) 3 35) 50 18 12 —| Den let) kenne 
1 heizb. 3., 2 nicht Heizb. 3., 1 Küche eera Ka za 12: 6 1 De | el | ee | armen 
15. 3.,3 0d. mehrn. h. 3. ohne Küche s—ı 4 1 4 1—-| 1lo —' —|—- 1-1 1-1) —- — — || — 
1b. 3., 3 od. mehr nicht H. 3., 1 Küche 2 ji — 1141-11-11 
zu. Wohnungen m. 0 od. 1 Heizb. 3.| 3451 201 105] 118) 56 3 6 61 — | 1|— — 1 —- —- | -|1—-| 11-1 |— 
2heizbare Zimmer ohne Küche . . 21 Il — | — et (= -|—-[-|-|+21-)—-)|-|1-|-12|—- 
>heizbare Zimmer, 1 Kühe . . . . | 1 A nel EN EU arser 
2 Heizb. 3., 1 nicht heizb. 3. ohne Küche 12) — Ale ı Ale: So) __ | Fe a a le |) DUB Sul ME || 
2 . 8. 1 nicht Heizb. 3., 1 Küche 8 —ı — a. 3 — | Se ne Ze I RE 0 BIS 
. 8.,2 nicht heizb. 3. ohne Küche 22 — — An 62 VO aan) I Mer a | | 
. 3., 2 nicht Heizb. 3., 1 Küche 4— | — 11.11 | — | 111 | =| 11 —|)—-|\—-|1-| —|--|-|-|—-| — 
Dh. 3., 3 od. mehr n.h. 3. ohne Küche 6 Ir 9 5,9, — | Se er N ehe ne I eh oh us 
b. 3., 3 od. mehr nicht h. 3.,1 Küche L EI ER ll 11 — =. | 11—1—-|l- | —| — er rer Knlken ler 
u. Wohnungen mit 2 Heizbaren | 57] —| 1 9 1 1a alu] al ıl-— 1 | — | ern Fr TITE TE 
heizbare Zimmer, 1 Küche 2. ee ee ein] | ie ae | Aal 
heizbare 3., 1 nicht Heizbares 2. 2 —- | —-|1-|— 1 | -1=7=|—-| 11-|-|-|--|-|-|-|—|— 
3heizb. 3., 2 od. mehr nicht heizb. 3. ee Zee |) ee | KBRD PiS: 
4heizb. 3., 1 0d. mehr nicht heizb. 3 u Fox rare Eh. | Ge ee EP Be I Bu 
& Wohnungen überhaupt | 410) 20| 106] 127) 71 51 s/ısl al 3l—| 2]—-| 1 -)|-|-|-|-|-|—-|— 
= Überficht III. inige befondere Angaben über die bewohnten Wohnungen. 
a7 - er 
3 ap pn De en Kahl der zum Babl ter bewohnten ae Gemwerberäunte oder 
der ohne. benußt wurden Schlafen benußten e se Be 
. B be- = nach dem Snhaberverhältnis nach der Erbauungdzeit der Häufer 
Amtshauptmannihaften wohn Bes * z H = 5 — a 
* en is s|&|s|:2|s[8/sj&läsıss ‚s|,8 88 | 1900 | 1830 | 1889 © = 
Fr Dit; eige- = = 8 8 ne = = = E Kt a ms Sur 558 
I Ortsgruppen Da zahl ER Rüde = Ei = 5 E22 & = 2 5 SE SE 28 SE EäE 1910 a big | vis | oder [FE 
® über- n "|: R|22:|*|)3/®2|2|33|25 "8 283 858 1907 | 1899 | früher |8°E 
E: haupt 2) ger ee) EU Dahl 127] B 
e 6.|,2.[8 | 9.|- 10. [ırtaarfas. ia] 16. |26.| 17. |1s,| 19. ||20 | 21. | 22. | 25 | 2a | 
? Antsh. Dresden-Altit.)) 
em. m. bortv. landiv. Bed. . 1 16801: 7619| 871] 474] 12\— | 16| 1| 11 [—| 16| 1| 16| 537] 10) 1014| 5| 114j. 3| 19] 195] 233] 1140] 90 
ei. m. vormw.fb. m. 5000@inmw.| 3595| 14671| 1679| 842] 19) — | 14 2| 14 |—| 14) 2| 15| 564 4| 2893| 1) 133] 31) 42] 66011140] 1659| 63 
ndujtr. Bev. \m.üb.5000 = 6121] 25334| 2915, 1433 35| — a8i a) 35 |— | 28] 4 | 377 749) 21 5247) 1, 122] 34| 114| 98911844) 3047| 93 
Be)... 1138| 4378] 200) 140] 13, 1| 12, — 3 | 1738 2211.:31.8157 3 78 2 37| 4 10| 165) 622) 329) 8 
em. m. gemijchter Bev.. . . en 415201 5361| 25941 59 A| 64| 4, 42 | 4 | 71] 4| 44|1844| 14| 8058| 10 en 87, 17411462,2980, 5052,538 
B-. FE | RE... 1.0002 j el } 1 
Summe der Amtsh. 22827 9352211026 5483 138| 5134 11 | 105 | 5 |1a2| 11 |115|4009| 3317993] 19] 773,159) 359|3471,6819111227,792 
R; Amtsh. Dresden-Nenft.') er 
em. m. bortv. fandiv. Bev. 1531| 6328] 563] 527| 15) — | 111 — 2 ]— | 11— I 2] 815| 57] 5901 4 65 7|I 12] 165] 245I 9431159 
jem. m. borio. induftr. Bev. . | 990} 4153] 226 9 21 —ı 2 1 1|j—| 3) 1| 1j 123) — | 841) — 26| — 31 257| 519| 2111 — 
lfenorie | 618 mit 5000 Einw.| 2679| 9294] 608) 3651 18 — | 50) 1) 22 I— | 57) 1 3111014| 8, 1478, — 179] 16 49] 258 739 1450 167 
| mit iib. 5000 - 110000! 372331 2436| 1409| 70| 1 90) 9| 59 | 1 1108| 9 | 6912586| 31] 6953| —! 430) 51) 13011432/3284| 5087, 16 
em. m. gemifchter Bev. . „| 7144| 28339| 2028| 1464| 45| 1| 62] 6| 14 | 1] 73|:6| 15120061116; 4712| 2 308 173 153 156712060 30911100 
4 Summe der Amts. [22344] 85347] 561] 3s57J150 2 215117 | 98 | 21252]17 J11sjesaal2ı2114574| 6) 10081247| 347,3679|6847110782 1442 
® . 
de Amtsh. Meiken. 
sem. m. vottv. landiv. Bev. . [12097] 52619] 4780| 4288| 641 2 | 63] — | 83 | 2| 71)— |111[6476|256| 4059| 32] 1274| 38 80 726| 985] 96671601 
em. m. borw. . m. 5000@inm.| 7205| 28949] 3242 1629| 67) 5 | 86) 2| 37 | 5103-2 | 3911837| 58] 5001. 3) 306, 39) 10711075 2342| 3491 151 
nduftr. Dev. Im.iib.5000 - | 1683] 6272| 486) 267) 8 — | Nr ‚IDL | a4 23) — 17 2729| 11] 93). 2 381 8 20 376| 845] 422| 12 
= Summe der Amtsh. |20985| 87840 8508| 6184139) 7 168 2. 136.| 7 197) 2 1167 9042 325) 9963| 37) 1618) 85 20712177 4172 13580 764 
5 Anteh. Chemniß. | 
sem. m. vortv. landiv. Ben. - | 598] 2667] 3991| 362] 4i— —! 11-12 A| 11 262] 5i 3011 4 26 | — ‚8 33 43| 510) 4 
Mm. borw.(b. m. 5000Einmw.!1186261 78195111144.107341193 12 455 4 | 89 112 532] 4 110515145, 5512900 22, 504.457 958 2687 1683 11914 927 
nduftr. Bev. Im 06.0000 - | 7039| 29570| 4012| 3849lı18| 32 1166 — | 24 |32 2044| 29]1759| 11) 5085| 1) 183|177| 4521112511005] 4237| 43 
1. m. gemijchter Ben. 672] 2749| A1ı) 16 6-17 —| 2|-—! 33 | al 240] a 10 — 13] 13] 2 83 67) 486 1 
Summe der Amtst. |26935|113181|15966 1536 1|321| 44 1652! a | 116 |a4 |773| 4 l1as|7a06| 80118696 27 726,647 1440. 3928 2798 171471975 


Die UmtsHauptmannichaft Dresden-Altftadt ift ausjchl. des AmtegerichtSbezirts Tharandt, die Amtshauptmannihaft Dresden-Neuftabt ausfchl. des Amtsgerihtsbezirts Nabeberg bearbeitet. 
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Überficht IV. Die Art der Befegung bon Wohnungen mit Untermietern, 


Bahl der Wohnungen mit er- 


mwachjenen (über 14 Fahre) alten 


Wohnungen, Bahl der Wohnungen, in denen die erwachjenen Zimmermieter und Echlafleute angehören 
beiden Gejchlechtern 


die nur unter 


14 Zahrealtel dem männlichen Gejchlecht 


dem weiblichen Gejchlecht 


lat Bim Bim- Binnen - = “; en s ze 
im- . mer» mieter, es as Er- . 28 
en mer te Ei a eh Erwachjene S83 Erwachjene E28 iwachfene wacfene "5 
te mietern| (ohne De Sälaf-| Benfionäre |Wo6- EHEN, 8@ 3 |wop.| immer. | Shlat | yS z 
124 SEA a N rreg iaartı | 0 errang S38|7, | BER 
Teenie) Teen Haut | Baht der | "er: aorarı ES] 9" mm. om ss| "ll | | |, 1883 
u un en] ||1er | © dal | | Fe a8 11" 288 
1; I: |. Jar | e Foaepesı] 9] vi | u» Pa2 || as.) 1a | 10. [16 arogissnneeer 
Amtshauptmannichaft Dresden-Altitadt. ') | 
Gem. m. vorm. landw. Ben... . .| 12 3 2 491 — | — | 401 9| 40|| 6 6 4 5 2 3i—| 2| 5) 1| — 
Gem. m. vorm. (b. m. 5000Einmw.| 113 | 157 Beis279| 4 1 I 2291145 | 214 || 11 | 45 15 33 2 Dr 3 2 Aa 
induftr. Ber. Ben üb. 5000 = 137 | 414| 12 |! 563 | — | — | 47611141 | 706 | 27 | 74] 30 48 8:1 131 71 Dr Lee I 
Billenide Are 25| a) 2| es| fol 25| 0) A| el 3 | 4 — | 21a : || — 
Gem. m. gemijchter Bev. . . . . 97 | 258 8 | 3863| — | — | 282109 282 | 14 | 691 14 | 64 | 10 | 12 (3 2'| 19] 417. 18 
Summe der Amtsh. | 384 | 9085| 33 1322| 1 | 1 Jtos7]a2g 1312| 62 [200 66 | 154 | 22 | 35 l14J13] a7| 26) 5 
Amtshauptmannihajt Dresden-Nenjtadt.') 
Gem. m. voriv. landiv. Bep.. . . 7 13| — 201—|—| i6| 7] 13] — 2 2 | — 2 2li—|—| 3] 3] — 
Gem. m. vorm. induftr. Ben. . ..| 30 | 115 5 | 150] — | — | 116| 37 | 137 il 30 || 3 | :32 7 4, 1, 1,3] Di 2 
it t bis mit 5000 Ein. 73 52 8 ı 131 — !— | 98) 71 69 5 1° 24|| 15 10 3 1 111210! 4 5 48 
eu | mit iiber 5000 - 339 | s31| 29 | 699| ı | 2 | 527/347 | 436 || 19 [124 | 71 | 85 1 9 | 48138185 251 201 14 
Gem. m. gemijchter Ben. 165 | 221 | 13 | 399 | — Be Kl 163 | 267 || 13 | 82 || 49 52 11.12 1., 100.91 23 7112 8225 
Summe der Amtsh. | 614 | 732 | 55 1401| 1 | 2 110641625 | 9221| 38 |262 140 | 179 || 33 | 751160149 46| 41 26 
Antshanptmannichait Meinen. 
Gem. m. vorio. landiw. Ben... I 27 |.107]| — | 1341 = ZZ 121 27| 124] 14 | 171° 4 7 3 2|—|—| 2] 2| 3° 
Gem. m. vorm. (b. m. 5000Einw.| 112 | 380 | 11 503 | — | — | 424128 | 588|| 22 | 62) 18 50 9 7 17181797 31) 170° © 
induftr. Ber. Br üb. 5000 = 41 31 5.| 137 | — —:[ 110] 40| 131 1 18 , 33 1 9:4) 849 a 
Summe der Amtsh. | 180 | 578| 16 774 | — | — | 655/195 | 843 || 37 | 911 30 90. || 13 I 28112 17| 42| 211 8 
Amtshauptmannichaft Chemnit. 
Gem. m. voriw. landiw. Ben... . .| — 16 | — 161 — | — 7 — 10| 2 8 || -— 8 2 1 l—ıld SU} U 
Gem. m. Rah m. 5000€inmw.| 100 1142| 24 11266] — | — | 8601126 11232 || 24 |324|| 7 | aı6 || 26 | 82 [25 |16 1148| 86| 12 
induftr. Bed. \m. üb. 5000 =» 40 | 681 | 13 | 734 | — | — | 405| 41, 617|| 13 [262 | 6 | 373 8 | 671113 110 1101| 76] 12 
Gem. m. gemifchter Bev. . . . . 3 35 — 31 —|—| 2 2 221 — | 13| — | 16 || — 3j-11 2.3) 2 —# 
Summe der Amtsh. | 148 1874| 37 [2054| — | — |1294, 169 |1 881 | 39 |607|| 13 | sı3 || 36 |153|l39 | 27 1253 16) 24 


1) Die Amtshauptmannfchaft Dresden-Altftadt ift ausfchl. des Amtsgerichtöbezirts Tharandt, die Amtshauptmannjhaft Dresven-Neuftadt ausjchl. des Amtsgerichts« 


bezirf3 Radeberg bearbeitet. 


Überfiht V. Die Wohnungen mit Untermietern nad der Sufammenje 
der Wohnungsinhaber. 


Amtshauptmannihaften 
und 
Ortögruppen 


1. 


Gem. m. vorm. landw. Bev. . . . 

Gem. m. vorm. Ib m. 5000 Ein. 
induftr. Bev. | m. ib. 5000 

Billenorte:i: ar el 


z 


Summe der Amtah. 


Gem. m. vorm. landiv. Bew... . . 

Gem. m. vorm. induftr. Ber. ur 
: bi3 mit 5000 Einw. . . 

Villenorte mit üb. 5000 

Gem. m. gemifchter Ben... . . . 


Summe der Amtsh. 


= 


1) Die Amtshauptmannjchaft Dresden - Altftadt ift aus 


bezirk8 Radeberg bearbeitet. 


Kung der Haushaltungen und nad dem Beruf. 


ein $ : 
Seh ee a ae joldlenbe Bahl der Fälle, in denen die Wohnungsinhaber waren 
En | ar fonfigen männliche Berjonen oder Ehepaare, und zwar 
nr Ienen mes ° | Ewa; jelb Ion E In 
männ- || ertwadj-]| 1 Ehepaar || P% || jenen || ftän- huifipes ger 5 Be 
a lien gen jenen a verfchie- || DigE fu. tech. | Fernte an. 3 [niebere | amte, Bri- |Son- 
N Mer | Feen || peipr. ea denen BI ie Oder | pere ® Staats. TE vate, | ftige | Grau 
8 1T9* 55 1 ' ' 
Unter, | Ipren Berl. | 7 — dns Ger || frei | pers | NE I | 5 | une freie | Ben- | und || en 
i (auch (aud) je ||Ttecgts ||Bend®,| fonar | quali) u] S | Ger | Ber | 50. Iunber 
mieten] 4 mit | mit a | nr ufonft. figterte] | D Imeinde-| zufe, tertellatn 
Kin- |lein| Kin- || gin. ||elein| Kin. || Kin || a, Be A 5 beamte vz nn 
dern) bern || pern) bern || dern) Kindern) Bi ange» | beiter 8 per- 
ftellte = fonen 
s |“ | 5 06. alas; 10. 13. | 1a. | | ıs. | a. [ 18. | 10. 12% 
Amtshauptmannjchaft Dresden-Altftadt.) 
so 1 3118 1 4| 17|| 15 5.1012 1 019) FA 4 ).-— | 21 12 18 
2800| 3 || 221 8 | 14 || 40 | 99|| 79 15 || 49 | 18 | 91 | 3212] 11 Sees 
563| 7 || 39 | 17 || 32 || 661192 1170 | ao | 64 | 22 !209 | 5 14 | 22 6 11 ! 16 |124 
68 — 4 — 67/312) 27 13 u ee 9 22 —| 16 
3631| 5 || 24| 18 | 15 || 41147 || 86 27 | 55| 9 | 115 | 68.10 Ri 2... 2.1 9 
1323| 16 || 92| 46 || es jlies|4se2||a63 || 93 | 195 | 53 | 444 182] 39 | 53 13 | 25 | 31 ||288 
Amtshanptmannjhaft Dresden-Nenjtadt.!) v 
201 2 3) — || — 32178 2 4| — 5|6—| - | - I! 11- | 2 
ABO SELE 112 1" 5 3.1717) 64 | 839 9 NT ER TB Ion 7 — |) 11T 28 
1531726213919 | 5 8 | 20| 35, 27 13. 1. aa 280 1.18), als 3 4,13, 2|| 45 
2001 16 | 99) 23 | 63 | 8412011174 | 40 138 | 35 153 | 55 15 | a6 | 25 1299| 8 216 
399| 11 || 25| 15 ı 17 |] 46 |153]]108 | 24 | 73) 24 |143 | 50) 11 | 21 8| 8| 3) 8 
1402| 36 1158| 48 | 91 |l170 455356 | 88 ||265 | 73 | 385 Jı11] 36 | 57 | 37 | 52 | 1a |3@ 


IhL. des Amtsgerichtsbezirks Iharandt, die Amtshauptmannfhaft Dresden-Neuftadt ausichl. des Amtsgerichts" 
ar 


’* 
& 
’ 


i 


Noch Überficht V. 


Bahl der Fälle, in denen die in be ı® fafende j 
Familie bes Wohnungsindan #3 3 Per ie gen Bahl der Fälle, in denen die Wohnungsinhaber waren 


ne 
Bahr eriwad- 2 oder Ieonftigen 


männliche VBerfonen oder Ehepaare, und zwar 


ber 1euen en un } = Erwad) || jerp- nen x: Be 
a In Ss 
Amtshauptmaunihaften Woh- mönn | Seinficen | Wahr] 1 Ehepaar en jenen || ftäne ziiches) 9° Ka U Be 
Kt ecke lichen Ba jenen Be verjchie- zge u. tech lernte 8 niedere amte, | Mrie | Son- 
Ortögruppen mit | Fer ER, L hang || Petet |werbe, A vn dere] E Sur et bate, | ftige |Örau- 
Unter- 22 (auch) © ve per- m Ar| & . freie | Ben- | und || en 
mietern en N ge (NHlecht2 Kauf. fonal | NAT ge.) 8 “ | Ber | fig. Iunbe 
mit mit mit j mit II © 1 (auch leute  lonft.|fisterte ter | ax werner \aule, niertelfannt 
Kin. |jalein, Kin | gin. allein Kin. Kin || mit Han- Ex Ar- 5 |beamte per 
dern) dern || dern) | dern || Der) |Igindern| Del | ange, | Beiter 2 per- 
| Teute | fteffte F fonen 
i, EI ER Ta) I ir. | 12. Tas. Jia] 16 | 16. [ar | 18. [a9 ||’20. 
Amspeupimennfaef, Bl: 
Gem. m. voriv. landiv. Ben. . . 134| 2 6 26 | 461 12 | 83] 27) >41." 4 I ea FE DET) 
Gem. m. vor. Rx m. 5000 Sin. 5031| 5 36 10 Mi 59| >07 135 0 113 | 18/149 | 90| 6 9 3 7 |14 || 94 
induftr. Bev. | m. üb. 5000] = 1371438 8 3 6 20, 54|| 85 8 | 25| 6-| 34 | 20) 3 5 3.):13 |. 4 ||, 24 
Summe der Amtsh. | 774] 10 || 50| 13 | 29 105 320203 || “4 |ıs4 | 26 |216 137] ıs | ıs | 9 | 22 | 21 j128 
Amtshauptmannichaft EChemniß. 
- Gem. m. vorw. landw. Ben. . . . 161 — | — | 1 1 1): -6s 2 4| — 2| 6 1I|—- | —- | —-|— | 3 
‚Gem. m. BR: m. 5000 Einmw. |1266| 20 || 88| 38 || 45 |1185 |434 || 379 || 77 ||263 | 35 | 430 1193| 23 | 30 | 14 | 21 | 22 1235 
induftr. Bevp. | m. üb. 5000 - 7134| 11 62| 23 || 27 126 |251 || 201 33 127 | 25 | 242 1138| 22 | 13 2 | 11 | 12 1142 
em. m. gemifter Bed... sel - I al ıl - Sl wel Tel ul 83 - I ıl—-|—| 2 
‚Summe ber Amts. [2054| 31 |151| 63 || 73 |317 706600 || 113 || 406 |_60 | 688 |343| a9 | 43 | 17 | 32 | 34 ||382 


Überfiht VI. Die Beihaffenheit und Bejegung der Schlafraume in den Wohnungen mit Untermietern. 


Bahl der zum Schlafen benugten Räume 


nad) ihrer Art mit in denen fchlafen?) in denen nicht mit. 
? = einander verheita- 
die nur) it tete erwachjene 
Re 9 1 | 80 |Bamie) ectar-| "Kine Berfonen 
Amtshauptmannfchaften B0- Bine Beten] 6 |7 18 Jober| nur | nur A yo milten-| Tien- | Teute ichlafen 
Hi a Re en "| | men | Daten | DEIe | gartze pacge| Din ren 
DOrtsgruppen haupt] bare Bor- Ri Densl Dder | der | Un oder | Towie | "un :. | boten | SBerfonen ohne 
Bine bare | fo- fäle \Gen me | fter Vor- lerwadj- lien- | mieter Ge- Bim- Dienft. fomie Pi i es 
Bim- | ven und faal | jenen ange | oder | mer- Ge- | Ehe 
mer : au | Echlä BR werbe- boten, Ge Inur dere 
Der ähn- gäng- | a fäfafenden [hört | Schtf| ‚mieten | auch Werbe] merbe-|gp,, MUT PAA Ber, 
liche Kid beträgt Berfonen ge | Ieute Ei: Be, Schlaf, ger | ge an. Rin-| 2 fo- 
find ae leute | Hilfen | Hilfen = dern Fin-! nen 
| dern 
en T2:1:]J.|s|le|r]|s]s | 10. | 1. [iz [1sjie| 1] 16. . | 24. | 25. | 26 
9 Amtshauptmannichaft Dresden-Altit.') 
.m.bormw.landw.Bevd. .| 121] 381 78I—| 1| 1] 3] 1| 28 2 1 »2E 1107 41.. 59|...52 2 7I|-- | — | — I—|11I1|3 
m. m. bormw.fb. m. 5000@inmw.| 729] 442) 2831I— | 1| 3| 21 — | 108 6 | 13] 6) 3] 1| 335] 344| 16 22 2|—| 2 Su =lih 6 
induftr. Bed. m.üb. 5000 = 11324] 602, 704 — |! 2110, 6) 1| 219 62 | 53119) 6| 4 | 605) 616 | 27 64 30 — 7177121171 6111 
Billenorte - 2 2.2. - iz) so si —|ı| A| 29) 1| aferı I 9 | NR 0 a En rg m RO er 
sem. m. gemijchter Bev.. . . 859] 351] 47 — | 3 13 | 13| 2| 157 | 15 | 2211| 8| 3 | 397| 386 1838| 5090| — 1 a alla | 8 
Summe der Amtsh. [3210f1 52211625 — | 7 |28| 28| a] 541, 86% sglısl a jiasslıarı | 67 | 145 | 6 | ı | 8 Jı16aa| 9|32 
entspanptmannfchaft Dresden: Den ) 
( em, m. bottv. landi. Ber. .]| 55] 23 21— | —|— | — 21 3 3l—- | — | - I-|-—|—|2 
Gem. m. voriw. induftr. Bev. . | 355] 203) 1511 — | 11 — | — 1 s 10 Hr 613 2 174 159 5 15 1l—-|- |-|3)|2]/ 4 
| Ienorte |); mit 5000 Einw.| 396] 229! 161)— | 1| 2) 3 — | 103 | 31 3—— 1172| 167| 28 9 1 1 3 |—! 2|—| 2 
e3 mit ib. 5000 - 1193011124 7777 — , 3/15 | 11| 1| 406 18 | 23 n bl 3| 882] 829 | 105 53 4 4 Te ar10 ra r1a 
Gem, m. gemifchter Bev.. . . [1047] 573, a1 —| Al 613] ı| 155 19 jıolaa 1|asrl aas| aa] a] 21 — | 3 | 1 51 21 8 
Summe ber Umtah. [a783le152l1sra] — | alas | a7] 3| 723 | 51 | srlıgiıe| Tjrzsslısı2| 189 | 122 | 10 | 5 | 18 | 4120| 8128 
; Amtshauptmannihaft Meiken. 
m. m. borw. landiv. Bev. . [ 3411 97) 2355| —|— | 1| 8 —| 57 | 5 8 31 2 163| 133 15 23. mE. 2 1 1 1/| 1l—|3 
ach Aa m. 5000&inw.|1330| 5931 707) 2| 1| 6| 21| 3] 303 48 | 38114112) — | 604| 580 | 52 56 | 3 1 5 I, Ayınz 114 
ullr. Beb. \m.iib.5000 - | 367] 157] 205 — 1 — |— | 4 — 67 8 Te 76 163 ds nl le [er Tinte 
Summe ver Amtah. [038] sarlııas 2| 1] 7| 38| 3] a27 | 61 | 5alaolisi—| 93] sel a a| 5| 2| 612161828 
j Braune ee REN 
m. m. vorm. land. Bevd. .| 341 5 ee | — 3) —| 15] 121 — 7] —.l — | —:-]=| 1|—|> 
‚Gem. m. Fe m. 50008inm.[3157| 692 9348 g 4| 91101 | 372 1 75 06 10 3 11504 1272 | 82 | 250 5b! 4119| 5,30! 6|35 
induftr. Bev. \m.ib.5000 - 1853| 531 1236 11—|9|I% 215 | Aa a 90a 77738 1 = | — 11 21°77,.5,20 
Gem. m. gemt ihter Bev.. . . 94 11 82) lien 1 ie 5 2 2— 1 501 35 3 wen ee 
E: Summe der Amtsh. |5138|123913693| 6 | 4 | 18 1178 592 j126 386! 6 |a73la0g6 | 123 | 374 | 5 | a | 30 | 6 38111|55 


| ’ I) Die Amtshauptmannihaft Dresden Altjtadt ijt ausjhl. des Amtsgerichtsbezirls Tharandt, die Amtshauptmannihaft Dresben- Neuftadt ausjchl. des Amtsgerichtsbezirts 
Radeberg eardeitet. 
2) Die Zahlen der Spalten 16 bis 22 werben zur Summe der Schlafräume ergänzt durch die zur Zeit der Zählung vorübergehend nicht zum Schlafen benußten Räume. 


(Fortjegung des Textes von ©. 247.) 
Wohnungsverhältniffe doch der Gefundheit der Bevöfferung jo 
fange nicht befonders abträglih, al8 durch die Betätigung im 


Yandwirtichaftfichen Betriebe und dem damit verknüpften fibers 


wiegenden Aufenthalt im Freien und der körperlichen Bewegung 
ein Ausgleich gegeben ift. Im Gegenden und Drtjchaften mit 
überwiegend Yandiwirtichaftlicher Bevölkerung Yiegen die Verhält- 
. niffe auch heute noch nicht viel anders. Der Einfluß der neueren 
Entwicklung macht fih in ländlichen Bezirken in jehr verjchie- 
dener Richtung geltend. 
ftadt, fo fchiebt Leßtere unter Umftänden ihre Mafjenquartiere 
meit ins Land hinaus, oder e3 entjtehen Villenorte für die mohl- 
habenderen Schichten der Stadtbevöfferung. Der ländliche Cha- 
rafter geht mehr oder weniger verloren, und e3 bilden fi Woh- 
nungsverhältniffe heraus, die den ftädtifchen ziemlich gleichtommen, 
nur daß die Bebauung vielleicht eine etwas weitere ijt, und Die 
Wohnungen im allgemeinen nicht in gleichem Maße eng belegt 
find. An welchem Grade das der Fall ift, hängt wejentlich von 
der jozialen und wirtichaftlihen Bufammenjegung der Bewohner: 
haft der einzelnen Vorortgemeinden ab. 

Dringt die Industrie in Yändliche Kreife, fo macht fich ihr 
Einfluß je nach der Art ihres Betriebes jehr verjchteden geltend, 
Fabrikbetriebe, namentlich wenn fie in größerer Anzahl errichtet 
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Liegen fie in der Nähe einer Oroß- 


erden, ziehen im allgemeinen folche Menfchenmaffen nach fich, 
daß für ihre Unterbringung dur) Neubauten gejorgt wmerden 


muß. Weniger ift dies dort der all, wo die Hausinduftrie 


Eingang findet. Diefer wenden fich zunächit die eingefefjenen 
Efemente zu, die in ihren alten Wohnungen verbleiben. Aber 
— und darin Tiegt ein jchwerer Nachteil — der Ausgleich, den 
die Beichäftigung in der Landwirtfchaft gewährt, hört auf, in 
den engen Wohnungen wird in der Regel au da8 Gewerbe 
betrieben, fo daß die Hugienifchen Bedenken noch gejteigert werden. 
Solhe E&egenden wahren äußerlich oft ihren alten Charakter, 
die Wohnungsverhältniffe. find aber gerade dort Häufig noch 


Schlimmer al® in den Städten, 


Allen diefen Momenten ift bei der Auswahl der Amt3- 
hauptmannschaften Rechnung getragen worden. RER 

Schließlich ift noch zu berüdfichtigen, daß fich die Wohnungs- 
ftatiftif bisher im. wejentfichen nur mit ftädtifchen -Berhältniffen 
befaßt hat, und daher ihre Begriffe hHauptjächlich. darauf eingeftellt 
find. Someit die Wohnungsverhältniffe in ländlichen Bezirken 
fich den ftädtifchen nähern, macht da8 nichts aus, aber in rein 
ländlichen Bezirken wird diefer Gefichtspuntt fehr wohl zu be>. 
achten jein, wenn nicht falihe Schlußfolgerungen aus den Er- 
gebnifjen gezogen werden’ jollen. | 


Die Scheidungen und Nichtigkeitserflärungen von Ehen 
in den Sabhren 1906 bis 1910. 


Inhalt: I. VBorbemerfungen. (©. 260.) II. Tabellen: Überjicht 1. Die Ehejcheidungen und Nichtigfeitäerflärungen überhaupt und ihre 
Urfachen in den Sahren 1904 bis 1910. (©. 262 und 263.) — Überjiht 2. Die Urjachen der Scheidungen und Nichtigfeitserflärungen 
durch fächftiche Gerichte mit Unterjheidung der perjönlichen Verhältnifje der Gefchiedenen in den Jahren 1906 bis 1910. A. Abjolute 
Bahlen (©. 264 bis 267.) — B. Berhältnisziffern (S. 268 biß 273.). 


I. Borbemerkungen. 
Bon Regierungsrat Dr. Georg Lommagic, 
Mitglied des Kgl. Statiftifchen Landesamtes. 

Das KRönigreih Sachjen Hat im Jahre 1904 al8 eriter 
unter den deutjchen Bundesstaaten bejondere („primärftatiftifche‘‘) 
Erhebungen über die gerichtlichen Ehelöfungen eingeführt.!) Hierbei 
wurde, um die Bemühung der Gerichte auf ein möglichit geringes 
Maß zu bejchränfen, eine Mitwirkung der Standesämter vor= 
gejehen, denen die erforderlichen Nachrichten zur Verfügung ftehen, 
weil nach S 25 der Belanntmachung, betreffend Borichriften zur 
Ausführung des Gefebes über die Beurkundung des Perfonen- 
ftandes und der Ehefchließung vom 25. März 1899 die Scheidung 
jeder Ehe, gleichviel ob diejelbe für aufgelöft, ungültig oder nichtig 
erklärt worden ift, dem Standesamte, vor welchem die Ehefchließung 
erfolgt ift, durch das entfcheidende Gericht mitgeteilt werden muß. Auf 
Grund diefer Mitteilungen füllen die einzelnen Standesämter die 
Zählfarte (GC) aus, welche jonach dem Kol. Statiftiichen Landes- 
amt zur weiteren Bearbeitung einzureichen ift und mit deren 
Benugung die Feititelung aller im Deutihen Reiche ge- 
fıhiedenen (bzw. für nichtig erklärten) und vor einem 
fählifhen Standesamte gefchloffenen Ehen erfolgt. 

Um aber auch ferner noch einen Überblid über die Zahl aller 
von fähfifhen Gerichten überhaupt ausgefprochenen 
Scheidungen von Ehen zu erhalten, gleichviel ob diefelben in 

1) Bergl. Hierzu die in der Zeitjchrift 1903 ©. 129 abgedructe 
Berordnüung des Kgl. Minifteriums des Innern vom 29. Dezember 1903 


und die Verordnung des Kal. Suftizminifteriums vom 2. Februar 1905 im 
Suftizminifterialblatt 39. Jahrgang Nr. 1. 


Sacdjen oder außerhalb diejes Königreich gejchlojfen worden 
waren, machte fi noch ein weiterer Nachweis über die Eher 
Iheidungen notwendig, welche nicht vor fächjischen Standesäntern” 
gefchloffen waren. Diefer wird durch andere Zählfarten (H) ge: 
liefert, die von den fächliihen Landgerichten ausgeftellt und direkt 

dem Kgl. Statiftiichen Landesamte zugefandt werden. 2 

Hiernac hat man es bei dem gefamten Erhebungsmateriale aljo 
mit drei verjchiedenen Arten der Ehefcheidungen pp. zutun, und zwar: 

1. Die in Sachen gejchlofienen und dafelbft auch twieder 
gelöften Ehen (vergl. die Überficht 1 auf © 262 und 263 unter A 
und die Überfiht 2 auf ©. 264 bis 273), 

2. Die in Sachfen gefchloffenen und in anderen Bundes 
ftaaten gelöften Ehen (vergl. unter B der Überficht 1), 

3. Die auswärts (in anderen deutfchen Bundesftaaten) ges 
ichloffenen und in Sachjen gelöften Ehen (vergl. unter C der 
Üiberfiht 1 und die Überficht 2). 

Rückfragen bezüglich der H-NRarten werden unmittelbar an 
die zuftändigen Gerichte geftellt, wenn auf diefe Weije eine ein 
fachere Erledigung zu erwarten fteht. 

Da3 Hauptintereffe wird fich naturgemäß zunächft auf die 
Eheicheidungen richten, welche von fächfischen Gerichten vollzogen 
worden find, weil deren Feftitellung notwendig ift, um Vergleiche 
mit ähnlichen Vorgängen in den anderen deutichen Bundesjtaaten 
anzustellen, während die Frage nach den auswärts gelöften, aber 
vor Sächfiichen Standesämtern gejchloffenen Ehen infofern Ber 
deutung befitt, al® man diefe Tatfachen zu Berechnungen für 
Aufjtellung von Chedauertafeln und zu Vergleichen mit den über: 
haupt in Sachen gejchloffenen Ehen verwenden fann. 


Die jähjiiche Eheicheidungsstatiftif darf den Vorzug bean- 
_ Ipruchen, von allen in den einzelnen Bundezftaaten des Deutichen | 
 Neiches vorgenommenen diesbezüglichen Erhebungen und Be- | 
 arbeitungen außer der erjten auch die umfaffendfte zu fein. Nah 
einer im Jahre 1909 veröffentlichten Zufammenftellung!) waren 
es auch im genannten Jahre erft wenige Bundesstaaten, welche 
fortlaufende und ausführlichere ftatiftiiche Unterfuchungen über 
 Ehejcheidungen anftellten. Weiter ift die fächfifche Eheicheidungs- 
 ftatiftit neben der badifchen die einzige, die die Nichtigfeits- 
 erflärungen berüdfichtigt. Was die Bearbeitung betrifft, fo ift, 
die fächfiiche Statiftif befonders eingehend in der Darftellung der 
 Scheidungsgründe und in ihrer Kombination mit den ftatiftifch 
 erfaßbaren perjönlichen Merkmalen. Zerner gewährt fie eine jehr 
ausführliche Darftelung aller in Frage kommenden Cinzeler: 
Icheinungen dadurch, daß nicht, wie fonft üblich, der Unterfuchung 
nur die einzelnen Paragraphen de3 Bürgerlichen Gefetbuchs 
(88 1565 big 1569 für Scheidungen, 8$ 1324 bis 1334 für 
— Anfechtungen und Nichtigkeitserflärungen) zugrunde Liegen, fondern | 
die verjchiedenen, in diejen : Paragraphen zufammengefaten 
 Scheidungsgründe, wie fie im Wortlaute der Urteile ftehen, unter- 
 fchieden werden; dies gilt insbefondere von S 1568. An aller | 
 biejer Hinficht unterjcheidet fich auch hauptfächlichft die fächfifche 
— Ehejcheidungsitatiftit von der für das Königreich Preußen feit 
1905 eingeführten, indem dort nur die im Urteil angegebenen 
 Baragraphen in Betracht fommen. . 
8- Auch in einzelnen ftädtifchen. ftatiftifchen Amtern haben 
Unterfuchungen und BVeröffentlichungen über die Ehejcheidungen 
 ftattgefunden, bei den meiften allerdings nur unter Befchränfung 
auf die Angabe der Zahl derfelben in den einzelnen Jahren. 
Nur die Veröffentlichungen von Berlin und Dresden find hier 
hervorzuheben, indem fie im eingehenderer Weife Mitteilungen 
über dieje Erjcheinungen der Bevölferungsftatiftif Tiefern. 


ne 


 Borftand, den nunmehrigen Direktor des Statiftifchen Landesamtes, 
eingeführt worden. 
— Wenn aber auch gemäß des Beichluffes der Konferenz 
beutjcher Landesitatiftifer in Sriedrichgroda (1912) durch Bunkt 10a 
der Tagesordnung die Erhebung einer allgemeinen, gleichmäßigen 
> deutichen Ehejcheidungsitatiftit auf Grund einer der preußifchen 
ähnlichen Zählfarte fünftighin erfolgen fol, und auf eine genauere 
— Berüdfihtigung und Einteilung der unter die SS 1565—1569 
de3 BGB. fallenden Ehefcheidungsgründe Fein befonderer Wert 
gelegt wurde, jo hat doch auch hier die umfafjende Aufbereitung 
der jächlifhen Statiftif allfeitige Anerkennung gefunden, uud es 
it deren Fortführung in der bisherigen Weife fernerhin in Ausficht 
_ genommen worden. 
Neben einer fortlaufenden alljährlichen Veröffentlichung der 
allgemeinen Ergebnifje der fächfiichen Ehefcheidungsftatiftif (Ur: 
teile deutfcher Gerichte, die in den einzelnen Verwaltungsbezirken 
 geihlofjenen Chen betreffend, fowie Angabe der Gefamtzahl der 
duch nichtfächfifche Gerichte gelöften Ehen und der vor fächfifchen Ge: 
richten gelöften Ehen überhaupt mit Unterfcheidung der hHauptfächlich- 
jten Scheidungsgründe und des Schuldverhältniffes der Ehegatten) im 
„Statiftiihen Sahrbudh für das Königreich Sachen“, Zahrgänge 
1906 bi8 1913, find im Sahrgang 1907 diefer Zeitfchrift ein= 
gehende Zufammenftellungen aus den Ergebniffen diefer Statiftif, 
amd zwar für die Kahre 1904 bi 1906 veröffentlicht worden. 
Die damals beigefügte umfängliche Tertbearbeitung von P. Koll: 


1.80. Würzburger, „Die Bearbeitung der Statiftif der Be- 
‚bölferungsbewegung durch die Statiftichen Ämter des Deutichen Reichs‘, 
Allgemeines Statiftiiches Archiv, VIL.Bd., Ergänzungsheft (Tübingen 1909), 
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Sr | 
Dresden find diefe Unterfuchungen in ähnlicher Weife wie die | 
jegigen Tandesstatiftifchen fchon jeit 1895 durch feinen damaligen | 


6. XV und 70 bis 7A. 
Beitichrift des Königl. Sächf. Etatiftiichen Landesamtes. 59. Jahrg. 1918 


Be 


mann bietet neben einer Befprechung der Einzelergebniffe auch 
einen ausführlichen Überblid über die Entjtehung und Durchführung 
der fächfischen Ehejcheidungsftatiftif, wie ferner über alle in diefes 
Bereich einjchlagenden Fragen und Unterfuchungen. Die auf S. 262 
6i8 273 folgenden tabellarifchen Überfichten über die Ergebniffe der 
Ehejheidungsftatiftif in dem Jahrfünft 1906/1910 bez. auch für die 
beiden Vorjahre 1904 und 1905 jchliegen fich, wenn auch in einer 
ander8 angeordneten Form, inhaltlich vollfommen an diefe 
frühere Beröffentlihung an und ergänzen die dafelbft feit: 
gejtellten Bahlen um weitere vier Jahre. Schon in Nücdficht 
auf ihren Umfang und den zur Verfügung gejtellten Raum für 
tertliche Beigaben ijt daher für diefeg Mal von einer Be- 


 Iprechung der Einzelergebniffe abgefehen worden; die nachfolgenden 
 Beilen follen nur noch einige allgemeine Erklärungen und Ber: 


hältnisziffern enthalten. 

Die vorliegende DVeröffentlihung umfaßt zur Hauptfache 
das Zahrfünft 1906/1910, (vergl. Überfiht 2), daneben 
aber auch in Überfiht 1 die Wiederholung der fchon in der 
Beitjhrift 1907 eingeftellt gemwejenen Jahre 1904 und 1905; 
die Zufammenfafjung des Jahrfünfts 1906/1910 foll aber an- 
dere Beröffentlichungen ergänzen, welche auch diefen Zeitraum 
betreffen, und jo zu einer abjchließenden Statiftit desfelben für 
die gefamte Bevölferungsbewegung beitragen?) 

Gemäß den obenerwähnten dreifachen Gefichtspunften über 
die das Königreih Sachjfen berührenden Ehefcheidungen enthält 
zunächft die Überficht 1 auf ©. 262 und 263 unter A und B Nach; 
weile über die Zahl aller im Deutjchen Reiche vollzogenen Ehe: 
heidungen, die im Königreih Sachen gefchloffen waren, 
während unter C die Zahl der in Sachen vollzogenen Scheis 
dungen bon Ehen, welche nicht in Sachen gefchloffen waren, 
wiedergegeben ift. Die Überficht 2 auf ©. 264 bis 273, die eine 
weitgehende Auskunft über die perfönlichen Verhältniffe der ge: 
ichiedenen Ehegatten gewährt, befchränft fich lediglich auf die in 
Sachen gelöften Ehen und ift demgemäß eine Vervollftändigung 
der fchon in der Überfiht 1 unter A und C enthaltenen Bahlen. 
Hierzu jedoch noch eine Bemerkung. Schon in den der Berichter: 


ftattung vom Jahre 1907 beigefügten Überfichten (vergl. Zeitfchr. 


1907, ©. 201 bi 219) waren Summenziffern enthalten, welche 


| ich auf das Schuldverhältnis des Mannes, der Frau oder beider 


Teile bezogen. Da aber in der Überficht 1 diefes Schufdver: 
hältnis für jeden einzelnen Scheidungsfall fejtgeftellt worden war 
ohne Rüdficht auf den Wortlaut des endgültigen Urteils, während 
in der. Überficht 2 nur infofern ein Schufdverhältnis beider 


ı Zeile vermerkt wurde, al3 das Scheidungsurteil felbit ausdrüclich 


ein folches ausfprach (ma3 aber nur bei Ehebruch, Mißhandlung 
und fonftiger Berrüttung des ehelichen Lebens der Fall ift), jo 
fonnten die Summenziffern für die Schuld beider Teile in der 
Überfiht 1, wie naturgemäß dann auch die fir alleinige Schuld 
de3 Mannes oder der Frau, nicht mit den diesbezüglichen Duer- 
jummen jeder einzelnen Abteilung für die perfönlichen Verhält: 
niffe (mie Beruf des Mannes, Alter des Mannes oder der Frau, 
Sfaubensbefenntnis der Ehegatten uf.) in Überficht 2 überein- 
ftimmen. 8.3. ergab die Summe der beiderfeit3 Schuldigen in 
der Spalte 14 der Tabelle 1 für das Jahr 1906 zufammen 
204 Fälle für die in Sachjen gefchiedenen Ehen, während fich 
die Qunerfummen der Spalten 56—64 in Tabelle 2 (Glaubens: 
befenntni3 der Gefchiedenen) für dasjelde Sahr auf 115 Fälle 


(Sortjehung des Tertes ©. 263.) 


1) gl. hierzu Zeitichrift 1912, ©. 165 bis 259: ‚‚Die Bewegung 


| der Bevölkerung und die. Todesurfadhen in den Zahren 1906 bis 1910, 


jerner Beitjchrift 1913, ©. 168 bis 184: ‚Die Legitimationen unehelicher 
Kinder in den Jahren 1906 bi 1910, endlich auch den in Beitjchrift 
1902, Zorblatt, dargelegten Arbeitsplan des Herausgebers. 
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ÜÜberficht 1. 
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11. Tabellen. 


Die EhHejheidungen und Nichtigfeitserflarungen und ihre Urjahen in den Jahren 1904 bis 1910, 


Erklärung der Abfürzungen: a bedeutet alleinige Schuld des betreffenden Ehegatten. b bedeutet alleinige Schuld des betreffenden Ehegatten in Verbindung mit anderweiter 


mern 


Schuld desielden. c bedeutet Schuld des, betreffenden Ehegatten in Verbindung mit anderweiter Schuld deselben und Schuld des andern Ehegatten. d bedeutet Schuld bes 
betreffenden Eheyatten in Verbindung mit Schuld des andern Ehegatten. ; 
; ; Widernatürliche Unzucht ($ 156 
: EhHedruh ($ 1565 d. 8. ©. 8.) „Gingehung A le Anna =, eo Zebensnadftellung ($ 1566) 
beider Teile Auflöjung 
Bahr SSR: Be are 
R ; 
der des Mannes ber Srau Be 1068 de des Mannes der Frau feiten® bed Mannes || feitens der Frau 
: e it [m 71 des 
ee Sur zei St. 6.8. ) 
Löjung abe darunter über- darunter haupt | allein a % fiber. | Darunter || jjHer- | Darunter | jper- darunter über: darunter 
ee er ee ae anne de3 der ee nn mente 
haupt a b er rd saup! a | b c d a Mannes) Frau Haupt a |bu.d haupt a bu.d Haupt a | b Ion. Bouni a | b | ca 
. | 2|1»[2]5]6) 0 |sfjo9jaojfa.jaıe. || 1. Jo. | a6. | or. |18.|19.|| 20. |21.| 22. | 2. |24.|25.| 26. || 97. 28.129. | 30. 
A. In Sachjen gejchlofjene und gelöjte Ehen. 
1904 | 266 1258| 3I—| 5|| 202 1164| 2 | 1 |35|] 58 | 57 1 1I-1I1|)11|1-| —|—-|—| 7 |4|3|—| 1 |1|-|— 
1905 |266 248| 6 | 2 |10| 214 ‚168, 1—|45|55|5| — — |—-1I111|-| — |—|—| 3 ,1/1|— | — |— | —/— 
1906 | 290 261] 5 — |24|| 199 168 — |— |31|| 70 | 69 1 — I|—[I21|11/11- |-|—] 3 |27 17 —| 207 270 
1907 |241 216116 1 | 8173 123, 81|2|54 |54 | — 2 |—|j4a|3|11| 2/2|—| 8 | 3|15|—| 2 | 2 — 1-2 
1908 | 283 1251| 17 I|— |15 || 193 1153) 4 |— |36 || 67 167 | — 3 11613131 3 1.2.1.2] :8 do) —He2 ZI ee 
1909 | 298 1265| 13 | — | 20 | 203 1157| 7 39 | 71 | 70 1 1 211 |—|1| 3|3)—| 3 |1/|2|j— | 1/1 
1910 |299 1258| 12 | 2 |27 |] 221 1180) 2 |— |39|| 76 | 716 | — 2 I|— | 1|—|1|-,1|1/)—| 4 |1])3] |) 3 Je 
B. Zn Sachjen gejchloffene und in anderen Bunderjtanten gelöfte Ehen. e 
1904| 46 | 451 — | — | 1] 31 | 2 —I— | al1|1| — 2 |—-1|I—- —-|—| -— i-|— —|— | — || — | |—|— 
1905] 55 | 50 41— | 1| 7/25 —|— | 212 12| — 3 — | — |||] = 17) sl Be 
1906| 55 | 511 31]— | 1|| 30129 — —| 1\ 21 |21ı — 1!-I|I-|ı-|—| - |-|—| 2 |2|—| — | — |—|—/— 
1907 | 54 | 501 4|—|— || 37 | 3113| 1| 2114| 14 | — — |-1-|1-|—|]1 11-11, 11-1 | —|- 
1908|] 62) 55 7I— | — | 43 | 37 3 |—| 3118 | 17 1 1|-!11|-|1)|—- |-|—-[| 1 |—-|-/1|1|—-|1—- 
1909| 80 | 76 21 — | 2| 55|1|44 3! —| 8/15 5 | — — I|-I1- |-|—| — |-|—-| 2 |—-|1|/1| — |—|—|— 
1910| 67 | 601 71) — |— | 4 | 32) 4|—| 8|)15 | 15 | — 2 | —|11|11,/—| 2 |2|—|1 |-|1|)—| — )— || 
C. Zn anderen Bundesjtaaten gejchloffene und in Sachen gelöjte Ehen. 
1905] 47 | 41 —|— | 3| 301265 —|—| 4| 6| 6| — 1Il-I|I-|-|-| - || —| - ı-— -|i—| — |—|—|1— 
1906 | 62 | 59) 11— | 2| 24/1711 — 6/14 | 14| — 2 ı—-I- | —| — |- | - i-i—-| —| — |-|—|— 
1907 65 — 1 al aa || 817 17 | ee _ | 2) 2 2 1 ee 
1908| 5246| 21—| 4 45 |34 1 — 11018 18 15 1 |i-|1- |-|-| - |-|/-| - |-|-|— || — || 
1909| 46 38 1 116 Bam2al Al a lAnı1A | 2 ıiı—-I-|-|—| —- ||| I|-1-|—| 1|j|—-|11— 
1910] 72| 6) — | — | 5| 4141| 323 —|—| 916 | 16 | — — |-|1—- |—-|-—| — |! —-| 1 |1|-|—-| — ||| 
Bösliches Verlaffen ($ 1568) jeitens Mithandlung ($ 1568) durcd) ©ezenfeitige Mißhandlung Trunffucht ($ 1568) 
ne a 
Kaht darunter 7 
ur de3 Manıres der Frau den Mann die Frau in Berb. mit de3 Mannes der Frau F 
über- andermweiter 
Ehe- Shub 2 
Löjung |jrner. | Darunter ner. Darunter I jiper. tarıınter über« darunter BaUrE RE De3 | Hei- | über darunter über-| Darunter 
BESIELTTARS, Manned| per j 
Haupt D | b len ajpeıınt a | b Io n.ajpt»t a | b | e d I a b c d Fa Zeile Haupt ab | c d haupt alıb leu.d 
1. | sı. |32.|33 | 84. || 38. | 36. | 37. | ss. | 39. | 40. | 41. |42. | as. |] 44. |a5.]a6. |ar.|as.| a9. | 50. | 51. | 52. | 58. |54.|55. | 56. | 57. || 58. |59. |60.| er 
| | A. Zn Sachen geichloffene und gelöfte Ehen. E 
1904] 119 1111| 7’| 1 | 99] 9) —| — 1132 1100129] 1 | 2| 6 | 3 —|—|916 1 2142 124118I—|— | 3 |2|1|— 
1905 102 | 98] 7, — | 96.| 96) if 1188:1,87,20) 2: 1 NED 49 1301181111 6/61 = 
1906 |125 116 9 | — || 82 | 801 2 | — 1160 102140 | 4 |14| + |31— 1 —|6|3 ss 2 |64 [4815| 1 |— || 7 |5 | — | 22 
1907 105 | 9212 1 88.| 86,72 1133| 77139 1 | 171 Des 1211 3.1.8, 701 2217212722012 11118 | 3 2 
1908 | 126 1119 7 — | 8 | 85] — | — [130 | 741389 |— |17| 7 I)5 I = — 2155| — | —|9 32117 — | — | 4 JA Ze 
1909 |100 | 92 8 —|1104 1102| 1 | 1 [145] 8547| ı/ı2|  |3J— —|1|2|2| — |—[|63/38312|1|2| 4 3/1 
1910 5109 1100) 9 | — |j108 104 1 | 3 1169 | 9951| 6 |13| 7 51 — 12 |—1 7 17 — | — | 52 127 |23)11 22) 7700 2 
B. It Sachen gejchlofjene und in anderen Bundesftaaten gelöjte Ehen. i 
1904] 22) 18) 3| 1 || 10/11 —/—| ı13| 8 5|— | — || — I-|—|-|1—-1— | —-| — I— 2] Sf en se 
1905| 19/18 el ı | 10110 —j—| 9 7] 2|- | ger ii Zi 7] 503 so ae 
1906) 25) 213 | — | 11 le 16 | 10 Bea — | -1-1-—i-|ı —-| — |—| 2|1|1]|J—- — oT 
1907. | 23 201 9) = 14114 = — | 17) 27) 2) — | See | ee EZ 26 5| 1) |— | — |— 1 — 
1908| 34| 31 3 || 15) 165 — 1 —| a3! 17] 6 — | aa 1-1 1J)1| — |—|.2| 11 1) Ss 
1909| 32 30 21—| 5] 5-1 —| a ııl 6 —| sl — | — | -)-| 1 —) ı |—| ı|—-| 1] |) 
1910| 22) 19 3 — || 16) 16 — | — | 19) 18] 6 |—|— || 4 Jı 2 |-,11-|—- | — |—! 3| 2] 11/5 
©. Zn anderen Bundesjtaaten gejchlofjene und in Sachen gelöjte Ehen. 3 
1905| 19 | 19 — | — || 17 | 174 — | — | 18 a — | — |—| 3| 3) — \— |— | — |)—/ <= 
1906| 26 | 2 — | — | 16 16 | — | a 2 — ıl|ıl ı -——-|1-I-|—-| — —| 7/5) 2)—-/—| 1/11) 
1907 138.) "38, =) || 115) 16 ee 4194 10) 7.11 | A a tan 3-11 — 
1908| 23 | 2311| 161 18 ==] 61 3 2] ala 1 2 je) 2 || 3] 1) oje 
1909| 27) 27 — | — | 12 11 —|—| 17) 8 7|)—| 2| 2/2 —-/3 1/11 6| 4| 2] — |— || — | —/ — 
0| 8| 8—|—| 318-116 8 5lı) 4 - 1-11 |< 1 — I— 1 71 al 2111-1 1-11 
I: 
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} Breiheitsftrafe ($ 1568) Sonftige Fälle von Geifteß. Nichtigkeits- Gefamtzahl der Scheidungen u. Nichtigfeitserklärungen 
An it e Er er 

% Jahr be3 Mannes | der Frau a ne frantheit | » Teile Be en = a VeeE 

k ber | ara u —| (8 1568) duch Schuld ($ 1569) über- Ehelöfungsfälfe Urteile auf Ehelöfung 
 Ehelöfung | üHer- darunter über. | darunter | RB 2 ern über Bun Ka = vn Em Be Bee SE) = 

Fa u an ee = DER d beid 08 t d 3 x 
haupt | a | b le u.a baut | a bie Mannes Frau Teile Mannes gem ic mannes Sran Donnes gem Zeile Mannes gen Zeile 

a VE TE VE VERS | EEE EEE EEE Er a —— ee ee EEE ESEL EEE EEE VERSOEEEEE GEREEEEEEER 

e % | 62. | es. |"6a. | 65. || 66. | er. | 68. | es. 1 u... 7a. a BA 7 19 | 80. || 81. | 82. | 88. 
| | A, 30 Sachen gejchlojiene und gelöjte Ehen. 

- 1904 61/5416 | 1 6 6.1. 86 |.32 | 18 7 162 E16 7 9 [1188| 720..| 337 | 131 || 730 | 373 | 85 
1905 56--1-B1-1-8.|..2 5 5b | — 20.1.2914 10 17 | 24 ‚al 13 11154) 663 | 337 | 154 | 699 | 388 | 73 
1906 51 1492| — 5 Fo ee 96. | 26 | 22 41 24. | 23 11 12 |1272| 771 | 326 | 175 | 814 | 360 | 98 
1907 47 |138319| — 4 3 1 1027 85 | 27 5 31 | 24 10 14 |1 141) 669 | 320 | 152 | 698 | 359 | 84 
1908 55 14619 | — 6 5 HL 216. 1803. 26 8 19 I 30 14 16 i1 2791 759 | 349 | 171 | 792 | 389 | 98 

, .1909 48 140|8 | — 9 6 3 144 | 47 | 28 14 227134 u, 15 [1351| 800 | 372 | 179 || 886 | 414 | 101 
1910 81798111 | 2 5 |5| — [| 14 | 50 | 44 16 22712 35 | 16 | 19 [1431| 811 | 394 | 226 || 863 | 441 | 127 

B. In Sachjen geichlojiene und in anderen Bumdesftanten gelöfte Ehen. | 
1904 3 3l—I—- I — 1 —|I— 8 3| — _ delas2 1 1 154| 93 44 | 1711.95 48| 11 
1905 6 42ı—ı|ı - | — | — 5 5 3 — 41 — — — | 162) 98 44 ı 20 || 100 46 | 16 
1906 6 6|—|1— ai 11— 12 2 4 1 1 2 2 — |:192| 120 43 | 29 || 122 45,| „25 
. 1907 6 6I|—1— || — | — | — 8 8 1 1 3 il 1 — ! 189 111 Dre 11 63: | 15 
E 1908 7 512 ı—I| — || — 12 6 5 2 6 4 1 3 ı 245) 145 72| 28|| 146 a! 
FE 1909 4 d4Ii— —ı|ı — 1-1 28 8 3 — 5 2 2 — ! 261 163 65 | 33 || 169 13 \. 19 
1910 9 2ı1 1 — |—|— aa 4 2 | 4 6 | 4 2 | 243] 146 68| 29 || 147 aa) 

R C. Inlanderen Bundesftaaten gejchlojiene amd in Sachjen gelöfte Ehen. 
1905 8 611 1 || — I 1 14 5 5 2 3 1 v — 179 109 tee: bo mr 
1906 | 11 !101—| 1 En ne 28 5 3 2 5 I-5 2 3 | 226 149 48 | 29 || 154 Dal 7 
19077 1712 11012 | I — 1 — | — 20 6 8 2 6 5 4 2 240, 155 51 | 34 || 158 57 | 25 
1908 6 6 — I - I | — 26 | 12 8 1 4 5 3 2 | 227 116 691 Aa 121 80 | 26 
1909 10 110) — | — 1 1,— 3 9 4 2 11 — — — | 221 132 50 | 39 |. 141 DO. 2L 
1910 6 4112| -—l— 1-1 22 8 5 3 2 1) 3 2 | 227| 127 59 | 41|| 138 68 |. 21 


* Vol. hierzu die Erklärungen in dem Texte auf ©. 261. 


Bu etiehung 'beB Textes Han ©. 361.) Hier ift befonders die geringe Bahl der Ehefcheidungen in den 


| 

| ’ 
ftellte, weil hier eben die Fälle fehlten bzw. unter die Ziffern | Jahren 1905 und 1907 auffällig, während fich fonft eine ziem- 
für die einfeitigen Schuldverhäftniffe eingerechnet waren, mo eine liche Gleichmäßigteit zeigt. Vergleicht man diefe Ziffern mit 
Schuld beider Teile wohl feitgeftellt, nicht aber im Scheidungs- | den für andere größere deutfche Bundesftaaten umd für das ge- 
urteil ausgefproden war. Um diefe Differenz zu befeitigen, | \amte Deutfche Reich im Zahrfünft 1906/1910 berechneten, welche 
find in der vorftehenden Tiberficht 1 neben den Summenziffern NG wie nachftehend gejtalteten: h 
aller einzelnen Scheidungsfälle (vergl. hierzu Spalten 78 | Preußen 1,92 Promille, Bayern 0,72 Promille, Württem: 
bis 80) auch noch die Summenziffern der Scheidungsurteile, berg 0,73 Bromille, Baden 0,95 Promille und Deutjches 
(Spalten 81— 83) eingeftellt worden. | Neich 1,20 Promille, 
i (To zeigt fih für das Königreich Sachfen eine befonders Hohe 
Sm Sahrfünft 1906/1910 wurden nach Ausweis der (Shefcheidungsziffer. Ihre Erklärung findet diefe Tatfache haupt- 
 Überfiht 1 zujammen 7449 Chen in Sachen geichieden, zu | fächlich in dem Worhandenfein vieler ftädtifcher und ftadtähn- 
denen noch 166 Nichtigfeitserflärungen Tamen. Stellt man  ficher Gemeinden in Sacıfen, in denen erfahrungsgemäß; die Ehe: 
diefe Ziffer in Vergleich mit der Zahl der Verheirateten md einer fcheidungen Häufiger vorzufommen pflegen al3 auf dem platten 
hieraus zu berechnenden ungefähren Baht der bejtehenden Ehen, Lande bzw. in rein Iandwirtichaftfichen Gegenden, auch weiterhin 
wie fie fih nad dem arithmetifchen Mittel dev Volkszählungen  (Hefonders im Wergleiche mit Bayern und teils mit Preußen 
dom Jahre 1905 und 1910 ftellt, jo ergibt fich eine ChHefchei- md Württemberg) in der vorwiegend evangefifchen Bevölterung, 
dungsziffer für Sachjen von 1,67 auf je 1000 beftehende Ehen. wofelbft Ehefcheidumgen leichter durchgeführt werden können als 


RER er ' i i Ä it ihren ftrengen Eirchlichen 

ür die einzelnen Zahre ergeben fich unter Beifügung der , boripiegend fatholijchen Ländern mit ihren j I 
Be Sirern Ben ® Hab a folgende N Vorjehriften!). — (Bergl. auch Hierzu die Ausführungen in der 
obenerwähnten Berichterftattung, Beitichr. 1907, ©. 183— 185.) 


1) Nach den in dem „Statiftiichen Jahrbuch für den preußiichen 
1908 | 1909 | 1910 | Staat”, Jahrgang 1912, ©. 22 enthaltenen Nachweifen entfielen im Jahre 
1910 in den Etädten 2,16 Scheidungen auf je 1000 bejtehende Ehen, 
“ 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7 : dagegen in den Landgemeinden nur 0,49. — Ebenjo zeigten vorwiegend 
E evangeliiche Regierungsbezirfe (abgejehen von der Stadt Berlin mit 
 Aurhichnittszahl der 4,60 Promille), wie 3. B. Potsdam (2,18 Promille) oder Schleswig 
_ beitehenden Ehen . |845 308,859 906 875 173.890 440 905 708 920 975 | (1,05 Promille), weit höhere Biffern ald vorwiegend Fatholijche Bezirke, 

Bahl der Cheichei- | ® | fo 3. B. Oppeln (0,39 Promille) oder Pofen (0,35 Promille) oder Gig- 
ungen .. ... . 1308| 1470 1352 1471 1538 1618 | maringen (0,09 Bromille), twenngleich allerdings hier wieder dad Vorhanden= 
Auf je 1000 Ehen ent- jein befonders großer Städte diefe Negeln unterbricht (3. ®. Neg.-Vezirf 
fielen jährliche Ehe- | | ı Köln mit 1,85 Promille). 3 

Heidungen.. . . 1,»|_ Lzı 154. Lul 1ol 1m (Kortfeßung des Textes ©. 266.) 
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entfp 
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ae Chen und Eheiheidungen | 1905 | 1906 | 1907 


Überfiht 2. Die Urfahen der Scheidungen und Nidhtigkeitserffarungen dur fahfiihe Gerichte mit 


A. Abfolute 
Abkürzungen: a = Shuld des Mannes. — b= Schuld der Frau. — c—= beiderfeitige Ehuld. — (Bei Ehebrud) ift nod) 
Doppelehe Widernatürliche Lebens Bögliches 
Beruf des gefchiedenen Ehemannes EDEN Se ne) nt a N ET Berigaien Miphandlung. ($ 1068) 
Str. ©. 8. $175 d. StGB. ($ 1566) ($ 1567) 
Alter der geichiedenen Eheleute | ger, darumter über | Darunter | iger, | darunter | üper. | darunter | üper. | darunter | ger, | darunter 
haupt a, | a. | ba | d2| 0, | co, [Deut a | v Haupt | a |» [Haut ns |» [haupt a | » [but a Top | o 
1 2. |; 8 a]: | she. | 8. J0.0]0R0. | m fan [as] a |. |26.| 17. [one | m ao per ee 
1. Beruf de3 geichie= 
Land» u. Forftwirtichaft RR | 
Gelbitandige Wera 4 24 4/11 ı 1-11 -|- | —- |-1-—]| 2) 11] 8) 6| 29) 20| 13 —| 2 
Höheres Perjonal. . . . . 16 g| — Dia 1 — 1 1 — 11-1 — |— | — 4 141230738 3 —| 1 
Niederes Berjonal 3 il 0 3.2 7 9° — 1 11 — 24. 14 117 amd 39| 26 13] 24 | 23 — | 1 
S$nduftrie und Gewerbe 
Belbitandiger mar. 230) 122] 14 | 551 15) 241 — | — I — | — 3, 2|.:1[ 1 RP 11>=| 9] 45) a8 DI 7 ROTE 
Anneltellie . car mem 1322| 64 10| 7 "1 —-|I —- | — | —- | — | — | — 11—| 1 33| 15| 181 207 18771 
Arheitersuliur EreEm ee 1735| 744| 84 |547 137221] 2 | 11 8 3113 | 8| 5|.17 |11| 6| 707426 281| 469 |449| 1010 
Handelund Verfehr | 
SElbkandiger em mern 190 94] 13) 41 15 27 — I — | — | — 1/11—-| 1|/—|1 501 24 26| 61 | 54 5| 2 
Dar. a®oiliunier m 3 4 6 oo 7 6—-|—-|—-|ı —- || -|i-|I-|—-|— 13 65 7] 18| 18) — | — 
Angelielltere nur ae 368| 185] 29| 79) 22] 53 — T 1 — 2|ı 1) 1] 2 | 2|—| 103) 68] 35| 75 | 71] A| 
Bar.aneilennerb. Laer .: 301% 22, 31=9 I 4 — I I1l-1I1- |-|-1- | |— 13| 10) 3] ıı) ın — | — 
Dar. (Nelmerie ne. na aaa a 19 8.8 — li | 1 —- ||| |1|-|— 137 — 8 UF FR 3 —|— 
MarftHelfer, Kutfcher um... | 1411| 69 51 36 11 20 — 1 1, — 11 1/—| . 1| 1|—| -45) 24. 21]| 36| 33} 3| — 
Öffentliher Dienft | 
Höhere Beamte . ... . 11: 1-2|-9-ı—| — I|— 1 | || — I i—|-[ 13-2076 937 ae 
DiiitleresBeamien un ri 1 2 6 2 1 —I— | —- | - |-|—-(I- |-—|—| 2 12 10) 18| 17 —| 1 
Unterbeamte urn 86| 301 9| 28 9! 10) — 1 11 — 1/|—| 1| 14 1[-—1| 31) 13.1816 |714, 202 
Freie Berufsarten | | 
indnelamnt 111 eeı a1. Iere7 21 _ 2 | _-|[-—-|—-|-]| 11:.1)-]| 20 2ıersPa 
bar. 1Rüntllerl rail BUmazEıN a Armeen 12 —|\—- | —-| —- |-|-I| - |-—|-| so 5 sg 3 2 zz 
Berufslofe ufm. 
Rentner, ohne Berufsangabe 3 23 1ı1|2 SSıo -—I—-|-|-1-|-|-]| 11 1ıl—|I 2 4 18 1565| 13 1)1 
2. Ulter des gejchiedenen Ehemantes 
über 20 bi 25 Sahre.. . . 92 401 6| 3125| 10) — 1 1l — 173 11 —T 277 1001 9 3 6] 3] 3 — I — 
ERDE Zap Dee 2.1 6783| 3411 31/187) 40) 74 — 3 3, — 3 Anal 9 4| 5| 195] 98) 971 176 |1169| 373 
a BE Beh .. „| 874) 405) 341253) 531129 — 1|l— 1 3| 2! ı| 2 | 2|-| 294|180) 1141178 |166| 616 
BIN “= „| 683) 29862914937 571105 1 4 3 1 6 3.883 4 3| ı| 234|144| 90] 150 |139| 5| % 
#140: 4A Sn. 9 1907207228 .36 1108 Al 550 i 4 3 1 5b| 4| ı| 3 | 3)—| 189113) 76) ges rs 
- 4 -» 60 =... 254 115) 27|.66| 26 201 — 2 2 — 31/1 2) L} 4. 8| 1] 125) 7276372 ESS 
- 50-55 - .„..| 134 53 10 50 10 11 — | — | — | — 2ı—| 2| 5 |.5/—| 93) 43) 50] 64|761 208 
PEN DH Its: ’60%  ANullrnn 57) #22 70315 76 — 1 11—-|I-—- |-!-]| 1|—| 1] 64| 283) Bl] 32) 297 zZ 
360: 4 sHREBI Na re 353 101 31 9 2 1-—|I|—- |-|—-|1-|-|—-|- |-—|—| 2%2 9 13] 12| 123 —|— 
=. 156b ea One ig. Baur 7 2 — 3 11-lIl-ı -| -|- | -|-| -|-|— ı—| 8 5) 5 —|- 
FaAD neben 3 1 — a1 — - -I|- | - | -|I|- || -| - || — 2) 1.:.4Un 24 Sl Asse 
a A ee 1 | —_ı — | 7 |) —) — la 1 — 1 —|—|— 
IESÜRSAHTER THESEN: 1 —- | — 1—-|-  - | -| — || ||| || — 
unbefanntes Alter . . 1 1 | -|- -| - | - | —- | -1-|1-|-1|- | -|— 1 1-!- | -ı -|— 
3. Ülter der gejchiedenen Ehefrau 
unter20 Sabre. . . 13 10 — bi i-—I|i- I - | - | —- I —- | 1-1 - |1|-|1-|1 - | —-|— | ib ze 
über 20 bi 25 = ...] 349 156) 13/118 25) 37) — 1|l— 1 2| 1) 1| 3 | 1) 2| 7e| 87) AII0s Foo 
25» 30 Be nun] 4820111348) 4311259) 51) 119) — 4 4 — 4 | 1| 3] 7 | 5| 2] 273| 152) 121) 187 [17a Te 
#780. 4=!3br Sen FE818863 3 245 1 3 31 — 4| 4| — | 3 | 1172] ’283| 170) 113]71764 164 Em 
=. 35.221.403 129) Ban 1 12520,7044,026 4142104312 65 — 1|— 1 4|.1| 3] 6.\.5|.1|.187 114) 731 145 Tiaczrsee 
AAN ne 5A er el ae ET 387 2 1 1 2| 21—| 5 |°4! 1| 161j103) 58] 1027 9A zer 
sr Adrne) 50.7 ac DOLLS TEA I 14 —= 2 1 1 41.3) 1] ı | 11 | 126] 69| 57] PBSTTTo 
EBD EB ee: 8207481 9] 1 21:066|,0:7| —= 1 1 — 3|.2| 11 3| 3) —| c65| 25/740] WATIHSTEaE 
BR ne ee D41 ct Eu SHARE 33 26| 5 2a 21,703. — 1 1I1l-I(I—-|-|— 2 127 33 10) 23] 15 | 13 —| 2 
0045 Kt 12110 21—|=-|—-| -—Il—|1-| -|1|—- | -| | —- | —|\| 14 5 97317 3 Ez2 
ur en ee 4 2| — 2) — e 1 1l-— I —- | -|-1-|1- — 3 3 — ı—|—-|— 
BEREITET. + heil & —I1-|-| —- Il-1-|—-1—-|1-1|1-1| - |—|— 1 rau 1—|ı< 
ENTE Yanhrehen ne. Ber Br - Iseke |} — 1-10 1] 7 02]7 mer 
unbefanntes Alter 1 — | — 11—-|-| - I -I - | —-|1- | -|-1- || — 1 1-|1-|1-|1-1- 


= 25 — 


 Unterjdeidung der perjönlicen Verhältnifie der Gejdiedenen in den Jahren 1906 bis 1910. 
 Bahlen. 


eine Unterfheidung nad) alleiniger Schuld [3.B a,] und Verbindung mit anderweiter Schuld (3.8. a,] vorgenommen.) 


! Truntfucht Breiheitsitrafe | Sonftige Zerrüttung des Geiftesfrantheit en Sceidungen und Nichtigkeits- 
E u sr r run Ss n > F 
($ 1568) ($ 1568) ehelichen Lebens ($ 1568) ($ 1569) ($$ 1824 — 1335) erflärungen zufammen Beruf bes geichiedenen Chemannes 
über. | darunter | gper, | darunter | üper. darunter über | darunter über. darunter | üner- darunter Alter der gejhiedenen Eheleute 
; ‚haupt a | »d Haupt | z p | daupt| z b | ce [haupt | ’a | dp Idaupt | 5 v haupt 2 | b | r 


’ 25. | 26. | 27. 
’ 


sı. | s2. | 33 | s&. | 86. | 86. | st. | ss. | 39..]40.| au | a. | as. | 4. | 45. 


denen Ehemannes. 


Land» u. Forftwirtichaft. 
Eı 1 — 1 1 — 30, 12; 6) 2] — | — | — 5 AZ 5h za! 49| 15 | Selbftändige, 
| ar HART gr— ee 11 St 31 I ls 2 | Höheres Berfonal. 
=, 1313| 1 6 6| — 19 14| 3| 2 2 1 1 1 jr 130 49| 12 | Wiederes Perfonal, 
# Snduftrie u. Öemwerbe, 
23) 20] 377 22 | 211° 1 | 1100 651 231 22] 22| 5! 17 93| 2| 7| 604| 377| 175, 52 | Gelbitändige, 
A| Aa — 6 51.01 SIE a6 8. 5 12 | ja 8 8| 4| A| 255| 150 85 | 20 | Angeftellte, 
216 200, 16 | 194 [173 | 21 | 488.329 106 | 53] 104 | 44 | 60] 69 | 36 | 33 [4 0231251211225 286 | Arbeiter uf. 
4 Handel und Verkehr, 
in, 13| 2| 18 |:17 1 64 45 |-11| 8 tl 6j| 12| 6) 6| 421| 2681 116 37 | Selbftändige. 
2 inf 3 31 — 201-123 Pe 6-2 4 I 3 Ver 113 72| 733 8 dar, Gajtwirte, 
za) 15) 2| 44 | 44 — | 1811122) 30| 29| 12 | 2 | 10| 26 115 | 11 | 8sil 555| 1942| 82 | Angeftellte, 
u ı ıl — 8 3 — zo EA. 3103 Il — I ıl 11 — 95 7ı 1% 7 dar. Reifende, 
3 2| ı 3 31 — a 2 | — 2 ı | Er 82 43 29, 10 dar. Stellner. 
ii — | 10 Se! 3a 2131| 6| 4 Bee | 7 5b | a2 295, 184 87 | 24 | Markthelfer, Kutjcher uf, 
3 Öffentliher Dienft. 
#5 4 1| —— |— | — EIMEB 4I3 3 — 3l — | — I — 52 27 21 4 | Höhere Beamte, 
1 11—| 14|12|/ 2 Gb: 328 19 -151- 10 | :2 8 9 r Bel 201 8 177 64| 20 | Mittlere Beamte, 
7 — 6 4| 2 Zar eo 11-51 10 9 | Asesner 192 95 82| 15 | Unterbeamte, 
Pi Hreie Berufsarten. 
2 2 — 4| 4 — 49| 28| 14| 7 De 2 9 | oa 924 1° 138 58| 28 | insgejamt, 
= | —| — I I — ı5| ıı | 4 — er — 3 A Gala er r2E |. 12 dar. Künftler, 
x Berufsloje ujw, 
1) 3| 2 2 1:1 34-17 4771-10 Bei] 4 3 | Lea 7160 74 65| 21 | Rentner, ohne Berufsangabe, 
4 
zur Zeit der Scheidung. 
wer il 10 Sb! 36 6| 5| 51 — | — | — 9 ( ee 195. 7103 57| 15 [über 20 bis 25 Jahre, 
zu A| 75 | 68| 7 | 1751112 | 37| 26 Don #l 4| 40 | 18 | 22 |1377| 867) 407| 103 =. 2b a 80 « 
57 | 5383| A| 67 | 61| 6 | 250. 154| 50| A6| 44 | 14 | 30| 36 16 | 20.11806|1087| 538| 181 ee 80 Bushs 
ea 6069| 5| 60 | 53| 71 -2381152| 56 | 30] 52 | 14 | 38| 30 19 | 11 J1585| 926| 467| 142 e. SBNAEAU 
Ze 5 | 52 Aal Aal 183 a5 ars | 26| 25 15 10 1166| T51| 326| 89 eu,40 3 40% 
5 A| 3532| 3 | 140) 91) 311 18| 28110) 18| 14 | 8| 6| 75| 5001 2133| 42 =, 45 = bi 
es 23! 2 15 j214 101 74 43| 17| 14| 18 5| 13 ne: 5 437| 259] 152| 26 un  lbor Ze 
zo 18| 23 9 sp71 38 25: 71 6 ” 48 4 4| 83| 1 2183| 134 a E3 bbr a 6 
za 3| ı 3 31 — 13) 101— | 3 Sm? 1 1'—| 1 83 52 27 4 Bru6OFani6bE >> 
ı1—-|1 11:1) - a al a —ı 2) — IS 219 16 MB |... 66 2770: 
—I1-I1-| —-— || — 2| 1} 11—.—|—-— | —- | - | — 9 4 b| — . 70. 0 Id 
I -I1-|I| - |— | — 1 11—-|-I - ji —- | —| — |—FJ= 2 1 1l — RR EDER 
—- I I|— I —- |—| — .1— 1-|I- | -|—-| —- | -|— 2) — 2| — 80 Zahre, 
Zr 1 I/-|-I —- |I|—-|-|—-|I —- |-|—-| - |—1I- 2 2| — | — nbefanntes Alter, 
5% 
dur Zeit der Scheidung. 
j —_ 3 Bhod 1 6) 11—| —- | —-|— 3l—| 3 36 23 13| — | unter 20 Jahre. 
— | 41 | 35) 6 | 125| 78| 29|-18 2141 1| 34 | 18 | 16.5 7650| 451] 242| 57 | über 20 25 Sahre, 
5I 80 174) 6| 2451143| 57| 45| 16 | 5 | 11| 56 | 30 | 26 |1727/1009| 548| 170 .. 25 30 » 
4| 58 | 54| 4 | 2551162] 58| 35|- 53 | 19 | 54| 34 | 15 119 J1756/1051| 549| 156 “r 80 303 
6| 50 | 44) .6| 1941125| 41 | 28] 46 | 14 | 32| 14 | 9 | 5 1237| 782) 359| 96 » 385 » 40 - 
4| 41 | 38) 3| 138] 89| 3118| 44 | 14 | 30| 10 | A| 6| 978| 6388| 261| 79 . 401, 46» 
71 3232| 2838| A| 109] 68| 24! 17| 23 | 7| 16 9 | a 53817429 | 176| 33 .. 45 “,80. = 
2| 10| 10| — 6,39 1257 191.12 1.5 9 2 | 1032177308 209 79\ 20 » 50 » 55 = 
2.17 10°, 10 | — 16 13] 3| — BET 1 4| 8 ern 7105 86 34 5 = D5 „ 60 '- 
I -|-| — 6 5 — 1 2 | — 2| —  —|ı— 40 28 11 1 a N 
—_ 2 2 — 3 11 11 1 — | — | —- | — | - I 13 6 6 1 ug Jr a 1 RE 
TE | A RE WET GERN PER. (EEE EEE EEE re... 2 1 li — Zn On 75“ 
ee 1 — ili— I — 1 — 1 —. le 3 1 2| — 75 SZahre. 
ee RI RE ze] — | > 2 1 1 — unbefanıtes Alter, 


Noch Überficht 2. 


u 
Attersunterfiied, Glaubens» Doppelehe Wideriatürliche Zeben:- ... Bögliches 
ee der Chebruc, ($ 1565 d. 8. ©. %.) ie , in nadhitellung Berlaffen Mishandhung s 1568) 

Str. ©.8. $1T5d StrG.B. (@teeb) (8.1567) ’ 

Staat3angehörigfeit zee— - 

des gejchiedenen Ehemannes über- darunter füber- | darunter | jper, darunter | jpsr- ‚‚bagunien ER jr | Darunter. über äten- |. Darunter» 
Zauer der gejchiedenen Ehe haupt) a, | 8; | be | e, | e, [Baupt! a ie Haupt, a=| v. (Haupt | .- Haupt| a nn er 

1. |: ee 1 a nun 21. ZarıE 

: 4, Aiterännterjhieb der 
Der Mann war älter als die | en. 3 Son nee 4] u 
Frau um IE be A vr; ta De 
über 30 Jahre»... .. eher ee Ti er ee 
“25.0390 Sabre 2 6 — — bs 1 —| — | ei — | — I) — | 1) oe 6| --— 
= 020.25 Se ee 18 2 2 0—-| 4M—-|-|—- | — 2I1—| 21 - |I|—|— 9) 4. bi Go ee 
en a BO LEI 1 2a. 7, 4 —|—|] 1| 11—| 20) 10) 10 Ziss Ze 
eine 16052 6|63 a3 6 — | 1 1ı|- I —-  -/—| — I—|—| 57 29) 28 46) 41 477 
RR ER NEE Ver 595] 237 35195]; 48| 80| — 2 1 1 4| 3) 13] 4 | 4) —|: 269] 1551114) 2737157) 95 
Fe 1168, 514 56/351) 96,150 1 3 1 2 6.| 21° 4] 12 4° 812 4 | 381] 212,169) 2911208) 578 
= Or - 34: aht ltr 1a 126 3 1 2 2 |. — | 11} 2; 1] 1]: 107| -65| 42] 86 80 38 
Der Mann war jünger als | | a 
die Frau um | | } 

über O0 big 1 Sabre. r11..| 1288] 1621 18156 Ah Al — 7 m 2: 11° 12 4 Ja 321 91] 229 Bol Ra Tea an 
- 1 = 5 Jahres ©. :496| 279) 38:1105| 23) 51. — 6 6.1 — 5) 4) 1] 5.3 20 3] 209/113) 96) 1127109) 22 
« 5 = 10 er een [IB IE 88. 2 1 1: — 2.1: 21— [1 ol | 266] 39 27] 404 3a 3008 
a 10 Neal se lade 5 83 BI 8: 3 6 — | na — 1 ı/—-| ı1| 1|—f 10) 6) Az oe 
e 219. 20. Beier: 13 11 11-1] — —|— — 11 5 22. .3| 1 1 —Z 
. 20. Sahrerentad she 2 2 — I|—1—1—| — 1 1: —  — |—|— [| — 17 [| — | —- || 17 171 3 
Ba Hit Altersunterjchied]| 2 1 — 11-1 — | l|=-1ı—-!1-1- |-1- 1 1—-1- |—-1—|- 
5. Staatsangehörigfeit des 

Sahenid sa-hrienene - 2 27511 056] 138 | 6561 158 2661 1 | 10 8 | 23) 212)-178:1 °3]2237 13 9] 875] 449] 426] 660 613 25 2 

Sonit. Reichsdeutiche . .... | 971] 446) 43 253 83 146, — ae, 1 2|ı 21—| 7! 7) —| 343 3332 111 111| 204 1193 77 @ 

Reichsausländer 2. 2... ie. ders a Ar a): —4 

unbelannt . . vimane 12) el 1 ae > 2: ©: jan) Bag ER: RG | | Au 1 

a 6. Glanbensbefenntnis der 

Beide evangeliih . ». . -» 12 89411 352) 170| 811/207 3562| 2 | 16 | 13 3] 191 127771252198, ER 096 597 499] 782 ir 29| = 22 
- vomFatholih . >. “sl 20 11th ee | | Zr ei Ep 
on a. . | a a | 1 Jen | | 12] 2] Zee 2 rg 
EARRISTHEH Lich wer. oe 11 6 2 1 1 ee 2 11 3 3-5 

gemijchtes Befenntnis . . . | 320) 136) 10| 91) 29) 54) —I|-|-|-— 4| 2| 2|) 5 | 3| 2] 113] 79] 24] 22427 26877593 3 

7. Dauer der 
unter 1 Sahten. 2 UR = 1 7 21°11—|:’1 —- 1-4) — | —-.1—1l—-][ 1-11 al °sıl 4] 151 13) Ali 1 
über a biE 2 Sahrein ...1:108: © 61h 8726) 8:8) © dh °— 1 11 — 1.) 10 — 5 3% 1876=- | 710) 525) 0b 62 56 Ban 
ae ul 303, 31190) 39) 61) — 4 3 1 6: 41. 21% 5:11:18: 72 || 266) 1031168] 2121197) 7 
en (ie 11141) 498 441863) 781157 1 2 2 | — 6°) 81 3 |* 7: 4.13 | 413] 2401 178) 23210) Sie 
0 las 694 307, 46/184 57100 — 2 1 1 4: Ali |i Ael. Au || 206) 132) 231 1581 1200 oe 
27152 208. = 401 185| 25° 95) 85] 611 — 3 3 | — 4| 1:1 31 53° 4: 1 || 1761115) 61] 927 Bu ce 
FuDUNE HH < 199| 103) 17.1:39) 15) 24 1 3 2 1:| — | —1 — H-2d: 1dt 1} --86| 856) 80) Dal So zur 
ob al ae Aal 33 9 1878 3.— |. —4.—i — 2z| 1J—f 2: 13 1] -44 123 21] 82) 31 I 
0 Sahreıc = DR. 27 19) 1 2:02 3-— I 1, — 1-4—/-ı$ 14 1] — [| -28) a2 a ea 
8. Kinderzahl der 
Zahl der Ehen | | | | | 

ohne Angabe der Kinderzahl | 4838| 246, 16 152 21 ai 2 3 2 1 6! 3) 3| 7 | 4| 8| 215) 105) 110 Tasse 

uhnerseinder ah Le en 1031) 466‘ 58 1316| 631128 — 6 61 — ?| 4! 3| 9 | 7| 2| 403| 195, 208] 1947) 180,57 

mit Kindern überhaupt . . 1757| 804 109 |450 158 236 — 7 5 21 10 | 7| 3| 14 |10| 4| 609| 387] 222] 538°) 506| 16 | 
davon mit 1 Kinde..... | 718) 341] solı8o 89 88 — |. 55] 3-1. 2 4-4 3--ı1f 84 4 41 2711458) 1713| 2294 275,300 

= e 2 fimderın .„ »| 497| 253. 19) 121) 38] 66| — 2. 2.) — I ıl—1.41| 4|-| 162101) 6ı| 144 |133) 89 
- 2 - DPD Me ... | 2805 1681 221[1/73| \29] (48) —|l | — 3 2 I Il — 81] 62| 1ı9| 67 | 62| 1) 
- - 4.» 1,228 a7 biaaal ung ı 18 — de ı1ı—| ı 1 1) — 44:31] 13] 46 | 38) zi 
- 20iE =» a ba] -inan ans ve D46 —l—l—-1|1-|-|—-| || 2614| ı2]| 28| 28 I 
- -6w.mehrKinden| 71 23 5| ı7 6 0, — | — | — | — I 2. Il 


25) 2ıl 4| 30 | 30] — I 

(Fortfegung des Textes von ©. 263.) e 2 
Dodh ift im Laufe de3 lebten Sahrfünfts Sachfen den | Württemberg 0,64, Baden. 0,78 und im gejamten Deutschen 
übrigen deutfchen Bundesftaaten nähergefommen, was am beften.) Neiche 0,98, während in Sachen fich fat eine gleich. hohe Ehe | 
aus den Ergebnifjen der vorhergehenden Zahre erfichtlich ift. fcheidungsziffer (1,68 Promille) wie 1906/10 herausftellte. 
Auf je 1000 beftehende Ehen entfielen nämlich im Sahr- | Die in der Überfiht 2B enthaltenen Verhältwisziffern, die 
fünft 1901/1905 in Preußen 0,94 Ehejcheidungen, Bayern 0,56, | fich Tediglih auf die Zahl der Ehefcheidungen und ihre Der 
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teinen feiner Erläuterung. 


Sonftige Zerrüttung des 
ehelichen Lebens ($ 1568) 
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1017| 655 


14 


3 
121 
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Wenn fie auch mehrfach von den 
die Sahre 1905/06 gewonnenen und in der Zeitfchrift 1907, 
» 204 bis 218 veröffentlichten abweichen, jo bleiben doch die 
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Scheidungen und Nichtigfeits- 
erflärungen zufammen 
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Altersunterjchied, Glaubens» 
betenntnis und Slinderzahl der 
gejchiedenen Ehegatten 


Staat3angehörigkeit 
de3 gejchiedenen Ehemannes 


Dauer der gefhiedenen Ehe 


45. 


Der Mann war älter ala 
+ die Frau um 

über 30 Sahre. 4 

» bis 30 Sabre, 


2 e 25 2 
a N Ne 
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Er 
a ee 
z ee 


Der Mann war jünger als 
die Frau um 

über 0 bis 1 Sahr. 

1 =» 5 Sabre, 

Bi U 

A PR 

100, 207% 

20 Fahre. 

unbefannter Altersunterfchied, 


x on Ge es) \ 


A 


Sachen. 

Sonft. Reichsdeutfche. 
Neichsausländer, 
unbefannt, 


Beide evangelifjch. 
-  röm.-fatholiich. 
- fonit. hriftlich. 
-  tBraelitifch. 
gemijchtes Befenntnis. 


unter 1 Sabre. 
über 1 bi8 2 Jahre. 
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Hei ung bezüglich einzelner Scheidungsgründe und des Schuldver: | Schlußfolgerungen ziemlich diefelben (vergl. die damalige Text» 
altniffes der einzelnen Ehegatten beziehen, bedürfen im allge | bearbeitung). E3 feien ihnen aber noch einige andere Ziffern 


hinzugefügt, welche da3 Verhältnis der Gejchiedenen-Zahl zu der 
durch die berfchiedenen VBolfszählungen fejtgeftellten Bevölkerung 
Harlegen follen. 


(Fortfegung des Textes ©. 274.) 


u 


B. Berhältnige 


Noc Überficht 2. Abtürzungen: a— Schuld des Mannes. — b = Schuld der Frau. ce = beiderfeitige Schuld. — (Bei Ehebrucd) ift nod) 

$ er S an Bebens« Böglidhes- i 

} ‚B. ( n Verb. | Unzucht (8 1565) SER -Popiei Ina (81568 

Ehebruch ($ 1565 d.8. ©. ©.) mit $ 171 des erh at ae ee Dippandling ÄC2 5 

Beruf und Alter Str. 8. g1T5d StT®.L. (8.1566) (8.1567) | 

des gejchiedenen Chemannes ee Te range Fon eher a EL TTIERFE | 
über- darunter NT Are darunter über: | darunter | jiHer- | darunter | Her. | Darunter | jper- darunter 

yaupt | a, | 2, a, | 22 | ba |bafeı | co, [Heut a |» [Beuel a] » [Haupt] a | m jbaupt| a |» [haupt a lERh] F; 


aa BEE BEP EP E BE 
> we ZUENEIRIERER ET NE METREIET EHEN EBAETUEN EEE 


- 1. Bon je 100 in Sachfen gejchiedenen Ehemännern mit bornjtehendem 


Land- u. Forftwirtichaft ee) et 
Selbftändige u. höheres Per- | | | } h 
tool Mn Se 34,4 198) 24]. 9,7] 1,2 1,21 — | 08] 0,6 — | — || — 1,2.\. 0,6| 0,6] 23,5 | .4,219,3| 14,5 112,2) — 4 
Niederes Perjonal. . . . . 42,4 | 20,9,| 1,6/11,5| 3,7) 4,71 — 05 05 — | 11 111 — |: 1,2 | 1,1) — | 20,2. 113,6] 6,3 12,6 121 —|0 
Snduftrie und Gewerbe | | | 1-9 
Selbftändige u, höheres Per- | 1. 
Ion ee 4232| 2172| 23,810, 2,6 44a — I — | — | — | 03] 0,2) 0,11° 0,2) 0,1) 0,11 14,7 | 7,0, 7,7 12,9 11,2] 0,2710 
Niederes Perjonal. . . . . 431 185| 2,113,6| 3,4 551 0,0) 0,8! 0,2 0,1] 0,3] 0,2) 0,1 0,2 | 0,3) 0,1] 17,6 10,8) 7,0 i17 11,1) 0,30 
Handel und Verkehr | | 5 we 
Selbjtändige u. höheres Per- | | ey 
Tortale VPE ee u 44,6 |22,3| 3,4 9,6| 2,91 64 — | 0,1 0, — | 0,3 | 0,2) 0,11” 0,3) 0,2) O,1| 12,2 |.7,3) 49 10, 10,01 0,7, 0 
dar. Gaftwirte, SKtellner .| 50,8 | 20,5 | 4,6 Ri Pe Fe 2 Be ee ee a EZ 6,2| 10,8 10,8] — | = 
Er leenDe ge ALT AT,2 08,3 1,0) 4,2) — ve 1: 13,7 |{0,5! 3,2] Ur,sirts| — m 
Niederes Berfonal. ..- - . 47,8|234| 1 hg’a 3,8| 6,7 — 03 0,3 — | 0,5) 0,3] — | 0,3 | 0,3 — | 15,3 | 8,2] 7,1) 1272 11152] 1,072 
Öffentliher Dienft. . . | 35,5 | 15,5 3/8105 2,51 3,2) — 02) 027 — | 0,2] —") 0,2]°0,870,2) — | 19 1772920 3823 2 0,1 0 
Freie Berufsarten | RM SER i SIEHE, T 
Noechaupter nr ee 49,6 286 13 ze 3a 9a — I — I — | — | — |1—|—| 05| 05, — | 13,2| 7,1] 6,8] 6,72) 6,3) 0,25 
Datımier Künjtlere 0. 20. 64,9 | 37,2| ılıı,z) 2ulı28) — I — I —- | — | — | | 10,6. | $,3l29,3h4372:)32,2] 17 ee 
Ohne Beruf u Berufs: art | | a \ s % 
anaade,, ee ee 45,7 | 20,0| 0,8188] 5,0 68 — L — I! = I — 1 = 1—|-1 081 0 — | 13,8. 25158] 32 Bar 
2, Bon je 100 in Sachjen wegen der obengenannten Nrjadı 
Land» u. Foritwirtjichaft | we ©; | ; 
Selbjtändige u. höheres PBer- IR Ber» ©) a3 ag # 
jonal- .. ekrarns03 Sci 1,21 2,2 ° 2,2] 1,8] '0,81.0,5| — 631: 7a | — Il] 6,204 3,2 101,0) 5a] 5278 260 
Niederes PBerjonal. . . . . 25| 2,8 1,8) 2,2].2,9] 2,2] — 62 72 — | 87-133 —| 6,2) 951 — | -3,2 \:3,8| 2,4] 2,8.) 38 
Snöuftrie und Gewerbe | | | ' 
Selbjtändige u. höheres Per- | I Fe Di 
long 11,1 12,3 | 13,110,0 9ı 9 — | —ı — | — | 13,0 13,3112,5| 6,7.) 4,8j11,1[ 10,3 | 8,2112,2] 12,8 112,2.18,8128 
Niederes Sberipnal. er. 53,0 | 49,1 | 45,9|59,6/56,6 53j2 100,0] 68,7) 61,5 100,0] 56,5 153,4/62,5| 56,7 |52,3,66,7| 57,6 62,0,62,1] 54,1 155,5 31,2138 
Handel und Berfehr | 
Selbjtändige u. höheres PVer- | | 
fonal. 7... ee Fe 17,0 | 18,4 | 23,013,11158,5119,3| — | 6,81 7,2) — | 13,0-13,3112,5|.10,0°| 9,5111,1| 12,4 113,214,3| 15,7 \15,5 28,1 \ 
dar. Gaftwirte, Kelner ..| z30| 26| al 3.1 331 341 — 1 = — | — | — || 47} o2,2 [02,0] 22] 274 276 Ze 
ei herjenden Te... 1,2] 1,51 1,61 1,0 0,4| 1,0) .— 6,31 77 — 1,1 121,51 6,6] J1535| 1052] me 
Niederes PBerfonal. .. . . . 4,3| 4,5. 2,71 3,91 4,5 48 = 63 7a — | 4a 671 — |: 331481 — | 8,21:8,5| 3,0] 4,1] A, als 
Öffentlicher Dienft . .| 48] 4,61 9,3] 5,1] 4,6 3,4 — 62 72 — | 4a 1125|: 3,3 | 4,8 — | 5,2 |.4,2] 6,8] 43 | 41 6,30 
Yreie Berufsarten | i 02 
berhaupl. ou. = 26 2 34| '42 1,6%51,7|.2,9 5,1 — | 21 1 1] u) JE 3,354 Aal | 2,2 102,80 Be 
darunter Künftler. . . . . 19| 23 | 06| 1,2108] 2,9 —-F — 4 — 1 — | —:|—| — 1 —., | -07,8 70,7] 0,9] 9a 0a a 
Ohne Beruf u. iz LE - mr | | u ee 
angaben. N. 2322| 21l 06 2a 332.4 — I — I —ı — I - |—-1—]| 3383| 48 —| 18 0 331 Ir) del 3 F: 
IR e % 
3. Bon je 100 in Sachen gejhiedenen Ehemännern im bornftchende 
über 20 bis 25 Son? „| 472 | 20,5) 3,1115,8| 2,61 5,1] -— 051 051 — | 05| 051 —| 1,0| 0,5) 0,5[| 4,7 | 1,6| 3,1] 16,9 116,9) — = 
- 23 = 30. =... .1488|248| 22135 2,01-54 — | 082 02 — | 08! 0,2] 0,1]: 0,2 | 0,3, 0,2] 14,2 | 7,1) 7,1] 12,2]12,3] 0,22 
- SB EIU0 46,6 | 21,0 10134 33 70 — | 082 04 0,1] 0,3| 0,2|0,1|: 0,2 | 0,2) 0,0] 15,8 | 9,2] 6,1) 9,8) 9,11 O,sjAl 
.. + 4ER ie 378 1720| 3390| 35 41° 0,0% 081 08] 001 0,4! 0,581 0,11: 0,4! 0,8! 0,1| 16,3 |9,6| 6,7] 11,3 [10,1] 0,2 
.. BOwE been 3 ee a 2/6'10.0 2,6, 2,6 — 0,2) 0,2) — | 0,3 | — | 0,3]. 0,9 | 0,8, 0,1] 22,2 10,0112,a| 14,6 13,2 0,64 
=..60 170 We. 5. 5 112858 110,8 2/7|10,8 27 18 — 1 —|— 1-1, —|— || — [27,1 |'8,1119;0] 15,3 ]15,3] — JE 
e 70: Sohre ee 30,7 | 7,2) — 23/0 | — 1 — | 4 — | —|—| 7 tl 231 77 1574 15,4 7,7 7e 
a - sr 
4. Bon je 100 in Sachjen wegen der obengenannten Arad 
über 20 bis 25 Jahre... .| 2,81 .236| 3,31 3a 211 24] — | .68]: el] 421 71 — | 6,7 | 4,8111] 0,2 | 0,2]. 1,1] 3,8] 41 
er er ee 20,6 22,5 | 16,920,4116,517.8 —' 1.187 21 — 13,0 143114 30,0 19,0,55.6 15,9 143179 20.2 209 
» 80 =» 40° =. ...1475 146,4 | 34,5148,6.45,5156,51 — | 31,2 231 66,7 391 35,744,5 20,0 23,8 111 43,1 473 378 378 377 
= 40 1:60 702.27, 04 .]722,2022,6 1:34 18/0 27,2 18,7 1000 37,5 384 33,3| 34,8 142,9 22,2| 23,3 |28,6/11,1| 25,6 /27,0/23,9| 24,9:124,0 
50.260022... .188| 80| gel za zolaı — | 68 mm —| 821 —|a2el 20,0 o3;eli1,ı] 180 | 9)oa50] A1,ı lan, 
ON El Fa 16 13 121 05: — Il 1 — hl | 1 | 35818] 3,9127900°87 
UrTTUTOHLE DB MELEEE We. 01| 011 — 08 — | —_ 722112 | = | =) 1-1 1 1-7 098 | 027 0,4] 0,201 


— 2 


ziffern. 


eine Unterf—heidung nad) alleiniger Schuld (4.®. a,) und Verbindung mit anberweiter Schufd (3: B. a.) vorgenommen.) 


Sreibeitsitrafe Sonftige Zerrüttung des Seiftesfrantheit Nictgtets 


Truntjucht Sheidungen und Nichtigfeits- 
} erllärungen 
($ 1568) ($ 1568) ehelichen Lebens ($ 1568) ($ 1569) 


($$ 1824— 1335) erflärungen zufanmen Beruf und Alter 
A __ —— des gejchiedenen Ehemannes 


_ barumter 


darunter | ner. 
a |» [Haupt 


darunter 


über- darunter 


2 Kaken ce | haupt 


über darunter 
rap! | Br 


E35. | 26.-| 3:, 


über« 


darunter | jiner 
haupt 


a | d | Haupt 


Ai ig über 
a | » | Haupt 


a | | c 


28. |.29.,].20. |.51. | 38..| 38. | 84. | 36. | s6. | s7. | 30. ] 9. Ber 0 | Be] Fr 2 
Br DEREN wegen der obengenannten Uriene geichieden ; 
| | | | | Land- u. Foritwirtichaft. 
| | | | GSelbjtändige u. höheres Per- 
06 | 0,8 — | 0,6 0,6) — 1204| 84 481 72] 0,6| 0,5 — | 3,| 294 1,21100,0 | 53,0 | 36,8 10,2 jonal, 
13) 68 05) 311 311 — 1100| 75 1,6 1,1] 1,0) 05| 05] 0,5] — | 0,1100,0 | 68,6 | 25,1 | 6,3 | Niederes Berfonal. 
. | Snduftrie und Gemerbe, 
i | Gelbitändige u. höheres PBer- 
32, 2,8 0,41 3,2 | 3,01 0,2] 17,2 |10,6| 3,61 3,21 3,9 | 1,0 2,9) 2,0 | 0,2] 1,3[100,0| 61,3 | 30,3 | 8, jonal, 
Fa 500 A A 0,5121) 82 26 1,3 261 1,11 1,5) 1,2 | 0,81 0,81100,0| 62,5 | 30,4 | 7,1 | Niederes Perjonal, 
Br | Handel und Berfepr. 
3 i | Gelbjtändige u. höheres PBer- 
ar 22 051 40) 48 0,11 19,6 113,3] 3,31 301 15| 0,2 1,| 30| 1,7 1,3[100,0| 65,7 | 248 | 95 jonal. 
2,6 | 1,61 10 3,2 | 3,11 — | 15,9 | 20,31 3,6 2,901 1,55 | — | 1,5| 2,01 10) 1,01 100,0 | 59,0 | 31,8 | 9,2 | dar. Gajftwirte, Kellner. 
ol 10 — | 84 | 84] — | 21,1 | 14,7) 3721 32| 1,27 0°— | 1,1 1,2 | 2,2] — Jı000| 74,7 | 179 | 74| = Neilende, 
85 | 55 — | 34| 3,1] 0,31 105 | Wıl 2,0 14 2,7) 03 2.4] 1,2| 10) 0,7100,0 | 624 | 295 ‚t | Niederes PBerjonal. 
20 27 02 45 | 3,61 0,01 23,8 /10,8 7,9) 5,1] 5,21 0,7 4 A| 1,6 2,51 100,0 | 53,7 | 375 | 88 | Öffentlicher Dientft. 
| ’ Hreie Berufsarten. 
0,9 — | 4148| 18] — | 218 [12,5 62 3,1| 1,3 | 0,41 0,0) 40 | 2,2] 1,81100,0 | 61,6 | 25,9 | 12,5 | überhaupt. 
\—|1-]| ı0| 10 — | 16,0 | 11,7] 4,3] — It | 1,1 — | 3,2] 1,2) 2,1] 100,0 | 60,6 | 26,6 | 12,8 | darunter Künitler. 
| | | Ohne Beruf u. Beruf3- 
1,5] 1,21 1,2| 0,61 0O,6j 21,2 110,6. 4,4 6,2| 3,1 | 0,6 2,51 1,9 | O,6| 1,3] 100,0 | 46,2 | 40, | 13,1 angabe, 
 geichiedenen Ehemännern hatten den vornjtehenden Beruf: 
| | | | | Land» u. Forftwirtfchaft. 
| | Selbitändige u. höheres PBer- 
DB ee 2a 1a 32 6005| Lei — | 36| Aarau 22! 19 | 27 1,422 jonal. 
431 34 ds 223 —| 12 Le 12 141 1Lo| 16 07) 061 —| 12) 25| %8| 21 | 1,9 | Niederes PVerfonal, 


Snduftrie und Gewerbe, 
| | | | Gelbftändige u, höheres Ber- 
8,0 10,3] 8,6 | 8,2] 6,2] 12,9 | 12,5] 12,41 15,4] 17,0 | 14,0] 18,4] 10,2 | 7,2) 13,3| 11,3 | 11,2 | 11,4 | 11,7 lonal, 
66,9) 55,2] 59,3 58,3 70,0] 42,3 | 45,1, 42,2) 30,3| 52,0 | 68,7 44,1] 41,6 | 43,41 39,7] 52,8 | 53,2 | 53,7 | 46,3 | Niederes Berfonal. 
| | | Handel und Verkehr. 


| | Selbftändige u. höheres Per- 
9,4 20,7] 19,0 | 20,51 3,3] 21,2 | 22,9) 16,31 21,2] 9,5 | 4,6| 11,s| 22,9 | 25,3] 20,51 16,4 | 17,4 | 13,6 | 19,3 jonal, 


ii 

Be za 2a 27 28 23 15 | — | 22] 24) 24 240 26| 24 | 2,7 | 2,9 | dar, Gafttöirte,‘ Kellner. 
O8 I 2,4 2,7) — 1,7 1,9| 1,2 1,7 Se 0,7 0,6 N er 1,3 ts 0,8 I,ı = Neijende. 
541 — | 31) 30 3,3] 2,7 | 2,9] 2,41 2,3] 40 | 1,6 52] 30| 36 241 391 39 | 38 | 3,9 | Niederes PBerjonal, 
401 3,5] 6,1 | 5,4 13,4 92 | 6,6] 13,91 13,1] 12,0 | 4,7 15,41 10,9 | 851 13,3]  55| 51) 73 | 63 | Sffentliher Dienft. 

| | | Freie Berufsarten, 
ai 1a) 131 — | Aa| 38 5,6 40 1,5| 1,6 15) 541 6,00 ABl 23| 29| 25 | 45 | überhaupt. 
Zoo 13 | 1 | 05 | 1, — | 18| 22 24 12| 12 1,2 1,9 | darunter Künitler, 


| Dhne Beruf u. Beruf3- 
1,0 6,9 0,6 0,3: 3,3 2,9 2,3) 2,8 5,7 P 1,6 2,91 1,8 1.2 2,4 2,1 1,6 29 | 34 angabe. 


t 1.5 


- 


Alter wurden wegen der obengenannten Hriache gejchieden ; 


10 0,5| | 5,1] 4,6| 0,5[ 18,5 | 13,31 2,61 2,;| — | — | — | 46 1,0| 3,6] 100,0 | 63,0 | 29,3 | 7,2 | über 20 bis 25 Jahre, 
Pl 1a 0,31 5,2 | 4,9 0,5| 12,7 81 221. 1,51 7 0,0.| 0,1] 0, 2,5 Bae100,0 6er 7,5 |.» 25 - 30 - 
3,9 35 04 3,8| 3,4 0,4 14,6 |: 9,1 3,2] 2,3] 2,8 0,8) 2,0| 2,0 1,1 0,9] 100,0 | 60,1 | 30,2 | 9,7 - 30 - 40 « 
E60 A| Ai 04165 10,6 40 22 36, 1,3] 2,3] 201 1,21 0,81100,01 65,1 | 281 | 68| - 40 - 50 - 
5 0 37 | 3a 0,8] 17,1 110,2 3,71 3,0) 8,8 1,2 2,| 1,2 | 0,8) 0,91100,0| 60,0 | 341 | 58 | - 50 - 60 - 
A 2 18l 3,61 36 — | 15,3 | 991 0,1 Al 4,5 2 2,71 0,9 0,9] 100,0 | 54,9 | 38,8 | 6,3 TE 
old — | | — |) 1000| 385 | 615 | — | - 70 Jahre. 


q or Ehemännern jtanden im bornbezeichneten Alter: 


6 d 3] 31| 30] 33] 31| 36 20 29] — | — | — | 5e| 24 > 25| 2,8 | 2,5 | 2,4 | über 20 bis 25 Jahre 
18 12,5 2 9 | 22,9 23,3] 15,2 15, 3) 14 A 14, 8 2,5 | 1,6 2,9] 24,1 21, ‚2 26,58 18,1 | 18,4 | 17,8 | 16,7 « 2da 80°. 
Bu. 102 375 38,9 38,4 43,4 42,2 420 42,2 434 48,0 43,7, Bu 39,8 122 374 43,9 | 42,7 | dd 52,3 - 30 - 40 7 - 
38,4 ‚395 28, 1 26, 6 26, 9, 23, 3] 28,0 28, 0 30,3 24 6 34, 5 | 39,1, 32,4] 23,5 27 Kr 19, 3 25, 2| 26,6 ı 23,6 , 21,2 “40 «50 - 
12,2 125 73 7a 6,7 9,7 95 6 114 195 | 125 12,5] 6,6 6,0 72 86 8,5 | 98 | 6,8 -» 50: » 60 - 
1,0 6,3 18 141 15.1. 150.04 PP METZ Ei Z 0,6 | — Ela mu tat Lordi = 605 700% 
a FE  -08. 0h—| — | - 11-1 9| 01: 08| — - 70 Jahre, 
a: itfchrift de3 Königl. Sächi, Statiftifchen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 35 


nr 


u 


Hoc) Überfiht 2. 


Alter der een (Ehefrau 


Altersunterjhiede 
der geichiedenen Ehegatten 


Staat3angehörigkeit 
des geichtedenen Ehemannes 


1 


unter 20 Jahre 


N 
2.30 ‘=, 40 
- 40 - 50 
= .50 + ‚60 
- 60 - 70 
- 70 Jahre 


. 


unter 20 Fahre 


-u.20.%=1830 
-= 30 - 40 
- 40.» 50 
= 50% 60 
kath ri) 
-» 70 Sahre 


über 20 bis 25 Sa See 


EN AR) 
z 


über 20 bi3 25 Jahre. . 


= De oe, ee 


Der Mann war älter als die 
Frau um 
über 30 Jahre 


über 20 hi3 30 Sabre. . . 
ee B 
a are 
Ei BER AL E 
z IE EA 
- DE SEL Hr 
Der Mann war jünger als 
die Frau um 
über O0 bi 1 Fahr 
- ie 
+ a al i 
= 1.0 a Dee. 
N N ep 
ELF ER RU LOTE 


älter al3 die Frau um 
über 30 Jahre 


IN 


15 
10 
5 
1 
0 


N 


N \ N \ AN 


EN EAN, 


20 
15 
10 


“.- 0.0 ee w 


20 bis 30 Jahre . 


Ne 


2 


Ne ee 


1 Sahr 
jünger als die Frau um 


über 0 bis 1 Sahr 

a Aa Dane 
0,5. 0. 
u N 

I: 00 
NER N 
Saiene N ipER dis 


lonftige Reichsdeutiche . 
Reichsausländer (auch unbef, ) 


ee 


Widernatürlihe 


Zebend- 


Bögliches 


1565) in Berb. | Unzucht ($ 1565) i 
Chebruch ($ 1565 d. 8. ©. ®.) Sn Rısn BuS et Be Sit Mißhandlung ($ 1568) 
£ Str.G.8. $ 175 d. StrG.®. (8 1566) (8 1567) 
über- barunter über | Darunter | jiper, | darunter | üper. | darunter | jper, | Darunter | üner- darunter 
gaupt| u, | a, br] b2 | cı | ©. a Haupt | = | d heut aD gaupt | a | b haupt) Th e 
N Bert ErKETEEURTERETEIET TERN EEE 
5. Bon je 100 in Sahjen geihiedenen Ehefrauen im bornjtehenden — 
50,0 127,8] — 1391831 — | — | ea I — > — || — | — |- 1 - IBe]Ba —T—z 
46,6 | 20,8 | 1,8,15,8| 3,3 4,91 — NN = 0,1l 0,3 | 0,11 0,21 0,4 0,11.0,3| 10,4 | 4,9, 5,5) 13,2 13,2 0,2| 0,3 
47,5 20,1] 2,5115,0] 3,0) 6,9) — 0,2) 02 — | 0,2 | 0,11 0,1] 0,2 | 0,3) 0,1 15,8 |, 8,8! 7,0] 10,9 110,1) 0,2 0,4 
44,21 20,3| 1,9112,9| 3,6 6,01 0,0) 0,11 0,11 0,0] 0,3 | 0,2] 0,1 0,3 | 0,2) 0,1] 15,7 | 9,5! 6,2] 10,7 110,0] 0,21 0,3 
380 |19,1| 3,3) 82] 2,9) 4.4] 0O,1l 0,31 0,2) 0, O,2| 0,3 0,1| 0,2 | 0,3) O,1[ 17,8 110,7) 7,1] 11,4 110,6, 0,5) 0,3 
BT LIE Daher 2e — 051 05 — | 0,| 0,5| 0,2| 1,2 | 0,9) 0,3| 22,6 | 8,1114,5| 14,3 112,9] 0,7] 0,22 
30,2 | 22,61 3,81 38 — I — | — ve 1b) ei 321 9,5122,8| 5,6 | .D,6| — | 
I En ent) _ | Se re ne | 60,0 |20,0.40,0| 20,0 |20,0, — | — 
E 
’ 
6. Bon je 100 in Sachjen wegen der obengenannten Hrjache { 
05| 0,8I — | 0,6 I 5 — | — I — |—|—1] 0,6] 0,85 —|— 
10,71 10,34 7 ,1112,9:10,8| 89) — 6,31 — | 33,3] 8,7 | 7,2111,1] 10,0 | 4,822,2| 6,4 | d,a 7,61 11,9 12 r 6,2 700 
25,0 | 22,9 | 23,5 28,2, 21,1128,7 — | 25,0] 30,8) — |17,2| 7,2133,3 23,3 |23,8 22,2] 22,3 |22,2122,a] 21,6 21,5121,012371 
40,9 | 40,1 | 31,2.42,2144,642,9, 50,0) 25,0] 23,11 33,3] 34,8 |35,7|33,4 30,0 128,6 33,5] 38,3 |41,2134,4| 37,0 37.134.413875. r 
18,7 | 20,4 | 29,5. 14,4119,4117,1) 50,0| 25,0) 23,1) 33,4] 26,1 135,2111,1| 20,0 23,8 11,1] 23,4 25,1121,3| 21,3 21,2128,1119,2 
3,7| 49] 7,6| 1,5| 3,3 2,4] — | 125 15,3 — | 13,0 114,2|11,1[ 16,7 [19,011,1| 8,0 | 5,1111,7| 7,2 69 9alls 
5. 08a O2 — 6,2 7 — 1 —- |— 1-1 1-1 TO 04 —|— F 
a ee er a) 3 __ 0,2| 0,11 0,4] O1 01 
7. Bon je 100 in Sachjen gejhiedenen Ehemännern mit vornftehendem Altersunterjähied 4 
33,3) — | — |20,0| — 113,3) — | — l1| _-|-|—|-—| — | —!-— 11381133) Se 
36,91 8,1) 8,128,11.1,6' 6,1. — | Same 3 13,8 | 6,1) 7,7] 18,5 [16,9 1,612 
42,2| 831 1,5124,3] 5,3] 3,0| — | 0,8 | 0,8, — | 15,1 | 7,6) 7,5| 14,4 112,8) 0,8 08 | 
38,3 |12,5 | 1,4115,1| 5,5] 3,81 — 0,.2| 0,2 | 13,6 | 6,9) 6,7] 11,0 | 9,8] 0,9 03 
39,8 | 15,9 | 2,3113,0] 3,2) 5,4] — 0,21 0,11 0,1] 0,3| 0.2] 0,1] 0,3 0,3) 18,0 110,4| 7,e| 11,5 110,5] 0,6 04 
45,1|19,8| 2,2136) 3,7) 5,8| 0, Ol 0,0 0,l 0,2, 0,1 0,11 0,5 | 0,8) 0,2] 14,7 | 8,2) 6,5] 11,2 110,7] 0,2 08 
41,5 21,8 | 1,8) 891 3,7) 5,2] O1] O8 0,81 — | 0,1|.0,11—| 0,3 | 0,1] 0,2 15,9 | 9,2, 6,2] 12,8 111,9) 0,5 04 
Ku B 
47,8|269| 30 931 1,8 68| — | — | — | — | 09,3| 0,1 021 0,2 | 0,51 0,2 15,1 | 8,1) 7,0] 12,3 111,5| 0,6] 0,2 
43,5 | 24,5 | 3,31 9,2] 2,0) 4,5 — 0505 — | 05) 0,4) 0,1] 0, | 0,2| 0,3] 18,3 | 9,9) 8,41] 98) 9,5] 0,2] 0,1 
3951205) 2,4 8,3] 1,5) 6,8] — 3 08 — | 0,6, 0,61 — | 0,3 | 0,3, — | 19,6 111,6) 8,0| 11,9 110,1) 0,9) 0,9° 
50,!|305| 4,e| 7.1 281 56 — | — | — | — | 08| 02) — | 99] 0,9 — | 9,8 5,6! 3,7] 10,2 | 9,3) — | 0,8 
Ars. 87.00.28, 35 | | 17,2 |. 6,9110,3] 8,5] 3,5) 1 = 
33318331 — | = 1 | — [I ed rim — | 16,7 116,2| — | — 
8. Bon je 100 in Sachen wegen der obengenannten 
0411 — I! — | 03 — | 0585| — — I | — |— 10.2 | 0,3) — I Vi Oz 
0,2) 0,1) 1,1 1,6] 0,4] 1,0) 87 | — [22,21 — | — | —| 0,7| 0,6) 0,9] 1,2] 1,4 3,1 = 
12) 072| 1a 35 238110 — | — I — | — I —- | —-|—[| 33) 47 —| 1,6) 1,5) 1,8] 2,21 2,1 3,1 3,8 
49| 3,1| 3,31:6,9) 9,5) 3,8 — 6217 7,0. — | — I 1—[ = ||| 4,6] 4,2] D,2] De Dr ar Dre 
18,2 | 15,2 | 19,121, 1319/81193 — | 12,5| 7,2) 33,3) 17,4 121,2111,1| 13,3 119,0) — | 21,9 122,6 21,1| 20,0 |19,4/28,1'26,9 
35,72 | 33,9 | 30,6 38,3|39,7 36,1 50,0| 18,81 7,2) 66,7] 26,1 |14,3,44,5| 40,0 138,1) — | 31,2 |30,9131,3| 33,6 [34,4 15,6 30,8 
85| 9,5| 6,6] 6,5110,3| 9,2] 50,0] 12,51 15,4 — | 4,3| 7,2 6,7 | 4,8144,5| 8,7 | 9,5] 7,8] 931 9,9) alle 
8,3 | 10,7 9,8 611 46 995 — | — | — | — | 8| 72i11,1] 13,3 |14,3111,1| 7,2| 7,1] 7,8] 8,5] 8,5112,5) Be 
15,1 18,4 20,811, 9,5112,3 — | 37,5| 46,1] — | 21,7 |28,5111,1| 16,7 | 9,5111,1] 17,1 116,5117,8) 12,9 113,5) 6,3) 3,9 
4,1) A,6| A,al 3,01 2,1] 5,4 — 6,31. 7 — | 8,7 114,3) — | 3,3) 4,8|83,3| 5,a| 5,2] 5,01 4,6 | A,al 9allıınr 
12 22 270 —- I — | — | — | Aal al | 3a 48 —| 09,8 | 0,8] 0,2] 1,8) 1,2) — 3,9 
041 07) 051 1 —I— | — | — I — | —- | — |—|—| — || — 1.0.2 |.0,3).0,e] 20,22 20,0 
Io een — — |—1 09] 01] — | —® 
2 
9, Bon je 100 in Sachjen gejchiedenen Ehemännern mit vornjtehender 
41,6 |19,3| 2,5112,0 2,9 4,9 0,0] 0,2 0,2| 0,0 a 0,2] 0,2 05 0,2| 0,2] 16,0 | 8,2] 7,8| 12,1 111,2] 0,5 0,4 
46a| 213, 20121 4,0 7,0 — | 03) 0,21 0,1 “a 03 — 164 11 Sl 98 93 03 02 
50,0. 250 2,8) 2,8) 2,8] — | — | — gR 2,8) — | 19,4 116,7] 27 85 8 — 


—, 
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Sreibeitäftsafe | Eonftige Berrüttung des | Geiftestrantheit Nihtigtelts- Scheidungen und Nichtigkeits- Alter ber BelPBeiıen Ehefrau 


— Krunkfucht ei; 
; : erklärungen 
($ 1568) ($ 1568) ehelichen Lebens ($ 1568) ($ 1569) ie erflärungen zufammen Altersunterfchiebe 
E “ eo der gejchiedenen Ehegatten 
{ ider« | barunter über nes über. | darunter "  Tüber- darunter über: x barumder | üiner- | darunter | Staatsangehörigteit 
Haupt Bun. Haupt | r R. haupt 2%) 27 |e haupt a | » [baupt| | a|b haupt | s | b 6 de3 gejchiedenen Ehemannes 
5» | 26. | 87. | 38. | 29. | so. | sı. | 2. | 33. | 54. | 35. | s6. | 3%. | 35. | 39. Fa0. | Au. 2. | 8 | a. |’ 45. 
Ater wurden wegen dev obengenannten Nrjadhe gejchieden: 
til 83] 55 2,8195 116,2] 28 — | — | | — | 83.) —f 8,8[100,0 | 63,9: |. 36,1 |. — | unter. 20 Jahre. 
16) 18 — I 5535| 47 0,8 16,7 104 39 2,4 0,2| 0,1 0,| 4,51 234 2,11 100,0 60,1 | 32,3 7,6 | über 20 bis 25 Jahre, 
20 12: 0,8) 4,6 | 4,8 03 142 8,3, 3,31 2,6| 0,9 0,3 0,81 3,3 | 1,2). 1,65100,0 | 58,4 | 31,7 9,9 #NITED.ru30. 
47 4,3 0,4] 3,6) 33 0,8] 15,0 | 96 3,3) 2,1 3,3 11 2,2] 1,5 | 0,8) 0,8] 100,0 | 61,3 | 30,3 | 8,4 = :30.-,40 = 
ro a di 0 15,3| 97) 341 222] 41) 1,3 281 1,1. 0,4|- 0,21 100,0 66,0. 27,0 | 7,0 *A0nt=t* 50: = 
72 | 65 0,7] 46 | 46 — |16,8|12,01 1,8] 2831| 32 | 0,0 25 14 0,9| 0,5] 100,0 | 68,1 | 26,1 | 5,8 eier ku zer 
el 10 il 19 3 3 — | 3 — (an 100,0 | 64,1 | 32,1 | 3,8 a a EZ, 
_ 2 1900|. ı— 1 — | 1100, | 40,0 | 600 | — | - 70 apıe, 


geiiedenen Ehefrauen jtanden in dem bornbezeichneten eat: 


el 080,7 3,8 06-0, -0% — ı—-|— | 181 13,6] 05|: 05| 0,6 | — | unter 20 Jahre. 

4,0 — | 12,6 11, R: 20,0 108 10, ‚, 11,6 10,3 1,0 | 1,6} 0,7] 20,5 [21,21 19,3] 9,8] 9,6 | 10,6 | 9,2 ı über 20 bis 25 Zahre. 
10,1) 17,2] 24,5 249 20,0 212 19,6 BER, 28,2] 80 | 7,8 8,1] 33,7 | 36,2) 31,3] 22,2| 21,4 | 24,0 | 27,5 Baader 30. ie 
43,1) 34,51 33,0 | 33,0] 33,4] 38,9 | 39,2 39,4| 36,0] 49,5 | 51,6| 48,5| 28,9 | 28,9) 28,9 39,3 | 38,9 | 39,8 | 40,8 - 30.,- 40 » 
32,4| 37,9] 22,3 | 22,2] 23,3] 21,4 | 21,6| 21,9] 20,0] 33,5 | 32,8| 33,8| 11,5 8,41 14,5| 21,2 | 22,6 | 19,2 | 18,1 -» 40.» 50 - 
34104 61) 67 — | 6232| 71 32 65) 7o| 62 7a 3,6 aa 52, 6858| 49) Aı 200 rl. ı = 
ee 08 0 ll 101 — | 15) — LEBE Ir 0, 0; 10,8 SL RR ERT 
u Phnnaa: HE ae Be | —f 91] —.| 04 | | — so 202 01): 00| 02| — - 70 Sahre, 


Be der Ehejran ivurden wegen der obengenannten Hriadhe geihieden: 
Der Mann war älter als die 
Frau um 
— | — — 1100,90 | 40,0 | 33,3 | 26,7 | über 30 S$ahre. 


— | — | 46,7 | 20,0 


31] 311 — [185 [108 62) 1,5| 15 | 151 — | 4,6 | 3,1 1,51100,0| 50,8 | 41,6 | 7,6 | über 20 „bis 30 Sahre. 
30 — 3 3,0) 0,81 129 | 83] 2,3] 2,3] 0,8 | 08 — | 6,8 | 2,3I 4,5|100,0| 48.4 | A55 | 6,1 - 2 20 = 
33) 1,0) 4,1) 3,6] 0,5] 21,8 | 12,7] 5,51 31] 24 | 12] 1,2] 48 | 2,7 2,11 100,0 54,3 | 38,5 TE - 10f- 1 =» 
32) 0,3) 42 3,51 0,7] 16,6] 98] 4,5 2,3] 2,2 0, 1,| 32 | 1,9] 1,8|100,0| 59,0 32,018, a er 
47 04 40 3, 0,31 148 | 90) 3,8) 2,5| 2,8 | 0,9 1,9) 1,51 0,9] 0,6 100,0 | 60,5 | 30,9 8,6 z In bad 
45) 0,41 3,7 3,41 0,31 15,3.) 10,1] 2,8) 2,4| 3,3 0,8) 2,5] 1,9 | 0,4 1,51 100,0 | 64,4 | 27,0.| 8,6 0x 1 Jahr. 


Der Mann war jünger als 
die Frau um 


35 0,1 41 3,9] 0,2] 12,3| 82) 1,8 1,8] 2,3| 05 1,8 1,3 0,8| 0,]100,0| 67,5 | 23,7 8,8 | über O0 bis 1 Jahr. 
34 0,81 4,2) 45 0211401 981 2,4 1,8] 2,9 | 0, 2,2] 1,6 | O,6l- 1,01100,0| 67,3 | 26,3 | 6,4 a EB a rberrahte 
38 0,9) 71 621 0,1 11,2 80] 1,7) 15] 3,0 | 0, 2,1| 1,8 | 0,8|' 1,51100,0 | 65,0 | 258 9, 8 =, OR 
2,8 — | 4,6 3,71 0,5] 16,7 | 13,01 09) 28) — | —  — | 371 Lel 1,9100, | 731 | 176 | 93| - 10-15 - 
69 3 60 6 11a 3 — | — | — | — | [100,0 | 79,8 | 172 | 35 15 - Done 
16.6 — | 166 is — | — I — | — | 25 =5100,0 100,0 —_—ı— -» 20 Jahre 
Nrjade ‚geihiedenen Ehemännern waren 
x | | 10.4 210. At | älter als die Frau um 
ii —|—.[ 08104 08 114 — | —|—| — | —i— 02).0,2| 0,2: 0,2 | über 30.Sahre. 
Zr 081 0,7 — | 10 | 10-16 0; 05| 1,« — | Le] 241 09 02 | 1,3 | 0,8 | über 20 bis 30 Jahre. 
Bel 15: 155 1,2 1,78 05| 115 — | 5a | 36 To 1, 1 I RE ee ir 
alas 52| 50 —| 771.78 92 7a 50| 78 3,7| 12,1 | 18,8 108 5b5| 48} Ti) 48 „4105. 15 + 
16,4) 13,8] 19,3 | 17,8) — | 21,6 20,2) 26,7 20,0] 18,0 | 21,9 16,2| 28,9 | 33,71 241] 1977| 182 | 215 | 19 | - 5-10 - 
41,1) 31,0] 31,8 | 32,3] — | 33,2 | 31,3, 34,7) 36,6| 36,5 | 37,5 36,0 22,3 | 25,8 193 34,0 1.33,2.| 35,1.| 61 ||» 1-5 » 
100104] 7,5| 78 — | 89| 93] 75-91 110 | 781125] 78| Sellaıl 881 92 | 80| 9Ya|l - 0» 1 Zahı. 
ER jünger als die Frau um 
210 68 77) 811 —| 64, 71 Aal 63] 7o| Anl 81 48| 601 36 7o| 86 | 63 | 86 | über O bis 1 Jahr. 
13,1| 10,3] 16,5 | 17,5| — | 13,8 | 15,2) 11,1 12,0] 16,5 | 12,5 18,4] 10,9 | 85/138] 15,0) 16,3 131 | 118| - 1-5 Jahre, 
Ba Ta Tu | 35) 37 2a 20 50| Ar 51] 36] La 60 Aal Ar| 35| 5o| - 5-10 
Bee li —| a Beier 08 el - 10-15 > 
0a 0 0 — | 04 0 0 —  — I -I—- | - I —| Du 051 02) a| - 5-0 - 
03 — | 0858| 0 — | -— !— -— - 1 - | -|1-1- 1-11 Hl al — | - - 20 Sahre. 


Hönngehörigkeit wurden wegen der obengenannten ie geichieden; 


dal 43 04 48 39 0] 15,1 | 9,61 321 2,5[ 30 | 0, 2,1| 22 | 1,01 1,21100,0| 61,5 | 80, | 7,6 | Sacjen 
38 31 02 4a 4, 1 & 3 15, 2|ı 9,7 g 4 2, 1) 1,6) 0, 6 ® 0 2,2. As 1, ‚0 100, ‚| 63,0 | 27, ‚\ 93 | fonftige Reichsdeutfche. 
Beni |- 11, | ds 28 55 2,8 ds) — | 5. Dee 100,0 66,7 | 22 | 11,1 Reich3ausländer (auch unbel.). 


. 36* 


Noch Überficht 2. 


ET T 0 0000LLILNIIIEEEEE DD  — ——— 


272 


SIauben3befenntnig und Kinder 


zahl der sion Ehegatten 
Dauer ber ern Ehe über- 
haupt 
1 [ 2. 
Beide Ehegatten evangeliich 42,8 
- z vöm.-fathol. | 54,5 
- - fonft. chriftl. | 60,0 
- z iSraelitijch . | 55,0 
Ehegatten verjch. Befenntn. . | 43,5 
beide evangelüh . - » - 88,3 
-  xömijch-fatholifch 1,5 
- sonjt riftlih . - 0,1 
-  1sraelitiih :. „I. 0,3 
gemifchten Betenntnijjes 9,8 
unter 1 Bahr 92° 5 .U0 5, 15,7 
über 1 bi 2 Jahre 32,3 
NEN 40,6 
ME > 48,2 
al riber 45,8 
el 42,1 
= VB AeINDDEe > 38,5 
a it WALL 31,7 
- 30 Sabre”. 27,3 
unterr 1’ Sahr UnurL rn 5 0,3 
über 168 2 Jahre e 3,3 
Fr Typ Fa Eden: 19% 
=. coli He 2 34,8 
‚ AO 21,2 
u ee PN 123 
00 Er 6,0 
Eu eHr 0 28 
« 30 Sahre “. 0,8 
DoTEe,SInDEeIE ‚naar 44,8 
ohne Angabe über inderzapl 43,3 
mit Sindern überhaupt 41,9 
davon mit 1 Finde . 40,7 
- - 2 a ER 
ß - 3 7 + 145,74 
= = 4 = 39,1 
wl 370 
- - 6u. m. Kindern 37,2) 
feine inher an. se 31,5 
feine Angaben über ftinder- 
zahl gemacht . 14,9 
Kinder überhaupt . 53,6 
davon 1 Kind . . 21,9 
= 2 &inder . u872 
z 3 a. 8,5 
en, 39 
z 5 z 1,9 
Hi Ba mehr Seinder 2,8 


u 


| 


m 
- 
= 


2|92, 


20,0 


12,2 


20,3 | 
21,8 
19,2 
19,3 
22,5 
1745 
14,4 
19,1 


12,1 


30,8 


16,2.| 
53,0 
22,5 
16,7 
71 
37,1 


2,1) 
1,5 | 


14.| 15 | 16. | ı7. |; 18. 


Doppelehe Widernatitliche Lebens Bösliches 
Ehebrud (8 1565 d. 8. ©. 8.) are re Mrumee nn. nachitelfung Berlafjen Mithandlung ($ 1568) 
Sr. ®. 8. 8175» StGB. (8 1566) (8 1567) 
Darunter über- Darunter übern „barunter über | darunter | jiper. | Darunter | jHer- darunter 
A, | b, | br | , | Ca haupt) I | p [haupt a | o Haupt | n | p haupt a | p |Haupt| 5 | 5 | R 
aller jo»8. Mio @peiı. | 12. 4513, | rim 1.rı) 32a 


10. Bon je 100 in Sachjen gejchiedenen Ehegatten mit vornitchendem 


2,5112,0 3,11 5,2) 0,0 ae 0,2 Dr Di Bann Reg 16,2| 8,8 7,4] 11,5 10,8) 0,4 0,3 
1,1170 2 8,0 — | 17,1 10) 6,1 80 Sa 
ee aoo|. | . | | 20.0 20,0 — | 20,0 | — | — 120,0 
10,0 5,0. 5,0. 5,0 | | 10.0 5,0 5,0| 15,0 15,0 — | — 
2 1.12 30) 78] | 05| 0202| 0%| 04) 0,3| 157 10,7) 4,6] 101) 95) 0,4 ir 
: 
11. Bon je 100 in Sachjen wegen der obengenannten 
988,4 85,5'84,8| 100,01 100,0) 100,0|100,0| 82,6 Ben 177,8 = 3 185,7 1% BER 89,3) 86,9 92,4] 90,2 190,3/90,0 9459 
051 16 21 1,7) u Fa larei — 12 13, Lil 0,8 0,91... 
| 02 —  —| —- |—-|—[ 91 0.2 — 011-1279 
1201 04 0 | ls a ee 0,1 0,2 0,4 0,41 — | — 
5 — | — | | Iimaltasegel ic 1an222] 9lııal Sl 85 84 all 
12. Bon je im in Sachjen nad) vornjtehender Daner gejchiedenen 
ll — I —- I — I — 1 — ||| al] 14 20] Ba 1,5] 1,2186 1% 14 
2,4 7,8] 2,3] 1,51 °— | 0,8] 0,31 — | 0,3 0: — 09 0,9) — 30 1,5 1,5 18,6 16,8 0,9 0,9 
2,0112,4| 2,5] 4,0) — 0,8) 0,2 0,1 0,2| 0,3] 0,1 03 0,2) 0,1] 17 3 6,710,6 13,7 112,8) 0,4 0,5 
1,9115,3| 3,3, 6,61 0,1] O1] 0,11 — | 0,2] 0,1 0,1] 0,3.| 0,2] 0,1] 17,4 10,1) 7,3| 9,4| 8,9| 0,3] 02 
3.012,11 3,81 6,6| — | O1 00) 0,11 :0,3| 0,3, —} 0,8 |.0,8) — 135. 87 4,8110, | 9,61 0,41 0,8 
2,810.0| 377) 6. — | 03 03] — | 0,2] 0,1 0,3] 0,6 | 0,5| 0,1] 18 121 64 99 | 9,3) 0,4 08 
331 7,51 291 46 02] 0, 0a 02 — |— | —| 0,2 | 0,2] 0,2 16 ‚2 10,9 5,81 10,7 | 9,9] 0,6 0,2 
4,0 81l 36 13 — | — | — | — | 05 | 05 — | 0,9 | 055] 0,41 19, &| 10,2| 9,.] 14,3 |13,8| — | 05 
1,0 S0| 80) 341 — | 1ol Lo — | 10 |— | 10] 10] 1,0 — | 25,3 12.1132} 17,2 17,2] — | 
13. Bon je 100 in Sadhjen wegen der obengenannten 
111 011 —|02) — Tl —l| — | —-1— |}: 33) — [1,3 0,2] 0,1] 0,2] 1,2] 1,6] 3,1] 38 
4,a 2,8) 3,8) :1,2|. — 621 72 — | #3| 711 —1|10,0114,3| —| 0,81 0,2] 0,9] 7,2) 69 9,4/11,5 
16,9 20,7 16,1 14,7 25,0) 23,0 33,31 26,1 28" ‚s,22,2| 16,7 |14,3122,2| 21,7 15,0/30,2| 24,3 |24,4121,9 26,9 
24,0 39,5|32,2|37,9, 50,0] 12,51 15,4 — | 26,1 [21,4133,3| 23,3 |19,0133,4| 33,7 34,9132,0] 25,7 |26,0125,0119,2 
25,1120,1123,6 24,11 — | 12,5! 7,2. 33,31 17,4 28 — 1 13,3 |19,0| — 1 16,7! 19,2113,5| 18,2 117,9.21,9,2371 
13,2110,4.14,5114,7) — | 188! 28,1) — |17,2| 7,1133,4| 16,7 119,01 11,1) 14,3 16,8,11,3 10,8 111,0) 9,4 7,2 
9,31 A2| 6,2) 5,8) 50,0| 18,8j 15,4 33,4] — |— |— | 6,2 | 4,811,1) 7,0 8,2) 5,6| 6,2 | 6,31 9,3) 39 
4,9 2,01 338| 07 — | — | — | —| 4a| 72] — | 6,2) 4,811, 3,6) 8,8) 3,9] 3,7 | 3,8] — | 38 
0,8) 0,2] 0,8) 0,7) — 62. 77 — | 13] 33 | 48 — | 2301 18] 2,4 23,0) 21 IE 
} 
14. Bon je 100 in Sachjen gejihiedenen Ehen mit vornjtehenden 
2,5'13,7] 2,8] 5,5 — 0,3] 0,3] — | 0,3| 0,2] 0,11 0,2 0,3! 0,11 17,5] 8,5] 9,0) 8,5 | 7,8] 0,3 0,4 
1,4 13,5 1,9) 45| 0.2] 03 02] 0O,1l 0,5! 0,3) 0,2] 0,6 | 0,3) 0,3] 19,11 9,31 9,8 12,0 |10,9) 0,8) 0,8 
2'610, 3,2 5,2) — 02! 0, 0,1 0,2| 0,1 0,1| 0,3 | 0,2] 0,1] 14,6| 9,3] 5,3] 12,8 [12,1] O,a 0,3 
2,811b,21 @,4| Sell — 0,3 © ol o,2| 0,1 o,1ıl 0,5 | 0,3] 0,2| 15,3] 8,9] 6,4] 13,0 |12,2| 0,3) 05 
1,7\10,8| 3,4| 59 — | o2l 02 — I 0921| 0111 —| 04] 041 — | 1441 9,0] 514| 12,8 |1778) 0,7 0,3 
3,8121,8: 457) 781 = ee 0,5 | 0,3| 0,2] o,2 | 0,2) — | 13,1] 10,0) 3,1] 10,9 |10,ı| 0,2) 0,6 
1,8|13,4 4,0] 5,5 0,3 |— | 0,3| 0,3 | 0,3 — | 13,5 9,5| 4,0] 12,2 |11,6| 0,3 03 
4,2| 9,0| 1,8) 3,6 — | — I — | I] 15,5) 8,41 7,1],20,8 116,8 ss 
2,61.8,9| 854] 572| — | en 0,5 | 0,5, — |] — | — | — | 1371| 11,0] 2,1] 75,7 115,7, # 
% 
E 
15. Bon je 100 in Sadıjen ! wegen der 
31,794, da — ] 37,5 46,2| — | 30,4 |28,633,3] 30,0 133,3 22,2] 32,9] 28,4138,5] 22,2 22,2] 
] N 
8166 8719, 100,0] 18,2, 15,4| 33,3] 26,1 |21,433,4| 23,3 19.133,53 17,5| 15,3,20,4] 15,6 115,2 
59/6 49,0 65,356, 9 — | 48,8) 38,41 66,7| 43,5 |50,0133,3] 46,7 |47,6144,5| 49,6| 56,3141,1| 62,0 62/6 E 
27,3 19,6 24,4 421, | — I] 31,3) 23,1] 66,7| 17,4 |21,4|11,1| 26,7 |19,0,44,5| 22,1] 23,0120,9 26,4 26,6 18, 30,8 
10,4 131211577|15,9 a 41331 774] Fe 13 192] Fo Ba 16,6 16,4 25,0l1178 
12,0 Bee 11,6 — 13,0. |14,3|11,1] 3,3 | 4,8) — | 6,6) 9,0] 3,5177 77 I ET 
3131 48] 574 43 | 4,4 | — 11,1] 3,3 | 4,8 — | 3,6) 4,5) 2,41 4,6 | 4,7! 3,2) 39 
3,8 1,6 1,2| I,5| | —ı—| — |,— |) — [2,1] 2,0) 2,2] 3,2 | 3,5) — = 
2,8,02,9| 681/24 U Fi ne | Ara Ze a ee | 2,0) 3,1) 0,8] 3,51 3,7 —ı 


- Trunfjucht Breiheitsitrafe Eonftige Zerrüttung des | GeiftesfranfHeit a Scheidungen und Nichtigfeits- 
; erklärungen Be 
(81568) ($ 1568) ehelichen Lebens ($ 1568) ($ 1569) (88 1824— 1335) erflärungen zufammen er oeauen 


fiber iy barunier über- darunter über- 1. darunter über x darunter iiher. , darunter | üper- darunter Dauer der are Ehe 
haupı a |» Haupt a| db Haupt a|ldp|e Haupt |» haupt Br baut | a | do var 
is | 7. | 3 || [|| 38 | 8% | 55. | se | 37. | 38. |» | 48 | 4 | 45. 


Slaubensbelenntnijje wurden wegen der obengenannten Urjacdhe geihieden: 


4,3 3,0) 0,.] 4,4] 4,0] 0,4] 15,0 | 9,7) 3,0) 2,3[ 2,7 | 0,8| 1,9] 2,2 1,1 1,11 100,0 | 62,3 | 29,9 | 7,8 | Beide Ehegaten WE 

Be in) 238] 2,8) — |.15,2 | 10,2 Er 23] — ı — | — | 111! 1,1[100,0 | 55,7 | 34,0 | 10,3 - - röm.zfathol. 

- |-|1-1- |-|1— —-—.l— | — | — E72 100,0} 60,0 | —. | 40,0 - 5 lonft chriftl. 

ei) — 15,0 10,9 50 — = |— | — | 50 1507 1100,0| 75,0.| 20,0 5,0 - - iSraelitifch. 
' ! ı ı I 

| ae 1 35 | Sr 0 Se | el 1 | 1a| 10] 1000| 58,4 | 312 | 10,4 | Ehegatten verich.Betenntniffes. 

! rjahe geichiedenen Eheparen waren 

87,8 8392| 72,4] 92,1 | 92,6] 86,7] 88,0 | 89,9 33 87,4] 91,0 89,1 91,9] 87,9 | 85 Ne ie 88,8 | 89,5 | 88,5 | 85,6 | beide evangeliich. 

0,3 2 6 12| 12) 1.2] 12] — | — "08 0 — Lasik 1er 16 -  römtich-katholiich. 

- en) = 5 s m = a Se a RE DE Fi $ Di E E Ir - EN 

Fa Mc I Saas Due Ay 3 ee — ‚6 21 — fo} 3 | 2 = 1Staeliti\d). 

11,9 10,1, 27,0| 7,5. 67113,| 105 | 86] 1 11,4] 90 110, 8. 108 1838| Sa| 96) 91 | 10,0 | 123,4 | gemifchten Befenntnifies. 


f 


Ehen wurden wegen Der obengenannten Nrjache gejchieden: 


29 144 12| 14) — [115 [10,01 — | 15[| — | — | — | 41,4 | 21,2] 20,0] 100,0 | 68,6 | 27,1 | 4,3 | unter 1 Sahr. 

24 — | 45 | 3,9 0,6| 22,4 16,4] 3,6) 2,41 0,8 | — | 0,3] 15,0. | 5,2] ‚9,31 100,0 | 68,9 | 26,3 | 4,8 über 1 bis 2 Jahre, 
1,8) 0,8 54 | 48 0,| 15,8.| 92] 32] 25] 0,3 | 0,11 0,2] 3,3 | 2,01 1,31100,0 | 60,3 | 32,3 | 7,4 ER TIEN GBR 
24 0,5 47 | a3 0.1141] 89 32] 20] 1,8| 0,51 1,3| 1,1) 0,51 0,61 100,0 | 58,9 | 32,2 | 8,9 Ei ae Ki Fe 
521 05| 38! 34 0,1 18,3 | ol Al 2,2] 431 1,51 2,51 0,5 | 0,81 0,2] 100,0 | 61,6 292 | 9,2 a ER En 
68 0,1] 3838| 34 04] 130 | 83 2%8| 1,0] 43 | 1,51 2,8] 0,2 | 0,1] 0,11 100,0.| 64,4 271) 85 Er 58 -3:20, 9% 
2,3| 0,21. 3,9 | 3,5) 0,4] 17,0 112 3 1,3l 45 1,8) 2,6] 0,2 | 0,2] — [100,0 | 68,8 | 24,3 | 6,9 1.20. =, 25: = 
71 05 22.) 22 — (ide) 9a 22 Lo Te | 0,51 71) — | — | —1100,0| 62,8, | 31,3 5,8 eu .2D. ‚„ 30 28 
Bear root 80) 107 40] 5,0 | 8,01 2,01 — | a2 7100,0 Palo "TE - 30 Sabre. 


Urjade geihiedenen Ehen hatten eine Dauer bon 


08 | 02 34 03] 03) —| 07 | 107 — | 09 — | — | — | 17,5 |18,1| 16,0]  0,9| 1,0 |. 0,8 | 0,5 | unter 1 Jahr. 
Be —| Lei Aa Sr 65 | 75 Asl Al 051 — | 0,7| 30,1 1 22,91 37,3] 4,8 4,9 | 3,9. 2,6 |.über 1 il 2 Zahre. 
9,01 All 25,1 | 24,9) 26,2] 21,1 | 20,41 19,5) 25,7] 2,5 | 3,11 2,2] 30,7 | 37,3) 24,1] 20,2 | 19,7 21,7 | 18,3 - a - 
19,4 20,2| 33,2 | 34,0) 30,0| 29,0 | 29,2) 29,9! 26,9] 21,5 | 18,7| 22,8] 15,1 | 13,31 16,9] 31,1 | 29,6 | 33,4 | 34,0 - 5 FEN RE 
2 | 26,4! 24,1] 17,4 | 17,5 16,7 201 18,8! 24,7| 18,9| 32,5 | 34,.| 31,6) 4,8 | 6,0 36 19,9 | 19,8 |, 19,4 | 22,5 10 21100 « 
20,1 | 21,2! 3,5] 11,0 | 10,8] 13, sl 107 10,8, 10,8| 10,3| 20,5 | 21,9) 19,8) 1,2 | 1,2) 1,2] 12,5 | 13,0 | 11,3 | 13,1 = ,15,29120 | 
12,7) 3.41 6,1| 6,1 6,6 7,6 801 al 5,2] 11,5 | 15,6) 9,6] 0,6 | 1,2) — 68) 75 | b5 | 5,8 1,-205,=, 20 :* 
54 3,51 15 | 1,2) — 3/0 2.010.2.015D 11.°8:5 \u.1,6: 11,2} — ee 2,9| 3,0 oe] 2,1 Aue 2a 3 N = 
Bei 1a 1a 04,22, 25 | 47 151 — Vz 18 |.p18 | 0,9 |: 1,1 - 30 Sahre. 


S ü verbefik wurden tvegen der obengenannten Nriadhe geichieden: 


De 05 Ar Aal 0,81 147 | 92] 32 2,3] 1,6 | 0,6l 1,0] 4,0 1,9| 2,11 100,0 | 58,7 | 33,1 | 8,2 | ohne Kinder, 
3,0 0,4 36 3, 3| 0, 3 11, 8| 7,7 9, 61,5] 2,7 07 2, ol 2| 1,2] 1,51 100,0 | 60,1 | 33,4 | 6,5 | ohne Angabe über Kinderzahl 
4,9 0,1 4,2 38 0,4 164 10,3 36 2,51 03, | 1,0 9,1 1,1, 0,8 0,51 100,0.) 64,2 | 27,3 8,5 | mit Sindern überhaupt. 
al 04, 48. |.4,4| 04] 17,3. | 1213| 03,31.12,7|,.,2,4 | 2,8) 173] 27° | Aukl 07] 00,0 64,8 | 270 | 8,2 davon mit 1 Finde. 
23) 941 3,8 |. 3,4. Ol 1514 | 9,51 374] 21,5] 3,4 | 49] 214] 915 | 94 ©,1| 100,0 | 64,3 | 27,0 | 8,7 = - 2 Kindern. 
6,2 Fe a Sr 70 Al 373] 3,9 | 9,7) 3,2] 9,3 er 100,0 | 60,4 | 27,9 | 117 2 - 83 ® 
i 8,6) Ei 40 | 3,4 ©,6| 15,0 | 10,4| 3,7| 9,9 6,4 2) 5,2 0,6 | 0,6) | | 100,0 61,8 | 31,5 | 6,7 L n is 5 
10,2 — ouls 274) 0,61 21:50T0)2 o| 1,8] 1,8 321, l0,61 — OS 72 Se, 5,4 z Fee $ ö 
8,0) 0,5 x 31 E: 12,6 * I 11 —— 1,.; — Greo,s 66,5 27,2 | 6,3 = =# 0 1 rt, Kindern 


obengenannten Nrjadhe geichievenen Ehen Hatten 
22,6 | 20,7 41,4] 33,3 ' 34,0 26,7| 29,2 | 29,0' 28,7) 30,9] 19,0 | 25,0) 16,2 54,8 | 51,8| 57,8 ar 28,6 | 33,3 | 30,6 | feine Kinder. 


18 11, 13,81 12,6 | ig 13,3] 11,5 | 11, . 11,5/. 9,7) 15,5 | 19,5 16,9 18,1 15,2] 20,5| 14,8, 14,4 | 16,5 , 11,8 feine Angaben üb. Kinderzahl. 
67 ') 44,8 541 53,5 60,01 59,3 591 59,8] 59,4 65,5 | 62,5| 66,9] 27,1 | 32,51.21,7 550 57,0 | 50,2 | 57,6 | Kinder überhaupt. 


2. 18,4 24,11 25,7 | 25,91 23,3] 26,5 | 27,41 23,211 27,5] 21,5 | 29,7| 17,6| 21,1 | 22,9] 2913| 23,2 | 242 | 209 23,3 | davon 1 Kind. 
116,0 17,2| 13,2 | 12,8, 16,7] 15,0 | 14,7| 15,1, 16,0 19,0 | 17,2) 19,9| 3,6 6,0 121 14,7 | 153 | 13,3 | 15,7 - 2 Kinder. 
a2 — | 7,91 7,7| 1000| 81 | 6,7, 10 | 114 ı20| 62] 14,7| 1212| 22 12] 81) 79| 7,6 | 11,6 I 
BR — 4° 37| 6,71 42 | 4,7) 48, 17] 1015 6,3| 12,5] 1,2 | WERE 4,3 Er a 3,6 “ £ 5 
2 Euaa 1,5 1,4 3,3] 22 | 2,3| 2,0) 1,71 15 a7 90,71 7 2 Ge 2,2 a 1. 1,5 2 x = A 
37 3,51 1,8 201 — | 33 | 331 Aa | 15 — Ve wele2r | 28 1,9 - 61. mehr Kinder. 


Wortjegung des Tertes von ©. 267.) 


Zunädft ein Vergleich bezüglich der Altersverteilung, 
wobei die Zahl der Verheirateten im Mittel de3 Sahrfünfts 
1906/10 aus den Ergebniffen der Zahlungen von 1905 und 
1910 durch arithmetifche Teilung berechnet ift. 


Männer 


Frauen 
hezeete (Gee- QUL JE 2000 | yeeniete ef Aue 1000 
Alter im Mitter, dene |" onnkfiefen [int Deittel bene |” gntfiefen 
be BAD gnirter | Geihiebene deo SEHE qpikter | Geichiebene 
1906/10 |1906/10|1906/10| 1905| 1906/10 |1906/10|1906/10|1905 
1. 2.2 5 ae. Ber. 
bis 25 Jahre | 24399 37 1,52 0,67] 67654 150 | 2,22 2,0 
über 25 bi3 30 - 117020 267 | 2,29 | 1,901140 629| 334 | 2,37 |2,08 
ZEN 146190) 354 | 2,42 | 2,241148 060) 344 | 2,32 2,31 
- 35 - 40 -  |136621) 301 | 2,20 |2,88|1131 968) 245 | 1,s6 1,85 
- 40 - 45 - 119 823) 228 | 1,90 |1,771113426| 194 | 1,69 11,54 
- 45 - 50 - 1101245| 143 | 1,21 |1,25| 94305| 126 | 1,34 1,20 
- 50-55 - 81869 86 | 1,05 1,08 73601] 61 | 0,83 0,53 
- 55 - 60 - 62619) 43 | 0,69 |0,56| 53855] 24 0,45 0,51 
- 60 » 65°» 45045 17 | 0,89 |0,.0| 35448) 8 023 0, 
:- 65-70» 28693 6 0,21 0,23] 19838) 3 0,15 0,28 
10 15354 2 | 0,us| 8 854 | 
. 75 80° 6 | 110,19 3.0) 1 0,01 [0,12 
über 80 - 2167| |] 781 


Ferner entfielen gejchiedene Männer auf je 1000 der 


durch die Berufszählung vom Jahre 1907 feftgeftellten 
männlichen PBerfonen. Hierbei fei jedoch bemerkt, daß, ent: 
gegen der bei der Zählung vorgenommenen Anordnung, die 
Beamten im ijenbahn-, Poft- und Telegraphendienft fowie 
die Straßenbahnangeftellten ufw. nicht zur Gruppe „Handel 
und Verkehr", jondern zur Öruppe „öffentlicher Dienst” gezählt 
worden ind. 


Verheiratete Iktebene Auf je 1000 Verheiratete 
Beruf und Berufsftellung ara et nad Männer| entfielen Gejchiedene 
er Zählung mMitter - 
1907 1906/10 1906/10 | 1905 
i% 2. | 4 5. 
Land» und ( Selbftändige 69234 | 26 0,44 
Borftwirt- | Höheres Perfonal 2131071 96 2,86 0,83 0,57 
Ichaft Niederes Berjonal 23 479 38 1,82 
Selbftändige 126125 | 119 0,94 
Snduftrie | Bötens PBerjonal 45881 | 49 1,07 | 1,78 2,01 
Niederes Perjonal | 367584 | 791 2,15 
Gelbftändige 55279 | 832 1 
Handel darunter Gaftwirtel 11528 | 22 1,91 
und I Höheres Berfonal 16645 | 161 9,70 12,94 | 2,96 
Berfehr darunter Kellner 2316 | 16 6,90 | | 
ebhtıh Seo 29 580 58 1,96 J | 
u x elbjtänd. und Höhere | 
ur | ee | 15 603 11 0,71 | 
; ittlere Beamte 2,40 
Dienft Unterbeamte 20 359 | 75 3,68 13,49 
Vreie Haaren: 9401 | 43 4,58 4 
Berufe darunter Künftler 3 020 18 56! e | 
Berufslofe und ohne Berufsangabel 54813 | 31 0,57 \ 0,80 


I 


Auch die in den nachjtehenden Tabellen eingeftellten ab: 
joluten Zahlen der zufammenlebenden Ehepaare und der 
Männer von über 18 Jahren find dur Berechnung aus 


den Ergebnifjen der beiden Bolfszählungen von 1905 und 1910 
gewonnen: 
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BufammenlebendeGejchiedene 


in Auf je 1000 Chen 
Glauben3befenntnis a are: entfielen Gejdhiedene 
iur SDeN@then ; ler TE 1008/10 | 190610 | 1905 _ 
1. 2. ee 4. 5. 
beide evangelifch . 777 253 1324 | 10 | 1,55 
= tatholiih . . 19 702 17 0,86 0,69 
= Sonjt hriftlich . 3535 t 0,29 0,30 
- Hraelitiih - - . 9.415 4 | ie | 0.46 
gemifchtes Befenntnis . 46 241 144 3,11 3,20 


Männer von 18 |Öeihbiedenelgguf je 1000 Männer 


Staatsang e hörigkeit xabren im Mitter Männer im entfieren Gefchiedene 

ber Mäüunet ae 1906/10 a 1206/10 | 1905 _ 

Ä, R. 3. 4. Bu 

euer 22. 1 091 605 1070 0,99 0,98. 
Sonftige Deutiche 187 379 409 2,18 2,29 
Neichausländer . 60 179 7 0,12 0,13 
unbefannt . 49 4 | 80,80 | 61,40 


Die vorjtehend wmiedergegebenen Brozentziffern weichen im 
allgemeinen wenig von den gleichfalls eingeftellten des Sahres 
1905 ab. Bezügli der Altersperteilung zeigt fih eine 
Steigerung bis zum 35. Lebensjahre, die im Jahrfünft 1906/10 
etwas intenfiver wie 1905 war; dafür aber zeigten fich in den 
höheren Altersgruppen niedrigere Ziffern, die fi) vom 35. 
Lebensjahr ab mehr und mehr verminderten, ein meiterer Beweis 
der mit der Dauer der Ehe abnehmenden Zahl der Ehejcheidungen 
(vergl. auch Überfiht 2B, unt. Nr. 12 u. 13 auf ©. 272/273). 

Bezüglich de3 Berufs des gefchiedenen Mannes Konnte 
man wieder feititellen, daß ganz bejonders unter dem höheren 
Perfonal und den mittleren Beamten viele Ehefcheidungen vorfamen; 
hoch war hier die Biffer Hauptfächlich bei dem höheren Perfonal 
in Handel und Verkehr, auch befonder bei den freien Berufs: 
arten (9,70 Promille bzw. 4,58 Promille). Dagegen zeigten fich, 
mit Ausnahme der Tandwirtfchaftlichen Berufsangehörigen, im 
allgemeinen niedrigere Ziffern im Sahrfünft 1906/10 wie im 
Sahr 1905; bemerkenswert ift der Rücgang bei den induftriellen 
Arbeitern (2,15 Promille : 2,68 Promille), ebenfo bei jämtlichen 
Angehörigen des öffentlichen Dienftes und der freien Berufe zu- 
jammen (3,04 : 3,49 Promille), — Die Verhältniffe bei Kell- 
nern und Künftlern find neu berechnet worden; die betreffenden 
Biffern weifen viele Gefchiedene (6,90 Promille bezw. 5,96 Pro: 
mille) bei diefen Berufen nah. Auch die Verhäftnisziffern für 
das Glaubensbefenntnis der beiden gefchiedenen Ehegatten 
weichen wenig von denen des Jahres 1905 ab, wenngleich nicht 
zu berfennen ift, daß die Ziffern bei den beiderfeitS evangeli- 
ihen, Tatholifchen und befonders bei den ifraelitifchen fich höher 
wie 1905 gejtalteten und nur bei den beiderfeits chriftlichen und 
den Ehen gemifchten Befenntniffes ziemlich die gleichen waren. 

Die Ziffern für die Staatsangehörigfeit des gefchie- 
denen Mannes find im Sahrfünft 1906/10 bei den Sachen 
etwas höher wie 1905), doch ohne daß darauf, befonders auch 
bezüglich der twefentlich abweichenden Ziffern für die Männer 
unbefannter Staatsangehörigfeit, irgendeine Bebentung - gelegt 
werden Fönnte. Immerhin Tann man die Tatfache, dak mehr 
als die Doppelte Anzahl Perfonen fonftiger deuticher Staatsan: 
gehörigfeit im Vergleiche zu den Sachjen gejchieden wurde, ala 
bemerfenswwert hinftellen. P 


1) Die hier eingeftellten Biffern weichen infolge einer irrtiimlichen 
Burechnung der über 14—18 Jahre alten Perfonen bei den urjprüngs 
lichen Aufftellungen von den auf ©. 187 in Zeitfchrift 1907 enthaltenen ab. 
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Die Selbitmorve feit 1830. 


" gIubalt: A. Erläuterungen. 
B. Tabellen (©. 284). 


A. Erläuterungen. 


Bon Stabsarzt a. D. Dr. Georg Radeitod, 
Wiffenjchaftlihem Hilfsarbeiter am Kgl. Statiftiichen Landesamt. 


1. Einleitung. 


Die Selbitmorde bilden das bedauerlichite Kapitel der Todes: 
 urfachenftatiftit infofern, al3 fie immer noch zu den häufigeren 
’ Todesurfachen gehören, während manche andere Todesurjachen, 3.8. 
 Diphtherie, Tuberkulofe, Typhus und fonftige anftedende Kranf- 
- heiten, dank den hygienischen Errungenschaften der Neuzeit jeltener 
geworden find. Das Königreich Sachjen hat fchon feit geraumer 
 Beit eine hohe Selbitmordziffer und die Erjcheinung, daß in den 
 Sabhren 1892 bi3 1901 auf 100 000 Einwohner 31 Selbjtmorde 
 famen, während die gleiche Verhältnisziffer für dag Deutjche Neid) 
nur 20, für die Provinzen Dftpreußen 15, Weftpreußen 14, 
- Vommern 18, Pofen 9, Schlefien 24 betrug, hat bisher die An: 
Acht erhalten, daß Sachen „der Flafjische Boden des Selbjtmord- 
 phänomens” fei. Im Jahre 1909 Famen im Königreich Sachjen 
 fogar 32,0 (1gıı 31,0) Selbjtmorde auf 100 000 Einwohner, im | 
benachbarten Schlefien nur 23,3, in Weftpreußen 13,7, in Oft: | 
 preußen 15,6, dagegen in Sacjen-Altenburg 40,6. 
Bevor jedoch in eine Unterfuchung der Selbjtmorde und ihrer | 
Ursachen eingetreten wird, fei einleitend bemerkt, daß in einem 
fo dicht bevöfferten Lande, wie dem Königreich Sachen, einer- 
 jeits die Verheimlihung eines Gelbitmordes außerordentlich er- 
Schwert ift und daß anderjeitS das böfe Beifpiel der Selbjtmord- 
berübung auf weite Kreife anftedend wirft, dafern beim einzelnen 
eine getoiffe Empfänglichkeit für derartige fuggeitive Einflüffe vor: 
Handen if. Vor allen darf aber nicht überfehen werden, Daß | 
die amtliche Ermittelung und ftatiftifche Erhebung der Selbjtmorde 
in Sachen feit mehr denn 80 Jahren eine tunlichjt jorgfältige und 
vertiefte war, während z.B. in Preußen die amtliche Ermittelung 
der Selbftmorde erft feit dem 1. Dftober 1868 eingeführt ift. 
Übrigens wurde der Bedeutung der Selbftmordftatiftit für 
das Königreich Sachjjen bereits früher Rechnung getragen durch 
verschiedene zufammenfaifende Aufjäge von Engel, bzw. 
_ MBetermann, Böhmert in diefer Zeitjchrift, 3. B. Jahrg. 1860, 
©. 68 (Selbftmorde 1834— 1858), Jahrg. 1864, S.109 (Selbit: 
morde 1859— 1863), Sahrg. 1870, ©. 145 (Gelbjtmorde 1848 
bis 1867) und Jahrg. 1877, ©. 28 (Selbftmorde 1847— 1876), 
ferner durch Duchfchnittsberehnungen auf längere Zeiträume 
in den Statiftifchen Sahrbüchern auf die Jahre 1882, 1883, 1884, 
1885, 1886, 1887, 1888, 1889, fowie durch erweiterte De- 
handlung der Selbftmorditatiftif „im Statift. Jahrbuch für das 
Kor. Sachen” jeit 1905. Auch fei auf die ausführlichen Arbeiten 
Georg v. Mayrs über Selbjtmordftatiftif (Handbuch des Dffent- 
lichen Rechts der Gegenwart, 7. Abteilung, 2. Lieferung, Tü- 
Dingen 1910) und auf die unten (S. 281) nochmals bejprochene 
Abhandlung Kürtens Hingemiefen, in welchen Ausweife aus der 
neueren fächfischen Selbftmordftatiftif verwertet wurden. Im übrigen 
waren die älteften, in den Mitteilungen des Statiftifchen Vereind 
für das Königreich Sachen enthaltenen Veröffentlihungen zur 
E  Selbftmordftatiftif noch recht dürftig, da fie bi8 zum Jahre 1846 


1. Einleitung (©. 275). — 2. Anfänge 
bemerfenstwerte Ergebnijje der neueren Selbftmordftatiftif (S. 


 Medizinalfollegiums verivertet morden. 


und Ausbau der jächlischen Selbitmordftatiftif (©. 275). — 3. Einige 
277). — 4. Schlußbetraditung (S. 283). 


nur die Art der Begehung nach Gefchlecht, Ralendermonaten, 


Kreishauptmannschaften, von 1833 ab durch die Entleibungsver- 
fuche enthielten. Dagegen wurden die Auszählungen vom Jahre 
1847 ab jchon ausführlicher in der Beitjchrift des Statiftiichen 


' Bureaud abgedrudt, jo nach Yamilienjtand, Altersklajjen, Beruf, 


jomie mit Unterfcheidung von Stadt und Land. ndefjen ift die 
Auszählung der ärztlichen Beglaubigung der Selbjtmorde erft feit 
1892 vorgenommen und in den Sahresberichten des Qandes- 
Auffälligerweife wurde 
jedoch das Glaubensbefenntnis der GSelbitmörder damal3 noch 
ganz vernachläffigt und erft vom Jahre 1905 ab (vgl Zahrb: f. 
Sadjfen 1907, ©. 86) find gedruckte Nachweifungen darüber vor- 
handen. Überhaupt wurden von 1905 ab die Statiftischen Jahr: 
bücher für Sachjjen ein reichhaltiges Nachfchlagebuch für Selbjtmord: 
ftatiftil. Auf die Jahre 1908 big 1910 waren darin nicht weniger 
al8 29 verfchiedene Auszählungen über Selbjtmorde (einjchlieglich 
der verfchiedenen Kombinationen), auf das Sahr 1911 (Jahrb. 
1913) fogar 30 verjchiedene Auszählungen enthalten, von denen 


u. a. die Kombination von Beweggrund und Stellung im Beruf, 


die Unterfcheidung zwischen unzmweifelhaften und zweifelhaften Fällen, 
die Zahl der Hinterlaffenen Kinder, der Ort und die Tageszeit 


‚der Begehung fomwie (jeit 1911) die Angabe de3 Wochentag, der 


Nachweis ettva verwendeten Giftes, die Art der zum Beweggrund 
werdenden Krankheit, die gleichzeitige Anwendung mehrerer Ent: 
leibungsarten, endlich die Größe der Ortfchaften hervorgehoben fei. 


2. Anfänge und Ausbau der Järhlifchen 
Belbiimordflatiltik, 

Die erite Nachweifung der im Königreih Sachen verübten 
Selbjtmorde mit Einfchluß der Militärperfonen findet man in der 
1. Lieferung der Mitteilungen des Statijtiichen Vereins für da3 
Königreich Sachfen. Danach) kamen im Jahre 1830 12,0 Selbit- 
morde auf 100000 Einwohner. Für das Jahr 1831 wurden 
169, für 1832 insgefamt nur 65 Gelbjtmorde angeführt. Das 
wären für das Sahr 1832 bei einer Einwohnerzahl von 1558153 
nur 4,2 Selbftmorde auf 100 000 Einwohner gemwejen; indes wäre 
diefe Verhäftnisziffer zweifellos viel zu Hein. Die Nachweifungen 
iiber Selbftmorde wurden damals mittels unzuverläffiger Erhebungen 
gewonnen (vgl. diefe Ztichr. Jahrg. 1860), obwohl die Polizeis 


anzeigen bereit durch die Verordnung vom 4. Juli 1829 ein: 


geführt waren. Bon 1840 ab war dagegen die polizeiliche Er- 
mittefung der Selbftmorde eine forgfältigere und die Zahl der 
Selbftmorde nach den Polizeianzeigen größer als nach den Kirchen: 


 büchern.!) Al jedoch durch die Minifterialverordnung vom 13. Of- 


tober 1871 im Königreich Sachjjen die Statijtit der Todes: 
urfachen eingeführt war (vgl. Ztfchr, 1908, ©. 133), wurden auch 
die Angaben über die Todesurfachen beffer. Berner wurde dur) die 


Verordnung des Königlichen Minifteriums des Innern vom 25. Auguft 


1877 ein abgeändertes, verbefjertes Formular zu dei polizeilichen Anz 
zeigen über Unglücsfälle und Selbftmorde eingeführt (Btichr. 1877, 


1) Die Kirchenbücher enthielten mei befondere Spalten für Verunglüdte 
und Selbftmörder, jedoch nur fummarifch nach Gejchlecht und Alter. Übrigens 


‚ hing die Art des Eintrages jehr von der perjönfichen Auffafjung des Kirchen: 
ı buchführers ab. 


©.108) das eine befjere Unterscheidung zwifchen unzmweifelhaften und 
zweifelhaften Selbjtmordfällen ermöglichte. Doch erjtrecte fich die 
durch die Verordnung vom 13. Dftober 1871 eingeführte Erhebung 
zunächft nur auf 12 Todesurfachen, unter denen der Selbftmord 
feine befondere Nummer bildete. Aber durch die Verordnung des 
Landes: Medizinalfollegiums vom 14. Februar 1892 wurde ein 
neues Schema mit 18 Todesurfachen (Reichsformular) eingeführt, 
in welchem der Selbjtmord al3 Nummer 16 erfchien, und e3 war 
für die Selbftmorditatiftif von großem Werte, daß eine Ausführungs- 
verordnung bejtimmte, daß unter Nummer 16 auch mitzuzählen 
jeien Selbjtmordverjuche, welche erjt nach einiger Zeit den 
Tod zur Folge haben. Abweichend hiervon werden in Bayern, 
two die Erhebung der Selbjtmorde nicht durch die Polizeibehörde, 
fondern durch die Bezirkeärzte mitteld einer Fahreszufammenftellung 
jtattfindet, die erft zwei bis drei Tage nach dem, Selbftmordver- 
juch eintretenden Todesfälle nicht mehr zu den Selbjtmorden ge 
rechnet. 
Um nun bei der einheitlichen Bearbeitung der Selbitmorde 
im GStatiftifchen Landesamt (vgl. Ztihr. 1904, ©. 174) eine möge 
ichft vollfommene Übereinftimmung der Selbftmorditatiftif auf 
Grund der ftandesamtlichen Zählkarten einerfeitS und der Polizei: 
anzeigen amderjeit3 herbeizuführen, wurde vom Sabre 1905 ab 
folgendermaßen verfahren:?) 1. Für jeden auf einer ftandesamtlichen 
HZählfarte (Sterbefarte) verzeichneten Fall von Selbftmord wird 
die diesbezügliche Bolizeianzeige hervorgefucht. 2. Falls die Polizei- 
anzeige Selbjtmord angibt, die Sterbefarte aber eine andere Todeg- 
urjache, jo wird die Sterbefarte entiprechend der Polizeianzeige 
abgeändert. 3. Falls die Polizeianzeige Unfall, die Sterbefarte 
aber Selbjtmord angibt, fo wird Nüdfrage an die Drtsbehörde 
gerichtet. 4. Findet fich für einen auf einer Standesamtsfarte 
verzeichneten Selbjtmord Feine entiprechende PVolizeianzeige vor, fo 
wird diefer Fall in der Todesurfachenftatiftit dennoch zu den Selbjt= 
möorden gerechnet, indes mit der Anmerkung, daß feine Polizei- 
anzeige zu ihm vorliege (vgl. Statift. Jahrbuch von 1907 ab). 

An Stelle des oben erwähnten älteren Formulars zu den 
Polizeianzeigen über Unglüdsfälle und Selbftmorde trat (vgl. 
Gefeß- u. BB. v. Zahre 1894, ©. 108) ein neues Formular 
mit 21 ragen, welches feit einigen Sahren dadurch erweitert 
worden ift, daß allgemein mehrere Nebenfragen betreffs der Auf- 
findungsprämie und für Unglüdsfälle einige Unterfragen betreffg 
des Anlafjes der VBerunglüdung eingefügt wırrden, fo daß nunmehr 
24 Fragen zu beantworten find. 

Vorgenannte Polizeianzeigen, deren Erftattung den Drts- 
behörden obliegt, werden ungefäumt nad) der Aufhebung eines 
Selbitmörders ufw. an die Kreishauptmannfchaften eingereicht, von 
den Städten mit Nevidierter Städteordnung unmittelbar, von den 
übrigen Städten und Landgemeinden durch Vermittlung der Amt$- 
hauptmannfchaft. Bon den Kreishauptmannichaften gelangen fie 
vierteljährlih an das Statiftifche Landesamt. Übrigens werden 
diefelben Formulare auch von den Militärbehörden zu den an 
die Bivilbehörden zu erftattenden Anzeigen über Selbitmorde von 
Militärperjonen verwendet. Die militärischen Selbftmorde, deren 
Ermittelung überhaupt, und insbefondere betreff3 der Veranlaffung, 
eine jehr jorgfältige ift, werden nicht nur von der allgemeinen 
Selbjtmord- bzw. Todesurfachenftatiftift mit erfaßt, jondern au) 
in den „Sanitätberichten über die Königlich Preußifche Armee, 
das 1. und 2. Königlich Sächfifche uf. Armeeforps“ und überdies 
in den Statiftiichen Jahrbüchern für das Königreich Sachfen (vgl. 
Sahrgang 1912, ©. 212) befonderd behandelt. 

Es erübrigt noch die Frage aufzuwverfen, ob die Ermittlung 


der Selbftmorde im Königreich Sachjen gegenwärtig als eine hin | 


1) Innere dienstliche Verordnung. 
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fänglich zuverfäffige angefehen werden kann. Diefe Frage ift zu 
bejahen mit dem Vorbehalt, daß nur diejenigen Fälle, in denen 
der Arzt auf Grund des ärztlihden Berufsgeheimniffes die 
wahre Todesurjache, d. i. den ihm nicht unbefannten Selbitmord 
einer von ihm ärztlich behandelten oder nach dem Tode befichtigten 
Perfon verfchweigt, der Selbjtmordftatiftif verloren gehen. Mit 
diefer Sehlerquelle hat aber die Sefbftmordftatiftif aller Staaten 
zu rechnen. Übrigens pflegen die meisten Ürzte die auf Selbfte 
mord Tautende Diagnofe auf dem Leichenbeftattungsfcheine zur ° 
Schonung der Angehörigen des Selbjtmörders in lateinischer Sprache 
anzugeben, was im snterefje der Todesurfachenftatiftif nur zu bes & 
grüßen ift. Auch die Selbjtmordverfudhe, melde erft nad : 
einiger Beit den Tod zur Folge haben, gehen der Todesurfachen- 
ftatiftif nicht verloren, da fie aus den Sterbefarten ermittelt werden, 
auch wenn Feine Polizeianzeige über fie vorliegen follte. Übrigens ” 
lagen vom Jahre 1908 und 1909 auch,3 bzw. 4 Anzeigen vor \ 
über Berfonen, welche nach verübtem Selbjtmordverfuch noch lebend 
von der Behörde aufgefunden wurden, von denen aber einige am 
Leben blieben. Uberdies fei betreffs der zweifelhaften Fälle 
von Selbjtmord erwähnt, daß alle Fälle, welche nach Maßgabe 
der Polizeianzeigen (Brage 19) als zweifelhafte anzufehen find, 
nicht mit zu den reinen Selbftmordfällen gerechnet, fondern im 
Statiftiichen Sahrbuch für Sachen in einer bejonderen Überficht 


angeführt werden unter den Einzelgruppen: | ’ 
; 

a) Selbftmord oder Unfall, g 

b) s Tötung durch fremde Hand, 4 

e) z = Krankheit oder Unfall, i 

d) s ‚ Unfall oder Tötung durch fremde Hand.) 


Die Überfichten über die Selbftmorde in den Bierteljahrz- 4 
heften zur Neichsftatiftit fehließen zwar in die Selbftmorde auch 
die zweifelhaften Fälle von Selbftmord mit ein, in der Todes 
urjachenftatiftif für das Königreich Sachfen werden dagegen ie 
zweifelhafte Fälle, in denen e3 fich entiweder um Selbjtmord oder 
um Unfall handelt, zu den Verunglüdungen gezählt, und zwar \ 
auf Örund der Erläuterungen zur Verordnung des Landes-Medizinal- 
follegiums3 vom 14. Februar 1892, die unter b) genannten zweifel- 
haften Fälle?) indes auch in der Landesftatiftif den Selbftmorden j 
zugerechnet. Wie übrigens aus den Statiftifchen Sahrbiüchern für 
das Königreich Sachen erfichtlich ift, brachte die Kritifche Unter | 
heidung zwifchen zweifelhaften und unzweifelhaften Fällen von 
Selbjtmord eine neuerliche Bereicherung und Vertiefung der Selbft- 
mordftatiftik. € 


Zu der nachftehenden Überficht über die Zahl der Selbftmorde 
jeit dem Jahre 1830 fei bemerkt, daß etwa bi zum Jahre 1840 
die Ermittelung der Selbftmorde nicht einmal der abfoluten Zahl 
nach genau war und daß felbt bis zum Jahre 1903 die Felt 
ftellung de3 Gefchlecht3 ziemlich unzuverläffig blieb, abgefehen das 
von, daß auch die Ermittelung der fonftigen Umftände, 3.8. des 
Bemweggrundes, der Zeit des Ablebens und im allgemeinen die 
Bearbeitung des Gegenftandes (vgl. Überficht I) zu wünschen übrig 
hieß. Man wird daher gut tun, für die Berechnung von maß 
geblihen Berhältnisziffern über das Vorkommen des Gelbft- i 
mords unter der Bevölferung die Orundzahlen vom Sahre 1903 
oder 1904 ab zu verwenden, da erft feitdem dırcch die zentralifierte 
und mehrfach erweiterte Bearbeitung der Selbftmordftatiftif in 
Verbindung mit der allgemeinen Todesurfachenftatiftif beffere Unter 
lagen gewonnen wurden. 


1) Vgl. Stat. Jahrb. f. d. Kgr. Sachjen 1912, ©. 69. 
2) Im Sahre 1912 nur 2 Fälfe. 


Die Zahl der Selbitmörder nach dem Gejchlecht jeit dem Jahre 
1830 mit Herborhebung der Kinderjelbitmorde ham Jahre 1847 ab 


B+- (Nach der Polizeiftatiftik.) 


u 1) Die Zahlen der männlichen und weiblichen Selbftmörder find zur 
 Gejamtjumme durch Fälle, wo das Gefchlecht nicht angegeben war, zu er- 
gänzen für die Jahre 1845, 1872, 1875, 1876, 1878 —1894, 1902 und 1903. 
2) 1847 bi3 1904 unter 14, 1905 bi$ ı910 unter 15 Jahren. 

3) Gegenüber 1187 m. und 386 mw. (einfchl. 15 m. und 5 mw. unter 


3. Einige bemerkensiverte Ergaebnille 
der neueren Belbiimordltatiftik. 


a) Ärztliche Beglaubigung der Sclbftmorde. 
Dafern nicht bereits von den Angehörigen des Selbjtmörders 


2 1. September 1874, die Aufhebung von Toten und Scheintoten 
betreffend, bon der zur Aufhebung des Leichnam verjchreitenden 


® 1. damit er, foweit dies angängig it, Wiederbelebungsverfuche 
anjtelle, 


berftändiges Urteil abgebe, ob etwaige Spuren einer ftrafbaren 
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——— 


3. damit er beurteife, ob die Leiche noch zu anatomischen 


 Lehrzwecen tauglich erjcheine, außer mern Ungehörige des Ber: 


itorbenen den Toten zum Bivede der Beerdigung reklamieren. 

Auf Grund der diesbezüglichen Überfichten in den Gtatift. 
Sahrbüchern und in den Jahresberichten des Landesgejundheits- 
amtes fei darauf hingewiejen, daß in den Jahren 1903 big 1907 
die ärztliche Beglaubigung bei den weiblichen Selbjtmorden 
eine hHäufigere (81,2 Prozent) als bei den männlichen (75,7 Pro: 
zent) war. Werner ift zu betonen, daß überhaupt mehr als drei 
viertel aller Selbftmordfälle ärztlich beglaubigt find. Übrigens 
it e3 unbedenklich, daß in Fällen, in denen der eingetretene Tod 
und der unzweifelhafte Selbjtmord feftiteht, mitunter von Yuziehung 


eined Arztes abgefehen wird.!) 


b) Der Selbftimord beim männlihen und beim weiblichen 


Gejchleht nach Altersklafen und jein Gewicht gegenüber 


anderen Todesurjacen. 


Eine Zufammenftellung für die Jahre 1903 big 1907 ergab 
weiter, daß auf je 100 männliche Selbjtmorde nur 32,3 weibliche 


kommen, und daß das HäufigfeitSverhäftnis zwifchen männlichen 


und weiblichen Selbitmorden in den verjchiedenen Altersflaffen ein 
jehr fchwankendes ift, injofern als auf 100 männliche Selbjtmorde 


verhältnismäßig die meiften weiblichen nur in der Altersflaffe von 


15 —20 Sahren (hier infolge von Liebesgram) fallen, etwas weniger 
im Alter von 1O—15 Kahren, dann immer weniger in den Alters- 
gruppen von 20—30, 30—40, 40—50, 50— 60, 60—70, fü 
daß in Tegterer Altersflaffe auf 100 männliche Selbjtmorde mur 


der vierte Teil weibliche fommt, während in der Ultersklafje 7O — 80 
auf 100 männliche 38,8, im Alter von 80 und mehr Jahren 
33 Prozent weibliche Selbjtmorde treffen. 


Wie weiter aus der in den Schlußtabellen befindlichen Über- 


' ficht 3 berechneten Biffern hervorgeht, kamen in den Sahren 1906 
' bi8 1911 auf je 10000 Berfonen des männlichen bzw. weiblichen 
ı Gefchlecht? Selbftmorde in den verjchiedenen Altersklaffen 


| Selbftmörder Selbftmörder 
gabe | überhaupt a Jahr überhaupt Bun 
| m. | w. auf.) m. |w. |zuf. m. mw. auf. || m. | mw. | auf. 
ra] BR 4. ||5 6. | 7: 8, 9. 10. it 1941816, |) 14, 
| | | 

128| 41/169 | Be la rep7 | | — 1 
116 33/149 | 1stı 5380| 11a 658 | 6 —_| 8 
55, 10| 65 | 1872| 5401 143) 687 || 4 —| 4 
87| 25112 | 1873| 5855| 1388| el 5 —| 35 
109 30,139 | 1874 |. 563) 160]. 723 3| —| 3 
111| 351146 1875 598 1351 7445| 5 al 7 
127| 35162 1876| 800) 180! 981 | 13 2 15 
174| 42/216 1877| 915) 199) 1114 | 17) a 2ı 
175| 51/226 | 1878 | 904 215 1126 || 6) 2| 8 
195! 46 241 1879| .919| 1901 1121| 9| —| 9 
268| 68[336 1880 | 942) 226 1171 | 9 —| 9 
227, 63/290 1881| 9761 azıl 1248 | 3l ıl A 
246 | 72|318 1882 | 9001| 2231 1128 | 8) 5| 13 
329| 91/420 1883| 946 251| 1205 || 13] A| 17 
253| 82335 1884| 8611 246 1114 | 6) 4 10 
257| 80|338 1885| 8861 251 1146 | 8| 3| ıı 
289| 8413731 .|.  . Jıss6 8835| aual 1064 | 7 —| 7 
297| 801377|| 2| 1 3lıss7T 884 208 1098 | 51 1 6 
292|106|398|| 1 2) 3]Jısss 802) 241 1050 | 6 A 10 
257| z1ıla2asl| 2| ı 3jı8s89| 8591| a28l 1102 | TI A ıı 
8319| 71[390|| 11—| 1|1890 | 835) 221) 1066 | 10] 6| 16 
8315| 87/402 2] — 2lı8s91 | 902] 262] 1172 | 11] 2) 13 
4281102|530| 6) 1) 7lı892 | 9451 222] 1179 | 1a 3| 17 
339| 92/431 — — -- [1893 | 92a 268 1200 | el 3| 9 
430|117|547| 4) 1) 5|1894 977) 277| 1265 | 12) 4| 16 
465/103|568| 5|— | 5|1895 | 7921 244| 1086 | 5| 2] 7 
433|117)550| 4 — | Alıs96 8831 299| 1182 | 5| 31 8 
354 |131|485|| 7| 1 8s|1897 | 951) 2s2al 1213 | 9| —| 9 
388/103 |491|| 2| 2) 4|1898 | 910) 295| 1205 | 8l 3] ıı 
406 .1011507|| 2| 1) 3]i899| 960 261 1221 | 9) 2 ıı 
446 102|548| 3| 3| 6|1900| 1008 2791 1282| 3 a 7 
5041139 |1613|| 3|- | 311901 | 1085| 8303| 1388 || 7| A| iı 
427 .130|557|| 1| ı, 2|1902 1098| 326 1427 | ı6| 5| 21 
509 |134|643|| 3| — | 311908 1084 3281 1416 | 14 6| 20 
424|121|545| 4 1, 511904 1051| 3836| 1387 | ı3| A| 17 
503 116/619) 5| 2 711905 | 1116| 367| 1483 | 14] 7| 21 
560 144[704|| A| 1 5|1906 | 1121| 3481 1469 | 15) 8| 23 
614 138 |752!| 3|—| 311907 | 1029| 364! 1393 | 5 7| 12 
63411661800) 3| ı| A|1908 | 1102| 364] 1466 || 18| 8| 26 
579/131|710|| 5| 1| 6|1909 | 1163) 358) 1521°|| 20|. 7| 27 
zuf. 148 797113 42962 387 |4271144571 | 


15 Jahren) im Sabre 1910, 1114 m. jowie 410 mw. im Sahr ıgıı, 


| 


| 


männlic) weiblich 
10—15 Sahre ... 0,52 0,28 
15—30 = 4,34 1,80 
30—60 = 4, 8,82 2,11 
60—80 : . 16,18 4,15 
Der SL 29,14 6,19 
durchfchnittlih . . 6,38 Lac, 


Diefe Verhältniffe werden durch nachitehende jechs Doppel- 
Säulen figürlich erläutert, wobei von Yinf3 nach rechts der Reihe 


nach die fünf Altersflaffen, zulegt der Durchfchnitt für beide Ge: 


überhaupt nicht vorgefommen find. 


ichlechter (männlich durch dunkle Säule, weiblich durch die ans 
gelehnte helle Säule) dargestellt ift. Bei vorftehenden Berechnungen 
find Kinder unter 10 SZahren außer Anfab geblieben, weil bei 
ihnen ungweifelhafte Selbftmordfälle in den Jahren 1906 big 1911 
Wollte man in die Öefante 


 bevölferung die Kinder unter 10 Jahren mit einbeziehen, fo würden 


auf das männliche Gejchlecht durchfchnittlich 4,89, auf das weib- 


Tiche duchfchnittlich 1,53 ftatt obiger Ziffern fommen. Beachtens- 


wert ift die Geringfügigfeit der Selbjtmordziffern fir die Alters: 


Kaffe 10—15, woraus erfichtlich ift, daß die findlichen und aud) 
die fogenannten jugendlichen Schülerfelbftmorde, auf die unten bei 


den Beweggründen (Nervofität) nochmals zurücdzufommen ift, feines= 
weg3 die ihnen bei der Befprechung einzelner Fälle von der Tages- 
preffe zugefprochene große Bedeutung und Verbreitung befigen, 


| obwohl fie fhon im Einzelfalle recht bedauerlich find. Bei rund 


2. damit er die Todesurfache ermittele und dabei ein fadh- 30000 Schülern Höherer Lehranftalten (Öynmafien, Realgymnafien, 


1) Bgl. übrigens diefe Zeitfcrift 1908, ©. 133ff. 
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15—30 3. 


30-60 I. 60-80 2. 


10—15 $. 


über 80 3. dDiuchjchnittlich 


Realfhulen und Seminare) dürften etwa 8—-12 Selbftmorde jähr- 
lich nicht fchwer ins Gewicht fallen. 

Übrigens ijt in vorjtehender Darftellung beachtensmwert, daß 
die Säulen der Selbjtmordhäufigfeit bei Männern von Altersflaffe 
zu Altersflaffe ganz beträchtlich wachjen, daß aber die Häufigkeit 
der weiblichen Selbjtmorde im Alter von 30 bis unter 60 Sahren 
nur wenig größer als die im Alter von 15 bis unter 30 Jahren 
ift, während die Selbjtmordziffer bei Männern wie Frauen von 
über 80 Jahren mit 29,14 bzw. 6,19 eine überrafchende Höhe 
zeigt. Sndes ift dabei eine getoiffe optifche Täufchung nicht zu 
verfennen 3 ijt eine individualftatiftifche Erfcheinung, daß vers 
hältnismäßig nur fpärliche Mengen der Gejamtbevölferung das 
81. Lebensjahr erreichen, während anderfeit3 gewaltige Wolfg- 
Ihichten in den jüngeren Altersflaffen enthalten find. Um fo auf: 
jälliger heben fich die Selbftmordziffern der über 8O Jahre alten 
Männer und Frauen von den Eelbftmordziffern der jüngeren Alters: 
Haffen ab. Dazu fommt, daß eine Selbftmordziffer von 29,14 
auf 10000 nichts anderes befagt, als daß 2,9 Selbjtmorde auf 
1000, rund 0,3 Selbjtmorde auf 100 über 80 Jahre alte Männer 
fommen. Beiläufig jei aus den Ergebniffen der Todesurfachen- 
ftatiftif mitgeteilt, daß bei Männern von 15 bis unter 30 Jahren 
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der Selbftmord die zweithäufigfte Todesurfadhe ift, da in 
diefen Lebensjahren nur die Tuberfulofe mehr Opfer als erjterer 
heifcht. Bei den 30 bis 40 Jahre alten Männern ift aber der 7 
Selbftmord die dritthäufigfte Todesurfache. Im fpäteren Lebens 
alter tritt er bei den Männern mehr und mehr zurüd, bei den 
Frauen fteht er aber überhaupt niemals jo weit vorn unter den 
Todesurfachen wie bei den Männern. Näheres über das Gewicht 
des Selbftmordes gegenüber den übrigen Todesurfachen ergibt fi 
aus der graphifchen Darftellung „Der Zug des Todes in Sadjen, 7 
dargeftellt durch die verfchiedenen Todesurfachen in den einzelnen 
Altersffaffen bei jedem Gejchlechte im Durchichnitt des Jahrfüntes 7 
1903—07", welche als graphiiche Tafel Nr. 162 in der Statie 
ftifchen Abteilung der Internationalen Hygiene-Ausftellung Dresden 
1911 zu fehen war und deren Abbildung al® Tafel 12 in dem 
vonDr.E.Roeste bearbeiteten Sonderkatalog für die®ruppe Statiftif 7 
diefer Hhgiene- Ausstellung zu finden ift. , 1; 


Die Eelbitmorde in den Jahren 1903 bis 1907 
nah VBerwaltungsbezirken. 


(Amts: und Kreishauptmannfhaften, auch größere und mittlere Etädte.) 


A Eelbitmorde ERS 0 

Verwwaltungsbezirte re _ 283 

A. Antz-, Kr.—Rreishauptmann- | 1905 ohne die S„58 
ihaft, St.= Stadt Kinder unter En Pe == 52 

‚oa | 007 | jähetih | GERD, 

E eB 8. 4. 5. 

RT 99 236 116 23 | 2,32 
darunter St. Baupen . 23 999 371 6 2,50 
U. Kamenz Dr . 54 827 128 26 4,74 
- Löbau 82 319 133 27 3,28 
EL 93 704 190 38 | 4,06 
darunter ©t. Zittau . 29.271 60 12 4,25 
Kr. Bauen a 330 086 567 113 3.42 
St. Chemnig . 189 897 377 75 | 3,95 
Reilnnoberg 22%. \. 198,.08 83 293 154 31 83,72 
: Chemnig (mit Stollberg) 142 095 289 58 4,08 
ha nee 69 179 133 27 | 3,90. 

= Glauchau . ; e 112 958 272 54 4,78 . 
darunter St. Meerane 19 289 47 9 4,67 
U. Marienberg 48 068 84 19 83,95 
Kr. Chemnifß . 645490 | 1309 262 4,06 
St. Dresden . 409 947 844 169 4,12 
A. Dippoldiswalde . 41 566 106 & 5,05 
= Dresden-W. . 78 000 154 31 3,97 
= Dresden. 86 012 283 57 6,68 
Eu sreiberg u 0005 2% 883 662 185 37 4,17 
darunter St. Freiberg 24 796 so Io | 4,03 
A. Großenhain . £ 64 496 151 30 | 4,65 
eigen in un 95 673 251 50 | 5,23 
darunter St. Meißen . 25.039 59 12 4,79 
A. Pirna . A 116 456 247 49 4,21 
Kr. Dresden 980 812 | 2221 444 4,53 
St. Leipzig 402 599 829 166 4,12 
A Borna . 58 937 126 25 4,24 
= Döbeln 92 599 178 36 | 3,89 
=. Grimma . » 80 514 211 42 5,22 
= Leipzig. 118 347 277 55 | 4,65 
- Dlchab . 43 857 ‚98 20 | 4,56 
= Rodlig 88 277 195 39 4,42 
Kr. Leipzig 885 130 1914 383 4,33 
St. Plauen 81 076 153 51 3,82 
- Bwidau . 53 135 102 20 3,76. 
U. Auerbad . 84 267 157 öl 3,68 
- Delsniß 54 228 118 24 4,43 
= Blauen. : 73 206 184 37 5,05 
= Echwarzenberg 97 958 125 25 2,55 
-= Bwidau 154 669 303 61 3,94 
Kr. Zwidau 598539 | 1142 228 3,81 
Königreich 3440057 | 7153 | 1431 4,16 


e) Die Scelbfimorde nah Amtshauptmannfhaften 
und ihre örtliche Verteilung überhaupt. 


Bunächit dürfte e3 richtiger fein, bei der Berechnung von 


Berhältnisziffern für die örtliche Verteilung der Selbftmorde nur 
die über 10 Jahre alte Bevölkerung in Anfag zu bringen, als 


‚die unter 10 Jahre alten Kinder, unter denen der Selbftmord 
nicht vorfommt!), zur Bevölkerung mitzurechnen, ebenfo wie e3 bei 
der Berechnung von Sterbeziffern für „Kindbettfieber” und „Andere 


dolgen der Geburt oder de3 Kindbetts empfehlenswert ift, die, 
unter 15 Jahre alten weiblichen Kinder nicht mit zu den gebär- 


fähigen Srauen zu rechnen. Unter diefen Umftänden find die in 
vorftehender Uberficht berechneten Verhältnisziffern durchgängig 


höher als die bisher berechneten, joweit folche bereit3 vorliegen 
 Tonftigen Städte 285 Gelbjtmorde, d. i. 2,86 auf 10000, auf 


(vgl. Statift. Jahrb. f. d. Par. Sachfen). 
| Sm Gegenfab zu der bisher üblichen Anfchauung, daß der 
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rechnen Haben, daß die genaue Ermittelung der Selbjtmorde ge 


wiffen zeitlichen Schwankungen unterliegt. 

Betreffs der Selbjtmordhäufigkeit in den verfchiedenen Kreis- 
hHauptmannfchaften hat der Kreis Baugen die geringfte Selbft- 
mordziffer, darauf der Kreis Bmwidau, dann der Kreis Chemnit, 
darauf folgt der Kreis Leipzig, während der Kreis Dresden die 
Höchfte befigt (vgl. obige Überficht). Vermutlich ift für die ver- 


 Schiedene Selbftmordhäufigfeit in den Amts= wie Kreishauptmann- 


Selbjitmord in den Städten häufiger als auf dem Lande, in den 
 Gropftädten erheblich Höher als in den anderen Städten fei (vgl. 


PBrinzing, Handbuch der medizinifchen Statiftif, 1906, ©. 468), 
ergibt fi aus vorftehender Ülberficht, daß nach dem Durchfchnitt 
der Sahre 1903 bi8 1907 der Gelbftmord in den Großftädten 
Dresden und Leipzig zwar häufiger als in den Städten Chemnib, 


| 


Ichaften auch die Größe der Bevölkerung der in ihnen Tiegenden 
Stadts, bzw. Landgemeinden maßgebend und e3 fei hervorgehoben, 
daß im Jahre 1908 auf 1442693!) Bewohner der Städte mit 
über 50 000 Einwohnern 512 Selbjtmorde, d. i. 3,5 Selbftmorde 
auf 10000 Einwohner famen, auf 995 973") Bewohner der 


2 069935?) Bewohner von Landgemeinden 669 Selbftmorde, d.i. 
3,23 auf 10000. Man vergleiche übrigens die Jahre 1905 big 
1910 im Sahrbud) 1912, ©. 68, und die Jahre 1908 bis 1911 
in der am Schluffe diefer Arbeit abgedrucdten Überficht 10. 


| d) Art?) und Zeit der Begehung in bezug auf das Gejchleht 


Plauen, Zrvidau, Bauten, Freiberg, aber feltener als in den Städten | 
Bittau, Meerane, Meißen war, und daß der Selbftmord in einigen 


der Großjtadt Dresden Hinzumeifen; zieht doch ein erheblicher 
Zeil der GSelbjtmörder e3 vor, vor den Toren der Stadt Hand 


am fich zu Iegen. Überhaupt begeht rund ein Fünftel aller Selbit: 
_ mörder die Tat im Freien zu Lande, beinahe ein Fünftel aller Selbft: 
mörder beendet das Leben im Waffer (Überf. 7 und 9). Inder Amts- 
Hauptmannfschaft Dresden-Neuftadt ift aber die Zahl der Ertränften 
eine befonders hohe, weil die große Strede des in ihrem Gebiete 
fließenden Elbftroms nicht nur Anlaß zur Verübung des Selbit: 


 mordes gibt, jondern auch die häufige Anfchwemmung von er: 


trunfenen Selbjtmördern zur Folge hat, die anderwärts — nicht 
Der die Selbjtmord: 
bäufigfeit fteigernde nachteilige Einfluß einer benachbarten Stadt 


jelten in Böhmen — fich entleibt haben. 


Macht fich weiter bemerflich darin, daß die Amtshauptmannfchaften | 


ChHemnis, Glauchau, Dresden-Neuftadt, Freiberg, Meißen, Leipzig, 
Plauen und Zwidau eine höhere Selbftmordziffer als die ihnen 
benachbarten, bztv. räumlich zugehörigen Städte befiten. Befonders 
hervorzuheben ift, daß der ftarfe Fremdenverkehr in den Grof- | 
 Hädten zur Steigerung der Selbftmordziffer ganz erheblich beiträgt. 
Waren doch im Fahre 1911 unter den Selbftmördern in der Stadt 
Leipzig nicht weniger al3 41,7 Prozent Nichtfachfen; übrigens | 
Waren unter den 1524 Gelbftmördern vom gefamten Königreich 
 Sadjen 61 nichtdeutjche Ausländer und weiter 218 nihtfähfiiche 
Reichsdeutiche, zufanımen 279 Perfonen, die ihren Wohnort außerhalb 
- Sachjens hatten. Auch find die Hohen Selbftmordziffern der Amtshaupt: | 
 mannjchaften Meißen und Pirna ebenfo twie die der Amtshauptmann= 
Ichaft Dresden-Neuftadt auf das Ducchfliegen des Elbftromes zurüczu: 
führen, die der Amtshauptmannfchaft Dippoldiswalde auf die dortigen | 
 Zeiche, Waldungen und die Nähe der böhmischen Grenze. Im übrigen 
Tafjen fich die Unterfchiede in der Häufigkeit des Selbftmords feines: 
iegS auf die größere oder geringere Wohlhabenheit der verjchiedenen 
Amtshauptmannfchaften, wohl aber auf die berufliche Zufammen= | 
jeßung ihrer Einwohner zurüdführen, da, wie unten nachgewviefen 
wird, der Selbjtmord in der Iandwirtfchaftlichen VBerufsabteilung 
jeltener als in der induftviellen ift; auch wird man damit zu 


; 1) Ein auf der Sterbefarte ald Selb 
906 ift zweifellos als Unfall zu betrachten. 


E.. 


ftimord bezeichneter Kal im Jahre 


I 


der Selbftmörder. 


Sn den Jahren 1904 bis 1907 töteten fich von je 100 
männlichen PBerjonen durch Erhängen 61,7, Ertränfen 13,7, Er: 


 Amtshauptmannschaften auffällig Häufig, in anderen wefentlich Ihießen 15,9, Vergiften 2,6, Halsfchnitt, Aderöffnen 1,9, Abfturz 
jeltener ift. Betreff der auffallend hohen Selbftmordziffer in der 


 Amtshauptmannfchaft Dresden-Neuftadt ift auf die Nahbarichaft, 


1,3, Überfahrenlafien 2,7 und durch andere Mittel 0,2, von je 
100 weiblichen Perfonen duch Erhängen 46,6, Ertränfen 37,6, 
Erjchießen 2,0, Vergiften 7,3, Halsjchnitt, Aderöffnen 0,9, Abfturz 
4,3, Überfahrenlaffen 1,1 und durch andere Mittel 0,2. 

Sm Bergleich hiermit fei mitgeteilt, daß im Sahre 1830 
von je 100 männlichen Selbjtmördern im Königreich Sachfen 
lich töteten durch Erhängen 71,9, Ertränfen 14,8, Erjchießen 
7,0, Halsihnitt und Aderöffnung 5,5, Vergiftung O,s, Abfturz 
oder Überfahrentlaffen —, und daß offenbar das Erfchießen neuers 
dings (vgl. auch unten Überficht 1, 6 und 9) häufiger geworden 
ijt, denn bereit3 in den Sahren 1883 bis 1887 töteten fich von je 
100 Selbftmördern 9,2 durh EC chußmwaffen. Durch Herabftürzen 
töteten fi von je 100 Selbftmördern beiderlei Geschlechts im Jahre 
1886 0,3, 1887 0,6, 1888 0,9. Die neuerliche beträchtliche Zu- 
nahme- diefer Selbjtmordart dürfte nicht allein auf der Zunahme 
der zur Begehung geeigneten Bautmerfe (hohe Brüden und hohe 


' Häufer), al3 vor allem auf dem ungemein ftarfen juggeftiven Ein- 
' fuß beruhen, den dieje in ihrem Erfolg zuverläffige Selbftinord- 


art — insbefondere auf das weibliche Gejchlecdt — ausübt. Sonftige 
Arten der Selbjtmordverübung, fo die Zermalmung durch Mafchinen- 


fraft, Anfafjen eleftriicher Starkitromleitungen, Erftechen und die 


wohl nur von Serfinnigen ausgeführte Entleibung mittel3 Ber: 
brennens fommen nur vereinzelt vor. Bei dem fcheinbaren Selbit: 
mord durch Erfrieren handelt e8 fich wohl in der Regel um Ver- 
unglüdung geiftesfchwacher Berfonen. Wie übrigens aus der Uber: 
fiht 6d zu erjehen ift, find von den verfchiedenen Begehungs- 
arten das Erfchießen und das Bergiften die unficherjten, denn 


 erjteres Hat nur in 72, legteres in 53 dv. 9. der Begehungen 


fofortigen Erfolg. Aus derfelben Überficht ift weiter zu entnehmen, 
daß bei den männlichen Selbftmördern häufiger als bei den weiblichen 
der Tod fofort nach der Begehung eintritt, woraus zu chliegen 
ift, daß die Frauen im allgemeinen mit größerer Zaghaftigfeit an 
die Ausführung des Selbftmordes heranzugehen pflegen. 
Betreff der Selbftmordhäufigfeit nah Monaten ijt aus 
der im Tabellenwerf abgedructen Überficht 6b zu erfehen, daß 


1) Volkszählung vom 1. Dezember 1905 unter Berücfichtigung der 
bis 1. April 1908 erfolgten Einverleibungen und fonftigen Ünderungen 
der Einwohnerzahl. , 

2) Vgl. unten Überficht 1 auf die Jahre 1901 bis 1911. 
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dag Marimum der Selbftmorthäufigkeit in dem Monat Mai 
liegt, denmächft folgt der Juli, dann der Juni. Das Minimum 
fällt auf den Dezember, demnächft fommen Januar und Februar. 
Annähernd gleiche Beobachtungen machte H.U Krofe.') Die Auf 
Faffung Krofeg, daß ein unmittelbarer Zufammenhang meteorologifcher 
Berhältniffe mit den Schwankungen der Selbitmordhäufigkeit nicht 
zutage trete, dürfte nur zu billigen fein. Ebenjowenig dürften, wie 
auch unten aus den Überfichten 8a und b hervorgeht, wirtichafte 
fiche Momente in den monatlichen Schwankungen der Selbjtmorbd- 
häufigfeit ihren Ausdrud finden. Dagegen fei auf einige, bisher 
wenig beachtete Momente hingewiefen, erftens, daß die Neigung 
eines großen Teils der Selbftmörder, die Entleibung außerhalb 
der Tore zu begehen, ihnen die Sommermonate hierfür geeigneter 
bzw. angenehmer erfcheinen Täßt als die Wintermonate, zweitens, 
daß die Auffindung der im Freien entleibten Selbjtmörder durd 
Spaziergänger in den Monaten Mai, Juni und Juli erleichtert 
ift, während die Auffindung der vielleicht fchon feit Tagen oder 
Wochen vermißten Selbftmörder im Winter durch Schnee und 
Eis erfchwert ift; drittens ift e3 nachweisbar, daß die Mehrzahl 
der Selbftmorde aus unglüclicher Liebe oder Schwermut gerade im 
Frühjahr oder Sommer begangen wird; übrigeng werden meit über 
die Hälfte der weiblichen Selbftmorde durch Ertränfen in den 
Monaten April bis Auguft begangen (vgl. Überficht 6b), d.i. in 
den Monaten mit minder abfchredender Kälte des Wafjers. 

Der Selbftmordhäufigkeit nah Wocentagen hat man big: 
her Feine Beachtung gefchenft und auch die fächftiche Selbitmord- 
jtatiftif Hat eine folche Anszählung erjt für das Jahr 1911 (vgl. 
Überfiht 5) durchgeführt. ES ergab ih, daß von 1114 
männlichen Berfonen den Selbjtmord begingen 


am Sonntag 146, das find 13,1 Prozent 
= Montag Tome a 22 10,D er 
Dienstan zu 10 BE 31 Ve 
- Mittwoh 152, = 221836 z 
se Wopnnersiag. 125, = 112 
- Freitag N ERE 
= SSonshabenn Lore 2 163087 
an unbefannten Tagen 57, = = 51 = 


bon A1O weiblichen 


am Sonntag 65, das find 15,9 Prozent 

= Montag el u En 

- Diendtag 64, = 15% 7 

2. Mittooch I) Mar 

= Donnerdtag 54, = = 132 

- Sreitag 49, = 12 He: 

e Sonnabend 70, = am, 2 
an unbefannten Tagen 18, = AAN iz 


Sm Gegenfaß zu den tödlichen Unfällen, welche (vgl. Brinzing, 
Hdb. d. Med.-Stat., ©. 159) am Montag die Höchfte Ziffer zeigen, 
werden die meiften Selbftmorde am Sonnabend begangen. Zur 
tieferen Ergründung diejer Ericheinung bedürfen die weiteren Unter= 
fuchungen einer Kombination der Wochentage mit den Bermeg- 
gründen. Die Urjache der verhältnismäßig hohen Ziffer am Sonn 
tag beim weiblichen Gefchlecht dürfte mit den jonntäglichen Ver- 
gnügumgen und, vor allem bei der Landbevölferung, mit geringerer 
Beauflichtigung feitens der Angehörigen zufammenhängen. 

Noch ei die Frage erörtert, zu welcher Tageszeit die 
meisten Selbftmorde begangen werden. Hierauf gibt uns die Über: 
ficht 5 im Sahrbuch 1910, ©. 68, die Auskunft, daß von 1102 
männlichen Selbjtmördern 526 in der Beit von 6 Uhr früh bis 


1) Die Urjadhen der Selbftmordhäufigfeit von H.X. Kroje, Frei- 
burg i. Br., Herderjche Berlagshandlung, 1906, ©. 7. 
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6 Uhr abends, 358 von 6 Uhr abends bis 6 Uhr früh, 218° | 
zu unbekannter Stunde fich entleibten, von 364 weiblichen 168 
am Tage, 121 don abends 6 Uhr bis früh 6 Uhr, 75 zu un-” 
befannter Stunde. Vgl. Überfiht 3, 9a und b. Die Ent 
feibung durch Erhängen wird von männlichen wie weiblichen Per’ 
fonen häufiger am Tage als nachts, das Eriränfen jowie das 
Überfahrenlaffen dagegen, insbejondere von weiblichen PBerjonen, 
häufiger nachts als am Tage ausgeführt, auch den Gelbjtmord — 
durch Herabftürzen führen weibliche Perjonen häufiger nahts aus. 7 
Für die Begehung von Selbftmorden durch Erjchießen, Vergiften, 
Durchfchneiden de3 Halfes oder der Adern ift dagegen Die Tages= 
zeit von geringerer Bedeutung. Übrigens fei noch erwähnt, daß. 
in den Sahren 1906 bis 1909 34 männliche und 7 weibliche 
Selbftmörder mehrere Entleibungsmittel zugleih an” 
wandten, indem fie fi vor dem Erhängen oder Ertränfen oder ” 
Abftürzen eine Kugel oder Gift beibrachten oder die Adern öffneten, 7 
um den Erfolg zu fichern.‘) Br 


e) Selbftmordgänfigfeit nach Beruf und Stellung im Beruf,” 

Das Nähere ergibt fich aus dem Tabellenwerf (S.284f., Überf.2 ” 
1.8). Übrigens entfielen von je 100 Selbftmorden in den Jahren 1905 7 
Hi8 1909 auf die verfchiedenen, nac ihrem prozentualen Anteil” 
an der Gefamtbevölferung aufgeführten Berufsabteilungen?) 
Selbitmorde: E 


Bevölferungs- Gelbitmord- 
prozente prozente 
A (Landwirtichaft). . . . 10,7 9,1 


B (Gewerbe) a nee 59,3 49,5 


C (Handel u. Verfehr) . 15,2 15,6 
D (Häusl. Dienfte) ... 1,0 3,6 
E (Beamte, freie Berufe) 5,5 51 
F (Berufslofe). . . . . » 8,3 16,8 k 


E3 ift bemerkenswert, daß die prozentuale Ziffer der Selbjt- 
morde Sowohl bei der Berufsabteilung Landwirtichaft (A) als bei; 
den gewerblichen Berufen (B) Hinter den Bevölferungsprogenten” 
zurücbleibt, während bei der Berufsabteifung C (Handel und 
Berker) das Umgefehrte ftattfindet, Bei der unverhältnismäßige 
hohen Selbftmordziffer der Berufsabteilung D ift in Betracht zu 
ziehen, daß auf den Sterbefarten fehr viele Perjonen als häus- 
liche Dienftboten oder Lohnarbeiter mechjelnder Art angegeben 
werden, welche nach der Berufsftatiftif zu den gewerblichen oder 
kaufmännischen Dienftboten bzw. Gehilfen gerechnet find. Aus” 
demfelben Grunde zeigen übrigens die als „Häusliche Dienjtboten” 
auf den Sterbefarten geführten Perfonen eine auffallend große 
Sterblichfeit an Schroindfucht. Zu den unter F (Berufslofe) nahe 
gewiefenen Sefbftmördern gehören Die zahlreichen infolge geiftiger oder 
förperficher Leiden arbeitsunfähigen und verjorgten Berjonen, deren 
Zugehörigkeit zu irgendeiner Bernfsabteilung nicht angegeben war 

Übrigens famen in den Sahren 1905 bis 1907 jährlich 
durchfchnittlich auf je 10000?) 


Selbftändige (a) in Abteilung C 9,0 
Ö 


nm 


Unfelbftändige (e) - 2 

Berufglofe ( 5 F) 
Selbitändige Landwirte (Aa) 66 
Smöuftrielle Arbeiter (Be) 
Selbftändige Induftrielle (Ba) 3,6 


Zandiirtichaftliche Arbeiter (Ac) 3, | 
» 


Somit ift der Selbftmord unter den Tandwirtichaftlichen 
Arbeitern weit feltener als unter den industriellen und bei leßteren 


1) Vgl. Zahrb. 1908, ©. 61; Jahrb. 1912, ©. 68 
2) Vgl. diefe Ztichr. 1909, ©. 6fi- 
8) Btidhr. 1911, ©. 260. 


Nicht minder bemerkenswert ijt die Erfcheinung, daß die jelbjtändigen 
Snduftriellen eine weit geringere Selbjtmordziffer ala die jelbjtändigen 
Landwirte, Tegtere eine auffällig geringere Selbjtmordziffer als 
die jelbftändigen Kaufleute aufweifen. 


die prozentuale Selbftmordziffer (5,1) Hinter den Bevölferungs- 
prozenten (5,5) zuriücbleibt ift noch mitzuteilen, daß die Selbit- 
morde in der fähfifhen Urmee zurüdgehen. Während im 
Sahre 1901 36 Soldaten Selbjtmord begingen, legten im Jahre 
1910 nur noch 29, im Jahre 1911 nur 23 (davon 8 aus Furcht 
dor Strafe) Hand an fich, d.i. im Jahre ıgıı 0,5 Vromille der 
Sititärfe des KR. ©. Heeres. Auch im preußifchen Heere ift die 
GSelbjtmordziffer .auf 1000 der Sitftärfe gefunfen; fie betrug 
1887/88 0,88, 1889/90 0,64, 1891/92 0,54, 1893/94 0,48 und 
fanf von da ab allmählich Hi$ 1906/07 auf 0,32. Derartige 
Erfolge in der Bekämpfung der Selbitmordneigung dürften dazu 
auffordern, auch in der Zivilbevölferung den Selbjtmord ernftlicher 
und zuverfichtlicher zu befämpfen (vgl. ı.). 

Betrachten wir weiter 


f) die Beweggründe 


zum Selbftmord näher, fo ift nicht zu verfennen, daß ihre Ermittefung 
in den legten Jahren befjer getvorden ift, denn e3 blieb in den Jahren 
1908 bi3 1911 nur in 13,5 dv. 9. der Selbftmordfälle der Beweg- 


Bei 51,6 Prozent der Selbftmorde 1908 big 1911 bejtanden 
die Beweggründe in Geiftes- oder Nervenkranfheit, Schwermut 
oder Fürperlichen Leiden, diefe drei Beweggründe zufammen: 
genommen. 
ranfheit in den Jahren 1848 bis 1859 30 Prozent der männ- 
lichen und 55 Prozent der weiblichen, 1864 bis 1867 (Btjchr. 1870) 
30 PBrozent der männlichen und 55,7 der weiblichen, 1908 bis 
1911 dagegen nur 11,1 Prozent der männlichen und 20,0 ro: 
zent der weiblichen Selbftmorde zurücdzuführen. Dies zeigt, dab 
in jüngfter Zeit ‚die Ermittelung der Fälle von Geiftesfranfheit 
forgfältiger und die Verforgung der Geiftesfranfen befjer und um- 
fafjender geworden ift. Die jeit 1. Januar 1913 beftehenden 
Verbefferungen in der ftaatlichen Srrenfürforge im Königreich 
Sadjen durch Entlaftung der Gemeinden werden vorauzfichtlic) 
Dazu beitragen, daß die Prozentziffer der auf Geiftesfranfheit be- 
ruhenden Selbftmorde noch weiter finft. Nebenbei jet erwähnt, 
daß etwa folgende Formen von Geiftesfranfheit mit Selbjtmord- 
neigung verknüpft find: 1. Melancholie (Ipeziell des Rüdbildungs- 
alters), 2. Manifch-depreffives Srrefein (depreffive Phafe), 3. Epi- 
Tepfie, 4. Senile Demenz, 5. Srrefein bei akuten Erkrankungen 
(Zyphus ufw.), 6. Alfoholismus, 7. Dementia praecox, 8. 'Pro- 
grejfive Paralyfe, 9. Schwachfinn (insbefondere angeborener), 


häufig unmittelbar zun Selbftmord drängen, fo daß die mit ihnen 
behafteten Kranten fofortiger Anftaltspflege bedürfen. 
eriheinungen zurücdzuführen. ALS erfreuliche Erfcheinung ijt es 


Strafe nur noch bei 8,1 d. 9. der männlichen und 4,1 dv. 9 


10,1 bzw. 10,0 Prozent in den Jahren 1864 bi3 1867. 


| I 
über 15,0 bzw. 2,5 Prozent in den Jahren 1848 big 1859. 
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erheblich. jeltener als bei den ce= Berfonen im Handel und Verkehr. | 


Bu der erfreulichen Tatfache, daß auch in der Berufsabteilung E | 


grund unermittelt, gegen 25,9 v.H. in den Jahren 1872 bis 1876. 


Sm einzelnen waren auf Geiftes- oder Nerven- 


10. Degeneratives Srrefein — Hyfterie, wozu noch zu bemerken 
Alt, dab Halluzinationen forie Verfolgungswahn, auch Angftzuftände 


Schüler: 
jelbftmorde find Häufig auf erbliche Belaftung oder auf Pubertäts- 


im Sinne der Kriminalftatiftif zu betrachten, daß Furcht vor, 


Auch die Trunkfucht als Beweggrund zeigt mit 5,1 beim | 
männlichen bzw. 0,4 Prozent beim weiblichen Gefchleht in den 
bren 1908 bis 1911 einen bemerfenswerten Nüdgang gegen: 


Nahrungsforgen (Subjiftenzmangel) als Beweggründe 
| ftehen nenerdings mit 5,7 bei männlichen bzw. 0,9 Prozent bei 
weiblichen Verfonen weit Hinter den 13,2 bzw. 3,9 Prozent in den 
Sahren 1848 bi 1859 und den 9,6 bzw. 2,7 Prozent in den 
Sahren 1864 bis 1867. 

Übrigens fommen bei Melancholie und jeniler Demenz mit: 
unter eingebildete Nahrungsforgen al3 Urjache von Selbjtmord 
vor. Sn unferem geordneten Staatsleben ift die Fürforge für die 
Armen und wirtschaftlich Schwachen, die chriftliche Xiebestätigfeit 
für die wirklich Bedürftigen und die Arbeitsgelegenheit für wirt 
fich) Arbeitswillige jo entwicdelt, daß Selbjtmorde aus tatjächlichen 
Nahrungsforgen wohl nur ganz jelten vorfommen. Auch Kürten, 
der die Kurve der fächfischen Selbjtmordziffer mit der Kurve der 
Setreidepreife jorgfältig verglich, fam zu dem Ergebnis, daß eine 
urfächliche Beziehung der Selbjtmordhäufigfeit zu den Getreide: 
preifen nicht beiteht. 

Lebengüberdruß ift neuerdings mit 7,1 bzw. 4,3 Prozent 
als Beweggrund angegeben, in den Sahren 1848 bis 1859 mit 
7,0 bzw. 4,3 Prozent. | 

Körperliche Leiden al3 Bemweggrund wurden 1848 bi8 1859 
mit nur 6,6 bzw. 8,4 Prozent, 1864 bis 1867 mit 6,3 bzw. 6,7 ‘Bro> 
zent, 1908 bi8 1911 mit 16,7 bat. 18,4 Prozent angegeben. Ber: 
mutlich pflegt man, wenn man aus den Perfonalpapieren des Selbit- 
mörders die zufällige Kranfmeldung desjelben erfährt, diefen Um: 
'jtand zu überfchäßen, denn die Fälle, in denen der Selbjtmörder 
an einem bejonders fehweren und unheilbaren körperlichen Leiden 
erfranft war, find heute nicht häufiger, fondern jeltener al3 früher; 
nur werden fie infolge häufigerer ärztlicher Behandlung befjer er- 
mittelt (vgl. Stat Jahrb. 1912, ©. 68, Anm. 1 und die ent 
iprechenden SZußnoten in den Jahrb. 1910 u. 1911). 

Schwermut wird zwar (Überf. 2, 7 u. 8) außerordentlich 
häufig, bei 21,1 Prozent der Selbjtmordfälle überhaupt, als Ber 
weggrund angegeben; indes ift, tie jchon im Stat. Jahrb. 1908, 
©. 62 bemerkt wurde, zu betonen, daß die Aıgabe „Schwermut 
in den Polizeianzeigen fich nur felten mit dem gleichnamigen irren- 
| ärztlichen Begriff (d.i. Melancholie) det und deshalb im allgemeinen 
nicht zu den Geifteskranfheiten gerechnet werden fann. Soweit es 
| fich um Schwermut infolge de3 Todes von Familienangehörigen oder 
infolge wirtfchaftlicher Sorgen handelt, kann indes hier ausgeiprochene 
ıNervofität vorliegen, welche gleichfalls zu den häufigeren Beiveg- 
gründen gehört. Die hohen Anforderungen, welche da3 moderne 
ı Erwerbgfeben an die geiftige Leiftungsfähigfeit des Menfchen ftellt, 
führen zweifellos zu Nervofität, insbejondere bei Perjonen mit 
ı minder Eräftigem oder entartetem Nervenfyften. Dann tritt, nach: 
dem das Gehirn längere Zeit hindurch angeftrengt gearbeitet und 
‚eine fchaffende, aufbauende Tätigkeit ausgeübt Hat, plößlich ein 
 Stillftand und eine Erfchöpfung des geiftigen Arbeitens ein, auf 
die eine umgekehrte Tätigkeit folgt, an Stelle des aufbauenden 
 Urbeiteng ein zerftörendes, deffen Solge eben der Selbjtmord ift. 

Dies gilt auch für die fogenannten Schülerjelbjtmorde, 
die, wie oben bemerkt, fein befonderes ftatiftiiches Getwicht befigen, 
da ihre Zunahme in den legten 25 Jahren gar nicht jo beträchtlich 
wie dad Anwachjen der Schülerzahl an den höheren Lehranftalten 
'ift. Urfache der Schüferfelbftmorde ift meiftens Nervofität oder 
piychopathiiche Konftitution (vgl. oben), wovon auc Binsmwanger 
überzeugt iftz außerdem wirkt in manchen Fällen das böfe Beifpiel 


der weiblichen Selbitmordfälle al3 Beweggrund zu betrachten ift oder die Guggeftion des Selbjtmordes anftedend auf die jungen 
gegen 13,4 bzw. 10,2 Prozent in den Jahren 1848 bis 1859 und 


Leute ein, zumal wenn fie feine Selbitzucht befigen. 

Auch Krankheit wird zur Urfache des Selbjtmord3 haupt- 
fächlich bei Leuten mit fehr reizbarem, minder widerftandsfähigem 
Nervenfyftem. Ebenfo ift der Beweggrund Lebengüberdruß, auf 

‚den 1908 bis 1910 etwa 6,4 Prozent der Selbjtmorde zurüd- 
geführt wurden, vielfach eine Erfcheinung ausgefprochener Nervofität. 


Aber wie nun auch) die Angabe lauten möge, ob Schwermut, Nervofität, 
oder Zebensüberdruß, fo Ipricht aus ihr die Tatjache, daß heute viele 
Menichen die Kraft zum Leben nicht mehr aus der Religion 
Ihöpfen, und daran find hauptjächlich die modernen zerfegenden 


Weltanfchauungen, u. a. der Monismus, jchuld, 


beim Glaubensbefenntnis nochmals zuridzufommen ift. 

Üdrigen® mögen die aus der unten folgenden Überficht bes 
rechneten Prozentziffern für die verjchiedenen Beweggründe der 
Selbftmörder nochmals nebeneinander gejtellt werden. Unter 100 
Selbftmorden (m., w., zuf.) waren folche infolge des vorn be- 


zeichneten Beweggrundes: 
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. Öeiftes= od. Nervenfrankheit . 
sSchweuniTer Rn etrene 
. Körperliche Leiden 
. Rahrungsjorgen 
. Ehel. Zwift, Familienftreit . . 
. durcht dor Strafe 
 ZEUMEIEDI RE EEE 
. Gefränktes Ehrgefühl . . 

9. Lebensüberdruß 


DL er) 


10. Ziebesgram WRF HR IR ® 


11. Sonftige Urfachen 


ie 


a 


12. Unbelanntr Rute BR 


Hiermit find die Anläffe zum Selbjtmord noch nicht erichöpft, |< 
vielmehr wird man fünftig neue Erhebungen und Kombinationen in 
der Selbjtmordftatiftif aufjtellen müffen. Nach Ferdinand Tönnies‘) 
hat die EChejcheidung große Aynrichkeit mit dem Gelbftmord in- 
fofern, alS beide meist mit einem gemwillen Verfall des fittlichen 
Lebens verknüpft find, und die Häufigkeit der Selbftmorde der 


Häufigkeit der Ehefcheidungen nahefteht. 
(vgl. Sahrbücher) die Zahl der . 
Ehejcheidungen 
1352 


im Sabre 1907... 


Ai \W W 


.e 1908. 


Zur 309098. 
2 MO LO/ EINE 


1471 
1538 
1618 


worauf unten 


mw. au]. 
20,0 13,3 
28,3 21.1 
18,4 17,2 
0,9 4,5 
3,2 4,0 
4,1 7,1 
0,4 3,9 
1,3 1,4 
4,1 6,0 
nA 4,1 
3,0 3,9 
92 13,5 


©o betrug in Sacdjen 


Gelbitmorde 


1361 
1466 
1521 
1573 


Borläufig dürften fich hieraus feine Folgerungen ziehen Taffen. 
Auch die andere Angabe von Tönnies, daß die Selbjtmordhäufig- 
feit mit der KRinderzahl wacje, während die Häufigkeit der Ehe- 
Iheidungen mit der Zahl der vorhandenen Kinder abnehme, be- 


darf weiterer Prüfung; nur jei hier mitgeteilt, daß 


im Sahre 1907 
. = 1,1008 
1909 
I9IO 
IQII 


W AN AN 
W \W “ 


hinterlaffen haben, und daß nicht wenige Selbftmörder 


1 361 Selbjtmörder 2 606 Kinder, 


1466 
1,924 
1573 
1524 


wu N 


2785 
2 868 
2 633 
2 761 


w W N W 


6 umd 


mehr Kinder Hatten. Durchjchnittlich fommen auf 10 Selbftmörber 


18, auf 10 tödlich Verunglüdte 13 Hinterlaffene Kinder. 


Außer 


den obengenannten Bemweggründen zum Gelbftmord befteht aber 
noch ein mächtiger Faktor, das ift das fuggeftive Moment des 
Selbjtmordes. Bei der Bearbeitung der Bolizeianzeigen ftößt man 
immer und immer wieder auf die Tatjache, daß, wenn in einem 
Dorfe oder in einer Heinen Stadt einmal ein Selbftmord vor: 
gekommen ift, fich nach furzer Zeit dort wieder ein ähnlicher Selbft- 
mord ereignet. In derartigen Fällen fteht freilich die Suggeftion 
nicht al Anlaß des Selbftmordes in der Polizeianzeige verzeichnet 
und, tie bereits im „Statiftiihen Jahrbuch für Sachen“ 1909, 


1) Breslauer Generalanzeiger vom 28. Juli 1911. 


Zu Pe 


bezeichneten Religionsgemeinfchaften (vgl. die Grundzahlen in diefer 


©. 69 bemerkt wurde, war bei vier jugendlichen Selbjtmördern " 
aus dem Jahre 1907 der Beweggrund al3 unermittelt bezeichnet, 
während aus den Polizeianzeigen zu erjehen war, daß in dem 
jelben Drte bzw. Irtsteile vor furzer Zeit der Gelbftmord eines 
Erwachjenen unter ganz ähnlichen bzw. gleichen Umftänden 
borgefommen war. Daran dürfte die Mahnung zu Inüipfen fein, 
die Aufhebung von Selbjtmörderleihen tunfichft verjchiwiegen und " 
ftet3 fo vorzunehmen, daß infolge ftrenger Abjperrungsmaßregeln 
Rinder und fonftige Unberufene dem Vorgang nicht beitvohnen ” 
fönnen. Vielleicht würde e3 fich auch empfehlen, die Selbjtmörder: " 
feichen wieder der Anatomie zu überweifen. Die Polizeianzeigen 
laljen ferner erfennen, welche mächtige Suggeftion von der Ortlichkeit 
eines Selbitmordes ausgeht. Der Sturz von einer hohen Brüde, 
der GSelbjtmord in einem einfamen Teiche hat häufig weitere” 
Selbjtmorde an derjelben Stelle zur Folge. So häuften fih vor 
einigen Sahren die Selbjtmorde in einem erzgebirgiichen Teiche 
derart, daß man fih zum Ablaffen des Teiches entichliegen mußte, 
worauf die Selbftmorde durch Ertränfen und die Selbitmorde 
überhaupt in jener Gegend ganz erheblich zurüdgingen. Hieran 
laffen fich pofitive Vorjchläge zur Bekämpfung des Selbjtmordes 
fnüpfen (]. u.). 

E3 erübrigt noch die Selbftmordhäufigfeit 


g) nad) der konfejfionellen Seite 


zu betrachten, wozu bereit3 die neueren Unterfuchungen von Krofe, 
3. Sorberger und Kürten?) jowie die Überfichten über das laubeng- - 
befenntnis der Selbftmörder in den Statiftifchen Sahrbüchern 1907 
bi3 1912 vorliegen. Nach Teteren jtatiftifchen Unterlagen fommen 
in Sachen jährlih durhfchnittlich Selbftmorde vor bei | 


männlich weiblich zufammen 
Ev.-Lutheriihen ... 1033 344 1 377 
Ev.-NReformierten. . . 6 ir bin 
Röm. Katholiihen . . 70 17 87 
Andere Chriften .. . 2 1 3 
Sieneliien.. ‚a. 22208 6 ih af 
Anderen, Diffidenten 
und ohne Angabe . 33 7 40 


Das find auf 1000 Zugehörige beiderlei Gefchlecht3 der vor- Ri 


Stiehr. 1912 ©. 59) 0,31 bei den Evangefifch-Lutherifchen, 0,37 
bei den NRömifch-fatholifchen, 0,42 bei den NReformierten, 0,01 ° 
bei den anderen Chriften (Ruffiih=Orthodore, Griehifch-KRathoe 
Lifche, Separierte Lutheraner, Baptiften, Methodiften, Neuapoftolifche, 
Deutfh-KatHolifche und fonftige Chriften), dagegen O,40 bei ven 
Siraeliten und nun gar 6,05 Promille bei den Diffidenten und 
den jonftigen, feiner der vorgenannten Neligionsgemeinfchaften anz 
gehörenden Selbftmördern. Borftehende Verhältnisziffern ergeben, 
daß im Königreich Sachfen der Selbftmord unter den Proteftanten 
verhältnismäßig felten ift, was man als einen fichtlichen Erfolg 
der jeeljorgerifchen Tätigkeit der evangelifch=Iutherifchen Geiftlichen 
Sacdfens bezeichnen kann. Die hohe Selbftmordaiffer der Sfraeliten 
dürfte teil3 auf den zunehmenden Abfall vom Olauben der Väter, 
teil3 auf die Häufigkeit nervöfer Erkrankungen unter ihnen zurüde 
zuführen fein. Die geringe Selbftmordziffer bei den „Anderen 
Chriften“, zu denen nach den für die Volkszählung 1910 einheite 
ih für das ganze Deutfche Neich aufgeftellten Grundjägen aud 
die Sekten der Apoftolifchen, Baptiften, Methodiften ufw. gehören, 
dürfte darauf deuten, daß die fittliche Überwachung der Glaubens 
genofjen in fleineren Berbänden leichter durchführbar ift ala im 


{ 


1) Die Statiftif des Gelbitmordes im Königreich Sahjen, von 
Dr. phil. D. Kürten (Ergänzungsheft zum a Statiftifchen dentrals 
Leipzig, Verlag Teubner 1913, vgl. ©. 6 


Neligionsgemeinjchaften von der zerftreuten Größe der katholischen 
oder Lutherifchen Kicche. 
Sfaubensbefenntnifjes nicht die Zahl der Perfonen ermittelt, welche 


dem Glauben untren geworden find und die Rraft zum Leben | 
nicht mehr aus der Religion zu jchöpfen vermögen. Wenn aber, 


wie oben (5.280) zu erjehen war, die Berufsangehörigen der 


Landwirtichaft eine niedrige Selbftmordziffer aufweifen, obwohl 


gerade fie duch Mißernten und dergl. oft mit fchweren Sorgen 
belajtet find, jo fünnte man darauf fchließen, daß der der bäuer- 
lihen Bevölkerung größtenteils noch erhaltene religiöje Sinn 
ein wirkfjamer Schuß gegen Gelbftmord ift. Leider hat man 


in der älteren Selbjtmorditatiftif des Königreich Sachfen das 
Glaubengbefenntnis der Selbftmörder vernachläffigt, und erft feit 
dem Jahre 1905 find im Statiftischen Jahrbuch die Selbjtmorde 


auch daraufhin bearbeitet worden, was zweifellos, zumal bei Auf- 


ftellung neuer Kombinationen, noch weitere Ermittelungen ges 


‚ftatten wird. 
4. Sıhlußbefrachtung, 


Die Behauptung WU. dv. Dettingens und anderer, daß das 


Königreich Sachen „das jelbftmordreichite Land auf rein deutfcher 
Erde‘, bzw. „das Elaffishe Land des Selbftmordphänomeng” ei, 
it unzutreffend, denn, wie in der Einleitung nachgewiefen wurde, 
haben einige andere deutsche Staaten eine höhere Selbitmord;iffer. 
Wenn Sadhjen dennoch mit einer zweifellos hohen Selbftmordziffer 
befajtet ift, jo kommt dies daher, daß 

— 1. die Ermittelung der Selbftmordfälle feitens der Behörden 
und ihre Erfaffung durch die Todesurfachenftatiftif eine fehr ein- 
‚gehende ijt, 

2. daß die Flüffe Elbe, Neiße und Elfter fowie einige Kleinere 
Wafferläufe die Leichen von Selbftmördern aus dem Ausland, 
meijtens Böhmen, hereintragen, 

"3. daß nicht wenig Ausländer, die Sachfen wegen feiner 
Naturfchönheiten oder wegen feiner weitgehenden Handelsverbindun- 


gen gejchäftlich aufgejucht haben, auf jächfiihem Gebiete gelegent- | 
Sp waren im Jahre 1911 unter den 
Selbitmördern in der Stadt Leipzig 41,7 Prozent Nichtfahien. 
Würde man, was bereits für 1911 gefchehen ift, diefe nicht 


fi Selbitmord verüben. 


fähjiihen Selbftmörder für fich befonders auszählen und ihre 
Baht (2— 300) von der Gefamtzahl der im Königreich 
Sachen ermittelten Selbitmordfälle in Abzug bringen, fo wird 


man für die eingeborene anfälfige Bevölkerung Sachjens eine zu- 


treffendere und erheblich niedrigere Selbftmordziffer berechnen können. | 


Betreff3 des Selbitmords im allgemeinen erjcheint e3 nad 
borjtehenden Unterfuchungen nicht zuläffig, ihn ettiva als ein Sicherheits: 
dentil am Mechanismus der Bevölferungsbewegung, al3 eine mill- 
Tommene Befreiung des Volfsförpers von mindermwertigen Elementen 
zu betrachten; auch ift die Selbftmordziffer nicht unbedingt als ein 
it der Prozentjag der in geiftiger Unzurechnungsfähigkeit verübten 
Selbftmorde zu groß. Höchtens könnte man die Beweggründe 
ehelicher Swift, Furcht vor Strafe, Trunkfucht für die Moral- 
fatiftit verwerten und dabei wiirden gerade die betreffenden Prozent- 
öifern im Vergleich zu früher und gegenüber anderen Ländern 
nicht ungünftig für Sachfen lauten. Wenn aus der Selbftmord- 
fatiftit 1908 bis 1911 weiter hervorgeht, daß unter 100 Selbit- 


morden 5,7 auf Nahrungsforgen zurüdzuführen find, fo ift dies 


feinestwegs als ein Maßjtab fir die Erwerbsverhältniffe in Sachjen 
anzujehen, vielmehr find „Nahrungsforgen” fehr häufig eine bei 
Melandolie, Altersichwachlinn und depreifivden Seelenftörungen vor: 
fommende Wahnvorftellung. 

Was die auf 10000 der Gefamtbevölferung berechnete Selbit- 
mordziffer anlangt, fo waren nur etiva die in den lebten drei 


L 
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Freilich wird bei der Erhebung des 


geeigneter Gradmefjer für die Moralftatiftif anzufehen, denn dafür 


Jahrzehnten gewonnenen Ziffern al3 zuverläffig anzufehen, da 
früher die Erfafjung der GSelbjtmorde durch die Benöfferungs- 
bzw. Todesurjachenftatiftif mangelhaft war. Im Sahrfünft 1892 
bi3 1895 trafen auf 10000 Einwohner 3,09, 1896— 1900 3,29, 
1901—1905 3,23, 1906 —ı910 3,25 Selbftmorde; mithin findet 
fein beftändiges Wachstum der Selbjtmordziffer ftatt. Diefer Umz 
jtand, ferner der Rüdgang der Selbjtmorde im Heere und einigen 
Landesteilen, z.B. in dem Kreis Broidau (1911) fowie die Tatfache, 
daß e3 feinerzeit gelungen ijt, die Tanzwut und das Geißler- 
unmefen, zwei epidemijche jeelifche Bolfsfranfheiten des Mittel- 
alters, völlig zu unterdrüden, Tegen die Vermutung nahe, daß es 
auch gelingen werde, die Selbjtmordneigung, die man mit zu den 
epidemischen Piychofen rechnen fünnte, einigermaßen erfolgreich zu 
befämpfen. Zunächit würde die Befämpfung der Selbftmordneigung 
ı beim fuggeftiven Moment des Selbjtmords einzufegen haben. Ort- 
(ichfeiten, twie die neue Brüde in Blauen, die Gölßjichtalbrücke, 
ı Talfperren und verjtedt Tiegende Teiche fünnten je nach den Ume 
 ftänden mit befonderen Abfperrungsvorrichtungen, Schußgeländern 
u. dgl. verfehen und unter befondere Beauffichtigung geftellt werden. 
Ferner würde e3 fich, da, zumal in Landgemeinden, fait die Hälfte 
aller Selbftmorde im Freien nacht3 verübt werden, empfehlen, die 
ländlichen Nachtpoliziften zu vermehren und zur Beobachtung zwed‘ 
108 umbherftreifender Perjonen anzuhalten. Die Prämie, welche 
Schon jet feitens der Königlichen Kreishauptmannjchaften für 
ı Rettung aus Lebensgefahr bewilligt wird, könnte vielleicht fünftig 
auch folchen Berfonen zuerkannt merden!), welche durch rechtzeitiges 
| Dazwifchentreten die Ausführung eines Selbjtmords verhüten. Bor 
' allem aber Xönnte der bereit3 in einigen Großftädten beftehende 
Brauch, Perfonen welche beim Vorhaben eines Selbjtmord3 oder 
bei Selbjtmordideen ertappt wurden, in Srrenanftalten einzuliefern 
und dort bis nach ihrer Heilung zu verwahren, durch gejeßliche 
ı Verordnung für das gefamte Königreich feitgelegt werden. Durch 
weitere Verordnung könnte ferner bejtimmt werden, daß die Auf- 
hebung von Selbjtmörderleichen unter Fernhaltung unbefugter Zus 
Ihauer (insbefondere Kinder) vorzunehmen ift. ich dürfte der 
Selbftmord nicht den Gegenftand Finematographifcher oder thea- 
tralifcher Darftellungen bilden, zumal wenn legtere auch Kindern 
zugänglich find. Überdies wäre das fuggeftive Moment des Selbft- 
mords dor allem auf Seiten der ‘Brefje zu befämpfen. Wenn die 
ı Amtsblätter angewiejen würden, Einzelheiten über Selbftmordfälle 
gar nicht zu bringen, jo würden vorausfichtlich auch andere wohl: 
gefinnte Zeitungen hierin nachfolgen. Endlich dürfte die Tatjache, 
daß ein großer Teil der Selbitmorde auf ©eiftes= oder Nerven- 
| Erankheit zurüdzuführen ift, die Erwägung rechtfertigen, ob nicht 
eine befjere Ausbildung der Medizinftudierenden in Pfychiatrie 
und Therapie der Nervenfranfheiten am Plage wäre, damit auch) 
die Arzte zur befjeren Mitbefämpfung des Selbjtmord3 gewonnen 
würden. Vorläufig darf man hoffen, daß bereit3 die Kranfen- 
verficherung der Angeftellten, welche den faufmännifchen Angejtellten 
von großem Nuten fein wird, die Gefundheitsverhältnifje der Fauf: 
ı männifchen Bevölferung heben und u. a. die verhältnismäßig große 
Selbftmordziffer derjelben herabfegen helfe. Im diefem Sinne find 
auch die neuen Öenefungsheime für Kaufleute zu begrüßen. Indefjen 
dürfte die Aufgabe, die Selbftmordneigung zu befämpfen, wohl 
ı hauptfächlich der Kirche bez. den Geiftlichen zufallen und die oben 
unter g mitgeteilte niedrige Selbftmordziffer unter den Evan 
gelifch-Lutherifchen wird unferen Geiftlichen ein weiterer Anz 
jporn fein, auf dem hierbei eingefchlagenen Wege weiterzugeben. 

Bon den jonftigen Ergebniffen vorftehender Unterfuchungen 
erübrigt e3 nochmals hervorzuheben, daß der Gelbjtmord, der 
übrigens nah W. Marihal’3 Unterfuchungen im ganzen Tierreich) 
Te (Sortjegung des Tertes ©. 285.) 


| 1) Unter Vorbehalt des Erfages jeitend der Geretteten. 


—. 5 e 


B. Tabellen, 
Überficht 1. Die Selbftmärder nad Geflecht und Familienftand, jowie nad Art, Zeit und Ort der Tat 1901—1911. 
EEE ——_— —_—_—— 
Art der Begehung Samilienftand der Selbitmörder 
Baht Durc)- Ta flige | 
ber € : Ver- Nhmeiden| Herab- uber un en i } t ges un 
Fahr Erhängen || Ertränfen || Erjchießen : des = fahren- ledig verheiratet || veriwitiwet : 
Gelbitmorde giften Salt, ftürzen {offen ae ichieden er 
a a: m. | w. | m. | w. | m. TI m. || m. | w. || m. | w. || m. | w. || m. | w. || m. | w. | m. | mw. || m. | w. || m. | w. | m. | w. | m. w 
1, 2: 2 4, D, 6. TS 08, 9. | 10.11. | 12 ||18. 14.15. | 16. || 17. | 18. ||19. |20.| 21. | 22. || 23. | 24 || 25. | 26.27. 28.1129 780 
1901 1085 | 303 | 1388 673 | 130 |135 | 120 185 |10!23 222816113 | 10|28| 4 |— | 1| 302 | 1041573115 1153 [75112 5/45 
1902 | 1098 |326 | 1427') | 677 | 141 1149 114 1189| 9128 3011251 8|| 91171115 | 6) 6 1] 293 |11611619 | 1321125 71116 | 3/45 
1903 | 1084 |320 | 1408%) | 671 | 1491156 | 126 176 | 6119| 20| 1814 ||13/10||30| A| 1) 1[ 286 1119616 | 124135 | 73112) — | 35 
1904 1051 |336 1387 664 168 1127 |112 1163 7||311221124 12 12 118128 | 6) 2| 11 294 | 117/567 | 149 136 160/110 | 7/44 
1905 | 1116 | 367 | 1483 697 |18111150 |129.1155 | 6 138134 271215 /11|31| A| 3|—| 307124 1597 |1501139 | 65115 | 6115812 
1906 1107 | 348 | 1455 674 | 1531176 1148 1175 | 61123 2216/3111113 |31| 1 1| 2| 304 | 13111621 | 145113266 |17| 3133 
1907 | 1000 | 361 | 1361 599 | 156 1 127 [136 1182 1031 28116 41171231125 | 4|| 3|—| 284 | 13111531 | 157 1146 | 63113.) 9126 
1908 | 1102 | 364 | 1466 667 | 163 1140 | 13111173 | 755 ,301221 6 ||24 18118 | 6|| 3, 3| 3121281603 | 147114379 14 | 9/30 
1909 | 1163 | 358 | 1521 677 | 156 1124 | 1071225 | 4153,44 25|5|12 |22 42 14 | 5| 6| 358 | 1401623 |136 114617911 | 2 25 
1910 | 1187 | 386 | 1573 663 171 171 140 | 222 5149401231 71119|19|35| 2|| 5| 2] 387 1331619 154 |133 92|]19| 329 
1911°)] 1114 | 410 | 1524 627 | 1781121131224 | 9|77|5414|5 117 |21 129 | 8|| 5| 4] 341 159 1603 1152 1126 | 91||117 | 4\27 


1) Einjchl. 3 Verfonen unbekannten Gejhhlechts. 2) Einjchl. 4 Perjonen unbefannten Gejchledht3. 3) ©. aud) Be zu bericht 4 


Beit der Begehung Drt der Begehung 


R = # 5 »> : nad) Rreisbanptmahnihanh 
e E h h E Sep» 0 e || unbe — 
Bruar | März | April Mai gun Sul) Auguft | gember |, Oftober yember | zember | Taunt |Baugen||Chemnig | Dresden || Leipzig || Ziwicau 
. | mw. m. [m. || m. | w. || m. | w.|| m. | w. || m. Im. || m. | w. || m. | w. || m. | w. | m. | w. ||m | w. || m. | w. | m. | w. || m. | w. || m. | w. || m. | w. || m. is: 


m. | w. || m 
33.|31.|| 35. |36.|| 37. |38.|| 39. |40.|| 41. 42,|| 43. |4a.|| 45. |46.|\47. \as.||49, |50.|51. |52.||53. |54.|155. |56.|57.|58.|| 59. |60.|| 61. | 62. I 64. || 65. |66. 


12 12182 
| | 

1901 |61.13 49 19 | 792011530 1126 29 |101125 1111134 97/31 | 91]27| 7923 75.196725 || 34 781917234 |359/111| 288 101 || 188/38 
1902| 7331 |61 24) 8817| 9729| 11043 115,33 | 113/22 103/28 || 8627 || 81123 | 59/20 5915 53 69124 | 203 59 | 351/110 || 306| 82) 169/515 
1903187118 | 84.29 10236 || 9529 | 861411128127 |112]28|| 9820| 7223| 912216723 15422 113) 2| 80/22 | 21757 13381103 264 90 || 185487 
1904 | 7119| 8728| 84,32|108 34 | 9930 |11237 | 831311103123) 81|19 54.34 68.20 | 75.20 26, 79.32 19855 | 3081109 |280| 9218648 
1905 | 70.27 74 23,10227| 9843 12737, 993112038) 9831| 83]29| 9729| 69 30 | 79122 | — — | 89,30 | 205 54 | 3421129 | 281 106 || 199148 
1906 89 22.8120 ,| 97.28 99/38 1117421104133 |114.40|| 93/35 | 90123 || 9020185129 | 48118 | — 97|27 | 211,51 || 3281108 | 296 1114 | 175148 
1907 165 13! 62 31) 89 28 | 89,36 |10945 98140 1118132) 91/29 6534| 87,31 161118 6624| — 7921 20058 13121113 | 255106 | 154/63 
1908 | 78114 | 8835 ee 93.37 110.35 |105|32 100133 | 92128 88!39 1101.28 || 79,29 | 6925 | — — | 72119 | 20959 || 3471125 || 2931104 || 181/57 
= 7317225 54 13541119 | 3251107 | 186/61 


Jahr | Zanuar 


1909 [87124 60117 | 9429| 8834 1115.381120138| 12736 | 114 28 106188 1102126 186.23 164 27 | 
191019232 |8324| 9913411429, 120.38 10938, 11132110540) 9929| 95,33| 7628| 84 29 76.29 | 213 791374113 1291/1107 | 233158 
83,29 | 21676 |352|134 | 289]126 | 174,46 


IIII Il low 


1911 [89.28 | 87,31 | 96/47 || 98,87 | 126/41 100135 /10247 | 9935 | 74,33 || 86,30 || 88128 1,6918 


ng 2. Die ae Yu Glaubensbefenntnis, el Bene hubet und nah der Große der Ortihaften 1905-1911. | 


ER ar Beruf der Selbftmörder 
| Sites er Seiner . E —= Erwerbstätige; A — Angehörige F 
Amer Landwirtichaft Gemerbe Handel und Verkehr ei 
Sahr | evangelifch- ||evangelifch.|| röm.- SR isvaeli- er unbe- Selbitänd: Unfelörtändi | Serbrtandi Ta 3 IE Saul | 
Iutherifh | zeformiert || Tath. n tif ir kannt elbjtändige njelbftändige elbitändige Unfelbftändige | Selbftändige || Unfelbftändige tige 
E. A. E. A. E. A. E. Ey Y. A. E. A. 4 
m. | m. |Im. | w. |\m.| w.||m. | w || m. | w. || m. | w. | m. | io. | m. | w..||m. | w. | m. | mw. | m. |w. | m. | mw. || m. | to. | m.| w. | m. |. | m. |w.|| m. |w. m.|w.|m.|m. 
114 2% sr ıImR: 5.116.217, 8.19. |10.111.||12.|13.)]14.|15. | 16.|17. Bi 20. A 24. |25.|25.127.|| 28. 129. |30.'81.| 32. |33.|34.|35.|| 36. |37.|38.\39. 140. 
101. |. |. 1. ll. ll. le ||. |. [sel a] 321]la5) 7 —14| 78110/—| 9||454/52|—144|107 8 |— 1611128] 5 — 
1906 | 9271302 |64')117')160 22|| 1] 1j| 4—|| 8|—43| 6 |48| 3) 9,21 4721/— 5| 78) 1| 111)531|51| 1/65] 79) 8 |—1121108| 5 — 
1907| 8921327 1 15 [7025| 3 1| 7) 1|| 11— 26|2|30) 1/1321 3515 — 4| 58] 21 —1221521/68| 1860| 5718 I—| 6.110815 — 
1908| 983343| 6 — [7216| 2—| 4| 2|| 1—34| 3 [39] 4|—| 91146|12/— | 2| 92| 3| 1/131532|49 558| 6115| 1) 610010| 2 
190911058331 | 4 | 3 [68119 3 1 A—| 1— 25,4 Ja2| 5| 113/6011)——| 89) 2 31101150868 747| 88,4 | 1115126111) 1 
1910 110591357 | 7 |— 68117! 1) 1111| 1— 1)41|9 [41 |— 9172118 —| 8|112| 4| 41231149758, 9,60| 989 | 311311141112) — 
19111007387 | 3 | 2 |eatl1l——| 7/—|| 4| 131) 9 [40,—|—18]47,12| 1| 3]123112| 1123 45974 356| 86 6 — 110100) 7/— 
1) Bweifellos find in den Gelbftmordanzeigen vielfach evangelifch- futherifche Berfonen als evangelijch-veformiert bezeichnet worden. 
ah Aal: 8 % 79 Beweggründe ber ® | f 
SB u een Baht der Selöftmorde in dem 
Pelle ohne | Geiites- Körper || ee Suriht Ge | 8er fon- Städten mit 
Yahır freie Berufe Berufs- | Be Scmer- fi = Be Bwift, > Trunf- ei bens- ||Liebes=| ftige une über | bis Sand» 
ar] A Iofe | eui®- | rrante | MD | geiden || forgen Strafe || St || Ene- || Über || oram || Mr beramnt | 50.000 Einwohner 
East 2 a angabej heiten ftreit gefühl) druß fachen 
m.|w. m. |w.| m. ] w. |m.|mw.| m. | w. || m. | w. || m. | w. | m. | w. ||m. |. || m. | w. ||m. |w. || m. |w. ||m. |w. || m. | w. m. |w. || m. | w. | m. | m. || m. | m. 
1. 142.48. 144.145. 46. | 47. Jas.|49.] du. |51.|| 52. | 53. || 54. |65.|| 56. |57.|168.|59.|| 60. |61.|j62.|63.|\64.|65.||66.167.||68.|69. ||70.|71. || 72. |73.| 74. | 75. || 76. | 77. 
1905 |65|—|— | 9]125, 84]153123]117/70|1188|110/1170 581104110/|30) 81102 21\70| 1110) 11148119|221261|31| 411224139|373|12311137) 49 
1906 153 — |— 121128) 56|1322]126|73||2261106|1183/50|| 91) 2)|4411011102116168 11 5) 51651212427 ||19| 5[115441|348/119)1180) 39 
1907 47 — 113 117 63|1211|113/8111175| 93115552 54) 2341121 8811262) — 114 5)1791121134145|32| 8|160139|340/129||133 43 
1908 170| 3|| 1113 136102 12/25 131/79 2361118/|150 53|| 84|—1150/16 83.15 55, 1110 219419)311211|2911111149/29| 37413811137) 44 
1909 |95| 6 —| 5124 86 14116[108)631|213) 901194/68|, 73, 61481111) 99.1863) 3||18110|,86 20.132'30,,30| 6111991331397/1128||160| 56 
1910 |66| 1 410 115 85[22|21|136,76|11981116|1205/80|| 831 411571111102111||58| 21/22) 41/66; 9/142/27||41| 9|177137|430,13211238| 80| 
1911|89, 7 421|144 87|16/20|132/85|20911051215,79|| 19] 3|42]10|| 85/1957—15| 459/15//35/30/189]201157/40]4091153 214 106 


2) Die Angabe „‚Schwermut“ in den Bolizeiangaben deckt fich jedenfalls nur felten mit dem gleichnamigen irrenärztlichen Begriff und ift desha | 
nicht zu den Geiftesfranfheiten gerechnet worden. : ; a ‚Ei gi 2 


Be: 
3 
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Zageszeit und Ort des Selbfimordes, Mlter und hinterlafjene Kinder der Selbftmarder 19061911 


Überficht 3. 


Alter der Selbftmörder Tageszeit des Gelbftmorbes Ort des Gelbftmordes Hit 
WE = 2 : nn ee a { 
über 10 über 15 über 30 iiber 60 > bon 6 Uhr | von 6 Uhr im Sreien in ge- in Sahr- nn 
r n r , über Est zu Lande x ge 3e1aen ohne er 
x | bis unter | bis unter | big unter | Bis unter 30 Jahre unbefannt BB 8 Uhr 18 0 übe unbefannt f _° ; ichlojje- 7 Shine ——_ 1 Hrtg, | Binter- 
15 were 30 Jahre | 60 129 30 Jahre i | abends ö (ei Tüser. af Wailer ri über- in Eifen. all en 
m. | DE hen. 5) 0. 9m. Rat L Del Ind. m, | mw. || m. w. | m. | w. I m. | w. HHaupt en men | Haupt ba. gabe | *inder 
. EEE FETT ET N ET ET ar. | 422 128.5 15 84.114 28. 26. 27. 
06 | 14 | 8 125311211608 |11621215 | 52 117 5 | — | — | e £ ‚ } 
07 b | A122 1118 1548.) 1621191 \ 67.127 1 7.1 — | — { 2 5 i , i A ; B e e . 2 606 
08 18 ı 8 |238| 981615 /179|205| 73| 23 | 6 3 | — ]526 1681358 |121|218 | 75 I 322 | 14 I 271 | 851 | 4 2. 18 | 2785 
09 | 20 | 7 1268|119|645 11561215 | 67 | 11 | 9 4 | — 5590 18114121137 161 | 40 1 352 ı9 | 231 | 927 | 6 4 5 I 2868 
4 15 | 5 1321/1171609 |159|213| 97 | 25 | 6 4 2 1591 190|430)153]166 | 43 | 328 | 21 311 | 28 | 4 z) 2 | 2633 
11 8| 6 j287|131|581 |177|228| 89 Salı7. 2 | — 1537 192] 450 [174] 127 | 44 I 348 Kerl BA % — | 2761 
h 


"lberficht 4. Zeit des Eintritt des Zodes 
bei Selbjtmordern 1908 bis 1911. 


Bahl der Perfonen, bei denen der Tod eintrat 


Überfiht 5. Die Selbftmorde nad Wohentagen und NRegierungsbezirken 
1911. 


Zahl der PBerfonen, die Selbftmord begingen am 


innerhalb | am 2. in der Ina Ad uns 


, { ; aheat s :3+ Sonn- Tag 
ı t des bis | 2. 6i8 |tauf der | Hetannt Regierungsbesicke Montag | Di it ee Ken 
ME | 1. 2enes | 7. Kane |a-MoNe] sr Mone| war 2 
en m | w_| m. | w. | m. |w. m. | w. I m. | w. | m. | w. | m. | w. | m. | w. | m. | w. | m. | w. | m. | m. 
2. 3. 4. BERGER 8% 195 1210, 1 12.1 18, ir 28 8.0431 8.16% |°7. 18. 119.1 10; | 11. | 12. | 13. | 14. | 15. [ 16. | 1% 
39213271 6019| 9) 7)8 | 2|—1—|33| If Bauen . ... . 1124| al12| 5lıs| alı2  slıı al 7 ala\ırl7 oa 
1058| 309| 61/33] 9| 8] 7 | 3|— 1|28| 4] CHemniß -1- 57 9132| 6231 1Al27 | 8l2slıa| 6| 3 
0 | 839| 275 1256 180119| 6) 1 |3| 1 |— 71122 darunter Stadt Chemniß | 5| 2|13| 3|ı18| 3 9.6 a 
9 913] 333 [114 [42 [18 |10| 7 |—| 1 | 3 [6122 | Dresden . . . . ..]85/17[45 16139 |22.|a5 114 [36 17 147 ı19lei 19 24 |10 
darunter Stadt Dresden |2ı | 6|ı7 | z|ı8|ırlı7 | 4|lı3 9 19 E24 81 2 
#) Unter den Selöfimörbern bes Jahres 1911 befanden fih 279 TEWEIg- - -» - - - .|83/26151112|30|19|43 11|35 17|33 19|54 1910 3 
onen mit nichtjähfiiher Staatsangehörigkeit, darunter 218 fonftige Darunter Stadt Leipzig |Jro 13 |28 | 4l22|ııl23 6l2ı 8 19132129.) 210371 1 
beutiche, 50 Dfterreicher, 3 Ruflen, 3 Dänen, 1 Schweizer, 1 Italiener, Zwidan . . . . . .19 5127| 613010120, 6l2o Aalız 1lsı 13l10 — 
Imäne und 2 Angehörige der Vereinigten Staaten von Amerika. darunter Stadt Plauen 4 ale a et ee ee Pe 
- - Boiler) | r || 2| jo) 


icht 6. Art des Selbjtmordes, fombiniert mit den Negierungsbezirten, den Kalendermonaten, der geit des Cintritts Des Todes, 
r der Tageszeit Des Selbftmordes und dem Yamilienftand der Sclbftmüärder. 


Sa: Son Firm mer ann sSer PIrE nme re een PERS eT EngsmmnEe er ninngrer an me 

Zurd- Über: jon: Durb- ße jonit. 

Er: Er- Er | Ber- Sn Herab- fahe N Familienitand der Gelbftmörber Er- Er- Er: Ber- E94 Herab-] ; aBe . 

erungsbezirte | Hängen | tränten | schießen] giften Haljes [Hängen] ven- Tranntef geitliher Eintritt des Todes | Hängen | tränten [ichieen| giften Haljez [Hürzen) ven Trannte 
endermonate uf. lafjen | Irten Ta 


lafjen 
Tageszeit des Selbftmordes ale: plgten 


| m. | w. | m. | w.| m. |mw. m.| m. m. Im. m. i. m.|iv. m.) im. m. w. I nt. | w. m | mw. m. w. m. |t. m. w.} m. |. mw 
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iberhaupt nicht vorkommt, beim männlichen Gefchlecht bis unter | bi$ unter 50 Jahren fteht er nach der fächjischen Todesurfachen: 
5 Sahren verhältnismäßig felten, im Alter von 15 bis unter  Statiftit an vierter, von 50 bi8 unter 60 Zahren an fiebenter, von 
30 Jahren (nach Tuberkulofe) die zweithäufigfte, im Alter von | 60 bis unter 7O Jahren an 12. Stelle, von 70 bis unter 80 Jahren 
0 bi unter 40 Jahren (nach Tuberkulofe, Krankheiten der Kreis- | an 13. Stelle, während er, gleichfalls auf 10000 männliche Lebende 
lauforgane) die dritthäufigfte Todesurfahe ift; im Alter von 40 | im Alter von über 80 Jahren berechnet, bereit3 an neunter Stelle 
Beitichriit des Könige. Sächi. Statiftifchen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 87 


— BE — 


Überficht 7. 


Alter der Selbftmürder, kombiniert mit 


a) Samilienftand der Selbftmörder 
im Zeitraum 1908 big 1911 


dem Samilienftand und mit dem Bewweggrunde De& Selbfimordes. 
nenn ns oarer ner ea nn mnennaaniEn enge — — — ZZ ZZ 


en 


b) Bemweggrund des Selbftmordes im Zeitraun 1906 bis 1911 


| Veittes- Chelicer Ge u 
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Überfiht 8. Die Selbftmärder nad dem Beruf, unterjdieden nad den Beweggründen und dem Kalendermonat 
im Zeitraum 1908 bis 1911. 


Nr Sandwirtigaftliger Beruf { Gewerblider Beruf Handel und Verkehr Beamte, Militär, 
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steht. Auch beim weiblichen Gejchlecht find Die Selbftmorde im | die meisten Selbjtmorde auf, der Tageszeit nah wird das Cr= 
Alter von unter 15 Zahren verhältnismäßig felten, im Alter von | hängen von Männern wie Frauen häufiger am Tage ald nat 
15—20 häufiger als zwifchen 20 bis unter 40 Jahren. sm verübt, während Frauen für das Ertränten oder Herabftürzen Die” 
After von 60 bi8 unter 70 Zahren find die weiblichen Selbft- | Nachtzeit bevorzugen. Betrefjs der örtlichen Verteilung der Gelbit- 
morde ettvas feltener als zwifchen 50 und 60 Jahren; jenfeits des | morde jei darauf Hingewiefen, daß bei der Berechnung der Selbjte 
60. Lebensjahres fteigt ihre Häufigkeit wiederum an, jedoch nicht | mordgiffer auf die Bevölferung die Kinder unter 10 Sahren außer 
fo fehroff wie bei den Männern. Übrigens entfallen auf je 100 Betracht zu Iaffen find, ferner daß die hohe Gelbftmordziffer der 
männfiche Selbftmorde überhaupt nur rund 32 weiblide. Im Großftädteswermutlich der Ausdrud dafür ift, daß der Verfall der. 
allgemeinen pflegen Männer die Gelbftentleibung mit größerer fittlichen, veligiöfen und wirtfchaftlichen Verhältniffe feine jchroffiten” 
Entfchloffenheit auszuführen als Frauen, denn bei legteren trat Formen in den Grofftädten zeigt. Da ferner ein großer Teil der 
der Tod feltener al8 bei den Männern fofort nach der Begehung Selbftmörder e8 vorzieht, die Tat vor den Toren zu begehen, wird 
ein. Rund ein Fünftel aller Selbftmörder entleibte fich im Freien | die Selbjtmordziffer von Amtshauptmannichaften, in denen oder an 
zu Sande, ein Fünftel im Waffer, drei Fünftel in umfchloffenen | deren Grenze größere Städte liegen, einfach durch diefes nachbarz 
Räumen. Der Kalenderzeit nach finden die meiften Selbftmorde | liche Verhältnis gefteigert. Erhöhte Selbftmordziffern zeigen die” 
im Mai, Juni amd Juli, die mwenigften im Dezember, Januar | an der Sandeögrenze fiegenden Amtshauptmannjchajten infolge Zus 
und Zebruar ftatt, von den Wochentagen weift der Sonnabend | gangd von Selbftmördern aus dem benachbarten Auslande. Ah 


Überfiht 9. Die Tageszeit des Selbjtmords, 
unterjhieden nad) Art und Ort der Begehung. 


f Baht der Perfjonen, die Selbftniord beginge f 


Art des GSelbjtmord3 


Überficht 10. Die Selbftmärder nad) dem Alter, fombiniert mit Neg.=Bezirken 


und Größenflaflen der Gemeinden. 


Selbitmörder im Alter von 
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 befisen folche Amtshauptmannfchaften, zu denen größere Wafjer- 
Yäufe, einfame Teiche oder Wälder gehören, eine höhere Selbit- 
_ mordziffer als mittlere Städte oder ländliche Bezirke im allgemeinen. 
Überdies befteht in der beruflichen Zufammenfegung der Bevölkerung 
ein weiterer Faktor für die größere oder geringere Höhe der Selbit- 
mordziffer in den verfchiedeneu Landesteilen. Vor allem ijt hervor: 
 zuheben, daß die Prozentziffer der Selbitmorde (vgl. ©. 280) er- 
 heblich zurücteht gegenüber dem prozentualen Anteil an der Gejant- 
 bevöfferung bei den Berufsabteilungen Landwirtichait, Gewerbliche 
Berufe, und Öffentlicher Dienft, daß aber Handel und Verkehr 
eine hohe Selbjtmordziffer haben. Die gleichfalls Hohe Selbjtmord- 
ziffer bei den häuslichen Dienftboten und den Berufslojen wird 
bei beiden Lediglich durch die Art der Erhebung verurjacht (j. o.)- 


Theodor Petermann F. Am 1. Auguft 1913 verichied furz nach 
_  vollendetem 78. Lebensjahre der um die fächjische Landesitatiftit Hochver- 
diente Brofefjor Dr. jur. h. c. Theodor Petermann. 


 Ublolvierung der Nifofaifehufe die Univerfität, um Nechts- und Staats- 
wiffenichaften zu jtudieren. Nachdem er im Königlichen Stenogra- 


Redaktion der legtgenannten Tageszeitung ein, in welder Stellung er 


Bureau des Königlih Sächfiihen Minıfteriums des eJnnern und 
im Jahre 1863 wurde er zum ‚„Bureauchef‘ mit dem Titel „Minifterial- 
rung der Gejchäfte unter der Oberleitung des dem Königlichen Minijte: 
rim des Innern angehörenden Pireftors ob. 
 ebenjo jelbitändige Stellung, wie feinem Vorgänger Dr. Ernft Engel in 
feiner legten Amtszeit, eingeräumt war, fo hat doc Petermann weit- 
‚gehenden Einfluß auf die Entwidlung der jächjiichen Statiftif nament- 
; in der Zeit gebt, in der die Gründung des Deutichen Reichs 
und die Einführung einer gemeinfamen Reichsitatiftit die Neugeitaltung 
derjchiedener periodifcher und fortlaufender Erhebungen notwendig machte. 


Ein Sohn des Pro: | 
ejior3 der Botanik in Leipzig P., bezog der nunmehr Verftorbene nad 


 phüchen Iuftitut in Dresden ald Landtagsberichterftatter für die Leipziger 
 Beitung und das Dresdner Journal tätiy gewejen war, trat er 1857 indie 
bis zum Sahre 1863 verblieb. Aber jchon jeit dem 30. Dftober 1861 

fand er zugleich Beihäftigung als Hilfsfefretär im damaligen „Statiftijchen 
jefretär“ ernannt. In diejer Eigenjchaft lag ihm die unmittelbare Füh-. 


Wenn ihm demnach feine 


Geht man übrigens noch tiefer in die Berufsverhältniffe und auf 
| die Stellung im Berufe ein, fo findet man die höchite Selbjtmord- 
'ziffer bei den Selbftändigen im Handel, demnächit bei den Uns 
 jelbftändigen derfelben Berufsabteilung, darauf folgen die Berufs: 
'lofen, dann die felbftändigen Landwirte. Un drittlegter Stelle 
stehen die industriellen Arbeiter, an vorleßter die jelbjtändigen 
 Snduftriellen, während die Iandwirtfchaftlichen Arbeiter die ge- 
| ringfte Selbftmordziffer aufweisen, für fie wahrlich eine Lehre, der 
Ländlichen Scholle treu zu bleiben. 

Den Schluß diefer Betrachtungen bilde der nochmalige Hinweis 
auf die geringe und erfreulicherweife immer weiter zuricdgehende 
Selbjtmordziffer der Soldaten. 


Kleinere Mitteilungen. 


| Auch vertrat der Verftorbene das Statiftiiche Bureau auf dei ftatijtijchen 
Kongreffen zu Berlin 1863, zu Florenz 1867 und im Haag 1869, und 
er war ferner Redakteur diejer „Zeitjchrift”, deren Jahrgänge während 
jeiner Dienftzeit zahlreiche Abhandlungen aus feiner Feder enthalten. 
| Am 1. September 1874 wurde Petermann infolge feiner politiichen Be: 
tätigung und der fich Hieraus ergebenden Differenzen mit jeiner vorge: 
jegten Dienftbehörde in den Nuheftand verjegt. Die darauf beginnende 
zweite Beriode feines öffentlichen Wirfens murde beftimmt durch bie Be: 
rührung, in die er mit dem Großfaufmann Ludwig Gehe in Dresden 
fam, für deffen Firma er die mweltbefannten Handelsberichte verfaßte. 
Retermanns Einfluß ift e8 zuzuschreiben, daß laut dem im Jahre 1882 
veröffentlichten Teftament Gehe’3 eine Anftalt für jtaatsbürgerliche Er- 
ziehung, die fogenannte Geheitiftung, ins Leben gerufen murde, deren 
geihäftsführendes Direktorialmitglied Petermann wurde und deren DOr- 
ganijation und Weiterführung fortan den Hauptlebenszwed des DBer- 
ftorbenen bildeten. eine Verdienfte um die Geheitiftung werden jtet3 
einen bejonderen Ehrenplag in der Bejchichte diefer Anftalt einnehmen, 
find aber auch jchon bei feinen Lebzeiten mehrfach anerfannt worden. 
Km Sabre 1896 verlieh ihm Seine Majeftät der König Albert das 
Nitterfreng 1. Mlaffe des Albrechtsordens, 1904 Geine Majeftät der 
ı König Georg den Profefjortitel; don der Suriftenfafultät zu Leipzig 
| wurde er im Jahre 1904 zum Dr. hon. c. ernannt. 
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Erweiterung Der Bearbeitung Der Bennlferungsbemegungs: 
Statiftif, Seit Beginn des Jahres 1909, — dem Beitpunft, auf den fich 
die Iynoptiiche Zufammenftellung über die Bearbeitung der Statiftif der 
Bevölferungsbewegung durd) die Staaten und Städte des Deutfchen 
Neiches bezieht, die als Ergänzungsheft zum VII. Band des ‚Allgemeinen 
Statiftifhen Archiv‘ erjchienen if, — find die Auszählungen, melche 
das Königliche Statiftifche Landesamt alljährlich vornimmt, nach mehreren 
Richtungen erweitert worden. Neichsftatiftiihen Anforderungen ent- 
iprechend wurde für 1910 zum erjten Male auch der Familienstand der 
Gejtorbenen bearbeitet. Uber dieje Anforderungen hinausgehend finden 
jeit Beginn des Jahres 1911 moch nachftehende neue Bearbeitungen all- 
jährlich für das gejamte Königreich Sachen ftatt, die für die Stadt 
Dresden, zum Teil auch für die Städte Leipzig und Chemnib fchon feit 
längeren Zeiträumen durch die betreffenden ftädtifchen Statiftifchen Amter 
borgenommen worden waren (vgl. bezüglich diejer Städteftatiftif die 
Veröffentlihungen in der „Beitjchrift” 1902, Seite 119 ff., 1903, Seite 
93 ff., 1909, Seite 122 ff.). 

Sp wurde der EHeichließungzftatiftif eine Zufammenftellung 
über den Geburtsort der Heiratenden Hinzugefügt (auszugsmweije vers 
öffentlicht für das Jahr 1911 im „Statiftifchen Jahrbuch für das König: 
reich Sadjjen”, 1913, ©. 31). 

Die Geburtenftatiftif wurde erweitert durch Tabellen über das 
Alter der Eltern (vgl. Sahrbudh 1913, ©. 34), den Beitraum zwifchen 
Ehejchliegung und Niederfunft der Mutter mit befonderer Hervorhebung 
des eriten Ehejahres (vgl. Zahrbudh 1913, ©. 34), das Glaubensbe- 
fenntnis der Eltern (vgl. Sahrbud) 1913, ©. 34) und das Alter, jotie 
über die Hahl der Niederfünfte der Mutter (alles für die ehelich Ge- 
borenen), denen fi no) Yufammenftellungen über das Glaubensbe: 
fenntni8 der umehelichen Mutter (vgl. Sahrbucdh 1913, ©. 34) und 
über deren Alter anjchlojjen. 

Die Sterblichfeitsftatiftif wurde, außer durch die erwähnte 
Unterfheidung nach dem Familienftand, durch eine tabellarifche Überficht 
über dad Glaubensbefenntnis und den Geburtsort der Geftorbenen (vgl. 
Sahrbuch 1913, ©. 43) erweitert. 

Infolge aller diejer neuen Bearbeitungen darf die jächltiche Be: 
völferungsbewegung3-Statiftif wohl mit Necht als eine der reichhaltigften 
bezeichnet werden, die es gibt. 

Doc bedeuten dieje Erweiterungen nur erft einen Schritt vorwärts 
in der Ausbeutung des in den ftandesamtlichen Unterlagen fir Sachjen 
vorliegenden reichen Material®, das gerade in der heutigen Zeit von 
no größerem Nußen fein fünnte, wo der Geburtenrücdgang die all: 
gemeine Aufmerkjamfeit auf fich lenkt und eine zahlreiche Literatur her= 
vorgerufen hat, die aber in bezug auf die den Vorgang begleitenden 
demographiichen Ericheinungen fi) zum großen Teil nur auf Ber: 
mutungen und zufälige Beobachtungen ftatt auf Tatjachen, die auf 
breiter Grundlage ftatiftifch erwiejen find, ftüßen kann. 

Die in der Internationalen Baufahausftellung in Leipzig vom 
Königlichen Statiftiihen Landesamt ausgeftellten graphiichen Darftellun: 
gen find im vorigen Hefte der Zeitjchrift Seite 187 genannt worden. 
Außerdem beziehen fich aber noch zahlreiche andere Ausitellungsgegen- 
fände auf die jächftiiche Landes- und Gemeindeftatiftif, wie aus folgendem 
DBerzeichnis erfichtlich. 


I. Seitens der Ausftellungsleitung ausgefellt: 


1. Se eine Darftellung des Fahrverfehrs aufden Staat: 
fraßen im Königreih Sadhjen nah der Verfehrszählung 
von 1909 für Gefhirre und für Kraftfahrzeuge. 

sn 2 Starten de3 Königreichs Sachyjen find die Staatzftraßen je 
nah der Intenfität de3 Fahrverfehrs verjchieden breit eingetragen. 
Hinzugefügte Ziffern lafjen die tägliche Durchjchnittszahl der Gefchirre 
beztw. der Kraftwagen auf den einzelnen Streden erfeinnen. 

2. Der Vorortverfehr auf den Sähfifchen Staat3° 
bahnen für Dresden, Leipzig und Chemnip. 

su das Eifenbahnlinienneg der Städte find die einzelnen Vorort: 
fationen mit ihrer Entfernung von diefen in Kilometern verzeichnet. 
Berichieden große, bei jeder Station eingetragene Streifen Yalien Die 
Gejamtzahl der Abfahrten im Jahre 1911 erjehen, ein zweiter Streifen 
gibt die Anzahl der ausgegebenen Fahrkarten mit Unterfheidung der 
Einzel- und der Zeitfarten wieder. Jhr Anteil an der Gefamtzahl ift 
dur Beifügung der Prozentzahlen verdeutlicht. — Befondere Kurven: 
darftellungen veranfchaulichen die Entwidlung des Verfehrs für jede 
einzelne Vororthalteftelle der 3 Städte für die Zeit von 1900-1911. 

3. Straßenbahn: und Borortverfehr in Leipzig 1912. 
Wie bei der Darftellung zu 1. ift die Intenfität des Verkehrs durch die 
Breite des Streifens zum Ausdrud gebracht. 

4. und 5. Die Wohndichte in Chemniß 1912. 

Auf einem Plan von Chemmig ift die Wohndichte in den ein: 
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darjtellung veranschaulicht. 
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zelnen Straßen und Stadtvierteln durch verjchieden große und mehr 
oder minder dicht aneinander gefügte fchwarze Bunfte dargeitellt. Eine 
entjprechende Darftellung ift für Leipzig vorhanden. 3 
6. Darftellung der gewerblichen Betriebe nad Größe 
und Ortslage in Leipzig 1912. Auf einem Plan von Leipzig 
find die gewerblichen Betriebe durch verjchiedene Sarbe nach ihrer Art 
und durch die Größe nach ihrer Ausdehnung iedergegeben. 
7. Grundbefigüberfihtsplan für Leipzig. Sn einem 
Stadtplan ift der Grundbefig der Stadt, de3 Fohannishofpitals, des 3 
Militärfisfus, der private und der fisfaliiche Grundbefig durch verjchiedene 
Varben hervorgehoben und jomit nad) Zage und Größe fenntlich. 
8. Entjprechend ift der Grundplan von Xeipzig angelegt. i 
9— 10. Der Zuzug und Fortzug auf 10000 Einwohner 
it auf je einer Tafel für Yeipzig und Dresden durch eine Kurben- ; 
darftellung vorgeführt. | 
11—13. Se eine Tafel gibt die Eingemeindungen von ! 
Dresden, Leipzig, Chemmit wieder. Kreisflächen bezeichnen den 
urjprünglichen Umfang der Städte. Streife von entiprechender Größe 
fennzeichnen die einzelnen eingemeindeten Ortjchaften nach ihrer Fläche. 
Sumerhalb diefer Kreije ift durch andere Farbe das Verhältnis der ein- 
gemeindeten Bevölferung zur Größe der betreffenden Gemeinde Fenntlich 
gemacht, jo daß deutlich erfichtlich ift, ob die Eingemeindung der Stadt 
hauptjächlich einen Zumwach3 an Bewohnern oder an Grund und Boden 
gebracht Hat. - 
14. Wieviel nene Wohnungen auf 100 neue Haus: 
baltungen in Leipzig entfielen, zeigt eine Kurvendarftellung. f 
15. Unter den bildlichen Darftellungen, welche eine Eigenart der 
Ausftellung bilden und den Zmed verfolgen, die Gtatiftif dur finn- ” 
fällige Darftellungen zu popularifieren, behandelt eine dag Baugewerbe 
in Sadjen 1882 und 1907. Durch) eine entjprechende Anzahl von 
Bauarbeitern ift für beide Jahre verdeutlicht, wieviel von 100 im Bau 
gewerbe DBejchäftigten auf die 4 Großftädte und auf das übrige König: 
reich entfallen. R 
16. Ertrag eines Hanjes bei Xeihlapital Dresden 1910. 
Die Darftellung bringt die Berechnung des Gemwinnes vom eigenen 
Gelde bei Heranziehung fremden Kapital bei einem Haufe. Die Ber 
laftung, das eigene Geld, der Mietertrag, die Ausgaben und der ver 
bleibende Gewinn find durch entjprechend große Flächen verjinnbildliegt. — 
17. Städtifhe Waldungen und Gartenanlagen 1908 für 
Dresden, Leipzig, Chemnig und Plauen find in einer bildlichen Flächen 
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18. Die Rentabilität de Grumdbejißes. 
Ein Streifendiagramm zeigt, wieviel von 100 in den Jahren 
1870—79, 80—89, 90--94, 95—99, 1900—04, 05—09 neuerbauten 
Häufern einen Vorteil brachten. | 
Sm übrigen find einzelne jächfifche Städte, namentlich Dresden, 
Leipzig, Chemnig, zufammen mit anderen deutfchen Städten bei weiteren 
31 Darftellungen berüdfichtigt worden, jo bei den Koften der Straßen- 
reinigung, beim Fremdenverfehr, bei den ingemeindungen, bei der 
Verteilung der Steuerlaften, und bei der eigentlichen Wohnungsftatiftik. 
Auch Ergebnifje für das Königreich find verjchtedentlich zum Vergleich mit 
denen anderer Bundesftaaten herangezogen worden. 
II. Seitens der Stadt Schöneberg ansgefellt: % 
19. Einfommen und Miete in 16 fähjiichen Städten 
Ein Streifendiagramm des Statift. Amtes der Stadt Schöneberg behandelt 
die Ergebniffe der betreffenden fächfijchen Erhebung von 1905 (f. Beitjchr. 
1907. ©. 227). Dieje ift auc noch von der Organifation der Haus 
bejiger, welche einen Tabellenauzfchnitt daraus wiedergibt, und von den 
Bodenreformern in einer Kurbendarftellung verwandt worden. 


III. Seitens der Landesbrandverfiderungskammer ansgeftellt: 

&3 Handelt fich dabei, foweit nichts anderes bemerkt ift, durchgehende 

um Streifendiagramme, f 
20. Die Entwidlung des Verjiherungsftandes von 
1787—1912. = 
Sn drei Heinen Karten ift die Ausdehnung der Bezirke und die 
Verjicherungsfumme insgejamt, oder nach Stadt und Land gezeigt. 
21. Die Brandverfiherungsbeiträge. 

Die Darftellung gibt die Gejamtfumme von 1800—1839 wieder, 

für 1840-1912 ift für Stadt und Land unterjchieden, gleichzeitig läßt 
eine Kurve die Schädenvergütung erfennen. ; 
22. Einnahmen an Beiträgen und Ausgaben 1840—1912. 

E5 find die Einnahmen an Beiträgen einerfeits, die Schädenver- 
gütung, die Beihilfen an Koften für Feuerlöfcheinricktungen, Verwaltungs: — 
aufwand und die Gefamtausgaben anderfeitS durch verjchiedene Farben 
dargeftellt. 


23. Die Schädenvergütungen von 1840—1912 find für be- 
Ihädigte Gebäude in Stadt und Land, jowie insgejamt zum Ausdrucf 
gebradht. 

24. Die Bligichlagfälle von 1840-1911. Ein Kartogramm 
das zeigt, wie fich die Blißichlagfälle für je 10000 Gebäude auf die 
Anmtshauptmannichaften verteilen. Sodann find fie, getrennt nad) zünden- 
den und Falten, bei weicher und harter Bedadhung, durch verjchiedenfarbige 
‚ Streifen für die einzelnen Jahre dargeftellt. Eine Kurve zeigt die 

Bergütungsfummen. 
25. Schadenfälle und Schadenvergütungen 1876— 1911. 
Zwei Kartogramme zeigen zunächjt die 
. Grundftüde und die Brandfälle auf je 10000 Bewohner nah Amts: 
- hauptmannfchaften. Ferner veranfchaulichen verichiedenfarbige Streifen 
die Brand» und Bligfchlagiälle allein und insgefamt nad) Amtshaupt- 
mannfchaften und zwar einmal die abjolute Anzahl, fodanın auf je 
10000 Grundftüde und je 10000 Berohner bezogen. 

26. Die Einnahmen und Ausgaben die Städte be- 
treffend 1800— 1911. 

Die Tafel veranfchaulicht die Einnahmen an Beiträgen und die 


einrichtungen. 


Schadenfälle auf je 10000 | 


Ausgaben für Brandfchäden, Hartbededung, Maffivbau und Feuerlöjc- | 


27. Die Gebäude mit weicher Bedahung 1874 und 1911, 
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36. Schließlich ergibt ein Streifendiagramm einen Überblic über 
den Gejhäftsumfang dev Haftpflihtverfiherung der Leipziger 
Hausbefigervereine. 


V. Seitens der Kgl. Sählifhen Regierung ausgeftellt: 


37. Bedarf an Steinmaterialien zur Unterhaltung der 
Staat3ftraßen. 

Ein Kartogramm mit den Staatsftraßen, bei denen die einzelnen 
zur Verwendung gelangten Gteinarten durch verjchiedene Farben be: 


' zeichnet find, Zahlen Tafjen den jährlichen Bedarf in cbm auf 1 km 


Straße erfennen. 

38. Erlös aus dem Obft und Holz der Baumpflanzungen 
auf den Staatsjtraßen im Bezirk des Straßen- und Wafjer- 
bauamt3 Leipzig 1891 — 1912. Ein Streifendiagramm, das in der 
unteren Hälfte durch verjchiedene Zarben die Anzahl der einzelnen Objit- 
baumforten wiedergibt, in der oberen den Erlös für Kirjchen, Apfel und 
Birnen, Pflaumen jowie Holz darftellt. 

39/40. Unfallftatiftil der Straßenbaupverwaltung. Bmei 
Streifendiagramme, von denen das eine die Löhne und Zahl der ver- 
ficherten Arbeiter und Entjhädigungsfälle auf je 1000 PBerficherte für 
1888—1912, da3 zweite die Zahl der gemeldeten Fälle und entjchädigten 
Unfälle (darunter Augenverlegungen) und die jährlich gezahlten Ent: 


4 Kartogramme bringen die prozentuale Verteilung der Gebäude | IHädigungen für denfelben Beitraum behandelt. 

auf die einzelnen Amtshauptmannjchaften und die Anzahl der Grund: | 41. Tägliher Kraftmwagenverfehr aufden Staatsftraßen 
ftüde auf 1 qkm für die beiden Vergleichsjahre Die Angaben find | im Königreich Sachen 1909 und 1912. 
dann noch in einem Streifendiagramm zufammengefafit. | Ein Kartogramm ähnlich denen zu 1). Der Unterfchied zmwifchen 
| 28. Verteilung der Rififen auf Gefahrenflafjen den beiden Jahren ift durch verjchiedene Yarbentöne hervorgehoben. 
=1301-—-1910. ' Zahlen geben die Anzahl der Kraftwagen innerhalb 24 Stunden im 
Kreisfegmente bringen den prozentualen Anteil der Sandwirtjchaft, Durchichnitt des Jahres an. 

der Induftrie und deg ‚Großhandels, der Verficherungen mit weicher | 42, Die am Pegel zu Dresden beobachteten Hödhft- und 
2 Bedachung, des Hausbefiges, jowie der Verwaltungs: und öffentlichen Niedrigmafferftände 1806— 1912. 

: Gebäude nach der Zahl der Verjiherungen, nach den Verficherungs- Ein Streifendiagramm, das die bezeichneten jowie die mittleren 

jummen, nach den Beiträgen, nach den gezahlten Vergütungen, nach der | Jahreswaflerftände für die einzelnen Jahre enthält. 


 Bahl der Schadensfälle. Ein Streifendia icht di RER ; 

; gramm veranschaulicht die ab- | 43. 
| joluten Zahlen dazu. Des weiteren wird die Verficherungsfumme für je ein BEE: San der Wajjergejhwindigfeitsmeffungen in 
 GSrundftüc, die Anzahl der Brände auf 1000 Grundftüce, die Vergütung Eine Kurvendarftellung mit je einer Kurve für die Waffermenge, 


die mittleren Gejhwindigfeiten und die Oberflächengeichwindigfeiten 
nad) dem Stande vom 4. April 1895 und vom 3./4. Augujt 1911. 

44. Die 1910 und 1911 am Begelin Dresden beobachteten 
ı Wajjerftände, der berechneten mittleren Monat3mwafjerftände, 
der mittleren Jahreswajjerftände und der zugehörigen Ab: 


für je einen Schadensfall, die Vergütung für je 1000 M. Verficherungs- 

_ jumme, die Ausgaben in Prozent der Einnahmen dargeitellt. 

29. Schließlich ift noch die Entwidlung der Majihinen: 

berjiherung behandelt worden. 

x Ein Kartogramm zeigt die prozentuale Verteilung auf die ein- 

| Ber Antshauptmannfcaften, ein Kreisdiagramm den Anteil der | flußmengen. 

 Derfiherungsnehmer wie bei Daritellung von 28. Im übrigen ift der Eine Kurvendarftellung; die jährliche Abflugmenge ift mittels 

4 Verjicherungsftand bon 1871—1912, die Einnahmen und Ausgaben und | eine3 Streifendiagrammes vorgeführt. 

die Berficherungsverhältnifje der twichtigften Betriebe dargeftellt. (Ber: | 45. Güter: und Schiffsverkehr auf der Elbe 1876—1912. 
fiherungsfumme für je eine Verficherung, Entftehungsurfachen für Ein Streifendiagramm, das in der oberen Hälfte den Giüter-, in 

Schadensfall in Prozent nach einzelnen Oemwerbeziveigen.) | der unteren den Schiffsverkehr für die drei Städte Schandau, Dresden 


3 und Rieja in den einzelnen Jahren behandelt. Beim Güterverkehr ift 
= IV. Seitens der Organifation der Hausbefike it: ı der Durchgangsverfehr zu Berg und Tal iowie der Ein- und Auslade- 
2 Ba AU Wen AUpsReEareRnusgekte ‚verkehr berüdfichtigt, beim Schiffsverkehr find die Berionendampfichiffe, 
u 30. Die Steuerverhältnijje der Bewohner von 13 | Flöße, Kettendampfer, Güter- und Radihleppdampfer und Frachtichiffe 
 Tädjiihen Städten. nach ihrer Anzahl dargeftellt. 


., „ Ein Etreifendiagramm, das zeigt, wieviel Steuern von je 100 M. 46. Tragfähigkeit und Anzahl der in Sadhjen behei- 
F Einkommen von Hausbefigern, Beamten und Rentnern jowie Gewerbe: | mateten Schiffe 1876—1912. Ein Gtreifendiagramnı, da3 in der 
_ Hreibenden in jeder Gemeinde gezahlt werden. linfen Hälfte die Tragfähigkeit, vechtS den Schiffsbeitand veranichauficht. 
Dur verjchtedene Farben find die Schrauben-, Ketten-, Güter- und 


_ 31. Die Hausbefiger unter den Gemeindewählern. Ein 
Rartogramm, das durch dv ied ärb der einzel inden | Radihleppdampfer, die hölzernen und Frachtichiffe fenntlich gemacht. 
. BG ee augebung Des einzelnes Gemeinden Durh Schraffur ift unten die Zunahme der Frachtichiffe mit iiber 500 


den Anteil der Hausbefiger unter den Gemeindemwählern kenntlich macht. 
IP f - agfähigfei i ipr { zahl. 
32 Die Boraushefafung ber Hausbefiger am Grivage | T"Olljal Innlih aanadı, neöte euipıchend mac ber Anaaht, 
Ba EN :r | Staatseijenbahnen und den Staat3jtraßen 1876—1912. 
der men en en e Ein Streifendiagramm, das finfs den Gefamtverfehr, unterichieden 
feuer Belittv et 4 = we en Taften x Ri ha er Es er “nad den genannten Verkehrsmitteln, rechts den filometrifchen Verkehr 
A By: ei m X. re men) (a re rundbejig, bringt. Die jeweilige Länge der betreffenden Wege ift linf3 durch Kurven 
| Dresden Erg RR an Geiamtftenerlaft in Sachjen, in hervorgehoben, außerdem ift der mittlere Wafferftand am Pegel in 
' ‚ seipäig, hemnig, Ywidan. Dresden twiedergegeben. Schließlich ift noch die Steigerung des filo- 
4 33. Anteil der Hausbefiger am Volfsvermögen.. ——__  metrifchen Werfehrs und das Anwachlen der Verfehrslängen für die 
Ein Streifendiagramm, das die Brandverficherungsbeiträge fir Beit von 1876/80 einerjeitS wıd 1906/10 anderfeit3 gegenübergeftelft. 
Dresden, Chemnig, Leipzig wiedergibt. 
34. Verband der fählifhen Hausbefiter-Vereine. Ein | 
 Rartogramm, das durch entjprechende Eintragung die Größe der Vereine | 
borführt. Ein Streifendiagramm zeigt die Entwicklung des Verbandes | 
nad der Zahl der Vereine und der Mitglieder. 


£ 


vr 


ge: 


VI. Seitens des Reichsverfiherungsamtes ansgefellt: 


48. Darlehen der Kandesverjiherungdanftalt Königreid 
Sacdhjen zum Bauen von Kleinwohnungen für VBerjidherte 
1391 —1912. 1 

Ein Streifendiagramm, das die an Bauvereine, Gemeinden, Arbeit- 
geber und Derficherte ausgegebenen Darlehen nad) dem Stande der 
einzelnen Jahre erfennen läßt. .; 

49. Überjiht über deren Verteilung im Königreid. 


et Bohnungsnamweis der 
eine. 

er Durch; Flächen ift die Zahl der angemeldeten Wohnungen und der 
ren Wohnungsanzeiger von 1902—1912 dargeftellt. 

E | 


Leipziger Hausbefiger- 


ver 


| 
Sahjen 145 gab, (132 Bangenofjenfchaften, 8 Gef. m. b. H., 3 Bauvereine, 7 


20 — 


Ein Kartogramm. Neben den Städten ift der in Frage fommende 


Betrag mit Ziffern vermerkt. Außerdem find Ergebniffe für das König: 
reich Sachen in 2 Darftellungen für das Reich mit berücfichtigt be= 
treffend die Invaliditätshäufigfeit nach dem Alter und die für gemein- 
nüßige Bivede bis 1912 aufgewendeten Kapitalien. 

VI. Seitens der Stadt Dresden ausgeftellt: 

50. Entwidlung der Straßenreinigung in Dresden 
1894—1911. 

Eine Rurvendarftellung, welche die Größe der Neinigungsfläche nad) 
qm, die Gefamtfoften der Straßenreinigung in M., die Gejamtarbeiter- 
Yöhne der Straßenreinigung in M., die Durhichnittsftundenlöhne der 
Kehrer in Pfg., die Eindeitäkoften für 1 qm Neinigungsflähe in Pig. 
veranschaulicht. 

531. Aufammenftöße auf den ftädtijhen Straßen- 


2 Aftiengefellichaften). Am Erhebungstage hatten fie im ganzen Könige 
reich 1406 Häufer mit 7766 Wohnungen fertiggeftellt; weitere 555 Ge- 
bäude mit’2551 Wohnungen waren im Bau begriffen. Sn den 162 an 
der Erhebung beteiligten Gemeinden enthielten 62 Prozent aller vom der 
gemeinnüßigen Bautätigkeit errichteten Häufer 5 und mehr Wohnungen, M 
nur 14 Prozent waren Zwei und 9 Prozent Einfamilienhäufer. Ein 
Drittel aller Wohnungen bejtand aus Stube, Kammer und Küche, imo= 
gegen 42 Prozent der Wohnungen 4 Wohnräume enthielten. | 
Sn 18117 von der gemeinnügigen Bautätigfeit im Erhebungsgebiet 
insgefamt errichteten Wohnungen waren 57 881 Bewohner untergebracht. 
Während im allgemeinen nach der Wohnungszählung von 1910, 
ettiva 14 Prozent der Wohnungen mit Untermietern bejegt waren, find 
e3 in den gemeinnüßigen Wohnungen nur 6,7 Prozent, bei den Bauners 
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einigungen jogar nur 3,9 Prozent. Ohne eigene Küche waren 1910 im 
allgemeinen 17 Prozent der Wohnungen, bei den gemeinnüßigen 1912 # 
nur 11,3 Prozent, bei den VBauvereinigungen 6,8 Prozent, Bezüglich 
der Abortverhältniffe Liegen die Verhältnifje ähnlich; 1910 waren im” 
allgemeinen 30 Brozent der Wohnungen ohne einen jolchen, bei den gemeinz 
nüßigen (1912) 9,5 Prozent, bei den Bauvereinigungen 4,2 Prozent. Die Ber 
deutung der gemeinnügigen Bantätigfeit fennzeichnen folgende Angaben. In 
den 162 Gemeinden entfielen auf je 1000 Kleinwohnungen insgefamt (bis 
zu 4 Wohnräumen) 24 gemeinnügige (in Leipzig 42). Von den neu er=” 
richteten waren 1912 in Dresden '/,, in Leipzig jogar '/, gemeinnüßige 
Wohnungen. h 


bahnen 1908 —1912. 

Eine Kurvendarftellung, welche die Gejamtzahl der Zujammenftöße, 
auch monatlıch in den einzelnen Jahren, und die Zahl der Zujammen- 
ftöße, auf 10000 Zugfilometer behandelt. De3 weiteren find Die 
Bufammenftöße auf das Dienftalter der jchuldigen Wagenführer bezogen, 
ferner nach der Schuldfrage, je nachdem ob den Geichirrführer, den 
Straßenbahnführer oder beide die Schuld trifft, und fchließlich nach der 
Größe des verurjachten Materialfhadens zur Darftellung gebracht. 


VIII. Seitens der Stadt Leipzig ausgeftellt: 


52. Darftellung der Bautätigfeitim Jujammenhang 
mit einigen Einflüfjen. 

Hier ift in umfafjender Weife verfucht worden, die mannigfachen 
Tatfahen im Zufanımenhang zu veranjchaulichen, melche auf die Baus 
tätigfeit von Einfluß find. In 3 Tafeln find die Bevölferungd- 
verhältnifje, die Bautätigfeit und die Wohnungsperhält- 
nifje dargeftellt. Bunächft veranjchaulichen Gtreifendiagramme die 
Bevölferung in den einzelnen Jahren von 1871 - 1912, die Slächen- 
größe in ha de3 Leipziger Stadtaebietes, daneben die Bodenbenugung 
für 1910, die Bevölferungszunahme durch -Einverleibung, Mehrein- 
wanderung, Geburtenüberihuß und den relativen Anteil der Mehr: 
einmwanderung und des Geburtenüberjchuffes an der Bevölferungszunahme. 
Des weiteren unterrichten Kurvendarftellungen iiber die Anzahl der Ehe- 
ichließungen, der Geburten, der weiblichen und männlichen Himmermieter 
und Schlafgänger, der Studenten, über Zuzug und Fortzug. Ein Flächen- 
diagramm zeigt dann den Bevölferungsitand in den Wohnungen der Bau- 
gejellichaften überhaupt und in denen der Gemeinnüßigen. Bei der Bau- 
tätigfeit ift zunädft in Kurven die Entwidlung der 'Preije für Die 
Baumaterialien, des Bankzinsfußes, der Maurer- und Bimmererlöhne, 
gezeigt, fodann die Anzahl der Neus, Um: und Anbauten mit dadurd) 
hergeftellten Wohnungen nach Groß, Mittel- und Kleinwohnungen, die 
relative Zunahme der Bebauungsintenfität in der inneren Gtadt feit 1885, 
die Anzahl der jährlich neu hergefteilten gewerblichen Unlagen, und der 
Anteil der von den Baugefellichaften erjtellten Wohnungen veranjchaulicht. 
Bei den Wohnungspverhältnijfen wird die Anzahl der dor: 
handenen Wohnungen überhaupt unterjchieden nac Groß-, Mittel: und 
Kleinmohnnngen, die leerjtehenden Wohnungen, die Umzugshäufigfeit, 
der Umfang der AZmangsverfteigerungen und der Einfluß der Baugejell- 
fchaften und der Gemeinnüßigen Bauvereinigung dargeitellt. 


7 
R 
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Die Ziwangsverfteigerungen in Sadjen 1911 nnd 1912. Die) 
Anzahl der Zwangsverfteigerungsfälle im Königreich Sachen und die” 
der verfteigerten Grundftüce ijt in den Berichtsjahren im Verhältnis zu” 
den beiden Vorjahren erheblich zurücgegangen. Bon 1968 Bmangs- 
verfteigerungen 1909 und 1531 im Zahre 1910 fanf fie auf 1360 und } 
1370 in den legten beiden Jahren. Gegeniiber 2283 und 1842 Grunde 
ftücen in den Sahren 1909 und 1910 wurden 1911 und 1912 nur 1665 
bzw. 1672 vergantet. Der amtlich erhobene Schäßungswert. der vers 
fteigerten Grundftüce belief fich in den legten beiden Jahren auf 57,4 und 
56,2 Millionen Mark und hielt fich dauernd auf ungefähr gleicher Höhe 
wie 1910. Die Gefamtbelaftung der in Frage kommenden Grundjtüde 
mit Hnpothefen, Grund» und Nentenfchufden betrug 1911 66,9 umd 1912 
65 Millionen Mark. Nicht gededt durch den Verfteigerungserlös wurden 
24 6310.22,8 Millionen Marf Damit ift gegen 1910 eine erhebliche Bejjerung 
eingetreten, in welchem noch) 30,6 Millionen Mark an Hypothefen ausfielen 
Chemnig und Leipzig Hatten im Gegenjaß zu der allgemeinen Befjerung der 
VBerhältniffe in den Berichtsjahren eine Zunahme der Zmangsverfieigerungs= 
fälle und der Ausfälle zu verzeichnen. Das Nähere ergibt jich aus dem dem 
nächft erfcheinenden ftatiftijchen Jahrbuch für das Königreich Sachjen. „ 

m 
Konfurje. Von der feit 1. Januar 1913 vom Königl. Sächftichen 
Statiftiihen Landesamt felbftändig bearbeiteten Ronfurzftatiftif im 
Königreich Sadhjen liegen die Ergebnifje des dritten Vierteljahres 1913 
jeßt vor‘), in dem die Zahl der neuen Konfurfe im ganzen Königreih 
416 betragen hat. Daran waren beteiligt: 5 


Ferner unterrichten eine Reihe von Kartogrammen über die Ent- ee Nacläfie sehelicaften 
wicklung der Bautätigkeit in Leipzig, über die Um= und Neubauten, über 
die Grundbefißverteilung, über die Bauart in Leipzig (gejchloffene, offene N a | 
Bauweife, Storwerkhäufigfeit) und die Bewegung des Grundbefiges ber Kun en ED 2, Be 4 
Stabt Beipzie, in der Sta ‚esben . . 
ns = Vena 39 13 8 ® 
x N nNE - Chemniß.. 16 3 e F 
Wohnungsfüriorge in Sachen. Nach der Erhebung über bie 2. - nn 15 2 E; u 


Wohnungsfürforge in Sadhjen, (j. „Beitichrift” 1912 ©. 429) die fi) auf 
den Stand am 15. September 1912 bezieht, waren jeitens de3 Staat 


Beendet wurden im dritten Vierteljahr 1913 insgefamt 285 ihmwer 
(Zorft:, Eifenbahnfisfus, Arbeiterpenfionsfuffe der Staatseifenbahn) im 


bende Konfursverfahren, von welchen beendeten Konfurjen 


ganzen Königreich 260 Gebäude mit 1361 Wohnungen im Werte von betrafen beendet wurden ' 
= Br a Dazu a 17 Häufer mit 102 Wohnungen a Sanbeib-| We U 
e3 Preuß. Eifenbahnfisfus. Bon den 162 an der Erhebung beteiligten ho | Nach: ? { 1 { n 4 
Gemeinden (den Städten mit über 3000 und den er nit Se görge, |„gelel- | nofien- en u: zZ Mafier 
über 5000 Einwohnern) hatten 6 im ganzen 21 Häufer mit 106 Woh- jonen schaften {haften | zeitung | gleich | willigung mangels 
nungen für ihre Arbeiter und Beamfen mit einem Wufwande von w 
677 000 M. eritellt; 12 Gemeinden hatten Wohnungen für die minder: | Königreich. . | 226 | 28 | 30 1 | 206 61 4 14 

bemittelte Bevölferung errichtet (27 Gebäude mit 155 Wohnungen). Davon in y 
Seitens gewiffer Arbeitgeber waren im Erhebungsgebiet 622 Häufer mit | Dresden... | 25 | — 6 1 18 12 —_- 22 
2677 Wohnungen für ihre Arbeiter zur Verfügung geftellt. Eine ums | Leipzig ... | 386 | 3 8 _ 32 10 1 4 

fangreiche Tätigfeit haben aud) die Stiftungen entfaltet, von denen im | Chemniß 1941 74 3 — 19 7 e= — 
Erhebungsgebiet 319 Häufer mit 2675 Wohnungen für 16,4 Millionen | Plauen ...| 111— | — —_ q 3 1 _ 

Mark erjtellt worden waren. vn 


{ hr Hauptwirfungsfeld befindet fih in 
Leipzig. Die recht eigentlichen Träger der gemeinnükigen Bautätigkeit 
find aber die gemeinnügigen Bauvereinigungen, deren e3 Mitte 1913 in 


1) Über die Eroebnifie des erften Halbjahres 1913 vergleiche diefe Zeitiheift 


59. Sahrgang 1913, 1. Heft, Seite 186. 


Die neuen Konkurje verteilten fi auf die einzelnen Handels- 
fammerbezirfe wie folgt: 


Zahl davon betrafen 
Bezirk der neuen | natürliche | andele- 
Konkurfe Berfonen Nachläfje geielineften. 
Chemnik ... 77 55 15 7 
Dresden 169 100 55 14 
Leipzig -. - - » 73 48 16 9 
Plauen i.®. . 58 | 51 7 
Bittau 39. 1.8 7.28 10 1 


Von den beendeten Konfursverfahren entfiel auf Die einzelnen 
Handelsfammerbezirfe folgende Anzahl: 

Zap 
de 


Davon betrafen E83 wurden beendet 


17 = 
j e beende-]| natür- Handels) Ge- | durh | dur) wegen all-| we 
Bezirk ten | Tiche | Nach z ‚\Scluß- A gemeiner : A 
: gejell- | nofjen ‚ Mafie | 
Kon- | Ber- | Täffe T° ver- Ein- 3. 
furje | onen ihajten haften] zeitung) gleich willigung | Mangels 
Chemnig .| 86 |66 13 | 7 = 68,15. 14 _ 4 
Dresden 72 | 58 6 7 1 | 49 19 — 4 
MBeipzig ...| 52 | 39 4 9 — 37 10 1 4 
Plaueni.g.| 52 | 44 2 6 — | 39 9 2 2 
Bittau 23 | 19 3 1 — | 13 9 1 —_ 


Die verhältnismäßig große Zahl der Konkurfe in den Handels- 
fammerbezirfen Dresden und Chemnig erklärt fich wieder aus der räum- 
ihen Ausdehnung diejer Kammerbezirke. 


Bi: 


\ Die Fürforgeerziehung im Königreid Sadien. Am 1. Dfto- 
ber 1909 trat das Gefjeg über die Fürforgeerziehung in GSacjjen 
bom 1. Februar 1909 in Kraft. Gleichzeitig mit der Einführung 
diejes Gejeges wurde die Erhebung einer Fürforgeerziehungsitatiitit 
in die Wege geleitet, um die Wirkungen des Gejebes genau fennen 
zu lernen. Die Ergebnifje diefer vom Kgl Statiftichen Landesamt 
bearbeiteten Statijtif liegen jest für die Zeit vom 1. Dftober 1909 
bis 31 Dezember 1912 vor. Die Gejamtzahl der Fürforgezöglinge in 
Sadjen betrug in den 4 Sahren 1315, 2701, 3901, 4955. Nach Ju: 
 krafttreten des Gejeßes jegt die Zunahme ftarf ein; fie beträgt 1386 Fülle 

oder 105,4 Prozent von 1909 auf 1910, — um dann 1910/11 auf 
1200 Fälle und 1911/12 auf 1054 zurüdzugehen. Die Würjorge- 


 bände und die 5 Großftädte wie folgt: 


23 


Fürforgeverbände und Großitädte, Beftand am 31. Dezember 
=” Geichlecht 1909 1910 | agı 1912 
= 1. 2. 8. 4 5 
N m| 8 157 215 286 
Baube A 
vn Dean ah se 
KR hemniß De 110 178 234 278 
N ern. 37 72 112 133 
© ; m. 99 188 282 354 
? tadt Chemnig . R En AR 86 2 En 
a m.| 141 280 367 467 
Dresden 3 (m jr m er BSG 
” m. | 132 287 437 563 
Stadt Dresden ws FE a ee ni 
Reipzi I 55 175 223 276 
rs. ee zt 79 95 133 
S Ina3 m.| 160 297 439 525 
& er Leipzig. N I = 25 a I 
q m. 64 131 206 273 
Bi I; > ir 2 vr 
u : 52 69 
a. ni H H: 153 18 
& m. 67 113 
\ stabt Plauen s Ir E Pr © 85 
i m.| 935 | 18410 | 2608 | 3287 
Königreid | w.| 380 861 1293 1668 
. zuj- | 1315 2701 3901 4955 
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 zöglinge verteilten fich in den einzelnen Jahren auf die 5 Fürjorgever- 


Führt man die Großftädte gejondert an, jo erhält man folgende 
Beftandgzahlen: 


So as Großftäbte übriges Königreich WR 
31. Tezember m. | w. zuf. m. w. zuf. 

1. 2. 8. 4. 5. re: 
1909 483 228 711 452 152 604 
1910 919 487 1406 921 374 1295 
1911 1363 748 2111 1245 545 1790 
1912 1707 970 2677 | 1580 698 2278 


 S&n jedem Jahre entjtammten aljo mweit über die Hälfte aller Fürjorge- 
zöglinge den Großjtädten. 

Stand und Bewegung der der Fürjorgeerziehung , unterworfenen 
| Böglinge in den einzelnen Jahren und die Gründe der Überweifung er- 
geben fich aus der folgenden überjicht: 


Grund der Überweifung 


| | 
ur Stand 
en a Mb | der er 
Jahrgang | im Sabı Es Bög | sı | sı Us. LT 
und  [Saufe) 3) gaufe linge | abi. I| Abi. I 8ik.1in sg 27 | s 28 | $ 30 
des | .. am | Bir. ı | gif. 2 Bgm 
Geihleht | San. DR. Safe 31. De- ai 2 
ER ces zember des Bejeges vom 1. Bebruar 1909 
1 Sal s, 4. 5. 6. % 84 1.9581 7105 WI 
1909 m.| — | 939 4| 9355| 41 57 14 | 19) 7 | 819 
w.| — | 332 2. 380.1 HF 78 37 Ale 307 BGE Mar 
1910 IM 971 11906) 66 1840| 260 | 537 | 39 ı | 134 — 
w.|530| gıo] 49| 861| 143 | 2856| 5 — | 5ı — 
1911 m. | 876 12716) 108 | 2608 | 208 | 482 42 2 | 12 | — 
w.|496 1357| 64| 1293| 161 | 216 16 | — | 103 _ 
1919 |M- 820 13428] 141 | 3237 | 155 | 505 37 3 | 120 _ 
Fü; A772779° 1021| 3668 | 1or || 262 | 25 | 2 | 87) — 


| Der größte Teil der Fürjorgezöglinge war in Anftalten untergebracht 
| ein noch erheblicher Teil in der Familie, ein weiterer großer Teil jtand in 
ı der Lehre oder einem Dienft- oder Arbeitsverhältnis, eine geringe Anzahl 
| waren Strafgefangene oder entwichen und unbefannten Aufenthalt3 oder 
| noch nicht untergebracht, obgleich die Überweijung jchon ausgeiprochen war. 
| Über die Unterbringung in den einzelnen Jahren gibt die nach: 
‚ ftehende Überficht Ausfunft: ' 


| Von ven Zöglingen waren Darunter gab e3 Zöglinge, 
| untergebracht | ent- Aa ang 
'  Sahrgang [noch in Qepee | Wien E Täufentlafjen” 
Be Dienk- oe | Star | OO | inur 
unter-|; A A wu vefanm-| ge nicht ich.| 5i8 | über 
Gejchlecht inga-in An-fod. Ar ten Auf- fangenel Ichul- PH 16 16 
ge | milie | ftalten | beit3- er flichtig| ti8 | 
bradit wer Haltg pritig Fahre Fahre 
hältnis | 
| % 32.3. 4. 5. 6. T. 8 Sul) ’Hone bi 
m.| 34 |123 | 646 | 119 8 5 22 582| 197 | 134 
| 1909 
| w.| ı5 |106| 226 30 2 I 22% M2331u 552170 
| 1910 ‚m.| 23 |286 1171 | 313 28 19 42 1096| 374 | 328 
mw.i ı3 |209| 538 | 95 Bulterze 28 | 453| 167 | 213 
an m 39 |407 1458 | 682 | 42 3530| 57 1314| 633 | 604 
| w.| ı2 |297 | 762 | 207 | 12 3| 33 | 574| 244 |442 
| m.| 31 | 500 11727 | 909 79 41 62 1550| 725 | 950 
| 1912 | 
| w.| 2ı |356| g9ı2 | 351 24 4| 43 | 645| 310 | 670 


| Bei Beginn der Fürjorgeerziehung ftanden in den Jahren 1909 bis 
' 1911 noch über die Hälfte der Zöglinge im jchulpflichtigen Alter; erft im Jahre 
1912 fanf die Zahl unter die Hälfte. Noch jchulpflichtig waren Zöglinge 
| 1909... 859= 65,3 /, 1911... . 1978 = 50,7%, 
1910... 1619 = 59,9 °/, | 1912... 2300 46,4%, 


Von den in den einzelnen Berichtsjahren endgültig der Fürjorges 
' erziehung neu überwiefenen Zöglingen waren nach Herkunft und Religion 


| a ifene- | Tonftige 
a ns nt ehelich IR ed ie Be ie und ohne 
Geichlecht haupt | | Angabe 
Bi. 1.02.0882 BEN BEE | URBEREEGBEEE BRBEEF TE EEE eiakntaei 
| 1909 pe 939 || 780 | 159 || 894 35 — 10 
| ST RPEREn382 321 61 369 II _ = 
| 19th (IM 971 s01 170 914 48 1 8 
| lem 530 406 124 498 23 u 9 
| 1911 Ki 876 734 142 832 36 ip 8 
| "tm. | 496 409 87 473 16 — 7 
| 1912 F 820 707 113 775 40 Rn 5 
| FEiBER 477 || 399 78 || 453 20 _ 4 


Die Koften der Unterbringung der Fürforgezöglinge in Yamilie 
und Anftalten betrugen: 


überhaupt auf 1 Bögling täglich 
Jahrgang 3 E : FR: 
und in der Familie in Anftalten in der Familie; in Anftalten 
Geidhlecht I N M I 
1909 A: 1 131,93 51 018,49 0,35 1,05 
> kn) 899,13 16 121,69 0,32 0,92 
1910 m. 16 555,37 331 878,40 0,35 1,13 
a0, 13 682,80 I4I 121,20 0,34 1,01 
ren | m. 33 430,91 498 572,60 0,36 1611 
w. | 26 217,91 241 417,68 0,36 1,02 


Über die Gejchäftsftatiftif der Kgl. Amtsgerichte in Fürjorge- 
erziehungsjahhen nach Landgerichtöbezirfen gibt für die Jahre 1910 Bi 
1912 das „Statift. Zahrbucd für das Kgr. ©.‘ 1913 ©. 228 Auskunft. 


Gemwerbsmäßige Stellenvermittlung in Sadien. Während die 
Tätigkeit der gemeinnüßigen Arbeitsnachweife fchon jeit langem Gegen- 
ftand regelmäßiger ftatiftifcher Erhebungen ift, hat fich die Statiftit erft 
in jüngfter Zeit auch mit der Unterfuhung der gewerbämäßigen 
Stellenvermittlung befaßt. So werden im Königreich Sachjen feit 
dem Snfrafttreten des Reich3-Stellenvermittlergejeßes vom 2. Juni 1910 
und der entjprechenden Landesverordnung, die unter anderem Die 
Führung beftimmter — für die Statiftif al3 Unterlage geeigneter — 
Bücher über die Gejchäftstätigfeit der Stellenvermittler vorjchreibt, vom 
Statiftifchen Landesamt auch alljährlich Erhebungen über das Gtellen- 
vermittlergewerbe veranftaltet, deren Eigebnifje für das Jahr 1911 in 
der „‚Beitjchrift‘‘ des Statiftifhen Landesamts (Jahrgang 1912, ©. 340 f.) 
veröffentlicht worden find. Als auffällige Erjcheinung zeigt dieje Gtatiftif, 
daß im Königreich Sadhjen, wo die Entwidlung der gemeinnügigen 
Arbeitnachweife verhältnismäßig erft jpät eingejeßt Hat, die gemwerb3- 
mäßige Stellenvermittlung außerordentlich verbreitet ift und viel größere 
Bedeutung hat als in den füddeutjchen Staaten, wo die gemeinnüßigen 
Arbeitsnachtweife befanntlich einen Hohen Grad der Ausbildung erlangt 
haben. Beftanden z.B. in Sachjen im Jahre 1911 543 Gtellenvermittler- 
betriebe, jo betrug deren Zahl in Bayern nur 505, in Württemberg 77, 
in Baden 124 und in Eljaß-Lothringen 985 und während in Sachien 
im Jahre 1911 durch die gewerbömäßigen Arbeitsvermittler 129 000 Stellen 
bejegt wurden, belief fich die Zahl diefer VBermittlungen in Bayern nur 
auf 61000 — für Württemberg fehlen genaue Zahlen —, in Baden 
auf 24000 und in Elfaß- Lothringen auf 17000. Dabei ift in Sadhjen 
nach einer Überficht, die auch die Berwaltungsbezirke unterjcheidet, im 
Sahrg. 1913 des „Statift. Jahrb F. d. Königr. Sadhjjen’‘ die Zahl der 
durch die gewerbsmäßigen Stellenvermittler bewirften Stellenbejegungen 
im Sahre 1912 noch erheblih, nämlich von 129000 auf 139000, ge= 
ftiegen. Zu beachten ift dabei, daß es namentlich weibliche Perjonen, 
insbejondere weibliche Gaftwirtichaftsangeftellte find, mwelche die Dienjte 
der gewerblichen Etellenvermittler in Anipruch nehmen. Co wurden im 
Sahre 1912 etwa 116000 weibliche Perjonen und zwar 88000 Gaft- 
wirtichaftsgehilfinnen, Darunter 76000 Kellnerinnen, durch die gewerbs- 
mäßigen Arbeitsnachweije in Stellen gebradt. Wenn demmac auch die 
Tätigfeit der gewerbsmäßigen Stellennachweife fich zu einem Teil auf 
jolche GStellenvermittlungen erftredt, die ihrer ganzen Natur nad ich 
weniger für den gemeinnügigen Arbeitsnachweis eignen und in defjen 
Aufgabenfreis von vornherein vielfach gar nicht einbezogen worden find, 
jo lehrt doch die Gtatiftil, daß in Sachen dem in erfreulichem Auf- 
Ihmwunge begriffenen gemeinnüßigen Arbeitsnachweife noch ein weites 
Veld der Betätigung offeniteht. 


Die Häufigkeit der ürztlihen Beglaubigungen von Todesurjadhen 
im Königreih Sadhjen ift beträchtlich geftiegen.’) Gie betrug im Jahre 
1892 52,2, 1897 53,2, 1902 60,0, 1907 67,0, ıgı2 78,9 Proz Su 
legterem Sahre waren fogar bei Kindern unter einem Jahre 41,1 PBroz., 
bei Berfonen von 60 bis 70 Sahren 78,3, von über 80 Sahren nod 
63,9 Proz. der Todesurjachen ärztlich beglaubigt, während die Alters: 
Hafje von 20 bis 30 Sahren 91,1 Proz. Beglaubigungen hatte und die 
von. 30 bi 40 Jahren mit 95,5 Proz. die Höchftziffer betreff3 der 
Beglaubigungen aufwies. Bei den Sterbefällen der über ein Jahr alten 
Perjonen belief fich aber die ärztliche Beglaubigung der Todesurjache 
auf 86,8 Proz., gewiß eine für die Zuverläifigfeit der fächfiichen Todes: 
urfachenftatiftif prechende Ziffer. Bon mwichtigeren Krankheiten mit 
hoher Beglaubigungsziffer find zu nennen: Sindbettfieber mit 100,0, 
Zyphus mit 99,0, Scharlach mit 98,6, Kreb3 mit 98,5, Diphtherie mit 97,7, 


1) Vgl. dieje Ztichr. 1908, Seite 133, und Stat. Jahrbuch) f. das 
Kgr. Sadjen jeit 1906. 
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Mafern mit 74,8 Bros. ärztlichen Beglaubigungen. Bon den verjchiedenen 
Medizinal- bez. Berwaltungsbezirfen befigt bie Amtshauptmann- 
ichaft Chemmniß mit 52,38 Proz. die niedrigste Beglaubigungsziffer, dann 
folgen die Amtshauptmannfchaften Glauchau mit 53,9, Zwidau mit 54,5, 
Marienberg mit 56,9, während anderjeitS die Amtshauptmannfchaften 
Leipzig mit 88,6, Dreöden-Neuftadt mit 83,1, Dippoldiswalde mit 79,0, 
Dresden-Altftadt mit 77,7 und Meißen mit 77,2 Proz. höhere Be- 
glaubigungsziffern aufweifen. Auch Bezirfe mit vorwiegend landmwirt- 
Ichaftliher Bevölferung Haben ziemlich Hohe Beglaubigungsziffern, jo die 
Amtshauptmannfchaften Kamenz 68,0, Djchag 73,5 Proz. Demgegen- 
über find in den Städten Zwidau 75,1, Chemnig 76,7, Dresden 93,4, 
Leipzig 100,0 Proz. aller Todesurjachen ärztlich beglaubigt. Sn der Stadt 
Leipzig befteht aber jeit mehr als vier Jahrzehnten eine obligatorijche, 
von Ärzten ausgeführte Leichenichau, weshalb dort fämtliche Todes- 
urjachen al3 ärztlich beglaubigt anzujehen find. 

Da e3 nun nidht nur für die Todesurfachenftatiftif, jondern 
auch für die Medizinalftatiftif im allgemeinen von großem Werte ift zu 
ermitteln, wieviel Todesurjachen vom behandelnden Arzte und tieviel 
don dem als Leichenbefchauer zugezogenen Arzte beglaubigi find, wurde 
die auf den ftandesamtlichen Zählfarten befindliche Frage, ob der Gterbe- 
fall ärztlich beglaubigt jei, vom Sahre 1910 dahin ermeitert, ob die 
ärztliche Beglaubigung der Todesurjache feitens des behandelnden Arztes 
oder durch einen erit nach dem Tode herbeigerufenen Arzt erfolgt fei. 


| Dementiprechend wurden die Bearbeitungsformulare für die XTodes- 


urjachenftarijtif erweitert und die einzelnen Todesurjachen gegliedert in 
a) Zuhl der Todesfälle, b) darunter mit Beglaubiyung des behandelnden 
Arztes, c) darunter mit Beglaubigung des erjt nach dem Tode herbei- 
gerufenen Arztes. 

Dadurd) wurde ermittelt, daß im Jahre 1912 in der Stadt Leipzig 
87,6 Proz. jämtlicher Todesuriachen durch den behandelnden Arzt, 12,4 Proz. 
durch den ärztlichen Leichenbejchauer bejcheinigt waren, während in der 
Stadt Dresden unter b) 86,5, unter c) nur 6,9 Proz. ärztlich beglaubigt 
waren und 6,6 Proz. der ärztlichen Beglaubigung entbehrten. Dem: 
gegenüber famen im gelamten Königreich auf 69 566 Todesfälle 46 829 
(67,3 Proz.) unter b) und 4602 (6,6 Proz.) erft nach dem Tode be- 
glaubigte unter c). 

&3 ift ferner bemerfensmwert, daß die durch einen nach dem Tode 
zugezogenen Arzt beglaubigten Todesurfachen der Reihe nach am Häufigften 
folgende find: Selbftmord, Herzschlag, VBerunglüdung, Krämpfe, Gehirn- 
ihlag, Brechdurchfall bez. Atrophie der Kinder, Lebensichwäche, Alter3- 
ihmwäche, Tötung durch fremde Hand — jeltener einige andere Todes- 
urjachen. Auch waren in der Stadt Plauen unter c) aufgeführt dreimal 
Zungenjchwindjucht und dreimal Lungenentzündung, vermutlich folche 
Bälle, in denen die Leichenfrau gemäß ihrer Dienjtanmweifung auf Zus 
ziehung eines Arztes beftanden hatte, damit die Todesurjahe von maß- 
gebender Geite genau ermittelt und nötigenfall® eine Wohnungs- 
entjeuchung angeordnet werde. Somit betreffen die erft nach dem Tode 
ärztlicherjeit3 feitgeftellten Todesurjachen größtenteils plöglidhe Todes- 
fälle von Perfonen, die vorher nicht in ärztlicher Behandlung geftanden 
haben. BZweifellos find in folchen Fällen die vom Arzte geftellten 
Diagnofen weit brauchbarer und zuverläffiger al8 etwaige von einer 
Leichenfrau gemachte Angaben über die Todesurfahe. Somit wird man, 
wenn e3 fi) um eine ziffernmäßige Angabe der überhaupt ärztlich be- 
glaubigten Todesurjachen handelt, die e=- Fälle zu den b- Fällen Hinzu- 
zählen. Jmmerhin wird e8 fich empfehlen, auch künftig b) die von dem 
behandelnden und c) die von einem erjt nach dem Tode zugezogenen 
Arzte beglaubigten Todesuriachen für fich befonders auszuzählen. 

Übrigens dürfte fein Grund vorliegen, die Zuverläffigfeit der von 
deutjchen Arzten beicheinigten Todesurjachen in gleicher Weife an- 
zuzmeifeln, wie dies Dr. Horft Dertel in Netwyork betreffs der ameri- 
faniichen Todesurfachenftatiftif getan Hat.) ES ift ermwiefen, daß die 
Ausbildung der deutjchen Arzte in der Pathologie weit gründficher als 
die der amerifanijchen rzte ift und daß überhaupt die amerifanijchen 
Bildungsanftalten, für Mediziner fich größtenteils nicht mit den deutjchen 
mefjen können. Überdies Hat die ärztliche Diagnoje neradezu ungeahnte 
Bortjchritte in Deutfchland gemacht, und zwar dadurh, daß fie nicht 
mehr bloß am Sranfenbett, fondern, u. a. für Krebs, au) im bafterio- 
logijhen und chemijch=biologiichen Yaboratorium fo ficher geftellt werden 
fann, daß eine Nachprüfung mittels Zeichenöffnung meift überflüffig 
erjheint. Somit dürfte die Zuverläffigfeit der ärztlichen Diagnojen künftig 
eine weitere Steigerung erfahren. 


Heilanftalten im Königreih Sadhfen. Über die Fortfchritte auf 
dem Gebiete der Krankheitsbehandlung, der Beitrebungen für foziale 
Wohlfahrtseinrichtungen, der Erfenntnis von einer jachgemäßen Behand» 


1) Siehe „Deutjches Statiftiiches Zentralblatt” 1913, Nr. 8, 
Spalte 236. 
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— Iung beftimmter Kranfheitsformen in bejonder3 dafür geeigneten Yln- | 


I 


en 


wiederkehrende Statiftit der Heilanftalten Aufihluß. 


ftalten u. a. m. gibt die jeit eiwa 35 Jahren in Sadjen alljährlich) 


man bei einer Gegenüberftellung der Ergebnifje früherer Zeiträume mit 


Allerdings darf | 


denen der neuejten Zeit nicht überjehen, daß früher Häufig nicht alle öffent: 


lichen Heilanftalten bei der Erhebung erfaßt worden jind und daß bis zu- 
Test auch die Zahl der größeren Privatanftalten mit über 10 Betten, die 


allein bei der Statijtit Berücjichtigung fanden, nicht vollftändig war, 


weil e3 in das Belieben der einzelnen Anftalt3leiter gejtellt ift, die er- | 


forderlichen alljägrlichen UÜberfichten auszufüllen und einzujenden. Den- 


noc) jeien nachjjtehend einige vergleichende Ziffern eingeftellt, wobei man | 


fi) auf die Ergebnifje jeit Anfang des Jahrhunderts zu bejchränfen hat 
Im Fahre 1900 zählte man in Sachjen 167 allgemeine Kranten: 


111 nicht approbierten Gehilfen nebit 66 Lehrlingen. Übrigens bringt 
das „Statiftiihe Jahrbuch F. d. Kgr. Cachjen” alljährlich Angaben über 
die Zahl der Apotheken nach Kreishpauptmannjchaften, Stadt: und Land» 
gemeinden. ae 


Die Ausführung der Reihs-Ermittelung Der land- und forft- 
wirtichaftlihen Bodenbenugung bon 1913 in Sahfen. Dieje Ermit- 
telungen finden im Deutjchen Reich in der Regel alle 10 Jahre, und 
zwar in den mit 3 endenden Jahren ftattl. Da aber da3 Tektemal 
mit Rüdficht auf die Jahrhundertwende das Jahr 1900 gewählt wurde, 
jo ift eine 13 jährige Paufe entjtanden. Die Erhebung joll über die 


‚ Verwendung de3 Grund und Bodens zu den verjchiedenften landmwirt- 


anftalten öffentlichen und privaten Charakters, in denen 9349 Betten | 


ftanden und 63 994 Kranke zur Behandlung kamen. E3 ergibt fich hier 


aus, daß auf eine Anftalt 56 Betten entfielen, und für je 446 Bewohner 


Sahjens ein Anjtaltsbett vorhanden war. Jm Sahre 1912 konnte man 


in 233 Anftalten 16063 Betten und 125653 Kranfe zählen, es entfiel, 


jomit ein Anftaltsbett auf 303 Bewohner und durdhjchnittlich hatte jede 
Anftalt 69 Betten. Dieje bemerkenswerte Vermehrung wurde durch ver- 
ichiedene Umstände herbeigeführt. Einmal trat mehrfach eine wejentliche 


Bergrößerung einzelner jchon jeit langen Jahren beftehender Anitalten | 


ein, jo 3. B. des Sacobshojpitals in Leipzig, wojelbit die Bettenzahl von 


1327 im Sahre 1900 auf 1771 im Jahre 1912 ftieg, oder der Stadt 


:430), daS andere Mal wurden neben vielen Eleineren auch einige größere 
Anftalten neu begründet. 
jondere Heilanftalten für einzelne Kranfheitsformen zu ichaffen, wie z.®. 


ichaftlichen Kulturen und über die Forftwirtichaft Aufihluß gebeı. 

Sn Verbindung mit der diesjährigen Erhebung ift zugleich, mie 
im Sahre 1900, eine Zählung der Obitbäume vom Bundesrat ange: 
ordnet worden, wobei es jeder Landesregierung überlafjen blieb, den 
Zeitpunkt Yeßterer Zählung innerhalb des Jahres 1913 jelbft zu wählen; 
Sachen hat die Objtbäume bei der Aufnahme der Flächen für die 
Bodenbenugungsitatiftif im Sommer mitzählen lajjen. 

Für. diefe Erhebungen famen zehn verjchiedene Erhebungsvordrude 
mit den Buchftaben A bis K jomwie ein Fragebogen für die Ermittelung 
der nichtfisfalifchen Forften und Holzungen zur Verwendung. In dem 
Bordrud A waren die Anbauflächen der bei der Ernteertrag- Ermittelung 


‚in Betracht fommenden Früchte anzugeben, in dem Vordrud B die Flächen 
— Hranfenhäufer zu Dresden- Friedrichftadt (1096: 1280) und Plauen (143 


alfer in Diefem Sahre angebauten Früchte und Kulturarten, jomwie der 


' Forften und Holzungen, und alle unproduftiven Flächen einer Zlur. Die 


Hier trat bejonders das Beltreben hervor, be: | 


für Tuberfuloje und die Hierfür bejtimmten Anftalten in Albertsberg, 
Carolagrün, Hohmwald db. Neuftadt und Adorf (zufammen ıgı2 640 Betten 


mit 3478 Berpflegten). 


Verner bewirkte die joziale Verjicherungsgejeb: 


gebung die Gründung verjchtedener Anftalten durch Srankenfafjen und 
Beruisgenojjenschaften (z.B. zu Sonsdorf b. Zittau), weiterhin entitanden 


zahlreiche Anftalten von Bezirfsvereinen, Armenvereinen, veligiöjen 


Drden ujw. (3.8. zu Buchholz, Stollberg, Dohna, Heidenau, Saalhaujen, | 


Rüdelwis, Leuben, Nofjen ujw.). 


Nicht unmejentlich trug auch zur Ver- | 


mehrung der Heilanftalten die Gründung bzw. Vergrößerung von Sana= | 


— torien bei (3. B. Zimmermann in Chemnig, Bilz in Oberlößnik, Krapi 


in Kreiicha, Dr. Kahmann in Weißer Hirich, Dr. Müller in Lojchwin, 


Dr. Köhler in Bad Eifter, Dr. Billing in Aue) und endlich die vielen | 


neuentitandenen Privatktinifen, von denen mehrere nur der Behandlung 
von Frauenfranfheiten gewidmet find (1912 zählte man unter diejen 
PBrivatkliniten allein 13 mit zujammen 255 Betten und 3286 Stranten, 
in denen nur weibliche Perjonen zur Behandlung gelangten). 

Mehr und mehr hat fich aber auch in der Bevölkerung die Cr: 
fenntnis Bahn gebrochen von dem Werte einer fachgemäßen Anitalts- 
behandlung. Dies äußert fich einmal in einer intenftveren Ausnubung 
de3 in den Anftalten zur Verfügung ftehenden Naumes bzw. der dajelbit 
befindlichen Betten, indem 3. ®. im Jahre 1900 jedes Bett durhjchnittlic) 


in den allgemeinen öffentlichen Kranfenhäufern nur 207 Tage im Jahre | 
belegt war, 1912 aber 256 Tage, ferner in dem jich alljährlich vergrößernden | 


Tagesbeitande an Kranten (1900 4439 im Durdhjchnitte, 1912 8791 Kranke), 
endlich auch dadurch, daß der häufigin früheren Jahren beobachtete Wider: 
ftand meiblicher Perjonen, fich einer Anftaltsbehandlung anzuvertrauen, 
mehr und mehr in Abnahme begriffen ift. Sm Jahre 1900 wurden unter 
je 100 Anftaltspfleglingen 41,3 Prozent weibliche Berfonen gezählt, 1912 
waren e3 bereits 45,3 Prozent. Bejonders zeigte fich dies in den Privat: 


 anftalten, wo 1900 nur 48,8 Prozent Frauen feitgeftellt wurden gegen 


56,5 Prozent im Jahre 1912. 


Die Zahl der Apotheken im Königreid Sadfen betrug am 


1. Januar 1913 nach Maßgabe der bezirksärztlichen Jahresberichte 359, in- 


de3 mit Hinzurechnung der beiden Dresdner Stadtkranfenhausapothefen 361. 
Bon ihnen befanden fich 276 (278) in Stadtgemeinden, 83 in Landge: 
meinden. Von den fünf größten Städten hatten Chemnig 23, Dresden 


40 (42), Leipzig 45 (einschl. einer Homöopathifchen), Plauen 8, Zwidau 6. | 
Am 1. Januar 1912 waren insgefamt 351 öffentliche Apothefen vor= | 


handen gemwejen, unter ihnen die 4 ftädtiichen Kranfenhausapothefen 
in Chemniß (1), Dresden (2) und Leipzig (1) jomwie zwei ftaatliche Anz 
faltsapothefen in Großjchweidnig und Hochmweißichen. Eine allgemeine 
und auc fachlich eingehendere Zählung im Deutichen Neich hat zuleßt 
am 1. Mai 1909 ftattgefunden und im Königreich Sachjjen 339 Apothefen 
mit 836 pharmazentijchen Perfonen ergeben. Unter diefen Apothefen 
waren 189 privilegierte oder realberechtigte, 141 fonzejfionierte und 9 
 jonftige (einfchl. 2 Filialen); 115 arbeiteten nur mit einer, 81 mit zivei, 
53 mit mehr pharmazeutifchen Hilfsperjonen. Das pharmazeutijche 
 Berfonal beftand damals aus 342 Betriebsleitern, 317 approbierten und 


Beitihrift des Königl. Sädjf. Statiftiihen Landesamtes. 59. Jahrg. 1913. 


Vordrude C, D und E maren für die Aufnahme des Belttftandes, der 
Befigart, der Holzart, des Holzertrages und der Altersklafjen der nicht: 
fiskalifchen Waldungen beftimmt. Vordrud F war das Erhebungsformular 
für die Obftbaumzählung; die VBordrude GC biß K, die diejelben Tragen 
wie B bi3 E enthalten, waren mit den Flächen der Staatsforjtreviere 
auszufüllen und find daher den Nevierverwaltungen durc, das König- 
liche Finanzminifterium zugeftellt worden. Die übrigen Bordrude wurden 
nebjt der erforderlichen Anzahl Fragebogen, einer Verordnung und Anleis 
tung den Amtshauptmannschaften zur Verteilung an die Gemeinden und 
den Stadträten der Städte mit Nevidierter Städteordnung am 15. Mat d. 3. 
vom Gtatiftiichen Landesamt überfandt. Die Ortsbehörden hatten die 
VBordrude unter Zuziehung von Landwirtichafts:, Forftwirtichafts: und 
Obitbaufundigen auszufüllen. 

Die Rüdjendungstermine waren für die Vordrude A der 5. und 
15. Zuni, für die übrigen Drude und für die Fragebogen der 15. und 
30. September, und zwar hatten am 5. $uni und 15. September die 
Städte mit Nevidierter Städteordnung ihre Vordrude an das Statiftijche 
Landesamt, die anderen Städte und die Gemeinden die ihrigen an die 
Amtshauptmannjcaften abzugeben. Eine Zujammenftellung der Ergebnifje 
ift behufs Feititellung der Reichsfummen an das Kaijerliche Statiftijche Amt 
in Berlin zu liefern, und zwar bezüglich der Bodenbenußung bis 30. Juni, 
bezüglich der Obftbäume bis 30. November 1914. 

Um die Schwierigfeiten, die fich 1900 bei der Ermittelung der 
Waldflähen ergeben haben, zu vermeiden und um die Koften der 
Erhebung mejentlich zu verringern, find die Holzerträge und AWlters= 
Elafjen der Forften nicht wieder, wie im Jahre 1900, durch Forjtwirts 
ichaftsfundige jchägungsmweife ermittelt worden, jondern e3 ift an jeden 
Waldbefiger ein Fragebogen, in dem der Beligftand, die Belikart, die 
Holzart, der Holzertrag und die Altersflaffen jeines Waldes anzugeben 
waren, ausgegeben worden. Aus diefen Fragebogen ijt von den Ge 
meinden die gefamte Waldfläche jeder Gemeindeflur berechnet worden. 

Bon den Staatsforftrevierverwaltungen waren nicht nur für das 


' gejamte Revier, fondern auch für die Nevierteile, Die in anderen Ver- 


waltungsbezirfen und Fluren gelegen find, VBordrude auszufüllen; es tft 
dadurd) die Möglichkeit gegeben, für jede Flur und für jeden Verwal: 
tungsbezirk die Flächen genauer fejtzuftellen, al3 es früher tunlich war. 

Die alljährliche Anbauftatiftif, die in Sadhjjen fonft jehr umfäng: 
ich ift, war zwar auch für 1913 nicht ganz entbehrlich, hat fich aber 
nur auf die Früchte erftredt, deren Flächen für die Ernteftatiftit be> 
nötigt werden. 


Die in Sadien vorkommenden Religionsbezeihnungen, Bei der 
Bearbeitung der Volkszählungen durch das Kgl. Sähjiiche Statiftijche 
Landesamt wird fchon jeit dem Sahre 1871 jo verfahren, daß alle von 
der Bevölferung in die Zählungsliften eingetragenen Religionsbezeichnungen 
ausgezählt werden. Die Ergebnifje finden fich in der „Beitjchrift‘‘ Jahr» 
gang 1876 Geite 308, Kahrgang 1886 Seite 8, Jahrgang 1891 Seite 57, 
Sahrgang 1906 Seite 273, Jahrgang 1912 Seite 59. Man bejchränft fich 
aljo nicht auf die in den Zufammenftellungen für die Reichsftatiftif zu 
verwendenden wenigen Gruppen, deren Zahl bei den 2 legten Volf3- 
zählungen 15 betrug, während 3. ®. bei der Zählung vom 1910 nicht 
weniger al3 160 verjchiedene Bezeichnungen in Sachjen vorgefommen find. 
Hierzu dürften einige nähere Mitteilungen nicht ohne SIuterefje jein. 
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Von den 4806661 bei ver Volkszählung vom 1. Dezember 1910 | 
in Sadjen als anmwejend gezählten Perjonen. gehörten natürlich "die 
meiften — e8 waren 4501510 — derevangeltich-Iutherifchen Landes: 
firdhe an, wozu 16 432 Glieder der evangelifch-reformierten Kirche 
fommen. Römijch-Katholijche zählte man 233 872, Sfraeliten 17 587, 
Auf alle anderen bei der Volkszählung vorgefommenen Religionsbezeich- 
nungen, die in ftatiftiichen Veröffentlichungen in den Sammelgruppen 
„Andere Chriften” und „Sonftige Befenntnifje” zu verfchwinden pflegen, 
trafen 37 248 Perjonen, wobei aber feine einzelne Bezeichnung auch nur 
die Hälfte der Zahl der Reformierten erreichte. Endlich war nur für 
12 Perjonen feine Angabe zu erlangen. 

sm einzelnen find folgende Bezeichnungen vorgefommen. 

Hu den Evangelifch-Lutherifhen fommen die 2086 Separierten 
Lutheraner, und von dieien unterfchieden fich wieder in der Be- 
nennung die Altlutheraner, Freilutherifchen, Anhänger der jeparierten 
Dreieinigfeitsfirche, ferner die „Anhänger des Augsburger Befenntnifjes“, 
des „unverändert Augsburger Befenntnifjes”, der Evangelifchen Bruder: 
firche (925), der Evangeliichen Brüdergemeinde (377), Herrnhuter Brüder: 
gemeinde, Herrnhuter Brüpderfirche, der Brüdergemeinde in Chrifto, 
Evangelijch-deutjche Brüder (Unitätsglied), Evangelische Brüder. Bon den 
Eovangelifh-Reformierten nannten fich mande — im ganzen 97, 
die in obiger Zahl 16432 nicht eingeichloffen find, — Calviniften, 
Hwinglianer, andere nad) dem Stante, dem ihre Religionsgejellfchaft ent- 
Hammte, Deutjch-Reformierte, Englifch, Schweizerifch-, Sranzöftich, 
Niederländijch:, Wallonifch - Neformierte. Die Zugehörigfeit zur evanz 
geliichen Union gaben fund durch die Bezeichnung Unierte 5, Evangelijch- 
Unierte 105, Uniert-Reformierte 2, Preußifch-unierte Brübderfirche 1. 

Neben den Nömifch-Katholifchen erjchienen 436 Altkatholiiche, 
Chriftlich-Ktatholiihe, Sreifatholifche, Ratholifch-Unierte, Katholiich-Refor: 
mierte. Dazu fommen 2646 Angehörige der griehijch-fatHolijchen 
und der rujfijh-ortHodoren Kirchen, die zum Teil al3 Griechijch- 
Orthodore, Anhänger der armenijchen Kirche, Armeniiche Griechen, 
Gregorianer, Griechifch- Drientalifche, Orthodor- Katholiiche, Stamwijch- 
Chrijtliche, Nuffiich- Katholifche und als Drthodore, NRuffisch- Orthodore, 
Prawoslawnyje und Rechtgläubige Rufjen auftraten. 

Außer diefen Hauptgruppen erjchienen von den Anhängern meiterer 
beionderer chriitlicher Neligionsgefellfchaften noch mit einigermaßen be= 
trächtlihen Zahlen die 1299 Baptiften, 4837 Methodiften, die fich auch 
Biichöfliche MetHodiften, Anhänger der evangelifchen Gemeinde oder Gemein: 
ihaft, Wesleyaner und Brüder und Schweitern in CHrifto Sefu nannten, 
ferner 6405 Angehörige der Apoftolifchen Gemeinden (Apoftoliich- 
KatHolijche, Apoftoliich- Evangelijche, Apoftolijch- Autherifche, Deutjch-Apo- 
ftolifche, Srvingianer), 3674 Neuapoftoliiche, 4140 Deutjch- tatholifche. 

Von Anhängern fremder chriftlicher Kirchen und Glaubens- 
gemeinjchaften, namentlich englifcher und amerifanijcher, fanden fich, 
außer den in Verbindung mit den Bezeichnungen „Reformiert‘ und 
„Katholifch” oben aufgeführten: Anglifaner, Evangeliihe Anglifaner, 
Englifhe Kirche, Engliihe Hochkirche, Engliiche Landeskirche, Englijch: 
Biihöfliche, Engliich-Kathofijche, Englifche Proteftanten, Englijche Epiz- 
fopale, Englijhetutheriiche, Englijch-Evangelifche, Schottiiche Landes: 
firche, Schottiiche Episfopale, Schottifche Presbyterianer, Amerifanijche 
Kirche, Amerikanische Proteftanten, Proteftantifch-Episfopale au den 
Vereinigten Staaten, Ohristian Science, Church of Ireland, Free 
Church, Episfopafe, Unitarier, Nonfonformiften, Schwedische Brotejtanten. 

ALS Anhänger deuticher und ausländifcher Sekten find ferner zu 
nennen: Mormonen, Heilige der legten Tage, Mennoniten, Mehofaner, 
Onäfer, Remonftranten, Seftierer, Templer, Tempelgemeinde, Tempel- 
gejeltichaft, Zionsgemeinde, Adventiften, Adventiften vom 7. Tage. 

Endlich wählte eine Anzahl von Berjonen Bezeichnungen, durch 
die fie wohl nur dartun wollten, daß fie zwar ChHriften jeien, aber nicht 
der evangelijch-Tutheriichen Landeskirche, der römijch-fatholiichen Kirche 
oder einer anderen großen Religtonsgefellichaft angehörten; bei einigen 
mag auch Ungemwißheit über den richtigen Namen ihrer Religionsgemein- 
Ihaft im Spiele gewefen fein, und öfters ift anfcheinenn eine Vereinigung 
angegeben worden, die feine eigentliche Religionsgemeinfchaft ift und deren 
Nitgliedjchaft daher neben der Zugehörigkeit zu einer folchen beftehen 
fann. Hierunter fallen von Evangelischen: die Evangelifchen Hufjtaner, 
Evangelifhe Freie, Evangelifch-Freificchliche, Evangelifch-Freigeiftige, 
freier Chrift, Kongregationafe, Broteftanten, Chriftliche, Chriftliche Wifien- 
ihaft, Chriftliche Diifidenten (1533), Chriftliche ohne beiondere Kon- 
feifton, Chriftliche Gläubige, Freunde, Friedenskirche, Gläubige, Chrift- 
fihe Gemeinschaft, Gemeinjchaft mit Gott dem Vater und jeinem Sohne 
Sejus CHriftus, Gläubige an Seju, Gemeinschaft im Namen Seju, Heils- 
armee, Internationaler Verein ernfter Bibelforfcher, Kirche Jeju Chrifti, 
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Lehre Jeju ChHrifti, Veriammlung Jefu, Wachturm und Bibelgejelfichaft, 
Zum Namen Jefu, Anhänger der freien Gemeinjchaft der Kinder Gottes. 

Nichtlicchliche Gefinnung jcheint, fomweit nicht wirklicher Austritt 
aus der Kirche vorlag, die Abjicht gewejen zu fein, in der fi) 4913. als 
Dijjidenten und meitere 1618 als freireligiög, fonfejjtonglos, veligiong: 
Iog, ohne Religion, Atheiften, aus der Kirche ausgetreten, Anhänger der 
Ethiichen Gefellichaft, Freidenfer, Freifinnige, Angehörige der freien Re: 
figionsgemeinde, Heiden, frei, Freigläubiger, Vreificchliche, Freigeiftig, 
Glaubensfrei, mit feiner Religion, Konfejfions-Gottglauber, Moniften, 
nicht getauft, ohne Glauben, ohne Bekenntnis, ohne Glaubensbefenntnis, 
ohne Konfeffion bezeichneten. 

Endlich gehörten, außer den Sfraeliten, 66 Perjonen nichtchrift- 
lichen Religionen an: 1 Chinefe, 1 Japaner, 5 Shintoiften, 23 Muhame- 
daner, 2 Ottomanifche, 1 Zarathujtra, 27 Buddhiften, 1 Brahmane. 

E3 fteht aber wohl außer Zmeifel, daß zu den mannigfaltigen 
hier genannten Eintragungen vielfach ein Mißverftändnis der Frage- 
ftelfung geführt hat; denn dieje bezweckte nicht etwa eine Befundung 
bon religiöjen und Weltanfchauungen, jondern die Gewinnung der Unter: 
lagen für eine Statiftif der Zugehörigkeit zu den verjchiedenen rechtlich 
bejtehenden Befenntnisgemeinjchaften. 


Das Einfommen und Das Vermögen nad) feiner Art. 
fächjtichen Einfommen- und Ergänzungsfteuerftatiftif find die Quellen des 
Einfommens nach $ 17 des Einfommenftenergejeges und die Arten des 
ergänzumgsjteuerpflichtigen Vermögend nad $ 17 des Ergänzungsitener- 
gejeges bisher in der Weife berüdjichtigt worden, daß der Betrag de3 
aus jeder der 4 Quellen ftammenden Einfommens und des zu jeder 
der 3 Arten gehörenden Vermögens feftgeftellt wurde. Bei der Be- 
arbeitung der Statiftif der Einhäungen für 1912 hat die VBenügung 
der Hollerithichen Zählmafchinen !) zum erften Male die Ausdehnung 
jener Unterjcheidungen auf die Berfon der Benfiten ermöglicht. E3 wurde 
ermittelt, mie viele phyfiiche und juriftifche Berfonen Einktommen bzw. 
Vermögen der 4 bzw. 3 Arten befaßen, und in wie vielen Sällen 
mehrere der verjchiedenen Arten von Einfommen oder Vermögen bei 
einem Benfiten zujammentrafen. 

E3 famen dabei, außer den einfachen Fällen des Borhandenjeins 
bon nur einer Art, 11 Kombinationen beim Einfommen und 4 beim 
Vermögen in Frage, die jämtlich auch tatjächlich bei einer größeren An- 
zahl von Perjonen vorlagen. 

sm ganzen befanden fich unter 2240385 zur Einfommenftener 
eingejchägten PBerfonen 525797 mit Einfommen aus mehr al3 einer 
Quelle. Dabei ergibt fi) im einzelnen ein erheblicher Unterjchied in 
der Häufigfeit des Einzeleinfommens und des Erfcheinens neben anderen 
Quellen, wie folgende Bufammenftellung zeigt: 


Sn der 


Bahl der Befiger von Einfommen der 
vorgenannten Art 


neben anderen Arten 


Einfommen aus 


überhaupt allein Aafolak o, 
——[ 1 abi | Ya 
Orundbeji 328 245 26 733| 301512! 91,s6 
ED... rer 413 416 81117 | 332299 30,38 
Gehalt und Lohn . . . 11765495|1452547| 312948| 1775 
Handel und Getverbe 405 179 | 154 191| 250988| 61,94 

zujammen |2 240 385 |1 714 588| 525 797| 23.7 


Es Haben alfo 3. B. unter den jelbftändigen Handel» und Gemwerbe- 
treibenden über °/, noch andere Einkünfte (überwiegend au3 Grundbejih), 
Diejes Ergebnis zeigt, wie wenig e3 der Wirklichkeit entjprechen wiirde 


wollte man das Einfommen der Handel: und Gewerbetreibenden aß 


Einfommen au 
mie trügerijch überhaupt eine Statiftif der Einfommen nach dem Beruf 
ihrer Bezieher, wie fie 
nationalen Statiftiichen Snftituts als erftrebenswertes Biel der Ein 
fommenftatiftif Hingeftellt worden ift, ausfallen muß, wenn fie nicht mit 
einer Unterfcheidung der Einfommensquellen verbunden wird. 


Sunhalt der nädjiten Hefte. In Vorbereitung befinden fich, außer 
mehreren unter den bereits früher angefündigten Veröffentlichungen, die 
in ermweitertem Umfang bearbeiteten Einfhägungen zur Einfommen- 
und Ergänzungsiteuer für 1912, auf die fich auch die vorausgehende 
Mitteilung bezieht. 


1) Siehe Zeitfchrift 1911 Seite 237. 


Druf von B. ©. Teubner in Dresden. 


Handel und Gemerbe betrachten; und weiter zeigt eg, R 


erit kürzlich auf dem Wiener Kongreß des Inter 


des 


Statijtiidhen 


Landesamtes, 


Nedigiert von dejjen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil. et sc. pol. Eugen Würzburger. 


Sabhrgang. 


1914, 


Abdrud von Auszügen aus dem Inhalt unter Quellenangabe geftattet; Einjendung eines Belegs erwünjcht. 
Abgekürzte Zitierweije nach den Vorjchlägen des Deutjchen Zuriftentages für den 1. bis 50. Jahrgang: ? Süd Stat B; 
vom 51. Sahıgang ab: SCHI SIETN 2. 


Dresden, 
Drud von B. ©. Teubner. 


Sn Kommilftion der Buchhandlung von d. Zahn & Zaenich in Dresden. 
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Die Einfchäßungen zur Ginfonimenftener und zur Grainzungsitener 
auf die Sahre 1910 und 1912. 


Snbalt: I. Vorbemerkungen des Herausgebers (©. 1). 


II. Uberjichten über die Einfhäßungen zur Einfommenftener auf das Jahr 1910: 
1. Die Einjhäßungsergebnifje nach den Hauptquellen des Einfommens in den einzelnen Steuerbezirfen mit Unterfcheidung von 
Stadt und Land (©. 2). 4. Die Verteilung des im Königreich feftgeftellten Einkommens nach Steuerflaffen, nebjt Verhältnis- 
ziffern (©. 4). 5. Die Einfhäungsergebnifje und die Verteilung des Einfommens nad) Steuerflaffen in den einzelnen Gemeinden 
„ mit über 10.000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden, nebit Verhältnisziffern (S. 10).') 
II. Uberjichten über die Einfhäßungen zur Einfommeniteuer auf dag Jahr 1912: 
1. Die Einfhägungsergebniffe nach den Hauptquellen de3 Einkommens in den einzelnen Steuerbezirfen mit Unterjheidung von 
Stadt und Land (©. 18). 2. Die Einfhägungsergebnilje nach den Hauptquellen des Einkommens in den einzelnen Gemeinden mit 
über 6000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden (©. 20). 3. Die Einfhäßungsergebnifje in den einzelnen 
Steuerbezirten mit Unterjcheidung von Stadt und Land, nebft Verhältnisziffern (S. 22). 4. Die Verteilung de3 im Königreich 
feitgeftellten Einfommens nach Steuerflafjen, nebit Verhältnisziffern (©. 24). 5. Die Einjchäßungsergebniffe und die Verteilung 
des Einkommens nad Steuerflaffen in den Steuerkreiien, Stenerbezirfen und den 5 eremten Städten (©. 30). 6. Die mit Ein: 
fommen bis 400 Mark eingefhägten Berjonen in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und in den übrigen 
Städten und Landgemeinden mit Unterfcheidung der Einfonımensbeträge (©. 39). 7. Die eingefhäßten PBerfonen nad) den Ein- 
fommensquellen in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden (©. 40). 
8. Die Steuerermäßigungen nad $ 12,3 im Königreich (S. 41). 9. Die Stenerermäßigungen nach $ 13 im Königreich (©. 41). 
10. Die Steuerermäßigungen nad) $$ 12,3 und 13 in ben einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und in den übrigen 
Städten und Landgemeinden (S. 42). 11. Die Hauptergebniffe der Einfhägungen auf die Jahre 1910 und 1912 nach ihrer Ver- 
teilung auf Stadt und Land (©. 43). 
. IV. Überfidhten über die Einjhäßungen zur Ergänzungsftener auf das Jahr 1910; 
1. Die Einfhägungsergebnifje nach der Art des ergänzungsftenerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Steuerbezirfen mit Unter- 
iheidung von Stadt und Land (©. 44). 3. Die Verteilung des im Königreich feitgeftellten ergänzungsfteuerpflichtigen Vermögens 
nad Steuerklafjen, nebft Verhältnisziffern (S.46). 5. Die Einfchägungsergebnifje und die Verteilung des ergänzungsiteuerpflichtigen 
Vermögens nady Steuerflaffen in den einzelnen Gemeinden mit über 10 000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Land- 
gemeinden (©. 54).') 
V. Überjihten über die Einfhäßungen zur Ergänzungsiteuer auf das Jahr 1912: 
RN 1. Die Einjhägungsergebnifje nach der Art des ergänzungsjtenerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Eteuerbezirfen mit Unter- 
4 Iheidung von Stadt und Land (©. 56). 2. Die Einjhägungsergebniffe nach der Art des ergänzungsfteuerpflichtigen Vermögens in 


DE u 


2 den einzelnen Gemeinden mit über 8000 Einwohnern und in den Übrigen Städten und Landgemeinden (©. 58). 3. Das im König: 
® teich feitgeftellte ergänzungsfteuerpflichtige Vermögen nach Steuerklafien, nebft Berhältnisziffern (©. 59). 4. Die Einjhägungs- 
ergebnijje in den einzelnen Steuerbezirfen mit Unterjcheidung von Stadt und Land, nebft Verhältnisziffern (S 67). 5. Die Ein- 


Ihägungsergebniffe und die Verteilung des ergänzungsfteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaffen in den Steuerkreifen, Steuer- 
bezirfen und den 5 eremten Städten (S 68). 6. Die eingeichägten Perfonen nad der Art des Vermögens in den einzelnen Ge- 
meinden mit über 10000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 71). 7. Die Steuerbefreiungen nad) 
a $ 7,6 und 7,7 (©. 71), 8. Die Steuerermäßigungen nach $ 12,2 (©. 72). 9. Die Steuerermäßigungen nach) $ 13 (©. 72). 

1) Wegen der ausfallenden Tabellennummern fiehe Seite 72. 


I. Dorbenerkungen des Berausgebers. | Statiftif im Jahre 1875 beftehende und PO Ci a 
er Bug? sahre des Snfrafttreteng der Ergänzungsfteuer, auch auf deren Statt: 
S . .. ‘ r . ’ . 
ann den aan Beben Dabren, uf DE fh bie Tieren it Gecngene Gineihung wonad ie Beieifturinnaßmen Su 
 Statiftif wichti er Einfehnitt Nachdem die Sollerit-Mafhinen | dividuaßzählfarten aus den Steuerfatajtern ausfhrieben, bie dem 
(fiehe Beitfchrift 1911, & 237) uertt) bei her Wolke ee | Statiftijchen Landesamt als Unterlage für die Statijtik dienten, 
1910 im Statiftijchen 8a de3 Y det worden N; Hr eben: Fame encli). Halt dejjen ‚murben Die Steuertatajter ielof 
} De ESEEHDELSOUBUEIEIENDEN, IONEDEN | 1. SEE zur unmittelbaren Übertragung der für bie 
fe u. a. auch für die Einfommen- und Ergänzungsfteueritatiftit | Statiftit erforderlichen Angaben auf „Locfarten‘ auf Kurze Zeit 
benügt. Die feit Einführung der Einfommenfteuer und ihrer ET gortfehiing dei Textes ©. 58) 
Beitichrift des Königl. Sächj. Statiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 1 


- I. Überfichten über Die Einfchäkumgen 
1. Die Gifiungeerghni nad den Hauptquellen des Cintommens in 


—— 


Einwohnerzahl 


Einfommen aus 


Handelund Gewerbe fin. 


am 1. Dezember 1910 Grundbelit Renten Gehalt und Lohn 
Steuerbezirke in den e or in den E de in den Ber in. den Ben 
2 and» . and- 4 = h # 
a is he zujammen een gemeinden gapien gemeinden ae gemeinden Stünen | gemeinden 
übten | gemeinden Va; aM M M BR; A 
a er EEE Eu uE | SBesSgE ee ee de 
1. | 2. | 3. 4. 5. | 6. | T. 8. | 9. 10.0 TE 12. 
1. Stenerfreis 
Dippoldisivalde . 12.645 45 665 58,310 805 310) 5551 480 774 530| 1686 520 3492 910) 9976610] 2110410) 3.057 06 
Dresden . 568 211 918 715 || 786926 | 59 494 050, 20 660 570] 89 250 285| 27 540 730| 266 053 516| 76 360 480 138 648 050) 29 850 9 
Amtsh. Dresden- U. 6 490 108 344 114 854 359 860 6 361 600 546 600 4 295 520 2 147 410 37 330 280 886 690 11 215 19 
I Dresden-N. 13 413 110 371 123 784 552 220 14 298 970 651 410 23 245 210 5 015 990 39 030 200 2 061 270 18 635 Tat 
Freiberg . 40 728 76 765 | 117493 | 2366 490) 7732 1801 2878 960| 2569 7701| 13088 990| 16578110] 7114850) 5533% 
Großenhain 30 572 60 332 | 90 904 1873850) 7379 380| 2383 350 2779 420 9 574 3860| 14749 910| 7003680) 3036 
Meipen 49 033 82142 | 131175 | 2785 340 10.989.230] 3480 2001| 4903580] 16 828 800) 22081 730) 9071 670 5 906 1 
Bine. ARlae 55 764 | 109715 | 165479 | 3307170] 9071940) 3563 080 1 879 410] 17586 370) 30161 220] 10460 880] 8164 
zujammen 1 756 953 593 334 ||1 350 287 | 70 632 210 61 384 7801102 330 405| 44 359 430| 326 624 946|169 908 060|174 409 540| 55 549 1 
2. Stenerfreis 
Bora 37 242 44 910 82152 | 2424 0801 7576 540| 2289 390) 2371 420| 4110 800 580| 11138180] 65929601 3301 66 
Döbeln 63 306 58688 | 121994 | 3374230) 8930500] 43836 910) 3372 470] 4,19 013 640) 13 868 490) 12 814240) 4010 
Grimma. . . . 47 517 62 820 || 110337 | 3195 870) 9929 920| & 3 876 670) 4307 730| + 15 462 490| 17019 790| 7983 990) 4916 
Leipzig 608 107 131 366 739 473 | 65 839 910) 10 505 680|171 874 009 7721 760 289 612 788| 47 930 520190 365 630] 15 656 
Djchat 20 054 38 049 58103 | 1261 8001 6817010| 2089610) 2154 640 5 583 0001| 8644160] 3823 010) 2 787 26 
Rochlik 48 634 73.930 || 122 564 | 2489 390 8858 920| 3077410) 3162 360] 15392 600| 18867 370] 10672 610] 7 746 y2\ 
zujammen 2 824 860 409 763 ||1 234 623 | 78585 2580| 52 618 570| 87043 999) 23.090 380] 355 865 098117 468 5101232 252 - 38 418 47 
| E} 
3. Stenertreit 
Auerbad) 43 555 83 695 || 127250 | 2348 270| 3884 3860| 2276 050) 1901190} 14327 410] 18447 870] 11 415 760 
Delönik . - 35 473 39206 | 74679 | 1949840) 3754 920| 2197240 1229 700| 10181 700 7717340) 8579100 
Plauen ; 177 694 43 9834| 221 677 | 12236 870) 4842 820| 11280 735) 2180 430 63 362 060) 11 220 680] 47 085 940) 
Schwarzenberg . 64 930 78.046 | 142 976 | 3089350) 3391 580) 2745 010 2100100) 19602 620| 19960 7601 12 317 710) 8846 
Stoidau . . | 185885 | 155192 | 291077 | 7874260) 9661 950] 13186160 8149550] 48357 430] 45566 900) 31174 800] 16 06801 
zufammen 3 457 537 400122 | 857659 | 27498 590, 25 535 630| 31 635 195| 15 560 970| 155 831 2201102 913 550/110 573 Ex 44.28 9 
4. Stenerkreiß 
Bauen s 44 291 92309 || 136 600 | 2863 110) 8980 480] 3924 520) 3960 940| 14394 940| 20 824 540| 8495 710] 54588 
Kamenz 20 799 50 271 76 070 | 1199520) 5474 040| 1639120) 2165 880 5 840 650| 13141 200| 3469240) 418 
Löbau... . 15 120 92 460 || 107 580 923 480) 6700 320] 1267080, 5.049 090 4 931 390) 23372 4501 3519690) 10 015% 
Alten „DAN“ 40 105 83194 | 123299 | 3268320) 5813220] 3458650 3859160] 139184601 21890260) 8495710] 816201 
zujammen 4 120 315,, 323234 || 443549 | 8 254 430| 26 968 060| 10289 370| 15 035 070| 39.085 440| 79228 450| 23 980 2 27 82 5 ( ) 
5. Stenerfreis 
Annaberg 56 355 54 954 || 111309 | 3633450| 3443190] 2667 170) 1349 9401| 15 704 620| 12 731 613[ 11 020 500 ) 
Chem: 316 109 175 890 || 491 999 | 23 670 000| 10 004 860| 23177 6251 5541 030] 128 754 715| 54 848 650) 80 230 040 
le SHemnih 16 806 113 113 | 129 919 973 840| 6 639 840 829 890 3 637 990 5 890 320 35 661 380 6 316 060 
7 - Stollberg 11 496 62 777-|ı 74 273 596 440) 3 365 020 600 320 1 903 040 3 650 580 19 187 270 1 828 600 
Flöha.. .. . . 28 784 69234 | 98018 | 1444210 5698100] 1561 320) 3511 840 8 761 930) 19 922 380] 5.437 320 
Glauchau 80 415 73.042 | 153 457 7 on 950| 5672060] 6362 000) 2925 080| 23 806 340) 17 955 910| 16 625 940 
Marienberg 25 394 40 366 | 65 760 255 270| 2979580] 1076 620) 1205 730 6 359 260| 8694 810| 4342090) Ai 
zufammen 5 | 507057 | 413486 | 920543 | 34039 830] 27 797 790] 34844 735| 14533 620| 183 386 865114 153 363|117 655 “ 47 903 
zufammen 1910 ] 2.666 722 |2139 939 ||4 806 661 |219 010 3901194 304 8301266 143 704112 579 470|1 060 793 569/583 671 933|658 871 530213 98 | 
. 1908 | 2437 492?) 2 071 109') 4508 601 |203 335 180 184 657 505[243 677 060 104 441 775| 962 695 167 552 065 147|609 125 530/203 998 


1) Einwohnerzahl am 1. Dezeniber 1905; Verteilung auf Stadt. und Landgemeinden nach dem Stande von 1908. 


wur Einkommenflener auf das Jahr 1910. 


Abzuziehende 


den einzelnen Steuerbezirfen mit Unterfheidung von Stadt und Land. 


f Berbleibendes | Einkommen nad) Abzug 
Summe der Einkünfte teuerjo 
' Schuldzinfen ufw. Sejamteinfommen gem. $ 12,3 des Gei. Sieuerpl 
E u “ u ben Mn in ben IE in ben A i hen | Stenerbezirfe 
» F ande „ and= and= u and= RR and= Zujammen 
4 Städten gemeinden Städten gemeinden Studien gemeinden Städten gemeinden Städten gemeinden | 
ET" Buch ek A Aa Ts FREIE: 
Ei .. | 14. TE LT 17. 18. l 19. ale | 7a: | =’ 22. 23. TEE 
Dresden. 
7183160] 20 271 67 618 740] 2 624 34 6 564 4201| 17647 330 6 473 670| 17268 6301| 113 878] 195 884] 309 762] Dippoldisw, 
553 445 901) 154 412 690| 52 581 742/15 475 750) 500 864 159 138 936 940| 497 490 8091137 219 340|12.053 556| 2 816 521114 870 077| Dresden, 
\ 3 940 560 59 202 590 314 740 5 188 200) 3 625 820 54 014 390 3 575 270 53 075 990 64 052 849 196 913 248] da- | U. Dresden-W. 
8 280 890 95 210 100 659 660 10287 550 T 621 230 84 922 550 7 503 030 84 143 350 145 775 1 967 325 2 113 100] von | - Dresden-R. 
25449 290| 32413 840| 2133 370) 3572 920} 23315 920) 28840 920] 23083 520) 28198170] -463 351) 333 7701| 797 121| Freiberg. 
20 835 240) 27945 540| 1688480) 2775390) 19146 760) 25170150] 18960 310) 24652 850| 434 707| 325 970) 760 677] Großenhain, 
32 166 010) 43 880 700| 2493 100| 5041 4201| 29672 910) 38839 280| 29331 510) 38165 180| 570252] 554 566| 1124 818| Meißen, 
34 917 500| 52277 44 3 009 680) 4 731 350 31 907 820) 47 546 090 \ 31 567 770) 46 624 890 599 575| 651 923| 1251 498| Pirna, 
673 997 101| 331 201 880| 62 525 112,34 221 170| 611 471 989| 296 980 710] 606 907 5891292 129 060|14 235 319| 4 878 634119 113 953 zujammen 1, 
Reipzig. 
22107 010) 24387 8001| 1883 280| 2 658 53 20 223 7301 21729 2701| 19964 980] 21 387 9201| 359 915| 329603] 689 518] Borna, 
39039 020) 30181 810] 3074 790) 3763 980| 35 964 2301| 26 417 8301| 35 549 230| 25 933 380| 717247) 391654 1108 901| Döbeln, 
30519 020 36173480] 2562 640| 4053 460| 27 956 3850| 32120 020| 27687130) 31629 9280| 549 339) 522 766| 1072 105] Grimma, 
617 692 337| 81 814 206| 57 356 618| 7648 3081 560 335 719| 74165 8598| 557 066 919) 73118 948[14 152 126) 1 378 660 15 530 786] Leipzig. 
12 757 420| 20 403 070 837 330) 2571 520) 11920 090° 17831550] 11791 940] 17524 6001| 2450061 285451) 530 457] Dfchab, 
31 632 010) 38635 570] 1956 570) 3316 7390| 29675 440| 35 318 780| 29 356 890| 34 764 480 620 749| 532 450| 1153 199] Rochlig, 
753 746 817| 231 595 936| 67 671 228/24 012 588| 686 075 589, 207 583 348| 681 417 089/204 359 248|16 644 382) 3 440 584,20 084 966 zufammen 2, 
30 367 490| 36 285 440| 1988 740| 2 351 0601| 28378 750| 33 934 380] 28 134 700| 33 283 030] 594 453| 442 440 1036 893] Auerbach, 
22907880 16465 750] 1532 960 1271 880| 21374920) 15193 570) 21119420) 14854 5201| 448019 175365 623 384| Delöniß. 
12 965 605 21 802 640| 10478 680) 1697 310| 123 486 925 20105 330] 122 492 675| 19 744 980| 2682 825) 274940) 2 957 765| Plauen, 
31154690 34299 000| 2656 100) 2233 5201| 35.098 590 32.065 480| 34636 090| 31 393 9380| 684639 498 723| 1183 362) Schwarzenb, 
100 542 650| 79446 410) 6 973 970) 5 607 700) 93568 680| 73838 10 92 697 080| 72 464 110] 2141 801| 1223779) 3365 580] Zivicau, 
325 538 315| 188 299 240| 23 630 450113 161 470| 301 907 865! 175 137 770| 299 079 965/171 740 570| 6 551 737| 2615 247| 9166 984 zujammen 3, 
Bautzen. 
29 6738 2801| 39 224 830| 2359 770] 3288 850| 27318510] 35 935 980] . 27 082 810] 35 192 030] 600 012] 450 330] 1.050 342] Baugen. 
12148530 24 970 57 971 360) 1944 190| 11177170) 23026 3801| 11038420 22580 280| 214477) 293276, 507 753] Kamenz, 
10641640 4513762 737 760) 3150 100 9 903 880| 41 987 520 9 814 980| 41 347 220) 211 257) 644 8851 856 1421 Löbau, 
29141140) 39 124 65 ) 2377 250| 2 734 600| 26 763 890 36 IM 050 BR 26 561 940 36 424 150 573 2621| 496 442 1 069 704] Zittau. 
8 609 u 149 057 670| 6446 140111 117 740| 75163450! 137 939 930] 74 498 1501135 543 680| 1599 008| 1 884 933] 3483 941] zufammen 4, 
ö | | 
Ehemnit. s 
83 025 7401 22 849 9531 2578240) 1476 053| 30447 5001 21373 900] 30.074 600| 20 931 250| 552 859| 245 6701 798 529] Annaberg. 
155 832 3350 92 850 950] 19084 330. 6 365 400] 236 748 050) 86 485 550] 234 877 150) 85113 250] 5 496 227 1 384 061| 6 880 288 Chemnip. 
14 010 110 60 985 500) 875 890) 4 378 430) 13 134 220 56 607 070 13 051 420 55 752 170 304 501 897 927 1202 428] da-; U. Chemnis. 
6 675 940 31 865 45 451 920 1 986 970 6 224 020 29 378 480 6 160 270 29 361 080 107 838 486 134 593 972] von \ - Stollberg. 
172047801 37752240) 1122390 2697 410| 16 082 390 35 054 830| 15885 740| 34 464 130| 286 257| 635 083) 921 340| Flöha. 

50831 230) 33722 510| 3389 650) 2661 170| 47441580) 31061 340) 46 850 830) 30.449 040) 950 327| 423 264| 1373 591] Glauchau. 
13033240 17212410] 980360) 1190000] 12052880 16022 410] 11.860.730] 15673 360] 210 791| 219327] 430.118] Marienberg. 
369 927 u 204 388 0631 27 154 970114 390 033] 342 772 400, 189 998 030] 339 549 0501186 631 030| 7 496 461) 2 907 405110 403 866] zufammen 5, 

Fr 
| 
Sadjjen. E 
204 819 193 1 104 542 789187 427 900 96 903 001] 017 391 29311 007 639 78812 001 451 843/990 403 588146 526 907115 726 803162 253 710] zufammen1910 
18 832 937 1 045 162 6591172 874 941 93 477 10911 845 957 996 951 685 550]1 330 796 596 934 578 700|41 616 wz 218 885 55 834 931 - 
ii a 


i 
Pa 


ı* 


Nummern 
der 


Klalfen*) 
1, 


1a**) 


jet 
OOo TAWID 


4 


4. Die Verteilung des im Königreid) feitgeftellten Einfommens nad Stenerflaffen, nebit Berhältnisziffern. $ 


Bahl der abgegebenen 


Sn die vornangegebene Steuerflafje ; 
Steuerflafjen In die bornangeg il Defforstiange 
2 eingeichäßte eingeihäßtes Einfommen Steuerjoll von 4 
ener- | — 2 
; u. der nichts sch Di 
ER ns : nichte || der phnfijchen ; fchen nidht- 
Höhe de3 Einkommens jat Phuffhe | ypnfiche |  Berjonen a pöyfiße voufichennge 
M Berfonen h | 4 AM Berfonen 
EL Eh „ Fee ae u} Se 
2. 5 4. | 5, 6. He 8. 9. 10.4 
0 bis zu 400 M iteuerfreil 192 238 | 2 385 55 568 382 301 340 — 1163 234 
iiber 400 = = 500 = 1 234 686 203 107 655 900 79 750 230 297 1 702 838 
e 500: ‚el = 600 =» 2 236 925 162 133 502 645 90 610 467 336 1 828 41 
P 600 = = 700 = 3 167 916 107 110 752 542 70 910 493 674 1 742 38 
P 7002 2 800 = 4 153 411 89 116 978 689 68130 | . 594 882 2 552 24 
£ 800 - = 050 = 7 203 725 102 180 501 777 89 755 1 341 660 4 383 37 
+ OnOSKERr ee E00" 10 190 233 101 195 953 194 103 540 1 796 324 7 057 34 | 
z 1 1007 72,27 9:17250 72 13 155 746 87 184 594 291 102 970 1 935 222 9 600 So 
= 12507 =, = 1400 - 16 112 876 73 150 423 834 97 475 1727 318 10 876 36 
z 140027716007 = 20 109 706 84 165 263 077 126 620 2 105 393 22 482 32 
2 1600 -» =» 1%9%00 - 26 91 777 104 160 793 284 183 755 2290027 40 216 AT 
= Leni = 2 er 36 57 459 85 117 706 480 174 390 1 980 ge 35 666 42 
= BON0 Leer 07995002 = 46 37.909 74 90 034 510 173 565 1 700 522 26 767 38 
2 9500 Sr 2800 56 24 510 67 65 219 498 176 695 1 343 846 18 730 41 
E 2 800,088 = 14.8100: = 67 2159 49 64 134 231 145 480 1.421.573 16 788 32 
2 3100. =ı = 3400 = 78 15 666 52 51 151 330 169 720 1 224 367 12 857 30 
> 3400 = = 3700 - 90 13 420 50 47 834 975 179230 1 211 214 11 085 28 
z 3700 = = 4000 - 105 11178 44 43 397 065 170 740 1176 959 9 358 24 
- 4000 = = 4300 -» 120 7893 40 32 834 120 166 820 951 243 6 784 26 
E 4300 = = 480 - 140 10 322 52 47 088 606 236 240 1 451 635 8918 2578 
= ARS0Dr ae ll 160 1.992 49 40 380 290 249 380 1 286 020 6 889 29 
- 573002 27.=.1.5:800° = 180 5 665 50 31 492 555 278 920 1 028 360 4 971 si“ 
- 5800 = = 6300 - 200 5 097 44 30 883 220 | . 265 370 1 028 200 4 394 20 
E 6300 = = 6800 - 22 3 647 35 23 947 005 230 680 813 722 3 236 22 
- 6.800 = =2.7300 - 242 3231 32 22 825 950 225 090 789 646 2 856 20% 
- 72300, 0 Ze 800 7 263 2 776 42 21 002 135 318 640 741 134 2441 25 
z 7:800° = #2 8300 - 285 2 408 36 19 412 475 290 250 696 540 2135 22 
- 8300 =. = ..8800 - 307 1 948 36 16 686 440 307 730 609 088 1 728 23 
z 8800 = = .9400 - 330 2 050 32 18 681 740 291 160 687 060 1 818 2 
E 9400 = = 10000 - 354 1.052 44 18 861 095 430 300 699 504 1 694 28 = 
- 10000 = - 11000 - 380 2247 36 23 644 280 378 420 867 540 2031 194 
- 11000:=- = 12000 - 420 1 833 43 21 173 710 495 080 787 920 1 623 25 
= 41200072 213.000 460 1528 41 19 159 565 511 880 721 740 1 385 2 
- 13000 = = 1400 - 500 1226 43 16 604 980 584 270 634 500 1118 30 
= anld000: van 2241000, 540 1120 26 16 306 490 379 160 618 840 1007. Ze 
- 15000 =. = 16000 - 580 978 32 15 190 460 496 180 585 800 898 26 
216.000: 77 12 21:4000, 620 809 33 13 393 145 544 340 522 040 737 19 
- 17000 = = 18000 = 660 3 24 12 825 090 419 750 498 300 666 16 
= 18000 = = 19000 - 700 599 25 11 110 720 463 490 436 800 536 182 
-z 19000 = = 20000 = 740 614 26 12 024 485 511810 473 600 553 18 
- 20000 = - 21000 - 785 468 16 9 603 945 330 580 379 940 427 108 
= 21000 = = 22000 - 830 473 24 10 191 780 514 980 412 510 438 |. Es 
ERS NEE 23000 875 400 12 9 020 380 272 190 360 500 366 - 4 
= 23000 = = 24000 - 920 316 16 7 444 510 379 110 305 440 287 11 
234. 000 LET &125:000-= 965 360 16 8 855 300 393.390 362 840 334 GR 
= 25000 °- +» 26000 =» 1010 314 18 8 028 850 332 730 330 270 287 
- .26000 =» = 27000 - 1 055 263 7 6 973 775 186 640 284 850 246 
» 27000 = = 28000 - 1100 207 9 5 696 960 248 750 237 600 186 
= 28000 -» - 29000 = 1145 222 5 6 340 945 142 700 259 915 207 D 
».:29000 =. = 30.000 - 1190 251 11 7 419 600 326 680 311 780 228 I 
- 30000 = = 31000 - 1 235 180 17 5 492 885 518 760 243 295 165 “UP 
- 31000 = = 32000 = 1 280 183 13 5 775 815 411 000 250.880 166 
- 832.000 - 33000 = 1,325 168 14 5 474 320 457 180 241 150 156 
- 33.000 - 34000 = 1 370 128 11 4293 510 368 730 190 430 115 
- 34000 + =» 35000 - 1 420 165 8 5 707 250 275 990 245 660 148 ao 
- 35000 = - 86000 - 1 470 130 16 4620 850 571 340 214 620 120 10 


*) Die PBerjonen mit Steuerermäßigung nad $ 13 find in den Mlaffen enthalten, in welche fie nach ihrem Eintommen gehören. 
**) Hier find au die Berfonen mit eingerechnet, deren Einfonmen zwar Höchjtens 400 M beträgt, die aber nah S 6, 8 in Stlaffe 1a beitragzpflichtig find. 


Noch überficht 4 


q 


Steuerflaffen 
mmern 
Ede Höhe des Einkommens 
Klafjen 
g . 
b5 über 36 000 bis zu 37000 M 
56 - 37000 =» = 38000 = 
57 = 38000 .- = 39000 = 
58 - 39000 = = 40000 =» 
59 = 40000 =» =» 41000 - 
60 » 41000 =» = 42000 - 
61 = 42000 = - 43000 =» 
62 - 43000 =» = 44000 » 
63 -» 44000 = = 45000 - 
64 - 45000 46 000 
65 - 46000 = - 47000 - 
66 =» 47000 = = 48000 - 
67 - 48000 - -.49000 = 
68 - 49000 = - 50000 - 
69 - 50000 = - 51000 »+ 
u 70 » 51000 =» = 52000 =» 
al - 52000 =» - 53000 =» 
E72 -» 53000 = - 54000 =» 
73 - 54000 = = 55000 = 
u 74 - 55000 = = 56000 » 
75 - 56000 =. » 57000 =» 
76 - 57000 =: = 58000 - 
77 := 58000 = - 59000 - 
E78 = 59000 =» = 60000 = 
E29 = 60000. = = 61000 = 
2.80 = 61000 = - 62000 =» 
8 =» 62000 - = 63000 - 
82 = 63000 = = 64000 =» 
83 =» 64000 = - 65000 = 
84 - 65000 = = 66000 =» 
85 =» 66000 - - 67000 - 
86 - 67000 = = 68000 = 
E87 = 68000 - = 69000 = 
88 - 69000 = - 70000 = 
8) = 70000 = = 71000 = 
90 - 71000 = = 72000 = 
29 » 72000 = - 73000 = 
92 - 723000 = = 74000 - 
7000 278.000. 
= 7000 =. -» 76000. - 
- 76000 = - 77000 = 
-e 77000 = = 78000 - 
» 78000 =» = 79000 = 
= 79000 = = 80000 = 
- 80000 = = 81000 = 
- 81000 = = 82000 - 
- 82000 = = 83000 - 
= 83000 = - 84000 =» 
» 84000 - - 85000 - 
- 85000 = = 86000 - 
- 86000 =» = 87000 = 
z 87 000 = s 88 000 F 
- 88000 - - 89000 - 
- 89000 = - 90000 = 
- 90000 =» = 91000 = 
-» 91000 = = 92000 =» 
-» 92000 =» = 93000 :- 
- 93000 - - 94000 - 


Steuer: 


laß 


In die vornangegebene Steuerkfaffe 


phnfiiche 


eingejchäßte 


nicht= 
| phoftiche 


Berjonen 


126 
106 
105 
136 
ab 


107 
102 
90 
78 


90 


70 
54 
68 
73 
59 


70 
61 
52 


62 
58 
47 
46 
30 


38 
36 
40 
30 
33 


33 
3l 
36 
24 
26 


28 
32 
18 
25 
19 


17 
26 
16 
21 
27 
25 
15 
17 
24 
13 


21 
14 
19 
11 
15 


16 
16 
13 
11 
11 


or 


m 
= DOOR Dom 


mi 


| 


om NS) DDr DDWARO DPREWDDRr DPRFMTWD MIND DH ane 


| 


Ha Bo mmwwrm 


* 


eingejhäßtes Einfonmen 


der puYyfiichen 


PBerjonen 


4 604 810 
3 973 100 
4.044 120 
5 389 560 
4 503 980 


4 444 090 
4 338 000 
3 919 590 
3478 170 
4103 220 


3257 450 
2 571 665 
3299 545 
3 620 880 
2 983 620 


3 609 590 
3203 450 
2 784 570 


3 376 540 
3219 740 
2 657 085 
2 647 780 
1 755 820 


2 267 420 
2182 120 
2 463 500 
1 877 590 
2 097 000 


2128 358 
2 034 265 
2 393 850 
1620 900 
1781 940 


1951 980 
2 253 235 
1 288 010 
1 809 200 
1 395 900 


1 265 490 
1 962 950 
1223 460 
1 628 980 
2122 210 


1 991 610 
1 208 680 
1 386 840 
1 980 800 
1085 615 


1 778 230 
1197 270 
1642 400 

964 185 
1 327 635 


1 433 190 
1 449 150 
1190 080 
1019 110 
1.030 060 


Bahl der abgegebenen 


Deklarationen 
Steuerfoll bon 
der nicht- mM nz 
tichen Hyfi > 
Berfonen Prater | onen 
u PR | PBerjonen 
is 8 9% 10. 
183 240 199 120 115 3 
149 450 172 700 93 3 
386 570 186 300 97 5 
238 580 237 140 126 4 
242 970 201 240 104 5 
165 330 196 470 93 3 
170 490 192 920 92 2 
262 010 179 520 83 4 
400 930 167 040 69 6 
274 910 189 120 80 4 
511 940 163 620 64 9 
236 860 122 130 52 5 
242 070 154 760 65 4 
296 970 171 430 65 4 
252 960 142 080 57 4 
309 240 172 520 66 4 
52 560 143 840 58 Ir 
321 400 137 460 50 4 
271 590 162 140 57 1 
334 820 158 080 D7 6 
396 950 136 080 44 6 
402 050 136 210 43 5 
233 880 89 080 29 2 
179 920 109 470 34 1 
301 090 111 520 32 3 
61 920 113 570 38 1 
249 730 95 880 30 \ser 3 
127 700 100 450 30 ı L 
258 590 108 040 30 3 
131 700 98 010 a7 \| 2 
200 030 117 780 34 2 
270 440 85 960 28 | 3 
137 120 87 360 26 2 
348 890 104 610 24 4 
282 680 115 920 32 4 
215 420 68 670 13 3 
145 390 89 640 22 2 
147 600 70 980 16) 1 
448 090 79 120 16 4 
453 020 112 000 24 5 
307 400 71 200 15 1 
155 380 83 260 20 2 
156 880 106 720 26 2 
559 390 119 680 21 2 
— 57 000 15 — 
163 530 73 340 13 2 
412 560 113 680 23 4 
- 51 740 13 — 
84 910 88 880 a ee 
256 230 69 700 13 3 
259 710 91 520 18 3 
174 980 54 860 9 == 
177 650 72 760 10 2 
270 000 | 82 460 14 3 
361 700 88 000 15 2 
— 57 980 13 _— 
369 970 67 800 10 3 
93 340 54 960 1 1 


5 


Noch Überficht 4. 


Kummern 
der 


KRlafien 


über 


NENNEN A RI WEN N NINE TEN N N ER.“ AN 


a en ae 


ne a 


ne VE \ NENER N N N NUN N WEN 


er 


Steuerflafjen 


Höhe des Einfommend 


2. 


94 000 bis zu 


95 000 
96 000 
97 000 
98 000 
99 000 


100 000 
192 000 
104 000 
106 000 
108 000 


110 000 
112 000 
114 000 
116 000 
118 000 


120 000 
122 000 
124 000 
126 000 
123 000 


130 000 
132 000 
134 000 
136 000 
138 000 


140 000 
142 000 
144 000 
146 000 
148 000 


150 000 
152 000 
154 000 
156 000 
158 000 


160 000 
162 000 
164 000 
166 000 


168 000. 


170 000 
172 000 
174 000 
176 000 
178 000 


130 000 
182 000 
184 000 
186 000 
188 000 


190 000 
192 000 
194 000 
196 000 
198 000 


z 


A NEN ZN 


Be eV 2 AS cn Ya a ES Ka Ve WANENEE  SW NEN. NE TNEN, SEEN NE RIN 


1 u van u zn ® 


BIN ERNIER 


N 


BIER ERON 


N 


NEN ERTEN 


EUR NN RN EN NEN 


N NINE 


VERER EN IN 


a N N 


NN 


BRENNEN KR REN N 2 ya Sl KIN 


KERN NR 


95 000 
96 000 
97 000 
98 000 
99 000 
100 000 


102 000. 


104 000 
106 000 
108 000 
110 000 


112 000 
114 000 
116 000 
118 000 
120 000 


122 000 
124 000 


SS 
DS 


U INNE EN EN RK NENNE NR 


NREINTEEN N 


N N 


126 000 - 


128 000 
130 000 


132 000 
134 000 
136 000 
138 000 
140 000 


142 000 
144 000 
146 000 
148 000 
150 000 


152 000 
154 000 
156 000 
158 000 
160 000 


162-000 
164 000 
166 000 
168 000 
170 000 


172 000 
174 000 
176 000 
178 000 
180 000 


182 000 
184 000 
186 000 
188 000 
190 000 


192 000 
194 000 
196 000 
198 000 
200 000 


VON 


ERDE EN 


GENE RL REUERTINEN RENNER WS ha Ki WERTEN 


BER ERWIN 


Sn die vornangegebene Steuerflafje 


Steuer: 


laß 


eingefchäbte 


hyfiiche 


Berjonen 
4. 


14 
12 
12 

4 
18 
16 


21 
23 
23 
11 
19 


14 
11 
16 
11 
19 


14 
15 
14 


[0 sEJoXJe) 


1 


HODSR JHOVOPB DB HRroQN.I wenn «Do 


| Hwom non en | a arm nw RNID SID PDH+HNmmC 


nicht= 
phyfiiche 


2 


| Pre | De ooPDDm 


wre | 


ae 


Bee! 


Bahl der abgegebenen 


Deklarationen | 
eingefhäßtes Einfommen Steuerfol ‚bon | 
I Te] 
. der nichts ; | 
der phhyfiichen schen schen nihte 
Berfonen | Hınen Prolhen | ponfilcen 
M M M Personen N 
6. 7, 8. 9. 10. f 
1322 915 | 283 770 78 880 14: 4 
1146 410 191 150 65 800 11 2 
1 158 660 193 080 66 640 12 18 
391 280 97 500 24 100 4 18 
1 773 310 197 270 97 600 17 238 
1594650 | 399080 | 98800 14 +4 
2126270 | 304030 | 120.000 21 20 
2.367 795 724560 | 153 000 19 6. 
2.418 150 211.000 | 130 000 20 18 
1177 475 535 300 84 800 9 3# 
2.072 460 548090 | 129 600 17 4 
1552550 | 334930 93 500 12 3@ 
1241 760 677 870 95 200 9 6. 
1 839 950 230 620 | 102 600 15 > 
1290 080 468 840 87 000 10 32 
2.262 640 596 490 | 141600 17 ir 54 | 
f | 
1.693 300 606 810 | 114000 11 5 
1 847 340 u 91 500 14 —i 
1 748 390 623420 | 117800 13 ># 
1015 320 253 670 63 000 8 iE 
1159 830 260 000 70 400 9 28 
1704775 | 261.060 | 97500 13 2 
399 410 399 590 39 600 ie) En | 
1 752 210 405 140 | 107 200 13 20 
961 090 136 660 54 400 7 18 
1 944 710 - 96 600 14 —ä 
1 974 100 281 750 | 112.000 14 28 
1 287 310 428 840 85 200 9 | 
1 307 850 290 920 79 200 8 LE 
1174320 | .586 970 87 600 8 3 
1 346 380 897600 | 111.000 9 4 
755 100 151 650 45 000 5 1 
1224 370 306 500 76 000 7 I 
1.084 530 8 53 900 7 Be 
627 710 156 670 39 000 3 iE 
476 730 479 130 47 400 2 3 
1129 200 161 170 64 000 7 
1138 880 325 900 72 900 7 1 
1 321 230 165 990 73 800 8 ı 
669 480 666 960 66 400 4 4 
1 864 320 a, 92 400 10 e 
854 160 342 520 59 500 5 
864.060 173 430 51 600 5 
874 920 R 43 500 5 
355 250 176 120 26 400 2 
1433 460 540 000 97 900 7 
723 370 EN 36 000 4 
549 490 366 660 45 500 3 
555 720 554 230 55 200 3 
187 250 187 010 18 600 1 
1 324 100 569 310 94 000 6 
762 760 we 38 000 4 
1 350 650 192 500 76 800 7 
390 470 195 000 29 100 2 
1 577 010 198 000 88 200 7 
199 600 199 920 19 800 1 “ 


Noch Überfiht 4. 


Steuerflajjen In die vornangegebene Steuerklafie Bahl der abgegebenen 
Deklarationen 
eingefchäßte eingefhäßtes Eintonmen | Steuerjoll bon 
Nummern Steuer- | — ber nit — 
j it: || der phyfiichen an ' nicht- 
„be Höhe des Einfommens laß ph | che phyfiichen phyfifchen \ 
Klaffen & phnfifche PBerjonen Berfonen übe vahftiien, 
M Verfonen Pi | M AM Perjonen 

| 2 3. 4, b. 6. T. 8. 9, 10. 
über 200 000 bis zu 202 000 „u 10 000 3 1 603 650 201 710 40 000 3 1 
-» 202000 = = 204000 = 10 100 1 2 203 560 406 670 30 300 1 1 
= 204000 =» =» 206000 - 10 200 3 1 615 810 205 190 40 800 3 1 
» 206000 = - 208000 - 10 300 4 _ 828 980 — 41 200 3 — 
- 208000 - »- 210000 - 10 400 2 2‘ 416 700 209 830 31 200 2 1 

- 210000 » - 212000 = 10 500 2 — 422 830 a 21 000 2 — 
- 212000 = = 214000 - 10 600 3 — 636 890 aan 31 300 2 — 
-» 214000 - - 216000 - 10 700 0) 2 1 074 840 430 070 74 900 4 2 
-» 216000 - - 218000 - 10 800 3 3 650 320 650 730 64 800 3 2 
- 218000 - - 220.000 - | 10900 4 — 876 092 —. 43 600 4 23 
- 22000 -» = 222000 - 11 000 2 — 443 170 — 22 000 2 — 
- 222000 - - 224.000 - 11100 1 — 223 700 —— 11100 1 — 
- 224.000 =» = 226000 - 11 200 — 2 — 450 000 22 400 — —— 
- 226000 - - 228000 - 11 300 Ei 2 906 050 452 880 67 800 4 1 
- 228000 - - 230000 - | 11400 2 3 458 550 | 685 580 57 000 2 2 
- 230000 - - 232000 - 11 500 3 — 691 640 ren 34 500 3 — 
- 232000 - - 234000 - 11 600 2 = 466 220 — 23 200 1 _- 
- 234000 - - 236000 - 11 700 4 2 938 550 471 350 70 200 4 2 
- 236000 - - 238000 - 11 800 2 1 474.270 238 000 35 400 2 1 
- 238000 - - 240000 - 11 900 2 4 477 960 960 000 71400 2 3 
- 240000 - - 242000 - 12 000 2 — 483 750 == 24 000 2 — 

- 242000 - »- 244000 = 12 100 4 == 971 920 = 48 400 4 

-» 244000 - =: 246 000 - 12 200 1 1 244 400 245 340 24 400 21 2 
- 246000 - - 248000 - 12 300 3 3 740 360 742 610 73 800 3 3 
- 250000 - - 252000 - 12 500 1 1 252 000 251 940 25 000 1 1 
- 252000 -» - 254000 - 12 600 1 1 254 000 253 100 25 200 1 1 
= 254000 - - 256000 - 12 700 —m 1 —— 255 420 12 700 — 1 
-» 256000 = = 258000 = 12 800 2 n- 514 460 — 25 600 2 — 
- 258000 - - 260.000. - 12 900 3 2 777 850 518340 | 64500 3 1 
- 260000 - - 262000 - 13 000 si 1 260 110 260 420 26 000 1 1 
- 262000 - - 264000 - 13 100 Tu 2 7% 525 360 26 200 == 75 
- 264000 = = 266000 - 13 200 2 1 529 150 265 000 39 600 2 1! 
= 266000 - = 268000 = 13 300 1 1 266 790 267 800 26 600 1 ıl 
- 268000 - = 270000 - | 13400 1 2 269 350 | 538 350 40 200 1 2 
- 27000 = = 272000 -» 13 500 1 | ee 270 400 n— 13 500 1 _ 
- 272000 = - 274000 - 13 600 2 1 546 780 272 090 40 800 2 1 
- 274000 = - 276000 - 13 700 1) 1 275 740 275 800 27 400 1 ! 
- 276000 = - 278000 - 13 800 — 1 — 276 670 13 800 — 1 
- 278000 - - 280000 - | 13900 — 1 a 279 340 13 900 — -- 
= 280000 - - 282000 - 14 000 2 ze. 563 000 — 28 000 2 — 
= 282000 = = 284000 - 14 100 2 Tr 566 060 E— 28 200 1 — 
- 284000 - - 286000 - 14 200 2 = 570 350 — 28 400 2 — 
=» 286000 = - 288000 = 14 300 3 1 862 430 288 000 57 200 3 2 
- 288000 - - 290000 = 14 400 — 1 = 289 900 14 400 = ner 
- 292000 - - 294000 - 14 600 3 l 878 380 293 800 58 400 3 1 
294000 = - 296000 - 14 700 1 2 295 350 589 900 44 100 1 I 
- 300000 = = 302.000 - 15 000 3 1 905 000 301 480 60 000 3 1 
- 302000 - = 304000 - 15 100 2 777 606 320 — 30 200 2 — 
- 304000 - = 306000 - 15 200 2 2 611 030 _— 30 400 1 — 
= 306000 = = 308000 = 15 300 4 Br 1229 250 —_ 61 200 4 — 
- 312000 - - 314000 - 15 600 3 a 939 970 _ 46 800 3 a 
- 316000 = - 318000 - 15 800 1 1 316 190 316 880 31 600 1 — 
- 318000 = - 320000 » 15 900 1 ne 318 600 — 15 900 mr — 
- 322000 =» - 324000 - 16 100 2 77 648 000 — 32 200 = Sm 
- 8324000 =» - 326000 »- 16 200 1 ir 324 270 _- 16 200 1 ang: 
- 326000 - - 328000 - 16 300 2 1 654 450 328 000 48 900 2 1 
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In die vornangegebene Steuerklaffe Baßl ber abgegebenä 
= sr j Deflarationen 
a eingejchäßte | eingefhägtes Einfommen | Steuerjol bon 
euer: | — rn i 
; . der nicht- j 
iaß > nicht» || der phnfiichen ; ; nicht» 
Poafhe | poufifge | Merfonen | Hlnkhnen phofiihen | ypyfüjcen 
M Perfonen War" | 4 M Berfonen 
3. 4. 5. a! T. 8. 9 10. 
16 400 2 2 658 160 659 910 65 600 2 2 
16 600 3 1 999290 | 332500 | 66.400 3 1 
16 900 1 1 338 400 340 000 33 800 1 1 
17 100 1 1 343 330 | 343340 | 34200 1 1 
17 200 — N — 345 000 17 200 — 1 
17 300 2 1 693 860 346 110 51 900 1 1 
17 400 2 1 696 560 348 340 52 200 2 # 
17 500 T = 351 380 — 17 500 1 — 
17 600 —_ 1 = 352 500 17 600 — 1 
17 700 1 1 355 210 354 400 35 400 1 1 
17 800 3 — 1 072 670 — 53 400 3 —_ 
17 900 == 1 = 360 000 17 900 zz 1 
18 100 1 == 363 830 — 18 100 1 —_ 
18 300 1 -- 366 200 u 18 300 1 Ir 
18 500 — 1 — 371 010 18 500 E 1 
18 600 1 1 372680 | 372300 | 37200 1 1 
18 700 1 1 375 880 375 840 37 400 1 .; 
18 800 2 = 754 920 a 37 600 1 4 
18.900 — 1 - 379 260 18 900 = 1 
19 200 1 N 385 900 | 384250 | 38400 1 1 
19 600 = 1 m 392 250 | 19600 -- | 
20 000 1 7 401 340 — 20 000 1 — 4 
20 100 1 1 403 760 402 380 40 200 1 1 
20 600 1 — 412 710 — 20 600 1 —ji 
20 800 = 2 - 834 220 41 600 ec 2 
20 900 2 = 839 550 — 41 800 2 — 
21 200 ni: 1 _— 425 000 21 200 = 1 
21 600 1 = 432 430 2 21 600 1 18 
21 800 1 1 438000 | 437500 | 43600 1 iL 
21 900 = 1 — 439 790 21 900 = 13 
22 300 —E 1 er 447 260 22 300 -— 2 
22 400 1 1 449 000 450 000 44 800 "2 1 
22 600 2 — 906 640 —_ 45 200 2 . 
22 700 1 — 454 670 — 22 700 1 — 
23 400 1 — 469 410 ie 23 400 1 — 
23 500 1 —_ 471 350 — 23 500 1 = 
23 700 1 — 474 380 en 23 700 1 _ 
23 900 1 2 478 900 | 960000 | 71700 1 1 
24 000 — 1 en 481210 | 24000 — 1 
24 400 2 — 978 400 73 48 800 2 — 
24 700 — 1 = 495 380 | 24 700 _ . 
24 900 1 1 500 000 | 500000 | 49800 = 13 
26 200 2 — 1.050 160 — 52 400 2 — 
26 600 = 2 = 1065 840 | 53200 — 2 
26 800 1 —— 536 910 ars 26 800 1 — 
27 200 1 544 840 - 27 200 1 -_ 
27 700 1 = 554 150 a 27 700 A! — 
27 800 2 = 1114 350 — 55 600 2 — 
28 100 1 1 563 750 562 500 56 200 — —_. 
28 200 — 1 — 564 850 28 200 — 12 
28 300 1 — 567 440 re 28 300 1 —_. 
29 100 - 2 — 1 167 120 58 200 — 2 | 
29 600 ! — 592 500 — 29 600 a = 
29 900 = 1 ee 600 000 | 29 900 _ iE 
30 200 —_ 1 we 604 530 | 30 200 — # 
30 400 1 2 608 040 | 1218 330 91 200 sl 2 
32 500 1 — 651 580 — 32 500 | _. 
33 300 3 — 666 280 — 33 300 1 | | 
34 900 — 1 — 700 000 34 900 _ 18 


Noch Überficht A. 


Bahl der abgegebenen 


geitichrift des Königl. Sädhji. Statiftiihen 


Raudesamtes. 


60. Jahrg. 1914, 


Steuerflafjen n die vornangegebene Steuerffafe 
N 3 gg N Deflarationen 
eingejchäßte eingefhäßtes Einfommen Steuerjoll von 
Nummern Steuer: ee}, 5 icht a 
r f er nıichlie f 
E kr Höhe de3 Einfommens jap ponftfche micht || der phyfiichen phyfiihen phyfifchen nicht» 
Rlaffen an} phnftjche Perjonen Berfonen 1 phyliichen 
| M Berfonen Berjonen 
 & 2: b) 4, | 5. 6. 1a 8 9 10. 
425 über 712 000 bis zu 714000 M | 35 600 Ee| Be 712 930 _ 35 600 1 —_ 
435 . 732000 -» = 734000 - 36 600 _ | 1 | —_ 733 340 36 600 — 1 
438 = 738000 =» = 740000 - 36 900 1 — 739 250 — 36 900 1 
439 + 740000 = - 742000 - 37 000 1 = 741 520 = 37 000 1 head: 
449 - 760000 = - 762000 - 38 000 1 — 760 260 — 38 000 1 
452 - 766 000 = » 768000 - 38 300 _ 1 — 766 660 38 300 — 1 
456 s 774000 = - 776.000 - 38 700 - 1 n=- 775 340 38 700 u 1 
457 - 776 000 = = 778000 - 38 800 — 1 _ 777 850 38 800 — 1 
459 E 780000 = - 782000 - 39 000 _ 1 _ 780 250 39 000 = 1 
466 - 794000 - - 796.000 - 39 700 1 — 794 580 _ 39 700 1 
472 - 806 000 - - 808000 - 40 300 1 ei 807 210 — 40 300 1° _ 
478 5 818000 - = 820000 - 40 900 a 1 — 819 740 40 900 == 1 
482 - 826 000 = - 828000 - 41 300 — 1 _ 826 460 41 300 —_ 1 
493 . 848000 = = 850000 - 42 400 2 — 1.699 600 — 84 800 2 | u 
499 + 860 000 - = 862000 - 43 000 1 > 861 050 _ 43 000 1 _ 
501 + 864000 = - 866 000 - 43 200 1 _ 864 850 a 43'200 | ur 
525 2 912000 = = 914000 - 45 600 — 1 = 913 330 45 600 — 1 
535 + 932000 = = 934000 - 46 600 - | 1 — 932 870 46 600 — ai 
541 5 944000 = - 946 000 - 47 200 | 1 — 945 000 47 200 — — 
548 2 958000 -» - 960 000 - 47 900 _ | 2 — 1 919 680 95 800 == 1 
561 2 984 000 -» - 986 000 - 49 200 _ | 1 u 985 050 49 200 E= 1 
576 - 1014000 - = 1016000 = 50 700 1 | _ 1 015 620 _ 50 700 1 _ 
588 - 1038000 - - 1.040.000 - 51 900 — | 1 — 1 040 000 51 900 — 1 
598 - 1058000 - = 1060000 - 52 900 — | 1 — 1058 200 52 900 — 1 
618 - 1098000 = - 1100000 - 54 900 _- | 1 —_ 1 100 000 54 900 — 1 
668 - 1198000 - - 1200000 - 59 900 _- Io — 1200 000 59 900 = — 
677 -» 1216000 - = 1218000 - 60 800 _ 1 — 1216 940 60 800 = 1 
717 » 1296000 - - 1298000 - 64 800 S- | 1 — 1296 800 64 800 _- — 
756 -» 1374000 - = 1376 000 - 68 700 = | 1 1 375 330 68 700 - 1 
768 - 1398000 - = 1400000 - 69 900 Er | 1 — 1 400 000 69 900 = 1 
782 -» 1426000 -» - 1428000 - 71300 — | 1 — 1 427 520 71300 E= — 
890 - 1642000 - = 1644000 - 82 100 1 | — 1643150 | — 82 100 1 —_ 
1268 - 2398000 - = 2400000 - | 119 900 2; 1 — 2 400 000 119 900 = — 
1823 - 3508000 - - 3510000 - 175 400 23 | 1 — 3509 140 175 400 — 1 
3 687 » 7236000 - - 7238000 - | 361 800 — | 1 — 7237 010 361 800 - 1 
Bulammenfaflung. 
Y sn bie vOrnangegebeneit Steuerklaffen Auf die vornangegebenen Steuer- |Bahlder abgegebenen 
5 : en a afjen treffen Deklarationen 
3 eingejchäßte | eingejhägtes Eintommen il Rn ET Ere Tore von 
Klafien Höhe des Einkommens A | n oonfiidien der its eienertgl ah A nur des Su A nicht 
, 9% * leingeichä 3 i . 
pbofühe | ppnfice | Berionen y en | geihägten Einfommens | Steuerfons E ka je 
= Berjonen Belle 278 M A Berfonen M AM Berfonen 
1. ? r 8. 4, b. 6. 4% 8. 9. 10. 11. me. 13: 
BR 5 bis zu 1100 #% |1 379 134 | 3 149 900 913 129 804 035] 4 924 173| 654,901 298,086 79,098 20427 | 446 
= 10Jüber 2100... 3 2200 = 527 564 433 778 780 966|. 685 210110 038 801] 250,156 257,672 | 161,255 | 118840 | 189 
mr 2| - 2200 -» - 8.300 - | 173 392 716 || 631 687 965] 3276 820j16 864 981| 82,189 | 209,904 | 270,904 | 138209 | 413 
6 = 44| - 8300 »- = 26 000 = 19 946 538 268 806 965| 8036 05010 294 232 9,705 91,518 | 165,358 11.932 337 
m. 72| - 26 000 - = 54 000 - 3455 216 || 125 925 320) 8206 250] 56095901] 1,739 44,341 90,108 3166 | 150 
- 118| => 54000 =» - 100000 - 1116 146 79 477 403| 10764 100| 4187 930| 0,598 29,832 | 67,271 1036 | 107 
> -» 143] - 100000 » = 150000 - 327 82 39 665 465) 10064 160] 2464 300| 0,194 16,139 | 39,584 302 | 65 
4 = 168| -» 150000 =» - 200000 = 129 35 22 293 820) 6108670] 1410 900| 0,078 9,389 | 22,663 1237729 
3 = 1933| - 200000 » = 250000 - 62 28 13 850 212) 6349 960] 1005 200| 0,043 6,678 | 16,147 58| 21 
1 - 218] -» 250000 » - 300000 = 29 21 7 952 2000 5701 2301| 679700] 0,024 4,513 10,918 28| 14 
) » 243] - 300000 -» - 350 000 - 32 11 10 282 680 3661 560| 694 700| 0,020 4,610 | 11,159 2838| 10 
4 » 268| - 350000 » - 400000 » 12 9 4398 6701| 3341 810| 385800] 0,010 2,559 6,197 11 g 
«= 318] - 400000 » = 500000 - 18 13 8110540) 5872 740| 697100] 0,015 4,622 11,198 17 10 
I) = 3681 - 500000 = = 8600000 = 10 7 5 524100) 3960 310| 473300] 0,008 3,135 7,603 9 6 
3 » 418| = 600000 = = 700000 » 3 4 1 925 900, 2522 860| 222100] 0,003 1,471 3,568 3 4 
-» 4668| - 700000 =» = 800000 - 5 5 3 748 5401 3833 440| 378600! 0,005 2,506 6,081 5 5 
= 568) - 800000 - - 1000000 - 5 8 4232 710) 7342 130| 577900] 0,006 3,826 9,283 5 6 
+3687| - 1000 000 2 12 2 658 770) 24260 940] 1345000) 0,006 | 8,899 | 21,608 21 8 
SE zujammen |2 105 241 | 5433 ie 910 235 355114 792 27562 254 307|1000,000 | 1000,000 |1000,000 | 300 201 |1 829 
2 


— 0 


5. Die Einfhägungsergebniffe und die Verteilung des Einkommens nad Steuerklafjen in den einzelnen Gemeinden 


De —————————————— 


E uerjoll 
| fan Ba a Sa 
Ein- Zahl Betrag fiches der 
wohner- der des nn beitragspflichtigen ae des auf 
) { ä y Ein- sapftictig eingejhäßten | ftenerpflichtigen 1000 4 
nen zah eingefchäßten eingejchägten kommen Perjonen Einkommens Sinfommens abfolut ein: 
en j Einf a | eines (einschl. der Steuerfreien der DBeitragd- (unter DENE 
PBerjonen A BE Koran ga pflichtigen Berüdfichtigung Ein- 
1. Dezbr mge= nach $ 12, 3) (einfchl.der Stener- | der Abzüge nad) fommen 
ihäßten BE. 12,8 812, 8) 
1910 freien nad) $ d 
- = u Te ä, iht | „ 
phuftich vootii überhaupt M a | Ka überhaupt ’ M M AM MA 
1 Ö 1 Pe Tome BE DD —o To en 
1, 2, 3. 4, 5. 6, 8. 9. 10, 11. „12, 18, 14, 
Leipzig mit 5 feldit. Gutsbezirten!) . .. 589 850 271 686 866 272 552 550 667 569 | 2 020,41 252 826 549 253 375 544 777 662 541 537 372 | 13 993 489 25,41 
Dresden mit Gutsbez. Albertitatt . . 2 2.2. . 548 308 256 756 993 257 749 | 489697 265 | 1 899, 90 244 666 563 245 229 485 923 805 482 547 455 | 11 843 332 24,18 
leg ee et, 287 807 124 713 192 124 905 217405583 | 1 740, 57 115 680 ‚148 115 828 214 704 573 212 934 783 5 084 164 23,39 
SEE a TE 52 059 107 52 166 88371885 | 1 694, 05 49 290 69 49 359 87 489 565 86 859 125 2 010 952 22,76 
Biwicdau mit Lehngut Marienthal . . 2 22. 73 542 28 207 73 28 280 52432 860 | 1 854, 06 26 307 61 26 368 51 845 950 51 368 860 1278 176 24,38 
ELLE SER RE 9 En 37 084 16 405 20 16 425 25 155 440 | 1 531,53 14 933 17 14 950 24 691 270 24 501 050 546 363 21,72 
TELE DER ee a 36 237 15 281 49 15 330 213182402171 390, 62 12 967 34 13 001 20 617 980 20 400 070 433 263 20,32 
NEBEN HR a a 33 884 14 741 19 14 760 21 268 980 | 1 440, 99 13718 1% 13 790 20 969 140 20 711 900 415 907 19,55 
Alben Heer ee 32 754 19.573. 1°. 565 12 638 21 440 010 | 1 696,47 11 158 54 11 212 21 009 630 20 837 760 508 381 23,71 
TLEICHEH DEE DEN 10 a ee 29 685 12 913 20 125953 19491500 | 1 507, 11 12 323 3 12 332 19 305 620 19 107 460 415 199 21,30 
BD EIMEIEITEIcHhOB ee een, 28 818 13 934 15 13 949 20 121 480 | 1 442,50 12 886 12 12 898 19 837 870 19 645 330 426 429 21,19 
ET ET ea EN Se el ER 25 470 12 385 17 12 402 16 825 730 | 1 356, 69 19-019 ) 11 028 16 428 220 16 244 810 357 647 21,25 
FEED Te ET De 25 155 11 640 15 11 655 15578820 | 1 336, 66 10 093 12 10 105 15 147 670 14 954 790 319 530 20,51 
EST en DER ee ARE er 20 830 9 865 sul 9 876 14 345 570 | 1 482, 57 9 458 3. 9 467 14 243 260 14 107 800 311 843 21,74 
ERIDIE OT FEaBe see Sa EEE 19 627 8 000 19 8019 117.782. 260.121 469, 32 6 522 14 6 536 11 373 420 11 246 980 255 356 21,67 
nt A er a Ra 19525 7 454 19 7473 11 634 570 | 1 556,88 6 865 17 6 882 11 464 110 11 351160 237.257 20,39 
Aue mit Rittergut Klöfterlein. . - 2 2 2 2.0. 19 363 7 366 8 7374 12 129 480 h 644, 90 6 813 7 6 820 11 979 540 11 845 340 276 887 22,83 
IE Te ee 18 582 7 769 16 7178 11 116 060 1 427, 88 6 925 — 6 925 10 862 900 10 766 330 216 010 19,43 
MrUlDeinnee Ne er 17 800 7 720 14 7734 11479700 | 1 484, 32 7025 14 7.0383 11 300 770 11 180 060 254 682 22 19 
SÜETTITO De U er re oe 17 028 7427 16 7443 12 526 680 | 1 682. 01 7 063 14 7077 12 405 060 12 310 600 280 470 22,39 
SEIT ÜOCD Eee 16 806 7786 15 7 801 13133 820 | 1 683,61 2335 8 7343 12 993 150 12 910 780 304 508 23,18 
Spnenitem-Brnitthal u... ve nen 15.776 6 914 9 6 923 7805 340 | 1 197, 45 5 756 fi 5 763 7 446 200 7 310 040 132 224 16,94 
Rrallerite ee U ee 15 744 7042 9 7051 9 922050 | 1 407, 18 6 735 9 6 744 9 822 730 9 722 560 195 407 19,69 
Aalen. A ee 15.287 5 400 12 5412 9811750.) 1 812) 96 4 846 12 4 858 9 658 440 9 562 990 236 467 24,10 
SE Pe en 13 951 5 928 7 5 935 9087140 | 1531,11 5012 5 07 8 804 360 8 695 780 211 869 23,31 
PSLORLENDETGWTER EN 2 13 576 6 976 16 6 992 7729 840 | 1 105,53 5 470 13 5483 7 319 960 7 219 650 136 971 17,72 
TEODEDEL IE I N re na 13 413 5 330 7 D3a0 7622040 | 1 498, 15 4 874 6 4 880 7 473 630 7352 110 145 791 19,13 
HELD EN ee ee 127721 5 444 9 5 453 9 336 700 | 1 712, 21 5 201 7 5208 9 261 190 9 194 280 220 273 23,59 
Te a SE 12 352 5121 11 5132 6835 110 | 1 331/86 4.260 8 4268 6 591 310 6 503 730 135 648 19,84 
BITDEeH OT ee ee 12T 4 995 11 5 006 7854100 | 1 568, 94 4538 | 10 4 548 7 705 960 7632 450 173 898 22,14 
SR N 11533 4 356 10 4 366 5 854 650 | 1 340,96 3885 S 3 894 5 720 730 5 645 810 110 140 18,81 
Ge N en 11 440 4711 14 4 725 6.845 660 | 1 448/52 EVER 3 972 6 650 150 6 580 720 143 035 20,89 
Sa 2 11 406 5 685 8 5 693 7247230 | 1 273,00 5 236 5 5241 7119 520 7.052 700 140 240 19,35 
nn: nA 11 261 4 988 19 5.007 7.962 080 | 1 590,19 - 4.640 16 4 656 7859 410 7 788 500 181394 | ars 
SO Een a 10 818 4 409 ze 11 4 420 r 6 395 490 1 582, 69 4 049 10 4 059 6 833 310 | 6 822 100 155 205 ae 22,19 
zul. 35 Städte mit über 10 000 Einwohnern | 2 200 922 983 TIEW2.122 986 701 | 1 768 832 882 | 1 792,67 914 401 | 1 754 916 155 5 747 698 065 | 1734453235 | 42 088 407 | 23,79 
dazu 108 Städte mit unter 10.000 Einwohnern] 465800 | 199883 | 482 | 200365 | 248551550 | 1240,0 | 176248 | 424 | 176672 | 242000820 | 238641270 | 4438 647 17,86 
zufammen Gtäbte| 2666 722 | 1183862 | 3204 | 1187066 | 2017384432 | 1699,42 | 1090649 | 2178 | 1092827 | 1989698 885 | 1973094505 | 46527 054 | 23,6 
Delhi Er ee en een 16 213 6146 6 6152 8 465 910 | 1 376,12 5 538 4 5 542 8 295 180 8143 05 
ine. Se Be 14 879 6 264 7 6.271 7365 490 | 1174,53 5 462 3 5 465 7121 620 6 993 100 101 725 
EN So A 12 363 4 860 2 4 862 5.062 690 | 1040,28 4 379 1 "4380 4 933 460 4 812 220 62 707 | 12,8 
a ee 12 327 4 896 3 4 899 9.081 330 | 1 853/71 4 584 2 4 586 8 977 680 8 885 780 215 987 | 238 
a 12 296 4.499 4 4503 4.859 290 | 1079,12 3 908 1 3 909 4 688 870 4 562 950 63065 | 12,98 
LEITEN DIE RER a A re 11 595 6149 2 6 151 8 067 050 | 1 311,50 5 564 2 5 566 7895 130 7 
DIODEHeLTaN 0 20 Dede A 11 402 5 224 9 5 233 10 141 550 » 938, 00 4 815 8 4 823 10 026 800 9 949 320 345 129 24'9 
EN A RE u en Sr 11.009 4 974 8 4982 | 6.008610 | 1206,06 4371 6 4 377 5 833 270 5 746 940 91651 | 15,8 
zuf. 8 Landgemeinden mit über 10 000 Einw. | 102 084 3082| 4 43053 | 59051920 | 1371,61 38 621 27 38 648 67 772010 | 56901140 | 1180189 | 191 
dazu 3 006 Landgem. mit unter 10 000 Ein. | 2037 855 | 878367 | 2188 | 880555 | 948591278 | 1077,26 | 783 733 | 843 784 576 921 687 013 904 878 723 | 14 597 114 15,70 
zufammen Landgemeinden | 2139 939 921 379 | 2229 | 923 608 T 007 643 198 I 1 090,99 822 354 870 823 224 979 459 093 961 779 863 f 15 727 958 Der 
süönigreich | 4 806 661 | 2105241 | 5433 | 2110 674 | 3025 027 630 |1433,0 | 1913003 | 3048 | 1916051 | 2969 157 908 29318743608 | 62254307 | 20,8 


1) Rittergut Dölig, Vorwert Meusdorf, Kaferne Mödern, Rittergut Mödern und Rittergut Stötterib unteren Teils. 


Anmerkung zu den Steuerklajlen 1a 6i3 20: Die Berjonen mit Steuerermäßigung nad $ 13 find in den Klaffen enthalten, in die fie nach der Höhe ihres Einfommens gehören 


Klafie O0 


11 


mit über 10000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden, nebft Verhültnisziffern. 


Klaffe 1a Kaffe 1 Kaffe 2 Rlafie 3 
bis zu 400.4 über 400 bi3 500 4 ') über 500 bis 600 .# über 600 bis 700 .# über 700 bi3 800 .# 
fteuerfrei Stenerjag Steuerjag Steuerjaß Stenerjag 
1A 2M 3M 4 u 
Id I der nad {d Hd ; 
Da a, u Terme) m Merimme) am Menzel au (mie 
"eingeichäpten mai en s| eingefhägten | 144, R er eingejchägten ee $ 195 eingejhäßten | nam Sir s eingejchäßten nat gl 
_ Berjonen fteuerfrei Berjonen in Rlafie 1a Berjonen in Slafje 1 PBerjonen in Klafje 2 PBerfonen in Kaffe 3 
ee ne er, en Tee li a |ecruie 
‘ nicht ® s n * nl 4 Ü N 11 
Po | Hof ee | nie hu ee | | | Bote || een porn | MAR, tiaen pie 
B 16. 16. 18. 19. 20. 2 22. 23. 24. 25. 26. 27. PER 29, 
18860 | 317 365 21356 | 31 | 21324 | 22804 | 26 | 22768 | 18053 | 17 | 18079 | 12365 | 12 12 529 
12090 | 430 500 20137 | 32 | 20184 | 24544 | 17 | 24496 | 21666 | 17 || 21686 | 13816 | 15 14 175 
9033 | 44 154 10621 | 11 | 10654 | 11167 6 || 11155 8172 5 8 298 647 | 2 6 703 
2769 | 38 98 2 838 9 2 794 4 784 4 4 852 7665 7 7 700 2489: 4 690 
900 | 12 21 2 840 4 2 812 2 376 3 2 375 1.034 «1 2- 1589 1353 | 3 1 366 
| 472 3 24 2152 1 2182  ı— 2021 Er 1357 1447 | 1 | 1442 
2314 | 15 54 1 992 2 1 982 1291 2 1315 ° 974 1 1.057 1078 | 3 1120 
968 2 77 1 860 1 1824 | 1446 1 1478 978 1009 | — 1.093 
45 | 1 37 1277 6 1277 1134 1 1159 787 4 847 1006 | ı 1027 
590 | 11 12 zn 1 258 1908 | — 1917 1000 1181 1406 | 1 1 478 
1048 3 28 1 701 1 1715.| 2043 2 2.037 868 1 916 90 — 1.003 
1366 8 27 Rs 1 843 Tas — 1 488 987 1% 1.063 Bor 1164 
1547 3 46 1594 2 1616 Bram 1131. 860, ie 933 02 — 1.062 
407 2 17 1633 | 1 1650 1 667 1 1 660 a7 517 144, — 770 
1478 5 26 707 [4 701 700 1 726 42 | — 514 Bl »1 515 
| 2 17 u 679 67 | — 650 sig 537 134 | — 453 
553 1 2 Er 902 1 522 295 1 308 BEL = 429 
Bu — 10 AI 806 656 2 663 268 | — 268 Bi. #1 545 
u — 10 824 2 843 2 I 974 522 544 832 ı — 697 
364 2 30 SEI We. 845 1.039 1 1076 583 631 SIR — 789 
451 7 3 69| — 703 103 | 2 1.038 643 648 50 1 594 
Bis) 2 30 990 1 1.002 703 1 743 50a 525 560 | 1 602 
| — 19 N a 409 943 2 947 991 1 1010 537 | 1 541 
| — 15 a ee 471 Aug — 408 223 ee 245 BED Ve 304 
916 2 26 709 = 710 Bar 588 4ar 463 sglil 375 
1506 | 3 22 BSIE cl 852 707 2 730 536 ı — 603 ea 632 
| 1 14 AB 499 2, — 456 276 1 300 BO = 394 
2 13 385 1 382 737 737 BA 545 u 430 
3 9 596 | — 608 410 1 420 sig 351 426 | 2 452 
1 18 Gl = 655 444 1 467 sag 400 405, 1 422 
1 11 a 511 356 2 368 21 | — 276 438 | — 462 
3 7 501 2 506 392 2 408 294 1 317 356 | 362 
3 26 904 | — 894 892 1 913 Se 544 557 562 
3 12 208 705 564 1| 590 453 1 465 462 474 
1 23 532 1 511 380 1 388 292 N 325. 438 479 
941 87273 | 109 | 87309 | 93254 | 83 | 93664 | Taroa"| 58 | 76020 | 58282 | 46 60 135 
26604 | 18 | 26827 | 19411 | 24 | 20165 | 14813 6 || 15609 | 17907 | 14 | 18698 
113877 | 127 | 114136 | 112665 | 107 | 113829 | 89015 | 64 || 91629 | 76189 | 60 78 833 
B7e N 572 Abb — 261 ir 183 245 | — 256 
BB 576 383 1 387 831.1 = 334 27 u 299 
899.17 694 ZN — 443 330... 244 190 210 
A 345 448 | — 448 24: 1 252 138.0 140 
666 | — 664 306 | — 305 171 178 170) = 183 
1366 | — 1 396 Ta, 964 754 764 623 616 
401 1 399 Ma — 498 454 | — 459 2 216 
469 | — 471 343 | — 342 273 | — 278 | 229 242 
Billa 5117 3 606 1 3 648 2633 | — 269 ao 2162 
1862 | 115 698 | 75 | 117452 | 120654 | 54 | 123982 | 76268 | 43 | 82065 | 75134 | 29 80 576 
025 1359 || 1974 | 120809 | 76 || 122569 | 124260 | 55 | 127630 | 78901 | 43 | 84757 | 77222 | 29 
3 2385 | 4262 | 234686 | 203 | 236705 | 236925 | 162 | 241459 | 167 916 176 386 | 153 411 | 161571 


1) Siehe Anmerkung **) auf Seite 4. 


Noch Überficht 5. 
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Klafje 4 Kafje 5 Rlaffe 6 Rlafie 7 Kafie 8 
über 800 bis 950 .# über 950 bis 1100 4 über 1100 bis 1250 4 über 1250 bis 1400 4 über 1400 bis 1600 .u 
Steuerjaß Steuerjak Steuerfaß Steuerfah Gteuerjaß 
TM 10.4 13 4 16.4 20.4 
Id Id ; Id Zahl der nad ahl / Bahl der 
Seht Serhahtigung dh \ Berhaftigung Sad Serhafeptigung Jah Berüdfichtigung 3 Serücfichtign 
eingejchäßten nn | eingejchägten h eingejchäßten Y En eingeichäßten er eingejchägten a er 
Berjonen in Rlaffe 4 PBerjonen in Rlaffe 5 Berfonen in Riaffe 6 Berjonen in Rlaffe 7 Perjonen in Klaffe s 
a: an Are ar = beitragapflid)- rein Er ie a5 cn 
2 ni ioen tischen ni en n : |ti i M nt ıgen ucden ni gen 
Oo |onnfih| "Merionen | POS |yhufih| "sMerlomen | POS au" Merfonen | POTT | Hui Werfanen, | PS | pyufia| era 
30. 31. 32. 33. 34, 35. 36. 37. 38. | 39. 40. 41. | 42. 43. 44. 
15912 | 19 | 16821 | 22091 | 22 || 22772 .| 249333 | 17 25152 | 22230 | 14 21902 | 22994 | 8 22 489 
19902 | 21 || 21057 | 21904 | 17 | 23210 | 25167 | 18 24769 | 16693 | 18 15981 | 17463 | 21 16 897 
10 904 5| 11634 | 13269 | — 13676 | 12687 | 3 12 568 7925 | 4 7 664 3:78 DA 829 
5.035 1 5.278 4 952 2 4 810 3532 | 2 3 435 2422 | 2 2 433 3059 | 3 2 983 
229 1 2 568 3.083 3 3 227 2680 | 3 2 567 Ba 1 794 1846 | 1 1.688 
1509 1 1 537 1163 1 1.097 Ser 793 549. | 520 66 644 
1020, — 1 671 ae 1128 Szene 822 Baal el 524 5730 Kor] 532 
ee 1571 Leoor 1521 lese] 1104 » 769 | — 756 79a 719 
1342 3 1349 986 | — 941 9 | 2 814 5857| 5 539 584 | -2 570 
Kara 1 444 1 385 1 1 302 787-1 == 735 1680 0 461 Baaaee 464 
Ba 1615 WET — 1.650 1030 944 SI 574 Bb6 | 515 
re 1339 1154 1 1.088 7641 714 42, — 403 436 | 1 419 
F3l9.r = 1 357 OS 889 208 | 2 658 370 348 aa 384 
1 1200 928 1 896 563 | — 523 AU 385 398 | ı 392 
714 1 749 634 | — 612 534 | ı 503 Szuy = 352 37 1 353 
748 1 778 712 1 731 ae 583 3835| ı 369 46 | 1 401 
9337| — 1.076 933 1 898 659 | — 611 AoB.ı 399 435 | 1 376 
8590 = 915 ee 918 Em 614 0 411 SO 361 
1140 1 1159 820 1 766 40| 1 373 2990| ı 297 280,0 265 
688 1 691 553 2 514 BL 300 A 209 29 287 
904 1 952 BZAU 811 605 | — 594 SL 306 7 le 
Re 806 an 514 33 | 1 360 Saga z 196 253 = 296 
6| — 686 Base 607 La > 665 39 | — 357 338 | ı 336 
oe 708 509 1 540 392 | ı 358 Da 268 | 972 
47 0 — 523 470 | 1} 442 A 399 336 | — | 310 262 | — | 238 
74 | 1 743 508 | 2 476 25 | — 298 | 7 58 
578 | — 619 BB 517 ae 465 u en le I 
531 | — 552 55 | — 580 358 | ı 331 336 | — |. 246 ee 956 
ER 597 2 | — 404 2974| 1 258 are ae >01 
BEI 580 Ben 390 Ede ee 285 18821 0 173 1a 178 
BAU = 651 403.1 351 ey 242 Te een | | 
49 | 2 479 408 | — 374 Ba 250 208 ER 187 193 2 a 
621 | — 625 463 | — 432 229 | — 223 ee a en: i2\ ı 53 
46 | 1 175 393 (2) 363 278, 267 I 147 6 I 1 
Bee | 1 549° | — | 390 aba 232 17a 174 I 155 
80954 | 61 | 86284 | 88457 | 58 |. 89837 | 84450 | 56 || 83809 | 61405 | ar | 19622 | gasso | 62 373 
22475 | 16 | 2293 | 18327 | 11 | 16915 | 11892 | 9 11 380 8294 | 8 7815 Kr ", 7112 
5) 7 » 2 a Be = : 725 mo Bene, u N re 
103429 | 77 | 108207 | 106784 | 69 | 106752 | 963982 | 65 95189 | 69699 | 55 67437 | 72579 | 58 69 485 
539 | — 576 656 | — | 690 = 77 77 Pr | 
435| 1 459 5 | — | 50 re 663 ee Er 2 60 
2 | — 449 467, 2 524 el. 581 ler 225 N ee Dan 
18.1. 223 369 | — 406 BB 617 | —_ 207 A 3a 
ee 357 BB 415 a2 | — | 495 a A DE 5 
| | 95 aa7aı 417 370, 343 
6038| — 589 364 | — 306 | 
BIB. ne 412 44 | — 455 | I WE N 213 128 | — 112 
ED een Dad Ra | = 608 a66 | — | 466 360 | — 7 360 | _ 31 
5356. | Sr | 3 609 382 E24 396 30 | —_ || f ak ms el — = = 
Re ” u r 827 | 3.969 3970| — | 4208 ee 3.625 8.379 He 3.092 
36940 | 24 | Wi6s | 79622 | 32 | 7ac9ı | 55454 | 22 | 52700 | s9as4 18 36245 | 33755 | 26 30 135 
100296 | 25 77 2 7866 0 ee - Se —— | 
m ” m “ 777 | 83 449 | Ba 778.660 | 769.494 |,:20 | enaanan aa 172 | 18. | maasrd | var ar 06 39997 
203725 209 984 | 190233 | 101 | 185412 5 | er _ RD 33 22 
5 1155746 | 87 | 152187 | 112876 | 73 | 107307 | 109706 | 84 | 102 712 


— 13 — 
Noch Überficht 5. 
Kaffe 9 Klafje 10 Kaffe 11 Kaffe 12 Klafje 13 
über 1600 bis 1900 .4 iiber 1900 bis 2200 u über 2200 bis 2500 u iiber 2500 bis 2800 über 2800 bis 3100 .# 
Steuerjaß Steuerjaß Steuerjaß Steuerjaß Steurrjaß 
26 M 36 AM de 46 MH 56 M 67 Mh 
BL | b ni 4: erde: 
ahl der hl der nad) | [d Hd ‘ {d 
Ge Merten) A erhal ee Bat Iestber nn 
äingeichägten | Yan guys | eingeichägten Ta 8995 | eingefchägten Na Su | eingejchägten | Der Asüne | eingeichägten eig 
Berjonen in Klaffe 9 Berjonen in Kaffe 10 Perjonen in Rlafie 11 PVerjonen in stlaffe 12 PBerjonen | in Maffe 13 
ws break nahe Terre Rasa “un 8 en - a - en ln ——— | beitrag3pflid- 
1 en ucen nıcle en uhen F n s . 5 t n icht- ti fit 
20) Bi Be Puh ic nalen ph Npö0fih ak psy en en phnfiich out a 
45, \ 46, AT. 48. 49, 50, 5L 52, 53, 54. bb. 56. 57. 1.58, 59. 
9 841 | 24 18974 | 11449 | 14 10 755 7510 | 16 7277 4594 | 19 4 476 4211 | ı2 | 3960 
5170 | 19 14574 | 10161 | 21 9 677 6870 | 19 6 556 4204 | 12 4150 3942: | 11 | .3797 
6995 2 6 669 4216 | 10 3 868 2728| 5 2 662 1645 | 2 1618 1623 | 2 1 497 
2523 3 2 453 1652 | 6 1 576 1452| — 1106 7272| 2 737 656 | 1 616 
1476 2 1395 1053 c80 2114| al, es 43 | ı 471 42 | 1 365 
589 N 580 bb | — 538 Bei 361 2701 I =- 263 | — 214 
E53 | ı 574 406 | 1 383 29 | 1 291 204 a 210 18 | 2 166 
620 2 bsae |71 449 I 2 434 20a | — 391 194 u — 181 au 12 206 
au, 3 461 30 — 352 Ma 4 271 182 | 1 182 (BR il 153 
Es | — 376 31 | ı 354 33 | — 257 1731 19 - 161 Tarp 12 136 
" 
40 | — 408 310| 1 291 22 | — 202 1391 101 134 19a 117 
288 243.| — 233 1 RE 158 11 IE 111 a 86 
E36 | — 337 25 | 1 273 og 188 135) [u 134 aa) Li 132 
E35 | — 344 PT 233 sen 177 a 94 a Em | 92 
326 1 313 IT 203 ae 151 1085 11 101 Bu et 103 
378 2 365 979. 269 17a 170 116 | 2 116 132% 11 114 
E94 | — 265 a 223 1. 153 a 84 a 80 
342 1 319 25 |.1 247 168 | ı 156 104 | 1 104 u WIE 74 
Ba | — 223 45947 RE 145 Dei ..\ 113 8 82 Tarıma 71 
300 | — 294 as 12 217 60 | 182 AD N 141 aaa 130 
hi | 
Ba | —_ 239 je8. 12%) II — 134 9a Ih 90 day & 105 
Bi | — 184 TEE 109 en 108 sal IE 59 AN TL 34 
| — 321 Er 195 Be _- 130 a 93 72 
N. 244 185 HP Rz 176 1588| — 151 gal-Ike- 96 79 66 
En | — 170 1638| 1 153 1094. 109 | 73 GB 58 
Be _ 146 | ı 124 2 79 se 55 Bo ı- 48 
| — 303 176-1 QL 158 11a» 116 714 en 71 Bo 73 
239 2 226 171 rar 170 rn 137 98 Ib 97 a ER 72 
4 181 138 | — 171 129 | — 112 BOL Ira 47 2) — 38 
A | 178 139 1 & 135 To 100 0 Pen | 72 RB 1 66 
148 gan 92 ae — 71 ZN Ik 68 34 | 1 53 
171 135 | — 133 Se 96 Ed he 66 7 BR 41 
120 109 IMEL 107 IE 67 49 I 46 a MA 51 
162 1533| 1 151 gap — 99 a 84 89. P L2 eb 
149 9|— | ER al 105 67 ga tl 39 
52736 | 35300 | 63 33382 | 23807 | 49 23018 | 14939 | 42 14634 | 13824 | 30 12 920 
6.481 4956 | 4 4 749 Sara | 6: 3156 2359 | 8 2281 T gar. 34 1800 
59217 | 40256 | 67 38 131 27081 | 55 26174 | 17298 | 50 16915 | 15795 | 34 14 720 
390 22 | — 163 ga 84 2 +1 70 a 32 
514 a 222 128.1 — 123 BB (Ih 60 ee 42 
167 ae 51 34. — 34 27 u 26 tethEE, 13 
333 197 Wi 180 0a 103 6 I 64 53 | — 45 
306 8 68 dan 39 20 m 24 a 17 
87 91 Ir 91 64 | — | 63 39 Nie 34 Fo u BR 44 
251 175.3 SE. 165 136 | — 129 I 93 5 76 
27 | 18 | — 147 0 — 90 |— 54. 54 | — 47 
2295 1225 | — 1.087 689 | — 665 439 | 1 425 32 | — 316 
24840 | 15978 | 18 14723 | 10229 | ı9 9 836 6773 | 16 6528 1| 5434 | 15 4703 
17203 | 18 15810 | 10918 | 19 10 501 2a 017 6 953 5796 | 15 5 019 
86352 | 57459 | 85 | 53941 | 37999 | 7a 36675 | 24510 | 67 23868 | 21591 | 49 | 19739 
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Noch Überficht 5. 


m m —— yo TI 


Kaffe 22 


Kafje 14 Kaffe 15 | Kaffe 16 | Kafje 17 Klafje 18 Kaffe 19 Kafje 20 Klafje 21 
über 3 100 über 3400 über 3 700 über 4 000 iiber 4300 über 4800 über 5 300 iiber 5 800 über 6300 
vi3 3400 4 bis 3700 4 bis 4000 u bis 4300 .u bis 4800 u bis 5300 u bis 5 800 .# bis 6300 u bis 6 800 
Fe Steuerjaß Stenerfab Steuerjaß Stenerjaß ne Stenerjah Steuerjaß Steuerjaß 
18. O0M.- 105 4 120 4 140 4 160 .4 180 M 200 MH 221 MH 
Zahl Zahl Zah Haht Zahl Zahl Bahl Bad Baht 
der der der der der 
eingejchäßten eingejchäßten eingefhäßten eingeichfitfen eingejchäßten eingejchägten eingejhäßten eingefhäbten einge hätten 
Perjo onen perjonen Perjonen Berjonen Perjonen Berjonen Berjonen Berjonen rs E 
pöHfüich son (ih | out. | if | anormn ala] vorne |ünti | vOT16 abe | vita |» bh fihch ‚ist | one | | para | | door er | poor | yore | POotIS | paofie | Horte nat bo | you 
60. 6 62. 63 64. 65. 66 67 68. 69 Se I Te ae 0 1 or | ul. 72. 18.2: 74. 75 76. | 17 
2 808 98217 2:601 7 2187 6 1422 11 1910 8 1691 10 1.086 8 1104 9 202 em 
3 036 6 2 483 8.01028193 8 1429 8 2 058 I 1 551 10 Lazl 8 1 055 9 746 € 
1.037 6 988 2 864 3 b2D 2 743 3 635 2 424 1 38 2 26177 
469 — 425 3 348 2 248 2 312 — 289 — 184 Z— 1.79 - 136 
294 2 293 1 234 — 150 = 241 1 148 1 128 1 101 1 71 
193 _ 148 — 118 — 112 1 136 — 90 — 83 2 56 — 50 
137 1 136 1 105 1 57 -— an | 1 80 1 60 1 66 — 46 
136 — 112 il 91 — 64 1 95 — 62 — 53 — 50 — 33 
142 1 127 —_ 17 2 97 — 96 il 34 Kat 8 fl: 54 — 427 
88 _ 87 — 81 1 65 1 69 nn 50 = 35 — 32 — 3 - 
79 — 64 — 7) — 58 — 58 — 43 | — 30 — #26 — 22 — 
61 E 59 _ 63 — 3l — 60 n— 35 — 37 — 29 — 19 - 
109 1 (8) — 48 ı 49 — 46 — 36 | — 22 — 21 1 20 
63 _— 55 _ 40 _ 44 — 31 — 30 — 33 _ 22 — 8 — 
94 — 67 — 51 — 51 — 52 — 44 _— 2l 1 30 1 Bi) 
106 a 91 _ 57 — 49 an 46 | — 56 1 sit za 18 23 
69 _ 67 — 54 — 37 — 45 —_— 32 - 26 1: 15 — 8 
85 — 52 — 55 — 36 = 53 1 41 — 27 — 18 — 15 
53 _- 57 — 40 — 34 — bi — 49 — 17 — 24 — 12 
100 1 80 — 58 En 42 — 76 — 50 1 32 1 33 — 22 
53 — 61 — 48 — 47 1 38 — ‚42 — 25 — 34 _ 16 
43 _ 26 — 28 _ 19 a 93 = 21 — 7. — 10 : 5 
55 — 50 — 37 — 26 _ 30 21 — 20 — 10 — 7 
90 — 12 — 52 - 33 45 1 39 — 18 2: 23 1 24 
58 — 53 _ 24 — 27 _ 38 24 — 18 _ 2 | — 15 = 
38,100 40, u Au N a 16 1 2383| — 83 1 14. | 9 1 18 ; 
53 _ 40 — 16 — Ur, - 23 19 19) —_ 9 _ 9 
52 — 44 — 38 ._ 18 _— 40 — Bu u 16 — 28 _ 24 
39 1 37 — 29 — 19 — 40 — 26 — 23 — 17 — 8 
51 _- 64 — 38 — 33 2 33 — 27 — 31 — 24 1 10. 
32 — 24 — 30 — 30 — 3u — 17 — 20 — 16 il 11 
52 — 35 — 33 = 31 u 47 _ 20 — 34 — 13 — 16 
42 — 35 u 3l — 21 = 32 _ 28 — 13 — 12 —_ 11 
47 — 59 — 35 — 17 == 45 — 24 = 17 — 18. — 15 
45 — 46 — 36 I 22 = 38 % 23 = 21 — 18 — 1 16 
9909 28 8 757 23 7398 24 4 976 28 6 832 26 5 507 28 3 873 25 3 558 27 2 486 1 
1442 8 1247 7 1030 | er 814 3 980 6 716 5 464 | 9 4464 # 4 345 
irn] 36 110004 30 8428 | 28 5 790 31 7812 32 6223 33 4 337 34 4.004 3 2831 di 
21 -- 18 — 19 — 18 — 17 — D — 5 — 7 — 6 
38 -— 14 u 1) — ih! — 11 — 5 — 2 3 — 3 
da on. 5 1 ge Bl, u. Ge 5 2 
28 _ 24 26 — 14 — 19 — 12 _- 10 — 8 — 4 
16 — 16 — 7 — 2 — 13 — 2 == 7 — 4 — 3 
19 — 26 — 17 14 — 18 1 8 — 7 — 7 -_ 3 
79 — 54 1 97 — 36 — 40 — 43 — 37 _ 35 1 27 
LE Hm Bm 14 9 1 15 | — TC II 5 14 5 
Ba 188 1 Oo a 112 1 Er U 3 83 | 7a 53 | 
a 082 | 16 | 3228 19 2 576 16 1 991 8 2 371 19 1 674 16 1245 16 10149923 763 2 
4315: | 16 | 3416 | 20 I.27a7 | 16 l 2103 | 9 | 25104] 200] 12769 Jia6 | 1328 | «16 >| 1.0987] 78 mr816 wi 
15666 | 52 |13420 | 50 jut1s | 44 | @s93 | 30 J1os22 | 52 | 992 | a9 | 5665 | 50 | 50m | 4 | 306m | 3 


Noch Überficht 5. 


Mlaffe 23 | Slaffe 24 Haffe 25 
über 6 800 über 7300 über 7800 
bis 7 300.4 bis 7 800 ..4 bis 8300 4 
Steuerjaß Steuerjag Steuerjaß 

I 22 Mm 263 M 285 4 

Baht Bapı Bad 

der der der 
eingefhäßten eingeihäßten eingejchäßten 
Berjonen Berjonen Berjonen 


oo | hu | POOTTH | horn | PIOMIE | yhuta | Pontia out 


78. 778. 


661 
647 


5 


SiIAAo Ma win 


80. 


1 En 


31 


Klafie 26 Klaffe 27 Kaffe 28 Kaffe 29 Kaffe 30 Kaffe 
über 8300 iiber 8800 über 9400 über 10000 über 11.000 über 12000 
bis 8800 .4 bis 9400 .# | bis 10000 .% | bis 11000 .# | bis 12000 .# | bis 13000 .4 
Steuerjaß Steuerjaß Steuerjaß Stenerjaß Steuerjaß Steuerjaß 
307.4 330.4 354 M 380 4 420 MH 460 #4 
Bahl Bahl Bahl Bahl Baht Bahl 
: der der der / dev der der 
eingejchäßten eingeihägten | eingejhäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejhäßten 
Berjonen Berjonen Perjonen Berjonen PBerjonen Perjonen 


Phi 


voran | BBDfiih 


re poHfiich 


Er ? 
uf phniti 


| nict- R 
phyiich | PHHiih 


nicht- 
phylifch 


8 82. 83. 84. 85. 86. 87. 88. 89 90 91. 92. 93. 94, 95. 
12 516 9 391 5 432 9 430 | 4 505 4 420 9 3235| 5 
7 533 5 419 6 40 | 5 399 | 8 502 | 7 44 | 6 361 | 8 
2 197 4 149 1 165 | 2 1638| ı 158"). 08 163. i-- 107 | 3 
en 96 1 68 1 Bu Mare 2 ES das Eye Are 
en 870, — 46 1 331 2 48 1 En Au, Aa. u 
ne ae FL ee a 29 1 31 1 ZAnh er Da Ne 
= Bu 25 1 Be aa PET 18 Wı 2 21. Ile 
de al > 19 Bar ER: | ı a ge 19 1, 
= I 28 1 Bo 16 1 3 a 92178 
= 16 2 370 = I des. EN en 18 20 
tl 
= ae IN Ta SER Se EN: 13 14 
x 13 AR Eee 4 ja. me EU TOR 
Ar Eee Lena 1a. ER EA (N ER Be 
A 4 1 N ur 16 Ta 13 a: 
2 12 1 Bu Er - as 2 14 BR Dr 
id | | 
= 15 1 en u SEN I Sr, det 
2 PAR Ge Be une DAN Bd To 
= DDR 3 10: 1 Is e Inn 6 
= a I, 10,1, 0 ee! ie ee 7 
> alu 14 2 106 1 A Ei gung Mana 19.1.5 
ide 
e BA u Ne Bau I DE ge 
= a 5 Bit Mr 3 EN Kunst 1:1 — 
— ee Sn Ge 1 Bl Se 3 
— Er — Ze 7 4 JOH Me 14 
- TOR ER 6 2 1040 19 10 6, 
Bel 7 1 g ae I Tonrd 3 3 
= ur ET 3: AaIE- 2 Bin ann 2 
a Be gt 11/4 a Sa) 3 a 
a 2 ee a BE en da 
er a TR MER 10.0 Belt 1 Ku 4 4 1 
— Hr Bi Ge an 3 5 1 4 1 
2% a Dep 3 = Ba a Sa Re | — 
— a IR er Re 5 e in Dn— 
= Rt 8 1 Br Ib) Due UL ERE 6 | — 
— ee DRS Bi: ey: ee 1 B: 
21 | 175 | 24 | ı362 | ı9 | 1480 | 20 I 1408:| 20 | 16388 | 17 | 1349 |. 22 | 1140 | 23 
4 184 2 159 4b n1e3:| BASEL 4 8 150 | 9 116 
25 | 1989 | 26 | 1521 | 23 || 1643 | 24 | 1564 | 24 | 1809 | 25 | 1499 | 31 | 1256 
Was Ba m 
— [—! — i— — 2 | — ı a al — 3| — 2 
ei mL nn) Ein 3, © u Bugike N 2. = - — 
u a ee 2 N = = _ =— — 1 
= AT Bei Me a er AN = Ari Ya — 
— = = it 2 | Bu en a jan Yı 
— A 4\ — 3|ı — 41 — 6 4 — 1 1 
” RN 19: 0 18) 11 1 10a = Se 1| — 
th: 2 3 5 1 3 a De 1 1 
_ BEN 346 05 35, | IE: 28:1 — a 16 3 
17 | 4483 | wo 393 | 183 Et: 343 | 18 4101110 46 310 S,. 127] 41256 1,180 
17 469 | 10 427 | 13 407 8 368 | 20 438 | 11 334 | 12 272 | 14 
| 42 | 2408 | 36 | 1948 | 36 | 2050 | 32 [1932 | “a | 220 | 36 | 1833 | 3 | 1528 | 4 


Noch Em 5. 
nase 32 | Mtafie 33 | Mare sa | Muffe 35 | Mrafie 36 | Mafie ar | Muffe 35 | Miafie 39 | Muffe 40 


über 13 000 über 14000 über 15000 über 16000 über 17.000 über 18000 über 19000 über 20000 über 21000 
bis 14.000 .4 | bis 15000 4 | bis 16000 . | bis 17000 4 | bis 18000 4 | bis 19000 # | bis 20000 4 | bis 21000 .# | bis 22.000 


Steuerjaß Stenerjaß Steuerjaß N Steuerjaß Stenerjaß Steuerjaß eu Steuer 
500 Hu 540 M 580 4 0 M 660 4 700 4 740 AM RIESE 830 
Bahl Zahl Zahl Bad Bahl Zahl Baht Baht ' Zahl 
der der der r der der ? der 
eingejehägten eingeihäßten eingeichäßten eingefchägten eingejhäßten eingejhäßten eingefthäßten eingelihägten eingejchäßten 
Berjonen Perjonen PBerjonen Berjonen Berjonen Perjonen Berjonen PBerjonen Perjonen 
on I or | or || poor | yore | PonMh | none | PPtis ‚ui, po | ne | ont | pn | Pot FE 
BASE 5.2 1151. BERGE 4 1101, /2 BEE AD ERESREREE  A ERRREE E  e>Prummeummesp Prem ame one ame ome no 
96. 97T. 98. 93: 100. 101. 102. 103. 104. 105. 106. 107. 108. 122109. 110. | 111, 112. 113. 
283 5 294 4 250 D 196 I 173 5 126 3 146 4 109 1 118 5 
262 4 256 7 205 8 189 5 180 7 140 7 161 7 101 4 116 4 
114 1 95 1 86 1 59 3 60 2 50 1 50 1 37 il 40 1 
41 1 46 — 35 — 26 — 27 — 15 — 15 — 16 — 15 — 
24 — 17 1 23 — 15 — 19 — 14 — 10 _ 5 1 8 — 
18 8 — 14 6 — 3 — 5 u 8 -— 6 — 6 — 
12 — 10 — 13 1 5 — 12 —— 5 — 4 — 2 — 4 — 
5 — 3 — 4 bil  — 4 _ 2 — 2 — 3 1 2 — 
10 E 7 — 11 — 8 — 6 = 4 1 2 1 5 1 — 
8 — 5 — 7 — 6 — 6 —— 4) — 5 — 6 — 4 —_ 
14 j 13 7 — 11 — 12 8 _ 8 _ 4 — 3 
10 — 8 1 3 1 6 — 3 = 6 _ 8 = 4 — 6 — 
6) — 5 10 — 4 — 3 — 3 — 3 — 3 — 1 
3. M an a ee 4 - 2a — al 2: Wi 3-1 3 
7 — 8 u 5 —- 5 1 3 — 6 _ 4 — 3 — 5 — 
5 E— 4 — 3 = 3 — 1 _ 2 _ ıl — 1 _ 2 ß 
4 1 6 — 4 — 2 — 4 u 7 _ 5 — 4 - 2 —g 
8 = 5 _ 3 = 3 — 2 = 1 1 il — 1 — 2 — 
5 — 3 — 4 - 6 — — — 3 3 1 2 — — 
10 D — 6 10 — 8 — 4 — 3 — > _ 3 — 
12 —— 7 — 8 5 _ 7 6 — 4 3 — 4 
5 — 1 u — — 1 — 4 il — — 3 3 — >= — 
an — ah — Bu a. 7 Au — = —_ ee sh 0 
2 — 3 — 4 — 5 1 4 — 2 — 2 — _ —_ 2 - 
4 — 3 — 1 En 1 = 1 1 — 7 1 — — 
1 1 DI NEN 0 a Mi a 23 = a a 1 
4 u 1 _- 2 — 2 — 4 = 1 1 1 1 — 1 
— — 4 _— 3 — 1 — 2 — 3 — 3 — 4 — 5 
1 n 1 _ 2 — 3 — 1 - 1 — 1 — — 
6: | — 5 = 3 = 3 — 2 En 3 1 = — 2 = 2 
5 1 3 2 — 1 — il — 3 _ — 1 — 1 
a A N BO ni Ba Ah De . _ 1 
BIP = er 2 au ie — BA 2 1 ı I 4 
5 1 2 1 4 Dal ne 2 ve = Le 1 
Fi Hl = 6 iL al a aa 1 1 2 ko u 
33.9 16 851 15 738 17 611 19 561 15 441 15 470 18 341 8 369 p| 
mL 8 EN 65 8 hl 5,7 h 38 6 37 5 32 3 28 4 22 2 
996 24 909 17 803 25 662 24 599 21 478 20 502 21 3699| 12 391 1 
1 — 1 — — —_ 1 Bee 1 ae sen En 2 re N BR Be 
Inn ale = Sr — er au Em an En Be u — _ 1 
1 = 1 — 1 — _ —t == es ur 3 2 er. ei D 
Ar = u — MN Sb a. a LU - e- 2 2 
ez = N Kr EM et 2 dr 22 ‚2a ey Ze 1 m er RS, — 
BR Ne 3,0) — br = = ei. = im = 1 
a Bu Bi gälı u 7:6 3.008 _ 
— u “2 en a = — In — — 1,4 ı 7 i 
2 | — 16 | — 15 | — is = 5| — 2 | — i8 #4 7 | = 5 
218 | 19 195 1600| 7 131 127 3 119 5 99 5 92 04 77 
230 | 19 21 | 175 dh 97 147 ı32 | 3 121 26 112 (5 99.| 4 s2 | 
1 | a3| 4 


1226 | 33 | 1120 | 26 | 98 | 32 | so | 33 | ul aa | 599 | 25 | 61 | 26 | ass 


— 


1% 


Noch Überficht 5. 


m — — — 


geitfhrift des Königr. En Statifiiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 


Kaffe 41 | Kaffe 42 | Kaffe 43 | Maffe 44 | Maffe 45 Klafie 46 | Klaffe 47 | KRlaffe 48 Kaffe 49 bis 3687 
über 22000 | über 23000 | über 24000 | iiber 25000 | über 26000 über 27000 | über 28000 | über 29000 über 30000 bis 7238000 „u 
bis 23000 .# | bis 24 000 .# | bis 25.000 .# | bis 26 000 „# | bis 27000 u bis 28000 „4 | bis 29 000 4 | bis 30 000 u 5 
Steuerjat Steuerjag Steuerjaß Steuerjaß Stenerjaß Steuerjaß Steuerjaß Steuerjat Steuerjaß 
8754 920 A 965 M 1010. 1055 4 1100 A 1145 A 1190 4 1235 bis 361800 .# 
Sch! gap Seht Say Bad day daft dad EN es 
er er » 
ingeihästen eingeihägten eingeihäßten ndash eingefhäßten ein get tele eingejchäßten | eingejchäßgten eingelähten geihägtes | Stenerfoll 
 Berjonen PBerjonen Perjonen Zur Beri jonen ee PBerjonen Berjonen Ben Einfommen 
ET nike | aan | nihte nicht. t öt- icht. IRELAER _ 
BO | yyjich | POT FAR obufic | PO9TE Kir zeon | ale: Bon ie | POTT | | PONTE | he | PivTis Ri 2 
116. 217 11822/7719; 120. 121. 123, 124, 125. 126 127 128 129 130. 131. 132. 183; 
87 1 73 „4 93 2 sl 2 59 — 61 — 54 2 73 — 11189 | 104 [117 682 328|| 5 567 545 
116 2 73 6 87 3 68 3 54 ee 53 2 58 — 63 ) 803 | 102 || 80 083 600 || 3 775 365 
E31 1 23 — 18 2 30 1 24 — 13 _— 27 — 20 _— 393 35 || 39 794 600 || 1892 195 
E14 - 8 — 16 — 10 _— 11 — 12 ——_ 6 — 7 — 187 15 || 14 881 905 693 225 
8 — 7 _ 9 — Ü — 11 —— 2 _— 6 — 1 — 68 20 9 810 740 470 145 
1 _ 5 — 4 — 4 — 2 1 — 2 — — — 25 6 2 602 360 122 330 
ui 1 3 u — — 2 _ 2 il 1 — — 3 1 11 8 1.339110 62 160 
il: — 3 — 6 — — — 1 1 — 2 - 2 — 15 8 1 644 890 76 745 
1 _- il — 1 — oo — 2 — — 2 — 21 e, 3292 380 158 005 
4 — 3 — 4 — 2 — 4 = == — — 2 — 51 2 3 004 330 135 380 
4 — 5 - 1 — 2 u b) — 3 — b — 2 — 49 4 2 902 030 130 665 
B 2 — 4 — 2 — 3 — 5 — = — it — — 1 — 33 3 2 719740 128 245 
4 — 1 En 2 — u } — — —_ — 3 — 3 -- 25 3 2 202 200 103 685 
Ed — a — 2 — a — 4 oo 3 — — — 2 — 32 3 2 420 290 112 605 
— — — — 1 — il — 1 — —- — — — — — ilil 2 1 280 520 61 690 
5 - — — 2 — — — — — —- — 1 — 1 — 15 4 918 470 40 505 
2 — — — 1 — 2 — 1 — — 4 — — — 19 1 2189080 104 825 
il _ ai — — _- Hl! — 1 — 2 — il — — — 8 5 805 340 37 080 
1 — — — 3 — 2 — 1 — 2 — — — 1 — 16 5 2 025 870 96 330 
2 = 2 — — — 1 _- 3 — — — — — 1 — 20 2 1225 520 b5 205 
Ei — 1 — 3 — 6 — 3 — — — 1 — 3 — Sl 2 1 945 370 88 540 
u 2 — — — 1 — 1 — — — — — — — 1 — 13 1 721 910 32 150 
— — fl: — 2 _ 2 — 1 1 il — il — — — 18 3 1 247 660 56 965 
3 — 2 — — - 2 — 2 — 1 1 — — — — 9 5 1559 740 74 915 
— — — — — — 1 — |’ — — — _- u 1 — — 14 1 1 865 020 89 860 
r23 — f — 3 — 1 — — — — — 1 — — — 9 1 582 120 26 510 
L — — — il — — — 1 _- = — il — — — 5 3 784 430 37 860 
— — 2 — 2 — 1 — - il 1 — 1 — il — 24 2 1 620 360 74 650 
ei — — — 2 1 3 — .— u u — 1 — 1 — 101 — 665 130 30 890 
— — — 1 — _ — — il — — — — — 2 — a! 3 986 750 45 825 
‚a at ui 1 re en — — = — — — — 1 — 4 2 332 800 15 110 
— 1 — — 1 — — — — 1 — _— — — — 6 1 492 840 22 900 
Ar WO 1 uf ee Fe 1 Pe i8 Tee] 562380 | * 24 980 
= — Li — — — — il — li 2 — 1 — 13 4 1243 940 57 410 
Er el Kane ae) —- | - Pen 9| 2 8130301 37790 
b) 223 12 269 10 240 7 201 2 158 6 176 3 195 6 | 3177 | 372 1308 248 783 14 540 285 
3 29 il 29 2 7 3 18 ee 1 5 2 ‚al 4 DIRT 18 776 580 844 ‚320 
8 252 1: 298 12 257 10 219 6 169 %. 185 5 206 10 13410 | 459 |327 025 363 15 384 605 
2 a ze, | — te re. 2| 3| 1171160|. 57560 
1 ee er 1 _ ee! en = a = =: __ —— is = ae 197 000 9 800 
a Sl. | — Ge en | a 104 950 4.640 
u: 02 Pl Dre ET 1. ee er 18) 2 | 2076980| 99625 
3 Be wo Seas = ern ee Br — 1. — — — — Ben Dar 126 340 5 690 
a zen) _ | — (Bee | __ 18| — || 2409500) 117260 
—— 1 — 1 _ — — 1 -— 5 — — — 2 _— 15 4 1 379 830 64 115 
2 ee ee re Be Peg & ee | — 3) 11) 2024901 8830 
z< SIE BTTONDIEZ inezu|- 7 een [722 [er |7 10 |) 76692601 4862020 
3 sl la|l ala I sl ılalafse | — | as | 1 | 7er 96 | 70006827|| 3285 850 
4 Beer ste) 5 rl’ | 1717 82 | 106 | 77 67807711 3653 370 
6 |360 | 16 |31# | 13 |263 | 7 207 | 9 |222 | 5 [251 | 11 [#262 | 565 [404 700 440 |19 037 975 
4 3 


En — — — — ——[j— = 
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IN. Aberfichten über die Einfchä ihungen 
1. Die Einjhägungsergebniffe nad) den Hauptquellen Des Einfommens in 


Einwohnerzahl 


Einfommen aus 


i 


am 1. Dezember 1910 —z 
nad) dem Gebietsumfang am Grundbeiiß | Nenten Gehalt und Lohn |Handelund Senerbenf 
Stenerbezirfe 1. Januar 1912°) 
5 in den | Ri 2 in den R “ in den r 3 in den KH den 
N in den un an 2 M an = 1 al = Y ande 
m ‚ben Sand» | zujammen Faden gemeinden Bm gemeinden SD gemeinden GE gemeinde 
Städten | gemeinden y | y y y y N u I 
a: | 2. 5. 4. 5. | 6. | Re 8. 9: 10. 11. E 
1. Stenerfrei: 
Dippoldiswalde 12 645 45 665 58 310 850 750| 5 740 350 745 870 1 765 440 3850 490] 11 254 520 2 235 000 
Dresden!) 568 211 218 715 786 926 62 411 830 | 22517 770| 96 283 095 | 30 822 870 | 293 236 760) 87 646 380 148 195 660 
da. ([Umtsh. Dresden. A 6.490 108 344 114 834 380 380 6 823 270 537 140 4 758 370 2 374 570| 41988 400 949 460 
Don \itmnisp © Dresden‘. 13 413 110.371 123 784 615 780 | 15 694 500 691 010 | 26 064 500 5691950) 45 658 480 2279 070 
Treiberg. . 40 728 76 765 117 493 2 441 060 8159190 2 955 630 2 696 790 13 763 410| 17 570 010 7 381 740 
Großenhain 30 572 60 332 | 90 904 2037 830 | 7845 000 2 517 530 3 089 960 10 569 780] 16 831 910 7598 460 
Meipen . 51 014 80161 131 175 3 073 950 | 11167 880 3 811 650 551.33:990 18 978 510) 23 443 720 9 479 330 
Pirna 55 764 109 715 165 479 3 674 340 9 590 060 3 378 550 5 367 210 19 563 660, 33554 590| 12203 130 
En 1 758 934 ı 5918353 ||1 350 287 74489 760 | 65 020 250 | 110 192 325 | 48 936 260 | 359 962 610) 190 301 630 | 187 093 320 
2, Stenerfre 
Borna 37 242 44 910 82 152 2551 150| 7720 020 2 422 990 2 474 240 11 723 350| 12 424 350 6 977 000 
Döbeln 63 306 58 688 121 994 3506770 9333 490 4.270 850 3 556 450 20 889 680| 14 514 730 | 13 962 260 
Grimma AT 517 62 820 110 337 3421480 | 10191 530 4198 990 4 413 610 17 044 090| 16 978 810 9178110 
Leipzig 608 107 131 366 139 473 72459 395 | 12153 900 | ‘75 549 478 8810 4401| 331 354 055) 56 749 110 | 215 889 915 
Ofchab 20 054 33 049 58103 1 280 920 | 6 854 650 2 157 730 2 274 480 6 188 520 9 252 480 3 919 630 
Roclig 49 260 73 304 122 564 2681100) 9163 710 272190), 3 360 320 16 291 850| 19 686 610 | 11 059 080 
zujammen 2 825 486 409 137 ||1 234 623 85 900 815 , 55 417 280 91 872228 24889 540 | 403 491 545| 129 606 090 | 260 985 995 
3. Stenerfreis 
Auerbach 46 419 80 831 127 250 2735620 | 4072740 2 541 130 2150 180 18 349 370| 20 527 070| 14060770 | 14 790: 
Delamib 2.) = \. 35 473 39 206 74 679 2003 680 |! 3800 960 2,317.820) 1289170 11 7483 320 83 656 090 9 288 330 3:99 
Plauen 177 694 43 983 221 677 12 981 120 5135 870] 12 873 530 | 2285 350 76305 690| 13 145 430| 53 188 140 4 250 | 
Schwarzenberg 64 930 78 046 142 976 3 334 010 3 550 720 3279 930 | 2263 800 22 445 280) 22 777 670| 12443820) ‚9 0471 
Brwidau . 135 885 155 192 291 077 8355 300 | 10152 150 13 991 420 3 822 820 52 319 780| 48162300 | 33469950 | 16 912 
zujammen 3 460 401 397 258 857 659 29 409 730 | 26 712440 | 35 003 830 | 16781 300| 181 168 440, 113 268 560 | 122451 060 | 49 0 y 
4. Stenertrei 
Bauben SR 44 291 92 309 136 600 3 270 230 9 500 760 4 505 590 4 430 190 17 146 670] 22 823 050 9 548 820 6 336. 
Ramenzis =... 20 799 55 271 76 070 179797720) =5.7552480 1 755 920 2 378 800 6 253 180] 14 533 980 3 803 480 4 618 | 
Noboutean le... 15 120 92 460 107 580 1 081 210 7011 450 1 662 830 5 387 620 5 362 830| 25 413 900 3 671060 | 106 
HBittau 40 105 83 194 \ 123299 3 537 310 6 267 430 3 820 070 4 435 410 15 506 210] 24 258 470 9 108 670 8 sm 
zujammen 4 120 315 323 234 443 549 9168470 | 28515420| 11744410 | 16 632 020 44 268 890) 87029 400 | 26 132 030 | 30 | 
5. Stenerkt f 
Annaberg 58 256 53053 || 1118309 | 3912840) 3528200| 28728370| 1337750| 18389900) 14060490| 12701260| 5485 
Chemniß') . 316 109 175 890 491 999 26 803 360 | 10779 940 | 26 282 300 6171140| 146 705 800) 59 647 010 | 81 982030 | 23988 
banon| "ieh. Semi 16 806 IS LI 129 919 1 129 240 7 196 220 912 030 4.048 410 6 702 230 39945 960 6.000 040| 15424 
i Stollberg 11496 62777 74 273 629 480 3 583 720 694 420 2 122 730 3924 640, I9 701 050 1 949 680 8513 
Flöhe 28 784 69 234 98 018 1 547 880 5 897 460 1 783 750 3 860 210 9 400 640| 21 534 560 5 709 890 8475 
Glauchau 80 415 73 042 153 457 4 295 160 5 903 080 6 854 990 3 080 620 25 787 200) 19 301 280 | 17 256 380 ) 
Marienberg. 25 394 40 366 65 760 1302 610 3 027 330 1 091 310 1 258 850 6 864 990 9 320 680 ATS 
zujammen 5 508 958 411 585 920 543 37 861 850 | 29 136 010 | 38 884 720 | 15 708 570| 207 148 530| 123 864 020 | 122 421 290 
| 


zufammen 1912]2 674 094 |2132 567 | 4806 661 | 236 330 625 


2 1910 | 2 666 722 


v 


2139 989 


4.806 661 


219 010 390 


1) Die gleichnamige Stadt fiehe in der nächitfolgenden Überficht 2 
2) Die in der unterften Beile angegebenen Zahlen beziehen fich auf den Gesietsumfang dev Gemeinden anı 1. Dezember 1910. 


König 
204 801 400 | 287 697 513 | 122 947 690 |1 196 040 015| 644 069 700 | 719 083 695 | 231 ji 
194 304 830 | 266 143 704 | 112 579 470 |1 060 793 569| 583 671 9833 | 658 871 530 | 213 


zur Einkommenfteuer auf das Jahr 1912, 
den einzelnen Steuerbezirfen mit Unterfheidung von Stadt und Rand. 


BER Abzuziehende Berbleibendes in ven nach Abzu 
Summe der Einkünfte ö 5 i j i Si a aus Steuerjoll 

Schuldzinfen uf. Öefamteinfommen gem. $ 12,3 des Gef. 

i y De in den in Dr in den in den in den = se in den in den 

j and: R and: n Land: + and- e Land» | zufammen 

Stäbten gemeinden Städten gemeinden Städten gemeinden Städten gemeinden Städten gemeinden 

Mi M AM A M Mh F2 For" RA 

a  ——— 
18. 14. 15. 16. 17. 18. | 19. | 20. 21. 22. 23. 
Dresden. 

7 682 110 22 020 680 650 970| 2 705 070 7 031 140 19 315 610 6 941 940 18 933 360 122 655 225 462 348 117 
600 127 345| 173 983 610 | 51 578 690 15 480 160 548 548 655| 158 503 450 | 545 203 355 | 156 787 600|13 237 412 3 303 430 16 540 842 
4241550 65 279 780 336 180) 4 904 730 3905 3701| 60375 050 3856 320| 594429506) 69950 969620 | 1039 570 
9277810) 108 703 830 648 IO0|IO 575 430 8629 710) 98 128 400 8 512710 97 344 650 168 507 2 333 810||l 2 502 317 
6 541 840 34 047 730 2189 230| 3 657 270 24 352 610 30 390 460 24 131 110 29 761 360| 482369 367 994 || 850 363 
2 723 600 30 882 240 1 815 040| 2 940 220 20 9083 560 27 942 020 20 726 110 27 411 970 484 729 384 740 869 469 
46 001 630 2 702120] 5 200 000 32 641 320 40 801 630 32 290 020 40 150 930 625 259| 607586 || 1 232 845 
56 920 450 3129 360] 4 691 880 36 190 320 52 228 570 35 842 420 51 300 170 724 446 737 227 || 1 461 673 
363 856 340 | 62 065 410 34 674 600] 669 672 605| 329 181 740 | 665 134955 | 324 345 390|15 676 870| 5 626 439 I" 803 309 

Leipzig. 

23 674490| 26 112 320 1998 080| 2 816 900 21 676 410 23 295 420 21 418 760 22 951 570 395.027 354 624 749 651 
629 560 31 904 200 3 067 670| 3 802 460 39 561 890 28 101 740 39 147 590 27 627 290 795 644| 444 519|| 1 240 163 
842 670 36 588 240 2 685 570) 3 136 050 31157100 33 452 190 30 872 200 32 952 490 635 787 545 152 || 1180 939 

695 252 343 97 014 720 | 59 403 259 8096 300) 635 849 584 88 918 420 | 632 529 434 87 822 220116 105 955| 1 714 051 |17 820 006 
13 546 800 21 175 080 860 940 2684 170 12 685 860 18 490 910 12 556 810 18 185 760 262 276 297 473 559 749 
33 304 220 39 891 010] 2293 360, 3 508 690 31 010 860 36 382 320 30 695 510 35 824 070 643 959 553 820 | 1 197779 

842 250 583| 252 685 570 | 70 308 879124 044 570] 771 941 704 228 641 000 | 767 220 304 | 225 363 400|18 838 648| 3 909 639 122 748 287 

| 
wirfan, 
37 686 890 41 540 100 2 222 760] 2 422 260 35 464 130 39 117 340 35 177 630 38 463 290 745 545 552 723|| 1 298 268 

25 358 200) 17 715 980 1608 930| 1 335 410 23 749 270 16 380 570 23 501 270 16 038 870 507 925 191 566 699 491 

155 348 480 24 817 590 | 10 860 620) 1 849 030| 144 487 860 22 968 560 | 143 478 610 22 593 260| 3 191 111 327 386 | 3 518 497 
41503 040 37 639 830 2 880 920] 2183 400 38 622 120 35 456 430 33 159 170 ‚34 795 580 750 383 549 182 || 1 299 565 
k 84 049 320 6 655 980) 4 829 310] 101 480 470 79 220 010) 100 624 270 77 859 260| 2 343 168) 1 318 482 Il 3 661 650 
205 762 820 | 24 229 210112 6194101 343 803 850| 193 143 410 | 340 940 950 | 189 7150 260| 7 538 132] 2 939 339 |10 477 471 
ußen, 
4713101 43090 980] 2652110] 3696 510| 31819 200| 39394470| 31572200) 38622 670| 701928] 522 156 
092 3001| 27 267 400 946 310|) 2 018 120 12 145 990 25 249 280 12 005 440 24 792 330 241 441 333 654 
7779301 48452 600 800 500| 3 350 020 10 977 430 45 102 580 10 886 730 44 467 080 248 959 712 658 961 617 
972 2601| 43 535 440 2 645 750] 2 922 890 29 326 510 40 612 550 29 115 960 40 025 600 633 589 563 355 ® 196 944 
162 346 420 7 044 670111 987 540 _ 84269 130) 150 358 880 83 580 3350 | 147 908180] 1 825 917) 2131 823 || 3 957 740 
24 361 830 2 727 880| 1 482 520 35 148 490 22 879 310 34 779 890 22 455 160 663 899 267 473 931 372 

31 773490 100 536 190 | 22 389 810| 7194 370] 259 383 680 93 341 820 | 257 422 180 91 962 520] 5 911 862) 1 544 205 | 7 456 067 
743 540| 66615450 970 230| 5014 020| 13773310) 61601430 13 690 9Io 60 724 080| 304 972 988 988|| 1 293 960 
108 2201| 33920 740 511050) 2 180 350 6 687 170| 31740 390 6 614 520 322384401 120827) 555217 676 044 

18442 160 39 768 000 1 225 740) 2 844 460 17 216 420 36 923 540 17 022 120 56 320 690 312 531) 663 969 976 500 

54 193 730° 35 936 010 3 682 530| 2 767 5401| 50511 200 33 168 470 49 947 700 32 559 4201 1024134 472122|| 1496 256 

14.030 640 18012760 1 037 210) 1 254 170 12 993 430 16 758 590 12 805 280 16 409 440 235 469 251 176 466 645 

16316390 218 614 790| 31063 170115 543 060| 375253220] 203 071 730 | 371977 170| 199 707230] 8147895 3 178 945 11 326 840 

| 

Sadhjen. 

339/98 869 180[2 244 940 509 1 104 396 760 [2 228 853 709 |1 087 074 460152 027 462117 786 185 |69 813 647 


> 


439 651 84811 203 265 940 [194 711 
204819 193 1 104 542 789 |187 427 900 96 903 0012 


017 391 293 1.007 639 788 


2 001 451 843 


990 403 588]46 526 907 


15 726 803 


62 253 710 


Steuerbezirke 


Dippoldiswalde. 
Dresden. 

ee ca Dresd.-W. 
bon Dresd.N. 
Sreiberg. 
Großenhain. 
Meiken. 

Birna. 


zufammen 1. 


Borna. 
Döbeln. 
Grimma. 
Leipzig. 
Djchap. 
Rodlik. 


zufammen 2. 


Auerbach. 
Delsniß. 
Blauen. 
Schwarzenberg. 
Bwidau. 


zufammen 3, 


1 224 084 | Baugen. 
575 095 | Kamenz. 


Löbau. 
Bittau, 


zujammen 4. 


Annaberg. 
Chemniß. 

he eig 3 
vonl „Stollberg. 
Ylöha. 

Glauchau. 
Marienberg. 


zujammen 5. 


zufammen 1912. 


= 1910. 


5” 


ze rer 20 en 


2, Die Einfchätungsergebniffe nad den Hanptquellen des Einfommens in den einzefnen Gemeinden mit über 6000 Einwohnern‘ 
und in den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Gemeinden 


(Die Städte mit der Gtädte- 
ordnung für mittlere und Heine 
Städte find mit * bezeichnet) 


ih. 


Leipzig m.5jelbit. Gutsbezirken‘) 
Dresden m. Gutsbez Albertftadt 
Chemnig 

Blauen: DH 2.8 

Amica ın. Lehngut Marienthal 


Zittau 
Freiberg . 
Meißen?) 
DBaugen . 
Reichenbach 


Erimmitichau . 
Meerane 
Glauchau 
Werdau . 
Döbeln 


MICHA RER a se 
Ne m. Rot. Möflerlein . 
Annaberg’). 

MWurzen . 
Mittweida‘) 


Mimbaue ir 
Hohenftein-Ernftthal. 
Salkenftein . RN 
Auerbadh’) . 

Niefa . 


Delsnib i.®. . 
dranfenberg 
Nadeberg 
Waldheim 
Großenhain 


Kamenz . 
Grimma. 
Sebnig 
Löbau 
Dihab 
Dlbernhau . 
Buchholz 
Eibenftod 
Schneeberg . 
Noßmwein 


Birnan 6: 
Markneuficchen 
Treuen 
Markranftädt 
Burgftädt 


Biihofswerda . 
Leisnig . 
Mylau 
Lichtenftein . 
Adorf 


Stollberg 
Hainichen 
Marienberg 
Penig . 
Regichkau 


Einmwohner- 
zahl am 
1.Dezember 
1910 
nad dent 
Gebiet?» 
umfang am 
1. Sanıar 
1912 


2. 


589 850 
548 308 
287 807 
121 272 

13 542 


37 084 
36 237 
35 865 
32 754 
29 685 


28 818 
25 470 
25 155 
20 830 
19 627 


19 525 
19 363 
18 929 
18 582 
18 426 


16 806 
15 776 
15 744 
15 585 
15 237 


13 951 


| Ubzu- 


621 337 604 |15 898 463° 
532 834 325 |12 998 955 
237 116 750 | 5 486 068 


Einfommen aus Summe | Ser- | Einkommen 
ar ziehende | bfeibendes |nach Abzug 
A Sander | Einfnit Schuld- | ©ejamt- |gem. $ 12,3 
i eha ande inkiinite ; ; 
Grumdbefig, Renten | und Lohn u. Gewerbe zinfen | einfommen | des Gel. 
M M M 4 ER M M 
3. 4. 5. 6 R 8. 9. 10. 

71 369 575 | 74 691 318 | 324 269 805 |212 653 235| 682 983 933 | 58 468 479 | 624 515 454 

61 415 670 | 95 054 945 | 285 170 240 |144 967 130| 586 607 985 | 50 594 410 | 536 013 575 

25 044 640 | 24 675 850 | 136 078 930 | 74 082 310| 259 831 730 | 20 908 530 | 238 923 200 
9 912 300 8964860 | 55421380 | 39 641 280| 113 939 820 | 8476 990 | 105 462 830 | 104 825 180 
4 984 050 | 8481630 | 29178620 | 17 971460| 60615 760 | 4146 330| 56469430 | 56 017780 
3397450) 3695890 | 14550890 | 8558 060| 30 202290 | 2561000| 27641290 | 27452490 
2218610 | 2787290 | 12363 720 | 6721 970| 24 091590 | 1984230| 22107 360 | 21917 760 
2150640| 2702150 | 14549810 | 6215760| 25 618360 | 1968100| 23650260 | 23 409 710 
2674290 | 3862010, 13157270 | 7705 510| 27399 080 | 2162260 | 25 236 820 | 25 068 320 
1678450 | 2621620, 11129370 | 7702900] 23132340 | 1409060] 21723280 | 21 547 180 
1674350| 2313890 | 10872950 | 8099230] 22960420 | 1167770| 21792 650 | 21611 700 
1261230 | 2360840 8611920 | 6046890] 18 280 880 | 1073 980| 17206900 | 17034 950 
1411610 | 2477870, 8783590 | 5533360] 18206430 | 1298 220| 16908210 | 16 743 460 
1088520 | 2031270) 8880450 | 4952 310| 16 952550 | 948490| 16004060 | 15 871 660 
1289 420| 1513310 7149810 | 4926 670] 14879 210 | 1088640 | 13790570 | 13 674 420 
1429 810| 1383 950) 7778450 | 4117190| 14709400 | 1208110] 13501290 | 13 386 290 
1119290 | 1306430 7718710 | 4131320| 14275750 | 1107720] 13168030 | 13 032 930 
1691900 | 1529740, 7175250 | 5738350] 16135 240 | 1241 970| 14893270 | 14 804 120 
1173 540| 1266 230 | 7284200 | 3794 710| 13518680 | 1057230| 12461450 | .12 357 600 
1.057 080 | 1362760 | 6266360 | 4216 950| 12 903 150 | 949760] 11953390 | 11 838 290 
1129240| 912030, 6702230 | 6000040] 14743540 | 970230|. 13 773 310 | 13 690 910. 
690 760| 801460 | 4671950 | 3108 970| 9273140 | 657140| 8616000 | 8494 800 
947940 | 496960 | 6919430 | 4272310] 12636640 | 728700| 11907940 | 11804 840 
943 950 | 1166490 | 6410340 | 5260 920| 13 781700 | 853 790| 12927910 | 12834 660 
1017 710| 1213940 | 5540130 | 3857960] 11629740 | 978330| 10651410 | 10558 760 
670640! 853270) 5315550 | 4239460| 11078 920 732490 | 10346 430 | 10 244 680 
751020| 968660) 4729520 | 2641 9530| 9091130 | 627740] 8463390 | 8372590 
615 780) 691010 | 5691950 | 2279070| 9277 810 648100] 8629710 | 8512710 
642160 | 653240| 4095440 | 2143900] 7534 740 583 430| 6951310 | 6867 760 
769 260| 1177060 4236150 | 3175000] 9357470 680 180| 8677290 | 8612240 
629 100| 935000, 3554040 | 1748400] 6 866 540 449 820| 6416 720-| 6343 820 
828 560| 1236280 | 4037450 | 2193100| 8295 390 674430] 7620960 | 7554 060 
764040) 925940 | 4025300 | 3378120| 9093 400 704 340| 8389060 | 8331 510 
822 140| 1407180 | 4391730 | 2907200] 9528 250 613470| 8914780 | 8848 330 
624 340| 1307590| 3651960 | 2192690] 7776 580 457 040| 7319540 | 7257 140 
414300 | 399070 | 2947940 | 2119290] 5880 600 465 640| 5414960 | 5343 060 
524 3830| 465320) 3434050 | 2307800] 6 731500 426 6001| 6304900 | 6245 450 
504 550| 404410 | 3078620 | 2176810] 6164390 371280| 5793110 | 5728 360 
455130| 506740| 2828530 | 1762500] 5552 900 390 8340| 5162060 | 5105 210 
441490 | 561930| 2939850 | 1904930] 5847 700 394100] 5453600 | 5382 450 
719690| 800070) 3134270 | 1493500| 6147 530 608 970| 5538560 | 5490 460 
654 200| 939270 2430130 | 2993310] 7016910 461180| 6555730 | 6499 030 
441 510| 438750 | 2836650 | 2455 150| 6172 060 336 550| 5835510 | 5785 460 
510 220| 328440 | 3388660 | 1048030] 5275350 | 437760] 4837590 | 4772840 
493830| 539180| 2689110 | 2676 990| 6399 110 424 960| 5974150 | 5927450 
471130 | 534890 | 2949830 | 1528020| 5483870 | 406570] 5077300 | 5025000 
447400| 730230| 29225790 | 1993 780| 5397200 | 437310] 4959890 | 4909 990 
376 210) 462980 | 2934330 | 1672720| 5446240 | 279990| 5166250 | 5110550 
379990| 510110) 2038960 | 1353490] 4282 550 3428001 3939750 | 3878100 
438110| 416370| 2621460 | 1377270| 4853 210 258510| 4594700 | 4543 950 
434 740| 484300 | 2674200 | 1187950] 4781 190 338 520| 4442 670 | 4392 370 
365130| 576120| 2340340 | 1748330| 5029920 | 294010| 4735910 | 4693910 
418060| 273800) 2032140 | 1236890| 3960 890 265 990| 3694900 | 3638 550 
331 9380| 326000) 2609660 | 1531070] 4798 660 307 620| 4491040 | 4433 840 
356 540| 324430| 3097180 | 1635920] 5414070 | 256340| 5157730 | 5099880 


1) Rittergut Dölig, Vorwert Meusdorf, Kaferne Mödern, Rittergut Mödern und Rittergut Stötterig unteren Teils. 


s Einjchlieklid der am 1. Januar 
- a 


4) 
5) 


1. Auguft 


1912 einverleibten Landgemeinden Oberfpaar und Zafjchendorf. 


1912 
1911 


« 1. $anuar 1912 


Landgemeinde Kleinrüdersiwalde. 


Neudörfchen. 


Müplgrün. 


rl de re Bin m tm | 
} 


Steuer: 
fol 


M 
ve 


2417051 
1383 270° 


604 132 
447 132° 
455 061° 
594 350° 
477 082° 


475 008° 
364 358° 
353 661° 
344 304 
304 991° 


295 264 
289 358 
335 889 
952 957 
257 959° 
304 972 
148 954 
236 205 


Noch Überficht 2 


Gemeinden 


(Die Städte mit der Stüdte- 
ordnung für mittlere und Meine 
Städte find mit * bezeichnet.) 


1. 


Rirchberg 
Lengenfeld . 

Sihopau 

Geyer En 
Rochlik . 0... 
Hartha*. . 

\ ohanngeorgenftadt * 


ujammen 63 Städte mit 


dazu SO Städte mit unter 
6000 Einwohnern 


Delsnit im Erzgebirge . 
Schönefeld / 
9 Riederplanik 

Reubich mit Barned 
Oberplaniß . 


Se ihennersdorf . H 


oßröhrsdorf bei Pulsnit 
opihönau . . 

SDorf bei Hohenftein- Eruftth, 
alheim im Ser 
ajewig . 


henau bei Zittau 
Sdorf bei Zwidau . 


einböhla . . 
gensdorf 

genthal. 

lenau 

| ohgihecer-Windorf 


äufammen 36 Sanb- 
gemeinden mit 
8000 Einwohnern 


azu 2970 Landgemeinden 
it unter 6000 
wohnen . r 


auf. iemetüben 


Ye: Königreich ir 


über 


} 
1 
' 
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über 6000 Einwohnern |2 430 493]221 746 155 


zufammen Städte |2 674 094236 830 625 


Einmwohner- ; 
Aa = Einfommen aus Summe Abzu= Vers Einkommen 
f Ar 7 ' a i Be ziehende | bfeibendes nach Abzug | Steuer 
nach dem a — we: Schuld: | ©ejamt |gen. $ 12,3 ion 
Gebiet3- i Gehalt und | andel inf f ; i : 
umfang am| Örnnöbefig| Renten Ben Ir as Ertinfie zinfen | einfonmen | des Gef. 
1. Januar 
1912 a er -—— 
AM M FE A A M M M 
9, 5. 4, 5. | 6. 7, 8 9. 10. 11. 
71378 336 780 296 580 2373390 1006 950 4 013 700 268 240 3 745 460 3 688 360 58 115 
7227 330 350 856 590 21646501 1719570 5 071 160 233 610 4 837 550 4788 400| 105 794 
6 850 402 220 438 930 2182 9501 2072 390 5 096 490 303 720 4 792 770 4752 670| 101 407 
6 732 346 2901. 407 270 2138060] 1443 590 4 335 210 258 090 4 077 120 4 032 670 78 780 
6451 328 080 153 540 1615 750) 1099 170 3 196 540 225 880 2 970 660| 2 920 560 42 168 
6 363 389 030 657 120 2 204 830) 1095 970 4 346 950 259 870 4 087 080 4 054 030 83 112 
6 253 321 170 236 020 2138 950| 1 244 650 3 940 790 270 180 3 670 610 3 619 060 60 706 
6 188 224 680 104940 1914880 867 660 3112 160 146 390 2 965 770 2 914 870 47 673 
273 003 363|1 122 329 555 673 879 366|2 290 958 A38|183 652 029]2 107 306 40912 092 987 859]49 593 029 
243 601| 15 084470| 14694150, 73710460 45 204330] 148 693.410] 11 059 310] 137 634100| 135 865 850| 2 434 433 
287 697 513/11 196 040 015/719 083 695|2 439 651 848|194 711 339|2 244 940 509|2 228 853 709152 027 462 
16 213 672 050 483 440 5 915 9101 2827 170 9 898 570 542 420 9 356 150 9 208 250| 196 960 
14 879| 1038 140 775 960 8136 330) 1512770] 11463 200 853 910| 10609 290| 10474 890| 169 075 
12 363 378 870 386 060 4 115 430 668 520 5 548 880 272 360 5 276 520 5 161 570 62 864 
12 327| 1065 620| 1205 890 6 314 820) 2946 460| 11532 790 865 830] 10666 960| 10575 3601| 253 563 
12 296 366 330 334 400 3 877 810 897 230 5 475 800 307 010 5 168 790 5 045 490 67 699 
11 595 525 410 1022 800 4 316 630, 3346 180 9 211 020 418 270 8 792 750 8718100] 210 885 
11402| 1555140| 2293 120 5518510) 3234020] 12600790| 1179510) 11421280| 11347330] 286 236 
11.009 601 840 344 340 4665250) 1414990 7.026 420 534 390 6 492 030 6407 180| 102 795 
9 585 436 310 463 760 3191780) 1512590 5 604 440 274 460 5 329 980 5 266 280 91 647 
9494 456 420 297 230 2 948490, 2082 150 5 784 290 337 390 5 446 900 5 385 500 91 015 
- 9211 634 150 181 580 3 710 090 756 500 5 282 320 496 330 4 785 990 4 704 990 68 035 
8 992 537 400 267 300 3 741 020| 1019 370 5 565 090 405 620 5 159 470 5 090 120 82 192 
8713 353 230 467 040 2 980 140) 2392 630 6193 040 240 830 5 952 210 5 889 669| 152 650 
8122 259 120 967 490 2 905 850, 1 650 620 5 783 080 243 400 5 539 680 5472 0030| 130 581 
8116 490 650 327 520 2382630) 1213 340 4 414 140 318 520 4 095 620 4 043 420 60 002 
8 012 386 960 577 480 2628 580| 1771080 5 364 100 235 310 5 128 790 5 064 440| 103 572 
7806 370 130 434 710 2523 7401 1217370 4 545 950 320 350 4 225 600 4173 100 66 045 
7730 352 880 290 540 2442530, 1278 220 4 364 170 218 740 4 145 430 4 077 630 82 149 
7711 327 740 171 950 2708 040 1199 480 4 407 210 285 950 4 121 260 4 065 160 62 939 
7659| 3053070 8247 530 4583 380| 3269 8310| 19153 290| 22126701 16940 620| 16 916 620| 560 464 
7 657 489 010 309 440 2244 760 1541 320 4 584 530 311 450| * 4 273 080 4 210 030 717 381 
7597 296 140 216 330 2 132 420 988 540 3 633 430 221 760 3 411 670 3 345 570 52 265 
7386 359 660 576 070 2359 520) 1423 290 4 718 540 236 860 4 481 680 4 430 380 86 116 
7385 374 940 388 680 2 176 050 532 900 3 472 570 170 470 3 302 100 3 232 750 51311 
7072 208 390 128 000 3 050 610 810 430 4 197 430 169 680 4 027 750 3 964 750 60 795 
6793| 1793 600) 3671 950 3 721 880) 2790 960| 11978390] 1300 740| 10677 650| 10646 500] 327 579 
6 692 309 820 130 410 3431 750| 1053 860 4 925 840 305 950 4 619 890 4 567 190 85 747 
6 484 232 930 118 610 2697610 750310 3 799 460 178 360 3 621 100 3 568 000 59 524 
6 474 166 050 169 210 2 005 820 297 220 2 638 300 124 980 2 513 320 2.449 520 25 815 
6444 708 940, 1200 880 2445 330 1473120 5 828 270 563 430 5 264 840 5220 940| 109493 
6 284 492 070 670 430 20665601 733 710 3 962 770 276 900 3 685 870 3 635 670 56 210 
6 258 396 090 178 990 2230 920) 956 980 3 762 980 256 790 3 506 190 3 455 040 59 287 
6158 315 010 250 330 1619 360| 18393 780 4 078 480 245 220 3 833 260 3 788 010 78 709 
6132 282 360 109 950 1 650 090 554 310 2 596 710 167 490 2 429 220 2 382 120 24 994 
6.083 357 950 252 590 2839 810) 568930 4 019 280 295 120 3 724 160 3 671110 60 108 
6 001 278 030 216 560 1968390 912410 3 375 390 167 240 3 208 150 3 162 600 55 321 
310135] 20 922 450) 28 128 570 118247 870) 53 492 070| 220 790 960| 15 555 710] 205 235 250] 202 817 300| 4 172 023 
1 822 432]183 878 950 94819 120) 525 821 830.177 955 080] 982474. 980| 83 313 470| 899 161510] 884 257 160|13 614 162 
2 132 567|204 801 400 122 947 690 644 069 700 231 447 150|1 203 265 940| 98 869 1801 104 396 760|1 087 074 460|17 786 185 
Seal Rah ME] RR A A 
4 806 661i441 632 025410 645 203 1 840 109 715 950 530 845|3 642 917 7881293 580 51913 349 337 26913 315 928 169169 813 647 
4 806 6611413 315 220 378 723 174 1 644 465 502872 858 08613 309 361 982]284 330 9013 025 031 08112 991 855 431162 253 710 


nn nn 
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3. Die Einfhakungsergebnifje in den einzelnen Steuerbegirten 


et Baht ber Zahl der 
Zahl der Eingejchäßten ‚Baht der Beitragspflichtigen abgegebenen Deflarationen| Gi ich t 
(einschl. der Steiterfreien nad) $ 12, 3) ingejchäßt 
j bei Einfommen 
Ä mit über 
F überhaupt auf je überhaupt auf E on es ‚200 BF, 1800 A 
Steuerbezirfe 100 Einwohner 100 Einwohner | y M MN MN Einfommei 
in den in den in den in ben) in d 
in den | Lande zus Be Tand- u in den | Land: zus Fir ir ver in den in den Land: | in den | ?a 
; äd-| ge= || jam äd-| ges 2 , | 
Städten ir jammen | zen men | Städten a jammen | on SE nen Städten gemeinden [Städten a 
den den den 
1 2 A DU REN? a a} 9. Pr. Ju | 12. || 18.0] 10 )0 26. ©] Vierer 
1. Stenertr 
Dippoldismwalde 5591| 20 055|| 25 646 | 44,22 | 43,92 || 43,98 4835| 18 022|| 22857 | 38,24 | 39,47 39,20] 101 632] 354 | 1148 I65| 
Dresden 283 125 1101 797 | 384 922 | 49,83 | 46,54 | 48,91 | 269 400 | 94479 || 363 879 | 47,21 | 43,20 || 46,24 123 319 57 741| 4415 13383 | 74 532 4 
Freiberg . 17 495| 33 977 51 472 |42,96 | 44,26 43,31] 14978| 28203] 43181 | 36,78 | 36,74 136,75] 1016| 2 562] 454 1654| 3365 
Großenhain 12.062| 36315 | 38377 |39,45 | 43,62 42,22] 11034| 24074|| 35108 | 36,09 |39,90|138,6.| 286) 2018| 559) 2062| 2751| 28 
Meipen 22487 | 36 464|| 58951 | 44,08 | Ad,as |d44,9a| 20950 | 337631 54713 | 41,07 | 42,121 41,71) 1308 3397| 1696 | 3 365 4438 5 
Pirna . 24 571| 48021 72 592 | 44,06 | 43,77 || 43,87 22 765 | 43 936 || 66 701 | 40,82 | 40,05 | 40,31 3836| 2897| 1139 3572| 4743 hi 
zufammen 1| 365 331 |266 629] 631 960 | 48,14 | 45,09 | 46,s0| 343 962 242 477 || 586 439 | 45,32 | 41,00 | 43,13 [26 416| 69 247| 8 617 125 184 | 90 794 | 3 Pe 
2. Stenert 
Borna 16102) 19498 |] 35 600|43,22|43,2)]43,33| 14418| 18248|| 32 666|38,71|40,63]]39,76| 301] 1783| 8325| 1625| 2758| 2 
Döbeln 29 074| 25526 || 54 600 | Ad,93 | 43,49 | A4,76| 23559| 22 804 46 363 | 37,21 | 38,86, 38,00| 1124| 3%3| 912| 2125| 51102 
Grimma. . 20 743| 27699| 48442 143,65 |44,09 |43,50| 18772| 25609| 44381 39,51 40,77\|40,22| 7081 2750| 572| 2451| 4102| & 
Leipzig 308 791 | 58 779 | 367 570 | 50,78 | 44,74 ||49,7ı| 288 805 | 53 935 | 342 740 | 47,49 | 41,06 || 46,35 | 9423| 61 2041 1 565 | 7 896 85 004 | 1 
Dihab 8327| 15695|| 24022 | 41,52 | 41,25 || 41,34 7633| 14613|| 22 246 | 38,06 | 38,41 138,29 106| 1106| 3230| 1563| 1602 
NRoclit 21411 32427| 53838 |43,47 | 44,24] 43,93 19313 30085] 49.308 39,21 \41,0240,30| 217| 2574] 431| 2733| 3.650 
zufammen 2| 404 448 |179 624 | 584 072 | 49,00 | 43,90) 47,31 | 372 500 |165 294 | 537 794 | 45,12 | 40,40 43,56 |11 879| 73 340| 4135 118393 |102 226 
3. Stenerkie 
Yuerbah . 23 324| 36 426|| 59 7501]50,25 |45,06||46,95] 22416 | 33237|| 55653 |48,29 | 41,12||43,7a| 229) 2079| 1741| 1418| AA 
Delsniß . . 16 304 | 17 424|| 33728 |45,96 44,24 ||45,16| 14427 | 15 2241| 29651 | 40,67 | 38,83 ||39,70| 163) 1695| 215 872| 2,683 = 
Plauen 86 971 20146|| 107 117 148/04 | 45,80 |48/52| 82537 18840) 101 377 | 46,45 | 42,83 )\45,73| 1309| 10 654] 262| 1455| 18290| &€ 
Schwarzenberg | 28058 | 32822|| 60880 |43,21 42,05)142,58| 25 265 28127| 53392 | 38,91 36,04137,3.| 2961 2275] 225| 1441| 4499| 2 
Sodann... . 60 947 | 67465 | 128 412 | 44,85 | 43,47 || 44,12 56 622 60 869 117 491 |41,67 | 39,22 || 40,86 | 864 7980 946 | 4366| 11720| 7 
zufammen 3 | 215 604 174283|| 389 887 | 46,83 | 43,87 || 45,46 201 267 1156 297| 357 564 43,72 | 39,34 141,69] 2 861| 24 683 1819| 9552 | 41 633| 18€ 
4. Stenerkte 
Bauten . . . 20 442 | 42 253|| 62 695 | 46,15 | 45,77 ||45,90| 18266 | 36 826|| 55 092 | 41,24 | 39,89 || 40,33 1187| 2979| 6853| 2018] 3951| 2% 
Kamenz . . . 8618| 26 8491| 35 467 | 41,43 | 48,58 || 46,62 7552| 23 247|| 30799 | 36,31 | 42,06 |40,19| 100, 964| 190| 1197| 1546 
Söban. - | 6972| 46129| 5310114611 49,89 |49/86| 6429| 39479 | 45908 |AR'5a | 42/70 Adler| 169 1038| 839| 2383| 1338 
Zittau 18 952 | 44273| 63225 | 47,26 |53,22| 51,28] 17555| 37 141| 54696|43,77 44,01 [4456| 791 2817) 446] 2023| 3958| 
zufammen 4| 54984159 504 || 214 488 45,70 | 49,55 48,36] 49 802 136 693 | 186 495 | 41,39 | 42,29 | 42,08 2247 7798| 2158| 7621| 10 a] 1 
5. Stener 
Annaberg 26 704| 24686] 51390|45,84|46,55|[46,17| 24040] 21623]] 45.663 |41,27|40,76j41,02| 383| 2504 220| 1136| 409 
Chemnit 149180 | 77221|| 226 401 |47,19 43,90||46,02| 138 981 | 69 827 || 208 808 | 43,97 139,70) 42,44| 3659| 19 442] 831| 4794| 33 721 
Slöha. ...| 14626 30458| 45084 150,81 43,99 |46,00| 11845| 27456) 39301 |41,15|39,66|40,10| 153| 1345| 442) 2220| 2011 
Glauchau. . .| 37612) 31630) 69242 |46,77 43,50|| 45,12] 33027 28087 | 61114|41,07 | 38,45 39,82] 5701 3891| 6238| 1978| 5287 
Marienberg. .| 10345 | 17516| 27861|40,7. 143,30 142,57 | 8999| 15065 24064 35,44137,32|36,0| 1201 98ö| 141| 775| 1589 1: 
zujammen 5| 238 467 1181 511 || 419 978 46,85 | 44,10 45,62| 216 89% 1162 058 || 378 950 | 42,61 | 39,37 | 41,17 4885| 28 1167| 2 257 110903 | 46 647|1 
Königrei 
zufammen 1912 |1 278 834 961 551 |2 240 385 | 47,82 | 45,09 ||46,61 |1 184 423 |862 819 |2 047 242 | 44,29 | 40,46 42,59 |48 2881203 235118 986 |71 653 [292 093 1158 
- 1910 |1 187 066 923 608 2 110 674 | 44,51 | 43,16 ||48,91 |1 092 827 823 224 1 916 051 | 40,98 | 38,47 \|39,s6 [45 757175 792]18 174 62 307 [251 586 982 


Betrag des eingefchäßten Durchiänittliches 
Eintokeie Einkommen eines Steuerjoll 
Eingefchägten 
| in den | in den Städten Ippen Sand ujammen 
öde in ben in den | Sand- | zus gemeinden non Steuerbezirke 
2 Land: zujammen £ N 
Städten | ABER Städten | gemein= | jammen auf auf auf 
9 den | überhaupt | #| überhaupt 10004] überhaupt .. 
| fonmen fommen fommen 
M 77 7 7 4 | mE 7 7 77 77 M 
22. | 23. 24. 25. 20. || Ge 28. ET 30. Rt 32. In jew. | 34. 
55,41 7031140| 19315830] 26 346 97011 257,58 | 963,14 |1 027,33 122 652 | 17,44 225 585 | 11,68 348 237 | 13,22 | Dippoldiswalbde. 
68,87 | 548 539 100 | 158 503 700 707 042 800 |1 937,44 1 557, ‚el 836, 85113235 639 |24,13 | 3 303 577 | 20,84 | 16 539 216 | 23) 39 | Dresden, 
58,921 24352650 | 30390530] 54 743180|1391,98 894, 441 063, 55 482 517 | 19,81 367 976 | 12,11 850 493 15, 54 | Freiberg. 
69,0] 20908 560 | 279424701 48851 030 |1 733,42 1 061,85 1 972,98 484 725 | 23,18 384 698 | 13,77 869 423 | | 17, so | Großenhain, 
73,54| 32640590 | 408015001 73442090 |1 451,53 |1 118,95 1 245,82 625 289 | 19,16 607 578 | 14,89 | 1 232 867 | 16,79 Meigen. 
36189950 | 522282501 88418200 |1 472,87 1087,61 1218,02 724 463 | 20,02. 737 280 |14,12 | 1461743 | 16,53. Pirna. 
669 661 990 | 329182 280) 998 844 270 | 1 833,03 |1 234,611 580,55 |15 675 285 | 23,41 | 5.626 694 | 17,09 |21 301 979 | 21,33 | zufammen 1. 
21 677170 | 23294 910| 44 972 080 |1 346,24 |1 194,73 |1 263,26] 395 037 | 18,22 354 676 | 15,23 749 713 | 16,67 | Borna. 
39 5621301 281016101 67663 740 |1 360,74 1100,90 1239,26| 795651 |20,11ı | 444293 15,51 | 1239 944 | 18,33 | Döbeln. 
31157200 33456 0401| 64 613 240 | 1 502,06 |1 207,84 |1 333,83 635 751 | 20,40 545165 | 16,29 | 1180 916 18,28 | Grimma. 
635 882 080 88 917 5301| 724 799 610 |2 059,26 | 1512,74 1 971,87|16 106 788 | 25,33 | 1714011 |19,28 |17 820 799 | 24,59 | Leipzig. 
12 685 860 18491 2101 31 177 070 |1 523,46 |1 178, 16 | 1 297,85 262 256 | 20,67 297 472 | 16,09 559728 117,9 | Ojchab. 
31 010 200 | 36381 4601| 67 391 660 |1 448,33 |1 121, ‚95 ||1 251,75 643 882 | 20,76 553 882 | 15,22 | 1197 764 | 17,77 | Rochlig. 
771 974 640 | 228 642 760|1 000 617 400 | 1 908,1 | 1 272,90 |1 713,17 |18 839 365 | 24,10 | 3909 499 | 17,10 |22 748 864 | 22,73 | zufammen 2. 
35 463730 | 39117 3206| 74581 050 |1 520,48 | 1073,88 |1 248,22 745 560 | 21,02 552 742|14,13 | 1298 302 | 17,41 | Auerbach. 
23 749 270 16 380 5801| 40129850 [1 456,65 | 940,12 1189,81 507 921 | 21,39 191 593 | 11,70 699 514 | 17,43 | Delsniß. 
144 488450 | 22968 0401| 167 456 490 |1 661,34 |1 140,08 1563,30] 3191 091 | 22,09 327 419 14,26 | 3518510 | 21,01 | Plauen. 
38 612170 | 35456 8001| 74068 970 |1 376,16 | 1 080,28 1216,64 750 383 | 19,43 549 160 15,49 | 1299543 17,55 | Schwarzenberg. 
101 480 320 | 79 218830| 180 699 150 |1 665,06 |11 24, 22 1407,18| 2343 011 23,09 | 1318464 |16,64 | 3.661 475 20, ‚26 | Bividan. 
343793 940 | 193 141 570|| 536 985 510 |1 594,56 1108,21 ‚1377,16 | 7537 966 | 21,93 | 2 939 378 15,22 |10 477 344 119,51 | zufammen 3. 
31817 980| 39394 4301 71212 410|1 556,50 | 932,35 |1 135,85 701 888 | 22,06 522104 |13,25 | 1223992 | 17,19 | Baußen. 
12147 030 | 25248 8201 37 395 850 | 1 409,50 | 940,10 | 1 054,38 241 508 | 19,88 334 034 | 13,23 575 542 | 15,39 | Kamenz. 
10 977 240 | 45103 3401| 56080 580 [1 574, a8) 977,77 ||1 056,11 248 965 | 22,68 712 722 | 15,80 961 687 | 17,15 | Löbau. 
29 326 510 | 40612 7201 69939 230 11 547, a1 | 917,32 1 106,20 633 576 | 21,60 563 360 | 13,87 | 1196 936 | 17,11 | Bittau. 
84 268 760 | 150 359 3101| 234 628 070 |1 532,61 942,67 |1093,90| 1825 937 | 21,67 | 2132 220 |14,1ı8 | 3 958 157 | 16,87 | zufammen 4, 
56,18] 35149 430 | 22877 4401| 58.026 870 |1 316,26| 926,74|1 129,15] 663 805 | 18,89 267 481 | 11,69 931 286 | 16,05 | Annaberg. 
49,27] 259386 510 93 341 3001| 352 727 810 |1 738,75 | 1 208,76 1 557,98| 5911 854 | 22,79 | 1543 804 | 16,54 | 7455 658 | 21,14 Chemnib. 
60,52] 17216 4200| 36 923 610) 54 140 030 |1 177,11 |1 212,28 | 1 200,87 312 537 | 18,15 664 009 | 17,98 976 546 | 18,04 | Flöha. 
67,07 50511 350 | 33167 310|| 83 678 660 | 1 342,96 |1 048,60 |1 208,50 | 1024155 | 20,28 472109 | 14,23 | 3.496 264 | 17,88 Glauchau. 
12 993 530 16 759 2701 29752 800 |1 256,02 956,80 ‚1.067,90 235 470 |18,12 231 163 13,79 Di 466 633 15,68. Marienberg. 
375 257 240 | 203 068 o30 578 326 170 |1 573,62 | 1118,77 1.377,04] 8147 821 |21,7ı | 3178566 | 15,65 | 11 326 387 | 19,58 | zufammen 5. 
2,01 [2 244 956 570 1104394 Em 349 351 420 | 1755,47 | 1 148,56 | 1494,99 | 52 026 374 | 23,17 | 17 786 357 | 16,11 | 69 512 731 | 20,84 | zufammen 1912. 
63,13 |2 017 354 432 1007 643 nich 3 025 027 630 | 1.699,47 | 1.090,99 | 1 433,20 | 46 527 054 | 23,06 | 15 727 253 | 15,92 | 62 254 307 | 20,58 = 1910 


en An E 


4. Die Verteilung des im Königreich feitgeftellten Cinfommens nad Steuerflafjen, nebjt Verhaltnisziffern. 


Gteuerflafjen Sn die vornangegebene Steuerflajje Zahl der abgegebenen 
eingejchäßte eingejhägtes Einfommen Steuer- Deilarallu nel un 
Nummern a ee u nichte || der phnftichen | yineppuns ET ponfie | mie 
1 m i 5 ni then ö 
ae 5 Höhe des Einkommen phnftiche phnfiiche Berjonen ek ihen | phnfiichen 
M Berjonen M M M PBerjonen 
X, 2. 3. 4 . 6. 7 8. 9. 10. 
0 bis zu 400 M  |iteuerfreil 190 696 2 447 55 242 940 320 190 — 1476 118 
1a**) | über A400 - + 500 - 1 [216 404 227 99 418 920 89 410 212 357 1 833 40 
1 - 500 - =» 600 - 2 1235 089 151 132 828 450 85 170 464 361 2 026 27 
2 - 60 - = 700 = 3 1179166 108 118 098 270 70 910 529 703 1997 20 
3 z 7100772 800 - 4 1150 256 115 114 598 050 87 670 587 310 2 879 28 
4 - 800 - - 950 - 7 1202 631 114 179 732 810 99 820 | 1348 288 4 634 34 
5 - 950 - - 1100 - 10 1203 935 105 210 730 070 108 420 | 1 943 986 7188 30 
6 - 1100 =: - 1250 = 13 |176 353 107 209 468 130 127 350 | 2 200 717 9 602 32 ; 
7 » . 1250 °-. - 1400 16 |141 619 75 188 906 150 99 880 | 2 174 029 11 160 33 
8 71 A00 Er ERGO 20 |133 031 114 200 589 360 169 860 } 2 560 275 24 075 45 
) = 251 GODS ET 26 [112 289 112 196 720 780 197 490 | 2 808 335 46 521 52 
10 - 1900 = = 2200 - 36 68 596 100 140 498 150 205 320 | 2 363 294 42 357 48 ı 
11 - 2200 =). 2500,» 46 | 44198 82 104 658 520 194 760 ‚| 1 976 138 31 334 42 
12 - 2,500 E25 56 28 327 74 75 419 050 196 110 | 1551 492 21 895 34 
13 - Re 2 Ale 67 24 286 62 72 134 160 183 730 | 1 600 437 19 184 31 
14 E 3500 v222223.4002> 78 17 497 56 57 163 090 183 710 | 1 366 849 14 769 43 
15 - 3400 - - 3700 » 90 15.118 46 53 880 390 163 390 | 1 362 741 12 774 24 
16 ° 63 700 Gen 000 = 105.112 49 47 152 510 189 880 | 1277 851 10 384 26 | 
17 + 4000 = - 4300 - 120 8 826 42 36 818 020 174 610 |} 1 063 338 7775 24 
18 - 4300 =» - 4800 - 1402 1 115 64 52 789 140 290 810 | 1 627 825 10 185 837 N 
19 - 4800 -» - 5300 - 160 9 042 69 45 720 400 348 550 | 1457140 7 952 39 ; 
20 » 58002277 775800 2» 180 6 355 45 35 331 390 248 680 | 1151 780 5 710 26 
21 - 5800 = - 6300 - 200 5 817 56 35 247 410 338 100 | 1 174 600 5128 30 ‚ 
22 1.6 800-2. 2226800 » 221 4 070 44 26 712 850 289 220 909 194 3 654 26 j 
23 E 6800 =» = 7300 -» 242 3.533 39 24 969 610 273 660 864 424 3152 25 2 
24 * 273005: #2 07.800 5= 263 3 019 28 22 852 760 212 250 801 361 2 697 16 
25 - 780 -» - 8300 - 285 2 809 41 22 639 680 331 520 812 250 2 496 27 & 
26 - 8300 -» - 8800 - 307 2 256 42 19 310 690 359 110 705 486 2 045 20 3 
27 - 880 = = 9400 =» 330 2 262 40 20 583 880 364 720 759 660 2 049 23 . 
28 - 9400 » - 10000 - 354 2174 46 21 239 970 450 590 785 880 1 936 31 ’ 
29 - 10000 -» - 11000 - 380 2 441 57 25 713 730 602 670 949 240 2 214 38 a 
30 - 11000 -» - 12000 - 420 2 037 54 23 577 470 626 510 878 220 1 846 36 2 
31 - 12000 » - 13000 - 460 1 632 42 20 467 510 523 210 770 040 1509 30 i 
32 - 13000 = - 14000 - 500 1 388 44 18 815 270 594 560 716 000 1 263 29 
33 - 14000 -» = 15000 - 540 1 346 34 19 623 900 495 610 745 200 1231 17 4 
34 - 15000 - - 16000 - 580 1 042 36 16 203 100 561 010 625 240 951 24 E 
35 - 16000 - = 17000 - 620 870 31 14 380 410 511 130 558 620 799 17 h 
36 - 17000 = - 18000 - 660 772 36 13 560 320 633 230 533 280 720 24 1 
37 - 18000 -» - 19000 - 700 658 31 12 198 540 574 950 482 300 608 23 E 
38 - 19000 =» = 20000 - 740 697 24 13 665 180 470 110 533 540 628 7 & 
39 - 20000 -» = 21000 - 785 530 22 10 893 250 453 460 433 320 489 11 # 
40 - 21000 -» = 22000 - 830 458 |° 14 9 883 870 302 430 391 760 423 10 4 
41 - 22000 » = 23000 - 875 435 15 9 801 530 337 720 393 750 410 10 A 
42 - 23000 =» - 24000 - 920 357 = 147 8 414 080 399 830 344 080 332 9 Pr 
43 - 24000 = - 25000 - 965 391 27 9 608 150 659 770 403 370 362 19 J 
44 -» 25000 -» - 26000 - 1010 328 ‘9 8 384 130 230 380 340 370 309 8 4 
45 - 26000 -» - 27000 - 1055 275 15 7 300 970 398 200 305 950 260 7 4 
46 - 27000 » - 28000 - 1100 269 10 7 412 580 274 730 306 900 246 ; = 
47 - 28000 -» = 29000 - 1145 238 19 6 790 200 541 620 294 265 216 11 2 
48 - 29000 =» - 30000 - 1190 267 16 7 906 180 475 210 336 770 246 cc = 
49 - 30000 -» - 31000 - 1235 218 9 6 663 350 273 750 280 345 196 7 4 
50 - 31000 - = 32000 - 1 280 200. 10 6 308 460 315 740 268 800 188 10 : 
51 - 32000 - - 33000 - 1.325 184 6 5 990 140 196 260 251 750 174 4 2 
52 - 33000 -» - 34000 - 1 370 191 9 6 410 500 302 040 274 000 174 7 £ 
53 - 834000 -» - 35000 - 1 420 159 11 5 502 750 381 320 241 400 145 10 = 
54 - 35000 -» - 36000 - 1470 163 10 5 791 990 355 840 254 310 152 : 
55 - 36000 -» - 37000 - 1 520 155 5 5 661 150 183 030 243 200 147 : = 
56 - 37000 -» - 38000 - 1 570 119 8 4 472 830 300 370 199 390 113 6 
57 - 33000 -» - 39000 - 1 620 127 10 4 893 740 385 600 221 940 121 9 1 
58 » 39000 = - 40000 - 1 670 150 14 5 938 240 554 350 273 880 138 8 4 
59 - 40000 =» - 41000 - 1 720 126 11 5 105 730 444 790 235 640 116 7 
60 - 41000 -» - 42000 - 1770 119 ) 4 943 650 375 900 226 560 110 4 
61 - 422000 » - 43000 =» 1 820 105 6 4 468 920 255 990 202 020 99 d 
62 - 43000 -» - 44000 - 1870 88 8 3 832 170 348 140 179 520 84 6 


AR *) Die Perjonen mit Steuerermäßigung nah SS 12,3 und 18 find in den Mlaffen enthalten, in die fie nach der Höhe ihres eingefhästen Einkommen gehören. 
a ae e3 ich, daß die Multiplikation des Steuerjages (Spalte 3) mit der Zahl der Perfonen (Spalten 4 und 5) für die Steuerflajjen 1a bi3 20 das Steuerjoll (Spalte 8) 
nicht ergibt. 

**) Hier find aud die Perfonen mit eingerechnet, deren Einkommen zwar Höcjftens 400 M beträgt, die aber nad) $ 6,8 in Alaffe 1a Bbeitragepflictig find. Nähere 

Angaben hierüber befinden fie) in der Überficht 6 Spalte 12 big 21. 


Noch Überficht 4. 


Steuerkfafjjen In bie vornangegebene Gteuerklaffe Bahl der abgegebenen 
- Nummern Steuer- eingejchäßte eingejchäßtes SUSE en Deflarationen von 

der Höhe des Einkommens lat iiche |  michte || der phyfiichen | nintphnfiichen phnfi- nicht: 

Kafien phhftiche | phnfiiche PBerjonen Gen be Ichen _ hen | phyfiichen 

M Berjonen M M Dr Tea en ee 4141 Befonen 

1. 2. 3. ST ee weg oT 00 
63 über 44 000 bis zu 45 000 M 1 920 93 6 4 145 050 267 140 190 080 8 3 
64 - 4500 = - 46000 = 1 970 69 5 3143 640 228 130 145 780 63 il 
65 -» 46000 = = 47000 = 2 020 63 7 2 931 140 326 550 141 400 61 D 
66 - 47000 = = 48000 =» 2.070 12 10 3 425 300 476 090 169 740 66 8 
67 = 48000 = = 49000 - 2120 78 5 3 783 440 242 690 175 960 72 3 
68 » 49000 =» = 50000 =» 2170 72 7 3 572 260 349 000 171 430 65 5 
69 - 50000 =» = 51000 = 2 220 65 8 3 283 200 403 310 162 060 61 5 
70 = 51000 -» = 52000 = 2 270 75 9 3 863 160 464 370 190 680 67 3, 
zal -.52000.«-- = 53000-= 2 320 68 3 3 576 060 157 130 164 720 65 2 
72 - 53000 = »- 54000 = 2 370 70 Ü 3 748 570 374 150 182 490 68 5 
73 - 54000 = = 55000 = 2 420 49 10 2 671 630 545 480 142 780 47 8 
74 - 55000 - = 56000 = 2 470 DI 4 2 832 620 222 880 135 850 50 3 
75 - 56000 -» = 57000° - 2 520 50 4 2 825 120 225 950 136 080 44 4 
76 - 57000 = =- 58000 =» 2 570 44 2 2 530 400 115 210 118 220 40 1 

TL - 58000 = = 59000 = 2 620 44 4 2 573 370 234 390 125 760 42 4. 
78 - 59000 =» = 60000 =, 2 670 40 5 2 385 660 298 510 120 150 37 4 
79 - 60000 = = 61000 =» 2 720 44 & 2 666 010 181 960 127 840 41 2 
80 = 61000 -» - 62000 = 2 770 36 9 2 215 370 553 630 124 650 38 8 
81 - 62000 =» = 63000 = 2 820 42 6 2 625 040 375 480 135 360 39 3 
82 - 63000 = = 64000 = 2 870 41 6 2 604 840 381 970 134 890 39 6 
83 - 64000 =» =» 65000 = 2 90 43 5 2 780 190 322 950 140 160 42 | 4 
84 - 65000 = = 66000 = 2 970 35 2 2 296 530 131 360 109 890 3 2 
85 - 66000 -» - 67000 - 3 020 33 4 2 194 530 266 650 111 740 32 4 
86 - 67000 = = 68000 =» 3 070 28 6 1 890 250 407 020 104 380 26 5 
87 = 68000 - = 69000 = 3120 33 2 2 259 690 137 630 109 200 32 2 
88 - 69000 = = 70000 =» 3170 24 4 1 672 240 277 950 88 760 22 4 
89 - 20000 = = 71000 = 3220 36 2 2 542 660 140 560 122 360 35 2 
90 EL 000 2 = 720007 = 3 270 29 6 2 075 030 430 290 114 450 26 3 
91 -» 72000 = = 73000 =» 3320 19 2 1 376 900 144 710 69 720 18, 2 
92 =» 73000 -» = 74000 = 3 380 30 — 2 207 830 101 400 28 — 
93 - 74000 - = 75000 = 3 440 21 6 1 566 580 448 8 590 92 880 20 4 
E94 - 75000 - - 76000 =- 3 500 27 2 2 040 680 150 770 101 500 24 | 2 
95 - 76000 = = 77000 =» 3 560 26 3 1 989 380 229 730 103 240 26 \ 1 
96 - 77000 = = 78000 = 3 620 23 1 1 780 780 78 000 86 830 22 = 
97 -» 78000 = = 79000 = 3 680 1osen 1 1 493 280 78 550 73 600 19 1 
98 » 29000 = = 80000 - 3 740 22 | 7 1 754 660 560 000 108 460 19 3 
99 - 80000 =» = 81000 = 3 800 27 | 2 2 174 770 161 140 110 200 | == 
100 - 81000 = = 832000 = 3 860 26 4 2121 420 326 570 115 800 24 3 
101 - 82000 = = 83000 = 3 920 17 3 1 403 850 247 760 78 400 16 == 
102 - 83000 = = 84000 = 3 980 15 3 1 254 650 251 800 71 640 14 - | 3 
103 - « 84000 -» = 85000 =- 4 040 20 2 1 691 370 169 240 88 880 17 2 
104 - 85000 = = 86000 - 4100 18 4 1539 430 342 310 90 200 18 2 
105 - 86000 = = 87000 =» 4160 12 | 1 1.037 410 86 340 54 080 12 1 
106 - 87000 = = 88000 = 4220 21 3 1 839 840 262 770 101 280 20 il 
107 - 88000 = = 89000 = 4 280 11 7 972 780 619 050 77 040 10 6 
108 » 89000 - = 90000 = 4 340 20 3 1 792 940 269 090 99 820 14 1 
109 - 90000 = = 91000 = 4 400 16 2 1 449 500 180 430 79 200 15 2 
110 - 91000 -» = 92000 = 4 460 22 2 2 014 980 183 400 107 040 17 1 
111 - 92000 .- =» 93000 = 4 520 18 H 1 666 600 92100 85 830 17 1 
4172 - 98000 -» = 94000 = 4.580 14 2 1 310 170 187 070 73 280 14 2 
113 - 9000 = - 95000 - 4 640 18 2 1 700 550 189 760 92 800 16 | 
114 - 000 - = 96000 = 4700 ) 2 859 350 191 190 51 700 Eon, 2 
115 -» 9000 = = 97000 = 4 760 7 4 675 660 386 420 52 360 ” 3 
116 - 97000 = = 98000 = 4 820 7 3 682 460 292 940 48 200 7 1 
117 = 98000 - = 99000 = 4 880 10 2 984 920 197 860 58 560 10 2 
118 - 99000 = -100000 = 4 940 16 3 1 595 010 299 760 93 860 16 3 
119 - 100000 - 102000 = 5 000 19 3 1 919 410 303 140 110 000 18 3 
120 - 102000 = -104000 = 5100 21 3 2 159 580 309 350 122 400 17 3 
121 - 104000 = -106000 = 5 200 20 4 2 103 070 419 080 124 800 16 2 
122 - 106 000 =» -108000 = 5 300 19 3 2 034 930 320 620 116 600 18 1 
123 - 108000 - =-110000 = 5 400 16 il 1 74£060 109 200 91 800 15 — 
124 -» 110000 = -112000 = 5 500 10 5 1111 380 555 210 82 500 8 3 
125 =» 112000 = -114000 = 5 600 19 5 2 147 480 564 950 134 400 19 3 
126 -» 114000 = -116000 = 5 700 20 4 2 297 770 460 710 136 800 1973 1 
127 - 116000 =» 118000 = 5 800 15 5 1 755 580 584 220 116 000 15 3 
128 - 118000 - -120000 - 5 900 22 9 2 620090 | 1.077 660 182 900 20 8 


Beitjhrift des Königl. Sächi. Statiftifchen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. N 


Noch Überficht 4. 
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122 000 
124 000 
126 000 
128 000 
130 000 
132 000 
134 000 
136 000 
138 000 


140 000 
142 000 
144 000 
146 000 
148 000 
150 000 
152 000 
154 000 
156 000 
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162 000 
164 000 
166 000 
168 000 
170 000 
172 000 
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124 000 
126 000 
128 000 
130 000 
132 000 
134 000 
136 000 
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140 000 


142 000 
144 000 
146 000 
148 000 
150 000 
152 000 
154 000 
156 000 
158 000 
160 000 


162 000 
164 000 
166 000 
168 000 
170 000 
172 000 
174 000 
176 000 
178 000 
180 000 


182 000 
184 000 
186 000 
188 000 
190 000 
192 000 
194 000 
196 000 
198 000 
200 000 


202 000 
204 000 
206 000 
208 000 
210 000 
212 000 
214 000 
216 000 
218 000 
220 000 


222 000 
224 000 
226 000 
228 000 
230 000 
232 000 
234 000 
236 000 
240 000 
242 000 


244 000 
246 000 
248 000 
250 000 
252 000 
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M 
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| 
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Berjonen 
M 
6. 


3 029 360 
1 600 760 
1 374 230 
1 270 310 
1 420 410 
1 307 750 
2 525 630 

945 120 
1 506 250 
1 387 590 


1 978 420 

859 710 
1 595 030 
1 030 550 
2 090 130 
1 507 720 
2 445 130 

620 620 
1 414 170 
1 907 590 


483 600 
1 300 370 
989 370 
499 210 
1 349 430 
682 420 
865 490 
1 401 010 
1.065 210 
895 370 


1 084 680 
731 210 
1 294 260 
748 190 
944 240 
572 390 
1 158 570 
974 840 
786 490 
996 030 


1 004 700 
2.030 410 
615 930 


626 720 
633 430 
426 910 
647 150 
i 519 090 
218 900 


443 050 
893 180 
674 470 


457 530 
231 290 
932 170 
704 670 
238 560 
482 360 


1 213 900 
244 220 
1 235 190 
497 010 
250 750 
252 110 


ber phHfiüchen | nihtpäpfifchen 
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M 
ds 


360 770 
246 230 
376 070 
380 460 


393 140 
531 840 
406 080 
136 800 
279 500 


141 470 
429 090 
291 500 
439 330 
899 340 
303 670 
153 330 
465 360 
156 180 
479 830 


161 340 
162 500 


167 450 
338 540 
171 690 
344 310 
526 550 


360 000 


183 340 
185 920 
187 000 
189 850 
381 350 
193 330 


596 830 


201 400 
608 410 
205 470 
620 830 
210 000 


651 620 
438 400 


220 750 
223 190 
674 220 
227 870 
229 990 
230 670 
466 730 
470 400 
238 420 


244 490 
494 140 
250 000 


Steuer 
jo 


M 
8. 


168 000 
91 500 
86 800 
81 900 
70 400 
84 500 

151 800 
67 000 
81 600 
82 800 


105 000 
63.900 
93 600 
73 000 

148 000 
90 000 

129 200 
53 900 
78 000 

118 500 


32 000 
72 900 
49 200 
33 200 
84 000 
42 500 
60 200 
95 700 
52 800 
62 300 


54 000 
45 500 
73 600 
46 500 
56 400 
47 500 
67 200 
48 500 
39 200 
79 200 


60 000 
131 300 
40 800 
30 900 
41 600 
31 500 
21 200 
32 100 
108 000 
32 700 


33 000 
55 500 
67 200 
11 300 
34 200 
23 000 
69 600 
58 500 
23 800 
24 000 


60 500 
24 400 
86 100 
37 200 
12 500 
12 600 
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Noc) Überfiht 4. 


Steuerflajjen Su die hornangegebene Steuerltafe | | ganeder abgegebenen 


Nummern Steuer- eingejchäßte eingejchägtes ne Ps Dellarationen von 
ber Höhe des Einfommens fat nichte || der phnfüihen | nintpnufifsen phyfis nicht 
Klafjen Pb Moe yonfiice Perjonen en ihen | phyfifchen 
M Berfonen M M M Berjonen 
1. 2. 3. 4. 5. 6. T. 8. 9. 10. 
196 über 254 000 bis zu 256 000 .# | 12 700 5 1 1 272 960 255 000 76 200 5 1 
197.» » 256000 =» = 258000 - 12 800 3 1 771 480 257 000 51 200 3 1 
198 -» 258000 - = 260000 = 12 900 1 2 260 000 519 890 38 700 1 1 
339 - 260000 = = 262000 = 13 000 _ 1 — 261 840 13 000 -- — 
200 » 262000 =» »- 264000 - 13 100 4 il 1 050 630 262 400 65 500 4 1 
201 - 264000 =» = 266 000 =» 13 200 2 — 531 640 — 26 400 2 — 
202 » 266000 = = 268000 = 13 300 2 1 533 650 266 670 39 900 2 1 
203 e 268000 = = 270000 = 13 400 1 1 269 100 270 000 26 800 1 1 
204 =» 270000 = = 272000 = 13 500 -— 1 — 271 600 13 500 = 1 
206 - 274000 = = 276000 - 13 700 3 1 825 380 275 000 54 800 3 1 
207 = 276000 = = 278000 - 13 800 2 1 554 150 278 000 41 400 2 1 
208 = 278000 = = 280000 = 13 900 1 2 278 860 560 000 41 700 1 1 
209 = 280000 = = 282000 =» 14 000 — 1 -— 280 380 14 000 = — 
210 - 282000 = = 284000 = 14 100 2 +7 565 260 — 28 200 2 — 
211 -» 2834000 -» - 286000 - 14 200 2 569 420 284 860 42 600 2 il 
212 - 286000 - - 288000 - 14 300 1 287 200 288 000 28 600 1 1 
214 - 290000 = = 292000 = 14 500 1 — 290 730 14 509 1 — 
217 = 296000 = = 298000 = 14 800 — 2 — 594 920 29 600 — 2 
218 - 298000 = = 300.000 = 14 900 2 fi 597 100 300 000 44 700 2 = 
219 - 300000 =» = 302000 - 15 000 il — 301 560 — 15 000 — — 
220 - 302000 = = 304000 - 15 100 3 1 909 270 303 470 60 400 3 1 
221 - 304000 = = 306.000 - 15 200 u! — 304 730 — 15 200 1 — 
222 - 306000 -» = 308000 = 15 300 il + 307 180 — 15 300 1 — 
E..223 -. 308000 = = 310.000 = 15 400 3 1 926 070 310 000 61 600 3 _- 
225 - 312000 - = 314000 - 15 600 at 1 312 560 312 500 31 200 1! 1 
226 - 314000 = = 316000 - 15 700 2 2 630 450 631 000 62 800 2 2 
227 - 316000 - - 318000 - 15 800 — 1 — 318 000 15 800 En 1 
228 - 318000 -» - 320000 = 15 900 3 1 958 130 320 000 63 600 3 — 
232 - 326000 = - 328000 - 16 300 4 — 1 307 760 — 65 200 4 — 
233 - 328000 = = 330000 = 16 400 — 4 — 1 320 000 65 600 — 4 
234 - 330000 = - 332000 = 16 500 2 — 661 450 — 33 000 2 — 
235 - 332000 = = 334000 =- 16 600 1 == 333 700 — 16 600 1: — 
236 = 3340007 2336000 = 16 700 11 — 334 320 — 16 700 1 — 
Beet - 336000 - - 338000 =- 16 800 1 3 336 580 337 090 33 600 1 1 
238 - 338000 -» = 340000 - 16 900 1 1 338 400 340 000 33 800 ii — 
f: 239 - 340000 = = 342000 - 17 000 z= il — 342 000 17 000 = 1 
u 241 - 344000 = = 346000 - 17 200 1. — 344 930 — 17 200 1\ — 
243 - 348000 = = 350000 = 17 400 — | 1 — 350 000 17 400 — 1 
244 - 350000 - - 352000 - 17 500 ] = 703 670 — 35 000 2 — 
245 - 352000 - - 354000 = 17 600 2 706 000 — 35 200 2 — 
246 - 354000 - - 356000 =- 17 700 3>,| 1 710 330 355 660 53 100 2 1 
247 - 356000 - - 358000 - 17 800 — 1 — 8070190 17 800 — 1 
249 - 360000 =» = 362000 - 18 000 1 — 361 270 — 18 000 I — 
2.250 - 362000 - = 364000 - 18 100 1 — 362 020 — 18 100 1 = 
251 = 364000 - - 366000 = 18 200 il — 365 620 — 18 200 1 — 
252 - 366000 = = 368000 = 18 300 1 1 367 470 366 920 36 600 1 1 
258 - 378000 = = 380000 = 18 900 a — 378 030 —- 13 900 1 
259 - 380000 = - 3832000 - 19 000 1 — 381 740 — 19 000 1 = 
Er 261 - 384000 = = 386000 - 19 200 ji — 384 890 — 19 200 1 
262 - 386000 - - 388000 = 19 300 — 1 — 388 000 19 300 — == 
E..263 - 388000 = - 390.000 = 19 400 — 2 — 778 440 38 800 — ı 
265 - 392000 = = 394000 = 19 600 1 1 392 530 393 180 39 200 1 — 
267 = 396000 = = 398000 = 19 800 N _ 396 820 — 19 800 1 — 
268 - 398000 - = 400000 = 19 900 - 1: - 400 000 19 900 — 1 
- 404000 = - 406000 - 20 200 2 — 810 000 — 40 400 2 — 
= 406000 = - 408000 - 20 300 — 1 — 408 000 20 300 E= = 
- 410000 - = 412000 - 20 500 1 — 410 140 — 20 500 1 5 
» 42200 - - 424000 - 21 100 — 2 — 846 850 42 200 — 2 
-» 424000 =» - 426000 =» 21 200 — 3 —— 1 275 000° 63 600 — 2 
-» 426000 =» = 428000 - 21 300 — I — 427 500 21 300 a 1 
- 430000 = = 432000 = 21 500 1 il 431 800 430 350 43 000 1 1 
- 436000 = - 438000 - 21 800 2 — 875 680 _ 43 600 2 — 
= 442000 = = 444000 = 22 100 — 1 — 443 910 22 100 — = 
» 444000 - - 446 000 - 22 200 — il — 444 200 22 200 — 1 


Noch Überficht 4. 


nn nn nenn nn 
Su die vornangegebene Steuerklafje 


Kummern 
der 


Klafjen 


Steuerllaffen 


Höhe des Einkommens 


2. 


über 450 000 bis zu 452 000 A 


N 


IV NS ns N NN N N ENTER! 


KL N NE ET RETTEN ER SEN N NENNEN NEN ENGEN ZEN, 


NZ ER RN N EN WEL NEN ZEN 


DENN NR EN TAN NL LEN. 


WERTE FENG WI "N NN WEN A 


AN 


N N 


452 000 
454 000 
456 000 
462 000 
472 000 
474 000 
476 000 
478 000 
480 000 


482 000 
486 000 
488 000 
492 000 
494 000 
496 000 
504 000 
512 000 
524 000 
526 000 


530 000 
540 000 
542 000 
548 000 
558 000 
562 000 
566 000 
570 000 
586 000 
590 000 


604 000 
626 000 
638 000 
642 000 
658 000 
662 000 
668 000 
672 000 
690 000 
698 000 


708 000 
726 000 
742 000 
758 000 
760 000 
788 000 
796 000 
816 000 
846 000 
858 000 


878 000 
888.000 
8398 000 
902 000 
906 000 
924 000 
940 000 
974 000 
982 000 
1 002 000 


1 020 000 
1.030 000 
1 048 000 


= 


WIENER EN ZEN EN 


NWIENTN 


REN EN IR ZEN EEE EN 


N I a INN 


NEN NEBEN DEN OU 2 ANNE BEN SEENN 


NV NEE NEE NV INNE END ENGE NEN N 


WERE EN UNE NN. Me I 


N A N 


454 000 
456 000 
458 000 
464 000 
474 000 
476 000 
478 000 
480 000 
482 000 


RENTEN 


Ro WEN NENNE No 


484 000 
488 000 
490 000 
494 000 
496 000 
498.000 
506 000 
514 000 
526 000 
528 000 


AN 


WONG ENEEN LENZ NEEN KEN: 


532 000 
542 000 
544 000 
550 000 
560 000 
564 000 
568 000 
572 000 
588 000 
592 000 


ER NN ZEN EEE NR EN ZN ZEN 


606 000 
628 000 
640 000 
644 000 
660 000 
664 000 
670 000 
674 000 
692 000 
700 000 


N NN 


710 000 
728 000 
744 000 
760 000 
762 000 
790 000 
798 000 
818 000 
848 000 
860 000 


EEE NENNE EEN ZEN ZEN EN 


880 000 
890 000 
900 000 
904 000 
903 000 
926 000 
942 000 
976 000 
934 000 
1004 000 


ER 1 REST RB FRE ENTER N 


- 1022 000 
- 1032 000 
- 1050 000 


Pr 


NEN SEN RAN EN EN 


Win NN N N ZEN EEE NEN 


NENNEN 


NEN ENDEN NN EN 


\ AN RN AN RUEEN NN 


\ 


N A ey Re 


N NENNEN ZI FEN NN NN Ze a \ı 


WENN 


Steuer 


lat 


M 


3 


22 500 
22 600 
22 700 
22 800 
23 100 
23 600 
23 700 
23 800 
23 900 
24 000 


24 100 
24 300 
24 400 
24 600 
24 700 
24 800 
25 200 
25 600 
26 200 
26 300 


26 500 
27 000 
27 100 
27 400 
27 900 
28 100 
28 300 
28 500 
29 300 
29 500 


30 200 
31 300 
31 900 
32 100 
32 900 
33 100 
33 400 
33 600 
34 500 
34 900 


35 400 
36 400 
37 100 
37 900 
38 000 
39 400 
39 800 
40 800 
42 300 
42 900 


43 900 
44 400 
44 900 
45 100 
45 300 
46 200 
47 000 
48 700 
49 100 
50 100 


51 000 
51 500 
52 400 


eingeichäßte 
; nicht= 
phnfiiche phpftiche 
PBerjonen 
4. 5. 
— il 
B) ‚6: 
{ Be 
1 ir 
1 il 
— 2 
1 ee 
— 4 
— al 
1 EN 
1 Er 
il 1 
— il 
9 Er 
— at 
it 2! 
1 ar 
9 2: 
— 1 
1 ur 
1 N 
1 ar 
I 1 
— il 
1 u 
—_ 1 
1 > 
1 E 
_ 1 
1 Er 
1 „ie 
— 1 
;2 ey 
1 a 
1 er 
— 1 
1 a 
—- 1 
——_ 3 
1 il 
1 ki 
1 Fr 
— 1 
1 ER 
1 er 
— 1 
— 1 
1 il 
dl Er 
== 1 
== 1 
— d 
—_ 1 
—- 1 
1 Er 
= st 
1 ai 
1 25 
1 1 
3 ar 
== il; 
— a 
ne 1 


eingejchägtes Einfommen 


der phfiichen | yintppenifeen 


PBerjonen 


Berjonen 
M 
6. 


906 010 
455 960 
457 110 
462 050 


475 470 


481 810 


482 820 
487 280 


988 000 


497 620 
504 580 
1.026 140 


526 050 


531 000 
542 000 
542 820 


559 010 


567 440 
571 550 


590 260 
604.140 


638 730 
642 560 
658 620 


669 110 


699 740 


709 000 
727 500 


758 920 
760 780 


816 260 
847 300 


906 940 


940 660 
975 020 
983 400 
1.003 150 


M 
7% 


451 380 


462 270 
946 720 


477 800 
480 000 


486 910 
188 050 


495 000 


525 000 


550 000 
563 340 


586 670 


627 780 


662 830 


673 870 
691 670 
700 000 


743 360 


788 430 
796 670 
816 660 


858 400 


880 000 
889 550 
900 000 
903 470 


994 880 


983 330 


1 021 830 
1.030 820 
1.050 000 


Steuer= 
ioll 


M 
8. 


22 500 
45 200 
22 700 
22 800 
46 200 
47 200 
23 700 
23 800 
.23 900 
24 000 


24 100 
48 600 
24 400 
49 200 
24 700 
24 800 
25 200 
51 200 
26 200 
26 300 


26 500 
27 000 
27 100 
27 400 
27 900 
28 100 
28 300 
28 500 
29 300 
29 500 


30 200 
31 300 
31 900 
32 100 
32 900 
33 100 
33 400 
33 600 
34 500 
69 800 


35 400 
36 300 
37 100 
37 900 
38 000 
39 400 
39 800 
81 600 
42 300 
42 900 


43 900 
44 400 
44 900 
45 100 
45 300 
46 200 
47 000 
48 700 
98 200 
50 100 


51 000 
51 500 
52 400 


Bahl der abgegebenen 
Deflarationen von 


phnfi- nicht- 
ihen | phofijchen 

Berjonent 
9, 10. 
_—_ 1 

9 a 

"k er 

il ıB 

1 1 
—— 1 

; BER 
—_ ıl 
— at 

I Ir 

1 ur: 

al il 
— 1 

1 tat 

1 27 

9 PEN 
— 1 

1 ae 

Y a. 

1 ee 

1 = 
— a 

1 B 

1 Bet 

1 en 
— 1 

1 = 

1 ER. 
— il 

il SE 

5 er 

1: ed 
= 1 

| IE 
— ii 
—_ 1 

1 Led 
—_ 1 

% e% 

1 a 
— 1 
—- 1 

# ih 

1 LE 
— 1 
= 1: 
al x 
— 13 
= 1 

7 Bar 
— 1 

1 en 

1 —_ 

1 13 

2 Ta 

- 3 
— 1% 


3 Nummern Steuer: eingeichäßte eingefehägtes Einfommen | wet Deflarationen von 
i Pe Bone To de | io : ; 
der Höhe des Einkommens jaß ir nichts I) der phpfiichen | untpnpii phnfi: nicht- 
Hafen PN | ponfüice || Werionen | Een] —_| Teen | psnfifhen 
M Perjonen M M Berjonen 
1. 2. 8. 4. 5. 6. z 8. 9. | 10. 
602 über1 066 000 bis zu 1068 000 # | 53 300 — 1 — 1.066 670 53 300 : = 
623 - 1108000 - - 1110000 - | 55 400 — # — 1 110 000 55 400 — 1 
659 - 1180000 - - 1182000 - | 59 000 — 1 — 1 180 670 59 000 — 1 
665 - 1192000 = - 1194000 - | 59 600 — 1 — 1192 340 59 600 — 1 
722 - 1306000 = - 1308000 - | 65 300 — al — 1 307 270 65 300 — 1 
728 = 1318000 - = 1320000 - | 65 900 — 1 = 1 320 000 65 900 — 1 
746 - 1354000 - - 1356000 - | 67 700 — 1 _ 1 355 000 67 700 — | 4 
833 - 1528000 - - 1 530 000 - | 76400 — 1 - 1 529 170 76 400 = — 
860 - 1582000 =» - 1584000 - | 79100 = ? — 1 583 540 79 100 — 1 
888 - 1638000 =» - 1640000 - | 81 900 — I .— 1 639 820 81 900 — | — 
900 - 1662000 - - 1664000 - | 83100 1 — 1 662 590 — 83 100 1: | — 
1418 Y - 2698000 - - 2700 000 - 1134 900 1 — 2 700 000 134 900 — | — 
2244 - 4350000 - - 4352 000 - |217 500 i | 1 + 4 351 780 217 500 2 1 
3941 - 7744000 - » 7746000 - 1337200 | — | 1 As 7744 080 | 387 200 e 1 
| 
| 
umeparfv OF LEDIG LIERANT 
( 7 n 
NOV 16) 922 
Bulammenfalfung. 
[ EI Z Auf die vornange Fa | Baft der ab- 
sn die vornangegebenen GSteuerklafjen RN u gegebenen 
Höhe Ar i Steuer: ——— | deflarationen 
eingejhäßte | eingeichäßtes Einfommen bon je | Hon je von 
Rlafjen Ehes® er. || 4 r FR A joll bon je ee 1000.42 1 
Einfommens auge ber mug 1000 ein- |geihäßten | bes phnft- hin 
poufiiche | phyfi- | phnfiichen | phyitichen gefejäbten Ein —Sseuerfonel chen | POT 
ide | erfonen Perfonen | Berfonen | Tommens |” Werl | jchen 
Perjonen 4 M M M M PBerjonen 
1. 2. BanaU . A 5. | 6. 1. 8. 9. 10. 11. 12. 
\ 0 bis zu 400 M | 190696 | 2447 55 242 940 320 190 _ 86,210 | 1659| — 1476| 115 
labis 5 Jüber 400 - =» 1100 - |1187481 820 ı 855 406 570 541 400| 5086005 | 530,400 | 255,556 712,852 | 20 557) 179 
= i0I =» 1100 - - 2200 - 631 888 508 | 936 182 570 799 900 | 12 106 650 | 282,271 | 279,750 | 173,416 [133 715] 210 
BE 1» 2200 - =» 8300 = 196 596 797 | 713 488 980 3618980 118997 420 | 88,107 | 214,103 272,120 1159 089| 450 
26 - 4| - 8300 - = 26 000 - 22074| 621, 296 324 980 9151000|11349356 | 10,130 | 91,205 162,569 | 20 124| 396 
al. 26000 - - 54000 - 3878| 253 | 140865370) 9651440| 6290980| A1,s1.| 4493| 9012| 3594| 167 
Br iis| -- 54000 - .- 100.000 - 1213| 161| 86618930| 11877220| 4570420 | O,sıs | 29,408 | 6547| 1137| 119 
- 143 | > 100 000 = = 150000 - 360 81 43 814 600 | 10015760 | 2668 000 0,197 | 16,072 | 38,217 325 55 
14 - 168 | - 150 000 - - 200000 - 156 33 26 7176101 5708370 | 1612000 0,084 9,681 | 23,090 146 27 
+. 1933| - 200 000 - - 250000 - 72 St 15 970 840| 6907000 | 1138400 0,046 6,831 | 16,307 64 26 
‚. 250000 - - 300000 = 34 18, 9160 420) 5225 560 716 400 0,024 4,295 | 10,262 34 14 
E 300 000 = = 350000 - 26 15 8 307 090 4 884 060 657 000 0,018 3,938 9,411 25 12 
- 350000 - - 400.000 - 15 8 5510 390| 3039390| 426100 0,010 2,553 6,103 15 5 
5 400 000 = - 500000 - 18 19 8 221 750] 8563940 837 000 0,017 5,012 | 11,989 16 14 
z 500 000 = - 600000 - 1 4 5 960 8550| 2225010 408 500 0,007 2,444 5,851 11 3 
- 600000 - - 700.000 - 6 5 3 912 900| 3356150 362 800 0,005 2,170 5,197 5 4 
- 700000 - - 800.000 - 4 3 2 956 200) 2328460 263 900 0,003 1,578 3,780 3 3 
- 800.000 - - 1.000.000 - 6 8 5469580) 7156290| 630500] 0,06] 3,70 | 9,0sı 6 og 
- 1.000 000 .2| 16)  2665740| 31182990] 1691300] 0,os | 10,100| 24] 2 11 
zufammen |2234536 | 5 849 |3 222 798 310 | 126 553 110 | 69 812 731 1009,000 |1000,000 ‚1000,000 |340 344| 1 818 


Noch Überficht 4. 
mm CH m ——— en 


Steuer ‚sn die vornangegebene Steuerklafje 


Haffen 


Bahl der abgegebenen 


30 


"1 


5. Die Einfchägungsergehniffe und die Verteilung bes Cinfommens nad Steuerflafien 
z— nn m 


ee rBEErenIE TE SEEEEEESEEEESSEEEREESEEBESECTBBc HEEESEEBEBESEEEREEEEEEREEERBERSEESEEEERgEEEEEEE——— EEE 


i 


Einmwohner- - 
a ne Bahl Betrag Steuerfoll 
Steuerfreife, 1. Dezember Baht = 3 fiches der 
e RAR une 
Steuerbezirfe ” 2 Le: Beier Eins beitragspflichtigen ee: ; ih E 1.0004 
= : na em H “ enge\hapten & : : > ftenterpflichtigen Re, 
bzw. Städte und Landgemeinden ns eingefchäßten X kommen Perjonen Einkommens | Einkommens | opiofut Ihken 
Ri i Berjonen Einfommens eines (einschl. der Stenerfreien | der Beitrags: (unter sul ib je 
mit über und unter umfang Einge: nach $ 12,3) pflichtigen | Berücdfichtigung ins 
10000 Einwohnern ER 2 I jHähten ; nl er ee Be 
1. Fanıar >: BT | der phpfi re a ee ee 
1912 x nicht a6 SEE el: AHfi nicht» übe 
pe | pre || Mberhaupt | M M M Po | || Merhaupt M MM AM AM 
ET I 00001100 m 
Air ER 38 4, 5, 6. vB 8 9% 10, alak, 12, lady 14, 15. 
ı. Königreich 4806 661 | 2234 536 | 5849 | 2240 385 |3 349 351 420 3222 798310 | 1494,99 2.043 840 | 3 402 || 2 047 242 |3 293 788 290 | 3 259 015 630 | 69 812 731 | 20,84 
2. Stenerfreije und Stenerbezirte 
Steuerbezirt Dippoldiswmalde . ..... - 58 310 25.529 lab 25 646 26 346 970 25 966 180 | 1027,33 22.001 66 22 857 25 582 270 25 093 540 348 237 13,22 
5 Dıenhlanı 2 ee ee 786 926 383 631 | 1291 384 922 707042800 | 671963150 | 1836,85 363 122 1087 363 879 700 771410 | 695 466 300 | 16 539216 | 23,39 
- davon Amtsh. Dresden-X. 114 834 so 867 93 50 960 64 280 850 62 587 570 |'1261,40 46753 47 46 800 63 129 160 62 120150 | 1039 616 | 16,17 
= - - Dresden... . - 123 784 59 318 96 59414 106758 ı5o | 104.483 gıo | 1796,85 55 570 57 55 627 105 653740 | 104720210 | 2 502 369 | 23,4 
= SETEIDErG ee en er = 117 493 51 317 155 51 472 54 743 180 53 230 220 | 1063,55 43 092 89 43 181 52 498 890 51 601 100 850 493 | 15,54 
- Großenhain 2. 2... .. 90 904 38 204 173 38 377 48 851 030 47 259 060 | 1272,92 35 050 58 35 108 47 883 610 47 139150 869 423 | 17,80 
= SIEBEN ers sn en 1317175 58 761 190 58 951 73 442 090 71536 690 | 1245,82 54 648 65 54713 12 228 970 71167340 | 1232 867 | 16,79 
z Bene ein in) as 165 479 i 72 460 132 12 592 j 88418200 | 87567330 | 1218,02 66 613 88 66 701 86 774 340 85 437 410 1 461 743 | 16,53 
Stenerfreis Dresden . | 1350 287 629 902 | 2 058 631 960 998 844 270 | 957 522 630 | 1580,55 585 316 | 1123 586 439 985 739 490 | 975 904 840 | 21 301 979 | 21,3 
Brlenerhesitt Bomann ae el ehr 82 152 35 448 152 35 600 44 972 080 43 917 690 | 1263,26 32 601 65 32 666 44 219 400 43 600 210 749:7133210,8 
z Done: 121 994 54 449 151 54 600 67 663 740 66 449510 | 1239,26 46 293 2) 46 363 65 396 080 64471810 | 1239 944 | 18,33 
- Garni. 6. e So 0 ER 110 337 48 278 164 48 442 64 613 240 63 216 450 | 1333,83 44 310 ot 44. 381 63 513 540 62699040 | 1180 916 | 18,28 
= ee Pe 139 473 366 523 | 1047 367 570 724799610 | 690414790 | 1971,87 342 093 647 342 740 717077930 | 712479040 | 17 820 799 | 24,59 
- a ee 58103 2 oDl al 24 022 31 177 070 30 590 690 | 1297,85 22 202 44 22 246 30 646 590 30 184 890 559 728°) 17, 
- Bl rg 122 564 53 732 106 53 838 67 3 660 h 65 235 470 | 1251,75 x 49 332 i 66 49 338 66 159 790 65 264 520 1 4 LIAREA IT 
Steuerfreis Leipzig 1231623 | 582381 | 1691| 584072 |1000617400 | 959824600 | 1713,17 | 536831 | 963 || 537794 | 987013330 | 973699510 | 22 748 864 | 22, 
Steuerbeziit Auerbah -. - - 127 250 59 685 65 59750 | 74581050| 73501730| 12482 | 556151 38 55653 | 73409670 | 72434710 | 1298 302 | 17,4 
= ee 74 679 33 691 37 33728| 40129850 | 39553470 | 118951 | 29632 | 19 29651 | 38957540 | 38339880 | 699514 | 17,8 
- Ta 221 677 106 898 219 107 117 167 456 490 | 163 017 780 | 1563,30 101 257 120 101 377 165 710 260 1642713301 3518510 | 21,01 
E Schwarzenberg - - 142 976 60730 | 150 60880 | 74068970 | 72221210 | 1216, | 53287 | 105 53392 | 71891980 | 70741850| 1299543 | 17,5 
= ne 291 077 128 195 217 128 412 ; 180 699 150 Makel 202 540 | 1407,18 | 117 336 | 155 117 491 177 615 630 175 325 030 | 3 661 475 | 20,26 
Steuerfreis Zrwidau 8576590 | 389109 | ess|| 389887 | 536935510 | 519496 730 | 1377,16 | 357127| 437|| 357564 | 527585080 | 521112800 | 10 477 344 | 19,51 
Steuerbezirt Baugen. . - . > 136 600 62498 | 197 6269 | 71212410 | 68906290 | 1135,55 | 54992 | 100 55 092 | 69170950 | 68105880 | 1223 992 | 17,1 
- ee ER 76.070 35 374 93 35467 | 37395850 | 36660430 | 1054,38 | 30747| 52 30799 | 36087850 | 35473290] 575542 | 15, 
- De PR 107 580 52969 | 132 53101 | 56080580 | 54738860 | 1056,11 | 45831] 77 45908 | 54107650 | 53336080 | 961687 | 17,1 
- ee En RE ER 123 299 63 103 D. 122 63 225 5 69 339 230 4 68 265 530 1106,20 er54 632. F 64 54 696 e 67 687 940 m; 66 859190 | 1196 936 | 17,11 
Steuerfreis Bauben 143549 | 218944 | 544| 211488 | 234628070 | 228571110 | 1093,90 | 186202| 293|| 186495 | 227054390 | 223774440 | 3958157 | 16,87 
Steuerbezint Annaberg - - 111309 | 51262 | 1288| 51390 | 58026870 | 57101830 | 1129,15 | 45568| 9|| 45663 | 56266490 55452100|. 931 286 | 16, 
= BHEHINTE ne ne ee ee 491 999 225 968 433 226 401 352 727810 | 338005 400 | 1557,98 208 510 298 208 808 347 590780 | 344138140 | '7 455 658 | 21,14 
- davon Amtsh. De MR | 120979 59935 | "35 60 070 75373729 111, 73:37048 1254,79| 54 673 80 54753 | 73837750 | 72845980 | 1293 584 | 17,16 
z .. tollberg 74 273 30 680 52 30732 | 38427200 | 34765780| 125040 | 27602| 35 27 637 37534890 , 36949250 | 676007 | 17,59 
; Se a: 9808| 24976 | 108) As0Bı| 54140030, 52320910] 1200,8.| 39236 65 39301 Badeacso 21736 730| 976546 | 18oı 
z fe fee Me ap 153 457 69 105 or 69 242 83 678 660 80 949 700 | 1208,50 61 034 80 61 114 81 315 110 80098140 | 1496 264 | 17,88 
- Marienberg - » 65.760 27799 | 62 27861 | 29752800, 29005400 | 1067,90 | 24016] 48 24064 | 28660990 | 28098930 | 466.633 | 15,18 
Steuerfreis Chemniß . 920 543 419 110 868 419 978 | 578326170 | 557383240 | 1377,04 378 364 586 378 950 566 396 000 | 559 524 040 | 11 326 387 19,58 
| 
3. Gemeinden | 
Leipzig mit 5 felbit. Gutsbezirfen ') 589 850 300 118 911 301 029 624 547 950 | 593243 810 | 2074,71 281 039 585 281 624 618 503 530 615 175 320 | 15 899 287 |. 25,46 
Dresden mit Gutsbez. Albertftadt . . . - - 548308 | 273446 |1102| 274548 | 536003800 | 504891670 | 1952,51: | 260799 | 653 261452 | 531988510 | 528625940 | 12 997 231 | 24,5 
rl Fe Be RR 087807 | 135353 | 246 || 135599 | 238925500 | 229669220 | 1762,00 | 126235) 183|| 126418 | 236218140 ; 234342910 | 5.486.067 | 22,6 
TS De or ee er 121 272 58 978 108 59 086 105 463 070 102 012 740 | 1784,91 56470 | 62 h6 532 104 652 630 103 986 500 | 2 417 019 | 22,9 
Broicau mit Lehngut Marienthal... - - Ta5aa| 29859 | el 29985 | 56469630 | 50616240 | 1886, | 278531 6al| 27917 | 55855700 | 55385290 | 1383107 | 24,4 
übrige 30 Städte mit über 10 000 Einw, . 587 515 269 012 545 269 557 411 645 330 | 396 778 840 1527 12 244 649 447 245 096 404 552 300 400 747 770 | 8847287 | 21,9 
D04 108 Gtäbte mit unter 10.000 Eintw, .| 465800 | 208549 | 531 | 209080 | a7ıa0La90| 263765110 | 1300, | 182922] 420 155 282 | 265272760 ı 261891560 12906876] 10 
aufammen Gtäbte . | 2 674.094 | 1275 315 | 3519| 1278834 | 2 244.956 570 | 2140.977 630 | 1755,47 [1181989 | 2434| 1181 423 [2217043570 2200 155 290 | 52 026 374 23,17 
8 Sandgemeinden mit über 10.000 Einw, .| 102084 | 46330 | ası 46373 | 677es2ro| 64463400 | 1461,70 4rs5| 3532| A1sir| 66435090 | 65572240 | 1350175 | 19 
bazı 2998 Sanbgemeinben m.unt.10000 Einto. | 2030483 | 12891 | 2287| 915178 [1036611580 11017357280| 1132,00 | 820066 | 936|| 821002 11010309630 998288100 | 16 436 182 | 15,86 
zufammen Landgemeinden 2 132 567 959 221 | 2330 961 551 | 1 104 394 850 | 1081 820 680 | 1148,56 861851 | 968 | 862 819 | 1076 744 720 | 1 058 860 340 | 17 786 357 | 16,11 


1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 20. 
Anmerkung zu den Steuerklafien 1a bis 20: 


Die Verfonen mit Steuerermäßigung nach SS 12,3 umb 15 And in den Alaffen enthatten, in die fie nad) der Höhe ihres eingefhägten Einfommens gehören. 


al 


h den Stenerfreijen, Steuerbegirten und den 5 eremten Stüdten. 


nn... —,— — — 


Klafje O Klafie 1a Klaffe 1 Kaffe 2 Kafie 3 
bis zu 400 4 über 400 bis 500. )) über 500 bis 600 .# über 600 bis 700 u über 700 bis 800 .# 
fteuterfrei Steuerjah Steuerjaß Steuerjak Steuerjat 
1A 2M 3.M 4M 
p HI der ah! der nad) Id Hd fi | 
Fa Tensine| am Tem am Gehege) ae ee Au 
eihägten ee s[ eingejchägten | vom ads | eingeichägten ee eingejchäßten er eingejchäßten | Buch “it 

Eerjonen fteuerfrei erjonen in Mafie 1a Perjonen in Mlafe 1 Perjonen in Mlafie 2 Perjonen | in Rafe’s 

— = ann it ee Ei  — — Ten a jr se ln | beitragspflich- 

ıch)t- chen m tgen ucen ni N s D . i 5 
iyfie|| Kerionen PER | yuyfich!|  Werfonen BO | yuyfic| "Werfomem | ih | hr ne poHMi onuft Er Te 

16. 17 18. 19. 20, 21. 22, 23. 24, 25. 26. 27 28. 29. 30, 

0 696 |2 447 3 743 216 404 | 227 217754 | 235089 | 151 237 701 179 166 | 108 185 702 150 256 | 115 158 559 
ers 5 49 3138| 7 3149 3957| 7 3.979 1616 | 2 1 770 1736| 3 1960 
20 509 534 588 28 466 34 28 601 34 601 30 34 517 31 251 17 31 330 21 075 15 21 534 

4114 46 79 4918 # 4 925 5 000 4 5 012 2964 | — 3 025 2532 | — 2 651 
‚3 748 39 87 5 171 7 5 193 6 143 I 6135 5 024 I 5084 3 326 3 3 510 
8225 66 115 6 713 4 6 746 5 918 5 6 071 3 663 2 4.004 3 828 5 4351 

3154 115 83 4187 3 4 207 5010 ı — 5.063 2 845 4 3 023 2 539 3 2 784 

4113 146 6 452 6 6445 7198| — 8 078 4 478 5 4 797 4 074 2 4 397 
8783. "6 8805 213, |, VE, 9 264 4 714 2 || 74943. 4 441 6 4 976 
57 724 60 57 953 66 687 46 66 972 48 567 32 49 867 37 693 34 40 002 
3 242 5; 3247 SH Es) 4.020 2 490 1 2 630 2 547 3 2774 

5 764 7 5798 5 914 6 6013 4124 2 4481 3 967 5 4 372 

4 621 4 4622 5578| 3 5583 3 767 5 3893 2889 | — 3214 
25 795 41 25 751 2182.10 21 29 055 24 359 14 24 412 17 415 20 17 648 
1 963 3 1943 2 951 3 3.005 2 763 3 3.006 2159 | — 2472 
5779| A| - 5817 zass | 5 | Mr 4996 | 399 | 1 | 420 
47 164 68 5% 47178 54 940 41 55147 42 291 26 43.418 32 906 29 34 750 
4.922 1 5 063 7279| — 7432 7898 4 8135 5862 | — 6101 

4 201 2 4 254 3 707 2 3779 3023 | — 3 244 2980 | — 3 220 

6 297 es 6 327 9577 4 9 693 13 431 4 13 629 10 567 , 6 10 797 
8193 2 8186 4 324 13 4421 3 013 7 3367 4 394 8 4943 
14 225 ES 14 289 16 352 5 16 381 8 336 10 8567 6 536 6 6 974 
37 838 23 38119 41 239 24 41 706 35 701 25 36 942 30 339 | 20 32 035 
7918 10 8107 8 486 5 8 800 5 746 5 6105 5 529 7 5 804 
5221 4 5253 4 314 2 4427 2 533 il 2 825 2 865 1 3222 
8415 8 8606 ° 7504 6 7874 6 038 2 6478 5 736 5 5 661 
9007 | 10 || 9137 | Bor | 4| 8880 | 6o| 5 6399 | 5948| 3 6.059 
30 561 32 31103 28 882 17 29 981 20 340 13 21 807 20 073 16 20 746 
6 509 8 6 563 6 037 6 6 262 4 382 2 4908 5 966 3 6 272 
18 427 27 18 470 21 432 8 21 494 16 793 6 16 921 12 224 7 12 721 
5262 | 55 5516 6732 | — 6765 5.231 2 5325 3 977 2 4197 
078 IE, 3 252 2 939 I 2 963 2035| — 2 086 2 049 I 2 159 

5 083 3 5102 5391 3 5435 3705 1 3891 3188 r 3472 

9 002 3 9134 7 688 6 7796 5 230 1 5491 5 057 4 5453 
4096 | 3 4132 2793| — 2908 2157| 2 2457 2810| ı || 3108 
43 117 44 43 401 43 341 23 43 895 32 267 12 33 668 29 245 16 31 026 
20 691 33 20 654 22 958 21 22 896 20 840 | 13 20 838 14 930 19 15 010 
18 377 23 18 483 23 458 25 23 370 23263 | 16 23 221 15 217 12 15 373 
9 702 17 9702 11 761 7 11 766 9 527 4 9510 6 198 4 6 365 
2473 4 2 455 3 781 3 3810 7529 2 7560 BA0BI > 5779 

2 700 3 2 685 2 535 1 2530 1 899 3 1933 1 248 1 1294 
28302 | 31 | 28315 | 28300 | 21 | 28537 | 19787 | ı9 | aoass | 18345 | ı8 | 19497 
24 610 23 24 777 19865 | 24 20 270 14 517 13 15631 16143 |; 15 17 091 
106 855 | 134 107 071 112 748 | 102 113 179 97 362 70 99151 77 789 69 80 339 
4 291 2 4 317 3 961 1 3 994 2890 | — 2 964 2305 | — 2 329 
105 253 91 106 366 118 380 48 120 528 18914 | 38 , 83587 | 70162 | 46 75891 
16729 | 109549 | 93 | 110683 | 122341 | 49 | 124582 | sısos | 38 | soosı | 72407 | 46 | 78220 


1) ei Anmerkung **) auf Seite 24. 


Noch Überficht 5. 


32 


Klafje 4 Kafje 5 Kaffe 6 Kafie 7 Kalle 8 
über 800 bis 950 u über 950 bis 1100 u über 1100 bis 1250 u über 1250 bis 1400 .u über 1400 bis 1600 4 
Steuerjag Steuerjab Steuerjag Steuerjah Stenerjaß 
TM 10.4 13 4 16 #4 20.4 
Id Std 1d Bat der. 
gut enrmmum| aut ee I BE en Au Eee 
eingeichägten | 185 835, |  eingeichägten De aloe | eingeichägten | nam sans | eingeichäten ber pas | eingeichägten || ycn sam 
Perjonen in Klaffe 4 Perjonen in Klafie 5 Perjonen in Klafie 6 Perjonen in Rlafie 7 Perjonen in Rlaf 
ine ge pur int. tigen phnhinen nit |tgen yanfıider mit |igen posficen sth ten 
5 z > : s e S . - „ = \ . i 
Phi bu ned Po | york Werlonen Po | fg Werionen Pol | phyfiich| Merfonen Po | fie ae 
31. 32. 33. 34. 85. 36. 87. 38. 39. 40. 4. 42. 43. 44, 45. 
202 631 114 || 210 272 203 935 | 105 || 203254 | 176353 | 107 176189 | 141 619 75 | 134481 133 031 | 114 | 1257 
2 842 1 2 953 2 436 2 2 350 1 753 1 1626 1 256 3 1133 1071 4 "968 
07082 | al assıa | 33004 | 20 | 33917 | 33780 | 21 | 35908 | sı71a | 16|| 30080 | 28760 | 35|| 2748 
3769| — 4 181 5.499 I 5799 Ren 5 868 4 692 3 4212 | 3822 2 3.437 
392 4 806 5.467 I 5558 4993 | — 5.099 4 157 I 3 917 3 846 I 3 
6 177 3 6139 4 364 2 4.015 2 893 3 2612 1 750 4 1620 1673 2 14 
39694 2 4183 3 769 3 3777 3133 2 2 969 2123 1 1901 1814 | — 1647 
6 199 2 6473 5 878 3 5776 4 495 1 4 319 3272 — 2992 2 843 d 2 621 
8 066 7 8 576 7 657 5 7432 5 746 6 5489 3835 4 3578 3 745 4 3443 
54 305 39 57138 57 108 35 57 267 51 800 34 52 923 43 950 28 41 304 39 906 46 376 
3 381 1 3532 4 404 1 4463 3 210 2 3105 2 242 2 1989 1.718 2 | 16% 
6 032 2 6 215 4960 | — 4 693 3 424 2 3 025 2 209 1 2 048 2106 2 1 95€ 
4 587 8 4 939 5429 | — 5491 4 221 2 4.088 2 964 1 2.679 2 491 4 2 
19 845 16 20 931 28 204 26 29 214 32 916 21 34 385 32 980 7 32 845 34 135 10 333 
3188 il 3.080 2197 2 2011 1 500 4 1385 992 = 922 836 | — 8 
5 915 2 6 299 5 609 4 5 457 3 739 1: 3473 2 511 J 2301 2170 2 1% 
42 948 30 44 996 50 803 33 51 329 49 010 32 49 461 43 898 22 42 784 43 506 20 42 050 
6182 1 6 200 5116 2 4 983 4 077 4 3903 2 99 _ 2 808 2 408 4 2 394 
3 616 1 3580 2837| — 2745 198 | — 1885 1473 1 1385 1475 — 135 
11 216 7 11 693 9 856 4 9913 8 086 3 7767 5189 3 5014 6 006 3 5 861 
8 386 2 8855 7484, il 7166 4 850 5 4442 2 845 di 2 458 2 466 4 229 
11 262 6 12 076 13 124 4 13 602 11 833 2 12 274 9 238 3 8 382 7672 9 . 6784 
40 662 17 42 404 38 467 11 38 409 30 834 14 30 271 21 740 8 20 047 20 027 47 18.68 
7 008 2 6 999 5 578 3 5128 3 602 1 3367 2 273 7 2.085 2 019 5 1 850 
4 737 2 4 537 3 332 3 38334 1 949 2 1625 1192 — 1148 1.057 4 | 
5 310 3 5 052 3 395 3 3030 2.049 3 1896 1331 3 1310 1 367 2 1 
6 631 — 6 595 4 927 3 | 4 578 2 863 2 2 622 1801 — 1694 1 710 1 1% 
23 686 7 23183 17 232 12 16 070 10 463 8 9510 6 597 10 6 237 6 153 12 5 623 
6 780 5 6 449 4130 3 3 840 2 564 2 2375 1 538 2 1434 1 602 3 149 
18 413 10 19 614 22 440 8 23113 21 903 10 22 511 17 450 2 16 737 16 187 10 15 
5785 2 6149 6 270 I 6410 5 388 I SER 3 920 — 3 741 3 626 2 3 
2758 | — 2 9Io 3 062 I SB 3192 | — 3 363 2 563 I 2,372 1950 2 ke 
4 966 2 5305 4 329 1 4 234 3153 2 2 922 2.037 1 1852 1 752 4 r 
718 4 7572 6 932 2 6 748 5117 3 4 902 3 529 1 3315 3117 f 2 
3690 | — 3611 2494 | — 2 244 1509 2 1314 880 1 1 81 1 
41 030 21 42 551 40 325 14 40 179 34 246 19 34 024 25 434 7 24 109 23439 19 21 
16 252 14 16 948 22 325 24 23 021 26 335 20 27 449 26 137 17 26 192 27 734 ) 2729 
18 890 23 19 827 22.038 18 22 560 23 2772 21 24 941 22 865 12 21 951 21 092 32 203 
9 870 8 10 555 13 108 6 13 490 13 323 ) 13 793 10 967 1 10 623 10 611 6 1 
6 077 2 6 361 5 427 1 5464 4 758 2 4641 2.985 3 2 937 3 866 3 
2 140 4 2 350 3 054 2 3151 2 950 2 3.069 2 200 2 2.033 2 086 4 ) 
27 658 23 28 827 25 744 16 25 360 19 767 15 19188 13 356 12 12 622 13 089 15 12. 
22 810 11 23 530 20 265 12 19 597 14 418 ) 13 677 10 091 7 9385 9 257 14 
103 697 8511| 108398 111 961 79 112 643 104 828 78 106 758 88 601 54 85 743 87 735 83 8 
304 | — 3246 394 | — 4212 4492 | — 4 762 4 372 1 4 256 4074| — 
95 890 29 98628 88 040 26 86399 | 67033 29 64 669 48 646 20 44 482 41 222 31 3 
98 934 29, 101 874 91 974 26 90 611 71525 29 69 431 53 018 21 48 738 45 296 | 3l | 409 


Noch Überjicht 5. 


Eye 


Klafje 9 Kaffe 10°» Kaffe 11 Y} Klafje 12 Kaffe 13 
über 1600 bis 1900 .# über 1900 bis 2200.00 über 2200 bis 2500 .# über 2500 bis 2800 .u über 2800 bis 3100 u 
Stenerjag Steuerjaß Steuerjaß Steuerjaß Steuerjaß 
26 .H 36 HU 46 HM 56 HU 67 M 
ahl Bahl der nad Bahl der na Id Id 

ach ET Rn daht Serneatigun Sad keiahäthung Yahı Serien Sahı Berhafihtinug 

N i ä e ige : ir er üge N R 2 5 $ n 
Baasähten nach $ 5 | eingejchägten nad; $ Gare eingefchägten nos | eingeichäßten nah R ER eingejchäßten Ri ir 
in Klafe 9 Perfonen in Safe 10 Perjonen in Rlaffe 11 Perjonen in Kaffe 12 PBerjonen in Kaffe 13 
nichte dan Heel 2 : nicht: en nicht Re, en, nicht» ge er | ni t oc 
| PO | yofiich| Perionen Po fe Berfonen PO | nnfiic|  Perfonen Po | yhniic|  Merionen voor oh erfonen. 
| 46. a7. 48. 49. 50. | 51. 62: =] gg 54. 55. 56. 57. 58. 59. ae 
| 112289 | 112 || 106265 68 596 | 100 64327 44198 | 82 42537 28327 | 74 27 330 241286 | 62 22273 
949 639 |. 1 586 405 | — 371 in), 3 200 157 | 1 131 
{ 23499 15 299 26 14 365 9 854 4 9515 6105 | 16 5899 5 491 16 5165 
{ 2 861 1643 | — 1449 815 2 781 5310 | — 501 423 | — 378 
y 2982 1900 | — 1784 1297 I I 240 824 I 793 744. I 689 
1462 1098 2 1049 694 2 648 496 2 485 377 1 342 

1378 987 ‚N 936 632 3 607 443 | — 431 3353| 1 300 

2188 1481 2 1408 1053 Ni 1013 721 2 700 541 | — 489 

2829 1829| 2 1710 1230 | — 1178 746 2 01 652 | 1 1.598 

32 305 21 333 34 20 054 13 868 | 30 13 332 8728 | 25 8416- 7553 20 7025 

1270 EI. 862 636 a‘ 596 472 | — 472 366 2 317 

1721 1337 | — 1273 865 1 833 587 3 557 483 3 444 

1886 1 323 5 1 233 85 | 2 835 625 1 598 484 2 432 

27 838 16 468 18 15 428 10 318 Ei 9896 6iT7 | 14 6 014 5 541 10 5149 

777 606 | — 566 335 | — 382 312 | — 307 230 2 202 

1721 1186 | 2 Zen sort > 794 632 | 1 596 507 | — 457 

35 213 21 815 28 20 473 13 868 21 13 336 8 805 19 8544 7611 | 19 7001 

2457 : 1602 1 1547 105 | — 1019 11) — 651 572.1 411 512 

1095 729 1 673 490 1 478 323 | — 307 I 240 | — 212 

5459 3 733 2 3556 2 366 1 2 276 1510 2 1442 1331 6 1234 

1786 1 258 4 1191 829 | 4 816 570 2 542 446 2 398 

4 959 3064 | 3 2 868 2054 | 3 1955 1381 3 1334 1097 5 994 

15 756 10 386 LT 9 835 61794 | 9 6 544 4 495 {; 4 276 3686 | 14 3.350 

1543 1.063 4 .1008 72 | © 736 548 4 542 425 | — 378 

825 579 2 570 438 | 3 403 272 | — 270 234 1 199 

1.068 761 H‘ 726 4558| 2 446 .381 1 375 315 | — 293 

1483 1224 | 1 1184 841 2 810 532 2 518 CE 441 

4919 3 627 8 3488 2 509 12 2 395 1 733 7 1705 1 450 1 1311 

1337 1.035 2 976 716 | 3 705 470 3 456 411 2 374 

12 444 7623 13 6 943 45090 | 5 4 357 2 767 8 2 658 2 477 1 2.248 

2615 1450 2 1315 862 I 812 513 3 497 412 I 360 

1149 704 2) 646 2 F42r — 402 289 I 264 207 | — 188 

1467 976 2 863 661 1 653 472 1 444 371 1 326 

2130 1326 | — 1242 910 N 870 623 1 611 Bl |ı — 484 

694 275. |., 2 453 363 | — 345 234 | 3 220 176 | 1 154 

18 072 11 435 19 10 477 7159 10 6 930 4566 | 16 4 389 3 986 8 3586 

22 892 13 781 17 12 986 8747 17 8411 5224 |. 12 5.099 4 836 10 4524 

17 656 11 756 26 11132 7742 21 7494 4 744 15 4599 4 324 15 4.098 

8 680 5 469 I 4982 3 226 4 3143 1 965 4 1897 1 858 3 1700 

3597 2 455 2 2 327 150 | — 1473 948 2 909 901 5 841 

1596 1107 1 1026 786 3 768 537 1 516 451 3 420 

10 591 7816| 11 7510 5566 | 10 5.409 3780 | 6 3.692 3208| 5 2.959 

7657 5 405 13 5179 ea WT 3643 2 730 he) 2658 | 2198 | 10 1987 

85 72 669 47 789 79 45142 31 346 62 30 341 19 928 | 49 19 370 17.776 51 16 529 

1 2 871 1513 1 1349 83 | — 816 530 | 1 496 447 | — 402 

26 | . 30725 19 294 20 17 836 12 017 20 11 380 7869 |, 24 7464 6.063 11 5 342 

27) 33596 | 20807 | 21 | 19185 | 12852 | 20 |. 12196 8399 | 25 7.960 6.510 | 11 5.744 
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sy. Se 
ER überficht 5. 
= nr zer nn Hm — I 
Kaffe 14 " Rlaffe 15 Klafie 16 Kaffe 17 Kaffe 18 Klafje 19 Kiafie 20 Klafie 21 Klaffe 22 
über 3 100 über 3 400 über 3 700 über 4 000 über 4300 über 4 800 über 5 300 über 5 800 über 6 300 
bis 3400 4 | bis 3700 4 bi3 4000 .4 bi3 4300 #4 bis 4800 4 bi3 5300 u bis 5 800 u bis 6300 u bis 6800 4 
Steueriah Steuerjah Steuerjaß Steuerjah eu: Steuerjah uch a ze u 
73 M 90 .M 105 4 0 id 140.4 160 4 180 4 200 4 221 .M H 
Bapl Zah gef Zahl Baht Zafı Zahl Baht Bat 
der 
eingeihäßten eingelhäßten Enneihäßter Ungeibähten eingethähten eingeihäkten eindelätgken PEN einbengislen & 
Perjonen Berfonen Berjonen Perjonen PVerjonen Berjonen Berjonen Berjonen Berjonen N 
F iht- t it. | nicte AUT icht- iht- icht- he 
Poyfiich ziar | oyfie | no | | Po | yon | Ponte | PO | ne | POT | nuien | POOD | poyfia | PPYRTE | pbofiich 
61. 62. 63. 64. 65 66. 67. 68. 69. 70. 71. 72. 78. 74, 75. 18: SM ee. 
17 497 56 115111 46 112135 49 8 826 42 111571 64 9 042 69 6 355 45 5 817 56 4 070 44 i 
| 5 R 
105 | 5 102 2 74 1 42 2 55 4. 36 4 34 2 21 1 16 — i 
4145, 15 3 618 12 2 885 12 2109 11 2 808 18 2163 13 1 613 10 1 486 15 1 032 10 © 
296 I 212 —— 182 110 — 154 i 125 I 79 — 53 2 41 — s 
587 I 473 3 382 I 31078. up 39: 0 345 I 274 I 264 I 198 ı 
DIESE 260 1 193 4 142 4 206 2 143 4 103 — 86 2 75 — @ 
309 | 3 224 1 193 —— 131 — 171 2 119 — 73 -— 837 3 69 — 5 
471 — 344 1 280 1 215 1 297 2 202 — 155 il 123 — 109 — u 
EP a 9 N 23 | — 273 A 15) — | 158| 2 ER 2 | — 
5 749 26 4 955 20 | 3923 18 2 862 18 3 810 30 2 858 21 2123 15 1 939 22 1 383 10 4 
94) 1 107 187 1 181 — 190185 140 1 3 ee 68 1 55 ; 
BObal 313 1 251 2 214 — 292 2 222 1 146 2 114 — 97 35 
384 2 318 1 256 -— 208 — 270 — 152 2 127 1 105 . 2 87 2 H 
3.100.) 29 3371 8 2 668 10 1 892 7 2 495 ul 2185 ah 1 461 Ss) 1 460 13 91... 
181 — 152 2 121 — 87 2 122 2 83 — 76 —_ 60 I 38 15 
389. 1 See hi — 249 178 16 | 2| 1386| — 103. 20 63.) wi 
5284 | 13 4 672 12 3797 14 2 752 9 3 618 18 2 978 17 2 034 12 1 910 18 1271 16 
375 — 290 — 232 — 178 — 190 — 156 2 88 1 109 — 86 —— 
190 | — 150 — 1o1 1 93 — 147 n 96 — 66 36 — 47 = 
798 1 781 = 589 2 414 2 555 1 480 4 289 — 331 1 197 1 
353 2 316 — 236 — 164 — 224 1 141 3 122 al 107 2 " 1. 

ı 2802.|. 2 720 1.1626 2 4 | — 5b Me 316.) 2 279 13 220 a 176 |. 2. M 
2518 5 2257 1% 1 714 5 1 233 2 1631 7 1249 a4 844 4 809 4 577 4- & 
355 2 254 — 250 il 191 1 246 1 172 1 130 2 96 — 75 u 
181 1 137 — 130 1 35 — 115 — 76 1 62 — 53 1 28 3m 
2499| — 1.09 _ 176 1 113 _ 147 1 145 1 84 2 61 2 48 1 
355 | — 336 a 1 176 2 | 248 1 196 | — 143 1 105 | E 90 1 
1140 | 3 906 1 786 4 565 3 756 3 589 3 419 5 315 3 241 5 7 
298 2 255 2 224 2 124 1 207 a 146 3 109 1 76 1 58 3 4 
1710 4 1 462 6 1 228 5 894 3 1101 2 920 10 613 6 671 4 381 2 E 
300 4 23% I 234 — 162 I 176 — .167 3 89 2 88 — 76 zu 
1837| — 130 2 89 I 70 I 89 I 65 — 44 I 42 — 21 ı 

261 2 201 1 166 — 139 — 143 1 109 2 65 2 62 1 48 2 
395 1 305 | — 259 1 185 4 225 d 148 " 102 n— 107 3 90 1 
122 |. — | 8 3 | — 72 2 so | 1 Br #6 | — 3 | — 21 10 
2.806 | 7 9 2 321 12 1 955 8 1414 10 1 756 6 1 368 17 935 3) 844 9 598 9 
8 231 9 2 951 6 2 365 6 1 639 7 2 188 10 1 956 24 1 285 8 1 326 12 838 
3262 13 2 933 & 2 321 11 1 683 au 2 261 17 1 693 11 1 260 3 1169 12 793 
1253| — 1.097 3 905 4 662 1 836 3 698 7 480 3 441 4 284 
524 1 505 — 390 2 259 1 365 1 348 4 192 — 253 — 130 
310 | — 311 — 232 2 186 — 245 3 170 — 138 — 106 1 82 
2580| 8 | 2183 3 01, 1.774 5 |] 1245 5/] 1 0 22171955 7.2.56 941 7 824 | 3 707 
7548. 3° |. 1834 7175. 1109 2. | 838 |. 6 | 1100.La8 |. @69 | Sl 583 17 3 |>Fa6ı, | op 
' 12 708 34 111314 26 9 096 32 6 512 31 8 736 48 6 969 47 4 879 30 4 580 35 3156 
280 1 241 2 193 - 139 — 167 = 135 _— 93 1 83 2 57 
4 509 21 3 556 18 2 846 17 2175 11 2 668 16 1 938 22 1 383 14 1154 19 857 
4.789 22 3797 20 3 039 X 2 314 11 2 835 16 2.073 22 1476 | 15 1 237 21 914 


Noch Überficht 5. 


Klafie 23 Klafie 24 Rlafie 25 Rlafie 26 Kafie 27 Rlafie 28 Klaffe 29 Klaffe 30 Klaffe 31 
iiber 6 800 über 7300 über 7 800 über 8300 über 8800 über 9400 über 10 000 über 11.000 über 12 000 
bis 7300 4 bis 7 800 .# bis 8300 4 bis 8800 u bis 9400 .4 | bis 10000 .4 | bis 11.000 .# | bis 12000 .# | bis 13000 „4 
Steuerjah Steuerjag Steuerjak Steuerjaß Stenerjag Steuerjaß Steuerjaß Steuerjaß Steuerjaß 
242 M 263 MH 285 MH 307 M 330 .M 354 .M 380 4 420 .M 460 MH 
Zahl Bahl - Zahl Bahl Bahl Bahl Zahl Bahl Baht 
„ber 23 2, Carr ber „ber EUDDER „ber der der 
eingeichäßten eingejchäßten eingejchägten eingeihäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten 
Berjonen Berjonen PBerjonen Berjonen Berjonen Berjonen PBerjonen Berjonen Berjonen 
nicht: ’ nicht: nicht: nit | rn icht- / icht- a en ne GE a 
PT | ping | PORTS | poniifen | POS | ponnie | PO | zu] | | | | POT | na | Pont | ET aooTie Ki 
79. 80. 81. 82. 83. 84. 85. 86. 87. 88. 89. | 9. 91. 92. 93, 9. 5. | 9. 
3533 39 | 3019 23 | 2809 41 2256 42 | 2262 40 | 2174 46 | 2441 57 2.037 54 | 1632 42 
22 — 15 — 11 — 10 — 6 — 12 — g 2 5 — 8 — 
933 7 784 9 707 9 632 "6 651 6 568 10 665 18 578 12 477 8 
36 2 37 — 24 I 19 — 30 I 18 I 20 I 21 I 15 I 
170 — 160 — III — 118 — 117 I w17 — 297 2 gıI I 88 I 
56 — 50 1 52 3 39 2 33 — 31 1 36 „ 24 2 22 2 
37 1 33 — 30 — 33 — 28 2 19 1 34 1 ilfı = 15 a 
73 1 61 — 68 — 39 -- 43 1 334 2 50 I 43 2 28 — 
rn 1 1 — 65 1 47 il 44 _- 43 1 50 — 32 — 30 — 
1208 10 1 014 10 933 13 800 ) 805 9 711 15 844 21 699 16 580 11 
40 — 37 1 32 3 25 1 26 — 26 — 18 1 18 2 19 2 
85 n_ 59 — 62 3 48 = 40 — 46 1 64 — 39 — 22 1 
60 — 60 — 41 _— 49 1 33 — 27 — 38 il 38 1 27 — 
798 ‚al 133 4 692 8 483 9 554 12 562 9 572 6 486 17 387 10 
47 — 31 — 36 _- 21 1 16 - 22 1 21 - 16 = 9 — 
E89 il 55 — 42 -— 37 — 36 2 39 1 38 1 27 — 28 2 
51099 12 975 5 905 14 663 12 705 14 122 12 151 h) 624 20 492 15 
52 — 41 1 45 — 42 — 32 = 30 — 41 1 31 — 18 — 
44 _ 32 — 40 — 34 — 14 — 21 — 22 _ 22 — 19 — 
174 2 158 £ 158 — 124 3 103 1 129 1 133 2 128 Ih °1 67 3 
53 — 45 2 48 z— 32 1 35 38 — 32 1 21 4 30 1 
146 | 2 117 1 121 2 103 2 ı 10 3 113 2 101 1 "0 7 4 59° #4 
469 | 4 393 4 412 2 335 5 288 4 331 3 329 5 292 | 9 193 5 
Ba 3 sn | 2 So 4| 2 | ı 4 ı 37 le 1 0. m 2 
34 a! 26 1 16 — 16 - 23 _ 8 1 12 2 10 — 13 1 
49 - 31 — al 2 27 2 30 — 16 1 25 1 20 2 20 - 
65 — 54 1 68 _ 38 1 43 1 44 1 b5 1 36 — 27 2 
E ’232 4 170 3 165 4 131 3 140 3 94 4 133 5 103 | 3 90 5 
s r 
ü 57 2 48 — 57 2 33 1 35 2 25 3 53 2 31 1 33 1 
327 3 309 3 257 4 225 5 212 3 227 5 248 6 224 3 188 2 
r 63 I 60 I 35 I 36 I 7% I 44 2 so 2 38 2 35 I 
F 16 — 17 I 10 = 13 — 7 — 12 I 1de) I 14 I 3 I 
| ı 36 —— 23 I 24 4 23 2 22 2 26 ° 5 20 — 27 2 
3 1 60 1 44 I 31 3 43 1 32 — 37 2 33 2 24 — 
a | BR 14 2 13 — 14 En 11 2 10 2 20 2 me’ 5 1 
% 9 467 6 394 8 327 13 324 10 316 12 384 17 319 6 277 6 
f 647 4 631 8 426 8 502 12 513 8 515 6 433 15 352 10 
587 9 572 8 495 6 504 4 433 9 514 15 466 10 374 6 
i 232 1 212 3 176 4 172 2 7 2 188 3 172 — 145 — 
103 Hi 127 — 94 — 78 1 97 _- 89 _ 89 — 49 _ 
= 54 — 58 2 52 — ‚60 1 58 u 46 — 46 1 28 1 
AR 465 1 428 2 326 8 354 4 308 5 380 6 308 4 221 3 
e 247 4 223 5 202 2 171 6 f. 276 4 218 en 7 135 10 
# 2 335 20 2 251 | 28 1771 28 1841 30 1.755 28 1 950 38 1 665 37 1 304 30 
= | — 33 | _ 3771| — 28 1 Bar — ai, — 26 I: — 34 I, 
h 636 8] 526 hr 13) [a Aaso je 1a | 393 De BL |r 18! | 460 | +19 | 1846 | 17 | » 294 | 12 
u 684 8 558 | 13 485 14 421 10 419 18 491 | 19 372 17 328 | 12 


5* 


ih 
Il 


nr 
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Noch Überjicht 5. 
ee nis - nn 
Klajje 32 Kalle 33 Rlafje 34 Klafie 35 |. Klafie 86° Klaffe 37 Klafie 38 Klafje 39 Klafje 40 
über 13000 | über 14000 iiber 15 000 über 16000 | über 17.000. | iiber 18000 | über 19000 | über 20000 | über 21000 
6is 14.000. .4 | bis 15.000 .# | vis 16000..# | bis 17.000 .# | His 18000 # | bis 19.000 .# | bis 20.000 .u | bis 21.000 .# | bis 22.000 0 
Steuerjab Steuerjak Steuerjah Steuerjab Steuerjag Steuerjah Steuerjah Steuerjaß Steuerfad 
500 4 540 M 580 4 620 4 660.4 700.4 740 HM 785 .M 830 MH K 
Zahl Baht Bahl Seh! Hat gap geh! Baht Habt 
der der der er y 
eingejchäßten eingeihäßten eingeichäßten aseihäten eingeihäßten ehbten apa äbten ei | siehe R 
Berjonen Perjonen Berjonen PBerjonen Perjonen PBerjonen Perjonen Berjonen Perjonen 
| ET ih u ht ' icht- nicht. icht- AT icht- icht- 
Bo | | POT Ihe | POT | ph | POONS | yaniic ori | Mi | poune | Mor, | poonio | nik, | wrote | plan | PAHR 
97, 98 99 | ..100 101, 102. :103. 104, 105. 106. 107. 108. 109. 110. 111, ‚112. 1419, ‚11a. 
333 | 44 | 1346 | 34 | 1042 | 86 so |. 81 772.| 86 658 | 31 697 | .24 530 | 92 58 |1 
7 1 = Ä 3 1 Bi Kl 1 3 1 = = y 4 Bee. 
398 |.13 378 |,9 298 4 242 6 220 | 11 185 5 198 ri 140 9 130 | 6. 
12 2, 7 — 7 — 12 — 6 I 5 — 5 —_ . 18 a 
AT Nelken 77 I 5 30 Sur 41 I I Eiern 43 I 32 IST 17 
Bu. 15 1 12 1 9m IE ® 6 1 es 7 ha 
I9u.nE A 14-0 Ta are 9 2 5 2 ih — 2 1 5 wu 
27 1 IE. U: an 10 1 5 1 au — Be 6 1 3 1 
» sm re ee 1 10%) — [= MB 1 12) — 15 1 8 1 6 19 
192 | 17 444 | 11 360 7 285 9 249 | 16 225 7 226 9 167 | 12 148 | 8° 
u Po ie 4 bät a Er za Bi — 1. ı And 5 
27 1 19 GE = m — 16 1304 4 13 1 13 1 8 io 4 
17 1 17 2 m 13 9 2 Da — 6 1 Be 7 
340 6 357 5 281 5 240 7 235 7 1755 .| 10 189 6 160 2 138 |..@ 
an 9 1 8 1 Bw — Tl We Die 5 1] 1 0 
DE ER Pe Ri Sue - 6 1 10 21.1.8 ie 5b ja — 1 r Me 
427 9 437 8 337 9 301 27T LO 220 | 13 223 9 182 4 162 om 
N TER u 1; — a 2| ı BD Be 10 Bu®_ 
a 16 MR 9 1 am Kahl 4 1 2 m 6 1 Bar 
| 0667 2 A 56 2 50 1 356 9 28 1 49 Mar 31 lass 23 ne 
| Baızı IS 24 2 10 2 14 1 18 1 iu — 5 4 70 bi ea ee 
a et ART LEN Bull 38 Ab — 27 1 5 | — 13 kr 
186 2 188 5 128 7 126 3 97 4 89 2 109 N 79 2 55 
25 1 ie 14 — 17 1 10: 7 — 1.0 Er: 5 
re 12 1 10 1 2 2 2 1 1 1 9 dr _ Ir 2 I 
16 5 16 2 14 2 6 1 Er 5 2 wine 5 7 % 
2, Se 2 | — ja — a 1 Er 13 du 8 11 2.0 
80 7 7 WS 58 | 3 39 4 29 2 24| 38 6 | — 14 Werl 26 oa 
18 2 18, 46.3 Dir 1 10.00. — 9 1 11 1 5 2 6 1 8 I 
1357 149 2 104 5 81 3 78 3 63 3 64 1 55 1 47 Ir 
23 5 29 I 14 3 12 1 12 I 8 2 11 — 5 — | — 
5 I 13 I 6 | I 6 —— 4 — 2; — — — I SE: 1 —g 
a ER an Our EA 10 1 1j8g == ls — 5 1 Be 5 I 
DB 26 2 12 2 11 2 1504 10 2 16, 16 — 14 1} 6 A A 
8 Int u a 7 2; |: a 5 4 1]: 7b 
203 9 204 5 159 10 119 8 120 4 100 6 93.1085 88 3 67 3 
321 6 333 5 256 5 216 7 223 5. 165 | 8 176 6 143 2 123 
30 | 1 294 8 235 4 194 6 173 9 145 5 150 6 105 s | 11 Im 
107 1 106: Mi 84 1 63 2 62 2 53 1 53 1 49 1 1 2 A 
46 1 43, — 33 | — 36 | — 2 | — 2.| — 38. ji — 13 | — 16 0 
2010| si A - 16 1 BE 1894, == 198, — 10.4 — 3| .-—Iı 5 mas 
\ 218 7 203 allwrraauln 4 123 4 96th 4) |a : Benle 4 101: 2 3 |05 64 |:2 
NEE DE 9 |°8.|% 56.110 890 3 | Be EU 32, je 6 35: 1598 21. md 
T102 | 80 | 1202 | 20 | v0 | 25 | mon | 22 | Vam| ma | 586 | 22 | 560 | 21 | “ss | 10 | «880 | 13. 
1-21 1 u 14 1 Aa — 118g) 7 1 Ida a 3 1 
860 | 13 220 "13 199: 0% 10 150 9 17 a 116 8 125 3 96 3 Bi 
281 | 14 239 | 14 213 | 11 161 9 125. | 12 123 9 137 3 97 | 78, 


Noch Überficht 5. 


— 31T — 


Klajie 43 


KMlafie 41 Klafie 42 Klafie 44 Klafie 45 Klafje 46 Klafie 47 Kaffe 48 
über 22.000 über 23 000 über 24 000 iiber 25 000 über 26 000 über 27 000 über 28000 über 29 000 
bis 23 000 „4 bis 24 000 4 bis 25 000 .# bis 26.000 .% bis 27.000 u bis 28.000 u bis 29 000 .# | bis 30 000 .# 
Steuerjat Steuerjag Steuerjag Steuerjaß Steuerjak Steuerjag Steuerjaß Steuerjaß 
920.4 965 4 1010 .4 1055 4 1100 .# 1145 X 1190 .# 
Zahl Zahl Zahl Bahl Zahl Bahl Zahl 
€ a „be „ber „ber u. Der AUF DEN rw der der 
eingejchäßten eingeichäßten eingejchäßgten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten 
Berjonen Berjonen Berjonen Berjonen PBerjonen PBerjonen Berjonen PBerjonen 
icht- icht- ae it: icht- icht- icht- nach b Lee 
| N | Pe ee | pünriih oh] PO | | Poor A oo | | Pohfic Ru 
115. 117. 118. 119. 120. dar. a |payas. 123. 124. Baar an) 12 128. 129. 130, 
435 357 17 391 27 328 9 275 15 269 10 19 267 16 
_ 1 2 — — _ 1 _ — — 1 2 — 
3, 112 7 111 7 8 1 81 3 70 I 4 61 5 
I I -— I — 3 _— I — — — — I = 
— 24 I 24 — 14 — 16 — 13 — — 7 — 
2 4 — r: 2 2 Er 3 e. BD) ‚x 14 LE 
-— 10 _ 2 _ 1 E 1 — 4 i 1 1 — 
2 5 — 10 1 1 — 3 _— b _ — 6 un 
_ 1 1 2 — EN); 8 — 6 2 a RE 
5 133 8 126 10 ce 97 3 87 4 6 a u: 
—_ 3 — 2 2 3 — 3 — 1 _ — 4 — 
_ 10 1 8 — 1 — 4 1 3 1 1 10 2032 
u 6 an 3 — 2 7 a 1 En en a Aa sı 
8 100 1 106 2 93 1 76 2 72 3 5 2a 1083 
— 2 —_ 3 1 5 — 5 1 1 — - 2 URN 1 
= 4 1 u 5 — 3 | — 3 — - Fee 
8 125 | 3 128 5 109 1 98 4 8 4 6 98 3 
— 6 1 16 1 4 f 6 1 4 —_ 1 3 —_ 
_ 1 — 6 1 3 _ 1 — 2 = — 1 = 
— 16 1 22 1 25 | — 11 1 22 — — 14 = 
— 5 — 6 2 ee 1 = 4 il — I 1 
— 21 — 21 1 16 1 1412 a = 16.aje & 
— 49 2 71 6 54 2 33 4 47 1 I 43 1 
6 = 3 1 6 _ 6 1 2 — 2 —_ 1 5 
2 — 5 —_ 2 — 4 — 2 — 1 en En 2 RN 
6 =2, 2 = 6 4 5 1 3 e” 4 = 1 = 
13 1 EN 5 — a 1 8 —_ 6 = 1 a 
27 1 12 1 19 en 18 3 15 Ss 13 Se KR 8 TI. 
1 — 4 1 5 — 2 1 2 En 8 E= 1 4.08 W1 
35 1 26 1 30 4 39 — 23 B 29 -- 2 32. 
er I 4 $ 6 I 8 — 5 — I — — 7 — 
4 —— _ — I 3 — 3 — Ie — 2 _- — 
7 2% 4 = 3 a 4 Rn 3 2. un — .n jean 2& 
8 — 4 — 6 2 3 — 4 — 3 ıl _ 2 — 
4 Me — OR 3 — ae — Zaun IH 1 wo , _- 1 
55 1 38 3 47 6 50 il 32 ı 4 41 1 3 393| 7 
6 92 1 96 2 88 1 70 2 68 2 G) 72 — 
2 87 6 86 7 71 1 64 3 57 1 4 53 5 
— 22 _— 23 3 28 — 15 3 27 _- -_ 25 5 
— 9 — 16 — 15 — 7 - 16 — — 12 — 
2 8 — 7 — 5 | 5 _ 6- — u 3 — 
— 50 2 53 3 43 4 40 — 38 1 2 37 1: 
— 22 4 35 7 21 1 19 3 17 5 5 15 ER 
8 290 13 316 22 271 7 220 11 229 , 16 217 14 
2 6 — 4 _ 4 — 5 — 3 u. 1 3 Bun 
5 61 4 71 5 53 2 50 4 a ai a di PER RR 
7 67 4 75 5 57 55 0 3 50 2 


—) 38 


Kaffen O bis 48 
bi3 30 000 .% 


Steuerjag bi 1190 #4 


Klafien 49 bis 3941 
über 30 000 bi3 7 746 000 # 


Steuerjaß 1235 bi3 387 200 # 


Zahl Eingejchäßtes Einkommen Bahl Eingeihäßtes Einfommen 
der eingejchägten 2 Steuerjoll der eingejchäßten r 5 Pr Steuerjoll 
Perjonen überhaupt SL ER PBerjonen überhaupt ER, 
nicht- nicht- 
ohHftich poHfich ÄM AM M phHftih pHyfiich AM M M 
131. 132. 133. 134. 135. 136. 137. 138. 139. 140. 
2229 784 5253 | 2902 177 200 2 886 055 970 48 783 316 4 752 596 447 174 220 336 742 340 21 029 415 
25.023 1 cl1b 25 793 280 25 548 680 322 647 6 2 553 690 417 500 25 590 
382 455 | 1154 599 364 470 595 486 360 11 491 751 1176 137 107 678 330 76 476 790 5 047 465 
so 823 81 59 858 140 59 630 150 830 691 44 12 4 422 710 :2 957 420 208 925 
sg 102 78 91 490 860 91 293 350 ı 800 589 216 18 15 267 290 13 190 560 701 780 
51301 , 143 52 591 000 52 225 550 749 568 16 12 2 152 180 1 004 670 100 925 
383163 1 163 44 635 220 44 317 700 671 283 41 10 4 215 810 2 941. 360 198 140 
58 722 175 69 795 010 69 489 090 1 064 072 39 15 3 647 080 2 047 600 168 795 
12 392 122 83 054 010 82 710120 || 1214308 68 10 5 364 190 4 857 210 247 435 
628 556 | 1872 875 232 990 869 777 500 15 513 629 1 346 186 123 611 280 87 745 130 5 788 350 
35 417 141 42 634 400 42 312 570 644 208 31 11 2 337 680 1 605 120 105 505 
54 371 139 62 025 980 61 716 290 982 309 78 12 5 637 760 4733 220 ° 257 635 
48 215 150 58 911 170 58 669 860 913 241 63 14 5 702 070 4 546 590 267 675 
365 084 917 582 879 190 579 805 760 11 108 774 1439 130 141 920 420 110 609 030 6 712 025 
23 926 64 29 164 180 28 950 300 467 578 25 7 2 012 890 1 640 390 92 150 
53 663 88 61 340 500 61 044 200 917 634 69 18 6 051 160 4 191 270 280 130 
580 676 | 1499 836 955 420 832 498 980 15 033 744 1 705 192 163 661 980 127 325 620 7715 120 
59 596 54 68 081 750 67 369 330 999 107 89 11 6 499 300 5 632 400 299 195 
33 659 3l 36 708 410 36 615 470 538 059 32 6 3 421 440 2 938 000 161 455 
106 601 194 144 954 560 144 464 560 2 476 680 297 25 22 501 930 18 553 220 1.041 830 
60 648 134 66 638 270 66 201 890 952 268 82 16 7 430 700 6 019 320 347 275 
127 935 | 178 153 210 730 152 668 480 2 358 335 260 39 27 488 420 18534 060 1303 140 
388 439 591 469 593 720 467 819 730 7 324 449 760 97 67 341 790 51 677 000 3 152 895 
62 441 184 64 734 120 64 371 970 915 872 57 13 6 478 290 4 534 320 308 120 
35 351 85 34 982 860 34 749 700 462 842 23 8 2 412 990 1 910 730 112 700 
52 890 126 49 181 670 48 758 820 637 782 79 6 6 898 910 5 980 040 323 905 
63 039 113 64 544 430 64 257 210 946 021 64 9 5 394 800 4 008 320 250 915 
213 721 508 213 443 080 212 137 700 2 962 517 223 36 21 184 990 16 433 410 995 640 
51 220 122 54 967 020 54 436 910 790 981 42 6 3 059 850 2 664 920 140 305 
225 458 382 302 609 000 301 072 980 5 084 573 510 51 50 118 810 36 932 420 2 371 085 
59 853 124 69 119 270 68 645 290 1 004. 034 82 I1 6.255 840 "4925 IIO 289 550 
30 661 45 33 839 050 33 &yı 130 452 922 19 7 4 588 150 1 124 650 223 085 
44 939 99 48 037 580 47 730 240 681 131 37 9 6 102 450 4 590 670 295 415 
68 999 123 73 799 320 73 353 550 1 029 974 106 14 9 879 340 7596 150 466 290 
27 776 57 27 539 070 27 228 380 362 318 23 5 2 213 730 1 777 020 104 315 
418 392 783 506 951 990 503 822 060 7948 977 718 85 71 374 180 53 561 180 3 377 410 
298 777 803 492 636 010 489 946 364 9 658 677 1341 108 131 911 940 103 297 446 6 240 610 
272 524 995 448 015 470 444 562 860 8 860 471 922 107 87 988330 60 328 810 4 136 760 
134 944 213 199 650 680 198 786 560 3 627 617 409 33 39 274 820 30 882 660 1 858 450 
58 773 92 88 428 520 88 287 270 1 619 769 205 16 17 034 550 13 725 470 797 250 
29 784 56 || 45 589 100 45 442 810 861 032 75 20 10 880 530 5 173 430 522 075 
268 421 445 359 914 240 358 131 746 6 433 407 591 100 51 731 090 39 247 094 2 413 880 
208 291 435 || 250 436 990 247 929 210 4 019 051 258 96 21 464 300 15 235 900 977 325 
1271514 | 3039 || 1 884 671 010 1 873 086 820 35 080 024 3 801 480 360 285 560 267 890 810 16 946 350 
46 261 32 53 333 880 58 150 700 895 820 69 11 9 449 390 6 312 700 454 355 
912 009 | 2182 959 172 310 954 818450 || 12 807 472 882 105 77 439 270 62 538 830 3 628 710 
958 270 | 2214 || 1017 506 190 1 012 969 150 13 703 292 951 116 86 888 660 68 851 530 4 083 065 


nr 


6. Die mit Einkommen bis 400 .4 eingefchägten Perfonen in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern 
und in den übrigen Städten und Landgemeinden mit Unterjheidung der Einfommensbeträge. 


Perjonen mit fteuerfreiem Einfommen bi 400 4 Perjonen mit fteuerpflichtigem Einfommen 
und zwar mit bis 400 .# ($ 6,8) und zwar mit 
i } über über über über big über | über über | über 
Gemeinden bi? 50.4 | 50 bis | 100 bi4 | 200 bis | 300 bis | „0, | 50 bis | 100 bis | 200 bis | 300 big 
100 4 200 A 300.4 400 4 100.# | 200 .# | 300 ..# | 400.4 
phy- nicht» phy- nicht. - nicht« n nicdhl- . nicht- phy- nicht. phy- nicht» phy» ‚nicht- pi. nicht- pt. nicht: 
vl *. . H4« . 10.2 | phH- |”. -| 7 dy-|%. «|. |phy- 
LE LE fie u: POT a | mis [na | ia Ita | mis | Kia | mio |BR3 | mie 199% 
15 2. 3 4, b, &% 1 8. g. 10. ar. 1 128 0 18 14,| 15, 2604 1721418, 19 20. | 21. 
Leipzig mit 5 jelbft. Gutsbegizten) . . . .| 91 | 7O| 360 46 2568 1101| 6298165 | 9762|144 | 40 4|45 2| 90! 2lıos! 3163| 2 
Dresden mit Gutshezivt Albertftadtt . . . .| 127 1138| 389 | 75 1640 1104| 3652| 73 | 6839| 59 j101| ı | 84 | 3] 143| ılı15 | 1 lg | — 
ne uracdcue ih hei. 15; 58 | 26| 306. 4 | 1747| 17| 2992| 9] 4015| 7lı3| aJım —| 53 2125| 21191 — 
ee ae ech lu. Ab, ji 4 46 | 12 264 | 141.105 9 213517 1171 — 1231-19 — | 13) 1 | Sl 
Bwidau mit Lehngut Marienthal . 2 2... 15 1 3b 3331022 Tome A Br2ur5 az ei 91,2 1599 a a 
I EN Be RE aan FRE 6 2 29 I 261 | »1 306| 1 231) 3] 11—| 4 — 3)—| 4|—|5|— 
era En icchars. haseı 184 Bis ara 4 163 | — 801 — | 1113| 3| 21 — | 8| — 7 7ı—| 71 — 
en eh sna, Irene. Ih, 5 1 12. 1 165 | — 22El1 540I|— | 31 — | 3|—| 21 —| 2\—| 7) — 
eur an, ums. har. IR, 13 4 43 — 300: 1 396.13 6053| 1 31—| 6 — 5I|—| 7) — | 3| — 
ea im. iirh |. use. He: 61 — 10| 4 1384| 4 2422| 2| 316] 2| 4 | — | 6 — 9I—|5| 31 — 
erh e  aneue i. llama in; 61 — 37, 1 280 | — 370 | — 3831 —| 7) —| 4|— 5I|—| 4|—| 1|1— 
en En. ans lant. 4% 2 2 22| 2 alan, 418 | — 508) 4| 19| — | 10| — 61|—| 6 —[|6 
ass lune. Ins 8 il 17 — 304| 1 579| 1 642) — | 4 — I 16I1—|'15)—| 3|—|.2 = 
u Ar. Anwalt „Ui E 1 31 — 1456| 1] 1227, — BB — Il Bi En | a A 
ee art haare. ds 6 2 33 | — 2932| — 510471 Bin 1705| — 8147 31—| 1/—|4| 
ne PR ET RE Er 31 — 12 | — 101| — 168| 1 3121 — | 2|— | 61 — 3 21—|3 
Aue mit Rittergut Möfterlein 2 2 oo. 1|— 24 — 23, — 240| 3 Dane ur ar oje t 1 — I — |, II 
Paar Eee Ir Er ae 179 A433 2| — 451 — | 2165173621 11 = | — | 11 3 ee 
Bere inı. Ausitihienseikes 1|— 18 | — 21815 208 | — 8 il ale; 10 — 1-13) — 
en A. ae ılas . Les Dip 1183| — | 228) 1m rasaheı mnzsı lea il el 8 2|—| 2) 
| | | | 
ei Br2mj0ha. 49 | af Me | el — ei 1 1 ns 
Bohenftein-Ernittbal. -.. . 2... Pure BI —j 1141| —| 3581— | 5094| —I-|—]| 21 — 2I1—| 11—|-— | 
een ic. Anıe Im, „or I — 6 — 9 — 59I|— | 181)! —I|- | —- | — — 11—| 11—| 2|1— 
na 1. lerr Iam..., Bir B 1 1 — 18 | — 831 — 1381| 1 —|— —|—- |-|- | —|—- 
ee ra u re a A 12 | Seen ee 
nu ®ı.. 2: io. .n. Bullen en 6565| a Be led alle) | — | 1 erh 
rende ie. RE ee sr LINE 8791| INT DER az ihre | 2] ge 21—|—- | —-| 1|- 
ea ang alaun. + 1.03 a 2] 731 1301 720 — 1-1 =) ——- | —|—| 1) -),2| - 
au i2ı. Aune Iso. . ha — 1 181 — 252 | — 412 | — 394.1 2ı— 1 — 31—1—- | —| 3| — 
Nein „Ivo. . har 11— 51 41 23| 16| 1| 20 —| 1, — | — | — 7|— | 3) —| 1|— 
| 
ie duui er. Stern BE 7. 117 —nane aa l lee) let _ I 1 I ku 
a EB Br II — 14 | — 191.52 157 | — 24|—| 1l—| 3 — 5Il—| 9|—| 1|— 
ein. an Hu. Lian 2 1 4 — 125 | — ee rl ter — ti — I | — Inh 
SD Pr Ga Er Se 9 ar EEE Pr 4 | — 4 — 85 —ıj) HAI 7133| — 17 | —| Bin 4|\—| 11—|1| 2 
ehr .lar. 1.3, 1-2) 8 1 ee el —| a -—| 31) 1I-| 11 
zul. 35 Städte m. über 10.000 Einw. | 406 |269 [1 608 1153 l11 493 ‚254 |23 042 1176 133172 1142 [964 8286| 5 |444 | 6 337) 7 [245 | 4 
- Dazu 108 Städte m. unter 10. 000 Einw. | 82 | 16 658 12 | 5678| 22] 8294 | 15] 8893| 26|143 | 2 112) — [142 | 1 07) AR 
' zul. Städte | 488 1285 j2 266 165 [17 171 276 |31 336 1191 |a2 065 168 407 | 10 Isgs| 5 |5s6 | 7 394 | 71287, 4 
Delenig ange 2... 2.2.2... 2) 1 3271 —| 22 —| 38—-| 4 —-|-|-|-|-| -)-| 1 -|-|—- 
ta wien, 1|3I 24—-| 5 —-| 28 —-| 389 —-|i6|-|-|-| -|-| 3 —-|3 — 
en. ee, = DREIER 11617 Ve ea re TE ei) | se 
en non! ur. ih, 3|— 11— 22 | — 212 | — 1401|— | 11|—| 1 — 11—I 2 —| 1 — 
ie, ur. 12, 51% ae eine | 106) 1 ee a a KR il | 2 ae 
or un, Jar... 1; 1a mia 1062| — ee ER, 4 | Teil 
HE RT 1, Bu 1 8 — 561.— I 2017 — 17 1389| — I 11|-- | 6 — 8 — I] 81 — 
Zr. lutsoden, den. ioe, Sen 1 9| —— 188 acer 190 er hd 145 > 2 12 1 en Bl 4| er ee a 
zu. 8 Sandgem. m. über 10000 Einw. | 13 | 8| 1011| 871 1) 1254| —[ısos| 2]a0| 1lıai| 1al— 1a — | 14l — 
F | | 
dazu 2998 Landgem. m. unt. 10000 Einmw.| 598 1568 [3 041 ‚280 120 987 1240 132 375 1174 135 824 89 1384| 3 13% | 4 | 407| 6 1225, 21140) 2 
a zujammen Landgemeinden| 611 576 [3 142 280 j21 858 241 |34 129 I174 |37 630 | 91 Jaaa| a laıo) alazı | 6 les9| alısa 2 
Königreich 11.099 |861 |5 408 445 [39 029 517 |65 465 365 |79 695 259 |s3ı | 14 |sos | 9 [1007 13 [633 | 9 Jaaı| 6 


1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 20, 


A 


7. Die eingefhähten Perfonen nad) den Einfommensquellen in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern 
und in den übrigen Städten und Landgemeinden. 


nn nnnenssanenemermerser 


Bahl der Perfonen, deren Einkommen ftammte aus 


Bahl der Sr : Gehalt | Grund- | Grund. | Grund- | Ren- 
ee tundbefi und Renten und und | befiß, | Befit, |befit,Ge-ften, Ge-] allen 
Gemeinden e Seund- Gehalt | Handel Lohn | Renten | Renten IHalt und] Halt u.|4 grrten 
sejhägten . Renten und und Gghalt Handel | Gehalt | Handel | und und und I2ohn u. |Lohnu. i 
Berjonen | deilß Sohn | Gewerbe] Renten | und a N und [Handel | Gehatt | Handel | Handel [Handet [dor Ein- 
er und und und und |. Ge- | fommen 
Lohn | werbe | Lohn Gemerbe| Gewerbe] Lohn |&ewerbe| Bewerbe| werbe 
13 2. 3. 5. 6. 7 8. <E 10. 41: 12. 13. 14. 15. 16. 17. 
Königreid. - - - - 2240 385126 7331s1 117|1 452 547|154 191|39 434,61 294 76 496|143 19241 046 |30 861 |30 839 |55 873 124 847 |9 186 | 12 679 
Reipatash .. Mal.S. 301 029| 1945| 7766| 214 720| 31 736} 2446| 2191| 2833| 18157! 7460| 4698| 1912 | 2 974 271 11 452 468 
Dresden?) ‘ 274 548| 2128l10 558| 187 7927| 28 308] 3246| 1898| 2432| 17 444 6393| 7148| 2179| 2661 301 |1 704 421 
Ehenmißr.- . 2 1.S. 135 599) 620 98 798| 11 503| 1045| 1264 1896| 7838 2398 | 3 089 857 | 1 778 270| 545 211 
alien a Lı.H4 59 0861| 257 42 151| 6396| 5441 642) 14341: 2369| 1205| 1158 368| 1219 142 |: 200 130 
BAwidaug): 2.r= 29935] * 172 19432] 2623] 407) 510) 706) 2286| 666 483 344-| 586 TON 101 
Bitten 1: Bir 17 463] 100 11 356| 1458] 319]? 39217 5271 1108 402 143 226 453 56 72 58 
Freiberg. 213% 15 480 C 9551| 1104| 2021 292) 462I| 1456| 626 234 248 446 51 | 132 55 
Meiben bs 16 209 11'189] 11'242] 77213) 2221 338 949| 287 241 187 381 70 ‘98 68 
Bauen]. + ANTSE 14 714 9227| 1096 1911| 185) 314| 1148| 434 312 188 408 851 162 75 
Reichenbac) 13 743 9 375 902] 187) 4A05| 476 822] 239 113 212 374 78 43 51 
Erimmitichau 14 422 10 194 7611/7243 8239572520 691] 184 59 156 380 46 25 34 
Meerane  » .. .% 12475] 108 7941 977] 155| .A61| 588 543] 428 95 159 451 72 35 61 
Glauhatr N „Fr 12 193 7646| 11181 171|' 281) 593 6011| 452 129 132 448 37 41 34 
RWerdau!:. .Tler 10 738 7 867 551] 13317 256)° 403 541\ 125 66 97 229 40| 18 18 
Döbeln: Ed -% 8794 5959 548 90) 771421 274 426 182 257 75 230 39 70 33 
Pınasbı Selı 8115 5 427 712 93 70 188 535| 206 239 65 190 41 58 24 
Mer)lrr; meh 8141 5 574 430 461 -13112 188 603) 145 402 Ss 151 81| 105 42 
Annaberg -- »} . - 8 870 5913 9461 1141| -149| 368 Sale 59 zul 236 24 21 12 
MWurzen! su. 2.) on 8313 5 397 461) "112er 172 259 657) 148 57 136 300 45 43 43 
Mittweida. . . =. 8195 5 407 473 86| 159]. 285 461 191 212 83 263 5 64 54 
Simbalh :- 8399 6 162 serl ia 13, 284 284| 144 54 47 220 23 13 
Hohenftein-Ernitthal . 7170 at 750 60-1472 397 335| 246 69 59 296 58 15 24 
Salkenftein.. . . . - 8 033 6 038 634 46. 181) 334 3631, 7101 38 35 143 19 11 9 
Muerbah - » I 7698 5817 873 57| -106| 441 348| 150 38 38 177 15 8 11 
Rielfa-.) sn. ==.) =. 5635 8.395 432 59 94| 194 501, 113 219 64 164 30 80 28 
Delenikt. ii .| .r. 6 271 4 342 496 64 9e158ı, 243 278 140 69 80 186 25 10 15 
Frankenberg . 5 7318 5257 418 67) 148] 248 4470| 104 41 86 174 38 16 18 
Radebeig -. I di. 5.853 4 293 329 52 ar, 319 80 169 50 106 41 47 28 
Asalohetm:. „lm. 5329 3 469 DE Ab me153 169 495 96 & 87 1341: 7431759 36 
Großenhain 5173 3225 286 93-1151 202 386 121 55 92 280 21 30 47 
Ramenz = :. us =. 4 584 24859 244 102 22er 6b 299 73 38 73 222 70] -14 44 
Grimma. a: 4 796 2 760 2401. 101) 143) 210 430 33 61 114 150 46 30 39 
SEBRiBT „A. nr Re. 5/32 4 106 389 68 96 168 225) ° 103 68 & 199 19 21 17 
EODalt ie Kr: 5.152 3319 398 64 77 154 369) 142 99 41 161. 15 42 17 
DIE: Eh. 4 549 2 683 E 398 68 un 194 3501| 118 75 75 193 44 48 36 
zufammen. . . [1069 754| 6 592]33 271| 742 603|100 330|11 067111 974118 694| 64 581124 176 120428 | 8798 |16 963 | 2408 |5 505 | 2364 
übrige Städte . | 209 0801 1 505 7811| 127 865 14 235 3220 6531112175] 13 605, 4108| 2038 | 3094 | 8661 | 2062| 833 | 1337 
zul. Städte . 11 278 834| 8 097]41 082] 870 4681114 565|14 287|18 505,30 869| 78 186128 284 |22 466 I11 892 25 624 | 4470 16 338 | 3701 
Delanibi.® .... 6 104 LO ERD2AS 4 392 191 768 200. 181 455 38 50 79 115 38 15 
Schönefeld. .... 7822 DO 117 5 930 403 36 54 55 700 97 153 66 72 11 63 13 
Niederplanit . ER. 5104 6| 342 3 625 202 8s| 199° 89] : 358 40 23 50 61 hl 6 4 
EnBicher. een 5 565 27 97 4 501 326 49| - 58 68 233 40 42 48 60 5 6| 1) 
Oberplanik . 4 725 bl 283 3 308 1891| 131\ 195/ 135 vr 36 15 53 67 18 6 7 
Neugersdorf . . . . 6 252 25I| 132 4 553 all Aa 2582 216 174 53 53 95 132 46 13 11 
NDeDetle 0 5 607 74] 298 3493 342] 223) . 1839| 118 409 il 64 157 154 22 16 27 
DEINDeNE, ra 5194 42 120 3889 235 35 23 119 325| 34 89 55 80 10 18 11 
zulammen 46 373| 250| 1631| 33691| 2259| 715 1275) 981| 2931| 409 489 606 741 161 | 143 91 
übrige Landgemeinden| 915 17818 386|38 404| 548 388] 37 367 24 432|41 514/44 646| 62 07512 353 | 7 906 |18 391 |29 508 120 216 12 705 | 8887 
zuf. Landgemeinden . | 961 551|18 636]40 035] 582 079] 39 626|25 14742 789|45 627] 65 006/112 762 | 8395 [18 997 |30 249 120 377 12 848 | 8978 
1) mit den 5 felöftändigen Gutöbezirfen Rittergut Dölis, Vorwerf Meusdorf, Kaferne Mödern, Nittergut Mödern und Rittergut Stötterig unteren Teils. 2) mit 


Sutsbezirt Alberttadt. 


3) mit Lehngut Marienthal. 


4) mit Rittergut Mlöfterlein. 


u ru ee en 


hr ee ee Me 


ee 
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8. Die Steuerermäßigungen nach $ 12,3 im Königreich. 


Steuerflafjen Baht der eingefchägten phufiichen Perfonen Betrag der Abzüge, Steuer: 
A Min m welche ausfall 
# mit Abzügen nach $ 12,3 Ber Steuerermäßigung Alan 
r i welche Steuerermäßigung - Ermäßi- 
4 Höhe des Einkommens |Steuerfag | überhaupt || im nicht Gerbeiführten um nicht herbei- herbei- gungen 
= ganzen herbeiz | führten führten nach $ 12, 3 
N Bad DR l 1 2 3 4 4 
M führten || Kafje*) | Mafien | Mlaffen | Rlafien M M A 
2. 8. 4. 5. BT] » 8 9. 10, 11. 12. 18, 
0 bis zu 400 M | fteuerfrei | 190 696 5153 Ba — — -- 381 700 _ — 
la| über 400 - - 500 =» 1 216 404 5 903 2530 | 3373 — u — 126 550 305 300 3 373 
=» 500 » = 600 = 2 235.089 6 798 2470 | 3979 349 — 124 000 395 050 4 677 
» 600 » - 700 = 3 179 166 8871 2%8|| 5239 685 19 — 143 100 574 550 6 666 
« 70 -» = 800 - 4 150 256 || 16 494 5411 9452 | 1572 57 2 270 950 | 1147600 12 775 
= 800 =» - 950 - 7 202 631 | 38676 | 17579 || 17970 | 2996 129 2 1.086 300 | 2 418 650 66 551 
-«» 90 - -1100 » 10 203 335 | 49047 | 20195 || 27410 | 1411 31 — 1288 800 | 3241 000 90 913 
- 1100 = -1250 - 13 176 353 | 49177 | 21056 | 26 792 1 324 5 — 1291 150 | 3276 850 88 365 
=» 1250 - =-1400 = 16 141 619 || 46 267 || 17988 || 26 900 | 1375 4 — 1138 350 | 3 147 700 88 986 
\ - 1400 -» -1600 - 20 133 031 || 46 248 | 22555 | 22633 | 1056 4 _ 1 476 200 | 2 818 750 97 964 
1618 
= 1600 = -1900 » 26 112 289 || 41868 | 23 764 || 17 977 126 1 — 1592 650 | 2230 900 | 109135 
3 141 
- 1900 = -2200 = 36 685% | 24505 || 14 022 || 10 482 1 E= — 926 700 1265 800 | 104 836 
1544 
= 2200 =» =2500 - 46 44198 | 14502 8 792 5 709 1 e E= 582 750 689 700 57 110 
1042 
- 2500 -» -2800 - 56 28 327 | 9259 5 612 3 644 3 —_ = 369 500 443 600 36 500 
637 | 
- 2800 -» -3100 - 67 24 286 7441 | 4832 2 609 — = —_ 326 150 | 38317000 28 699 
596 
zufammen | 2106 876 | 370 209 | 174 887 || 184169 | 10 899 250 4 [11124850 | 22272 450 | 796 550 
8 578 


E ‚+ Die den Zahlen der Klafien 8 bis 13 
150 # für jedes Kind im Alter von 6 bis 14 Jahren 
1 Rlafje genießen. 


I. Die Steuerermäßigungen nah $ 13 im Königreich. 


und der Summe in nautischem Drucd beigefügten Biffern geben die Zahl derjenigen PBerfunen an, die durch den gejeßlichen 
nod Feine Steuerermäßigung erlangt hatten, jedoch wegen Borhandenjeins von 3 oder mehr Kindern diejes 


Abzug 


Alters eine Ermäßigung 


Bahl der eingejchäßten phHfischen 


Bon den Eingejchäßten mit Steuerermäßigung 


Steuerflafien Steuer- 
j) Berjonen h nad) $ 13  ausfall 
mel mit Steuerermäßigung um 1 Rlafje | um 2 Klafien | um 3 Rlafjen infolge der 
j- Steuer- nad $ 13 Ih leidigeitin © — = Ermäßi- 
— eniepen ei er ingen 
| Höhe des Einkommens ja | überhaupt & um : ea aaa a Kar 13 
| ee 2 3 1 2 8 1 2 3 1 2 a Pers 27 
u M ganz Klafje | Hafen Klaffen | Mafje | Alafjen) Klaffen| lafje | Rlaffen|Klaffen Klafje Rlaffen /laffen M 
2 | 2. 3 4. 5. 6. A ERE 9. 10. 21 21 12 | 1a |. | 16 | 9m 18. 
[a| über 400 bis zu 500 BE 2202 500 80 — | — | a en ii leer Ra © 901 
1 » 500 =» = 600 - 2 235.089.) 1057| 6722| 35| — Sam ri) — P— I) _ 1 442 
4 I =» 600 -» - 700 » 3 179 166 9621| 594 |. 245 | 123 Ko iiaeenagı = 2 ii — I — | — | — 1.453 
u: 700 - = 800 - 4 150 256 9631| 634 | 222 | 107 147 | 57 5 40 16 | — 31 — | — 17399 
= 800 - - 950 - ® 202 631 | 159511233 | 255 | 107 249| 69 12 51 24 1 22 hl 4 376 
RM 
I - %0 - -1100 - 10 203 935 || 1608111268 | 253 | 87 443| 71 4 68 13 1 20 11 1 5 501 
UM ? » 1100 - -1250 - 13 176 353 || 132511057 | 207| 61 4300| 69| — 77 10 | — 20 1/1 — 4 898 
= 1250 - =-1400 - 16 141 619 | 1079| 837 | 198| 44 | 3592| 88 | — 76 11| — 12 1 3 4.089 
 -.1400 = =1600 - 20 133 031 || 1036| 778| 196| 62 262 | 69 1 75 13| — 17 6 — 4 661 
I = 1600 -» -1900 - 26 112 289 7199| 640°" 123 | -36 | #209 6 — Se Zi, — 11 2 | — 4 956 
| - 1900 - -2200 - 36 68596 IMN50L | 420: > 71). 110 | m en a | —_ a en ee 4 926 
Er» 2200 - -2500 - 46 44 198 314 || 265 42 7 44 1| — Une — — _ u 3 632 
i = 2500 - -2800 - 56 28 327 205 I 170 27 8 26| — | — a ee 4 — | — 2 464 
= 2800 - -3100 - 67 24 286 159|| 122 28 9 21 — | — 4 — | — 31 — | — 2180 
- 3100 - -3400 - 78 17 497 177\| 149 25 31 — — — _ — — — - — 2.285 
- 3400 - -3700 = 90 15111 102 89 11 21 — ae 0 I — MEN EL) eh re 1 389 
- 3700 = =4000 » 105 12 135 83 68 11 4| — m re De ee ee re 1 469 
- 4000 = -4300 - 120 8 826 41 28 12 11 — - |i— I-| -ı - I | - | 822 
= 4300 = =4800 » 140 11 571 50 47 1 21 — zer) Zu NS RmaenDen ET] Ne 1 075 
- 4800 = =5300 - 160 9 042 26 21 Dies Ina la | | — 620 
- 5300 - -5800 - | 180 6 355 Er He |. — | | | —| — 220 
zufammen | 1 996 717 |12992|10 004 2317 | 673 |2602 465 | 22] 531 sol 2lıs| 32| 2 | 54758 
Meift des Könige. Sächf. Statiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 6 
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10. Die Stenerermäßigungen nad) SS 12,3 und 13 in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern 
und in ben übrigen Städten und Landgemeinden. 


Bahl der eingejchägten phhfiichen Perjonen Betrag a Bahl ber Stel dah N 
mit Abzügen nad) $ 12,3 der Abzüge, welche Be beitragspflichtigen ausfall | . = 
4% infolge 
mit welche Steuerermäßigung Sienereimänigung Be phyfiichen ’Perjonen I n he f 
Gemeinden Ein- herbeiführten Ermäßi- mit | mäßi- | 
fommen || jiber- nicht NT een SuL herbei- | gungen mit Ein | Steuer- gungen um 
bis zu || Haupt herbei | fiher |mur wegen her eis fnrten nad | fommen jermäßi-] ah | om 
31004 s * 1 Borhanden.| führten s 12,3 | Bis zu | gung e 
führten haupt | feins von { na 18 gu 
| 3 oder mehr| 5 800 4 8 13 aeni 
| Kindern M A M \ M F 
HL; 2. B» 4. 3% 6. Te 8. &) | 10. 11. Apr 12% 
Leipzig mit 5 feloft. Gutsbegirten)) . . . . | 273662 || 37740 | 21 032 | 16 708 | 1375 | 1336 900| 1839 900 | 87088| 270198| 1715| 9345 ' F 
Dresden mit Gutsbez. Abertfiatt . . . . - 248173 || 36808 | 19406 | 17402 | 1151 | 1241350| 1937550 | 81931| 2503939 1217| 6015| 2 
Chemnib . .». - . - 125 767 || 21166 | 11196 | 9970 656 707 450| 1098600 | 47709| 122580 549| 2374| © 
Blaues Aussaat NE Nass 54 584 6 962 3660| 3302 283 243150) 393700 | 16 067 54 659 220| 1081 h 
Zivicdau mit Lehngut Marientdal . . 2... 27 349 5165 2645| 2520 120 169000? 282650 | 11.080 26 935 120 603 1 
Artlolley anıe 2 her ai fi ee hehe 15 931 2244| 1134| 1110 44 |: 687501 119650 4272 15 583 88 543 
yreiberg et: let ara SEEN Mr 14 243 2190 1036 | 1154 63 63 6001 125450 4 408 12 830 10 59 h 
IREIBEIT DEN 6, SUR a ER ERN 15113 2 744 1315| 1429 56 82 450| 158100 5674 14 884 99 498. 
Baubeginn ] Arena MORE ee Nr Ki 13 311 1929 960 969 31 60 0501 108200 3 953 12 744 87 3541 
MEIHENDa ha ae ee, 12 801 1955| 955 | 1000 50 60 0001 116100 4011 12 638 19 96 
Emma ee nee 13583|| 2173| 1131| 1042 30 0300| 110650] 3865] 12961) 132] 428 
Mreerane u. Buena: 11856 | 2054| 969 | 1085 30 59650| 112100] 3895 10 914 29 136 
Blautbale > De. Rn Re. 11 517 1963 | 936 | 1027 33 57 6501| 107050 3 645 10 396 22] 103 
etDalifin. len aan 2ie Fee kat, (2 10 185 1578| 864 714 54 53 500 78 900 2 998 10 067 49 158) 
BIODEIT Eu Sale we ee EEE. in 8065| 1309, 657 652 26 42 200 73950] 278 7158 25 155 ; 
N TE DE 7492| 121) o22l 69 35 39700 75300] arss| Tar| 13] 681° 
Aue mit Ag. Klöftelin 2 2. 0... 7598 1542 807 735 39 50 450 84 650 3154 71325 Ay 62| 
Arnabergit 1.1 ARE USE ER 8018 1089 543 546 19 32 500 56 600 2130 7899 17 al 
DOT ae en es 7235 1170| 597 573 21 38 350 65 500 2 386 7323 24 163 1% 
Iiitveidani sets ro AN E AETE 7677 1355 680 675 19 41 750 73 350 2 477 7279 10 43° 3 
UND) EEE A 2 A 7722 964 | 537 427 21 34 100 48 200 1807 7714 13 128| 
Sohenttein-Ernitihal Ton Swen, 6 870 1421 635 786 24 37 800 83 550 2 809 6 073 36 12719 
TSOHENENT , cn ee 7605 1149 633 516 28 40 300 62 800 2 624 7635 19 62] 
BETT 5 Io Ti Be TEEN 3 Fe 7150 1020| 517 503 25 32 850 60 400 219 7238 24 136 | 
Ha 1 REPORT RE BERN sa. A ae u es 5.035 1001| 484 SITWI WE 36 30 600 62 050 2 200 4 925 12 691 
WIEN IE Wr De 5856 || 1091| A98| 5988|. 5 316501 0100| 2412| 5382| 1909| SIE 
Sıontenbeug 4: Mn ee 6 935 1044 525 519 11 31 800 59 050 1 944 5 497 10 31 
Radeberg. I gear wahr rede 5 562 1238| 608 630 51 40 650 76 350 2 922 5 340 20 79ıE 
RSHIDDERTES NE *a. 4 zaulee en Be 4 998 9501 469 481 28 29 400 54150 1977 4131 a| 24 
Bropenhain - Aa nee: 4717 741 353 388 11 22 200 42 850 1470 4616 22 116 
NEKLEN Gwen ee a 4.242 784 355 429 13 22 700 50 200 1647 3983 4 57, 
Grmmar. al LE Er 4 343 727| 328 3994. 7719 20 650 46 250 1563 4.020 11 KR Bu 
a A Se 2: 5 307 694 362 332 10 22 700 34 850 1123 5 220 20 141 
(Sir lnjes1 1} Par Br a cn 4720 761 368 398 16 22 450 44 000 1485 4 642 5 sie 
ae 1 a en. 4157| 6881 321). 8677 10 205501 41850| 1397| 40261 36| 14617 
zuf. 35 Städte mit über 10000 Einm. | 979819 1148680 | 78138 | 70542 | 4473 | 4 959 150| 7854600 | 325872 | 963031 | 471723679171 
dazu 108 Städte mit unter 10 000 Einw. | 197 739 || 36363 | 16877) 19486 | 670 | 1068900] 2198950 | 73453] 181415| 1031] 39097 
zufammen Städte [1177558 | 185043 | 95015 | 90028 | 5143 | 6.028 050.10 053550 | 399325 | 1 144446 | 574827588 | 1 
BDelsnis 1u@raged.y . I Ch. 1.07 20. u» 5 925 1590 744 846 51 48 750 99 100 3832 5.333 6 | 
Schönefeld Ben Er Eh. 7550 1535 837 | . 6% 61 55 350 79 050 3712 7054 36 | i 
iebernlanis 1... dl hehe: 5022| 1238| 5871| ‚667 25 36 350 78600 | 2629 4552 6 | 
DEUBID - I a a nn ler eisen 5 303 1005 545 460 72 35 250 56 350 2448 5 068 41 | 
Dberblanie I cn. 2A Baar . 4632 || 1263 5532| zu 43 37400 85900] 2938 4.084 19 1 
BREUGELSDDTT A. Van SE ee. 6 027 938 439 499 4 270001 47650 1470 5501 7 | 
Raneheull .ı I mr. I ein a BR 4 944 831 410 421 34 25 950 48 000 1968 4 924 10 
Deubenu. nu diar ) ee 5008| 60| Ar2| 488 23 | 305001 54350] 2240| 4598| 101 
zuf. 8 Landgen. mit über 10 000 Ein. 44 411 3360 | 4570| 4790 313 296 Er 549000 | 21237 41114 226 | 
dazu 2998 Landgem.m.unt. 10 000 Einw.| 884 907 || 175 806 75 302 1100 504 3122 | 4800 250.11 669 900 |375988 | 811157 | 7020 26 408 408 | 
zufammen Landgemeinden | 929318 | 185 166 || 79872 |105 294 |. 3435 | 5.096 800112 218900 1397225 | 852271| 7246 27 27100 
Sönigreid) |2 106 876 |370 209 | 174 887 |195 322 | 8578 |t1 124 850|22 272450 | 796 550 |1 996 717 | 12994] 54 758] 


1) Siehe Anmerkung 1) auf Geite 40, 
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11. Die Hauptergebniffe der Cinfhägungen auf die Jahre 1910 und 1912 nad) ihrer Verteilung auf Stadt und Land!) 


Einfhägungen auf das Yahr 


Einihäßgungen auf das Jahr 


ahbetreff 1910914 m} Rıl 1912 Sahbetreff 1910 ; 1912 
u Land» Fi Zand- . Zand- R Rande 
intonmenstlaffen nr | gemeinden | Städte | gemeinden Eintommenstlafien Städte | gemeinden | Städte A 
u ı | 2. | 8. | 4, | 5. 1. 2. 3. 4. 5. 
A. Abfolute Zahlen. ti. 10000—11000.4 | 190509001 4593380] 20541110 5172620 
Elumo Bed hei A en] 6P an - 3412800] 16352410) 4115100 
ii ii ; Ber 921 an 1 in air 959 | - 1300014000 = | 13489580 3115400) 14999070 3816 200 
er re are 1703| ° 14000—15000 = | 132420901 3064400] 16145530 3478 370 
- 1500016000 = | 12468970 27214901 12889280 3313 820 
ne 1 187 066) 923608] 1278 834 961551 | = 16000—17000 = | 109524751 2440670| 11722860 2657550 
A 1 od 629 ee g61 951] ; 18000—19000 - 8862680 2248040) 9924010 2274530 
ne in ioaB Ian ineo >15] : 1900020000 - 9835195| 2189290| 10981670) 2683 510 
nr ner nb54 43| ° 2000021000 - 7574355 20295900 8902770 1990 480 
' : | - 2100022000 - 8426430 17653501 8199860 1684010 
2 he 1.092 827 823 224| 1184423 862 819] - 22000-—23000 - 7351970 1668410] 7755120) 2.046 410 
3. Beitragsfreie Berfonen mit Höchftens 400 .# Einkommen. - 2300024000 - 5935 38000 1509130] 6833830 1.580 250 
I nac 39 93213 99.098 93 396 97370] ; 2400025000 - 7329280 15260201 77635700 1844580 
ide 5.4. 61 ine 13 12] 2500026000 - 6573590| 1455260| 6925460 1458 670 
a 965 1250 1042 12501 ° Dt = 5 En a 1 165 450 5 841 230 1 459 740 
j -| : 2700028000 = 4651830 10451301 6310680) 1101900 
; zufammen 94 239 100 384 94 411 98 732] - 2800029000 - 5284535| 10564101 55628801 1227320 
A A» Berfonen mit Steuerermäßigung ; = 29000—30000 - 6 091 950 1 327 650 6 425 060 1 481 120 
tund von 12,3 91 114 107 186 90 028 105 294 über 30000 = 241 450 223) 62 164 827| 267 890 810 68 851 530 
ee .818, 4701 6 708 5 748 7246 ne] 
H 5. Einfommen der eingefhägten Perfonen. B. Verhältnisziffern. 
M M M M z ERST 
Snfihen. . . . |1 922 051 417 983183 933la 140 977 630lı 081820 680 Einihägung auf das Jahr 
ip. Ss da | 753623351 17535690| 798540401 20 212 890 1910 1912 
% s ab | 19970680) 1923570] 241249001 2361 280 Sahbetveff N Ber: 
i zufammen |2 017 384 432]1 007 643 198]? 244 956 570|1 104 394 850 Städte | Tandge: | Grüne | Yandge: 
6. Steuerjoll der beitragspflichtigen Perjonen. BEL... _ reach MEIRHT 
öyfiihen..... | 42014 237| 14 845068[| 47112908] 16 759 742 1. 2 8. 4. 5. 
iatp0| S u: 3 615 205 81859%6| 3827156) ' 944578 phnfiiche | 
4 897 612 AınBB 589] 1.086 310 82 037 Berionen .| 4439| 43,000 46,15 44,10 
Be 46 527 054| 15727 253| 52026 374| 17 786 357 an N h 
7. Stenerausfall infolge der Ermäßigung 0 10 FR a ri 2 0,045 u,089 
End vons 12,5 378 155 380 265 399 325 397 225 Kar a gelaäbte | michtoßgf, 
Ä S 13. 22.013 20 847 27 588 97170 gef icägten Berj. S 4b 0,077 0,078 0,083 3 0,079 
8. Betrag der Einfommen der pHHfiichen Perfonen nach Klaffen.?) [ daw. zum glei- sufammen a4,51al 43,100) 46,578) 44,557 
mmen b.400.4 | 27531197| 28037185] 27740520) 27 hs a20 | ben Beitpunft phnftiche 
400— 500 = | 52377635] 552782651 49160240 50258680 | gesählten Ber | peitrags- |Perjonen .| 40,898 38,120] 43,016 39,937 
600 = 63 776 635) 69726 010| 63937390 68891060] völferung | pflichtige | nichtpHnf. 
700 = 58 730 3601 52022182] 64291630] 53 806 640 famen bzw. nach | Peri. S 4a 0,041 0,021 0,0231 0,024 
800 = 58132 240), 58846449] 59325 910| 55 272 140 $ 12,8 michiphf | 
E* 5 Ri = 0551 88769 722| 92041 710) 87691 100 fteuerfreie |Peri. $ 4b 0,041 0,020 0,046| 0,021 
: 2000| 85901194| 115 738 860 94991 210 RER "988 
1250 - | 114258 785| 70335506] 124688340 84779 790 N BEE Peer IB SEE 
1400 = | 92946 3101| 57477524] 118339890 70566 260| Auf je 100 Ein (Beib.phyißerfon.| Tara 10 Tas 10,151 
1600 = | 109445 7001| 55817377| 132437000) 681523601 geibäbt.tamenbei- | = nichtph. Perj,sta| Dal 1Yom| 316 17,563 
1900 = | 1087120511 52081233] 133000440 63 720 340 | tragsfreie Perf mit| = ».sab) 4691] 74a] Aö,esl 73,400 
2200 = | 82491 7000 35214780|. 97940600) 42557 550 yon, 400.4 wi zufanmen 7,93)| 10,806| 7,383| 10,268 
2800 - | 46068410) 19151088| 53114600] 22 304 450 | fRerj. mit Rh bis 3100 4 9 13 8 9 
3100 - | 46959025] 17175206| 52846860 19287 300 | tamenfoldhe mit Wbgügen nach $ 12; a a a we 
3400 - | 37065860 14085470] 41536260 15626 830 |ytuf je 100 Beitragspflicht. phnfüiche | 
3700 = 35663095) 12171880] 40349380 13531 010 Yerj. mit Einfommen big Eh M 0,445 0,747 0,502| 0,850 
4000 = 32 756 5751 10640490] 35370870 11 781640 ' i am : 
4300 = | 24119870 8764250| 27167850. 9650 170 | Il&emitGteuerermäß. nach 5 13 
4800 - | 35644736] 11443870 39860900) 12 928240 | Dursinittt. Ein: |Prahiden Berfon.| 1623,54] 1072,51] 1678,78 1127,51 
5300 - 31 450 900 8929 390] 35.239820) 10 480 5801 tommen (in Mart) nichtphyf. Perj.$4a | 65 703,87 31 652,871 65 293,57) 32 237,46 
5800 + | 241064951 7386060] 271353501 8196040 feinereingefhäßtenl ro [- 20504 1148,0| 10.507,20] 1 386,4 
en - m en en 630 240| 27 751 950 7 495 460 zufammen| 1699,47) 1090,99| 1 755,47) 1148,56 
7300 : 177292301 5 036 720 19 391 140 5 575 I Durchichnittlicher [Phyfiichen Perjon . 38,52) 18,05 39,86 19,45 
1800 - | 163066651 4695470| 17676820 5175940] „oruerfot (im | nictphnj. Perl Sta 3328,92, 1839,54] 3243,35 1834,13 
8300 - | 156302451 3782230] 18142700 4496980] „urn einer bei- BES en eh A een 
8800 - | 13026710 36597301 15159880 4150810] fag?pflictigen zufammen 4257 1910| 4308| 20,61 
9400 = 14 967 870 3 713 870] 16 751 670 3 832 210 | Verminderung de3 [® auf®rund v.$12,3 0,806 2,358 0,761, 2,181 
10000 = 15 273 775 3587 320| 17142 480 4.097 490 8 Steuerfolls um °), or 18 0,047 0,129 0,053) 0,149 


5 Siehe für 1910 auch Überfiht 1 (S.2) und 5 (S. 10), fowwie für 1912 Überfiht 1 (©. 18), 2 (©. 20), 8 (S. 22), 5 (©. 30), 6 (©. 39), 7 (©. 40) und 10 (©. 42). 
2) Die zugehörigen Zahlen der Einfommenfteuerpflichtigen fiehe für 1910 in Überfiht 5 (S.10), für 1912 in Ken 5 (©. 30). 


1. Steuerbez. Dippoldiswalde 


zul. I. Stenerfrei3 Dresden 
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IV. Hberfichten über die Einfhäkungen ur Ergänzungsfleuer auf vas Jahre 1910. 


1. Die Einfhägungsergebnife nad der Art des ergänzungsftenerpflihtigen Vermögens in ben einzelnen Stenerbezirfen 


Steuerbezirfe 


und 


Stenerfreije 


Dresden . 
nn \ : 
Großenhain 
Meißen. 


Pirna 


1. Steuerbez. Borna . 


ot 


N 


N 


Döbeln 


Grimma 


Leipzig 


Ofchap . 


Nochlik 


auf. II. Steuterfreis Leipzig 


1. Steuerbez. Auerbach . 


\ Ergänzungs- | | 
w Kohlenberg- - 
Einwohner: H Milan en Anlage: Sonftiges Abzüge fteuer- Steuer: 
zahl am | gippauvechte |und Betriebs: Kapital- re gs 21 pflichtiges fol 
1. Dezember | (Grumd» fapital vermögen Vermögen 
vermögen) 17 17 | 
1910 8 17ı s 17,2 $ 17,3 
M M M A MN 
3. | 4. 5. 6. ie 8. 9. ) 
12 645 18 930 4465120 | 14609970 || 19094 020 320200| 18773 820 
45 665 412 100 9045890 | 21439330 | 30897 320 600 260 | 30297 060 
58 310 431 030 13511010 | 36049300 | 49991 340 920460 | 49070 880 
568211 | 1359690 | 321 706 410 |1 797 520 910 ‚2 120 587 010 | 20 121 690 |2 100 465 320 
218715 | 1847350 79336470 | 564873560 || 646057380 | 6132430| 639 924 950 
786 926 | 3207040 | 401042 880 |2 362 394 470 |2 766 644 390 | 26 254 120 |2 740 390 270 
40 728 33 200 16454410 | 52418940 | 68906 550 209400 | 68697 150 
76 765 | 351210 16 793500 | 34826960 | 51971670 721420| 51250 250 
117 493 384 410 33 247 910 | 87245900 | 120 878 220 930 820 | 119947 400 
30 572 136 130 20414440 | 45689530 | 66240100 2478001 65 992 300° 
60332 | 1663610 19165120 | 42382400 63211130 523000| 62688130 
90904 | 1799 740 39579560 | 88071930 | 129 451 230 770 800 | 128 680 430 
49 033 487 880 18294870 | 73656510 92439260 950350] 91488 910 
82142 | 2550290 29464820 | 90948320 | 122963430 | 1728380 | 121 235 050 
131175 | 3038170 47759690 | 164604830 | 215402690 | 2678730] 212 723 960 
55 764 114 960 28453260 | 70599470 | 99167690 | 1004670] 98163 020 
109715 | 1241420 30 062360 | 82595680 | 113899460 | 888110 | 113011 350 
165479 | 1356380 58515620 | 153195150) 13067150] 1892780| 211 174 370 
756 953 9150790 | 409 788 510 |2 054 495 330 2 466 434 630 | 22 854 110 |2 443 580 520 
593334 | 8065980 | 183868 160 837 066 250 |1 029 000 390 | 10 593 600 |1 018 406 790 
1350287 |10 216 770 | 593 656 670 |2 891 561 580 |3 495 435 020 | 33 447 710 |3 461 987 310 | 
37 242 497 550 14198440 | 44252660 | 58948 650 08090 | 58240 560 
44 910 1182 050 20 676 920 49 588 840 71447810 | 1189260 70 258 550 
82152 | 1679600 34875360 | 93841500 | 130396460 | 1897350| 128499110 
63 306 31 700 40 622130 | 75132590 | 115786420 | 3679870) 112 106 550 
58688 | 72390 25 701780 | 64313250 || 90738980 | 1762970) 88 976 010 
121994 | 755650 66 323 910 | 139445 840 | 206 525 400 | 5442840 | 201 082 560 
47 517 791 120 20 596 790 | 74961780 | 96349690 | 1492030| 94857660 
62 820 | 4858860 28 046 320 | 78089760 110994940 | 1910815] 109084125 
110 337 5 649 980 48643110 | 153051540 || 207344630] 3402845] 203 941 785 
608 107 991350 | 563 762 760 |1 377 602 915 |1 942 357 025 | 30 434 095 |1 911 922 930 
131366 | 1670695 39 384 970 | 142633 180 | 183688845 | 4093 940 | 179594 905 
739473 | 2662045 | 603 147 730 1 520 236 095 |2 126 045 870 | 34 528 035 |2 091 517 835 
20 054 116 750 9664660 44141920 || 53923 330 489430 | 53433 900 
338 049 | 1520790 19054760 | 39363 870 | 59939420 | 2343010) 57596410 
58103 | 1637540 28719420 | 83505 790 | 113 862750 | 2832440| 111030310 
48 634 13 930 30 781090 | 56218360 | 87013380 | 5985240] 81028140 
73 930 603 630 32628390 | 55352630 | 88584650] 331740] 88252 910 
122 564 617 560 63409480 | 111570990 | 175598030 | 6316980 | 169 281 050 
824860 | 2442400 | 679625 870 11'672 310 225 |2 354 378 495 | 42 788 755 [2 311 589 740 
409763 |10559975 | 165493140 | 429 341 530 | 605394 645 | 11631735 | 593 762 910 
1234623 |13 002375 | 845 119010 |2 101 651 755 |2 959 773 140 | 54 420 490 |2 905 352 650 | 
43 555 215 480 30421720 | 44256090|| 74893290 | 1045180] 73848110 
83 695 187 460 18 297 990 | 30046270 | 48531720 104 930 | 48426 790 
127 250 402 940 48 719710 | 743023601 123425010 | 1150110| 122274900 
35 473 5 930 27246250 | 45459010 || 72711190 | 1140780] 71570410 
39 206 412 160 6821890 | 15652050 | 22886 100 280 080 | 22 606 020 
74 679 418090 | 34068140 | 61111060 || 95597290] 1420860] 94176 430 


Delsniß. 


| 
in 
| 
\ 
I 
m 
| 
zu 
a 
2 
2 
a 
ei 
| 
4 
Ye 


mit Unterfcheidung von Stadt und Land. 


Ein: 


ihägungs- 
orte 


2. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


auf. 
Städte 


Randgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn, 


auf. 
Städte 


Sandgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zu). 
Städte 


Landgemdn. 


zu). 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zu]. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zu). 
Städte 


Landgemdn. 


zu). 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


2andgemdn. 


auf. 


Eingejhäßtes Vermögen 


och Überficht 1 


 Steuerbezirte 
und 


Steuerfreije 


tenerbez. Plauen . 
x Schwarzenberg 
® Zwidau 


4 Steuerfreis Ziwidan 


e erbez. Bauen 


2 Kamenz 
2 Löbau . 
2 Bittau . 


7. Steuerfreis Banten 

Ete;. Annaberg 
Chemniß . 
Flöda . . 
Glauchau . 
Marienberg . 

Buerhreis Chemnit 


Königreich 


- 
| 
5 
| 
a 
En 
Er 
Em 
| 
| 
EN 
[5 
bi 
| 
| 
| 


Ein: 


ihäbungs- 
orte 


2. 


Städte 


Landgemdn. 


uf. 
Städte 


Landgemdn. 


auf. 
Städte 


Landgemdı, 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemodn. 


zu. 
Städte 


Landgemdn, 


au). 
Städte 


Landgemdn.| 


auf. 
Städte 


Landgembdn. 


zul. 
Städte 
Landgemdn. 
auf. 
Städte 
Zandgemdn, 
zul. 
Städte . 
Landgemdn. 
zu. 
Städte 
Zandgemdn. 
auf. 
Städte 
Landgemdn. 
auf. 
Städte 
Landgemdn. 
zul. 
‚Städte 
Landgemodn. 
zul. 
"Stäbte 
Landgemdn. 
auf. 
dageg. 1908 
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Eingefhäßtes Vermögen 


Einwohner: | KRohlenberg- ß Ergänzungss 
ch eh Hr Anlage- Sonitiges Abzüge fteuer- | Steuer» 
ö Abbaurechte | und Betriebs] Kapital: floh g 21 pflichtiges fol 
1. Dezember ee fapital vermögen Vermögen 
vermögen 
1910 Ta $ 17,3 8 17,5 
MM M M 1 M M M 
8, 4 b. 6. m. 8. 9. 10. 
177 694 519030 | 132602650 | 241 996440|| 375118120 | 2781820| 372 336 300 | 178 490 
43 983 1 050 S60 | 16 077 290 36 937 530 54 065 680 309 260 53 256 420 | 24270 
221 677 1569 890 |. . 148 679940 | 278933 9701| 429183800 | 3591080] 425592 720 | 202 760 
64 930 118 760 33 785 600 | 52474540 | 91378900 | 2995200] 88383 700| 41636 
78 046 177 730 40246 %0| 34513620 | 74938270| 3835000] 71103270] 33352 
142 976 296 490 73032520 | 86988160 || 166 317170 | 6830 200 159486 970| 74988 
135 885 161 850 | 101372480 | 242595700 | 344130030 | 3363 770 | 340 766 260 | 162 591 
155 192 1577 320 | 29265 700 | 120643630 || 181486650 | 1439510 | 180 047 140| 82795 
291077 | 1739170 | 160638180 | 363239330] 525616680 | 4803280 | 520 813 400 245 386 
457537 | 1021050 | 330428700 | 626 781780 || 958 231 530 | 11326 750 | 946 904 780 | 451 939 
400122 | 3405530 | 140709790 | 237793100 || 381908420 | 6468 780 | 375439 640 172725 
857659 | 4426580 | 471138490 | 864.574 880 |I1 340139 950 | 17 795 530 |1 322 344 420 | 624 664 
44 291 470 130 23019560 | 72031390|| 95521080 | 1206050] 94315030 | 43603 
Fl 9 309 3.037 970 27 207.070 62 807 930 93052 970 | 1612 530 91 440 440 41620 
136 600 | 3508100 50 226 630 | 134839 320|| 188574050 | 2818580| 185755470] 85223 
20 799 202 830 9230 990 | 31162400|| 40596220 | 1207400] 39388820 | 18069 
55 271 1132 590 20 744 750 29 262 430 51139 770 664 770 50 475 000 23.065 
76070 | 1335420 29975740) 604248301 91735990 | 1872170| 89863820 | 41134 
15 120 12 390 10 063320 | 26103390 || 36179 100 468290| 35710810 | 16448 
32460 561 640 49 494 170 94 700 060 || 144 755870 | 1038820 | 143 717 050 671385 
107 580 574 030 59557490 | 120803450) 180 934970 | 1507110| 179427860 | 83586 
40 105 379 800 25 091130 | 72626830 || 98.097 760 753730] 97344030 | 45 767 
83194 | 1010910 40 060450 | 62913410 103 984 770 791550 | 103193220 | 47969 
123299 | 1390 710 65 151580 | 135540240 || 202 082530 | 1545280| 200537250] 93736 
120 315 1.065 150 67 405 000 | 201 924 010|) 270394160 | 3635470 | 266 758690 | 123 887 
3232 234 | 5743110 | 137506 440 249 683 830 | 392 933 380 | 4107670| 388 825710] 179 792 
443549 | 6808260 | 204911440 | 451607840 || 663327540 | 7743140| 655584400 | 303 679 
56 355 35 060 35 127 330 51 538 350 86 703 740 81 480 86 622 260 40 239 
54 954 151010 | 14761110| 19128830 | 34.040 950 39880 | 34001070] 15142 
111 309 189070 | 49888440 | 70667180 || 120 744 690 121360| 120623330 | 55381 
316 109 565510 | 211400560. 439263630 || 651229700 | 8706200 | 642523500 | 308489 
aa175 w 707580 | 56474700 83 864160 ı 141 046 440 985 580 | 140 060 860 64 234 
491 999° 1273090 | 267875260 | 523127790 || 792276140 | 9691780 | 782 584 360 372 123 
28 784 9.030 18 399 370 | 28612 020|| 47.020420 169400] 46851 020| 21642 
69234 | 513150 | 34198190] 6160890|| 96320280 | 261940] 96058340 | 44751 
98018 | 522180 | 52597560 | 90220960) 143340 700| 431340| 142909360 | 66393 
80 415 233 790 43 817 900 | 108353 540 | 152405230 | 2031780 | 150 373 450 71326 
73042 | 394470 | 20063 290 40 181 050 60 638 810 417 970 60 220 840 26 213 
153 457 628260 63881190 | 148534590|| 213044040 | 2449 750| 210594290 | 97539 
25 394 905 830 12 063490 | 19782720 || 32752 040 375780] 32376260 | 14927 
40 366 140880 | 17848930 15 516 040 33 505 850 144 950 33 360 300 15 104 
65760 ı 1046710 | 29912420 | 35298 760|| 66 257 890 520730] 65737160] 30031 
507 057 1 752 220 320 808 650 | 647 556.260 | 970111130 | 11 364640 | 958 746 490,| 456 623 
413486 | 1907090 | 143346220 | 220299020 | 365 552330 | 1850320] 363 702 010 165 444 
920543 | 3659310 | 464154870 | 867849 280 |1 335 663 460 | 13 214 960 [1 322 448 500 | 622 067 
2 666 722 8431610 1808 056 730 |5 203 061 605 |7 019549 945 | 91 969 725 |6 927 580 220 |3 305 827 
2139939 |29681685 | 770 923 750 |1 974183 730 |2 774 789 165 | 34 652 105 [2 740 137 060 |1 255 664 
4806661 |38113 295 |2 578 980 480 [7177 245 335 |9 794 339 110 |126 621 830 [9 667 717 280 |4 561.491 
4508601 |37557645 2435 085 720 6 684 693 475 |9 157 336 840 [115 659 150 |9 041 677 690 |4 256 222 


— 4 — 


3, Die Verteilung des im Königreich feitgeftellten erganzungsftenerpflichtigen Vermögens nad Steuerllaflen, 
nchft Verhältnisziffern. | 


Bahl de J j 


Steuerflafien Im die dormangegebene Rlafje “lan a ” abge che 
2 ’ Steuer —| Deflarationen 
D Nor: f 2 z 1000 4 | 1000 4 | 
« eingejchägte Perjo 1000 
Nummern Vetrag |  eefaäte | Toll || inne | 
\ een Ne Steien ng = | einge | Steuer] „P 
der des ergänzungsfteuerpflichtigen euer: nicht- Br Vermögen ichägten | fhäßten ii 
Kaffen Vermögens jah*) Iphyfiiche, Phy- iammen Werjonen) Perm. joB2 
M füche M AM AM M 
VEREDELTER GET TTS TREE 
1. | = 1. 3. | Zee T. I 2 Sa Ze RE 


A. Die einzelnen Sfeuerklallen. 


1 über 12000 bis 14000 % 6 113992 | 8 |j14 000 || 183 303 430 | 60646 [107,064 | 18,964 | 13,294 

2 - 14000 =» 16000 - 7 113121 | 5 13126 |199237350 | 64012 |100,380 | 20,613 | 14,032 

3 - 16000 - 18000 - 8 | 8850 | 6 || 8856 || 152 851400 | 49154 | 67,725 | 15,813 | 10,775 

4 - 18000 » 20000 - 9 | g9ır2 | 7 | 9179 178 544200 | 60274 | 70,196 | 18,472 | 13,212 

5 - 20000 -» 22000 - 10 | 5612), 5 || 5617 119168 310 | 44487 | 42,955 | 12,329 9,752 

6 - 1 22000 =»! 24000 >» 11 | 5135 | 5 || 5140 ||119 092 165 | 44998 | 39,308 | 12,321 9,864 

7 - 24000 - 26000 - 12 | 5945 | 3 || 5948 ||149693 000 | 60352 | 45,as? | 15,487 | 13,230 

8 = 26000 -» 28000 - 13 | 3680 | 5 || 3685 |I100 394 730 | 40985 | 28,181 | 10,386 8,984 

I »* 28000 =» 30000 - 14 | 5114 | 6 || 5120 ||151 512 720 | 63586 | 39,155 | 15,675 | 13,938 
10 - 30000 =» 32000 - 15 | 3004 | 4 || 3008 || 93 946 590 | 40866 | 23,008 9,218 8,958 
11 - 32000 -» 34000 »- 16 | 2691 | 2 || 2693 || 89373170 | 39657 | 20,598 9,246 8,693 
12 - 34000 =. 36000 - 17 | 2933 | 2 || 29835 || 103 324 950 | 46553 | 22,445 | 10,690 | 10,205 
13 - 36000 -» 38000 - 18 | 2317 | 3 || 2320 || 86 504560 | 39546 | 17,742 8,950 8,669 
14 - 838000 » 40000 - 19 | 2988 | 3 || 2991 | 118 424190 | 54124 | 22,874 | 12,252 | 11,564 
15 - 40000 - 42000 - 20 | 1717 | 5 || 1722 || 71059380 | 33726 | 13,169 7,351 7,393 
16 - 42000 » 44000 - 21 | 1600 | 3 || 1603 || 69190 330 | 33315 | 12,259 7,158 7,303 
17 - 44000 » 46000 = 22 | 1955 | 4 || 1959 || 88471090 | 42350 | 14,981 9,153 9,283 
18 - 46000 - 48000 - 23 | 1454 | 2 | 1456 | 68838460 | 32912 | 11,135 7,122 7,215 
19 - .48000 - 50000 - 24 | 2265 | 5 || 2270 1112 760 110 | 53965 | 17,360 | 11,666 | 11,830 
20 - 50000 -» 52000 - 25 | 1175 | 1 || 1176 | 60243390 | 29186 8,993 6,233 | 6,398 
21 - 52000 -» 54000 - 26 | 1100 | 3 || 1103 || 58678920 | 28546 8,455 6,071 6,257 
22 - 54000 =» 56000 - 27 | 1336 | 1 || 1337 || 73805 650 | 35952 | 10,225 7,636 7,881 
23 - 56000 -» 58000 - 28 912 1.18 915 | 52383 375 | 25 526 6,997 5,419 5,595 
24 - 58000 -» 60000 - 29 | 1568 4 || 1572 | 93 736 680 | 45478 | 12,022 9,698 9,969 
25 - 60000 =» 62000 - 30 84 | 2 896 || 54 857 070 | 26 880 6,852 5,675 5,892 
26 - 62000 -» 64000 - 31 846 | 1 847 || 53 453 160 | 26 257 6,477 5,531 5,756 
27 - 64000 =» 66000 - 32 | 1018 | 1 || 1019| 66426560 | 32 608 7,793 6,872 7,148 
28 - 66000 =» 68000 - 33 657 | 2 659 | 44312 710 | 21 747 5,040 4,584 4,767 
29 - 68000 - 70000 - 34 | 1003 | — || 1003 || 69 785 030 | 34102 7,670 7,220 7,475 
30 - 70000 =: 72.000 = 35 623 | 2 625 || 44540 360 | 21 875 4,780 4,608 4,795 
31 - 72000 -» 74000 - 36 567 | 2 569 || 41 629 030 | 20 484 4,351 4,307 4,490 
32 - 74000 - 76000 - 37 | 1017 | 2 || 1019 || 76551 470 | 37 703 7,793 7,920 8,265 
33 - 76000 -» 78000 - 38 4727| 2 499 || 38 555 020 | 18962 | . 3,816 3,989 4,157 
34 - 78000 - 80000 - 39 71 4 875 || 69643510 | 34125 6,692 7,205 7,480 
35 - 80000 - 82000 - 40 487 | — 487 | 39552 720 | 19480 3,724 4,092 4,270 
36 - 82000 -» 84000 - 41 504 | 1 505 || 42 002190 | 20 705 3,862 4,346 4,539 
37 - 84000 -» 86000 - 42 57301 25 573 || 48 794 520 | 24 066 4,382 5,048 5,275 
38 - 86000 -» 88000 - 43 434 | 2 436 | 38024600 | 18 748 3,334 3,934 4,110 
39 - 88000 - 90000 - 44 aaa 648 | 58035 200 | 28 512 4,955 6,004 6,250 
40 - 90000 = 92000 - 45 391 393 | 35 852 850 | 17685 3,006 | 83,709 3,876 
41 -» 92000 -» 94000 - 46 Sy 393 || 36 598 205 | 18.078 3,006 3,786 3,963 
42 - 94000 - 96000 - 47 448 | — 448 || 42 639100 | 21056 3,426 4,412 4,616 
43 - 96000 » 98000 » 48 sarar 340 || 33.068 580 | 16 320 2,600 3,421 3,577 
44 - 98000 - 100000 » 49 7148| 2 750 || 74 794510 | 36 750 5,736 7,238 8,056 
45 - 100000 - 104000 - 50 646 | 2 648 || 66 225 190 | 32 400 4,956 6,852 7,102 
46 - 104000 - 108000 - 52 676 | 4 680 || 72152 470 | 35 360 5,200 7,465 2,054 
47 - 108000 - 112000 - 54 667 | 4 671 || 73 958 980 | 36 234 5,132 7,652 7,943 
48 - 112000 - 116000 - 56 575 | — 575 || 65 691 440 | 32 200 4,397 6,796 7,059 
49 - 116000 - 120000 - 58 647 | 4 651 || 77330 080 | 37 758 4,979 8,000 8,277 
50 - 120000 =» 124000 - 60 447) 4 451 || 55130 910 | 27 060 3,449 5,704 5,932 
51 - 124000 - 128000 - 62 497.,|.. 4 498 || 62 673 030 | 30 876 3,808 6,184 6,768 
52 - 128000 - 132000 - 64 467 | 3 470 || 61204010 | 30 080 3,594 6,332 6,594 
53 - 132000 - 136000 - 66 oa a 394 || 52 918570 | 26 004 3,013 5,475 5,700 
54 - 136000 - 140000 - 68 47 | 2 419 || 58144800 | 28492 3,204 6,015 | 6,246 
55 - 140000 » 144000 - 70 813), 2 315 || 44 774280 | 22 050 2,409 4,632 4,833 


*) Die Verfonen mit Steuerermäßigung nach SS 12,2 umd 13 find in den Klaffen enthalten, in welche fie nach ihrem Vermögen gehören. Hierdurch erklärt e3 jid) } 
die Multiplifation des Steuerjages (Spalte 3) mit der Zahl der Perjonen (Spalte 6) für die 24 unteren Steuerflafjen das Steuerjoll (Spalte 8) nicht ergibt. 


och überficht 3. 


RT Auf die vornangegebene Bahl der 
Steuerklajjen sn die vornangegebene Klafje Mlaffe treffen von je gögegebenen 
Harationen 
RE Steuer 1000.0|1000.4|° von 
Betrag Steuer: BR Poten eingejchäßtes foll ans des e8 
Bi k RN u — * | einge: 1.9549: | nicht= 
des ergänzungsiteuerpflichtigen lab nicht: at Vermögen iägten | {häßten Steuer: MN HhRf. 
Vermögens phHfifche| hy: Kalle Berionen| Verm. | Tols —— 
j M file ® M aM aM aM Berfonen 
eh MN Mk 
Bi. 2. 8, 4. Bulle arg, T. 8. 9. 10. 11. 7 13, 
56 über 144 000 bis 148 000 12 siaı 3 318 || 46 486 300 | 22 896 2,432 4,809 5,019 | 206 2 
57 - 148000 - 152000 = 74 5i8 ı 3 || 521 || 78219130 | 38554 3,984 8,092 8,451. |: 254 | —_ 
- 152000 - 156.000 - 76 319 1 | 320 || 49340050 | 24 320 2,447 5,105 5,331 214 J 
- 156000 - 160000 = 78 310 | 4 314 | 49885 520 | 24.492 2,401 5,161 b,809' 1) 166 |, — 
- 160000 - 164000 = 80 263 | — 263 || 42669440 | 21040 2,011 4,414 4,012 1 172°) 
- 164000 - 1683000 - 82 258 | — | 258 || 42859540 | 21156 1,973 4,434 4,688. .|1.164 \ _ 
- 168000 - 172000 - 84 264 | 5 | 269 || 45803 250°] 22596 2,057 4,739 4,953 | 165 | — 
- 172000 - 176000 - 86 301 1 | 302 || 52683610 | 25 972 2,310 5,450 5,693 185 1 
- 176000 - 180000 - 83 2857 | 3 | 290 || 51867430 | 25 520 2,218 5,366 5,594 | 179 1 
- 180000 - 184000 - 90 208 | 3 | 211 || 38450835 | 18990 1,614 3,978 4,163 | 139 2 
- 184000 - 188000 - 92 247 | — | 2247| 45969 085 | 22 724 1,889 4,756 ER | Ba A 
- 188000 - 192000 - 94 209 | 3 | 212 || 40328680 | 19928 1,621 4,172 4,368 | 141 1 
- 192000 = 196000 = 96 207 2 | 209 || 40629410 | 20 064 1,598 4,203 4,398 141 1 
- 196000 = 200000 = 98 330 | — |’ 33 65 741 850 | 32 340 2,524 6,802 7,0881 1707 — 
- 200000 - 210000 - 100 464 ı 6 | 470 || 96 594 700 | 47.000 3,594 9,993 | 10,308 | 308 3 
- 210000 - 220000 = 105 401 5 | 406 || 87493660 | 42630 3,105 9,052 9,3455 | 258 1 
- 220000 - 230000 - 110 352 | 3 | 355 Il 80241060 | 39050 2,714 8,302 8,560 | 217 t 
- 230000 = 240000 - 115 331 | — 331 | 78047200 | 38.065 2,531 8,075 8,544. || 225°) _. 
-» 240000 - 250000 - 120 30 3 393 || 96875490 | 47160 3,006 | 10,022 | 10,338 | 226 | — 
- 250000 - 260.000 - 125 26 8 271 | 69300 890 | 33 875 2,072 7,170 7,426 | 181 2 
- 260000 - 270000 - 130 Zar 4 241 || 64077440 | 31330 1,843 6,629 6,868 | 156 2 
- 270000 - 280.000 - 135 zag 2 225 | 62090 320 | 30 375 1,721 6,424 6,658 | 153 1 
=» 280000 - 290000 = 140 206 | 2 208 | 59379690 | 29120 1,591 6,143 0,333, B,.130 1°» 
- 290000 - 300.000 - 145 99,8 282 | 83660 340 | 40 890 2,157 8,655 8,963 | 177 1 
- 300000 =» 310000 - 150 2031| 4 207 || 63190220 | 31050 1,580 6,538 6,808 1,185 1 —. 
- 310000 - 320000 - 155 1844| 4 188 | 59304900 | 29140 1,458 6,136 6,388 | 118 2 
- 320000 - 330 000 - 160 165 1 166 || 54023480 | 26 560 1,270 5,589 5,822 | 111 1 
- 330000 - 340000 - 165 140 | 4 144 || 48357380 | 23 760 1,101 5,003 5,208 9 1 
- 340000 =» 350000 - 170 159 | — 159 | 55042 080 | 27030 1,216 5,694 5,925.,1. 108°), —— 
- 350000 » 360000 - 175 1441| — 141 | 50130540 | 24 675 1,078 5,186 5,409 997 
- 360000 - 370000 - 180 143.1 144 | 52650600 | 25 920 1,101 5,447 D,632,h 105.7 — 
- 370000 = 380000 = 185 119 | — 119 || 44 683240 | 22 015 0,910 4,623 4,826 Die 
- 380000 - 390000 - 190 127 | 2 129 | 49 720 360 | 24 510 0,987 5,144 5,373 MIR 
- 390000 - 400000 - 195 146 3 149 || 59159740 | 29055 1,132 6,120 6,369 80 1 
- 400000 - 410000 - 200 98 ji 99 | 40174380 | 19 800 0,757 4,156 4,340 68 1 
- 410000 = 420000 - 205 125 | — 125 || 52000 710 | 25 625 0,956 5,380 5,617 86 — 
- 420000 - 430000 - 210 111 | — 111 || 47220270 | 23 310 0,849 4,885 5,110 74 
- 430000 - 440000 - 215 2 — 82 || 35 755290 | 17630 0,627 3,699 3,865 GBR ie 
= 440 000 450 000 - 220 88 1 89 ıı 39 787230 | 19 580 0,681 4,116 4,292 55 
- 450 000 460 000 - 225 1014 | — 104 || 47392 075 | 23 400 0,795 4,903 5,129 76 
-» 460000 = 470000 - 230 0 ı — 90 || 41949 740 | 20 700 0,698 4,340 4,537 Bar 
- 470000 - 480000 - 235 Baar 99 | 47110210 | 23 265 0,757 4,874 5,100 DEE 
- 480000 - 490.000 = 240 62 | — 62 | 30086 420 | 14880 0,474 3,113 3,262 DOLn—Z 
- 490000 = 500000 - 245 104 | 1 105 | 52273420 | 25 725 0,303 5,408 5,639 BONN 
=» 500000 = 510000 - 250 791 — 79 | 39947 720 | 19 750 0,604 4,133 4,329 DIR —— 
- 510000 - 520000 - 255 3 58 ıı 29 904 825 | 14 790 0,444 3,094 3,242 40 2 
=» 520000 = 530000. - 260 6 | — 65 ı 34171270 | 16 900 0,497 3,535 3,705 46 | — 
- 530000 - 540000 - 265 Sr 58 | 31069090 | 15 370 0,444 3,214 3,369 2 | — 
- 540000 - 550000 - 270 58 | — 58 | 31685 370 | 15 660 0,444 3,278 3,433 39 | — 
- 550000 - 560000 - 275 68| 1 69 | 38303 880 | 18 975 0,528 3,963 4,160 50 1 
- 560000 - 570000 - 280 54 | — 54 | 30521070 | 15120 0,413 3,158 3,314 32 | — 
- 570000 » 580.000 - 285 44 | — 44 | 25373260 | 12540 0,336 2,625 2,749 321 — 
- 580000 - 590.000 - 290 5383| 2 55 ı 32169500 | 15 950 0,421 3,328 3,496 3931| — 
-» 590000 - 600000 - 295 use #51 59 | 35189670 | 17405 0,451 3,641 3,815 29. — 
- 600000 »- 610000 - 300 48 | — 48 | 29056 950 | 14400 0,367 3,006 3,157 38 | — 
- 610000 = 620.000 - 305 38 | — 38 | 23373330 | 11590 0,291 2,418 2,541 27 — 
- 620000 = 630.000 - 310 SR | 37 | 23155350 | 11470 0,283 2,396 2,514 24 1 
- 630000 - 640.000 - 315 39 | — 39 | 24776010 | 12 285 0,298 2,563 2,693 29 | — 
-» 640000 - 650.000 - 320 41 1 42 | 27182000 | 13 440 0,321 2,812 2,946 30 | — 
= 650000 - 660.000 - 325 4939| 1 50 | 32779520 | 16 250 0,382 3,391 3,562 34 | — 
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Noch Überficht 3. 


Steuerflafjen Iu.die vornangegebene Klafje Auf, bie Dornangegepene Beh! ber ; 


Klaffe treffen von je a 
eflarationen 
Steuer 1000.#0|1000A| von 
i hät 1000 

a a Steuer en TREIBER eingejhägtes | fol | einge- ae Ki ph: nichte 
der des ergänzungsftenerpflichtigen ja nicht= a Vermögen ichägten schüßten fi ER ie | 
Klafien . Vermögens phyfiichel Phy: ertonen| Verm. | 1013 | 

M fijege Namen ie Berfonen 


M M MA M 


= 3. 4. 5. er 10. 11 12.7, 1008 
116 über 660 000 bis 670 000 M | 330 25 1 26 || 17 318 010 8 580 0,199 1,792 1,880 18 
117 - 670 000 = 680.000 - 335 22 2 24 || 16 222 740 8 040 0,184 1,678 1,762 13 
118 2 680 000 = 690.000 - 340 3l 2 33 | 22595 920 | 11220 0,252 2,338 2,459 25 
119 - 690 000 - 700000 - 345 301 5 37 || 25778250 | 12 765 0,283 2,667 2,298 23 
120 - 700000 - 710000 » 350 2838| — 28 || 19 748 570 9 800 0,214 2,043 2,148 23 
121 - . 710000 -» 720000 » | 355 33.) — 38 | 27193 780 | 13 490 0,291 2,813 2,957 26 
122 - 720 000 = 730000 = 360 27 2 29 | 21058330 | 10 440 0,222 2,179 2,289 16 
123 - 730000 - 740000 »- | 365 18| 2 20 | 14 737 060 7 300 0,153 1,525 1,600 12 & 
124 - 740000 - 750000 » | 370 43| 1 44 | 32878430 | 16 280 0,336 3,402 3,569 30 4 
125 = 750000 - 760000 » 375 30 2 31 | 23412 620 | 11625 0,237 2,422 2,548 211 es 
126 - 760 000 - 770000 - 380 22 | — 22 || 16 836 460 8 360 0,168 1,742 1,833 17 + 
127 - 770000 -» 780000 =» | 385 29 | — 29 | 22520080 | 11165 0,222 2,330 2,447 18 
128 - 780000 - 790000 - | 390 24 | — 24 || 18 860 475 9360 | 0,18 | 1,951 | 2,052 17 
129 z 790 000 = 800000 - 395 44 | — 44 || 35067 210 | 17380 0,336 3,628 3,810 27 
130 - 800 000 = 810000 - 400 27 — 27 || 21 725175 | 10800 0,206 2,248 2,367 20 
131 - 810000 - 820000 - | 405 974 28 | 22850 660 | 11340 | One | 2,362: | 2,486 | 23 
132 - 820000 - 830000 - | 410 18 | — 18 || 14 860 960 7 380 0,138 1,537 1,618 13 
133 = 830 000 =» 840 000 - 415 1717| — 17 | 14 222 650 7.055 (,130 1,471 1,546 11 
134 - 840 000 -» 850000 - 420 22 1 23 || 19 436 580 9 660 0,176 2,011 2,118 16 
185 - 850000 - 860000 - | 425 18.) 18 | 15419790 | 7650 | 0,18 | 1,595 |, Lem | 11 
136 - 860000 - 870000 - | 430 14 | — 14 | 12 115 080 6 020 0,107 1,253 1,320 10 
137 2 870 000 = 880.000 - 435 19 | — 19 || 16 643 750 8 265 0,145 1,722 1,812 14 
138 = 880 000 -» 890000 - 440 12 1 13 | 11 495 820 5 720 0,099 1,189 1,254 Yf 
139 z 890 000 = 900 000 - 445 23.| #1 24 | 21541130 | 10680 0,184 2,229 2,341 12 
140 - 900000 -» 910000 - | 450 20.| ı8 21 | 19.024 350 9 450 0,161 1,968 2,071 12 
141 2 910000 =» 920.000 - 455 17 1 18 || 16 472 820 8 190 0,138 1,704 1,795 11 
142 - 920000 -» 930000 - | 460 1| — 11 || 10 167 060 5 060 0,084 1,052 1,109 6 
143 2 930000 = 940.000 - 465 21 | — 21 || 19 660 810 9 765 0,160 2,034 2,141 14 
144 z 940 000 = 950 000 - 470 10 | — 10 9 465 610 4 700 0,076 0,979 1,030 ;v 
145 - 90000 - 960000 » | 475 14| — 14 || 13 377 770 6 650 0,107 1,384 1,458 8 
146 > 960 000 = I70 000 = 480 8 — 8 7 709 070 3 840 0,061 0,798 0,842 4 - 
147 z 970000 = 980000 - 485 18 1 19 || 18 538 850 9215 0,145 1,918 2,020 1/1 e 
148 - 980000 -» 990000 - | 490 12. 48 12 | 11799820 | 5880 | 0,os2 | 1,221 | 1,289 II — 
149 - 990000 - 1000000 - | 495 TEE 23 | 22949790 | 11385 | 0,16 | 2,32. | 2,06 | 15.) 
150 - 1000000 = 1010000 - 500 15| — 15 || 15 082 550 7 500 0,115 1,560 1,644 13 - 
151 - 1010000 » 1020000 - | 505 12,1 4 13 || 13 207 750 6 565 0,099 1,367 1,139 8 Hi 
152 - 1020000 - 1030000 .» 510 7 — 7 7 163 520 3 570 0,054 0,741 0,783 4 = 
153 - 1030 000 - 1040 000 » 515 11 1 12 || 12 445 550 6 180 0,092 1,288 1,355 8 z 
154 - 1040000 - 1050000 - | 520 13 | — 13 || 13 590 170 6 760 0,099 1,406 1,482 11 _ 
155 - 1050000 - 1060000 - | 525 1| — 11 || 11599 300 5 775 0,084 1,200 1,266 8, T 
156 - 1060000 - 1070000 = | 530 14 | — 14 || 14 925 010 7 420 0,107 1,544 1,627 be 
157 - 1070000 - 1080000 ,- | 535 8| — 8 8 595 980 4 280 0,061 0,889 0,938 7) 
158 - 1080000 - 1090000 ,- | 540 Beh 7| 7593530 | 3780 | 0,04 | 0,286 | 0,829 bl - 
159 - 1090000 - 1100000 - 545 15 | — 15 || 16 452 320 8175 0,115 1,702 1,792 I — 
160 - 1100000 - 1110000 - | 550 8 — 8 8 844 780 4 400 0,061 0,915 0,965 4 — 
161 - 1110000 - 1120000 - | 555 91 9 || 10035710 | 4995 | 0,069 | 1,oss ı 1,095 N 
162 -. 1120000 - 1130000 - | 560 1| — 11 || 12 375 120 6 160 0,084 1,280 1,350 8 — 
163 - 1130000 - 1140000 - | 565 II — 9|| 10213250 | 5085 | 0,osi| 1,057 | 1,115 6 — 
164 - 1140000 - 1150000 - “0 10.) — 10 || 11.471 290 5 700 0,076 | 1,187 1,249 5 T 
165 - 1150000 » 1160000 - | 575 120007 13 || 15 012 470 7475 0,099 1,553 1,639 8 1 
166 - 1160000 = 1170000 - | 580 11.) — 11 || 12 807 510 6 380 0,084 1,335 1,399 7.| — 
167 - 1170000 = 1180,000 - 585 7 — 7 8.222 660 4 095 0,054 0,851 0,898 6 — 
168 - 1180000 - 1190000 - 590 San 6 7 105 320 3 540 0,046 0,735 0,776 4 4 
169 - 1190000 =» 1200000 - | 595 15.| — 15 || 17969 610 8 925 0,115 1,859 1,956 1)e 
170 - 1200000 -» 1210000 - | 600 15 | — 15 || 18.081 070 9.000 0,115 1,871 1,973 Goch g 
171 - 1210000 - 1220000 = |. 605 u 9 || 10 935 450 5 445 0,069 d.1st 1,194 se 
172 - 1220000 = 1230000 - | 610 6| — 6 7341 770 3 660 0,046 0,760 0,802 4 | 
173 - 1230000 -» 1240000 - | 615 103, 91 11 || 13578 720 6765 | 0,084 1,405 1,483 7 
174 - 1240000 = 1250000 - 620 11 1 12 || 14 975 630, 7440 | 0,092 1,549 1,631 7 
175 - 2 - | 625 10 | — 10 |ı 12 549 580 6 250 0,076 1,298 | 1,370 10 
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Noch Überficht 3. 


Steuerklajjen In die vornangegebene Klafje Auf die vormangegebene | Bahl der 
2 Klaffe treffen von je abgegebenen 
en; > 00 > 000%] ee re PERBELBTGLLONIEN 
em ta eingefjäßte Berfonen Steuer: 1000 |1000.#|1000.0 bon 
der d 8 Ä ft flichti Fl CE RR erngeliahau® joll einge= ? ; Be php |nichte 
e3 ergänzungsfteuerpflichtigen a Fr h 0, ger a = |nidt- 
ne ni 8 laß nicht- zu: Vermögen ihäßten | fhäßten Steuer: Mi En Huf. 
ge phnfiiche| PhY- Berfonen) DBerm. fols Sl 
M fiiche (eng M M aM M Berfonen 
er 2. 3. 4. 5. 6. ll 8 9 10 11. 12 13. 
176  |über 1260 000 bis 1270000 || 630 1 0 1 
177 - 1270000 - 1280000 - | 635 Sn Ge | ren 2 Re a EN 
178 - 1280000 - 1290000 - | 640 a1 5|| 6433670 | 3200 | 0,ss | 0,6 | 0,01 SE 
179 - 1290000 - 1300000 - | 645 vr 17 |-22039140 | 10965 | 0,130 | 2aso | 2,404 MR 
180 - 1300000 - 1310000 - | 650 Be. 6|| 7831250 | 3900 | 0,04 | oo | 0,855 Erhe 
181 - 1310000 - 1320000 - | 655 Be 5 || 6567 530 275 3 
182 - 1320000 - 1330000 - | 660 6 6 || 7955 700 5 960 hier re Be 
0, 0,823 0,868 3. =— 
183 - 1330000 - 1340000 - | 665 et 6 | 8006180 | 3990 | Oo | Os | 08 Bahr 
184 =» 1340000 - 1350000 - 670 5b — 5 6 726 840 3350 0.038 0.696 0,734 ° 2 . 
185 - 1350000 - 1360000 - | 675 ee 2| 2711800 | 1350 | 0,ıs | Osı | 0,806 ie. 
186 - 1360000 - 1370000 - | 680 5|| 6832010 | 3400 088 5 ER; 
187 - 1370000 - 1380000 - | 685 21 8 | 11001000 | 5480 nr ak Pr 5 1 
188 - 1380000 - 1390000 - | 690 see 1 || 1385 000 690 | 000 | 018 | 01 | — | — 
189 - 1390000 - 1400000 - | 69 Bu 7| 9765410 | 4865 | 0.054 | 1010 | 1.ose For 
190 - 1400000 - 1410000 - | 700 Ki -- 4| 5621750 | 2800 | 0,sı | Oss2 | 01a u 
191 - 1410000 - 1420000 - | 705 Bl s || 11317790 | 5640 061 ’ NYSE 
192 - 1420000 - 1430000 - | 710 Dt 2| 2850200 | 1420 er ee ; = 
193 - 1430000 - 1440000 - | 715 u 8 | 11487850 | 5720 | oosı | Lass | 1a re 
194 - 1440000 - 1450000 - | 720 Bi 6 | 8671150 | 4320 | 00 | 0.89 | 0,9 Sl 
195 - 1450000 - 1460000 - | 725 Ba ‚A 6| 8733490 | 4350 | 0,04 | 004 | 0,54 ach 
196 - 1460000 - 1470000 - | 730 Des 1 || 1463 000 730 | 008 | 01 |.010 | — I — 
197 - 1470000 = 1480 000 = 735 2| — 2 2 953 000 1470 0.015 0.306 (322 1 
198 - 1480000 - 1490000 - | 740 4 4|| 5942080 | 2960 | 0osı | 0615 | 0,6% ih 
199 - 1490000 - 1500000 - | 745 12 12 | 17961540 | 8940 | 0.02 | 158 | 1.960 Be 
200 - 1500000 - 1510000 - | 750 u 6|| 9026830 | 4500 | 00 | Os. | 096 | 4| — 
201 - 1510000 = 1520000 =» 755 4 — 4 6 064 920 3 020 0,031 0,627 0,662 4 Pe 
202 - 1520000 - 1530000 - | 760 Bi = 5| 7635200 | 3800 | 0,ss | 0/0 | 0,83 Be 
203 - 1530000 - 1540000 = | 765 A a| 6133330 | 3060 | oosı | 068 | Osrı FurR 
204 - 1540000 - 1550000 - | 770 | ı! 6 | 9280640 | 4620 I 0Ooss | 0.60 | 1,013 Ban 
205 - 1550000 - 1560000 - | 77 a 2| 3110560 | 1550 | 0015 | 022 | 0,3% PEN RE 
206 - 1560000 - 1570000 = | 780 5 1 6 9393 460 4 680 0,046 0,972 1,026 Zune 
207 - 1570000 - 1580000 - | 785 Bu = 5| 7874570 | 3925 | 00oss | Os | 0s0| 4|— 
208 - 1580000 - 1590000 - | 790 1 6|| 9514730 | 4740 | Oo | 0,984 | 1,039 3. 
209 - 21590000 -» 1600000 - | 735 DE, = 6 9 584 640 4 770 0,046 0,992 1,046 bIı — 
210 - 1600000 - 1610000 = | 800 Bu 5| 8034990 | 4000 | Ooss | O1 | 0,877 gun 
211 - 1610000 - 1620000 - | 805 3| — 3 4 837 230 2 415 0,023 0,500 0,529 2 
212 - 1620000 - 1630000 - | 810 3, 3| 4869300 | 2430 | 0,023 | 0,504 | 0,83 oe 
213 - 1630000 = 1640000 = | 815 Et 5|| 8187300 | 4075 | 0,ss | Osar | 0/83 Zu 
214 - 1640000 - 1650000 - | 820 Be - 6|| 9868830 | 4920 | Os | Los | Aors Are 
215 - 1650000 - 1660000 - | 825 Ze 7|| 11594140 | 5775 | Oosa | Ass | diese Bo 
216 - 1660000 -- 1670000 = | 830 11 — 1 1 667 340 830 0,008 0,172 0,182 11 — 
217 - 1670000 - 1680000 = | 835 1 1 | 1671500 835 | 0.008 | Os | 0,18 iur 
218 - 1680000 - 1690000 - | 840 u. a|| 6746620 | 3360 | 0,sı | 0608 | Os get 
219 - 1690000 - 1700000 - | 845 5| — 5 || 8486 120 4 225 0,038 0,878 0,986 3| — 
220 - 1700000 - 1710000 - | 850 a 5|| 8521840 | 4250 | Oos | 0821| 08] 21 — 
221 - 1710000 - 1720000 =» | 855 ii — 5 8 576 300 4 275 0,038 0,887 0,937 BI — 
222 - 1720000 - 1730000 - | 860 301 a|| 6899130 | 3440 | 00: | Gu| 0mu| 31 ı 
223 - 1730000 - 1740000 - | 865 a 4|| 6937420 | 3460 | 0,01 | 0,18 | 0,28 Er 
224 = 1740000 -» 1750000 = 870 4 — 4 6 981 300 3 480 0,030 0,722 0,763 A 
225 - 1750000 - 1760000 = | 875 3| — 3 || 5275 220 2625 | 0,023 | 0,546 | 0,7 3 I— 
226 - 1760000 = 1770000 = 880 de =- 4 7.068 300 3 520 0,030 0,731 0,772 Dan 
227 - 17720000 - 1780000 - | 885 11 — 1 1774100 885 0,008 0,184 | 0,194 11 — 
228 - 1780000 - 1790000 - | 890 6| — 6 | 10 703 600 5340 | 0,06 | 1,102 | 1,171 Hi 
229 - 1790000 - 1800000 - | 8% ee 7|| 12575300 | 6265 | 0,084 | 1,301 | 1,873 Erbe 
230 - 1800 000 = 1810000 - 900 5 1 6 || 10 835 200 5 400 0,046 1,121 1,184 4 u 
231 - 1810000 - 1.820.000 - | 905 Ki 1 || 1816 900 905 | 0,008 | Os | 0,08 | — 
232 - 1820000 - 1830000 - | 910 5| — 5 || 9126 750 4550 | 0,088 | 0,944 | 0,99 3 :he- 
233 - 1830000 - 1840000 - | 915 4| — 4 | 7327 950 3660 | 0,030 | 0,258 | 0,502 Kahn 
234 - 1840000 - 1850000 - | 920 4) — 4 || 7395590 | 3680 | 0,030 | 0,765 | 0,807 1 
235 - 1850000 - 1860000 - | 925 = 3| 5568370 | 2775 | 0,03 | 0,76 | 0,608 Dh 


r 


j Beitjchrift des Königl. Sädjj. Statiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 
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Noch Überficht 3. 


Auf die vornangegebene Bahl der 


ae 
Steuerflajjen Sn die vornangegebene Klafje Maffe treffen von je | abgegebenen 
Eteher Deflarationen 
j : : & 1000 4 | 1000 4 von 
e 1000 
Nummern Betrag Steuer- einge lbübe Pin eingejchägtes | fol einge= Ri Y DArE phy= | nicht: 
der des ergänzungsftenerpflichtigen lab nicht- si Vermögen ihägten | {chi nipie RR En. füichen | phyj. 
Klafjen Vermögens phuftichel Phy: fammen Berjonen Berm. | Jolla I ——— 
PRRIRIDEEE. RE SIE ER OH RES Da RE AU RBB 05 EBENE En. fie M aM W M PBerfonen 
1: 2, 8. 4. 5. 6. T 8. 9. 10. ar 12. Re Sc om — 13. 
236 ne 1 860 000 bis 1 870 000 #4 | 930 2 1 2 3 729 890 1 860 0,015 0,386 0,408 1 li — 
237 1 870 000 = 1880 000 - 935 a 4 7 509 540 3 740 0, 030 0, 777 0,820 4 I — 
238 - 1880000 - 1890000 - | 940 1) — 1 || 1885 170 940 | 0,008 | 0,185 | 0,206 1 au 
239 - 1890000 - 1900000 - 945 34972 4 7 591 400 3 780 0, 030 0, 785 0,828 2 
240 - 1900000 =» 1910000 + 950 31 — 3 5 718 170 2 850 0, 023 0, 592 0,625 3 er 
241 1 910000 = 1920 000 - 955 4 1 4 7 661 580 3 820 0,030 0,793 0,837 Zu, 
242 - 71920000 - 1930 000 =» 960 3. Mar 3 5 781 390 2 880 0, 023 0) 598 0,631 2 I 
243 - 1930000 = 1940 000 - 965 12 1 1 937 100 965 0, 008 0, 200 0211| — | — 
244 - 1940000 - 1950000 - I70 Pa = a 3 896 600 1 940 0, 015 0, 408 | ' 0,425 1 
245 - 1950000 - 1960 000 - 975 5 | — 5 9 781 600 4 875 0, 038 1. 012 1,069 41 — 
246 - 1960000 - 1970000 - 980 4 4 7870 530 3 920 0,030 0,814 0,859 3. IE 
247 - 1.970 000.'= 1980000 = 985 1 = 1 1 978 850 985 0, 008 0, 205 0,216 11 — 
249 - | 990 000 - 2000 000 - 995 4) — 4 7991 140 3 980 0, 030 0, 827 0,872 3 der 
250 - 2000000 = 2010000 = | 1.000 Bl =: 3 6 008 115 3 000 0, 622 0,658 2 | — 
251 - 2010000 - 2020000 - | 1005 Gusrt 7 || 14 107 230 7.035 1) ‚459 1,542 4 1 
252 - 2020000 - 2030000 - | 1010 1 a‘ 2 4 042 430 2 020 0,418 0,443 1 al 
253 - 2030000 - 2040000 - | 1015 11 — 1 2 031 000 1015 0, 210 0,22 | — E= 
254 - 2040 000 = 2050000 - | 1020 3| — 3 6 145 000 3 060 0, 636 0,671 2 | — 
255 - 2050000 - 2060000 - | 1025 2 1 3 6 164 070 3 075 0, 638 0,674 1 — 
256 - 2060000 - 2070000 = | 1030 2 — 2 4 129 010 2 060 0, 427 0,452 2 | — 
257 - 2070000 = 2080000 - | 1035 1 — 3 2 078 600 1035 0,215 0,227 1| — 
258 - 2080000 - 2090000 - | 1040 20 2 4 167 700 2.080 0, 431 0,456 2 | — 
259 - 2090000 - 2100000 = | 1045 31 3 || 6291 000 3 135 0, 651 0,687 2 — 
260 - 2100000 = 2110000 = | 1050 2 2 4 202 600 2109 0, 4835 0,460 — en 
261 - 2110000 - 2120000 - | 1055 3| — 3 6356 745 3 165 9, 658 0,694 1| - 
262 - 2120000 - 2130000 = | 1060 11 — 1 2 121 500 1.060 0,219 0,232 1| — 
263 - 2130000 - 2140000 - | 1065 2| — 2 4 270 990 2 130 0, 442 0,467 11 — 
264 - 2140000 = 2 150 000 = | 1070 2 = 2 4 296 830 2 140 1 0, 445 0,469 1| — 
266 - 2160000 - 2170000 - | 1080 31 — 3 6 498 920 3 240 0, 672 0,710 3 | — 
267 - 2170000 = 2180000 - | 1085 2 — 2 4 357 690 2170 0, 451 0,476 2 | — 
268 - 2180000 - 2190000 - | 109 21 — 2 4 375 800 2180 0,453 0,478 2 | — 
269 - 2190000 - 2200000 - | 109 2 | — 2 4 380 520 21% 0, 453 0,480 2 | — 
270 - 2200000 - 2210 000 1100 1ı — 1 2 206 850 1100 0, 228 0,241 | 11 — 
271 - 2210000 - 2220000 - | 1105 1 — 1 2 219 330 1105 0, 230 0,242 1| — 
272 - 2220000 - 2230000 - | 1110 1 — 1 2 227 000 1110 0, 230 0,243 1 — 
274 - 2240000 - 2250000 - | 1120 2 | — 2 4 493 520 2 240 0,465 0,491 2 | — 
275 - 2250000 = 2260000 - | 1125 2 | — 2 4 513 080 2250 0, 467 0,493 11 — 
276 - 2260000 - 2270000 - | 1130 11 — 1 2 269 620 1130 0, 235 0,248 1| — 
277 - 2270000 - 2280000 - | 1135 2 | — 2 4 557 630 2 270 0, 472 0,498 2 | — 
278 - 2280000 - 2290000 - | 1140 1 — 1 2 280 100 1140 0, 236 0,250 11 
279 - 2290000 - 2300000 - | 1145 31 — 3 6 889 430 3 435 . 0218 0,753 2 | — 
280 - 2300000 - 2310000 - | 1150 2 | — 2 4 611 500 2 300 0, 477 0,504 1 _ 
281 - 2310000 = 2320000 - | 1155 11 — 1 2 314 250 1155 0, 239 0,253 1|l — 
282 - 2320000 - 2330000 - | 1160 11 — ıl 2 321 590 1160 0, 240 0,254 11 — 
285 - 2350000 - 2360000 - | 1175 2 | — 2 4.708 050 2 350 0, 487 0,515 "11 — 
286 - 2360000 - 2370000 - | 1180 2 | — 2 4 728 000 2 360 0,489 0,517 2 | — 
288 - 2380000 - 2390000 - | 119% 11 — 1 2 331 100 1190 0, 246 0,261 | — = 
289 - 2390000 = 2400000 - ı 119 Bil — 3 7189 180 3 585 0, 744 0,786 31 — 
291 - 2410000 - 2420000 - | 1205 1l— 1 2 415 000 1205 0, 250 0,264 | — = 
292 - 2420000 - 2430000 - | 1210 ü 1 2 4 851 400 2 420 0, 502 0,5350 | — 1 
294 - 2440000 = 2450000 - | 1220 BI — 5 || 12 245 940 6 100 N 1,032 1,267 1,337 31 
296 - 2460000 - 2470000 = | 1230 1| — 1 2460750 | 1230 0, 255 0,270 1 
298 - 2480000 - 2490000 - | 1240 10 2 4 973 710 2 480 0, 515 0,544 ir 
299 - 2490000 - 2500000 - | 1245 1l— 1 2 500 000 1245 0, 259 |: 0,2973 1.7 
302 ° - 2520000 - 2530000 - | 1260 3 — 3 7 578 900 3 780 0, 784 0,829 2 | — 
303 - 2530000 = 2540000 - | 1265 1) & 1 2533 420 1265 0,262 0,277 1, — 
304 - 2540000 = 2550000 - | 1270 1| — d 2 547 500 1270 0, 263 0,278 : 1 me 
305 - 2550000 - 2560000 - | 1275 bu. > 1 || 2557 780 1275 0, 265 0,279 1 
306 - 2560000 - 2570000 = | 1280 1| — A 2 570 000 1 280 0, 266 0,281 11 — 
307 - 2570000 - 2580000 - | 1285 1) 1 2 574 100 1285 0, 266 0,282 1 — 
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t 2 600 000 bis 2 610 000 
2610 000 = 2620 000 
2 620 000 - 2630 000 
2 650 000 - 2660 000 
2 660 000 - 2670 000 
2 680 000 - 2690 000 
2 700 000 - 2,710 000 
2 710 000 = 2720 000 
2 740 000 = 2750 000 
2 750 000 - 2760 000 
2 760 000 - 2770 000 
2 780 000 = 2790 000 
2 790 000 - 2800 000 
2 800 000 - 2 810 000 
2810 000 = 2820 000 
2 820 000 = 2830 000 
2 850 000 = 2860 000 
2 860 000 - 2870 000 
2 870 000 = 2880 000 
2 900 000 = 2910 000 
2 920 000 = 2930 000 
2 930 000 - 2940 000 
2 940 000 - 2950 000 
2 950 000 - 2 960 000 
2 960 000 - 2 970 000 
2 970 000 = 2980 000 
2 980 000 = 2990 000 
2 990 000 = 3.000 000 
3 010 000 = 3.020 000 
3 030 000 = 3.040 000 
3 050 000 - 3.060 000 
3 080 000 =» 3.090 000 
3120 000 = 3130 000 
3130 000 = 3140 000 
3140 000 - 3150 000 
3 150 000 = 3160 000 
3160 000 = 3170 000 
3180 000 = 3190 000 
3 190 000 = 3200 000 
3200 000 =» 3210 000 
3210000 - 3220 000 
3240000 = 3250 000 
3250 000 - 3260 000 
3270000 = 3280 000 
3290 000 = 3300 000 
3300 000 = 3310 000 
3310000 = 3320 000 
3360 000 = 3370 000 
3400 000 = 3410000 = 
3430 000 = 3440 000 
3440 000 = 3450 000 
3470000 = 3.480.000 = 
3 490 000 = 3500 000 
3500 000 = 3510 000 
3510 000 - 3520 000 
3530 000 = 3540 000 
3 550 000 = 3560 000 
3570 000 = 3580 000 
3580 000 - 3590 000 
3 600000 = 3610 000 
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Steuerflaffjen 
Nummern Betrag Steuer: 
der des ergänzungsftenerpflichtigen jaß 
Klafjen Vermögens 
M 


Sn die vornangegebene Klafje 


| 


| 


phfiiche 


Fe a Ey u u u 


KH Hure DyHHH HAND DH HDreHhm Hmmm 


HHrHurm HVO+HrND Haren HıRw- 


ni 


ee 


Ba) 


SS 


| eingejhägte Perjonen 


nicht- 
pby- |. 
fiiche 


KRrrHHHHDHHr HDHHH HH D HOHDD MHrmr HpRyHH BHHrHDH DODHDH HTHDDH HFDHrHHH Hweamr 


eingejchäßtes 
Vermögen 


AM 
7. 


2 604 000 
5 225 600 
10 506 100 
7 961 140 
2 665 000 


2 685 600 
2 703 790 
2 715 770 


5 498 200. 


2 751 200 


2 763 320 
5 570 300 
5 596 600 
2 804 000 
2 817 000 


2 828 000 
5 708 540 
2 868 560 
5 755 630 
5 815 340 


oo © 
SI 
HM 
[6) 
1 


12 065 910 
3 040 000 


3 055 040 
3 083 230 
3 125 210 
3 136 600 
3 150 000 


6 313 000 
6 330 200 
3 184 500 
9 595 380 
3 201 000 


6 428 950 
3 250 000 
3 250 100 
3 275 900 
3 300 000 


3 304 800 
3 315 000 
3 365 000 
6 812 810 
3 437 260 


3 447 200 
3 475 000 
6 998 660 
3 504 600 
3 520 000 


3 540 000 
3 557 140 
3 579 650 
3 581 400 
3 600 500 


1 300 
2 610 
5 240 
3 975 
1 330 


1340 
1 350 
1355 
2 740 


1375. 


1 380 
2 780 
2 790 
1 400 
1405 


1410 
2 850 
1430 
2 870 
2 900 


1 460 
2 930 
1470 
1475 
1480 


1485 
1490 
4 485 
6 020 
1515 


1525 
1540 
1560 
1565 
1570 


3150 
3 160 
1590 
4 785 
1600 


3 210 
1 620 
1 625 
1635 
1645 


1 650 
1655 
1 680 
3 400 
1715 


1720 
1735 
3 490 
1 750 
1 755 


1 765 
1775 
1 785 
1 790 
1800 


Auf die vornangegebene Bahl der 
Klafje treffen von je abgegebenen 
en TR OTEHUNEN 
1.000 u 10004 von 
es des 
‚engem | einge | Stoyer- | „PU: | nicht- 
ihägten | jchäßten (8 füichen | phyj. 
Berjonen) Berm. jo 
M M PBerjonen 
9. 10, 11. 12, 18. 
0,269 0,285 I. 
0,541 0,572 2 | — 
1,087 1,108 I| — il 
0,824 0,871 2 | — 
0,276 0,292 1|i — 
0,278 0,294 1 
0,280 0,296 1 
0,281 0,297 Il 
0,569 0,601 1 
0,285 0,301 — — 
0,286 0,303 11 — 
0,576 0,609 li — 
0,579 0,612 = = 
0,290 0,307 _- _— 
0,291 0,308 Li — 
0,292 0,309 11 — 
0,590 0,625 1 1 
0,297 0,313 11 — 
0,595 0,629 14 — 
0,602 0,636 x 
0,302 0,320 1|l — 
0,607 0,642 2, | — 
0,304 0,822 1| — 
0,306 | 0,323 1 — 
0,307 0,324 In — 
0,308 0,326 | — -- 
0,309 0,327 U 
0,931 0,983 Lu — 
1,248 1,320 tl an 
0,315 0332| — | — 
0,316 0,334 IHM — 
0,319 0,338 In — 
0,323 0,342 114 
0,335 0,343 11 — 
0,326 0,344 - — 
0,653 0,691 2| — 
0,655 0,693 ij — 
0,329 | 0,349 1alf-- 
0,993 1,049 Lund — 
0,331 0,351 Im — 
0,665 0,704 DW = 
0,336 0,355 EN An 
| 0,336 0,356 — Zum 
0,339 0,359 La 
0,341 0,361 — — 
0,342 0,3862 | — — 
0,343 0,3638 | — 1 
0,348 0,368 ET ra 
0,705 0,745 3 
0,356 0,376 Lra— 
0,357 0,377 2 — 
0,360 0,380 — u 
0,724 0,765 La — 
0,563 | 0,384 I En 
0,364 0,35 | — on 
0,366 0,37 | — — 
0,368 0,888 | — — 
0,370 0,391 1 
0,371 0,392 1/ — 
0,372 0,39 Lu — 
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, Auf die vornange ebene Bahl der | 
Steuerflafjen Su die vornangegebene Klafje rate treffen Tr ie Re u 
—[Bellaratimen 
eingejepägte Perjonen Steuer | 900 |1000.#|1000.0| 7 bon Fri 
Nummern Betrag Steuer: 3 eingejchäßtes f ol einge | e ne des "pipe mie 
der des ergänzungsiteuerpflichtigen lab nicht- 3 Vermögen ichäßten | {ch äten Steuer: fü füchen | A: Pop. 
Klafjen Vermögens phnfiiche phy- fammen Berjonen Berm. | Toll 
M fiiche M M MN M Perjonen 
1, 2. 3. 4 5. 6 1. b 9. 10 m 12, . 
412 über 3 620 000 bis 3 630 000 .# | 1810 1) — 1 3 627 400 1810 0,375 0,397 1 
415 - 3650000 - 3660000 - | 1825| — 2 2|| 7316490 | 3650 0,257 | 0,800 | — 
417 - 83670000 = 3680000 - | 1835 2) — 2 7 354 100 3 670 0,761 0,804 1 
422 - 3720000 - 3730000 - | 1860 I 1 1 3 722 660 1 860 0,385 0,408 — 
425 - 3750000 = 3760000 = | 1875 11 — I 3 750 900 1875 \ 0 0,388 0,411 x 
426 - 3760000 - 3770000 = | 1880 Dur 2 7525 870 3 760 { 0,779 0,824 2 
427 - 3770000 = 3780000 - | 1885 it.) — 1 3 772 200 1 885 0,388 0,413 1 
428 - 3780000 -' 3790 000 - | 1890 1) — 1 3 785 880 18% 0,392 0,414 1 
430 - 3800000 - 3810000 - | 1900 1| — 1 3 807 100 1 900 0,394 0,416 I 
431 - 3810000 - 3820000 = | 1905 = 1 3 815 000 1905 0,395 0,418 1 
434 - 3840000 - 3850000 - | 1920 11 — 1 3 841 060 1 920 0,397 0,421 al 
438 3880000 = 3890 000 = | 1940 1| — Hi 3 885 000 1 940 0,402 0,425 1 
445 3 950 000 - 3960 000 - | 1975 1.) —= 1 3 958 000 1975 0,409 0,433 — 
447 - 3970000 - 3980 000 - | 1985 AL 1 2 7 951 270 3 970 0,823 0,870 _ 
449 - 3990000 - 4000000 = | 1995 a 2 8 000 000 3 990 0,828 0,875 — 
458 - 4080000 = 4,090 000 - | 2 040 le — 2 8 174 100 4 080 0,846 0,894 2 
459 - 4090000 - 4100000 = | 2 045 1l — 1 4 093 900 2.045 0,424 0,448 1 
464 - 4140000 - 4150000 = | 2 070 1.) = 1 4 144 220 2.070 0,429 0,454 1 
466 - 4160000 = 4170000 - | 2 080 In 1 4 168 500 2.080 0,431 0,456 1 
468 - 4180000 = 419000 - | 2090 — 1 1 4 189 300 2.090 0,433 0,458 _ 
469 - 4190000 - 4200.000 - | 2.09 1 3 A 4 190 430 2.095 0,434 0,459 1 
470 - 4200000 - 4210000 - | 2100 —- 1 1 4 208 230 2100 0,485 0,460 — 
473 - 4230000 - 4240000 - | 2115 1| — 1 4 233 000 2115 0,438 0,464 1 
474 - 4240000 - 4250000 - | 2120 1.) — 1 4 248 200 2120 0,440 0,465 I 
479 - 4290000 - 4300000 - | 2145 1| — d 4 297 260 2145 0,445 0,470 1 
480 - 4300000 - 4310000 - | 2150 1| — 1 4 304 430 2 150 0,445 0,471 1 
482 z 320000 = 4330.000 - | 2 160 = B 4.329 930 2 160 0,448 0,473 1 
486 - 4360000 - 4370000 - | 2180 1 — 1 4 362 230 2 180 0,451 0,478 is 
492 - 4420000 - 4430000 - | 2210 - 1 ı 4 425 390 2210 0,458 0,484 — 
498 4480 000 = 4490000 - | 2240 1) = 1 4 485 000 2 240 0,464 0,491 — 
505 - 4550000 -- 4560000 - | 2275 1| — 1 4 551 900 2275 0,471 0,499 1813 
506 - 4560000 = 4570000 - | 2280 1| — 1 4 563 950 2 280 0,472 0,500 1 
511 - 4610000 - 4620000 - | 2 305 1| — 1 4 615 260 2 305 0,477 0,505 1 
521 - 4710000 - 4720 000 2 355 1 — 1 4 717 800 2 355 0,488 0,516 1 
523 - 4730000 = 4740000 - | 2365 1| — 1 4732 39 2 365 0,490 0,518 1 
532 - 4820000 - 4830000 - | 2410 1| — ni 4 822 550 2 410 0,499 0,528 — 
533 - 4830000 - 4840000 - | 2415 1| — 1 4 840 000 2415 0,501 0,529 1 
539 - 4890000 - 4900000 - | 2 445 1| — 1 4. 900 000 2 445 0,507 0,536 1 
545 - 4950000 - 4960 000 - | 2475 11 — ih 4 957 440 2 475 0,513 0,543 “1 
549 - 4990000 - 5000000 - | 2495 3 | — 3 || 15 000 000 7485 |) 1,552 1,641 1 
552 - 5020000 = 5030000 - | 2510 1| — di 5 025 000 2510 |\ 0,520 0,550 — 
560 - 5100000 - 5110000 = | 2550 1| — a 5 102 600 2 550 0,528 0,559 — 
562 - 5120000 = 5130000 - | 2 560 — I 1 5 122 370 2 560 0,530 0,561 — 
567 - 5170000 - 5180000 - | 2585 1 — 1 5 175 000 2 585 0,535 0,567 — 
575 - 5250000 - 5260000 - | 2 625 1 — il: 5 255 700 2 625 0,544 0,575 = 
576 =» 5260000 - 5270000 - | 2 630 11 — # 5 268 400 2 630 0,545 0,577 1 
588 - 5380000 = 5390 000 =. | 2 690 1 — 1 5 386 970 2 690 0,557 0,590 19 
591 - 5410000 = 5420000 = | 2 705 11 — 1 5 411 600 2 705 0,560 0,593 1 
604 - 5540000 = 5550000 - | 2770 2 | — 2 | 11088 700 5 540 1,147 1,214 2 
606 - 5560000 - 5570000 - | 2 780 1 1 5 568 000 2 780 0,576 0,609 1 
610 - 5.600.000 - 5610000 - | 2 800 | 1|| 5601160 | 2800 0,580 | O0 | 1 
620 - .5700:000 = 5710000 - | 2 350 11 — 1 5 700 580 2 850 0,590 0,625 1 
633 - 5830000 = 58340000 - | 2 915 11 — 1 5 840 000 ; 915 0,604 0,639 1 
648 - 5980000 = 5990 000 - | 2 990 — 1 1 5 984 500 2 990 0,619 0,655 — 
672 - 6220000 = 6230000 - | 3110 11 — 1 6 228 730 3110 0,644 0,682 14 
681 - 6310000 - 6320000 - | 3155 11 — 1 6320000 | "3155 0,654 0,692 10 
689 - 6390000 = 6400000 - | 3195 1 — 1 6 393 000 3.195 m 0,661 0,700 u 
704 - 6540000 - 6550000 - | 3270 1. 1|| 6545980 | 3270 298 | O7 | O,ar 1 
a7 - 6670000 = 6680000 = | 3 335 1l— 1 6 673 250 3 335 0,690 0,731 % 
739 - 6890000 = 6900 000 = | 3 445 11 84 1 6 896 000 3445 0,714 0,755 101 


m bb 
Noch Überficht 3. 
h- Steuerflafien N Auf die vornangegebene Bahl der 
f N Im die vormangegebene Kaffe Klafje treffen von je abgegebenen 
i Dekflarationen 
Steuer: 1.000 .4| 1000 .# 
eingejhäßte Perjo don 
Nummern Betrag Steuer: gejhäßte Perjonen eingefchäßtes foll einge= ur nee phY icht 
ichti var ä ges „| .phys | nicht- 
der des ergänzungsfteuerpflichtigen jaß | nicht- I Vermögen ihägten | Ichäßten Steuer: fischen | php. 
Klafjen Vermögens phnftiche] Phy- ri Berfonen Verm. 1 0 Be A 
fiiche M M M Berfonen 
1. 2. Jah 
745 über 6 950 000 bis 6 960 000 4 | 3 475 1| — 1 6 957 590 3475 0,720 0,762 1|l — 
766 - 7160000 - 7170000 - | 3 580 2| — 2 || 14330 270 7160 | 1,488 1,570 1| — 
779 - 7290000 = 7300000 - | 3.645 1| — 1 7 291 200 3 645 0,754 0,799 1|i — 
796 - 7460000 - 7470000 - | 3 730 1| — 1 7 464 800 3 730 0,772 0,818 1| — 
806 - 7560000 -» 7570000 = | 3 780 1| — 1 7 569 570 3 780 0,783 0,329 1l— 
832 - 7820000 - 7830000 - | 3910| — 1! 1 | 7827 570 3 910 0,810 | 0,857 | — 4 
845 - 7950000 - 7960000 - | 3 975 11 —ı | 7 953 980 3 975 0,323 0,871 wi 
861 - 8110000 =» 8120000 = | 4055 11 —- | 1 8 119 250 4.055 0,840 0,889 De 
866 - 8160000 - 8170000 - 14080 | -—- | 1ı 1 8 164 300 4.080 0,845 a ER 
890 - 8400000 -» 8410000 - | 4200 1 | | 1 8 405 000 4.200 0,870 0,92%. = Ir 
899 - 8490000 - 8500000 - | 4245 Rs | 1 8499000 4 245 | 0,879 0,930 1 — 
E. 907 - 8570000 - 8580000 - | 4 285 1| - | 1 8 571.090 4 285 0,887 0,939 TR 
1009 9590000 : 9600000 - | 4795 11 — 1 | 9600 000 4795 0,993 LP u 
1032 - 9820000 =» 9830000 - | 4 910 1| | 1 || 9821880 4 910 1,016 1,076 1| — 
1169 - 11190000 - 11200000 - | 5 595 1l—| 1 | 11196 800 5 595 1,158 1,226 1 — 
| | 
2 350 = 23 000 000 = 23 010000 - [11 500 Ale 1 | 23001500 | 11500 2,3850 | 2521| — . 
2 805 - 27550000 = 27560000 - 13775 | — | 1 1 | 27557490 | 13 775 2,851 3,020 | — 1 
B. Bufanmenfaffung. 
1bi8s Alüber 12000 bi3 20000 M 45135 | 26 || 45161|] 713936380 | 234.086 | 345,365 | 73,862 | 51,313 | 2258|» 1 
mu. - 20 000 = 30 000 = 25486 | 24 | 25510|| 639860 925 | 254408 | 195,086 66,198 | 55,768 | 2512 3 
10 -» 14| - 30 000 = 40000 - 13933 | 14 | 13947|| 491573460 | 220 746 | 106,659 | 50,857 | 48589 | 2177| 6 
Mb» 24| - 40 000 - 60 000 - 15082 | 31 | 15113 || 749167385 | 360 956 | 115,576 | 77,507 | 79,122 | 3 964 14:8 
» 3834| > 60 000 = 80 000 = 7993| 18 | 8011 || 559758 920 | 274743 | 61,264 | 57,911 | 60,225 | 3908 4 
.  4| >» 80000 - 100000 - 4965, 8 49731 449362475 | 221400 | 38,031 | 46,490 | 48,532 | 2769| 2 
=.u69| » 100000 = 200000 - 9781 55 | 983611 381137890 | 679106 | 75,220 142,888 | 148,864 | 5989| 17 
Bey} = 200000 = 300000 = 3151| 31 | 318 777 760790 | 379495 | 24,334 | 80,465 | S3,ıss | 2031| 11 
=399| - 300 000 -» 500000 = 2489| 23 | 2512| 970012285 | 477630 | 19,210 | 100,554 | 104,600 | 1675| 6 
-» 149| - 500 000 - 1000000 = 1611 29, 164011122364295| 556405 | 12,542 | 116,116 | 121,967 | 1110| 11 
- 249| - 1000000 - 2000000 - 598 | 16 | 614|| 842299730 | 419410 4,695 | 87,142 | 91,97] 416 6 
- 349| = 2000000 =» 3000000 - 1238| 7 135] 326202110 | 162710 1,032 | 33,748 | 35,667 90 4 
- 549| - 3000000 - 5000000 - 79 |, 11 | 90|| 339492 385 | 169 470 0,688 | 35,123 | 37,149 561 6 
- 28051 - 5000000 #% 1.34] 5 |. 39) 302 918 830 151355 | 0,298 | 31,339 | 3317| 25, 2 
zujammen . 1130465 298 130 763 |9 665 847 860 |4 561 920 [1000,000 '1090,000 '1000,000 [29 010 88 
| | | | 


(Fortjegung des Textes von ©.1.) 


überfandt. Während bis mit 1910 für die Feftftellung der Gemeinde: 
und Bezirksfummen mit Unterfheidung der Einfommensquellen und 
Bermögensarten (Überficht 1 beider Statiftifen für 1910 und Uber: 


 einnahmen ohne Veränderung benüßt wurden, fand 1912 eine 
Nachprüfung auch diefer Angaben ftatt. Alle übrigen Zahlen 
wurden aus den Lochkarten mit Hilfe der Mafchinen entnommen. 
Die Überfichten felbft wurden für 1910 überhaupt und auch zum 
größten Teil für 1912 in der nämlichen Weije bearbeitet wie für 
1908 (Beitiehrift 1909, ©. 177ff.). 

—— Gefegliche oder VerwaltungsvoriKriften, die Einfluß auf bie 
ftatiftifchen Ergebniffe haben konnten, find in der Zeit jeit ber 
fehten Veröffentlihung über die Steuereinfhägungen für 1908 
nicht in Kraft getreten. 

Die Änderungen in der Statiftit von 1912 find folgende. 
- Sufolge von Befürchtungen, die in der Ständeverfammlung be: 
‚üglich einer Gefährdung der Geheimhaltung der Einfhägungen zum 
usdruf gekommen waren, ift nad) Anordnung des Königlichen 


fihten 1 und 2 für 1912) die Aufaddierungen der Bezirkjteuer- | 


 Finangminifteriums die bisherige Überficht 5 beider Stenerftatiftifen 
(Steuerpflichtige nach Steuerflaffen) nicht mehr, tie bi8 1910, auf 
alle Stadt= und Landgemeinden mit über 10000 Einwohnern ers 
ftrecft worden. &3 werden vielmehr nur noch die Zahlen der 5 egemten 
Städte einzeln nachgemwiejen, alle übrigen Gemeinden aber nad) 
Steuerbezirfen und Amtshauptmannjchaften zufammengefaßt. 

Sn derfelben Tabelle werden bei den in je 2 große Öruppen 
‚der Einfommen von unter und über 30000 M. und der Der- 
mögen bon unter und über 6OOOOM. zufammengefaßten Summen 
der Einfommen und Vermögen die der phyfischen Perjonen getrennt 
beziffert (fiehe ©. 38 und 70). Die nämliche Unterfcheidung der 
phyfiichen Perfonen findet fich in den eingehenden, alle einzelnen 
Klaffen verzeichnenden Landesüberfichten zur Einfommenftatiftit 
(S.24, Überficht 4) und zur Vermögensftatiftit (S. 59, Überficht 3). 
Die vergleichende Zufammenftellung der Einfhägungen zur Eins 
fommenftener in Stadt und Land in Tabelle 11 (©. 43) ift 
durch die Angabe der Beträge des Einfommens der phufijchen 
und nichtphufifchen Perfonen nach Mlaffen ergänzt worden. 


(Fortjegung des Textes ©. 72.) 


5. Die Cinjhätungsergebniffe und die Verteilung Des erganzungsftenerpflichtigen Vermögens nad) Stenerflaffen 
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Biltau'. ... > Sole Pe ee 
Treiberg 
Meißen 

Bauben! N. be ul rn. 
Reichenbach) 


Crimmitjchau 
Meerane 


se Bea Erol Ner. Ga 
of Ir AS 08 
ill ohieh er ree Pe a re en er Ze 
e hauen. are Biere Erin. 23 


8 elle Me ie jae 


el as dla, ie: Da Mia DEo/ EHE tar (eo nie 


eb: el.) anna Br Die. Teweser BE ae Ber 


ai eier ol. Fer eRe) m Lola ee er ee 


Heer urT,D 0 Keen 
PIE TE a OO Oi a, TORTE 
Pe er ee On ae OR Kr € 
ta le sau, ua) zu. ee BET a. #i) ie 


en en ET aD Mi 


Biene. 1. 0 RER. eiRErRIBENE 
Aue mı. Rot. Rlöfterlein 
Wurzen 
Mittweida 
Annaberg 


itbach „718 20, > Pewsper ea 
Hohenftein-Ernitthal 
Falfenitein 
Biel ie er. TERN n EEE ee 
Delenisit. 8: ur .E2T Eee 


Sranfenberg 
Jtadeberg 
Auerbach 

Waldheim 
Großenhain 


ala je Ce ah) a ee 
e eli lei Ela ve Kia 9 EP Dee een 
Bee at 5 Br a eine 


am kei are e Dle/bpe une, 0.28 


lie Seine a Ha eier 


aid Tea u a. ze. naı ee Biomasse 


dylieg- are] a) Eor 07 Don he le ie Fe 
Bea, ae ee ler an ae oa Fe ee 
ro E.d ns, Ton var „el EU TIHARE LE arten 
a ee ER er 


a ee 10 I 


ae Im han, ». Une 0, Blei eu omere: eöe 
it a EEE FE. te 
Eee re TE Fr FE ie IR: ie 
Anal Mohn 10a Ti re ne ia Ania 


er ie alt el Niet Zul Were a ee 


zu. 35 Städte m. üb. 10 000 Ein. 
dazu 108 Städte m. unt. 10 000 Ein. 


zujammen Gtädte 


Delsnib 1. Erageb: I Y.HR RT 
Schönefeld... 4. Male selee 
Niederplanik 


Leubich 
Biberhlanib.'; 07ER „ME 11ER En Szr , 


SMEUGELSDDLT » u... > on ve ee: 
Radebeul 
DEUben An. Sul VEN IRRE 


zuf. S’Landgemdn. m. üb. 10000 Einm. 


0 40 sand oa) ET De eher a 


©. a ve. de. 0 (mE ahbE Kae ae habt 


een) ent 0 vo Kelle s 


dazu 3006 Landgemdn. m. unt. 10 000 Eint. 


zulammen Landgemeinden 
Königreid) 
1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 58. 
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Bahl Bahl 
Seht ei] Gi 
Be d abgegebenen | Ein 3 
Ye i “ te SR [9 Alu 
wohner- eingejhinsen FF |zungen| ergänzungs- 
PBerfonen tionen durch 
zahl am Enin. jteuer- 
bon Br a 
1. Dezbr. zungs= | pflichtiges 
: feuer | Nermünen 
1910 nicht- Or al fommtif- ermög 
ifche | phy: I% NH | gischen | fonen 
Phyfiich | a. [ur en 


| ftjche 


fonen 


een ——  . 
Klafje 1 

iiber 12 000 

bis 14 000 


Normaler . 
Steuerjag 6 .# } 


Steuer: 


# 
PHyfiiche Nichtphyfife 
jofl PVerfonen PBerjonen 
mit mit B 
Steuer N 

Normal Eh en 
ttenee 1 Per A b; 


i 


2. 3. 4. 5. 6. a 8 9, e 13. | 
589850] 16991 | 88 | 17079| a508| a8 | — [1894766630] 917259] 980 | 285 2 = 
548308| 21075 | 66. | 21141| 8057| 15 — 12071952940 | 995 244| 1266 | 446|| 3 - 
287807| 6250) 17 | 6267| 1286| 2 | — 592 503340 | 285 150 — | 7 
11272] 2932| A| 2986| 357) — | — 262 650 570 | 126 371 - 

73542| 2066| il | 20m| As) 2 | — 192 837980 | 92321 — 
37084] 1401| 5 1406] 250| 3 _ 93 732280| 44137 
36237 | 1285| 3| 1248| 266| — |. — 65477590] 30191 
33884] 1119| 6| 1125] 2011| 2 a 64889520 | 29 787 
3arsal 1234| AN Moss 21 78564880| 36477 
29 685 Zen Bao. |. — 72236640| 34635 
28 818 BON 871 59 . 727537201 34467 
25 470 Ba 6466| 120 — Rn 60 908780| 29117 
25 155 Be 64l 1088| — a 48242 9360| 22862 
20 830 Ba 521 Ag uE & 47315550] 22557 
19 627 616| 1 A | MS 36 915130| 17154 
19525 565 | — 565 91 1 36002240 | 16868 
19 363 Er 365 51 1 332310001 16051 
18582 6001 1 6oLı 7143|. — 20 30209820| 13418 
17 800 46| 2 488 54 ey 34055 040| 15894 
17028 Be 665 |. —- 47436 770| 22407 
16 806 502 | — 502 AN = 34511420] 16504 
15 776 PYEW 279 UOTE. > 19 715 890 9316 
15 744 2377| 2 239 im 14 966 000 7.068 
15 287 49) 5 474 69| 1 ‚€ 39247520] 15187 
13 951 349 E84 350 50| 1 2 30496 9850| 14525 
13 576 SB6. 159 368 a0, = 24278850] 11370 
13 413 243 | = 243 Ba — 2 15 495 340 7233 
12 721 ag 319 Dee = 32125560| 15530 
12 352 30358 302 en 7 21358290| 10051 
12 217 6, 1 477 Ba ne 30324330] 14101 
11533 359| — 359 So EN 19 717 160 8 961 
11 440 461! — 461 Bl 12 29831220| 13691 
11 406 se2| 2 364 Sau: 1 u 24 064720| 11384 
11 261 48| 1 419 70 ig 29450830] 13831 
10 818 eye 446 0 — | — 33481260| 15843 
3200 922 | 66637| 223 || 66860117338 | 61 41 | 6228 743 750 | 2 986 962 
465800| 18030| 18 | 13048| 1942| 7 8 697 728230| 319323 
2.666 722 | 79667| 241 || 79908119280 | 68 49 | 6926 471 980 | 3 306 285 
16213 138: 133 Suse a 5125930] 2313 
14 879 103 103 Tıne Fra 5 996 610 2818 
12 363 RW 91 Ton ser a. 6 528 640 3061 
12 327 DL 191 Be 8 22490 920 | 10874 
12 296 sr 81 Te + 4.458 550 2.047 
11 595 Dia 214 His 4 37955 700| 18584 
11 402 6833| 1 6384| 2466| — a 50565890 | 23 988 
11003] '/ 133 | — 133 rn. Mi 5 525 320 2.496 
102084| 1629| 1 16301 .440| — a 138 647560] 66181 
2037855| 49169 | 56 || 49225| 9290| 20 30 12600 728 320|1189454| 4 287 
2139939| 50798 | 57 || 50855] 9730| 20 30 |2739375ss0| 1255635] 4403 2351 
4 806 6611130465 | 298 130763129010 | 88 79 19665 847 860 14561 920 | 9 736 | 4256 
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in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Klafie 2 Klajie 3  Klafje 4 Kaffen 5 bis 9° | laffen 10bis14| Naffen 15 bis 24 | Ktaffen 25 
über 14 000 über 16 000 über 18000 über 20 000 über 30 000 über 40.000 bi3 2805 
bis 16000 .4 bis 18000 4 bis 20000 .# bis 30000 .# bis 40000 A bi3 60000 4 iiber 60 000 

Normaler Normaler Normaler Normale Steuerfäge | Normale Steuer- | Normale Steuerjäße bis 

 Steuerjag 7 M Steuerjaß 8 M Steuerfag 9 M 10 bis 14 4 fäße 15 bis 19.4 20 bi3 29 4 27 560 000 4 
“ ne | 1 777] Steuerjag 30 
Ponfiche Nie Anfiihe I Nichtphgiihel Pänfiiche | Nichtpnnfiihe) Ponfiihe [I Wihtphyfiihe | Wänfiihe vet Bopfifhe || Nichtpnufijege | DIS 13 775 
Berfonen Berjonen Berjonen Berjonen Berjonen Berjonen PBerfjonen Berjonen Berjonen & PBerjonen Perjonen a er 
mit mit mit mit mit mit mit mit mit ee mit mit | 
: = fonen an Biy- Nicht- 
Steuer Steuer- Steuer- Steuer. mit fiüche phH- 
Ior- | beret- | Nor- | befrei-] Nor- | beirei- || Nor- |Steuer-| Nor- | befrei-|| Nor Steu Nor- |Steuer-| Nor- |Steuer-| Nor- [Steuer Mor. | Nor [Steuer Nor- Steuer] , ftiche 
f - ntal« Be mal- | er | mal- ER mal- en mal- er- || mal. | er mal. er: mal. | mal- er || mal- | er en | Ber- 
vr er. [fener-| zer. feuer mäßi- |fteuer-| „or, [euer he fteuer- | mäßi« ||fteuer-| mäßt- | fteuer- | mäßi- |iteer. | Tteuer- | mäßt« | fteuer-| mäßi- ie fonen 
mäßi- mäßi-| jah | mäßi- || fag | gung | jab | mäßt- || ja 3 fa | gung || faß | gung | ja | gung || gap | fas | gung | faß | gung 

gung gung gung gung 

16. 3 I ar rag il BUN ar sie 2a I 25. | 26. 27. 28. || 29. | 30 81. 89 || 88. | 84. | 86. || 86. | 87 ss. | 

287 — | 541) 1988| 3| — | 814| 255| 4 1 | 223917680759 2 | 1375| 358|| 4 | 2085| 1211 12 | — | 5726| 50 

424 ı tb zıl a99| ı1| — | 857 | 39|| — | — | 2452 |1064| 5 | — | 1609| 597 || 5-.| 2448 2211 7 | 1| 7231, 42 

155 — | 217| 74al — | — | 3056| 1091 — | — 814 | 2350| 1| — 525) 134 — 17a 501 — | — 1 18421 76 

— | 1i8| 31 — | — | 14| © — | — 406 | 91 — | — 268| 471 — 334 16| — | — 851 4 

—_ 61| 2939| — | — 891 4| — | — 264 | 112 | — | — 170) 61 1 268 231 — 1 5888| 9 

Bol 1 | _ | Kirsche = hliesl | eallı == | gel Ta 

—_— 5 2383| — | — 501 27 — | — 1791| 3 — | — 124| 46| — 144| 11 _ 270,17 22 

— 37| 301 — | — 3839| 3| — | — 1422| 8| — | — 86| 51 — 136) 2011.—. I — 270| 6 

_ 5 2831 — | — 49) 21 — | — 1455| 81 — | — 1011| 4939| 1 1331| 17 — | — 284 2 

— 25| 11 —| — 501 14| — | — 101 | 35|| — | — 64 161 — 87 21 — | — 2081| — 

— 34| 15| —| — 3) 2| — | — 109| 47 — | — 551 34 — 90 \—ı — 263 1 

= 2656| 11 — | — 29) 17| — 7% 311 — | — 43| 111 — 70 11 — | — 13| — 

= 35 16 | — | — 30 10 || — 34 41|| — | — 54 9| — 72 2 — | — 1466| — 

— 211 16| — | — 19 6|| — 591 27 — | — 35 16|| — 71 1| — | — 139 °— 

—_ 19| 16| — | — 3015| — | — 710) 47 — | — 50° 201 — 92 1 En 158 1 

— 21| 120|1| —| — 2727| 101 — | — 68| All — | — 41 141 — 74 1 1411| — 

u 17| —| — | — 14 4 — | — 64 | 201 — | — 27 8 — 43 Rn rd 41|I| — 

— 1393| 10| — | — 24| 261 — | — 1| 5 — | — 48 21| — 50 4.2 2 118171 

— 2383| 5| —| — | 25 10| — | — 621 34 — | — 38| 131 — 59 86 7 110| 2 

— 21| 101 —| — 3| 10| — | — 89| 35| — |.— 36 191 — 90 bl — | — 1721| — 

— 20 2 — | — 24 61 — | — 64| 151 — | — 433) 14| — 56 Kun a 146 — 

— 16 b| — | — 14 1 — | — 30 15|| — | — 19 DI — 35 11, =) — 73| — 

— 10 3| — | — 16 3I1 — | — 35 11 — | — 20 4 — 27 Im) b2ı 2 

—_ 19 6 — | — 26| 121 — | — 5I| 291 — | — 1 48 BE 112 4 

= 21 bi — | — 25 61 — | — a7| 2llı — | — 18 10| — 33 ir — 82 1 

—_ 11 9 — | — 18) 11| — 31| 211 1] — 23) 17 — 44 Di —— 100 I 

— 10 5 — | — 15 61 — | — 35 101 — | — 15| 11| — 33 AS er 4646| — 

2 12 2| — | — 13 6 — | — 47| 21 — | — 27 4 — 43 BI Sa TI — 

_ 8 7| — 9 61 — | — 4 181 — | — 27 101 — 43 Il 12 |. = 

— 24| 101 —| — 201 101 — | — 5991| 231 — | — 31 161 — 49 er Ne gi -— 

= 14| 1| —| — 11 bi — | — 501 301 — | — 24 1212| — 43 bl —| — 731 — 

_ 11| .231 — ı:— 16 14 — | — 62| Al — ı — 34 15| — 36 7 — | — 119) — 

— 20 4 — ı — 13 2 — | — 43 14| — ı — 37 9 — 41 2 NE 91 2 

—_ 13| 11 — | — 2i 6 — — 5| 391 — | — 3 11| — 54 N A 100 1 

—_ 211 12|| = | — au 671, 3 3 aN0 N — ; 50 | — | — 1011| — 

1 3442| 983|l| 4| — 13037 1222| 5 1 | 8423 |3299]| 16 2 | 529411 7471| 12 | 7886| 606 | 19 2 120545 | 151 

— | 600| 316|| — | — | 639 | 332) — | — | 17%] 30) 1 1 | 1106) 398] — | 1486| 9| 2 2382| 14 

1 944 1299| 4| — [3676 1554| 5 1 |10 218 14279|| 17 3 1 640012145 | 12 | 9372| 698 21 | 212 927 | 165 

4 2| 3| — 17 00T — isn, „2 EN 19 

4 2 Be u 12 7 — | — 11 21 — 10 1|| — | — 15) — 

5 5| 31 — a DS — Tan TEN ir @ 

4 10 4 — | — 3535| 2 — | — 12 | — 20) — | — | — db en 

3 2 BE) g| el — | — mu, Bot 1 02 121 = 

8 Ey ge ae —— 10) aaa dl LUMEN | — 

1 Rd 18 — 50) 14| — 94 4 — > 251 1 

6 | | 611 a 15], Ulead) 391 || — | 2 | See 

48 721 231 — 57| 34 ne 126) 42|| — 201 7 — | — 468 2 

2 297 287311639 2 2 414 11437 ı | asgzlı 323 2 | 4466| 838 7 | 1 | 7484| 37 
iA iR | Br | Er 

2945 1662| 2 | — |2471 1471 | 1 | a02slı366|| 2 | A667] 3485| 7 | 1 |. 7902| 38 

6| — [6147 130% | 4 [10423 3510| 14 114038911043 | 28 | 3 130 829 | 208 
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V. Überfühten über die Einfihäßungen pur Ergängungsfteuer auf das Jahr 1912, Fe 
1. Die Einfhäsungsergebniffe nad Der Art des erganzungsftenerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Steuerbezirten, 
mit Unterjheidung bon Stadt und Land. 


Einwohner: Eingefhäsßtes Vermögen 
zahl am Ergänzungs- 
Steuerbezirfe Ein- 1. be Aa. Anlage- Sonftiges Abzüge fteiter= Steuer: 
R 3 Abbaurechte | und Betriebs-| Kapitals s2ı pflichtiges ı 
une IHäpungs Sale (Grunde fapital vermögen ala nel Vermögen 
Steuerfreije orte umfang am | vermögen) 8 17,2 8 17,3 
1. Sanuar s 17,1 
1912 M M M M M M 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 1; & 9. 
Städte 12 645 17 400 5 034 200 14 117 000 19 168 600 71800 | 19096 800 
1. Steuerbez. Dippoldistwalde | Zandgemön.| 45665 433 300 9 412 500 22 321 400 32 167 200 156 300 | 32.010 900 
zu). 58310 450 700 14 446 700 36 438 400 51 335 800 2281005 51107700 
Städte 568 211 1479700 | 356 378 600 1 907 358 200 |2 265 216 500 | 20 805 400 12 244 411 100 
2, Dresden . u Sandgemdn.| 218715 | 1859100 | 90769900 | 633082500 | 725711500 | 6758900 | 718952 600 
zul. 786 926 | 3338800 | 447148500 2540 440 700 [2 990 928 000 | 27 564 300 |2 963 363 700 
Städte 40 728 42 900 15 942 600 52 927 200 68 912 700 425 900 68 486 800 
3, Sfreiberg . el Sandgemdn.| 76765 | 475600 | 19128500 | 36710400 | 56314500) 505700| 55808800 
auf. 117 493 5185500 35 071100 89 637 600 || 125 227 200 931 600 | 124 295 600 
Städte 30 572 364 400 23 626 000 48 542 300 72 532 700 422 200 72 110 500 
4, Großenhain . | Landgemdn. 60332 | 1758 000 19838600 | 48486 400 70 083 000 594 000 69 489 000 
zul. 90904 | 2122 400 43 464600 | 97028700 ı 142615700 | 1016200 | 141599500 
Städte 51 014 345 000 20 805 300 80 373 700 |) 101524 000 | 1002100 | 100521 900 
5. Meipen. a Sandgemdn.| 80161 | 2761000 | 33005600 | 96058000 | 131824600 | 1673600 | 130.151 000 
zul. 31 175 3 106 000 53 810 900 | 176431700 | 233348600 | 2675 700 | 230 672 900 
Städte 55 764 164 200 32 737 100 77631100 || 110532400 | 1219800 | 109312 600 
E Birma. . | Zandgemdn.| 109715 1531 200 32 677 900 91 908 300 || 126117400 | 1159 300 124 957 500 1 
j) auf. 165 479 1 695 400 65 415 000 ı 169539 400 || 236 649800 | 2379700| 234270100 | 106 915 
Städte 758 934 2413600 | 454523800 2180 949 500 12 637 886 900 | 23 947 200 2 613 939 700 |1 250195 
AUT. Stenerkieis Bresbent. 5 Sandgemdn.| 591353 | 8818200 | 204833000 | 928567 000 |1142 218200 | 10848 400 [1 131369800 | 523519° 
zul. 1350287 |11231800 | 659356 800 |3 109 516 500 |3 780 105 100 | 34 795 600 |3 745 309 500 fı 773 714 3 
Städte 37 242 409 600 15 013 700 48 078 100 63501400 | 1109400] 62392 000 27570 
1. Steuerbez. Borna . | Landgemdn. 44910 | 1152700 21390600 | 51214500| 73 757 800 888400 | 72869400 | 32618 
| zul. 82152 | 1562300 36 404 300 | 99292 600 ıı 137259200 | 1997800 | 135 261 400 33 
Städte 63 306 129 000 43 194 800 82 873 300 || 126197100 | 1394700 | 124 802 400 2 
2, Döbeln, „N | Landgemdn. 58688 978 400 293955400 | 67185200 | 98119000 958800 | 97160200 | 4313 
| zul. 121994 | 1107400 73150200 ı 150058500 | 224316100 | 2353500| 221962600 | 100%: 
Städte 47 517 901 700 24 906 700 79822 300 || 105 630 700 | 1158300 | 104 472 400 
3, Seimma. . || Sandgemön.] 62820 | 5044000 | 28714700 | 79755000 | 113513700 | 2679800] 110833900] 5040 
| zul. 110337 | 5945 700 53 621 400 | 159577300 | 219144400 | 3838100 | 215 306 300 ‘ 
Städte 608107 | 1766600 | 622102000 11 482 019 600 |2 105 888200 | 27 046 400 12 078 841 800 |1 006 00 
4. Seipzig. . . . | Landgendn. 131366 | 1610400 46 387 600 | 165 359800 | 213357800 | 4395300 | 208962500 | 99149 
\ zu. 739 473 3377000 | 668489600 11 647 379 400 |2 319 246 000 | 31 441 700 [2 287 804 300 1 105 221 
Städte 20 054 85 900 9 461 100 45 513 800 55 060 800 560 700 | 54500 100 
5, Sa || Sandgembn.| 38049 | 1284600 | 19536700 | 41600100 | 62421400| 2253500] 60.167 900 
A zul. 58103 x 370 500 28 997 800 87113900 | 117482200 | 2814200 | 114 668 000 
Städte 49 260 30 600 34 875 100 62 535 000 97 440 700 | 7356 200 90 084 500 
6. Rochlik. ji Landgemdn.| 73304 678 700 35217000 | 59663100 1 95558800 | 348800] 95210000 
zu). 122 564 709 300 70092100 | 122198100 | 192999500 | 7705000 | 185 294 500 
Städte 825 486 3 323 400 749 553 400 11 800 842 100 |2 553 718 900 | 38 625 700 2 515 093 200 
NEID Eteuerreis Beipsihr | Sandgemdn.| 409137 |10748800 | 181202000 | 464 777 700 | 656 728500 | 11524600] 645 203 900 
zuj. | 1234623 | 14 072 200 930 755 400 |2 265 619 800 |3 210 447 400 | 50 150 300 13 160 297 100 
Städte 46 419 206 500 36 587 000 | 48941900 | 85 735 400 939 600 | 84795 800 
1. Steuerbez. Anerbad) . 1 Landgemdn.| 80831 211 300 20 992200 | 34232 700 || 55436200 | 1016900| 54419300 
zul. 127 250 417 800 57 579 200 83 174 600 || 141171600 | 1956500 | 139215 100 
Städte 35 473 11 900 28505300 | 46961600 | 75478800 | 1204500] 74274 300 
0, Slanik. Aa Zandgemdn.| 39206 | 298800 | 6599500 15183300 | 22081600 | 275400] 21806200 
auf. 74 679 310 700 35104800 ı 62144900 | 97560400 | 1479900 | 96 080 500 


Noch Überficht 1. 


Steuerbezirfe 
und 


Steuerfreije 


3. Steuerbez. Blauen 


. Schwarzenberg 


5 Bmidau 


uf, III. Steuerfreis Zwidan 


. Steuerbez. Baußen . 


5 Kamenz . 
u. Löbau . 
2 Bittau . 


.W. Steuerkreis Bauen 
Eiruece, Annaberg 

5 Chemnig. 

A Flöhe. . 

5 Glauchau. 

2 Marienberg. 

- v. Stenerfreis Chemnitz 


Königreich 


a 
| 
5 
| 
& 
ji 
in 
13 
| 
\ 
Fi 
2 
\ 
| 
| 
| 


Ein 
ihäßungs- 
orte 


2. 
Städte 


Zandgemdn. 


zul. 
Städte 


Zandgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. | 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


ul. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Zandgembdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zu). 
Städte 


Landgemdn. 


zu). 
Städte 


Landgemdn. 


uf. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
Städte 


Zandgemdn, 


zul. 
Städte 


Landgemdn. | 


zul. 
Städte 


Landgemdn. 


zul. 
dageg. 1910 


Eingejhäßtes Vermögen 


eitfcprift des Königl. Sächf. Statiftifcen Landesamtes. 60. Jahrg. 


1914. 


Einwohner- 
zahl am fchlenbern- hie Ergänzungs: 
a ehe An Anlage: a Abzüge fteuer- Steuer: 
nad) dem | Abbarrechte | und Betriebs: apitalz 1 pflichtiges 
Gebiets. (Grund: fapital vermögen AamnEn i Vermögen Ps 
umfang am | bermögen) 8 172 8 17,3 
1. Januar 8 17,1 ’ ’ 
1912 . m. .- A VE 
AM aM M M 
8, 4. 6. T. 
177694| 530700 | 153091 700 | 268235400 | 421857800 | 3663000| 418194800 | 200 948 
43983 | 1110300 | 17352100 | 38904 000 57 366 400 782 000 56 584400 | 25790 
221677 | 1641000 | 170443800 | 307139400|| 479224200 | 4445000] 474779200 | 226738 
64 930 91 200 33 743 800 | 60208 000 94 043 000 | 1017500 93025500 | 43803 
78 046 226400 | 39811900 | 36868 700 76 907 000 853 700 |. 76053300 | 35.677 
142 9776| 317600 73555 700 | 97076 700 | 170950000 | 1871200| 169078800 | 79480 
135 885 163900 | 105503700 | 256279200 | 361 946 800 | 2328300| 359618500 | 171533 
155192 | 1062900 | 61503600 | 125486 900 | 188 053 400 357200 | 187096200 | 83.035 
291 077| 1226800 | 167007300 | 381 766100 | 550000200 | 3285500| 546714700 | 257568 
460401 | 1004200 | 357431500 | 680626 100 || 1039 061 800 | 9152900 | 1029 908 900 | 492 109 
397258] 2909700 | 146259300 | 250675600 || 399844600 | 3885200] 395959400 | 182 201 
857 659| 3913900 | 503690 800 | 931301 700 || 1438 906 400 | 13 038 100 | 1 425 868 300 | 674 310 
44 291 402 000 27 923300 | 79908500 | 108233800 | 3462300] 104771500 | 48711 
92309| 3148000 | 31231200 | 69472900|| 103852100 | 2158300 | 101693800 | 46438 
136 600] 3550 000 59154500 | 149381400 || 212085900 | 5620600 | 206465300 | 95149 
20799] 211300 9537 000 | 32 276 000 42 024300 | 1116 300 40 908 000 | 18 855 
55271] 1693900 | 20810000 | 32.031 300 54 535 200 845 100 53690100 | 24576 
76 070 | 1905 200 30 347 000 | 64307 300 96 559500 | 1961 400 94598100 | 43431 
15 120 16 700 10 745 300 | 35 937 400 46 699 400 306 400 46 393 000 | 21685 
92460] 632000 | 51962500 | 100628300 | 153222800 | 1173500] 152049300 | 71.073 
107580] 648700 62 707 800 | 136565 700 | 199922200 | 1479900| 198442300 | 92 758 
40 105 316 600 27907500 | 78269000 || 106 493 100 912800 | 105580 300 | 49851 
83194 | 1206 000 40210700 | 70498700 || 111915400 | 1006500 | 110908900 | 51393 
123299| 1522 600 68118200 | 148767700 | 218408500 | 1919300 | 216489200 | 101 244 
120 315 946 600 76113100 | 226390900 | 303450600 | 5797800 | 297652800 | 139102 
323 2341 6679900 | 144214400 | 272631200 || 423525500 | 5183400 | 418342100 | 193 480 
443549| 7626500 | 220 327500 , 499022100 || 726 976100 | 10981 200 | 715 994 900 | 332 582 
58 256 57 400 40 889 900 | 56 631 300 97 578 600 122500 | ‚97456 100 | 45519 
53053] 158500 15 894100 | 17972600 34 025 200 | 218400 | 33806800 | 14857 
111 309| 215 900 56 784 000 | 74603 900|| 131 603 800 340900 | 131262900 | 60376 
316 109| 256.400 | 226994300 | 494 871700|| 722122400 | 7327800 | 714794 600 | 344 000 
175890] 674400 | 63912000 | 91745200|| 156331600 | 1167800 | 155163800 | 71551 
491 999| 930800 | 290 906 300 | 586 616 900| 878454000 | 8495600 | 869 958400 | 415 551 
28 784 14 000 20 646 300 | 31 535 500 52 195 800 738 900 51 456 000 | 23 978 
69 334| 545 400 34 549800 | 67545000|| 102640200] 77200 | 102563000 | 47813 
98018] 559 400 55 196 100 | 99080 500 || 154836 000 816100) 154019900 | 71791 
80415 | 254.060 47 558 340 |. 115 469 260 || 163281660 | 2684550 | 160 597110 | 76309 
73042] 476600 | 20176700 | 40801 800 61 455 100 274400 | 61180700 | 26533 
153457] 730660 | 67735040 | 156 271060|| 224736760 | 2958950 | 221 777810 | 102842 
25 394 | 870 900 13 675500 | 19251 700 33 798 100 321 200 33 476 900 | 15462 
40 366| 144 700 19 386 000 | 17023100 36 553800 | 414100 36139 700 | 16431 
65 760 | 1 015 600 33 061 500 | 36 274 800 70 351 900 735 300 69 616 600 | 31893 
508 958| 1452760 | 349764 340 | 717 759 460 || 1.068 976 560 | 11 194 950 | 1057 781610 | 505 268 
411585 | 1999600 | 153918600 | 235087700) 591.005 900 | 2151900 | 388854000 | 177185 
920543| 3452360 | 503 682 940 | 952847 160|| 1459 982 460 | 13 346 850 | 1446 635 610. | 682 453 
.12 674 094 | 9140560 |1987 386 140 5 606 568 060 || 7 603 094 760 | 88 718 550 | 7514 376 210 [3592 451 
2 132 567|31 156 200 | 830.427 300 |2151 739 200 | 3013 322 700 | 33593 500 | 2979 729 200 [1369 669 
4.806 661 |40 296 760 |2817 813 440 |7 758 307 260 |10 616 417 460 |122 312 050 |10 494 105 410 |4 962 120 
4 806 661 |38 113295 |2578 980 480 |7 177 245 335 | 9 794 339 110 |126 621 830 | 9.667 717 280 |4 561 491 


2, Die Cinfhätungsergebniffe nad der Art des ergänzungsftenerpflihtigen Vermögens in den einzelnen Gemeinden 
mit über 8000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden. 
Ve Na DEI $ 2 pe 


Einwohner: Eingefhägte3 Vermögen 
zahl am | Kohlen: Ergänzung3- 
ser bergbaus= Unlages Sonjtiges Abzüge ee Steuer Hi 
Bentmher i 5 rechte und | md Betriebs NKapital- ichtines = 
ach dem | AMbbaurechtel yapitar en zufammen Ss 21 pflichtige jo 
Gebiet3- | (Grund: p FLILDBEN Vermögen 
umfangam| vermögen) | 5 17,2 817,8 | - 
1. Januar 8 17,1 
1972 2 
M M M M M M 


1. 2. 3. 4. b. 6. 


589850 | 1 716 600 | 618 469 600 |1 467 283 400 |? 087 469 600 
548308 | 1466900 | 351 225000 11 883 425 500 12 236 117 400 


Leipzig m. 5 feldft. Gutebezirken‘). . . . 


26 880 200 |2 060 589 400 
Dresden m. Gutsbez. Albertftadt 


20 716 700 |2 215 400 700 


Chemmiß m. Rgt. Shloßhenmiß. . . + - 087807 | 244500 | 201696200 | 463 560 300 || 665501 000 | 6899600 | 658601 400 

Bien We 191272 | 465500 | 107228500 | 193 870.000 || 301564000 | 3056200 | 298507 800 

Broickau m. Sehngut Marientbal, . . - . 73 542 90300 | 50423400 | 145 428 700 | 195 942 400 | 1479000 | 194 463 400 

Dita, N: Tine: 37084 | 312600 | 25420200 | 76221800) 101954600 | 900800 | 101.053 800 

Seretberan nr A he. 36 237 42300 | 14984900 | 50774600|| 65801800 | 425900 | 65375 900 

Meipen 3a HL.E I EBENE. 1. 25865 | 238400 | 13615900 | 57832 900|| 71687200 | 904200) 70783000 

Baupen sn r 70. LEER). LA 32754 | 391500 | 23100200 | 68188800 | 91680500 | 3380800 | 88299700 
Heichenhach Sn er Dad 29 685 16800 | 27775000 | 50970400 || 78762200 | 445800 | 78316 400 
Cimmitihn 222. 28 818 13700 | 33733700 | 48579000|| 82326 400 82 400 | 82244 000 

Meeranerts DAR ee 25470 | 128900 | 18960600 | 44702100 || 63791600 98500 | 63693 100 

Glauchau Su. ke 25155 | 27300 | 13001300 | 41885500 | 54914100 | 1656700) 53257 400 

Werdau BE. MEINE ARME 20 830 2000 | 14228500, 40443800 | 54674300 | 461300| 54213000 

Dibeln adak.. Snnnkl.k: ga: 19627 | 113200 | 14858700 | 29687100|| 44659000] 363200] 44295800 

Birma. Er RL We ea). 19525 38700 | 11597600 | 27373200|| 39009500 | 418000 | 38591500 

Aue m. Rot. Mölterlein. Jen. 19 363 20600 | 13030700 | 23103400| 36154700| 280300| 35874400 

Irmaberg 2); Dana... 18 929 20700 | 21260400 | 31959900 | 53241 000 30000] 53211 000 

Würzen we eu. 18582 | 338600 | 10707000| 22978200|| 34023800 | 497600) 33526200 

mes a Ben. I. 18 426 7800 | 11406900 | 27754400|| 39169100 | 166000] 39003100 

inbadn De RR Mi. 16 806 4000 | 18959600 | 19157200 || 38120800 | 284000 | 37 836 800 
Hohenftein-Emftthal . 2... - 15 776 2600 | 8317800| 13758400 | 22.078 800 77100 | 22 001 700 
SSaltenftein HR ImAUEE TEE 15 744 | 170300 | 8745300| 8351700 || 17267300 59000 | 17208 300 
Arierbah?) 30. Lana - Kaste 15 585 2400 | 13708200 | 23696300 | 37406 900| 366400 | 37040500 

Rlela ai ne A a, 159287 | 246900 | 12945600 | 23207100 | 36399600 | 230800 | 36168800 
DelsntibE0n) OLSEN 13 951 1100 | 15890900 | 17921500 | 33813500 | 1004400| 32809100 
Suantenberaru. Brad Bath 13 576 1800 | 10004400 | 17408200|| 27414400 | 706800 | 26 707 600 

abebeia “EN Se 13413 10100 | 3866100 13273500 17149 700 65 000 | 17084 700 

Malöheimih.t., 2 L DRRRE N Line 6 12 352 7300 | 8199900 | 12066700 | 20273900 | 237700) 20036 200 
Stoßengainll „BLEI 12 217 22100 | 9164800 | 23256600) 32443500| 191400] 32252100 

Kaitietigant DEN MD I ENERO 11533 | 117100 | 4422200 | 15992000) 20531300 | 422600] 20108 700 

Grimmanssir me Lines 11440 | 176800 | 6811200) 25412000|| 32400000 | 499800 | 31900200 

Sehnik 4 4.4. Lienen. £ 11 406 11300 | 8604400 , 20620000 | 29235700| 122000] 29113700 

Ruben? zT Ee: 11261 8300 | 8974500 | 30966200 || 39949000 | 252400] 39696 600 
DR 10 818 32900 | 5660200 | 27711400 33404500 | 280000] 33124 500 

Ofbepbune ES BR 9681 | 863000 | 6729700| 6999100 || 14591 800 32700] 14559100) 6809. 
Bihbols ee En 9.679 4200 | 7538500 | 10226400|| 17769 100 48500| 17720600) 841 
Eibentit)rch . LmESlA. Lea 9528 12800 | 5143000 | 7868200 | 13024000 | 111600| 12912400| 6108 
Siineebern u an Fan, 9.382 1200 | 3559100 | 9868900 || 13429200 64300| 13364900| 61 
Rokbei, Ra 9211 5900 | 7584400 | 11202700|| 18790000 | 410000] 18380000] 8566 
anna nr ustratl dı -ERHE 9201 46100 | 3151100 | 16103400! 19300600 | 297500| 19003100) 8588 
Markneufichen. » 22220. 8 959 8400 | 7820400 | 19991900 || 27820700 | 188600] 27632100] 13181 
Zielen ir %, EUER SEK 4 8240 27300 | 6984900 ı 8132900) 15145100| 114200] 15030900| 7066 
Maranftädt . 2220. 8.220 18800 | 1418200 | 4815200] 6252200 91900| 6160300] 2745 
Burrafläbtysn Mnekei- Fädele 8175 3600 | 6162200 | 12790700! 18956500 | 100000] 18856500 | 8901 
Bilhofswerda . 2:2... 8.048 4600 |. 4244500 | 10565300 | 14814400 675001 14746900| 67283 
Belang ARTEN ER A 8.001 3000| 4947600 | 14934000 | 19884600 | 198300] 19686300| 898% 


2314619 
359475 
2.674 094 


zuf. 47 Städte mit über 8 000 Ein. 
dazu 96 Städte mit unter 8 000 Einw. 


zufammen Städte 


7507 800 1 806 283 000 '5 222 320 500 |7 036 111 300 | 75 667 700 
1632760 | 181103 140 | 384 247 560 || 566 983 460 | 13 050 850 


9140560 |1 987 386 140 |5 606 568 060 |7 603 094 760 | 88 718 550 


1) Rittergut Dölis, Vorwerk Meusdorf, Kajerne Mödern, Rittergut Mödern und Rittergut Stötterig unteren Teile. 
2) Einfhließlich der am 1. Januar 1912 einverleibten Landgemeinden Oberipaat und BZafchendorf. 

3) , « - 1,&anuar 1912 . Landgemeinde Kleinrüderswalbe. 

4) ‚ .- .- 1. Auguft 1911 . . Neudörichen. 

5) , : + 1,$annar 1912 . N Mühlgrlin. 


6 960 443 600 |3339 808 
553932610 | 252643 


7514 376 210 13592 451 


Ka 


MIVERSITY OF ILLESOIS LITA: 


UM 


— 0 a 
NOV6. 1922 
Noch Überficht 2. 
Eingejhäßtes Vermögen k d 7 
Einwohner- Kohl Ku = 
zahl am ohlen= ä R 
1. Degember | bergbau= Anlage: Sonftiges wegAnaungd Steuer- 
i N rechte und | md Betriebs: Kapital: Abzüge BENER: 
Gemeinden nad dem |glphaurechte Ir zufammen Ss 21 pflichtiges joll 
Gebiets- a fapital vermögen . 
umfang am (Grund: g Vermögen 
1. Januar | Vermögen) 3,3 RS; 
1912 $ 17,1 
A a Mi M M M M 
{ 1. 2. 8. 4. b. | 6. LF 8. 9. 
and L Ergeb, 1 a 16 213 5 900 1 568 500 4 352 100 5 926 500 33 800 5 892 700 2 648 
Schönefeld BEN: EEE 4 ud 14 879 81 900 877 900 9 098 300 10 058 100 64 200 9993 900 4 720 
th el, A. ei 12 363 3200 788 400 3 190 200 3 981 800 24100 3 957 700 1 767 
ee Al Fe 0974 FI er Ber 12 327 — 8 114 500 20 971 500 29 086 000 171.000 28 915 000 14 026 
lan Ede, eh ui 12 296 2 500 18839 400 3 028100 4 920 000 20.000 4 900 000 2 235 
eranott URS. I, J. N 11 595 100) 21043600 20 992 000 42 035 700 143 000 41 892 700 20 524 
re Eh, EEE ME 11 402 33 100 9129000 47 444 500 56 606 600 336 100 56 270 500 26 708 
ee m 11.009 63 000 1887 000 4 298 600 6 248 600 93 700 6 154 900 2 784 
Eberöbach 5. Löbau. . . » 2»... 9585 15 900 4 553 000 8 792 000 13 360 900 6 000 13 354 900 6 326 
ie rend dr 9494 33 000 5 261 000 4 671 600 9 965 600 40 900 9 924 700 4 714 
et ee NS 9211 19100 903 900 2 939 600 3 862 600 — 3 862 600 1813 
re ee ee 15 KT Er 8 992 123 200 2 521 700 5 352 600 7 997 500 118 000 7879 500 3 696 
ie rar 8713 22 300 8 005 600 5 479100 13 507 000 9 300 13 497 700 6 512 
ee er Re, I 8122 3100 3 933 800 8 555 600 12 492 500 13 900 12 478 600 6 040 
emeröpote ,. Par nr. 8116 26 200 4 613 600 5 524 400 10 164 200 40 000 10 124 200 4 738 
 Großröhrsdorf .. 222... soı2| 51100) 7939400 | 11431800) 19422300| 1800| 19410500| 9254 
auf. 16 Landgem. m. üb. 8000 Einm. 172 329 483600 | 83030300 , 166122000 | 249635900 | 1125800] 248510100 | 118505 
dazu 2990 Landg. m. unt. 8000 Ein. | 1960 238 | 30 672 600 | 747 397.000 1 985 617200 | 2 763 686 800 | 32 467 700 | 2731219 100 1251164 
zufammen Landgemeinden | 2132 567 | 31 156 200 | 830 427 300 12151 739200 | 3 013 322 700 33593 500 2979729200 1369669 
Königreich | 4806 661 | 40 296 760 12817 813 440 |7 758307 260 |10 616 417 460 |122 312 050 |10 494 105 410 | 4 962 120 


3. Das im Königreich fetgeftellte erganzungsftenerpflichtige Vermögen nad Stenerflaffen, nebit VBerhaltnisziffern. 


t Ka } Auf die vornangegebene Klafie Bahl der 
Steuerflafjen In die vornangegebene Klaffe Ireifen Hd gögegebenen 
Steuer: EEE N 
i i bon 
en Betrag bes eingefchäßte ei eingejchäßtes Vermögen eat 1000 EN 10004 
ET änzungsft ichti nicht» der der ah \geihäßten  |nicht- 
der | Prainaungöfteneepfihigen | gyifgepppfiel pönfifchen Inichtpüpfifchen er | Stener- | PDT“ ppyfi- 
Klaffen Vermögens jihe Berjonen Berjonen geihäßten mögeng | Toll3 ihen | jchen 
A Berjonen MR AM AM Perfonen 5 | 4 | WVerfonen 
1. 2. Ks. Be] . | 6. T. 8. 9. de 12 
A, Bufammenfalfung, 
4lüber 12000 bi3 20000 | 46 964| 26 743 827 800 402 600 | 245 221 | 339,072 70,919 49,418 | 2083| 2 
9; =» 20000 = 30000 | 27083 | 19 679 356 600 482 200 | 271299 | 195,564 64,783 54,672 | 2505 | 2 
- 30000 = 40000 | 14773, 11 521 572 700 399 700 | 234 655 | 106,679 49,739 47,289 | 2.090 2 
= 40000 = 60000 | 16313 | 30 808 849 000 1470100 | 390 281 | 117,929 77,217 78,652 | 4 205 5 
= 60000 - 80000 I sss2| 21 | 599219900 | 1450800 | 294 756 | 6Llors 5720 | 5901| aaa | 3 
s 80000 - 100000 | 5342| 14 483 826 700 1308100 | 238 956 38,648 46,229 48,156 | 3 082 2 
- 100000 - 200000 | 10350 | 62 || 1 450 101 800 9162 700 | 717 590 75,131 | 139,056 | 144,613 | 6368 | 16 
- 200000 - 300 000 3443| 42 841 569 300 | 10590 400 |{415 680 25,147 81,204 83,70 | 2269 | 11 
- 300000 = 500 000 2679| 38 || 1032501 000 | 13 992100 | 515 085 19,605 99,722 | 103,808 | 1805 | 10 
- 500000 - 1000 000 1772| 43 || 1213 692 000 | 309.929 700 | 616 850 13,097 | 118,602 | 124,311 | 1231 | 14 
- 1000000 - 2.000 000 645 | 29 876 231 500 | 41 444 800 | 456 835 4,863 87,447 92,064 454 8 
- 2000 000 - 3 000 000 1422| 10 337 575 600 ı 24456 900 | 180 545 1,097 34,499 36,385 108 3 
- 3.000 000 = 5 000 000 94| 12 350 817 300 | 48373300 | 199 280 0,765 38,039 40,160 65 5 
- 5.000 000 38 7 294 239 910 1% 76 254 100 | 185 110 0,325 | 35,305 | 37,30 | 27 2 
zufammen [138 220 | 364 |10 233.381 110 | 260 717 500 [4962 143 |1000,000 | 1.000,000 |1.000,000 | 30 636 | 84 


8* 


} a sn 
Noch Überficht 3. 


Zahl der 


Steuerflajjen An die vornangegebene Klafje 
abgegebenen 


Steuer: 


Nummern Betrag kr eingeichäßte eingejhäßtes Vermögen Be 2 

des ergänzungsfteuerpflichtigen e nicht der phhfifchen |der nichtphnfi= nihte 

P% Vermögens A “ phyiiiche phyfiiche Perfonen Ichen Berfonen phufiihen phnfiihen 
Klaffen 8 jap*) 

M M Perjonen aM | A Berfonen | 

an 2. 75% T 6. 1. | s [We | 


B. Die einzelnen Steuerklalfen. 


il über 12000 bi8 14000 6 14 501 7 190 195 900 90 700 63 841 41 | 2 
2 -‘ 14000 = 16000 7 13 686 | 10 207 900 300 148 500 | 66 535 502 Ru 
3 -0.16:000, 4% | 18080 8 9.067 5 156 660 700 86 100 50 348 508 Re | 
4 - 18000 = 20.000 9 9710 4 189 070 900 77 300 64 497 582 2% | 
5 -. 20000 =» 22000 10 5 996 9 127 149 300 42.000 47 892 499 a 
6 - 22000 - 24000 11 5 370 7 124 503 100 159 100 47 041 494 % 
7 - 24000 - 26.000 12 6 333 2 159 427 700 51.000 64 287 519 a 
8 - 26000 = 28000 13 4.028 2 109 811 000 53 800 45 199 437 en 
9 -. 28000 = 30000 14 5 356 6 158 465 500 176 300 66 875 556 3 
10 » 80 000: =. 32.000 15 3.055 4%. 95 479 700 ei 41 479 390 se j 
11 - 32000 - 34000 16 2.847 1 94 515 400 32 500 42.057 419 1 
12 -». 34000 - 36000 17 3201 4 112 743 300 140 300 50 823 465 { 
13 -» 36000 = 38000 18 9 468 3 92.071000 110 600 43 210 340 u 
14 - 38000 - 40.000 19 3 202 3 126 763 300 116 300 58.086 476 Men 
15 -e 40000... 42000 20 1909 3 78 784 500 125 000 37 527 371 Jg 
16 - . 42000 = 44000 31 1681 6 72 582 800 258 500 34 998 347 9 
17 - 44000 = 46000 29 2150 9 97 135 700 90 300 46 491 440 22 
18 - 46000 = 48000 93 1469 3 69 451 400 139 000 33 284 367 1 
19 - 48000 = 50000 24 2.489 3 123 615 700 148 500 59 257 496 Ja 
20 - 50000 = 52000 35 1279 3 65 519 300 153 600 31 875 389 1 
21 - 52000 - 54000 236 1211 9 64 403 200 106 200 31 382 376 a 
22 - 54000 = 56.000 27 1423 5 78 461 200 275 800 38 344 442 1 
23 - . 56000 = . 58000 28 969 2 55 494 600 115 100 27 056 362 a, | 
24 - 58000 - 60000 29 1733 1 103 400 600 58 100 50 067 615 —. 
35 - 60000 = 62000 30 972 6 59 510 900 367 100 29 340 475 Bu: 
36 - 62000 = 64000 31 918 1 57 990 600 63 300 28 489 422 — 
97 - 64000 = 66000 32 1054 = 68 727 800 Aa 33 728 511 — 
28 - 66000 = 68000 33 761 2 51 153 100 134 400 25 179 406 (Tu 
29 - 68000: = 70000 34 1080 3 75145 300 137 700 36 788 525 u 
30 2 020 000,16 m472.000 35 678 1 48 344 000 70 800 23765 368 Fur, 
31 27 ,78000 =. 74.000 36 615 3 44 993 200 318 900 32 248 332 1 
33 - 74000 - 76000 37 1039 2 78.095 800 149 700 38 517 515 = 
33 - 76000 = 78000 38 585 4 45 213 400 308 900 22 382 358 ee 
34 - 78000 - 80000 39 880 2) 70 045 800 Pe 34 320 432 = | 
35 - 80000 - 82.000 40 521 1 42 309 400 80 600 20 880 324 
36 4,82 00010# 84000 4 491 9 40 826 600 165 800 20 213 298 u | 
37 - 84000 = 86.000 49 660 er 56 199 600 er 37 720 384 en 
38 - 86000 =. 88000 43 442 pie 38 579 300 aan 19 006 275 be 
3 - 88000 = 90.000 44 654 2) 58 573 800 179 000 28 864 338 = | 
40 - 90000 - 92.000 45 441 EN 40 255 000 = 19 845 378 BR 
4 = 92000 = 94000 46 415 1 38 690 500 93.000 19136 267 — 
42 - 94000 = 96.000 47 461 1 43 894 000 95 100 31 714 375 10 
43 - 96000 = 98000 48 357 1 34 720 000 97 900 17184 233 Be 
44 - 98000 - 100 000 49 900 6 89 778 500 596 700 44 394 410 1 
45 - 100000 = 104000 50 732 3 74781 700 308 200 36 750 464 _ 
46 - 104000 - 108000 52, 697 9 73 929 200 310 700 36 348 392 en 
47 - 108000 = 112000 54 715 2. 78 860 900 217 200 38 718 437 Aa 
48 - 112000 = 116000 56 664 9 75 873 800 228 200 37 296 374 1 
49 - 116000 - 120000 58 672 4 79 825 200 475 000 39 208 389 Be 
50 - 120000 - 124.000 60 431 3 52 645 700 362 000 36 040 311 {us 
51 - 124000 = 128000 62 531 4 66 827 800 500 500 33 170 306 iu 
52 - 128000 - 132000 64 500 4 65 118 600 519 200 32 256 311 2043 
53 - 132000 = 136.000 66 414 3 55 596 400 400 700 297 522 360 un | 
54 - 136000 = 140 000 68 439 9 60 881 600 277 000 29 988 270 I 
55 - 140000 - 144000 70 343 2 48 760 400 381 100 34 150 330 BE 
56 - 144000 - 148000 72 337 3 49 269 700 436 400 34 480 224 u 
57 - 148000 - 152.000 74 531 5 79 728 200 751 900 39 664 286 ER 
58 - 152000 - 156 000 76 292 1 45 055 500 152 800 22 268 194 1 
59 - 156000 - 160 000 78 335 2) 53 172 900 316 300 26 286 201 ei 
60 - 160000 - 164000 80 270 9 43 774 300 321 100 31 760 187 1 


} Die Berjonen mit Steuermäßigung nad SS 12,2 und 13 find in den Klafjen enthalten, in welche fie nach ihrem Vermögen gehören. Hierdurch erklärt e3 fich, daß 
pie Multiplikation des Steuerfages (Spalte 3) mit der Kahı der Perfonen (Spalten 4 und 5) für die 24 unteren Steuerklaffen dad Steuerjoll (Spalte 8) nicht ergibt. 


Noch Überficht 3. 


Steuerflaffen 


In die vornangegebene Klafje 


° Nor: eingefchäßte eingejehäßtes Vermögen 
tern | Betrag Er | er BE; g I ß 8 [e) b 8 
Er e8 ergänzungsfteuerpflichtigen Steuer- | phpfiiche nicht der phyfischen |der nichtphnfi- 
byfifche erjonen en’Berjonen 
Klaffen Vermögens fat phnfiich Perf Ichen Perjonen 
M Perjonen AM 
2. 8. 4. 5. 6. T. 
über 164 000 bis 168 000 82 264 1 | 43 846 200 165 800 
168 000 - 172.000 84 340 1 57 880 900 171 500 
- 172000 - 176.000 86 303 2 52 849 600 348 700 
- 176000 - 180.000 88 294 — 52 545 300 — 
- 180000 - 184000 90 193 1 35 184 000 182 100 
- 184000 - 188.000 92 231 1 42 977 700 187 600 
- 188000 - 192000 94 225 2 42 820 100 379 400 
- 192000 - 196 000 96 205 4 39 853 800 778 700 
- 196000 - 200 000 98 392 6 78 042 300 1 190 600 
- 200000 - 210000 100 490 5 , 100 763 900 1 014 400 
- 210000 - 220 000 105 459 3 99 045 100 650 200 
- 220000 - 230 000 110 414 5 93 556 900 1125 500 
- 230000 - 240 000 115 314 4 73 978 600 933 700 
- 240000 - 250 000 120 417 5 102 827 200 1 213 500 
-» 250000 - 260 000 125 322 1 82 351 000 269 900 
- 260000 - 270.000 130 252 3 66 988 000 785 800 
- 270000 = 280 000 135 270 5 74 435 500 1 376 700 
- 280000 - 290 000 140 216 4 61 785 500 1 150 200 
- 290 000 = 300 000 145 289 7 85 837 600 2 070 500 
- 300 000 - 310 000 150 221 5 67 595 600 1 531 300 
- 8310000 - 320 000 155 190 4 59 999 000 1 265 000 
- 320000 - 330 000 160 188 5 61 215 100 1 621 300 
- 330 000 - 340 000 165 169 1 56 726 200 334 500 
- 340000 - 350 000 170 176 2 61 004 200 687 200 
- 350 000 - 360 000 175 136 2 48 419 200 707 700 
- 360 000 = 370.000 180 140 1 51 226 500 361 400 
- 370000 = 380 000 185 144 4 54 105 200 1 491 300 
- 380000 = 390 000 190 139 2 53 617 900 766 000 
- 390 000 - 400 000 195 165 2 65 451 200 792 700 
- 400000 - 410000 200 121 2 49 140 900 810 400 
- 410000 - 420 000 205 119 49 472 700 — 
- 420000 = 430 000 210 114 2 48 543 400 849 800 
- 430000 - 440 000 215 112 1 48 778 300 432 700 
- 440000 = 450.000 220 98 Ti 43 802 500 449 800 
- 450000 - 460 000 225 92 2 41 892 300 919 500 
- 460000 = 470.000 230 81 = 37 716 400 — 
- 470000 = 480 000 235 81 | 38 610 000 471 500 
- 480000 - 490 000 240 70 = 33 970 100 — 
- 490000 = 500 000 245 123 1 61 214 300 500 000 
- 500000 - 510000 250 8 1 40 958 400 507 000 
- 510000 - 520.000 255 64 1 32 966 400 510 500 
- 520000 - 530 000 260 84 2 44 179 500 1.049 600 
= 530000 - 540 000 265 63 1 33 742 700 532 000 
- 540000 - 550 000 270 57 1 31 143 800 540 700 
- 550000 - 560 000 275 66 4 36 703 000 2 223 100 
- 560000 - 570.000 280 50 1 28 296 600 569 800 
- 570000 - 580 000 285 62 — 35 728 200 — 
- 580000 - 590 000 290 45 = 26 361 500 = 
- 590000 = 600 000 295 80 1 47 810 000 600 000 
- 600000 - 610.000 300 44 1 26 632 800 601 100 
- 610000 - 620.000 305 42 1 25 869 300 616 000 
- 620000 = 630 000 310 48 — 30 040 000 — 
- 630000. = 640 000 315 48 — 30 516 300 — 
-» 640000 - 650 000 320 42 1 27 141 800 649 400 
-» 650000 - 660 000 325 30 2 19 663 700 1 305 400 
» 660000 - 670.000 330 5 24 626 000 — 
-» 670000 = 680.000 335. 40 — 27 016 100 = 
- 680000 - 690 000 340 37 ‘2 25 364 400 1 364 400 
- 69000 - 700.000 345 47 2 32 747 400 1 390 100 
- 700000 - 710 000 350 30 1 21 167 700 709 000 
- 710000 - 720.000 355 27 — 19 330 300 — 
- 720000 - 730 000 360 37 1 26 863 600 728 200 
- 730 000 - 740 000 365 28 1 20 612 400 730 300 
- 740000 = 750 000 370 29 — 21 657 000 2 


Steuer: 
joll 


8 


21 730 
28 644 
26 230 
25 872 
17 460 
21 344 
21 338 
20 064 
39 004 
49 500 


48 510 
46 090 
36 570 
50 640 
40 375 
33 150 
37 125 
30 800 
42 920 
33 900 


30 070 
30 880 
28 050 
30 260 
24 150 
25 380 
27 380 
26 790 
32 565 
24 600 


24 395 
24 360 
24 295 
21 780 
21 150 
18 630 A 
19 270 
16 800 
30 380 
20 500 


16 575 
22 360 
16 960 
15 660 
19 250 
14 280 
17 670 
13 050 
23 895 
13 500 


13 115 
14 880 
15 120 
13 760 
10 400 
12 210 
13 400 
13 260 
16 905 
10 850 


9 585 
13 680 
10 585 
10 730 


I [[—— —  — — m — 


Bahl der 
abgegebenen 
Deklarationen von 


pönfiichen 


Berjonen 


nicht- 
phnfiichen 


ee ni | | Ivor ealwelomt | 


Bes BESTREITEN 


Ill IsrlIıl 


lur| 


h —— 
Noch Überficht 3. 


Steuerflaffen Sn die vornangegebene Klafje Bahl der 
abgegebenen 
ET : 
8 Nor: eingejchäßte eingejhäßtes Vermögen Deflarationen bon 
Nummern etrag { a 
des ergänzungsfteuerpflichtigen re ; nicht= der phHfifchen |der nihtphhfi- Nr nicdt= 
a Bermögend Br phufiiche phnfiiche Perfonen ichen Berjonen phufigien phyfiichen 
afjen m TE > 
M M Perjonen M | M M BVerfonen 

1: 2. 3. 4. 5. 6. 1: 8. 9. 10. 

125 über 750 000 bis 760 000 375 29 1 21 890 500 750 600 11 250 15 — 

126 = 760 000 - 770 000 380 30 — 22 978 200 — 11 400 21 — 

127 = 770000 = 780000 385 32 2 24 839 900 1 548 600 13 090 25 il 

128 z 780 000 =» 790 000 390 18 1 14 155 600 781 500 7410 14 1 

129 = 790 000 = 800.000 395 45 — 35 884 300 — 17 775 28 — 

130 z 800000 - 810.000 400 27 of 21 763 800 800 500 11 200 21 — 

131 z 810000 = 820 000 405 26 — 21 212 600 — 10 530 18 == 

132 z 820000 - 830.000 410 27 1 22 261 000 830 000 11 480 19 — 

133 = 830 000 =» 840 000 415 24 2 20 041 900 1 667 100 10 790 19 — 

134 z 840 000 - 850 000 420 18 2 15 240 900 1 694 700 8 400 12 — 

135 - 850 000 - 860 000 425 22 — 18 852 400 — 9 350 18 — 

136 - 860 000 = 870.000 430 21 — 18 185 300 — 9 030 16 — 

137 = 870 000 = 880 000 435 21 2 18 390 400 1 747 400 10 005 10 — 

138 - 880 000 - 890 000 440 12 1 10 632 000 8837 900 5 720 11 1 

139 = 890 000 = 900 900 445 27 2 24 241 800 1 786 600 12 905 15 — E 

140 - 900 000 = 910 000 450 28 1 25 332 700 907 000 13 050 20 — 4 

141 - 910 000 = 920 000 455 18 “N 16 480 300 918 300 8 645 14 1 4 

142 - 920000 = 930 000 460 17 _— 15 745 600 — 7820 9 — | 

143 z 930 000 = 940 000 465 21 _- 19 647 200 — 9 765 13 — & 

144 - 940000 = 950 000 470 14 — 13 265 800 — 6 580 41: — 4 

145 z 950 000 = 960 000 475 16 — 15 298 500 — 7600 9 —_ 4 

146 - 960 000 = 970 000 480 9 - 8 683 900 — 4 320 6 —_ 

147 - 970000 = 980 000 485 10 9 775 800 — 4 850 7 — E 

148 z 980 000 = 990 000 490 14 ıl 13 803 700 989 200 7 350 tal — 4 

149 = 990 000 = 1.000 000 495 28 1 27 949 000 993 700 14 355 9 — 1 

150 - 1000000 = 1010 000 500 3% 1 17 070 600 1 003 100 9 000 12 — > 

151 - 1010000 - 1020 000 505 13 — 13 209 300 — 6 565 12 — E 

152 - 1020000 - 1030 000 510 13 = 13 326 700 6 630 8 — E 

153 - 1030000 - 1040 000 515 14 — 14 489 800 — 7210 8 — 4 

154 - 1040000 = 1050 000 520 13 _— 13 589 500 — 6 760 8 — F 

155 = 1050000 - 1060 000 525 6 _ 6 347 200 -_ 3150 3 — = 

156 - 1060000 = 1070 000 530 13 = 13 859 400 = 6 890 9 — E 

157 - 71070000 - 1080 000 535 11 — 11 826 500 — 5 885 7 —_— \ 

158 - 1080000 - 1090 000 540 9 = 9 764 700 — 4 860 6 — . e 

159 - 71090000 - 1100 000 545 24 _ 26 345 900 — 13 080 12 — 4 

160 - 71100000 = 1110 000 550 13 2 14 362 300 2 209 500 8250 10 i ee 

161 - 1110000 - 1120 000 555 6 -— 6 697 500 Et. 3.330 4 — 5 

162 - 1120000 - 1130 000 560 18 — 20 266 200 — 10 080 15 — 4 

163 - 1130000 - 1140 000 565 12 1 13 635 200 1 136 700 7345 7 — = 

164 - 21140000 - 1150 000 570 9 1 21 784 500 1 147 300 11 400 15 1 4 

165 - 1150000 = 1160 000 575 9 1 10 395 500 1 160 000 5 750 5 _ 

166 - 1160000 - 1170 000 580 8 — 9 331 500 — 4 640 6 — 4 

167 - 1170000 - 1180 000 585 5 — 5 880 900 — 2 925 4 — k 

168 - 1180000 - 1190 000 590 8 — 9 480 100 _ 4 720 6 —_. . 

169 - 1190000 - 1200 000 595 E — 22 737 800 — 11 305 11 — 

170 - 21200000 - 1210 000 600 14 1 16 881 200 1 202 600 9.000 10 _— 

171 - 1210000 - 1220 000 605 8 — 9 715 500 — 4 840 7 — 

172 - 1220000 - 1.230 000 610 9 — 11 036 600 — 5 490 5 = u 

173 - 1230000 - 1240 000 615 5 1 6 175 300 1 232 900 3 690 1) _ 5 

174 - 1240000 - 1250 000 620 11 _- 13 723 500 — 6 820 6 — # 

175 - 1250000 - 1260 000 625 9 — 11 305 600 — 5 625 5 - 5 

176 =» 1260000 - 1270 000 630 7 — 8 857 500 — 4 410 4 — . 

177 - 1270000 - 1280 000 635 8 — 10 199 600 — 5 080 7 _ 

178 - 1280000 - 1290 000 640 7 il 9 005 400 1 281 200 5120 7 Ar 

179 - 1290000 - 1300 000 645 10 1 12 977 600 1 291 500 709 7 — 

180 - 1300000 - 1310 000 650 10 — 13 064 800 — 6 500 6 —- = 

181 - 1310000 - 1320 000 655 9 — 11 825 400 -— 5 895 7 — | 

182 - 1320000 - 1330 000 660 5 — 6 622 900 — 3 300 3 m 

183 - 1330000 - 1340 000 665 5 Bi 6 667 300 1 335 200 3990 3 — 

184 - 1340 000 - 1350 000 670 6 — 8 071 900 — 4 020 5 — 

185 - 1350000 - 1360 000 675 1) 1 6 777 500 1 357 300 4 050 5 1 

186 - 1360000 - 1370000 680 Y —ı 9 556 800 — 4 760 5 — 

187 - 1370000 - 1380 000 685 4 1 5 493 200 1 378 700 3 425 4 — 

188 - 1380000 - 1390 000 690 5 — 6 935 200 — 3 450 4 — 


Noch Überficht 8. 


Steuerflajfen In die vornangegebene Klaffe Bahl der 
ne nn Ghoiraps abgegebenen 
ä "Betrag Nor- eingeichäßte eingefchäßtes Vermögen Deklarationen von 
Nummern . y n ichti maler jotl 
ber ER ergänzungöftenerprtichkigen Steuer- | phnfiiche nicht» ber phyfiicen |ber nihtphnfis phnftichen nicht: 
- Rlaffen Vermögens {ak phHfische Berjonen Ichen Perfonen phyfiichen 
M M PBerjonen M | M M PBerjonen 
1. 2. 3. 4 5. 6. % 8. 9. 10. 
189 über 1 390 000 bis 1 400 000 695 8 —_ 11 180 600 — 5 560 4 _ 
190 - 1400000 - 1410000 700 j. 1 9 827 200 1 402 000 5 600 6 — 
191 - 1410000 - 1420000 705 5 — 4 257 000 — 2115 1 _— 
192 - 1420000 - 1430 000 710 2 — 2 853 700 — 1 420 2 — 
193 - 1430000 - 1440 000 715 3 — 12 927 900 — 6 435 6 — 
194 - 71440000 = 1450 000 720 7 2 10 116 200 2 890 700 6 480 1) 2 
195 - 1450000 - 1460 000 725 5 1 7 277 900 1 458 000 4 350 3 _— 
196 - 1460000 - 1470000 730 3 — 4 399 000 — 2190 3 — 
197 - 1470000 - 1480 000 735 6 1 8 848 100 1 472 200 5145 5 — 
198 - 1480000 - 1490 000 740 6 — 8 914 700 — 4 440 6 _ 
199 - 1490000 = 1500 000 745 7 1 10 492 000 1 490 200 5 960 D _— 
200 - 1500000 - 1510000 750 2 — 3 007 600 — 1500 1 — 
201 - 1510000 - 1520000 755 4 — 6 060 600 — 3 020 4 _— 
202 - 1520000 - 1530 000 760 5 il 7 613 300 1 523 000 4 560 3 — 
203 - 1530000 = 1540 000 765 4 1 6 137 300 1 530 200 3 825 2 = 
204 - 1540000 - 1550 000 770 3 _ 4 643 000 — 2 310 2 _— 
205 - 1550000 - 1560 000 775 5 — 7 791 100 — 3 875 3 —_ 
206 =» 1560000 - 1570 000 780 3 = 4 698 000 — 2 340 2 — 
207 - 1570000 .- 1580 000 785 3 1 4 728 900 1 573 300 3140 2 1 
208 - 1580000 - 1590 000 790 5 1 7929 600 1 580 200 4740 4 — 
209 = 1590000 - 1600 000 795 7 — 11 182 800 —- 5 565 4 — 
210 - 1600000 - 1610 000 800 5 _ 8 038 800 — 4 000 5 _ 
211 - 1610000 - 1620 000 805 2 — 3 236 200 — 1610 2 —— 
212 - 1620000 - 1630 000 810 4 — 6 502 100 — 3 240 4 = 
213 = 1630000 = 1640 000 815 6) — 13 084 400 -— 6 520 8 — 
214 - 1640000 - 1650000 820 2 1 3 289 600 1 643 000 2 460 2 — 
215 - 1650000. » 1660 000 825 8 13 246 200 _- 6 600 4 — 
216 = 1660000 - 1670 000 830 9 u 14 988 100 z= 7470 9 = 
217 - 1670000 - 1680 000 835 5 1 8 369 100 1 675 000 5 010 4 E— 
218 =» 1680000 = 1690 000 840 3 —— 5 049 200 —_ 2 520 3 — 
219 - 716%000 - 1700 000 845 4 _ 6 796 100 _ 3 380 2 _ 
220 -» 1700000 - 1710 000 850 1) — 8 522 000 _- 4 250 4 — 
222 - 1720000 - 1730 .000 860 5 — 8 621 000 _ 4 300 3 — 
223 - 1730000 - 1740 000 865 2 -- 3 477 500 — 1730 1 — 
224 - 1740000 - 1750000 870 5 — 8 742 100 — 4 350 4 _ 
225 - 1750000 - 1760 000 875 2 — 3 512 700 _ 1 750 2 — 
226 - 1760000 = 1770 000 880 1 = 1 770 000 — 880 = — 
227 - 1770000 = 1780 000 885 1 — 1 771.000 — 885 _ — 
228 - 1780000 = 1790 000 890 3 — 5 353 100 — 2 670 j! — 
229 - 1790000 - 1800 000 895 10 _ 17 982 700 _ 8 950 4 — 
230 - 1800000 = 1810000 900 1 1 1 800 300 1 807 500 1 800 B= — 
‚231 - 1810000 - 1820 000 905 9 1 16 363 400 1 817 300 9 050 % 1 
232 - 1820000 - 1830000 | 910, 1 — 1 827 600 - 910 1 — 
234 ° - 1840000 - 1850 000 920 7 1 12 925 900 .. 1846 500 7 360 2 — 
235 - 1850000 - 1860 000 925 2 -- 3 709 600 = 1 850 1 — 
236 - 21860000 - 1 870.000 930 2 — 3 723 700 — 1 860 2 — 
237 - 1870000 - 1880 000 935 3 _ 5 630 400 - 2 805 2 - 
238 - 71880000 = 1890 000 940 2 = 3 775 800 — 1 880 2 - 
239 - 1890000 - 1900 000 945 5 = 9 485 400 _ 4725 3 E= 
240 - 1900000 - 1910 000 950 b = 9 538 300 _ 4 750 5 — 
241 - 1910000 = 1920 000 955 4 — 7 670 300 = 3 820 4 — 
242 = 71920000 - 1930 000 960 Di — 1 922 200 -— 960 1 — 
- 1930000 - 1940000 || 965 3 — 5 812 600 — 2895 3 — 
- 1940000 - 1950 000 970 5 — 9 725 100 — 4 850 4 — 
- 1960000 - 1970000 980 3 — 5 904 200 — 2 940 2 = 
- 1970000 - 1980 000 985 3 — 5 927 700 _ 2 955 2 = 
- 1980000 - 1.990 000 990 3 -- 5 958 700 -— 2 970 3 — 
- 1990000 - 2.000 000 995 4 1 7 998 000 1 999 700 4 975 2 — 
- 2000000 - 2.010.000 1.000 3 — 6 022 200 _ 3 000 3 — 
- 2010000 - 2.020 000 1 005 = 1 E= 2 011 100 1005 _ 2. 
- 2020000 - 2.030 000 1 010 2 z= "4.056 000 _ 2.020 1 — 
- 2030000 - 2.040 000 1 015 4 — 8129 700 _ 4 060 4 — 
- 2040000 - 2050000 | 1020 2 _ 4.094 400 Ger 2 040 2 —_ 
- 2050000 - 2.060 000 1 025 2 — 4 108 800 = 2 050 1 — 


Noch Gberficht 3. 


My 


Te 


Steuerflafjen 


gg 


Nummern 
Der 
Klafjen 


Betrag 


de3 ergänzungsiteuerpflichtigen 
Bermögeng 


\ 


N ah N N 


BENANNTEN WEINEN EEE 


WERE NIEREN EN ENDEN TEN ER 


WEN WEN 


NENNEN 


WETTE NER ZRE SNEEN EN N 


WR EN RIEN 


NO NER WW 


WIM REN 


A 
2. 


über 2 060 000 bis 2 070 000 


2 070 000 
2 080 000 
2 090 000 
2 100 009 
2 110 000 
2 120 000 
2 130 000 


2 140 000 
2 150 000 
2 160 000 
2 170 000 
2 180 000 
2 190 000 
2 200 000 
2 210 000 
2 220 000 
2 230 000 


2 240 000 
2 260 000 
2 270 000 
2 280 000 
2 290 000 
2 300 000 
2 310 000 
2 320 000 
2 330 000 
2 340 000 


2 350 000 
2 360 000 
2 370 000 
2 380 000 
2 390 000 
2 400 000 
2 420 000 
2 430 000 
2 450 000 
2 460 000 


2 470 000 
2 480 000 
2 490 000 
2 500 000 
2 510 000 
2 550 000 
2 570 000 
2 620 000 
2 630 000 
2 640 000 


2.660 000 
2 630 000 
2 690 000 
2 700 000 
2 710 000 
2 720 000 
2 730 000 
2 740 000 
2 760 000 
2 770 000 


2 780 000 
2 790 000 
2 800 000 
2 810 000 
2 820 000 
2 840 000 
2 860 000 


N 


WERL ERTEN 


WINTER WERT NE N BEREIT TER N AM ee WERNER ER IRTER INTERN TRIER 


EEE ONE WR EN NN 


NUN 


ı Den 


2 080 000 
2.090 000 
2 100 000 
2 110 000 
2 120 000 
2 130 000 
2 140 000 


2 150 000 
2 160 000 
2 170 000 
2 180 000 
2 190 000 
2 200 000 
2 210 000 
2 220 000 
2 230 000 
2 240 000 


2 250 000 
2 270 000 
2 280 000 
2 290 000 
2 300 000 
2 310 000 
2 320 000 
2 330 000 
2 340 000 
2 350 000 


2 360 000 
2 370 000 
2 380 000 
2 390 000 
2 400 000 
2 410 000 
2 430 000 
2 440 000 
2 460 000 
2 470 000 


2 480 000 
2 490 000 
2 500 000 
2 510 000 
2 520 000 
2 560 000 
2 580000 
2 630 000 
2 640 000 
2 650 000 


2 670 000 
2 690 000 
2 700 000 
2 710 000 
2 720 000 
2 730 000 
2 740 000 
2 750 000 
2 770 000 
2 780 000 


2 790 000 
2.800 000 
2 810 000 
2 820 000 
2 830 000 
2 850 000 
2 870 000 


Nor: 
maler 
Steuer: 
lag 
M 


— Mm 7j)ötiu 


Sn die vornangegebene Klafje 


eingejchäßte 


phyfiiche 


| 


MKRHRrAEDHDAHFHRDHDOCHDHROGDUHRr TC HDOoHHr VrerHmDüuHHm HH 


| 


KRrROPBHOHUD SHDDRMWEPW 


Perjonen 


DDHrRHeVHrHm 


nicht- 
phnfiiche 


El a Be 


ee ee 


Ben 


Pe er 


ee lee 


Billa 


eingejehäßtes Vermögen 


| der pöyfifchen 
Berjonen 


der nichtphhfi= 
ichen Berjonen 


M 
6. 


6 189 500 
8 309 900 
4 169 900 
8 392 600 
4 208 500 
4 231 700 
2 125 000 
12 823 200 


4 296 900 
6 465 000 
2 164 000 
6 529 700 
2 183 400 
8 786 800 
6 614 300 
2 220 000 
8 907 100 
2 235 000 


4 495 700 
2 269 200 
2 275 000 
6 854 100 
9 195 900 
2 309 900 
2 317 400 
2 327 300 
4 673 000 
4 685 800 


2 352 200 


2 379 000 
2 388 000 
7 182 500 
4 813 300 
4 853 300 
2 431 500 
2 452 300 
7 404 200 


2 476 100 
2 489 300 
14 996 200 
5 013 100 
2 518 100 


2 579 000 
7 870 600 
5 273 500 
7 941 600 


2 670 000 
5 371 900 
2 693 700 


5 427 700 
2 725 900 
5 473 900 
2 740 800 
2 763 700 
2 772 500 


2 783 500 
5 591 800 
2 802 500 
5 640 000 
2 824 000 


2 847 300 
2 869 300 


| 


dd 


= 


FERRSISA 


BEEEh 


2 219 300 


2 270 000 


4 732 400 


[7 Se 


BEREIEEEE 


2.680 100 
2.706 800 


De | 


ee 


nn 


Zahl der 


abgegebenen 


Deklarationen von 


Berjonen 


je} 


ee Mrar ee | en Bee area Sr A | u nl Rr Kae er VBHDD Hm HBHrHWm " 


3 


0. 


VER SPRFARTETNSTIEEMETTINSIRDRER EITHER BELIHASSHER RER III IHIER 


en Lalä 3 


R icht- 
pöpfifchen | yghilien 


Noch Überficht 3. “ 


Steuerflaffen In die vornangegebene Klafje Baht der 
abgegebenen 


— Steuer: 
3 Betra | Nor: eingeichäßte eingejchättes Vermögen Deflarationen don 
Nummern 1 8 zu maler 2 A Be [11 BE Eee BAER VeREEn 
de3 ergänzungsftenerpflichtigen richte der phhliichen 


der Steuer- | phnfiihe | U er nie pönfiichen |, „ot 
: tsche erjonen en Berjonen 
Klaffen Vermögens jab phnfifche | WPerfomen  |jhenBerfomenke_ FT päyfiichen 
M M Berjonen M | M M PBerfonen 

1. 2. 8. Ki 6. R 8 9. 10. 
337 über 2 870 000 bis 2 880 000 1 435 1 u 2 873 300 — 1 435 1 — 
341 » 2910000 = 2920 000 1 455 2 — 5 836 600 — 2 910 1 — 
343 - 2930000 - 2940 000 1 465 1 _ 2 932 200 — 1465 1 — 
344 - 2940000 -» 2950000 |, 1470 1 - 2 945 000 — 1470 1 — 
345 - 2950000 - 2960 000 1475 2 -_ 5 909 300 — 2 950 1 — 
346 - 2960000 - 2970 000 1480 = 1 — 2 969 900 1 480 — _ 
349 - 2990000 - 3.000000 1 495 ı — 3 000 000 _ 1 495 — — 
350 - 3000000 =» 3010000 1500 8.) — 6 003 200 _ 3 000 1 — 
352 - 3020000 » 3.030 000 1510 L|| — 3 030 000 em 1 510 1 — 
353 - 3030000 = 3.040 000 1515 Be — 3 040 000 — 1515 1 — 
354 - 3040000 - 3.050 000 1 520 1 — 3 049 100 TE 1 520 1 — 
355 - 3050000 = 3.060 000 1 525 1 —_ 3 056 400 — 1525 1 — 
357 - 3070000 - 3.080 000 1535 3 — 9 234 700 — 4 605 2 — 
358 - 3080000 - 3.090 000 1 540 1 — 3 090 000 = 1 540 1 —— 
359 - 30000 - 3100000 1 545 3 — 9 292 000 — 4 635 2 — 
363 - 3130000 -» 3140000 | 1565 2 — 6 276 400 — 3130 1 _ 
365 - 3150000 »- 3160 000 1 575 1 — 3 160 000 — 1575 1 — 
366 - 3160000 - 3170000 1580 2 1 6 325 000 3 162 000 4 740 2 1 
367 - 3170000 = 3180 000 1 585 1 — 3 173 300 — 1585 — E— 
368 - 3180000 - 3190 000 1 590 2 1! 6 373 000 3 181 500 4.770 — — 
370 - 3200000 =» 3210 000 1600 2. ı Tr 6 416 000 — 3200 1 — 
373 - 3230000 - 3240 000 1 615 — | i! — 3 238 000 1615 — 1 
374 = 3240000 - 3250 000 1620 2. = 6 491 700 — 3 240 2 En 
375 - 3250000 =» 3260 000 1 625 Kar] — 3 259 000 — 1 625 1 E= 
376 - 3260 000 = 3270 000 1 630 den — 3 270 000 — 1 630 1 _— 
377 - 3270000 - 3280 000 1 635 il — 3 278 000 — 1 635 1 — 
378 - 3280 000 = 3290 000 1 640 1. — 3 285 400 — 1 640 1 En 
379 =» 3290 000 - 3300 000 1 645 I — 3 300 000 — 1 645 1 _- 
380 - 3300000 = 3310 000 1 650 1 | — 3 310 000 — 1 650 — — 
383 - 3330000 - 3340 000 1 665 Er == 3 337 800 — 1 665 1 _ 
384 - 3340000 - 3350 000 1 670 np) — 6 700 000 — 3 340 — — 
385 - 3350000 - 3360 000 1 675 4.8, —— 3 358 000 — 1 675 il — 
386 - 3360000 - 3370 000 1 680 1 | — 3 364 500 — 1.680 2 — 
388 - 3380000 = 3390 000 1 690 2 — 6 773 800 = 3 380 2 _ 
389 - 3390000 = 3400 000 1 695 —— 1 En 3 394 300 1 695 _— — 
392 - 3420 000 - 3430 000 1710 1 — 3 420 400 -- 1 710 1 _ 
393 - 3430000 =» 3440 000 1715 1 — 3 431 000 18710 n — 
397 - 3470000 = 3480 000 1 735 1 = 3 475 000 -- 1839 — _ 
400 - 3500000 - 3510 000 1 750 Le — 3 503 700 — 1 750 1 — 
401 = 3510000 - 3520 000 1 755 ı | — 3 512 700 — 1.755 il — 
404 - 3540000 - 3550 000 1770 up Er 3 542 000 = 1770 1 — 
407 - 3570000 - 3580 000 1785 2.) Fr 7 180 000 — 3 580 1 — 
409 - 3590000 - 3600 000 1.295 d | = 3 595 000 — 1 795 — — 
416 » 3660000 - 3670000 1 830 1 — 3 664 300 — 1 830 n — 
417 - 3670000 = 3680 000 1 835 12 — 3 680 000 — 1 835 1 = 
419 - 3690 000 =» 3700 000 1 845 197 = 3 691 200 —— 1 845 it — 
420 - 3700 000 = 3710000 1 850 2 | — 7 412 800 == 3 700 1 — 
421 - 3710000 - 3720 000 1 855 ik — 3 712 600 -- 1 855 1 — 
423 - 3730000 = 3740 000 1 865 1 = 3 740 000 = 1 865 — — 
424 - 3740000 - 3750 000 1 870 2 — 7 500 000 — 3 740 — — 
429 - 3790000 = 3800 000 1 895 —; 1 = 3 790 800 1895 — _ 
430 - 3800000 - 3810 000 1 900 = | 1 =: 3 808.000 1.900 —_ 1 
432 - 3820000 = 3830 000 1 910 nu —_ 3 825 000 — 1910 — — 
436 - 3860000 - 3870 000 1 930 1 _ 3 869 600 — 1 930 1 — 
437 - 3870000 = 3880 000 1 935 1 == 3 878 100 — 1935 1l — 
438 - 3880000 = 3890 000 1 940 1 = 3 887 300 — 1 940 — — 
440 - 3900 000 = 3910 000 1 950 1 = 3 905 000 — 1 950 — — 
443 - 3930000 = 3940 000 1 965 2 — 7 866 500 — 3 930 2 — 
444 - 3940000 = 3 950 000 1 970 1 — 3 945 500 — 1 970 1 - 
449 - 3990000 »- 4000 000 1 995 2 1 8 000 000 4.000 000 5 985 1 1 
450 - 4000000 = 4010 000 2.000 1 — 4 003 000 — 2.000 1 — 
451 - 4010000 = 4020 000 2 005 1 — 4 011 500 — 2 005 1 — 
457 » 4070000 = 4.080 000 2.035 1 — 4 070 100 E= 2.035 1 — 
469 - 4190000 - 42007000 2.095 1 — 4 193 000 — 2 095 1 _ 
470 « 4200000 - 4210 000 2100 1 ea 4 201 900 — 2100 1 E= 
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Beitichrift des Hönigl. Sidi. Statiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 
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Steuerflafjen Sn die vornangegebene Klafje .  Bahl ber 
Stöwerz abgegebenen 
Betra Nor: eingejchäßte eingeichäßtes Vermögen Deflarationen von 

Nummern. : 3 het maler ® i joll n 

> e3 ergänzungsftenerpflichtigen Steuer | phyfiihe nichts der phhfiichen |der nichtphhjis phufiichen nicht 

£ phnftiche PBerfonen en Berjonen tichen 
M M Perjonen M M M Berjonen 
1. 2: 3. 4. 5. 6. 7. 8, 9. 10. 

471 über 4 210 000 bis 4 220 000 2 105 1 — 4 216 000 _ 2105 4 E— 

475 - 4250000 - 4260 000 2125 1 — 4 257 900 -- 2125 A — 

477 - 4270000 - 4280 000 2 135 il —_ 4 274 800 — 2135 ! — 

481 - 4310000 - 4320 000 2155 1 —_ 4 316 500 2155 — —_ 

482 - 4320000 - 4330 000 2 160 2 —_ 8 647 800 — 4 320 = — 

490 - 4400000 = 4410 000 2 200 1 — 4 402 000 — 2 200 1 — 

492 - 4420000 - 4430 000 2 210 2 — 8 851 000 — 4 420 2 — 

493 - 4430000 - 4440 000 2 215 1 — 4 432 400 — 2 215 1 — 

497 - 4470000 - 4480 000 2 235 1 — 4 479 800 — 2 235 ir — 

504 - 4540000 - 4550 000 2 270 1 = 4 545 500 — 2 270 1 — 

512 - 4620000 = 4 630 000 2 310 —_ 1 — 4 620 900 2 310 — —_ 

515 - 4650000 - 4660 000 2 325 — 1 =_ 4 656 000 2 325 —_ > 

517 - 4670000 - 4680 000 2 335 1 — 4 670 700 — 2 335 3 — 

518 - 4680000 - 4690 000 2 340 1 — 4 686 200 2 340 1 — 

521 - 4710000 - 4720 000 2 355 2 — 9 432 000 — 4 710 2 _ 

522 - 4720000 = 4730 000 2 360 1 — 4 726 700 2 360 B— nf 

523 - 4730000 - 4740 000 2 365 2 — 9 467 300 — 4.730 — = 

524 - 4740000 - 4750 000 2 370 1 _ 4 750 000 — 2 370 1 _- 

529 - 4790000 - 4800 000 2 395 1 — 4 800 000 —_ 2 395 1 —_ 

531 - 4810000 - 4820 000 2 405 1 1 4 812 200 4 812 100 4 810 1 — 

539 - 4890000 - 4900 000 2 445 1 — 4 899 900 — 2 445 d: — 

541 - 4910000 - 4920 000 2 455 1 — 4 910 800 — 2 455 — — 

548 - 4980 000 - 4990 000 2 490 — 1 — 4 983 000 2 490 E= — 

579 - 5290000 - 5300 000 2 645 2 — 10 600 000 uneTT 5 290 — — 

580 - 5300000 - 5 310 000 2 650 1 —_ 5 304 610 — 2 650 1 = 

584 - 5340000 - 5350 000 2 670 1 _ 5 350 000 == 2 670 — — 

587 - 5370000 - 5380 000 2 685 1 — 5 375 000 — 2 685 == — 

590 - 5400 000 - 5410 000 2 700 1 — 5 408 600 2 700 1 _ 

591 - 5410000 - 5420 000 2 705 1 -— 5 410 400 — 2 705 1 — 

594 - 5440000 - 5450 000 2 720 il -- 5 449 000 — 2 720 1 — 

597 - 5470000 - 5480 000 2 735 1 = 5 479 500 — 2735 il — 

598 - 5480000 - 5 490 000 2 740 — 1 — 5 486 300 2 740 — 1 

599 - 5490000 - 5500 000 2 745 1 — 5 500 000 — 2 745 — — 

609 - 5590000 - 5 600 000 2 795 ıl —_ 5 600 000 n— 2795 = — 4 

630 - 5800000 - 5810 000 2 900 d == 5 810 000 == 2 900 1 — 

633 - 5830000 - 5 840 000 2 915 1 = 5 831 200 — 2 915 % — 

645 - 5950 000 - 5960 000 2 975 1 —_ 5 959 000 - 2 975 1 == 

646 - 5960000 - 5 970 000 2 980 = 1 —_ 5 962 900 2 980 _ . 

659 - 6090000 - 6100 000 3 045 a — 6 091 200 — 3 045 1 

660 - 6100000 - 6110000 3 050 — 1 — 6 107 700 3 050 — 

665 - 6150000 = 6160 000 3 075 1 _ 6 152 300 = 3 075 I —_ j 

668 - 6180000 - 6190 000 3 090 1 — 6 182 100 — 3 090 1 { 

689 - 6390 000 - 6 400 000 3195 1 — 6 400 000 — 3195 — _ i 

717 - 6670000 - 6 680 000 3835 _ 1 E— 6 672 700 3 335 _ _ 

728 » 6780000 - 6 790 000 3 390 1 = 6 788 000 — 3 390 1 — hi 

744 - 6940 000 - 6 950 000 3 470 1 — 6 950 000 — 3.470 1 — 

746 - 6960 000° - 6 970 000 3 480 1 — 6 961 800 _- 3 480 \ _ 

750 - 7000000 - 7010000 3 500 1 _ 7 005 000 u 3 500 1 2 

772 - 7220 000 - 7230 000 3 610 1 _ 7 224 400 - 3 610 I _ 

781 - 7310000 - 7320 000 3 655 — 1 — 7 316 200 3 655 _ — Li 

787 - 7370000 - 7380 000 3 685 1 — 7 379 800 _ 3 685 1 = 

799 - 7490 000 - 7500 000 3 745 2 —_ 14 997 900 — 7 490 1 _ 7 

860 - 8100000 - 8110 000 4 050 1 — 8 103 000 _- 4 050 ‚\ _ iu 

879 - 8290000 - 8300 000 4145 1 — 8 292 700 — 4145 1 _ © 

911 - 8610000 = 8620 000 4.305 1 —_ 8 613 900 = 4.305 1 — 

914 - 8640000 - 8650 000 4 320 1 —_ 8 642 500 _- 4 320 1 — 

963 - 9130000 = 9140 000 4 565 1 — 9 134 900 -- 4 565 d — 

982 - 9320000 - 9330 000 4.660 1 —_ 9 324 000 = 4 660 1 — 2 

989 - 9390000 - 9400 000 4,695 1 — 9 393 800 —_ 4 695 1 — ; 
1020 - 9700000 - 9710 000 4 850 1 — 9 705 000 — 4 850 _ _ 
1079 - 10290 000 - 10 300 000 5145 _— 1 — 10 295 600 5145 _ _ 
1 246 - 11.960 000 - 11 970 000 5 980 il = 11 970 000 — 5 980 — _ | 
1 289 - 12390 000 - 12 400 000 6195 1 _- 12 400 000 — 6 195 — —_.0. 
1 328 - 12780 000 - 12 790 000 6 390 1 — 12 788 800 —_ 6 390 1 rn: 
2 716 - 26 660 000 - 26 670 000 | 13.330 1 — 26 661 500 — 13 330 1 — A 
3491 - 34410 000 - 34420000 1 17205 — Lu; _ 34 412 700 17 205 _ _ 
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4. Die Cinfhägungsergebniffe in den einzelnen Steuerbezirfen mit Unterjheidung von Stadt und Land, 
nebjt VBerhältnisziffern. 


 äujammen 3| 11.972 


zujammen 4 


Ba 
[1810 


sufammen 5| 12571 | 


Betrag de ehrndichlgten Vermögens. 
überhaupt auf je 100 Einwohner RR 1: vu N a = ö at 
y R | an = 
in den | tt den zu Fin den | den zu: Städten | Landgemeinden e Städten | nei ER jammen 
Städte Landge- Städt Landge- A Een, 
N neinden |) |ammen AREEN |) einhen janımen 7 y 7 y Far FÜ 
= 3. 4. ll 3 | 8. | 9. 10 Mir 12. 18. 
1, Stenerfreis Dresden, 
378 | 1080 1458| 2,99 2,37 | 2,50 | 19 096 800 32 010 900 51 107 700 8 831 13154 || 21 985 
22432 | 8114! 30546 3,95 3,71 3,38 | 2244 411100 ! 718961 300 | 2 963 372 400 |1 079 573 | 342 095 |1 421 668 
& 328.4, 1.235 3063 | 3,26 2,26 2,61 68 486 800 55 809 100 124 295 900 31 501 23 714 b5 215 
) 1114 | 188 30031 3,64 3,13 3,30 72 110 500 69 489 000 141 599 500 33 642 31 234 64 876 
1867 | 3126 4993 | 3,66 3,90 3,81 100 521 900 130 150 900 230 672 800 45 553 57 471 || 103 024 
1842 | 2646 4488'| 3,30 2,41 2,71 109 312 600 124 958 600 234 271 200 51 064 bb 81 | 106 915 
28 961 | 18590 | 47551 | 3,8 | 3,14 3,52 | 2613 989 700 | 1131 379 800 || 3 745 319 500 |1 250 164 | 523 519 |1 773 683 
2. Stenertreid Leipzig. 

1308 | 1802 3110| 3,51 4,01 3,79 62 392 000 72 869400 | 135 261 400 27 570 32 621 I 60 191 

209 | 2.135 4231|| 3,31 3,64 3,47 124 802 400 97 160 200 | 221 962 600 57 812 43 137 ı 100 949 

1785 | 2269 4054| 3,76 3,61 3,67 104 472 400 110 833 300 | 215 305 700 47 712 50102 || 97814 

19061 | 2835 || 21896 | 3,18 2,16 2,96 2 078 833 100 208 962 500 | 2 287 795 600 1 006 108 99148 | A 105 256 
920 | 1441 2361| 4,59 3,79 4,06 54 500 100 60 167 900 ı 114 668 000 24790 26 735 || 51525 
1465 | 2622] 4087| 2,92 | 3,58 || 3,3 | 90084500 | 95209000 | 185293500 | 41826 | 41548 | 83374. 

|13104| 39739 | 3,5 | 3,0 | 3,22 | 2515084500 | 645.202 300 | 3160286 800 [1205 818 | 293291 |1 499 109 
3. Stenertreis Zwidan, 

1065 | 1174 2239] 2,20 1,45 || 1,76 84 795 800 54 419 500 | 139 215 300 40 395 25 081 | 65 476 
956 671 1627| 2,70 371 | 2,18 74 274 300 21 806 200 96 080 500 35430 | 9618 | 45048 

4638 | 1332 5970| 2,61 3,03 2,69 418 194 800 56 584 400 474 779 200 | 200 948 | 25792 | 226 740 

1413 | 1100 2513| 2,18 1,41 1,76 93 025 500 76 053 300 169 078 800 43 803 | 35677 | 79480 

3900 | 30301 6930| 2,82 | 1,05 | 2,38 | 359616500 | 187095200 || 546 711 700 | 171532 | 86.042 | 257 574 

| 7302|. 19279] 2,00 | 1,4 || 2,2 | 1.029 906 900 | 395 958 600 | 1425 865 500 | 492 108 | 182 210 | 674 318 
4, Stenertreid Bauten. 

1707 | 1819 3526] 3,85 1,97 2,58 104 771 500 101 693 800 206 465 300 48 711 46 437 | 95 148 
675.1 1.157 1812| 3,25 2,06 2,38 40 908 000 53 689 200 94 597 200 18 855 24 576 43 431 
618 | 2111 2729| 4,09 2,28 2,54 46 393 000 152 049 400 198 442 400 21 685 71073 | | 92 758 

1586 | 2073 36591] 3,9 2,49 2,97 105 580 300 110 907 500 216 487 800 | 49851 51 392 | 101 243 

4586 | 7140|| 11726| 3,51 | 221 || 2,64 297 652800 | 418339900 | 715992 700 | 139102 | 193 478 | I 332 580 

5. Stenertreis Chemnit, 

1 622 | 984 2606| 2,78 | 1,85 || 2,34 97 456 100 33 806 900 131 263 000 45520 | 14857 || 60377 

7525 | 2950| 10475| 2,38 1,68 | 2,13 714 792 600 155 164 300 869 956 900 | 344.000 | 71550 ı 415 550 
860 1560 2420| 2,99 2,25 2,47 51 456 900 102 562 900 154 019 800 23 978 47 813 are! 

1955 | 1.584 3539 | 2,43 2,17 2,31 160 597 110 61180 700 | 221 777 810 76 309 26 533 || 102 842 
609 | 6401 1249| 2,40 | 1,9 || 1,00 33476 900 | 36139700 | 69616600 | 154624 16431 | 31898 

7718 || 20289 | 2,47 | 1,88 2,20 | 1.057 779 610 388 854 500 | 1 446 634 110 | 505 269 | 177 184 682 453 
Königreich. 

34725 | 53859 | 138584 | 3,17 | 255 || 2%s5 | 7514363510 | 2.979 735 100 |10 494 098 610 |3 592 461 |1 369 682 |4 962 143 

79 908 | 50 855 1 130 763 | 3,00 2,38 2,22 | 6926 471 980 | 2 739 375 880 | 9 665 847 860 |3 306 285 1 Ei 635 4 561 920 
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5. Die Einjhägungsergebniffe und die Verteilung des erganzungsftenerpflichtigen 


EEE rt ee 


Einfhäßungsort 


1, 


ı. Königreich 

2. Stenertreije und Stenerbezirte, 
Steuerbezirt Dippoldiswalde 

. Dresden 

davon Amtsh. Dresden-W. 

Dresden-T, 


= ae a et ee 


Freiberg 
Großenhain 


Si SE OR Be 


ee: auto 78 Hafens 


“ Rn “ % 
"Oo 
IR 
Ko>% 
S 
= 


Steuerfreis Dresden 


Steuerbezirf Borna 
- Döbeln 


ol tauge DHati lee tee 
a a NEE re LE 
De FL FU - YORE u 
a Pe! bein. se are we He Ne 
Ti 


OR ec, TO 


Steuerbezirf 
. Delsniß 
- Plauen 
- Schwarzenberg 
. Dioidata RUE RTO SAL, - 


Steuerfreis 


Bauben 
Kamenz 
. Löbau 
- Zittau 
Steuerfreis 
Annaberg 
Chemnik 
davon Amtsh. Chemniß. 
Stollberg 


at Belfast Ui 5 


a 5 Betisihie.d len in 
er ge 


Steuerbezitt Bauten . .» ...... 


Der Re SORT 


wi: ee ide, 7 m een ie 


ferne Dei ee 


Steuerbezirk 


de pe) ke) Sucyr ea ar Er 


= EZ 


Ylöha 
Glauchau 
Marienberg 


Steuerfreis Chemni 


3. Gemeinden. 
Leipzig mit 5 jelbft. Gutsbezirken ) . . . 
Dresden mit Gutsbezirf Albertitadt . . 
Chemniß 
Blauen 
Zroiefau mit Lehngut Marienthal. . . . 
übrige Städte mit über 10 000 Eint, 
Städte mit unter 10 000 Einw.. . . .» - 


zujammen Gtädte 


Landgemeinden mit über 10000 Einw. 
Landgemeinden mit unter 10000 Ein. . 


ale. oe. Eye,2 WE Ace 


gr u \ 


Pe a 


ei een wet an Na Nee eeneie 


a u) 5 Sofia Auer eta Meier ie ie 


zufammen Landgemeinden |2 132 567 


1) Stehe Anmerkung 1) auf Seite 58. 


Eins { 
aht dah { ; 
wohner: # ! der 30 Eingejchäbtes 
e \ 
zahl am abgegebenen | Ein | ergänzungsfteuerpflichtiges 
1. Dezbr. eingefchäßten Deklaras | ihät- sänzungs] pitictig Seen 
1910 Berfonen tionen ee Vermögen De 
urcc 
nach dem bon Ergän- Toll 
Gebiet3- zung3= 
umfang phy- | wicht et | 
icht- z ° | fommij: der phyfijchen 
ER nit über- | fischen phy= | fionen überhaupt Pay 
1. San. |pöofiich| phn- | 0er, | en fihen | (8 22, | Berfonen 
1912 ji, | Haupt | Pers | Mer- 
fonen | jonen AN u M 
oh eh || eh 
2. 3. 4. b. 6. 2 8 2. 10. algl 
4 806 661| 138 220° 364 |133584| 30636 84 7S 110494 098 610 110233381110 [4962 143 7 
58 3101| 1456 2 1458 25 _— 51 107 700 51 021 400 21 985 | 
786 926|1 30 4561| 90 || 30 546 111 725] 18 1 2 963 372 400 | 2 885 800 600 | 1 421 668 
114 834| 2058 4 2 062 788 I — 124 577 200 120 701 800 557 
123 784| 6496| 3 | 6499| 2843| ı I 623 394 500 | 619453 500 | 298096 
117 493| 3059 4 3.063 434 — -- 124 295 900 123 758 700 652158 
90 904| 2997 6 3 003 317 1 — 141 599 500 137 652 100 64876 
1311751 493172 4993| 11601 2 2 230 672 800 227 011400 | 103024 
165 479] 4 481 | 4 488 BR 678 2. As 8 234 271 200 232 697 900 | 106 915 
‚It 350 2387| 47430 ı21 || an5sıliasa) 4 | u 3 745 319 500 | 3 657 942 100 | 1773683 
82152] 3108 2 3110 363 1 — 135 261 400 133 673 700 60191 
121 994| 4 228 3 4 231 954 2 13 221 962 600 220 617 300 | 100949 
110 337| 4048 6 4 054 760 ji 53 215 305 700 212 837 500 97 814 
739 473| 21 793] 103 || 21896| 5368| 24 — 2 287 795 600 , 2 206 492 800 | 1 105 256 
58103] 2358 3 2 361 272 1 — 114 668 000 114 604 100 51 525 
122564] 4080| 7 | 4087) 386 1 | — 185 293 500 | 181753800 | 83374 
. 11234 623| 39 615] 124 || 39739] 8103| 30 66 3 160 286 800 | 3.069 979 200 | 1499109 
127 250| 2235 4 2239 209 1 — 139 215 300 138 369 800 65 476 
7467091 1625 2 1627 1931| — — 96 080 500 95 473 900 45 048 
221 677| 5 962 8 5 970 745° — — 474 779 200 465 458 300 | 226 740 
142 976| 2506 7 2 513 348 — — 169 078 800 167 466 500 79480 
291077 6906| 24 6930| 1011 5 — 546 711 700 519 397 300 | 257 574 
857 659| 19 234| 45 || 19279] 2504 6 == 1 425 865 500 | 1386165 800 | 674318 
136 6001| 3514 12 3526 726 4 - 206 465 300 203 909 600 95148 
76 070| 1812] — 1812 179 0 — = 94 597 200 94 597 200 43431 
107 5801| 2728 il 2729 564 1 — 198 442 400 196 996 400 92 758. 
123299| 3650| 9 8659| 570) 4 | — 216 487 800 | 212196100 | 101243 
443 549| 11 704 22 || 11726] 2039 g — 715 992 700 707 699 300 | 332580 
111 309) 2606 — 2 606 3356| — — 131 263 000 131 263 000 60 377° 
491 999| 10 441) 4 || 10475| 1908| 8 — 869 956 900 842 256 300 | 415 550 
20, 2 671 8 2579 351 2 — 147 724 200 144 481 800 69032 
a 74 273| 1208| 3 I 2Iı1 152 2 — 63 633 300 57 288 500 20 2720 
g9gg018} 2411 9 2 420 302| 3 — 154 019 800 149 552 400 71798 
153457| 3532 7 3539 745 3 1 221 777 810 219150 310 | 102842 
65 760] 1247] 2) 1249| 127] 1 — | 69616600 | 69372700 | 31893 
.| 920 543| 20237) 52 || 20289] 3418| 15 1 1 446 634 110 | 1411 594 710 | 6824537 
589 8501 18519) 96 || 18615] 4463] 23 — 2 060 580 700 | 1 985 211 000 | 997 981 
548 308] 21 902) 83 || 21985] 8094| 16 — 2 215 400 700 | 2 145 645 300 | 1 065 997° 
287 807| 6662| 23 6685| 1405 4 Z— 658 599 400 640 486 000 | 317246 
121 272 3 212 8 3220 4101| — == 298 507 800 289 186 900 | 143908 
13542] 2130| 12 2142 440 3 —— 194 461 400 176 056 300 92 884 
587 515] 183481 42 || 18390] 3128| 11 .41 1 334 827 800 | 1 318 318 800 | 629584 
465 800] 13665] 23 13088] 217 7 8 751 985 710 746 503 810 | 344861 
. 12 674 094| 84 4381 287 || 84725|20117| 64 49 7 514 363 510 | 7 301 408 110 | 3592461 
102 084] 1790 3 1.293 504 — == 157 977 400 153 720 100 75 412° 
2030 483| 51 992) 74 | 52066|10 015] 20 29 2 821 757 700 | 2 778 252 900 | 1294 270° 
S i ‘3 
53782] 77 || 53859110 519) 20 29 2 979 735 100 | 2 931 973 000 | 1 369 682 


# 
8 
x 


— (4 Tee ; 


Bermögens nad Steuerflafjen in den Stenerkreifen, Steuerbezirfen und den 5 eremten Städten. 


 Raffe ı 


Kaffe 2 Klaffe 3 Klafie £ Klaffen 5 bis 9 [Nlaffen 10 bis 14| Ilafien 15 bis 24 
_ über 12000 über 14 000 über 16 000 über 18 000 über 20 000 über 30 000 iiber 40 000 
bis 14000 .# bis 16 000 .4 bis 18000 .# bis 20 000 4 bis 30 000 4 bi3 40.000 X bis 60.000 .# 
Normaler Normaler Normaler Kormaler Normale Steuerjäßel Normale Steuerfäge] Normale Steuerjäße 
Steuerjaß 6.4 Steuerjag 7.4 Steuerjaß 8.4 Eteuerjah 9.4 10 bi$ 14 U 15 bis 19 4 20 bis 29 4 
Bögfiiche || ih | Wänfifche Boni || Mit | aonfiihe Ipnniiliel  Bönfie bönfüiel Möufiihe || Mit | smonfice Fe 
EN en pbnfiihe | Merionen phyfiiche Perjonen phyfühe]) sBerionen Ber- Perjonen Per- Perjonen vhyfüche Berfonen Perjonen 
mit erjonen mit Perjonen mit Berjonen mit jonen mit fonen mit perjonen mit mit 
mit mit mit mit mit mit Aal. 
Ruale--| 2 n vn > Bienen i b innen ER s Steuer- 5 ei A ae ie “ IE 5 
or- |beirei-|2 | FI Nor efrei» || © efrei- vr» frei | |, >| Nor- | befrei-|| Nor 5 Dr» or« |_ Era seın & 
M Bag ie m sE mal. | ng ca ung | mal un) En 53 Eon) ung a Ki Biraet mal- | mal. SR Em 85 er a Em ern 
k B se 532 oder Se | Dder oder le 2 oder ermäßi- ermößi gs vın jermäßi.) 8 & ermäßi- 
Ber: E70 8 Heuer | ser. ET | zer [feuen | er eg 2j feuern | „er | Meuers | fleuer | un jteuer- | fteuer- sung |E 18€ fteuer- ne Ile 
mas 5 DEI jas | mäpi-|E Imähe | fas |mäße|S [WEL ias | mäße|| job fag | ® ia | as BEI WEe 
gung | gung |® | gung gung IR gung 5 5 
13. 1 ‚15 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. | 23 24. 25. 26. a7: 28. 29. 30. 31. 32. | 33. 34. 35. 56. 37 
| 
1274 4227| 5 | 2 [9210| 4476 8 2 |6019|3048| 3 | 2 [6598 3112) A 1887518208) 19 |[1112513648| 9 | 2 [15210 1103| 28 | 2 
a 701 1|—| 116 871 —| — 5 521 — | — 84 601) — 2061| 121| — en 33 — — 115 1 — | — 
35 6811 1 — 11507) 695I— | — 11052| 5001 1 1—11143| 5661 1 3639| 1561l 6 | 227Al 881l 2 I—| 36716 322 5 — 
al 0 ss | Tal — | 90| sol ehe zBale ale 1,159 85 — | 248, | — 
— |; :301 Ts2 He 202 1081— |—| 198 1324| — 736 3911| — 456| 1823| — | — 722 751 — 
217 As 9 188 88 —|— | 158 Ele 455) 2211| — 251 96 — ı — 312 28 — | — 
—| 303) 118) 1| — 188 Re | 175) Tal 4701| 179) — 220 69 — | — 263 18| 1| — 
—ıi 284 211 | — DrANE aloe — | 211 190m 692 419 1 417) 17611 I — 599 BANN T2 | — 
—| 281] 2201 — = 224 138 — 209) 1383| — 599 3211| — 380 1291-1 458 401 1| — 
— 12708 1479| 1 1 119111019] 1 |—1|1980,109| 1 6031| 2822| 7 3633l1380| 3 |—| 5423 A467 9 | — 
—| 2201| 1321 —| — 142 881 — | — | 140 96 — 436| 2641| — 277) 1061 — | — 300 aa, = | 
3281| 7 1751 — | — 194) 1383| — — | 210) 103] — 5871| 3651 1 340 1531 — | — 424 301 11 — 
—! 179 199) — | — 194. 3977| — | 184 | 138) = Baar 357 1 311) 1111— | — 355 Aal ne 
1 j1394 3943| — 726| 2731 — | —|1115, 347] 2 284 94 7 | 1820| 4631 3 I—| 27151 1431 14 1 
108 — 1-11521.,. 123] — |? — 110 2a hi 1 90.) real 3611| 2011 1 181 751 — | — 230 201 — | — 
a IE 323] 163) — = 258] 1291 — | — Aal — 614 294 — 339] 1361 — | — 3311| 38] 1 len 
31112649 1186 3 | — 11624 | 8401 2 | 1 11954| 885 2 5464l2a22l 10 | 326811044 3 | —| 4 405) 3101| 16 1 
189 6949|; —ı — 103 351—|—| 125 46 — 333.122, == 191 311 — | — 229 101 — | — 
—|—| 129 56 — | — 78 261 — | — 85| 391 — 277 77) — 145 261 — | — 142| 711 — | — 
—| 486| 1421 — | — 5249| 100I—|—| 406| 102 877) 2361 — 4951. 94 -— 655 301 — | — 
—| 206 Il — | — 135 48 116 Le — Sir BR al „232 571 1 I — 238 12] — | — 
Pe 420) 2551| — rd van HE — | 346 183] — 941 501 er IP 510 216 er 7132| 55 1 1 
— [1430| 618[— | — sel zei —|ıo7r8| Aal — | 2825| 1069| 1 | 1573| 42a 1 —| 1996| 114 1 al 
1 270 160| 1 il 169| 11 — | 1 154 sur 4861| 2491| — 274 101 — | 1 350 33 — | — 
— | 168 8 — | — 112 54 — 92 301 = 2461| 1181| — 154 47 — | — 161 181 — | — 
—| 184 1261 —| — 146 94 | — | 129 8 — 418 1951| — 200 68 — | — 267 24 — 
her 235 116|—: — 170 el — 166| 72] 1 511) 2041 — 344| 10711 |— 41,8]. 401.— 
ai 857) 4901 1 1 BI 350 —| 1 Dal | 2700 1661| 7661| — 972| 3271 1 111196 15 — | — 
— 1.2251, 1209I— | — 127 a 117164 Din ANO Tau = 214 Bell — | — 284 101 — | — 
1, 1331, 294 —ı 467 | 180 — | :493| 1901| „= IE RAGI ZA88l = 8931| 2291 1 | 111265 561 1 
ae 1906|. -73 en l.,133| . Siloe 397) 141] — 2200 551 —|—| 284 EN Ar 
ln sag — Zara 0-68) , öl n 203 75 <= 1058| 33|—|—| ı19 Ru Age 
— 1,2151 ,:..93| ,1,| — 156 Ba | 1, 132,» 63 844 171 1 183 65 — | — 212 11l— | — 
— u 2811. 154,1! — 180| 111l—|—|: 183| 90| — 4921 263| — 273 94 — | — 330\. 14 11) — 
—1 112 50 en wie, 49 33 — | — KEIN 38 za 188 86 — 111 29 il 3 a 
11566) ..703| 3 | 2 — 9791 456I— | — [1045| 4381 — | 28941129) 1 16729 Aral 1’ 1 12190 97 2 — 
Basatt 191: 301131. — 5821| 191 — | — | 954| 2751 2 2Basıe7st) 97 1522| 3691| 2 |—| 229| 121| 13 1 
—11091| 435|— | — 7155| 32a —| 8461 3731 1 2619| 1031| 6 | 1659| 613] 2 |—| 2706) -229| 4 | — 
4331 ° 1721 1 | — 254 82l—|—| 29%2| 111 — 901 2721| — 568 1411 1.|1 862 44) — | — 
269 501 — | — 113 391-1 — | 221 45 — 474 9a 292 42a — | — 383 1838| — | — 
127 Bi — | — 74 aloe E 95 Ba 2871| 1261| — 168 631 — | — 246 Palin 1 
1202) 487 2 1 7234| 377 1 |—| 840|. 3781| — 1 2385| 1 081 1 1458| 582 —! 2183| 185|:-3| — 
917| 540 | = 559 a 24-1) 632). 350 Be 1876 1011 RB 1214| 435) —|— 1510| 116 3 Er 
| 5230| 2040| 6 1 13061|1365|1 3 |— 13880 1589| 3 10 8851 A354 16 | 6881) 2245 5 | 1 110 180) 7341 24 | 2 
43I1—|— | 103} Aaal-=ı — 65 35) — | — 78 37 — 229: 2102| — 130 45 — | — 210 19| 11 — 
2307| 1 3 877 2394| 2 1 128931 6481| — | 2 |2 640 | 1 486 BR: ‘ 7761| 3 752 3 4114135 4,1714 820) 3501 3 | — 
567 B 1 E 1 [3980| 2436| 2 | 1 |2958 IR 2 Bu ı [7990l3854l| 3 | 42441 1403| 4 | 1 | 5030, 369] 4| — 
| 


10 
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Noch Überficht 5. 


Klaffen 1 big 24 
bis 60000 
Steuerjaß bis 29 u 


Klafien 25 bis 3491 
über 60000 .# bis 34 420 000 .# 
Steuerjaß 30 bis 17205 # 


Einihäbungsort BHyfiihe Ver- || Nichtphufiiche a, 3 e las. 
Bere Werjonen mit | Eingejchägtes Vermögen Nicht: Eingejhäßtes Vermögen 
n Steuer- PHyfiihe,| phy- Steu 
t Steuer- 
Nor- © Be Ror- ee. überhaupt der phHfiichen fol Ber- fifche überhaupt der phnfiichen fol 
mal- ale] nal« rune ) Berjoien fonen || Per Eee Berfonen 
Neuer a feuer = fonen 
I es M M M M M au 
BEE EEE ER 0 EEE BB 5 1 2 Ve TEE Te So > 202 3000 DT nah Do E72 TER DET TEE SCH Temnnne Turn Treuen SPEER FT 4 ! 
ih 38. 39. || w. sr 42, 43. 44. 45, 46. 47. 48. 49. 
ı. Königreid) . . 7731127 822 76 | 10 12 756 360 700 |2 753 606 100 |1 141 456 |33 087|| 278 |7 737 737 910 7479 775 010 |3 820 68 
2. Steuerfreije u. Stenerbezirke. 
St.-Bez. Dippoldiswalde . . . sg7ccas0 II + 30 023 100 30 009 300 11 580 129 1 21 084 600 21 012100 
2 Dresden 150926 5206| 16 | — | 567861100 | 567342200 | 239145 | 10224 74 |2 395 511 300 |2 318 458 400 
da» Den Dresden-Ü.| 1156| 5344| 1 | — 44 147400 | 44101 oo | 17792 3681 3 || 80429800 | 76600700 || 
bon - Dresden .| 2932| 1271 — . 116571700| ı 16 571 700 47.930 | 2203 a 506 822 800 | 502 881 800 | 
eu el SSTEIDEIN ern chaa 1825, s2H) A | 65 233 400 65 219 600 26 112 409 3 59 062 500 58 539 100 
= 7 r#' Örppenhaiger 2 4952120 067, 2 | 61 587 800 61 515 200 25 396 378 4 80 011 700 76 136 900 
2, @V IREIBEN er 2749 1421| 4 | — |) 109935100 | 109 773 800 43 495 sil 8 || 120 737 700 | 117 237600 
& el SSBICHU., 2569|, 1144) 1| 1 93 815 500 93.747 500 37.007 768 5 || 140455 700 | 138950 400 
Steuerfreis Dresden . [25 018) 9693] 25 1 | 928456 000 | 927 607600 || 383 405 | 12719] 95 |2 816 863 500 2 730 334 500 
St.-Bez. Borma . 2... re ee 66 529 000 66 529 000 26 325 464 2 68 732 400 67 144 700 
ein Dioden... ver: 2344 11lıı 2 | — 88 307 000 88 242 900 35 071 768 1 || 133 655 600 | 132374400 
„ren Srmma Wale Bosarıı50) Zee 84 522 500 84 481 400 33 238 610 4 || 130783200 | 128356 100 
Bine Weiiäig ar 58 11 963) 2913| 31 2 || 417 161 800 ı 416 001 800 || 180 526 | 69171 70 |1 870 633 800 11 790 491 000 
u DaB Re 1335) 683) 2 1 49 859 500 49 795 600 19 560 340 — 64 808 500 64 808 500 
=] * Mobis U 2460] 1077) 1| — 86 980 800° 86 934 400 34 929 543 6 98 312 700 94 819 400 
Steuerfreis Leipzig . 22186) 77871 38 3 || 793 360 600 | 791 985100 || 329 649 | 9642| 83 |2 366 926 200 |2 277 994100 
St.-Bez. Auerbah . . .. . . 1413 379 — | — 44 748 200 44 748 200 18 961 443 4 94 467 100 93 621 600 
“u e MDelimb WE Bosinz aan = Ni 32 219 900 32 219 900 13.033 304 2 63 860 600 63 254 000 
ne Riaern re, BeBe aa — 1 ||, 117337 0000041723237000 50 554 | 1463| . 8 || 357442200 | 348121300 
- - Göhimarzenberg.. . . 1 1551| 492] 2 | — 51 086 900 51 019 900 21 163 463 5 || 117991900 , 116 446 600 
er“ Beiden. 05 3736| 1624 1 Ya 139 088 500 | 138 999 000 56 241 | 1546|] 22 || 407623200 | 380 398 300 
Steuerfreis Zmwidau . [11387 3628] 3 1 || 384480500 , 384324000 || 160 452 | 4219| 41 |1 041 385000 1 001 841 800 
StB Bauben. . . d.:, 8016| 878 1 4 72 087 100 71 991 900 28 726 620 7 || 134378200 | 131 917 700 
ne ae rt : »ossaardsaı, — = 37 245 600 37 245 600 15 062 273 — 57 351 600 57 351 600 || 
- a a 7 al han 56 071 800 56 071 800 22 305 506 1 || 142 370 600 | 140 924 600 | 
ea SD SA een: Ban Se 76 794 400 76 734 400 32 363 148 7 || 139 693 400 | 135 461 700 
Gteuerfrei3 Baußen . | 6760) 2797| 3| 4 242198900 | 242 043 700 98456 | 2147 15 || 473793 800 | 465 655 600 
St.-Bez. Annaberg... .. . ION | ee 54 595 600 54 595 600 22 672 Aa — 76 667 400 76 667 400 | 
ECHEINIIE ar 6088 1652| 3 1 207 689 200 | 207 561 300 88489 | 2701 0 || 662 267 700 | 634 695 000 
da» [iR Chemnib. | 1589| 452] ı | — 523579001 52311600 || 22 060 5370| 7 || 95366300 | 92 170200 
von - Gtollberg 739, 2731 — | — 24 886 300 24 886 300 10 138 196 3 38 747 000 32 402 200 
Se Ft Be ATI HA a 48 785 100 48 750 200 19 669 376 7 || 105234700 | 100 802 200 | 
2 Siheinaee e 3035| 87 2 | 27 | 71.840 700 71 784 500 28 822 626 5 || 149937110 | 147 365 810 
= = Minrtenbeig lu. n., 725 7312) Ahr 24 954 100 24 954 100 9 842 210 2 44 662 500 44 418 600 | 
an Chemnig . 111960) 3917| 7 1 || 407 864700 | 407645700 | 169494 | 4360| 44 11 038769410 |1 003 949 010 
3. Gemeinden. 
Leipzig m. 5 jelbft. Gutsbez.*) . |]10 056] 2277| 29 2 | 347585400 | 346 521 500 || 151143 | 6186| 65 |1 712 995 300 |1 638 689 500 
Dresden m. Gut3bez. Albertftadt [10 938) 3401| 15 | — || 407142000 | 406 669400 | 173423 | 7563| 68 |1 808 258 700 |1 738 975 900 
Ehemnib. URS. Hin 3760| 9271 2 1 130 445 000 | 130 363 400 56 291 | 19751 20 || 528154400 | 510122600 
Blauen „uhr. a SR kin 1969| 329) — | — 62 838 800 62 838 800 27 743 914 8 ıı 235669 000 | 226 348 100 
Zwidau m. Lehngut Marienthal] 1125) 384 1 1 41 685 000 41 595 500 17 430 621 10 || 152 776400 | 134460 800 
übt. Städte m. über 10.000 Ein. j10152| 3576| 7 1 || 371402100 | 371173400|| 154633 | 46201 34 || 963425700 | 947145400 
Städte m. unter 10000 Einmw, . | 7724| 3310 Ne: 288 491 500 | 288 266 200 || 116 463 | 2631| 16 || 463 494 210 |: 458 237 610 
zufammen Städte . |45 72414 204| 61 5 |1 649 589 800 11 647 428200 ıı 697 131 | 24510] 221 | 864 773 710 
Landgem, m. über 10000 Einm. 94 323 1| — 34 445 200 34 387 200 14 346 523 2 | 123532 200 
® m. unter 10000 Einmw. |30 643/13 295] 14 5 11.072 325 700 1071790 700 | 429 979 | 8054 55 1749 432 000 1 706 462 200 864 
zujammen Landgem 31 587113 618|| 15 5 [1 106 770 900 11106177 900 | 444 325 | 8577| 57 |1 872 964 200 1 825 795 100 92 


1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 58. 
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6. Die eingefhägten Perfonen nad der Art des Vermögens in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern 


und in den übrigen Stadten und Landgemeinden. 


Bat. der Perjonen, deren Vermögen beftand 


Yahl 
| in 
der nur in | nur in AN. “00 Anlage» | fir allen 
N einge= [murin | Anlage: | fonftie | ver- | und Kr drei 
emeinden ichäften [Grund und gem nn Ba fapital | Arteı 
Ber- dver- Be |Kapital- lage- fa, md for) von 
£ = mögen | triebg. | ver- a” — ar en Ber- 
N r vieb8- | ver- ß 
r fapital | mögen fapital | mögen nt mögen 
f 1. 2 3. 4. 5. 6. %. 8. 9. 
Königreich. |138584| 16 12904 175226 3 814 | 934 |30 868 114 822 
Reipzig!). . | 18615] — | 2475 110760 | 18| 68 | 5145| 149 
Dresden?) . | 21985] 2 | 1967115100 | 211125 | A556, 214 
Chemnik . . | 6685| — 898 | 3610 51.181 2006| 98 
= Blauen . .| 3220| — 650 | 1345 10| 14 | 1149 52 
 Bioidau?) 2142| 1 2223| 1256 3| 16 6586| 58 
Bittau. . 1522|] — 134| 99] 2 4 4088| 15 
Steiberg . .| 1238| — 123 | |784 | — 2 322 | 7 
Meigen 1208| — | b3| 9872| 1 6 25 21 
Bauten . .| 1360| 2 1121| 8388| 5| 30 329| 44 
Reichenbach). 796| — 112 376 2 3 284 19 
gen 907 | — 1600| 438° — 5 274| 30 
2 eerane . . 676 | — 86 324 | — 3 258 | 5 
- Glaudhau. . 660 — 83 | 369 1 4 197 | 6 
Werdau . . 5412| — | 28371 — | — 174 | 3 
Döbeln 7041 — 81 431 1 2 180 9 
Beruna. |. 5663| — 61| 311 3 7 172 9 
Aue‘)... 4031 — 76| 171 1 3 1191-27 
Annaberg . 726| — 194 | 298 817 38 2011! 820 
Ban: f 6091 — 48 | 1367 |; 0] 2 182 | 9 
ittweida . 5l4| — 4 92 — | — 177 8 
 Limbad) . . 539 | — 1211| 181 — 1 227 9 
— Hohenitein- 
Ernitthal . 297 | — 43| 1129| 1 — 115 9 
Salkenftein . 278| — 74 86 1 1 111 5 
- Auerbadh. . 346] — 6 1383| — | — 137 6 
en: A. 506 | — 51 | '293 3 8 241), 210 


Abertfladt. 


3) mit Lehngut Marienthal. 


Bahl Zahl der der Berjonen, deren Vermögen beftand 
der ” mat 
Bert nur in | nurin (Grunde Grund,| Anlage | in allen 
: rue nur in Anlage: | fonfti- sen sun Ba drei 
Gemeinden ichäß: Scund-| und gem [mögen | jonfti» ital Arten 
ten ver» Be (Napital- er an und fon-| von 
PBer- | mögen Su ber» len bital Pi Ber- 
h fonen enter | Magen | nitar| mögen möge ni N 
1 | 2 8. 4 5. 6. 1. 8. 9. 
Delsniß i.®. . 356 | — 62 Nr Rn 112 5 
Stanfenberg . | 401| — 07| 202 1 — 139 | 2 
Radeberg 2532| — 35| 122 4 5 7%6| 10 
Waldheim . . 313] — 32 169 I 100 9 
Großenhain 506 | — 23| 265 Bin al :IM| 18 
Kamenz. ..| 369 — | ır| v205l al 13| 100| so 
Grimma... 4669| — 17| :844 db, 12 mi iA 
Sebniß A3Rl 67 176 1 — 190 | 3 
Löbau Ba Nr. 43. W975 Hlloeer| ll] 96 
Dfchat a7 | — ga] vazaı Tafos=e| 1387| 43 
zufammen . |71037| 5 |8406la2206 | 110 | 367 18991 | 982 
übrige Städte. 113688 | 1 [1581| 6947| 152 | 136 | 4143| 728 
zuj. Städte. [84 725 6 | 9987 149153 | 262 503 123 134 | 1680 
Delämig Cam) Nele — 30) moHh- »3h0u& 481 16 
Schönefeld. . 169] — ”| 109] — 2 47 4 
Niederplanig .| 101| — 9 565 I 27 | 9 
Leubih . . . 209) — 26| 128 1 5 — 
Oberplanik 834] — 1 I I 20 | 6 
Neugersdorf . 223] — 47 11 —ı — | 8 1 
Radebeul 709) — 4043 NB08- "3900 133 21 
Deuben . 14210 — 17 86) — I — 33 | 6 
zulammen . | 1793| — 176 | 1092 446 63 
übrige Land- | | 
gemeinden . 152066 | 10 | 2741 24981 |3 545 | 422 | 7288 113 079 
zul. Land» 
gemeinden . 153859] 10 | 2917 26 073 |3 552 | 431 | 7734 113142 


7. Die Steuerbefreiungen nah $ 7,6 und 7,7. 


1) mit den 5 felbft. Gut3bezirken Rittergut Dölig, Vorwerk Meusporf, Kajerne Mödern, Rittergut Mödern und Nittergut Stötterib unteren Teils. 
4) mit Rittergut Klöfterlein. 


2) mit Gutäbezirt 


Steuerflafjen 


2. 


Betrag des Vermögens 


Baer 12 000 bi3 14 000 4 
14 000 


z 


16 000 = 
18000 = 


Normal- 
Iteuer- 


6 
16 000 = Y 
18000 - 8 
20000 = ) 


jab 


zufammen 


mit Steuerbefreiung nad) $ 7,6 


Bahl der eingefhäbßten Berfjonen 


Steuerbetrag, 
welchen die ‘Ber 


mit Steuerbefreiung nach $ 7,7 


jonen zu entrichten 
gehabt hätten, die 


ar in ei in den | inden | , ji Br in den | in dem [befreit ae u 
haupt 0 WR übrigen | Landge-| 1" „4 ,. Äübrigen | Zandge: Hahlias,r 

ganzen | größten en Fk ganzen größten, _ 3 a KL 57 
Städten , Städten | meinden Städten, Städten | meinden| DIEB % 
6. 1 8. 9. io; Ko 12. 13 14. 
14 508 3 768 689 982 2 097 25 5 12 8 22 608 150 
13 696 4 049 836 1 038 2175 23 4 4 15 23 343 161 
9 072 2599 525 672 1402 12 2 3 7 20 792 96 
9 714 2 258 587 645 1026 17 5 6 6 20 322 153 
46 990 | 12674 | 2637 3337 6 700 77 16 25 36 92 065 560 


En SEE THE SEIEN IEE Fe BEER DU EER BERGER IE DIEERIEEL MN DEE SEEN 
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8. Die Steuerermäßigungen nad $ 12,2. 


1) In den Steuerflaffen & und 5, fowie 7— 20 famen feine Steuersemäßigungen nach $ 13 var. 


(Sortjegung des Tertes von ©. 53.) 

Die Tabellen 7 der Einfommen- und 6 ber Ergänzungsiteuer: 
ftatiftif von 1912 erfcheinen zum erjten Male in der Statiftit und 
find, foweit da3 Material anderer Staaten zu überfehen ift, in diefer 
Weile auch anderwärts noch nicht aufgejtellt worden. Sie geben 
die Zahl der Fälle des Zufammentreffens von mehreren der 
nach dem Gefeb zu ermittelnden Einfommensquellen und Ber: 


Art von Einkommen oder Vermögen befibt. Darnach hatten unter 
den Einkommenfteuerpflichtigen faft °/, nur „Gehalt und Lohn“; 
diefer allein oder in Verbindung mit anderen Einfommensquellen 
fanı bei fat */, der Zenfiten vor. 
hierzu fiehe Beitjchrift 1913, ©. 294. 


mögensarten, und anderjeit3 der Fälle, two ein Zenfit nur eine 


Einige weitere Bemerkungen 


Stenerbeirag, 
Steuerflafjen Zahl der eingefhägten PBerjonen den die — 
Davon in den PBerjonen mit 
= — Ermäßigung 
nad $ 12,2 
Nor: mit Steuetermäßigung nad) $ 12,2 ä n t ohne diefe 4 
Nummern mal | zHer- Ermäßigung 
der Betrag de3 Vermögens |itener- iibrigen | Landge- | mehr au f 
\ jap | Haupt |, größten entrichten 
Klaffen b im - lauf auf | auf | auf | auf | auf auf h Städten | meinden | „epat Hätten 
er ganzen 1.01 24|1|54 | 84 111.4 15.0 21.4 Stäbten 0 eu 
M M . 
1. 2. 3. | 4. 5. NN 7 8. Br 106; ae: 13. 14. 15. 16. > 
1 über 12000 bi3 14000 4 6 14 508 434 | — 11] 433 _ — — — 883 101 245 437 
2 e 14000”: 16000 = 7 13 696 403 || — 4 | 399 — — — — 68 91 244 818 
3 : 16000 = 18000 - 8 9 072 438 || — 6 432 En — — _— 73 90 275 1332 
4 : 18000 = 20000 = 9 9 714 837 5 4 | 531 302 — _ — 167 179 491 2 454 
5 = 20000 = 22:000 = 10 5998| 1856 || 10 11171 425 250 — nee 425 486 945 12 083 
6 = 22000 = 24000 = 11 bau 11723 6 908 482 327 — u 414 476 833 12 105 
7 =94:000%= 7260005: 12 6335| 2 012. | 10 168 1 157 389 288 _ — 4834 | 575 953 11 733 
8 26000 = 283000 = 13 4030| 1181 2 50 557 339 233 — — 325 340 516 7191 
9 = 23000 = 30000 = 14 5362| 1435 3 14 | 137 970 311 = 391 438 606 8193 
| 
ö | 
10 - 30000 = 32000 = 15 3 055 744 2 4 33 | 372 333 in 208 228 308 4346 5 
11 = 32000 = 34000 - 16 2 848 834 | 1 4 7 83 | 490 249 °— 226 221 387 301 u 
12 = 34.000 36 000 = 17 3 205 849 1 3 9 35 394 | 40T — 261 279 309 3602 © 
13 36 000 = 38000 = 18 2471 602 | — 2 6 12 73 509 — 209 196 19% 2.268 ) 
14 z= 38000 = 40000 = 19 3 205 621 —_ 2 4 13 42 560 ' — 220 198 203 2 809 5 
15 = 40000 = 42000 = 20 11912 119 | — _ 2 6 14 97 _ 41 30 48 713 = 
16 ze 42000 = 44000 - 21 1 687 61. Bü — — 3 7 50 | — 24 13 24 429 z 
17 =: 44000 = 46000 = 22 2152 485 1 2 4 4 5 24. , 445 51 159 155 853 1 
18 = 46000 = 48000 = 23 1472 224 1 — —_—|— 2 14 , 207 73 77 74 572 
19 = 48000 = 50000 = 24 2 492 119 2 2 1|ı — 4 10 | 100 52 88 34 551: © 
| 4 
20 =: 50000 = 52000 - 25 1 282 al 1 1 —|ı— — 2 27 13 9 9 IE 
21 - 52000 = 54000 - | 26 1213 26 | 1 u ee _ ı 4 9 11 6 156 5 
22 =: 54000 = 56.000 = 27 1 428 20 2 1 - - 6 11 8 6 6 212 “ 
23 - 56000 = 58000 = 28 971 97.02 1 1 _ — 5 3: | 3 3 132 
24 = 58000 = 60000 - 29 1 734 11 || — —— 4 1 — 15 2 1 — 10 219 u 
zufammen [105 219]15 074 | 46 12346 |4628 13107 |2196 1930 | 821 | 3954 | 4239 | 6881 | 76954 i 
a 
9. Die Stenerermaßigungen nad $ 13.') 1 
Steuerflaflen ahl der eingefchäßten Berfonen Steuerbetrag, den die 
- - & Ü = geidhä d Ber Davon in den Perfonen mit Ermäßi- 
Num: Normal- mit Steuerermäßigung nad) $ 13 gung nach $ 13 ohne dieje 
mern ; 5 fteuer= |, n Ermäßigung mehr zu 
der Vetrag\ des Vermögen? | sag jüberhaupt] im um um um eos übrigen |Landge-| entrichten gehabt hätten 
Klafjen M ganzen | 1 Mlaffe 2 Klafjen | 3 Klafjen] Städten | Städten |meinden M 
1. 2. 3. 4. De 6. N 8 9. 10. it, 12, 
1 über 12 000 bi$ 14000 .% 6 14 508 2 2 — — 1 — 1 12 
2 z 14000 = 16000 = 7 13 696 3 1 2 — _ _- 3 15 
3 ze 16000 = 18000 = 8 9 072 1 — — 1 — u 1 8 
6 z 22000 = 24000 = 11 5 377 1 1 — — — — 1 1 
zufammen | 99873 | 7 wis > 1121773 6 36 


BE A SE [Su 2 0 


Wie früher, erfolgt die vorliegende Veröffentlichung unter 
Benubung des Drudjages der regelmäßig alle zwei Jahre für 
den Gebrauch der Ständefammern hergeftellten Überfichten, unter 
alleiniger Hinzufügung der erwähnten Ergänzung der Tabelle 11 
i zur Einfommenfteuer. Wenn die bereit3 Ende 1911 fertig: 
' geitellten UÜberfichten für 1910 erjt jegt in der Zeitichriit er- 
R 6—8 der Ergänzungsfteuerjtatiftif von 1910 —, fo war diefer 


jcheinen — einige (Nr. 2, 3, 6—9) konnten aus typographifchen 
- Auffhub durch die Hoffnung veranlaßt, daß e3 möglich fein würde, 


die feit 1904 angefchlofjenen Nachweifungen des Einfommens nad) | 


 Haushaltungen (fiehe zulegt Beitfhrift 1910, 2. 9., ©. 203) 
gleich beizugeben. Die Gejchäftslage im Statiftifhen Landesamt 


bat e3 aber bis jet nicht geftattet, die zu dem Behuf erforder- 


EU BERATEN 


A. Vorbemerfungen (©. 73). 
B. Tabellen. I. 


II. 


Anhalt: 


den librigen Gemeinden (©. 74) 
Die eingejchäßten phyfiichen Perfonen nach 
2. Steuerfreife und Gemeinden (S 78.) — 


1IL. Berhältnisziffern (©. 75). 


A. Burbemerkungen. 


Die früheren derartigen Nachweifungen beziehen fich auf die 
- Einfhägungen für 1904 (Beitjchrift 1906, ©. 32), für 1906 
— (Beitichrift 1908, ©. 50) und 1908 (Beitjchrift 1910, ©. 203). 
- Für 1906 mußten fie auf die Gemeinden mit über 10000 Ein: 
wohnern, für 1908 auf die drei größten Städte des Landes be- 
Ihränft bleiben; wegen 1910 fiehe oben. 


gelegt worden. 
Dinzumweifen, daß 
1. die Verteilung der eingejchägten Perjonen und der Ein: 
fommen auf die Steuerflaffen an fich weit davon entfernt ift, ein 
zutreffendes Bild der wirklichen Verteilung der Einfommen und 


E3 genügt daher wohl, hier nochmal3 darauf 


a 
Qua führen und daher nicht die Ausgaben zu beitreiten 


aus PBerjonen bejteht, die entweder überhaupt nicht ausschließlich 


bon dem eingejchästen Einkommen leben oder feinen eigenen | 


brauchen, die einem felbjtändig wirtfchaftenden Haushaltungs- 
— borjtand obliegen, und an die man erfahrungsgemäß bei der Ein- 
— Fommenftatiftif ausschließlich zu denfen gewohnt ift; 
=» 2. auch die Veränderungen in der Verteilung der Ein- 
- geihägten auf die Steuerflaffen, die im Laufe der Jahre erfolgen, 
zu einem erheblichen, das ganze Bild mefentlich beeinfluffenden 


‚hältniffen veranlaßt find, fondern durch das Hinzutreten neuer 
Bevölferungsichichten, die vorher entweder überhaupt feinen eigenen 
Erwerb oder nur einen fo geringfügigen hatten, daß fie der Ein- 
bhäßung entgingen. 
‚1000 Einwohner in den Bolkszählungsjahren ift von 375,4 im 
Sabre 1880 auf 438,0 im Jahre 1910 gewachen; es würden 


 Beitjgeift des Königl. Sädji. Statiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 
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Gründen nicht mit abgedrudt werden, ebenfo wie Nr. 2, 4, 


Die Stellung der Eingejchäßten in ihrem Haushalt. 1. Im Königreich (S. 74). 


Die Notwendigkeit, die allgemeine Einfommenftatiftif, fofern 
fie al3 Mapftab für die Wohlftandsverhältniffe benüßt erden | 
joll, durch eine folche Individualftatiftif der Eingefchägten zu er: | 
gänzen, ift in den genannten früheren Beröffentlichungen dar 


des Wohlitands zu geben, weil ein großer Teil der Eingeichäßten | 


Zeil nicht durch wirkliche Verfchiebungen in den Einfommensverz | 


Die Zahl der phyfiihen Eingefhätten auf 


Yihe umfängliche nochmalige Durcharbeitung des Material aud 
nur für einen Teil des Landes zu beendigen. Dagegen war e3 
für 1912 vermöge der Majchinenbearbeitung möglich, diefe Statijtik 
faft gleichzeitig mit dem übrigen ZTabellenwerk für das ganze 
ı Königreich und in eingehenderer Bearbeitung al3 früher zu Ende 
zu führen, ebenfo wie die obengenannte neue Unterfcheidung der 
| Einfommen und Vermögen nach dem Zufammentreffen der Quellen 
und Arten nur dur die Benugung der Mafchinen ermöglicht 
worden ijt. 

Die Ergebniffe der Statiftif der eingejhäßten phyfiichen Per- 
fonen nad ihrer Stellung im Haushalt für 1912 folgen daher 
unten, während die noch mit der Hand auszuzählenden ent 
iprechenden Nachweifungen für 1910 für ein jpäteres Heft der 
Beitjchrift vorbehalten bleiben müjjen. 


Die Eimichagungen zur Sinfommenjtener für 1912 
mit Unterjcheidung der Eingeichäbten nach ihren perjünlichen Berhältnifjen. 
Dom Herausgeber. 


2. In den größten Städten und in 


Stellung im Haushalt, Geihhleht und Alter. 1. Königreih (©. 76). 


alfo bei dem PVerhältnisfat von 1880 im Sahre 1910 über 
300000 Berfonen weniger als in Wirklichkeit eingejchäßt worden 
jein. Diefer Zuwachs muß notwendig auf die Eleinen Einkommen 
entfallen und deren verhältnismäßigen Anteil an der Gefantzahl 
erhöhen, jo daß der Anfchein eines zahlenmäßigen Nachweijes 
für dag Weitergreifen der Armut — oder doch für eine meit 
ungünftigere al3 die wirkliche Entwidelung der Einfommensver- 
teilung — fälfchlich hervorgerufen wird. Wie völlig verjchieden!) 
die Einfommensverteilung der Eingejchägten überhaupt von der: 
jenigen ift, die 7. B. für die jedenfalls wirtjchaftlich wichtigite 
Gruppe unter ihnen, die männlichen Haushaltungsvorjtände im 
ı erwerbsfähigen Alter, gilt, zeigt Uberfiht III, ©. 75. Danad) 
ı hatten von den leßteren nur 3,94 Prozent weniger al3 700 Mark 
Einkommen, von der Gejamtzahl der phyfiichen Perfonen aber 
nicht weniger al3 36,76 PBrozent. 


1) Der wiederholte Hinweis auf diefe Sachlage ericheint nicht un- 
nötig, nadhdem erjt im vorigen Jahre wieder eine Schrift „Die Statiftif 
der Einfommensperteilung mit bejonderer Nücdjicht auf das Königreich 
Sadjen‘ von N. Tabacovici (Bolkswirtichaftl. und wirtichaftsgejchicht- 
fihe Abhandlungen, 3. %., 4. Heft, Leipzig 1913) erjchtenen ift, in der 
zuerft die Ergebniffe der Einfommenftatiftif, ohne jede Rüdficht auf die 
| in diefer Beitichrift veröffentlichten individualftatiftiichen Unterfuchungen 
und ihre Bedeutung für die Statiftif der Einfommensverteilung, in der 
hergebradhten Weife als Objekt für genaue mathematifche Unterjuchungen 
der Wandlungen der leßteren benüßt werden, — und dann auf der legten 
halben Geite zugejtanden wird, daß e3 aus dem hier wiederholt dar- 
gelegten Gründen „verfehlt jein würde, wenn man aus den Ergebnifjen 
unferer (d. 5. der T.’jchen) Unterfuchung weitergehende Rüdjchlüffe auf 
da8 Wohlergehen der jozialen Schichten herleiten wollte, weil in Sachjen 
befanntlich nicht die Haushaltungsporftände, jondern einzelne Perjonen 
befteuert werden". Daß T jeine Unterfuchungsmethode gerade auf die 
dafür nach feinen eigenen Eingeftändnis jo ungeeigneten jädhjijchen 
Zahlen angewandt hat, ift faum anders zu erklären, ald durch die für 
Mathematiker naheliegende Neigung, bei der VBenügung jtatijtijcher Er- 
gebnifje das Hauptgewicht auf die Gelegenheiten zur Verwertung ‚erwor: 
bener mathematifcher Kenntniffe zu legen. Beiläufig bemerkt, it T.’3 
Methode auch am jich als willfürlic und verfehlt zu bezeichnen. 
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I. Die Stellung der Eingefhätten in ihrem Haushalt. 


74 


B. Tabellen. 


1. Im Königreich). 


Bahl der 
. F , mitwohnenden eingefchäßten | ein- | ohne 
Eingejhäbtes Einfonmen Haushaltungsporjtände Untermieter Dienftboten Familien-Angehörigen geich. [Angabe 
(einfchl. der Abzüge nad) phnfiichen o von it Bes: aus 
E 4 ; 11- mi vper-] lung 
8 12,8) Berjonen ohne | mit en ohne mit über- ohne mit über- | Haush.- | ter- |Dienit- ee 3 A 
eingejchäßt. Fami ö ) eingejchätt. eingefchäßt. ‚mie. ausb.-} ohne aud- 
VE TER 4 a a A es are Kemieanich Du: Zamil-Anueh. bannen | oow tern en Borft. | Chargel Halt 
1. RT RN 4. br 6. fs 3. ER 10. 13% 12. 13. 14 15 16 17. 
bis 400 194416 | 53320 | 24659 77979 ss61 | 72| 8933| 7TA5A| A7| 7501| 83722) 107 | 59 |1050113799 | 1815 # 
über 400 = 500 212684 | 29537 | 14492 44029| 14583 | 85 | 14668) 29552] 40 | 29592 112354 153 | 52 |10376 83 | 1377 
= 500 = 600 235089 | 25575 | 13031 38606] 18198 | 92| 18290| 64333| "52 | 64385/103326| 162 | 50 1294 
= 600 = 700 179166 | 24526 | 14792 39318| 15936 | 79 16015| 51242) 30| 51272] 65641 93 | 32 965 
zufammen über 400 bis 700 | 626939 | 79638 | 42315 | 121953 | 48717 | 256 | 489731145127| 122 |145249|281321| 408 | 134 3636 
über 700 bi3 800 150256 | 34949 | 22096 57045 | 16848 | 98 | 16946| 21190) 24 | 21214 49 606| 73| 24 
= 800 = 950 202631 | 64864 | 39992 | 104856 | 28762 | 130 | 28892] 14572) 26 | 14598] 48458| 69 | 16 
E Sl = 1100 203935 | 78518 | 44839 | 123357 | 31718 140 | 31858] 8477| 20| 8497| 35295) 51 9: 
al zZ 1250 176353 | 78717 | 39485 | 118202! 27114 | 101 | 27215] 4701) 15 | 4716| 22718) 34 8 
he se 1400 141619 | 70418 | 33328 | 108746 | 19532 | 87| 19619] 2111) 14| 2125| 15918] 18 9) 
EI ELAUOFEE 1600 133031] 71095 | 32001| 103096 | 15059 | 51| 15110) 1399 9| .1408| 11345| 14 5 
zu ujammen über 700 bis 1600 11007825 1398561 1211741 | 610302 139033 | 607 |139640| 52450) 108 | 52558|181340 259 | 67 
über 1600 bi3 1900 112289 | 64985 | 28802 95790 9457 | 25| 9482 668 5 673] 6917 ANF— E 
zu I 0E 2200 68596 | 41639! 17436 59075 4669 | 11 | 4680 341 3 344| 3567 1 1 
En 2R00 TE 2500 44198] 27547 | 10856 38403 2346 8| 2854 184 m 185] 2109 2 2 
= 2500 = 2800 28327 | 18536 | 6739 25275 1492 2| 1494 89 1 901: 1086 2| — 
-. 328007 3100 24286 | 16090 5293 21383 1391 4| 1395 58 2 601 1023 11 — 
zu 3310072 3400 17497 | 12044 3804 15 848 8337| — 837 361 — 36 556 — | — 
zufammen über 1600 bi8 3400 295193 |180844 | 72930 | 253774| 20692 | 50| 20742I 1376| 12| 1388| 15258 10 A 
über 3400 bi$ 3700 15111] 10530 3193 13723 642 2 644 31l — 31 507 2 — 
3 rl NE 4000 12135 8387 2609 10996 489 d 490 20) — 20 425) — | — 
-' 4000 °- 4300 8826 6245 18839 8134 315 2 317 10 1 11 229 11 — 
1574300 = 4800 11571 8299 2370 10669 401 J 402 151 — 15 323| — | — 
= 4800 = 5300 9042 6539 1708 83247 291 — 291 71 — 7 304 — | — 
=2 75 3007 7= 5 800 6355 4641 1225 5866 168 | — 168 8 — 8 1883| — | — . 
= 5800 = 10000 25940 | 19517 4509 24 026 592 1 993 19| — 19 825 — | — 
zujamn. iiber 3400 bi3 10 000 88980 | 64158 | 17503 81661 2898 712.2905 110 1 111| 2801 3 — 
über 10000 21183 | 16043 3560 | 19603 203 1 204 17) — url 6831| — | — 
zufammen 2234536 |792564 |372708 1165272 |220404 | 993 221397 206534 290 2068241565 123| 787 


2. In den größten Städten und in 


den übrigen Gemeinden. 


andere Städte mit über 


Städte mit unter 10000 


Stadt Be Depıia Stadt a 10000 Einwohnern Einwohnern Zandgemeindeit 
Haushaltungs- Haushaltungs- Haushaltungs- Haushaltung3- Haushaltungs- 
} 20 vitän ee Vorjtände Vorftände Vorftände Borftände 
Eingefchäßtes phHfiiche | dann, phyftiche Bon, ponfiihe] bavanl phyfiiche davon I pHHnfiiche davon | phyfiiche 
Kin er f mi £ | mi a ni mit mit 
L Einkommen Rer- Pre singe Ber- bes Buine: Ber: Aber. einge Per- über. un PBer- äber- einge Per Met 
toner haupt ten jener Haupt ten jun haupt ten apa haupt Bor jener Haupt ten Josie haupt 
Ange- Ange» Ange» Ange- Ange 
4 M hörigen börigen j hörigen hörigen Öric 
1. 8 5. a 8 9. 10. a. 19% IB 14. 15. 16. 17, 
bis 400| 13181 4348| 1842| 19423 4723 25151 9245| 3335| 1268| 29448| 12321] 4059| 24101) 10598 2976| 99018 
üb. 400 = 5001| 17843 5013| 1835| 20347 A440 1838] 95751 2068 691] 32904) 7610| 2400| 24114 5002|) 1527]107901 
- 500 = 600| 23458) 4659) 1468| 22958 3141| 1161| 11761] 2149) 569| 34706] 6284| 2118| 19865 4236| 14501192341 
273600 2 7001 232631 3339| 1030|] 20840) 2465 9281| 9527| 1587 5651 292151 6085| 2183| 14517) A739) 1906| 81804 
Sag Ei 64564, 13011| 4333| 64145 10046 3977| 30863) 5804| 1825) 96825) 19979| 6701| 58496 13977| 48831312046 
ib. 700 bi8 800| 15217 3531) 1111| 14930) 2452 958| 6198| 1599 561| 25301) 8651| 3797| 16143 7648| 3267| 72467 
- 800 = 950| 18890 5212] 1815| 16252) 3345, 1387| 9870| 3221| 1356| 35875) 17130) 7776| 22810, 13835) 5495| 98934 
950 = 1100| 22038 9076| 3314| 22325) 6847| 2808| 131081 5994| 2465| 34225) 20631] 8615| 20265) 14559) 5257| 91974 
1100 = 1250| 23277) 12173] 4068] 26335| 11021) 3903| 13323) 7934| 2715] 27475| 18771) 6836| 14418| 11127| 3729| 71525 
1250 = 1400| 22865) 14589] 4479| 26137| 14110) 4736| 10967) 7647| 2481| 18541) 13844| 4576| 10091 8196| 2560| 53018 
- 1400 = 1600| 21092) 14956) 4366| 27734 17626) 5538| 10611) 8100| 2498| 19041) 14611| 4219| 9257) 7733] 2152| 45296 | 
are, 123379| 59537 19153|133713| 55401 19330| 64077| 34495 |12076|160458| 9363835819] 92984 63098| 22460433 2141304 13311028 


f Überficht L 


2. 
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andere Städte mit über 


Städte mit unter 10000 


Stadt Dresden Stadt Seipsig Stadt Ehemnik 10000 Einwohnern | Einwohnern Landgemeinden 
Haushaltungs- Haushaltungs- Haushaltungs- Haushaltungs- aushaltungs- aushaltungs- 
Vorftände Vorjtände Borftände ‘ VBorftände er & Vorftände % Botftände 
Eingeihästes phnfihe Ben phnfüiche Bann ph banon phyfüiche Bauen pönfiiche Bason pbufühe | "booon 
Einfommen i » . n i Ds 
Per üder- sap Per über: Shäs- Er über- us ve über- Kae hie über- Sale Pe über: | einge 
fonen haupt en I a haupt ten up haupt | ten joa haupt ten 2. haupt | ten Pe haupt ten 
Ange» Anger nge- Anger Ange: Ange» 
K hörigen börigen __|börigen hörigen hörigen börigen 
1. 2. 8. 4. 5. 6. T. 8. 9. 10. 11. 12. 13, 14, 15. 16. 17% 18. 19. 
60068 1900| 18483| 14216] 3764| 23793 17680) 5541| 9064| 7673| 2289] 16431) 13491] 3842] 8046 7112, 1885| 36472, 33618) 11481 
900 = 2200| 11756| 9408| 2471] 13781| 10962] 3236| 5469| 4654| 1371| 11378] 9695| 2333| 5405 4868| 1202| 20807| 19458] 6823 
200 = 2500| 7742| 6251| 1616] 8747| 6919 1977) 3226 2769| 769] 7852| 6828| 14955 3779| 3452 706) 12852| 12184 4293 
500 = 2800| A744 39611 8S68| 5224| 4A336| 1134| 1965 1722| 4A12| 5265] A710) 879] 2730| 2545 542] 8399 8001) 2904 
5800 = 3100] 43241 3586) 698] 4836| 3880| 946] 1858 1604|) 8350| A560) 4092| 732] 2198| 2016 398] 6510) 6205 2169 
100 »= 3400| 3262) 2781| 543] 3231| 2727| 619] 1253) 1120) 237) 3414] 3147) 553) 1548 1459 275) 4789| 4614| 1577 
Fe 50311 40203) 9960| 59612] 46504 13453| 22835 19572) 5428| 48900) 41963| 9834| 23706| 21452) 5008) 89829) 84080 29247 
I 400 bis 3700| 2933| 25451 508] 29511] 2504| 554] 1097| 990) 187] 2999| 2768 457 1534 1265 2391 3797| 3651| 1248 
j = 4000| 2321| 2009| 414| 2365| 2031) 474 905 795) 171] 2396) .,2182| 873] 1109| 1056| 194|, 3039| 2923| 983 
= 4300| 1683| 1489| 320] 1639| 1395| 306 662 603) 119| 1690| 1583| 280 833 8231| 133] 2314| 2241 731 
- 4800| 22611 2010| 402] 2188| 1901| 441 836 781! 1301| 2351] 2181] 387| 1100| 1063) 184l. 2835| 2733| 826 
= 5300] 1693) 1436| 290) 1956) 1698 340 698 6353| 115] 1853|. 1720) 259 769 1395 12952073). 1971 575 
= 5800 1260 1116 2161 1285) 1122 227 4830| 449 70| 1271) 1200 192 583| 560) 101] 1476| 1419 419 
- 10000] 5280| 4759) 789] 5602) 4977| 952| 1936 1775| 8309| 5498| 5182| 8833| 2118| 2037) 8309| 5506| 5296| 1317 
En R | | | 
000. 17431] 15414| 2939] 17986| 15628, 3294| 6614| 6026| 1101| 18058) 16816 2781| 7851| 7543| 1239 a 20234 6099 
über 10000| 4580| 4225| 659| 5239| 4682| 850] 1719 1614| 3800| 4160| 3929| 682) 1411| 1352] 267) 4074 3801 802 
 zufanmen [273446136 738/38886|300 118|136984|43419| 135553, 70846 |21998|357 849| 188646] 59 876|208549| 118.020] 36 883 959221 514038 171646 
IL!) Bergältnisziffern. 
M B Das bornbegeichnete Einfommen hatten unter je 100 Bon 100 mit dem vorn- 
bezeichneten Eintommen 
aushaltungen (Haushaltungsvorftände einjhliehlid des Einkommens b x ; 
3 Dienft- . 1. der mitwohnenden Samilienangehörigen) eingefchäßten phyfiihen 
Eingejhäßtes phHfi- gas boten, mit mit |m.männl.Haushaltungs- m. weibl. Haushaltungs- Perfonen Waren Hauß- 
Einkenitien ihen hal- Unter- Far männl. | weibl. | vorftand im Alter von | vorstand im Alter von Haltungsvorjtänbe 
Ber tung®- | nietern | Mile | ner. 25 | 25 über, |, Ibne mit 
Bor angehö- BARRIERE big us über | bi3 His über Banks (auf & 2) (auj. 16,68) 
ipren ftänden rigen is 2 N e2 R 70 I * 70 er (auf  mitwohnenden 
” 1.4. Fahren ahren, Jahren Fahren] „2° eingejhäßten 
Se | ie Inh ven ; | Jahren ” 52,1) | Kamilienangehötig. 
22 2. 3. 4. 5. AA 27 8. 9. 10. 11. 12. 18. 14, 15. Una Ber: 
bis 400 8,70 | 6,69 |! 4,0a | 12,68 | 4,61 | 1,70 |, 21,21 | 0,51! 0,89 | 22,46 | 4,03 | 17,17) 46,60| A0,11 | 27,43 |! 12,68 
über 400 = 500 9,52 | 3,78 | 6,635 | 18,16 2,58 | 1,02 |11,50 | 0,60] O,73| 8,29 | 14,85 | 11,97 | 8,39 | 20,70 | 13,89 6,81 
= 500 = 600 10,52 3,31 8,26 | 21,02 2,29 | 1,1 | 8,83 | 0,26) 0,93] 6,79 |22,26| 9,06] 5,as| 16,42 | 10,88 | 5,54 
= 600 = 700 8,02 3,37 7,23 | 14,60 2,28 | 1,58 | 6,28 | 2,083| 1,39 5,82 16,96 | 6,34| 4,ı7| 21,95 | 13,69 8,26 
 zufammen über 400 bis 700 | 28,06 | 10,46 | 22,12 | 53,78 | 7,15 | 3,74 | 26,61 | 3,89 | 3,05 | 20,90 | 54,07. 27,37 18,04] 19,45 | 12,70 6,75 
über 700 bi5 800 6,72 | A,90 | 7,65 | 8,99 | 3,28 | 2,91 | 5,43 | 5,32) 2,73) 5,52 110,55 | 5,56 | 3,93 | 37,97 | 28,26 | 14,71 
= 800 = 950 9,07 9,00 | 13,05 8,12 6,20 ı 6,27 | 5,77 |12,42 | 6,09 | 6,20 | 8,23| 6,02| 4,08| 51,75 | 32,01 | 19,74 
= 950 =. 1100 9,138 | 10,59 | 14,39 5,75 7,76 | 8,21 | 5,18 |16,47| 8,08|, 5,32 | A,84| 5.as| 3,51| 60,49 | 38,50 | 21,99 
= 1100 = 1250 7,83 | 10,14 | 12,29 3,65 | 8,19 | 8,86 | 4,39 |16,27| 8,82| 4,57) A,a9| 4,68| 2,71] 67,03 | 44,64 | 22,89 
= 1250 = 1400 6,54 8,90 8,536 2,15 8,04 | 8,81. | 3,62 |12,41| 8,92 | 3,80| 3,45| 3,92) 1,96, 73,26 | 49,72 | 23,54 
=. 1400 = „1600 5,95 8,85 6,83 1,75 9,25 10,12 | 4,30 | 11,69 | 10,32] 4,12| 3,05, 4,62| 2,681 77,50 53,44 24,06 
aufammen über 700 bi3 1600 | 45,10 | 52,38 | 63,07 | 30,41 | 42,72 45,18 | 28,69 | 74,58 | 44,96 | 29,53 | 34,61 30,28 18,87 | 60,56 | 39,55 | 21,01 
über 1600 bi3 1900 5,03 3,05 4,28 1,06 | 10,32 | 11,29 | 4,28 | 10,11 | 11,60| A,65| 2,52| 5,22| 2,68] 83,52 | 57,87 | 25,65 
-278,900,.= . 2200 3,07 5,07 2,11 0,57 7,52 | 819 | 3,11 | 4,92) 848| 3,50| 1,834| 4,11 | '1,87| 86,12 | 60,70 | 25,42 
=. 2200 = 2500 1,98 3,30 1,29 0,35 542 | 5,89 | 2,76 | 2,04| 6,14| 2416| 0,74| 3,03 1,68 86,89 | 62,33 | 24,56 
» 2500 =: 2800 1.070) 12,17 0,68 0,18 3,98 4,31 | 2,07 | 1,12] 4,50| 1,98| O,41| 2,26| 1,25| 89,23 | .65,41 | 23,79 
= 2800 = 3100 1,09 1,83 0,63 0,18 3,21 | 3,51 | 1,70 | 0,97) 3,65| 1,79) 0,55| 1,84) 1,06|j 88,05 | 66,25 | 21,80 
= 3100 = 3400 0,718 1,36 0,38 0,10 2,48 | 2,70. | 1,22 | 0,61) 2,81| 1,44 | 0,29) 1,50] 0,94 | 90,57 | 68,83 | 21,74 
über 1600 bis 3400 | 13,22 | 21,78 | 9,57 | 2,44 | 32,96 | 35,89 | 16,24 | 19,77 | 37,18 | 15,82 | 5,83 | 17,76 | 9,a3| 85,97 | 61,26 | 24,71 
3400 bi3 3700 0,68 1,18 0,29 0,09 2,01 | 2,18 | 1,00 | 0,839| 2,28) 1,16 | 0,29 | 1,09) 0,64] 90,81 | 69,68 | 21,18 
= 3700 = 4000 0,54 0,94 0,22 0,08 1,56 | 1,62 | 0,79 | 0,29] 1,76) 0,99 | 0,17) 0,84| 0,56| 90,61 | 69,12 | 21,49 
= 4000 = 4300 0,9 | 0,0 | 0,14 | 0,04 1,19 | 1,29 | 0,68 | O,12| 1,32| 0,82] O,19 0,67) 0,51] 92,16 | 70,76 | 21,40 
= 4300 = 4800 052 | 0,92 | 0,18 0,06 1,50 | 1,83 | 0,718 | 0,81| 1,69| 1,16 | O,ı9| O,s2| 0,61] 92,20 | 71,72 | 20,48 
= 4800 = 5300 0,40 0,711 0,13 0,06 1,11 | 1,20 | 0,60 | 0,17) 1,22| 0,90 | 0,05| 0,63) 0,51] 91,21 | 72,52 | 18,89 
= 5300 = 5800 0,28 0,50 0,08 0,04 0,75 | 0,81 | 0,48 | 0,09] O,54| 0,70| 0,02) 0,42| 0,50 | 92,31 73,03 | 19,28 
N = 5800 = 10000 116 | 2,06 | 0,27 | 0,16 | 2,59 | 2,76 | 1,68 | 0,998) 2,85| 2,71 | 0,36) 1,64] 1,73] 92,62 | 75,24 | 17,35 
ammen über 3400 61310000 | 3,97 | Tor | 1,31 | 0,53 | 10,71 ‚11,06 | 5,86 | 1,56 | 11,98) 8,44| 1,97| 6,11) 5,06| Yl,ıı | 72,10 | 19,67 
7 über 10000 0,95 | 1,68 | 0,09 | 0,16 | 1,55 | 1,951 1,39 | O,19| 1,94| 2%,85| O,10| 1,511 2,00 92,54 | 75,73 | 16,51 
pr) zufanmen | 100 | 100 | 100 | 100 | 100 | 100 | 100 | 100 | 100 | 100 | 100 | 100 | 100 | 52,15 | 35,47 | 16,08 


1) Aus typographifchen Gründen ift die Tabelle III der Tabelle II vorangeitellt. 
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II. Die eingefhägten phHyfifhen VPerfonen nach Stellung im Haushalt, Gefhleht und Alter. 


— % 


1. Königreid 


den vornbezeichneten Betrag erreicht 


mänutlich 


Haushaitungsvorftände, dern Einkommen einschließlich desjenigen ihrer etwa mi itwohnenden Familienangehörigen 


mweihlich 


Einfonmen im Alter von im Al'er von 
: ohne - * ohne 
ülerhaupt ? 25 45 m N .n 25 45 Br» 
zujanımen bie big bis Er Bin zufammen > 018 bis De wei . 
Fa 45 To a 45 70 
% Iadr | gape Zope | Iabr | gabe Sabre | Zapı | Zape | Sadr | gate © 
1: 2. 8. 4, 5 6. ds 8. 2 10. 118 12 13 14. x 
bis 400 53760 16867 139 1114 7101 | 8474 39 36893 168 | 3369 21233 112013] 110 
über 400 = 500 30103 10096 161 1071 DU1to, 3129 22 20007 I 619 | 5670 11485 | 2162 71 i 
= 500 600 26709 11344 206 2101 6456 | 2561 20 15365 | 928| 5788 7.1912, 21410 51 5 
= 600 700 26558 15639 551 4710 8169. 2197 12 10919 | 707 | 4228 4861 | 1075 48 i 
zu). über 400 = 700 83370 37079 918 78332 20338 | 7887 54 46291 |2254 |15681 23537 | 4649 | 170 } 
= 700 = 800 383234 28831 | 1444 13719 11556 | 2083 29| _ 9453 | 440 | 3443 4520 | 1014 36 t 
= 800 = 950 12212 62162 | 3369 38113 18256 | 2340 84 10050 I 343 | 3297 5320 | 1051 39 
= 950° = 1100 90378 81369 | 4465 55197 19551 | 2005 151 9009 | 202 | 2574 5283 905 45 
2.91 4100,@=2 1250 95485 87851 | 4413 62608 18918 | 1725 | 187 1634 I 187 | 2149 4561 698 a) 
= 1250 5 31400 93655 87359 | 3364 63379 19065 | 1433 I 118 6296 | 144 | 1693 3929 505 25 
= 1400 =: 1600 107803 | 100324 | 3169 71174 24215 | 1556 210| 74791. 127 1.838 4782 692 40 
zu). über 700 = 1600 497817 | 447896 |20224 | 304190 | 111561 111142 | 779 | 49921 |1443 | 14994 28395 | A865 | 224 i 
1600 = 1900 120265 | 111959 | 2742 75265 319872. 1.7706. 1 209 8306 | 105 | 1849 5631 691 30 ‘ 
21-1900, 2272200 837632 81175 | 1335 49684 28682 | 1320 ı 154 6457 56| 1385 4506 482 28 h; 
7572002782500 63161 58356 553 32247 24525 928 | 103 4805 31 976 3961 419 18 f 
=): 2500 22902800 46 343 42739 303 21738 198390 746 | 62 3604 17 665 2577 323 22 ” 
- 2800 = 3100 ST ıld 34762 262 17356 16404 674 | 66 2953 22 547 2098 272 14 ! 
Ze 100ZE 3400 2838360 26 730 165 11970 14008 545 44 2130 12 343 1520 243 12 
auf. über 1600 = 3400 383976 | 355721 | 5360 | 208260 | 135496 | 5967 638 28255 | 243 | 5765 19693 | 2430 | 124 I 
n 
2:54.00207273700 23380 21634 107 9469 11583 437 38 1746 12 | 276 1290 164 4, 9 I 
=. 737007 =7 4000 18158 16789 80 6868 9433 3 35 1369 7 228 980 145 14 
= 4000 =: 4300 13 863 12759 34 4739 7651 310 25 1104 8 171 785 132 8 
24 500052722800 17 464 16116 56 5874 9710 437 39 1348 8 189 984 156 11 
2748007 25300 12912 11 877 45 4394 7077 339 22 1035 2 183 715 131 4 9 
2,5300 =225800 8793 8050 24| 2851 4895 266 14 743 1 2 516 130 4 e 
- 5800 = 10000 30234 21392 78 10 670 15535 | 1024 85 2842 15 444. 1911 446 26 + 
auf iber 3400 : 10000 124804 | 114617 =. | 44865 65854 | 3186 | 258 10187 53 | 1578 7181 | 1304 TAT 
über 10000 21545 19 126 ö1| U 6853 11078. 1075 69 2419 8 360 1512 515 24 ; 
zujammen [1165272 99 306 27 116 | 57316# | 351458 137 731 |1837 | 173966 [4169 41 747 | 101551 |25776 | 723 h | 
= 
i 
) 
a 
Yo Tabelle IL. 1. 4 
i Untermieter, Deren Einkommen einjchließlich desjenigen ihrer etwa mitwohnenden Familienangehörigen { 
IR den vornbezeichneten Betrag erreicht “ 
R männlich weiblich | 
Einkommen | im Alter von | Ole im Alter von ohne 
überhaupt 8 25 45 m Alters- : 18 25 45 r | 
zufammen Re 5is bis bis BE Alters sammen] Dis bis bis | bis I Alters = 
; 25 45 ee ni 25 45 70 | gap an "Tg 
ri | | dab Iayı | Zope | Sahe | SD | gabe | | 3" | Jane | Iade | Sahr gabe 7 
a Ee ogpe ho aem Il al I me 1 SE. 58 09T mas ee 
ir 15. 18. 19. 20. 21. 22, 23 24. 25. 26. 27, 28. 29 Y 
E} y 
bis 400 88362 4484 2339 556 249 676 627 37 4378| 900 480 553 | 1569| 829 4 = 
über 400 = 500 14590 2739 1802 483 312 466 156 201 11851]| 2609| A989 | 2672| 1356| 137 383 
= 500 = 600 18206 3676 1350 1122 521 549 103 31] 14530] 1850| 7766 | 3846 892 89 87 
= 600 = 700 15 947 5135 1.143 |. 2419 880 593 76 24| 10812) 8356| 6006 | 3338 491 42 13 
zu über 400 = 700 487453 11550 3795 4024 147.13 1608 335 75| 37193] 5315/18761 | 9856 | 2739| 268| 254 © 
= 700 = 800 16870 10502 876) 6129 2096 970 83. 49 6368| 322) 3355 | 2229 581 
Ss00 = 950 283810 23 926 1161 | 14915 6028 1.575 84| 163 4884 142| 2425 | 1947 285 
= DEIE 1100 31799 29.083 705 | 17174 9383 1502 65] 254 2716 30| 1158| 1266 189 
Er UOTE E25 27206 25298 268 | 13759 9838 1147 09 1 227 1908 13 709 | 1003 136 
1250 = 1400 19640 18791 102 9560 8023 878 451 183 349 2 260 478 12 
1400.75: 1600 15212 14416 44 6225 7292 686 33] 131 796 3 189 498 79 
zul. über: 700, = 1600 139537 | 122016 3455 | 67762 | 42660 6758 37411007 | 17521 512) 8096 | 7421| 1142 


Noch Tabelle II. 1. 


ri 


ns 


_ Untermieter, deren Einkommen einfchließfich desjenigen ihrer etwa mitwohnenden Familienangehörigen 


den vornbezeichneten Vetrag erreicht 


karen 
> z Ja nal >, minufi BE Ne aa.  ——  "WEDIM 
Pr Einfommen im Alter von im Alter von 
ı überhaupt 5 18 25 45 5 wi - 18 25 45 4 Ai 
3 Alam | 15 big bis | a T aufammen| 58 | ie | Bis | dig | Aber (Men 
j 25 45 7 8 25 45 70 au 
K | Iahr | gas | ade Safe | IADR | gabe | Sabre | Zadr | Zahıe | Zapı | IABt | gabe 
| R 30. 31 32. 33.) 0.84, 35. 36. 37. 38. 39. | 40. 41. 42. 48, 44. 
L 
> über 1600 bi3 1900 9645 9077 14 2855 5567 489 42] 100 568 3 883 373 82 19 3 
N = 1900 =’ 2200 4788 4471 vl 825 3246 303 28 58 317 2 33 215 55 10 2 
i =2223007 222500 2909 2749 — 335 2205 155.7 214 40 160 1 13 102 37 6 1 
\ = 2500 = 2800 1523 1441 — 96 1217 37 15 26 82 1 7 45 25 4 2 
= 2800 = 3100 1406 1330 1 69 1112 115 10 23 76 - 10 52 7 b) 2 
ie = 31007 = 3400 354 810 —_ 19 688 86 6 311 44 — 2 23 13 4 2 
zuf. über 1600 = 3400 21125 19878 26 4209 | 14035 1235 115 | 258 1247 7 153 810 219 48 10 
i 2 3A00 "= 23700 650 623 1 21 495 88 3 15 27 — 1 ir 8 1 —_ 
v BEE EEE A00U 497 460 1 15 354 75 7 8 37 — 1 22 9 3 2 
h = 2000 =’. 4300 318 296 — 6 230 47 8 5 22] — — 12 9° — 1 
H = 4300 = 4800 402 334 1 15 290 61 4 13 18] — 1 10 5 2 == 
s 4800 = 5300 295 219 I 6 212 49 7 4 16] — — 2 9 2 3 
= 5300 = 5800 169 158 2 | 112 31 1 {5} 11! — — 6 1 4 — 
- 5800 = 10000 595 559 — 16 390 130 10 13 =.36 1 4 17 6 6 2 
} auf. iiber 3400 = 10000 2926 2759 4 88 | 2083 481 40 63 167 1 7 86 47 18 8 
: über 10000 204 | - |. 198 20 EL ze ER 
F zulammen | 221397 | 160884 9619 | 76646 | 60863 | 10818 ‚1492 11446 | 60513 6736| 27 497 118728 | 5719 1364 | 469 
1 
N Noch Tabelle II. 1. 
f | Familienangehörige ohne eingefhäßte Hauspaftungsporftände, Sowie Dienftboten, deren Eintommen einihlieglich besjenigen ihrer 
f etwa mitwohnenden Samilienangehörigen den vorndezeichneten Betrag erreicht 
f A männlich weiblich 
en Einfommen im Alter von im Alter von 
x überhaupt Bi. er 18 25 45 Er 
& zufammen ke bis bis bis 12 eB zufammen re His His bis über Alters. 
+ 25 45 70 Jah ir z pP 45 70 N 
© M Ei Jahr Bahr Sahr Jahr "| gabe gt SZahr | Sahr | Sahr | Sahr | gabe 
j - DLR Cr 46. AT. 48. 1. | 0 SER Sn a 5ER lu sasıı, ı08, del In 5% I «nach. [u 58, 
p% | 
hi bi3 400 17958 8164 6396 481 222 | 370 652 43 9794| 2742 834 | 1329 | 2947/1846 96 
h über 400 = 500 33935 8372 7346 | 359 149 301 191 26| 31561122263! 4722| 2417! 1717) 335 | 107 
= 5600 = 600 73260 11818 8677 2228 366 | 392 130 25| 61442|25449| 28532 | 5434 | 1588| 255 | 181 
4 = 600 = 700 56 958 10850 2881 6233 1119 466 8 20| 46108| 4374 31197 | 8887 | 1262| 151 | 237 
% zuj.über 400 = 700 170151 31040 | 13904 8870 1634. 1159|, 402 711 139111|52086| 64451 116738 | 4567| 7441| 525 
$ | 
& = 700 = 800 25677 10648 1281 6990 1873 402 I. 25| 15029| 541| 7129| 6185 981) 113 80 
% = 800 = 950 19200 11751 745 7.780 273 364. 65 64 7449| 154 2638 | 3706 809 89 53 
® 5 950 = 1100 12118 "8137 285 5190 2293 259 53 57 3981 62| 1204 | 2083 533 7 29 
z == 2100. .= 1250 7170 5244 120 3048 1800 1883 34 54 1926 3 463 | 1054 302 59 16 
“ Er1r250 72 1400 3672 2849 383 130201. 1295 145 25 44 823 13 145 432 189 35 9 
= = 1400 = 1600 2741 2013 19 793 1028 115 30 28 7128 13 121 360 182 44 8 
— zuf.über 700 = 1600 70578 40 642 2488 | 25103 | 11022 | 1473 284 | 272] 29936] 8151170013820 | 2996) 410 | 195 
y { =4600 = 1900 1550 1063 14 314 644 69 10 12 487 13 50 238 139 41 6 
h: 4#:10007 = 2200 771 503 3 108 316 55 12 9 263 2 15 129 86 29 7 
€ 72200 = 2500 453 295 7 47 190 32 9 10 158 2 4 86 53 11 2 
R = 2500 = 2800 251 141 3 19 91 22 4 2 110 2 9 32 56 10 1 
R; 4202800= =! 3.100 196 120 4 14 82 14 2 4 76 2 8 27 23 15 1 
w 273100 = 3400 135 86 1 10 54 11 8 2 47 2 2 13 22 6 2 
IY zuf.über 1600 = 3400 3354 2208 32 512 1377 203 45 39 1146 23 88 525 394.112 19 
L 
T = 3400 = 3700 E15 59 4 7 | 34 | 2) 1 4 54 1 4 19 23 6 1 
Z - 3700 = 4000 84 47 1 3 so. mg er er TE Eng 
FT: 4000 = 4300 52 nie 3 15 N | 2 3 a Carat 
R: Y = 4300 = 4800 67 34 = 2 18 13 1 — 3) 1 ) 12 11 3 1 
io = 4800 = 5300 52 29 3 1 18 4 1 2 23 2 4 6 9 A 
M » 5300 = 5800 49 19 _— 2 15 2 _ -- 30 3 4 7 14 21 — 
Er = 5800 = 10000 121 68 3 5 41 17 21 — 53 3 5 19 19 6 1 
Ei: auf über 3400 = 10000 538 233 11 23 171 63 9 6 2OD 13 28 85 94 30 5 
P über 10000 114 51 5 9 14 18 2 3 63 8 9 18 18 7 3 
| zufammen 262693 82388 | 27836 | 34998 | 14440 | 3286 1394| 434 | 180305 155687) 7711032515 |11001 3 149 843 
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Noch: II. Die eingejhätten phyfiihen Perjonen na ) 
2. Stenerfreife 


Haushaltungsvorftände 


Unter 


deren Einfommen einjchließlich desjenigen ihrer etwa mitwohnenden 


männlich, weiblich männlich 
Einfommen im Alter von im Alter von im Alter von 

über- ‚ ns | u über- u 
25 | 45 Ri t : 35 EN 2er: s N 235 7 Al 
haupt Sr A m über ter3- bis big Be | über | geyg,. | Daupt | Bis | big big bis in ters 
as 45 ao 45 70 2”. 1 m 48 25 45 zo 1770 | au 

Pi Sahr | Sahr Zahr Sabt | gabe En Sahr | Jahr | Dabr | gabe Schr | Zahı | Jahr | Zahı | Sabr| go 
1. 2. Se ie |} 26. 7. | 80dere. de 10. | 11. | aan] 28.04aa«. [| 1:00 Bo 
Steuerfreit 
bis 400 | 15368] 38] 296| 1837| 1850| 13] A8| 942| 6609| 3683| 52] 2149| 479| 1389| 86| 176] 180] © 
über 400 = zoo l 2ara9| 215| 1650| 5269| ıss7| 28| 651| 5093| 8298| 1544| 104|13330| 971| 1059| 4a9| 8390| 87| 8 
- 700 = 1600 1139717 | 4667 | 84050 | 30669 | 2756 | 412] 407 | 5239| 9584| 1790| 143 |40479 | 911|18945 1125731970 | 114| 58 
- 1600 = 3400 |110284| 1197 | 59306 | 37368 | 1885 | 363] so) 2076| 6892| 1044| 73| 6559| 6| 1223.) 4227| A07| 4722 
- 3400 = 100001 37946] 127| 12575 | 19506 | 1368| 1659| 21) 653| 2832| 657| a8| 96a| 2) 27] 655| 161) 17) 3 
über 10000 | 7069 ı6| 1952| 3560| 495| 85] 3] 1389| 6830| 226| 13] 58| — 1) 39022]. 
zufammen |335123 | 6260 |169829 | 98209 |10241 |1010|1210 |14142 |34845 | 8944 | 433 |63539]2 36921394 18029 |3116| 395 | 7% 
Steuerfreii 
bis 400 | 10234] A2| 208] 1160| 1466| 6] 43| 686| 4168| 2433| 22] 2491] 5698| 210] 78| 192] 163] 
über 400 = 200 | 167561 112] 9348| 3294| 1681| 11] 3384| 3592| 5651| 1114| 3313194 | 737) 785] 3868| a2] 99) © 
- 700 = 1600 J112930| 3982| 69270 | 25328 2691 | 163] 191 | 3839 | 6692) 1220| 54|47037| 98621510 |16623)2708| 136 | 3% 
- 1600 3400 l104347| 1283 | 59459 | 34262 | 1576 | 164] 30| 1519| 5345 | 673) 36| 8588| 10| 1462| 5866| 647| 58 IE 
= 3400 10000 1. 39605] ııs| 12187 | aııas| 866| 67] 18) Ayı| 2337| 3878| 15| 1207| 2). 34| 817) 2386| 19/8 

über 10000 | 7084| 17| 2185| ame] sı7| @6| 3] 2100| ars] 180] 9) 9 — 2,2. 88 la s361 423 
zujammen [290906 | 5554 |146243 | 88893 | 8597| 437| 619| 972724669 | 5998| 169 [72614 |2304 24.003 23807 [4231| 476 | 51 
Stenerkrei 

bis “00 | sör6| 1a| 218] 1251) 1600| 1[ 24] 514| 3115| 1831| 8] 1147| 2820| 56| 21] 118] 100 

über 400 = 700 | ı2ssa| ı69| ıs56| 3286| 1875, 3| A65| 2491| 3083| 646) 10| 9223| 876) 512| 197) 282) 59 

- 700 = 1600 | 87662| 4383 | 559295 | 17a01 | 1927| 65| A6o| 2963| Aar7| 682] 9120594 | 679|10207| 4724| Tri] 42 

- 1600 = 3400 | 69215| 1378| 37833 | aasaa | 8541| 33] '78| 1070| 3194| 2as| 5| 2689| 3| 7es| 1682) Ta) 3 
- 3400 = 10000 | 20107| 84| rrzsa| ı0672| 353) 7| °8| 196) 908| 93) 2) 302| — 121946 || 35) 2 
über 10000 | 3101 sl 1199| 1537| 1ooloıel 2 40): 1070| 22) — 23, 2 ı3| 53) — I 
zufammen [201545 | 6034 |103685 | 58669 | 6209| 115[1036| 7274 |14947 | 3542| 3433978 |1838|11572| 6883 1285 | 206.4 
Steuerktei 
bis 400 | 8049 14| 1s7| 1997|. 1262| TI 16] 5837| 3164| 1591| 14] 7o1| ıs8| 82] 19 al al 

über 400 = 7200 | ı2973| .228| 2176| 3660| 1161) 6| 1742| 1529| 2757| 571) 11| 3679| 8366| 913) A09| 1651| 18 
- 700. = 1600 | 55538| 1934| 33080 | 14709| 1326 | 61l 63| 1080| 2864| A6a| T| sAı8]| 157| 3576| 2059| 236) 14) = 
- 1600 = 3400 | ar21a| 285| 12680| 11840| 6ıı  a2al 7) 290| 1294| 179| 6| 6923| A| 1924| al al - IE 

-. 3400 = 10000 | 7107 33| 2630| 3762| 2058| ı16| — 63| 321 Ce sr a Tre 
über 10000 | 1071 6) 3388| 566 19 | 21 EL | N 1 3 ı|- |& 
zufammen |111252| 2500 | 51061 | 35824 | asıa| 1138| 260| 3470|10463 | 2907| A0|ı1599| 715| 4648| 2996| 462] 6a| 
Steuerkrei 
bi8 400 | 115388] 31 235| 1566| 2296| 12] 37] 690| 4177| 2475| 14] 2284| 823] 119] A5| 148| 202 

über 400 = zoo l ısrıs| 1942| 1766| 4829| 1783| 6| 630| 2976| 3748| T7a| 12] 9317| 845] 7565| 290| 8373| 72] 

- 700 = 1600 |101970| 5258| 62495 | 23454 | 2442| sl 322| 2428| 4778| 709| 11|25009| 722118524| 668111073 | 68 
-" 1600 = 3400 | 72916 | 1217| 38982| 27504 | 1041| 56] 48| s1o| 2968| 286) A| 2666| 3] 6ı17| 1821| 83] 7 
- 3400 = 10000 | 20089] 62| 7es9 | 10816 | 3942|  9| 6] 1765| 7838| 100). 5| 3870| — ı3| 298.41] Se 
über 10000 | 3270| 6| 1179| 1094| 1a] 1] 1 I 1| — 1 134: 6 Ve 
zufanmen |226446 | 6768 |112346 | 69863 | 8070| 162 1044| 7134|16627 | 4885| 47 |39667 |e393|15029 | 9148|1724| 351| 

bi 400 | 2511 18 69| 8398| 2389| 6] 21] 116| 1053| 3562| 29] 1386| 2837| 87| 63] 1293| 79] 
über 400 =  zool sres| 1061 Ass| 847| 203) 20| 3538| 2759| 3580|) 8373| 84] 8293| 8359| A002] 2865| 257) Salz 
- 700 = 1600. | 5849| 1306 | 26488 | 8453 | 699 | 267| 2385| 3271| 4810| 7O6| 114 [24877] 455| 9765| 8224/1418] 87|4 
-.1600 = 3400 | 53246| 589 | 30014| 15516 | sa7T| 275] 44| 1339| 3960|) 6038| 59| 1954] 6| 850| 3126) 8340| 35/1 

- 3400 = 10000 | 2128| 76| 7ogo| 10760| sıa| 1386| 13] A47T| 1890) 459| as] 7783| — 21| 51| 1865| 12 

über 10000 | 4636| 10| 1175| 2314| 8346| 31] — 0 Aa Ira Kol as sol 10 
zufammen l136738| 2105| 65279 | 38288 | 3148| 735| 666| 8029 |15265 | 2882| 341 |a0313 [1 107 11125 |12289 |2295 | 267 | 67 


‚aa/Aunn 


nd Gemeinden. 


“ 


jenangehörigen den vornbezeichneten Betrag erreicht 


stellung im Haushalt, Gejhledht und Alter. 


79 


Samilienangehörige ohne eingefchägte Haushaltungsvorftände, fowwie Dienftboten 


weiblich männlich weiblid) 
im Alter v im eu = 
er | er bon | an Pie im Alter von ZI. ni im Alter von “ u. 
ss | ||. 2 18 au) an. 1. ul 18 25 45 |, |üfter- 
| hr 1 Man | Würd HER | Bis ie Ei a Ta a a 
>s | ı 5|'mo an : 25 45 | 70 an | 18 25 45 er ee 
Iahe Iahe | Jahr | SAbE | gabe Sahr | Zah | Zah | Iahı Iadr | gabe | Tahr | Zahe | Zahe | Fahr | Yabr | gar 
ee ee] | m. | so | sı. eg) 8. | 86. | Br. | se. 
06 | 122 | 126| 427| 2380| 15| 4199| 1881| 132| 48] 78| 109| 15] A90| 197| 304| 5887| 326| 32 
57114753 3144 11044 111| 127| 60492| 6926 | 2976| 425 277 78| 3218808 |22796 | 6136 11549| 228 | 261 
16 2013 [2611| 502| 96| 87| 24035| 765| 7446 3431| 431) 59| 192] 330) 4165| 5572 1367|. 160 | 117 
55| 318| 115| 27| 5| 1184 Bl 1584| a14| 6062| 16| 26 8| 301 2835| 167| 54| 13 
she 81l1519| ı 9| 6] ».219 5 Sins |, -19| ; 21108 3 a 7a 15, 
fi -|- ae 42 1 et - 31, 3 3 5 Aalen |" g 
16946 |6230|2109 | 47a | 240| 3oızı] 9583 |10721 4385 | 870 | 264| 271 [19642 |27202 |12294 |3725 | 785 | 429 
174| 464| 181] 22| 4419| 1769| 2058| 39] 70| 128] 16], 614| 244] 306| 652| 337| 39 
3618| 951] 68| 104| 47003| 5220| 1866| 273 | 194 sa| ı18|ia1eTlıgı2a| 4527 1147| 224 | 159 
2358| 3851 69| 56| 28732| 791| 83203535 | 420 94| 51| ı168| 4390| 4897| s93| 116 | 57 
Be aan 18 3100) 562 | 14172 aa rt). 117° I 360 98 
1 a a 3 2 BrRsoı "oa | Full aueIg FRarHt Ba) Be 
a a RE a SERIEN 1 2 Ba Buenl 
|7216 |6479 |1895 | 339 | 188 | 76591 | 7793 |10590 |4474 | 790 | 326 | 98|14960 |23794| 9935 |as5ı | 721 | 259 
77] 207| 111] 21 26380] 766| Aal 71] 63| 1288| 2| 4383| 111] 201] 502| 317| 2 
43927/1359 321| 31| 13| 18882| 1802| 688| asa| 2290| 86| 5| 5996| 7o66| 2041| 607 | 108| 20 
62416 1282| 1201 8) 3| 9105| A15| 3647 j1a23| 231) 48| 6] 190| 1470| 1867| a65| 37| 6 
ei lın99 hai | — 380 bi: al 10823) — 1 Dada Ba 35, rd 
ilsarles 52 1 RE ee 1 4 4 Bu Ey Bike 
ill | Bieı— ı| ıı -— | -|-| | ent ihre 
664| 1654| 18| 31054| 2979 | 4457 |1916 | 550| 262| 15| 6624| 8664| 3668 1414 | are) 29 
148| 110| 5| 3207| 7392| s5a| 26] 85| 1407|] 8| 5825| 1830| 226| 666| 531| 17 
109| ı9| — | 2ısst| 3108| aa78 | a79| 2690| 96| 13| 5864| 6949| 1846 | 6383| 100| 4A 
2ıl 6| 2] sı86| 176| 2306 1198| 175) 34| 18|, a8| 3878| 572| aıT| 56) 8 
SL, 202 re 201 5, Bel IT 5 9 
u 2310 ua say ee 2 Bi dia NL 
„je |— N are 2| (Er il | af 
2sı| 136] 7| 30492] a0s4| aser |ı784| 555 | 2835| 40| 6422| TAar2| 2673 1543| 698| 71 
“= 
3928| 197| 3] 3508| 1198| 46] 3838| 7a| 140| 2] 8680| 152| 292| 540| 3355| 6 
| 314| 39| ı0| 21s90| ısas| s862| a2s| 190 58| 3| 7251| 8516| 2188| 6926| 84] Al 
161635 1050| 114| 21) 2| 8540| 341| 3384 |1435 | 216 | 49] 5| 99| 1297| 1412| 24| a1 7 
EI 24 3 1 367 a 66| 157 | 27| 101 — 3 8 42\ 48 7 1 
il — 68 3 5b| | 1323| 2 — 2 3 EM A 
has, 17 2| ıl - | 4 2 el Re 
1z0| 261| 16| 34385 | 3397| A363 1881| 521| 2590| 10| 8089| 9978| 3945 |1a68| a69| 55 
166| 12I szsI 3001 83| 8) 25] 34| 11] 1098| A| A“5| 164| 8987| 17 
| 89 101] 20204| 6533| 196  6ı| 40| 21| 15| 5630| 9422| 3246| 741) 115) 184 
5 11528 |2287 70) 8s1| 12050] 294| 2306 1116| 156 | 33| 1585| 218| 2795| 3887| 900| 101) 89 
43 | 278 221 5| 71 ı| 1083| 2415| 38| 10| 26 3| ı19| 1542| 108| 84| 10 
Bei — 6| 81 1) 2| Be Br any ig 9 
— | 30 1 a. — I 3 2 ER SI. 
4605109 |1756 | 353 | 2056| 32066] 1129| 2646 |1484 | 272| 100| 213] 5968 |12286 | 7368 1948| 351| 306 


Einkommen 


39. 


bi3 400 
über 400 
2 700 
1600 
3400 
10000 


zufammen. 


Te | ee 


bis 
über 


400 
400 
700 
1600 
3400 
10000 


zufammen. 


De Te ea 


400 
400 
700 
1600 
3400 
10000 


zujammen. 


bi3 
über 


Te sc Tun \ 


400 
400 
700 

1600 
3400 
10000 


zujanmen. 


bis 
über 


u“ “ u“ “ 


400 
400 


bis 
über 


400 
400 
E 700 
= 1600 
= 3400 
= 10000 


zujammen. 


bis 


[\ an me \ 1 


van 


big 


wuHhn 


bis 


vuvav 


700 
1600 
3400 

10000 


700 
1600 
3400 

10000 


700 
1600 
3400 

10000 


700 
1600 
3400 

10000 


Noch Überficht IT. 2 


Eintommen 

MEERE UBER RRN 1. 2.18. 291007 DR "Sr 

1: 
bis 400 
über 400 = 700 
- 100 = 1600 
1600 = 3400 
3400 : 10000 
über 10000 
zujammen 
bi3 400 
über 400 = 700 
= 1700 = 1600 
2161600 = 3400 
=: 8400 = 10000 
über 10000 
zujammen | 
bis 400 
über 400 -: 700. 
BD 100 = 1600 
2..1600. 72773400 
= 83400 = 10000 
über 10000 
zujammen 
bi3 400 
über 400 = 700 
= 700 = 1600 
27160025 3400 
z 3400 = 10000 
iiber 10000 
zujammen 
bi8 400 
über 400 = 700 
= 100 = 1600 
=. 16007 = 3400 
- 3400 = 10000 


über 10000 
zujammen 


Haushaltungsvorftände 


deren Einkommen einschließlich desjenigen ihrer etwa mitwohnend | 


männlich weibtich männlich 
im Alter von Ar im Alter von Du im Alter von 
über. gt. ar über- 3 
h 25 45 r 25 45 r ö ; 18 25 4 |; 
a big bin | "6° | tens ea. | te a he: 
45 70 r An 45 70 a Ua { 25 45 70 
Sahr | gyayı gahı | Fahr | gate | Iabr | Zapı | Zapı | Iabr | gabe Sahr | Zape | Zahr | Jane | Sabr 
2778 BarenN. 16. Te FORTE 5° 7675200100 TEE TR 6 2, Baer 30, 
2220| 19 76| 283|. 191| A| 12| 168| 1032| 425| 10[ 1741| 320| 1587| 58] 136 
6ıTzl 21) 8305|  610o| 199) 8| 148| 2078| 2543| 2358| 27|10005| 420) 412| 260| 274 
40724| 1193| 25713 | 7115) 64a| 9a| 1138| 2161| 3210| 4835| 46|34053| 556|14117 |12686 [2176 
57958| 7A2| 34930| 16441 | 727| 1827| 21) 1092| 3445| 405| 28| 7309| A 1113| 5046| 591 
3arıal 58| srzz| 12948| 5657| 4a| 12) 3868| 1660| 275) 13| 1091| 1| 25| 733] 224 
6193| 12] 1510| 2790| 247) 19] Sa] mal sre| 154) 8] 89| = ı|  51| 34 
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(Sheftatiftit nach den Voltszählungen von 1905 und 1910. 


Suhalt; I. Vorbemerfungen des Herausgebers (S. 82). — 11. Erläuterungen zu den Tabellen. Von Regierungsrat Dr. Georg. 
Lommakich, Mitglied des Königlichen Statiftiihen Landesamtes. — 1. Das Bufammenleben der Ehegatten (©. 83). — 2. Das” 


gegenjeitige Alter der ortsanwejenden beiden Ehegatten (5. 85). — 3. Das Slaubensbefenntnis der Ehegatten (©. 86). — 4. Die 


fonfeffionelle Erziehung der Kinder in Mijchehen. (©. 88). 


I. Borbemerkungen des Berausgebrrs, 


Die unmittelbaren ftaatlichen Bedürfniffe, denen durch Die 
ftatiftiiche Bearbeitung der Volfszählungsergebniffe zu genügen 
it, ftellen feine Aufgaben, deren Löfung nicht durch die übliche, 
rein individualifierende Behandlung diefer Ergebniffe erfolgen 
könnte. Daher hat fich auch in Preußen und anderen Bundes: 
ftaaten die Individualfarte als Erhebungsformular das Bürger: 
recht ertvorben und bewahrt. 

Sollen jedoch die Volfszählungen den fozialen Forjehungen 
foweit al3 möglich dienftbar gemacht werden, fo fann auf ihre 
Ausnügung für die Bwede der Haushaltungs- und Familienftatiftif 
nicht verzichtet werden. 

Da in Sahfen Auszählungen diefer Art aus den Volf- 
zählunggergebniffen dadurch erleichtert werden, daß die Angaben 
von der Bevölkerung nicht in Zählkarten, fondern in HaushaltungS- 
fiften einzutragen find, fo ift eine Haushaltungsftatijtik jeit 1871 
regelmäßig mit den BVolfszählungen verbunden tworden. Dieje 
geht über den Rahmen der erjtmalig bei der Zählung von 1900 
von Neichswegen aufgeitellten Haushaltungsftatijtif und im bezug 
auf die Gliederung der Zahlenergebniffe wejentlich hinaus. 

Mit der Bearbeitung der Zählung von 1905 wurde im 
Sachen ein neues Zählungsmoment eingeführt, indem eine ©ta- 
tiftif der zufammenlebenden Ehepaare aufgejtellt und bei 
der folgenden Zählung von 1910 fortgefegt wurde. AlS Grund» 
{age der Statiftif dienten alle diejenigen Haushaltungs- und Anz 
ftaltgliften, in denen beide Teile eines Chepaares eingetragen 
waren; auch die „vorübergehend abwejenden" Ehegatten wurden 
berücfichtigt, foweit die bezüglich diefer ermittelten Angaben‘) auz- 
reichten. 

Die Ausmittelungen zur Eheftatiftit betreffen bei beiden Zäh- 
fungen: 

1. Das Altersverhältnis der Ehegatten nach allen ein- 
zelnen Altersjahren. 

Das umfangreiche Tabellenwerk, das forwohl für dag Künig- 
veich im ganzen, al3 auch fir jedes örtliche Zählungsgebiet (die 
5 Regierungsbezirfe und die 4 größten Städte, 1910 auch Stadt 
Zwidau) 5 bis 6000 Zahlen enthält, fonnte nur in einer 
BZufammenfaffung nach fünfjährigen Altersgruppen veröffentlicht 
werden.?) 

Für 1910 ift die Altersftatiftif der Ehepaare außerdem mit 
Unterfcheidung der Ehepaare fächfiicher, jonftiger deutjcher und 
ausländifcher Staatsangehörigkeit erfolgt; eine Veröffentlichung 
diefer Nachweifungen ift unterblieben. 

2. Die Zufammenfeßung der Ehepaare nad) den Glaubeng- 
befenntniffen behufs Feitjtellung der gleichkonfeffionellen und 
der Eonfeffionell gemifchten Ehen in der nämlichen örtlichen Otiede- 
rung wie die zu 1 genannten Tabellen.°) 

Auch bei diefer Statiftik ift für 1910 außerdem die Unter: 
iheidung nach der Staatsangehörigfeit (Sachlen, andere Deutjche, 
Ausländer) durchgeführt, hier aber auch veröffentlicht worden. 

3. Die Eonfeffionelle Kindererziehung in den Mifdh- 
ehen, ebenfalls für das Königreich und defjen Gebietsteile wie bei 


1) Siehe Zeitjchrift 1912 ©. 2 Anmerkung 1. 
2) Siehe Zeitjchrift 1908 ©. 44/46 und 1913 ©. 215/217. 
3) Siehe Zeitichrift 1908 ©. 47 (und ©. 20) und 1913 ©. 218/219. 
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1 umd 2, und — fir 1910 — nad) den 3 Staatsangehörigkeits=" 
gruppen. Ausgezähft ift nicht die Zahl der Kinder, fondern die 
der Ehen. Diefe find für 1910 noch befonders unterfchieden in” 
fofche mit nur Knaben, mit nır Mädchen und mit Nindern beiders 
fei Gefchlechts. Die Veröffentlihungen!) erjtreden fich nicht auf” 
die Iehtgenannte Unterfcheidung, noch auf die Staat3angehörigfeit.” 
4. Das Zufammenleben der verheirateten PBerjonen; eine 
Auszählung, die die Feftitellung der Zahl derjenigen verheirateten 
Verfonen bezwect, bei denen, ohne daß die Ehe rechtlich ges 
fchteden wäre, doch fein eheliches Bufammenleben vorliegt. Die 
Auszählung ift nur möglich dank den Angaben in den fächlischen 
Haushaktungsfiften, die fich auf den Familienftand und auf die am 
Zählungstag vorübergehend abwefenden Berfonen beziehen.” 
Bein Familienftand wird — außer ob ledig, verheiratet, 
verwitwet, gefchieden — für Verheiratete außerdem, über das 
formalrechtfiche Gebiet Hinausgehend, auch gefragt, ob „getrennt” 
febend“. Nun befteht aber feine unbedingte Sicherheit dafür, daß 
au twirkfich alle verheirateten Perjonen, die nicht mehr in ehes 
licher Gemeinfchaft Leben, fich dementfprechend in die Lijte einz” 
tragen; e3 ift dies fogar fehr unwahrfgeinli dann, wenn feine“ 
freie Übereinkunft unter den Ehegatten, fondern ein Verjchulden 
eines Teiles zur Trennung geführt hat. Die Angabe „getrennt 
{ebend” ruft den Eindrud des Einverftändniffes deffen, der fie 
macht, hervor, tveshalb 3. B. eheverlaffene Frauen, deren Mann 
fich den Pflichten gegen feine Familie entzogen hat und vielleicht 
ipurlos verschwunden ift, fich in vielen Fällen zu einer joldem 
Eintragung nicht entfchließen, jondern fih in den Liften einiade 
al3 verheiratet‘ bezeichnen werden. & 
Wenn nun Schon im Zahre 1910 fi 8889 männliche und 
14610 weibliche Berfonen (1905 waren e8 8296 und 13801) 
al3 „getrennt Iebend” in die Liften eingetragen Haben, jo befteht 
doch weder für die mit der Nachprüfung der Bählpapiere bes 
trauten örtlichen Stellen noch für das Statiftifhe Landesamt die 
Möglichkeit, Fäle, wo in Wirkfichfeit getrennt Iebende Perfonen” 
nur al3 „verheiratet bezeichnet find, zu berichtigen. Yur Bere 
vollftändigung diefer Statiftif diente eine negative Verwendung der 
Angaben über die vorübergehend Abwefenden, indem man von der 
Annahme ausging, daß die ehefiche Gemeinfchaft in denjenigen 
Fällen aufgehoben ift, wo eine Berfon al3 „verheiratet und ala 
dauernd (alfo nicht bloß vorübergehend) in einer Haushaltung ans 
wefend eingetragen ift, der andere Ehegatte aber fich weder im 
Verzeichnis der in derfelben Haushaltung anmwefenden nod in 
dem der vorübergehend abwefenden Perfonen findet. Dieje Aus= 
zählung ergab für 1910 weitere 12257 Männer und 6118 
Frauen (gegen 12394 und 6301 im Jahre 1905), die ebenfallß 
al3 „getrennt Tebend“ zu betrachten find, insgefamt alfo. 21146 
zu diefer Gruppe von nur formell „verheirateten” gehörende 
Männer und 20 728 desgl. Frauen, die in allen übrigen ftatie 
ftifchen Berechnungen den Verheirateten zugezählt find.?) 4 
Eine wohl unbedeutende Unvollftändigfeit, die nicht befeitigt 
werden Eonnte, betrifft die Anftaltzliften,. Denn bezüglich der 
in Anftalten, mögen fie auch zu dauerndem Aufenthalt dienen, 
ohne Gatten gezählten verheirateten PBerfonen berechtigte dief 3 


1) Siehe Zeitfchrift 1908 ©. 48/50 und. 1913 ©. 219/221. 
2) Weitere3 Hierüber unten bei II. 


wohl die Ähnlichkeit der Zahlen aus den beiden Bählungsjahren, 
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Umftand nicht zu dem Schluß auf Löjung der Ehegemeinschaft, 
fofern nicht die Angabe „getrennt lebend“ vorlag. Die Zahl 
diefer Perfonen betrug 10762 männliche und 3200 weibliche, 
von denen aber zweifelloß die meiften nur vorübergehend getrennt 
lebten. 

Im übrigen fpricht für die Nichtigkeit der Ergebniffe fo- 


als auch das Verhältnis der Zahlen von Männern und Frauen. 
Denn dat die Zahl der getrennt lebenden Männer, die fich als 
folche bezeichneten, bedeutend größer ift al3 die der Frauen, 
während bei den nicht jo bezeichneten „getrennt lebenden‘ Berjonen 
das umgekehrte Gejchlechtsverhältnisbefteht, Hatetiwas Einleuchtendes; 
die Männer werden eben im allgemeinen eher geneigt fein, die 
eheliche Gemeinschaft für „getrennt“ zu erklären, als die Frauen. 


Die getrennt Lebenden machten fowohl 1905 wie 1910 
über 2 Prozent der al3 anwejend gezählten verheirateten Berjonen 
aus, find alfo an Zahl fo erheblich, daß ihre Weglajjung 3. 8. 
bei den Berechnungen der ehelichen Fruchtbarkeit, wo je ebenjo 
gerechtfertigt wäre wie die der gefeblich Gefchiedenen, die Ergeb: 
niffe nicht unmefentlich in dem Sinne beeinflufjen würde, daß die 
berechneten Fruchtbarkeitsziffern der tatjächlih zufammenlebenden 
Ehepaare fih nicht unmejentlich erhöhen würde; denn aus ge- 
trennten Ehen entfpringen feine Kinder. 

Die Veröffentlihung ift!) 1910 für das ganze Königreich 
mit Unterfcheidung der Staatsangehörigkfeit, im übrigen örtlich 


wie bei den vorgenannten Tabellen erfolgt. 
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Aus dem Vorftehenden ergibt fih, daß es ein jehr erheb- 
licher Teil des Tabellenwerk3 ift, der nicht veröffentlicht werden 
konnte. Das Material wird aber handichriftlih im Statiftiichen 
Landesamt aufbewahrt und in geeigneten Fällen Perjonen, Die 
Einblid in dasfelbe behufs wifjenichaftlicher Verwertung wünjchen, 
auf ihr Erfuchen vorgelegt. 

Statiftiihe Bearbeitungen wie die jächjiiche Ehejtatijtik be- 
fiten über die Grenzen des Landes hinaus Bedeutung, da bie 
Ergebniffe bis zu einem gemifjfen Grade fymptomatifch find und 
ähnliche Auszählungen anderwärts nur vereinzelt vorliegen. 2 
ift aus diefem Grunde bedauerlich, daß die bisherigen Veröffent- 
lihungen anjcheinend wenig bemerkt worden find, und 3. B. in 
dem Sammelwerf „Die Statiftif in Deutjchland"?), das die 
Gefamtleiftungen der deutfchen Statiftif zeigen fol, die jähfiihe 
Cheftatiftif in feinem der in Betracht fommenden Abjcehnitte, in 
dem die Leiftungen der verjchiedenen Statiftifchen Amter auf den 
einzelnen Gebieten der Bevölferungsftatiftif beiprochen werben, 
erwähnt ift, ebenjowenig wie die Statiftif de3 Glaubenzbekennt- 
niffes der Ehepaare und der Kindererziehung in Mifchehen in 
den neueren privaten Veröffentlichungen genannt ift, die Die 
Konfefftongftatiftit behandeln. Auch in der Begründung des 
NReichsgefegentwwurfs für die Witwen: und Waifenverjiherung vom 
12. März 1910°) ift nicht die damals bereit fertige, ein Material 
bon 811642 Ehen umfafjende jächfische Statiftit der Cheleute 
nah dem Alter vom Jahre 1905 benüßt worden, fondern eine 
aus dem Jahre 1880 ftammende, nur auf 135182 Ehen be- 


fondern nur nad 5jährigen Gruppen unterfchiedene Statiftit 
einiger thüringifcher Staaten. 

Die bei den Volkszählungen gewonnenen eheftatiftiichen 
Nahweifungen finden ihre Ergänzung in der fortlaufenden Statiftif 
der Cheichließungen, die auf Grund der ftandesamtlichen Zähl- 
farten alljährfich aufgeftellt und auszugsmweie im „Statijtiichen 


1) Siehe Zeitfchrift 1908 ©. 42/43 und 1913 ©. 222. 

2) Ehrengabe für ©. v. Mayr, Herausgegeben von %. Zah. 
Münden 1911. 

8) Bd. 274 der Verhandlungen des Reichdtags, ©. 536. 


Männer und 3200 Frauen. 


Sahrbuch für das Königreich Sachen‘, ausführlicher in den fünf- 
jährigen Berichten über die Bewegung der Bevölferung in diefer 
Beitfchrift!) veröffentlicht wird. 


II. Erläuferungen zu ven Tabellen) 


Bon Regierungsrat Dr. Georg Lommagic, 
Mitglied des Königlichen Statiftifchen Landesamtes. 


1. Dad Zujammenleben der Ehegatten. 

Die anläßlich der Volkszählung vom 1. Dezember 1910 vor- 
genommene Statiftif des Familienjtandes ergab das VBorhanden- 
jein von insgefammt 1854 673 verheirateten Perjonen. Aber 
ion der Umftand, daß fich hierunter nur 925 124 Männer, da- 
gegen 929 549 Frauen befanden, deutet darauf hin, daß man e& 
hierbei nicht immer mit zufammenlebenden PBerfonen zu tum hatte, 
jondern daß vielfach nur ein Teil der Ehegatten bei der Zählung 
ortsanwefend war und durch diefelbe erfaßt wurde. Einen Nach- 
weis hierüber gewährt eine bejondere Unterfuchung, deren Ergeb: 
niffe in der Zeitichrift 1913, ©. 222 veröffentlicht find und die 
ih an eine folche gleicher Art für die Ergebnifje des Sahres 
1905 anjchließt (vgl. Beitfchrift 1908, ©.18 bis 21 und 42 bis 
50). — Aus der Veröffentlichung in Beitjchrift 1913 geht hervor, 
daß man bezüglich des Zufammentebens der Ehegatten drei Unter: 
iheidungen machen mußte, und zwar 1. diejenigen PBerjonen, die 
wirklich zufammenlebten, wenn auch in vielen Fällen der eine oder 
der andere Ehegatte vorübergehend am Zählungstage abmejend 
war, d.h. alfo jolche, wo ein Nachweis über den Verbleib des 
anderen Ehegatten vorhanden war, 2. Berjonen, bei denen, obwohl 
jie al verheiratet bezeichnet waren, ein Nachweis über den Verz 
bleib des anderen Ehegatten nicht geführt war und 3. die Ver: 
heirateten, welche direkt ald „getrennt lebend” angegeben wurden. 
Bu der erjtgenannten Art rechneten 1 792 692 Berjonen, darımter 
1 790 924 in Haushaltungen und 1768 in Anftalten (wohl vors 
zugsweife in Gafthäufern und Armen- oder Altersverjorgungs- 
anftalten). Zur zweiten Art gehörten 38482 Perjonen, darunter 
26 055 Männer und 12427 Frauen oder in den Haushaltungen 
15293 Männer und 9227 Frauen, in den Anftalten 10 762 
Hierunter befanden fich aber in den 
Haushaltungen 3036 Männer und 3109 Frauen, die al3 vorüber- 
gehend anmwefend gezählt waren, und wefentlich, obwohl nicht nad): 
gewiejen, dürfte unter den Anftaltsinfaffen die Zahl der Gafihofg- 
fremden gewejen fein, die ohne den andern Ehegatten reiiten und 


‚von denen allen man daher ein zur Zeit der Zählung nur durch 


furze Trennung unterbrochenes Zujammenleben beider Ehegatten 
boraugjegen durfte. Endlich wurden noch 8889 Männer und 
14 610 Frauen (darunter 913 bzw. 292 in Anftalten) gezählt, 
die ald „getrennt Yebend‘ bezeichnet waren. Somit ergibt fich, 
daß 34 944 Männer und 27 037 Frauen durch die Volkszählung 
erfaßt wurden, bei denen ein Nachweis über den andern Ehegatten 
fehlte, Darunter 21 146 männliche und 20 728 weibliche Berjonen, 
welche dauernd anmwejend waren (vgl. auch die Vorbemerfungen 
des Herausgebers). — Wenn troß diefes bedeutenden Übergemichts 
bon 7907 Männern dennoch in Sachfen 4425 verheiratete 
Frauen mehr gezählt wurden al Männer, jo erflärt fih dies 
aus der Tatjache, daß am Zählungstage nur 3530 Frauen, da- 
gegen 15862 Männer, obwohl fie als zufammenlebend mit dem 
andern Ehegatten angejehen werden fonnten, vorübergehend ab- 
wejend waren und fjomit der Zählung am Wohnort entgingen. 
Inwieweit überhaupt die nachweislich oder auch fcheinbar ab- 


1) Zulegt Zeitichrift 1912 ©. 182/186. 
2) Siehe die Veröffentlichung der Tabellen im Jahrg. 1908, Heft 1 
©. 42—50 und Jahrg. 1913, Heft 2 ©. 215—222. 


3 Men 


mwejenden, aljo im Augenblide nicht mit dem andern Ehegatten 
zufammenlebenden verheirateten Perfonen von der Zählung innere 
halb Sachjfens dennoch erfaßt worden find, Laßt fich nicht nadh- 
weijen. &3 dürfte aber anzunehmen fein, daß, wenn der Zählungs- 
tag ein Sonntag gewefen wäre, alfo die enticheidende Mittere 
nachtsjtunde vom 30. November zum 1. Dezember auf die Nacht 
bon Sonnabend zu Sountag gefallen wäre, wohl die Anzahl der 
nur vorübergehend allein Yebenden, aber auch die der fcheinbar 
dauernd vom andern Ehegatten getrennten Perfonen eine viel 
geringere gewejen wäre, weil viele Ehegatten am Sonnabend nach 
fürzerer oder längerer Abweienheit an den häuslichen Herd zurüd- 
zufehren pflegen. Doch zeigt auch das Übergewicht von 13 628 
Männern, die, obwohl verheiratet und nicht „getrennt Tebend”, 
dennoch von ihrer Shefrau fern waren, wieviele nicht für ges 
mwöhnlich in Sachfen Wohnende oder aus diefem Lande Gebürtige 
vorhanden waren. Shre Zahl betrug jonach 67,71 Prozent aller 
der als nicht zufammenlebend gezählten Perfonen (ausjchlieglich der 
„getrennt Lebenden‘). 

Wie fchon erwähnt, ift diefe Eheftatiftif bereit? im Jahre 
1905 vorgenommen worden. Damals ftellte fich diefe Prozent- 
ziffer auf 69,19 Prozent, fie ift alfo jeitdem um etiva 1,5 Prozent 
gefallen. 


(ausfchl. der getrennt Lebenden) entfielen Männer 


in den Kreishauptmannjchaften 


Aufenth h 
MEEHeRASE a Baugen | Chemnit | Dresden | Zeipzig | Bividau 
is | 3. 3. A A 6. z 
in Haushaltungen 1905 | 63,24 | 68,78 | 63,42 | 63,00 | 61,75 
I Yauzpalthligen. || 1910 | 59,25 | 64,70 | 61,87. 61,80 |.62,79 
ir Anrtorten 1905 | 84,50 | 87,66 | 75,23 | 73,80 | 83,11 
a “14 1910 | 84,50 85,71 | 74,00 | 72,07 | 80,09 
eh 1905 | 70,33 | 74,45 | 67,82 | 66,99 | 68,1 
5 1910 | 67,68 | 70,35 | 66,71 | 66,03 | 68,74 
he £ in den Städten 
or (er? 
a >. Chemnig | Dresden | Leipzig | Plauen | ötwidau 
2: 8. | 4, h. | 6. | T. 
1905 | 80,41 | 59,26 | 59,17 63,79 54,19 
in Haushaltungen. || 1910 | 73,23 | 58,03 | 61,41 | 67,50 | 54,48 
1905 | 80,80 | 67,53 |.72,29 | 87,29 | 89,66 
in Anftalten . 1910 | 80,38 | 67,90 68,16 | 86,98 | 88,49 - 
ihnen 905 | 80,53 | 62,99 | 62,90 | 70,78 | 69,23 
5 al: 1910 | 75,56 | 62,77 | 63,80 | 74,10 | 77,12 


Dieje prozentuale Verminderung der alleinlebenden Männer zeigt 
lich auch fast allenthalben in den einzelnen Kreishauptmannfchaften 
und eremten Städten; fie tft naturgemäß weniger auffallend in 
den Anstalten, wo die Bufammenfegung der Sufaffen nach dem 
Geichlecht infolge der befonderen Beftinmung jeder Anstalt weniger 
Schwankungen unterworfen ift, wie in den Hatıshaltungen. Hier 
treten Ubnahmen bis zu 7,18 Prozent (Stadt Chemnib) auf. Aller 
dings waren auch teilweije diefe Prozentziffern höher, wie 3 B. in 
der Kreishauptmannfchaft Zwidaı (+ 1,04 Prozent bei den Haus: 
haltungen), bejonders aber in den Städten Leipzig und Plauen, 
auch Zmwidau 1 0,29 bis 3,71 Prozent), Auffalen möchte auch 
die hohe Brozentziffer für 1910 in der Stadt Ziwidau für alle 


nicht zufammenlebenden Perjonen gegenüber 1905 (77,12 Prozent: | 


69,23 Prozent), obwohl die Ziffern in. Haushaltungen und An= 
ftalten wenig differieren. Dies rührt daher, daß 1905 mefentlich 
mehr alfeinftehende -Berfonen in den Haushaltungen vorhanden 
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Auf je 100 nicht zujammenlebende verheiratete Perfonen | 


| NReichdausländer . 


waren und durch die niedrigere Prozentziffer für die alleinlebenden 


Männer dafelbft die Gefamtziffer verringert wurde. Der prozentuale 
Anteil alleinftehender verheirateter Männer ift im allgemeinen in 
dem füdmweftlichen Sadjen und vorzugsweife industriellen Teile des- 
jelben höher wie in den übrigen Bezirken, was wohl vielfach durch 
die Zuwanderung arbeitfuchender Perfonen aus den nahen Grenz- 
ändern erkläclich ift, 


auch ein zurücdgezogenes Leben finden fünnen. — 

Ferner zählte man noch 23499 getrennt lebende Berfonen 
(gegen 22097 im Sahre 1905). Hier übermwmogen die Frauen 
bedeutend, wie auch aus nachftehender Überficht hervorgeht. In3- 
gefamt entfielen auf je 1000 verheiratete Verjonen 12,67 getrennt 
Yebende und auf je 1OO getrennt lebende 37,83 Männer, während 


fich diefe Prozentziffern stellten: 


auf 1000 auf 1000 100 
im Negierungs- in geikennt I en Meere gelten 
bezirt entfielen Faimen entfielen famen 
en Männer | Männer 
:; iR, 3:0 1. 9, 3. 
Bauen ..| 9,60 | 36,97 |Chemniß. . | 18,10 | 86,49 
Chemniß...| 12,01 | 38,34 | Dresden . . | 20,08 | 35,70 
Dresden... | 13,52 | 36,94 | Leipzig. 20,07 | 38,88 - 
Leipzig. . 14,15 | 38,98 |Wlauen. ... | 22,35 | 32,62 
Bmwidaun ..| 11,64 | 3720 |Bmwidau ..| 13,48 | 36,39 


Dieje Ziffern weichen wenig von denen ab, welche man in 


gleicher Hinficht für die Ergebniffe der 1905er Zählung berechnen 
konnte (vgl. hierzu Beitichrift 1908, ©. 18); es entfielen damals 


13,04 getrennt lebende auf je 1000 verheiratete Perjonen und 


der Anteil der Männer an allen Getrenntlebenden ftellte fi auf 


37,55 Prozent. — 3 zeigt fih aber im allgemeinen ein Rüdgang, 


der fich bejonders bezüglich des prozentualen Anteils der Getrennt- 


febenden an der Gejamtzahl aller Verheirateten bemerkbar mad. 
Treilich war derfelbe auch 1910 in den Öropftädten Dresden und 
Leipzig wejentlich höher al3 der Landesdurhichnitt und übertraf 


die Hiffern in den beiden Kreishauptmannjchaften gleichen Namens 


während in den Kreishauptmannjchaften 
Dresden und Leipzig die Ergebniffe durch Die geringen Biffern 
der beiden Hauptftädte beeinflußt werden. Hier wird der prozentuale 
Anteil alleinlebender Männer herabgedrüdt durch die Anziehungs: 
kraft, welche die beiden Grofftädte Dresden und Leipzig auf einzen 
febende weibliche Perfonen ausüben, die hier leichter Arbeit und 


AARON: ac 


um etwa 6 bis 6 '/, Prozent, ja in der Stadt Plauen zählte man 


22,35 Oetrenntlebende auf je 1000 Verheiratete. — Dagegen machte 
fi bei allen hier twiedergegebenen Ziffern für den prozentualen Anz 
teil der Männer an der Zahl der Getrenntlebenden überhaupt fein 


wejentlicher Unterfchied zwifchen Landesmittel und einzelnen Landes: 


teilen geltend. 

Eine befondere Unterfuhung ift auch noch im Zahre 1910 
eritmalig bezüglich der Staatsangehörigkeit der Ehegatten an- 
gejtellt worden, aus der neben den in geitichrift 1913, ©. 222 


veröffentlichten abfoluten Bahlen nachjtehende Berhältnigziffern ent 


nommen find. 

Bei je 100 Ehen, deren Mitglieder die vornbezeichnete Staats- 
angehörigfeit befaßen und nicht als getrennt lebend anzufehen 
waren, waren vorhanden: 


in Haushaltungen an Anftalten 


Staatsangehörigfeit 


beide | nur der nur die| beide nur der | nur die, 
Ehegatten | Mann | Tran [ChHegatten| Mann | Frau 
Sadyen2r., 97,82 | 1,26 | 0,92 | 4,17 | 71,63 | 24,20 
Andere Dentiche . | 95,81 | 3,00 | 1,19 | 6,32 | 77,38 | 16,380 
91,70 .):.6,33 | 1,97 14,79 | 65,27 | 19,94 


BE N ee EURER 


Hier fieht man, daß in den Haushaltungen die Zahl der fächfi: 
jhen Staatsangehörigen, welche nicht zufammen auf einer Lifte 
gezählt wurden, wejentlich geringer war, als die Bahl der 
anderen Deutjchen und der Reichsausländer, daß alfo ein nicht 
unbeträchtlicher Teil diefer alleinfebenden verheirateten Berjonen 
auf fremde, zugeivanderte Perfonen entfällt. Anders war es in 
den Anftalten, wo die Zahl der zufammenfebenden Ehegatten 
unter den Reichdausländern etiva dreimal fo groß mie unter den 
Sadhjen war. Dies erklärt fich ohne weiteres aus dem Vorhanden- 
fein von Gajthofsfremden und fonftigen vorübergehend anmwejenden 
Sufafjen von Benftonaten und Logierhäufern, während Ehepaare 
- fremder Nationalität zufammen wohl feltener in anderen Anftalten 
untergebracht waren und auch hier, abgejehen von Verforgsanftalten, | 

das Zufammenleben beider Ehegatten jächlischer Staatsangehörigfeit 
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f nicht allzu häufig vorfommen möchte. | 


2. Das gegenfeitige Alter der ortsantwefenden beiden Ehegatten. 


Aus den Spalten 2, 3 und 11 der Überficht 20 in der 
Beitfchrift 1913, ©. 222 ergibt fich, daß insgefamt 886 650 zu: 
fammenlebende Ehepaare ftändig oder vorübergehend am 1. De: 
zember 1910 anwejend waren, und die Alterdangaben jeder diejer 
886 650 männlichen und weiblichen Berfonen ermöglichen es, ich 
ein Bild von dem gegenfeitigen Alter jedes Ehepaares zu machen. 
Die Überfiht 17 auf S. 215 der obengenannten Zeitfchrift ent- 
hält die abjoluten Zahlen für jedes Altersjahrfünft, unterjchieden 
nach den fünf Kreishauptmannfchaften und egemten Städten. Die 
Überficht ift wieder ein Auszug aus einer Handjchriftlichen, im 
welcher jedes Geburtsjahr beider Ehegatten berücjichtigt war. Au 
ihr ift nunmehr die nachjtehende Zufammenftellung entnommen 
worden, welche die entprechenden Prozentziffern enthält. 


Auf je 100 Ehepaare, bei denen der Mann ein Alter von 


Zu 


bi3 25 Jahren 


| über 25 Bis unter 40 Jahren | über 40 bi3 unter 60 Jahren | 


über 60 Zahren 


Kreishauptmannihaften 


hatte, famen jolche,-in denen die Frau im Alter ftand von 


Grofftäbte über 25 (über 40 | über 25 über 40] ° ' über 25 | über 40| jüber 25, über 40 
bis 35 ab Ri, über 60] bis 25 | ern Dr fiber 60| bis 2 N a ber 60| bis 25. a I fiber 60 
Sahren | 40 60 . |Sahren| Sadren | ur: N Zahren [Fahren Me rd ‚Sahren| Jahren a ve Yahren 

Sahren | Jahren‘, | Fahren |Rahren Jahren | Fahren | Sahren Jahren | 
1. 2. 8. da 1155. 6. 1° 1 7 A SE nee 10. a EZ 13 14. 15, 16. U. 
Kreishauptmannjchaft Bauen 73,54 | 25,97 | 0499| — | 11,57 | 83,28 | A,s3 | 0,02 | O,ı7 | 19,09 | 77,83 | 2,91 | 0,02 | 0,77 | 35,85 | 63,56 
j s Cheninig . | 79,00 | 20,63 | 0,30 | 0,02 | 12,10 | 84,37 | 8,51 | 0,02 | 0,16 | 19,11 | 78,58 | 2,15 | 0,02 | O,73 | 35,37 | 63,88 
% 2 Dresden 73,25 | 26,50 | O25 | — | 11,86 83,34 | 4,78 | 0,02 | 0,24 | 23,29 | 74,16 | 2,31 | 0,04 | 0,99 | 41,70 | 57,27 
Ä E Leipzig 75,24 | 24,29 | 0,45 | 0,02 | 12,62 | 83,28 | 4,08 | 0,02 | 0,25 | 22,83 | 74,90 | 2,22 | 0,02 | 0,85 | 40,50 | 58,68 
% = Bwidau 77,40 | 22,20 | 040 | — | 11,55 | 84,85 | 3,58 | 0,02 | 0,16 | 19,51 | 78,35 |. 2,18 | 0,02 | 0,54 | 34,55 | 64,89 
7 Königreich | 76,19 | 23,41 | 0,56 | 0,01 | 12,05 ı 83,80 | 4,13 | 0,02 | 0,20 | 21,22 | 76,29 | 2,29 | 0,02 | 0,80 | 38,17 | 61,01 

4 darunter | 

Stadt Chemmnig 75,175., 23,87 | 0,38| — | 12,7 | 83,48 4,05 ı — | 0,198 | 20,64 | 77,19 | 1,98 | — | 1,09 | 38,27 | 60,64 
=  Dredden 70,20.| 29,22 | 0,58 | — | 10,56 | 83,15 | 5,37 | 0,02 | O,a7 | 25,76 | 71,85 | 2,12 | 0,08 | 1,42 | 46,29 | 52,26 
Be eipzig - 1 73,79°| 25,69 | 0,52 | — | 12,45 | 83,33 | 4,21 | 0,01 | 0,23 | 24,80 | 72,90 | 2,02 | 0,02 | 1,15 | 45,12 | 53,71 
Be Planen . 1 69,55 | 29,73 | 0,72 | — | 11,32 | 84,95 | 3,72 | 0,01 | O,11 | 22,05 | 75,80 | 2,0. | — | 0,86 | 40,31 | 58,95 
= Bwidau. . | 77,07 | 22,67 | 0,26 |, — | 12,00 | 83,46 | 4,11 | 0,08 || 0,81 | 22,47 | 75,85 | 2,0r | — | 1,20 | 37,35 | 61,45 


Es ift erflärlich, daß fich im allgemeinen die Höchften Progents 
ziffern bei denjenigen Kombinationen vorfinden werden, die etiva | 
 diefelben Altersgruppen beider Ehegatten umfaffen, wie in Spalten | 
2, 7,12 und 17. Für die Kombination der Altersgruppe „über | 
25 bis unter 40 Jahre” für beide Ehegatten (Spalte 7) fand | 
fi eine Prozentziffer von 83,80 Prozent vor, die etwa um 7,5 ro= 
‚zent höher war, wie die der beiden Nachbargruppen (Spalten 2 
md 12), dagegen die Ziffer in Spalte 17 um fait 23 Brozent | 
übertraf. Hierbei ijt eg bemerkenswert, daß fich in jeder der ge- 
nannten vier Spalten mit gleicher Altersgruppierung die höchjten 

- Brozentziffern in den Kreishauptmannschaften Chemni und Zividau 
borfanden, jo daß fich Hier gegenüber den andern NRegierungs- 
} bezirfen Unterjchiede bis zu 5,75 Prozent (Spalte 2, Kreishaupt: 


—— mannschaft Chemnig — Kreishauptmannfchaft Dresden) und 7,62 Bro: 
zent (Spalte 17, Zwidau-Dresden) zeigten. Dementjprechend wiejen 
die andern Negierungsbezirfe für die Spalten mit größerer Diffe 
 venz de gegenjeitigen Alters höhere Ziffern auf, z.B. die Biffer 
ber Rreishauptmannschaft Dresden in Spalten 3 und 16, die fich 
ganz wejentlih von denen der andern Bezirke abhoben. Gegen: 

_ Über dem allgemeinen Zandesmittel befonders auffallende Verhält- 
niffe zeigten fih u.a. in der Kreishauptmannichaft Baupen und 
au in der Stadt Plauen in Spalte 4, wofelbft eine verhältnig- 
mäßig jehr große Anzahl mit wejentlich älteren Frauen verheirateter 
junger Männer gefunden wurde, ebenfo in Spalte 8 für die Stadt 
Dresden, während umgekehrt wieder in Stadt und Kreishaupt- 
annihaft Dresden weit häufiger wie anderwärt3 Ehen von über 


60 Jahr alten Männern mit jüngeren Frauen feitgeftellt wurden 


Man kann im allgemeinen auch beobachten, daß die Erjcheinung 
einer weniger großen Altersdifferen; und die Zugehörigkeit beider 
Ehegatten zu derfelben Altersgruppe nicht jo häufig in den Groß: 
ftädten hervortritt und daß daher die Ziffern derfelben (Spalte 
2,7,12 und 17) vielfach Hinter dem Landesmittel zurüditehen. Die- 
jelbe Beobachtung konnte man auch jchon anläßlich dev Ergebniffe 


der Zählung vom 1. Dezember 1905 machen, nur daß damals 


die Progentziffern gleicher Altersgruppen-Rombinationen durchgängig 
etiwas niedriger waren (vgl. hierzu die Überficht auf ©. 19 der 
1908er Beitiehrift). 

Einen weiteren Einblid in die gegenfeitigen Altersverhält: 
niffe der Ehegatten gewährt die nachftehende Überficht, deren ara= 
foge Ergebniffe für da3 Sahr 1905 weiterhin in Klammern bei- 
gefügt find. 

Aus ihr (und aus der in Beitjchrift 1908, ©. 19 veröffent- 
fichten Überficht) geht hervor, daß im Königreich insgefamt 42,92 
Prozent (42,11 Prozent) aller Ehegatten in der gleichen fünf- 
jährigen Altersgruppe ftanden, dagegen bei 46,58 Prozent (46,78 
Prozent) Ehen der Mann älter, bei 10,50 Prozent (11,11 Prozent) 
jünger al8 die Fran war. Doch betraf diefe Altersdifferenz zumeift 
nur einen Zeitraum von etiva fünf Jahren, indem 33,96 Prozent 
(33,78 Prozent) Männer um diefe Jahre älter und 8,93 Prozent 
(9,38 Prozent) um fünf Jahr jünger als die Fran waren, während 
große Altersunterfchiede von mehr ala 20 Jahren nur mit 097 
Prozent (1,91 Prozent) bei dem älteren Mann und mit 0,09 Prozent 
(0,10 Prozent) bei der älteren Fran vertreten waren. Mar jieht, 
was fchon oben erwähnt wurde, daß im allgemeinen ein größerer 


en je 100 Ehepaare kamen folche, in denen 
der Mann in der vornfiehenden Alterögruppe 


Der Mann ftand in gegenüber der Frau ftand 


aan | er] Ber Joeioi| At ie 
1; ; 3. 4. | 5. 6. T. 
der gleichen Ulterögruppe . as 0846,62/39,53,40,37|47,36 42,92 
in einer älteren Ka 08/43 88149 "An 1245/46 58 
und zwar um... } b 
5 Sabr öfter aaa 32,75/32,97135,20/35,03/32,30/33,96 
10 2 TS EN 9,44 7,94110,6210,09| 7,60) 9,30 
int Te 2,64| 1,97| 2,70) 2,51| 1,84] 2,35 
30 Yen) BAT 0,80| 0,53] 0,75) 0,66) 0,481 0,64 
25 RENT 0,25| 0,16) 0,251 0,20) 0,15) 0,21 
sure Eid En VOR TEEEE 0,10| 0,07) 0,09! 0,07) 0,05] 0,08 
Bau al. en 0,04 0,03] O,04| 0,03) 0,02) 0,03 
40 ib Bun, Sahr älter... .| 0,03) 0,01! 0,01] 0,01) 0,01) 0,01 
tm eine DÜNEN Ran Ne 11,87 9,70|10,81 10,53 10,19110,50 
und zwar um. h Ä 5 

5) nn iugereon ce 10,02) 8,42] 9,00| 8,95) 8,79] 8,93 
10 KUN A 1,48 1,00) 1,41) 1,22] 1,10) 1,23 
19:0 4 Ze 0,27 0,20] 0,30) 0,26! 0,19] 0,25 
200 RW TR RE 0,07) 0,05] 0,08) 0,06) 0,06| 0,06 
RT SUISIEL ER Mehr 0,02 0,02] 0,01] 0,03) 0,04 0,02 
30 und mehr Jahr jünger . .| 0,01) 0,01 0,01) 0,01) 0,01) 0,01 


Ausgleich der Altersverhältniffe im Sabre 1910 gegenüber 1905 
ftattgefunden Hatte. Was num die diesbezüglichen Ziffern in den 
einzelnen Kreishauptmannfchaften betrifft, jo wichen fie nicht wejent: 
fi) von denen des Königreichs ab, menngleich auch hier wieder 
die Tatfache zutage trat, daß die Zugehörigkeit zu einer gleichen 
AUlterögruppe häufiger in den Kreishauptmannfchaften Chemnig und 
Zividau al8 anderwärts bemerkbar wurde. Auch waren hier Die 
Abweichungen vom Landesmittel auffäliger ald im Jahre 1905, 
3.8. in Chemnib bei gleicher Altersgruppe + 3,70 Prozent gegen 
nur + 3,15 Prozent, in Zwidau + 4,44 Prozent: + 4,21 Prozent. — 
Anderfeit3 wies das Jahr 1910 recht bemerkenswerte hohe Ziffern 
für die über 10 Kahr älteren Männer in den Kreijen Dresden 
und Leipzig auf;'e3 fanden fih hier Differenzen gegenüber dem 
Zandesmittel von 2,56 Prozent bzw. 1,86 Prozent vor gegen nur 
2,13 Prozent bzw. 1,54 Prozent im Jahre 1905. Auch der Unters 
Ichied der Prozentziffer bei den um fünf Sahr älteren Frauen 
in der Kreishauptmannfchaft Baugen war hoch (1910 1,09 Prozent, 
1905 0,97 Brozent). 

Die Ultersverhältniffe der zufammenlebenden Ehegatten find 
ein toichtiges Kriterium für die Anforderungen, welche man be= 
züglich der beabfichtigten Fortpflanzung des Menfchengefchlechts 
an eine Ehe berechtigt ift zu ftellen. 3 ift erflärlih, daß, je 
tveniger das Alter de3 einen Ehegatten mit dem ded andern differiert, 
defto eher die VBorbedingungen eines gedeihlichen ehelichen Zufammen- 
leben erfüllt jein werden, wenngleich man im allgemeinen und 
Ihon bedingt durch die Ermwerbsverhältniffe und die Erreichung 
einer gejicherten Lebengftellung vorausjegen darf, daß der Mann 
in einem etwas höheren Alter zur Berehelichung fchreiten Kann 
als die Fran und fomit auch ein nicht allzu hoher Unterfchied der 
AUltersverhältniffe beider Ehegatten unter der Borausfegung eines 
älteren Mannes mehr für eine Ehe von Vorteil fein wird. 


3. Das Olanbensbefenntnis der Chegatten. 


Die nachftehende Überficht enthält Progentziffern, welche fich 
auf das gegenfeitige Glaubensbefenntnis der al3 zufammenlebend 
und ort3antmejend gezählten Ehegatten beziehen. Sie find aus den 
abjofuten Zahlen berechnet, welche in Überficht 18 der Zeitfchrift 1913, 
©. 218 veröffentlicht wurden. 
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Slaubensbefenntni3 der Frau 


onft. 
Glaubensbekenntnis ton | ed sonst ia u ei: zus 
R ed. « ev.» on röm.- | fon i3rae- ö 
Bene ui. | vet evang.| Tath. |cheiftt. | Kitifeh ahne Ken 
gabe 
4; 1.23|3:8. (HB 


a) Bon je 100 verheirateten Männern vornbezeichneten 
Glaubensbefenntnijjes waren mit rauen des obengenannten 
Glaubensbefenntnifjes verheiratet: 


evangelifch-utherifch | 97,51] 0,18] 0,01] 2 ‚18| 0,09] 0,01l 0,02|100,00 
evangelijch=reform. . | 60,86, 32,11] 0,28) 6,20 0. ‚| 0,06] 0,02]100,00 
lonjt evangeliich 11,44 0,33) 84,64 3 „27 0.82 — ı — [100,00 
römildh - N, 55,18) 0,40) 0,02 44,91 0,151 0,02) 0,02]100,00 
fonft hriftlich . 18,26| 0,341 0,021 1,68) 79,47] 0,06| 0,171100,00 
iBraelitiih .. 6,60 — | — 0,83, 0,04 92,32) 0,211100,00 
fonft. u. ohne Angabe 60,37] 1,051 — 4,10 1,87) 0,35! 31,96|100,00 

zujammen| 94,28| 0,33] 0,04] 4,1 0,52 0,31| 0,11|100,00 
b) von je 100 verheirateten Frauen mit obengenanntem 


Glaubensbefenntni3 waren mit Männern de3 vornbezeid- 
neten Glaubensbefenntnijjes verheiratet: 


ebangelifch-Iutherifch | 96,34] 52,35] 17,16] 46,05] 15,52] 3,20] 13,36] 93,14 
evangeliich-reform. .| 0,26) 39,88, 2,96] 0,57) 0,37] 0,06 0,10 0,41 
fonjt evangeliih . .| — 0,03] 76,63] 0,08) 0,02 — | — 0,03 
römisch=Tatholifh.. .| 3,08] 6,46] 2,96] 52,801 1,ar] 0,29] 0,72] 5,27 
fonft hriftlih.. ... .| 0,10 0,551 0,291 0,20) 81,541 0,11] 0,82] 0,54 
isreeuu) a... 0,82 — | — 0,06| 0,02] 95,92) 0,62] 0,32 
jonft.u. ohne Angabe] 0,19] 0,95 — 0,29, 1,061 0,38 84,381 0,29 

zufammen [100,00|100,00|100,00| 100,00|100,001100,00|100,001100,00 
Bunächft geht Hieraus hervor, daß von je 100 Männern evan- 
gelifchen Glaubens 97,51 Prozent auch mit Frauen diejes Be- 
fenntniffes verheiratet taten, während nur 96,34 Prozent aller 


evangeliichen Frauen auch dergleichen Männer Hatten. Ähnliche 
andere Rornbinationen weit überragende Prozentziffern fanden fi) 
auch dort vor, wo beide Ehegatten ein anderes Glaubensbefennt- 
ni3 gemeinfchaftlich hatten, jo 3. B. 84,64 Prozent fonftige chrift- 
liche Männer oder 76,63 Prozent Frauen mit Ehegatten desjelben 
Glaubens und 92,32 Prozent Ssraeliten bzw. 95,92 Prozent Sgraeli- 
tinnen, die ebenfalls mit Gatten jüdiichen Befenntnifjes verheiratet 
waren. 


hier zeigten fich niedrigere Prozentziffern al3 in dem Falle, daß 
nur ein Ehegatte diefes Befenntnis hatte, der andere aber dem 
evangelifch-Tutherifchen Glauben angehörte. So fanden fich 3. ©. 


nur 44,21 Prozent römisch-Fatholifhe Männer vor, welche auch 
fatholifche Frauen hatten, gegen 55,60 Prozent, deren rauen 


evangelifch (einschließlich reformiert und jonft evangelifch) waren, 
während allerdings unter 100 Fatholifchen Trauen fich 52,80 Pro- 
zent mit ebenfalls Tatholifchen Männern gegen nur 46,65 Prozent 


mit evangelifchen Gatten befanden. Auffallend verjchiedene Ziffern 


zeigten fich bei den Berfonen fonjtigen Befenntnifjes, einjchließlich 
derer mit unbekannter Religion. 
Männern 61,42 zählen, welche eine evangelifche Frau hatten, und 
nur 31,96, deren Öattin ebenfall3 einem nicht chriftlichen oder igraeliti- 
ichen Befenntnifje angehörte. 
nur 13,46, die einen evangelifchen Gatten Hatten, dagegen 84,38, 
deren Mann ebenfalls nicht chriftlich oder israelitiid war. €3 
hängt dies mit der Beobachtung zufammen, daß Frauen im alle 
gemeinen, jo auch bei der Wahl des Gatten, firenger an den 
Regeln ihres Glaubens feitzuhalten pflegen wie Männer, was fi) 
ja aud) durd) die (mit Ausnahme des evangelifch- (utherifcjen und 
fonft evangelifchen Befenntnifjes) allfeitig höheren Ziffern in den 
Spalten, wo gleiche Glaubensbefenntniffe fich treffen, unter den 
Frauen gegenüber den Männern darftellt. 


Eine Ausnahme hiervon machen die Ehen mit beider- 
feitig evangelifch-reformierten oder römischefatholifhen Gatten; 


Hier fonnte man unter 100 


Dagegen waren unter 100 Frauen 
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Unter den 3782 Ehen in denen beide Ehegatten den „fonfti- 4 


gen hriftlichen Bekenntniffen” angehörten, befanden fi, wie man 


u 


7 


; lichen Belenntniffe (0,42 Prozent) fan nicht auffallen; e3 ift wohl, 


ö 


= 


aus einer Anmerkung zur Überficht 18 auf ©. 218 der 1913er | 


Beitfchrift erjehen kann, 16, bei denen das Glaubensbefenntnis 
de8 Mannes nicht das gleiche, wie das der Frau war. Hier 


a handelte e& fich wohl hauptjächlih um Ehen von Baptiften, Mes 


thodiften, Apoftolifchen, Konfeffionglofen, Freidentern ujw. Dieje 
geringe Zahl der Ehen mit einem verjchiedenen jonjtigen chrijt- 


einzufehen, daß nur in feltenen Fällen Perjonen, deren reli- 


 giöfe Überzeugung fich nicht mit den im Lande jonjt allgemein üb- 
 fichen Belenntnifjen vereinbaren läßt und die ih demgemäß einer 


 gewifjen Sekte angefchloffen haben, Frauen wählen werden, deren 
- Bekenntnis dann nicht voll und ganz mit dem eignen überein- 


ae 


jtimmt. 

Ferner jei noch mit einigen Ziffern des gegenfeitigen Ölaubens- 
befenntniffes der Ehegatten in den fünf Kreishauptmannjcaften 
und eremten Städten gedacht. ES wird hier vielleicht genügen, 
wenn man zumächjt nur die beiden hauptfächlichen Befenntnifje, 
das evangelifche und das Fatholische, in Betracht zieht, da die 
Biffern für die übrigen im allgemeinen zu Klein find, um irgend- 
welche Schlüffe zu ziehen. Unter je 100 Ehen mit zufammen auf 
einer Lifte vrezeichneten ortSantoefenden Ehegatten und mit der 


betreffenden Befenntnis-Kombination entfielen auf 


— nennen 


Slaubensbelenntni3 des Mannes 


u 
Kreishaupt- EEE er SE RZ 

y mannjchaften Glaubensbefenntnis der Frau 

h ee Stäbte evangeliih | söm.tath. evangelifch h zöm.-tat. 
1905 | 1910 | 1905 | 1910 | 1905 | 110 | 105 1010. 

| 1. 2 3. 4 5. 6. T. Bus 

Baugen ....| 92| 89| 12,7| 12,3| 14,2|14,5 | 29,5 | 23,1 

Chemnig ... | 20,3| 20,6| 13,3| 13,5| 12,9/13,8| 11,8 13,7 

Dresden... .| 27,1| 26,8| 41,1| 39,5] 37,91 36,1 | 29,8 | 28,0 

 Reipzig 25,3| 25,5| 20,7| 21,1] 22,4 |22,2|115,1| 15,8 

 Bwidau.. 18,1) 18,2| 12,2| 13,6| 12,6) 13,5 |13,8 | 14,4 

Darunter 

Stadt Chemnig | 5,51 6,0| 6,01. 6,2] 5,1) 5,6| 5,5 7,0 

Fr Diesden | 10,2| 10,1| 25,4| 24,0| 20,1|18,7|17,0,15,8 

 eipzig „| 10,7| 11,6) 1232| 13,0] 11,8|11,7| 84| 9,3 

=, PBlauen.| 2,01 22| 27| 33| 2,0) 28] 2,9| 3,5 

we Biidau. | ') 1,8|8.*) Zen) cs) | 2,4 


1) Richt ausgezählt. 


Die Ziffern für 1910 find Hier im Vergleih mit denen für 


1905 geftellt. Während die für rein evangelifche Ehen (mo: 
bei eine Unterfcheidung nach dem Yutherifchen, reformierten oder 


 fonftigem evangelifchen Belenntniffe nicht vorgenommen wurde) 


in den einzelnen Landesteilen etwa denen für das gefamte Künig- 


reich entfprechen und auch der Verteilung der Bevölferung über: 
haupt, zeigt fich bei den rein römifch-fatholifchen Ehen ein wejent- 


 Ficher Unterfchied. Obwohl die Hleinfte unter den fünf Kreishaupt- 
 mannfchaften, hatte Baugen dennoch prozentual hier 1910 Die 


 meiften Ehen aufzuweifen, deren Zahl etiva gleich hoch war wie 
in der Rreishauptmannschaft Dresden, und die Stadt Dresden, 


deren prozentualer Anteil an der Gefamtbevölferung Sadhjens 


11,4 PBrozent und an der Zahl aller ortsanmejenden zujammenz | 


 febenden Ehepaare 10,9 Prozent beträgt, zeigte 15,8 Prozent 


aller in Sachfen bejtehenden rein fatholiichen Ehen. Auch bezüg- 


Gh der Zonfeffionell gemifchten Ehen bei beiden Befenntnifjen 


zeigte e8 fich, daß jowoHl die Stadt, wie auch die Kreishaupt: 


 mannfchaft Dresden hier mit hohen Prozentziffern vertreten war, 
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während im reife Bauten die diesbezüglichen Ziffern gegen bie 
anderen Bezirke zurüdftanden. 8 liegt das an dem häufigeren 
Borhandenfein von Ortichaften mit einer durchgängig fatholijchen 
Bevölkerung in der Kreishauptmannfchaft Baugen, jo daß Gelegen- 
heit zur Eingehung fonfeffionell gemifchter Ehen jeltener geboten 
wird, als in den Großftädten mit einer überhaupt dem Religions- 
befenntniffe nach gemifchteren Bevölferung. — Ein Vergleich mit 
den Ergebniffen vom Jahre 1905 ergibt im allgemeinen, daß 
die Ziffern fich wenig verändert Haben. Auffallen möchte vielleicht 
die Zunahme der Fatholifchen Frauen in den Kreishauptmann- 


schaften Chemnig und Zwicau, wie auch in den eremten Städten 


diefer beiden Kreife, fotwohl bei den rein Eonfejfionellen, al3 mie 
auch bei den gemifchten Ehen. Bemerkenswert ift auch noch), 
was aus obiger Aufammenftellung nicht erfichtlich ift, die große 
Zahl der Ehen mit „Jonftigen CHriften” in der Kreishauptmanı- 
Ichaft Zwidau (1422 — 37,6 Prozent aller derartigen Ehen in 
Sachen), wo beide Ehegatten demjelben Befenntniffe angehörten, 
ebenfo die Zahl der Ehen (33,0 Prozent), mo der Mann, ımd 
35,4 Prozent, wo die Frau fonft Hriftlih war; es ift hier das 
Settenmwejen befanntermaßen bejonder3 ausgebildet. 

Bei der Zählung vom Jahre 1910 wurden aber auch noch 
38 474 Männer und 42899 Frauen gezählt, die, obwohl ver- 
heiratet, am Bählungstage ohne den anderen Ehegatten aufgezeichnet 
wurden, weil derfelbe entweder überhaupt nicht in derjelben Lifte 
enthalten oder vorübergehend abmwejend war. Hierunter befanden 
fich 85,22 Prozent Männer und 91,27 Prozent Frauen mit evan- 
gelifchem Befenntniffe, ferner 12,05 Prozent bzw 7,17 Prozent 
römisch=tatholifche, 0,60 Prozent bztv. 0,59 Prozent font chrijtliche, 
1,59 Prozent bzw. 0,83 Prozent israelitiiche und O,54 Prozent 
bzw. O,14 Prozent andersgläubige Perjonen. Man jieht, daß hier 
die evangelifchen Frauen bedeutend überwiegen, daß aber, mwoht 
Hauptfächlich verurfacht durch die Einwanderung fremder, arbeit 
fuchender oder fonft ihre Berufstätigfeit bereit3 augübender Männer, 
die Brozentzahlen der römisch-Fatholifchen einzeln lebenden Männer 
(Boten, Böhmen), der israelitifchen (Polen) und der andersgläubigen 
weit höher wie die der Frauen find. 

Diefe Zuwanderung von Männern nicht evangelischen Ölaubens 


täßt fich auch aus nachftehender Überficht erkennen. 


Unter je 100 Ehepaare: welche. im Sahre 1910 
Sadien | andere Deutihe | Reichsausländer 


Glaubensbetenninis waren und bei denen der Mann das vornbezeichnete 

des Mannes Glaubensbefenntn® hatte, war du3 der Frau 

dagjelbe Deetelde daajelbe a dasfelbe 
3% 2. 3. 4. b. 6. 7. 

evangeliih ...| 97,98 | 2,02 | 95,62 | 4,38 | 93,15 | 6,85 
römifch-Fatholifch | 43,69 | 56,31 | 34,26 | 65,74 | 51,68 | 48,32 
fonft chriftlih. . | 81,39 | 18,61 | 79,97 | 20,03 | 61,41 | 38,59 
iSraelitijch 87,75 | 12,25 | 85,63 | 14,37 | 96,84 | 3,16 
anderögläubig. . | 32,09 | 67,91 | 30,74 | 69,26 | 34,71 | 65,29 
zufammen | 96,95 | 3,05 | 86,82 | 13,18 | 63,81 | 36,19 


Sie ftellt die Konfeffionellen Verhäftniffe der ortsanmweienden 
zufammenfebenden Ehegatten unter VBerüdfichtigung der Staats- 
angehörigkeit dar. Man erkennt aus diejer Bufammenftellung, 


daß zwifchen Sachien, anderen Reichsdeutichen und Neichgausländern 


infofern ein Unterfchied bejteht, al3, während die rein evangelischen 
Ehen für die Sachjen mit 97,98 Prozent jehr wefentlich und weit 
itärfer als bei den fonftigen Deutjchen und den NeichSausländern 
hervortreten, diejenigen Religionsgemeinschaften, welche im Deutjchen 
Reiche an und für fich in der Minderheit vorhanden find, weniger 
beiderfeits unter Ehegatten deutfcher als nichtdeuticher Staats: 


angehörigfeit vertreten waren. So traf man beifpielweife von 
den rein römisch-fatholifchen Ehen nur 43,69 Prozent bei den 
Sachen an, dagegen 51,68 Prozent bei den Neichdaugländern und 
von den rein i8raelitiichen Ehen 87,75 Prozent bei den Sachien, 
aber 96,84 Prozent bei den Neichsausländern, weil man es hier 
mit Ehepaaren zu tun hat, deren Bund unter einer ftärfer mit 


dem betreffenden Gfaubengbefenntniffe durchjegten Bevölkerung ges |, 


ichloffen war, ala wie e3 in Sachfen und befonders auch in den übrigen 
deutichen Bundesstaaten der Fall war. Anderfeits beeinflußte 
das Vorwiegen der Evangelifchen die Vrozentziffer der gemijchten 
Ehen bezüglich der Stantsangehörigfeit des Mannes, denn 96,95 
Prozent aller von Sachfen gefchloffenen Ehen waren gleichkonfejftionell 
und naturgemäß vorwiegend evangelifch, während bei Reichgaus- 
{ändern 36,19 Prozent der Ehen Eonfeffionell gemifcht waren, d.h. 
wo mwahrfcheinfich andersgläubige Männer oder Frauen fich mit 
evangelifchen fächliichen Staatsangehörigen verehelicht hatten und, 
foweit Frauen in Frage kamen, jodann die Staatsangehörigkeit 
des Mannes in Erjcheinung trat. 


4. Die konfeifionele Erziehung der Kinder in Mifehen. 


Die Eonfeffionele Erziehung der Kinder in Mifchehen, d. h. 
in folhen Chen, in welchen der Vater und die Mutter nicht 
demselben Belenntniffe angehörten, hängt von verjchiedenen Um 
ftänden ab. Bunächft kommen wohl zwei derfelben bejonders im 
Frage, einmal die gejeglichen Beitimmungen, welche diesbezüglich 
in einem Staate vorhanden find, und das andere Mal das fone 
tefftonelle Belenntnis felbit, welches im Lande oder auch in 
einem enger umgrenzten Bezirke vorherrichend ift. Die fächftjche 
Zandesgejebgebung fchreibt hierüber vor, daß ein Kind, über 
deffen Eonfeffionelle Erziehung bis zu feinem vollendeten 6. Lebens- 
jahre feine durch eine Erklärung vor Gericht beglaubigten Bes 
Ichlüffe gefaßt worden find, in der Religion des Baters zu ers 
ziehen ift!) und auch eine diefem Belenntnifje angehörende 
Bildungsanftalt zu befuchen Hat. Anderjeit3 pflegen bei ftatt- 
gefundenen Firchlichen ZTrauungen, befonders tern eine jolche 
nach römifch-fatholifchem Aitus vollzogen wird, die Geiftlichen 
den Eltern nahe zu legen, ja jogar die Bedingung zu. stellen, 
eventuelle Nachkommen in dem gleichen Befenntniffe erziehen zu 
faffen. Daß ferner die vorherrichende Landeskirche oder ein in 
einer gewwiffen Gegend bejonders häufig vorfommendes Bekenntnis 
auch viel Einfluß auf die Fonfeffionelle Kindererziehung ausübt, 
ift erflärfich, ebenfo auch gewifje traditionelle Familienvorfchriften, 
itrengere religiöfe Überzeugung u. a. m. Vielfach gehen auch die 
Eltern hierbei von einem getifjen praftiichen Standpunkte aus, 
wie 3. B. den, das, Bekenntnis der Mutter vorzuziehen, welche 
mehr mit der geiftigen Erziehung des Kindes in engere Be: 
rührung tritt, al3 wie im allgemeinen der Vater, oder auch das 
Kind einem Eonfeflionellen Befenntniffe zuzuführen, das ihm unter 
gewilfen Umständen vielleicht jpäter feinen Lebensweg erleichtern 
fünnte. — 

Anläplih der beiden Bollszählungen von 1905 und 1910 
find nun auch darüber Erhebungen angejtellt worden, deren Er- 
gebniffe in der Beitihrift 1908, ©. 21 und 1913, ©. 219 
veröffentlicht wurden.  Nachjtehend jollen an der Hand einiger 
Verhältnigziffern noch einige erläuternde Worte hinzugefügt 
werden. 


1) Gefeg, die Ehen unter Berfonen evangelifchen und fathofifchen 
Slaubensbefenntniffes und die religiöje Erziehung der von Eltern jolcher 
verschiedener Konfeffion erzeugten Kinder betreffend, vom 1. November 
1836, und Gejeb über die Nechtsverhältniffe der veutjch- katholischen 
Glaubensgenofjen vom 2. November 1848. 
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Bon je 100!) Mifchehen, in denen die Frau 


Die Pind evan- | röm.- | fonft | ierae- janderd-| zujam« 

Glaubensbefenntnis Sant ieh gelifh | Tab. | dwiftt. | IENi gläubi,) men 
des Mannes im Beleuntnife | war und der Mann dem bvornbezeichneten Be- 
fenntniffe angehörte, waren folde mit Kinder- 
erziehung im Belenntniffe der in Sp. 2 ge 

nannten Chegatten 

. 2, 3. 4. 5. 6 8. 
| de3 Mannes | 46,90 85,81 | 86,75 | 96,67 | 86,73 | 79,38 
evangelifh ... . | der Frau... 49,70 11,31] 7,28| 3,33, 9,18 | 17,56 
| ‚beider. . 3,30) 2417| A,o6| — 2,04. 2,67 
des Mannes | 16,03 35,29 | 66,67 75,00 16,10 
römifch-fatholijch nah JR FR 47,06 | 33,83 | — va 

eider. „u. Sl ne j 
de3 Mannes | 41,94 | 51,67 | 28,57 | — |60,00 42,72 
fonft Hriftlich. . 9 | der Frau . . | 51,34 | 31,67 | 42,85 | — |40,00 | 49,60 
beider. . 6,12) — | 14,28 — | 5,66 
| des Mannes | 21,82 | 41,67 100,00 33,33 | 24,60 
itBraelitiih . . . 1 | der Frau. . | 72,72 | 41,07 | — 33,33 | 68,25 
\ beider. . 2,2 — _ — | 2,88 
des Mannes | 9,57 115,581 9, | — | — | 9,86 
andersgläubig . | der Frau. . | 84,28 | 28,57 | 65,85 | 75,00 25,00 | 80,27 
beider... .| 216) 3,90) — |25,00| — | 2,26 
des Mannes | 20,02 | 85,22, 77,04 | 89,55 | 80,70 | 44,03 
zufammen ...ı| der Srau.. . | 77,69 | 11,52 | 14,62 | 8,96 | 11,40 | 58,23 
beider... .. | 1,89| 2,461 4,09) 1,49| 1,75) 2,13 


1) Injomweit die Progentziffern nicht die Summe 100 ergeben, ijt eine Kinder. 
erziehung in feinem der beiden Vefenntnifje von Mann oder Frau vorhanden; vgl. 
hierzu die tertlichen Erläuterungen auf ©. 89. 


Aus der vorjtehenden Überficht geht hervor, dak nur, bei 
2,13 Prozent aller gemifchten Ehen die Kinder in dem beider- 
feitigen Belenntniffe der Eltern erzogen wurden, d. h. daß ein 
Teil der Rinder einer Ehe dem Belenntniffe des Vaters, der 
andere dem der Mutter folgten. Dagegen waren 53,23 Prozent 
Ehen vorhanden, in denen das mütterliche Befenntnis den Vor- 
zug erhielt; wenn man diefer Ziffer der anläßlich der Voltz- 
zählung vom Jahre 1905 gefundenen von 48,6 Prozent gegen: 
überftellt, jo zeigt fich deutlich mehr und mehr der jchon oben 
angedeutete Grundfat ausgeprägt, der Mutter einen größeren 
Einfluß auf die Eonfeffionelle Erziehung der Kinder einzuräumen. 
Bunächit freilich ift die vorherrjchende evangelifchslutheriiche Lanz 
desficche maßgebend gewefen, der Hier bei diejen Berechnungen 
auch die Befenner anderer evangelifchen Religionsgemeinfchaften 
zugerechnet wurden, weshalb auch in Sp. 3, wo fonft Die Bes 
fenner degjelben Befenntniffes zufammentreffen würden und jomit 
feine Mifchehen vorhanden fein Fünnten, Zahlen eingeftellt wurden. 
(Das gleiche gilt in Spalte 5 für die verfchtedenartigen Befenntnifje, 
die unter „Sonftigen Chriften” zufammengefaßt find.) — Denk 
unter den hier in Beobachtung gezogenen 39133 gemischten Ehen 
fanden fih 32695 oder 83,8 Prozent vor, in denen die Kinder 
fediglich im evangelifchen Glauben erzogen wurden, jo daß für die 
andern Belenntniffe nur etwa 16 Prozent übrig bleiben. Die 
entfprechende Ziffer für das Jahr 1905 ftellte fih auf 78,4 Pro- 
zent; e3 hat alfo ein mefentlicher Fortfchritt in der Erkenntnis 
ftattgefunden, dem Rinde die Neligion des Staat3 zu geben, in 
welchem e3 geboren und erzogen wird. Nicht unintereffant aber 
ift e3, feitzuftellen, daß, während "im Sahre 1905 unter je 
100 Mifchehen, in welchen der Mann dem evangelifchen Bes 
fenntniffe angehörte, 86,9 Prozent waren, mojelbjt die Kinder 
au in diefer Religion erzogen wurden, im Jahre 1910 nur 
noch 79,38 Prozent gezählt wurden. Yerner ftellten fich Dieje 
Biffern bei römifchefatholifchen Vätern in den Jahren 1905 und 
1910 wie 24,3:16,10 Prozent, bei fonjtigen chrijtlichen Vätern 
wie 29,0:42,72 Prozent, bei SSraeliten wie 15,4324,6 Prozent. — 
Umgekehrt aber fallen die höheren Ziffern bei den Ehen auf, in 
denen das Befenntnis der Frau maßgebend war, 3. B. intgefamt — 


| 
| 


— 


bei allen Ehen mit evangelifchen Frauen 73,5: 77,7 Prozent, 
während nur bei dem israelitifchen Belenntniffe die Frau im 
Sahre 1910 mit 8,96 Prozent gegenüber 1905 mit 13.2 Prozent 
zurüdtrat. 

sm Sahre 1910 fanden fich auch noch 833 Mifchehen vor, 
in denen die Kinder teil3 im Bekenntnis des Baters, teils in 
dem der Mutter erzogen wurden. Man hat e3 hier hauptjächlich 
mit Chen zu tum, im welchen Kinder beider Gefchlechter vor- 
handen waren, was auch durch die nachftehende Ülberficht be- 
jtätigt wird. 


Bei ie 100 Mifchegen 7 
mit dem Glaubensbefenntnis ur 


Geiglecht überhaupt Mann evangelifch Mann rön.-Lathotijch 
der Bra vöın.»Fatholiic) drau evnangelifch 
Kinder fand eine Erziehung der Kinder ftatt im Befenntnifie Kr; 

de3 der ; de3 der ; de3 dev + 
Mannes) Fran |Deider Mannes Frau | beider Im annes Frau | beiber 
1: 2. SsaHlnia 5. 6. 7 8. 9 | 10. 


| 

17,91/81,49 0,60 
13,58 85,74) 0,68 
16,37,80,99, 2,64 


nur Sinaben | 46,30 52,29 
nur Mädchen | 42,43 56,02 
beide... .|43,7552,16 


1,41 
1,55 
4,09 


86,66 11,74 1,60 
85,00 13,38) 1,62 
85,81) 9,94 4,25 


Sie jtügt fi auf eine neue, zum erften Male im Sahre 1910 
vorgenommene Unterfuchung, inwieweit in einer Mifchehe Rinder 
nur eines oder beider Gefchlechter vorhanden waren, fie zeigt, 
daß im allgemeinen die Konfeffion des Vaters dort, wo nur 
Knaben vorhanden waren, und die Konfeffion der Mutter, wo 
es jih um Mädchen Handelte, wefentlicher hervortritt, daß aber 
die Prozentziffern für die Konfeffionelle Erziehung der Rinder in 
dem  beiderfeitigen Belenntniffe der Eltern beträchtlich größer 
werden, wenn auch Kinder beider Gefchlechter in einer Che vor- 
handen waren. 


Endlich zählte man noch im Sahre 1910 insgefamt 239 | 
Mifchehen (gegen nur 64 im Zahre 1905), in denen die Rinder | 


überhaupt nicht in einem Befenntniffe der Eltern aufwuchien. 
Ein genaues Verzeichnis hierüber mit Angaben der beiderfeitigen 
elterlichen Belenntniffe, fowie desjenigen, welchem die Rinder an: 
gehörten, findet fich in Zeitfchrift 1913, ©, 221 vor. 
handelt es fich hier um Eftern, welche beide einem Jonftigen 
Hriftlichen Befenntniffe, nicht aber den üblichen evangeliichen oder 


röntijchefatholifchen, angehörten oder überhaupt fich zu feiner bes 


fimmten Konfeffion befannten, welche aber ihre Kinder zunächft 
einer der obengenannten häufiger vorfommenden Religionsgemein: 
Ihaft anvertraut hatten. So zählte man 3. B. unter den 239 


Mihehen im Jahre 1910 allein 124, in welchen die Kinder 


im evangelifch-futherifchen Glauben erzogen wurden, ferner 4 


mit römifch-katholifchen Kindern und 12, in denen die Kinder | 
Gewiffe Kuriofa famen | 
ebenfall3 vor, fo 3. ®. eine Ehe, mofelbft ein Diffident mit einer 


teils evangelifch, teils Katholiich waren. 


evangelijchslutherifchen Frau fein ind ißraelitifch erziehen Lieh, 
oder ein römisch-fatholifcher Vater und eine evangelifch-reformierte 


Mutter Kinder mit teil3 reformiertem, teils futherifchem, teils. 


römifch-katholifhem Belenntniffe hatten. — Die Tatjache, daß in 
Miichehen Kinder überhaupt in einem anderen Befenntnifje als 
dem de3 VBater3 oder der Mutter erzogen wurden, legt auch noch 
die Vermutung nahe, daß in Ehen, wo beide Eltern demjelben 
Belenntniffe angehörten, ebenfal3 eine Erziehung der Kinder in 
einem anderen als dem der Eltern vorfommen Kann. 


tveije. 


Die Schon erwähnte Tatfache, daß, gegenüber den Erfahrungen | 


des Jahres 1905, im Berichtjahre die Prozentziffern der Ehen, 
Beitichrift des Königl. Sädjf. Statiftiichen Landesamtes. 60, Sahrg. 1914. 


Vielfach | 


Leider | 
jehlen hierüber diesbezügliche Unterfuhungen und Bahlennad- 


eo 


in denen die Kinder in der Konfeffion der Mutter erzogen wurden, 
wejentlich gejtiegen find, ipricht fich auch in der nachfolgenden 
Sujammenftellung aus, welche fi auf die Berhältniffe in den 
fünf Kreishauptmannfchaften und eremten Städten bezieht. 


Von je 100 Mifchehen entfielen folde mit Kindererziehung in dem 


Sefchledt Befenntnifje ber vornbezeichneten Ehegatten 
Ei König- Kreishauptmannfchaft E Etadt N 
gatten | zei | Bau- | ChHem-| Dres- Leip- | Bwil- | Chem-] Dres- | Seip- Pla ‚Bivit- 
gen | nib | den | zig | fau || nis | den |. zt4 Auen au 
1. 2. 3. 4. 5. ENTE, 9. ;).10..| in. Tim. 
Dann. |44,03)|40,00| 43,34 47,59 41,14 |43,77|47 54 53,34 |45,80 | 51,54 47,03 
Stau .|53,23|158,37| 53,55 |49,73| 55,37 | 53,59 148,67 44,42 50,69 46,07 50,99 
beide .| 2,13] 1,37| 2,26] 2,06) 2,46 2,22] 2,41 1,74 2,63| 2,09) 1,98 


Ganz befonders auffällig find hier die Hiffern für die Areig- 
hauptmannfhaften Dresden und Bmwidau; fie waren im Sahre 
1905 mejentlich niedriger als die in den anderen drei Kreijen 
(nur 44,6 bzw. 44,9 Brozent aller Miichehen Hatte eine folche 
mit Kindererziedung im Glauben der Mutter gegen 48,7 Prozent 
im Landesduchjchnitt und 55,7 Prozent ala Höcdhitziffer in der 
Sreishauptmannfhaft Baugen), jtiegen dagegen im Sahre 1910 
bis auf 49,73 bzw. 53,59 Prozent. Es fand aljo eine Ber- 
mehrung von 5,1 bzw. 8,7 Prozent ftatt gegen eine folche des 
Zandesdurchichnitt3 (1910 53,23 Prozent) von nur 4,5 Prozent 
und ber Höchftziffer in Baugen (58,37 Prozent) von 2,7 Prozent. 
— 3m allgemeinen gefchah diefe Vermehrung lediglich auf Koften 
der Ehen, in benen bisher eine Kindererziehung im väterlichen Be- 
fenntniffe vorgenommen wurde, ja 3.B. in der Kreishauptmann: 
Haft Zwickau fanf diefe Ziffer von 51,8 Prozent auf 43,77 Prozent 
herab, doch zeigten auch die Ziffern für die Erziehung im beider- 
jeitigen Belenntniffe der Eltern allfeitige Verminderung. Ahnliche 
Beobachtungen fonnte man auch in den fünf eremten Städten 
machen; hier fand fi im Jahre 1905 ein Marimum der Ehen 
mit einer Kindererziehung im mütterlichen Befenntniffe bei der 
Stadt Leipzig mit 53,6 Prozent vor, welche Biffer im Sahre 1910 
auf 50,69 Prozent zurüdgegangen war. Dafür waren die Biffern 
von Chemnig um 6,9 Prozent, von Dresden um 0,9 Prozent, von 
Plauen um 28,4 Prozent geftiegen. Wenn man auch annehmen 
ı darf, daß die 1905er Ziffer von Plauen (17,6 Prozent) auf nicht 
genügend genauen Angaben beruhte und deshalb den tatjächlichen 
ı Berhäftniffen nicht entjprach, jo möchte bei diefen hier eingeftellten 
Siffern einerfeit3 der NRüdgang in Leipzig auffallen, der den 
allgemein fonft beobachteten Zatjadhen widerjpricht, anderjeits 
aber auch die fehr geringe Vermehrung in der Stadt Dresden, 
welche nicht mit der weit größeren in der Kreishauptmannfchaft 
Dresden im Einklang fteht. Weiterhin ift aber auch noch die 
Zatfache bemerkbar, daß in allen fünf exemten Städten die Rrozent- 
ziffern für die Ehen, in welchen das väterliche Bekenntnis auch 
ı für das der Kinder maßgebend war, größer waren als der Landes: 
durchichnitt, alfo Hier viel mehr als fonft fich der Einfluß des väter- 
lichen Befenntniffes geltend machte. &3 ift zu vermuten, daß eg 
jich Hier Hauptfächlich um Ehen handelte, in denen der Mann nicht 
dem evangelifch=Iutherifchen Glauben angehörte und wo infolge: 
dejfen gerade die günftigere Gelegenheit, eine Kirchliche Trauung 
in der Konfefjion des Mannes vollziehen zu laffen und die Kinder 
in gleichkonfeffionelle Schulen fchieen zu önnen, wie dies in größeren 
Städten mehr der Fall ift, auch dent Befenntniffe des Vaters den 
Vorzug verfchafft hat. Einen gewiffen Einblid in diefe Verhäftniffe 
ı gewinnt man durch die nachfolgende Zufammenftellung, welche die 
beiden Hauptfächlichen Fonfeffionellen Belenntniffe gegenüberftellt. 
| Hier find auch die Ziffern des Jahres 1905 mit eingeftellt, 
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— 


a nn 
Bon je 100 Mifchehen, in denen 


die Frau xömiich-Fatholiich, 
der Mann evangelifc) 


die Frau evangelifch, 
der Mann römijch-Fatholifh 


Kreishauptr 
mannjchaften 


mar, entfielen neben der Kindererziehung im 
evangelifchen Befenntnifje jolche im Belenntnifje 


Erente Städte 


des Mannes beider der Frau beider 
1905 | 1910 | 1905 a | 1910 | 1905 | 1910 
1: 2. 3 4. 5 REINER, 8. 9. 
Bauten . 20,0, 17,8| 1,61 111 149| 17,7) 1,7 | 14 
Chemnib ..... | 16,9] 12,71 1,91 1,7 541 8,71.38,3 | 8,0 
Dresden. . 30,0 20,8| 2,2 | 1,6 | 10,9 | 10,9! 2,9 | 2,6 
Leipzig 19,5) 12,3°1,9:] 1,8 | 10,9| 12,5] 3,0 | 24 
Boidan Su. 12T BEST 9 ML ,O 7,6] 90| 3,8 | 2,8 

darunter | | 

Stadt Chemnik | 30,8) 17,9| 1,5 | 20 | 6,5| 84| 34 | 2,7 
-. : Dresden |:29,2| 264 22 | 1,4:| 11,9) 11,3] 21 | 21 
= Seipzig . 16,8, 16,1| 1,9 1;6..| 13,0 | 14,1.) 3,8. 2,8 
= Blauen... 77,94.21,3| 31 | 0,9.| 141 13,0| 5,5 | 2,9 
=; Bwidaus.h Ydıas) NY |lı2a | ') | 98] =) 5 8 


1) Nicht bejonders berecynet. 


und es wiederholen fich im allgemeinen die gleichen Beobachtungen. 
&3 find hier nur die Ehen eingeftellt worden, in denen eine Rinder: 
erziehung nicht im evangelifchen Glauben erfolgte, man erjieht zu 
nächft aus den Spalten 2 und 3, daß da, mo der Mann römifch- 
fatholifch, die Frau aber evangelifch war, die Erziehung der Kinder 
wohl jeit 1905 eine wefentliche Vermehrung im mütterlichen Bez 
fenntniffe erfahren Hatte, daß aber die Ziffern in Spalte 3 durch- 


% 


gängig bei den meiften Großjtädten die in der vorstehenden Überficht 
eingeftellte des Landesdurdfchnitts (16,03 Brozent) übertrafen, ja 
in Dresden um 10,1 Prozent höher war. Bei einer katholischen 
Mutter war diefe Tatfache weniger zu beobachten, dem Landes- 
durchfchnitte von 11,31 Prozent ftanden hier in den Städten Chem 
ni, Dresden und Zwidau niedrigere Biffern gegenüber. Interefjant 
ift aber der teilweije große Abfall der Prozentziffern in Spalten 
2 und 3, der bei der Stadt Chemnig fogar 12,9 Prozent betrug 
und auch (abgefehen von Stadt Plauen, fiehe oben) in dem reife 
Dresden um 9,2 Prozent, im Kreife Zividau fogar um 16,0 ‘Pro: 
zent gefunfen war. Weiterhin fallen noch einige andere Tatjachen 
auf, foz.B, daß der Einfluß der einzelnen Ehegatten auf die 
Eonfeffionelle Erziehung der Kinder von verfchtedener Bedeutung 
ift. So war 3 B. die Zahl der Ehen, in denen bei einem katholischen 
Bekenntniffe des Vaters auch die Kinder in demfelben Belenntnifje 
erzogen wurden, im Kreife Dresden wefentlich höher, al8 in anderen 
Bezirken, dafür aber trat mehr der Einfluß des katholiichen Be: 
fenntniffes der Mutter in der Kreishauptmannfchaft Baugen in 
den Vordergrund, während diefe Konfeffton viel weniger bedeutung$- 
voll in den Städten Chemnig und Zwidau bei beiden Eltern und 
auch bezüglich des Vaters im Kreife Leipzig auftrat. Sn der 
Stadt Zwickau zeigte ih im Jahre 1910 jelbit da, wo es ji 
bei einem Katholifchen Vater und einer evangeliichen Mutter um 
Erziehung der Kinder im beiderjeitigen Bekenntniffe der Eltern 
handelte, eine hohe Ziffer, e3 jcheint alfo Hier mehr al3 ander: 
wärts der Einfluß des mütterlichen Befenntnifjes vorherrichend 
gewejen zu fein, der neben einer Erziehung aller Kinder in dem 
felben Befenntniffe (82,9 Prozent) auch) da, two beide Konfeffionen 
vertreten mwaren, fich mehr Geltung verichafft hat. 


Die Arbeitsiofenzählung vom 12. Oftober 1913. 


Inhalt: IL Vorbemerkungen. 
II. Tabellen (©. 92). 


I. Dorbemerkungen. 

Bon Negierungsafjeffor Dr. M. Rufd), 
Mitglied des Königlichen Statiftiichen Landesamtes.) 
1. Die hauptjahlicgiten Ergebnifje der Zahlung 
vom 12. Oftober 1913. 

Die Arbeitslofenzählungen der 3 Borjahre Haben jo be- 
achtenswertes Material zutage gefördert, daß fie jährlich wieder: 
holt werden. Hinfichtlih der Erhebungsmethode fei auf die 
frühere Darlegung (Jahrg. 1912, ©. 115) verwiejen. Die Ergeb» 
niffe der erften 3 Erhebungen find bei der Veröffentlichung der 
Zählung von 1912 erörtert worden (Sahrg. 1913 ©. 154); dem 
in den folgenden Tabellen enthaltenen Material feien infolge 
deffen hier nur einige furze Bemerkungen über die Ergebniffe 
vorausgefchidt. Die wichtigiten Berhältnisziffern find in die Tabellen 
jelbjt eingefügt. | 

E3 wurden Arbeitsloje ermittelt: 


am 12. Oftober männliche  weiblihe insgejamt 
I9IO 9563 2877 12440 
IQII FAOSIE NELOL 12509 
1912 8248 2830 11078 
1913 15025 3695 18720 


Entjprechend der fchlechten Lage des Arbeitsmarktes im Dftober 1913 
ift eine erhebliche Zunahme der Arbeitslofen gegenüber den 


93. 8t. im Kaif. Statiftis—hen Amt in Berlin. 


1. Die hauptfählichiten Ergebniffe der Zählung vom 12. Ditober 1913 (S. 90). — 2. Die fählijche Methode 
in Prari3 und Theorie (©. 91). — 3. Verbefferungen in der Methodit (©. 100). 


Vorjahren zu verzeichnen; fie betrug bei den Arbeitslojen über: 
Haupt 68 Prozent, bei den männlichen 82 Prozent und bei den 
weiblichen 30,5 Prozent. Die Erfafjung der weiblichen Arbeit3= 
(ofen wird ftet3 nur im umficherer Weife möglich fein. Der 
Begriff der Arbeitslofigfeit bietet gerade bei den Frauen bejondere 
Schwierigfeiten, da fie vielfach nur vorübergehend erwerbstätig 
find oder eine Erwerbstätigkeit nur nebenbei ausüben. 


Die allgemeine Arbeitslofenziffer (Anzahl der Arbeits: 
fofen auf je 1000 Bewohner) betrug i 


bei den 
am 12 Oftober männlichen weiblichen überhaupt 
Arbeitslojen 
1910 4,1 Hu 2,6 
SOLT 4,0 1,2 2,6 
1912 3,5 iR! 2,3 
1913 6,3 1,4 3,8 


u diefen Ziffern fpiegelt fi die Zunahme der Arbeitslofigkeit 
am beten wider. 

Sn den Großftädten war die allgemeine Arbeitslojenziffer 
noch beträchtlich höher als im Königreich, in Leipzig befief fie 
fih auf 10,5 (gegen 7,5 im Vorjahre), in Plauen auf 8,0 (2,8), 
in Chemniß auf 7,1 (5,0) und in Dresden auf 5,7 (3,9). Die 
Hauptergebniffe der bisherigen Erhebungen für die fünf eremten 
Städte enthält die nachftehende Überficht: 


a a A et at en nn u U 


a re a 7 he u ET nn Zu a 


länger war als im Vorjahre. Es waren unter 100 am 12. Oftober 


\ 


 wejentliche Zunahme der Arbeitslofigfeit im Verhältnis zur Erhebung 


um 


Baht der Arbeitslofen Bon 100 . un 
Jahr ee EEE 2 Urheitölofen | txeffenden Stadt 
männl. | weibl. | zufanmen | it3geiamt |: Ed ya 
Dresden. | 2 
1910 1993, 11'784 2777 22,2 5,1 
1911 | Hera] 7718 1 a8088]., 19.1 4,8 
1912 1532 677 || 2209 19,9 3,9 
1913 2453 | 785 3238 178..! 5,7 
Leipzig. 
1910 | 3408 | 1181 || 4589 | 368 u: 
1911 4065 1435 5500 43,9 9.2 
1912 3307 1248 4555 41,1 7,5 
1913 4913 1540 6453 34,5 10,5 
Chemniß. I", 
1910 928 379 | 1307 | 105. 4,5 
1911} | 918 338 | 1251°| 106 | 4,2 
1912 | 1156 396 | 1552 | 140 5,0 
1913 1796 404 2200 | 11,8 u1 
Plauen. | 
1910 296 66 |: 362 9,9 MI ds 
1911 326 98 419 3,3 | 3,4 
1912 283 79-1: —-362 3,2 2,8 
1913 817 220 | 1037 5,5 E80 
Bwidau. 
1911 38 3 41 0,3 0,5 
1912 53 13 ‚66 06 0,9 
1913 132 17 149 08 2,0 
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ı weiblichen Arbeitslofen geäußert bat. 


Unter den einzelnen Berufsgruppen der männlichen Arbeits: 
lojen ift eine Steigerung gegenüber dem Borjahre feftzuftellen im 
Hoc und Tiefbau (Gruppe 4 von 6,78 unter 100 Arbeitslofen ins- 
gejamt auf 8,51;,Ör. 5 von 6,27 auf 10,90), bei der Metallbearbeitung 
(Gr. 13 von 10,84 auf 12,86), der Holzbearbeitung (Gr. ı5 von 
1,78 auf 2,34, und der Tertilinduftrie (Gr. 19 von 4,05 auf 6,15). 
Eine Abnahme der Arbeitslofigfeit dagegen war eingetreten in 
der Buchdruderei und dem polygraphifchen Gewerbe (Gr. 22 von 
4,20 auf 2,56, ©r. 23 von 2,24 auf 1,38), bei der Gaft- umd | 
Schankwirtichaft (Gr. 30 von 6,64 auf 3,61) und beim fauf- 
männifchen und technischen Perfonal (Gr. 33 von 13,76 auf 8,539. 

Dei den weiblichen Arbeitslojen läßt die Tertilinduftrie eine 


von1912 erfennen (Ör.4 von 13,89 auf 21,46), während unter den Kell- 
nerinnen (Ör.9 bon 5,97 auf 4,14) tie bei dem Erziehüngs-, Anitalts- 
und Pflegeperjonal(Gr.16 von 3 auf 1,9) ein Rücgang bemerkbar war. 

Hinfichtlih des Alters und Familienftandes ift eine 
Verjchiebung gegen die Erhebung von 1912 infofern eingetreten, 
als die relative Zahl der männlichen Arbeitsfofen im Alter von | 
16 — 20 Jahren um ein geringes abgenommen hat (von 20,2 auf 
18,2%), wohingegen der Anteil der männlichen Axbeitslofen im 
Alter von 50 — 60 Jahren von 6,4 auf 7,5% geftiegen ift; ent- 
Iprechend ift der Anteil der verheirateten männlichen Arbeitslofen 
größer geworden (von 38,4 auf 43,5%). Bei den weiblichen 
Arbeitslofen waren gerade die jüngeren Altersklaffen bis zu 
20 Jahren mehr beteiligt als im Vorjahre (von 35,6 auf 41,6 %). 

Bemerkenswert ift, daß die Dauer, die die Arbeitslofigfeit 
am Erhebungstage bereits erreicht Hatte, vielfach nicht unbeträchtlich 


arbeitslofen männlichen Berfonen 


| Iofigkeit“. 


arbeitslos jeit 1912 1913 
15—28 Tagen ı .... DUTEUANG 
29 Tagen —3 Monaten 21,6 25,2 
über 3—6 Monaten .. 96 11,6 


‚Entjprechend Kleiner war der Anteil bei den Arbeitsfofen mit ge: 


vingerer. Zeitdauer, der Beichäftigungsfofigkeit. Die Arbeitslofigkeit 
war demnach im Dftober 1913 nicht nur umfangreicher, fondern 
auch Hartnädiger al3 im der entiprechenden Beit der Vorjahre. 


2. Die jähfishe Methode in Praxis und Theorie, 

Die jächfiihe Methode der Arbeitslofenzählungen ift auch 
in der Stadt Hannover eingeführt worden. Dort hat das 
jtädtifche Statiftifche Amt ebenfalls, zum erften Mal für den 
15. Oftober 1912, im Bujammenhang mit der Perfonenftands- 
aufnahme für die Einfhägung zur Einfommenfteuer eine Arbeits- 


lojenzählung veranftaltet, allerdings in Befchränfung auf die 


männlichen Wrbeitzlofen. Bon der Erfaffung der weiblichen 
ift Abftand genommen worden, weil bei den zu Haus Iebenden 
Srauen die Örenze zur fchtver zu ziehen ift.!) Es ift fchon oben darauf 


| Hingewiefen worden, daß auch die amtliche fächlische Statiftit Be- 


denfen gegen die Vollftändigfeit der Ergebniffe Hinfichtlich der 
Ssedenfall3 zeigt das Bei- 
Ipiel von Hannover, daß die fähjiihe Methode auch außerhalb 
Sadjens al3 ein gangbarer Weg betrachtet wird, der tvohl geeignet 
ift, brauchbares Material zur Beurteilung des fchivierigen Arbeits- 
(ojenproblems zutage zu fördern. 

Die Literatur verhält fich Hinfichtlich der Bewertung der 
AUrbeitslojenftatiftif im allgemeinen .3. T.: jehr ablehnend. Erft 
neuerdings find die bisherigen Arbeitsfofenzählungen al3 „untaug- 
fiche Berfuche am untauglichen Objekt‘ bezeichnet worden.) Dieje 
Kritik bezieht fich Hauptjächlich auf die bisherigen ftädtifchen Er- 
hebungen nach dem fogenannten Melde- oder Hauszählungsverfahren, 
und infoweit dürfte fie berechtigt fein. Der Gegenfag zwifchen 
diefen: und den nad) der Methode des Herausgebers diejer Zeit 
Ichrift zuerft (feit 1902), in der Stadt Dresden und feit 1909 
im ganzen Königreih Sachfen jährlich durchgeführten amtlichen 
Bählungen: wird aber in der Literatur meift nicht gebührend 
hervorgehoben. 

Die Einwendungen gegen die Arbeitäfojenstatiftif gehen in 
der Regel zunächjt gegen die Mängel des Begriffes „Arbeits: 
Die nach diefer Richtung beftehenden Schwierigkeiten 
jollen feinesweg3 verfannt werden, Sm einzelnen fei auf die 
Darlegungen des Verfafjers diefer Vorbemerkungen in der „Sozialen 
Praxis" (XXII, 903) in dem Artikel: „Zum Begriff der Arbeits: 
Iofigfeit” verwiefen. Der Begriff der Arbeitälofigfeit wird in 
der jächliichen amtlichen Statiftif nicht auf den Zohnarbeiter im 
eigentlichen Sinne bejchränft, fondern auch auf das faufmännifche 
und technifche Hilfsperfonal ausgedehnt. AS ausfchlaggebendes 


ı Moment, ob jemand arbeitslos ift oder nicht, wird das gewöhn- 


liche Borhandenfein einer Erwerbstätigkeit in einem Abhängigteits- 
verhältnis betrachtet. Eine gemwiffe Schwierigfeit bejtand bisher 
immer noch Hinfichtlih der 'Perfonen in gehobenen, befferen 
Stellungen. Diejfer wird don der nächjten Erhebung an dadurd) 
zu begegnen verjucht werden, daß eine Frage nach der Berfiche: 
rungspflidt für die Privatbeamtenverficherung geftellt wird. Das 
mit ift eine fichere Grenze, bei ven Einfommen von 5000M.gezogen. 

Die von Moft in der genannten Denkjchrijt aufgeftellten 
Haupterfordernifje: VBollftändigkeit der. Zählung, Vermeidung von 
Doppelzählungen und al3 Grundlage für die methodische Beurteilung 
die Gewinnung einer Skala, an der das Erfenutnisobjeft gemeffen 
wird, werden nach feinen eigenen Ausführungen am bejten dadurd) 
erreicht, daß die Zählung auf Grund einer allgemeinen Er- 


hbebung vorgenommen wird. Dieje VBorausjegung.ift durch den 
— 7 (Fortjegung des Textes ©. 94.) 
1) Mitt. des Stat. Amts der Stadt Hannover 1912. IV. © 3 
„Die Arbeitslofen am 15. Oftober 1912.” 
2) DO, Moft in einer Dentichrift an da3 Diüfjeldorfer Stadtver- 
orönetenfollegium 1913. 


In” 


a 
ö 
Tabelle 1a. II. Tabellen. | 
Die männlichen Arbeitslofen nad) Beruf und Urfahe der Arbeitsfofigfeit, der Dauer des Aufenthalts am Sahlort 
und der Wanderungsbewegung nad Eintritt der Arbeitslofigkeit. R 
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1) nad) Aufgabe oder Konkurs des Gejchäfts, bisher nicht Erwerbstätige, Söhne nad) Verluft ihrer Ernährer. 2) aus einem Gefängniffe oder einer Ahftalt ceutlafjene, von der 
Wanderjchaft zurücgefehrte Perfonen. 3) fchlechten Gejhäftsganges, Gefchäftsftilie. 4) Tod des Arbeitgebers, Aufgabe des Gejchäfts, Ende des VBaues. 5) jchlechter Arbeit, Nachläffigleit- 
6) Krankheit pp. 7) mupafjender Arbeit, Streit mit dem Arbeitgeber, veränderungshalber. 8) Krantheit in der Familie, notwendige Hilfe in ber MWirtichaft oder im Gewerbe der Eltern 
oder der Kinder ufw. 9) Auswanderung, Wanderjchaft Wegzugs, beabfichtigter weiterer oder anderweiter Ausbildung, Einberufung zum Militär oder einer milttärijchen Übung. 
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Die weiblichen Arbeitslofen nad) Beruf und Urfahe der Arbeitslofigfeit, der Dauer des AufentHalts am Zahlort 
und der Wanderungsbewegung nad) Eintritt Der Arbeitslofigkeit. 
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1) nad) Aufgabe oder Konkıurd bes Gejhäfts, bisher nicht Erwerbötätige, Frauen und Züchter nad Verluft ihrer Ernährer. 2) aus einem Gefängnifje oder einer Anftalt 

ee a Se EL. 4% Ba eSPEN Benatagangeh ee 4), = a re ir Geihäfte, Ende des Vaues. 5) fchledhter Arbeit, N 
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der Eltern, Rinder ufw. 9) Auswanderung, Wegzugs, beabjichtigter weiterer oder ar bereiter Muabtlbiing. . , on Nanp, ERFE ANREEE 


(Sortjegung des Textes von 91) | . Gteichartigkeit diefer mit der amtlichen fächfiihen treffen bie für” 

Anfhluß der fächfifchen Arbeitstofenzähfungen art die Berfonen= | die erfteren gemachten en erinne Ei ei vi de3 RR: r 

 ftandsaufnahmen für bie Steueteinfhägung erfüllt, beifer als | Sandesamts zu. WS Vorzüge werden genannt: die allgemeinen 
durch eine Verbindung mit der Voffs- oder Berufszählung, da | Vorzüge der Senfuserhebung, die Buverfäffigteit bes Materials und. 
jo eine jährliche Wiederhofung ermöglicht ift. Die Denffhrift | die regelmäßige Wiederholung. AB Nachteile werden bezeichnet: 
geht auf die Dresdner Arbeitslofenzählungen näher ein; bei ber (Fortfeßung des Textes ©. 97.) 
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Bezeihnung 
der 
Berufögruppe 


16 |über 
Sahr| 16 
und | bi3 
dar-| 20 

unter Jahr 


ver. 
wit. 
wet 
und 


ber» 
hei« 
1a* | ge. 
tet |ichie- 
den 


ledig 


Alter 


über i 
20-25 &. 


über 


40—50 8. 


| ber- 


fe 
di 


ver- 
wit- 
2 da met 

ii und 
8|ra- | ge. 


tet |jchier 
den 


ver- 
ver- | wit» 
Te» | Hei. | wet 


tet |jcjie- 
den 


über 70 8. 


ber» 


ver- | wit- | Iedig 


27 


28 


30 


2. 


Arb. u. Geh. ind. In- 
duftrie der Holz- u. 
Schnißftoffe } 

Arb. ır. Geh. ind. Le- 
derinduftrie u. Indut- 
itrie lederartiger 
@lnmer, len sen 

Arch. u. Geh. in d. 
Schuh- u. Fußbellei- 
dungöbrande . . - 

Yrb. u. Geh. in d. 
Schneiderei u. in 
Mäntel- u. Konfel- 
tionsgeichäften 

YUrb. u. Geh, in d. 
Tertilinduftrie 

Handihuhr, Hut u. 
Mübenmacher, 
Kürschner, Blumen-, 
Schmudfedern- u. 
Strohhutfabrifarbei- 
RE ha A AEX 

Buchbinder, Arb. in 
Buchbindereien, Pas 
pier-u. artonnagen- 
Tebrtiten u... 4 

Schriftieger, Buch- 
druder, Buchdrude- 
TEINTDERLET. 5 EU En 

Polygraphiide Ge 
mwerbe — ausgenom- 
men Burchdruderei . 

Künftlerifche Gewerbe 

ausgenommen 
Mufiter, Schaufpieler 

Arb. u. Geh. u. Son- 
ftige in d. chem. St- 
duftrie—ausgenom- 
men Apothefen . . 

Arb. u. Geh. in Bäde- 
rei, Konditorei, Miih- 
Ien u. Pfefferfüchler 

Arb., Geh. u. Sontt, 
in der Fleischerei 1. 
Ropichlächterei 

Arb,, Geh. u. Sonft. 
in Schofoladen-, 
Zuder u. fünftl. 
Wallerfabriten, Nah- 
rungs- u. Genußmit- 
telfabrifation . . - 

Arb.u. Geh.imdrane- 
rei- u. Brennerei- 
gemerbe, in Obit- ır. 
Schaummein-,Eilig-, 
Likör, Preßheien-, 
BZigarren-u. Zigaret- 
tenfabt,, Weinpflege 

Arh., Kellner, Selbit. 
u, Sonft. in Beher- 
bergung, Gaft- u. 
Schantwirtihaft. - 


10/ 70 


16 


57, 


12 


17 


12) 88 


5. 16. 17% 


26 


15 


18 


109] 14 1 


27 


11 


[e2) 


14 


14 


39 


20 


DD 


an 


18 


11 


[bi 


76 


33| 7 


H> 
& 
m 


16| 1 


D 


15 


an 


[by 3 


38| — 


25) 92 


DL 


14/140 


14 


46 


12 


3| 


br} 


11 


83 


8%} 


[> 3 


16. 


11 — 


«| 18. | 19. 


5| 64 


11 


11 


16 


20. 


1m 


16097 


234 


18 


51 


28 
457 


43 


24 


49) 41 


345) 184 


59 


130 


106 


32| 924 


113 


216 


10 


14| 543 


Nod, Tabelle 2a. 


Bezeihnung 
der Jahr 16 
Berufsgruppe und | big 


mw t 
bar-| 20 tebig bi ö 
unter Jahr 


Laufende Nummer 


[3 
L-;} , 
&: 
os . 
& 
“ 
E58 
88 = 
[= 4 
or 
& 
= 
& 


II I Te 95 sel ar u 1 erfmlle. 1 8.110. in is us Tre To Tietıe Tier Te Te TE Te — bl BI Fa a SE 


31) Upothefer, Drogiiten, 
Dentilten, Mafleure, 
Kranken», Heil u. 
Rfleganftalts- Be- 


dienitete, Barbiere, 
Srifeure u, Badean- 
falten-Bedienftete .|— | 24| 501 5) —|| 13] 8|—|| 51 13) — 
32] Arbeiter im Verfehrs- | 
getBerber .. de . 2 19 27) 71 —| 6| 23 — 
3] Kaufmänn. u. tech» 
nijches8 PBerjonal in 
Bau-, Fabritationg-, 
Handeld- u, Trang- 
portgeichäften, Zei- 
tungsverlag und 
Dasderei „Ig.nier. 
4| Niederes Perfonal in 
Bau», Fabrifations-, 
Handel3- u. Trans- 
portgejchäften, Zei- | 
tungsverlag und | 
Duideter.ı... .. 70 2901 268 37 — | 911109) 7 411215 8 
| Niederes u. Aushilfs- | 
Ice bei Behör- 


14 4 


H> 


a 


933 412) a5| — Ihaal 73| 1 72|144 1 


jr 


46| 34| 5| — | 1113| 1| 719 —| 


hei | 
aniv., BVerjich.-Ge- N 
iellfchaften El 219 2453 1 535 3 —| 6 8 — 
7] Zehrer, Redakteure, ; 
Schaufpieler, Sän- 
ger, Deufifer, Artiten — I 14] 23) 3 —ı 12) 3 —| 3 7 
38] Herrichaftl. Bedien- 
ftete ald Diener, 
„Köde, Kutiher ufm. | 1 
39] Ingenieure, Geome- 
ter, Markicheider, | | 
Be Salteteintter 1... — I Bl 1; |— | 21) — | — 
40) Wächter, Fabrikarbei- 
.ter,  SHandurbeiter | 
ohne nähere Bezeich- 
Bau... .. 2 


0D 


‚>. 
ee) 
I 
DD 
| 
[e>} 
es 
| 
180) 
R| 
| 
| 
m 
> 
| 
| 
„m 
jet 
| 
DD 
| 
| 
| 
Me} 
[e.} 
DD 
[ee] 
ii 


8 | n 
al Ofme Berufangade. | — | 11|1|11 |||) =|\=1-1=| 91 — | | 


überhaupt Bon 
den 
Urs 
beit3» 
lofen 


üfer 70 &. ver- 


ber» ah hatten 
met | zus 
er» 
werb3» 
tätige 
Ehe 
frauen 


den SregrreRR 
.|16.| 16. || 17. | 18. | 19. ||20. | 21. | 322. ||23. | 94. | =5. | 86. | 27. | 28. | 29. 1 80, 
. | 
3 — | — |I— | — 21 — | —| — | —|— | — 95267727193 5 


ber» ber» vers 

ber« | tvit« ber» | wit- ber» | wit» 
Yes hei- wet *.\Hei- wet || fe. Hei- met 
dig | xa- PR in "und dig.| zu > 


ta» 
tet it tet ii tet ii 


und | fans 
ge- | men 
idie- 
den 


62| 46 


oo 
ii 
ern 
{er} 
DD 
oO 


19] 75| 515 | 37] A—|13)| 55—|—|—| 8891 367) a61 282] 91 


1412| 43 | 71) 8 3] 25) 3|1—|—|-—-| 780|- 5891 30l1 399| 255 


1271 12 


- zufammen 320 2735| 3194| 410 31011 1135 23| 564 2209 g|) 
Unter 100° Arbeits- i | 


lofen in den einzelnen 
Aterstlaffen waren]. 
Tentgs bene ner ll IL 


Bon 100 Ötrbe.tefofen 
mehörten den einzel- 
nen Alteröklaffen an . | 2,1 |15,%0|| 24,01 14,4 19,08 
’) Zedige bis zum 25. Lebensjahre. 
en des Terted bon ©. 9.) 
1. die erhebliche Zeit, die vom Stichtag bis zum Beginn 
der Bearbeitung und von da bis zu ihrer Beendigung vergeht; 
2. die daraus entjtehende Schwierigkeit, jeden feftgejtellten 
Arbeitslofen auch mirklich noch perfönlich befragen zu können, 
da mancher verftorben oder verzogen ift, und tech 
3. Die nicht günftige Zeit der Erhebung, Oftober, die feines: 
weg3 etiva ein Marimum oder einen BE Termin ber Arbeit: 
 Iofigfeit darftellt. i | 


Beitihrift des Königl. Sidi. Statiftiihen Landesamtee, 60. Jahrg. 1914. 


1z2l1525|. 841 66] 945l 125] tela0z] 71 Al 10° Bl 8079| 6544| 205 150251 auo5 


S 


berm. od. geid.. . 93,80°) 6,15| 0,05 146,61|52,88| 1,05 |19,00|77,15, 3,18 9,08 185,@2| 4,7 ||6,81 [83,10] 11,00|| 4,95 [77,951 18,02 5,50 [52,08] 42,11] 53,77 | 43,5 | 2,70 | 100,00 


I ' 


11,8 7,8 2,0 0,18 100,00 

Der erfte Einwand wird dadurch erheblich gemindert, daf 
die Ausjchreibung der Zählkarten gleichzeitig mit der Prüfung 
der Haugliften erfolgt. Die Dauer der Bearbeitung wird im 
Statiftifhen Landesamt nach Möglichkeit abgekürzt. Bei der 
Erhebung von 1913 find die legten Zählfarten am 10. Dezember 
eingegangen. Noch an demfelben Tage wurden bie vorläufigen 
Ergebniffe veröffentlicht, 6 Tage jpäter waren die erften haupt: 
jählichiten Tabellen fertiggeftellt. Da die fächfifchen Städte das 


‚ (Fortfegung des Textes ©. 100.) 
13 


Tabelle 2b. 


98 


Die Rare Arbeitsiofen (Tab. 1b Sp. 3) nad) Beruf, Alter, Yamilienftand und den ertwerbstätigen Chemannern. 


Alter a 

Bon 
& über über über über über über über eh a 
E 16—20 3.| 20-25 3 5—30 % 30—40 3. 40—50 3. 50—60 3. 60-70 3. |70 3. ver- geile. 
& Bezeichnung 16 | - wit- Iojen 
er der Bahr | ver» ver. ver- ber- ver- ver- || ver- vet« | met | zut- a 
er Berufsgruppe und ver- ver.| wit ver- | wit- der-) wit- ver» | wit- per. | wit- per-| wit« || wit- | Tepig) Hei- | und |fam- Be 
3 dar- | e- | Heiz)! ter Here | Met|| 1er [Hei Met tes |Hei«| Mel res Inei- | Metll te» |Hei- | Meilldig | Hei- met || wet tatet| ge- | men Kae 
= unterl| dig | xa- ||dig | za. | | nig| xa- u Tre | rar und || und ihie- Er 

tet tet | 80° tet |,9%° tet 8 ter |,9% tet 1,9% tet 9 den mi 
fie idie Idie- ichie- ichie- ichie-| jchie- Wi 
| | den ben den den den den || den 

1. 2. 3. la |\sle.|\Ir|e | 9. |ı0.|ı1.llıe.|ıs | 1a. || 15. | 16. | 17. ||ıs. | 19. | 20. ||21. | 22. | 23. || 24. | 25. 
1]Landwirtichaftliches | 

Dienftperjonal . . -. | 101 —| 8l ıl—-| 11 —|I—| 4—i-—1—r1T) 1|| 21— | — | 11 1 1727 aa 
2lÖarten- u. fonftige | 

Erdarbeiterinnen . 11 11—| 2 —|— | 1] 2|—| 2| 2|)— || —|—| 4 3) 4 1112 
3Schneiderinnen u. Ar- | 

beiterinnen in Sons | 

feftiong- u, Mäntel» | 

geichäften . . - 251 85| — || 56 21 | 16 002 5| — k— II — | 21 — | —| — | | 1] EST 
41Weih- u. jonitige Nähe- 

rinnen Arbeiterinnen | 

in der Tegtilinduftrie 63239) 2lıgol25 | 1|l 5622| 71 37la9 | 1714 |22|23 | 1| 9) 12 1 —|— | 4|| — |600 1129] 64| 7931101 
5lArbeiterinnen in Blu- ar | 

men», Strohhut- u. | | 

Rubfedernfabrifen, | 

PBußmacherinnen . A 201 | — | 10 2 2 1| 1l—| 1) — | — | 1| 2 47) "6| 735617 3 

6Arbeiterinnen im | 

hem., Nahrungs u. 

Genußmittelfabrifen 12 40| — || 211 — | —| 7 6| 1l A 6| Al 2|5| 2|—| il 3|—|— | —|| 1| 86] 18) 11/115) 15 
Sonftige Fabrifarbei- 

terimmen 22:2.» sol 351 1 6ıl 3| ıllıcl 8| alınlaal 1 2| 3| sl 1) 3| 51 —|—| 1||— [198] 30] 18/246] 20 
SIArbeiterinnen in 

Drudereien, photogr. 

u. Runftanitalten 1a 6 2132| 21. 11.13) 3 Tamle — I  zeer 128) 101 6/1441 8 
giKellmerinnen . . - —|| 12j—-|| 61) 1| 1) 41] 2) 21 28 2uzmn 2 — | 11-1 Zu nn 9153| 3 
101Sonitiges Berjonal in 

Gaft- u. Schanfmwirt- 

ichaften, Beherber- 

gungsanftalten, 

Brauereien, Bier- u. Pe : 

Weinhandlungen . 21 —|| 87| 1) 21 37% 21 11 32137 83:3 1 —ı 51 1 ee 
11Wäfcherinnen u. PBlät- 3a 

= (unfelbjtän- Ass, N 

Be LIE: — — | — | 83 —|—| 11—| —!--| 1] 1|—- |— | — ||— |— | — | — _ 
12]Rontoriftinnen, Qage- 30 

siltinnen, Buchhalte- 

zinnen, Kajliererin- 

nen, Direktricen, 

Schreiberinnen ufw. | 521166) — 1135 — | 1 || 58| 2| 2 | 34—| 3|| 8|—| 3] 2| —| 2 —)— | — | — 4551 2] 111468] 1 
131Berfäuferinnen . . ..| 341138] — 96|— ı — || 35| 1) 1116| 3) 5|| 11—| 1 —| —| — || 1|— | — ||— [321)| 4| 7332] 4 
14) Blumenbinderinnen, 

Laufmädchen, Pade- 

rinnen, Austräge- RR Pi 

KUTTLEre Se Sn OR. ——< 2|—| 6| 1) —| 31—| 1| 1) 1| 21—|—| 1|1—|—| — 
15[Herrjchaftl. Dienjtper- Bee ee 

jonal, Köchinmen, 

Aufwärterinnen . . | 90149) — 125] 3) — || 53) —| 1137| 7| 2124| 1,10|114|—| 6|| 2)— | 1||— [494] 11) 20 5251| 6 
16]Erziehungs- u. Pilege- 

perjonal u. Anjtalts- 

verional.min ehr. 51 281 — | 211 — | — | 7 —| —| 71 —| 2| 1 | 1| 1] | —|—|— | — 70|—| 3 73 — 
17/Rünitlerinnen i — 1—| 9 —|—| 55 —|—| 2]—|— | 1|— | — | — |— | — || — |— | — 18-2 m Het 
181 Ohne Berufsangabe . — ler | Fl Ir — — 11— | —l- 1 | le 1 1: 
19 Sonftige Arbeiterinnen] 13] 52] — || 511 11— || 13| 41 3|| A 5) 4] 61 6| 5 1l— | 5J—| 11—|— 1145| 47] 1711791 11 

zufammen | 375j1 1611| 5999| 42) 711382] 54| 21 112361 89 | 5111 69) 43 67 || 24 17| 4oll 3 1| 8 113249) 251) 195| 3695| 185 
Unter 100 Arbeitslojen in 
den einzelnen Alters- 
Haffen waren ledig bez. 
Be 2 ur Ka ledig =oTa) | 0,07 |I88,80111,2| [ao |162,77123,07113,06 |88,50124,02| 37,4129,08120,90| 49,99125,00| 8,88| 66,erl100,0] 87,08] 6,7] 5,:81100,00 
Bon 100 Arbeitsiojen ge- 
hörten ben einzelnen 
Altersklajjen an 10, 31,8 28,5 12,87 10,18 4,84 2,19 0,82 0,08 100,00 


1) Zedige, bez. Verheiratete bis zum 25. Lebensjahr. 


a ee 


Tabelle 3. Die Arbeitslofen (Tab. 1 Sp. 3) mit 
der zu ernährenden Samilienmitgli 


Angabe der Dauer der Arbe 


itslofi 
eder und ber Höhe der jührli 


G zu 


gfeit, der Haushaltungsborftände, 
zahlenden Miete, 


a — — — —— 


Bon den Xrbeitslojen bezogen 


13 * 


Streifgeld oder Arbeitzlojenunterjtügung jeitens eines Arbeitnehmerverbandes: 1751 männl., 20 weibl. 


Unter BIER THIBOTnT "7 TIERE) Masten ter = 
100 | Harunter Bon ben in Spalte 4 und 5 gezäßlten Perfonenzabl | Bon den Haus- Bon den Haushaltungsvorftänden zahlten 
2 Ferjonen Haben zu ernähren der zu haltungsvoritän- jährlich Mietzing in Höhe 
lofen | ohne a ernährenden | den (Sp. 5) hatten - ; Fe 
. Hi Kinder big zu 15 Jahren 
Am 12. Oftober 1918 per a Haus. |. Er —  ..: bon | PR 
- ofe tage | tung | Haus- | F en Ehe- an-| Bis |. bon | von | vom | von |. | 
arbeit3los gewvejen über- | die in ie Hals Wa: 2 | 3 | „ Sund jes N dere] 50 A) Be: über | über | über | über Wa. 
9aupt | &p.ı ine a a ges [Unger \hörigen| bezw. | Kin- |un-] und | .;,1 100 | 160 | 200 | 00 |55. Con 
a Kr män- |1 Kind Hö-| Höri- | über- | Eher | der | ge. [unbe-| ,,| bis | bis | Bis | his 500 | .# 
See ren " rige] gen | Haupt | män- 55. | fannt| , [150.4 | 200.0 300.4 400.0 fr 
ar- [Ange- Kinder Sp. 12 ner tige | 
beit3- | Hört- 
[08 gen EL BEE BEE BEE HERE 
a 1 ToR "1,08 | 
1. SIR ERERHNE 110. |11.|12.] 18. | 14. | 16. | 16. Jar.| is. |19.| 20. | a1. | 28. | 83. |24. | 26. 
a) Männliche Perjonen 
1bi3 7 Tage. . . .] 2044 13,61] 115] 956] 809| 288] 2061125] 70| 71] 92 117| 2682] 912] 687| 631 28| 86! 140! 175] 2951 168] 47| 17 
SORGEN AN, 3235| 21,53] 2191 348[1 154) 433] 26011811105 75 1167] 200) 3691|1 281) 925| 87| 34108) 210 2281 396] 246| 74| 52 
ER BB IH 10.173 251 21,64| 22311 170] 947| 376) 2681128| 76| 65 184] 217| 312711 094| 798| 79| 36125] 213| 180 330! 207 583] 26 
29 Tage bis 3 Monate .| 3 788 25,21] 26411 673|1 338] 489] 35112041104 91 1226] 256) 4330|1 58711 1031112] 44152] 290| 282 461| 288) 89) 67 
über 3 Monate bi3 6 Mon.| 1 744 11,61] 100) 784] 628) 236) 153 81| 48! 32 109) 121) 1907) 751) 493] 74] 20) 62) 112] 99) 299 161] 68! 40 
= 6 5 - 1 Yahr.| 771] 5,1sl 51l 8362| 2961 87) 71 31 21) 24) 59| 81) 916] 345] 204| 45] 10) 18) 50 51l 9] 78 31] 31 
- 1 Yahr 6i8 2 Jahre] 104) O0 55 53 6 16 7 ce ıl el Fe see 10 13) 4 8 
a DEE STD REION EN 81 1) | al |—|..1, 1.8. A.a 3 
unbefannt jeit wann . [44] 0,290] — 2114.18 5 21 „dl. 2) Ale 501 20) 121 — WER 4 9 3 — 
sujanmen|15 025[100,00| 98016 382]5 231|1 935|1 321|762|426| 360 8aslı o02|16 826]6 052]4 2551466 176|55711 0241 02311 8141 1721372]244 
b) Weibliche Perjonen 
1 bi5 7 Tage 366] 9,51l 66|. 181 — 48 5 2] 11-1 B 83 3 8 —I — 7 2 3 d 1 11— 
Bra ie 1a 914| 24,74] 1001 49 m 6 022 3) 2) — 1) LaiEanıg 158 un 1.9 92 |‘, 91..,.1.9 BIS EL Zi Er e 
15 »- 238 » 0. 5211 14,10] 79) 69 aa -18| 71 51. 2 fo aa 32026 2.1015 29% 3141712 6 1 
29 Tage bis 3 Monate .| 966 26,14] 179| 84 4.148 38 7 7 2) 300 321007393 8. 42) 2 er ak ae 2 
über 3 Monate bi 6 Mon.| 570 15,43] 102) 60 223 11 1) 3] 2317725172179 3 20 6 —|1l 129 13 1 a7, 1,7 
:» 6 > - 1ahıl 309| 8,36] 62) 46 11 61 9 4—| 11710E710721071 —— 13] 6| — | 10 6) Unnd2 7—| 2 
- 15ahrbi82 Jahre | 31] 08.4 A 9 -— Bud 1 Pie ei lu 1,4, 19, Kol 2 
ren 12] 0,381 4 1 — 3 — 1—|— |—| — 2 ee Ga pre DEE ee > UN IE IV 
unbefannt jeit wann . | 61 O6 1 1] — 1| — 1—|—-|1 1 5 — alien I lo h=1|1-l—l- 
zufammen | 3695[100,00| 597| 337| 9) 495| 116| 26] 16] 8107| 120) 1042 29| 187) 24| 4 7ı| 100] Sal 67) 3ıl. al 6 
Zabelle 4. Die Arbeitslofen nad der Dauer der Arbeitsfofigfeit, jowie nad) Alter und Yamilienftand. 
ä | Alter 
i übe t 
Am 12. Oktober 1913 arbeitstos |’so"gerenstnne | der 20 Bis 30 Jafre über 30 bis 50 Jahre über 50 Jahre a 
gewejen lt - 
' . lberiv. od.| ein | ber- |berim. ob. » verw.ob.| gepia | ver- verw. oo. 
ledig | neirater]| Mebis Geiratet gefchien. | VediR | geicater | geiaien, | Tedis Heitatet | gefhieb N een ae auf. 
Per 1. em. |. ec | nelene DET PORIEETERIEETT BETT EEE 
a) Männliche Verionen 
Sc Zr Di Be 463 B= 448 248 3 578 25 10 149 29 11012 975 DR 2.044 
a a Pe Pe 751 — 855 347 10 | 140 799 29 19 240 45 11765 11386 | 84 3235 
TEE ae) NE EEE DE 545 — 1319 319 5 | all 671 30 13 209 32 |1991 |1193 67 3 251 
29 Tage bi3 3 Monate z 840 905 391 6 || 188 977 50 23 346 62 11956 |1 714 | 118 3 788 
über 3 Monate bis 6 Monate | 327 | — 448 | 165 2.\| 107 | ZAbyRaE 11 189 | 15 893 | 811 40 1 744 
:» 6 = 12: Sahr.!?, 107 — 181 66 | — IN 210 14 5 98 13 370 374 27 771 
- 1 Jahr bis 2 Jahre 10: 23 A 10] Swaene 2 1 3 | 5383| 6 104 
ee le a, Sa 16 Aula 8 ee 61 38 Sa #16 I173 44 
unbefannt jeit wann 10| — 10 6| — 1 10 1 _ 4 2 21 20 3 44 
sufammen [3055 | — 14205 |1545 | 26 | 736 |3734 | 175 || 83 |ı262 | 204 |8079 [6541 | a05 115085 
b) Weibliche Perjonen 
LTE RO Sa iR er Br 187 2 116 10 1 19 14 8 2 2 5 324 28 14 366 
8 = 14 = Ba Te Hk. 456 — 319 16 9 59 15 17 8 6 9 842 37 3b 914 
ESP ET ES EBA: 226 — 178 19 4 39 21 24 1 — 9 444 40 37 521 
29 Tage bis 3 Monate . . .| 391 3 il 26 4 76 47 32 4 6 6 842 82 42 966 
über 3 Monate bis 6 Monate.| 1853 | — 238 15 3 64 22 | 19 9 4° 13.18 494 41 | 35 570 
EU - 1 $ahr. . 87.5, 137 9 4 37 12. 15 1 2 7 262 21| 2% 309 
-» 1 Jahr bis 2 Sahre 4 — 14 1 1 g — N 1 — — 28 1 2 31 
= pi u 1| — I — 1 2 | — 1 1 — 10| — 2 12 
unbefannt jeit wann 1| — 2)| — 1 1 1 _ _ | 3 1 2 6 
zujammen |1536 | 5 Jıssı | 9 | 28 || 305 | 132 | 118 | 97 ı8 | 49 [3249 | 31 | 1% r 695 


— WE . 
(Boxtjehung bed Textes von ©. 97.) 1.2 3. Berbefferungen in der Methodik. 
Material für ihr Stadtgebiet zuerit erhalten und e& an das Eine befondere Rolle in der Arbeitsfofenfrage jpielen die 


Statiftifche Landesamt einfenden, fo fünnen fie noch erheblich | Saifonarbeiter. Da bei ihnen bie regelmäßige Wiederkehr 
früher als lehtereg einen Überblick über die Ergebniffe fir ihren | von Unterbrechungen ihrer Erwerbätätigfeit oder ein Abflauen der 
Bezirk erlangen. Daß manche Arbeitslofe nicht mehr perfönlich | Konjunktur in der Natur des Gewerbes Yiegt, jo murde jtet3 
befragt werden können, weil fie verjtorben oder verzogen find, ift | betont, daß fie Hinfichtlich der Arbeit3lojenverficherung eine Sonder- 
bei jeder Art nachträglicher Rückfragen nicht zu umgehen. Hine | ftellung einnehmen müßten. Nun brauden aber nicht alle einem 
fichtlich des 3. Punktes dürfte es fraglich erfcheinen, ob die Wahl | Saifongewerbe angehörenden Arbeitslofen aus Gründen. ohne 
eineg aubergewöhnlichen, vajch twieder abebbenden Arbeitsmangels | Befchäftigung zu fein, die in der Natur des Gewerbes Liegen, 
den Zweden der Erhebung entjprechen würde; ein Zeitpunkt im | fondern dieje Fünnen rein perjönlicher Natur fein. Auch die 
Sabre, an dem der Stand der Arbeitslofigkeit „typiih‘ ift, dürfte | Satjonarbeiter Hilden unter Berüdfichtigung der Urjache der 
ihwer a priori feitzuftellen fein. Arbeitslofigkeit Feine einheitliche Maffe, fondern find noch) fehr 
Schließlich bemängelt Moft in jeiner Denkichrift, daß die | wohl zu differenzieren. 8 Tiegt auf der Hand, daß unter dem 
Ergebniffe der. Arbeitslofenzählungen meiit jhon im Augenblick: | Gefichtspunft der Arbeitslofenfürforge z. B. ein Maurer anders 
ihrer endgültigen Feftftellung von Der Wirklichkeit beträchtlich | zu beurteilen ift, wenn er infolge der Beendigung des Baus entlafjen 
abweichen, umd daß fie infolgedefien Feine genägende Unterlage | worden ift, ald wenn ex, früher wegen Krankheit entlafjen, nod) 
für die Ergreifung praftifher Maßnahmen auf dem Gebiete der | feine Befchäftigung wieder gefunden hat. Man halte dem nicht, 
Arbeitsfofenfürforge bieten. Die Richtigkeit des erften diefer beiden | entgegen, das fei infofern gleichgültig, als er im feßteren Falle eben 
Einwände ift bereit in der „Heitfehrift 1913. ©. 154 hervor= | infolge der Beendigung der Bautätigkeit wahrjheinlich am Stich: 
gehoben tworden. tag auf jeden Fall arbeitslos gewefen wäre. Da die Bautätig- 
Wenn aber die daraus gezogene Folgerung die Arbeits» | Feit unter normalen Berhältniffen gegenwärtig im Oftober wohl 
Yofenzählungen als verfehlt und überflüflig eriheinen faffen foll, | nachläßt, aber bei günftiger Witterung jajt nie ganz aufhört, fo 
fo trifft dies, zumindeft für die fächiichen, nicht zu. Für praftifche | hätte er ohne die frühere Entlaffung wegen Krankheit vielleicht 
Maßnahmen mögen fie zulängliche Unterlagen sicht abgeben | weiter Bejchäftigung gehabt und wäre nicht arbeitslos geworden. 
— 9a3 Sollen fie ihrer ganzen Anlage nah auh nit —, aber  Üpnlich Kiegt e3 bei anderen Wetterfaifonarbeitern. Das Beijpiel 
fie gewähren infolge ihrer eingehenden Bearbeitung wertvolle fol nur zeigen, tie verfchiedenartig gelagert die Fälle auch noch. 
Einbfice in die Aufammenfegung der befanntlich Feineswegs ein innerhalb der Saifongewerbe fein können, und daß es zu faljchen: 
Heitlichen Maffe der Arbeitslofen und tragen dadurch mefentlih | Schlüffen führt, wenn alle einem folchen Angehörenden „als dur 
zur Mlärung des ganzen Problems bei. Durch weitere Verfeinerung | die Natur des Gewerbes" arbeitslos hingeftellt werden. Um der 
der Methodik dürfte ich noch mancherlei Fortichritt nach Diefer | Frage näher nachgehen zu Fönnen, ift das Material der Arbeite: 
Richtung erzielen laffen. fofenzählung von 1912 (ohne die Stadt Dresden) für bie 
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männlichen Arbeitslofen einer nochmaligen Bearbeitung unterzogen 
worden. &3 wurden unter den Berufsgruppen die Wetterfaifon- 
gewerbe und andere Saifongewerbe bejonders herausgehoben und 
zufammengefaßt. Die Urfachen der Arbeitslofigkeit wurden fchärfer 
getrennt und in vier Gruppen eingeordnet, je nachdem, ob jemand | 
arbeit3lo8 war, a) weil zum erften Male oder nach längerer 
Unterbrehung Arbeit fuchend, ‘b) aus wirtfchaftlichen, c) aus 
perfönlichen und jchließlich d) aus fonftigen Gründen (Streit, 
Ausfperrung, Urfache nicht ermittelt). Hier interejfieren am meiften | 
die Gruppen b) und c). Der Kopf vorftehender Überficht läßt, 
erfennen, in welcher Weife die Scheidung vorgenommen worden 
it. Die Angaben in den Zählfarten Yafjen die Urjache der 
AUrbeitsfofigkeit nicht immer mit der Deutlichkeit erfennen, daß die, 
Einreihung unter die einzelnen Gefichtspunkte jo ganz zweifelsfrei 
vorgenommen werden fünnte. Darum find zu den „perjönlichen” 
Urfachen nur diejenigen gerechnet worden, die mit einigermaßener 
Sicherheit als folhe erkennbar waren; die Schwierigkeit macht. 
fi) Hauptfächlich geltend, wenn „Kündigung“ angegeben ift. Der 
Gruppe ec) find dann nur die Fälle zugezählt worden, bei denen 
die eigene Kündigung der Arbeitnehmer erkennbar war. 

Bon den 1079 Arbeitslofen der Wetterfaifongewerbe waren | 
nur 593 . (54,96%) aus wirtfchaftlichen Gründen, dagegen 


Die Wohnunagszählhug 


I. Borbemerfungen. (©. 101.) 


Inhalt: 
- U. Tabellen. A. Städte und Landgemeinden. (S. 102.) — B. 


1. Dorbemerkungen, 


Bon Dr. phil. ©. Kürten, 
zurzeit Hilfsreferent im Kgl., Statiftifchen Landesanıt. 


Sm 2. Heft des Sahrgangs 1913, ©. 223 ff. diefer Beit- 
- fohrift ift bereits ein Teil der Ergebniffe der Wohnungszählung | 
vom 1. Dezember 1910 veröffentlicht worden; diefem hat Regierungs- | 
afjeffor Dr. M. Ruf eine furze Darftellung der Durchführung | 
und Bearbeitung der Aufnahme fowie einen Überblick iiber die | 
Seftaltung der Wohnungsverhältniffe in Sachen von 1905 bis 
1910 vorausgejhidt. Nachftehend follen die bisher veröffentlichten 
 Ergebniffe durch einige weitere Überfichten ergänzt werden. Die 
Nummernfolge der Tabellen Enüpft an die bereits mitgeteilten 
Überfichten an, unter Auseinanderhaltung der Städte und Lande 
gemeinden einerjeitsS und der amtshauptmannichaftlichen Bezirke 
anderjeit3. Soweit die Nachweifungen gleichlautend gegeben find, 
tft jeweils am Schluß der Angaben für die Amtshauptmannfchaften 
das Gejamtergebnis für das ganze Erhebungsgebiet (Städte, Land» 
gemeinden und ganze Amtshauptmannfchaftsbezirke) mitgeteilt. 
Eine ausführliche Darftelung der fähjtihen Wohnungs- 
 vberhältnifie ift an diefer Stelle bereit8 im Jahrgang 1908 gegeben. 
Die dort auf Grund der Ergebniffe der Wohnungszählung vom 
Sabre 1905 gezugenen Schlüffe treffen im ganzen auch heute noch 
zu; ihre Richtigkeit Täßt fich an der Hand des vorliegenden Materials 
in erweitertem Umfange nachprüfen. Vor allem ift auch durch die 
Einbeziehung der 4 Amtshauptmannfchaften bei der jüngften Auf- 
nahme die Wahrheit der fhon oft ausgejprochenen Vermutung | 
zweifellos erwiejen, daß, was die Abort- und KRüchenverhäftniffe, 
die Dichtigfeit des Wohnens fowie die Schlafraumbenugiung ans 
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422 (39,11%) aus perfönfihen Gründen arbeitslos, d. H 
bei ihnen konnte die Befchäftigungsfofigfeit nicht als in der Natur 
des Gemwerbebetriebes Tiegend angefehen werden. Bei den anderen 
Saijongewerben waren von 1518 aus wirtfchaftlichen Gründen 
823 (54,21%), aus perfünlichen 544 (35,84%) arbeitslos. Diefe 
Bahlen bejtätigen demnach vollauf die obigen theoretiichen Aus- 
führungen. Auch die anderen Tabellen find im der gefchilderten 
Unterfcheidung bearbeitet worden, fo daß fich jede Frage, 3. B. die 
der Dauer der’ Arbeitslofigfeit oder des Familienftandes, für die 
Wetterfaifone und anderen Gaifongewerbe fowie alle übrigen 
Gewerbe unter Berüdfichtigung der wirtichaftlichen und perfönlichen 
Urfachen der Arbeitslofigkeit beantworten Yäßt. 

Auf Einzelheiten fol hier nicht weiter eingegangen werden. 
Dieje Andeutungen follten nur zeigen, daß durch weitere Verfeinerung 
der Methodik der Arbeitlojenzählungen noch mancherlei beachteng- 
wertes Material für die Durchforichung des ganzen Problems 
geliefert werden fan, und daß Landeserhebungen gerade für die 
theoretifhe Behandlung der Trage infolge ihres reichen Umfanges 
bejonders geeignet find. Ohne folche Vorarbeiten wird fich die 


ı Urbeitslofenfrage aber auch nur fchtwer praftiich einer befriedigenden 


Löfung entgegenführen laffen. Die nächite Erhebung fol infolge 


‚dejfen nach diefen neuen Gefichtspunften bearbeitet werden. 


vom 1. Dezember 1910, 


Schluß des 1. Teils (j. Beitihrift 1913 ©. 223 bis 260). 


Amtshauptmannihaften. (S. 108.) 


| betrifft, die Verhältniffe auf dem Lande teilweife noch ungiinftiger 


liegen al® in den großen Städten. Was hier dank der immer 
fräftiger einjegenden Wohnungsfürforgebeitrebungen bald nur nod 
eine Ausnahmeerfcheinung bildet, it auf dem Lande vielfach die 
Regel, Allerdings ift dabei zu beachten, daß die mancherlei Nad)- 
teile der Hygienifchen Beichaffenheit und der Benubungsart der 
ländlichen Wohnungen aufgehoben werden durch die günftigeren 
Lebensbedingungen der Landbevölferung. Übrigens gibt der teil- 
meife außerordentlich hohe Prozentjag der Wohnungen ohne Ritche 
zu Der Vermutung Anlaß, daß in Heineren Orten und auf dem 
Sande die Diele vielfah zu Kochzweden benut wird, diefe aber 
mit Recht von der Bevölferung nicht als eigentliche Küche an- 
gegeben ift. Bei einer künftigen Erhebung wird man diefem Um- 


ı ftande durch genauere Erfragung der Küchenverhältnifie Rechnung 


tragen müjjen. Auch die Angabe der Pächterwohnungen dürfte 
faum erjchöpfend fein; in den meisten Fällen wird man folhe ala 
Mietwohnungen eingetragen haben. 

Die Nachweifungen über heizbare und nicht heizbare Zimmer 
dürften die bisher noch vielfach übliche Alleinherrichaft des heize 
baren Zimmers in der Wohnungsftatiftit aufs neue erjchüttern. 
Waren doch in den Städten und Landgemeinden. 40,3 Prozent 
aller Schlafräume in den Wohnungen mit Untermietern nicht heiz= 
bare Zimmer; in den amtshauptmannschaftlichen Bezirken waren 
e3 56,6 Prozent, und in den Gemeinden mit vorwiegend landwirt- 
Ihaftliher und mit gemifchter Benölferung in der. Amtshaupt- 
mannfchaft Chemnit ftieg der Prozentjag fjogar bi$ auf über 
85 Prozent. 

Die Angaben über die Wohnungsmietpreife erfordern einige 
befondere Bemerkungen. Zumächft erregt die außerordentliche Ber: 


eg 


fchiedenheit der Höhe der Mietpreife in Stadt und Land die Auf: 
merffamfeit. Bei einer Würdigung diefer Ziffern ift aber im Auge 
zu behalten, daß in Eleineren Orten und auf dem Lande die Eigen- 
tümermwohnungen bedeutend häufiger find als in größeren Städten. 
Man darf nun annehmen, daß im allgemeinen auf dem Lande 
die bejjeren Wohnungen Eigenwohnungen find und nur die ärmeren 
Bolksfhichten in minder guten und fomit billigen Wohnungen zur 
Miete leben. Die befferen und daher teueren Wohnungen, die in 
den größeren Städten die Durchfchnittsmietpreife nicht unbedeutend 
erhöhen, werden jomit bei der Ermittelung der durchichnittlichen 
Mietpreife auf dem Lande in der Regel nicht in Rechnung 
gejeßt werden fönnen. Nicht der Mietwert aller Wohnungen, 
fondern nur die Mietpreije der wirklich vermieteten Wohnungen 
find hier ausgewiefen. Daß die Zeftftelung der Mietpreife auf 
die Mietwohnungen bejchränft worden ift, bedarf heute wohl faum 
noch einer näheren Begründung. Die Abjhägung des Mietwerts 
für Eigen-, Dienjt- und Freimohnungen birgt jo viele Unficher- 


heiten und Zufälligfeiten in fich, daß fie den ganzen Wert einer 
folhen Mietpreisftatiftit in Trage ftellen muß. Aber auch nur 
die Mietpreife der reinen Mietwohnungen, wie fie für die Städte 
und Landgemeinden gegeben find, fünnen unbedingte Gültigkeit 
beanjpruchen. Obwohl für die amtshauptmannscaftlichen Bezirke 
der Mietiwert der mit den Miettvohnungen verbundenen Gewerbe: 
räume in Abzug gebracht ift, jo war man hierbei doch vielfach 
auf Schägungen angewiefen, fo daß immerhin ein gemwifjfes Moment 
der Unficherheit in diefen Zahlen obwaltet. 

Mit gutem Grund ift die fächlifhe Wohnungsftatiftif von 
dem in der Wohnungsitatiftif der Städte fait allgemein üblichen 
Brauch abgewichen, die Gejamtmietbeträge, alfo einschließlich 
aller etwaigen Nebenvergütungen für Gas, Wafler, Gartenbenugung 
uf., zu berüdfichtigen. Innerhalb ein und derjelben Stadt werden 
in der Regel die Aufwendungen für den Anfchluß an die Gas- 
und Wafferleitung nicht jehr verjchieden fein, und Gartenbenugung 
ift in Großftädten nur felten mit der Wohnung verbunden. Bei 

(Sortjeßung des Textes ©. 114.) 


I. Tabellen. 
A. Städte und Sandgemeinden. 


Überfiht XIV. Die Wohnungen mit mindeftens einem heizbaren Zimmer nad) der Zahl der Zimmer. 


Rau«- 
fenbe 
Nr. 


je 


SOooJ9Ttpm- 


Bas der Wohnungen mit 


Bon je 100 Wohnungen hatten 


4 Zimmern gim- n || 4 immer |[g 
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Lg. Leubjch 18| 16 20 548 19111418 3] 453 73 3% 107 0,6 0,6| 0,7|19,8\| 0,7 |51,1|| 0,1 16,4 
- Schönefed .| 14 31 15 soul 1] 20201 — | 4a9l 9 ol =sl 0. 0. 04l220/— 57% — 12 
St. Dresden . .| 524312 038] 4768| 47913] 903] 41288] 223112 264] 3110110 123110 608| 338) 1,0] 34134/6| 0,2 1298|| 0,2| 89 
- Blauen 886| 131] 4182| 1853| 4176] 7965| 564) 3407| 1600 1379| 1241| 32 0,815,3| 6,8] 15,3 29,11 2,1 112,4 
- Biwicau 241) 1181 3677) 5034| 1212| 3234) 279) 1425| 823] 7461 sızl 1.4 0,720,1286) 601184] 1e| 8ı 
- Bittau . 309) 84 1960| 2481| 469) 1632) 156| 694] 317] 6761 733] 32 0,9120,61261\ Kolirel 1a| 78 
- Steiberg . .| 192] 801 2394| 20291 5431 1555| 147! g9ıl 634 Aası 535| 2/0 0/8125.1 [21/8 521165] 1,6110,% 
- Meißen 283] 761 874 2692] 270] 2487) .93| 9761 Assl 4241 28] 31 00] 971298] 302751 10 10,8 
- Baugen . .| 2801 73) 1457| 1719) 272) 15731 sıl 872l 2891 437 633] 3,6 0,0\190 22/4 351905] 1.1118 
- Reichenbach .| 490] 239] 2044| 1553| 819] 9851 170) Adal 247 2351 2091 66 32laral20slirolisel 2s| 61 
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- Seanfenberg | 217) 32] 1234 5511 5051 454 117) 2a3l 1371 127 145] 58! 0,9132/8 11461134 12.1] 31 65 
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- Großenhain.| 135) 49] 473 992 107 580) 27) aı9l 2281 1511 180] 42 1/5114, 1308|] 3/8170] O’8| 98 
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Üiberfiht XV. Die Wohnungen ohne heizbare Zimmer und ihre Bewohner. 


ıd Bewohner Id Bewohner 

Sodlungen a alojmungen ee 

ni 
Sau | Gemeinden *) "euren hie 1 nit at | je 8 nicht | Sau 
E Bimmer rg Simmern hehe iende 
x f Nr. 

= Stibt ohne | mit [ohne | mit | ohne | mie [ohne mit 

Pe TE Küche | Kühe | Küche Küche vage) Küche Fr En 

FTP] ee —__ I 
1. 2. 3. . |5 | e|| 8 9.jı10.f ı 
1 | St. 2eipzig 3 |2 || 9l3 2 [so f !1 
2 | 2dg. Leußich — | 29—| 1|— | — zu 0: 
3 | St. Dresden . . | 54m +78. (W1 571137 7 | 300 28 1131 I 13 
| = Bmidn . | 7w|ız | 18 67|2 | su 14 25 | 14 
| »- Beeiberg . .| 99] Aw 8) Alımw A |— 11 16 
6| = Meißen sa)! 4 Ir 93 | 12 17 
TI = Bauten . .| 2a) | 3@| — 2ılm — I—|— 18 
SI - MNeichenbakh.| 4 10 17]: 35|| 3 12 14| 55 19 

9 | Lög.Delanig i.E.| — 5 — | 23|1 4 4| 13 

10 | St. Waldheim 6@| 3 ul — | 2) — 


*) In der Log. Schönefeld und der Stadt Nofjen waren Wohnungen ohne Heizbare immer 
+ Darunter 13 Wohnungen mit nur gemeinjamer Küchenbenugung. 


ich im der Zeitfhrift 1913 ©. 227 fiherficht 5.) 


lammern betreffen die leerftehenden Wohnungen und find in die danebenftehenden Bahlen mit eingerechnet. 
(Die Angaben für die übrigen 14 Städte finden f 


Jr 


nicht vorhanden. 


{d Bewohner || {der | Bewohner 
ringe, Nat, | Blhunen 0 Bat, 

i | mit i | ti 

Gemeinden *) = Fe je 1 nicht u An je 2 nicht 
Binmer heigbaren | Zimmern || Deisbaren 

| Bimnier \ || Zimmern 

f n a 

St. = Stadt opne | mit ohne | mit | one | mit Yale on 
&g.— Landgemeinde | übe | Kühe |Rüce Küche) Kühe] Rüge | N Mi 
2. 3. ud). 8, Near. 8. || 9. | 10. 

Lg. Neugerödorf | 18) | — | 521 — | 1m] 3 u: 
St. Sebnig . .| 2 1 2| 31 —| 1 1—| 4 
- Dlbernhau .| 4 1 Js! "on + Promi 11 
- Buchhol. .| — 2 — 4 — | — || — 
Ldg. Rodewiih .| — 3 _ 8 1 12 3| 54 
St. Leisnig — — | — | —||lia| 1 u _- 
- Marienberg. | 2 1 | 31 —| 1 -|16 
- Nebichkau 1 1 im an a2 fa wi 8 
- Lommakjch 2 — ar eNeı- 
35 St. u. Lög. zuf. [199 (201247 (0) 307 | 573 |35 (81155 il 93 |647 


Überfiht XVI. Die bewohnten Wohnungen nad) der Zug! der Wohnraume!) und der Zahl der darauf entfollenden Bewohner. 


Gemeinden 


&t.= Stadt 
Log. = Landgemeinde 


Et. 
Lg. 


_ 


SEN Sa wen minor Sn 


ı@8 


%o 
A un 


%o 
Fun 
en 


2. 


Zeipiias...n 
Leugih . . 
Schönefeld . 


. Dresden . . 


Plauen 
Zrwidau. . 
Bidalın... 
Steiberg . . 
Meißen 
Bauten . . 
Reichenbach. 
Meerane. . 
Pimal. 2’; 
ABER, 
WBuren .. 
Annaberg 
Limbach 


. Delanib i. €. 


Halfenitein . 
Rieja 
Sranfenberg 
Waldheim 


Ofchab. . . 
Dlbernhau . 


Buchholz . . 
Eibenitod. . 


.Rodewiih . 


Leisnig 
Marienberg 
Nepichkau 
Rollen. . . 
Lommasßid . 


zufammen [440 592)55 140|119 6521135 666]130 134 
1) Küche al3 Wohnraum gerechnet. 


nu u 4 -ÜuOyClebroCErBBBBBBBBBLnBBLn Lan mE 


Bahl der bewohnten Wohnungen 


Bon je 100 bewohnten 
Wohnungen waren 


Bewohner in ben Wohnungen 


Son je 100 Bewohnern 


wohnten in 


tan Wohnräumen |. | H wit L it > Wohnräumen ; n wit sn 
. pi 5u.mehr|dWerg- Klein. | um } 5 ı.me werg.) Alein-| umb 
gl Id 4 |(Miel Grobe | übergaupt |? “N ahittele Groß. 
woh- \ ung | 1 | woh. | u. Groß |_ Tel Be 

nungen)| (Rleinwohnungen) E Wohnuigen nungen) | (Mleinwohnungen) 2 Bi N) Y 1 Bogminaen 

| 3 4. ARNO? 7 | 8. 9. Fu 12. 18. 14. 15. 16: KW iz.ı7 CHR: 
136 274| 4055| 22184| 54 820] 55 2151 3,0 | 56,5 40,5 | 575251|| 7456| 73 179233 004.261 612] 1,3 | 53,2 45,5 
2 727 55 559] 1396 17] 2,0 | 71,2 | 26,3 12 331 137| 2123| 6449| 3622| 1,1 | 69,5 | 29,4 
3459 30 8001 2.007 622] 0,3 | 81,1 | 18,0 14 806 501 2722] 8824 3. | 78,0, | 21,7 
137 16211 940) 48 537| 41 276| 35 409| 8,7 | 65,5 25,8 | 520328 || 21 889170 7931168 828 65,3 | 30,5 
27122| 5130| 5980| 8445| 7567| 18,9 |, 53,2 27,9 | 118320 || 14 416) 24 653] 40 049 54,7 | 33,1 
17 355| 3963| 6166| 3471| 3755| 22,8 | 55,5 21,7 69 986 | 12 789) 25 117] 14 791 57,0] 24,7 
3367 2303| 2912| 1763| 2389| 24, | 49,9 | 25,5 34 8031| 6511| 10198] 6 888 49,1 | 32,2 
9268| 2541| 2513] 1667| 2547] 27,4 | 45,1 | 27,5 34494 || 7120| 8916) 6651 45,1 | 34,3 
8921| 1204| 2929| 2555| 2233| 13,5 | 61,5 | 25,0 33119) 2859| 10 418| 10 026 61,7 | 29,7 
1499| 1738| 1951) 1612) 2198| 23,2 | 47,5 | 29,3 28566 || 4798| 6872| 6586 47,1. | 36,1 
7366|] 2753| 2349| 1139| 1125| 37,4 | 47,3 | 15,3 29462 || 9479| 9688| 5.086 50,1 | 17,7 
«137 1756| 2380| 1493| 1508| 24,6 | 54,3 | 21,1 25390 || 4390| 8364| 5 937 56,3 | 26,4 
4374| 766) 1424| 1076| 1108| 17,5 | 57,2 | 25,3 17117|| 2085| 5286] 4478 57,0 | 30,8 
4326| 962) 1465 964 935] 22,2 | 56,2 | 21,6 19062 || 3450| 6317) 4482 56,6 | 25,3 
4475| 493) 1719| 1185| 1078| 11,0 | 64,9 | 24,1 17369|| 1140| 6238| 4828 63,7 | 29,7 
4235| 1399 981 756| 1099| 33,0 | 41,0 | 26,0 16409|| 4413| 3825| 3047 41,9 | 31,2 
3824| 678| 1119 9935| 1032| 17,7 | 55,3 | 27,0 16445 || 2005) 4351] 4484 53,7 | 84,1 
3664| 862] 1325 854 623] 23,5 | 59,5 | 17,0 16164|| 3058| 5602|) 4166 60,4 | 20,7 
3462| 832] 1076 829 7251| 24,0 | 55,0 | 21,0 15622 || 2788| 4668| 4090 56,1 | 26,1 
3311| 455 904 932| 1020| 13,7 | 55,5 | 30,8 13313 | 1243] 3413| 3726 53,6 | 37,1 
3634| 1405| 1026 564 639] 38,7 | 43,7 | 17,6 13371|| 4319| 3745) 2377 45,8 | 21,9 
2898| 467) 1017 780 634] 16,1 | 62,0 | 21,9 10815|| 1297| 3569] 3133 62,0 | 26,0 
3181) 638} 1.080 594 869] 20,1 | 52,6 | 27,3 11391 || 1506] 3613) 2225 51,3 | 35,5 
3210) 1695 834 339 342] 52,8 | 36,5 | 10,7 11565|| 5402| 3134| 1383 39,1 | 14,2 
2 766 1062 724 474 506| 38,4 | 43,3 | 18,3 11243|| 3346| 2899| 2176 45,1 | 25,1 
2581| 490 757 559 7751 19,0 | 51,0 | 30,0 9907| 1408| 2661| 2143 48,5 | 37,3 
2224|. 808 683 327 406] 36,3 | 45,4 | 18,3 9523| 2808| 2988| 1547 47,6 | 22,9 
2 405 1.056 568 392 389] 43,9 | 39,9 | 16,2 9421| 3467| 2487| 1666 | 44,1 | 19,1 
2178| 877 650 306 345] 40,3 | 43,9 | 15,8 | 9468| 3303| 2946) 1509 47,0 | 18,1 
1933| 442 679 419 393] 22,9 | 56,8 | 20,3 8617| 1641| 2930| 1996 57,2 | 23,8 
2.116 , 577 606 413 520] 27,3 | 48,1 | 24,6 7493| 1610| 2132| 1535 48,9 | 29,6 
1723| 728 426 248 321] 42,3 | 39,1 | 18,6 7124| 2573| 1882] 1104 41,9 | 22,0 
1945| 529 668 410 338] 27,2 | 55,4 | 17,4 7539| 1670| 2542| 1733 56,7 | 21,2 
1300| 236 346 323 395] 18,1 | 51,5 | 30,4 4 942 667) 1242| 1293 51,3 | 35,2 
1170| 215] 315 283 357] 18,4 | 51,1 | 30,5 4186 597, 1038| 1014 37] 14,3 | 49,0 | 36,7 
12,5 | 58,0 | 29,5 |1 764 962 |147 690]432 551|573 254611 a67| 8,4 | 57,0 | 34,6 


— ML \ 


Überficgt XVIL. Die Mietpreife der ber 
RR nn m ——— Ze oz 


Bon je 100 vermieteten Wohnungen ftanden im Preife von (in Mark) ß Durhiähnittse 


1 1 heizbares || 1 Heigbares 
rn über | über | über | Über | über | über |über| iiber | über | über | fther | über jüber über über]über über 1 heizbares a 
fende| Gemeinden vis ı 50 | 5 [100 | 185 | 150 | 175 |200| 225 | 260 | 275 | 300 | 350 |400 450 15001600 1800 |iyer| Zimmer 1 nicht Heig« || 2 nicht Deine 
Nr. mit ı sis | vis | His | His.) Bis | Bis |big | bis | Bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | BIS |. 00 bares Dave 
REN 50 | mit | mit | mit | mit | mit | mit |mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit ‚ Binmter Sfr 
sr Ki In 25 | ı00 | ı85 | 150 | 175 | 200 |a25 250 | 275 | 300 | 350 | 400 |450 | 500 | 600 | 800 11000 ohne | mit | ofme | mit || opne | mit 
RR 1 Küche | Küche || Küche Füce Küche | Rüde 
1. | s, 13.40.18, Pie wel Is. | 9. [202] ir 2aalB. 12216. 16. | 17. | 18. | 19. |20. |21.| 22. | 28. |. 24. | 20. | 26. | 27. 
(Die abfoluten Zahlen zu den Spalten 3—21 
11 6&t. Leipzig). . |. 02] 0,6) A) 1,8] 2,1| 4,8 4,8] 7,4 6,4] 9,2] 14,8] 11,3] 6,0] 5,7] 6,9) 7,3] 3,1 5,3] 113,4] 172,5 155,9) 222,0) 177,8]262, 
2 18dg.Leubih . - | Ol O1 0,41 0,8] 1,6 2,11 6,0 5,0) 15,2] 14,7] 21,31 17,2 5,9] 2,5| 1,5] 1,7 1,7| 0,8 0,41 101,9 186,2| 141,1] 219,3) 228,3257;5 
3| - Schönefeld .| 0,11 Ol 1,al 2,4 3,8] 3,41 5,6] 7,5 16,5| 17,4 14,5| 14,9) 7,6| 2,1] 1,2 0,8) 0,1) 0,2 0,1] 75,3] 142,5| 110,41 195,01 —, 123758 
4 | St. Dresden’) .| - 0,4. 1,51 2,61 3,8] 3,11 6,9) 6,31 11,0] 8,11 10,0 9,51 7,8| 5,31 4,sı d,8| 6,21 2,6) 4,8] 118,3 174,2| 159,0) 238,5 179,8) 2692 
51 = Blauen . .| 0,11 0,0] 3,81 4,6 7,3] 6,7 14,4 8,0 6,2, 5,5] 11,6] 12,4 A, 3,41 3,4 3,2) 3,71 1,2] 1,4 98,5 145,6| 151,0] 236,6| 179,6| 288; 
6] »- Bmwidau . „| 0,31. 1,9] 7,2] 13,3) 15,7) 9,41 12,5| 8,0 5,1 2,31 3,51 5,4 A,o| 2,41 2,1] 2,3] 2,5) 1,0. 1,1 80,9| 142,3 119,8) 183,1 121,4 
7| - Bittan. . .| 0,8 4,0] 11,8] 11,91 12,9) 7,6| 12,8 5a 4,51 221 Aal 4,0 4,5] 2,4 2,1] 2,71 3,1 0,91 1,1] 78,8 128,2 108,3) 172,9| 116,7 
8| = Sreiberg . . | 2,0] 10,0] 19,7 15,4) 12,01 6,81 6,5 3,0) 3,8 2,2 3,31 3,2) 8,4] 1,7 1,5 1,2 1,9 0,9) 0,5] 64,6 115,2, .88,3| 139,8 101,6 
9| - Meißen . .| 1,4 5,9] 10,9 14,8 17,1| 11,8] 8,1) 5,4 6,61 3,4 8,01 3,81 2,3] 1,6] 1,3) 1,3) 1,0| 0,41 0,41 62,6, 102,0) 91,2| 135,6 110,1 
10| - Baußen . .| 1,8) 5,8 10,9) 12,1 13,81 7,7) 8,3] 5,2 4,51 3,9] Ar] 5,0 4,01 2,9] 2,2| 2,5] 2,3] 1,0| 1,6 64,0) 118,7| 103,7| 156,9| 120,01 172 
11 | = ‚ Reichenbach. | O,zI 4,5| 13,8] 19,2 22,61 8,3] 8,9] 4,1) 3,8 1,6 1,8) 2,2] 2,21 1,7 1,11 1,1 1,1 0,5 0,3] 86,5 129,2| 115,0) 170,2] 124,6) 198) 
12 | - Meerane. .| 2,6) 13,01 33,0 20,51 11,2) 4,s| 381 1,11 1,61 0,0] 1,5 1,3] 1,4:0,7 0,7 0,2 0,51 0,4] 0,3| 59,51 . 94,5 80,6 121,2) 95,9)135, 
13| - $ima...| 09 42 9,8] 11,3] 13,7] 10,0] 12,5| 4,8 5,11 2,51 5,2] A,3l 4,6 1,9] 2,3) 2,1| 2,2] 0,91 1,7 69,7| 118,2] 107,6, 156,7) 138,2 
141 = Aue... .| 1ol 38 14,31 17,0] 17,6 11,3 10,1] 3,1] 4,2) 3,1) 2,9] 2,8 2,2) 1,4] 1,2) 1,3, 1,1] O,a 0,2] 75,2) 135,01 100,1 151,7] 109,811 
35| - Wurzen ..| 1, 5,1 10,8] 13,9) 14,0) 10,7| 13,3 5,9 5,81 32] 4,21 3,3] 2, 1,7] 1,2] 1,4 0,7| 0,2 0,91. 61,8 118,3) 93,8 142,5| 115,3 
16 | - Annaberg .| 0,5) 2,51 8,2] 14,51 18,3) 6,91 8,71 3,5 6,2 2,5| 3,8] 5,41 d,a 3,2] 2,5, 3,0) 3,21 0,8) 0,7 98,81 144,0, 125,4) 196,6 146,6) 208 
17 | »- Limbadh . .| 0,31 2,1) 7,1| 11,61 15,7) 8,8 11,61 5,0) 10,8 5,1179) 5,51 3,5) 1,6| 1,a| 0,9| 0,8] 0,2) 0,1) 94,4 158,3] 121,5. 201,6) 138,8] 226 
18 | 2dg. Delsnit i. €. | 0,5) 4,6 20,2] 21,3] 20,2 12,9) 8,61 4,2] 2,5 1,.| 1,9 0,5] 0,6 . | 0,2] 0,11 0,11 — | . | 76,8] 110,3 96,7 145,2| 108,0 162 
19 | St. Falfenftein . | 0,6] 2,01 7,al 7,7) 13,21 8,1) 13,8] 6,9| 13,3 801 4, 3,7) 3,91 2,9] 1,4] 1,4] 0,8] 0,3 O,2| 93,2 154,6 128,8) 210,9 H 
201 = SFiefa . . .| 1,2 6,8 13,01 10,51 14,31 8,1] 10,0] 4,4] 5,0 3,6| 5,3] 5,0] 3,91 1,7|.1,7| 1,6) 0,9) 0,9) 1,6 65,2] 103,4, 84,8] 137,9 
| = Frankenberg | 1,31 10,6) 22,1] 22,1] 16,2) 6,2] 6,5) 1,5 2,2|' 1,2) 1,51 1,8] 1,9] 0,4) 1,4 1,4 1,1) 0,4] 0,2 73,7 127,01 98,91 147,0 
2| - Waldheim .| 1,9 6,0) 14,6| 16,0) 19,0 10,9) 10,9) 4,6) 4,0 1,5) 1,2) 1,6 2,3) 1,4] 1,1] 1,1] 1,1] 0,4 O,a| 77,3] 122,3 95,9) 131,5 
3| - Großenhain. | 4,9] 12,6 24,2] 16,7, 13,3) A,ıl 4,5 1,7] 2,8 1,1) 2,8] 2,2] 3,6] 1,7| 0,7) 1,0, 0,8) 0,5| 0,8 51,51 83,61 78,4 114,3 
24 | Rdg. Neugersborf | 5,8] 24,9 37,21 14,3) 6,2 2,11 3,1) 0,8 0,51 0,8! 1,9| 0,6] 1,31 0,3) 0,11 0,2) 0,2) — | . | 74,8 70,0| 82,2] 128,3 
%5 | St. Sebnit . .| 0,8 7,5) 20,6] 19,7) 14,11 5,6] 7,9 3,5) 45 1,6) 3,8 2,4] 2,7 1,21 1,31 1,3) 1,0, 0,4] 0,1| 91,4 118,4| 107,2) 176,4 
6» Sfhab. . „| 21 91) 19,51 16,9] 17,2 6,6 5,8] 2,6] 2,9 1.1 2,9| 2,41 3,7 2,0) 1,6) 0,9) 1,3 0,3| O,6| 53,5 83,2) 85,9|:124,3 
271 - Dlbernhau .| 1,8) 12,1 26,8] 16,7, 11,61 5,5] 9,5) 2,0) 2,3 1,1 3,1] 2,8) 2,0] 0,3) 0,2) 0,9| 0,5| 0,2] 0,1] 72,9 129,0) 92,7] 169,8 
81 = Buhhol. .| 0,7) 6,2 27,8 24,8, 11,2] 6,0) 5,21 2,5| 3,21 1,4 2,81 3,5| 2,4 0,9] 0,5 0,9 0,4 0,21 0,1) 80,0) 130,91 - 99,9, 153,0 
39 | - Eibenitod. .| 3,7) 11,1 27,8 15,2) 12,0) 5,21 6,31 2,5] 2,21 1,2 3,01 2,01 3,3] 1,8] 0,8) 0,8 0,8] 0,2 0,1] 79,9] 124,2] 91,7 154,8] 
30 | Log. Rodewiih .| 1,71 8,8) 25,7) 15,4 16,9] 9,0 9,0| 2,2] 2,01 0,8 2,1] 1,5) 2,01 O,6| 0,9] 0,61 0,31 — | — 81,7| 111,5 94,0 138,3 
31 | ©t. Seisnig . .| 7,.| 20,4 20,6 11,7) 10,1) 3,5, 5,2] 2,7] 3,3) 1,4 2,3 2,31 3,6| 1,1 1,3| 1,3] 0,9| 0,6 0,3| 54,9] 90,2 73,1) 114,2 
32 | -» Marienberg 8,5| 22,3, 24,0 15,4] 8,2 3,5] 4,211, 1,8) 1,0) 1,9 1,9 1,4] 0,7 1,0, 0,6] 0,5] 0,8) O,4| 57,6) 90,2lı 76,8) 127,1 
33| - Nesichfaun .| 0,9] 7,6 18,91 29,61 16,11 9,8 6,3] 1,9) 1,11 0,5 1,9 1,2| 1,9] 1,0) 0,3) 0,5 0,4 0,1 —| 70,1 114,11 99,8] 141,5 
34| - Nofen. . .| 3,8. 13,8| 22,6) 16,01 10,2] 5,4] 6,41 3,1] 4,2 12 3,01 3,11 2,3] 1,7] 1,2| 0,8] 0,7] 0,31 —| 47,2| 114,21 74,8 112,3 
351 » Lommabfch.. | 11,3 27,6, 18,31 14,51 97) 2,51 5,81 1,4 2,8 1,4 1,2| 1,0) 1,0 — | 0,3) 0,7) 0,2] 0,21 —| 56,3] 100,6 59,3, 85,0 
sujammen 0,5), Al 52| 5,7) 6,2 4,8] 7el 5,0) 7,8 5,9l 8,3 99l 7,5| 4,7] 4,0| 4,8) 5,0) 2,2] 3,61 102,5 156,8] 114,a| 205,9] 13T 


1) Ausichlieklih der mit Gewerberäumen zufammen ein Mietobjett bildeuden. 


2) Die Mietpreife für die Städte Dresden und Leipzig verftehen fi e injchlieplich etwaiger Nebenvergütungen für Wafler, Gas, Garten ufiw. 


Überfiht XVII. Die leerftehenden Wohnung: u 


Zahl der Ieerftehenden Wohnungen Bose a a 
Rau- M R mit 0 mit mindeften® 1 Heisbarem Bimmer nach der Bahl der Zimmer überhaupt, und zwar mit folge mit je 
ee An ; Heizbarem _ _ |4 Bimm. (bav.]|,.5 llonet ll _ |jeober 
fende über- Bimmer 1 immer 2 Simmern 3 Himmern | n.m.a.3Heigb.) Bimm ie 5heiz-||Goder| „ 9 N 
Nr. z Haupt Alaess (ae Te — 1 (dar.n.|| DIN ir mehr gim- || gim- || Zim- || gim 
St. =Stadt ohne | mit || onne | mit || oßne | mit || ofne | mit || ohne | mit Im.alßs Bim- || Zim- Heid. | er mern || mern- 
Log. — Landgemeinde Büche| Küche! Küche | Kücel) Küche | Küche || Rüne | Rüge || Küche | Küche |heizp,|| mern | mern |öimm. mer || mern 
E FT 3. ae Nor 8. 9. | 10. | au || 22. | a8. || aa. || 15. |ja6. || 17.0] 28. || a9. || 720. 
1:| St. Leipzig '. . . [11919 | — | —4,,30 8 38 1192 | 10 | 480 1 |329 || 92 ||328 ||180 |231.| 2,0 || 12,0 || 25,5 
2 I Log. Leugih - » - 4|ı — 1| — | — E= 8 2 18. | — 4 1 3 1 3] — | 19,5 || 48,8 
3 e.. Schönefeld .;. | 37 | —. 1: —l.— || — 2 2 | — 1233| — | 10 2 7 |, — 1| —1| 10,8 || 35,17 
4 | St. Dresden... .|148 | 7 5|| 99 | 34 || 105 1287 | 20 | 231 4 !118 || 51 ||191 ||121 |\215 | 8,9 |] 26,3 || 16,97 
51 = Blauen... .| 348 2 1.1; 39 8 81 | 23 || 50 79 51241 11. 16 4 |: 5 113,5 || 29,911 37,1 
6 - Bmidau . . .| 28 1 1 14 5, 81 |. 75 1.12 39 Blei 8 || 10 g 8 | 6,0 54,7 11 17,9 
7 .,' Bittat. Kos, c. 11mdı6l 1 — || 13 2 47 | 29 | 13 23 2 7 2 5 8 9] 9,3 || 47,2 || 22,4 | 
8| = Freiberg . . .| 288 4 a1 ,1,,19 4 | 111 | 39 || 24 23. 12 | 23 3,4 41 6 3 | 8,0 || 52,1 || 16,3 
g| = Meiken .. .| 133 2? —ı 1 1 28 | 30 6 24 1 1,16 1 g 2 2 | 9,0 || 43,6 || 22,6 
10 | =» Bausen ...| 1% 3:0 2.4.48 1 54.| 35 5 38 4| 17 2 8 3 3 | 9,8 || 46,1 || 22,3 
1 - Reihenbah. .| 17 | — | — || 11 2 24 | 22 | 13 8 81.40 2 6 I — 1 | 12,2 || 43,0 || 19,6 
12 | - Meerane. . „|. 136 1 — 8. 2.0 44 | 14 | 21 2. 1) 151 5) 51:2. ,6| 707 Ares 
13 | - Pirna 1107 1|l- | NIT| — I1B..1032 4 11 3 4 3 8 2 7 | 15,9 || 43,9 || 14,0 
1430 Auen. ORE 104 | — |. — ||’ 2 2 22 | 20 || 16 17 4| 13 5 2 1 — | ‚3,3 || 40,a]| 31,7 
15 | =» Burgen 112 2ı — 6 3 12 | 33 g 23 3 1) 5 7 1 3 | 8,0 || 40,2 || 28,6 
16 | - Annaberg 92 1 — 8 1 38 8 || 12 A 4 4 — 8 4 31 9,8 || 50,0 || 20,7 | 
17 | + Limba .-. . I — I —- I — | — 20 6 | — 13 i 4 6 4 1 1 — || 46,8 || 23,2 
18 | 2dg. Delsnig i. €. . 6 | — | — 2 | — 29 4 | 14 2 14.40 1 2 1 | — | 3,0 | 50,0 2m] 


AHA See 1 A 


i ia eten Wohnungen.!) (BVerhältnisziffern.) muntsiu nt tt He mare 2 


‚eis (in Mark) einer Bohnung, welche enthält 


isbares 2 heizbare ige || 3 heig« || 4 Heiz» || 4 Heiz« 

# ne 2 helzbare 2 heizbare a 4 Ni ei Ri 

$ oder mehr ae IR er 3 oder mehe | >? Neisbare unb (ofne || ‚PD ® ideen 

nicht Heisbare immer 1 nicht A heizbare nicht Heigbare | Bimmer - ; nice en en at 5 Heigbare |6 Heigbare emein 

Bimmer Re araes Zimmer in night Heiz» . Bimmer || Zimmer Ar sr 
Zn a ee al je a = A e1z- „= 

ohne | mit || ofme | mit || ohne | mit || ofne | mit || ofme | mit | one | mit Bares bare: Bar date Zr Em i 

tüche | Küche | Küche, | Küche | Küche Küche |.Müche | Küche | Müce | Küce | Küche | Kücge |Simmer) Simmer| immer Zimmer | SE er 

=. | =». | =0 | sı. || ». | ss | sa ],86.° 586. To 8m. (1: se sn] son | an || en | | a | a | 46. 

fi E Beitiehrift 1913 ©. 240 Überficht VB.) ; | IE 

Pr, 284,8 || 202,9| 268,3 || 253,4 | 318,1 |] 278,3') 393,2 |] 536,7 | 446,5 385,8 305,2 513,4 712,7 1009,7 || 1377,5 | ©t. Leipzig. 
256,6 187,3 | 238,0 || 236,7 | 283,7 || —. ! 348,0 — , | 378,0 || 290,0 329,5 386,0 || 462,6 | 514,8 1610,21 777,1 || 768,9 | Lög. Leußich. 
232,4 140,0.| 242,9 | 155,0 | 284,0 | — 345,7 — /4%,|| — 3347 389,1 | 389,6 || 440,0 | 547,8 | 700,0 | 875,0 | = Schönefeld. 
286,1 ı 226,72.) 296,5 | 274,4 | 335,0 || 289,9 | 396 3 447,1 | 481,2 || 399,7 451,3 518,6 || 600,5 || 643,9 | 775,8 || 1038,2 || 1412,7 | St. Dresden. 
299,6 | 182,2 | 276,3 | 219,9 | 329,5 268,9 | 399) 277,9 | 461,3 || 280,8.| 435,2 | 470,1 1542,81 592,8 | 681,1| 882,1 | 11219| - Plauen. 
237,0 146,2 | 216,2 | 179,1 | 282,6 | 195,1 | 338,6 | 210,8 | 371,2 245,3.| 353,6 || 413,8 | 490,0 | 509,5 | 593,7 | 730,0.| 992,2] = Biwidan. 
245,9 1149,3 | 206,9 | 182,2 256,5 1 196,1 | 276,4 | 230,0 | 317,1 262,1 | 333,4 11 374,2 | 388,3 || 478,0 | 565,1|| 691,0 || .852,6 |: -» Zittau. 
151,7 122,1 | 163,6 | 138,9 | 229,1 || 164,2 | 274,2 | 182,8 | 303,5 225,0.| 289,5 | 331,5 | 402,3 || 415,0 |479,5| 625,6 | .798,0 | = Sreiberg. 
156,7 120,1 | 171,3 | 176,4 | 213,2) 180,3 | 261,5 | 282,5 305,0 | 152,6. | 252,2 || 315,9 | 372,5 || 404,0 | 469,2 | 592,0.| .747,5 |: - Meihen. 
176,7 |147,6 | 190,2 | 178,4 | 244,2 | 219,8 | 286,3 || 395,0 348,4 | 313,3 | 283,9 | 364,5 | 405,0 | 426,4 | 490,2] 641,8.) 7604| - Baußen 
250,0 |134,3 | 187,3 | 161,3 | 247,0 | 192,6 | 316,9 | 226,2 361,4 | 305,0. 320,9 | 365,2 439,9 | 529,1 | 583,1 | 778,2. 961,3 | = Reichenbad). 
150,1 109,4 | 145, || 118,3 | 179,4 | 136,2 | 206,0 | 163,4 258,1 | 165,8 261,6 || 285,8 | 329,6 | 385,1 || 454,0 | 617,0. 883,4 | .- Meerane, 
225,91 135,4 | 192,1 179,9 | 251,5 | 197,0 | 309,1 || 295,0 | 319,5 | 332,5 317,2 || 369,3 || 407,9 | 444,6 |565,0|| 635,2. .899,1 |] .- ' Birna. 
235,3 121,3 | 180,8 | 149,3 | 226,7 | 184,9, 276,4 | 211,2 329,9 | 226,7 | 304,6 || 304,7 || 357,8 498,6 479,1 | 526,5.) 715,5] = Xu. 

158,9 | 99,0 | 163,5 | 158,2 | 220,511 199,1 | 268,3| — |283,1 |190,0 267,4 | 307,5 || 377,6 || 398,0 | 446,1 | 553,4. 714,6 | = Wurzen. 
181,3 |162,5 | 224,8 | 190,3 | 304,2 | 224,0 | 359,2 | 225,5 | 332,0 | 250,4 347,5 | 368,9 || 386,1 | 467,2 | 530,2 | 651,7 | 7578| = Annaberg. 
249,2 146,4 216,5 || 182,2 | 266,5 2093. 295,1 | 209,8 | 329,4 | 188,3 | 308,4 | 338,4 || 364,1 || 465,8 | 503,0 563,0 1 .701,7 | » Limbad. 
165,0 | 131,2 | 137,6 | 145,3 | 171,2 170,5 | 225,0 | 168,4 | 262,3 | 168,0 | — 243,0 | 282,6|| 195,0 | 321,2|| 200,0 | 508,3 | Ldg. Delsnit i. E. 
268,4 | 161,7 | 227,1 208,3 | 276,4 241,0 | 302,1 || 200,0 | 392,1 | 249,5 | 349,5 || 382,0 || 378,2 || 443,8 | 521,1 672,5 | 782,8 | St. Falfenitein, 
169,6 | 190,0 | 168,5 | 162,3 | 222,6 | 156,8 | 290,1| — | 331,5 | 292,5 | 269,4 350,6 | 394,2 |.415,4 | 511,9 | 649,6 || 957,2] - Niefa. 
179,3 | 122,2 | 175,5 | 134,2 | 212,9 153,1 | 254,5 | 206,2 | 308,9 ‚183,8 | 315,9 | 310,3 || 368,9 467,6 | 472,8 | 652,1 | .691,3 | = Sranfenberg. 
148,4 |178,6 | 179,8 | 144,8 | 196,1 || 137,6 | 235,3 | 330,0 353,0 | 120,0 | 258,1 || 251,6 |400,9||403,7| 565,8 | 559,4. 822,0 | - Waldheim. 
150,2 | 96,0 | 149,6 || 157,8 | 189,5 184,8 249,3 | 345,0 303,6 | 134,0 | 241,0 || 331,2 | 375,5|.367,9| 425,3 || 543,9 | .772,6| - Großenhain, 
167,8 | 108,0 | 145,9 | 136,5 | 214,2 | 162,7 | 273,6 | 212,8 | 307,5 | 265,0 238,6 | 309,7 | 346,8 | 394,2 | 326,5|| 505,0 | 583,3 | Ldg. Neugersdorf. 
254,4 155,8 | 218,1 | 177,6 | 273,9 211,2 347,5 | 213,0 | 856,1 170,0 | 374,6 | 383,1 || 500,0 | 463,3 | 506,4 | 790,0. .825,0.| St. Sebnib. 
156,1118,6 | 154,8 | 132,2 | 198,2 |1159,3 | 249,6 | — 311,9 | 375,0 | 288,8 || 297,4 | 370,4 |427,4| 391,8 | 568,5 | 694,0 | - Dichab. 
195,0 |102,3 | 194,7 | 149,0 | 240,4 |163,1 286,5 | 195,0 | 263,1 ı186,7 | 303,3 | 342,8 || 346,5 | 426,3 | 473,4 664,4. 616,3 | - Olbernhau. 
192,0 126,1 | 211,4 | 155,4 | 257,31 192,4 | 287,3 | 273,8 | 325,0 || 229,8 | 302,2 | 312,6 341,6 347,0 |446,0|| 536,11 605,8 | - Buchholz. 
145,0 |126,2 | 221,1 | 154,0 | 271,0 165,3 | 286,6 | 325,7 | 347,8 248,0 | 280,8 | 322,7 | 386,6 | 392,01 448,2 | 5l1,s.| 716,7 | =. Eibenitod. 
173,5 |113,0 151,6 150,6 | 177,8 .171,2 | 199,5 | 193,5 240,9 | 217,5 205,3 | 280,0 | 308,111 441,0) 439,9 | 411,1 | 483,3.| Lg. KRodemijch. 
), 128,3 1139, | 154,5 || 132,5 | 197,3 | 193,3 | 268,9 || 213,8 345,0 | 192,5 | 260,3 || 289,5 | 379,8 354,5 | 463,0|| 512,3.| 701,7 | Gt. Leisnig. 

38,0 | 175,01 102,0 | 162,0 | 125,6 , 199,8 | 146,4 | 257,41 — | 185,0 |165,7 285,8) 265,8 382,511 373,6 384,7| 518,4 | 702,2 | - Marienberg. 
179,2 |109,6 | 146,7 | 127,6 | 174,4 | 143,6 | 224,7 || 156,8 | 317,1 | 160,0 | 277,6 307,8 | 337,0 || 396,6 | 401,0 || 603,2.) 530,0.| - Nebichkau. 
145,3 | 140,0 | 123,5 | 115,0 | 177,6 || 137,5 | 208,0 | 160,0 | 288,8 | 120,0 247,9 263,4 || 302,2 | 311,9 420,7|| 480,4 | 506,3 | = Nojien. 
138,8 55,0 2 89,7 | 134,2 190,0 | 191,2! — |212,8| — 167,5 192,0 202,9 | 247,5 1287,21] 500,0 | 412,7 | -» Lommaßic. 

00 a0, | 175,1 | 275,7 | 177,1 | 309,6 || 197,2 | 370,3 || 266,4 | 418,3 | 296,5 | 415,4 497,2 1. ||’ 681,8 . 955,0 |'1294,0 | zufammen, 


im a der Zahl der Zimmer überhaupt. | r 


Bahl der Teerftehenden Wohnungen ’ ER Po Ha 

Rau. eneinhen a | mit mindeftens 1 heizbavem Zimmer nad der Zahl der Zimmer überhaupt, und zwar mit folde mt je 
fenbe über- Fe | 1 Bimmer || 2 Simmern |" 3 Zimmern en gi 4 hei. Se: 9 3 A 
" &.=Etit Hat ne nie ur Hole, ep Eon Br | Bin gim- Zim- || Bim- || Sin 
Log. — Landgemeinde | Sie Küche Isle Side a EEE güce sie Küche De] mern || mern |8t wern || MER || mern 

3. FIR ar ee’. 8. 9. 1 20. | Sin Wem 38. || ae |) 150 II 16. NT. | 185/620: oo, 1:81. 

Et. en a 70 1 1 6 2 13 15 6 7 2 {; 2 3 3 2 | 11,4 || 40,0 | 18,6 | 27,1 
ee 2 a do | 6 6: 5li— | 2/1—-|-|'2| 1) 7ı| Ass | 286 175 

5 Frankenberg 1 129) — | — |»24 | 1 ba 125 (EEE a ri — 2 119,4.53,5 || 14,7 | 12,4 

- MBaldheim . . S0 2| — 5 1 25 \ 12 5.) Ya 2 5 3 3 4 — | 7,5 || 46,3 | 22,5 | 21,3 

23 | - Großenhain. . ir er RG 4442 16 | 16 Sin Tanaslh | 6 1 1m 11 9,5 |\50,8 | 23,8 | 15,9 
24 | 8dg. Er aa 55 2|ı — 11 — 33 3 7 5 | — 1 1 11 11 — | 18.65, | 21,8 ||. 7,3 
Bu let Gebnib.-.. . 34 — | — 3| — 17 3 3 3 | — 2 1 I — 1} 88 | 58,8 || 17,7 .14,7 
= Dhabi. & 4 — | — 1 — 14 | 13 1 8 2 3 4 1 — 1 | 2,1 ||.06,3 || 18,7 | 22,9 
oben. . Bl Il al | 3| 8. 5l.5| 5/1 21 21 —- | — | 2,2 ||56,0 296 | 18, 

= Buchhol. . . 61 — | — BeBe1.l 85 6 II 7 6 3 5 5 — | — I 11,8 | 54,0 | 17,1 | 17,1 

Ar Eibenfiod.. .| 6) — | — | 8) — |, 21) u) 7 al.s| 2| 3) 2| 1| 1|12,8498 16,5 | 21,5 

1 2ög. Rodewiid . 4) —ıl— 2. ||. 12 2 fi 5 Ins 4, i| 1].4,9 | 34,1 |) 29,8 || 31,7 

| St. Leisnig . . . tee Fe 17:1 417 101:— | 2|.2| 1| ı 1 | 13,0 || 38,9 || 31,5 | 13,0 

= Marienberg . Bas eh, IE 26 | 10 |» 6 11 2 2 L\ı 2| 2| — ]. 3,1 || 56,2 || 26,6 || 14,1 

5 a Eu a ee 1 1 8 4 2 21:1 Lo 1| — | 1| 91.54, | 18,2 | 18,2 

I = Roffen... Bein vo| 51,1 öl.1ı 11,8 | | | — "7a dö6 | 222 1.148 
in * Sommasich . 3 — | — I I — 13 | 71531; Kl 41,4 I — |) 55,6 | 19,4 || 25,0 
nn: Akamneh 6640.| 38 | 13/371 | 83 j1106 [998 326 1170 | 83 |692 |241 |654 358 AT 513 | .6,8 | 31,7 1225 | 38,5 


wift des Könige. Sächj. Statiftifchen Banberante. 60. Jahrg. 1914. | u - | > 14 
Arie ur a, ! f J | “| 
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Überficht XIX. Die Inhaber der Wohnungen mit Untermietern nah dem Beruf. (Verhältnisziffern.) 


Unter je 100 Inhabern der Wohnungen mit Zimmermietern oder, Schlafleuten befanden fich 


männliche Berfonen oder Ehepaare, und zwar 


Lau Gemeinden kn 
fende jelftändige |niiches u tee fonft.Beamte 
Gewerbe |; 009” gelernte oder iederes niebere Künftler, ; ; 
Nr. & 2 treibende, Ser jonft. quali er Serhätte- Staats- und er a, katar pe ah Au sn 
Kaufleut zierte Urbei Gemeinde- en Benfionierte 
Lg. = Landgemeinde Bela Rees ter vu beamte en Dein 
? 2. PR ei: 0 T. 8. 9. 10, 11.00 
ur. (Die abfoluten Zahlen fiehe Zeitfchrift 1913 ©. 245 Überfigt XIL) 
St. SENaIg.. re 14,0 6,9 25,0 9,9 7,8 3,8 2,4 2,5 — 27,7 ; 
: Lg. ie AR 3% 109 15 149 3,7 9,3 x 2/0 —_ 14.4 t 
2 önefe R') 5 ‚0 A 4,5 9,8 0,3 2,7 — 25,2 
4 | St.Dresden ........ 138 61 199 75 4 5 2, ! 
5 Blaue BI ie 15,6 7,5 64 8,7 an 2 # 3 n 285 r 
6 ernannt SISENER 8,6 7,0 23,8 14,4 3,5 3,5 4,3 45 04 30,0 i 
7 ein Billa. IE KUN TER 17,7 8,2 15,8 9,6 31 38 55 Mr 0,8 30,8 } 
8 .e Steiberg .. ... 15,9 6,7 16,9 5,2 2,2 2,8 . 3,2 4,7 10 41a 4 
9 I) #0 Meißen Lu. co. 12/3 55 311 86 28 94 34 14 Le 313 
10 1, Bauben . Anal, 15,8 4,0 24,7 7,0 2,4 4,8 5,6 2/8 15 314 
11 = Neichenbach 20,2 28 143 15,8 3,1 2,9 3,9 21 14 261 
12 ainMteerane. KANN“ 19,9 8,6 21,4 10,8 2,0 0,9 3,5 2,2 Lı 29,6 
a a ae De 88 | a ne |. 28. |) 0], 20 
wunältle , a MAR ELE % 5 7 7 5 4 
N = me 0a. a on, 11 7,0 215 13/0 28 23 6,0 34 13 25,3 
Annaberg REN dIEN 18,0 7,9 16,4 7,2 1,8 2,8 4,6 2,3 2,5 36,5 
17 | - &imbah...... 16.1 61 26,5 14/9 4 % l 
18 | 2ög. Delanib i. ©. . . 115 dr 112 48/8 0 25 ne ” = 12s 
19 | et Sallenftein | 197 68 30,7 6,9 43 ER 28 35 03 213 
2 Armee 2 Am. 1 17,1 5,4 20,6 14,0 1,6 8,6 5,6 2,8 — 24,3 
er - ned EAN, 95,6 6,7 215 63 ER. 09 5,8 31 — 274 
22 z sidheuik KEN, 22,2 4,7 23,5 4,7 2,0 5 — 
23 | - Großenhain . . 29,7 20 16,0 45 41 2% 5” 3” ° EN 
24 “oo, oem Pot 20, 53 994 10/5 12 29 12 08 4,9 233 
2 BSEDTIBAL I IE 2 5,2 15,1 20,9 1,8 2,2 aa 4,5 des 27,7 
DB. ee 301 6, 15,6 86 07 ie .r 
27 a lbernhank in... 0, 25,0 8,6 93,7 16,8 22 1 e BR en 
28 | - Buhhok ..... 278 9 20,5 60 ER 20 13 38 46 291 
29 | - Eibenftod ..... 297 111 17,8 35 20 05 51 30 15 32/8 
30 IL8dg.Rodewiih . . .. . 28,1 6,3 17,6 14,0 2,7 0,9 W 14 45 231 
31 | St. 8eisnig . . . . .. 31,0 35 18/6 da 09 36 da 53 I 283 
32 - Marienberg 37,0 5,0 8,0 12,0 3,0 | 20 4,0 6,0 — 230 
33.18 20, Nebichiou Aa 96.8 80 250 54 0 9) Y % 
b ; ; j ‚ 9 „7 0,9 8,0 0,9 214 
34 = Role Er 28,2 4,9 15,3 12,9 1,6 4,0 — 6 16 25.0 
35 - Lommabjch 68,8 3,1 — 34 — 3,1 = 31 2 188 
zujammen 14,6 6,7 23,2 9,6 | 5,6 | 4,2 2,6 | 2,8 0,4 | 30,3 i 
Überfiht XX. Die Wohnungen nah der Art ihrer Untermieter. (Verhältnisziffern.) 
; A. Bon je 100 Wofimungen mit Untermietern beherbergten =. Bon je 100 Wohnungen mit Untermietern beherbergten 
au- 2 
Gemeinden t | y 
I a ®. äfene en, nur erwachiene nur erwachfene ae, nur unter 
männl DI 
Nr. St. = Gtadt Bimmermieter | Schlaflente BIMMEFRNIEIEE I Dtunienmieter, ie a Vz “rn 
Log. = Landgemeinde und Schlaffeute |Shlafleute oder 
g Benfionäre Untermieter 
1. 3. | 5. | 4. | 5. | 6. | T | 8. | 9. 10. 
Die Angaben für die übrigen 14 Städte finden fi in Zeitjchrift 1913 ©. 229 Überficht 8. 
Teer an (Die Site Bahfen fiege Zeitfchrift 1913 ©. 244 Überfiht XT.) 
SIE DElDsinee al en 3,2 40,1 6,7 - 65,9 21,5 12,6 
Sirene oensih. N 237 742 91 x 783 17 1 1 
Lies la ' r 8 3,9 — 
len une: | | | 
t, BDEN > 2... ; - 8 4 7,8 : 
h) I Boiaat Sy Ar. & 52,5 49,9 41 0,5 s11 19,4 6,0 0,5 
6 - Bteiberg . ..... 64,7 29,1 5,8 0,9 81,2 10,4 75 09 
7 s IE BULEIBESIEE Pe ee oe. 45,4 51,2 2,9 0,5 796 15,7 42 0,5 
8 IV DAUBEIS NE Em. 53,4 41,4 4 11 85,5 7,6 5,8 11 
9 | - Reihendah . . . .. 348 6293 2/9 ri 11 15.2 37 =: 
10 | 2dg. DOelenik i.. . . . . 146 832 2 ee 941 31 2,8 a: 
11 | St. Waldheim ..... 40.9 56,4 DR) ue 87,9 87 3a 4 
12) Log. Reugerspornf. 2. 18,8 78,8 2,4 _ 72,3 22/4 53 — 
13 S’Sebliibr. Lian, 13,3 81,1 5,2 0,4 46,5 432 9,9 0,4 
14 | - Dlbernhan 2... 332 625 43 Ss 897 73 30 = 
15 = AURTIDDDIEUL a Ka 31,8 64,2 4,0 — 65,6 25.8 8/6 —_ 
16 |2dg.Rodewih ..... 16,3 82,4 1,3 = 45,7 44,3 10,0 a: 
IT St Meister. ad hr 37,2 56,6 58 0,9 88,5 71 335 0,9 
18 Marienberg”. BR .E 42,0 55,0 3,0 — 81,0 12/0 7,0 . 
19 | - Nebihlun. ..... 28,6 70,5 09 — 76,8 19,6 3/6 R 
301 A N Noflen ur as 49,2 452 5,6 = 85,5 10,5 4,0 wi 
21 | - Sommabih ..... 46,9 46,9 62 URL 96,9 5 Se a: 
jämtl. 35 Städte u. Ldg. zuf. Bo 28 b6 | 0,1 667 |: 23,1. "Ss Hs ® 


——- 17 — 
Überfiht XXI. Die Wohnungen mit AUntermietern nad der Zahl der darin fhlafenden Perjonen. 


Sau Menaieben Bahl der Wohnungen mit Bahl der Wohnungen mit 4 en Das Bee hunigen 
ende ae i 10 | 13 j16oder, _. 1 18 16oder| 1 7 [10 od. ? 1008 
E Fern Bikes [e5is 6 758 Iois 12 [618 15 | mege |1 Bis 3 | 4 [7 518 9) g9 18 sine m bis 3 Isis s| 6189 |mehe vis Isiss, Bis 9 a 
Lg. = Landgemeinde ° Berjonen überhaupt erwacjenen Perfonen Perfonen überhaupt erwachfene Berfonen 

1. E: 3. 4. 5. eig: 9. 10. 1.712.718. | 14. 116. | 16. | 1%. 1 18.-|l-19. 1 80.1 Bl. 1 99, 
1 | ©t. Leipzig . .| 558318 278| 6 746 1002| 130 | >21 h f 3 : 5 17,6| 57,6] 21,2) 3,6| . . r 
2 [Ldg.Leubih . . a1 29921 UI. 18 2 r — 2844| 2599| 18) 1) — | — | 123,6 59,1 24,7) 3,61 50,51 46,1| 3,2] 0,2 
3| -» Schönefeld . 59| 178 72 16 —ı — 182| 139 9) — | — | — [17,9| 53,9) 23,3] 4,91 55,2 43.111132, — 
4 | St. Dresden . . | 519011 336 | 3279) 426) 30 4 | 9524| 9794| 880| 58 6 3 | 25,6] 55,91 16,2] 2,3] 47,0] 48,3| 4, 0,3 
5| - Plauen ...| 991] 3115| 1367| 285| 55 | 15 || 244g 2802| 486 | 70 | ı1 | 11 [17,0] 53,4 23,51 6,1] 42,01 48,1] 83| 16 
6| - Bmwidaun‘. .| 8364| 1008| 3531 59 5| —_ 8sill 8770| 9| 6 1) — 120,4] 56,2] 19,8] 3,6| 45,41 48,8) 5,4] 0, 
| - Bittan.. .| 2397| 559| 201) 551 15 | 2) As6l 5ısl Szleal 7| ı 22,2 52,31 18,8] 6,71 40,8| 48,31 81 28 
8| - Freiberg . . 233| 509| 178) 361 4 2 3%0| 4911| 66| 12 2 1 | 24,2) 52,9) 18,5) 4,4] 40,51 51,0] 6,9) 1,6 
II = Meißen .. 2671| 526) 1844| 201 2 2 519] ı 435)  AuREA 1 1 | 26,7| 52,5] 18,4 2,41 51,8] 43,51 4,1l 0,6 
10 | =» Bauben . . 138| 435) 207| 561 5 2 2399| 4834| 92| 15 3 | — | 16,4) 51,6) 24,51 7,5 35,5| 51,5 10,9] 2,1 
11 | = Reihenbad. | 106) 2601| 92) al 31 1) 21ı2| Mal al al al —_ 21,8| 53,7) 18,9] 5,6] 43,6| 49,8] 5,81 0, 
12 | = Meerane. .|. 1390| 2202| | 13 21 — | 229 al al ıl 1) I 28,7| 53,4 14,6| 3,3] 50,6| 44,61 4,4 0. 
Bnte Birma. 2919-219 17.1087 .16|: 249 — 182| 228| 28| 6| — | — |22,3| 49,3 24,31 4,1 41,0 51,4) 6,3] 1,3 
Bl Aue. .i.. 01° 3830| 1442| 261 41 — | 2838| 294| 8417| ı| — |10el55; 24,2] 5,1140,1149,5| 9,1 1,3 
1255| =» Wuren . . 66| 288 SO MEIDEN. 163| 270) 3&4| 3| — | — [14,0 61,3 20,91 3,8| 34,2] 57,51 7,2| 0,6 
16 | =» Annaberg . 91| 232 BEL 2A iu 3 159 |- 223] 4517 2 3 1 | 21,0] 53,6) 19,41 6,01 36,7 51,5) 10,4 1,4 
17 | = Limbah. .| 119) 4387| 2127| 36 11) A| 268 asol al ım | al ı 14,5| 53,0 26,3] 6,2] 32,5] 52,2] 12,6| 2) 
18 | Lg. Delsniß i. €. al 1 9| 25 5) 2| 1920| 167) orl,a) 2) _ |12.la8 28,61 9,0 37,9] 51,91 8,4 1,8 
19 | St. Falfenitein . 8282| 350] 1755| 601 9 1 2521. 3257 sim 1 | 12,1) 51,7| 25,9 10,3] 37,2] 48,0) 12,9| 1,9 
u» Niela .. . 69) 250 2 171 — | — Im 229) 16). 6| — | — |16,1| 584 21,5| 4,01 41,41 53,51 3,7) 1,4 
21 | = Frankenberg 50) 128 37 8 — | — %| 113) 111° 3 | — | — [22.4 57,4 16,6) 3,81 43,1) 50,7) 4,9) 1,3 
2 | =» Waldheim . 36 87 23 3 — | — 75 66 8 — | — | — | 24,2] 58,4| 15,4] 2,0 50,3| 44,3] 5,4 — 
23] - Großenhain 54| 121 56 94 3: — 89) 1288| 26| — | — | — [222 49,8] 23,1) 4,9| 36,6] 52,7] 10,7] — 
24 | Ldg. Neugersdorf 641221292 43 101 DI — 116) 113] 15| 1| — | — [28] 49,8| 17,5 4,5|| 47,4| 46,11 6,11 0,4 
25 | St. Sebniß . . il 2201 | 25 10| 4) 172) 2084| 82| 12 | 2| 320.494 21,41 8,8 38,7| 45,8] 11,2] 3,8 
| - Dfchak a ee | 112) 15 as | |o0.l 09% 21,6| 4,81 41,61 50,2] 7,1 1, 
27 | - Olbernhau Ismwiaelieesı 171! Sir 2 23 122) 31) 4| — | 2| 8] 54,5] 27,2] 10,31 31/5| 52,6) 13/3] 26 
2838| = Buchholz. 29 77 42 2 1, — 56 TU WIE. NE 1 | — [19,2] 51,0] 27,8] 2,0] 37,1| 51,0| 10,6 1,3 
29 | = Eibenftof . 43 95 Haar a es u 79 Ian 1 | — | 21,7| 48,0] 22,7) 7,6 39,8] 45,5| 12,6 2,0 
30 | Ldg. Rodewifch . SEHE 79 Aue 86) 108) 24) 2| ı | — [13,6 54,5| 26,2] 5,4 38/0] 48,9 1090| 1.3 
31 | ©t. Leisnig . . 22 65 21 1] ea 45 9| 2| — |, — [19,5] 57,5) 18,6| 4, 39,8 50,4| 8,01 1,8 
3232| - Marienberg 22 50 19 3 1 — 36 532| 11] 1) — | — [22,0 50,0| 19,0 9,0| 36,0] 52,0 11,0] 1,0 
3 | =» Nebichlau . 21 66 20 Aut 14 47 58 ei 8 118,2] 58,8| 17,91,.45 42,0| 51,9) 5,3) 0,8 
34 | - Nojien... 25 78 19| — 2 | — 63 56 Alt) — | -- | 20,2| 62,9 15,3] . 1,6] 50,8 45,2) 3,2] 0,8 
35| - Lommasich 6 18 5 3 — | — 9 18 4 11 — | — [18| 56,3| 15,6] 9,d| 28,1| 56,3) 12,5] 3,1 
zujammen [14597 |40 555 114 503 |2 351| 321 | 65 |18.049 19 747 2 479| 283 | 49 | 25 [20,2] 56,0] 20,0] 3,3] 44,4] 48,6] 6,1 0,» 


Überficht XXII. Art und Einrihtung der Schlafräume in Wohnungen mit Antermietern. (Berhältnizziffern.) 


Bon je 100 Schlafräumen waren Lon je 100 Schlafräumen Hatten 


Zau- Gemeinden — Fe ; 
 fende En Statt Heizbare u heiz- - we ei Bodenräume er a Betten als 
.= : ven [1] e A e i 
a 2dg. = Bentiupe Bar anne y | w 2. EzBBdE ar ” u ; 
a 2. | 8. 2: | 5. | 6. | Te | 8. | 9. | 10. l 11. 
Die Angaben für die übrigen 14 Städte finden ih in Beitferift 1913 ©. 229 Überficht 9. 
(Die abjoluten Zahlen fiehe Zeitichrift 1913 ©. 246 Überficht XTIT.) 
eh... .... 56,7 42,8 — — 0,4 0,1 
2 aonerelbi*|.y „= 54,0 455 | — .- 0,5 — ; x E 
ee Dresden! ı. ... . . 69,7 28,0 08 | 0,4 1,0 0,1 86,3 10,6 3,1 
4 das. 44,5 45,2 08—-| 0,2 1,3 8,5 77,8 16,4 5,8 
5 eykeibeig. 7... , 47,7 49,4 ae 0,1 0,7 1,9 89,7 ee 1,8 
6 Breiten 2... "ar 50,4 47,8 Daun) 0,1 0,9 0,6 84,9 13,0 2,1 
7 ee... ,.. .57,5 40,0 0,3 0,2 0,5 1,5 87,7 10,6 1,2 
8 = NReihenbah : . . . 857 45,3 0,2 0,3 0,8 177 70,1 18,6 11,3 
a Rög. Delenih i,&.. ... . 24,4 74,3 — — 0,4 0,9 54,6 26,1 19,3 
10 | St. Waldheim... . . 39,2 52,9 — 0,5 0,5 6,9 88,4 10,3 1,3 
11 | Ldg. Neugersdorf . . . . 26,5 71,2 _— 0,3 0,5 1,5 85,0 11,4 3,6 
BE Sen... ... 30,4 63,8 0,1 0,4 0,3 5,0 75,8 14,2 10,0 
13 ea‘... 1... 38,2 54,4 — 0 - 0,1 7,3 81,6 13,9 4,5 
14 RBuhhok .,.... 41,2 58,0 En - 0,8 83,7 14.1,5% 2,2 
15 [2dg.Rodewiih. . . . . 27,8 66,6 _ 2 Mr Län) 4,3 61,6 20,2 18,2 
BE einig... ... . 44,0 51,5 0,6 _ = 3,9 90,7 9,0 0,3 
17 | = Marienberg . . . . 34,0 65,6 — — nn 84,4 11,6 4,0 
E18 einen ur . 24,7 63,7 — = 0,7 10,9 66,4 20,8 12,8 
19 TE VA 41,6 57,5 — — De nr 0,9 87,8 11,6 0,6 
20 - Lommaßfih -.... 44,5 55,5 _ _ = n 96,3 3,7 nn 
lämtl.34) Städteu.Ldg.uf.| 555 | 40% | 05 | 08 | 08 | 2 82,0 130 | 5. 


1) Für die Stadt Leipzig find die Angaben nicht vorhanden. 
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Überficht XXIIL. Die Verteilung der Schläfer in Wohnungen mit Untermietern. . (Verhältnisziffern.) 


Bon je 100 Schlafräumen dienten zum Schlafen 


Laufende Gemeinden‘) nur ‚nur Familien- Familien- Familien Schlafleuten 
tr ae gimmermietern | Dienftboten | angehörigen jangehörigen und| angehörigen fowie Dienft- 
en Se en | eure |Nmiehaner | uud | onen | @rnee 

Xdg. = Landgemeinde Bgaehürigen BRTAIEWER gehilfen Schlafleuten Schlafleuten gehilfen gehilfen 
ı0 | " | | 8. | 4. b. | 6; l a 8, | | 9. | 
(Die abfolnten Zahlen fiehe Zeitjhrift 1913 ©. 246 Überfiht XIII.) 
1. J8dg.Reubih # .., ı % 53,3 44,0 0,5 2,1 — — 01 
2 -» Schönefeld ....: 52,7 43,9 0,5 2,9 — =“ Fi 
3 Str Dresden) OR Re 47,1 47,0 1,8 2,9 ; 0,4 , 
4 BOesintiert,e Ders Due 5 43,9 46,6 2,5 5,9 0,1 0,1 0,2 
5 ir Amidan ER ERS 46,0 46,7 1,6 3,4 0,2 0,1 02°: 
6 EINE CR EEE 42,8 45,1 5,5 4,1 0,2 h 0,4 
7 “Nastteibeig: WIE MD 41,7 47,4 4,4 2,9 0,3 0,1 0,2 
8 röReinen.ı. „N MR ! 45,9 44,8 SOME 41 0,2 0,3 0,1 
I Basen? RR Meere 43,9 46,9 4,6 2,8 0,2 0,1 0,1 
10 =. Neihenbah „. .. .. 50,1 43,1 2,2 4,0 0,1 0,2 0,2 
11 Ar oaMeerane PR en IE 49,0 42,7 2,7 3,4 0,1 0,1 0,3 
12 . "Birma... 44,7 44,0 4,2 4,6 0,2 De 
13 ren ie BEE 46,5 43,9 24, 4,3 0,3 0,1 0,4 
14 - MWurzen “m ie 45,8 43,5 5,8 3,0 0,2 0,20 0,2 
15 = Ynnabexi I. HN ie 43,9 44,0 3,2 6,3 0,5 0,3 0,7 
..16 “ Yumbach: "re ARere 43,3 44,4 38 7,0 0,1 0,3 u i8 
17 8ög. Delanib .E.. . . . . 46,9 42,8 2,2 5,8 _ 0,1 0,4 
18 St. Falfenftein !. .. ... 46,3 42,7 3,4 6,1 0,2 0,1 0,8 
19 Re ee OR U 44,7 43,0 5,0 3,8 0,1 = 0,9 
20 +." ranfenbergi R ie 45,0 41,9 4,8 5,0 0,2 0,1 0,1 
21 - Waldheim 44,3 47,1 3,7 1,5 _ 0,7 — 
22 - Großenhain... .. 43,9 39,7 8,1% 3A 0,3 —_ 0,5 
23 | Log. Neugersdorf. 42,4 43,6 6,8 6,0 0,3 — 0,6 
24 St. Sebnibi: "RIF. ER Ih 41,9 42,9 4,4 9,0 0,4 — 0% 
25 = 8 yichag ih Ne Re 44,2 42,1 6,6 3,8 0,4 0,5 0,3 
26 -.ı Dlbernhan Ma. iS 42,4 42,0 6,3% 4,3 — 00 0,7 
27 er Bucyhofe 2m. © 41,4 45,9 3,1 8,4 0,3 0,3 0,6 
28 &° Eibenttot ai RT 2 40,8 41,0 5,0% 11,2 0,2 u 0,2 
29. | Ldg.Rodemih .".. .. 48,8 42,4 2,7 5,0 0,2 = 0,4 
30 Sr. Belanigte RE 42,8 43,7 75 2,4 — — 0,6 
31 et Marienberg"... 5 46,8 39,0 5,8 5,4 2 —_ 1,4 
32 - # Nekichtau REN. Tas m 48,5 43,1 13 5,1 == —_ .— 
33 ER Ttofen u RN Mr 46,5 46,8 aan 0,9 0,3 - an 
34 -,,2ommabich, so. san. 37,3 40,9 16,4, 0,9 _ 1,8 E= 
5 Ne nr nn m 
zujammen' 46,0 46,0 2,6 | 3,9 | 0,4 | ; 


1) Kite die Stadt Leipzig find die Angaben nicht vorhanden 


B. Amtshaupfmannfcaften. 


Überficht VIT. 


Erhebungstage 
unbenußt 


PBnmoormmwwr 


|vownwwor 


Die bewohnten Wohnungen mit mindeftens einem heizbaren Zimmer nad der Zahl der Bimme 


am 


SHHSOS| | 
seo nm 


u 


ee KHrmmHoHmHmwr 
_ Sauger "gr - - - bi TR — _ _ Sn, -_ 
Dr VPS On  MTwomoanen 


or R) | 


imduftr, Bev.\lm.ü.5000 = 
Villenorte. 
Gem. m. gemifchter Bev. . 


Gem. m: vorw. landiv. Bev, 18 
Gem. m.dvoriv. mduftr. Bed. Ab 
Billen- IM: nm. 5000 Einw. 37 
m. üb. 5000. = 

Sem. m, gemilchter Ber, . 


orte 


Sem, m, boriv. landiv, Bed, 5| 9 266] 563]. 1065| 2291 49) 159] 145 59 66| 1,5] 0,5115,9|33,6] 6,3113,7 | 8, 
Gem.m.vorw.fb.ın.5000Ew.| 122] 261 470) 1457| 151 7061 71 2270 121) 120 74] 3,41 0,7113,1140,6| 4,2119,7 3 
1738| 56] 863) 2326| 28ol 1448] Tel Aa6l 197 112) 128| 2,9] 0,9114,138,1 4,6 23,7 8 
wars | 14 9l 60) 360). 28l 2701 19) 1781 82 . Til 461 1,2] 0,8] 5,3131,71 2,5123, 7.) 
344 106| 1536| 4655| 487) 1708| 162] 6261 327) 152 1381 3,3] 1,015,0145,4 4,7116,8 
zufammen 683] 206| 319| 9361| 1 051| 4381 379] 1684| 872 504 452] 3,0] 0,9114,0/41,1| 4,6119,2 
Amtshanptmannfheft Dresden-Menftadt (ofme Amtsgerichtsbezirt Radeberg). 
151 3235| 395 1361 2eal 91l 179) 180) 27 2A 1,2] 1,0115,2125,9] 8,9114,6 
al 33 374 7  ssol al gel 311 22 18l4,| 0,8 3,3/37,8| 0,7]35,4 
191 179 490 72 4481 36] 3231 145 287 631} 1,a] 0,7 6,2118,4 2,7|16,8 
170 81 750) 2581| 269) 1942| 126] 983 483] 973| 1624 1,7 0,8 7,5125,9 2,7119,5 
113) 61) 765| 2317) 331] 1558| 152] 821 464| 277. 267] 1,6| 0,9,10,7132,5| 4,6121,9 
 zufammen 384] 184| 1962| 6157| ".815| :4 520 409] 2 402 1303| 1586 2564| 1,7| 0,8 8,8127,4| 


= 


Bahl der Wohnungen mit Ron je 100 Wohnungen hatte 


Bu 5-N Keen 5 5 a |; 
1 Binmer 2 Zimmern 3. Simmern barıimter || Zinm. E oder F1-Bimmer|| 2 Binmer || 3 immer || Par. wicht 0 

Ortsgruppen ö 8 8 | nicht mehr (dar. || beiz- || mehr 8 3 8 8 mehr als | (be 
! als 3 heizbare) a baren || Heiz I_ k 5 heiabare)]| 

mehr f baren : : B ! Y 

N pmme Im ome T ame | one Tomi Tensel me 295 Bin | “art \instlahıe ze) one ziele Ten 

Küche Küche Kühe | Kühe || Kühe | Küde Küche) Küche || Heizd.) || mern || mern | ai. che || be | he || de | che || de | de er 

1. 2.0.8 TR: & | 9 | 20. || a1 || a2. fas.]|1e.|lao. | a6. || a7. ] 18. J1e.] 20. ar] 


8 


u 


Antehanptmanmichaft Dresden-Altftadt (ohne Amtsgericht2bezirt Tharandt). 


Noch Überficht VIT. 
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Bahl der Wohnungen mit 


nennen 


Bon je 100 Wohnungen hatten 


4 nmeen 5 4 5 a Oi PR Wr; 
} i Arunter , ; BR R £ ap 
Eodehdasnen ‚1 Bimmer 2 Zimmern 3 Zimmern nicht mebe weh Geiz ie 1 Zimmer) 2 Zimmer || 3 Simmer a mer || nei, en 
als 3 heizbare) mit baren || Neia |B Beisbazey| Ar gar |heiz- 
\ „|| mehr yaren ine mit|| ohne mit ||ohne] mit ohne) mit nis sat.) Date 
ohne | mit || ohne mit ohne mit || ohne | mit 13 5 | Bim Fr or ie nel aus jal3 3 Bin.) DOrE 
Küche, Rüde Kühe | Rüde || Kühe | Rüge |rüce| Küche yeisn) | mern Bein eh. FH je ; = ge ie u an mer | der 
% ET ET er er nerı | 2 || 10.]| au | 12. [18. | 18.16. | 16. | 1m | 18. ||19. | 20. || 21. |] g2. | =: 
| Amtshanptmannjhaft Meiken, 

Sem. m. bvortv, Tandiv. Bev.| 109] 39] 2442| 17181 995] 1536) 465. 1.406 2161| 557) 6441 0,9] 0,320,2|14,21] 8,3) 12,2] 3,9|11,617,9]| 4,6] 5,4 
Gem.m.voriv.b,m.5000Ew.]| 125) 39) 926| 2162 34 1745| 159 7460| 524 233 175|1, 0,6/12,9 30,1 4,9 24,3 2,210,4| 7,3| 3,2| 2/4 
öuftr, Bev.lm.it5000 = | 33] 13) 11912 34410 \ 39 25 279] 207] 1041 90] 2,01 0,8| 7,1120,5| 4,0,23,7| 1,5, 16,6|12'3 6,2| 5,3 
zufammen | 267) 91] 3487] 4224 1 u. 3680| 649| 2431| 2892] 894] 909] 1,3] 0,4|16,6]20,2) 6,5 17,6 3,1111,6 13,8| 4,3] 4, 

er: Amtshanptmannihaft ‚Chemniß, | 
Gent, m. voriv. landiv. Bev. 2. .3| 174 44 99 62 531. 67] 70 8 A 1,2 0,5129,3| 7,4116,7110,4] 8,9111,311,8] 1,3] 1,2 
sen.m.bortv.(b.m.5000Ew.| 267 115 4852| 2544| 3894| 24671 124 1368| 1391| 293 276 1,4 06 26, 1 13,7,20.9 183 6,11 7,4 7,511 1,6 1,4 
duftr. Bev.In.i.5000 = 79) 57 1438| 9791508) '1041| 569 552] 515 158 129| 1/1] 081205 13,9121,5|14, 31 8,1 7,80 7,31 2,2] 1,0 
sem. ı. gemijchter Dev. 41] 2] „165 8. 1588| 69 52 531 67 3 4 1,6) 0, 3 24, 6112,1123,5110,3] 7,7] 7,9110,0| 1 ‚a 0,6 
en 364| 1771 6629| 3648) 5659| 36391 798. 2040| 2043| 468 416 1,.| 0,2124,7113,6\21,0113,5| 6,2] 7,6 7,6| 1,2| 1,5 
Die 4 Amtsh. zuf. . 16981 658115273| 23390) 8941| 162203235 8557) 7110] 3459 4 341| 1,5 0,7 16,125, 9,617,5| 3,5] 9,2 7,7) 3,71 4, 
gi Erhebungsgebiet überh, 12 949|4839154 541 125 388126 438 147 210 7 897,61 603]26 15933 127|32 725] 2,. 0,9,10,2|23,5|| 8,0,27,8| 1,5 11,6| 4,91 6,2] 6,2 

(Städte, Landgemeind. u. 
2 ehouptmannicaften) | | 


Überficht VII. Die bewohnten Wohnungen nad) der Zahl der Wohnräume‘) und der Zahl der darauf entfallenden Bewohner. 


{ Hahl der bewohnten Wohnungen | NS Bewohner in den Wohnungen Bu yes 
mit... Wohnräumen „Mittel: mit... Wohnräumen .., |Mittel- 
Ort3gruppen über: [6isma 5 u. mehr SVerg-| Rlein- au, } aaalı Tg umepg |Biverg-!Mlein-| md 
Deu (Ainerg- i | tier, | Groß | übergaupt (&werg- ö $ (Witte hend. 
tan (Kleinwohtungen) a | Wohnungen nd (Kleinwohnungen) te Wohnungen 
1. Dezee lag u 5, 6. T 8. TRIER ET 12. 13. 1a 18: Ih en 17; 
Amtshauptmannjchaft Dresden-Altjtadt (ohne Amtsgerichtsbezirt Iharandt). | 

sem. mt. voriv. land, Bev, . 1680| 305 668 278 429 18,2 |.56,3 | 25,5 7619| 1008| 2709| 1207| 2695) 13,2,| 51,4 | 35,4 

Öem.m.vorto.f b. m. 5000 Einw. .| 35951 623] 1615 777 580 17,3 66,6 161 14671] 1702| 6566| : 3526| 2877 11,6 | 68,8 | 19,6 

imduftt. Ben. DE ao.soon Be 6121| 1104, 2608| 1526 883 18,0 | 67,6 ı 14,4 | : 25334] 3306| 102731 7379| 4 376 13,0 | 69,7 | 17,3 

a ren 24 ame Berne 1138 83 3389| 289 al. 2,8.| De a3 4378| 169° 1464 1181| 1564 3,9 | 60,4 | 35,7 

Gem. m. gemi ter Bed. . . . .| 102931 2006| 5154 18901 1 243| 19,5 | 68,4 | 12,1 41 520] 5753| 20992! 8536| 6 239 13,9 | 71,1 | 15,0 

E; 9 ijch A | Ü RR | 1 N N 
= zu ujanımen ‚22 827] 4121) 10434| 4760 3 512 18,1 | 66,6 | 15,3 93 522] 11 938) 42 004 21 829| 17 751 12,8 | 68,2 | 19,0 

4 Amtshenptmannfchaft Dresden-Neujtadt (ohne Amtsgerichtsbezirt Radeberg). 

m. m. vorio. landiv. Bev. . . .| 1531] 2974 534 313 410 17,9 | 55,3 | 26,8 6 328.- 7381 2180| 1361| 2 049 11,7 | 56,0 | 32,3 
. m. voriv. induftr. Bev.. . .| 990 88 381 354| 167 8,9 | 74,2 | 16,9 4153 183) 1407| 1690 873| A, | 74,6 | 21 ‚0 
enort b. m. 5000 Einw. . .| 2679| 243 566 484 1 386 | 9,1 | 39,2 | 51,7 9 294 536| 1817) 1727 5214 5,8 | 38,1 | 56, 1 
Br el. iib. 5000 + .| 10000] 1017 2852| 2068 4063 10,2 | 49,2 140,6| 37233] 2319 10206 7977 16 7311 6,2 48,8 | 45.0 
er 1. m. emilchter Bev. . . . . a 1444| 952| 2653|.-1710 1 829 13,3 | 61,1 | 25,6 28339| 2621) 10252] 7122) 8344 9361 3| 29, 2 
g ich | -| l x we r 
; zufammen | 22 344] 2 574| .6.986| 4929| 7855| 11,5 | 53,3 |35,2.| 85347| 6397] 25 862| 19 877| 33 211 7,5 \53,6 | 38,9 
Y Amtshanptmannjchaft Meiken. - 

1. m. voriv. landiv. Ben... . .| 12 0971 2613] 27151 2001| . 4768 21,6 | 39,0 | 39,4 52 619| 7422| 9925| 8120| 27 1521| 14 134,3 | 51,6 
.m.voriw.f b. ım. 5000 Einto. .[| 7205] 11057 2518 1904 1678 15,3 | 61,4 23) 3 28949] 3003 9567| 8230 8 149 10, 4| | 61, 5 28) L 
Er Bev. a 20,50007 =. Kl 683 168 411| . 424 680 10,0 | 49,6 40. ‚4 6 272 428| 1525| 1608| 2711 6, 8 50, 0 | 143; 2 

zufammen | 20 985| 3 Ps 5644 4329) 7126| 18,5 | 47,5 | 34,0| 87 840| 10 853| 91 017| 17 958] 38 Fe 12,4 | 44,4 | 43,2 
 Antshanpimannihajt Chemnit; 

Gem. m. borio. Tandio. Bev. . . .| 598] 187] 144 115], 159]31,8 | 438 | 28a] 2667  63il  GI6l: -BAa 76 23,7 | 43,5 | 32,5 
1. m.boriv.f b. m. 5000 Einw. .| 18626] 5261| 6446 3591 3 328| 28,3 | 53,9 | 17,8 78 195| 16 646| 26 229| 16 967| 18 353 21,3. 55,2 | 23,5 
ıftr. Be. Bo - 2039| 1581) 2494| 1610 :1354| 22,5 | 58,3 19, 2 23570] 4731| 10092) 7628! 7119 16,0 | 59,9 | 24,1 

Gem. m. gemüichter Bew. . . . . 672] 170 239 121 1331266 536 1196| 27a As0 949] 561 759) 17,5 |54,0 | 27,6 

zujammen 26 935| 7208| 9323! 5437| 4967 26 ‚8 | 54,8 18,4 | 113 181 22 488| 37 886 25 700) 27 107| 19,8 | 56,2 24,0 

ie 4 mist, sufammen . . . .| 93091117789| 32.387 19455] 23.460] 19,1 | 55,7 | 25,2 | 379 890] 51 6761126769. 85 3641116 osı] 13,0.| 55,5 | 30,5 
Be oungegeniet überhaupt |533 68372 929 152 0391155 121 153 594 13,72 | 57,5 | 28,3 |2 144 8521199 366 559 3301658 618727 548 9,3 | 56,8 | 33,9 
idte, Landgemeinden und | 

In m & htshauptmannichaften) 


a Küche als Wohnraum gerechnet: 


See > 


Überficht IX. Die Mietpreife der vermieteten 


Bon je 100 vermieteten Wohnungen ftanden im reife von (in Mark) Durd- 
Bi. ! 1 heizbares 
a: über | über | über | über | iiber | über | über | über [über über über|über\über über über über über 1 Heizbares || und 1 nicht 
Ortsgruppen i& | 50 | 75 | 100 | 186 | 160 | 176 |’300..| 225, | 250 | 275 |300 350 | 400 |450 500,600 | 800 Iüper| nimmer Heigbares 
mit | vis | nis | vis | His | His | bis | Bis | His | His | His | bis | bis | bis | Bis | DIS | Dis 63 | 900 Bimmer 
50 | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit 
75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200 | 925 | 250 | 275| 300 |850 | 400| 450 500 | 600 | 800 11000 ohne | mit || ofne| mit 
Küche, Küche | Küche | Rüde 
1. I:/:jaj|s Je ||| | 10 jın|2. 13. |14. | 15. | 16. | 17. | 18. | 19. |. | 21. | 22. || 9. I.2.. 


(Die abfoluten Zahlen zu den Spalten 2—20 fiehe 
Amtshauptmannichaft Dresden-Altjtadt 


Sem. m. vortv. landw. Bev.. - . | 4,5] 14,1| 30,7] 18,7] 13,21 4,8 5,2] 1,0] 2,0! 1,0] 1,3] 0,7) 0,8] 0,2] 0,3] 0,2] 0,3] 0,2] O,4 50,01116,0| 86,21113,3° 

Sem. m.vorw.(b. m. 5000 Einw. | 3,1] 9,6) 14,0 11,1 14,2) 8,3) 12,1) 6,3 6,1! 2,8| 3,2| 2,5| 2,11 1,5] 1,1) 0,2|.0,6| O,1| 0,1] 60,6 136,7 84,61146,0 
induftr. Bep. 1% üb. 5000 = 1,2| 5,4 10,6) 11,6| 15,7 12,3) 15,6| 6,51 5,5 2,91 4,5| 3,2 1,5 0,8] 0,8] 0,6! 0,6] 0,2) . | 63,6]116,31102,5 156,0 
Billenprie m, I 1 Suse 0,1! 1,8] 4,2 5,61 9,0] 11,0, 22,9) 8,3| 6,9) 4,4 7,2) 4,5 6,21 2,2 1,8 1,4] 1,4) 0,5) 0,1] 91,11145,7|107,81175,6 7 
Gem. m. gemifchter Ber. . - 3,1 9,5| 16,6) 13,0| 16,7] 12,0] 11,0] 5,4 4,8] 1,7] 2,21 1,6 1,1| 0,3! 0,.| 0,2) 0,1) 0,1] . | 63,0]119,1| 88,31147,5 © 


zujammen | 2,6 8,2) 14,7| 12,3| 15,5| 11,1) 12,7 5,7| 5,1| 2,3) 3,41 2,3) 1,6) 0,8) 0,2) 0,4 0,41 0,1] O,1 62,7121,7 92,0|148,6 4 
Antshanptmannjhaft Dresden-Nenftadnt 


Gem. m. vor. landiv. Bev. . . . | 5,11 14,9] 26,8] 22,0] 19,0] 4,1] 2,7] 0,3) 0,9] 0,7 1,0] 0,7) 0,3] — | 0,8] 0,3] 0,2] 0,2] —| 58,01109,1]| 74,3 116,3 ü 

Sem. m. vorto. indufte. Bew... | O1] 3,7) 3,71 4,31 8,8 7,4 19,41 13,6) 14,0] 6,7) 9,1) 5,11 3,2] O,6| 0,6] 0,1) 0,1) — | — 78,2!1120,41107,41183,3 
Billenort (b. m. 5000 Einw. . .| 0] 211 8,11 6,6 9,31 6,41 11,6| 2,4] 5,6| 1,91 6,31 3,71 4,3] 3,11 4,01 5,3| 7,41 3,9 7,3] 82,8| 146,8107,41166,5 ° 

UIENDEIE | mi. 5000 , = 05 al 58 dr 9 6 | 7,61 2,4 d,7| 4,51 5,4 3,4] 335] 4,4 5,8] 310) 6,7] 86,41 149,11 119,01 1A 

Gem. m. gemilchter Bed. . . - 13| 35) 9 9a) 14,r| 7,2] 11,0] 4,2l 8,3] 4,6] 5,9] 5,8 5,3! 2,4) 2,0| 1,5) 1,2| O,6| 0,9] 73,9|139,8|107,2]166,2 
zufammen | 1,0] 83,0] 7, 7,51 11,6] 6,6 11,9] 5,0| 7,2| 3,3| 5,8| 4,6) 4,9| 2,8| 2,81 3,21 4,1 2,4] 4,2 80,.|140,5 109,4|170,4 

Amtshanptmanne 

Gem. m. vorto, landiw. Bev.. . . | 30,7] 33,5] 20,2] 7,6] 3,8] 0,7) 1,4 0,3] 0,6 0,1] O,«| 0,1] 0,3| 0,1] 0,1] . 10,1] . | . | 381 80,6] 53,6] 84,0 
Gem. m. 2130 m. 5000 Einw. | 3,3! 9,9! 17,.| 17,2! 20,51 90] 82] 3,01 3,6] 1,3) 2,0| 1,0 1,5| 0,5 0,8| 0,4] 0,3] 0,11 — | 58,11104,5| 82,21127,7° 
induftr. Bev. Im. üb. 5000 = 1,9| 7,1 9,a| 13,9| 18,5] 9,0] 10,7] 4,7] 811,9 5,0 2,8| 2,8 1,3| 1,4) 0,7] 0,31 0,1] — | 65,6|138,0 85,81134,9 

zufammen | 14,3 19,3| 17,5! 13,0] 13,6| 5,6 5,7] 2,0] 28] 0,8| 1,6| 0,8] 1,1 0,4] 0,6| 0,3] 0,21 0,1] . 53,01102,0| 63,6|114,7 

Amtshanptmanne 

Gem. m. vorto. Iandiv. Ben... . . 113,8] 51,21 19,3] 7,0] 6,0 1,01 1,01 — | 0,3] — | — | — | — 0,3) — | — | — | — | — | 54,8] 48,0] 63,7 832 
Gem.m. m. 5000 Ein. | 3,8| 16,2) 22,9! 16,0] 14,9 6,2| 7,6) 2,9) 3,3] 1,2 1,7 1,1 0,8| 0,41 0,2] 0,3) 0,2 0,1! . | 78,81124,2| 89,21153,8° 
induftr. Bev. Im. üb. 5000 - 1,2) 10,0) 23,3] 17,7 15,5| 7,7) 10,11 4,3) 3,5) 1,3 1,8| 1,1| 1,0] 0,3] 0,3] 0,2] 0,1] 0,1] . | 80,2 119,4| 92,81157,7° 
Gem. m. gemifchter Ben. . - - - | 4,9] 25,91 31,0] 17,3 12,4 - 2,2] AaB2 20,4 —| 0,5, 1,02] — Indie 56,0, — || 77,41118,8° 
zufammen | 3,4 15,8) 23,2 16,3| 14,0| 6,4 sl 38] 3,2) 1,| 1,7] 1,0| 0,9] 0,3] 0,2] 0,31 0,2] 0,11 . 78,2|122,0 89,1]153,1 


1) Einfhließlich der mit Gewerberäumen zufammen ein Mietsobjekt bildenden Wohnungen. Der Mietbetrag für zugehörige Gewerberäume ift jedoch von der Ge- 


Überfiht X. Die Inhaber der Wohnungen mit 


Unter je 100 Inhabern der Wohnungen mit Bimmermietern oder Schlafleuten befanden fic) 


männliche Berjonen oder Ehepaare, und zwar . 
jelöftänbi ak fonftige 
elbftändige | und tech- n 
WEERBLUDNET Sewerbe- niiches Hilis- a ar nieberes at N Beante, Brivate Sonftige Frauen 
treibende, |perfonal und] OD°* Jonftige \ Geihäfts- aats- und | SKünftler, ' une 
Raufleute, ine qualifizierte | Arbeiter perfonal Gemeinde» | freie Berufe, | Penftonierte Getaimit 
Hanbelzleutel Privat: Arbeiter beamte Militär- unbelani 
angejftellte perfonen 
1 | 2 | B." of 4 | 5 dis: | 7 | 8 | 9 |... 0 | 


(Die abfoluten Zahlen fiehe Zeitichrift 1913, ©. 258, Überficht V.) 
Amntshanptmannichaft Dresden-Altjtadt (ohne Amtsgerichtsbezirt Tharandt). 


Gem. m. vor. landiv. Bev.. . - 24,5 2,0 22,4 10,2 4,1 8,2 | — 4,1 | 4,1 20,4 
Gem. en m. 5000 Einw. 105 6,4 32,5 11,4 4,3 3,9 12 1,1 1,4 20,4 
et m. ib. 5000 »- a 2 = er * a | a: ar 2,8 a 
iKenorte- NEE NET 2 EE 1 ji 26,5 9 9 — 
Gem. m. gemifchter Bev. . - - - 15,2 | 2,5 31,7 18,7 28 | 19 0,5 | 19 2,5 29,3 
zufammen | 14? | 40 | 336 | 188 as | a0. | 010 | 10 vj Eee 
Antshanptmannjchaft Dresden-Nenftadt (ohne Amtsgerichtsbezirt Radeberg). 
Gem. m. vorw. landiv. Bev.. - - 20,0 = | 25,0 300 — |. — — 5,0 = 20,0 
Gem. m. vorm. induftr. Bev.. . - 11.3 7,3 44,0 10,7 1,8 4,7 _ 0,7 07 | 19 
Bilfenorte (1; m. 5000 Einw. . - 24,8 2,8 13,5 3,0 6,0 2,3 3,0 9,8 1,5 33,8 
m.üb.500 »- .. 19,7 5,0 21,9 7,9 2,1 3,7 3,6 4,1 ie 80,95 
Gem. m. gemifchter Bev. . . » - 18,3 6,0 35,8 | 7,5 2,8 5,3 2,0 | 2,0 0,8 19,5 _ 
zufammen | 18,9 GC | en | 28... 32), Deo 


Wohnungen. !) (Berhältnisziffern.) 


2 _ fjnittsmietpreig (in Mark) einer Wohnung, welche enthält i 


1 heigbares 1 heizbares 2 heizbare 2 heizbare 2 heizbare 3 ‚3 4 oh 
und 2 nicht ee nik 2 heizbare und 1 nicht || und 2 nicht und 3 oder mehr! 3 Heizbare | Neisbare Be heizbare Pd 5 
heizbare beizbare Bimmer heizbares heizbare nicht heizbare Binmer a. (ohne | 17 er e 
Bimmer Bimmer Zimmer Bimmer Bimmer nicht Rn nicht Ep heizbare | heizbare 
En En of Ru a rn A m r ? H ar a „as beizbare) nit Bimmer |) Bimmer 
n mi ohne i \ R i . i 
Kücge | Küche | Küche | Müce|) Küche | Nüce|) Kühe | Nüce| Müce| Füge Küche Rüde Ale Küche | Simmer Binmer |Stmmer si 
5 | 26 | ar. | 28. || 2. | 3. aa 86. |. 84. I 3. 86. || 8.0] 88. || 8, #0. || a1. || 4. 43. 44, 
Seitihrift 1913, ©. 248, Tiberficht IT.) 
(ohne Amtsgerichtsbezirt Tharandt). 
89,6 | 124,7] 67,8 | 161,4] 126,7 | 108,0 145,5 1189,3]|114,] 198,1 || 85,5 241,4 || 200,0 | 253,0 || 255,3 |] 244,8 || 388,3 410,6 || 533,3 || 925,0 
108,4 | 181,7|120,8 | 159,4 || 125,1 202,9 || 161,9 | 229,3 || 129,1 | 250,1 179,0 | 284,5 || 275,0 | 295,1 || 357,3 || 346,7 457,0 || 476,9 | 541,2 || 714,0 
116,4 | 179,6||185,3 | 222,2 |128,9 | 197,9 | 161,5 | 231,41 172,4 | 276.0 11,7 | 291,5 || 230,0 | 286,2 || 329,7 | 354,5 || 424,1 | 422,2 | 551,5 || 739.8 
146,8 | 177,0 127,5 | 178,0 126,0 | 206,9 1 207,6 248,5 11700 | 301.6| —— 316,7 || 180,0 | 270,5 || 368,9 | 382,7 | 457,1 || 421,3 | 773/38 | 785.0 
108,8 | 166,0 |120,4 | 173,3 134,0 | 193,8 || 142,9 | 209,1 | 155,5 | 245 137,0 | 286,0 || 206,5 | 293,7 | 340,8 || 297,4 || 470,5 || 431.3 466,8 | 680,0 
109,1 | 171,0 |125,3 | 178, 131,2 | 193,3 | 153,1 | 223,2 | 147,1 | 259,; 173,6 | 283,0 | 234,9 | 288,0 || 343,3 || 335,0 447,1 | 439,1 | 546,5 | 739,0 
(ohne Amtsgerichtsbezirk Radeberg). 

E81 — | 163,1 129,0 | 134,5 || 114,4 | 136,9 || 105,6 220,8] — — — | 356,7 || 408,0 || 250,0 | — 282,4 || 575,0 _ 
112,0 [2222| — |240,0||143,5 | 220,3 || 120,0 | 253,8![200,0.| 2603| — 310,0 | — | 276,0 | 351,9 || 332,6 || 378,3 || 440.0 || 340.0 | — 
‚113,3 | 185,6 | 161,7 | 243,7 | 141,7 | 226,3| 190,0 | 278,4 |252'5 | 342'5 500,0 | 316,4 || 350,0 | 440,8 || 452,5 || 503,1 || 561,6 || 662,0 | 857,0 || 130,3 
145,1 | 199,0 || 171,8 | 238,3 || 207,0 243,3 |188,9 | 284,2 || 252,9 328,9 | 221,0 | 314,5 | 383,6 | 397,6 464,2 | 549,0 || 584,0 || 737,4 || 986,2 1300,3 
112,0 | 181,1 153,3 | 220,0 || 144,1 | 242,6 | 172,1 | 266, 197,2 | 277,8 | 146,0 | 329,9 || 302,5 | 342,5 || 374,8 || 407,9 | 478.0 521,3 | 770,5 || 912,1 
121,6 | 190,2 || 164,1 | 222,8 || 184,9 | 238,3 174,2 | 272,4 | 221,5 | 303,8 | 218,0 | 321,9 354,5 | 379,7 || 430,1 | 494,9 || 563,2 || 681,2 || 930,5 1218,5 

ihaft Meipen. 
59,7 | 92,4|| 64,5 |108,6|| 53,7 89,3]| 71,5|112,3|| 96,3] 120,4 71,0] 150,2 || — | 169,6 || 171,2 |] 169,2 195,3 || 230,5 || 477,2 || 570,0 
35,1 | 139,3 || 111,6 | 161,8 | 111,9 155,61 118,9 | 192,3 || 142,1 | 216,9 104,7 | 254,4 || 90,0 | 232,1 | 265,3 321,2 || 376,5 || 418,7 | 463,4 | 522,4 
111,2 | 144,9 |123,3 | 149,6 || 122,3 | 171,8 | 144,7| 2094| — 225,5 120,0 | 279,3 || 114,0 | 230,5 || 272,4 || 310,8 || 330,0 396,5 | 503,1 || 516,7 
71|124,0| 81,0|135,2| 91,1 | 150,5 105,5 | 181, 121,2 | 189, 81,2 | 205,4 || 106,0 | 227,5 || 255,5 | 274,6 || 344,5 || 380,5 | 480, 532, 
Ihaft Chemnit. 

=11,8|102,0|| 90,0) 93,01 — — || 75,3] 121,8 |] 132,2 | 106,3 |] 124,7 180,0 | — —— Hol — — — — 

| 103,5 | 174,4 119,0 | 184,6 || 119,4 | 188,8 || 133,2 196,1 | 152,8 | 220,4 | 181,3 | 229,6 | 147,4 285,3 || 301,3 || 315,2 |] 399,2 || 430,1 || 578,3 574,5 
105,6 | 178,4 || 120,8 | 149,111 116,1 | 177,8] 141, | 199,9| 166,7 | 203'3 | 179.: 239,0 || 151,2 | 214,5 || 231,1 || 279,0 || 284,5 || 380,5 | 416,2 || 5385 
92,0 | 119,7 118,4 | 97,0 123,0 | 160,0 1104,s | 145,3 160,4 180,0 122,5 | 1725 | — | 136,7 || 220,5 || 216,0 — | 400,0 | — = 
103,2 | 174,7 119,0 | 168,5 | 118,6 | 184,1 135,1 | 195,3 | 158,2 | 212,2 | 177,1 | 230, 149,5 | 255,3 || 271,2 || 301,1 || 364,5 | 407,2 || 533,3 | 559,4 
famtmiete gekürzt worden. 
Untermietern nad) dem Berufe. (Berhältnisziffern.) 

| Unter je 100 $nhabern der Wohnungen mit Bimmermietern oder Schlafleuten befanden fich 

Y männliche Berjonen oder Ehepaare, und zwar 

E felöftändige ie ; jonftige 

% Ortögruppen Gewerbe, nifches Hilfs- re andere nieberes FR ya N Beamte, Private Sonftige Frauen 
ic an Nee a „ Qualipgierte Arbeiter | Feihäfts- Gemeinde: feeiexerufe, Benfonierte . 

Men Handelsleute Bribat- Arbeiter Bernd! beamte Militär. she 


. 


— Amtshanptmannichaft Meiken, 
24,6 20,1 3,0 


JE angeitellte | | perfonen | | 


Gem. m. vortv. landiv. Bev.. . . 34,3 1,5 3,0 2,3 1,5 2,2 5 
Gem. m. vorw, b. m. 5000 Einw.] 22,4 3,6 29,6 17,8 1,2 1,8 0,6 1,4 2,8 18,8 
induftr. Bev. Im. üb. 5000 - 18,3 4,4 24,8 14,6 2,2 3,6 2,2 9,5 2,5 sirdas di7,A 
= zufammen | 238 | 34 | 9279 17a ie kl 95 AR 16,5 
j A Antshanpimannihaft Chemnig. 
dem. m. vortv. landiv. Bed... .| 25,0 12,5 37,5 6,3 — 2. e: _ 18,7 
Gem. m. voriv. & m. 5000 Einw.| 20,8 2,8 34,0 15,2 1,8 2,4 14 1,6 1,7 18,6 
induftr, Bev. \m.iib.5000 - 17,3 3,4 33,0 18,8 3,0 1,8 0,3 ‚5 1,6 19,3 
Gem. m. gemifhter Bew... ... .| 316 — 36,8 15,8 7,9 = ST - 5,8 
m zufammen | 19,8 2,9 33,5 16,7 | 24 2,1 | 0,8 1,5 | 1,7 18,6 
Die 4 Amish. zufammen.... . .| 189 3,8 31,2 13,9 2,5 . 1,4 28 1,8 21,1 
m Erhebungsgebiet überhaupt .| 149 6,5 23,8 9,9 5,4 4,1 5 2,8 0,5 29,6 
“ (Städte, Landgemeinden und { 3 | : | 


—  Amtshauptmannfchaften) 


112 


Überfiht XL. Die Wohnungen nad) der Art ihrer Untermieter. (Berhältnisziffern.) 


B: Bon je 100 Wohnungen mit Untermietern. beherbergten 


A. Bon je 100 Wohnungen mit Untermietern beherbergten 


| tego], nur nur nur ermachjene I. nur unter \ 
Se nur nur nn eetmacheneii) UL De ce T wach) ännlie und 14 
Wa RER erwachlene erwachiene a Br, ehelDermiete ie ee 2 ae | j Se h 
Bimmermieter Exhlafleute " Schlaffente eg a Ri — ieh m | 
1. | B. | 8. nn, # n. ee 8 9. 
(Die abfoluten Bahlen fiche Beitfeprift. 1913 ©. 258 Überficht IV) | F 
Antshanpimannihait Dresden-Altjtadt (ohne Amtsgerichtsbegirk Tharandt)., ot fi 
Sem. mit voriviegend landiv. Bed. . . - 24,5 71,4 41 — S1.8.00) 12 6 .— 
‚Gem. mit vorwiegend br mit 5000 Einm. 40, 4 56, 1, 00 32 08 _ 81, 8 16 1,8 Ba 
induftr. Bev. mit über 5000. + 243 3 793,6, (Em — 34,6 van 2,83 —_ 
Tullenprie Ci ne KU EEE Eine 36,8 608 Fertig —_ 88,3 8 29. —_ 
Gem. mit gemischter Bev. . . 2... - 26,7 ii | . 28 NABE 2% 19,0 38 | — 
zufammen 29,0 68,4 | 25 0,1. 82, HD. REED. 0,1 
Antzhanptmanuichait Sresden Nenftadt (ohne Ymtsgerichtäbegirt fiabebeng). 
Gem. mit en landiw. Bev. 35,0 65,0 — = 80,0. 10,0 10,0 — 
Gem. mit vortviegend induftr. Ben. 20,0 76,7. 3,3 — 773 20,0 27 —_ 
Bilfenorte | bis mit 5000 Ein. 54,9 39,0: ‚6,0. u 73,7 18,0 8,3 — 
‚I mitüber5000 - 48,5 47,8. 4,1 0,1 75,3 17,8 6,9 0,1 
Gem. mit gemifchter Bev. . - 41,4 bb,4 3,2 = 76,9 20,6 2,5 — 
| zufammen 43,8 22° | 38 0,1 75,9 18,7 0 U 0,1 
\ Snntepanptmannfhaft Meipen. 
Gem. mit vorwiegend landiv. Bed. . - 20,1 7095 Sa En 90,3 | 8,2 15 _ 
Gem. mit poriwiegend IM mit 5000 Einto. 22,3 75,5 92 — 84,3 12,3 3,4 —_ 
induftr. Bev. mitüber 5000 - 29,9 66,4 3,7 E= 80,8 | 13,1 ‚6,6 — 
zufammen En LIRDN 2 Be 2 Klon 30 
| Bntspauptmannihaft EHenmis, „ 
Gem. mit voriviegend landiv. Ben. . . — 100,0 —_ — 43,8 50,0 6,2 —_ 
Gem. mit vorwiegend | bis mit 5000 Ein. 7,9 9, 2 1,9 — 67,8 25,6 6,5 — 
induftr. Bed. mitüber 5000 - 5,4 92,8 1,8 — 55,2 35,7 IA ch 
Gem. mit gemilchter. Dep HA E nrche 92,1 = Fe. 0h 57,9 34,2 ) —_ 
. zujammen | ı 70 91,2. f) 1 Bin huarn.20:| 2,068: 29,6 7,4 
Die 4 Amtshauptmannfhaften zufammen 23, 8 273007 oe Bu, 0,1 73,8 "20. 2 
Sn Eirhebungsgebiet überhaupt . - 50,1 44,5 5,8 0,1 67,2 22,9 98 
(Städte, Landgemeinden und Amts | 
Hauptmannichaften) 


5) 


Überficht Xu. Die Wohnungen mit Untermietern ad) Der BLUE der darin ichlafenden Perjonen. 


Bon 100 Wohnungen 


‚Bon 


100 Bo ) 
beherbe 


Bahl der Wohnungen mit de Bahl der Wohnungen mit beherbergten 
10. | 18 | 1 | | 18 iR 16 Bi | 
Drisgruppen 16183 Abis6 | 7189 | 6iß | bis | oder ||16i83 | 26i86 |76iS9 Yu bis oder |1 0183/4618 676189) oder 10i83l4big 
F 12 | 15 mehr ö 12 | 15 | mehr Im ehr | N 
h Berfonen üb erhaupt erwathjenen Perjonen ee; überhaupt ur; 
1: 22. a 5 1 | 1 | aa.]oas. [ae | 15. | 26. | m. 2 
Antshauptmannichait Sresden-Attftadt (ohne Amtsgerichtshegink Tharandt.) 5 fe 
Sem. m. vorw. landiv. Bev. . - 7.99.10. 3 [is 26lıe 20 8 — | — 4, 1143| 59,21 20,20553 SB, %, j 
Gem. m. vorm. ve m. ‚000 Einw. 54 15 ° 62 gu ler 122 17) — if — | — 1 19,3] 55,41 22,20 32 50,3| 43, 
induftr. Ben. \m.üb.5000 - 88 289 1461.34: 5A . 223| 291 40 8, —.|: 1| 15,6) 5l,a, 25,9 71 396 bl, 
Billenurte x => „I Wemena 5 Eine 11 41 14 2 — | —|| 32) 33 3 — | — | — | 16,2) 60,3] 20,6 
Gem. m. gemijchter Bevölferung . 58 205 BR Re 1 21 | 16,0) 56,5| 22,3 
i zufammen | 218 219) 313]: 65| ge 2 ‚ 609 6283| s0| 10 — |’ 1]16,].54,] 2a 
; Sntapanpimannigaft SresdensNenitadt (ohne Anti seg Radeberg.) u. 
Gem. m. vor. landiv, Beb. . . . « 8 5 2 — | — 9 ) — | — | — [40,0] 25,0 25,0 10,0 a8, 
Gem. m. vorw, induftr. Bed. 24 82 © 6: 11 — BORH 73 — | 16,0 54,7 
ante b. ın. 5000 Einto. 39| 64 :20 I stBe] e 68) 56 4 = 11.29 's| 48,1 
K m. ii. 5000 =: 177) 374 1923| 22]' A| — ||, 327| ‚317 1, — 25,3! 53,4 4 
Gem. m. gemifhter Ben. - . - . - 74 2091 ‚100‘ 13]. 3|-— || : 197) 172 1 2| — 188 52,4 251 40 494]. 
zufammen | 322] 734 285] 501.11] — ||. 670| 631 = ı1| 3| — | 23,0] 52,| 20,8| 48 anal; | 


Pi 


NO 22 
F' = v6 
Noch überficht VII. 


| Bon 100 Wohnungen 
beherbergten 


Bahl der Wohnungen mit Zahl der Wohnungen mit 


|| on 100 Wohnungen 
beherbergten 


| 10 | 15] 16 10 | ı3 | ıs je 10 | 10 
Ortögruppen 1bi83 |4bis6 | Tbisg | Bis | bis | oder |1yigg FApise Ipigo| bis | Big ober [15i83]46i86 75139; oder |Lpigglapige 75189) oder 
12 15 | mehr 12 | 15 mehr | | mehr | mehr 
Perfonen überhaupt erwachjenen Berjonen  Berfonen überhaupt erwachjene Berfonen 
% Dres Tr Hinns: og; 1.7. SE oa] 18. | 1. | 16. | 16. | ir. | 18. 1 2. | 20. | aı. 
Amtshanptmannichaft Meipen. | 
em. m. voriw. landiv. Bev.”. . . . Di sl hm] ai 75 54 4 1) — | — [14] 56,7 26,1| 3,0] 56,0] 40,8| 3,0] 0, 
N lb m. 5000 Einw. . 78 248 149 19 5) A| 220 asel a7 I — 3| 15,5] 49,3| 29,6) 5,6 43,7 46,9) 7,41 2,0 
imduftr. Bev. \m. üb. 5000 - al ze, 1 || 66. „Tl 2 =. — | 16,8] 5658| 21,2] 5,11 45,81 4872| 5 14 
zufammen | 1201 402 213 29 5 4 357 356 as| 10|— | 3]ı55 52,0 27,5), 5,01 46,1) 46,0| 6,2| 1, 
Antshanptmannichaft Chemnig. 
Gem. ım. vor. landiw. Bev. . . . . 1 8 6 1l1—|—| 9 Az — — |. 6,3 50,01 37,5 6,211 56,3] 43,21, — | — 
Gem. m. ESIE m. 5000 Einm. 2058| 677) 3083| 69 11) j1) 5331 617 1001 ı3| 3| — 16,2) 53,5] 23,9| 6,4142,1| 48,7]. 7,9 1,5 
 induftr. Bev. \m. ib. 5000 - a 1a 86 3) — | SBIspesatne Ne’ 51a 24,6 5,2143, 47,8 84 07 
Gem. m. gemifchter Bev. ... . . . 50.23 8 11 ı1| — 16, PRaOeE nee N 22 13,2] 60,5| 21,0| 5,3] 42,1) 52,6) 5,3) — 
i sufammen | 3491 1085| 498] 106 15) ı| 874] 995| ı6al ı7 Aal 17,0| 52,8] 24,3| 5,9 42,61 48,1] 8,0] 1,0 
Die 4 Amtsh. zujammen . . . . . 1009| 2940| 1309| 250 37 8 2510| 2605| 3790| A8| 7 4 18,2| 52,9] 23,6| 5,31 45,2 46,9] 6,8 I2 
Im Erhebungsgebiet überhaupt . . [15606143 49515 81212 601 358 7320559223522 858! 331) 56 29 20,0) 55,81 20,31. 3,91 44,5 48,4 6,2| 0, 
(Städte, Landgemeinden und | | 
Amtshauptmannjchaften) | 
Überficht XIII. rt und Cinrihtung der Schlafräume in Wohnungen mit Antermietern. (Verhältnisziffern.) 
Von je 100 Schlafräumen waren . Lon je 100 Ehlafräumen Hatten 
» n A fire jeden f 
Orts ; icht Beia- | denrä d Bett 
oe Asaare u beiz - Alkoven Vorfäle Küchen K Ir later ee BIS erwachfene 
Bimmer | bare Zimmer ähnliche ein Bett ein Bett Schläfer 
4. | B. | 6. =: | 8. | 9. | 10. 
(Die abfoluten Zahlen fiehe Zeitihrift 1913, ©. 259, Überfiht VI.) 
7 Antshauptmannjhaft Dresden-Altitadt (ohne Amtsgerichtsbezixt Iharandt). 
Gem. m. vorw. landiv. Bev. . . . . 31,4 64,5 | + 0,8 2,5 SI 20 16,2 | 1,6 
‚Gem. m. el b. m. 5000 Einm.. . 60,8 38,6 =. Tee 0,4 0,3 86,8 12,4 0,8 
imduftr. Bed. \m.iib.5000 - .. 45,5 53,2 — le 0,8 0,4 15,2 19,6 4,7 
05 Se3: ee 9 LE NE I EEE 50,3 46,9 0, (u 0,8 2,2 88,0 11,4 0,6 
Gem. m. gemifchter Bev. . . . . . 40,9 55,8 — u. EN 1,5 1,5 80,4 | 17,9 BR, 
zufammen 474 | 50,6 —. (a ni, ham | ad 
Rn . Amtshauptmannihaft Dresden-Nenjtadt (ohne Amtsgerichtsbezirt Radeberg). 
Sem. ım. voriw. landiv. Bev. . . . . 41,8 ‚58,2 — —_ —_ — 81,8-: | 16,4 | 1,8 
Sem. ım. vor. induftr. Bev. . . . . 57,2 42,5 — a _ ur 76,3 20,9 2,8 
ilfenorte | b. m. 5000 Einw. ... . 57,8 40,7 _ 0,2 0,5 0,8 89,2 10,0 0,8 
Et m.56.5000 » ...| 588 40,3 & 0,2 0,8 0, 89,1 10,0 0,9 
‚Gem. m. gemilhter Ben. . . . Ban] 0,6 Sjitigje 12 823 | 188 19 
“ aufommen | 56 | a6 | — | 02 | a ET a 
® | Antshanptmannfhaft Meigen. | | 
Gem. m. vorto. landww. Bed. . . . .| 285 68,9 en. ti: 2,3 31,6 16,9 15 
Gem. m. | b. m. 5000 Eint.. . 44,6 53,2 0,1 0,1 0,4 1,6 78,6 17,7 3,7 
_ indufte. Bev. || m. üb, 5000 = .. 42,8 56,1 — _ _ 1,1 83,3 14,5 2,2 
e zufammen a1,B Prien | WG... | Ta EEE ak: a u REEL N. 
ia 4 + 
= | Amtshauptmannihaft Chemnig. 
Sem. m. vortv. landiv. Bed... . . . 14,7 85,3 - | — — 50,0 50,0 E 
‚Sem. m.vorw.(b. m. 5000 Eint.. . 21,9 74,8 0,2 0,1 0,3 3,2 66,6 ° 21,5 11,9 
ndufte. Bed. \m.üb.5000 - .. 28,6 66,7 0,1 E 0,5 4,1 69,4 18,9 11,7 
Sem. m. gemifhter Bv. ..... 11,7 | 87,8 — _ — 1, 72,4 22,3: 5,3 
u = Fr “ TEEN TE Te TE le ö 
De zufammen 241 71,9 04 0,1- :194 50,8 3,5 67,6 20,8 11,6 
Died Amtshauptmannfch. zufammen 40,7 56,6 0,1 0,2 0, 1,9 77,1 17,2 5,7 
In Erhebungsgebiet überhaupt . . |. 54,0 22 0,4 0,3 0, 2,2 81,5 13,5 5,0 
( te, Landgemeinden und ai T® 
a mtshauptmannjchaften) 
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Überfiht XIV. Die Verteilung der Schläfer in den Wohnungen mit Antermietern. (Verhäftnisziffern.) 


Bon je 100 Schlafräumen dienten zum Schlafen 


ar me amilien- Tamilien- Familien- ee 
Ortögruppen Se Bimmermietern| Dienitboten ee angehörigen ienftboten 2 
Bomilien oder m Simmermietern) Dienftboten, ala oder Erhebungstage 
angehdeigen | Gegrateuten | gehtten | Ealnlzuten | Eitifiuten | _senlten | geniten | 
12 | ß, | [7 | 4. | 5 6. | ?. | 8. | 9. 
(Die abjoluten Zahlen fiehe Beitichrift 1913, ©. 259, Überfiht VI.) 
Amtshanptmannjchaft Dresden-Altjtadt (ohne Amtsgerichtöbezirt Tharamdt). 
Gem. mit vorwiegend landw. Bed. . . - 48,8 43,0 1,6 5,8 — — 0,8 
Gem. mit u, bi3 mit 5000 Einw. 45,9 47,2 2,2 3,0 0,3 — 0,3 1,1 
induftr. Ber. mit über5000 - 45,7 46,6 2,0 4,8 0,2 — 0,1 0,6 
Billenurte u.dcsch. TE SEE Er 49,2 | 44,6 2,3 1 0,6 — | 1,t 11 
Gem. mit gemischter Bed...» .... -» 46,2 44,9 2,1 5,8 2 0,1 0,4 0,5 
zufammen 462 | 46,0 Ba, | 508 | ı- Be 0,7 
Amtshanptmannjchait Dresden-Nenftadt (ohne Amtsgerichtsbezirf Radeberg). 
Gem. mit vorwiegend landiw. Ber. 50,9 38,1 5,5 5,5 — — — 
Gem. mit vorwiegend induftr. Bev. . . - 49,0 44,8 1,4 4,2 0,3 — u 0,3 
Billenort el mit 5000 Ein...» 43,4 42,2 rt 2,2 0,2 0,2 0,8 3,9 
mitüberd000 *- . .... 45,7 | 43/0 5a | 2 02 | 0,2 04 24 
Gemeinden mit gemijhter Bev.. . . - - 47,5 41,6 4,6 4,0 0,4 —_ 0,3 1,6 
zufammen 4 | 46 Bor 3% 0,8. 1 Baum OR 
Antshanptmannfchaft Meiken. 
Gem. mit vorwiegend landiw. Bed. . . -» 47,8 39,0 | 4,4 6,7 0,6 0,3 0,3 0,9 
Gem. mit ER a mit 5000 Ein. 45,4 43,6 3,9 4,2 0,2 0,1 0,4 2,2 
induftr. Ben. mitüber5000 = 48,0 | 744,4 1,9 SF RL. — — 2,2 
zufammen is | ‚480° mm 0,2 0.0 08...1° 020 
Amtöhanptmannihaft Chemnitz. 
Gem. mit vorwiegend landiw. Bev. . . . 44,1 35,3 — 20,6 — —_ — —_ 
Gem. mit vorwiegend[ bis mit 5000 Einm. 47,6 40,3 2,6 7,9 0,2 0,1 0,6 0,7 
induftr. Ben. \mitüber 5000 - 48,8 41,9 2 6,0 — — 0,6 0,6 
Gem. mit gemifhter Ben. . ».....- 53,2 37,8 32 6,4 — — — 
zujammen 48,1 40,8 2,4 7,8 0,1 0,1 | 0,6 0,6 
Die 4 Amtshauptmannichaften zujammen 46,9 42,8 3% 5,2 U | 0,1 | 0,4 1,2 
EEE EEE En, EEE 
Sm Erhebungsgebiet überhaupt er 46,1 45,6 2,7 4,0 0,5 1175 
(Städte, Zandgemeinden und Amt- | | 
hauptmannichaften) 


(Fortjegung de Texte von © 102.) - 
einer Vergleichung der Mietpreife in verfchiedenen Drten aber 


würde die Einbeziehung diefer Nebenvergütungen von jtörendem’ 


Einfluß fein, da in den einzelnen Orten die Verhältniffe in diefer 
Hinfiht große Verfchiedenheiten aufmeifen, in Fleineren Orten und 
auf dem Lande ein Anfhluß an Gas- und Wafjerleitung oft noch 
ganz fehlt. Schließlich ift e3 nicht Aufgabe einer allgemeinen 
Wohnungzftatiftif, den eigentlichen Mietaufwand nachzumeilen 
— denn diefer erjchöpft fi auch noch nicht mit den Neben: 
vergütungen für Gas, Waffer ufw.!) —, fondern vergleichbare Anz 
gaben über die für die Wohnung an fich gezahlten Mietpreife zu 
erzielen. Bei Vergleichen ift übrigens darauf zu achten, daß für 
Dresden und Leipzig den befonderen Bedürfniffen diefer Städte 
entfprechend die Oefamtmietpreife, aljo einfchließlich aller Neben- 
vergütungen, eingejeßt find. 

Die Häufigkeit der Untervermietung erweift fi als eine 
Folgeerfcheinung der Induftrialifierung eines Drtes. Gemeinden 
mit Stark entwicelter Induftrie ziehen ftet3 in: großem Umfange 
nichtfeßhafte Elemente an fich, welche al® Bimmermieter oder 


1) Siehe hierzu weiter unten, ©. 119. 


Schlaflente in die Haushaltungen eindringen. In diefem Sinne 
ift die Untervermietung nicht, wie man e& oft ausgejprochen hat, 
als eine typifche Erfcheinung der Großftädte anzufehen. Dagegen 
tritt in den überwiegend Ländlichen Gegenden die Untervermietung 
faft ganz zurüd. Unter den Untermietern herrjcht naturgemäß 
das männliche Element vor; bemerkenswert aber ift, daß in Eleineren 
Orten befonder3 beim weiblichen Gejchlecht, teilweife aber aud) 
beim männlichen, die Schlafleute gegenüber den Bimmermietern 
in der Überzahl find. Die Schlafraumverhältniffe, die bisher nur 
für die Wohnungen mit Untermietern eingehend ermittelt find, in 
Zukunft aber auch für die übrigen Wohnungen erfaßt werden 
folfen, weifen auf mancherlei noch beftehende Mißftände hin, denen 
die Wohnungsaufficht befondere Aufmerkfamfeit zuzumenden haben 
wird. 

Einiges weitere aus den Ergebniffen der Yeßten Wohnungs- 
aufnahme mit bejonderer Berüdfichtigung der VBerfchiedenheiten 
für Stadt und Land wird mit Öenehmigung der Direktion des 
Rönigl. Statiftifchen Landesamtes demnächt in einem auf Ders 
anlafjung der Bentralftelle für Wohnungsfürforge im Königrei 
Sachfen herausgegebenen Sonderheft der monatlichen Mitteilungen 


| de3 Landesvereing „Sächfiicher Heimatjchug“ erjcheinen. 
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Das Verhältnis zwiichen Einfonmen und Wohnungsmietpreis. 


Inhalt: 1. Erläuterungen. A. Allgemeines (©. 
ausführungen (©. 119). 
II. Tabellen (&. 120). 


I. Erläuterungen, 


on Dr. phil. ©, Kürten, 
zurzeit Hilfsreferent im Kl. Statiftiichen Landesamt. 


A. Allgemeines. 

Wie bei der Wohnungszählung vom Sabre 1905), fo ift 
auch bei derjenigen von 1910 für eine Reihe von Städten das 
Einfommen der Wohnungsinhaber ermittelt und dem von ihnen 
aufgewandten Mietpreis gegenübergeftellt, wobei wieder, um den 


- flörenden Einfluß der Wohnungen mit Untermietern auszufchalten, 


nur die Wohnungen ohne Untermieter in Betracht gezogen find. 


Bon den an der Erhebung von 1905 beteiligten 16 Städten Haben 
fih 5 nicht wieder beteiligt, 
 Sandgemeinden neu Hinzugefommen find, fo daf die folgende Unter- 


während weitere 8 Städte bzw. 


juhung insgefamt 19 Gemeinden umfaßt. Die Einwohnerzahlen 


 diefer Gemeinden bewegen fich zwilchen 7565 Nesichkau) und 
37084 (Bitten). E8 mag auch hier wieder darauf hingemwiefen 


werden, daß die unterfuchten 19 Gemeinden von den 124 fächftfchen 
Gemeinden mit mehr al3 5000 Einwohnern nur einen Heinen 


- Zeil bilden. Wenn daher die VBerhältniffe in einer Gemeinde als 


 bejonders ungünftig oder günftig hervortreten, fo 
noch nicht, daß dies auch in Beziehung auf alle jächfischen Ge 
Bei einem Vergleich der Gemeinden untereinander 


in die Unterfuchung einbezogen  ift. 
Stadt Limbach 22,1 Prozent aller vermieteten Wohnungen, weil 


folgt Hieraus 


meinden gilt. 
ift auch zu beachten, daß infolge der borgenommenen Ausfchei: 
dungen nur ein mehr oder weniger großer Teil aller Wohnungen 
So 5.8. mußten bei der 


mit Untermietern befeßt, ausgefchieden werden, bei Leisnig dagegen 
nur 3,3 Prozent. 

Die Aufnahme ift in derfelben Weife durchgeführt, wie im 
Sabre 1905. Bezüglich der Grundfäge, die für die Erhebung 
maßgebend waren, kann daher auf Die damaligen Ausführungen 
derwiejen werden. Nur ift in zweifacher Hinficht die Bearbeitung 
der Aufnahme vom Sahre 1910 gegenüber der früheren einge- 
Hränft worden. Zunähft ift das Einfommen der Wohnungs: 
inhaber nur zufammen mit dem etwaigen Einfommen der 
Samilienangehörigen berüdfichtigt worden. Die Erhebung 
bon 1905 hat gezeigt, daß die Berüdfichtigung nur des Ein- 
fommens des juriftifchen Wohnungsinhabers zu falfchen Ergeb- 
niffen führt. Befonders in den weniger bemittelten Bevöfferungs- 
Treifen ift e8 durchweg üblich, daß die Familienglieder mit felb- 
Händigem Einfommen dem Haushaltungsvorftand einen gemwiffen 


Beitrag zu den Haushaltungsfoften Leiften, falls fie ihm nicht gar | 


regelrecht ein Entgelt bezahlen. Wollte man diefen Beitrag außer 
acht lafjen, jo würde das Ergebnis der Wirklichkeit nicht entfpre- 
ben; denn dem Wohnungsinhaber ftehen größere Mittel für den 
Wohnungsauftmand zur Verfügung, als e3 feinem eigenen Ein- 
fommen an und für fich entfprechen wiirde, 
dahin geführt, grundjäglich das Einkommen der Familienangehörigen 

Einkommen des Wohnungsinhabers zuzurechnen. Ferner ift 


bon einer Wiederholung einer befonderen Unterfuhung der Eins 


fommens- und Mietverhältniffe der Ungeftellten oder Lohnarbeiter 


1) Vgl. Beitjchrift 1907 ©. aarjf. 


Diefe Erwägung hat | 


liegt auf der Hand. 
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in Handel und Gewerbe oder mit wechjelnder Beichäftigung ab- 
gejehen worden. Wohnungen, die mit Gewerberäumen, Läden 
ujw. verbunden find, tourden nicht ausgefchieden; jedoch ift 
hier der auf folche gewerblichen Bmweden dienenden Räume ent- 
fallende Mietbetrag von dem Gefamtmietbetrag für die Wohnung 
abgezogen worden. 

Hinfichtlich der beruflichen Bufammenfegung ihrer Bewohner: 
Ihaft find ale Gemeinden dadurch gekennzeichnet, daß die indu: 
ftriellen Berufsarten durchweg im Vordergrunde ftehen und die 
landwirtfchaftichen ganz zurüdtreten. Die geographiiche Lage 
jheint in feiner Hinficht wefentliche Berjcehiedenheiten zur Folge 
zu haben. ; 

Bevor wir auf die Einzelheiten der Unterfuchung näher ein- 
gehen, muß noch auf einige zählungstechnifche Bedenken Dinge: 
wiefen werden, welche bei der Beurteilung der nachftehenden Er- 
gebniffe wohl zu beachten find. Die Unterfuhung erftrecdt fih auf 


alle Wohnungsinhaber, welche am Bählungstage feine Untermieter 


beherbergten. Unter diefen werden aber viele jein, die für ge: 
wöhnlich Untermieter aufnehmen, und nur dem Umftande, daß 
zufällig am Erhebungstage feine Untermieter borhanden waren, ift 
ed zuzufchreiben, daß fie hier mitberüdfichtigt find. Da aber in 
der Regel in Erwartung von Untermietern eine teurere Wohnung 
ermietet wird, als dem Einkommen der Wohnungsinhaber ent- 
Ipricht, fo werden die Wohnungen diefer Art auf dag Ergebnis 
der Feftftellung des Verhältniffes zwijchen Einfommen und Miete 
nicht ohne Einfluß fein. Und da weiter bejonders Wohnungs: 
inhaber mit Heinem Einkommen Untermieter bei ih aufnehmen, 
jo Liegt die Gefahr nahe, daß aus dem angegebenen Örunde die Woh- 
nungen diejer Kleinen Leute in diefer Statiftil zu teuer angefeßt find. 
Bon noch größerem Einfluß auf die Ergebniffe ift aber der Um: 
tand, daß die Statiftif die Einfommensverhältniffe nur mangel- 
haft erfaffen fann. Das Steuergewifjen ift befanntermaßen fehr 
weit; Nebeneinkünfte fowie Einfommen von Samilienangehörigen 
werden jehr oft verheimlicht. Zudem erfolgt nad) 839 des fächfifchen 
Einfommenftenergefeges die Ermittelung des fteuerpflichtigen Ein- 
fommens bi3 zu einem Einfommen von 1600 Mart durch Schrift: 
liche Deklaration oder, wenn diefe unterbleibt, durch Einfchägung 
feiten3 der Einfhägungsfommiffion, wobei diefe dann die allge- 
meinen Örtlichen Verhäftniffe zugrunde legt. Daß hierbei in den 
weitaus meiften Fällen das Einfommen zu niedrig gegriffen wird, 
Noch ein anderer Umftand trägt dazu bei, 
da3 Einkommen niedriger erfcheinen zu laffen, als es in Wirklich 
feit ift, da nicht das volle, fondern mır dag jtenerpflichtige Ein- 
fommen unferen Berechnungen zugrunde gelegt ift. Das fächfifche 
Einfommenftenergefeg geftattet in beitimmten Fällen, Abziige von 
dem vollen Einfommen zu machen, nämlich nad) $ 12,3 für 
jedes Kind im Alter von 6— 14 Sahren den Betrag von 50 Mark, 
falls daS fteuerpflichtige Einfommen den Betrag von 3100 Mark 
nicht überfteigt. Außerdem kann bei einem Einkommen von weniger 
als 5800 Marf nah $ 13 des Gefeges beim Vorliegen bejon- 
derer Umftände, wie Krankheit, Unglüdsfall, eine Erniedrigung 
bis um 3 GStenerffaffen erfolgen. In beiden Fälfen find die Ab: 
züge jedoch nur geftattet, wenn die Steuerfähigfeit wefentlich vermin- 
dert erjcheint. 


15* 


Re 


Die folgende Überficht, nach den Angaben in diefer „Zeit: 
fchrift" Sahrgang 1909 ©. 200 berechnet, Läßt erfennen, tvie 


pro Kopf entfällt 


öhe ; ; Betra : 
de3 eek Den er der Bine er DEBIN n 
K Abzügen nad $ 12,3 K K 
1. 2. 3 4 
400— 800 56862 | 4856100 85,4 
800 — 1250 145 134 13617200 93,8 
1250 — 1900 101229 9505350 93,9 
1900 — 3100 42175 3827400 90,7 


der durchfchnittliche Betrag der Abzüge nach S 12,3 des ©e- 
feßes bei einem niederen Einfommen wenig geringer ift al3 bei 
einem höheren Einfommen. Nun ergibt fi) allerdings, daß im 
Verhältnis zur Gefamtzahl aller eingefchägten phyfiichen Perjonen 
einer Steuerflaffe die Zahl derjenigen, denen Abzüge gejtattet 
wurden, bei fteigendem Einfommen zunimmt. 


Bahl der An phyftichen Unter je 100 


Höhe des erjonen der eingejhäßten 
Einfonmend mit Abzügen nad HR Bine 
überhaupt | mit Abzügen 
A 8 123,3 | 813 
1. 2: BE 4. 5. 
400— 500 250 936 7188 671 3,2 
500— 600 232151 9159 783 4,3 
600— 700 161113 14622 816 9,6 
700— 800 156179 25893 885 17.3 
800— 1250 536613 145134 3514 27,7 
1250 — 1900 282825 91229 1970 33,0 
1900— 3100 | 127241 42175 825 338 


Aber wir müfjen auch bedenfen, daß bei der Zeitjtellung des 
Berhältniffes zwifhen Miete und Einkommen die gemachten Ab: 
züge bei einem niederen Einkommen bedeutend mehr ins ©e- 
wicht fallen al8 bei hohem Einfommen. 


Nämlidh: 
Gune vos. | na: wenn 20 Bee | Tu u se ne 
Einfommens ne er. fteuerpflichtiges Ein- | trägt in Prozent des 
Gen werben fommen ftenerpflihtigen 
K M M Einkommens 
1. 2. 3. 4. 

500 100 400 25,0 
1000 200 900 22,2 
2000 400 1 900 21,0 
3000 600 2900 20,7 


Wenn alfo je ein Abzug von 100 Mark gemacht wird, fo er: 
Höht fich der Mietanteil von 20 Prozent des vollen Einkommens 
auf 25 Prozent des ftenerpflichtigen Einkommens bei einem Eins 
fommen von 500 Mark, dagegen beträgt die Erhöhung bei einem 
Einfommen von 3000 Mark nur no 0,7 Prozent. Einen gleichen 
Einfluß müffen aber auch die nicht angegebenen Beträge auf Die 
Höhe der Mietäquote ausüben. Aus allen diefen Gründen dürfen 
aus den hier feftzuftellenden Ergebniffen nur mit ganz befonderer 
Vorfiht Schlüffe gezogen und verallgemeinert werden. 


B.Das Verhaltnis zwifchen Cinfommen und Wohnungsmietpreis. 


Bon den 86069 Wohnungen in den beteiligten Gemeinden 
waren 97,9 Prozent bewohnt; 77,8 Prozent der bewohnten Woh- 
nungen waren Mietwohnungen. Ohne Untermieter fanden fich 
90,8 Prozent aller vermieteten Wohnungen. Bei weiteren 1467 
oder 2,5 Prozent aller vermieteten Wohnungen ohne Untermieter 
ließ fi) das Einkommen der Wohnungsinhaber nicht ermitteln. 
Die verbleibenden 57655 Wohnungen machen 68,4 Prozent 
aller bewohnten und 88,6 Prozent aller vermieteten Wohnungen aus. 


überficht 1. Die Anzahl der Wohnungen. 
Gemeinden Fr Wohnungen Vermietete Wohnungen 
Zau- | (geordnet nach der Be; dar dar- für die 
fende| Einmohnerzapl) [völferung| über | unter | über, | unter  pa3 Einkommen 
M.| Sr Etat [1 Herr. | PP | Ber | Haupt one | des Mieters 
Ldg. = Landgemeinde] 1910 wohnte mieter | fejtgejtellt ift 
I: 2 3 4. b. 6. Dr 8 
10er Allan . . | 37084 | 9528| 9367| 7305| 6511 6488 
2 | = Freiberg . .| 36237 | 9556| 9268| 7516) 6753 6571 
3 | = Meiben.. .| 33884 | 9054| 8921 7520, 6675 6254 
4 | = Neichenbach. | 29685 | 7473| 7366| 5594 5260 5104 
5 | = Meerane ...| 25470 | 7273 7137| 5172| 4933 4873 
Bez eenen. 19363 | 4430| 4326| 3579| 3070 3062 
T| = Wurzen 18582 | 4587| 4475| 3349| 3013 2945 
8 | - Limbad .1 16806 | 3880| 3824| 3093| 2410 2330 
9 |Rdg. Delsnigi. E. | 16213 | 3730) 3664 2927| 2689 2689 
10 |6&t. Riefa . . 15287 | 3339| 3311| 2560| 2217 2185 
11 | = Sranfenberg | 13576 | 3763| 3634| 2828 2680 2608 
12 | = Großenhain | 12217 | 3244| 3181 2309| 2193 1940 
13 |Rdg. Neugersdorf | 11595 | 3265 3210| 2272] 2160 2160 
14 |St. Dlbernhau .| 9681 | 2299| 2224| 1614 1484 1467 
15 | = Buchholz . . 9679 | 2481| 2405| 1866| 1775 1771 
16 | = Eibenftod.. 9528 | 2243| 2178] 1641| 1512 1507 
rc Neisnig... 8001 | 2170| 2116) 1379| 1334 1298 
18 | = Marienberg 7762 | 1787| 1723] 1140 1090 1090 
19 | = Negichlau. . 7565 | 1967| 1945| 1429| 1363 1358 
zufammen |338 215 |86069|84275]65093|59122| 657655 


Überfiht 2. Zahl der Wohnungen und der Wohnungsinhaber, 
wenn das Verhältnis zwiichen Miete und Einfommen al® 1:6 
angenommen wird. 


Unter je 100 Wohnungs» Unter je 100 Woh- 

Einkommen inhabern hatten neben- Mietpreife | nungen hatten neben- 

fi ftehendes Einfommen K ftehenden Mietpreis 
"8 2. 3. 4. 
bi8 600 12,7 bi3 100 29,5 
600 - 900 13,1 100 = 150 31,7 
900 = 1200 18,6 150 = 200 16,3 
1200 = 1800 28,5 200 = 300 11,6 
1800 = 3000 176 300 500 7,6 
3000 = 5000 6,4 500. = 800 2,3 
über 5 000 3,1 über 800 1,0 


Überfiht 3. Zahl der Wohnungen und Wohnungsinhaber, 
wenn das Verhältnis zwifchen Einfommen und Miete al 1:5 
angenommen wird. 


Unter je 100 Wohnung3- Unter je 100 Woh- 

Einfommen inhabern hatfen neben- Mietpreife | nungen hatten neben- 

K ftehendes Einfommen Mi ftehenden Mietpreis 
1. 2: 3. 4. 
bi3. 500 10,0 bis 100 29,5 
500 = 1000 22,2 100 = 200 48,0 
1000 = 2000 45,6 1200 = 400 16,7 
2000 = 2500 8,0 400 500 2,4 
2500 = 3500 7,4 500 = 700 1,9 
3500 = 5000 3,7 700 = 1000 1,0 
über 5000 3,1 über 1000 0,5 


Die Tabellen I—III des Tabellenwerfs laffen eine größere 
Mannigfaltigfeit in der Verteilung der Wohnungsinhaber auf 
die verfchiedenen Einfommengflaffen erkennen al8 in der Bertei- 
fung der Wohnungen auf die einzelnen Mietpreisklaffen, fowie 
ferner, daß e3 eine größere Anzahl Perfonen mit einem verhält: 
nismäßig hohen Einfommen al® von Wohnungen mit einem berz 
hältnismäßig hohen Mietpreis gibt. Schon hieraus folgt, daß nicht 
ftet3 der Mietpreis der Wohnungen im gleichen Verhältnis zum 
Einkommen des Wohnungsinhabers ftehen wird. er 
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_ aufgewendet werden fanı. 


1905 murde darauf hingemwiefen, 


1:6 an, fo wird diefer Norm no in etwa 


iB 


Nein theoretifch ift e3 nicht ohne Sntereffe feftzuftellen, wie 
fich die Zahl der vorhandenen Wohnungen zu einem bejtimmten 
Mietpreis zur Zahl der Benfiten mit einem entjprechenden Ein- 
fommen verhält, wenn man davon ausgeht, daß normalermeije 
ein gewifjer Teil des Einfommens, etwa "/, oder Y/,, für Miete 
Das Ergebnis diefer Berechnung ift 
in den Überfichten 2 und 3 niedergelegt. Sehen wir zunächit 
die Aufwendung von !/, des Einkommens für Miete als die 
Norm an, fo ergibt fich fchon, daß für die Wohnungsinhaber 
mit einem Einfommen bis zu 900 Mark mehr als die doppelte 
Anzahl Wohnungen zum Mietpreis von bis 150 Marf vorhan: 
den war. Die Wohnungsinhaber mit einem Ginfommen von 
mehr al 900 Mark Fonnten dagegen nicht alle U, ihres Ein- 
fommens für Wohnungsmiete ausgeben, weil e3 an Wohnungen 
in entjprechend hoher Preislage fehlte. Ein Teil von ihnen, 
ettva die Hälfte, mußte fich alfjo mit billigeren Wohnungen be- 
gnügen, alö e3 der angenommenen Norm entfpricht. Noch mehr 
verjchiebt fich das Verhältnis, wenn wir die Relation zmifchen 
Miete und Einfommen mit 1:5 anfegen (vgl. Überficht 3). 
Allerdings Haben diefe Berechnungen, wie gejagt, nur rein theo- 
tetiichen Wert, e8 müßte denn fein, daß auf der einen Seite bei 
allen Wohnungsinhabern das tatfächliche Wohnbedürfnis, gemefien 
nad) der Art und Größe der Haushaltung, und auf der anderen 
Seite die Größe der Wohnung ftet3 gleich fei. Denn ein Haus: 
haltungsvorftand mit großer Familie und Heinem Einkommen wird 
normalermweije eine größere Wohnung nehmen müffen als ein anderer 
mit Heiner Familie und großem Einfommen. &3 würde daher jehr ge= 
wagt erfcheinen, wenn wir aus den mitgeteilten Zahlen folgern wollten, 
daß den ürmeren Bolfsfchichten Wohnungen in genügender Auswahlzur 
Verfügung ftänden. Denn wir fehen nur, daß die Mietpreife der vor- 
handenen Wohnungen dem Einkommen der ärmeren Wohnungsinhaber 
angemejjen find, nicht aber, ob diefe Wohnungen auch Hinfichtlich 


ihrer Größe und Ausftattung dem Wohnbedürfnis jener entfprechen. 
; Die Tabellen IV und V geben die Bahl der Fälle an, in denen der | 
Prozentfag des Einfommens für fih in 


Mitpreis einen beftimmten 
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Anfpruch nimmt, und zwar einmalgeordnet nach den einzelnen Städten | 
und das andere Mal nad Einfommensgruppen. Zunächft bedarf die 


überrajchende Erjcheinung einer Erklärung, daß viele Wohnungsin- 
haber einen Brozentjaß ihres Einkommens für Wohnzmwede ausgegeben 


haben, der nicht mehr ala normal angefehen werden kann. Sn461=0,8 | 


Prozent aller Fälle betrug die Miete fogar mehr al3 100 Prozent 
des Einfommens. Schon bei der Bearbeitung der Ergebnifie für 
daß e3 fich hier vielfach um 
alte, bedürftige Frauen handelt, denen von verjchiedenen Seiten 
Unterftügungen zugewandt werden. Diefe Erklärung fan aber 
nicht für Wohnungsinhaber gelten, die über ein verhältnismäßig 
hohes Einfommen verfügten. In diefen Fällen wird man die 
Urfache in der bereit3 eingangs erwähnten unvolfftändigen An- 
gabe der Eintommensverhältniffe fowie in dem ebenfalls jchon 
angedeuteten Umftande erbliden dürfen, daß viele Wohnungs- 
inhaber in Erwartung von Untermietern eine teurere Wohnung 
gemietet haben, als e8 ihrem Einkommen angemefjen ift. 

Aus der Tabelle IV folgt, daß 87 Prozent aller Wohnungs: 
inhaber nicht mehr ala 20 Prozent ihres Einfommens für Woh- 
nungsmiete ausgeben, und zwar verwandten 

biS 5 Prozent ihres Einfommens 5,9 Prozent aller Wohnungsinhaber 
über 5—10 - s - 36.5” 10; = : 
:10—15 = - 

- 15-20 s 2 2 13,6 = z = 
bis 20 Prozent ihres Einfommeng 87,5 Prozent aller Wohnungsingaber. 


Segen wir das Verhältnis der Miete zum Einfommen mit 
3/, aller Fälle Ge: 
Bereinigen wir die Gemeinden nad) Örößenflaffen, 


| = 
32,2 = = 2 


nüge getan. 


jo erfennen wir, daß die 3 Städte mit mehr ala 30000 Ein: 
wohnern (Zittau, Freiberg, Meißen) gegenüber den übrigen Ges 
meinden eine Ausnahmeftellung einnehmen. 
Von je 100 Wohnungsinhabern verwandten bis zu 20 Prozent 
ihres Einfommens auf Wohnungsmiete: 
in den Gemeinden mit 


30—40000 Einwohnern... . 82,8 Prozent 
r 9 z 


20— 30000 = y k 
10—20000 z . 89,7 
unter 10000 : 2894 ,08= 


Denn während in den übrigen drei Öruppen nur etwa 
3—11 unter je 100 Wohnungsinhabern mehr al 20 Prozent 
des Einkommens für Miete verausgabten, betrug der Prozentjat 
bei den drei größeren Städten 17,2. Darin liegt ein Hinweis 
darauf, daß in größeren Städten und jedenfalls befonders in den 
Öropftädten die Verhältniffe weniger günftig liegen. 

Wie fih aus der folgenden Bufammenftellung ergibt, find e3 
befonders die Wohnungsinhaber mit einem Mietaufwand von unter 
10 Prozent ihres Einkommens, die in jenen drei großen Städten 
in der Minderzahl find gegenüber den übrigen Gemeinden. Su 
allen anderen Fällen dagegen, in denen der Mietaufwand 10 Bro: 
zent des Einfommens überfteigt, findet ein Ausgleich dahin ftatt, 
daß deren Zahl in den drei größeren Städten höher if. Bon 
je 100 Wohnungsinhabern verwandten auf Wohnungsmiete von 
ihrem Einkommen 


in den Gemeinden mit 


30— 40000 Einm. unter 30000 Einm, 

bis 5 Prozent 3,2 7,3 
5—10 : 28,1 39,8 
10—15 = 34,7 30,9 
15 — 20 = 16,8 12,0 
20—25 s 7,2 3,8 
25— 30 & 3,6 1,9 
30—35 2 2,0 0,9 
35 — 40 < 1,4 0,8 
über 40 z 3,0 2,6 


Allerdings Yäßt diefe Überficht noch manche Bejonderheiten bei den 
einzelnen Gemeinden verichtwinden. Bon je 100 Wohnungsinhabern 
verwandten nicht über 20 Prozent ihres Einfommens auf Die 


Wohnungsmiete 
a NW a Rohren vn Be Sbänenhe 


in der Gemeinde | in der Gemeinde 


Bittau 78,8 Sranfenberg 88,3 
dreiberg 83,1 Öroßenhain 89,2 
Meißen 86,7 Neugersdorf 93,3 
Neihenbah 92,5 Dfbernfau 90,7 
Meerane 89.1 Buchholz 91,5 
Aue 93,6 Eibenitod 90,4 
Wurzen 87,9 Leiönig 79,6 
Limbad 86,4 Marienberg 88,5 
Delänik i.& 91,9 Nesichkan 94,4 
Riefa 85,9 zujammen 87,5 


Am häufigsten müffen die Wohnungsinhaber in Zittau und Leisnig 
mehr ald 20 Prozent für Wohnungsmiete verausgaben, am jel- 
tenften dagegen in Nebichkau, Aue und Neugersdorf. 

Zabelle V faßt die Städte zufammen und feheidet die 
Wohnungsinhaber nad der Höhe ihres Einkommens, Berechnen 
wir zumächjt für einige niedere Einfommensklaffen die prozentuale 
Verteilung, fo ergibt fi, daß bei fteigendem Einkommen die Bahl 
der Fälle zunimmt, in denen weniger ald 20 Prozent des Ein- 
fommens auf die Miete vertvandt werden. 2% 


Überfiht 4 Der Anteil der Miete am Einfommen. 


Bon 100 Wohnungsinhabern der nachftehenden Einfommensklafjen 
verausgabten für Miete in Prozent des Einfommens: 


.„ Über | über | über | über | über | über | über | über | über] über | „ 
bi8 90 | 25 | 30 | 85 | 40 | 45 | 50 | 60 | 70 | go |über 
20 | bis | bis | bis | biß | bis | bis bis | bis | bis | bis | 100 
Einfommen gen. 25 | 30 | 35 | a0 | 45 | 50 | 60 | 70 | 80 | 100-| g,, 

Bro: Bro-| Pro-| Pro-| Vro-| Pro- Pro-) Pro-| Bro») Pro- 

M zent zent | zent | zent | zent | zent | zent | zent | zent | zent | zent | sent 
1: .. Mean] 3.0. ar], IE 
bis 400 ') [20,4 16,7|16,510,610,3| 6,3 | 5,2 | 6,1 | 3,1] 2,2| 1,6 | 1,0 
400 500 [|57,1120,7| 9,9| 4,7| 2,8/1,4 | 1,1 | 1,2 | 0,4| 0,2| 0,3 | 0,2 
500 = 600 171,214,4| 6,2| 2,6| 2,1]1,4 11,0 | 0,5 | 0,2| 0,1| 0,1 | 0,2 
600 700  |78,9110,4| 5,2| 2,8] 0,9| 0,5 10,6 | 0,4 | 0,11 0,1] 0,1 — 
700 800 183,3) 8,7| 4,3| 1,8] 1,01 0,8 10,2 | 0,2) — |0,04| — | 0,04 
800 = 900 |89,4| 6,4| 2,0) 0,8) 0,8] 0,2 |0,2 | 0,1 | 0,02] — | 0,02] — 
über 900 196,2) 2,5| 0,7) 0,3| 0,2| 0,1 | 0,0 | 0,0 | 0,0 | 0,0 | 0,0 | — 
überhaupt |87,5| 5,0| 2,5| 1,2| 1,0| 0,5 |O,6 | 0,5 | 0,2| 0,1 | 0,1 | 0,8 


1) Ohne Einvehnung der Berfonen ohne Einkommen. 


Berfolgen wir die Geftaltung weiter für die höheren Ein- 
fommensflaffen, fo wird die Zunahme der Zahl der Fälle mit 
einem Mietaufwand von nicht mehr al 20 Prozent bei wachjen- 
dem Einkommen nur 2 mal allerdings faum merklich unterbrochen, 
nämlich bei der Gruppe mit 1800— 2000 Mark und bei der: 
jenigen mit 3500—4000 Marf Einfommen. E3 zahlen nämlich 
für Miete nicht über 20 Prozent ihres Einfommens 


bei Einkommen unter je 100 bei Einkommen unter je 100 


Wohrungs- Wohnung3- 

M | inhabern M inhabern 

bi3 400 20,4 | über 1600 bi3 1800 |ı 97,0 

über 400 = 500 57,1 . 1800 = 2000| .96,9 
- 500 = 600 | 712 - 2000 = 2500 | 97,6 
e 600 = 700 78,9 e 2500. 130004] 97,7 
- 700 = 800 | 83,3 - 3000 = 3500 | 97,8 
- 800 = 900 89,4 =...3500 =. 4000,41 .,.97.6 
< -900: „s 1000 90,7 e 4000 = 5000 | 98,2 
.e,. 100021200 94,3 - 5000 = 100001 98,7 
1200 = 1400 96,5 über 10000 | 99,8 

- 1400 1600 96,8 


Dieje Geitaltung des Berhältniffes zwiichen Miete und Ein: 
fommen tritt noch deutlicher hervor, wenn man für eine jede ein- 
zelne Einfommensklaffe den durchichnittlichen Mietaufiwand be= 
rechnet, wie e3 in der Tabelle VI für jede Gemeinde gefchehen 
it. Bon allen Wohnungsinhabern werden duchjchnittlich 13,3 
Prozent des Einkommens für Miete ausgegeben. Sn den größeren 
Gemeinden ift der durchjchnittliche Mietaufwand etwas größer als 
in den Eleineren; jedoch finden fich viele Abweichungen von diefer 
Negel. Für die einzelnen Einfommensklafjen ergibt fich hier rein 
zahlenmäßig dasjelbe Bild wie oben: je höher das Einkommen, 
deito geringer der PBrozentanteil der Miete am Einkommen. Bei 
einem Einfommen bis zu 400 Mark nimmt nach der Tabelle VI 
die Miete !/, des Einfommens in Anspruch, bei einem Einfommen 
von 2000—2500 Marf nur !/,, und bei einem Cinfommen von 
über 4000 Mark nur no) Y/,,. Nur bei den Einfommensgruppen 
von mehr al8 3000 Mark erleidet, joweit wir das Gefamt- 
ergebnis für alle Gemeinden ins Auge faflen, diefe Negel viel- 
fach eine geringe Unterbrechung. Bei manden Städten tritt 
dieje, Abweichung von dem fog. Schwabefchen Gejeß bereit3 bei 
einem Einfommen von 1200 Mark an hervor. Überhaupt ge: 
ftaltet fih das Bild in den einzelnen Gemeinden ziemlich un- 
gleichartig. Nirgendivo jedoch geht bei einem Cinfommen von 
unter 400 Mark die Mietsquote unter 25 Prozent hinab, während 
fie bei einem Einfommen von mehr al3 500 Mark nur noch in 
4 Gemeinden mehr als 20 Prozent beträgt, und fchon bei einem 
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Eintommen von 1000 Mark erreicht der Mietaufwand nicht mehr 
15 Prozent des Einfommens. 

Bevor wir das Ergebnis unferer Unterfuchungen über das 
Verhältnis zwifchen Einkommen und Miete zufammenfafjen, joll 
an der Hand der Tabellen IVa und VIa noch ein furzer Blid 
auf die Entwidelung feit 1905 geworfen werden. Alle Über: 


I fihten, welche die Ergebniffe für 1905 und 1910 einander 


gegenüberftellen, umfaffen nur diejenigen 11 Gemeinden, welche 
an beiden Erhebungen teilgenommen haben. Die Ergebniffe für 
diefe 11 Gemeinden im Sahre 1910 weichen daher von den 
Ergebniffen der 19 Gemeinden zufammengenommen etwas ab. 
In dem fünfjährigen Zeitraum ift die Zahl der Wohnungsinhaber 
mit einem Einkommen von weniger ald 1000 Mark um 22,7 
Prozent zurückgegangen, und dementjprechend Hat jich die Zahl der 
Wohnungsinhaber mit einem Höheren Einfommen um 32,2 Bro: 
zent gehoben. Die Wohnungen zu einem Mietpreife von big 
100 Markt machten 1905 34,4 Prozent aller Wohnungen aus, 
1910 nur noch 25,4 Prozent. Shre Zahl ift um 19,1 Prozent 
gefunfen, während die Zahl der Wohnungen mit einem Mietpreis 
bon mehr al3 100 Mark eine Steigerung um 24,9 Prozent er: 
fahren hat. 3 fragt fich nur, ob das Wachlen der Mietpreije 
mit dem Steigen des Einkommens der Mieter gleichen Schritt ge- 
halten hat. Die Zahl der Fälle, in denen die Miete weniger 


als 20 Prozent des Einkommens beanfpruchte, Hat nit nur 
abfolut (vgl. Tabelle IVa), fondern auch im Verhältnis zur Ger 


famtzahl aller Fälle eine Zunahme erfahren; 1905 waren e& 
Überficht 5. 


; 


Der Anteil der Miete am Einfommen 1905 und 1910. 


Unter 100 Wohnungsinhabern 
verwandten von ihrem Eintom- 


en den bornbezeichneten Pro- Differenz 
Prozent de3 Einkommens “ehtsch auf nchate 
1905 1910 1910 : 1905 
1 2. 8. 4. 
bis 5 3,8 5,0 +12 
über 5 = 10 30,4 33,6 + 3,2 
4 n10ln=). 15 34,1 33,2 03 
= 1 kb 20 16,1 14,7 — 14 
-» 20 84,4 86,5 + 21 
=, 20 25 5,9 5,5 — 0,4 
2% 30 2,9 2,7 — 02 
307. ...86 13 1,3 _ 
= 835 40 1,0 1,0 — 
= 40 45 0,5 0,6 + 0,1 
45 50 0,3 0,5 + 0,2 
«50 60 0,4 0,5 + 0,1 
Zu) = 170 0,2 0,3 + 0,1 
: 70 = 80 0,1 0,2 +01 
e 80% = 11100 0,1 0,1 = 
«80 - 100 3,9 4,5 + 0,6 
über 100 2,9 0,8 — 2,1 


84,4 Prozent und 1910 86,5 Prozent. Da wir aber bereits jahen, 


daß e3 vorwiegend die Perfonen mit höherem Einkommen find, 
welche weniger al3 20 Prozent für Wohnungsmiete verausgaben, 


“ 


fo ift zu erwarten, daß diejen allein die Verbeflerung zugute 


gefommen ift. Tabelle VIa bejtätigt diefe Vermutung: 


allen übrigen Fällen geftiegen if. Sm ganzen betrug im Sahre 
1905 der ducchfchnittliche Mietaufwand 13,1 Prozent des Ein: 
fommens, im Sabre 1910 dagegen 13,3 Prozent; 
Schnittfiche Mietsquote ift alfo um ein geringes gejtiegen. 


Was wir hier für den Durchichnitt aller Städte Ar A 


haben, gilt im allgemeinen auch für jede Etadt im einzelnen. 


es find 
nur die Wohnungsinhaber mit einem Einfommen von 1200 bid 
5000 Mark, bei denen die Mietsquote gefunfen, während fie in 


die durde 


En . 
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Eine bemerkenswerte Abweichung zeigen nur die Städte Reichen: 
bad und Riefa, in denen der durchichnittliche Mietaufwvand um 
ein geringes gefunfen ift. Doch ift au diefer Nücfgang twieder 
ausichlieglih den Wohnungsinhabern mit einem Cinfommen von 
mehr ald 1200 Mark bzw. mehr al® 1000 Marf zugute ge: 


Tommen. Das Maß der Veränderungen der Mietzquote ift für 


die einzelnen Städte fomohl als auch für die verjchiedenen Ein- 
fonmensklaffen jehr ungleichartig. Die größte Spannung meift 
Eibenftof auf, wo fich im Durhichnitt der Mietanteil von 10,6 
Prozent auf 12,2 Prozent des Einfommens erhöht hat. Bei den 
Sällen, in denen das Einkommen weniger als 400 Mark betrug, 
hat 1910 eine andere Gewinnungsmethode Plab gegriffen als 
1905, fo daß die Ergebniffe für beide Aufnahmen nicht mit- 
einander vergleichbar find. Dasfelbe gilt für die Einfommten 
bon mehr al 10000 Mark. 

Im allgemeinen kann man fagen, foweit' bei der geringen 
Bahl der vergleichbaren Städte eine allgemeine Formulierung 
der Ergebniffe zuläfiig ift, daß fowohl im ganzen al3 aud 
in den einzelnen Städten die Mietsquote bei Heinerem Cin- 
fommen geftiegen, bei größerem gefunfen if. Man darf aber 


hieraus noch nicht ohne weiteres folgern, daß die wirtjchaftliche 


Lage der unteren Volfsfhichten fich verjchlechtert Hat. Mit der 
Steigerung der Mietpreife ift ein Wachfen des Einfommeng Hand 
in Hand gegangen (Tabellen Ia und IIa). Troß der Erhöhung 


der Mietpreife kann alfo die wirtjchaftliche Lage der Wohnungs- 


inhaber bejjer geworden fein, vorausgefeßt allerdings, daß nicht 
auch die Koften der übrigen Lebenshaltung analog den Mietpreifen 
geitiegen find. Das wichtigfte Moment aber liegt darin, daß au 


die Wohnmweife beffer geworden it. Die Öeftaltung der Wohnungs- 
 berhältniffe von 1905— 1910 ift im Jahrgang 1913 ©. 


225 ff. 
diejer „Beitichrift” ausführlich dargelegt. Es zeigt fich dort, daß 
„der Anteil der Ziverg- und Kleinmwohnungen zugunften der Mittel- 
und Großmwohnungen fast überall etwas zurücgegangen if. Ent: 
Iprechendes gilt von dem auf die beiden Öruppen entfallenden 
Anteil der Bewohner‘, wie überhaupt die Wohndichtigkeit gefunfen 


it Auch Hinfichtlich der Abort und Küchenverhältniffe läßt der 
- Vergleich zwifchen beiden Erhebungen eine erhebliche Befferung 


erkennen. Alle diefe Umftände deuten darauf Hin, daß die An: 
Iprüche an die Wohnungen im allgemeinen gejtiegen find und dem- 
entjprechend auch ein höherer Mietaufwand erforderlich geworden 


ie Die wohlhabenden Wohnungsinhaber aber, die ja fchon eine 
gute Wohnung hatten, werden diefe in der Regel beibehalten haben, 


auch wenn ihre Einfommensverhältniffe fih inzwifchen verbefierten, 


Sufolgedeffen muß bei ihnen für die neuere geit die Mietsquote 
Heiner fein al3 früher. 


C. Schlugansführungen. 

um Schluß wollen wir nun noch eine Erklärung für die 
feitgeftellten Exfcheinungen zu gewinnen fuchen. Die Tatfache, daß, 
tein zahlenmäßig genommen, bei fteigendem Einfommen der für 
Wohnungsmiete aufgewandte Teil des Eintommens finkt, hat auch 
durch Ddiefe neuerliche 
erfahren. Allerdings fann, wie mir jahen, diefe Regel feinen 
Anfpruh auf unbedingte Geltung machen, da fich bereit3 bei 
einem Einfommen von 1200 Mark an aufwärts vielfach eine 
unregelmäßige Geftaltung ergibt. 
find e8 aber gerade, auf welche e3 ankommt, denn bei den Woh- 
Nungsinhabern mit niedrigerem Einkommen Liegen die Berhältniffe 
teifweife jo abnorm, daß fie nur mit bejonderer Borficht zu bes 
handeln find. Die Tatfache, da bei fteigendem Einkommen die 
Mietsquote finkt, kann nun aber im Grunde nicht überrafchen. Dem 
Mietpreis ift durch die Herftellungs- und Unterhaltungsfoften der 


Wohnungen eine beftimmte untere Grenze gefegt, unter die er 


Seftftellung im ganzen eine Beftätigung 


Diefe Einfommensgruppen | 


119 


| 


nicht hinabgehen fanıı. Aber auch feine Höhe ift bedingt durch 
das Prinzip der Wirtfchaftlichkeit (da3 üfonomifche Prinzip). 
Durch die Größe, Lage und Ausstattung der Wohnung fanıı der 
Mietpreis bis auf eine gewiffe Höhe gehoben werden; geht er 
darüber hinaus, fo wird der Mieter, abgejehen von vereinzelten 
Fällen einer befonderen Liebhaberei, die Eigentümermohnung vor= 
ziehen. Hinzu fommt noch, daf übermäßig teuere Wohnungen 
Ihon aus dem Grunde feltener erftellt werden, weil das damit 
verbundene Rifiko für den Vermieter zu groß ift. Die Gefahr 
bed Veraltens liegt bei ihnen viel näher ala bei den einfachen 
Wohnungen. Während fo der Mietpreis fich notwendig innerhalb 
gewiffer Grenzen halten muß, ift da3 Einkommen einer folchen 
Beichränfung weder nach oben noch nach unten unterworfen. Wir 
jehen insbefondere, wie in fehr vielen Fällen das Einkommen 
nicht einmal das Criftenzminimum gewährt, für defien Höhe der 
Aufwand für den Wohnungsbedarf fehre ins Gewicht fällt. &s3 
folgt alfo, daß fchon aus dem Grunde die Befiber von großen 
und feinen Einkommen ‘auch nicht annähernd den gleichen Zeil 
ihres Einfommens für Miete verwenden Lönnen, weil die Örenzen, 
zwilchen denen fich die Mietpreife einerfeit3 und die Einfommens- 
verhältniffe anderfeit3 bewegen, zu verjchiedenartig find. (Vgl. 
auch oben ©. 116.) 

E3 fommt aber noch ein weiterer Umftand hinzu. Für eine 
jede Haushaltung muß normalermweife eine gejunde und hinreichend 
große Wohnung zur Verfügung ftehen; dies ift das Wohn: 
bedürfnis, das abfolut, d.h. abgejehen von der gefellichaftlichen 
Stellung, für Arm und Reich gleih ift. Was darüber hinaus 
geht, ift Wohnlurus. Das Wohnbedürfnis muß normalermeije 
befriedigt werden; in welchem Umfang dagegen der Wohlhabende 
den Wohnlurus befriedigt, hängt von feinem Belieben und jeiner 
perjönlichen Eigenart ab. Schließlich ift noch zu beachten, daß die 
minderbemittelten VolfsElaffen ihre Wohnungen viel vafcher ab» 
nugen. Auch dies bedingt einen verhältnismäßig höheren Mietpreis. 
Darüber Hinaus ergibt fi) aus den Ausführungen der Ein- 
leitung, daß die hier beigebrachten Zahlen zweifellos die Wirf- 
lichkeit nicht genau mwiderfpiegeln. Vielmehr ift aller Grund vor: 
handen, zu vermuten, daß das Einkommen der unteren Volfg- 
Ihichten zu niedrig erfaßt ift, wodurd für fie da3 PVerhältnig 
zwifchen Einfommen und Miete ungünftiger erfcheinen muß, als 
es in Wirklichkeit ift. Auf der anderen Seite erichöpft fich aber bei den 
wohlhabenden Bevölferungsfehichten der Wohnungsaufwand nicht 


‚in dem Mietaufwand für die ftändige Wohnung. €3 ift befannt, 


daß der gezahlte Mietpreis allein noch nicht den vollen Wohnanf: 
wand ausmadt. Ein jeder Mieter macht eine Reihe von Auf- 
mwendungen für die individuelle Ausftattung feiner Wohnung (nach 
Bücher „verftedter Mietaufwand“). Das Bedürfnis hiernac ift 
aber vor allem bei den mohlhabenderen und jozial höher ftehenden 
Klaffen bemerkbar. Ihnen fallen bei einer foftipieligen Wohnung 
auch bedeutend größere Unterhaltungsfoften zur Xait, jo für 
Heizung, Reinhaltung ufw. Alle diefe Ausgaben müfjen zu dem 
eigentlichen Mietpreis hinzugerechnet werden, mern man den 
wirklichen Wohnaufiwand erkennen will. Auch Reifen und Sommer: 
wohnungen führen in den wohlhabenden reifen nicht felten 
dazu, den eigentlichen Mietaufwand möglichjt niedrig zu halten. 
Ein weiterer Ausgleich wird gefchaffen durch die höheren Roften 
der Lebenshaltung und die Aufwendungen für die Aufrechterhaf- 
tung ber gefellichaftlichen Stellung, welde die mohlhabenden 
Samilien in ungleich ftärkerem Mafe belaften. 

Durch die vorftehenden Ausführungen fol die rein zahlen» 
mäßige Nichtigkeit de3 Sapes, dak im großen umd ganzen bei 
finfendem Einfommen die verhältnismäßige Ausgabe für Wohs 
nungsmiete fteigt, nicht geleugnet werden, aber die Tragmeite 


diefes Saßes war auf das richtige Maß zurüdguführen. 
(Fortfegung des Textes ©. 122.) 
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II. Tabellen. 


Tabelle I. Stenerpflihtiges Gintommen der Wohnungsinhaber in den Mietwohnungen ohne Untermieter 1910. 
j gahı Bapl der Fälle, in denen das Einkommen zur Staatzeinfommenfteuer eingefhäst ift mit 
Sau- der über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über a. 
| oh: gig | 400 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 | 1200 | 1400 | 1600 | 1800 | 2000 | 2500 | 3000 | 3500 | 4000 | 5000 | jger | “ON 
fendel Gemeinden nungs- | — bis | bis | biß | Bis | bis | Biß | bis | bis | bis | Bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis zieh 
Kr. in- 400 | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mir 10000) 1m 
St. —Stadt haber!) Mart| 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 | 1200 1400 | 1600 | 1800 | 2000 | 2500 | 3000 | 3500 | 4000 | 5000 |10000 Maxt [bekannt 
Log. = Landgemeinde Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark 
1. 2. 8. a.| 5. 6. T; 8. 9. | 10. | ı. 1 22. | 8. 1.14 1.i6.,| 16. | ‚17. .|7 18.2] 19. |,80. Ss2sraa zer 
1|6&t. Zittau 6488| 36) 427! 2201 218) 278] 354 352] 358] 724] 646) 555] 384] 308] 486] 308] 214| 146] 165) 2461| 63| 23 
2 | -. Freiberg 6571| 16| 730) 256] 167). 214] 357: 473] 504 7651 617| 510] 365] 244, 424] 263) 161) 112] 132) 200) 61| 182 
31. =» Meißen . 62541 14| 289) 270] 212| 154| 246 316] 486) 785) 728] 640] 420| 315) 486] 2981 182] 127) 131) 152) 531 421 
4| = Reichenbach 5104| 41) 120) 111] 1838| 111] 219) 279] 2981 594 500] 592] 422] 3081 531) 303) 168| 1301| 88 93) 58] . 156 
5| - Meerane. 4873| 56| 3991 224 147) 146) 175 232) 287] 511) 565) 576) 433) 289) 339) 165) 91) 561 , 53) 85] "44 60 
6| = Aue . .. 118062 || 79) 84] 24. 26) 3837| 146] 250510) 378) 358] 242] -168| 299] 196) 1038| 68] 62) 55) 27° 8 
71,» -Wurzen ... 2] 2945| 5|-132) 1056| 81] 46) 80| 151) 221] 486| 357| 8302| 188] 152] 238] 122) 72) 51] 64 6725 68 
s| - Limbah... „| 2335| 37). 54 40 43] 52] 511. 85) 152], 316) 272] 224 154| 116) 246|..168| .104| . 70) „571 71 23 75 
9 | Lg. Delenig i. €. .| 2689| — | 146 72) 511 32 52] 75I 90] 355 641] 409] 231) 151] 180) 107| 44 221 23 8 —1:— 
10|&t. Kiea . . 2135| 52) 1385| 57) 44| 29] 58| 110) 101] 254 233| 210) 130) 921 2100 96] 89) 63] 57] 86) 34 82 
11| = Sranfenberg . | 2608| 18, 194] 97) 75) 85| 124) 140] 133] 319] 3387| 282] 172) 1561 1855| 92 47) 38 38 56) 20] 72 
12 | - Großenhain .| 1940| 24 83 109 72| 75| 94) 126] 106| 222] 2241 173] 114) 87) 145) 73) 50) 47) 39) 50) 27 | 258 
13 | Ldg. Neugersdorf . | 2160| — 126 68] 71! 100) 152] 139) 127| 220) 313) 267) 193 9 1386| 78 301 14 13) 14 Al 
14 | St. Olbernhau . .| 1467| 1) 79,42] 30) 39] 97 174 167] 214) 161| 115 68 601) 89 5353| 24 19 18 10 7 17 
15 |: = ‚Buchholz 717717" 100°" 47) 54| 51) 129) 153) 140) 223] °156| 137) 108] 76] 1683| 93 48 37723 2776 4 
16] - Eibenftod . .| 1507| 31) 71 31) 29. 24 .62|° 230) 11111). 171]. 101) 115) 70) 112) 290) 750) Vaart 5 
17 |. =. Leiönig.. 11298 | 37). 174| - 51| 82) 451.73] 99) 991«163| 132) 81) 491° 8391 72] 861 34 0211 27) s20) 77 36 
18| - Marienberg .| 1090 |-44 621 44| 231 62) 99.101] 1111 .128| _96| 73) 451 37) 61| 31). 22) 10) 11] 231.71 
19| = Nebichtan . . | 1358| 7| Aal 21 31| 42) AA 51] 50] 100) 125) 153| 171) 123). 177] 104|  42| 34| 20) 15) 4 5 
zulammen |57 655 j419|3 444|1.899]1 5421 6112 4983 432 3 741/7 000/6 6525 758,4 004 2 8864 57912 676.1 57511 08911 o5alı 317) 481 |1 467 
1) Ausschließlich der in Spalte 24 bezifferten Wohnungsinhaber, deren Einkommen nicht nachgewiejen werden Zonnte. 1 
Tabelle Ia. Steuerpflichtiges Einkommen der Wohnungsinhaber in den Mietwohnungen ohne Untermieter- 1905 und 1910. 
Bahr Baht der Fälle, in denen das Einkommen zur Staatseintommenftener eingejchägt ift mit 17:7 Te 
Lau- der über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über Ein 
’ Woh- ig | 400 | .500 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 | 1200 | 1400 | 16,0 | 1800 | 2000 | 2500 | 3000 | 3500 | 4000 | 5000 | jiner tome 
fende| Städte (Naht mund | — | zoo bis | Bis | bis | Bis | Bis | Bis: | His | Bis | bis | Bis | His | bis | bis | bis | bis | His | bis men. 
Nr. Mart mit | mit | mit | mit: | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mie | mit | mit 10000) um” 
Gaben) Mart| 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 | 1200 | 1400 | 1600 | 1800 | 2000 | 2500 | 3000 | 3500 | 4000 | 5000 10000 |Mart [befannt 
| | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mart Mark | Mark A 
1. 2. 3. 4. 5. 6. T. 8. 9..1r10. Prime. Beat 16.0 16. | ads 1957 20 
1| Zittau... .|1905| 5698 |. 99| 409] 286) 284] 425) 422 3981 355] 657) 500| 389) 238] 189] 300) 232] 107/108|101| 146 
ıgıol 6488 36) 427| 220) 218) 278| 354| 352) 358| 724| 646 555] 384| 308] 486) 308| 214| 146| ı65| 246 
2 | Freiberg?) . [1905] 5389 70, :729| 212] 205| 324] 491|: 468] 387) 576] 371) 288 233] 168) 263] 1481 116) 77| 76| 145 
1920145:739 151 624| 230] 143) 194| 313) 403) 423|: 644| 533| 444| 325) 219] 381] 239) 148| ı00| 121 183 
3 | Meiken?). . |1905] 6040| 169] 327| 320] 196) 237] 404 415 414| 787) 669 519) 318] 207) aoıl 221) 1021 94| 85| 120 
ıgıol 6137 13| 282| 265| 210) ı52| 243] 310] 428) 763] 713| 631] 411] 310) 477| 295| ı180| 124 | 127| 151 
4 | Reichenbach”)]1905] 4 226 93]. 157| 186| 146] 188] 288| -320| 314|. 5041, 494| 347 250) 195 302| 1621 981 51| 50) 53 
ıgıol 4380| 37| ı04| ıo1l: ı20]) 88] ı96| 242| 253] 476| 431) 502| 351| 256) 460| 276| .146| 115|.,83 88 
5| Meerane. . |1905| 4673 | 117) 311) 306) 146| 220] 261) 8339| 352] 590] 606) A15| 274] 182) 236] 109 561 39| 34| 51 
ıg10l 4873:| 56) 399| 224) 147) 146| ı75| 232] 287) 5ırı 5651 576 433] 289] 339) 1651 grı 56) 53| 85 
6| Aue... . 1905| 2428 4 7A 24 20] 53) 140) 221 261 378]. 276| 206) ‚156! 104| 208] 119] 52] 45|:29| 33 
1910| 3062| — 79| 34l 24| 26] 37| 1ı46| 2501 5ıol 378 358| 242| 1638| 299] 196) 103] 68| 62| 55 
7| Wurzen .. . j1905] 2696 9| 167) 9|  71l 70| 192] 220| 2641 385] 2681 198] 125) 109) 171] sol 57 26137] 46 
IgIol 2945 5| 132) 1085| 81] 46): 80) ı51l= 221) 486| 357| 302|' 188] 152) 238| ı22| 72] 5ı| 64| 767 
8| Limbach . . [1905| 1980| 47] 64] sol 52] A8| 137) 177) 165 251 1781 157! 124] 100) 1638| 71) 63] 30| 341. 31] 
ıgıol 2 335 Bates 40] Aal" 52 Er" "85TEo3r6 272] 224| 154] 116)" 246) 168) 104] 70] maınE 
91 .Rieja . 11905] 2.027 | 1380| 1501 54) 3837| 66| 1831| 148| 154| 247|.184| 125) 83 76) 122] 105] 57) 33) 37) 62 
IgIol 2135 521 ‚1358|. 57) .44| .29|: .83|. »210|..102|.2541,.233|.,210| ,230| .)92| 2ı0|.. 96] ..80|: 63/5 57.226 
10 | Frankenberg |1905| 2561 | 259] 1531| 99] 1051 125] 179] 158 171] 395) 286] 169) 115] 76 9% 54 39] 19| 16| 38 
ıgıol 2 608 18) 194 ' 97) 75|  85| ı124| '140| 1133| 319] 337| 282| 172) 156) 185)  92| 47 38| 38| 56 
11 | Eibenftod. . 11905] 1332 41 63| All 29| 113): 86 _89| . 431 226) 68). 1653| 581 68) : 86| 531 311 23| 24| .22 
19101 85071. 31) ,71| 32]. 20 ‚24| .„02]| 230, auelSEEN. 171, 102. 125, 70.7272], 00]. Sol 32 
zufammen [1905139 050 |1 124.2 604|1 70311 291,1 869 2 731/2 9532 8804 996 3:90012 976/1 974]1 474|2 34811 354| 778| 545 | 523 | 747] 280| | 406 
1910[42 209| 3002 z5orlı 404|ı 134| 1 1201 6882 401)2. 717|5 114|4 6364 185|2 9052 136|3 433|2 047|1 244| 855 | 858 |ı 120) 4rı] 2299 


1) Vergleiche Anmerkung zu Tabelle I. 


2) Auch für 1910 nach dem Gebiet3umfang vom 1. Dezember 1905. 
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Tabelle II. Die Wohnungen ohne PRrmORE unterjdieden nad ben RER 1910, 


m 27 ed Baht der Wohnungen!) zum jährlichen Mietpreis ı von Marl 
E IBAN EN 30 ie „„ | Über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über über | über | über | über | über | nber | über | über 
| el ale nee. 
: Ldg. — Landgemeinde inhaber 75 | 100 | 125 | 150 | 175 | 200 | 226 | 250 | 275 | 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | 800 | 700 800 | 900 1000 | 
B: 2. 8: 4. 5. 6. T. 8, 9. 10, 1% 12. 13, 14. 15. 16. | 17: | 18. 1,19 || 20. | 21. | oe, | 98, 
Er Biltau-. . —1-6511 601 328| 792] 7921 8832| 5051 855) 3291 288 122| 268 248] 2841140 128161 |115| 81) 32|1.26| 75 
2 | - Steiberg . . .| 6753| 148! 702] 140611 081| 862 4801| 455 169) 229| 128] 209| 197) 1901 99) 89| 99 62| 49! 29| 39| 4 
3] -» Meihen . ..|667 38 409| 76011 00311 217 797| 5681 2951 370| 184 203) 209] 158] 97 | 85| 87) a2| 38| 11l 19) 5 
A| - Neichenbadh. . | 5260 40) 237| 73511 0021 188) 426] 506| 2101 1951 75 101| 130] 108) 85| 55| 57| 37 22| 15| 16) 
5| - Meerane . . .[ 4933| 127 630 16311 010 550 236] 202] 531 76 37) 781 58 7 36| 41| 39 8| 14) '7| 13| 16 
re ie 5, 3070 33) 121] 457) 554 545 3331 318 701 127 7 93 74 86 Aa| a0| Aa1| 2383| 13) 6| sl 7 
ZI -»- Wugen ...][3013 35) 161] 344| 442] 453 326] 4221 148| 1501 80) 111 81 731 45| 35| 86| 13 1) 5l 6| 3 
8| - Limbah ... .| 2410 9) 59] 181] 287) 391) 214) 312) 124 2541 105 173] 97 861 29! 39| 5 8| 10 2 31592 
9 1 2dg. Delönik i. €. .1 2689 15] 1301 562] 583| 543 355| 215) 12) 5 311 32 ı6 ı7 1 6 Sl 2: —— je2tE == 1 
Bu St. Riela. ... . . 2217 42| 1601 313] 257) 328 178 207) sol 1111 63 108) -95| 851 8386| 33| 41| 15 6 0| 10| 39 
11 | - Franfenberg. . | 2680 35) 281] 582] 597) 445 166 179 331 64 86 4 4 561 9 35| 36| 191 2 4| °5 6 
12 | -» Großenhain. .| 2193| 108 @7ıl 5331 367| 298, 88| 101| 34 56| 24 61) Aa8l 82 32| a0| 22 De Dale INCB.\ 917 
13 | 2dg. Neugersdorf. .1 2160| 127) 5321 797! 304| 137 41 72| 720) 8815 m 41 12 32 7 3 7 8 a I. 1 
14 | St. Olbernhau . . | 1484 30) 181] 401) 246) 180° 75 1408 271 45 11 43 85) 811 "54 1901219 3 4 » ns! 1 
15 | - Buchhog . . .| 17% 12) 110) 494 417) 200 101) 1031 401 561 24 56 597 431 181 41931715 1 9 2) 43 1 
16 | - Eibenitod. ...[ 1512 54 165] 416) 227) 179 s4a| 109 351 391 17 4 24 5| 23| 15| 11 BUG Binz To 
7 | - Leisnig .. 211334 38) 273] 269) 154| 143 451 77). 34 Al 18 33 27) 48 14| 18| 18 6 6 Biesat Fig 
18 | = Marienberg . . | 1090 89) 239) 2665| 161] 94 39 59 18 2ı erzir 180,00 6 2 3mma| nA 4 
19 | =» MNegichlau . .| 1363 12) 103| 256] 402| 217 1355| 901 221 16 24 16 261 13 6| 10 4 2 1 UF 
zujammen [59122 |1 172/5 092111 194/9 886 8 85214 62414 99011 84312 2081 045|1 763|1 49811 543| 741 | 682 | 727 | 372 | 301 | 144 |153| 292 


1) Einjchlieglich der mit Gewerberäumen aufammen ein Mietsobjeft bildenden; doch find für diefe Wohnungen die Mietpreife der Gewerberäume und für fäntliche ROBBHtBEn 
die e Rebenvergütungen für ©as, Waffer, Garten ujw. vom Mietpreis in Abzug gebragt. 


Zabelle Ha. Die Wohnungen ohne Untermieter unterjhieden nad den Mietpreifen 1905 und 1910, 


Gefamt- Zahl der Wohnungen?) zum jährliden Mietpreis von Mark 
aahl ber über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | Uber | über über | über | über 
Städte Sabre | Wob- | pie | 50 75 |.100 | 125 | 150 | 175 | 200 | 226 | 250 | 275 | 300 | 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 über 
nung | 50 bis | big bi3a | big | big bis bi8 | bis | bis bi8 | bis | bis | bis | Big bi | bis | bis | biß | Bis | 1000 
; inhaber 75 1100 | 126 | 150 | 175 | 200 | 225 | 250 | 275 | 800 | 350 | 400 | 450 | 500 | 600 | 00 | soo 900 | 1000 
I 2, 3 4. 5. 6. 7. 8. I 10, | 11. | 12. WISS 18. N) 375 Iuısl | 10. | 802. lıs.has. ı 28. | 3.0] 
1 Bittau. ... [1905| 5889| 75| 446| 896l 872) 8591 410 755 145] 201] 90) 203) 141| 2833| 102! 93 1296| 87) 501 32| 25| 48 


ıgıo| 6511 | 60| 328] 792] 792) 882 505| 855) 329] 2838| 122] 268) 248| 284 140| ı128|, 161 115, 81| 32| 26| 75 
‚Sreiberg‘). . [1905| 5453 |183 | 74611 373) 860) 6881 261) 293) 124| 145] 68] 129| 134) 1161| 80) 501 631 33| 36 a8| 12) 31 


1910| 5899| 136| 602 1 171] 933| 720 433) 400| 159] 212) 119) 197) 182) ı81| 80) 85) 94 5o| 4ı| 26| 28 41 


Meigen?) . . [1905| 6097 [122| 476| 883lı 09011 136 540| 495 233] 278] 107) 172] 1839| 122) 68l 67I 61l 37| 97 13} 11| 20 
. 1910| 6546| 97| 400) 741| 98311 200| 778 559| 2891 366) ı80| ı97| 202! 157 92| 3834| 3836| 42 38| ıı| 19| 25 


4 | Reichenbach?) [1905| 4237| 46) 264 651 957) 919 220 414 150) 117) 43] 96 77) 82| 571 32] 30 27 22| 10] 7| 16 
grol 4517| 32| 202| 588) 79311 0001 355) 454 206) 195] 69) 94 124| 105) 82| 54 571 37| 22| 15| 13) 20 


5 Meerane . . [1905| 4685 [154 | 7921 978) 7551 Auıl 98| 108 31| 61 3017.67) 42) 47) 27) 20) 21) 8l10l A| 9| 2 
1 1910| 4933| 127| 63011 63111 010) 550| 236) 202) 53 TORE 058, 71,8 a6, Var 39 8 14, 7223| 16 

6 Aue... .|1905) 2430| 48| 182) 615) 454) A261 133| 130) 521 77 31 651 56] 551 261 231 192317) 5| 2 4 
% a2 307° 1733 | 7722| „457|,,554| 545) 1333| 318] 70] 227) 77° 93], 741 86 44 ol ailuagloız| 6l 8| 7 
z Wurzent. . .|1905| 2711| 65| 185) 440| 502| 495 280) 228 105 100 a 59 45) 451 25) 301 2831 9) 71. 5/ 9| 923 
| ıgrol 3013| 35| 161) 3441 442) 453) 326 422) 148) 150) 80) zııl 89) 73) As\ 35| 36 13 9) 51, 58N 30 
8 | Simba). - .]1905] 1985| 17| 104 283) 378] 391) 1381 208) 90l ı106l s5l sal 46 4 18 16) 11 10 ZRH her 1 
% IgIo| 2410 9 591 181] 287) 391| 214) 312) 124| 254 BOmE 3731779711 >86| & 20, 391 + aujıdıgliniö| »2 2 
9 Niefa. . . . [1905| 2048| 45| 210) 327) 2781 3061 118) 1901 68 84 39) 99 64 70 29) 301 251 1383| 12| 5) 9| 97 
j 1910| 2217| 42| ı160| 313] 257) 328| 178) 207) 80) ıııl 63] 108 ası +85): 366 33| 41) 15]; 6) zolfı.ral 39 
10 Sranfenberg . |1905| 2581| 58| 369 745| 522) 350 113) 113 27 A AllzzE0r 28 35.13 2a 331 9) 121 211 | 5 
Be 1910726801735 1281) 582) 597) 445] 166 1795| 331 64] 261 44 a6 s6| 0 35 36 10l ı| al si 6 
11| Eibenftod . . 1905| 1340| 92| 217) 4901 131) 113) 34 79 .ı1l 28 15|. 3383| 24 301.12). 15 Tiupg2 4 Liöuwk 1 
: ıgıol z512]| 541 165| 416) 227| 1790| 84 109) 351 39 17) 44 rn 3 rät hu BE 242 


796] 8761| 457| 400] 419) 258|194|106| 86| 185 
1 239|1 236) 625| 5389| 627 335 | 252| ı2ı | 133 | 263 


1238 
1 882 


520 
895 


zujammen | 1905 [39 456 | 905 3 991|8 681/6 799 6 0942 3453 013]1 036 
1910]43 308 | 660 |3 109,7 216,6 875.6 693 3 60814 017 1 526 


‚2 Vergleihe Anmerkung zu Tabelle IL. 
2) Kuh für 1910 nad dem Gebietsumfang vom 1. Dezember 1905. 


des Königl. Sädj, Statiftifhen Landesamtes. 60, Jahrg. 1914. 16 


1057 
1407 


— Ra 


Tabelle III. Verhältnisziffern zu den Tabellen I und IH. 


Unter je 100 Mietwohnungen ohne Untermieter waren jolde 
deren Zuhaber für 1911 zur Staatzeinfommenftener eingejchäßt 


zau- Gemeinden zum jägelihen Mietpreis von Mark waren mit einem Einfommen von Mark 
fenbe über | iiber |, über | über | über | über |über| über jüberjüber|fiber]über] iiber ohne über|über|überjüber| über | über | über | über une 
Nr. vis | 50 | 75 | 100 | 125 | 150 | 175 |200| 225 |250|2975 |300|350 | 400 jüberl@in-| bis |400 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 | 2000 | über | er- 
St. = Stadt 60 | bis | vis | bis | bis | bis | bis | bis| bis | Hiß| Bis | bis | His | His 1000|tom-| 400 | bis | bis | bis | bis | bis | Bis | bis | Bis |10000) mit, 
Log. = Landgemeinde 75 | ı00 | 125 | 150 | ı75 | 200 |225| 250 | 275 | 300 | 350 | 400 | 1000 men 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 | 2000 110000 telt 
1. % “los | a 00 Ju6rr | 0 81 900] 1o.nfaar. Karls | 18] 17.1 18. | 19. ı| 2% R 23.| 24. | 25. | 26. | 27. | 28. | 39. 
11 &t. Bittaun . . . [0,0] 5,0 112,2 112,2 113,5 | 7,8 113,1 | 5,11 4,a | 1,9] 4,11 3,8] 4,2/110,5 | 1,1] 0,5| 6,6 3,4, 3,3) 4,3] 5,a| 5,2 | 5,5 |40,2 124,0 | 1,0 | 0,4 
2| - Sreiberg . . | 2,2110,4 20,8 |16,0 112,8 | 7,1 | 6,2 | 2,5] 3,4 | 1,9] 3,1) 2,9] 2,8] 6,8 | 0,6] 0,2110,8 | 3,8 2,5| 3,21 5,3) 7,0 | 7,5 137,0 119,1 | 0,9 | 2,2 
3| - Meißen . . .[1,5| 6,1 [11,4 115,0 118,2 [11,9 | 8,5 | 4,al 5,6 | 2,7) 3,11 3,1| 2,2] 5,2 | 0,4] 0,21 4,3 | 4,1 3,2| 2,3] 3,7) 4,2 | 6,5 43,3 120,6 | 0,8 | 6,8 
4| - Reichenbah . | 0,8) 4,5 |14,0 119,0 122,6 | 8,1 | 9,6 | 4,0] 3,7 | 1,2 1,9 2,5] 2,0) 5,5 | 0,2] 0,8] 2,3 | 2,1 2,6| 2,1] 4,2] 5,3 | 5,7 145,9 124,9 | 1,1 | 3,0 
5| - Meerane. . . | 2,6112,8 33,1 120,5 11,1 | 4,8 | 4,1 | 1,11 1,5 | 0,7 1,61 1,21 1,4] 3,2 | 0,3] 1,1] 8,1 | 4,5| 3,0 3,0| 3,6| 4,7 | 5,8 148,1 |16,0 | 0,9 | 1,2 
6l = Me ... . [1a 38 [14,9 118,0 117,8 110,8 10,4 | 2,3| 4,1 | 2,5] 3,0 2,41 2,81 5,2 | 0,2|— | 2,6 | 1,1] O,8| O,8| 1,2 4,8 | 8,1 153,9 125,5 | 0,9 | 0,3 
71 - Wuren.. . .|1,2| 5,3 11,4 114,7 115,0. 10,8 114,0 | 4,9 5,0 | 2,2] 3,7) 3,01 2,4] 4,9 | 1,0] 0,2] 4,4 | 3,5 2,2| 1,5| 2,6) 5,0 | 7,3 149,3 [20,4 | 0,8 | 2,3 
8| - Limbah. . .10,4 2,5 | 7,5 11,9 116,2 | 8,9 112,9 | 5,1110,5 | 4,4] 7,21 4,01 3,6| 4,8 | 0,1] 1,5] 2,2 1,2, 1,8| 2,2] 2,11 3,5 | 6,3 [44,5 129,7 | 1,0 | 3,1 
9 | Ada. Delaniß i. €. . | 0,6| 4,8 20,9 [21,7 |20,2 13,2 | 8,0 | 3,8) 2,0 | 1,2| 1,9) 0,6| 0,6, 0,5 | 0,01 —| 5,4 | 2,7] 1,91 1,2| 1,9) 2,8 | 3,3 66,5 114,3 | — | 5 
10 | St. Riefa . . . . |1,9] 7,2 114,1 \11,6 [14,8 | 80 | 9,3 | 3,6] 5,0 | 2,91 4,9) 4,3| 3,8) 6,8 | 1,8] 2,3] 6,1 | 2,6, 2,0) 1,3] 2,4 5,0 | 4,6 |41,a 127,1 | 1,5. | 3,7 
11 | - Sranfenberg . | 1,3110,5 [21,7 22,3 [16,6 | 6,2 | 6,7 | 1,2] 2,4 | 1,01 1,6 1,2| 2,1) 4,5 | 0,2] 0,7] 7,2 | 3,6) 2,8 3,2| 4,6| 5,2 | 5,0 47,2 117,0 | 0,8 | 2,7 
12 | - Großenhain . | 4,9]12,. [24,3 |16,7 |13,6 | 4,0 | 4,6 | 1,5) 2,6 | 1,1] 2,8, 2,2] 3,7] 4,8 | O,8| 1,1) 3,8 5,01 3,31 3,4] 4,3! 5,8 | 4,8 137,4 118,4 | 1,2 11,5 
13 | Lög. Reugersdorf . | 5,9,24,6 136,9 114,1 | 6,3 | 1,0 | 3,3 | 0,8] 0,7 | 0,3] 1,9) O,6| 1,5) 1,0 | 0,11 — | 5,8 | 3,2 3,3, 4,6| 7,0) 6,4 | 5,9 150,4 113,2 | 0,2 | — 
14 | St. Ofbernhau.. . | 2,0112,2 127,0 |16,6 112,1 | 5,1 | 9,4 | 1,8] 3,0 | 0,2] 2,9) 2,4| 2,1) 2,6 | 0,1] 0,1] 5,3 | 2,81 2,0] 2,6] 6,5111,7 11,3 |41,6 114,4 | 0,5 | 1,2 
125| - Buche . . | 0,2] 6,2 27,8 [23,5 111,3 | 5,7 |-5,8 | 2,21 3,2 | 1,3] 3,2) 8,3] 2,41 3,3 | 0,11 — | 5,6 | 2,7 3,1] 2,9] 7,31 8,6 | 7,9 [39,4 122,0 | 0,3 | 0,2 
16 | - GEibenftod . . | 3,6110,9 [27,5 15,0 [11,9 | 5,6 | 7,2 | 2,3] 2,6 I.1,1| 2,8, 1,61 3,4] 4,3 | 0,1] 2,11 4,7 | 2,11 1,0] 1,6] 4,1 15,2 | 7,3 |37,6 22,4 | 0,2 | 08 
17 | = SLeitnig . . . | 7,3,20,5 [20,2 111,5 [10,7 | 3,4 | 5,8 | 2,5] 3,1 | 1,4, 2,5| 2,0) 3,6| 5,2 | 0,3] 2,8113,0 | 3,8) 2,41 3,4 5,51 7,4 | 7,4 134,8 16,3 | 0,5 | 277 
18 | - Marienberg . | 8,221,9 124,3 114,8 | 8,6 | 3,6 | 5,4 | 1,7] 1,0 | 0,8] 1,9) 1,6) 1,4] 3,5 | 0,4] 4,0| 5,7 | 4,0 2,1] 5,7| 9,1, 9,3 10,2 134,8 114,5 | 0,6 | — 
19 | - Nebifau . . [0,8 7,5 |18,8 [29,5 15,9 | 95 | 6,6 | 1,6 1,2 | 0,5] 1,8] 1,2] 1,0] 2,7 | — | 0,5| 3,2 11,51 2,3 3,1] 3,2] 3,7 | 3,7 |49,3 128,8 | 0,3 | 0,4 
zufammen | 2,0] 8,6 [18,9 |16,2 [15,0 | 7,8 | 8,5 | 3,1] 3,8 | 1,8] 3,0| 2,5] 2,6 5,2 | 0,5] 0,7| 5,8 | 3,2] 2,6| 2,7] 42] 5re-| 6,4 aa, l20,8 | 0,8 | 25 


Tabelle IV. Die berhältnismäßige Höhe des Mictpreifes bei den einzelnen Mietwohnungen one Untermieter überhaupt 
in den einzelnen Gemeinden. 1910. ) 


ERBE REBEL SER 


gapı der Fälle, in denen der Mietpreis Prozent des Einkommens beträgt 


Sejamt- ob 1 1 I In Pe 
Lau- Gemeinden zahl ber über über über über über | über | über | fiber | über | über | über | über | fiber 
fende Bob | His 5 10 6 jamemmene 5 25 so | 35 | a0 | 45 | 50 | co | 0 | 80 | über 
Nr. in Ba, nung | 5 bis bis bis bis bis | Bis | bis | dis | Bis | His | Bis | Bis | Dis | His | 100 
Ldg. = Landgemeinde inhaber!) 10 15 20 20 25 30 | 35 | 40 | a5 | 50 | 60 | zo | 80 | 100 
i. 2. 3. 4. BD. 6. 7: S. 9. 10. 11. 12. 13. 14, 15. 16. 17. 18. 19. 
il St, 1 Billaus Ei. 6 488 147|) 1496| 218011290|| 5113 552 | 266 |157|126| 56| 51| 57) 35| 15] 151225 
2 », (Sreibern I. Sie» 6571 257 | 2019| 2191| 994|| 5461 457 | 2681138| 84| 46| 37) 32| 12| 10 7 195 
3 » Meiben Ai jEeır 6 254 226 ı 1898| 2342| 9551 5421 3821 .164| 87|.57| 31) 291.33] 14177353 6). I 
4 - Neihendah . . . - 5104 31711976. 17151, Salem 159 77| 20) 341: 1217101 5 9 ai 4| 42 
5 » ;Wteerane Me ni 4 873 443| 2351| 1119| 428|| 4341 198 99| 49| 45| 31| 16| 21| 10 3 21.587 
6 a NAEH as N N 3 062 1.82 |, ,1.244,).1103.17.332122.866 80 38 ,23121810.10 7 6 4 5 4 1 
7 = TIBUrZEHL.E a Bil apa 2 945 101 832| 1130|. 5a 2590 164 871 29| 151 151 ai 3 1 1 6 
8 2. Binrbach-..ıfe . Zi - 2 335 133 672 778| 434 2017 149 59\ 24.15 4 4 8 4 7 2| 41 
9. Rdg. Delanik LIE. 122% 2 689 146 12317273 8393| 214 2472 63 38.25.12. 1912 ae Al Zee 6 6 ) 7 
10 Br. tftielasst La Br 2135 97 706 7185| 244|| 1832 95 48| 2A 2417 17,2 130 204 9 5 1| 53 
11 - Frankenberg . . . - 2 608 151 |: 1087 757 | 307 1,2 302 98 61 \:1386 | 27 | 16 |, Al Jammıd 8 4| 22ER 
12 - Großenhain ... - 1 940 107 782 605 | 236 || 1730 96 ala al 1A 7 7 2| — 1 11.28 
13 | Lög. Neugerödorf . . . - 2 160 384 | 1062 4143| 1571 2016 46 Ber er als mal 2 3 1) 1 
14 St. Olbernhau. . . . . 1 467 83 496 27 | 2225 aa 331 63 28|.14| 12 a 2 6 2 ll 1 
15 « 1 Buhhol Isar am: el 120 620 636 ı 2441| 1620 65 41, 22| 18| — 3| — 1| — 11 — 
16 e Eibemiiodt Kalk. % 1 507 158 583 441). 18101210805 39 26 8 16 4 7 7 4 2| — | 3 
IX = II SEISTIB EL le = 1 298 70 441 383 | 140|| 1034 90 321727. 1.25. 13|E 433 21% D D 4| 40 | 
18 - Marienberg . .. - 1.090 106 431 318 110 965 39 18 7 fi 4 2 2 2 —- LT 
19 |; Nesihlau, .. ...| 1358 | 174] zu] 3004 gahenasa), 26] 17) ‚ı\ 77) 6] el TREE Ben 
zufammen | 57655 |3 402 | 20 680 | 18 562 |7 833 || 50 477 |2 s61 |1 439 | 720 | 573| 313 | 260 |268| 133] s6| 64/461 
1) Ausschließlich der Wohnungsinhaber, deren Einkommen nicht nadhgewiejen werben Tounte. Ei 
(Bostiegung beB Zeztes von, ©. 11.) den ärmeren Bolfsfreifen der Wohnungsaufwand im Verhältnis 


Das ungünftige Verhältnis zwischen Einkommen und Miete bei | zum Einfommen größer ift alS bei den wohlhabenden, wird id 
den ärmeren Bevölferungsklaffen ift nicht zu verfennen; nicht | nicht aus der Welt fchaffen Lafjen. Aufgabe der Wohnungspolitif 
nur nimmt die Miete einen zu großen Teil des Einkommens in | kann nur fein, für die minderbemittelten Klaffen gefunde und 
Anspruch, Sondern auch die Wohnungen felbft entfprechen nicht | genügend große Wohnungen zu jhaffen, deren Mietpreis in einem 
immer den Mindeftanforderungen. Die Tatfache jedoch, daß bei | angemefjenen Verhältnis zum Einkommen des Heinen Mannes fteht. 
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Tabelle IVa. Die verhältnismäßige Höhe des Mietpreifes bei den einzelnen Mietwohnungen ohne Untermieter überhaupt 
in den einzelnen Gemeinden 1905 und 1910. 


B Bo: Bahl der Fälle, in denen der Mietpreis Prozent des Eintommens beträgt 
dv üb m 6 m : = = = m m m a 
fe era — fdube| mini. | mu | er | sr | Me T am Ae T Abe TaRE TABeeTABE Füsse TABseTaBee ABEeTüägeT — 
Nr. nungs- 5 big big big bis bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | Bis | bis | Hiß | 490 
inhaber!) 10 15 20 20 25 30 35 | 40 | 45 | 50 | 60 | 70 | 80 | 100 
er DE BEE | 
1, 2. 3 4. b. 6. 7. 8 9. 10. 1. |12.| 13. | 14 | 15 | ı6. [10 | 18 | 19. | 20. 
a Be Pa 1905| 5698| 102| 1054| 1885/1321 4362| 592 | 266 | 126 83| 55| 43| 36| 21| 10| 3| 101 
ıgıo|l 6488| 147| 1496| 2180| ı 290|| 5113| 552) 266) 157| 126] 56| sı| 57| 35| ı5| 15 45 
Bleibe) ara 1905| 5389| 172| 1440| 1939| sa6| 4387| 367| 2a1lı25| sı 36| 26| 31) 11| 6 | 4 74 
1910| 5739| 218) 1736| 1934| 880|| 4768| 4oo 219|122| 75| 41| 36| 3ı| ı2|) ı0| 7 18 
3 | Meißen?) 1905| 6040| 150) 1606| 2275/1078) 5109| 374| 179) 75| 60 Aut ıı 25) 77.00 DU 
ıgıo| 6137| 223| 1857| 2301| 937|| 5318| 379) ı159| 87| 54| 31| 27| 3; 241,334 67°| 76 
4 | Reichenbach”). . . . [1905| 4226| 122 | 1324| 1541 734 || 3721| 203 Banat 3218) 8 9,7 re: 95 
1910| 4380| 251| 1629| 1489| 656 4025| 146| 73| ı9| zı| ı2| ı0| 14) 7 I 4 38 
5 | Meere ..... 1905| 4673| 322| 2239| 1190| 455] 4206| 165 m221,391 1727| 1117 151. 8 3 Be 117 
ıgıo| 4873| 443 | 2351| ıııg| 428) 4341| 198| 99| 49| 45| 31| 16| 2r\ ı0 3| 2| 58 
een} a, . 1905] 2428| 178| 1003 862 | 240|| 2283 18 une 10 6 a 1 5 
1910| 3062| 182| 1244| 1103| 337|| 2866 80 az utalarei,ezı Omaha I 
nen: 1.51. 1905] 2696 68 2716| 1061| 461|| 2306| 144 a Bl RR ER: a 95 
19Io| 2945| ıo01 832 | 1130| 527|| 2590| 164 SA EI BEIM DIE Hr I I 6 
BE Sinbalg! Eh 1905| 1980 67 565 2722| 366|| 1720| 113 La WION FG NEO BB. |, A 48 
1910] 27335/7333 672 7783| 434|| 2017| 149 ee 5 Al 4 a TA 7 2 4 
BeRieia, „RT da 1905| 2027 45 528 763 | 303|| 1639| 115 Ba aelehsöh dl 3|: 130 
a 9 7201-785 | 244 | FBgalen a 24 rg u 
10 | Stanfenberg . . . . [1905| 2561 65 863 7671 336|| 2031| 106 751 29| 21) 13] 10) 51 A| 11 51261 
ıgıo|l 2608| ı5ı | 1087 757| 307|| 2 302 98 Bresolga7l 16) rn 1zlhro N Berg 22 
Bi Neibenftol,. .. ... 1905| 1332| 185 531 330 | 157, 1203 36 BEE IS BA Au — 1. — 4l 
IıgIo| 1507| 158 583 441| ı8ı| 1363 39 26 Siam) 1 El, win al Ar a 31 
zufammen | 1905| 39 050 | 1476 | 11 869 | 13335 6287| 32967 12293 | 1133 | 512 | 381 191/146 1153| 71] 39| 27|1137 
1910142209] 2104 | 14. 193 | 14017  6221||36 535 | 2300| ı 135 | 578 | 446 237| 204 | 21ı7| ıı2) 70| 46| 329 


1) Vergleihe Anmerkung zu Tabelle IV. 
2) Aud für 1910 nad) dem Gebiet3umfang vom 1. Dezember 1905. 


Zabelle V. Die verhältnismäßige Höhe des Mietpreifes in den 19 Gemeinden zufammen, 


mit Unterfheidung von Cinfommensgruppen. 1910. 


Gejamt Bahl dev Fälle, in denen ber Mietpreis Prozent bes Einkommens beträgt 
Rau Einkommen zahl s + E N : n 5 a n = = = = a 
. feide un ber \ über über über u | über über | über | über | über | iiber | über | über iiber | über ’ 
z Woh- bis 5 10 15 fammen 20 25 30 35 40 45 50 60 70 | 80 | über 
Nr. Wohnungsinhaber nungs- 5 big bis bi3 bi3 bi3 big bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | His | 100 
inhaber 10 15 20 20 25 30 35 40 45 50 60 70 80 100 

u. 2. 3. 4, P 6. In | 8. 9. 10. tt, 12, 13. 14. 15, 16, 17. 18. 19, 
_ 1} ohne Einfommen . . . ak =_ = _ — —_ Be a Ze air 1 2 1 2419 
Fr2 bi8 400 .# | 3444 5 28 160) 511 704 574 568 | 365 | 354 | 216 180 [209 1108 | 77 | 54 | 35 
3 | über 400 - 500 - 1899 2 65 412| 6061 1085 394 ES E90 |. 54112971 926 .I.92 7 3 Bla 
ER - 500 = 600 = 1 542 8 128 466 | 496| 1098 222 30, 1,40-.1.32'% 21:1. 18 8 4 2 1 3 
bi) 5 600 - 700 - 1611 6 199 582 | 484| 1271 168 8&4| 45 | 15 8 9 6 1 2| 2| — 
6 = 70 = 800 = 2.498 6 382 | 1119| 573|| 2080 217 107 | 45 | 26 6 9 6| — 11 — 1 
7 5 80 - 900 - 3432 30 7133| 1608| 697|| 3068 221 70 | 26 | 26 8 7 4 1| — 11 — 
8 - 900 = 1000 = 3741 47| 1001| 1662| 683|| 3393 212 Tom 122.19 9 5 4 3 1 1j| — 
19 - 1000 - 1200 = 7000 109) 2327| 3109|1058|| 6603 252 51537415 4 4 3 1l—-—|I|— | — 
- 1200 - 1400 = 6 652 174| 3251| 2405| 5881 6418 149 B0:0:12.1 19 1 2 31 —I— I —- I — 
- 1400 - 1600 - 5758 230| 3094 | 1702| 5501 5576 98 47 116 ) 4 2 2 4I|— | — | — 
- 1600 - 1800 - 4.004 2938| 2257| 1029| 301|| 3885 90 17 3 4 1 2 il 1|—- |!’ — 

= 1800 - 2000 = 2 886 293| 1593 678| 2331 2.797 56 13 8 4 4 21 — 2|—- I —- | — 
- 2000 - 2500 = 4 579 6866| 2129| 1210| 443|| 4468 83 18 D 1 2 alle 

- 2500 - 3000 = 2676 49%| 1114 7183| 222|| 2614 47 10 h) 1 1|—ı -| -|-|1—-| — 
- 3000 - 3500 = 1575 287 630 5609| 115) 1541 26 3 DEN — 1 1 — 11 | — | — 
- 3500 - 4000 = 1089 199 397 366 | 101 1063 23 2 1|l-| -| -| —-| -|1-|1-| —- 
-» 4000 - 5000 = 1052 122 509 326 76|| 1033 14 5I| | --I -|1-|-|I --I|-|1—- | — 

- 5000 = 10000 = VOLL 170 649 389 92|| 1:300 14 2| — 1l—| -| —-| -|1-|-| — 

- 10000 481 235 194 47 4 480 1 — —i—l —-—-|'— | | — | —- | — 
zujammen | 57655 | 3402 | 20 680 | 18 562 | 7833 || 50 477 12861 | 1439 | 720 573 | 313 | 260 |268 |133 | 86 | 64 | 461 


Der 


6* 
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Tabelle VI. Das durhfchnittfiche Verhaltnis des Mietpreifes zum Gintommen Der MWohnungsinhaber ohne Untermieter 
in den 19 einzelnen Gemeinden, mit Unterfheidung von Ginfommensgruppen 1910. 


Lau- 
fende 
Nr. 


1. 


Der Mietprei3 betrug in Prozent des Einkommens duchichnittlich 


DD 


an 


10 


11 


bei den Befigern von Einfommen : 
über | über | über | über | über | über | fiber | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über 
Gemeinden über | gig | 400 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 | 1200 | 1400 | 1600 | 1800 | 2000 | 2500 | 3000 | 3500 | 4000 | 5000 | jiper 
Haupt 00 biß | biß | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis | bis bi3 | bi3 | big | bis | bis bis bis 10000 
) 4 mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit 
St. =Gtabt Mark) 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 | 1200 | 1400 | 1600 | 1800 | 2000 | 2500 | 3000 | 3600 | 4000 | 5000 | 10000 | Mart 
2dg. — Landgemeinde Mark | Mart | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark 
2. 8. b. 6. a? 9. .| 0.01 in.ulrna,el 18. |: 14. | 15: |.ı6, | az.) 28.) 190 as 
&t. Bittan.. . . . | 16,2 | 88,1 | 25,0 | 21,6 | 20,0 | 18,6 | 17,0 | 16,0 | 14,3 | 13,5 | 12,9 | 12,2 | 12,6 12,9 12,2|11,8\12,2|11,7 |11,0 | 7,9 
- reiberg . 14,5 ||29,0 | 21,2 18,2 | 17,1 14,6 |13,5.| 12,9) 12,1 | 11,5 | 11,9| 11,4 | 11,1) 10,5 | 10,4 | 10,9 | 10,9 | 10,6 10,8. | 7,4 
- Meißen 13,8 || 34,2 | 22,8 | 18,9 | 16,5 | 17,3 | 15,2) 14,9 | 12,2 11,2 | 11,7 | 11,0 11,0 10,9| 9,9 | 10,2 10,0| 9,9 | 9,9 | 5,8 
- Keihenbad. 12,3 | 36,2 | 21,1 17,3) 17,1 | 15,2] 13,9 | 12,2 [12,3 | 11,0 | 11,0 |10,6 10,8 10, | 9,6 | 8,8| 9,4 9,5.1.9,0 4.5.5 
- Meerane. .. . 1122 29,1 | 18,5 | 15,5 | 13,4 |12,0|11,2|11,9/10,8|10,3110,0| 9,5| 89| 8&2| 83| 8&,2| 7,6 99| 82 | 54 
-» ue. 12,0 37,2 |24,. 21,8 | 18,9 | 15,5 | 13,7 | 12,2 | 11,8 10,7 111,2 10,6 10,5 10,5 | 9,5 110,1] 8,9 [10,1 373 1120,83 
- Burzen 13,4 31,8 | 19,8 | 20,6 | 21, |18,0/15,9/14,5 13,4 |11,8| 8,3 |11,0 11,0 10,5 |10,2| 92/10, | 9,9 11,2 148,5 
- Limbach 13,2 |43,2 | 23,6 | 21,2 | 18,9 | 17,2 | 17,8 | 16,3|14,6 |13,2 | 14,1 | 11,9 | 11,0 10,8 1104| 94| 83) 90) 7,2. | 4,8 
Lg. Delniß i. €. 12,4 38,4 | 22,3) 18,6 |17,8 | 15,2] 12,9\12,2/11,2/10,2|10,3) 9,9| 94] &3| 81| 7,2) 70) 71 6838| — © 
©t. Rieja 13,5 || 37,0 | 22,5 | 18,9 | 16,6 15,8 | 13,8 | 13,4 | 11,6 | 11,5 | 11,3 | 10,2 | 11,7 10,5 110,0 | 9,2)10,0| 9,811, | 7,8 = 
- Franfenberg 13,5 || 35,8 | 19,8 | 17,3 | 15,1 | 20,7 | 13,0 | 12,6 | 11,6 10,3 |10,3 10,3 102| 91, 9ı| 95/115] 90| 9,6 b,2 
- Großenhain. 12,5 || 26,8 | 16,8 | 18,6 | 16,5 | 14,6 | 12,1 | 11,3 | 11,7 | 10,6 | 10,6 10,5|10,8| 10,5 9,8) 9,1 | 10,2 | 10,6 110,2 8 m 
Ldg. Neugersdorf 11,0 82,3 |15,9| 13,3 | 12,8 |11,8/10,6)105| 98| 93| 8&6| 87 7,5| 7,3| 6,8| 6,8| 521 8,1] 7a | 6, Ze 
St. Olbernhau . 12,9 ||29,2 | 17,9 | 17,3] 15,1 113,9|12,9| 12,1 | 11,0 | 11,2 |10,6\ 10,5 10,0| 9,8| 9,0|10,5/10,8/ 11,1] 9,5 | 3,6 2 
- Buchholz . 12,4 || 28,1 | 20,2 | 18,7 | 15,8 | 12,6 | 11,2 | 11,7/ 10,2 |11,8\ 12,0 |11,3110,2| 9,3 | 88) 83) 82] 9,1) 79 6,3 
- &ibenitod. . 12,2 | 36,2 | 19,2 | 14,8 |17,1]12,1|12,1]11,5/11,8/10,8|11,2 |10,3| 9,5] 8&9| 8,5|'89| 6,6] 10,6] 85 3 
- Leisnig 14,7 || 32,4 | 18,4 16,71 13,3 |13,6| 13,4 | 12,2 |11,2| 11,0 /11,.| 9,3 |11,2110,6 |11,9| 9,2|10,7 | 9,8 9272| 36 
= Marienberg. 11,2 |28,0 | 16,4 14,5 | 14,0 |11,3|10,6!10,5|10,2| 9,8 |10,1| 8,7 10,2) 7,7110, 95|11,3| 9,2 110,2 6, 
- Nebichfau 10,8 || 31,9 | 23,2 | 13,7 | 14,5 |13,2| 11,8 | 11,9 [12,7 [ 10,2] 10,0| 98] 983184]. 67| 71) 83| 80 I 25 
x ! 1 r r B 1 ' r r r r r r r Ü 
zufammen | 13,3 ||32,8 | 20, | 18,3 | 16,6 | 15,8 | 13,6 | 13,2 | 12,2 | 11,2 | 11,0 | 10,6/10,5|10,2| 9,7 | 92 | 98/1011 9 | 6.4 F 
Tabelle Vla. Das durhfehmittfihe Verhältnis des Mietpreifes zum Cinfommen der Wohnungsinhaber ohne Untermieter ) 
in den 11 einzelnen Gemeinden, mit Unterfheidung von Ginftommensgruppen 1905 und 1910. 4 
en ”; 
Der Mietpreis betrug in Prozent des Einfommens ducchichnittlich ı 
bei den Bejigern von Einkommen 4 
über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | über | fiber | über | über | über | über 
Städte Sabre | über || 400 | 500 | 600 | 700 | 800 | 900 | 1000 | 1200 | 1400 | 1600 | 1800 | 2000 | 2500 | 3000 | 3500 | 4000 | 5000 
Haupt bi3 bis bis bis bis bis bi3 bi3 bi bi bi bis bis bis bi3 bi3 bie, 
Pe mit | mit |) mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mit | mie 
500 | 600 | 700 | :800 | 900 | 1000 | 1200 | 1400 | 1600 | 1800 | 2000 | 2500 | 3000 | 8500 | 4000 | 5000 |10000 
Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Mark | Markt | Mark | Mark | Mark | Marf | Mart 
B. 3. 4. b. 6. hr 8. 9. 10.) u. m | ıs. | 1« | 15. 16° ar @ Pa eo 
Bittan . 1905 | 15,7 || 19,5 | 17,1 | 16,4 | 15,5 | 15,2 | 14,5 | 14,6 | 13,9 | 13,7 | 14,4 | 13,6 | 14,7 | 12,8 | 13,5 | 12,9 | 12,9 | 10,8 
ıgıo | 16,2 || 25,0 | 21,6 | 20,0 | 18,6 | 17,0 | 16,0 | 14,3 | 13,5 | 12,9 | 12,2 | 12,6 | 12,9 | 12,2 | ı1,8 | 12,4 | 11,7 | ı102 
Freiberg‘) 1905 | 13,5 || 17,9 | 15,5 | 18,2 | 12,6 | 11,8 | 12,2 | 11,9 | 12,0 | 12,2 | 12,3 | 12,0 | 12,2 | 12,1 | 10,8 | 11,4 | 10,3 | 10,0 = 
ıgıo | 14,6 | 21,8 | 19,1 | 16,9 | 14,6 | 13,5 | 13,1 | 12,3 | 11,5 | 12,0 | 11,7 | I1,2 | 10,7 | 10,6 | 10,9 | 10,8 | 10,5 | 10,1 
Meigen') . . 1905 |. 13,4 || 17,1 | 16,4 | 14, | 14, | 13, | 12,8 | 11,5 | 11,8 | 12,5 | 12,0 | 11,1 | 11,8 | 11,4 | 10,5 | 11,2 ) 10,2 7286 4 
| igıo| 13,8 || 22,8 | 18,9 | 16,2 | 17,3.| 15,3 | Ag 22,71 18,5, 31,7 | 11,0 | 11,0 | 10,9 9,9 | 10,2 | 100 | 9,8 | 9,9 2 
Reichenbach!) . | 1905 | 13,0 || 17,3 | 14,2 | 13,1 | 12,6 | 12,3 | 12,0 | 12,0 | 12,8 | 12,1 | 11,8 | 11,7. | 11,5 | 12,1 \ 11, | 11,6 | 11,4] 7398 En 
1910| 12,5 || 21,4 | 17,7 | 17,8 | 16,1 | 14,3 | 13,12 | 12,6 | 11,2 | 11,2 | 10,8 | 10,5 |.I0,6 | 9,8 | 9,3 | 20,0 | 9,0 1702 B 
Meerane . ‘. .1 1905 | 11,1 || 15,8 | 11,7 | 10,7 | 10,2] 102 | 997 92 9,9 | 10,2 | 11,0 | 10,5 | 10,8 | 10,7] 10,5 [72B,8 TEUDszrErE £ 
1gIo | 12,2 || 18,5. | 15,5 113,4 | 12,0 | 27 | 18,9 0.10,30. 15,3 | 10,0 9,5 8,9 8,2 8,3 8,2 7,6 9,9 8,2 x 
DE ER A Alena 1905 | 11,0 || 16,5 | 14,7 | 13,8 | 11,2 | 11,2 | 11,0 | 10,5 | 10,2 | 10,9 | 10,6 | 10,8 | 11,3 | 10,7 | 10,5 | 10,6. | 102722 2 
1910 | 12,0 || 24,4 | 21,8 | 18,9 | 15,5 | 13,7 | 12,7 | 11,8 | 10,7 | I1,2 | 10,6 | 10,5 | 10,5 9,5 | 10,1 8,9 | 10,1 0, 
Wurzen 1905 | 18,9 | 17,1 | 16,6 | 14,8 | 13, | 12, | 13,5 | 11, | 11,3 | 11,5 | 11,8 | 12,2 | 12,2 | 11,6 | 11,1 110,8 | 10,8 |11a 
ıg1o | 13,4 || 19,8 | 20,6 | 21,4 | 18,0 | 15,9 | 14,5 | 13,4 | 11,8 8,3 | 11,0 | ı1,o | 1o,5 | 10,4 | 9,2 | 10,1 99  IIye 
Limbach 1905 | 13,1 || 17,7 | 16,8 | 13,3 | 14,6 | 13,4 |,12,1 | 12,5 | 11,2 | 12,1 | 11, | 11,0 | 11,6 | 11,8 [| 10,6 | 9,0) 9,1 E05 4 
I9IOo 13,7 23,6 21,7 18,9 17,7 17,8 16,3 14,6 13,2 14,1 11,9 11,0 10,3 10,4 9,4 8,3 9,0 ‚717 B 
Miejd. er, 1905 | 13,6 || 19,0 | 17,8 | 14,8 | 13,3 | 12,2 | 12,5 | 12,6 | 12,1 | 11,8 | 11,5 | 11,6 | 12,2 | 10,8 | 11,3 | 12,27 10,2 72228 E 
1910] 13,5;|| 22,5 | 18,9 | 16,6 | 15,8.) 13,8 jnx3,4 I ae | 21,5 | 11,3. 20,7..|.121,7 \,10,5 |) 20,0 9,7 | 19,9 9,8 | I1,5 E 
Sranfenberg 1905 | 12,7. || 16,6 | 13,8 | 12,2 | 11,1 | 11, 1 1a 171,5 | 12,6 | 12,7 | 13,5 | 12,5 | 12,7 13,0 111,6 V10mmsr 
1g9ıo | 13,6 || 19,9 | 17,3 | 15,1 | 20,7 | 13,0 | 12,6 | 11,6 | 10,3 | 10,3 | 10,3 | 10,2 9,1 9,1 9,5 | 11,5 9,0 
Eibenftod. . . [1905 | 10,6 || 14,0 | 14,7 | 10,9 | 10,2 | 10,2 1120| 90; 97 | 98 , 12,4 |10,7 , 12,6 | 10,6 13,3 | 95 | 8,4 
ı91o| 12,2 | 19,7 | 14,8 | 17,2 | 12,1 | 12,1 | 11,5 | 11,8 | 10,8 | 11,2 | 10,3| 9,5 | 89 | 8,5 |7 8,0 | Gonna 
zufammen | 1905 | 13,1 || 17,0 | 15,2 | 13,6 | 12,9 | 12,3 | 12,1 |.11,6 | I1,s | 12,0 | 12,2 | 11,8 | 12,3 | 11,8 | 11,4 | 11,4 | 10,8 
1910| 13,7 || 21,8 | 18,9 | 17,4 | 16,4 | 14,3 | 13,8 | 12,6 | 11,5 | ı1,3 | 10,9 | 10,8 | 10,6 | 10,1 | 10,1 | 10,1 | 10,2 


1) Auch für 1910 nad) dem Gebiet3umfang vom 1. Dezember 1905. 
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Die Finanzen der größeren und mittleren Gemeinden 


in ven Sahren 1906, 1908 und 1910, 
Bon Dr. phil. Kurt Bormann. 


Inhalt. I Vorbemerkungen. 


Sahre 1906, 1908 und 1910 (©. 131). 


Vermögen (S. 132). 2. Die Schulden (©. 139). 


I. Borbemerkungen, 
A. Gedichte der Gemeindefinanzftatiftif. 


Die Verpflichtung, in bejtimmten Zwifchenräumen VBermögeng- 
und Rechnungsüberfichten aufzuftelen und an die vorgefegten Be: 
börden einzureichen, ift den Städten bereits durch eine Beftim- 
mung der Allgemeinen Städteordnung vom 2. Februar 1832 
auferlegt worden. Dieje Beftimmung hatte folgenden Wortlaut: 
„Um die Regierungsbehörde daher in der, zur Oberaufficht not: 
mwendigen, ununterbrochenen Kenntnis des VBermögenszuftandes 
jeder ihr untergebenen Stadtgemeinde zu erhalten, ift jährlich 
eine Abjchrift des auf überfichtliche Art zu fertigenden Rechnungs: 
auszuges über das Stadtvermögen und des ftädtifchen Haushalt: 
plans zur Nachricht einzufenden. Infofern die Rechnungsüber- 
fiht oder aber der Haushaltplan gedrudt werden, find gedruckte 
Exemplare einzureichen. Auf befonderes Verlangen der vorgefeßten 
Behörde find auch die Unterlagen und Belege einzufenden.” 

Die Aufjtellung der VBermögensüberfichten follte nach einem 
dem Gejet beigefügten Schema erfolgen. In diefem war dag 


- Aftivvermögen in zehn und das Paffivvermögen in fieben Teile 


zergliedert. Die Gliederung war 
a) beim Aftiovvermögen: 1. Unbewegliche Güter, 2. Gerecht- 


 fame, welche bejtimmte Nugungen gewähren, 3. Gerechtfame, welche 
 fteigende und fallende Nugungen gewähren, 4. Öerechtfame, welche 


or - 


feine Nugungen gewähren, 5. Bare Geldbeftände, 6. Ausftehende 
Vorderungen in barem Geld, 7. Naturalbeftände, 8. Natural- 
Außenftände, 9. Mobiliargegenftände und 10. Bücher, Urkunden 
und andere Schriften; 

b) beim Paffivvermögen: 1. Alte, unablegliche Schulden, 
2. Undere, zinsbare, unterpfändlich verficherte Schulden, 3. Nicht 
unterpfändlich verficherte zinsbare Schulden, A. Unzingbare 
Schulden, 5. Illiquide Forderungen an die Stadtgemeinde, 6. 


 Rautionen und 7. Jährliche Leiftungen. 


Außerdem jollte anhangsweife noch der Wert der Gegen- 
fände angegeben werden, „welche in Gewahrfam oder unter Ber: 
waltung des Stadtrates fich befinden, aber von dem Stadt: 
vermögen abzujondern find”. 

Sn einer Vorbemerkung zu dem Formular war folgendes 


gejagt: „Die Berfchiedenheit des Stadtvermögens geftattet nicht, 


daß zu den Verzeichnifien desjelben ein unveränderliches Formular 
gegeben werden fann. Es wird daher dem Exrmeffen Derer, 
welche jolche Berzeichniffe zu fertigen haben, überlaffen, nach ge: 
nauer und richtiger Aufzeichnung und Veranfchlagung aller darein 


noch den Borjeriften in der II. Abteilung der allgemeinen 


Städteordnung gehörigen egenftände, folhe in paflende Ab- 
teilungen zu bringen. Bejonders wird man im Fällen, da e8 die 
Beihaffenheit des vorhandenen Vermögens veranlaßt, das Ber- 
zeihnis mit mehreren Abteilungen, als diefes Formular enthält, 
zu erweitern, oder auch aus demjelben die nicht brauchbaren Ab: 


 teilungen hinweg zu laffen haben.“ 


Schon aus diefer Vorbemerkung wie auch aus dem oben 


# mitgeteiften Snhalt des Formulars und nicht minder daraus, 


A. Gedichte der Gemeindefinanzftatijtit (S. 125). 
C. Allgemeine Bemerkungen zu den Tabellen (©. 132). 

U. Vermögen und Schulden der Gemeinden in den Jahren 1906, 1908 und 1910. A. Erläuterungen (©. 132), 
B. Tabellen (©. 143). 


‚nauerer jtatiftiicher Unterlagen ungeeignet war. 


B. Die Verarbeitung des Materials der Erhebungen auf die 
1. Da3 


daß Hinfichtlich der Ausgeftaltung der einzureichenden Haushalt- 
pläne überhaupt feine Vorfchriften gemacht waren, dürfte zur 
Genüge hervorgehen, daß das auf diefe Weife befchaffte Material 
zu finanzjtatiftiichen Ziwveden gänzlich ungeeignet war. An eine 
jolhe Verwendung jcheint auch gar nicht gedacht worden zur fein, 
vielmehr ift die ganze Einrichtung wohl Lediglich in der Abficht 
getroffen worden, den Auffichtsbehörden einige allgemeine Kennt: 
niffe don dem finanziellen Stand der einzelnen Gemeinden zu 
vermitteln. 

Späterhin feheint die Einreihung der Überfichten bzm. 
Drudberichte feitens zahlreicher Gemeinden überhaupt nicht mehr 
regelmäßig ftattgefunden zu Haben und zum Teil fogar gänzlich 
unterblieben zu fein. Dies läßt mwenigjtens eine Stelle in einer 
Verordnung ded Königlichen Ministeriums des Innern vom 
2. Januar 1851 vermuten. In der gleichen Verordnung wurde 
auch bejtimmt, daß fernerhin von den Städten Überfichten über 
die finanziellen Berhältniffe nach einem neu entworfenen Schema 
angefertigt und bei der Auffichtsbehörde eingereicht werden follten. 
Die betreffende Beftimmung lautete: „Der Kreisdireftion zu... 
wird Daher beigefügt ein anderweites Schema der gedachten 
Überfichten in metallographierten Eremplaren mitgeteilt, nach 
welchen leßtere von den Obrigfeiten aller Städte ihres Bezirks 
nad Ablauf jeden Jahres in doppelten Exemplaren anzufertigen 
und bei der Kreisdiveftion einzureichen find. Won diefer ift jo- 
dann ein Exemplar mit der Vollziehung des Kreisdireftors und 
beziehentlich unter Bemerkung der zu Abhülfe mehrgenannter 
Mängel etwa getroffenen Verfügungen, übrigens ohne Bericht, 
baldigft anher einzufenden.” Außerdem wurde in der Verordnung 
noch beftimmt, daß die erften Überfichten fir das Jahr 1850 
und außerdem noch für da3 Jahr 1847 aufgeftellt werden follten. 
Da in den Überfichten auch noch einige, die Berfafjung der Ge- 
meinden betreffende Angaben zu machen waren, erhielten fie den 
Namen „Berfaffungs- und Vermögensüberfichten”. 

Das vorgejchriebene Schema jah folgende Einteilung vor: 
I. Stammvermögen, 1. Orundftüde, a) Gebäude, b) Zeld-, Wiefen-, 
Öartens, Weinbergsgrundftüde ujw., ce) Wald; 2. Rapitalien u. dergl.; 
3. Öeredhtfame. IT. Schulden, 1. unablegliche, 2. zu tilgende. 
II. Sahreseinnahme, 1. von unbeweglichen Gütern, 2. von Ge: 
rechtjamen, 3. von Anlagen, 4. andere Einnahmen. IV. $ahres- 
ausgabe, 1. für Befoldungen, 2. für Armenpflege ausschließlich 
Armenkafje, 3. für Armenpflege einfchließlich Armenfaffe, 4. für 
andere Biwede. V. Rüdftändige ftädtifche Anlagen oder. Gefälle. 

Zur Bewertung des Formulars wird auf die Kritik ver: 
wiejen, die fi im Tert zur erjten Veröffentlichung von Er: 
gebnifjen damit gemachter Erhebungen (d H. der Erhebungen für 
die Jahre 1847 und 1859) findet!) Daraus dürfte zur Ge 
nüge hervorgehen, daß auch diefes Formular zur Erlangung ge: 
Eine weitere 
Beröffentlihung damit erhobener Angaben ift dann auch nur noch 
einmal, und zwar für das Jahr 1865, erfolgt.) Das Formular 

1) ©. Jahrgang 1863 der vorliegenden Zeitichrift, ©. 1ff. 

2) ©. Jahrgang 1868 der vorliegenden Zeitichrift, ©. 97. 


ift jedoch noch bis Anfang der neunziger Jahre de3 vorigen 
Sahrhunderts in Verwendung geblieben. 

Ein neues Schema gelangte erft mit Verordnung des König: 
Yihen Minifteriums des Innern vom 20. Januar 1894 zur 
Einführung. Dies zeigte gegenüber dem alten Formular infofern 
einen ganz bedeutenden Fortfchritt, al3 darin jowohl Vermögen 
und Schulden wie auch Einnahmen und Ausgaben ziemlich weit: 
gehend zergliedert waren. So war hier beim Vermögen zunächit 
unterschieden zwifchen Stammvermögen, freiem Vermögen, Armen: 
faffenvermögen und Schulfaffenvermögen, dann weiterhin zwijchen 
Grundbefig, wirtfchaftlichen Unternehmungen, Kapitalien und 
Sonftigem und Schließlich waren aud) die einzelnen Arten des Grund: 
befige3 uf. angeführt. Überdies war noch befonders gefragt nad) 
Stiftungsfapitalien und Legaten, dem Refervefonds der Sparkafje 
und — bei den eremten Städten — nad) dem Bezirfäpermögen. 

Ebenso ins einzelne gehend war die Frageftellung hinfichtlich 
der Einnahmen und Ausgaben. Dabei wurde für die Unter- 
nehmungen, was befonder3 bemerfenswert ift, jedoch nicht nach 
den Einnahmen und Ausgaben, fondern Iediglih) nad) den Uber: 
Ihüffen gefragt. 

a3 weiterhin die Schulden betrifft, jo wurde hier für die 
einzelnen Anleihen, Darlehen uf. außer nad) dem Betrag au 
noch nach dem Zinzfuß, der jährlichen Tilgungsquote, dem Jahr 
der Aufnahme und dem Schlußjahr der Tilgung gefragt. 

Dem Formular war eine ziemlich ausführliche Anleitung 
zur Ausfillung beigegeben. Bon den darin getroffenen Beftim: 
mungen fei befonderd erwähnt, daß die Unternehmungen mit den 
am Sahresihluß feitgeftellten Buch: oder Snventurmerten ein- 
gejegt werben follten und daß bei den Einnahmen die Brutto- 
einnahmen gefordert wurden. 

Zum erftenmal ift dies Formular für das Jahr 1893 
ausgefüllt worden. Die Ergebniffe diefer Erhebung find in der 
Beilage zum Sahrgang 1897 diefer Beitichrift, S.1 ff. zur Ver- 
öffentligung gelangt. Weitere Veröffentlichungen von Angaben, 
die mit diefem Formular erhoben wurden, finden fich in den 
Sahrgängen 1898, ©. 227 ff. und 1902, ©. 74 ff. diefer 
Beitfchrift. ES Handelt fi dabei um Nachweife über die Ver- 
mögeng- und Schuldenverhältniffe bzw. nur um folche über die 
Bermögensverhältniffe der fächfifhen Städte in den Jahren 
1896 und 1900. 

Die nächften beiden finanzftatiftifchen Veröffentlichungen in 
diefer Zeitjchrift") verdanken ihre Entftehung einer Sondererhe: 
bung, die im Jahre 1902 aus Anlaß einer geplanten Gemeinde: 
fteuerreform ftattfand. Bmeds Durchführung diefer Erhebung 
wurden damals drei Fragebogen (A, B und C) an fämtliche Ges 
meinden und ein Bogen (D) an die Kreishauptmannschaften zur 
Ausfüllung verfandt. Diefe Bogen betrafen die Steuerverfafjung, 
das Steuerfyften, die Ausgeftaltung der einzelnen Steuern und 
deren Erträgniffe in den Jahren 1899— 1901. Späterhin wurden 
an die Städte mit Nevidierter Städteordnung, an die übrigen 
Gemeinden mit mehr al3 5000 Einwohnern und an eine Anz 
zahl Xleinerer Gemeinden noch weitere fünf Bogen (E-J) ver: 
Ichiet, in welchen Angaben gefordert wurden über die Gebühren, 
Sporteln und Beiträge, die Einnahmen und Ausgaben im allge: 
meinen, die Einnahmen und Ausgaben des Armenverbandes und 
der Schulgemeinde, die Hiftorifche Entwidlung des Steuerwejeng, 
den Stand der Anleihefhulden der politifchen Gemeinde (ein: 
Ihließlich Ortsarmenverband) fowie der Kirch: und der Schul: 
gemeinde am Schluß der Jahre 1870, 1880, 1890 und 1900 
und jchließlih über die Höhe der Beträge, die von diefen Ane 
leihefchulden am Schluß der genannten Jahre auf Unternehmungen 
verwendet waren. 

1) ©. Jahrgänge 1903, ©. 131ff. und 1904, ©. 63Ff. 
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Wie aus den beiden oben erwähnten Veröffentlichungen 
hervorgeht, Hat die Erhebung in die Steuerverhältnifje der Ge- 
meinden einen recht guten Einblid vermittelt, dagegen Fonnten 
ihre Ergebnife bezgl. des Finanzwejens „feine genügenden Unter- 
lagen für eine allgemeine, vergleichende Statiftif bieten“.!) Die 
Erhebung veranlaßte aber dazu, an eine gänzliche Umgejtaltung 
der fortlaufenden Erhebungen über die Gemeindefinanzen 
heranzutreten. Die nach diefer Richtung hin angeftellten Ermä- 
gungen führten zum Entwurf von zehn neuen Fragebogen und 
einer ausführlichen Anmeifung zu deren Ausfüllung. Bon diejen 
Fragebogen behandelte der erjte dag Vermögen der politiichen 
Gemeinde, der zweite das Vermögen de3 Drt3armenverbandes, 
der dritte das Vermögen der Schulgemeinde, der. vierte Die 
Schulden aller drei Verbände, der fünfte die ordentlichen Ein- 
nahmen und Ausgaben der politiichen Gemeinde, der jechite Die 
außerordentlichen Einnahmen und Ausgaben derjelben Gemeinde, 
der fiebente die ordentlichen Einnahmen und Ausgaben des Drt3- 
armenverbandes, der achte die außerordentlihen Einnahmen und 
Ausgaben des gleichen Verbandes, der neunte die ordentlichen 
Einnahmen und Ausgaben der Schulgemeinde und der zehnte 
die außerordentlichen Einnahmen und Ausgaben der gleichen 
Gemeinde. 

Gegenüber den bizher in Gebrauch befindlichen Überfichten 
zeichneten fich die Entwürfe vor allem durch größere Ausführlich: 
feit au. Im einzelnen wichen fie dabei von jenen bejonders 
in folgenden Punften ab: | 

Bei dem Vermögensverzeihnis war die jcharfe Tren- 
nung zwifhen Stammpermögen und freiem Vermögen auf: 
gegeben worden, weil von den Gemeinden bisher bei der Bu: 
weifung von Vermögengobjeften zu der einen oder zu der at: 
deren Vermögensart infolge Fehlens einer genauen. Bejtimmung 
der Begriffe „Stammvermögen” und „freies Vermögen” ziemlich 
verfchieden und dabei auch ziemlich willfürlich verfahren worden 
war. So maren in den bisherigen Überfichten 3.8. die im 
allgemeinen aus Anleihemitteln hergeftellten Unternehmungen, 
wie Gasmerke, Wafferwerfe ufw., von dem einen Zeil der 
Gemeinden zum freien Vermögen und von dem anderen Teil 
zum Stammpermögen gerechnet worden. Cbenfowenig einheitlich 
war bei der Zumeifung anderer VBermögensobjefte zu der einen 
oder anderen Vermögensart verfahren worden. Um die Unter- 
fcheidung aber nicht gänzlich fallen zu Yaffen, follten nad dem 
Entwurfe auch weiterhin in zwei Nebenfpalten Angaben über 
die Zugehörigkeit der einzelnen Wermögensgegenftände zu der 
einen oder anderen Bermögensart gemacht werden. 

Bezüglich der Einteilung des Vermögens nah dem wirt» 
Ihaftlihen Charakter waren die im bisherigen Schema be- 
reit3 enthaltenen Kapitel, Unternehmungen, Grundftüde, Kapitalien, 
Mobiliar und Inventar, in erfter Linie beibehalten und nur im 
einzelnen etwas weiter zergliedert worden. Ganz neun aufge 
nommen waren die Kapitel „Neferve- und Erneuerungsfonds“, 
wobei hier nad) der Ausfüllungsanmeifung nit nur die Re 


ferve=, Erneuerungs= und Ermweiterungsfonds der Gemeindeunters 


nehmungen, fondern auch diejenigen Fonds Berüdfichtigung finden 
follten, die der Neuherftellung, der Crmeiterung ujw. von 
Gebäuden, der Vervollftändigung uf. von Gemeindeeinrich- 


tungen, wie 3.8. des Feuerlöfchwefens, dienen. Außerdem follten 


an befonderer Stelle alle etwa jonft noch vorhandenen, befonderen, 


aber anderen als den vorgenannten Bmeden dienenden Vermd- 


gensbeftände (Benfionsfonds, Hebammenunterftügungsfonds uf.) 


in einer Gejfamtjumme aufgeführt werden. 


Was das Schuldenverzeichnis betrifft, jo waren hier 


neu aufgenommen worden Fragen nach dem Gläubiger, dem E 


1) Vgl. Jahrgang 1904, ©. 63. 


I 
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Hgwed der Schuldaufnahme und der Verwendung der aufgenont- 
menen Beträge. Die Aufnahme der Frage nach dem Öläubiger 
war dabei vor allem auch deshalb erfolgt, um feititellen zu 
lönnen, ob etwa unter den Schulden bloße gegenfeitige Ver: 
buchungen zwifchen einzelnen ftädtifchen Kaffen und Konten mit 
aufgeführt worden find und ‚ob die Gemeinden ihren eigenen 
Sparfafjen Mittel entnommen haben. 

ALS Anhang zum Schuldenverzeichnis wurde ganz neu au 
noch eine befondere Aufzählung der am Schluß des Rechnungs: 
jahres in Unternehmungen ufw. angelegten Schuldbeträge gefordert. 

AS bejonders jchwierige Aufgabe ftellte fich wegen der 
Verjchiedenheit des Gemeinderechnungsmwejens Die Aufftellung 
eines den daran zu ftellenden Anforderungen in höherem Grade 
als das bisherige Schema genügenden Formulars für das Ein- 
nahme und Ausgabeverzeichnig dar. Hier war «3 vor 
allem erwünfcht erfchienen, das Schema noch weit ausführlicher 
als bisher zu geftalten. Hatte doch die Bearbeitung der nad) dem 
feitherigen Formular von den Gemeinden aufgeftellten Berzeich- 
nifje gezeigt, daß die jummarifhe Zufammenfaffung von Ein- 
nahmen und Ausgaben in verhältnismäßig wenige Rategorien 
nicht nur die ftatiftifche Verarbeitung erfchwert, fondern den 
Gemeinden cuch bei der Aufftellung der Berzeichniffe Zweifel 
über die Einordnung der einzelnen Einnahme= und Ausgabe: 
arten bereitet umd überdies eine Kontrolle darüber, welche Ein- 
nahmen und Ausgaben bei den einzelnen Gegenftänden zufammen: 
gefaßt find, und auch darüber, welchen Charakters fie find — 
3. ®. ob Brutto= oder Nettveinnahmen —, nahezu unmöglich madt. 

Die Aufitellung war in der Weife erfolgt, daß die Ein- 
nahmen umd Ausgaben nach ihren Gegenftänden geordnet und 
nach ihrem Charakter erkennbar waren. Im einzelnen war das 
Verzeichnis dabei wieder wie früher eingeteilt nach den drei 
Arten von Gemeinden: politifche Gemeinde, Ortsarmenverband 
und Schulgemeinde. Innerhalb jedes diejer drei Abfchnitte war 
dann aber im Gegenjag zum früheren Schema noch zwifchen 


- ordentlichen und außerordentlichen Ausgaben gejchieden. 


Eine weitere mwefentliche Anderung wies der Entwurf ge- 
genüber dem bisherigen Formular infofern auf, al darin die 
auf einen Gegenftand bezüglichen, ordentlichen Einnahmen und 
Ausgaben gleichzeitig an einer Stelle erjchienen. Diefe Einrich- 
fung war getroffen worden, um die bei den einzelnen Gegen- 

‚ Händen entjtandenen Übershüffe bzw. Vehlbeträge leichter er- 
fennen zu lafjen und um die Kontrolle über die Richtigkeit der 
Einträge zu erleichtern. Überdies waren in den Entwürfen auch 
noh Spalten vorgefehen für die Einftellung der Nettoüberfchüfie 
bzw. der Fehlbeträge fowie zur Angabe derjenigen Beträge bon 
den Einnahmen und Ausgaben, die bei anderen Konten bezw. 
Kafjen nochmals Verrechnung gefunden Haben. Eine folche 
Kennzeichnung der „dDurchlaufenden Poften Hatte fi als unbe- 
dingt notwendig herausgeftellt. Wurde doch erft hierdurch er- 
möglicht, ein einigermaßen genaues Bild vom Umfang der 
Sinanzwirtihaft der Gemeinden zu geben, während fich bei dem 
bisherigen Verfahren, d.h. bei einfacher Zufammenftellung der 
auf jedem Konto verbuchten Beträge, jtet8$ Summen ergeben 
daten, welche die wirkliche Höhe der einzelnen Budgets bei 
weitem überftiegen. Außerdem Eonnte, folange eine Ausichei- 
bung diejer „durchlaufenden Poften“ nicht erfolgt war, auch bei 
den einzelnen Gegenständen nicht mit Sicherheit fetgeftellt werden, 
wieviel fie wirkliche Einnahmen gebracht bzw. wieviel fie tat- 
fächlichen Aufwand erfordert hatten. Tritt doch fo 3.8. die 
Höhe des Aufwandg für Befoldungen in der eigentlichen ftädtifchen 
Verwaltung nicht Kar zutage, wenn man nicht die Beträge 
ausicheidet, die von anderen Sonderverwaltungen für Mitver- 
jorgung der Gefchäfte dazu geleiftet find. 


& 
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Schlieplih wich der Entwurf vom bisherigen Schema nod 
infofern ab, al$ darin auch für die Unternehmungen die Ein- 
jegung der Jahregeinnahmen und -ausgaben und nicht bloß mie 
bisher, die der Überjchüffe, welche den Gemeinden im Laufe des 
Jahres daraus zugefloffen find, gefordert wurde, Diefe Änderung 
war erfolgt, weil die bloße Angabe diefer Überfhüffe feinen 
Überblid über die Gefamtergebnifje der einzelnen Unternehmungen 
ermöglichte — und zwar deshalb nicht, weil die bei den ein 
zelnen Unternehmungen erzielten Überfchüffe in der Regel nur 
zum Zeil der Gemeinde, zum Teil aber auch dem Referve- 
fonds oder fonftigen Fonds oder auch außerhalb der Gemeinde 
liegenden gemeinnüßigen Sweden (Stiftungen) übertiefen werden. 

Die Entwürfe wurden vom Statiftifchen Landesamt dem 
Königlichen Minifterium de8 Innern zur Prüfung unterbreitet 
und biejes Tieß fie wiederum durch Vermittlung der Rreig- bzw. 
Amtshauptmannfchaften einer größeren Anzahl von Gemeinden 
zur gutachtlichen Ausfprache zugehen. In den daraufhin erjtatteten 
Berichten wurde einerfeit3 faft allgemein hervorgehoben, daß eine 
Umgeftaltung der Erhebung in dem vom Statiftiihen Landesamt 
angeregten Sinne nur zu begrüßen fei, anderjeit3 wurde aber 
auch betont, daß durch die Einführung der neuen Schemata den 
Gemeindebehörden erhebliche Mehrarbeit erwachjen werde. Dabei 
verfannte die Mehrzahl der Gemeinden jedoch nicht, daß fidh 
diefe „erhebliche Mehrarbeit" im Laufe der Jahre wefentlich 
mindern mirde, 

Hinfichtlih der Einrichtung der Entwürfe gab vor allem 
die Aufgabe der jcharfen Scheidung zwifchen Stammvermögen 
und freiem Vermögen zu umfangreichen Meinungsäußerungen 
Anlaf. Bon verfchiedenen Seiten wurde hier ganz energijch 
dafür eingetreten, die bisherige Einteilung beizubehalten. Zur 
Begründung diefer Forderung wurde angeführt, daß eine jolhe 
Zrennung im ntereffe der Ausübung des dem Staate über das 
Stammvermögen zuftehenden Auffichtsrechtes, dann aber auh im - 
‚Sntereffe der Gemeinden felbjt liege, da die Größe der einzelnen 
Vermögensarten für die Beurteilung der Vinanzgebarung: einer 
Öemeinde von ausfchlaggebender Bedeutung fei. Demgegenüber 
wurde von anderer Seite geltend gemacht, daß es völlig außreiche, 
wenn die Angaben über die beiden Bermögensarten, wie died im 
Entwurf gefchehen fei, in zwei Nebenfpalten beriwiejen würden, 
und betont, daß die Öruppierung nach wirtfchaftlichen Gefichts- 
punkten überfichtlicher und zweddienlicher fei. Lebterer Auffaffung 
trat auch das Königliche Minifterium des Innern bei. 

Weiter wurden bon mehreren Seiten Bedenken gegen die 
vorgeihlagene Trennung der Einnahmen und Ausgaben in 
ordentliche und außerordentliche geäußert. Dabei wurde darauf 
Dingewiejen, daß die meiften fächfifchen Städte überhaupt feine 
außerordentlihen Etat3 hätten, und daß eine genaue, jeden Zweifel 
ausichliegende Beitimmung der Begriffe „ordentliche und „außer: 
ordentliche" Einnahmen und Ausgaben nicht möglich fei. Die 
Mehrzahl der Gemeinden ftimmte jedoch der Trennung zu, 
wünjchte dabei aber, daß für die Begriffsbeftimmung die bei der 
Aufftellung des Staatshaushalts-Etat3!) geltenden Grundfäße 
maßgebend fein follten. 

Diejer Forderung wurde dann auch Rechnung getragen. 
Sufolgedeffen erfuhren einerjeits die betreffenden Bemerkungen 
in den „Erläuterungen“ und anderfeitS die Fragebogen ent: 
Iprechende Abänderungen. Was dabei die Fragebogen betrifft, 
jo wurden hier die befonderen Fragen nach den außerordentlichen 
Einnahmen gänzlich geftrichen und die wenigen Fragen nad) den 
außerordentlichen Ausgaben mit auf die Fragebogen für die ordent- 
lichen Einnahmen und Ausgaben gejebt. 


1) Vgl. Landtags- Akten von den Jahren 1875/76. 
Dekrete, 2. Band, ©. 335 ff. 


Königliche 


Weitere Abänderungsporfchläge, die von den befragten Ge- 
meinden gemacht wurden, waren weniger bedeutfamer Natur. Sie 
wurden im Statiftifchen Landesamt einer eingehenden Prüfung 
unterworfen und, joweit fie beachtlich erfchienen, auch berüdfichtigt. 

Durch Verordnung vom 20. Dezember 1906 ordnete das 
Königliche Minifterium des Innern dann an, daß die abgeänderten 
Formulare verfuchsweife für die Statiftif auf das Jahr 1906 ver: 
wendet werden follten. Endgültig eingeführt wurden fie erjt mit Ver- 
ordnung des Königlihen Minifteriumd des Innern vom 
17. Auguft 1908. Diefe Verordnung bejtimmte zugleich auch, 
daß die Finanzerhebungen nicht mehr alljährlich, fordern nur nod) 
alle zwei Jahre — und zwar für die Jahre mit gerader Jahrez- 
zahl — erfolgen follen. Weiterhin ordnete das Königliche 
Minifterium des Innern no unterm 10. Dezember 1908 
an, daß die Überfichten bis auf meitereg nur von den Städten 
mit mehr al3 3000 Einwohnern, dagegen aber auch von den 
Landgemeinden mit mehr al3. 5000 Einwohnern auszufüllen find. 

Für die Erhebungen auf die Sahre 1908 und 1910 haben 
die Fragebogen und die „Erläuterungen“ noch einige — jedod) 
nur unbedeutende und auch nicht fachlihe — Underungen er: 
fahren. Sn der Zaffung, die fie bei der Erhebung auf das 
Sahr 1910 Hatten, war ihr Inhalt folgender: 

Bordrnd 1. 
Aktivvermögen der politifhen Gemeinde. 


es Gejamtwert 

N Brand- (einict. ED Bom Gejamtwerte ift 
e3 Grund» ‘ S ili 
Adenkand verjiherungs- I aearäte: E Nüdlage, 

(die Ar nur mit funme Mafchinen ujm., | Erneuerungs- 


einer der Gebäude | AauBicl. der Küd- im. Beftände ns, ysz 


Dezimalftelle) > Tg vermögen | Vermögen 
Ban). A A AM Al 


a) Unternehmungen und Anftalten 
bei ift Hier, nicht unter b einzuftellen): 
2. Eleftrizitätäwerf 3. Saswerf 


(hierzu gehöriger Grund: 
1. Straßenbahnen 
4. Wafjerwerf 


5. Bäder. 2912 6. Vieh- und Schladhtho? ........... 7. Marftall ............ 
8. Beerdigungsanitalt ........... 9. Leihanftalt ........... 10. Markt: 
Ballen; ausnıny 11. Abdederei \.....x. 12. Stranfenhänfer ........... 
18. Theater m... 14. Mujeen ........... 15. Bibliothefen............. 
16. Bergmwerfe ........... inseteiubrume Mn 18. Sabrifen (welche 
Art). 2 19. Biegeleien ........... 20. Sparfafjenrücdlagebeftände ........... 
21: 22 


b) Grundbef i8 (hier ift nicht mit einzuftellen der Grundbejiß, der | 


zu a [Unternehmungen ujw.] und zu e 2b [Stiftungsgrundbefig] RT. 
1. Gejchlofjene Güter 2. Forjten (jelbftändige) Teiche 
(jelbftändige) 4. Schulgrundftüde, die der a Gemeinde 
gehören, und zwar: a) Bolfsichulgrundftüde b) 

5. Rafernen 6. Poftgrundftücde 7. Sonjtiger ea 
wie unbebauter Grundbeji (einjchl. Verwaltungsgebäude, Rathaus, Bau- 
pläße, Felder, Wiejen ujtm.) 

c) Rapitalien: 1. Wertpapiere 2. Hupothefen 
3. Bank: und Sparfafjeneinlagen (ausjchl. Sparkafjenrüdlagebeitände) 
4. Sonftige Forderungen und Außenftände (einjchl. Refte) 
beftände, am Sahresihluß ........... 

d) Sonftige VBermögensbeftände (in einer Summe). 

e) VBermögensbeftände, die nicht im Eigentume der poli- 
tijhen Gemeinde ftehen: 1. Bezirkäpermögen (nur von den erimierten 
Städten einzuftellen) 2. Stiftungen: a) Kapital 
b) Grundbeiig (ift nicht auch unter b einzuftellen) ........... 


Bordrud 2. 
AUltivvermögen des OrtSarmenverbande3. 
Der Bezirk umfaßt 


Flächeninhalt des 


Brand» Gejamtwert 
Grundeigentum | verficherungs- | einjchl. Suventar, 
(die Ar nur mit ei- fumme Mobiliar, Apparate, Bemerkungen 
ner Dezimalftelle)] der Gebäude Mafchinen njw: 
ha iitia A M 
a) Grundbejiß: 1. Gejchloffene Güter ........... 2. Forften (jelb- 


ftändige) 3. Teiche (jelbftändige) ........... 
jonftiger bebauter wie unbebauter Grundbefig 


4. Armenhaus und 
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| ftändige) 


e) Kirhjchullehen 


b) Rapitalien: 1. Wertpapiere 
3. Banf- und Sparfafjeneinlagen 
Außenftände (einjchl. Refte) 
ihluffe k 
e) Sonftige Bermögensbeftände........... 


Vordrud 3. 


2. Hhypothefen 
4 Sonftige Forderungen und 
5. Barbeftände am Jahres: 


d)Stiftungen...... mar 


Aftivvermögen der Shulgemeinden 
Der Bezirk umfaßt 


Flächeninhalt des Brand: Gejamtmwert 
Grundeigentum | verficherung3- einihl. Inventar, 
(die Ar nur mit ei- fumme Mobiliar, Apparate, Bemerfungen 


ner Dezimaljtelle)] der Gebäude Mafchinen uw. 
ha ec A A 


a) Grundbejiß: 1. Gejchlojjene Güter 
3. Teiche (jelbftändige) 
und jonftiger bebauter wie unbebauter Grundbejig 

b) Rapitalien: 1. Wertpapiere 
3. Bank» und Sparfafleneinlagen 4. Sonftige Forderungen und 
Außenftände (einjchl. Reite) 

e) Sonftige Bermögen3beftände........... d)Schulleden......... en 
t) Stiftungen 


Schulden. 

A. Schuldenftand. 1. Jahr der Aufnahme der Schuld. 2. Jahr 
der Beendigung der Tilgung. 3. Urfjprünglicher Betrag (einjchl. der 
nicht begebenen Anteile. 4. Zinsfuß, Tilgungsguote und Betrag der 
zu zahlenden Binjen und ordentlichen Tilgungsquoten  einjhl. Ver- 
waltungsaufwand im Erhebungsjahr. 5. Höhe der Schuld am Schluß 
de3 Sahres. 6. Nähere Bezeichnung der Schuld (Anleihe, Darlehen uf.) 
und Angabe des Gläubigerd. 7. Bmedf der Schuldaufnahme und furze 
Angabe über die Verwendung des DBetrags. 

a) Bolitiihe Gemeinde, b) Ortsarmennerband, c) Syul- 
gemeinde, 


B. Shuldenbewegung im Laufe de3 Jahres. 


4 Korften (jelb- 
4. Schulgrundjtüce 


rn 2. Hypothefen 


Vordruf 4. 


Politiiche Drt2- ; 
Gemeinde armenverband Sähuigemeinbe Bemerkungen 
AM AM AM 


I. 1. Am Beginn des Jahres vorhandene, nicht verwendete ze - 
aus begebenen Anleihen und aufgenommenen Darlehen ............. 2. Im 
Laufe des Jahres wurden: a) an Anleihen begeben ........... b) fonftige 
Darlehen aufgenommen (Schulden, 3. B. übernommene Hhypothefen, die 
nicht verwendbares Kapital erbringen, find Hier nicht einzuftellen) ........... 

II. Davon find verwendet worden für: 1. Unternehmungen und 
Anftalten (Neuanlegung, Erweiterung, Erneuerung) .......... ‚2. Anfauf 
von Kanubbeib 3. Boltsichulbauten ........... 4, Sonftige 
Bauten ............ 5. Außerordentlihe Schuldentilgung ........... 

I. 1. Stand der Schulden am Schluß des vorhergehenden Rechnungs 
jauresanın 2. Neuanfnahmen im Laufe des Jahres ........... 

Laufe des SZahres neu aufgenommene bez. übernommene Sipan, 
Neftfaufgelder, Ausgaberefte ujw............ 4. Davon wurden getilgt........... 
5. Bleibt Beitand der Schulden am Ende des Rechnungsjahres _. 

C. Bon den insgefamt vorhandenen Schulden waren ra 

dem Stande vom Schluß des Jahres: 1. auf Unternehmungen ver 


wendet: a) er LEE. N 12008 b) Gaswerf ........... c) Wafjer: 
werbn.ägis I I EREBER NE 2. auf Grundftüde a 
eingetragen ........... 

Bordrud 5. 


1. Ordentlide Einnahmen und Ausgaben der oe 
Gemeinde. (Hierunter find die Bruttveinnahmen und Bruttoausgaben 
au veritehen.) 


Betriebsüberihuß | 


(bilanzmäßig) Unter ben 
der für |Sehlbetrag| Einnahmen | Ausgaben 
Einnahmen] Ausgaben Gemeinde- |’ (bilanz- | find Beträge, die auf an- 
überhaupt [oder fonftigel mäßig) | deren Konten (bei anderen 
Bwede ver- Kafjen) nochmals verrechnet 
wendbar ift werben in Höhe von. 
M K A M M: M ss 
1 2 3a 3b ae > 5 6 j 
a) Unternegmungen und Anftalten: 1. Sparfafle........... 2. Straßen- 
DEAN... 3. Eleftrizitätswerf ........... 4.Gaswerk........... 5. Br 
OELEHEe BRIEDEL RO 7. Bieh- und Schlachthof Be 
8. Marftall ............ 9. Beerdigungsanftalt............ 10. Leihanftalt......... B 
11. Marfthallen........... 12, Abdederei ........... 13, Kranfenhäufer u... 


14. Theater 
17. Bergwertfe 


15. Mufeen 
EEE: 18. Steinbrüche 
20. Biegeleien 


Unter den f 


Einnahmen | Ausgaben 


Einnahmen | Ausgaben Überfchuß Sehlbetrag | find Beträge, die auf anderen 
Konten (bei anderen Kaffen) noc- 
mals verrechnet werden in Höhevon 

Me I HM M M | Me 


| b) Grundbefit (mit Ausnahme des unter a entfallenden): 1. Ge: 

ichloffene Güter 2. Forften BE EICHE 4. Schul: 
geundjtüde, die der politifhen Gemeinde gehören, und zwar: a) Volts- 
ihul-Grundftüde b) e) 5. Rajernen .......... 
6. Poltgrundftüce............ 7. Sonftiger bebauter wie unbebauter Grund- 
e (einfchl. Verwaltungsgebäude, Rathaus, Baupläge, Felder, Wiejen 
ujw.) 8. 

c) Kapitalien: Nur die Erträgniffe von Rapitalien, nicht Kapital- 
zahlungen, find hier einzufegen. 1. Wertpapiere... 2. Hupo- 
2,5 Me 3. Banf- und Sparfaffeneinlagen 4. Sonitige 
Forderungen und Außenftände (einjchl. Nefte)........... 

d) Verzinjung und Tilgung der Schulden: (einjchl. des zu 

leitenden Berwaltungsaufmands) aa) Verzinfung: 1. Anleihen und 
tilgbare Darlehen 2.Hypothefen und Neftlaufgelder für Grund- 
ftüde 3. Sonftige Schulden 
uud tilgbare Darlehen 2. Sonftige Schulden 


25 


f) Bolizeiaufmwand: aa) Sicherheitspoligei: 1. Befoldungen ........... 
2. Benfionen 3. Sonjtiger Perfonalaufwand (einfchl. Be: 


Heidung) ........... 4. Sadhjlicher Aufwand (einfchl. Arreftaten und Trans- 
ee hntte)....... .... 5. Gebühren, Sporteln, Strafgelder........... ER 
bb) Wohlfahrtspolizei: 1. Befoldungen und Perjonal- 


fonftiger 
aufwand 2. Sadhliher Aufwand ........... 8: 

g) Öemeinnügige und Wohlfahrtseinrihtungen: 1. Waijen- 
und Verjorghäufer 2. Krantenfürforge außerhalb der Kranken: 


ET. 4. Urbeitsnachweis 
3 h) Feuerlöjchwejen: 1. Berjonalaufiwand (einjchl. Bekleidung) 
u Inventat............ 3. Sonftiger fachlicher Aufwand 
‘ und Jmmobiliarverfiherung 


i) Straßen, Pläße und Brüden (einfchl. FZußmwege und Be: 
2. Unterhaltung ...... De 


hleufung: 1. Neuherftellung 
3. Reinigung 4. Beleuchtung 
— —  k) Brunnen, Denfmäler ufw. 
- Dh Höhere und Fadhidhulen: 
zurechnen.) 1. Gymnafien und Nealgymnafien 
_Idulen 3. Fahjchulen 
gehörige Schulen ........... 
m) Gemeindefteuern: aa) Indirefte Abgaben: 1. Bierfteuer 
2. Luftbarfeitsabgaben 3. Bejigwechjelabgaben 4. 
bb) Direkte Steuern: 1. Gemeinde- Einfommenftener 
 Grundfteuer 3. Ropfiteuer ........... 
betrieb im Kleinhandel 
 Branntweinhandel 


(Staatsbeiträge find mit ein- 
Me 2. Real- 
4. Beiträge an nicht der Gemeinde 


4. Umjaßfteuer vom Groß: 
5. Gemwerbefteuer vom Schanfbetrieb im 
6. Wanderlagerfteuer 


2. Außerordentliche Ausgaben der politifchen Gemeinde 
und deren Dedungsmittel. 


= 


Die Mittel dazu 


L 
Ausgaben | find entnommen worden aus: 


mn 
ee, 

a8) Gaswerf 
 b) Gebäuden 
 ftüdzanfäufe 
Selber 


“| 


Neuheritellung und Erweiterung von 

bb)... ce) 
2. Zluß- und Bachregelungen 
TER 4. Ausgeliehene Hypothefen und jonftige 
5. Außerordentliche Schuldentilgung 


Beitjchriit des König!. Sädhi. Statiftiihen Landesamtes 60. Jahrg. 1914. 
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bb) Tilgung: 1. Anleihen | 


3. Beiträge zu mohltätigen und gemeinnüßigen | 
5 6 


4. Mobiliar: 


2. Gemeinde: | 


3. Grund: | 


Bordrud 6. 
' 1. Ordentliche Einnahmen und Ausgaben des Ortsarmen- 
verbandes3, 
LH — — — — 
| Unter den 
Ausgaben 
find Beträge, die auf anderen 
Konten (bei anderen Kaffen) noc- 
mals verrechnet werden in Höhevon 
M Se M HK | M 
N 


1. Grundbefiß ........... 2. Rapitalien 
zinfung b) Tilgung ........... 
Jagd» und Angelfarten) 
und Stiftungszinfen 
abgaben 


Einnahmen |] 


Einnahmen | Ausgaben | Überfhuß | Fenlbetrag 


M 


Armenverbände (Unterftügungs: Wohnfig-Gejeß) 10. Be- 
joldungen .......... 11. Sonftiger Berwaltungsaufiwand .......... 12. Armen- 
anlagen. ........... 13. Zujhuß aus der Gtadtfafle .......... 14. Zufchuß 


Beginn des Jahres vorhandenen Kafjenbeftand ......... M b) Über: 
mweilung eine3 Betragg aus den Sparfafjenüberfhüffen .......... M 
2) MER er M 


2. Außerordentliche Ausgaben de3 Ortsarmenverbandeg 
und deren Dedungsmittel 


entnommen morden aus: 


Ausgabeır | 


| Die Mittel dazu find 


1. Außerordentliche Schuldentilgung 
(in Bordruf 4 mit nachweijen) 


VBordıud 7. 
1. Ordentlihe Einnahmen und Ausgaben der Schulgemeinde. 
UDTz Unter den 
ei Einnahmen | Ausgaben 
| Einnahmen | Ausgaben Uberihuß | Tehlbetrag | find Beträge, die auf anderen 
Konten (bei anderen Kafen) ocd)- 
| mals verrechnet werden in Höhevon 
Me M Ma M I M 


nn BEE En BES EL Er ri IE) Dee 5 ne 
1. Grundbejig 2. Kapitalien 3. Schulden: a) Ber: 


zinjung ........... b) Tilgung ........... 4, Bejoldungen und jonjtiger 
| Berfonalaufwand........... 5. Aufwand für Inventar und Lehrmittel _........ 
| 6. Mietzinjen für Schulräume_.__...... 7. Sonftiger fachlicher Aufwand 
(einschl. Heizung, Beleuchtung, Reinigung und Unterhaltung der Ge- 
| bände)............ 8. Gejundheitspflege für Schulfinder (einfchl. Schul- 
| ürzte) datum. 9. Legat: und Stiftungszinfen .......... 10. Übermwiejene 
Grundftener ...._._.... 11. Schulgeld ........... 12. Sonftige Gebühren fowie 
Strafgelder ........... 13. Bejigwechjelabgaben ........-.. 14. Sonftige in- 
direfte Steuern ............ 15. Schulanlagen ........... 16. Zujchuß aus der 
| Staödtlaffe........... 17. Fortbildungsiähule........... La 2 Dar tar 
 Raffenbeft and bei Beginn des Jahres 19... ....... M _ Überweifung 


aus den Überjchüffen der Sparfaffe ........... 
2. Außerordentlihe Ausgaben der Schulgemeinde und deren 


Dedungsmittel. 
Die Mittel dazu find 
ußgaben | “ | entnommen worden aus! 


1. Neubau von Schulen . . . . 


2. Außerordentliche Schuldentilgung 
(in VBordruf 4 mit nachweijen) 


3. A en a 2. de 6 NIRRNIER, 
Erläuterungen } 
zur Ausfülung der Vermögens: und Nehnungsüberfiten. 
Allgemeines. 


Wenn bei der Ausfüllung der Vermögens: und Rechnungsüberfichten 
BÖweifel entjtehen, jo empfiehlt e3 fich, vor Fertigftellung der Überjichten 
bei dem Königlichen Statiftichen Landesamte in Dresden-Neuftadt, Ritter- 
ftraße 14, anzufragen. , n 

GemeindebeHörden, die Anderungen an den Bordruden wünichen, wollen 
‚ dieje mit Begründung dazu dem GStatiftifchen Landesamte mitteilen. 
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Die Angaben über Flächen und Geldbeträge find abgerundet einzu- 
ftellen, namentlich find bei legteren die Pfennige auf volle Mark abzurunden. 
Die Bezeichnung „Orundbefig” joll nicht nur unbebaute Ländereien 
einbegreifen, fie ift ebenjo wie die Bezeichnung „Srundftüd‘ ganz all- 
gemein, aljo, jomohl für bebautes wie unbebautes Land angemendet. 
Bu Bordrudi. 

Das Bermögensverzeihnis — VBordrud 1 — hat nicht die Unterjcheidung 
von Stammvermögen und freiem Vermögen zur Orundlage, jondern e3 
bezmwect vor allem die Kenntnis über den wirtjchaftlichen Charakter der 
Bermögensbeftandteile. 

Sn die Spalte „Rüclage-, Erneuerungd: ujtw. Beitände‘ gehören alle 
Rüclages, Erneuerungs: und Ermweiterungsgelder der Oemeindeunter- 
nehmungen, ferner diejenigen Beftände, die dev Neuherftellung, der Er- 
mweiterung ufiv. von Gebäuden, der VBervollftändigung uw. von Gemeindes 
einrichtungen dienen. Wenn allgemeine Rüclagejtöde, die jich nicht unter 
die einzelnen Pofitionen einftellen lafjen, geführt werden, jo find fie 
unter näherer Bezeichnung bei d einzujeßen. 

Anteile an gemeinjchaftlihem Befig (Verbandsunternehmungen, mie 
Eleftrizitätswerfe ufw.) find gleichfalls ziffernmäßig und zwar nad) dem 
Buchwerte zu bewerten. 3 ift anzugeben, an welchen Unternehmungen 
der Gemeinde ein foldher Anteil zufteht. Angaben von Namen und Ort 
ift nötig. Bei noch in der Herftellung begriffenen Unternehmungen ujw. 
ift als Gejamtwert der am Schluffe des betreffenden Nechnungsjahres 
feftgeftellte Buchmwert einzuftellen. Unter Buchwert wird die Summe aller 
gemachten Aufmendungen verjtanden.. Noch nicht fällige oder noch ges 
ichuldete Beträge, die aber fon Verwendung gefunden haben, find mit 
einzurechnen. 

Bu a. Die Unternehmungen und Anftalten find al$ Ganzes in ihrem 
Sefamtmwerte einzuftellen, alfo einfchl. des Wertes von dem dazugehörigen 
Grundbefiß, Inventar, Mobiliar, der Apparate, Majcyinen ujm. 

Bu b. Sit es im Intereffe der Klarheit oder mit Rücjicht auf die 
Rechnung der Gemeinde dienlich, jo fünnen zu 7 noch) mehrere Unter: 
abteilungen eingejegt werden. Bolksfchulgrundftüde find nur dann auf 
zuführen, wenn fie mwirflid) der politifchen Gemeinde gehören. 

Bu ec. Hier find diejenigen Kapitalien nicht mit einzujegen, die in 
der Spalte „NRiclage-, Erneuerungs- uw. Bejtände‘ gejondert erjcheinen. 

Bu d. Hier find alle etwa jonft vorhandenen Vermögensbeftände aufs 
zuführen, die nicht unter a—c gehören (z.B. Beamtenpenjionsfonds, 
Unterjtügungsfafien, Denkmalsfonds uf.) 

Zu e. Hier find die außerhalb des eigentlichen Gemeindevermögens 
ftehenden, aber von der Gemeinde verwalteten Gelder aufzuführen. Der 
Begriff „Stiftung“ ift nicht identifch mit „Legat oder „Vermächtnis. 
E3 find Hier nur rechtsfähige Stiftungen gemeint, die von den Öemeinde: 
behörden verwaltet werden und die in bezug auf das Vermögen jelb- 
ftändige Rechtsperjönlichfeit befigen. Bei Legaten oder VBermächtnifjen 
geht das zugewendete Vermögen meift in das Eigentum der Gemeinde über 
und hat demnach unter a—d zu erjcheinen. 

Bezirksvermögen ift nur von den fünf eyimierten Städten einzujeßen. 

Bu VBordrud 2 und 3. 

Wenn im Berichtsjahre der Ortsarmenverband oder die Schulgemeinde 
noch andere politiiche Gemeinden oder Teile von joldhen umfaßte, oder 
wo nicht daS ganze Gebiet der politischen Gemeinde zu ihnen gehört, tft 
dies im Kopf der Vordrude 2 und 3 Hinter den Worten „Der Bezirk 
umagtumnlEu anzugeben. 

Bu Bordrud 4. 

Sn diefem Vordrud find fämtlihe Schulden nachzumeien. 

Zu A. In der Spalte „Urjprünglicher Betrag‘ ift bei Anleihen der ganze 
Betrag einfchl. der noch nicht begebenen Anteile einzujegen, in der Spalte 
„Höhe der Schuld am Schluß des Jahres‘ jedoch nur, joweit fie begeben find. 

Sn der Spalte „Nähere Bezeichnung der Schuld” find die Schulden 
nach ihrem Charakter als Anleihe, Darlehen, Hypothek, Rejtlaufgeld, Aus- 
gabereite ufw. zu fennzeichnen und der Gläubiger namhaft zu machen. 
Anleihe ift nicht mit Darlehen zu verwechjeln. Anleihen find nur joldhe 
Schulden, über die Teiljchuldverjchreibungen ausgegeben worden find, die 
börjenmäßig gehandelt werden. 

Die Einträge bei a, b und c haben nad) dem Jahr der Schuld- 
aufnahme zu erfolgen. Im Fall eines Mehrbedarfs an Raum find Ein- 
lagebogen einzufügen. 

Bu B. Hier fol Auskunft über die Schuldenbewegung des Berichtö- 
jahres gegeben werden. &3 find deshalb unter I die Beträge anzugeben, 
die der Gemeinde aus den im Yaufe des Jahres neu autgenommenen 
Schulden oder aus den noch vorhandenen Bejtänden früherer Anleihen 
ufm. zur Verfügung gejtanden haben. 

Nicht zu berücjichtigen find hierbei die bei dem Ankauf von Grund» 
ftücen übernommenen HYypotheten oder fchuldig gebliebene Kaufgelder, 
da hier durch die Schuldaufnahme der Gemeinde feine Barmittel zufließen 
und deshalb bei ihnen von einer Verwendung wie bei den übrigen 
Schulden nicht die Rede fein fann. 


Die Einträge unter II follen nur zum Nachweis dienen, für welche 
Biwede die Neuaufnahmen und NReftbejtände von I verwendet worden 
find, während die buch- und faffenmäßige Verrechnung in den Vordruden 5 
bez. 6 oder 7 zu erfolgen hat. 

Unter BIN fol eine Bergleichung des Schuldenftandes vom Schluß 
des vorhergehenden Nechnungsjahres und dem des Berichtsjahres gegeben 
werden. 3 find daher anzugeben unter 1 der Stand der Schulden am 
Schtuffe des vorhergehenden Rechnungsjahres, unter 2 die im Laufe des 
Berichtsjahres neu begebenen Anleihen und jonftigen neu aufgenommenen 
Darlehen, unter 3 die im Berichtsjahre neu aufgenommenen bez. über- 
nommenen Hypothefen, Neftfaufgelder ujw., unter 4 die Summe der Til- 
gungen, jomwohl der ordentlichen wie der außerordentlichen, entjprechend 
den dort gemachten Verweifungen und unter 5 die hiernad) am Schlufje 
des Berichtsjahres vorhandene Schuldjumme. 

Unter C find nach dem Stand vom Schluß de3 Berichtsjahres die 
Summen der Schulden anzugeben, die für die einzelnen Unternehmungen 
verwendet worden find, jowie die auf den Grundftücden der Gemeinden 
eingetragenen Hypothefen. 

Zu Vordrud5 6bi3 7. 

E3 find jämtliche bei den einzelnen Gegenftänden wirklich erzielten 
Einnahmen und Ausgaben (Brutto) anzugeben. Die Staatsbeiträge find 
bei denjenigen Gegenftänden, für die fie zugewendet werden, 3. B. in 
Vordrud 51 bei den höheren und Fahichulen verjchierener Art, in Vors 
drud 7 Nr. 4 bei Befoldungen ujw. unter den Einnahmen einzuftellen. 
Sn den Spalten „Betriebsüberfhuß” und „Fehlbetrag‘ ijt der Unterjchied 
zmwijchen beiden al8 Überfhuß oder Fehlbetrag einzujegen, nur bei den 
Unternehmungen in Vordruf 5 unter a ift hier nicht das fajjen- 
mäßige, fondern das bilanzmäßige Ergebnid einzutragen. Der 
Eintrag in diefen Spalten muß demnach hier nicht gleich dem Unterfchied 
zwijchen den Einnahmen und Ausgaben fein, fondern bildet einen jelb- 
ftändigen Poften. | 

Die Spalten ‚Unter den Einnahmen (Ausgaben) find Beträge, die 
auf anderen Konten nochmals verrechnet werden’ betreffen diejenigen 
Bolten, die in den Gemeinderechnungen an verichiedenen Stellen mehr: 
mals ericheinen. Dieje follen befonders hervorgehoben werden, damit der | 
wirkliche Umfang des Haushaltes im ganzen und bei den einzelnen Gegen 
ftänden erkannt werden fan. Ohne eine folche Ausjcheidung der durch 
laufenden Boften ift die3 nicht möglich. Denn wenn 3. B. von dem Ga3» 
werk ein Beitrag zur Bejoldung der ftädtiichen Beamten, die feine Geichäfte 
mitführen, an die bei der allgemeinen Verwaltung geführte Kafje geleijtet 
wird, jo ift die Summe diejes Beitrag3 in den beim „Gaswerf” aufzus 
führenden Ausgaben, außerdem aber in denjenigen Einnahmen und YAuss” 
gaben mit enthalten, die bei dem Gegenftand „Allgemeiner Vermaltungs- 
aufwand, Bejoldungen“” einzufegen find. 3 erjcheint aljo diejer von 
der Gemeinde tatjächlich nur einmal verausgadte Betrag zweimal in der 
Ausgabe und einmal in der Einnahme, jo daß zwar bei der Gegenüber: 
ftellung der Einnahme- und Ausgabepojten der Unterjchied gleich Al der 
wirklichen Ausgabe, die Gefamtjummen auf beiden Seiten aber ein faljches 
Bild Hinfichtlich der Höhe des gefamten Budgets bieten. Es 

Die Hervorhebung diejer mehrfach gebuchten Poften und damit die 
genauere Berechnung der Höhe des Bupdget3 jollen dieje Spalten ermöge 
lihen. Hier follen bei jedem Gegenstand diejenigen in den Einnahmen 
und Ausgaben enthaltenen Beträge angegeben werden, die bei einem 
anderen Gegenftand der Gemeinderechnung nochmals verbucht werden mit 
einem Hinweis, wo dies gejchehen ift. Im dem oben angeführten Beis 
fpiel würde aljo der in den Bruttoausgaben de3 Gasmwerf3 mit enthaltene 
Beitrag zur Bejoldung der ftädtiichen Beamten noch einmal in Spalte6 
heroorzuheben jein. Da er weiterhin in den Bruttoeinnahmen (Spaltel) 
de3 Gegenftandes e „Allgemeiner VBerwaltungsaufmwand, Bejoldungen” 
ericheint, jo ift er auch dort durch einen weiteren Eintrag in Spalte 5 
als durchlaufender Poften zu charakterifieren. Zur Erläuterung für die 
Art der Eintragung jet das obige Beifpiel folgendermaßen ausgeführt: 

Angenommen das Gaswert Habe 1100000 M. Einnahme, 900000M. 
Ausgabe (darunter 10000 M. Bejoldungsbeitrag an die Kaffe der ale 
gemeinen Verwaltung) und einen bilanzmäßigen Überjchuß von 200000 WM | 
Die Bejoldungsausgaben betragen bei der. allgemeinen Verwaltung | 
100000 M Die Einträge im Verzeichnis würden folgendermaßen vor 


zunehmen jein: 2 
Gegenftand. Spalteil. Epalte2. Spaltes. Spalte E 
a) Unternehmungen und Un- M Ä M Mi 
ftalten, 4. Gaswerf . . . 1100000 900000 200000 — ö 
e) Allgemeiner Verwaltungs: | mi: 
aufivand . er: 10000 100000 — 90000 
Gegenftand. Spalte5. Spalte 6. Spalte T. 4 
a) Unternehmungen und Uns aM M ı 
ftalten, 4. Gaswart . . . En 10000 zu Sp. 6: Vordrud 5. e. 1 
e) Allgemeiner Verwaltungs: Bi 
Aufwand...» DRMREEETELU. 000 — m}. 


Hieraus geht dann hervor, da don den Ausgaben des Baswerts 
10000 M. an eine andere ftädtifche Kafjenabteilung abgegeben werden, 
daß ferner.die Einnahmen, die bei dem Gegenjtand „Allgemeiner Ver: 
waltungsaufwand, Bejoldungen” verbucht find, von einer anderen ftädti- 
Ihen Kafjenabteilung kommen, aljo auch unter den 100000 M. Ausgaben 
10000 M. nur durchlaufender Poften find und deshalb der tatjächliche 
Aufwand, der bei der allgemeinen Verwaltung für Befoldungen zu 
machen ift, nur 90000 M. beträgt. 

In gleicher Weife find zu behandeln die von einzelnen Gemeinde: 
 unternehmungen ufw. an das Schuldenkonto gezahlten Beträge für Ver: 
zinfung und Tilgung der Schulden, ihre Beiträge zu Staatsfteuern, ferner 
die von einzelnen Rechnungen abzugebenden Beträge für Beleuchtung an 

da8 Gas: oder Cleftrizitätswerf, fir Wafjer an das Waflerwerf, die 
Zahlungen der Schulgemeinde an die politiihe Gemeinde für Miete der 

Schulgebäude uf. 
Streng zu fcheiden von derartigen Bahlungen und Beiträgen, die nur 
ein Entgelt für beftimmte Leiftungen und Aufwendungen darjtellen, find 
diejenigen Beträge, die ausden Überfchüffen eines Kontos einem anderen 
sugewendet werden, lediglich zu dem Ziveck, den dort vorhandenen Fehl: 
bedarf zu deden und den Ausgleich der Rechnung herbeizuführen. Wenn 
aljo 3. B. aus dem Überfhuß des Gaswerfs Beträge zur Dedung des 
- allgemeinen Verwaltungsaufwandes verwendet werden, fo haben dieje 
- Beträge weder bei dem Gaswerk als Ausgabe, noch bei den anderen 
Konten als Einnahmen zu ericheinen, fondern die Art ihrer Verwendung 
ijt nur bei den Unternehmungen (Vordrud 5a) in Spalte 3b anzugeben. 
Die Gejamtjumme der Spalten 5 und 6 in den Rordruden 5, 6 umd 7 
muß fich demnach gegenjeitig deden. 

sm einzelnen ift bei der Aufftellung des Wordruds 


Beer: 1. Ordentlide Einnahmen und Ausgaben. 

a) Unternegmungen und Anftalten. Es jind die fafjenmäßigen 
Einnahmen und Ausgaben des abgejchlofjenen Rechnungsjahres, fr das das 
Verzeichnis aufgeftellt wird, einzufegen. Zu den Einnahmen find vor 
allem auc, die Zinfen der Niücklage (Rejervefonds) zu rechnen. 
Spalte 3a ift der bilanzmäßige Uberfchuß einzufegen, in Spalte 3b das- 


5 folgendes zu 


den Sweden des Unternehmens durch Zuführung zum Rücdlage- oder 
 Ermenerungsftod uftv mieder dienftbar gemacht wırd, der Gemeinde zur 
 emvendun für ihre eigenen oder für jonftige gemeinnüßige Bmede 
verbleibt 


 —  b) Grundbefig. Einzurechnen find hier die Einnahmen aus Zagd 
und Sijcherei. Unter die Ausgaben find aufzunehmen alfe Aufwendungen 
für die Unterhaltung der Gebäude, die Grunditenern, Landesfulturrenten 
aufm. jowie die Zinfen für die Hnpothefen und Neftfaufgelder. Sollte die 
Verteilung diejer Ausgaben auf die im Verzeichnis aufgeführten Arten 
bed Grundbefißes nicht oder nur mit Schwierigfeiten möglich fein, jo ift 
fie zu unterlaffen und die Gejamthöhe diefer Ausgaben als befonderer 
 Gegenftand (Nr. 8 uf.) anzugeben. Die Summe der Sppothefenzinjen 
hat unter daa2 nochmals zu erfcheinen. 

6) Kapitalien. 3 find nur die Erträgnijje von Kapitalien 
 Binien, Renten ufiw.), nicht Kapitalzahlungen jelbft, einzujegen. 
—_,d Verzinfung und Tilgung der Schulden. Verzinfung und 
 Zilgung find getrennt zu halten. 
Zn Bu berüdjichtigen find hier fämtliche Schulden der politifchen Gemeinde, 
 aud diejenigen, die in der NRechnungsführung der Gemeinden nicht in 
dem allgemeinen Schuldzinjenfonto geführt und von einzelnen Rechnungen 
 (Gaswerk ujmw.) direft verzinft werden. Die Beiträge, die von derartigen 
_ Unternehmungen oder fonftigen Rechnungen zur Verzinfung und Tilgung 
 geleiftet werden, find hier als Einnahmen einzufegen, und e3 ift ihre 
Herkunft aus anderen Gemeinderechnungen durch den Eintrag in Spalte 5 
_ Tenntlich zu machen. Die Binjen für Hypothefen und Reitfaufgelder für 
 Grundftüde find gleichfalls im vollen DBetrage hier aufzuführen. Soweit 

fie jchon unter b unter den Ausgaben erjchienen find, find fie hier auch 
unter die Einnahmen in Spalte 1 und 5 einzujegen. Unter bb find nur 
Die Tilgungsbeträge einzufegen, die aus laufenden ordentlichen Mitteln 
 beftritten zu werten pflegen, alfo insbefondere Annnitäten. 

ee) Allgemeiner Verwaltungsaufwand. 1—3 Befoldungen uf. 
Hier ift nur der Aufwand für diejenigen Beamten ufw. aufzuführen, die 
Im SInterefje der allgemeinen Verwaltung angeftellt find. Aufwand für 
Beamte, die nur für einzelne Unternehmungen oder befondere Aufgaben 
tätig find, ift bei den betreffenden Gegenftänden unter die Ausgaben zu 
bringen. &o fallen die DBejoldungen für die Beamten des Gaswerfs, 
- Waflerwerts ufw. unter die Ausgaben jener Unternehmungen, ferner für 
“ Beamten, denen 3. B. ausjchließlich die Unterhaltung und Reinigung 
der Straßen obliegt, unter die Ausgaben dieje3 Gegenftandes Someit 
eine Trennung nicht möglich ift, ift der gefamte Perjonalaufwand hier 
 boll anzugeben. 


_, Bei den Steuern aller Axt jind die von der Gemeinde zu zahlenden 


Sn | 
 jenige, was von dem Überichuß nad) Abzug derjenigen Beträge, die | 
ı Verwendung der 


 Stants- und Bezirksfteuern als Ausgaben einzujeßen; unter die Ein= | 1. 
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nahmen aber ift dasjenige zu bringen, 
beigetragen wird. 

Falls, wie dies in Heineren Gemeinden vielleicht eintreten Kann, die 
Ausiheidung der unter f—h aufgeführten Gegenftände nicht angängig 
fein jollte, find die entiprechenden Einnahmen und Ausgaben mit unter 
den allgemeinen Verwaltungsaufwand zu bringen. E3 ift dies dann 
aber ausdrüdlich zu bemerken, 

f) Bolizeiaufwand. Wo Sicherheit3- und WVohlfahrtspoligei getrennt 
gehalten werden, find die betreffenden Aufwendungen unter aa und bb 
getrennt einzufegen, anderenfals unter aa einheitlich unter Streichung 
de3 Gegenitandes bb. 

g) Gemeinnügige und WVohlfahrtseinrihtungen. Gemein: 
nügige und Wohlfahrtseinrichtungen find Hierunter befonders zu behandeln. 

i) Straßen und Pläße. Hier ift der gefamte Aufwand für Neuher: 
ftellung, Unterhaltung, Reinigung und Beleuchtung einzufegen. Außer- 
ordentliche, nicht aus laufenden Mitteln gededte Aufwendungen gehören 
nicht Hierher, 

m) Gemeindefteuern, Unter den Einnahmen find aufzuführen die 
It Beträge der im Rechnungsjahr erhobenen Steuern einschließlich der 
eingegangenen Nefte aus früheren Sahren, jedoh ohne Abzug von 
Erhebungsfoften. Die Erhebungstoften find, joweit fie nachweisbar, in 
Spalte 2 einzutragen. Someit Erhebungstoften nur für mehrere Steuer: 
arten zujammen (3.8. für die direkten Steuern) feftgeftellt werden können, 
find fie an geeigneter Stelle in Spalte 2 mit entjprechender Anmerkung 
einzutragen. 

Soweit die Steuern für den Armenverband, die Schulgemeinde und 
die Kicchgemeinde mit erhoben terden (Bentralfafje), find fie hier als 
Einnahme, zugleich aber auch als Ausgabe, und zwar in Spalte 2 und 
6 einzufegen. Sit in der Summe der direkten Armen, Schul- und 
Kirchenanlagen eine Trennung nad) den einzelnen Steuerarten nicht 
durchführbar, fo ift in der Ausgabe nur die Gefamtfumme der an jene 
Verbände abgegebenen Anlagen anzugeben. 

Auch foweit indirekte für den Armenverband ujw. erhobene Abgaben 
(5. ©. Befigwechjelabgaben) durch die Kafje der politifchen Gemeinde 
gehen, ift in gleicher Weife zu verfahren. 

sm übrigen find Hier unter „‚Ausgaben” feine Angaben über die 
Steuern zu machen; menn aljo 3. B®. Steuern zur 
Dedung eines Fehlbetrags bei einem beftimmten Gegenftand der politi- 
Ihen Gemeinde erhoben und verwendet werden, ift auf diefe Verwendung 
feine Rücjicht zu nehmen; d. h. fie find weder hier als Ausgabe, 
noch bei dem anderen Gegenitand als Einnahme einzutragen. 

2. Außerordentliche Ausgaben und deren Defungsmittel. 

Unter die außerordentlichen Ausgaben find diejenigen zu rechnen, die 
aus Vermögensbeitänden oder Anleihen gedecdt werden. Die Dedungs: 
mittel find mit anzugeben. Unter außerordentlicher Schuldentilgung fann 
auch unter Umftänden eine bloße Schuldenbewegung mit verftanden 
werden, 4.8. die Verwandlung einer nicht fundierten Schuld in fundierte, 
die Abftoßung Meinerer Schulden dich) Aufnahme größerer ujw. 

Auf Vordruf 6 und 7 finden die borftehenden Bemerkungen zu 5 
finngemäße Anwendung. 

Die Berfendung der Erhebungspapiere an die Gemeinden 
erfolgt gemäß Verordnung des Königlichen Minifteriums des Innern 
vom 15. Dezember 1908 durch das Statiftische Landesamt. Die 
ausgefüllten Überfichten find Dagegen von den Landgemeinden 
bei den vorgefeßten Amtshauptmannschaften — und zwar bis 
zum 1. Oftober des dem Erhebungsjahr folgenden Sahres!) — 
und von den Städten bei den vorgefeßten Kreishauptmannfchaften 
— hier bi8 zum 15. Januar nad) Ablauf des dem Exhebungs- 
jahr folgenden Jahres?) — einzureichen. f 

Das Statiftiiche Landesamt erhält die ausgefüllten Über: 
jichten vom Königlichen Minifterium des Innern, und zwar ge: 
wöhnlih im Februar big Mai des zweiten auf dag Erhebungs: 
jabr folgenden Zahres. 

B. Die Verarbeitung des Materiald der Erhebungen auf 
die Jahre 1906, 1908 und 1910. 
Die eingelaufenen Fragebogen wurden im Statiftifchen Landes- 


amt zunächjt einer eingehenden Prüfung unterworfen. Dabei 
ftellten fih vor allem folgende Mängel heraus: 


was don anderen Konten dazu 


1) Verordnung des Königlichen Minifteriums des 
19. Februar 1909. 
2) Verordnung des Königlichen Minifteriums des Innern vom 
Vebruar 1912. 


Snnern dom 
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1. Bei einer Anzahl von Fragebogen war die Au3- 
füllung lüdenhaft. So hatten mancde Gemeinden vergejlen, 
in Vordruf 1 die geforderten Angaben über das Stammvermögen 
und das freie Vermögen zu machen. Wieder aitdere Gemeinden 
Hatten e8 unterlaffen, in Vordrudf 4 anzugeben, wieviel von den am 
Schluß des Erhebungsjahres insgefamt vorhandenen Schulden auf 
Unternehmungen verwendet war, oder fie hatten die Spalten „Ber 
triebsüberfchuß und „Fehlbetrag” des Vordruds 5 unausgefüllt ge- 
{ajfen, oder fie hatten in demfelben Vordrud in ntehr oder weniger 
‚Fällen die Einfegung der durchlanfenden Posten vergefjen ufw. ujw. 
2. Ziemlich Häufig waren Voften an faljcher Stelle 
eingefeßt. So hatten mande Gemeinden z. B. die Ausgaben 
für das Hochbauamt in Vordrud 5 bei b „Örundbefig" eingeftellt, 
während dieje Angaben allein bei e „Allgemeiner Bermwaltungs- 
aufwand‘ in Erfheinung zu treten haben, uf. 

3. Die eingefegten Beträge waren 5. T. nicht richtig. 
Befonders viele Fehler waren in diefer Beziedung in Vordrud 5 
bei m, bb1 „Gemeinde-Einfommenftener" gemacht worden. Troß 
der ausführlichen Anmweifung in den „Erläuterungen“ hatte hier 
nämlich eine Neihe von Gemeinden die durchlaufenden Bojten 
faljch angegeben und eine weitere Anzahl von Gemeinden Hatte 
fogar die gefamten Einnahmen als Ausgaben eingejeßt. werner 
Hin fei hier noch der zahlreichen Fälle gedacht, in denen unter 
die ordentlichen Einnahmen und Ausgaben aud) außerordentliche 
gemifcht worden waren, und weiter fei erwähnt, daß die eit- 
gefegten Einnahme und Ausgabepoften mehrfach, wie Die Kadh- 
prüfung ergab, reine KRapitalbewegungen daritellten. 

Die Feftftellung von Fehlern wurde mejentlich dadurdh er- 
feichtert, daß die Prüfung des Material der drei Erhebungen 
gleichzeitig vorgenommen wurde. Vor allem wurde dadurd) 
die Feititellung der Fälle, in denen außerordentliche Einnahmen 
bztv. Ausgaben mit den ordentlichen vermifcht waren, fehr er 
feichtert. Gute Dienfte Teifteten bei der Nachprüfung ferner die 
von einer größeren Anzahl von Gemeinden vorhandenen, ge: 
dructen Haushaltpläne, Rechnungsüberfihten und Verwaltungs- 
berichte, und weiterhin die Erhebungspapiere der Gemeindejteuer- 
erhebung auf die Jahre 1908—1910.) Schließlich wurden zu 
den Prüfungsarbeiten auch no die alljährlich aufzuftellenden 
Sparfafjenüberfichten?) herangezogen, und zivar wurde mit 
Hilfe diefer Überfichten in den Vordruden 5 aus den dort als 
„Einnahmen“ und „Ausgaben” der Sparfafje eingefegten Beträgen 
der durchlaufende KRapitalienverfehr ausgejchieden. 

Die geprüften, mit Bemerkungen ufw. verjehenen Fragebogen 
wurden danıı den Gemeinden wieder zur Berichtigung und Er- 
gänzung bzw. zur Prüfung der darin im Statiftifchen Landes- 
ami vorgenommenen Abänderungen zurüdgefandt. Nach Wieder: 
eingang wurden die Fragebogen einer neuen Durchlicht unterzogen 
und, Soweit fie noch immer Mängel aufwiejen, nochmals 
zurüdgegeben. 

Erft nachdem ale Zweifel nah Möglichkeit geklärt waren, 
erfolgte die Aufftellung der Tabellen. 


C. Allgemeine Bemerkungen zu den Tabellen. 


ie weiter oben berichtet wurde, find in die Erhebung auf 
das Jahr 1906 fämtliche Städte, in die Erhebungen auf Die 
Sabre 1908 und 1910 aber nur die Städte mit mehr als 
3000 Einwohnern, dafür aber auch die Landgemeinden mit mehr 
al8 5000 Einwohnern einbezogen worden. Dabei find, wie 
weiterhin bemerkt fei, für die Einbeziehung in die Erhebung auf 

1) Die Ergebniffe diefer Erhebung find in dem Jahrgang 1913 
diefer Zeitichrift, S. 64 ff. mitgeteilt. 

2) Näheres über die Sparfafjenüberfichten fiehe Jahrgang 1912 
diejer Zeitjchrift, ©. 362 ff- 
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die Jahre 1906 und 1908 die Ergebnifje der Bolkszählung 
vom 1. Dezember 1905, für die Einbeziehung in bie Erhebung 
auf das Jahr 1910 aber die Ergebnifje der Vollszählung vom 
1. Dezember 1910 maßgebend gewejen. Diejfe Beränderungen 
Haben zur Folge gehabt, daß fir eine Anzahl von Oemeinden 
Angaben nur für das Sahr 1906 bzw. für die Jahre 1906 
und 1910 bzw. für die Jahre 1908 und 1910 bzw. für das 
Sahr 1910 allein vorhanden find. Im der vorliegenden Ber: 
Öffentfihung find von diefen Gemeinden nur diejenigen berüd- 
fichtigt worden, auf die fi) die Erhebung feit dem Jahre 1908 
zu erftreden hat. E3 find Hier Angaben gemacht für das 
Sahr 1906: für 106 Gemeinden (78 Städte I und 28 Städte I) 
mit 2359042 Einwohnern, für das Jahr 1908: für 146 Ge- 
meinden (78 Städte I, 23 Städte II und 45 Landgemeinden) 
mit 2705806 Einwohnern und für das Jahr 1910: für 162 Ge- 
meinden (78 Städte I, 28 Städte II und 56 Landgemeinden) 
mit 3021290 Einwohnern. Wegen diefes Wechjels in der Zahl 
der Gemeinden ift e8 auch nicht ohne meitered angängig, Die 
unten für die einzelnen Jahre mitgeteilten Summenzahlen mit 
einander zu vergleichen, und zwar darf die um jo weniger ges” 
ichehen, al3 mehrere von den in Betracht fommenden Gemeinden 
in den Sahren 1906 —1910 au nod) Einverleibungen vor” 
genommen haben. Diefe Einverleibungen erfchweren dabei nicht 
nur die Vergfeichung der Gefamtergebniffe, fondern auc Die 
der Einzelergebniffe, foweit nämlich Gemeinden in Srage tommen, 
die vor ihrer Einverleibung von der Erhebung nicht erfaßt 
wurden. War dies dagegen der Fall, jo find fie auch für die 
früheren Sahre chen der Gemeinde, in die fie fpäter einverleibt 
find, hinzugerechnet worden. Die Gemeinden, bei denen in legte 
erwähnter Weife verfahren ift, find Stötterig und Mödern, und 
zwar find diefe bereits für das Jahr 1908 der Stadt Leipzig 
Hinzugezählt worden, obwohl fie erft am 1. Januar 1910 im 
Leipzig einverleibt find. Außer den genannten zwei Gemeinde 
Hat Leipzig aber am 1. Januar 1910 noch vier weitere Lande 
gemeinden und einen Gutöbezivk einverleibt, die früher, da fie 
die erforderliche Einwohnerzahl nicht Hatten, in die Erhebung. 
nicht mit einbezogen worden waren. Infolgebeffen find auch die 
Gefamterhebungsergebniffe der Stadt Leipzig aus allen drei Erz 
hebungsjahren nicht ohne weiteres miteinander vergleichbar. 
Die übrigen Gemeinden, bei denen die Vergleichbarkeit der 
Erhebungsergebniffe aus den verfchiedenen Jahren durch ftatte 
gefundene Einverleibungen gejtört wird, find Chemnig, Crimmite 
ichau, Freiberg, Meißen und Reichenbach. | 
II. BPermügen und Sıhulden der Gemeinden n 
in den Jahren 1906, 1908 und 1910. 1 


A. Erläuterungen, E 

1. Das DPermügen. 4 

a) Allgemeines. 5 

In den Erhebungsbogen ift bei den einzelnen Gegenjtänden 


gefragt nach dem Slächeninhalt des Grumdeigentums, der Brands 
verficherungsfumme der Gebäude, dem Gefamtwert, den Rüdlager, 
Erneuerungs- uf. Beftänden, den vom Gefamtwert auf das 
Stammvermögen und das freie Vermögen entfallenden Beträgen und 
Schließlich feit 1910 auch danach, wie der Gefamtwert berechnet 5 
Außer Betracht gelaffen worden find bei diefen Zefttelungen: 
1. die öffentlichen Straßen und Pläße, 3 
2. die Schinucdanlagen, Zierbrunnen und Denkmäler, 
3. die Ranalijationsanlagen und 
4. die Gerechtfame. r 
Die Weglaffung ift 3. T. deshalb erfolgt, weil die betreffenden 
Gegenftände überhaupt nicht oder doch nur mit Einfchränkung: 


“ 
. 


al3 Vermögens: Beftandteile der Gemeinden angefehen werden 


 Lönnen, 3.2. aber auch deshalb, weil eine annähernd richtige 


einer Kapitalifierung der Gerechtfame. 


und gleichmäßige Bewertung derfelben ganz außerordentliche 


Schwierigkeiten verurfachen würde. Leteres gilt namentlich von 
Haben doch frühere Er: 


 hebungen zur Genüge gezeigt, was bei einer folhen Rapitalifie- 


rung berausfommt. 
Zu den erfragten Werten ift im einzelnen folgendes zu bemerken: 


aa) FSläheninhalt des Grundeigentums. 
Gefragt ift hier nach den Hektar und Ar. Dabei Haben 


au die Baupläge und die Felder und Wiefen, die nicht zu ge- 


w 


Ihloffenen Gütern gehören, Berücdfichtigung gefunden. 
bb) Brandverfiherungsfummen der Gebäude. 
Die Feltjtellung diefer Summen erfolgt durch Beamte der 


| Königlichen Landes-Brandverficherungsanftalt, bei der von ganz 
— wenigen Ausnahmen abgejehen?) fämtliche Hochgebäude einfchlieh- 


ih des damit verbundenen, den Grundeigentümern gehörigen 


Bubehörs, jedoch ausfchließlich der darin aufgeftellten Majchinen 


— fowie ausfchließlich der vollftändig in der Erde oder im Maffer 
befindlichen Gründungen verfichert werden müffen. 
rechnung gejchieht allenthalben auf die Weife, daß die Neubau: 


Die Bes 


werte ermittelt und von diefen dem Alter und der Abnubung 


a 
me 


R 
=. 


entiprechende Beträge abgezogen werden. Gänzlich unberücfichtigt 
bleibt bei diefen Feltitellungen der Wert des Grumndes und 


- Bodens, auf dem die Gebäude errichtet find. 


Wie hieraus hervorgeht, geben die Brandverficherungs- 


jummen den Wert des Gebäudebefißes nicht vollftändig wieder, 
doch gewähren fie immerhin eine recht gute Anschauung das 
bon.) Für eine örtlich vergleichende Gemeindefinanztatiftik 


haben diefe Summen noch infofern befondere Bedeutung, als fie 
Werte darjtellen, die allenthalben auf die gleiche oder doch faft 


= auf die gleiche Weife ermittelt find. Diefe Bedeutung kann auch 


u dadurch nicht geichmälert werden, daß ihre Feftftellung 3. T. Schon 
eine Reihe von Jahren zurüdliegt. Kommen hier doch faft aus: 
Schließlich nur folche Baulichkeiten in Frage, die fortdauernd 


aus Yaufenden oder bejonders Hierzu bereitgeftellten Mitteln in 


gutem Zuftand erhalten werden und bei denen deshalb auch feit 


der Abjhägung in der Negel Feine erhebliche Wertverminderung 


eingetreten ift. 
—_  Ermwähnt fei Hier noch, daß einen ähnlich einheitlichen 


 Mapftab wie die Brandverfiherungsfummen fonft nur noch die 
 faatlihen Örundftenereinheiten darbieten. 


Auch deren 


 Seftftellung ift nämlich für das gefamte Gebiet des Königreichs 


u 


 bäude uft.,°) wobei je eine Marf diefes Reinertrags mit einer 


2 


nad ein und denfelben Grundfägen erfolgt, und zwar durch 


Abihägung des Reinertrags des Grundes und Bodens, der Ge- 


1) Bon der Ziwvangsverficherung find ausgejchlofien: 
a) Gebäude, die zur Herftellung, Verarbeitung und Aufbewahrung 


bon Sprengftoffen oder unter Umftänden ähnlich wie Sprengitoffe wir- 
Fender Stoffe dienen, 


b) alle Gebäude, welche mit Gebäuden der unter 1 genannten Art 


{ in unmittelbarem baulichen Zufammenhang ftehen, ohne davon durch 


entiprechend ftarfe Brandmauern vollftändig abgetrennt zu fein, 


e) die Yeljen- und Bergfeller jomwie alle unter der Erdoberfläche 


} _ befindlichen Keller und Kellergefchoffe, wenn und infoweit fie nicht mit 
einem 

e: d) die Hof=, Garten» und andere Einfriedigungen, 

L- e) leicht verjegbare Baulichkeiten, 

E:; f) Überbrüdungen 


Hocgebäude überbaut find oder Bedachung haben, 


der Zlüffe und Überführungen von Eifenbahnen 
amd Straßen und fchließlich 

3 g) Gebäude, deren Verficherungswert weniger al3 100 M. beträgt. 
2) Da3 bemeift auch der allgemeine Gebrauch diefer Summen als 
maßitab im Grundftüd- und Hypothefenverkehr. 

3) Im einzelnen bilden Gegenftände der Grundbeftenerung: 


’ Wert 


Kr en, Weinbergen und fonjtigen Pflanzungen, Waldungen jowie andere 


a) der eigentlihe Grund und Boden an Adern, Wiefen, Weiden, | 
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Steuereinheit belegt worden ift. Die allgemeine Abihäbung zu 
diefem Ziwved hat Ende der 30er Jahre des vorigen Jahrhunderts 
ftattgefunden. Neueinfchägungen find feitdem im wefentlichen nur 
bei Neu» und Umbauten von Gebäuden erfolgt, dagegen bleiben 
die für den Grund und Boden einmal in Anja gebrachten 
Stenereinheiten fo lange unverändert, al3 fich die Regierung 
nicht mit den Ständen über eine allgemeine Revifion der Grund- 
ftener vereinigt. Für die hier in Frage ftehende Statiftif, bei 
der fchon die Brandverfiherungsfummen vorliegen, hätten diefe 
Einheiten infolgedeffen auch nur recht geringen Wert. Man hat 
deshalb auch davon abgejehen, fie zu erfragen, 


cc) Öejamtwert. 


Unter Gefamtwert ift verftanden worden die Summe der 
Werte jämtliher zu einem Gegenftand gehörigen Teile mit 
alleiniger Ausnahme des befonders erfragten Wertes der Nid- 
lages, Erneuerungs= ujw. Beitände. Bezüglich der Art der 
Wertberehnung find Feine befonderen VBorfchriften gemacht 
worden. Dagegen hat man, wie fehon erwähnt wurde, für das 
Sahr 1910 noch danach gefragt, welche Art von Wert jeder der 
eingefegten Beträge darftellt. Das Ergebnis diefer Feftitellungen 
zeigt umftehende Überficht. 

Wie daraus zumächit hervorgeht, find für die Bewertung 
der einzelnen Gegenftände folgende Mafftäbe genommen worden: 
der Anfchaffungswert, der Buchwert, der Zeitwert, der Schägungs- 
wert, der Verfehrswert, der Ertragwert, der Kurswert, der Nenn: 
wert und in Verbindung mit anderen Wertarten auch der Feuer: 
verficherungswert. Hiervon bezeichnen Zeitwert, Schäßungswert 
und Verkehrswert, wie Nachfragen ergeben haben, ein und denfelben 
Maßftab. Dagegen bejtehen zwifchen den anderen Wertarten 5. T. 
mehr oder weniger große Unterschiede. So kann z.B. ein Gegen: 
ftand, deffen Beichaffung feinerzeit 200000 M. Unkoften ver- 
urfacht Hat, jegt nur noch einen Beitwert von 100000 M. haben. 
Anderjeit3, jo 3. B. bei Grundftüden, kann der Zeitwert aber 
auch höher als der Anjchaffungswert fein. Weiterhin kann ein 
Grundftüc, das aus befonderen Rüdfichten angefauft worden ift, 
einen Anichaffungs= und auch einen Beitwert haben, der zu feinem 
Ertragwert in feinem richtigen Verhältnis fteht. Schließlich Faun 
bei Wertpapieren der Kurswert ein ganz anderer ald der Nenn- 
wert und diefer auch ein ganz anderer als der Anfchaffungewert fein. 

sm einzelnen ift zu Ddiefen Feftftellungen folgendes zu be- 
merken: Bei Baulichkeiten, die fich im Befit der Gemeinden be= 


| finden, werden im allgemeinen Anfchaffungs: und Zeitwert nicht 


allzu verjehieden voneinander fein, da diefe Gegenftände, worauf 
jchon bei anderer Gelegenheit Hingemwiefen wurde, gewöhnlich fort: 
dauernd in gutem Zuftand erhalten werden. Dasfelbe gilt in der 
Hauptfahe auch für das Mobiliar. Dagegen werden bei den 
Mafchinen — namentlich auch infolge der rafchen Fortfchritte der 
Technik, durch welche hier fehr fchnell eine Veralterung eintritt — 
Anschaffungs- und Zeitwert zumeift ziemlich bedeutend voneinander 
abweichen. 

Weiterhin fei hervorgehoben, daß der Buchwert gewöhnlich 
niedriger al3 der Anfchaffungs-, Zeit: und Ertragwert ift, und 
zwar dies um jo mehr, je länger die Anschaffung zurückiegt. 

Bu den Angaben der Überficht im einzelnen ift noch folgendes 
anzuführen: Bei den mit dem Anfchaffungswert eingefegten 


ı VBermögensgegenftänden handelt e3 fich zum großen Teil um folche 


Objekte, Die vor noch nicht Yanger Zeit neu zu dem Befig der 


ertragsfähige Oberflächen, z.B. der Berg: und Hüttentverfe mit ihren 

Halden, Wafferbehältern und Zimmerplägen, der Kalk und Steinbrüche, 

der Sande, Lehm, Mergel- und Tongruben, Torfftiche, Stein: und 

Braunfohlengruben ujmw. 
b) Teiche und für 
ce) Gebäude. 


"Gewerbe beftimmte Gemäfler, 
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Anfhaffungs- und Zeitwert ungefähr noch deden. Anfolgedeffen 
findet fich Diefer Wert bei einzelnen Gegenftänden fomwohl bei 
größeren wie auch bei mittleren und Hleineren Gemeinden. Im 
Öegenjaß hierzu find Buchwerte in der Hauptfache von größeren 
Gemeinden eingefegt worden, wa3 darauf zuridzuführen ift, daß 
die Einjegung diefer Werte ein nad faufmännifchen Grundfägen 
eingerichtetes Rechnungswefen bedingt und diefes gewöhnlich nur 
in größeren Gemeinden zu finden ift. = 

Beide Wertarten find, wie aus der Überficht hervorgeht, in 
einer erheblicheren Anzahl von Fällen eingefeßt, nämlich der 
Anfhaffungsmwert bei den Unternehmungen und Anftalten 
in 101, beim &rundbefit (Spalten 19 bis 24 der Ülberficht) 
in 40 und bei den Wertpapieren und fonfligen Kapitalien in 
17 Fällen und dev Buchwert bei den Unternehmungen und Ans 
ftalten in 82, beim Grundbefiß in 23 und bei den Wertpapieren 
und fonftigen Rapitalien in 16 Fällen. 

Weit häufiger noch twie Diefe beiden Wertarten ift der Zeitwert 
eingejegt. Diefer findet fich nämlich nach der ÜÜberficht angegeben: bei 
den Unternehmungen und Anftalten in 370, beim Grundbefit in 190 
und bei den Wertpapieren und fonftigen Kapitalien in 78 Fällen. 

Bon den anderen Wertarten treten in erheblicherem Umfang nur 
noch der Kur3= und der Nenn twvertin Erfcheinung. Shrer befonderen 
Eigenart nad) kommen diefe Werte dabei aber nur bei einer ganz 
bejtimmten Art von Bermögensgegenftänden, den Wertpapieren, vor. 

„Ganz felten tritt der Ertragmwert auf. Nach den Angaben 
der Überficht ijt diefer Wert überhaupt nur in 12 Fällen, und zwar je 
dreimal bei jelbjtändigen Forften und bei Wertpapieren, je ziwei- 
mal bei den „jonftigen‘ Unternehmungen und Anftalten und bei 
den „jonftigen” Kapitalien und je einmal bei felbftändigen Teichen 
und bei Schulgrumdftücen eingefeßt worden. Auffällig ift hierbei 
die Wahl diejes Wertes für ein Schulgrundftüd, da man doch 
für gewöhnlich von einem Ertrag folder Grundftüde nicht fpricht. 
Sm vorliegenden Tall handelt es fich aber wirklich um einen 
folhen, nämlich um die Miete, welche die Schulgemeinde an die 
politifche Gemeinde für das diefer gehörige Schulgebäude bezahlt. 

Sn einer Eleineren Anzahl von Fällen ftellen, wie aus der 


einen, 3. T. aber auch den anderen Wert dar. So geben 4.8. 
mehrere für Orundbefig eingeftellte Beträge z. T. den Anfchaffungss 
wert, 3. T. aber auch den Beitwert an. Ausnahmslos ift hierbei 
die Bewertung in der Weife erfolgt, daß der Grund und Boden 
mit dem Anjchaffungswert, die Baulichkeiten aber mit dem Zeite 
wert eingejeßt find. Wo weiterhin bei folchen Vermögensgegen- 
fänden teil der Feuerverficherungswert und teild der Beitwert 
angegeben ijt, find die Baulichkeiten mit der Brandverficherunge 
jumme, die übrigen Teile aber mit dem Beitwert beivertet worden. 
Im ganzen zeigt die Überficht, daß die Bewertung nicht ein 
heitlich erfolgt ift. Man wird deshalb auch davon abjehen müffen, h 
aus den diesbezüglichen, weiter unten mitgeteilten Angaben zu 
weitgehende Schlüfle zu ziehen. Dagegen künnen diefe Angaben 
immerhin einen Einblid in die Vermögensverhältniffe der Ger 
meinden gewähren. Vor allem Laffen fie ganz zweifellos bie 
wejentlichen Unterfchiede deutlich erkennen. z 
Die mangelhafte Vergleichbarkeit der bei den bisherigen Er 
hebungen erhaltenen Vermögenswerte drängt noch die Frage auf, 
ob e3 nicht möglich wäre, hier eine Verbefferung durch Vorfchrift 
beftinmter Bewertungsnormen zu erzielen, d.h. alfo ob es fi 
nicht empfiehlt, für die einzelnen Gegenftände die anzugebenden 
Werte im einzelnen genau vorzufchreiben. Hierzu jei num bemerkt, 
daß auch Werte, die den gleichen Namen tragen, gewöhnlich auf 
vecht verichiedene Weife feftgeftellt find und daß Vorfchriften Hinficht- 
lich de3 Bewertungsverfahrens nicht überall getroffen werden können. 
Bunächit jei hierzu auf die Buchwerte veriwiefen. Wie be 
fannt ift, bemeffen die einen Gemeinden bei Berechnung diejer 
Werte die Abjchreibungsquoten fehr hoch, andere aber wieder 
außerordentlich niedrig. Infolgedeffen find die Buchwerte 5. T. 
miteinander auch noch weniger vergleichbar al mit Beitwerten. 
Nun ift e3 aber gänzlich unangängig, den Gemeinden beftimmte 
Vorjchriften bezüglich der Höhe der Abfchreibungen zu machen, da 
hierdurch die Finanzwirtfchaft der Gemeinden ganz wefentlich bes 
rührt werden wiirde. 
Beim Zeitwert ift die Sachlage infofern eine andere, als hier 
wohl bejtinmte Bemwertungsgrundfäße feftgefeßt, dadurch aber Vers 


ihiebenartigkeiten bei der Bewertung nicht ausgefchloffen werden 
könnten Seinen Grund hat dies darin, daß bei Schägungen, um 
die e& fich bei der Feitfegung des Beitwertes mehr oder weniger 
handelt, auch bei Borhandenfein eingehender Bewertungsvorschriften 
doch jtet3 dem fubjeftiven Ermefjen noch ein breiter Spielraum 
berbfeibt. Dazu kommt noch, daß gerade Hier für die Bewertung 
zum großen Teil Gegenftände in Frage fommen, die überhaupt 
feinen eigentlichen Wert haben. Hierzu fei nur auf die Schul- 
 geumdjtücde, die Kranfenhäufer und die Rathäufer vertiefen. 
i Weiterhin jei in diefer Verbindung noch des Anichaffungs- 
wertes gedacht. Diejer wird von berjchiedenen Seiten für die 
- Bewertung des gejamten, bebauten und unbebauten Grundes 
und Bodens empfohlen. Die Zwedmäßigfeit einer jolhen Bor- 
- Schrift ift aber dadurch ftarf in Frage geftellt, daß der Anichaf- 
- fungspreis bei einer großen Anzahl im Oemeindeeigentum 
ftehender Grundftüce überhaupt nicht mehr feftzuftellen ift und daß 
in anderen Fällen in diefem Preis der heutige Wert der betref 
 fenden Orundftüce auch nicht im entfernteften zum Ausdrud fommt. 
Schon dieje Ausführungen dürften zur Genige zeigen, daß 

don einer Borfchrift beftimmter Bemwertungsnormen feine erheb- 
licheren Vorteile zu erwarten find. Sedenfall® würden dieje 
Vorteile nicht jo groß fein, daß dadurch der bedeutende Mehr: 
aufwand an Arbeit und Zeit gerechtfertigt wirde, den die Auf: 
ftellung der DVBermögensüberfichten dann den meilten Gemeinden 
 zweifelloS verurfachen dürfte. 

i dd) Die Verteilung des „Befamtwerteg“ 
auf das Stammvermögen und das freie Bermögen. 
Die Unterfheidung zwifchen Stammvermögen und freiem 
- Vermögen ift durch die Revidierte Städteordnung von 24. April 1873 
eingeführt worden. Der Unterfchied zwifchen den beiden Rer- 
 mögensarten befteht darin, daß das Stammvermögen in feinem 
- Gejamtbeitand unverändert erhalten werden muß, das freie Wer- 
‚mögen Dagegen der Verwaltung der Gemeinde überlafjen ift. 
Buzurechnen find hierbei 
a) dem Stammvermögen: 1. das bei Einführung der Revi- 
‚bierten Städteordnung vorhanden gemwefene, gemeinfamen Ztweden 
dienende Stadtvernögen, 2. außerordentliche Rapitaleinnahmen, 
jofern nicht bei Schenkungen, Bermächtniffen uf. der Geber aus: 
drüdlich etwas anderes beftimmt hat, und 3. die durch Anleihen 
erivorbenen Bermögensobjefte.) 
-  b) dem freien Vermögen: alle übrigen Vermögensbeitand- 
‚teile, fo 3.8. die aus Betriebsmitteln erworbenen Öegenftände. 
Wie jhon früher,?) fo fcheint aber auch jegt bei der Bumeifung 
don Bermögensobjekten zu der einen oder anderen Bermögensart fei- 
tens mancher Öemeinden noch ziemlich twillfürcfich verfahren zu werden. 
ee) Rüdlage-, Erneuerungs- uf. Beftände. 
—_ Die Rücklage, Erneuerungs: ufw. Beftände — gewöhnlich 
donds genannt — ftellen Kapitalanfammlungen dar, die e3 er- 
nöglichen follen, im Falle außerordentlichen Bedarfs die Anfeihe- 
ufnahme tunlichit zu vermeiden. Ze nach dem Zmwed, für den 
ie Kapitalanfammlung erfolgt, werden diefe Beftände bezeichnet 
15 Erneuerungs-, Erweiterungs-, Neubanz, Ausftattungs, Ber: 
Ihönerungs-, Reparaturen, Ausgleich-, Abfchreibungs-, Betrieb3-, 
Rejervefonds uf. | 
3 Um über diefe Beitände genauere Nachweife zu erhalten, ijt 
für das Jahr 1910 nachträglich noch ein Erhebungsbogen aus- 
gejchikt worden, in dem für jeden vorhandenen Fonds Angaben 
iber folgende Punkte zu machen waren: 
1. Nähere Bezeichnung des Fonds. 
2. Wem gehört er? Der politischen Gemeinde, dem Ort3- 
armenberband oder der Schulgemeinde? 
_ 3. Höhe am Anfang des Berichtsjahres. 
1) Berg. Fifcher XVI, ©. 235. 
2) Bergl. die diesbezüglichen Ausführungen auf ©. 126. 
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4. Zugang und Abgang während des Berichtsjahres. 

5. Beitand am Ende des Berichtsjahres. 

6. Sit der Fonds nur rechnungsmäßig vorhanden oder find 
ihm  bejtimmte Bermögensftüce zugewiejen? Lebterenfalls: In 
welchen Werten ift ev vorhanden? 

7. Speifung des Fonds. 

8. Jahr der Errichtung. 

Nach den in diefen Bogen gemachten Ungaben waren in 
Dresden im Jahre 1910 folgende Fonds vorhanden: 

a) der politifhen Gemeinde. 

bei den Gaswerfen: ein Rejervefonds, ein Nidlagefonds, ein 
Senerfafjenfondg, 

bei den Efektrizitäts-Lichtwerfen: ein Niüclagefonds und ein 
Feuerfaffenfondg, 

bei den Efeftrizitäts-Rraftwerfen: gleichfalls ein Rüdlagefonds 
und ein Feuerfaffenfondg, 

bei den Wafferwerfen: ein Nefervefondg, ein Erweiterungs- 
fonds, ein Erneuerungsfonds und ein Seuerfaffenfondg, 

bei der Hauptmarfthalle: ein Erteiterungsfonds, 

beim Güngbad: ein Nefervefonds, 

bei den Straßenbahnen: ein Ernenerungsfonds, zwei Ertveite- 
rungsionds, ein Betriebsfonds, ein Überfhußfonds, ein Feuer- 
fafjenfonds und ein Unterftüßungskaffenfonds, 

beim Leihamt: ein Refervefondg, 

bei der Natsfellerei: ein Betriebsfondsg, 

bei der Örumdrenten- und Hypothefenanftalt: ein Örundftüc- 
rüdlagefonds, ein Kursausgleichfonds, ein ordentlicher Ritdlage- 
fonds, ein außerordentlicher Rüclagefonds, 

beim Vieh: und Schlachthof: ein Erneuerungsfonds, ein Benjiong- 
fonds, ein Feuerfaffenfonds und zwei Fonds, die aus Betriebg- 
überfchüffen des Vieh und Schlachthofes bezw. der Sleiich- 
beichau gebildet werden, 

für bejondere Zmwede: ein Fonds zur Durchführung des Be- 
bauumgsplanes, ein Fonds zur Erwerbung von Land ufw. für die 
Hwede der jtädtiichen Verwaltung, ein Plabanlegungs- und Ver: 
Ihönerungsfonds (der ehemaligen Gemeinde Plauen), ein Anfeihe- 
tilgungsfonds, ein Hhpothefentilgungsfonds, ein Einquartierungs- 
fonds, ein Fonds der Üderfchüffe aus der Sparfaffe, ein Über: 
hußfonds der Städteausftellung, ein Feuerkaffenfonds, ein Fonda 
für etwaige Rüderwerbung des Warenlager3 der Lötwenapothefe, 
ein Rüdlagefonds der Dienftbotenkranfenfaffe und ein Referve: 
fonds der Kranfenfaffe für Proftituierte; 

| b) des Drtsarmenverbandes 

ein Sondervermögensfonds; 
ce) der Schulgemeinde 
jeein Schuldentilgungsfonds der vormaligen Schulgemeinden Cotta, 
Midten und Uebigau, ein Fonds zur Errichtung eines Schtwimm- 
und Braufebades, ein Seuerfaffenfonds und ein Schulbaufonds. 

In Leipzig beftanden im gleichen Jahr bei der politischen 

Gemeinde folgende Fonds: 
bei den Öaswerfen: ein Tilgungsrefervefondg, ein Erneuerungs: 


und Erweiterungsfonds, zwei Betriebsfonds, ein Fonds zur Arbeiter: 
fürforge, 


bei den Efektrizitätswerfen: ein Erneuerungsfonds, 
beim Wafferwerf: ein Tilgungsfonds, ein Ernenerungsfonds 


und ein Betriebsfonds, 


beim BVieh- und Schlachthof: ein Tilgungs- und Erneuerung: 


fonds, ein Fonds zur Unterhaltung der Anftalt, ein donds zur 
Tilgung der Fleifchentfchädigungen, ein Refervefonds der Freibant 
und ein Rejervefonds der ftädtifchen Schlachtviehverficherungsanftalt, 


bei der Markthalle: ein Abjchreibungsfonds und ein Exrhaltungg: 


und Erneuerungsfondg, 


beim Mufeum der bildenden Künfte: ein Öarderobegelverfondg, 
beim Leihhaus: ein Betriebsfonds, 
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bei der Stadtkellerei: gleichfalls ein Betriebsfonds und 

bei der Stabtkaffe: ein Betriebsfonds, zwei Nefervefonds für die 
Mannsfelder Kurze der Stadtgemeinde, ein SFürforgefondg für 
Beamte und Arbeiter, ein Selbftverfiherungsfonds für das 
jtädtifche Mobiliar, ein Anfeihetilgungs-Refervefonds, ein Fonds zu 
gemeinnüßigen Zweden, ein Fonds zur Aufftellung von Kunft- 
werfen und ein Stadterweiterungsfonde. 

Bei den übrigen Gemeinden treten vornehmlich noch 
folgende Fonds in Erjeheinung: Schleufenbaufonds, Kläranlage: 
baufondg, Straßenbaufonds, Bachregulierungsfonde, Brüdenbau- 
fonds, Gebäudeunterhaltungsfondg, Mobiliar-Erneuerungsfondg, 
Badeanftalt-Baufonde, Qurmuhrfonds, Forftverbefferungsfonds, 
Dentmalfonds, Theaterfonds, Mufeumsfonds, Waldbrandfchaden- 
fonds, Haftpflichtverficherungsfonds, Yonds für Fenerlöfchzwede, 
Feuerwehrinvalidenfonds, Notjtandfonds, Beamtenpenfionsfonds 
und Hebammenunterftügungsfonds. 

Die Gefamtzahl der Fonds, die im Jahre 1910 bei den 
162 in die Erhebung einbezogenen Gemeinden beitanden, fowie ihre 
Verteilung auf die hauptjählichiten Verwaltungszweige und ihre 
Beichaffenheit ift aus nachftehender Überficht zu erjehen: 
BUBEN UNE en own ee ar Ale. 


Zahl der Fälle, in denen Sonde 
vornbezeichneter Art beftanden bei 


politiihen Gemeinden für 
Rus. 


Art der Fonds 


DOrt3armenverbänden 


Schulgemeinden 


Schulbau 


Schladt- u. Viehhöfe 
Straßenbahnen 


 Landgüter 
Öffentl. Anlagen 


u. Denfmäler 
Grunderwerb 
andere Zmwede 
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1. Nur rechnungs- 
mäßig vorhan= 
dene Fondd . .[18 
2. Fonds,denenzus | 
gewwiejen waren: | 
Anleihen .I— 
Barbeftände . .|1 
Darlehen oder 
Grundftüde . „I-— | — —|—|— 2 
Forderungen . 1 
Hppothefen. . .|1 
Spareinlagen . 
Wertpapiere . .| 3 
Barbeftände und 
Spareinlagen 

Hhpothefen und 
Spareinlagen .|3| 2 411 
Wertpapiere und | 
Spareinlagen .I10| 6 
Hhpothefen und 
Wertpapiere . 

Hhpothefen, Spar: 
einlagen u. Wert- 
hapiere Ei 
Mehrere der vor: 
genannten Ber- 
mögensmerte,doch 
in anderer Ber- 
bindung al3 vor- 
ftehendaufgeführt 11) 4 6 1 
3. Fonds, die teil3 
rechnungsmäßig 
vorh.,teild mit be- 
ftimmten VBermd- | 
gensmwerten aus: | 


141 11—|3 50 


34| 11 


geitattet waren .| 3] 2) 21 1 20 
4. OhnenähereAn- 
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zufammen [91|54]112]30 
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Danach) beftanden am Schluß des Jahres 1910 in den hier 
in Frage kommenden 162 Gemeinden — abgejehen von den Spar- 
faffenrefervefonds, die ihrer bejonderen Natur wegen hier außer 
Betracht zu Lafjen find — insgefamt 1375 Fonds. Davon ent- 
fielen 1259 auf die politifchen Gemeinden, 31 auf die Drt3- 
armenverbände und 85 auf die Schulgemeinden. Wie die Überficht 
weiterhin zeigt, beftand die Mehrzahl diefer Fonds in Spareinlagen. 

Die Speifung der Fonds ift 5 7. feft geregelt, 3. T. der 
jährlichen Beihlußfaffung unterworfen, und weiterhin gibt e8 aud) 
Fonds, die lediglich auf zufällige Einnahmen angetiejen find. 


a en 


Sp werden 3. B. in Dresden nad den Angaben in dem 4 


Fragebogen für das Jahr 1910 folgende Fonds auf die nad: 
ftehende Weife gefpeiit: 

die Rüclager und Erneuerungsfonds der Ga3-, Eleftrizitätg- 
und Wafjerverfe, der Straßenbahnen und des Bieh- und Schlacht: 


Hofs: durch Überweifung der jährlichen Abfchreibungsgelder; die 


Seuerkaffenfonds bei den verjchiedenen Bermwaltungen der politifchen 
Gemeinde: durch Überweifung von je einer Mark für jedes an- 
gefangene Taufend des Anfchaffungswertes der verficherten Gegen= 
ftände fowie durch Die aufgelaufenen Binfen, 

der Ermweiterungsfonds der Waflerwerfe und die Betriebsfonds 
der Straßenbahnen, der Ratskellerei und des Vieh: und Schlad- 


EEE 


hofes: durch Zuführung des fi dort am Sahresfhluß ergebenden 


Reingemwinng, 


der Ermweiterungsfonds der Hauptmarkthalle und Die Über: 


(hußfonds der Straßenbahnen und der vier bei der Örundrenten- 


Hypothefenanftalt beitehenden Fonds: duch alljährlih im Haug- 


haltplan feitzufegende Rüdlagen, 


der Unterftügungsfonds der Straßenbahnen: durch jeine Bins- S 
erträgniffe, durch die Strafgelder des PBerfonal3 und durch fonftige 


ettvaige Zuwendungen, 
der Fonds zur Duchführung des Bebauungsplans: Durch Zur 


weifung von Überfchüffen oder Teilen folcher der Sparkafje, der 


Grundrenten- und Hhypothefenbanf, der Straßenbahnen ujtv., 
der Fonds zur Erwerbung von Land uf. für Biwede ber 
ftäbtifchen Verwaltung: durch Zumeijung von Betriebsüberjchüffen 
des Haushalts der politifchen Gemeinde und der Sparfaffe, 
der Anleihetilgungsfonds: dur; Einftellung von Rüdlagen in den 
Haushaltplan nad Beichlußfaffung der jtädtifchen Körperichaften und 


durch Zumweifung von Betriebzüberichüfjen des ftädtiichen Haushalts, 
der Hypothefentilgungsfonds: gleichfal3 durch Einftellung von 


Rüclagen in den Haushaltpları nach Bechlußfafjung der ftädtiichen 


Körperfchaften, 
der Sondervermögensfonds der Armenkaffe: durd Vermäcdht- 


niffe und andere Zuwendungen und 


die Rüclagefonds der Dienftbotenkranfenfaffe und der Kranken 


faffe für Proftitwierte: durch Buweifung eines Zehntel ber Bei: 
träge (gemäß den Sahungen diejer Rafien). 
Hhnliche Verfehiedenheiten zeigen fich auch bei der Speifung 
der Fonds der anderen Gemeinden. 

Da3 Jahr der Errihtung war bei 1215 Fonds ange 


geben... Danach find errichtet worden 


19 Fonds vor dem Sahr 1870, 

28 = in den Sahren 1870 bi 1879, 
NOTE WE SR. : 1880 = 1889, 
99 NEE 8 21. 1890 
158 7 elunten.nen 12) 11898 Ve 
246 = 2 We : 1900 = 1904, 
558 = nach dem Sahr 1904. 


b) Die ermittelten Beträge. 
aa) Bermögensbeitände aller drei Verbände zujammen. 


Nach den Feftftellungen betrug der Gejamtwert aller Bere 
mögengbeftände der politischen Gemeinden, der Drt3armenverbände 
= 


und der Schulgemeinden — aber ausschließlich der Ritdfage-, 
Erneuerungs= uw. Bejtände jowie ausschließlich der rechtsfähigen 
Stiftungen und der anderen, nicht im Eigentum der Gemeinden 
ftehenden Werte — im Jahre 1906: 736 620 100 M., im Sahre 


1908: 883 988 600 M. und im Sabre 1910: 1 007 433 800 M. 


Die Rüdlage-, Erneuerungs= ufw. Beftände find hier wie vor- 
läufig auch weiterhin ganz außer Betracht gelaffen, da bei ihnen 
— auh ganz abgefehen von den Sparfaffenrüdlagen — die 
Bugehörigkeit zum „eigentlichen Gemeindevermögen 5. T. fraglich 
ift.!) Über den Wert diefer Beftände folen aber weiter unten 
ebenjo wie über den der rechtsfähigen Stiftungen ufw. befondere 
Ungaben gemacht werden. 

Die größten Vermögen hatten im Sahre 1910: Leipzig mit 
256 353 000 M., Dresden mit 241143700 M. und Chenmih 
mit 103246800 M. Die Heinjten Vermögen tiefen im gleichen 
Sahr auf Schirgiswalde mit 242 200 M., Neukirchen mit 230100 M. 
und Sohland a. d. Spree mit 155 300 M. 

Einen Überblid über die Höhe der Einzelvermögen fämtlicher 
an der Erhebung auf das Jahr 1910 beteiligten Gemeinden ge- 
währt nachitehende Überficht: 


Bahl der Gemeinden mit 


Gefamtvermögen der politiichen 


; übers über | 
Gemeinde, de3 Ortsarmenver- ‘ ee 10 000 -\ 000 | über EDE var 
i i8 i8 | 50000 
bandes und der Schulgemeinde, | 5000 | 10000 20000 | 50.000 


ausjhl. Nücdlage ufw. Be- aufammen 


ä fähi } Einwohnern, in denen das Vermögen der 
Be m sehr htähige Stiftungen 3 Verbände am 31. Dezember 1910 die 


NM vornbezeichnete Höhe hatte 
N 2, $; 4. 5. 6 1. 
100 000— 200 000 Ri 1 
200 001— 300 000 1 SE Ze) an. 4 
300 001— 400 000 2 3 a ee 6 
400 001— 500 000 2 EN En, 6 
500 001— 750 000 So.DBn 1a ZUsihrl- 23 
750 001— 1.000 000 4 Bl hi 13 
1.000 001— 2000 000 13 | 40 Pe ER 57 
2 000 001— 3 000 000 rl DIE u 16 
3 000 001— 4.000 000 fl 2 pe BE 11 
4 000 001— 5 000 000 A 1 5 1b] DEE 7 
5 000 001—10 000 000 Er ne 5 en 9 
über 10 000 000 a | ER NEO 4 5 9 
Wie daraus hervorgeht, Hatten in diefem Jahre außer den 


drei oben genannten Großftädten noch fechs Gemeinden Vermögen 
bon mehr al3 zehn Millionen Marl. Es waren dies Plauen, 
Bwidau, Zittau, Freiberg, Meißen und Bauen. 

Im übrigen zeigt die Überficht, was auch von vornherein 
zu erwarten ift, daß die abfolute Höhe des Gefamtvermögens im 
allgemeinen mit der Einwohnerzahl wählt. Es ift dies beim Ge- 
 jamtvermögen aber nicht nur Hinfichtlih der abfoluten, fondern 
auch bezüglich der relativen Höhe der Fall, denn am 31. Dezem: 
ber 1910 kamen auf den Kopf der Bevölkerung an Vermögen der 
politiihen Gemeinden, der Ortsarmenverbände und der Schul- 
 gemeinden bei den Gemeinden 


mit mehr al 50000 Einmw.......... 417,66 M 
= über 20000 bis 50000 Einw..... 302,60 = 
= = 10000 = 20000 = 255,11 - 
= weniger al® 10000 = 199,98 = 


Der Grund diefer Erfcheinung dürfte im mefentlichen wohl 
darin zu fuchen fein, daß mit fteigender Einwohnerzahl auch der 
Aufgabenfreis der Gemeinden immer größer wird. So vermehrt 
fi im allgemeinen mit der Größe der Einwohnerzahl fehr vafch 
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in der Regel überhaupt feine Gemeindeunternehmungen aufzumeifen 
haben, nennen jchon diejenigen mit mehreren taufend Einwohnern 
nicht jelten Wafjerwerfe ihr Eigentum. Bei der nächften Größen: 
Kaffe von Gemeinden fommen dann hierzu Gas- und Eflektrizitätg: 
werfe, bei der darauf folgenden Badeanftalten uw. 

Bon anderen VBermögensgegenftänden, die in Heineren Ge- 
meinden überhaupt nicht in Erfcheinung treten, dagegen bei den 
anderen Gemeinden mit zunehmender Größe immer häufiger und 
zahlreicher werden, find vor allem die Mittelfchulgebäude (Ge- 
bäude für Gymmnafien, Realgymnafien, Oberrealfchulen, Realfchulen 
ufw.) zu nennen. 


bb) Vermögensbeftände der politifchen Gemeinden. 


Das Vermögen der politischen Gemeinde ift zumeist erheblich 
größer al3 das des Drtsarmenverbandes und das der Schulgemeinde. 
So wurde im Jahre 1910 das Vermögen der politifchen Gemeinde 
bei feiner der 162 Gemeinden von dem des Ort3armenverbandes 
und auch nur bei 13 Gemeinden von dem der Schulgemeinde an 
Größe übertroffen. Bei den legtgenannten 13 Gemeinden handelte 
e3 fich dabei ausjhließlih um Kleinere Gemeinden, in denen die 
Schule überhaupt das einzige Gebäude von bedeutenderem Wert war. 

Wie erheblih das Bermögen der politifchen Gemeinde im 
allgemeinen das der anderen Verbände überfteigt, geht am deut: 
lichjten daraus hervor, daß von den ald Gefamtwert der Ver: 
mögensbeftände fämtlicher politiihen Gemeinden, Drtsarmen: 
verbände und Schulgemeinden ermittelten 736620100 bezw. 
883 988 600 bezw. 1007433800 Mark nicht weniger als 
686 555 800 bezw. 817776900 bezw. 931699 300 Mark auf 
die Beitände der politiichen Gemeinden entfielen. 

Einen Überblid über die Größe der Vermögensbeftände der 
einzelnen politiihen Gemeinden gewährt nachftehende Zufammen- 
jtellung: 


Bahl der Gemeinden mit 


Gejamtvermögen 3 ii RI 
der politiijhen Gemeinde ira ag 10000 20000 über Gemein 
ausijhl. Rüdlage- ufm. 8000,5%]1 10000: |" gGane] an IP nen zur 
Beftände und rechtsfähige : - = fanım en 
Stiftungen Einwohnern, in denen das Vermögen der 
golitiihen Gemeinde am 31. Dezember 1910 
M die vornbezeichnete Höhe hatte 
3% 2. 3. 4. B, 6. T 
weniger al3 100000... — 2 _ _ _ 2 
100000— 200000... 2 8 — _- — 10 
200001— 300000... 2 2 — _ — 4 
300001— 400000... 4 8 1 u _- 13 
400001— 500000. . 3 6 -— u — 9 
500001— 750000... 8 6 1 —_ = 15 
750001— 1000000... 8 9 — n _ 17 
1000001— 2000000, . 5 37 8 — — 50 
2000001— 3000000. . — 6 4 _ _ 10 
3000001— 4000000. . — 2 7 — —_ 9 
4000001— 5000000 . . — 1 4 2 - 7 
5000001—10000000 ... = — 4 5 — 9 
über 10000000... — — _ 2 a 
Danach betrug der Wert der Gefamtvermögen am Schluffe 


des Jahres 1910 bei fieben politifchen Gemeinden mehr als 
10 Millionen Mark, und zwar war dies der Fall in Leipzig, 
Dresden, Chemnis, Plauen, Zwidau, Zittau und Bauben. Bei 
weiteren neun politiichen Gemeinden ftellte fich nach der Überficht 
der Wert diejes Vermögens auf fünf bis zehn Millionen Mark 
und weiterhin gab e3 danach nicht weniger al3 76 politische 


Gemeinden, deren Vermögensbeftände j einen Wert von einer 

Million bis fünf; Millionen Mark Hatten. Demgegenüber hatten 

nur zwei von den 162 politifchen Gemeinden den Gejamtwert 

ihrer Bermögenzbeftände mit weniger al$ 100000 M. angegeben. 
18 


3 ihnen angelegten Kapitals. Während fo die Heinften Gemeinden 
2 1) Unter dem „eigentlichen Gemeindevermögen wird hier das- 
 jenige Vermögen der Gemeinden verftanden, das deren Wirtjchaft mittel- 
bar oder unmittelbar beeinflußt. 


Beitihrift des Königl. Sädj. Statijlifhen Landesamtes. 60. Zahrg- 1914. 


E auch die Zahl der Gemeindeunternehmungen ımd die Höhe des in 


Den Hauptanteil am Gefamtwert der Vermögensbeftände 
der politifhen Gemeinden haben in der Mehrzahl der Fälle die 
Unternehmungen und Anftalten und den nächitgrößten Anteil 
meist zumeift der Grundbeiig auf. Gegenüber diejen beiden An: 
fagearten pflegen die Gefamtvermögensanteile der Kapitalien und 
der jönftigen Wermögensbeftände ziemlich weit zurüdzuftehen. 

Hinfichtlich der Unternehmungen und Anftalten lagen 
die Verhältniffe im einzelnen am Schluß des Jahres 1910 fol- 
gendermaßen: 


beim Gemeinden mit 
Vom Gefamtvermögen der - - 
politifhen Gemeinden entfielen | weniger | 5000 über über ih Gemein- 
am Schluß des Jahres 1910 ala bis 10.900 4 ker den zus 
uufUnfernehmungen | 5000 | 10000 | goooo | 50000 | °°" | fammen 
%o Einwohnern 
1. 2, 3. 4. 5. 6. % 
DA MAETE % 1 7 Z —— -- 8 
bBIaYsemnärhe 4. 1 1 — - _ 2 
DAL ON ee 5 — 2 1 — — 3 
10120 REN a are 1 15) 2 _- — 8 
Al Daaere fi 10 5 1 1 24 
30,140 RE 5 20 5 2 1 33 
409,150 1:13%3. mmihlltie 6 12 8 4 2 32 
50,160). 4. ardelen 6 10 5 2 1 21 
RUE ER 4 9 2 — — 15 
U0nL—80 me N, RT. 6 u — - 7 
SELZIN.E A IRREIN, — 5 1 — — 6 


Danach betrugen hier die Anteile am Gefamtvermögen bei 
nicht weniger al3 52 von den 162 Gemeinden mehr als 50 
Prozent. Bu diefen 52 Gemeinden gehörten elf mit meniger 
al 5000, 30 mit 5000 bi8 10000, acht mit über 10000 bis 
20000, zwei mit über 20000 bi8 50000 und eine mit mehr 
als 50000 Einwohnern. Lebtere Gemeinde war die Stadt 
Dresden. Der hohe Anteil am Gefamtvermögen ift hier vor 
allem den bedeutenden, in den Straßenbahnen ftecenden Werten 
zuzuschreiben. Wie weiterhin aus der Überficht hervorgeht, fanden 
fi) unter den 162 Gemeinden einerfeitS acht, die überhaupt feine 
Unternehmungen oder Anftalten aufmwiefen bezw. an folchen auch 
nicht mit Kapital beteiligt waren, und amnderfeit3 jechs, bei 
denen der Wert der Unternehmungen und Anftalten mehr als 
80 Prozent vom Gejamtvermögen ausmachte Erjtere acht Ge- 
meinden waren Dftrik, Gersdorf, Gelenau, Neukirchen, Lichten- 
tanne, Ebersdorf, Eibau und Böhlig-Ehrenberg, bei den anderen 
jech® Gemeinden handelte e3 fih um Oberplanik, NRodewild), 
Miügeln (AUmtshauptmannfchaft Pirna), Niederhaßlau, Dfbersporf 
und Dberfrohna. Mit Ausnahme von Dftrik find dies alles 
Landgemeinden. Die Unternehmungen — Unftalten Fommen 
nicht in Frage —, welche fih im Beliß der genannten jechs 
Gemeinden befanden, waren Waflerwerfe, Eleftrizitätziwerfe und 
Gaswerfe, und zwar hatten Oberplanig und Mügeln nur je ein 
MWafferwerf, Dlbersdorf und Oberfrohna je ein Wafferwerf und 
ein Efektrizitätswert, Niederhaßlau ein Gaswerf und ein Waffer: 
werk und Nodewilh fogar ein Wafjerwerk, ein Efeftrizitätwerf 
und ein Gaswerf. 

Über die Höhe der Grundbefitanteile gibt im einzelnen 
nachftehende Überficht Auskunft. 

Wie daraus hervorgeht, verfügten am Schluß des Jahres 
1910 fämtlihe an der Erhebung beteiligten Gemeinden über 
folhen Befig. Die Hauptfächlichiten Grundbefigarten bildeten 
dabei: Verwaltungsgebäude, Schulgrundftüde, geichloffene Güter, 
Forften, Teiche, Rafernen, Poftgrundftüde, Baupläße, Felder und 
MWiefen. Außer Betracht geblieben it hier dagegen der zu hen 
Unternehmungen und Anftalten gehörige Orundbefiß, da diefer 
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IF Deiner Gemeinden mit 
om efantvermögen der - m @e- 
politifhen Gemeinde entfielen | Wentger an A Bi über | meinden 
am Schluß des Jahres 1910 2 3 bis bis 50.000 zu- 
auf Grundbefi 20000 | 50000 fammen 
%/, Einwohnern 
1 2. 3 4. 5 6. T. 
DISCDER EN —_ 1 1 —_ E= 2 
DEI O a er 1 8 1 —_ _ 10 
SEE 3 10 2 — _ 15 
DIS ee. ine 9 15 3 -- 1 28 
BOB SION. Et. 6 17 7 4 1 35 
=) 5 Re 5 12 5 4 2 28 
DOM 60ER BI es ie ans 3 10 [) 1 1 20 
DIS 2 gehen ne 3 8 4 — — 15 
WII RO N... 2 4 1 u — 4 
Some 30m Kal. le — 2 —_ — —_— 2 
ichon bei der Berechnung der Oefamtiwerte jener Vermögens- 


beftandteife mit berüdjichtigt worden ift. 

Die Üiberficht zeigt dann weiter, daß der Wert des Grund» 
befißes am Schluß des Jahres 1910 bei 44 Gemeinden mehr 
al® 50 Brozent vom Gefamtwert aller VBermögensgegenjtände 
ausmachte. Unter den Gemeinden mit fo hohem Anteil befand 
fich auch hier eine jolche mit mehr al3 50000 Einwohnern, und 
zwar war dies die Stadt Ziwidan. 

Was dann meiter die „Rapitalien“” und „jonftigen 
Bermögensbeftände‘ betrifft, jo betrugen deren Anteile am 
Gefamtvermögen in meitaus der Mehrzahl der Fälle weniger als 
20 Prozent. Bei der Zuteilung von Vermögenswerten zu der 
einen oder anderen diefer beiden Vermögensarten ift feitens der 
Gemeinden infofern nicht ganz einheitlich verfahren worden, als 
Legate und DVermächhtniffe (alfo Stiftungen ohne jelbjtändige 
NRechtsperfönlichkeit) zum Teil den Kapitalien, zum Zeil aber 
auch den „Jonftigen Vermögensbeftänden‘ zugerechnet worden find. 
Im übrigen geben die für die „Kapitalien eingejtellten Beträge 


ee en em 7) Ser 


den Wert von Wertpapieren, Hypotheken, Banks und Sparfaffen- 


einlagen, fonftigen Forderungen und Außenftänden (einfchl. Refte) 
und am Sahresihluß vorhandenen Barbeitänden und die für die 
„Sonftigen Vermögensbeftandteile” eingefegten Beträge den Wert 
von Baumaterialien und Baugeräten, Dampfiwalzen, Spreng- 
wagen, Straßenlaternen, Budengeräten, eleftriichen Fenermelde- 
anlagen, Feuerfprigen uf. an. 

Die bisher gänzlich außer Betracht gelaffenen Nüdlage:, 
Erneuerungs- ufw. Beftände fchlieglich Hatten am Ende des 
Sahres 1910 in ihrer Gefamtheit — jedoch ohne Sparfaffens 


rüdfagebeftände — einen Wert von 
DEI Gemeinden mit 
: ü Ge 
; übe ib 
a ee. 10000 20.000 über | meinden 
Mark a i bis His 50.008 in 
5000 | 10000 | 20000. | 50.000 serie 
Einwohnern 
a I ER EN BE 
1 2. >. 4. D. 6 mr 
VA er 5 14 1> — —. 
bi3 10000 ... 8 16 a == ur 
10001— 20000 .... 2 11 9% Br 2: 
20001— 30000 .... 3 3 = en en 
30001— 40000 . 4 6 1 — — 
40001— 50000 .... — 4 eie BR PR 
50001— 75000 .... 3 8 4 — —— 
75001—100000 . . 4 10 2 — 13 
100001—200000 .... 2 9 6 we: Du 
200001—300000 .... 1 8 5 — —_— 
300001—400000 .... — 1 4 2 — 
400001— 500000 . — 1 2 9 — 
über 500000 . . = 1 2 5 [) 
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Der Öejamtwert fämtlicher Rüclagen aller diefer Gemeinden 
ftellte fich dabei auf 57291500 M. Demgegenüber hatten die 
Spartafjenrüdlagen diefer Gemeinden am Schluß des gleichen 
Sahres einen Gefamtwert von 79 186 000 M. 


ce) Vermögensbeftände der Ortsarmenverbände. 

Die im Befif der Ortsarmenverbände befindlichen VBermögens- 
beftände find im allgemeinen — wenigftens gegenüber den Ber: 
mögensbejtänden der politichen Gemeinden —- nicht allzu be: 
deutend. Das geht auch fehon daraus hervor, daß der Wert der 
Vermögensbeftände aller diefer Verbände, joweit fie von der 
hier in Frage fommenden Erhebung erfaßt wurden, im Sahre 
1906 nur 5874500 M., im Jahre 1908 nur 6909100 M. 
und im Jahre 1910 nur 7265 600 M. betrug. Für das Iekt- 
genannte Jahr war im einzelnen der Wert de3 Gejamtvermögens 
angegeben worden mit 
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bei den Ortsarmenverbänden von 
Gemeinden mit 


= er Y Gemein- 
; ü e 

Mark Bee range Inner; | Den 
als bis bis big 50.000 äu« 

5000 | 10000 | 000 | 50000 jammen 

Einwohnern 

ee pre 2 3 1 — — 6 
weniger al3 5000 .. 4 13 2 1 _ 20 
5 000— 10000 . . .* 2 20 4 — — 26 
10 001— 20000 .... A 12,5 3 1 — 23 
20 001— 30000 .... 5 112 3 _ - 19 
30 001— 50000 .... 8 15 7 _ 1 31 
50 001— 75000 . 1 8 4 1 — 14 
75001—100000 ... 3 2 —_ I 1 7 
über 100000... — 3 5 5 3 16 


Auffallend ift hierbei, daß der Wert diefer VBermögensbeftände 
bei einer Anzahl von Gemeinden im Verhältnis zur Einwohner: 
zahl ganz außerordentlich niedrig war. Dies ijt darauf zurid- 
zuführen, daß hier die Armenhäufer ufw. im Eigentum der 
politifchen Gemeinden ftehen. 

dd) Vermögensbeftände der Schulgemeinden. 
Hinfichtlih der Vermögensbeftände der Schulgemeinden ift 
die Sachlage infofern ähnlich wie bei den Ortsarmenverbänden, 
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Zu der Überficht ift noch zu bemerken, daß darin zwei von 
den 162 Öemeinden weggelafjen find, weil fie nicht wie die an- 
deren bejondere Schulgemeinden haben, fondern zufammen eine 
Schulgemeinde bilden. Diefe beiden Gemeinden find Ober- und 
Niederplanig. Der Wert der Vermögensbeitände diefer zu- 
jammengejegten Schufgemeinde ftellte fich am Schluß des Jahres 
1910 auf 764600 M. 

Snögefamt hatten die Vermögensbeftände der hier in Frage 
fommenden Schulgemeinden am Schluß des Sahres 1910 einen 
Wert von 68468900 M. 


ee) Bermögensbeftände, bie nicht im Gemeindeeigentum 
jtehen. 

In Betracht Eommen hier die rechtsfähigen Stiftungen nebjt 
NRüdlagen und die Bezirksvermögen der eyimierten Städte. Diefe 
Vermögensbeftände ftellen, wie aus der nachftehenden berficht 
hervorgeht, 3. T. recht bedeutende Werte dar. 
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als die Voltsichulgrundftüce z. T. nicht der Schulgemeinde, fondern 
ber politifchen ®emeinde gehören. So ift dies 3. B. in der 
größten Gemeinde des Landes, der Stadt Leipzig, der Fall. 
Der Wert der feitgeftellten DVermögensbeftände ift deshalb auch 
bier bei einzelnen Gemeinden im Verhältnis zur Einwohnerzahl 
ganz außerordentlich gering. Näheres hierüber ergibt fih aus 


der nachftehenden Zabelle, die zeigt, welchen Wert die Sefamt: 
 bermögensbejtände der einzelnen Schulgemeinden am Schluß des 
Sahres 1910 hatten. 
% Das Vermögen dev Schulgemeinde 
% hatte am 31. 2 egember 1910 die vorn- 
'# Gefamtvermögen bezeichnete Höhe bei... . Gemeinden nit Gemein. 
\ : iib ib d 
ber Beufrinse Renlasr je ” 000 “ 000 üßer Po 
Ausjchl. rechtsfänige Stiftungen 5000 | 1000v ah, Pt 50.000 an 
2 HK Einwohnern 
ji 1. 2. 8. 4. CZ 1. 
u Di ES ja Ba Br nn 1 
weniger al3 100000 8 13 7 1 _ 29 
100 000— 200 000 18 16 _ 2 1 37 
B 200 001— 300 000 4 27 1 — — 32 
E 300 001— 400 000 2 KT 1 — u 20 
400 001— 500.000 = 7 3 1 — art 
500 001— 750.000 — 6 ih) _ 1 18 
750 001—1 000 000 = —_ 2 1 — 3 
über 1000 000 — _ 2 4 3 9 


'zufammen 664426289 Markt Schulden. 


Die rehtsfähigen Stiftungen bei a1) Gemeinden mit 
einjähl. der Bean Behnuigen Aber Aber — 
Rüdlagen und der übrigen, | weni ade i 
nicht Ri an en a BR Er Se ” 20 2) 008 Eur nn 
drei Verbände jtehenden Ge- zufanmen 
aenftände Hatten am 31. De- | 5000 | 10000 | zg000 | 50000 
zember 1910 einen Wert von 
M Einwohnern 
g DE TEE Pr EEE EEE 
1. 2. 3 4. 5. 6. ts 
IR 11 30 13 1 —— bb 
bi8 100000 .. 18 43 5 = u 66 
100001 — 200000 .. 3 6 3 n— = 12 
200001— 300000 .. — 3 2 1 — 6 
300001— 400000 .. — 3 3 — — 6 
400001 — 500000 .. 1 = — _- 1 
500001— 750000 .. — 1 1 3 — 5 
750001 —1000000 .. — — 1 En 1 
über 1000000 .. - — 2 3 1) 10 


Der Oefamtwert aller nicht im Gemeindeeigentum ftehenden 
Vermögensbeftände betrug am Cchluß des Jahres 1910 
131448300 M. 


2. Die Schulden. 
a) Die Gefomtihulden aller drei Verbände. 


Sm Jahre 1910 Hatten die hier in Frage Fommmenden 
politifchen Gemeinden, Ortsarmenverbände und Schufgemeinden 
Auf die einzelnen Ge- 
meinden verteilte fich diefer Betrag in folgender Weife: 


Bahl der Gemeinden mit 
Schulden der politifchen ! "T über | über 
Gemeinde, des Dxts- are re, 10000 | 20000 über | Gemeinden 
armenverbandes und 5000 | 10000 an, Lie Bagon aufammen 
der Schulgemeinde - u a 
Einwohnern, in denen die Schulden der drei 
M Verbände die vorn bezeichnete Höhe hatten 
U. 2. 3. 4, d. 6. if 
bis 100 000 1 1 — — 2 
100001— 200000 2 6 _ _ — 8 
200001— 800000 2 5 1 — 8 
300001— 400000 10 2 — — | 12 
400001 — 500000 3 6 — — Zl 9 
500 001— 750000| 10 24 2 _ = 1008 
. 750001 — 1000000 2 14 u — — 16 
1000 001— 2000 000 2 27 10 — — 39 
2 000 001 — 3000000 -— 1 8 1 — 10 
3 000 001— 4000000 — 1! 6 2 — 9 
4000 001— 500000] — —_ 2 — der 2 
5 000001 —10000000| — u 6 = 6 
über 10000000... .| — - — a NATD 5 
185 
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Danach ftellten fich die Schulden der drei Verbände bei 
nicht weniger al® 71 von den 162 Gemeinden auf mehr als 
1 Million Mark und bei fünf Gemeinden hiervon betrugen fie 
fogar mehr al 10 Millionen Mark. Lebtere Gemeinden waren 
Leipzig, Dresden, Chemnig, Plauen und Zwidau, alfo jene Öe- 
meinden, die fomwohl die größten Einwohnerzahlen al$ auc) die 
größten Vermögensbeftände aufweifen. Auffällig ift es, daß fi 
unter den Gemeinden mit mehr als einer Million Mark Schulden 
auch) zwei mit weniger al3 5000 Einwohnern befanden. Die 
Gemeinden, um die es fich Hier handelt, find Pulsnig (4111 Ein: 
wohner) und PBaufa (4242 Einwohner). Die bedeutende Höhe 
der Schulden ift Hier in der Hauptfache der Anlage umfang- 
reicher Elektrizität und Wafferwerfe zuzufchreiben. 

Km übrigen zeigt die Überficht, daß bei den Schulden 
— glei; wie beim Vermögen — die abfolute Höhe im all» 
gemeinen mit dem Anwachlen der Einwohnerzahl zunimmt. 
Ebenfo fteigt hier wie beim Vermögen mit zunehmender Ein- 
wohnerzahl im allgemeinen auch die relative Höhe. So kamen 
am Schluß des Sahres 1910 bei fämtlichen in Frage ftehenden 
162 Gemeinden auf den Kopf der Bevölkerung an Schulden der 
politifchen Gemeinden, Drtsarmenverbände und Schulgemeinden 
bei den Gemeinden mit 


weniger al 10000 Einw. . . 124,67 M. 
über 10000 bi8 20000 = ben 62)926-"- 
ze 20000 = 50000 190,022 
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Die Gründe für diefes relative Anwachjen der Schulden: 
faft mit Zunahme der Einwohnerzahl find dabei diejelben wie 
bei der gleichen Erfcheinung beim Vermögen. 

Für die Verzinfung und Tilgung der Schulden jomwie für 
den Schuldendienft haben die hier in Frage ftehenden Verbände 
im Sabre 1910 zufammen 34 680 810 Mark aufgewendet; bier: 
von entfielen auf die Städte I 31 482 342 Mark, auf die Städte IL 
771219 Mark und auf die Landgemeinden 2427249 Mark. 
Bon den vorhandenen Schulden machten diefe Leiftungen aus: 
bei jämtlichen Gemeinden 5,22 Prozent, bei den Städten I 
5,20 Prozent, bei den Städten II 5,25 Prozent und bei den 
Sandgemeinden 5,45 Prozent. ES befteht Hier alfo zwijchen den 
verfchiedenen Gemeindearten fast überhaupt Fein Unterfchied. Auch 
bei den verfchiedenen Größenklaffen von Gemeinden weichen dieje 
Prozentfäge nicht erheblich voneinander ab. Sie ftellen fid 
nämlich für die Gemeinden mit weniger al8 5000 Einwohnern 
auf 5,39 Vrozent, für die Gemeinden mit über 5000 bi3 10 000 
Einwohner auf 5,43 Prozent, für die Gemeinden mit über 10 000 bis 
20000 Einwohner auf 5,75 Prozent, für die Gemeinden mit 
über 20000 bi8 50000 Einwohner auf 5,22 Prozent und für 
die Gemeinden mit mehr ald 50000 Einwohner auf 4,98 Prozent. 
Wie Hoch die abjoluten Aufwendungen für Verzinfung, Tilgung 
und Schuldendienft je bejonders gewefen find, ift nicht er 
mittelt worden. Dagegen waren für die einzelnen Schuldbeträge 
je befonders der Zinsfuß und der Tilgungsfag anzugeben. Über 
da3 Ergebnis diefer Feftftellungen wird? — wie auch über die 
Gläubiger — meiter unten für jeden Verband befonders berichtet 
werden. 

b) Die Schulden der politifhen Gemeinden. 

Wie von den Gefamtvermögensbeftänden, fo entfällt im 
allgemeinen auch von den Gefamtjchulden der drei Verbände 
der bei weitem größte Teil auf die politiichen Gemeinden. Go 
betrug am Schluß des Jahres 1910 der Anteil der Schulden 
der politifchen Gemeinden an den Gejamtjchulden aller Drei 
Verbände 94,01 Prozent. 

Die Höhe der Schulden der einzelnen politifchen Gemeinden 
zeigt nachftehende Überficht: 


Bahl ter Gemeinden mit 


ER über | über | Ge 
Schulden Br is re au Be meinden 
der politifchen Gemeinden KEIN 10000 | 90000 | 50000 im 
Einwohnern, in denen die Schulden der || jammen 
politifchen Gemeinde am 31. Dezember 1910 
AM die vornbezeichnete Höhe Hatten. 
1. 2. 8. 4. 5. 6. N 
bis 100 000 2 8 — | — .Im— 10 
100 001— 200000 3 4 | — — ST 7 
200 001 — 300000 9 8 31 — | — | 20 
300001 — 400000 | .4 9 | — | — | —. |:13 
400 001— 500000 1) 6 | — 1... — 4: 11 
500001 — 750000 6.16 | — | — | —||.22 
750 001— 1000 000 2 20 2 |.— 7 24 
1000001 — 2000 000 1 14 12 — — ||. 27 
2000001 — 3000000 | — 1 6 2 — 9 
3 000001 — 4000000 | — 1 | 4 ı — 6 
4000001— 5000000 | — | — 2 3 — 3 
5 000 001 — 10 000 000 | — | — | — 5 1 6 
über 10 000 000 | — — — | — 4 4 


Danach Hatten hier die Gefamtjchulden in nicht weniger als 
55 Fällen eine Höhe von mehr als eine Million Mark. 

Bei genau der Hälfte diefer Gemeinden war, wie die nad — 
ftehende Zufammenftellung zeigt, der größere Teil der Schulden i 
auf Unternehmungen verwendet. 
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Det. 1er Gemeinden mit Y 
2 se ae 
1910 vorhandenen Schul. es bis Br i "is ) BORN u | 
N arme 
7A Einwohnern 3 
1. 2. B, 4. 5. 6. ® 4 
° 
DAT. N 1 7 f er „er Sr 
BB 10 :..| — |: — ImEr (EEE 
10,1— 20 — 4 3 — — 3 
20,1 — 30 2 5 4 — — 11 
30,1— 40 4 13 2 2 2:08 
40,1 — 50 8 14 4 2 5 BEIFE, | 
50,1— 60 4 6 ) 3 — 22 
60,1—70 ze N 1 — 
70,1— 80 3 7, 3 heil. rar 13 
80,1— 90 1 10 dh 1 — 13/7 
über 90 2 8 1 — 1-11 


Was die neun Gemeinden betrifft, bei denen nach diefer Über 
fiht am Schluß des Jahres 1910 Unternehmungen an den vor 
handenen Schulden der politifchen Gemeinde überhaupt nicht be 
teifigt und demnach die gefamten Schulden für unproduftive Zimede 
verivendet waren, fo handelt e3 fich hier um Schirgistwalde, Rader 
heul, Gelenau, Neukirchen, Lichtentanne, Sohland a. d. Spree, 
Ehersdorf, Eibau und Böhlig-Ehrenberg. Alle diefe Gemeinden 
mit Ausnahme von Radebeul hatten relativ aber überhaupt nur wenig 
Schulden, was fich darin zeigt, daß am Schluß des Jahres 1910 
auf den Kopf der Bevölkerung an Schulden der politifhen Ger 
meinde entfielen: in Schirgiswalde 1,72 Mark, in Oelenau 
21,63 Mark, in Neuficchen 16,21 Mark, in Lichtentanne 7,69 Marh 
in Sohland a. d. Spree 0,66 Mark, in Ebersdorf 0,72 Mark, in 
Eibau 5,76 Mark und in Böhlig-Ehrenberg 34,16 Mark gegen 
über 206,75 Mark im Gefamtdurchfchnitt aller Gemeinden. Hieht 
man in Betracht, daß am Schluß des Jahres 1910 von den Öer 
famtfchulden aller politifhen Gemeinden 47 Prozent auf Unterz 
nehmungen entfielen und daß demnach im Gefamtdurchfchnitt aller 
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Gemeinden am Schluß diefes Jahres auf den Kopf der Bevölferung 
109,87 Mark an unproduftiv verwendeten Schulden kamen, fo 
muß man den Schuldenftand diejer acht Gemeinden fogar als recht 
günftig bezeichnen. Nicht ganz fo günftig lagen die Verhäftniffe 
in diefer Beziehung in Radebeul, denn hier famen am Schluß des 
Sahres 1910 an Schulden der politifchen Gemeinde auf den Kopf 
der Bevölferung 106,53 Mark. Freilich bleibt auch diefer Betrag 
noh hinter demjenigen zurück, der an unproduftiv verwendeten 
Schulden am Schluß des Jahres 1910 im Gefamtdurchfchnitt 
aller 162 politiichen Öemeinden auf den Kopf der Bevölkerung entfiel. 

Verwendet waren in Radebeul von den Gejamtjchulden der 
politijchen Gemeinde (1214682 Mark) 19,3 Prozent auf Straßen: 
bauten, 54,9 Prozent auf Schleufenbauten, 18,2 Prozent auf den 
Bau eines Rathaufes, 2,3 Prozent auf den Bau eines Armen: 
baufes, 1,5 Prozent für Arealanfauf und 3,8 Prozent für andere 
Bivede. Wie daraus hervorgeht, find e3 hier vor allem Straßen- 
und Schleufenbauten, welche die politifche Gemeinde zur Schulden: 
aufnahme veranlagt haben. 

Was weiter die fieben Gemeinden betrifft, bei denen am 
Schluß des Jahres 1910 weniger al3 20 Prozent der Gefamt: 
ihulden der politifchen Gemeinde auf Unternehmungen verwendet 
waren, jo find dies Pirna, Wurzen, Borna, Noffen, Schönefeld, 
Ebersbach und Wittgensdorf. Es entfielen dabei an Gefamtichulden 
der politischen Gemeinde auf den Kopf der Bevölkerung in Pirna 
209,74 Mark, in Wurzen 95,06 Mark, in Borna 411,98 Marf, 
in Nofjen 167,07 Mark, in Schönefeld 209,48 Mark, in Ebers- 
bad) 22,47 Mark und in Wittgensdorf 7,18 Mark. Demnach handelt 
e8 fich auch hier 3.T., nämlich bei Wurzen, Ebersbach und Wittgens- 
dorf, um Gemeinden, die verhältnismäßig überhaupt nur wenig 

Schulden auftwiejen, dagegen erregt die Höhe der in Noffen, Schöne- 
feld, Pirna und Borna für unproduftive Bwede vervendeten Schulden 
einige Bedenken. Unterfucht man, wodurd hier das Anfchwellen 
 diejer Schulden hervorgerufen worden ift, jo ‚zeigt fich, daß bei 
- Borna und Pirna deffen Urfache Lediglich die Erbauung von 
Kafjernen feitens der politischen Gemeinden bildet. So waren in 
Borna am Schluß des Jahres 1910 von den Gefamtfchulden der 
politifchen Gemeinde (3790561 Marf) nicht weniger ala 49,5 Pro- 
zent (1 876 518 Mark) auf foldhe Bauten verwendet und in Pirna 
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umfangreicherer Grundftüdganfäufe. 

Weitere Gemeinden, bei denen am Schluß des Jahres 1910 
die auf den Kopf der Bevölkerung entfallenden, unproduftiv ver- 
— wendeten Schuldbeträge befonders hoch waren, d.h. über 125 Marf 
— Hinausgingen, find: Leipzig, Dresden, Chemnig, Aue, Grimma, 
Leisnig, Kösihendroda, Tauha und Brand. Es entfielen dabei 
an unproduftiven Schulden auf den Kopf der Bevölkerung: bei 


134,09 Mark, bei Aue 133,14 Mark, bei Orimma 178,57 Marf, 


j 


bei Leisnig 127,74 Mark, bei Köbjchenbroda 138,19 Mark, bei 


! Zauha 132,82 Mark und bei Brand 130,36 Mart. 


Daß zu diefen Gemeinden auch die drei Großftädte ger 


hören, ift bei den zahlreichen Anftalten (Rrankenhäufern, Theatern, 
y Mufeen ufw.), die in deren Befig ftehen, nicht weiter auffällig 
Sm übrigen ift die bedeutende Höhe diefer Schulden zuzufchreiben: 
in je zwei Fällen Kafernen- und Lazarettbauten (Grimma und 
 2eiönig) bzw. Grumdftüdsanfäufen (Taucha und Brand) und in 


Je einem Falle VBolksihulbauten (Aue) bzw. dem Bau eines Amts 


 gerichtögebäudes (Köpfichenbroda). 

Bon den auf Unternehmungen verwendeten Schulden war 
im allgemeinen ein befonders großer Teil in Waffermwerfen an- 
gelegt. So ftellte fih am Schluß des Jahres 1910 bei allen 
‚162 Gemeinden zufammen der Anteil der in folhen Werken an- 
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war diejer Brozentjag auch nicht geringer. Bei Noffen und Schöne: | 
feld ift die bedeutende Schuldenhöhe dagegen vorwiegend eine Folge 


einzig 162 Mark, bei Dresden 160,68 Mark, bei Chemnik | 


gelegten Beträge am Gefamtbetrag aller auf Unternehmungen ver- 
wendeten Schulden auf 27,3 Prozent. Demgegenüber machte der 
gleiche Anteil am Schluß desjelben Jahres bei den Cleftrizitäts- 
werfen 20,9 Prozent, bei den Gasmwerfen 16,5 Prozent und bei 
allen anderen Unternehmungen zufammen 35,3 Prozent aus. 

Bom Gefamtbetrag der am Schluß des Jahres 1910 vor- 
handenen Schulden waren im einzelnen verwendet 


bei ...... Gemeinden mit 
weniger po ® dam am | über \&emeinden 
Progent ala 4% a PN Bd 50000 || zujammen 
Einwohnern 
1. 2. sau 4 5. EEE 
a) auf Wafjerwverfe 
Ber. 5 16 3 — — 24 
bi3 10 4 4 3 2 2 15 
101 -920 6 13 7 5 2 33 
20.197307 93 5 12 %3 1 1 32 
3041, 2 740 3 18 1 —- — 22 
40,1. = +50 7 10 — 1 == 18 
BON = 75 1 8 — _- _— 9 
Se 6 2 — — Rt) 
b) aufEfeftrizitätömwerfe 
a 64 14 2 1 101 
bis 10 . 1 1 4 u 3 9 
10,0°27220 3 2 4 3 4 1 14 
S0,..50% L 6 7 = 14 
304. = 340 1 D — 3 _ 9 
AUDI = 0 } 3 3 — — = 6 
50,117 22,75 4 4 1 — _— 9 
c) auf Gaswerfe 
Gr 22 32 11 — it 86 
bis 10 . — 5 10 5 2710.22 
TO. 17230 — 10 ji 2 zen. 21 
30 12R. 30 4 10 2 2 _ 17 
30.1 797408, 3 5 — -— — 8 
40,17 350 2 2 — - = 4 
501, 2RRSBRU 1 3 — _- —ı 4 
Für Verzinfung, Tilgung: und GSchufldendienft haben die 


162 politischen Gemeindenim Zahrel910insgefamt32 296 289 Mark 
 aufgewendet. Im Verhältnis zu den vorhandenen Schulden be- 
‚trugen diefe Leiftungen 5,17 Prozent. 

Über den Zinsfuß gibt im einzelnen nachitehende Üiber- 
fiht Auskunft: 


Gemeinden mit 


| Bon je 100 Mark 


. n Se 
der Gejamtichulden weniger! 5000 | über | über 3 
| der politifchen nit ae pig | 10000 | 20.000 a. aan 
Gemeinde wurden 5000 | 10.000 us 4 R ae 
im Zahre 1910 


MM Einwohnern 
a) verzinft | | 

re weniger | 32 85 | 25 YSı 7-5 1eioR 

Dose ern. als _ 2 2 | _ 4 

ER ea Aldor 2 Prozent — | — an er 2 
er 3 21 67 2276 3 119 

BIsl SE bis 2 5 | 1 10 
N unter 2 2 2 1 — 7 
5,110) 204 . 3, ln ea 4 
10.1 DU; Prozent || 3 4 u 9 


tt oe 


ee EEEEEESEEEESEEIEREEEERESEEEREREd 
a nn nn nn nn nn 


SE a Gemeinden mit 
Nr je AR at Sean An... Passt Ge 
er Gejamtihulden i u ; 
der hir mit N ar 10. 000 | 20.000 über |meinden 
Gemeinde wurden 5000 |1o000o | 5i8 | bis [50000 | au 
im Jahre 1910 20000 | 50000 fammen 
M Einwohnern 
1 Y 3 4. 5 6 . 8. 
20,230), 2... Me 3 bis 1 4 21— I — 7 
830,1-40.... .% unter 1 1 — | — — 2 
40,1—50 ...... 3, 1|l — 1 — — 2 
überi50 u 232 ) Prozent | — 2 | - | | — 2 
Ua 2 10 2 _ 14 
BIS: 10 2 4 — | 1 6 
19,120 Se — 2 1 — — 3 
20 1 30m ee 3l/, 2 4 2 1 — 9 
301 4077, 2 200. bis 3 6| — 2 — 11 
ame sot ER p unter | 1 3 ug 6 
BO 60.0. 0% 4 3 5 3 — l 12 
KT 2... Prozent 3 | 16 7 1 1 28 
20.1800. 2.0082 3 18 8 1 — 30 
SU — JUNE 6 &) 2 3 1 21 
Dee ION Re 7 10 3 1 1 22 
SER 6 16 5 1 — 28 
Diem. mupeny 5 8 3 — 1 17 
B1—10, A 4 3 4 3 — —— 10 
10,1-20her. A bis 4 11 3: 5 1 28 
20.180 N unter 3 17 BI — — 25 
30140 ...... 4Y, 3 6 3 > er 2 14 
N N Prozent) 2 7 1 2 1 13 
BO 1—UDR ne 3 9 — 1 — 13 
Mber 0. 3 9 a u I 14 
ON EHER 4Y, 29 74 | 26 8 4 141 
DIS-BENS era ie Prozent) 2 7 2 1 1 13 
über DIR. 63.42..% undmehr| 1 6 11 | — 8 
b) nit verzinft 
en ae > 12 31 6 1 — 50 
bis Hl0y Mer 12 39 15 6 4 76 
10,120, u ae 8 11 6 2 1 28 
über 200... — 6 2 — | — 8 


Danach betrug Hier der Zinsfuß zumeift 3%/, bis unter 
4 Brozent. DVerzinften doch, twie die Überficht zeigt, auf diefe 
Weife im Jahre 1910 nicht weniger al$ 113 von den 162 Ge- 
meinden mehr al3 die Hälfte ihrer Gefamtjchulden. Dabei ges 
hörten zu diefen Gemeinden auc, die beiden Oropftädte Leipzig 
und Dresden fowie die Städte Plauen und Bwidan. 

Schulden, die mit weniger al8 3 Prozent verzinft wurden, 
fanden fich nach der Überficht überhaupt nur bei jechd Gemeinden. 
Sn Frage fommen hierbei: fünf Darlehen der Gemeinden Falken: 
jtein, Waldheim, Schneeberg und Roßwein aus dem Gewerblichen 
Genofjenshaftsfonds des Königlichen Minifteriums des Snnern, 
zwei Darlehen der Genteinde Delsnig von der Kommunalbanf für 
das Königreich Sachen bzw. dem Landwirtichaftlichen Rredit- 
verein in Dresden, vier Darlehen der Gemeinde Annaberg von 


der eigenen Sparfafje bzw. (in einem Fall) von dem dort bes 
findlihen Hofpital St. Trinitatis und ferner zwei Anleihen 
derjelben Gemeinde aus den Sahren 1884/85 und 1887. Auch 
zwifchen 3 bi8 unter 31/, Prozent hielt fich der Binsfuß nad) 
der Überficht nur bei einem verhältnismäßig geringen Teil ber 
Schuldbeträge. So fam danadı ein folher Zinsfuß im Sahre 1910 
bei 119 Gemeinden überhaupt nicht vor und bei weiteren 
20 Gemeinden war e3 höchftens ein Zehntel der Gejamtjchulden, 
das fo verzinft wurde. Häufiger ftellte fi der Zinsfuß dagegen 
wieder auf 4 bis unter 4'/, Prozent. Dagegen ging er über 
legtgenannte Höhe nur in wenigen Fällen hinaus. 

Wie die Überficht dann noch zeigt, wurde ein — jedoch nur 
geringer — Teil der Schulden überhaupt nicht verzinft. Hierbei | 


Handelt e3 fich um Gelder, die Fonds entnommen find, um alte 
Stiftungsfhulden u. dergl. 


u TE 


Was weiterhin die Tilgungsfäße betrifft, fo gibt hierüber 
die nachftehende Bufammenftellung einigen Aufichlup: | 
E 
mm — [ 
Bon je 100 Mark beit. Gemeinden mit 
der durch auf folche rn 6 äbe Be i 
a ene &iden une. ee Ar 8 000 20000 | über [meinden f 
der politiiden quote al3 | 10000 | bi? bi3 150000 |  al« } 
Gemeinde entfielen bon 5000 20.000 | 50000 fammen 
im Jahre 1910 SEgE g 
M Einwohnern £ 
1 Dres s..[ 4 | 6.07 GE 
DRRTETEL - 18 56 15 5 1 95 | 
AR 0,5 2 8 7 4 4:| 26, 
on. 2.20% Prozent|| 3 8 3| — | — 14 j 
02:23: und 5 8 s|)-1—- | 160 5 
sb), 2 2 a meniger| 4 5 1l- | — 10 ‚ 
DDr Su... ie: — 2 I - 1-1 2 
Verne. \ 2 14 1 _— 17 
DISBEDNT, An... 1 4 1 — 1 7 
Re 5 6 2 13 
EA RE über 1 6 4|I — n— 11 
Buena... 0,5 4 7 3 1) -171 
AUM ol... bi3 2 6 2 3 1 14 
50,1—60 . 2...» 1,0 1 7 3 1 — 12 
CORE Net Prozent 1) 6 3 1 = 15 
N enalO 2,1 u ee 
SOREOD N... .. 4 8 4 2 | ı8 
nbetmap. ii... u) 4 3 1 23 
Dee... 0... 12 41 6 2 — 61 
DISHLOBEN N. % 10 12 ) 3 3 33 
Ben... Be 4:5 BC] 6m ee 
DOES... bis Surd Pu N 
SOLO ...... 15 ge s 1 | i m i 
401—50 ...... ; 
0 1 Prozent || ua.) Ws) nal) anask ne 
Bbeum73 (en. „Il... _ 4 1| — 1 6 
DEBeam ..%e . ) 23 52 17 4 — 96 
Diamb  . .nil. über 3 10 7 4 4 28 
at Ag 1,5 3 5 2 | — 1.1 8 
104252... 2. bis 1 11 2 1 — 15 
Bene. 2,0 2 7 ii 7 27 zu 
BOB-TB DIN 5, Prozent = | —" Te Fern — 
ANREISE DIN UA. — 21 - nA 2 
VEIMEENT: ) 17 48 14 + 1 84 
Bomben a... 8 14 8 2 4 36 
buslOnee 4: über 1 6 2 _ — 9 
innen. ,,, 2 3 6 2 2 ee 
BD DU... ..... Prozent) 1 5 3 1 — 10 
u E 1 5 ee 6 
Ubeely ui... ı ıl 31-1 —- 1 -— 4 


Um hier einen genauen Einblid in die Verhältniffe zu er 
halten, hätte noch feftgeftellt werden müjjen, ob die erjparten 
Binfen mit für die Tilgung verwendet worden find oder nicht. 
Das ift aber nicht gefchehen. 

Mie die Überficht zeigt, ftellten fi die Tilgungsjäge 
für mehr als die Hälfte der vorhandenen Schulden: bei 2 6a 
meinden auf 1,5 bis 2,0 Prozent, bei 10 &emeinden auf über 
2 Prozent, bei 12 Gemeinden auf 0,5 Prozent und weniger, bei 
16 Gemeinden auf über 1 big 1,5 Prozent und bei 85 Gemeinden — 
auf über 0,5 biß 1,0 Prozent. Befonders Häufig hatten Die 
Tilgungsfäße demnach) eine Höhe von 0,5 bis 1,0 Prozent. Im 
allgemeinen waren hierbei diefe Säße bei den für Straßen, 
Schleufen-, Schulbauten u. dergl. aufgenommenen Schulden niedriger 
al bei denjenigen Schulden, die auf Gemeindeunternehmungen 
verwendet waren. = 


(Fortjegung des Textes ©. 203.) 
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B. Tabellen. 


Tabelle 1. Vermögensbeftände und Echulden der politiihen Gemeinden, der Ortsarmenverbände und der Schulgemeinden 


f am Schluß der Jahre 1906, 1908 und 1910. 


Name der Gemeinde 
und 

s Einwohnerzapl 

} am 1. Tezember 1910 

‘ 


ü 2% 


(. Städte mit Nevidierter 
— - Stüdteordnung. 


”% 


1906 
Ex: 850 Ein, | 05 
j 1910 
)| 
Be E we | En 
- 548 308 Einmw, 
{ 1910 
heinnib . . . . . pi 
287 807 Einw, 1910 
T: 
Blauen ae, as 
121 272 Einw, 1910 
5 
0 }. 
23 542 Ein, 1910 
f 
tt 1906 
ae RER 1908 
E 084 Ein, 1910 
H berg. .... 1908 
36 237 Einiv, 1910 
906 
Reiten ups 8; 1908 
83 884 Eintv, 1910 
ä 
If 1906 
ee Ein. [us 
5 1910 
teichenbach I, u 
29 685 Ein. 1910 
E 
immitihau . . . l 1008 
“ 818 Einw, | 1910 
ne Be]. 1906 
8170 Einw. | uns 
" , a 
Beni = 


der politifhen Gemeinde, und zivar 


v8 


Niüdklage- 
Stamm- freies und Er- N 
2 neuterungs-| überhaupt 
vermögen | Vermögen beftände, 


Fonda ujiw. 


Drt3- 
armen« 
ber» 
bandes 


der 
Schul. 
gemeinde 


zujammen 
(Sp. 5—7) 


hierüber: ee 0. 
techtsfähige 
= 

und dgl. 

einschl. 
ne 


zufammen 
(Sp. S—9) 


160 270,4| 11 815,3 | 15 836,1 | 187 921,8 
190 212,1) 13 950,5 | 17 699,2 | 221 861,5 
217 558,5) 37 289,1 | 21 194,4 | 276 042,0 
185 283,3] 8 531,6 | 20 710,3 | 214 525,2 
203 377,8| 8595,4 | 19 908,9 | 231 882,1 
219 965,3] 8 682,9 | 22 366,3 | 251 014, 
14 167,1) 49 460,6 | 8921,3| 72 549,0 
20 211,6] 70 120,2 | 8 756,7! 99 088,5 
21 435,5] 77 553,3 | 8 853,6 | 107 842,4 
26 582,11 11 202,0) 3401,7| 41 185,8 
29 298,0) 11 343,1 | 3 769,4) 44 410,8 
30 699,2) 11 793,1 | 5438,6 | 47 930,9 
24 970,5] 2806, | 1596,98 | 29 373,8 
26 775,2] 2 773,1) 1846,2| 31394, 
27138,8| 2051,0| 2057,7| 31 247,5 
1327551 704,6) 1011,3) 14 991,4 
14 262,7) 9895| 12489] 16/501,1 
14 974,2| 1615,56 | 18584] 18448,2 
5611,2]| 2 672,9 822,6 9 106,7 

6. 052,7| 2 633,3 | 1 024,4 9 710,4 
6823,8| 2131,85 | 1292,39] 10 248,5 
52153] 802,9] 1023,0 7 041,2 
58713) 474,1| 1 307,3 7 652,7 
7163,7| 886,7 | 1 864,9 9 915,3 
6812,4| 1 373,1 | 1 261,0 9 446,5 
7465,7| 1136, | 1471,8| 10 073,9 
all) 9291| 2477,8| 12 818,6 
3951,83] 347,2 877,4 5 176,4 
5 268,1 332,7| 1034,4 6 635,2 
7691,09) 401,1) 1 277,5 9 369,6 
2891,71) 420,6 570,9 3 883,2 
2 901,6| 695,7 716,8 4 314,1 
3496,41] 624,8 893,5 5 014,7 
1 891,2) 1 997,5 | 1 055,6 4 944,3 
2114,7) 1953,2| 12194 5 287,3 
2519,83) 2815,1| 15204 6 855,3 
6314,9| 1019,65 | 1 298,4 8 632,9 
6134,0| 1318, | 1 385,4 8 837,9 
6185,93] 1029,4| 2 154,9 9 370,2 
2 251,3 882,3 5 013,5 

2184,9| 1 023,1 5 140,0 

2 139,6 989,5 5 302,6 

375,4 884,8 4 607,5 

754,0 954,7 5 328,0 

221,2| 1 235,4 5 389,0 

1 733,8 | 1 255,5 7 365,8 

2 074,4 | 1188,0 7 806,6 

2 024,1 | 1 379,9 7 964,9 


in 1.000 M 


189 481,6 
223 382,2 
277 547,4 


224 483,2 
242 500,5 
263 510,0 


76 029,8 
102 813,4 
112 100,4 


41 521,0 
44 747,8 
48 268,3 


33 195,3 
35 350,6 
35 420,4 


15 437,5 
16 919,6 
18 875,3 


10 322,0 
11 200,5 
11 712,0 


8 938,4 
9 645,1 
12 306,8 


10 460,5 
11 186,1 
13 995,1 


5 639,0 
7 145,7 
9 964,5 


4 546,1 
5422,5 
6 039,8 


4 990,5 
5 333,5 
6 904,2 


9 776,3 
10 046,1 
10 621,9 


5 281,4 
5 419,4 
5 586,0 


5 392,7 
6 076,6 
6 126,4 


8 268,0 
8 722,5 
8 905,1 


46 976,3 
46 420,1 
49 242,9 


47 305,0 
48 100,2 
47 390,0 


812,1 
4 151,6 
4 254,4 


2 415,5 
2 946,2 
2 284,7 


1 969,6 
1 287,2 
1 688,7 


1 901,1 
1 839,6 
1 908,1 


4 383,8 
4.095,9 
4 445,8 


392,5 
618,3 
608,9 

3 055,3 

3 218,9 


3 348,4 
349,0 
213,2 
235,2 


532,7 
392,3 
547,5 


731,4 
661,0 
855,5 


236 457,9 
269 802,3 
326 790,3 


271 788,2 
290 600,7 
310 900,0 


76 841,9 
106 965,0 
116 354,8 


43 936,5 
47 694,0 
50 553,0 


35 164,9 
36 637,8 
37 109,1 


17 338,6 
18 809,2 
20 783,4 


14 705,8 
15 296,7 
16 157,8 


9 330,9 
10 263,4 
12 915,7 


13 515,83 
14 405,0 
17 343,5 


5 988,0 
7 358,9 
10 199,7 


5 078,8 
5 814,8 
6 587,3 


5 721,9 
5 994,5 
7 759,7 


9 776,3 
10 046,1 
10 621,9 


5 729,2 
5 938,7 
6 095,2 


5 830,8 
6 576,8 
7 286,2 
9.672,9 


10 499,7 
10 750,6 


de3 
der Drt3- 
politischen Jarmen- 
Gemeinde | der- 
bandes 


der 
Schul- 
gemeinde | 


zufammen 
(Sp.11— 13) 


in 1000 M& 


105,0] 1 176,2 


987,5 
1 206,6 
1 127,7 


947,1 
1 146,6 


398,3 
365,1 
329,6 


43,1 
41,4 
137,8 
534,7 
555,5 
4,4 


666,8 


14. 


121 425,8 
146 736,8 
169 517.1 


145 921, 
158 369,5 
173 581,6 


37 840,7 
60 685,1 
72 260,3 


25 238,6 
27 879,0 
29 490,4 


.11 004,2 
11 406,83 
11 837,2 


7.077,0 
7 675,1 
8 428,4 


5 840,6 
6 175,3 
6 637,0 


4 973,9 
5 447,3 
6 983,1 
4 305,3 
4 874,9 
6 460,0 


3 781,1 
4 500,8 
7 189,6 


2 603,5 
2 920,1 
3510,4 


2 644,8 
2 822,8 
3 998,3 


5 360,1 
5 196,7 
5 125,6 


3144,9 
3 003,8 
2 957,1 


3 170,8 
3 091,7 
3 217,3 


4 958,5 


48613 
"4623/8 
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Noch Tabelle 1. 
a Bei  ______————_——— 
Bermögen Schulden 
A der politifcyen Gemeinde, und zwar ki N Bee Th ee ab 8 
2: . e R echtsTahrge, Bi 
und i ar ar armen- AR, Busen Stiftungen zufammen | oritiichen [armen] Shut suia nme 
Einwoh ee ib t _n) || und dgl. | (Sp. s—9) nn, |(Sp.11—18) 
Iu3313 vermögen | Vermögen a er, ver- | gemeinde | (Sp 5-7) || einjeht. er Gemeinde | ver- | gemeinde |(P- i 
am 1. Dezember 1910 ie u. bandes Rüdlagen | bandes | 
. in 1000 M in 1000 M f 
1; 3. 4. 5. 9. 0. 11. 12. 13. 14. 
1 429,9 366,1 | 4584,5 k91,4 4731,11 | 34894 | — 
En 13398 | 417, | 5214, 95,4 || 5367, | 38149 | — 
19 Anio 2169,0 | 547,4 | 6460, 102,8 | 6620,68 | 4606,1 | — 
i 3292 | 760, | 4 071,4 2285 | 4380, | 18032 | — 
Wurzen an 497,9 | 805,6 | 4409, 1054 || 45991 | 17189 | — 
18 582 Ein. 503,5 | 916,4 | 4735,9 155,4 | 4980, | 1 766,4 
EUER 178,9 | 1 212,8 | 4697, 1193 || 49958 | 291,1 | — 
Mittiver er alehen 261,2 | 1868,9 | 6 206,2 132,3 || 6-454,7-.| 2 809,5.)-— 
17.800 Sin. 385,8 | 11382 | 6.0026 206,8 | 63251 | 3651,27 | — 
503,8 | 995,8 | 5594,6 452,1 | 61595 | 2 915,7 | — 
Annaberg... - - 1 091,4 849,0 | 6 290,3 122,6 6 523,5 I 2 989,8 | = 
17 028 Einiw. 876,5 | 1056,0 | 7 562,2 207,1 || 78749 | 3757,27 | — 
394,0 | 368,2 | 16281 2. 20878 | 8427| — 
imbah 3673 | 7565 | 3386;7 5 38675 | 23360 | — 
16 806 Einw. 843,8 494,0 | 3 707,4 EA 4 250,1 | 2429, | — 
1142 | 527,0 | 1700,9 2547 || 2369, | 1 024,1 | 12,2 
Hohenftein-Exnftth. 3098 | 5709 | 2037, 72 | 27783 | 9822 | 8 
15.776 Einw. 2823 | 690,7 | 2 249,6 3240 || 3066,0 | 1 262,6 | 4,4 
4652 | 532,5 | 2891, 133 || 3392, | 16987 | — 
Faltenftein . - - 3222 699,1 | 3 272,4 u 4081,5 | 18124 | — 
15 744 Einw. 346,3 851,3 | 3 825,9 == 4 573,5 | 2 058,6 | — 
\ 5416,0 | 1025, | 66073 7290, | 3 767,1 | — 
iela -» & Fe 7 5 375,8 | 1320,9 6 864,7 2 71.509,38 | 3497,38 | — 
15 287 Einw. 55022 | 14077 | 7077,9 BR 77445 | 3 320,0 | — 
1612 | 659,8 | 3 284,4 - 4490,56 | 18348 | — 
Delsnik a EN 349,1 548,5 3 681,5 — 4887,35 | 20447 | — 
13 951 Einm. 470,0 | 833,0 | 412d,8 I 53280 | 21736 | — 
8,8 502,1 | 3592,1 9,2 3694,0 | 21035 | — 
Srantenberg 20,7 583,4 | 3 768,9 g2 3830, | 2111,27 | — 
13 576 Einiv. 57 | 707,6 | 3 956,9 9,1 | 40198 | 2130, | — 
151,4 | 1009,3 | 2 361,0 Ki 2815,9 | 13446 | — 
ER ee, 120,3 894,98 | 2 286,9 — 2 732,1 1:1 293,11] — 
13 413 Einw. 199,2 964,4 | 2 504,7 BR 2953,82 | 1547,93 | — 
6442 | 7031 | 26795 26,6 | 3525, | 1162,98 | 0,2 
Be Me iR 844,2 957,0 | 3 803,9 = 4640,72 | 1 865,6 | 0,2 
12 721 Einww. 809,5 | 1334,0 | 4216,0 240 | 5103, | 1895,72 | 0,2 
64,8 | 418,6 | 2483,3 180 | 3063,33 | 1326,1 | 19,7 
N BE 1515 | 4541 | 27ıl,e 15,3 || 3511,8 | 1370,2 | 14,7 
12 352 Einio, 191,4 | 756,3 | 3346,2 15,4 | 41584 | 18093 | 9,2 
! 5302 | 819,7 | 3269,1 336,1 || 4 300,4 936,0 | — 
aan . 648,4 | 862,3 | 3 495,3 3395 | Adidı 9202| — 
12 217 Ein. 657,5 | 1043,58 | 4 044,1 356,2 || 50682 | 1221,35 | — 
411,6 | 705,5 | 2j227,7 — 2 509,7 431 | — 
BE a 514,7 | 649.2 | 2 720,2 — 30124 | 6061| — 
11 533 Eintv 1036,0 | 617,6 | 3 376,8 — 3 678,5 963,4 | — 
166,3 | 497,3 | 4668, 458,1 | 5180, | 3091,56 | — 
en, E El ae 162,7 553,8 4 711,3 513,1 5 262,8 | 3 029,4 | — 
11 440 Einv 1939 | 6183 | 5175, 594,0 || 5809,56 | 2 950,0 | — 
1 18,8 263,1 | 16492 — 2 031,7 8735 | — 
Gebnib + - 47,6 | 550,8 | 2 080,7 -- 2 916,7 962,0 | — 
11 406 Einm 29,1 | 440,8 | 2089,2 ei 2 926,6 913,8.| — 
A 196,0 | 1560, ı 5 763,8 143,0 6 399,2 | 1832,38 | — 
göbau . 2 JB: 219,1 | 1537, | 5 986,8 139,1 6651,98 | 1 725,7 | — 
11 261 Einm 163,6 ı 1885,5 | 6515,72 140,2 || 7194,6 | 1863,3 | — 
e 200,8 | 710,0 | 3 Auen 252,0 | 3775,12 | 1 046,4 
shit > be 3354 | 828,0 | 3 615,4 237,2 | 3 982,3 | 9889 | — 
10 818 Einm, 3825 | 8466 | 4027, 30% | 4420, | 12251 | — 
| 81a | 490,8 | 1675,0 12,9 | 19774 [10914 | — 
Olbernfau . Mur 1185 | 5339 | 17145 15.0 | 2233 | 1081, | — 
9 681 Ein. 352,6 544,6 | 2 173,8 21,9 2 707,0 | 1460,2 | — 


OMIVERSITY OF ILLI:OIS Lisaany- 


VBermö 
ne der Gemeinde __ber politifhen Gemeinde, und zwar en — Schulden 
= und NRiüdlage- DOrtg- v hierüber: de3 
Einwohnerzapi Stamm- freies ee ” RE Shut, zufammen Enge alanıen der Pe der 

am 1, Dezember 1910 vermögen |Bermögen | Geftände, | erhaupt | ver» | gemeinde | (Sp. 5-7) || UND dal. || (Sp. 8-9) potitien |oemen.] Sau. || Hann 
2 Fonds ufiv. bandes en Gemeinde Bee i gemeinde |(Sp-11—13) 
es 

f 3 3 4. 5. in 1000 
Bucpol 1906| 1831, | 531,3 |- 327 : $ ve x % Teure verer ET 
‘5 en: ’ N AR 2 690 4 10 5 | . 
len | 1000| 21200 | a008 | Son | suna | 1051 amel Sasse | aurı | aounı |20de | = | di3e | 2cnnn 
j ’ “| 34817 | 85| 2015| 3691, * | 22039 | — | 102,9 | 2306, 

N 399,1 ' 8 
Eibenod ... [ Ds 561,5. | 606,9 |. 370,8 | 15392 | 100 i gr a || 4090,6 | 2336,11 | — | 95% || 24318 

9528 Cini, 1908| 6093 | Aria | DaB | 16386 7 eo llesin Sal 7 |. 
| 643,8 | 5096 | 7691| 1915| | 3 09 | 450 | 1T16s | 9892| — | — | 989. 
Schneeberg 1906| 25333 | 1480 | arzo ı 3 ut X 3] 19585 45,2 | 2.003,7 9718 ER Ba 
3 ee ' ı 6 20 7 

sein. el era | 1108| 5r7a | 23008 | 292] sera] aaa | za | anos | a0n| = | 1086 | 280 

= ; ' ‚# 98.2 235 208 H ' D 11 — | 1055 A485, 

en ....jigosl 968: | 935 | aaa ı 2 “ n ‚s| 44303 || 7294 | 5159 | 10534 | —- | 1023 |1 1557 

9211 Einw. 1908| 1 186,4 | 216,3 | 358,7 | 1761, ’ 35| 1973,9 || 276, || 2250, | 5712| — 

i 1910| 1425 k ‚4 | 106,8| 432,1] 2300, || 263 ' 149,6 | 721,0 
4 2) 2499 | 381,7) 20568 | 11 5 || 2563,8 | 753,3 | — | 144,0 
Bone ı0e| 32780 | au | T203 | aaco, »| 3984| 25020 | 2014 | 28234 | 9002 | = | 1380 | 1039% 
© © 4 1908| 83902 | 874, ? 0 | 3833| 3092| 4807, A 
u Ein. ea | Brea| 1670014919 | A1sı 8gl,r| "53845 ee la |. 1be|| 30824 
= ; 735,6 | 941,8 | 52977 | 44o| 400, ' ‚s | 54491 | 39143 | — | 110. || 4 024. 
an i 1906| 1628 | ’ »| 5741, | 131,4 || 5873, | 3790, | — » 

055 u 1908| 1 823° nn 537,7 | 23410 | 15,9 8,8| 2 366,6 2.366, Be: 

3 : 0) uf ’ »— 

8 va a asce | Kalt as Ba | — | Bam [1a | — De 
| ' 5 | 65%6 | 28583 | 1561  8s| assar || 24 rt 11262%3| — | — |1262,3 
Trenen 1906 | 1 014,1 811 | 3319 | 142 j j ‚s || 29073 | 13636 | — 13636 

et 1908| 8495 | 3S1, 71 | 1835| 3708| 18155 | — | ı ' 

. 1910| 979, ”| 2397 | 13412 | 1720| 3210| 16810 een 2er. | 40084 

ee 2 311,3 313,2 | 1 603,7 23,9 312,3 19999 x { > 792,11 — | 266.2 | 1 058,3 
Markranftädt es 1 007,9 597 | 4122 | 14798 931 6665 | 2 ie ” 893,0 | — | 259,8 | 1 152,8 
8220 Einw, 1 1 013,3 101,5 437,3 , 1552,1 57| 6669 9 ‚ En 2 155,6 410,9 | — | 453,4 864.3 
4 9i0| 1085| 1970 | Aamn| Iren | 501 oral aaa | — | Saar | Ar = 4395 | 853, 
Burgftädt. 1906| 984,1 | 182,8 | 301. | 1468 | »| — || 24915 | 6046 | — | 424,5 | 1029, 
Be: 1908 99 | 1008| 3 Eh HR = : u 15,0 || 1510, 6070| — ' 

013,7 7 16 ex ' 

al 6820| A000 | 20097 | os| 2usl ausaa | 582 | sn | rl | =) Ser 
' ! 2 183,0 8762| — ei 876 
1908 | 1 872,2 7927| 5695 | 25144 
) 2341| 347,6| 2 — | 264,6 || 1 264,8 
2 ı 885,4 458,6 3 344,0 982,0 | — 261,1 |1 2431 


8048 Einto, 


3 9,9 0 
1910 | 1 947, 89, 614,8 | 2652, 23,31 3481| 30234 463,9 3487,3 | 1132,7 257,3 | 1 390,0 
ı Ü U 


PR 1 
Biichofswerda . | 906 | 1 829,1 Sa | 4820 | 28964 | 29,7] 3471| 27662 | 4844 || 32506 | 1000 
1 ı 2 
( 


elenig 1906| 1626,86 | 214,6 | 6925 | 25337 
Ber. 13,8 
feet ae ms das | me] el ge ee | ame Ja. || = Iron 
R | 28511 | 1390| ils | 3 s [13154 | —| — |13154 
Mylar..... 1906| 111811 | 664,1 | 23 | | 287661 — | 28766 [12805 | — | — | 128% 
% r 7,9 2 020.1 ' 
957 Gi 1908| 9379 | 7162 | 7405| 2984| 23934 | — | 2393 
N ni, 1910 | 1 385° ‚ 289,3 | 1 943,4 872| 3086| 2 3367 a: 4 | 1225,2 | 14,5 | 246,0 || 1 485,7 
“ Belkenedz I 2208 9240 |. 725 | Janda m Io ast | 4 aa | | 3504 164 543,7 
ihtenftein. . . . [1906| Arzo | 2872 | 5562 | 12904 | 155] 3964 | | ‚ [1266,27 | — | 234,5 || 1501, 
7892 Einto 1908| 921,6 | 2028 | 5990 | 1783. ’ | 17021 || 867,2 | 2069,3 | 500 
| ee ee 3 BR RE a ee 
f 2 ’ 1 955,5 3935 234 ß u ' ? 
Ber ...... 1906| 13875 | 482 | 397» | 18330 | 4835| 6664| 254g, | ee 
1887 Ein. 1908 | 18260 | 1006| 3730 | 23075 | 56,5| 5640| 2 se aone Ooheil— |. 838,2, 1,1,080;8 
1 I 
912,3 | 1369 | 4233 | 24725 | 61,s| 60Lsl 31835 56,8 | 2 984,9 1804 | — | 3344 | 11148 
Stollberg 1906| 573,0 | 923,0 | 318,0 | 1814 | 594 || 31953 | 849,7 | — | 329,6 | 1179, 
7863 Cinm, | 1908| 578, 9734| 3462| 1 th, eu | 814,0 95 | 18233 | ao | | 10 Be 
| ia] Sa ame | sun) ame | = | = [ie Se | 2 sl =| =", 
aimichen . 1906 | 1112, 4 ET 
ag Ent 1908| 11211 N Ber 17115 | 1021| 9,3] 19080 || 2852 | 219 2 A 1 002,2 
“ a era Liooch ee 30013 | 22882 | 879% + IlasgngEe 
! ' 2 3] 2079, 295,0 Ar T P 
Marienberg... . 1906| 13013 | 86,0 | 2048 | 18812 | aus 345,0| 2258, Be ee 
7762 Einw, 1908] 1 441,4 »20| 5ılal 2 ei ! r? 257,5 2 516.2 294al — 
)\ 191 / ; 034,8 | 35,2| 355,0] 2 425,0 ' 221,1 | 515,5 
h 0| 1535, 89 6203 | 21643 35,5 ae Kran en 2 698,2 315,1 | — | 227,4 542,5 
Benig Be !. ‚06 15457 | 2018| 9433 | 26002 | 844 I, 826 | 28327 | 3311 | — | 2178 | 5489 
644 Gi 17183 9 ' Ü ’ 0) 36,3 2 Be: 
Deren | imoliame| 2085 |1ume ann | su] oral aie | 2 3aaes [12000 || = 112808 
an ! I 
Rehfehtan. . ... 1906| 6092 | 672 | 2230| 8094 | aos| uzal ı 2 a a A a a 
65 Einw 1908| 621, 970 | 2944 Bar clı 8do L.038 186,6 27,3 || 12139 572,9 |17,0| 2034 | 798,5 
1910| 803 ‚ 29,9] 1207,0 48 r ' ) 
‚2 150,1 239,8 | 119,1 41ı| 2272| 1461. r 1 255,2 561,1 | 16,1) 189,9 767 1 
A 1906| 991, 63.9 1a aid. Hi ' Fe 48,7 1 510,1 731,6 | 15,3 | 180,7 927,6 
1373 Einw "21908 | 1 155,7 882 / ' ‚8 79,8] 16234 || 121,7 | 17451 PET DE P 
Ei 10a 11oon | 882 | 4388 | 17885 | 402| al 18034 | 74: | 1926, 3077 a 
€ r 9,8 7 BER = © rg 
x sı 17820 | 435| 8145| 19066 | 738 | 19794.| 3882| — | — Er 
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Noch Tabelle 1. 
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—— 


NRame der Gemeinde 


und 


Einwohnerzapl 
am 1. Dezember 1910 


Kirchberg 
7227 Einw, 


stengenielor. .E» 
6850 Einw, 


gihopau . . 
6732 Ein, 


Geyer 


Nocliß 


a a a rn 6} 


Dederan 


Pegau 
5785 Ein, 


Ehrenfriedersdorf 
5676 Ein. 


Beniuich F » ee 
5609 Ein. 


Eoldik 


te Bene de 


Zauche Mens er 
5376 Ein, 


Schwarzenberg 
5367 Ein. 


Keuitadt 
5331 Ein, 


Neujtädtel ni 
5137 Einw. 


Nojlen 
5132 Einw, 


Schöned 


Be el ae 


Thum 
4302 Ein. 


PIE Re 2 Se 7 27} 


Dippoldiswalde . . 
4255 Ein. 


Lommaßih. . . . 
4179 Einw, 


Pulsnik 
4111 Einiv, 


| 

| 
\ 
im 
| 

| 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
| 1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
| 1908 
1910 


1906 
| 1908 
1910 


| 1906 


1910 
| 1906 


“ 3 1908 
| 


1908 
1910 


. | 1906 


1908 
| 1910 


1906 
| 1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
| 1908 
1910 


1906 
| 1908 
1910 


1906 
| 1908 
1910 


1906 
| 1908 
1910 


der politifchen Gemeinde, und zwar 


Rildlage- 
Stamm- freies und as 
vermögen | Vermögen "eftände, 
Fonds ujiw. 
9. 3% 4. 
940,2 85,0 | 475.2 
11063 | 190,3 | 539,1 
11737 | 176,6 | 620,7 
922,1 | 1065 | 3124 
998,8 | 193,1 | 807,7 
1159, | 1981 | 406,8 
277,3.| 4780 | 4391 
284,1 | 504,0 | 500,7 
292,2 578,2 519,2 
1 869,3 | 273,6 12,6 
1 903,2 | 2 887,4 | 0 126,7 
1 876,8. 1 413,0 1 104271 
1 191,5 49,5 | 1 234,3 
12543 | 213,9 | 1058,7 
1 381,3 41,4 | 1 285,2 
920,4 50,4 | 377,0 
961,9 75,0 | 456,8 
10641 | 111,3 | 560,8 
ur | 2283 | 466,7 
998,4 219,9 532,1 
981,5 | 253,1 | 632,9 
839,0 | 706,6 | 278,7 
10442 | 776,1 10,0 
10675 | 809,3 15 
533,2 58,4 | 258,9 
576,7 74,1 | 280,5 
562,0 83,3 | 304,9 
987,7 142,1 407,8 
987,5 | 1480 | 446,5 
987,7 | 1995 | 520,7 
1 122,8 %,5 | 416,7 
1 444,5 67,3 | 532,2 
1 570,4 72,7 | 524,8 
514,6 41,4 536,7 
1 173,9 179,2 517,6 
1 223,3 258,5 709,4 
856,1 | 1281 | 400,3 
11349 | 127,1] 370,9 
1118,1 174,4 431,4 
314,7 | 547, | 669,9 
3247 | 56438 | 731,2 
495, | 2447 | 875,9 
1 225,2 | 385,1 | 592,0 
1297,27 | 125,3 | 858,9 
13051 | 1322 | 97777 
1 321,8 38,8 | 108,6 
1 503,2 68,6 | 126,2 
1327,2 |. 208,9 | 209,0 
1823 | 1795 | 127,9 
184,8 | 1728 | 157,1 
156,7 167,1 252,1 
638,1 62,4 | 329,3 
791,5 70,6 | 328,0 
538,0 47,6 | 548,6 
555,9 97,0 | 473,0 
619,6 58,7 | 488,2 
429,5 41,1 | 238,1 
897,2 69,7 "307,1 
1 156,9 630 | 3197 | 


überhaupt 


b. 


1 500,4 
1 835,7 
1 971,0 


1 341,0 
1 499,6 
1 764,0 


1 194,4 
1 288,8 
1 389,6 


2 215,5 
2 417,3 
2 417,0 


2 475,3 
2 526,9 
2 707,9 


1 347,8 
1 493,7 
1 736,2 


1 642,7 
1 750,4 
1 867,5 


1 824,3 
1 830,3 
1 948,3 


850,5 
931,3 
950,2 


1 537,6 
1 582,0 
1 707,9 


1 636,0 
2 044,0 
2 167,9 


109,7 
1 870,7 
2 196,2 


1 384,5 
1 632,9 
1 723,9 


1 532,0 
1 620,2 
1 616,0 


2 202,3 
2 281,9 
2 415,0 


1 469,2 
1 698,0 
1 745,1 


489,7 
514,7 
575,9 


1 029,8 
1 190,1 
1 278,7 


1 134,2 
1 125,9 
1 166,5 


708,7 
1 274,0 
1 539,6 


® ermögen 
des 
Drt3- ber 
armen- | Schul- 
ver- | gemeinde 
bande3 
in 1000 M 
6. ® 
61,3 | 142,5 
64,6 | 147,2 
65,0 | 203,8 
55| 393,2 
6,2| 369,5 
6,7] 374,5 
83,7 | 380,9 
81,4 | 384,9 
82,2] 384,1 
32,2 | 249,0 
39,9| 253,2 
42,0| 259,7 
35,4 14,0 
40,2 14,3 
40,2 18,0 
24,6 95,5 
23,7 96,5 
24,9 96,7 
61,0| 231,4 
67,1] 240,0 
67,0] 237,5 
11, | 248,0 
6,8] 250,2 
6,9] 251,6 
84| 307,4 
7,6] 312,0 
6,6] 316,7 
9,5 43,6 
9,1 43,6 
9,1 43,8 
38,2| 281,2 
38,9 | 284,0 
40,6 | 292,6 
26,0| 149,9 
27,3| 151,7 
29,0 | 220,5 
5,3 0,2 
5,2 0,2 
5,2 0,2 
3,1 23,2 
3,7 24,2 
3,9 23,5 
42,5| 215,7 
43,7] 214,5 
47,1) 217,9 
1,9 12,7 
1,9 12,3 
2,5 14,3 
83,8 | 121,8 
93,0| 125,1 
75,8| 123,2 
35,5 84,3 
34,0 81,7 
33,0 93,6 
— 104,2 
— 107,2 
— 111,4 
28,1] 242,8 
30,4] 216,8 
25,2] 217,0 


zufammen 
(Sp. 5—7) 


8 


1 704,2 
2.0475 
2 239,8 


1 739,7 
1 875,8 
2 145,2 


1 659,0 
1 755,1 
1 855,9 


2 496,7 
2 710,4 
2 718,7 


2 524,7 
2 581,4 


2 766,1 


1 467,9 
1 613,9 
1 857,8 


1 935,1 
2 057,5 
2 172,0 


2 083,7 
2 087,3 
2 206,8 


1 166,3 
1 250,9 
1 273,5 


1 590,7 
1 634,7 
1 760,8 


1 955,4 
2 366,9 
2 501,1 


1 268,6 
2 049,7 
2 445,7 


1 390,0 
1 638,3 
1 729,3 


1 558,3 
1 648,1 
1 643,4 


2 460,5 
2 540,1 
2 680,0 


1 483,8 
1 712,2 
1 761,9 


695,3 
732,8 
774,9 


1 149,6 
1 305,8 
1 405,3 


1 238,4 
1 233,1 
1 277,9 


979,6 
1 521,2 
1 781,8 


hierüber: 
rechtsfähige 
Stiftinigen 
und dgl. 
einichl. 
Rüdlagen 


zufammen 
(Sp. 8—9) 


10. 


1 704,2 
2.0475 
2 239,8 


1 747,3 
1 883,9 
2 153,2 


1 715,1 
1 829,8 
1 946,3 


2 499,3 
2 718,5 
2 726,8 


2 546,7 
2 599,1 
2 784,5 


1 631,2 
1 772,6 
2 030,0 


2 051,7 
2 171,5 
2 288,3 


2 088,0 
2 110,0 
2 234,0 


1 185,3 
1 269,1 
1 296,3 


1 678,0 
1 731,5 
1 861,7 


1 958,6 
2 366,9 
2 501,1 


1 268,6 
2 049,7 
2 445,7 


1 514,8 
1 650,8 
1 741,8 


1 639,6 
1 724,0 
1 726,4 


2 470,9 
2 550,5 
2 690,4 


1 483,8 
1.712 
1 761,9 


695,3 
732,8 
774,9 


1 224,5 
1 443,3 
1 545,5 


1 253,6 
1 248,6 
1 293,4 


1 033,4 
1 580,7 
1 846,2 


Schulden 
s des 5 
er Drt3- er 
politiichen Jarmen-]| Schur- eUazE 
Gemeinde | ver- | gemeinde |(Sp-11—13 
bandes 
in 1000 M 
11. 12. 18. 14. 
627,8 5 61,7 689,0 
603,9 2 59,7 663,6 
578,81. — 92,7 671,5 
726,2 | — | 211,4 | 937,6 
731,2 | — | 278,0 | 10092 
902,2 | — | 271,0 | 1 173% 
291,1 | — | 284,1 || 5754 
265,3 | — | 269,8 || 535,1 
238,2 | — | 254, || 492,6 
4762 | — | 131,2 | 6078 
619,3 | — | 126,6 | 745,9 
618,3 | — | 121,7 | 74090 
66 | | — || 6568 
625 A) — Be: 625 7 
682,6 an a 682,6 
515,8 a ‚ee 515 ‚8 
545,1 en eh 545,1 
695,9] — 4,0 699,9 
703,6 | — | 135,5 | 83911 
‚240,3 | — | 127,5 || 8678 
7185 | — | 1195 || 8380 
573,4 | — | 202,0 | 77a 
614,3 | — | 197,5 | 81le 
688,9 | — | 191,5 | 880,4 
art, | — | 232,8 | 7104 
464,8 | — | 225,8 || 690,6 
451,0 | — | 2183 || 669 
Su | — | 7m 
736,5 = vr 736,5 
7139| —| — || 718 
911,9 | — | 238,4 || 11503 
968,8 | — | 245,6 | 12145 
10231 | — | 241,1 || 12642 
218,9 | — | 56, | am 
> IE. 0 54,5 965,8 
952,8 | — | 111,9 | 10648 
Sue ae 577,7 
650,8 | — | — 650,8 
620,2 | — — 620,2 
ara — a A781 
50 | — 455,0 
2303| — | — 430,8 
1100,1 | — | 151,3 || 1 251% 
954,6 | — | 144,6 || 10992 
857,4 | — | 137,5 | 9949 
358,0 | — | 14,1 | 373,0 
3482 | — | 13,5 || 361,7 
335,5 | — | 12,8 | 348,3 
106,2 | — | 49,5 || 155,2 
985 | — | 437 | 1422 
917] — | 373 || 1290 
381,0 | — | 40, | 4210 
399,6 | — 411,5 
438,1 | — { 
399,8 | — 
458,1 | — 
440,6 | — 
5ll,s | — 
1006, | — 


1 161,8 


— {on 


Vermögen Sähulden ’ 
er Gemettte ber politifhen Gemeinde, und zwar En Be des 
ü 5 1t3« ber vechtsfähige d . d 
: 2 Stamm- freies Re R armen» Sur. anjEnunen Ehrungen et potiifegen er Saul AaeenEn 
Einwopnerzapt vermögen | Vermögen Fan überhaupt ver- [gemeinde | (Sp- 5-7) nik. (Sp. 8-9) | Gemeinde | ver- | gemeinde |(Sp-11—13) 
am 1. Dezember 1910 Fonds uf. bandes Nüclagen banbes 
> Fa ai Tr a0" Zum ea ee TEE EEE EEE TEE En EI AIEN | "EREESEHREEEEEEE | EEE SEEN wu nn nn, 
A in 1000 M in 1000 & 
“ 1 2. 8; 4. b. 6. % 8 : 10. IE 12. 13. 14. 
Königftein BR 1906 398,6 633,1 505,8 1 537,5 37,7 135,3] 1 710,5 1 710,5 486,7 | — 86,1 572,8 
4082 Em * * 1908 399,2 737,9 598,6 1 735,7 41,1 135,0] 1 911,3 1 911,8 564,6 | — 79,8 | 644,4 
r v 1910 539,8 666,7 633,8 1 840,3 38,4 1344| 2013, 2 013,1 5491 | — 73,0 622,1 


67,7 593,7 
65,6 
1 683,5 546,2 | — 60,4 606,8 


Il 


1908| 1342 | 7568 | 5056 | 13960 | 19%| 11ge| 15985 
03 Einio. 1910| 1370 | 8045 | 5494 | 14835 | 18s| 1176| 16208 
-B. Andere Städte. 


{or} 

> 
K 

[e) 


Brit... Er 1292 | 690,5 | 513,5 | 13332 | 13,7] 1176| 14645 


484,7 | 10124 


e_ 1906| 550, | 275,1 | 4085 | 12345 | 145| 5807| 18303 18305 | 527 | — 
m. 1 1908| 5840 | Dar | 5096 | 13801 | 1850| 5786| 1906« 19266 | 5045 | — | 472 | 977 
1910| 6705 | 2800 | 5152 | 14668 | 1585| 5756| 2057 20877 | 431 | — | 4600 | 9331 
le | mel mel ulm mel me] al mel-ien mm 
ng! act 3 R: 3 4 5 o| — | 254,8 8 
> ein. 1910| Als | 785 | 1500 | 6205 | 82| 317s| 9665 996,8 | 294,2 | — | 250,6 | 548,3 
Glferber 1906| 4632 | 1946 | 2985 | 9501 | 200| 7336| 10446 1046 | 4445 | 03] 62 | 4508 
ent sos| 519a | 2005 | 387 | 7898 | Tel 592| Baer 8261 | 4423 | 03] 68 | 448 
E; 1910| 13289 | 2180 | 832 | 16300 | Ts| 3584| 16988 16956 | 8745 | 03| 63 | 8815 
Beta 1906| 820,1: | 1020 | 3965 | 13195 | 160| 160,| 14962 14962 | 309, 370 | 3460 
Beim. 1 1008| 8248 | 1165 | 4480 | 13898 | 107] 1600| 15704 15704 | 3095 35.1 || 3376 
ı910| 791,5 | 18% | 5071 | 14813 | 281 16Lo| 16704 16704 | 29) 330 | 3286 


117,3 581,3 


a, 1906| 641,3 | 30,4 | 5527 | 12244 | 135| 1808| 14187 10,0 
Geringswalde. . . ’ ; 1557, | 5453 | 90| 1132 | 668.4 
9,8 


f 1908 675,6 105,9 487,4 1 268,9 135] 180,8] 1463,2 
> Erw. 1910| 9938 | 90,6 | 5296 | 16140 | 135| 1808| 18088 


108,7 || 902,5 


Dohna 1906| 53, | 270,0 | 314, 638,2 | 17,.| 1523| 808,1 = 808,1 272,9 116,3 || 389,2 
nm. 1908 51,6 309,6 315,5 676,7 19,6 | 279,0 975,3 = 975,3 338,7 226,6 565,3 
1910 48,4 335,4 357,1 740,9 21,.| 287,8] 1050,1 — 1 050,1 352,1 228,2 580,3 
aufa 1906 | 387,9 75,2 124,1 587,2 10,6 62,4 660,2 1,2 661,4 327,2 129,8] 27,4 384,9 
4949 Eh u | 1908] 382,0 534,7 150,2 1 066,9 10,7 72,1] 1149,7 1,2 1 150,9 756,9 | 29,7] 27,0 813,6 
e 1910| 394,2 761,3 178,1 | 1333,6 115] 1143| 1459, 7,5 1 466,9 989,1 | 29,8I 86,3 || 1 105,2 
na 1906 10,5 265,1 217,2 492,8 15,3] 167,3 675,4 = 675,4 2774| — | 1091 386,5 
"Hs ie! | 1908 10,8 251,8 246,9 509,5 16,1] 168,4 694,0 _ 694,0 270,7 | — | 104.2 374,9 
R i 1910 10,9 287,1 301,7 599,7 15,2] 168,3 783,4 — 783,4 264,9 | — 98,9 363,8 
4 
Geithain 1906 | 422,8 119,6 658,3 | 1200,7 7721 1340| 14119 2,8 1 414,5 296,6 | 23,3| 42,6 362,5 
4071 nn u | 1908| 443,4 166,4 706,9 | 1 316,7 86,0] 139,2] 1541, 2,7 1 544,6 289,6 | 22,3] 38,1 350,0 
i - 1910| 437,2 194,1 784,6 | 1415,9 86,2] 1494| 1651, 2,8 1 654,3 282,1 | 2183| 33,1 336,5 
Wilsdruff 1906 | 296,7 486,6 559,8 | 1 342,6 25,0 63,6] 1431,2 — 1 431,2 655,4 | — 11,5 666,9 
nm. | 1908| 284,1 499,7 601,8 | 1 385,6 25,0 86,0] 1496,6 e 1 496,6 639,3 | — 20,6 659,9 
6 , 1910| 284,0 559,8 656,7 | 1500,5 27,1) 316,1] 1843,7 -- 1 843,7 667,4 | — | 269,9 937,3 
1napın 1906| 439,2 82,7 186,5 708,4 14,4 66,6 789,4 1,5 790,9 383,7 | — 37,7 421,4 
re 23: | 1908| 255,4 | 3684 | aid | 8305 | ıTa| e9sl 96 | — 9967 | 3al — | 384 | Aids 
2 ö 1910 | 378,8 261,3 291,5 931,6 21,8 77,7] 10311 E= 1 031,1 370,5 | — 36,5 407,1 
Frohbur 1906 | 636,85 752 | 8763 | 10883 | 32,0| 270,8| 1 392,0 _ 1392,0 | 324,4 | — | 209,6 | 534,0 
3702 & Se | 1908| 857,0 88,6 | 4034 | 13490 | 332| 2717| 16539 ar 1 653,9 487,2 | — | 194,6 | 682,0 
f ne 1910| 7985 | 346 | Bid | 13491 | 392| 2627| 16510 | — 16510 | 4762 | — | 192)2 | 668 
Zwönit | 1906 83,5 331,2 365,9 780,6 0,5 44,9 826,0 21,0 847,0 616,9 | — 14,3 631,2 
3633 Ein. 1 1908 83,6 590,7 170,1 844,4 0,5 45,4 890,3 25,7 916,0 6935 | — 12,2 705,7 
- 1910 83,6 586,5 253,0 923,1 0,5 45,8 969,4 53,7 1 023,1 662,8 | — 9,9 672,7 
Schlettau 1906 | 375,3 207,8 75,5 658,6 4,6 82,7 745,9 10,1 756,0 227,7 | — 44,4 272,1 
Ben. | 1908| 367,9 275,7 80,6 724,2 4,5 86,9 815,6 9,8 825,4 230,1 | — 43,1 273,2 
| ; 1910| 371.4 301,1 95,6 768,1 3,7 87,9 859,7 12,2 871,9 220,1 | — 41,8 261,9 
Raunhof 1906| 405 | 350, | 352,7 7434 | 29,2] 106,2 878,8 2,8 881,6 127,0 |13,8| 62,1 | 203,8 
3499 Einm. 1, 1908| 319 | 4572 | 3741 863,2 | 2835| 142,4] 1033,9 32 || 10371 153,5 |13,s| 108,0 || 275,3 
5 RN 1910| 27,0 | 3470 | 651,8 | 10258 | 32,1] 1378| 1195, 34 | 11991 149,8 | 13,8 | 108,7 | 272,1 
1906 62,9 61,5 269,9 394,3 9,8 92,3 496,4 2,8 499,2 110o| — 70,5 81,5 
he A | 1908 66 5 | a Az | 9r| 1096| 5268 96 535,9 801 —| ‚688 74,6 
E 2 1910 66,1 56,6 326,9 449,6 9,2 | 110,3 569,1 9,6 578,7 60| — 61,5 67,5 
Bad Saufid 1906 | 852,0 59,9 271,5 | 11834 47,9| 136,7] 1 368,0 32,1 1 400,1 651,9 | — 61,0 712,9 
3433 Ein Er 5 19081 860,7 80,3 302,4 | 1 243,4 56,3| 135,71 14354 9,7 1 445,1 6635 | — 60,0 | 723,5 
ie { 1910 | 850,9 96,2 336,0 | 1 283,1 53,0| 132,6] 1468,7 15,0 1 483,7 641,5 | — 63,7 705,2 
n 1906; 61,1 382,1 272,4 715,6 35,0 65,8 816,4 6,0 822,4 311,7 | 22,9 8,3 | 342,9 
1908| 75, | 371,5 | 315,7 762,6 | 32,5| 66,8 | — 861,9 2971 |222| 75 | 326,8 
1910 69,6 333,4 399,4 802,4 31,3 61,0 89,7 | — 894,7 288,7 | 21,5 1,5 311,7 


at: 
Noch Tabelle 1. | 


Vermögen Schulden 
Name der Gemeinde der politiihen Gemeinde, und zwar des hierüber: de8 
B Rüdlage- Orts. | der techtsfähige ber Jorts-| der w 
f 5 k s zufammen Hi aen|| äutfammen 5 zujammen 
Einwohnerzapl ai > Keine überhaupt else (Sp. 5—7) aa (Sp. 8-9) ae In Sp.11—13 
vermögen | Vermögen |"Gekände ver- | gemeinde einfcht. Gemeinde | ver- | gemeinde (Sp-11—1 
anı 1. Dezember 1910 Fonds uf. bandes Nücdlagen banbes 
in 1000 M in 1000 
% 2. °: 4. D: Ö. T. 8. = 10. 11. 12. 13. 14, 
1906| 2750 | 483 | 1694 | 4927 | 15| 41a 535,4 6 541 = 
nad 3 7 | 2995 14,5 | 307,0 
Be 1008| 2652 | 2192| 15 Me | 1a 38 664,8 95 6737 | 3095 | — | 1871 | 3816 
3° 268,3 232,6 163,5 664,4 2,0| 38,7 705,1 9,8 714,9 295,0 | — 9,4 304,4 
6| 1995 | 30,8 | 1060 | 3308 | O1 1261 4565 | 101 557 1705 
Callnberg . . . . , ; f , : { h 4 2 on 2728 
ee | 1908| 2000| 438 | A182 | 8084 | 02] 1are 499,8 | 102,4 | 60%2 | 230,8 | — | 1180 | 3488 
An 16% Dr Ei SE 3 E S 527,8 110,3 638,1 249,1 | — | 116,1 365,2 
EDLER ; ‚4 ‚8 ‚6 ‚6 0) 722,2 34,6 756,8 371,7 | — | 144.4 516,1 
3182 Einm. | Du 2% ne 1670 | 5474 | 86] 2200 7760 || 351 sılı | 3596 | — | 1431 | 509% 
| acht 8 ”| 232,6 | 10209 | 27,6] 650 | 11135 | 204 | 11339 | 6636| — | 366 || 7008 
NEE. | 1908| 6601 | 110 | 27a 11200 | 3821 062 | 1 2258 | 125 | 12384 |» 7244| — | 345 | 7588 
En en FE A ni K i id & + 12473 \ 16,7 1 264,0 704,9 | — | 32,2 737,1 
NE | 25,9 3 2 8 | 11245 ||. 11,1 || 1135,60]. Asa 456,1 
a Einm, | Re vr D 489,6 | 11045 | 491] 3444 | 14975 | 245 | 15291 | 4509 | — | arıo || 7ore 
I | 3 a 160,4 | 104] 90, 2609 | — 2609 | 1252| 23] 454 | 19 
3112 Einw. Da St en = 522,0 | 1335| 1722 7075 1,0 708,5 | 4235 | 13| 150.0 BE 
NER AA 5 P A| 408» |. 7075 | 33,6 [1356 8767 | 63,6 940,3 | 158,6 | — | 86: | 248 
N | 1908| 622 | A066 | 3756| 8444 | 3468| 135% | 10142 | 671 | 10815 | 8056| — | 83% 3895 
1a A e 1 Dr er e 135,0 |.10482 || 67 || 11160 | 299. | — | 80% || 3706 
KERN & ’ 4 2 ‚5 ‚8 | 166,5 991,8 -_ 991,8 22711 — | 119,1 346,2 
{ = Ein. | e as e. N a 10 N 1 ud 2 10112 | 1950 | — | 1891 3250 
BE ; h ‚5 ‚3 ‚9 9 420,1 45,9 466,0 116,8 | — 21,2 1380. 
3021 Einw, | ni En D 1785 \ 3733 | 16,1| 1049 4943 || 455 5398 | 1205| — | 18 1398 
N E 3 »| 4842 | 8718 | 732 | 1435 | 10878 | 355 | 11283 | 2975 | — | 851 || 3008 
oh 1008| 1äla | 5648 | 5685 | 12647 | Tön| 1897 | 1402 513 || 15435 | 232 | — | 101, | 3336 
BELRES 2197 | 5908 | 6065 | 14170 | 785| 1595 | 16480 | 90% | 17387 | 2710| — | 942 | 30m 
. Landgemeinden. 4 
Delanib ..... ı908| 272,” | 5098 | 1992 | 981 | 20013342 | 13355 | — = 4 
16 213 Gin, | 1910| 283,9 | 1361, | 3081 | 19632 | 22s| 360, | 2336 | — ; “ 1 007% Ei 314 1 saia 
Schönefed . . . . | 1908 556,3 | 2 469,7 637,7 3 663,7 21,3 | 527,2 4 212,2 4121220181295 4 
3 ' 9, ' N ' —— b) = 372,0 3 501,5 
Er nn an 2 a 2 a 760,0 | 4180, | 20.1030” | 52315 | — 5231,5 | 3116, | — | 855, | 39796 
iederplaniß . . . = Hi 4,5 708,8 11,8 | 514,1')| 1 234,7 — 1.234.7 307,7 | — | 222,6] 5308 
12 363 Einw. | 1910| 701,0 2353| 105 | 142 | 17al 76461| 1962 | — 14962 | a4dı | — EN 650,0 
Leu...» | 1908| 634,4 | 4409 | Als | 14872 | 1094| 5998 | 21964 9,0 || 2205, | 1281, |992| 487,0 | 
4 18672. 
12 327 Ein. 1910| 6718 | 4275 | 570,0 | 1670, | 1101| 6144 | 23945 | 810 | 24764 | 14365 |960| 515% | 20486 
Oberplaniß . . . . 1908| 314,2 18,8 15,2 3482 | 158] 3] 9639 3639 | 2712 1 .: 
planig ne | ara 
12 296 Ein, 1910| 3080| 2190| 235 | 3472 | 1921 —_ Hl 3874 |’ —_ 3671| os re n 2 
Neugersdorf . ... | 1908 | 300,8 705,2 435,1 | 1441, 55,3 | 583,8 2 080,2 2 080 76,4 
; ; — 2 3380 | — | 438,4 776,4 
! In a, | En a a 4895 | 1 2 ö60| 578,6 | 21325 | — 21325 | 2622 | — | 415,8 | 6780 
ee ;61,0 | 1994 | 15975 | 0O2|6747 | 22724 | 300 | 23033 | 12460 | — | 6041 | 180 
Emm.  Lio| 15051 285 | 2165 | 17915 | Oa| 691 | 2483: | 304 | 25135 [12147 | — | 582 | 1zone 
euben . 2... | 1908 | 1 016,3 631,3 235,7 | 1883,3 — | 489,0 2 372,3 Z— 2 372,3 | 1338,9 | — | 458,6 || 1 7975 
1 EN 2 G: 298,8 | 19929 | — | 5085 | aa | — 24954 | 12857 | — | 4a8is | 17280 
; Ye ‚8 „0 436,0 767,8 59,6 | 405,4 1 232,8 — 1 232,8 176,6 | 12,5 | 267,3 456,4 
Be | u 9 Y vie en. 577 | 4082 | 13095 | — 13095 | 2154 [11] 2591 | Aasge 
En E 5 ‚8 7,0 99,3 47,4 | 252,0 1 198,7 — 1 198,7 560,8 | — | 183,0 743,8 
n Einw. | En 1 A RT 1951 | 15136 | 57,6] 2588 | 18300 | — 18300 | 10983 | — | 1778 | 12761 
au. BR N. 3 3 15,1 800,7 | 16,5 | 468,4 | 1 285,6 = 1 285,6 827,4 | — | 343,2 | 11 
} \ Sr 2 ' a I EN 75] 500,9 | 14352 | — | 14352 | 9554| 2 | scesum 301,4 
idappel .... 8 2 ® 242 | 0,8] 202,8 | 1527, 15 || 15991 | 7337 | — | 745 | 8082 
4 8992 Ein. | 1910| 32,4 | 11605 | 1685 | 13612 | 15| 20% | 1570 16 | 157822 | 6625 | — | 1300 || 7086 
Ka Pr 1908| ara | 1695| 86H | 7288 > 2,6 
8713 Ein | 1910| 56%8 | 2123 | 1002 | 8758 ii Bee i 1010 SUR | 1010 a e ara Sans 
ya er 1908 158,9 446,2 236 841,5 | | 
8122 Cini, | 1910| 1586 | 845,6 360/0 1 361 Rn 2870 1 ei 16% N 2070 470 ® 
Geifhennersdorf . f 1908 226,5 491,8 122,7 841,0 
8116 Einm, | 1910| 3544 | 9345 | 1801 | 14690 ah 1955 1 77 13 1 69070 9025 | = 
Großröhrsdorf. . . [ 1908| 378,7 29,2 194,9 6 
8012 Einw, | 1910 5496 | 396 | 2168 06 2. 268% 1 000 1335 1005| 
Großihönau . . . | 1908 271,0 451,0 22,6 744,6 52,8 | 286,0 1 083,4 1 
bihön | 2, | _ 0834 | 4d5e | — 
7806 Ein. (1910| 2844| 52 | 34 | 8166 | 5To| 2865 | 11604 | 170 | 11m | 5885| — 


1) Die Gemeinden Nieder- und Oberplanit bilden einen gemeinjamen Schulverband. 


Noch Tabelle 1. 


Vermögen 


Name der Gemeinde 
Pr und 

4 Einwohnerzahl 
am 1. Tezember 1910 


Stamm- freies 
vermögen | Vermögen 


Niüdlage- 
und Er- 
neuerungds- 
beitände, 
Fonds ufiw. 


der politifchen Gemeinde, | und zwar 


überhaupt 


des 
Drtd- 
armen» 
vers 
bandes 


der 
Schul. 
gemeinde 


zufamnten 


(Sp. 57) 


hierüber: | 


rechtsfähige, 
Stiftungen | 


Sersdorf 


5}, 1908 
7730 Ein. | 1910 74,9 32,0 
eim | 1908 21,0 936,5 
7711 Ein 1910 50,2 | 1 063,8 
Blafewiß. . - . . 1908| 1 248,3 | 259,0 
7659 Ein, | 1910 | 1 223,2 275,9 
Oberlungwiß . . . | 1908| 232,4 57.2 
7657 Einw, 1910| 572,7 72,7 
Schönheide . . . . As 285,9 95,3 
7597 Einmo, 1910| 2631 | 1138 
Reihenau . .. . Kane 233,9 15,5 
1386 Einw, 1910| 306,6 24,4 
Neinsdof . . . . Ber 95,6 49,2 
1385 Einw, 1910 99,7 90,3 
Mügen 2... . | 1908| 162,0 | 875,6 
7072 Ein 1910| 174,9 887 4 
oihwiß . . . . . | 1908 7,2 | 1120,8 
6793 Ein. 1910| 231 | 10862 
BR... | 1908| 536,3 98,1 
6692 Einw. 1910 | 1 115,4 126,5 
Be .. .... | 1908 82,8 9,5 
6484 Einw. 1910 86,4 42,2 
Niederhaßlau . 1908| 250,2 26,6 
- 6474 Ein. 1910| 398 | 3694 
Kößichenbroda. . . en 427,9 | 320,4 
ae "a Han 393,2 849,6 
Beinböhla . . . . [ 190 2,0 467,2 
6284 Einmv. | 1910| 496 | 4971 
Wittgensdorf . . . Kr 35,9 19,9 
6258 Ein. 1910 35,9 74,4 
Rlingenthal . . . g 1908| 290,8 717,2 
6158 Einto. | 1910| 287,2 | 739,5 
a... .. 1908 55| 2171 
6132 Ein. | 1910| 369 | 1945 
Sroßzichocher-Win- 
2 1910 21,5 683,9 
6083 Einm, 
gauter en. 1910| 8314| 27a 
1 Einw, 
Hartmannsdorf . . [ 1908 95,6 325,2 
5973 Einto, ı 1910| 120,6 452,1 
en... 1908 | 338,3 82,9 
5913 Eintv | 1910 | 334,8 47,5 
Schederwik 1908| 124,2 | 269,5 
97 Einw | 1910 159,4 300,5 
un... 1908 88,9 845,9 
5875 Eintv 1910 70,9 908,3 
Hohndorf 1908| 233,0 45,4 
5788 Ein | 1910 229,4 49,6 
en 1910 67,0 43,3 
ind 
Paunsdorf 1908 64,0 348 4 
5602 Einw | 1910 92,3 331,8 
Ku me. 1910| 2493 | 134,4 
ind 
Olbersdorf 1908| 116,6 653,4 
5463 Einio, | 1910| 117,2 | 1 058,9 
Lihtentanne . . . [ 1908 99,2 3,2 
5460 Einm, | 1910| 127, 6,6 
Oebenen 1910| 198,7 | 165,4 
into, 
Sohland a.d. Spr. (1908| — 48,1 
5335 Einiv, | 1910 8,3 13,6 
86,5 3,1 


# 


=. 


= 


= 


= 


”o 


= 
1) 


2 
[3%] 


> 


vrepool|l I sson| I III III IIBSI I I | 


= 
m 


> 
[8%] [I 


Schulden 
R bes 
zufammen Pr u er SER zujfammen 
(Sp. 8-9) | Gemeinde | ver- | gemeinde |(Sp-11—13) 
banbe3 
in 1000 M 
10. ı% 12. 13. 14. 
468,1 20,0 | — | 211,7 231,7 
465,6 361,0 | — | 197,0 558,0 
1 154,6 825,8 | — 81,6 907,4 
1 349,3 273 | — 775 || 1 004,8 
54189 | 1007,3 | — | 214,4 || 1 221,7 
5 600,2 967,0 | — | 233,6 || 1 200,6 
632,2 154,5 158,3 312,8 
972,9 315,4 188,6 504,0 
1 023,8 282,8 294,9 577,7 
1 073,8 263,6 | — | 287,0 550,6 
748,8 356,3 | — | 171,0 527,9 
883,7 346,6 | — | 164,0 510,6 
356,7 5b,6 | — 29,6 85,2 
414,5 99,8 | — 27,6 127,4 
1546,4 | 1531,83 | — | 428,2 || 1 960,0 
1574,5 | 14945 | — | 419,4 || 1 913,3 
1460,2 | 1030,3 | — | 134,0 || 1 164,3 
1 727,9 991,0 | — | 401,3 || 1 392,3 
1 032,5 549,2 | 9,8| 125,7 684,7 
1775, 110839 | 9,6] 116,0 || 1 209,5 
340,1 47,8 | — | 196,8 244,6 
379,3 43,8 | — | 190,3 234,1 
478,3 290 | — 84,1 113,1 
604,3 141,6 | — 76,5 218,1 
1 500,0 882,8 | — | 254,3 || 1137,1 
2 065,2 | 1285,98 | — | 243,7 || 1 529,6 
666,5 395,6:| — | 152,6 548,2 
793,3 399,4 | — | 236,6 636,0 
368,5 86,7 1 9,351 147,0 193,0 
429,2 44,9 | 7,6] 140,0 192,5 
1 422,1 872,4 | — | 130,3 || 1 002,7 
1 516,6 889,3 | — | 120,2 || 1 009,5 
556,7 126,7 | — 74,5 201,2 
582,3 132,6 | — 69,8 202,4 
1 424,4 738,2 | — | 169,0 907,2 
680,8 202,0 | 19,6 | 181,6 403,2 
956,8 127,8 | — 85,6 213,4 
1 168,1 164,2 | — 80,7 244,9 
666,7 280,2 | — 59,9 340,1 
675,0 276,3 | — 57,5 333,8 
526,1 1775| — 50,7 228,2 
594,8 160,9 | — 46,0 206,9 
1 277,3 649,9 | — | 150,1 800,0 
1 470,3 668,5 | — | 146,2 814,7 
496,3 14,6 | — | 177,5 192,1 
506,0 283,2 | — | 172,7 455,9 
303,8 91,6 | 6,7] 58,5 156,8 
923,9 526,6 | 3,5 | 148,6 678,7 
1 025,7 517,2 | 3,51 143,4 663,9 
901,6 314,3 | — | 294,3 608,6 
931,0 598,6 | — 35,8 634,4 
1 346,0 914,8 | — 35,9 950,7 
211,0 — — 76,6 76,6 
276,7 42,0 | — | 129,9 171,9 
929,9 238,1 | — | 499,0 737,1 
182,8 55 | — 37,4 42,9 
170,5 35 | — 35,7 39,2 
273,1 3,8 | — 96,4 100,2 
1 800,1 994,9 | — | 269,7 || 1 264,6 
431,7 34,2 | — | 107,2 141,4 
468,7 30,2 | — | 100,8 131,0 


Noch Tabelle 1. 
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—— —— 


KRame der Gemeinde 


und 


Einwohnerzapl 
am 1. Dezember 1910 


1: 


Böhlik-Chrenberg . 
5217 Ein. 

Seloßiche 
5171 Einw, 

Döhlen 
5165 Einw. 


I 
5108 RL 
Erottendorf . 
5050 Einw, 
Städte mit Nevis 
dierter rt 
zujammen 


I EN 


Städte 
zujfammen 


ee 


zujammen 


Gemeinden 
überhaupt 


a 
E 
E 
\ 


1910 
1910 


1908 
1910 


1910 
1910 


1910 692 090,5 


)1906 
)1908 
*)1910 


)1908 
1910 


°) 
N 
) 


® er mögen 
ber politifhen Gemeinde, und zwar de3 hierüber: 
Kitklage- Drt3- der vechtsfähige 
Stamm- freies ad er R armen- | Schul- ZEICHNEN ae 
vermögen | Vermögen neh überhaupt | ver: |gemeinde| (Sp 5-9 || Mansr. 
Fonds uf. bandeg Nücdlagen 
in 1000 M 
5. 6. 2 8. 2% 
125,0 35,7 11,9 172,6] 46,6| 463,0 682,2 0,6 
165,6 913,7 19,8 1 099,1 5,9| 217,8 13283 — 
= 345,7 103,5 4492| 12,01 312,3 773,5 3,5 
— 394,8 115,9 510,7] 12,01 312,3 835,0 4,5 
266,0 528,7 102,7 897,4 5,83| 129,9 1 033,1 — 
412,5 68,1 28,7 509,3 9,8] 122,9 642,0 2,8 
)1906]553 718,31119 050,2) 93 999,2, 766 767,715 249,4|40 311,7] 812 328,8|119 681,6 
1908] 627 614,2) 146 092,0 100 382,2| 874 088) 45 370, 3143 402, 0| 922 860, 7,122 555,3 
180 045,6 117 168,9) 989 305, 015 372, 5146 869, 411041 546, 9127 063, 9 
9004,5| 4782,83) 8309,0, 22 096,3] 625,11 3878,1l 26 599,5 475,5 
8130,9)| 6195,2| 7238,83 21 565,0] 547,7] 3493,53] 25 606,2 428,2 
10989,9| 7057,| 9772,21, 27820,0| 677,1] 4792,60] 33 289,7 640,6 
12 681,2 17063,.| 6498,90 36 243,5] 991,1]12407,1] 49 641,71 3 538,9 
17 021,2) 24493,7 9535,95) 51 051,31 216,0116 806,9] 69 074,2] 3 743,8 
1906] 562 722,8|123 833,0 102 308,2), 788 864,05 874,5|44 189,8| 838 928,3|120 157 A 
169 350,6 114120,0 931 896,9]6 909,159 302,6] 998 108,6|126 528, 4 
»,1910]720 102) 1211 597,2|136 477,01 068 176,3|7 265,6|68 468,9] 1 143 910,8,131 448, 3] 


2) 1908] 648 426, 3 


zufammen 
(Sp. 8-9) 


Schulden 
ded 
der Drt3- der 


politifchen Jarmen- 
dere 
bandes 


Gemeinde 


in 


Säul- 


1000 M 


zufanmmen 
gemeinde |(Sp-11—18) 


10 ET 12. 13, 
682,8 178,2]129,9)| 329,2 
1 322,8 942,5] — 142,41 10849 
777,0 394,1] — 177,7 571,8 
839,5 387,8] — 172,3 560,1 
1 033,1 578,9] — 87,7 eo 
644,8 350,0] — 78,7 428,7 
932 010,41443 700,3| 63,6] 21 028,3]1464 1928 
1.045 416,01513 276,4 43, e|24 268, ‚11537 588,1 
1168 610, 8] 580 404, 4 134, 124 629, 2605 1677 
27 075,0| 9293,3|102,.] 2371,81 11 7675 
26 034,.| 9073,59] 98,2] 2178,7| 11 350,8 
33 930,3] 11463,5| 97,8] 3135,6| 14 37 
53 180,6| 23 481,31134,3| 8 293,3 31 9088 
72 818,0| 32 778,8]185,3j11 597,6|| 44 s61 2 
959 085,4]452 993,6] 166,0] 23 400,1|476 559, 


1124 631) ‚0]545 831, ‚6 276, 1 34 740, 1 
1275 359, 1|624 646, 2 417, 2139 362) 4 


664 426 
Tabelle 2. Bermögensbeftände und Schulden der einzelnen Gemeinden am 31. Dezember 1910 auf den Kopf der Bevölkerung. i 


580 847, 


Auf den Kopf der Bevölkerung entfielen am 31. Dez. 1910 an 


Auf den. Kopf der Bevölkerung entfielen am 31. Dez. 1910 an 


Vermögen Schulden Vermögen Schulden 
de de3 
d vd . aulam- des der 1) . \jaujam- de3 
Name ofiti ce Sat. I men | ber |Ortg.| dev || au. Name bon on eur. ne men | ber |Drtz-| ber || au. 
der ihen | men-| ge | men jeimiht.| Pol | ar. |Schut-| jam- der ihen |men-| ger | men |einiht.| pol | ar. Schul jan. 7 
Bensinde | 0er meer ehe | ee u mim len]  Gemeinse | 9r, 26 Imein |ci.aaa8 [Hp nenel re 
u ä ; f | (Sp. : ; i : a | (Sp.7 
in Sr meinde| han- | de || bis 9) u te re Sir meinde| Han. | de |bE5) 
ausichl. Stiftungen tungen de3 ausjchl. Stiftungen tungen des | 
Mark Mark 
1. AL IITE 5. 6. 72. 1 en Hy dran: 1: 3+ IB. na 5. 6. 2. 18.1 So 
A. Städte mit Nies Delaniß . . . . 295,74, 0,24 85,93,381,91 381,911155,80| — | 63,071218,87 
bidierter Städte: Srantenberg . . [291,46] 0,54 3,481295,431296,10[156,96| — | — 1156,86 
orbnu. Auedad) \  . |B3tlıe| 0,12] 07/0. 2997 Aoaıl1202] Oma | Bomanagan 
Leipzig . 467,98! 1,27) 1,081470,54 554,02|287,39| — | — 1287,39 | uerbac a a N ! 09102) VDE 3 
a 157.0 0,18 22/61 480/59 56702]306,55 _ 10081316755 [ Waldheim - . . |270,90123,11 41,40/335,111336,so|146,28| 0,24 | 292117848 
Baum’. 12. 000] 2er dm asabecenesne — | 0olBinne| Br 2 2 Ber Dar san engeneiee| Bor = | 
re. 2a) 1,87| 0,91 2416,86[243,12| — 6 mens. 79| 1,22] 24,94 95 54| — r 
Biwidau . 424,89 4,57 52,17 481,63] 504,60 129/60 — 31,56 160,96 Grimma nr 452,41 3/10 0,40 455,91 507, ‚83 257. ‚se — Kl Pe 4 
; | Er ... 1183,17]11,96 61,16 256,59 256,58 80,12 — |43,34123,46 
Bittun. .. .. 497,17 7,85| 3,67508,99 560,141227,28| — | — |227,25 | Sebnis u er 
Steiberg 282,82| 1,52| 38/87 323/21 445,89|152/04 — |31,121183/16 | Form . 1578,61| 2,60| 45,19 626,401638,so]165,46| — | 32,541198;0 
Meipen . 292,62, 6,28 64,30 363,20 381,171168,28| 3,10 | 34,711206,09  Dfchab . . 1372,28) 3,88| 4,451380,61|408,61]113,25| — | — 113,5 
Bauen . . . . |391,36| 7,27, 28,65 427,28, 529,51|187,17), — |10,061197,23  Dfbernhbau . . [224,541 2,16) 50,66 277,36, 279,62|150,83| — |40,821191,0 
Reichenbach 315,63| 5,13) 14,911335,671343,60]240,80) — | 1,401242,20 | Buchhola . . . |359,71) O,s8| 20,80 381,39 422,63]241,36) — 9,89 en 
Crimmitfchau . [174,01] 0,60 34,88 209,58 228,581102,53| — 19,281121,5, | Eibenttod . . . [201,04] 0,01) 3,601205,551210,301101,90| — | — [101,9 
Meran 269,15 0,07 1,85 271 A 156,98 TE 156,98 Schneeberg  eeten| 2,51| 22,28|472,211549,961112,28| — 10,9112918 
a EN 0 een 
Yoree 9 u I DOREEN... 98 — u 
Döbeln . 274,57| 5,83| 31,74 312,14 371,28[148/52| — |15,601163,92 | Martneuficchen 319,04 1m „ds 321m 324,51 15%20| — Fr 1970 4 
; Jr regen. en... 62| 2,90 37,90 235,42] 235,421108,37]) — | 31,53139,0 
a a 333,0 An Om den Binoebaren — | -7 Baras | Merkanftäbt \ |;erl Or 801303706 203708] zjssı — | oyennasn 
Wurzen .. . 254,87| 0,27| 4,52 259, 661 268,02] 95,06) — | — || 95,06 | Burgftädt . . . [256,84] 0,07) 3,00 259,91|267,03[107,20] — | — 1070 
Mittweida . 337,22] 5,72 0,78343 ‚72 355,34 205,15, — | — 205,15 4 Biichofswerda . |829,52) 2,90) 43,251375,67]433,30|140,2.. — | 31,917 4 
Annaberg . 444,10) 2,99| 3,21 450,30 462,47|220,68| — | — 1220,68 le PER Ne u Ba Bo n — a HI u 
; | au 35% 62) 9,15) 38,29/327,06327,06|159,19| — 4188,66 
eher 220,60) 3,11) 29,18 252,891252,89]144,56 — | 18,9311163,49 Lichtenftein . . 191/51 2,43 53,84 24778 297/64 57,61 _ 32,53 a 
Tale n. 142,60) 2,60] 28,611173,811194,35| 80,03) 0,28 |13,71| 94,02 | Morf. . . . . 313,49) 7,83, Ye 397,60, 405,14]107,73) — | 41,79 
alfenftein 243,01| 2,07 45,41/290,49 290,49|130,76 — |39,931170,69 | Stollberg . . . [251,93| — 251) ‚931253,131127,46| — | — 
. ı 
SelsinNuN 463,00| 4,23) 39,38/506,61,506,611217,18| — |30,47)247,65 8 Hainichen . . . |239,29|13;04) 12,12 264, ‚5,301,97[110,11)| — | — 
1) 78 Städte, 2) 28 Städte. 3) 23 Städte. 4) 28 Städte. 6) 56 Landgemeinden. 7) 106 Gemeinden. 8) 146 Gemeinden. 9) 162 Gemeinden. 


5) 45 Landgemeinden. 


No 
Rh Tabee 
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| 
Au 
fd 
en nn 
Kopf 
pi 
der 
Di} 
ebd 
Ike 
ara 
ntfi 
elen 
am 
31 
.D 
e3 
"191 
0 
an 


u 
uf 
den 
R 
opf 
ber, 
3] 
ev 
it 
erung. : 
ntfi 
eleı 
t 
am 
3. 
D 
&: 
191 
0 
an " 


Rame 
(6) er j 
emeind el PR 
e > N 
en Inch An BrR 
& m = 
NN sei bee Shut.| fan 
Marien L ai nn fa zufan 
E.: & au 6 x Sn Fr un 
f „SH is. I d d 
ihn. ‚ers aber si, ai 2a Z 
gi . y er 3. n Eu ifchen Er 
en er = ‚50 4,5 fi tu if Ge 5 der 
gengenf 157 11 e 45, ur mein en. FM 
$ Er 241/55 SE 5. 308 Mar de Han. u Er 
Et: Er rn En 3 ‚43 I 6 Li Er mein- N 
SR - i 2 Be on 0,97 3640 3 de ©. 2 
Er Ra 206,0 m a. ar 37/82 #8 “ N ame 
Chr rk : . R 2 A Er IB, SA 2 I 8. BEN) N 5 
& enfri . r 1 in * 1 rd Sei 9 ‚89 ER 58 eind art erm 
e- 20 Gi Ai m 3007 20m 2 500 TU ka Dh se 
ed F of Y 4 er SR 49 ‚68 an np ‚92 9 A en er 1. ‚et 
on :, 3,2 11, 2 ad 1,4 I ns 3,8 0,8 inbe are 
Eee er fl ie 6 a Seit „4 Bun 1 an ne Loy 
eu 13 n 22 69 2 41 31 ‚2 2 5 2 1 2 Le E Seal ei 11« ıla 
N Banenbern rer 1 1 jr Bin a 9 ‚a8 — ae ar N rn + ba ng - 
Are tg. ar Ar 5 133 ur ner Ken a ar 9 erpl ; sihl. Sti a einjchl n Schul 
hof. . 409'20 er 6,46 8,79 39556 er 5; 1,79 len eu aniß, . ® {tun 4 set polt sans 
Dippo ‚ta 0'n8 41/09 322,0 231, olızııar Spain, Seube u al £ unge 1 men er 
Q poldis 3 = Se x 8 nS Ion ee 8 ‚37 7 0,67 u N pa A . 12 ‚28 Se 4 5 M n inbe edel R ul- zu: 
Bulsmi iswalt 373'20 a = an 165 23 a fE aaa ee er 9,84 ni ver | mei PM 
Bu > 133/87 er 4,5 ae 465'00 EN Gr Städt Mod ih... : le 4,8 Ag 5 | beB | kin | 
Songfe 300,5 e “u 319 013207 190, — 39, 15511 Bottga er a Hal: 94.251200 2 | Sa 
B an = = Us PR Bay ae > Ye Et. IE 159.5 ir 60,6 183 lese a . . 
a u. : en ae 3 370,0 Ele ‚4 we 448 abe ne - el hl ‚43 Fa 45,64 ro ‚86 Beier 9 
nd £ . j4 ‚1 _— ‚00 Dei, ‚24 83 — ae ‚75 et u =E u“ 00 Ai 42 22 ‚18 83 1 7 x 
Du. . ee 6,13 26 ann PER ur He Gr ifhenne ne 101, 0 6 el oo a ae hr ” 
oba adt = 9 5 ‚66/3 ‚27 3 1 71 7 +: 1 4 & oßr 18d e 00. 8 ‚Si ‚26 1 5,60 96, 4110 ‚si ‚81 . 
nn e ‚06 N 9,78 05 Eat 9 ‚75 Be er ro öh ar 16 ‚46 0,1 54 92 13 ‚67 6 a =? 16 
Bent gev ‚52 329 el g ‚22|1 1,32 LE 06 ‚34 Sonn j um a na 15 ‚51 Su er . Se 
: igen» 2 346 49 - er 02,9 — & 83,7 Th 8do a { 1,00 4, ; oh 5,9 2,7 er SE 5,8 1,3 
ärventas Es nn Bean 1sö | A 1aB6 Saale = 100, 1,8 38104 ind 1m 1 sim & 
an N 1 9 ‚1a 93 98 ‚3 ‚6? 74 jemi 10 ‚60 ‚63| 2 ‚34 6 17 ‚98 ‚68 22 0 15 „47 
Doh gswal .. an ‚18, 92 aan En 8 2,75 23 Del ig A . DM 0,50 4,06 Dun 101,66 Sr 27.05 mie 
Baufa Ibe . gr 1,3 ne jujtoo;e ren obj Sebnhebe : [tö6s ua ss 06, 2101 a — 18,73 50/73 
Bent s he ar 51 9,07 ‚50 — 2108 i en BB Ä a ‚36 ae 133 Es ne = 39 N 
Geha. : a o00 11 156 329,07 — 17, 20 Be u je 120 1 a = 14 
ilsd in. 0 Au 4, 33 A 75 Rd: 52/40 gel 3% 9 ‚29 1815 ‚64 0, 15 ‚a PA EE 6, Ep 
8 uff. 31408 4 ae Se 161 ‚66 a of nal ? Sn 1,5 9,38 17407 ee 52 = 15720 Par 
kungen Ye 1440 6 I De 333/55 4 = 10% a an; Sn ne 41 I395'05 Be en ER 1a Als 
Be ae 3470 a We 1,8 36878 ee 73 Sehen Erg ee Fin EpHrn Yalrsılın oe 1 Aulaıs 
S öni rg a a 241 Re m ee ‚sell Sr 5 0,30 Ei Se 7,06 1,19 en 7,85 516 
Sieh | Ri 2 6 At 05 in ‚sell 3,42 0,0 40 92 Ko exh ER 173 g 6 Bi ER 197 nr E; 4571 70 
ce au I 2 77 36, 218 ‚04 4 24, 2 K „0 en Bich aflau . [2 ‚37 u ‚13 15. al ‚06 ‚26 — 25, 2) 8 ‚53 
5 ge "23 90770 8 ie 126 1 8 Be au 29 3 63 1520118 4 — | 1005 2 
Be .. 24 = Rn ao 1800 sn 2,18 „is 1230 21 3 Er Be ug 3m 2 Er Kr 
4 “ e2 | J i . i ‚ta ‚64 j ‚50 
a ar “ 10 a0, sa a He N 2 11 = a ae ” 1 
allupe, ‚2 3 ER 2 ji 43, 3127 1 a % 20, 913 i voß = 3,7 0,9 24, 9 5 ‚30 54 11, 4, — 2 ‚78 65 
Zi a a. „18 4 26 “alas 1,5 5 20.1200: ol AR rem 8 26 ‚36 ‚33 2 ee 
e - EN ESEr 6 ni ale, 8, Er u ee 3 ‚49 5 14 z „20 2 
er “al ua 20 = 2 — ir 70 an "Bioıa] 0 er aid 3550 Ib — En a 
md ER oe ‚si ‚73 7, 0 =. ‚4 2, RR a ‚63 { 126, al er 1 5 ‚30127 ‚25 
Tharan 11678 A 38,6 163 349'70 Em Be 268/05 Sr ann . [18 5,9 u en 20,4 St 4 9,08 0,63 
ee dt . 2 1 ‚13 0,60 17. 3142 „ „0 2 IF 5 ‚18 ‚95 (0) a 3do € za ! 7 Ele 9 7 6 196, 8l19 ‚87 u Di 17. 20 
a . 7 Ei ‚g0 7 16 Nr 1 10 en 2 rt ‚46 50 1 2 9 lo 4 
Bee En Soon 12 a En a = Kr a her “ an nr 2 oa — ia isn 
len De % Y 1105 6 7115 ‚04 1 9118 ‚12 ' 4 3 ‚85 5 e nDdo gr R gg 4 Di 5 ‚912 el 71 u; 37 2| 3 „0 
ii " 167, nr 15, 25 9,14 9,70 EM Be = 1,07 1486 a bi ’ nr ‚9 1,8 26 „96 un 1 3 ‚8212 3,6 
R | P 7 3 A) 
geln 286/28 a ve RE 19307 ie 17 177 Bauucbog 215'00 1,84 281 TE 21/0 za aa 7,87 
c. ee BE 11 2 0% Et Bun 6,97 en iR Gaulle... BR a ee 19,8 Ir le „sa — a OL, 
D En e ß Be y 8 ie Ara en 11 ‚37 = 0 BR Lich 13Ddo x es ®% de Be Ey Ian To 1,36 ne Be 
u el be ae Ina SI 7 ea aaa na ee — nm 
Nicben 026, - u ‚sg 7,6 11319 27 aıl 1,11 Br ee I 2,7 Em 2 100 an 2 ‚28 ie 
ed efe # ‚2 31 63, 7113 1 — 44 10, be anbot 6,2 a 3 ‚20 5,9 50/26 2 ‚73 = 30 149 
En, h 50,78 Loy ER an * Fils RR: Chersbor eh a X, Rn Br A Ve Be es u, 
Ta 100,4 18,78 178/08 Prien 86,06 2310 nz B. 66,0 5“ a ul Baal: CE 9 ja 
Som 1,41 21578:00 a en ig 2236 Boni f 3 Var nn u 18370 Te Es 94 s En 
I 9 RR, 3 ! . r- ' Pe ’ ” 
BRERE as — wie Sue rom De u Er > 3232| n 2 
k a 35 „10 u; 6 1 10 ! 3 opi rn erq 4 0 = 2 88 ve 16 ‚25 ‚59 IE 78 7 
‚all 1,63 144 RT ER Cro ö- 33, “ a et 30,4 os 1a5| — 25, || 975 
21,02 ash 6 BR: Fe Grtiene . 212 5 2 Er „0 in ne Far 53, “ Kai 
sb Be: ag u un = Bar = 
4 — i 7 ‚86 
2a) 196 „rn it Novi AR A id 120, Som % BE y ha ER 
—— e / I 4 3 n ER 48 
Ban tn 1 2,0 110 120 2 ie 19,1 
A ee ezu 39 4,3 am ‚8 De, las ie 
2 zu m , 6 all ‚25 2 or 1 9 
‚88 Se jam ei ‚89 27 20 m 2,2 5,7 19, 9124 ‚02 
mei enbe . 2 2 „13 2,2 75, 6; 2 22) 0,0 
meiden : BP us 1o7, a 97 ng Pr 
Mi über: 12 6,51 Kin ‚| 69  Faze 33, ze N 
iR t- 1,69 44 7,53 h ‚31) 17' 36 og‘ + 
. [39 2,9 ‚031 68 = A? 08 2 
53.5 ‚90 4 0 ‚#7 9 15 II 30, 44 
„5 0,0 ‚49 3 32 ‚58l 50 
2,41 ‚061164 16,4 ‚67 84 
2 65 ı 7 1 0 1) ‚89 
9,66 ‚5 0 ‚9 
‚66 378 173 A 6,92 0 9,58 
422,12|2 „0,4 9,2513 ‚60 
0 Kst 
6,25 0 07.65) 7,08 
\ 0,14 ' 510 
13 | 6,22 
ni 
ü 2,219 
‚a 
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Bolitiiche Gemeinde 


Tabelle 3. 


Die Vermögensbeitande nad der Art 


DOrt3armenverband 


a a davon entfielen auf at, davon entfielen auf Brand: 
lage-, Erneue- Brand- (ausfchl. 
Name der Gemeinde Ge | Unter- fonftige Bi or aan ähige umme 
fähige Stije | nehmungen | Grundbefis | SKapitalien | Vermögens ||), gepäude iz Grundbefig | Kapitalien det 
nn und Anflalten beftände (Sp. 9 u. 10) Gebäude 
Markt 
?: 2. 3. 4. 5. 6. 8. 9. 10. 11. 
A. Städte mit 
Nevidierter 
Städtevrödnung. 
Leipzig . . 2... 1254847 637 | 93566 521 | 112426490 | 42378457 | 6476169 70 537 830 | 870407 || 247500 ı 622907 | 275150 
DIEESDEN EN 2. Kost 228 648 251 |127 098 222 | 86066738 | 10754964 | 4728 327 |64 800 540 96 102 _ 96 102 = 
Slyenmmigen 2.77. Wu, 98 988 887 | 46729047 | 29675587 | 11156 674 | 11 427 579 | 19 915 340 39 224 — 39 224 a 
Blaueniin ı Re STR 42 492 269 | 20 868225 17591 806 2602 208 | 1430030 10 999 078| 226 993 || 223260 3733| 117120 
BIEGEN N N E, 29 189 808 6855 164 | 16430 872 3857 820 | 2045 952 || 4916030 | 336 420 51440 | 284 980 3 450 
lau ar. Bi ea 16 589 767 5709425 9 394 663 923 292 562387 | 5233080 | 290 904 _ 290 904 
telberg gie .. are 8 955 650 3 510 905 3 306 091 1 910 462 228192 || 2.068 230 54 894 14 870 40 024 
LEIBEIL Te En. ea 8 050 379 3391 021 3 254 220 829 605 575533 | 1697630] 2127701 132952 79 818 
Dauben une ar aus 10 340 779 4 444 205 4 374 576 987 543 534455 || 2312 967 | 238167 || 115000 | 123167|| 115 000 
Reihenbach.. . K..... 8 092 052 4141180 3 417 027 490 598 43247 || 1628430 | 152145 72110 80 035 
Erimmitjchau 4121107 1929 297 1.619 649 250 061 322 100 938 220 19 765 2 300 17 465 
OMeeranern 1. re 5 334 887 2 436 476 1 664 806 752 055 481 550 || 1 283 560 1883 — 1883 
Slauchamı bien m! 7215 308 3 693 513 2242 216 1265139 14 440 || 1 624 320 94711 69104 25 607 
SERBIEN, 4313128 1193 510 2.136 566 890 452 92 600 630 640 | 148561 39506 | 109055 
Dnbeiit, ar. „se 4 153 559 1383 748 2 262 809 439 307 67695 | 1561930 | 114526 35 804 78 722 
Pirugunzı. EB 6 584 995 1.083 586 4 435 602 951 209 109598 || 2 752 180 38 428 40 38 388 
Te 5 912 976 2 068 499 2 543 375 1155 170 145 932 || 1 398 630 45 729 — 45 729 
ROuGgen aut. Best: 3819 448 933 894 2 371197 469 712 44 645 || 1 720 460 5143 2349 2794 
ARKuImEIDuN. ee 4 864 482 2 034 475 2 621 794 208 213 = 1956 410 | 101760 — 101 760 
Annaberg) n..e 0.8) 6 506 230 2 806 304 3.261 836 280 095 157 995 || 1 995 820 50 937 — 50 937 
Rimbarhuagr Sende, 3 213 426 2 085 531 229 515 591 378 307 002 479 180 52 249 15 000 37 249 
Hohenftein-E. . . . 1558 949 696 702 569 616 253 127 39 504 224 400 41 071 34 028 7043 
Saltenftein ze u! 2 974 579 1 209 899 1230 398 447 934 86 348 560 800 32 631 — 32 631 
ielaia.:6) sau 5 670 232 1479039 3510 712 391 438 289 043 | 2 371 850 64 634 47 021 17 613 
Delsnih 05! ., #/.H% . 3 292 740 1579094 |. 1218081 303 791 191 774 754 040 3440 — 3440 
Sranfenberg . . . . 3 249 370 1 362 523 1103 255 62652 | 720940 925 820 7255 — 7255 
Dtadebeig.ın u 1 540 377 879 090 403 938 69 292 188 057 583 910 9965 8 960 1005 
Muıerbaya.,.. id rs 2 882 003 1 564 306 1048118 138 818 130 761 444 500 7888 — 7888 
Wolpbeinuhet 2)... 2 589 935 1317 671 806 570 463 682 2012 696 530] 285 516 74300 | 211216 
Großenhain. . . . . 3 000 256 1 207 623 1337 250 397 713 57 670 853 270 39 706 21 350 18 356 
Rome w.r2 „Easy 2 759 215 677 410 1 345 025 721 354 15 426 740 680 14 056 = .14 056 
Benak Pa 4 557 162 1103 530 3 146 200 257 432 50 000 | 2382 430 35 489 24 190 11 299 
erbnibr 0. a 1648408 908 971 568 698 129 525 41 214 398 550] 136440 5148| 131292 
RODAaU 77. 0, Mae: 4 630 204 1 676 408 2181 334 676 881 95581 || 1401 250 29 320 — 29 320 
OT RE TE, 3180 775 1 073 072 1 880 425 165 620 61 658 | 1419220 41 991 100 41 891 
Dlbernhan‘ 2.....u:0, 1629 241 1166 831 185 956 217 412 59 042 365 040 20 885 — 20 885 
Buryholz on. 2 3 074 331 1 605 474 1210 328 202 776 55 753 452 140 8 500 8500 — 
Einenitäd..s Ars. 1146 406 394 895 640 365 111146 — 549 440 8.686 —— 8 686 
Scmeeberg .. urn. 3 576 734 1105 437 1.866 939 577 353 27 005 596 980 23 520 — 23 520 
Ropweine 1675121 583 778 543 608 390 618 157 117 567 500] 111748 6990 | 104758 
Bomal er. ua 4 355 904 807 895 3.260 615 214 884 72510 | 1888 670 44 026 . 44 026 
Marfneufichen . . . 2 200 622 899 703 845 615 330 558 124 746 661 830 15 557 15 557 — 
ZTEUEN OK se An 1290 458 842 280 113 315 181 375 153 488 212 630 23 905 — 23 905 
Markfranftädt . . 1 282 417 278 540 811 809 91 810 100 258 160 580 5 901 192 5709 
Bilrnllabt: . a ae 1 695 738 826 655 447 354 342 218 79511 437 070 578 — 578 
Biihofswerda. . 2.037132 729 241 927 106 264.009 116 776 319 555 23 273 e 23 273 
DEISIIAT een Drake 2 096 969 463 140 1320 631 289 494 23 704 977 690 13 887 — 13 887 
IHlamnk air... 1945 688 788 762 807 202 180 772 168 952 547 630 72788 34 160 38 628 
Sibtenftent. 1.18% 809 200 393 964 339 800 75 436 — 186 780 19195 7183 12 012 
Aborfia: .) AT TAN 2.049 185 685 106 787 405 82925 | 493 749 155 050 61 857 5 600 56 257 
Stollberg N Aa 1 606 428 465 744 908 962 156 856 74866 |, 491 740 —— _ — 
Dattichen.t. 0. 1 287 993 444 630 673 024 77512 92 827 446 240| 102505 83 030 19 475 
Marienberg... . . 1 544 008 485 513 875 084 137 526 45 885 468 960 35 530 — 35 530 
Beni a 2 089 254 1221 673 659 068 179 693 28 820 746 220 84 384 29 420 54 964 | 27770 
Resihlau LIT 953 296 662 296 151 279 68.076 71645 109 630 41146 28 340 27 730 


12 806 


- 


153 


‚der Anlage jowie Brandverfiherungsfummen der Gebäude am Schluß des Jahres 1910. 


Gejamt- 
vermögen 
(ausjchl. 
rechtsfähige 
Stiftungen 

ui.) 


634 960 
12 399 425 
4 218 829 

110 382) 
3 836 515 


136 187 
1408 600 
2178 679 

938 299 

442 727 


1.005 320 
47 000 
1156 986 
134 780 
622 874 


901 847 
. 11 881 
84 016 
13 815 
54 715 


‚490 378 
451 332 
714 977 
601 977 
1 1198 794 


46 520 
438 479 
855 893 
511 271 
| 628 202 


287 611 
4 581 
701 041 
508 925 
48 054 


490 360 
201 345 


Schulgemeinde 


davon entfielen auf 


Grundbeiig | KRapitalien 
(Sp 13 bis15) 


9 954 985 
1 721 600 

104 220 
3404 124 


13 553 

1 329 502 
1999 683 
668 571 
164 030 


971 646 
47 000 

1 046 931 
78 976 
580 025 


828 770 
84 016 


447 248 
429 716 
660 050 
555 795 
1188 360 


426 845 
831 400 
510 000 
603 462 


183 590 

3100 
604 697 
430 648, 


399 928 
200 000 

21195 
168 350 
265 130 


380 565 
303 980 
660 192 

22 000 
346 109 
298 950 


385 518 
528 966 


94 040 
330 150 


27 340 
216 280 


634 960 
2 424 990 
2 497 229 

6162 

173 461 


122 634 
79 098 
178 996 
269 728 
9527 


33 674 
110 055 


55 804 
42 849 


73.077 
11 881 


13815 
54715 


43 130 
21 616 
54 927 
42723 
10 434 


46 520 
11 634 
24 493 

1271 
24 740 


77 227 

1481 
96 344 
78 277 
48 054 


87 432 
1345 
13115 
40 210 
109 635 


19 639 
7061 
8 355 
7373 
2 459 


1989 
11 600 
4 934 
39 426 
72 048 


1265 
20101 
37050 | 
10 955 


Brand« 

Schul- und BEN 

Kichihul- x 
leben 


5 483 340 
1 437 590 

84 320 
2 333 430 


19 450 


258 930 


1178 470 
1 364 150 
577 580 
275 050 


735 150 

36 350 
780 700 
399 800 
421 930 


532 560 


269 170 


ra 1 


314 250 
> 281 440 
— 558 650 
3459 || 420 860 
— 750 690 


389 950 
585 990 
402 570 
453 950 


162 530 


410100 
270 050 


205 280 
158 060 


198 650 
248 700 


326 480 


274 390 
440 880 


306 300 
231 450 


292 390 
374 870 


54 430 
267 250 


206 040 | 


der Gebäude | nenmun- 


der politiichen Gemeinde (Sp. 2) 


Unter | Grund. 


gen ufw. Beiig 


36,71 
55,59 
47,21 
49,11 
23,48 


34,42 
39,20 
42,12 
42,98 
51,18 


46,82 
45,69 
51,19 
27,67 
33,31 


16,53 
34,98 
24,45 
41,82 
43,13 


64,90 
44,69 
40,68 
26,08 
47,96 


(st) 
Re 

<o. 

Oo 


41,93 
57,07 
54,28 
50,88 | 
40,25 


24,55 
24,21 
55,14 
36,21 
33,73 


71,62 
52,22 
34,45 
30,91 
34 85 


[98] 
so 

w 

EXT 


> 
RS 

Ha 

oa 


18,55 
40,88 
65,27 | 8,78 
21,72 
48,75 


35,80 
22,09 
40,54 
48,69 
33,43 


[SU] 
Res) 

> 

[3% 


28,99 
34,52 
31,44 
58,47 
69,47 


 Beitfegeift des Nönigl Sächi. Statiftifhen Landesamtes. 60. Zahız. 1914. 


Bom Gefantvermögen 


Kapi- 
talien 


jonjtige 


gensbe- 
ftände 


= er Bu BÄREN IE N ee re) rn re 
%o %o %a a: °%/o /o %o %o 2% 
12. 13. 14. 15. 16. 17. 18, 19. 20. 21. ‚22. 23. 24. 25. 26. 


de3 DOrtsarmen- 
verbandes (Sp. 8) 


entfielen auf 


Grumd- 
befig 


Kapi- 
talien 


o 


71,57 
100,00 
100,00 

1,64 

84,71 


28,43 


98,36 
15,29 


100,00 
72,91 
37,51 
51,71 
52,60 


27,09 
62,49 
48,29 
47,40 
11,64 | 88,36 
27,04 
73,41 
68,74 


99,90 
100,00 
54,33 
100,00 
100,00 


71,29 
17,15 
100,00 
27,25 
100,00 


100,00 
10,09 
100,00 
13,98 
46,23 


100,00 
31,84 
96,23 

100,00 
99,76 


100,00 


100,00 
100,00 
93,74 


100,00 


100,00 
96,75 
100,00 


100,00 
100,00 
53,07 
62,58 
90,35 


19,00 
100,00 
65,14 
31,12 


Grund- 
befiß 


80,28 
40,81 
94,42 
88,73 


9,95 
94,38 
91,78 
71,25 
37,05 


96,65 


100,00 | 100,00 


90,49 
58,60 
93,12 


91,90 
100,00 


91,20 
95,21 
92,32 
92,33 
99,13 


97,85 
97,14 
99,75 
96,06 


63,83 
67,67 
86,26 
84,62 


81,56 
99,33 
61,77 
80,72 
67,39 


95,09 


97,32 
93,29 
89,95 


99,43 


98,12 
90,72 
87,93 


98,67 
94,26 
42,46 
95,18 


Kapi- 
talien 


der Schulgemeinde (Sp. 12) 


Schul 


ihul- 
lehen 


u. Kirch. 


Name der Gemeinde 


A. Städte mit 
Nevidierter 

Städteordnung 

Leipzig. 

Dresden, 

Chemniß. 

Plauen, 

Brida, 


Bittau. 
Sreiberg. 
Meißen, 
Baußen, 
Reichenbach). 


Erimmitjchau. 
Meerane. 
Glauchau. 
Werdau, 
Döbeln. 


Pirna. 
Aue, 
Wurzen. 
Mittweida, 
Annaberg. 


Limbad. 
Hohenitein-E&, 
Salfenitein, 
Kiefa. 
Delsnib. 


Sranfenberg. 
Radeberg. 
Auerbach. 
Waldheim. 
Großenhain, 


Kamenz. 
Grimma. 
Sebniß, 
Löbau. 
DOfchaß. 


DOlbernhau. 
Buchholz. 
Eibenitod. 
Schneeberg. 
Noßivein. 


Borna. 
Marfneufirchen. 
Treuen. 
Marfranftädt. 
Burgitädt, 


Bifchofstwerda. 


| Zeisnig. 


NMylau. 
Lichtenftein. 
Adorf, 


Stollberg.» 

Hainichen, 

Marienberg. 

Benig. 

Nepichfau. 
20 


Noch Tabelle 3. 


154 


rear 11 


Bolitiiche Gemeinde 


Name der Gemeinde 


ROBns men 2 
Rirhbergauen ac 
Bengenieldun.a. 


NRochlik 
BIRDeraN 
BERATER TEN 
Ehrenfriedersdorf 

Groigich 


o Belgier ner un 


Schwarzenberg 
Neiitant 7 Mel 
Neuftädtel 


Dippoldiswalde . 
Spmmasihn u... 58 


Pulsnik 
Königitein 
Schandau 


else: Be Berie 
sel ıe . jete 


an ee, Ba Fe 


B. Andere Städte, 
en 
Sohanngeorgenjtadt 
Eiiterberg” Zr.n 
Binenfau tn Ze 
Geringswalde . 


SUNZENAU SI ae 
Beltlhanz 
Wilsdruff 


Königsbrüd. .. . » 
Srphburge me 
RlDOrIBe 2 
BShlettau. re 
aunhof see 


Schirgiswalde.. . 
Bad Laufic 
Rennelelb at 
Stabehaurt.n. 2,3) 
Salfuberg we a 


Strebla 2, Ps 
Brand en 
Sharandtr 2 28 
Nothu2r. 2. wor 


a De wis Er 


oo, so Tun Am. Erin 


C. Landgemeinden. 
Delanig > „ same 
Schönefeld ..... 
Niederplanik 


Beubich, "sie 
Oberplanit . .. . . 


Gejamtvermögen 


(ausjhl. Rid- 
lage-, Erneue- 
rung3-Beitände, 
Fonds, vechts- 
fähige Stif- 
tungen uf.) 
(Sp. 3 bi3 6) 


2. 


1184 334 
1 350 220 
1 357151 

870 462 
2 289 863 


1422 696 
1175 415 
1 234 646 
1 876 791 

645 338 


1187 236 
1 643 093 
1 486 814 
1292 574 

740 045 


1437 332 
1536 074 
323 819 
920 719 
678 299 


1219883 
1 206 468 
941 475 


951 423 
489 645 
1547 847 
974193 
1084 408 


383 825 
1155 426 
298 006 
631 300 
843 798 


640 148 
833 400 
670 109 
672 444 
373 971 


122 740 
947 031 
403 025 
500 908 
249 246 


380 390 
842 507 
614 693 
522.035 
478 282 


431 628 
194 863 
810 481 


1 645 062 
3 420 745 
703 308 
1099 160 
323 911 


Unter- 
nehmungen 
und Anflalten 


3. 


234 550 
305 000 
877 685 
344 678 
307 000 


357 021 
470.073 
521 457 
505 266 
376 527 


407 210 
438 940 
562 523 
497 368 
242 041 


428 650 
357 048 

71450 
208 275 
356 697 


821 517 
407 205 
600 321 


444 173 
251 238 
777 864 
389 625 
502 376 


188 650 
818 142 

71955 
333 787 
506 475 


177 278 
323 560 
294 694 
234 307 
160 303 


3 000 
503 572 
209199 
255 772 
116 500 


152 500 
228 772 
343 469 
156 736 
308 300 


101 000 
139 550 


793 395 
454 574 
432 830 
336 536 
276 862 


davon entfielen auf 


Grundbefis 


4. 


691 500 
322 500 
278 482 
271 696 
1899 820 


886 253 
555 793 
444 417 
1 253 980 
167 746 


577 970 
1031 666 
676 775 
451 070 
270 938 


890 375 
1 042 360 
102 584 
591 236 
237 050 


252 987 
254 952 
172 657 


439 296 
144 660 
198 195 
319 674 
476 300 


59 677 
110 766 
169 160 
136 245 
261 364 


103 880 
499 320 
351 598 
312 123 
153 933 


52 950 
323 934 
85 105 
118 285 
51 100 


143 000 
373 240 
173 480 
357 469 
106 500 


306 912 
153 065 
187 416 


268 555 
2 564 100 
71300 
654 336 
7240 


Rapitalien 


5. 


182 538 
290 099 
123 592 
209 757 

45 006 


179 422 
124 317 
80 457 
113 300 
55 440 


152 700 
136 487 
85 912 
322 993 
38 002 


92 307 
113 376 
149 785 

89 012 

84 552 


123 989 
166 085 
124 669 


1439 
11 783 
557 988 
222 728 
26 102 


50 108 
135 861 
24 047 
81 798 
34 912 


289 571 
2 319 
19 067 
121 014 
59 735 


63 440 
66 073 
73 577 
109 602 
50 546 


64 890 
197 491 
76 564 
7830 

5 252 


19 285 
31 798 
462 515 


522 612 
393 090 
175 150 
80 517 
17 950 


fonftige 
Vermögend- 
beftände 


6. 


75 746 
432 621 
77 392 
44 331 
38 037 


25 232 
188 315 
4 245 
45 625 


49 356 
36 000 
161 604 
21143 
189 064 


26 000 
23 290 


32 196 


21 390 
378 226 
43 228 


66 515 
81 964 
13 800 
42 166 
79 630 


85 390 
90 657 
32 844 
79 470 
41 047 


69 419 
3201 
4.750 
5.000 


3 350 
53 452 
35 144 
17 249 
31100 


20 000 
43 004 
21180 


58 230 


4431 
10 000 
21 000 


60 500 

8981 
24 028 
27 771 
21 859 


Brand» 
berficherungs«- 
funme 
der Gebäude 


Mark 
% 


227 880 
250 440 
197 110 
271 050 
258 220 


655 460 
275 360 
386 520 
254 180 
197 410 


308 820 
345 330 
493 380 
320 750 
198 275 


377 060 
214 840 

56 290 
239 890 
158140 


234 280 
182 050 
367 320 


256 940 
160 070 
269 880 
264 880 
400 500 


18 200 
122 010 
110 620 

78 530 
255 400 


40 890 
252 270 
277 040 
130 152 
146 880 


26 600 
188 750 
52 980 
87 390 
11 690 


109 380 
129 440 
371 380 
256 540 
162 250 


197 630 
61 160 
86 300 


235 170 
639 480 
69 272 
248 100 
18 470 


Gefant- 
vermögen 
(ausjchl. 
rechtsfähige 


ujm.) 


(Sp. 9 u. 10) 


8. 


43 326 
64 973 

6 661 
82 254 
42 035 


40 179 
24 883 
66 977 
6 886 
6 626 


9108 
40 573 
29 023 

5193 

3 863 


47 094 

2 500 
75 788 
33 033 


25 225 
38 426 
18 850 


15 543 
8 218 
7544 

28119 

13 500 


21 449 
11 502 
15 409 
86 189 
27 052 


21 828 
39153 
500 

3 660 
32 086 


9249 
52 984 
31 317 

1951 


8 600 
32 604 
49137 
13 325 
34 872 


16 790 
16 110 


78 455 


22 848 
20 459 
17 420 
110 079 
19 372 


DOrtsarmenverband 


davon entfielen auf 


Brand- 


ber« 
fiherung®- 
jumme 
Rapitalien der 
Gebäude 
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Schulgemeinde 


Bom Sefamtvermögen 


Bejant- ; ' e3 Oxt3armen- 
Bis: davon entfielen auf Bra der politiichen Gemeinde (Sp. 2) Ban (Sp.8) der Schulgemeinbe (Sp. 12) 
rechtsfähige Schul. und || Periherungs-] _ > >24 .=.00..nöhn.2.02 "VS EEE TEN 
[Stiftungen || Grumdbefis | Kapitalien Kichichul- Inme Unter | Grund | Kapi. | Tonfige | Grund Kapi- [Srund- | Kapi. | Schul en 
um.) Iehen der Gebäude | nenmun- beft VBermöd- i ! . Kicch- 
(Sp 135is15) gen ufio. ig talien gensbe- befig talten bejig talien | fchuls F 
mm m 100 ftände leben 
lo %o %o % % %o %o %o 9%, 

12. 18. 14. 15. 16. 17. 181 7. 19; 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 
81324 58000 | 23324 = 46 520 | 19,80) 58,39 15,11) 6,10] 10,30) 89,61] 71,32| 28,68] — Lößnig, 

203 759) 160 000 43 759 — 132 190 | 22,59 | 23,88 | 21,.9| 32,0.]| — 1100,00] 7852| 21,8 — Kirchberg. 

374 517, 369 190 5 327 = 245.440 | 64,67 | 20,52) 9,11) 5,20| 96,28] 3,77 3858| 1,2) — | Lengenfeld, 

384 067| 363 393 20 674 = 340 590 | 39,60 | 31,21 ı 24,10) 5,09] 37,64| 62,36] 94,62) 5,38] — | Zichopau. 

259 6741 247497 | 12177 — 227550 | 13,41) 82,97 ' 1,6) 1,66] 96,92] 3,08] 95,31) 4,69) — | Geyer. 
18 022 _ 18 022 _ — 25,10 | 62,298 12,51] — — 100,0] — [100,0| — | Rodflib. 
96 7381 95 670 1.068 _- 80820 | 39,99| 47,28 10,58| 2,15] 55,90| 44,10| 98,00] 1,101 — | Dederan. 

237 5281| 205817 | 31711 — 168150 | 42,24| 35,99 6,52 | 15,2 8,15| 91,85 | 86,65 | 13,35) — | Begau. 

251 5901 251 590 — Ei 205 200 | 26,92 | 66,81, 6,02) 0,23 98,32] 1,685100,00 | — —  ı Ehrenfriedersdorf, 

316 686 241270| 58416 17000) 178340 | 58,355 | 25,9 8,591 7,07 54,33 | 45,67 | 76,18 | 18,45 ‚3? | Sroikich. 
43 8221| 16870 | 26952 — — 34,30| 48,68| 12,861 4,16] — |100,00| 38,50| 61,501 — Coldig, 

292 5731| 292 573 —_ -_ 230800 | 26,71] 62,79) 8311 2,10| — 100,05100,0| — | — Taucha. 
„220508 166900 | 53608 E= 129060 | 37,83 | 45,52 | 5,78| 10,87| 62,01] 37,99 | 75,69 24,311 — | Schwarzenberg. 
187 — 187 — SE 38,48 | 34,90, 24,991 1,83] 60,16] 39,8.| — 100,00 we Neuitadt. 

235361 22105 1431 —_ 21795 | 32,71| 36,61) 5,13) 25,551 — |100,00| 93,92 6,08) — | Neuftädtel, 
217 857| 212267 5590 e= 132 780 | 29,82 | 61,55] 6,42| 1,81 19,07 | 80,93] 97,13) 2,571 — |Nofien. 
14 345) 11950 895 1500 — 23,24 67,861 7,38] 1,52] — 1100,00] 83,50 | 6,24| 10,16| Schöned. 
123154| 937031 29451 — 81 740 | 22,06 | 31,68| 4626| — 94,80 | 5,20| 76,09) 2391| — | Thum. 
93614| 77751| 15863 u 68190 | 22,62| 64,211 9,67| 3,50 9,19) 8,81] 83,05) 16,95) — | Dippoldiswalde. 
111 409) 103528 7881 E= 89490 | 52,59 | 34,955 | 12,6| — — — 32,93) 707) — | Lommasßjc. 
216 987| 211670| 5317 = 204 860 | 67,32| 20,721 10,171 1,25] 0,0| 9960| 97,51 2| — Pulsnip. 
134 461] 120825 | 13636 — 95 820 | 33,75 | 21,13 | 13,77| 31,35| 19,96 | 80,04] 89,86 10,14 | — | Slönigitein, 
117 639] 102100 | 13239 2 300 33790 | 63,83 | 18,342] 13,24| 4,59 48,93| 51,07 | 86,79 | 11,25) 1,96 | Schandau. 
B. Andere Städte, 
575 5961 574000 1596 — 403 760 | 46,69 | 46,171 0,15, 6,99] d,e6| 94,34| 99,72 0,28) — | Hartha. 
317 754 307843 9911 _ 280 050 | 51,31] 2954| 2,11) 16,72| 83,23 | 16,77| 96,88 312) — | Sohanngeorgenftadt. 
58 0853| 41000| 17053 — 38540 | 50,26 | 12,80 | 36,05 0,89] 57,13 | 42,87| 70,63 29,37 | — | Elfterberg. 
160 996) 150010) 10986 — 130530 | 40,00 | 32,81| 22,861 4,33] — |100,00| 93,18 6,21 — | Biwenfau, 
180 785| 177000 475 3310| 138680 | 46,33 | 43,92] 2,1) 7,411100,00| — 97,91) 0,26) 1,83 | Geringswalde. 
287 834 275 708 5 626 6500| 237910 | 49,15 | 15,55 | 13,05 | 22,25| 55,95! 44,05| 95,70| 1,9 2,26 | Dohna. 
114 320) 113800 220 300 98900 | 70,831] 9,59 | 11,76| 7,84] 86,51) 13,49| 99,55 0,19) 0,26 | Baufa. 
168 263] 141270 | 26993 _ 134260 | 24,15 | 56,76| 8,07) 11,02| 32,58 | 67,42] 83,96 16,04 | — | Lunzenau. 
149 417| 128240 | 21177 — 112300 | 52,87 | 21,58| 12,96| 12,59] 43,54| 56,a6 85,83 | 14,17| — | Geithain. 
-| 8316 055 310 550 5 505 L_ 249510 | 60,02 | 30,98) 4,12 4,s6| 29,76 | 70,22| 98,26 1,74) — | RWilspruff. 
77714 53400) 24314 — 38980 | 27,60 | 16,23) 45,24| 10,84] 64,55 | 3545| 68,71 31,293) — | Königsbrüd, 
262 684| 243360 | 19324 — 179160 | 39,43| 59,91| 0,8) 0,8| — [100,00] 92,64 7,36) — | Frohburg. 
45 797 43640 2157 _ 33660 | 43,98| 52,07] 2,82/| 0,71|100,00| — 3,23) 4711 — | Bmwöniß, 
87 9894| 82949 4 945 = 67040 | 34,84 | 46,41! 18,01) 0,72|100,00| — | 94,37| 5,651 — | Schlettau. 
137 788| 132 375 5413 — 102 870 | 42,87 | Al,ıs) 15,7 | — 75,50 | 24,500] 96,07 | 3,93) — | Naundbof. 
110 335| 107500 2135 700 77 600 2,14| 43,14 | 51,091 2,23| — |100,00| 97,13) 1,92| 0,63 | Schirgiswalde, 
132 604| 129100 3504 —_ 93 240 | 53,17| 3421| 6,98| 5,62] 2,761 97,22] 97,36 2,541 — | Bad Laufid. 
60 99% | 55700 5 294 = 34 300 | 51,51 | 21,12] 18,25| 8,72| 86,44| 13,56] 91,32 8,68 Lengefeld. 
3879| 0 — 3988| 34755 39680 | 51,08 | 23,62 | 21,88 | 3,4] 7,23| 9a,r| — 10,29 | 89,71 | Rabenau, 
142 035) 140160 1875 : 105 030 | 46,72 | 20,50) 20,28! 12,48] — — 98,68: 1,32) — | Callnberg. 
220 000) 220 000 — _ 134120 | 40,09 | 37,59 | 17,06) 5,261100,00| — 100,0) — — | Stredla. 
68 071| 56370) 11701 _ 45 570 | 27,15 | 44,50| 2344| 5,11] 7692| 23,08| 82,811 17,19) — | Brand, 
344 448| 303083 | 41365 225 620 | 55,87 | 2824| 12,5) 3,44] — 1100,00| 87,99 1201| — | Tharandt. 
172 154| 160000) 12154 — 147 940 | 30,02| 68,48] 1,50) — 78,60 | 21,00| 92,92| 7,06) — | Rötha. 
134 996 120.000 6 837 8159| 113780 | 64,46| 22,27) 1,10| 12,17| 9922| 0,z8| 88,89 5,07 | 6,04 | Radeburg. 
169 813] 167 717 2.096 — 152 660 | 23,40 | 1,10| 4a7| 1,03] 44,22| 55,26| 98,71 1,231 — | Dadlen. 
104 9226| 83300 | 16845 4781 65640 | — | 78,55| 16,32) 5183| — 1100,00] 79,39 | 16,05! 4,6 | Oftrik. 
152 534| 150 240 2 294 — 128040 | 17,22| 23,12| 57,07 | 2,59] 15,98) 84,02| 98,500] 1,0 — | Mügeln. 
C. Landgemeinden, 
360 264| 355 766 4 218 280 | 301610 | 48,23| 16,32| 31,77) 3,68] — /100,00| 98,751 1,17| 0,08 | Delsnit. 
1030 65311015331 | 15322 _ 412230 | 13,28 | 74,96) 11,90 0,26] — 1,100,00| 9851| 1,.9| — | Schönefeld. 
1 764 602] 685765 | 50837 28000 | 550090 | 61,54 10,14| 24,90) 3412| — 100,00| 89,0| 6,64 3,66 | Niederplanit. 
„614 359| 613 084 1275 — 423 000 | 30,62| 59,55] 7,321 2,58] 98,381 1,02] 9979| 0,21) — | Leukic. 
gs —_— | — — — 8, 2,2 5 65 — 100,001 — _ — 1! Oberplaniß. 
') Die Gemeinden Nieder- und Oberplanit bilden einen gemeinjamen Schulverband. 20* 


Noch Tabelle 3. 


Ten ee) 


Name der'Gemeinde 


Neugersdorf.-. . . . 
Radebeul „BIN 
Deuben 

Ebersbach 
Nobewmiih) „mia 


0. er eer 


Geifhennersdorf . . . 


Großröhrsdorf 

Großjehönau } 
Gersprfei 
zhalheim nnneee ı 
Blafewig HEN IT 


Oberlungwiß .. . . . 
Schönheide . . . . . 
Reichenau 
Neinsdorf 
Mügeln 


Da I Er} 
Be ee 


AN ErIE. E 


Loihmig 
Wahren 
Harthau 
Niederhaßlau . . . . 
Köpichenbroda 


Weinböhla 
Wittgensdorf . . . - 
Klingenthal. . . . . 
Gelenau 
Großzshocher-Windorf 


ENT ua er 
ne ° 


Es tireT:1a"e 


sur een 8 


Souler ne. 7 Seas 
Hartmannsdorf . . . 
Grinaz- aan 
Schedewiß 
Ellefeld 


DohnDorf . 1; rue 
Neufirchen 
Paunsdorf 
Gaußich 
Dlbersbor. . .. 


air tee $ 


ans een 


Er 
SuEetiistrer ® 


Lichtentanne 

Demenaur Zutinar ! 
Sohland a. d. Spree . 
Ebersdorf 
Oberfrohnan er. ,% 


Dee ee 


Eibaus.. . Pit 
Böhlig-Ehrenberg . . 
Ktlobiche 7. . ua mar 


Yin 


Ban ie, nie, ahnen 


Städte I zuf.. .... 
Städte II zuf. 
Landgemeinden zuf. . 


N 


Ve 


Gejamtvermögen! 


(ausihl. Rüde 
lage», Erneue- 


rungs-Bejtände, 


Fonds, rech!s- 
fähige Stif- 
tungen ujtm.) 
(Sp. 3 bis 6) 


2. 


1 008 476 
1 574 843 
1 694 048 

346 911 
1 318 561 


861 173 
1192 954 
775120 
1.004 201 
1 288 919 


589 151 
782 526 
106 941 
1113 967 
1499 078 


645 333 
376 702 
330 966 
189 985 
1 062 345 


1109 287 
1 241 860 
128 626 
402 231 
1 242 796 


476 702 
110 251 
1 026 729 
231 367 
705 405 


302 964 


572.650 \ 


382 289 
459 889 
979198 


278 996 
110 274 
424 078 
383 663 
1176 059 


134 269 
364 100 
21 937 
89 543 
1111 450 


184 272 
160 691 
1079 298 
394 829 
794 687 


480 602 
872 136 102 


18 047 772 
41 515 378 


Gemeinden überhaupt | 931 699 252 


Unter» 
nehmungen 
und Anflalten 


3. 


220 600 
136 415 
862 492 
18 000 
1158 934 


424 461 
626 625 
474 720 
696 457 
813 007 


218 503 
395 043 


457 470 
251 000 


315 000 
124 895 
174 000 

67118 
880 000 


564 900 
386 802 

24 479 
331 000 
466 033 


"345 373 
5 800 
633 080 


290 000 


208 375 
178 000 
257 087 
218 029 
720 206 


644 
213 040 


95 896 
036 993 


m 


88 803 
7500 


934 044 


777 214 
298 000 
378 981 


378 403 


379 253 745 | 


TO9197 
19 447 619 


406 699 161 


156 


Bolitiiche Gemeinde 


davon entfielen auf 


Grundbefiß 


4 


246 277 
597 745 
419 911 
283 400 

84 086 


321 061 
429 260 
73 780 
56 513 
222 623 


295 425 
176 496 
47 818 
553 175 
1 043 540 


142 500 
107 440 
126 780 

4 450 
158 922 


338 360 
701 980 
32 737 
30 000 
664 284 


58146 
78 500 
260 936 
174 500 
314 946 


55 896 
139 244 
63 986 
128 740 
57 755 


80 308 
65 300 
177 780 
153 280 
76 046 


45 385 
230 527 
5 800 
44 580 
129 336 


61 990 
125 000 
238 770 

36 000 
294 496 


76 310 

362 377 327 
6 168 647 
13 897 651 


382 443 625 


Kapitalien 


5 


525 300 
807 687 
345 670 
33 767 
60 531 


115 651 
121 267 
210 078 
122 427 
225 036 


56 859 
113 639 
56 907 
81122 
174140 


178 787 
69 494 
30 186 

100 417 

8429 


71346 
153 078 
65 250 
22 017 
61 738 


49121 
25 951 
96 422 
52 255 
100 459 


24 608 
227 545 
46 282 
59 214 
172100 


198 044 
44 974 
24 000 
33 229 
63 020 


76 344 
44 170 

8637 
44 963 
35 822 


115 282 
27 021 
37623 
60 829 
96 210 


18 740 

94 879 919 
2 867 335 
6 783 507 


104 530 761 


fonftige 
Vermögens. 
beftände 


6. 


16 299 
32 996 
65 975 
11 744 
15 010 


15 802 
16 542 
128 804 
283 253 


18 364 
97 348 

2 216 
22 200 
30 398 


9046 
74 873 


17500 
14994 


134 681 


6160 
19214 
50 741 


24 062 


36.291 
4612 


14.085 
27 861 
14 934 
53 906 
29137 


9958 
101 258 


12 540 
600 


12 248 
7.000 
8.670 

25 691 

25 000 
7149 

35.625 111 
1013 993 
1386 601 


38 025 705 


Drt3armenverdand 


Gejamt- 
3 vermögen 
Eu (ansicht. 
fumme Stiftungen 
der Gebäude ujw.) 
(Sp. 9 u. 10) 


Mark 


T. 8 


169 220 55 955 
262 160 178 
470 600 > 
147 300 57 663 
134 560 57 597 
298 820 7528 
194 190 1554 

51190 4 579 
107 070 40 140 
248 390 13160 
268 410 2 426 
116 580 56 963 

29 860 2 850 
254 200 3 569 
542930] 131610 
149 910 12.000 
141 410 22171 
100 120 36 498 

4 510 15 875 

16 700 59 282 
220 860 26 213 
395 640 23 967 

10 990 7289 

23 800 8 887 
424 840 5 800 

69 920 — 

50 140 32.305 
189 440 3875 
130 380 36 558 

81 480 25 912 

27 000 32 254 
131 290 2 925 

46 860 9700 

54 510 7.819 

94 370 1082 

35 380 16.103 

53 900 — 
109 360 15 602 

81 450 17 857 

78610 36 219 

29 860 4 588 

94 530 7.979 

1 550 15 942 

13 710 796 

90 530 3 845 

43 660 20 670 

— 46 603 
145 800 5 938 

34 380 12 000 
171 280 5793 

31 160 9774 

231019185 | 5 372 472 
4525752] 677146 


17885302 | 1 216 071 


243430 239 | 7 265 689 


davon entfielen auf 


10 200 
38 000 


12 000 


8 587 
1719 223 
267 943 
544 120 


2 531 286 


Grundbeiig | Kapitalien 


2 305 
3 875 
5 878 
18 732 


2 054 

425 
3 900 
7819 
1082 


12 038 


8102 
2 857 
23 024 


3 088 
7979 
6 942 

796 
3498 


10 470 

8 603 
5938 
5793 
1187 

3 653 249 
409 203 
671 951 


4 734 403 


ee ee rn ce ee Are 
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Schulgemeinde Vom Sefamtvermögen 


’ Gejamt- der potien Gemeinde (9.9) | 2,0EEREe Toer Smutgeneie (op.12 


de3 Ortsarmen- 


| vermögen davon entfielen auf ee ber politiichen Gemeinde (Sp. 2) | yerhanbes (Sp. s) | Per Schulgemeinde (Sp. 12) 
{ vand- - 
HT Dur Rost IT en nee Te — — 
techtsfähige St. und |Periherunas a Te Bee ie BET, 
ee Grundbefig | Kapitafien | Kirhfeul || ),, Gopkıp- u Geund- | Rapie | Kunde | Grund» Kapie [Grund | Mapi. | ad, 
(Sp 136i815) lehen gen uf befis | talieı genäbe, beftg talien | bejis talien ul 
a Dee En U 0 0m ; tände ehen 
%o %o o a Io 0 %o % %/o DE 


663 446 
58 505 
897 810 


12. 13, 14. 

I 578572l 554400 17 
691 6071 679900 11707 
502 484| 502.070 414 
408 248 3849901 21258 
258 7855| 257129 1656 
500 900| 495789 5111 
2078801 201410 6470 
11a — 14 021 
286 9801 179756 107224 
195 298| 168550 26748 
258 0901 245000 13.090 
286 839| 259953 26446 
325 393] 316207 2186 
136 020| 134500 158 
454 8201| 437543, 17277 
3155001 31550 — 
346 7831 310000 36783 
209 3251 200000 9335 
204 831| 176400 28281 
452 336| 448756 3580 
523 976| 512400 11576 
218506 185000 15206 
235 278] 207784 6294 
156 596| 143880 12716 
347 424| 346 665 759 
266 9351 265162 1773 
236 319] 16954 2775 
212 381 5000) 6848 
153499| 47666 8910 
249 082| 222330 24252 
311 3361 300000 11336 
169 082] 137000 14082 
114 016/| 101900 12116 
121 904 104689) 17215 

203818) 1986000 5218 
187 700| 186 860 840 
119821] 577501 3091 
207200 201420 5780 
333 050 325000) 8050 
128 691| 100880 27811 
136 979| 122600 14257 
554 417| 553.690 727 
117524 98300) 19294 
1599| _ 5.979 
324 949| 295604] 29345 
162 833| 1371701 25663 
463 029| 426100] 36929 
217 821) 20609| 1726 
312 262) 3000001  — 
129861 1250801 4781 
122 9383| 111273) 11.660 
869 39737 945 90518 260 046 

4792 603| 4468 315| 265 783 

6806 911 15133 241| 775 860 

8468 911 57 547 46119 301 689 11 619 761 


16. 


441 840 
468 000 
438 920 
382 990 
201 710 


314 960 
171190 
195 120 
205 030 
127 750 


173 850 
184 030 
210 610 
102 560 
275 460 


223 796 
293 000 
180 260 
128 360 
334 100 


313 100 
173 420 
223 510 
123 880 
301 140 


190 730 
166 660 
164 030 
131 170 
144 700 


190 000 
109 980 
83 840 
82 370 
133 930 


171 860 
86 780 
187 420 
282 000 
92 680 


117 600 
312 540 

92 000 
112 480 
217 620 


120 270 
274 050 
132 260 
208 460 
106 090 


96 480 
26 929 745 


3 609 370 
11 883 516 


42 422 631 


95,82 
98,31 
99,92 
94,30 
99,36 


98,98 
96,89 


62,64 
86,30 


94,93 
90,63 
97,18 
98,88 
96,20 


100,00 
89,39 
95,55 
86,12 
99,21 


97,79 
84,67 
88,31 
91,88 
99,78 


99,34 
71,74 

2,35 
31,05 
89,26 


96,36 
81,02 
89,37 
85,88 
97,44 


99,55 
48,20 
97,21 
97,58 
78,39 


89,50 
99,87 
83,64 


90,97 


84,24 
92,02 
94,62 
96,07 
96,32 


90,52 
80,96 
93,23 
90,04 


84,05 


26. 


Neugersdorf. 
Radebeul, 
Deuben, 
Ebersbach. 
Rodemijch, 


Modau, 
Potichappel. 
Lugau. 

Wilfau. 
Geifhennersdorf, 


Großröhrsdorf, 
Sroßjchönau. 
Gersdorf, 
Thalheim. 
Blafemwiß, 


Oberlungmib. 
Schönheide, 
Reichenau, 
Reinsdorf, 
Müpgeln, 


Lofchwik, 
Wahren. 
Harthau. 
Niederhaßlau. 
Kögihenbroda, 


Beinböhla. 
Wittgensdorf, 
Klingenthal. 
Gelenau, 
Großzichocher- Windf. 


Lauter, 
Hartmannsdorf, 
Srüna, 
Schedemih, 
Ellefeld, 


Hohndorf, 
Neuficchen. 
Paunsdorf, 
Gaußich. 
Dlbersdorf. 


Lichtentanne, 
Heidenau, 

Sohland a. d, Spree, 
Ebersdorf. 
Oberfrohna, 


Eibau. 
Böhlik-Ehrenberg. 
Kloßfche. 

Döhlen. 

Eopik. 


Erottendorf. 

Städte I zuf. 
Städte IT zuf. 
Landgemeinden zuf, 


Gemeinden überh. 
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Tabelle 4. Gefamtwert der einzelnen Unternehmungen und Anftalten nebit Nüdlages, Ernenerungss ujw. Bejtanden 
der politifhen Gemeinden am Schluß des Jahres 1910. 


nn nn sr 


Art der Unternehmungen 
und Anjtalten 


1 


Straßenbahnen . . 
Eleftrizitätsiwerfe 
Gasmerfe 
Wafjerwerfe 
Bäder 


Bieh- und Schlachthöfe - 


en eret .e 
PR Sa Par 7 


Maritälle 
Beerdigungsanftalten 
Reihanitalten 
Markthallen 


Ahdedereien.. 2% 
Kranfenhäufer 


De AL 


oe We: is we 


GSteinbrüche 
Tabrifen 
Biegeleien 
Sparfajjen 
Sonitige Unternehmun- 
gen und Anftalten 


aytarjtleg ‚Bir 
En 
te ts 


Ce Te a 


Unternehmungen und An- 
ftalten zufammen . 


E en 5° er : - Land- Au e 5 Sand- Gemeinden 
StädteI Städtell gemein bene re er gemeinden überhaupt RS ART gemeinden || überhaupt 
Anzanı | Anzahl Anzaht Fr Mart Markt 

E 2. 3. 4. 5. 6. T. 8 9. 10. 11. 12, 13. 
4 _ — 4 | 59294 004 — — 59 294 004| 3418682) — = 3 418 682 

40 10 1% 67 | 61356 61112175 897| 4649 515| 68182 023| 6651 971| 272 942! 414 3151 7339 228 

59 10 I 78 | 76.666 67611514 489| 2.091 343) 80272 508| 9629 6711 95999) 364 4351| 10 090 105 

78 23 40 | 141 | 83111 810 3570 446 11 853 999| 98536 255| 9816 939, 116 546) 321 298| 10 254 783 

43 I 12 64 5737 3954| 163 806 241 854| 6143 614 895 402] 18488 2 370 916 260 

18 — 1 19 | 31095363) °— 174 550| 31 269 913| 3493544 | — — 3 493 544 

5 _— — 5 1056 5669| 2 — — 1.056 569 4794 — — 4 794 
6 i\ 1 8 1300 984 2 280 2134| 1305 398 13 811 161 7a 15 428 
4 E= — 4 901 972), — — 901 972 654 742 7 °— — 654 742 
3 — —_ 3 7891 88622 — 7891 886| 1115303) 2 — = 1115 303 
3 — — 3 267.12 — — 267 192 1292 — — 122 925 

62 9 10 81 | 33937 689 309.464 375041 34622 194 360 6383| 13209) — 373 842 

10 — 10 53220383 — — 5 322 038 56 161.0 — 56 161 

19 — — 19 3980 801 °4— — 3 980 880 34297) 02— —_ 34 297 

38 13 17 68 498110) 31.085 35 775 564 970 1010 216m 1 226 

18 3 23 206 816| 10200 21 495 238 511 == == = ai 

1 — — 1 1416 400 2 — — 1416 400 — an; “7 — 

2 — — 2 5310| — — 95 310 — — Er — 
78 28 81.216107 —..: — — — 63 042 153 8 610 64217 532 813| 79185 608 
24 5 3 32 5115 481] 220 130 1913| 5337 524| 2190 332 4110 1662| 2196 104 
515 | 111 | 163 | 789 |379 253 745|7 997 797119 447 619)406 699 161|101 502 370|9 133 769]8 636 893119 273 032 


Tabelle 5. Gejamtwert der Gas:, Eleftrizitäts- und Wafjerwerfe der einzelnen Gemeinden am Schluß des Jahres 1910. 


Unternehmungen beziv. Anftalten 


vornbezeihneter Art hatten von den 


in die Erhebung einbezogenen 


Gejamtmwert der vornbezeichneten Unternehmungen 
bezw. Anftalten diejer 


Gefamtwert der zu vornbezeichneten Unternehmungen 
bezw. Anftalten gehörigen Nüdlage-, Erneuerungs- ujw. 
Beitände bei den 


Gejamtwert (einihl. Grundbefis, Inventar, Mobiliar, 


Apparate ufiv., aber auzjchliegl. Nidlage-, Erneuerungs- 


uf. Beftände) der 


uf. Bejtände) der 


Gefamtmwert (einjchl. Grundbefiß, Inventar, Mobiltar, 
Apparate ujw., aber auzichliegl. Riidlage-, Erneuerung®- 


I 


dee et 


©. elle, Tai 


ey au year ec er) 


elite a Bar tie 


eo KL NE 


ee ae FRE 


eL Te. Pie) Here 


a er er 


“le Ks 


Gasdiwerfe a Wafferwerfe re 
HERREN EHEREREEWEN .0 0 — —— 
2. 8. 4. 5. 
267 902| 1604151 313 751 742 068 
232 960 — 389 830 622 790 
508 7051 5439131 435563] 1488181 
294 710) 246421l 5170001 1058131 
328 566 285 3681 346 878 960 812 
218 5461| 136 937) 283 057 638 540 
410 120 — 348 380 758 500 
299 480 _ 385 196 684 676 
324 177| 1850001 5354531 1044 630 
150 4061| 300 000) 214 966 665 372 
— — 223 0001 223.000 
563 5031 120 0001 496 234] 1179737 
233.120 — 136 570 370 295 
400 861 —_ 456 000 856 861 
142 046| 2184801 115 800 476 326 
264 157 — 465 458 729 615 
161 874 369649) 234 507 766 030 
187 893| 364 825] 238 528 791 246 
— — 208 150 208 150 
5000000  — 262 655) 762655 
271 480 — 357 022 
141 000 — 245 000 
_- 449 578| 316 436 
173 951 — 194 388 
— 315 902) 348 204 


Name der Gemeinde A Name der Gemeinde 
Eleftrizität3- | Bufammen 
&asmwerfe En Wafjeriwerfe | (Spalte 25184) 
Mark 
1» 2. 3. 4. d. 1, 
A. Städte I. 

Beimsig. ee 28 212 904.21 784 119118 569 900| 68 566 923 | Frankenberg 
SDTESDEN 7 me ee 13 940 321.11 460 300118 632 834| 44 033 455 | Radeberg . . 
Chemnig ia en. 6 771 202, 4492 970110184 266| 21448438 | Auerbach : . 
SBlaiten in un. ee, 4059 246| 4105 2611 8433 063] 16 597 570 | Waldheim . 
Ayla ne, 1 656 166 — 2042 352) 3698 518 | Großenhain . 
ee 4 942 843 2061 411l 593 988] 3598 242 1 Kamenz . . 
Bteiere wenn er. 986 113| 944 678] 1098 4301| 3029 221 | Grimma . . 
Deinen Ina. 981 520) 1082 0001| 883640 29471601 Sebnik . . . 
Daubenı rn Baluiae 2. 931 880) 1800161] 1103 911| 3835 9524 Löbau . . . 
Neihenbah ..... . 604 800 26686851 719606] 3993 0911 DOfchab . . - 
Crimmitihu .... .» 671 582 — 705 016| 1376598 | Dlbernhau . 
Meere re. bi: 882 001 4281911 966 830] 2277 022 Buchholz . - 
Slauhaun unse 498 183| 763782] 443 207| 1705172 | Eibenftod . . 
IIeLdau rn wre. 703 452 — 312 560) 1016 012 $ Schneeberg . 
Döbeln or rer 626 623| 282208] 222570) 1131 401 | Ropwein . . 
Birna -.- „naleıe Ei 426 213 — 493 733 919 946 4 Borna . . . 
De no. VA 722 278 —_ 651 221] 1373 499 | Marfneufirchen 
ROUTZEILn I SU 300 159 — 342 638 642 797 I Treuen . . . 
Mittwernauer ih: 527 612| 870007) 5624031 1960 022 | Marfranitädt 
Annaberg.» 2.2... 668 533| 757 588| 788 7501 2214 8711 Burgitädt . . 
inbach ey. C ee u 758188 608528] 538974] 1905 690 $ Bilchofswerda 
Hohenftein-Ernitthal 267 520 — 369 466 636 986 | Leisnig . . - 
Salfentein Br 368 687) 4745755 313518] 1156 780 1 Mylu . . . 
Rielar 0 re Sr 47940  — 250 798| 730 208 | Lichtenftein . 
Delshibu. nannte 548414| 281 991| 518490) 1348895 | Wöodf .. . 


« 


Noch Tabelle 5. 


f 


Name der Gemeinde 


1. 

a I 
- Hainichen 
Marienberg 


ee. 3... 
enden 


0, Aa en u 


IT er ee 
es Seat 


Vans Ana ıE =... 
ET 
Dr er 
Se 


er 27 > 
Ehrenfriedersdorf. . . . 
Groigich 


0 CE ET Pc Eat Vaser ER, 


Schwarzenberg. EN 
Neujtadt 
Neuftädtel 


In Te FE ER | 


Zee et 


On be Ta Te Vo er er} 
0 vr er Tr Ya er} 


Kb 5m uud a Eu Er 
TE a VRR HORRL 


CI BI m BR San Den: 


Hartha 
Sohanngeorgenitadt. . . 
Eliterberg 
Bwenfau 
Geringswalde 
\ 2 


u 2 ae u re 


ne A er 
een le j;e \e 


BET in ir 5 .. 
Cr 2 Oi er Yaar ee Tr | 


Zee: .- 
Wilsdruff 


u EC Fe I a er ur) 
a uCE OK Dar er 
ee 5 
Lo u ee 


N Pe Er 
u, We PER er u 7 


Ballnbeg ....... 
Strehla .. . 


ei 


Et ee 


Zee, sn € 


EI LIE 


| Sefamtwert (einfht. Srundbefit, Iudentar, Mobiliar, 


Apparate ufiw., aber ausjchliegl. Rüdlage-, Erneuerungs- 
ujiv. Beftände) der 


Gaswerfe 


58 432 
196 513 
414 666 


319 249 
171 613 


167 080 
250 073 
201 730 
237 266 
151 499 


118 920 


178 526 
165 227 
169 029 
160 303 


207 604 


118 800 
164 200 
100 000 


Eleftrizitäts- 
mwerfe 


Wafjeriverfe 


| Mark 
a VE 


148 189 
155 000 


174 060 
203 994 


290 350 
145 776 


135 775 


652 047 
260 395 


195 517 
409 310 
133 076 
564 822 

71 955 
384 915 


4. 


202 240 
422 000 
221 700 
206 500 
247 630 


230 000 
210 500 
377 147 
104 717 
150 000 


100 000 
220 000 
300 515 
268 000 
197 003 


200 000 
181 446 
142 000 
134 090 
242 041 


111 650 
161 902 
69 000 
54 000 
126 000 


156 380 
108 338 
156 821 


236 135 
102 208 
141 902 
281 625 
300 000 


188 486 
233 670 


213 667 
121 560 


177 278 
140 000 
127 467 

33 986 


260 000 

78 018 
117 510 
116 000 
152 000 


89 418 
150 580 
37 936 
140 600 


130 400 


Bufammen 
(Spalte 2 big 4) 


a JE 


5. 


260 672 
422 000 
418 213 
834 582 
662 296 


230 000 
210 500 
844 585 
276 330 
305 000 


267 080 
470 073 
502 245 
“ 505 266 
348 502 


374 060 
385 440 
550 296 
421 740 
242 041 


402 000 
307 678 

69 000 
189 775 
316 697 


808 427 
368 733 
156 821 


431 652 
234 088 
551 212 
281 625 
433 076 


188 486 
798 492 

71 955 
332 587 
506 475 


177 278 
318 526 
292 694 
203 015 
160 303 


467 604 
193 999 
255 272 
116 000 
152 000 


201 977 
200 580 
156 736 
304 800 
100 000 


130 400 


Sejamtwert (einschl. Grundbefig, Inventar, Mobiliar 


Apparate ufiw., aber ausichliegt. Rücdlage-, Erneueriugs- 


ujtv. Beftände) ber 


Name der Gemeinde 
Eleftrizitäts- : | Bufammen 
Gaswerfe karte Waflerwerfe (Spalte 2 5i34) 
Mark F 
C. Landgemeinden. 
Deligriäh u... — — 792 000 792 000 
Shimefeid" iur ie: — — 393 101 393 101° 
Rieberpiniienen han —_ 248140) 179 990 428 130 
Ver HL IE — — 313 776 313 776 
OberplaniB ma an. — — 276 862 276 862 
Radenenl za, == 119 433 15182 134615 
Deuben ». Os nr. u 413 287| 390 205 803 492 
Rodemiin Tal ma, 270 790) 5500001 338144 1158 934 
Modou’2 HI SEM — — 424 461 424 461 
Bolihappei are, — 413 287| 211 600 624 887 
ugs WER ee u 474720 474720 
Dita I Ze er, 275 703 _ 398434 674137 
Geifhennerödortf . . . . 253 007° 110000] 350 000 713 007 
Sroßröhrsdorf . . . . » — 158 000 4 703 162 703 
Srßfhönu ..... — 108 2866| 282003) 390 289 
Zholbeteeee — _ 452 470 452 470 
Dlefenis a Er 18 m — 250 000 250 000 
Oberlungwib . ... . — — 250 000 250 000 
Shönbebemene In. _- 97 595 = 97 595 
Reihen — E= 150 000 150 000 
Reinsborfi. Zr — —_ 67 118 67 118 
Mügelta Zen _— — 880 000 830 000 
Kine een. —. —_ 564 900 564 900 
Bahrerit. Mer, _ — 386 802 386 802 
Sarthan sr: — 23 754 == 23 754 
Kiederhaßlau . ... . 120 000 — 211 000 331 000 
Kößichenbroda . . . . . 466 033 — —_ 466 033 
Beinböhlen Verinzur. _ —_ 345 373 345 373 
Rlingentyal a Rein a: 109 278| 371245) 126 728 607 251 
Großzichoher-Windorf — —_ 290 000 290 000 
Lakter Wayne, —_ 50 375] 156 000 206 375 
Hartmannsdorf 155 000 E= u 155 000 
Grüne mie. —_ —_ 254 267 254 267 
Schedewibiispak se: _— —_ 218 029 218 029 
Ellefelb AI IuEm —_ 384 365) 332 691 717 056 
| Paunsdurf en ı® en _ 213 040 213 040 
Saubich: | Dem Fa, —_ — 85 996 85 996 
Dlbersdpor Peer i.nt, — 802 393] 234 600| 1036 993 
Heidenau, ara. — — 80 180 80 180 
Oberfiohnaarz 24. 534 480| 399 564 934 044 
tiosihei Feen, 274 296 13 630| 426 157 714 083 
Döhlen . | SHmnr. Ir _ — 298 000 298 000 
Copig 7. saEaEr Al.ır — 251 245] 124 736 375 981 
Erottendorf . ».... 167 236 — 211 167 378 403 
Städte I sujammen . |76 666 676/61 356 611183 111 810221 135 097 
Städte II = . .[ 1514489] 2175 897| 3570 4461| 7260 832 
Landgemeinden - . . 142091 343) 4649 515111 853 999) 18 594 857 
Gemeinden überhaupt . |80 272 508.68 182 023198 536 255 246 990 786 


ee hs RO 


r 
Tabelle 6. Klücheninhalt und Gejamtwert des Grundbefizes (ausjhl. des zu den Unternehmungen und Anftalten gehörigen 


Grundbefizes) nebft Nüdlages, Ernenerungsz uf. Beftänden der politifhen Gemeinden am Schluß Des Jahres 1910. 3 


Gejamt- |Flächen- 


Yä . lächent- Tlächen- BR z 
Spar | Belang datt wert tuhalt Dasunuer: inpatt | une Pa ee 
de3 vornbezeichneten Grundbejtges der an der Erhebung beteiligten NR; Beftände bei den 
Art tes Grundbefihes 78 Städte I 28 Städte II 56 Landgemeinden | 162 Gemeinden überhaupt 
mit insgefamt mit insgefamt mit insgefamt mit inggejamt Städten ı | Städten | Landge- ||Öemeinben 
2494546 Einwohnern 107216 Einwohnern | 419528 Einwohnern 3021290 Einwohnern II meinden || überhaupt 
| ha Mark ha Mark ha Mark ha Mark Mark Mark Mark Mark 
1 2. 3. 4. bi 6. le 8. “B 10. ul 12. 13. 
Geichloffene Güter. . . . | 4763,51 | 16119561) 35,20 | 129 110236,75| „401 840| 5 035,46 | 16 650 511] 74679 = 74 679 
SDIIEeN?. aRaLde .« »NON- 18 348,32, 23129016] 261,27 304 868| 47,75 66 978118 657,34 | 23 500 862] 213499] — — 213 499 
BEUHEH -  » Ve BR: 92,67 482 420 0,63 1450| 0,9 3210 94,25 487 080 2331 — -— 2 331 
Boltsichulgrundftüde . . . 85,90 | 65 763 822 033) 346801 0,14 37 280 86,37 | 65 835 782] 18074 — — 18 074 
Andere Schulgrumditüde . 32,26 | 28 010 150 0142| 58500) 1,10) 611530 33,50 | 28680 180| 132119 — == 132119 
Rulernen  Mein.kiS. Tor. 4555| 9267 55  — u — — 45,551 9267555] 130 328 — — 130 328 
PBoltgrundftüde. .. .. . 1,47| 1221190 0,35 | 234 500] 0,50 411 826 2,32| 1867 516| 51334 — — 51 334 
Sonftiger bebauter wie uns 
bebauter Grundbefiß . . | 7 721,74 |218 383 613] 783,77 5 405 539|469,64 |12 364 987| 8 975,15 |236 154 139| 707 088, 9982 |14192|| 7312627 
zufammen |31 091,42 362 377 327|1 081,69 6 168 647 756,83 113 897 651|32 929,94 |382 443 625]1 329 452) 9982 |14 192 1 353626 ° 


Tabelle 9. Die Sıchuldenbeiwegung bei Den einzelnen 


a ————————— ee ——————— ne 


| ee Im Laufe des Jahres wurden en Davon 
hattbene, nicht = 0 en, 5% Sem Ünleihest. KItD use 
verwendete an Anleihen begeben fonftige Darlehen aufgenommen Darlehen im 
\ f $ Beitände aus Laufe des Anfauf 
Name der Gemeinde Bahr et 2 onber : nn a ’ Sans en bt: Be 
eihen und auf- ti von der HH Orts „| von ber ar gewejenen| nehmungen 
u Be Schulgemeinde a: ee Schufgemeindel . Est N u 
Mark 
1. 2: 3 4. 5. 6. ie 8. | 9. 10. | 103 
A. Städte I. | 
1906 | 12 818 988 | 12 517 900 — — — — 25 336 888 | 6936 642 | 1 024 563 
Reipalg zen zer. une | 1908 | 17 585 695 | 15 555 391 — 30 000 — 160 000 | 33 331 086 | 4 623 232 — 
1910 | 3432 694 | 14 000 000 — — — — 17 432 694 | 11 402 225 — 
1906 | 2829549 | 5479600 — — — _- 8309149 | 3042429 222 544 | 
Dresden. ner. Fam „un | 1908 655 440 | 10129 600 — — — — 10785 040 | 4492 844 346 221 
1910 751 016 | 9128800 — — — -— 9879816 | 5407 835 468 
1906 | 1341 921 _ — 5 039 283 — -- 6 381 204 966 496 165 200 
ehemmib 20% or lee 1908 — 15 038 800 — 4132498 — — 19171298 | 6190859 | 4 643103 
| 1910 — 6 451 500 — 4 927 091 — 18 111 378609| 4618591 127 964 
1906 - 2313 000 — — — — 2313 000 771.000 201 000 
SBlattert. Enke man a. | 1908 — 1 893 000 — — — —— 1893000 | 1183 000 70.000 
1910 — 445 500 — — — 445 500 140 000 — 
1906 9 347 141 556 — — — 60 444 211 347 — 4 598 
Bolgal zen | 1908 54 973 200379 | 119121 22129 — = 396 602 _- — 
1910 41 840 408 360 25140 — — 475 340 — 7678 
1906 1 865 435 000 — 130 839 —- — 567 704 303 256 _ 
et | 19083 5196 — — 885 326 — 890 522 405 361 5761 
1910 39191 — — 586 103 — _ 625 294 343 049 4 654 
1906 335 343 — — saakr —- 12708 351 168 4.762 51 664 
sreiberg sis er 1908 7333 _- — 17 692 — 20 000 45 025 — — 
1910 — = — 480 000 — 100 000 580 000 — ; 
1906 204 214 162 840 — — 367 054 13 000 = 
Meiben .. uk NEM, a 1908 225134 164 031 — 1300 — — 390 465 19118 A 12293 
11 1910 172210) 1000000 — — — 1172210 814 846 —: 
1906 144 150 210 000 — 65 000 -- — 419150 179 998 =: 
Boanben vas na trr.-aRi ae | 1908 93 502 — — 750 000 = —— 843 502 — = 
1910 372 650 _ — 1 200 000 — — 1 572 650 488 853 = 
1906 150 608 -- — — — = 150 608 1 545 == 
Neihenbach 1 2.0.2 nz, 1908 — -- _ 300 000 _— _ 300 000 300 000 = 
1910 222737 | 1850 000 -— 800 000 Z— — 2872737 | 1581417 


> 9 


Tabelle 7. Gejamtmwert der Wertpapiere, Hypotheken und jonftigen Kapitalien fowie der dazugehörigen Nüdlngez, 
Ernenerungss uw. Beftände der politifhen Gemeinden am Schluß des Jahres 1910. 


Gejamtwert des bornbezeichneten Kapitalbefiges bei den 
an dev Erhebung beteiligten 


Gejamtwert der zı bornbezeichnetem Kapitaldefig ge- 
hörigen Rüdlage-, Erneuerungs- ufw. Beltände bei den 


ia Si 18 Städten x |os@tntenzı| ganatnen | "aermunee | ttbten x | @ttdten ır | „Sul, | Geneinen 
Mart Mart 2% 
1% er 8. 4. 5. 6. T. 8. 9. 

De Dr 21 886 364 741 006 | 797 7751| 23425 145 612149 | 122 000 71 997 806 146 

ET EUER LACHEN ER 15 202 848 815 238 | 1683196) 17 701 282 145 820 3100 _ 148 920 
Bank und Sparkafjfeneinlagen, jotvie Barbeftände 

ER ren re Ps Be 37 797 882 |1035 537 | 2915 978|| 41 749 397 [2346 175 | 341290 | 431703 ||3 119 168 

Sonftige Forderungen und Außenftände . . . | 19992 825 | 275 554 | 1386 558 21 654 937 312 538 8 3703 316 249 

zufammen | 94879919 |2867 335 | 6 783 507 || 104 530 761 3416682 | 466. 398 | 507403 [4 390 483 


Tabelle 8. Gejamtwert bezw. Fläheningalt des Grund und Kapitalbefiges der Ortsarmenverbände und Der Sıhul- 
gemeinden am Schluß des Jahres 1910. 


davon entfielen auf 


h3 


A 
1 Borsichul- 
3 bauten 


8. 


570 968 
I 668 548 
I 341437 
| 458 894 
| 325341 
| 543 695 


|} 428 555 
| 968 982 
941 503 


I 268.000 
| 150.000 
| 60444 
I 119121 
| 25140 
36629 

Fe 


5.608 
20 000 


% 


® 
% 

BE 
” 
Is 
0 

u 
ei 


\ 182977 


2 


» 


wurden verwendet für 
ä 


fonftige 
Bauten 


13. 


1 074 282 
2128 844 
2 582 944 


3 275 324 
3 670 869 
3927 818 


4 300 949 
1114 998 
1111419 


934 000 
372 000 
155 500 


53 969 
103 097 
339 922 


64 351 
175 496 
169 382 


8642 


241 698 
3997 
38 689 


39 558 
375 048 
143 909 


37 212 


außer» 
ordentliche 
Schulden- 

tilgung 


Is, 


370 551 


| 


ze 


10 000 


98 000 
18 209 
29785 


2.000 


I 5886| 20022 11100500 | 
 Beitfcheift bes Königl. Sähf. Statiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 


] Gemeinden im Lauf der Jahre 1906, 1908 und 1910. 


Sm Laufe 


beziv. über 
s nommene 
fonftige Hypotheken, 


Bwede 


des Sahres neu 
aufgenommene 


Kejtfaufgelder, 
Ausgabereite 
ujm. 


Stand 
der Schulden 
am Schluß 
de3 vorher: 
gehenden 
Rechnungs» 
jahres 


_Mart 

15 16 17: 
577 264 | 1 650.000 1108184 975 
345 039 — 132 303 671 
2768431 5494 590 1152 586 113 
155 799 — 142 887 636 
314 685 — 150 343 480 
_ 2 848 087 1164 826 854 
— _ 33 563 608 
6 253 356 en 48 971 000 
4 579114 109 511 | 66 451 773 
— . 23187 851 
— — 26418 918 
_- 104 974 | 29408 510 
43 829 — 11 084 920 
50 863 | 11 170 579 
61 397 _ 11 537 420 
27 320 — 6 603 017 
14 021 - 7140132 
1000 184 7 981 750 
—— — 5 899 057 
SB, — 6 230 464 
499 500 34672] 6420186 
== —— 5.059 830 
= —— 5421 887 
— 472117 5658 621 
— —- 4149 951 
= — 4290113 
310] 5473216 
— — 3 837128 
— En 4 273 058 
61833] 5662 661 


1914, 


Gejamtbetrag 
der 
Schulden 


(Spalten 46188, 


16 u.17) 


18, 


122 352 875 
148 049 062 
172 080 703 


148 367 236 
160 473 080 
176 803 741 


38 602 891 
68 142 298 
77 939 893 


25 500 851 
28 311 918 
29 958 984 


11 286 920 
11 512 208 
11 970 920 


7168 856 
8 025 458 
8 568 037 


5 914 882 
6 268156 
7 034 858 


5 222 670 
5 587 218 
7130 738 


4 424 951 
5.040113 
6 673 526 


3 837 128 
4 573 058 
8 374 494 


Davon 
wırrden im 
Laufe des 

Sahres 

getilgt 


19. 


927 114 
1 312 306 
2 563 576 


2 445 574 
2103 597 
3 222 095 


762 215 
7457173 
5 679 577 


262 223 
432 880 
468 598 


282 695 
105 387 
133 727 


91 870 
350 395 
139 659 


74 263 
92 862 
397 890 


248 826 
139 957 
147 641 


119 664 
165 236 
213 487 


56 072 
72 296 
1184 864 


Beitand 
der Schulden 
am Ende 


20. 


121 425 761 
146 736 756 
169 517 127 


145 921 662 
158 369 483 
173 581 646 


37 840 676 
60 685125 
72 260 316 


25 233 628 
27 879 038 
29 490 386 


11 004 225 
11 406 821 
11 837193 


7 076 986 
7 675 063 
8428 378 


5 840 619 
6175 294 
6 636 968 


4 973 844 
5.447 261 
6 983 097 


4 305 287 
4 874 877 
6 460 039 


3781 056 
4.500 762 
7189 630 


Bahr 


a bebauten und unbebauten fafenchlagen, Kareige Schul und 
Gemeindeverbände bes Befibes überhaupt Grumdbefiß DENRIEE  O en ne Kicchichuffehen 
Zahresfchlug | Außenitände 
Bela Mark N art Mark nn Mark 
H: 2. 3. 4. b. 6. T. 8 9. 10. 11. 
Drtsarmenverbände 36,40 7 265 689 36,40 2531 286 | 1404752 | 1481983 | 1364 141 | 483 527 e= _- 
Schulgemeinden . 196,38 |68468 911! 164,42 57547461 | 1078627 | 1122539 | 6292480 | 808.043 31,96 [1619761 


Name der Gemeinde 


22. 


‚DBaugen, 


Reichenbad), 


ne u ee BE NE GE 
; 3) 
S 
. 
ar 
2a 
= 


21 


a 
Noch Tabelle 9. 


 — 


ea Im Laufe des Jahres wurden &e a Davon 
Hanbene, wicht) — 1 ee 0,0 Tan, TÜIEREIEN. Jen DE See 
ee an Anleihen begeben jonitige Darlehen aufgenommen Da Yntonf 
Name der Gemeinde Bahr isgtenen dr ne : ER bon : a Be bon 
eihen und auf- ti bon der ti Drt3 „| bon ber ar gewejenen| nehmungen 
nn SR Schulgemeinde nn Schulgemeinde (8 GR 8) Mae 
Mark 
7 3: 3 4. 5. 6, T. 8. 9. 10. ri: 
1906 > = — 154 330 — 74.782 229112 Me 80 000 
Crimmitihau . ..- .» | 1908 —. =: ar, 100 000 — 440 600 540 600 100 000 — | 
1910 149 048 t, Bon 135 000 — 35 000 319 048 100 719 — 
1906 3 000 —e ei 215 000 == — 218 000 125 000 3 
Meerne .». . 0.» | 1908 = = = 105 000 — — 105000 , 105 000 — 
1910 os 1 350 000 u — — — 1 350 000 72 027 = 
1906 I 1461 710 = = — — — 1461 710 — = 
Slauhau. . .-...- | 1908 | 1238705 — = — — — 1238705 112 213 -_ 
1910 929 319 = 155 000 — 1.084 319 134 826 — 
1906 | 1.000 000 — — — — 1.000 000 19 000 — 
RBELDANT Sa lie 0 ah ar 1908 917 500 — = — — — 917 500 35 000 11 816 | 
1910 597 000 = — — 597 000 — 15 860 | 
1906 14 858 ee 103 250 — = 118108 63 000 ‚35000 | 
Döbeln un Are | 1908 24 854 = — 225 000 = — 249 854 204 823 == 
1910 — — == 339 000 — — 339 000 — — 
1906 16 200 — — 535 000 = — 551 200 4472 —— 
tan 1ne kai a 1908 = — = 120 000 Sr — 120 000 — = 
1910 45 437 — = EZ = — 45 437 — — 
1906 436 586 — = 40.000 — — 476 586 147 908 91 202 | 
IE nee. 22 ee BES Re: | 1908 94 926 350 000 — — == eo 444 926 140719| 128748 | 
1910 266 096 a = 45 000 = — 311096 |. 11543 — | 
1906 27.000 == — = — 27 000 — zZ 
TOULZENL ET LEN SEE A a | 1908 = — =z= = — —= — — == 
1910 -- - — 20000 | — — 2000| — —'3 
1906 403 843 — = 8 840 =; 2 412 683 100 000 8840 | 
Mittweida » -»:...- | 1908 35 444 a > - — — 35 444 — — 
1910 96 687 = 240 000 EZ = 336 687 240 000 = 
1906 — — = 300 000 = — 300 000 294 585 — 
Annaberg man ven | 1908 —_ — — 160 000 — == 160 000 60 000 — 
1910 37 402 132 500 =: — — — 169 902 132 500 — Te 
1906 17 043 88500 | 41500 16 000 — 163 043 43 476 12 000 | 
Simbach = 0 u en | 1908 28 780 > = 634 750 — 10 000 673 530 379 060 — Tu 
1910 97.130 —— -— 175 000 n 70 000 342 130 175 000 | 
1906 138 647 or = — = 10 000 148 647 24 650 ie 
Hohenftein-Ernftthal . . - | 1908 42 844 — = _ — 9000 51 844 14 655 _ 
1910 2 872 = —— 200 000 — — 202 872 115 963 = 
1906 | 268157 — 17816 | — _. 446293, 293170) 7080 
Saltenftein . - » -» .. » | 1908 180 675 — 7 37 061 = — 217 736 16 715 
1910 7598 — 328 474 == 336 072 84179 
1906 198 937 an a = 5; — 198 937 27 930 
RICO) =. mi num iR | 1908 60 683 = ee > — — 60 683 
’ 1910 a I: = == >— — — ==> 
1906 6 577 — — 110 892 — —_ 117 469 mar; 
Delhi. m | 1908 7264 = =; = Ze — 7 264 1545 
1910 18 266 — 5 = Fer =2 18 266 — 
1906 52 260 EL; _— 52 260 5 600 
Stanfenberg. ». » » - - - | 1908 1425 — — 36 500 — —_ 37 925 7 500 
1910 253 — -— 120 000 —_ — 120 253 76106 
1906 183 972 2 a 12 000 En 195 972 — 
Rapeberg: : „mr nen | 1908 13118 — — nn -: —_ 13118 _ 
1910 13118 309 000 — 322 118 — | 
1906 43 258 — — = — 43 258 43 258 — 
Auerbach. zer rn: | 1908 — — , — 358 000 = — 358 000 277 915 ol 
1910 114 929 — = -— = 25 000 139 929 _ 
1906 260 625 — = ir 40 446 301 071 248 475 
Waldheim. ». » » +» 1908 — — — 79 100 — 269 700 348 800 73100 
1910 7 _— — 165 483 — —_ 165 483 161 000 


de3 ; Beftand 
el ee Be . Gefamtbetrag Davon u Esche 
außer Basekhehs Ne ge & ypE et am Ende 
Voltsfhul- | fonftige ordentliche fonjtige Si otheken, gehenden (& Ir Me 8 eh £ 3 des Sahır Name der Gemeinde 
bauten Bauten Scähulden- Bivede Refttaufgelder, Rechnungs- ke 3 Jahre Redhnungs- 
tifgung Bee: jahres 10 getiigt jahres 
Mart u 
j 19. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 23. 
= -- - en en = 2470083| 2699195 | 95709] 2603486 | 1906 
| 440.000 —_ — — — 2501482 | 3042082 121933] 2920149 | 1908 Crimmitjchau, 
117 712 24 214 46 679 — 5059| 3393051 3638110 127713] 3510397 | 1910 
— — 93 000 = — 2573164] 2788164 1433361 2644828 | 1906 
_ — _ — —_ 2 798 517 2 903 517 80716] 2822801 | 1908 Meerane. 
45 563 —_ 920 000 — 3630766] 4980766 9825011 3998265 | 1910 
— 32 331 14617 | 136305 _ 5484206] 5484 206 124 070! 5360136 | 1906 
60 650 11700 _ —_ —_ 5335 916] 5335 916 139173] 5196743 | 1908 | Glauchau. 
— 85 000 —_ 3674 — 5054219] 5209219 83586| 5125633 | 1910 
— 52723 — 10 777 21000] 3180645] 3201645 567331 3144 912 | 1906 
68427 | 108060 _ 31197 — 3065 000] 3065 000 61177] 3003823 | 1908 | Werdau, 
u —- 35 140 — n 71000] 2938628] 3009628 52 551 2 957 077 | 1910 
| 2594 e = 3151654] 3254 904 84061 | 3170843 | 1906 
— 21 228 — — — 29531401 3178140 863921 3091748 | 1908 Döbeln, 
— 339 000 — — — 2968605] 3307 605 90 377 3217 2238| 1910 
— 510 255 — —_ — 4511525] 5046525 88044 | 4958481 | 1906 
— 59 806 — — — A851 744| 4971744 110450] 4 861 294 | 1908 | Pirna. 
22 610 — — — 4744707 | 4744707 120917] 4623790] 1910 
— 108 535 26 000 — — 3514 882 | 3554 882 65537 | 3489345 | 1906 
17 638 13 864 | 110000 33 957 = 3620610] 3970610 155753] 3814857 | 1908 Aue, 
154 590 44 963 | 100000 = 55000] 4664749] 4764749 158663] 4606086 | 1910 
ii 27 000 — — 1 848752] 1848752 45606] 1803146 | 1906 
— — — 20000] 1747848] 1767848 48932] 1718916 | 1908 | Wurzen, 
— 200 000 —_ — — 1646 204] 1846 204 79773] 1766431 | 1910 
Zn 4073 — — 3000260] 3009100 579611 2951139] 1906 
—: 33 344 — — — 2887 7168| 2887768 782291 2809539 | 1908 |} Mittweida. 
er 8432 2 — 34715533] 3715533 63844| 3651 689| 1910 
— — — — 35000] 2629200] 2964200 48500) 2915700] 1906 
— _ 15 000 — 348001 2863883] 3058683 68903| 2989780 | 1908 |} Annaberg 
— 37 402 — — — 3690 979] 3823479 65787 | 3757692 | 1910 
I 15500 81 786 10 000 — En 1018141 1164141 28560] 1135581] 1906 
10 - 87150 13.000 — — 209249 | 2737245 113870] 2623375 | 1908 | Limbacd) 
60000 — 10.000 — 2584315] 2829315 81758I| 2747557 | 1910 
| 10000 33 669 _- 10 000 _ 1287810] 1297810 35604] 1262206 | 1906 
| 9000 — — — — 1235620| 1244 620 27393] 1217227 | 1908 | } Hohenjtein-Exrnitthal. 
u - _ 50 000 — | 1363 297 1 563 297 80011| 1483286 | 1910 
I 2100 -- 80 000 221 _- 1989645 | 2167781 118473] 2049308] 1906 
| 156 900 —_ — 11 836 _ 26130701 2650131 196 274| 2453857 | 1908 |} Falfenftein. 
G 1 = — — 119455] 23892951 2837 224 149 975] 2687249 | 1910 
I — 53145 = — 4204 961 | 4204 961 77788] 4127173] 1906 
2 17652 _ —_ == _ 4046497 1 4046497 83432] 3963 065 | 1908 Nieja. 
' — — n — 3876205] 3876205 90369] 3785836 | 1910 
% — 81794 — e= —_ 2669815] 2780707 38874| 2741833] 1906 
| 2229 — —_ — _ 2987181 2987 181 41 9851| 2945196 | 1908 | Delsniß, 
| } — 14 740 — — 30000] 3075 99 3105 991 52639| 3053352 | 1910 
I — 32 745 _ 8200 2139 557 2139 557 36 031 2103526 | 1906 
| 2218 21 302 6 000 — _ 2120 370 2156 870 45 207 2111 663 | 1908 | Stanfenberg. 
u— 9985 29 661 — 20829005 2202900 1986| 2130914 | 1910 
- 45000| 112277 - — 1629330| 1641330 33553] 1607777 | 1906 
— _ — — — 1574004| 1574004 34520] 1539484 | 1908 | Radeberg. 
300 000 = — _ 1505 067 | 1814 067 37875] 1776192] 1910 
= — 1853147] 1853147 39349] 1813798 | 1906 
59 562 — —_ 2238995 | 2596 995 97654] 2499 341 | 1908 | Auerbad). 
_— — — 2563418] 2588 418 522681 2536150] 1910 
= — 1 458 597 1499 043 15802| 1483241 | 1906 ’ 
22 793 — — 1460269] 1809069 47486] 1761583] 1908 |} Waldheim. 
— — 22052] 2043109] 2230644 51342] 2179302] 1910 


163 


Im Saufe nr 6 Sr n 


21* 


164 
Noch Tabelle 9. 


Eee ee nn nut 


Am Beginn Gejamtbetrag Dabon 
| des gahredbor- Im Laufe des Jahres wurden ber aus av 
handene, nicht] — | Anleihen und 
verwendete an Anleihen begeben jonftige Darlehen aufgenommen Darlehen im 
Beitände aus Laufe ‘des Unt Ankauf 
Name der Gemeinde Fahr begebenen An- bon der bon der vom Sahres verfüg- niet» von 
reihen und | potiitäen | „00 0 || potitiichen [Detsarmen.| _ dor ber  joargmpfnen) MOMNGER | Grunbpefig 
Darlehen | Gemeinde |Shulgemeindel Gemeinde | verband | Shulgemeiudel 3 yig 8) 


Mark 


Großenhain... .... | 
Romenz a. u. 2. ste ee | 
Grimma FR > | 
Behnib 2.1. ee | 
Röhasie = 0. BERMELE | 
DIHOB a ee ae ale | 
Dibernhalt 2 20.0. monhes | 
Buchholg 2 2. aaa 
Bibenitode „or Wer 
Schneeberg . . m | 
Rokivein-. . . San re | 
Borna ER | 
Markneufichen . .» . » - | 
BEEUEN  E e | 
Martenmtant > re mn | 
Burgitädtee ser zur | 


Bilchofswerda. ... - -» | 


Leisnig 


3. 


4 500 
104 500 
223 950 


14 546 


35 000 
23 000 


54 864 
93 600 
185124 


257 297 
242 745 
158192 


24 942 


5 000 


10 841 
119 994 


10 085 
9708 
29 035 


10.000 
10 000 


30 887 
133 410 
122 283 


43.082 
32 929 
28 789 


200 000 


ae 


300 000 


(ee SIE ee 


| | 


Il 


| 


I | | 


bo 


6. 


100 000 
200 000 


100 000 
2 400 


| 


200 000 


120 000 
18 000 
30 313 


300 000 


28 000 
70 000 
110 000 


110 000 
877 949 
200 000 


184.000 
160.000 


60 000 


135.000 
35.000 


200 000 


100 000 
200 000 


135 000 
170 000 


125.000 


245120 


224 710 


I, £1,72 AB ON a Ro IE a a ae aa a A 


Il 


9. 


100 000 
200 000 


104 500 
106 900 
223 950 


214 546 


352120 


33185 
90 000 


35 000 
29 000 


204 864 
318 310 
185124 


557 297 
242 745 
358192 


144 942 
18000 
30 313 


5.000 


300 000 


28 000 
70 000 
110 000 


120 841 
997 943 
200 000 


10 085 
193 708 
189 035 


60 000 


135.000 


35 000 
10 000 
210 000 


100 000 
200.000 


165 887 
133 410 
292 283 


43.082 
32 929 
28 789 


125.000 


10. 


200 000 


5.000 
157 111 


100 000 


170.000 


124 731 
99 870 


60 000 
135 000 


In 


i 
3 
i 


4 


Voltsichul- 


urben verwendet Murten vermenet fe | 


fonftige 


bauten Bauteıt 


Er 


214 546 = 


24510) — 


we 
53 


am 
1} 


28 000 


— 110 000 
— 222 609 


| 
BI | 


69 200 


18427 
or 11127 
Br 107 550 


be 2.938 
a 28789 


außer- 
ordentliche 
Schulden- 

tilgung 


33 000 
25 000 


400 000 
200 000 


Il 


fonftige 
Bivere 


Im Laufe 


des Jahres neu 
——T aufgerommene 


bezw. itber- 
nommene 
Hypotheken, 


Ausgaberefte 
ujw. 


Reitfaufgelder, 


Stand 


der Schulden 
am Schluß 
de3 borher- 


gehenden 


Rechnungs» 


jahres 


165 


Gejamtbetrag 


der 
Schulden 


(Spalten 4 bis8, 


16 u. 17) 


3200| — 

3 27 341 
er 95 000 
We 15.225 
e00l — 
9000| — 

Be 517 
> 390 450 

7000| — 

10.000 6.000 
L 100 000 


l | 
| 


| 
Lat 


Dart 


17) 


1369 873 |. 


1 244 798 
1440199 


406 848 
693 753 
1 038 295 


2 915 407 
3.067 162 
2 990 593 


896 300 
1133 380 
1434 500 


2 286 233 
2 304 312 
2089156 


1 074 280 
1018463 
1 258 081 


1142752 
1 260 741 
1 877 017 


2133 323 
2 382 093 
2 282 318 


801 633 
964 777 
956 720 


564 997 
500 920 
480 153 


710191 
859 086 
961 562 


2 983 921 
3491 545 
3 960 714 


1151 674 
1103 618 
1 233 468 


1.052 956 
1.077 464 
1 038.436 


839 638 
865 261 
841 661 


617 249 
597 945 
687 506 


1139443 
1254120 
1 231 756 


1 388 355 
1 327 650 


1 303 881 


1 503 468 
1437 747 
1.522 802 


18, 


1 369 873 
1 344 798 
1 640199 


506 848 
696153 
1.065 636 


3115 407 
3 067 162 
2 990 593 


896 300 
1 485 500 
1 434 500 


2 286 233 
2 337 497 


"2274156 


1 074 280 
1018463 
1 258 081 


1292 752 
1 500 676 
PETLORT 


2433 323 
2 382 093 
2482 318 


921 633 
982 777 
987 033 


565 514 
500 920 
1170 603 


738191 
929 086 
1.077 562 


3093 921 
4469 494 
4160714 


1151 674 
1 287 618 
1 393 468 


1112 956 
1 077 464 
1173 436 


874 638 
865 261 
1 041 661 


617 249 
697 945 
887 506 


1 274 443 
1 254120 
1401 756 


1 388 355 
1 327 650 


-1 303 881 


1503 468 
1 562 747 
1 522 802 


Davon 


wurden im 
Zaufe des 
Sahres 


getilgt 


19, 


46 877 
49 640 
59 502 


7610 
6 064 
20 319 


23791 
37 726 
40 544 


22 500 
23 500 
26 272 


64 592 
223 751 
44 440 


27 870 
29 588 
33 029 


15111 
17 376 
21 243 


25 230 
75 285 
50 514 


9336 
13 624 
15 222 


50 406 
15 319 
14 950 


17191 
31 760 
39 329 


41115 
445 000, 
262 530 


23 614 
25 298 
29 877 


17 013 
19161 
20 598 


10 323 
11 585 
12 457 


10 208 
21 660 
11156 


9 669 
11 004 
11736 


30 293 
12 247 
19 389 


17763 
19 022 
21 608 


Beftand 


ber Schulden 


am Ende 
de3 


NRednungd- 


jahres 


20. 


1 322 996 
1295158 
1 580 697 


499 238 
690 089 
1 045 317 


3 091 616 
3 029 436 
2 950 049 


873 800 
1 462 000 
1 408 228 


2221 641 
2113 746 
2 229 716 


1.046 410 
988 875 
1 225 052 


1 277 641 
1483 300 
1 855 774 


2 408 093 
2 306 808 
2 431 804 


912 297 
969153 
971811 


515108 
485 601 
1155 653 


721 000 
897 326 
1.038 233 


3 052 806 
4 024 494 
3898184 


1128 060 
1 262 320 
1363 591 


1 095 943 
1 058 303 
1152 838 


864 315 
853 676 
1 029 204 


607 041 
676 285 
876 350 


1 264 774 
1243116 
1 390 020 


1 358 062 
1315 403 
1 284 492 


1485 705 
1543 725 
1501194 


Bahr 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


Name der Gemeinde 


Großenhain. 


Kamenz. 


= 9) @ 
& & = 
Mes: 
= a 

2 


Marfneuficchen, 


Marfranftädt, 
Burgitädt, 


Biihofswerda. 


| 
| 
| 
| 
| 


Er TE} n} 


+ BF I a a 
Tb 


Noch Tabelle 9, | 
| kes a 
handene, nicht Anleihen und 
verwendete an Anleihen begesen fonftige Darlehen aufgenommen Darlehen im 3 
: Beftände aus ]_ ww Zaufe des Anlauf | 
euer 0 5 Schr | degebenen An-| don der bon der vom Zahres verfüge] Unter von 
leihen und auf- politifchen von ber politiihen | Dxtsarnıen- von der bar ri nehmungen Srundbefit pi 
ee Gemeinde | Säulgemeinde| Gemeinde versand | Shulgemeiude (Sp. 5 bis 8) j 
Mark ® 
1. en 3. 4. 5. 6. q. sur: 9. 10. Ben 
1906 140 000 — — 26 000 — — 166 000 11.000 26000 A 
Lichtenftein 2 IE Re | 1908 79400| — — — — —_ 79 400 — — | 
1910 66 400 — — — — — 66 400 9000 — 
1906 7076 -- — 32 000 © _ 39 076 32 000 
MODE Pe ae aA O LINE: | 1908 — = — 50 000 — —_ 50 000 50 000 — 
1910 7654 — — 55196 — _ 62 850 48791 — 
1906 2 —_ = == — —. | 
Stollberg co = .. SUNG | 1908 _ - — 70.000 —_ — 70 000 10149 13000 | 
1910 — — 300 000 _ — 300 000 ar _ E- 
1906 —_ _ 58 326 — — 58 326 — — 
Hautiben. 2 - „anti 1908 _ n— = _ — — — en — 
1910 — = — — — — = 
1906 5736 _ — 15 523 — 4744 26 003 14 017 4247 
Marienberg . - = URN“ 1908 - E _ 3100 — 4 144 7244 3100 _ 
1910 _ _ — — — 388 388 = es 
1906 _ — — — — — j 
Benin 2 = 0.0 2 Be | 1908 — _ — — — — — — 3 
1910 — — — — — — — — — 
1906 10 000 — | — — — — 10 000 _ —— 
TEBIHTaU  . lisMEAEE FRE | 1908 8000 —_ | — 922 _— — 8 922 — — 
1910 27 000 —_ = 2 Pr _— 27 000 — == 
1906 185 000 _ — — 185 000 _— — 
ROBnIB. 7. 1hRURNEN | 1908 100 000 — — — — — 100 000 — — 
1910 — 64 300 — _ _ 64 300 — — 
1906 — — _ — — 
Gtechberg » 22 KASHLUEE. | 1908 — — — — — — — _ —_ 
1910 — — — — 35 000 35 000 — _ 
1906 33 020 _- _ — — 40 000 73 020 — _. 
Lengenfeld 2 SE | 1908 = 2 = en —_ — — — = 
1910 _ _ — 161 500 _— — 161 500 135 000 _ 
1906 44 Re 20.000 = 20 000 Pr = 
Biopan . ze Hr. 1908 — — _ — — En — — 
1910 — — - _— u — — 
1906 35 466 — 25 000 — = 60 466 1931 r 
Geyer . . Sr Sole: 1908 28 788 — — 20 000 = — 48788 20 000 
1910 11 678 — —_ — — 11 678 — 
1906 en wi er, ar m: 
Kohle Sat RsDNEe 1908 — Er Fe zu we ii 3 
1910 — — — — = — — 
1906 u — | — 78850 — u 78850 — 
Dederan ..2 2 2 Br 1908 — —_ _ 27 731 —_— — 27 731 = 
1910 E 143 900 — 4.000 147 900 79.000 
1906 11 500 — 250 000 — 261 500 250 000 
NT ur FOTTBOIFRTR 1908 = aa a: 2500| — En 25 000 — | 
1910 — _ — En — — — _— 
1906 19151 — 20 250 — 39 401 _ 
Ehrenfriedersdorf 1908 8738 — — 10 000 — 18738 — 
1910 63 093 — .— — _ 63 093 — 
1906 EEE ar e7 e- > 
Sri Se 1908 _ 4 ee 2: u = u; wi 
1910 en _ DB ER 
1906 — a mn Cr rs 5 ae 
EDlöig,. a 2 Eee 1908 — a = e- 2 ae a = 
1910 — er en Be» = me a Fr 
1906 — 314 800 _ — 314 800 — 
Taucha 5 7 | 1908 — — — 37 000 — = 37.000 24 000 
1910 — E= — 45 000 — -—_ 45 000 — 


Fi 


tpurden verwendet für 


Voltsihul- 
bauten 


fonftige 
Bauten 


12 700 
27 900 


11 500 


8221 
226 
7765 


außer« 
ordentliche 
Schulden» 

tilgung 


fonftige 
Biwede 


Il 


Sm Laufe tand 
Kamel der @öuten | Oramiienn | wann | „ae, 
bezw. fiber» am Schluß der wurden im ae 
ein 2 Schulden Laufe des DE 
osheten, gegenden | (Spaltenabiss,| Jahres 
d > u } 
Bertugente en 16 u.17) getilgt po 
uf. 
Mart 
16. 17. 18. 19. 20. 
-- 768 662 794 662 22 616 772 046 
E= 767 936 767 936 30 259 7137 677 
724 456 724 456 13 043 711413 
— 1015299] 1047299 16679] 1030620 
—_ 1082788] 1132788 18010] 1114778 
— 1141600] 1196796 17531 | 11729265 
697 145 697 145 12187 684 958 
— 672 414 742 414 11 945 730 469 
— 717411 1017411 15247 | 1002164 
— 846 212 904 538 8.037 896 501 
— 903161 903161 23 655 879 506 
6 000 870.024 876 024 10 321 865 703 
— 5038355] „ 524102 8612 515.490 
E= 557 544 564 788 22 298 542 490 
— 576 718 577106 28 252 548 854 
—_ 1312265] 1312265 20 687 1 291 578 
— 1 271 291 1 271 291 20 671 1 250 620 
— 1328492] 1328492 22180] 1306312 
= 813 019 813019 | : 19752 793 267 
— 783 298 784 220 32117 767 103 
10 900 937 404 948 304 20 673 927 631 
19 500 241 240 260 740 7163 253 577 
B= 315 276 315 276 7605 307 671 
— 332 025 396 325 8175 388 150 
n= 701 489 701 489 12 495 688 994 
— 677 001 677 001 29.372 663 629 
— 650,773 685 773 14 311 671 462 
En 910 890 950 890 13 340 937 550 
— 1025728] 1025728 16497] 1009231 
— 1032329] 1193829 206091 1173220 
— 569 527 589 527 14 379 575148 
= 580 408 580 408 45 306 535102 
— 509 025 509 025 16 455 492 570 
_ 600 417 625 417 18 094 607 323 
— 745 379 765 379 19465 745 914 
= ‚760 339 ‚760 339 20 307 740 032 
—_ 669 105 669 105 12773 656 332 
E= 642 964 642 964 17 458 625 506 
95 000 606 637 701 637 19 004 682 633 
_ 444.121 522 971 7218 515 753 
529 930 557 661 12 592 545 069 
13400 555 283 716 583 16 662 699 921 
= 605 378 855 378 16 240 839138 
= 866 047 891 047 23 265 867 782 
16 500 849169 865 669 27 635 838 034 
_- 766 531 786 781 11 378 775 403 
— 814 040 824 040 12 259 811 781 
893 793 393 793 13 374 880 419 
— 719 767 719 767 9359 710 408 
_- 700 698 700 698 10 072 690 626 
— 680 177 680 177 10 840 669 337 
767 774 767 774 10 071 7157 703 
_— 747 285 747 285 10 776 736 509 
725408] . 725408 11 529 713 879 
E— 847 814 1 162 614 12273| 1150341 
En 1192 447 1229 447 14915} 1214532 
1234744 | 1279744 15519] 1 264 225 


Fahr 


| 
| 
| 


— 


y nn an Se EEE ERBEN REED Ping 


Name der Gemeinde 


22. 


Richtenftein, 


Adorf, 


Stollberg. 


Hatnichen. 


Marienberg. 


Penig. 


Pegau. 


Ehrenfriedersdorf. 


Sroikich. 


Eoldig, 


Tauca, 


— 18 — "a 
Noch Tabelle 9. x 


mn 


| nr. Zm Laufe des Jahres wırden Gefamtbetrag ö Davon 
handene, nicht an Anleihen Alb Tr Sa 
verwendete an Anleihen begeben fonftige Darlehen aufgenommen Darlehen im 
Beitände aus Zaufe des Ankauf 
Name der Gemeinde Sahr 5 ebenen u bon ber a Daklner a h ‚yahren verfüg, Ba, e 
einen und alt) Woritifchen OR politifhen \Dxtsarmen- bon Det ar gewejenen| nehmung Srundb 1? - 
lehen | Gemeinde Pause Gemeinde | verband | Sähulgemeinde ers vi 8) .% 5 130 
Mark Be 
L. 2. 1 4. 5. 6. Me 8. 9. 10. 11. 1 
1906 ev %, u a iz w = ei — A 
Schwarzenberg « «+» | 1908 — == —' 700 000 — — 700.000 385 000 37700 | 
1910 39410 — — 65 000 _ 60 000 164 410 53768 — 1% 
1906 — == 100 000 _ — 100 000 — — | 
Nenftadt: »,. +, innen | 1908 — = — 100 000 — — 100 000 — 34 500, il 
1910 48100 — — — — — 48100 — — | ; 
1906 41 835 +: er — 41 835 400 6 | 
Nenftädtel . ». +... . | 1908 32 410 — — — — _ 32 410 5. 000 a 
1910 29131 — -- — 23131 — = 
1906 — 143 900 = _ 143 900 — — I 
Rpfiett,. . 7. Me BIRUREE | 1908 — — = 200 000 — — 200 000 _ — \ 
1910 — — — — — == — — 
1906 — 50 000 — — 50 000 36 000 — 
Schöned - ENT | 1908 — = — — — — — — — 
1910 — en — _ — — — _ 
1906 — — — — — — — — 
Thum Na 2 1908 —  — —_ — _ —— — — — 
1910 _ — — —_ — — — — 
1906 — — — 60 000 — 40 000 100 000 —_ — 
Dippoldiswalde . . . . 1908 40 000 —_ = _— — — 40 000 28 000 — 
1910 — == 50.000 — — 50.000 |. — — 
1906 40 428 — — 20 000 — — 60 423 32 055 
Rpmmabih .» 2. elle 1908 62 815 — . — — — 62 815 — -- 
1910 — En — — — — — — 
1906 — — — 47 250 En — 47 250 —_— 
Pulsnib 2. . ST 1908 — 245 750 — — — — 245 750 142 781 
1910 100 000 — — z — — 100 000 60 000 
1906 — — —_ — — — — — 
Königitent . als 1908 | — — — 70000 — —_ 70 000 70.000 
1910 — — 6 000 — — 6 000 — 
1906 — _ — — — — — 
Schandau . . wMiilıel: 1908 — —_ — 80 000 — — 80 000 19300 | 
1910 — — _ — — — — n— 
B. Städte II. 
1906 — _ — — — = — — 
Hartha’s Terse 2u ee 1908 _ — — _ — = _ —_ 
1910 — = _ — — — 
1906 — u 10 000 — — 10 000 _ 
Sohanngeorgenftadt 1908 _ —_ _ _ — _— — ee 
1910 — 30 000 30 000 — 
; 1906 59 003 — — — — 59 003 .— 
Eiterber er 1908 34 002 _ — 12 000 — — 46 002 12 000 2 
1910 57 003 = — 408 050 — 465 053 400 000 sl 
1906 — = = wi, BE 
Divenlal wre 1908 — — = u ne z= E a. 
1910 — — en == — St 
1906 — — = ai u me Br. 
Geringswalde . » 2»... | 1908 _ _ — 100 000 — 2 100 000 50 859 
1910 — — — 50 000 — — 50 000 50 000 
1906 — — — — — — —- 
Dobna Ian. eur 1908 — — — _ — 83 000 83 000 — 
1910 _ — 20 000 — — 20 000 20 000 
1906 = — — 134 000 — — 134 000 _ 
SBöttn:. 2: ee Re 1908 — _ = 83 000 u — 83 000 83 000. 
1910 — 160 000 — 60 000 220 000 — 
1906 — — — — — 2100 2100 — 
SUrBErtalLI ee 1908 _ — = — _ _ — . 


—— 197 


j EEE: BAGGER _— 
3m Baufe d 


wurden verwendet fir besgahres nen] ,., ee e- Beftand 


Sejamtbetrag Davon 
| nah: ne am Schluß der wurden tm ber Een 
5 hi nommene des borher- Schulden Zaufe bes het 
Boltsihul- | fonftige ordentliche fonftige Hhpotheten, gehenden (Spalten dbis8 Jahres de3 Sahr Name der Gemeinde 
bauten Bauten Schulden- Biwvede Reftlaufgelder, Nechnrungs- { i Rechnungs. 
tilgung Aus Sgaberefte jahres 16 ı. 17) getilgt 


ujmw. 
- Mart 


jahres 


_ Beitihrift des Königl. Sädi. Statiftiichen Landesamtes. 


60. Zahrg. 


1914. 


3 | 13. 14. 15. Li 18. 22. 
Be er 2 2804621 280.462 A697 | 275765 | 1906 
141 176 en zu — 270 884 970 884 5.073 965 811 | 1908 |) Schwarzenberg 
5 32000, 36262 2% % 952465 | 1077465 12620| 1064845 | 1910 
10000 ° — Re 488 073 588.073 10 380 577 693 | 1906 
Be“ a id En 564 838 664 838 14 083 650755 | 1908 |} Neuftadt 
en 24 400 = 636 739 636 739 16 505 620 234 | 1910 
ae es 487 719 487 719 9635 478 084 | 1906 
= 2.000 = ee 466 759 466 759 11729 455030 | 1908 | | Neuftädtel 
in 3 = = 442 873 442 873 12 600 430 273] 1910 
Kr 23 900 = = —t 1171124| 1315024 63586| 1251438 | 1906 
ir Be 200 000 = = 1117558] 1317558) 218310] 1099248] 1908 |! Roffen 
Bir ic, er Be 1015784] 1015784 20 850 994 934 | 1910 
ie ne 2 327 616 377 616 4598 373 018 | 1906 |). 
E23. er * = 367 718 367 718 6.009 361709 | 1908 |} Schöned 
n- er Zr = er 354 705 354 705 6448 348 257 | 1910 
.r er er 163 820 163 820 8.077 155743 | 1906 
= u 4 3 Rd, 22 148 440 148 440 6209 142 231 | 1908 |} Thum, 
E ie u = = = 135 773 135 773 6718 129 055 | 1910 
Da 60 000 36 = en 357 217 457 217 36178 421 039 | 1906 
12 000 a“ we er. 416 777 416 777 5261 411516 | 1908 |} Dippoldiswalde 
BA! 50 000 e. ne ur 405 440 455 440 5655 449 785 | 1910 
> Br 16 983 4 522 6186 a 399 012 419 012 4958 414 054 | 1906 
er be Br au 478 708 478 708 7360 471 348 | 1908 |} Lommasjch 
| — se — Be u. 461 169 461 169 8 367 452 802 | 1910 
er. 667 291 714 541 9 665 704 876 | 1906 
ee 14746 | 26640 8.000 ax 941 002| 1186752 11212| 1175540| 1908 |! Bulsnik 
v= ar en a 2249| 1353292] 1355541 29019| 1326522 | 1910 
u u, 28% En 588 731 588 731 15 887 572844 | 1906 
3 er = = 591 410 661 410 17.001 644409 | 1908 |} Künigftein, 
= an + 6.000 633 045 639 045 16 963 622.082 | 1910 
en ”: 607 217 607 217 13501 593 716 | 1906 
= 60 700 = u > 575 237 655 237 14 477 640 760 | 1908 |! Schandau. 
—_ u en - 622 966 622 966 16 366 606 600 | 1910 
F4 B. Städte II. 
E - Bar En 2 1026157 | 1026157 13718] 1012439] 1906 
2 = a en 2 998 249 998 249 20 979 977 270 | 1908 |} Hartha. 
ee _ I“ a4 955 571 955 571 22 445 933126 | 1910 
en 10.000 Bi er 504 419 514.419 4397 510 022 | 1906 
| — — — — — 530 480 530 480 4 693 525 787 | 1908 |) Johanngeorgenitadt. 
ni = 6 247 ja = = 520 640 550 640 5319 545321 | 1910 
ee .. BZ - a: 456 049 456 049 5210 450839 | 1906 
No > 3 000 er 445 465 457 465 8572 448 893 | 1908 |} Elfterberg. 
- en IE 2 3300 481 235 892 585 11100 881 485 | 1910 
{ en — ee Er ee Ei 349 994 349 994 3 962 346 032 | 1906 
Bere: => ur ur == 341 918 341 918 4272 337 646 | 1908 || Zwenfau, 
u a 2 ie Li 333 211 333 211 4 607 328 604 | 1910 
r — ze a. 587 228 587 228 5 889 581339 | 1906 
m - 49141 2 = 2 575 387 675 387 7001 668 386 | 1908 |} Geringstvalde, 
I Ka . — ee. 861 029 911 029 8514 902515 | 1910 
| — Er . 1 Er- 393 001 393 001 3808 389193 | 1906 | 
| 72983 == 10.017 rn = 498 934 581 934 16 646 565288 | 1908 |! Dohna. 
I Es ee en 565 833 585 833 5537 580 296 | 1910 |] 
— sun 134 000 x en 389 311 523311 | 138451F 384 860 | 1906 
Ze | _ rr 2 “ee 740 583 823 583 9939 813644 | 1908 |} Paufa 
I 60000) 160.000 > 2 = 898 927 | 1118927 13763| 1105164] 1910 
2100 Er ei Er en 389 449 391 549 5091 386 458 | 1906 
_ — 32 m =: 380 781 380 781 5 920 374 8611 1908 | Lunzenau, 
_ = = Ih er 370 073 370 073 | 6.283 363 790 | 1910 


— Hr in 
Noch Tabelle 9. 


| Ka Im Laufe des Jahres wurden ig Davon 
handene, nicht Anleihen und 
veriwenbete an Anleihen begeben fonftige Darlehen aufgenommen Darlehen im 
Beitände aus Laufe des Ankauf 
Name der Gemeinde Jahr |Hegebenen An-| von der Ebbe = Kahres verfüg- Unter- vor 
leihen und auf- pofitijchen von der potitif hen |Oxtsarmen- von der |bar and; nehmungen Srundbefts 
Se arlehen U Semeinde | Säulgemeindell Gemeinde verband | Shulgemeinbe (Sp. s a 8) | 
Mark 
4. 5. 6. % 8. 9. 10. 11. 
1906 — — — — — — — i 
Seithain “NENNE 1908 — —_ — — — —_ _ _ -- 2: 
1910 a. TE K BE ve & 
1906 — — 30 000 = E 30 000 — 30 000 
Ballsbrui > - - Sa IS 1908 — — E — — — — —— — g 
1910 — — — 50.000 — — 50 000 50 000 — “4 
1906 _ — _ | — — — 
Königsbrüd . .» + - 1908 _ = = ee en a5 21% Er = 
1910 — — = — == — 
| 1906 -_ — — — — — — == — 
Stohburg -. . 01 1908 — — —_ 13 000 — — 13 000 — 13 000 
I| Date | Kw2t 20 op 78 = ® = = ar 
{1 1906 14 400 — — 260 000 — — 274 400 — — 
Bmwdniß. =, 0 lin 1908 16 843 _— — .. 82214 — — 99 057 19 987 11150 
1910 4 600 — — — —- — 4 600 — — 
1906 — — — 23 000 _ — 23 000 — = 
Sichlellatr a... UNE 1908 — — 10421 _ — 10421 — —_ 
1910 — — — — — — = 
1906 — — — — — — — — = 
Maunor > RAN, 1908 — = no 32 000 _ 47 300 79 300 32 000 se 
1910 — — en ner Ei De as ar 
1906 —— — 2 un: Pr IR 2 e_ er 
Schirgiswalde. . ... - 1908 =r u Pe Er Er 2 Ki Re 
1910 — — ee 74 ee aut Ber en 
1906 727 458 — =: 10 000 — _ 737 458 -—z 
Bad Laufid . „Mn ‚11.1908 10 468 —= = x —_ — 10 468 1734 = 
1910 2 949 u = Ze — — 2949 2494 = 
1906 18 221 -— ._ 15 200 — — 33 421 21421 12 000 
Rengefeld. . u Er 1908 —_ ee Mr BE ze 2 eG = ee 
1910 — er er. a ms 73 e% u 
1906 — a An a4 en en es SE, 
NAabenal: . .. 1 aan 1908 —_ -L in Be =, ii ze _ 
1910 — — Me Er en er zu. 
1906 10.000 — _ — — 100 000 110 000 = 
Coaltnberig een re 1908 — — — 65 000 — 19 000 84 000 = 
1910 — nn IE 12% = ze dern a2 
1906 55 515 — — 30.000 — E 85 515 — 
Bttehlar. ner re | 1910 15.431 Fr ® Se = Y 15.431 jr 
1906 88100 _ — 6 800 _ — 94 900 78400 
til) oa oa 1908 20 000 — — 2200 — — 22 200 1 200 
1910 15 000 — — 258 — — 17 581 2581 
1906 —: —ı — er er wer we ee‘ 
Se ne: 1910 2 2 # Be A: 971.000 971.000 EL 
ENTE RE 1906 57 934 — 115 000 — — 172 934 115 000 
“171910 ai = - 60 000 — 110 000 170 000 — 
1906 — en fer 2 2 en ee BE- 
Hadebutg Swen 1908 —_ en 2 . Er ee _ Pe 
1910 — et er = > = =: 
Dahlen .. 22.0 ee 1906 BES gr = 15 000 vw ar 15 000 15 000 
"\1 1910 — — — 4 200 - 14 000 18 200 = 
; 1906 — > eZ BT ve Bu 
Sitribee m ee re: 
iz 1910| — m & 2300| — — | 28000] = 
n 1906 — == — 6 000 — — 6 000 E= 
Dihgeln- a. RESnUne, 1908 = A Be 6762 = 22.000 98762 2 
1910 — = — 26 000 _ _ 26 000 — 


m I 


en a en EBENE —_ . mm nn 
wurden verwendet für 3m Laufe Stand 
A ED ae 


des Jahres neu] y,, Schulden | Gejamtbetrag Davon Befand 


dien 2% nen ji am Schluß der wıirrden im 2 
Voltsfhul- | fonftige ordentliche |  jonftige Snpotheten, ag (S Be. 38 I des Jahr Name der Gemeinde 
bauten Bauten Schulden- Bwede Nefttaufgelder, Rechnungs: P 6 Pr PER Hlat Nehnungs- 
tilgung Ber jahres en jahres 
ne 1 0007 Te Eee 
Mark 
12. 13 | 14. | 15 16. 17. 18. 20. 31. 22. 
a Meer 368 483 368 483 362 527 | 1906 
_ — | _ — 356 349 356 349 349 955 | 1908 Geithain, 
— 343 330 343 330 336 475 | 1910 
— _ — — 647 453 677 453 666 910 | 1906 
— — — — 15 656 062 671 212 659 925 | 1908 Wilsdruff. 
—_ = —_ 901 079 951 079 937 339] 1910 
nr — —- — 425 232 425 232 ‚421414 | 1906 
— = — 3 — 419 858 419 858 415 759 | 1908 |} Königsbrüd, 
_ 411 509 411 509 407121 | 1910 
— = — — 546 244 546 244 533 986 | 1906 
= — — — — 680 269 693 269 681 988] 1908 Srohburg 
ai — — — — 680 371 680 371 668413 | 1910 
= —- —_ 375 933 635 933 631 233 | 1906 
— 51 077 — — — 630 762 712 976 705 752] 1908 Bwönib, 
— _ — — — 683 840 683 840 672681 | 1910 
3 952 19 048 er 271603 294 603 272101 || 1906 
— 10421 — — — 267 529 277 950 273209] 1908 Schlettau 
— — — 267 870 267 870 261 9181| 1910 
2. m — 225 483 225 483 203 752 | 1906 
47 300 — — _— _— 198 411 277 711 275 297 | 1908 |} Naundof 
a — — 275 483 275 483 272061 | 1910 
_ = —_ — ‚85 000 85 000 81 500 | 1906 
n_ — — — _ 80 000 80 000 74600 | 1908 Schirgistwalde, 
— — 71700 71700 67 500 | 1910 
10 000 u — 711 458 721 458 712 932 | 1906 
_ — — — — 734125 734125 723 507 | 1908 Bad Laufid. 
__ _. — — 717195 71719 705172 | 1910 
er ar El ee er 331 043 346 243 342 858 | 1906 
= u —_ — — 332 365 332 365 326 833 | 1908 Zengefeld 
=_ — — — 316 771 316 771 311 662 | 1910 
_ — — 313 901 313 901 306 998 | 1906 
_. — — — — 329 761 329 761 321 594 | 1908 Nabenau, 
— — — — 313 147 3137 304.411 | 1910 
50.000 — 8.000 — ___ 183.157 283 157 272797 | 1906 
19 000 53 000 12000 — —— 280 347 364 347 348 803 | 1908 Callnberg, 
— 0 — — — 371 848 371 848 365 231] 1910 
. 31.000 — — — 490 797 520 797 516143 | 1906 Strehla 
— 14 700 — — — 508 150 508150 502 705 | 1910 
6 300 = — 703 217 710 017 700 232 | 1906 
3000 _ - — 767 362 769 562 758 916 | 1908 Brand 
— — 748162 750 743 737.068 | 1910 
_ — 460 389 460 389 456 067 | 1906 
7 2 2 469809| 740809 721849 | 1910 Tharandt. 
—_ in e= 59 958 174 958 172 934 | 1906 \ Nöthe 
an. == = 409 673 579 673 575134 | 1910 ı| 
— 248 178 248178 245 244 | 1906 
— — _ 392 359 392 359 389292 | 1908 | Nadeburg. 
— 384 690 384 690 379 924 | 1910 
— _— — — 336 500 351 500 346 174 | 1906 Dahlen 
13 459 — —_ —— 315 352 333 552 324 982 | 1910 x 
_— — — — 146 306 146 306 137 968 | 1906 Dftrik 
16 000 — 7000 — 139 677 162 677 139 226 | 1910 : 
6 000 — 326 115 .332 115 322 562 | 1906 
_— = — 311 214 339 976 333 585 | 1908 Miügeln, 
— — — 352 946 378 946 365 739 | 1910 


22* 


Noch Tabelle 9. 


Name der Gemeinde 


C. Landgemeinden, 


Velsrik. mu ee | 


Schönefeld 


7 Te Fre Dan 


Niederplanit 


Leubich 
DOberplanib 


area netz 
Blher To, eh Tea, ne 
“a Eher de ee 


Neugersdori 


Ihanebeil ser. ermee 
Deuben. -. „seu2.cche 
hersbaid. ur. ae en cne 
IRDDEIDI IH. ae en 


SICH re ee 


ee Se eis Far Hoc 6 ee 2 


Te Me se 


GSeifhennersdorf 


2 de Ds Zr 


Großröhrshorf 


lan - ie.’ Kar Bu 


Sroßjehönau 


Berspot air 
schufen 07 Meere 


Blajewik 


Oberlungivib 


SHhOnDelDe ee 
Rechen een 
Neinsdorf 


we ie 


Wahren 


2 TR er 5 


Harthau 


“, 00 Base me Tales 


Bahr 


172 


an Sm Laufe des Jahres wurden 
handene, nicht 
verwendete an Anleihen begeben fonftige Darlehen aufgenommen 
ge 5 von der bon der vom 
(eihen und auf] yoritiichen von ber politifhen | Ortsarmen- von ber 
En artehen "| Semeinde | Säulgemeinde Gemeine verband | Schulgemeinbe 
Mark 
3 4. PB 6. 1, 8. 
=> En — 800 000 a 90 000 
2 Pe = 92 300 — — 
De e > Ban 245 000 = 500 000 
A > —e 17 000 _ — 
en a . ae 40 000 
ee = — 120 000 | 100 000 — 
81 604 — 20 —- | — 
er en ee 101 000 — 37 900 
u a en 150 000 — > 
2% E% 22 Br == 70 000 
ww eu e 104 000 — — 
=. =, 24 000 = — 
T 7 = 550000 | — m 
70.000 = —_ 20000) — = 
es = ER 175.000 — 65 000 
299 an =; 14 000 —_ _ 
1406 == — — — =S 
= = = 30000 | — % 
23 > >: 300000 | — an 
fer 2: as 14138 — — 
I Be: nn 419 000 — — 
2% as = 111 000 = — 
ww: =3 En 68 000 — u 
9452 — 3 600 — 4 000 
30 000 = — 20.000 er — 
e=: 2 Se 20.000 „= — 
a; Be 361 000 — — 
au &2 et 272.000 = — 
Br Br A 136 000 —_ — 
BR a. an 380 000 —_ — 
il eR — — 18 000 
= 27 ih 32 000 — — 
Ir KeR =“ es = 10.000 
18 995 — — — —— 
13 979 — == RT —= — 
ee er. ae 73 224 — — 
En wu Bu 68 694 —- — 
a 13 AT 1000| — = 
= 350 000 En = == — 
69 000 —— — a ve == 
an /& 3 1000001 — 75.000 
Ri e\ an: 28000 — 5000 
a ee 110 000 — — 
7? Lie At 25 900 — — 


Gejamtbetrag 
der aus 
Anleihen und 
Darlehen im 
Laufe des 


Sahres verfüg- 


bar gemwejenen 
Mitte 
(Sp. 3 biß 8) 


890 000 


92 300 
745 000 


17.000 
40 000 


220 000 
103 604 


138 900 


150 000 


70 000 


104 000 
24 000 


550 000 


140 000 
240 000 


14 299 
1406 


30.000 


300 000 


14138 
419 000 


111 000 
68.000 


17 052 
50 000 


20 000 
361 000 


272 000 
136 000 


380 000 
18 000 
32 000 
10 000 


18 995 
13 979 


73 224 
68 694 


40 000 


350 000 
69 000 


175 000 


33 000 
110 000 


25 900 


Unter» 


nehmungen 


800 000 


9000 


550 000 
100 000 


300 000 


14 000 
419 000 


23 000 
45 000 


1573 
50 000 


20 000 
361 000 


80 000 


7 900 


Davon 


Ankauf 
von 
Grundbeftt 


ET TEN Rn a 


wurden verivendet für 
Be 1 ._ 


| 
Bolksihul- | fonftige 
bauten 


Bauten 


12, - 13, 


900 — 
29733 
Fe, 225.000 
0000| 


181 908 
— 46 650 


=, 150000 


183 000 
96 000 


380 000 


5215 


73 224 
68 694 


46 900 
62 000 


28 000 


außer- 
ordentliche 
Schulden» 

tilgung 


14, 


141 800 


100 000 


fonftige 
Bwerde 


15. 


105 000 
14.000 


50 000 


Sm Laufe 
des Jahres teu 
aufgenommene 
bezw. üiber- 
nommene 
Hnpothefen, 
Neftfaufgelder, 
Ausgaberefte 
ujw. 


Stand 
der Schulden 
am Schluß 
des vorher: 
gehenden 
Neciinungs- 

jahres 


Sejamtbetrag 
der 
Schulden 
(Spalten 4 bi88, 
16 1. 17) 


Mart 
165 & 


126 


17. 


465 418 
443 338 
3434 711 
3195 356 
547 362 
663 109 
1662 738 
2.072 340 
275 324 
266 848 
673.030 
692 756 
1724111 
1826 403 
1 766 750 
1760 225 
358 668 
469 950 
752 139 
735 109 
1114 017 
1153 614 
800 249 
805 097 
587 626 
567 354 
560 189 
687 558 
478 510 
606 975 
361 279 
505 274 
588 623 
642 652 
218 759 
224.431 
654 138 
941 101 
865.056 
1195174 
286 976 
502 649 
590 544 
564 358 
464 596 
440 624 
93 505 
93 846 
1768 051 
1936 552 
1185 364 
1356 612 
661 309 
1.024 768 
222 920 
238 907 


18, 


465 418 
1 333 338 
3 527 011 
4.001 576 

564 362 

708 361 
1 882 738 
2 094 340 

275 324 

266 848 

811 930 

692 756 
1874 111 
1 826 403 
1 836 750 
1760 225 

462 668 

493 950 

752139 
1285109 
1184 017 
1393 614 

814 249 

805 097 

587 626 

597 354 

560 189 

987 558 

492 648 
1026101 

472279 |, 

573 274 

596 223 

662 652 

238 759 

585 431 

926 138 
1091 901 
1 245 056 
1228174 

318 976 

512 649 

590 544 

564 358 

537 820 

516 318 

93 505 

133 846 
2118051 
1 936 552 
1185 364 
1531 612 

694 309 
1219 768 

248 820 

238 907 


Davon 
wurden tim 
Laufe des 

Bahres 

getilgt 


19. 


11 346 
12 036 


25.467 
28 955 


34 034 
58 323 


15 513 
45 534 


4162 
4.469 


35 556 
14711 


23125 
29174 


39 284 


322501. 


6249 
ga! 
8 367 
8 984 
12 953 
92 250 
6.016 
11 561 
5.020 
11 877 
13 307 
16 369 
25 077 
10 334 
6 032 
8228 
12 267 
16 156 
7.066 
27 467 
18 774 
87.097 
23 340 
27 569 
6135 
8.690 
12 870 
13 781 
9943 
5 760 
8 306 
6404 
157 997 
22 659 
21 040 
139 279 
9 590 
10 321 
4 207 
4774 


Beftand 


der Schulden 
am Ende 
des 
Rechnungs, 
jahres 


20. 


454 072 
1321 302 


3 501 544 
3 972 621 


530 328 
650 038 


1 867 225 
2 048 806 


271162 
262 379 


776 374 
678 045 


1 850 986 
1 797 229 


1797 466 
1727 975 


456 419 
486 239 


743 772 
1276125 


1171064 
1 301 364 


808 233 
793 536 


582 606 
585 477 


546 882 
971189 


467 571 
1 015 767 


466 247 
565 046 


583 956 
646 496 


231 693 
557 964 


907 364 
1.004 804 


1221 716 
1 200 605 


312 841 
503 959 


577 674 
550 577 


527 877 
510 558 


85199 
127 442 


1 960 054 
1913 893 


1 164 324 
1392 333 


684 719 


. 1209 447 


244 613 
234133 


Sahr 


21. 


Name der Gemeinde 


Oberplanib, 
Neugersdorf, 


Radebeul, 


Ebersbach. 
Nodemwijch. 
Modau, 


} Deuben. 
| Botioappet. 


Rugaı, 


| Wiltan, 


Thalheim, 
Blajemwiß, 
Oberlungiviß, 
Schönheide, 
Reichenau. 
Reinsdorf. 
Mügeln. 
Loichwiß. 
Wahren, 
Harthau, 


Noch Tabelle 9. 


174 


Am Beginn 
bes Jahres nor- 
handene, nicht) 

verwendete 

Beltände aus 


Sm Laufe des Jahres wurden 


an Anleihen begeben 


von der 
Schulgemeinde 


fonftige Darlehen aufgenommen 


bon Der 
politiichen 
Gemeinde 


vom 


Drt3armen- 


verband 
Mark 


bon der 
Schulgemeinde 


Gejamtbetrag 
der au8 
Anleihen und 
Darlehen im 
Laufe des 
Sahres verfüg- 
bar gewejenen 
‚Mittel 
(Sp. 3 bi3 8) 


Unter« 


Davon 


Antauf 


nehmumngen Don E 
se | Srumdsefis | j 


N ee 


KRame der Gemeinde Sahr 
1 2 

Niederhaplu .....» » | Ei 
Köbihenbroda .....- | N, 
einhöhla - .’. Inn | En 
Wittgenddorf . . . . - - | en 
Klingenthal 2 2 2 Emessn | A, 
Gelenani Ei: sh ee | N 
Stoßzichocher-Windorf Hr 1910 
Sanieren 2 ee 1910 
Hartmannsdorf . ... | ER 
Ina: za ee | Rs 
Shedewib . -:...- | 2% 
a, Re | Sa 
1908 
re re | Yan 
Tenfichen I EIER 1910 
Pauınz3d0f . 0 2 en | m 
Bull re en 1910 
Dinersdorf a 002 2200 | N 
2ıchtentanneee un ee | 2 
Heibertälvse.r. SER Ic 1910 
Sohland a. d. Spree . . 4 2 
Cherspdtefin. na ee 1910 
berfrohnee en se, 1910 
Kiball u 2.5.1, SER IENEER | HE 
BöHlig-Ehrenberg 1910 
Sllosiche Dr... ar. Rene 1910 
ß 1908 
Dohlenteie 1a ee | 1910 
BopiBa ne. ee 1910 
rOtteNDDU een 1910 
)1906 
Städte I zufammen . sell, 1908 
11910 
)1906 
Städte II zufammen {ji )1908 
+)1910 
Randgemeinden zujfammen [I .) 1sıo 
)1906 
Gemeinden überhaupt . | »,1908 
»,1910 


1) 78 Städte. 2) 28 Städte. 3) 23 Stäbte. 4) 28 Städte. 5) 45 Landgemeinden. 6) 56 Zandgemeinden. 7) 106 Gemeinden. 8) 146 Gemeinden. 9) 162 Gemeinben 


net von der 
eihen und auf- “ 
politischen 
Dariesen | Gemeinde 
3: 4, 
6 300 — 
4 946 — 
10175 — 
59 300 == 
23 598 = 
23 388 914 | 21 848 396 
22 409 528 | 43 634 701 
8 557 332 | 34 830 960 
1.030 631 -- 
81 313 — 
94 983 — 
164 346 350 000 
234.708 — 
24 419 545 | 21 848 396 | 
22 655187 | 43 984 701 
8 887 023 | 34 830 960 


41 500 
119121 
25 140 


6. 


3.000 
120 000 


270 000 


10 000 


72 808 
1 884 


5.000 


40 000 
50 000 
32 000 


260 000 


80 000 
30 000 


230 000 


46 550 


83 500 
219 000 


42.000 


6 000 


243 000 


400 
50 000 
22 000 


8 911 586 
10 947 893 
13 227 060 


655 000 
406 597 
833 831 


2170470 
4 843 528 


9 566 586 
13 524 960 
18 904 419 


100 000 


100 000 


8000 


3.000 


15 000 


24 000 


75 000 


283124 
1 383 274 
329 406 


102100 
171 300 
455 000 


205 900 
878 000 


385 224 
1760 474 
1 662 406 


9 300 
120 000 


8000 
270 000 


7946 


10.000 


87 808 
1 884 


5.000 
40 000 
50 000 
32 000 

260 000 
10175 


181 300 
30 000 


230 000 


46 550 
83 500 


221 000 


42 000 


30 000 


318 000 


400 
50 000 
45 598 


54 473 520 
78 494 517 
56 969 898 


1787 731 
659 210 
1383 814 


2 990 716 
5 956 236 


56 261 251 
82 144 443 
64 309 948 


10. 


120 000 


| 


50 000 


245 567 
3 000 


115 800 


190 000 


79 200 
219 000 


14 237 438 
19 910 650 
27 443 580 


229 821° 


200 780 
525 075 


800 020 
3417 311 


14 467 259 
20 911 450 


31 385.966 | 


Pt 


Is 
\ 


2458736 ) 
5532417 
391 010 | 


wurden verwendet für sm Laufe ei and 
FE EEE GE in Sainitiin der Schulden | Gefamtbetrag Davon en 
| PRO bezw. über, | am Schluß der wurden im End 
Boltsiut Hi Seubt . nommene be3 vorher Schulden Zaufe de3 er 
oltsfhul- | fonftige ordentliche fonftige Hypothefen, gehenden | (Epaiten Biss Jahres des Bahr Name der Gemeinde 
bauten Bauten Schulden- Biwede Reftlaufgelder, Rehnungs- 16 0.17 : Hifat NRehnung?- 
tilgung A jahres 2.0 gentig jahre3 


A : Mart 
12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 


> 8 800 

e 8.000 

re 270 000 

1500| — 

en 34 140 

4 25.000 
19 400 Bi 

= 29 153 

2.000 
2400| — 
7500| — 


2 412 580 111 876 761 
3994 660 | 9021 861 
2 586 116 |10 161 881 


52 100 61 252 
139283 | 166 639 
331000 | 210 406 
123400 | 1242 565 
345 000 | 906192 


12464 680 |11 938 013 


14257 343 110431 065| 1.097 424 
13262 116 111 278 479| 1 732 618 


Fr 560 

a00| — 

> 9.000 

x 400 
760197 | 986 996 
904 375 | 7179 487 

1568125 | 6.553 728 
16708| — 

Bo — 

28 7.000 
168032 | 126 567 
164493 | 134960 
927245 | 986 996 

7.306 054 
6.695 688 


1726 017 
170 025 
10 161 684 


217 550 


1 726 017 
195 075 
10 382 534 


114 815 
105 276 


1146 822 
1279 209 


555 628 
645 477 


198 012 
187 864 


929 104 
1 025 392 


189 822 
206 974 


876 090 
366 617 


184 947 
249 530 


81 813 
337 000 


237 477 
218 013 


685 869 
790 544 


194 982 
229138 


160 494 


685 616 
672 010 


573 582 


560 848 
742 111 


77943 
131 270 


747152 


14 006 
40 832 


104 019 
1030101 


145 355 
134 855 


492 428 
1 074 017 


578 091 
565 164 


677 550 
433 878 


9082 


439 390 660 
496 975 512 
564 467 018 


11 352 058 
10 948 570 
13 669121 


29 743 112 
39 709 567 


450 742 718 
537 649 194 
617 845 706 


15 150 
3.300 


9900 


117 815 
225 276 


1 154 822 
1 549 209 


555 628 
657 529 


198 012 
197 864 


1.016 912 
1.027 276 


204 722 
206 974 


916 090 


416 617, 


216 947 
249 530 


341 813 
337 000 


237 477 
218 013 


807 869 
824 544 


194 982 
459138 


160 494 


685 616 
672 010 


620 132 


644 348 
963 111 


77943 
173 270 


747152 


44 006 
40 832 


104 019 
1 364 201 


145 355 
135 255 


542 428 
1.096 017 


578091 
565 164 


677 550 
433 878 


472 201 283 
553 212 526 
623 041 268 


12109158 
11 541 617 
14 961 252 


32 579 382 
45 648 645 


484 310 441 


4765 
7215 


17 756 
19 598 


7399 
21 524 


4982 
5.353 


14 254 
17 764 


3488 
4532 


8 869 
13 433 


3 567 
4 638 


1726 
3197 


9 261 
11.090 


7.819 
9855 


2 868 
3 266 


3 685 


6 937 
8.066 


11 585 


9935 
12 459 


1313 
1415 


10 034 


1123 
1610 


3775 
99 613 


3949 
4 296 


5109 
11115 


6 288 
5.079 


10 926 
5170 


7409134 
15 624 439 
17 873 542 


341 644 
190 827 
264 340 


670 473 
1.086 994 


7 750 778 


597 333 525 | 16 485 739 
683 651 165 | 19 224 876 


113 050 
218 061 


1137 066 
1529 611 


548 229 
636 005 


193 030 
192 511 


1.002 658 
1.009 512 


201 234 
202 442 


907 221 
403 184 


213 380 
244 892 


340 087 
333 803 


228 216 
206 923 


800 050 
814 689 


192 114 
455 872 


156 809 


678 679 
663 944 


608 547 


634 413 
950 652 


76 630 
171 855 


737 118 


42 883 
39 222 


100 244 
1 264 588 


141 406 
130 959 


537 319 
1 084 902 


571 803 
560 085 


666 624 
428708 


464 792 149 
537 588 087 
605 167 726 


11 767 514 
11 350 790 
14 696 912 


31 908 909 
44 561 651 


476 559 663 
580 847 786 
664 426 289 


Niederhaflau, 
Köpichenbroda. 


Weinböhla, 


Klingenthal. 


Wittgensdorf, 
| 
Gelenau. 


Sroßzichocher-Windorf, 
Zauter, 


Hartmannsdorf, 

Grüna, 

Schedemwiß, 

| Eillefens, 

| Hopmdorf. 
Keuficchen. 

Paunsdorf. 


Gausich. 
Dlbersdorf. 


Lichtentanne, 
Heidenau, 
Sohland a.d. Spree, 


Ebersdorf, 
Oberfrohna. 


| Eiban. 
Böhlig-Ehrenberg. 
Kloßiche. 

Döhlen, 


Eopip. 
Erottendorf, 


Städte I zufammen, 


Landgemeinden zufammen, 


| Städte II zufammen. 
Gemeinden überhaupt. 


Tabelle 10. Höhe der Schuld am Echluf des Jahres 1910 und Zahre der Beendigung ber Tilgung bei den einzelnen a 


Name der Gemeinde 


Reini. oma: 
Dreddel 0 ni 
Chemniß . - +... 
Blauen u 
Broklai EIER 
Rule.) unse 
Kreiberg ya a 
Meigen. 
Bauen -» 
Keihenbad ». » - - - 


Crimmitjchau 


SeeT Te 
Slauhu » ++. 
a a 
Döhelnr. . ee: 


ige oo ce: 
Mittweida = 
Annaberg = + ==r 
Ormbache =... 0 
gopenfein-Eruftha 
Falfenftein . » - - - 
Ye Le Nr = 
Delimiba n nn 


Franfenberg 


Ranebeig - -> - nam 
Hirerbach . Pan: 
Waldheim ..: >» 
Großenhain . . + - 
Kamenz - +. 
Geimma re. 


Dikernhält. « . - ur 
Buhhol; - - + - 
Eibenitod . - - - » - 
Schneeberg - - - - - 
Rohwein » -» 
Se ee 
Markneufichen. . . - 
Teen Mena ae 
Markranftädt: - - - - 
Burgftädt. - - - - - 


Bilchofswerda : 


Hot. ...0000: ER 
Stollberg . » An 
Hainiden . . -»« - - 
Marienberg » » - + 


Berg MIEEM 
Nebihlau.. -» - - - - 


Richberkuna nett 
Rengenfed . . .- - - 


BE ee loauoß 


es Sg le larler srowe Henn 


at 
(sı Kore oR 1! 


m 


PrwWwOoWm QUOO CD SI 


fert 


ee 


1911 bi 1920 


davon werben vollftändig getilgt fein in den Jahren 


1921 big 1930 1931 bis 1940 


Baht Badl Bahl 
det der der 
An An- au 
im Betrag Ben im Betrag ben im Betrag en 
> a und 
Dar Dar- 
| von Mark en bon Mark gehen von Mark Ilehen 
| le | 1. 
I. ne Kine 
362 857] 19 | 9070 389] 16 397 
2033 942| 15 ‚16 945 021] 18 | 7 049 980 
3628 372] 4| 6947488] 4 59 662 
11321761 1| 1293100] 3| 2390 831 
— 1 21525] 3| 445000 
_ —— — 1 968 353 
— 2 413 868| 7 | 1207 690 
184 584| 1 33389] 5 | 1815 022 
74193] 3 906 728] 4| 1849 445 
33 5741 1 316136] 6| 3647 741 
139106] 4 142 249 3 517 096 
41 8501 2 313 422| 2 173 445 
— 2 588 878] 1| 1265 000 
26 8001 1 717 2 559.571 
29652] 1 81 848 4 999 398 
152 042] 2 261 018$ 3, 2558 770 
— — — 1 257 500 
10 0001 2 418145| 1 578 386 
— 1 9955 6| 2232 714 
97 5001 3 571 2001 1 460 000 
5 376] — _ 3| 442 969 
155 207| 1 19125] 6 800 617 
22 843] 2 231 2901| 4 255 346 
170 066| — — 2| 1482 290 
143100) 1 385801 7 975 637 
134 000| 1 82857 1 414 000 
12 7501. 2 31 7001 2 62 531 
52 907| 8 224 4291 3 523 745 
12 0001 — — — — 
102 000) — —_ 1 220 299 
7070| 1 49 600| — — 
— 1 191 0001 1 515 800 
22 2a 178 0001 1 247 000 
1000| 2 216 149| 3 126 566 
_ 1 359 552] 2 565 500 
165771 1 63 9401| — — 
— _ _ 4 212 912 
— i 133 398| 2 259 861 
392 850) 1 30126) 4 538 380 
25 709 3 1781651 6 248 431 
15 747] 2| 221900) 2| 972 771 
— ae 164 8461 4 8883 262 
366381 1 7539| 3 530 784 
100 0005 — — 2 71 423 
— 1 17994] 1 299 843 
— —_ _ 2| 152841 
— — _ 2 416 637 
100801 1 10796) 1 163 449 
— 1 36 000) 1 142 425 
8000| 1 63 751] 1 11 244 
3997) 1 200 4221| 1 139 119 
6 0001 2 103278) Zi 
29 122] — — — — 
— ' 51 601| 2 400 992 
32 579] — — 2 142 896 
e 2| 104350 — | — 
D- a 12 3| 434 824 
50 850) 1 7636| 2 295 601 
4200| 1 93054 1 125 757 
er 87 297] A| 244 598 


[So N] 


a N es le ee ie Direaen 


1941 613 1945 


in Betrag 


9 710 267] 13 
27 621 110 


22 265 
9 387 000 


424 508 
1446 213 
1 965 728 
1200 000 

37 495 


ut - ee 


des Kapitals au F 


ers 
oO 
oo 
(de) 
m 
I 
oO 
(3) 
[er 


Sl el PL = | S 
= palmtIiIon oıw wo waan- JHFHDoimı 


a te: DDHRHRH HBomHrm Mm 
et | ETUI | eebsesloreoe 


Sen 
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Noch Tabelle 10. 
EEE 


Höhe der Schuld 
am Schluß 
bes Jahres 1910 


Name der Gemeinde 


Nochlik 
Dederan 
Begau 
Ehrenfriedersdorf : 
2 


ur De LET Er 
en rer: 


Schwarzenberg 
Neuftadt 
Neujtädtel 


we se. Te ea, 0 


(ee ee 


Dippoldistmalde 
Lommaßjch 


Beni 
Ben .. ..ı. 
en... ... 


B. Städte II. 
Hartha 
Sohanngeorgenjtadt 
Eliterb 


GE: 


Du En rw‘ 


ons: Der) 


22 JE Fee Tr Yoer er | 
Cr Sr er Wr er Se 
Ce Be ee Vo} 


in Te Ei aun,e 


Bes 
ur Dr ya et‘ 
eetertie 
EN a Er 


Sag) Ct er De \ 
en 6 6 us 


Bee a o. . 


a he nt 


u. Be RE ER Ser) 


Bee, 5 8 


.... WAR Kr er wer 


a a 


Reugersdorf.. . . . . 
Radebeul 


oo MR er er 
nn ee 
> Es Er 


Beitirift des Königl. Sächf. Statiftifhen Landesamtes. 60, Jahrg. 1914, 


jet 
OD 2 SXoDosom 


ert 


er 
POH-A w-1or 


rt 


— HVM m 10) 
HOPrDo wvoaHrAon 


1911 bis 1920 


1 862] — 
73 000] 3 
2720| 1 
7349| 2 


25 376 m 


13 704| — 
| 4 


8231| 4 


36 468 


nn 1 
2808| 4 


7867| 


10 055] 1 
7300| 2 
3 


9 992] — 
9 420] — 


1921 bi3 1930 


davon werben vollftändig getilgt fein in den Jahren 


Bad 
der 
An- 


im Vetrag | lei- 


en 
und 


| won DHDPO | OoDvHrk DmDwHmr-.IR 


HvrvHrm | | DI VHAHmc 


Hear | wor | | 


1931 bis 1940 


| 
vAaAammD | stHmHpem 


und 


N) 
rt 
{or} 
1 
co 
Muno.| | HRrmrom 


rl 


46 417 
112 229 


la | ers rare] uno | Bas: Bo a es N wel, 


151 728 
391 580 
158 176 
119 324 


18 567 
43 289 
478.035 
19 685 
550 000] — 


1941 bis 1945 


1946 bis 1950 


An 


im Betrag Ben im Betrag = 


und 


ar- Dar- 
von Mark |lehen) von Mark legen] von Mark |lehen) von Mart 
a a eg sr muger: [ı2. | 13. 


Noch I. Politiihe Gemeinden. 


ll.) 1 


| DHHrkH Harp en rn | | mr | 


Hl wr| 


Bla | 


SE Papa gu E91 


Untilgbare, fowie 
durch Rüdzahlung 
des Rapitals zu 


arm Henne 
Bahl 
ee 
1» [ 
im Betrag gen im Betrag = Betrag 
und gälfe 
Dar- 
leheni bon Mark Mark 
lıa. | 16. lıs.| ar. 
226 625] — — 8 103 633 
445 695| — — 8 65 414 

780001 2 285 645| 3 22198 
344 952] 1 49 031| — — 
BAU2A7ı — 1 5 500 
247 053] — — m 4571 

36 307| 6 569181] 4 43 600 
en 2| 68598 — | _ 
Sa TE 
— 3 312 546] 9 212 907 
— 2 72 405| — = 
I lose guı| 2 meet 

9ar22l 1 780081 1 8 700 
- 2 293 841| 1 6 000 

75 4291 — — 4 101 600 

78 368| 1 90 6031 2 50 000 
EB 73 Senna asal 22 MaweT 
343 162| 1 120 000] 8 17 800 
247 427| — — — —= 

50 0001 4 HI OSe — 

24 050] 5 148 783] — — 

77892] 1 97. 5781 9 9 300 

90161| 3 64 321| 3 56 800 
189.811] — — _— — 

2809| 5 433 698| 1 4116 

4167| 2 312.095 an 
162 821 1 119018] i 10 000 
151 880] 4 424100] 1 11 150 
128 784] — — — _— 

— il 34 668] — ae 
ıseser| 3 | assı8Hl 2| 9300 
158 024] — — 14 41 200 
— 1 14 014 — u: 

94 6741 1 592701 1 30 000 
n 2 289 567] 1 30 000 
— 6 464 974l 1 30 000 
129 560] — n — — 
106 714] 4 299 298] 1 10 000 
142 3591 1 147 100| 1 10 000 

29 5991 — — 6 28 800 
a2. er — 3 2 924 
Fe en = 7 45 574 
we 1 800 0001 2 17 225 
467 723] 7 1958 905] 4 221 176 
en E12 — 1 25 000 
427 9381 6 704 785] 2 116 780 

91 832] — — 6 62 300 
459 113] 4 332 973] 3 19 350 

27 7491 2 338 1441 2 24 000 

_— 1 110 994| 2 36 000 
191178] 5 347 6741 — en 
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Noch Tabelle 10. 
Untilgbare, fomie 


Höhe der Schul) 
am Schluß 
de3 Jahres 1910 


davon werden vollftändig getilgt fein in den Jahren durd Rüdzahlung 


des Kapitals zu 


1911 big 1920 | 1921 &is 1930 1931 big 1940 | 1941 big 1945 1946 bis 1950 nach 1950 an 
Bahı Bahl Bahl Bapıl Ba Bay 
der der der der der der 
An- An An- Ans Au An- Baht 
Teie | im Betrag | Fi | im Betrag | lei | im Betrag lei | in Betrag | I | im Betrag lei | im Betrag | der | Betrag 
hen hen hen hen hen hen i 
und und und und und umd Säle 
Dar- Dar- Dar- Dar- | Dar- Dar- 
tehen| von Mark |lehen| von Mark Ilehen| von Mark Iehen| von Mark Ilehen]) von Markt Jlehen] von Mark Mark 


Name der. Gemeinde Baht 
At- 
em Betrag 
Tar- 
leben 
ujw. Mark 

1. 12:7 3. | 
Moda a aa 18 935 385 
Potihappel » .» . » - 16 662 471 
una. am gan ee 8 438 266 
IST IOlERE e 6 847 036 
Geifhennersdorf . . . | 18 902 927 
Großröhrsdorf . - - - 7 422 027 
Großihönau 2% ) 528 525 
Bersdarf, 1-2. 0. 2 361 000 
Shalheim ! 2. ... 15 927 322 
Dialeivih v; „lıracn 9 967 000 
Oberlungmwiß 8 315 347 
Schönheida . . - - - 4 263 582 
Reiihenau !°. Irak 7 346 614 
HEINSDDI| : m are 5 99 850 
elnelııı LEEREN. 9| 1494 543 
Poihmiplı.. en... 12 991 048 
SSOteH ade 11| 1083 792 
Sarılaley Deragr. 6 43 770 
Niederhaßlau 4 141 630 
Kößichenbroda 14| 1285 892 
Weinböhla! . 2... 7 399 389 
Wittgensdorf 8 44 942 
Klingenthgal . .» - . » 23 889 287 
Velenau E „een: 3 132 669 
Großzichocher-Windorf | 11 738 241 
Nauteri. Kae eo 6 201 932 
Hartmannsdorf. . - - 7 164 242 
Sıhrna . vr men. 4 276 270 
Schedeiwib, -: „.e. 2 160 960 
ellefeld..: L nF 13 668 494 
Oohnontf, kr »RIREIT 4 283 202 
Reulichenk.. BIER 4 91 600 
Bnınödori; .- KIN AI, 11 517 169 
Gab 2.2. 8| 314179 
Blhersdort -k. MIN:. 13 914 781 
Lichtentanne 1 42 000 
Deidenau.. hung ae 5 238 062 
Sohland a. d. Spree il 3 500 
Khetsouti. Slasmrer:. 3 3 850 
DOberfrohna . . . - - 15 994 915 
BIDOUSEE ER et ne 4 30 197 
BöHlig-Ehrenberg Z 178 227 
One. sten. 23 942 515 
SDDDIEL Kar Tre ein: 9 387 799 
ge ER 1 578 933 
Brptiennnt 2 00% 5 350 019 


A. Städte IL. 


SREIHEN Ss Dr: I „Bere 1 105 000 
Hohenftein-Exrnitthal 1 4 416 
nerbach ..2. 7. we 1 189 
asalpheim = vum 2 9297 
BNEBIHTAU 1.0. 1.7 . 2 u 15 263 
B. Städte I. 
ellterbetgh. „1.020538. 1 300 
Geringswalde . 1 9 759 
Baier 2.60.02 Wr 1 29 760 
Setthan bez «Pers 7% 1 21 338 
Rautkhof =. area 1 13 800 
genaeleld!. aie.,...« 1 21 532] — 
Rötba naeh 1 1 284 


4. | 5. 1527) 2: le | 9 Ko. # 11. ala2] 14. | 15. Le... 332; 
Noch 1. Volitiihe Gemeinden- 
it 1460| 2 68 648| 4 456521 5! 1063261 1 100 0001| 4 581 799| 2 31 500 
2 44 8721 1 73561 2 180 736] 2 22 454) 2 11 096) 5 358107] 2 37 850 
> — je za 3| 438266] — — en _ SL 
1 Dada 9674 1 53 082] 2 447 900) 1 324.133] — — ze nu 
1 57171 1 3000| 3 en =— 2 205 388] 4 459 3761 7 81 001 

——_ — — — 3 2 72458 1 32 822] 1 171 439) — — 

— — 3 46 226] 2 al 86128] 1 243 177] — n_ 2 12 240 
1 11 0001 — = —_ — un —_ — 1 350 000] — — = 
1 25298 1 Oral. 1 40 000) — u 9 7786731 2 19 718 

. ==: 4 347 691| 1 Er — 2 370641] 2 163 994] — — 

2 9141| 1 12494) 1 = -— 1 197 800| 2 76 821| 1 10 500 
1 are al 99 798 — 2 152 655] — — — — — — 
1 8361 1 134119) 1 1 sı78l 1 67 045] — — 2 75 694 
1 8100| 1 9500| 2 — — al 28:150| — — —= — 
1 357001 1 44078 2 _- — 1 291 2601 4| 1094 665] — —. 
2 23708: 1 920531 4 | 94281 1 11 863] 3 411 211) — — ı. 

— — — — 1 D 947401 1 61 302] 5 718 084] 2 195 000 
2 23a 2 4421 — — = 1 17.5961 — — 2 12 500 
2 8348| 1 132821 1 == — — n— == — == —= 
1 9000| — _— 2 5 407 036] 2 176 302] 1 98 A45I 3 420 000 
2 87101 2 30 609| — — — 1 347 018] — _— 12 13 052 
1 3 672] — — 2 — — — — 1! 11 966] 4 4 312 

— — — — 8 3 103 615] 2 95 014] 8 300 032] 2 14 69 

—- — — — 1 nt 791681 1 29 419] — = = — 

— — — — 2 & 143 029] 1 274 449| — — 5 306 900 
il 2000) — — 3 — — — — — — 2 18 000 
il 3 308 — — 1 — — — — 3 134 479] 2 16 777 
2 3841| — — — 1 15 079] — _— sl 257 350] — — 
nl 7560| 1 153 400| — en =» Er ee EB = > Mr. 

_ 2 2 35218 1 D 138 010| 3 156 3431| 3 330 977] 2 4 00( 
1 5449| -—-  — == — — 1 230 0001 2 47 7153| — — 

1 72761 1 6 395] — — — 2 717 929] — — — — 

— —_ 1 11 31072 1 3518] — — 6 474 8751 1 5.000 
3 715 253] -—— — — sh 46581] 1 17218203 175 163] — u 
== — == — 5 2 31939] 4 295 6091 1 19 810] 1. 64 40( 
ar — ana sn rel 1 42 000) — u — 
a — er > ı| 19570| 3) 203492] — en 1/1500 

1 3B00Fr u — ze 22 Bi = ve Be 

3 3 850] — — — _— — = = — - _— — 

2 8912] 6| 522 816| — _—|ı — 1 47260| 3| 324 897| 3) On 

2 2 360] — — 2 —- — an > a 23 u Be 
En 4. die — 21 141884] ar, 5l 1363431 —| — 

1 9000| 3 22 741| 4 ıl SD le7 134 808] 7 618 234| — — 

1 1 800) — — _— — 2 — —— 6 376 399| 2° 9 601 

2 21000) 1 9107 1 3 436 7651 2 536761 2 42 957] — — 
I | ag 1 re = ı| 1ıs5335]| 3| 213284 —| — 

II. Ort3armenverbände, 

— — — - — — — — 1 105 0001| — — — —g 
1 44161 — — 2 —. = a = > a. Ro 14 BE. 

32 _ are A 2 ae En 2% we AR: =. 1 18! 
1 4154| — —— — — 1 5143] — = 22 ee ER 4 

18 _— re In was 24 Ei 2. er (a 

2 en gs: ex _ _ = an 2: 2 = ai 301 

| — |— ee 1 9759| —| 

AE E ei; 2 5 =. 2 u aa a ‚u er 1 29 761 

8, 2 + a A _—ı — _ = 1 a1 338 —| Er 

= En nn a Er >= . 124 2 il IM. = | 13 801 

—_— |1— | — 1| 15321 —-| — | — — | 
1 1284| — = = — 7 er. 43 PN a n | 


am Schluß davon werden vollftändig getilgt fein in den Jahren dur 6 Ri da lung 
BI Farregege  ree 
bes Jahres 1910 1911 big 1920 1921 big 1930 1931 bis 1940 1941 bis 1945 1946 bi3 1950 nach) 1950 tilgende Schulden 


Kautionen uf 


gapı ayı gapı gadı Bahı  [8apı ah 

der der der der der u 2 

= 5: = An- Ans An An- Bahl 
“ “ eTr : gr s : i» is ” fi 

gen. |  Yetrag pen | fm Betrag gen | {m Vetrag I im Betrag ben im Betrag vn im Betrag Ben im Betrag | der | Betrag 

Dar- und umd und umd und ud Bälle 


F; Name der Gemeinde 
s . 


N 
Noch Tabelle 10. 
4 LT 
Höhe der Schul; Untifgbare, fowie 


leben Dar- Dar- | Dar: Dar- Dar- Dar» 
ujiv. Mark fehen| von Mark |lehen| von Mart lehen von Mark |lehen! von Mark lehen] von Mart lehen| bon Marf Mark 
1. ef 3. la. | betr | 64 | he | Venen | 13. | ıa. | 


15. lı.| m. 
Nod II. Ortsarmenverbände, 


C. Landgemeinden. | 
2 Ve 2 96 892] — > er es =B ar 1| - 7oagel 1 26 394| — Br = va 
Eberbah..... . 1 11 696| — — 1 11 696| — — ur ge x Bi 24 er > ai, 
a 1 9603| — = SE = au I ah = — n_ 1 9603| — nu 
Wittgensdorf Sal 75381 1 7538] — —! ER = “ — 2 u; a =. u 2: 
20 a 1 19 635| — = — — 24 sL = — 1 19 635| — er B a. 
Neufichen. . . . . . 1 6746| — er an E 1 6746 — an x bir dr = Bi 
Baunsdorf ..... 1 3299| 1 3299] — - — — ai = Se 2 er = eu 
Böhlig-Ehrenberg 1 29 865] — — = = 25 en >e „ee | [% 
III. Schufgemeinden, 
- A. Städte I. 
Zn...) 72 | 550728114 | 198469| 6| 172368| 20 1990 552| 18 | 1947 3971 ı 369 986| 7 6 286 074 
em ...... 9| 1847187] 2 15525 2 29478| 1 1100| 2 5097. = —| 2| 1769 107 
Ber... 1 6746| — = — — 1 6746| — rn air = u — 4 
2 7 2306541] 1 3000| 1 42 8325| 2| 726.000] — =: 1 226 3001 2 er „u 
Ben... 2%.:: 8| 1127 658] — = 2 98611] 2, 700518] 1 93529] 1 100 000] — 2 135.000 
urn ..... 18| 1176202| 3 56114| 2 18116| 4| 419043] 2| 138243] ı 300 000] 4 2 34 000 
rt... 2| : 329 637| — = 2| 3296371 — = _ an n 2E 2 £ 
NReihenbah .... . . 4 41480| 1 12001 — E_ = 2 33637 1 6643| — = oe 
Crimmitfchau 11 555 521| 1 15 600 2 54 925] — — er on =, = 2 6 16 052 
Sauhu...... 3 720 076] — Bi 21 147 551| — == Sa “ — .e _ 1) 572525 
en. ...... 3) 306223] 2 14 498| — = 2er — = — a = 1 = —_ 
2 Be ar 528598| 1 500| 2 87 006| 1) 441 092l — dr . = de — we 
eh. ...... 6 318219| 1 67 8001 — — 2| 107939] — en 1 277 1 1 60 000 
Sehenftein-Ernfttgal 2 0 216 313] 2 41517 - = 3 72906) 1) 1239901 — — _ 1 7.900 
Balkenften .. . .. 3 628 645| — — 1 70 008] — — 42 2 ae eB 1 1) 296 943 
Zn... 4 465 848| — ur | — 1| 224437] 3) 241411] — - — _ 
FE 5 879 796] — = . — 1| 252708] 1 79 3531 — - 3 — — 
Beben ...... 3 228333] 2 56 077| — — — — u 172056 = — — 
oh ...... 5 640 231] — -_ 1 250001 1 43 074| 2| 387022] — = 1 = — 
Baldheim ..... 5 360 755] — er 2 66.7991 | 2 a a 1 — 
Oropenhain.. ... 1 359 435! — = _e — 1) 859435] — a e — __ = Su 
er ni; 2 81,867] — == _ — — — 3 —_ 1 81 667| — 1 200 
Br ...... 1 494 398| — — _ —_ _ = — = 2 21 1 & = 
Be..,.... 3| 366 356| 1 15 988] — = — — 2| 350368] — = —_ — 
Dlbernhau. ...... . 4 395 551] 1 21600, Be 1 16 502| — — 1 149 000| 1 — 
Bu... .... 3 95 699| — en 2 43 579] — — 1 52120] — . —_ — — 
Schneebeg ... . . ) 102 297] — _ = 5| ’102297) - „e _ _ _ —_ 
Ze ..... 1 137 961] — = — _ 1| 137961] — — au E% A = a2 
2 2 107.6231 — u — EL 1 10 745] — ir 1 96 878] — e _ 
2 nn 2 259 771| — en ee _ — —_ E u 2 259 771] — —_ = 
Markranftädt. . . . . 5 424 594| — en 1 15294] 1 | J1029171 = 2 236 800| 1 22 — 
Biihofswerda ... . .| 3 257 3438| — — _. — — _ _ — — 3 = — 
e...... 2| 234478] — = |. — —| — 1) 4948| 1 184 993] — | — 
eihtenftein ... . . . 2 256 706] — ao en —_ — _ 1| 172256] 1 84 450] — 
Zr ı..... 3| | 329617] — | ;— | — —| .— | — —_ —_ 2 1 144 
Marienberg... . . 2 217 768] — _ _ —_ — -- 2| 2177681 — — „= — -- 
Rebichlau. .... . . 5| 180711] 1 a 2| 917501 21 88563| — 2; ER An 
Ber... ... 3 92 674| — _ U A { 16.000 Pre 1 41 674| — 1! 35.000 
vengenfeld .. . . . 2 271 047| — pe _ — — — _ + 2 271 047] — -- = 
2 254 381] — a 1| 129946| 1| 124435] — gr Br = er — — 
3 121 730| — re > 2| 107513] 1 14 217| — 2 _ —_ — 
1 4.0001 — —_ — —_ _ = Er B ne ee 1 4 000 
3 119 500] — iR 2 24 500| — = — Se A 95 0001 — = —_ 
2 191535] — Rx 22 nn 1| 158867) ı 326681 — = — ze 
3 218 335] — = 1 20 533] — — 1 14 642 183 160] — —_— — 
2 241 118] — eu 1 9500| — ge #8 > #t er 1 er ar 
2 111 931| — e _ —_ 1 51 931] — ee 1 60 000| — —| — 


Noch Tabelle 10. 


180 


se ed —————_——_— — 


PT — 
davon werden vollftändig getilgt fein in den Jahren 


Name der Gemeinde 


Npien wesen 
Schoned un = A 
SuUum, ee KasPMaCh 
Dippoldiswalde } 
gommabih . . . - » 


PillontBirtae- Ted, 22% 
Königitein 
Shanbauı. iu. 


B. Städte IL. 
Dartnamse ke 00: 
Sohanngeorgenitadt . 
elkerbeig no. b 200 
ments Ener. can 
Geringswalde . .» . » 


ih are 


Prenlihu. 0. 
BEL Ahr ne: 
lanruf bar nen 


Konigsbrudi.n .. m 


emleltau Er E00. 
auıihof Er: PemeE: 


Schirgiswalde . . . - 
Dodo Nana cn 
gergeielü ne 02 
Rabenau |. „= 124. 208 
Sallnbeig tr vu 


Sfrehla.. 1» Ina gas 
Brands ah ee 
Sharanoi ee. 
Kölbas srl, 
Hadebutg - . Min an 


0 ve A ee 


Ober- u. Niederplaniß . 
Veubih. er. ka... 
Neugersparf 2er 8 


Mapebeiil res 
Deuben 
KEberbahe. Ex: 2. 
Nodemwilch 
SIDE ES Er 


a0 He 6 de 


Geifhennersdorf . - 
Großröhrsdorf . . - » 


Großjchönau er: 
DELBUDIT LTE ar 
Suhalheim zu. E „ers 
Blajewmib . wur. 
Oberlungmwibß BR 


Höhe der Schuld 
am Schluß 
de Zahres 1910 


Bay 
der 
Alt 


PDo kHArHnmmm 


PF-D MTovrPp DDHDHrH DDPFrRFrRPROGTGTHOSTPRO HHOTDD 


1 


OoOQODop ww, MHomoo P0oH%P Qt 


1911 bi3 1920 


1921 bi3 1930 


1931 bi3 1940 


1941 bis 1945 


lei. 
Ben im Betrag 


1946 hi3 1950 


EEE, VERS BE, 1 Ve Eee \ImsmeEmEng Tamm ag na) Va a 


im Betrag 


An 


lei- 


hen 
und 


nad 1950 


im Betrag 


Dar- Dar- | Dar- Dar- | Dar- Dar. 
lehen| von Mark |lehen| von Markt Hehen| von Mark |lehen| von Mark |lehen| von Mark Jlehen| von Mark 


Bahl Bahl Bahl Bahl 
der der der der 
A An- An- An- 
Betrag en im Betrag Ben im Betrag Een im Betrag 
und und und und 
Mark 

8. la | 5. |: | 7. ls | 9. | ıo. | 
Noch III. Schulgemeinden. 
137 4761| — — — — 2 137 476] — 
12 7811 — — — — 2 12 781| — 
37 311] — .—_ 2 37 311] — — — 
11 677) — — —— — — — — 
12 199] — - 1 12199] — — — 

164 7031 — — — — — 
72 991 21 820] — _ 1 51171 — 
60 400] — — n— 1 23 100] — 
460 044| — — — — — — 1 
250 570) — — —_ — — — — 
6 255] — — — — — — — 
33 038] — — 1 33 038] — — — 
108 704] — — — — 1 108 704] — 
228 219] — — — — — — — 
86 300] — — — — 1 282001. 2 
98861] 1 500) — — 3 71536] 1 
33 102] — = 1 33 102] — — — 
269 8751 1 7875| — — — — — 
36 541| — — — — 2 272051 1 
192 161] — — — — — — — 
9934| 1 9934| — — — — — 
41 838| 1 927 — — — — — 
108 723] — — — — _ — 
61 5001| — — — - E— — — 
63 6671 — — 1 4 6671 — — 1 
1500) 1 1500) — _ — — — 
Sad il 1391 1 7999| — — — 
116 131] — — — — — — — 
143 140] — — — — 2 6743| 1 
32 144| — — 1 32 144] — — — 
271 000| — — — — — il 
149 971] — — 2 39 971| — — — 
80 465] — = — — — — — 
129 045] — — — — — _ 1 
18 743] — — —— — 1 18 743] — 
94 785] — u 1 161331 2 75 152] — 
314 099] — — —_ — 5 199 730| 1 
855 7361 1 40 5321 1 25313! 83 136] — 
375 935] — — — E= u — 1 
515 383] — — — — 3 73825] 1 
415 821| 1 6 8641 — — it 133 260] — 
582 5a7| 1 8594 2 30 222] 1 97 7921 8 
449 253] — — 1 46 662] 1 59 962] 1 
259 1141 — — — — _ — 2 
177 853] — _ 1 15 764| — — — 
365 979] — — 1 71601 4 172 250) 3 
131 065] 1 7437| — — ji 60 028] — 
147 211] 1 19 217] — — 1 552901 2 
124 153] — _- % 48323] 1 75 8301| — 
112 840] 1 14 051| — — > 98 789] — 
143 019] — — — — 1 49 950] — 
117971] 1 1000| 1 56 858] — — — 
196 964] 2 D3IAı — 3 173 817] — 
77 482] — — — —_ 2 77 482] — 
233 6051 1 98921 1 55 4361| — — 5 
188 612] — — 1 4782| 2 145 830] — 


11006182] 13. |. | 15. 
a n  .5: 
3|. ı6amoal 2, wa 
en | 1 26 800 
gracısl ı| ısraal | — 
| 2| 250 570 
are 3| 11oıssl 3| 118034 
60 oool 3) ee 1 9100 
26 3251 — | 1 ee 
DET ı| 248 250 
6936| | a ee 
ee ı| 1eısı 
| ı| 209 
Mr 1 591981 1 49 525 
> 1 61 500 
53.000 =] 0 | Sie 
ri a] isıeıaı] A pen 
3768| 1 6133| 1 26 496 
252 0001 — a. = 2 
ER. 1| 110.000 
2 1 So. dcs Zr 
140001 | — ı| 115085 
te 1 89 100 
Er ı| soooool 2| 206 755 
136 580l 2] m 1ı| 166 05 
199 805| 1 s9102| A| 202651 
= 1 szisel —d Pe 
sa al _| | 73388 
0594| | | 262.035 
osgı1al | ee Fe 
3 ı| ıs2seHl ı 29 921 
7533| 31 1090sel— | — 
un 2 ee 1 60 000 
7372041 1 Berne Pen 
= 9 9306 | — 
Bi uno 
11ssT| ı|- sol — 


Untilgbare, jowie 
durd) Rüdzahlung 


de3 Kapitals zu 


no | || 


tilgende Schulden 


Rautionen uftv 
L 
ne Betrag 
Fälle 
Mark 
16:1] “iT: 
2| 10500 
Meere: 
3| 1370 
1 2 400 
1 1900 
1 8500 
12| 2680 
1| 238531 
1 439 
1 3.000 
1 3.600 


och Tabelle 10. 


Via 4 0 2 2 


Name der Gemeinde 


% 


hönheide PR... 
Zn... 


>. Ta a Ber Far a“ 


öbichenbroda . ge] 
3einböhla 
ittgensdorf 
lingenthal 
elenau 


ee Re‘ 


Benni... 


Bee He - 


A TE A 
CecE sc KET 
ee. Li „er « 


Be... .... 
ohland a. d. Spree 
erädorf 


a a 
a SO u 


He 


er 
a CE er 
Bene ie, 6 


übte I zufammen . 
übte II 
ndgemeinden 


Pr 
= . 


z 
Gar 


Höhe der Schuld 
am Schluß 
des 


Down PROD-I DPNJOD nm DODOO TITWn nur nd 


1147 
251 
510 


meinden überhaupt [1908 


ädte I zufammen . 
üdte II TR u 
nögemeinden - . . 
meinden überhaupt 


idte I 
idte II 
tdgemeinden 2 
meinden überhaupt 


zufammen . 


s 


dte I zufammen . 
dte II 


tdgemeinden - . 


- 


neinden überhaupt 2535 [664.426 289 |268| 


266 

68 
271 
605 


Jahres 1910 


181 


1911 big 1920 


286 995 
163 944 

27 592 
419 350 
401 285 


116 052 
190 363 

76 431 
243 719 
236 616 


140 031 
120 225 

69 773 
168 980 
181 617 


80 650 
57 533 
45 963 
146 195 
172 670 


58 463 
143 476 
294 368 

35 871 
129 855 


499 056 
35 722 
96 394 

269 673 

100 762 


329 227 
142 387 
172 286 

87 691 


78 689 


580 404 307 
11 463 489 
32 778 831 

624,646 627 


134 165 

97 773 
185 274 
417 212 


24 629 254 

3135 650 
11 597 546 
39 362 450 


1419 |605 167 726 


326 
790 


14 696 912 
44 561 651 


1921 bi3 1930 


davon werden vollitändig getilgt fein in den Sahren 


dd 1950 


Untilgbare, fowie 
durch Rüdzahlung 
bes Kapitals zu 


1931 bi8 1940 1941 bis 1945 1946 big 1950 na tilgende Schulden, 
Kautionen ufw. 
Zahl \8ahl Bahl Zahl Baht Baht 
der der der der der der 
An- An- Ans Au An Ans Bahl 
= im Betrag en im Vetrag Bon im Betrag Pr im Betrag Se im Betrag vr im Betrag ber | Betrag 
und und und und und und Sälle 
Dar- Dar- Dar- Dar- Dar- Dar- 
lehen| von Mark [Lehen] von Mart lehen von Mark |lenen| von Mark leben] von Mark 8 von Mark 
|| Se usclrs: TER 15113. 18. | 4. 15. | ıs. 17. 
Noch II. Schulgemeinden. 
— —— — — — — 11 1088981 1 178 097] — — = — 
—— — n— — 1 bbAb3I 31 108491| — — — — — — 
— — 1 27592] — — — — — — _— — —— — 
u — 1 6237] 2 43 937| — — — — 4 369 1761 — — 
= — = —— 3 1565211 1 467641 1 198 000| — — — == 
2 2543 1 42001 4 89 906| 1 19 403] — En — — — — 
— — — — 1 52Aar2l 1 132 8911| — — — — 1 5.000 
2 5 500] — — 2 38518] 1 32413] — — u — — u 
1 7000] — — — — — — 4 236 u _ — = 
— — 1 4221| — — — — — — 2 223 495| 2 8 900 
— — 1 15 7811 4 80459] 1 36 4211| — — — — 2 7370 
2 345191 1 2470| 4 64 7397| — — 1 18 499] — — -_ — 
1 7181] — — — — 1 62 592] — — —ı — -- ._ 
Er — = — — — 1 23684] 1 485851 1 96 711 — — 
— — — — 11 1284601 1 S3rldzl — — Z= -— — 
2 — — — 1 80 650] — _- — — — — 
— — 1 21 592] — — — — 1 92601 1 26 681] — _ 
1 15 735. 71 30 230] — — — -— -n | —. en en ER DR. 
= or — — — — 2 69 076] 2 3b 9531 1 41 186] — — 
— — 2 10555 n— 2 91 606] — — 1 70 511] — — 
— .— il 4697| 1 53 766| — — — — — — — — 
— — 2 16 945] 3 40188 1 170801 1 284A72l 1 40 791] — — 
— - — — | 482121 1 481331 5 1980231 — _ — — 
1 20001 2 2381| 1 9990| — — — — u — — — 
1 291] — — 2 15017) 1 221491 1 36 398] 1 56 000] — — 
— — — — 1 42468| 4| 349445] 2 107 1434 — — — — 
— — 1 12 2661| — — 1 23 456| — = u — — — 
1 12 602] — — — — — 1 67 928 1 15 864| — — 
— — T 47 814] — — — — 2, 211 859] — — 1 10 000 
> — — — il 437971 1 16.9397 — — — — 2 40 026 
3 6.9271 — — — — — — — — 5 322 300 — 
1 gAa0l= = — 2 30738] — — 1 Ic N217228 85 117] — — 
1 12 220] — u — — - — u — 1 145 066| 1 15 000 
— — — — 2 58159] 1 29 532] — — = = — — 
il 115391 — — 2 67 150] — _ — — — — — — 
I. Politiiche Gemeinden, 
119| 9685 128] 132)42 904 860] 229146 331 466] 123/69 501 8001| 131/150 739 341 149/229 376 297] 264131 865 415 
25 201 538| 30/ 901 476| 37 1403 293 32| 2222 5261| 261 2346 048| 481 4041 644 53 346 964 
51 487 446] 44| 1783 352] 88 4963 517 67| 4299 669| 65, 5943 642] 121) 13 320 5381 74 1980 667 
195 |10 374 112| 206 45 589 688] 354 52 698 276] 222,76 023 9951| 222/159 029 031| 318/246 738 479 391/34 193 046 
I. DOrtsarmenverbände, 
2 85701 — — }: 152631 1 Bb143l 1 105 000] — — 1| 189 
1 1284| — — — — 1 21 532] — — 2 31 09717 3 43 860 
2 10.837221 1169| 1 6746| 1 70498 2 46 029] 2 39 468] — == 
5 2069| 1 1169| 2 22 009| 3 971731: :3 151 029| 4 70 565] 4 44 049 
III. Schulgemeinden. 
34 480 666| 36] 1434 686| 63] 6495 9956| A7| A 276 729] 24] 2914 8501 34] 5798 882 28| 3227 445 
6 22131] 8! 167054) 11l 3152831 9 775144 9 579541] 14| 1231592] i1 44 905 
28 258 209| 28| 518999] 66| 2757 569] 48 2617 228| 36) 2387 2721 351 2582 753| 301 475 516 
68 761 006| 72) 2120 739] 140) 9 568 8481 104 7669101] 69| 5881 663| 83] 9613 227] 69| 3 747 866 
Politische Gemeinden, DOrtarnenderbände und Schulgemeinden, 
155| 10 174 364| 168|44 339 546| 293152 842 7251 171173 783 672] 1561153 759 191 1831235 175 179 29335 093 049 
32 224 953] 38| 1068 530| 48| 1718 576| 42 3019 202| 35] 2925 589| 64 5304 3331 67| 435 729 
& 756 492] 73) 2314 0471155 7727 832] 116) 6 987 395] 1031 8376 943 158) 15 942 759] 104| 2456 183 
11 155 809] 27947 722 123] 496 62 289 133| 329 83 790 269] 294,165 061 723 405,256 422 271| 464 37 984 961 


ik 


Tabelle 11. Höhe der Tilgungsquote und des Zinsfußes bei den Schuldbeträgen Der einzelnen Gemeindeverbande, fowie 
fee Te ET a el Er wre VE Pe 


Die Tilgungsquote betrug im Jahre 1910 Der Zinzfuß ftellte fich 
0,5 °/, und weniger über 0,568 1,0%, | über 1,0 5i8 1,5%, Jüber 1,5 bis 2,0% über 2% weniger al 3°%/, [3 Bi unter 3% %,| 3% 6i8 unter 4%, 
i i bei bei 
Mi = ei ei = Ein nenn ir 
ei- ; ; ei | im Betr ei-| ; ei- . ei- |; t ei | im Betr eihe 4 & 
Bes, im Betrag een: im Betrag Be Betrag Ih Betrag Ben im Betrag ben, im Betrag en, Betrag |1 aa m Betrag 
Dar- {ehen Dar- Dar- Dar- Dar- Dar- Yeben 
lepen uftv. lehen tehen legen iR Kris En | 
uf. | von Mark | von Mark Jufe.| von Mark Fujw.| von Mark |Jufw.| von Mark | ufiw. | von Mark |uim.| von Mark von Mark 
7 [Eazumes! a 5. | e | 7 le | gas lao.| 10. | 12] Su vo] ame 17. 


I. Politifche 


A. Städte I. 
SEE N 20| 1139 825] 52 156427 955] 13] 3407 9581 2 66 975] 14 | 273 568] — —_ 2 11301 900| 68 | 86.212 220 
Ja ed 111 1950 561l 23 141512 409| 14 | 3127 458| 10 111478 744| 3| 3443 624) — — 6 590 5751 37 1138-425 523 
Chenmib.:..: . u% _ = 8 | 29908 968| 8| 32870178] 2 35875] 1 2 445| — — u — 4 
Blauer) BE er: 2 59 680] 4 1139 880| 7| 27335 594| 5 877 1761 — — — — — — 9 
tt de a RR 1 21525] 8 | 8346 627] 2 641 500| 1 8100| 1) 184 9001 — — — _ 10 
Pe a EN Pe — — 7 795399 3 474 439] — — — — — — 1| 1396 700| 5 
Breiter ae 4|:..103:8095 7 2433 9857| 6) 2636 6031 — _ — — E — 1 48 019] 12 
Meiben I Meat 1 410 926] 7 2256 586] 4| 1879 600] — — 4 182 537] — — — — 4 
Bauherren Aut _ = 4 | 3060253] 2 201 728| 3| 1702354] 2| 7584431 —. —_ = — Ti 
Reichenbach 3) 110928 8| 3462179 1 493 500| 1 33 574| 2| 2166 136| — — _ — :]%0 
Erimmitihau . 1| 124438| 4 | 19027881 5 369 300| 2 83 8229| 8| 353 780] — — _ — 15° 
Meere . Ian —_ — 5 2329033] 2| 1470360] 2 68 872] 2 7000| -- 2 1| 120360] 6 
Slauhan arin en — 4 4121 353| — — — — — — — 2 
ED nee — _ 6 | 2859 277] — — 3 26 800] — _ — u _ — 4 
Dübel ı na & u. —_ —— 10 2 460 505] — = — —_ 2) 1115001 — — —_ 8 
Pina Ne — _ 3 | 1008818] 4| 2934 332| 1) 152 042] — u _- —_ _ 4 
De 2 785 6001 6 3 820 486] — — — — — — 7 
Ten et = — 3 | 1338286] 2 418 145] — _ 1 10 000] — _ e— —_ 5 
Mittweidg.. eh _ — 6 1577 257| 4| 1642 325] — — — — — — 1 902 698| 5 
Armiaberaf or 2 one 1/1 583000] 4 941.044 3 9336581 1| 112800] 6| 1015 900| 6/1015 900| 4] 888904] 4 
Simba). IAGH EM — — 9 2277409 2 55 179] — — — — — 7 
Hohenftein-Ernitthal . | 1 62 2561| 5 240 759| 5 819 718 — —_ 1 14 824| — — — — 11 
Saltenitein = I. 1 .200429| 1 233.557. 6 681 203| 2| 434602] 4 87081] 2 9 790) — — 10 
Miele... u HANEEh: 1 98 224| 7 3221 764] — — — — — — == — — — 6 
DEU ENT 1 62a 1 204 195| 2 630 781] A| 589939] 5| 567 378| 2| 437 799| 6| YiY9la7T) 4A 
Frankenberg . . . . | — — 1 1126 200| 1 186 5297| 1| 414000| 2| 216 887) — —_ — — 2 
Btadenerg, ... og ak 3 1 451:2151 25 752194 1 300 0001 — _ il 22 100) — —_ —_ E— 6 
Auerbah 1. : . = —_ 5 | 1250.857| 8 476 577] — — 3| 155 796 — 12 
Baldheimr. I . 2. 1 39 8001| 7 1 318 245] — — I 40 0101 1 12 0001| 1| 120001 — — 6 
Großenhain — — 5 743 0745| 4 403 9083| 1 40 0001 2 31 900] — = = 7 
Stamtenz, '. % era ren 1 7245| 3 590 354] — — d 18 088] — — _ 5 
Brlaumar!ı. Imker. 2| 835348] 3 | 1543054 1 515 8001 — = — — — 4 
Sebrutb 7°. ER ER = _ 3 777750) 2 135 780] — — _ 
ROBou iR... TER — = 5 | 10235551 1 173 233] 1 42 916 . 7 
STE a 7 — — 2 267 5001| 3 957 552] — _ — 3 
Dibernhali.. .... ı. 21. 276 631197 880 5401 1 16 577) — — 1 63 940| — — — _ 8 
NONE Pr 3| 181466] 10 | 2134 639] — = —_ — — |. - 1 19303372 

eDenitor 2.0129 08) —_ — 7 753 1001 — — 1| 1833398] — . Bi °® 7 
Schneeberg ae a 65 006| 2 295 500] — —_ 2| 3000001 1 2400| 1 2 400] — —_ 4 
Mobioeim. Wr 0% Da 13 371109 357 289] — — — — 49 1193: 8741 "W795 100 1 504|- 9 
Bones, 2) 197847] 6 | a7oasal 2| 8155981 — 11 4715 7a en Be 6 
Marfneufichen . . . | — — 5 860188] 1 178557] 1| 164846| 1| 160 000 8 
EHE —_ — 6 664 444| 1 56 454| 3) 172 169] — — 1) 
Markranftädt . . » . | — — 7 304 610| 1 200 000) — — — — — _— -— — 7 
Bntgitant 2. FEril.En _ _ 4 599 950| 1 200 000) — _- = _ — — — 4 
Bilchofswerda. . . .| 5I 799905 — B= 2 225 241] 2 97 600| — == — -— — — 14 
NEISHIg RM, — — 4 | 1277 648] — _ — — — — = —_ — _ 4 
SHINE ee 1 53689] 7 1 213 027] — — _ — _ _ u —_ 1| 301565] 5 
Lichtenftein TE -— — 3 380 007) — — 1 36 000| — — = -— — _ 4 
HUbarka Inu done a 2) 228871] 4 159 985] . 5 352 251] — — — _ — — 2|: 211 1341775 
Stollberg I EC ERE —_ — 5 862 7751 1 139 119] — —_ — — — —_ 1|; 13911955 
Saucen IE HRTER 1 93997] 4 749 820| — _ —ı| Wut 1 13 000] — _ — — 4 
Marienberg. . - . - —_ — 3 174 705] — — — = 1 29 122] — — ai 87 956| 1 
Benin ee —_ 5 | 1097334| 2 157 BU 51 6011 — E= — 1 30 575] 7 
KeBihtau ee _ —_ 4 215 243] 6 483 3138| 2 19291] 2 2 910] — —_ — _ 8 
Börnib yes tatyär — —_ 2 371 600 — _ 1 16 550] — — _ 2 .. es m. 
Sirchberd.7a eek _ -_ 5 578 788] — — —_ — — — E= = 1 83 7681| 4 
Lengenfeld -.:. 0... — _ 3 304 015] 6 404 672| 2| 1426361 1 27 0001 — — 1 7636| 7 
BiMopati.nzireesen, _ — —_ — — _— 2| 2188111 — — —_ 1 
VCH ee == _ 4 299 584| 3 197 763| 3 76 1781 — — E= —_ 1 80 8901 6 
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Betrag der gezahlten Zinfen und ordentlichen Tilgungsgquoten einjhliehlih Verwaltungsaufwand im Sahre 1910, 


ö im Jahre 1910 auf 5 Be Von je 100 Mark des Gejamtfhuldenbetrags entfielen im Jahre 1910 auf 
a Er aa a nr ame efrag der im - — 
Untitgbare, | Jahre 1910 | „aurd Mmortifation zu tilgende |, yersimfende Gulden (Sp. 13 Big 21) 
forwie durch | gezahlten | Sulden (Sp. 2 bis 11) mit einer mit einem Binsfuß bon 
Binfen und 


4 5i8 unter 4% %, | 4% %, und mehr 
P% 2 9 Tilgungsquote von untilgbare, 


f bei teil TI Napitaleüd- 


ordentlichen 05°% fowie durch 
2 er sa | mas | un, | Mer | üßer | über | ,,, | weni] 3 5is [sy His] a sie la 9% Ba re BAMEICHUEmMErnTE 
Bi. i. ifgende | auoten ein- ‚10,5 Big | 1,0 bis | 1,5 bis 18) unter | unter | unter | umd 
leie | im Betrag leie | im Betrag BL jchl. Bertwat-| mweni- | N x A Y - 207 a # R H 8 Schulden 
E “i En Schulden tungs- get 10% |15%| 2% 3% |3% %! 4% |4% | mehr (©p. 29) 
I I aufivan ee u Ba Ar A Be li nn A ee - 
Er bon Mart ie von Mart| Mart Mart Mart Mart Mart 
[ıs. | 19. a ET DrIIE Ragaz VaerT e ar rn | 25 | =. | ar. | =&. | 20. | ®. vesızm le sm I 88. 4. | 85. 
Gemeinden. 
A. Städtell. 
27 | 63764633] 4| 37528| 8200 846| 77263 538 0,67| 92,28| 2,01) 0,04 = 6,67| 50,86) 37,61) 0,02 4,84 | Leipzig. 
18| 22496 698] — — 6 561 569] 9074 186| 1,16) 84,20 1,86 6,83 — 0,351 82,36) 13,39] — 3,90 | Dresden. 
8| 34442 I955| — — 1535 663| 4432 066| — | 42,18) 46,68 0,05 — 21 — 7140,80] 48,91| — 10,79 | Ehemnib, 
9| 11 668 976) — — 71 310) 1546 040] 0,20) 3,37! 92,71] 2,98 60 39,55 — 0,24 | Plauen. 
E 3 445 000] — — 328 000| 436 686] 0,23) 87,58| 6,73 0,08 ri wen alägl: 4,07] -—— 3,4 | Bivicau, 
Ai 3740 79) — = — 492129) — | 94,37] 5,63] — — /:16,57].39,05| 44,38]| — - Bittau. 
2) 1089685] 2| 35230] 334 911| 256 469 1,88] 44,18] 47,861 — _- 0,87| 72,63] 19,78) 0,64 6,08 | Freiberg. 
2 900 000] — — 372 2461| 255 851| 7,211 39,58] 32,961 — —ı| —7 67,16) 15,79) — 17,05 | Meißen, 
Er sau) ae — 407 624| 322251] — | 49,92| 3,20] 27,77 — kB — | — 6,65 | Bauben, 

I 5| 3512 093] — — 881 833| 326 506| 1,55, 48,131 6,90| 0,7 nee 3855| A913). 12,34. | Reichenbach.‘ 
es 404 911] — — 120 741| 176 885| 4,21) 64,39] 12,50 2,84 a1 82,81118,70| — 4,09 | Erimmitjchau. 
4| 2730 350] — — 123 000) 208592] — | 58,25| 36,77] 1,72 3,01) 25,62] 68,9] — 3,08 | Meerane, 
I = | a = 0a = || 80 5e |uma 

u -- — ‚ss — ‚a — I 34 u „40 erdau. 
4 371 254] — — 333 0005 235 0244| — | 84527 — | — — | — 75,60 19,75 - 11,65 | Döbeln. 
mA|ı 1457 =: — — — 260 8310| — | 24,64| 71,651 3,71 —.. er 64,201 35,60| — - Pirna. 
1 531 565] — — = 226 990] 17,06] 8294| — | — — | — | 8846| 11,54 — _- Aue, 
1 10 000) — — — 149.477) — 75,76 23,67) — — | — 99,13 0,57 — — Wurzen, 
4 700 441| — E= 432 107) 198379] — | 43,20) 44,97) — — | 24,72) 44,a7| 19,18) — 11,83 | Mittweida, 
1 1 ı I 
1 700 000] — — 171 290) 218027| 15,51) 25,04] 24,851 3,00 27,04| 23,65] 26,12! 18,63] — 4,56 | Annaberg. 
4 720 638] — - 96-7501 112204] — | 93,75) 2,97 — u 566,36]. 29,65] — 3,98 | Limbach. 
1:1 5 653] — = 125 000 67 784| 4,93) 19,07) 64,93] — 2 8965|, 0,05 9,90 | Hohenftein-Exrnftthal. 
2 86 576] — — 421 732 99 011| - 9,72) 11,34] 33,09| 21,11 0,48|: — | 74,83] 4,201 — 20,19 | Falfenitein. 
2 856 666] — — E— 199 681| 2,96) 97,1] — | — il —#.[,74,20| 25,801 — — Rieja, 
1 143 100] — —_ 175 085] 124910] 0,29) 9,39] 29,031 27,14 20,12] 42,291 22,944 6,58| — 8,05. | Delsnib. 
3| 1674 200] — — 187 3001| 127481] — | 52,851 8,75| 19,43 ul ih 12,ea| 78,57) —- 8,79 | Franfenberg. 
1 300 000] — — 22 350 81 506] 29,15! 48,60] 19,38] — u 79,181 19,88] 1,44 | Radeberg. 
4 686 111] — -- 125001 113151] — | 65,98| 25,14 — — Hr 363,1 36,1 0,66 | Auerbach. 
3 372 638] — — 399 195 85 558| 2,20, 72,87] — 2,21 0,8661 — | 56,68] 20,600) — 22,06 | Waldheim. 
4 83 9001| 1 28000 1714 98 218| — | 60,90) 33,07| 3,28 E90 21 . 7,38) 2,39 0,14 | Großenhain. 
— — — — 347 763 39 734| 0,75) 61,7) — 1,38 63,90| — 36,10 | Kamenz, 
2) 85h | — 55847| 149 809| 2832| 52/31| 17,48 — 69,79| 28,32) — 159 | Grimma. 
| 5 913 530] — — 300 62 091| — | 85,11] 14,86 — 1 —: | 90| — 0,08 | Sebniß. 
| = ee Ba Ba“ ala) 2° [Bm 
— _ — — ‚8 ‚is| — — | ‚6 ‚2| — _- aß. 
3 308 674| — — 222 535 70 7O1| 18,94! 60,350| 1,14] — — il ren 6302| 21, — 15,24 | Dlbernhau, 
4| 1224 267] — —_ 20 000| 104 074| 7,77) 91,37) — | — — 8,26) 38,47| 52,1] — 0,86 | Buchholz. 
1 133 398] — -- 85 313 51 395| — | 77,280) — | 13,73 An 77, 13,28] +- 8,78 | Eibenjtod, 
2 300 000] — _— 390 450 27 0551 6,17) 28,051 — | 28,48 0,23] — | 34,22] 28,483] — 37,07 | Schneeberg. 
4 418 099] — — 135 738 50 834| 23,70 39,61) — | — 1,74| 0,17) 36,57| 46,44] — 15,08 | Roßmwein, 
Al 1729773] 1| 15747 58 825| 205 042] 5,22) 71,301 21,52] — — 17— | 52,20| 45,64] 0,1 1,55 | Borna 
u = — — — 74. 049| — 63,09 13,09 12,09 — ll 100,00 ge E= Marfneufirchen, 
5 198 496] — - _ 48 505| — | 74,101 6,32] 19,28 Zt 11,771. 22 53| = — Treuen. 
1 57 863] — — 100 000 30 173) .— | 50,38) 33,08| — —Uh TB, 97) 16,54 ee 
1 200 0001 — — 76 400 47 2361| — | 68,46] 22,82] — — | — |.68,46| 22,82] — 8,72 | Burgjtädt. 
2 ;) 339 856] — — 9931 48 446| 70,823, — | 19,88] 8,62 — —. 7 6912| 30,00| — 0,88 Bilchofswerda. 
| | 2 el a a in | 2° area 
— — — 24 76 81 72 a — — alt, 
= e7 — — 38 700 24235 — 83/57 — 7,92 2 lg! 91,49 EN EM 851 | Lichtenftein. 
4 374 1121 — — 108 541 44 151] 26,94, 18,83| 41,46 24,86, 18,34] 44,083) — 12,77 | Adorf, 
- 300 000| 1 3 997 270 46 509| — | 86,09) 13,83] — — | 13,88) 55,76| 29,931 0,40 0,03 a 
184 275] — —_ 8 886 42 276] 10,86] 86,51] — | — a 77,691 21,281 1,03 ainichen. 
ae | — 127259| 1854| — | — | — — 1 26,57) 25 Ya — | 38 nn 
— -— —— — — 70231] — | 84,00] 12,05| 3,95 — DIA GT BEI | — enig. 
5) 207079| 1) 10378] 1000| 43743 — | 29,a2l 6600| 2.63 — | — | 6870) 2830| 1,2l ° 1,10 | Kesichtau, 
3| 388 150] — — er 24455| — | 95,741 — | 4,26 — | — | — 100,001 — — Löpnik. 
- — —_ — — 33 6699| — 1100,01 — | — — | 14.2] 8553 — | — — Kirchberg. 
4 305 414] — _ 23 850 49 960| — | 33,70| 44,s6, 15,81 — 0,85| 62,66| 33,85| — 2,64 | Lengenfeld. 
1 93 054] — Ex 19 378 17864 — | — | — | 91,86 — | — | 52,80| 39,06| — 8,14 | Zichopau, 
3 76 178) — — 44 777 42 032| — | 48,45| 31,98| 12,32 — ‚| 13,08| 67,35| 12,32) — 7,25. | ©eyer, 
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Die Tilgungsquote betrug im Sahre 1910 Der Zinzfuß ftellte fich 


0,5°/, und weniger| über 0,5 6iß 1,0%, | über 1,0 bi8 1,5%, jüber 1,5 bis 2,0% über 2% weniger als 3°%/, [3 Bi3 unter 3% %,| 3% 5i3 unter 49%, 
Name der Gemeinde ge bei Ei Be De, N vr bei 
An m An- Au An- An An- An- 
Er im Betrag eu: im Betrag = im Betrag ei im Betrag sn im Betrag vn im Betrag = im Betrag Euch im Betrag 
2 een a ei Be hir u sen 
R | 
ke von Mark ci | von Mark Jujw.| von Mark = von Mark |ujw.| von Mark Me von Mark [ujw.| von Mark am. von Mark 
1. 2. y2E8: 123: 5. le | 7 le | 9. =1%10.| -ın 11a] i 28.20] See 17. 
Roh I. Politifhe 
Role. er: . u 1 135 675] 1 59 200| — — 3) 384125] — En — E= 5 
BIEDETAN Eee. = —_ 3 310 495] 6 200 000) — — _ — — — - _ 8 
Began VIORIE E.. . — — — — 2 156 822] — E— 8 5835 864| — — — — 6 
Ehrenfriederädorf . . | — — 10 686 164] — an 2 2720| — —_ u — 1 50 553] 77 
Bros. 2 _ _ 5 418 0901 1 10 200| — —_ 1 17 212] — - — — 5 
BDIDiB ee. N ac. ne _ — 5 709 308] — — — —_ — _ — — 1] 114762] 4 
BaHO N, ea anas 2| 195883 6 421 2531| 5 164 064| 3] 1632861 1 22 816] — — — — 9 
Schwarzenberg . . . | — _ 4 887 914] — — | 65 000] — — — — — — 2 
Reultadt.. ner — = 2 173153] 3 306 585] 3] 140496] — — —_ — — = 5 
Menitndntel . ar u. _ — —_ _ 2 246 585] — _ 2| 183688] — — -_ En 4 
BEONEN, „+. ee 3) 142649] 5 247 7801 2 101 632| 4 150589] — — — — 1 2 0377 10 
Sthuned Se oder 1 67 512] 10 223466] 1 44 498| — — E— n — — 1 4893] 8 
SDUHT. che — — 3 63 912] 1 6153| 2 21 679| — En — — — - 2 
Dippoldiswalde. . .| 2| 177874 2 134 967| 2 125 267| — En _ _ — —_ 1 86 509| 5 
Lommasbich — _ 5 431 045| — — il 8 — — E— _ — — 4 
BBUloniB . . AREeı — —_ 3 429 241] 3 246 139] — — 2| 480 439| — E— — E= 7 
Königitein — 3 223 996| 2 21493] 4 202 002] — — — = 2| 146729] 4 
Shandau ..... 1 30 2461 3 443 269| 1 15 6855| — | — 1 7000| — — 1 90 603| 4 
B. Städte Il. 
DELETE El _ _ 1 47 698| — — 2| 187018| 2] 238366] — — 11 105 224| 4 
Sohanngeorgenftadt .| 2| 116541] 2 148 210) — - — 1 30 0001| — — | = 3 
titerberg > Ismr — — 4 589 8357| 2 225 162] — — 1 5663| — — u — 4 
Bivenlatt sr — —_ 2 295 566] — — —_ _ _ — _ - — = 1 
Geringswalde 4\ 572128] 4 155 684| 1 50 0001 — —_ 1 6 2401 — _ _ _ 6 
DOHNNS 2.2 = Kamera 5|1 148783] 8 58569] 2 46 038| 2 20 937] 2 12 750] — — 1 6018| 11 
Dia ee 1 22 860| 2 145 470| 6 691 050) — — 1] 120.424] — — -- — 8 
Rurenau een 3 64 321| 2 100 874] — — _ _ 1 42 934| — — — — 5 
@enbam,. wre — — 2 282 035] — — —_ _ — — _ — — — z 
Bilapruff = 3| 4220581 4 99 5241 3 120 316] — — 2 25 566] — — 1: 83 7684177 
Königsbrüd. . . . . 1.| 71869751 4 233 605] — — E— — — — — — — — 5 
STODDHIAIE I 1), 119 D131 3 330 234] — . = — — — — — = u 4 
EMDIID ee a ur 31 ;390 5951 2 185 385] 3 54 617| — — 1 21 000] — — — — 7 
Schlettau >. 2.2 ee _ 9 183 587] 3 24 882] — — 1: 9150| — — — 2 10 
MAUNDOT =. smahts — 3 149 538] — — — — — — — — — -- _ 
Schirgiswalde. . = — 2 —_ _ = —_ — 1 6.0001 — — E— — — 
Bad Laufid — — 5 622 475] — _ —_ — 1 9730| — -: 2| 241. 023113 
Dengejeld . sinne — — 2 100 244| 2 135 798] — — — — — — — — 4 
Rabenau, . Wowunde — — 4 238318] 1 T276I-RR 14 290| 2 35 133] — — 2| 139 666| "3 
Ballnberg. .us=l..58% — — 8 219 100| — — — — — — _ — — — 6 
SRIEDlan EEE 11.2131 850.2 182 688] 1 97 1 6470| — 2 — _ 1 90271 1 
Brand or. Mur 3) 294 695 7 285 281] 1 1 913] — — u — — - 1: 26806| 5 
Sharandintage iin, = — 4 420 849| 1 30 000] — — -— en — — = — 4 
idaa. Ak 4| 2992981 1 7867| 1 106 714] —. — nun = — — — — 1 
Radeburg HH TE — _— 2 289 459] — _ = — En — — — — — 2 
DÜNEN) ar ana — — 1 29599] 2 113 480| 1 14 0031| 1 10 055] — — 1 14 003] 3 
SOLLE MENU -- — — _ — 1 46417| 2 63 842] — — —_ 3 
Irtgein-;.: me — — 3 184 157| 1 132231 2 18000) 1 10 000] — — En — 2 
€. Landgemeinden. 
Delsnib’. „unamenz —- E= 4 989 978] — — = _ _ _ u == 2 Er 
Schonefeld 7 nen 2| 454654| 11 1024 620] 2 369 5001| 2] : 280653| 2] 891 282] — — 1 64 501| 15 
Niederplaniß . . . . | — u — — 1 158 176] — — 2 62 327) — — — = 2 
REUBIC RR En nB 6, 7228401 6 331 8001 4 242 9561| 1 22 155] — _ — — I 36 241| 11 
Oberplanit — — 2 248 078| 1 14 301] — — — — — — — — 3 
Neugersdorf .. . . .1— 2 1 89525] 1 91 832] 2 18 567| — — = — | — 4 
Radebeul. . una 1 79 185| 12 982116] 4 115128] — En 3 36 903] — — 1 -220444| 15 - 
Deuben‘,... Alstırınaa, 2| 8338144] 6 445 5431 1 390 485] — — 2 75 550) — _ 1 9.215.156 
Ebersbach . Kunden: u _ 3 169 437| 1 9 992] — — — — — E= — 3 
MoDdeidishh. « „SumdR 3 201790] 4 337 062] 1 9420| 2) 3500001 1| 200 000) — — _ — 6 


im Jahre 1910 auf 


Betrag der im 
RN E Mellighese | Japıe 1010 |, „um Amortifation zu tifgenbe |, zensiniende Ghufben (Gy. 19 Die a1 
4 bi3 unter 4% %, | 4% °/, und mehr fowie durch | Hesahlten ng eh = DR einer [3 nr re, Binsfup’oon untilgbare, 
Binfen und 
bei dei Rapitalrüd- ordentlichen £ fowie durch 
in ER rn a 0 /o| Aber | über | üner über | meni- | 3 vis |3% 6isl a vis 11% 9, a 
Tiei- eis gende Br „05 bis/1o6is| 1568| „,, |gerals| unter | unter | unter | und 
en, ze den, Im Berg | Spuipen ee RS 10% | 18% | 2% |? % | 30, |3% D 4% [4% %,| mehe pe 
lehen aufwand 
ujw.| von Markt Fujw.) von Mark Nart Mart Mark Mark Mark 
10 920] ua hi 1 as 1’ 88. I |: |». | er. | | =. ao ae |. [ns | «52 
Gemeinden. 
_ — — 11 3 633 — | 19,88] 8,67] — | 56,27] — 
1 700001) — | — 185 426 ze Ad,bal 28,741 —— - EmsmEn 
4 198 000 — 25 848 — | — | 21,8 7458| — 
2 174 031 2 720 _ — 19961 —_ 
a 19 989 — 5 500 — | 92,70 — 
— — —_ 4 571 — | 99,86 —_ 
8 173 459 — 56 100 19,12] 41,17 — 
3 382 893 — — —ı | 93,18 —_ 
3 145 704 _- — 2.127,98 — 
3 32 673 — 214 808 16,64) 28,90 — 
3 89 660 — — 20,12] 66,62 — 
4 55 524 — —_ — | 69,66 
_ — — — 40,60) 30,81 - 
1 14 707 858 8 700 —# 1797,85 — 
‚1 205 375 _ 6 000 — | 36,94 _ 
3 127 651 _ 101 600 — | 40,79 — 
1 274 298 — 50 000 5,54] 81,16 — 
— — — _ — 41710;08 — 
2 64 393 — = 39,54] 50,28 — 
3 463 162 — 54 268 — | 67,42 = 
1 48 139 —_ = — 100,00 — 
4 354 422 _— — 72,97| 19,85 _ 
7 82 947 65 000 42,26| 16,63 — 
'2 25 660 — 9 300 2,31) 14 71 _— 
1 10 713 56 800 24,28] 38,08 — 
1 92 224 — — — 100,00 == 
4 109 931 — — 63,23] 14,91 — 
= ng — — 36,96| 63,04 — 
— — — 27 000 24,99| 69,34 — 
2 23 989 — 11 150 58,94] 27,97 — 
3 21 473 — 2 461 — | 83,42 = 
3 149 538 — — — 100,00 — 
1 6 000 n — u —_ 
1 39 306 == 9 300 — | 97,03 — 
= = — 52 588 — | 34,73 — 
3 23 166 — — — | 80,78 — 
2 6 063 u 30 000 — | 87,96 — 
2 289 567 6 470 30 000 36,54] 50,81 — 
5 273 474 — 123 035 41,81) 40,47 — 
1 175 743 — — — | 93,85 — 
5 307 165 — 10 000 70,61) 1,86 — 
7 Zn — 10 000 — | 96,66 — 
ge’ 29 599 — 23 800 — 4 15,10 == 
u; — — 10 224 — | — — 
120 606 86 774 45 574 — | 67,9 — 
-; —_ 989 978 17 225 — | 98,29 —_ 
3) 610000 — 96 176| 127 457| 14,59! 32,87 — 
R 28 665 — 53 600 — | — = 
bl 487932 — 116 780 50,32] 23,10 — 
= Fe — _— — 1 94,85 _— 
= = == 62 300 — | 34,14 — 
3 116073 1842 1 350 6,52| 80,85 —_ 
4| 280 487 _ 36 0001| 72257] 26,30! 34,65 — 
1 9 992 _ 36 000 — | 78,65 = 
5) 565096 |) — _ 59488| 18,37) 30,69 — 


geitfheift des Königl. Sädf. Statiftifhen Landesamtes 


Sejamt- 


. 60. Jahrg 1914. 


Bon je 100 Mark des Sejamtfhuldenbetrags entfielen im Dahre 1910 auf 


Name der Gemeinde 


35. 


Nochliß, 

Debderann. 

PBegau, 
Ehrenfriedersdorf, 
Sroisich: 


Eoldih, 

Taucha, 
Schwarzenberg. 
Neuftadt. 
Neuftädtel, 


Nofien. 
Schöned. 
Thum, 
Dippoldisivalde, 
Lommasßich. 


PBulsniß, 
Königitein, 
Schandau. 


B. Städte II. 


Hartha, 
Sohanngeorgenitadt. 
Elfterberg. 
Bivenfau, 
eringswalde, 


Dohna, 
Baufa. 
Lunzenau, 
Geithain. 
Wilsdruff, 


Königsbrüd, 
Srohburg,. 
Biwönig. 
Schlettau, 
Naunhof. 


Schirgistwalde, 
Bad Laufid, 
Lengefeld 
Nabenau, 
Callnberg. 


Strehla, 
Brand, 
TIharandt. 
Nötha. 
Nadeburg. 


Dahlen, 
Dftrik, 
Müpgeln, 


€. Landgemeinden, 


Delsnib. 
Schönefeld. 
Niederplanig, 
Leubich. 
Oberplanib. 
Neugersdorf. 
Radebeul, 
Deuben, 
Ebersbach, 
Rodemwijch, 
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nm TTTTTTTTTTT—T—TT mm ß . 
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Die Tilgungsquote betrug im Sahre 1910 


weniger al3 3°/, [3 bi3 unter 3% % 


Der Zinsfuß ftellte fich 


0,5°/, und weniger] über 0,56i8 10%), | über 1,0 dis 1,5% Jüber 1,5 bi3 2,0% über 2°) 3% bi unter 4°, 
Name der Gemeinde |.“ Bet ve 2 a Mn = bei 
At- Yn- An- An- Ans An- An- An- 
er im Betrag jeiben, im Betrag Den im Betrag hei im Betrag be im Betrag u im Betrag ni im Betrag ar im Betrag 
eben IHR (eben {ehen Den vesen iegen 
e \ 
uf.| von Matt al | von Markt Jujw.| von Mark 2 von Mark Jujw.| von Mark vi von Mark le von Mark | " ir von Mark 
% EEEITA | 4 5. le] T. ls 32 :1.20.| ‚war. 1.28.]| 118.00] 10] SerzuEE 11. 
| Noch I. Politiiche 
Moda... .. „Akne _ E 9 590 3801 51 -204726| 1- 38531] 2 68 648] — — E= — 12 | » 744.452 
Potichappel 4| 333 996| 5 131 517| 4 158 608] — —_ 2 ei — —_ — — 10 594 311 
OA m SR — — — — ) 438 266] — —_ _ _— —— — — — 1 339 316 
IST EEE — — 1 324133] 5 522 903] — — ——_ En — - — — — 
Geifhennersdorf. 1 92051 7 707 442] — — 1 137161 2 8717) — — — E 5 246 833 
Sokröhsdorf ...|—-| — 5 333 977| — a 1| 68.000) — Ares ex 4 | . 329 519 
Großjhönau . — — al 86128] 2 276931] 1 176381 3 135 5885] — — — — 4 373 419 
Bersdorfse nam — — 1 350 0001 — —_ = a - — — — = 1 350 000 
Thalheim  A.denkere — = 10 803 9711. 1 40 0001 — — 63 633 = 3 173 505 
Diajeiwib: 7. kiAgın — — 8 718 670 — — 1|. 248 330] — — — — — 7 829 661 
Oberlungwiß . . . . | — _ 4 281 919| 1 4859172 14 337) — - _ 2| 2172001 3 73 310 
Schönheide -— —_ 2 152 655 — — is 99798] 1 11 129 — — — 4 263 582 
Meichenau. !". 2% — — 4 270 0841 — | — | 836] — — — — — 5 270 920 
Reinsdorf nur... En — — -- 2 42 250| — — 3 57 600| — _ u u 1 28 150 
INDgelitiner ae 41 1094665] 1 4538| 2 315 562] — — 2 79 778] — — —_ - 3 502 619 
Koichimig „rs, . 4) 423074 2 186 334| 3 176 8355| 2| 184805] 1 20 0001 — — — e— 6 602 160 
Dbahten .". man, I 27 808] 8 860 984] — —_ — — — — = u 9 888 792 
DOrhau.. ne — — — — 1 17 596] — — 3 13 674| — — — — 4 31 270 
Niederhaßlau. . ....| — — _ — _ — 1| 120000) 4 21 630] — E — 2 8 348 
Kößichenbroda 2] 88, 527445 79 758 447| — —_ — — — — — 1 9000| — — 
einböhle 2 un. = — —_ 1 11996) 1 347 018|— | — 2 27 173] — — —_ 3 367 574 
Wittgensdorf 1 11 966) 1 14 9921 — — — — 2 13 672] — — — 3 30 630 
Klingenthal 5 240 480] 10 239122] 4 158 373]. 2 236 6201 — = — — 2 19 932] 13 616 834 
Geleratie. . zerenn: — — 2 108 5871 — — 1 24 0821 — — — —_ — _ — 
a — 6 431 341| 1 40 000 | — — — — — — = — 5 431 670 
Rauler. Rn — — — = 1233541 72 57 9781 — _ — — — 2 131 932 
Hartmannsdorf . . . | — — 3 83 934] — — — — 1 3308| — — — — — _ 
Srlnar. % » une 1| 257 350|.. 3 18 920] — _ —_ — — — — — -— —_ 1 15 079 
Schedewiß aus _ — — = —_ — — _ 2| 160 960| — — — — 1 7 560 
ellereipe t. 1, He 1 11 21117 463 966] 2 159 31211 30 000] — — _ —_ 1 9550| 6 421 008 
DOURDDIT. u 2 47 7053] - 1 5449| 1 230 000] — — — — — — — — 3 243 382 
Meuficchen-n.. U.5% — — 3 84 324| 1 7 276] — — — — — — — — 2 78 775 
Baimadorf 2 nr. E— — 10 512 169] — _ u _ — — —| - I— — 9 | 500859 
Ganbih  ee 2) 150860| 2 70 884| — er a 2| 42182] — ei 3 4 221 744 
Dlbersdorf . . .. . En _ # 454 934| — E 1 62 8354| 2| 284 013| — — — 4 375 150 
Lichtentanne . . . .|— _ —_ — 1 42 000) — — — — _— — — — _ — 
Deibenau Sauer 1 19 5701| 3 203 492] —. En _ — — —_ — - — 1 19 570 
Sohland a. d. Spree . | — — — _ — — — _ 1 3 500] — — Io E= — — 
whersdprf -M NT ER — — — — _ — — — 2 3.3001 — 2 DB Bl Bi: 
DOberfrohna — — 4 372 087) 1 3 2031 — — 6 522 816] — — — 4 306 465 
Ve RS — — 2 27 837] — — — — — _— _— == Bin > wi u 
Böhlig-Chrenberg . . | 3| 1026751 4 75 5521 — — —_ — 2 —_ u 3 55 898| — — 
Stobide. . urah 3 358 782] 11 384 248] 3 69710) 1 720001 4 48 775] — — — — 13 738 288 
Wohlen... Mag: 6. 376 399| — — en —_ _— —_ 1 1800| — _ — 4 |e 24458 
BODIBT..:... Ann 1 28 833] 6 407 439] 2 121 661] — = — — — — 2 324 211| 6 224 615 
Erottendoff . . - . 2 210 884 1 135 335| — E= — — — — — — — _ 2 all 541 
II. Ortsarmeis 
A. Städte I. ri 
SKEIBEN.. ur Tr es = 2 — — —ı: sn — 1| 105.000 — — ki Be Ki 105 000 
Hohenftein-Ernftthal . | — —— = = — eBs a 1 4416| — ar Be: 2. 1 4 416 
Nuprbich = a De — = — = Be x AR = a u BR 1 = = Be 
Waldheim .... . 2 =, 1 5143| — er — = _ ATS _ 1% 5143 
Nebihlar, „une - —_ 1 15 263] — Et un = — — _ ri sn g' 15 263 
B. Städte II. 
elfterberg: „uanrterege -_ = ni E= 21 E>: Kr - — 5 = a Ei > 
Öeringswalde 1 9759| — — = 4 be ea u == BR 1 9 759 
Baltla PAR 4 =. ge, ee 22 ‘® AR 2 u £- a2 zn er E3 23 
Geithan. 2... 1) . 21338] — Be SS | — 1 21 338 
NRaunhof. . Ar in = =: =D, 12 = at 2er 2 B: DE ar $ M BR _ 
Benaefelp nn, 0 1 2153271 ne —..1= |... 1-11 || 2 — 1 21 532 
Botha Ad... araeen = BE Be — { 1284| — en SA et re _z 


-—— BIT 


- im Jahre 1910 auf ; ga Ton je 100 Mark des Gejamtfchulvenbetrags entfielen im Jahre 1910 auf 
1 - - etra 
% Untilgbare, | Jahre 1910 durch Amortifation zur tilgende r ‚12 big 91 
a 4 bis unter 4% %, | 4% %, und mehr fowie durd | gezahlten Re rc Hd ArL einer [3% re Benslnß bon ae untilgbare, 
ET Ta | Ropitäteier en fotvie durch 
hi u Sa sahlung zu | Tirgungs- ee Aber | Aber | über A weni 1-8 Bis |51 bie] a sis [2% 9, hr Name der Gemeinde 
4 i» tilgende | quoten ein- ‚\05 58 |1onis 1,08] Mer | er ara unter unter | unter | umd | d' AHgende 
lei- lei- ar ’ ' 0 ger 
den, BR Sehe gen umetret Schulden Bon gi 1,0% | 15%, | ‚2:95 lo 3%, 13% 13 4% [41% %,| mehr 
Iehen lehen auftmward 
uf.) don Mark [ui | von Mark Mark Mart Mart Mart Mark 
13. | 19. Ko ja an) al an [2 1 22. 3. |». | ar. | 28..] 20. | 50. | sı. | ss I ss. 4 7 85. 
Gemeinden. 
5 157 833] — — 21,88| 4,12 un 7958 16,8 — 3,54 | Mocdaı, 
2 16 225] 1| 13585 23,4 — — 7 89, 32,5 2,0% 5,79 | Botjchappel. 
2 98 950] — — 100,001 — eu le 1 777,421 122,58] ° —- — Lugau, 
_ — 6| 847.036 Gh,73) — — ll | — — 100,00 — Wilkau, 
6 575 093] — — _ 1,52 — I 27 a6, — 8,97 | Seifhennersdorf. 
2 72 458] — — — | 16,4 a ae 4,75 Großröhtsdorf. 
3 142 866] — — 52,401 3,34 Ze 5 27 —— 2,31 Großjchönau, 
— — — — — | — — (96 — | — 3,05 | Gersdorf, 
10 734 099] — — 4,31] — Siedle — 2,13. | Thalheint, 
21: 137 3391 — — — | 25,68 — 8,8 14,2 — — Blafemwis, 
1 124941 1 1 843 2,72| 4,55 — | 68,88) 23,25) 3,96| 0,58 3,33 | Oberlungmwiß. 
E= — — — — | 37,86 Ze N LONO — — Schönheide, 
— — — — — 0,24 ne.) 21,84 | Reichenau. 
4 71 700] — _ 4231| — — 12-1128, 71,81). — — Neinsdorf. 
6 991 924] — _ 21,u — el ößies 66,57 — — Mügeln, 
6 388 888] — —_ 17,84) 18,65 — 17 321960,76| 89,4 —. — Loihwiß. 
— — _ — — eat — 17,99 | Wahren, 
_ — — _ 40,20) — else — A. —- 28,56 | Harthau. 
8 133 282] — — — | 84,73 — | — 5,89] 94,11] — — Niederhaflau, 
5 598 862] 8) 678.030 —| — — 0,70° — | 46,57! 52,73 —_ Kösjchenbroda. 
1 18 613 — u 86,89| — — 9203| A, -— 3,31 | Weinböhla. 
„Bi 10 0001 — |. — —_ | ar Ar — 9,59 | Wittgenzdorf. 
61.272 — |. — 17,81) 26,61 == 2,24| 69,37| 26,74| — 1,65 | Klingenthal. 
1 79168] 2] 53501 — | 18,15 — | — | —.| 59,67) 40,33 — Gelenau, 
2 39 671] — — D,aah -— 58a 36,15 | Großzichocher-Windorf, 
a 50 000] — — k 61,38] 28,71 — 1 04,65,88 2A — 9,91 | Lauter, 
69479| 31 22763 Eu e| 2 — 17 |— | 42,30) 13,86| 43,84 | Hartmannsdorf. 
1 257 350| 2 3841 —|l— u 5,46) 93,15) 1,39 — Grüna, 
1 153 400] — E= — |! — 1100,00 — | — 4,20| 95,30| — — Schedemwih, 
4 233 936) — — 23,83| 4,49 — 1,43| 62,98] 34,99| — 0,60 | Ellefeld, 
- 39 820] — _— 81,22 80,98 1406 — _ Hohndorf. 
2 12 825] — — 79 — — 8800| 14,00) —— _— Neuficchen. 
1 11 3101 — —_ =. — a di 0,97 | Baunsdorf, 
2 21821 — | — — | le 13,4 == 16,00 | Gaugich. 
6 426 631 — | — — 6,87 Zell 46 12,35 | Dlbersdorf. 
1 42 0001 — — 100,00 er 100,00 —— — Lichtentanne, 
3 203 492| — — li — | — 8,22) 85,418 — 6,30 | Heidenau. 
1 3 500] — — — | — /100,000 — | — |°— 100,00) — — Sohland a. d. Spree, 
2 3 300] — — — | — en — 14,29 | Ebersdorf. 
7 591 6411 — — 0,32] — 3050. 5947| - 9,73 | Oberfrohne, 
Zei... — 2|. 27 837 —_ I anne — «| 92,18 7,82 | Eibau. 
4 122 329] — — — | — — | 31,86) — | 68,6.) — — Böhlik-Chrenberg. 
9 15 271 — | __— 7,101 7,64 — 978,35 20,22 —- 0,95 | Sloßiche. 
0 & — — 7 = 1768,07) 34,05| — 2,18 | Döhlen. 
i 9 107) — -- 21,1) — — | 56,00) 38,80| 1,57) — 3,63 | Copik,. 
1 34678|— | — —_—|l- — 1789,04) #9 91), = 1,08 | Erottendorf, 
berbände, 
A. Städte I. 
7 — _ _ _ 388 — | | — | — [100,00 — | 1100,00. — | — == Meißen. 
= e- > —— — 1191 — 17 | — | — 1100,00| — 100,01 — | — — Hohenftein-Exnftthal. 
= 2 — — 189 Mn | en 100,00 | Auerbach. 
3 a 2 > 4 154 92a — 1 — | — ee | 44,72 | Waldheim. 
"© en ng — — 2 0121 5 710000.,.— | — I — Jr 100,00) — | — — Nesichkau, 
B. Städte II. 
— 2 A ae 300 Be |) IL 100,00 | Eliterberg. 
: Pr 2 — = 2000,00 | — | —]) — 7 1100,01 — I — — Geringswalde, 
= a — — 29 760 1190] — er — | 100,00 Pauja. 
v R* Br name ne 2 3151100,00 — | — | — [| — 1 — | — 11000 — | — — Geithain. 
4 + — — 13 800 Biel | dl 100,00 | Naunhof. 
ii | _ — 1125) — 110000) — | — | — | — | — 1100,00 — | — — Lengefeld. 
1 2 = 3301| — | — | — 100,000 — I — | — | — |100,00| — = Rötha. 
Re: 24* 


en 
Noch Tabelle 11. 


Die Tilgungsquote betrug im Jahre 1910 Der Zinsfuß ftellte fich 
0,5°/, und weniger] über 0,5 bi 1,0%), über 1,0 bi3 1,5%, jJüber 1,5 big 2,0% über 2%, weniger al3 3°/, |3 bi3 unter 3%, %,| 3% biß unter 4%, 
Ba | Theile For Bee | nei [2 SE a u Rue 1 Pe 
Name der Gemeinde |." bet 5 hart Er Re hl bei 
ie ir ei i ie Eisen i 
eie ; eis eie ei- et« eis : i 
Ben, im Betrag Er im Betrag 8 im Betrag Ei im Betrag ben, im Betrag Ben, im Betrag ben, im Betrag a m Betrag 
Dar« Yehen Dar- Dat- Dar- Dar- Dar- Tehen 
lehen = N Be lehen a ni ee 
uf. | von Mark : | von Markt Juim.| von Mark Julw.| von Mark Jufw.| von Mark | uf. | von Mark [ujw.| von Mark von Mark 
1 BEREIT 174.3 5 ls % le | 9. -110.]° 11. 122. | 7180 2] 2a. ee 


Noch II. Ortsarmen= 


C. Landgemeinden | | 
ENTER — — — — 2 96 892] — —_ — — _ zz _ 1 70 498 
Ebertbah . ... » — — 1 11 696) — — _ — — _ — — | — — _ 

IS ODTEI ee dee le — — 1 9 603] — —_ —_ = —_ — e— 1 9603| — — 

Wittgensdorf . . . . | — — — _ 1 7538| — — — —_ _ — —_ — _ _ 

ET _ _ E= — 1 19 635] — _ — _ — — | — 1 19 635) 

Reuficchen . 0% % — 2 1 6 7461 — En — — — = — — 1 6 746 

Paunsdorf ..... — — 1 3 299] — = = _ —_ —_ == — | 1 3 299 

Böhlik-Chrenberg . . | 1 29 865] — — —_ _ — _— _ _ — — | _ _ —_ 
III. Schul- 

A. Städte I. 

Drespenn „udn 6| 356135] 42 | 4294 297| 12 441 869] 4 89 930] 2 24 466| — _ 2 46 845| 40 | 3132493 

Chenmib -., .22.% _ _ 4 42 083] — 2 27656) 1 8341| — — | 3 

Blaneit? .  Saenar — — F' 6 746] — — — — — — _ — = — 1 

BiDidal. +. lest — — 31-1 535.2161...2 568 325] — _ 1| 200 000| — zz Em _ 4 

steiberg 0, nase n— — 3 267 2051 3 725 4531 — — —_ En — _ — -- 3 

einen SE RIEFTUR, 4| 261989| 7 521 980] — _ 3) 324123] 2 34 110] — — 1 18 037| 10 

Dolgen ara, — -- — 2 329 637] — _ — — — _ _ _ 2 

Reichenbach) a — 3 40 280] — — —_ _ —_ _ u — — u 2 

Erimmitihaun . . . .|— — 2 468 944] 1| : 526801 1 22451 1 15 600] — — | — 4 

Blauchal: Zriinaet: — = 2 147 5511 — —_ —_ _ = —_ — — | _ _ 

SDDDEIHZ car — — 4 291 725] — — — _ 2 14 498| — Zn _ 2 

en —_ — 2 870061 1 441 092] — _ —_ _ _ — | En 1 

Mimbaih. 0 2 SESum E — 4 190 419] — _ — _ 1 67 800] — — | —_ 4 

Hohenjtein-Ernftthal . | — — 2 46 960| 3 159 666] — = 1 1787| — — | 2 6 

FSalkenftein. .. . . 2| 558637) — = — — 70 008] — —_ _ zn 3 

Rem SETOE _ —_ 4 465 8481 — — — _ —_ — —| — Io - 3 

BDelsube.ue 2 0. dl —_ 3 547 735| 1 9353| 1| 252 7081 — — 1| 252 708| 2| 528816] 2 

Runeneine en 0 = — 1 172256) 1 51 877 — - — t — sera mi 1 

Nuerbala ran, — — 3 572157 1 43 074] — 2 1 25 000| — = 2| 399 0881 71 

Waldheim . .. . . — — 2 279 661| 1 14 295] — _ — — = zn En = 3 

Großenhain .1— — ‚\ 359 435] — _— — —_ —_ E— — = E— — 1 

Samiens „s.malı)ıhr 1 81 667| — — —— =: = + =: ae BL en —_ _ 1 

Bebnik n. 1. une —_ — t: 494 398| — — — — — — — — | — 1 

Sobaurr.. de ee — — 2 350 368] — = — _ 1 15 988] — zn = 2 

Dlbernhau . . 2. . 1| 227 889| 1 16 502| — ee 2| 1511600 — ||. | ( ser 

Buchholz  ausmca _ — 3 95 699] — _ — _ er — = ziel — _ 

Schneeberg .1— == 5 102 297) — — — > WM; 2 = ex 

Ropmernie NT — — 1 137 961] — = — — — — en — I 

DIT 0. Se _ — 2 107 623] — 2 — —_ —_ = e_ EN — 1 

ETEIEeN en. A = —_ 2 2597711 — —. _ — en — — ne — es 9 

Markranftädt . . . .1— _— 4 409 300] — — — — 1 15 294] — — | — 5 

Bilhofswerda 37 257 3431 — — x == e ._ ei. E53 eg inn. =. 1 

Vnlas a esse —_ — 2 234 478| — en — — = Eur. >> ie, Be 2 er 

Lichtenstein .1— _— 2 256 706| — = —t — —. Re —_ = ER 9 

dorf ame 2| 329473] — m Rx ar #: 1 Ba 2:1 De Be 1 

Marienberg. . . . . — —_ 1 198 5301| 1 19 2381 — _ — — — — 1| .198 530-841 

Rebitaun Irumaimln: — 4 180 313] — — — — 1 398 — — — = 4 

Kirchberg, „Ale _ — 2 57 674) — — _ _ — — — Er _— 23 

Bengenfeld man? en 9 971 047| — 2% wo Rn: en 2% &4 ER 9 

Sihopan _ — 2 254 381] — je: an. Be —e > Br an Br 1 

MENET/ u a are ur — u en 2 _ 3 121 7301 — e= rg En ar a RR ge 3 

SIEDETAN.. inf _— > —_ — je ei: =, 2, a | Er ur EM we ie: 

Begala, liamwicnıe: — _ — u _ = =; — 3! 119500] — — — — 3 

Ehrenfriedersdorf . . | — _ 2 191 535| — -: = — = = BE 1| .158 867718 

Groißih... + Hasiiet — — 3 218 335] — == a — — = = en > Ra 2 

Zauha . san — 1, 231 618] — — _ — = — Ser . u — 1 

Schwarzenberg... .|- | — 1 51931] 1 go do ee ee en 


im Jahre 1910 auf 


bei 


im Betrag 


berbände. 
3 26 394| — 
1 11 696] — 
Gl 73el 
re BB 
‚gemeinden. 


20226501 1 
45 003| — 


1} 
Ho 


726 00o| — 
725 453] 


119 540] — 
6 9371 — 
15 600] — 
147 551] — 


3 200] — 
87 006] — 
67 8001 — 


50 000| — 


51 877) — 
56 008] — 


15. 988| — 
230 049| — 
95 699) — 


102 297] — 


ee eyes pen ec 


96 878 


OR | 


141 231] — 
234 478] — 


142 063 di 


— — 


14 175] — 


erg SIE VORNE Mr: ww 


129 946| 


ee e } 


leie | im Betrag 
en, 
at- 


4 bis unter 4% %, | 4% %/, und mehr 


BEN 


| 


| 


Untilgbare, 
fowie durch 
Rapitalrüd- 
zahlung zu 
tilgende 
Schulden 


Mark 


lehen nt ee a ne era 
ujw.| bon Mark ns von Marf Mart Mark 
Tas. | 1 22. 3 | 24 | 2». | ae. | sı. | 32. | 38. 34. 35, 


2 8 I 2e..La: 31. 


Gejamt- 
Betrag der im 
Jahre 1910 
gezahlten 
Binfen und 
ordentlichen 
Tlgungs- 
quoten ein. | nd 
IL. Verval- | weni- 
tung3- ger 
auftwand 
Mark 


4 9367| — — 100,00 
900] — 100,00) — 
381] — 100,001 — 

RR — 100,00 

0 — 1100,00 
4055| — 1100,01 — 
2561| — 100,001 — 

1350]100,0| — | — 


über | über 
0,5 big | 1,0 Hi3 | 1,5 big 
1,0 % 1,5 % 


M 


über 


2% 


über 
2% 


zu verzinjende Schulden (Sp. 12 big 21) 


went- | 3 bis | 3%, bis] 4 bis 14% 9), Kapitalrüdz. 
ger al3| unter 


3% |3% Fi 


mit einem Binsfuß von 


27. | 28. | 29. | so. 


lei eh ol 
IR 


unter | unter 
4% 14% % 


und 
mehr 


Bon je 100 Mark des Gejamtjhuldenbetrags entfielen im Dahre 1910 auf 


duch) Amortifation zu tilgende 
Schulden (Sp. 2 bi 11) mit einer 
Tilgungsquote von 


untilgbare, 
fowie durch 


zu tilgende 
Schulden 
(Sp. 22) 


1A] 


Name der Gemeinde 


C. Landgemeinden, 


Leußich. 
Ebersbach. 
Wahren, 
Wittgenzdorf, 
Zauter, 


Neukirchen. 
Paunsdorf, 
Böhlig-Chrenberg. 


A. Städte I. 


Dresden. 
Chemnit. 
Plauen, 
Bividau, 
Breiberg. 


Meißen, 
Bauten, 
Reichenbach. 
Crimmitjchau, 
Glauchau, 


Dübeln. 

Pirna, 

Limbad). 
Hohenftein-Ernitthal, 
Valkenitein. 

Riefa. 


Delsnig. 
Radeberg. 
Auerbach. 
Baldheim. 
Öroßenhain. 


Kamenz. 
Gebnib, 
Löbau, 
Olbernhau, 
Buchholz, 
Schneeberg. 
Ropwein, 
Borna. 
Treuen, 
Markfranftädt, 


Bilchofswerda, 
Mylau, 
Lichtenftein. 
Adorf. 
Marienberg, 


Nebichkau, 
Kirchberg. 
Lengenfeld, 
BZihopau, 
Geyer, 


Dederan, 

Pegau, 
Ehrenfriedersdorf. 
Groitich, 

Taucha. 
Schwarzenberg. 


Noch Tabelle 11. | 


ee ee eg nn 


Die Tilgungsguote betrug im Jahre 1910 Der Binzfuß ftellte jich | 


0,5°/, und weniger] über 0,5 biß 1,0%, über 1,0 bi3 1,5°, Jüber 1,5 bi3 2,0%), über 2°, weniger als 3°/, |3 biß unter 31, %, 

An an An An An- An- An- 

Mr im Betrag we im Betrag Be im Betrag oe im Betrag on im Betrag on. im Betrag HR 

Dar Yehen Dar Dar- Dar- Dar- Dar- 

lehen SR lehen lehen Tehen lehen lehen 

uf. | von Mark | von Mart |ufw.| von Markt |ufw.| von Mark |ujw.| von Mark | ufw.| von Mark A von Mark 

1 | 2.) #8. 14. 5. le. | 1. | | >. J20..21. Jene I een 17. 
Nod II. Schul: 
Rollen... -..% - E | — 2 137 476] — — _ -— En MH see Er 1 
Schöned. .:.»- = — 2 12 7811 — = —— je 1 wi. x re se en 9 
humanen 7.9. — — 1 18 513] — — ai 18 798] — = 1 
Dippoldiswalde — — 1 11 677) — = — E 2 > ud Br “E 1 
Lommabid == — — -- u — pi 12 199|— — a 3 
Prlsnig er... „art 3 164 703] — — = a ER AL: nr ee Bi! 3 
Königkteitt ...,. — — 1 51 171 — — = _ 1 21 820 = 2 
Schandau .» .» .. -» — — 1 23 1001 — — — — u — en == el es ze 
B. Städte IL. 
Dallas. eu.“ _ — I 2726151 1 187 429] — en en a a = == 2 
Sohanngeorgenftadt . |. 1 46714 1 203 856] — — — en 1| 208856213 
Eiiterberg Item Kerne —— — — = — — — = Se ER 2 m’ u ET 
Bmwenlu ..... = = 1 33 038] — — - — an — — Ar u” ERE An 
Geringswalde —_ = 1 108 704| — —_ _ — 2 er se) Dee x; 1 
Dohna). v2 nm8c 2 86 0981 4 142 121] — — —_ — en — 4 4 
re Se = E= — — 2 60 0001 1 19 100) — — a 2 _E Eee p) 
Bunzenau‘ . "2. — — 4 98 361] — - — _ _ am Se Br. 3 
Seithanı. - er _ — — -— Be x 3 
Wilsdruff - - - - - = — 1 248 250] — — — Zur —: Bee u. #D 
Königsbrüd. . . - - — — 3 34 141] — = — — — ei ER: E 3 
Sehne 2.» 1) 192161] — = — =e nr. 3 = _ f 
Ddnibd.un. ie — — — _- 1 9 934] — — — —e ii = = > dar 
Schlettau” . KiRSE. 1 40 911] — _ — — — == ee - u EEE (: 1 1 
Rauınhof = =..Disike — — 2 108 723] — 23 — er = PR" & B) 
Schirgiswalde. . . . | — _- -- ._ — : 1 61 500 — 1 
Bad Laufid — — 1 59 000| — _ — 2 1 590001 — 
DLenaeteld 2.19 ,0% — — — —_ — — — _ —— er 3 Ey ch 
Rabetit - „u,“ — — — — 1 7999 — — H. 1395] — _ — a: Be 
Callnberg . „NR — -- 2 116 1311 — — — — —_ u Er Fe Ber. 1. 9 
Sfeehlan sn Sun il 2649| 2 109 901] — —_ 1 6 743] — =. aA 
PDLOH DE ee — — 1 32 144] — _ = = — = =. = en zen 
Schatandi - ur... — — — — 1 252 000) — — —_ u A As 1 
te Pe a — —_ 3 149 9711 — _ — — — _ 1 
Rabeburg . „IkAr: —_ — 1 80 465) — = — — = > 1 
Sahlen - . . ne. — — 1 115 0465| 1 14 000] — — — 11 
BDCIBA 2 — — = — — —_ 1 18 743] — = 1 
Snnaelze 3 Bey -- —_ u 62 306| 1 12 846| — — 16 133] — — — 2 
C. Landgemeinden. 
Delsmiß, 2 . llama — — 3 255 791| 2 58 308] — — _ — ar 3 AL. en gr 
Schönefeld... . - 1 21 620| 3 293 5841| 2 540 532] — — — — ER: 2 
Ober- u. Niederplanig | — _— 1 166 705] 1 136 580] — — _ —_ = 1 
Beubi)  Achhiletend 190 639| 3 85 837| 2 238 907] — — — _ — u 4 453011 5 
TR ee — 1 371661 1 238531| 1| 133260] 1 6864| — — — -— 3 
rapebeul. . . ums — - 12 477392] 2 104 7161 — — — == — — 1 97 7921 6 
Deuben . „NINE ER _- - 3 332 629] — — f, 59 962] 1 46 662] — —_ — — 3 
Eberabal » = Sin —_ — 2 259 114] — _ — — _ —_ Pe 2 
NRodewiih - -» - - - ]. 29 221]j- 1 132 868| 1 15 764] — — _ = uch 2 
IKDAU ER In _ —_ 8 282 869] 3 83 110] — — —_ 4 3 
Botichappel 1 60 0001 1 60 028] 1 7437| — — E= —_ 2 2 _ Er 1 
au m. en EZ — 2 72.704) — — 2 74 507) — -- —_— 1 55 2901| 2 

Rıllat. = ma — —_ 1 5998| 2 118 155] — - _ —. en: 2 en ge er 
Seifhennersdorf — — 1 57 626] — = 2 55 214] — —. 22 — ze; = 3 
Großröhrsdorf » = _ 2 93 069] — ei e_ _ En — = Pi B) 
Sroßfhönau . . . — — == — 3 116 971) — — — — = en Bei Be. B) 
Gersdorf . 2... = — — — 3 165 768] — — 1 22196] — — —ı _ _ 
Zhalhenn . ar Z— — 2 77 482] — — — — _ an, == 2 
Bialerdigr % umillai — En 3 111 387| 3 89 2181 — — —_ —_ ge u BB Dr 2 
DOberlungwiß . . — — 2 145 830] 1 4 782] — _ — — — le er 2 


191 


im Jahre 1910 auf s ee Von je 100 Mark des Gejamtfchuldenbetrags entfielen im Jahre 1910 auf 
ee e h 
Untitgdase, | Jahre 1910 | „auch Mmortifation zu tilgende | „, verzinfende Schulden (Sp. 12 big 21) 
fotote bure Au a eitter mit einem Zinsfuß von untilgbare, 
Rapitalrüd- ordentlichen fotwie durch 
sahlung zu | Zitgungs- | 9° 7° | üDer | über | über er | weni- | 8 Bis |31 Dis] a bis 0% 97, en ENTER UNDE 
|. ; tilgende | quoten ein- ‚ [0,5 big | 1,0 Hi8 | 1,5 big erals| unter | unter | unter | um | 31 Atgende 
i Iei- lei» F a D D o 8 
en, im Betrag gen, im Betrag Schulben A Dr 10 | 15% | 2% 2%°| ; 3% 2 4%, [46 %| mehr u 
Tehen lehen aufwand 
uw.) von Mark Ju. | von Mart Mark Mark Mart Mark Mark 
i | I». | | 26. | er | 26. | = In302 | sı2 joa. | 88. | © 54, 85. 
gemeinden, 
1 13 384] — — 100,00, 0 | ee 90,26] 9,741 — _ Vojjen. 
E_ = ee 4100001 —,]: 32 We 100,01 — | — — Schöned, 
1 18 513] — — 49,821 — |,50. 5, Se 50,38| 49,62] — — Thum, 
B_ _ & — — 100,00 —.1100,001 — | — — Dippoldismalde, 
pe — -- — 1.71, 1100,00, °— 9 19 — 1100,00 — |) — — Lommaßich. 
er — — _- 10000 | 4 Me 100,0) — | — — Pulsniß, 
_ —_ _ — 700 — | — 129, ee — Königftein, 
4 23 100) — — en. — | — ae ee 38,25] — 61,75 Schandau, 
B. Städte II. 
= — _ — Zn ode AU, 3 Bee 10000 — | — — Hartha, 
= — — —_ 18,62281 86] — | I „sg BL —- | — _ Sohanngeorgenftadt. 
_ — z—- = el — | Eee ie — , 2100,00 | Elfterberg. 
ei 33 038] — — 100000 — | | Zee 100,00 —- — Biwvenfau, 
_ -- = -- — 1100,00 — 1109007 —: | — — Öeringsivalde, 
2 12 950] — _ Saal barar — 7 2 re een 9453| der) — — Dohna, 
1 19 100) — — el erz |, 69,531 22,00 „A ze 69,53] 22,13] — 8,34 | Pauja, 
1 26 825] — E= 99 — en 72,86| 27,13] — 0,51 | Zungzenau, 
.- — — — — | — a 4 |, — 100,00 | Geithain. 
> _— — _ — | 91,99 1,9 — | — 8,01 | Wilsdruff. 
N = e es ae 9a — | 6,57 | Königsbrücd, 
. —_ — — 8 600]100,00| — 0000, | — Srohburg. 
1 9 934] — — — | — [100,00 — (100,00) — — Bwönib, 
an nn — aaa | — | ee Mr — | — 2,22 | Schlettau. 
— — — E= — 100,00) : — 100,01 — | — Naundof. 
EN = 228 en: Zt 1100,00) ee 1000 | — Schirgistvalde, 
_ — _ — — 1.9267 Veusz| — | = 7,33 | Bad Laufic, 
— — — - a in | ee Eee. 100,00 | Zengefeld, 
2 9 394] — — u ey a el 100,00 °— _- Nabenan. 
_ — — — — 100,00) — — 100,0) — -4- — _ Callnberg. 
4 143 140] — — 18,51| 76,78] — 4,4 — een 100,000) — — Strehla, 
1 32 144] — — —,10,00 — | — | en 100,00) — Brand, 
—_ — — — Ze | 92,90 — WE | 2 7,01 | Tharandt, 
2 123 195] — — — 00 | I 17,85| 82,15) — Nötha. 
_ — — — —100,00| — 1 4. | ee 100,001 — | — = Nadeburg. 
1 14 000) — — — 89,15) 10,85 89,15) 10,85] — Dahlen, 
e ee = „1100,00| Ss |< = Oftriß, 
3 62 306] — — — |) 65,747 13,55) — | 17,0a[ | 2 30,57| 65,74 — 3,69 | Mügeln. 
C. Landgemeinden, 
_ — 5| 314.099 ala 18,56] —. Kae Begere 100,001 — Delsnib. 
3 546 933| 1| 40532 2,53] 34,31] 6316| — | — I — | — 31,35] 63,911 4,74 — Schönefeld, 
1 166 705] — E= — | 4484| 86,853| —"| — | — | — | 36,35 44,34 — 19,35 | Ober- undRiederplanik, 
3 116 206] — — 36,99) 16,65| A6,36| — | — | — 8,79| 68,66) 22,55| — — Leubich. 
1 37 166] — — - 8,94| 57,36] 32,05| 1,55| — | — 91,061 8,94] — — Neugersdorf. 
4 242498| 3| 38816 1 17,98. | re 16,79) 34,85| 41,63| 6,66 0,07 | Radebeul, 
2 139 057] — — — 1.7521] — | 18,56) 10,55] 12 67,88) 31,141] — 0,68 | Deuben. 
- — —_ — 800,008 &— | —. ker 1 100,0| — | — - Ebersbach. 
1 15 764] — — 16,250. 74,231 8,865 — |. — u 1,10 8,86) — = Rodemifch. 
7 275709 1 7160 = 140,881 .22,71| —. | Ze 22,71) 75,33) 1,96 2 Modau, 
2 67 465] — u 45,78 A, 5 — | — | — | — | 46,08 Sl) — 2,5 | Potjchappel, 
1 19 217) — — — 14989) — | 50,611 — | — | 37,56| 49,39 13,05| — — Lugau, 
+ — 3| 124153 — 4,83|.-96,17| —i ee ee], 100,00 — Bilfau, 
— — _— — Su BLDIN = | 48,031. 7a da ie 100,001 .— | — — Seifhennersdorf, 
5: _ _ -- [1680 — | — [| _ 34,93 | Großröhrsdorf. 
1 56 8581 — — re 99 — Te 50,96) 48,19) — 0,55 | Sroßjchönau. 
ä — 4| 187 964 eh 84,161 1: eds reach 95,43 4,57 | Gersdorf, 
1 nn I > 7200,00. — | —: IS | — _ Thalheim. 
4 154 334] — — — | 4788| 38,100 — | — | — | — | 1951| 66,061 — 14,13 | Blafewig. 
1 4 782] — — — Tel. 2,55 — | 01 — | 778] 2,58 — 20,15 | Oberlungtip, 


TE 
Noch Tabelle 11. R 


a r——————————————————————— EEE 


Die Tilgungsquote betrug im Sahre 1910 Der Zinsfuß ftelte fich 
0,5°/, und weniger| über 0,5 bi3 1,0°/, über 1,0 bi3 1,5%, lüber 1,5 bi3 2,0%, über 2% weniger als 3°%/, |3 biß unter 3%, °/,| 3% biß unter 4%), 
Name der Gemeinde |". bel IS Se Er er Bi bei 
in. in in. in. in) [im Un. in. 
leie | im Betrag [teihen,| im Betrag | le | im Betrag lei | im Betrag | le | im Betrag lei- | im Betrag | li | im Betrag [leihen im Betrag 
hen, Dar: hen, hen, hen, hen, ben, Dar 
Dar- Yehen Dat- Dar- Dar- - Dar- Dat- Teen 
a a lehen Ka lehen lehen Tehen 
ujm. | bon Marf | von Markt Jufw.| von Mart Jum.| von Mark Jufw.| von Mark | ut. | von Mark |ufw.| don Mark von Mark 
1. le. a88: 1] 5. le | T. le | »:  fao.| ssır. fean.]i ae u. ee ı% 


Koh IH. Schul 


Schönheide a 2| 286 995 — ee Ey) u Ve ee 1| 108898| il 17809 
Neihenu . .. ..- En - 4| 163 944] — — _ — — _ —| —- I—- —_ 3 92 41C 
Neinsborf, . ..- .. — 2 — — 1 27 592] — — — — —| —- | —_ 1 27 5% 
SHUNeIHERe 0 2%. 2 195 278 3 180135] 2 43 937) — — — — — — — — — 
Sohwik . EA TaRe a 326 285] — = 10275000 |  — 1] 1. Zee 5 401 28 
Dbanren, „rn — — 6 113 509 — — — 1 543] — — —_ — it 19 402 
Darthatt?. 0 ne. — _ 2 185 363] — — — — — — — -- — _ 1 52 47% 
Niederhaplaı . ..1o — 1 32413] 1 15 OU E 22 721] — — — _ 1 15.797 2 55 134 
Kösichenbroda . 1 — _ 4 236 719] — — 1 7 0001 — —_ —_ m de de. => BR: 
Weimböhla. . . - - 1| 140143 1 83 352] — _ — — 4221| — — | — 2 144 364 
Wittgensdorf . .. 1 u 4 80 459| 2 52 202] — — — — _ — — — 5 116 88 
Klingenthal. . . - - — — 4 62 346| 3 43415) 1 14 461] — -- — — — — 3 50 2% 
Selena... rnsue —_ — 2 69 773] — — — —— — _ — — — _ — — 
Stoßzfhocher-Windorf| 11 6711| 2 72.269] — a se |... 2 EM ae ..< ı| asösHl 2] 12038 
SEOULEL I HE _ — 1 53157) 1 128 460] — — — _— — _ —_ —_ 1 128 46( 
Hartmannsdorf . . . | — u 1 80 650] — — _ _ — — —_ — -— — _ ——— 
Geie 2a 1 26 681 2 30 852] — — — — —_ _ — _ u — — 
Schedewiß .... - - = 1 30 230] — — —_ —_ 1 15 733] — — —_ — 2 45 962 
llefeld: .. aa — —_ 5 146 195] — = _ —_ —_ _ — 1 61 988 2 35 
Oohnbptf. ou. 1 70 511 4 102 159] — _ — -— — — _ — -- 3 81 062 
Meutirchen ji .- _ 2 58 463] — — — — — — — u 2 58 46: 
PBaunsdorf. . .» .- - — — 7 140 926) 1 92 550| — — — — — — _ — — 8 143 47 
Gau >. + .nnen: — — 4 160 664] 3 133 704] — — — — — — il 48 133 4 142 78& 
DibersDorf „7. 2r22:M8 — — 1 9990| 1 10 612 13 269] — _ — n -— — 3 33 871 
Lichtentanne . .1— _ 3 65 879| 2 63 685] — _ 1 291| — — |— —_ 3 7101: 
Heldenant.inuus ar _ — 6 469 610) 1 29 446] — — — — _ _ — u 3 93 7% 
Sohland a. d. Spree. | — —_ — —_ 2 35 7221 — _ _ — _ — — —_ — —_— oo 
Eberödorf . „un — — - — 2 83 Ze 12 602] — —_ — — _ — 2 83 7% 
Oberfrohna ..1— — — 3 > 673 — — —_ — —_— = — 2 122 81: 
Ciba are — —_ 2 60 736] — — — — — — — - 2 60 78t 
Böhlig-EHrenberg . .| 1) 81164 A 2411361 — = 3 ea — 3 14248: 
KloBIde - Ense il 24 651 3 99 922] 2 R g1al — — = — — — — — — 6 142 38° 
WDDLENt 29: La engere 1 145 066| — — - 12 2201 — = _ — = — 1 145 061 
Bopib.t.r 7. 2 — == 3 87 6911 — — — — — — u — 3 87 69: 
Coottendorf . . . » I — — — — 2 67 1501 — — = d 11539 —| — |-— = 2 67 150 
I. Rotitifhe 
Städte I zufammen | 85 | 9715 689] 425)417 609 831j180 | 91 304 176| 85 |18 402 406] 96 111 756 936] 13 |1 493 598] 41 |17 801 5691| 565/363 13218 
Städte II - „3831| 2718652] 911 5585 853] 30] 1629496] 10) 307135] 21 646 853] — — 10 625 535] 113) 7451 9 
Zandgemeinden - .| 61| 6112415] 213) 15290 946| 63 | 4906 570| 27 | 1960 880| 58 | 2 857 9581 — — 15 966 192| 235, 18270 9% 
Gemeinden überhaupt [177 |18 546 756| 7291438 486 630|273 | 97 840 242|122 |20 670 421]175 115 261 747| 13 11493 598] 66 |19 393 296] 913/388 855 07 


II. DOrt3armen- 


Städte I zufammen || — 2) 20 406|— Da 2| 19101 —- | — |-| — 4 12982 
Städte II £ e2| sol 1  21ssel— Br 1 as | —.r je | Ze 3 5262 
Landgemeinden - 14.298651 „An agıaaal..a] - 12:0 ae Zaren 1 9603| A| 10017 
Gemeinden überhbaupt| 3) 6o9ea| 7I Taase| A| 124068] 1 1284| 2| 109416 | — 1 9603| 11] 28262 

IM. Schul 
Städte I zufammen | 19| 2'073 133] 142| 14606 345| 35) 3379336] 14| 797667] 21] 7157621 1| 2527081 9| 1350183] 146| 144497 
Städte II - „| 6| 3923801 30) ı97a72l 8| sSaaaosl A| 106086| 2) 1752| | — 2| 262 856| 31) 2286.09 
Sandgemeinden - .| 16| 1081685| 139] 6679901) 56| 2934330] 13| 480219] 11) 114976 — | — 8| 48s1784| 121) 57584 
Gemeinden überhaupt | 41| 3547198] 311) 23261 018| 99| 6857 874] 31| 1383 972] 34| 848266] 1| 252 708| 19 | 2094 823| 298] 2249429 


Rolitiihe Gemeinden, Drisarmen: 
Städte I zufammen [104|11 788 822] 569432 236 5821215 | 94 683 512] 99 |19 200 0731119 112582 114] 14 |1 746 306| 50 19151 752] 715]377 TIL’ 
Städte II - .|39| 3142129] 122) 7582 157| 38| 2173 704| 16 A14505| 23| esse 3 — |12| 888agı| 147) 97908 
Sandgemeinden - .| 78| 7223965] 356 22002 191]123| 7964 965| A0| 2441 090l 69 | 2gragsı— | — | 24| 1457579] 360, 2412958 
Gemeinden überhaupt [221 122 154 916li 047461 820 930[376 |104 822 181|154 [22055 67zjaıı |16 219 429] 14 |1 746 306] 86 [21 497 aafı 222|a11 631 
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im Jahre 1910 auf [> ech Bon je 100 Mark des Gefamtfchuldenbetrags entfielen im Jahre 1910 auf ae 
5. Ä | Untilgbate, | Jahre 1910 duch Amortifation zu tilgende berzinfenbe Schulden (Sp. 12 bie 21 
4 bi8 unter 41, %, | 4% %, nd mehr Tonic geabtten, nee A Fi einer | 34 rege gi: en 13 21) ae 
va | Sapierene | Gremien | | — | | rt joiie bucd 
ne zahlung zu | Tilgungs- Vs über | über | über weni« | 8 bis |3% Bis] 4 bis 14% 9, Rapttalrüdz.| Name der Gemeinde 
5 tilgende | auoten ein- . [0,5 big| 1,0 His | 1,5 bis 18| umt t t Du, 1.88 Slaenbe 
im Vetrag | leie | im Betrag fehl. Berwat-| went |? | | 5, b ve Br x ei a Schilde 
2 Schulden tungs- ger 1,0 “ a ER 3%, |3% "| 4% 14%, | mehr (Sp. Fi 
Nehen legen aufwand 
4 von Markt Juim | von Mark Mark Mark Mart Mart Mart 
>. | 19. |. 31. 23. | 38. | 24] 26... | 26. | 87. | 28%] 28. | s0..| sı. | 32. | 8. EEE | 85. 
nemeinden. | 
| — — — — 13 7001 %2=91100,000 —. | — Me ae — Schönheide, 
rsglaurın er 10076 — 1100,00) — | — | | eu to) Ben] 43,081 — = ee 
_ —_ — -- 2.080) — | — [100,001 — | = Pre (922 51100,0010— | = — Neinsdorf, 
Ei 185 634] 6| 233 716 — 200021 46,52. 742, 35) 10,281 — 1] Bu hesıı er 27 44,27| 55,73 _ Mügeln. 
4 +. Ss E 21660) — | 81,51) — | 1881 —' |" | — 1100,01 — | — - Loichivih. 
53 82 1701| 3) 12479 2.000 abe n97 8 — | — ein are 16,0 70,801 10,26 1,2 | Wahren. 
1 132 891 — 5 000 10 SS SEIT 87 — | | Aue I 27,56| 69,31] — 2,83 | Harthau, 
— — en 5 500 6673| — | 42,20] 20,67| 29,731 — | — 20,67) 72,13 — | — 7,20 | Niederhaßlau, 
Eı 7000| 4| 236 719 — 14 337) — | 97,13) — 2,8 — — | — | — 2,82| 97,13 _ Köpfchenbroda. 
ei 83 352] — — 8 900 30.8761 59,23) 95.931 — | — 7,700 Euer 61,01|036,350. 2 3,76 | Weinböhla, 
Ei 15 781] — E= 7370 a2 ab7 ai 37,98) | Een 83,47| 11,27] — 5,26 | Wittgensdorf. 
5 69 952] — — — 39681 2, D1,8e|. 86,11) 12,05] er re2 ee 41,82| 58,18] — — Klingenthal. 
1 6259| 1 7181 = 5 ae — 100,001 — =. | 89,711 10,99 — Gelenau. 
— — — I — 7925| 57,23) 42,77 28,751 71,2 — | — -- Gro ocher-Windorf. 
Ei ur — - 11.000 — | 2927| 7072| — | — | — | — | 2008| 29,97 se a 
- _ 1! 80650 — 10281 7851100,00|° — | — 17 u ee 00.00 — artmannsdorf, 
Bi 26681] 2| 30852 == 3324| 46,38! 53,62 — | 46,38 53/62 — a 
- _ -— — = 450 lied, — | — 1 Shan 100,01 — | — = Schedemwih. 
2 48 2741 — — == 7206|. — [100,00 42,40) 24,58| 33,02] — = Ellefeld, 
2 91 606) — — _ ISA AN 8359 — tn aeg 46,95) 53,05] — — Hohndorf. 
: == = 2 — 4.032) == 1100,00 — | — 1 Hp — Neuficchen. 
_ -- — — — 7870| — | 98,22] 1,78 100,01 — | — — PBaunsdorf. 
1 55 238| 1| 48212 = 15 815) — | 54,58] 45,42 16,36) 48,51) .18,75| 16,38 — Saugid. 
= _ = — 2.000 2315| — | 27,85) 29,58], 37,02) rm ja 94,5 — | — 5,55 | Olbersdorf. 
3 58 838] — — -- 7058| — | 50,23] 49,051 — 0,22] — | — 1 54,09] 45,31] — — Lichtentanne, 
4 405 264] — _ — Ze dA 10) B,901: —— | Zaren 18,71) 81,29) — — Heidenau. 
_- 2| 35722 — a0 EB E 1y100,00| — [See ui 100,00 — Sohland a. d. Spree. 
— — 1) 12602 — 6585 — | — | 86,05 1 — | — | — 86,93) — | 13,67 = Ehersdorf, 
Fi 136 859] — — 10 000 da gaaıı FE | 9605| — |. Teer 45,54) 50,5 — 3,71 | Oberfrohnae. 
ha _ e— — 40 026 ara Zeil | — Meer 602 — | — 39,72 | Eibau, 
5 186 744| — — — 16 481] 24,65) 73,241 — | — 2,11 = 17 — | 43,981 656,22) — — Böhlik-Ehrenberg. 
| — _ — IA 73200 131 12,51| — IS ee 100,000 — | — — Klobiche. 
2 12 220] — — 15 000 8542| 8420| — | — 209 de 284,200 7a] — 8,71 | Döhlen, 
— _ — — — 535051. 221100,00| — |, _— za ee 100,00 — | — Copik, 
11.539] — — — 5312| — | —- | 5%| — | 14,8 — | — 85,34| 14,06| — — Crottendorf. 
Gemeinden. 
239 1166 227 232] 13| 134 458131 615 269130011 285 1,67 71,95) 15,28) 3,17) | 2,03|.. 0,26] -3,07| 62,56] 28,64] 0,02 5,45 | Städte I zufammen. 
2717280] 4| . 93244] 5755001 596.029] 23,72 48,73| 14,211. 2,068 5,6 — | B,a6| 65,01 23,201 0,81 5,02 | Städte II - 
9251 362] 30 12640 256] 1650 062] 1688 975| 18,65 46,65| 14,97] 5,98 | 8,72l.— 2,95, 55,74 28,22 8,06 5,03 | Landgemeinden - 
437 1178195 874| 47 |2 867 958|33 840 831 32 296 289| 2,97) 70,20, 15,66| 3,31, | 2,4 0,24 3,10, 62,25| 28,53 0,46| 5,12 | Gemeinden überhaupt. 
berbände. 
- = 5: Me eh 4 343 3846 — 11 — | — | EEE 96 — | — 3,24 | Städte I zufammen. 
> Raul — \- 43 860 4959| 31,81) 22,02) — 11/3 175,538 13 — 44,86 | Städte II - 
4 543 — | — — 10 519] 16,12] 16,92) 66,96| — | — | — 5,18, 54,07 40,55 — — Landgemeinden - 
Ö | KT — | — 48 203 24 824| 14,61) 17,56) 29,74 0,31) 26,23] — 2,31| 67,74 18,40| — 11,55 Gemeinden überhaupt. 
gemeinden. | | 
| 55148901 1 4709| 3057 O11| 1461 711| 8,42] 59,30| 13,72] 3,24 2,91| 1,08) 5,48] 58,67) 22,39 0,02| 12,11 Städte I zujammen. 
486 026) — — 100 676] 170 231| 12,51| 62,98 17,361 3,38! 0,56]. .— 8,38) 72,91! 15,50 °— 3,21. |. Städte II 2 
3.640 020) 38 11410 857| 306435] .727 755| 9,33) 57,60 25,30 4,14 | 0,991 — 4,15. 49,65| 31,39) 12,17 2,64. | Landgemeinden - 
9640 936] 39 11415 566| 3464 122| 2359 697| 9,01) 59,09, 17,42) 3,52 ‚2,16| 0,64] 5,82] 57,15) 24,49) . 3,60 8,80 | Gemeinden überhaupt. 
STORE 5 
erbände und Schulgemeinden. | Lu PN ee 
3 171 742 122] 14 | 139 167134 676 623[31 482 342| 1,95 71,42] 15,65| 3,17) , 2,08| 0,20] 3,16 62,42] 28,38 0,02 5,73 | Städte I zufammen. 
2) 3204590] 41 932441 7200361] 771219] 21,38) 51,50] 14,29] 2,82] | def — 6,05 66,62] 21,80) - 0,63 4,90 | Städte II . 
1) 12966 875| 68 14051 113| 1956 497| 2427 249] 16,21) 49,38| 17,87 5,48] | 6,67] — 3,27 54,15 29,10 9,09: ° 4,39 | Landgemeinden = 
11187 913 587] 86 4 283 524|37 353 156|34 680 810| 3,33) 69,51| 15,78 3,32| 2,414] 0,26] 3,241 61,96) 28,28° - 0,65: - 5,02 | Gemeinden überhaupt. 
ei Grift bes Königl. Sähi. Statiftiiten Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. er 4 25 
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Tabelle 12. Betrag der Schulden, die am Schluß des Jahres 1I10 für Unternehmungen verwendet oder auf Grundftüde 
hypotgefariich eingetragen waren. 


Vom Gejamtbetrag der am Schluß des Jahres 1910 vorhandenen Scyulden waren 


verwendet fitc auf verwendet für auf 
Name Grundftüce fonftige] Unter- here i 
der z Eleftrizitäts- nn ut Spotge- [EeRtEb| 45, IMBaffer- Unter» | Meb- |Hüpotde- 
Genese werte Gaswerte | Wafjerwerte Unter- nehmungen tarıjch [altät- | orte | werte neh. mungen | Tartic) 
nehmungen | zufammen | einnetragen | werte ur e 
gerrag MUNG. | fammen | getragen 
Mark Prozent 
1 | $ | 3. 4. | 5. 6. | a 10 11 135152 
I. Politiihde Gemeinden. 
A. Städte I. 
Ida NINE 21 784119 127.088 825 [113 765-714 | 11 324 624| 73963 282] 865 477 [12,85 |15,98| 8,12| 6,68) 43,63] 0,57 
DRESDEN ML-UMAUT Eu ee 10 442 665* | 1162 066 | 8420 109 | 59 941 894| 79 966 734|2 589 435 | 6,21 | 0,69 | 5,011 35,67] 47,58] 1,54 
Chetunipz MINEN ame: 1 283 700 — 10 978 667 | 19560 771] 31 823 138 4800 | 1,82] — | 15,59] 27,78| 45,191 0,01 
Planen?) anltalle] Se 2462 240 | 2042 525 | 7146457 | 2780 371| 14431 593| 249 454 | 8,55 | 6,938| 24,24] 9,a3| 48,95| 0,85 
BSDIOIE,  20 a  e _- 1013 841 | 1820601 | 1448037) 4282 479| 251239 | — |10,64| 19,10/15,19| 44,93] 2,64 
BIO 2 ee 2 601 131 481 000 | 278 072 516 808| 3877 011] 333 850 |30,86 | 5,71) 3,30) 6,13) 46,00] 3,96 
Drei ee ee 908 331 321 936 | 681 559 — 1911 826] 142 641 [16,49 | 5,84 | 12,37] — | 34,70| 2,59 
Map 760 000 811 392 | 733 830 — 2305 222] 241100 [13,33 |14,23 | 12,87| — | 40,43] 4,23 
Bauen klin 2 386 605 188 306 | 729 266 67567! 3371 744| 81000 | 38,93] 3,07! 11,90) 1,10/ 55,001 1,32 
Meipenbadh © sun 2 650 000 350 000 | 1267 603 — 4267 603| 20.000 | 37,07 | 4,90 | 17,23] — | 5920| 0,28 
Brimimieichenl, „ee ee: — 566 315 | 1449 266 430 6401| 2446 221| 37000 | — 119,17 | 49,05 14,57 | 82,79] 1,25 
Neerane, 0 en a 549 636 925 000 ı 1117 166 — 2591 802] 123.000 |13,75 | 23,18| 27,94] — | 64,82] 3,08 
Gleuchauwes re ner eo a: 687 764 424 469 | 399 208 830 474 2341 915] 124100 [15,61 | 9,63] 9,06/18,85| 53,15] 2,82 
ASELDOUE I HR ee _- 606 688 | 446 769 — 1053 457| 56000 | — [20,52 | 15,101 — | 35,62] 1,89 
Mobehin ae 198 655 570122| 182152 — 950 929| 45.000 | 6,18|17,72| 5,67] — | 29,59| 1,40 
Birma er MInHnme ae: — 152042 | 342192 = 494 234 — — | 3,71) 836) — | 12,07] — 
Se oh _- 782 000 | 564 000 682 3001 2.028 300 — — 116,98 | 12,24] 14,s1| 44,03] — 
RBuTzen Wr — — 340 370 — 340 370 — — | — | 1927] — | 19,7] — 
SILmernas Zr Een ee 784 500 513 062 | 561 779 — 1859 341 - 21,49 |14,05 | 15,38] — | 50,92] — 
Annaberg INNERE ER DE 732 000 346 657 | 788 750 266 943] 2134 350) 135 600 |19,48| 9,23 | 20,99] 7,10) 56,80] 3,61 
RIDacd ANNE 625 000 680 000 | 540 000 — 1 845 000 _- 25,73 |27,99 | 22,23 75,95 
Hphenftein-ErnftthHal . . . . . _- 164 971) 369 037 — 534 008 — — |13,07 | 29,23) — | 42,350] — 
Sülfenitem afalner.). wer. 423 407 128 152 | 502 694 — 1054 253] 120 000 |20,57 | 6,22 | 24,42) — | 51,21] 5,83 
Rein. ‚Boimasaaa.r. u . . = 127598 | 226185/ 1107824) 1461 607 — — | 3,37| 5,981 29,26] 38,61] — 
OENB TREE 259 259 327 624 | 436 793 = 1023 676| 176 228 [11,93 |15,07 | 20,10) — | 4710| 811 
Tranfenberg malen a! 148 505 118 918 | 386 104 513 530| 1167,057 = 6,97 | 5,58 | 18,12] 24,10| 5A] — 
Radebeign. TA ee! — _ 350 000 — 350 000 - — | | 22,51) — | 22,51] — 
Auerbach traten an 544 775 302 701) 431 236 En 1278712] 12500 128,73 |15.97 | 22,251 — | 67,45] 0,66 
Balbheim ara tee 243 331 93 424 | 447 268 224 962] 1.008 985 1500 113,45 | 5,16 | 24,73|12,43| 55,77| 0,08 
Srobenhain. .kena Im ik. 332 421 56 000 | 297 700 — 686 121 = 2722| A,58| 24,38| — | 5618| — 
U RRAEDAS EHEN DOES. 25 000 — 199 600 — 224 600| 11732 | 2,59] — | 20,2] — | 23,31] 1,9 
BEIHINA ee _ 220 646 | 350 586 335 879 907 111| 18305 | — | 7,as| 11,88) 11,39] 30,75] 0,62 
SEWIB An ee — 159 990 | 352 750 — 512 740 300 | — |17,51| 38,601 — | 56,11] 0,03 
NT 185 000 38 000 | 537 616 258 931 1019 547 = 8,60 | 1,77 | 24,99| 12,04 | 47,00] — 
Te NE Er 300 000 83 205 = 244 4001| 627 605 = 2419| 6,9| — [19,95| 51,23] — 
Salhernhatt er ee — — 229 000 911158] 1140 158 — — | — | 15,68) 62,00| 7808| — 
Buchholz, 2u.. Re a 120 000 512 000 | 486 475 190 0001| 1308 475 — 5,14 | 21,92 | 20,82] 8,13) 56,01] — 
eibenitod. .. 3.70 Au er — 201 609 | 114 407 48000 364 016 — — 20,75 | 11,77| 4,94] 3746| — 
Smmeeberg. . 4. ale nu — 10 411) 370 920 68 386 449 717 = — | 0,99] 35,21] 6,49] 42,09] — 
hohem I HU SD NN 2. 218 480 137 856 | 110 857 — 467 193 6 000 124,27 15,31 | 12,31] — | 5l,s9| 0,67 
BLIEB 3 6 2 A — 217 202| 527 876 2 245 078| 30272 | — | 5,73) 13,983) — | 19,66) 0,80 
IRULLHEULUHEeN er. un ee se. 306 063 131 252 | 170321 — 607 636 = 22,15 | 9,62| 12,48) — | 4456| — 
TE NETT SE 354 770 153127 | 241 352 u; 749 249 -— 39,72 117,15 | 27,03] — | 83,90] == 
Marttraniüniser en. Ins = - 178 527 — 178 527 — — | — | 29,53] — | 29,55] — 
eylanenltut)d ne 7 7 CH — 153 733| 199 225 — 352 958| 76400 | — 117,52 | 22,73 4027| 8,72 
Bimorsinernatanee. 1. DNS... -- „ 133,041 | 323 886 —_ 456 927 — — |11,5| 28,59)| — | 40,1 = 
Selaiy nur... = 49 000 | 213 440 en 26240) 2 2— — | 3,81| 16,62] — 1 °20,0377 = 
ICHIA U AUT: . 340 374 — 303 695 410 648| 1054 717 — 26,871 — | 23,97| 32,22) 8326| — 
Sichteritein. - EM et. — 36 000 | 172 425 — 208 425 — — | 7,2) 37,92| — | Ads] — 
MbOrEı N, 20: Sa: 319 867 — 328 004 == Gare 0 — 37,85) — | 38,600) — | 76,25] — 
Stollberg F ’ IR — — 146 074 175 056 321 130 270 | — | — | 14,57117,47| 32,04 
Hamihhenli AtäksrT ee — — 372 000 — 372 000 2886| — | — | 42,97] — | 42,9 
Martenbeigrindiu.t ee — 8122| 123456 — 208 578 —— — | 25,71 37,2)) — | 63,00 
Benin Era RE 535 681 Era: 163 202 179 135 E00 — — 41,1| — | 12,49|13,71| 67,21 
SREBichta nun re A! — 390 359 | 227 388 —_ 617 747) 10900 | — |53,35 | 31,083) — | 84,43 
Von Selen >= — 140 500 — 140 500| 16550 | — | — | 36,20) — | 36,20 
Birpheia Kick Eee — — 187 581 — 187 581 — — | — | 31,54| — | 31,54 
Rergenield: „mic Mer 135 000 | 141628| 370739 ge 647 367] 20.000 [14,96 | 15,71 | 41,09) — | 71,76 
Dithonntiine 2,00. SE Res — 68 953 82 744 _- 151 697] 15178 | — 128,95 | 34,7.| — | 63,69 
BCHEri re a 150 329 — 98 899 u 24923  °— 24,31) — | 16,00| — | 40,31 


*) Davon für Lichtwerk: 4534 735 M, für Kraftwerk: 5 907 930 M. 
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Noch Tabelle 12. 


verwendet für 


2 Tom Öejamtbetrag der am Schluß des Jahres 1910 vorhandenen Schulden waren. 


verwendet für 


auf 


= Be | 2 3 Be auf A 
Name r = Grund. 
| g Grundftücde fonftige Unter. ftlich 
der Gleftrisitäte- \ fonftige Unter Hypothe- [Elektri- - 5 8 neh- ee 
ie I Gasmerfe | Wafjeriverfe ni FE farifch aa I ja RR mungen "ar 
tebmunge aulammen 4 “ It 
EEE. eingeitagen Kr E L mung. | Ba, getragen 
Mart Brozeut Sr 
ı | 2 | 3 en] 5 6 EEE 8. PIE! 18,178 
Noch I. Politische Gemeinden. 
Te Se ie! 109200) 52500) — 161 7001| 45000 | — 116,00, 7,001 — 
N — 260 073 | 174 000 — 434 073| 14584 | — |37,37| 25,000 — 
N ei: 196 041 | 285 645 ei 481 686| 18950 | — |27,28| 39'761 — 
Ehrenfriedersdorf, .. .. . . — 234 250) 124635 - 358 885 — — [26,60| 14,16) — 
a si 170 000 | 200.000 = 3700001 5500| — 13760| 44a — 
I 160001 — 200000| — a | — | a _ 
eine a). 159 036 _ 150 080 _ 3091161 13627 [1554| — | 14,0) — 
Schwarzenbeg : . : 2... — 385 000 | 142 000 E= 527 000 = 40,40 | 14,90| — 
RE De N — 164 479 58 154 — 222 633 — = 120,52) 
taten... 20... = iz 181 076 er 131076) — — I — [420 — 
a ei 138 633 1). 2 BTBISI 166 145] 260.149 |16,17| — | 32) — 
ae. ., 136 000 _ 41 584 — 227 584 = 5544| — | 12,00) — 
a — — 45 217 = 45217) — a Eee 
Dippoldiswade ... .... 100 793 — 37 571 — 138 364 — 23,011 — dar, — 
enanme. ı. 7.6, _- 182 724 | 154915 — 337 639 —_ 241,27 | 35.1610 = 
EL er En, 555 239 — 156 380 — 711 619 — 47,79| — | 1346 — 
chem sa.i: 3. ei 262 002 — 110 429 = 372 431 6 600 |47,2| — | 20,1] — 
eh. 2 vor — _ 113 288 289 598 402 886| 50000 | — | — | 20,74) 53,02 
} B. Städte II. 
Bott... .... A 1 105 224 en 290004. — [3906| — | 22. — 
Sohanngeorgenftadt. . . . . . —_ 148210) 116541 — 264 751 — — 150,28) 39,54] — 
a 398 000 — 84 593 145 162). 697 7551 > — 45,49| — | 9,671 16,59 
ee eu > 247 427 ER re — | — | 8 — 
Geringswalde . .. 2.2... 130 000 —_ 300 000 — 430 000 — 16,58| — | 3826| — 
12, Joe Rd a ur — — 163 597 — 163 597 4000| — | — | — 
Ehe ER or, 528 250 = 145 470 a 673 720 — 83,41) .— I 14, — 
EHEN une 90 161 — _ — 90 161 — 34,03 — 
2 a N re — 92 224 189 811 == 282 035 — — 132,70 | 67,500 — 
Ar pe Dar a oa 342 195 — 50 000 — 392 19| 15756 |51,7| — 7,19 — 
2.0 Kr — — 180 030 — 180 030 = = — (WA 
E00 — 162 821 98142). — 260 963] 17000 | — 134,19 20,51] — 
2 RER RE = 151 880! 132 395 er Se — [22,91 | 19,989) — 
er = 128784| 16171 Rn 1495| — — (5852| 7as| — 
u Peg 3 ra — 34 668 — - 34 668 — ie ee 
N ek. Tr 194 5855| 186867 | — si — | — [2778| 2661 — | 5446| — 
2 135 798 — 78 018 == 213 816 = 40 | 27,00 — | 7A0sl 
on... ,|-... wi 4 125 651 en 1561| — — | — | 42) — | | — 
PR VER VER — — 94 674 4 94 674 — u FT 
N. -, — — 158 414 = 158414| 30000 | — | — | 44os — 44,06| 8,34 
a en 130 265 — 140 935 19 153 290 353] 31400 [18,18] — 19,99| 2,72| 41,19| 4,45 
en jene 44 582 es 8768| 145164  am7sıal — 9,89] — | 19,14] 32,20 | 61,53] — 
De = 115000) 1000| — 125000 — — 127,13] 236) — | 29a] — 
2 _ 147 100|. 142359 5 289 459) 10000 | — |49,12| 47,54 — 96,66] 3,34 
[ 
ee — 65 308 —_ 2 65 308 2000 | — 13333) — | — | 33,33| 3,57 
2 84 248 — — = 84 248 — 985 — | — | — | 95 — 
a En —_ 135 000 - 135 000 — a I A — 1 49 
C. Landgemeinden. 
ee —_ — 800 000 + 800 0001| 17000 | — | — | 79,43 79,3] 1,69 
LE RA — — 386 411 38 273 424 684] 400000 | — | — 12,401 1,23) 13,63| 12,83 
a er PM 192 841 — 50 262 I 243103| 25.000 [70,35] — 18,34 — | 8889| 9,12 
Sr a N — “= 337 747 20 425 358172] 22.000 — | 23,51) 1,a2) 24,93| 1,58 
Ri. 2.0, BB L- 262 379 er 2237 — — | — 100,00) — lı000| — 
er - _ — 187 265 187 265 — nn — 7141| 7Lal — 
Er rn BE —_ — — = == 13501 — | -— | — | — | — 0,11 
a il la T. 370 381 _ 300 772 = 671153] 24000 |28,51| — 23,39) -— | 5220| 1,8 
ae a — "24 000 — — 24 0001| 12000 | — Jil,ıa| — | — 11,12] 5,57 
RE sch 550 000 | 172757 | 335 695 — 1058 452 - 50,08 [15,731 30,57! — | 96,883l — 


Noch Tabelle 12. 
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s 


Vom Gejamtdsetcag der am Schluß des Jahres 1910 vorhandenen Schulden waren 


verwendet für auf verwendet für 4 auf 
x z 2 ne ERS i 
Name 2 Grunpdftüce ‘ fonftige, Unter- ie 
bet Eleftrizitäts- Be. Se BI hupote- = ltr) as. |Waffer- Mnter- | NED |bHpotbe- 
ira u Saswerke | Wailerwerfe Unter- nehmungen | Tariich pe a a Rus 
nehmungen zujammen eingetzagen ver | mung: saramıen | getragen 
. 5 Mark er Brozent 
T | 2. BD. 4. 5. 6. | 7 8. 8. "10. | ee 
Noch I. Politiihe Gemeinden. 
Mean". SE ee — —_ 431 714 — 431 714 — | — | 46,15] — 
BDuanpel me. Be se: — — 153 479 _ 153479] . 37850] — I = | 23,17 = 
SUGanE Nr te u — 438 266 — 438 266 100,001 — 
Stang Te rn = 300 000 | 373 433 — 673 433 _— — [35,12 | 44,09| — 
Geifhennerödorf . -. ». 2.» 110 000 | 244 254 | 350 000 3 000 707 254| 19500 [12,18 | 27,05 | 38,77) 0,33 
BenpLantsDnore - ie. 9.» 139 990 —— ne — 139 990 307 — | — | — 
WroBichonde. 'T.—r ee. 107 000 — 243 177 — 350 177 —— 20,25| — | 46,01] — 
VERSDOITEIE. |. = Mer Een — 361 000 — 361 000 _ — ! — 100,001 — 
Shalheist.2 7. F. = Sushi — — 420 104 — 420 104 — — | — | 45,301 — 
BIAVerIihı EM. |. er — — 248 330 -- 248 330 — | — | 25,88 — 
Oberlungwiß. 1... ae Ja — — 200 000 — 200 0001| 10500 | — | — | 63,22) — 
Schungeiden. tn. ie 133 064 = = — 133 064 — 50,181 — | — | — 
Meihenaltn. |, , eben —_ — 127 787 — 127 787 —_ — | — | 36,87) — 
MEeinspotlan, 1. ee — -- 64 280 — 64 280 — — | — | 64,38| — 
Akınelg 2er ee — -— 870 000 — 870 000 er — | — | 60,87 = 
Solchioiba un. h. augen. Seh - — 505 492 == 505 492 — | — | 5bl,oıl — 
SALE ne — _ 350 000 — 350 000| 85000 | — | — | 32,23) — 
Satthaltak kn. eure 21 574 — — — 21 574 _ 49,29 
Jaederyaplaunı m IE. -— 120 000 == nn 120 000 — — dal — | — 
ROBEHENDEODA, N Tan ee 2 er 395 394 — — 395 394 — — [30,5] — | — 
Benbonlas u: — == 347 018 — 347 018 — — | — | 86,89) — 
Tiktgenspnep ti... u.a — — — 5100 5 100 24001 — | — | — [11,35 
Rıngenthals il... oe 349 157 89 064 | 115 746 — 553 967 — 39,26 | 10,01 | 13,02] — 
Selena: _- = — = dd 101 500 1. 1 See 
Sroßsinocher- Windorf -- — 274 449 _ 274 449 == — | — | 37,18) — 
SOutering Bu a — 33 000 | 140 424 = 173424 — — 116,34 | 69,54| — 
Dartmannsontj = A. er. == 69 479 — — 6949) 9 — — |42,30| — | — 
nina. Des Weunelınz — — 257 349 — 257 349 — — | — |) 31] — 
Schebenmbr) 3. ib! tue —_ — 153 400 — 153 400 95, sol — 
SliefelD ho. 1.32 Henn. 253 946 — 350 623 _ 604 569 4.000 [37,9| — | 52} a — 
DONMDSIT Ash rare am — — 229 820 — 229 820 — — | — | 81,15 
Sl A Be, le = _ = —_ _ = Br Re. 
ey Pe ee nn. — = 231 642 = 231 642 — — | — | 44,29) — 
Bub, ee Dee — _ 111 910 — 111 910 — — | — | 85,62] — 
SDIDELSDDTII Der se 722106 | 189675 — 911 781 — 78,94 20,3] — | — 
Sichterttanne tz. 9 iu. Be _ ee ar Br 2 = 
DEIDENDU. RE I: na Sure == — 73 997 — 3997| 15 000 | — |\E —ı1251,0802= 
Sohland a,d, Spree. . ii. . — = — __ = ee El 
KSHETZDDI; = lu.) ed — = — — u 48 ie 
ObertrohusN . en ene N: 514 074 — 372 088 — 886 162 — 51,07 | — | 37,401 — 
ba er Nr — — _ = En = -_ Er | Pe 
Böhlig-Ehrenberg . .» .» . . — 2 as er SE Er „ME En. (er 
sie N — 249 459 | 426 157 62 382 737 998 — — 126,47 | 45,21) 6,62 
EIOHIEIE nn In. 220 ch — == 267 428 — 267 428 _ — 1 | 68,96) — 
VE EEE 281 995 —_ 118 766 — 400 761 — 48,71) — | 20,51] — 
Brottlendort;d. m pi ne — 135 335 | 210 884 — 346 219 — — |38,67 | 60,25] — 
I. Ortsarmenverbände. 
B. Städte IL : 
Raunhof iM... 2 tel — _ 2 = ir 13 500 | Du =. | Fer. | za 
II. Schulgemeinden. 
A. Städte I. 
DTESDENL . ae m ee — — —_ —— = 35.000.122 7. name De 
Blaitert 1.9.7.7 0 Sue — — — — == 4746 | Fe ne ee 
Städte IL 
ISHSOHLU ee en el ee — — —_ — _ 9169051 po re 
C. Landgemeinden. 
BBIGIENMB: . ee ehe _- E= — — _ 15.000 1% ir = Ser ee 
| Bolitiide Gemeinden, Ortsermenverbände und Schulgemeinden. 
Städte I zufammen . .. . . . [55 360 310 |44 970 535 |65 579 079 1102 807 9361268 717 860]6 272 873 | 9,15| 7,43 | 10,53] 16,99 
Städte II =... 12 2.068 279 | 1 240 580 | 2 988 967 309 479|- 6607 305| 150 581 |14, ‚| 8,44| 20,34 211 
Landgemeinden -- . ı »8746 128-| 2 022 417 111 292 029 316 445] 17 377 019) 792 100 8) 41 | 4,54| 25,34 0m 
Gemeinden überhaupt 61 174 717 |48 233 532 |79 860 075 |103 433 860/292 702 184|7 215 554 9,20 7,26 | 12,02 15,57 
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Tabelle 13. Die Art der Drdung des Kredithedarfs nad) dem Stand am Schluß des Jahres 1910. 


Vom Gefamtbetrag der am Schluß des Jahres 1910 vorhandenen Schulden waren aufgenommen 


> al® Darlehn bei 


der Kuapp- 
Gefamtbetrag | 13 Anleihen ben Sanp. | der Land» : der Landes» Kaensn. 
ber en uamar. |merfiherungs- Hr Greiner | der Spar- 
Name der Gemeinde ihreibungen | MWirtihaft- Bank für Foninnual: anftalt und dem e fafje der BEBERFR 
Schulden auf ven [lichen Kredit. das Marl. bant für das für das [erbländiichen | eigenen Gemeinde | Anderen 
Inhaber / a geafentum a Königreich eh Gemeinde | Partafien 
in Dresden Oberlaufiß achjen Sachen verein 


in Leipzig 


Mark 
1 A 2 | 3. | RW 5. | ee er 8. ern 


I. Politiihe Gemeinden. 
| 


A. Städte I. 

I N 169517127 |154 522 E01 1910 337 322192] 3350 939] 7894511 1203613) — 79 962| 8421 785 
2 EEE 168 074 365 [155 798 656| 3969 971) 2433411 167677) 815 344| 517 FT) — ai 6 561 569 
1 "A REN De ME 70413129 | 624605001  — 98118) 258091 23309) — = = 7595 663 
a 29483 640 | 28030 7001 104715) — size . — 144 39) — 326 310 
A 9530 652 9055185] 11782| — an Ba 215359, 8100| = 328.000 

ee 8.428 378 3747 4955| 424508] 2813583] 968 3531 474 439 = =: — we 
en 5509 310 3723650) 133234 — 35 2301 7000011 0196851) — es 527 511 
et, s), 5 701 895 361 931| 189 951 — a 1874 044| 560 3601)| 333891 — 972 246 
1 Se 6 130 402 705 000| 1200 000| 3083059)  — 734 719 u ie En 407 624 
ee .-....... 7148150 42187000 6505| — 423 849| 903 661 Bun 35.082, 881 833 
Aimmitihu .. 2.2.22... 2 954 876 ar 00 7 1.940 216 ee = 173 000| 120 741 
2 3 998 265 26915001 210467  — 314 250| 655 048 = en er 127 000 
a 4 405 557 3532 475) 15500) — BIT —_ eg a en 129 204 
en 2 957.077 T 27885  — ra en = > 71.000 
2 2 911 005 765 5751 12880601 — de 388 355 = = 339 0001 130 015 
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1) Darlehn von der Knappichaftspenftonskafe in Freiberg. 


SS 2) Darlehn von dem erbländifchen ritterfchaftlichen Kreditverein in Leipzig. 
don der Kuappfcaftspenfionstafie und 25 947 M vom erbländifchen ritterfchaftlichen Mreditvereii. 
Be; 


3) Darunter 581 685 M 
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Bom Gejamtbetrag der am Schluß des Jahres 1910 vorhandenen Schulden waren aufgenonmen 
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IRCohlurg Tea... A 476 252 == 167 413 — — 281 839 7000| — 
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Mieberpläitib u une 3 ee 274103 - —_ —_ | — 191 838] — — 65 665 
VERBIN ES ee 1 436 531 = 703 310 — 616 441 — — — 
Dierblunib ton 262 379 — 14 301 — 248 078 — — — 
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2) Darlehn von dem erbländifchen ritterfchaftlihen Mreditverein in Leipzig. 
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Vom Gefamtbetrag der am Schluß des Jahres 1910 vorhandenen Schulden waren aufgenonmen 
IT ER 2 res [000 oorhanbenen Schulden waren aufgenommen 
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438 266 
847 036 
902 927 
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528 525 
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927 322 
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315 347 
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141 630 

1 285 892 


399 389 

44 942 
889 287 
132 669 
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Noch L Politische Gemeinden. 
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304 544 
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B. Städte II. 
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Geringswalde 
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Geithain 
Kaundof 
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Wittgensdorf 
Lauter 


Neufirhen 
PBaunsdorf 
Böhlig-Ehrenberg 


A. Städte I. 
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Gejamtbetrag 
der 
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21 338 
13 800 


21 532 
1284 


96 892 
11 696 
9603 
7538 
19635 


6 746 
3299 
29 865 


5 507 281 
1 847 187 

6 746 
2 306 541 
1127 658 


1 176 202 
329 637 
41 480 
555 521 
720 076 


306 223 
528 598 
318 219 
216 313 
628 645 
465 848 


879 796 
228 333 
640 231 
360 755 
359 435 


81 867 
494 398 
366 356 
395 551 

95 699 


102 297 
137 961 
107 623 
259 771 
424 594 


257 343 
234 478 
256 706 
329 617 
217 768 
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92 674 
271047 
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121 730 


Bon Gefamtbetrag der am Schluß des Jahres 1910 vorhandenen Schulden waren aufuenommen 
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1) Darlehn von der Kuappichaftspenfionskaffe in Freiberg. 
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IM. Schulgemeinden. 
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Vom Gefamtbetrag der a am Schluß des Jahres 1910 vorhandenen Schulden waren aufgenommen 


der Pitapp« 
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Schulden auf den lichen Rredit- das Mark banf fir das für dag |erbländifchen eidenen Semeinde- | Anderen 
“Inhaber |  derein RER. Königreich) Königreich Shin ‚| @emeinte | Martafen 
U POrEBtH Oberlaufiß le Sachjen verein 
H in Leipzig a 
ni Mark 
2 1% 2. 8. | 4. | b. 6. 1. 8. a2 eat 11. 
fi Noch III. Schulgemeinden. 
‚Dederan BEEERNONN.-.., 4.000 en _ - — — 4000| — 
1 A a EEE 119 500 — — u 102501 — -- _ & 17.000 
Q Ehrenfriedersdorf ee 191 535 _ 191 535: | — = =: — Ba 27 
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SP HD) Vo Er Er e JeR 192 161 — En — 192 161 — — —: 
32 Sa ER 9 934 — 9 934 = e— =: ee 229 
RE ge 41 838 — 40 911 = = — — 927 —_— 
ra 108 723 -— 108 723 —_ — _ — — NA en 
Schirgiswalde. . ...... 61 500 — _ -- -— — —_ 61501 — &= 
nd ns... .... 63 667 e— 59 000 —— — En — 4667) — — 
Er En NE, 1500 u — — — — — — 1 500 
2 a a 9394 — = 9 394 — — — Re; En 
ae Ei 116 131 —_ — E= = 116 131 — —- es — 
N. ehr. 143 140 —_ 143 140 — — — — = a 
ed 32 144 — — 32 144 — — ar ar en 
a rn nd; 271.000 — — — — 19 000) 252 000) =; 
ee. 2 149 971 = 110 000 _ 83971 — __ — u en 
tz 80 465 — —_ E= — 80 465 — —_ _ ne 
2 2 a 129 045 129 045 — 2 —_ er ud 
en N; 18 743 — —_ 18 743 — — u. pe 
Ri! 94 785 —_ 12 846 — 62 306 16 133 3.D00 DU 
c Eahdgemeinden. 
2 IB 314.099 —_ 34 073 _ 132 618| 147408 — — 2 e- 
N er 855 736 — 583 136 — 65 845| 206 755 — — nn = 
er- und Niederplanik 375 935 en 303 285 — —_ —_ — 30000) — 42 650 
2.8 SE EP 515 383 no 282 289 — - 233 094 -_ — — 
en ren, 415 821 — 37 166 _ u 238 531 — 6 864 133 260 
2 Aa 582 547 —_ 397 096 45 434 B= 139 578 = — — 439 
SS I 442 253 —_ 439 253 — — — — — — 3 000 
EA DLR 259114 —_ — 239 114 — — — — — — 
A a 177 853 — 177 853 - — _- _ — _ ge 
ee 365 979 — — E= 282 869 83 110 —_ — — g= 
ae en” 131 065 — 67.437) — —_ — — 60.028, 7 3 600 
a 147 211 — 55 290 69 194 _ — 2 a7) — — = 
re Fr EEE THE 124 153 _ 48 323 _- —_ 75 830 er — = — 
2 a 112 840 —_ — 71 677 —_ _— .- _ 41 163 
Er ur 143 019 _— 74 088 — —_ — — 44%  — 18 981 
1) Darlehn von dev Knappidaftspenftionstaffe in Freiberg. { 
Beitjeheift de3 Könige. Sidi. Statiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 26 
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——ÖÖÖ.ÖÖ@Öe____——————hl Ten nn 


Name der Gemeinde 


Sroßihönau 
Gersdorf 
Thalheim 
Blajemwih 
Oberlungmwik 
Schönheide 
Reichenau 
Neinsdorf 
Mügeln 

Loichmwiß 
Wahren 

DOLIHU TE IR EI N E 
Niederhaflau 
Kößjchenbroda 
SBeinbphlay war. 2 
Wittgensdorf 
Klingenthal 
Gelenau 
Sropzihoher-Windorf . . . . 
Ravler. A DEF 


Hartmannsdorf 
Grüna 
Schedewib 
Ellefeld 

Hohndorf 
Neufirchen 
PBaunsdorf 
Saubich mc 
DDIBETSDOLEN „a ze t ER 
Lichtentanne 


ala 
Sohland a. d. Spree 
Eberödorf 

Oberfrohna 
ib De 
Böhlib-Ehrenberg 
Kloßiche 
Döhlen 
Eopit 


ae rer Eee ee 
ur bean e eu euer. en fie 

U ie 9 Tara: Pe er 
ER) Dat 2 dei ı ‚Die Te, ee 


oa Be eu sune ke, Wayıe 
CN er nr 
CE EN EN ey 
we a ta Pain Te leres Me 


N Fe ee A re 


EEE TE EAU 


Bor, Da ale ee Una 
DR er Ar ya St Fre sc 


a ee ie) ae tee 


Tele, ee che 
Bi le, FW riaener, 0 Me ehe lofwile 
ae en ec wre RO 
whole.’ es (nee +8, 


we en Se are a 


Be = 6 Dre oje ie ler 


ann, waere Kar ie 


a Ch ar 
Cu er rn We ra 2 
Sa a We or age co IE 

wine, as. Jean eher aaa Be 


RT a I or Er 


Städte I zufammen 
Städte II 

Landgemeinden 
Gemeinden überhaupt . . 


z 
ET a En 4 


z 
ee Pre er 


Städte I zufammen 
Städte I 
Landgemeinden » . 2... 
Gemeinden überhaupt . . . . 


z 
Eee 


Städte I zufanmen 
Städte II 
Landgemeinden - 
Gemeinden überhaupt . . 


Du Te Dreh: 


a0 ar Eee 


Städte I zufamnten 
Städte II 
Landgemeinden = ..... 
Gemeinden überhaupt . . . . 


EZ 
Er re, fe 


EZ 


3) 7548 619 - 
4) 6323 454 .» 
5) 8 571 853 » 


Gefamtbetrag 
der 
Schulden 


117 971 
196 964 

77 482 
233 605 
188 612 


286 995 
163 944 

27592 
419 350 
401 285 


116 052 
190 363 

76 431 
243 719 
236 616 


140 031 
120 225 

69 773 
168 980 
181 617 


80 650 
57 533 
45 963 
146 195 
172 670 


58 463 
143 476 
294 368 

35 871 
129 855 


499 056 
35 722 
96 394 

269 673 

100 762 


329 227 
142 387 
172 286 
87 691 
78689 


580 404 307 
11 463 489 
32 773 831 

624 646 627 


134165 

97.773 
185 274 
417 212 


24 629 254 

3 135 650 
11 597 546 
39 362 450 


Politifche Gemeinden, Ortsarmenperbän 


om Gejamtbetrag der an Schluß de3 Jahres 1910 vorhandenen Schulden waren aufgenommen 


al3 Anleihen 

tn Schuldver- 

ichreibungen 
auf den 
Suhaber 


dem Land- 
wirtjchaft- 
lichen Kredit- 
verein 
in Dresden 


ber Land- 
ftändifchen - 
Bank für 
dag Marf- 
grafentum 
DOberlaufig 


der 
KRommunal- 
banf für das 
Königreich 
Sadjen 


Mark 


Noch IIT, Scöuigemeinden, 


444 551 422 


444 551 422 


4290 495 


4.290 495 


605 167 726 1448 841 91715 


14 6% 912 
44 561 651 


14 147 
17 482 
54 189 
150 612 


108 898 


59 818 
81 521 


185 363 
0 931 
45 008 

227 716 


132 661 
76 699 


72 269 
53 157 
80 650 
57 533 
45 963 
146 195 
172 670 


58 463 
85 605 
48133 
I 990 
129 855 


380 193 
23 456 


184 673 


322 300 
142 387 


58.159 
67 150 


122 526 


163 944 
185 634 


12 266 
12 602 


60 736 
6 927 


mes: 


Fiese 


| 


11 539 


I. Politifche Eruiihen. 


44 275 522 

6 094 109 
13 472 935 
63 842 566 


10 426 389 
860 784 

2 456 689 
13 743 862 


10 320 308 
147 114 
251 565 

10 718 987 


II. Ortsarmenberbände, 


20 406 

31 291 

83 445 
135 142 


is 284 
11 696 
12 980 


III. Shhufgemeinden. 


8270 038] 


1330 886 
5 923 135 
15 524 059 


52 565 966 
7456 286 
19 479 515 


664 426 289 [448 841 917,79 501 767 


1) Darlehn von der Knappfchaftspenfiongtaffe in Freiberg. 
2) Darunter 5 496 794 M von = BE pegenpanstane u 672 140 A vom en Bed une a 


672 140 » 
672 140 » 


1 341 408 

55 342 
1070 167 
2 466 917 


11 767 797 
916 126 
3 526 856 


975 088 
167 459 
719 174 

1 861 721 
de und © 
11 295 396 
315 857 
982 435 


al3 Darlehn bei 


der Landes» 
verficherungd- 
anftalt 
für das 
Königreich 
Sachjen 


23 8% 


178 097 


27 592 
173 898 
319 764 


62 592 
96 711 
198 460 


57 871 
198 023 
23 881 


118 863 


83 792 
75.000 


145 066 
29 532 


26 962 594 

2 924 722 
11.087 182 
40 974 498 


109 416 


90 133 
199 549 


4.806 250 
1.088 687 
3059 049 
8 953 986 


31 878 260 
4.013 409 
14 236 364 


16 210 779 


672 140 » 


12 593 688 


der Ruaop: 


ichafts 
benfionstaffe 
in Freiberg 
und dem 
en 
ritterichaft- 
fihen Kredit- 
berein 
in Leipzig 


8 


173 8171) 


| 


6 168 934?) 


2.051 8551) 
8.220 789°) 


[al 


826 660) 


196 544%) 
1 023 2041) 


hulgemeindent. 


6 995 5944) 
2 248 3991) 


50 128 033 


9 243 993°) 


der Spar- 
faffe der 
eigenen 

Gemeinde 


anderen 
Gemeinde» 
fparkafjen 


Anderen 


9 30,.,,2. 116 9Rl 
1.0001 Se 
E= ee 
= 2: 33.000 
28000  — 10.000 
BT Er 7 
= 2000  — 
Er 5000  — 
er 55001 — 
= B23 7.000 
3 00000 5900 
jüd 73708 
= 43 526 
BE. 2000 
en Fax er 3 
— I 10000 
2 + 400% 
1220 — 15.000 
1364 1964466 634131 868308 
226 606 6558301 554324 
431 38911 843 565) 1183651 
2.022 19116 966 029,33 606 283 
ea = 4343. 
&4 13800, 51398 
— | 100 Sa 
600 760| 229260) 3289295 
106 142) 252 9927| 134 207 
191 062] 63663] 374758 
897 964) 545 850) 379824 
1964 9564 695 894135 161 946 
332 748 992 557| 739 929 
622 451|1 907 228| 1558408 
2 920 155\7 525 679,37 460 278 


(Bortjegung des Textes von ©. 142.) 
Was jchlieglich die Art der Geldbeichaffung betrifft, fo 
lagen bier die Verhältniffe folgendermaßen: 

bon den Gemeinden mit 


Bom Gejamtdetrag der am 


Schlubdes Jahres101ovor- [weniger | 5000 | Inooo | 20000 | über are 
handenen Schulden der po- E00 10.000 big big 50.000 an 
Kitifchen Gemeinden waren 20000 | 50000 öl. 
aufgenommen als Einwohnern iommen 
Prozent 
2 1. 2. 8. 4. 5. 6. 7 
: a) Anleihen in Schuld: 
— derjhreibungen auf 
Ben ssuhaber...... 1,64) 5,21) 21,56) 40,18| 91,69| 71,17 
bb) Darlehen bei 
1. dem Landwirtfhaftlichen 
h Kreditverein in Dresden| 46,23| 43,35 | 30,18| 1740| 1,36 10,22 
2. derLandftändijchen Banf 
= für da3 Marfgrafentum 
Dberaufib ..-.... 10,06) 6,7) 3,45| 1248| 0,15| 2,20 
3. der Kommunalbant für 
i das Königreich Sahjen| 3453| 2,721 310) 514| O0] A, 
4. der Landesverficherungs- 
anftalt für da3 König- 
teil Sadjen...... 24,78| 27,18| 22,c0| 14,081 041] 6,56 
— 5.berfinappichaftspenfiong- 
— Raffe in Freiberg... .| 0,59) 2,58| 6,07 3351 ,0,12| 1,9 
6. dem erbländijch - ritter- 
E > Ihaftlichen Kreditverein 
en 20... _ Diane 17.7 — 0,8] 0,1 
7. der Sparfaffe der eigenen 
s 1438| 1,12) 1,881 0,15) 0O,0| 0,32 
8. anderen Gemeindefpar- 
ie. ...2..... ka 428) 5435| 0,7) 0,08| 1, 
anderen ..2....... 4,03) 6,59] 4604| 6,85| 5,20] 5,38 
4 zufammen: [100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 
I Es zeigt fich Hier, daß die großen Gemeinden, d. bh. diejenigen 
mit mehr al8 50000 Einwohnern, ihren Geldbedarf zum aller- 


größten Teil durch Ausgabe von Snhaber-Schufdverichreibungen 
Biebigen, und zwar twiegt diefe Art der Geldbefhaffung bei 
den großen Gemeinden fogar noch ftärfer vor, al3 e8 der fiber: 
fit nah den Anfchein hat, denn bei den Darlehen diejer ©e- 
 meinden handelt e3 fich zum großen Teil um Schulden, die von 
_ einverleibten VBororten übernommen find. Demgegenüber 
finden fi) bei den Heineren Gemeinden Schulden, die durch 
Ausgabe von Zuhaber-Schuldverfchreibungen aufgenommen find, 
b gut wie gar nicht. Bon den Gemeinden mit weniger ala 
5000 Einwohnern hatte überhaupt nur eine einzige jolche 
Schulden, und zwar war dies Pulsnid. Es handelt fich hierbei 
um zwei in den Jahren 1882 und 1891 begebene Anleihen im 
 arfpränglichen Betrag von 200000 bzw. 100000 Mark. 
Die Eleineren und mittleren Gemeinden befchaffen fich, tie 
die Überficht zeigt, das benötigte Geld vor allem beim Land: 
 Mirtichaftlichen Kreditverein in Dresden und dann in jehr vielen 
 Sällen auch bei der Landesverfiherungsanftalt für das König- 
reich Sacjen. 
= c) Die Schulden der Ortsarmenverbände, 

4 Bon den 162 Ort3armenverbänden hatten am Schluß des 
Jahres 1910 nur zwanzig Schulden, dagegen waren die übrigen 
gänzlich Ihuldenfrei. Die Gejamtfchuld diefer 20 Verbände be- 
 teug — gleichfalls am Schluß des Sahres 1910 — 417212 
Mark und war demnach ziemlich gering. öwed der Schulden: 
aufnahme war hier ausfchließlich die Beichaffung von Mitteln 
zur Erbauung von Armenhäufern, AUrbeitshäufern ufm. 

— — Bür die DVerzinfung und Zilgung der Schulden fowmie | 
jür den Schuldendienjt wurden feitens der 20 Werbände im 
Jahre 1910 insgefamt 24824 Mark aufgewendet. Im Ber- 
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hältnis zum Schudenftand betrugen diefe Leitungen 5,9 Prozent 
und waren demnach etwas höher als die gleichen Leiftungen der 
politiihen Gemeinden. VBerzinft wurden im Sahre 1910: 
3603 Mark mit 3 bi unter 3/, Prozent, 282629 Marf mit 
3%, biß unter 4 Prozent und 76777 Mark mit 4 biß unter 
4'/, Prozent; nicht verzinft wurden im gleichen Jahre 48203 Mark. 
Die Verhältniffe Kiegen hier alfo nicht viel anders wie bei den 
politifchen Gemeinden, nur ift bei den Ortsarmenverbänden der 
Anteil der nicht zu verzinfenden Schulden an der Sejamtfchuld 
verhältnismäßig etwas höher als dort. Der Tilgungsfag ftellte 
jih bei 60962 Mark auf 0,5 Prozent und weniger, bei 73282 
Mark auf über 0,5 bis 1 Prozent, bei 124065 Mart auf über 
1,0 biß 1,5 Prozent, bei 1284 Mark auf über 1,5 bis 2,0 Prozent 
und bei 109416 Marf auf über 2 Prozent. Im ganzen tilgten 
danach) die Ortsarmenverbände ettvas ftärker al3 die politischen 
Öemeinden. 

Aufgenommen waren von den am Schluß des Jahres 1910 
insgefamt vorhandenen Schulden der Ortsarmenverbände 47,8 
Brogent bei der Landesverficherungsanftalt für das Königreich 
Sadhjen, 32,4 Prozent bei dem Landwirtichaftlichen Kreditverein 
in Dresden, 13,4 Prozent bei Stadtaffen, Privaten ujm., 
3,8 Prozent bei Gemeindefparfaffen und 3,1 Prozent bei der 
Kommunalbanf für das Königreich Sachfen. Sıhaber-Schuld- 
verfchreibungen hatte feiner von den Ortsarmenverbänden ausgegeben. 

Im allgemeinen ift demnach die Sachlage in diefer Beziehung 
bei den DOrtsarmenverbänden ähnlich wie bei den Keineren poli- 
tiichen Gemeinden. 


d) Die Schulden der Schulgemeinden. 
Um Schluß des Jahres 1910 Hatten die hier in Frage 
jtehenden Schulgemeinden insgefamt 39362450 Mart Schulden. 
In welcher Weife fich diefer Betrag auf die einzelnen Schul- 
gemeinden verteilte, zeigt nachjtehende Überficht: 


Die vornbezeichnete Höhe halten die Schulden bei 
Echulgemeinden mit 


Höhe der 


weniger | 5000 10000 | 20000 übecyı h 

Schulden al3 5000 10.000 bis bi3 50000 auf. 

20.000 50 000 
M Einwohnern 

1. 2. 3. 4, 5 6. 7 

0 — 12 7 3 1 23 

bt3 50000 13 6 — 1 1 21 
50001bi3 100000 8 11 1 — — 20 
100001 = 200000 8 32 — — — 40 
200001 = 300000 3 7 2 — — 22 
300001 = 400000 — 4 6 1 — 11 
400001 = 500000 —— 5 4 — — 9 
500001 = 750000 — —— 5 2 — 7 
750001 =1000000 — — 2 — = 2 
über 1000000 —_ = — 2 3 ö 


Außer Betracht gelaffen find hier wieder die einen gemein: 
jamen Schulverband bildenden Gemeinden Nieder: und Oberplanib. 
Diejer Verband Hatte am Schluß de3 Sahres 1910 375935 Mark 
Schulden. Im übrigen ift zu der Überficht noch zu bemerken, daß 
dort, wo die Schulgemeinden feine Schulden aufmwiefen, die Schul- 
gebäude im Eigentum der politifchen Gemeinden fanden, und daf 
in den Fällen, wo die Schulden der Schulgemeinden im Verhält- 
nis zue Einwohnerzahl recht gering waren, nur ein mehr oder 
minder großer Teil der Schulgebäude Eigentun der Schulgemeinde 
war, der übrige Teil diefer Gebäude aber der politifchen Gemeinde 
gehörte. 

Bezüglich der Verzinsung lagen die Verhältniffe bei den 
Schulgemeinden ähnlich twie bei den politifchen Gemeinden und den 
Ortsarmenverbänden, d.h. der Zinsfuß ftellte fic) auch Hier zu- 
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meift auf 3'/, bis A Prozent und im übrigen befonders häufig | 
auf 4 bis unter 4'/, Prozent. Was weiterhin die Tilgung be 
trifft, jo ähnelten hier die Verhältniffe mehr denen der politifchen 
Gemeinden als denen der Ortdarmenverbände, denn die Tilgungs- 
fäge betrugen bei der größeren Hälfte der Gefamtjchulden aller 
Schulgemeinden über O,5 bi 1 Prozent und bei einem weiteren 
bejonders großen Schuldenteil über 1,0 bis 1,5 Prozent. 

Der Aufwand fämtlicher Schulgemeinden für Verzinfung, 
Tilgung und Schuldendienft ftellte fih im Sahr 1910 auf 
2359697 Mark. Bon den vorhandenen Schulden- machte diefer 
Aufwand 6 Prozent aus und war demnach verhältnismäßig noch 
höher al3 bei den Ortsarmenverbänden. 

Die Gläubiger der Schulgemeinden waren wie bei den 
DOrtsarmenverbänden vornehmlich der Landwirtichaftliche Kredit: 
verein in Dresden und die Landesverficherungsanftalt für das 
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Königreih Sadjen. 


Sm Zufammenhang mit diefen Erläuterungen jet noch ers 
wähnt, daß das Königliche Minifterium de3 Innern unterm 
20. Zuli 1909 eine Verordnung erlaffen hat, in der bejtimmte 
Richtlinien für die Anleiheaufnahme, die Tilgung ufw. gegeben - 
werden und in der weiterhin auch ganz nahdrüdiih auf die 
finanziellen Vorteile hingewiefen wird, welche die Anfammlung 
von Fonds gewährt. Ganz zweifellos wird diefe Verordnung 
einen äußerjt nachhaltigen Einfluß auf die Sinanzpolitif der 
fächfifchen Gemeinden ausüben. Abgedrucdt ift diejelbe bereits in | 
Fifchers Zeitfchrift, Band 36, ©. 213— 223. ES fan deshalb 
auch Hier von einer Wiedergabe ihres Inhalts Abftand genommen 
werden. 

Weitere Mitteilungen über die Finanzverhältniffe der bier 
in Frage ftehenden Gemeinden — vornehmlich über deren Ein- 
nahmen und Ausgaben — werden im näcdjten Heft ge 
macht werden. 


Die Viehzählungen vom 2. Dezember 1912 und 1. Dezember 1913. 


Inhalt: A. Vorbemerkungen (S. 204). — 1. Ein allgemeiner Rücdblid bis 1900 (S. 204). — 2. Die viehbejigenden Haushaltungen (©. 208). 


3. Pferde (©. 206). 


2. Dezember 1912 vorgefundenen Nußtiere (©. 231). 
B. Tabellen (©. 218—234). 


A. Bourbemerkungen, 


Bon Dfonomierat Robert Georgi, 
wifjenjchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Statiftifchen Landesamt. 

Die Viehzählung von 1912 tritt wieder aus dem Rahmen 
der Heinen BVBiehzählungsjerie in Sadjen von 1908 bi3 1911 
heraus; fie ift eine fogenannte große Reichszählung, die fich nicht 
nur wie die Fleinen Bählungen auf die Zahl der Tiere der 
hauptfächlichiten Viehgattungen innerhalb verfchiedener Alters- 
und Gefchlechtsflaffen beichränft, fondern bei der auch die Zahl 
der Efel und Maultiere, dag Federvieh, Die Zahl der in einem Zahre 
geborenen Kälber und Fohlen und die Zahl der Bienenftörfe und 
der von diefen in einem Jahre gewonnene Honig fowie der 
Berfaufswert der Tiere mittlerer Qualität mit erfragt werden. 
Die lebte VBiehzählung diefer Art hat am 2. Dezember 1907 
itattgefunden, ihre Ergebniffe find auf Seite 86 und 143 des 
Sahrganges 1908 diejer Zeitjchrift veröffentlicht worden. 

Die Aufnahme der Tiere ift auch 1912 wieder in den 
viehbefigenden Haushaltungen mittels Zählfarten, in den Schlacht: 
und VBiehhöfen jowie in Unftalten, in denen Tiere verpflegt 
werden, mittels Hauglifte erfolgt, während bei den Kleinen Vieh- 
zählungen, die in Sachfen feit 1906 eingeführt find und die von 
1913 ab auch für Neichgzwede erhoben werden, in Sachjfen die 
Drtöhiste ald Erhebungsformular dient. Der legteren Erhebungs- 
methode ijt infofern der Vorzug zu geben, weil bei ihr neben 
der gleichen Buverläffigfeit al3 iwie mit Zählfarten, die Bearbei- 
tung eine viel einfachere ijt, bedeutend weniger Koften verurfacht 
und zu einem jchnelleren Ergebnis führt. 

Die Zähler haben ebenfo mit den DOrtsliften von Haug zu 
Haus zu gehen, wie mit den Zählfarten, der Unterfchied befteht 
nur darin, daß in die Drtslifte der Viehbeftand von dem Zähler 
einzutragen ift, während ihn in der Zählfarte der Viehbefiger 
jelbft anzugeben hat. Hanshaltungen können bei beiden Erhe- 
bungsmethoden übergangen werden, was aber wohl zur Selten: 
heit gehört, weil in der Regel von den Gemeinvebehörden zu 
Bählern Berfonen genommen werden, die mit den örtlichen DVer- 
hältniffen vertraut find. 


— 4. Rinder (©. 208). — 5. Schweine (S 211). — 6. Schafe (S. 214) — 7. Ziegen (©. 214). — 8. Maultiere, 5 
Maufejel und Ejel (S. 216). — 9. Federvieh (S. 216).— 10. Bienenftöde und Honigertrag (©. 217). — 11. Verfaufsmwert der am 
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Sn der nachfolgenden Beiprechung find die Ergebniffe von { 
beiden Zählungen 1912 und 1913, joweit die Frageftellung die 
felbe war, vergleichend gegenübergefteltt, eine Überficht über das 4 
Sefamtergebnis findet fich aber auf Seite 218/219. | 


1. Ein allgemeiner Nüdbrid bis 1900. i 
Den Veränderungen im Viehftande Yiegen fehr verfchiedene 
Urfachen zugrunde; im befonderen können die Ernteverhältnifie, 
der Gefundheitzzuftand und die Preife einen großen Einfluß auf 
die Viehzucht ausüben. Daher fommt e8 aud, daß Ihon ni} 
Ergebnifje der einzelnen Zählungen ein fjehr wechjelvolles Bi 4 
aufweilen. | 
Das trodene Jahr 1911 mit feiner geringen Zutterernte 
hatte dem Viehftand Berlufte gebracht, die fih erit nah und 
nach wieder auszugleichen vermögen. Seit 1907 ift eigentlich 
mit Ausnahme bei den Pferden und Schweinen fein rechter 
Fortigritt in der Biehhaltung Sachen: zu bemerfen, auch E 


Schweine haben erft im legten Sahr wieder eine ftärtere Bu: 
nahme erfahren. Iu Sachen muß man allerdings mit in Rede 
nung ziehen, daß durch die ftarfe Snduftrie, Die hier vorherricht 
und die fih immer weiter ausbreitet, alljährlih ein Zeil der 
fandwirtichaftlich genugten Fläche verloren geht und mit ihr biehe 
befigende Haushaltungen, die fich fchwer andermweit ergänzen lafjen, 
weil e3 in Sachen nur wenig Land gibt, melches no une 
fultiviert ift. Auch die Anlegung des Übungsplages Königabrüd, 
durch die die Gemeinden Diterichüg, Duosdorf und Bietich jowie 
der jelbitändige Gutsbezirk Rittergut Steinborn ganz verfchtuunde En 
find, und die vielen Einverleibungen von Vororten in die Große 
jtädte Dresden, Leipzig, Chemnig, Plauen und Hividau haben 
dazu beigetragen, daß der Viehftand fih in Sachen im allge 
meinen nicht fo vermehrt Hat, als wie e3 in Anbetracht der Ber 
völferungszunahme wünjcenswert wäre. M 
Die Veränderungen im Biehftande feit 1900, fomeit fie bie 
Gefamtzahl der einzelnen Tiergattungen und die biehbefigenden 
Haushaltungen betrifft, find aus nachfolgender Überficht zu 3 
fennen. | 


; find gezählt worden: 


haben jih vermehrt (+) oder dermindert (—) 


Haus ’ }- Haus 
Run haltungen mit in Stüd haltınmgen mit um Stitd 
Zahre [Bferven, Rin- stehn enden Pferden, Rin- er. > e 
dern, Schwei- | | dern, Schwei- | 
nen, Schafen, Bierde Rinder | Schweine | Schafe Biegen nen, Schafen, Pferde Rinder | Schweine Schafe Biegen 
Biegen | | Biegen | | 
1. $; | 8 7. 8. 9. 10, 11. 13} 13, 
u 1900 185 029 166 730 | 688 953 | 576 953 74 628 139 796 
I 1904 176 650 | 167 973 683 771 | 689 818 61 863 128 711 — 8379 +1243 |— 5182 + 628651 — 12765 | — 11 086 
h; 1906 177 805 | 169 832 707436 | 707 365 63 669 138 493 + 1155 +1859 | +23 665 + 67 547 + 1806 | + 9782 
% 1907 180 947 171 715 731 528 | 744 517 66 120 144 858 + 3142 +1883 | +24 092 4 87152) 724651 + 6365 
E' 1908 174 623 170 695 720 603 | 637 748 64 162 136 414 — 6324 — 1020 | — 10925 | —106 1769| — 1958 | — 8444 
1909 173 986 | 171 623 698 672 | 656 113 58 913 | 131025 — 637 + 928 | — 21 931 + 18365| — 5249 | _ 5389 
j j 1910 173 355 173 375 690 AT1 | 714 705 58 217 131 368 — 631 +1752 |— 8201 + 58 592 — 696 ı + 343 
} 1911 170 188 174 346 668 913 | 707 046 52 979 126 793 — 3167 + 971 | —-21558 | — 1659| — 5238 | — 457 
z 1912 172 076 175 313 | 701853 | 657 026 55 137 133 004 +1888 + 967 |+32940 |—- 50 020 + 2158| + 6211 
u 1913 172 297 176 116 713 928 | 760 291 58 271 136 372 + 221 + 803 | +12 075 +103265| + 3134 + 3368 
5 
E 


Am 1. Dezember 1913 find demnach 6,88 Prozent Haus: 
— baltungen mit Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen und Biegen 
weniger gezählt worden als am gleihen Tage im Jahre 1900, 
und doch ift troß der Abnahme der Viehhaltungen die Gefamt- 
8 zahl der Tiere aller Viehgattungen von 1647060 auf 1844978 
— Stüd oder um über 12 Prozent geftiegen, ein Zeichen, daß ein 
größerer Teil der Viehbefiter feinen DBiehbeitand im Laufe der 
 Beit vergrößert hat und daß dadurch ein Fortfchritt in der Vieh- 
 zucht erzielt worden ift. 

Den größten Nücgang haben die viehbefigenden Haus- 
3 haltungen in der Beitperiode 1900 bis 1904 erfahren, aber auch 
in ben Jahren 1907/08 und 1910/11 betrug die Abnahme noch 
8,5 bezw. 1,8 Prozent. Die ftärkfte Zunahme weifen Die Sahre 
1906/07 und 1911/12 auf, fie war aber hier nicht fo bedeutend, 
daß fie den Ausfall der übrigen Jahre zu deden vermochte. 

j 3 Die Pferde Haben nur in dem Sabre 1907/08 etwa3 von 
ihrer Gefamtzahl eingebüßt, fonft ift ihr Beftand bei allen äh: 
_ Tungen größer gewejen. Auch in den Testen Jahren, vo doch in 
F- Snduftrie und Handel viele Pferde durch Automobile erfeßt worden 
find, hat noch eine Zunahme fattgefunden. Diefe Zunahme ift 
denn auch weniger den beiden vorgenannten Erwerbszweigen zu: 
 zurechnen, jondern fie find mehr auf da3 Konto der Landwirtfchaft 
und des Militärwefeng zu jegen, wie fich fpäter noch zeigen wird. 
bei den Pferden, denn e3 ftehen vier Sahren 


mit Zugang fünf 
Beche mit Abgang gegenüber, 


Den höchften Beftand haben die 
Rinder bisher im Sahre 1907 gehabt, feit diefer Zeit ift aber 
 bi8 1911 ein ftändiger Rüdgang zu verzeichnen. In den Zahren 
1912 und 1913 hat wieder eine erfreuliche Zunahme ftattgefunden, 
bie auf einen befferen Gejundheitszuftand, der gerade in den 
 borhergehenden Jahren bei diefer Tiergattung viel zu twünfchen 
 Äbrig ließ, Schließen Läßt. 
Bon allen Biehgattungen machen die Schweinebeftände die 
häufigften Veränderungen duch, das Tiegt wohl in dev Haupt: 
 fache daran, daß die Schweinepreife zu Ihnell und oft wecheln; 
würden fie fich bejtändiger auf einer Höhe erhalten, die die Auf: 
zucht noch Lohnte, dann mirde auh die Schweinehaltung eine 
 gleihmäßigere werden, fo ift dies aber ausgejchloffen. 
Da ein niederer Schweinepreis gewöhnlich eine Abnahme der 
 Shmweinebejtände zur Folge hat, fo ift bei dem abnorm niedrigen 
weinepreis, der fchon länger bejteht, wiederum ein Rückgang 
in der Zahl der Schweine zu befürchten. Die Schweinezählung 


am 2. Juni 1914 hat dies bereits beftätigt. 
Die Schafhaltung hat in Sachien, ebenfo wie in den 


Übrigen VBundesftaaten, durch die intenfivere Art der Bewirt- 
Ahaftung, 
4 

u 


Bei den Rindern find die Veränderungen fjchon größer wie 


die eine Abnahme der Brachehaltung umd der Weide: | 


1912 und 1913 meifen zwar wieder eine Beitandszunahme auf, 
ob das aber nur eine vorübergehende Erjcheinung ift, Täßt jich 
nicht vorausfagen. Im Intereffe der Sleifhverforgung wäre es 
jehr zu begrüßen, wenn die Schafe wieder mehr Verbreitung 
fänden. 

Die Biegen find vorzugsweife in landwirtfchaftlichen Mein» 
und Bwergbetrieben anzutreffen, aus diefem Grunde nennt man 
die Biege auch die Kuh des Heinen Mannes. Sn den Gegenden 
mit viel Hausinduftrie, wie in den Weberdörfern der Laufit oder 
im ©ebirge, wo die Weißnäherei ftärker betrieben wird, ift die 
Biege am meiften verbreitet, Die Biegenhaltung richtet fich fehr 
‚nach den jeweiligen Futterernten, in trodenen Sahren mit wenig 
Graswuchs verfchtwindet immer ein Teil diefer Haltungen, die 
dann jpäter bei günftigeren Ernteverhältniffen wieder zum Vor- 
ihein fommen. | 

Bei neun Zählungen Haben die Ziegen ihren Beitand fünf- 
mal vergrößert, während er bei vier Bählungen Heiner geworden 
it. Die meiften Ziegen find im Sahre 1907 gehalten worden, 
e3 fehlten 1913 immer noch) ziemlich 6 Prozent an der Gefamt- 
zahl von 1907. 

sm allgemeinen kann das Viehzählungsergebnis von 1907 
als das günftigfte in den Tebten dreizehn Jahren angefehen 
werden, denn e3 find in diefem Sahre die meiften Tiere gezählt 
worden. Sm Jahre 1913 Haben die Schweine eine fehr be- 
 deutende Zunahme erfahren, möchte diefe Vermehrung auch auf 
Rinder, Schafe und Ziegen übergreifen, damit die Höhe von 1907 
wieder erreicht und, wenn möglich, noch überjchritten wird. 

Bei den Vergleichen nach Bermwaltungsbezirken, die num folgen, 
it bei allen Zählungen, die zu diejem Vergleich herangezogen 
werben, der Öebietsftand vom Sahre 1913 angenommen worden, 
d. b. e3 find die Tierbeftände der Gemeinden, welche von 1900 
bi3 1913 zu anderen Bermwaltungsbezirfen gefommen find, auch 
bei den Bählungen, wo fie nod) nicht zu diefen Bezirken gehörten, 
mit zu diejen gerechnet worden. 


2. Die viehbefigenden Haushaltungen. 

E3 ift zu unterfcheiden zwischen Haushaltungen, bei welchen 
nur Pferde, Rinder, Schafe, Schweine und Ziegen in Betracht 
fommen, und folchen, bei welchen außer den vorgenannten Tier- 
gattungen noch Federvieh, Bienenftöde, Maultiere und Eifel Hinzu: 
fommen. Die erfteren werden der Bahl nach bei den alljährlichen 
Heinen Biehzählungen fejtgeftellt, während die leßteren bei den 
fogenannten großen Reichszählungen ermittelt werden und natür- 
lich eine viel größere Gefamtzahl ergeben als wie jene. 

Da für das Jahr 1912 auf Seite 218 in Spalte 2 der 
Überficht 2 nur die viehbefigenden Haushaltungen im ganzen, alfo 


iche bewirkt Hat, immer mehr an Boden verloren. Die Jahre | 


mit allen Tieren, auch mit Federvieh, Bienenftöfen, Mauftieren 


und Efeln aufgeführt find, folgen noch zum Vergleich die Haug: 
haltungen, in welchen nur Pferde, Rinder, Schafe, Schweine und 
Biegen gehalten werden. Shre Zahl betrug im Jahre 1912 in 
den einzelnen Berwaltungsbezirken: 


A. Baupen . 10859 | U. Meißen . 8403 
- Kamenz 6889 - Birma 7822 
- Löbau 7833 | ©t. Leipzig 2916 
- Bittau 4764 | U. Borna 6740 
St. Chemni 1217 » Döbeln 7435 
%. Annaberg 3981 - Grimma 8972 
- Chemnik 3608 Reipzig 6103 
: Slöha . 4003 Dicha 5728 
- Glauchau 5093 - Rodhlik 6174 
= Marienberg 4186 | St. Plauen 722 
= Stollberg 2014 = Bwidau . 625 
St. Dresden . . 2211 | X. Auerbad 4741 
U. Dippoldismalde 4914 - Delönih . 4613 
- Dresden-Altitadt . 3200 - Plauen . . 4940 
= Dresden-Neuftadt 4631 = Schwarzenberg. 4588 
= Freiberg - 6885 - Bwidan . era) 
: Großenhain. 7555 


Nah den rohe der VBiehzählungen in den Jahren 
1900, 1907 und 1912 find überhaupt an viehbefigenden Haus: 
haktungen und Haushaltungen mit nur Pferden, Rindern, Schweinen, 
Schafen und Ziegen feitgeftellt worden: 


Anteil der Haughaltungen mit 


Viehbefibende Haushaltungen mit nur Pferden, Rindern 
Jahr et nur Pferden, Rindern Schweinen, Schafen und Biegen 
überhaupt Eechweinen, Schafen an der Gejamtzah! der viehbe- 
und Biegen figenden Haushaltungen ütberh 
1900 246 545 185 029 75,0 Brozent 
1907 248 839 180 947 72,7 P 
1912 246 239 172 076 69,9 E 


Während die Zahl der viehbefigenden Haushaltungen über: 
haupt von 1900 bi8 1912 nur um ein Geringes abgenommen 
hat und in der Hmifchenzeit jogar um 2344 Haushaltungen 
größer war, find die Haushaltungen mit nur Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen und Biegen feit dem Sabre 1900 Ständig 
zurückgegangen und auch der Anteil, den diefe an der Gejamt- 
zahl der viehbefigenden Haushaltungen überhaupt haben, ift feit 
1900 um 5,1 Prozent Kleiner getvorden. 

Unter 100 Haushaltungen, die bei der Volkszählung im 
Sahre 1900 ermittelt worden find, befanden fi 19, in welchen 
Pferde, Rinder, Schweine, Schafe und Ziegen gehalten wurden, 
im Sabre 1910 waren e8 nur noch 15 Haushaltungen. 

Die Haushaltungen im allgemeinen nehmen zu, dagegen 
gehen die mit Viehbefit zurüd. 

Nach dem ©ebietsftand von 1913 Haben fih die Haushal- 
tungen mit Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen und Fiegen 
vermehrt (+) oder vermindert (—) um Prozent: 


in ber Ymtehaupt Iioonalaooyı0| 1910/13 | in Der Amtsgaupt 1990/04 1904/10, 1910/18 
Bauten ....|- 24-23) +74 (Großenhain... |-0,9| +1,31 —0,1 
Kamenz... .|— 1,9 —1,0 | —0,5 JMeißen .... 1139| —-04|—1,3 
Löbau .. .. I 5501-371 —20 fPirma ..... —3,6|—2,7 | —1,4 
Bitlaur...* — 6,6) —4,3 | —4,5 I Borma . .... —3,5 | —3,3 | — 2,0 
Annaberg . . . | 6,41 —3,7| —3,0 | Döbeln —3,71—2,0| —1,7 
Chemniß . 117,01 — 3,0 | —0,4 | Örimma. . —24|+0,71—-0,1 
loben es — 3,61 —5,9| —1,1 fReipzig ... .. 1—-8,8| +3,83 | —0,9 
Glaudhau 1 5,5) —2,6 | +0,9 1 Oichab —29|—04|— 2,1 
Marienberg . . |— 4,01 —3,9 | —1,6 I Rodliß —3,4|—3,9|+1,4 
Stollberg . . . 117,91 —3,6 | — 0,1 5 Auerbad) —3,21—05|+1,5 
Dippoldiswalde I— 8,31 —2,1 | —1,5 FDelönig —3,9| —3,4| —1,3 
Dresden-Altft. |— 3,9 +0,51 —1,3 f Plauen ....1—6,3|—1,3,—1,3 
Dresden-Neuft. |— 54 —01| . Schwarzenberg =: —1,8) —2,4 
Breiberg ... . . |- 39 3,6 —3,3 [dwidau .... 1-5,7|+0,8| +14 

Hiernach weift jchon die Beitperiode 1900 bi 1904 in 


allen Bezirken eine Abnahme der Haushaltungen mit Pferden, 
Rindern, Schweinen, Schafen und Ziegen auf, die am ftärkften 
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in den Amtshauptmannfchaften Stollberg und Chemnig war. In 
den nächften Perioden ift der Rüdgang nicht mehr bei allen Be- 
zirfen bemerkbar, e3 find immerhin twieder einige, in denen fich 
die Haushaltungen mit vorgenannten Tiergattungen etwa ver- 
mehrt haben, in der Amtshauptmannschaft Baugen von 1910 
bi8 1913 fogar nicht unbedeutend. 


3. Pferde. 

Sn Sadjen fehlen für eine ausgedehntere Pferdezucht, mie 
fie in den Provinzen an der Nord: und Dftfee fich vorfindet, die 
natürlichen VBorbedingungen. So große Gejtüte, wie fie dort 
vorfommen, fehlen hier ganz und auch die Kleinen find felten. 
Die Zucht Liegt zumeift in den Händen von Befißern, die über 
fein größeres Nferdematerial verfügen. Und doch hat in Sachien, 
wenn auch die Zahl der Mlutterftuten im Verhältnis zur Oefamt- 
zahl der Pferde feine allzugroße ift, die Pferdezucht jeit 1900 
recht erfreuliche Sortfchritte gemacht. Das ift am beiten daraus 
zu erjehen, daß die Bahl der Geburten an Fohlen in der Zeit 
vom 1. Dezember 1911 big zum 30. November 1912 um 864 
oder 59 Prozent größer war al3 in der gleichen Zeit vor zwölf 
Sahren. 

Die Pferdezucht wird auch jegt noch in der Umtshaupt: 
mannjchaft Großenhain am ftärfften betrieben, was fich daraus 
ergibt, daß in diefer Amtshauptmannjchaft die meiften Fohlen 
geboren werden, und zwar bon 1911 bis 1912 176 Gtüd. 
Mehr als 100 Fohlengeburten haben in diejer Zeit noch zu ver- 
zeichnen die Amtshauptmannjchaften Grimma, Meiken, Freiberg, 
Borna, Zwidan, Hittau, Döbeln, Ofchab, Flöhe, Rodhlig und 
Dippoldiswalde. 

Sm Sahre 1900 haben nur zwei Amtshauptmannschaften, 
Großenhain und Meißen, mehr al3 100 Fohlengeburten nac)- 
gewiefen. 

Die Veränderungen der Pferdebejtände in den einzelnen 
Altersflaffen feit dem Jahre 1900 ergibt nachftehende Überficht. 

Die Pferde find in den Zahren 1906 und 1908 nur 
fummarifch erfragt worden, erft feit 1909 werden fie auch bei 
den alljährfichen Zählungen nach Altersflaffen ermittelt, d. h. die 
Erhebung erjtredt fich hierbei nur auf die drei Altersffaffen 
unter 3 Jahr alt, 3, aber noch nicht A Sahr alt und A yon 
alt und älter. 

Die Pferde haben jeit 1900 nur ein einziges Mal abge | 
nommen, und zwar im Jahre 1908, im übrigen ift ihre Zahl 
jtändig gewachien, am meiften im Jahre 1907. Da die Auf 
zucht von Pferden in Sachfen nur in geringem Maße betrieben 
wird, ift Die Altersflaffe der A Zahr alten und älteren Pferde 
diejenige, welche die größte Zahl an Pferden aufweift, nämlich 
93,1 Prozent von der Gefamtzahl der Pferde. Der Beitand in. 
diefer Klafje ift jehr verfchieden, er richtet fich nach den jewei- 
tigen Bedarf; was die einheimifche Pferdezucht nicht deden fann, 
wird aus dem Ausland eingeführt. Um größten war der Zus 
wachs in diejer Kaffe in den Jahren 1907 und 1910 und 
nur ein Jahr, und zwar das Jahr 1912, brachte eine bejcheibene 
Abnahme bon 5 Pferden. . 

Sn den Beftänden der unter 3 Sahr alten und 3, aber 
noch nicht 4 Jahr alten Pferde find die Veränderungen eva 
auffälliger. Am günftigften war für beide Altersflaffen das 
Sahr 1912, dagegen brachten die Sahre 1907 und 1909 fie 
die jüngite Altersklaffe und die Sabre 1904 und 1909 für die 
mittlere Altersflaffe die größte Beitandgabnahme Im Diefen 
beiden Altersklaffen find aber nur 2,7 und 4,2 Prozent der ge 
famten Pferde enthalten. b: 

Bei den fogenannten großen Neichszählungen werden die 
Pferde außerdem noch nach unter 1 Jahr alten Fohlen, 1, aber 


| 


unter 3, aber noh| 4 Jahr 
3 Jahr nicht 4 Jahr) alte und 
Zahr alte alte ältere 
i Pierde 
ı 2: 2. 3. + 
1900 7013 5194 154 523 
4 1904 7604 4167 156 202 
5 1906 ? ? ? 
= .1907 6983 4652 160 080 
7 1908 ? ? | ? 
er 1909 6596 4303 160 724 
3 1910 6928 4268 162 179 
ur1i91 7001 4293 163 052 
F 1912 17552 4714 163 047 
1913 7470 4737 163 909 
} 1900/13 


a 


mo nich 2 Jahr alten und 2, aber no 


Pferden getrennt erfragt. Sur diefen Altersflaffen betrug die 


 Bahl der Tiere: 


Bu- ober Abnahme er oder —) ber 


‚Pferde unter 3 Jahr alten | 3, aber noch nicht AJahır | 4 Jahr alten und E; A 
überhaupt ir he alten n R älteren Pferde Plerdbe berhaupt 
rozent im ss vozent im © | Prozent i a IB i 
Stüd Anke Stüd ER Stüc Keep Stid de 
db, 6. I» 8. g. 10. 11: 12, 13, 
166 750 
Hu ne 2. ar + ru == De — 4,94 Be 2 + 0,97 + 1243 +0,19 
? ? g ? + 1859 + 0,56 
Fr - os — en + . + 3,883 +3878 | +0,88 + 1883 +1,11 
E ? ? ? ? | ? — 1020 — 0,59 
171 Sch, — 387 — 2,17 _ 2 — 3,75 + E + 0,20 + 928 + 0,54 
PUR GER Er ER EEE 
‚05 59 € 54 71 0,56 
ar 1681. [HT ale lo 4967 | 1055 
176 116 — 82 — 1,09 + 23 + 0,49 + 862 + 0,53 + 803 + 0,46 
+ 457 -r 0,50 — 457 — 0,68 + 9386 +0,47 + 9386 + 0,43 
j 


H nicht 3 Jahr alten 


2 bis 3 | &s Haben fi demnach vermeh 


er 2 1 nis mn oder vermindert (—) = & 
im | 1 Jar Jahr Sat unter 1 Jahe] 15183 Yabe 2 5183 Xahı 
E Jahre alte Pferde | alte Pferde | alte Pferde | arten Pferde | alten Blrte alten erde 
4 in Stüd um Prozent 
1900 | 1642 2423 2948 
1907 | 1699 2452 2832 + 3,47 +1,20 — 3,93 
1912 | 2204 2446 2902 + 29,72 — 0,34 + 2,47 


Hiernach fcheint fich die Pferdezucht 


in Sachjjen gerade in 


den legten Jahren recht erfreulich entwidelt zu haben. Die Baht 


der Zuchthengfte ift z 
etwas zurücdgegangen, aber im Vergleich 
fliegen. Der Rüdgang von 1900 bis 19 


wär in der Beitperiode von 1900 bis 1912 


mit 1907 wieder ge: 
12 läßt vermuten, daß 


im Jahre 1900 Hengfte mitgezähft worden find, die nicht zur 
Zucht beftimmt waren, denn e3 ift faum anzunehmen, da; früher 
mehr Hengfte gehalten worden find als wie jest, wo die Pferde- 
sucht in höherer Blüte fteht. Nach den einzelnen Ergebniffen 
find gezählt worden im Sabre 1900 141, 1907 125 und 1912 
137 Buchthengfte. 

Vorwiegend zu landwirtfchaftlichen Arbeiten 
worden: 
im Jahre 1900 73495 Pferde oder 44,1 Proz. der Pferde überh. 


find benugßt 


= SENEETOEST 2, 2 ie I ge MG 2 - 
RR 1012-90767- = ua re = e 
8689 Pferde wären demnach im Sabre 1912 mehr in der 


Landwirtichaft gebraucht worden als wie überhaupt die gefamte 
Bunahme der Pferde von 1900 bis 1912 betragen Hat; rechnet 
man noch die ftarfe Vermehrung der Milttärpferde in diefer 


geit Hinzu, fo erfcheint es bald, als ob die Pferdehaltung in 


ee ER 
Jun Bezirk 


haben fich bermehrt (+) oder vermindert (—) die Pferde 


überhaupt i 


U.— Amtshauptmarn-  amter 3 Sahr alt 4 | 3 513 unter 4 Zahr alt | 4 Kahr alt und älter | 
idhaft um Prozent 
} St. = Etadt 1900/07 | 1907/12 1912/13 | 1900/07 1907/12 | 1912/13 | 1900/07 | 1907/12 | 1912/18 | 1900/07 1907/12 1912/13 
K. Baugen lie ins | ı Sea tea, 4 aus 1a 
= Kamenz —182 | +463 | — 44 | — 25,7 85,8.) — SU on SE LS F 3,8302 5,0 
ben. .... +130 | #139 | — 12,9 44814593 | +583 | 4 ro | + Gras + 5,1 
Bauten... .. a ho. 10 | 69 ı 1) —-9| +40] —- 0898| + 38 TO Ten) 9 
St. Chemnip — 125 | — 607 | + 81,8 | — 64» | — 21. + 66, LET den Ka a a De u en! 
U. Annaberg a en en I BE TA ER 0,0 | 1 BB ee 05 aa wel arı 2 Ti 
= Chemnik + 3,8.| — 259 | +13, — 239 | — 7,6| —247 | + 135 a N N a Pe a 04 | + 20 
Behe..... +10. —.15 [+83 | — 35,4 + - Ben oe Va RI A 27 
= Ölaudau .. Zunti) — 2,9051 +28 | — 11 AS, — Sram en De 280er 0 
= Marienberg ..| +41, | — 62 +15. | —325 | +104 | — 200 | 4 ae re 9,0 | + 18 
= Gtoliberg EL TEE TR 710) — 284 — 18,2) + IB io aan In Ber ori ns) -Liiois 
St. Dresden... .| + 36, AIRES 6 E-189,5 14420, | — Aal — alten | 1 
U. Dippoldiswalde| — 18,6 63160 | 82,0— + 11,3 N E S I... 02) 0 15 
= Dresden-Ultft..| + 5,4 +454 | —14,2 | — 589 +30,0 | +20,5 | — :60 | — hd EP 22 En Eee. 2 Berker u BER Ye 
= Dresden-Neuft.| + 56,1 a aa ie 5 F 17,70 BL TE RI na 
ben... + 15 | + 45 | — 12 | —-152| +182 | 1254| + 4ı N Dei Ess 6 4 81 | 1.08 
= Großenhain ..| + 251 | +13; 0,5117. |, + 22 | —130.| = 07 tee) Bes 27 To 
z ißen Be ae aan | 1 248 1 BE BR a a A a 
a Bima .....| — 19,1 | + 354 +198| + 76| +85 | -—363 | 4 07 a Ra a er 
ee ....| — 80 | — 696 | +143 | — 275 | — 460 +15 + 65 | +03 | — Aa ee 08 | 
U Borma..... 228 | 7285 | — 5a | —463 | — 15,2 | + 336 Der il .05 | 2,05 | 0,8 
= Döbeln. Er SH FL ee — 85 | — NE a + 20 | + 04 
rmm....| - 235 | +11 | — 911 868 | — 228 | — 35 | 4 35 | 1 2 a De a u ee a en 
ie... — 805 | + zu = Geil 851 + 9,0%) 31a Br DER I 0 09 
..... ri 85 | — 11-158 | — 198 | + 247 la 05 + 39: + 10.|, 0, 
: Rodlig | —- 132 | —- 148 82 | — 322 | — 222 | +105 | 4 48 | + 2 1,8 0 
St. Blauen..... 66,7 | 48000 | — 556 | — 50 | — 42,1 | — 545 | 1199 ei 119 | 2 Beleg 
Bmidn ....| — 243 | — 20 | — GENE 58,8) 17 40,0 | 4500 MEREBIcT. sl +19 | + 20 | — 69 
U Auerbah....| — 5,6 | +239 1 — 84 4,3 | —143 | — 19,0 | + 21,6 ts is | + As le 2,2 
e.... +269 | +394 | — 65 | — 114 4584| -2530o| 64 | 4 73 I, 8 
= Blauen .... ee 8 to | In, | 17 mod de 
= CS hmarzenberg.| + 60,7 | + 15,6 220,07 | ee | Don 721 +4|— 0,8 
= Biwiden.... 158 | +268 | — 8311| -203 | —- 385 | + 8 Beta 07 Hi) BE | 0,9 
nt alt sı | - ee + stil + 05 | + 80 | + Bl + 05 


der Induftrie und Handel einen ftärferen Nüdgang erfahren 
hätte. 

Die Zahl der Pferde hat filh verringert von 1900 bis 
1913 bei gleichem Gebietsumfang in den Verwaltungsbezirken: 
Stadt Dresden, Amtshauptmannihaft Dresden-Altjtadt, Meiken, 


Pirna, Borna, Leipzig und Stadt Zwidan. Die Veränderungen | 


in den einzelnen Verwaltungen ergeben fih aus vorjtehender 
Überficht. 

Nur in den Amtshauptmannschaften Baugen, Kamenz, Löbau, 
Flöhe, Stollberg, Freiberg, Großenhain, Döbeln, Delenig und 
Blauen Haben die Pferde beftändig zugenommen, während bei 
den übrigen Berwaltungsbezirkten mit Ausnahme von Dresden: 
Altftadt, wo eine ftändige Abnahme ftattgefunden Hat, Zur und 
Abnahme wechjeln. 

4, Rinder. 

Während fich bei den Pferden der Wechfel nicht in jehr 
hohen Zahlen bewegt, ift e3 bei den Rindern mehr der Fall. 
Gute und jchlechte Ernten find bei diefer Viehgattung von 
großem Einfluß. 

Bei reichlihen Futterernten werden mehr Rinder abgejegt 
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Der Zahl nad Haben die Rinder ihren Hödhften Stand im 
Jahre 1907 gehabt, der von feinem Jahre auch bis 1834 zur 
rüd, wo die erfte Aufnahme ftattgefunden hat, übertroffen wird. 
Das Jahr 1907 war ein fo günftiges Jahr für die Viehzucht, 
daß in ihm nicht nur die Rinder, fondern aud alle übrigen 
Biehgattungen eine beträchtliche Zunahme erfahren haben. Bon 
1907 ab haben dann die Rinder big 1911 einen Rüdgang er- 


‘fahren, der in den Jahren 1909 und 1911 am größten war. 


Die Yeßten beiden Jahre brachten eine Zunahme, die aber. noch 


nicht ausreicht, die Verlufte von 1907 bis 1911 wieder auszus 


gleichen. 


Die Rinderdichtigfeit ift in den Vermwaltungsbezirfen am 


größten, in welchen die mittleren Yandwirtfchaftlichen Betriebe 
vorherrfhen. Sie it in allen Amtshauptmannjhaften mit Aus- 
nahme von Kamenz und Delenig in der Zeitperiode 1907 bis 
1912 etwas zurückgegangen, nachdem fie vorher von 1900 bis 
1907 eine erfreuliche Ausdehnung erfahren Hatte. Es find näm- 
ih im Duchicänitt auf 100 ha landwirtfchaftlich genugter Fläche 
an Rindern gehalten worden: 


und aufgezogen, al3 in den Jahren, wo e3 fnapp mit den Zutter- = ae. 1900 | 1907 | ısı2 | ee, | 1900 ET | Aue 
vorräten zugeht. Dazu kommt no, daß fi die Beitände bei Bauen 63 | 70 67 [Großenhain 58 | 64 | 63 
den Rindern nicht fo fchnell wieder erfegen Iajjen als wie bei| Snmen — 1 89.176178 Meißen "e8 | 75 | 73 
den anderen Viehgattungen, die für die Fleifchproduftion in Frage a ml eıley ler Pirna a 69 | 76 | 73 
fommen; denn die Tragzeit einer Kuh dauert gewöhnlich 280 a... 20 | 77 75 IBorka . 62 | 65 | 61 
bis 285 Tage, e8 braucht alfo über dreiviertel Jahr, ehe die RE lag | 81 | 78 Döbeln 72 | 79 | 77 
Lüde eines einzigen Tieres wieder aufgefüllt ift. Kommen no, Shemni, vi 76 18178 Einmal er 58159 |56 
wie in den legten Jahren, jeuchenhafte Erkrankungen Hinzu, bei Flöhe“ 70] Gel m re. 
denen die Kühe vielfach verfalben, jo braucht e3 viel längere Zeit, Slaudan U f gg | 87.| 83 Drang BE so | 62 | 61 
die BVerlufte eines jchlechten Erntejahres wieder auszugleichen. Morienber 81186 83 IRo Hl. Berne 
Seit 1900 find die Zahl der Rinder bei den einzelnen Bieh- Stollber En 75 83 79 Anerbad) "169 | 73 70. 
zählungen und die Veränderung der Beitände die folgenden ge- Dippofbismalbe 68 | 76 73 |Delsnit ya 64 | 68 | 69 
Bar: Dresden-Attft. | 70 81 | 80 IPlauen ..... | 67 | 70 | 68° 
7 Rinder |Bu- ober Abnahme cHob.—) | DreßdenMeuft. | 68 | 77 76 Schwarzenberg | 75 | 80 | 75 
a EA un Brozent | Sreiberg 71 | 77 |73 (Bwidan.... | 82 | 89 | 852 
1. Dezember 1900... .... . 688 353] | Das Sahr 1913 wird fi noch etwas günftiger ftellen als 
1. z 1904 ...... 683771) — 5182 | —0,8 | 1912, weil die Rinder in biefer Zeit efivas zugenommen haben. 
1. - 1906...... 707436| +23665 | +3,5 |&s fonnte nicht mit in Vergleich gezogen werden, weil die Tanbz 
2. 1907 ...... 131528) +24092 | +34 | wirtjhaftlich genugte Släche für diefes Jahr noch nicht feftiteh 
1. 1908... ... 1206031 —10925 | —1,5 Die meiften Rinder werden in den Amtshauptmannjchaften 
1. 1909 ...... 698672 —21931 | 53,0 | Bwidau, Rochlig, Glauchau, Marienberg, Dresden-Altitadt, Stolz 
1. - ' 1910% .. .-.. 690471) — 8201 | —1,2 | Herg, Annaberg und Chemnig gehalten, während die menigiten 
1. - , AA9ıı ar. 668913 — 21558 | —3,1 im Leipzig, Grimma, Dfhas, Borna und Großenhain anzutreffen 
2. ee et 701853) +32940 | +4,9 | find. a 
1. z 1915 DEE RE 713928] +12075 +1,7 Unter 100 Rindern befanden fi: 
06 nidt |) 6 Wochen bis noch niht | /, bis noch nicht I 1 bis unter 2 Zabr alte 2 Zahr alte und ältere 
iu Sehr : er | 1/, Zahr alte Kälber | 1 Zahr altes Zungvieh ine - weibliche a fonfige | Rüde, auß 
atte Kälber männtic | meistih || männtig | meisuh |Swtdulen | Stere und | "zeinper || Buätbullen | CAEEE Anl | A 
1: a EI Ei , . | 1: 8 0 0 To 1.08 
i H 8 5 Ce 
190 ie 3104017 | 4,4 | 1,9 BEN 23 1,0 | 7,8 1,0 3,5 67,7 
1907.2.. RE 32 | 24 | 49 | 24 5,6 2,3 1,8 85 | Li 3,5 64,3 
1012 me er 3,4 | 25, ik 3 a2 4,9 2,3 1,7 | 8,3 1,2 3,2. 65,1 
Br... neue 34 13,3 11,4 | "5,8 66,1 


Dbgleih die Zahl der 


2 Zahr alten und älteren Kühe | teils und von 1907 bis 1912 ein Steigen desjelben. Bei de 
und Ralbinnen von 1900 bi8 1907 um 0,8 Prozent geftiegen | jüngften Kaffe, den noch nicht 6 Wochen alten Kälbern, hat De 


i 
ii 


und von 1907 bis 1912 um 2,8 Prozent gefallen ift, macht ich | Anteil an der Gejamtzahl der Rinder fi bi 1912 vergrößen 


im Anteil diefer Ninderklafje an der Gejamtzahl das umgekehrte | dasjelbe gilt auch von den beiden nächiten Altersflafjen, de 
Verhältnis bemerkbar, von 1900 bis 1907 ein Fallen des An- | 6 Wochen bis noch nicht Y/, Jahr alten männlichen und weibliche 


r 


4 


| 
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Sungvieh und ebenfo von den 2 Jahr alten und älteren Bucht- 
bullen. In den übrigen Altersklaffen it der Anteil fchtwanfender, 
bier weiß man auch nicht, wie fich das Sahr 1913 dazu verhält, 
weil bei den Heinen Zählungen die Srageftellung nicht fo um- 
fangreich ift. 

Im allgemeinen hat fich das Gefchlecht3- und Altersver- 
hältnis der Rinder von 1900 biß 1913 zugunften der unter 
2 Jahr alten und 2 Jahr alten und älteren männlichen Rinder 
verfchoben. Am auffallendften ift dies in den beiden Großftädten 
Dresden und Leipzig, wo fich unter 100 Rindern 


im Jahre 1900 im Jahre 1912 
unter 2 Sahr alte unter 2 Sahr alte 
2 Sahr und ältere 2 Jahr und ältere 
alte männl. | meibl. alte männl. | weibl. 
in Dresden 9,3 8,6 | 82,1 14,8 26,6 | 58,6 
= Leipzig 71 16,7 76,2 19,6 21,4 | 59,0 


Rinder befanden. 


Die Milchkühe, welche 1912 wieder mit erfragt worden 
find, haben jeit 1907 um 16356 Gtüd oder 3,6 Prozent abge- 
nommen, Dagegen ijt die Zahl der 2 Sahr alten fonftigen Kühe 
und Kalbinnen in diefer Zeit um 2958 Stüd oder 27,2 Bro: 
zent größer geworden. Da die Gefamtzahl der Rinder von 1907 
bis 1912 fi gleichfalls verringert Hat, und zwar um 29675 
Stüd, ijt über die Hälfte diefes Nüdganges der Kaffe der 
Milhfühe zuzufchreiben. Ein Zeichen, daß die jeuchenhaften Er- 
franfungen der legten Zahre gerade diejer Rinderklaffe die größten 
Verlufte gebracht haben. 

Die meijten Milchfühe mit 5,0 bis 6,2 PBrozent der Gefamt- 
zahl weifen im Jahre 1912 die Amtshauptmannichaften Meiken, 
Döbeln, Baugen, Pirna, NRoclik, Sreiberg, Großenhain und 
Örimma auf. 3,1 bis 4,9 Prozent entfallen in diefer Zeit auf 
die Amtshauptmannschaften Bwicau, Dippoldistvalde, Borna, Löbau, 
Kamenz, Dfchat, Zittau, Glauchau und Slöha, 1,6 bis 2,6 Prozent 
fommen auf die Amtshauptmannicaften Plauen, Chemnip, 
Dresden-Neuftadt, Marienberg, Annaberg, Leipzig, Dresden: 
Altitadt, Schwarzenberg, Delsnig, Auerbad) und Stollberg, während 
in den 5 Städten Dresden, Leipzig, Chemnig, Plauen und Zmwidau 
nur 0,1 13 0,2 Prozent der gefamten Milchkühe gehalten werden. 

Ein noch interefanteres Bild betreffs der Milhkühehaltung 
zeigt die nächjte Überficht. Aus ihr ift nicht allein der Anteil 
der Milhkühe an der Rinderzahl überhaupt in den einzelnen 
Verwaltungsbezirken zu erjehen, fondern e3 treten auch die Ver- 
waltungsbezirfe, in welchen die Milhproduktion eine größere 
Bedeutung hat, noch fchärfer hervor. &3 befanden fich im Sahre 
1912 Milchfühe unter 100 Rindern: 


in de ; in der f in t 
1.= ui hnuptn. a U.— Amtshanptm. Din 4.= Ar ehauptm. Fr 
_ &.= Stadt St.—= Gtadt &t.— Stadt 
AU Baugen .. .| 65 [St. Dresden... . A. Grimma...) 61 
= Kamenz ...| 64 #9. Dippoldismwid. zrelpzigh ... „| 71 
= Löbau... .| 64 | = Dresden-A., . daher | 61 

* Bittau.....| 64 |» Dresden... - Rodliß. ...| 66 
St. Chemmip . . 44 | = Freiberg .. . St. Plauen ...| 36 
‚Unnaberg . .| 55 t : Bwidau...| 53 
= Chemnig....| 70 I - Een m U. Auerbah...| 62 
Ehe... .| 68 | = Pirma..... = Delaniß .. .| 49 
* Olauhau ...| 66 F&t.Leipzig ...| 42 I. Plauen... .| 49 
= Marienberg . | 56 Boma ....1:60 ]- Schwarzenberg | 60 
= Stollberg . in 70 I = Döbeln... ..| 67 | - Bwidau .. .| 64 


Wie nicht anders zu erwarten, find in ben Amtshaupt- 
mannfhaften, welche den Großftädten Dresden, Leipzig und 
Chemnig am nächjften Tiegen, die Milchkühe im Verhältnis am 
färfften vertreten, weil die Abjagmöglichkeit der Milchprodufte 
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in diefen Verwaltunggbezirken eine meit günftigere ift al8 in den 
übrigen Bezirken. 

Daß der Anteil der Milhkühe an der Gefamtzahl der 
Rinder in den Großftädten ein fo niedriger ift, ift darauf zurüd- 
zuführen, daß der 2. Dezember 1912 gerade auf einen Montag 
fiel, an dem die Schlacht: und Viehhöfe ftark bejeßt waren, wo- 
dureh ih Hier das Verhältnis zugunften der übrigen Rinder ver- 
ihoben hat. 

Über die Aufzucht der Rinder geben bie Überfichten auf ©. 210 
Aufichlup. 

In den Tehten dreizehn Jahren hat die Aufzucht fih von 
1900 auf 1907 recht günftig entwidelt, e3 find nur die Amts- 
Hauptmannfchaften Annaberg und Marienberg, in twelchen die 
Rinder der jüngften Alterzflaffe in diefer Zeit etwas zurüd- 
gegangen find, im übrigen haben die unter 2 Sahr alten 
Rinder in allen Amtshauptmannfchaften nicht unbedeutend zus 
genommen. Weniger günftig ftellt fich die Aufzucht in der Beit- 
periode 1907 big 1912, und auch im Jahre 1912 big 1913 
ift immer noch ein Rüdfchritt bemerkbar; exft gegen Ende bes 
Jahres 1913 find in einigen Amtshauptmannfchaften tieder 
mehr Rinder abgefegt worden. 

Die Amtshauptmannfchaften, in welchen die Aufzucht am 
ftärkiten betrieben wird, ergeben fi aus folgender Überficht. 

E3 find unter 100 Rinder gezählt worden: 


1900 1907 1912 1913 

in unter | 16i8 | unter | 1 biß | unter | 1 big | unter | 1 bis 

1 3ahr 2 Fahr|i Fahr 2 3ahr| 1 Fahr) 2 Fahr] 1 Fahr 2%ahr 

alte | alte alte alte alte alte alte alte 

mm [1 Dr ae DT alte | alte J alte | alte 
Plinen@mleert 20,0 | 14,6 | 22,4 | 14,7 | 22,8 | 15,2 21,3 | 14,0 
Dotnazeanenn: 19,4 | 12,6 | 21,2 14,1| 20,1 | 14,6 | 19,3 | 12,7 
Didabser Zune 18,6 | 12,2 | 19,6 | 13,7 | 19,6 | 12,5 | 18,0 11,4 
Delsniga er. 16,8 | 13,8 | 20,4 | 14,5 | 19,6 | 14,8 | 18,9 12,5 
Großenhain ....[ 181 | 11,9 20,9 14,0 | 21,3 | 13,4 | 19,4 | 12,3 
Sri ie 18,5 | 12,2 | 19,7 | 13,3 | 18,4 | 13,8 | 17,7 11,6 
Marienberg ... ..| 18,2 | 12,8 19,7 | 13,8 | 20,0 | 14,0 | 18,7 | 12,5 
Slauhau....... 18,0 | 11,4 | 19,4 | 12,5 | 17,8 | 12,6 15,7 | 11,7 
Grimma ...... 18,5 | 12,2 | 19,5 | 12,8 | 19,1 | 12,7 | 18,5 11,7 
Dippoldiswalde ..| 17,6 | 11,8 194 | 14,1 | 19,0 | 13,3 | 17,9 | 12,9 
Annaberg. ..... 172 | 12,0 | 190 | 12,3 | 18,7 | 12,1 | 17,8 | 10,7 
Schwarzenberg... .| 17,3 | 11,9 18,8 | 12,6 | 18,7 | 11,9 | 16,7 | 12,0 


Die geringste Aufzucht wird dort getrieben, wo die Milch- 
produktion eine fehr intenfive ift, und kommen bier in der Haupt: 
jade die Verwaltungsbezirfe in Betracht, die fih an die Groß: 
ftädte Dresden und Leipzig anfchließen. E3 find hier unter 100 
Rinder angetroffen worden: 


1900 1907 1912 1913 
in unter | 15i8 | unter | 15i3 | unter | 1Bi3 | unter | 1 big 
1 Zah, 2 Jahr] 1 Fahr) 2Yapr | ı Sahr| 2 Fahr] 1 Jahr) 2 Zahr 
alte | alte | alte alte | alte alte | alte alte 
Dresden - Altftadt .| 11,9 | 6,5 14,1) 9,7] 1324| 88 | 12,3 | 86 
Dresden-Neuftadt .| 10,8 | 7,2 | 14,6 10,6 | 15,1 |°9,9 | 1283| 9ı 
Leipzig SR 9%4| To jil2| 85| 1089| 85 | 96| 88 


Auch bier findet fich der Rückgang der Aufzucht in den legten 
Sahren beftätigt. 

Nach dem Gefeg, die Unterhaltung und Körung der Zucht 
bullen betreffend, vom 30. April 1906 dürfen zum Bededen von 
Kühen und Kalben in Sachfen nur jolde Bullen verwendet 
werben, die bei einer vorgenommenen Prüfung ( Körung) als zur 
Sucht tauglich erflärt (angekört) worden find. 

Dem Körzwange unterliegen die im Auftrage der Staatz- 
vegierung zu Buchtzweden angefauften Bullen und bie Bullen, 
die ausschließlich zur Bededung der eigenen Kühe und Kalben 
des Bullenbefigers verwendet werden. 

Für das Verhältnis der erforderlichen Bullen zu der Zahl 
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63 find gezählt worden: 
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1907 1913 
unter unter 6 Wochen 1 bi3 unter unter 6 Wochen 1 bi 
in der Amtshauptmannjchaft | 6 Wochen 6 Wochen |bi8 1 Jade | 2 Jahr || 6 Woden 6 Wochen |bi8 1 Jahr | 2 Jahr 
alte alte alte alte alte alte alte 
Rinder 
1 9. 6. Bi 5 : 12. 13. 
Bauben .:.- ce... 1 0883 1 217 5 884 4 355 1 331 1174 4 703 3 831 
SEniHeItz A. eh ne. 798 824 4 020 3 062 839 705 3 265 2 682 
hypalea oa aa 0050, 765 833 4 ATA 3 633 839 775 3 625 3192 
Bltlaus nisse a 734 744 3 865 3113 737 734 3 158 2 848 
Annaberg...» =. 524 509 2998 2 272 627 652 2535 1913 
Chemniß.... 0... 426 BAT 2 214 1 817 543 505 1 744 1 656 
TIDda 8 ar en 597 678 3 057 2595 655 658 2 672 2 222 
Slauhau »........ 763 769 3 714 2 884 663 685 2 811 2 604 
Marienberg. -: .- + - 530 519 3 213 2 604 599 571 2 816 2 269 
Stollberg .. . - : + 2... 247 296 1 472 1187 338 260 1 228 1 021 
Dippoldiswalde eek 895 956 4 952 4 291 999 1 008 4 A431 3 923 
Dresden: Altit. ..-- - - 293 378 1 254 1120 317 266 1106 96i 
Dresden-Neuft..... . - 313 438 1696 1 544 431 378 1427 1 279 
Sreiberg Ir ara De 1 039 1.066 5 324 4 561 1 035 1 013 4 614 4 082 
Großenhain: .....- - SE 1186 6 469 5111 1 445 1416 5 661 4 458 | 
SIIEEIBENE er 1258 1418 6471 5 495 1 509 1440 5549 5 242 
Biene NR 1181 1293 | 5501 | 4553 || 1346 1208 | A772 | 4109 
Dann regnen Od. Sole © Azad 1205 5421 4 A427 991 1 163 4 574 3 778 1 
Dübel Dren.r ara 1153 1 266 5417 4 578 1 302 1 2838 4 722 4066 
Or mare een en: 1 342 1391 5 830 4 807 1405 1 465 5 272 4 278 2 
Se ee 374 411 | 1259 | 1269 330 274 | 10380 1 1100 e 
DIHaBRTe ee ee ge 866 833 4 348 3 655 935 907 3 306 2 980 
NRohligt. . Zu... ve 1 136 1165 5 555 4 649 1 083 1133 4 348 4159 2 
nerbachiie 296 338 1725 1543 285 391 1443 1358 
ee 372 387 | 2919 | 2316 481 590 | 2423 | 199 
Blaen nenne 689 731 4 715 3591 851 1 032 4 004 3 298 
Schwarzenberg ». . - - - 394 444 2113 1711 415 457 1 676 1.5318 
Bmwidau...:.r...- 1 054 1 206 5 797 4 747 1 051 1171 4 946 4 003 4 
5 
68 vermehrten (+) oder verminderten (=) fi: ä 
Eee 
1907/12 1912.18 5 
unter 6 Wochen Sahr || unter 6 Boden | 6 Wochen bis unter 6 Enden | 6 Wochen bis | 1 bis 2 Sahr 
in ber Amtshauptmannfchaft alte e alte 1 Sahr alte alte 1 Zahr alte alte N 
Rinder 
um Prozent 1 K 
1. 2. 5. 9 10.) 
Bantensul. sr dere + 11,86 + 9,87 — 12,29 — 8,87 Ba 
amenzı.. ».te » ira + 3,26 + 1,82 — 5,62 — 13,94 85 
NODaU 22, wre Bern + 8,89 +: 0,72 — 9,61 — 10,36 —_— 25 5 
Dlltaı ve er 21.0.4/86 — 0,9 — 9,65 — 9,56 30 
Annaberg.» na“ — .. 2,86 +. 3,54 — 7,91 — 8,19 — 10,00 
Chemnig .... =. + 28,40 — 0,73 — 16,58 — 5,58 — 6,8 4 
AIDhn Sein.n In. SR + 13,57 — 3,39 — 12,82 0,26 — 17,18 
Dinihanr sh een, + 0,19 — 13,78 — 13,25 — 12,16 — 524 
Marienberg. ur # —: 2,08 + 15,41 — 747 — 5,28 — 9,06 
Stollberg » - -»: +: + 19,34 + 14,19 — 11,48 — 5,716 — 0,39 
Dippoldiswalde : . ..- - + 6,82 + 4,50 — 814 — 2,59 + 1,8 
Dresden Altft. ..- - » + 29,00 — 16,14 —: 6,70 — 5,47 — 1A 
Dresden-Neuft.. . - - - + 39,94 — 1,60 =.08 — 15,56 a 
Steiberg..1 ap + 2,60 — 2,91 — 8,66 — 5,13 + Aa 
Großenhain... ...« + 10,12 + 21,84 — 3,09 — 9,0 — Sl 
Mötben 2. zu + 12,02 + 6,42 2. .1:88 — 13,04 + 1 
a + 9,48 + 4,10 — 10,42 8, 80 
Borna a + 9,05 291746 — 10,11 — 6,14 — 11,05 
Dübeln “F . 1 8 # + 9,80' a 3308 40 + De 
Grınıma, see + 3,65 + 1,01 — 5,73 — 4,08 - oe 
Leipäig re. + 9,89 — 19,71 — 11,75 — 71,39 + 6,55 
DicraB. ur... re + 1,96 + 5,66 — 4,714 _ &1 _ 
Non ie se. + 2,5 — 7,08 — 6,43 — 6,73 _ 
Auerbah : „u. Ka + 14,19 — 15,68 + 3,89 — 12,97 _ 
Delönib 0.3: se+wsht 476,08 + 24,29 — 12,16 — 5,50 
Blauen 0 en + 6,10 + 16,42 — 4,90 — 10,70 
Schwarzenberg . ..... - + 12,69 — 6,58 — 7,43 — 431 
Bividat An. + 14,43 — 12,85 — 10,13 — 5,07 


(Sortießung des Textes von ©. 209.) 

der dedfähigen Kühe und Kalben gilt ala Maßftab, da auf je einen 
Bullen nicht mehr al3 Hundert Kühe oder über ein Sahr alte 
Kalben zu rechnen find. Nur unter befonderen Umftänden darf 
die einem Bullen zuzumeifende Anzahl weiblicher Tiere big auf 
einhundertundzmwanzig fteigen. 

Nah dem Ergebnis von 1913, wo zum erften Male die 
Bahl der angeförten Bullen ermittelt worden ift, Eommen durch: 
Ihnittlih auf einen angeförten Bullen an Kühen und über ein 
Sahr alten Kalben in der 


Amtsh. Bauten ....... 31,6 Amts. Meißen ....... 28,4 
. Romans in... 38,9 - BIEHRTIRIE NE... 25,5 
. Bam... 25,7 Stadt Keipzig . ».... 127,3 
s 21 Yo Bi Pe 24,8 Aula Bora. so... 44,3 

Stadt Chemniß ...... 39,9 . MER ehe. ..; 25,2 

Amtsh. Annaberg ...... 60,0 . Sehmmarsiic-:... 35,2 
: Bheninib \ ..... 31,4 . Beiyaigin u... o.,. 51,3 
s BERN 26,8 s mau 2... 32,4 
. Slaudhau ...... 27,2 s Neuline un... 28,2 
s Marienberg .. .. . 37,6 Siodieplauetn.:.... .. 32,9 
s etollberg 2%... 31,4 - Boktale ac... 31,8 

Stadt Dresden... ..... 1,6 Amtsh. Auerbah ...... 43,6 

Amtsh. Dippoldiswalde ... . 32,8 . Delanib.. uhr. . . 69,7 
5 Dresden-Altft. ..... 39,9 s Mlauene a ı.., 43,0 
. Dresden-Neuft. ... . 65,8 E Schwarzenberg . . . 61,9 
2 Bemeagkmh: . : 87,1 = Diskdaisri ns... 38,8 
E Großenhain... .. 36,2 


Die Höchftzahl der Kühe und über ein Sahr alten Ralben, 
die im Durchfchnitt auf einen Bullen in einer Amtshaupt- 
mannjchaft entfallen, beträgt fonach 70 Stüd. Der Durchichnitt 
de3 Landes ftellt fich auf 33 Stüd; er wird in fünfzehn Amts- 
hauptmannfschaften überschritten. 


An Rindern find gefchlachtet worden: 


— 


FR Sefamtzahf Kacheln i 
ejamtza ächliichen Urjprun 

Sahre | Stüd P u. 
1901 226 620 145 349 64,1 | 
1902 233 018 150119 64,4 | 
1903 224 025 139 423 622 | 
1904 232 071 139 994 60,3 
1905 237 933 133 588 56,1 
1906 233 325 140 337 60,1 
1907 235 032 140 048 59,6 
1908 241 753 139557 57,7 
1909 259 763 154 946 59,6 
1910 262 496 157 011 59,8 
1911 260 824 147 136 56,4 
41912 256 322 136 555 53,3 
1913 251 340 139419 55,5 


3m Verhältnis zur Gefamtzahl der Schlahtungen find feit, 
1901 im Jahre 1912 die wenigften Rinder fächfifchen Ursprungs 
geihlachtet worden. 

Von den feit 1900 bei den einzelnen Zählungen ermittelten 
Rindern find nach Abzug der unter 6 Wochen alten Kälber un- 
gejähr gejchlachtet worden: 


im Jahre | Prozent im Zahre Prozent |im Sahre| Prozent 
1901 21,8 1908 19,7 BIRT 22,1 
1905 20,0 1909 22,1 1912 20,1 
1907 20,6 1910 23,1 1913 20,6 


5. Schweine. 
Ein wejentlich günftigeres Bild al3 bei den Rindern gewährt 
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die Schweinehaltung. Seit 1867 ift die Zahl der Schweine big 


u. 


ı 1907 beftändig gewachfen, von da an ift ein plöglicher und ziemlich 


bedeutender Rüdgang eingetreten, der fich erjt im Sahre 1913 
wieder ganz ausgeglichen hat. Allerdings muß mit in Betracht 
gezogen werden, daB durch die jährlichen LZählungen die 
Schwanfungen in den Schweinebeftänden viel mehr zutage treten 
als wie früher, wo fünf- und zehnjährige Baufen dazwifchen lagen. 

Welche Bedeutung ‚die Schweinehaltung in Sachfen gewonnen 
hat, läßt fih am beften daraus erjehen, daß fich die Bahl der 
Schweine von Ende März 1834, wo die erfte Biehzählung 
in Sadjen ftattgefunden hat, bis 1913 von 104689 Stüd auf 
760291 Stüd erhöht hat; e8 werden alfo jegt reichlich fechmal 
mehr Schweine gehalten al3 zu damaliger Zeit. Die Rinder 
haben in diefer Zeit um 31 Prozent zugenommen, alfo noch nicht 
den zwangigjten Teil von dem, um was fich die Schweine ver- 
mehrt haben. Aber auch in der Schweinehaltung treten Rüdjchläge 
ein, die fih dann im der Sleifchproduftion und im Verbrauch recht 
fühlbar machen und fich jedenfalls bei ftabileren Preifen ver- 
ringern würden. 


Meiben fteht immer noch in der Schweinehaltung von allen 
Amtshauptmannfchaften an erfter Stelle, ihr folgen Grimma, 
Döbeln, Großenhain, Ofhag, Borna, Baupen, Rochlik und Frei- 
berg, mo 1913 mehr al 30000 Schweine gehalten worden find. 
Die wenigjten Schweine zählen die Amtshauptmannfchaften Auer: 
bad), Delanik, Schwarzenberg, Stollberg, Annaberg, Chemnig und 
Marienberg. 

Na dem Gebiet3umfang von 1913 verteilen fich die Schweine: 
beitände der Zählungsergebniffe von 1900, 1907, 1912 und 1913 
auf die einzelnen Amtshauptmannfchaften dem Alter nach, wie in 
nachftehenden Überfichten (S. 212) erfichtlich. 

Die Schweinehaltung hatte fich von 1900 big 1907 ungemein 
gehoben, war aber dann von 1907 bi8 1912 wieder zuriicfgegangen 
und hat erft das legte Jahr 1912 big 1913 eine große Steigerung 
erfahren. In der Beitperiode 1900 bi8 1907 waren e3 die Amts: 


 hauptmannfchaften Meißen, Döbeln, Großenhain, Dresden-Altftadt, 


Rodlig, Glauchau, Delsnig und Baußen, two fich die Schweine 
um über 30 Prozent und fomit am ftärkften vermehrt Haben, und 
zwar waren e3 hier in der Hauptfache die unter '/, Sahr alten 


ı Schweine, die am meiften zu diefer Vermehrung beigetragen haben. 


Die geringfte Abnahme der Schweine mit weniger al8 10 Bro: 


ı zent weijen in der Zeit von 1907 bis 1912 die Amtshauptmann- 


Ihaften Zittau, Löbau, Kamenz, Baugen, Dippoldiswalde, Pirna 
und Dresden-Neuftadt auf; bei den übrigen Amtshauptmannfchaften 


ı bewegte fich der Rüdgang in diefer Zeit zwifchen 10,0 und 19,7 Bro- 
zent. Das lebte Jahr 1912/13 brachte den unter '/, Jahr alten 


Schweinen einen bedeutenden Zugang, während bei den /, bis 


1 Sahr alten und 1 Jahr alten und älteren Schweinen in den 


meiften Amtshauptmannfchaften eine Abnahme zu verzeichnen war. 
sn der Gejamtzahl haben aber die Schweine im Ießten Jahre eine 
jo große Vermehrung erfahren, wie fie nur noch die Sahre 1847/50 


‚und 1853/55 aufzuweifen haben. 


Die Schweinezucht richtet fich in der Negel nach der Höhe 


ı der Ferfelpreife, die wiederum durch die Nachfrage und. Schweine: 


preije bejtimmt werden. Gehen die Breife für Schweine fehr zurüd, 
jo zeigt fich dies bald in der Nachfrage nad Ferkeln, weil eben 


ı bei niedrigen Schweinepreifen weit weniger Schweine aufgezogen 


werden. Die Folge davon ift, daß die Zucht zurüdgeht. Bei 
fteigenden Preifen tritt gewöhnlich das gegenteilige Verhältnis ein. 

Die Schweinezucht wird am ausgedehntejten in den fechs 
Amtshauptmannfchaften Meißen, Großenhain, Döbeln, Grimma, 
Dihag und Borna betrieben, und zwar entfielen von den ermittelten 


über 1 Jahr alten Zuchtfchweinen. 


(Fortjegung des Textes ©. 213.) 
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ee 1. 


63 haben prozentual zu> oder abgenommen (+ oder —): 


1900 bis 1907 1907 bis 1912 ; 1912 bis 1913 
in der die Schweine die Schweine die Schweine 
Antshauptmannichaft unter %, Jahr] Y, bis 1 Jahe| 1 Jake alt | unter y, Sahr| 1, bie ı Zahe| 1 Jahr alt [unter ’/, Sahr | %/. bis 1 Sahr | 1 Jahr alt 
alt alt | und älter alt alt und älter alt alt und älter 
HE A LT 
1. 2. = 4. 5. 6. . 8. 9. 10. h 
Bauben’ „1. Mn. @ +35,9 + 19,0 + 47,3 — 6,2 — 55 — 2,0 + 24,9 — 16 + 1,7 zZ 
Famenzins u ai: -+ 25,0 + 14,4 + 23,3 — 40 Ti — 83,6 4 29,3 — 2,3 — 12 
hau. BR He: + 18,5 + 32,9 +54,7 — 783 — 1,3 — 83,3 + 27,0 — 16,9 — 76 # 
Riltau, Ela wege + 20,9 419,8 + 74,7 — 6,8 — 0,3 + 67,9 + 35,4 — 22,7 — 0,9 * 
Annapeige cr 2. + 24,0 — 91 + 21,8 — 16,2 — 19,5 — 15,5 441,9 — 35,1 — 6,6 N 
Chemmib 7.9 „2: Bike + 26,9 — 1,0 + 69,6 — 12,3 — 19,6 — 16,8 + 34,8 — 17,0 7,3 e\ 
Tone AN EI + 246 + 15,9 + 62,9 — 94 — 19,6 — 83,8 + 38,5 — 12,9 — 23,4 i 
Slaudau ....:-. + 41,7 + 22,4 + 21,6 — 14,5 — 28,5. — 11,6 + 31,2 +10, — 17,0 e 
Marienberg -. .. » .. + 13,5 — 79 + 35,7 — 111 = — 18,8 + 29,5 — 25,2 — 14,6 - 
Stolberg. 2.20% + 23,6 + 12 + 74,5 — 6,1 -- 16,8 — 26,5 439,1 — 16,7 — 25,8. 
Dippoldiswalde... . . + 22,1 + 26,9 + 36,8 — 12 — 16,6 _ 21 + 29,8 + 0,8 — 12,5: 
Dresden-Altft. . - . - +49,9 -+ 21,0 + 29,0 us — 210 #88 122,9 41122 — 181 2 
DresdenMeuft. .. . | +36, 113,2 130,8 _ 86 eg 1278 126,8 + 53 - 14,0 
rreiberg fer ea + 28,7 +16,4 + 40,9 — 11,6 — 12,8 — 2,2 + 274 — 64 — 71 E 
Großenhain, .: - . - +474 4 22,7 + 25,8 — 10,6 — 14,7 — 3,2 + 28,7 + 94 —200 
erben. RER + 47,6 + 30,5 + 22,2 — 12,9 — 18,4 + 02 + 30,9 + 16,7 — 33 
Birma eur. Mina: + 29,8 + 16,5 + 49,3 — 5,7 — 95 — 6,8 + 36,0 + 40 — 15,7 b 
a N + 25,8 + 11,8 + 16,3 — 15,5 — 207 — 5,4 + 26,5 + 12 — 16,4 i 
Döbeln: 4... 127%: + 48,4 122,2 + 28,2 — 9,8 — 21,3 -10,4 4 25,9 +15,5 — 18,1 
Srımma STERN, + 30,0 + 14,6 + 25,3 — 14,5 471 — 6,3 + 30,8 + 0,9 — 194 4 
Hari ER + 25,4 +:5,9 + 35,8 — 22,5 — 17,4 + 10 + 34,4 — 3,9 387 u 
Ofihak + 39,6 +13,1 + 22,4 — 12,4 — 18,1 + 1,6 + 25,8 + 3,2 — 19,2 
NOHUB 0 2 +41,9 + 20,1 + 38,0 — 5,0 — 30,6 + 0,8 + 34,5 + 14,1 — 127755 
Auerbach + 6,5 411,1 + 15,3 — 124 — 23,3 — 25,8 +470 — 10 — 36,2 
Delsuigin Zn. + 79,4 + 21,5 + 0,6 — 10,6 — 20,6 + 4,0 +21, - + 71 — 31: Te 
Plaken dynr e + 34,4 +13,2 + 53,1 — 14,7 — 17,6 — 25,5 + 39,7 — 4,3 208 
Schwarzenberg . . . - + 62,6 — 4,0 + 51,0 — 19,2 — 18,3 — 48,8 + 22,3 — 11,8 86 
0 + 29,6 4 12,8 + 34,7 — 10,0 — 25,0 — 44 + 33,6 + Tı 153 5 
3 
—____———. 
1900 1907 1912 1918 In 
Amte- unter 1/, bi8 "1 Sahe alte unter 1), biß 1 Sahr alte unter 1/, bis 1 Sahr alte unter 2, 633 |1Sahr.alie 
1/, Fahr alte) 1 Jahr alte, und ältere |"/, Jahr altelı Zahr alte | und ältere /, Zahr alte 1 Jahr alte| und ältere |"/, Fahr altelı Jahr alte | und ältere 
Hauptmannihait | Be 
Schweine e = 
1 2 3 4 5 6 7 8. 9 10 11 12 x 
SDUUBER Me . 15 393 9 536 2 248 20 919 11 350 3 312 19 623 10 731 3 245 24 506 10 561 
Kamenz .:.-»- 12 026 7785 2 420 15.035 8905 2 985 14 434 8 273 2 878 18 659 8.079 
OD re). 8 970 4 928 835 10 632 6 549 1 292 9 859 6 466 1 249 12 520 5 372 
DUAL (ES nen dh 6 444 3 603 344 7789 4 315 601 7302 4 302 1009 9 890 3 327 
Annaberg ... =. 4 061 3 221 308 5 037 2 929 375 4 223 2 358 317 5 994 1530 
Ehemmig ae. ne 4192 3 567 253 5 321 3531 429 4 666 2 839 357 6 289 2 356 
Biöhe 20ER m 6 380 3 847 456 7949 4 459 743 72199 3 590 715 9 973 3128 
Glauchau ir 8 304 5 874 1710 11 768 7191 2 080 10 066 5 144 1 838 13 211 5 664 
Marienberg . . - - 5 534 2 467 224 6 282 2 273 304 5 582 2 148 247 7228 1 607 
Stollberg Er 22: 2 628 2 343 184 3 248 2 372 321 3 051 1 974 236 4 245 1 645 
Dippoldismwalde . . 9 925 4 468 935 12 119 5 670 1279 11 975 4 728 1 252 15 548 4 766 
Dresden-Altit. . - 5 008 3 166 1777 7505 3 830 2.293 6 899 3 026 2091 8476 3 396 
Dresden-Neuit. - . 4 492 4 329 945 6 117 4 899 1 236 5 588 4 424 1 326 7 084 4 660 
Steiberg u... 15 590 6 022 1831 20 064 7007 2 580 17 740 6110 2 523 22 599 5 720 
Großenhain . ... | 23 833 10 853 6 554 35 202 13 312 8 242 31471 11 353 7981 40 509 12 418 
Reiben RL 32 284 12 343 12 799 47 647 16 102 15 645 41 509 13 136 15 674 54 326 15 330 
Birne sn were 9 280 3 644 1299 | 12043 10 074 1 939 11 361 Slıkrl 1 808 15 452 9 478 
DOLL. 7. Pape 22 428 13 266 4183 23 216 14 834 4 864 23 338 11759 4 599 30 164 11 895 
BJODEINS EA ee 23 355 12 165 6 555 34 659 14 860 8376 31 266 11 688 8 340 39 350 13 495 
Grimma ea 27 144 17198 5 104 35279 19747 6 393 30 174 16 340 5 991 39 466 16 486 
Reipyzidann. ln. 11 292 11 353 2 527 14 163 12 025 3431 10 974 9 932 3 466 14 752 9 543 
DaB ATI 21 167 12 891 5 099 29 554 14 584 6 240 25882 |- 11 943 6 338 32 569 12 320 
OU 2 27: 2.8 12 493 8366 1 731 17 725 10 048 2 389 16 847 6 977 2408 22 666 7 962- 
Auerbad. .,. .... 1735 2 425 497 1 847 2693 573 1 618 2 066 425 2378 2 046 
Belsmis 4 25. 970 2 707 627 1 740 3 2883 631 1 555 2610 656 1 894 2 795 
Blauen. 19 MIR 3 972 4 953 754 5 340 5 609 1154 4 557 4 622 860 6 365 4422 |,. 
Schwarzenberg . - 2 265 2 851 449 3 684 2 756 678 2 977 2 373 547 3 640 2.094. 1 
Brida. ,s ld. ren 9 614 9 561 1947 | 12462 | 10789 2623 | 11219 8.097 2507 | 14990 8669| 


— 


 (Fortfegung des Textes von ©. 211.) 


Buchteber Buchtfauen 
auf 1900 | 1907 | 1912 | 1913 || 1900 | 1907 | 1912 | 1913 
in Prozent 

E. | 
ne ı..,.. 21,21 20,7|20,8 | 24,9 123,6 | 23,3 | 23 1 25,1 
Ben... .... 12,7113,0/13,8 112,7 11,3 11,1 11,3 | 11,3 
erimma ..... 9,5) 92| 79| 82] 76| 6,6) 64 6,4 
Be... 86| 8,7) 85| 8,51 72| 69| 72| 71 
Großenhain. 6,3) 7,1| 7o| 6,9|111,9 | 11,6/10, [10,1 
Be... 61| 6,3] 5,7| 49] 73| 66| 6.| 63 


Biemlich zwei Drittel aller Zuchtfchtveine werden in den vorgenannten 
Verwaltungsbezirfen gehalten, während nur etwas über ein Drittel 
auf die übrigen 27 DVerwaltungsbezirke kommt. Meißen jteht in 
der Schweinezucht an erjter Stelle, ein Zeichen, daß das Meißner 
Schwein nad wie vor fein Hohes Anfehen behalten hat und noch 
immer zur Zucht und Aufzucht jehr bevorzugt wird. 

Die Veränderung der Zuchtbeftände ift aus nachjtehender 
Überficht erfenntlih. Die Großftädte find weggelaffen, weil in 
ihnen die Schweinezucht nur eine untergeordnete Rolle jpielt. 

E3 Haben fich vermehrt (+) und vermindert (-): 


j die Zuchteber die Zudtiauen 
ish es oft | 190907 | 1907/12 | 1918/18 || 1900/07 | 1907,12 | 1912/13 
um Prozent 

nl ham EDEN U 
Buben ...... +12,4 | — 2,1 | —29,5 |+ 25,2| +10, | —10,1 
Banen; ...... —16,1 | +11, | 383 |+ 72l+63| — 3,5 
Ben:,... +36,8 | 419,2 | —11,3 | + 71,7) 4807 | — 75 
Ben... +40,9 | +54,8 | —12,5 |+4156,5| 464,6 | — 1,5 
Annaberg ..... 4,5 | —13,0 | —40,0 + 40,8| —20,0 | — 244 
Chemnig ..... +14,3 — | 33,3 ||+ 59,1) +19,6 | —22,0 
Zr ..... 39,1 | — 6,3 | —35,0 |+ 60,91 + 8,6 | —17,1 
Slauhau ..... +15,2 | + 0,8 | —52,3 + 36,6) — 3,0 | —16,7 
Marienberg... .| —281 | 87 | —286 | 59,8| — 3,2 | — 31,2 
eollberg . . . .. 37,5 | +36,4 | —66,7 I|+120,6| —21,3 | —40,7 
Dippoldiswalde... | +13,6 | — 4,3 | — 26,1 + 39,9| + 42 | —10,3 
Dresden-Altft. +13,6 | — 80 | —25,2 |+ 26,614 49 | — 111 
Dredden-Menft.... | 11,4 | —122 | —235 | + 17,2| +174 | —24,6 
Bee. ...1 1348| + 75 | —31,5 + 45,7) +10,6 | — 7,9 
Großenhain... . +27,3 | — 0,9 | —31,2 | + 18,3| — 6,0 | —10. 
Be... .; +90|+ 14| —16,0 |+194|+ 380|+ 10 
Be... +19| + 47 | —-10,7 |+ 80,7! 420,1 | — 9,5 
Bern... +145 | — 83 | —396 |+ 94| + 03|— 9, 
Döbeln +142 | +66 | —35,1 4195| +59 | — 72 
‚Grimma...... +89) —134 | —270|4 55) +15 | — 78 
Be ...... — 0,7 —. 1 49,6|+ 70) — 3,1 | —185 
B....... +1251— 12 | —296 |+ 158) + 76 | — 7,7 
Bo ...... +415 | + 7,5 | —43,9 |+ 46,9| 112,7 | — 6,2 
Auerbah ..... —31,6 | 446,2 | —68,4 |— 214 —384 | + 4,9 
Babe... —47,6 | + 9,1 | —58,3 ||— 11,9) +14,7 | —31,4 
en ...... —180 | + 4,9 | —46,5 | + 33,0| —21,3 | —18,3 
Schwarzenberg ... | +13,3 | —29,4 | —50,0 ||-L 48,7| —23,6 | —14,3 
Böikau...... — |+60|—398 + 271| + 6,7 | —19,4 
Königreih.. .... +11» | + 0,6 | —29,8 | + 2111| + 38 | — 7a 


Dis 1912 hat fowohl die Zahl der Buchteber tie die der 
Buchtfauen zugenommen, im Jahre 1912/13 ift aber in 
allen Amtshauptmannfchaften nit Ausnahme von Meißen und 
Auerbadh eine Verminderung und teilweife fogar ein ftarfer 
Rückgang eingetreten. Meigen ift die einzige Amtshauptmann- 
haft, in welcher die Zuchtfauen feit 1900 feine Abnahme er- 
fahren haben, foweit natürlich die obigen Zeitperioden in Frage 
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fommen. 


Aber auch in der Laufit hat die 


Schweinezucht bis 


Nah den Bählungsergebniffen find am 2. uni 
Sadhfen vorgefunden worden: 


1913 in 


5 cn n.2 ne | 25 25 |»2835| 35 
E „8 air} .E% I =. = 85 = 
5 a an = Ric) S& Sen K= = 
"> Eu Ra, | 530.55 | 5 1388| 3° 
5% ss Ba a es m Rz > 
N A EN ER 
397 910 3443 | 24 087 186 620) 3112| 38015 | 8 971 || 662 158 
dagegen am 1. Dezember 1913 
483 510 3561| 18 582 |176 495 | 3372| 43 039 |26 732 || 760 291 


Die ftarfe Vermehrung der Schweine im Sahre 1912/13 
hat demnach erft im legten halben Zahre eingejeßt, denn e8 
haben die unter 1/, Jahr alten Schweine vom 2. Suni bis 
1. Dezember 1913 um 22,8 Prozent zugenommen, während fie 
bom 2. Dezember 1912 bis 2. uni 1913 eine Abnahme 
von 5,6 Prozent aufweifen ıumd die 1 Jahr alten und älteren 
Schweine in bdiefer Zeit fogar 38,9 Prozent von ihrem Beitand 
verloren haben. | 

Daß die Preife in den Sahren 1912 und 1913 auch 
außerordentlich günftige für die Schweinebefiger waren und zur 
verjtärkten Aufzucht anvegten, ift den nachfolgenden Bahlen zu 
entnehmen. Es find nämlich in Leipzig für 100 ke Schladt- 
gewicht der a) vollfleifchigen, b) fleifhigen Schweine gezahlt 
worden in Marf: 
er a 1 7 u an ke 


D C 
EN ich 1912 1913 
a b a | b 
Satunree ee 122127 1158 165,6 | 160,6 
Vebriorgem an 123,9 116,9 157,9 | 1534 
Mär Se 138,1 131,4 156,9 | 152,2 
Yornzwer ge 144,9 139,4 142,9 | 138,0 
Mat es en. 2 145,4 139,4 137,2 1.1399 
Su eu: 142,8 | 136,8 | 135,8 | 132,6 
Nee 153,3 148,6 152,8 | 149,7 
Yrgufz We na 166,8 160,7 157,56 | 154,4 
Sehlenbeu se Eur Fr 168,0 161,0 155,8 | 151,8 
DEIDDELEeS N E 167,2 159,7 153,6 | 150.2 
Jtogentber Ser 169,0 163,0 146,8 | 141,6 
Dezeniber..e are 165,1 | 158,3 139,6 | 135,6 
a b a b 

Sahr 1913. . 150,2 146,0 | Sahr 1906. . 143,6 138,6 

19127 93150,.6 71449 2019057981367 1:130;0 

= 1LIL DEE L14,5 = 1904. . 107,3 100,2 

= "191088138.0° 4132-0 2519087 11152 1 1044 

1909... 142,1 1362 = 1902. . 130,3 128,7 

- 1908... 1261. 1205 261901. 195 801186 

= 1907, 81196: 1143 - 1900... 106,9 99,8 


&3 ift feit 1900 fein Jahr gewefen, in welchem fo hohe 
Preife für die Schweine gezahlt worden find al3 in den Jahren 
1912 und 1913. 

An Schweinen find in Sachen gefchlachtet worden: 


1912 erfreufiche Fortfchritte gemacht, was von den Amtshaupt- 
Auerbach, Delsnik und Annaberg nicht gefagt werden 
un. 


_ Außer den jährlichen Bähfungen hat amı 2. Juni 1913 eine 
Biifchenzählung der Schweine in allen Bundesftaaten ftatt: 


gefunden, die fih am 2. Juni 1914 wiederholt hat. 


Gejamtzahl Hiervon 
im Sahre | der fächftichen Prozent 
Schlachtungen Urjprunges 
190 7 3 | 1 058 075 677 914 64,07 
19037, 1 031 385 679 371 65,87 
19035512,.5 1 144 485 705 996 61,69 
1A. 1 257 657 754 586 60,00 


Gefamtzahl Hiervon 
im Sahre der jächfiichen Prozent 
Schlahtungen Uriprunges 

ol 1118505 642 009 57,40 
F906413@. 1: 49412:539 653 844 58,76 
LI TER LT: 1327 145 733116 55,24 
1908 2.00 1 337 624 752 280 56,24 
II0IEE TR 1 280 847 709 587 55,39 
Elle has 1 329 649 720152 54,16 
111.2 1 491 357 732 553 49,12 
LOL 22er 1 470 508 685 149 46,59 
1913 ZU 1452 910 701 284 48,27 


Sr den Sahren 1911, 1912 und 1913 war noch nicht die Hälfte 
der Schweine die gefchlachtet worden find, jächliichen Ursprungs. 


6. Schafe. 


Die Schafhaltung weift im Jahre 1837, in ihrer größten 
Blütezeit, jomweit dies nach den Viehzählungsergebniffen anzu= 
nehmen ift, 685491 Schafe auf; der Anteil an der Gejamt- 
viehhaltung, d. h. an der Zahl der Pferde, Rinder, Schweine, Schafe 
und Ziegen zufammen, betrug zu diefer Zeit 47,2 Prozent. Der 
gleicht man damit die neueften Viehzählungsergebniffe von 1913, 
nach denen nur noch 58271 Schafe gezählt worden find und 
der Anteil an der Gefamtviehhaltung bis auf 3,2 Prozent 
heruntergegangen ift, fo zeigt fi hierin am beiten, welchen Ein 
Huß die intenfivere Bodenkultur und der Rüdgang der Wollpreife 
auf die Schafaltung ausgeübt haben. Daß die Schafzucht im 
allgemeinen jegt rationeller betrieben wird wie zu damaliger Zeit, 
und daß dadurch die Fleifchproduftion im einzelnen eine größere 
ift, Kann nicht bezweifelt werden, der Unterschied ziwifchen jebt 
und damals ift aber doch zu bedeutend, um das Defizit durch 
Zuchtverbefferungen ausgleichen zu können. Hierin fünnte nur 
eine Ausdehnung der Schafhaltung Wandel jchaffen, das Fann 
aber wiederum nur auf Koften des Getreidebaues gejchehen. So 
fange die Getreidepreife angemefjene und die Wollpreije niedrige 
find, wird wohl feine große Steigerung der Schafhaltung zu 
erwarten fein. 

Die Ergebniffe feit dem Jahre 1900 ftellen fi) zueinander 
wie folgt. Die Kahre 1906 und 1908 find weggelaffen worden, 
weil bei ihnen die Schafe nur in der Öefamtzahl erfragt worden 
find. Im übrigen. waren vorhanden: 


unter lı Yahr| über- Bir oder Abnahme (+ oder —) der 


1 Zahr alte und| Haupt | unter i 
Sahr unter |1 Sahr 
ai ee ipateze | 1 Jahr nn und ne 1 Jahr a Bent 
ahre alten älteren |überhaupt|| alten Jälteren 
a. Schafe Schafe Schafe | Schafe Baupl 
Stüd in Stüd I um Prozent 
190021 71862 91074 628| — ar re Se 
1904|19 31242 551 61 863|— 2 406 — 10 359 — 12 765 —11,1— 19,65 — 17,1 
1907|19 85746 263 66 120|+ 545 + 3 712 + 425714 2,84 8,7 + 6,9 
1909119 305139 60858 913|— 552 — 6655|— 7207 — 2,8—144—10,9 
1910117 783|40 43458 217-1522 + 826 696— 7,94 2,1 1,2 
1911116 54536 43452 979]—-1 238!— 4 000|— 5 238|— 7,0 — 9,9'— 9,0 
1912]16 671138 466 55 137|+ 126+ 2032 -+ 21583 + 0,8+ 5,64 4,i 


1913|19 550 38 721/68 271lH 2879| + 255|+ 3134-1734 0,04 5,7 


Auch bei diefer Viehgattung treten die Jahre und Zeit 
perioden, in welchen die Futterverhäftnife weniger günftig waren, 
durch ihre Abnahme befonders hervor. Bei den großen Hählungen in 
den Jahren 1900, 1904, 1907 und 1912 ift auch die Zahl der über 
1 Zahr alten Mutterfchafe und über 1 Jahr alten Böde und Hammel 
mit erfragt worden Die Zahl der über 1 Jahr alten Mutterjchafe 
ift von 1900 bis 1912 um 7062 Stüd oder 20,9 Prozent zurüd- 
gegangen und auch bei den Schafhöden ift in diefer Zeit eine Ab- 


214 


nahme von 318 Stüd oder 27,3 Prozent zu verzeichnen. Während 
im Sahre 1900 fih im Durchfchnitt unter 100 Schafen 29 unter 
1 Sahr alte Lämmer, 45 1 Jahr alte und ältere Mutters 
fchafe, 2 1 Sahr alte und ältere Schafböde und 24 1 Sahr alte 
und ältere fonftige Schafe befanden, war im Sahre 1912 diefes 
Verhältnis 31:48:1:20. Der Bahl nad) find im Sahre 1913 
die meiften Schafe in den Amtshauptmannfchajten Grimma, Dichag, 
Meiben, Leipzig, Döbeln, Plauen, Borna und Öroßenhain gehalten 
worden. Während Meiken 1900 der Zahl nach an zweiter Stelle 
ftand, ift Ofchag in diefe eingerüdt; dasjelbe ift bei Borna, tvas 
früher an achter Stelle am und jeßt die fiebente Stelle einnimmt, 
der Fall. 

Sm Verhältnis zur Tandwirtfchaftlih genugten Fläche ift 
die Neihenfolge der Amtshauptmannfchaften nad) der Öröße ber 
Zahl der in ihnen gehaltenen Tiere die folgende, und zwar 
famen im Zahr 1912 auf LOO ha Yandiwirtfchaftlich genußter Fläche 
durchfchnittlich an Schafen in! 


Dichah... .. . 21,3 Pirna 
Grimma .. . 15,2 Bauten ... 2,7 
Meißen . 12,9 Auerbah... 2,6 
Leipzig 9,8 Vöhau.... 2,2 
Plauen 9,5 Ranenz = er 
Döbeln 7,6 Bmwidaun ... 1,5 
Borna 7. uud Schwarzenberg 1,4 
Delsnig ... 4,6 Nodhlib Sa 
Großenhain. 4,2 Dresden-Neuft. 1,0 
Bittau . 3,5 Sreiberg ... 1,0 


Xu den übrigen Amtshauptmannfcaften ift die Zahl der 
auf 100 ha fandwirtichaftlich genugter Fläche gehaltenen Schafe 
feiner als eins. 

Die Amtshauptmannfchaften Dfchag, Grimma, Meipen, 
Leipzig und Plauen, vielleicht auch noch Döbeln, Borna, Dele- 
nik und Großenhain find die- Bezirke, in welchen Die Schafzudt 
in Sachjen noch einige Bedeutung hat. 


T. Biegen. | 

Bei den Ziegen ift e8 genau fo wie bei den Rindern, Die 
größte Gefamtzahl derjelben meit daS Ergebnis von 1907 auf, 
während der niedrigfte Beftand im Jahre 1837 gezählt worden 
ift; der Unterfchied zwifchen diefen beiden Crgebniffen betrug 
96463 Stüd. Die Ziegenbeftände haben fi demnach innerdalb 
von fiebzig Jahren um 199,3 Prozent vergrößert. Die Hur 
nahme hat aber nicht von Zählung zu Bählung ftattgefunden, 
fondern e8 befinden fi) auch unter den Zählungen jeit 1837 
folhe, in denen die Zahl der Biegen durch jlechte Ernten 
Krankheiten und fonftige Umftände zurücdgegangen it. Die 
Berlufte find aber ftetS wieder ausgeglichen und noch über: 
holt worden. I. 
Vom Jahre 1900 ab ift die Veränderung in der Öejamt- 
zahl der Ziegen die folgende: 


: die Ziegen haben fich vermehrt 
A Sad ber : Lt fe % E 
Sahre Biegen um Stüd um Prozent 
1900 139 796 _ — 
1904 128 711 — 11085 — 7,9 
1906 138 493 + 9782 +7,6 
1907 144 858 + 6365 + 4,6 
1908 136 414 — 8444 —5,8 
1909 131 025 — 5389 —4,0 
1910 131 368 + 343 +0,3 
1911 126 793 — 4575 — 85 
1912 133 004 + 6211 + 4,9 
1913 136 372 + 3368 +25 


\ 
j 


Während die Jahre 1906, 1907, 1912 und 1913 günftig 


für die Ziegenhaltung waren, hat fich die Zahl der Ziegen in 


den Jahren 1908, 1909, 1911 und 1900/04 verringert, tag 
auf eine ungünftige Yutterernte in diefen Jahren fchließen Yäßt. 
Die Ziegen werden bei den jogenannten Eleinen Bählungen 
nur in der Öejamtzahl ermittelt, während fie bei den fogenannten 
großen Zählungen noch nach unter 1 Jahr alten Biegen, 1 Jahr 
alten und älterenBiegenböden und 1 Jahr alten und älteren 
weiblichen Ziegen auseinandergehalten werden. Bei der Zählung 
1912 ijt außerdem noch eine Trennung der 1 Sahr alten und 
älteren Ziegenböde in Zuchtböde und Schnittböde mit Einfchluß 
der nicht mehr zur Bucht bemußten Biegenböde vorgenommen 
worden. 
Nach diefen drei zuerjt genannten Unterfcheidungen find ge- 
zählt worden: 
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In den vier Amtshauptmannfchaften Zittau, Annaberg, Stoll- 
berg und Delönig haben die Ziegen feit 1900 in den drei Zeit: 
perioden der obigen Überficht ftändig abgenommen, aber auch in 
den Amtshauptmannjchaften Baugen, Löbau, Chemnig, Flöhe, 
Dippoldiswalde, Dresden-Neuftadt, Freiberg, Pirna, Leipzig, 
Plauen und Schwarzenberg ift der Nüdgang in der Zahl der 
Biegen in der Beitperiode 1907 bis 1912 fo groß gewejen, daß 
er bi8 1913 noch nicht twieder eingeholt worden ift. Bu den 
Amtshauptmannfchaften, in welchen fich die Zahl der Ziegen von 
1900 bi8 1913 vergrößert hat, gehören Kamenz, Glauchau, 
Marienberg, Großenhain, Meigen, Borna, Döbeln, Grimma, 
Dihab, Rochlig, Auerbach und Ziwidau, alfo in der Hauptfache 
jolche Bezirke, in welchen die Landwirtfchaft ftärker vertreten ift. 

Der landwirtichaftlich genugten Fläche nach find im Sabre 1912 
im Durchfchnitt auf 100 ha gehalten worden: 


im nnter 1 Zahr 1 Jahr alte und ältere j 
Sahre alte Ziegen Biegenböde weibliche Ziegen a Er 2 R tat, Mei ge 
m  DUUBEHSEE RER, ' m 5 a ‚3 
1900 32 910 6690 100 196 = Kamenz 24,6 er Pina. elek 17,0 
1904 32 353 5079 91279  Kobam a. 30,5 Shleipaig.iie 0... uud) 34,6 
1907 393130 6182 99 546 k. “ Sa EEE; SR Amtsy. a RN: 91 
& m A er ‚6 = DOEII IR 11,0 
See le \ ER ü % "Lat Amtsh. Annaberg . . . .. 10,7 FH ÜTIMINA LI 8,0 
Sm Sahre 1900 befanden fich unter 100 Biegen im Durch: :». CHemnib ...... 9,9 a Betpzig:. a ..5 a04ı 7,6 
Ihnitt 23,5 unter 1 Jahr alte Ziegen, 4,8 1 Jahr alte und = Blöha un... 10,0 - Dibah ....... 8,3 
ältere Biegenböde und 71,7 1 Jahr alte und ältere weibliche Biegen ce eh 108 le... 8 
2 R ; f 4 -5;. Martenbeiis-... 013,1 Sh Klanentar, .. a 177 
während fi 1912 dieje Altersflafien wie 25,4:5,4:69,2 ver) , Stollberg: =... 88 aid ee 114 
hielten. Das Verhältnis Hat fi in den Jahren 1900/12 zu: | St. Dresden... ...... 31,1 | Amtsh. Auerbah...... 22/8 
guniten der jüngften Alterskfaffe und der 1 Jahr alten umd | Amtsh. Dippoldiswalde. . 9,5 = Demi... 15,4 
älteren Ziegenböde verjchoben. =  Dresden-Altft.... 13,1 5 lausu ). en 11,1 
“ k 3 : = Dresden Meuft. .. 19,8 = GSchmarzenberg.... 16,6 
j Nah dem Gebietsumfang vom Sabre 1913 find in den =: Kelberg ine. oe 10.0 öde er 6,8 
einzelnen Verwaltungsbezirken ermittelt worden: - Großenhain .... 86 
R ® Amlapen } 1900 1907 1912 1913 
A.—Amtshauptmant- | unter 1 Sabr alte u- ältere : unter 1 Sahr alte u. Ältere ; unter 1 Zahr alte u. ältere ; ; 
ieh 1 Jahr alte eek: meibtiche || Dieden lı Zap afte Biegen | meibtiche | Bidet fı gay arte Siegen meibticge || Oaen |  Bitgen 
t. = Stadt Biegen böde Biegen | Überhaupt | giegen böde | Biegen | Überhaupt | Kiegen böde Biegen | Mberhaupt | überhaupt 
MU Baugen ....| 3901 500 | 14641 | 19042 | 4442 451 | 15032 || 19925 | 3649 487 | 13618 | 17754 | 17871 
BRamenz ....| 1913 201 5736 | 7850 | 2434 223 6020 | 8677 | 2187 324 5601 | 8112 8 222 
ben ..... 2838 435 | 10728 || 14001 | 3250 394 | 10500 || 14144 | 2747 417 9156 | 12320 | 12413 
pin -.... 1037 273 3680 | 4990 | 1225 228 3290 || 4743 878 265 2856 . 3999 3 980 
‚&t. Chemnit 184 75 493 752 166 53 362 581 118 50 330 498 525 
A. Annaberg 541 158 1929 || 2628 544 154 1793 | 2491 518 146 1769 | 2433 2 383 
= Chemnig 516 176 1391 || 2083 629 175 1330 || 2134 512 184 1241 || 1937 2.035 
eh ..... 719 213 2007 || 2939 893 209 1898 || 3.000 812 248 1706 || -2 766 2 822 
= Glauhau 660 246 1787 || 2693 862 176 1837 || 2875 772 209 1730 | 2711 2 846 
= Marienberg . .| 670 190 1876 || 2736 804 201 1927 | 2932 718 238 1848 | 2804 2 884 
= Gtollberg 266 96 813 | 117 263 70 788 | 1121 238 90 721 | 1049 1.039 
St. Dresden... 103 69 319 491 211 63 325 599 88 42 315 445 417 
N. Dippoldiswalde| 998 206 2914 || 4118 | 1338 189 2727 | 4254 | 1148 254 2520 | 3922 3 991 
= Dresden-Altit..| 373 114 1340 | 1827 545 94 1278 | 1917 473 136 1233 | 1842 1 819 
= Dresden-Neuft.| 838 145 2842 | 3825 | 1052 151 2876 | 4079 803 200 2660 || 3663 3 682 
= Sıeiberg..... .| 1204 294 3939 | 5437 | 1444 301 3538 || 5283 | 1133 354 3229 | 4716 4 923 
* Großenhain 1361 184 2890 | 4435 | 1878 171 3349 | 5398 | 1661 | :242 3051 | 4954 5133 
= Meißen 1234 250 4063 || 5547 | 1642 256 4578 | 6476 | 1276 323 4359 | 5958 6459 
nm ...... 2111 410 7166 | 9687 | 2607 329 6705 | 9641 | 2068 451 5818 | 8337 8511 
St. Leipzig 250 158 442 850 331 143 421 895 215 108 364 687 642 
orma..... 1807 297 2219 || 4323 | 1952 259 2200 | 4411 | 1866 288 2189 || 4348 4 522 
= Döbeln..... 1212 222 3487 || 4921 | 1393 234 3757 || 5384 | 1404 314 3653 || 5371 5 653 
= Grimma 1478 295 2817 || 4590 | 1792 321 3059 | 5172 |'1685 | 406 2997 || "5.088 5 453 
einig... ... 1100 308 1577 || 2985 | 1143 266 1524 || 2933 948 258 1453 || 2659 2791 
= Dfichap 913 163 2098 | 3174 | 1149 150 2369 | 3668 | 1060 182 2285 | 3527 3 698 
= Rodlig 1404 264 2430 | 4098 | 1579 248 2407 | 4234 | 1480 297 2219 | 3996 4 238 
63 17 260 340 63 24 199 286 60 20 206 286 324 
69 27 119 215 58 23 140 221 62 20 135 217 214 
470 134 2894 | 3498 598 122 2895 | 3615 646 122 2894 || 3662 3 653 
665 91 38384 || 4140 684 105 2972 | 3761 635 103 2918 | 3656 | - 3617 
850 141 3604 | 459 785 122 3198 | 4105 707 119 2966 | 3792 3 909 
468 112 2355 | 2935 504 91 2353 || 2948 489 101 2193 | 2783 2724 
694 226 1956 | 2876 870 186 1899 || 2955 683 197 1837 | 2717 2979 
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a rLL———————————n nn nenne 


E3 haben fich demnach vermehrt (+) oder vermindert (—) die 
1 Fahr alten u. älteren Biegenbödell Jahr alten u. älteren weibl. Biegen 


in ber : z - 5 
A. = Amt3hauptmann- unter 1 Jahr alten Biegen Biegen überhaupt 
aft 


ü i j um Stüd um Prozent 
St. = Stadt 000107 1907/12 1900/07 [190712 1900/07) 1007/12 1900.07 [1801/12 1900/07 Tor n2 1800/07 190712 1900/07 | 1907/12 |1912/13|1900/07 1odante 1912/18 
A. Baußen ... . 541-793 + 18,0\- 17,8[— 49 |+ 36|— 9,8+ 8,0|+ 391) 1414 |+ 2,7)— 9,4|+883]— 217114 1174 4,6 10,9) + 0,7 
- Kamenz . 5211-2474 27,2|- 10,1|+ 22 | +101|+ 10,04 45,8|4 284] — 41914 5,0.— 7,04 827|— 565411014 10,5) 6,5) + 1,4 
Zn2öbaunair He 1412|-508|+ 14,5 15,5[—41|+ 23||— 9,44 5,8[- 228] —1344 | 2,11-12,8|+143|-1824+ 9314 1,0-12,9 + 0,7 
= Diten , Orga + 188|-347|+ 18,1|— 28,31 — 45 | + 37 | 16,514 16,2|- 390) — 434 |- 10,6 -13,2|— 247) 744— 191 4,9, 15,71 — 0,5 
St. Chemnitß I ı8l- as|- 9,8 28,0|- 22 |— 3|- 29,81 5,7]-131l— 32] 26,6 8,8|—171— 83|4+ 27) 22,7) 14,3) + 54 
A. Annaberg ...|+ 3 264 0,6 481- 4|— 8|- 2,5— 5,.2[-136|— 24|- 7,0— 1,3|—137— 58— 501— 5,21— 2,81 — 2,1 
- Chemnip . H 113-117) + 21,0l-18,6[— 1|+ 9 0,84 51l- 61l— 89|- 44 6,74 51- 1974 984 24 9,2|+ 5,1 
:. Flöhe ..:.. + 174— sıl+ 24,2) 9,11 4|+ 39 |— 1,914 18,7|- 109| — 192 | 5,4|-10,1|+ 611— 2344 564 2,1 7,84 2,0 
- Glauchau . 2021 90+ 30,6 104|-70|-+ 33 | 28,5|418,8[t 50) — 107 + 2,8|—- 5,8|+182|— 1644-1354 6,8— 5,7|-+ 5,0 
- Marienberg . . + 134 86|+ 20,0—10,7|+11/+ 37|+ 5,8+18al+ 511 — 79|4+ 2,71— 4,114 196— 1285 + 8014 Tal— 44+ 2,8 
=» Stollberg ... | 3]- 38)—- 1,1— 9,5|— 26 |+ 20 | 27,114 28,6|— 25) — 671- 3,11- 8,5|— 54 72 10— 4,6 6,41 1,0 
St. Dresden... . |+ 1081 123|1+104,0|- 58,3] — 6 |— 21|— 87-3334 6— 10|4+ 1,9— 3,114108|— 154— 28j4- 22,0, 25,71 — 6,8 
A. Dippoldiswalde |4 340|-190||+ 34,1-14,2|- 17 + 65||- 8,314 34,4|- 187) — 207 |- 6,4— 7,61 +136— 3324 694 3,31 78 + 18 
- Dresden-Altft.. | ı72l- zali+ 46,1 132|- 20 |+ 42 |- 17,514 44,7|- 621— 45|- 4,6 3,54 90 751— 2314 4,9 3,9) — 1,8 
- Dresden Neuft. | 2151-249 + 25,7— 23,7|+ 64494 4,1482,5|4 34|— 216 + 1,2|— 7,514 254|— 4164 1914 6,6|- 10,2 + 05 
Sreiberg . . . . + 240-311]|+ 19,9|- 21,5[+ 74 58|+ 2,44 17,6|- 401] — 309 ||- 10,2|— 8,7] 154— 567|4 207) 2,85 10,7/+ 44 
- Großenhain . . [+ 5171-217) 38,0)- 11,613 | + 71 7,14 41,5|4 4591 — 298 + 15,9,— 8,9| + 963|— 444417914 21,71 8,2)+ 3,6 
- Meißen . H- 208-366 + 33,11 22,8|+ 6|-+ 67 ||+ 244 26,2|4 515) — 219 |412,71— 4,814 929|— 5184 50114 16,7]— 8,014 84 
Birma 1496. -539||4 23,5. — 20,7] — 81 | -+122||— 19,84 37,1|- 461) — 887 |- 6,4|-13,2[— 4613044174 0,5-13,5/4+ 21 
St. Leipzig .H# sıl-116|+ 32,4 35,0| - 15 |— 35 |— 9,51 24,5|- 211— 57|- 481-1354 45|—- 208|— 454 5,3] 23,21 — 6,6 
ArBomasn ch 1145 — se|+ 80- 44|-38|+ 29||- 12,8 11,2[- 19) — 11|- 0,9— 0,5|+ 88— 681417914 2,0 1,5/+ 4,1 
ArDsbeln Rn +181l+ 11|+ 14,9+ 0,8[+12|+ 80|+ 5,414 34,2|4 2701 — 104|4 7,71— 2,8[4463|— 18428214 9,4 0,214 5,8 
- Grimma . HH 314-1074 21,2 — 6,0|+26|+ 85|+ 884+26,5|+ 2421 — 62 4 8,6|— 2%,0|+582|- 8443654 12,7]— 1,6|+ 7,8 
Zreipaig re + 481-195 + 39—-17,1|—42 |— 8|I-13,7)— 3,0|— 53I— Tilo 34— 47]— 52— 274 +132|— 1,7)— 9,3|+ 5,0 
EB +236|- 89|+ 25,8— 77-13 |+ 32||— 8,04 21,34 2711— 844 12,9|— 3,5[+494— 1411417114 15,6 — 8,8|4 4,8 
- NRocdlig .. Hı75l- 99|+ 125 6,3] -16 |-+ 49|— 6,14 19,8|- 23] — 188|—- 0,9|— 7,8[-+136|— 238424214 3,51— 5,61 + 6,15 
Sta Plauen =... 1l- +3)+ 16 48|+ 7|— 4l+41,2—-16,7)- 61 + 71-23,5+ 3,51— 544 04 38- 15,9) 0,0) +13,35 
: Bmidaun ....- 114 4l- 159+ 689I— A|— 3|-148—130|4+ 211-— 5j4176- 30 + 6- 4 34 281— 1,81 14 
A. Auerbah.... H128i+ a8l+ 2724 80-12 + 0|- 904 004 11- 14 0,0— O,ol+117lH 47 94 3,54 1,51 — 0,2 
= Delsniß .... + 19l- 49l+ 29— 7el+14 — 2154 1,9|-412)— 54-123 — 1,8|—379|— 105|— 39] 921 2,8) Li 
s Plauen... FH 65\- 78ll- 76—- 991-191 —- 3|-13,5|- 2,5|- 406) — 232 |- 11,3|—- 7,3 —490|— 313)4+ 117) 10,71— 7,6 + 31 
-e Schwarzenberg, | 36|—- 15+ 7,7— 301-2114 10/-18,8-+11,0|- 2I— 160|—- 0,1/—- 6,81 13— 165|— 5914 0,41— 5,6|— 2,17 
: Bwidaun .... HM 176-1874 254-215] 40 | + 11-1774 551- 57) — 62|- 2,9 3,514 79|— 238426214 2,7 8,114 96 


Die größte Verbreitung haben die Ziegen außer in den 
Gropftädten Leipzig, Dresden und Chemnib in den Amtshaupt- 
mannfchaften Bauten, Löbau, Kamenz, Auerbach und Dresden- 


9. Federvich. # 
Für zahmes Geflügel und Eier find im Jahre 1912 ziem 


Neuftadt. 

Auf einen zur Zucht bejtimmten Hiegenbod famen am 
2. Dezember 1912 in den Amtshauptmannfchaften Delanig, Plauen, 
Bauten, Dresden-Attftadt, Auerbah, Kamenz, Löbau, Schwarzen- 
berg, Dippoldiswalde, Meifen, Pirna, Großenhain und Dresden- 
Neuftadt im Durchfchnitt 30 bi8 48 weibliche Ziegen im Alter von 
über 1 Sahr, in den übrigen VBerwaltungsbezirken fchwankte ihre 
Baht zwifhen 13 und 28 Stüd; für Zuctböde ift alfo reichlich | 
gejorgt. 

8. Maultiere, Maulejel und Ejel. 

Die Haltung von Maultieren und Maulefeln fcheint fih in 
Sadfen nit recht einbürgern zu wollen, ihre Gefamtzahl von 
52 Stüd ift noch fehr gering. Sedenfall3 Yiegt dies daran, daß 
die importierten Tiere ziemlich hoch im Preife find. Sm all: 
gemeinen wird dem Maultiere eine große Bähigfeit und Aus: 
dauer bei ziemlicher Genügjamkfeit nachgerühmt. Die Zahl der 
Ejel betrug im Jahre 1912 im ganzen 775 Stüd; ihre Zahl 
hat fich nicht weiter fo ftarf vermehrt wie in der Zeitperiode 


69340 = Enten 

1900 bis 1907. FM ik 2411844 - Hühner 
Dur Anregung und Belehrung der Tierjchußvereine fieht 17478 = Teuthühner 

man den Hund nur noch wenig al3 Zugtier gehalten, meift find 3973 =  Berlhühner 


dafür Ejel eingeftellt worden; darauf ift auch die ftarfe Ver- 
mehrung der Efel in der Zeit von 1900 bi 1907 zurüdzuführen. 

Außerdem wird auch ein Teil der Ejel zur Gewinnung von 
Milch gehalten, die wegen ihrer leichten VBerdaufichfeit und Heil- 
famen Wirkung bei fchivereren VBerdauungaftörungen im Säugling3- 
alter jehr begehrt ift. 


ih 250 Millionen Mark von Deutfchland in die Nahbartaaten 
abgewandert, im Zahre 1913 waren e8 fogar noch 14 Millionen Mark 
mehr. Das ift ein Zeichen, daß die Geflügelzucht in Deutihland ” 
noch nicht die Höhe erreicht hat, die e& bei rationellem Betriebe 
beanspruchen fann und die es in diefer Beziehung unabhängig 
vom Auslande macht. E8 gibt eben immer noch genug Lande 
wirte, obwohl fich die Zeiten fchon mejentlich gebeijert haben, 
die die Geflügelzucht in der Landwirtfhaft als nebenfählich ber 
trachten und die weder auf eine Veredelung ihrer Raffen, no 
auf eine rationelle Fütterung großen Wert legen. Und do 
fönnten dem Nationalvermögen große Werte erhalten bleiben, 
wenn den Anvegungen der Geflügelzüchtervereine allfeitig Folge 
geleiftet und größerer Wert auf Naffe und Fütterung gelegt wilrde. 

Die Aufnahme eritredte fich beim Federvieh im Jahre 19127 
auch wieder mie vor fünf umd zwölf Sahren auf Gänje, Enten, 
Hühner, Truthühner und Perlhühner. E 

Für dag ganze Land find dabei vorgefunden worden 

606 070 Stüd Gänfe 


zufammen 3108705 ©tüd Yedervieh. F 

E3 find demnach die Gänfe mit 19,5, die Enten mit 2% 

die Hühner mit 77,6, die Truthühner mit 0,6 und die Perlhühner 
mit 0,1 Prozent an der Gefamtzahl des Federviehs beteiligt. — 
Da8 Federvieh im ganzen hat in den legten fünf Sahren” 


nicht fo zugenommen tie in den Jahren 1900 bi8 1907, denn | 


hier betrug der Zugang 434208 Stüd oder 17,1 Prozent, 
während er fich dort nur auf 139593 Stüd oder 4,7 Prozent 
belief. Das kommt daher, daß die Hühner, die den größten 
Prozentjag alles Bederviehs ausmachen, in dem Beitabjchnitt 
1900 bis 1907 eine bedeutend ftärfere Vermehrung erfahren 
haben als in den Jahren 1907 bis 1912. Au den einzelnen 
Öattungen ftellt fich die Bu oder Abnahme wie folgt: 


1900/07 1907/12 
in Stüd in Prozent in Stüd in Brozent 
Bänfe .... + 14508 +26 + 41580 + 74 
Enten . „+ 14921 +228 — 11163 -—139 
Hühner ... +402359 + 21,2 +108106 + 4,7 
Zruthühner . + 34538 +252 + 3235 +19 
Perlhühner . — 1033 —242 + 745 +231 


Nur bei den Gänfen und Perlhühnern weift der Vortjchritt 
von 1907 6i8 1912 ein befferes Refultat auf ala 1900 bis 1907, 
bei allen übrigen Gattungen ift die Beitperiode 1900 bis 1907 
derjenigen von 1907 bi8 1912 bedeutend überlegen. 

gu den Verwaltungsbezirken, in welchen fich der Beftand 
an Sedervieh in der Zeit von 1907 Bis 1912 verringert hat, 
gehören außer den Städten Dresden, Leipzig und Plauen die 
Amtshauptmannschaften Stollberg und Schwarzenberg. 
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Geht man die einzelnen Gattungen durch, jo zeigt ih, daß 
die Gänfe in zwei Drittel aller Bezirke ihren Beitand von 
1907 bi3 1912 vergrößert haben, während nur in einem Drittel 
eine Abnahme, die aber nur in den Amtshauptmannfchaften Flöhe, 
Leipzig und Schwarzenberg der Zahl nach eine etwas größere 
war, ftattgefunden hat. 

Bei den Enten dagegen find von den 33 Bezirken nur 
fieben, in welchen die Gefamtzahl feit dem Jahre 1907 eine 
größere geworden ift. Am ftärkften ift die Zahl der Enten in 
den Amtshauptmannfchaften Bauen, Pirna, Leipzig, Dresden 
Altftadt, Borna und in der Stadt Dresden zurücgegangen. Die 
Hühner, weldhe unter dem Geflügel am häufigiten borfommen, 
haben feit dem Sahre 1907 nur in den Städten Dresden, 
Leipzig, Zividau und den Amtshauptmannfchaften Döbeln und Dichag 
eine Abnahme erfahren. Die Zunahme in den anderen Bezirken 
ift aber bei weiten nicht jo groß, wie fe in den Sahren 1900 
bi3 1907 war, und außerdem waren auch damals alle Bezirke 
an der Vermehrung beteiligt. 

Die Truthühner und Perlhühner fpielen nur eine ımter- 
geordnete Rolle in der Geflügelzucht. Erxftere haben in fünfzehn 
und feßtere in zehn Bezirken ihren Beftand feit 1907 verringert. 

Auf 100 ha fandiwirtfhaftlich genugte Fläche find gehalten 
worden: 


Are = t Sr Trut I 
en Gänfe Enten | Hühner Hühner Ghhner Gänfe Enten 
Baugen ... | 36,1 4,5 147,9 11 0,5 32,9 7,4 
Chemnig... | 74, 5,5 206,4 1,0 0,4 77,3 7,2 
Dresden . 40,7 8,2 174,1 15 0,4 43,5 8,7 
Reipsig... . . 54,6 6,1 186,6 15 0,4 58,0 8,2 
Bwidau ... | 780 6,3 226,4 1,4 0,4 86,8 7,7 
Königreih... | 53,5 64 184,9 1,3 0,4 56,3 8,0 


Würde in allen Kreishauptmannfchaften auf gleicher Fläche | 
diefelbe Anzahl Geflügel wie im reife Bividau gehalten werden, 
jo mwirde nad dem Ergebnis von 1912 die Gejamtzahl des 


Sederviehs im Lande noch um ein reichliches Viertel größer jein. 
Und was im Kreife Zwidau möglich ift, müßte doch auch in den 
anderen Kreifen, two die Landivirtfchaft zum großen Teil no 
färfer vertreten ift, zu erreichen fein, e3 brauchte die Öeflügel- 
zucht in diefen Kreifen nur etivag intenfiver betrieben zu werden. 


10. Bienenftöde und Honigertrag. 


Während die Zahl der Bienenftöde zum fegtenmal im 
Sahre 1907 ermittelt worden ift, ift der Honigertrag zulegt im 
Sahre 1900 feftgeftellt worden. Die Aufnahme von beiden ft 
am 2. Dezember 1912 im gleicher Weife wie im Sahre 1900 
borgenommen worden, nämlich die Zahl der Bienenftöce bei der 
Viehzählung und der Honigertrag vom Stod für da3 Sahr 1912 
durch die Bienenzüchtervereine. 

Der Bienenwirtichaftliche Hauptverein im Königreich Sachfen 
zählt nach dem Stand von Ende Mai 1913 124 Biweigvereine, 
die fich mit der Zahl ihrer Mitglieder auf die fünf landwirt- 
Ihaftlichen Kreisvereine mie folgt verteilen: 


 Kreisverein Dresden ... 33 Vereine, 1075 Mitglieder. 
- Leipzig... .. DT 0T4 E 
5 Chemnib .... 28 860 2 
: Reihenbah ..... 10 408 s 
s Banbenza 2 0 26 953 - 


zufammen 124 Vereine, 4370 Mitglieder. 
90 Bweigvereine haben die Fragen, die an fie auf einer 
_ Boftfarte in betreff des Honigertrages von einem Stod gerichtet 


Beitjchrift des Königl. Süd. Statiftifchen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 
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.1907 1912. 

a Trut- Berl- { Trut- Berls 
Hühner | Hühner Hühner Gänfe | Enten | Hühner | Hüpner bühner 
182,7 1,4 0,4 33,4 5,8 196,5 1,6 0,6 
253,8 1,2 0,2 83,1 7,4 21U5 1, 16 0,3 
221,2 1,7 0,3 48,7 27 232,1 1,8 0,3 
230,5 2,0 0,4 64,5 7,0 237,1 1,9 0,5 
278,9 21 0,3 89,7 6,4 2945 | 1,7 0,3 
229,8 2,7 0,3 60,9 7,0 242,4 1,8 0,4 


worden find, beanttortet. Auf Grund diefer Angaben find der 
Gejamtertrag und die Durchfchnittserträge don einem Stod für 
jeden Vermaltungsbezirf und das ganze Land berechnet worden. 

Die Zahl der Bienenftöde überhaupt belief fih am 
2. Dezember 1912 im ganzen auf 89205 Stüd, darunter befanden 
ih 71661 Stöde oder 80,35 Prozent mit beweglichen Waben 
und 17544 Stöde oder 19,7 Prozent ohne folhe. Ein Ver: 
gleich mit den Ergebniffen vom Sabre 1907 zeigt, daß die Bahl 
der Bienenftöde in den lebten fünf Sahren wieder um 9055 Stüde 
oder 11,3 Prozent zugenommen hat und daß diefe Bunahme nur 
allein auf das Konto der Stöde mit beweglichen Waben zu jeßen 
ift, da deren Zahl um 11879 Stöde oder 19,9 Prozent größer 
getvorden tft, während fich der Beftand der Stöce ohne betvegliche 
Waben in der Zeit von 1900 bis 1907 um 10535 Stöde oder 
34,1 Prozent und von 1907 bi8 1912 um weitere 2824 Stöde 
oder 13,9 Prozent verkleinert Hat. 

Daß die Stöde ohne bewegliche Waben immer mehr ab- 
nehmen, hat wohl feinen Grund darin, daß in den Stöden mit 
beweglichen Waben die Arbeit der Bienen viel beffer Eontrolliert 
werden Fan, und daß dadurch in diefen Stöcen auch meift 
höhere Honigerträge erzielt werden. Die meiften Stöde ohne be- 
weglihe Waben find noch in den Amtshauptmannfcaften Baupen, 
Kamenz, Großenhain, Pirna und Grimma anzutreffen, two viel 
Heidehonig gewonnen wird und die Stöde vielfach noch ing Freie 
gejtellt werden. 

Die Honigerträge richten fich fehr nach der Witterung im 
Sommer; ift diefelbe meift falt und naß, fo bringen die Bienen 
wenig ein und der Imker kann auf feine großen Erträge in 


jeinen Stöden rechnen. Im SZahre 1912 find im Durchichnitt 
(Fortjegung ah ©. 230.) 
2 
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B. h Ta- 
Überfiht 1. Der Viehftand nach den Vichzählungsergebnifien 
EEE EEE EEE ERRNERS LIEDER BEER EEE EEE REREERDEE LEREISOERER ES W323 EEE SE en 
Bahl der Pferde er Tr a der Rinder 
Bejiger Tr 
Bieh- 5» m 3 big Rinder überhaupt (Bullen, Ochjfen, Kühe, Kalbinnen, Kälber) | Re aan > 
befißende 1 N ns unter | 4 Jahr re%, : = R befinden DE 
4 ; übe 
Saas gun ee EM Jahr ae ganzen 4 vr SE u 2 Jahr alt ‚7, u und über 
hal- [ärteren Ichrieg.) alt (Spalte4 od | och | no und älter ganzen | Zucht e z BR 
tungen | Zudt- nn bis 6) Woden al nicht | nicht (Spaltes| 7 — | als 
bulfen einichl. alt Monate) 1 Sahr| 2 Jahr ——— biß 13) a on a 
cn Militärpferde alt alt alt | mämt.! meibt. alt ätter | Färfen 
E- 5. 6. T. 8. 9 10. 11, 12. 13. 14. 15. 16. 1% 
1906 177 805117 375 5 3 169 832]26 046131 482) 130 754 519154 707 436]21 712,27 224539 018 
1907 180 947 6.983 4 652,160 0801171 715123 824123 408 89 024/91 797\33 203/470 272,731 528|15 152/24 536/532 222 
1908 174 623]21 232 & h 170 695123 714128060, 140 878 527 951 720 603122 683135 4621545 985 
1909 173 986|20 57616 596 A 3031160 7241171 623118 796120 836 56 733|79 086142 765/480 456,698 672117 606133 4711534 188 
1910 173 355|19 816|6 928,4 268162 1791173 375|24 023|23 473 50 60472 553140 304/479 514,690 471|17 519/30 173 529 968 
1911 170 188|18 952|7 001 4 293163 0521174 346[18 603|22 91761 947/69 287 35 435/460 7241668 913119 612/27 813 507 636 
1912 172 076116 79617 552.4 7141163 047|175 313]23 884125 935, 77 767|86 464|30 9291456 8741701 853113 292|24 447 515 044 
1913 172 297|18 372|7 470 4 7371163 909|176 116|24 002129 284 66 002|81 379|41 284 471 977/713 928|14 72227141 528250 
Sn Durcchichnitt der Jahre 5 
1906 13.07 Raster 174 410 } e 172 87722 862125 674 144 284 511 355 704 175117 787128 7831529 039 
Überficht 2. Hauptüberfiht über die Zahl der viehbefigenden Haushaltung en 
unter den Pferden find L darunter Zucdhibullen, ; 
Militärpferde, und zwar at a de und zwar Fee 
Bahl der — 1: Dezem- und Eiel ir Dez ent- 
Berwaltungd- vieh- Pferde ber 11 | mauc | Xiere Rinder über ber 1911 Schafe 
befigenden| Her | 5 5 | agage Militär, nn ee über || ren | Fahr | 2 Fahr Bi ) über | 
bezirte Haus- | Haupt : pferbe | ers aaa El | Haupt aber | alte | Über | ner ıgıa | Haupt” 
4$ahr |alte und| ", Tiere | Alters 1 Zahr | od 
haltungen tt art über- | lebend ie m nicht und haupt | lebend 
Er re | Haupt | geborene | IDET ee | 2 Jahr | ältere geborene 
Sohlen | Alters alte Kälber 
JE EEE VEREIN VEREIN EEE VEREIN REREERERNEEEE, KERNTEESEHEEER, ERGEBEN VERERENE ERRRER RRRRE EEEE m ma ae 
1. 2. 3. 4. D. 6. 2% 8. 9. 10 al, 12. 13. 14. 45, 
Amtsh. Bauten . . . . | 12271] 6636 2 810 812 83 2 27 | 36647 650 767 | 421 | 1838| 19753 
- Kanten, Dan Tat Aloe 374 374 64 ı 5 | 25668 310 480 | 267 | 1057| 13703 
” Sribaueee ur 9752| 5215 374 10) 384 94 1 24 | 26 882 541 639 387 | 1567| 14 855 
- Bitten 2... | 7654| 4622 R 27 28 122 — 16 | 23279 619 720 | 429 | 1768| 12662 
Kreish, Bauben . . . . | 37364| 20643 | 377 | 1221| 1598 363 4 72 |112 476 || 2120 | 2606 | 1504 | 6230 | 60 973 
Stadt Chemniß . . . .| 3466|, 4672| — 823 823 2 4 18 1353 8 13 14 35 288 
up) Annaberg . . .| 7414| 2535| — — = 26 — 5 | 17614 89 189| . 152 430| 6778] 
Chemnit . . .| 7258| 4300 68 1 13 | 15 986 407 582| 216| 1205| 8196 
- Sloban „ne. 5HI7T7| 4050| — — — 105 1 18 | 20674 482 659| 304 | 1445| 11 348 
> Slauhau .. .F 8971] AM40| — — — 60 2 13 | 21883 622 690 | 307 | 1619| 11482 
s Marienberg . .| 6211| 2278| — 5 5 64 — 4 | 17854|| 146| 330| 222 698 | 7573 
Stollberg . . ».| 4815| 20021. — -— — 49 Al 2 | 10158 194 2834| 113 591 | 4933 
Kreish, CHemnis 0% 1.44 112 124.777 1 — 828 828 374 9 73 1105522) 1948| 2747| 1328| 6023| 50598 
Stadt Dresden‘). . . 4928| 9953 3 | 2454 | 2457 12 4 8 1 960 10 16 3 29 441 
u Dippoldiswalde Br17| A566| — _ — 101 1 10 | 29191 619 826 | 389 | 1834| 15 262 
Dresden. . .| 4762| 3737| — — — 56 — 332. 1.111851 78 206 | 123 507| 6120 
= Dresden. . .| 6786| 38571 — 9 ® 21 — 45 | 14.080 198 284 | 120 6021 6898 
- Steiberg  -... .1 .83551: 5195|. — 63 63 127 — 10 | 34738 570 195 422 | 1787| 18829 
. Großenhain . .| 8280| 9723| 7991| 1680 | 2479 176 — 12 | 36 289 527 712 |: 338 |. 1577 127.267 
- Meißen . . . .| 9573] 9158| — — — 140 11 45 | 42522 || 1041 943 | 631 | 2615| 22385 
= Bias 2. 10534] 8195 il 910 9 52 1 34 | 35 841 92711927 499 | 2553| 19433 
Kreish. Dresden. . . . 1 58935 | 54382 | 803 | 5116| 5919 685 17 370 1205 804 | 4070 | 4909 | 2 525 |11 504 |106 635 
Stadt Leipzig) u .175310 | 9600 191 1.746098.747 6 3 58 1462 1 6 5 12 176 
Amtsh. Borna . .. .| 8309| 7604| — 755 155 125 2 44 | 29126 593 657 | 3181| 1568| 144531 
- DHbeln Tre 8 TE N 1 60 61 114 q 20 | 37521|| 1041| 1004| 443 | 2488| 21462 
- Grimma . . ..| 11095] 10493 140149715198 144 — 36 | 36 038 688 729| 405 | 1822| 17168 
. <eipaig er eo 424 — _ — 54 6 48 | 13222 85 LIEST 3011 3976 
. Dichab m TR 26 300476705 3 726 729 107 5 35 | 25848 505 539| 321 | 1365| 13146 
- Rodhlib .. 2.1.8510] 6832| — _ 104 2 32 | 35648 || 1145 | 1219| 435 | 2799| 20 287 
Kreish. Leipzig . . . . | 57747 | 55303 6 | 4484 | 4490 654 19 273 |178 865 || 4058 | 4273 | 2 024 110355 | 90 668 
Erast Blaue. een 1337. 1% 1653| — 40 40 4 2 6 824 3 12 12 27 211 
- Brmidau®) ... .| 1364] 1224| — 64 64 3 — 2 1404 13 22 13 48 397 
Amtsh. ea 2, 18924 273 — = 15 — 22 | 11446 68 207 90 365] 4780 
- Delsnik . .15.6,886 | 71710 DE _ — 15 — 15 1155121 63 133 96 292 | 5451 
z Blauen. -.. 6619| 3690| — — — 59 — 14 | 23 377 218 341 210 769| 9150 
= Schwarzenberg . 9851| 2515| — — E 22 _- 5 | 12657 12 111 111 294| 5586 
e Boidau . . . 13600] 6633] — 3 3 123 i 23. | 33.967 659 7186| 8387| 1832| 16962 
Kreish. Zwidau . . . . | 48081] 20208] — 107 107 241 3 87 | 99186 || 1096 | 1612| 919| 3627| 42537 
Königrii . ..... 246 239 |j175 313 | 1186 111 756 112 942 | 2 317 52 775 |701 855 a 292 |16 147 | 8 300 [37 739 [351 411 


1) mit Gut3bezirk Albertjtadt. 2) einfchl. d di d Gtöt owie Raferne mie 
8) mit Sehugut ortenthal 29) ichl. der felbftändigen Gutsbezivke Nittergüter Dölit, Mödern und Stötterib u. T. mit Vorwerk Meusporf | 1 ein. 


EP 
STE 


a nn 
bellen, 
von 1906 Bis 1913 und die jährliche Veränderung in Prozenten. 
ee rs Je — = ne en - — 
DREL Des DEREN en Ann Der, Shoe Die jährliche Zur vder Abnahnte 
| unter (+ oder —) 
"/a Bahr |. Jahr) 1 n a 1 gab in Prozenten 
unter jaber nochjaber no) Jahr It SZahr bei den 
: ganzen | im der Jahr 
2/, Sahr| nicht nicht alt in“ alt Biegen bieh- 
alt 1%, Zahr| 1 Jahr | amd Spalte 18 ie und | genen Schwei- ee 
alt alt älter bis 21 Ban. | älter Pferden Rindern he Schafen | Ziegen Haus- 
| mer) | hal- 
11 e  E tungen 
18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 32. 13 
241 524/213 332/187 662/64 8471707 365] . «1636691138 493] . A i & A e 1906 
207 561/215 696 235 868/85 392/744 517|19 857/46 263166 120|144 858 + 1,11+ 3,4\+ 5,31 + 3,91 + 4,6) + 1,8 1907 
208 9321189 409/174 905164 502/637 748] . «64 1621136 414 0,6 1,5|—14,3| — 3,0) — 5,8| — 3,5 1908 
212 9711192 763/184 433/65 9461656 113[19 305/39 60858 913]131 025| 0,5 3,0[+ 2,9 8,2] — 4,0) — 0,4 1909 
230 635/208 3761204 468/71 226 714 705117 783140 434158 217|131 368 + 1,0|—1,2|+ 8,3] — 1,2] + 0,3| — 0,4 1910 
225 160/209 871/200 410/71 605/707 046|16 545/36 43452 979126 793] + 0,8) — 3,11— 1,1) — 9,0| — 8,5) — 1,8 1911 
187 921/183 768198 316/82 021.657 026116 671/38 46655 137|133 004 + 0,6) + 4,9— 7,1| + 4,1) + 4,91 + 1,8 1912 
264 672 223 8381198 638173 143,760 291|19 550 38 721/58 271]136 372 + 0,51 + 1,27|+15,2| + 5,71 + 2,5| — 0,5 7913 
222 4221205 257/198 087172 3351698 101| . .. 199 683[134 791] + 0,5| + 0,1I+ 1,1] — 1,2| — 0,2) — 0,4| Sin Durchfchnitt der Sahre 1906/13 


und den Vichbeitand nad Verwaltungsbezirten am 1. Dezember 1912. 
ER EI RE EAN ER a ek ee Te 222 VERTRETEN 


Bienenftöde, Hausihladhtungen, 
| und zwar IB per Bailiaer Blei: 

Schweine | Ziegen & | R ® It 8.» 
über- über- Gänje | Enten Hühner ne Ba e- pi ns mit N Bienen. jau- 29 | Le 
Haupt | Haupt hühner | Hühner in Abexganpe ftöde jau- ie u bezirte 

|| fichen Bienen. über gende Säm genbe tungen 
Waben ftöde Bart Terfel Br Bider über- 
l u Haupt 
17. 18, 29, 20 21. 22. 23. 24, 25. 26. 27. 28. 29. 30, 31. 32. 
33 604 | 17754 | 22773 | 4271| 110234 942 374 | 138594 | 5738| 1219| 6957| 64 | 14 1191811 996 | Amtsh. Bauben. 
25585] 8112| 12255 968 62 059 456 184 75922| 3433| 1847| 5280 6 1 | 2499|) 2506 2 Slamenz. 
17574 | 12320 | 10426 | 2099 76197 650 229 89601 | 4106 649 | AT5b| 281 — | 7213| 7241 z Löbau, 
12613] 3999| 7536| 1821 63 299 500| 124 73280 | 3 064 1722325010 11 1 | 7276 1288 + Bittau. 


89 376 | 42185 | 52990 | 9159| 311789 | 2548| Yıll| 377397 |16 341 | 3887 [20228 | 109 | 16 122 906 123 031 Kreish. Baupen. 


3725] 8394| 2159| 965 36002| 111 22 39259| 253 14| 267 | — 
6898| 2433| 17689 | 1283 47317 | 168 56 66513 | 1571| 229 | 1800 3 


— — | Stadt Chemnib. 
385 || 3838| Amts. Annaberg. 


8032| 2041| 17597 | 2224 69961 | 495 | 108 90385 | 1640| 228| 1868| 10 367 || 380 - Chemniß 
11504] 2766| 21137 | 1591 58745 | 436 48 81 957 | 2061| 363 | 2424| 10 502|| 515 - Flöhe. 
17048] 2711| 19674 | 2277 87257 | 589 98 || 109895 | 2065 | 240 | 2305 4 212|| 216 - Slauchau. 
7977| 2804| 16850 | 798 37532| 113 36 55329] 1391| 110| 1501| 7 518 || 525 = Marienberg. 
2 5261| 1049| 15643 | 777 3319| 112 25 49749| 897 8383| El — 138|| 140 = Stollberg. 


60445 | 14198 1110749 | 9915| 370006 | 2024| 393 || 493087 | 9878| 1272 11150| 34 2122| 2164| SKreish. Chemniß. 


3553 445| 2197| 1246 50870 | 364 35 54712 | 530 88| 618 3 
17955] 3922| 13753 | 1.003 66681 | 334 54 81 825 | 1877| 730 | 2607 3 


35 40 | Stadt Dresden. 
5881 591 | Amtsh, Dippoldismwalde. 


121971 1842] 7793| 2245 60 623 443 138 71242 | 1288 236 | 1524| 12 255 zinal E Se a 
z Dresden- 
26373] 47161 20959 | 1484 74 072 490 92 97 097 | 1566 144217109 17 688 709 E Freiberg. 
50805] 4954| 23591 | 1535 91 735 934 143 || 117938] 2331| 1951| 4283 9 221 235 = Großenhain. 
70319] 5958| 36379 | 7206 | 130730 | 1036 208 || 175559] 2786 654 | 3440 | 143 530 685 z Meißen. 
22286] 8337| 19244 | 5724| 115383 | 1080 2001 141 631 | 4155 | 1546 [5701 | 16 2923 | 2 965 - Pirna, 


3 
3 
2 
8 
2 
4 
11338] 3663| 15570 | 1547 74237 | 555 51 91960 | 1598| 440| 2038 6 2 467 || 475 
4 
5 
12 
26 
55 


214826 | 33837 1139486 |21 990 | 664331| 5236| 921 831964 |16 131 | 5 789 |21 920 | 209 5707 || 5971| Kreish. Dresden. 


4248 687 | 1540| 1358 45255 | 289 66 48508| 687 2383| 7115| — | — 11 11| Stadt Leipzig. 
40196 | 4343| 19993 | 3355| 103969 | 1114| 166 || 128597| 3310| 450| 3760| 14 | — 44 58 | Aıntsh. Borna. 
51294 | 5371| 47837 | 2473) 100797) 781| 131|| 152019] 4135| 901! 5036| 19 1 683 || 713 - Döbeln. 
52505| 5088| 28403 | 3806| 132515) 1026| 232 || 165982 | 3856| 1299| 5155 5 4 372 || 381 - Grimma. 

24372 | 2659| 17054 | 4939| 107507 | 794 | 328|| 130622 | 1966| 312| 2278 4 E 66 ip! -« Leipzig. 
44163] 3527| 45160 | 2035 75663] 792| 198) 123848 | 1788| 699| 2487| 18 fü 291 || 316 -  Dfchab. 
26232] 3996| 22002 | 1737| 103191 | 632| 159| 127721| 3104| 892) 3.996 7 2 2531| 262 - NRochlib. 

243 010 | 25 671 |181 989 119703 | 668897 | 5428| 1280 || 877297 |18 846 | adsı la34a7 | 67 | 25 | 1720|) 1 812 Kreish. Leipzig. 


n 1207 286] 1167| 372 10 762 58 19 12 378 | 230 1] 2141| — | — 6 6| Stadt Plauen. 
1673 217] 2939| 463 10 647 37 15 14101| 143 2| 151 — | — j; 7 - Bividau. 
4109| 3662| 19269 | 1557 6559 | 325 38 86 784 | 1392| 366 | 1758| 20 | — 6091 629) Amtsh. Auerbac). 
4821| 3656| 12643 | 894 51540| 295 31 65403| 2230| 93| 3153| 11 2 357 | 370 -  Blsnib. 
10039] 3792| 15711 | 1606 74164| 537| 163 92181 | 2668| 397| 3065 bl — 268 || 273 - Blauen. 
5697| 2783| 25587 | 1722 57824 | 224 25 85382] 959| 1461| 1105 8 1 | 1198| 1 207 -  Schmwarzenbg. 
21823) 2717| 43540 | 1959] 126289) 766 177, 1727311 2843| 170| 3013| 20 3 224 | 247 -  Zmwidau, 
49369 | 17113 |120856 | 8573| 396821 | 2242| A68|| 528960 10465 | 2015 12480 | 64 6 | 2669 | 2739 | Kreish. Zrvidau, 
2 026 1133 004 |606 070 69 340 | 2411 844 117478 | 3 973 | 3 108 705 [71 661 117 544 89 205 | 483 | 110 135 124 135 717 | Königreid). 
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Überficht 3. Angaben über Alter und Gefihled 


Tr ——————— EEE EEE EEE vnennnen saneenennaeremenem 


PBferde, und zwar: 


Sahr 
Erhebungs- Sohlen! aser 2 
unter | noch 5 
2 r K A n : 1 nicht vr 
Verwaltungsbezirfe | Japr 2 
alt | Zahr Se 
alte BI 
pferde Piste 
7 2. 3. 4, 
1. Schirgiswalde . . . 3 4 2 
2. Steinigtwolmsdorf . 2| — 3 
3. Bilhofswerda . . . 4 3 3 
4. Stantenthal. . . .. 6 7 3 
DDr TON u en Mare 5 6 7 
6. Snaihwib. .... . 2 6 5 
1,,WbDasL nn ren 4 3 3 
8. Dolbtine sr 2 et 4 6 4 
9, Commeraub. B. . 7 — 6 
IONIDOTE N een 2 5 6 
BL SUr Meer 6:00 9 
AOSNanere ee 133 214 024 
3NRalawib.. m EN) 
TAN Baihüpl urn. 81 716 
in: Bouben rt an 0 Sr amt 8 
Amtsh. Bauben . 711 100. 1109 
BRUST Eee Ia#tL8 8 
AT esichtenbeig er. 2 0 5 7 ®) 
18, Königsbrudr u 2. 4 4 2 
ER 5 1 2 
20.,. Otobaraberz re a. d ) 9 
21. Cuumeigip. ge ren: 7 2 6 
22. Kaftienas nn nr 7 2 4 
PB. Ettaea ER TEr 6 7 5 
24. Wroitioig, 2. I Bee 3 4 2 
Amts. Kamenz . . . D7} 5A| 47 
25. Dürrhennersdorf . 3 9.1013 
26, Relllaba Te nu 23 8015 
27. Oberoderwiß Kr 1.4 E90) 7289 
28. Dittersbah a.d. ©. . . 11 7 8 
29, Dertitast 2 a. 4: 12 16 21 
BU EREIITUG Ye eh See 9 I rıi0 
31. Obercunnersdorf . . . 8.1.21 8759 
BES ESEODOM I er: 16 14 28 
33... Weibenbeia. . 2.0: 3 an 
34, BUCHDEl ner nn. 8.49, 16 
YAmtsh. Löbau. . . ... 1121.1191 7195 
35. GSeifhennersdorf . . - I7lr ARE 
BO, SDELISDDI] aa aa nn 161... 12.12 14 
31. +Atllou Sen: 64 5,1647 C10 
38. Mittelherwigsdorf a 
39. Wittgensdorf 131.401 26 
20, -OrIE Ber 10 71 14 
41. KRonigshams: . Snak 221 .20|. 28 
42, Reichenau arte 0 
Amtsh. Zittau 109 | 102 | 137 
Stadt Chemnik 3 il 3 
BA WEHEene mo 2 2% 8 ana 12 
HOSCHerleiti en an: 1 as 1 
Ab. -Ammberg. 0 20a 1617 3842.30 
47. Königswalde. . . . . 2 3 2 
48... Dincyuls. m. ee. TS Jale 8 
49, Oberwiefenthal. . . Di = 10 0020 
Amtsh. Annaberg . . 394 2780.15 50 


aber 
no 
nicht 
4 
Sahr 
alte 
Pferde 


Budt- 
bengfie 
4 
Bahr 
alt 
und 
älter 


er Se ee aaa 


| 


botivie- 
gend zu 
land- 
wirt» 
Ichaft- 
tier 
Arbeit 
benuste 
4 Jahr 
alte ı. 
ältere 


Pferde 


T. 


146 
139 
321 
218 
347 
243 
298 
293 
247 
294 
268 
215 
220 
290 
317 
3 856 


302 
319 
247 
243 
286 
269 
266 
276 
335 
2 543 


210 
261 
291 
289 
388 
303 
305 
297 
288 
281 
2 913 


291 
246 
289 


alle 
andern 
4 
Zahır big 
alten 6 
und Wochen 
älteren | lt 
Pferde 
8. 9 
kan! 100 
143 45 
158 96 
56 87 
79 110 
49 106 
33 100 
49 77 
57 78 
39 92 
62 104 
39 101 
20 83 
39 90 
1378 62 
2352|. 1331 
325 118 
61 31 
460 89 
32 106 
49 2) 
28 88 
283 79 
66 X» 
28 74 
1332 839 
150 69 
484 95 
ei 89 
103 83 
45 72 
28 56 
103 99 
274 102 
61 103 
20 71 
1345 839 
147 114 
194 76 
769 85 
86 88 
114 102 
0» 90 
44 98 
186 84 
1635 Fe 
4498 86 
267 59 
65 92 
339 101 
84 104 
224 80 
206 91 
1185 527 


Kälber 


6 Wochen aber 


noch nicht 3 

Monate alt 

männ- | weib- 

id lid 

10. 1% 
8 33 
12 30 
14 26 
19 36 
Pal 73 
38 | 
43 55 
39 al 
ar 76 
35 54 
Sn 111 
50 107 
28 12 
47 60 
23 40 
447 991 
16 38 
34 61 
36 Sl 
34 58 
D7 96 
52 67 
28 68 
30 43 
62 51 
349 573 
25 55 
38 57 
al 61 
22 69 
46 74 
11 56 
31 91 
20 53 
30 63 
18 46 
268 625 
28 67 
an 49 
24 56 
32 63 
32 69 
30 65 
49 100 
24 58 
246 527 
10 8 
37 41 
56 74 
53 1b 
66 80 
55 69 
35 75 
414 


Nindpvieh, und zwar: 


3 Monate bis 


Sungbieh, und zwar: 


von Y, Sahr bis 
unter 1), Jahr alt| unter 1 Jahr alt 


mänt« 
liches 


tmeib- 
liches 


13. 


männs 
liches 


14. 


tmweib- 
liches 


auf 


männ- 


von 1 613 2 Sahr alt, 


Budt- 
Maft |bulfen u.| auf 
ge 13.8. nicht 
ftelftes [auf Maft 
geitellte 
liches | jonftige 


und zwar: 


Maft | fonftig 


ung- |Stiere n.| And 
u. Ochjen | Kühe 
16. IT 18. 
15 39.12 0ndd 
15 23 4 
17 74 3 
22 66 3 
12 93 4 
26 65 2 
40 85 | 5 
14 791 — 
10 50 2 
20 97 2 
46 U) 13 
29 82 5 
11 75 7 
24 83 4 
6 70 2| m 
307 | 1060| 61| 26 
30 85 Sms 
30 | 109 3 
19 76 6 
23 56 319 
38 87 4 
83 67 7 
24 96 8 
45 1 9 
45| 153 6 
337 | 800) 54 
13 46] 10| 
26 55| 13 
17 791. 0m 
8 72 1 
23| 141 5| 
10 63 2 
20 93 4 
22 73 2| 
14 87 4 
10 44 3 
163 |. 7534 220m 
41| 106 348 
9 1 
10 9 
10| 134 4, 
14| 105 I 
10 8 
19|. 185 
13 
126 | 805 
22 
23 
17 112323 
7.1.4178 
161,717 
11.1292 
22 
96| 726 


1 — MM — 


8 Bichs nad) Erhebungsbezirfen. 


un nen 


€ Schafe, und zivar- Schweine, und zwar: Biegen, und zwar: 
a 1 Ve ee nn — ne EA FEN Eee 2 DAN EEE EEE 
Bahr altes und älteres Rindvieh 1 Jahr alte und ältere 1 Jahr alte und ältere 1 Jahr alte und ältere 
1 
ucht | zur fonftige unter R a unter 
8 ß 2 2 Jape | "" unter 3 Sale 1 Schnitt- Erhebungs- 
ilfen u.) Beit 1 4 aber aber 
S.nicht| auf Sahr |alteund Sad Ya hoc Kon Fahr böde, und 
Hammel| Sahr ‚ 3; fonftige alte au) | mweib- 
ıf Maft| Maft a Mutter- nicht nit Bucht] Zucht : Bucht) , - Verwaltungsbezirte 
eitellte |geftellte Be ichafe m an? 1), 1 eber | fauen ae Siegen böce Ey Iine ; 
ige | Stiere fe) (Tertel) Yahı ah ne (Biegen- zur | Biegen 
Er und alte alte Kann Bucht 
Ihien | Ochfen bemußte 


3 : ß 35, | 26 27. 28. 29. 30. 31. | 32. 33. 34. 35. | 36. 37. 38. 


11 — 2 464 784 Ba — | — 14) 462] 19] 19| 2172] 1. Schirgiswalde, 
1 2 4 313 549 712 1 14 4| 420) 23) 13, 2136| 2. Steinigtwolmsdf, 
2 7 6 136 310 667 4 65 59| 240) 20] 19) 885| 3. Bilchofsiverda, 
—_ 2 13 179 267 759 2 11 37] 232] 16) 24| 649] 4, Frankenthal, 
2 13 2 632 898 1.066 8 74| 120] 303] 16| 20| 1023] 5. Burfau, 
2 1 2 581 724 751 4 62 58| 256) 14 19| 924) 6, Gnafchtwiß. 
—| — — 881 881 643] 121 168 are 127, 210 3) 4561 7. Göda. 
—| — 9 590 681 6061| 111 126 eız159| 72% 8| 636) 8. Bolbrik, 
4| 252 22| 1138 949 785 22] 404| 123] 140) 22 8 580] 9. Commeraub, B. 
_ 1 25821135 804 807) 231 2392| 110): 167| 26 9| 7391 10. Radibor, 
—| — 32] 1057 918 8361| 14 309 9| 24) 22] 12| 651] 11. Kir. 
—| — u 743 686 685 5 72 505 221| 16 7! 610) 12. Nadel, 
1 — 10 680 725 62a 20 2a 12} 181 6621 13; Malichiwiß, 
11| 1547 2 559 535 Tao Eik 63 8| 232) 24] 11| 640] 14. Baichüß. 
1 1 7 325 504 512 5 69 8 2283| 23) 16) 855| 15. Baußen. 
25| 86| 110) 9413) 10215] 10731| 142) 1908| 1195| 3649| 286| 201 13 618 Amtsh. Baupen, 
3 2 1 417 604 1123| 13 62| 110) 327) 23] 50! 1027| 16. Pulsnik. 
_- 1| — 489 657 866 8 BB 1091 316.| ©2737) 8808 17, Lichtenberg. 
2| 104 f: 624 894 878 14 83 45| 249| 10) 25| 481] 18, Königsbrüc, 
—_ 5 it 918 921 748 8| 160 58| 225 5 2) 187| 19, Neuficch. 
— 49 13 P51:110 901) 109) 17) 8374| 192] 203 9 16| 293| 20, Großgtabe, 
—_ 71 — 1178 922 658 24 589| 1653| 134| 13 9| 510) 21. Cunnemiß. 
2 3 2 677 946| 1342] 10 89) 116| 402) 21] 24| 1087] 22, Kamenz. 
E= 3 6 554 743 896 4 44 293| 217| 19] 15| 669| 23. Efftra, 

1 1 { 978 901 666) 301 3081| 114] 114| 16 3/ 517] 24, Crojtwiß. 
8152175 371 6945| 7489| 8273] 128] 1764| 986| 2187| 143! 181| 5601 Amtsh, Kamenz. 
— 7 6 638 831 518 g 95 27| 740) A8l 17| 2747| 25. Dürchennersdorf, 

1 4 50 277 505 440 4 43 36| 327) 45] 22| 1300| 26, Neufalza. 

—|ı — 4 314 644 586 1 16 22| 1565) 23] 21) 515| 27. Oberoderivih, 

11 — ua! 235 579 689 5 3 85) 1766| 23] 18) 465] 28, Dittersbach a, d. €, 
1 2 11 183 369 411 4 39 72 7) 9 3/ 198] 29, Bernitadt. 

— 11 — 150 446 685 2 18 6939| 199) 13] 10) 631| 30, Kemnit. 

4| 119 61 544 619 655 9 99 47| 300) 20) 27| 895] 31. Obercunnersdorf. 
— 2 4 504 747 848| 14 119 9%] 334] 27) 24) 1094] 32. Löbau, 

11 — 9 480 702 781 3 3 73| 2566| 19] 13) 776| 33, Weißenberg. 

6| 221 — 458 629 853) 41119. 113 57) 187| 22] 13) 535] 34. Bifchdorf. 

14| 357| 146] 3788| 6071] 6466| 62] 604) 5831| 2747| 2491 168| 9156 Amtsh. Löbau, 

— 1 29 286 518 443 5 30 13] 1739| 20) 26] 639| 35. Geifhennersdorf. 
—| — I 368 556 450 1 6 15] 123| 14| 12) 512] 36. Bertsdorf, 

2| — 2 229 388 606 4 16| 305] 104] 23] 15|/ 378| 37. Bittau. 

—lii-- —_ 434 681 597 7 54 24 87) 20) 18] 307| 38. Mittelherivigsdorf. 
7 76 19 307 586 540 5 67 25 59 8 ?| 187| 39, Wittgensdorf, 

4| 172 60 475 511 624 11| 142 77| 105) 24 11) 250] 40, Dftrik. 

— 2 1 syal 756 546 5 25 23] 118) 13) 14| 284| 41. Königshain. 

—| 3283| — 394 442 496| 10) 116 231 103] 18| 22] 299| 42, Reichenau, 

13) 578| 112| 2864| 4438| 4302| 48I A56| 5051 878| 140| 1925| 2856 Amtsh. Zittau. 

6] 7366| 1413 370 571] 2423 17 185) 159 5] 10) 31] 258| Stadt Chemnit,. 

11 — = 268 528 403 1 17 211 129| 251 33| 8385| 44, Geyer. 

—| — == 364 485 335 4 62 19 42 8 4| 1351 45, Elterlein. 

—_ 2 42 223 477 607 1 10 21 86 6 12| 324| 46, Annaberg. 

1| — 1 340 443 321 6 40 22] 113) 11) 17| 381] 47. Königsmalde, 
—| — — 260 341 281 5 431 - 18 53| #3 9| 215] 48, Buchholz. 

1l — _ 111 383! 411 3) 8 16 36.) 7 30 8| 329] 49, Oberwiejenthal. 
3| 2 43| 1566| 2657| 2358| 201 180) 117l 3518| 63] 83| 1769 Amtsh. Annaberg, 


nn Da 
Noch Überficht 3- 


Pferde, und zwar: NRindpieh, umd zwar: 


ie Käl.er Sungvieh, und zwar: 
2 3 gend ZU | utfe 3 Monate bis | von Y, Jahr bis von 1 biß 2 Jahr alt 
Erhebungs- Sohlen En aber aber a = andern unter vn Yahır alt Sabre alt und Be. ; 
Kr es noch | noch j ichaft- 4 i 6 Woden aber 
und 5 nicht nit | nicht Zah Yıcher Sahr bis noch nicht 3 a ‚gut auf 
Verwaltungsbezirke | gapr 2 3 4 alt Arbeit | alten 6 Monate alt Ai 8 nicht Maft | jonitige 
alt | age | Sehe | Sabre | um Rh und nn männ«| weiß» | männ- | weib- | ftelltes lauf Maft| „Ar, | Kalbe 
a ee nen | nen | tines | uns (Min |Aefäige Minen Mi 
Pferde Tiesvapteibe ältere ale männ- | weib- Sung- |Stiere u. Kühe 
Pferde Lich ih vieh | Ochien h 
ee Eee as A 2 ea 
je Be 3. 4. 5. 6. 7 8. | 9. 10. vu 12: 128 14. 17. 18. 
50. Röhrsdorff - .. 9 6 10 2333| — 474 288 93 30 47 56 96 65 132 17 135 8 
51=- Simba. = m. 7 17 12 2A — 430 529 101 30 53 25 62 75 152 20 37 3 
59, Reuliihen . » = 10 14 8 18 | — 519 368 139 34 45 32 67 68 133 24 140 4 
53. Burkhardtsdorf. ne, 21 24 al 1838| — 440 192 ak 16 48 41 & 56 116 17 129 7 
BASED ee: 15 hl 9 18 | — 492 233 112 30 41 3 13 70 99 16 127 1 
Amtsh. Chemniß 62 72 50° 1014. 1172:8004 21,669 562 | 140 234 | 185 379 334 632 94 628 23 
55. Auerswalde . . . . - 14 10 23 34 | — 415 101 & 27 43 43 26) 67 100 11 124 4 
56. Franfenberg 8 12 ı 18| — 439 184 72 25 75 32 92 47 144 7 105 2 
hb7. SDederanı . 2 0. 0 19 8 19 16 | — 376 100 172 30 82 29 84 39 123 9 110 1 
58. Auguftusburg . - : 4 9 9 101 — 378 210 105 25 53 18 50 49 104 13 92 2 
59, Eppendorf. . + - 21 13 15 191 — 361 59 76 20 64 ou 78 65 140 8 89 41 
60. Leubsdporf - - - -- 17 16 $) 20 I — 343 151 132 St 59 50 104 59 127 10 109 2 
61. Zihopau . ... . » 13 12 13 181 — 380 To 117 an 55 3) 87 65 94 14 132 6 
Amtsh. Flöha 96 80 95) 1355| — | 269 952 655 | 195 431 | 248 568 391 832 12 761 18 
62. Lichteniten . . . - - ‚al 36 14 23 — 390 255 Zi 33 69 30 65 55 150 57 103 14 
63. Hohenftein-Ernitthal ® 4 14 6) 2383| — 399 402 67 40 50 37 74 63 133 24 126 13 
64. Kangenchursdorf . . - 7 9 re — 416 Ten 2035 84| 29 80 581 168] 18) 134 5 
65. St. Egidien . . . . - 5, 13 25 SR at 382 76 75 20 47 44 63 68 163 20 118 7 
66. Slauhau . .» . 12 8 19 28 I — 360 409 95 25 64 32 65 &ı 131 19 88 4 
67. Waldenburg. » - - - 10 13 165) 13 2 470 126 126 48 129 57 155 69 202 S) 142 6 
bE.keermen nern 5 & 1) 15| — 419 346 104 35 88 25 am) 67 172 13 106 4|. 
Amtsh. Glauchau 58| 102| 107| 149 3 | 2836 | 1685 663 236 531 | 254 621 461 | 1119| 160| 817 53 
BI,UDIEDAD I 0 22 17 27 21 — 415 91 113 72 80 87 112 Dat 22 220 11 
70. Marienberg - -» - + - 4 10 17 26 4 165 169 133 85 80 79 94 132 143 10 207 13 
71. Forchheim . . ... - 11 9 4 6| — 281 40 129 43 94 66 165 60 176 3 140 8 
712. Zengefeld . . . - -» 15 18 10 21| — 214 118 101 69 57 60 105 93 157 13 158 17 
73. Dlbernhbau . . - . -» 3 7 8 11| — 135 379 123 52 91 42 118 77 185 10 165 13 
Amtsh. Marienberg 55 61 66 85 4 | 1210 797 599 | 321 402 | 334 594 484 838 58 890 62. 
TARDMONIG een» 9 1) 33 26 I — 286 150 101 21 64 23 82 50 144 13 86 214 
752 Stollberg... ‚mare 18 6 22 21 — 351 236 119 22 8 34 79 & 111 all 122 11 
IE Delsiichremen Bes: 18 8 21 20 I — 435 322 118 51 68 48 105 85 150 24 123 3» 
Amtsh. Stollberg . - 45 33 76 68| — | 1072 708 338 94 2172| 105 266 216 405 48 331 22° 
Stadt Dresden!) . - 6 7 ihr 52 3 229 | 9639 184 56 26 D D 8 8 34 170 
Br Stopola. = Also 7 10 9 11 — 478 151 al 30 58 32 83 56 129 26 80 21 
a9, Hodendorf. 2 7 23 14 10 15| — 439 33 79 34 92 25 104 45 185 2 90 5 
80. Dippoldiswalde 7 15 14 15| — 394 122 93 33 63 30 82 54 128 17 87 |:. bi 
&ı Pregichendorf an 11 8 8 7 — 354 7 97 36 67 37 95 58 151 3 116 2 
82, Neihltädt.. . .» .- - - 7 En 10 bl — 340 112 114 32 89 32 70 58 103 28 82 3 
83H Slashütter = 272» 27 8 4 15| — 402 45 106 61 82 63 an 101 129 12 164 | 772 
84, Srauenftein . » - - - 9 8 9 1| — 302 26 93 49 73| -49 59 63 120 12 116 3 
85. Hermsdorf . .. 13 12 10 4 — 262 66 99 44 65 61 83 60 129 9 126 2 
86. UÜltenberg . - - - - - 3 5 2 4| — ikral 122 68 43 52 38 44 74 107 7 132 4 
372 Mebenal ar ur 9 7 8 12| — 350 17 139 | 109 114 90 114 13D 136 16 247 Wan 
Amtsh.Dippoldiswalde 96 94 84 99:1 — | 349% 701 999 | 471 a) | 845 704 | 1317 |: 132 | 1240 31 
88. Tharandt RT ARE 16 8 12 4 — 403 141 at 26 70 26 98 45 137 10 70 38 
89. Rabenatis. 2. era: 13 13 Ei 11| — 463 536 89 14 45 30 61 41 104 10 64 “2 
90. Oberpeiterwiß . - - - 5 6 8 9 — 453 a7 68 25 35 and 31 38 84 7 54 | 2 
91. Rodwib 5% 2. 17 15 17 | — 534 547 87 19 33 24 43 37 91 & 
Amtsh. Dresden.. . 55) 45 42 41) — | 58532 017.03 321 84 183 97 233 161 416 43 255 8 
r l 
99, Reihenberg . » - » - 6 3 7 15 | 109 460 418 76 19 52 16 86 36 141 Di 44 374 
93a Rangebint -. „u. cm 3 3 4 2| — 384 225 82 32 69 33 74 Du. 135 17 79 151 
94. Bahau . . :... 4 10 11 14 | — 376 55 78 26 47 al 74 79 126 28 9717. -F 208 
Ob. .Navebetgr. » Sr 4 2 4. 11) —! 344 315 106 19 33 23 39 57 151 25 89 Hi h 
N | bel al 1) | Saal neo are 56) 11, are As 6) Igel 
Amtsh,. Dresden. 18 23 34 73| 109 | 2005 | 1595 431, 110 23710 114 314 269 646 | 112 375 33| 


1) mit Gutsbezirf Albertitabt. 


2) ohne Gutsbezirt Albertitadt. 


U — 
Schafe, umd zwar: Schweine, und zwar: Biegen, und zwar: 
DIahr altes und älteres Nindvieh 1 Jahr alte und ältere ' 1 Jahr alte und ältere 1 Jahr alte und ältere 
: 1% 1a 
fonftige unter 
ARE un | A | au | en BrHesunas. 
Sabre Jalteund 2), Sahr böde, 
Bnicht) auf alte ältere Jahr Hammel] Sahr Roc nod fonftige alte aud) | meib- de 
| Daft und Kühe, . Böre RW: (Schöp- alte nit nit [Budt-| Budt- Schwei- | Biegen Zudt- nicht | Hide [|Verwaltungsbezirfe 
jeitellte |geitellte ältere oc (Läm- ichafe fe) Korte 1), 1 eber | jauen £ böcde i 
Dafige | Stiere mer) (Ferkel) Jah Jah ne (Biegen- zur | Biegen 
Mild- | Färjen lämmer) Budt 
Ber) und fühe und Kal- air: ale benußte 
Diifen | Ofen binnen 
20 Ri. ir v95, 23 24 25 26. 27. 28. 29. 30. 312 32. 33. 34, 35. 36. 37. 38 
46 10 | 1 965 29 ONE 2| = 358 486) 57 54 104 10) 6 26.122653 1160% Nöhrsdorf. 
63 14 2120 52 10 ı 2 8 631 764 54 36 140 16 28 272| 51. Limbach. 
H 57 15 2 634 34 32 2 2 6 398 722 34 38 119 15 22 300 | 52. Neufirchen. 
46 8 Para 28 28 1 3 3 252 538 15 16 78 19 10 208 | 53, Burkhardtsdorf, 
76 18| 2116 57 2b el 4 3 283 317 20 24 94 23] 19| 2701| 54. Euba. 
283 65 | 11126| 200 105| 9 13 20| 1922] 2827 180 168 535 88| 1051313 Antsh. Chemnit, 
55 4| 2065 23 > 9 4 496 493 72 28 112 6 18| 168] 55. Auerstwalde, 
76 10 2083 49 Se 2 487 494 83 30 Ole: 23 231 | 56. Stanfenberg. 
72 15 1 976 41 14 1 7 2 659 696 89 26 116 & 21 204 | 57. Dederan." 
76 13:01 874 46 180° 2 1 10 327 345 35 50 130 13] 32| 3861| 58, Auguftusburg. 
63 1211975 83 1|—| — 2 662 655 94 27 8 12| 26| 1461 59, Eppendorf, | 
138 16| 2083 54 24|: 5 8 6 413 620 19 22 162 16| 28| 273] 60, Leubsdorf. 
102 26 1 935 45 8 1 2 1 279 DIS 24 56 120 16 19 298 | 61. Bihopau. 
582 96 | 13 991 291 931 11 27 27 8923| 3876 416 239 812 8) 1631706 Amtsh, Slöha. 
38 3ne1 915 23 12 | — 5 5 460 639 59 65 105 15) 21) 2261 62, Lichtenftein, 
62| 11| 2048 15 1011 3 5 478 609 48 92 89 9) 19] 2883| 63. Hohenft.-Ernitthal, 
2710| °2237 35 31 — 1 1 806 916 101 33] 100 5 11) 229| 64. Langenchunsdorf. 
84 24 | 2290 31 9 — ee — 703 770 119 64 98 12) 10/ 182] 65. &t. Egidien, 
50 16| 189 35 ala IE as 123 871 195 106 all 14| 29| 257| 66. Glauchau, 
91 18| 2186 44 ar 2 Sr — 903 757 326 135 124 11] 14| 304] 67. Waldenburg. 
61 14| 1919 37 le. 12 79 729 702 220 145 139 15| 24| 244] 68, Meerane, 
438 | 102| 144901 220 b5r 5 26 108] 4802| 5 264 1.068 640 772 81) 12811730 Amtsh. Glauchau, 
192 51.14 2.102 92 4| — 2| — 407 774 39 24 79 10) 17| 244] 69, Drebad). 
508 32| 1645 73 8 —| — 36 267 521 4 3 119 11)2°23.1 #344 | 70, Marienberg, 
150 8 2191 36 17 1 5 3 TR 865 74 19 149 16 31 3241 7L, Forchheim. 
306 49 2 073 80 1 1 2 3) 466 734 20 17 200 27 43.| 411.| 72, Lengefeld. 
167 221 1940 64 19 2 2 4 321 450 13 5 ılzal 14| 46| 525| 73. Dlbernhau. 
1323| 168| 9951| 345 51 4 il 46 2238| 3344 150 76 718 78| 16011848 Amts, Marienberg, 
69 15| 2318 48 el 1 je 307 453 41 40 68 8 4| 216| 74. Zmwönib, 
54 7 2321 64 22 1 7 3 548 648 48 25 66 22 e1, 247 | 75, Stollberg. 
60 201 2464 53 DA 3 5 445 650 29 38 104 23| 22| 258| 76. Delsnik. 
1885| 42| 7103| 165 64| 6 11 a2 1300, 1:751 118 103 238 Ba 1 34 0021 Anıtsh. Stollberg. 
420 4 8651 293 619| 8 6) 211 262 | 39 275 88 23141913315 Stadt Dresden, 
58 Ko — 1| — 699 586 151 146 88 4 10) 223] 78. Großölfe, 
61 9.| —|, — — 671 590 127 58 93 | 12| 172] 79. Höcendorf. 
62 7 — 1 1 436 560 43 29 85 10 17 166 | 80, Dippoldismwalde, 
21 N ee 924 971 1566| 48| 371 3 7| 100] 81. Preßichendorf, 
46 ar = I ee — 476 584 & 19 103 s) 15 248| 82, Reichitädt, 
74 Do il) = 581 566 53 22 120 5 24 231] 83. Glashütte, 
27 21» 1 11 — 589 864 78 21 75 6| 19] 137] 84. Frauenftein. 
44 Br 3 420 625 37 10 132 14 15 242 | 85. Hermsdorf. 
34 Sl =, 58 275 489 15 6 211 10) 22| 689] 86. Altenberg. 
63 4.| — — a 474 595 56 8 204 14 31 312 | 87, Liebenau, 
490 63 al 4 63 55451 6430 7197 367 | 1148 8| 172 | 2520 Amtsh. Dippoldisw, 
82 u — a u 1 288 739 549 128 130 9 22| 326| 88. Tharandt. 
142 16 6] 27 15 901 847 180 169 164 19 32 371] 89. Nabena, 
69 Eee il 842 609 226 250 113 al 20| 3451| 90, Oberpejiteriviß, 
127 EN; El 3 8 900 857 207 289 66 7 22) 191] 9. Lodwik, 
420 46 4 30 24 3.9311 3.052 1162 836 473 40 96/1233 Amtsh. Dresden-N, 
55 22| — 1 7 830 784 211 313 256 31 18] 9330| 92, Neichenberg. 
43 43 1. 9 12 566 702 7%5|I 1141 197 14| 12| 629] 93. Langebrüd, 
34 281 3 1 2 410 602 64 133 144 201 2838| 487] 94, Wacdaı. 
ol KON ne 4 323 558 83 79 87 7 21) 241| 95. Radeberg, 
66 30 2 4 | 5 366 447 47 154 171.9 18 31) 373] 96. Weißig. 
229 138 6 15 30 249| 3093 480 803 803 901 110 | 2660 Amtsh. Dresden, 


ame 


Noch Überficht 3. 


Pferde, und zwar: Rindvieh, und zwar: 


KERN, KRälder SZungvieh, und zwar: is? 
2 3 gend BR] ale 3 Monate bis | von %, Jahr bis von 1 bis 2 Jahr 
Erhebungs- ' SE aber aber a nr andern unter 2/, Fahr alt nt ei alt und 
Sohlen) aber noc) no aite ichaft- 4 Gewoden aber} _ 7 1 Tr ze ve a 
und unter | MOD | nie | mit | | Tier | Sane | 9 | nom nicht 3 auf | Bucht: 
ı [nd| , Schr | grepeit | att 6 m tt Maft |bulfen u.| Auf 
Berwaltungsbezirke |gape | 2 alt | penustel SE Soden re ge |3.8. nice] Malt 
alt | Sabre Sahr | Sahr | und ae “und en männe| weib- | männ- | weib- | ftellte3 lauf Maft Melkte 
ee — | liches | Tichen | Tices | Lies | Mann | BeIntTe Ipaiben 
Pferde Pierbe | !Pierbe ältere Pietbe männ- | meib- Zung- |Ötiere u. Kr 
Pferde lie Vi vied | Ochien | Kühe 
12 2. 3. 4, 6. 6. I. 8. 9: 10. 11. 12, 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
97. Zanghennersdorf . . 7 7| .12| 16| — 402 43 ga 230 731 :36| °136 331: 13270 B 80 2 
DILETLETDEIIEN Pr er 15.1 14 12| 201 — 377 508 931223 491° 23 73 1b) 96 15 68 3 
99, Niederihöna . - - - 14| 15 8I| 201 — 437 58] 116| 32 89 34| 122 53]. 220900 #37 87 | + 
100. Niederbobrikih . - - 8 — 9 11 — 366 41 741 20 51 31 68 50] 100] 26 98 5 
101. Oberbobrikich : 6 5 7 7 — 366 36 73) 36 48) 37 76 57 116| 13| 103 a} 
02:8 Drand ET FR 11 14| 14 18| — 395 712 691727 6| 34 87 44 910738 12 4 
103. Großhartmannsdorf . 16 8 6| 1931| — 306 58] 104| 32 86| 44| 105 471 - 1m 77 2 
104,7 38:9. A RE 12 9) 14) 101 — 304 38 85| 42 75| 26| "109 48| 148 5427118 F} 
105. Bpigtädorf > DIE 13 31-127 A) 162 25 82 30 69 30 Pal 37 141 6| 107 3 
106; Saybamaıı 2e Ere 2 BI Ea0 9 — 148 39 42| 35 63| 43 70 34 111 7 109 5 
107... Docnthalg IE 6 7 3) 13| — 203 43 94| 38 29| 55 106 72 ‚154 Moe 235 3 
108. Heidersdorf iR. 2 9 1 6 — 140| 136 108738 49 37 79 31 13241 711 61 6 
Amtsh. Freiberg . 112| 102| 108| 162! — | 3606| 1103| 1035| 383] 797| 430 | 1102] 531| 1620| 152) 1080| 42 
109, DOb.-Mittelebersbad) . 11 11 %) 12| — 509 31 155 77 139| 64 141 84| 1838| 42 137 2 
4110. DBethisdorf. . „a 19, 284341.039 6 — 181 24 54| 16 48| 16 54 351 108 h) 60 1 
1411, -Nadebutg Ge ar 8 3 7 9 — 322 76| 101 59 61 41 94 62| 147 40 87 7 
112 Chönfeld - nu. 1% 22 18| 161 =15 5 386 56| 113] 40 85:14 Seel 631 ©1465 | 287 901, vEm 
1413. Diohiwiberr 2 2 17 7 13) 201 — 371 24| 102 60 105 55 2109 77 19228 97 6 
LE enlDecie we A tea 7 Y 24 | 287 | — 412 21 104| 63| 101 58 94 80| 133] 44| 101 6 
119,2 entebletuge up pen 15) 12 18 | 117| — 506 361 123| 41 118| 32 96 63| 147 9 101 3 
116. Großenhain .I 14| 13| 12| 132.) — 3832| 949] 105| 42 eh 72 62 1297| 4A 51| 25 
31122 Stafa.. 0er 22.882: 1) 9] 11) 206| — 383 43 72| 28 68| 28 68 34) 2112 15 56 218 
118. BWildenhain en 14| 14| 10| 211 — 365 20617 312 1 114| 36 72 72.|v 139412730 E56 118 
119, Bapeltipemsee 2. il 4 5 7 — 272 60 25) -34 85 22 55 40| 109 38 76 e) 
120, Spanäberg. .. . .» 12 1| 13| 112| — 292 17 1065| 41 4) 92 68 48 |. 1105 42 77 4\ 
121. Slathrib,e Ze Fa: 16 15) 14| 12] — 375 66 71 24 AV) 32 28 92 8 48 | — 
1227 Nielaa.ı.n erıe 4 5 9 8 — 289 | 1279 60| 18 37 19) 50 16 38 el 52 118 
123, Denda.. m (seskyre 6 8 3 DI — 398 38 093 . 26 86| 21 56 34| 113| 24 49 619 
Amtsh. Großenhain. | 175) 180| 199 | 969 5 | 5443| 2752| 1445| 640 | 1273| 533 | 1172 7298| 1853| 459| 1188| 831% 
124. 2S1oraft me. 97 14| 13) 26| — 549 126] 108| 30 61 35 88 49| 131 10 1 21 
125, Reuticchen,. „eur. 10 14| 15| 101 — 503 40 83 | 37 78. „80122108 581° 167 4) 90 200 
126, St mDachr eier Se: 5 8 7 9I| — 462 47 9| 32 301..30 125132 55.1.1689 6 75 2) 
127, Nohr8dpt .. „u. 2 1 7 14| — as1 3) “sg 21 161 3641. 331 43| 141 15 57 17 
128. Siebeneiden . . . . 12 7 7 101 — 376 6858| 100 25 77 26 96 32| 175 18 2| — Im 
Ba) oe 6 10 15 6| — 407 156| 108) 15 091° 34177118 49] 155 5 76] — 
130. Choren-Toppichädel . 109.510 13| 1| — 4741 .A6]. 51284239 82 30 19 64| 163 6 75 5 
BLEI IB IENET E Er 14 8 10] — 441 631 100.17°.16 63) 27 108 43| 127 36 85 3 
1S27 Skteiben, 2. u 5 b 7 17 | — 466 | 585| 100) 24 60) 32 93 45| 149 9 61 2 
133, ae HB net 6 10) 0011 9 — 496 57 118| 30 84 | 37 96 52| 139} 151 a0 
LBASSEHOHON. seen. 7 12 10 6. ee 530 20| 107 35 87 34 87 65) A601 zz 92 — 
135. Lommasßich Ban, 7 4 7 101 — 440 124 97 29 62 33 88 53] 124| 20 67 3 
AICHRAUNDDI tn. 22 12 201 121 — 501 57 91 28 7273|. 3] 102 381 n1ay 10 87 9 
HS TSEDIer Er at, 5 8 5 Ai — 427 37 88| 30 82 26 1 46 | 166 14 60 1 
138. Großdobrik . 1| — 6 7 — 349 210 93) 17 57 19 86 23 99 6 39) 
Amtsh. Meipen 118| 129| 1561| 161! — | 6908| 1691| 1509| a08| 1091| 467 | 1478| 715| 2222| 189| 1104| 23 
139 Renftantne ee er — 2 3) :23| — 3600| 128| 151 25 b4| 29 80 69| 136 2 112 
149. Stoiber tr „ar 3 2 5 13| — 435 64] 108] 29 46| 29 69 69| 122 7 114 
141, Rennersdotf . . . - 5 3 5 101 — 366 973118 39 52117 839 76 74| 130) 20) Fa 
129, Sıchborf „EC 8 5 6 131 — 412 169 133| 32 57 28 64 78] 149] 18 124 
143, Wehlen, Stadt . . . 4 8 6| 101 — 417 70 131 51 57 37 65 70|1 121 12 123 
1447 Hohner are 4 2 5I| 2| — 397 82 121 32 47 22 64 56) 120] 14 99 
129, Schandaline m 12 1 3 2 14 | — 387 327 103 27 60 | 30 64 69.1.1318 20| 103 
346.1 Dohnas un 1er 5 ) 7 1 — 428 391 69| 31 48| 18 46 42 99 5, Te 
TAT ERITEeNUN IERRIE T 3 6 3 1| — 379 19 86| 36 68| 38 68 51 138] 14| 105 
148, Berggießhübel . . . 9 3 6 8 — 343 68 67 39 84| 54 93 55 100] 14| 1941 1 
I Rirnaee 6 | 4| 12 8 — 376 | 1291 89| 26 32 24 13 46) 144| 18 70 
150, Sottläita % mr, ® 7 1 2 12 | — 239 99 70| 35 64| 4 53 581 107 13 92 
151. Rönigteie % Aualr® 1 2 4 11 — 318 220| 107 27 67 53 63 48| 161 21 94 
Amtsh. Pirna 56] 50 66, 1461| — | 4857| 3020| 1346| 429| 7736| 442 er8| 785 | 1658| 182| 1347 
Stadt Leipzig‘). - 4 2 27 — 256 | 93101 H17,| 45 34 5 10 8 10 1 


1) einfehl. der j Ihjt digen Gutgbezirte Nittergüter Dölig, Mödern und Stötteri u. T. mit Vor. Meusdorf jowte Kaferne Mörern. 


jahr altes und Älteres Nindvieh 


Schafe, und zwar: 


1 Jahr alte und ältere 


mm —— 


4 


acht zur aa unter 
en u.| Beit 1 
k Sabre |alteund 
ga auf alte ältere | abe I 
Mait; Mait b ei alte 95 P Mutter SEng f 
teilte |geftelite Arie a | joafe | Fr 
ftige | Stiere Bär Su mer) 1 
Ben| und | 710 | Särien 
sfen | Odsien tühe un Kal: 
Binnen 
0. 21. 22. 23. 24. 25. 26 27 
15| 2326 44 13I1— | — — 
24! 1965 37 101—| — 51 
97 2273 55 134 | 4| 180 2 
21| 2206 32 8I — 20 — 
17| 2165 24 2I|—| — — 
21| 1913 sur: ghilil — 1 
32| 2049 85 6|—| — 6 
26 1881 56 5Il—| — il 
16 1800 69 4 — | — 1 
U 28.306 40 3I—| — — 
19| 1644 59 5bI—| — — 
Ze #132 8104 2ı—| — 7 
237 | 230601 644 203405122182 69 
19| 2306 52 59 | — 3 4 
) 996 17 Bali 1 — 
27| 1667 32 1822| 2| 200 7 
18 | 1688 48 sort 4 5 
16| 1583 32 82 | — 6 10 
25| 1560 34 31—| — — 
13| 1803 43 871221 242 4 
21| 1446 39 120 7721 140 16 
4| 1419 34 171 — 2 1 
1272|: 1395 65 15I1— | — 2 
8| 1339 29 118173) © 150 119 
12| 1155 26 45 | — 3 18 
8| 1.364 36 161 — | — 233 
30) 1114 20 231—| — 1 
81 1173 32 88 r13|1 240 — 
235 | 22 008| 539 952 | 44| 991 420 
8| 2125 22 Saal 3 4 
13| 209 42 181| 8) 400 65 
41) 1748 91 68.14,21.123 47 
12| 1898 37 167 | 6| 45 21 
2011913 56 223 | 10 609 | 1 
16) 1990 18 4140| 13| 561Ii — 
18) 1991 46 92 12| — 
401 1775 32 534 1121 963 382 
58| 1849 50 219| 3) 498 155 
11 |. 1841 74 222| 28| 389 118 
10) 1863 31 9%) 2 114 1 
#151 53 4 —| — 4 
N 34 2 6.11: — 5 
ei. 1638 61 24| 1 ii 3 
13| 1449 42 16 | — 1 2 
250 | 27 394 689| 2255 1197| 4256 778 
18| 2128 79 17122 3 1 
10| 2246 36 36 | — 8 I 
‘ 3| 2234 3 22 | — il 6 
12) 2171 13 PAS. 4 6 
5 6| 2091 67 1531 30) 357 30 
ze iT| 204 50 12 | — 2 4 
2 5| 1749 57 dba u = 3 
du 7/ 1527 50 SUR. 246 2 
1 24| 1484 23 1|1— | — _—_ 
3) 12| 1367 36 150| 1 2183| — 
ee 16| 1424| 49 78ı — 2 Sul 
te 2] 7i- 12 | 
\ 10| 1681 33 Tanne 2 
4 143 | 233901 612 613 | 38| 841 106 
\ 6 617) 267 218 | 6! 162 392 


324 
285 
399 
387 
326 
299 
405 
4 853 


191 


de3 Königl. Säci. Statiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 


225 


Schweine, und zwar: 


Ya 
Bahr 
aber 


1 Jahr alte und ältere 


Zudt- 


eber 


684 35 
6691 11 
8421 58 
7421 15 
7020013 
473 22 
429) 17 
5071 3 
38) 4 
2171 2 
2881 10 
2071 2 
6110| 192 
881 34 
241 9 
7291 17 
855| 32 
908) 12 
mal 25 
7861 41 
65 11 
798| 30 
6481 8 
7401 15 
6831 10 
9631 15 
7421 33 

| 915) 45 
| 11353) 337 
5221 58 
7531 84 
509| 82 
6101 72 
707) 54 
8419| 44 
1048| 75 
952 77 
6701 73 
1189| 89 
1724 83 
1114| 70 
912) 64 
7021 49 
875 26 
13 13611 000 
9u2l 5 
995) 10 
8691 6 
7s1| 8 
8821 17 
944 6 
989 16 
3931 11 
319 11 
49) 7 
al 11 
33l 5 
739 9 
9117) 112 
as) 3 


Bgucdt- 


fauen 


fonftige 
Schwei- 


een tiinnakennnnnnn 
Biegen, und zwar: 


1 Jahr alte und ältere 


unter 
1 
Sahr 
alte 
Biegen 
(Biegen- 
lämmıer) 


Bucht: 
böde 


jan 


et 
DPEDOSJIOSPSOEWOHNn-I 


m 
oO 


m 


Mm 
NO@ONSEROOTM-IR-ID 


Scnitt- 
böde, 
aud) 
nicht 

zur 
Budt 
benuste 


mweib- 
lie 
Biegen 


Ver 


108 


123 


A 


143, 
144, 
145, 
146, 
147, 
148, 


150, 
151, 
A 


97, 
98, % 
99, 

100, 

101. 

102. 8 

103, 

104, 8 

105. 

106 © 

107. 


139, 
140, 
141, 
142, 


149. B 


Erhedbung:- 
und 


waltungsbezirfe 


38 


Langhennersdorf, 
reiberg. 
Niederfchöng, 
Niederbobrigich, 
DOberbobrigich. 
tand, 
Großhartmannsd, 
ethau, 
Boigtsdorf, 

ayda. 

Dörnthal, 
Heidersdorf, 


Yntsh. Sreiberg. 


109, 
. Berbisdorf. 
. Radeburg. 

. Schönfeld, 

. Blochmwiß, 

. Folbern. 

. Kmehlen. 

. Öroßenhain. 
. Skala. 

. Wildenhain. 
. Babeltit. 

. Spansberg. 
. Glaubnib, 

. Riefa. 


Ob.-Mittelebersb, 


Heyda, 


Amtsh. Großenhain. 


124, 
125, 
126, 
127, 
128, 
129, 
130, 
131, 
132, 
133, 
134, 
135. 
136, 
137, 
138, 


Bilsdruff. 
Neufirchen, 
Limbad. 
Röhrsdorf, 
Giebeneichen. 
offen, 
Choren-Toppichdl, 
Miltiß, 
Meißen, 
Euliß. 
Zihochan, 
Lommabich. 
Naundorf, 
Diera, 
Großdobrih. 
mtsh. Meißen, 


Neuftadt, 
Stolpen. 
Rennersdorf, 
Eichdorf. 
Wehlen, Stadt, 
Hohnftein, 
Schandau, 
Dohna. 
Maren, 
Berggieghübel, 
irna, 
Öottleuba, 
Königitein. 
mtsh, Pirna, 


Stadt Leipzig. 


29 


Noch Überfiht 3. 


Pferde, und zwar: Nindpvieh, und zwar: 


BE EEE SEES nn 2 


ee: Kälber SFıngdieh, und zwar: u 
2 8 Be Be ae 3 Monate bi8 | von %, Jahr bis von 1 bi82 Jahr alt, 
Erhebung®- Fohlen se aber | aber Each eur andern unter 1/, Jahr alt unter 1 Sur alt und nn ü 
no | no Ä fchaft- 4 t 6 Wochen aber 
und unter nad nicht | nicht ficher Sahr bis noch nicht 3 auf | Bucdht- 
2 vigt 3 4 Jahr Arbeit | alten 6 Monate alt Maft |dullen u. en 
Vermwaltungsbezirfe | gap | 2 er ee Toten onate q ger 3.8. nie) Matt 
alt | Jade | Der Sahr | und He und 3 mäune) weib- | männ- | meib- |ftellied auf Maft 
ee] un | | RE Fe tices | Lies | kiches | lies [Times | 
Pferde Base Diete ältere Tiee männ- | weib- ung > 
Pferde ih | nich 
1 2. 8. 4. 5. 6. 1% & 9. 10. 11 10! 13. 14 15. 16. IT. 18 
153.7 Sekham ann 7 5: 8 13 16 13| — 430 100 110 34 75 43 103 57 199 16 97 2 
154, Srohburg Hrn a8 14 10 18 13 2 415 134 101 53 106 43 105 61 189 33 89 3 
155, Chhbachin „ii: ®) 12 14 12) — 411 36 110 36 87 33 102 58 163 14 82 A 
156, Greifenhain 5| 9 15 13| — 365 63 107 39 87 29 80 59 163 16 77 — B 
157.00 EU) a FE 4 ; 6 I — 362 130 53 24 56 22 78 29 116 10 66 — ie 
158. Altolbisememe Er 4 4 5 8 — 398 49 651: 15 52 12 47 31 125 at 58 11 
1597 Bornas re Er 3 6 4 9I| — 377 986 57 24 53 20 65 35 115 14 50 2m 
160, Regent an 4 3 9 DI — 364 74 86 35 75 22 74 44 121 18 60 Te 
161, Sobfladfante ak Er 13 13 18 7 1 407 78 60 hal 48 29 75 35 1% 10 al. A 
162, Röthas la WEN: 1: 9 12 171 — 354 155 65 14 50 14 67 25 88 14 35 4 7 
163. Soil - - - . - » 21 19 16 I — 391 95 54 28 49 30 63 67 96 13 66 5 E, 
164, Löbnit-Bennemwib . . 9 8 13 9 372 21 83 34 62 40 81 64 134 38 79 3 Te 
165,2 Begat mn FE > 13 7 12 10| — 363 149 40 22 31 20 50 31 84 33 41 31 
Amtsh,. Borna . 119| 111| 1538| 134 3 | 5009| 2070 991 | 369 831 | 357 990 596 | 1730| 240 871 66 d ( 
166. Langenftriegis 14 8 7 8 — 434 18 80! 26 77 38 74 64 1228 1 9g4| — 15 
167. Hainihden . . . - - 11 197 1a 17 — 463 165 El 39 73 3) 114 b3 Alan 20 102 7 
168, Marbalhere u: l.8r 3 4 11 13| — 453 5) 93 55 75 45 103 64 149 14 113 | — 
169. Grünlichtenberg Dir. 304. A0lr 2a 448 43) 130| 26 72 44 | 104 7A 146| 21 116 312 
170. Waldheim . . - - - — 8, ,515 25 | — 427 284] 1151 23 62 11:39 95 67 189 |: 101. ,305] Es 
171. Ebersba . .» . - - 10 12 12 16| — 423 56 119 34 91 30 85 57 158 6 83. — 
2 RoBWelLTeT Nr 5 2 3 9I| — 400 132 114 19 76 25 83 53 144 8 69| — | 
173, Dibelungrere rer 14 18 16 16| — 427 339 88 26 55 40 73 52 107 47 66 113 
174, Iühtnubenz an: 13 7 16 91. — 360 82 54 13 49 25 b3 47 82 18 121 7,9 
175. Wendishain 7 8 9 El 392 57 ent 31 71 20 59 52 116 1 65 19 
176, Beisuigan.er Br. 5 7 13 15| — 509 204 112 35 69 30 90 45 166 15 98 4|.- 
177. Raunhof: .». . - - » 8 9 8 8 — 408 47 93 18 49 20 51 44 14% 3 6 — | 
178. Dürrweibichen c 6 6 7 14| — 363 48 102 25 65 20 91 47 149 11 78 31 
Amtsh. Döbeln. . . 101 | 116 | 146| 177| — | 5507.| 1548| 1302| 370 889 | 409 | 1075 712| 1798| 155 | 1181 26 | 
aha: Ra © Rlere tun War 6 15 15 101 — 460 52 103 35 12 31 107 44 168 14 87 119 
180, Boldih u. 20. 52.0 6 7 16 9 441 139 128 21 100 32 110 40 171 21 71 bag 
181, S)Hleriviih.n sanret > 9 1 9 9I| — 394 32 & 20 63 15 73 53 131 22 48 16 
182, O9 r1mmar mer nee 12 8 16 7 347051001 43 20 36 14 36 30 67 18 38 4| 
183. Broßlen... un. »F » 12 8 zul 8 — 508 90 113 27 81 34 8 44 168 12 84 7| 
184, Rerchal Ka ar -ba 8 7 13 17) — 503 127 112 35 74 31 59 56 133 18 95 2.18 
185. Sremdiswalde 6 13 18 12| — 419 41 110 38 75 37 76 69 146 24 76 3| 
186.42 reblens > 2.0.2. re 9 11 9 12| — 400 102 74 29 68 22 67 45 105 18 69 2| 
187, SOItIBel ur ehr 12 12 5 12 371 48 34 10 18 17 38 22 76 10 73 2| 
1835. Naunfof vorge. 10 6 4 12| — 458 151 86 13 43 14 39 42 03 35 66 94m 
TEIEDBEONDBEFr FT RE: 21 — ai 6) — 386 226 63 8 29 4 34 27 56 an, 32 4 
100. Rüha „= ’7 22.5 8 7 121 29 —— 441 102 78 19 61 2 72 Be) 84 40 43 4| 
a RR a Baar 11 9 10 12| — 475 803 106 28 65 27 12 39 117 38 56 DB 
192, Thallwib . -.» . . 5 8 7 8 — 354 43 74 19 48 27 70 41 107 19 31 3) 
193. Thammenhain ai 4 8 5 2 377 59 821, 17 DZ.IE 28 76 67... ee 65 2 
194, Falfenhain . - - . -» 6 8 D 4 — 515 45 118 28 og 36 94 54 akeh) 23 59 4 
Amtsh. Grimma 133| 126| 159| 152 2 | 6849| 3072| 1405 | 367 989 | 395 | 1104 12) 1.929850 998 73| 
195. Bwenlau ... . -» 12 all 5 18 ai 367 317 59 an 39 23 52 33 118 35 25 5| 
196. Sroßzihodher . - - 4 9 4 13| — 299 364 35 2 6 2 14 18 29 8 24 9 
197. Markranftädt . . - - 11 12 12 20 | — 398 249 47 8 14 12 12 28.0229 51 20 1119 
198. Großdälzig - - - - - 5 13 7 3 1 346 384 34 8 11 8 31 13 38 15 25 4 
199. Bodelwib’). . - . . 6 ) 7 14 1 424 477 18 2 8 4 20 14 13 28 31] iu 
200, Hohenheida 6! 5I 12) 11] — Io ag6|’ 1061: 851 6) 2820| 15| -4a| 18] 7 ag)” Solar 
201: RaUha HAI FERERET 3 2 al 1838| — 395 334 35 Juk & 6 12 17 17 45 1% 4| 
202. Holahaufen?) . . . - 4 5 9 23| — 416 318 12 2 2 aa 7 23 24 86 12 618 
203, Störnihall Er. 6 9 2 11 — 395 118 55 14 28 12 48 22 67 D 27 3 
Amtsh. Leipzig 57 71 69| 121 3 | 3436 | 2 667 330 78 137 93 240 186 3771293 220 44 \ 
204. Wermsdori 10 9 12 4 — 431 84 65 21 59 23 53 35 107 16 48 4 
208: Mlgeit, ie are 15 13 13 al 1 418 1Aoe5a 10 48 16 49 Sl 101 9 571 — | 
206. KiebiBue ea 2 12 16 9 14 | — 499 30 86 17 36 26 61 45 96 15 77 
20T, SROURDOTE MG dr 10 7 a. bi — 412 au 69 20 41 30 rt 63 104 41 56 
208 Gang -» :.- .- .- Rn ) 6 6 1 448 70 87| 44 86 | 28 90 65 152] 40 94 
209, Steeblar 410 .. I 1 u 32 9, — 457 92 79:07 36 73| 40 67 60| 107| 3838| 132 


1) ausichl. der feldftändigen Gutsbezirte 
2) s : 8 5 


Kaferne und Rittergut Mödern, die bei Stadt Leipzig mitgeredinet find. 
Kittergliter Dölig und Stötterig u. T. mit Vorwert Meusdorf, bie bei Stabt Leipzig mitgereänet find. 


Yahır altes und älteres Rindieh 


fonftige 
| © 0 
B.nicht auf Sahr |alteund 
uf Maft| Matt alte ältere 
echte |gefelte Es er 
onftige | Stiere | mir 6 | 58 
tiere n.| und . au 
fühe und Ral- 


8| 1927 6 

16| 1628 58 

17| 164 232 

4| 12 2 

4| 10601 42 

5| 1187) 20 
12121194 27 

33| 1364 70 

9| 15171 38 

9| 1165| 35 

5| 1316| 49 

19| 1218 & 

3| 105 27 

143| 17 537) 537 

8| 217) 37 

12| 2356| 29 

33| 205 34 

2| 214 2 

19| 2376 29 

20| 2188l 36 

%24| 1953| 36 

14| 16600 3 

15| 1407) 38 

94| 1622| 30 

201 2191 4 
711812) 16 

16| 1569 42 

304 | 25205) 415 

9| 2065| 16 

16) 1891| 45 

9| 1241| 58 

4| 1036| 20 

12) 1607) 40 

bl 1528 46 

52| 1299| 48 

17| 1108| 43 

29 946 20 

32| 1541 33 

9| 1085| 80 

4| 1306 15 

Fi 13) 14501 21 
a 102 19 
Bei 1218 37 
8 7| 1591| 37 
342 | 21 954 568 
84 9| 1361 29 
9 919 16 
a 11 8 
A) 16 832 28 
9| 60 95 15 
1) 23| 1068 34 
BI | 10 
69 8 867 38 
8 Bill.» 33 
2796| 178| 9447 242 
9 43| 1536| 48 
S 2 $ 656| 127 
“ 847] 38 
1234| 14| 154 31 
1562| 14 14% 5 
1 13| 1298 42 


Schaf ©. und zwar“ 


1 abr alte und ältere 


Schweine, und zwar: 


mm nn — 


1 Jahr alte und ältere 


Biege n, und ztvar: 


1 Jahr alte und ältere 


E 


Erhebungs- 
und 
mweib- 
He [|Berwaltungsbezirfe 
Biegen 


38. 


159 | 153, 
190| 154, 
127 | 155, 
172| 156, 
147| 157. 
871 158, 
2171| 159, 
204| 160, 
130 | 161. 
153 1° 169, 
1381| 163, 
2021| 164, 
2631| 165, 
2189 


Geithain. 
Frohburg. 
Elbisbach. 
Greifenhain. 
Zaufic, 
Mölbis, 
Borna, 
Negis, 
Lobitädt. 
Nötha. 
Groigich. 
Löbn.-Bennemiß, 
Pegau, 
Amtsh. Borna. 


217| 166. Zangenftriegi3. 
210 | 167, Hainichen. 

364| 168. Marbach. 

262| 169. Grünlichtenberg, 
303] 170. Waldheim. 

341| 171. 
291| 172. 
279| 173, 
312] 174, 
230 | 175, 
368] 176, 
2431| 177, 
233| 178, Dürrweißichen. 
653 Amtsh. Döbeln, 


349] 179, 
233] 180, 
115} 181. 
128| 182, 
129| 183, 
207| 184, 
180| 185. 
174| 186, 
133] 187, 
174| 188, 
185| 189. 
231| 190. 
2461 191, 
180| 192, 
205| 193. 


Ebersbach). 
Noßmwein. 
Döbeln, 
Nittmiß. 
Wendishain,. 
Leisnig. 
Naundof. 


[46] 


Erlbach). 
Coldig, 
Dtterwiich. 
Grimma. 
Bröhjen, 
Nerchau,. 
Fremdismalde. 
Trebjen. 
Pomßen. 
Naundof. 
Brandis. 
Püchau. 
Wurzen. 
Thallivik. 
TIhammenhain. 
198] 194. Falfenhain. 
2997 Amtsh. Grimma. 


262 | 195, 
181| 196, 
142| 197, 
228] 198. 
158] 199, 
117] 200, 
143] 201. 
127 | 202, 


Biwenfau. 
Sroßzihocher. 
Markranitädt. 
Großdölzig. 
PBodelmwib. 
Hohenheida, 
Taucha. 
Holzhausen. 
95| 203. Störmthal. 
453 Amtsh, Leipzig. 


208] 204, Wermädorf, 
434 | 205, Mügeln. 
238] 206, Sliebik. 

232 | 207. Naundorf. 
204] 208. Ganzig. 
2671209, Strehla. 
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ri 


7a Ya unter 
Se unter Sen Sehe 1 Schuitt- 
3 aber aber 1 

Jahr Hammel Et a no fonftige Er nr 
am. |Yöte ER S| alte | Mr | mine Be Buße | ehmei- | Biegen | nicht 

fe) (Ferkel) Ih eber |. fauen ne  |(Biegen- ne zur 

mer) Jahr Fahr (& } 

alte alte une Bud) 
benubte 

pi | | bimmen 
T ML; 22. 23. 24. 25. 26. a7, 28. 29. 780; : Ä 33. 34. ab. 36. 37. 

TO 2 119 19 927 818 750 70 146 10) 29 
129 1.10 517 31 1269| 1132| 1107 103 143 11! 24 
4|—| — 6/ 1005 841 731 k 58 134 D 6 
oe 3446| — 1013| 1037 929 130 144 Y2 6 
26 1473 251 1 894 934 855 55 147 4 9 
I1eriez5 100 111 849| 1159 949 94 88 5 8 
26 | — il 4 963) 1074 1174 80 196 ID 22 
19226, 387 2] 1052 995 889 127 160 121 16 
2|—| — 9 956 934 844 123 106 DILDO 
2b, 3 742 750 967 91 122 1) 9 
2| 1| — 5 743 776 814 148 111 8 6 
20 | — 3 8 725 832 854 120 164 6 7 
177 — 4 1) 639 179 896 159 205 12 9926 
67631 0.1728 176 | 11 777! 12 061| 11 759 1358| 1866 | 110) 178 
1061:3 202 98 584 627 517 91 131 91. 14 
20|— | — 3| 1154 981 642 91 124 0). 2B2 
269 | 7 356 164] 1442| 1118 745 147 141 1177720 
129 | 4 191 2I 1208 959 824 74 122 allen Salt 
loan. 215 23| 1289| 1077 897 92 149 ll 
4100873 114 5j 1495| 1186| 1030 176 113 14 19 
6|'—| — 2a 2173401011124 138 264 110 10 8 
189| 5 216 99] 1398 1004 938 240 & 14 9 
68| 2 1433| — 1182| 1075| 1274 283 98 11 6 
143, 9 425 8| 1113 858 902 167 1 10 b 
1831| — | — 31 :1842} 129 1241 220 109 14| 25 
131 | — 6| — 1572| 1013 796 237 1 9 6 
7Iı— | — 4| 1793| 1038| 1144 339 84 (BL 
1291 | 36 | 1868 538 | 17 914) 13 352] 11 688 2421| 1404| 149| 165 
253|.6 586 169] 1270| 1132) 1045 99 126 10 = 
131|— | — 5] 1050| 1000 971 69 160 9 9 
1|.— | — 21 -1007)| 1101| 1053 69 : 67 7 ” 
132226 37 8 640 667 671 108 105 bi 13 
2SalerD 393 60] 1512| 1241| 117 217 ,88 abi 
101 | 17 548 82] 1322| 1188| 1018 237 99 15) 13 
101 — | — 1] 1198 950 816 177 107 Leere 
1274115 | 1.072 69 843 852 832 206 als! O3 
272| 11 915 60 607 856 973 136 87 0er 
62| 6 44 8 2381164: 1303 212 98 17 26 
1939977 302 5 469 661) 1141 220 117 1c#8D 
212| 6 368 180 673 863| 1.067 218 123 0023 
28 | — 1 13 92721058: 17137 187 88 ae at 
2ib|v 5b 276 100 726 651 806 163 96 9, 330 
105° 1 306 532 193 9635| 1.078 100 108 13 8 
346| 8 601 209 8756| 1192| 1257 196 103 10 8 
2384 | 93| 5729| 1503| 14 635) 15 539) 16 340 2614| 1685| 175] 231 
24 | — 2 12 610 6811 1044 235 159 6 20 
22| 4 493 7 305 569 933 95 86 12) 27 
12 | — 1 535 533 6891| 1072 293 114 1) 4 
2a 9 9 20 495 Dir 1027 32 168 20), 22 
26 | — 4 2 509 646 1093 516 122 12023 
99172 35 448 521 Tob| 1101 175 52 9 314 
142| 2 270 ln 4a7d 8541 1265 431 124 8 724 
27|-2 2 186 533 806 13831 244 712 91 18 
345 | 10 452 205 647 829 1016 156 61 6 7 
720 | 22| 1268| 1432|] 4628| 6346 9932 2472 948 89] 169 
355 | 12 427 218]° 1382) 1220| 1'203 214 74 6 1 
252 | 12 386 31= 1.582. 1083|: 1150 285 114 12) 10 
8 — | — 21° 1675| 1504| 1326 306 56 | 9 8 
338 | 23 718 181] 1168| 1244| 1256 273 90 12 7 
586 | 17| 1076 8385| 1472| 1210 1368 339 1091 10 8 
117,.1632 566 25| 1200| 1007 801 408 154 130219 


— 1 — 


Noch Überficht 3. 


Pferde, und zwar: Rindvieh, und zwar: 
natle Kälber Sungvieh, und zwar: 
r 2 3 t a alle 3 Monate bis | don Y, Jahr bis bon 1 biß 2 Jahre alt, 
Eeherahhn Sohlen Be aber | aber es andern unter /, Jahr alt| unter 1 Jahr alt und zwar: 
nt no | no X ichaft 4 6 Wochen aber 
und N zie | mit | mit | age | Aer San | BE | noch nicht 3 a ‚aus auf 
Berwaltungsbezirte | gap | 2 3 4 ir en alten Pas Monate alt Ar a ö Maft | fonftige 
alt | Sat Sahr | Iabr | und a und u männ-| meib- | männ- | mweib- | ftelltes auf Maft te Kalben 
en | ‚alte lakter Innen] nenn | Alterenepeee tiches | Ticjes | Liches | Liches en Dr Kalben| und 
gRferde Pferde | Pferde ältere Pierbe männ- | mweib- Jung \Stiere u. Ru 
Pferde Yid ih | vieh | Ochien be 
1. 2. 3. 4, 5. 6. 1. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17% 18. 
210. Wellerswalde 4 6 5 sı 1| — 436 44 8| 839 81] 44. 720 76] 152| 25 85 6 
BI OIhab er med 5 5 7 | — able 989 8s6| 24 54| 18 52 37 erh 51 1 
212. Deutichluppa . . 5 4 3 | — 404 54 7161: 31| 106 |. 25 59 54| 126 8 58 — 
213 Snhleter er. in 6 6 9 101 — 3831| 123 83| 28 2| 3 66 411° 131 8 48 7 
Ak Te, ee 16) 149. 131° 21310 — 462 351 1291 63 28I 51!) 1091 111172 169 Pe Ban: 4 
Amtsh. Dfchab . . . | 107| 1065| 9] | 22 4699| 1650| 933| 333 | 7342| 333) 797| 618| 1327| 249| 807| 84 
215. Niederroflau - - - - a1 180. 1A 345 30 9]. 21 58| 27 61 52|) 115 2 93 1 
216,. Deittmeida) IR. si 7I| 3 2 — 414| 284] 104| 38 53.16.68 76 60) 120 51 14| — 
DI TAI Ren SER Er 6a ray asie Lie — 403 44 9740.29 86| 39 84 664..139 815 ,ldpıe 2 
218. Geringswalde 61. 244. Dr 29 — 445 80 9| 35 64| 36| 106 70). 172| 14| 114 1 
219. Sachlendorf Bus Did. 154, Lahr 454 541: 12806 29 16.7.5 27.174106 57| 162 9| 105 2 
220. Königshain re 10] 131 4| 35| — 397 65 881 38 9 53| 112 581] .: 156 7\ 142 1 
2921. Bnrgftadt ur... % 17 Au 921 #97 1 455 | 378 82| 30 4565| 30 86 63 |- 153 81 11y 1 
292, Sunzenau . 2,05 7 Kar aa 8 436 | 186 %9| 32 mA 42.107107 47) 17817 1a 4 
RE a) I 1a 9) 20) 12) 1| — 4131* 179 8 | 40 &|I 833 98 60) 1771 1772739 % 
224. Zangenleuba-Oberhain] 17) 20) 21) 131 — 479 3b Gaambdı 3118| 561 | 123 94| 225| 18| 156 4 
PODTSOH UNE Ten Ar 10 SU 121 BI — 4471 130 1°. 1307= 226 9838| 28| 111 67| 205 8| 102 5 
Amtsh. Rohlik.. . - 99| 162| 217 | 200 1 | a688| 1465| 1083 | 373| 856 | 406 | 1070| 694| 1799| 110) 1306| 22 
226. Stadt Plauen 1 3 a! 761 1557| 1031. 33 221 © 11 13 24 19118 39 2 
227. Stadt Zwidau') 3| 14 4| 121 — 210) 98 91| 38 2541. 13 38 18 48 5 26 — 
DAS FETEUEN Ta 6 7 5 9 — 259| 1941 102| 58 77, :%01 18 941..171) 38] 71b67 su 
229. Lengenfeld. . - - - 5 5| 111 101 — 258| 353 Ton 38 83er 39 70 56] 1361 371-7140 4 
230.- Auerbach mer 14 8 8I| 17 — 181| 783 io 59.177838 76 481 116] 31 80| 12 
231. Salfenitem . . . - - — 8 6 1| — 152 | 478 49| 26 40 20 53 851- 1261723 24 
Amtsh. Auerbad . . 25 2838| 30] 21 — 850 | 1808| 285| 153| 269| 152| 8302| 233] 549| 129 
232. Delanib . 2... .« 5 6 2 4| — 23314:262 82| 35 83| 24 41 6| 118| 44 
233. Bobenneuficchen ) 3 2 2 1 153 45| 101] 88 Ye 621% 120 ]7 120 les 
234. Untertriebel 5 4| — 3 3| — 115 54] 112] 60 gt 3] 18017 17 
235. Shmel nun T 1| — 1| — 120 91 71| 48 20| 32 78 81| 124| 48 
236. Marfneufichen . 1 — 2 31 — 54 | 196 601 25 62| 26 59 50] 122] 4 
BITWADIT N re 1 5 ) 3| — 85|' 239 55) 22 391 924 48 47 |. 1131-42 
Amtsh. Delönig. . . 21 »aB0 DE 16 1 n60o| 8871 Ası| 278| 4A08| 244) 361] 494] 7779| 264 
238. Reichenbach 3 4 7.1. 11060 7.206 — 3416| 451] 1083| 58 781 : 69 77 77) 111) 24 
DSB AcHIMILEEGER u 8 6 9| ,8I — 3221. 2b 210au 71 78| 58 90 80 |: 15242713 
210.7 Sheutinnan aa eı 6| 14 8 7 — 265 68 sl 45 67| 45 93 69:1 1209282 
BAL.alElterberger. SER SR 4 b 3l| 101 — 212| 152 937 51 74|.. 38 78 14| 132| 24 
DO Bauen ae 1342345 9I| 14| — 285 93] 146| 103] 124| 102 831) 1944| 2111| 7 
DAS SRUHLOT He Sn 2 4 5 7 — 213 50] 109] 72 77\ 46 62| 106| 146| 32 
244, Miblareuth.. . - - - 2 2 2 4| — 154 13 85| 95 67| 60 71]: 12042 122) 
245: Iintellofalr ‚=. 2% 4 3 ) 3| — 257 61 71| 30 45| 22 67 566] 111| 25 
246. Rodersdorf. . . - - 2 2 4 1 — 213 64 61| 39 5714102 56 82 8311| 2% 
Amtsh. Plauen. . . as| 58|l 55| 641 — | 2267| 1203| 851| 5624| 667| a82| 675| 908| 1188| 274 
247, Eibenflod -.. ... 3 1 3| 11 — 13017379 82) 25 Ba BALG 83 34) 188] 10 
248, Schneeberg Box 4410|. 1197 "1940 273| 499] 102| 26 797 2:30 87 371» 143 8 
DA TREE ne E 81° 131. 1947 207 — 279) 27917 11oır 53 820 028 98 50). 167| 11 
250. Schwarzenberg . . - 4 DI 231 21 — 2091| 294] 116| 56) 107| %70| 128 84|. 206| 27 
Amtsh. Schwarzenberg | 19| 2939| 56] 731 — 891 | ı4a7 | A15| 160| 8347| 1441| 8396| 205| 704) 56 
251. Hartenftein Pe 16231 I 21 — 274 87 97 4a 84| 34 80 69) 168| 10 
252, MWildenfeß . . . . . 14). 31| 20) 191 — 317° 105 68| 30 84| 29 83 47| 147 9 
253. Stangengrün. . - - 1197 231..43517 30),— 250 99] 159] 90] 124| 59] 108 9a| 2265| -25 
DRIFSTINOETE ee ern ae 81 2017 :3P1 181. — 315 | 148 941 27 83| 28 86 5317 15517718 
2DD. Neneppir.. Br ir. 15| 19] 20) 23] — 436 | 291 9] 20 TI 26 86 1 u Ey es €) 
DDR Selen) MIT R lenetp1nı, 517 — BISTERL2US 9| 3 69| 28 98 Ad 175 a 19 
TE Berpatirit 20E F% 81 13] :204. 281 — 405 | 484 90| 28 951; 16 93 58| 203] 14 
258..Moielant AU@ #88 14| 31|j 36] 40 :— 471); 717 10607 :39 991.31 96 55.|-717159513 
259. Erimmitihau.. 2. - 10 7| 2| 14 — 455| A671 1056| 32| 114| 28| 110 64|. 199}. 12 
260. Seelingitädt LAS 15) 22] 26| 271 — 444| 118] 137| 631 173] 35| 176 61) 295]: AO 
Amtsh. Zwidau . .| 123| 172| 221) 250) — | 3740| 2127| 1 051| 401) 995| 314| 1016| 591| 1890| 173 
Königreih 7... 2. 2204 2446 2 902 14714 | 137 90 767 72143 123 884 |8 751 |17 184 |8 623 20. 088 114 843 134 213 15 100 


1) mit Lehngut Marienthal. 2) ohne Lehngut Marviental. 
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ar 


Jahr altes und Älteres Nindvieh 


Te TD  —  — — und un ORsIrme nam > 


1 RE SR NNR alte und en 


2 Br ER ET N. 1 Se 


229 


Schweine, und zwar: 


1 Jahr alte und ältere 


Biegen, und zwar: 


1 Jahr alte und ältere 


fonftige a Ha unter 
|. je ana | Si | leo Benetunas. 
I.nicht| auf Sr here Jah ‘ a 1 ao Sabt böre, und 
alte ere amme ahr 

Fat) Daft | und 1 güne, | te Ignaz. Mutter- Gene Er mit | nicht |Bucte] Bucit- a a Bucht ai gr Berwaltungsbezirke 
stellte |geitellte ältere ER rg (Läm- ichafe fe) (Sertet) 2; 1 eber | jauen R Er böde 
tige | Stiere Wild. | Zä mer) Sahr Dahr (Biegen sur | Biegen 

tien lämmer) Budt 
dereu.| und fühe und Kal afte alte benußte 
ajen | Dihien Binnen i 

20. 21. 22. 23. 24. 25. 28. 29. 30. | 31. 32. 33. 34, 35. 36. 37. 38. 

95 AU 1374 59 b25| 5 315 en 1175 941] 1107| 231 296 197 83 4 3 831 210. Wellersmwalde, 
59 4| 1194 39 23 1116 467 862 691 684| 13] 104 163 8 6 6 150] 211, Ojchag, 

138 3141|. 1211 74 871.28 243 | 117 1144 915 78) 21 219| 153 101 6 9 | 98] 212. Deut ilunba, 

74 4| 1180 56 260 | 12 420 ws 895 9701| 1152| 15] 108 162 123 10 10 237| 213. neh 

67 24| 1322 52 43 58 1229| 1313| 11111 2472233 111 75 fi 8 134] 214, LZaa3, 

-062| 195 | 15652) 6923| 2594 1204 | 4676 | 1 n 13 784| 12 098] 11 9431 409| 3324| 2605| 1060 93 89| 2285 Amtsh. Dichap, 

83 6| 1853 40 16|—ı — 688 584 gas) ac) aan! 34 122 10 8 221| 215. Niederroffau, 

45 13) 2304 59 25 | — 4 638 579 5291 13 87 46 120 8 24 179] 216, Mittweida. 
26 15) 2091 49 231 — | — 800 800 484 151 154 42 117 4 6 141] 217, Exlau. 

48 3| 2 221 43 bi | — 888 958 7149| 21| 187 44 109 130512 223| 218. Geringstalde, 
er 1502251 57 100| 2 143 970 833 6566| 231 219 53 194 15) 12 274| 219, Sachjendorf. 
38 91 2185 39 16 — it 889 7164 4832| 17 19 63 88 13 14 122] 220. Königshain, 
53 13| 2158 39 rot 2 1 655 701 604 19 76 45 137 130235 215| 221. Burrgitädt. 

52 13| 2210 47 6|— | — 2 74 839 787) 161 102 49 174 12) 19 251] 222. Zunzenaut. 

59 6/| 1905 48 20 | — 1 1 545 717 746 16 82 100 117 11| 16 234| 223. Benig. 

69 a6 | 2217 25 141|— | — z 817 908 Bier Fall Ale 956 144 12| 16 187] 224, Zangenl,-Oberh. 
53 10| 2128 62 201 — | — 828 672 625 161 203 92 158 Nu10 172] 225. Rochliß. 

547 129 | 23 523| 558 250 3) 151 EN 8492| 83551 6977| 187| 1558 663 | 1480| 125) 172| 2219 Amtsh. Rochlit. 

18 29 295| 107 12|—| — 274 116 65 922 3 17 84 60 9 il 206] 226, Stadt Plauen, 
Ag 3 746| 225 7I—| — 596 128 221] 1194 il 15 114 62 8 12 135] 227, Stadt Zwidau, 

170 78| 1860 50 13| — 28 e 184 299 610 4 29 133 92 138.13 441] 228, Treuen. 

97 30 2.117 63 4 — 1 205 361 559 4 18 78 17 8 14 270) 229. Lengenfeld. 

76 36| 16897 64 20. 023 4 153 128 226 390 4 8 66 311 32| 14| 1289| 230, Auerbach. 

108 59| 1468 49 16 | — 4 42 59 156 507 7 16 68 166 Lo me 12 894] 231, Falkenftein, 

451 | 203) 7152| 226 B3| 3 37 329 576| 1042] 2066| 19 61 345 646 69) 53| 2 894 Umtsh,. Auerbach, 

177 34| 1305 55 144-3 306 139 87 125 408 1 11 193 99 13) 10 306) 232, Delsnik, 

456 54| 1087 59 Bot 1.0 2 120 329 429 4 32 46 97 7 8 412] 233, Bobenneufirchen. 
354| 104| 1186 1 6\— 2 140 260 435 6 25 28 129 10 5 5151 234, Untertriebel, 
299| 103] 1442 65 BI — 7 24 135 4856| — 3 23 98 6 1 4041 235. Schöned, 
7178| 1056| 1255 56 6|—| — n 41 89 427 1 ” 80 91 8 10 561] 236, Marfneuficchen, 
2339| 106| 1321 66 DI — 3 51 154 426 — 8 138 121 17 8 720] 237, Adorf. 
1703| 506 | 7596| 372 213) 4 493 ke 4631 109] 2610| 12 86 558 635 61| 42 | 2 918 Amtsh, Delsnik, 

Br 8| 1778 80 1022| 5 106 110 375 446 824| 10 48 88 iR) see 17 228] 238, Reichenbach). 
1714| 36) 1662 70 108| 5 255 62 244 341 551 4 27 97 92 8 14 323] 239, Mylau. 

175 As 2:1 376 96 118182 113 74 219 206 476 8 42 74 8 8 D 408] 240, Theuma, 
164| 45| 1178 82 BI — 11 — 200 272 542 4 32 45 64 3 4 354| 241. Eliterberg. 
147 a1 261 84 2m fl IE 401 529 633 6 57 58 101 id 3 409] 242, Baufa, 

186 6569| 1238 61 32| — R\ 200 262 484 2 7 53 130 12 6 471] 243, Mühltioff. 
518 15) 962 58 150 — 16 186 280 405 3 30 23 64 b) il 232] 244. Mißlareuth. 
1393| 34| 1010 68 433| 7 809 148 31 132 300 3 11 53 47 6 3 272] 245. Unterlofa, 
213 67| 1086 40 114| 9 341 70 111 122 407 3 19 53 49 5 4 269] 246, Nodersdorf. 
. 768 424 | 11 5511| 639| 1089| 29 | 1649 4841 1967| 2590| 4622| 43 273 544 107 62| 57| 2 966 Amtsh. Plauen, 

13 26| 2021 44 7 — 29 29 165 409 384 1 9 31 165 201 10 864] 247, Eibenitod. 
109| 24| 16581 144 4a2| — 4 ” 194 363 809 1 15 51 99 380.213 518] 248. Schneeberg. 
139 21] 207 80 6 — 2 632 565 677 8 133 59 129 15 6 421] 249, Löhnib. 
3558| 48| 1863 97 31| — 3 250 399 503 2 18 19 96 12 7 390| 250. Schwarzenberg. 
| 679| 119| 7617| 365 961 — 38 An 1241] 1736| 2373| 12) 175 160 489 651 3836| 2193 Amtsh. Shwarzenbg. 
56 14| 1937 50 301 — | — 321 514 527 5 45 42 59 4 7 143] 251. Hartenftein, 

56 2| 1998 45 kan] 8: 164 372 447 566 7 54 86 46 4 7 192] 252, Wildenfel3, 

114 28| 2360 55 4 2 5 s 239 443 621 3 10 14 39 5) b) 103] 253. Stangengrün. 

37 bj 2114 49 19| — 1 234 312 651 3 23 55 53 8 6 100] 254, Kirchberg. 

Er 1| 2019 50 11| — 2 A: 282 521 707 2 48 247 105 10| 20 192] 255, Reinsdorf, 
56 6| 2297 65 191 — | — anf 357 540| 1059 6 38 150 Le 14 27 219] 256. Stenn. 

44 17| 2230 44 T3seT 3 2 607 664| 1145| 13] 110 187 40 7 8 153] 257, Werdau, 
68 7\ 2430 48 16.11 13 549 669 781 7 63 131 53 br 12 139 258. Miofel, 

54 9| 1952 46 181 — ) 5 758 769 969| 191 205 188 85 120277 176] 259, Crimmitjchau. 
‚ 54 19| 2449, 106 24| — 2 LA72| 1149| 1 071722302:555 198 126 6.19 420] 260, Geelingftädt, 

571 108 | 21 786) 558 2311| 7 195 151 5191] 6028| 8097| 881 1121| 1298 683 75] 122| 1837 Amtsh. Zwidan, 

| 559 5370 1443 028,13 846 [16 671 1845 26 750 |10 871 |187 921/188 768.198 316,4 800.46 486 |30 735 133 739 3 180 4 015 92 070 Königreich, 


Überfiht 4. Die Ergebniffe der 


EEE SE nn nn mn en 


Pferde 
Befiber 
bon } 4 
Bieh- 1 Jahr 7 ir Sabt 
; befißende | alten | unter alt im 
Vermwaltungsbezirte Haus- en) eg Ir: ger ganzen nie 
t ü \ & 
&t.—Stadt ua SH a infor am | Aier Dh an 
4. = AmtshHauptmannihaft dullen | 80% ; alt 
Kr. = Kreishauptmannihaft len) einfhl. 
; Militärpferde 
| ı 
g: 2. 3. 4. 5. 6. 
A. Bauten 11 731% 871102761. 1511: 6.917 
» Kamenz 6915| 561] 1511 102] 4127 
PERDBOH NM. 2 ste u 7706| 7401 371] 839| 4272 
Brohtbal ya Nu 4509| 7961| 8383| 1711 4190 
Kr. Bauten 30 869| 2968| 1181| 1263] 19506 
St. Chemnit . . . - 1 556 541 20) 251 A791 
Y. Annaberg . - - - 3938| 245] 201) 831 2224 
- Chemnig . . 3407| 566] 204 731 3918 
ee 3718| 698] 280, 116) 3765 
- Glauchau 5200| 771) 2731 1361| 4504 
- Marienberg . . - 4039| 345) 210) 68 2041 
» Stollberg. . - 209| 333| 1651| 791 1763 
Kr. Chemniß 23953] 3012|1353) 580) 23006 
St. Dresden F 2 276 181 297 29179834 
Y. Dippoldiswalde as68| 8A8| 29] 1151 4229 
-» Dresden-Altit. . . 3138 2741 121 47| 3442 
- Dresden Meult.. - 4 508 346 69 501 3667 
- reiberg 6809| 895 3181 1387| 4782 
- Großenhain . 7626| 839] 495) 843| 9068 
- Meiken. . - 8464| 1116| 383) 166) 8462 
Bir le lea 7791| 1217| 206| 93) 7569 
Kr. Dresden 45480| 5553| 1913| 1480| 51053 
Bi Beipata nn. 2799 9 8118.39 079172 
MED OTTTae 6 642 712| 367| 179) 6995 
er DoDel ne N, 7503| 1144| 380| 1631 708 
. Grimma 8932] 914] 8380| 1581| 9879 
=» Verpatgı. mar. 6110| 231] 182) 83] 6055 
2a Yha sl all. 9% 5657| 6391 307| 116] 6294 
: Nodlib...... 6196] 1160| 517) 221] 619 
Benin |. 43839] 480912141] 952| 51668 
St. Plauen... . . 726 25 4 51 1590 
. Bioidau . 658 3231 20| 18 1102 
A. Auerba . - arT59| 2488| 761 3834| 2611 
- Delanib. . . . . 4 584 171 43 12| 1689 
IRBIOBEN.: uleltiune 5.042 402| 162 D71.E23.529 
. Gchmarzenberg 4512| 208| 77) 77 2341 
. Bioidau 78751 944l 5001| 259 5814 
gr. Zividau 281561 2030| 882] 4621 18676 
Königrei - . . . | 172297] 18 372] 7470| 4 737| 163 909| 176 116 


(Sortiegung des Textes von ©. 217.) 


von einem Bienenftod 6,64 kg Honig geerntet worden, und zwar 
6,99 kg don einem Stod mit beweglichen Waben und 5,25 kg 
von einem Stod ohne bewegliche Waben. Am höchjten war der 
Srtrag vom Stod in der Amtshauptmannjhaft Kamenz, am 
niedrigsten in Delsnik. Die gefamte Ausbeute an Honig betrug 


592674 kg, davon entfielen auf die Stöde mit beweglichen 


Waben 500640 kg und auf die anderen 92034 kg. Sm 


Rinder 


Tr 


6 
Wochen 
aber 
110) 
nicht 
3 
Monate 
alt 
9 


3 
Monate 
aber 
nod) 
nicht 
ah 
Sahr 
alt 
10. 


1510 
1010 
1 064 

904 


3193 
2 255 
2 561 
2 254 
4 488| 10 263 

37 
779 
492 
760 
887 
932 
336 


78 

1 756 
1 252 
1912 
1924 
1884 
892 
4223] 9698 
gl 
1410 
298 


39 
3021 
808 
324 
1355 
1909 
1588 
1 343 


1103 
3259 
3 752 
3 961 
3429 


8235| 19 372 


25 

2 963 
3 326 
3 623 
765 

2 638 
3 362 


22 
1611 
1396 
1649 

265 
1168 
1 486 


7597| 16 702 


58 
89 
981 
1698 
2631 
1160 
3 350 


36 

33 
462 
725 
1373 
516 
1596 


4741| 9967 


29 284| 66 002 


z 


g 
Bahr 
aber 
noch 
nicht 

2 
Bahr 

alt 
11, 


3831 
2 682 
3192 
2 848 


12 553 


162 
1.913 
1 656 
2 222 
2 604 
2 269 
1021 


11 847 


45 
3923 
961 
1279 
4.082 
4 458 
5 242 
4109 


24.099 


63 
3 778 
4.066 
4278 
1191 
2 980 
4159 


20 515 


63 
123 
1353 
1994 
3298 
1531 
4.003 


12 365 


81379 


z 


Rinder überhaupt (Bullen, Ochfen, Kühe, Kalbinnen, Kälber) 


An 1. Dezember 1918. 


Unter der Gefamtzahl der Rinder 
in Spalte 14 befinden fd 


Bullen, aber nur die 


2 Zah alt zur Bucht beftimmt Er 
und älter Ba eh 
(Spalte : davon 
. Isis ıs)|" 0 | über | om 
männs meib- alt Haupt er 
Kid Ti bulen 2 
12. 13. 14. 15. 16. 1% 18, 
1995| 25444 37147] 707! 1399| 895] 2894 
1367| 176581 25677| 395| 9091 498] 193 
1480| 18152] 27224| 591 1158| 803] 206 
1101| 15868) 23709| 683] 1263| 721] 1789 
5943| 77122] 113 757| 2376| 4729| 2917| 8618 
1201 1356| ısse| A0l 73) 361 1 
9363| 10404 ı7867| 1038| 3021 191 11 
587| 114261 15918] 3566| 784] 401) 12 
1009| 14810) 21371l 579) 991] 608] 169 
1013| 15186, 22299] 525| 1078| 623] 16% 
1828| 10666) 18150] 1661 488 319) 12 
424 7422) 10355| 263] 458 260) 81 
7344| 71270 107846| 2042) 4174 7887 
5451 1202| 2051| 11 26 31 
1636| 19342) 30340] 689| 1309 
355| 8512| 112001 231] 396) 
474| 10543| 14101] 276| 491 
1606| 24375| 35690] 723| 1297 
1677| 23229| 36441] 704] 1211 
1833| 28792) 42 856| 1153| 1897 
1712| 24914) 36 710| 1106| 1848 
9.838) 140 909| 209 389] 4893) 8475| 4794| 157 
3151 8701 1474 Pe [ı) 
1406| 18834) 29755l 672] 1008 
1854| 26525| 38455| 1040) 1771| 1168| 2 
2405| 23019 36439] 713| 1287 | 
1193| 9912| 13600) 114 323 
1689) 16838] 26220] 574 974l 585] 18 
1158| 25078| 36376| 942) 1612| 995] 28 
10.020| 121 076| 182319 4057| 6985| 4192) 18566 
1355| 434] : 834]. 10) Don 
761 8641 1241| -24| Ai eo 
sia 7599| 11600| 1391 351] 196) 8 
2484| 8445| 15936| 96| 243 
a517| 12777) 23628| 2781 609 
923| 8218| 12805|  98| 266 
1190| 23263) 34573| 709) 1246 
8139| 61600| 100 617| 1354| 2778 : 
41284 471977) 713 928|14 72227 141115 986) 528 


Deutfchen Reich teilt fich 


c 
z 


die Ausbeute von einem Bienenjtok 
etwas niedriger als in Sachfen, und zwar nur bei den Stöden 
mit beweglichen Waben, bei den anderen ift fie etwas Höher. 
find nämlich) im Deutichen Reih im Durdfchnitt an Honig 
erntet worden: 

bon einem Stod 


ohne bewegliche Wahen 5,41 kg 
mit 


z 


va 


ne 
, 


c 


£c zc 


z 


6,05 


überhaupt von einem Gtod 


5,79 kg. 


am, «: 


12 655 
9185 
7522 
5 563 


834 
3581 
3 553 
5 261 
6 542 
4 044 
2 401 


26 266 


326 
7493 
3 365 
3525 
10 133 
16 542 
17 165 
8 004 


686 
14 292 
14 729 
17 822 
7777 
14 206 
9891 


79 4031 


144 
249|. 
1538 
1 385 
3 540 
2 178 
7657 


1), Jahr aber noch 
nicht 1 Jahr alt 


Biehzählung vom 1. Dezember 1913. 


in d vorhanden gewejen: 


Schweine 


Die jährliche Yu- oder Abnahme 


fonftige 
Schweine 


34 u 297 35 207 


16 846 


4170 
2 795 
4 390 
4 698 
9 885 
12 042 
8 959 


47 5991 494 


2 885 
10 512 
10 812 
14 829 

9109 
10 978 

6 966 


66 091 


66 55311 360 


2 010 
2781 
4 257 
1933 
7 984 


20 752 
176 495 3 372 


23. 


9 582 
7 334 
5137 
3154 


2 439 
1 401 
2 243 
2 828 
4 942 
1 487 
1 506 


660 


835 
952 


11. Berfaufswert der am 2, Dezember 1912 
borgefundenen Nubtiere. 
Während wegen des Honigertrages die Bienenzüchtervereine 
zu Rate gezogen worden find, find über den ducchfchnittlichen 
Berkaufswert der Tiere verfchiedener Art und verjchiedenen Alters 
die Tandwirtfchaftlichen Vereine befragt worden. 
_ Bon den 911 landwirtichaftlich 
aufmweift, find 511 Vereine der A 


Budt- 


ler 


++++ 


een eo 


ES 


-- 
fe 


N 


Essen 


KEN NEN N 


| 


aeg 


a KL Ser) 3%) 
2) 
je 


ACHT 
SAN nn EN 


tr + HH HH Hr 


eS) a Sri er 


= 


er 
co 


_ 
r 


- 


S 
%Y. Auerbach 


oO oDroHom 


+ + #r# I I+ + +4 


760 291119 550 58 271/136 372]-+ 


[82] 


Eu 


en Bereinen, die da3 Jahr 1912 
ufforderung, die Fragen über 


Berwaltungsbezirke 


&t. = Stadt 
AU. = Amtshauptmann- 


Idaft 


Kr.—Rreishauptmann- 


ihaft 


88. 


. Bauben 


Kamenz 


- Löbau 


Bittau 


3 Kr. Bauen 


un 


. Chemniß 

. Annaberg 
Chemniß; 
Slöha 
Glauchau 
Marienberg 
Stollberg 


. Ehemniß 


St, Dresden 
AU.Dippoldismalde 


Dresden-Altft, 
Dresden-Neuft. 
reibera 
Großenhain 
Meigen 

Pirna 


, Dresden 


ne 


. Leipzig 

. Borna 
Döbeln 
Grimma 
Leipzig 
Ofchat 
Rochlik 


r. Leipzig 


t. Plauen 
Bividau 


Delsnib 
Plauen 
Cchwarzenbg. 


- Bividau 


2] Kr. Zividau 


Königreich 


den Verfaufswert zu beantworten, nachgefommen und haben: den 
durhichnittlichen Verkaufswert eines Tieres mittlerer Onalität 
für ihren Bezirk angegeben. Nach diefen Angaben berechnet fich 
der gejamte Verkaufswert der im ganzen Lande gezählten Tiere 
einfchließlih der Maulefel und Ejel auf 498384000 Mark. 
Das Kapital, welches in dem jächfiichen Viehftapel feftgelegt ift, 
hat fih feit der Teßten Erhebung im Jahre 1900 mit Ausschluß 
ber Maufefel und Efel, deren Wert fih auf rund 147000 


Bu A: Jahr 
Bu B: Verwaltungsbezirte Sohlen 
St. — Stadt unter 
Y. — Amtshauptmannichaft 1 Jahr 
Kr. — Kreishauptmannidaft alt 
BArAL M 
H“ (83: 
am10. Zanuar 1883 . . . ]331 795 
- 1. Dezember 1892 . . [316 914 
le; z 1900 . . 1334 623 
BD. - 1912 . . 594 555 
Banken I. Kerr 20 097 
De ee & 14 364 
a SUN fee sa Da 09 27 328 
AAN SE we 28 667 
Kr. Bauen | 90 456 
St Chemmig" rue: 750 
TIhmaberg Men 9126 
IRICHENEB N. Bean 15 562 
IT TR Eu es 22 080 
lu Da en 15 660 
Zu slienrienberg =. 2.0. 11 935 
= Glolberpr Sale 10 170 
Kr, Chemnik | 85 283 
St Diesdena. Are 2 400 
Y. Dippoldiswalde . . 23 232 
- Dresden-Altit. 213478 
- Dresden Neuft. . . . . | 4320 
I TTEIDerg. Mn er 26 656 
u Gropenhain Fr. nn 51 625 
ZINDTEIBENE SE U 39 058 
eu spting U, T. Mein. u 14 952 
Kr. Dresden [175 718 
U 1 400 
N. BomairHee nn 36 414 
ERDöbelt rl. 28 482 
Bririnar.). Bene 39 501 
ereiniig Dee 18 525 
BT OT 34 882 
en Ntochlib ra ES.N ee 24 552 
Kr. Leipzig 1183 756 
GSt.blalien! 2. Ein ne 259 
Bold 2 KR 900 
U. HWuerboß. are 6 250 
en )elanikier, u Mine 4 893 
A 11 180 
- Schmarzenbeig . . . .| 4 864 
Dial. Leer 30 996 


Kr. Biwictau | 59 342 


Mark ftellt, um 155129000 Marf oder 45,2 Prozent erhöht. 


Zu diefer Erhöhung haben die Pferde mit 12,3, Die Rinder 
mit 26,6, die Schafe mit 0,1, die Schweine mit 6,1 und die | 4 
Biegen mit 0,1 Prozent beigetragen. Wie jehr die verichiedenen 
Tiere im Laufe von 12 Jahren im Wert geftiegen find, ift aus 


folgenden Zahlen zu erjehen. 


Für je 1 Tier der nachgenannten Art ftellt fich der be- 


vechnete Durchfchnittswert nach) Mark: 


unter 1 Jahr altes Fohlen 


1 bi8 unter 2 Sahr altes Pferd 
2 bi8 unter 3 Sahr altes Pferd 


0 We Chh Ku pamerLene Ne Lie iur ie 


ana, See > ie 


at ae atte 


nicht auf Miaft geftelltes 1 bis 2 Jahr altes Sungdieh 210 


1900 1912 auf Maft geftelttes 1 bis 2 Jahr altes Jungvieh 214 
204 270 2 Sahr alter und älterer Buctitier ......-» 353 
410 506 nicht auf Maft geftellter 2 Jahr alter und älterer 

BTArKS fonftiger Stier und Ohfe .. . +... - 316 


— 22 —— | 
Überficht 5. Der gefamte Verfaufswert des Vichfandes | 
2 
I. Pierde re 
4 Fahr alte und ältere Mau ® r 
1 bi unter | 2 bi8 unter | 3 big unter tiere unter A 3 Monate j 
2 Zah alte | 3 Jahr alte | 4 Jahr alte gucht. fonftige überhaupt ee, Eel [6 me 3 Monate | 913 H Se 
ns Bee Bier bengite Pferde ejel Kälber u Sungvieh 
K Me [1 He He HM Se 1 1 He 
3. 5. BEIM T: 8 RATTE: 12. 13. 
| A. Im ganzen Königreih in den 
1106 01312 121 369 80 107 039 83 666 2161 3930] 2034| 457 164 17 153 658 
1.003 747.11 632 96313 352 9221176 3171106 902 174113 385 037| 1800| 1800| 570 340 19 907 143 
999 516 1 681 78113 561 4831135 098.122 777 8471129 483 3418| 3664| 38 893| 832 825 9 606 687 
1238 4302 075 1344 238 724265 405|163 418 317171 830 565136 2391111 724l1 654 65112 769 58013 447 883 
B. I den einzelnen Verwaltungs 
52 7001| 83 494| 134 616| — 5.799 0641| 6082 9711 2001 4077| 90508| 143 6401| 614466 
24 516| 31067) 113436| — 3235 625| 3419 008} 110 615] 64603] 104186) 511 216 
58667| 143 520| 499 790| 13001 3985 4881 4716 093 1201 26161 56213) 95551] 516 764 ° 
52 734| 102 7501 171612) °— 4052 320| 4408 083] — 1760| 53064 77300| 435 040 ° 
188 617) 360831 919454 1300 17065 497|| 13 626 155 4130| 9068| 264 388, 420 677| 2.077 486 
450 2400| 143001) — 6515 6001 6533500] 3200| 2 160 6 020 2 700 11 750% 
386401 584801 76084 — 17723 4961| 1954 8226| — 6301| 36890) 75896] 370 145 
41 112] 37050). 91809) — 3978 865|| 4164398] 200] 1989| 38 778) 37 026| 243270 
35 9201 63555] 1125%) — 3418 072| 3652 217] 400] 2340| 46 505 65 7301| 330 318 
586501 81962) 140507] 4650| 4846 512] 5147 941 4801 1300| 42432) 73632] 370 705% 
925995 42240 700401 5700| 1784223 1940 0638| — 5041 42529) 78807) 396 000 7 
17127) 54948] 60044 — 1753 300| 1895589] 410 3252| 236601 31411| 163 6807 
217 824 340 635 565 374| 10 350 24.069 068|| 25 288 534] 4 690 9175| 236 Si4| 365 202) 1885 868° 
4200| 12325 48100] 5814| 11594 900) 11 667 739] 2 3081 13 365| 13800) 12 300 6 500 1 
374121 49812 7A — .3471 804| 3659678] 577| 1650| 64935] 129 956 
19125) 28098 38950) — 3554 000! 3653 648| — 5445| 20223] 25 365 
8970| 19380) 56 2101211 242] 3204000 3504122] — 74251 28015) 44416 
40 698| 62208) 126 5221| — 4002 650 4258 734| — 1500| 66 240| 128 620 
83 340| 124 375| 812 022] 9690| 7563 985| 8645 037) — 3400| 98260| 175 996 
66 435| 106 757) 147637) — 8633 396| 8993 283] 6 347| 6525| 101103] 175 383 
254001 43890) 135 926) . — 8223 588) 8443 7566| 577| 5610| 94220, 136 305 
985 580) 446 845 1442 7851226 7A6| 50248 323) 52825 997| 9509] 43920) 486 796 828 341) 3942987 
1100 7501 25720) — 9516 225 9545 195] 3000| 8 700 8183 7900 
59496| 116 446| 128 9081 6558| 7312 607| 7660 429] 1860 5544| 72 343! 136 800 
61 828) 117530] 182 310) — 7972.150| 8362 300] 1200| 2280| 91140) 142 267 
64 890| 114003! 1374081 6508| 9732 501|| 10 094 8il| — 4896| 98350) 145 092 
37133) 50025| 123420) 6600| 6171025 6406 728] 6 1501| 7200] 207901 21 070 
577501 73854| 893731 4176| 6507 725| 6767 760| 5 900 4445| 63444| 112 035 
86.022) 158193) 1804001 2067| 5968410) 6419644) 2000 6016| 72561| 129045 
368 219| 630 801) 867 539| 25 909| 53180 6483| 55 256 867]20 110| 39 081] 426 Si1| 694 209) 357440 
1 617 3910| 10324 — 1668 926) 1685 536] 800 690 7725 5 885 
9100 3800 14400| — 1419600| 1447 800) — 230 7280 6 600 
13664| 221401 3834| — 2923 8001| 3004 200| — 25301 21 945| 44 732 
6 495 7000| 15808! 1100] 1551 474| 1586 770| — 1425| 34151] 74088 
31 320) 412501 58240) — 3937 5101 33795001) — 16801 63 825| 130 486 
15 718] 424481 69204 — 2284226 2416 460| — 475| 30295] 55 263 
100 276| 175 474| 236 7500| — 5769 250| 6312 746] 400] 3450| 74621| 144 097 
178 190, 296 022) 443 572| 1100| 18 854 786) 19833 012] 1200] 10 480) 239 842| 461 151) 1967185 
M 
3 513 unter 4 Sahr altes Pferd... ......- 686 
Sahr alter und älterer Zuchtbengft .. . - . - 958 1937 
anderes 4 Jahr altes und älteres Pferd ... . 795 1003 
unter 6 Wochen altes Kalb... ....... 0... 39° 
6 Wochen bi8 unter 3 Monate altes Kalb... 77 
3 Monate bi8 1 Zahr altes Sungvied .. ... 124 


E 
a 


Pr 


Beitfieift de3 Königl. Sädjf. Statiftijchen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 
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— 233 — 
} im Königreih und defien Verwaltungsbezirfen. 
E IV. Rinder V. Schafe I 
1 6i8 2 I. altes Jungvieh 2 Jahr alte und Ältere 1 Sahr alte und ältere gu A: Jahre 
 —— a Er unter uB: Berwaltungsbezirte 
nicht auf | auf Ma Kühe überhaupt | 1 Jahr überhaupt | St. = Stadt 
nicht auf | auf Mait Zuchtftiere Matt ger | geftellte | (auch Ferfen alte Böd Mutter- | Hammel %. — Amt t 
Majt getellt | geitellt Ve a Ralbinnen) Lämmer fi Idafe | (Schöpfe) Kr. seele 
M M M M M Ms M E 3 M 
Mrs2e a are | Pie: 19. 20, aaa fenss  | 24 | 86 . 
Sahren 1883, 1892, 1900 und 1912. 
v 1 249 530 7730 681 106 427 655133018 6881614 576 2 819 952 3434 528| am 10. Januar 1883 
1815 171 6 869 392 124 935 513/154 097 5591527 353/147 830|1 364 933|711 7542 751 8701 = 1. Dezember 1892 
15 770 164 324 1752 403 0836 531 408/11 177 861/134 955 287) 171.601 490/430 023| 92 949) 927 214/534 6851 984 8711| - 1. . 1900 
22282 297 2 075 3914 320 98218 266 55712 907 000/205 224 097 262 948 438]433 745| 88 732|1 177 814473 7352174 0%6| - 2. > 1912 
 bezirfen am 2. Dezember 1912. 
1076 544| 114 816] 237 023) 406 224) 174 276| 11362 0201| 14219 5171 10 978} 1300| 36344 4 6201 53242] W. Bauben, 
704 9%65| 123165 126 825) 206 400° 81940) 7319532) 9242 832] 7 860 528 6650| 1813) 16 851| - Kamenz. 
888 %4| 69651 209 367| 274 890) 146 020) 7 914600] 10172 020| 7434 672] 16065) 6862| 31033] - Löbau. 
774508| 54000 225225] 106 578| 83292) 73593601 9168367| 9125| 1274| 17340 3 320 31659] - Zittau, 
3444 981 361 632| 798440) 994 092 485 528| 33955 512] 42502 736| 35 397 3774 76399 17215 132 785| fr. Bauben. 
16100) 117001 11200) 53300) 23100 592 800 7286701 1092 282| 16 376| 20 2371 37 987| St. Chemnig, 
575532] 497641 72 960) 800 602] 156 6451 4006 127 6144 561 960 114 80, 1849 3 003] 4X. Annaberg. 
436 172) 34515] 104328) 324001 35165) 4756 920 5718574 4095 666 910) 1580 7251] = Chemnib, 
587520 253801 139840) 121 764| 48768] 6412 618| 7778 4423| 2 790 671 1296| 1296 6053| - Flöhe. 
6084001 615571 138 764 55675] 53754 5722190 7127109] 1430 175 1040| 4860 7505| = Glauchau. 
624625) 38160, 107 892] 505 359| 89712] 4097 8osl 5980 3892| 1 224 132 341] 1794 3491| = Marienberg, 
2575801 205801 51754 294701 20874 3030 756| 3629 765l 1344 246 495 378 2463| = Gtollberg. 
3105 929 241 ss 626 73811598 570| 428 018) 28619 219 37108 014| 12 9385| 2286| 20538) 31994 67753) Sir. Chemnib. 
15860) 11254 2250| 202 245 2 264 636 900: 903 373] 18 570 960 3300| 105501 33380] ©t. Dresben. 
964080 489001 195 667| 2746261 54282] 8005 310 10299 343] 1 764 60 1883| 3591 5603] U. Dippoldismalde, 
2A T15 14994 59532] 43578] 14832) 3815 100| 4393 622 782 336 1260| 1008 3386| - Dresden-Altit. 
392189 52635) 56280) 28910) 26 9501 4748120) 5651 487| 2760 174 480 1170 4584| - Dresden-Keuft. 
1009008 57230] 214 376| 262 976| 124 425| 10.050 496|| 12 557 896] 4466 750 7280 2967| 15463] - Freiberg. 
1141 090) 189158| 187590) 271 936| 129 720! 10.055 962 12 903 112] 20 944| 2112] 28739] 13440) 65235| - Großenhain, 
A 1467 054| 843151 359039] 286 670) 155 750| 14266 164| 17837 704| 81180) 275801 200.032| 36 566l| 345 358] - Meißen, 
23 468504 77644| 295 907| 265 2651 85228| 12.073 0061 15 203 523] 16 551] 1710] 23548] 4770| 46579| - Birma, 
5704 500) 536 130 1 370 6411636 206| 593 451| 63 651 058| 79 750 0601147 017| 33 682| 264 827| 74062 519588] Kr. Dresden, 
F 21 794 280 3000| 144 056 2 924 438 940 632 997| 4365 900 6480| 15 677| 27422] St, Leipzig. 
1124 356| 95166] 176 490| 241 164 80652] 8295 966| 10 895 0961 182521 4898| 93 312 10 032| 126 494] %. Borna, 
1218105) 66970) 252 067| 291 479) 194 256| 12 886 860| 15 917 9801 28 402] 2 700 93 400| 27 438 151 940| - Döbeln. 
1134 861| 132 399| 213 840) 628 544| 187 758| 10 427 686|| 13 722 010| 52 448| 10 323| 257 805 64 629| 385 205] - Grimma, 
192 %07| 893051 54126) 311 754 85618] 4495 696| 5414626] 18.0001 2860| 48184 55 848| 124 892] - Leipzig 
808424) 96903| 187464| 343 083| 1093951 75190501 9805 598| 62 256| 22 848| 191 716| 67 494|| 344 314| - Dfchab. 
1119500) 36564| 205 3201| 55104 727561 9752 805 12 102 5091 6 750 318 8154| 5502] 20 724| - Nochlik. 
5619 947| 517 5871 092 30712 015 184| 733 359| 53 817 003| 68 490 8161190 473| 44 847 699 051 246 620 1180 991| Kr. Leipzig. 
E79 989 5 015 5736| 29832] 13920 178 086 277 317 3361| — — 12 3301 12666] ©&t, Plauen, 
22 500 1250 6 000) 16 200 950 440 355 518 685 1961| — — 26 820 27016| = BZiidau. 
984 2581| 62008] 43380| 158 8401| 96 222| 3443 544! 4472 465 636 60 925) 8225 9846| U. Auerbach. 
600 048| 145 5211 AS T768| 776 181! 245 4110| 3880 416 61445011 9585 560| 25143) 20790) 56078] »- Delsnib, 
857788) 980441 94500) 707332] 198432 47541001 7405 469| 272251 3103| 79152 23 232| 132 712] = Blauen. 
9384753 361531 50172] 253896] 58191 35599721 A6s3719l 2784 — 1444| 4444 8672] = Schwarzenberg. 
1137 664 70395| 1843000 80224] 53519) 8924 832] 11 294 656] 7161 420) 10335) 8003) 25 919| - Zmidau, 
ri E* 940) 418 386| 432 856 2 022 505| 666 644 25181 305| 34796 812] 47 923| 4143) 116 999 103 844 272 909| Kr. Ziwidau. 
er Mait geitellter 2 Jahr alter und älterer jenftger Ad M N 
E die .-........ 2959 541 1 Sahr alter und älterer Zuchteber ....... 144 168 
2 Iahr alte und ältere Kuh und Kalbe... ... 289 449 1 Sahr alte und ältere Zuchtfau. ........ 146 161 
unter 1 Jahr altes Schaflamm 2.2.2.2... 200= 26 jonftiges 1 Jahr altes und älteres Schwein... 140 175 
N Sahr alter und älterer Schafbod ....... 80 105 UNE DSonEnale diene, ae... 17 
Babe altes und älteres Mutterfhaf ...... 2Tu. >44 1 Jahr alter und älterer Biegenbod.... .. 19 ..29}23 
Sahr alter und älterer Hammel ........ 30 44 1 Bahrraltermusrtitere Biege ». ... :. -. 25 
u er /ı Iahr altes Schwein ... ..... 99 30] 49 Bon dem berechneten Gefamtwert des Biehitandes im 
/4 bis unter %/, Jahr altes Schwein... .. 68 Deutfchen Reich kommt im Jahre 1912 der fünfundzmanzigite 
/ bis unter 1 Jahr altes Schwein... .... 91 131 Zeil auf das Königreih Sachfen. 


Noch Überficht 5. 


Der gejamte Verfaufswert des Vichftandes im Königreich und defien Verwaltungsbezirken. 
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VI. Schweine VII. Biegen 
Bu A: Jahr 1 Sahr alte und ältere 1 $ahr alte und ältere ® 
Bu B: Verwaltungsbezirfe IE ' 1/, bis „de RR unter a 
3% as 1, e i 1 F 
EZ Mmishauptmannfäaft ee | ae | Bucht: | Bude | fonftige || Merhaunt | 1 Apr Böre | Weibtice || Überhaupt | aufammen 
Kr. = Kreishauptmanufhaft Schweine Schweine Schweine eber fauen Schweine | . Biegen Biegen | 
H H He Me K K H He Me K K 4 
1. Sees! 29, Es, a a ee | 56. | 3% | 
A. Im ganzen Königreih in den Jahren 1883, 1892, 1900 und 1912, A 
am10. Januar 1883. . 8 654 644 in &p. 3112 806 914|5 303 489116 765 047|233 065 1 637 760 1 870 825[238 761 268 
» 1. Dezember 1892 12121 849 453 34113 736 15516 552 193/22 863 538|313 445/108 96411 676 6362 099 045/295 200 649° 
El: 5 1900 10 057 448 17 939 8481613 1095 388 9623 384 797137 384 164| . - i 2 653 4531343 149 883° 
2. # 1912 | 662 583 |12 874 350/25 963 673805 852|7 500 714|5 369 144)58 176 316]570 529/205 165,2 331 0893 106 783|498 384 091 3 
B. Ju den einzelnen Verwaltungsbezirken am 2. Dezember 1912. E 
NED OUBEN 320 042 | 4,827 415| 1 716 960] 30 672| 421 668| 265 2901 3582 047] 58 384| 12 662| 313 214] 384 260] 24 326 314 
FROMENg ae ne 194 460 | 471807 1158220| 23168] 308 700| 204 102| 2360 457| 41 553] 9072| 145 626) 196 251| 15 236 124 
u ua ag 121 216 443183] 995 764 16120) 138 316| 120 098) 1 834 697| 46 699) 12 093] 210 588] 269 380] 17025 959° 
7 Burton, are 100 240 417 172| 808 776) 10080) 91200| 130290) 1557 758| 13170) 5830| 65688) 84688] 15 252 315° 
Kr. Bauben | 735 958 | 2159 577| 4679 720) 80 040) 959 884 719 780| 9 334 959|159 806| 39 657| 735 116) 934579] 71840 712 
Su. Chemnißier zus = 9250 26 266| 169610) 2550| 25900) 14310) 247886) 1425| 1.066 6 450 8941| 7562 344 
HM Unnebergurnee 51 678 199275) 363132) 3620 29700) 237511 671156] 7770| 3650 424561 538761 8828052 
»Chenmig, 412 7.2: 59 582 195 063] 390 074 37201 307801 300721 709291} 9095] 5597| 367641 51456] 10653159 
ZRH. al ni 119 628 290 700 524140) 10380 68640) 43 976| 1057 464| 12180] 6200) 40944) 59 324| 12 556 241 
= Blauchanan nes. 139 258 336 896, 643 000| 17940) 149 520| 116 480| 1403 094] 12 352) 5016| 43250) 60618| 13 748 047° 
= Marieribetg. 0. | 773:854 247 456) 3007201 3717 255001 16796 668.043] 10 052| 5712) 40656 56420] 8649413 
- Stollberg .| 41600 133 076 298074] 2910 188801 19467 514007| 3332) 2340) 17304] 22 976] 6065 462 
Kr. Chemnig | 494850 | 1428 732) 2688750) 44837 348 920) 264852 5270 941| 56 206| 29 581) 227 824) 313 611] 68.062 718 
Sf. Diesdeng u.a ie 3 646 18 535| 276 045] 2200 6630, 50325] 362 381) 2640) 2520| 12600) 17 760| 13.000306 
U. Dippoldiswalde . 166 350 475 820 728112] 15 752 137881) 73 767| 1597 682] 195161 8382] 63 0001| 90 898| 15655 A431 
- Dresden-Altit. 102 206 170 912 359484 19890 203350) 149644| 1005 486| 7095| 2584| 25893 35572] 9097159 
= PDresdenteuft. 99 800 216 510) 668024 9159| 97440] 180 675) 1271608] 12 848| 4400| 55860 73108] 10512 334 
3 ERTEWELg Br. 286 208 642 108 843180] 32 832 272097) 868801 2163 305] 22 660] 12 744 93641) 129 045| 19125 943 
- Großenhain 446 688 895 620) 1271 536| 50 213) 710 144| 430 900| 3805 101] 23254) 5082| 61020) 89356] 25510241 
=. FIREIBEIE Wa er 719 964 900 372| 1510 6401159 000 1 630 656) 615 576) 5536 208| 25 520| 13 243] 130 770) 169 533] 32 894 958 
Ne: 155 296 559688 1440 486 22 848| 156 238] 161 552) 2496 108) 35 156) 9471) 145 450| 190 077] 26 386 230 
‚Kr. Dresden 11985 158 | 3879 565) 7.097 507,311 894 3 214 436 1 749 319 18 237 879|148 6389| 58426) 588 234 795 349|152 182 6 
Si. Leipzig nn id 5 730 48 060), 316 342 600 1950| 58080| 430 762] 4302| 3792| 12736 20830] 10668 
A. SDOTHA une 329 756 771 904 1422 839| 44 825) 453 798| 207 774| 3230 896] 35 A54| 8928| 65670) 110 052] 220303 
= SDDbeltt yarı, 2 20: 555 334 988 048) 1461 0001100 367) 814 990) 401 886| 4321 625) 25 272] 11 932] 116 896|| 154 100 4 
= OHmMNa een e- 468 320 | 1041 113) 1879100] 64 008| 458 388] 431 310| 4342 239] 25 275| 10556! 74 925| 110 756 9 
Bee er 120 328 329 992| 1.052 792| 28634, 151 8335| 422 712) 2105 793] 20 856| 9804| 47949 786091 141489 
Hab. re ei. 413 520 725 880, 1230 129] 72 802| 565 080] 375120) 3382 531] 18 020| 6006| 68550| 92 5761 204031 
= ROHR. I 263 252 609 915 872125) 28611| 227468] 111 384] 2112 755l 25160| 8613| 55475 89248] 207528 
Str. Leipzig 2156 240 | 4514 912 8234 3271339 847 2673 009|2 008 266 19 926 601,154 339) 59 631] 442 201 656 1711145 570 
SL Blauen aa 3248 4355| 136 456 522 2907| 16291 163 784 960 520 5 356 6 8361| 21476 
dan Tre: 2 560 9945| 119400 180 2100| 13680| 147 865 992 520 3510 5022| 21466 
Auerbach... se de 16 128 67 7301 3202301 3420) 10980) 734851 491 973| 10 336 75 244| 89118] 80701 
RR Se 12 038 78624 404550| 2400) 15480] 116064 629156] 3890| 2472| 75868] 87230] 85051 
ZEICHNEN Aral re 64 911 1389 070) 637 836) 6880) 49140) 104 992) 1052 829| 9898| 2380| 652521 77530] 12049 
- Schwarzenberg 40 953 131 9836| 462 735| 2016| 299251 36 3201 703 885] 8802| 2727] 59211 70740 
ED nee. 150 539 409 904) 1182 162| 13 816) 193 933) 266 090) 2216 444! 11 611| 5713| 532731 70597 
Kr. Bividau | 290 377 891 564 3263 369) 29 234| 304465| 626 927| 5405 936] 51489| 17 870) 337 714| 407 073 
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Die Obftbaumzählung vom Sabre 1913. 


Von Dfonomierat Robert Georgi, 
wifienshaftlichem" Hilfsarbeiter im Königlichen Statiftiichen Landesamt. 


In Ergänzung zur land» und forftwirtichaftlichen Boden- 
benugung im Jahre 1913 Hat der Bundesrat, wie im Jahre 
1900, eine Zählung der Obftbäume, und zwar der auf dauerndem 
Standorte vorhandenen Apfel», Birn:, Pflaumen: (Bwetfchen-), 
Kiriche, Aprikofens, Pfirfiche und Wallnupbäume (einschließlich 
der Bwergobjt: und Spalierbäume) getrennt nach tragfähigen 
und noch nicht tragfähigen Bäumen, angeordnet und den einzelnen 
Landesregierungen überlafjen, den Zeitpunkt der Zählung inner: 
halb des Jahres 1913 jelbft zu wählen. Sachjjen hat, wie fchon 


das legte Mal, die Obftbäume bei der Aufnahme der Flächen 


für die Bodenbenugungsftatiftif im Sommer mitzählen Yaffen. 
Hierzu hat das Königliche Minifterium des Innern in der Ber: 


ordnung, die Ermittelung der Anbauflächen und der land» und 


- forftwirtichaftlichen Bodenbenugung, fowie die Zählung der Objt- 


 bäume im Jahre 1913 betreffend, vom 9. April 1913, unter 2 


noch bejtimmt, daß die Aufnahme über die Zahl der OBft- 
bäume in allen Drt3-, (Öemeinde-), Ritter- und Kammergute- 


fluren, einfchlieglich den Staatsforftrevieren durch ort3- und vbft- 


baufundige freiwillige Zähler mittel3 Umfrage von Haus zu 


Haus und durch Begehung der Flur vorzunefmen war, und 


daß in den Erhebungsvordrud von jedem Obftbaumbefiter der 
Name und die Ortsliftennummer feines Grundftüd einzutragen 


war. Der Erhebungsvordind enthielt außerdem auf der erften 


Seite eine Anleitung, in der noch auf die einzelnen Punkte, die 
bei der. Zählung zu beachten waren, hingewiefen wurde. 

Diefe Erhebungspordrudfe waren von den Städten mit 
Revidierter Städteordnung an das GStatiftifche Landesamt direkt 
und bon den übrigen Gemeinden über die Amtshauptmann- 
haften bi zum 30, September 1913 an das Statiftifche 
Landesamt einzufenden. Im Statiftifchen Landesamt find die 
eingegangenen Vordrude einer genauen Prüfung unterzogen und 
was faljch und unvolftändig war, 3. B. fehlten zum Teil die 
Angaben über die Zahl der Obftbäume in den jelbftändigen 
Gutsbezirfen, zur Berichtigung zurückgegeben worden. 
Nah Nichtigftellung der Differenzen find die Gemeinde 
jummen nad landwirtfcaftlichen Erhebungsbezirken und nad 
Verwwaltungsbezirfen zufammengeftellt und anfgerechnet worden, 

Bei der lebten Zählung der Obftbäume im Jahre 1900 *) 

find nur die Üpfel-, Birn-, Pflaumen: und Kirichbäume erfragt 
worden, bei einem Vergleich der beiden Zahre 1900 und 1918 
kommt denn auch nur die Zahl der Bäume diefer vier Obftarten 
in Frage. 
Nac) den nun vorliegenden Ergebniffen vom Sahre 1913 
betrug die Gefamtzahl der Obftbäume im Sommer diejes Jahres 
10585258 GStüd. Bon diejen Obftbäumen haben 8352613 
Stüd oder 78,9 Prozent fchon getragen, während 2232645 
Stüd oder 21,1 Prozent noch nicht tragfähig waren. 

Die Dichtigkeit des Beftandes an Obftbäumen ift natürlich 
in den einzelnen Teilen des Landes jehr verfchieden. Sn höheren 
Lagen wird der Obftbaum nicht die Ausbreitung finden wie in 
der Niederung, wo wegen ber günftigen Flimatifchen Verhält- 
nie feine fo große Sortenwahl getroffen zu werden braucht. 
Auf die Bodenverhältniffe muß allerdings auch hier bei rationellem 


*) Beitichrift des Königl. Sädhj. Statift. Landesamtes, 47. Jahr: 
gang 1901 Seite 130. 


“ 


Betrieb Rüdficht genommen werden, doch ift dies immerhin nicht 
jo bedeutend, al8 wenn noch die Vegetationsdauer mit in drage 
fommt. 

Um die Dichtigfeit des Beftandes an Obftbäumen und die 
Veränderungen feit den legten dreizehn Sahren in den einzelnen 
Verwaltungsbezirken beurteilen zu fönnen, find in nachitehender 
Überficht die Zahl der Dbftbäume zur Gefamtfläche und die Jahre 
1900 und 1913 auf gleichem Gebietsjtand gegenüber geftellt 
worden. Der Berechnung Tiegt die Fläche auf Seite 12 des 
Statiftiichen Jahrbuchs für das Königreich Sachfen vom Jahre 1913 
zugrumde. 


&3 entfallen danach) auf 100 ha Gefamtfläde: 


1900 1913 

St. = Stadt 
“ Upfel- | Bien. | Pflau- | Birjg. | Apfer- | Bien. | Plau- | girjg- 
4 Bas bäume | bäume ne bäume| bäume | bäume a bäume 

Stüd 

m 
U. Baugen .. 190 | 78 | 146 | 73 | 283 | 85 | 139 | 65 
= Kamenz 134 | 65 | 131 | 50 | 193 | 71 | 130 | 43 
7 Saba 286 ı 87 | 177 | 871446 | 112 | 157 | 87 
s Bittner m. 264 | 108 | 253 | 74 | 466 | 136 | 180 | 70 
St. Chemniß. . 328 | 337 | 119 | 111 | 482 | 480 | 100 | 94 
U. Annaberg ... 4| 24| 24 15 4A 31 22 | 17 
= Chemniß....|155 | 111 | 109 | a3 | ası | 166 | 116 | 40 
SAN HRD 153 | 87 | 134 | 65 1 208 | 92 | 120 | 57 
= Ölaudhau . 197 | 189 | 310 | 88 | 322 | 210 | 275 | 82 
= Marienberg 7838| 3| 5655| 16 |108 | A1 | 56 | 20 
= Gtollberg . 9| 80 | 72| 301205 | 115 | 76| 29 
St. Dresden... . | 440 | 707 | 392 | 284 | 430 | 672 | 266 | 208 
U. Dippoldiswalde | 123 | 47T | 86 | 58 | 231 | A8| 68 | 48 
- Dresden-Altft.. | 380 | 359 | 296 | 326 | 657 | 417 | 245 | 289 
« Dresden-Neuft. | 310 | 251 | 450 | 169 | 541 | 291 | 361 | 176 
- reibergu nal .88 64 |‘ 58 137 | 124:|: Ayn|..086.|: 31 
= Großenhain..| 93 | 76 | 292 ı 5alıaı | 89 | 933 | 55 
= Meißen .. 275 | 177 | 683 | 288 | 400 | 239 | 467 | 292 
eye; 221 | 89 | 170 | 139 | 345 | 97 | 148 | 122 
Et, Leipiig ., W. 337 | 583 | 333 | 251 |1044 | 995 | 315 | 287 
Aroma 240 | 143 | 500 | 140 | 370 | 161 | 301 | 115 
UDDheIRA FI 261 | 150 | 461 | 228 | 373 | 172 | 343 | 207 
= Grimma 158 | 110 | 396 | 110 | 307 | 132 | 301 | 108 
a Beipal 178 | 132 | 485 | 109 | 541 | 256 | 351 | 122 
=. Dllapr en 159 | 110 | 434 | 93 | 227 | 131 | 309 | 93 
= Rocdlig 247 | 135 | 283 | 157 | 390 | 163 | 237 | 146 
St. Blaue EN 263 | 309 | 174 | 123 | 355 | 281 | 119 | 78 
» Bwidau 91 | 200 | 165 | 75 | 212 | 273 | 116 | 86 
U. Auerbad) DIE 27 17 41203 23,17109:,|, 64.1, 42°,1..25 
= Delönig Gar A412 46215.27.0..99.1..652,|, 441.28 
"Blauen 2: 90 | 65 | 160 | 28 | 156 | 83 | 138 | 27 
Schwarzenberg. | 52 | -36 | 37 | 33 | 78 | 46 | 32 | 30 
- Bwidau .....| 134 | 132 | 306 | 58 | 228 | 149 | 233 | 49 
Königreih ..... 169 | 107 | 245 | 96 | 278 | 130 | 191 | 90 


Annaberg ift fonach die Amtshauptmannfchaft, in der die 
Objtbäume fchon im Jahre 1900 der Fläche nach am wenigften 
vorfamen und au jegt nod am dünnften beftanden find, und 
zwar nicht nur in der Gefamtzahl, fondern bei allen vier ge- 
nannten Obftarten. Was nun den dichteften Beftand der Obft- 
bäume anbetrifft, jo kommen in bezug auf die Zahl der Apfel- 
und Birnbäume die Stadt Leipzig und auf die Zahl der Pflaumen: 
und Kirihbäume die Amtshauptmannfchaft Meißen an erfter 
Stelle. Im SZahre 1900 waren die Üpfel- und Birnbäume in 
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Bermaltungsbezirfe Tragfähige Bäume Noch) nicht tragfähige Bäume 
= ae Apfel Bi Pflaumen Ki Apri« Y Apfel Bi er Kirsch. Apri- Rfirfich- Walnık- 
Kr. = Rreishauptmannid. he in (Bmetichgen) Kin Tojen« Piefidh- |Walnup- pet er en E tofen- | : g 3 
1. 2, 3: 4, D. 6. = 8. 9, 10. 11; 12. 13. 14. 15. 
U. Daußen ver .u\ 153 793 54 701 97 688 43 626 517 | 1267| 4368 80.054 | 15445 | 17431 | 10082 | 170 596 
- Ramenz.... 94 027 39 441 77643 25 071 336 | 1492 | 2143 40109) 9650| 12863) 5012| 191 825 
ERRDDAAMN. Fe Men: 159 594 45 168 70 322 36 410 286 794 | 2 083 73625 | 13566 | 11908 |: 9153 | 167 530 
ee Sek 139 010 46 716 67 208 24 657 334 | 1047| 1078 58467 | 11227| 9242| 5243| 159 523 
Kr. Baußen . . . „| 546424| 186026 | 312 861 | 129 764| 1473| 4600| 9672| 252 255 49888 | 51 444 29 490 687 | 2474 
St. Chemnib. . . . 17 674 18 709 4101 3681 1 233 162 3406 | 2288 282 422 28 41 
A, Annaberg . . - 20 464 9 463 7241 5 507 22 71 113 10334) 4170| 2161| 1757 22 31 
- Chemni . . . 59 250 34 847 27 528 9184 206 401 689 20399| 9330! 5277| 2401 90 161 
a EI 63 855 30 580 42 275 18 280 258 498 534 20261| 6941| 6070| 4755 75 158 
- Slauhau .. . 74 222 56 819 77 164 21 154 581 695 925 274061 9401|) 9705| 4921| 131 236 
- Marienberg . - 30 646 12 618 18 914 6182 20 8 122 13029| 4046| 3485| 1914 22 ‚35 
- Stollberg .. » 27121 16 884 11 902 4 336 67 519 200 10856|. 4538| 2249| 1064 25 63 
Kr. Chemnik. . . .| 293232 | 179920 | 189 125 68324 | 1225| 2498| 2745| 105 691, 40714 | 29229| 17234 | 393 725 
St. Dresden. .. . 28 210 45 462 17 465 13 565 954 | 3145 | 1 944 2418| 2455| 1459| 1188| 140 654 
A. Dippoldiswalde | 118 970 25 809 39 447 Don 29 203 | 1203 31 967 | 549 | 5014| 5751 35 110 
- Dresden-Altit. . 118 952 80 978 51 377.1": 55217| 1077| 2935| 2654 3272| 16253| 5717| 12228| 6571| 1321 
» Dresden-Weuft. . 128 013 79661 | 107552 46 365 | 2 911 124 072 | 4 820 56686 19873 | 15813 | 13 471 11 750 |11 450 
»steibetg. „on » 59.339 Dal? 31418383 16 727 156 287 612 21300| 5522| 5022| 3654 42 92 
- Großenhain . . 18 838 54768 | 162 842 34033 | 1212| 3841 | 3 377 35840 | 15925 | 23017 | 9396 | 5581| 1988 
„Meipen ur 180 116| 115470 | 290681 | 153819) 2402 113677 | 7825 92778 | 48101 | 28586 | 45 789 11 303.| 8229 
angehen ar 219 615 72019, 120338 90 860 | 1031| 7349| 5 284 93131 | 16001 | 13907 | 19664 | 439| 2 869 
Kr, Dresden. . . . 932.053) 501339| 820835 | 435 757 | 9862 155 509 127 719| 368 392 129624 | 98535 [111 141 4 924 126 713 
St. Leipzig - » » » 74 656 73 060 23 408 21029| 1820| 5 686 zabı 7394 5198| 1319|) 1545 | 2881| 1097 
IIMSBOCHARE 147 045 71049| 152685 51 986 | 1121| 2565 | 1495 55746 | 17757! 12668 | 11222 | 513| 1 063 
open ae: 156 041 78989 | 183147 97 915 816 | 1725| 4300 61 967 | 21 431 | 17703 | 22671 | 356| 1065 
- Grimma. - .. 174 794 87082 | 228 390 72083| 4356| 4615| 4001 85 211 | 24614 | 26678 | 19629 | 620| 2596 
- Reipiig . -. . 154 621 85116 | 135 657 40710| 1986 | 6341| 1418 72456 | 22105 | 11 929| 10571 | 999| 3254 
"SIIMOBE. Sur : 93 224 58925 | 162 721 44 754 990 | 2054| 3104 36855 | 15911 | 14517| 8851| 306 877 
Nomübr. 0. » 144 455 68225 | 108 633 60 986 604 | 1427| 2522 56 969 | 15 824 | 14114 | 14504 | 228 543 
Ku geipäigr nes 944 836 | 522 446 | 994 641 | 389463 | 8623 [24413 117551 | 376 598 122 840 | 98 923 | 88 993 |3 310 [10 495 
St. Blatten-. 22.» 9 530 1.931 3413 2228 78 111 53 1 600 877 324 207 5 20 
- Bnidau.... 4 276 6 316 2855 2.089 28 96 101 1681| 1340 402 Si 8 3 
A. Auerbah . .. . 34 114 21 083 sukgair 141 244 205 12228| 6527|) 58298101938 53 93: 
- Delanib . . . . 32 404 17 659 17083 9183 58 192 185 12 948| 5848| 3147| 199 28 52 
= Blauen: . ;u% - 61122 34 430 58 887 11 856 255 447 338 18324| 8388| 9269| 1943 34 32 
- Schwarzenberg . 28 278 17 421 13 344 12125 301 1.93 137 11647| 6237| 3232| 2810 30 1A 
Biden 2 au: 89 364 69733 | 12109 23185 829 | 1317 870 43 631 | 17006 | 14461 | 5585| 183 498 
Kr. Zwidau. . . .| 259088 | 174573 | 230 997 69061 | 1469| 2600 | 1889| 102 059| 46223 | 34133 | 14850 | 341 850 e 
Königreich | 2 975 633 |1 564 304 12 548 459 |1 092 369 22 652 89 620 59 576 | 1 204 995 389 289 312 269 |261 708 9 655 141 257 118 2 
der Stadt Dresden und die Kirfchhbäume in der Amtshauptmann- Unter der Gefamtzahl der Obftbäume befanden fich in den 


Ichaft Dresden-Altftadt in diefer Beziehung am zahlreichften ver: | Verwaltungsbezirten 69,8 bis 92,9 Prozent tragfähige Bäume. 
treten, während von den Pflaumenbäumen auch damals fehon die | Die Städte Dresden, Leipzig, Chemnig und Plauen find die 
Amtshauptmannjchaft Meißen die meilten aufivies. Bezirke, in welchen von 100 Dbftbäumen fehon 87 big 927 
Bon den übrigen Obftarten, deren Zahl erft im Jahre 1913 | Früchte getragen Haben, wo aljo da3 Verhältnis zwifchen der 
mitgezählt worden find, finden fih auf 100 ha Gefamtflähe die | Gefamtzahl der Obftbäume und den tragfähigen Bäumen fih am 
meisten Bäume, und zwar in: günftigften geftaltet. Won den Amtshauptmannfchaften find 
Stadt Leipzig > > = = 202020. 27 Iprikofenbäume | Hierin Dfhab, Dresden-Altftadt, Glauchau, Borna, Döbeln, 

<e Dresden © > = 2 2 22.29 Walnußbäume | Dippoldiswalde, Plauen und Flöhe als -erfte zu nennen, da 
Amtshauptmannfchaft Dresden-Neuftadt 105 Pfirfichbäume. bei ihnen der Anteil der tragfähigen Bäume 80,2 bis 82,5° 
Die früheren Weinbergsgebiete der Lößnig, die Hänge bei | Prozent beträgt. u 
Zofhwig und Billnig find die Stätten, wo der Pfirfihhaum am Die meiften noch nicht tragfähigen Bäume find in dem 
meiften angebaut wird und wohl auch am beiten gedeiht. Amtshauptmannfchaften Annaberg, Bauten, Löbau, Schwarzen 
Der Gefamtzahl nach befinden fich die meiften Obftbäume | berg und Marienberg gezählt worden, und zwar 25 bis 30 Pro 

in den Amtshauptmannfchaften Meißen, Grimma, Pirna, Döbeln, | zent der Gefamtzahl. In diejen Bezivten müffen in den lehten 
Leipzig, Borna und Dresden-Neuftadt. E3 find dies Bezirke, in | Jahren ziemlich viel Neupflanzungen ftattgefunden haben. 
welchen über 500000 Bäume gezählt worden find. Die menig- Das Kernobft ift unter den Obftbäumen der Zahl nad amt 
ften, und zwar unter 100000 Bäume, Haben die Amtshaupt | ftärfjten vertreten und unter diefem ift wiederum der Apfelbaunt 
mannfhaften Annaberg, Stollberg, Marienberg und Schtwarzen- | am häufigften; während vom Steinobft, welches im Jahre 1900 
berg ergeben; alles Bezirke, wo auch der Fläche nach der Obftbau | noch die erfte Stelle einnahm, der Pflaumenbaum am verbreitet: 
am fchwächften betrieben wird. ten ift. u 
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Bunahme (+) oder Abnahme (—) feit 1900 


Verwaltungsbezirke 


R Obitbäume überhaupt abfolut auf 100 
, TER Bin ran St. = Stadt 
tragfähige Boah zufammen Apfelbäume | Birnbäume ler meh | Rifäbäume Arestume. eu Biarurn. ut Pa er mung 
Bi 16, 17. - En i8, 19. 20. 21. | 22. 23. 24. 25. 26. 27. 
355 960 | 124548 480 508 | + 76823 +. 5779| — 5.768 | — 6255 | + 80 | + 90|1— 4,8 — 10,4| X. Baußen. 
240 153 69 149 309302] + 406611 + 4104| — 440 | — 4398| + 435|+ 9ıl- 05,— 12,7 - Kamenz. 
= 8314657 | 109507 424 164| + 8348014 12995 | — 10 368 + 52 | -+ 55,8 |+ 284|1— 11, + 0,1 - 2öbau, 
280 050 85 226 365 276| + 855321+ 12312|—- 31 0241 — 1549 | + 76,4 |-+ 27,01— 289 — 49 - Bittau. 
1190 820 | 388430 || 1579250| + 286 496 + 35190 |— 47600 | — 12145 + 5,9|+ 17,5|1— 11,6 — 7ı| A Baußen, 
wel El Sal + 6754 Gar- a - 7 | + due |+496|- 155|- 1565|. St. CHemnit, 
42 881 18 512 613931 +. 1187314. 3152|1—- 1000) + 2740| + 63,7 |+ 301|— 96/+ 11,3] X, Annaberg. 
1321056 | 3799| 170100| + 35606|4 12794|+ 1859 — ‘477 | + 808 |+ 408 + 60. ol - Chemnig, 
156280 | 386141 194894| + 22190|+ 2325 — 5e2a|— 3114| 4:35 |4 66 — 104 — 1190| - Flöhe, 
231 560 52129 283689| + 39237) 6525|— 11011| —-. 1613 + 5&2,9|+ 109|— 112|— 5,8 - Glauchau. 
68 583 22 582 91165] + 12209|+ 3428| + 2561 + 1465 | + 388 |+ 25,5|+ 1,2)-+ 22,1 - Marienberg. 
61 029 18 863 79892 | + 19543 + 6512| + 864 | — 170 || + 106,0 |+ 43,7 |)+ 6,5 — 3,1 - Stollberg. 
737069 | 195211 932280] + 14739214 41006 I — 15477 | = 3998 + 586 |+ 2231— 6,6|-— 44 Kr. Chemnig, 

110 745 8458 119203| — 61 |I— 242 — 8955| — 5464 | _ 2,2 |—- 49|— 32,1)— 270| ©t. Dresden. 
-2i0%2| 48712 259634| + 70915 | + 571|— 11937) — 6973 | + 886 |+ 1,91 21,2 — 1841| U. Dippoldismwalde. 
313190 | z1072| 384262| + 6a58|t 138457 — 11957) — 8694| + 798 |-+ 1611 1758| — 114| - Dresden-Attft. 
393394 | 120 353 5137471 + 78992 | 1 13794 |— 30225 +. 2278| + 747 )+ 161)— 19,71+ 40 - ‚Dresden Neuft. 

135 426 35 848 171 2004| + 2328561 Bi — 1792| —- 3880 + 40,8 |—- 78) — 4,71— 16,0 » Freiberg. 
3381| 87335| 426246) + 40972|+ 10564 |— 4673314 13614 bs |+ 176 — 20114 05| - Groendain, 
= 163390 | 2259851 989975] + 847744 42499 - 147585 4 2757 14 Adı |+ 31] 31614 1al > Meiken. 
hr 516496 | 147035 668531 | + 11225114 7506|- 19398| —- 15172 + 56,0 |+ 93) = 12,5) — 12,1 - Pirna. 
2783074 7144798 || 3527872 + 4750874 88178 |— 278582 | — 35013 | 4" 57e |+ 152 |- 233 |— Go| Ar. Dresden. 
2003701 17012| 217382 ii 55 83 + 32398|— 1484| + 2840 | + 210,0 |+ 70,6|— 5,214 144] ©t. Leipzig. 
= 427 946 99 316 527 262 71242 |+ 10524 |- 109023! - 13741 + 542 |+ 134!— 39,7!— 179] X. Borna. 
592933) 125972| 648006| T 65863 |4 12923 | — 68383| - 1237511 Ass + 1del— Sul 9s| -"Höbem. 
2321| 160309| Ta26s0| F 125899 + 18799 — 79824 — 153414 930 |+ 202|- 238 | _ 1,s| - Grimma. 
5849| 121875| 5a7r2al T 152aallt 51754|— 56071 + Barı | L a0de |+ 985 - 275 + 1100| - Leipzig. 
365 702 LT 443479| + 39 233 + 124110 71196 | + 72034 2435 | 4.1951 = 28,7/+ 0,4 - Dichap. 
2886852 | 1027981 489650| F 7382214 144181— 23674 — 5770114 570 + 207-1621 Til - Noclig. 
2901 973| 705059| 3607032| F 584068 | + 152930 |— 409655 | — 24906 | + 79a I4 311|- 27s|— Aa| Kr. Leipsig. 
su 3008| al + ase- srl ı1T02|_ 1m + 345 |— 90|— 31,5 |- 36,| St. Blauen. 
15 761 3793 19554| + 3406)+ 20631— 1363| + 289 + 133,5 |+ 36,9|— 29,51 + 13,7 - Bividau. 
18499 24 271 102 770| + 21 914|+ 7685| + 221+ 481 + 89714 38614 1,014 Asl 4 Auerbach. 
76 764 24064 | . 100828| + 17116|+ 3209|— 1006| — 966 || 1 60,6 + 15,8[- 47/- 80 - Delönit. 
167335 38172 205507 | + 33475|+ 9609|—- 13827| — 660 +. 72,8 |+ 289|—- 16,9|— 46 - Plauen. 
or 2a085| W664 1325414 55201— 2195 — 1667| + 49014 304|— 1171 100| - Schwarzenberg. 
306386 | Eizıal 388110) + 55227 + 9881| 42352| — 4846| + To |+ 199 - 235 144] - Hividan. 
ae 199147 938824 + 147274|+ 37096 |— 62183| — 8854| + 685 |+ 202|- 190 —- 9s| Kr. Zwicau. 
‚8352 613 | 2232 645 10585 258 | + 1640 287 + 349 400 | — 813497 | — 84846 | + 64,6 | + 21,8|—- 2,1|—- 5,9 Königreich. 
_ Bet der Zählung im Jahre 1913 befanden fi} unter 100 | i 1900 1913 
Obftbäumen: Upfelbäume -. 27 40 
tran- iht über ans h 
: fähfge tengfähtge: Haupt ah 2 a 
b Apfelbäume .... .. 28.1::114% 39,5 Be ad 16 13 
E Birnbäume . ..... TINTE 5 wihbäume . 
2 Pflaumenbäume. .. . 241 2,9 27,0 Der Anteil an der Oefamtzahl der vier Obftarten ift in 
Kirihbäume ..... 10,9,,4.2,8.0,12,8 den legten dreizehn Jahren bei dem Apfelbaum um 48 und bei 
Aprifofenbäume. ... 02 0,1 0,3 dem Birnbaum um 11 Prozent geftiegen, während er bei dem 
Pfrfihbäume.. . .. 08 04 12 Pllaumenbaum um 30 und bei dem Kirfchbaum um 19 Prozent 
; Balnıgbäume VE 07 gefallen ift. Jedenfalls bringen die Äpfel- und Birnbäume eine 
78,9,.:21,1 "100 höhere Rente ein als die Pflaumen- und Kirfchhäume und Haben 


Seit dem Jahre 1900 hat fich die Zahl der PBflaumen- 
bäume um 22,1 Prozent und die der Kirihbäume um 5,9 Pro: 
zent verringert, während fich die Zahl der Upfelbäume um 64,6 
und die der Birnbäume um 21,8 Prozent vermehrt hat. Aus 
diefem Grunde fteht auch der Pilaumenbaum der Zahl nach nicht 
mehr an eriter Stelle, fondern er hat dem Apfelbaum dieje ab- 
getreten. E3 befanden fich nämlich unter 100 Bäumen der vor- 
genannten Obftarten: 


deshalb die erfteren in dem Testen Jahrzehnt eine größere Aus- 
breitung erfahren. Bei Üpfel und Birnen werden auch dadurd 
höhere Preife erzielt, weil fie fich lange in frifchem Buftande 
erhalten und nicht in fo Eurzer Beit verkauft zu werden brauchen, 
wie Rirfchen und Pflaumen. 

Die Zahl der Üpfelr, Birn:, Pflaumen: und Pirich- 
bäume zufammen hat fich feit dem Jahre 1900 um 11,8 Prozent 


vergrößert. An diefer Veränderung im Lande find aber die ein- 


u 2 N 2’ Verrng 


zelnen Verwaltungsbezirfe fehr verihieben beteiligt. inige Be: 
zirfe mweifen eine ziemlich Hohe Zunahme auf, bei anderen ift fie 
weniger groß und bei fech3 Bezirken ift fogar ein Rückgang in 
der Gefamtzahl der vier Obftarten eingetreten. Da es immerhin 
nicht unintereffant ift, zu mwiffen, welche Fortichritte der DObitbau 
iiberhaupt in den einzelnen Verwaltungsbezirfen genommen hat, 
werden nachitehend die Bezirke nad) der Größe der prozentualen 
Zus oder Abnahme (+ oder —) aufgeführt. Die Stäbte find mit 
St. und die Amtshauptmannfchaften mit U. bezeichnet. Auch hier 
ift, um einen befjeren Vergleich zu haben, für das Sahr 1900 
der Gebietzftand von 1913 angenommen worden. Die Zunahme 
oder Abnahme auf 100 beträgt feit 1900 (mit dem Bezirk der 
ftärkften Zunahme anfangend) 


SEITITW +755 U Dresden Mteuftadt. + 16,1 
Stollberg .. - . - dla zZ Bienal 2a De +15,2 
Auerbah .. . - - +423 = Ramenz......- +15,1 

= Chemnib . 0. . +42,0° - Rodlih 2. -» + 13,8 
a Deibain a +405  - Glaudau....- + 13,4 
- Annaberg... . . + 31,9 : Grimma ..... + 9,7 
St. Bidal.ar 2 29:5 07 2 Sreiberg, ame 3 + 96 
: Chemnib ... . . 299 2 Blüher Ar en + 89 
LITT ee 3 + 25,8 ze  BIUIHAU, ene Iee + 49 
- Dippoldiswalde... +256 = Großenhain.... + 12 
e Marienberg... . +236 = Böben...... — 03 
euelanibr nn at 22,00 = Meipens ai. en. — 18 
2 Billa 2 Re 3205 St Blauen y. 2.3.2 — 42 
- Schwarzenberg... +186 U Didab .....- — 4,8 
e Dresden-Altftadt . +181 = Boma ..... .. — 78 
= Bauben ne. WE +175 .6©t. Dresden . .... — 13,5 
blauer. 2 ce + 16,3 


Auffallend ift, daß in der Stadt Leipzig die Dbjtbäume am 
meijten zugenommen haben, während in der Stadt Dresden das 
gerade Gegenteil der Fall if. Die Eingemeindungen feit dem 
Sahre 1900 find, wie fehon oben erwähnt, bei beiden Städten 
mit berücfichtigt worden; fie können daher als Urfache nicht in 
Frage kommen. 

Aus obigen Zahlen ergibt fih außerdem, daß der Obftbau 
in höheren Lagen im allgemeinen befjere Sortfchritte gemacht hat 
al in der Niederung, wo zum Teil ein Rüdgang der Objtbäume 
ftattgefunden hat, der wiederum der ftarfen Verminderung der 
Pflaumenbäume zuzufchreiben. ift. 

Die Veränderungen in den Baumbeftänden der vier Obft: 
arten innerhalb der Yegten dreizehn Jahre find tr der Haupt- 
überficht auf Seite 237 Spalte 19 bis 26 zu erfehen. Da zeigt 
fich denn, daß der Apfelbaum in allen Bezirken mit Ausnahme 
der Stadt Dresden zugenommen hat, teilweife recht beträchtlich. 
Auch der Birnbaum, der unter den Obftbäumen der Bahl nach 


Ziteraturbeiprechungen. 


der amtlichen Statiftit fallen. Weiter erörtert PB. den für das bor- 
Yiegende Problem wichtigen, aber oft verjhiwonmenen Unterfchied 
Leipzig und Berlin, B. ©. Teubner, 1913. 8, 119 Geiten mit swißchen bäuerlichen Dörfern und induftriellen Landgemeinden. Rad 

Ermittelung der Unehelichfeitsquote auf die Jahre 1900 bis 1910 für 
Sadhjjen vergleicht er diefe Ziffer mit der Unehelichfeitäquote Der 
anderen Bundesftaaten und de3 Deutjchen Reiches, wobei im Sahre 1910 
die Duote Sachiend bereit? um 2,7 Prozent liber der bon Bayert 
fteht, worin der Verfaffer eine Folge der fortgeichrittenen Snduftrialie 
fterung Sachjens erblickt, Betreffs der Unehelichkeit nach Verwaltungs” 


N 


Die UneHelihfeit im KönigreihSadjen. Von Dr. Georg Brenger. 
Ergänzungsheft zum „Deutfchen Gtatiftifchen Zentralblatt”, Heft 4. 


5 graphifchen Darftellungen und 3 Kartogranımen. 

Nach einer einleitenden Betrahtung über die Methodenfrage zur 
Meffung der Unehelichkeit tritt der Verfafjer in feine Unterjuchungen 
ein, wobei er fofort bemängelt, daß die ihm überlafjenen Unterlagen 


der amtlichen Statiftit des Königreichs Sachfen nur bi8 zum Jahre 


1827 zurücreichen, während Nachweife aus früheren Zeiten, bejonders 
aus dem 18. Zahrhundert, empfindlich zu vermiffen jeien. Derartige 
ältere Unterlagen dürften aber, ganz abgejehen von ihrer geringen 
Zuverläffigfeit, mehr in das Gebiet der Privatforihung als in das 


an dritter Stelle fteht, hat fih nur in den Städten Dresden, 
Plauen und im der Amtshauptmannjcaft Freiberg etivas ber= 
mindert, jonft überall vermehrt, aber nicht in dem Maße wie 


der Apfelbaum. Die Zahl der Pflaumenbäume hat fih nur no 


vergrößert in den Amtshauptmannfchaften Chemnig, Marienberg, 
Stollberg und Auerbach, im übrigen verkleinert. Der Pflaumen: 
baum ift überhaupt, wie fehon erwähnt, der Dbjtbaum, welcher 
die größte Beftandsabnahme aufweilt. Auf was das beruht, ob 


die Erträge zu geringe waren oder ob andere Öründe vorliegen, 


fäßt fich fchwer beurteilen. Der Kirihbaum hat der Zahl nad 
in 22 Bezirken abgenommen und nur in 11 Bezirken eine Ber: 
mehrung erfahren. 


Da über die erbauten Obftmengen feine neueren Ungaben 


vorliegen, läßt fih nur aus der Zunahme der Objtbäume ein 


ungefähres Bild über die Produftionsfteigerung im Obftbau bilden. 
Die früheren Erhebungen über die Menge des erbauten Objtes 


waren fo ungenaue umd unzuverläffige, daß von einer weiteren 
Sortfegung diefer Statiftit abgefehen wurde") 

Dadurch, daß die Ärzte dem Obftgenuß einen viel größeren 
Wert beimeffen wie früher und die Konfervierung des Dbites eine 
einfachere und billigere geworden, ift der Obftfonfum bedeutend 
geftiegen, fo daß die Produktion an Obft in eigenem Lande bei 
weitem nicht mehr ausreicht, den Bedarf zu deden. Daher fommt 
e3 auch, daß fich die Einfuhr an Obft nach Deutfchland jeit 1900 
dem Gewicht nach um ziemlich 140 Prozent erhöht hat. 

E3 find nämlich) nad) Deutfchland eingeführt worden: 


En 


3 


X 


1900 1913 fi 
3 dz in 1000 M. dz in 1000 M. 
pe ln. 2 1248745 7965 4400474 58 si 
Bean 0.0 ee 253566 3425 384 137 6 204 
SRRSLEIDEU | .0. 0. ea 47895 1676 82873 - 37298 
edtetichen.. 0 2. 0% 147 655 886 94101 1137 
frifches anderes Steinobft ... 63264 8163 118 540 4513 


getrocfnetes, gebadenesufm. Obft 628073 25489 630474 41626 
zufanımen 2389198 42604 5710599 116825 


Die Einfuhrziffern zeigen auch zugleich, toiebiel Millionen 
Mark allein für Obft dem Nationalvermögen alljährlich verloren’ 
gehen und daß der Obftbau noch weit intenfiver betrieben werben 


Nach der Bevölkerung berechnet, wird auf Sachjen von de 
Opfteinfuhr ungefähr gelommen fein 
in 1900 19132) 


Doppelzentnern 178090 421 604 
Mart 3176171 8551 340 


muß, um den Landesbedarf zu deden. 


1) Zeitfchrift des Königlich Sächfiichen Statiftiichen Landesamt 8 
fi 


2) Nach der mittleren Bevölkerung von 1913 berechnet. Statiftifches 


Sahrgang 1901 Seite 131. 


Sahrbuch für das Deutjche Reich 1913 Ceite 2. 


bezirfen unterftreicht er den mitunter auffälligen Gegenjak zmwil 
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Unehelichfeit3gquote und Promilleziffer der unehelichen Fruchtbarkeit 
(auf 1000 gebärfähige Frauen). Bei der Unterfuchung der unehelihen 


PERF 


f - ber anderen Geite moralifche und wirtf 
4 
% 
44 Prozent Reichsausländer.!) 

— Urteil Hat, erfennt an, daß die ft 


on 


$ 


€ 


ber Berufsftat 


} 


E: 


“ 


n 
A 


- lichen Kinder in der Stadt, bej 


Mn a m a 


Wenn der Verf 
mache, nm aus ihnen die Zahl der Iebende 
- Bildungsgrad, Gefundheitszuftand und Borbeftr 
 befier der Privatforichung überlaffen bleiben dürften. 


 ftammrollen lediglich f 
- Heeresverwaltung beftimmt. 


Diovaljtatiftif des NRönigreichd Sachen. 


wird wefentlich erle 


1 eine einzig große Smduftrieftad 
%“ 


bei den Soldaten 


F die S 
bermißt, 
;  Statiftit 


Zotgeburten nad Heinen Verwaltungsbezirten vermweift ®. auf die 
Unzuverläjfigfeit und das fortwährende 
infolge der Geringfügigfeit der abfoluten 
im Durhfhnitt 5 Totgeburten), Die 
lingsfterblichkeit nach Stadt und Land 
ftätigt, empfindlic, dadurch beein 


Bahlen (Amts. Ofchat jährlich 


fußt, daß die Mehrzahl der unehe- 
onders in der Großftadt (Entbindungs- 
anftalten), geboren werden, während verhältnismäßig viele davon auf 
dem Lande fterben. Die Forderung, 
Unterjchted ziwifchen a) ehelichen, b) 
Legitimation ehelich gewordenen c) um 
folle, ijt erwägenswert, denn ficher w 
geborenen Kinder, die das 5. Lebensjahr erreichen, während diefer Zeit 
legitimiert. Doch dürfte eine derartige Erweiterung der Erhebungen 
eher für die Kommunal», als für die Kandesftatiftif in Stage f 
Die im Königreich Sadjfen in den Jahren 1904 bi3 1910 er 
Regitimationen ergänzt der Verf 
zurücveichende GStatiftif der Le 
woran er eine Unterfuchung 
in Dresden, fombiniert mit ihrem Alter, und 
der vorehelichen Schwängerungen Tnüpft. Im den Schlußfolgerungen 
Ipricht fi B. ziemlich ungünftig über die Jächjiihen Volksfitten aus, 
während beijpielöweife 3. Korberger (Btichr. 1912, Seite 161) nicht 
derfannte, daß Sachen durch die große Ya 
länder ziemlich 


afjer durch die bis zum Jahre 1899 
gitimationen in der Stadt Dresden, 


Ihließlich eine Statiftif 


ftarf mit un= bez. vorehelichen. Geburten belaftet wird. 
afjer_jchließlich bemängelt, daß -die amtliche Gtatiftif 
Sadhjens fih die Stammrollen der Wehrpflichtigen nicht zu Nuke 
n en ihren Beruf, 
a 
jo jet hierzu bemerkt, daß derartige eingehende Sonderftudien zu jehr 
abjeit8 de3 Arbeitsplanes der ftatiftiichen Zandesämter, liegen und 
Übrigens find 
gSblatt 1914 Geite 29 fg. die Truppen- 
ür den Dienftgebrauc innerhalb der 
R—ck. 


laut 8. ©. Milttärverordnun 


Bon Sohannes For- 
Halle 1912. 53 ©. 


g der fittlichen Verhältniffe im Königreich Sadjen 


berger, Baftor in Dresden. 
Die Beurteilun 


Vorgang mehrfach unter 


trihenen Hinweis, daß das fehr dicht be- 
bölferte und vorzugswei 


je induftrielle Gebiet Sachfens gewifiermaken 
t bildet. Daher auf der einen Geite 
das ungebundene, mitunter Iocdere Leben und leichter Gelderwerb, auf 
haftliche Zufammenbrüche in 
einem den Neichsdurchfchnitt überragenden Make. Die jächftiche Be- 
böfferung ift infolge erhöhten Bedarfes an Arbeitskräften vielfach mit 
fremden Elementen durchfeßt; von den Siraeliten waren am 1. De- 
‚zember 1905 mehr als die Hälfte, von den Römijch-Katholifchen faft 


‚an fich dem fittlichen Charakter 
nachweislich jchwerere fittliche 
landwirtiaftlichen Bevölferung. Hierfür 
aus der Kriminalftatiftif, auch die Zahl 
morde und unehelichen Geburten. 

daß Brautpaare,. von denen ein Te 
lange, meift Jahr und Tag, 
müfjen, wodurch Sacdfen mit 
laftet wird. 

 Hatiftiihen S 


führt der Berfaffer Zahlen 


il aus Ofterreich ftammt, ftets fehr 
auf das Chefähigfeitszeugnis warten 
ztemlich viel vorehelichen Geburten be- 
Den Rüdgang der Geburten betrachtet 3. vom moral: 


ijtifer, welcher bei dem Geburtenrüdgang ftet3 die Ab: 
nahme der Rinder 
der Erwachjjenen vor Augen hat. Betreff der Gejchlechtäfranfheiten 
} überjah 3., daß hier die Ermittelung eine jorg- 


fältigere al3 in der 


d., der ein fachliches und maßvolles | 
arfe induftrielle Entwicdelung Sadiens | 
de3 Volkes nicht verdorben, aber ihn 
Gefahren auferlegt habe als einer zein. 


der Ehejcheidungen, Selbit: 
Betreff3 der Yeßteren betont er, 


tandpunfte aus felbftverftändlich weit ungünftiger als | 


fterblichkeit und die Verlängerung der Lebensdauer 


ommen. | 
folgten | 


über den Beruf der unehelichen Mütter 


bl der eingewanderten Aus: | 


ungen zu ermitteln, 


ichtert Durch den vom Verfaffer nah Betermanns | 
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Schwanfen der Jahresquoten | 


Biffern der unehelichen Säug- 
werden, wie der Verfaffer be: | 


daß in den Sterbezählfarten ein | 
unehelich geborenen, aber durch | 
ehelichen Kindern gemacht werden 
ird eine große Zagl der unehelich 


nn 


' Schriften ähnlichen Inhalts, die 
amtliden Quellen angibt.') 


ı Dausarbeitgejeg (vom 20. Dezember 1911) und Heimarbeit 
im jähjifchen Erzgebirge. Bon Dr. Sohannes Werner. 
Leipzig 1914. Ernft Möhrings Verlag. IV u. 123 ©. 

Über die Wrbeits- und Arbeiterverhäftniffe im fächfifchen Heim- 
induftrien ift fon mehrfah — fo auch im der vorliegenden Beit: 
Ichrift?) — gefchrieben worden. Der Eindrud, den diefe Schilderungen 
hinterlaffen Haben, war in der Hauptfache der, daß Hier bezüglich der 
Arbeitsbedingungen noch recht viel zu wünjchen übrig bleibt. In der 
vorliegenden Schrift wird num unterfucht, ob und inwieweit eine Ber: 
befjerung diefer Bedingungen von dem neuen Haudarbeitgefeß zu er: 
warten it. Den bejonderen Gegenftand der Unterfuhung bilden 
hierbei die Spanforbinduftrie, die Sticferei, die Pofamenteninduftrie 
und die Klöppelei, fomweit dieje im Erzgebirge betrieben merden. 

Nach umfangreicheren Erörterungen über den Geltungsbereich des 
Hausarbeitgefeges befchreibt der Verfafier zunädhit die Verhältniffe in 
den genannten Heiminduftrien md beipricht fodann für jede von ihnen 
bejonders die Bedeutung der mejentlichen Beltimmungen des Gefetes. 
Er behandelt hierbei nacheinander: die Anforderungen an die Arbeit:- 
ftätten, die Vorjchriften über die Ausgabe- und Ablieferungsftätten, 
die Beftimmungen über Arbeitszeit und Arbeitslohn, die Bejtimmungen 
über die Kinderarbeit umd jchließlich auch die Beitimmungen über die 
Durhführung der gejeglihen Maßnahmen. Hierbei fommt er zu dem 
Ergebnis, daß von diefen Vorfchriften im wejentlichen feine Ber: 
bejjerung, .fondern eher noch eine Verfchlechterung der Lage der hier 
in Stage ftehenden Heimarbeiter zu erwarten ift. Eine mefentliche 
Hebung der mwirtfchaftlichen Lage der Heimarbeiter erhofft er dagegen 
von der gleichfalls im Hausarbeitgefeg borgejehenen Begründung von 
Vahausihüffen. B—n. 


Die fandwirtjhaftlichen Berhältnifje in der 
mannjhaft Dresden in der Zeit von 1880 bi 
wart. Snaugural-Diff 
falza 1912. 


Eine reihe Sammlung ftatiftichen Materials, das in der Art 
jeiner Zufammenftellung einen interejjanten Einblif in die Grund- 
lage und die Geftaltung des landwirtfchaftlichen Betriebes im Kreife 
Dresden gewährt, bietet die vorliegende Schrift. f 

Nachdem der Verfafjer im allgemeinen Teil in einer Überficht 
den Slächenumfang de3 Kreifes und die kulturelle Verteilung der 
Slähen auf Grund der Ergebniffe der Ermittelung der Tandwirt- 
Ihaftlihen Bodenbenugung vom Sahre 1900 vor Augen geführt 
hat, bejpricht er weiterhin die Höhenunterjchiede und die dadurch be- 
dingten flimatifchen Verhältnijfe fowie die Bodenftruftur und die 
Verichiedenheit in der Art der Bemirtichaftung de3 Bodens. 

Von den natürlichen Verhältniffen geht der Verfajler dann auf 
die wirtfchaftlichen über und weijt zunähft auf die Bevölferungs- 
zunahme und auf den Wechfel in der Verteilung der einzelnen Erwerb3- 
gruppen Hin und gibt die Gründe an, die hauptjählich den Rüd- 
gang der Landbevölferung verjchuldet haben. In dem tirtichaft- 
lichen Teil finden dann noch die Verfehrss und Abjagverhältniffe, die 
Doden- und Bachtpreife, die landwirtichaftliche Imterefjenvertretung 
und das Iandwirijchaftlihe Vereinstwefen, das Kredit: und Genofjen- 
Ihaftswejen, das Verfiherungsmweien, das landwirtihaftliche Unter: 
richt! umd Bildungsweien und die landwirtfchaftlichen Majchinen 
im Kreile eingehende Erwähnung. 

Auch die Landwirtichaftlichen Arbeiterverhältniffe im Kreife Dresden 
werden von dem Perfafjer mit berührt und bie Maknahmen be- 
Iprochen, die bisher getroffen worden find, um den Arbeitermangel, 
der in der Landwirtfchaft zu Iebhaften Erörterungen und vielfachen 
Klagen geführt hat, zu befeitigen. 


fi auf andere Staaten beziehen, die 
R-ck. 


Kreishaupt- 
8 zur Gegen- 
erfation von Helmut Hamann. Langen- 


1) Die eingehende Veröffentlichung über die Ehejcheidungsftatiftif in 


der Btichr. 1907, 2. Heft (devem vortjegung inzwijchen im Jahrg. 1913, 


Bivilbevölferung it, und daß bisweilen eine jchein- 
are Zunahme eintritt infolge Nach bez. Neubehandlung von früher | 
Erkranften. Zm legten Abjchnitt weift der Verfaffer auf das reiche | 
Ergebnis der Sammlungen für firhliche und mohltätige Ziwede Hin, 
und biefes Ergebnis ift im Hinblid auf die auf ©. 8 vorliegender | 
Broihüre nachgewiejenen Eintommensquellen der Bevölferung um fo 
friedigender, al? man von ben auf ©. 8 genannten Summen erft 
Huldzinjen in Abzug bringen müßte, 
a3 man an der nicht ohne Gejchid zufammengetragenen Arbeit | 
find Nachweife der benußten Unterlagen au3 der amtlichen 
Sadjens; ihr Fehlen ift um fo merfwürdiger, ald %. in 


1) Die Zahlen vom 1. Dezember 1910 fiehe Ztihr. 1913 ©. 196. | 


7 


2. Heft, erjchienen tft), ift dem 8. entgangen. Iufolgedejlen glaubt er 
u. a. irrtümlich, da3 Glaubensbefenntnis werde nicht jejtgeftellt (©. 36). 
Nicht benußt ift ferner die auf Grund der Volkszählung von 1905 aufgeitellte 
Ehejtatiftit (Btichr. 1908, 1. Heft; Bortjegung fiehe in diefem Heft), die 
Legitimationgftatiftit, Ztichr. 1908, 2. Heft (inzwijchen fortgejegt Btfchr. 
1913, 1. Heft), Bezüglich der vorehelich gezeugten ehelichen Kinder in 
Dresden führt 3. Zahlen aus einer jefundären Quelle aus der Zeit bor 
20 Jahren an, ftatt der neuen in der Ztichr. 1909 ©. 162 und 159. Die 
Schrift macht überhaupt den Eindrud, al3 ob der . die „„geitjchrift””, das 
Hauptquellenmwerk für die jächfifche amtliche Statiftif, in feiner Weife zu Nat 
gezogen und fich auf das „Statiftiiche Sahrbuch” bejchränft habe. 
Der Herauägeber. 
2) Jahrgang 1911, SS. 297 ff. 


Einen weiten Raum nimmt der Pflanzenbau, der Anbau, die 
Düngung und der Ertrag der verjchiedenen Kulturgewächie ein, eben- 
fo die Viehhaltung, bei der auch die Fütterungsmeije in einigen 
Wirtichaften de3 Kreifes veranfchaulicht wird. Zum Schluß merben 
noch die Iandwirtichaftlichen Nebenbetriebe mit aufgeführt. 

Der PVerfaffer hat an ftatiftifhem Material außer der Boden- 
benugung noch die Ergebnifje der Beruf3- und Betriebszählungen, 
der Anbau: und Ernteitatiftif und der Viehzählungen a, 


Unterfuhungen über den Anteil des Hinterlandes am Orts: 
verfehr im Königreich Sadhjen. Difjertation von Dipl.-Ing. 
Volkmar Schaarfehmidt, Borna=Leipzig 1914. 


Sn der vorliegenden Schrift wird eine Trage von großer pral- 
tiicher Bedeutung behandelt, und Unterfuchungen diejer Art find 
jchon oft vorgenommen worden. Im erjten Zeil bejchäftigt fich die 
Arbeit mit dem Einfluß der Eifenbahnlage auf die Bevölferungs- 
zunahme während der Jahre 1885-1910, E3 werden drei Honen unter- 
ichieden, indem um fämtliche Stationen Einflußkreife mit Nadien 
von 1,5 km und 3 km Länge gejchlagen wurden. Der Berfafler 
fommt dabei zu dem Ergebnis, daß die Einwohnerzahlen der eijen- 
bahnnahen Orte vafcher wachjen al die der eifenbahnfernen Ge- 
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meinden, und daß meiter diefes rafchere Wacjjen fi bei den 
größeren Ortjchaften ftärfer ausprägt als bei den fleineren. Bon 
dem meitverzmweigten ijenbahnnes im Königreih Sadhien zeugt 
übrigens die Tatjache, daß nur 9 Prozent der Gejfamtbevölferung in 
Orten wohnt, die mehr ald 3 km von der nädjten Eifenbahn- 
ftatton entfernt liegen. Die Ausführungen des zweiten Teils 
ftügen fich auf Beobachtungen über den Güterverfehr an 8 fächli- 
chen Eijenbahnftationen. Bon diefen 8 Stationdorten mit 2—14000 
Einwohnern tragen 4 mehr induftriellen und 4 mehr ländlichen 
Charakter. Das Ergebnis ift in zwei Kurvendarftellungen ver- 
anfchaulicht, welche zeigen, wie mit der Entfernung dom Gtations- 
ort die Beteiligung am Güterverfehr rajch abnimmt, und zwar fit 
in den mehr ländlichen Gegenden die nächte Umgebung ftärfer, 
dagegen die weitere um ein Geringes jhmwächer am Stationsverfehr 
beteiligt al8 in den mehr induftriellen Gegenden. Bei einer Ent- 
fernung von mehr ald 7 km von der Station wird die Beteiligung 
am Güterverkehr gleich Null. Zum Vergleich ift eine Kurve bei- 
gegeben, melde von Sonne auf Grund von Beobahtungen des 
Königl. Sächftihen Finanzminifteriums in den Monaten Juni und 
Sa des Zahres 1875 auf 4 Eifenbagnftationen aufgeftellt 2 
en ift. n 


Kleinere Mitteilungen. 


Kinderjterblichfeit und Anfwuchszahlen. Sm Iahrgang 1913 
&.195 diejer „‚Beitjchrift‘ wurde dargelegt, in wie erfreulicher Weije in 
den legten Jahren die Kinderfterblichfeit in Sachjen abgenommen hat 
und hierdurch die Wirfung des Geburtenrüdgangs aufgehoben worden ift. 

Man begegnet nun hier und dort der an ich begründeten Anficht, 
daß die auf Grund der Bevölferungsporgänge in Sacjen berechneten 
Kinder: und insbefondere die Säuglingsfterblichfeitsztifern den mirk- 
Yihen Verhältniffen infofern nicht gerecht werden, al3 der Einfluß der 
Wanderungsbewegungen unberüdfichtigt bleibe; denn e3 jei zweifellos, 
daß in einem Abwanderungslande, wie es das Königreich Sacjjen feit 
dem Beginn diefes Jahrhunderts ift (fiehe Stat. Zahrbud) . d. König- 
reich Sachfen 1913, ©. 50 Überficht 21), diejenigen unter den mehr ab- 
al3 zumandernden Kindern, die außerhalb de3 Landes fterben, Die 
Kinderfterblichkeitsziffer beeinfluffen müfjen. 

&3 fragt fie) nur, ob dieier Umftand in Anbetracht der verhältnis- 
mäßig geringen Abwanderung von Kindern im jüngften Lebensalter 
einen nennenswerten Einfluß auf die Höhe der Kinderfterblichfeit ausübt. 
Dies Yäßt fich für Sachfen annäherungsmeife wie folgt berechnen. Bei 
der Voltszählung im Jahre 1910 wie auch im ahre 1905 ijt ermittelt 
worden, wieviele Berfonen der einzelnen Geburtsjahrgänge während der 
Zeit vom 1. Dezember 1905 bis zum 1. Dezember 1910, bzw. vom 1. De: 
zember 1900 bi zum 1. Dezember 1905, mehr zu= oder abgemwandert 
find (jiehe Stat. Jahrbud) F. d. K. Sadjen 1912, ©. 45). Gehen wir 
von der Annahme aus, daß die Wanderungsbewegung fich auf die jüngften 
Lebensjahre wie auc innerhalb des Laufes eines Jahres gleichmäßig 
verteilt — eine Annahme, die zwar ficherlich der Wirklichkeit nicht genau 
entfprechen dürfte, aber bei dem Mangel an genaueren Unterlagen und 
angefichtS des geringfügigen Wanderungsüberichuffes zuläffig ift —, jo 
läßt fich berechnen, mwieniele von den während der Jahre 1905 bi 1910 
geborenen Kindern in jedem der erften 5 Lebensjahre mehr zus oder 
abgewandert find. Wenn man auf diefe Wanderungsüberjchüfje die durch. 
fchnittliche Sterbewahricheinlichkeit in den erften 5 Lebensjahren nad) 
den jächfifchen Sterbetafeln für 1905 und 1910 (fiehe Beitjchrift 1912, 
©. 420 und 423) antvendet, jo erhält man die Zahl der Geftorbenen 
unter den mehr zus oder abgewanderten Kindern und kann nun die Über- 
fiht im Sahrgang 1913 ©.185 diejer „HZeitjchrift” dahin berichtigen, 
daß der Einfluß der Wanderungsbewegung auf die Aufwuchsziffer zur 
Geltung kommt. Hierbei muß aber Hinjichtlich der Säuglingsfterblichkeit 
auf zwei Punkte hingemwiejen werden. Cinmal ift der Umftand in Be- 
traht zu ziehen, daß, wenn auch felten, Säuglinge bei der Volkszählung 
verheimlicht werden !), wodurch der Abmwanderungsüberjchuß der Säug- 
Yinge größer erjcheint als er wirklich ift. Außerdem ift nicht anzunehmen, daß 
die Sterblichkeit unter den mehr fortgezogenen Säuglingen die Höhe der 
allgemeinen Säuglingsfterblichfeit erreicht, weil in der Regel die Neu- 
geborenen wohl nicht bereit3 in den erjten Lebensmonaten außer Landes 
gebracht werden, anderjeit3 aber gerade in diejen eriten Lebensmonaten 
die Säuglingsiterblichteit jehr groß ift (fiehe Stat. Zahrbudh f. d. K. 
Sadjen 1913, ©. 40). 


1) Siehe die Mitteilungen de3 Herausgebers im Jahrg. 1907 ©. 107/8 
und in den „Zahrbüchern für Nativnalöfonomie u. Stat.‘ 11. Bd. ©. 614. 


Geburt3- | Lebend- Davon überlebten da® .... Lebensjahr 

jape | geborene | . | =. 2, 5. 
1903 148 852 | 112 232 | 107 824 | 106 501 | 105 657 | 105 011 
1904 149 744 | 111 989 | 108 745 | 107 535 | 106 650 | 105,998 
1905 143 509 | 108450 | 105493 | 104192 | 103336 | 102 776 
1906 | 144 951 | 114254 | 110 974 | 109731 | 108962 | 108 403 
1907 140 817 | 111245 | 108 038 | 106 926 | 106 215 3 
1908 139 872 | 112584 | 109 657 | 108 604 2 
1909 136 721 | 111 359 | 108 830 & 
1910 130 100 | 105 084 


Wenn man dieje Zahlen mit den in der „Beitihrift‘‘ 1913 ©. 185 
mitgeteilten, die allein auf Grund der in Sadjen beobachteten Gterb- 
Yichfeit gewonnen find, vergleicht, jo erkennt man, daß die Erhöhung der 
Kinderfterblichkeit jelbft für das erfte Lebensjahr nur geringfügig ift und 
daher unter den gegenwärtigen Umftänden praftijch vernadhläjfigt werden 
fann. Sedenfalls können die aus jener Überficht gezogenen Yolgerungen 
aufrechterhalten werden. Wzb. 


Brilfings- und PVierlingsgeburten in Sachjen. Das Vor: 
fommen einer Vierlingsgeburt im Jahre 1911 gehörte zu den jeltenen 
Ereignifjen in der Bevölferungsbewegung Sadfjens und Hat fich im 
Laufe der 36 Jahre, feitdem auf Grund ftandesamtlicher Aufzeichnungen 
die Ergebnifje der Bevölferungsbemegung feitgeftellt worden find, nur 
noch außerdem fech3mal in den Sahren 1876, 1895, 1898 (zweimal), 
1908 und 1910 wiederholt, Schon öfter fommen Drillingögeburten vor, 
deren man jährlich im Mittel etwa 16—20 zählen fann und von denen 
in der Beit von 1876—1912 insgejamt 593 feitgeftellt wurden. Rechnet 
man hierzu noch 64222 Bwillingsgeburten, fo erhält man zujammen 
64822 Mehrlingsgeburten. Somit entfielen auf je 1000 Mehrlings- 
geburten in der Zeit von 1876—1900 neben den HYiwillingägeburten 
9,4799 Drillings- und 0,0951 Bierlingsgeburten, im Seitraume 1901—1910 
zufanmen 8,3841 Drillingsgeburten und 0,1070 Bierling3geburten, 1911/1912 
endlich 6,2122 Drillingsgeburten und 0,03121 Vierlingsgeburten. Man 
fieht, daß im Laufe der Jahre die Neigung, VBierlinge zu gebären, be 
fonders auf Koften der Drillingsgeburten zugenommen hat. — Troß 
der abjolut großen Seltenheit der Vierlingsgeburten zeigt Sachfen au) 
im Vergleich zu den Vorgängen im gefamten Deutjchen Reiche hier eine 
ftärfere Frequenz, indem gegenüber der oben erwähnten Verhältnisziffer 
von 0,1070 Vierlingen unter je 1000 Mehrlingsgeburten in Sachen ji) 
im Deutjchen Reiche insgefamt niır 0,0912 Vierlingsgeburten vorfanden, 
während die Drillingsgeburten 9,8519 Promille zu 8,3841 Promille in 
Sachjen zeigten. Hiernach famen auf je 1000 Mehrlingsgeburten in 
Sadjen in dem Jahrzehnt 1901/1910 991,0089 Zwillingsgeburten, im 
Reiche aber 990,0569. — Auch früher Hat Sachjen verhältnismäßig 
häufiger Vierlingsgeburten aufzumweifen, und zwar in den Jahren 1834 
bi3 1875 zulammen 5, fo daß fie auch hier, bei etiva 43 000 Mehrling? 
geburten, zufanımen mehr al3 0,10 Promille derjelben ausmadhten. L. 


F = Dee 


i Steht eine Entoölferung der Schulen bevor? Die Bahl der 
Schulkinder in den Voltsichulen Sachjens ist, wie aus dem „Statiftifchen 
- Sahrbud für das Königreich Sachjen” Sahrgang 1913 Seite 218/9 zu 
entnehmen ift, von der Einführung des Gejehes (1873) bis 1909 beftändig 
 geftiegen. In den dreijährigen Zeiträumen, die die Statiftit umfaßt, 
beträgt die geringfte Zunahme (von 1891 auf 1894) immer noch 13 516, 
 alfo jährlich durchichnittlich 4503, die ftärffte (von 604 600 im Sahre 1894 
auf 668954 im Jahre 1897) aber 64354 oder jährlich 21450. Die im 
 Dahre 1909 erreichte Höhe von 812510 bezeichnete einen vorläufigen 
Wendepunkt; denn die folgenden Sahre brachten eine wenn auch ganz 
geringfügige Abnahme, und im Jahre 1913 wurden nur 810 235 Bolks- 
schüler gezählt. 
‘ Die naheliegende Gedanfenverbindung mit dem Geburtenrücdgang 
führt num zu der Annahme, daß die Verminderung der Schülerzahl fich 
F demnächit fortfegen und verftärfen wird. 


Um fich hierüber Har zu werden, muß man davon ausgehen, daß | 


bie jährlichen Veränderungen der Sejamtzahl der Volksfchüler dem Inter- 
 Ihied zwijchen der Zahl der jährlich augjcheidenden und neu eintretenden 
 entiprechen, in der Hauptfache aljfo zwifchen dem die Schulpflicht beendigen- 
; den und dem neu eintretenden Jahrgang. Die Gejamtzahl der Schüler 

war 3. B. im Sommer 1913 etwa um fo viel größer oder fleiner ala 


bez. Ende der Schulpflicht vorgefommenen Todesfälle und Veränderungen 
durch Zus und Wegzug, — der Geburtsjahrgang 1898/99 größer oder 
Heiner war als der Jahrgang 1906/07 ujw. Der Unterjchied zwiichen dem 
- Beftand der beiden um je8 Jahre auseinanderliegenden Jahrgänge, — von 
i denen der jüngere früher regelmäßig nicht unerheblich überwog, — ift nun 
in neuerer Zeit leiner geworden, weil die Geburtenzahl, die in den 
Jahren 1899/1900 ihren Höchften, jemals beobachteten abfoluten Stand 
erreicht hatte, fich feitdem fat von Jahr zu Jahr vermindert hat. Für 
die Schiilerzapl mußte fich das gerade in den Sahren 1913 und 1914 
- fühlbar machen, in denen die befonders geburtenreichen Sahrgänge 1899 
und 1900 abgingen. In der nächften Bufunft ift aber ein Sinfen der 
- Schülerzahl nicht zu gewärtigen, weil erftens bereits fchwächere Yahr- 
gänge von der Schule abgehen werden, und ferner, weil gleichzeitig mit 
den Rücgang der Geburtenzahl ein außerordentlich bemerfensmwerter 
- Rüdgang der Kinderfterblichkeit eingejegt und zur Folge gehabt Hat, daß 
die durch eriteren bewirkte Minderung der SKinderzahl nach wenigen 
Lebensjahren zum größten Teil wieder ausgeglichen wurde (fiehe hierzu 
Heitjihrift des Königl. Sächfischen Statiftiichen Landesamtes 1913, 
Seite 185 und oben ©. 240). So haben 3. B. aus dem Jahrgang 1909, 
obgleich er urfprünglich faft 12000 Lebendgeburten weniger brachte als 
der Jahrgang 1903, doch 1000 Kinder mehr das dritte Lebensjahr er- 
reicht ald aus dem leßteren Jahrgang. 

Somit ift etwa von 1915 an auf ein langjames Anfteigen der 
Schülerzahl zu rechnen, das nur dann eine Unterbrechung erleiden dürfte, 
wenn der durch Ausnahmsverhältnifie (die Kinderepidemien in dein trodenen 
Sommer 1911) gejchwächte Geburtsjahrgang 1910/11 fchulpflichtig wird. 

Selbjtverftändlich gilt diefe für die Gejamtheit der Bolfsfchulen 
aufgeftellte Berechnung nicht auch für alfe einzelnen Schulen; denn in 
‚zahlreichen Fällen werden die örtlichen Verhältnifie zu einer mejentlich 
anderen Entwidfung der Dinge führen. Wzb. 


{ dunahme der Lebensdauer. In welchem Mafe fich die Sterb- 
ichfeitsverhältniffe in den Ießten Sahrzehnten im Königreih Sachen 
immer günftiger geftaltet haben, zeigt eine im Sahrgang 1913 des 
„Statiftiihen Sahrbuchs für das Königreih Sachjen’‘ Seite 45 veröffent- 
lichte Tabelle, in der für jedes einzelne Altersjahr die Zahl der Lebens: 
jahre angegeben ift, welche die darin ftehenden Perfonen nach den Sterb- 
lichfeitsverhältniffen erftens der Sahre 1880/81, 1885/86 und 1890/91, 
der Jahre 1890/91, 1895/96 umd 1900/01 und drittens der 
wahre 1900/01, 1905/06 und 1910/11 durchfchnittlich noch zu erwarten 
Be. Vejonder3 bedeutend tft danad) infolge der Verbefjerung der 
Sänglings- und Rinderpflege namentlich der Zumakhs an noch zu er- 
Martenden Lebensjahren bei den Neugeborenen und den Kindern in den 
erften Lebensjahren (fiehe auch oben Seite 240 „sinderfterblichfeit umd 
Aufwuchszahlen‘). Die mittlere Lebenserwartung betrug nämlich in den 
drei Beobachtungsperioden im Augenblid der Geburt 36,02, 39,76 und 
44,77, bei Vollendung des 1. Lebensjahres 48,91, 53,85 und 57,60, bei 
Vollendung des 2. Lebensjahres 51,54, 55,81 und 58,67, bei Vollendung 
des 3. Lebensjahres 52,23, 55,04 umd 58,10 und bei Vollendung des 
4. Lebensjahres 52,10, 55,69 umd 57,85 Jahre; fie hat fomit von der 
eriten bis zur dritten VBeobachtungsperiode um 8,75, 8,69, 7,13, 6,17 bat. 
5,45 Jahre zugenommen. Nicht ganz fo erheblich aber doch immerhin 
auch noch recht bedeutend ift die Zunahme für die übrigen Altersjahre. 
h Die Unterlagen zu den hier in Frage ftehenden Berehnungen find 
in den in der „Beitichrift”, Jahrgänge 1894, 1903 bzw 1912, veröffent: 
lichten Sterbetafeln enthalten. B=n. 


Beitjhrift des Könige. Sächf. Etatiftifchen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 


- im Sommer 1912, wie — unter Berüdfichtigung der bis zum Beginn | 


Die Todesfälle an Kindbettficher, bzw. an anderen Folgen 
der Geburt (Fehlgeburt) oder des Kindbettg werden im König: 
reich Sachjen nicht ext jeit der mit dem Sahre 1904 erfolgten Einführung 
des Neichsfchemas für die Zodesurfachenitatiftit erhoben, jondern bereits, 
jeitdem durch die Verordnung des Kal. Landes -Medizinalkolfegiums vom 
14. Sebruar 1892 ein aus 18 Nummern bejtehendes Verzeichnis der 
Todesurfachen eingeführt worden war, in welchem das Kindbettfieber 
unter Nummer 11a, andere Folgen der Geburt ufw. unter 11b gezählt 
twurden. Bunächft wurden vom Sahre 1892 an die Wochenbett= Todeg- 
fälle im tabellarifchen Anhange zu den vom Landes- Medizinaltollegium 
herausgegebenen Jahresberichten ausführlich behandelt; vom Jahre 1906 
ab enthält auch das „Statiftiiche Jahrbuch für das Königreich Sachjen“ 
die Todesfälle an Kindbettfieber und an ‚‚anderen Folgen der Geburt” ufio. 
Auf Grund eines Übereinfommens mit dem Landesgefundheit3amt wird 
vom „Wahre 1904 ab die Wochenbettftatiftif für die Sahresberichte deg 
Landesgejundheitsamtes im Statiftiichen Kandesamt bearbeitet, was aud) 
für die Todesurfachenftatiftif von Nupen ift. Bu diefem Bmede erhält 
das Statiftifche Landesamt die von den Dezirksärzten aufgejtellten Liften 
der im abgelaufenen Kalenderjahre bei der Geburt oder im Wochenbett 
verjtorbenen Frauen. Diefe bezirfsärztlichen Überfichten über die ver- 
ftorbenen Wöchnerinnen werden von vorgenannten Medizinalbeamten auf- 
geftellt auf Grund der von den Hebammen zu führenden tabellarifchen 
Geburtsverzeichnifje, jomwie auf Grund der Leichenbeitattungsicheine, aus 
welchen legteren u a. die tödlich verlaufenen Fehlgeburten zu ermitteln 
find. Im den bezirfsärztlichen Liften find die Wocenbett- Todesfälle 
eingeteilt in 3 Gruppen: I. Sterbefälle an Kindbettfieber, II. an anderen 
Folgen der Geburt bzw. Fehlgeburt und des Wochenbett3, III. an Rranf- 
heiten, welche nicht als Folge der Geburt bzw. Sehlgeburt oder be3 
Kindbettd zu bezeichnen und jomit nicht zu Nr. 3 der Todesurjachen 
zuzurechnen find. Diefe Unterlagen ermöglichen e3 dem Statiftiichen 
Landesamte, die von den Leichenbeftattungsjcheinen auf die ftandesamt- 
lichen Bählfarten übertragenen Todesurfachen verjtorbener Wöchnerinnen 
jorgfältig nachzuprüfen und nötigenfall3?, fobald der maßgebliche Bezirks- 
arzt zu einer anderen Diagnofe ald der behandelnde Arzt fam, zu be: 
richtigen. Infolgedefien ftimmt jeit dem Sahre 1904 die Bahl der 
Sterbefälle an Nr. 3a und 3b der ZTodesurjachenftatiftif genau überein 
mit den im Jahresbericht des Zandesgefundheitsamtes nachgewiejenen 
Bahlen zur Wochenbettftatiftif. 

&3 Tamen aber im Jahre 1912 auf insgefamt 128 120 entbundene 
Frauen 223 Todesfälle an Gruppe I, 240 an Gruppe II, 124 an 
Gruppe IH, überhaupt 587 Sterbefälle, das find auf 1000 entbundene 
Srauen 1,74 bzw. 1,87, 0,97, überhaupt 4,58 Sterbefälle. Susbejon- 
dere hat die Verhältnigziffer der an Kindbettfieber Verftorbenen 1,74, 
große Bedeutung, denn fie ift niedriger als in dem borhergegangenen 
Sahrfünft, mo jie im Jahre 1908 noch 1,89, 1910 1,78 betrug. Die 
Todesfälle an Kindbettfieber in Sachjen find jämtlidh ärztlich beglaubigt. 

E3 ift nun mehrfach darauf Hingemiefen worden, daß mitunter 
kulturell weniger hoch entwidelte Länder eine geringere Sterblichkeit au 
Kindbettfieber zeigen, und man fünnte deshalb vermuten, daß etwa in 
Ländern mit fat rein landwirtichaftlicher Bevölferung, mo die Frauen 
an jchwere förperliche Arbeit und unmwegfames Gelände gewöhnt, daneben 
aber auc von Natur durch gute Bedenverhältniffe und fonniges Klima 
begünftigt find, eine leichtere Gebärfähigfeit und eine größere Wider: 
ftandsfähigfeit gegen Kindbettfieber vorhanden jet. Bum Beijpiel famen 
nach) Maßgabe der öfterreichifchen Bevölferungsftatiftif vom Jahre ıgro 
in Dalmatien nur 0,41 Todesfälle am Kindbettfieber auf 1000 Ent- 
bundene, jo daß anfcheinend dort eine viel geringere Sterblichkeit an diefer 
Krankheit Herricht al3 im Königreich Sachien. Diefe Eriheinung findet 
indes ungezwungen ihre Erklärung in dem Umftande, daß die Angaben 
über Todesurjachen in Dalmatien jehr unzuverläjfig find, weil hier nur 
wenige Arzte‘) zur Totenfhau zur Verfügung ftehen und vielfach ganz 
ungenaue, von Laien gemachte Angaben über Todesurfachen vorliegen. 
Überdies ift bei der Unmegfamkeit der abjeit3 don der Meeresfüfte Lie: 
genden gebirgigen Landesteile die Buziehung von Nrzten und Hebammen 
ungemein erjchwert. Aus diefen Gründen wurden im Sahre I9IO nur 
11, ıg9ı1 gar nur 3 Sterbefälle an Kindbettfieber in Dalmatien ermittelt, 
und zwar betrafen diefe nur die Haupthandelspläge, und 7 von obigen 
11 die Hauptftadt Zara. Auch wurden im Jahre 1910 in Dalmatien 
insgejamt nur 32 Selbftmorde ermittelt, wohl gleichfalls infolge unzuläng- 
licher Erhebung. Überhaupt war im Jahre 1910 bei einer Gejamtzahl 
bon 12659 Öeftorbenen in Dalmatien die Todesurjache ärztlich beglaubigt 
bei 3839 Fällen, während im Königreich Sachen auf 79631 Todesfälle 
52331 ärztlich beglaubigte Todesurjachen famen. 

Ein Xergleich der Sterbeziffern an Kindbettfieber zwifchen dem 


Königreich Sachen und dem Kronland Dalmatien ift demnach) unftatt= 


1) Auf je 1000 Einwohner famen Mitte 1906 in Dalmatien nur 
0,19 Ärzte und 0,37 Hebammen, gegen 0,48 Ärzte und 0,41 Hebammen 
im Königreih Sadjen. 
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Haft. Nur darauf jet hingemwiefen, daß im Jahre 1910 in der Stadt 
Mien auf rund 45000 Entbundene 114 Todesfälle an Kindbettfieber 
famen, das find 2,5 pro Mille und in Berlin auf rund 45000 Wöch: 
nerinnen 250, das find 5,6 pro Mille — aljo hier wie dort bedeutend 
höhere Ziffern al im Königreich Sacıjen, das in bezug auf die jorg: 
fältige Erhebung der Kindbettfieberfterblichkeit unerreicht daftehen dürfte. 
R—ck. 


Zur Todesurfahenitatiftif und ärztlihen Beglaubigung der 
Todesurjachen hat dieie Zeitjchrift zuerft im Jahrgang 1903, ©. 129, 
eine furze Mitteilung über die feit 1903 dem Königl. Statiflijchen Landes- 
amte übertragene Bearbeitung diefer Statiftif gebracht. ES folgten 
dann auf ©. 226 desfelben Kahrganges die Bekanntgabe de3 zur Aus: 
zählung der Todesurjachen dienenden kurzen Verzeichnifjed Der Zodes- 
urfachen, im Sahrgang 1904 auf ©.173 ein furger Aufjaß über den 
Wert ärztlicher Todesbejcheinigungen mit einem Hinweis auf Die hier 
eingeführte Vergleichung der ftandesamtlichen Zählfarten über gemalt: 
fame Todesfälle mit den darüber eingehenden Bolizetanzeigen und 
der weiblichen Sterbefarten mit den bezirktsärztlichen Überfichten 
über die infolge Geburt (Fehlgeburt) verftorbenen Frauen. Weiter ent- 
hielt der Jahrgang 1904 auf ©. 275 einen Hinweis auf das nom Kaifers 
YichenGefundheitsamte aufgeftellte und im Königl. Sächi. Gejeg- und Ber: 
ordnungsblatt 1904, ©.472, abgedrudte „Ausführliche Verzeichnis der 
Todesurjachen‘‘, welches den Arzten zum Anhalt für die Abgabe einer 
Haren Diagnoje dienen jol, und auch den Hinweis auf die Verpflichtung 
der Qeihenfrauen, in gemwiffen Fällen die Todesurfadhe von einem 
Arzte beurfunden zu Yafjen. Die Zeitfchrift 1905 brachte auf ©. 245 
eine furze Mitteilung über die im Statiftifchen Landesamte übliche Be- 
richtigung der bei Leichenfrauen üblichen volfstümlihen Ausdrüde 
für einige Todesurfachen. Ferner enthält der Jahrgang 1908 auf 
©.171 eine furze Abhandlung über den Rüdgang der Sterblichkeit bei 
einigen ftatiftifch wichtigen Krankheiten, der Jahrgang 1912 auf ©. 428 
die Mitteilung über die vorläufig probeweife Auszählung der Sterbe: 
fälle und Todesurjachen vom 1. Viertel 1913 ab mittel der eleftrijch 
betriebenen Hollerithichen Zählmafchinen; auch brachte der Jahrgang 1913 
diefer Zeitjchrift auf S. 292 einen kurzen Auffab über die Häufigkeit 
der ärztlihen Beglaubigung von Todesurfahen im Königreich 
Sachjen.?) E 

Da nun die Statiftifche Zeitjchrift mohl nur vereinzelt von Arzten 
eingejehen werden dürfte, während Das KRorrefpondenzblatt der 
ärztlichen Kreis- und Bezirfspereine im Königreich Sadhjen, 
von welchem jeder im Königreich praftizierende Arzt ein Exemplar er- 
hält, und melches zugleich die für Arzte wichtigen amtlichen Befannt- 
machungen enthält, weit häufiger von ihnen gelejen wird, Hielt das 
Statiftiihe Landesamt e3 für angezeigt, nad) dem Ericheinen des „use 
führlichen Verzeichniffes der Todesurfachen” die jächjiichen Ärzte dur) 
einen Aufjab „Über Todesurjachenftatiftif” in vorgenanntem Korreipons 
denzblatt, Jahrgang 1904, Nr.5 und 6, auf die Wichtigleit der Todes» 
urjachenftatiftit und die Erfordernifje einer folchen hinzumeijen. Für die 
inzwijchen neu Hinzugefommenen Srzte war die Mitteilung des Statifti- 
hen Landesamtes über die ärztliche Beglaubigung ber Todesurjachen 
im Königreich Sachfen beftimmt, melche in Nr. 6 des ärztlichen Korre- 
ipondenzblattes vom 15. März 1914 zum Abdrud kam. Dieje Mittei- 
lung mweijt erneut auf Die Wichtigfeit der Todesurfachenftatiftif Hin, wo- 
bei fie nicht verfäumt, die gewijjenhafte Mitwirfung der 
Ärzte, welche dur Beurkundung der ärztlichen Diagnojen auf den 
Leichenbeftattungsicheinen die Unterlagen zu diefer Statiftif Liefern, lobend 
anzuerfennen, anderjeit3 aber den Wunjc auszujprechen, daß in jedem 
Falle eine möglihft Elare und egakte pathologiih-anatomijdhe 
Diagnoje geitellt und gut leferlich niedergejchrieben werde, was ja 
— zur Vermeidung überflüffiger An» und Umfragen — im eigenen 
Snterefje der praftiichen Ärzte Liege. R—ck. 


. Zur Statiftif Des Kindbettfieberg fordert der Meotzinalitatifiifer 
Prinzing (j. Deutjche Medizinifche Wochenjchr., Jahrg. 1914, Nr. 6) 
eine Smderung infofern, ald er e3 für wünschenswert hält, den Zıl= 
jammenhang zwijchen Fehlgeburt und Kindbettfieber ftati- 
ftiich genauer als biöher zu erfajlen. Er begründet dieje Forderung 
damit, daß in allen Kulturftaaten Europas jeit einer Reihe von Jahren 
ein ftarfer Geburtenrüdgang fich zeige und die Zahl der Fehl: 
geburten zunehme; infolge der Zunahme der Zehlgeburten jeien 
auc, die Todesfälle an Kindbettfieber häufiger geworden. Den Gterbe- 

» fällen nach Fehlgeburt habe man bisher in Hamburg und Berlin größere 
Aufmerkjantkeit gejchentkt, aud) im Königreich Sachen. Betreff3 Sachjens 


.. D Im Jahre 1912 waren insgejamt 73,9, und mwenn man bie 
Kinder unter einem Jahre außer Betracht läht, 86,3 Prozent aller 
Zodesurjachen ärztlich beglaubigt. 


geht aber P. von der falfchen Auffaffung aus, daß die in den Sahres- 
berichten des Königl. Landes-Medizinalfollegiums nachgewiejenen Sterbe- 
fälle an Kindbettfieber bzw. anderen Folgen der Geburt (5.8. Ber 
Blutung, Krämpfe u. dergl.) nach Fehlgeburt jedenfall3 jehr unvoll- 
ftändig feien, da fie nur aus den Geburt3verzeichnifien der Hebammen 
entnommen würden. Den Sahresberichten de3 Landes-Medizinaltollegiums 
werden aber die bezirksärztlichen Überfichten über die Wochenbett-Todes: 
fälle (Verordnung des genannten SKollegiums vom 22. Mai 1882) zu- 
grunde gelegt, und die Bezirksärzte Haben vor Abjchluß der überfichten 
lämtliche Leichenbeftattungsicheine der im gebärfähigen Alter ftehenden 
weiblichen Perjonen daraufhin durchzufehen, ob etwa unter verjchleierten 
Diagnofen (z.B. Bauchfellentzündung, Verbiutung u. dergl.) tödlich vers 
laufene Entbindungen oder Fehlgeburten angegeben find, und nad) even= 
tueller Befragung des behandelnden Arztes oder der Angehörigen die 
dergeftalt ermittelten Wochenbett-Todesfälle den in den Geburtsverzeich- 
niffen der! Hebammen aufgezählten anzufügen. Die Ermittelung der 
tödlich verlaufenen Fehlgeburten dürfte jomit im Königreich Sachen 
mit der wünfchenswerten Sorgfalt vorgenommen werden. 

Km Sahre 1900 famen nun auf rund 164 000 entbundene Frauen 
498 Todesfälle an den Todesurfachen Nr. 3a und 3b, darunter 52 Todes> 
fälle nach Fehlgeburt. Für das Jahr 1901 Tanteten die entiprechenden 
Zahlen 162300, 597, 53, 1902 159700, 554, 36. m Jahre 1910 
famen 62 Todesfälle nach Fehlgeburt auf 476 Kindbett-Todesfälle im 
engeren Sinne bzw. auf 133 043 entbundene Frauen, im Sabre 1911 
55 tödliche Fehlgeburten auf 468 Kindbett-Todesfälle bei 128617 ent- 
bundenen Frauen, im Sahre 1912 86 tödliche Sehlgeburten auf 468 
Wochenbett-Todesfälle bet 128120 entbundenen Franen, jomit in dem 
Sahren 1900/02 durchjchnittlic jährlich 47 Todesfälle nad) Fehlgeburt 
auf 549 Wochenbett-Todesfälle bzw. 162000 entbundene Frauen, in den J 
Sahren 1910/12 aber durchichnittlich jährlich 66 Todesfälle nah Fehl 
geburt auf 469 Wochenbett-Todesfälle bei durchichnittlih 129926 ent: 
bundenen Frauen. Demnady find die Todesfälle nach Fehlgeburt ge= 
ftiegen binnen 10 Jahren von 8,6 auf 14,1 Prozent der Wocenbett- 
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Todesfälle oder von 0,29 auf 0,51 Promille der entbundenen Frauen. 
Die tödlichen Fehlgeburten Haben meift den Tod durd Kindbettfieber, 
feltener den Tod dur Krämpfe, Verblutung u. dergl. zur Tolge, jo daß } 
10,6 Brozent aller Todesfälle an Kindbettfieber in den Zahren 1910/12 
durch Fehlgeburt veranlaft taren, während Prinzing für die Jahre 
1906/10 10,3 Prozent berechnete. Fürwahr, dieje Ziffern follten Der 
Frauenwelt vorgehalten werden, damit fie aufflärend und zugleich ab- 
ichredend wirken müßten! 2 
Man könnte nun die Frage aufwerfen, ob die Unterfuhung des 
Geburtenrücdganges und der Fehlgeburten eine Erweiterung der jächjiichen 
MWöchnerinnenftatiftif wünfchenswert mache. Beiipielöweife Hat das Großh. 
Badische Statiftiiche Landesamt eine geburtshilfliche Statiftik für 
das Sahr 1912 veröffentlicht, welche fich nicht wie die fähjijche nur auf die. 
Mochenbett-Todesfälle, jondern auf die geiamten nad den Tagebücher 
der Hebammen zufammengeftellien Geburtsfälfe einjchlieplich Fehlgeburten 
erftvedt und dabei feftftellt, die wievielfte Entbindung der Frau vorliegt, 
ob das Rind ungeitig, früh- oder rechtzeitig geboren ift und mie es erz 
nährt wird, wie die Lage des Kindes war, und melder geburtshilfliche 
Eingriff vorgenommen wurde, übrigens diefe Angaben getrennt nah 
Berwaltungsbezirten und Städten. Eine folche Erweiterung der gez 
burtsHilflihen bzw. Wochenbett-Gtatiftif würde ziwar auch für das Könige 
reih Sachen wünjchenswert fein. Indes wird man wohl vorläufig auf 
diejelbe verzichten müffen; denn im Königreid; Sachen ijt Die jährliche 
Zahl der Geburten doppelt fo groß als im Großherzogtum Baden, und 
auf den einzelnen Bezivkarzt, der ohnehin durch feine Tätigfeit auf 
dem Gebiete der Medizinalpolizei und Seuchenbefämpfung ftark in Anz 
fpruch genommen ift, würde die Bearbeitung von nicht weniger als 56 
Geburtenverzeichniffen der Hebammen fommen. Auc, find die Öeburten- 
verzeichniffe der Hebammen infofern unvollftändig, al3 die von Hrzten 
allein ohne Zuziehung einer Hebamme behandelten Fehlgeburten darin 
fehlen. Es müßte demnach) die Ermittelung der Fehlgeburten aus den 
Geburtöverzeichniffen der Hebammen durch eine Erhebung mittels Ume 
frage bei den Krzten ergänzt werden, wobei den Arzten zugelichert 
werden müßte, daß ihr Berufsgeheimnis gewahrt bleiben joll, da die 
Erhebung nur ftatiftifchen Bmweden, nicht aber zu ftrafrechtlicher Verr 
folgung der annehmbar verbrecherijchen Fälle von Fehlgeburt ns iz 
: —Chız 


Die gerichtsärztlichen Leihendffunngen, deren Protofolle am 
das Landesgefundheitsamt zur Begutachtung eingejandt werden, und 
über die alljährlich in dem Jahresbericht vorgenannier Behörde eine 
kurze Überficht veröffentlicht wird, haben als Beiträge zur Kriminalz 
und zur Medizinalftatiftit auch für die allgemeine Landesftatiftif eine 
gewife Bedeutung. Auszugsmweije fei mitgeteilt, daß im Jahre 1910 
insgejamt 98 (1909 96) Berichte über gerichtliche Veichenöffnungen ein 
gingen, davon aus den Kreishanptmannichaften Baugen 11, Chemnig 13, 


F 


Dresden 26, 
vorgenommen 
ichlag, 39 mal 


verlegung bzw. fahrläifiger Tötung, Smal 
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Leipzig 20, Zwidau 28, und daf diefe Leichenöffnungen 
wurden 12 mal wegen Verdachtes auf Mord bzw. Tot: 
wegen DBerdachtes auf Kindestötung, 21 mal wegen Körper: 


wegen Verdachtes auf Ab: 


treibung, 4mal wegen mutmaßlicher Vergiftung, 17 mal behufs Yet: 
fellung der Todesurfadhe in verdächtigen Fällen. Hierzu ift zu be: 
/ merken, daß in 19 Fällen (darunter 6 Fälle von weit borgeichrittener 


Fäulnis) überhaupt feine be 


Himmte Todesurjache ermittelt werden fonnte 


und daß 6 zweifelloje Fälle von Totgeburt dabei feftgeftellt wurden, 
- Das „Statiftiihe Jahrbuch für das Königreich 


gang 1913 Seite 76 zum erften Male 


gebracht und wird dieje in Zufunft fortfegen. 


{ Wehrbeitragitatiftif. Auf Anregun 
lichen deutjchen Bundesitaaten eine Sta 


Sachen“ hat im Zahr- 


Angaben über die Zeichenöffnungen 


R—.ck. 


g des Neich3 wird inzfämt- 
tiftif auf Grund der Veranlagung 


zum Wehrbeitrag von 1914 aufgeftellt. Der Bmwed diejer Statiftik ift 


vor allem, zuverläffige Angaben über das 
Deutjche Reich zu befchaffen. Bisher waren 


einige Bundes 


im Statiftifchen Landesamt jchon feit de 


Volf3vermögen für das ganze 
jolde Angaben nur für 


ftaaten, d. h. für diejenigen mit Vermögens- (Ergänzungs-) 
Steuer vorhanden, und zwar zählt zu diejen St 
umfajjende Feftftellungen über die Vermögensverhältniffe der Bevölkerung 


aaten auch Sachjen, wo 


m Jahre 1904 für alle Jahre 


mit gerader Jahreszahl erfolgen. Immerhin! wird aber auch für Sachjen 
eine Vermögenzitatiftif auf Grund der VBeranlag 
bon Wert fein, vor allem deshalb, weil bei der 


ber von diefer 


bleibt und für deffen Bewertun 


- feinen hinreich 


ungen zum Wehrbeitrag 
Ergänzungsfteuerftatiftif 


Steuer nicht betroffene Grundbefig ganz unberücfichtigt 


enden Anhalt bieten. Auch infofer 


ftatiftif auf Grund der Einjhägungen zum Wehrbe 
den Vermögensverhältnifien des jähfiihen Volks vermitteln, 
‚als am Wehrbeitrag fchon die Vermögen von über 10000 .4 an beteiligt 


Kenntnis von 


find, während 
12000 4 in 
r Mit der 
it das Statift 


für die Ergänzungsftener zurze 
Trage fommen. 


g auch die ftaatlichen GÖrundfteuereinheiten 


n wird eine Vermögens: 
itrag eine vollfonmenere 


it nur_ Vermögen über 


Aufitellung der neuen Gtatiftif für_das Königreich Sachen 


iihe Landesamt betraut worden. 


 gliederungen vornehmen, um einen Vergleich der 


Dieje3 wird außer den 


dom Reich geforderten Auszählungen auch noch eine Reihe weiterer Aus: 


Bahlen der neuen Sta- 


 tiftiE mit denen der auf Grund der Einihägungen zur Ergänzungsfteuer 
aufgeftellten Statiftif zu ermöglichen. 


Neben d 
auch noch eini 


Bearbeitung d 


Die gemeinnügige Bautätigkeit. 
gang 1913 ©. 290 diejer „Zeit 


iefer VBermög 


ensftatiftif Haben auf Anordnung des Reichs 


ge Feitftellungen über die Einfommenspverhältnifie ftatt- 
zufinden. Neue Aufjchlüffe für Sachen find hiervon aber nicht zu er= 
warten, da hier der Wehrbeitrag vom Einfomm 
Ihäßungen zur ftaatlichen Einfommenfteuer erhoben wird, eine ftatiftifche 
iefer Einfhägungen im Statiftiichen Landesamt aber ohne- 
Hin jchon zweijährlich erfolgt. 


Erhebung über die Wohnungsfürjorge in Sachjen 


fur; mitgeteilt 


worden jind, ift jeßt der erfte Teil de 


en auf Grund der Ein 


B—n, 


Nandem bereit8 im Zah: | 
Ihrift” die mwejentlichiten Ergebnifje der 


vom 15. September 1912 
t Bearbeitung erjchienen, 


und zwar in dem vom Königl, Statiftifchen Landesamt in Verbindung mit 
le für Wohnungsfürforge im Königreich Sachfen‘’ in Dresden 
herausgegebenen 2. Hefte der „Steien Beiträge 


ber „Bentralite 


Königreih Sa 
im Königreich 


zur Wohnungsfrage im 


hien”, daS den Untertitel „Die gemeinnüßige Bautätigfeit 


Sacjen‘ trägt. Die Bearbeitun 


g war dem Regierungs- 


afjeffjor im Statiftiichen Landesamt Dr. Rujch übertragen. 
eitere Hefte,ä von denen das eine die finanz- und boden- 


Zwei mw 


politiihen Maßnahmen der Jächfif 


Kleinwohnung 


hat, jollen noch im Laufe diefes % 


Smwejens, das andere 


hen Gemeinden zur Förderung des 
die Wohnungsaufficht zum Gegenftand 
ahres in gleicher Weije erfcheinen. 


E Su dem dorliegenden 2. Heft wird zunächft in großen Bügen die 
Lage des Wohnungsweiens in Sadjen gekennzeichnet und dabei auf die 
‚bielfach hervortretenden Mikftände hingetwiejen, 
bau der Vohnungsfürforge dringend notwendig 


joweit die T 


räger 


die einen weiteren Aug- 
ericheinen lafjen. Sn: 


der öffentlichen Gemalt zur Mitwirkung an den 


Vohnungsfürjorgebeitrebungen berufen find, obliegen dem Reich und 
dem Staat borwiegend Förderungen rechtlicher 


Berichen Maßnahmen zur Befämpfun 


Art, während die tat- 


g der Wohnungsnot in erfter Linie 


en Gemeinden zufallen. Als jehr jegensreich hat fich die Tätigfeit 


de8 Landesve 


fürforgebeftreb 
günftigen Bed 
3 Die pra 
im wejentlich 


i 
A 


reins „Sächfischer Heimatichug” durch feine beiden Ab- 
teilungen „Bauberatungsftelle‘ und „gentralftelfe 
froß der furzen Zeit feines Beitehens erwiefen. 
Landesverficherungsanftalt Königreih GSachjen 


ungen dur) Hingabe von Hppothefarifchen Darlehen zu | 


für Wohnungsfürforge” 
Auch von feiten der 
haben die Wohnungs- 


ingungen weitgehende Förderung erfahren. 


ftifchen Erfolge der Wohnung 
en in der gemeinnüßigen Baut 


Sfürjorgebeftrebungen treten 


ätigfeit zutage, d. H. in 


derjenigen Bautätigfeit, deren Aufgabe darin befteht, vorwiegend Minder- 
bemittelten zwedmäßige und gefunde Wohnungen zu mäßigen Preijen 
zu verichaffen, ohne aber den unmittelbaren Ermwerbszmweden des Eritellers 
zu dienen. Gie liegt in der Hand des Neichs, des Staats, der Gemein- 
den, der privaten Arbeitgeber, der Stiftungen und der gemeinnüßigen 
Bauvereinigungen. Verfafjer fchildert dann eingehend die bisherigen 
Leiftungen und Aufwendungen der gefamten gemeinnügigen Bautätigkeit 
in Sachen fowie die durch fie gefchaffenen Wohnungsverhältnifie; der 
Sejamtaufwand fann für das Erhebungsgebiet auf ungefähr 78 Milltonen 
Mark veranfchlagt werden, von denen ettva die Hälfte auf die gemein- 
nügigen Bauvereinigungen entfällt. Daß nicht nurdie Wohnungsausftattung, 
jondern auch die Wohnfitten in den von der gemeinnüßigen Bautätigkeit 
hergeftellten Wohnungen erheblich befjer find als im allgemeinen, geht 
aus den beigebrachten ftatiftifchen Nachweijen deutlich hervor. Während 
aber die vom Staat, von Gemeinden, von privaten Arbeitgebern, von 
Stiftungen und Vereinen errichteten Wohnungen im ganzen erheblich 
billiger vermietet werden als die Wohnungen im allgemeinen, kommt 
Verfaffer Hinfichtlich der Wohnungen der Dauvereinigungen zu dem Cchluf;, 
daß dieje nicht Billiger, fondern infolge ihrer borbildlihen Ausstattung 
nur preiswerter find. Zum Schluß mwird dann die Stellung der gemein: 
nügigen Bautätigkeit gegenüber der privaten unterfudt. Sollen die 
Bauvereinigungen nur ergänzend neben die Privatbautätigfeit treten 
oder einen ernftlichen Wettbewerb mit ihr aufnehmen? Wenn beifpiels- 
weije 1912 in Dresden etwa Y, und in Leipzig ’/, unter den neuerrich- 
teten Kleinmohnungen von der gemeinnüßigen Bautätigfeit erftellt waren, 
jo geht da3 über die bisherige Auffaffung ihrer Aufgaben, die ihnen 
nur eine ergänzende und anregende Rolle zumeift, hinaus. Ein ab- 
Ihließende3 Urteil läßt fich an der Hand der ftatiftifchen Angaben noch 
nicht abgeben. Theoretiihe Erwägungen müffen jedoch auch in Zukunft 
der gemeinnüßigen Bautätigfeit gewifje Grenzen zuweilen. Wenn gegen- 
mwärtig dieje Grenzen Hin und wieder überfchritten werden, fo liegt da3 
an den bejonderen Verhältniffen und an der Dringlichkeit der Befeitigung 
der Wohnungsnot an manchen Orten. Die Hauptaufgabe der gemein- 
nügigen Bautätigfeit wird ftetS darin beftehen, mit „Stonierdienften‘ 
auf dem Gebiete de3 Wohnungsmefens boranzugehen, einerjeit3 durch 
Schaffung muftergültiger Anlagen den verbreitetften Übelftänden zu be- 
gegnen, anderjeit3 auf die breiteren Schichten der Bevölferung er- 
zteherijch zu wirken und fo zur Hebung der Wohnungskultur on 


Über die Entwirkelung des Handelsihulmejens im Königreich 
Sadhıjen hat das Königl. Statiftifche Landesamt auf der Snternationalen 
Ausitellung für das faufmännijce Bildungswefen Leipzig 1914, 
einem Teile der „Bugra”, in dem Gebäude „Der Kaufmann‘ zwei Tafeln 
mit graphifchen Darftellungen ausgeftellt. 

Auf der einen Tafel zeigt das eine Kurvenbild die Entiwidelung 
der Zahl der fächfischen Handelsichulen überhaupt und getrennt nach 
öffentlichen und privaten Schulen vom Sahre 1831 bis zum Zahre 1912; 
das andere gibt in verfchiedenen farbigen Kurven die gewaltige Steigerung 
der Tehrer- und Schülerzahl für diejelbe Beit wieder. Die erite öffent-- 
liche Handelölehranftalt ift im Jahre 1831 in Leipzig gegründet worden. 
„Sshr folgten erft 1845 die Handeld- und Gemwerbeichule Leisnig, 1847 die 
Handelsiehranftalt Zmidau, 1848 Chemnig, 1850 Freiberg, 1853 die 
Buchhändferlehranitalt in Leipzig und 1854 die öffentliche Handelglehr- 
anftalt in Dresden. Im Jahre 1865 gab es 14 Handelsjchulen, 1895 39, 
1912 66. Unter diefen 66 Handelsichulen waren 1912 8 Privatjchulen. 
Die Zahl der Lehrer an allen 66 Handelsichufen it von 12 im Jahre 1831 
auf 506 im Jahre 1912 geftiegen, während die Gejamtfchilerzahl in 
den gleichen Beitraum von 70 auf 9964 gewachlen ift. Bon viefen 
Schülern gehörten 1912 2044 den privaten Handelsfchulen an. Das 
weibliche Gejchlecht ift exit feit dem Jahre 1885 in den Handelsichulen 
in Sachen vertreten. Im Sahre 1912 gab e3 unter der Gejamtzahl der 
Schüler 901 Schülerinnen, davon 303 in Privatichulen. 

Die zweite Tafel gibt in farbigen Säulen Auffchluß über die Ein- 
nahmen und Ausgaben der 58 Öffentlichen Handelsjchulen, einzeln und 
in der Gejamtheit, in den Yegten 10 Rechnungsjahren 1903/04 — 1912/13 
und im ganzen Jahrzehnt. Bei den Einnahmen find dabei unterjchieden 
Gejamteinnahmen, Schulgeld und Bufchüfje des Staates, der Gemeinden 
und jonftiger Beteiligte. Von den Gejamtausgaben find die Lehrer: 
gehälter befonders aufgeführt worden. Bei den Einnahmen ift das 
Schulgeld von 527437 M. im -Zahre 1903/04 auf 829947 M. im Jahre 
1912/13 geftiegen. Dementfprechend haben natürlich in diejem Zeitraum 
auch die Zufchüffe des Staates von 45450 M. auf 235915 M. und der 
Gemeinden von 42911 M. bis auf 123524 M. zugenommen, während 
die Zuihüffe anderer Beteiligter (Handelsfammern uw.) nicht in dem 
Maße, von 51455 M. im Jahre 1903/04 auf 59499 M. im Jahre 1912/18 
geftiegen find. Die Gefamtausgaben aller Schulen find gewachfen von 
728464 M. im Jahre 1903/04 auf 1364061 M. im Sahre 1912/13, 


darınter die Lehrergehälter von 507604 M. auf 964365 M. Die Gefamt- 
ausgaben für die öffentlichen Handelsfchulen betrugen in den legten 
10 Sahren in Sachjjen zufammen ungefähr 10 Millionen Marf, darunter 
über 7 Millionen Lehrergehälter. Br. 


Konkursitatiftif. Yon der bei dem Kgl. Sächfiichen Statiftiichen 
Sandesamt feit dem 1. Januar 1913 bearbeiteten Konfursjtatijtif‘) 
liegen die Ergebniffe des 1. Halbjahres 1914 vor. Sn ihm betrug 
die Zahl der neuen Ronkurfe im Königreich 771 gegenüber 830 
im gleichen Halbjahr 1913. Won diefen neuen Konfurjen wurde Der 
größte Teil auf Antrag aud) eröffnet, bei 218 aber, einem recht anz 
fehnlichen Teil, wurde der Antrag auf Konfurseröffnung wegen Mangels 
einer den Kojten des Verfahrens entiprechenden Konfursmafje abgelehnt. 
Der Anteil der abgelehnten Anträge, der Fälle des jchwerften wirtjchaft- 
Yichen Zufammenbruchs, betrug demnad) 1914 28,2 %/, aller neuen Konkurfe. 


An den neuen Konfurjen waren beteiligt: 


neuen] 


im Königreich) Bahl der | davon ab- ae Handel3- | andere 
und in den neuen gelehnte natürliche Jachläffe | gejell- | Gemein- 
Großitädten Ronkurfe | Anträge Perfonen Ihaften | jhuloner 

Königreic) ER, 771 218 500 206 61 4 
Davon in: 

Dresden .:..... 128 48 61 54 13 _— 

Hals We 133 54 78 28 27 — 

Eheinniß: „1222. 51 14 35 15 1 _ 

Blameni.8. 12. 41 16 31 10 — — 

Bividamzeue ml 11 3 9 2 — — 


Ein verhältnismäßig erheblicher Teil der neuen Konkurje und der 
abgelehnten Anträge (47,2%), und 61,9°/,) entfiel aljo auf die 5 Großftäbte! 

Beendet wurden im 1. Halbjahr 1914 insgejamt 550 jchwebende 
Konfursverfahren gegenüber 490 im gleichen Halbjahr 1913. Von den 
beendeten Konfurjen entfielen auf 


und betrafen und wurden beendet 
das Königreich Zeh SE ES a3 ® S & = = 2. 
at beendeten || 3 5 3 | 85 53 sa 35 55 
zensun Sontufel 35 | 8 | 58 | gE [284 358 FE 
ot R = 58 Z 25 en 
Königreic) A 550 437 63 50 408 | 105 7 30 
Davon in: 
Dresden! I... 12 46 | 12 14 59 10 | — 3 
Deinzigen.- u 59 47 3 40 | 12 2 5 
Chemniß..... 36 Ba A Un ei 9 1 
Plauen i.®.... 23 20 3 _ 19 4 — | — 
Biwidau RE e 11 10 1 — 8 3 2 _— 
Auf die einzelnen Handelsfammerbezirfe verteilten fich die neuen 
KRonfurfe wie folgt: 
davon betrafen 
Bezir er le Hander d 
ezir en welt nte natürliche i andela- | andere 
Konkurfe || Anträge || Merionen Nacläfie ur en. 
Dresdener Rn 251 71 138 93 19 1 
DELDZER HE I: 154 64 90 35 28 1 
Chemniß ..... 167 38 118 42 7 == 
Plauen i. 2. 143 31 117 20 5 ı! 
Bid Su 56 18 37 16 2 1 


Bon den beendeten Konkurjen entfielen 


auf die einzelnen 
Handelstammerbezirke: 


davon betrafen e3 wurden beendet 
3 | na| 5|88}'8 222, 
Beairt Geenleten =E = 28 SE S38 335 S&$ 
Kontufe ER | 8 | E55 | 58 |352$ SE 58 
sa 8 || 88 E a5 28 

[=} r=} 2 s5| 8 

Dresden 188 133 29 26 148 29 — 11 
Leipzig. DES 70 DA 4 9 48 15 2 5 
Chemmibun..r, 146 122 15 9 102 35 2 7 
Plauen Innen 106 88 | 14 4 el a 1 5 
Art 2200, 2.95 40 37 1 2 31 5 2 2 


2) Siehe Beitfchrift 1913 ©. 186 u. 290. 
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Bom Kol. Sächf. Statiftiichen Landesamt tft ein Verzeichnis der im 
Königreich Sachen am 1. Januar 1914 beftehenden Kranfenfaflen 
und ihrer Mitgliederzahl nad) dem Stande vom 1. April 1914 
herausgegeben worden. Das Verzeichnis ift ein Sonderabdrud aus 
einer eingehenderen Beröffentlihung „Die Kranfenverficherung in den 
Sahren 1885 bis 1914”, die im 2. Heft diejer Heitichrift Jahrgang 1914 
im Herbft diefes Jahres ericheinen fol. E3 führt die Namen, den Gib 
und die Mitgliederzagl jeder einzelnen Kranfenfajfe an. Die Kafjen 
find nach ihrer Art in allgemeine und befondere Ortökranfenfafjen, Yand- 
franfenfafien, Betriebs: und Innungskranfenfaffen geordnet und für die 
einzelnen Verficherungsämter und Oberverficherungsämter zufammen= 
geftellt. Unter den allgemeinen Ortsfranfenfafjen, den Einheitsfafien der 
Bufunft, finden fi die größten Kafjen (Allgemeine Ortsfranfenkafje 
Reipzig 200409 Mitglieder, Dresden 158876, Chemnit 91556) und Die 
größte Gefamtmitgliederzahl mit 1326493, während die Innungsfajjen, 
für die die Neichöverficherungsordnung feine bejtimmte Mitgliederzahl 
vorjchreibt, die Heinften Kafjen mit vielfach jogar unter 100 Mitgliedern 
aufmweiien. In Sachjjen gibt es feit dem 1. Januar 1914 424 allgemeine 
DOrtskranfenfaffen mit 1326493 Mitgliedern, 10 bejondere Ortöfranfen- 
tafien mit 8453 Mitgliedern, 38 Landfranfenkafjen mit 66286 Mit- 
gliedern, 607 Betriebsfranfenfajjen mit 321050 Mitgliedern und 
99 Sunungskranfenfaffen mit 49289 Mitgliedern, insgefamt 1178 Kran- 
fenfeflen mit 1771571 Mitgliedern gegenüber 2241 mit 1621336 Mit- 
gliedern am Ende de3 Jahres 1912. Das Verzeichnis ift, joweit der 
Vorrat reicht, vom Königl. Statiftif hen Landesamt zum Preije von 
50 Bf. — ausjchlieplich Porto — zu beziehen. 


Sie Ermittelung der fand= und foritwirtihaftliden Boden- 
henußung im Jahre 1913. Die Ergebnifje der Ermittelung der land» 
und forftwirtichaftlichen Bodenbenugung im Deutjhen Reid) vom Jahre 
1913 ftehen für das Königreich Sachfen nunmehr feit. 

Die produktive Fläche ftellt fich im Jahre 1913 auf 1402658 ha 
und die landmwirtichaftlich genugte Fläche umfaßt 1025013 ha. Eritere 
ift feit 1900 um 10025 ha oder 0,7 Prozent Heiner geworden, während 
legtere ich feit diefer Zeit um 3130 ha oder 0,5 Prozent verringert hat. 
Sm Zahre 1900 waren unter 100 ha Fläche 94,8 ha produftiv und 
69,0 ha Yandwirtihaftli benugt, im Jahre 1913 dagegen betrug „der 
Anteil diefer Flächen an der Gejamtfläche 93,9 bzw. 68,6 Prozent. Über 
die Entwidelung der Größe der einzelnen Ländereien in der Yeit von 
1900 bis 1913 gibt folgende Überficht Aufjchluß. 


res mer 


Beftand Zu- od. Abnahme [Unter 100ha 


Benugungsart ee u Dale ar De Bu a 
ha ha in ha | ent | 1900 | 1913 
I. Ader- und Garten: 
Yändereien .| 843 759 841 740 | — 2019|— 0,2] 56,6 
II. Wiejen 175 3896 174 101 | — 1295|— 0,7] 11,3 
III. Weiden und Hutungen| 8461) 8357|— 104 1,2] 0,6 
IV. Obftanlagen auf dem 
Se 551 
V. Weinberge: 
a) im Ertrag ftehende 379 148] — 231|j— 60,9] 0,0 
b) nicht im Ertrag 
jtehende . 148 116] — *32)— 21,6] 0,0 
Weinberge überhaupt 527 2641 — 263—49,9| 0,0 
VI. Forften u. Holzungen: 
a) nichtfisfaliiche. .|212 399/203 796 | — 8603 — 4ı1|14,3 


b) fisfalijche 
Forften u. Holzungen 


172 141/173 849 | +1 708|+ 1,0] 11,5 


überhaupt . 384 540 377 645 | — 6 895|— 1,8] 25,8 
VI. Haus und Hofräume | 20026] 25112 |-+5086+ 25,2] 1,4 
VIH. Moorflächen . ’ 5 285 0,0 
IX. Sonftiges Od- und 
Unland (Steinbrüche, +2579|+ 35,4 
Sand», Lehm-, Ton: 
gruben njw.) . . 177285) 2079 0,5 
X. Wegeland, Friedhöfe, 
öffentl. Parkanlagen, 
Gewäffer uf. . 49 813| 56 370|-+ 6557 +13,2| 3,3 


on den produftiven Flächen find alle Kulturarten bis auf Die 
fisfalifchen Forften und Holzungen zurücgegangen, bejonders auffallend 


ift dies bei den Weinbergen, während alle unproduftiven Flächen nit 
unbedeutend zugenommen haben. 


Das Ader- und Gartenland jest fich wiederum zufammen aus: 
508 071 ha oder 60,3 Prozent Getreide und Hülfenfrüchten, 


169601 = = 20,1 Hadfrüchten, 
2354 = = 03 = jeldmäßig gebauten Gartengerächien, 
PUOE sg 3015 Handelsgemwächjen, 
414311 > = 186 '- Sutterpflanzen, 
N 23 a A BE Bracdhe, 
159 - .» 082 = Adermweide, 
u 2b a Re Hausgärten. 


Die Gejamtfläche der Forften und Holzungen beiteht aus: 


108 ha oder 0,0 Prozent Kronforften (Landesherrliche Privatforften), 


g 
| 
| 


178849 =, = ..46, E Staatsforiten (Königl. Sächfiiche), 
EA Militärfisfaliiche Forften, 

2404 = = 64 = Gemeindeforften, 
Ba Bübe = _BB, ‚€ Stiftungsforften, 

Ban a 0 HI. > Genofjenihaftsforften, 
BIO sung Sideifommißforiten, 
125520 => -» 332 - anderen Brivatforften. 

Während im Laufe der legten dreizehn Jahre die Genofjenichaft3- 


foriten 65,0 Prozent und die anderen Privatforften 10,9 Prozent von ihrer 
Fläche verloren haben, ift bei den anderen Befigarten ein Bugang ein: 
getreten, der bei den militärfisfaliichen Forften relativ am höchften war, 
was nicht zu verwundern ift, da gerade in dieje Beitperiode die Er- 
richtung des Übungsplages Königsbriücd fällt. 

Von der gefamten Waldfläche find 330 807 ha Hohmwald, darunter 
find 3069 ha oder 0,9 Prozent Eichen, 2963 ha oder 0,9 Prozent Birken, 
Erlen, Ajpen und andere weiche Laubhölzer, 4683 ha oder 1,4 Prozent 
Buchen und andere harte Zaubhölzer, 91139 ha oder 27,6 Prozent 
Kiefern, 392 ha oder 0,1 Prozent Lärchen, 228 025 ha oder 68,9 Prozent 


245 


Fichten und 536 ha oder 0,2 Prozent Tannen. 
um 2581 ha oder 2,8 Prozent und die Tannen 
Prozent verringert, während alle übrigen Holzarten ihre Fläche vermehrt 
haben. An Holzertrag find in einem Wirtichaftsjahr von der gejamten 
Waldfläche 1799 387 fm geerntet worden, und zwar: 1140363 fm Nub- 
holz, 292 711 fm Brennholz, 365 124 fm Stod- und Reisholz, 139 fm 
Eichenlohe und 1050 fm Weidenruten. 0 Prozent diefer Holz- 
G. 


Die Kiefern Haben fich 
um 756 ha oder 58,5 


Über 6 
mengen find im Staatswald gejchlagen worden. 


Bählung der Schweine am 2. Juni 1914. Nach) dem vor- 
läufigen Ergebnis der vom Bundesrat angeordneten Zählung find am ' 
2. Juni in Sachjfen rund 80000 Schweine mehr ald am 2. Suni 1913 
vorhanden gemwejen, und rund 17000 weniger al3 bei der legten Winter- 
zählung vom 1. Dezember 1913. Der Beitand der /, bi8 unter 1 Jahr 
alten und 1 Zahr alten und älteren lonftigen Schweine, der zumächit 
für die Sletfhverjorgung in Frage fommt, Hat fich im Vergleich zum 
borigen Jahr um rund 30000 Gtik vergrößert, jo daß, wenn in den 
übrigen Bundesftaaten das Verhältnis ein ähnliches tft, der Bedarf an 
Schweinen für. die nächfte Zeit vollauf gededt fein wird. Hält aller: 
dings der Rüdgang der unter ), Zahr alten Schweine, die feit dem 
legten halben Jahre um rund 35000 Stüd abgenommen haben, noch) 
weiter in diefem Umfange an, dann Fan leicht das Gegenteil eintreten 
und jich päter wieder Mangel an Ihlachtreifen Schweinen fühlbar machen. 
Viel hängt dabei auch von der Kartoffelernte ab, die immer einen ge- 
wien Maßftab für die Aufzucht von Schweinen bildet. Zuchtfauen 
find reichlich eingeftellt, 7 Prozent mehr als im vorigen Jahre, und auch 
an Zuchtebern find über 13 Prozent mehr vorhanden al3 am 2. uni 1913. 

Das Gejamtergebnis ftellt fich nach einer vorläufigen Ermittelung 


-wie folgt: 


7 VVWEDPEEEEEESEEESE EEE ES 


en ernennen, 


unter 1/ bi8 unter ı Jahr alte 1 Sahr alte und ältere 
eißhauptman aft 1% Jahr D5V E überhaupt 
er nmane dc nn Buchteber Buctjauen A Buchteber Bucdtfauen Pi Baum 
Bauen : ° 61 322 290 2412 27 886 343 4 750 1211 98 214 
Chemnit e . 40 442 314 1651 22 553 166 1 933 881 67 940 
Dresden . 146 521 1 424 9 608 62 623 1 554 19 8314 3 467 245 011 
| Leipzig 161 321 1 676 8412 82 377 1 405 15 520 3.134 274 443 
Bwidau . RR 34 012 159 1142 19 097° 104 1407 1430 57 351 
Im SERIE HDIEN, ie tn 443 618 3 863 23 225 214 536 3 572 43 424 10 721 742 959 
Dagegen: am 1. Dezember 1913 488 510 3 561 18 582 176 495 3 372 43 039 26 732 760 291 
= 2. $uni 1913... 397 910 3 443 24 087 186 620 3112 38 015 8971 662 158 


| Die elektriihen Sortier= und Zühlmajchinen. Wie bereits 

im Jahrgang 1911 diejer Zeitfchrift auf den Seiten 237/8 mitgeteilt wurde, 
hat das Statiftiiche Landesamt jeit dem Jahre 1911 von der Deutichen 
HolleritH-Mafchinen-Gejellichaft in Berlin 4 Sortier- und 2 gählmajhinen 


ermietet und 27 Loch und 2 Stangzmafchinen gefauft. Das VBerwendungd- | 


gebiet diejer Majchinen erftreckte fich bisher auf die folgenden 9 Gtatijtiten. 
1. Die Volkszählung vom 1. Dezember 1910. 


Die Zahl der herzuftellenden und zu bearbeitenden Karten betrug | 5b eigene Küche bziw. eigener 


Schlafen benußt wird; 


rund 4800000. Auf den Karten tonnten folgende Angaben unter: 
gebracht werden: Nummer der Amtshauptmannfchaftz Nummer der Ge- 


 meinde; Nummer des Zählbezirks; Nummer der Haushaltungslifte, Größe | 
der Haushaltung (11 Unterfcheidungen!)); Art der Haushaltung bzw. der An= | 


ftalt (10 Unterjcheidungen); Stellun 
 Samilienftand (8 Unterjcheidungen) . De 
‚zember geboren; Religion (11 Unterfcheidungen); Staatsangehörigfeit 


g im Haushalt (17 Unterfeheidungen) ; 


t s 19 td ; Militär: | 
(11 Unterjceidungen); Mutterfprache (19 Unterjcheidungen); Militär | une As A wehkbaten 


berhältnis; Gebrehen (8 Unterjcheidungen); Geburtsjahr der Ehefrau 
und ob vor dem 1. Dezember geboren — bei verheirateten männlichen 
Perjonen; Religion des Mannes (9 Unterfheidungen); Gejchlecht und 
Religion (7 Unterjcheidungen) der Kinder — bei verheirateten weiblichen 


Perjonen, die einem anderen Neligionsbefenntnis als der Ehemann an- | 


gehören. 


Für männliche Berjonen wurden ‘gelbe, für weibliche Berjonen 


rote Karten verwendet. 


1) Hier wie auch weiterhin ift nur die Zahl de r Untericheidungen 
‚angegeben, für die auf den Karten bejondere Lochitellen borhanden waren. 
berdie3 find in mehreren Fällen aber auch) noch Handjhriftlich auf 
die Nücjeiten der Karten Angaben gemacht "und dadurh die Iinter- 
heidungen noch vermehrt worden. Für die mechanifche Sortierung 
wurden dieje Fälle durch befondere Lochung fenntlich gemacht. 


“ 


Ei 


; Geburtsjahr und ob vor dem 1. De: | 


| 
I 


‚werk; Bahl der heizbaren Zimmer; 


2. Die Wohnungszählung vom 1. Dezember 1910 
für 32 Städte und Landgemeinden und 4 Amtshauptmannichaften. 

Herzuftellen und zu bearbeiten waren rund 400000 Karten. Die 
Einrichtung diefer Karten war folgende: Nummer der Gemeinde; Nummer 
de3 Zählbezirk3; Nummer der Grundjtüdslifte, Jahr der Erbauung des 
Hanjes (9 Untericheidungen); Gebäudeart (9 Unterfheidungen); Stod- 
Hahl ter nicht heizbaren Zimmer; 
ugten Räume (4 Unterjcheidungen); 
Abort vorhanden md ob die Küche zum 
ob Gewerbebetrieb oder Untermiete; ob reis, 
Dienft-, Stifts-, Miet, Eigentümer, Hausmanns-, Bäkhterwohnung; ob 
bewohnt oder Teerftehend und jeit warn (10 Unterjcheidungen); Mietpreis 
in Mark; Zahl der Bewohner. 


3. Die Statiftif der Staatseinfommenjtener 

für die Jahre 1912 und 1914. 
E3 waren für jedes der beiden Jahre rund 2 250 000 Karten ber 
Die Karten enthielten folgende Rubriken: 
Nummer des Steuerdiftrifts; Band und Seite des Steuerfatafters; Alter 
de3 Benfiten; Gejchlecht des Benfiten; Bezeichnung der Berfjönlichkeit 
de3 Benfiten (ob phnfiich oder nichtphnfiich); Urt des Einfommens 
(4 Haupteinfommensarten und die 11 möglichen Kombinationen davon); 
Einfommensbetrag in 10 Mar; Steuerbetrag in Mark; Angabe, ob 
Deklaration erfolgt ift oder nicht; Steuerermäßigungen (Mark bzw. Klafjen). 
Hweds Feitftellung der perjönlihen Verhältnisje der Eingeihäßten 
waren auf den Karten ferner noch folgende zwei Rubriken vorgefehen: 
Stellung des Zenfiten im Haushalt (5 Unterjcheidungen) und Einfommen 
des Haushaltungsvorjtandes einjchl. desjenigen von Familienangehörigen 
in 10 Mark.') 

Für ftädtifche Steuerdiftrifte wurden gelbe, für ländliche rote Karten 
verwendet. 


1) Wege der Bearbeitung für das Jahr 1912 fiehe oben Seite 1. 
31* 


Zahl der übrigen zum Schlafen ben 


4. Die Statiftif der Staat3-Ergänzungsiteuer 
für die Jahre 1912 und 1914. 

Die Zahl der Herzuftellenden und zu bearbeitenden Karten betrug 
für jedes der beiden Jahre rund 140 000. 

Die Karten zeigten folgende Einteilung: Nummer des Steuerbijtrift3; 
Band und Seite des Gtenerkatafters; Perjönlichkeit des Benfiten (ob 
phHfisch oder nichtphyfiich); Art des Vermögens (3 Hauptarten und die 
4 möglichen Kombinationen davon); Betrag de3 ergänzungsfteuerpflichtigen 
Vermögens in 1000 Mark; Steuerbetrag in Mark; Angabe, ob Dekla- 
ration erfolgt ift oder nicht; Steuerermäßigungen; Angabe, ob die Ein- 
ihägung durch eine bejondere Ergänzungsiteuer-fommilfion erfolgt ift 
oder nicht. 

Yo hier wurden für ftädtiiche Steuerdiftrifte gelbe und für länd- 
liche rote Karten verwendet. 


5. Die Statiftifder®eburten und Sterbefälle fürda3 JaHrı913, 
mit Ausfchluß der Städte Dresden, Leipzig und Chemnip. 

Die Zahl der Geburten-Lochlarten betrug 93000, die der Sterbefall- 
Lochfarten 49000. Die Bearbeitung ift zurzeit noch im Werf. 

Die Geburtenfarten enthielten folgende Rubrifen: Nummer der 
Amtshauptmannichaftz Nummer des Standesamtsbezirf3; Nummer des 
Geburt! bzw. (bei Totgeborenen) des Sterberegifters; Geburtämonat; 
ob ehelich oder unehelih, ob lebend oder tot; Glaubensbefenntnis des 
Bater3 bei ehelichen Kindern bzw. der Mutter bei unehelichen Kindern 
(6 Unterjcheidungen); Beruf oder Gemwerbe des Bater3 bei ehelichen 
Kindern bzw. Beruf der Mutter bei unehelichen Kindern (10 Unter: 
jcheidungen); Berufsftellung des Vaterd bei ehelichen Kindern (10 Unter: 
jcheidungen); Alter des Vaters bei ehelichen Kindern; Alter der Mutter; 
Sahre, die jeit der Ehejchließung der Mutter bi zur Geburt des Kindes 
vergangen find; Monate, die jeit der Ehejchliegung der Mutter im 
1. Sahr ihrer Ehe bis zur Geburt des Kindes vergangen find; das wie- 
vielite Kind aus der gleichen Ehe bzw. (bei unehelichen Kindern) der 
Mutter; Zahl der Ehe des Vaterd und der Mutter, aus der das Kind 
ftammt (9 Unterjcheidungen); Jahre, um die die Geburt de vorher- 
gehenden Kindes diejer Eltern bzw. — bei unehelichen Kindern — der Mutter 
zurücliegt; bejonderer Geburtsort (9 Unterfcheidungen); bejondere An: 
gaben über Ymwillingsgeburten (6 Unterfcheidungen); bejondere Angaben 
über Drillingsgeburten (15 Unterjcheidungen). 

Die Sterbefarten waren für folgende Angaben eingerichtet: Num- 
mer der Amtshauptmannihaftz Nummer des Standesamtsbezirks; Nums 
mer de3 Gterberegifterd; Sterbemonat; Geburtsort (15 Unterjcheidungen); 
Alter des Geftorbenen in Jahren; WUlter des im 1: Lebensmonat Ge- 
florbenen in Tagen; Alter des im 1. Lebensjahr Geftorbenen in Monaten; 
Alter des im 2. Lebensjahr Gejtorbenen in Bierteljahren mit Unter- 
iheidung des erreichten Lebensvierteljahrs; das erreichte Lebensjahr 
bzw. (bei Kindern unter 1 Jahr) des Lebensmonats und in Verbindung 
hiermit bei Kindern bis zu 5 Sahren, ob ehelich oder unehelich; 
Samilienftand und Dauer der durch den Sterbefall gelöften Ehe (11 Unter- 
iheidungen); ©laubensbefenntnis (6 Angaben); Beruf der verftgrbenen 
Perjon und der Eltern von verftorbenen nicht erwerbstätigen Kindern 
unter 14 Jahren (10 Unterjcheidungen); Berufsftellung bei VBerftorbenen 
männlichen Geichlechts (10 Unterjcheidungen); Todesurfahe (51 Unter- 
jheidungen); Verhältnifje bezüglich der ärztlichen Beglaubigung (3 Angaben); 
bejonderer Sterbeort (9 Unterjcheidungen). 

Sowohl bei der Statiftif der Geburten mie auch bei der der Sterbe- 
fälle wurden für männlidhe Perjonen gelbe und für weibliche Perjonen 
rote Karten ausgelocht. 


6. Die Sonder=-Bearbeitung der ftandedamtliden Geburt3- 
nahmeije au3 den Jahren 1901, 1902, 1911 und 1912 (nur 
ebeliche Geburten). 

Ausgelocht und bearbeitet wurden rund 500 000 Karten, Die Ein- 
richtung Diejer Karten geftattete die Eintragung folgender Angaben: 
Nummer ded Berwaltungsbeziris; Art der Gemeinde und ob die Ge- 
meinde in der zwijchen den einzelnen Erhebungsjahren liegenden Zeit in 
eine andere Gemeinde einverleibt wurde, Geburtsjahr, Geburt3monat; 
Religion (6 Unterfheidungen); Beruf des Vaters (4 Unterjcheidungen); 
ob lebend oder tot geboren; Geburtämonat und -jahr des Vater; Ge- 
burtsmonat und =jahr der Mutter; Monat und Jahr der Ehejchließung; 
das wievielte Kind; Monat und Jahr der vorherigen Geburt. 

Auch Hier wurden für Perjonen männlichen Gefchlecht3 gelbe und 
für Perfonen weiblichen Gejchlecht3 rote Karten genommen. 
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7. Die Dampfteifel- und Dampfmafdinenftatiftif | 
für den 1. Sanuar 1911. 

E3 wurden rund 11000 Karten für Dampffefjel und rund 12000 

Karten für Dampfmajchinen hergeftellt und bearbeitet. 


Die für die Dampftejjel beftimmte Karte jah folgende Angaben 
vor: Nummer der Amtshauptmannjchaft, in der der Dampffefjel jteht;. 
Nummer des Kefjels; Sahr der Aufitellung (3 Klafien); Nummer der 
Gewerbegruppe; Dampfverwendung (3 Arten); Alter (12 Alterstlafjen); 
Dampfipannung (12 Größenklafen); Bauart (40 Unterjheidungen); 
Teuerung (6 Arten); Größe der Roftfläche in Quadratmetern; Größe der 
Heizflähe in Quadratmetern; Brennmaterial (12 Arten); Urjprungsland 
des Kefjel3 (9 Unterjcheidungen). . 


Die Dampfmajchinenfarte enthielt folgende KRubrifen: Numz 
mer der Amtshauptmannjchaft, Nummer der Maichine; Jahr der Auf: 
ftelung (3 Klafjen); Nummer der Gemwerbegruppe; Dampfipannung ° 
(12 Größenklafjen); Dampfausnugung (11 Unterjcheidungen); Bauart der 
Majhine: a) Welle (6 Arten), b) Steuerung (5 Arten); c) Zylinderzahl 
(7 Unterfcheidungen); d) Bylinderlage (3 Arten), e) Zylinderdurchmeijer 
(5 Größentlafjen); f) Kolbenjchub (5 Größenklafjen); Zahl der Umdrehungen 
in der Minute (6 Größenklaffen); Kolbengefchwindigfeit in der Sekunde 
(5 Größenklaffen); Leijtungsfähigfeit der Mafchine in der Sekunde in 
Pferdeftärten; durchichnittlich wirfli” ausgeübte Leiftung in Pferde- 
ftärfen; Alter der Mafjchine (12 Altersklaffen); Urjprungsland (11 Unter: 
Icheidungen); Berwendungszwed bei Majchinen ohne rotierende Welle 
(6 Unterjcheidungen). 


8. Die Berehnung der Tonnenktilometer im Eijenbahn- 
Binnenverfehr für den September 1913 (für die Generaldireftion 
der Kgl. Staatseijenbahnen). 


Herzuftellen und zu bearbeiten waren 68000 Hauptfarten (gelb) 
und 32000 Webenfarten (xot). Die Hauptfarten enthielten Spalten zum 
Eintrag von Angaben über die Länge der VBerjanditrede (km) und die 
Menge (10 kg) der auf diefer Strede nach den 6 eriten Tarifen (je bes 
jonders) beförderten Güter. Die Ergänzungsfarten waren für die Anz 
gaben über die nach den anderen Tarifen verjandten Gütermengen be= 
fiimmt. Sie wiejen wie die Hauptfarte je 1 Rubrik für die Verjand- 
jtredfe und dann meiterhin eine Neihe von Nubrifen auf, wo 1. der in 
Betracht fommende Tarif und 2. die zu diefem Tarif verjandten Güter 
mengen bezeichnet werden konnten. 


9. Die Wehrbeitragftatiftif. E: 


Die Arbeit ift zurzeit noch im Werk. E3 werden insgefamt rund 
245000 Karten auszulochen fein. In die Karten werden die zur Auf 
ftellung der Tabellen nad, Mufter 2 und 4 (Bentralblatt für das Deutidhe 
Neih, Sahrgang 1914, Nr. 23) erforderlihen Nachweije, joweit dabei 
Klafjenunterjcheidungen ftattzufinden haben, übertragen, nämlich: der Bes 
trag der beitragspflichtigen ba. beitragäfreien Vermögen in 1000 M.; 
der Wehrbeitrag vom Vermögen; die nach $ 33, 1 und 2 gewährten Erz 
mäßigungen; der Gejamtmwehrbeitrag, fofern Ermäßigungen in Frage 
fommen; die Nummer der Gemeinde, mo die Einihägung erfolgt ift, 
und jchlieglich die Nummer und Seite der Wehrbeitragslifte. 2 SE 

Für die Städte werden gelbe, für die Landgemeinden rote Karten 
verwendet. — 

Während der Zeit, mo nur die Volkszählung mittels der Majchinen 
bearbeitet wurde, famen Addiermwerfe nicht zur Verwendung. Später 
wurden foldje ermietet und bei den vorftehend unter 3, 4, 7, 8 und 9 
bezeichneten Arbeiten in Gebrauch genommen. 


Borbereitet wird für die Mafchinenbearbeitung: die Betriebd- und 
Benugungsftatiftif der Gebäudeverfiherungsabteilung Der 
Königliden Brandverjiherungsfammer. B—n. 


Anhalt der nächften Hefte. In Vorbereitung befinden fich, außer 
mehreren jchon früher angekündigten Veröffentlihungen, Berichte über 
Getreidemühlenitatiftif, über die - Kranfenfafien am 1. April 1914, 
über Lungenjchwindjuht und über die Finanzen der größeren umd 
mittleren Gemeinden in den Jahren 1906, 1908 und 1910 (II. Teil, 
Die für Veröffentlichung in diefem Hefte in Ausficht genommene „Biblio- 
graphie der fächfifchen Statiftif‘‘ (fiehe zulegt für 1910 im Jahrgang 1911, 
©. 219) wird erjt im 2. Hefte des Jahrgangs 1914 erjcheinen. (ER 
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aller drei Verbände zufammen (S. 
5. Die ordentlihen Einnahmen und 
der Schilgemeinden (©. 265). 
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248). 4. Die 
Ausgaben der 


A. Erläuferungen. 
1. Einleitung. 


die Unterlagen dies geftatteten, ein Bild von der Bermögenzlage 
der größeren und mittleren Gemeinden!) gegeben worden. Für 
die Klarlegung der finanziellen Berhäftniffe jener Gemeinden haben 
die dort gemachten Angaben vor allem infofern Wert, als fie einen 
Eindlid in das Wefen gewiffer Einnahmen und Ausgaben, fo vor 
allem der Einnahmen aus Unternehmungen, Anstalten, Grund: 
beiig und Kapitalien, der Ausgaben für die gleichen Gegenftände 
und weiter der Ausgaben für die Schulden, vermitteln. Die 
eigentliche Beurteilung der finanziellen Lage der einzelnen Ge- 
meinden ermöglichen dagegen erft die Haushaltüberfichten; denn 
Binanzkraft und Kreditfähigkeit einer Gemeinde hängen weit weniger 
bon der Größe des Aftiv- und Paffivvermögens ala von der Steuer: 
kraft und Steuerbefaftung fowie der beruflichen und fozialen Öfie- 
derung der Einwohnerfchaft, der natürlichen Lage des Drtes und 
dem Umfang und der Art der Organifation der Verwaltungs: 
tätigfeit ab, aljo von Umftänden, die in der Öeftaltung des 
Haushalt? einer jeden Gemeinde aufs deutlichite zum Ausdruc 
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Die für die vorliegende Haushaltftatiftif benötigten Unter: 
lagen find mittels der auf ©. 128/129 des borigen Heftes ab- 
gedrudten Fragebogen 5—7 gewonnen, Diefe Fragebogen waren 
entiprechend den auf ©. 130/131 mitgeteilten „Erläuterungen ” 
in folgender Weife auszufüllen: 

_ 1. Für die einzelnen Gegenftände waren die im abgejchlofjenen Rech: 
nungsjahr wirklich erzielten, orventlichen Einnahmen und Ausgaben in 


rutto anzugeben. Die durchlaufenden Boften durften hierbei nicht aus: 
gejchieden werden, Hatten aber befondere Bezeichnung zu finden. 


3 1) Wegen der Zahl der behandelten Gemeinden fiehe ©. 274, n- 
merfungen. 


 Beitfgeift des Königl. Sad. Statiftijhen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 


2. Die Öefamtausgaben aller drei Berbände zufammen 


ordentlichen Ausgaben und Einnahmen der politiichen Gemeinden (©. 
) DOrtSarmenverbände 
7. Die außerordentlichen Ausgaben aller 


Sm vorigen Heft diefer geitichrift (S. 125Ff.) ift, Soweit | 


Die Sinnahmen und Ausgaben der größeren und mittleren Gemeinden 
| . in den Sahren 1906, 1908 und 1910. 


Bon Regierungsaffefior Dr. phil. Kurt Bormann, 
Mitglied des Kal. Statiftifchen Landesamtes. 


(©. 248). 3. Die Gejamteinnahmen 
248). 
(©. 264). 6. Die ordentlichen Einnahmen und Ausgaben 
drei Verbände (©. 266). 


2. Die Differenz zwijchen den Einnahmen und Ausgaben war — 
außer bei den Unternehmungen und Anftalten — als Überfchuß oder Fehf- 
betrag einzufegen. Bei den Unternefmungen und Anftalten war das bilanz- 
mäßige Ergebni3 mitzuteilen. 


3. Bei den Gemeindebetrieben waren zu den EinnahmenTauc) die 
Binfen der Rüclagen zu rechnen. 

4. Reine Kapitalbewegungen hatten feine Berücfichtigung zu finden. 

5. Von der politifchen Gemeinde für den Armenverband, die Schul- 
oder Kirchgemeinde mit erhobene Steuern waren bei den Steuern der poli= 
tijchen Gemeinde mit unter die Einnahmen, zugleich aber auch unter die 
Ausgaben — und zwar hier im Hinbdlid auf den Armenverband und die 
Schulgemeinde ald durchlaufende Poften — einzufeßen. 

6. Unter außerordentlichen Ausgaben, die an befonderer Stelfe Er: 
mähnung zu finden Hatten, follten jolche Ausgaben verjtanden werden, die 
aus Vermögensbejtänden oder Anleihen gededt worden waren. 


Wie die Ausführungen im vorigen Heft (&.131/132) gezeigt 
haben, ijt diefen Vorfehriften nicht allenthafben von den Gemeinden 
entjprochen worden; doch haben die Unftimmigfeiten durch Rückfragen 
und SHerbeiziehung anderer zur Verfügung ftehender Unterlagen 
faft jäntlich befeitigt werden fünnen. 

sm Hinblid auf die Bearbeitung der Ergebniffe war be: 
jonder3 zu erwägen, mie die durchlaufenden PBoften behandelt 
werden jollten. Fir manche der aufzuftellenden Überfichten erfchien 
die Ausfcheidung diefer Roften erwünfcht, für manche aber wieder 
nicht. Bu unterscheiden war hier zwijchen Tabellen, in denen die 
Einnahmen bzw. Ausgaben nur im ganzen angegeben und folchen, 
two diefe Summen auf die einzelnen Berwaltungsziveige bat. 
Öegenftände verteilt werden. Wo e3 fi nur darum handelt, 
einen allgemeinen Überbli iiber den Umfang des Haushalts zu 
geben, erjchien e& nicht angebracht, die durchlaufenden PVojten ein- 
zubeziehen und ziwar deshalb, weil die Gemeinden bei Berechnung 
diefer Poften ganz verfchieden zu verfahren pflegen und fomit bei 
deren Einbeziehung ein Vergleich der Öejamtrechnungsergebniffe der 
einzelnen Gemeinden miteinander unmöglich gemacht würde. Hierzu 
jei 5. B. nur auf das verfchiedenartige Verfahren Hinfichtlich der 
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Berechnung der von ftädtifhen Gas- oder Eleftrizitätswerfen zur 
öffentlichen Straßenbeleuchtung und zur Beleuchtung der ftädtijchen 
Ämter abgegebenen Gas: bzw. Efeftrizitätömengen verwiefen. Wäh- 
rend manche Gemeinden nämlich Gas und Elektrizität den eigenen 
Berwaltungsftellen ganz unentgeltlich Tiefern, berechnen andere hier 
für niedrige oder mittlere, andere wieder fogar fehr hohe Cäbe. 
Anders ift die Sachlage dagegen dann, wenn gezeigt werden fol, 
wie die einzelnen Konten finanziell abgefchlofien haben. Hier 
fann mitunter erft durch die Ausscheidung der dircchlaufenden 
Voften ein Eares Bild von der Bedentung diefer Konten für den 
gemeindlichen Haushalt gewonnen werden. Im allen den Fällen, 
wo die Mlarlegung der Finanzverhältniffe einzelner Verwaltungs- 
zweige in Frage fam, find deshalb die Einnahmes und Ausgabe- 
beträge fowohl einfchlieplich wie ausfchließlich der Durchlaufenden 
Poften mitgeteilt. 

Weiterhin erfchien es, um ein mögfichit Hares Bild von dem 
Umfang des Haushalts der einzelnen Gemeinden zu erhalten, ges 
boten, von der Aufführung der für Bwede der Ort3armenver: 
bände, fowie der Kirche und Schulgemeinden verwendeten Steuer 
erträgniffe unter den Steuereinnahmen bzi. sausgaben der poli- 
tifchen Gemeinden überhaupt ganz abzufehen und unter den Ein- 
nahmen der politifchen Gemeinden, der Drtsarmenverbände und 
der Schulgemeinden jeweils nur diejenigen Steuerbeträge anzu- 
führen, die tatfächlich jedem diefer drei Verbände für feine Zimede 
zur Verfügung geftanden haben. Infolgedefjen treten in der bor- 
Yiegenden Veröffentlichung bei den Steuern auch feine durchlaufenden 
PBoiten auf. 


2. Die Gefamtausgaben aller drei Verbande zufammen, 
&3 betrugen!) 


| 1906 1908 1910 

M M | M 
die Ausgaben derj ordentliche . . [178 995 378 |220 735 583 1259 214 531 
- 3 Verbände der be-| außerordentl. | 46 801 176 | 65. 006 704 | 71353 411 
teiligten Gem. \zufammen . .|225 796 554 285 742 287 |330 567 942 
= ordentliche . . 1321 811 958 |348 495 088 |369 891 278 
en de? | außerorbentl.?)| 20 689 863 | 18 270 460 | 21 265 011 
zufammen . .|342 501 821 |366 765 548 |391 156 289 


der Ropfanteil der Bevölkerung 
ver beteiligten Gemeinden an den 


Gejamtausgaben der 3 Verbände 95,72 105,60 109,41 
der SKopfanteil der Bevölkerung 

de3 Königreih® an Den ge= 

famten Staat3ausgaben .... . 75,97 73,20 81,38 
die Gejamtausgaben der betei= 

figten Gemeinden von denjenigen | Frrsent Pragens Tiogent 

DES tanted el ieh 65,93 77,91 84,51 
die Bevölferung3zahl der beteilig- 

ten Gemeinden von der des 

TEN REITS Are. 52,32 60,10 62,86 


1) Soweit nichts Bejonderes bemerkt ift, Handelt e3 jich bei diefen Gejamtüber- 
bliden ftet3 um die Beträge abzüglich der durchlaufenden Bojten. 

2) Zn den Rechenjchaftsberichten werden die außerordentlihen Staatsausgaben für 
die zweijährigen Finanzperivden ohne Trennung nad) den beiden Jahren beziffert. Hier 
ift al8 Jahresbetrag je die Hälfte der außerordentlihen Ausgaben einer Finanzperiode 
angenommen morden. 


Die Ausgaben der Gemeinden find demnach verhältnismäßig 
bedeutend höher al8 die des Staates, was zeigt, daß heute das 
Tätigfeitsgebiet der Gemeinden ein jehr großes ift. Sm allge: 
meinen find dabei die auf den Kopf der Bevölferung an Ger 
meindeausgaben durhichnittfih entfallenden Beträge bei den 
größeren Gemeinden am höchiten und bei den einen am nieds 
rigiten. Die Gründe für die relative Abnahme mit Sinfen der Be- 
völferungszahlen find diefelben wie bei der ‘gleichen Erjcheinung 
beim Vermögen und bei den Schulden.”) 


3) Vgl. S. 137 des vorigen Heftes. 
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Einen Überblif über die Höhe der Beträge, die in den 
einzelnen Gemeinden im Jahr 1910 an ordentlichen und außer- 
ordentlichen Ausgaben der drei Verbände auf den Kopf der Be 
völferung entfielen, gibt nachitehende Überficht. 


Auf den Kopf der Bevölkerung ent» 


ie d i 
fallender Betrag an ordentlichen Sch ee Gr 


und anfßerordentlihen Ausgaben mit 
der politifchen Gemeinde, des Ortd- 
meinbe En abe 10107 Kin weniger | 5000 1 oa De a 
der durchlaufenden Poften als 18 Hi8 R 500006. 
M 5000 E. | 10000 €.| 90.000 €.| 50.000 €. 
u 2. | 8; 4. | 5. 6. 5 
LE I er = 17 1 — — 18 
über 40 bis 60 4 | 16 4| — | — | 24° 
2 60 = 80 6 18 1 — | — 25 
E 80 100 7 16 et) 4 2 38 
= 10017 120 3 8 ) 3 I— |] 23 
UNE 150 9 | 9 7 2 I Tee 
2. ke 3 3 3 1 — 10 
zufammen | 32 | 87 | 29 | 9 5 1162 


Danad) ftellten fich in diefem Jahr die Beträge bei den Ge 
meinden mit mehr al3 20000 Einwohnern ausnahmslos auf mehr 
al 80 Mark. 


3. Die Gefamteinnahmen aller drei Verbände zufammen. 


Den ordentlichen Gejfamtausgaben der drei Verbände in den 
Sahren 1906, 1908 und 1910 in Höhe von 178995378 Mark, 
220735583 Mark bzw. 259214531 Mark ftanden ordentliche 
Einnahmen in Höhe von 187790899 Mark, 230769557 Mark 
bzw. 272405548 Mark gegenüber. Die Einnahmen der drei 
Verbände überftiegen demnach deren Ausgaben in diefen Jahren 
um 8795521 Marf, 10033974 Mark bzw. 13191017 Mark 
oder um 4,91, 4,55 bzw. 5,09 Prozent. Bejonderd groß war 
der Unterfchied zwifchen der Gejamthöhe der Einnahmen und 
Ausgaben jomit in feinem der drei Jahre, was zeigt, daß vom 
den Gemeinden im allgemeinen dem für alle öffentlichen Körper: 
haften mit dem Recht der Steuererhebung in gleicher Weije 
geltenden Grundjag entfprochen worden ift, die Einnahmen 
gerade jo zu bemefjen, daß die Ausgaben darin ihre Dedung 
finden. Die in den einzelnen Gemeinden auf den Kopf der 
Bevölkerung entfallenden Gefamteinnahmebeträge meichen des: 
halb auch von den entjprechenden Gejamtausgabebeträgen zumeijt 
nur wenig ab. { 


4. Die ordentlihen Ausgaben und Einnahmen 
der politifchen Gemeinden. 


A. Die ordenflicden Ausgaben der polififchen Gemeinden. 

Bon den ordentlichen Gefamtausgaben, die die drei Verbände 
im Jahr 1910 zu verzeichnen hatten und deren Höhe fich auf 
259214531 Mark ftellte, entfielen nicht weniger al 213956344 
Mark 82,54 Prozent auf die politifchen Gemeinden. Diez zeigt 
daß der Haushalt der politifchen Gemeinden im allgemeinen ganz 
erheblich größer ift als der der Drtsarmenverbände und der Schul 
gemeinden. Gemeinden, in denen die Ausgaben des Ortsarmeit 
verbandes die der politifhen Gemeinde überftiegen, fanden fi) 
Sahr 1910 überhaupt nicht und Gemeinden, wo das gleiche Hin: 
fichtlich der Ausgaben der Schulgemeinden der Fall war, gab e& 
im gleichen Jahr auch nur fünf. A 

Über die abjolhrte Höhe der ordentlichen Gefamtausgaben det 
einzelnen politiichen Gemeinden im Jahr 1910 gibt nachjtehende 
Überficht Auskunft. Kr 


Ge- 


€ Ordentliche Sefamtausgaben ai Zahl der Gemteinden mt di 
der politiihen Gemeinde - - 


\ über itber neinde 

"der hurchfaufenden Mofien |WEriger | 5000 ‚oo | 20000 | ser | su 

5000 €. |10000 €. | 90000 €. | 50000 €; BAR | 
f 1. % 3% | 4. 5 6 T. 
eniger ala 50000 | — | ı | - ı _ I —_ 4 
50000 — 100000 | — 8 — — — 8 
7100000— 20000 | 7| 15 17 — | — |33 
200000— 300000 | 13 13 3 — — 29 
300000 — 400000 7 14 2 — Z— 23 
400000 — 500000 3 11 — — — 14 
500000 — 1000 000 2 22 11 —= — 35 
über 1000000 | — — 12 I 5) 26 
zufammen | 32 | 87 | 29 9 5 [162 


Danad) Hatten die Ausgaben in diefem Jahr bei nicht weniger 
al3 26 politiichen Gemeinden die Höhe von mehr al 1 Million 
Mark. Bei den fünf größten Gemeinden, Leipzig, Dresden, Chemnig, 
Blauen und Zwidau ftellten fie fich hierbei auf 42536700 Marf, 
50737287 Mark, 21142722 Mark, 7910523 Mark bzw. 
4334539 Marf. 
i Auf den Kopf der Bevölkerung entfielen im Sahr 1910 in 
den einzelnen Gemeinden an ordentlichen Ausgaben der politischen 


Gemeinden folgende Beträge: 
ee 9 lan ni 


_ Auf den Kopf der Bevölkerung ent- Bahl der Gemeinden mit Ge- 
ee Betrag. an ordentlichen - - mein 
Ausgaben der politifchen Gemeinde e über über den 
ne ee a | 
b } M 5000 €.|10000 €. 20000 €. 50000 6. | men 
h 1. 2. 3. z TREE 
weniger ad 10..... — 5 1ll—- | — 6 
4 10—120...... — 12 3 — —_ 15 
Ber 20— 30..... — 11 1 — — 12 

= 30— 40..... 2 8 1 — — a 
ae 50....; 5 9 j: 1 — 16 
60... Aa a Suuldnil ar 20 
ee 60—- 70..... 4 8 5 3 1 21 
0 180.,.5... 4 9 7 2 2 24 
E 86—'90..... — 6 2 1 — g 
90 =100..... 4 3 2 — 1 10 
Eier 100..... Bel 18 
‘ sufammen | 32 | 87 | 29 | 9 5 |162 


Su allen 162 Gemeinden zufammen famen im Sahr 1910 
durhichnittlich an Ausgaben der politifchen Gemeinden 70,82 Mark 
auf den Kopf der Bevöfferung. Unter diefem Durhichnittsbetrag 
hielten fich nach vorftehender Überficht die Ausgaben in 66,39 Prozent 
der Gemeinden mit weniger als 10000 Einwohnern, in 52,63 
Prozent der Gemeinden mit über 10000 biß 50000 Einwohnern 
und ın 40,00 Prozent der Gemeinden mit mehr al3 50000 Ein: 
mwohnern. Wie beiden Gefamtausgaben fteigen demnach auch hier die 
Kopfbeträge im allgemeinen mit dem Anmwachjen der Einwohnerzahlen. 


B. Pie vrdenflihen Einnahmen der politifchen Gemeinden. 

Die ordentlichen Einnahmen der politiichen Gemeinden ftellten 
ih im Jahr 1910 auf 223003692 Mark und überftiegen fomit 
die ordentlichen Gefamtausgaben, die, wie bereits erwähnt wurde, 
213956344 Mark betrugen, um 4,23 Prozent. Der Unterfchied 
‚äwiichen den Einnahmen und Ausgaben ift für die Gejamtheit der 
Gemeinden auch hier nicht jehr bedeutend. Much bei den ein- 
zelnen Gemeinden überftiegen die Einnahmen die Ausgaben im 
allgemeinen um ein geringes. Freilich gab es auch einige Gemeinden, 
bei denen die ordentlichen Jahreseinnahmen zur Dedung der ordent- 
lichen Jahresausgaben nicht hinreichten. Die Differenz zwifchen 
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den Ausgaben und Einnahmen wurde bier gewöhnfich durch den 
aus dem vorhergehenden Jahr übernommenen Kafjenbeftand gederkt. 

C. Die ordentlichen Einnahmen und Rusgaben 
foiwie Die Hberfchüffe der einzelnen Derwalfungsimeige 

ver politifchen Gemeinden. n 
a) Gefamtüberblid, 

Die Einnahmen und Ausgaben der politifchen Gemeinden 
jind in 12 Hauptgruppen und eine größere Anzahl Untergruppen 
eingeteilt worden. Die Hauptgruppen find: 1. Unternehmungen 
und Anftalten, 2. Grumdbefig, foweit nicht zu den Unternehmungen 
und Unftalten gehörig, 3. Rapitalien, 4. Verzinfung und Tilgung 
der Schulden, 5. Allgemeiner Verwaltungsaufwand, 6. Polizei- 
aufwand, 7. Öemeinnübige und Wohlfahrtseinrichtungen, 8. Feuer: 
löfhwejen, 9. Straßen, Pläge und Brüden, 10. Brunnen, Denk 
mäler ufw., 11. Höhere und Fachichufen und 12. Oemeindeftenern. 

Von den Gefamteinnahmen der politifchen Gemeinden ent 
fielen im Jahr 1910 einfchließlich der durchlaufenden Boften: 
auf die Unternehmungen und Anftalten 61,38 Prozent, auf den 
Grundbefig 3,68 Prozent, auf die Kapitalien 1,24 Prozent, auf 
Verzinfung und Tilgung der Schulden 7,06 Prozent, auf die all: 
gemeine Verwaltung 4,02 Prozent, auf die Sicherheits- und Wohl 
fahrtspofigei 0,71. Prozent, auf die gemeinnüßigen und Wohlfahrt3- 
einrichtungen fowie das Feuerlöfchweien 1,16 Prozent, auf Straßen, 
Pläge, Brüden einfchließlich Brunnen, Denkmäler ufw. 2,69 Prozent, 
auf die Höheren und Sachichulen 1,75 Prozent und auf Die 
Gemeindeftenern 16,31 Prozent. Abzüglich der durchlaufenden 
Pojten ftellten fi) die Anteile der einzelnen Hauptgruppen an 
den ordentlichen Einnahmen des Sahres 1910 mie folgt: Unter: 
nehmungen und Anftalten 66,46 Prozent, Grundbefig 3,18 Prozent, 
Kapitalten 1,29 Prozent, Verzinfung und Tilgung der Schulden 
1,60 Brogent, allgemeine Verwaltung 2,57 Prozent, Sicherheit3- 
und Wohlfahrtspolizei 0,80 Prozent, gemeinnügige umd Wohlfahrts- 
einrichtungen fowie Fenerlöfchweien 1,25 Brozent, Straßen, Pläße, 
Brüden, Brunnen, Denkmäler ufw. 2,26 Prozent, höhere und achz 
Ihulen 1,96 Prozent und Gemeindeiteuern 18,63 Prozent. Er 
heblichere Unterjchiede beftehen Hier bei verfchiedener Behandlung 
der durchlaufenden PBoften, alfo befonders Hinfichtlich der Anteile 
der Unternehmungen und Anftalten und der Gruppen „DBerzinjung 
und Tilgung der Schulden“, „Allgemeine Berwaltung” und 
„emeindefteuern”. Da bei Ausfchluß der durchlaufenden Boften 
die Anteile derjenigen Gruppen, die feine oder wenig durchlaufende 
Boten aufweifen, fteigen und die derjenigen Gruppen, bei denen 
über den Durhfchnitt Hinaus durcchlaufende Poften vorkommen, 
jinfen, jo treten demnach folche Posten über den Gefamtdurhfchnitt 
hinaus auf: bei den Einnahmen aus Grundbefis, aus BVerzinfung 
und Tilgung der Schulden jowie aus der allgemeinen Berwaltung, 
dagegen entjprechen fie gerade dem Durchichnitt oder halten lich 
unter ihm bei den Einnahmen aus Unternehmungen und Anftalten, 
aus Kapitalien, aus Sicherheits= und Wohlfahrtspolizei, aus ge: 
meinnüßigen und Wohlfahrtseinrichtungen fowie Feuerlöfchwefen, 
aus Straßen, Plägen, Brüden, Brunnen, Denkmälern ufw., aus 
höheren und Sachjchulen fowie aus Gemeindefteuern. Das bejagt, 
daß fih unter den Einnahmen der Gruppen „Srundbefiß”, „Ber: 
zinfung und Tilgung der Schulden" und „Allgemeine Berwaltung” 
in befonders hohem Umfang rein vechnungsmäßige Einnahmen 
befinden, d. 5. alfo Einnahmen, die durch Verrechnung innerhalb 
der einzelnen Konten der gleichen Gemeinden — und zwar unter 
Einfluß der Ortsarmenverbände und Schulgemeinden — zuftande 
gefommen find. 

Bei der Öruppe „Berzinfung und Tilgung der Schulden“ 
handelt e3 fich dabei um Beträge, die von anderen Konten (Gas- 
werfen, Wafferwerfen uf.) für die Verzinfung- und Tilgung der 
bon ihnen aufgenommenen Schulden direkt aufgewendet und des: 
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Halb auch dort bereit3 mit unter den Ausgaben angeführt find, 
denn nach der Anmweifung für die Ausfüllung der Fragebogen 
waren diefe Beträge auch bei der bejonderen Gruppe „Verzinjung 
und Tilgung der Schulden” mit aufzuführen, und zwar hier nicht 
nur unter den Ausgaben, fondern — als durchlaufende Poften 
— auch unter den Einnahmen. Beim Orundbejit ftellen die als 
durchlaufende Voften behandelten Einnahmen vornehmlich die Miet: 
zinfen dar, die den einzelnen Verwaltungsftellen bzw. der Schul- 
gemeinde für die Benugung gemeindlicher Orundjtüde in Anja 
gebracht worden find und bei den Einnahmen aus der „Ullgemei- 
nen Verwaltung” find die als durchlaufende Poften behandelten 
Beträge zumeiit die Beiträge der verjchiedenen VBermwaltungsftellen 
zu dem Aufwand für diejenigen Beamten, die für diefe Stellen 
mit — alfo nicht ausfchließlihh — tätig waren. 

An den Gefamtausgaben waren die einzelnen Hauptgruppen 
im Sahr 1910 in folgender Weije beteiligt: 

&) bei Einfchluß der durchlaufenden Bolten: Unternehmungen 
und Anftalten 55,59 Prozent, Grundbejiß 2,25 Prozent, Berzinfung 
und Tilgung der Schulden 13,43 Prozent, allgemeine Verwaltung 
9,91 Prozent, Sicherheits: und Wohlfahrtspolizei 3,88 Prozent, 
gemeinnügige und Wohlfahrtseinrichtungen 1,60 Prozent, Yeuer- 
föfchwefen 0,97, Straßenmejen einjchl. Brunnen, Denkmäler ufw. 
8,90 Vrozent, höhere und Bachichulen 3,47 Prozent; 

b) bei Ausschluß der durchlaufenden Boften: Unternehmungen 
und Anftalten 53,50 Brozent, Orundbefi 2,13 Prozent, Verzinfung 
und Tilgung der Schulden 15,11 Prozent, allgemeine Verwaltung 
9,85 Prozent, Sicherheits- und Wohlfahrtspolizei 4,28 Prozent, 
gemeinnügige und Wohlfahrtseinrichtungen 1,70 Prozent, Feuer: 
Löfchwejen 0,99 Prozent, Straßen einjchl. Brunnen, Denfmäler ujw. 
8,77 Prozent, höhere und Tahjiehulen 3,67 Prozent. 

Hier finfen demnach die Anteile bei Ausflug der durch: 
laufenden Boften bei den Gruppen „Unternehmungen und An- 
ftalten”, „Grundbeiig‘‘, „Allgemeine Verwaltung‘ und „Straßen= 
wefen, Brunnen, Denkmäler ufw.”, was gleichfalls bejagt, daß 
durchlaufende Poften über den Gefamtdurchichnitt hinaus vors 
handen find. Bei den Unternehmungen und Unftalten betreffen 
die durchlaufenden Poften dabei Hauptjählih den Aufwand für 
die Verzinfung und Tilgung der von ihnen aufgenommenen Schulden. 

Überihüfje ergaben fi) im Jahr 1910 bei den Gruppen 
„Unternehmungen und Anftalten‘, „rundbeiig‘, „Kapitalien‘ 
und „emeindeiteuern“, Fehlbeträge bei den Gruppen „Ber: 
zinfung und Tilgung der Schulden”, „Allgemeine Verwaltung“, 
„Sicherheits: und Wohlfahrtspolizei‘, „Oemeinnüßige und Wohl 
fahrtseinrichtungen fowie Feuerlöichtwefen”, „Straßenwefen einschl. 
Brunnen, Denkmäler uf.“ und „Höhere und Tahfchulen”. €E3 
betrug dabei 

a) der Überfhuß der Gruppe 


bei Berüdfichtigung 
der durchlaufenden 


bei Ausschluß 
der durchlaufen» 


Boften dein 
Unternehmungen und Anftalten.... . 22330542 833 738 340 
Orundbenbin a nee 3962650 2541758 
SPAnILEltEH.. AT En 3166077 2 884 811 
KDEIHEIUDENENETIL en 41558963 41558963 
b) der Fehlbetrag der Gruppe 
Berzinfung und Tilgung der Schulden 14390127 28767725 
Allgemeine Berwaltung .. .... 13677332 15356 884 
Sicherheits- und Wohlfahrtspolizei . 7538780 7380 437 
Gemeinnügige und Wohlfahrtzeinrich- 
tungen fowie Feuerlöfchwejen.... 3250872 2 970 649 
Straßenwefen einjchl. Brunnen, Dent- 
möler mfiVsu nina 14 628 976 13 731 698 
Höhere und Fachfhulen ....... 3916794 3469131 
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Die höchften Überfhüffe erbrachten demnach die Gruppen 
„Gemeindeftenern“ und „Unternehmungen und Anftalten“, die 
größten Sehlbeträge die Gruppen „Straßenweien, Brunnen, Dent- 
mäler ufm.“, „Berzinfung und Tilgung der Schulden” und „Al: 
gemeine Verwaltung“. Die bedeutenden Unterichiede, die fich hier 
bei den Gruppen „Verzinfung und Tilgung der Schulden“ und 
„Unternehmungen und Anftalten“ ergeben, wenn man die Durch- 
laufenden PBojten berüdfichtigt und wenn man fie ausfcheidet, haben 
ihren Grund vornehmlich in der oben erwähnten, bejonderen Bes 
handlung de3 Aufwandes für die Schulden. Etwas wird von 
der befonderen Behandlung des Schuldenaufwandes auch) die Öruppe 
De Grundbeiig“ betroffen. Da der gemeindliche Grundbeiiß im allz 
gemeinen aber nur in ganz geringem Maße mit Hhypotheken und 
Reftkaufgeldern belaftet ift, Handelt e& fich hier auch fange nicht um 
fo bedeutende Beträge wie bei den Unternehmungen und Anftalten, 

Die befondere Behandlung des Aufwandes für die Schulden 
bat, da bei den einzelnen Konten die für die Schulden aufges 
wandten Beträge nicht erfenntlich find, aud) noch zur Folge, daf 
ih auf Grund der Rechnungsergebniffe die wirkliche Bedeutung 
derjenigen Konten, die Ausgaben für Verzinfung und Tilgung 
von Schulden aufweifen, nicht genau feitjtellen Täßt. 0 

b) Die Unternehmungen und Anftalten. 

Wie fchon aus den Angaben über die Einnahmen, Ausgabe 
und Überfchüffe der einzelnen Verwaltungsztweige hervorgeht, ftellen 
die gemeindlichen Betriebe für eine große Anzahl von Ge 
meinden eine recht bedeutende Einnahmequelle dar. Fehlbeträge 
find hier nur felten. 

Sm Sahr 1910 waren im einzelnen die Betriebsergebnifje 
folgende: h 


Bahlder Gemein- 
den, bei deren 
Unternehmungen 
und Anftalten 
im Jahr 1910 


Mart der Netto) der 

betrieb3- | Fehl. 

überfchuß | betrag | 

die vornbezeihe 

nete Höhe hatte } 

1 2, Sy 

0I 17 — Jjüber 5000bi$ 10000 

bis 100 1 2 4 =: 10000 = 25000] 21 
über 100 = 250 2 2 25000 = 50000] 34 
7950 - 5001: — f 50000 = 100000] 30° 
27500 1000|  — — | = 100000 = 200000| 17 
- 1000 = 2500 3 > = 200000 = 500000 4 
= 2500 = 5000 7 5:1 325850000007 ER 4 


Die Betriebe, die fich am häufigiten im Befig der Gemeinden 
vorfinden, find Wafferwerfe. Für die Errichtung diejer We 
find ausschließlih Hygienifche Gefichtspunfte maßgebend, nam 
das Beitreben, die Gemeindemitglieder vor den Öefahren zu be 
wahren, die eine mangelhafte Wafjerverforgung ftets im Gefolge 
zu haben pflegt. Wegen der hohen Bedeutung für das Gemeint 
fann ihre Errichtung auch nicht Privaten überlaffen werden. 
ftehen vielmehr, too fie fich vorfinden, ftetS in Gemeindeeigentum. ® 
gemeinnüßige Charakter diefer Betriebe hat freilich auch zur Folge, dap 
erheblichere Überfhüffe daraus in der Regel nicht erzielt werben. 

Bon den 162 Gemeinden wiejen im Sahr I9IO 141, 
87,04 Prozent, Wafjertverte auf. Eine von diefen Gemeinden, 
beuf, teilte fich hierbei in den Befit des Wafferwerks noch mit einer 
Anzahl Eleinerer, bei diefer Statiftif nicht berüdfichtigter Gemeinden 

Snögefamt erbrachten die Wafferwerke den 141 Gemeinden im 
Sahr 1910 einfchl. der durchlaufenden Voften 11032030 Mark Ein 
nahmen und verursachten ihnen — gleichfalls einschl. der durchlaufenden 
Poften — 10137113 Marf Ausgaben. Rechnungsmäßig ergaben 
fie demnach im Jahr 1910 einen Überfhuß von 894917 Mark. 


Das bilanzmäßige Ergebnis bei den einzelnen Gemeinden 
eigt für das gleiche Jahr nachjtehende Überficht. 


Bahl der Gemeinden, bei deren Wafferwerken 
Ditanzmäßig im Jahr 1910 
P der Betriebsüberjchuß 


Mar 7 ; 

’ der für Gemeinder 
oder fonftige Bivede 
verwendbar war 

die vornbezeichnete Höhe hatte 
1 Me £ 2, 3. 


der 


überhaupt Behlbetrag 


4: 


” 0 11 66 ne 
f bis 1000 13 2 13 
über 1000 = 5000. 30 14 24 
2 5000 = 10000 15 8 6 
= 10000 = 20000 15 3 1 
00......... 11 2 9 


Die Gemeinden, bei denen die in Spalte 2 bezeichneten Über- 
ihüffe 20000 Mark überftiegen, waren Leipzig, Dresden, Chemnig, 
Blauen, Zittau, Bausen, Meerane, Aue, Annaberg, Schönefeld 
und Deuben und bei den Öemeinden mit Fehlbeträgen von mehr 
als 20000 Mark handelte es fih um Zwidau und Döpfen. 
Necht bedeutend ift auch die Zahl der Gemeinden mit fom- 
munalen Gas» oder Elektrizitätswerfen. Wenn bei diefen 
Werfen auch nicht wie bei den Wafferwerfen ganz bejondere Gründe 
für den ausfchlieglichen Gemeindebetrieb Iprechen, fo erweift e3 
fi doch eben auch) hier — und zwar fchon vom fommunalpofitifchen 
Standpunkt aus — als vorteilhaft, wenn auch diefe Werke im 
Semeindeeigentum ftehen. So wird e3 einer gefchicten und um- 
tigen Gemeindeverwaltung durch Euge Feftfeung der PBreife für 
traft und Licht möglich fein, Induftrie in den Ort herbeizuziehen. 
Sin Privatunternehmen hat hieran dagegen fein Sntereffe. Für 
dieje3 fommt e3 vielmehr Tediglich darauf an, aus dem Unter: 
‚nehmen den höchftmöglichen Gewinn herauszufchlagen. Aber auch 
om finanziellen Standpunkt aus pflegt der Betrieb von Gas- bzw. 
Elektrizitätswerfen — auch bei Berüdfichtigung der höheren kom: 
mimaolen Jutereffen — für die Gemeinden empfehlenswert zu 
fein. In der Regel werfen diefe Betriebe nämlich auch im Ge: 
meindebefig nicht unerhebliche Gewinne ab. 

- Unter Berüdfichtigung diefer Umftände haben deshalb auch 
mehrfach Gemeinden die bei ihnen beftehenden ‚, privaten Öas= bzw. 
Efektrizitätswerfe übernommen. 

Sm Jahr 1910 befaßen von den 162 Gemeinden 76 Gas: 
werfe und 59 Elektrizitätswerke. Außerdem hatten ih no 5 Ge: 
meinden ziweds gemeinfamen Betriebs von Efeftrizitätswerfen zu 
Verbänden zufammengefchloffen. 

3 Die Einnahmen der fommunalen Gaswerfe ftellten ih im 
‚Jahr 1910 einfehl. der durchlaufenden Boten auf 37 938517 Mar, 
| 22 me nn 


Bahl der Gemeinden, bei deren Gaswerken 
bilanzmäßig im Jahr 1910 
der Betriebsüberichuß 
der für Gemeinde: 
oder jonftige Bivede 
verwendbar war 
die vornbezeichnete Höhe hatte 


Nark 


der 
überhaupt Sehlbetrag 
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die Ausgaben — gleichfalls einfchl. der durchlaufenden Poften — auf 
29972987 Mark. Die Werke erbrachten demnach im genannten 
Bahr einen rechnungsmäßigen Gewinn von 7965530 Mark. Bilanz: 
mäßig hatten fie im Jahr 1910 im einzenen vorstehende finanzielle 
Ergebnifje: 

Danach ergaben fih hier im Jahr 1910 nur in drei Fällen 
Behlbeträge. 

Bei den Tommunalen Efeftrizitätswerfen betrugen im 
Sahr 1910 die Einnahmen einfchl. der durdhlaufenden Bojten 
17167480 Mark und die Ausgaben — gleichfalls einfchl. der durch- 
laufenden Bojten— 13076987 Mark, fo daß fich Hier der rechnungs- 
mäßige Gewinn auf 4090493 Mark bezifferte. Das bilanzmäßige 
Ergebnis bei den Werken der einzelnen Gemeinden zeigt nad): 
ftehende Überficht. 


Bahlder Gemeinden, bei deren Efektrizitätswerfen 
bilanzmähig im Jahr 1910 


der Vetriebsüberihuß. % 


Mark der fir Gemeinde» der 

überhaupt | oder fonftige Biwvede | Fehlbetrag 

A _ berwendbar war TB AN 

die vornbezeichnete Höhe hatte 

1 2. 3. 4, 
0% 5 24 — 
bis 1000 2 3 2 
über 1000 = 3000 8 5 2 
3000 = 5000 3 5 1 
E 5000 = 10000 8 7 
- 10000 = 20000 ri 4 1 
- .20000 = 50000 11 5 — 
- 50000 = 100000 6 2 — 
441 0 VL OOMURE III Ess 4 3 _- 


Hier waren e$ demnach 6 Gemeinden, bei denen der Betrieb 
mit Fehlbeträgen abjchloß. 

An anderen Unternehmen hatten im Jahr 1910 in Befig: 
Straßenbahnen 4 Gemeinden, Vieh und Schlachthöfe 19 Ge- 
meinden, Marftälle 6 Gemeinden, Beerdigungsanftalten 8 Ge: 
meinden, Leihanftalten 5 Gemeinden, Markthallen 3 Gemeinden, 
Abdedereien 4 Gemeinden, Theater 10 Gemeinden, Steinbrüche 
23 Gemeinden, Biegeleien 1 ®emeinde, Sandgruben 8 Oemeinden, 
Stadtlellereien 1 Gemeinde, Fuhrwerfswagen 3 Gemeinden, Ban- 
fen 2 Gemeinden, Stadtbrauereien 2 Gemeinden, Fähren 2 Ge- 
meinden und Mühlen 1 Gemeinde. 

Die Gemeinden, in deren Eigentum Straßenbahnen ftanden, 
waren Dresden, Chemmis, Bittau und Freiberg.!) Die Betriebs: 
ergebnifje Diefer Unternefmungen waren im Jahr 1910 folgende: 
Dresden Chemmnib Bittau reiberg 
Einnahmen M M M M 
a) einfchl. der durch- 

laufenden Roften . 10992501 2568969 194 739 35 109 
b) ausschl. dl. Voften . 10 929 632 2568969 194539 34 984 


Ausgaben 

a) einfchl. der durch» 

laufenden Poften . 10992501 2568969 223128 56 091 
b) ausfchl. DI. Poften . 5 804847 2080042 118652 32751 


Bilanzmäßiger Be 


triebsüberjhuß 
a) überhaupt .... . 1 607 030 —_ ns nr 
b) der für Gemeinde 

‚oder fonftige Zwecke 

verfügbar war .. 500000 _ — — 


28389 32 665 
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Vehlbetrag 


1 2. 3; 4. 

wet 1 13 — 
bi3 1000 . 3 1 1 
- 3000 . 2 3 — 
s 5000 2 2 1 
= 10000 11 13 — 
z 20000 12 8 1 
= 50000 19 15 — 
= 100000 13 12 _— 
BE. a 10 6 = 


1) ©.a.Statiftifches Jahrbuch, zufeßt Jahrgang 1914/15, ©. 142/143. 


Demnad) lieferte der Betrieb folcher Bahnen nur einer von 
den vier Gemeinden einen erheblicheren Überfchuß. 

Su der größten Stadt des Königreichs, in Leipzig, find Die 
Straßenbahnen Eigentum von zwei Aftiengejellihaften, der „©roßen 
Leipziger Straßenbahn“ und der „Leipziger Eleftrifchen Straßen: 
bahn“. Den beiden Gejellichaften ijt im Jahr 1895 zum Bau und 
Betrieb elektrischer Straßenbahnen Konzeffion auf 40 Jahre erteilt 
worden. Nach Ablauf diefer Zeit fallen die gejamten Anlagen der 
Gefellfchaften mit Ausnahme der Grundftüde und der darauf er- 
richteten Gebäude fowie der mafchinellen Einrichtungen und der in 
den lebten fünf Sahren neubeichafften Motorwagen unentgeltlich 
an die Stadt. Dieje ift überdies auch noch berechtigt, die gefamten 
Anlagen 20, 25, 30 und 35 Sahre nach der Eröffnung des Be- 
triebs anzufaufen, und zwar hat fie zu zahlen bei Übernahme nach 
20 Sahren: den vollen Tarwert, joweit die Anlagen nad) 
40 Sahren unentgeltlih an die Stadt fallen würden, nad) 
25 Sahren °/,, nah 30 Jahren !/, und nad 35 Zahren '), 
de3 Tarmwertes und daneben noch nad) 20 Sahren den 13fachen, 
nach 25 Jahren den 10°/,fachen, nah 30 Jahren den Sfachen, 
und nah 35 Sahren den 4/,fachen Betrag des durcchichnittlichen 
jährlichen Reingewinnes der legten fünf Jahre abzüglich 4'/, Pro: 
zent Zinfen für das Einlagefapital. Für die Benugung der Straßen 
haben die Gejellfchaften jährlich einen bejtimmten Prozentjaß der 
Fahrgeldeinnahmen, feit 1910 5 Prozent, an die Stadt abzuführen. 
Dieje Abgaben berechneten fich für beide Gefellichaften zufammen 
für das Sahr 1910 auf 396466 Mark. Außerdem haben die 
Gejellichaften den Bahnkörper in feiner ganzen Breite und je 50 cm 
zu beiden Seiten der Schienen nach den Vorjchriften der Stadt 
herzustellen, zu unterhalten und zu reinigen. 

Bei diefen Leiltungen und reichlichen Abjchreibungen und Nüd- 
lagen verteilte auf dag Jahr 1910 die Große Leipziger Straßen- 
bahn eine Dividende von 10 Prozent und die Leipziger Elektrifche 
Straßenbahn eine joldhe von 5'/, Prozent. Daraus ergibt fich, 
daß die Leipziger Straßenbahnen als recht gewinnbringende Unter: 
nehmen anzufehen find. 

In Anlehnung an die Große Leipziger Straßenbahn betreibt 
jeit dem Jahr 1901 noch die Leipziger Außenbahn-Aftien-Gefell- 
Ichaft eine Reihe von Linien nach den entfernter gelegenen VBor- 
orten. Die Konzejfionsdauer beträgt hier 50 Sahre. Die Dividende 
der Gejellichaft ftellte fich für das Jahr 1910 auf 41), Prozent. 

Private Straßenbahnen befanden jich im Jahr 1910 außerdem 
no in Döbeln, Riefa, Plauen, Zwidau, Schandau und Meißen. 
Die meijten biefer Unternehmen warfen entweder gar feine oder 
nur geringe Überichüffe ab. 

. Gemeindliche Bieh: und Shlahthöfe wiejen im Jahr 1910 
auf: Leipzig, Dresden, Plauen, Zwidau, Zittau, Crimmitjchau, 
Slauhau, Aue, Niefa, Waldheim, Grimma, Löbau, Dfcha, 
Dibernhau, Buchholz, Schneeberg, Stollberg, Penig und Neugers: 
dorf.‘) Die finanziellen Ergebniffe diefer Unternehmen find in der 
weiter unten ftehenden Überficht enthalten. 

Wie jich dort zeigt, werfen die gemeindlichen Vieh- und 
Schladhthöfe Überfchüffe, über die die Gemeinde frei verfügen Fann 
(vgl. Spalte 3), nur in wenigen Fällen ab. € hat dies feinen 
Grund darin, daß mit diefen Betrieben in der Regel feine Gewinn: 
abfichten verfolgt werden, fondern daß man fie in erfter Linie als 
dem Oemeinwohl dienende Anftalten bzw. al wohlfahrt2pofizeiliche 
Einrichtungen betrachtet. Deshalb find die Gebühren für ihre 
Benugung im allgemeinen auch gerade jo angejebt, daß dadurd) 
nur die Unfoften gededt und die aufgenommenen Schulden verzinft 
und amortifiert werden Zönnen. 

Öfleichfalls der Lebensmittelverforgung der Bevölferung dienen 


1) ©. a. Statiftiiches Jahrbuch, zulegt Jahrgang 1914/15, ©. 127. 
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Bilanzmäßiger 
Gemeinden mit Vieh- Betriebsüberfhuß 
und Schlachthöfen y der für Gemeinde- Seplbetrag 
überhaupt oder jonftige Zwecke 
verivendbar war 
i, 2. 7 4. 
MM: M M 

BL aL Slaz Sun 1 2%, 405 372 74 839 
Dresden 304 993 — — 
ET 68 365 — — 
Una... ch 67566 — — 
Rn. — — —_, 
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Dual... ... .y — — 6866 
erberg _.... - - 2313 — _— , 
Bla. 2... 2094 — 4 
Ze... 415 415 = 
Neugerödorf .. . . . — — 4112 


die Marfthallen. Auch für deren Errichtung find in erfter 
Linie fanitäre Gründe maßgebend. Daneben wird mit der Erz 
richtung folder Hallen freilich zumeift auch noch die Abficht verz 
folgt, dem Großhandel befjere Entwidlungsmöglichkeiten zu fchaffen. 
Daß dies gejchieht, ijt infofern von bejonderer Bedeutung, als 
das Borhandenfein eines gut entwidelten und gut organifierten 
Großhandels gewöhnlich auf die Lebensmittelverforgung und dan 
vor allem auf die Preife von günftigftem Einfluß ift. Die Notz 
wendigfeit zur Erridtung von Markthallen Liegt freilich nur in 
den größeren der Gropftädte vor. So hatten im Königreich Sachen 
im Sahr 1910 auch nur die drei Großftädte Leipzig, Dresden 
und Chemnis folche Hallen. Dieje erbrachten im Sahr 1910 
folgende finanziellen Ergebnifje: N 


Leipzig Dresden Chemnib 

Einnahmen M M AZ 
a) einfchl. der durchlaufenden bi 

ee 368318 402744 80519 
b) ausfchl. der durchlaufenden 1 

BE I NEE 365818 400244 80519 
Ausgaben u 
a) einjchl. der durchlaufenden F 

Mole... 000 es 341 714 219594 69690 
b) ausfchl. der durchlaufenden 

Bullenn. 0. 0 en 142660 211063 46 770 
Bilanzmäßiger Betrieb3- 

überfhuß 
Saüberhaupt :.. unsere 84515 183150 10820 
b) der für ©emeindes oder 7 

fonftige Bwecde verfügbarwar 26604 183150 10829 


Bu bemerfen it hierzu zunächit, daß Leipzig und Chemnig | 
im Jahr 1910 je eine Markthalle, Dresden dagegen im gleichen 
Sahr deren drei bejaß, wovon eine hauptfächlich dem Große 
handel diente. 

Aus den Zahlenangaben felbjt geht hervor, daß die Markt: | 
hallen in allen Fällen Überfchüffe abwarfen. Auffällig ift dabei 
die große Verfchiedenheit in dem Verhältnis des Betriebsüberfchuffes 
zu den Einnahmen bei Leipzig und Dresden. Dieje Verfchiedendeit 


Sg 
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bat ihren Grund darin, daß Leipzig bier Hohe Beträge (gegen 
200000 Mark) für Verzinfung und Tilgung der Schulden mit 
unter den Ausgaben verbucht hat, während in Dresden bei dem 


Konto „MarktHallen“ für diefen Zwec überhaupt nicht eingejtellt | 


it. Der betreffende Aufiwand tritt Hier vielmehr Lediglich bei dem 
allgemeinen Schuldzinfenkonto (im Erhebungsbogen 5 zur vor- 
liegenden Gemeindefinanzftatiftit alfo unter 14) in Erjcheinung 
/ Mehr noch als die Markthallen und auch noch in höherem 
Grad al3 die Vich- und Schlachthöfe haben die Abdedercien 
den Charakter wohlfahrtöpolizeilicher Einrichtungen. Derartige An- 

falten, deren Hauptaufgabe die unfchädliche Befeitigung und Aus: 
nugung der Kadaver größerer Tiere jomwie größerer Mengen 
teriicher Teile und verdorbener Fleifchwaren ift, befanden fich 
im Sahr 1910 in Befig von Leipzig, Dresden, Chemnit und 
Plauen. Sie hatten hier in dem genannten Jahr folgende 
finanziellen Ergebniffe: 


Leipzig Dresden Chemnig Blauen 
Einnahmen M M M M 
a) einjchl. der durchlaufenden 
re 2679 62777 39931 20976 
-b) ausfchl. der durchlaufenden 
ee ..... 2679 60477 39931 17776 
Ausgaben 
a) einjchl. der durchlaufenden 
El nn... u1312237.2931.238397..:15 350 
-b) augjchl. der durchlaufenden 
‘ NL er RER 6465 37291 27540 10808 
Bilanzmäßiger Betriebs- 
 Äberjhuß 
überhaupt. .....20.. RATE 5341 5.626 
b) der für Gemeinde: oder fon- 
- flige Biwede verfügbar war — 25486 1534  — 


Sehlbetrag 4 512 


P, 

— Die Einnahmen. ftammen in der Hauptfache aus dem Ber- 
fauf de3 bei DBejeitigung der Kadaver uf. getvonnenen Fettes 
und ZTierförpermehles. 
— Eine Anzahl weiterer Gemeindeunternehmungen dient in eriter 
Linie zur Befriedigung der eigenen Bedürfniffe der Gemeinde- 
Be veltungen. Sn Betracht Fommen hier: die Marftälle, die Stein: 
trüche, die Sandgruben und die Ziegeleien. 

Was zunächit die Marftälle betrifft, fo Yiegt diefen vor 
nehmlich die Ausführung von Fuhren für gemeindliche Zmedke, 
insbefondere für den Tiefbau, die Straßenreinigung und =be- 
jprengung, die Gas-, Waflerrohr- und Kabellegung, die Zeuer- 
wehr ufw. ob. Soweit die betreffenden Gemeinden Beerdigung 
anftalten betreiben, haben fie auch die Befpannung für die Leichen: 
beftattungsfuhren zu ftellen. Solche gemeindliche Marftälle wiefen 
im Sabre 1910 auf: Dresden, Chemnib, Zittau, Baugen, Grofen- 
hain und Grimma. 

Gemeindliche Beerdigungsanftalten ftanden damit in mehr 

Oder weniger enger Verbindung in Dresden, Chemnit und Bauben. 

_ Die finanziellen Ergebniffe der Marftälle bzw. bei Dresden, 
Chemnit und Baugen der Marftälle und der Beerdigungsanftalten 
Waren im Jahr 1910 folgende: 

4 i Dresden Chemnig Bittan Baugen re 
Einnahmen M M M M MM 
a) einjchl. der 

duch. Boften. 246585 253799 15927 28941 4125 314 
b)ausjcht. der 

durdhl. Poften . 157272 222599 


797 28941 118 209 


I 


Dresden Ehemtit Bittau Bauten 20 Say: 

Unsgaben M M MN M MN MN 
a) einschl. der 

durchl. Bolten. 222180 261555 15194 25236 4483 95 
b) ausfchl. der 

durchl. Poften.. 221330 195832 14025 24236 4483 95 
Bilanzmäßiger 

Betriebsüberihuß 
a)überhaupt. .. 43675 7262 — 375 — 219 
b) der für Gemein: 

de= oder fonjtige 

Bwede verfüg- 

bar war . 24405 7262 — 2687 — 219 
dehlbetrag — — 1429 — 358 — 


Ferner fanden fich im Jahr 1910 noch vier Gemeinden, die 
nur Beerdigungsanftalten, aber feine Marftälle in Befiß hatten. 
&3 waren dies: Markneukicchen, Markranftädt, Frohburg und 
Großjhönan. Der Betrieb geftaltete fich hier überall gewinnreich. 

Die oben weiterhin erwähnten Steinbrüche, Sandgruben 
und Biegeleien haben in erjter Linie den Bwed, das von den 
Gemeinden zu Straßenbauten fowie zur Wegeherftellung und 
-inftandhaltung notwendige Material an Pflafterfteinen, Granit- 
platten, Sand ufmw. zu liefern. Nur foweit der gemeindliche Be: 
darf gededt ift, geben fie auch an Private ab. 

Die 23 Gemeinden, in deren Befib fi) im Jahr 1910 
Steinbrüche befanden, waren Leipzig, Chemnig, Zittau, Döbeln, 
Mittweida, Delsnis, Großenhain, Löbau, Schneeberg, Roßwein, 
Borna, Marienberg, Penig, Lößnis, Rochlik, Coldis, Schwarzen- 
berg, Dippoldiswalde, Zwenfau, Paufa, Schlettau, Neugersdorf 
und Sohland. Bon diefen Unternehmen warfen im Jahr 1910 
17 Uberjhüfje ab, während fich bei 5 davon im gleichen Jahr 
Vehlbeträge ergaben. 

Gemeindlihe Sandgruben fanden fih im Sahr 1910 in 
Leipzig, Bittau, Glauchau, Aue, Wurzen, Annaberg, Waldheim 
und Sohanngeorgenftadt. Bon diefen Unternehmungen fchloffen 
im gleichen Jahr 6 mit Überfhüffen und 2 mit Fehlbeträgen ab. 

Eine Biegelei jchließlich befaß nur Hainichen. Das Unter: 
nehmen wurde überdies nicht von der Gemeinde felbft betrieben, 
jondern war verpachtet. An Bachtzinfen wurden im Jahr 1910 
125 Marf vereinnahmt. 

Wie weiter oben bemerkt wurde, fanden fih im Jahr 1910 
in Gemeindebefig an gewerblichen Betrieben noch eine Weinfellerei, 
zei Brauereien, drei Zuhrwerfswagen, zwei Fähren undeine Mühle. 

Die Gemeinde, die eine eigene Weinfellerei aufwies, war 
Leipzig. E3 Handelt fich dabei nicht etwa, wie man wohl arz= 
nehmen fünnte, um ein altehrmwirdiges Unternehmen, das nur 
no in NRüdficht -auf fein Yanges Beftehen fortbetrieben wird. 
Vielmehr ift diefe Kellerei erft im Jahr 1904 entitanden. Den 
Anlaß zu ihrer Begründung gab der Einbau eines großen Wein: 
ausfchanfes (Ratsfellers) in das neue Leipziger Rathaus. Damit 
Gewähr dafür geboten fei, daß hier nur reine Weine zu billigen 
Preifen verjchenkt werden, befchloß der Nat, die Weine felbft an: 
zufaufen und dann je nach Bedarf an den Pächter des Natsfellers 
auszuliefern, der fie zu den vom Nat feitgefegten Preifen ab- 
zugeben hat, feine anderen als die ihm vom Nat gelieferten Weine 
verichenfen darf und als Vergütung von dem erzielten Umfaß 
20 Prozent erhält. Außer an den Natskeller gibt die Weinfellerei 
Weine nur no an den Feitfaal des NRathaufes, die ftädtifchen 
Kranfenhäufer und andere ftädtifche Anftalten ab. Der Betrieb 
diefer Weinfellerei geftaltete fi von Anfang ab gewinnbringend. 

Brauereien ftanden in Befiß von Dlbernhau und Buchholz. 
Sn beiden Fällen handelt es fih um Unternehmen, die fchon feit 
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langer Zeit in Gemeindeeigentum find, nicht unbedeutenden Um: 
fang Haben und erheblichere Überfchüffe abwerfen. So verzeichnete 
die Brauerei der Gemeinde DOlbernhau im Jahr 1910 folgende 
Betriebgergebniffe: Einnahmen 151 636 Mark, Ausgaben 137921 
Mark, Bruttobetriebsüberfhuß 13 715 Mark, Nettobetriebgüber- 
ihuß 8000 Mark und bei der Brauerei der Gemeinde Buchholz 
waren die Betriebsergebniffe im gleichen Jahr folgende: Einnahmen 
165407 Mark, Ausgaben 151412 Mark, Bruttobetriebsüberichuß 
13995 Mark, Nettobetriebsüberfhuß 11200 Mark. Durchlaufende 
Posten befanden fich dabei nur unter den Ausgaben der Brauerei 
der Gemeinde Buchholz, und zwar in Höhe von 6832 Marf. 

Gemeindlihe Fuhrwerkswagen waren in Bittau, Naunhof 
und Blafewig vorhanden. Die daraus erzielten Keingewinne 
ftellten fi im, Sahe 1910 auf 662 Mark, 453 Mark bzw. 
247 Mark und waren demnach nur unbedeutend. 

Eine Mühle befaß Eliterberg. Das Unternehmen fchloß im 
Sahr 1910 mit einem YFehlbetrag von 947 Mark ab. 

Fähren fchließlich betrieben Königftein und Schandau, und 
zwar beide mit günftigem finanziellen Erfolg, Der Reingemwinn 
ftellte fich Hier im Jahr 1910 auf 588 bzw. 4148 Mar. 

E38 ift nun noch auf einige Öemeindeunternehmungen ein= 
zugehen, die wejentlich andere Biele al3 die bisher erwähnten 
verfolgen. Dies find die Theater, Mufeen und Bibliotheken, die 
Sparfaffen jowie die Krantenhäufer und Bäder. Wa3 hiervon 
zunächt die Theater, Mufeen und Bibliothefen betrifft, jo haben 
diefe ausfchlieglih den Ymwed, zur Bildung und Belehrung der 
Bevölkerung beizutragen. Wirtfchaftliche Abjichten werden Damit 
dagegen überhaupt nicht verfolgt. Infolgedefjen erfordern fie zu: 
meist auch Zufchüffe, und zwar 3. T. von nicht unbeträcdhtlicher 
Höhe. Namentlich die Theater — auch joweit fie fich nicht in 
ftädtifcher Aegie befinden, fondern verpachtet find — verurjachen 
den Gemeinden, wie aus der nachftehenden Zufanmmenjtellung 
hervorgeht, ziemlich bedeutenden Aufwand. 


Einnahmen Ausgaben 
der ftädtifchen Theater im Jahr 1910 Bilanz. 
ea einfchließlich aus ihtiehtich einjchliegtich |ausfhließlich ae 
der durhhlaufenden Boften 
1. 2. BR 4. D. 6. 
M AM M M M 
Leipzig . 378392 | 37 392 | 361 878 | 240 440 | 324 486 
Chemnib ; 70994 | 70994 ‚306 951 212 384] 235 957 
Plauen. 9245 9245 38292| 35104| 29740 
Zwidau ... — — 8873 8 873 8873 
Zittau . 1927 1927 14 827 6428| 12077 
Freiberg . . 357 313 | 16396, 13009| 16039 
Meißen... .. 1233 12938 1 946 1 904 713 
Bauten 6177 6 177 14914| 12104 8737, 
Annaberg 3101 | 3101 || 10406] 7806| 7305 
Döbeln....| 1515 1515 5400 5400 3886 


Mufeen ftanden im Jahr 1910 im Eigentum von 20 Ge- 
meinden. Sie erforderten im gleichen Bahr Zufchüfle, feiteng 
der Gemeinden in Höhe von weniger al3 1000 Mark in 13 Fällen 
und von mehr al3 1000 Mark in 7 Fällen. 

Bibliothefen jchlieglich wiejen 74 Gemeinden auf. 
Zufchüffe hielten fich Hier zumeijt unter 500 Marf. 

Sleichfalls erzieherifchen Zweden dienen in erjter Linie die 
Sparfafjen.!) Sie follen die Bevölkerung — und zwar vor 
allem die ärmeren Bolkökreife — dazır anregen, fich einen Fonds 
zu jchaffen, der es ermöglicht, jchlechte Zeiten ohne gefundheit- 
Ihe und wirtjehaftfiche Schädigung zu überftehen, Anfchaffungen 


1) ©. a. Statiftifche3 Jahrbuch, zulegt Jahrgang 1914/15, ©. 183 ff. 


Die 


gelegentlich einmal vorzunehmen, zu denen fonft die Möglichkeit 
nicht vorhanden wäre oder fi) gar eine felbjtändige Eriftenz zu 
begründen. Getwinnabfichten pflegen bei der Errichtung von 
Sparfaffen in der Negel nicht vorzuliegen. Das Herausmwirt: 
ihaften von Mitteln für gemeindliche Zwede it hier auch infos 
fern erjchwert, als Überfchüffe erft dann zu gemeindlichen Bweden - 
verwendet werden dürfen, wenn der Rejervefond einen bejtimmten 
Brozentfab des Einlegerguthabens erreicht Hat.) Stellen fich 
dann freilich für andere Zmwede verwendbare Reingewinne ein, 
fo nehmen die Gemeinden Diefe auch gern für ihre Zwede in 
Anfpruch; dagegen ift es nicht üblich, fie etwa den Sparern zus 
gute kommen zu lafjen. 

Bon den hier in Frage kommenden Kaffen haben die meilten 
in den drei Berichtsjahren folche Reingemwinne abgeworfen. Dies” 
ift darauf zurüczuführen, daß es fich hier in der Hauptjache um 
ichon Yängere Zeit beftehende Inftitute handelt, bei denen Die 
Rüclagen bereit die geforderte Höhe erreicht Haben. Uber die” 
Betriebgergebnifje des legten diefer Berichtsjahre gibt: a h 
Überfict näferen Aufihlup. 


> u 


Bahl ver Gemeinden, bei deren Sparkaffen 
im Sahr 1910 der Dilanzmäßige Betriebs: 
überjchuß 


der für Semeiubeil > 
oder jonftige Zwede 
verwendbar war 


die vornbezeichnete Höhe hatte 


Mark 
überhaupt 


1 3 & 

0 — 33 

bis 2500 6 2 

über 2500 = 5000 6 2 

2 5000 = 10000 11 19 

- 10000 = 25000 23 24 

= 25000 250000 40 36 
500 EMO 27 20 

= 75000 = 100000 21 8 

= 100000 26 16 


Dana Handelt e3 fich bei diefen Überfchüffen 3. T. um. 
recht bedeutende Beträge. Das DVerfügungsrecht der Gemeinden € 
darüber ift freilich infofern etwas befchräntt, als fie nur mi © 
nehmigung der Auffichtsbehörde umd auch Tediglic) zu gemein: 
nüßigen und toohltätigen Zweden verwendet werden Dürfen. 
Borausfegung ift dabei zudem noch, daß zum Nugen der Al 
gemeinheit oder zum Beiten Notleivender etwas unternommen 
oder gejchaffen wird, das über das unbedingt Notwendige und ger 
jeblih Erzwingbare hinausgeht. a 

Mit den Sparkaffen ftehen in mehreren größeren Gemeinden 
Pfandleihanftalten in mehr oder weniger enger De 
Auch diefe Anitalten find fediglich in gemeinnüßiger Abficht bee 
gründet, weshalb fie in der Regel nur geringe oder überhaupt: 
feine Überfhüffe abmwerfen. Im Sahr 1910 waren ihre Betriebs Rn 
ergebnijje folgende: 


Bilanzmäßiger 
Gemeinden Betriebsüberihuß BR 
überhaupt De Sehlbetrag 
RR war R 
1. Bi i 
ziel) 
Leipzig . er a 61 n 
Dresden 28 588 98 588 
Chemnig 8256 he; 
Dubeit.n = 2 va ? Bm 2 
Kamenz. 168 er — 


1) Bol. yiöre Jahrg. 1912 diefer Zeitfchrift, ©. 393. a 


Sonderrechnungen aufgejtellt. Die Nechnungsführung gejchieht 
bier vielmehr gemeinjchaftlich für Sparkaffe und Leihhaus. 


In Verbindung mit diefen Yuftituten fei noch zweier ge- 
meindlicher Unternehmungen gedacht, die fich gleichfal3 mit der 
Abwidlung von Geldgejhäften befaffen. Es find dies die Grund- 
trenten> und Hypothefenanftalt zu Dresden und die Stadt: 
bank zu Chemnig. Davon dient die erjtere Tediglich der Be- 
‚friedigung gewifjer Kreditbedürfniffe der Einwohnerfchaft. Nach 
den Sabungen Hat fie nämlich die Aufgabe 1. Hhpothefen auf 
innerhalb der Dresdner Stadtflur gelegenen Grundbefit auszu- 
Teihen und 2. zur Beftreitung der Koften der Straßen, Schleufen- 
und Entwäflerungsanlagen jowie zur Beftreitung der Schwenm- 
Tanalifationskoften Darlehen gegen Eintragung von Rente in das 
Grumdbuh zu gewähren.!) Die Mittel zur Verfolgung diefer 
Biwede gewinnt die Anftalt durch Ausgabe verzinglicher, auf den 
Suhaber lautender Grundrenten- und Pfandbriefe. Außerdem hat 
ihr die Stadt darfehnsweife einen beftimmten Betrag als Be- 
trieb3fapital zur Verfügung geftellt. Für die Verbindfichkeiten 
der Anjtalt haftet dabei deren Vermögen, und foweit diefes, ing- 
bejondere der Nejervefonds, nicht ausreicht, die Stadtgemeinde 
Dresden. Während es fich hier demnach mehr um ein gemein- 
nüßiges Unternehmen Handelt, ftellt da3 Chemmiter Suititut ein 
richtiges Bankgeichäft dar, das die Aufgabe hat, Wechfel zu dis- 
Eontieren, offene und gefchloffene Depots zur Verwahrung und 
Verwaltung fowie Bareinlagen zuc Verzinfung anzunehmen, den 
In und Verkauf von Wertpapieren fommiffionsweife zu beforgen, 
jowie auch alle anderen, in das Bauffach einchlagenden Gefchäfte 
nah Vorjhrift der Sabungen auszuführen. 


Beide Unftalten werfen jeit einer Reihe von Sahren recht 
erhebliche Uberfchüffe ab. . So ftellte fich z.B. im Sahre 1910 
ei der Dresdner Grundrentene und Sypothefenanftalt der Brutto- 
etriebsüberihuß auf 153885 Mark und der Nettobetriebzüber: 
Hub auf 58545 Mark und bei der Chemniger Stadtbanf betrug 
m gleichen Sahr der Bruttobetriebsüberjhuß 202 032 Mark und 
er Nettobetriebsüberihug 159311 Marf. 


—— &ift num noch der Krankenhäufer?) und Bäder zu ge 
denken. Beide Arten von Anftalten erfordern bei der Mehrzahl 
der Gemeinden Zufchüffe, die namentlich bei den Kranfenhäufern 
Hunter eine ganz bedeutende Höhe erreichen. So ftellte fi im 
Jahr 1910 der Fehlbetrag aus dem Rranfenhausbetrieb: 


bei 10 Öemeinden auf weniger ala 1000 4 


ze 15 = 2 1000 bi3 2500 = 
=.12 2 = über 2500 =: 5000 = 
48 2 2 =.,5 000252.10:000; = 

RE :) & = -..10000. = 25 000 - 
Et 2 er ı33.29-000,. =:50.000.:3.und 
Eu, e z = 50000 MN. 


 Lebtere 4 Gemeinden find 
kauen. Der Sehlbetrag hatte hier die Höhe von 773013 Mark, 
83740 Mark, 375871 Mark bzw. 133431 Mark. Überfchüffe 
gaben die Kranfenhäufer im Jahr 1910 nur bei 13 Gemeinden. 
abei handelt e3 fich ausnahmslos um ganz geringe Beträge. 
Hlieplih fanden fih noch 6 Gemeinden, bei denen fich Ein- 
men und Ausgaben gerade ausglichen. 


Die Betiebsergebniffe der Bäder im Jahr 1910 find aus 
nadjtehender Überficht erfichtlich. 


Leipzig, Dresden, Chemnik umd 


Bl. Hierzu auch die Ausführungen auf ©. 260. 
a E) ©. a. Statiftiiches Jahrbuch, zulegt Jahrg. 1914/15, ©. 57ff. 
Sei Hrift des Königl. Sächf. Statiftiihen Landesamtes. 60. Zahrg. 1914. 


Sn Baugen werden für das Leihhaus überhaupt Feine | 


25 — 


Bahl der Gemeinden, bei deren Bädern im Jahr 1910 
der bilanzmäßige hl 


______ Vetriebsüberihuß Rn 
M i i 

i | Atersaupe |oSchenrsegiete | Brhtöetan 

ne | verwendbar war Ent 
die vorubezeichnete Höhe Hatte 

% 2 3 4. 
10) 7 11 — 
weniger a3 500 9 5 25 
über 500 bis 1000 1: T 7 
s.'4000°’s 2000 -— — 8 
-e 2000 = 3000 _ u 4 
29 300095000 - 4 
: 5000". 7500 1 T 1 
:» 7500 = 10000 - — _ 
- 10000 = 15 000 _ — 2 
z 15000 = 20000 — — 1 
= 20000 — _ 3 


e) Grundbeiig. 

Die Einnahmen aus Grundbefig, foweit er nicht zu den 
Unternehmungen und Anftalten gehört, betrugen im Zahr 1910 
einschließlich der durchlaufenden Voften 9392324 Mark und aus: 
Ihlieglih der durchlaufenden Voten 7092737 Mark, die Aus: 
gaben einfchlieglih der durchlaufenden Poften 5429674 Marf 
und ausjchlieglich der Ddurchlaufenden Boften 4550979 Matt. 
Rechnungsmäßig brachte der Grundbefiß demnach den Gemeinden 
im Sahr 1910 bei Berüdjichtigung der durchlaufenden Posten 
3962650 Marf und bei Ausjchluß diejer Poften 2541758 Mark 
Neingewinn. Der wirkliche, d.h. alfo nicht nur rechnungsmäßige 
Neingewinn dürfte Dabei noch etivas niedriger gemwejen fein als 
der zulegt angegebene Betrag, denn da die Aufwendungen für 
Verzinjung und Tilgung der Hypotheken und Reftfaufgelder als 
durchlaufende Poften angegeben find, bleibt bei Ausschluß diefer 
PVoften noch ein Teil der wirklichen Ausgaben unberüdfichtigt 
und um den hier außer Betracht gebliebenen Betrag erhöht fich 
dann zu Unrecht der rechnungsmäßige Neingewinn. Der Betrag, 
um den e3 fich dabei handelt, ift freilich nicht allzu bedeutend, 
da, wie jchon weiter oben bemerkt wurde, der fommunale Grund: 
bejig nur in geringem Maße mit Hhpothefen bzw. Neftfaufgeldern 
belaftet ift. 

sm einzelnen zeigt die finanziellen Ergebniffe des Grund» 
bejiges für das Jahr 1910 nachftehende Überficht. 


Bahl der Gemeinden, für die fih aus dem Grundbefit, 
jomweit er nicht zu den Unternehmungen und Anftalten 
gehörte, im Fahr 1910 ein 


Ph Überschuß | Sehlbetrag 
in vornbezeichneter Höhe ergab 
bei Beriid- | bei Aus- || Bei Berüd- | bei Aus- 
fihtigung ihluß fihtigung ihluß 
der ducchlaufenden Poften 

1. 2. 3 4, 5. 

bi3 500 16 17 9 8 

über 500 = 1000 8 ie | 6 6 
= 1000 = 2000 1:5 13 3 ) 
= 2000 = 3000 7 a 3 
17 8 072772000 9 42 1 1 
- 4000 =" 5000 7 6 AN] 1 
= 5000 -%10000 25 27 3 | 4 
- 10000 =. 25000 21 20 4 3 
- 25000 = 50000 15 10 1 —s 
= 50000 = 100000 r nn — 
- 100 000 7 N 2 

i 33 


Die Gemeinden, bei denen der Überfhuß bei Ausichluß 
der durchlaufenden Poften mehr als 100000 Mark betrug, 
waren Leipzig, Dresden, Zittau, Pirna und Borna. Der Über: 
ichuß Hatte dabei folgende Höhe: bei Leipzig 692352 Mark, bei 
Dresden 499526 Mark, bei Zittau 226162 Mark, bei Pirna 
140634 Mark und bei Borna 138962 Marf. Die Öemeinden 
mit Fehlbeträgen über 100000 Marf — gleichfall8 bei Aus: 
ichluß der durchlaufenden Bolten — waren Chemnig und Plauen. 

Bon den Gefamteinnahmen des Jahres 1910 ftammten aus 
geichloffenen Gütern, Yoriten und Teihen 2216689 Mark 
— 23,60 Prozent und aus fonftigem bebauten und unbebauten 
Grundbefiß 7175635 Marf = 76,40 Prozent. Das angegebene 
Prozentverhältnis ändert fich Freilich ftark, wenn man die durch- 
Laufenden Poften ausfcheidet. Während folche Posten bei den 
Einnahmen aus gejchlofienen Gütern, Forften und Zeichen näme 
{ich nur in ehr unerheblihem Umfang auftreten, machen fie von den 
Einnahmen aus dem „jonftigen“ bebauten umd unbebauten Grund 
befiß, nicht weniger al8 31,50 Prozent aus. Died ift darauf 
zurüczuführen, daß der fonftige bebaute und unbebaute Grund» 
befig in bejonders hohem Mafe den Berwwaltungszweden der Ge- 
meinden bzw. zu Schulzweden dient. 

Die wirklichen, nicht recänungsmäßigen Einnahmen aus 
dem fonftigen Örundbeiis ftammen vornehmlich aus der Ver: 
mietung von Läden und Räumlichkeiten für Gaftwirtichaften, die 
in die Verwaltungsgebäude eingebaut find. Außerdem haben 
einige Gemeinden aud) noch bedeutende Einnahmen aus der 
Bermietung von Wohnräumen und eine Gemeinde, Leipzig, hat 
befonders hohe Einnahmen aus der Vermietung von Ausftellungs- 
räumen in den von ihr erbauten Meßpaläften. 

Abzügfich der durchlaufenden Poften ftellten fich im Jahr 
1910 die Einnahmen der Gemeinden aus gejchloffenen Gütern, 
Forsten und Zeichen auf 2177360 Mark und die aus dem 
„Sonitigen” bebauten und unbebauten Grundbefit auf 4915 377 
Mark. 

Den genannten Einnahmen ftanden im gleichen Zahr Auge 
gaben gegenüber a) bei den gejchlofjenen Gütern, Forjten und 
Zeichen: einschließlich der durchlaufenden Bolten in Höhe bon 
1343243 Mark und ausschließlich der durchlaufenden Poften in 
Höhe von 1243898 Mark und b) beim „jonftigen‘” bebauten 
und unbebauten Grundbefig: einfchlieglih der durchlaufenden 
Voften in Höhe von 4086431 Mark uud ausjchließlich der 
durrchlaufenden Bolten in Höhe von 3316081 Mar. Läht man 
die durchlaufenden Poften außer Betracht, jo machten demmac) 
die Ausgaben von den Einnahmen aus: bei den gejchloffenen 
Gütern, Forften und Zeichen 56,71 Prozent und beim „Sonftigen‘ 
bebauten und umbebauten Grundbefit, 67,46 Brozent. Das bejagt, 
dat die Unterhaftungs- ufw. Koften beim „onftigen Grunde 
befig bedeutend Höher find als bei den gejchloifenen Gütern, 
Zeichen und Forjten. 

An wirklichen Reingewinn!) erbrachten im Jahr 1910 die 
geichloffenen Güter, Forften und Teiche 942462 Mark und der 
fonftige bebaute und unbebaute Grumdbefiß 1599296 Mark, jo 
dat an dem wirklichen Gefamtreingeivinn aus Grundbefis in 
diefem Jahr beteiligt waren: die gejchlofjenen Güter ufw. mit 
37,08 Prozent und der fonftige Grumdbefig mit 62,92 Prozent. 

d) RKapitalien. 

Die Einnahmen aus Rapitalien beftehen aus den Zins 
erträgniffen von Wertpapieren, Hhpothefen= jowie Banf- und 
Sparfaffeneinlagen, den Erträgniffen von Renten, GSerechtfamen 
u. dgl., den Zinfen für Reftlaufgelder und ähnlichen Einkünften. 


1) Einnahmen abziiglich durchlaufende Poften weniger Ausgaben 
abzüglich durchlaufende Pojten. 
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Auögefamt erreichten diefe Einnahmen im Sahr 1910 die Höhe 
von 3166077 Mark. Davon entfielen auf die Bingerträgnifje 
der in Gemeindebefib befindlichen Wertpapiere 550871 Mark 
— 17,40 Prozent, auf Die Binserträgniffe der ausgeliehenen Hypo 
thefen 546681 Mark — 17,27 Prozent, auf die Zinserträgnifje 
der Bank» und Sparfaffeneinlagen 808969 Mari — 25,55 Pro: 
zent und auf Renten, Gerechtjame ufw. 1259556 Mar = 
39,78 Prozent. 

Die Einnahmen der einzelnen Gemeinden aus Kapitalien 
ftellten fich im Jahre 1910 


in 25 Fällen auf weniger al® 1000 Mart 
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Die höchften Einnahmen hatte mit 945 616 Mark die Stadt 

Leipzig. Mehr als die Hälfte diejer Summe entfiel dabei auf 


die Binserträgniffe von Bank: und Sparfafjeneinlagen. Recht 
bedeutend waren mit 476644 Mark auch die Einnahmen ber 
Stadt Zwidau, wobei die bedeutende Höhe diefer Einnahmen 
Hauptfächlih auf Hohe Cinfünfte aus Steinfohlenzehnten und 
anderen Gerechtiamen zurüdzuführen ift. = 


e) Verzinfung und Tilgung der Schulden. a 

E3 ift jchon weiter oben darauf Hingewiefen worden, daB 

bei dem Sonderfapitel „Verzinfung und Tilgung der Schulden" 
entjprechend der Anmeijung zur Ausfüllung der Erhebungsbogen # 
nicht nur die Schulden zu berüdfichtigen waren, die in den Red 
nungen der Gemeinden im allgemeinen Schuldzinfenfonto ge 
führt werden, fondern au) diejenigen, Deren Verzinfung und 
Tilgung jeitens der einzelnen Rechnungen, wie des Gaswerks, 
Ebenfo waren an diefer Stelle 
auch die Zinfen für Hhpothefen und Keftfaufgelder für Grumd- 
ftüdfe mit dem vollen Betrag aufzuführen. 
Bahlenangaben zeigen demnac) den Aufwand der Gemeinden für 
die Verzinfung und Tilgung jämtliher wi 
träge von anderen Konten find dabei jehr Teicht erfenntlih, da 
fie — bei den Einnahmen — al3 durchlaufende Poften ein 
gejeßt find. 3 
Ansgefamt verzeichnete das Sonderfapitel „Verzinfung und — 
Tilgung der Schulden" im Jahr 1910 Einnahmen in Höhe von 
18000051 Mark und Ausgaben in Höhe von 32390178 Marl. 
Die Ausgaben für die Tilgung find dabei nur infoweit in Ans 
fat gebracht, al3 fie aus {aufenden ordentlichen Mitteln beftritten 
find. Dagegen find außerordentliche Aufwendungen für die 
Dwede der Schuldentilgung hier unberitdfichtigt geblieben. 4 
Bon den Einnahmen waren nicht weniger ald 14438493 Mark 

— 80,13 Brozent durchlaufende Poften, ftellten alfo die Beiträge 
der Unternehmungen und Anftalten jowie anderer Konten an das 
Sonderfapitel „Verzinfung und Tilgung der Schulden” dar. Au 
unter den Ausgaben fanden fi durchlaufende Poften, jedoh nur 
von ganz geringer Höhe, nämlich im Betrag von 60895 Mark. 
&3 handelt fich dabei ausschließlich um die Koften, die dem all 
gemeinen Schuldzinfenkonto don anderen Konten für die Beforgung 
der Verwaltungsgefäfte in Anrechnung gebracht ind 
Seht man die Einnahmen, foweit fie durchlaufende Pojten 
darstellen, von den Ausgaben ab, jo erhält man den Aufwand 
für die zu allgemeinen Zweden aufgenommenen Schulden. Diejer 


beziffert fich für das Jahr 1910, wenn man bei den Ausgaben 
die durchlaufenden Poften miteinbezieht, auf 17951685 Mark, 
Bei den einzelnen Gemeinden hatten die Ausgaben für 
Sämtliche Schulden fowie diejenigen für die zu allgemeinen Sweden 
aufgenommenen Schulden im Zahr 1910 die aus nachjtehender 
Tabelle erfichtliche Höhe. 


Bahl der Gemeinden 
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| Demnach wandten im Jahre 1910 für die Berzinfung und 
Tilgung jämtlicher Schulden 56 Gemeinden und für die Ber- 
zinfung und Tilgung der zu allgemeinen Zwecken aufgenommenen 
Schulden 27 Gemeinden mehr als 50000 Mark auf. Abfolut 
am höchjiten war der Aufwand dabei natürlich in den drei Grof- 
Hädten Leipzig, Dresden und Chemnik. Er betrug hier im Hin- 
bi auf jämtliche Schulden 7337356 Mark, 9074186 Mark 
bzw. 4432066 Mark und im Hinblick auf die zu allgemeinen 
Sweden aufgenommenen Schulden 3914462 Mark, 5693160 Mart 
bzw. "2592985 Marf. 

Gebt man die beiden Arten von Ausgaben für den Schulden: 
bienft zur Einwohnerzahl in Beziehung, fo ergibt fich folgendes. 


Bahl der Gemeinden 
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genommenen Schulden bei 10,92 Prozent der Gemeinden mit 
10000 und weniger Einwohnern und bei 39,53 Prozent der Ge: 
meinden mit mehr al 10000 Einwohnern. Wie daraus hervor: 
geht, ift die verhältnismäßige Belaftung mit Ausgaben für Schulden 
ztvede bei den größeren Gemeinden im allgemeinen bedeutender 
als bei den Heineren. Hierzu fei lediglich darauf veriiefen, daf; 
auch der auf den Kopf der Einwohnerjchaft entfallende Schulden- 
betrag mit der Einwohnerzahl im allgemeinen zunimmt.!) 

Im Verhältnis zu den Schulden felbit ift der Aufwand da- 
gegen bei den Heineren Gemeinden im allgemeinen erheblicher als 
bei den größeren. Den Beweis hierfüic liefern die Tabellen auf 
©. 142 de3 laufenden Jahrgangs diefer Beitjchrift, in denen die 
Höhe der Binfen fowie der Tilgungsfäge für die Schulden der 
einzelnen Gemeinden angegeben ift. Die höheren Leiftungen der 
Eeineren Gemeinden find hierbei dem Umftand zuzuschreiben, daß 
diefe Gemeinden Geld in der Regel nur unter ungünftigeren Be- 
dingungen, d.h. vor allem nur zu höheren Binsfägen, erhalten 
al3 die größeren. 

Auch im Verhältnis zum Reinerträgnis der Semeindefteuern 
it der Aufwand für die Schuldenverzinfung und tifgung, wie 
aus nachjtehender Überficht hervorgeht, bei den Eleineren Ge: 
meinden im allgemeinen bedeutender als bei den größeren. 
EEE Een nen 


Bahl der Gemeinden 
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Danad) famen auf 100 Mark Steuerertrag mehr al3 100 Mark 
Aufwand für die Verzinfung und Tilgung der Schulden bei 
96,25 Prozent bzw. bezüglich der zu allgemeinen Zmweden auf: 
genommenen Schulden bei 15,63 Prozent der Gemeinden mit 
5000 ıumd weniger Einwohnern, aber nur bei 34,88 Prozent bzm. 
bezüglich der zu allgemeinen Bmeden aufgenommenen Schulden 
bei 6,98 Prozent der Gemeinden mit mehr al3 10000 Ein- 
wohnern. 

f) Allgemeine Verwaltung und Polizei. 

Das Kapitel „Allgemeine Verwaltung” umfaßt alle die- 
jenigen Einnahmen und Ausgaben, die die eigentliche Amtsführung 
der Öemeinden mit fih bringt. So kommen hier an Ausgaben 
in Betracht: der Aufwand für die Beamten, Hilfsarbeiter ufmw., 
die nicht ausschließlich für einzelne Unternehmungen und Anftalten 
oder befondere Aufgaben, wie Die Unterhaltung und Reinigung 
der Straßen, das Feuerlöfchweien ufw. tätig find, fernerhin der 


1) gl. ©. 140 des laufenden Zahrgangs. 
83” 
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Aufwand für Miete, Beleuchtung, Beheizung ufw. der zu all 
gemeinen Verwaltungszweden benugten Grundftüde und Raums 
fichfeiten, Verficherungsbeiträge, der Aufwand für die Standes- 
ämter, die von den Gemeinden gezahlten Staat und Bezirke: 
ftenern, der Aufwand für das Milttärweien jorwie für die Märkte 
und Mefien, die Statiftifchen Amter, die Stadtverordneten, die 
Wahlen, die Öewerbe- und Raufmannsgerichte uw. Bu den Ein: 
nahmen rechnen hier: die Öebühren, . Sporteln und Gtrafgelder, 
die die Gemeinden kraft der ihnen zuftehenden Befugnifje zu er: 
heben berechtigt find, die Entihädigungen für die Beforgung jtaat- 
Yiher Gefchäfte, wie z.B. für die Vereinnahmung von Staats 
steuern, die Nücvergütungen bei dem Konto „Militärweien“ uf. 
Sn den Erhebungsbogen waren hier bei den Einnahmen ala 
durchlaufende PVoften außerdem auch die Beiträge von anderen 
Konten zu den feitens der Gemeinden zu zahlenden Staatsjteuern 
jowie zum Aufwand für die Beamten der „Allgemeinen Ber- 
waltung‘, die nebenbei für jene Konten mit tätig waren, eine 
zufeben. 

Beim Polizeivefen ftellen die Ausgaben vornehmlich den 
perfönlichen und fachlichen Aufwand dar, den die Sicherheitss, 
Baus, Feuer: und Wohlfahrtspolizei, die Fleifhbeichau und das 
Freibanktwejen, die hemifchen Unterfuchungsämter und das Jmpfe 
meien erfordert haben. Bon Leipzig ift an diefer Stelle auch der 
Aufwand für die von ihr betriebene Desinfektionsanftalt und von 
Dresden der Aufwand für das ftädtifhe Wohnungsamt eingejeht. 
Die Einnahmen bei diefem Kapitel find Gebühren, Sporteln und 
Strafgelder und Staatsbeiträge zu den Koften der Sicherheits: 
polizei. 

Die Trennung zwischen Einnahmen und Ausgaben der „All- 
gemeinen Verwaltung“ und Einnahmen und Ausgaben der Polizei 
war einer Anzahl Eleinerer und mittlerer Gemeinden entweder 
überhaupt nicht oder doch nur 3. T. möglich, da hier die Buchungen 
für die „Allgemeine Verwaltung” und die Polizei gemeinfchaftlich 
erfolgen und fi) daraus entweder gar nicht oder nur in bezug 
auf einzelne Bolten erjehen Yäßt, wieviel von den Einnahmen 
und Ausgaben auf die „Allgemeine Verwaltung” und wieviel 
davon auf die Polizei entfällt. Bei der nachfolgenden Betrachtung 
werden die beiden Kapitel deshalb auch zufammengefaßt werden. 

Die Öefamteinnahmen der Gemeinden aus der „Allgemeinen 
Berwaltung” und Polizei ftellten fi) im Jahr 1910 einjchließ- 
ich der durchlaufenden Pojten auf 12048867 Mark und au$ 
" Ächließlich der durchlaufenden Posten auf 7501805 Marf und die 
Gefamtausgaben betrugen bei beiden Kapiteln im gleichen Sahr 
einschließlich der durchlaufenden Pojten 33264979 Mark und 
ausschließlich der durchlaufenden Bolten 30239126 Mark. E38 
ergab fich Hier demnach ein Fehlbetrag von 21216112 Marf 
bzw. bei Ausschluß der durchlanfenden Voften von 22737321 Mark. 
Bom Neinerträgnis der Öemeindeftenern im Jahr 1910 machte 
Yeßterer Sehlbetrag nicht weniger al3 54,70 Prozent aus. 

Bei den einzelnen Gemeinden hatten die Fehlbeträge aus 
der „Allgemeinen Bermwaltung“ und der Polizei im Sahr 1910 
bei Ausschluß der durchlaufenden Poften die aus der weiter unten 
ftehenden Zufammenftellung erjichtliche Höhe. 

Mafgebend für die Größe der Tehlbeträge find — ab: 
gefehen von der Einwohnerzahl — vornehmlich der Umfang des 
Tätigfeitsgebiet3 und die Art der DOrganijation der Bermwaltung. 
Der Umfang des Tätigfeitsgebiet3 ift bis zu einem gewiljlen 
Grade gejetlich feitgelegt und injoweit bei den exemten Städten 
und den anderen Städten mit NRevidierter Städteordnung im all- 
gemeinen größer al3 bei den Etädten mit der Städteordnung für 
mittlere und Kleine Städte und bei den Landgemeinden. Zum 
Teil hängt er aber auch von der befonderen Initiative der ein- 
zelnen Gemeindeverwaltungen ab, die z.B. in der Begründung 
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von Wohnungsämtern, Statiftiihen Ämtern ufw. zum Ausdrud 
fommt. Bezüglich des Einfluffes der Art der Verwaltungs — 
organifation auf die Höhe der Fehlbeträge ift es mefentlich, ob 
und in welchem Umfang die gemeindliche Vermwaltungstätigfeit 
duch Perfonen im Ehren= oder Nebenamt erfolgt, und weiterhin, 
unter welchen Bedingungen die zur Erledigung der : Serwaltungse N 
gefchäfte benötigten Perfonen befchäftigt werden. Sm übrigen ift 
auch die foziale Bufanmenfegung der Einwohnerichaft auf die 
Höhe der Verwaltungs» und Polizeifoften von Einfluß und zwar 
in der Richtung, daß das Vorhandenfein einer zahlreichen Arbeiter 
bevölferung erhöhend auf diefe Kojten einwirft. E 

Einen allgemeinen Überbfi über den Grad der Belaftung 
innerhalb der verfchiedenen Größenklaffen von ®emeinden bietet 
nachftehende Überficht, die die in den einzelnen Gemeinden auf E 
den Kopf der Bevölkerung entfallenden Fehlbeträge aus der je ; 
gemeinen Verwaltung und Polizei angibt. wi 
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Danadı ftellten fich diefe Fehlbeträge im Jahr 1910 auf mehe 
als 5 Mark: bei 45,38 Prozent der Gemeinden mit weniger als 
10000 Einwohnern, bei 62,07 Prozent der Gemeinden mit mehr 
al3 10000 bis 20000 Einwohnern und bei jämtlichen Gemein: 
den mit mehr al8 20000 Einwohnern. Ganz allgemein Yäßt 
fi demnach jagen, daß mit der Einwohnerzahl der Reinaufwand 
für die Allgemeine Verwaltung und Wolizei auch verhältnis: 
mäßig fteigt. M. 

g) Gemeinnügige und Wohlfahrtseinrihtungen. 

Die Einnahmen und Ausgaben, die bei dem Kapitel „ ‚Ge 
meinnüßige und Wohlfahrtseinrichtungen‘ einzuftellen waren, be 
treffen in der Hauptfache die von den politifchen Gemeinde 
unterhaltenen bzw. AuigelR bien) Waifenz und Verforghäufer Klein 


laufenden Posten 1761570 Mart bereinnahmt. 


finderbewahranftaften,. AUrbeitsnachtveife, Rechtsausfunftftelfen, 


- Speijeanftalten, Bedürfnisanftalten und fernerhin die Pranfenfür- 


forge außerhalb der Kranfenhänfer, die Sugendfürforge und die be- 


 jonderen Beiträge zu wohltätigen und gemeinnüßigen Sieden. 


Snsgefamt wurden hierfür im Sahr 1910 3866412 Marf 
bzw. ausschließlich der durchlanfenden Poften 3629762 Marf 
verausgabt und 1866861 Mark bzw. ausichließlich der durch- 
E83 ergab fich 
hier demnach ein Fehlbetrag von 1999551 Mark bei Einfluß 
und von 1868 192 Mark bei Ausschluß der durchlaufenden Poften. 

Wie Hoch fich bei den einzelnen Gemeinden die Vehlbeträge 
ftellten, zeigt nachftehende Überficht. 


Tehlbetrag bei dem Kapitel „Ge- Zahl der Gemeinden 
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b Auf die Höhe der Schlbeträge bei den einzelnen Gemeinden 
- find mehrere befondere Umftände von erheblichem Einfluß. Bu- 


mit einem Starken 


Gemeinden, bei denen der Anteil 


nacht ift dafür bis zu einem gewilfen Grad die foziale Zu- 
 jammenfegung der Bevölferung maßgebend. So haben Gemeinden 
| Prozentfa von Induftriearbeitern für Diefe 
 Bwede weit bedeutendere Aufwendungen zu machen als folche 
der Snöuftriearbeiterfchaft an 
ber Öefamtbevölferung nur ein geringer ijt. Weiterhin ift von 
Bedeutung, ob eine Gemeinde über Stiftungen verfügt, die fie 


auf diefem Gebiet entlaften fönnen, und fehließlich ift e3 auch) | 


jehr wefentlich, ob in der Gemeinde gemeinnüßige und mohl: 
tätige Vereine beftehen und ob diefe eine umfangreichere Tätig- 
feit entfalten, Gedacht jei in feßterer Hinficht nur an die ver: 
hiedenen Vereine für Arbeitsnachtweis, für den Betrieb von Cr- 
hofungsftätten und Genefungsheimen, für Nettungsmwefen und für 
Säuglingepflege, fowie an die jogenannten Volfswohlvereine, von 
denen namentlich der Verein für Volfswohl zu Dresden eine fehr 
eriprießliche Tätigkeit entfaltet hat. 

Aus den Hahlenangaben über den Aufwand für gemein- 
Nüßige und mwohltätige Zivede fafjen fich deshalb auch nur in 
beihränkten Maße NRüdihlüffe auf den Umfang der wohltätigen 
und gemeinnüßigen Einrichtungen in den einzelnen Gemeinden 
‚siehen. ES erübrigt fich deshalb auch, die hier auf den Mopf 
ber Bevöfferung in den einzelnen Gemeinden entfallenden Behl- 
beträge zu berechnen. 

. ‚sm allgemeinen Yäßt fich jedoch fagen, daß der Aufwand 
für die hier in Frage ftehenden Biwvede mit der Einwohnerzaht 
der Gemeinden nicht nur abjolut, jondern auch relativ wächft, 
dergeftalt, daß in den Großftädten die auf den Kopf der Ein- 
wohnerjchaft entfallenden Zehlbeträge amt Höchften find. 


54 h) Senerlöfhwejen. 

Bei dem Kapitel „Benerföfchtwefen” wurden von den Gemein: 
den im Jahr 1910 1 095 082 Dark bat. ausfchl. der durchlaufen: 
% 


AM 
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den Poften 1024105 Mark vereinnahmt und 2346403 Mark 
bzw. ausschl. der direchlaufenden Voften 2126562 Mark veraus- 
gabt. &3 ergab fich hier fonit für die Gefamtheit der Gemeinden 
ein Fehlbetrag von 1322 298 Mark bztv. ausschl. der durchlaufen- 
den Poften von 1031480 Mark. ’ 

Dei den Einnahmen Handelt e8 fich bei diefem Kapitel haupt- 
lählic) um die Beiträge der Königlichen Sandes-Brandverficherungs- 
anftalt und der privaten Seuerverfiherungsunternehmungen zu den 
Koften der Veuerföfcheinrichtungen. Die Bahlung der Beiträge 
der Landes-Brandverficherungsanftalt erfolgt auf Grund des S 52 
des Öefeßes über die Landes-Brandverficherungsanftalt vom 1. Suli 
1910. Danach) erhalten die Gemeinden ala Beihilfen zu den Koften 
ihrer Feuerlöfcheinrichtungen von den zur jtaatlichen Mobiliar: und 
‚Smmobiliarverficherung eingezahlten Beiträgen de3 Ortes folgende 
Unteile; 


a) zwei vom Hundert, wenn die Gemeinde mindeftens eine 
Sahrfeuerfprige nebft vollftändigem Zubehör unterhält und in den 
Öffentlichen Dienft ftellt, 

b) drei vom Hundert, wenn fich außerdem eine eingerichtete 
Pilihtfeuerwehr in der Gemeinde befindet, die jährlich mindeiteng 
vier Übungen abhält, 

c) fünf vom Hundert, wenn die Gemeinde eine eingerichtete 
und gut ausgerüftete ‚freiwillige oder Pllichtfeuerwehr unterhätt, 
die mindeftens zwölf Übungen jährlich abhäkt, 

d) jehs dom Hundert, wenn außerdem eine für Zeuer- 
löfchztwede ausreichende Wafferdrukvorrichtung oder eine atved- 
entiprechende eleftrifche Seuermeldeanlage nebft einer eleftrijchen 
Aarmeinrichtung für eine genigende Anzahl von Feuerwehrleuten 
beiteht, 

e) fieben vom Hımdert, wenn außer einer Yeitertvehr die 
unter d genannten Einrichtungen vorhanden find, 

f) at vom Hundert, wenn außerdem noch eine ftändige 
Veurerwache dauernd in Betrieb gehalten wird, 

g) neun vom Hundert, wenn für diefe Feuerwache geeignete 


 Fortbewegungsmittel (Pferde oder Selbitfahrerbetrieb) dauernd 


in Bereitfchaft gehalten werden, 

h) zwölf vom Hundert, wenn die Gemeinde neben den unter 
d, f und g genannten Einrichtungen eine genügend gut aus- 
gerüflete Berufsfenerwehr unterhält. Bon den Beiträgen für die 
Mobiltarverficherung werden den Gemeinden in diefem alle jedoch 
nur zehn vom Hundert zugemwiefen. 


Die privaten deuerverficherungsunternehmen haben auf Grund 
des Gejehes über die Seuerlöfchkafjenbeiträge der privaten Feuer: 
verficherungsunternehmungen vom 7. Jsuni 1910 von den für das 
[eßtvergangene Kalenderjahr aus der Gemeinde erhobenen Prämien 
denjelben Prozentjag zu entrichten, den die Landes-Brandverfiche: 
rungsanftalt gewährt, jedoch nicht mehr als zehn vom Hundert 
der Prämien. 

Unter den Einnahmen finden ih außerdem auch noch Be: 
lohnungen der Landes-Brandverficherungsanftalt für Hilfe, die von 
deuerwehren bei auswärtigen Bränden geleijtet ift, und fernerhin 
Beihilfen diefer Anftalt zur Einrihtung und Ausrüftung von 
Seuerwehren jowie zum Erfah von Feuerlöfcheinrichtungen, die 
beim Löfchen von Bränden untauglic) geworden find. 

Die Ausgaben ftellen in der Hauptjache den Aufwand für 
d48 PVerfonal, für die Neuanfhaffung, Ergänzung und Xnftand- 
haltung der Feuerlöfchgeräte und Jonftigen Ausrüftungsgegenftände 
fowie für das Fenermeldewefen dar. 

Bei den einzelnen Gemeinden hatten hier im Sahr 1910 
die fich zwifchen den Einnahmen und Ausgaben ergebenden Diffe- 
renzen folgende Höhe: 


LL—————— 
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Daraus geht zunächft hervor, daß das Kapitel „euer: 
föjchwei fen“ nicht in allen Fällen Tehlbeträge ergab, fondern daß 
eine recht bedeutende Anzahl von Gemeinden auch) Überfchüffe 
daraus erzielte. Dieje Überfchüffe find dabei ganz ausschließlich 
den von der Königlichen Brand-Berficherungsanftalt bzw. den pri- 
vaten Feuerverficherungsunternehmen auf Grund der VBerfiherungs- 
beiträge gezahlten Beihilfen zuzufchreiben. Wie die Überficht weiter 
zeigt, pflegen die Einnahmen vornehmlich bei den Eleineren Ge: 
meinden die Ausgaben zu überfteigen, was bei den geringen Un 
foften, die hier das Feuerlöfchwejen im allgemeinen nur verurjacht, 
auch recht Leicht erklärlih ift. Dagegen erreicht bei den großen 
Gemeinden der Neinaufwand für diefe Zivede 3. T. eine recht be= 
trächtliche Höhe. So ftellte fih der Fehlbetrag aus dem „Yener- 
Yöfchwefen“ bei Leipzig auf 592 673 Mark, bei Dresden auf 
374960 Mark und bei Chemnig auf 147 542 Mark. Die be: 
deutende Höhe diefer Fehlbeträge erklärt fih daraus, daß in diejen 
Gemeinden Eoftipielige» Berufsfeuerwehren beitehen. 


i) Straßen: und Schleujentwejen. 

Die Beihaffung, Herftellung und Unterhaltung der öffentlichen 
Berfehrsräume und der Schleufen gehört zu den Obliegenheiten, 
die die Gemeinden am erheblichiten belaften. Sm Sahr 1910 
wurden für diefe Zivede nach den Ergebnifjen der Statiftif von 
den 162 in Frage ftehenden Gemeinden im ordentlichen Etat 
21 345 750 Mark bzw. ausschließlich der durchlaufenden Pojten 
18685 184 Mark verausgabt und 6846 810 Mark bzw. au$- 
Ichließlih der durchlaufenden Vojten 5 024 759 Mark vereinnahmt, 
fo daß hier demnach für die Gefamtheit diefer Gemeinden ein Fehl 
betrag von 14 498 940 Mark bzw. ausfchließlich der durchlaufenden 
Voften von 13 660425 Mark entitand. Lebtere Summen geben 
den ordentlichen Reinaufwand der Gemeinden für das Straßen- 
und Schleufenwejen aber noch nicht vollftändig wieder. Nicht mit 
enthalten ift darin zunächft ein ganz bedeutender Teil des Auf 
wands für die VBerzinfung und Tilgung der zu Straßen: und 
Schleufenbauten aufgenommenen Schulden, da e3 in einer großen 
Anzahl von Fällen den Gemeinden nicht möglich war, diefen Auf: 
wand gejondert fejtzuftellen. Weiterhin fehlt darin auch ein Teil 
ded PVerfonalaufwandes, und zwar handelt e3 fich dabei um die 
Behälter eines Teils der Teitenden Beamten, die in einer Anzahl 
von Fällen nicht Hier, fondern bei dem Kapitel ‚Allgemeine Vers 
waltung‘ verrechnet worden find. Man ift deshalb zu der Ans 
nahme berechtigt, daß auch bei Ausschluß der durchlaufenden PBoften 
der ordentliche Reinaufmwand der Gemeinden für das Straßen: und 


Schleujenwejen im Sahr 1910 fünfzehn Millionen Mark über: 


ftiegen hat. 
Was die von der Statiftif erfaßten Ausgaben im einzelnen 
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betrifft, fo entfällt davon der bei weitem größte Teil auf den 
Berfonal- und Sahaufwand, den die Herftellung, Unterhaltung 
und Reinigung der Straßen, Schleufen ufw. erforderte. Im übrigen 
handelt es fich vornehmlich um die Kojten der Straßenbeleuchtung. 
Bon den Einnahmen find die bedeutenditen die fogenannten 
Anliegerleiftungen, d.h. die Beiträge der Grundftüidzeigentüimer 
zu den Roten der erjtmaligen Straßen: und Schlenjenherjtellung. | 
Die Verpflichtung zu diefen Leiftungen ift in den SS 39ff. des 
Allgemeinen Baugefebes ausgejprochen, two darüber folgendes 
bejtimmt ift: i 
Das Land zu den duch Bebauungs- oder Fluchtlinienplan - 
feftgeftellten Straßen bei doppeljeitiger Bebauung bis zu 24 m, 
bei einfeitiger biß zu 15 m Breite hat jeder Anbauende 3 
a) entlang jeines Grundftüds, alfo bei Edbauftellen zu beiden 
Seiten, 
b) darüber hinaus fo weit, al3 es erforderlich ift, E 
die Straße von Straßenfreuz zu Straßenfreuz reicht und 2 


nach der einen Seite des zu bebauenden Grundftüds Anjhluß an 
eine dem Berfehr bereits dienende Straße erhält, 
auf eigene Koften in planmäßigen Umfange zu bejchaffen 
freizulegen, Xoften:, pfand- und oblaftenfrei an die Gemeinde un- 
entgeltfich abzutreten, fowie, falls die Gemeinde dies nicht jelbjt 
übernimmt, als Straße herzuftellen und zu bejchleujen. 
Die Straßen find mindeftens in Abjchnitten von Straßenfreuz zu 
Straßenfreuz in der duch den Bebauungsplan vorgejchriebenen 
Breite anzulegen. Wo eine Schüttung des Straßenförpers nötig 
ift, hat diefe mit folchen Maffen zu gejchehen, welche frei vom 
verwefenden, verfaufenden md fonftigen, den Boden oder das Orundz 
waffer verumreinigenden Stoffen find. Im übrigen bleibt die 
Art der Straßenherftellung ebenfo die Unlegung der Fuße 
wege der ort3gefeglihen Regelung überlafjfen. Die X 
Tiefe und Größenverhältniffe der Schleufen beftimmt die Baupolizeiz 
behörde, fomweit nicht ortögefeßliche Beftimmungen hierüber beftehen. 
Die Gemeinden haben das Recht, Straßen, Brüden, Schleufen, 
öffentliche Brunnen und Wafferleitungen entweder al3 Selbjtunterz 
nehmer und vorbehältlich des Rüdgriffs gegen fpäter Anbauende 
auf eigene Koften auszuführen oder für Rechnung des Bauherr u 
herjtellen zu Lajfen. R 
Art und Umfang der Leiftungen find demnah im See 
ziemlich genau feitgelegt. # 
Eine weitere Art von Einnahmen ftellen bei diejem Kapitel 
die Straßenreinigungsabgaben dar, die von den Grundftüde= 
befigern in denjenigen Gemeinden zu entrichten find, die Die 
Reinigung der Straßen ufm. felbft übernommen haben. Die Erz 
hebung diefer Abgabe erfolgt in den einzelnen Gemeinden nad) 
verfchiedenen Grundfägen. So ift im Drtögefeh der Stadt Dresden 
betreffend die Straßenreinigung vom 23. Februar 1893 hierüber 
folgendes beftimmt: Die Bejiger von Orundftüden an gepflafterten 
oder afphaltierten Straßen haben von dem Tage des. Übergangs 
der Neinigungsverpflichtung auf die Stadtgemeinde ab eine fork 
Yaufende Entjhädigung von jährlich 10 Piennig für jeden In 


welchen bei Eee die Halbe Breite der ma Quer: 
Straße zuzurechnen ift, zu verteilen, und zwar bei Straßen ı mil 
Straßenbahngleifen nach vorgängigem Abzug des Flächeninhalt? 
des Straßenbahnkörpers. Soweit Straßen an einer Seite d 
einem öffentlichen Pla begrenzt werden, trifft die Neinigum 
abgabe die Anlieger nur zur Hälfte der Straßenbreite. Su die 
einmal fejtgeftellte Reinigungsabgabe bleiben Neueinlegungen oder 
Befeitigungen von Straßenbahnen, forwwie Veränderungen von be 
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ftehenden Straßenbahnen, die den Flächeninhaft des Bahnkörpers 
‚bermehren oder vermindern, ohne Einfluß. Die Flächen werden 

durch das Stadtvermefjungsamt ermittelt. Den zur Bahlung der 
_ Reinigungsabgabe Verpflichteten ift nachgelaffen, die Abgabe durch 
 Bahlung des swanzigfachen Betrag derfelben abzulöfen. Werden 
bejchotterte Straßen oder Straßenteile, die bei Erlaß des DOrtg- 
‚gejeges dem öffentlichen Verkehr dienen, mit Pflafterung, Afphalt- 
 belag oder einer jonftigen itber die Befchotterung hinausgehenden 
 Befeftigung verfehen, fo find die Anlieger verpflichtet, anjtatt der 
Neinigungsabgabe als einmalige Vergütung für die Reinigung 
dur) die Stadtgemeinde den. oben genannten Ablöfungsbetrag zu 
bezahlen. Werden Strafen oder Strafenteile nach dem |nkraft- 
treten des DOrtgefeßes dem öffentlichen Verkehr übergeben oder 
‚treten bei Erweiterungen, Geradelegungen oder jonftigen Ber: 
änderungen neue Flächen zu den Straßen Hinzu, fo Haben die- 
 jenigen, die für die Koften der Herftellung folcher neuer Ber- 
fehrsräume endgültig oder verlagsweife auffommen, für jedes 
 Öeviertmeter der herzuftellenden Straßenflähen 2 Mark Reinigungs- 
entjhädigung zu zahlen, gleichviel wie die Straßen befeftigt werden. 
0 Leipzig, two die Straßenreinigung gleichfalls durch die 
Gemeinde erfolgt, ift für die Höhe der Abgabe die Art der Fahı- 
babnbefeitigung und die Sahl der möchentlih vorzunehmenden 
Reinigungen maßgebend.“ E& werden danach jährlich für jedes 
den einzelnen Grundftücden zuzurechnende Quadratmeter Straßen: 
fäde 4, 8, 12 oder 16 Pfennig Reinigungsabgabe gefordert. 
Ablöfung durch einmalige Zahlung eines mehrfachen Betrags der 
ährlichen Abgabe ift Hier nicht angängig. 
_ — Don den übrigen Einnahmen find bejonders noch die von 
Straßenbagngefellihaften für die Benugung der Straßen zu ent 
tichtenden Abgaben zu erwähnen. 
Über die Höhe des ordentlichen Reinaufwands der einzelnen 
Öemeinden für das Straßen- und Schleufenwejen im Jahr 1910 
gibt nachftehende Überficht Auskunft. 


Zahl der Gemeinden 
mit 
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Eine von den 162 Gemeinden ift in diefer Überficht nicht 
mit aufgeführt, und zivar deshalb, weil fich hier im Jahr 1910 
aus dem Kapitel „Straßen und Schleufen“ fein Fehlbetrag, 
en: ©. . 

MW 1) Die Beträge ausichlieglih der durchlaufenden Boften find in 


gen Drud angegeben. 
’ 


jondern ein Überfchuß ergab. Dieje Gemeinde ift Großzichocher 
Windorf; Die Höhe des Sehlbetrags betrug hier einschließlich der 
durchlaufenden Posten 15763 Mark und ausjchließlich diefer Boften 
10563 Marf. 

Im übrigen ift zu der Überficht folgendes zu bemerken: Die 
Höhe der Fehlbeträge aus dem Straßen- und Schleufenwefen ift 
von einer größeren Anzahl befonderer Umftände abhängig, fo vor 
allem von der räumlichen Ausdehnung der Gemeinden, der Struktur 
des Geländes, der Intenfität des Verkehrs, den Koften der Material: 
beichaffung, dem Vorhandenfein von Staatsftraßen, der Öeneigtheit 
der einzelnen Gemeindevertretungen zum Ausbau der Straßen 
und Schleufen, der finanziellen Lage der einzelnen Gemeinden 
und dem Umfang, in dem in einem Sahr die Anliegerbeiträge 
eingehen. Es fann deshalb auch nicht überraschen, wenn jich bei 
Gemeinden mit annähernd gleichen Einwohnerzahlen Hinfichtlic) 
der Höhe diefer Sehlbeträge erheblichere Berichiedenheiten zeigen. 
Was insbejondere den UÜberfchuß betrifft, der ih im Jahr 1910 
bei Großzichocher-Windorf aus dem Straßens und Schleufenmweien 
ergab, fo ift diefer darauf zurüdzuführen, da hier in diefem Zahr die 
Eingänge aus den Anliegerleiftungen ungewöhnlich bedeutend waren. 

Für die Höhe der Sehlbeträge, die unter Berüdfichtigung 
der durchlaufenden Boften errechnet find, kommt alg beeinfluffendes 
Moment noch befonders in Brage die VBerjchiedenartigfeit in dem 
Verfahren Hinfichtlich der Berechnung der den eigenen Werfen zur 
Straßenbeleuchtung entnommenen Gas: bzw. Efektrizitätsmengen 
und der Straßenherftellungs- ufw. Arbeiten, die im Sautereffe ge: 
meindlicher Betriebe erfolgt find. Während von manchen Gemeinden 
hier gegenfeitige Verrechnungen ztwijchen den einzelnen Konten über: 
haupt nicht oder nur in geringen: Umfang vorgenommen werden, 
belajten andere Gemeinden dag Kapitel „Straßen und Schleufen- 
wejen“ für das zur Straßenbeleuchtung aus eigenen Betrieben 
gelieferte Gas bzw. für die zu gleichen Bmeden daraus gelieferte 
Elektrizität mit hohen Beträgen oder fie verrechnen ihm bedeutende 
Einnahmen als Beiträge gemeindlicher Betriebe zu den Straßen 
herjtellungsfoften. Ssnjofern geben deshalt auch die Beträge, bei 
deren Berechnung die dDurchlaufenden Boften außer Betracht ges 
bfieben find, den wirklichen Stand beffer an. 

Schließlich ift noch zu erwähnen, daß bei Leipzig die Ein- 
nahmen und Ausgaben bei dem Kapitel „Straßen- und Schleufen= 
wejen“ eine ganz tefentliche Erhöhung durch ein bei anderen 
Gemeinden nicht auftretendes Konto „Bauhöfe” erfahren. Bed 
diefer Bauhöfe ift die Dereitftellung der zur Straßenherftellung 
und -unterhaltung benötigten Steine, Platten ufw. Das jtädtifche 
Ziefbauamt Fauft diefes Material im Rohzuftand an, läßt e3 auf 
ven Bauhöfen durch ftädtifche Arbeiter zum Gebrauch berrichten 
und verkauft e8 dann an die Ziefbauunternehmer, die Arbeiten 
für die Stadt ausführen, oder gibt e3 an andere Konten — gleich: 
falls gegen Bezahlung — ab. Denmach ftellen hier die Nusgaben 
den Aufwand für dag angefaufte Rohmaterial jowie die Koften 
von bejjen Bearbeitung und die Einnahmen den Berfaufspreis 
der gefertigten Gegenftände dar. Auf die Höhe des fich bei dem 
Kapitel „Straßen und Scihleufenwefen” ergebenden Fehlbetrags 
haben diefe Boften aber nur wenig Einfluß, da fie fich gegen- 
jeitig faft aufheben. Zroß des großen Unterfchiedes in der Höhe 
der Einnahmen und Ausgaben bei dem Kapitel „Straßen und 
Schleufentwejen" zwifchen Leipzig und Dresden find deshalb doch 
die bei beiden Gemeinden fi daraus ergebenden Fehlbeträge — 
namentlich bei Auzfchluß der, durchlaufenden Poften — nicht allzu 
berichieden voneinander. 

k) Brunnen, Denkmäler uf, 

Die Ausgaben bei diefem Kapitel umfafjen in der Hauptfache 
den Aufwand für die Suftandhaltung der auf öffentlichen Straßen 
und Plägen aufgeftellten Standbilder, Dafen, Denkmäler, Spring- 


en. 


Brunnen und gewöhnlichen Brunnen bzw. bei den Springbrunnen 
und gewöhnlichen Brunnen auch die Betriebsfoften. innahmen 
werden bei diefem Kapitel von den meiften Öemeinden überhaupt nicht 
verzeichnet. Soweit fich folche aber vorfinden, ftellen fie Entjehädi- 
gungen für die Benugung alter Wafferleitungen bzw. Brunnen bar. 

Snögefamt wurden von den Gemeinden im Sahr 1910 bei 
diefem Kapitel 8698 Mark vereinnahmt und 138734 Mark ver: 
ausgabt. Dirchlanfende Posten fanden fich dabei unter den Aus- 
gaben in Höhe von 60363 Mark und unter den Einnahmen in 
Höhe von 1600 Mark. Die durchlaufenden Voften unter den 
Ausgaben ftelen in der Hauptjache die Entfehädigungen dar, Die 
rehnungsmäßig von den bier verzeichneten Konten an die ges 
meindlihen Wafjerwerfe für das bon diefen zum Betrieb ber 
Springbrunnen gelieferte Waffer und an andere Konten für von 
diefen ausgeführte Arbeitsleiftungen zu entrichten waren. 

1) Höhere und Zadhfdhulen. 

Während die Errichtung und Unterhaltung der Volf3- und 
Sortbildungsfeäulen Sadhe der bejonderen Schufgemeinden it, Liegt 
die Fürforge für das Höhere und Fachiehulweien in der Haupt- 
fache den pofitifchen Gemeinden ob.!) Die Errichtung von folchen 
Schulen ift dabei in das Belieben der Gemeinden geftellt. Gie 
ift im allgemeinen abhängig von ber Größe der Einwohnerzahl, 
den finanziellen Verhäftnifen jowie den befonderen örtlichen Bes 
dürfniffen. Was dabei im bejonderen Die örtlichen Bedürfniffe 
betrifft, fo können diefe namentlich die Errihtung von Tahfehulen 
erforderlich machen. Auch der Wunfd, die Gemeinde zu heben, 
veranlaßt mitunter zur Begründung jolcher Schulen. So dürfte 
3. B. die Errichtung von gemeindlichen Beamtenfchulen in einigen 
fleineren Gemeinden auf diefe Urfache zurüczuführen fein. 

Bon den in Frage ftehenden 162 ©emeinden verzeichneten 
im Sahr 1910 89 Ausgaben für höhere oder Fahichulen, und 
zwar in Höhe von 8371774 Mark bzw. abzüglich der durchlaufenden 
Voften in Höhe von 7846107 Mark. Diefen Ausgaben jtanden 
Einnahmen gegenüber in Höhe von 4 454 980 Mark bzw. abzüglich 
der durchlanfenden Posten in Höhe von 4376976 Mark. €8 
ergab fich hier demnach ein Fehlbetrag von 3916794 Mark bat. 
abzüglich der durchlanfenden Pojten von 3469 131 Mark. 

Die Ausgaben ftellen in der Hauptjadhe ben Aufwand für 
dag Lehrerperfonal, die Verwaltung (anteiliger Aufwand für das 
Schulamt), die Beihaffung und Unterhaltung der Lehrmittel fotvie 
die Beheizung, Beleuchtung und Reinigung der Schulgebäude dar. 
Außerdem find darin auch die Beiträge an nicht den Gemeinden 
gehörige Schulen enthalten. Nicht mit eingefchlofjen find darin das 
gegen die Aufwendungen für Baus und Inftandhaltung von Schul 
gebäuden fowie in der Mehrzahl der Fälle auch der Aufwand für 
die Verzinfung und Tilgung der zu Schulzweden aufgenommenen 
Schulden. 

Bon den Einnahmen find die bedeutendften die Schulgelder. 

Die Fehlbeträge aus dem höheren und Fachiehulmwejen Hatten 
im Sahr 1910 bei den einzelnen Gemeinden bei Ausichluß der 
durchlaufenden PBoften die aus nachjtehender Bufammenitellung er 
fichtlihe Höhe. 

Bei 6 Gemeinden ergaben fi im Jahr 1910 aus diejem 
Kapitel bei Ausschluß der durchlaufenden Poften feine Tehlbeträge 
fondern Überjchüffe. CS find dies Hohenftein-Exnftthal, Yaltenz 
ftein, Radeberg, Grimma, Dederan und Schöned. Die Überichüffe 
teftten fich Hier auf 611, 1121, 3123, 748, 1849 und 78 Mark. 
Bei Hohenftein-ErnfttHal, Taltenftein, Nadeberg und Dederan berz 
wandeln fich die Üiberfchüffe jedoch in Sehlbeträge, wenn man die 
durchlaufenden Poften einbezieht, die hier in Der Hauptjache die 

1) Sn einigen Fällen Hat der Staat die Errichtung und Unterhaltung 


folher Schulen übernommen. Er gewährt außerdem auch nod) Zujhüije 
an eine Anzahl gemeindlicher Schulanftalten. 


nn 


Zapl der Gemeinden 
Sehlbetrag aus dem Höheren und mit E 5 
Sahjhulweien im Jahr 1910 weniger | 5.000 ie un über - 
M 5.000 €. j10 000 E./90 000 E.|50 000 C. ee 
1% 2: 3: 4. 5. 6 1% 
500 und weniger | 8 9 2 — , —-— |2 
über 500 bis 1000 1 10 1 — — 13 
- 1000 : 2.000 | 1 g:| 2. (ER BEE 
ZBBH00 | = 3 000 E— 2 1 — — > 
5.493000" "4000 7 ’— 2 a — — 3 
2000 =0%5 000 7— 1 — — — 1 
- 5000 = 10000 | — 9 vi RE EEE 
2-10000° = :20000 | — 3 6 2 — 11 
z 20000 = 30000 | — 1# 5 1 — 7 
- 30000 = 40000 | — — 2 4 — 1. 6 
= 40000 = 50000 | — — — 2 — 2 
z 50000 = 100000 | — — — — 1 1 
EEIOUDE IR, — — — —— 4 4 
an die Schulgemeinden gezahlten Entfchäbigungen für die Benubung, 
Heizung ufiv. von deren Räumen jowie für den von Bolfzjchul- 


{edrern in den Fach: und höheren Schulen erteilten Unterricht betreffen. 


m) Gemeindefteuern. 
Über die gemeindfihen Steuerverhältniffe in der Zeit um 
1910 ift bereits ausführlich im Jahrgang 1915 diefer Zeitfchrift, 
©. 64ff., berichtet worden. Es erübrigen fich hier deshalb auch 


das fchon feit einer längeren Reihe von Sahren vorbereitete Ger 
meindeftenrergejeß zur Annahme gelangt. Durch) diejes Gefeg wird 
das Beltenerungsrecht der Öemeinden mwejentlich umgeftaltet. Seime 
wichtigften Beftimmungen find folgende: Die Öemeinden haben 


Sonderftener von Wanderlagerbetrieben und unter der Borausjegung 
eines entiprechenden Steuerbedarfs eine Befigtwechjelabgabe und 
Grumdftener zu erheben. Für Die Manderlagerfteuer verbleibt es 
hei den geltenden Gefeesvorschriften (Öejeg vom 23. März 1880), 
jedoch Können die Gemeinden fünftig in Fällen, wo Dies az 
gezeigt erfcheint, bis auf den Gab von 200 Mark heraufgehen, 
während biöger der Höchitiah 60 Mark betrug. Die Befigwehjek 
abgabe ift mindeftens in jolher Höhe zu erheben, daß Die Ger 
famtabgabe für die bürgerliche, die Schul» und Kirchgemeinde 
1 Prozent des Grundftüdswertes beträgt. Nur in Gemeinden, zu 
deren Gefamtjteuerbedarf für die bürgerliche, die Schul: und Kirche 
gemeinde der Örundbefig im Wege ber Grundftener mindeftend 
15 Prozent beiträgt, fanıı diefer Gab bis auf !/, Prozent ermäßigt 
werden. Anderfeits darf die Befigmwechjelabgabe unter Hinzus 
rechnung der Abgabe an die Schul: und Kirchgemeinde aber aut 
nicht mehr ala 2 Prozent des Wertes betragen. Wird diefe Grenze 
überfchritten umd beträgt die Abgabe ber bürgerlichen Gemeinde 
mehr als ?/, Brozent, fo ift fie entiprechend, wenn nötig bis auf 
diefen Betrag, herabzufegen. Die Abgabe ift vom Erwerber zu 
zahlen bei dem Wechjel des Eigentums eines Orundftüds und bei 
dem Wechfel des Inhabers einer veräußerlichen Berechtigung, Fl 
die ein Grundbuchblatt angelegt ift oder angelegt werden fanır. 
Überdies Können die Gemeinden, was außerordentlich wichtig und 
etwas ganz Neiartiges ift, aber auch bejchliepen, daß von Grund 
ftüden oder ihnen gleichgeftellten Berechtigungen im Befig von 
jnviftifchen Perfonen und mit dem Necht des Vermögengerwerb: 
ausgeftatteten Perfonenvereinen Die Befizmwechielabgabe, auch ohie 
daß ein Befigwechfel vorliegt, zu erheben ift, fofern feit dem Tebten 
Befigwechjel oder dem Tehtmaligen Eintritt der Abgabenpflicht 
30 Sahre vergangen find. B 


entiprechende Ausführungen. Inzwiichen ift in beiden Kammern 


ohne Rüdficht darauf, ob ein Steuerbedarf vorliegt oder nicht, eine 


Grundfteuer muß in allen Gemeinden mit direkten Steuern 
erhoben werden. Der durch diefe Steuer zu dedende Teil des 
Steuerbedarfs muß in Gemeinden mit Einfonmenfteuer mindeftens 
7%, Prozent und in Gemeinden ohne Einfommenftener wenigfteng 
30 Prozent vom Gefamtjteuerbedarf ausmachen. In der Wahl 
de3 Maßftabes für die Grumdftener haben die Gemeinden im all- 
gemeinen Freiheit. Nur darf bei bebauten Örumdftücen, die 
öffentlichen Zmweden des lähfifhen Staates dienen, der für Die 
Höhe der Grundftener maßgebende Wert auf feinen höheren Be- 
trag al3 die ftaatliche Brandverficherungsfumme de Gebäudes 
feitgejegt werden md bei unbebauten Srimdftücen gleicher Art 
darf der Wert den Betrag von 30 Mart für die ftaatliche Steuer- 
einheit nicht überfchreiten. 

sn bezug auf die übrigen — $. h. alfo nicht obligatorifchen 
— Steuern find folgende Vorfchriften getroffen: 

1. Einfommenftener. Für die Gemeindeeinkommenftener 
it der jeweils geltende Staatsjteuertarif maßgebend mit der Ein- 
- Ihränfung, daß e3 den Gemeinden erlaubt fein fol a) Einkommen 
zwilchen 300 und 400 Mark zu bejteuern, fomweit fie nicht in 
- Händen von Perfonen find, die aus gefeglichen Gründen anderen 
Perfonen Unterhalt gewähren, b) die Steuerpflicht erft bei einem 
höheren Einkommen al8 400 Marf beginnen zu laffen, c) die 
Klaffen bis zur Kaffe 20 einjchließlih (5300 — 5800 Mark) in 
je 2 Maffen zu teilen und d) die Steuerfäge fiir die Heinen und 
mittleren Einkonmen big zur Rlafje 20 des Staatsiteuertarifs ein- 
Schließlich zu ermäßigen oder zu erhöhen. Bei einer Ausdehnung 
ber Steuerpflicht auf die Berfonen mit Einfommen zwifchen 200 
amd 400 Mark darf jedoch die Steuer für PBerjonen mit einem 


i Öefamteinfommen von 200 bis 300 Mark nicht mehr als die 
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Hälfte und für folhe mit einem Öefamteinfommen von mehr als 
# 300 bis 400 Mark nicht mehr, als 


gr 
treffenden Sabes betragen und bei 
niedrigung der Stenerfäge bzw. einer 
 joll die folgerichtige Entwidlung der PBrogreffion nicht geftört 
werden. Dabei darf bei einer Erhöhung der Steuerfaß bei 
500 Mark Einkommen Höhfteng bis auf da3 2'/,fache, bei 


des die nächfthöhere Maffe 
einer Erhöhung oder Ex- 
Zeilung der Steuerflaffen 


lichen Steuerfages gefteigert werden. Meitere Abweichungen vom 
 Staatöftenertarif find nur unter befonderen örtlichen Berhältnifien 
auläffig und bedürfen der Genehmigung des Minifteriums des 
sunern. Die Erhebung der Steuer Hat in der Weife zu erfolgen, 
daß je nach Bedarf entweder der gleiche Bruchteil oder das Gfeich- 
bielfache in fämtfichen Klafjen des Tarif3 erhoben wird. Für 
die Veranlagung ift, foteit fih da3 gemeindeteuerpflichtige Ein- 
sommen mit dem zur Staat3einfommenfteuer berangezogenen Ein- 
 Fommen dedt, die für das laufende Jahr zur ftaatlichen Steuer 
erfolgte Veranlagung maßgebend. Enthält der Gemeindeeinfommen- 
 feuertarif Swifchenklaffen, fo Kann die Veranlagung auch zu den 
 Bwifchenklaffen erfolgen. Ganz oder teilweife nicht zur Stante: 
Aentommenfiuer veranlagtes Einkommen ift nah den für die 
 StaatSiteuer geltenden Grundfägen zur Gemeindeeinkonmenfteuer 
zu deranlagen. 

Die Gemeinden find berestigt, bis zu 85 Prozent ihres 
Steuerbedarfs durch Erhebung von Einfommenfteuer zu Deden. 
Dabei ijt der Bedarf der Armenkaffe dem Bedarf der bürgerlichen 
Gemeinde zuzurechnen. 

2 Öewerbefteuern. Die Erhebung von gewerblichen 
Sonderfteuern, wie einer Automatenfteuer, einer Betriebsfteuer 
n Schank und Gaftwirtichaften fowie Stätten des Kleinhandels 
it Brammtwein und Spiritus u. dgl. ift zuläffig. Verboten ijt nur die 
Erhebung einer gewerblichen Umfagfteuer (alfo auch einer Waren- 
Haus= oder Silialftener), doch dürfen Gemeinden, in denen eine jolche 


1100 Mark Einkommen höchjtens biß auf das Doppelte des Itaat= | 


3. Ropfiteuern. 
werden und find dort, 
abzufchaffen. 

4. Sndirefte Steuern. Zur Einführung und Abänderung 
indirefter Steuern!) bedarf e8 der Genehmigung des Minifteriumg 
des Innern. Unzufäffig ift die Erhebung von Abgaben auf 
Brennftoffe und Nahrungsmittel, mit Ausnahme von Bier. 

US Tag des Inkrafttreteng de3 Gejehes war eigentlich der 
1. Sanıar 1915 beftimmt worden. Wegen des Krieges ift der 
Zermin aber auf den 1. Januar 1916 verjchoben. 

Das neue Oemeindefteuergefeg fucht in erjter Linie Einheit: 
lichkeit in die bunte Mannigfaltigkeit der heutigen Öemeindefteuer- 
verhäftniffe zu bringen. Wichtig ift hier vor allem die Beltimmung, 
daß für Die Gemeindeeinkommenftener der Staatsjtenertarif und 
die Einfchäßunggergebniffe zur faatlihen Steuer maßgebend fein 
jollen. Bisher Herrfchte nämlich gerade in diefer Beziehung große 
Verichiedenheit. So erhoben im Sahr 1910 von den 2046 Ge- 
meinden mit Gemeindeeinfommenftener nur 426 die Steuer nad) 
den Hafen und Säben des geltenden Staatsfteuertarifs fowie 
unter Benugung der ftaatlichen Einfchägungsergebniffe, während 
bei den anderen Gemeinden die Erhebung erfolgte teilg nad) den 
Steuerflaffen und Säßen der Staatsiteuertarife von 1878 und 
1894, teil3 nach den Steuerffaffen eines der Tarife don 1878, 
1894 oder 1902 aber ganz oder teilweife nach eigenen Süben, 
teil3 nach eigenen Maffen mit feftem Tarif und teifg nach Bei: 
tragseinheiten mit einfacher proportionafer Befteuerung oder Pro: 
grejfton und in allen diefen Fällen wieder teilg unter Benußung 
der Staatlichen Einfchäßungsergebniffe umd teilfg mit bejonderer 
Einfchägung. Überdies wiejen im Sahr 1910 die Steuern von 
404 ©emeinden noch infofern Cigentümfichkeiten auf, als fie 
einzelne Einfommensarten befonders behandelten. So wurde in 
30 Fällen das Einkommen aus Grundbefig bei der Gemeinde: 
einkommenfteuer nicht berüdfichtigt, in 249 Fällen war der Abzug 
der Schuldzinfen nicht erlaubt, in 106 Fällen wurde das Ein- 


’ 


Kopfftenern dürfen nicht neu eingeführt 
two fie beftehen, bis zum 1. Sanuar 1918 


, fommen aus Örundbefi oder aus Renten in befonderer Weife behandelt 


und in 19 Fälen waren andere befondere Beftimmungen getroffen. 
Dieje Vielgeftaltigfeit hatte infofern etwas fehr Bedenfliches 
an fih, al3 in einer großen Anzahl von Fällen die Verteilung der 


 Steuerlaft nicht den Forderungen der Billigfeit entfprad. or: 


nehmlich war in fehr vielen Gemeinden die Belaftung der Eleinen 
Einkommen im Verhältnis zu der der mittleren umd größeren viel 
zu hoch. Hier wird durch das neue Öemeindeftenergefeg infofern 
Wandel gefchaffen, al3 nunmehr den Gemeinden die Verpflichtung 
zur Annahme des Stantsfteuertarifg auferlegt ift. Ein weiterer 
Mipftand, der fich im Laufe der Sahre immer mehr herausgebildet 
hatte, tvar die einfeitige Bevorzugung der Einfommenfteuer. Diefem 
Übel wird durch die Deltimmung abgeholfen, daß die Gemeinden 
fernerhin nicht mehr als 85 Prozent ihres Gefantbedarfg durch 
Einfommenfteuer deden dürfen. Mit diefer Borjehrift wird zugleich 
auch dem Staat gedient, denn diefer hat ein ganz erhebliches 
Sntereffe daran, daß die Einfommenftener von den Gemeinden nicht 
übermäßig in Anfpruch genonmen wird. Sn gewwiffer Beziehung 
zu der vorgenannten Beitimmung fteht die zwangsweije Borfchrift 
der Erhebung von Grumdfteuern und Befiswechjelabgaben in ge- 
wiffer Mindefthöhe. Auf diefe Weile fol nämlich der von Wiffen- 
haft und Praris fchon längft als berechtigt und richtig anerkannten 
Sorderung Geltung verschafft werden, daß die Befteuerung nicht 
nur nad) der Leiftungsfähigteit zu erfolgen hat, wie e3 bei dem 
1) AI3 direfte Steuern im Sinne des Gemeindefteuergejees find an: 
zufehen: die Grundfteuern (Örund- und Gebäudejteuern), die Gewerbe: 


fteuern (allgemeine Gemwerbefteuern und Sondergewerbefteuern), die Ein- 
fommenfteuer, die Kopfiteuern, Vermögens: umd Kapitalrentenfteuern, 


teuer bejteht, diefe bis zum 31. Dezember 1924 noch weiter erheben. 
Heitfchrift des Mönigt. Saat. Statiftifhen Landesamtes. 60. Zahrg. 1914. 


Miet: und Wohnungsfteuern jowie die Hundefteuer. Alle anderen Steuern 
gelten als indirefte, 
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mehr oder mweriger ausschließlichen Gebrauch der Einfommenfteuer 
der Fall ift, fondern aud) nach dem Antereffe, das der einzelne an 
den Gemeindeeinrichtungen und der Entwidlung der Gemeinde hat. 
Wie wenig diefer Forderung bisher entfprochen wurde, zeigt fi 
daran, daß im Jahr 1910 184 Gemeinden überhaupt noch Feine 
Srundftenern erhoben und daß bei einer noch weit größeren Anzahl 
von Gemeinden, unter denen fich auch viele größere befanden, nur 
ein ganz geringer Teil des Gejamtbedarfs (weniger als 5 Prozent) 
durch Grundftenern gededt wurde. 

Einer Forderung der Steuergerechtigkeit entipricht fernerhin 
das Verbot der KRopfitenern, denn dieje vermögen bei den heutigen 
fompliziesten Erwerb3- und Wirtichaftsverhältniffen in feiner Weife 
mehr eine gerechte Verteilung der GSemeindefteuerlaften herbeizuführen. 

Schließlich ift al3 bedeutender Fortichritt, wenn auch nad 
anderer Richtung Hin, noch die einheitliche Regelung des inter: 
fommunalen Steuerrechts forwie die Vereinheitlichung des formalen 
Steuerrecht? zu bezeichnen, wie fie in den 88 37 — 44 und 65Ff. 
des neuen Gejeges erfolgt it. 


3. Die ordentlichen Einnahmen und Ausgaben 
der Ortsarmenverbande. 


Aufgabe der Drtsarmenverbände ift die Unterftügung Hilfs: 
bedürftiger, wobei im bejonderen Gegenftand der Fürjorge it: 
die Verabreihung von Geldunterjtügungen und Naturalien, die 
Krankenpflege, die Kindererziehung, die Berichaffung von Unter: 
fommen und die gänzliche Verforgung. Zur Beftreitung der hier- 
duch entftehenden Unkoften haben in eriter Linie zu dienen: 

1. Die Einnahmen aus der eigenen Verwaltung wie Zinjen 
und Einkünfte von den der Armenfafie zuftehenden SKapitalien 
und nußbaren Grundftüden, der Arbeitsverdienft der für Nechnung 
der Armentaffe beichäftigten Armen, infoweit diefer ihnen nicht 
fefpft überlaffen ift, da3 von den Almofenempfängern, die zu beijeren 
Bermögensumftänden gelangt find, wieder zu erjtattende Almojen 
und der Erlös aus den Nachläffen der in Armen- und Kranken 
Häufern Verftorbenen oder bon der Armenkaffe fonft Verforgten; 

2. die freimilligen Beiträge; 

3, die Vermächtniffe und Schenkungen zum Beiten der 
Urmenfafie; 

A. die von den Rircheninfpeftionen mit Genehmigung der vorge: 
jegten Behörden zu bejtimmenden Beiträge aus dem Kicchenvermögen; 

5. die Abgaben von öffentlichen Muftkaufführungen, Ge: 
fangs- und deflamatorifchen Vorträgen, Schauftellungen und Luft: 
barfeiten aller Art; 

6. die Erträgniffe der Nachtigallenftener, der Hundefteuer 
fowie ein Teil der Erträgnifje der Befigmwechfelabgabe; 

7. ein Teil des Ertrags aus den Gebühren für Jagd: und 
Fiichkarten; 

8. der binnen Sahresfrift nicht abgehobene Überfchuß des 
Erlöfes aus der DVerfteigerung von Pländern bei privaten Pfand- 
{eihern, joweit er 1 Mark überjteigt; 

9, die Strafgelder auf Grund der Armenordnung, des Ge: 
feßes wegen Beltrafung münzpofizeilicher Übertretungen (zu ia) 
des Sagdgejebes, des Hundefteuergejeges, der Nachtigallenverord- 
nung, des Gefeges über die Sonntagsruhe und der revidierten 
Gefindeordnung und 

10. der Erlög aus den bei Fijchereivergehen eingezogenen 
Sifchen und Geräten fowie aus der Verwertung der ohne Steuer- 
marfen betroffenen Hunde und der Ertrag verbotsmwidriger Auf 
rufe durch die Prefle. 

Nur infomweit diefe Einkünfte zur Beltreitung der Ausgaben 
nicht ausreichen, find Anlagen zu erheben. 

Die Gefamteinnahmen der Ortsarmenverbände beliefen fid) 
einfchließfih der durchlaufenden Voften im Zahr 1906 auf 
8450650 Mark, im Jahr 1908 auf 
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10183344 Mark und im | 


Sahr 1910 auf 11636073 Mark. Bon dem Gejamtbetrag 
entfielen im Jahr 1910 auf die Einnahmen aus Grundbefig und 
Rapitalien 159977 Mark — 1 Prozent, auf Legat- und Gtiftungs- 
zinfen 226980 Marf = 2 Prozent, auf die Erträgniffe der Belit- 
wechfelabgaben 978331 Mart = 9 Prozent, auf die Erträgnifie 
der Zuftbarfeitsitener 919775 Mart = 8 Prozent, auf die Er- 
trägniffe der Hundefteuer 247506 Marf — 2 Prozent, auf Die 
Erträgniffe der bejonderen Armenanlagen fowie auf die an 
Stelle derfelben gewährten Zufhüffe aus ben Gemeindefafjen 
5503416 Mart = 47 Prozent und auf die anderen Einnahmes 
arten 3600088 Mart — 31 Prozent. Wie daraus hervorgeht, 
tragen die Armenanlagen bzw. die Zufchüffe aus den Gemeinde: 
fafen zur Bedarfsdekung am erheblichiten bei. Im übrigen ift 
noch zu bemerken, daß von dem Betrag, ber die Höhe der „anderen“ 
Einnahmen angibt, der größte Teil auf die gegenfeitigen NRüd- 
erftattungen der Armenverbände entfällt. 

Sniieweit hinfichtlich der Bedarfebeihaffung bei den zehn 
ee Verbänden Verfchiedenheiten beftanden, zeigt nachitehende 

bericht. 


Bon den Einnahmen der Armenkaffe einjhl. der durchlaufenden ; 
Kosten entfielen im Jahr 1910 auf jolde aus 


Grund- | Legat Anlagen 
Gemeinden befig und Befis- | Luftbar- und Bus ; 
und Stif- | wechjel- | Kıits- Hundes |fchüffen aus) Tonttigen 
Kapi- | tungs- |abgaben| fteuer | Heuet | der Ge- Dnellen 
talien | zinjen meindefafje 
12 2 . 4] 27,8 6. ge 8. 
RR. 0 
Bea... 1,01 1,08 1.606,70. Ads 47,02 | 40,05 
Dresden . 1,05 0,0 | — | 12,541 7 = 73,98 | 12,42 
Chemniß . 1,11 0,89 | 33,55 | 97 — 34,51 | 20,94 
blauen 0,01 0,11 | 16,15 | 11,69 | 10,26 | 30,20 | 31,58 
Bwidau . 4,18 3.65 | 10,55 | 12,16 | 10,94 23,83 | 34,69 
Zittau. . — | 14,56 | 15,43 | 6,76 | 8,36 | 30,85 | 24,04 
Freiberg . 1,08 1 20,87) °= | Zone 50,24 | 22,85 
Meißen . 0,18 0,83 79a | 5,00 | 6,61 | 35,60 | 43,44 
Baupen . - 3,48. 7 1,00 m 4,98 | 7,07 | 62,87 | 20,54 
Neichenbad) . 192 1,60 | 31,68 | 12,28 | 11,91 | 23,14 | 18,17 


Danach weifen fchon diefe zehn Verbände hier recht erheb- 
fiche Unterfchiede auf. Bei den aubderen Gemeinden find die 
Verfchiedenheiten z. T. noch größer. Bornehmlich find es dabei 
die Einfünfte aus Legat- und Stiftungszinfen jowie aus Befibe 
mwechjelabgaben, die die Verfchiedenheiten hervorrufen. 

Die Ausgaben fämtlicher Ort3armenverbände betrugen 
— gleichfalls einfchließlich der durchlaufenden Poften — im 
Jahr 1906 8374884 Mark, im Jahr 1908 10141551 Mark 
und im Jahr 1970 11548391 Mark. Die durdlaufenden Kosten 
find Hier wie bei den Einnahmen überall deshalb einbezogen 
worden, weil fonft ein ganz faljcheg Bild von ben Leiftungen 
der Drtsarmenverbände entftände. So würde 3. ®. bei Aus 
fcheidung diefer Poften der jehr hohe Aufwand für die Ver: 
pflegung Hilfsbebürftiger in gemeindlichen Kranfenhäufern ganz 
außer Betracht bleiben. | 

Die Ausgaben bei den einzelnen Gemeinden im Jahr 1910 
find im der weiter unten ftehenden Überficht enthalten. E 

Fir die Beurteilung jener Angaben gilt im wefentlichen 
dasfelbe, tva8 weiter oben im Hinblid auf den Aufwand für die 
gemeinnügigen und Wohlfahrteinrichtungen der politifchen Ge 
meinden gejagt ift. Bemerft fei noch, daß im einigen Fällen Be 
träge, die fonft im allgemeinen bei den gemeinnügigen und Wohl 
fahrtseinrichtungen erjcheinen, in die Rechnungen der Ortsarmenz 
verbände eingeftellt find, bzw. daß auch das Umgefehrte gefchehen 
ift. Diefe VBerfchiedenheiten erklären fi) daraus, daß zumeift Die 
Armenkaffe mit der Gemeindefaffe verfchmolzen umd deshalb die 
Art der Verrechnung der einzelnen Beträge bis zu einem geniflen 
Grade auch nur FSormenjache it. 4 

Bon dem Gefamtausgabebetrag entfielen im Jahr LYTO 


—— sn > > a PeE.SnnEBeEERSuSanGrBEnE em 
Rad! der Gemeiriden fe 


Ausgaben der Ortsarment. 


verbände im Jahr 1910 | = a — 
einjchl. dev durchlaufenden ; | uber uber P 
ri "| mie | 30000 | 20000 | ner | dter 
A 5000 €. 110000 E. 35.900 €.150.000 €. 
1. eos; 3. 4. 5. a RT? 
a) Ausgaben überhaupt 
bis 5000 ee ee En et 9 
über 5000 = 10 000 16 23 — = Je 39 
= 10000 = 20000 10 55 3 = _ 68 
= 20000 = 30000 — {5} 13 1 — 19 
= 30000 = 40000 — 1 8 — — ) 
= 40000 = 50 000 — — 4 — — 4 
= 50000 = 100000 _ — 1 6 -- 7 
BZ me 2 5 7 
b) Ausgaben auf den Kopf der Einwohnerichaft 
DIALIIIMSIK® , 1 7 1 — 9 
über 1,00 = 1,50. 7 23 4 1 — 35 
= 1,50 = 2,00. 9 25 6 2 B 42 
2,00 = 2,50. 3 22 11 3 — 39 
2,50 = 8,00. 2 3 4 1 2 12 
3,00 = 4,0. 9 7 3 1 1 21 
= 4,0. ak: A _ _ 1 2 4 


10103394 Marf — 88 Prozent auf Unterftügungen aller Art 
einichl. Erftattungen an andere Armenverbände, 812477 Mark 
— 7 Prozent auf Befoldungen, 273457 Marf = 2 Prozent auf 
den jonftigen Verwaltungsaufwand und 359063 Mark — 3 Prozent 
auf den Grundbefit fowie diaVerzinfung und Zifgung der Schulden. 


6. Die ordentlihen Einnahmen und Ausgaben 
der Schulgemeinden. 


Wie fon meiter oben erwähnt wurde, Tiegt den Schul- 


- gemeinden Tediglich die Errichtung und Unterhaltung der Bolfs- 


Gefegen zum Beften des Schulmwefens zu 


und Fortbildungsfchulen ob. Zur Erfüllung ihrer Aufgabe 


Stehen ihnen zunächit folgende Einkünfte zur Verfügung: 


1. die Exträgniffe der für Bwede der Schule beftehenden 


vonds und Stiftungen; 


2. die der Schule überwie] 
3. dad Schulgeld; 

4. die Abgaben von Vefigveränderungen; 

5. die Strafgelder, die nach dem Volfsfchulgefeß oder anderen 
verwenden find und 
6. die aus der Staatsfaffe gewährten Bufchüffe. 

Bei Bemeffung der Schulgeldfäge ift nach $ 16 der Aus: 


enen Zuftüffe au2 anderen Fonds; 


 führungsverordnung zum Voltsichulgefeg vom 26. April 1873 da: 
bon auszugehen, daß das Schulgeld nicht das gefanıte Bedürfnis 


- Beitragspflichtigen im Verhältnis ftehenden Beitra 


werden, 


für die Schule deden, jondern nur einen mit dem Bermögen der 
g dazu gewähren 
joll. Bon der Erhebung eines Schulgeldes bei den Fortbildungs- 
Iäulen Fann überhaupt abgejehen werden. 

Staatszufchüffe werden den Schulgemeinden gewährt 1. auf 
Grund des Gefeßes, die Bewilligung fortlaufender Staatsbeihilfen 
an die Schulgemeinden betreffend, vom 26. April 1892, 2. auf 
Grund des Gefeßes, die Gehaltsverhältniffe der Lehrer an den 
Volfsfhulen und die Gewährung von Staatsheihilfen zu ihren 


Aterszulagen betreffend, vom 15. Sun 1908 und 3. auf Grund 


bes Gefeßes zur Abänderung des Gefeges vom 3. Zuli 1902, die 


direften Steuern betreffend, vom 30. Mai 1910. 
g Nah dem an erfter Stelle genannten ©efeß erhalten die 
 Schulgemeinden als Staatzzufhuß jährlich für jede ftändige Lehrer- 
ftelle einfchließlich der Direktorftellen 300 Mark und für jede Hilfs- 
Tehrerjtelle 150 Matt, jofern das Schulgeld für jedes Ihulpflichtige 
Kind den Durhfchnittsfag von 5 Marf jährlich nicht überfteigt. 
Ausnahmsweife Lanıt dieje Staatsbeihilfe auch dann gewährt 
wenn das Minifterium des Kultus und öffentlichen Unter: 
richte zur Vermeidung einer erheblichen Belaftung mit Schul: 
anlagen die Beibehaltung eines höheren durcchfchnittlichen Schul: 


- 


i 
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lich Beihilfen in Hö 


find, 


 befuchenden Schulkinder, und zwar: 
ı Taufend je 7 Mark für ein Kind, 


ı 31. Mai des laufenden Sahres. 
‚ trag der nach dem Gefeß zu zahlenden Ulterszulagen nicht überfteigen. 


| daß den Schulgemeinden an 


geldjages genehmigt Hat. Diefer durchjchnittliche Schufgeldfat 
darf dann aber höchitens 8 Mark jährlich betragen. 

Nach dem Gefeg vom 15. Juni 1908 werden den Schul- 
gemeinden, an deren Volksschulen nicht mehr al3 8 ftändige 
Schufftellen einfchließlich der Direftorftellen vorhanden find, jähr- 
he der von ihnen in jedem Sahr entfprechend 
den gefeglichen Vorschriften zu zahlenden Dienftalterszulagen ge: 
währt und die Schulgemeinden, an deren Volksschulen mehr als 
8 jtändige Schulftellen einfchlieflich der Direktorftellen vorhanden 
erhalten danad) zur Aufbringung der gejeglichen Dienft- 
alterszulagen jährlich Beihilfen nach der Bahl der diefe Schulen 
für da3 erfte und zweite 
für das dritte biß fünfte 
Zaufend je 3 Mark für ein Rind und für jedes weitere Kind 
1,50 Marl. Mafßgebend ift jedesmal die Schulfinderzahl am 
Die Beihilfen dürfen jedoch den Be- 


Durch) das Gefeh vom 30. Mai 1910 Ihließfich ift beftimmt, 
Stelle des ihnen bisher übermwiefenen 
Anteils an der ftaatlichen Grundftener eine jährliche Staatsbeihilfe 
von 2588000 Mark gewährt wird, die auf die einzelnen Ge- 
meinden in folgender Weife zu verteilen ift: Zede Schulgemeinde 
erhält alljährlich für jedes Schulfind eine Stuat3beihilfe von 
2,50 Mark, mindeitens aber den Betrag von 300 Mark. Maf- 
gebend für die Höhe der Beihilfe ift jedesmal die Zahl der Schul- 
finder, die am 31. Mai des vorhergehenden Jahres die öffent- 
fihen Bolfsfchulen ausschließlich der Fortbildungsschufe befucht 
haben. Soweit durch die zu gewährenden Beihilfen der ausgefehte 
Betrag nicht erfchöpft wird, wird der jedesmalige Überfhuß an 
diejenigen Schufgemeinden verteilt, denen im Sahr 1909 auf 
Grund der gejeglichen Beftimmungen über die Beteiligung der 
Schulgemeinden an der ftaatlichen Grumdftener!) ein größerer 
Betrag überwiefen worden ift, ala fie nach diefem Gefeg erhalten, 
und zwar nach Verhältnis des Ausfalles, den jede diefer Ge- 
meinden an dem ihr im Sahr 1909 überwiefenen Betrag all- 
jährlich erleidet. Keicht dagegen der Betrag von 2588000 Mark 
zur Gewährung der Beihilfen nicht mehr aus, fo ift er im 
Staatshaushaltetat entiprechend höher einzuftelfen. 

Soweit durch alle diefe Einnahmen der Bedarf nicht ge- 
det wird, find Anlagen zu erheben. Bis Ende 1915 gelten 
hierfür noch die Beftimmungen des Parochiallaftengefeßes dom 
8. März 1838.) Bon 1. Janıtar 1916 ab hat die Erhebung 
der Schulanfagen dagegen nad den Beitimmungen des Schul- 
fteuergefeges vom 11. Suli 1913 zu erfolgen. Danach find die 
Schulgemeinden berechtigt, zur Dedung ihres Bedarfs, foweit da- 
zu die jonftigen Einnahnen nicht ausreichen, Befimwechfelabgaben, 
Einfommenfteuer, Grundftener und unter-gewifjen VBorausfegungen, 
jowie auch nur bis zu einem beftinmten Hgeitpunft (Ende 1917 
bzw. 1918) Kopfiteuern zu erheben. Die Aufdringung diefer 
Steuern hat, abgefehen von den befonderen, im Schulfteuergefek 
vorgefehenen Befreiungen, im allgemeinen nach den gejeglichen 
und örtlichen Beftimmungen zu erfolgen, die für die Befitwechfel- 
abgabe, fowie die Einfommen:, Grunde und Kopffteuer der bürger: 
lichen Gemeinden gelten. Wie im Gemeindefteuergejeß ift ferner 
noch vorgefchrieben, daß von dem durch Steuern zu dedenden 
Gefamtbedarf in Gemeinden mit Einfommenfteuer, d. h. hier mit 
Schuleinfommenfteuer, wenigftens 7%/, Prozent und in Gemeinden 
ohne folhe Steuer mindeftens 30 Prozent dur) Grumdfteuern 
aufgebracht werden müffen. 

Alle Hier in Frage ftehenden Schulgemeinden zufammen 
hatten einfchließlich der durchlaufenden Poften im Sahr 1906 
26347523 Mark, im Jahr 1908 33186438 Mark und im 

1) Öejeg, die direkten Steuern betreffend, vom 3.3uli 1902, Artifel III. 

2) gl. Hierzu Jahrg. 1905 diefer Zeitichrift, ©. 252. 
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Sabre 1910 38979896 Mark Einnahmen‘) Yon dem Gefamt- 
betrag entfielen im Jahr 1910 auf die Srträgniffe von Grund- 
befis und Kapitalien einfchließlich Legat- und GStiftungszinfen 
287 717 Mart— 0,74 Brozent, auf Staatsbeihilfen 5 330 850 Marf 
— 13,68 Prozent, auf das Schulgeld bei den Bolksichulen 
4894230 Mart — 12,56 Prozent, auf die Erträgniffe der Befik: 
wechielabgaben 622016 Mark = 1,60 Prozent, auf die Schul: 
anlagen 27089037 Mart = 69,48 Prozent, auf das Schulgeld 
bei den Kortbildungsfchulen 347676 Marf — 0,89 Prozent und 
auf andere Duellen 408370 Mark = 1,05 Prozent. Den Haupt- 
teil der Einnahmen bilden demnacd) die Schulanlagen. 

Wie Hoch bei den zehn größten Gemeinden die Anteile der 
verschiedenen Einnahmearten an den Gefamteinnahmen im Sahr 
1910 waren, zeigt nachftehende Überficht. 


Bon den Einnafmen der Scufgemeinde einchließlich der durch. 
laufenden Noften entfielen im Jahr 1910 auf jolche aus 


Omen GE, man. oa | ul. | Su, (udn gute 
Rapitalien! deihilfen) geld | apgaben | anlagen | Fehlen | Quellen 

1. 2. 3 4, b. 6. T 8 

Yo la \udde % % % 
Qeibzig - „=. 1° 0,50.4.11,29.10,91)  — 76,51 , 0,65 | 0,24 
Dresden . .| 0,63 | 8,88|12,44| 1,71 | 75,90 | 0,23 | 0,21 
Shemniß . .| 0,36 | 7,69110,97| 0,61 | 79,77 | 0,37 | 0,23 
Blauen... .| 0,02 | 9,50 117,31 4,06 | 60,49 | 5,75 | 2,87 
Bmwidau.....| 0,56 |11,98115,08| 2,69 | 69,46 | 0,05 | 0,18 
Bittaun .. .| 1,62 |13,27|15,86 | 2,60 | 64,42 | 1,77. | 0,46 
Freiberg . .„| 1,60 110,97 15,27| — 62,90: |, 2,24 1..7,02 
Meißen. . .| 0,42 |12,58|16,99! 7,31 | 59,78 | 1,86 | 1,06 
Bauben... .| 2,10 [10,07 17,37) — | 69,56 | 0,28 | 0,12 
Reihenbad.| 0,15 [16,18 |11,08| — | 71,16 | 0,85 | 0,58 


Danach beftehen auch hier wie bei den Ort3armenverbänden 
erheblichere Unterjchiede. 

Die Ausgaben ftellten fich bei jämtlichen Schulgemeinden 
einfchließlich der ducchlaufenden Poften im Sahr 1906 auf 
26885354 Mark, im Sahr 1908 auf 33216715 Mark und im 


Sahr 1910 auf 39190529 Marf. Bei den einzelnen Öemeinden | 


Hatten fie im Jahr 1910 die aus nachjjtehender Zufammenftellung 
erfichtliche Höhe. 


Bahl der Gemeinden 
mit 


Ausgaben der Schulgemeinde im 
Sahr1910 einjchließlich der durch- 


nr ee, über | über x 
laufenden Bojten ae 2 10.000 20.000 le A 
LK 5000 €. 10.000 E.|29000 €.)50.000 €. 
1. 152. s, Fe Renz) 
a) Ausgaben überhaupt 
bi3 50000| 21 15 _ — | — | 37 
über 50000 = 75000| 11 32 — | — | — | 43 
- 750002100000) — 27 1 — | -- 28 
- 100000 = 200000 | — 12 17 naar — 2) 
-.200.000#223000900) 277° 10 2| — | 1% 
= 300000. 409 000] 7272 — 3 — 3 
= 400000 = 500000 | — —_ — 3 -— 3 
= 500 000 a ne 1 5 6 
b) Ausgaben auf den Kopf der Eimvohrerjchaft 
bi: 1er 25 3 1 — | 40 
nber5 10-3 3 14 2 — — 19 
einen, 12 4 13 5 4 | — 26 
ee 3 13 7 — | — 23 
RER REE 6 6 5 2 2 21 
su 1Ae MDR 2 7 3 2 3 17, 
a ad rare 3) 3i—| -][| 1 


um Die durchlaufenden Poften find hier aus den gleichen Gründen 
wie bei den Ortsarmenverbänden einbezogen worden. 
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Berhältnismäßig find hier die Unterjchiede zwifchen den ein- 
zelnen Gemeinden lange nicht jo bedeutend twie bei den politifchen 
Gemeinden und den Drtsarmenverbänden. Die vorhandenen 
Unterfchiede find in der Hauptjadhe auf die bejondere Bufammen- 
feßung der Bevölkerung zurädzuführen, und zwar wirkt Dieje 
infofern auf die Ausgabenhöhe ein, al$ dort, wo eine zahlreiche 
Arbeiterbevölferung vorhanden ift, fo vor allem in den Groß: . 
ftädten und den Vorortögemeinden der Gropftädte, ber auf den 
Kopf der Einmognerfchaft entfallende Ausgabebetrag etwas höher 
zu fein pflegt al3 in der Mehrzahl der anderen Gemeinden. ©o 
entfielen im Sahr 1910 auf den Kopf ber Einmwohnerfchaft an 
Ausgaben der Schulgemeinde (einfchließlich der durchlaufenden 
Voften): in Leipzig 13,34 Mark, in Dresden 14,28 Mark, in 
Chenmig 14,32 Mark, in Plauen 13,23 Mark, in Bividau 14,09 
Mark, in den Leipziger Vorortögemeinden Schönefeld‘), Leubich 
und Modau!) 14,26 Mark, 14,57 bzw. 17,58 Mark und in der 
Dresdner Vorortsgemeinde Radebeul 16,20 Mark, während bei 
der Mehrzahl der Gemeinden diefer Betrag 13 Mark nicht über- 
ftieg und bei 52,47 Prozent aller Oemeinden fogar niedriger als 
12 Mark war. 

Dem Zwed nach, für den die Ausgaben gemacht wurden, 
entfielen im Zahr 1910 vom Gefamtbetrag der Ausgaben in 
Höhe von 39190529 Mark auf die Befoldungen und ben fon: 
ftigen Berfonalaufwand 29656351 Mark — 75,67 Prozent, auf 
den fachlichen Aufwand (Inventar, Kehrmittel, Mietzinfen, Heis 
zung uf.) 4931094 Mark — 12,58 Prozent, auf den befonderen 
Aufwand für die Fortbildungsichulen 1095290 Mark — 2,80 Pros 
zent und auf die Verwaltungsunfoften, die Verzinfung und Til- 
gung der Schulden, den Grundbefig ujw. 35u7794 Mat 
— 8,95 Prozent. R £ . 


7. Die auferordentlihen Ausgaben aller drei Verbände. 
Als außerordentliche find diejenigen Ausgaben angejehen 
worden, die aus Vermögensbeftänden, Nüdlagen, Anleihen oder 
Darlehen Dekung gefunden haben. Die Höhe diejer Ausgaben 
ftellte fich für alle drei Verbände zufammen im Jahr 1906 auf 
46801176 Mark, im Sahr 1908 auf 65006704 Mark und im” 
Sahr 1910 auf 71353411 Marf. Den Hauptanteil an Diefen 
Ausgaben hatten die politifchen Gemeinden. So entfielen auf 
diefe im Sahr 1910 von dem genannten Gejamtbetrag nit 
weniger ald 68190 832 Markt = 95,57 Prozent. Hiervon wurden 
verwendet: auf die Neuherftellung und Erweiterung von Unter 
nehmungen und Anftalten 37422102 Mark = 54,88 Prozent, auf 
Grumdftüdsanfäufe 4281872 Mark — 6,50 Prozent, auf die Neu 
herftellung und Erweiterung von Gebäuden 8576355 Mat 
— 12,57 Prozent, auf die Neuherftellung von Straßen, Schleufen” 
und FZußbahnen 5787649 Mark = 8,18 Prozent, auf Fluß und 
Bachregelungen 498383 Mark = 0,73 Prozent, auf die außer- 
ordentlihe Schuldentilgung 10270749 Mark = 15,06 Prozent” 
und auf andere Ausgaben 1353722 Marf — 1,98 Prozent. Wie 
daraus hervorgeht, find die außerordentlichen Ausgaben der polie 
tifehen Gemeinden zu einem recht erheblichen Teil für produktive 
Bmwede gemacht worden. 7 
Die auferordentlichen Ausgaben der Drt3armenverbände und 
Schulgemeinden betreffen in der Hauptfadhe Grundftüdsanfäufg, 
fowie Neu- und Erweiterungsbauten. 


1) Suzwifchen (am 15. Sehruar 1915) in Leipzig einverleibt. 


» 
> 
2 

Ä 
DB 

5 
v 
, 
% 

ee 


— 26 


B. Tahbelfen.!) 


Tabelle 1. Cinnahmen und Ausgaben der politischen Gemeinden, der Ortsarmenverbände und der Schulgemeinden 
in den Jahren 1906, Eur und 110. 


Drbenttiche ER RE Pr ; Ordentliche Ausgaben 5 Außerorbent- Orbdentl. md 
(abzüglich der durchlaufenden Poften) (abzüglich der durchlaufenden Koften) er a 
h — la u Fi, 
E Name der Gemeinde Fahr Iperporitifchen! de8 ee der Schul- | zufammen |derpofitifcen| de Orts | per Shut. zufammen bes Orte: el 1. 
Gemeinde eh gemeinde (Spalten 3-5)| Gemeinde | yerpandes | gemeinde |(Spalten 7- -9) ae a 
er) re 
Mark 
1. 
A, Städte mit Nebidierter 
Städteordnung. 
1906 [28 881 54712 833 287 5 767 220 37 482 054129 825 090 2 052 670/6 060 709137 938 469115 491 044153 429 513 
2 en Je BE 1908 |34 805 956|3 300 226 6 583 821 44 690 003135 305 540 2 336 6766 519 076,44 161 292|13 174 152157 335 444 
j 1910 [42 303 879|3 750 410 7 862 755/53 917 044142 536 70012 732 04217 812 035153 080 777119 932 672|73 013 449 
j 1906 [41 581 471/1 961 069 6 555 147|50 097 687139 432 06211 354 42415 620 836 46 407 32211 263 799]57 671 121 
2022.15 1 0 Br EEE 1908 [46 212 160|2 121 811 7 281 696|55 615 667144 328 79811 411 3736 117 60951 857 780112 948 830164 806 610 
7 [1910 |54 123 16812 430 817/8 287 926164 841 911/50 737 28711 687 38717 026 178 59 450 852 13 228 942|72 679 794 
1/1906 113 073 015| 575 29213 005 417116 653 724|13 035 527| 375 1082 564 090115 974 725] 6 716 291|22 691 016 
0.0013 1 SE BE 1908 [17 761 763| 728 200 3 420 24421 910 207|18 830 422| 473 22712 957 561/22 261 21019 140 228]41 401 438 
3 1910 [21 118 623] 901 6264 121 08526 141 334]21 142 722) 901 62613 513 630125 557 97811 378 5911365 936 569 
1906 | 6 965 437| 263 5041 156 343)| 8 385 284| 6102 594| 166 7821 006 575 7275 951] 2313 000| 9588 951 
N Br Pr | 1908 | 7051 745| 295 1701 364 170| 8711 085| 7011 294] 273 0301206 780| 8491 104| 1 893 000110 384 104 
r 1910| 8010 785| 331 8341 410 746| 9753 365| 7910 523| 227 ssgl1 362 015| 9500 427] 820 544110 320 971 
1906 | 3776 411| 171 303| 702 204 4649 918| 3299 543! 171 303| sag 438| 4299 284| 720 024| 5 019 308 
ee nn... 1908 | 4859 376| 183 721 807516] 5850 613] 4316 182] 183 691| 942 017 5441 890| 667 906| 6 109 796 
1910 | 4714 236| 190 940 895 687| 5 800 863] 4334 5391 190 78111 034 893 5560 213] 1156 908] 6 717 121 
1906 | 2586 719| 65323] 295 143) 2947 185| 2525 A79l 63 812) 2sg 179 2877 470| 613 991| 3491 461 
a rs; | 1908| 3285 305| 73580) 391 151) 3 750 036| 3423 323) 69677| 330 336 3823 336| 997 728| 4821 064 
1910| 3324 427| 76575 419171) 3820 173| 3249 954| 69 607| 365 607 3685 1685| 524 884] 4210 052 
| 1906 | 2191 402) 111 947, 420 076) 2723 425| 2.053 062! 103 732| 334 192 2 490 986| 351 253] 2 842 239 
A 1908 | 2457 020) 132 508) 485 047| 3074 575] 2326 984| 117 790| 375 496 2 820 270] 1027 004| 3 847 274 
(1910| 2431 608) 142 304| 559 962| 3133 874| 2181 893] 122 406) 440 380) 2 744 679 549 570) 3294 249 
1906 | 2201 952] 126 396) 362 815) 2691 163] 1 958 6891 9422| 385 2341| 2 438 645| 457 604] 2 896 249 
2 RS ee | 1908 | 2287 294| 113648 409 953) 2810 895| 2183 7301 103 981| 428 557| 2 716 268] 245 709| 2 961 977 
1910| 2555 568| 111 653] 479 311) 3146 532| 2 470 340| 102 477! 468 905 3041 722] 1685 084] 4 726 806 
1906 | 1841 518| 62823) 280 754 2185 095| 1 707 3331 66.642) 266 523| 2 040 4985| 338 198| 2 378 696 
Te ee | 1908 | 2002 490) 76 803| 302 042] 2381 335] 1 9219351 73 346| 269 971| 2 265 252] 469 395| 2 734 647 
1910| 2516 572| 86394 340 741] 2943 707| 2577 467| 81788! 302 7561| 2.962 011} 828 980] 3 790 991 
1906 | 1090 301| 39986] 233 905] 1364 192| 1034 940) 39654 246 801 1 321 395 75 256] 1396 651 
ee; | 1908 | 1668 759| 51102) 289 856) 2009 717] 17446001 47613| 303 724| 2 095 937| 1148 593| 3 244 530 
| 1910 | 3883 134| 57614] 360 827 4301 5751 3789 469| 54436) 356 1811| 4200 086| 3457 824] 7657 910 
u 1906 | 1268512] 61143) 238 432) 1568 087| 1267 384| 54420) 228 223 1550 027 81 111| 1631 138 
Benmiha........ | 1908 | 1533 979] 59779) 260 271) 1854029] 1443081 59779) 254 751 1 757 611] 252 352] 2009 963 
7 1910 | 1566 8381| 56 .667| 334 518 1958 023| 1563 892] 49945] 333 542| 1947 379| 358 837] 2 306 216 
Br: 1906 | 1026 828| 62172) 174391) 1263391] 878807] 56650! 191 835|| 1 197 292] 223 750] 1351 042 
a a BE | 1908| 1143 911) 64862) 195 180| 1403 953| 972 5021 56 543! 209 410 1238 4551 168 205| 1406 660 
1910 | 1377 710] 66594 251 872) 1696 176| 1208 984] 59237 261 5886| 1 529 757| 1206 401| 2 736 158 
1906 | 1373 908| 55.623) 288697) 1718 228| 1474237] 552431 253 621)! ı 783 101] 184 272] 1 967 373 
2 | 1908 | 1778259| 57359) 306 531) 2142 149| 1745 061] 55 925| 264 762]| 2.065 7481| 293 099] 2 358 847 
1910 | 1755 736| 58 937| 349 669 2164 342] 1711 966| 55240) 291 314| 2058 5201| 315 115| 2373 635 
1906 | 1099 063] 26.002) 142 026) 1267 091| 989676] 22 153! 163 169) ı 174 998 99 604| 1274 602 
2 EN | 1908 | 1317 907| 25749) 173 862) 1517 518| 1143 768| 233181 176 821) 1 343 907| 3110601 1654 967 
1910 | 1404190) 39058| 242 181) 1685429] 1330 879) 27293] 219 A02l| 1577 574l 119 3181 1696 899 
11906 | 1260 619) 29394] 183 772| 1473 785| 1190 5551 27930| 171 010| 1389 495 69 994| 1459 489 
nn... ,. | 1908| 1326 459| 33771) 194880) 1555110] 1328 048| 33320) 212 189) 1573 557 236 454] 1 810 011 
1910| 1692 581] 28773] 239 375, 1960 729] 1668 861] 28310) 211 190| 1908 361 67 138] 1975 499 
1906 | 1508 329| 35240) 191 785] 1735 8354| 1539 116| 36964 191 703) 1767 7831 545 399| 2313 182 
ee | 1908 | 1846 395| 49355] 212 005) 2107 755] 1821 215| 45023) 201 333) 2067 5711 171 052] 2238 623 
1910| 1921 822] 51331) 237 822) 2210 975| 1937 7563| 440011 235 641| 2217 3951 109 6781 2 327 073 
| 1906 | 835416) 17325| 180336) 1033 077| 854611! 12765 193 975 1061 351] 360 420 1 421 771 
ee nis, ı 1908 | 1032 673| 23053) 205 050) 1260 776| 902 502| 19027) 170521) 1092 0501 497 938] 1589 988 
| 1910| 1153149) 23004 242 778) 1418 931| 1100 951| 22504 250 457| 1373 912] 330 110| 1 704 092 
1906 | 1160690), 31230! 169 805, 1361 725] 1131 286| 35.030| 190 987| 1357 303 27 000| 1384 303 
Se u 1908| 1098 116| 32092] 206 386| 1336 594| 985 16 35 892 227 388| 1248 9%6| 129900) 1378 896 
1910| 1309234| 35.203] 198 420 1542 857| 1302135! 39503| 227 704| 1569 342| 208 600) 1 777 942 
1906 | 1507 222] 33.707 169377, 1710 306| 1369 187| 31383] 149 766| 1550 3361 1502981 1 700 634 
BA | 1908| 1659 209| 37036) 217 995| 1914 240| 1650417) 33440 189 884 1873 741| 226 644| 2 100 385 
1910 | 2052 0938| 41 679| 229 343) 2323 115| 2227 8581| 39 363 196 473, 2463 694| 302 638] 2 766 332 


1) Hier find die endgültigen Zahlen angegeben. Die Angaben im „Statiftiihen Jahrbud", Jahrg. 1914/1915, ©. 234 ff, ftellen die vorläufigen Ergebniffe dar. 


ee: 


Noch Tabelle 1. 


Nameder Gemeinde 


Annaberg 
Limbacı 
Hohenftein-Ernftthal 


Salfenftein 


Delsniß 


Auerbacı 


Waldheim 


Sroßenhäm. „unsicher: 


Kamenz 


Grimma 


Olbernhau 


Buchholz 


iberteod. ne ee 


Schneeberg 


| 


| 1906 


En ehe er er ee 
.. . 
3. eine ee, 
we Wei era 0 1,07 Bois Zeuke md 
Bu Ka , Iüed a aa Satin 


Te N OEE 


u Rn Bei 
hg Far ae au r 
Or ar BORN 
ae 3.012 len ee tte Ze 

5,10 air ae 
it de EN 


ON ORTE 


Ordentlihe Einnahmen 
(abzüglich der durchlaufenden Pojten) 


Außerordent- Drdentl. und 


Ordentliche Ausgaben 


Sat Inerpolitifchen 


2 


1908 


1908 


1908 
| 


1908 
1910 


| 1906 


| 1906 


Gemeinde 


de3 Ort!» 
T # 


verbandes 


der Schul- 
gemeinde 


3 


1906 |1 172 585 
1908 [1 276 946 
1910 |1 435 729 


563 925 
1 137 723 
1 200 048 


575 267 
668 568 
770 331 


1 169 202 
1127 394 
1120 219 


1 056 952 
1 146 416 
1182 917 


900 199 
1 047 620 
1 114 376 


789 686 
791 924 
885 220 


789 043 
828 473 
984 726 


1 137 522 
1 522 768 
1 668 723 


735 771 
647 881 
744 737 


814 475 
962 403 
1 069 293 


607 703 
823 221 
950 383 


787 700 
850 908 
994 678 


394 991 
572 206 
634 778 


1 433 045 
1 571 406 
1 610 478 


832 392 
883 624 
964 790 


453 666 
509 291 


692 515 | 


618 726 
684 883 
719 880 


540 945 
609 210 
627 735 


516 213 
598 051 
610 427 


4 


37 424 
37.188 


39 407 - 


41 482 
46 511 
53 374 


30 923 
33 322 
34 260 


14 503 
20 477 
21 617 


27 419 
23 854 
35 991 


24 925 
28 675 
31 549 


35 640 
37173 
37 543 


26 300 
32 185 
44 030 


17 169 
17 908 
20 031 


20 408 
27 634 
22 574 


35 559 
20 844 
22 117 


23 601 
22 611 
24 342 


19 898 
23 421 
24 677 


10 630 
17 149 
19130 


26 559 
28 276 
32 513 


16 988 
18 568 
19 689 


17 122 
15 116 
19 473 


19 980 
22 912 
21 759 


13 301 
14 236 
15 851 


12 325 
12 390 
13 605 


5 


202 245 
215 682 
234 S61 


164 394 
175 397 
220 499 


121 750 
131 930 
159 756 


118 256 
151 116 
182 126 


151 425 
157 008 
219 100 


204 439 
215 713 
216 841 


131 870 
149 391 
157 085 


120 394 
138 157 
143 227 


120 782 
117 265 
145 237 


120 957 
155 238 
167 013 


143 411 
151 576 
155 916 


93 962 
91 597 
99 638 


99 434 
111 316 
119 640 


66 951 
715 648 
108 773 


133 071 
147 807 
141 092 


99 715 
100 173 
117 748 


77 363 
84 577 
119 315 


80 850 
86 460 
93 294 


86 647 
98 907 
114 396 


76 864 
67 540 
85 348 


zufammen 
(Spalten 3-5) 


6 


1 412 254 
1-529 816 
1 709 997 


769 801 
1 359 631 
1 473 921 


727 940 
833 820 
964 407 


1 301 961 
1298 987 
1 323 962 


1 235 796 
1 327 278 
1 438 008 


1129 563 
1 292 008 
1 362 766 


957 196 
978 488 
1079 848 


935 737 
998 815 
1171 983 


1275 473 
1657 941 
1833 931 


877 136 
830 753 
934 324 


993 445 
1134 823 
1 247 326 


725 266 
937 429 
1 074 363 


907 032 
985 645 
1138 995 


472 572 
665 003 
762 681 


1 592 675 
1 747 489 
1 784 083 


949 095 
1 002 365 
1 102 227 


548 151 
608 984 
831 303 


719 556 
794 255 
834 933 


640 893 
722 353 
757 982 


605 402 
677 981 
709 380 


(abzüglich der durchlaufenden Poften)  * EN 
—— | politiihen | polit. Gem., i 
Gemeinde, des Orts- 
derpoliticden] De ven der Schul-|| zufammen | des Orts- larmenverb.u. 
Gemeinde | perbandeg | gemeinde |(Spalten 7-9) ee he. 
Mirk ; 
7 8. 9 10 11 12, ; 
1.082 278 | 37.424 171 061 |1 290 763 | 476 706 11 767469 
1197908 | 37188 | 184 498 |1 419 594 | 149825 |1 569 419 : 
1 356 164 | 39 407 | 203 677 |1 599 248 | 246 874 1 846 122 
“ 
463 202 | 41 482 | 164 394 || 669 078 | 162 792 831870 ° 
941 053 | 46 511 | 175 397 IL 162 961 | 559210 1 722 171 } 
1079 605 | 53 374 | 217 699 |1 350 678 | 292 200 |1 642 878 Y 
561 824 | 25 897 | 120 735 || 708 456 85 300 7376 
628 829 | 27690 | 129 838 || 786 357 78 341 864 698 
777092 ! 30492 | 159309 || 966 893 | 177114 [1 144 007 
1141238 | 13503 | 100 944 |l 255 685 | 622 751 |1 878 436 ä 
974224 | 15 284 | 150 366 |1 139 874 | 612 070 |1 751 94 7 
971 611 | 15 978 | 180 163 |1 167 752 | 439 986 |1 607738 
1214150 | 28180 | 138 024 |1 380 354 | 205 016 |1 585 370 f 
1 321 793 | 26 323 | 144 600 |1 492 716 62 564 |1 555 280 
1 384 990 | 25 821 | 179 227 |1 590 038 | 107 244 11 697232 7 
810 881 | 20 200 | 204 801 |1 035 882 | 118 791 |1 154 673 3 
930 466 | 21512 | 216 255 |1 168 233 23241 |1 191 474 % 
1.060 984 | 25 686 | 216 204 |1 302 874 | 135 335 |1 438 209 L 
747023 | 34 924 | 113 036 || 894 983 — 894 983 H 
766 005 | 34495 | 128 497 | 928 997 16 312 945 309 5 
894 452 | 35 223 | 135 575 || 995 250 | 124450 |1 119700 4 
685 641 | 27212 | 122229 | 835 082 | 157 277 992 359 & 
721223 | 32173 | 110 836 || 864 232 _- 564 Paz 
991 189 | 45 294 | 142 221 |1 108 704 | 420 000 1 528 704 B 
1 045 602 | 17169 | 121 429 !1 184 200 | 267 341 [1 451541 © 
1 407 725 | 17 908 | 131 882 |1 557 515 | 392 519 |1 950 034° 
1 534 720 | 16 826 | 152 043 |1 703 589 | 280 167 |1 983 756 
698 948 | 21 893 | 120 240 | 841 081 ! 272 305 |1 113 386 
607 354 | 24 845 | 151 774 || 783 973 | 336 602 1 120 575 b 
680 883 | 24574 | 173 760 || 879 217 | 190 307 |1 069 524 u 
767 821 | 27291 | 119057 || 914 169 2 057 916 226 2 
879108 | 22 880 | 147 219 |1 049 207 | 151 451 [1 200 658° 
951 619 | 27151 | 162 559 |1 141 329 | 200 000 1 341329 7 
549 389 | 22 498 89 460 || 661 347 — 661 347° 
737 012 | 22 679 88 811 || 848 502 75044 | 923546 
883 781 |. 23 452 97 874 |1 005 107 | 204 750 |1 209857 
791 705 | 19 898 90 345 | 901 948 | 243 994 {1 145 942 
779210 | 24 294 99 307 || 902 811 — 902 811 
881 965 | 26 489 | 110 984 1 019 438 39 600 11 049 038 
437 042 | 12 331 70 919 || 520 292 74 307 | 594 599° 
523 607 | 19 807 80813 | 624227 | 424 011 |1 048 238 
602 346 | 19506 | 110274 | 732126 | 183018 | 915144 
1 425 751 | 25 957 | 117 161 |1 568 869 21 908 |1 590 777 
1597498 | 27196 | 102 974 |1 727 668 | 255 174 |1 982 842 
1565 715 | 31 603 | 124 259 |ı 721 577 | 204 070 |1 925 647° 
774 744 | 13820 | 113339 || 901 903 — 901 903 
837 181 | 14005 | 119 385 || 970 571 84 763 |1 055 334 
914298 | 15 968 | 128 850 |1 059 116 | 314200 |1 373 316 
405 646 | 13 955 81580 || 501 181 ss 524 | 589 705 
473 068 | 15 202 88 024 || 576 294 83 911 660 205° 
647 452 | 20413 | 118346 || 786 211 60 086 846 297 
567 760 | 19 280 86 880 | 673 920 | 176 741 850 661 
630 433 | 21 812 87050 || 739 295 58 377 7 
679147 | 20 041 73507 | 772695 | 125580 | 898275 
455 287 | 18 301 77436 | 546 024 | 123195 669 219 
564 011 | 14 236 86 930 | 665 177 37 905 703 082 
574 303 | 15.851 93585 || 683 739 44 620 | 728359 
529210 | 12 507 89288 || 631 005 47 754 | 678759 
569 501 | 12 573 91 873 || 673 947 26 008 | 699 955 
606 118 | 13105 | 104 340 || 723563 | 309 375 |1 032 988 


Noch Tabelle 1. 


Name der Gemeinde 


ea | 


2. 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


8 
08 
1910 
1906 


1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
[1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


DOrxbentlihe Einnahmen 


(abzüglid der durchlaufenden Posten) 


Iaht Iherpolitiichen 


Gemeinde 


3. 


320 506 
453 089 
483 566 


856 309 
1 001 758 
968 221 


421 968 
524 995 
617 406 


473 515 
412 689 
506 272 


463 991 
526 490 
615 283 


495 584 
605 014 
731 745 


518 914 
580 561 
617 849 


715 516 
764 565 
890 699 


414 788 
416 721 
474 285 


446 159 
521 908 
586 899 


345 486 
385 610 
418 594 


438 733 
466 641 
509 959 


428 753 
433 094 
500 815 


361 923 
407 957 
436 001 


516 368 
569 959 
638 694 


216 520 
259 313 
406 867 


355 935 
419 519 
481 980 


496 652 
608 593 
651 219 


437 993 
511 402 
689 171 


389 732 
364 821 
386 931 


de8 Orts 
r ” 
verbandes 


4. 


15 337 
15 026 
18 950 


18 236 
15 182 
19 703 


7730 
8 266 
8712 


12 956 
16 227 
15 168 


13135 
14 063 
15 918 


13 745 
13 722 
13 403 


17 782 
19 918 
19 422 


13 566 
17 657 
19.729 


12 610 
15 160 
18 426 


17142 
14 793 
18 373 


11 590 
14 529 
15 929 


9999 
10 368 
9 759 


17 410 
17 560 
23 284 


17141 
16 099 
17 933 


25 626 
25 144 
25 907 


14 286 
15 803 
16 933 


10 306 
5 166 
14 091 


12 014 
19 902 
16 607 


7548 
11 008 
15 149 


9 686 
10 349 
13138 


der Schul- 
gemeinde 


5. 


111 940 
121 217 
133 387 


55 124 
61 905 
70 296 


90 231 
96 292 
107 570 


82 787 
83 021 
95 448 


95 233 
109 882 
129 100 


72 236 
71 953 
75 241 


88 293 
91 654 
102 014 


64 655 
68 947 
84 066 


69 135 
76 821 
85 715 


77131 
81 519 
101 350 


73 486 
78 695 
96 098 


44 427 
40 859 
49 701 


75 082 
65 685 
98 571 


75 724 
81 615 
88 181 


60 563 
66 520 
68 055 


82 170 
90 649 
100 264 


52 255 
52 942 
57 395 


67 030 
66 145 
63 716 


65 035 
65 035 
85 194 


79 187 
79 323 
81 004 


zufammtei 
(Spalten 3-5) 


6. 


447 783 
589 332 
635 903 


929 669 
1 078 845 
1 058 220 


519 929 
629 553 
733 688 


569 258 
511 937 
616 888 


572 359 
650 435 
760 301 


581 565 
690 689 
820 389 


624 989 
692 133 
739 285 


793 737 
851 169 
994 494 


496 533 
508 702 
578 426 


540 432 
618 220 
706 652 


430 562 
478 834 
530 621 


493 159 
517 868 
569 419 


521 245 
516 339 
622 670 


454 788 
505 671 
542 115 


602 557 
661 623 
732 656 


312 976 
365 765 
524 064 


418 496 
477 627 
993 466 


575 696 
694 640 
731 542 


510 576 
587 445 
789 514 


478 605 


454 493 
481 073 


Ordentliche Ausgaben 


(abzüglich der durrchlaufenden Boften) 


derpolitifhen 
Gemeinde 


7 


278 820 
403 439 
454 106 


808 216 
871 493 
835 817 


390 352 
482 881 
568 809 


437 040 
386 685 
460 668 


416 421 
453 988 
503 351 
468 362 
585 616 
674 587 


496 828 
547 871 
598 104 


705 226 
739 909 
842 603 


416 656 
433 140 
451 587 


415 530 
461 314 
571122 


313 749 
349 198 
369 070 


419 029 
421 894 
456 657 


405 677 
422 172 
499 151 


317 627 
366 139 
384 735 


495 205 
528 420 
581 978 


189 275 
231 028 
383 572 


346 668 
391 275 
450 026 


457 787 
533 635 
597 484 


433 217 
491 900 
631 540 


363 557 
308 911 


armeits 


Mark 


8 


17 755 
17 391 
16 721 


16 479 


338 675 


17 230 
17175 


7730 
8 266 
8712 


12 200 
15 381 
12 341 


12 147 
12 924 
15 918 


13 745 
13 722 
13 803 


16 900 
19 036 
17 539 


13 116 
17 207 
19 279 


12 789 
16 132 
17 889 


15 890 
14 754 
17 873 


10 043 
10 534 
10 907 


11.999 
12 368 
11 311 


14 946 
16 049 
17 447 


13 200 
14 282 
14 824 


23 626 
23 144 
23 907 


12 966 
16 385 
12 572 


9186 
7965 
11 743 
10 307 
18 318 
14 901 


6 798 
10 352 
14 099 


9979 
10 348 
13 184 


des Ort 


verbandes 


der Schul» 


gemeinde 


9 


108 300 
116 244 
131 464 


"87 878 
103 441 
110 592 


73611 
80 022 
91 350 


82 479 
86 338 
94 057 


101 441 
117 290 
137 957 


68 236 
75 953 
85 409 


83 381 
82 676 
92 358 


60 815 
65 785 
81 002 


69 985 
75 596 
86 715 


72 456 
81 411 
99 871 


70 760 
77 511 
91 405 


62 565 
68 689 
80 620 


80 203 
80 181 
92 959 


73 830 
79 879 
88 935 


67 351 
75 371 
83 738 


86 751 
88 054 
102 600 


45 004 
57 072 
59 661 


77 249 
84 217 
103 513 


65 035 
77 488 
85 194 


78 226 
78 787 
19 256 


zufammen 


10. 


404 875 
537 074 
602 291 


912 573 
992.164 
963 584 


471693 
571169 
668 871 


531 719 
488 404 
567 066 


530 009 
584 202 
657 226 


550 343 
675 291 
773 799 


597 109 
649 583 
708 001 


779 157 
822 901 
942 884 


499 430 
524 868 
556 191 


503 876 
557 479 
688 866 
394 552 
437 243 
471 382 


493 593 
502 951 
548 588 


500 826 
518 402 
609 557 


404 657 
460 300 
488 494 


586 182 
626 935 
689 623 


288 992 
335 467 
498 744 


400 858 
456 312 
521 430 
545 343 
636 170 
715 898 


505 050 
579 740 
730 833 


451 762 
398 046 
431 115 


ET, 


65 214 
100 218 
119 611 


110 000 
916 601 
204 142 


90 695 
124 731 
99 870 


145 383 
5 200 
125 322 


25 000 


1 420 
39 200 
27 565 


23 825 
8593 
7551 


9 566 
2 938 
54 089 
98 374 
47 272 


93 631 
69 719 
31 500 


90 509 
152 627 
23 229 


7 226 
13 206 
17 830 


104 744 
30 565 
34 890 


87 155 
39 206 
59 525 


6 806 


171 
4.000 


30 169 
30 735 
93 871 


20 000 
24 852 
39 287 
136 454 
17 000 
196.670 


29 425 
30 000 


— 


Außerordent- | Orbentl. und 
lihe Aus- 
gaben der 
politifchen 
Gemeinde, 
de3 . 
Spalten 7-9) [armenverb. u. [per Schulgem 
Eeep 9 der Schulgem. | (Sp. 10 um) 


außerordentl. 
Ausgaben der 
polit. Gem., 
de3 Orts. 
armenverb. ır, 


12. 


470 089 
637 292 
721 902 
1 022 573 
1 908 765 
1 167 726 


562 388 
695 900 
768 741 


677102 
493 604 
692 388 


555 009 
584 202 
657 226 


551 763 
714 491 
801 364 


620 934 
658 176 
715 552 


188 723 
825 839 
996 973 


597 804 
572 140 
556 191 
597 507 
627 198 
720 366 


485 061 
589 870 
494 611 


500 819 
516 157 
566 418 


605 570 
548 967 
644 447 
491 812 
499 506 
548 019 


586 182 
633 741 
689 623 


283 992 
335 638 
502 744 
431 027 
487 047 
615 301 
565 343 
661 022 
755 185 
641 504 
596 740 
927 503 
481 187 
428 046 
431115 


Noch Tabelle 1. 


Dxrdentlihe Einnahmen 
(abzüglich der durchlaufenden Poften) 


Ordentliche Ausgaben 


(abzüglich der duchlaufenden PBoften) 


Außerordent- | Ordentl. und 
liche Aus« Jaußerordentl. 


gabei der JAusgaben der 
| 
Name dev Öemeinde Sat [perpotitifchen| De ke der Schuf- | zufammen Iderpolitifchen| de3 Dr: der Schuf-\ zufammen | des Orts- larmenverb. u. 
Gemeinde | yerbandeg | gemeinde (Spalten 3-5)| Gemeinde | yerbandez | gemeinde |(Spalten 7-9) re a 
Mark 
2. 3. 4. Dr 6. 7 8 9. 10. 14: 12. | 
1906 I 186 949 | 12490 | 56 326 || 255 765 | 178255 | 13132 | 59292 || 250 679 24 357 27506 # 
Beyer ze.]. BEA E  BNFEEN 1908 | 271 402 | 13999 | 66 813 || 352 214 | 269232 | 14 S00 | 61 976 || 346 008 20 000 | 366 008 { 
1910 | 296 993 | 12913 | 77207 || 387113 | 260 055 9613 | 76468 || 346 136 875 | 347 011 
” 1906 | 659 068 | 13407 | 68791 || 741266 | 617 919 | 13035 | 56 899 || 687 853 20140 |: 707 993 
ROolibt 13. Sr BANG: 1908 | 680 824 | 14 911 | 70 580 || 766 315 | 636 067 | 14591 | 60138 || 710 796 76 157 786 953 ° 
1910 | 679059 | 14272 | 82 970 || 776 301 | 647 446 | 13 964 | 72 504 || 733 914 83 736 | 817650 
1906 | 397 492 | 19 376 | 48 763 || 465 631 | 347202 | 13888 | 51170 || 412 260 31 651 44391 #% 
DEDetan Een Da 1908 | 477 876 | 20904 | 51.430 || 550210 | 417660 | 14895 | 55 135 || 487 690 24 293 1.511983 5 
1910 | 537 758 | 19635 | 59 116 || 616509 | 484 943 | 16 154 | 62 781 || 563 873 | 231 700 735578 
1906 | 462 558 | 12 914 | 62 899 || 538 371 | 415 409 | 11404 | 70 372 || 497185 | 259004 756189 
FBEgOLI Et ne Br Men 1908 | 549 751 | 14632 | 68183 || 632 566 | 500 597 | 13129 | 71235 || 584 961 2:11 587 072 ; 
1910| 629125 | 15699 | 82280 || 727104 | 573574 | 14627 | 86 534 || 674 735 40 621 715 356 
1906 | 279 760 9526 | 50688 | 339 974 | 277 353 9526 | 43047 || 329 926 42 370 | 372296 © 
Ehrenfriedersdorf” ı MriE 1908 | 298 813 | 12712 | 53566 || 365 091 | 293720 | 12712 | 45636 || 352 068 68170 | 420238 
1910 | 329680 | 11281 | 62002 || 402 963 | 321140 | 11281 | 54211 || 386 632 38 772 |: 425404 
1906 | 246 929 7878 | 61 964 || 316 771 | 237 929 71876 | 62 962 || 308 767 3 081 311 848 © 
Goosih 2 ET BEE 1908 | 298 163 8521 | 76698 | 383 382 | 260 556. 8071 |: 78510 || 347137 1125 | 34829 5 
1910 | 307 318 | 11819 | 82085 || 401222 | 271201 | 10517 | 86.131 || 367 849 9143 | 376 992 3 
1906 | 386 215 | 14473 | 36 779 || 437 467 | 353080 | 14473 | 41 775 |! 409 328 2400 | 411728 © 
BoldiB=) I ua ar nr cm 1908 | 461 370 | 14678 | 37790 || 513838 | 400 634 | 15498 | 54 866 || 470 998 2500 | 473498 
1910 | 526 503 | 16275 | 40615 || 583393 | 453 954 | 17095 | 58 900 || 529 949 — 294 5 
1906 | 444 744 8450 | 65 455 || 518649 | 432 470 8222 | 65 455 || 506 147 | 564 052 |1 070 199 
OU. en ee 1908 | 505 048 9663 | 71211 |. 585.922 | 457 053 9493 | 70 334 || 536 880 92530 | 629410 
1910 | 600 424 | 13 912 | 79613 || 693 949 | 579 062 | 12508 |.78264 || 669 834 47 154 716 988 
1906 | 526 414 8186 | 23296 || 557 896 | 458 366 8248.) 5.17. | 521798 25750 | 547 Sie 
Schwarzenberg ker. 1908 | 763 011 9710 | 31622 || 804 343 | 680 942 9538 | 59605 || 750 085 | 563 876 1 313 ST 
1910 | 745543 | 12099 | 55 238 || 812 880 | 659 340 | 11290 | 74482 || 745112 | 221 892 967 004 
1906 | 321 038 7758 | 47 0211329. 3000 1 297 962 7758 | 41935 || 347655 | 102228] 449883 
A 1908 | 414 459 8319 | 55 19H I AT 375756 8319 | 55195 || 439270 | 125075 | 5643205 
1910 | 420 051 6 786 | 59152 || 485 989 | 375 090 6786 | 59.152 || 441 028 66 545 | 507573 
1906 | 520 899 8834 | 38029 || 567 762 | 494 532 8 834») 3BT79r 1 589125 6 927 546 072 
Reuftadteh SEN EEE Mh 1908 | 574 685 8867 | 41 869 || 625 421 | 515 232 8866 | 39619 || 563 717 7000 | 570 ze 
1910 | 594 935 | 10 847 | 48426 || 654208 | 554 573 | 10 847 | 46 176 || 611 596 — 61156 
1906 | 441 418 7647 | 35 704 || 484769 | 365 553 5428 | 44 887 || 415 868 | 255 319 | 671187 2 
NONE FERE IE 1908 | 493 563 6 980 | 38 323 || 538 866 | 395 750 5393 | 48203 || 449346 | 253 801 703 147 5 
1910 | 550 394 9003 | 44 670 || 604 067 | 461 118 7. 200 722210127520919 6 336 527 DD 
1906 | 183 908 4976 | 38509 || 227 393 | 178 488 6085 | 38529 || 223 102 36 793 | 259 Spy 
SSCHONER 6 an. en Eee 1908 | 186 569 5076 | 42521 || 234166 | 175 834 5.075 1, 49,521. 0223250 12 810 | 236 240 
1910 | 250 084 5405 | 55 064 || 310553 | 219 017 5405 | 55 064 || 279 486 44 366 323 852 
1906 | 143 528 8316 | 33318 || 185162 | 126 842 7041 | 81 3272 165:810 6 850 | 172 660 
ER ee ee Brenn 1908 | 173199 1385 |, 85 730 1 216.312217153:242 7367 | 83892 || 194501 8100 | 202601 
1910 | 188 869 8132 | 39425 || 236 426 | 170 348 5828 | 38 704 || 214 880 9000 | 223 880° 
' 1906 | 341 423 9421 | 27017 || 377 861 | 322 589 9274 | 35 831 || 367 694 60000 | 427694 
Dihholdiswälde : Ir IE 1908 | 417 791 8876 | 40180 || 466 847 | 374 572 7736 | 40195 || 422503 | 108 601 531 104 
1910 | 476 521 118: | 4989471 53419321 445 921 8064 | 45 493 || 499 478 50000 | 549 478 
1906 | 252 689 5783 | 44.494 || 302966 | 234 275 5783 1|:43 2175] 2832 60 428 | 343 708 7 
Rprirtab Dinar. ne 1908 | 325 364 9386 | 43059 || 377809 | 296 676 6516 | 46 658 || 349 850 _ 349 850° 
1910 | 300 512 8311 | 52130 || 360 953 | 290 644 7897 \ 51123 || 349 664 — 349 664 
Rt 1906 | 318 651 7554 | 38909 || 365 114 | 326 243 6452 | 39501 || 372 196 47250 | 419446 
BUlsmE En er en: 1908 | 511 641 7346 | 49505 || 568492 | 505 286 6500 | 51693 || 563 479 | 257590 | 821069 
1910 | 650 031 8758 | 58620 || 717409 | 612 318 6220 | 55 918 || 674 456 60 000 | 734 456 
PAR: 1906 | 399 540 | 17026 | 57 728 || 474 294 | 329696 | 14409 | 55 425 || 399 530 3 736 403 266 
Hornigltein ca er 1903 | 444189 | 17455 | 58221 |) 519865 | 391148 | 13698 | 57455 || 462 301 70.000 | 532 301 
1910 | 500 626 | 12574 | 68450 || 581650 | 437409 | 14196 | 64 792 || 516 397 6 000 | 522 397 
1906 | 309257 | 10071 | 36 996 || 356 324 | 286 934 8.7195 B0AUIE 332143 6 000 | 338143 
Schandau LEMON, kr RR 1908 | 381 627 7896 | 36 518 || 426 041 | 329 490 8433" 137.524) 375.447 91 900 | 467 347 
1910 | 404 413 | 10282 | 43637 || 458332 | 353 773 | 10324 | 43584 || 407 681 — 407 681 
B. Andere Städte, 4 
1906 | 420 394 6479 | 82 842 || 509715 | 398 034 6479 | 75179 || 479 692 1400 | 481 09° 
Dorlba’ naher 1908 | 495 068 5597 | 87194 || 587859 | 434 750 5092 | 82 819 || 522 661 — 522 661° 
1910 | 526 402 7107 | 98472 || 631 981 | 462 967 8132 | 93572 || 564 671 | 105386 | 670 057 


Noch Tabelle 1. 


Ordentlihe Einnahmen 
(abzüglich) der ducchlaufenden Poften) 
nr a een EEE N 


Dahr der politifchen 


Ordentliche Ausgaben 
(abzüglich der durcchlaufenden Bojten) 
a 


liche Aus- 
gaben der 
politischen 
Gemeinde, 
be3 Orts- 
Spalten 7-9) [rrmenverb. u. 


Name der Gemeinde 


— 


Außerordent- DOrbentl. und 


polit. Gem., 
des Ortd, 


der Schulgent. 


er Schulgem. | (Sp.10 u. 11 


om Sana EGER. WOHIN HERE | BEER 


17 Pr en a ee 


BEE up u Serie ern 


Bee kant due 


275 457 


Te 


es ch Terme: eg _ 0° 


Er N 


Pe er 


Bene fe sell ion oo 


Ben Di see a 


TE Re BP ee: 


Beitfhrift des Königr. Sächf. Etatiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 


11, 12, 

6 986 | 215 336 
— 223 918 

30 000 | 291 672 


— 317 633 
15 000 | 384 957 
401 091 | 843 134 
8650 | 313 302 
21 700 | 353 968 
20152 | 374 794 
42 883 | 480 376 
112 032 | 618 252 
58 201 | 552 161 
8253 | 249 266 
109 000 | 356 566 
124 246 | 402 621 
134 000 | 290 367 
145 312 | 396 092 


555 670 


2100 | 243 238 
— 266 867 
28263 | 342 075 
6205 | 406 571 
— 423 053 

5 863 | 454 994 
32 875 | 542 733 
8200 | 566 837 
300 000 | 966 257 
1000 | 222 906 
1810 | 272 365 
14 346 | 326 808 
19673 | 343 784 
13 000 | 403 987 
— 401 023 
= 198 835 
134 708 | 372 266 
— 277198 
23 000 | 159 825 
23 842 | 189 739 
— 194 487 
22 113 | 370 741 
.90 787 | 504 917 
16 100 | 442 620 


192 332 
220 945 


= 241 290 
10 000 | 339 649 
* 363 162 
2494 | 420 469 
39598 | 236 949 
6550 | 221 451 
7078 | 231 613 
5234 | 152 227 
—— 170 115 
= 195 325 
74 274 | 203 719 
94 147 | 230 998 
4000 | 167 077 
61 000 | 239 530 
14 700 | 220 082 
92 700 | 359 162 
4200 | 280 457 
17 922 | 302 517 


35 


außerordentl. 
Ausgaben der 


armenderb. ır, 


Noc Tabelle 1 


a 


Ordentliche Ausgaben 
(abzüglich der durchlaufenden Poften) 


der Schul 
gemeinde 


24 901 
45 464 
18 271 
29 569 
35 593 
39 336 
42 574 
33671 
37 266 
16 559 
25 418 
42 127 
45 717 
51 317 


126 087 
162 583 
158 405 
208 865 


210 128!) 
265 967°) 
149 071 
178 649 


') 


112 164 
130 617 
159 531 
182 729 
125 350 
141 561 


89 006 
100 475 


63 732 
79 987 
112.029 
161 931 


76 539 
89 960 


91173 
107 969 


94 568 
99 972 


58 283 
66 790 


61 566 
75 383 


63 98 
68 059 


82 968 
90 298 
54 192 
62 119 


103 622 
113 825 


76 856 


| 


zufanmen 


(Spalten 7-9) 


248 332 
294 137 
172 448 
281 802 
320 487 
371 763 
398 805 
347 471 
401 560 
132 508 
180 082 
340 897 
351 766 
348 945 


384 283 
498 235 


1 142 547 
1 406 859 


436 241 
514 549 
705 767 
946 624 
112 640 
110 795 
532 544 
552 582 
379 025 
455 526 


333 680 
374 176 


478 943 
548 004 


347 245 
488 682 


323 137 
490 516 


200 795 
235 217 


270 721 
344 677 


308 509 
446 870 
289 893 
324 246 
245 182 
312 408 
223 607 
285 515 
187 412 
231 964 


275 704 
311 634 


570 345 
761 827 


247 645 


Außerordent- | Ordentl. ıımd 
lihe Aus- Jaußerordentl. 
gaben der [Ausgaben der 
politijchen | polit. Gem., 
Gemeinde, de3 Orts» 
des Ort3- larmenverb. u. 

armenverb.u. |per Schufgem. 

der Schulgen. | (Sp.10 u.11) 


70.000 | 318 332 
272 640 | 566 777 


150 313 | 322 761 
10 000 | 291 802 


— 320 487 
— 371 763 
= 398 805 
15 000 | 362 ATi 
19859 | 421 419 
5000 | 137 508 
55 376 | 235 458 
12 726 | 353 623 
30 959 | 382 725 
48 234 | 397179 


2 384 283 

938 511 |1 436 746 
92 300 |1 234 847 

392 568 |1 799 457 
26 855 | 463096 | 
49 919 | 564 468° 


219889 | 925 656 
71 920 |1 018 544 
— 112 640 
— 110 79 


53 517 | 586 061 
25813 | 578 3% 


314 929 | 693 4 
81890 | 537416 


235 515 | 569195 
100 932 | 475108 


104.000 | 582 943 
34.000 | 582004 


58 361 | 405 606 
589 473 |1 078155 


139 060 | 462197 


96 340 | 586 856 

13861 | 214656. 

2 235 217 
180 | 270 901 


60 714 | 405 391 


5971 | 314480 
315 408 | 762278 


36 510 | 326403 
419 000 | 743246 


111.000 | 356 182 
68.000 | 380 408 


31 740 | 255 347 
54 888 | 340 408 


28000 | 215 42 
425 398 | 657362 


286.600 | 562 304 
136.000 | 447634 


384 922 
135 668 


32 000- 


ee m m 
DOrdentlihe Einnahmen 
(abzüglich dev durchlaufenden Voften) 
Name der Gemeinde Iadr Iperpotitifchen| DS ae der Schul-|| zufammen |verpolitifchen he 
Gemeinde enalans gemeinde |(Spalten 3-5)| Gemeinde Lebe - 
OT Tb FR 2 177 7 21 SE SP Bni E 
Mark 
1. 4. 5. 6. 1. 8. 5 h AT 12. 
sn ii 1906 | 209 ne 6136 | 24192 | 239 794 | 217 060 | 6371 
LEO REF RE U 1910| 248 025 | 12843 | 34718 || 295 586 | 237 523 | 11 150 
gRötf 1906| 167 714 | 4494 | 15507| 187 715 | 151406 | 2771 
A ee 5 HR | 1910| 276 344 | 7068 | 45362 || 328 774 | 247801 | 4432 
1906| 285 255 | 11 608 | 28 977 || 325 840 | 271 691 | 13.203 
ee Br Br | 1908| 335 107 | 12565 | 32665 || 380337 | 319 380 | 13 047 
1910| 350555 | 12184 | 39247 | 401 986 | 340 456 | 15 775 
Dahl 1906| 332 020 | 7sı1 | 22 821 || 362652 | 306 305 | 7495 
a a ce SA 5 ae ee | 1910| 397617 | 5148 | 14959 | 417 724 | 358528 | 5 766 
Oftrik ılı906 | 124987 | 6592 | 15755 || 147314 | 108494 | 7455 
DEE SE PORT EIRE \lısıol 158264 | s211 | 28320 | 194795 | 146832 | 7832 
1906| 312 766 | 5789 | 23061 | 341616 | 294274 | 4496 
Kir ee | 1908| 307 356 | 7048 | 20019 || 334423 | 299901 | 6148 
19101 318.085 | 6343 | 28715 || 353143 | 291 114 | 6514 
©. Landgemeinden. 
Delsnit 1908| asaaıa | 22285 | 124522 | 431 221 | 240148 | 18 048 
a a ee 1sıo| 378 938 | 21695 | 179179 | 579 812 | 310 994 | 24.658 
Schönefeld 1908| 960 645 | 39215 | 159 064 |1 158 924 | 948 541 | 35 601 
en an 1910 I1 267 487 | 44 927 | 145 268 |1 457 682 |1 157 284 | 40 740 
RR RER: 19081 206 927 | 15 577 1216 065!) 438569 | 209 705 | 16 408 
Rieperplanib nl. ı . 2 rn, | 1910| 226 314 | 17001 265 sa6ı)l 509 161 | 234 488 | 14 094 
geukfd 1908] 599 118 | 28 034 | 150 785 || 777 937 | 533239 | 23 457 
2 I Ei 1910| 804169 | 34257 | 179 649 | 018 075 | 739685 | 28 290 
EC ER, (|1908| 94425 | 10 889 1)| 105314 | 101813 | 10 827 
Dbethfanig EA... HE \lı910| 82768 | 12 465 . 2 95233 | 100 717 | 10.078 
Reugersborf | 1908| 475 592 | 19909 |113 713 || 609214 | 400 221 | 20159 
an Se 1910| 469 937 | 23 804 | 126 908 | 629 649 | 397 761 | 24 204 
Radebeul 1908| 237295 | 24.046 |157165 | 418506 | 193 804 | 25 630 
a TE 1910| 250 112 | 32 851 | 181 692 | 464 655 | 240 874 | 31 923 
(lı908| 296 605 | 23052 | 128208 | 447 865 | 185 278 | 23 052 
Te \lı910| 336 118 | 25 755 | 144 196 | 506.069 | 210618 | 21997 
herzbad) 1908| 432 11 | 19195 | 73901 || 525 807 | 369 987 | 19 950 
a 1910| 470 310 | 19327 | 85974 || 575611 | 428019 | 19510 
NRobetoifch 1908| 264532 | 11727 | 65.401 || 341 660 | 274629 | 8884 
IE ER AETE 15:77 1910| 417048 | 14 077 | 80987 || 512112 | 397 414 | 11281 
Modan 1908| 210013 | 17148 | 114 876 || 342 037 | 193 960 | 17148 
N ae FOR 1910| 310 706 | 16194 | 131 174 | 458 074 | 312 391 | 16194 
Botfchappel 1908| 99031 | 27454 | 78587 || 205 072 | 95919 | 28 337 
RT T MERDEE 1910| 129870 | 31345 | 95 076 | 256 291 | 114583 | 30 674 
N 1908| 172 321 | 13446 | 91173 | 276 940 | 165 021 | 14527 
Te u 1910| 244 886 | 14181 | 113190 || 372 257 | 220 434 | 16 274 
Kilfau 1908| 218063 | 12122 | 99262 || 329447 | 203.030 | 10 911 
N 2a ka 1910| 346 392 | 13 497 | 109 941 | 469830 | 334 961 | 11 997 
Bewer un). 1908 | 226 495 | 14416 | 57143 || 298 054 | 217639 | 13 971 
Sul DE | 19101 255.070 | 15502 | 63518 || 334.090 | 242 968 | 14 488 
HS REe 1908| 208363 | 6588 | 67235 | 282186 | 176 969 | 6647 
Stoßröhrsduf » 2... | 1910| 256 915 | 5774 | 78014 | 340 703 | 229110 | 7915 
Rey: 1908 | 197 637 | 11 921 | 64731 | 274289 | 147728 | 11 921 
Gropiyodh BEE | 1910| 21sala | 18153 | 67962 || 302529 | 199303 | 18 153 
Gersdorf | 1908| 99726 | 11941 | 84939 || 196 606 | 92244 | 12 200 
2 Mn 1910| 132122 | 10562 | 93777 | 236 461 | 131214 | 10.452 
Thalheim | 1908| 219 336 | 9428 | 54192 || 282 956 | 212 084 | 9428 
ee 1910| 243845 | 11199 | 62119 | 317163 | 238316 | 11199 
Blaferwik 1908| 509 078 | 15 895 | 108 836 || 633 809 | 451 234 | 15 489 
IE Ki Ze 1910 | 664988 | 17255 | 139 365 | 821608 | 631046 | 16 956 
1908 | 148 726 | 14082 | 71388 | 234196 | 156 771 | 14.018 
n h 

Oberlungoig . . 22 08 | 1910| 169 050 | 12 732 | 82 905 | 264687 | 161280 | 12 662 


1) Die Gemeinden Nieder- und Oberplanik bilden einen gemeinfamen Schulverband. 


82 903 


256 845 


153 353 


Noh Tabelle 1 


Name der Gemeinde 


. 


 Schönheide 
Reichenau 


Reinsdorf 


Rahren 


Harthau 


9 iederhaßlau 
Köpfejenbrosn 
& einböhla 
Wittgensdorf 


Klingenthal 


Selenau 


8 1 ter 


Hartmannsdorf 
Grün . 


Schedewi 


Sn 11 Wen Tr Br 


RE De une 


a a te 


a a I en 


BD le a ie 
u N er 
u en ei re 
u re SE Een 
2 Fe er 
Be Tee Ka SE Hate ae a 
Se en Se a u 
Me I aa EEE a 

Br en 
wi) Erg 
San 2 EI 
Ne ET 


I u er 


Großzihoher-Windorf . . . . 


De eg 


Dip Si 
BEER Eee ie sans 
re re) Sea je 


= CL DEE EEE 


I Bu a Fe rn 3 


on 8 


Ordentliche Einnahmen 


(abzüglich der durchlaufenden Posten) 


EEE 
Sabre [perpotitifchen 


Gemeinde 


3. 


190 509 
204 704 


252 104 
255 221 


62 229 
88 635 


141 912 
172 286 


341 807 
404 773 


231 826 
536 835 


55 027 
89 333 


59 241 
81 187 


429 877 
489 714 


108 899 
121 779 


129 898 
136 000 


314 379 
354 622 


157 759 
123 625 


374 162 
206 602 


275 674 
305 821 


187 433 
231 550 


74 329 
101 426 


192 215 
223 818 


48 185 
93 128 


107 290 


307 928 
398 637 


209 653 


152 237 
157 774 


18 185 
43 663 


73 041 


31 760 
45 %68 


43 812 
349 554 


107 012 
119 669 


de3 Orts- 
armen« 


verbandes 


4. 


9552 
10 912 


7561 
11 723 


11 397 
11 036 


25 293 
25 829 


19 890 
19791 


8 370 
8283 


9 488 
10 113 


9525 
7 490 


16 390 
20 664 


14132 
12 668 


13 856 
14 421 


. 7.602 
6 405 


10 793 
12 282 


7149 
8749 


8168 
8 345 


9134 
11115 


8 062 
10 756 


4180 
5 774 


7.079 
411 


7550 


7186 
9833 


9.052 


8 477 
9 334 


3 620 
6 613 


10 520 


6 053 
5 023 


3579 
7630 


9603 
8710 


der Schul- 


gemeinde 


5. 
72 061 
76 643 
52 356 
57 536 


64 285 
76 506 


97 905 
107 992 


71 950 
103 616 


75 253 
86 234 
52 717 
66 176 


57 925 
73591 
62 975 
63 803 


52 844 
69 208 


54 656 
58 074 


68 407 
74 565 


37 434 
38 207 


70 065 
62 540 


45 226 
56 221 


42 234 
51178 


54 067 
63 922 


44 590 
53 365 


53 947 
59 407 


30 425 


66 177 
83 839 


87 975 


24 823 
29 476 


32 488 
47571 
83 411 


25 586 
32 442 


44 555 
60 643 


40 090 
43 001 


zufammen 


(Spalten 3-5) 


6 


272 122 
292 259 


312 021 
324 480 


137 911 
176 177 


265 110 
306 107 


433 647 
528 180 


315 449 
631 352 


117 232 
165 622 


126 691 
162 268 


509 242 
574 181 


175 875 
203 655 


198 410 
208 495 


390 388 
435 592 


205 986 
174 114 


451 376 
277 891 


329 068 
370 387 


238 801 
293 843 


136 458 
176 104 


240 985 
282 957 


109 211 
119 946 


150 265 


381 291 
492 309 


306 680 


185 537 
196 584 


54 293 
97 847 


166 972 


63 399 
83 433 


91 946 
417 827 


156 705 
171 380 


Ordentliche Ausgaben 


(abzüglich der durchlanfenden Pojten) 


derpolitifchen 
Gemeinde 


T. 


163 814 
185 197 


243 868 
239 869 


61 364 
80 452 


148 376 
182 860 


354 972 
392 943 


209 189 
513 428 


54 833 
69 051 


48 527 
62 043 


403 066 
454 824 


111 362 
106 611 


106 591 
113 727 


302 005 
339 960 


155 683 
94 747 


331 026 
207 183 


205 449 
220 339 


151 382 


.214 430 


72 772 
81 151 


173 746 
189 892 


36 548 
44 833 


93 223 


280 068 
372 721 


182 730 


149 064 
132 573 


17 275 
40 908 


78 037 


40 269 
39 344 


38 477 
293 629 


95 013 
104 670 


des DOrtd. 
armen» 
verbandes 


Marxt 


der Schul- 


gemeinde 


9. 


12 061 
76 643 


52 594 
54 416 


57 614 
67 110 


97 105 
107 192 


74 290 
107 448 


73 766 
83 568 


53 884 
61 248 


57 374 
65 052 


72 040 
78 754 


50 207 
68 442 


54 216 
57 634 


67 907 
73 565 


35 891 
38 201 


71 268 
58 820 


45 226 
56 204 


42 198 
51 178 


52 990 
63 141 


44 386 
52 621 


54 760 
59 244 


36 285 


63 086 
77144 


90 790 


24 055 
30 257 


31 434 
44 020 


83 411 


22 098 
27 995 


44 634 
"57 238 


38 737 
43 717 


zufammen 


Spalten 7-9) [armenverb. u. 


10. 


245 497 
272 752 


305 619 
303 498 


129 506 
157 122 


268 774 
313 881 


441 821 
512 282 


293 672 
609 668 


116 532 
138 460 


112 058 
133 372 


491 496 
554 242 


170 519 
184 902 


174 663 
185 782 


377513 
419 930 


203 083 
144 846 


408 943 
272 295 


258 843 
284 888 


202 711 
276 703 


133 475 
156 545 


222 722 
248 221 


97 619 
111 105 


137 058 
351 777 
457 830 
284 267 
181 796 
172 164 

52 405 

88 980 
171 968 


68 521 
74 324 


86 692 
357 221 


143 353 
158 216 


— 


Außerordent- | Ordentl. und 
lihe Aus- laußerordentf. 
gaben der [Ausgaben der 
politifchen | polit. Gem., 
Gemeinde, de3 Orts. 
de3 DOrt3- Jarmenverb. ır. 

der Schulgem. 

der Schufgem. | (Sp. 10 1.11) 


267 967 

272 752 

378 843 

382 192 

129 506 

191 402 

204 188 | 472 962 
62000 | 375 881 
— 441 821 
240 700 752 982 
33 670 | 327 342 
564150 ]1173 818 
25 900 | 142 432 
— 138 460 
8800 I 120 858 
Ba 

501 101 

827 242 

170 519 

15 250 | 200 152 
2107. 1 176 770 
29216 ı 214 998 
87 808 | 465 321 
51884 | 471 814 
19 800 | 222 883 
9779 | 154 625 
35 540 | 444 483 
50 000 I 322 295 
103 055 | 361 898 
16 639 | 301 527 
245 567 | 448 278 
3000 I 279 703 

7 900 141 375 
9616 | 166 161 
150 600 | 373 322 
36 304 | 284 525 
27140 | 124759 
195 628 | 306 733 
4000 | 141 058 
8327 | 360 104 
11 323 | 469 153 
41 605 | 325 872 
86 800 | 268 596 
221 000 | 393 164 
Ir 52 405 
36 500 I 125 480 
24 171 968 
30 000 98 521 
Pe 74 324 
ER 86 692 
330 831 | 688 052 
1360 | 144 713 
3100 | 161 316 


35* 


Noch Tabelle 1. 


2 


Ordentliche Einnahmen 


74 


ne 


Ordentliche Ausgaben 


Außerordent-] Ordentl. ui 


(abzüglich der durchlaujenden Poften) (abzüglich der durchlaufenden Bojten) ge ng 
ee Da Ar 
emeinde 3 
Name dev Eemeinde Sahr Iper politifchen > a. der Schul zufammen | der politijchen en der Schul | zufammen De Ders! eben 
Gemeinde | Yerbandes | gemeinde | (Spalten 3:5)| Gemeinde en gemeinde || (Spalten 7-9) ee er od 
Mark 
DEE EESEHEREERERNIEE) KERN KORHELSENHEGERENDERSRNIGEREORREReRE UL 
1 2. 3. 4. D. 6. T. 8. x 10, 11, 12. 
Böhlig-Ehrenberg 1910 997011 10080) 80623] 190 404 sıızsl 11288] - 76555 169021] 63901] 232% 
Klopiheiian.k. er, 1910 970 A13l 125811 71272l 8354266| 257 710 9236 73392) 34026 6714| A072 
Si 1908 0066| 131551 54537 1837 758 780131 : 13155] 54537] 145705) — 145° 
u | 1910 71743 166081 560781 144429] 1068051 16608) 56078) 179491] — 179 2 
BOT een Sr 1910 955 054 136081 486591 317321] 260789 13608] A7T57TLI 821 968 8725| 330€ 
Soottendunf . 22.220. 1910 124 316 4589| 38081! 166 986| 124 708 4589| 37514| 166811] 32500| 199% 
Städten. Revidierter&täbte- [106 1147 058 193] 7 506 853125 286 835/179 851 881[141 680 659) 5 711 57624 073 3711171 465 606|45 956 1931217 4217 
De onen . 1908% 171 853 736! 8 463 533|28 449 847|208 767 116|167 312 682| 6 413 702,26 536 9101200 263 294160 871 8561261 1357 
ordnung zujammen 1910°)1199 798 691| 9587 260132 978 0841242 364 0351192 707 175| 7564 550130 835 3331231 107 058162 725 902]293 832° 
Brine Stäht 19069] 6828 348| 2076531 903017] 7939 018| 6350173) 207217) 972377) 7529 772| 844983] 83747 
übrige Stübte | 19088 6842 552| 191 914 863 776|| 7898 242] 6177 3881| 190679) 918 747] 7286 814| 811247] 8098 
zujammen 10102 8 606.033, 245 542| 1173 551| 10025 126| 7883 701| 233 665| 1236 6101 9353 976| 1831 408| 11185: 
an 19083)| 10 101 544! 616 936| 3385 719| 14104199| 9233213) 590518] 3361 744| 13185 475| 3323 601] 16 509% 
andgemeinden zufammen d 19109] 14598 968| 778 779| 4638 640) 20.016 387| 13365 468| 739 107] 4648 922| 18 753 497| 6 796 101| 255497 
190671153 886 541) 7 714 50626 189 8521187 790 8991148 030 837, 5.918 793125 045 748178 995 378146 801 1761225 7967 
Gemeinden überhaupt ! 10089 188 797 832, 9272 383|32 699 342230 769 557|182 723 283) 7194 899|30 817 401220 735 583]65 006 7041285 742% 
1910923 003 692 10 611 581/38 790 275,272 405 548|213 956 344, 8 537 322|36 720 865259 214 531[71 353 411]330 567° 


1) 78 Städte. 2) 28 Städte. 3) 23 Gtädte. 


4) 28 Städte. 


5) 45 Landgemeinden. 


6) 56 Landgemeinden. 


7) 106 Gemeinden. 


Tabelle 2. Cinnahmen und Ausgaben der einzelnen Gemeinden im Jahre 1910 auf den Kopf der Bevälferung. 


Mark auf den Kopf der Bevölferung 


Er Drdentlihe Einnahmen Ordentliche Ausgaben | YYuper- ER 
6 (abzügl. der ducchl. Voften)| (abzügl. der durchl. Poften)| grventt.| außer- 
& : : = - Yuz, jordentl. 
emeinde ne So ng sn 
der E5| de =Y der E5| der ES gaben gaben 
polit. a Cıul- Er polit. a <chul- Eu 
Gem. \25| em SO | Gem. [25 | sm ae aller 3 Verbände 
1. ee, 5. ER E 9 10 #8 
A. Städte mit ö 
Nevidierter 
Städte- 
dronung 
Leipzig - - 71,72)6,36|13,33) 91,21] 72,1114,63113,25|| 89,99] 33,79|123,78 
Dresden 98,7114,43|15,12)118,26| 92,5413,07112,811108,42 24, 13113255 
Chemniß 73,3813,18 14,32 90,83] 73,46|3,18/12,21| 88,80 39, ‚541128,34 
Blauen. . . | 66,082,74,11,63| 80,43| 69,23|1,88|11,23)| 78,34 6 85,11 
Zwidau 64,10 2,60112,18| 78,88| 58,94|2,60114,07|| 75,61 15,7 3 91,34 
Zittau 89,64/2,07111,301103,01] 87,s4|1,88| 9,86|| 99,38] 14,151113,53 
Sreiberg 67,10[3,93115,45|| 86,48] 60,21[3,38112,15| 75,74] 15,16) 90,90 
Meißen. . . | 75,12|3,30,14,14| 92,se| 72,91/3,02113,84| 89,77| 49,73]139,50 
Baugen. . . | 76,83]2,64110,40]| 89,87| 78,69|2,50) 9,24|| 90,43] 25,311115,74 
Reichenbach . |130,81|1,94/12,16144,91|127,66\1,83112,00141,49|116,481257,97 
Grimmmnitjchau | 54,37|1,96|11,61| 67,94| 54,2711,73111,58]| 67,58| 12,45) 80,03 
Meerane . 54,09|2,62| 9,89 66,60] 47,4712,32|10,27|| 60,06] 47,371107,43 
Slauchau . . | 69,80/2,34113,90| 86,04| 68,062,19111,58]] 81,83] 12,53] 94,36 
Werdau. . 67,4111,82|11,63|| 80,91} 63,89/1,31110,53]| 75,73| 5,73) 81,46 
Döbeln . 86,24]1,16112,20]| 99,90] 85,03/1,44110,76| 97,23| 3,421100,65 
Pirna 98,4312,63112,18|113,24| 99,24]2,25112,07113,56| 5,62]119,18 
Aue 59,55\1,19112,54]| 73,28| 56,86|1,16112,93)| 70,95] 17,05) 88,00 
Wurzen 70,46|1,89,10,68)| 83,03] 70,0812,12|12,25| 84,45| 11,23) 95,68 
Mittweida . [115,2912,34]12,881130,511125,17/2,21,11,03|138,41] 17,001155,41 
Annabera . 84,32|2,31113,79100,42| 79,65/2,31111,96|| 93,92] 14,50/108,42 
Limbac) 71,113,17,13,12]| 87,70] 64,2413,18112,95| 80,37| 17,39) 97,76 
Hohenftein-E, | 48,83/2,17,10,13| 61,13| 49,2611,93110,10| 61,29] 11,23] 72,52 
Yalfenftein 71,15/1,37.11,57)| 84,09| 61,72]1,01 11,44 74,17] 27,951102,12 
Nieja 77,38|2,36,14,33|| 94,07| 90,60|1,69,11,72|104,01| 7,02]111,03 


Mark auf den Kopf der Bevölkerung 
net DOrdentlide Einnahmen Ordentliche Ausgaben 
RN (abzügl. der ducchl. Boften)| (abzügl. der ducchl. Roften)]| grpentt. ander, 
Gemeinde E m ge 
ber |25| der | =3 der |25| ber 
potit. 108 |esut-)) 8%; | potit. [95 [eur 
| Gen. 2 E gem So Gem. 8 E gen, 

1. 9, 1 ! 6. 
Delänib. . 79,88|2,26115,54| 97,68] 76,0611,84]15,49 
Sranfenberg | 65,2012,77 11,57 79,54] 60,7312,59| 9,99 
Radeberg . 73,12|3,28,10,6s|| 87,38] 68,68|3,38110,60 
Auerbach . . 1131,1811,57|11,42]1144,171120,65|1,32|11,95 
Waldheim 60,29,1,83 75,64] 55,12|1,99114,07 
Großenhain . | 87,52|1,81 77,89\2,22|13,31 
Kamen 82 402,11 76,63|2,03| 8,49 
ns 86.95 9,15 77,10 931 9,70 
Gebniß . . . | 55,65|1,68 52,811,71| 9,67 

; b ’ r ' ’ ! 
Löbau . [143,01|2,89 158,43|139,04|2,81111,03 
Dichab . . . | 89,1811,82 84,52|1,47111,91 
DOlbernhau 71,54 2 ‚1 66,88|2,11112,22 
Buchholz - 74,37 9 25 70,17\2,07| 7,59 
Eibenitod . . | 695,89 1, 66 60,28|1,66| 9,82 
Schneeberg . | 65,07 I 45 64,61|1,39111,12 
Noßmwein . . | 52,5012,08 49,30|1,82)14,27 
Borma . . . [105,2312,14| 7 90 ,84,1,86112,02 
Marfneuficch. 68,91 0,97 63,49 0,97 10,20 
Treuen . 61,14/1,54 55,91|1,50. 11,41 

-| Markranjtädt | 74,85.1,94 61,23|1,94,16,78 
Burgitädt . 89,5111,64 82 5211,69\10,45 
Bilchofswerda 76, 78 Ya 74,32 918 117 
Reisnig.. - - 111,32 2,47 124,30105,31|2,41/10,12 
Müylau . ... | 59,61|2,32 72,70| 56,75|2,25110,90 
Sichtenftein . | 74,37,2,33 72 ,37,2,27112,65)) 
Adorf . . . | 53,0712,02 46,s0|1,38|11,58 
Stollberg . . | 64,86/1,24 58,03 14 4410,25 
Hainihen . 63,70,2,96 63,49 2% 2211,83 


Außer: | ice u. 


8) 146 Gemeinden. 9) 162 Gemeinden. 


4 


.. 


Drdent 


z, 


> 


A 
Noch Tabelle 2, 


Mark auf den Kopf der Bevölkerung 


B 


ni i t Ordent- 
Br Orbentlihe Einnahmen Ordentliche Ausgaben Außer: Te 


ss (abzügl. der ducchl. Poiten)| (abzügl. der ducchl. Roften) ordentl.! außer- 

E = E B = Aus, ordentl, 

Ermrinbe bee [28] der || SP | der I2$| u | 88 un 

h En|_ Ego =5 E00 gaben aben 

polit, |0 5 |Schut- 55 | polit. [2 3 [Eur Es ", 
Gem, 25) am | SO | Gem. |28 | gem SD laller3 Verbände 

it Een a b. 6 7 5 9. 10 11. 
Marienberg . | 56,17 2,31 11,36) 69,84 49,5711,91,. 11,45 7,67 | 70,60 
enig . . .| 83,56/3,39| 8,90 95,85] 76,14,3,13110,95 190,22 


Nebichtan . . | 53,78 12,21 13,25] 69,27 


0,53 | 66,45 
Löpniß . . . | 65,3311,91| 7,78 75,02 


12,72 | 83,39 


Kirchberg . . | 90,1112,30) 8,811101,22| 82,67 2,0614,33 5,44 1104,50 
Lengenfeld . |100,6112,21112,44|115,26| 92,20 2,06/12,43 28,71 1135,40 
Bihopau . . | 57,4811,95112,03 71,a6| 50,31[1,96 11, —.1.64,04 
Geyer  . | 46,04/2,00111,97| 60,01] 40,31 1,49|11,85 0,14 | 53,79 
Rochlib . . . |106,7212,24/13,04|122,c0 101,75/2,19|11,40 13,16 1128,50 
Dederan 89,85/3,28| 9,88,103,01| 81,03|2,70 10,49 38,71 1132,93 
Pegau . . . 1108,7512,71.14,22 125,6s| 99,1412,53|14,96 7,02 1123,65 
Ehrenfriedersd.| 58,08 11,99 10,92| 70,99| 56,58 1,99) 9,55 6,83 | 74,95 
Groi « . | 54,7912,11114,63| 71,53| 48,35 1,87 15,36 1,63 | 67,21 
Coldi %6,4312,98| 7,44106,85 83,1413,13110,79 ==21:97,06 


Zaucha . . . |111/6812,5014811129,08|107/2112'35114/56 
Schivarzenbg. [138,92 2,25 10,29|151,46 122,86/2,10|13,37 
Neujtadt 78,7911,27.11,10| 91,16| 70,36|1,27 11,10 


8,77 1133,37 
41,34 [180,17 
12,48 | 95,21 


Neuftädtel. . |115,51/2,11) 9,431127,35 107,96/2,11| 8,99 — 1119,06 
Rolien . . . [107,25/1,25| 8,71]117,71 89,85/1,5010,15 1,23 102,73 
Schöned 53,48/1,16/11,77 66,41] 46,84 1,16|11,77 9,19 | 69,26 
zbum . . .ı 43,90|1,89) 9,17] 54,96] 39,60 1,35! 9,00 2,09 | 52,04 
Ess 111 1,83111,22|125/541104/5011.90 10/00 11/75 129/14 
Zommaßjch . ı 71,9111,99112,47| 86,37 69,55|1,89112,23 83,67 


14,59 1178,65 
1,47 1127,97 
E1119,80 


Pulanig . . [158,122,13114,26174,51 148,95|1,51/13,60 
Nönigitein. . [122,64|3,03116,771142,49 107 ,15[3,48,15,87 
Schandau . . 3,02 12,82 134,68|103,96|3,03|12,81 


B. Andere 
R: i Städte, 
Dartha . 

anngeor- 
enitadt. . 


84,1811,14/15,25|101,07| 74,0411,20 14,97 16,85 |107 16 
28,66 1,56.12,06 
73,90/2,66|10,39 
63,7111,32,11,05 
96 ,56|1,86/11,37 


47,60|3,25113,19 


28,82|1,72111,98| 42,52 
exberg . . 2,85/10,12]| 95,21 
jwenfau . . 1,89/11,06| 83,23 

eringstwalde 1,59| 3,44/117,20 
3,44113,25|| 64,06 
2,22| 9,68] 73,18] 53,7712,22)10,07 
1,42112,78|| 86,77| 61,05|1,42113,09 
3,20,11,201122,38] 97,57 3,03) 9,72|| 
2,7614,07183,98[155,392,68|15,21 
4,03110,50| 94,30] 70,72|3,43) 9,62 


4,85 | 47,13 
5| 78,89 1165,84 
4,32 | 80,41 
12,94 1122,73 
4| 28,58 | 92,62 
64,94 1131,00 
6,81| 82,37 
1,44 1111,76 
78,02 1251,30 
3,85 | 87,62 


0,31/3,56/13,66 107,53] 91,91/2,69/13,14 = 1107,74 
74,4711,67| 8,31] 84,15| 66,39|1,67 8,24 — | 76,30 
1,24] 9,62] 58,45] 44,13|1,25| 9,76 tl 55,14 
1,69|11,59/137,96|109,39|1,28 11,23 4,60 1126,50 
1,30| 8,051 76,53| 59,s01,42| 7,84 —— | 69,16 


4,04 13,781123,07[104,02)3,95|13,78 
22,19) 9,42] 71,78] 54,0912,10| 9,31 
1,99| 9,22| 61,51] 47,52)2,00| 8,94 
77\1,10 10,31| 52,18| 38,21/1,27] 9,56 
55,43/0,48 113,03) 68,94| 51,100,41[13,03 
82,882,71, 9,75] 95,37| 77,41 12,69) 9,39 
78,76\4,03111,03| 93,87| 75,43|3,54 14,14 

 . | 88,80)2,27114,581105,65| 79,63|1,12| 9,50 

. [114,26|3,97 112,791 131,02]110,97 5,14113,88 

« [130,3211,69) 4,01 136,91[117,5111,89 12,21 

* = „| 52,392,72) 9,37) 64,48| 48,61/2,59 8,41 
« [105,93]2,11| 9,56 117,60] 96,94 2,17 17,09 


0,73 1122,48 
2,05 | 67,56 
—..) 98,46 
1,21 | 50,55 
4,62, 69,16 
5,64 | 95,13 
86,58 1179,99 
3,21 | 93,76 
— 1129,99 
6,51 1138,12 
18,33| 77,94 
16,06 1132,26 


23,37/1,34. 11,05|| 35,76 
85,1813,02| 9,77) 97,97 
18,31/1,37 21,50 41,18 
65,2412,78114,57|| 82,50 
6,73]1,01) — | 7,74 


19,1811,52]10,03 
77,2812,74|14,04 
18,97 1,14121,51 
60,01/2,29/14,49 

8,19,0,82| — | 


3] 57,89 | 88,62 
26,38 1120,94 
4,01, 45,66 
5,83 | 82,62 
— 9,01 


mn um mu — mm hp 


Nane 
der 


Gemeinde 


I 


Neugersdorf . 
Radebeul . . 


Deuben 


Ebersbach . . | 49,07/2,01 
Rodemijch 43,93 1,48 
Modau . . . | 33,73|1,76 
PBotjchappel . | 14,14/3,49 
Lugau . 1 28,10/1,63 
Wilfau . . „| 42,65|1,66 
Seifhennersd. | 31,43 1,91 
Sroßröhrsdorf| 32,07/0,72 
Sroßjchönau.. | 27,72/2,33 


Gersdorf . . 
Ihalheim . 


Blafewiß . . | 86,82|2, 
DOberlungwiß | 22,031, 
Schönheide . | 26,941, 
Reichenau 34,55 1,59 
Reinsdorf . . | 12,00/1,50 
Mügeln 24,36 3,65 
Loihwiß . . | 59,59 12,91 
Wahren. . . | 80,2111,24 
Harthau. . . | 13,78/1,56 
Niederhaßlau | 12,541,16 
Köbjchenbroda] 75,64 3,19 
Weinböhla 19,38|2,02 
Wittgensdorf | 21,73]2,31 
Klingenthal . | 57,59\1,04 
Gelenau .. | 20,16,2,00 
Sroßzjchocher- 
Windorf 61,5111,17 
Lauter . .=. | 34,43|1,46 
Hartmannsdf. | 51,201,40 


Grüna . . „| 39,16|1,8 

Schedetwiß 17,20|1,82 
Eilefeld . 38,10)0,98 
Hohndorf . . | 9,18|1,28 
Neufirchen 18,99!1,34 
Paunsdorf 71,16|1,76 
Gaußjch 38,19|1,65 
Dlbersdorf 28,8811,71 
Lichtentanne | 8,00l1,21 
Heidenau . 13,39|1,93 
Sohland a.d.&| 8,62|0,94 
Ebersdorf . 8,31/0,68 
Oberfrohna . | 66,341,45 


Eibaufrr 


Bönlig- 


Ehrenberg. 


Kloßiche. . 


Döhlen.. . . 


ECopik 


Crottendorf . 
Städte mitKe- 


bidierter 


Städteord- 
nung auf. . 
übrige Städte 
zufammen .. 
Landgemein- 
denzuf.. . 


Gemeinden 


überhaupt 


Ordentliche Einnahmen 
(abzügl. der ducchl. Boften 


Mark auf den Kopf der Bevölferung 


Ordentliche Ausgaben Kuker- Ordent- 


te iche u 


)| (abzügl. der ducchl. Koften) ordentl.! außer- 


ber 
polit. 
Gem. 


des Ort 
armenverb. 


RE 
40 ,53|2,05 
21,94 2,88 
30,53|2,34 


17,0911,37 
31,62|1,45 


22,82|1,66 
19,11|1,93 
52,3012,43 


13,893,21 
49,93|2,66 


24,62/0,91 


80,1013,84 
80,27/2,29 
34,8011,85 
73,81|3,51 


zufamnten 
(Sp. 2-4) 


512,03110,48| 57,1 
861,19) 8,42]| 51,4 


25,30|1,87112,39]| 39,56 
24/1 ,47112,31|| 55,02 


28,60.0,98) 9,41 38,99 
312,33) 8,72 36,58 
16,9811,35/11,68| 30,01 
30,901,45| 8,06|| 40,41 
3912,22|14,86| 99,47 


1 
34,52|1,05| 9,s0|| 45,37 
36,8911,40| 9,41]| 47,70 


2)0,97| 8,961 42,2 


7,2511,21|10,24| 19,20 
16,5011,34| 6,42]| 24,26 
311,42113,77| 81,72 


21,71) 5,54 31,52 
50,0,74| 8,05) 16,30 


311,21110,86| 67,50 


1 


Aug, |ordentt. 


PT 9 118» 

2s| der | 28 | gaben Aa 

as jEeduß|) & . 

25 em E9 ‚lers® i 

=, eh 3 [aller3 Verbände 

TEES, 9. TDSRErTE 

2,09111,26| 47,65| 2,23 49,88 
3/2,80116,02| 39,95| 7,18 | 47,13 
32,00112,861| 33,99] 9,17 43,16 


3,55 | 60,72 
62,09 113,56 
10,46 | 63,71 

== 1:26,18 

6,97 | 46,53 
38,83 | 93,85 
51,63 | 91,58 


8,49 | 47,48 
7,03. | 43,61 
55,03 85,04 
17,64 | 58,05 
17,71 1117,18 


20,03 | 53,57 

— | 35,90 
10,65 | 51,74 
4,64 | 25,92 
8,77 | 53,15 


35,43 110,85 
84,30 1175,41 
== I 21,88 
18,54 | 39,14 
42,17 1127,78 
2,43 | 31,85 
4,67 | 34,36 
8,43 | 76,62 


1,59 | 25,21 


1,76/17,58|| 53,2: 
3,41110,01| 26,16 


1,28) 8,23 39,9: 


65/10,83|| 33,54 
‚44110,09)| 35,90 
25| 7,37|| 41,09 
‚30| 9,09 21,28 
37115,15|| 44,38 


5/15,82| 75,42 
9112,49, 91,11 
6| 9,451 21,35 
7110,05 20,60 
9112,16 85,61 


5,84 | 73,07 


8,33 | 53,70 
2,79| 50,49 
0,51) 47,31 
1,63 | 28,18 
6,18 | 48,43 
33,80 | 53,00 
0,71| 24,97 
2,02 | 83,74 
7,58 | 59,36 
40,45 | 71,97 


6,68 | 22,98 


1,88) 8,66| 46,80 
2,03110,71|| 26,55 


1,96116,54|| 51,78 


1,93115,23]| 31,53| — | 31,53 
?1,31| 5,25| 13,983] — | 13,93 
0/0,68| 8,a71ı 16,25] — | 16,45 


2,9 |130,59 


1,87| 8,34] 30,17| 0,59 | 30,76 


2,16/14,68| 32,40 
1,78|14,18| 65,80 


12,25 | 44,65 
12,98 | 78,78 


3,21/10,86|| 34,75] — | 34,75 
82,66 9,31] 63,03| 1,71) 64,74 
910,91] 7,43 33,03] 6,44 | 39,47 


25,15 1117,79 
17,08 1104,32 


16,20 | 60,90 


23,62 109,41 


=. Mer 


Tabelle 3. Die ordentlichen Ginnafmen der politifchen 


ee, — — —_—— — —  — —, — — — — — —_— ———— |? A 


Ein- 
darunter 
zujammen Unternehmungen er Berzinfung 
Name der Gemeinde Zahr und Anftalten Grunbenip ERViSEEN ar Bine. 
"abzügt. der abzügl. der abziügl. der abzügt. ber abzügl. ver 
überhaupt | durchlauf. überhaupt | durchlauf. | überhaupt | durhlauf. | überhaupt duchlauf. | überhaupt | durdlauf. 
| Kojten Poiten Poften often BEER 1.0 
in 2. 3. 4. . 6. dr 8 9: 1% 11. 12. 
A, Städte 1. 
1906 I33 823 233/28 881 547|16 558 069115 102 922]1 565 852]1 433 033) 989 458 989 45812 600 2431 149 126 
TEiDalg Wer Ir nn er er a nee | 1908 l41 302 973134 805 956|18 790 811117 078 5401 669 712/11 396 06711 190 38211 183 046|2 896 052| 178 041 
1910 49 876 722142 303 87922 847 066 20 970 292]2 250 41811 966 772 945 616| 922 683|3 966 167| 543 273 
1906 149 450 857'41 581 471|31 743 911/28 431 968|1 235 669) 628 137] 152 310| 152 31013 015 497| 159 573 
DTESDENT, Ra Are | 1908 154 892 923|46 212 160135 468 793|31 898 826|1 397 132] 747 559| 93 242) 93 242]3 455 017| 521 252 
1910 |64 286 77154 123 16840 028 544136 267 609]1 484 547| 800 819] 134 761] 134 7615 042 60111 661 575 
1906 14 732 496113 073 015| 7 660 619| 7 331 548| 573 270) 242 860) 293 388! 293 388|1 293 914| 402 327 
Chermg TER mi ann n | 1908 120 135 12017 761 763|11 061 968110 629 125| 565 561| 203 083] 404 791] 404 79112 569 41311 184 985 
1910 Pa 211 62721 118 623|13 191 366 12 676 825] 618 879| 164 895| 309 147 309 14712 863 808/11 024 727 
1906 | 7 971 368| 6 965 437| 4 917 636 4724 830| 316 925| 141 383| 50 859 58h 231 — 
Blauen men: en Bee EERUSE: | 1908| 8203 455| 7051 745| 5294 325| 5071 365| 351 970| 133 140| 45 300 678 020 — 
1910| 9338 389| 8010 785| 6 010 573) 5 765 773| 435 806| 174 336) 45 077 729 334 : — 
1906| 4.062 249| 3 776 411] 2420 931| 2420 931| 102 861| 102 861| 288 704 240 674| 18260 
Biüttalı Ag we ee | 1908| 5 129 774| 4859 376| 3339 446| 3338 196] 122 000) 120 800] 457 496 228 289 7 882 
1910| 4963 285| 4714 236| 3 088 040) 3.086 790] 131 919] 125 919] 476 644 235 432) 10984 
1906| 2 948 808| 2586 719] 2 010 243| 1841 644| 471 157| 425 2301| 27 151 121 960 2 337 
U TEE ee ne | 1908| 3682 818] 3285 305 2559 246| 2429 675| 591 773) 497 763 25 696 150 999 3 984 
1910| 3897 613| 3 324 427| 2 443 742) 2239 675| 744 405] 625 299| 28 021 206 043 3059 
1906 | 2 522 786| 2191 402] 1 496 279) 1420 360| 135 822| 119 496) 157 404 71876| 13370 
ERTEIDELN 2 Ho ee ee en en» | 1908| 2 906 109| 2457 020| 1 685 293! 1539 184| 156 179| 141 004] 163 405 66 077 429 
19101 3052 507| 2431 608] 1713 299| 1502 812] 169 657| 154 057| 181 392 60 205 — 
1906| 2 395 041| 2201 952] 1539 877| 1522 778| 477501 47687| 13598 1372331 — 
MReiBen®. Ne | 1908| 2 587 166| 2287 294| 1 621 223) 1554 056] 51075] 38444] 25 701 171 321 — 
1910| 2 850 403| 2555 5681| 1 839 762) 1 766 482| 57717) 500841 33 346 149 708 — 
1906| 2042 314| 1 841 518] 1280 607| 1224 032| 187 369) 156 748| 11239 1153451 8870 
Bauben Ka 2 pe | 1908| 2231 022| 2002 490| 1421 486| 1358 616| 187619| 145 734| 12831 127 336| 11820 
1910| 2 784 524| 2516 572] 1698 241| 1 622 844| 250 843) 217 7081| 12 045 172 647| 19744 
| 1906| 1 246 138) 1090 301| 565 735| 563685] 30847) 18138] 22 678 128 394 4 532 
Neichenbara.r re Fir 1908| 1 916 272| 1668 759| 1140 655| 1099 915| 42117| 18289] 13 973 156 315 20 
| 1910| 4175 212) 3883 134| 3180 980| 3141113| 26137) 23137 Tassen 240 033 Se 1 
1906| 1463 298! 1 268 512] 1 052 085| 989 664| 21455) 19871 6 633 129830 — 
Crinmitiiha. een | 1908| 1 723 071| 1533 979| 1164 690| 1107 380| 248811 23118 7293 129 959 753 
1910| 1 793 924| 1 566 838| 1 254 312] 1177 662| 33321] 30203 5143 146 761 —_—. 
1906 | 1155 030| 1026 828| 663 444| 660 873] 46 443 5743| 13092 77.770 
Meerane. ern ee re | 1908| 1278 955| 1143 911| 724 574| 722 041| 47020 6 3201| 14 067 84 680 
1910| 1561 098| 1377 710| 875432| 872 72 55 143 als A EN 122 280 


1.061 880, 1048 350 
1 384 389| 1329 985 
1412 870| 1345 748 


30 787) 23041 
32 6241| 27873 
68 779) 59012 


7330 
60 358 
3 020 


209 528 
203 602 
265 269 


| 1906 | 1 575 689) 1 373 908 
Shalichal Isa Werne er ee 1908 | 2.058 390] 1 778 259 
| 1910| 2169 226) 1 755 736 


1906 | 1196 604! 1099 063| 7100001 695 058| 68077) 38832 4 925 50 308 

Verrbalte BSD BR | 1908| 1 427 391! 1317 907| 845203) 827 878| 51085) 18644] 33312 56 010 
1910| 1 544 534| 1404 190| 903526) 883 915] 30468 23 347| 26 446 101 950 

$ | 1906 | 1430 108| 1260 619| 961331] 925 823| 90522) 88 088 8 336 116 239 

ILL WR Se ee 1908| 1503 134| 1 326 459| 1 020 045| 986 458| 90 052) 87633] 10 800 114 189 
| 1910| 1 875 023| 1692 581| 1352 679) 1321 343| 84642] 84642] 10912 127 276 

1906| 1631 133] 1508 329| 1188 713) 1157 040| 125 195| 121 045 5991 96 901 

Pirna 7 RR re: | 1908| 1 982 328| 1 846 395| 1 503 579) 1466 086] 168 890) 164 640| 14 092 78 158 
1910 | 2 064 764| 1 921 822| 1520 986| 1485 912] 196 341) 191 235] 16 535 76 115 

1906| 954648] 835 416| 561 587| 560286] 56555) 17055 1793 77 810 

Auer oe Br ner | 1908| 1153 A11| 1032 673| 691 955) 691 955] 60648) 22 148 1 902 99 422 
1910| 1304 346) 1153 149| 7455411 745 541| 607441 22 244 2 350 123 772 

1906 | 1 241 431| 1160 690| 9804351 950 861] 50663) 49243 115 34 827 

SBUTZEN, 1.40 6 | 1908| 1183 206| 1098 116| 902 812) 868440| 51732) 5071 2 714 33 698 
1910| 1384 866| 1309 234| 1049412] 1018 041| 52681) 52061 1173 32 842 
1906 | 1 595 a18| 1 507 222] 1198 470) 1198 470| 47121] 47121] 43258 88 230) 

TRittmeida t.-2 EA Re | 1908 | 1 790 605| 1659 209| 1271 339) 1262 282| 4969| 49693] 73 304 92 507 
1910| 2496 119) 2052 093| 1 922 625| 1650 616| 45 362) 45 362| 82 028 134 160 


überhaupt 


13. 


591 574 


5271 701 
232 350 
309 907 
112 436 
131 946 
118120 

71 755 

18 322 
82675 
- 106 557 


134 786 
123 155 

57 989 
63 140 
155 249 
48 151 
65 344 
49 586 
33 635 
‚42 502 
48.060 


allgemeiner 
Verwaltung 


1498 85011 202 632|326 942 
2.046 05111 491 0041375 054 
2346 27311 707 0161375 936 


326 738[403 251 
‚374 368500 068/44: 
‚375 936771 23217 
492 921/560 197 
Er 8591615 516 


120 2971220 274 
29 286 5461329 078 
419 308[518 257 


2| 53 773 


Gemeinden in den Jahren 1906, 1908 und 1910. 


über- 
haupt 


17. 


23 283 
26 250 
29 209 


19 243 
26 955 
35 596 


9 263 
33 737 
30 608 


65 196 
88 367 
93 528 

8 072 
41 071 
64 790 
31 337 
42 884 


19 683 
22 920 
27 026 


13 366 
14 344 
15 177 


19 765 
20 038 
69112 
50 803 
61 459 
45 044 
17 539 
18 127 


Straßenwejen, einschl. 


Brunnen, Denkmäler 


ırfto. 


Buralauf überhaupt 


Mart 


862 512 
799 430 
983 003 


177 142 
316 035 
350 103 


73 047 
32 080 
37 316 


66 545 
56 265 
52 004 


28 586 
35 747 
33 323 


172 519 
205 008 
216 022 


73.040 
54 483 
55 709 


44 005 
32 672 
40 254 


18 029 
35 780 
96 177 


41 334 
57 397 
53 536 


9 883 
13 740 
2 702 
23 223 
41 033 
43 182 


39 504 
51 218 
69 376 


11 412 
9 851 
12 627 


6 073 
5 762 
1821 
13122 
8470 
26 842 
2 183 
13 473 
8246 
8 529 
15 153 
18 241 


höheren und 
Tahjhulen 


bzügl. der 
Burchtanf 
Bolt 


21 861 


164 524 
178 059 
176 548 


71 423 


43 845 
32 512 
40 254 
18.029 
34 719 
96 177 
41 283 
57 366 
53 536 
9583 
13 440 
2 702 
23 223 
41.033 
43 182 
39 349 
51 021 
68 749 
11 286 
9511 
12 627 
6.073 
5 762 
1821 
13122 
8 470 
26 842 
2183 
13 473 
8 246 
5 770 
15 153 
18241 


überhaupt 


221 706 
281 327 
368 869 


99 269 
137 950 
145 834 


123 710 
118 853 
126 486 
38 170 
35 412 
36 165 


62 2261 


67 079 
76 402 
84 018 
85 758 
86 697 
89 434 
929 


119 472 


61 257 
66 129 
90 804 


35 478 
33 869 
37 879 


37 095 
37 215 
54 137 


56 497 
80 655 
91 254 
32 787 
33 839 
54 807 


684 073] 8060 508] 1906 


Dis ee ee Te ee 


0 
= = 
= ie 
” 3 
= 
=) 


nt nt nt ht nt mn 
2 = 


nahmen m 
AM aus 


gemeinnüßigen 
und Wohliahrts- 
einrichtungen joiwie 


Fe eiöfdwelen Name der Gemeinde 
u 


25. 
A. Städte 1. 


, Erimmitjchau. 


Koch Tabelle 3. 


nr nn nn 


Nameder Gemeinde 


Annaberg 


Limbach 


Hohenftein-Exrnitthal 


Falfenitein 


Nieja 


Delsnik 


Sranfenberg 


Naneberg. * an er 


Auerbach 


Waldheim 


Großenhain. . . » - 


Stamenz 


Grmma 


Bebrtb.e... Be a 4 


göbau 


Dfchab 


Dfbernhau 


Buchholz 


Eibenitod ar ee 


Schneeberg 


bear ite, Sie 


ou ar 0 ken je; 


. . 


ae Ders Zi ee 


. . . . 


ei je nme un ie 


» ete Ze Te 


ee a ee ie 


oe er ee’) eo 


a 


0 10 Her er 


Dee Dr 


et 0 de Kee, Zement ee 


or te fer s 


on leere 


“De du ARiene Te: 


© ee Le 


ie Mr us 


we Die re 


Er jene Weulske 


I 


u ee ee ne 


EC 4 0 2} 


Sahr 


DJ 
2. 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1998 
1910 


1906 
1908 
1910 
1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 
1906 
1908 
1910 
1906 
1908 
190 
1906 
1908 
1910 


Ein- 


darunter 
zufammen Unternehmungen ; Rahel Verzinfung 
und Anftalten Grumpbejig Kapitalien in Pre 
ebzütgl der abzüigt. der abzüigl. der abziigl. der AT: abzügl. ver 
überhaupt durchhlauf. überhaupt ducchlanf. | überhaupt | Durchlauf. | überhaupt | vucchlanf. | überhaupt | durhlauf. 
| ) Boften often Bojten Boiten Roiten 
Mark 
8: 4. 5. 6. 2be 8. 9. 11 12. 
1293 246| 1172 5851 945 9301| 938 056] 142 855) 110116 2 247 78 361 — 
1413 047| 1276 946| 1024 308| 1015 989| 182 198) 148 059 3 686 ar — 
1618 853| 1435 729| 1143 150| 1129 558] 184 326) 147 783 5 760 131,351 — 
589137) 563 9251| 355 989| 355 989 5 495 5495 1154 3843911013222 
1.202,21491.13. 72317 7522062922755 629 5737 4 117 8175 72.351] 119409 
1313 046| 1200 048| 873 581| 873 581 9 465 6 565I| 22 950 89 854 — 
626 085] 575 267| 470467) 453 152 5 660 5 660 8 994 21a. _ 
29551) 6685681 579 874| 558 017 5608 5 608 7148 231825 — 
831 564| 770 391| . 661 698] 644 129 5 848 5 848 9 864 27518 u 
1243 452| 1169202] 1 024 474| 1023 774| 14 958| 13 958 6 856 65 845 3 435 
1219288] 1127 394| 952 348) 944 719] 15395] 1429 3821 63 210 1 665 
1234 477| 1120 219| 960 9101| 936 633] 15 846) 14746 5689 €4 320 1 685 
1184286| 1056 952] 744 724| 711 899| 230 065] 219 792| 44 207 19 104 — 
1265 570| 1146 416| 7670411 735 522| 245 121| 243121] 60014 19326 222 
1321 155| 1182 917| 806648) 772 901] 201 548] 191 038| 55 855 21 214 — 
969 5421 900199] 598 742] 598602| 19159] 16048] 21 769 52 981 == 
1157 414| 1047 620| 747 887) 728 876] 14866| 11511| 21 600 12.331 606 
1240 741] 1114 376| 821185) 806122] 22684| 193291 21 966 85 868 — 
891 443) 789686] 606 127| 604133] 39739) 21855] 18 340 71020 
950 746| : 791 924) 662 8451| 615 249| 40 949| 21697] 16 523 73102 
1037 820| 885 2201| 710155) 672740 3998| 20543] 18492 16 384 
852 0201| 789043] 6185111 603 601] 16 107 4507| 10064 25 692 
899 836| 828473] 6432331 627923| 13612] 12012] 10504 43 719 
1070 328] 984 726] 792 494| 776 626 8.046 6446| 14026 61 111 
1188195| 1137522] 872029) 849 111 6 434| 1929 a 11 334 
1608 241] 1522 768] 1 204 850| 1163 060 9627 4 8521 49805 18 226 
1 747 643| 1668 723| 1317 077) 1283 085| 16554] 11142] 20639 195749 
789 488| 735 771] 604 347) 588 510 9 751 9046| 11709 26 914 
726 334] 647 881| 526 049) 506 523 992 8079 961 42 158 
837 165| 744 737) 577797) 552 476| 14574] 133625 11338 48 692 
923 4001 814475] 707629] 667424] 29253] 17427 2152 47 207 
1 044 032] 962 403] 806 779) 768112| 28112) 17568 3 450 23 823 
1156 663| 1069 293| 878476] 849561] 275741 18940 3.899 41 404 
625 3121 607 703| 5089631 502 106| 29882] 295561] 7652 en 
859 514| 823 2211 704540) 697 066| 33275) 322061 14 796 . 
1005 195] 950 3831 789 7521| 779657| 35 252] 34800] 30295 n19 
905 824| 787 700. 51894177 518 881] 95519] 95279 6 673 114 681 
986 694 850 908| 558356] 555 8All| 97003] 96 453 4 617 143 221 
12133 336) 994 678I| 638042] 635 951| 113564, 111 014 5.099 166 157 
430 6551 394 991| 337429]| 325 845| 12 382 8 992 3 348 16 190 
608090, 572 206] 4484511 439 454 9.087 6 337 5128 19 862 
692 750 634 778| : 5028761 493 016| 13759] 11.996 4 838 39 904 
1552 112| 1433 045| 1 281 401| 1256 072] 75046) 71800 1 360 86 271 
1701 393) 1571 406] 1403100] 1373 350| 86 586| 78917 1 449 84 421 
1727 014 1610 478| 1401 5591 1374201| 88426) 85 596 3-418 12 283 
931 213! 832 392] 646 817| 635 027] 638351 43 570 872 43 669 
946 834 883624] 655 922] 647 422| 78375] 59110 3470 35 850 
1044 326, 964 790| 724 746| 7142461 72435) 50170 4 593 60 853 
454 3866| 453666] 330139) 330139 2 885 2885] 18512 720 
519 425| 509291] 379 370) 379 370 2 983 2.3831920.749 720 
703 366) 692 5151 566 9561| 566 956 3150 3150| 725.098 720 
666 546) 618 726] 486 A52| 482266] 28500] 28 500 4 483 43 011 
750 865| 684883] 526 271) 522 460| 37261] 37261 4 586 67 266 
798 799| 7198801 5986251 593 870|. 31778} 31516 6 179 67 322 
598495, 540 945| 424110) 423280| 2316| 2316| 3679 33 982) _ 
670 083| 6092101 485 821] 485 821 8285 4 208 2 929 33 0081 
692 748| 627 735] 504 975] 504 975 9628 5 787 2 502 30 030 
532 851 516 213} 4005061 400 506| 58289 55289] 17319 — = 
614551) 598051] 441 014 435514] 83015) 80015] 14401 = _ 
630 882) 610A27I A76 352] 4A70615| 62 319| 59319] 15 779 .— 


-— 2 en 


FE ee ee EEE — = EEE 
nahmen ee  —— —— —————— 


aus 


; emeinnüßigen ; 
allgemeiner Sicherheits. und iR onen. Baemeten, ehuiäl, höheren und 
Verwaltung Wohlfahrtspolizei einrichtungen joiwie ; ulen ahr 
een 0 uftv. Badhidule Eenetabe ah Nameder Gemeinde 


abzügl. der | . = 
überhaupt | durchlauf. Aber 
Poften | Haupt 


abziigl. d. abzügl. der abzügl. der Benern 
durchlauf.| überhaupt durchlauf. | überhaupt durcchlauf. 
PBoiten Bojten Bojten 


Mark 


abzügl. d. x 
durchlaugj Aber 
Poften | Haupt 


13. 14. 22. 


25. 


14708) 14708 14238| 14238] 6532) 6490| 79 137|1906 | 

14 886| 14886 7212 1212| 6463] 6420 12 236[1908 |, Annaberg. 

19030| 19030 3 5 11172) 11172] 6573| 6529| 105201 ) 

9131| 22131 30 399| 30399| 2300| 2300| 125 855 

33587) 31467 12212) 72212] 1800| 1800| 245 564 | Limbach, 

41196| 35 352 60755 507 — ar 

31351) 19421 26 038] 26038| 56311 5631 54 108 

382901 22689 1 674 1674 8 388 8 388 62 580 Hohenftein-Ernitthal, 
44 656] 28 946 2949| 2949| 7765| 7765| 66 807 


35130! 24 990 3170 3170 7 820 7 820 76 681 
530881 33 468 23 359| 21 359 8 322 8 322 89 958 


| Falkenftein, 


559431 32 347 14500) 120001 9713) 9713l 95811 

41441) 1604 8550 4550| 36230 362301 54913 

49 340, 20 586 6675| 6675| 43870) 43833| 69 354 Niefa. 
52131) 22 566 12650) 12650| 61672] 61672] 92634 

33592) 21093 213001 20688| 38687) 38687] 168 859 

69 563| 54 360 11448) 10948| 40969] 40969| 162 769 Delsnip, 
42 352) 20 905 19055) 18423| 51103] 51103| 156.084 


990931 18234 
34032| 13812 
30 419 8 803 


= = 54621) 54621 68 221 
327 327| 35225] 35.058 76 777 
636 6361 43271) 43021 100 377 


| Sranfenberg. 


57a 46 753 25 790 95 827 
88 471| 23 705 31 883 101 037 Radeberg 
833611) 18815 50 253 39723 
u: 33223] 23548 37 862 141 526 
-.41425| 28019 49 437 192 296 Auerbach 
5255 33178 12 335 196 910 
E.32700| 22 977 — 82 590 
27192) 12843 6 463 90 274 Waldheim 
27083] 12 320 12 940 125 379 
37 1752| 29952 46 070 48 836 
54188) 45593 43 360 73 341 Öroßenhain 
39 904| 31 487 52 826 106 787 
11 641 9 965 16 698 28 018 
40 169| 12 970 12 357 33 130 Kamenz 
41 842) 14001 37 682 50 476 
31 3821 28162 41 200 85 734 
32 930| 29430 43 695 94 778 Orimma 
25589) 21669 
- 18076) 13626 | 
. 23080) 18855 Sebnik 
25510) 18910 
40 975] 37254 
25880 18241 Löbau 


33548| 20144 


58 355| 45 545 
46 585| 32 646 
51 384| 36 369 
23 7157| 23 757 
= 22140| 12726 
24358) 142297 


12 626 9 060 4 801 

= 13 568 9 575 4681 80 74211908 |} Buchholz. 
14 202 7622 Fe 69 47911910 
% 29115) 15121 4.070 69 551] 1906 
34487) 18417 5 046 62 570|1908 | } Eibenftod. 
86114] 17210 4 417 64 569] 1910 

15 757 9 277 1042 38 248] 1906 

16 074 8 074 2.030 55 76711908 | } Schneeberg. 
x 16 239 8 679 2 480 55 088] 1910 
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Noch Tabelle 3 


m  — 


Nameder Gemeinde Zahı 


2. 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


| 1906 
Marfneutchentt sn: | 1908 
1910 


1906 
1908 
1910 
| 1906 

Markranitädt . . „u. . \ 1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


| 1906 
Bichtenitein. 2 NERENFR \ 1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 
1906 
1908 
1910 


Freuen de, SERNMTEHED. | 
\ 


Burgftadtı = 2 2 Mr, 
Biihofswerda. . ITIERRERT, 
DelanigT.. » ar 2. AMDABIER, | 


Mylaun 2.270 ARE. | 


| 
MDF TEE \ 
Stollberg. nr 2 RR. 
Sainichen ' ..; "en  ABMIMEBEER, | 
Arurienberg =... „aM, | 
ET 


Nebiditae RER | 


Kirchberg u... 2. Meer . | 
Rengenfeld - : =: »MRFURE: | 


Bichopaittl a... MEET | 


zufammen 
abzügl. der 
überhaupt | durdlauf. 
Boten 
3. 4. 
335 0221| 320 506 
475 783| 453 089 
517 5301| 483 566 
1003 323] 856 309 
1154 196| 1 001 758 
1165 824| 968 221 
472 969| 421 968 
576 919| 524 995 
682 384) 617 406 
531 753| 473 515 
487 0061| 412 689 
595 6001| 506 272 
465 8411| 463 991 
528 340) 526 490 
617 533| 615 283 
537 944| 495 584 
646 412| 605 014 
764 715] 731 745 
609 287| 518 914 
659 041) 580 561 
683 3691| 617 849 
820 046| 715 516 
866 390) 764 565 
983 229| 890 699 
469 427| 414 788 
471 348) 416 721 
550 6021| 474285 
476 400| 446 159 
553 699| 521 908 
613 965| 586 899 
370 590| 345 486 
426 1031| 385 610 
454 532| 418 594 
472 220) 438 733 
500 128| 466 641 
547 528| 509 959 
470 352) 428 753 
474 173) 433 094 
543 890), 500 815 
389 731) 361 923 
438 257, 407 957 
469 147| 436 001 
657 869| 516 368 
706 5431 569 959 
783 5601| 638694 
254 390) 216 520 
297 9360| 259 313 
455 932] 406 867 
376 2111 355 935 
452 201| 419519 
511 452) 481 980 
531 917) 496 652 
643 1173| 608 593 
687 440! 651 219 
528 004 437 993] 
609 848 511 402 
805 842| 689171 
408 710] 389 732 
385 107| 364 821 
420 289) 386 931 


7 560 


u... barunter 
Unternehmungen u. Verzinfung 
und Anftalten Grundbeiiß Kapitalien au Er 
abzügl. der abzügl. ber abzü 1. der abzügl. der 
überhaupt ducchlauf. | überhaupt | durdlauf. | überhaupt brehfant, überhaupt | Durchlauf. 
Boiten Boften PKoften _ . Bojten. 
Mark 
5. 276, T. 82 9. 7, -12, 
193 389| 193389| 16112] 15 552 4 599 18211] 11205 
320 6605| 320605] 197521 19237 Be. . 26434) 11205 
362 5751 362 575| 18799] 1716 6 502 36 3866| 11317 
531 595| 531595| 175611) 175 515 9 438 138 679 — 
684 632) 684 6321 178643) 1784801 23 341 147 647 _ 
657 758: 657 ang] 165 858! 165 262] 11 914 193 010 — 
331 619| 331619] 25276 7506] 18553 24 890 — 
415 352) - 415 352] 434561 26 0386| 22159 24 890 — 
4686631 468663] 41171) 23751] 28639 36 969 — 
398 328| 384 018 18087 1 987 5 638 30 412 — 
326 149| 305 434 2 358 2 358 6 663 33 136 — 
413 714| 384 040 2 163 2163 6 147 36 616 — 
385 4081| 385 408| 16 900) 16 900 1 038 
428 474 428 474 12 970 12 970 550 
474 7158| 4A7AT58| 14204] 14 204 698 
365 0231| 359 984 15 565 10 247 7.276 
431 7961| 422640] 12264] 10 898 8 950 
459642) 459142] 23172) 18172 6 692 
469 335) 444036] 48102) 47280 756 
511 549| 490 840| 54949] 52127 4 381 
528 4297| 514303] 56125] 53302 9170 
560 6431 550710] 46 893| 45 893 3 667 
609 113] 600608] - 46 297| 44357 3157 
702 644| 694100) 53177| 51528 1 875 
271 468) 271 468| 46 3891| 46 389 9.708 
266 234| 266 234| 69586| 69586] 11 844 
310 6501| 301 304| 70691| 67691] 23 327 
388 6631 387 490 6 289 6 289 4 028 
462 243| 460 488 6 811 6 811 3470 
520 990| 520 9901| 181411 17141 7099| - 
2370 397) 270 397| 17894) 17894 4140 
305 157 305 157 2a ra 3.920 
334 5251| 334 5251 28323] 28323 3139 
3Iaamı 2 31397 19297 19297 411 
320 722 320 222 28090] 28090 514 
323 707 323 207 at, re 5 879 
331 965| 331 965] 16 909| 10759 1181 
354 3056| 354 305| 13189 5.999 440 
402 979) 402 979| 16 264 8 574 856 
275271) 274746) 50130) 49840 8 769 
3104851 309 9601| 59466| 59176 6 674 
333478) 332 9535| 59379) 58 775 7127 
481 327| 447 967| 29156 8721 4 057 
523 714| 489614| 28 783 7448 3 942 
584 548| 547893] 29 480 8 545 4 196 
134 635| 130 195 2 533 25383 122 
172 868| 168 151 3838 3838 229 
303 6501| 299475] 16417| 16417 3483 
979 981| 278301] 24986| 21106 HELIT, 
331 1281| 329 964| 27460] 18730 9 374 
368 3151 366 612] 30287| 21557 8197 
395 198| 393 495 4132 3.110 8259 
447 923) 446 783 4 618 3 718 8 092 
500 al 499 444 7 064 6 164 8 392 
389 478} 378 378 2 921 1'521] . 11 470 
408 7381| 396 838 7 986 6 636 2 920 
597 3401| 586 586] 11699 3104 2 926 
328 9631| 328 963 8383 8383| : 4415 
301 119| 301119 8 517 8517 5810 
3195761 310184 9 260 8258 


nahmen 


abz ügl. der über- 


teten vun km baupk 


abzügl. d. i 
durchlauf. Dr 
Poften | Haupt 


17. 


2 479 
2 866 
2 979 


1 465 
2 582 
2 724 


1 658 
1612 
1815 


2 077 
1831 
2 097 


1 432 
3102 
2 353 


1 389 
1 607 
12 636 


3 897 
3993 
2.317 


3717 
1 928 
1 983 


‚5417 
‚2232 
3.063 


1 287 
1289 
1338 
3531 
3482 
3422 


1 269 
1893 
2 282 


3238 
3 623 
4179 


2 124 
2 688 
2 817 


8789 
5 631 
5 277 


14 736 
11 869 
15 909 


1185 
1463 
1 866 


5 819 
7395 
8 867 


2 317 
6 147 
6 796 
1645 
1 705 
1 857 


allgemeiner Sicherheits. und a en 


Bes Wohlfahrtspolizet | einrichtungen fowwie 
Beuerlöjchweien 


abzügl. d 


I. der 
vuraluf überhaupt Burda 


en einschl. 
Brummen, in BBHR 


ojten 


17 019 
14 986 
11 590 
6 929 
5 860 
6 585 


Gemeinde- 


Sahr 
fteitern 


23. 24. 


66 930] 1906 
70 789] 1908 
66 979] 1910 


60 885] 1906 


39 201[1908 
43 225] 1910 


Name der Genreinde 


25. 


| Borna, 


| Treuen, 


36* 


a ——————— 


Noh Tabelle 3. 


NRameder Gemeinde 


Nochlik 


VEDeTaT 


Schwarzenberg - » 2 + - 


a) 


Dippoldismwalde 


Lommaßich 


Pulsnik 


Königftein 


Schandau 


A Ta N Ofen leo 


oe) a 08, I, eo Ad 


De ae Dar PR RT 


©. Man ke ae we 


eis 6. kei. 0 Saw ie, 


a er 


el ne ee 


zufammen 
Sahr 
abzügl 
überhaupt er 
Boften 
8. 4. 
194 015| 186 949 
292 632| 271 402 
320 128] 296 993 
706 4881 659 068 
724155] 680 824 
730 515] 679059 
437 233| 397 492 
531 144| 477 876 
590 490| 537 758 
488 2831| 462 558 
591 537) 549 751 
673414 629125 
317 818] 279 760 
338 824| 298 813 
371 467) 329 680 
276 6061| 246 929 
3293011 298163 
344 0751| 307318 
422 056| 386 215 
499 663) 461 370 
568 7301 526 503 
489 348] 444 744 
557 2331| 505 048 
657 3301 600 424 
538 814| 526 414 
796 211| 763 011 
803 013| 745 543 
345 2661| 321 038 
435 109| 414 459 
449 5501 420 051 
540 554| 520 899 
595 6411 574 685 
620 427) 594 935 
517 724| 441 418 
572 159| 493 563 
628 7801| 550 394 
191 538| 183 908 
201 367| 186 569 
261 614 250 084 
151 919| 143 528 
183 5001 173199 
200 5561| 188 869 
341 995| 341 423 
4237368 A791 
483 6651| 476 521 
276 6101 252 689 
358 2461| 325 364 
333 6531| 300 512 
341 995| 318 651 
546 398| 511 641 
709 2911 650 031 
427 176) 399 540 
483 785| 444189 
541 460) 500626 
312 762) 309 257 
384 012| 381 627 
406 538, 404 413 


darunter 


—— 


Unternehmungen 
und Anftalten 


überhaupt 


238 098 
288 353 
283 668 


273 047 
461 234 
577 838 


341 143 
389 041 
433 481 


253 982 
291 745 
311 383 


abzügl. der 
Durchlauf. 
oiten 


78 551 
164 557 
164 195 


565 639 
574 940 
570 871 


315 313 
388 915 
438 744 


391 714 
475 184 
555 188 


192 993 
222 131 
245 889 


Grundbeilb 
abzügl. der 
überhaupt Direclauf. 
Bojten 
Mark 
T. 8. 
86 463| 86 463 
726261 72626 
724701 72470 
33681] 12779 
32 829 12 473 
31 787 9171 
21 862 230 865 
19 689 17329 
23 323| 20.936 
14 827 12 827 
17244 15244 
18685) 16 685 
59520 57870 
540411 51541 
53 776) 51676] 
6 298) 5.098 
8721| 7521 
7909 6 709 
20710) 14710 
21263 15188 
22 762 16 687 
26 8832| 24 993 
26 713 25 944 
23161 22 242 
13 826| 13 826 
187%) 17296 
25 956| 24 456 
5 274 5 274 
5 783 5 783 
5 899 5 899 
2.623 2623 
24716 2 716 
4 305 2 805 
36 A97| 35 547 
38 916) 37608 
39148! 38058 
40 191 40 191 
24669 24 669 
29560 29 560 
2.009 1889 
2.09, 1.195 
2108 1 808 
12 092 12 092 
23 259| 23.259 
20548) 19191 
4 570 4 570 
4 825 4 825 
4 718 4 718 
8278 7628 
9 640 8 840 
10 072 7 522 
9 493 9 493 
8 494 7542 
9 955 9 004 
6 844 6 844 
9 583 9 583 
7918) 7918 


Rapitalien 


überhaupt Buehtuf 


607 
368 
407 


11 710 
14 008 
15 205 


808 
846 
1 483 


2 698 
2 435 
2 810 


2 871 
1 536 
348 


689 
1341 
1891 


3315 
3 345 
3 346 


8 658 
7517 
6 228 


3150 
2 933 
5 761 


1 964 
1 709 
1 803 


1 450 
1 426 
1218 


4 755 
5 232 
10 123 


3 493 
3 914 
2 658 


5 485 
5 659 
5851 


2 216 
3 489 
3 765 


819 
916 
801 


1 743 
1 668 
3 536 


5 824 
5 809 
5 758 


2 274 
22 666 
24 164 


Ldel 


Verzinfung 
und Tilgung 
der Schulden 


abzügl. der 
überhaupt 


ö 
durdlanf. 
ofte 


1 851 
1781 
308 


166 
158 
1151 


3 668 
3 566 
5 354 


1 


B 


nahmen 


ee) 


Te re. a En 2035 EEE 


allgemeiner 
Verwaltung 


abzügl. der 
überhaupt | durchlauf. 
Boften 


[867 
= 
& 
oO 
LO) 


12 546 2 529 
23 702| 10 907 
25125] 14133 
9.090 8 230 
9 271 9011 
11 498! 11 498 


ä 


Sicherheit3- und 
Wohlfahrtspolizei 


über« 
haupt 


abzügl. d. 
durclauf. 
Boiten 


gemeinnüßigen 


Mark 


17. 


1142 
417 
2 467 


1 316 
1 466 
1585 


1 341 
1 460 
1 626 


1636 
1 864 
1 555 


1718 
1647 
4718 


1 313 
1419 
1 477 


1310 
1 879 
3 229 


825 
2 989 
1795 


909 
1186 
1 248 


2 276 
1 328 
1213 


607 
693 
760 


1 222 
1213 
1472 


1166 
1 524 
871 


787 
898 
928 


2 317 
1 803 
2 956 


680 
717 
751 


2 098 
2 515 
3375 


9181 
10 646 
18 929 


8 634 
9 729 
9 318 


i 


Straßenmwejen, einfchl. 


4252| 4252 
1026| 1096 
A337 433 
2506 2526 
4480| 4480 
1465| 1465 
17363 179263 
313 813 
2793| 2793 
1446| 1446 
577 577 
1684 1684 
Bar 290 
359 359 
5321| 53 
1917 197 
9701| 2701 
3640 3640 
4600 4600 
aba 454 
12511) 12511 
9434 9434 
4407| 4407 
10 951) 10951 
5846| 5846 
3) ” 38.036 
2096| 2096| 43 773 
62600 6260| 51392 
1093 60 — 
7 x 
ac, Asa — 
1615| 1615| — 
1916 gel — 
89 ua — 
2408 40 — 
2356 au — 
1104) 110 — 
29 79 — 
se sul — 


und Wohlfanrts- | Brunnen Denfmäl bößeren und 

einrichtungen jorwie ; a 

Veuerlöjchwejen uf. Tehjäulen Gemeinde- 

über: |abzügt. d. abzügl. der adzügl. der] Feuer 
ducchlauf.| überhaupt | durchlauf. | überhaupt | durchlauf. 

Haupt | often Bolten u; Bohlen 


38 036 20 829 
38 773 34 140 
46 965 34 820 


45 643] 1910 


27 979] 1906 
23 02711908 
19 756] 1910 


24 971) 1906 
35 01811908 
36 49411910 


Bahr 


Name der Gemeinde 


25. 


Königitein. 


Schandau. 


Noch Tabelle 3. 


a—————————————— Lee — 


Ein- 


Darunter 
zufammen Unternehmungen e 2 Verzinfung 
i 8 e d zil 
Nameder Gemeinde Sahr und Anftalten re ’ N der Ehuiben 
abzügl. der abzügl. der abzügl. der abzügl. der abzügl. der 
überhaupt | ducchlauf. | überhaupt | ducchlauf. | überhaupt | Durchlauf. | überhaupt | ducchlauf. | überhaupt | durdlauf. 
Boiten Poiten Boiten Boften Pojten 
Mark 
1 2. 3. 5. 6. ie 8 9. 12. 


377 544 367067| 8308| 8308| 2524 
435497) 426 992| 10529 10197 394 
444 350) 4371501 13896 13 496 37 


114 535] 110 266 3 888 3288 1159 
128 030) 120 590 3 446 3146 132 
136 193| 128 574 4.063 3 763 667 


221 536| 221161 6 264 4349| 10 468 
244 170) 242 425 7 350 5 410 7298 
304 383| 294 884 9214 8 570 5771 


237 747) 236 147 8 866 8 866 5 413 
284 713) 282 338 8 367 8 367 8 599 
290 4938| 287 799 7675 7675| 10313 


365 984| 357 692 5 257 5 257 6 640 
439 571| 431 429 5145 5145 6 284 
439 803| 431 806 5339| 5339 6 809 


147 174| 147 014 1.069 469 1 799 
170 4351 170 067 1 070 470 1 730 
168 023) 167 719 431 431 1659 
72 821 72 821 4 428 4428| 10881 
169 270, 169 270 5 484 5 484 3.079 
206. 907| 206 907 7283 7283 2 681 


B. Städte IL 
1906| 459299 
Dada A re 1908] 539 007 
| 1910] 571 827 
| 1906] 163282 
Sohanngeorgenftadt . . . . » -» 1908] 179023 
| 1910| 205 974 


| 1906 | 302 942 


Elterberg rn 1908| 371.042 


1910] 469 689 
1906 | 276 919 
| 1908| 328 823 
1910| 331 656 


| 1906 | 447 868 


Amenlall) a Le ae 


1908] 535 569 
1910| 545 798 
1906 | 183 376 
Dohna. nr eneen | 1908| 216 525 
1910|] 211 706 


| 1906 | 120 034 


Geringswalde 


1908] 247 300 
1910| 304 326 


1906 | 242 918 188 934| 188 934 6 626 6 626 482 

ULEEIS dee A | 1908| 265 216 211 984| 211 984 6 606 6 606 700 
1910] 319303 233295] 233295] 6 846 6 846 1.063 

1906| 412 266 355 217| 342 822 6 508 5124 5 674 

Gettgain. Du ER u SE ee, 1908| 448677 389 289] 384 244 8 375 6 990 751 
1910| 467 983 414 239] 407 995 7166 5781 3 882 

1906| 545 434 494 967) 484 702 6 508 6 108 1 672 

Wilsdtuif, a. ec na re 1908| 584 349 535 770) 525 565 6 978 6 458 1442 
\j1910| 679641 623 857) 608 535 7903 7283 1 335 

1906| 208 201 164 982] _ 164 982 5 436 5.036 3 018 

Konigsbrüd nr ern: 1908| 284 549 237 9289|. 237 929 3 749 3 349 6 631 
1910| 318 889 261 447| 261 447 4 261 3 461 7023 

1906 | 302 340 228 005] 228005] 14093) 14093 1193 

Stohdürg. n..0 Or 1908] 409119 315 967| 304 812] 16255) 14825 734 
1910] 385.140 297 6858| 294 09%| 16 629| 15 479 35 

1906 | 205 654 163101) 163101 1 770 1 470 575 
NSIDDIED Ice must as ee 1908| 253 230 196 477) 196 477 8 467 8117 3188 
1910| 288 942 226 206] 226 206| 10390] 10040 7a 

1906| 168651 124 448| 124373] 11607) 11607 3 700 

Sthlellauin sn, Sun 1908| 165 641 114276| 114201| 11019) 11019 4 280 
1910] 187578 134 487) 131 687 7653 7653 3 477 

1906 | 382 534 335 690| 335 690 5137 4187 5 500 

1 1) 1908| 454165 417 229| 412 675 4 939 3 389 2141 
1910| 454 598 414 774| 408 589 5191 4 241 3151 

Br k 1906 | 185 440 178 091| 178 091 1 616 1616 2 038 
Schirgisipalbeae u 1908| 216 976 207 9220| 207 920 1299 1299 2158 
1910] 234 366 226 252] 226 252 1 307 1.307 2 057 


229 714| 229 714 8 248 8 248 6 314 
272 801| 272 801 8 508 8 508 2 396 
302 773] 302 773 7 345 7345|] 10589 
164 111] 154 536 184 184 2 765 
192 841| 183 463 431 431 2 457 
186 156) 175 829 1 328 1 328 3 360 
105 091) 105 091 5 995 5 995 2 258 
121103) 121103 6 024 6 024 2 696 
133 154| 133154 5 808 5 808 3251 

88 588| 88538 674 674 1 780 
100 119] 100 069 766 766 1071 
115 0501 114 900 790 790 2 071 


Bab_Raulld, rm 1908| 338 292 


L9IDAT 3810777 
[ 1906 | 207 795 
Sengefeld“ . .. 2 So \ 1908] 241 261 


| 1906 | 298 289 


1910] 240 209 


1906| 144 550 
aber ie ER, | 1908| - 168 761 


1910| 177102 

| 1906 | 120 206 

Sallnberg. » » . . . „Noris. \ 1908] 129 412 
19101 142 598 


nahmen 


| u 
; 
’ 


gemeinnüßigen 


und Woplfahrts- Straßenmwejen, einschl. 


allgemeiner Sicherheits- und 
8 her 5 runnen, Denkmäler 


höheren und 


Verwaltung al Wohlfahrtspolizet a vage ufiv. Sadhjchulen A Bentziube Bahr Name der Gemeinde 
abzügl. der | zper. jabzügl. d. über |[abzügl. d. abzügl. der abzügl. ver Besen 
üb t lauf. d ä x ; h 
; erhaup + ie Haupt Pr haupt af überhaupt Be überhaupt uf 
Mart 
14. 15, 16. 37, 20. 21. 22. 23. 24. 25. 
B. Städte II, 
10 118 786 786] 1250 6 247 212 23 38211906 
6203| 1272| 1233| 1430 6 840 2 063 2.063 39 856] 1908 | Hartha 
6928| 1216| 1216| 5135 13 300 2233 2.233 46 90711910 
4234| 1043 168] 1563 2 056 — ._ 21 630] 1906 
5 034 843 2431| 1574 2 Hblıc a — 19 198[ 1908 | Sohanngevrgenftadt. 
5 654 943 293] 1 756 5 820 — — 32 619] 1910 
5399 617 617| 2683 11 918 —— — 28 910} 1906 
3535 890 890] 3 316 45 530 — 34 935} 1908 | Eliterberg 
7008| 2827| 2827| 2004 51 391 — — 43 43811910 
6 246 z A 1198 Lan — — 15 869] 1906 
6 646 Bl 1771219330 600 = — 17 891] 1908 | Biwvenfau, 
6159 189 189] 1124 1 097 — — 1321711910 
5144 31 31 745 1871 — 48 071} 1906 | 
8 367 128 128 749 6 957 me — 53 34311908 | ! Geringswalde. 
8 422 131 131] 1.080 2 033 — — 55 417|1910 | 
4 268 : 1134 3183 — — 18 489! 1906 
5485 2 Ä 1 340 1 286 — 27 719) 1908 Dohna 
4872] 1062| 1062| 1591 1418 — — 24 55511910 
3 074 829 329] 1684 1%) au: — 15 31711906 
4109 640 6401| 1053 207 — — 42 68311908 Baufa 
4 244 591 5911 3425 57 _ — 34 71311910 
6 037 139 139 656 769 — 22 996] 1906 
5731 122 122 817 3 826 a — 17 996) 1908 Zunzenau 
6 979 123 123 512 2.937 — 46 644] 1910 
3537| 2175| 21751 2594 lt; — — 6 359] 1906 
2906| 2461| 1921| 1039 5 606 — 12 365] 1908 | Geithain 
3039] 1900| 1360| 1 464 4 047 — — 11 640 1910, 
6188| 1435| 1435 746 656 — — 13 102] 1906 
6619| 1210) 1210 794 —_ — 11 276[1908 |) Wilsdruff 
7381] 1693| 1693 690 453 — — 15 3151910 
3181 494 494 532 433 — _- 12 8271 1906 
4148 638)  ı 638 516 | — _ 12 403] 1908 | Königsbrüd, 
5101 810 810 589 346 — — 18 569] 1910 
7057 5 z 1008 4 949 = — 11 833] 1906 
4 352] 1800| 1800| 1670 9 548 — — 17 436|1908 | \ Frohburg 
5394] 1445| 1445| 1179 363] — — 15 311]1910 
2 990 810 490 658 20 -— — 20 395] 1906 
Sal 340 20 873 437 — — 21 273]1908 |) Zmwönit 
3 339 528 208 841 26 — - 29 153] 1910 
2448| 1422 212 682 2 576 - En 9 180] 1906 
2 9341 1334 124] 1168 3215 _- 12 501| 1908 Schlettau 
4249| 1 352 142 769 5 344 — — 14 546] 1910 
2720| 1917) 1757| 3806| 707, = 23 577] 1906 
2390| 2488| 23281 5291 233 n = 14 576] 1908 | Naunhof 
2411] 2348| 2188| 5910 255 _ 14 408] 1910 
1189 291 1 207 n— — 1 008] 1906 
1752 335 7261 9 — _ 2 78611908 | Schirgisivalde. 
1 494 So — — _— 2 90511910 
11 016 1 624 — — — 28 895] 1906 
12 400 1 572 1 870 — 25 43511908 Bad Laufid 
14 556 1 562 3 787 — — 27 61011910 
3523 R 894 471 .— — 13 916] 1906 
2 666 653 6531 1048 473 — _ 17 659] 1908 | Zengefeld. 
3119 189 153] 1426 1 362 — — 19 64311910 
2 539 557 630 — — 19 675] 1906 
3 928 573 5140 — — 21 492] 1908 NRabenau 
2 586 545 27120 - — 19 92811910 
5 469 296 1 864 — — 13 620] 1906 
4 534 338 3.500 — 11 268] 1908 Callnberg. 
5 420 375 958 — — 10 23411910 


— 2867 —— 
Noch Tabelle 3. 


Ein- 
darumter 
zufammen Unternehmungen Verzinfung 
Name der Gemeinde Bahr und Anitalten Bey Berlin DEN en. 
N "ebgägt. der abzügl. der abzügt. der abzügl. ber abzügl. der 
überhaupt | durchlauf. | überhaupt | ducchlauf. | überhaupt | ducdhlauf. | überhaupt | durhlauf. | überhaupt | vurdlauf. 
| Boften Roiten BVoften Roften Roiten -- 
Mark j 
1, 2. 3. 4. b. 6. T. 8 9. 10. 11. 
Strehla 1906| 142 524| 142 524| 104 962] 104 962 6 273 6 273 1 968 1%8 — — 
) re # 1910| 176 390) 176 3901| 131101] 131101 6 546 6 546 2 238 2233| — — 
1906 259116] 242 061| 210 508| 207 597| 15853] 13 734 5 287 4887| 13049 
FOTATD Se er 1908| 269662) 246 2861 22059] 216 751j 15103] 13016 5 210 3510) 14467 
1910| 287718) 263 558] 233 606| 229896] 14849| 12659 5191 3631j° 15627 
Iharandt 1906 | 237 878] 209466] 175216) 1752161 10 472 6 472 2 315 2,3157 16.121 
Or Bee | 1910] 280 977) 248 025l 220 491| 215698] 11 365 6 515 4.979 1979| 16 472 
Rötha | 1906| 167 714] 167 714| 1448181 144 818 2171 2171 — — — 
FREE SO Vu RT 1910|] 276 344| 276 344| 225 9401| 225 940 2 268 2 268 834 834 — 
| 1906| 338615] 285255] 273412) 269 912 8 942 2142 4 542 3 542 7100 — 
Navehiftg u wu. Ser Be 1908| 389 864| 335107] 319 804) 315 504 5213 3013 4136 4136| 11 497 — 
| 1910 409 915 300.595] 2 3352329251539 5122 18972 4 407 4407| 13850)  — 
Dahlen | 1906| 337 550| 332 0201 309133) 3091331. 10 615 9 865 172 172 7801|  —. 
pe rn 1910| 404 732| 397617] 370617) 370617| 11609] 11 609 593 5933| °02— — 
Oftrik | 1906 134 340| 124 987 95 871 93 971 7289 6 729 2 265 2 265 5 393 
a N A re 1910| 170501] 1582641 127481) 125 087 8 427 7608 2 463 2 463 5 097 — 
1906| 321145] 312 766] 274644| 274118 6 387 6 387 b 915 5 915 5853| =— 


IN ugeln 21... 0 Zee | 1908| 323528] 307 3561| 278170] 277 936 7798 6 798 6 551 3 823 7197 
| 1910] 329765] 318085] 2836211 288 345 8 696 7696 6 509 6 509 6 659 


1908| 289407| 284414] 106499| 106 499| 9159) 9039| 12ırıl 1211| — 
TE TE | 1910| 3871381 378 938| 149092| 149022] 8428 8308| 13168] 1316| — 
Schönefeld 1908| 1016523] 960645] 784178| 781045| 31985) 19725| 6169| 6169| 22.080 
ee 1" A ee \ 1910| 1349 072| 1267 487| 921161) 919040| 48491) 23231] 11050) 9729| 22.080 
Hiederplanik 1908| 270 912| 206 997| 189302) 152343| 2602] 2102 435 435| 26 526 
A Baer 1910| 288006| 226 314] 1971201 162514] 2470 2470| Al  475| 26586 
Beubfch 1908| 636. 012| 599 118| 451623) 451623| 85011 2501 35 3 1 — 
a 1910| 849707| 804169] 592382) 592382| 11438 3438| 1700| 1700| 342341 13596 
Oberpfanit ı908| 122855] gaaas|l 56A85) Al 640 630 92 922] 14137) — 
> #72 EM Ir N 1910| 112117) 82768| 608310) A6ıral 555 555| 1067! 1067| 14137 
ee 1908| 504564] 47s592| 3064241 292 802| A632) 3332| 12836| 12547] 9849 
BELSDUSL see ee 1910| 494007| 469937) 325354] 318564| 5084| 3584| 18574 18574| 9849 
N 1908| 240 995| 237295| 37516) 375169| 62211 6221| 1480| 1480| 900 
ae 2 Se | 1910| 254312] 250112] 481509) 481509)| 60771 557 3394| 3394| 900 
A 1908| 299 255| 296 605| 172 7093) 172 709%)| 16465 16465| 7esıl TEBı| 8180 
ee Re 1910| 342 326| 336 118| 198 393%)) 194835Y)| 174441 1744| 8543| 8543| 8198 
Chersbad; 1908| 435331] 432 ı1l 358832] 358832] 3230) 3230| ı1ısBl 1138| — 
Darren 1910| 472410) 470310| 3928401 392840| 2766 2706| 1292| 1292| — 
Nobemifch 1908| 295509] 264532] 206 671] 206 521 44 19 3623] 3623| 23375 
Da 1 ae sc se BERREN 1910| 465191! 417048] 3468161 345893| 515 2915| 4885| 4885| 38 330 
en 1908| 235266] 210013| 117265) 117265| A958 34a08l 684 684| 17344 
ENT Pe 1910| . 340504] 310706| 218534 218534| 5226| 2426| 1253| 1253| 19683 


Botfhappel | 1908| 1115901 99031] 392271) 391574] 6834 6834| 3929| 3929| 3638 
N 1910| 141269) 129870| 499854) 49985] 6829 6829| 3948| 3948| 2735 


Bulle | 1908| 175321] 172321] 116881] 116881] 1022| 1022| A502 4502| — 
USE? are. 1910| 250386| 244886| 141551] 141551] 1a 1a) 351 3501| — 
Er | 1908| 228 713] 2ıso6al 158661] 15866ı| 5383| SBBl 5673| 5673| 5.000 

le ee 1910| 358242| 346 392| 266 7031 266 vol 704 oa 13272] 13272] 62501 

1908| 2450481 226495| 1635111 163511| 4624 462 162] 162] 13553 

Seifpennerdorf . . ..... | 1910| 282170) 255 070| 179 373|1 179373| 8431| 8481 162 162] 20 750 
ner | 1908| 222 495| 208363] 156821 151 854| 2885| 2ssHl 3400 3410| — 
SIE re 1910| 272705 256 915| 163288] 161 788| 3205 3205| 7353| 7358| — 

okiikönar | 1908| 215441) 197637) 114044| 113959| 7844| 6594| 2o21l 2021| 13979 

Dunn SZ ee 1910| 2398311) 216414] 142358) 141658| 8336| TOos6| 2789| 2789| 1847 
Gerebun 1908| 9726| sarae| 384a10l sea 518 Si8l 15501 1550| — 
ii ee ee ı910l 1351551 132122l Asa9sl: asael BB5 Bel 2087) ac — 


1) Bei den Verbandsunternehmungen (Sparkaffe und Eleftrizitätswert) find nur die Anteile an den Überfhüffen eingeftellt worden. 


nahmen 


gemeinnübigen 


allgemeiner Siherheits- und | und MWoplfaprrs. | Srraßenweien, einicht. 
Verwaltung Wohlfahrtspolizei | einrichtungen jowie de rn 
Seuerlöjchwejen 
abzügl. der .„ jabzügl. d. .„ labzügl. d. ügl. der 
überhaupt | vucchlauf. über durdhlauf. Der durdhlauf.| überhaupt je hin 
Boften haupt | Moften | Haupt Boften Bolten 


höheren und 
Badhihulen 


überhaupt 


abzügl. der. 


durdhlauf. 
Boten 


Gemeinde- Jahr 


fteutern 


Name der Gemeinde 


13. | 20. 31, 22. 28: 24 25. 
| 

2104 2104 ee 26 523| 1906 

3030| 3030 iz = * 32 706] 1910 | Streit 

4183| 3407 | — in 9 540] 1906 

6776: 3496 3851. SE ER 6 386] 1908 | Brand 

6836| 3763 50h 2 er 10 924| 1910 

14183| 4893 1566| — Du 17 228| 1906 

13342) 6355 986 - — = 14 841] 1910 | Tpatandt 
ag 4971 ar = 15 158|1906 I «. 
9036| 9086 = 5 36 689] 1910 |Nötga 

14052| 239 SE ns 6 152] 1906 

19 878 4218 2701| = = 6 78611908 |tabesum 

21307| 2547 3122 BIN 5 684] 1910 

{0331| 6331 Marl Be 3615| 1906 
8717| 1609 79 — =. 10 735[1910 | Dapten 
6365| 4865 sul — IX 15 821|1906 |) o.,; 
8413| 4486 goal a #3 16 480[1910 ig 

21461) 19461 ira — PR 4 063|1906 | 

10820 70% O1 — = 9 436[ 1908 || Mügern 
8543| 5773 3451: I ES 6 95711910 | 

C. Landgemeinden, 

19620] 14747 19 080 ee 120 816| 1908 

28166) 21216 10164 — e 174 536] 1910 | Delsnig,. 

30864] 9875 40 8 94 194| 1908 . 

574131 84 977 sa330 | — 200 493] 1910 Schönefeld. 
7852| 7852 3.0501, eu. 39 585| 1908 |ı „.. | 
8805| 8305 A = 50 368|1910 |Riederplanig, 

304151 19315 rar — re 93 401|1908 Io i& 

37498| 20 598 50120 — aan 119 356| 1910 | | Yeu bie. 

21994) 19141 3918| — 23 441|1908 

11520) 10445 1701) Ss u 22 922] 1910 DOberplanig. 

109781 6656 os ” 126 272| 1908 

11111 6067 assılı ae in 111 401[1910 |Meugersborf. 

17090) 14290 ac — ge) 163 898| 1908 

21562] 18 762 1157er a 154 851| 1910 | j Radebeul. 

12093| 9443 20434 — er 57 81311908 |\ ..., 

14456| 11 806 2307| — ra 68 281] 1910 uyor 
6985| 4365 720) — au 50 821| 1908 
9681| 7581 6.952 =, 51 124[1910 | | Ebersbach. 

16349 919 4600 m 38 715|1908 

20.090) 11500 978 — ur 41 233] 1910 | | Roderwiich. 

22 466| 16 057 7118| a ee 63 429] 1908 

26136| 18 821 10123l — e% 57 801[1910 | j odau. 

17 289 7204 Da en 34 214| 1908 

25682) 16 687 1330| — 43 028] 1910 | | Potihappel. 
8846| 5846 9.446 Re sa 40 77011908 |} « 

12412) 6912 6514 = 2 83 532] 1910 | j H3 U. 

17497) 11847 2576| 12501 1250) 3585411908 |} 2.4... 

14132) 7289 5739| 1620) 16201 47 597|1910 | ji 

10749 6749 I 71slange is 38 232] 1908 

10908| 6058 1734) — 8 41 787| 1910 | j Seifhennersdorf. 
9447| 5309 2967 2397| 41 68811908 

15855 9455 7398| 37183) 3073| 63 748[1910 | j Grobröhrsborf. 
6354| 3864 604 — al 57 300| 1908 
7507 5017 5915 se a 51 398] 1910 | | Großihönan. 

10 777! 10 777 2944| — 44 762| 1908 

10453| 7420 3821 = 68 577] 1910 | | Gersdori. 


1) Einnahmen aus Seuerlöfchwefen find in Oderplanig mit enthalten. 
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Koch Tabelle 3. 


Ein- 
Darunter - 
zufammen Unierehsrehgen } ; | Berzinfung 
Name ber Gemeinde Bahr und Anftalten Rubens et (ee Een: 
abzügl. ber der abzügl. ber abzügl. der zügl. der 
überhaupt bus überhaupt Berdtau überhaupt Derelaur: überhaupt huehtan überhaupt Yardia 
Poiten Poften Voten 
Markt 2 
1, 35 8 4, 5. 6, 57. 8 9, 10. 112 122 
es: | 1908| 219596] 219336] 79690] 79690| 129501 1290| 2806| 2806|  — ik. 
halheim. oe een. 1910| 2438451 243 845| 106 099| 106 099| 107561 10756 170 170 — ee 
De 1908| 548318] 509078| 241 795| 2407951 37021 3702| 5929 5929| 3140 — 
Mewiß. . u 2 Mana Te 1910| 714509| 664 988| 3640461 363 746| 3907| 3907| 7849| 7849| 36970 — 
Se 1908| 151118] 148 726| 101990] 99598| 18661 1866 3843| 3843| — = 
erumptatb ur Se 1910| 169050) 169050] 110288] 110288] - 3777) 3777) 8A0| 8490| — er 
bch ı|ı908| 201553) 190509] 120918] 120918| 2099| 209 1859 1859 585 — 
SEINE LEERE \l1910| 2209681 204704| 134683) 134683| 1791| 1791| 2270| 22701 11264  — 
ei 1908| 253 484 252 104| 187477) 187 477 947 947 896 8960 - 

EIHENAUTT 2 u. Nu ee 1910| 255221) 255 221l 197493] 197493| 1005| 1005 720 201 — 32 
Be | 1908 62829 Ka 229| 21444 21441 3304 3304 299 2991| — 2 

einZDDr] >. > son Sur re 1910 90485 88635 2A 2AaAa0l 199 199 36511 3651| — eu 
Se | 1908| 183222] 141 912] 732081 73208 59321. 592 907 907| 37209) - — 
AN EATE Funde Fe De En Er 1910| 2155861 172286] 91107| 91107 631 631 1072) © 1:070] 788.000 = 
on | 1908| 370227) 341 807| 110146] 110146| 13184 1218| 277) 22T) 22aa0 — 

SOWIE en a ne ee 1910| 435093] 404 773| 144574] 144574| 13554 12554| A011) Aov1l 22420 — 
Kahr 1908| 240 926| 231 826| 149196] 149196| 14404 11404 3736) 3736| — w: 
Doahten a ne 1910| 5501351 536 835l 385 5381 385 5381| 36 7051 33705| "7078 7o8sl — en 

y | | 1908 57177) 5509| 2028| 20281 310 310| 2309| 2309| — = 
Hadthan . nn 1910 91 983| 89333| 26662) 26 662 987 9871| 1040| 10401 — Re 

1908 61241| 59241] 30519|. 30519] 1286| 1286 682 ce — . 
dheberhaplat Zus EEE | 1910| 83487] 81187] 46033] 460331 : 1298| 1298| 780 780 — es 
Bökfchenhrode (l1908| 429 877) 429 877| 355869) s55869| 2340| 2340| 2307) 2307| — et 

OBIchENDEDDG IE ZunsE En. ZZ are tlıs10| 489714] 489 714| 3815851 381585| 22481. 2248| 2088| 2088| — 2 
Weinböhle | 1908| 1322151 108899| 63 T16l K1Tiel 1277) 1977 70 z0| 17.670 as 

a 1910| 145 8441| 121779) 63734|° 63234| 1676| 1676 224 2294| 1762) — 

r (l1908| 133038) 129898| 3018| 3018| 1258| 1258| 1644 1644| — Be. 
Aöitigenäbott! "range (|1910| 139440| 1360000) 78459] Tess] 2ızıl 2ızıl 1802| 182) — 3 
Klingenthal | 1908| 361 5211 314379| 247229) 241 933| 8478| 8478 480 4801 35646 — 

le 1910| 400740) 354622] 286493) 278802| 859%| 8596 480 480| 3077 — 
Gel | 1908| 175 7701 157 759| 71447] 71447] 585301| 58301 94 1 ur 

EM NR ee 1910| 123625] 123625] 68028] 68028 1619| 1619| 1097| 1097 — = 
Sroßzihoher-Windorf . . .. -» 1910| 420072} 374162] 298398! 298 8398| 36%) 3695| 1119 1119| 23985 — 
Satern ss. | 1910| : 208 802| 206 602| 159 761: 159 761| 1708| 17osl 1222| 122] — ur 

{1908| 281554] 275674| 194325) 194325) 6968| 6968| 1049| 1049| 2880| — 
Hartmannsdborf . . 2... ılısıo| 3147011 305821] aossırl 208817| 14332) 1a332l 2g66l 2966| 2880 — 
Grüne | 1908| 1903161 187433| 135035): 13505] 1261) 1261| 1278| 1278] 258 = 
iD ee TR" 1910| 2431401 231550] 162172] 162172] 1589| 1589 710 z10| 11440) — 
Schedewit | 1908| 79ssol 7TAas2ıl 16792 167 15 15 1 1 — = 
el en een 1910| 1034261 101 426| 24254 2aasal 2183 21ssl 2a 2a — un 
Gilefelb | 1908| 225099| 192 215| 148655) 148655| - 2480) 2480| 2640|. 2640| 28884 — 
NT: 1910| 259677] 223 818| 187638] 187138 549 349| :2213| 2213] . 30479) — 
Hohndorf 1908 494981 48185] 165%) 1656| - 1773 90 655 6 — a 
ur Leer AR: 1910| 54a878| 53128| 21427) 214297] 1698 sgel 9963| 9963| — 
Neufitchen. ic, nr 1910| 107290) 107290| 43071 43071| 1445| 1445 881 sel ae en 
Baunsborf 1908| 333 547) 307 9288| 272 8085| 272 005| 4448| 2328 90 901 11 025) 
rt ee 1910| 424130) 398 637| 344 680| "343 880| 1947| 1947 365 365] 11 193 Se 
Gaubich 22,0 1910| 228809] 209653] 154136] 154136) 2815| 2815 821 821| - . 6. 6b6l Sr 
Olbersborf ılı908| 185889] 152237] 121064] 117388| 1988| 1988| 1667) 1667| 29904 — 
SIDE > DE ee ılı910| 200433] 157 774| 105095) 10509| 1352 1352] 2829| 2829| 42 524 
1908 19431] 18185 — en 591 5931| 2663| 2663| — 
Lihtentanne . 2... | 1910| 436631 43663| 15656) . 15 656 599 592l 35421 3502| — 
Helena. ee ee 1910 7304| 7304| 17751) ı7z1ıl 3a 34u9l 5246| 5246 — 


=> 
K mu  , m — ze es en 


nahmen 


allgemeiner 
Verwaltung 
abzügt. der 
überhaupt | vurdhlauf. 
Boten 
13. 14. 
34 170) 33 910 
43570, 43 570 
32411) 25611 
38689, 26 438 
3623| 3623 
4439| 4439 
19645| 15 003 
20712| 15712 
9852 842 
7494| 7494 
57a7| 5447 
14 844| 12 994 
9892| 5992 
9802) 5002 
22 850) 17850 
21550 14650 
19458 13358 
23898) 13598 
6143 3993 
6833| 4183 
10 666| 8666 
9131| 7131 
18089. 18089 
21464 21464 
20438. 16 794 
.12519| 6626 
9413| 6273|. 
- 7205| . 4.265 
"16332" 11332 
14032 7532 
428g 4288 
2786| 2786 
19073| 3963 
5393| 3193 
8053| 5053 
13242) 7242 
4586| 4586 
5840| 569 
10293) 5242 
10 035| 10035 
9960| 5 960 
9723| 5043 
4017) 3517 
3442 2492 
7100| 7100 
17012| 5338 
18059) 4559 
222731. 9773 
2017| 198 
1533| 1308 
5311| 5311 
EeBis6| 3166 
4320| 4320 


Sicherheits. und 
Wohlfahrtspolizei | einrichtungen forwie 


über- 
haupt 


15, 


343 
385 


abzügl. d. f 
durchlauf. über 
Poften | Haupt 


gemeinnüßigen 
und WoHlfahrts- 


Benerlöfchweien 
abzügl. d. 


Boten 


Straßentwejen, einjchl. 
Brunnen, Bi 


at überhaupt 


höheren und 
Geajäulen Gemeinde- 
abzügl. ber fteern 
überhaupt | durdlauf. 
Poiten 


Mark 


16. 


343 
385 


23. 


86 397 
77.045 


191 371 
186 951 


38 418 
40 471 


41 913 
41 024 


44 318 
39 525 


28 268 
43 577 


59 372 
73 571 


151 407 
184 249 


50 567 
57115 


25 501 
54 327 


17 090 
25 543 


49 661 
73 495 


26 514 
43 352 


45 277 
47 375 


37 443 
43 772 


18 445 
27 397 


36 549 
32 038 


67 412 
67 109 


42 675 
48 509 


44 010 
58 673 


25 500 
26 829 


19 960 
17 745 


48 780 


26 804 
43 573 


40 464 


24 258 
42 034 


8 645 
20 206 


40 274 


Bahr 


24 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1910 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1910 


Name der Gemeinde 


25. 


} Tpatpeim, 

} Blafewig. 
Oberfungroi, 
| Schöngeibe. 

| Reichenau. 

| Neinsporf. 
Mügeln, 

) Lofchtoig. 

} Waheen. 
Harthan. 
Niederhaflau. 
Köbichenbroda, 
Weinböhle, 

} Wittgensdorf. 
Klingenthal 


Gelenau. 


Großzichocher-Windorf. 
Lauter. 


Hartmannsdorf. 
| x 
Schedeiwviß. 


Hohndorf. 


1910 | Neukirchen. 
FR Paunsdorf. 
1910| Gaußich. 

ie | Oibersoorf. 


Tichtentanne, 


Heidenau. 
87? 


Noch Tabelle 3. 


esse. iiijpjpt m — — 


Ein- 
F darunter 
guianmıen Unternehmungen ; : VBerzinjung und Tilgung 
Name der Gemeinde Zah und Anftalten BoD Kaptioiien der Schulden 

abzüglich der | abzüglich der ‚abzügl. ber x abzügl.d abzügl. der 

überhaupt |durdlaufenden] überhaupt dueiaufenden überhaupt |durchlaufen-| überhaupt en überhaupt Buecauen. 

| Boften | Boften b den PBoften den Boten den Boften 

Mark 

nenne SREeReeRIREERE Senn Bern 
1 RB: 5 4. b. | 6. 7. San 10. 11, 12. 
2 1908 31 760 31 760 13 499 13 499 — — 90 90 — — 
Sohland a. d. Spree. . . 1910 15968 Ass6Hl Assııl sei 350 350 A600 A — =: 
EDELEDDU Ela 1910 43 812 43 812 23 956 23 956 591 591 2 346 2 346 — — 
SIDeritnhtta ae: 1910 409 261 349 554 256 990 254 932 332 332 366 366 52 849 
Eiba ( 11908 108 512 107 012 67 207 67 207 2892 2 392 986 986 — — 
ee ln ER 7 ic 11910 119 669 119 669 77 264 77 264 2 998 2 998 399 399 — — 
Böhlig-Ehrenberg 1910 102 228 99 701 42 413 42 413 188 188 105 105 — — 
SELDBIcheAr nen: 1910 326 741 270 413 197 981 183 664 3518 2 687 1 288 1 288 33 247 — 
Döhlen 1908 70 066 70 066 19 943 19 943 818 818 1 045 1 045 — — 
u 1910 72 394 71 743 11973 198973 831 831 2115 2115 — — 
BOHiBTT  n 1910 283 581 255 054 197 622 1976221213 419. 13412 2 234 2 234 19 015 — 
Crottenborf rer 1910 127 451 124 316 95 693 94 293 757 757 1 090 1090 — — 

1906 R) 168 186 5431147 058 193|103 888 512] 97 698 135]7 079 875 5 381 9362 491 6042 274 901110 888 297| 964 719 


113 924 242]7 776 263|5 735 138|3 125 141|2 922 080113 319 755/2 146 710 
131 288 1758 887 620|6 652 202|2 883 64112 618 466117 072 597|3 523 380 


171 853 736121 060 930 
199 798 691]1-39 342 947 


1908')]197 158 752 
19109 230 018 543 


Städte I zufammen . . | 

1906?) 
| 19088 
| 


7316 8801 6828348] 5946 844| 5880 474| 180 484 159 706| 98317) 85368] 215 309 6 839 

Städte II zufammen 7359991) 6842 552] 6003 958| 5926 545] 152 921] 138 757| 74588] 62 815] 236 773 7 060 
1910%)| 9255 444 8606 0383| 7492 631| 7398 420| 199 400 180 792| 94186) 79416] 314004) 11723 

Sandgemeinden zufammen 1908°)| 10 802 127 10101 544| 6528 802) 6443222] 263686 233 513| 122285] 121 996] 403851] 12494 
g 3 19100 15616 920 14598 968| 9616 616) 9522 715] 305 304 259 743| 188 250) 186 9229| 613450) 26 455 


153 886 541109 835 356103 578 609|7 260 3595 541 642]2 589 921)2 360 269111 103 606| 971 558 
188 797 832|133 593 6901126 294 009]8 192 870|6 107 408|3 322 014|3 106 891|13 960 379|2 166 264 
223 003 692156 452 1941148 209 31019 392 324|7 092 73713 166 077/2 884 811[18 000 0513 561 558 
5) 45 Landgemeinden. 6) 56 Landgemeinden. 7) 106 Gemeinden. 8) 146 Gemeinden. 9) 162 Gemeinden 


Tabelle 4. 


1906 ”) 1175 503 423 
a 215 320 870 
19108 254 890 907 
4) 28 Städte II. 


Gemeinden überhaupt . 


18 Städte I. 2) 28 Städte IL. 3) 23 Städte LI. 


Ausgaben der politifhen Gemeinden 


Ordentliche 
darunter 


zufammen VBerzinfung und gUNB 


Unternehmungen 
der nz en 


und Anftalten Grundbeiis 


allgemeine Verwaltung 


Name der Gemeinde Bahr 


abzügl. der ügl. der 
überhaupt na überhaupt Sunalaien überhaupt Susann 
den PVoften den Pojten en Poften 


Mark 


abzügl. der 
durchlaufen» 
den PBojten 


abzlıgl. ber 
durdhlaufen- 
often 


überhaupt überhaupt 


32 2. 3 4. 5. 6. Ts 8. 9. 


10. 11. 12. 


A. Städte I. 


| 1906 |33 888 298 
1908 |40 721 656 
1910 |49 012 835 


1906 |47 390 619 
1908 153 000 081 
1910 160 888 100 
1906 |13 786 097 

1908 120 034 378 
1910 ]23 405 317 


Leipzig 


Dresden 


Chemniß 


29 825 09015 321 868 
35 305 540|16 865 240 
42 536 700]21 219 600 


39 432 062]26 282 604 
44 328 798[29 759 464 
50 737 287]34 313 300 
13 035 527| 6 246 036 
18 830 422] 9 611 656 
21 142 722]10 921 370 


12 113 622]1 098 659 
13 158 7401 263153 
16 657 7801 483 921 


20 5754101 224878 
93.424 935| 239 991 
96 667694l 301 293 
5.666 033] 354 365 
84847631 335 863 
9294095| 302 246 


Plauen 


Zividau 


HBittau 


Freiberg 


Meißen 


8) Ka) SU Aal Zeh Na te a na 


Ne nd a Wa el nee 


. . . 


.. . 


re et Ta ante 


“nalrer arte Tee ee 


1908 


1906 
| 1910 


(| 1906 
1908 
|| 1910 


(11906 
1908 
|| 1910 


1906 
| 1908 
1910 
1906 
| 1908 
1910 


6 883 073 
8 001 604 
8 981194 


3512191 
4 547 708 
4 581 176 


2 876 309 
3 782 483 
3 762170 
2 286 913 
2 645 216 
2 813681 
2 271 352 
2 423 377 
2 735 015 


6 102 594 
7011294 
7 910 523 


3 299543 
4 316 182 
4 334 539 


2 525 479 
3 423 323 
3 249 954 


2 053 062 
2 326 984 
2 181893 
1 958 689 
2 183 730 
2 470 340 


3 724 374 
4 336 194 
4 871 484 


1 874 922 
2 753 015 
2 553793 
1 659 848 
2 354 025 
2 103 444 
1198011 
1 329 466 
1 346 531 


1 321 843| 


1 377 350 
1 568280 


3 133 534 
3 528 746 
4 062 548 
1 679 635 
2 537 212 
2 330 688 
1 445 478 
2 177468 
1 797 474 
1 053 828 
1149 301 


1 026 072 
1092 371 
1 232 356 
1 404 642 


244 661 
306 260 
404 489 
120 897 
124 612 
146 326 


238 840 
309 753 
408 256 
95 713 
111 066 
110 006 
48.019 
38481 
58 296 


985 4954 947 126 
1 115 045|6 098 322 
1 274 42017 337 356 


220 48016 612 512 
235 593|7 350 780 
301 293|9 074 186 


306 3542 200 966 
321 317|4 002 413 
275 202]4 432 066 
244 66111 161 565 
306 26011 480 320 
404 48911 545 940 


103 536 
109 789 
124 283 


230 091 
305 198 
399 137 
86 240 
93 629 
91 936 
46 255 
33 174 
53 873 


384 498 
396 624 
436 686 
347 904 
396 562 
458 640 


230117 
243 796 
265 536 
216 595 


236 686 
255 851 


4 909 6823 433 735/3 360 229° 


6 060 878]4 022 19613 627 775 
7 337 356|5 253 01514 756 110 


6 605 369]5 290 994|3 696 202 
7 343 6376 079 922|4 375 420 
9 067 043|6 811 05714 988 940 
2 200 966|1 608 771/11 573441 
4 002 413|1 671 559/11 640.031 
4 425 422]2 281 65211 992 882 


1 161.565 
1 480 320 
1 545 940 


384 498 


396 624 
436 686 


346 444 
363 357 
435 301 
230 117 
243 723 
258 692 
216 595 
236 686 


255 851 


460 459 
626 420 
734 936 


350 297 
398 298 
464102 
247 560 
286 162 
310 218 
218 734 
262 381 
311 068 
218 665 
261 696 
273 256 


455 516 
626 420 
734 936 


350 297 
398 298 


464102 


233 973 


260 619 


282 356 
211671 
246 918 
265 906 


208340 


254268 
256812 


291 


nahmen 
aus 
k Sicherheit» und gemeinnüßigen und Straßenmwejen ein 
allgemeiner Verwaltung Se vt8poligei en a Zei üer le höheren und Fahjchulen | at BRENDR u... 
\.a63 zügt ber abzügl. der abzügl. der | abzügt. der abzügl.der | Nteuern 
überhaupt Durhlmien- überhaupt erlanen überhaupt buealaifen überhaupt Laßadgt-ber überhaupt durchlaufen- 
| den Boften den Boften den Poft | den PBoften den Boften 
Mark 
13, 14. 15. 16. 12. 18. 19. 20. 2. 22. | 4. 5. 
2 312 2,312 14 14 406 406 — — — _ 15 439] 1908 
62a Bea — ee. 6931 |. 09 — A a. 19 383| 1910 Sohland a. d. Spree, 
2 947 2 947 863 863 1.030 1 030 680 680 — — 11 399] 1910 Ebersdorf. 
9 540 4 740 R ; 996 996 5343 5 343 — — 82 845 1910 Oberfrohna. 
10 219 8 719 1 853 1 853 2 846 2 846 Z— — 23 009] 1908 Gib 
“10280 10280 1580| 1580 805 SO Er 26 343| 1910 ae 
7216 4 689 A 2 055 2 055 835 835 — — 49 416[ 1910 Böhlik- Ehrenberg. 
18 487| 10883 925 995 2 867 2 538 1 663 1 663 — _— 66 765] 1910 Kloßfche, 
4 934 4 934 5937 597 847 847 3 556 3 556 — — 38 32611908 SDöhl 
6045| 5394 676 6766| 1460 1460| 1919 ı99 — Er 47 375| 1910 öhlen. 
13 085 4123 k ; 1 202 1 202 3180 3180 1 626 1 076 32 1981910 | Copib. 
4 659 2 924 116 116 900 900 1 583 1 583 — — 22 653 Han Crottendorf, 
6 910 614/4 938 685] 1 246 527 11 223 256|1 711 95211 644 31613 324 47612 358 86513 202 03613 130 730]27 442 6501 1 Se 
7955 158|4 973 690] 1 516 520 |1 484 923]2 145 4282 025 51115 989 83514 438 274]3 614 446 3 547 892130 655 276 1 Städte I zujammen. 
91191415 041 155| 1 751 196 1 724 065]2 808 75312 647 16416 236 692|4 463 742]4 380 763/14 305 149137 535 193] 1910 | 
277 520| 144 801 14 220 10155] 32575) 22366] 83 748| 50 776 a 712] 467 151] 1906 
251 476| 111 744 16 498 12 629| 31558) 23161| 133 457| 101 079 2 063 2063] 456 699 I || Städte II zufammen, 
314 735) 144 947 20 861 16 9455| 41058] 32535] 144 548| 107 234 22833 2233| 631 788]1 
598 696| 434 165 39 323 38 756 79 214 74 969] 307 740| 285 739| 45 325| 43485| 2413 205 1008 Parbanal: 
804 584 537 018 38 350 37 675| 112132] 105 976| 474268! 460 8831| 71984 69594| 3391 9821910 aujammen, 
7188 134,5 083 486] 1260 747 |1 233 411|1 744 52711 666 68213 408 22412 409 64113 202 74813131 442]27 909 801| 1906 
8805 330|5 519 599] 1 572 341 |1 536 308]2 256 2002 123 641|6 431 032|4 825 092]3 661 834|3 593 440133 525 1801 1908 Gemeinden überhaupt, 
10 238 4605 723 120| 1 810 407 11778 685]2 961 943|2 785 675|6 855 508/15 031 857|4 454 980,4 376 976141 558 963 1910 


in den Jahren 1906, 1908 und 1910. 
ÄÄÜE:97EE HH HE ——— > — > —p—— siert nn 


a ELLE Feet 1 5 Bin DR DE FEN 2 Ordentliche 
für Ausgaben 
Sicherheit und emeinnügige und Wohl- | Straßenmwefen einfhl. Außer a a 
. nnüßi en ß 
Wohlfahrtspolizei x faprteineichtungen Seuerlöfgteien Brunnen, Dentmäleruf.| Höhere und Sadjcufen ordentliche rein SEE None ber@emeiudr 
üE abzügl.der| . abzügl. d. ügl. ber gr abzügl.der| Ausgaben außer- 
‚| über» e ordentliche 
überhaupt Bae überhaupt le Basst Bu überhaupt kur überhaupt Surslaien Hußgnden 
Spalt. 4 u. 23 
j Mark 
13. 14, 15. 16. 175 18, 19, 20 21. 22. 23. 24, 25. 26. 
A. Städte I. 
2 394 66412 276 341| 649351] 565 194652 587/621 356|3 655 36313 280 9i6ht 734 94511 712 255 14 346 97644 172 066] 1906 | 
2 5% 22412 475 315| 718597| 692 852749 994/705 755|6 496 67415 582 8141 911 25611 886 366|12 488 10647 793 646] 1908 | ! Leipzig. 
3173320 3 051 736| 871 721| 833 000/896 494855 355|6 440 5325 466 656[2 336 8762 304 287119 586 973/62 123 6731| 1910 | 
1 832 8521 819336| 823276) 819580|496 914/432 917l4 272 22313 731 29511 554 3661 531 473111 220 76650 652 828] 1906 | 
1 964 78811 951 272| 866 390| 862 188|621 4471548 4494 379 82913 865 366|1 737 47011 721 938]12 936 553/57 265 351] 1908 | | Dresden. 
2 075 576/12 040 484|1 049 149|1 043 817689 862/611 237]4 591 297 4 049 567|1 982 380.1 967 212 12 699109 63 436 396] 1910 | 
690 806) 689593] 410250) 408 450|178 822|161 772|1 707.069 1 639 906| 389012| 389 012] 6 716 291/19 751 818] 1906 | 
318 962| 915353] 524463] 521 463|254 279|230 279|2 208 92812 208 928| 506 255| 505 875|19 126 028137 956 450] 1908 |  Chemniß, 
123368111 224506| 833842| 736 133[313 495/247 50312 342 2112 278 214| 744 754 668 765111 378 591132 521 313] 1910 J 
341035) 338093| 26856] 16580| 34 937| 34 937| 645315) 534222| 243 871 183486] 2 313000] 8 415 594] 1906 
387930) 387330| 35570) 23490| 36 650| 36 650| 501840) 400388] 2904201 221 690] 1 893000) 8 904 2941| 1908 | \ Plauen 
448030 447430| 69733] 50995| 38 451| 38 451| 467889| 332992] 400 242| 292 7421 820544! 8 731 067] 1910 
199225] 199225 7040 7040| 37 067| 37.067] 373827| 373827| 164418! 164418| 659580! 3 959 123] 1906 | 
222533) 222133] 24772) 24272| 32 292) 32 292| 410058) 410058| 185504| 185 5041| 549885) 4 866 0671| 1908 | ! Zivicfau 
247098| 246698| 41744 41244| 35 757| 35 757| 445617| 445028| 210053 210053] 1131 768| 5 466 307] 1910 
6179| 90046] 12146 9049| 10 236! 9792] 177194] 111270| 86402) 49336| 577362! 3 102 841| 1906 f 
89042) 86063| 42756) 34442| 13 671| 12557| 200125) 132235] 90 387 51384| 918944) 4 342 267| 1908 | } Zittau 
94589) 90869| 45171] 35088| 22166) 12 934] 233476) 149290| 86210) 47 5051 524884| 3 774 838] 1910 
69651] 67114| 67362) 63734] 10383 10 110| 291502) 238564] 105440 91 684| 297629, 2 350 691] 1906 
- 88430) 85081| 89364) 80085| 17549 170061 381729) 304940| 121 435) 106301] 984471) 3 311 455[ 1908] ! Freiberg 
2322| 88676] 100292) 84671] 10 942| 9743| 441098| 235 140| 135 886 121 057] 449570| 2 631 463] 1910 
117 724| 116007 6 994 6994| 7845| 6956| 231041] 180923] 102626) 84A248| 433 772) 2 392 461] 1906 
110470| 108692] 41494 40441| 10 3831 9785 213127| 156288] 133690| 112040] 245709] 2 429 439| 1908 | } Meißen 
136436) 134823| 61284 58872] 8515 8134| 229 438) 176322] 143659) 121011| 1363 993| 3 834 333] 1910 


Noch Tabelle 4 


Ordentliche 
darunter 
‚ a h N 
Rame der Gemeinde Sahr Bar der nd alten Grundbefis Be Au allgemeine Verwaltung 
abzügl. der | abzüigl. der abzügl.der abzügl. der r abzügl. der 
überhaupt | durdlaufen-| überhaupt | durchlaufen- überhaupt Dale überhaupt Derek überhaupt buchen 
den Bojten den Poften den Roiten den Poften en Boften 
Mark 3 ; 
LEE Sn. 
1 2. 8. 4. 5. 6. ex 8. 9. 10. 211.55 42; 
| 1906 | 1 908269| 1 707 333 986 612 875 215 86 102 71361] 220694) 220694] 199782 197 014 
Dauben- Mm. Bien lee 1908 | 2 140 698| 1 921 935] 1 098 648 975086] 118061, 105992] 255 988| 255 988] 208721] 208 654 
\ 1910| 2 731 589| 2 577 467| 1 373239| 1295 677| 141844 139594] 393646| 393646] 317 991| 316681 
| 1906 | 1137296! 1 034 940 462 866 410100 48239 28302] 196071! 196071} 181990) 178706 
Reichenbach. - » » - - Zi nun 1908 1 1 930 996| 1 744 600| 1 068 287 977 942 67155 40 3841 :227633| 2276331 201218) 194996 
| 1910 | 4 023723) 3 789 469| 3 023610| 2 857 943 54229 38494| 326506 326506] 153722] 151673 = 
| 1906 | 1 455 244| 1 267 384 860 643 730 259 27605 26 842| 185336| 179309] 130 067| 126 010 p 
Erimmitichau . uniiR. I Bier 1908| 1 628714| 1 443081 952 916 822 877 21 961 21115| 170608 170608] 131599) 127130 
| 1910| 1 776 963| 1 563 892} 1 026 625 879 922 32671 21502] 178580 178580] 146 439 141 556 
| 1906 961 970 878 807 455 913 392 514 1a 7941| 153185) 153185] 129027) 122973 7 
Meerane. . . 09 3 EEE 1908| 1061941 972 502 512 526 442 161 5739 3039| 167805| 167805] 143773) 137719 
| 1910] 1 340 606| 1 208 984 587111 471 283 12 660 7840| 216685] 216685j 168251| 167 997 g 
1906 | 1 619097| 1 474237 968332 839 497 14 474 8567| 249216| 249216| 120322] 120273 N 
Slauyan. en er i re 1908| 1 959644! 1 745 0611| 1 225 000| 1 052 815 19701 15 352] 246 467| 246 467| 128465| 127204 
1910 | 2 129407| 1 711 966| 1 266 629 950 503 65 993 16 816] 265461 265461| 1591081 155102 2 
| 1906 | 1 077 404 989 676 607 264 556 763 26 562 17299] 175532) 175532 73829 64608 
Ierdgl Tr sen 1908 | 1 225975| 1 143 768 726 7001 676 274 28471 17 9171 172 997) 1729971 101829 97 273 me 
| 1910 | 1 430 708| 1 330 879 799 625 738 063 43 473 30089] 160488] 160488] 132550) 129642 
[ 1906 | 1 322041| 1 190 555 815.039 771 912 79678| . 30019| 164332] 164153] 116610] 113783 
Dobeltte an. re © LOBEN 1908 | 1 484 887) 1 328048 929 840 864 236 84 405 35050] 168869| 168869] 134114] 129824 
| 1910| 1 804063| 1668861] 1 184083| 1 135 303 80 007 327231 202 671| 202671| 141 440| 138750 4 
| 1906 | 1 633336| 1539116] 1 035171 986 322 57.493 32 725| 228440] 228440| 147280| 1454827 
Birk. = Me na 1908| 1 926128) 1 821 215] 1 291 704| 1 238 307 58128 30347] 255 461| 255461] 142873) 141108 # 
| 1910| 2 043 868| 1 937 753] 1 326 754| 1 271 906 77183 50601| 260 877| 260877| 166 526| 164585 > 
1906 905 645 854611 446 491 396 157 27 529) 27 529]: 166 800|. 166 8001 976441 97644 E 
EN a Sn ee erg | 1908] 1 015 608 902 502 575 021 461 915 15 338 15338| 189066| 189066] 108 298| 108238 
1910| 1173633) 1 100 951 615 157 553 950 16 232 16232] 226 990| 226 990] 127294 ‚115819 5 
| 1906| 1 194525] 1 131 286] 844538) 804619] 22593!  22043F-1412865F-112-8651- -87.049 86 27 
Würze 2 02 2er a 1908 1 053 561 985 716 682 607 638 144 26 220 25779] 113188) 113188 92 709 91844 
| 19101 1 361 031| 1 302135 919 944| . 885503 30 396 29850] 142 477| 142477| 108304 107 Ai a 
| 1906 | 1 435568| 1 369187 967 932 910 933 27249 27049] 160045| 160045 82 763 82 683 5 
Mittmeidarer. meh Voss 1908.| 1 675 417| 1 650 417] 1 122157) 1 097157 32 605 32605| 176107| 176107| 125789) 125 789° 
| 1910| 2 372 097| 2 227 858] 1 766 231| 1 646 858) 31413 31413] 198379| 198379] 141 430| 141 430 
1906 ı 1 170.068| 1 082278 679086] 605667 64 724 58912] 151 914!|. 151 914) 1089821. 108982 | 
Autiabera sn | 1908| 1 301 555| 1 197 908 766 174 679011 67 720 60 840| 166 091) 166091] 134655| 134655 
1910| 1 505.566| 1 356 164 906 162 776 431 27913 66 5081 218027) 218027) 141 2431 141 243° 
1906 488 414 463 202 304 799 283 787 8911 4711 40 664 40 664 55 901 55 901 4 
SIT DOCH PR EREER IE 0 0 0,22 1908| 1 003 484 941 053 633 210 576 227 7596 2 768 95 540 95 540 71.007 71007 
| 1910 | 1 186 703| 1 079 605 776 814 679214 15673 7175| 112204 112204] 99 859 99659 -# 
1906 597 215 561 824 392 386 368 526 2.988 2929 58036 58.036 57.018 55 82 4 
Hohenftein-Ernitthal . » » » » » | 1908 670 587 628 829 480 661 452 147 3791 3732 55 943 55 943 61 016 60 056 M 
1910 822 669 777092 585 254 554.085 3849 3783 67 784 67 784 78166 Port 352 
1906] 1 195 975| 1 141 238 938 990 893 725 7463 38801 102 363| 102363 613681 58288 
Sülferlteree „cr Sue: en | 1908| 1 082 961 974 224 788 418 695 449 14 841 4.463 96 439 96 439 79509 76 369 
1910| 1 073048 971611 753 587 684 983 13 502 3893 99011 99011 93628 89237 E 
1906 | 1 286 792| 1 214150 621 853 604860| 215 261| 196234] 222463| 222463] 115039) 110918 
Kiel en are  e. = | 1908| 1 390583] 1 321 793 658130 631 715] 238867) 235224] 230060) 230 060 93 756 89 942 Mi 
1910| 1 445 339| 1 384 990 672 036 655 783| 193803) 185167| 232273, 232273] 118389] 115 618 4 
1906 873 361 810 881 506 132 461 369 15110 14 858 91 814 91 814 73564] 7139 BE 
DelStib: u a spe | 1908| 1 028713 930 466 626 461 560 638 5 354 5110| 110311| 110311| 110164) 108 654 5 
1910| 1 176 504| 1 060 984 712 934 641 325 22 634 15 389] 124 910 124 910 91743] 88 363 4 
1906 821 855 747 023 496 459 430 522 17509 14463| 121720] 121 720 71012 711012 | 
Srantenberg >. np a 1908 891 403 766 005 540 511 438 927 21 384 17873] 125 029| 125029 65 446 65 446 | 
1910 942 591 824 452 5606651 456 953 20 600 17066] 127481! 127481 76 9291| 76929 
| 1906 737 494 685 641 478252 443 352 25 304) 25 304 73619 73 619 86 283] 86283 
Nabeberg 2... „Es 2 creme | 1908 777828 1210223 509 047 469 252 9 988 9988 72 351 72 351 9189| 9 893 F 
1910 992 001 921189 667 806 628011 6203 6203 81 506 81506] 100177 100 17 u 
1906 | 1 097 155| 1 045 602 658 718 643 999 1 963 1 902 72 396 70 900 75941 ; 72 725 
Auerbale ren be | 1908| 1 491141) 1 407 725] 1 030104 993 938 4 468 4418| 103847) 102351 86541 841334 
1910| 1 608248| 1 534 720| 1 098302) 1 076 917 6 644 5086| 115660) 114164 95 220 94120 E 
l \ 


Ausgaben 


für 


Sicherheits- und 
Wohlfahrtspolizei 


überhaupt er überhaupt 
den Pofter it 


33711) 
21216 
22 466 
30 873 
32 399 


) ‘) 
 ) ') 
. °) °) 
20733| 19803 
26185) 24685 
30592| 29092 


gemeinnüßige und Mohl- 
_ Tabet3einrichtungen 


lan 
den Boften 


16. 


29775 
37 784 
50 860 


19530 
25 922 
31 527 


11.079 
17 998 
24 234 


13 717 
16 689 
68 485 


49 398 
66 671 
49 479 


7469 
9316 
20134 


22 469 
18629 
43 842 


6 430 
7092 
70% 


474 
2543 
8 366 


3689 
4.047 
3 864 


12 027 
5209 
7252 


6 979 
8437 
11675 


2 605 
4948 
14.024 


4685 
996 
4479 


661 
2 865 
7244 


2 660 
4 366 
18 734 


4855 
5742 
6203 


5723 
5671 
10 397 


927 
1084 
6612 
5895 
8210 
9846 


Beuerlöfchwefen 
über- " Bzütg at, » 
Haupt Beh 


Marf 


Straßentwefen einfchl. 
Brunnen, Sentmälerufm. 


überhaupt 


bzügt. „der 


duch! aufen- 


den Boften 


20. 


überhaupt Sunalaifen 


höhere und Fahjhulen 


zügt. der 


den PBoften 


Außer- 


ordentliche |Boften) fomwie Fahr 


Ausgaben 


Ordentliche 
Ausgaben 
(abzüglich 
der durch. 


außer- 
ordentliche 
Ausgaben 


Spalt. 4 u. 23 


Nante der Gemeinde 


21. 


22. 


23. 


24. 


1) Die Ausgaben find zum Teil in dem unter , 


2) Die Ausgaben find in dem unter „Allgemeine 


5 918 
6 785 
10 742 


5133 
9893 
8491 


9 597 
16 392 
17.902 


7341 
7.186 
7331 
1 887 
2703 
2559 


7675 
10 030 
8 606 


3831 
5 469 
4 956 


3 672 
3 807 
5 838 
3045 
5 909 
3 865 


3 489 
4 501 
3834 
5054 
4 879 
7.330 


4 294 
5.264 
5.075 


2579 
2 784 
3 971 
2155 
1734 
2 256 


2 356 
2581 
3 084 


3017 
6 304 
16 272 


3013 
2 835 
2.062 


2177 
2 370 
4 006 


1.069 
14% 
1093 
1 544 
1 962 
4 341 


173 435 
159 882 
162 766 


76 962 
145 648 
210 702 


131 618 
213 860 
231 270 
74 725 
86 742 
116 213 
82.909 
97 745 
136 920 
102 449 
95.062 
156 774 


80 706 
86 639 
89479 


81475 


51689 
48 624 
82 811 
45 992 
63 924 


81109 
86 513 
103 616 


84 852 
97.655 
121185 


117 906 
108 321 
94 901 


49131 
157183 
135 249 


55 896 
37619 
48 770 


53 393 
64 503 
63 887 


44 656 
59 436 
74821 


84 468 
65 211 
98031 


34 967 
43 431 
43 644 


35 743 
50 536 
69 908 
203 353 
153 703 
145 359 


141 770 
116 619 
126 747 
68 314 
110 093 
183 687 


138 910 
155 616 
176 616 


92 346 
115 808 
142 374 


58673 
64 303 
66 697 
' 73603 
76 003 
108 345 


88 651 
124 600 
131 555 


44.009 
51 345 
73591 


190 
400 
400 


78178 
85 418 
117120 


55 708 
51 867 
86 319 


989 
1037 
1136 


58 648 
74914 
73602 


12 551 
14 875 
21 841 


6 300 
7300 
2 300 


8035 
10 255 
10 871 


9397 
8 938 
9842 


56 772 
73398 
95 695 


62 283 
68 987 
80 666 
55 551 
59781 
69 414 


35 997 
41133 
58 396 


53512 
73200 
De 


Allgemeine Verwaltung“ "eingekehten Betrag en 
Verwaltung” eingejtellten Betrag enthalten. 


112 242 
130 884 
154 351 
79994 
96 610 
124 386 
49 669 
54 891 
58 241 


333 383 
469 395 
828 980 


75 256 
1148593 
3 457 824 


80 000 
78188 
241 125 


223 750 
168 205 
1110838 


184 272 
232 164 
315115 


87104 
298 442 
119,318 

69.994 
236 454 

67138 


545 399 
171.052 
56 518 


342 920 
497 938 
330 110 


27.000 
129 900 
208 600 


150 298 
226 644 
302 638 


476 706 
149 825 
246 874 


121 262 
549210 
222 200 
75 300 
69 307 
172 965 
618.403 
455 139 
439 731 
190 266 


107 244 
118791 
21012 
135 335 


420 000 
231 959 


392 519] 1 800 244 


2 040 716 
2.391 330 
3 406 447 
1110196 
2.893193 
7247293 
1 347 384 
1 521 269 
1 805 017 
1102 557 
1 140 707 
2 319822 


1 658 509 
1 977 225 
2 027 081 
1 076 780 
1 442 210 
1 450197 


1 260 549 
1 564 502 
1 735 999 
2 084515 
1 992 267 
1 994 271 
1197531 
1 400 440 
1 431 061 
1158286 
1115616 
1510 735 
1519485 
1877 061 
2 530 496 


1 558 984 
1 347 733 
1 603 038 

584 464 
1 490 263 
1301 805 


1 341189 
1 277 561 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 
1906 
1908 
1910 
1906 
1908 
1910 
1906 


1908 


257 305] 1 792 025[| 1910 


26. 
|Yauten 

|feiensas, 
| ehe 


) 
\ Meerane, 


|srunen 


|aittweis 


a 
|ubenteineinn 


| gaffenftein. 


Radebera. 


Auerbach. 


I 
| 
| 
| 


Noch Tabelle 4. 


Same ber Gemeinde 


2. 


1908 
1910 
| 1906 
1908 
1910 


| 1906 


Waldheim 


a kan Dre Ele 07 MeiE ie ne 


| 1906 


Großenhain 


1908 
1910 


| 1906 
1908 
1910 
| 1906 
1908 
1910 
1906 
| 1908 
1910 
| 1906 
1908 
1910 
| 1906 


Kamenz 


Grimma 
Sebnib 


Yobau 


Ofchab 


1908 
1910 
| 1906 
1908 
| 1910 


| 1906 


Dlbernhau 


IE RT N ee OT NT Be 


Buchholz 


ou. Tee Legen a Bee Feieiige 


1908 
1910 


| 1906 


Eibenftod 


1908 
1910 


| 1906 


Schneeberg 


PEN T KIER t, ia e5 


1908 
1910 


| 1906 


En nen no Te. Due Ts 


NRoßmwein 


sa ee ea ke Ras Te aaa ee 


1910 


1906 
| 1908 
1910 


| 1906 


a 


Marfneuficchen 


1908 
1910 


| 1906 


Treuen 


Bulk ka ee area a N 


1908 
1910 


| 1906 


See idLeirke Thai tie 7 ie 


Markranitädt 


1908 
1910 


| 1906 


Burgitädt 


re et dei je Fe 


1908 
1910 


| 1906 


Bilchofswerba 


e, 0 Lunfm fe East ie. 008 


1908 
1910 


| 1906 


1908 
re 


DR Ye Wr En DER DEN IE EEE EI ERE0n 


1908. 


Ordentliche 


Ne tt ee een 


Darunter 


Verzinfung und Tilgung 
der Schulden 


sufammen Unternehmungen 
und Anftalten Grundbeiit 
abzügl. der abzütgl. der abzügl. der 
überhaupt | durdlaufen- | überhaupt lau überhaupt durchlaufen] überhaupt 
den Bojten den Poften den PBoften 


3. 


742 782 
675 967 
771995 


846 660 
952 803 
1 034 082 


558 297 
749 156 
909 544 


906 609 
912 344 
1 016 712 


465 094 
552 654 
654 046 


1 533 769 
1 699 906 
1 646 548 


814 405 
876 862 
971 144 


406 366 
476 737 
648172 


613 987 
698 580 
758 306 


499115 
.. 605 748 
619 229 


529 210 
575 001 
611 855 


286 686 
419 483 
481 020 


950 418 
1 019655 
999 780 


418217 
510 797 
609 278 


481 683 
439 703 
515 484 


417421 
454 988 
504 651 


482 815 
604 241 
694 057 


544 636 
598 399 
642 581 


769 743 
800 019 
906 499 
438 436 
454 920 
517004 


5. 


547 966 
443 734 
496 522 


532 350 
616 081 
662 839 


373 676 
541 949 
624 690 


437 573 
449 955 
521 491 


315 762 
403 393 
471633 


1122899 
1 238 898 
1 200 854 
504 724| 
518 020 
594 504 


277 347 
314 783 
485 314 
393 239 
440 540 
527192 


311 018 
382 699 
404 983 
335 024 
376 209 
404 732 


152 900 
262 836 
317 812 


466 697 
563 212 
522 742 
265 271 
348 853 
419 988 
340 016 
271 965 
341 213 


316 159 
335 169 
372 567 


267 717 


330 558 
404 985 
359 974 
392 630' 
418 802 


464 926 
507.372 
595 849 
250 082 
237 571 
282 426 


438 263 
530 085 
476 960 


Mark 


774 
8217 
3758 


11 897 
10 803 
15 979 


33 578 
13719 
22127 


99 788 
103 804 
123 918 

6 243 
4169 
4 935 

50171 

53 505 

55 344 

22658 

41 994 


40 303 


1414 
3041 
1879 
28.098 
31 668 
27 001 
5719 
6 776 
9901 
39 330 
44 467 
40 542 


6642 
9 156 
9344 
140 199 
151 370 
135 803 
6 444 

6 388 
4792 
355 
960 
1086 
10 210 
11165 
7 005 
8701 
15 802 
16.991 


22001 
18 346 
22 740 
39 660 
38 895 
45 517 
42 058 
71.063 
59 650 


8. 


741 
8217 
3711 


10194 
9993 
13481 


33 416 
13 066 
21 218 


29 636 
26 467 
35 346 


6 243 
4169 
4 935 


31 807 
30 888 
50 864 


22 658 
41 994 
35 606 


694 

2 321 
1159 
19 947 
22 389 
14419 
3347 
6 776 
8546 
39 330 
44 467 
40 542 
6.305 
8 996 
9 344 
32 207 
39 996 
26 260 
6 444 
6 388 
4792 
355 
960 


1086| . 


10 210 
11165 
7.005 


7373 
13 365 
16 991 


22.001 
18 346 
22 740 
14 150 
13 360 
20 081 
20 278 
49283 


40 7238|. 


9. 


55144 
70 881 
86 208 


97 682 
79.069 
98 218 


13 508 
20 653 
39 734 


130 525 
149 092 
149 809 


59 540 
58.005 
62 460 


116 299 
121 426 
114 745 


70 313 
79279 
95 538 


31 947 
51 698 
46 113 


92 658 
105 734 
104 074 

47 262 

50 334 

51 395 


22 721 
23113 
27 055 
34 894 
46 829 
51571 
152 507 
187 392 
206 575 


64 021 


abziigl. der 


en 


75 445 
67140 
79544 
82 431 
98 653 
95 700 


58 467 
61 400 
70 476 
74.013 
75 180 
73159 
37 782 
42171 
56 240 


75 080 
63 781 
82 012 
89 564 
78821 
85 305 
48 845 
55169 
58514 
51 064 
57 536 
50 765 
49 620 
64 086 
62 267 


55 469 


62204 
52 750 
48 285 
.60 357 
48 658 
52 722 
59721 


38 247 


69193 
74049 


42 301 
45 025 
48 505 


18 020 
20 073 
20.073 


32 464 
46 625 
37.036 


51 898 
57111 
60 301 


78 566 
75.078 
65 016 
58253 
58 253 
63 330 


40 786 
53743 


42 225 
44 845 
50 539 


36 121 
39158 
41 844 


49 674 
61 826 
69 362 


45.041 
53 926 
67 525 
77.030 
65.203 
72.959 
35.276 
37 831 
rn 


556331 


allgemeine Verwaltung 


üigl. der 


Aue eufen überhaupt en 
Poit den Boften 


‚12. 


72528 
64157 
76 926 


76 498 
93 830 
921% 


58 372 
61.009 
70 258 


73953 
74785 
72 824 


36 918 
41 377 
54 623 


73655 
61 907 
80145 


87 864 
76 821 
85 005 
48 845 
55169 
58514 


51 064 
57536 
497% 
48 770 
62586 
59 717 


.55.469 


55 633 
62 204 


52 750 
48 285 
60 357 


48143 
52 207 
59206 


37.047 
39 586 
52 543 
42 225 
44 245 
49 939 


. 86121 


39158 
41 844 


47226 
59 688 
69 362 


43 981 
53121 
66.663 
76 185 
65153 
72 856 
35276 
37831 
49 986 


N 


Ausgaben 


Te ee a na EEE TESBERSEIEHPIEREFERNE ER 0° BE | Ordentliche 
für Ausgaben 
Sicherheit3- und gemeinnüßige und Wohl- | Straßenwejen einjchl j Außer- ang 
Wohlfahrtspolizei fahrtseinrichtungen Beuerlöfchwefen Brunnen, Dentmälerufm.| Höhere und Fahichufen ordentliche a Ba Habe | Name ber Gemeinde 
Dzügl.dee| Bzügl.der| — Bzügl. d. Baügl.der| Gzügl. der | Ausaad aufer- 
überhaupt burlanfen- überhaupt Ks über- brot überhaupt suräfaufen- überhaupt bucäjlanfen- er orbentliche 
den Boften den Poften | Haupt | Moften den Boften den Boiten Ausgaben 
_ Spalt. 4 u.23 
Mart 
13. 14. | 15. 16. 17. 19. 23. 24. | 25. 26. 
13 789 5462 5059| 1951 35 084 268624| 9675721 1906 
17184 4 362 4131| 2807 40 476 75730] 683 084] 1908 \araiogei. 
17542 7125 4911| 3146 45 655 190 307| 871190] 1910 
13514 au 27771 3061 34.457 2.057 769 8781 1906 
15 504 6684 6670| 3785 45 042 151 451| 1030 559] 1908 Großenhain. 
18659 9665 9665] 3051 43 343 200000] 1 151619] 1910 
19699 7569 6617| 3353 33 882 = 549 389] 1906 
22 915 9012 7854| 2305 37266 75044| 812056] 1908 | Kamenz 
26 624 8728 87281 159 56 481 204 750| 1 088 531] 1910 
15 757 3794 3674| 2 970 80135 243 994] 1035 699] 1906 | 
16 735 7201 6208] 1370 42 065 — 779210] 1908 |! Grimma 
19 709 7034 4942| 3144 52343 29 600 911 565] 1910 j 
9908 5845 5845| 1673 28341 74307| 511 349] 1906 
10 909 4275 4275] 2.037 27695 129584| 653191] 1908 | Sebnit 
13 330 6268 6268] 2 965 32815 180 018| 782364] 1910 
19238 31 8001| 31002] 2825 54814 21 908] 1 447 659] 1906 
20679 67296 66 343]| 3158 68 687 255 174| 1 852 672] 1908 Lobau 
26 690 25552 244941 4061 68509 204 0701| 1 769 785] 1910 
20 276 9 754 9754| 2570 41267 — 774 7441 1906 
23335 11 646 11646] 2355 63 974 84763] 9219441 1908 | Dichab, 
23174 11069) 11069] 2230 50 664 314200] 1 228 498] 1910 
9160 6 520 65201 2006 20.127 88524] 494 170] 1906 | 
9807 6 966 69661 2711 30 562 — 473.068] 1908 |  Olbernhau. 
11 936 5608 5608] 2337 34.471 26080] 673532] 1910 | 
8.076 3633 3633] 2799 27131 176 741 744 501| 1906 
9 950 5563 5563] 3099 39674 5837 688 810] 1908 Buchholz. 
8370 5243 5243| 2231 27022 125580] 804 727| 1910 
18162 3051 3051| 184 56 510 123195 578 482] 1906 | 
19 329 3561 2190] 1910 68 925 37905] 601 916] 1908 Eibenftor. 
19 463 3999) 3999| 2317 57214 44620| 618 923| 1910 | | 
14 804 4435 4435| 1082 50 963 47754| 576 964| 1906 
15 404 4 304 43041 3056 46 466 26008| 595 509] 1908 | Schneeberg. 
16239 4401 4401| 2981 48 015 309375] 915 493] 1910 
il 386 1519 1519| 1194 29586 65 214 344.034] 1906 
= 2259 1831 VFEZI I ERTA 39147 100218] 503657] 1908 Noßivein 
1928 2 176 21761 92.341 24 356 119611 573 717] 1910 
26 865 2:547 2547 578 33 330 110000| 918216] 1906 
27708 2224 2224 697 32 235 916 601] 1 788094] 1908 | | Borna 
32186 2658 2658] 1150 34 979 204142] 1 039 959] 1910 
8616 344 3441 1658 26 520 88516 478 868] 1906 h 
9 956 866 866] 1168 25 381 124731] 607612] 1908 |  Marfneuficchen. 
15 748 1201 12011 1815 28546 99 870| 668679] 1910 
8 355 1.000 1000] 2271 44160) 145 383 582 423] 1906 
8012 950 950] 1494 65 202 5200 391 8851 1908 | \ Treuen, 
8961 950 950] 1661 60 569 125 322] 585 9901 1910 
16 038 289 2891 1211 19 373 25000 441 421] 1906 4 
17149 894 894| 2669 28711 > 453 988] 1908 | | Marfranftädt. 
17498 594 5941 1246 43 824| — 503 351] 1910 
864 ') 1989| 1989| 1513 119893 1420| 469782] 1906 |] ; 
831') 10755) 10755| 1229 136 615 39200] 624816] 1908 | | Burgftädt. 
15143 12369| 12369| 2233 133 788 27565| 702152| 1910|) 
24123 4143 4143] 2 973 42.088) 18425] 515 353] 1906 | Pr, 
8725 4 566 4469| 1566 51571 8593| 556 464] 1908 | } Bifchofstwerda. 
8745 4933| 4933| 1804 47373 7551| 605655| 1910|} 
9647 3169 2065| 2520 40 284 9566 714 792] 1906 | ER 
16 247 1483 1483| 1848 38 366 2938| 742 8471908 | } Leisnig 
18588 1683 1683| 2312 43 339 54089| 896 692] 1910 J 
9103 3608 3608] 1 907 38149 83 374| 500 030| 1906 
9748 4810 4810| 3430 32 214 47272 480 412] 1908 | ! Wiylau. 
12 777 | 5805| 5505| »2 359 40 371 — 451 587| 1910 
1) Zum Teil in dem unter „Allgemeine Verwaltung” eingeftellten Betrag enthalten. 38 


Beitjprift de8 Könige. Sächi. Statiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 


Noch Tabelle 4. 


m  —— —— _ _ ZZ — — — — — — —, — — — — — — — — — — ——— nm z—,— — ——,_ —_—._— 


ERREREE re reeen.... .000 
darunter 
zufammen ee 

Name der Gemeinde Yahe ee Grundbefit Se eh aueh allgemeine Verwaltung 

abzügl. der abzügl. ber abzügl. der abzit abzitgl. der 

überhaupt en überhaupt |durdhlaufen- | überhaupt hurlnifen überhaupt Sunalaufen überhaupt hucälaufen 

| den Poften den Poiten en Boiten den Boften den Boften 

Mark 
:e 2. 3. 4. b. 6. 1% 8 9 10. 1 12. 
1906 436 8461| 4155301 322448] 301981 5591 4925| 36890] 36890 47152| 46969 
Richtenitein 2 us ueRa Denn, 1908 483741) 461314| 369847| 348422 4166 3347| 31716) 317161 52992] 52809 
1910 586021! 571122] 434595) 419879] 13617) 13617| 24235] 24235] 67197) 67014 
1906 338503] 313749| 2162283] 192 454 8933 8708| 37863] 37863] 35813] 35813 
ne BEA 1908 3827811 349198| 249602) 218959] 11699| 11699] 41527) 41527| 37655) 37659 
1910 405008| 369070] 269013! 236217] 12494] 12240| 45116) 45116] 36929) 36929 
| 1906 439891| 419029] 2366971 219710] 13701] 13701] 36846| 36846] 36562/| 36.062 
Stollberg =, - >. Bintenren 1908 442 756| 421894| 238046) 221059] 13140) 13140| 36734| 36734] 34603] 34103 
| 1910 479 987| 4A56657| 250906] 231951] 13238| 12738] 50509| 50509] 40789] 40 289 
1906 4283101 405677] 263464] 247514 8276 6337] 41351] 41351] 60516] 58015 
Satnieit? us u Au ae 1908 446338) 422172] 273775) 257825 5454 3120|] 41960] 41960] 59037| 56565 
1910 5255871 499151] 333751) 317801] 12334 9994| 422761 422761 62634| 59312 
1906 337904 317627| 2114131 1977531 27514 23224| 20735) 20599| 36243) 35373 
Marienberg” =. = Er wann 1908 3889331 366139] 2508151 234726] 314991 25980] 17077| 17077] 41914| 40964 
1910 409104| 384735] 2663151 249784] 29787) 23109| 18541) 18541] 43946) 42986 
1906 564828| 4952051 394832] 336 835 6 074 6059| 67402] 67402] 40677| 39545 
la ee ng | 1908 599 972) 528420] 428521] 368524 3291 32761 664601 66460| 45070) 43930 
1910 653930| 581978] 477206) 416409 3406 3391| 70231) 70231] 48116| 46 976 
1906 220645) 189275| 111586 86 326 5839 4669| 32459] 32459| 27921) 27921 
MEBichial v. eu ne  Lae nn age: | 1908 2621751 231028] 1352544 109994 8591 7421| 32459| 32459| 29470) 29470 
1910 423137| 383572] 2747661 2405461 18248| 17078| 43743] 43743| 35525) 35525 
1906 352297) 346668] 234026] 232909 9142 7752| 14463| 14463| 42025) 41940 
a ee | 1908 404332| 391275] 2748361 2649001 11641] 10249| 24397] 24397| 33620 33 520 
1910 461 847| 4500261] 310286] 300501 9493 9493| 244551 24455] 329901 32910 
1906 4722101 457787| 341678] 329523 2.019 2019| 34600] 34600| 45876) 44858 
Stirihperg a0 En er | 1908 547584! 533635] 371445] 359706 2742 2742] 346001 346001 64700) 63649 
1910 611682) 597484] 425845) 414201 7 436 7396| 34600| 34600| 57249| 56249 
1906 490 891| 433217| 351398] 304574 2 934 2934| 38491] 38491] 34432) 34432 
Renigenfeld 2 2 SER. En | 1908 555681! 491900| 354767) 303209| 13977| 13977) 40671) 40671] 49902] 49902 
1910 705850) 631540] 521534| 457978] 10167 9967| 49741] 49741] 39530) 39530 
1906 3765781 363557] 277753) 267921 4 464 3705| 183561 18356] 35176| 32826 

Blchobaut cr u „ci nee: | 1908 332633| 308911] 242161] 221729 2.178 2419| 18705| 18705] 35515) 33065 
1910 3643681 338675] 264175) 251520 4487 3354| 178641 17864] 37792) 34588 
1906 184935| 178255 63 331 56651] 34351) 34351] 28019] 28019| 32092] 320% 
Geyer. . on... Bee | 1908 9895331 269232] 1435631 130503] 43348] 36107| 40391) 40391] 37337) 87 337 
1910 982327) 260055| 139630) 124600| 367201 29478] 42032] 42032] 38100 38100 


[ 1906| 6495751 6ı7919| Auss2s| As31595| 18141| 17981] 36542] 36542] 53507) 51883 
a ler Ser) 1908| 669227 636067| 453393) 436407| 104241 10293| 41267) 41267) 57482] 56324 
| 1910| 684628) 647446] 450200) 430549 8592 sasıl 42622) 42622] 65024] 63553 


1906| 3813711 347202] 276395) 255517| 10692 6399| 25753] 25753] 830723] 308332 
RIEDETGN We en EN eh 1908| 4625631 417660] 322049| 294880] 12937 5660| 32815] 32815] 40336) 40003 
1910| 530815) 484943] 8366376) 341705] 17388 8628| 32110] 32110| 46196) 45762 
1906| 429634] 415409| 326633] 312931 6731 6208| 29715] 29715| 837265] 37265 
egal or ee Sa. | 1908| 529004 500597| 399604 371197| 10280] 10280] 46565) 46565| 42439] 42439 
1910| 602281] 573574| 464037) 435 845 6 840 6325| 509201 50920] 44807) 44807 
1906| 3001901 277353l 167537) 149237| 36560) 35010| 39558| 39558] 28060) 27785 
(Ehrenfrienerspotim Ever. 1908| 318613) 293720) 187526| 167282] 28637) 26862| 42011] 42011| 32757) 32757 
1910| 347210 321140| 2172781 196409| 21233) 19293| 46685] 46685] 34366) 34 366 
1906| 261760] 237929| 179820| 158899 7204 7204| 23323] 23323] 27820) 27666 
Groißich „22 0 ER. 1908| 288739] 260556] 208629] 183913 7368 7368| 23531) 23531] 27919) 27514 
1910| 299320] 271201] 213511] 189123 5 743 5660| 23533| 23533] 30510) 30,002 


| 1906| 373992] 353080] 277493) 265 953 3894 3696| 36909) 36909] 27285) 26811 
Woldib 7.) .7 12, „ug ee: 1908] 422690) 400634] 310539] 297599 6 748 6547| 36908] 36908| 30009) 29544 
| 1910| 476756) 453954] 363744] 350804 7618 7618| 36908] 36908| 34635) 34023 
1906| 452114) 432470| 336054] 316410] 12063] 12063| 38567) 38567) 25648] 25 648° 
| 1908] 480869] 457053] 352354| 328838 7566 7566| 48429] 48429| 32002) 32002 
1910| 602318] 579062] 448946) 425990 5 971 5971| 50916] 50916] 42630) 421630 


| 1906| 461966] 458366] 372214) 368614 8998 8998| 12136] 12136] 355741 35574 


Zaudbd, „u: 2. ee 


1908| 699002) 680942] 586610) 568550 7376 7376| 304401 30440| 41841) 41841 


Schwarzenberg... Kir Fnr 
1910| 701340) 659340] 559618) 517618 7590 75901 47328] 47328| 46510) 46510 


Sicherheit3- und 
. m 


überhaupt nee 


den Bojten 


14, 


1 

+ ” 
1.073 
7490 
9259 
10.043 


8347 
8455 
9353 


2298 
2200 
2208 


10 570 
13 320 
15102 
7258 
7975 
9100 
8505 
9970 
10 648 
7320 
11 221 
11551 


gemeinnüige und Wohl- 
fahrtseinrichtungen 


abzügl. der 
überhaupt 


den Pojten 


durdlaufen- 


297 


Seuerlöfgween Brunnen, Dentmäleruim. 
über- abzügt. d. bzügl. der | abz 
De an überhaupt burn überhaupt he 
Mark 
Eye 18, 19, 21. 
1760| 1760| 22112 450 
580 580] 22 954 900 
1250| 12501 39930 1200 
1100) 1100| 25500 3314 
1327| 13271 25223 4021 
1448| 1448| 23001 4230 
871 8711 41392 61 835 
1862| 1862] 37905 68019 
2938| 2938| 33373 75 995 
1986| 1886|] 35842 10 831 
1953| 17281 42032 14115 
2332| 21071 38883 24412 
1.090 990] 26 757 u, 
1597| 14971 27090 3159 
2031| 1831| 26259 4113 
2347| 1947| 39633 300 
1762| 1362| 42959 300 
1361| 1361| 40158 300 
2852| 2852| 2117 650 
2754| 27541 333092 650 
3058| 3058| 25333 _ 
1765| 1313] 40395 1933 
2543| 2091| 42410 2391 
1 499 9961 67042 2551 
2167| 1167| 30437 — 
2174| 1174| 56730 nn 
2540| 1540| 61178 1389 
EI 9871 51404 300 
1587| 1087| 78113 300 
1768| 1568] 65457 600 
1633| 1633] 29653 1250 
1532| 15321 21117 1250 
1620) 1120| 24541 1250 
990 9901 19495 = 
159| 159| 16194 — 
2306| 2306| 17175 — 
853 8531 19299 67 415 
1070| 1070| 30002 70 883 
2219| 2219| 30003 80 300 
1683| 13831 22097 2 957 
1994| 1669] 35688 4685 
1619) 1304| 49099 4 993 
667 667] 15862 250 
604 604| 17640 
187 7871 20897 
1459| 1097| 21330 — 
169517.1.1711..19 343 — 
2254| 16431 14979 — 
633 633] 14592 310 
676 676] 10976 1030 
826 826] 15164 1030 
1003 7031| 19874 100 
1192 892] 27783 100 
2044| 1744| 21319 250 
1243| 1243| 339278 — 
873 573l 33148 — 
37201 34201 41504 — 
DilIN-1:111f' 21858 600 
822 822] 22026 600 
1381} 1381| 27564 600 


* 


höhere und er 


Außer- 
ordentliche 
Ausgaben 


314 800 
74 660 
47 154 


25 750 


563 876 
189 892 


Ordentliche 
Ausgaben 
(abzüglich 
der durchl. 

Poften) jowie] Jahr 
außer: 
ordentliche 
Ausgaben 
Spalt. 4 ı1. 23 


24. 25. 


509161] 1906 
526 317| 1908 
602 622] 1910 
404 258] 1906 
501 825[ 1908 
392 299] 1910 


426 255 
427 294 
474 487 


510 421 
452 737 
534 041 


400 018 
401 201 
443 872 


495 205 
528 420 
581 978 


189 275 
231 199 
387 572 


376 837 
422 010 
543 897 


477 787 
558 487 
601 771 


529671 
508 900 
828 210 


392 982 
338 911 
338 675 


202 612 
289 232 
260 930 


638.059 
712 224 
728 963 


378 853 
441 953 
712 643 


674413 
502 708 
614195 


318 038 
361 890 
359 912 


240 516 
261 681 
280 344 


355 480 
403134 
453 954 


747 270 
531 713 
626 216 
484 116 
1 244 818 
849 232 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 


1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 
1906 
1908 
1910 


Ausgaben : h 
für 


| Straßentwefen einschl. 


Nameder Gemeinde 


| Lichtenftein, 


Adorf, 


ae „Er 


| Stollberg. 
Hainichen, 

| Marienberg, 
Penig. 

| Nepichkau. 

| Lößnig. 
Kirchberg. 
Lengenfeld, 
Bichopau. 
eher. 
|rosi. 

jo ederan, 

PBegau. 
Ehrenfriedersdorf, 


Groikich. 


Taucha. 


Schwarzenberg. 


| 
jet. 
| 
| 


387 


Koch Tabelle A. 


a ————— Enns 
u 6—ääQ he  — m 


Drbenttiche 
darunter 
EN A A en Srumdbeftg en SUN] aifgemeine Berwaltung 
abzügl. der abzügl. der | abzügl. ber abzügl. der abzügl. der 
überhaupt | duchlaufen-| überhaupt |durchlaufen- | überhaupt \duchlaufen-| überhaupt |durchlaufen- überhaupt |durdhlaufen- 
den Boften den Boften | den PBoften den Boiten den Boften 
Mark 
—————————————————————————————— EEE? Ms 
1% 2. 8. 4. 5. 6. 6 8 9. 10. 138 | 12. 
[ 1906 313504] 297962 225126 209 784 4.498 4498 29 335 29 335 28201 28201 
Reiiitadt. es Eher er 1908 391 248 375 756 293 696 278 304 5799 5799 34 675 34 675 29218) 29218 
\ 1910 398 689 375 090 292144 268645 2.436 2.436 39 947 39 947 34.923) ° 34923 
1906 503 582 494 532 414834 405 834 2.047 2.047 27 417 27.417 37 054 37 054 
Meultiadtel = erde CE na 1908 524 528 515232 422 3864| 413864 3590 3344 28 747 28 747 41 832 41 832 
1910 563 865 554 573 458733| 449733 2541 2299| 28746 28 746 47178 47178 
| 1906 423 878 365 553 281 245 254 724 32 246 8100 45 748 45 286 39 849| - 39849 
INDNEN. . werke Sfzugen ieh 1908 455 222 395 750 307 097 279 965 34272 10 504 47228 45 852 48737 48737 
| 1910 522 814 461 118 370434| 345.026 33 908 7316 47 228 47 228 47 830 47 830 
1906 179 937 178488 106 758 105 309 14 413 14413 16 362 16 362 21 462 21 462 
Ghörtett - aueh SE Eee | 1908 178525 175 834 100 871 98180 10 965 10 965 18 649 18649| 205131 20513 
1910 230 547 219017 143 054 131 524 12 681 12681 18836 18 836 25555 25555 
1906 130 951 126 842 76 084 le 1285 1285 9626 9 626 22 256 22018 
HUN, Sr ae TR Te | 1908 157122 153 242 88 430 84 917 4051 3922 7162 7162 26 416 26178 
1910 174 230 170 348 113 086 109571 2 909 2 780 7164 7164] 30220 29 982 
1906 322789) 322589 alas 212531 5541 5541 16 721 16 721 20793] 720793 
DivpoloistpalDer sine | 1908 380 777 374 572 248 267 248 267 10 262 10 262 19 160 19160 26 952 26 952 
1910 450 520 445 921 303 625 302 850 102837 8930| 20569 20569| 31257 312572 
1906 260 834| 2342751 204962| . 181 041 1507 1507 23921 23921 17005 14 367 
VomimoBle. te net ar engee | 1908 327154 296 676 2335097 209588 5049 5049 23921 23921 37141 30 584 
1910 317285) 290644 241839 217918 2 364 2 364 25921 2302 19711 16 991 
| 1906 344 035| 326 243 258325] 243245 7450 6 450 25 572 25 572 30 284 28872 
SBTISTIB me Lau Rer. | 1908 526 907 505 286 415 807 397 616 8505 7505 41 376 41 376 33 052 30 922 
1910 660 948| 612318 523261 A4NT 410 1785 1 785 65 572 65 572 44 816 43 337 
1906 347 315 329 696 260000 242381 2562 2 562 30 844 30 844 30 908 30 908 
SEnttigftein Dean als) ErESE | 1908 418 242 391 148 3187793, 299210 1630 1630 32 663 32 663 39277 38.047 
1910 466 520 437 409 360 850 338 034 2617 2617 34201 34201 39707 3370 
11906 289 754 286 934 186 428 186 428 18013 15 793 33 245 33245 23 876 23276 
Schenna ee a | 1908 331615 329 490 223 768 223 768 8096 5971 36 107 36 107 26 981 26 981 f 
1910 355 898 303 13 241 437 241 437 11 075 8 950 36 999 36 399 28415 28415 4 
B. Städte IL 
1906 425 169 398 034 321108| 303769 4451 2 404 26 373 26 373 24040 
Darthas 3 ns RER | 1908 470 216 434 750 358609| 336 257 2.352 3605 32 823 32 823 22.232 
1910 499 371 462 967 371221 348 398 8036 4 556 32 823 32 823 26 983 
| 1906 153 848 140 279 103 253 91 694 1682 1602 11373 TAIR3TT 14113 
Sohanngeorgenftadt . . . . . » 1908| 170302) 151952] 113286 99705 1246| =1206] 12879| 124261 20733 
| 1910 196 700 177 398 119615 105 323 2893 2579 13 324 12 724 23947 
1906 277713) 265643 190 795 182 507 5 300 5 300 22280 22280 25601 
Eliterberg > „a ar Er 1908 331043 3112759 210 202 193 982 2 300 2225 22.912 22 912 30 303 
1910 418 956 375 689 246 516 212023 4610 4193 43214 43214 33 403 
| 1906 258 028 256 428 207 7301| 206130 3261 3261 14 440 14 440 11 401 
AWENIAL., urn HET ER 1908 283 917 232 484 229028 222.595 3504 3557 14 500 14 500 15 985 
| 1910 298363] 296 930 240 961 239528 2.061 2061 14 500 14 500 20 997 
1906 402 563 381 800 2988001 292 800 978 978 19 906 19 906 34 684 
Geringemalde- mr IE. Te | 1908 470 526 449 853 359093] 352593 — — 24 530 24 530 37638 + 
1910 466 558 434 432 347 352 329563 u — 35 999 35 999 43711 
| 1906 186 723 185 454 121 767 121 567 331 272 15 826 15 826 29118 
Dobna. a me a re 1908 185 965 184 454 128359 127 959 138 87 16211 16 211 23059 
| 1910 208221 206 936 143120 142 720 486 486 16 378 16 378 29411 
1906 121 434 114 435 62172 55173 1591 1591 15 343 15 343 21 764 
Paula . 7.2,°%: en SREaBEn N 1908 219532 206 268 147 551 134 287 3841 3841 35 506 35 506] 20445 
1910 261 975 228083 173 805 139313 3891 3891 45 930 45 930 23174 
1906 201164 190 770 148161 143251 5 996 512 13509 13509 19 658 
Lunzenalt- ». „en BER SnE 1908 226111 215 817 174859 169 664 5763 664 13 509 13509 18 058 
1910 263 747 253519 197211 192 161 6011 833 13 636 13 636 26 127 
1906 383850) 354733 314 967 290 813 4232 4210 14 000 14000 21169 
Geithain =... A NSERE WE 1908 394 666 374172 318 452 301 608 6 899 6 877 14 000 14000 20417 
1910 418 302 397 202 348 538 331 420 7694 7507 14 000 14000 17 855 
1906 513 275 465 843 404 743 339 433 1259 11223 33197 33197 49 863 
Bulsdruffe 2 e... msn Er 1908 557.213) 507759 445 3531| 429353 1345 1345 33 415 33 415 53835 
1910 


657207| 5974781 527554| 507923 1664 1628| 340301 340301 60 069 


Ordentliche 


ee —— 


Si it8» und innüßi dMRohl- 
Een ren Seuerlöfchwejen | etzabenyefen stur. höhere und Sahjchulen 
ügl. der abzügl. der la abzügl. d. abzügl. der I abzügl. der 
üb t durchli üb t |d .] Aber- . 
erhaup ur erg erhaup at aufen Haupt 5 en überhaupt ey an überhaupt en 
Mark 
16, 19, 22. 
33 17 787 969 
38 19728 1210 
321 16 565 2658 
1431 17.059 — 
1585 23171 — 
1710 21 972 — 
1074 20 343 150 
820 12.272 1150 
1894 18221 150 
2373 13195 2 
490 20841 593 
196 23693 705 
166 18 823 150 
237 27798 150 
212 17116 200 
676 23164 36 252 
1106 23 636 37472 
1241 25281 48583 
= 6.666 = 
699 20129 — 
483 22 734 — 
2831 16 163 = 
1896 23214 — 
6021 16 265 m 
1155 12 089 . 
645 15126 50 
1441 16 711 50 
8938 10 514 =. 
9799 15 759 — 
12 290 13 336 =— 
55 38225 478 
731 32 585 2314 
j 6.098 33 908 2 880 
ı 739 15 303 — 
978 13 321 — 
1107 27623 —— 
901 25.074 = 
780 54.670 a 
750 78 160 = 
1340 14187 — 
1446 12 830 — 
2215 11 057 — 
280 41 966 150 
307 42 232 150 
285 32419 150 
1541 12272 — 
1.933 9366 
1828 9 985 — 
1115 14 978 = 
775 7311 _ 
2 975 7411 
136 9215 —_ 
697 9.059 — 
179 15 776 — 
637 24219 — 
1597 28 675 — 
2605 23613 — 
3626 15 988 — — 
1012 17186 — — 
1500 26 910| 15 954 — — 


Außer- 


Ausgaben 
(abzüglich 
der durch. 


ordentliche aa jowie] Jahr 


Ausgaben 


401091 

8 650 
21 700 
20152 
42 883 
112 032 
58201 

8253 
26 000 
21605 
134.000 
145 312 
215 692 


28263 


außer: 
ordentliche 
Ausgaben 
Spalt. 4 u. 23 


24. 25. 


332 535] 1906 
464 583] 1908 
441 635| 1910 


501 459] 1906 
522 232] 1908 
554 573] 1910 


620 872] 1906 
649 551| 1908 
467 4541| 1910 


215 281| 1906 
188 644| 1908 
263 383] 1910 


133 692] 1906 
161 342] 1908 
179 348[| 1910 


382 589] 1906 
469 476| 1908 
495 921| 1910 


294 703| 1906 
296 676] 1908 
290 nn 1910 


373 El 1906 
762 8761 1908 
672 318] 1910 


333 432] 1906 
461 148| 1908 
443 4091 1910 
292 934| 1906 
421 390| 1908 
353 773] 1910 


399 434] 1906 
434 750] 1908 
568 353] 1910 


147 265 1906 
151 952] 1908 
207 398] 1910 


265 643] 1906 
326 759] 1908 
776 780] 1910 


265 078] 1906 
304184] 1908 
317082] 1910 
424 6831| 1906 
561 885] 1908 
492 633] 1910 


210 454| 1908 
228541} 1910 
248 4351| 1906 
351 580| 1908 


5 der Gemeinde 


ER 
|Reupäote. 
offen. 

Schöned. 


Ihum. 


| 
5 
| Dippoldismwalde, 
Lommasßjch. 
Pılanik. 
| Königftein. 
| Schandau, 

B. Städte II. 
Hartha, 


1a Sohanngeorgenit. 
| Eifterberg. 


Biwenfau, 


\ 
| beringeoni 
|2oine 


443 775] 1910 | | 


190 770] 1906 
215 817[ 1908 
281 782] 1910 
354 733] 1906 
374172] 1908 
397 202] 1910 
498 718] 1906 
515 959] 1908 
647 478] 1910 


le Lunzenau. 
I 
| Weit. 


Wilsdruff. 


— 30 — 
Noch Tabelle 4 


Ordentliche 
darunter 
zufanmen Te 
Name bar Gemeinde Yabı aa ae Grundbefis en Iben 0. allgemeine Verwaltung 
abzügl. der abzügl. der abzügl. der abzügl. der 
überhaupt | durdhlaufen- | überhaupt |durdhlaufen- | überhaupt chain. überhaupt N, überhaupt EHE 
en Boiten den Boften den Boften den Boften den Boten 
Mark 
ir 2. 3 4. D. 6. % 8. SE 10. 11. 12. 
1906 191 744| 1837661 143947| 135969 2 938 2938| 169701 16970] 16142] 16142 
Korigedrilin. ge rel | 1908 237 049| 228771] 183029). 179751 927 927| 16970) 16970| 20132) 20132 
1910 272051117 263773]. 2197105 8=210827 336 3356| 169701 169701 21980] 21980 
1906 264898] 257138] 193683| 185923 4562 4562] 18701] 18701] 21567) 21567 
GEDDENTG A RL | 1908 356 042! 329711] - 2649917 238730 3434 3434| 27572] 275721 21163| 2109 
j | 1910 8351479|2..342109]| 7 265553122256 233 6 545 6545| 28121) 28121] 19942) 1989 
1906 184299| 171238] 141255) 123214 1895 1895| 16743} 16743] 14903] 14883 
BIWDNIB vn sei re | 1908 221807| 2054961 163235] 146 944 325 3251 29754| 29754| 16190) 16170 
1910 255786] 241195I| 192034| 177463 2 710 2710| 34017) 34017] 17863] 17843 
1906 116 9142105352 72 761 66182 7498 3869 9871 9 8711 713.563) 19.038 
Schlettait a ur Kerr | 1908 144 994| 132695 88 743 81510 3308 5050] ° 12117) 12 117197152777 777 
1910 171471] 1556471 112089| 104856 7867 4409| 13372) 133721 16733) 528 
1906 315024] 313514] 270891] 270391 1437 1 437 6810 6810| 17160] 16470 
Raundof u 20 Pernee Lone | 1908 382638] 376352| 330278| 329303 2.408 2 369 7074 7074| 22155] 2048 
1910 391415): 382755] 336729)7°334475 1 996 1850 8350 83501 22971] 21355 
1906 174440| 174275] 150888! 150838 624 509 2.466 2 466 3636 3636 
Sthtegtsmalben tz 73 mel inet | 1908 192324| 192 324| 172350] 172350 92 92 3320 3320 abe 71m 
1910] 208990) 208990] 188834] 188834 290 290 DONNA 2274 7808 7808 
1906 282475] 280317| 194883] 194883 6 873 5630| 32745] 327451 27567) 26652 
Dad Lande. ee | 1908 319335) 306 025] 221325] 212525 6 358 2648| 35545] 35545] 28575) 27775 
1910 377532| 357107| 271235] 255065 5099 1644| 359051 35905] 33275) 32475 
1906| 175323| 159905| 133077] 121564| 3001, 1481| 14875] 14875] 137031 13481 
Lerigefeld. ug it PA: | 1908 194579] 178978| 149599| 138415 2 434 844| 16391) 16391] 14198] 13821 
1910 200496| 185436] 146179} 134976 2716 1581| 15457| 15457) 17007) 16708 
1906 128273| 120773 88 801 81 301 861 861] 15848| 15848 8920 8920 
Naberatin.. Be Kir Pa | 1908 146 517| 139017 98188 90 688 1199 1199| 17762] 177621 120711 31205 
1910 166265] 158765I| 112471] 104971 6 382 6382] 17730] 17730] 11604) 11604 
1906 107158] 102593 74291 69731 65 — 8677 8677| 15714| 15714 
Eallnberged re | 1908 110048] 105 482 80 780 76 280 66 — 8659 8659| 16200] 16200 
1910 130 784| 126 284 92 646 88 146 429 429| 126651 12665] 16969] 16969 
Strehla | 1906 143.217 143017 92 899 92 899 4719 47191 18947) 189471 11574) DIE 
ED nn 111910 162606) 1626061 119704] 119704 970 970| 19044 19044| 12571] 12571 
1906 251 874| 235541| 193580) 181343 7599 5684| 31321] 30921l 11477) 1128 
DTEND er ER ME Eee 1908 265 999) 243988] 2059711 189767 3392 2593| 35573| 328731 12792) 7225 
1910 266 889| 246146] 207183) 190021 2 369 23691 37127|.- 350871213 078 me 876 
Fhalandt | 1906 217060| 217060| 155439] 155439 3863 3863| 236041 23604] 20939| 20939 
a 2 30% 1910 24979%| 2375231 1879791 176657 2 305 23051 23218) 23218] 20738) 20088 
Nötha | 1906 151 406| 151406] 123237] 123237 — 5024 5024| 13604| 13604 
2 a SE ie: 1910 247801] 247801| 188236] 188236 — n— 19530) 19530] 23725) 2375 
1906 279091] 271691] - 218187| 211437 7423 7073 7100 7100| 19112) 19112 
a a N | 1908 331477) 319380] 265081] 253 934 7443 7093| 11497) 114971 21404| 21404 
1910 355471] 340456] 279477) 264977] 13116] 13016] 13850) 13850] 223501 22335 
Dahlen | 1906 306 3051 306305] 2584451 258445 3080 3080| 13277| 13277] 18339] 18339 
Fe 1910 358528] 358528] 302992] 302992 2410 2410| 12751] 12751l 18655) 18655 
Oftrit | 1906 115628] 108494 84 670 03939 2587 2248 7445 7445| 11354] 111% 
ET RENNEN 1910 155710] 146832] 107848] 102235 2 994 2703 8717 8717] 14442| 14026 
3 1906 300 3631 294274| 221621] 215768 4439 4203| 11410| 11410] 32407) 324072 
0 1908 307 713] 299901] 230206] 224353 2.896 2896| 15723} 13764] 21207) 21207 
1910 296 9894| 291114l 238429) 232559 4.627 4627| 14351| 14351l 20975) 2097 


Dean EREEEE 1908| 242441) 240148] 80434] 80434] 9199| 9199 a 13789| 43317) 41024 


1910| 313614 310994] 121574| 121574] 9643| 9648| 36716] 36716| 58615] 55.995 

Schönefeld 1908| 977304 948541] 6480811 626951| 10289) 7242| 126690| 126690| 63637 60887 
RR er 3 1910| 1195434] 1157284] 792619) 760852| 11396| 10270] 141457) 141457| 82287 77550 
Rieberpfanik | 1908| 2477641 209705| 165653] 135987] 1451] A451] 267061 26706| 176291 17421 
REG aa az 1910| 270194) 234488| 168820) 140184] 1468| 463] 33137) 33137| 20939) 20889 


| 


ee 


Ausgaben 


nn En ne E06. 0505 
fü 


r 


Si it8- und innüßi d Wohl. 
Wobfahrtäpotiget 1° VL | Genestsfätnefen [etzaseumefen enfa., Högere und Facfehulen 
überhaupt Suzalaifen n-| überhaupt ie er de über- | y "L R überhaupt ae a üb t ha Arm 5 
e rala ural. rhau ’ ” 
= den Boten r den Poften aupt often 5 ven an ia: ben Baker 
Mark 
13. 17. 18. 19. 22. 

4853 612 612 5492 — 
5082 412 412 4 997 — 

6 896 313 313 5 842 — 
3681 614 614| 21356 = 
6202 1105| 1105] 30243 Le 
6 913 583 5883| 23035 — 
3921 518 518 5023 —- 
3852 709 709 7346 
4312 574 574 3 809 — 
3729 1165| 1165 7584 = 
3909 996 9961 14637 —— 
4343 509 509| 15616 —= 
3184 2025| 20251 10771 — 
3733 1903| 1796] 11139 — 
4834 544 544| 10339 
1280 542 542| 14754 = 
1440 538 538 7107 —: 
1540 296 296 7448 —_ 

1208| 12081 16816 => 
734 7341| 24476 —: 

e 736 7361| 28621 => 
2581 866 866 “155 — 
3416 485 485 8016 
3326 848 846] 14889 — 
2506 526 5261| 10261 350 
2338 183 183] 13541 775 
2 865 414 414| 13342 900 

205 335 335 7621 250 
256 486 486 3351 250 
249 449 449 5814 250 

3857 895 8 9926 100 
3938 559 559 5620 100 
2 384 635 635 4678 — 
2430 251 751 4785 — 
2308 546 546 4.062 — 
2032 806 806 9942 435 
2832 860 5601 11417 446 

270 270 Do 

A 312 312] 15623 
3240 946 646I| 19765 — 
4126 17221712931 217759 — 
5210 1686! 1386| 17984 — 
3262 139 139 9586 
3297 D2 2721 17474 
1720 624 624 6 482 50 
2801 517 517| 16958 200 
5128 590 5901| 24668 100 
6.027 422 422] 31102 100 
6. 046 657 657| 11739 100 

14 057 2691! 2691| 76427 — 

17 600 3654| 3654] 60501 —— 

15 813 2456| 2156] 109598 — 

17415 2548| 2248| 147569 — 
9410 2) I 23565 120 
9918 ) nl 32704 113 


1) Ausgaben in Oberplanig mit enthalten. 


25. 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 
1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 
1906 
1910 
1906 
1908 
1910 
1906 
1910 
1906 
1910 
1906 
1908 
1910 
1906 
1910 
1906 
1910 
1906 
1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 


Ordentliche 

Ausgaben 

(abzüglich 

Außer der Durst. 

ordentliche |Boften) jowie] Jahr 

Ausgaben | uhertrkhe 

Ausgaben 
Spalt. 4 u. 23 

23. 24. 

1000| 184766 
1810] 230581 
8346| 272119 
19673] 276811 
13000] 342 711 
_: 342109 
= 171238 
134 708| 340204 
— 241195 
23000) 128352 
23842] 156 537 
— 155 647 
22113] 335 627 
43400] 419752 
16100] 398855 
= 174275 
- 192 324 
— 208 990 
10000] 290 317 
n_ 306 025 
2494| 359601 
39598] 199503 
6550| 185528 
7078| 192 514 
5234| 126.007 
— 139 017 
— 158 765 
24274| 126 867 
75147] 180629 
4000| 130284 
61000| 204117 
14 700| 177306 
927001 328241 
4200| 248188 
17922] 264068 
70000] 287060 
15000] 252523 
150313] 301719 
10000] 257801 
— 271691 
— 319 380 
— 340 456 
15000) 321305 
64001 364 928 
5000] 113494 
535181 200350 
12 726] 307000 
11312] 311213 
482341] 339348 
— 240 148 
800 000] 1 110 994 
92 3001 1 040 841 
142 636] 1 299 920 
17000] 226 705 
52521 239740 


1910 


Nameder Gemeinde 


26. 


Bad Laufid. 


| Zengefeld. 


Nadeburg. 


Mügeln. 


| 
j 
| 
| Tharandt. 
jM 
| 
i 
m 


©. Landgemeinden, 


Del3nip. 
Schönefeld. 


Niederplanit. 


Noc, Tabelle A. 


Name der Gemeinde 


BEUBI. 0 Re 
BIHEIHIAIMIE 0 7. SERIE Er 
Neugersnutf in. onen. 
Robebeul Gaga Bi ans tr 
Deuben. .. St iA NER 
Cherspac) ar ee eu 
Jodemih =. 27 Kerle ee: 


oa er Ber Lt 


Seifhennerspprf@ent.t u. EEAFS 
Wroßrößtsporg naar Rn 
Sxropichdum. . Sraeneu ee, 
Bersdnti. 225.2 2 lEBE HESE 
halben een nn 
Blareimib:, u. Una Dee 
Dberiingmib.=u..0 14 Sue: 
SIDDEHEIDE ee N EW. 
reichen EEE, 
einsparen... 
Mligeln - +» 22 ZE PAEILEE 
Lolchuik.. „em Pa 
Kahrens : iausrs [I DMEETERER 
Hertha isn us EEE 
Nienerhaklanı 2.4: FI NEL RER 


öbichenbreba sn 2 Be 


Sahr 


2 
1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


—— 302 


FR nun Geundöstb 
abzügl. der abzügl. der abzügl. der 
überhaupt | durdlaufen- | überhaupt |durdlaufen-| überhaupt \durdhlaufen- 
den PBoiten den Posten den Boften 
Mark 

3 4. 5. 6. 1% 8. 
551 0561| 533239]7 3793527364727 2,973 1245 
756 9561| 7396851 520937) 505130 3113 313 

117.450) 101.813 47 892 Daad — — 
114854 100717 50 544 36 407 1:3 13 
4244851 400221] 257573) 247134 ren 10197 
416010/ 397 761 u 268 978 1494 1376 
194004 193804 1.066!) 1.066) DI 1D DD 
241 574 240 874 34441) 3444|) 5465 5465 
185278| 185278] 237341)| 2373441 12618) 12618 
210618| 210618] 223074) 223073)1 10373] 10373 
369 987) 369987] 294240) 294240 4284 4284 
428019) 428.019] 32737812 327378l 17563) 117.563 
301 204| 274629| 202382) 175 957 1186 1186 
440217, 397414| 312564) 270361 192 192 
211854) 193960)’ 1035519 85 725 4225 4225 
332827, 3123911 208138) 187804 2.008 2008 
1 95.9197. 18 1197152933) 1245 1245 
130606| 114583] 21492)) 8 969!) 3180 3180 
165021) 165021 87 820 87 820 1890 1890 
220434| 220434] 132011) 132011 1458 1458 
203630| 203030| 132571] 132071 370 370 
335 701| 334901] 240550) 239950 555 555 
246692| 217639| 164075) 135712 Se 5301 
2628181 242968| 1616951 147747 6 893 1108 

1771.02912 176.969], 122078 1222073 — — 
229110) 229110) 134919). 134919 163 163 
161 845) 147728 77 850 65 892 3917 1099 
218424| 199303] 113812 95255 4 464 4 464 
92 244 92 244 30 917 30 917 662 662 
18134700 213 10014 42 607 42 474 647 647 
212084 212084 74 339 74 339 5500 5500 
238316 2383161 102797710297 3860 3860 
486 7231 451234] 197894) 276 774 2 975 2 975 
6713661 6310461 310254 189134 4.666 4.666 
ara ll 93 787 93 787 4 764 4.764 
1612801 161280] 100286] 100286 3931 SS 
170216| 163814] 100297) 100297 3370 3370 
196 461| 185197] 113168) 101904 4187 4787 
243868] 243868] 157037| 157037 144 144 
239869| 239869] 163778) 163778 547 547 
61 664 61 364 18223 18 223 1705 1705 
80 452 80 452 23 367 23 367 1992 992 
185185) 148376 70.799 33 990 134 134 
220860) 182860 89019 51019 176 176 
378 992] 354 972 99 912 20.9921.,74115 4115 
416 8663| 392943] 136403) 112483 7851 7851 
209189] 209189] 131400] 131400 5227 5227 
514628] 513428] 332660) 331660 5138 5138 
54 833 54833 17 803 17803 707 107 
69051 69051 26 005 26 005 147 147 
48 527 48 527 27 301 27 301 530 530 
62.043 62 043 37818 37818 611 611 
403066) 403066] 2778011 277801 520 520 
454 824| 4548241 284375] 284375 1863 1863 


1) Bei den Verbandsunternehmungen (Sparkaffe und Eflektrizitätswerk) find Ausgaben nicht eingeftellt worden. 


Verzinjung und Tilgung 


der Sch 


ulden 


abzügl. der 


Ordentliche 


darunter 


allgemeine Verwaltung 


abzügl. der 


überhaupt durchlaufen] überhaupt |durdhlaufen« 
t 


den PBoiten 


10. 
47 909 
67 948 


14137 
14 137 


16 195 
12 964 


55 285 
61 485 


12 828 
72 257 
5241 
10 747 


26 288 
41 243 


37 839 
43 062 


25 456 
34 069 


17500 
23 000 


27108 
38 708 


17157 
31 789 


11 930 
19655 


23273 
29 302 


266 
8 876 


34 918 
44 284 


52 208 
97 738 


8292 
16 498 


19 640 
19 640 


20 289 
20 388 


9602 
7909 


67 695 
77976 


57 982 
57 402 


23 836 
39 814 


2 3% 
3258 


4471 
4 328 


44 623 
59 334 


11. 
50 484 
63 845 


32 702 
27 335 


33 004 
36 022 


50 825 
60 787 


33201 
45 377 


24105 
31 716 


19325 
26 624 


38221 
45 743 


34 951 
35 480 


25 790 
29180 


19 805 
25 019 


19333 
24470 


16418 
25 592 


19 417 
22 027 


20205 
23857 


26 712 
40 035 


58 328 
73419 


18 019 
24 827 


24 501 
34 788 


17325 
20155 


14 993 
26 416 


32152 
38158 


54 848 
67 555 


34 840 
43573 


18 42] 
24 240 


10140 
12 383 


36 960 
37741 


den Poiten 


12, 
49 684 
63 045 


31 202 
27 335 


33 004 
36 022 


50 825 
60 787 


33201 
45 377 


24105 
31716 


19 325 
26 324 


38221 
45 743 


34 951 
35480 


25790 
29180 


198055 
25 0192 


19333 
24470 


16418 
2559 


19380 
21.933 
20205 
23857 


26 712 
40 035 


58 328 
73419 


180192 
24827 


24001 
34 788 


17325 
20155 


14693 
26416 


39152 
38158 


54848 
67555 
34840 
43573. 


Ausgaben 


Ordentliche 


für 


Ausgaben 
(abzüglich 
Sicherheits. und  |gemeinnügige und Wor- r Et tv insel. |. Außer- 
Wohlfahrtöpoligei | fayetseintichtungen | Beuerlöfcweien Seutnen, Bentmileufe a Tales orbentliche Boften) Toni Sahr | Name der Gemeinde 
Bzügl. d Özügl.der| . Bzütgl. d. ügt. enter aufßer- 
überhaupt leihen, überhaupt ren, über at. überhaupt ara überhaupt en uw orbentliche 
den Roten | den Poften | Baupt | often den Roften den Boften Ausgaben 
sc: Spalt. 4 u. 23 
Mark 
13. 14, 15. 1% 18. 19. 20, 21 22: 28, 24. 25. 26. 
16073) 16073 746 1738| 1074| 51781) 5ı731l — a 119889]  653128| 1908 |} « sc 
16674| 16674] 1776 1780| 1116| soss3| sosssl — 7. 71920|. 8116051 1910 | | verBib 
95 95 — 9461 946 12192] 12ı9l — 4 = 101 813| 1908 
1091) 91 — 1079| 1079| 10835) 108351 —_ a 78 100 717] 1910 Dberplanih. 
9292) 9292| 7709 3161| 3161| 9551| sı9e0l — a 15617] 415838| 1908 |\ 9,.,,ner85 ıf 
10115| 10115| 4282 2657| 2657| 68157) 61367) — = 25813] 423574| 1910 |) "raersdort. 
16073| 16073| 1020 3218) 3018) 49564] 49564] 14178| 14178| 314929| 508 7331| 1908 Radebeul 
187901 187901 2015 6070| 5370| 63196| 63196| 20322] 2032 81890| 322 764| 1910 ; 
129101 12910 205 2748| 7481| 29034) 29034 — Zb 165515| 350 793[| 1908 ne 
10676| 10676| 1019 90 9201 47689 A7resı — Lt 100932| 311 550| 1910 
7624| 7624| ' 561 6227| 6227| 277051 277051 — ei 104000] 473 987| 1908 )cs eh 
84500 84501 1515 1277| 1277| 29373| 29373 — wi 34000| 462 019| 1910 ) 
7039| 7039 484 1283| 1283| 43117) 42967 100 1001| 58361| 332 990] 1908 Nodemoife 
80%5| 809% 241 1401| 1401| 49857| Ay557l — Ei 589473| 986 887| 1910 ) 
11170| 11170 239 1375 1275| 15266) 152661 — a 139060| 333020| 1908 |} gp ya. 
13069| 13.069 184 977] 8751 196461 1964| — a 61340| 373731| 1910 ; 
10746| 7746| 1733 1449| 1449| 118801 ı1ss0l — 2 12861] 108780] 1908 )s Kappel 
12466| 8966| 6004 1692| 1692| 16223) 16223 — a = 114 583[| 1910 || PONSappel. 
5941| 5941 560 989 9890| 2a53ıl 2asııl — ai 180[| 165 201| 1908 en 
7107| 7107 926 1163) 1163| 25589| 255890 — 4 60714l 281148] 1910 a 
7799| 7799| 2122 9083| 8031 11207) 11207| 1745| 1745 5971] 209001| 1908 Milka 
s521l 8521| 2064 1112| 1012| 172901 17290| 1882| 1782| 315408] 650 309| 1910 : 
3661| 3661 239 1484| 1484| 33902| 33902 850 8550| 365101 254149| 1908 Sirenen 
3992| 3992 630 1549| 1432| 30800) 308001 1000| 10001 419000 661 9681| 1910 ; 
6857| 6857| 1136 1127| 1127| 12855] 12855| 2683| 2683] 111000| 287 969| 1908 Sroßrönrsborf 
6249 6249| 1366 1340| 1340| 36119) 36119| 3707) 3707| 68000] 2971101 1910 ® 
3325| 3325| 1134 1395| 1395| 30534 30534 10001 1000| 277401 175468] 1908 Sroßfehönan 
7839| 7839 630 3123| 3123| 35527) 35057| 12000 1200| 54888l 25419111910 ; 
5644| 5644 208 2206| 2206| 32136] 2136| — ar 260001 118244] 1908 ee 
5719) 5719 168 7631 763] 487101 48710 — et 423398| 554612] 1910 
57001 5700| 3430 4600| 4600| 568835) 56h — a“) 2866001 498 684| 1908 Thalheim 
7845| 7845| 3440 4501| 4501 356051 35605| — eu 136 000| 374 316| 1910 { 
21570) 21570| 1070 2820| 2670| 92398] 91398| 57460] 44241] 384922] 836 1561 1908 Slafeiwit 
22063| 22063 640 3049| 2899| 119731) 319431] 79806| 61056] 750001 706 0461 1910 
5051 5075 489 1803| 1803| 2a54a2| 2asaal — ee 32000| 188771] 1908 
4490| 4490 279 1527) 1527| 9402 94a — a 144332] 305612] 1910 | Prexlungtviß. 
5713| 1071 650 9731| 973) 11962) 10702| 3110| 3110) 22540) 186354] 1908 || _ Hönbeibe 
5952| 5952 129 1099| 1099| 13345) 1334| 3553| 3553| — 185 197| 1910 || 2® ‘ 
5610| 5610| 4560 3596| 3596| 35307) 35307] — ı 73224] 317092) 1908 |) g,3yena 
6526| 6586| 4165 2342| 2342| 21458 21a58l — er 78694| 318563| 1910 ern 
5203| 5203 220 7701 7701 10948] 1094| — 2 en 61364] 1908 |] n,;1185 oe 
6487| 6487| 1105 432| 432] 12744 1274| — 2 342801 114732] 1910 az’ 
902 902 387 1142| 1142| 11 974|.. 11974)  — a 204188| 352564] 1908 Minen 
1192| 119 397 1403| 1403| 12609) 12609) — — 620001 244860] 1910 | j - „gein. 
18416), 18416l 9099 2393| 2293] 132227) 132227) — er Rn 354 972] 1908 Soichiwik 
Ba697| 235971 12575 2555) 2555| 108995 108995] — je 1657001 558643[ 1910 || * : 
b ® 134 RBB 530754 »11.1721-, 11.1771 4 Ei 28000] 237189] 1908 Bahren 
i . 144 2062| 1862| 91237) 91237 — —. 563450| 1 076878[ 1910 || * : 
i ; 280 1042| 1042| 14184 1418| — a 259001 80733] 1908 E nt 
; ! 521 601| 601] 14279) 142791 — 69 051] 1910 , 
8235| 3235| — 1 185 HE 1185] 1665|" 166 u 8800| 5732711908 |1a:.<... 
33111 3311| 133 30 | 3084 3081 — | | 1200001 1820431 1910|] Riederhaplau. 
578 578 1319 1111) 1111| 285531 as553| 6sarıl 6a — 403 066] 1908 Rösfhenbroda. 
7466| 7466| 16410 1148| 1148| 38016 38016l sAarıl 8Arıl 2730001 727 8241| 1910 
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— PUR 
Noch Tabelle 4. 
a rrr———————————————— LT ———————————————————— 
Ordentliche 
darunter 
zujfanmen Unt 2 Verzi d Til 1 
Name der Gemeinde Sahr EERRE. uno Nette Eh er Shen Er iin Fr 
abzüglich der abzüglich der abzügl. der | abzüglich der abzüglich der 
überhaupt durchlaufen- überhaupt duchlaufen- | überhaupt | Durchlauf. überhaupt | duchlaufen- | überhaupt | durcchlaufen« 
den Boften den Boiten Boiten den Boiten | den Pojiten 
Markt 
—————————————————————————————————————————————————e 
1 2 BE 4. b: vb. Ye 8. äh 10. 11. 12. 
Beinböhla 1908 132 591 111 362 56 738 38 541 2357 3350 20 642 20 642 29 322 26 372 
EIER 1910 127 676 106 611 57.085 38 488 638 466 22.096 22.096 21658 19 967 
gBittgensdorf | 1908 106 591 106 591 61210 61210 2886 2886 2205 2205 20154 20154 
zu SLR 1910 113727 113 727 68 496 68 496 1416 1416 2 306 2 306 24412 24412 
elinerthal 1908 337 597 302.005 226 194 195 648 7199 7199 41499 41.499 19 858 19 858 
u Der 1910 381 528 339 960 257017 2223 890 7474 7474 45 860 45 860 24 871 24 871 
Ge 1908 157683 155 683 56 755 6755| 57541| 57541 5751 5751 12.206 10206 
a a een 1910 94.747 94.747 54325 54 325 3377 3377 7179 7179 12 408 12 408 
Großzichocher-Windorf | 1910 356 223 331.026 357 463 243931] 11190 385 31 001 31 001 23 342 22 982 
Ganiersyn ee 1910 207183 207183 140 503 140 503 1958 1958 15473 15 473 16 858 16 858 
DE naben | 1908 208 329 205 449 140 548 137668 7962 7962 6422 6422 18.038 18038 
FRE 1910 223619 220 339 154 801 151921 9854 9854 8826 8426 22 408 22 408 
Srüng | 1908 151 382 151 382 112 406 112 406 7011 7011 3895 3895 16 796 16 796 
er, 1910 225 870 314.430 145 592 134152 925 925 12 744 12 744 19409 19.409 
Schedewik 1908 72 955 72 772 17787 12787 5632 5632 14683 14683 17860 17677 
an 1910 81151 81151 16 713 16 713 1162 1162 15301 15 301 20 320 20 320 
Gilefeld 1908 184 310 173 746 113583 103 019 2790 2.790 30 677 30 677 16 770 16 770 
ET 1910 223 851 189 892 160 335 126 676 387 387 32 779 32 779 16 881 16581 
Sohnbort 1908 37814 36 548 13 802 13 802 1625 359 1108 1108 10 590 10 590 
, 1910 45 796 44 833 18522 18 522 1529 566 2941 2941| . 11844 11 844 
Neukirchen... . - 1910 93223 93223 36 641 36 641 3738 3738 5215 5215 17.122 1712 
Baunsborf (1 1908 292 887 2380 068 226 279 914 954 3012 2718 22775 22775 22.059 21659 
A IBTERE \| 1910 385 414 372 721 297 576 286 251 6163 6163 24371 24371 23 972 23572 
Bar 1910 191 886 182 730 129 884 122 488 2.653 893 17895 17895 26 260 26 260 
Olbersborf | 1908 182 716 149 064 119 868 90 403 230 230 29 904 29 904 9 970 9970 
BE 1910 175 232 132 573 89 267 46 608 16 16 42 816 42 816 10 900 10 900 
% 1908 18521 17275 EN Be en 3 ai: — 12 075 12.075 
Q 
Sichtentanne . . . . | 1910 40 908 40 908 14858 14 858 356 356 1680 1680 10101| 10101 
Heidenau . 2... 1910 78.037 78.037 21322 21322 1222 1222 12 718 12 718° 24731 24731 
S (| 1908 40 269 40 269 11 507 Ed B- 740 740 6534 6.534 
Soplandse. D.ISpreeH N 7910 39344| 3934| 17815| 17815 37 37 1153| 1153|: 9973| 998 
EDereB0t ae 1910 38 477 38 477 20270 20 270 189 189 1386 1386 10720 10720 
Oberfrofna. . . . -» 1910 350 778 293629 218228 163 449 228 228 66 387 66 387 22.622 22 022 
Eibau | 1908 95 013 95 013 55 668 55 668 596 596 1 926 1926 17737 17737 
u 1910 104670 | 104670 65 911 65911] 1056| 1056 2766 2766| 17923) 1795 
Böhlik-Ehrenberg . . 1910 81178 81178 35 830 358530 — a 6.055 6.055 28473 28473 
Te er: 1910 307 406 257 710 184 970 143 600 8353 8246 43 850 43 850 31633 30 886 
Dönlen | 1908 78013 78013 13 896 13 896 115 115 17 917 17 917 14 705 14 705 
EEE 1910 107 456 106 805 40 367 40 367 410 410 17885 17885 27482 27482 
Kpmid 2. ee 1910 262 061 260 789 182 841 182 691 4505 3933 29 594 29594 22.413 21863 
Erottendorf. . . . . 1910 127228 124 708 83 344 82 344 1554 1434 15 564 15 564 15 466 15.466 
i 1906) |159 590 944 1141 680 759 | 86 828423 | 73 909 686 |4 119 715 |3 448 457 |p1 228 080 121 163 778 |16 035 543 |14 214823 
Städte I zufammen . 1908") [188 674 796 |167 312 682 |102 387 383 | 87 124 844 |4 562 561 |3 860 330 |25 838 517 |25 743 306 [18 242 880 |15 981385 
1910) 218 926 664 |192 707 175 [119 691 703 ‚100 920 639 |5 143 125 \4 305 155 |30 177 230 |30 119 578 [21 635 022 |18 857576 
x 1906°2)| 6629159| 6350178] 4986051 | 4800696 | 92545| 75405| 4A48079| 447679| 543092) 507083 
Städte II zufammen 1908°)| 6520013) 6177388] 4943568 | 4707553| 71723| 52877| A58242| A53130| 491306 | 452743 
1910%)| 8309453| 7883701] 6284516| 5982899| 100507 | s2310| 597283! 594643| 638363] 593320 
Landgemeinden | 19085) | 9682698| 9233213] 5332177| 4965732 | 193519| 183365 | 1111896 | 1111693 | 1 154282) 1 140361 
zufammen \| 1910°)| 14 039439 | 13 365468 | 8145433 | 7567432 | 186042| 163514 | 1615665 | 1615062 | 1 642407 | 1 629108 
; 1906) [166 220 103 1148 030 937 | 91 814474 | 78 710 382 |4 212 260 |3 523 862 |21 676 159 [21 611 457 |16 578 635 |14 721906 
Gemeinden überhaupt {| 1908°) 204 877 507 1182 723283 |112 663 128 | 96 798 129 |4 827 803 \4 096 572 [27 408 655 |27 308129 |19 888 468 |17 574489 
1910°) 1241 275 556 |213 956 344 1134 121 652 |114 470 970 I5 429 674 |4 550 979 132 390.178 ‚32 329 283 |23 915 792 |21 080.004 


n 5 , 3: 2 u 
1) 78 Städte I. 2) 28 Städee IL. 3) 23 Städte II. 4) 28 Städte IL. 5) 45 Landgemeinden. 6) 56 Landgemeinden. 7) 106 Gemeinden. 8) 146 Gemeinden. 9) 162 Gemeine 


u 


F 


Iahr 


25. 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1910 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1910 


1908 
1910 


1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1910 


1908 
1910 


1910 
1910 


1908 
1910 


1910 
1910 


1908 
1910 


1910 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1908 
1910 


1906 
1908 


Name der Gemeinde 


26. 


Beinböhla. 
Wittgensdorf. 
Klingenthal. 


Selenau, 


Großzihocher-Windf. 
Lauter, 


Hartmannsdorf, 
Orüna, 
Schedemib. 
Eifefeld. 


Hohndorf. 
Neuficchen. 
Paunsdorf, 
Gaubich. 
DOlbersdorf. 


Lichtentanne, 
Heidenau. 
Sohland a. d. Spr. 


Ebersödorf. 
Oberfrohne. 


Eibau. 


Böhlig-Chrenberg. 
Kloßiche. 


Döhlen. 


Eopip. 
Erottendorf. 


Städte I zufammen, 


Städte II zufammen. 


Landgemeinden 
zujammen. 


Gemeinden überh. 


2 ——- 305 — 
en nn 
Ausgaben =. Ausgaben 
we . Er. Außer- ve Buzaım, 
Si it3- und inmüßi dWohl- : Straß inschl. r dentli ojten) |oiote 
OBehtfahetepotiget ohetseiekhtungen. Seuerlöfgweien nen Dee Kash und Ss an en 
abzügl. der 3 abagl.der abzügl. der abzitgl. der Ausgaben. 
überhaupt \durhlaufen-| überhaupt durchlaufen durhlfd. | überhaupt | durchlaufen: | überhaupt durdlaufen- Spalten 4 
den Boten Boiten den Bojten den Roiten und 23 
den | fa ee g 
Mart 
13. \ 14. 15. 18. 19, 21. 22. 23. 24. 
5 677 5 677 97 426 MQ2HnN _— — — 111 362 
6182 6182 337 605 18 970 — — — 106 611 
R r 979 3 305 15 852 — — 2107 108 698 
E, E 754 1080 15263 — : 29216 142 943 
6 960) 6 960 446 925 23 845 10521] 10371 72 808 374.813 
7991 "991 517 1 986 23 350 12312| 12162 51 884 391 844 
3853 3853 353 598 20 626 — — 19 800 175 483 
3929 3929 533 480 12 516 — — ET) 104 526 
10793| 10793 3195 733 18406 — —- 35 540 366 566 
4234 4234 1002 922 26 233 — — 50 000 257183 
5021 5021 416 337 29585 - — 103 055 308 504 
5588| 5 588 480 1076 20 586 — — 16 639 236 978 
4473 4473 701 764 5336 == — 245 567 396 949 
8496 8496 703 557 37 444 _- u 3000 217430 
6081 6081| 2480 1432 7.000 — — 7.900 80 672 
7 709 7709 1776 1 302 16 868 _- — 9616 90 767 
3330 3330 1760 850 14 550 — — 125 800 299 546 
3743 3743 1467 409 7850 — — 36 110 226 002 
3549| 3549 202 798 6140 _ — 27140 63 688 
3643 3643 1284 276 D.157 — — 195 628 240 461 
6150 6150 175 2199 21 983 — — 4000 97223 
5270) 5270 536 eV 11 847 — — 1600 281 668 
5514 5514 15 622 27013 — — 11 323 384 044 
| 
1292 1292 — 1292 12 610 _- — 41 605 224 335 
4243 4243 909 1162 16 430 — — 83 500 232 564 
4.039) 4039 480 15171 26 603 u — 219000 351 573 
1156 — 90 1709 3491 _- — — 17275 
4 466 4466 1339 403 7705 — — 36 500 77 408 
6200 6200 1188 1 952 8 704 — — — 78.037 
‚1933 1933 200 455 18 900 — — 6.000 46 269 
1412 1412 — 318 8636 - — — 39 344 
2911 2911 42 340 2583 36 36 — 38 477 
5783 5783 3538 1212 32 780 — — 255 831 549 460 
k 337 1538 17211 — — 1360 96 373 
% 478 2 349 14187 — — 3100 107 770 
-1049 1049 291 2116 7364 — — 58185 139 363 
8189 8129 4.068 2 209 23919 — — 67 141 324 851 
3325 3325 3457 2 342 22 556 — — — 78013 
4911 4260 2 844 659 12 898 — — n— 106 805 
6837 6 837 15 1 202 12 997 1 657 1657 8725 269514 
2132 2132 936 641 7591 — — 32 500 157 208 
142 055 6 589 049|2 414 385 1463 772|14 626 976/12 967 52015 997 035|5 648 79644 062 517]185 743 276 
551 824|7 396 991|2 864 974 1 775 826|18 504 263/16 269 812]6 786 0646 407 380158 701 023[226 013 705 
817 434 8 631 80013 729 940 2 029 216|19 255 961/16 620 344|8 231 239|7 726 02260 929 8251253 637 000 
8321| 97379| 22913 23167] 412578 12913 1913| 786678] 7136 856 
812 97334] 23341 22 3831] 405734 5039 3589| 642213] 6 819601 
126095 125875| 37263 21 480] 496494 6 476 5026| 1134182] 9017883 
305068) 295799| 58894 73 542] 1 353 293 98188] 84819] 3.009744] 12 242 957 
105658) 401447| 99209 75 866| 1 732 029 134059) 115059| 6 082 442| 19 447 910 
340 376 6 686 4282 437 29812 292 395]1 622 399|1 491 939|15 039 554113 341 8595 998 9485 650 709]44 849 195[192 880 132 
954 u 790 124|2 947 2092 834 1252 034 95911 871 749 20 263290 17 954 1786 889 291/6 495 788|62 352 9801245 076 263 
3491879 159 12213 866 412|3 629 76212 346 40312 126 562121 484 484/18 763 55518 371 774 7 846 107168 146 4491282 102 793 
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Tabelle 5. Einnahmen und Ausgaben der gewerblihen Unternehmungen 


Davon entfallen 


Gejamtbetrag 


Straßenbahnen Gasiverfe Eleftrizitätstwerfe Wafjerwerfe 
i Spark 
Name der Gemeinde ab ie parkafjen aösisn abi Obst ansicig 
überhaupt überhaupt Peheasen überhaupt Teen überhaupt Toufenneh überhaupt Tanfennei 
Boften Boften Boften Boften Boften 
Mark 
re e | MentEre.‘ 5. | rn. |. 058. ©] f9.2e Wrao Ze 
A. Eremte Städte, I. Ein- 
UAter a te le 22 847 066 20 970 292]4 443 863 — | — 8789 87018 417 32212 338 491|2 197 126]2 508 1312 277 006 
DITESDEeN.. 0. EI STEARRIE ME 40 028 54436 267 60916 075 64910 992 501110 929 6329 239 866 8 724 249|4 239 8782 107 6082 322 55212123 708 
ehemnik‘,>, . LIE 13191 366 12 676 82512 024 527] 2 568 969) 2 568 96913 978 493|3 978 49312 055 827 2 055 8271 063 059| 580 237 
Blauen! ne ee 6 010 573, 5 765 773]1 996 819 — — 1 942 09211 823 542] 936 233] 902 376] 446 351) 432 586 
BIOIERE MICHEL Ener 3088 040| 3086 7901 188 921 — — 1149 581111495831] — — 231 390| 231 390 
II Au3- 
Being EM HE 21 219 600/16 657 78013 593 027 — — 8132 31016 617 810]1 523 601| 843 027]1 897 174|1 014 464 
DIESDEIE EIN DE: EEE 34 313 300/26 667 694]4 799 778110 992 501) 5 804 84716 110 991,5 955 8602 638 91411 988 930]2 322 552|1 083 916 
VI Te 10 921 370) 9294 095]1 633 055| 2568 969) 2080 04212 326 539|2 305 00211 439 25911 249 182] 996 3824| 409 749 
Plauen =... 4 Sa SE 4 871 484| 4.062 54811 589 349 — = 1 510 5591 336 540] 596 872| 461 354| 393 766) 86 731 
Stpieau: 42 me are 2553 793) 2330 688] 879 637 — — 769 247| 718 340 = _ 369 315| 281 872 
Ginnahmen 
darunter aus 
zujammen Bas: 3 Unt 
Name der Gemeinde und Eiettrigitätswerken ya men a tn ae 
abzügl. der | Spartafien abzügl. der abzügl. der abzügl. der abzügl. der 
überhaupt | durchlaufen- überhaupt Pr überhaupt |durchlaufen-| überhaupt Blaue überhaupt er 
den Bojten den Boften den Boften den Poften den Boten 
m Nark 
L: 2. 3 4. 5. 6. ie. 8. Sr 10. 123 12. 
B. Andere Städte I. 
tr en a Ar 2443 742| 2239675] 991 369| 894 678) 724 919| 96 082] 91 7631| 687081 61411 392 905] 370213 
asteiperg 2.0. 22 EEEIe Dee 1713 299| 1502 812] 649588] 768500] 616 804| 181 198| 133 346| 51125] 41628 62 888 61 446 
Meißen "ri LINE :0R 1839 762| 1766 482] 778883] 875 478| 814 984| 134 693| 130 646| 435951 36 043 7113 5 926 
DAUBENE ee BE 1698 241| 1622 844| 846 232] 689025] 628158| 102 3251 87 795 — — 60 659 60 659 
teichenbacty me IRRE... 3180 980 3141113] 613259] 2416 147| 2381 982] 133 257| 130 788] 16 726] 14018 wodL 1 066 
Srimmitihauns KH TER. 1254 312| 1177 662| 538453] 512 713] 4584881 93393] 77243] 21469| 15196 88 284 88 282 
Meerater .... LInWEBim 875 432) 872 722] 455 561| 275 487) 2751271 122 020] 122 020| 17121] 14771 5243 5243 
Glauchau. WAnBE HERE 1412 870| 1345 748| 457 404| 638473] 590 362| 20296| 11739] 24649] 20 334| 272048] 265 909 
ABELD IL EN LEE er 903 5261| 883 915| 461 775] 331 852) 319862] 75002] 70O114| 255611 23 984 9336| Same 
Dobeltier sen ee 1352 679| 1321 343| 584 4741| 650 047| 618 711| 77517) 77517| 14326| 14326 26 315 26 315 
Bine PR ee 1520 986| 1485 912] 936 633] 465 8831| 442 274| 89 943| 79865] 23402) 22 015 5120 5125 
Aue. rn .. 2... LERSEBNIR 745 541| 745541] 313 8781 267 951) 267 9511 63130] 63 130 894 894 99 688 99 688 
Burzen.. . sarleineiue 1049 412| 1018041] 514890] 412286) 383769] 97723] 94869] 20 970] 20 970 3543 3543 
Daltweidna. “u. ua 1922 625| 1650 616] 661 133| 1174 771] 912 405| 69 967| 67467| 14 959 7816 1795 179 
Iinnaberg at RB 1143 150| 1129558] 506 245] 502676) 495 728| 76 3321| 69688] 14688] 14688 43 209 43 209 
RHHDGOHSZEN N &- erh Da 873581] 873 581] 379 419| 405 992) 405 992] 4A6 078] 46 078I| 40454 40 454 1638 1638 
Hohenftein-Ernftthal . . . 661 6985| 644 129| 404 5857| 2046351 190 830] 43145| 42 840 9831 5 872 — — 
Kalteniteitu url 960 910] 936 633] 520 376] 389210) 371153] 41 842| 40252 8482 3 852 1.000 1000 
SEE 806 6485| 772 901] 447 419| 178402) 150527] 56.482] 50760| 544051 54405 69 940 69 70 
DEISTERR EEE SR ER, 821185] 806122] 493 524| 2626031 249568] 52213] 51323 7790 6 652 5.055 5.055 
Stontenbergore sr he, 10155] 672 740| 406 398| 207 761)| 202683] 36 885] 36 541| 24616) 24616 34 495 2 502 
Diabebern u. na ze, 92 494| 776 6261 296 337] 3185601 304 992| 146 008| 143 7081 31242] 31242 347 347 
Auerbaciuegeren Ehe ne 1 317 077| 1283 085| 653105] 576 253] 547 902| 7189) 694301 15743] 12568 80 80 
Daldheun 2. SEEN EN 577 7197| 552 476] 359586] 154520) 1327491 24223] 20673 — — 39 468 39 468 
Großenhamnn..., Sespeır 878 476| 849 561| 563 323| 244 792| 221 340| 45407| A4251| 15443| 15448 GSEL 5 204 
Ramens- in. See: 189 752| 779657] 485641] 277502) 267534] 20991) 20991 — — 5618 5491 
Grimma ee 638 042| 635 951] 470 489 70 078 70 078] 35 7081| 33722] 19506| 19506 42 261 42 156 
Sebnib. .5. 2.» LEERE 502 3761| 493016] 190451] 196 709| 187 7561| 94537) 94227] 20009] 19912 670 670 
ob THESE 1401 559| 1374 201| 1136 701| 158663) 135531] 46538) 44656] 13432) 13122 46 225 4191 
Dichab 2.2. LER TER 124 746| 714246| 425 396| 189045] 178545| 24632) 24632] 18486) 18486 67 187 67 187 
Dibernhau. . „ sangen 566 9561| 566 956]1 369 037 — — 16 433| 16 433 9106 9106| 172380] 172 380° 
Buchholz SEE BERLHE 598 625| 593 870| 232 501] 136 262] 136262] 38248| 34548| 12194) 11139] 179420) 179 20 
eibenitod ... . Linse rege 504 9751| 504 975] 262162] 196 8317| 196 817] 45199] 45199 797 797 == TE 
Schneeberg ee 476 3552| 470615] 411180 — — 23606) 23606| 17092) 11355 24 474 24 474 
SopWern SLOT IE 362 5751 362 575] 199363] 128288] 128288] 21023] 21023 6131 6131 7770 7 70 
Borna . I a 657 758| 657 458I 526 491 82 174 82 174| 28439| 28139] 13 907| 13 907 6 747 6A 
Marfneuticden. . . . . . 468 663) 468 663| 287 961] 154359) 154 359| 22 054| 22054 2 409 2 409 1 880 
Timer ii] Die 413 714 3840401 189473] 184 397) 170 989] 31534] 20 268 8023 3023 287 
Mariranitaot.). KumenıN 474 758| 474758] 442 733 — = el ee lagz 8 980 8 980 1 868 
Buroitädtz u 459642| 459142] 308651| 128136) 128136] 15549] 15549 7 306 6 806 — 


I Be 5. 


—— 307 — 
und der Anftalten der politiihen Gemeinden im Sahre 1910. 


EEE 


auf die 
Maritälle und Beer- a Dane 
Vieh und Schladthöfe gear rn Markthallen Reihanjtalten Kranfenhäufer Unternehmungen 
- Seuerbeftattung) und Anftalten 
baiteli Gattali baitali Bzüatt ö Zur N Name der Gemeinde 
überhaupt ber rt cin der ind _ der hd her ni. überhaupt Berdirt überhaupt Ber durd 
aufenden ufenden aufenden 
Boften BE Boften Kai Bolten au often en en 
[> Mar + 
18. I TE ET DT TER TEE DRET} 20. | aı. rn FREE 21. 25 
nahm en. A. Eremte Städte, 
1691 35311 690 613] — — [368 3181365 818[143 6851143 685 133 91311 096 136] 429 442| 338 723 Leipzig. 
748 271| 731 574|246 5851157 272|402 744 400 244|182 9881182 988[2 060 89411 320 36913 516 61613 514 316] Dresden. 
-- — 253 799222 599| 80 519 80 519| 68 129) 68 129 535 229 535 229] 562 815! 562 296 Chemnis, 
411 915| 411915] — — — — — — 244 219| 168791] 32 944| 29 744 Plauen. 
346 210) 346 210| 7314 7314 — — — — 104 055) 102 805| 60569) 60569 Btwidau. 
gaben. 
1616 5141073 9005| — — [341 714142 660]144 359101 2162 906 92612 392 124]1 063 975| 879 547 Leipzig. 


582 467| 315 101[222 180 221 3301219 594 211 063|154 400, 93 917]2 844 6342 784 139|3 425 289|3 408 813] Dresden. 
— — _ 1261 5551195 832] 69 690| 46 770| 59 873] 50 473| 911 100) 815 9317| 654 506) 508 073| EChemnit. 
343 550 180425] — = = —e a 377 650| 356 141| 597381 52008] Plauen. 


278644 208462] 6802) 2886| — — — — 142 865) 132208| 107 283| 107 283 Bwidau. 
re EEE 
Ausgaben 
darunter für 
zujammen Ga3- 3 a 
und Giettrigtiätswerte Zönfierwerte Krantenhäufer en Fe Name der Gemeinde 
abzügl. der | Sparkaffen abzügl. der abzügl. der abzügl. der abzügl. der 
überhaupt | durchlaufen. überhaupt | durchlaufen. überhaupt \durchlaufen- überhaupt jdurchlaufen-| überhaupt durchlaufen 
den Boften den Bojten den Boten den Boten den Poften 
Mark 
13. 14. 16. 18. 19, 2U. 21. 22, 23, 24, 
B. Andere Städte 1. 

2103 444| 1 797 474 781 989 47188| 26509| 65224] 57315| 435 263 274 653] Zittau. 

1346 531) 1026 072 535 149| 355485] 156 561 84365| 68 143108 362..11 96 648 60 081] Freiberg. 

1568 280] 1 404 642 175478] 6734501 134693 91251 71 2198053521 11 047 10 577] Meißen. 

1373 239| 1295 677 559 008 78788 19696 _ — 246723 61 816] Bauten. 

3023 610) 2857 943| 465 sss| 2 388 275| 2286 7001 135 964| 78006] 31980| 25 846 12503 1503] Reichenbach. 

1026 6251 879 922 421 166 89 465) 14602| 29929) 28340 78 849 50 928] Erimmitjchau, 
587 111} 471283 144 180 85 900) 28 964| 232991 19549 6 817 6 757] Meerane, 

1266 629| 950 503 611 167 13873) 34054] 325451 26157| 2012161 109242 Glauchau. 

799 625| 738 063 330 795 4 346 52969| 27246) 22 936 10 078 4 373] Werdau, 
1184 083| 1135 303 599 737 73062) 56151] 25234) 21346 15 806 15 376| Döbeln. 
1326 754| 1271 906 463 839 87 730) 63754| 222631 21000 6 695 6010| Pirna. 

615157) 553 950 207 951 42 459) 18789 3118 3118 94 279 91 486] XUıre. 

919 944| 885 503 409 621 95 972) 665731 25493| 25193 2 576 2 5761 Wurzen. 

1766 231) 1646 858| 535 494| 1159 314 54796 24084] 14959| 14 959 1 668 1 668] Nittiweida, 
906 162) 776 431 362 350 54554| 15838] 21441] 21223 597583 40 077| Annaberg, 
776 814| 679214 378 727 38816| 15413] 49142] 42 599 1 994 1994| Limbach. 

585 254| 554 085 187 743 47 894 30077] 13640] 13049 — — Hohenftein-Ernitthal. 

153587 684 983 277 483 27 7001 10742 8482 8 482 1 668 1068| Falfenitein. 

672 036) 655 783 135 778 39231| 35 952] 802081 "75 753 57 875 56 882] Rieja. 

712 934|- 641 3251" 221 585 52152] 27668] 18728] 10647 3520 3199] Delsnib. 

560 6651| 456 953 146 816 39509) 105031 27052] 24129 32 430 7466| Frankenberg. 

667 806| 628 011 270 8985| 261 898] 126 414| 109614| 50643] 36 648 2723 2 723| Radeberg. 

1098 302, 1076 917 479 067 64008 55075] 19540) 17088 — — Auerbach). 

496 522| 431142 182.757 SU.UTE at 515 — — 36 856 14 750 Waldheim. 
662 8391| 624 078 189 801 290501 12581] 20322] 20322 11 081 10 952] Oroßenhain. 
624 6901| 623 497 244 894 15438| 15417 — — 1935 1875| Kamenz. 
521491| 479 032 57 007 35491) 19062] 18596] 18522 39 402 23 729 Grimma, 
471633] 429 929 195 172 94 537) 73 977| 28110) 20065 1 968 472| Sebniß. 

1200 854| 1150 432 151 701 46 464 212611 20319) 19069 51,113 35 351| Löbau. 

594 504| 558 055 177 189 22 807| 22807] 22 955| 22 955 39 018 24 598] Ojchap. 

485 314| 485 314 — 15504 15504] 10438| 10438| 165 332| 165 333 Dlbernhau. 

527 192| 459 790 122 144 32 291| 12033|. 17674) 14123] 173792) 156 798 Buchholz. 

404 983| 366 112 153 655 37 012! 27824 2 100 1 650 — — Eibenjtod. 

404 732| 398 995 — 20 908| 20908] 17092) 11 355 22.557 22 557 Schneeberg. 

‚317 812] 291 010 116 606 27467) 19515 7725 7575 7076 7.076] Roßwein, 

522 742| 476 960 41 504 37 499 8904| 158031 15 803 16 993 16 993]|‘ Borna. 

419 988| 381 519 140 793 20 729 9997 9 650 5 740 1 855 1 855] Marfneufirchen. 

341 2131 286 997 161 643 27104 7 969 Faralr MOLLT 420 420] Treuen. 3 

372 567| 371267 — 15536| 14936 8161 7461 975 975 Markranftädt, 
404 985| 385 515 123 705 17 331 7331| 17693| 17693 — — Burgitädt, 


——— ı Dee 
Noch Tabelle 5. 


Ginnahmen 
darınter aus 


aufammen Sa3« . i 
Name der Gemeinde El und Elektrizitätswerfen Bi er er a a 
abzügt. der | Spartafien abzügl. der abzügl. der abzügl. der abzügl. der 
überhaupt | durchlaufen- überhaupt | durdhlaufen- | überhaupt Dr lahfen. überhaupt durchlaufen-| überhaupt Duenlanfen 
den PBoiten den PBoften den Boten den PBojten den PBoiten 
ans Mark 
32 2, 3 4 D. 6. T« 8. 9 10, 1% 12. 
Biihofswerda.. . ... . 528427) 514303] 350 967| 137891) 123767] 264911 26491] 11806! 11806 1272 1272 
REISIHO See 702 644| 694100] 536 593] 123 824| 116 976] 31 904| 30 208 8321 8321 2 002 2 002 
Vylau 7 Se 310 650| 301 304| 170238 89 627 80 5831| 49875) 49875 _ — 910 610 
Nichteriteitt ru ee 520 9901| 520 990| 438 070 61109 61109] 20392] 20 392 — —— 1419 1419 
Moor EA ae 334525) 334 5251 249012 62 314 62 314] 20 377| 20 377 2 822 2 822 — _ 
Stollberg me 2 u 323 7107| 3232071 226 966 58 975 08 975| 13580| 13080 _ — 24 186 24 186 
SPOttiihen se ee 402 979| 402 979| 381 536 — — 21 318| 21318 u _— 125 125 
erarzeliberg 2.024. ProR mean 333 478! 332 953] 230 068 72128 718281 14 553| 14553 5 570 5 345 11 159 11 159 
Derina  n ar 584 5481 547893] 452 899 71 434 53 634] 14580 8780] 11434 4 879 34 201 27 701 
Besihtaun em 303 650) 299475] 148778I 135101) 135101| 19771] 15 596 — — — — 
NE RER er 368 315] 366 612] 349 048 — — 17.925) 17425 — — 1 342 139 
Kiechbergn. Ns 500 987| 499 444| 479100 — —— 13 3927| 12 967 7 960 TESUN — — 
Dengenfeld 2er ner 597 340| 586 5861 281 404| 260 062] 250162] 547591 54159 — — 1115 861 
BIOpaı er Er 319576) 310184] 218529 NEON 66 327] 12910) 12448| 12714) 12714 166 166 
SCHE a ae 164195) 164195 95 132 54037 54 937| 14026) 14026 — — 100 100 
te 582 427% 5.0 87117 491.013 71673 60 797| 12161) 11481 6 799 6 799 781 781 
Deberat.r vr Dre 449 065| 438 744| 370 882 51 359 44 894| 14706) 13676] 12118 9292 — — 
IBENOM Ten Eee 556 0081| 555188] 450 553 80 259 80 2591| 21396] 21396 3743 2 923 57 La 
Chrenfriebergborf ee 249450) 245 889] 182 589 55 342 6530421. 11437| 10176 — — 82 82 
Brosch PETE ı. 259 807| 252 364] 185 915 bI=245 473331- 17313) 16 952 5 334 2 164 — — 
ST re 459139] 443 877] 401 953 43 890 29228] 13033] 12433 — — 263 263 
Taucha ERENIE E L 512 5101| 504129] 365 798 84 788 83 288] 50 866| 46 535] 10 494 8 044 564 464 
Schwarzenberg. -. . .. . 643 512| 643512] 504 252 87 054 870541 51 732| 51 732 — — 474 474 
ENTER Be rg ar er air 367 759| 367 759] 252 704 90 012 90012] 12 067| 12067) 12726] 12.726 250 250 
enitadtel. wre. 0 are 567.974| 567 974] 562 936 — — 5 038 5.038 — —— — — ’ 
ROlichen : . AT 460 708] 451 326| 365 000 64 235 55 013| 11988) 11 988 3534 3534 15.951 15 791 
Scthöned. =. Sr Alaska 118459] 178.459 75 963 66 496 66 496 8617 8617 — — 27 383 27 383 
Thum. e 7 Are ya ehe 137169) -137.1691 ° 126.825 — =, 10 344| 10 344 — — — — 
Dippoldiswade . .... 353 919] 353 6191 2839166 52.773 52.773 4 983 4 683 5 840 5 840 1157 1158 
tale 283 668| 283668] 218281 43 421 434211 115379) 11379 9 500 9500| ° 1087 1087 
PBulsnik &...., or Fr ER 577 8381| 576 8358| 260 477| 302051] 302051] 14034| 13034 1 261 1 261 15 15 
Königiteinz.. .... 0 433 4851| 427 406] 335 442 70 694 64694| 12996) 12 996 9 358 9 358 4 991 4 916 
EShanbar 7... ra. aR 311 3383| 311383] 267 114 — — 12 622) 12622] 14907) 14 907 16 740 16 740 
C. Städte LI. = 
Dartlan. 2 An een 444 3501| 437150] 377608 54 756 475561 11986) 11 986 — — — 
Sohanngeorgenftadt. . . . 136 193] 128 574 85 186 37 104 32 566] 12047) 10143 1 453 484 403 195° 
ellterberg I ee 304 3853| 294 884| 226 196 45 455 397571 15 327| 14 924 3 710 2 873 13 695 11135 
Biuentau "7.2.7... Me 290 498] 287 799| 256 559 — — 24 600) 24 600 8 768 6 069 571 571 
Geringswalde . . . .. . 439 803| 431 806] 380 291 51 342 43 345 31338 8.939 4 787 4 787 48 48 
DH ee er 168 023] 167 719| 154 883 = — 12 940) 12 636 — — 200 200 
ET Any ent Wk 206 907| 206 907 87 906] 106 782| 106 782 8 561 8561 —_ n— 3 658 3658 
SEINE 233 2955| 2332951 183 264 50 031 50 031 _- — — — — — 
(Ola Se 414 239| 407 3995| 363 525 36 316 304071 14313] 13978 — — 85 85 
ASUSDTUT A Se, 623 857| 608535] 533 086 66 333 51011] 24438] 24438 — — — = 
Kuntgsbrid. 7. uns: 261 447| 261 447| 249 833 = — 11 614 11614 — — — 
WLODbUIN Feen na 297 6858| 294 096| 254 896 27182 27182] 11 856 9 856 2 723 12133 17031 
BIDDNIES > See Spa ee 226 2061| 226 2061 157 850 53 685 55851183 1125.13 112 — ._ 1 559 
Schleitiat “ir 134 487| 131 687 78 523 Btaralal 36 011 5134 5134 2227 2127 9 892 
AURDDT. 2 Der 414 774| 408589] 367 938 37 566 31 454 — — — — 9 270 
Shirgismalde . . . 2... 226 252| 226 252I1 226 181 — — — — nn — 71 
Bod. Baufid - v Sag 302 773| 302 7731 258 427 23 889 23889| 15 991] 15 991 4 466 4 466 — 
Lengereld .. . ne 186 1566| 175 829| 154 510 23 039 16 903 7 781 4151 240 240 616 
Stabenal un DR rn 133154) 2185154 0. 14175721 2 230 2230| 13124) 13124 = — 79 
Kallniberg as nr 115 050) 1149001 109 812 _ — 4 928 4 928 — _— 310 
Steehla er 2... 2ER 131101) 131101} 121229 — — 9 700 9 700 -— — 172 
Branba't in, te es 233 6061| 229 896] 202 079 18 249 16 287 9 984 971839 2 263 1 360 1031 
Sharatidt st Er 220 491| 215 698| 199.078 2.157 2 157 8593 8593 — - 10 663 
Rotbas RR 225 940| 225 940] 178 725 47 215 47 215 — — —— — — 
Rabeblien .. 0 „a EIER 3352391 73321139] © 292765 29 563 295631 12590 9 590 — — 321 
SIEUleN 5 370 617| 370 617| 354 004 16 513 16 513 — — — — 100 
DELETE AP MERKEN. 127 4811 125 087| 101 876 25 605 23 211 — — — — = 
Ieligeitt- zrFniel Sa 288 621| 283 3451 275 729 — 55 8789 8 789 3958 3 679 148 


= 
» 


ü 
% 


Ausgaben 


Name der Gemeinde 


Bilchofsiverda, 
Leisnig. 
Nylau. 
Lichtenftein, 
Adorf. 


Stollberg. 
Hainichen. 
Marienberg. 
Benig. 

Nebi en 


Lößniß, 
Kirchberg. 
Lengenfeld. 
Sichopau, 
Geyer. 


Nochlik. 

Dederan. 

Pegau. 

ZRNPERSDE 
Sroigjch. 


Eoldit. 

Taucha. 
Schwarzenberg. 
Keuftadt. 
Neuftädtel, 


Nofen. 


Dipp oldistalde, 
Lommabidh. 


Pulsnib. 
Königftein. 
Schandau, 


C. Städte IT. 
Hartha. 
Sohanngeorgenftadt, 
Elfterberg. 
Bwenfau. 
Geringswalde, 


Dohna. 
Baufa, 
Zunzenau, 
©eithain. 
Wilsdruff. 


Königsbrüc. 
Frohburg. 
Zwönib, 
Schlettau. 
Naundhof. 


Cchirgistwalde, 
Bad Laujid, 
Lengefeld. 
Nabenau. 
Gallnberg. 


Strehla. 
Brand, 
TIharandt, 
Nötha. 
Nadeburg. 


Dahlen. 
DOftrik. 
Mügeln. 


0 En Be darunter für 
Ber und Gietrelntiätemerte Zafferwerte Krantenhäufer ia en ne 
E abzügl. der | Sparkafien H abzüigl. der ki ügl. der abzügl. der abziigl. der 
überhaupt | durchlaufen. überhaupt bochlaufen. überhaupt berhluufen: überhaupt |durhlaufen-| überhaupt durchlaufen. 
E den Boten den Bojten den Poften den Posten den PBojten 
£ Mark 
13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21; 23. 23. 24. 
262 214| 114057| 105 398 23 561 17-751) - 12 901 1219 15219 
440 16 108 245 96 669| 33 667 12 432| 12304 1 338 1288 
138 037 88 386 68136] 52 705 — — 3298 3114 
351 116 58 364 53 9955| 23.200 — — 12915 1 466 
217 791 29 285 11 399] 18000 3.937 3 930 — — 
163 580 48 659 47 759| 15495 — -— 23172 1722 
314 877 — — 18 874 — — — — 
183 072 59 355 50089] 12165 4150 4150 1.0873 7483 
346 327 70 388 42 388] 15 037 11 434 6 914 34 020 17 590 
121 324| 133671) 112443] 19 71 — — — — 
290 769 — — 17 925 — — 1 592 1.537 
399 461 — — 17 419 8 865 8 563 100 100 
221 789| 248422) 2052661 50223 — — 1100 1100 
157 910 77 659 72673] 12 910 146%| 12875 1.000 600 
76 182 53 848 45 498 9 500 — — 100 100 
361 869 64 221 55 483] 10 340 12 225 8.024 1 545 1 545 
286 462 49 975 37 6401| 14875 15 064| 12552 — — 
375 449 64 715 51 373] 2019 3621 3521 57 57 
150 217 55 342 41 889| 11 437 — 282 242 
149 493 45 847 31 991] 12 837 5 334 4 352 — — 
320 589 33 970 26 430 7 761 _— 1 424 1 424 
309 852 70 380 57153] 59818 8 644 8 644 252 252 
428 869 79 459 41 959| 51290 — — — 
199 908 69 352 52 840 RAT. 14 560| 12640 547 547 
449 684 — — 9 049 — — — 
294 076 56 176 36 618 778 7.050 6 563 5351 Zeh 
66 346 39973 30128] 10000 — 27 135 27135 
104 571 _ — 8445 — 70 70 
241 407 52 250 52 100 375 7198 6 573 2 395 2 395 
158 043 45 114 37614| 27404 10 309? 10 309 969 969 
218146] 289388| 253346] 12 213 2 884 2 884 630 330 
271 872 65 508 42 692] 12 996 9 287 9 287 1187 1187 
209 970 -_ — 4 836 14 562| 14562 12 069 12 069 
301 204 55 878 42 045] 13 879 — 160 160 
12 755 31 247 22512] 12691 2 537 2194 385 385 
Far): 40 975 22 565| 14237 3 336 3211 14 797 7229 
206 821 — — 21149 12424 11491 567 567 
295 502 3le73l 25281] 12 809 7 234 7184 76 76 
132 664 — — 10 446 — 10 10 
71 408 88119 60 427| 11993 — 2 285 2 285 
150 202 47 009 41 959 — — — — 
348 538 302 902 30 129 23 964l 15 387 — 120 120 
527 554 436 790 66 333 50249| 24431 — — — 
219 105 208 742 — — 10 363 Se > == 
265 553 210 901 40 194 31 574] 10 804 2.723 2.023 931 931 
192 034 131.332 53 136 44 956 6 833 — YbR; 733 
112 089 68 735 31 355 24 522 1 654 2 635 2 635 7710 7710 
336 729 294 855 35014 327 — — 6 860 6 856 
188 834 188 767 = — — — 67 67 
271235 218436| 31496) 24626| 16 214 5089| 5089| — = 
146 179 117406] 22616) 15737| 5591 310 261 256 256 
112 471 99 282 — —- 13124 — 65 65 
92 646 86 917 — — 5.419 == 310 310 
119 704 109 144 10 100 — 460 460 
207 183 170 858 22 433 14883] 10 319 2.449 1 479 7194 214 
187 979 165 472 8 366 == 14141 7721 
188 236 150 197 33 039 38 039 — —— = —= 
279 477 236 659 29 494 21 744| 12526 — 798 798 
302 992 289228| 13746 13746 — — — -- 18 18 
107 848 83 284 24 564 18 951 — == E > 
238 429 222 973 — — 11 202 9,392 3 955 3 955 299 299 


Noch Tabelle 5. 


ine a a ee an N ——— 


Einnahmen 


darunter aus 


nn 


zufammen 


fonftigen a 


Gas. ä 
Name der Gemeinde _umd Gleftrigitätwerten Be Man und Anftalten Bi 
abzüglich der | Sparkafien abzügl. der abzügl. der abzügl. der abzügl. der 
überhaupt |durchlaufenden überhaupt | durchlaufen- | überhaupt durchlaufen-| überhaupt |durchlaufen-] überhaupt durdhlaufen- 
Boften den Poiten den Poiten den Boften den Poiten 
Mark 
1. 8. 10. 11, 12. 
D. Landgemeinden, 
Delanib T.. . ana 149 022 149 022 — = 251551 25155 ._ 134 ..134 
Schönefeld . . > 921 161 919 040 — — 94 417) 92 796 == 7882 7382 
Niederplaniß. ». - : - - - 197 120 162 514 48 023 24 483 18 730 7664 — 510 510 
Beubilh.., -i .. "= Aulre 592 382 592 382 — u 33 908| 33 908 = 4 622 4622 
DOberplanib . - »- "un 60 310 46 173 — 237902) 13765 — — —_ 
Neugersdorf. » - - + - 325 354 318 564 — —_ _ 599 32 8001| 26 010 
SKebehenlerer een 1) 48150| ') 48150 1) 22 500| !) 22 500 _- — — 1 327 1 327 
DEINEN Dr ee Keen 2,198 393| ')194 835 1) 24169| !) 24169 47 090| 47090 8018 — — 
ebersba) . 2.2 2 ne 392 840 392 540 — — 5 785 5785 — 1290 1 290 
Novdewih nu, > 346 816 345 893 227 213] 226 840 23223] 22673 — 1 242 1 242 
Mejmikara oe 218 534 218 534 - _ 66 551| 66 551 — — — 
Botihappel . .» + > 1) 49985] ') 49 985 1).’5 380)220.978 22417| 22417 — 578 578 
Dual, unge er 141 551 141 551 — — 60 530| 60 530 — — — 
St a ee 66 703 266 703 68 567 68 567 43 469| 43 469 — 8613 8612 
Seifhennersdorf . » - - - 179373| 179373 67 161 67161 — — 3 404 121 12] 
Großröhtsdorf . -» » + > 163 288 161 788 _— — 10001 — 14 119 1 001 501 
GSroßihönaun . 142 358 141 658 15 516 14 923 31580| 31473 — 516 516 
ÄHerSnor] a Rene 48 493 48 493 — — Ar IS 4113 — — — 
halbe. a. nt. .0-.7. 77: 106 099 106 099 _— — 35 150| 35 150 — 400 40( 
Biajewig - » = = » ale. 364 046 363 746 = — 59013| 58713 — 290 2 
Oberlungwiß . » + 110 288 110 288 — — == — 11 300) 11300 — — 
Schönheide . -» - + + - 134 683 134 683 15193 15193 — 98 98 140 14 
Reihenu ......- 197 493 197 493 — s23l 8231 — 1284 1 28 
MEINSODIT..T 3 Re 24 402 24 402 — — — — == — — 
Meiner» En Fee 91.107 91 107 — — 49 569| 49 569 — — = 
Nolhwis- . = au ee 144 574 144 574 74 491 _ — 700831 70083 — — —_ 
Wahrenz 7 Sue ne slteike 385 538 385 538] 355 407 — — 30131| 30131 — — — 
Horthaue een 26 662 26 662 23 615 3 047 3 047 — — == — == 
Niederhaßlau . .» >» - 46 033 46 033 41 982 — = 4 051 4 051 — — = 
Kößfchenbroda . . » » - - 381 585 381 5851 150 673| 230 912] 230 912 — — —— — = 
Pernböhla. 2 1: Es 63 734 63 234 32 043 — — 31626) 31126 _ 65 6 
Wittgendorf - -» + - 78 459 73 459 72 272 —- — — = 97 609 90 9 
Klingenthaln. "2 nn 2 286 493 9278802] 121982] 151066| 144 625 10 328 9 178 16 2:31 201 10 
&elertat Are ee 68 028 68 028 67 472 — — 556 556 — _ z 
Großzichocher-Windorf 298 398 298 398] 269 403 — — 2899| 28 995 — — 5 
Natbere u We ee. 159 761 159 761 48 820 96 125 96 125 14 024| 14 024 — 792 79 
Hartmannsdorf . .. - - 208 817 208 817] 178613 24 251 24 251 — — 5 953 b 953 — — 
SH ee ee: 162 172 162 172] 148 060 — = 1395| 13% — 160 16 
Schedewib ..... +» 24 254 22 254 Er — — 94 254| 22 254 — ne 
Eliefeld ar: Mine 187 638 187 138 308351 139446] 138 946 17357) 17357 n— —- 
Sohnbort. neu 21 427 21 427| 21338 == = — E= — 89 8 
Kenficchen 22 SR 43 071 43 071 43 071 _ — _ — -— - 
SBAHNSDDrhen se ARE 344 680 343 880| 318 238 — — 26 4421 25 642 _ — — 
ISaubichuel. e  WEIM LTE, 154 136 154 136] 122 900 — — 30 890| 30 890 — 346 34 
Dibersdptfr 2 Slam - 105 095 105 095 3 386 88 683 88 683 13 026 13026 — — = 
Lihtentanne . .».»... 15 656 15 656 15 656 — — at: N ar Re 
Seibenau ar, = mar: 17 751 17 751 _ — _ 17001| 17001 750 7E 
Sohland a. d. Spree. . . 18 sil 18 811 18 017 — — — -- — 794 7° 
Chetenvr » = Sie. 23 956 23 956 23 956 = == — — — u 
Dberfrohunn. nn 256 990 254 932] 173 945 66 415 66 415 16 630| 14572 — = 
Ba ee ee: 77 264 77 264 77 264 _ — 22 —- => ode: —_ 
Böhlig-Chrenberg 42 413 42 413 42 413 — — — —_ -—_ u: — 
Mosiche. Hai. range or steil 183 664 41 763] 107 895 95 157 37657, 36 078 — 10 666 10 6 
Böhlen . .. Ur age ehe 973 11 973 9799 — — 2 174 2 174 — _ zZ 
Eee 197 622 197 622] 141 513 39 792 39 792 16162) 16162 — 155 1 
&rottendoii sr... 95 693 94 293 23 341 61 515 60 615 10.837) 10837 — — Z 
A. Eremte Städte zuj.. . | 85165 589) 78767 289 15 729 779134 670 33131 356 124| 6 571 483)5 644 9275 078 310|3 223 33023 115 686122 8131: 
B. Die übrigen Städte Izuf.| 54177 358, 52520 886 30.087 284l18 139 076116 841 795| 3125 825|2 938 914| 879 318| 787 489| 1 945 855| 1865 41 
C. Städte II zujanmen 7492 631) 7398 420| 6349 680| 793 7231 727 755| 260 713] 248 322| 34 5921| 27216 53 923 45 4: 
D. Landgemeinden zuf.. . | 9616 616 95923 715| 6 901 500| 1 502 867| 1457 782| 1074 009|1 036 641| 61 382 57 824 76 858 684 
Gemeinden überhaupt . 156 452 1941148 209 310159 068 243155 105 997/50 383 456|11 032 03019 868 80416 053 602|4 095 85925 192 32224 792 9 


1) Bei den Verbandsunternehmungen (Sparkafje und Elektrizitätswwert) find nur die Anteile an den Überjchüifen eingeftellt worden. 


’ 


EEE 


311 


Ausgaben 


aujammen 
] abzügt. der 
überhaupt | durchlaufen- 
den Boiten 


13, 


121 574 
792 619 
168 820 
520 937 

50 544 


280 116 
2) 3444 
2) 22 307 
327 378 
312 564 


208 138 
»)21 492 
132 011 
240 550 
161 69 


134 919 
113 812 

42 607 
102 797 
310 254 


100 286 
113 168 
163 778 
23 367 
89 019 


136 403 
332 660 
26 005 
37 818 
284 375 


57 085 
68 496 
257 017 
54 325 
257 463 


140 503 
154 801 
145 592 

16 713 
160 335 


18 522 
36 641 
297 576 
129 884 
89 267 


14 858 
21 322 
17 815 
20 270 
218 228 


65 911 
35 830 
184 970 
40 367 
182 841 


83 344 
73 879 547 
45 812 156 


6 284 516 
8145 433 


ıt, 


121 574 
760 852 
140 184 
505 130 

36 407 
268 978 
») 3444 
2) 22 307 
327 378 
270 361 


187 804 
») 8.969 
132 011 
239 950 
147 747 


134 919 
95 255 
42 474 

102 797 

289 134 


100 286 
101 904 
163 778 
23 367 
51 019 


112 483 
331 660 
26 005 
37 818 
284 375 


38 488 
68 496 
222 890 
54 325 
243 931 


140 503 
151 921 
134 152 
16 713 
126 676 
18 522 
36 641 
286 251 
122 488 
46 608 


14 858 
21 322 
17 815 
20 270 
163 449 


65 911 
35 830 
143 600 
40 367 
182 691 


82 344 


darumter für 


r — en 
md Glettrigitätswerte | ER N 
Sparlafien | abzügl. der | abaüigl. der abzügl. der abzligl. der 
überhaupt | durchlaufen | überhaupt durchlaufen] überhaupt durchlaufen-| überhaupt durchlaufen. 
den Roften den PBoften den Roten den Poften 
Mart 

15. 16. 1% 18, 19, 20. 21. 22. 23. 

96 075 — —_— 25155] 25155 — z— 344 344 
713 953 — — 70 7841 - 41. 71022 — 7882 5189 
105 766 41 062 26 222 21 701 7 905] >.— — 291 291 
479 834 — — 33 908| 19108) — — 719 6188 

26 098 — _ 24446] 1030| — — — — 
240 816 _ — 926 926 5 694 5 566 32 680 21 670 

h “ 2 371219) 238 — — 1 072 1 072 
- n 10 731] 10731] 11576! 11 576 —_ — 
319 884 —_ — 5 936 5 9361 7 — 1558 1 558 

77 499| 209 373) 183 967 24 450 8.0261 Zu _- 1242 869 
144 273 Rn — 63 865| 43531| "= — — — 

4 h 21 223 8 OO 269 269 

71481 ai en 60 5301| 60530| — — —_ 
122 261 67 274 67 174 43 342| 43042 —— — 1673 7473 

91 684 66 934 55 653 — —_ 3 047 380 30 30 
119 414 — — 1 062 1062] 13442| 13442 1001 1 001 

82 428 14 434 7734 16 478 4621|) —- a 472 472 

_ —_ 4 018 BR cc — — — —_ 
— — 411101 41110 — — 400 400 
— — 51 726| 30 606 — — 43 43 
— — — — 15 500| 15 500 — — 
15 193 3 929 — — 454 454 243 243 
— = 8 950 89 — 2 905 2 905 
” er 9569| 11569) — Si rn 
nn — 72:9901° 49 Ozo za — er — 
32. — 233281: 22 2817 2 — ee — 
8 535 3 535 — — — — 2 — 
169252) 1092| — r ya ww 2 
e = 28 488 SIT — 118 118 
Es a —_ — 6 097 6 097 68 68 
138 342| 110605 16 525) 10135 3479 3 479 203 203 
3 > 672 7a I Er Br 
_ — 26 356| 128247 — —_ 
83 145 83 145 14 349| 14349 — — 796 796 
5 065 2185 —_ — 6 239 6 239 _ — 
— — 17.215 6275 en — , 412 412 
— _ 16 713| 16 713 — — — = 
112 343 95 938 21 073 3 1 — —_ 
— — —_ — — — 8 8 
E_ Eu 95 1 — m er ee 
ex .- 19779 1238| — 2 462 462 
73 866 40 820 12 573 2 60 _ — 
en RE 17829 17829| — 3 3493| 3493 
— — — — — — 693 693 
6746| 9907| ass vo — E 2 m 
102 939 89 337 27 355 32581 D== _ 15 396 11 725 
_ —_ 40 3867| 403671] — =: = — 
36 585 36 485 16 089) 16039) — — 128 128 
53 790 52 790 10054 10054] — _ a — 
59.012 805[12 494 846[25 048 292|21 476 045] 5 979 63112 876 732]|7 183 175 6 480 529123 173 603 15 684 653 
41 907 834123 868 83016 028 29614 050 155| 2 882 200|1 627 331|1 138 486| 967 638 1 894 344| 1393 880 
733 508| 570 5441| 259537| 138 956] 42692) 39592 52 172 37 270 
1567 432] 5737 132| 1239 878| 1038 738| 1 015 745) 660633] 65 528) 62 733 87 150 68 196 
37135 482]10 137 1135 303 652[8 429 8817 550 422]25 207 269117 183 999 


WEGE 


Name der Gemeinde 


24. 


D. Landgemeinden. 


Delsnib, 
Schönefeld. 
Niederplanit. 
Leußich. 
Oberplanib. 
Neugersdorf, 
Radebeul, 
Deuben, 
Ebersbach. 
Nodemwifch. 
Modau. 
Botichappel. 
Lugau. 
Wilkau. 
Seifhennersdorf, 


Großröhrsdorf. 
Sroßjchönau. 
Gersdorf. 
Thalheim, 
Blajemwih, 
Oberlungmwiß. 
Schönheide, 
Reichenau. 
Reinsdorf, 
Mügeln. 
Loihwih, 
Wahren. 
Harthau. 
Niederhaßlau. 
Köpfchenbroda. 


Weinböhla. 
Wittgensdorf, 
Klingenthal. 
Gelenau, 
Gußzihoher-Windorf. 
Zauter, 
Hartmannsdorf. 
Grüna, 
Schedemit,. 
Eifefeld. 
Hohndorf. 
Neufirchen. 
Paunsdorf. 
Gaußic. 
Dlbersdorf. 
Lichtentanne. 
Heidenau, 
Sohland a. d, Spree, 
Ebersdorf. 
Oberfrohne. 
Eibau, 
BöHlig-Chrenberg, 
Kloßiche. 

Döhlen, 

Eopiß. 
Erottendorf, 


A, Eremte Städte zuf, 
B. Die übrigen Städte L 
C. Städte I, 

D. Landgemeinden. 


Gemeinden überhaupt, 


2) Bei den Verbandsunternehmungen (Sparkafje und Eleftrizitätswerk) find Ausgaben nicht eingeftelt worden. 3) Bufhuß zum Gemeindeverband: Wafferwert. 


Beitjchrift des Königl. Sächf. Statiftif hen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 


40 


= BE rn 


Tabelle 6. Überjchüfje von gewerbligien Unternehmungen = Gemeinden und Zufhüfle an gemeindlihe Anftalten 
im Jahr ü 


3m Zahr 1910 betrug der bilanzmäßige 


Betriebgüberfhuß, der fir Gemeinde- oder jonftige Zmwede verwendbar war, bei ben Buiduß an 
Marftällen 
Nameder Gemeinde Unter- Stleftrizi Vieh- und DBe- anderen andere 
nehmungen | Spar- | Straßen | Gas- A, Wafler- | umd Be ar Markt: | Leih- Unter | Kranten. |Unterneh- 
Anftalten fafien | bahnen werfen weiten werfen \Schladt- at, halfen \anftalten er. häufer 
zufammen höfen Feuer- Anstalten Anftalten 
beitattung) 
i. 2 3. 4. 5. 6. 1, 8. 9. job Br 12. 13. 14 
A. Eremte at | 
SEDHGEND. TI, . [2 759 434 | 574 5841| 9 — 657 560) 814 890610 957 74839 — 26604 °— — 773 013715 636 
Dresden = > 2 2 2. 16.187 947 | 637 935) 500 0003 128 8751 600 9638| — — 24.405 |183 150 28588) 84031 |783740| 77389 
Chemnik . -. - ..... 12102 8441348494 — 1110000) 462426 — — 7262 | 10829| — | 163833 | 375 871/298 245 ° 
Blonen IA TI E060001 827 700), 5 350 000) 700001 — — == — _ 133 431| 33113 
Bividau. 588 645 | 227 255| — 360 878 -— I — _ 512 _ —_ — 38 8101152 639 
a nn een ——————————— 
Sm Sahe 1910 betrug der Sm Sahr 1910 betrug der 
Betriebsüberihuß, der für Betriebsüberihuß, der für 
Gemeinde. oder fonftige aut Buihuß an Gemeinde- oder fonftige Zmede Buihuß an 
verwendbar war, bei den verwendbar war, bei den 
Nameder Gemeinde | übrigen andere Nameder Gemeinde | übrigen andere 
un ii Dean 57 it Unter- kn Unter- 
ehr un „| neh» ” £ r . © . 
En Gietteigi. aller mungen] ten \mungen Spat- | grettrigi- wi: runden] 
afjen tätz. | merken md | gäufer | umd fafjen tätz. | werten | md | panfer | und 
werfen An- An- werfen An- An- 
| ftalten | ° ftalten ftalten ftalten 
ee A Eu 
I 3 8. 4. 5. 6. hie 5 2 3. 4 5. | 6. ZB 
B. Die übrigen Städte I. Stollberg ...... 57 300) 10 0001| — ——— — 1299 
Biktau . em RL - 140 000| 77 200165 09811 741] — 148397 | Samihen . . . .. . - 33 000| .,-—. | 7 ne ze 
Freiberg - - nun +. 153 3531112 382| 948) 8.079117 099155 688 | Marienberg... .. . - 26 409) 6000| 1256| 3590| 1 420 4 
Meiben . „ununadlie-]% 110 91011000001 — | — 1276241 5690 | Penig. . - 72571] 1046| — 462| — ,1108 
Bauyen . „Busmnıde, - 152 606103 ı8l — | 2687] — 114769 |Nebihlun . ..... - 13 727. | ae 
Keihenbah - » + +» 91 238| 40 181| — — 115 254, 2707 ri. oe 30 000| — 10% es 
Crimmitihbau. + + - 104 989| 86 0001 3928| — | 8460| — | Kirchberg... ....- - 39 3471| — — — 
Meerane. » „neidnal.|- 100 000! 59 8391 4918| — | 6178| 1574 | Lengenfeld... .. . » 47 179) 30764 — | — 
Slauhau. » 115 575| 70 0001 — — | 7896.24 233 | Bihopau. .WI: . . .» 40 000) 6104| — 2 
erbaut „ellaissasek -| - 82 900| 35 0001| °— —.: 11.6857] IR. ar res 7624| : — | 45267 — 
Döbeln nenne: 69.498] 5410] T=, j14794|10,908] A ASS © 102 5381 3000| — | — 
Pirna ie N. 1er 139 756) 60000) — 12390 1 570 BO. 34 820 99 — er. 
Iite-. . stradaragtird Ip 35 036) 60 000| 5000| 7140| 2224| 155 ... ne... 37 5592| 13689] — en 
Wurzen.,. llopmak: 1 96 556| 55 000) 3 000| 1801| 4523) 834 | Ehrenfriedersdorf . . . . | 21581 8104 — | — 
Mittweida . „nie We. 89 638| 35 0001| — — 4827| 1473 Er. 18211! 55001 — ae 
ne ea 76 6001105 400116 392, — | 6 753/21 982 j 
4. Be ee Ra 50 0001 9920| 5 272 30 
bad « » » uf] oe ka E88 1902 | Zaıcha 31 987! 18257 50001 — 
Sohenftein-Erntigat .r. 1730 810] 36 316| a7 — a B09 HI ee u 
N Schwarzenberg -. . . . - 43470 — — 
Salfenftein. » -» - . . - 54 748| 94 9850| — 4630| 668 
e 9 r Sin 30 76 — _ = 
Riejarı ..; Anis. - 58 649| 37 988\15 704| 3 441[25 803| 556 Neuftädtel 60.000) — 73 
Delamib, . .:. MUS .E- 36 924) 48470| — | 1724|10 9358| ‚189 nt. KE: 
ranfenbera - : : - - - 5159| 36 3341| — | — | 2436| 2822 | Rofien -.- 0 .. 47 9499| — — 
abeberg ee 60.000| 30 0001| — | — f19401| 2408 | Shöned. . . .... . 9618| 2692] — | — 
Hnerbad) . wann +} » 18 279) 63 935) — 801 3797| — Zbum a. -|- 0. - 9785 .— — = 
Waldheim . „Neuen +. - 34.419 17 2791| — | 3757| — | 7276 | Dippoldiswalde. . . . . 29 759| 523] 4608| . — 
Großenhain » ... . - 116 992) 44 354,10 844 554| 4879| 2424 | Lommaßih. . . . . - - 60237. | ma 
Ramenz „„saminnichel | 97 007| 20.000) 55531 423] — BODLFPEISUEB.  - . 22 0004837 785| Eure 
Grimma. . ‚untuain.|R 72 722122984 2-1 1129) — 673 | Königiten . . .. . . . 22139) 2000| — | 3975 
Sehniß? „9. elle -1E 30 869.17 117] = I. | S101 A 2 Syandau ER .. .. 23498| — | 7786| 5 016 
Röbauı ....... KMudersel-] - 140 445| 36 005| 5 725| 1318] 6 887| 6 206 | 
Dichab., "- ‚Amduilsdi2.] - 70 551| 20129) 1 825/28 300| 4469| 131 Hart C. Städte IL. ER 
Dlbernhau . . U...» 49869) — | .929| 8000| 1332| 6 667 ar Veen E 7 77 7 
Bucholgimsfiruget |. 32.0001 4971! 5957|11 200| 5480| 7 171 | Sohanngeorgenftadt . . „| 6601| | = 1 
Eibenitod . „hol .In 91 214| 18 332) 5353| — [1303| — a a ae ER 35 3501 3732| 2860| 374 
Schneeberg  miBRT- 50954 — ® 4 _ | gaga | Bwenlau. ... 2... 24869) — | 3452| 207 
Hoknen Mo 069501 — Fi s56l 1594| 7626 Geringgwade ..... 69 7891,.5 B53| Zange 
Borna... „Buinikurß.L. 110 624 100001 — | — | 1896119306 | Dohna. .. ......- 4 ga9lıur |: aan 
Markneufichen. » » - - 93 5001 12.6501 — | — [72411 700 | Baufa. ........ 6 5001 10 0001| — | — 
EN a 3008| 9235| — | — | — 133 | ungenau . 2.2... 13 069) Ja -MeA ei ze 
Markranftädt. .. - - - saaosı — 56 Fi — | — ;Seithain. ....... 30 311] S7-n Par BE 
Burafläntır „1. minor 29994 8328| — | — Jto3S7| 1782 | Wilsouff . ......- 700001 4473| — | — 
Biichofswerda . - . - - 71287| 24189) 2930| 9] 5945| 83 | Königsbrüd. ...... 8120] — ı = 
NAT ra HEERES In 52 266| 7025| — 9a7| A111) 2026 N Frohbng .ı... 0... 21998 — — — 
a ee AL = 21a >= ı =. | — Per un 2. —_— 5500| — 912 
Lihtenlein 2. rn 0r: 55 000| 10592] — == — 40 304 Bolettat SE rn 0, 2250| — | 3480| — 
Ubort’ "Re MIT ARE WAHRER 1 30344 — — 11151 2 A TEEN 48683) 8369| — | 2410 


Noch Tabelle 6. 
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Im Jahr 1910 betrug der sm Jahr 1910 betrug der 
Detriebsüberichuß, der für Vetriebsüberichuß, der für 
Gemeinde. oder jonftige Aiede Bufhuß an Gemeinde» oder fonftige werde Bufhuß an 
verwendbar war, bet den verwendbar war, bei den 
Name de» Scmeinde ER nur Baneıe Name der Gemeinde a An ion andere 
Spar- und | MWaffer) Ned. PS neh« Spar- | und | Bafler- neh Kran ana 
Tafjen en werfen | ungen ec : Fin ie fafjen | Beat werfen ee ki ne ea 
An- werfen en Ainier An- 
alten ftalten 
1. 2. 3. 4. b. 6. Rs 1. 2. 3. 4. 5. 6. de 
Schirgiswalde. ..... BR ae ET — Hal La, 93260 — ı — | — | — | 5960 
N Me 29275] 2665| — — 623) 223 | Blafemiß. ...... — — — 247) — — 
2 | 18 353 59.2123) -— 70 140 | Oberlungwiß . . . . . — — — — 4200| — 
en... 9841| 2230 14] — — Schönhene 7 ; Mi, . — == m — 356 103 
2 a a 1359300) 2 _— —_ — 491 | Reihenatl. „ Mi. 1800| — — — — | 2340 
2. ee 8000 — — — — 685°) Rohe T ine... — — — — — 4 825 
2... ee 15001 — = 415] 186) 5 027 | Kößjchenbroda 35 550) 616601 — — — —_ 
Be TE N De 2157| 227) 111| — | 3590 Deinbohla 2: mel... — — — — -— 92 
j nn... — er ns; Wittgensdorf . . . . . — _ — 2] — - 
FL 50 000) — — — D= 494 | Klingenthbal . .... 176355) — — — 563] 6435 
2 42.652] 2767| —- —. 1 — 1 Gelmannıa am, 57000 ° — | — 116 
2 92%| 104 — > Fe — Großzfchocher-Windorf. | 1429 °— — — — 
2 38000 — —_— | — 216) 2 602:| Lauter  EREen. — — — — 4 
 nbacmeinven pa BR uch 17558 — — — 286 As 
. E STUnNDABREE (E.. — — — 
2 — ee 210 Or = 2; E; 
Shönefed........ 244 — 11000 — I — | — Go Bi, I Ivası A N x In 
Niederplanit ee v 698 6 961 —. 219 En 2 971 Heidenau A a er Jr 2. er 3 571 
Leubih - - ...... an —_ |] | |27235 | Sohland a. d. Spree — -- 1011| — | — 
Neugersdof ...... ZEEMWON I as Aus 5393 | Oberfrofna . 2... Ba Mesa 2 sl |eBuse 
Bee... .. 24 323] 22500) — Bolt] 2572| Ei en BER RE Ih AL, I ae 
2 33632) 7659 — 1 — I — | — Klobihe 2.22... ’E are. a I Im 74 
eh... .... 40000 — — — — 419 : 

; 97 DDblensenn 0.2, 9799 20 193 
Beni... ... 7036| 9001| — | — — !2571 Cop aa 2 3 S70 i® Fı = di —1102:863 
Botihappel . ..... 216121 BI7sin-— 309] — — ‘ 

| i mie Städte zuf. . 
a... i BET — e; e 24 11 394 A. Eremte Städt j 2035 968 8555592) 610 957 1 104 053]2 104 8651 277 022 
ee 5948| x 0 Bo s 939 B. Die übrig. Städte Izuf, 4217670 1884683 188193) 133677| 2800101 294462 
Ceifh Enersb orf DE 8500| 1500 — 7} Yu 30 C. Städte II zufammen | 670608 48546 12142) Ausul 87501 46572 
Großröhrssor - 16607 —_ 3 dar He ga | P. Landgemeinden zuf. | 371807) 124838 10000) 1353| 5405| 110832 
Gropichönau a. MORE, 6159| — — — — 30 | Gemeinden überhaupt . [7296 053|10 613659) 821 292 1 243 527|2 399 030|1 728 888 
Tabelle 7. Die Einnahmen und Ausgaben der politifchen Gemeinden aus bzw. für Grundbefis im Jahre 1910. 


(menu 


Einnahmen 


Ausgaben 


darunter aus 


darunter für 


b aufammen geichlofjenen Gütern, | jonftigen bebauten und aufammen geihlofjene Güter, fonftigen bebauten und 
ne der eins Borften und Zeichen | unbebauten Grundbejit Foriten und Teiche unbebauten Grundbefig 
E abzüglich abzüglich abzüglich abzüglich ae] Ka 

| Überhaupt Taufenben | Nechaupt | Tausenden | Hbeehaupt | Keronknr | übergaupt | Der DEE | zperyane | DEE BED ae une er 
wur 114 Bojten Bolten Boften Boften Boten Boften 
b Marf ö Mark 
2. 3. 4. 5 b. | 1: 8. 9. 10. | 11: 12. 13. 
i 2 250 41811 966 772] 264 877 | 256 967 |1 985 54111 709 80511 483 921 1 274 420] 133 610 | 122 980 j1 350 311/11 151 440 
1484 547| 800 819| 71687 | 71687 j1412 860, 729 132| 301 293 301 293] 57 309 | 57309 | 243 984| 243 984 
618 879) 164 895| 54659 | 54479 | 564 220 110416) 302 246 275202] 56414 | 53396 | 245 832! 221 806 
435 806 174336] 88094 | 88094 | 347712. 86242] 404 489 404489| 73189 73189 | 331 300, 331 300 
131 919) 125 919| 30 691 | 30 691 | 101 228 95 228] 146 326| 124 283| 30 191 | 30191 | 116 135) 94 092 
744 405 625 299] 544 706 | 533 261 | 199 699, 92 038] 408 256 399 137| 344 013 | 339 933 64243 59204 
169 657) 154 057] 54 663 | 54578 | 114 994) 99479] 110006 919361 22 399 | 19 846 87 607 72090 
57 717\ : 50084 u 57 717) 50084] 5829| 53873 — | — 58296) 53 873 
250 843| 217 708| 166 639 | 166 639 84 204| 51069| 141 844 139594] 61 672 | 61672 80 172 1.222 
26137) 23137 2 366 2 366 23771| 1 2037711 54 2293| 38494] 3741| 3321 50488| 35173 
33 321) 30203] 18906 | 16 988 14415 13215] 32671) 21502] 10627 | 2348 22044 19154 
55 143 71143 — — 55143) 7143| 12660 7840 ee 12 660) 7 840 
68779 59012] 469 4 250 64 087. 54762] 65993 16816 3363 | | 3252 62630 13564 
30 468| 23347] 5339 2 700 25129) 20647] 43473 30089] 4030 [13212 Ss) 443, 26 877 
84642 84642] 20 947 | 20 947 63695 63695] 80007) 32723] 16453 | 16 453 63554 16 270 
196 341) 191 235 692 286 | 195649 190 9491 77183 50601 3374 3143 73 809| 47 458 
60 744 22 244 ie ih 60 744 22244] 16232 16 232 — — 16 232| 16.232 
52681 52061 a re 52681 52061] 30396 29850 ne 30 396 29 850 
45 362) 45 362| 3537 ERSzT 41 825) 41825] 31413 31413] 2745 2 745 28668 28668 
184 326| 147 783] 119 537 ı 119 046 64789) 28737| 75713) 66 508| 40 036 | 38279 35 677| 28229 


40* 
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erst nn 


Einnahmen Ausgaben 
| darunter au darunter für 
zufammen geichloffenen Gütern, | jonitigem bebauten und zufammen gejhlofiene Güter, | fonftigen bebauten und 
Forften und Teihen | unbebauten Grundbefiß Sorten und Teiche unbebauten Grundbefiß 
Name der Gemeinde 

abzüglich abzüglich abzüglich abzüglic ot ale, a 

überhaupt ieh überhaupt Heulen überhaupt Deiehben überhaupt etenaht überhaupt ne überhaupt teren 

Posten Poften Boften Poften Boften Poften 

ar KALTE Mark fi Mark 
1. 2. 3 4. d. 6. a 8. Y. 10. 1, 12 13 
Uhse ae a 9 465 6 565 2 823 1 923 6 642 4642 | 15 673 7175 4 688 2688 | 10 985 
Sopenftein-Ernfitgat a 5 848 5 848 _ = 5 848 5 848 3 849 3 783 — — 3 849 
Saltenftein.- ‚TEL .. =» 15 846 | 14 746 u 15846 | 14746 | 13 502 3893 — — 13 502 
TA TR A Be 201 548 |191 038 | 81 318 | 73108 |120 230 117930 |193 803 185 167 | 71858 | 71858 1121 945 
Delanibif. Fan 22684 | 19 329 1 716 1716 | 20968 | 17613 | 22634 | 15 389 3 925 3768 | 18 709 
Frankenberg -. » : - - » 39 928 | 20 543 4 269 4269 | 35659 | 16 274 | 20600 | 17.066 1116 1116 | 19484 
a a u. 8.046 6 446 — — 8.046 6 446 6 203 6 203 — — 6 203 
Auerbach) — ss. E 16554 | 11142 - = 16 554 | 11142 6 644 5 086 = — 6 644 
Salphem = „Pers cıe 14 574 | 13 362 134 134 | 14440 | 13 228 3 758 3711 456 456 3 302 
Großenhain . -» -» .. » 27574 | 18940 550 550 | 27024 | 18390 | 15979 | 13481 356 356 | 15 623 
Tarenza. «pr 359252 | 34800 | 23417 | 23115 | 11835 | 11685 | 22127 21218 | 17443 | 16 873 4 684 
Othmar ee 113564 111 014 | 27671 | 27671 | 85893 | 83343 |123 918 | 35346 | 13341 | 13341 [110 577 
Gebnik se. mer ee 13 7259 41.996 7883 7220 5 876 4 776 4935 | 4935 2 932 2 932 2 003 
Sobaeeere 88 426 | 85596 | 68216 | 67516 | 20210 | 18080 | 55344 50 864 | 38 733 | 34 882 | 16 611 
Dicnab WIE: Fe 72435 | 50170 | 12 903 | 12903 | 59532 | 37267 | 40303 35 606 8189 8189 | 32 114 
Dibernhaur LE: .,E 7 3 150 3 150 2 500 2 500 650 650 1879 | 71459 1 879 1159 — 
Bithhol rer. Be 31 778 | 31516 | 22075 | 22.075 9 703 9441 | 27001 17119 | 10 044 9 314 | 16 957 
Eibeniipdey Eesme 9 6283 5 787 1670 1670 7958 4 117 9901 | 8546 1 635 1635 8 266 
Sthneeberg nr 62319 | 59319 | 37520 | 37520 | 24799 | 21799 | 40542 40 542 | 21645 | 21645 | 18 897 
Nopwein 2 ed > 18 799 | 17716 3 250 2167 | 15549 | 15 549 9344 | 9344 924 924 8 420 
NOliim lan age. - 165 858 165 262”| 36 323 | 36 323 |129 535 |128 939 |135 803 26 260 | 21 420 8186 |114 383 
Marfneuficchen ALT LET 5 831 5831 | 35340 | 17 920 4792 | 47% 3 912 3 912 880 
Breiter een. fee 2 163 2163 n — 2 163 2163 1086 108 — — 1 086 
Markranitädt  . ». . « 14 204 | 14 204 _ — 14 204 | 14 204 7005 , 7005 — — 7005 
DBaraltast msn. 23172 | 18.172 D77 577 | 22595 | 17595 | 16 991 | 16 991 354 354 | 16 637 
Bilhofswerda . . . . - 56125 | 53302 | 30 713 | 30713 | 25412 | 22589 | 22 740 | 22 740 | 15 578 | 15 578 7162 
Deisuignc nie sg er 53177 | 51 528 4 050 4050 | 49127 | 47478 | 45517 | 20081 2 072 2072 | 43445 
Mylau mess u - ase 70691 | 67691 | 64 800 | 64 800 5891 2891 | 59650 | 40 723 57836 | 38909 1 814 
Sichteniteit „ae 2. Sie 18141 | 17141 — — 18141 | 17141 | 13617 | 13617 — = 13 617 
DLODLI > u Be. ee 28323 | 28323 | 22402 | 22 402 5 921 5921 | 12494 | 12240 | 11220 | 11072 1 274 
SSH Dergr um. 2, 37373 | 27373 | 22343 | 22 343 5 030 5030 | 13238 | 12 738 9 900 9 400 3 338 
Heinen . .. a. 16 264 8 574 — — 16 264 8574 | 12334 | 9994 -_ — 12 334 
Marieitberg zirmer I: 59379 | 58 775 | 41 770 | 41770 | 17609 | 17.005 | 29 787 23109 | 18172 | 16250 | 11615 
Benig een ed 29 480 8 545 1 226 1226 | 28 254 7219 3406 | 3391 518 503 2 888 
Rebichlait.. ae 2. 16 417 _ 16 417 — — 16 417 | 16417 | 18248 | 17078 — — 18 248 
Sohuts, ve m Pier 30287 | 21557 | 16.068 | 16068 | 14 219 5 489 9493 9493 7475 7475 2 018 
SIehBerie 2. 7 064 6 164 - — 7 064 6 164 7436 73% - _- 7 436 
Sengenied... en. hr 11 699 3104 — 11 699 3104 | 10167 9967 — —— 10 167 
Siebopalt Per er 9 2650 7560 2 042 1 792 7218 5 768 4487 | 3354 425 304 4 062 
KÖSHEL TEE | Se nn Eee 72 470 | 72470 | 64633 | 64 633 7837 837 | 36 720 | 29478 | 33879 | 26 637 2 841 
Noduoe.e.. u Me 31 787 9171 1 744 728 | 30 043 8 443 8592 8 451 701 701 789 
KIEDELONEER. 7. rare 23323 | 20 936 8 883 8883 | 14440 | 12053 | 17388 | 8628 4 809 1 769 | 12 579 
DS u RE 18685 | 16 685 — — 18685 | 16 685 6840 6325 — == 6 840 
Ehrenfriedersdorf . -,1 53776 | 51676 | 33960 | 33360 | 19816 | 18316 | 21233 | 19293 | 15 426 14 386 5 807 
Brenibleh u 5 4 Men. 7909 | 6709 — — 7909 6 709 5743 | 5660 — — 5 743 
BOlDBReL eh aynie 22 762 | 16 687 588 588 | 22174 | 16 099 7618 | 7618 493 493 7125 
ON ns 5 23161 | 22 242 3 708 3708 | 19453 | 18 534 5 971 DIT 231 231 5 740 
Schwarzenberg. . . - - 25956 | 24456 | 12162 | 12162 | 13794 | 12 294 7590 7590 6 006 6 006 1 584 
Keulaot Den san 5899 | 5899 — — 5 899 5 899 2436 2436 "52 Di 2 436 
SHeUNUDTeL nur 4 305 2 805 80 80 4 225 2 725 2 541 2.299 — — 2 541 
SHONEN: nn ea ee 39148 38058 | 23721 | 23721 | 15427 | 14337 | 33 908 1 77816] 23821 5160 | 10.087 
Euch Dun. ENTE 29560 | 29560 | 27925 | 27 925 1 635 1635 | 12681 | 12681 | 12 269 12 269 412 
LTE N a re 2108 | 1808 80 80 2028 | 1728 2909 | 2780 - — 2 909 
Dippoldiswalde. . . - - 20548 19191 | 11 776 | 11776 8772 7415 | 10237 | 8930 6 498 6 498 3.739 
S:ommobih - - .uıuz 4718 | 4718 — _ 4 718 4 718 2 364 | 2364 — — 2 364 
Bulsıtib ci ae een 10072 | 7522 al 71 | 10001 7451 1'785.) 1.1785 58 58 1 727 
Senmiglteitt „un. Due 9955 | 9004 8 8 9 947 8 996 2 617 2617 48 48 2 569 
SHAUDGU Se ne A rue 2018 710E7,913 2.095 2 095 5 823 5823 | 11075 8 950 1 788 1 788 9 287 
B. Städte IL. 
Syartha  Dumne Al Bar 1389 | 134% 880 880 | 13016 | 12 616 8 036 4 556 143 143 7893 
Sohanngeorgenitadt.. . . 4.063 3 763 — = 4 063 3 763 2 893 2 579 — _ 289% 
Eiiterbergur oe 4: 9 214 8 570 — — 9 214 8 570 4 610 4193 - — 4 610 
Dwenfau-.ıa. +) ap8 % 7675 7675 — — 7675 7675 2 061 2 061 — — 2 061 
Geringswalde . ».. - 5339 |-' 5,339 — _ 5.339 5 339 — — — — — 
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Name der Gemeinde 


zufammen 


überhaupt 


abzüglich 

der Dducch- 

laufenden 
Boiten 


Einnahmen 


Borften 


überhaupt 


darunter aus 


geichloffenen Gütern, 


und Zeichen 


fonftigem bebauten und 
unbebauten Grundbejtt 


abzüglich 


laufenden 
Roiten 


der durch- 


überhaupt 


abzüglich 


der durch» 
laufendeit 
woften 


aufammen 


überhaupt 


he... . . 
a nn le. 7283 
ern oe 1. . 6 846 
Fr Na 7166 
Bar, . 7903 
Königsbrüd ...... 4 261 
ee, |: . 16 629 
ne... 10 390 
1.) Me en: Pa 7653 
er. .|... 5 191 
Shirgiswade ..... 1 307 
id... 1... 7345 
ed...» “11 1 328 
. „|... 5 808 
ber .» . 2.2... 790 
nt. |... 6 546 
0,5 14 849 
0 ar 11 365 
2 RE EEE 2 268 
2 A a ER 5122 
2012 RE IP DIE 11 609 
Zn ...., 8 497 
Mügeln ne. 9 8696 
€. Landgemeinden. 
nenn . , 8 428 
Schönefeld ...... 48 491 
Niederplaniß. . . . . 121, 24m 
er 11 438 
meenlanib . . .... boD 
Neugersdorf . . :... 5 084 
2. 6 077 
Ber... . 17 444 
eh. ...... 2 766 
Bin... ... 515 
nie. au. . 5 226 
Botichappel an. 6 829 
ers. 1 417 
Ber. .... 704 
Seifhennersdorf .| 8431 
Sroßröhrsdorf . . . . . 3 205 
Be ainau en; ', 8 336 


Mark 


Ausgaben 


darunter für 


geichloffene Güter, 


Boriten und Teiche 


abzüglich 


der ducch- 
laufenden 


Bojften 


überhaupt 


Mark 


abzüglich 
der durd- 
laufenden 


Boten 


fonftigen bebauten und 
unbebauten Grundbefig 


überhaupt 


abzüglich 


der ducdh- 
laufenden 


Roften 


13. 


486 
3288 
833 
7507 
1628 


336 
6 508 
2 710 

666 
1 850 


200 
1 644 
1 501 
6 382 
429 
970 
1 586 
2 305 


13 016 


2 004 
1179 
4 627 


9 643 
10 270 
338 
3113 
13 


1120 
5 465 
10 373 
8531 
192 

2 008 
3 180 
1458 
555 
1108 


163 
4 464 
647 
2 130 
4 666 


3 931 
4 787 
547 
1 992 
176 


7 851 
5138 
147 
611 
1 863 


466 

1 416 
7474 
54 
385 

1 958 
9 854 
925 
1162 
387 


= ee 
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Einnahmen Ausgaben 
Be darunter aus darunter für 
aufanmen geichlofjenen Gütern, | fonitigem bebauten und zufammen geichlofjene Güter, fonftigen bebauten und 
Forften und Teichen | unbebauten Grunpbejik SForiten und Teiche unbebauten Grundbefit 
Name der Gemeinde : ai _—_ | re 
u u ae | Tg BT 
überhaupt Yelranben überhaupt | Taufenden | Kberhaupt Gohtenben überhaupt | Yaufenden | Überhaupt | faufenden | Überhaupt | Taufenden 
Posten Poften Poften Voften Boten Voften 
Bm Mat Fe 
je 2. 3. 4. 5. ws, 7. 8. 9, 10. 11 12 13. 
Honaudgrf ARE. »T.. 1 698 898 545 545 1453 353 1529 566 493 493 10S0Emm 73 
Nenlichen BRHFE.E: BR 1 445 1 445 — — 1 445 1 445 3 738 3738 _- — 3 738 3 738 
Paunadyrh IFA „T., 1 947 1947) — — 1 947 1 947 6 163 6163| — — 6163 6163 
Gaubfh . - »: .1. 0 2 815 2815 _ — 2 815 2815 2653| 893 — — 2653 893 
Dibersdorf. . : ./.. 1 352 14352 188 188 1 164 1 164 16) 16 16 16 — — 
Lihhtentanne. . . . - - 592 592 — — 592 592 356 356 — — 356 356 
Sewenott @rn pr he. 3498 3 498 _- — 3 498 3498 1222) 1 222 — — 1222 1222 
Sohland a. d. Spree . . 350 350 29 29 321 321 fl! 31 — — 37 37 
Ebersport Par. 591 Bl — _ 591 591 189) 1859| — _ 189 189 
Dbetfeohna „1. „ 332 3321| — — 332 332 228 2 — — 228 228 
(I 2 998 2 998 er — 2 998 2998| ° 1.056 1 056 z= — 1 056 1.056 
Böhlig-Chrenberg . . - 188 1883| — — 188 183 — | — — == — — 
Rlosihen Suse nen 3518 2 687 — — 3 518 2 687 8353 8 246 — - 8 353 8246 
Dünen Sams... 831 831 - = 831 831 410) 410 — == 410 410 
Enpig- 2 Sr 13 419| 13419 — — 13419| 13419 4 505 3.933 — — 4 505 333 
Crottendor aa tr. ee 757 BI — — 757 757 1554 1434| — — 1 554 1 434 
Städte I zufammen. . . 8 887 62016 652 20212 189 52612 150 286]6 698 094 4 501 91615 143 125 4 305 155|1 317 239|1 212 46413 825 886|3 092 691 
Städte II 2277216 499.400| 180 7921715018) 118929 184 382| 165 863] 100 507 82 310 8 582 7459| 91 925| 74851 
Randgemeinden » . . - 305 304| 259 743| 12145) 12145] 293 159| 247 598| 186 042| 163514] 17422 14 975| 168 620| 148539 
Gemeinden überhaupt . 19392 324[7 092 7372 216 68912 177 3607 175 63514 915 377|5 429 674.4 550 979]1 343 24311 234 898|4 086 431|3 316 081 


Tabelle 8 Einnahmen der politifden Gemeinden aus Kapitalien im Jahr 1910, 


Einnahmen!) i Einnahmen!) 
Davon aus davon aus 
e „| fonftigen 
Name der Gemeinde überhaupt ert- Hypo- er Sede \ Name der Gemeinde überhaupt Wert Hypo- u Snar "Torte 
papieren | thefen Tafjen- 5 papieren | thefen | ‚allen en. 
einlagen ae einlagen Be 
a Bin tn. 2 Su DIE TER 22... ME Een 0 
2 2. 3. 4. b. 6. Ir 2. 3. 4. 5. 6. 
A. Städte I. 
Geinzi 945 616 | 23 034 76 216 |475 807| 370 559 | Stanfenberg . . . - - 18492 | 16778] 148] 1327 239 
Tepaig> neh » 922 683 347 626 | Radeberg. - - + - 14026 | 6373| 1220) 1002| 5481 
Dredden . 22... 134 761 | 801239 425 | 41 924] 45400 | Werbah . .... > - 20 639 773 2814| 12990) 4062 
Chemmibl.uue.e.. % 309147 [226 161182205| — 781 | gearpheim | 11 338 48| 6886| 2462) 192 
onen as. he 45. 077 | 16 914| 4928| 6992) 16243 De 10 698 6 246 
Saldau nebe. sr 476644 | 75 578|65 089 | 8870| 327107 | Sropenhain. . . . - - 3599 — 75) 35247 == 
28021 | 11196] 7686| 3512] 5627 2293 
Aa th: | in. | 20 285 3414 2240, 12 248 12 293 
Sreiberg » 2.2. | 181 392 385| 9817| 3769| 167421 | Grimma... .. - - 5099 | 2415| 1386| 1667 881 
12 848 3231: 2 3a kam sn : aan - 4838 | 1581| 1735 334 1188 
ee ee. 33 346 | 13994] 8489| 7092] 3771| Sipu....- a 3 418 9501 1162| 634 692 
Nouberr- wa so; 12 045 510) 4234| 5855 BE Hin el. 4 593 120) 1001 2a 2163 
Heichenbach | 7597 | 1851| 3396| 1305| 1045 i 
A: 2 7 541 989 | Dlbernhau -» » -» - » »| 220% 1301 3405 | 5499] 16064 
Crimmitihau . . . . - 5143 3.2329] 1.769 451 — Buhholgı.ı. A. . 6 179 —_- 5 549 6301, 
Ihöerane: ‚ke. e br... 22737 | 1102| 1351| 20284 — Eibeniodt . . um. | 2502? | — | 2421 il — 
Glenn Dawn. 3020 | — | 1880| 1140) — Schneeb | 15 779 | 1533) 5644| 897) 7209 
Kerbau Mr... 26446 | 23079 89| 15 — BT wre‘ 11621 3547 
Döbeln FI ET 10912 | A683l 30| 2494 3705 | Roßwein. .....- 6 502 150| 3079| 1178) 20% 
ne Ei 16585 |. zn.) 22273 10 El Te a 11914 | 3319| 8399| a1sıl 4065 
en 1173.], & 14 °o| 90 | Marfneufichen . . . 28639 | 259661 2449| 2241 — 
Para ee 6147 | 3141) 2363| "Rare 
ittweidba . . 2. 0. 82028 | — | 1907| 2096| 78 025 i n e 
ftmaber 5760 9705| 1041 Markranitädtt . . . . - 698 —_ 666 32 
TIYI e BE 192 254 LTE | Bungftädt. 2 6692 | 135] aıs6| 84 IBM 
Kimbad | 22950 | 4305| — |10259| 8386 \ 

2 a 18 550 3986 | Biichofswerda. . - - - 9170 | 12000 7421 — 7228 
Hohenitein-Ernitthal . - 9864 | 3096| 1347| 3221l 2200 | Leisnig...... > 185 | 11% = 324 8% 
Faltenften ... 2.» 5689 | — | 1615| 3205 869 | ya | 23327 | — | 1821| Sbaal zit 
giefa a8 || BE] (dar euere u 22 327 821 E 

a | 12 653 6033 | Lihtenftein . . . - - - 709 | — | 1652| 299 | 
FACH MR ie A 21966 | ı800| s67\ 1195| 18104 1 Morf »...... > 3139:1: «|| 1 909 as | 


1) Die kurfiv gedrudten Zahlen geben die Beträge abzüglich der duchlaufenden Poften, die anderen Zahlen die Beträge einichl. der durchlaufenden Poften at 
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‚ — 31 — 
‘ Noh Tabelle 8. 
' zz Js  JJ J — — — a  — ———— 
Einnahmen!) Einnahmen!) 
Bene hi eh ML N EBEESE 
davon aus davon aus 
.„ | jonftigen £ onftigen 
Nameder Gemeinde überhaupt Wert- | HHpo- en Borde- Name der Gemeinde überhaupt Wert: | Hypo- en r Dede: 
papieren | thefen En Un En papieren | thefen an ig ui 
ftänden ufiv. inlagen ftänden ufiv. 


| 


| 


Stollberg 
Hainichen 
Marienberg 
Benig 
Bebichlau .- +: . 


EN. ee 


Geyer 


wer ick, \e 


nen 
Ehrenfriedersdorf 
Gtroigich 


Lu Er 


Be Zee u 0 ,e 


Schwarzenberg EN 
Neuftadt 
Neuftädtel 


u Aue ah 0.0 -<; 


ie ar Fr 
Bien ,‚* 


uni de, 5% > 


Se Te 


Pulsnit 
Königftein 
elonm ..... 
B. Städte II. 
Hartha 
Sohanngeorgenftadt 
eher... ... 
en... .... 


Geringswalde . . 


are. 0025 


Ge BE le ce ie 
BE eat. 2. 
"IX SS 


Be ie 


Geithain 
Wilsdruff 


Be A 6 ze 
4 rue Fu 
Be ne 06 
> @ ı 9. We Tr ar) 


Schirgiswalde. . . . 
Dad Laufid.. ... 


enge... .... 
Rabenau 
Callnberg 


ne uns 


Eee ur 


ee I u... 


Te 
mer Ze 31,» 


Eee Zee |“ 


Br s 5 
Bed 5% 


Zen atte « 


938 


385 
269 


4 261 


632 
209 
2 669 


1105 
505 
504 

1 487 
426 


6 058 


311 
3110 


1187 
1613 


2.099 
707 
1 494 


1 480 
2 163 
1003 

748 


60 
1 668 
216 


1%; 2, 3 
C. Landgemeinden. | 
Delsmnig nal u 13168 | 6371 
Sn 11 050 259 
Shömereln ’. „u. % 9729 226 
Niederplanit 475 7 
Lenin an m 1700| — | 
ı Oberplamib . ui... 1.067 572| 
Neugersdorf. -. . . 185743| — 
Rabebeilet BER i.ner} 3394 | 1967 
| DEubem ad DER u! 8 543 240 
\ Ehetsbah a Ui EIN. 1292 20 
Rodewiih „IL. .« 4 885 21 
Motte Ban 1253 99) 
| Botihappel. . .. . 3 948 220 
gas ER; 3511 | 2782 
Bill nd ar ianzir, 13 272 2er || 
Seifhennersdorf . . . 162 — 
Sroßröhrsdorf. . . . 7353| 1017 
 Sroßjchönau un; 27891 1157| 
VETBOOTEn cr Amar 2687 | 1088 
EL 1 720 830 
DieietBaue ı 2° 7849| 1490) 
DOberlungwiß . . ... 8490 |, — 
Schöndeide ..... 2 270 — 
Reichenau u. re: 720 538 
Reinssore 3651 | 1499 
Veigekiem u "Teen 1072 — 
| ADTCHHUT BE 4 011 811 
N a ea a 7078 489 
Sartre. ENT! 1.040 — 
Niederhaßlau . . . . 780 70 
Kößichenbroda. . 2 038 829 
Beithnhler A’ a wur 224 52 
Wittgendorf . . . . 1 842 — 
Rlingentbal x ans, 480 — 
Odenamen iaı.ine. 1097 15 
Sroßzichocher-Windorf 1119 — 
Bauten 1272 — 
Yartmannsdorf . . . 2 966 — 
Bring ander; 10 — 
Chebewik,. azn. 2 435 102 
Kllefelnun...u das. 2.213 245 
Oohnönrk ah Hau 9 963 == 
Reuliihemn ae} 881 28 
Bauten . ji... 365 — 
VOuBTEhaEe 2 ER | 821 Y, 
Dlbernen 2 829 — 
LTichtentanne 3 542 181 
Deidenmsrn man: 5246 — 
Sohland a. d. Spree . 460 == 
Ebersdnrfi N „0.8. 2 346 115 
Oberfiring rt . | Bil, 366 — 
ER nt EEE 399 — 
Böhlik-Ehrenberg 105 — 
a le a BE 1 288 49 
Dibleminn B 52) u : 2115 680 
Kopien 8 108 1 2 234 60 
Crottendorf ... . . 10%] — 
un 2 883 641 |509 005 
Stäbte I zufammen [| 2678 166 1309 005 
R 94 186 | 17 847 
Städte II, - | 79416 | 15815 
; 188 250 | 24 019 
Landgemeinden zuf. | 186 929 | 23 986 


——......... 


Mark 


3 166 077 |550 871 


4, b. 6. 
1611| 5Bıs6l — 
2669) 5647| 9475 

4359 
10 28 — 

Br 620 1.080 
ei 395 100 
9544| 8865 165 

612) 518 297 
7802| 501  — 

7905. 482 dire 

216) 4648 — 

ee 

1365| 2363 — 

29) —_ = 
16| 1919| 11337 

2 162 us 
834 149) 5353 
| 1 796 85 
916 683 
o56| 580 4 

58 rl — 

8426 64 
1728 52 — 

22 1839| - 
1391| 744 16 

le ga) 

ul EL ee 
222 4815| 158 
A960 , 614| Dunn 
20 40 — 
1200 58) 1031 

Rn m — 
733l 762 347 
480 ja 
90 17 — 

11 119leandes 

Een, az 
1 037 12 1917 

22 Al — 
87 1153| 1.093 
ee 

6240 497 32296 

71 746 36 

= 275 90 

2 1a —_ 
1711| 296 822 
1092 2215 54 

376 2201 4650 
51) 329 80 

1 774 5 452 

2: 350 16 

iss. al 

= 105 — 

Eu 798 441 

807 336 292 
1934 184 56 
3581 723 9 

456 596712 26611 205 774 
451 961704 244| 953 256 
30 451| 29 865| 16.023 
29291 25557| 8753 
59634| 66 838| 37 759 
59634 65 5501 37759 
546 681/808 9691 259 556 
540 886,795 351| 999 768 


Gemeinden überhaupt | 9 884 811 1548 806 


1) Die kurfiv gedrudten Zahlen geben die Beträge abzüglich der duchlaufenden PVoften, die anderen Bahlen bie Beträge einfhl. der durdhlaufenden Poften an. 


ä 


m Se 


Das 


Tabelle 9. Einnahmen und Ausgaben der „Allgemeinen 


a T——  JJJJ — ——— 
Einnahmen 
darunter aus 


zu. 


zufammen Gebühren, Sporteln | ee Standesamt | Militärwefen anderen Quellen 
E und Gtrafgeldern Geihäfte 
Name der Gemeinde 7 — — abzügl. en 
R abzügl. der abzügl. der abzügl.der | jner, | , der über Ra & As, abzügl. der 
‘ . durch» überhaupt |vurdhlaufen-] üb u 
überQaupt nueätaifen.| Merheupt jrülanien| Aoechaup huräpenen| gauyı | BU; | aaunt jautenen] 1°"bernt Haren) beson 
Woften Foften 
Mark j' 
1, 2. 3 4. b. 6. Ts 8 =B 10. 17. 12, 13. 14, 
A. Städte L 2 
Beivao El. Sisie : 2 346 27311 707 016] 606 793 | 591 793 | 318 093 | 318 093 — | — [149 017|139 991|j1 272 370| 657 139 |5 253 015 
Dresden. -Iin.. „ee 2987 817| 937 747| 996 705 | 480 225 | 342 028 | 342 028 |13 860,13 860| 21 981| 21 981j1 613 243) 79653 |6 811 057 
ehenmib un. Eur . 591 574| 445 2399| 171 303 | 171 303 | 131 175 | 131 175 | 6 039] 6 039 568 5681 282 489| 136 214 |2 281 652 
Blatter ERBE ee. 309 907) 217 907] 144 451 | 144 451 | 54093 | 54.093 | 2140| 2140 269 269] 108 954! 16 954 | 734 936 
BWidau. Ian. eu» 118120| 102 769| 45168 | 45168 | 34055 | 34055 | 1411| 1411| 12415] 12 415| 25071) 9720 | 464102 
Bulau . Auen en, 826751 51454] 18768 | 18768 | 15116 | 13091 4611| A46ll 9 — n 48330| 19134 | 310 218 
ssteiderg >  e.pRwE 207605 121195] 22410 | 22410 | 16 982 | 16 982 9093| 993 108 108] 167 112) 80 702 | 311 068 
einen PER... 123155, 60849] 24550 | 24550 | 12867 | 12867 | 2445| 2 445 91 91| 83202] 20 896 | 273 256 
Dausen WA ter, 155 249| 148 732] 36 866 | 33969 | 13627 | 13627 6751 675| 82 665] 82 6651 21416] 17796 | 317991 
NReihendbad . ... - 49586| 44224] 20190 |! 20190 | 11114 | 11114 5451 545 185 185| 17552| 12190 | 153722 
Cruimmitfhau. .. - - 48060 475031 19668 | 19668 | 10491 | 10491 6866| 6861| 4938| 493 12 277| 11 720 | 146 439 
Meeerunet ss oe . 57 459 29227] 10880 | 10 880 9 859 9 859 610 610| — — 36 110| 7878] 168251 
Slauchausen .. un... 162 853) 502501 21535 | 21348 9 863 9.863 7701| 770| 12 084) 12 084| 118601] 6185 | 159108 
IBETDOIS ER. 597167) 413391716 599) #16 539 8429 8 429 3851 8385| 10 206| 10206| 16548) 5720 | 132550 
Dopeln. er . a. D. 79708) 53408] 16683 | 16 683 6 843 6 843 | 1327| 1 327 720 7201 541351 27835 | 141 440 
ST SW 937721 52 424| 17343 | 17343 7341 7341 947) 947 320 3201| 67821) 26473 | 166 526 
Nie. 8 + Beh: 45051 29144| 17830 | 17830 6 985 6 985 474| 474 & 19753] 3846 | 127 294 
ISINZEN ae 31606 156061 5468 5468 5 880 5 880 325] 325 888 888l 19045) 3045 | 108 304 
Marsinenag o 5 0 0 8.0 45 526 40831] 12 765 | 12 765 6 980 6 980 4322| 422) 4239| 4239| 21120] 16425 | 141 430 
Anroberge Zar: » 190301 19030) 7870 7870 7 368 7 368 244| -244| 1532|: 1532 2016| 2016 | 141243 
Sımbach ar. Be» 41196| 353521 18732 | 18732 7362 7362 402| 402 13 13] 14687] 8843 99 859 
Hohenitein-Ernitthal . . 44 656| 28946| 10 066 9,957 5 062 5 062 376 3761| 4925| 4925| 24 227 8 626 78 166 
altenitein: . „ME. 55 9431 32347] 13639 | 13639 5 144 5144 | 1246 1246| — _ 35 914| 12318 93 628 
Riela Ser. Bea, 521311 225661 11459 | 11459 6 582 6 582 393] 393 253 253] 33444 3879| 118389 
Delsnik. 12.5. ee 42 3521| 20905] 4642 4 642 5399 5399 | 1204| 1204 10 10] 31097) 9650 91 743 
Srantenderg . . .». » 30 419 8 803 1 604 1 604 5 505 5 505 3539383 375 375] 22602 986 76 929 
Rabebergli.ET ame. 33611) 18815] 11592.) 11592 5188 5188 51 51 836 836| 15944 1148| 100177 
Inebahski! Er 5255 33178 17024 | 17024 5512 5512 | 2349| 2349| 1009| 100 26 6591| 7284 95220 ° 
Walbheimge # „I... 27.0832 12 320 509 509 4 230 4 230 472 472 4 17 286 2523 79 544 
Srokenhain ....70:. 39 904 831487] 6998 6 998 4 700 4700 | 1386| 1 386] 14144] 14144| 12676) 4259 95 700 
Romenz sr ne. 41 842) 14001 5449 5 449 4 220 4 220 593 5931 — —_ 315801 3739 70 476 
Gtennlaee ee ee 25589 21669| 6935 6 935 4 664 4 664 239| 239 350 3501| 13401] 9481 73 159 
GEB. Bes enlen, 25510) 183910] 11943 | 11 943 3 848 3 848 222| 222 16 16 9481| 2881 56 240 
SORTE a A SE 33548 20144| 9340 9 340 5 079 5 079 134 134| 1496| 149| 17499 40% 82 012 
BEIHOB ee . 51 384 36 369| 5530 5 530 4,937 4 937 8373| 8373| 22 848| 22 848| 17696I| 2681 85 305 
SIIDEIHDAU IE 0. 24358 14227] 7147 7147 4 382 4 382 498 498 — —_ 12 331| ° 2200 58 514 
BUWHOLZI u. lm 14 202) 7622 Saal Bl 3317 Bra, 100 1001| — — 7654 1 074 50 765 
Eiern, 36 114 17 210 8799 8799 3118 3118 401 401 — — 23 796 4 892 62 267 
Schueebett ar „in... 16 239 8679 2 500 2 500 3127 Ba) 208) 208 — — 10 404 2 844 62 204 
Nopmweintr mm. en . 18844| 11032] 5561 5 561 4 258 42551 — = 10 10 9015| 1203 60 357 
Dorna sin nee. 21 899) 18202] 9477 9 477 3218 3218 3561| 3561 3135|’ 3135 5713| 2016 69 721 
Marfneufichen . . . . 24078) 14189] 7236 7236 3 616 3 616 407 AUT — — 13519) 2930 53 743 
STEUERN ea He 22 908 15 8701| 5 767 5 767 3061 3 061 4011| A401I| — — 13679] 6641 50 539 
Markranftädt . . . . . 16 876| 14626 b’237 237, 2 720 2 720 217 217 4 4 8698 6 448 41 844 
Durtaltübtann . iman Pb BAD EEEIG BAD lnz, ale, Ball 3211 56) 04756 304 304| 14 897| 4897 69 362 
Biihofswerda . . . . 28500 173001 9850 9 850 3 347 3307| — — — — 15 3031| 4103 67 525 
Belanig hi; „BRE 38622) 150701 2451 2 451 3183 3183 Dal, 281 508 508] 32249) 8697 72 959 
Mylaı us .ı Re. 23 763mu14 1131 3105 3105 2 975 2 925 379 379) — — 17 304 7654 4996 
Nichtenfteitii an 21,8781..,10:523 5 959 5 959 2 638 2638| — — 6 61 13270 1 920 67 197 
MOORE an ua a 21.1521, ..19,22D1: ; 5 014 5011 2675 2675 | 1801| 1 801 2 2ı 11663] 9731 36 929 ® 
Stollberg 2... 20128 9058| 5136| 5136| 2481 | 2481| 551] 551 9 g| 11951 881 | 40789 
Gainihen RER 1 KERE 24837, 11537] 4231 4 231 4 052 3205 9731| 973 3 3i 15578 3125 62 634 
Marienberg 10. AR 24 376 9534| 3416 3 416 2 442 2 442 208 208 — — 18310) 3468 43 946 
Rente, . RB. NEARE 20 903 9826| 2541 2 541 3018 3 018 683| 6831| — en 14 661| 3584 48116 
Netihlau 2.2... 18444 8944| 4490| Aa) 2892| 2892| 224 224 — z 10 8383| 1338| 35525 
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Verwaltung‘ der politiihen Gemeinden im Jahr 1910. 


Ausgaben 


darımter für 


; Beitfhrift des Königl. Säcf. Statiftifchen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 


fanımen Berfonalaufwand fahlihen Aufwand 
(Befoldungen, Benfionen | (Miete, Beleuchtung, Standesamt Steuern Militärwejen fonftige Zivede 
ufw.) Heizung ujmw.) ß 
een IT N  TTTTTTT . TT T | | Name der Gemeinde 
baügl. d r bzügl. d bzügl. d R abzügl. | abzügl. | abzügl. dar. 
a Beten. überhaupt Du ätiaich. überhaupt laute ei a 2 - Be ie | überhaupt N 
den Roiten den PBoften den Boften Boften yauıp often ) sBoften den Koften 
x Mark 
En 
15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 3. 26. 27. 28. 
A. Städte I, 
4 756 110 |3182 407 12 978 897 | 689 397 | 480 979 |110 468| 89 959| 43 648| 43 648|186 181/169 367|1 040 914| 993 260 Leipzig. 
4988 940 13 873 866 13873 866 | 477 466 | 471 322 [127 178/127 178[118 3731118 373] 29 087| 29 08712 185 087| 369 114 | Dresden. 
1992 882 [1131 714 11113 231 | 259 870 | 259 059 | 48294) 41 774] 63 161) 63 161| 15 085| 15 085| 763 528| 500 572 Chemnit. 
734 936 | 605 736 | 605 736 | 57656 , 57656 | 14 800| 14 800| 30 495 30495| 2954| 2954| 23295 23295 Plauen. 
464 102 | 289239 | 289239 | 61601 | 61601 516 516| 49 787| 49 787| 23 845) 23845| 39114] 39114 | Ziwicaı. 
282 356 | 219 772 | 219172 | 39201 | 26 243 en — 1 32204| 32204| 1805 16| 17236| 4721| Bittau, 
265 906 | 216 747 | 215 977 | 4709 | 35269 | 4089| 4089| 21 222] 4442 559 529| 21356) 5600 | Freiberg. 
256 812 | 190495 | 190495 | 28748 | 25089 | 35000 — 110814 10814| 1841| 1841| 37858| 28573 Meißen. 
316 681 | 183718 | 183718 | 29149 | 27839 | 3248| 3248| 5946 5946| 83 915! 83915] 12015| 12015 Bauten. 
151 673 | 120620 | 120620 | 21291 | 19242 | 3033| 3033 206 206 776 776 77% 77% | Reichenbad). 
141 556 95 293 95210 | 31 962 | 27162 | 2850| 28501 8600) 86001 5099| 5099 2635| 2635 | Crimmitfchau, 
167 997 | 128424 | 128270 | 13061 | 13061 | 5975| 5975| 9517| 9517 71 71] 11203) 11103 | Meerane, 
155102 | 111399 | 111399 | 20608 | 17010 _ — 1 10124| 10 124| 12 020] 12 020 4957| 4549 | Glauchau. 
129 642 89 253 89253 | 20607 | 17699 _- — 2 958] 2958| 10 700) 10 700 9032| 9032 | Werdau. 
138 750 | 100 900 | 100 900 | 14534 | 14534 | 3338 648] 13 227| 13227] 1722|) 1722 7719| 7719 | Döbeln, 
164 585 | 127689 | 127689 | 14254 | 12313 — — 16 020) 16 020 587 587 7976 7976 | Pirna. 
115 819 | 101 672 90197 | 15733 | 15733 | 3609| 3609| 3905| 3905 180 180 2195|) 2195 | Aue. 
107 411 81 538 81 538 | 13 780 | 12 887 440 4401 5479| 5479| 1550| 1550 5517 5517| Wurzen. 
141 430 92 092 92 092 | 29 884 | 29 884 182 182] 8848| 88481 4239| 4239 6185| 6185 | Mittweida. 
141 243 88 667 88 667 | 27506 | 27506 | 2012| 2012| 18422| 18422] 3869| 3869 767 767 | Annaberg. 
99 659 76 345 76 345 | 10 362 | 10162 249 249| 7298| 7298 140 140 5465| 5465 | Limbad. 
77 352 52 443 52443 | 13555 | 12741 | 2923| 2923| 2072| 2072] 4887| 4887 2286 2286 | Hohenftein-Exnftthal. 
89 237 65 594 65,594 | 11328.) 10077 | 3140| — | 10 202]: 10202 I — — 3364| 3364 | Falfenftein. 
115 618 93 920 93920 | 11284 | 10413 | 2553 653] 8440| 8440 361 361 1831| 1831 | Riefa. 
83 363 61 339 61 339 | 20674 | 19604 | 2528 218] 2226| 2226 363 363 4613| 4613 | Delsnik. 
76 929 58 776 58 776 8 950 8950 — _ 5 b68lı 5 558 609 609 3041] 3041 | Franfenberg. 
100 177 73 107 73107 | 16 994 | 16 994 62 62] 7960) 7960 836 836 1218| 1218 | Radeberg. 
94 120 61 976 61 976 9197 9197| 5155| 4055| 12 326) 12 326] 1588| 1588 4978 4978 | Auerbach. 
76 926 | 58619 | 58619 | 17451 | 1483| — — ; 1192| 110] — 73 2372| 2372 | Waldheim. 
92 190 66 296 66 296 5 994 5994 | 3924 4141| 3682| 3682] 15 256| 15 256 548 548 | Großenhain. 
70 258 50 594 50 594 2 807 2757| 2400| 2400| 7678| 7678 533 533 6464 6296 | Kamenz. 
72 824 40 948 40 948 | 16 360 | 16 360 520 5201| 5819| 5819 849 849 8663 8328 | Grimma. 
54 623 38 373 38373 | 11128 9 994 zur E 4461| 4461 49 49 2229 1746 | Sebnit. 
80 145 47 788 47788 | 10.040 8173 __ — 15 432| 15432] 2645) 2645 6107 6107| Löbau. 
85 005 40 525 40 525 8150 8150] 2008| 2008l 8508| 8508| 20 959| 20 659 5155| 5155 | Dfchak. 
58 514 38 335 38335 | 13168 | 13168 175 1751 3603) 3603 101 101 3132| 3132 | Olbernhau. 
49 790 33 670 33 670 7822 7822| 1039 64] 6679| 6679| — — 1555| 1555 | Buchholz. 
59717 | 41016 | 41016 | 13600 | 12550 | 2344 844] 3390| 3390| — — 1917 1917| Eibenftod, 
62 204 46 195 46 195 4 706 4 706 _ 2 4266| 4266 335 335 6702| 6702 | Schneeberg. 
60 357 45 701 45701 | 10329 | 1039] — wre 3416| 3416 42 42 869 869 | Roßmein. 
59 206 40 384 40 384 5077! = 5.077 = vr 6467 6467| 3400| 3400 4393| 3878 | Borna. 
62 543 38 955 38 955 | 10511 | 10511 | 1286 861 2.708317 .2 OaR 2 — — 288 288 | Markneufirchen. 
49 939 30 721 30 721 5 932 5884 3 31] 3906| 3906| — e 9949| 9949 | Treuen. 
41 844 27 338 27 338 6 634 6 634 393 3931 4367| 4367 4 4 3108| 3108 | Marfranftädt. 
69 362 39 441 39441 | 13754 | 13 754 ar ir 3085| 3085 357 3571| 12725] 12 725 | Burgftädt. 
66 663 34 157 34 157 8 345 7483 910 9101 8665 8665 841 841] 14607| 14607 | Bilchofswerda. 
72 856 50 510 50510 | 10 978 | 10 978 102 102] 7521) 7521] 1084| 1084 2764| 2661 | Leisnig. 
A986 | 24872 | 2482| 5916| 5Yi6| 3a Hl 776 Ta — | — | 174881 17488 | Miylau. 
67 014 50 084 49 901 | 15505 | 15 505 = en 382 382 40 40 1186| 1186 | Lichtenjtein. 
36929 | 27929 | 27929 | 6059| 6059| 18011 ısoı]l 832) 882 82 82 226 226 | Adorf. 
40 289 28 476 28 476 5612 5112 as ke 4667| 4667 594 594 1440| 1440 | Stollberg. 
59312 | 46878 | 46378 | 7247| 64a7ı 2305| 2883| 2875 2875 20 201 3309| 3309 | Hainichen. 
42986 | 34230 | 34050 5107 4 327 89 89| 4133| 4133 12 12 375 375 | Marienberg. 
46976 | 30769 | 30769 | 9369| 8369 563 42a] 4675) 4675| — un 2740| 2740 | Penig. 
35525 | 24566 | 24566 | 7143| 7143 69 69] 1833| 1833| — — 1914| 1914 | Nepjchfau. 
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Einnahmen 
darunter aus 
m Entihäbdi fü “ 
RR En EN Beiotgung Hastticer Standesamt Militärtvejen anderen Quellen E 
Name der Gemeinde Seas]: Dee abzüigl. = 
s abzügl.ber| _ abzügl.der! _ abzügl.der| jiger- | det | über ar ae abzügl. der 
überhaupt ER, überhaupt a: überhaupt ne Baus Bi | saupt Leitender überhaupt Suralsufen überhaupt 
PVoften Poften 
Mark 
ıE f 8. 4. 5. 6. f: 8. 9. 10. 11. 12. 19. 14. 
NOBHIB. 2 on en 8039 | 2573 2 573 2 296 2 296 239.1 9239 15 15 | 10790 | 2916 32 990 
STILCH EIG nee 15078 | 3811 3811 3 332 3 332 459 | 459 — — 22 026 7476 57 249 
Lengenfeld. „N. 8649 | 4222 3 952 2 456 2 456 — — 11234 | 1234 | 29913 | 1007 39 530 
Bichopau. m men 4 402 302 302 2 650 2 650 850 | 850 4 4 | 11180 596 37 792 
Seyenk Be I» 11685 | 2160 2 160 1 952 1 952 151 1.4151 — — 7916 | 7422 38 100 
Rochliß 2... ARME. 7356 | 2874 2 874 2 460 2 460 108 | 108 577 577 3487 | 1337 65 024 
BIEHETAN. zer EI: 8590 | 1932 1 932 2 328 2 328 RT a ET 356 356 I 14457 | 3197 | 46186 
Desala > ». SEMRAEE. 6100 | 2606 2 606 2.076 2.076 270 | 270 14 14 | 15696 | 1134 44 807 
Ehrenfriedersdorf . . - 8372 | 3662 3 662 1 873 1 873 182 | 182 11 11 | 11057 | 2644 34 366 
Grihih - . >. « ve. 6585 | 3099 2 908 2 265 2 265 269 ı 269 7 Hi 9736 | 1136 30 510 
Eoldib.. = oo RUN. | 8221 2 696 2 696 1 827 1 827 163 | 163 542 542 | 17743 |. 2993 34 635 
Taliban u... SMRERE : 5678 | 2414 2 414 1 992 1 992 867 ı 427 i 1 | 22183 844 42 630 
Schwarzenberg . » - - 10 609 | 4961 4 961 2.038 2038 |:482 | 432 | 2 3291| 2329 | 18119 849 46 510 
Teiiitant.n » n-e: 8801 4 608 4 608 1751 1 751 9172| 92 13 13 8007 | 1457 34 923 
Reutadntel TR. 8 810 _ — 1 688 1688 167 | 167 — — 21 947 | 6955 47 178 
Nollen: et}. 9393 | 2798 2 798 2 251 2 251 472 | 472 44 44 | 26 314 | 3828 47 830 
Scöänel:; „„ aNaPrmE: 9167 | 2563 2 563 1 315 1315 660 | 660 | 1428 | 1428 3201 | 3201 25 555 
Thum ine; MER. 7426 | 2586 2 586 1373 1 373 = — 11565 | 1565 9774 \017902 30 220 
Dippoldiswalde. . . . 8945 | 3061 3 061 1 560 1 560 323 | 323 | 2 872 | 2 872 2259 1042188 31 257 
2ammobih. min. 6878 | 2051 2 051 1 596 1 596 369 | 369 14 14 6 568 | 2848 19 711 
Balsutb >... ; Snmaa 11 847 | 2466 2 466 1 637 1637 |1565 11565 | 4298 | 4298 | 15290 | 1881 44 816 
Königitein 2.2: 14 133 = — 1 618 1618 500 | 500 5 5 | 23002 | 12 010 39 707 
Schandau 2. ER, 11 498 796 796 1 453 1 453 847 | 847 315 315 8 087 8.087 28 415 
B. Städte II. 
Deattba .. ... Mann: . 6 928 | 3 839 3 839 2 017 2.017 453 | 453 | — 11 074 619 
Sohanngeorgenitadt . . 5654 | 2005 2 005 2.033 2 018 | 205 | 205 1 1 4945 | 1425 
Kllterberg WERBEN - 7008 1 284 1 284 1 871 1871 !1331.| 236 — — 15 424 | 3617 
Alenloii.... .uieure: 6159 | 3823 3 823 1 698 1698 489 | 489 1 1 1532 148 
Geringswade . . . - 8422 1814 1 814 1 668 1 668 — — u — 14 565 | 4940 
Dobtan art: 4 872 990 990 1176 1176 — — 11308 | 1308 6893 | 1398 
Bauias .. . EIHISHR., 4 244 721 721 1 310 1310 205 | 205 839 839 8144 | 1169 
Bunzenalt ARE . 6979 | 1401 1 401 997 997 _- — — _ 13056 | 4581 
Seithant. eckilsde 3 039 380 380 1396 1 395 250 | 250 2 2 7618 | 1012 
Bisdıuif Male 738 SIG, 979 13070 "PU 1 1r0121891318 8563 | 3513 
Königebrüd. ‚Meninz - DELON 1 567 1 567 1 220 1220 — — 11170 | 1170 | 14209 | 1144 
Trohburg . uam . 5 394 516 516 1 276 1 276 295 |. :395 226 226 | 16279 | 2981 
Binonib . . Ma: 3389 721 721 1 108 1108 260 | 260 1 1 5623 | 1249 
Schlettae . „vw. 4249 | 1299 1299 1107 1107 199 | ’199 484 484 7170 Tl 
Raumdust.- ... „IRA 2411 — -— 1 380 1 380 839 | 2239 374 374 4 218 418 
Schirgiswade . . . . 1 494 26 26 545 545 50 50 _ — 873 873 
Dos -Bauiid era. 14 556 3 528 3 5283 1 872 1 872 285 | 285 631 631 9040 | 8240 
Lengefeld ...... 3119 484 484 | 1147 | 1147 | 150 | 150 | 270 | 270 | 9525 | 1068 
Rabenal? Bemun2: 2 586 900 900 957 957 — — - — 3 779 729 
Kallıberyg . aıaaz : 5420 | 1003 1 003 1 164 1 164 — — — — 6453 |13253 
Strehla 2... - 3030 | 1490 | 10 | 10 | 10 | — — | — | — 90 90 
Brand ee: 3763 | 1283 1 283 989 989 — — 746 746 3 818 745 
sharandt. „ ERuSkE 6355 | 1482 1 482 1165 1165 730 | 730 60 60 | 9905 727918 
Ratha N TE. 9 036 1 796 1 796 2 647 2 647 390 | 390 467 467 3736 | 3736 
Rabeburg. .IaTEEET. 2547 | 1080 1.080 1160 1 160 16 16 — — 19 051 291 
Dahlen re TE 1602 230 230 1 205 1205 — — — — 7282 167 
Ditrit Be EN 4486 | 2313 2 313 1 314 1 314 — - 411 411 4 375 448 
Mügeln -s = . nlauiken} 5773| | 51216 1 216 1 864 1 864 83 83 _ = 5380 | 2610 
€. Landgemeinden. 
Delsnit 2 RE | 21216 | 5408 5 408 5285 5 285 537 | 587 | 6370 | 6 370 | 10 566 3 616 
Schönefeld „eatuniaikl 2459770 1=5:301 5 301 3712 3 712 632 | 346 3 35 | 47733 \'15583 
Niederplaniß . . . . . 8305 | 2705 2 705 2 574 2 574 — — 12897 | 289 629 129 
Leusich e.0 2 DT 20 598 | 10 697 | 10 697 5 614 5514 11151 11481 — — 20036 | 3136 
Dberplanit „ualdnyskti; 10 445 | 2564 2 564 4 722 4 722 — — — _- 4234 | 3159 
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Aus gaben 


darunter für 


fammen Berjonalaufwand jahliben Aufwand 
(Befoldungen, Penfionen (Miete, Beleuchtung, Standesamt Steuern Militärwejen fonftige Bimede 
0A 1 RS. NEE | a ne | _ Inu EN hehe ur > Name der Gemeinde 
Daügl. d Bzügt. d Bzügl. d E abzügl. | abzügt | _ abzigl. bzgl. d 
dushlaufen. überfaupt | duchtaufen- überhaupt |yurchlaufen. en en at Eee red ne überhaupt |hurdlaufen- 
den Boiten den Boften den Bojften Boften often Boften den Boften 
Mut 
15. 16. IT; 18. 19. 205 11. ar. 333 3; SER | 26: 26. 27% 28. 
32 910 25 191 25 191 3 656 3 656 239 159 | 3020 | 3 020 303 303 581 581 Löpniß, 
56 249 33 614 33 614 9 642 9642 | 1750 750 | 3415 | 3415 En — 8 828 8828 | Slirchberg. 
39 530 29 920 29 920 5 596 5 596 — =: 1. 1,3852], 1 3852121:249°77242217° 1'387 1387 | Lengenfeld. 
34 588 24 255 24 205 4 357 3853 | 2 756 106.| 2 684 | 2 684 34 34 | 3706 3706 | Bichopau. 
38 100 25 512 25 512 9 474 9 474 — = 1529.| 1529 — — 1 585 1 585 Geyer. 
63 553 50 480 50 050 3 994 2 953 _ — [6984 | 6 984 961 961 I 2605 2605 | Rochlik, 
45 762 29 211 29 211 6 094 5 660 315 315 | 3284 | 3 284 656 656 | 6 636 6 636 Dederan. 
44 807 31 430 31 430 4 649 4.649 217 217 |] 4690 | 4690 12 12 | 3809 3809 | PBegau. 
34 366 23 372 23 372 4682 4 682 _— — 1 3267 | 3267 18 18 I 3 027 3027 | Ehrenfriedersdorf. 
30 002 21 451 21 451 31723 2 665 1225 | 1225 | 1 374 | 1 374 107 107 | 3180 3180 | Groibich. 
34 023 24 220 24 220 4241 3629 22 92 | 2569 | 2 569 634 634 | 2 879 2879 | Coldit. 
42 630 29 199 29199 8 894 8 894 853 853 | 2262 | 2 262 402 402 | 1020 1020 | Taucha. 
46 510 28 460 28 460 5 504 5 504 15 15 | 3270 | 3270 | 2813 | 2813 | 6 448 6448 | Schwarzenberg. 
34 923 24 068 24 068 5 943 5 943 _ = 1147 | 1147 213 213318 3.552 3552 | Neuftadt. 
47178 34 419 34 419 5 373 5.373 — — 3208 | 3208 n — 4178 4178 | Neuftädtel. 
47 830 39 554 39 554 5 276 5 276 — — 215122 2512 52 52 436 436 Nojjen. 
25 555 18 459 18 459 2 848 2 848 600 600 171 75971277592 121.416 1 416 473 473 Schöned, 
29 982 20 150 20 150 3603 3 603 — — 2190 | 2190 | 1685 | 1685 | 2592 2354 | Thum. 
31 257 20 731 20 731 4 966 4 966 16 16 | 1401 | 1401 | 2633 | 2633 | 1510 1510 | Dippoldismwalde. 
16 991 12 198 12 198 3493 3 493 369 369 | 3 530 810 20 20 101 101 Lommabich. 
43 337 27 134 27 134 5.065 5065 11981 601 | 3194 | 3095 | 5102 | 5102 | 2340 2340 | Bulsnit. 
39 707 31 015 31 015 5 603 5 603 815 815 11.2157 1.215 44 44 | 1015 1015 | Königftein. 
28415 20 754 20 754 3 866 3 866 1043 | 1043 631 631 571 5711 111,550 1 550 Schandau, 
B, Städte II, 

26 983 20 604 20 604 3 843 3 843 42 42 1 1'537%) 1 537 — — 957 957 ı Hartha. 
23 388 16 219 16 219 5144 4585 | 1063 | 1063 108 108 21 2141031:392 1392 | Fohanngeorgenitadt. 
31 029 18 830 18 830 6 885 SM IL 381 52 11235202952 — — 4 005 4005 1 Efiterberg. 
20 997 11 440 11 440 3 560 3 560 47 47 | 2482 | 2482 — — 3 468 3468 | Zmwenfau, 
37 371 24 074 24 074 5913 5.913 645 645 | 3880 | 3 880 — — 9,199 2859 | Geringswalde. 
28 526 15 875 15 875 9 603 8718 341 341 700 700 | 1308 | 1308 | '1 584 1584 | Dohna, 
23 174 16 503 16 503 3 39% 3 997 687 687 232 232 | 1029 | 1029 726 726 Bauja. 
26 127 9 865 9 865 4 855 4 855 — — 1:0762 212076 — — [10331 |10331 Lunzenau. 
17 766 13 326 13 326 2 460 2 386 38 38 987 987 40 40 ı 1004 989 Geithain. 

30.998 16 615 16 615 3 054 2 483 18 18 | 3500 | 3500 I 1138 | 1138 | 35 744 7244 | Wilsdruff. 
21 980 14 133 14 133 3329 3329 425 425 | 1623 | 1623 | 1281 | 1281 | 1189 1189 | Königsbrüd., 
19 892 15 056 15 056 2 827 2 827 78 78 11083 | 1083 254 254 644 594 | Frohburg. 
17 843 12 915 12 915 2 901 2 901 573 553 203 203 232 232 | 1039 1039 | Zmönik. 
15 110 10 870 10 870 3224 2 645 540 75. 1.1 500081.073 447 447 152 — Schlettau. 
21 320 13 390 13 290 6 778 6 487 803 43 662 662 420 420 418 418 | Naundof. 

7808 4104 4104 400 400 18 18 908 908 _ _ 2 378 2 378 | Schirgismwalde, 
32 475 20 330 20 330 3 720 3720 |] 1016 216 | 1876 | 1876 700 700 | 5 633 5 633 Bad Laulid. 
16 709 10 857 10 857 2 766 2 474 106 106 | 1307 | 1 307 277 277 | 1694 1688 | LZengefeld. 

11 604 8 037 8 037 1 263 1263 300 300 90 90 u — 1 914 1 914 NRabenau, 

16 969 13 902 13 902 1 840 1 840 — — 55 53 — — 1174 1174 Gallnberg. 

12 571 9630 9 630 1 658 1 658 530 530 229 229 — — 524 524 Strehla. 

re 8339 1 Be aid | — | — | =] | 8 Ba: 71 715 | Brand. 

20 088 14 964 14 964 2 590 2 590 678 28 iM 1 69 69 | 2436 2 436 Iharandt. 

23 725 17 626 17 626 4 084 4 084 334 334 | 1127 | 1127 524 524 30 30 | Rötha. 

22 335 16 734 16 737 2 488 2 488 — — — — 38 38 | 3.087 3072 | Radeburg. 

18 655 13 549 13 549 2 483 2 483 — — 1.432. 1432 — — 1191 ash! Dahlen. 

14 026 8 972 8 832 1 636 1400 507 507 | 1869 | 1 869 491 491 967 927 Dftrik. 

20 975 13 405 13 405 2 868 2 868 101 101 | 3224 | 3224 93 93 | 1284 1284 | Mügeln. 

C, Landgemeinden, 

55 995 35 410 35 410 6 364 6364 | 3993 | 1373 36 36 I 7.067 | 7067 | 5745 5745 | Delsnik. 

77 550 63 454 63454 | 11129 6 829 632 195 | 3974 | 3 974 188 188 | 2910 2 910 Schönefeld. 

20 839 13 762 13 662 2 280 2 280 2097 | 2:097 836 836 | 1563 | 1563 401 401 Niederplanih, 

63 045 46 568 46 568 5 725 a 351:| 5 136 I) 5136 _ -- 5 266 5266 | Leubich. 
E27 335 20 540 20 540 684 684 — — 728 728 24 24 5359 5 359 Oberplaniß. 
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| Einnahmen e 
darunter aus 
zufammer Gebühren, Sporteln | yeferaung atider Standesamt | Militärweien anderen Quellen - = 
» und Strafgeldern Geichäfte 
Name der Gemeinde — — abzüigl. Sir rn 
abzügl. der abzügl. der abzügl.der| ner der | über |per et Ale RES ai aus Ach 
überhaupt |puruen.| überhaupt urätnien.] Aserbaupe muehtetfen | zauye | NEl | zanpe Taensen] "et nalen. atesam 
PBoften Woften 
E u Mark 
1. 2. 3. 4. 5. 6. T. 8 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Neugerdoif . » . - - 441 411 6 067 590 590 4 937 4937) — = 2 2 5.582 538 36 022 
Nabebeul. .ı. .,»1.» 21 562] 18762 a543| A543 6685 66 8 FL — 2 9489 6689| 60 787 
Deubenı. - .inguchen- 14 456) 11 806 4 980 4 980 3 889 3889| 25 925 — - 4 662 2 012 45 377 
Eberibah . .... » 9681 7581 1 934 194 — — 253) 253] 1825| 1825 5669 3569 31 716 
Rodewiih - - -. - » 20090 11500 4.703 4.703 2 338 2338| 182| 182 1 1] 12 866 4 276 26 624 
INORGU? . "EAN ANLDE, 26 136| 18821 5 524 5 524 2 424 2 424 52 174 en = u 18136, 10821 45 743 
Botihappel . . . - - 25682 166 Ama Aare 283 28a — | — | — E_ 18615 11115] 35 480 

UNCH TE REIN. 12 412 6 912 3 669 3 669 2 996 2996| 149] 149 2 2 5 596 96 29 180 
Billalıt „1. erammane. 14 132 7 282 3 508 3 508 3114 3114| — — — “ag 7510 660 25 019 
Seifhennersdorf 10 908| 6.058 2268|-, 2268| , 2,2501 7 22501 — | !— — — 6 3% 1 540 24 470 
Grokröhrsdorf . I 158551 9as5l| 16621 1662| 2568 2568| 160] 160| A534 4534| 6936 5836| 2559 
Sroßihönau . .. . - 7 507 5 017 1 716 1 716 2 437 as 1453| 1 1383|, — == 3211 21 22 027 
Gersdotf ...... 10 453 7420 1.083 1.083 2.088 2 088 90 = = 7192 4 159 23 857 
Thalheim » .... = 43 570 43 570 1120 1120 2 160 2160| 170 1701 4000| 4000| 36120) 36 120 40 035 
Blofewig . „MON, 38689 26438| 10471 10471 11963) 11963] — | — | —_ = 16255 4004 73419 
Oberlungwiß . . . . - 4 439 4 439 1264 1 264 3175 3170| — — 18 = E= HR e: 24 827 
Schönheite .... » 20712 915 712 1615 1615 2 049 2049| 275] 2755| — = 16 773) 11773 34 788 
Reihenu . , .. . 7 494 7494 999 999 2 851 2851| — — 260 260 3 384 3384| 20155 
Neinsdorf ». -» > 14 844| 12994 929 929 1944 1944| 196| 196] 9288| 9288 2 487 637 26 416 
Mügeln au. matuiril- 9 802 5 002 1 408 1 408 8 394 3594 — — — E-— nr Fa 38 158 
Bolkbimib. ee 215501 146501 65901 6590 BU Kur — | — | — _ 8592| 1692| 67555 
Bahr. ide ti - 23 898| 13598 2 902 2 902 1 790 1 790] 3 022] 3 022] %— —— 16 184 5 884 43 573 
DOuhon . . een 6 833 4183 1518 1 518 1 774 1774| 156| 156 528 528 2 857 207 24 240 
Niederhaßlau. . . . -» 9131 7131 2 249 2 249 4 787 4 787 95 45 En nu 200 — 12 383 
Kößfchenbroda . . . .„| 21464] 21464 4 219 4 219 2 670 2670| 2182| 2182 2 2| 12391] 12391 37 741 
Weinböhla.. . - . - - 12 519 6 626 2 712 2 712 1691 16911 8417| | LINE = — 7999 2 106 21 658 
Wittgensdorf . . . - - 7705| +4 265 1 753 1753 287 2Bi| > — 1014| 1014 4 651 1211 24 412 
KlingenthaAl . ... . 14 032 7532 2 062 2 062 1812 1812] 237) 2377 2 2 9949 3 419 24 871 
Gelenau . .- - ninnat- 2 786 2 786 923 923 1279 1279 63 63 16 16 505 505 12 408 
Sroßzihocher-Windorf . 19073] 3963 2.038 2.038 1727 a2 2126| [12015 — — 15 182 72 23 342 
Baltler.. 0. Busieabr 5 393 31% 1643 1643 1 550 1550| — == = > 2 200 = 16 858 
Hartmannsdorf . . . - 13 242 7242 2 343 2 343 1 934 1994|, >— — = er 8 965 2 965 22 408 ° 
BEER Mer se Wer 5 840 5 6 1029 1029 1693 1693| 157) 157| 1240| 1240 1 721 1571| 19409 
Sipeneidint ser en. 10 035) 10035 1698 1 698 2 619 26191 #117, | 117 951 951 4 650 4 650 20 320 
ElleSelDe. ra RE 9723 5.043 2 078 2 078 1531 1531 28 28 507 507 5 579 899 16 881 
DOHUDDL]S ; SE RIIDDEN | 3 442 2 492 887 887 2 446 1 496 76 a = == 33 33 11 844 
Nenlicheti.eyer.ne : 7100 7100 901 901 1509 1509| 218| 218| 1529] 1529 2 943 2 943 17122 
Baunsdoriuinr «u - 18 059 4 559 2 334 2 334 1692 1692| 458] 458 — = 13 575 75 23 972 
Gau » » 22 273 9 773 3112 3112 2511 2511| 8422| 8422| — 15 808 3 308 26 260° 
Dlbersdurf . ... 1533| 1 u; 699 699 299 2 — = 242| 107 293 293| 10900 
Sichtentanne . . .i. } 3 166 3 166 1 467 1 467 1677 1677 22 Ze cn: = == — 10 101 
Heidenau. . FT. 4 320 4 320 2 594 2 594 1 505 1505 86 BBI IE = u 135 135 24 731 
Sohland a. d. Spree . 6 271 6 271 424 424 1.008 1.0 — — 4808| 4 808 31 31 9973 
Ehbersdorf „U, 2 947 29T — — un = 1675 1675| 209 209 805 805 258 258 10 720 
Oberfiohfna ..... 9540 4 740 1 379 1379 2 393 2391 213) 213] — — 5.555 7551| 22622 
Eibami. ala 102801 10280 1 555 1 555 1 794 1794| 128) 128| 1246) 1246 5 557 5557] 1793 
Böhlig-Ehrenberg . . . 7216 4 689 2 366 2 366 1 453 1453| — — — — 3397 870 28 473 
Klopihers » lan: 18487) 10883 2121 2 121 2691 2691| — = 784 784| 12891 5 287 31 633 
TRODIEH = ur Pag 6 045 5 394 2 033 1 382 1 884 1884| 127) 127| 1707) 1707 294 294 27 482 
Copikciisuneituah 13 085 4123 2 051 2 051 1371 1371| 3301| 3301| — — 9 333 371 22 413 
Brottenbotf«r. „0 1 4 659 2 924 1 360 1 360 834 834 — > m ae 2 465 730 15466 
A. Städte I zufammen.| 9119 141/5 041 1552 540 352|2 005 218|1 216 13911 213 267)63 568163 1281368 139 359 113|4 930 943 1 400 429]21 635 022° 
B. Städte II - | 314 735| 144 947| 38170) 381706) 39505) 39490] 6331| 4636| 8109) 8109| 2226201 54542] 638368 
©. Zandgemeinden zuf..| 804584| 537 018] 145 925) 143 779| 153 211) 147 461|14 819114 533] 44 595 44 460| 446 034, 186 785| 1642407 
Gemeinden überhaupt [1023846015 723 120|2 724 447|2 187 167|1 408 855.1 400 218184 718/82 2971420 8431411 68215 599 59711 641 756]23 915 “Z 
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a e " Fische Ausgaben 
er Amer - darunter für - 
fammen Berjonalaufwand ladhlihen Aufwand 1 
(Bejoldungen, Penfionen (Miete, Beleuchtung, Standesanıt Steuern Militärwefen fonftige Biere 
- an, eg um) - Name der Gemeinde 
abzügl. der abzügl. der abzügl.der| . abzügl. | abzügl. | abzügl. abzügl. der 
durchlaufen | überhaupt ra überhaupt \durchlaufen- Dh ee Da ee art ee üserhaupt durchlaufen. 
den Bojiten den Bojften den PBoften Boften often Boften den Boiten 
Marf 2 
DT En BE 
15. 16, I7% 13, 19. 20. 21. 22. 23, 24. 25. 26. 27. 28 
36 022 18 852 18 852 6 856 6 8561| 1784 1784| 7059| 7059 2 2 1 469 1 469] Neugersdorf. 
60 787 46 570 46 570 9 371 9371 493 493 195 15] — — 4 158 4158] Radebeul, 


45 377 32 429 32 429 4 157 4 157 54 54] 2420| 2420| — vB 6 317 6 317| Deuben. 
31 716 18 854 18 854 7648 7648 69 69| 2770| 2770| 1825| 1825 550 550] Ebersbach. 


26 324 18 320 18 320 5 385 5 385 308 8 936 936 4 4 1671 1671| Rodemwijch, 

45 743 30 973 30 973| 11199] 11199 100 1001| 1867| 1867) — — 1 604 1604| Modau. 

35 480 27 694 27 694 1537 1537| 1233] 1233| 2064| 2064 — —_ 2 952 2 952] Potichappel. 
29 180 20 322 20 322 8 311 83lll — — 97 97 14 14 436 436] Lugau, 

25 019 21 217 21 217 1179 1179 7° — — 1285| 1285| — — 1 338 1338] Wilfau. 

24 470 18 132 18 132 3412 3412] — — 1698| 169 — — 1228 1228| Seifhennersdorf. 
25 592 13 601 13 601 4 282 4 282 151 151| 1030| 1030| 5104 5104 1 424 1424| Großröhrsdorf, 
21 933 13 311 13 311 4 813 4719| — — 1805| 1805| — —_ 2 098 2098| Oroßjchönau, 
23 857 13 455 13 455 5 714 5714 — — 740 7401 °— — 3948 3948| Gersdorf, 

40 035 17 450 17 450| 126401 126401 — — 1545| 15451 4000) 4000 4 400 44001 Thalheim. 

73 419 47 108 47 108 7083 7083| — — 115899] 15 8999| 2 — —_ 3 329 3329] Blajewip. 

24 827 16 643 16 643 883 85 — — 111 11 — — 7190 7190| Oberlungmwik. 
34 788 20 018 20 018 3412 3412 94 94 712 712 18 18] 10534 10534] Schönheide. 

20 155 13 115 13 115 3.039 3039| 1184| 1184| 2366| 2366 451 sl — — Reichenau, 

26 416 10 580 10 580 5 348 5348| °— — 541 5411| 9947 9947] — — Reinsdorf, 

38 158 30 611 30 611 5 253 5253| — — 37 37 100 100 2 157 2157| Mügeln. 

67 555 43 434 43 434| 11862) 11 862 663 663] 7986 7986| — — 3610 3610| Lojchtwig. 

43 573 30 101 30 101 6 543 6543| 3022, 3022| 1744 174 — — 2 163 2163| Wahren, 

24 240 13 875 13 875 3 755 3 755 593 593 137 137| 1034| 1034 4 846 4 846] Harthau, 

12 383 10 101 10 101 1 589 1589 600 600 93 93 — — — — Niederhaßlan. 
37 741 15 107 15 107 5 885 5885| 2900| 2900| 3021] 3021| — — 10 828| 10828] Kößfchenbroda. 
19 967 14 564 14 564 4 585 4 585 61 61 502 502| 2 — —. 1 946 2551 Weinböhla. 


24 412 17 310 17 310 4539 4 539 47 47 127 127| 1298| 1298 1091 1091| Wittgensdorf. 
24 871 12 846 12 846 5 733 5 733 443 4431| 1871| 1871 52 52 3 926 3926| Stlingenthal. 
12 408 64311. 6431 2 769 2 769 770 7700| 1481| 1481 12 12 945 945] ©elenau, 


22 9822| 1589| 15893| A476 A476 433 73| 1360| 1360| 200° 200 980 980] Großzschocher-Windorf. 
1688| 12293] 12293] 33171 3317| 7001. 700 74 Tal 3 2 474 474| Lauter. 

l 22 408 14 901 14 901 6 603 6603| °— — 871 Er — — 33 33] Hartmannsdorf. 
19409 11615) 11615| 5422) 5422| 1061 106l 6231| 6283| 1426| 1426 217 217] Örüna. 
20 3200| 14022] 1402| 3643] 3643| — 2 1216| 1216| 1274 1274 165 165] Schedewiß,. 
16581| 11423) 11a23| 3031| 3031| 310 10| 1375| 1375| 507) 507 235 235| Ellefeld. 
11 844 8 247 saa]| 8458 3A — 2 73 Ra 9 Er 66 66| Hohnborf. 
17122] 104871) 10487] 3873| 83873 69 69| 491 491] 1529| 1529 673 673] Neuficchen. 
23072] 187161 18716l 2583| 2583| 458 58| 1511] 1511| — _ 704 704] Baunsdorf. 
26 2601| 18414 18414l A008 A00sl 5091| 509l 2359| 2359| — _ 970 970) Saupfch. 
10 900 5 962 5962| 26351: 2651| — = 1367| 1367| 247) 247 689 689] Dlbersdorf. 
10 101 7119 71191 2204 2204 — — 66 66 — _ 102 102] Lichtentanne. 
24731 1709| 1709| 5051| 50511 640 640| 1302) 1302| — 640 640| Heidenau, 


9 973 2 953 2 953 213 213 550 5501| 1220| 1220| 4808| 4808 299 229| Sohland a. d. Spree. 
10 720 7924 7924 1 328 1328 71 71 16 16| 1058 1058 323 323| Ebersdorf. 
22022] 169151 16915 4 752 4152 540 540 12 12 100 100 303 303] Oberfrohne. 


17 923 12 009 12 009 94 94| 1109| 1109 220 220| 1246| 1246 3245 3 245 Eibau. 

28 473 19 045 19 045 4 905 4 905 270 2701| 1450| 1450| — — 2 803 2803| Böhliß-Ehrenberg. 
30 886 19 948 19 948 7478 673111 — Een 2 793] 2 793 786 786 628 628] Kloßiche. 

27 482 19 740 19 740 2 877 DOT _ 2844 2844| 1707| 1707 314 314 Döhlen. 

21 863 13 498 13 498 6 442 6 442 64 64| 1374 1374 — — 1035 485] Eopib. 

15 466 10 912 10 912 3 007 3007, — — 1160) 11601 — —_ 387 387| Erottendorf. 


‚18 857 576|13 276 908113 040 490|2 380 4832 100 602|383 321 327 195[714 4761694 877|460 990/442 057|4 418 844]2 252 355| A. Städte I zuf. 
593 320) 390667) 389927| 99304 94520| 10221) 6247| 34041) 33614| 9251) 9251| 94879 59 761| B. Städte II ‚zul. 
1629108] 1 081 892) 1 081 792| 266 364| 260 623| 28 271) 23 054| 97 235) 97 235| 47 591) 47 591] 121054 118 813| C. Landgemeinden zuf. 


21 080 004|14 749 467|14 512 209|2 746 151|2 455 745|421 813356 496|345 752|825 7261517 832|498 899|4 634 777|2 430 929| Gemeinden überhaupt. 
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Tabelle 10. Der Polizeiaufwand der politifhen Gemeinden im Jahre 1910. 


TFT 
Einnahmen F Audgaben 
barımter aus 2 darunter für 
e Perjonalaufwand 
aujanmen Gebühren, Sporteln anderen Quellen he (Bejoldungen, Penfionen andere Bmede 
und Strafgeldern um. 


Name der Gemeinde as 
abzügl. der \ abzügl.der| . abazügl. d. abzügl. der abzüg!. der abzügl. der 
überhaupt Durchlaufen-| überhaupt durchlaufen: über pucchlauf. überhaupt \durchlaufen-] überhaupt |durchlaufen-] überhaupt durchlaufen. 
| den PVoften den Boiten haupt | often den Bojten den Boften den Buften 
Mark Mark 
if 2. 3. 4. 57 6. id. 8. ” 10 tz u rei. 
A. Städte I. 
Deipatg . -  Bndael DA 375 936| 375 936] 178643! 178 643|197 293/197 293|3 173 320|3 051 736|2 704 0202 704 020] 469300) 347 716 
Dresden. „Beta 569540) 569540] 569540) 569 540 5 x 2 075 5762 040 484|1 861 31811 861 318| 214258] 179166 
SCHERING" +... 0 Sn 435908| 419308] 119015) 119 015]316 893/300 2931 233 681|1 224 506| 845 916) 843316] 387 765) 381190 
Blauen. . - vokase aa 3221 3221 9 . »| 3221| 3221| 448030 447430| 338432] 337832] 109598) 109598 
Stpıdau. Sershloit-WanE 33580| 31580] 31330| 29330| 2250| 2250| 247098) 246698] 231692) 231692] 15406) 15006 
Diktaar,e.ı 5 Krane IE 16081 14594] 126361 12636] 3445| 1958| 94589) 90869] 83436| 83286] 11153 7583 
Bsteibetg ... 12 Mae 14 921| 14867 5.060 5060| 9861| 9807| 92322) 88676] 82234 802541 10088 8422 
Meise HEN Tre 77500, 77500 2 846 2846| 74654) 74654| 136 436| 134823| 59945) 59945] 76AY1| 74878 
Bauben. „or De 2512 2512 =. . »I 2512| 2512| 90522) 89169] 78888) 78888| 11634| 102817 
Reiihenbalir.. 2. 2 ern 829 829 E : 829 8293| 68205) 66762] 603571 60357 7848 6 405 
Kuimmitidagan ef Bier: a BR ne .. Ind 2 x 52073) 52021| 51347] 5129 726 726 
Meerane . ira re 9904 9904 Fr ' . 31 9904| 9904| 52925) 52925] 49661) 49661 3264 3 264 
Slanchalt .. isn EI 2.175 2175 1 837 1837 338 338] 47637) 47571] 465431 46543 1094 1028 
IETDOM. ee ar en 1 724 1724 452 452] 1272| 1272| 32976] 32836] 27083! 27083 5 893 5 753 
Dobeln. Melntelälet Ha 19099) 19099 1134 1134| 17 965| 17 965| 52018 52018| 318211 31821] 20197) 20197 
Bungee ee SRG 623 323 A: = 623 323] 33566) 33566] 32766! 32 766 800 800 
Sega Me 1. 00 159 159 e 6 159 1591| 25486] 25486] 23507) 23507 1979 1979 
ANLILSEHN er Ana 12955) 12955 3418 3418] 9537| 9537| 46840, 46840] 36059) 36059] 10781| 10781 
luıtlımeion., rau. ei, 2991 2 991 2 949 2949 42 421 252751: 25275] 23219023222 2 056 2056 
Annaberg rue 5565 5 565 5 384 5 384 181 181] 30211] 30211] 24655) 24655 5 556 5556 
Simba . ana Ba: 1 764 1 764 1660 1 660 104 104] 26209| 26209| 24327| 24327 1 882 1832 
Hohenitein-Ernitthal . . . - 1580 1580 Tu . 31 1580| 1580| 21240| 21240) 19960) 19960 1280 12830 
Saltenitein Jaudtsch ıI!. > 7431 7431 £ 5 ”431l 7431| 28888) 28488| 20577) 20577 8311 7.918 
Rieja . Kinsdrachlast ABES-UE 617 617 R x 617 617| 23316) 22466| 20179| 19329 3137 3137 
DIEISTIB 2 lache, ar a er 11259| 11259 3 666 3666| 7593| 75931 33546| 32616] 23974 23974 9572 8642 
ranfenherh, 2. 22 EEE 11190| 11190 5 556 5556| 5634 5634| 29080 29080| 28210) 28210 870 870 
Dabeherh AP JITHER TEE AR 250 250 4,3 19) 250 250 son? ach urE ]; : Ai 
Hnerbadb.r® ae er 11187) 10887 206 2061 10 981| 10 681| 30592) 29092] 20465) 20465] 10127 8627 
a alnheint pa) Eee ee 3194 2 894 2 814 2 814 380 80| 17542) 17542] 16479) 16479 1063 1063 
BroBendan Musi IE | Au 5 r ' 4 18659| 18659] 18659) 18659 h « ER 
Ramenz. » = sum IK , 11282| 11282 1003 1003| 10 279| 10 279| 26624 25238] 15288 15288] 11336 9950 
Grimma ra 1565 1565 17399 1399 166 1661| 19709] 19709| 17306| 17306 2403 2403 
Gehnb . . . mir) MER : 730 680 Rn) las 730 680| 133301 13133] 12400 12400 930 733 
IDEE... -sHefindeh AE: r- 503 503 +3 Br; 503 5031 26690) 26567| 22824 22 824 3 866 3743 
SGB - . „GM een 1195 1040 910 910 285 180. 23174 237741. 21117. las 2.057 2057 
Dinernbau. „0 900 900 900 900 . ’ 11936 11936] 103001 10300] 1636| 1636 
Bisnols AM 49 49 i : 49 49 8 370 8370 7978 7978 392 392 
ipentoge a nen ee. 5 902 5 902 x : 5902| 5902| 19463) 18963] 10356, 10356) 9107 8 607 
Schuechetat 27. 270 Er. 288 288 : ; 288 o88l 16239) 16239| 14130) 14130 2109 2109 
obmwen. „mn 6 sikız: af, 0 6 6 1928 1928 .u:9l.ı . 22] SE 1 ODSECHEEEE 
SDOLIOmS er. > 14812) 714812 > ; 14 812 14812] 32186, 32186) 18090 18090| 1409) 140% 
Morneuftuhenstld 9 - 4558 4 558 a z a558 A558| 157481 15748] 10499) 10499 5249 5249 
Treuen. , nbrhdinis-NbA- =1..08:850|. 4850|. 1 85000 11 SS0R Er 8961| 8Y61| 8196| 8196 765 765 
Markranitadi gr, = aan. - 7420) 7420 R : 7420 7420| 17498 17498| 15772) 15772 1726 1726 
Burgftädt . Kudiyada) Ban. - 500 500 vi . 31 500° 500] 15143) 15143| 13094 1309| 2049) 2049 
Bilchofsmeroe re em. 5 385 385 R ; 385 385 8745 8745 7766 7766 979 979 
Vetstmar Bee 10363 10363 2108 2108| 8255| 8255| 185881 18588| 16704 16704 1 884 1 834 
Altnlau ).. 20 eos re ee 1063 1063 822 822 241 all: 112777. 12071 128140:3112908 1 566 1566 
Sichtenftem?, auem. Den 74 74 ea nd; 74 74 1073 1073 838 838 235 235 
Nootfse .. :. SA Een 2 : x R R : 10043| 10043 9244 9244 799 79 f 
Stollberg . . Aldam -MAber 1093 1093 1093 1093 } . 9353 9353 9 303 9 303 50 50° 
Hamichen Yusmalurd RAR: 985 985 Re Ja) 985 985 2208 2208 3 5 2208 2208 
Marienberg’ an ni 5013 5013 : A 5013| 5013i 15102] 15102 8443 8443 6 659 6659 
Berigiäs Lat A su 250 r A a 250 r 9100 9100 9100 9100 & : 
NEeBiB@fguL- ndklı 21 Hat .ke 192 192 F R 192 192| 10648 10648 9500 9 500 1148 118 


1) Sind in den unter „Allgemeine Verwaltung” eingeftellten Beträgen enthalten. 
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No, Tabelle 10. 


M 


F 


Arfammen ebühre aufammen Perjonalaufmand 
hrs: vo ame Shrafgevenn anderen Quellen en, Benfionen andere Zmwede 
| ab: gl. ber : abzügl. d. abzital. der | ad . der abzügl. der 
überhaupt |durchlaufen- überhaupt Sa laufen.| über 
ki | rauf en wre Gaupt |" oem | eben Burahaue Ze aut Era (den Hoffen 
Mark 
1. fe 8. 10. | 
a 2308| 11551 10 876 
2 A I A | 132] 10964 9 961 
ed... ... 2915| 12756 12 178 
a : 12 579 11 923 
Be. PER... d 5.884 5884 
er ...\sbı.ız.; 281| 2698 1121 
en. ibn... '. 3299] 11506 1.323 
Eisen Br Bir.n. 2% 1801| 11826 10 810 
tenfriederädorf 65 6 952 6 718 
Se en ‚ 6775 6285 
2 I EN 67| 8907 8.494 
2 RL 422] 8084 7134 
Be manenberg en 5 N 132 9099 7966 
2 38s8| 7332 6 358 
Neuftädtel A R 2583 2184 
2 2 384 2 305 } 
en, Isa‘... 5.089 4375 
2 2159 209 
Dippolbiswalbe ea. 6 574 5 863 
magic: » 2.200... 5 677 5 622 
N Re 0 DE 2211 £ 
en ..)...,., 9 805 8522 
Schandau a En BA 11 624 8649 
% B. Städte IL. 
in... 0; 13158 11 908 
Sohanngeorgenftadt 7159 5545 
en... eiez. _, 10 299 7 766 
Be: 1 HR Tr 6135 5475 
Geringswalde . ...... 5 465 4746 
Ber. 1), .N 5743 5240 
ee, Ma‘ 4197 4053 
2 a 4194 3151 
ee A 3158 2657 
2 4877 2253 
. . ...... 6 896 6225) 
Benin... 5; 6 913 6 034 
Zn, i,.,..., 4312 4207 
Br. ms... 4343 4 334 
00V En 4 834 3616 
Shirgiswalde ... 2... 1540 1540 
d:..!..-... / : 
2 Er 3 326 3.076 
nn, .)..... 2 865 2025 
N, . ih... 249 i 
Be. ...:... 3938 3558 
2 2 308 1 840 
Zn... .-...... 2832 1.000) 
Be )..... } } | 
Zn. .).... 5210 5210| 4552) 
2 3297) 3297] 2879) 
2 28011 2801| 2596| 
Mügeln REEL 6046 6046| 4970) 
Ti 
©. Landgemeinden, | 
er a 176001 176001 15623 
( 2 17415) 174151 15105) 
Riederplanib . . . . . .. g9gisl 9918| 7946 
Busich se Jüuthen 16674| 16674] 14710) 
Dbeiblanis ........ . . 10911) 10911] 91% 


Einnahmen 


darunter, aus 


Ausgaben 


darunter für 


1) Sind in den unter „Allgemeine Verwaltung” eingeitellten Beträgen enthalten. 
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m ——— ee  — —, — — — 


Tame der Gemeinde 


Neugersdorf 
Radebeul 
Deuben 
Ebersbad) 
Nodemwilch 


Mocdau 


0 ul Meta tim 
Pink Er) Di a 
Br ta ikea 5 05 2 
elhe 6 wie ee 


u... 0 olBaumer ee Te 


Fe en 
ee We 55 
Pe N RE rt 
Fe a WO 


0 Pe er 


Großröhrsdorf 
Großjehönau 
Gersdorf 
Thalheim 
Blajemwig 


* „as Lei oe Ze 
el „ao ‚olegesEeN, so Se K8 
alle 0 + are 
a: I 7 


Br 0 


Oberlungmwiß 
Schönheide 
Reichenau 
Neinsdorf 
Mügeln 


a Me ori, Ta za 
EEE 9 
Ce a OT 
De a A 


sIl 9. 0 wire bin Tu IE 


Gap m oe, Fr re ie 


Wahren 
Harthau 
Niederhaßlau 

Köbichenbroda 


MWeinböhla 
Wittgensdorf 
Klingenthal 
&elenaniisr. » SUSE 
Sroßzihocher-Windorf 


Nonter md... mise 
Hartmannsdorf 
Bun A. rer 
Schedeivik 
ellefelb 17... ee En 


Hohndorf 
Neuficchen 
Paunsdorf 


Gaußich 
Olber3dorf 


ee Kos 
I ae a lee Fe 


un oo Ve ice be 


o 0m 5 De, Te die 
De Vor De OO 


Be Dee is 9 ergner e 


ee 7 


ae rn el 


a0) He, Se re En 
a 0, 0 0% tee Fe 
«Its else Dre He Be 
arten vo ie Floie fie 


..% ers die 


Lichtentanne 
Heidenau 
Sohland a. d. Spree . 
IS We er 
Oberfrohna 


a PETE Pr) 


Eib EEE el 


ei ar ehe De ae 


A. Städte I zufammen.. . . 
B. Städte II zufammen 


C. Landgemeinden zufammen 


Gemeinden überhaupt 


1) Sind in den unter „Alfgemeine Verwaltung” eingeftellten Beträgen enthalten. 


A 
” 


Einnahmen Ausgaben 
darunter aus 5 N el Zus darunter für 
” f Yaufwand 
Auamzen N anderen Quellen aelnamen eslungen, Senfanen andere Bimede 
abzügl. der abzügl.der|j _ abzü abzügl. der abzüg!. der ügl. der 
überhaupt hun übgzhaupt durchlaufen.| {ber- lauf überhaupt oucchlaufen- überhaupt bucchlaufen- überhaupt bundlaufen 
5 den Voften den Bolten | Haupt | often den Boten en Boften den Poften 
Dort Mark 
2. 3. 4. b. 68 Ha 8 =) 10. 11. 12. 13. 
4281 4281 4264 4264 17 17 10115 055) 9 890 9 890 225 225 
512 512 83 83 429 429 18 790 18 790 17 091 1709 1699 1699 
1896 1 896 1482 1 482 414 414 10 676 10 676 8437 8437 2239 2.239 
5 068 5.068 1 934 1934] 3134| 3134 8450 8 450 7106 7106 1 344 1344 
372 372 : 372 372 809 8095 7128 7128 967 967 
741 741 638 638 103 103 13 069 13 069 11.135 11125 1 944 1944 
4 994 4 994 560 560] 4434| 4434 12 466 8 966 6 796 6 796 5670 2170 
5 r R R $ 7107 7107 6 348 6 348 759 759 
=) y £ 8521 8521 73833 7383 1138 1138 
3992 3992 3163 3163 829 899 
6249 6 249 5160 5160 1089 1089 
7839 7839 6 907 6 907 932 932 
5719 5719 4 366 4 366 1 353 1353 
385 385 385 385 7845 7845 5 955 5 955 il 890 1890 
" n) 3 2 22063 22063 20 338 20 338 1 725 1725 

76 76 A 76 76 4 490 4 490 4 490 4 490 ß : 

376 376 331 331 45 45 5 952 5 952 5647 5647 305 305 
1737 0737 216 216-1921 01521. 6 526 6 526 4.062 4.062 2 464 2 464 
595 59 187 187 408 408 6 487 6 487 5 389 5389 1098 1098 
2 119 1192 1192 1192 5 : 
1.7.97 1797 1397 1397 400 400 23 527 23527 19 349 19 349 4178 4178 
) ') ') p' Bei) ie) 49 se Er; a 
D) n) ö) D 2 2 2) F I) h 1) P N) ) f } 
56 56 56 56 k ö Se 3 3196 3196 115 115 
736 736 736 136 7466 7 466 6 550 6 550 916 96 
178 178 102 102 76 76 6182 6182 5218 5218 964 964 
) 1 I) ) | A . ) \ ı) f 1) . ) U v 
10199 1199 917 917 282 282 7991 7991 7782 7782 209 209 
28 281 ) 2) 281 281 3929 3929 3628 3628 301 301 
960 285 960 285 10 793 10 793 9584 9584 1209 1209 
Bla.) 2) i) a. 4234 4234| 3700| 3700 534 534 

h 5 A $ 5 588 5588 5005 5005 583 583 
3 850 3850 308 308] 3542| 3542 8 496 8496 3994 3 994 4 502 4502 
“9 ee) & ° 7709 7709 6 706 6 706 1003 1.003 
885 885 693 693 192 192 3743 3743 2.770 2770 973 973 
142 142 142 142 ; > 3643 3643 3 464 3464 "179 179 

2 306 2 306 89 89 72 217) 2217 6 150 6150 3 608 3608 2542 252 
24 24 I 24 24 5514 5514 5234 5234 280 280 

3 1292 1232 5 129 1292 

6 6 6 4.039 4.039 3122 31122 917 917 
4466| 4466| 4402) 4402 6 64 

2) *.) e 6 200 6 200 5275 5275 925 925 

2 : 1412 1412 12311 1:211 201 201 

853 863 863 363 2911 2911 2525 2.525 386” 886 
5783| 5783| 5167) 5167] . 616 616 

| io 10 -. j 1049 1049 

925 925 196 196 729 129 8189 8129 7035 7035 1154 10 4 
676 676 651 651 25 25 4911 4260 3679 3679 1232 581 

R 3 2 8 6 837 6 837 5 790 5790 1047 1047 

116 116 116; . 21161 2132) 0132 2132| 2132 

1 75119611 724 065| 980 666| 978 6661770 5301745 399|8 817 434|8 631 800|7 313 643|7 307 111|1 503 79111 324.689 
20 861 16 945 8 706 8706| 12155] 8239| 126 095| 125875] 105 246| 105120 20 849 20 755 

38 350 37675 17566 17566] 20 784! 20 109| 405658| 401447] 338546| 333546 67112 62901 
1 810 407/11 778 685|1 006 93811 004 938 803 4691773 747|9 349 187|9 159 122|7 757 43517 750 777|1 591 75211 408 345 


a 


y 


3 — 


Tabelle 11. Der Aufwand ber politiihen Gemeinden für Die Neuberftelung, Unterhaltung, Neinigung und Beleuchtung 
der Straßen, Pläbe ujw. im Jahre 1910. 


Einnahmen 


Ausgaben 


m TE ee ERTELT DE BITEUTENS 
darunter aus darunter für 
zufanmen SEHR = zufammen 
Neuherftellung, Unter- i } & 
Name der Gemeinde RR und Reinigung “deren Quellen Neuberftellung, Unter fonftige Bmede 


Baltung und Neinigung 


f abzügl. der abzügl. der abzügl. der abzügl. der abzügl. der abzügl. der 
überhaupt |durhlauren-] überhaupt durchlaufen. überhaupt |durhlanfen-| überhaupt Snkhlenfen, überhaupt | durchlaufen. | überhaupt Deleafee- 

den Boften den Boften den Boften den Pojten den Bojten den Boften 

—— th 1 0 BOB 353 ben poiten 


Marf 


Mark 


I 2. 8, 4, 6. 6. 
A, Städte I. 

Zn, ..)|. 3424 348/2 145 7141 301 436| 704 031 |2 192 912 6 414 510 15 443 764 13542 379 |2 983 975 | 872 131/2 459 789 
Be . .... 985 142| 730 719] 707 046| 452 623 | 278 096 4543 558 |4 033 597 [3105 103 |3 051 431 |1 438 455 982 166 
Br ..... 349 954) 270 217] 291 146! 211 409 58 808| 58 808|2 319 988 |2 277 052 1 720 519 11677583 | 599 469| 599 469 
Be. N .: 37 316| 373161 34557| 34 557 2 759 467 746 | 332 849 | 317252 | 315252 | 150 494 17 597 
2 a 52 004 520041 51107| 51 107 897 444 981 | 444 392 | 341 642 | 341 642 | 103 339 102 750 
Zr. ..d.. 33323| 21861| 31363] 19 975 1 960 233192 | 149006 | 155 351 | 133 211 778411 15 795 
Zn vi... 216 022| 176 548| 19815} 10084 | 196 207 440 727 | 234 769 | 158909 | 130 800 | 281 818 103 969 
er 55 709) 53851 8 326 6 468 47 383 229 378 | 176262 | 124502 | 123468 | 104 876 52 794 
20 u 40 254] 40254] 31 881| 31 881 8 373 158 266 | 122 247 98 528 98 528 59738| 23719 
teichenbach Bw: 96 177] 96177] 96 177 96 177 —— 210409 | 183 394 | 183 664 | 183 287 26 745 107 
tmmitichau. . . . 53536| 53536| 52 814| 52 814 129 230 999 | 189663 | 185 685 | 184 685 45 314 4 978 
Reerane. . . ... 2 702 2 702 2 702 2702 — 114 941 | 114 941 92 731 92731 222101 223:310 
u 43182) 43182] 24509) 24 509 18 673 136 920 99 806 | 104 455 97 411 32 465 2 395 
Ze. ..%.. 69 376): 687491 675551 67555 1 821 156 594 | 145 368 ! 124280 | 123 680 32 314| 21688 

u 12 627| 12627] 12609) 12609 18 89 479 58198 67 948 58198 21 531 — 
Zn... ı. 1821 1821 1 731 ET 90 46 258 27114 30 017 26 234 16 241 880 
2 26 842] 26 842] 26 8421 26 842 — 63 924 63 924 51 934 51 934 11 990) 11 990 
u 8 246 8 246 8 246 8246 — 103 616 81 496 82 497 80 495 21119 1001 

filtweida. . . .. 18241] 18241| 17851) 17851 390 121 185 96 319 98 819 96 319 22 IE 
nnaberg Ss 11172| 11172| 11029) 11039 143 94 493 86 524 50 293 50 243 44 129| 36 281 
imbach 3 5 60 7551 507551 507551 50 755 10 000 135 249 | 134 849 | 116 981 | 116 581 18268| 18268 
ohenitein-Exnjtthal ! 2 949 2 949 2949| 2949 — 44 376 34 565 34 500 34 500 9 876 65 
alfenitein. . . . . 14500) 120001 14500! 12.000 — 63 887 47 079 44 212 43 412 19 675 3 667 
2 12 6501| 12650 9.003 9 003 3 647 13 778 44 683 47 577 42 797 26 201 1 886 
Be: ]. 19055] 18423| 17462) 17492 1593 98 031 82 989 66 835 65 905 31196] 17084 
tanfenberg BER, 636 636 605 605 3 43 644 39 975 27 820 27 820 15 824| 19155 
adeberg FE 7 480 7 480 7 360 7 360 120 69 908 50 457 53101 47 218 16 807 3239 
Beh ..:;.. 38 8211 35 8211 287901 25 790 10 031 145059. 117.572 1° 108 770 | 107 670 36 289 9 902 

saldheim Boch 1, 9 788 8288 9 788 8288 — 45 655 38 310 38 310 38 310 7345 — 

toßenhain Eu. % 2 977 2 977 2 977 2 977 — 43 343 15 884 19 891 15 884 23 452 _ 
Br. ...,. 3 497 3 394 2943| 2943 554 56 460 47 306 45 339 45 210 et 2.096 
Bm: 2... 20424 20424| 13011| 13011 7413 52 343 51 054 35 216 33 937 17 183721 17.127 
ebnit er, :', 312 312 304 304 8 32 815 24 633 11 757 11 633 21 058| 13.000 
ER 7801 7640 7 424 7263 377 66 827 50.512 48 268 46 446 18 559 4 066 

chat en : 4 970 4 970 4 970 4 970 — 50 664 40 164 40 164 40 164 10 500 — 
bernhau see 5 912 5 912 2900 2900 3012 34:471 34 471 24 329 24 329 10142| 10142 
uhr ..... 5081 5081 4 532 4532 549 27022 27.022 20 684 20 684 6 338 6 338 
ibenjtoc 1 ee 32 856| 21668] 21668 21668 11 188 57 214 57 214 46 026 46 026 11188] 11188 
hneeberg ER I4 291 291 271 2 20 48 015 48 015 37 934 37 934 10 081| 10081 
Be: } 5; 4 460 4 460 3 605 3 605 855 24 356 24 356 15 304 15 304 9 052 9 052 
Zn .]|.: 8410 8410 — — 8410 34 663 26 540 15 104 15 104 19559| 11436 
arkneuficchen Rt — — -_ — .— 28 546 23 546 14 296 14 296 14 2501| 14250 
Be ı. ı & 41 9286| 294261 35926 29 426 6 000 59 069 59 069 47 255 47 255 11 814| 11 814 
arkranftädt TEE 42 478} 42 478| 36 978] 36 978 5 500 43 824 43 824 36 244 36 244 7 580 7580 
dt. ..... 56 5987| 565871 53587 53587 3.000 133 788 | 133788 | 122575 | 192 575 11215, 21213 
i Hofswerda ua, 10 698| 10698] 10698| 10 698 — 47 373 34 426 33 376 33 376 13 997 1050 
Ber, } ; 2 763 2 763 1 630 1 630 1133 43 339 36 491 33 545 33 545 9 794 2 946 
Bee. ; 12 398| 10798] 12253| 10653 145 39 088 30 042 24 385 24 385 14 703 5 657 

htenjtein ent L 11 590| 11590] 11590 11590 — 39 930 39 930 39 930 39 930 _ — 
en, ..;. 6 585 6 585 1045| 1045 5 540 23 001 23 001 17 461 17 461 5 540 5 540 
tollberg > — — -— — — 33923 33313 25 809 25 809 7564 7 564 
en... .., 10 313} 10313] 10005! 10005 308 38 883 38 883 31.523 31 523 7 360 7 360 
‚arienberg mil; 910 856 786| - 732 124 26 250 26 250 17 070 17 070 9180 9180 
un ,..,. 26 751 4291 19 751 4291 7000 40 158 30 158 29 495 29 495 10 663 663 
m .,.... 10 077) 10077| 10077 10 077 — 25 333 26 333 19 873 19 873 5 460 5 460 


Beitfchrift bes Königl. Sädj. Statiflifhen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 42 


— BU — 
Koh Tabelle 11. 
Einnahmen Ausgaben 
HER EHER BRHFIENERI ee 0 ne Ar BR wen et 
darunter aud darunter für 
zufammen F 1 Unter- zufammen euberzeltung Unieed 1 el Unter- 
Nameder Gemeinde De na end er galtung Yan einig ee 
abzügl. der abzügl. der abzitgl. der abzügl. der abzügl. der abzügl. der 
überhaupt \durchlaugen-| überhaupt durchlaufen überhaupt durchlaufen-| überhaupt duchlaufen- | überhaupt | durchlaufen- | überhaupt durchlaufen 
den Poften den Poiten den Poften| den Boften den Poften den Boften 
Mark Mark 
3, 2. 3. 4. 5 6. % 8. 9. 10 11. 12. 13, 
Röbib.u, 20 25402 | 24652 | 24253 | 24 253 12149 399 67 020 65 817 54 907 53704 112113 [12113 
Kicchbetg . Sn= +» 28647 | 28647 | 28621 | 28621 26 26 61 098 60 948 54 165 54 015 6 333 6 933 
Lengenfeld. . - - -» 51 592 | 26.092 | 47592 | 26 092 4 000 — 65 457 bb 804 55 557 55 357 9 900 — 
Bicopau) » . » 1. 1 732 1 232 1 602 1102 130 130 24 541 16 640 16 814 16 564 7727 76 
Generator 1 005 1.005 1.005 1.005 — — 17.175 17 175 11 097 11 097 6 078 6 078 
Nochlig DAB ARE Fi! 655 655 500 500 155 155 29 657 21 357 21 168 21 168 8489 189 
Deveran. OREARE 1% 13692 | 13692 | 13692 | 13 692 — — 49 099 42 102 43 570 42 102 5529 _ 
Began per 1 804 1 804 1 804 1 804 — — 20 440 20 440 14 278 14 278 6 162 6 162 
Ehrenfriedersdorf . - 1559 12559 1 559 1559 = — 14 760 12 110 12 379 12 029 2 381 8 
OT u 4 252 4 252 4 252 4 252 — — 15 154 12 030 12 030 12 030 3124 
Enfdig: Rd. 2 526 2 526 600 600 1 926 1 926 21 319 12 369 12 669 12 369 8650 — 
Rauch ea 308 8 17263 | 17263 I 17263 | 17263 — _— 41 464 41 464 35 464 35 464 6 000 6 000 
Schwarzenberg . . - 1 446 1 446 1 418 1418 28 28 27 564 27 564 20159 20 159 7 405 7 405 
Reufiodt Ser ag. Fi 6 477 290 — — 6 477 290 16 565 16 565 8 809 8 809 7 756 7756 
Keuftädtel. . : - » 1.917 E97 1917 12917 — — 21 972 21 972 19 150 19 150 2 822 2 822 
Rollen DISEM AE4 4 600 4 600 4281 4281 319 319 18 221 8721 11 221 8721 7.000 e 
Sihbrted geb Ze +4 8 933 8 983 8 983 8 983 — En DDT3 DOEIU3 19 531 19531 3242 3 242 
aut Da ut 5 846 5 846 5 839 5 839 7 7 16 930 16 930 13 231 13 231 3699 3 699 
Dippoldiswalde 6 260 6 260 6 260 6 260 — — 25 281 25 281 18 941 18 941 6 340 6 340 
Lommaßich 5 500 — — _- 5 500 — 22 648 22 648 16 780 16 780 5 868 5 868 
Bulanıb Man I: 1 916 916 1 916 916 — — 16 265 15 265 6 725 5 725 9 540 9 540 
Ronigltei@it se. 4% 2220 2 220 220 220 2.000 2.000 16 187 10 187 9 861 9 861 6 326 326 
Shandau ..... 846 846 478 478 368 368 | 13336 | 13336 5 769 5769 | 7567 | 7562 
B. Städte II. 4 
vwarthor Pen... 8 13300 | 13300 | 13299 | 13299 1 1 33 908 26 708 25 729 25 729 8179 979 
Sohanngeorgenitadt . 7820 5 820 7820 5 820 —_ = 27 623 24 170 23 276 23 108 4 347 1062. 
eiiterberg me. .! 51 391 | 51391 | 51 356 | 51 356 35 35 78115 71 782 72 741 71 747 5 374 4 
Biwenlau”.: .©. 2% 1 097 12097 621 621 476 476 11 057 11 057 8174 8174 2 883 2 
Geringswalde 2.033 2 033 2 033 2.033 .— 22 945 14 948 11 616 11/6265 1 1173223 3 332 
Dolma UMWELT EN 1418 1418 1 418 1 418 _ — 9 985 9 985 7221 7221 2 764 2 764 
Banlı. SEE 57 57 — — 57 al 7411 7411 3531 3531 3 880 3880 
Sunzenat .ı . >, 295 295 52 52 243 243 12 062 12 062 7 803 7803 4259 | 4259 
Geithain :.»... 4.047 4 047 3 698 3698 349 349 23 613 20 006 15 871 15 871 7742 4185 
Rilsduuff - - - - - 453 453 453 453 — — 26 910 15 954 15 715 15715 1 111% 239 
Königsbrüd : 296 296 296 296 - — 5 842 5 842 3 422 3422 2 420 2 420 
Srohburg . » . : » 16 681 3631 | 12181 3631 4 500 = 23 020 23 020 18 716 18 716 4 304 4 304 
BiDris rin. u % 26 26 26 26 — = 3809 3 809 2.009 2.009 1 800 1800 
Schlettau . . . ı “ 5 220 5 220 5 220 5 220 — — 15 394 11 884 10 882 10 882 4 512 1.002 
RaunhofaLs ar. Te 255 255 255 255 I — — 10 339 6 426 5 660 5 647 4 679 773 
Schirgiswalde — — — — -- — 7448 7448 5279 52729 2 169 2169 
Bad Laufid . . . - 3 787 3 787 3 307 3 307 480 480 28621 | 28621 21 914 21 914 6 707 6 707 
Lengefed . .» . . - 3 862 1 362 3 862 1 362 -- — 14 889 12 501 12 453 12 453 2 436 48 
Tabenaimeeen . mr ZN 2775 2EUD 2.775 —- — 13299 13.2399 10 518 10 518 2781 2 781 
Callnderg - . -. » » 958 958 958 958 — _ 4 895 4 895 4 895 4 895 — — 
Strehla "Pr ki..;% — —_ ._ _ — — 5 620 5 620 3 940 3 940 1 680 1680 
DLAND SETS LEN 150 150 150 150 En n_ 4 062 2.723 2 723 2.123 1 332 = 
Sharande "7% . 5 * 1 486 986 1 450 950 36 36 11 417 1 BATT. 7414 7414 4 003 4.003 
Rotla wink, EM — — u - E= — 14 997 14 997 11 495 11 495 3 502 3 502 
Radeburg .». .» +» » 20 622 3122 1217:922 3122 2 800 — 17 967 17 967 14 073 14 073 3 894 3 894 
Dohleniusre. % 794 794 — _— 794 794 17 314 17 314 14 298 14 298 3 016 3 016 
Diris.. WIRRE EM 802 802 802 802 — — 16 305 14 047 14 147 14 047 2 158 = 
Duneln 7 see 2 107 343 1 959 195 148 148 11 739 11 739 5 520 5 520 6 219 6 219 
C. Landgemeinden. u. 
Selönib md ep the 10164 | 10164 | 10114 | 10114 50 50 60 501 60 501 55 452 55 452 5.049 5.049 
Schönefeld zer: b n 84 380 | 84380 | 84367 | 84 367 13 13 1147569 1!147349 |139 724 | 139 724 7845 7625 
Niederplaniß . . - - 595 595 595 595 - — 32 704 26 734 26 552 26 552 6 152 182 
venbdr. m. 50122 | 50122 | 49 801 | 49 801 321 321 80 883 80 883 70 114 70114 | 10769 | 10769 
Oberplanit 170 170 170 170 — — 10 835 10 835 8264 8 264 2571 2 571 
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 StäbteTzufanmen |6 230 8354 459 4s5|3 392 94012 374 58ale 847 89512 084 oo2lı9 135 754 16 560 soolız 521 74211 757 656|6 614 012 
| 141 732| 104 418| 131 813) 101 799 
‚Sandgemeindenzuf.| 474243] 460 856| 446 113] 442 313 


. Städte I zuf... . 


abzügl. der 
überhaupt |durchlauren. 


darunter aus 


Neuherftellung, Unter- 
haltung und Reinigung 


abzügl. der abzügl. der 
überhaupt |ducchlaufen-| überhaupt |durchlaufen- 
den Bojten den Bojten 


zufammen 


anderen Quellen 


überhaupt 


den Poften 


— 1101000 m 33 derb polen 


Mart 


68 157 
62 360 
46 408 
29 373 
49 857 


19 646 
16 223 
25 589 
17 290 
30 786 


36 119 
35 527 
48 710 
35 605 
119 731 


9 442 
13 248 
21 458 
12 744 
12 609 


108 995 
91 237 
14 279 

3 084 


38 016 


18 970 
15 263 
23 350 
12 516 
18 406 


26 233 
20 586 
37 444 


16 868 
7850 


5 757 
21 983 
27 013 
12 610 
26 603 


7294 
8 704 
8 636 
2 583 
32 780 


14 187 

7 364 
23 919 
12 898 
12 997 


7591 


9919 
28130 


480 606 


zufammen 


abzügl. der 
durchlaufen« 
den Boten 


427 652 


TORE RUN WIERBEGHhehh.cH) SUN SUTHa HT ETTT TER WRBEEUN BUT Tg 
nr SE en 


Ausgaben 


Neuheritellung, Unter. 
haltung und Reinigung 


darunter für 


überhaupt 


59 106 
42 457 
38 056 
29 373 
44 397 


16 142 

9125 
22 030 
11 094 
23 205 


29 794 


! 28 887 


45 269 
33 930 
86 786 


9293 
7 958 
16 359 
11 127 
7.037 


84 876 
84 575 
12 196 

3 084 
26 451 


16 220 
11 662 
15 919 
10 498 
15 097 


22 021 
15 644 
33 885 


13 565 
4 740 


3470 
20 002 


24 351 
9 558 
22 231 


5 501 
4 609 
8 021 
1 389 
30 309 


11 977 
4 636 
15 696 
7998 
8 647 


6189 


361 035 


abzügl. der 
ducchlaufen- 
den Boften 


Mark 


359 760] 119 571 


18 543] 1729 390| 1697 032] 1426 548| 1414 754] 302 842 
emeinben überhaupt|6 846 81015 024 759|3 960 866|2 918 695|2 885 9442 106 064|21 345 750118 685 184]14 309 32513 532 170|7 036 425 
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Tr 


fonftige Bmwede 


abzügl. der 


überhaupt |\durchlaufen- 


den PBoften 


13. 


9051 
19 903 
8 352 


5 460 


3 504 
7.098 
3559 
6 196 
7581 


6 325 
6 170 
3 441 
1675 
32 645 


149 
5 290 
5.099 
1617 
5 572 


24 119 
6 662 
2.083 


11 565 


2 750 
3 601 
1390 
2 018 
3 309 


4 212 
4 942 
3 559 
3 303 
3110 


2 287 
1 981 
2 662 
3 052 
4 372 


1793 
4 095 

615 
1194 
2 321 


2 210 
2 728 
1710 
4 900 
4 350 


502 
4 802 844 

67 892 
282 278 


5153 014 


De 


Tabelle 12. Ginnahmen und Ausgaben der Ortsarmenverbande in den Jahren 1906, 1908 und 1910. | 


Einnahmen einjhl. vurdlauf. Poiten Ausgaben einjchl. Durdlauf. Poften | 
darunter aus darunter für 
en | Anlagen u. Unter t. | 
Nameder Gemeinde | Jahr | üpergaupt | Grundbeiih zu | Dr ei Hunde: Bufeäffen fonftigen | überhaupt füsungen Befol. gern anbes | 
it. ’ itö. 3 aller un 
a rn ; a. = a a ftener ne Quellen einschl. & dungen a Bivede 
zinfen | Tafie ftattungen wand 
Mark 
1. 4. b. 6. YR Ä 8 9. 10. 41} 12. 13. 14. 16, 
A. Städte I. | 
35618721 195592] 41 1561212 9071185 185] — 11 75939911 217 63313 561 872|3 239 5421218 264159 652] 44 4i 
Leidyig - a. 1908 14 177 048| 153 985| 46 057252 026160 0151 —- 1188885011 676 11514 179 317|3 807 706 1256 164165 964 4948 
; 48 248) 51 1671319 3691196 253) -—- 12236 986|1 905 826]4 757 849|4 361 803/302 317/39 355| 54,37 
26 071 301 — |133654| -—- |1586 164| 215 150l1 961 06911 761 7211172 305127 043| °— 
Dresden er. 26 341 301 — |154 9781 —- 11684 .027| 256 435]2 121 811|1 906 996/186 290/28 525 — 
25 783 301 — [304 808| -—- 11798 320| 301 876]2 430 817|2 100 880286 860143 077 — 
1911| 3641228 636| 41 033| — 165 967! 1341041 575 292] 517 757| 26 913/30 622) — 
Chemnib. . .. - - 11 471) 3832225 8372| 484801 — 318 502| 136 793] 737 286] 689132| 36 880] 5831| 544 
10000] 52671302 534 2651| — 311 386| 1887881 901 626] 825 640| 41 074113 740) 21 17 
15 376| 70 066! 29 363| 284201 55101! 806281 217 907| 186 406| 23144| 6551| 180 
Blauen” -Iitt.2. +» 20 380| 67 420) 29180) 30 940) 66 900) 100 330] 273 030] 242 900| 23 3401 5170| 1% 
45 376| 53 577| 38 782| 34 049] 100 204| 104 801] 304 017] 236 623 32 671127 578] 714 
6832| 6754| 30 067| 17 141 15 096| 46493] 48 920] 171303] 139059| 22 768] 2666| 681 
Bioldau, dd. cr of- 8007| 6743| 19 310| 26 067] 17 8001| 515591 54235] 183691] 152588] 22 664| 1726| 671 
7982| 6 962] 20147 23 220| 20 881 45504| 66 244| 190781} 155 397| 25 928] 2653| 680 
_ 11 516| 9743| 3965] 5 982 19175 17411 67792] 585631 3096| 3377) 2% 
Billa euer. 9. »En = 11 465] 8121| 3776| 6423] 28303) 19251] 77339] 65 5011 3627| 5526| 268 
— 11 645| 12342) 5406| 6683| 24672] 19225 799731 684061 4061| 3597 390 
2027| 2602| — | 5243| — 490361 30459| 112807| 743731 9390| 3861| 2518 
steinerg Jısııa «Ar 2360| 3099| — 1333) — 57759 36543] 135 046 81018; 9534| 6755| 3773 
1523] 30147) — siäl — 74338, 33808] 145644] 99102, 12 685) 6 796] 2706 
— 9061 6688| 6231| 4777 508611 56 933] 109673 79449| 3165/16 013] 1104 
Meiben TI va. ..ie — 9321| 7813) 6480| 5064| 42034] 51325] 109812 85316 5641| 8076| 1077 
200 9296| 8866| 6033| 7375| 39752) 48501] 116 805 88698] 6459| 9249| 123% 
279% 475] 210201 4677 5850 15246) 12759] 66642] 6458 362] 3721| 122 
Baupenlee.s. ne 2837| 1004 — 5009| 5 866 48343| 14144 73 346 71 838 362] 637) bl 
3.016 24 — 4323| 6132| 54569) 178301 81788] 77411 362| 5931| 342 
703 857] 9580| 3686| — 18 482 6678| 406861 36716) 3083 — 8 
Reichenbacd) 683 9211 10.637141. 964 mu = 25 328 8569| 51102 46 666| 3540| — 8 
701 9922| 18254 7073| 6863| 13329) 10472 57614| 52132) 4466| — 101 
33 4431| 2218| 4266 158| 37028); 16991] 59369| 54336) 1588| 2415) 2: 
Erimmitichau : 201 4182 2793 04.893 0, 30419) 21055] 59779] 52667) 1708| 3211 a1: 
78 497) 3382| 6128 — 238821 221501 56666] 50585) 1999| 2737) I 
1801| 65111 25551 5091| 4286] 27426| 16118] 62500| 40684 177913059 69% 
Meernme lattE. «Di 401 6995| 3545| 5164| 4A507I 290371 15574 62656 39749) 2172114967) 5U 
401 6995| 3207) 4895| 4484| 30429) 16544] 65367| 38266) 2340118993] 5% 
1440 3661| 2077| 4173| 5289| 26132] 16 766 56243] 48552) 3008| 4466 2] 
Glauchau 17] : 1% 1452 366| 2508| 4645| 55451 26070, 17393] 57980] 49493] 4222| 4034 BB: 
4470 54| 2707| 4605| 5218| 24998 20505] 62557 52981] 5253| 2505 18 
669 44| 1459| 2898| 2622 10 894 7416 24063] 18312 625! 1939| 31 
SEID ee 682 43 914| 3358| 3537| 13438 6160| 26223| 20231| 1230| 1063| 836: 
682 44| 1970! 3332| 3692 9569| 19769 29395 24652 830| 1892 20: 
64 1261| 2260| 2017] 3713 8660| 130661 29906| 22015 3250| 1713) 2% 
Dobeln. ara. = sdee 54 126 9801 2316| 4279 7437| 18579 33771 25827) 2927] 369%! 13 
51 127| 1606| 2529] 4739 8631 19358] 28773| 12228] 2894112495) LI: 
1963 270) A96| A314 — 11893) 11844| 39316] 36625 7201 1061 1 8 
Birma. I... 28% 1 962 269| 12257) 3975| — 14561) 16331 47417 45760 7201 107 8 
1980 269| 5696| 5272 — 202511 17863] 45461] 43339 720 83l 13. 
1491 229| 3695| 5029| — u 6881] 12765] 10597 2001 300] 16 
Auer .. ESS. u 17601 15561 5355| 546 — - 8 906 19027 17221 2501| — 15! 
1762| 1624| 3911| 5275) — 4791 5641| 23004 20475 5600| 405 16: 
Kl 785) 5139| 4008| 3795 6766| 10646] 350301 33630 601 94 83 
Burgen Issue: 91 785) 6840| 5057| 3904 8444 6 9771| 35892! 34.026 601 1264 5 
91 7861| 3591| 6697| 4370) 11422 82421 39503] 37464 601 1601| 3 
593] A716 2475| 27931 3864| sıgıl 11075| 33707] 27626] 7001 165) 52 
Mittweida.» .. 594 389 394) 3423] 4601 7489| 13109] 37036 31825| 1250| — 39 
746 317) 4706| 2962| 5384| 101981 17366] 41679| 35132) 1750) 1739| 30 


Noch Tabelle 12. 


—— 


darunter aus 


331 


Einnahmen einfhl. durhl. Poften 


Ausgaben einfchl. duchl. Voften 


darunter für 
5 Legat- Anlagen ı. Unter fonft. 
Nameder Gemeinde | Jahr überhaupt ie a Br Fa dal Sufcffen fonftigen | Überhaupt fügungen Befol Verwal: nätexe 
tuna® fteuer „| Quellen , Er.) dungen 5 Biere 
Kapitalien PR n | abgaben | fteuer nn rar Ai kr 
Mark er 
1. 2. 3. 4. 5. 6. ar 9. 10. 31% 12. 13. 14. 15. 
| 

1906 37 424 1140 b97I 3831| 1 996, — 225001 7360| 37424| 35095 600| 1132 597 
u... .. 1908 37188 1415 657) 2959| 1889 — 22119 8511| 37188| 34494 600] 1437 657 
1910 39 407 1101 657| 3503| 3251 — 20 330| 10 565] 39407| 36 978 675| 1097 657 
1906 41 482 47| 4166| 25521 2 999 29061 15446] 13366| 41482] 35895 750 40 4797 
Zn n.... 1908 46 511 1239| 4439| 4822| 3554 3338| 15561! 14668| 46511] 40010 7861| — 5715 
1910 53 374 32| 4216] 3894| 3893) 4263] 195381 17538l 53374 47814 786 49 4725 
1906 30 923 233 203 8388| 3370, 2601| 11660) 11968] 30923] 26753) 1177| 1289 1 704 
Hohenitein-Ernftthal . || 1908 33 322 270 266 — 3669 3313) 13266! 12 538| 33321] 27000) 1434! 1318 3 569 
1910 34 260 249 21l — 3816 35251 14071) 12 388| 34260| 29214) 1680| 1113 2253 

1906 14 503 — — 2862| 2849| — 5287| 3505| 145031 118861 2140| 477 _- 
Fallenitein . . . . - 1908 20 477 == Tom 2642: 381790, 8 9220| 3721| 20477| 16257 900| 1805 1515 
1910 21617 = 1269) 2984| 3512) — 9751| 4101| 21617I| 19031 300) 1017 1269 
; 1906 27 419 — 5159| 3026| 3169 6450| 9615| 281801 252181 2376| 295 291 
Ben... . 1908 23 854 _- — 3340| 2448| 3052 5000| 10 014 27723| 245911 2516| 307 309 
| 1910 35 991 7 — 6413| 3316] 3426| 15080] 7678I 2T221l 225711 2810) 354 1 486 

: 1906 24 925 10% Inli ge PA 17971] 4414| 249251 20537 1300) 3088 — 

Ze... .... 1908 28675 141 12) — 2 2A 20535] 5738] 28675] 24272) 1300| 3103 — 

) 1910 31 549 f 149 2, >> 2 Do 20487| 8680| 31549| 27009) 1300| 3240 — 
1906 35 640 167 400 998| 1161| 1584| 21637) 9693| 35640] 309051 2316| 2085 334 
Frankenberg 1908 37173 264 142 967) 1205| 2190) 21619) 10786] 37173] 31906] 3458| 1553 256 
- 1910 37 543 271 9051| 1.242 77) 2354| 20646] 11 148| 37543| 32722) 3500| 1130 191 
1906 26 300 _ 116 573| 24001 — 140001 9211| 27212]. 23024 500| 3589 99 
nm ..... 1908 32 185 504 124 481| 2314 — 18000] 10 762] 321731 29435 500| 1587 651 
1910 44 030 _ 126 87 2253 — 20000, 20 7944| 45294| 43681 5001 714 399 
1906 17169 — 168 —. 2552| 3236 7695| 3518| 17169| 16293 150 9 an 
Zn). ... 1908 17 908 — 1991| — 2758| 3514 4745| 669] 17908| 16715 150| 100 943 
1910 20 031 110 198 — 2899| 4300 4564| 7960| 20031| 18845 150 32 1004 
1906 20 408 457) 1154 716, 3125| 2316 4094 8436| 25254] 16046 400| 2 865 5 943 
Waldheim . 1908 27634 Karma BAD8ıı 1287, 3227 22208 9250) 99121 27624 18339 400| 3600 5285 
1910 22 574 275  — 18227 3255822 315 5771) 96561] 24574 15951 400, 3 995 4 228 
1906 35 559 437 807) 2471) 1518| 249] 160641 117641 29039| 239401 1450| 278 3371 
Großenhain 1908 21 203 462 7143| 3060| 1689| 2722 2794| 9733 23 884 18469) 2024| 1636 1755 
1910 PalkZ 534 158| 2707| 2360| 2579 1645| 12 134 ra 227501 2110| 152 2.139 
1906 24 587 ke) , my 2 432 — 9562| 7586 22 905 18093 215 25 4 572 
Zn .:.'... 1908 23289 2855| 4408 — 2804 — 9862| 5930| 22679] 18135 200 31 4313 
1910 24 342 2981 A993 — 3248| — 9862| 5941| 23452] 18315 200 40 4 897 
1906 19 898 — 1976| 1654| 1054 — 7364| 7850| 19898] 18542 400), 586 370 
ea. ..... 1908 24 294 — 2.9807 17129 88 — 7710| 11 5857| 24294| 22846 4001 635 413 
1910 26 489 — 2705| 1795| 1305| — 8563| 12121] 26489| 25276 400) 630 183 
1906 10 630 st 23112} 1374| 1.7511 17362 — 271221 12981 7821) 1400| 772 2 988 
 °, , 1908 17149 3581| 6876| 1589| 1894 1493 — 4939| 20457| 11125] 1400| 1024 6 908 
1910 19130 3b314 5552| 2110| 2'050) 1497 — 7588| 20156] 12869| 1500| 952 4 835 
1906 26 559 4001 5573] 2752| 1160| 1847 883561 5991| 265591 22120 600| 1410 2429 
Ze. ,..:. 1908 28 276 450) 5680| 3318 8201| 1938 10080 5990 28 276 23 706 600| 1486 2 484 
1910 32 513 1300| 5740| 2799 997| 2020| 107601 88971 325131 27321 650! 1199 3343 
1906 16 988 1079 8553| 2092 1282| — 8000| 3682] 146101 12756 3001 558 996 
Be. .... 1908 18 568 1097 9033| 3552| 1341| — 8000 3645| 14845] 12831 8501 ° 578 1086 
1910 19 689 1102) 1707| 4443| 1726 — 4000| 6711 16 808 13 944 3501| 654 1 860 
1906 17122 130| » 202| 1150| 1539| 1807 5831| 6463| 13951 11672] — | 2081 202 
Olbernhau Bear. ; 1908 15116 127 204 — 1725| 1497 6218| 5345 15 202 12614 — | 2471 LER 
1910 19 473 1.5 286, — 2'250. 1.0284 6847) 8391| 20413] 17271 400| 1520 1222 
1906 19 980 90 3413| — 1.389 sa 8649 52281 199801 15620 450 85 3825 
Zt... 1908 22.312 15812.37011 — 1509| 1198| 11044) 52421 229121 17541 4501| 431 4 490 
1910 21 759 163| 3933| — 1084 — 11184 539%|j 21759] 16636 337| 169 4617 
1906 13 301 230 31 747\, 1470| 2.344 4000| 4479| 13301| 11507 900 85 809 
GE... .., 1908 14 236 234 3l 5881| 1630| 2 405 4701| 46A7TI 14236] 13134 900 52 150 
1910 15 851 228 31) 1496| 1352| 2401 4844 5499| 15851| 14724 900 77 150 

BB. 1906 13 007 344| 2593 6611 1668| 1758 2044 3939| 13007| 114801 1200| 327 = 

Schneeberg Br. 1908 13 073 344| 2594 4631 1469| 1922 2981| 33001 13073] 11494 1 200 319 — 

E 1910 13 605 8344| 2594 834! 2830| 2028 952| 4023| 13605] 12082) 1200) 323 — 
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Einnahmen einjchl. durhl. Poften 


darunter au3 


Ausgaben einfhl. dur. Poiten 


darunter für 


; a ‚| 2egat- Anl - Unter- f 
Nameder Gemeinde Sadr | iHerhaupt Grundbefiß und Belih- Suftdar- Hunbe- Bufbüffen fonftigen | Überhaupt fügungen Befol- derwal andere. 
und &tif- mwechjel- | Teit3- Kener 1 Aura aller Art Dingen nn Bivede 
Kapitalien er abgaben | fteuer en nen a } 
Mark z 
4, 2. 3. 4. b. 6. 1 8. = 10. 11. 12. 13. 14. 15. 
(| 1906| 15337 301) 2027: 8369| 9591. 1402| 5975| 4304| 15755: 136711 491 a TI: 
Robwein. .. . 111908] 15.026 345) 2055| 3828| 1141] 1284| 5261] A612] 17391| 15249) 496) 51 8 
(| 1910| 18950 395] 2210| 394 1145| 1561| 7832] 5a1sl 17071] 14557) 774 4. = 
(| 1906| 18236 459 9965| 608 2458| 2152| 3500| 8094| 16479| 15150) 300) 110 91 
Boa. un. 11 1908| 15182 588! 10021 648] 2687| 2012) 2000| 6245| 17230] 15688) 300] 288 | 
\lı910| 19703 6831| 608] 1064! 2784| 2266| 3500| 8798| 17175| 15060) 300] 1104 
[| 1906 7730 — 61 1646| 2274 — 2084| 1720| 7730| 6837) 450] 358 9 
Markneuficchen . . .ı| 1908 8266 — — 1574 2532| — 1670] 2490| 8266| 7263| 450] 464 8 
|| 1910 a2 — 6| 2299| 2914 — 1128| 2365| 8712| 7588 A501] 674 — 
| 1906| 12956 476) — 1681| 1280| 1768| 4000| 3751] 12200] 11682) 200) 318| — 
Treten un! 1908| 16227 481| ,— 3653| 1682| 1939| 4000) 4472| 15381| 14863] 200) 318) —E 
| 1910| 15168 463 °— 2083| 1468| 2148| 4000] 5006| 12341] 11712] 204 a5) —E 
1906| 13135 238 87) 3133| 3060| 130% — 5247) 12147. 118720 Too 9 
Markranftädt . 1908] 14063 23il — 1576 3071| 1534 — 7651| 12924] 12227) 400) 297) —E 
1910| 15918 2331| — 1412| 3448| 17300 4023] 5074| 15918| 15158) 3450| 310) —E 
1906| 13745 206 20] 1306| 2597) 1401) 5245] 2970| 137451 11660) — De | 
Burgftädt . . . 1908| 13722 173 201 2067) 2702| 16755 3782| 3303| 137221 11725) — 38 18 
| 1910| 13403) — 22| 3219| 2677] 1996| 2070| 3419| 143031 13009] -— 31 ° 8 
(| 1906) 17782 201 738) 8631 2348| 1161] 3916| 8736| 17782| 15499) 625) 98| 156 
Bilchofswerda .11 1908| 19918 401 7541| 2147| 2567) 1246) 3797| 9367) 19918| 1765 625 72 1 
\ 1910| 19422 1001| 7541 2146| 3169] 1380 219| 11 654| 19422] 16294| 1435) 116) 157 
br [| 1906| 13566 204| ‚.314]| 3717| 1347, 1791 582| 5611| 13566] 12409 28 309 ° — 
Aeanig ea: 1908| 17657 2083| 324] 3781| 1105| 1813| 2163| 8268| 17657) 16532] 3781 529 2ı 
| 1910| 19729 207) 325] 6609| 1263| 18631 1090| 8372| 19729| 18718) 8378| 542 9 
1906| 12610 918 945) 1691 985| 1060| AA15l 2594| 12789| 78541 1540) 1177) 22 
Den: Mat | 1908| 15160 112] 1387| 1964| 9861. 1242| 5605| 3864| 16132| 10453) 1762) 1805| 2 
1910| 18426 97| 1325| 1347| 1371) 1338| 8845) 4103| 178891 10691) 2197| 3106| ° 189 
| 1906] 17142 48 — a78I, 1424 91] 5250| S621| 15890| 14574 912] 48 35 
Sichtenftein ...1[ 1908| 14793 440 — 471) 1760| 1018| 4093| 7O11| 14754) 1359| 904 34 22 
\ 1910| 18373 43 — 5701| 1832| 1027) 5711) 8740| 18373] 15587) 604 49 28 
1906| 11590) 1359| 1277| 1786| 1007) 165 —. 4536| 10643| 8088| 900) 275) 188 
Me 1908| 14529l 1737| 1130| 2214| 1055| 1810| 1465] 5118| 1113| 8641] 900) 1821, 121 
1910| 15929] 2532| 1614| 1777) 934 1842| 2300| 4930| 11507] 8845| 9501 ° 33) 67 
1906 999  — 69%] 1505| 1791 — 1640| 4367| 11999| 10039| 350) 16100 — 
Stollberg . . . 1908| 10368| — 7208| 1895) 20257 — 1692| 4053| 12368} 10208| 500] 16601 
1910 HN 219) 2710) Sen — —_ 3417| 11311| 8831) 650] 1830| *— 
W (| 1906| 17410 868| 1680| 2330| 2064 990] 5154| 4324] 15546] 11244] 7A6l| 207) Bm 
Hainiden . . . 1908| 17560 873| 1680| 1434| 1925] 1237) 5500| 4911| 16649| 12171 960) 285) 323 
1910] 23284 902] 1680| 4810) 2100) 1165] 6900| 5727| 18047) 138801 866| 93] 320 
(] 1906| Azıall 1172) 4273| 272) 1386 — 7317| 2781| 13925] 10036) 900] 422) 256 
Marienberg. . . 19081. 160991 1.308]: 1300). s21r ipea) = 7970| 397e| 14992| 116641 1080| A408 184 
| 19101: 129331! 1.1360) !1 3251 %00 Deıy = sıırT) 5ıss| 15758| 12652] 1103] cas 187 
(| 1906| 25626 4701 1765 Hl — 8401| 13389] 8204| 25626] 20889] 13151 434 298 
I 11 1908| 25144 4781| 1889 669) — 1132| 13183) 7793| 25144] 203341 1260| 410) 34 
Il ı9ı0| 25907 4983| 1839) 850) — 1418| 13796] 7506| 25907) 21117) 1340| 356) 309 
[| 1906| 14286 571 7311 557) 1006| 1368| 7307| 3260, 13466] 8662] 1300) 1562] mi 
Nesichlau . . . 11 1908| 15803 99| 1437) 729) 999) 13711 7703| 3465| 1688| 8575| 1500] 1601] 520 
(1310| 169833 62) 16611 954 1221] 15300 80501 3455| 13072| 7162| 1600| 1290) 282 
u [| 1906| 10306 7721, 028801 1.434] Il 4000) 2559| 10038| 8007| 852] 195) 28 
Dune mem 1908 5166 800 — 756]. 1084 — — 2576| 8832 75H KR 111] 28 
| 1910] 14091 885) -, Ball, Ale Lad — zoo0ı 2134| 12295] 8997) 852I 178) 226 
1906)! 12.014 Im 2777 341] 1486| 1545| 3502] 2363| 111601 8006| 3001 400) 245 
Kichderg . .. 1908] 19902] — 3014| 577| 1564| 1640| 3872| 9235| 18954] 13187) 300) 400) 506 
1910| 16607) — 3263| 483) 1513) 1759) 5854| 3735| 15609] 1264| 300) 400] 226 
1906 Das, I-— oe ee 4242| 1438| 7548| A911) 1450| 587) 60 
Lengenfed.. . . IB ı HITS B B9i7 Ist 3860| 5739| 11773] 6654| 1580] 3530 
19310] 15149) '— 57) 1AB0 sl 2 5695| 7092| 15149| 9670 - 4 
[| 1906 9 686 597) 13501 552] 1496| 932] 20001 2759| 9979| 8234 | 
Bihopau. . . . | 1908] 10349 631| 1548| 615] 1442) 1080) 2900| 2133| 10348| 8408 
1910| 13138 638| 1606| 510) 1419| 1038| 3666| 4261| 13184] 11117 
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i Einnahmen einfchl. durdl. Boften Ausgaben einfchl. durchl. Poften 
darunter aus darunter für 
q Legat- Anlagen u. Unter fonft. 
der & ind Grundb Belit- r r 
Name der Gemeinde | Jahr | üHerhaupt ai, Ei. nl A s m e Sufcrüffen Ionftigen überhaupt Mipınden Ba Verwal. e 2 : ‚ 
ungss Gemeinde inihl. Er. . ede 
Rapitalien ve abgaben | fteuer “rate e Pe oe 
Mark BE 
1: Ri; B. 4. b. 6. 1, 8. Ba: 10. 12. 13, 14. 15. 
1906 12 490 Si 179 364| 2988| 847 5802| 2219 8621| 1928| 1683 900 
Br... 1908 13999 38 180 973 272 888 67211 2427 10918]: ‚1939| 1 751 192 
1910 12 913 34 192 819| 4479| 1117 2890| 3382 4084| 1981| 3548 — 
. 1906 13 407 122| 1180| 2058| 1206 825 5343| 2673 11141 5001| 586 1180 
Be ..:, 1908 14 911 1220315), 1573| 1.054 891 6598| 3358 12 539 5001| 512 1 360 
1910 14 272 122| 1343| 2849| 1137| 1118 3180| 4523 12975 6001| 697 — 
| 1906 19 371 — 211| 4339 360) — 6018| 8443 17 241 550 26 1554 
Le 1908 20 904 — allı 3.978 48 — 6855| 9382 18 586 550° — 1 768 
| 1910 19635 — 2930277892 355 — 4104| 7051 16 473 8001| — 2 362 
1906 12 914 1155 591 821 938 930 5869| 3:110 101531! ,1250| - 171 230 
en iv, » 1908 14 632 1378 624 689 945| 1734 5116| 4146 11840] 1450 9 230 
1910 15 699 1583 637 6883| 1119| 129 5073| 5307 13160| 1 562 42 263 
j [ 1906 9526 244 202 9661| 3079 750 1740| 2545 7607 4501| 188 1281 
Ehrenfriedersdorf . . 111908 1231212 248 201 8521| 2858 896 5239| 2.418 8873 4501| 129 3260 
2 | 1910 11 281 — 214 854 2761 7158 Be 7924 4501| 152 2.750 
1 1906 7878 6 — 320 883] 1379 889] 4321 7118 2790 161 322 
en. ..... 1908 8521 6 — 278 912, 71232 2410) 3543 192 ad ai 393 
1910 11 819 86 144 309| 1022| 1393 2721] 6144 10 519 909 °— 391 
e. [ 1906 14 473 3706| 1976| — al 864 4507| 2689 1235 120) 285 6 833 
Eoldik a A 1908 14 678 455) 205 — 640 839 3962| 2627 7701 1201 348 7329 
h | 1910 16 275 4680| 2303| — 800 705 3627| 4140 8777 601 247 8011 
j 1906 8450 196| 1173 3953| 23%) 1553 1503| 1682 7218 — 59 945 
N 1908 9663 796 22123 1284 1218| 17218 9305| 1.8.169 8445| — 47 1001 
d 1910 13 912 188| 2775| 1511| 1247| 2206 134| 5,251 10 986 100 31 1371 
4 1906 8186 341 70 399, LO 264 4800| 1295 6 160 5501 564 974 
Schwarzenberg . . . | 1908 9710 411 70 491) 1034 293 5050| 2361 6 975 5501| 744 1269 
1910 12 099 397 67) 1740 976 366 5300| 3253 8938 750| 1196 406 
1906 7758 1566| — 3801| 1463) — 1778| 3.981 7418 150 19 171 
Neuftadt ee, 1908 8319 121 — 3832| 1816| — 1989| 4011 7793 1501| 118 258 
1910 6 786 130) — 453) 1950| — 1292| 22961 6 334 150 25 277 
1906 88334 20 °— 3146 7 — 3501] 1380 8104 7301| — — 
Neuftädtel 2 | 1908 8867 20) °— 912 901 — 43071 1727 8136 7301 — — 
1910 10 847 2) 0 — 91 93 — 6228| 2873 10117 730) — — 
1906 7647 1159 145| 1155 805 600 2100| 1683 4659 9501| 298 221 
Be ;:.... 1908 6 980 1373 148 535 812 600 1600| 1912 4 485 950| 412 246 
E 1910 9003 1638 hal 999 774 669 1800| 2 972 6 919 950) 277 254 
1906 4 976 u - 856| 1360 680 1.71711.909 4730| 1080| 275 ——— 
een. 5. | 1908 5 076 — - 348 1235 670 15387) 717436 3797| 1080| 198 — 
1910 5405 — — 619| 1560 568 973) 11.685 3317) 1080) 1008 — 
1906 8316 33, 1.7209) 2185 1299| — 812] 2278 4031 6001 130 2280 
Br... . | 1908 7385 33| 1763| 1617) 1211 — 1069| 169% 5276 713 75 2 382 
1910 8132 33) 1797) 1467) 1220) — 9001| 2715 4 372 567 48 2322 
1906 9421 542 8 872 884 774 3573) 2768 5814 810] 408 2242 
Dippoldiswalde . | 1908 8 876 730 8 10519) 12099 760 2875| 2285 5 947 810) 308 671 
1910 8378 795 8 3416| 1050 889 — 2 220 5748 5501 836 930 
1906 5783 — _ 429 408 653 2116| 2177 4 998 264] 480 41 
Lommagich a | 1908 9 356 = 2 822 300 521 7.33 1.9147 73.076 5599 314| 437 2 355 
1910 8311 61 2,370 350 658, 816 1416| 269 519% 314| 426 1 967 
k 1906 7554 33 711 343 58 — 117) 5.769 5654 76 11 711 
Pulsnig is, | 1908 7346 779 663 241 588 — 52| 5,023 bild 100 3 664 
1910 8758 412 655 667 469 °— 100) 6455 5450| — 58 712 
b 1906 17.026 153 9001 1358 516): 592] 10650] 2:857 13 156 b25I 427 728 
Königitein Eu tehr . 1908 17 455 27201 3134 354 509 675 2132| (761 13 002 5251| 427 696 
1910 12 574 160 135 745 522 633 6830| 3549 12 218 8621| 190 926 
1906 10 071 131 970 647 542 — 6279| 1502 7530 200 53 1010 
Schandau re 1908 7896 142 283 648 619 — | 4949| 1250 7850 200 53) 350 
1910 10282 142 288 655 ol u 2034) '1592 9495 200 53 576 
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Einnahmen einfchl. Duchl, Poften 


darunter -au3 


Ausgaben einfhl. durhl. PVoften 5 


darunter für 


. 5 Unter- . 
Rame der Gemeinde Sahr | ünerhaupt Barden m .- a are reinen fonftigen überhaupt ügungen Befol- der anders 
un tife | mechiel- eit3* 8 aller Ar ung3- 
Rapitalien u abgaben | fteuer fteuer he Quellen ad dungen auf. Bivede 
Mark 
ik 2. 8. 9. 10. ii. 12. 13. 14. 15. 
B. ©&tädte II. j 
1906 177 2193| 2427 6479 5434 
Sartha. PR. na 1908 606 — 2 508 5.092 4264 
1910 789 _ 3128 8132 7498 
1906 850 2804| 1946 7827 6 794 
Sohanngeorgenftadt . | 1908 765 3811| 3025| 10147 9110 
1910 690 3750| 3818| 10630 9001 
1906 758 3314| 4925| 11598] 10198 
eiiterberg .... Au. 1908 830 5000| 5469| 13234] 11916 
1910 989 5443| 5695| 14474| 12080 
1906 — 839| 2358 7020 4 457 
Bivenlau 7. 28: 1908 — 2613] 2107 7629 4785 
1910 — 2449| 3053 8814 5 494 
1906 558 _ 14587 7296 5095 
Geringswalde. . . . 111908 654° — 1 564 7410 4893 
1910 729 E= 1 830 8355 4 857 
1906 — 9870| 5337| 12560] 11649 
Bohne. IrLg. Men: 1908 — 8640| 4077| 12335] 11777 
1910 .— 8300| 5051| 14122| 13524 
1906 630 2494 3491 7505 3635 
Basıias Bin co kur. 1908 786 2262| 4020 8374 4 906 
1910 744 2982| A351 9431 5 864 
1906 467 1674 1451 5949 4.082 
Sunzenat 1908 725 46) 3440 5 986 4 695 
1910 679 2006| 1872 5 916 4 650 
1906 = 5559| 27461 13940 9 876 
Setthatıı re EM. 1908 — 3563| 4024| 15046) 10738 
1910 — 3633| 5206| 13685 9810 
1906 542 4196| 3533| 10809 9739 
Wilebruffon » sun. 1908 563 590 3958| 11214 9669 
1910 895 4265| 3842] 10308 8411 
1906 — 2000| 2190| 10901 5157 
Königsbrüd 1908 — 2000 3669| 12305 6110 
1910 — 3260 4872| 13698] - 6020 
1906 649 2700| 69651 11915 6 716 
Trohburg? ku. 1908 545 3000| 8191] 14580 9213 
1910 569 3300| 6821| 13013 9 918 
1906 468 12451 3508 6 327 5631 
Le 1908 495 2183| 2720 6 458 6281 
1910 595 1679| 2646 6 060 5 821 
1906 480 1312 739 3417 2351 
Solche Fe! 1908 483 1272 690 3585 2 607 
1910 527 1947 597 4 429 3233 
1906 1 246 = 2 553 7014 3743 
Naunhof Ar. kr, 1908 1 364 — 1 315 5397 4293 
1910 1678 — 1 695 4 483 3427 
' 1906 208 1648 742 3190 2 936 
Schirgiswalde 1908 395 1847| 119 4 424 3 764 
1910 402 1892| 1243 4 960 3669 
1906 N. 4370| 11787 9277 
Bad Laufid 1908 752 — 3166| 10312 8140 
1910 — 50001 4370| 135651 10516 
1906 283 2560| 1797 7048 5121 
Dengefelb? . . UE. 1908 281 2560| 1388 7272 5 746 
1910 257 3060| 1894 74199 5 368 
1906 454 9001 2249 4 973 4729 
Mabenau Seh. URN. 1908 453 9001 2116 5 373 5211 
1910 450 2500| 2210 6 675 6.429 
1906 264 1200| 1023 3507 3205 
Sallnbergn.« „Tama. 1908 354 1400 576 3004 2608 
1910 349 1100| 1322 4210 3623 
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Einnahmen einjchl. bucht. Voften Ausgaben einfhl. duchl. Posten 
j darunter au8 darunter für 
i Legat Anl Unter 
 Rame der Gemeinde Iadr | üHerhaupt | Grundbefik ns Befit- | Luftbar- Smbe Bufeüffen fonftigen | Überhaupt Aügungen Befol- BL aibete 
und Stif« mwechiel- teitö» + aus der Quelle aller Art Beh aen . Hivede 
Rapitalien pic abgaten | fteuer Beusg ee) y an re a en, 
| ei EEE EEE Markt i 
‚ 2 2. B. 4. b. 6. iS 8. 9 10. ul. 12. 13. 14. 15. 
Strehla | 1906 1784 Z— — 748 400 463 — 173 1 340 10961, — — 244 
Te 1910 1514 = — 213 400 630 _ 271 1292 N I — 70 
1906 7681 735 32 147 648 421 2843| 2 855 7681 5342 820 780) 739 
Sr 1908 8510 683 32 141 406 464 3873| 2911 8509 6 562 954 604 389 
1910 9704 684 33 156 428 498 3368| 4537 9704 7861 9001 713 230 
Tharandt | 1906 6136 786 203 600 1383 637 2625 552 6371 4634 2001 1288 249 
nn; 1910 12 843 822 0 — 1 436 660 603 5125| 4197 11 650 9655 200| 1787 8 
Rötha | 1906 4 494 1000 47 287 492 738 1168 762 2571 213] 1801| 234 226 
I 1910 7068 — 74 370 517 870 393 1314 4 432 3527 19%0| 239 476 
1906 11 608 5I 1836 300) 401 432 3000| 5634 14 263 5408| 1750| 1152 5953 
a 1908 12 565 51 1849 430 367 348 3100 6466 14 007 4274) 1800| 1 477 6 456 
1910 12184 \ 21 11:878 394 zu 423 37001 5412 16 720 4410) 2000| 1363 8947 
Dablen | 1906 7811 309 96 244| 463 542 3660| 2497 7495 5809| 1110| 441 135 
> 2 228 12222 1910 5148 334] — a 423 620 2091| 1403 5 766 4734 660) 280 92 
Oftrib 1906 6 592 5531| 1285 668 305 442 — 3 339 7455 6a — 48 1334 
ST 1910 8211 549| 1240 825| 29] 403 — 4 903 7832 6555 Ira 1240 
1906 5789 103 54 324 435 616 1672| 2585 4 496 4176 200 22 98 
Mügeln Bash... 1908 7048 104 54 313 510 617 279, 4.671 6148 5510 300 19 319 
1910 6 343 104 162 426 533 "545 1427) 3146 6 514 5 863 6071 — 44 
€. Landgemeinden. | 
j Delsnik | 1908 22285 in 2611 2376| 2154| 2065 113801 4049| 18448l 17392 5501| 178 328 
Be. 1910 2169 u 81711 21239, 2a 0m 120231 27207 25 408 23 659 9001| 409 440 
Schönefeld | 1908 39 805 1645 283| 6428 ‚1722 1833| 13634 14260| 39805] 30416) 1850| 1092) 6 517 
ie 1910 45 517 1736 220) 7861| 1750 1938| 15575 16437 | 45517| 364691 2050| 940 6 058 
Niede fanit | 1908 15 577 6 — 26011 1492 915 5483| 5.080 16 408 1365 132 2622 
Ip 9A 1910 17 001 nn 1814| 1749 885 5.920) 6627| 14094-127399) — 150 1145 
Leußich [1 1908 28034 Eko 4473| 2076| 2513 10288 7771 28 034 23118 50| 1102 3764 
ee ° 1] 1910 34 257 Bol ee 4208| 2067| 2804 11 307| 11 751 34.257 26 556 100, 1463 6138 
Oberplanik | 1908 10 889 6038| 514| 1730| 1315 3867 28601 10827 10544 — 246 3 
 .: 1910 12 465 Ara 1240| 1965| 1402 A580] 2844 10 078 Sarızlı == 017999 4712 
Neu exsborf | 1908 21 730 3585 2031. 1.082) 10837 1992 5211| 9574| 22130| 19425 150 59 2 496 
9 1910 23 804 813| 1393!) 1140| 1344| 1373 7092| 10649| 242041 19183] -— 257 4764 
Radebeul | 1908 24 046 AH 3496| 1989| 3007 4700| 10 439| 27130] 23720 3001| 645 2 465 
Zur, 1910 32 851 50 2 — 2608| 2517| 2955 12 600) 11 621 33 423 30 067 3001| 641 2415 
enben | 1908 23 052 20 IE — De 13 11039) 7743| 23052 17515 500! 1692 3 345 
re 1910 25 755 = ne en 2298| 169% 13758 8007| 257551 17619 5001| 466 7.70 
Ebersbach | 1908 1919 1204 847) 1369| 1044| 1602 3300| 9829 19 950 15 932 33er 143 3242 
ae 1910 19 327 1202 8601 1694 9531| 1354 35001 9764] 19510] 13406 8501| 220 5034 
Rodeiviich | 1908 11 727 431 330 3561| 1528| 2468 216| 3193 9 384 7442 500! 1057 385 
7 de br SR 1910 14 077 583| 1097 2 083 1681| 2249 1093 5291 12 781 9 606 300| 1083 1792 
Modau | 1908 17148 LOSE 2638, 1671| 1626 3507) 7.601 17148| 16634 — 411 103 
u l, 1910 16 194 au) 1724 1812! 1699 4360 6494| 1619 157051 — 435 54 
Botfchappel | 1908 27 454 bet 2) 1 554 2891| 1210| 11814 9983] 29337| 28337 — 1000 _ 
ö 7 37571.11910 3l345| - — 2| 1737| 2677| 1082) 12564] 13283] 31674 30674 — 1 000 -- 
Augau | 1908 13 446 FE __ 1598 1917| 1068 3500| 53631 14527| 13367 451 696 419 
0 Pe 1910 14181 Zn zu 1 058) 2156 L 18 25001 7292] 16274] 14548 160| 1566 — 
Rilfau | 1908 12122 241 1a — 1 855 884 6362| 2031 11 261 9416) — 663 1182 
a . 1910| 13497 409 18900 — | 1666| 1106| 5987| aas9l| 12307] 9Hıaıl — | 424 2732 
Co 1908 14 416 — ATI 1439| 1203| — 750) 10549] 14671 13118 970 83 500 
Seifhennersdorf. . . | 1910| 15502] — 4a 997) 115 —& 3150| 9821| 15288| 13669) 1077 22 500 
f Mi 1908 6588 u == 337 980 427 2390| 2454 6 647 6218 370 40) 19 
Sropröprsdorf . . . | 1910| 577 — 2 sa3| 1756| Kal = 3163| 7915| 76H 1501 54 19 
Stoßfchönau | 1908 11 921 T14.277041 10071 690| 1252 1074 5876 11 921 8 006 7120| 2 720 475 
Sr I ETIIN 18153 12) 11-711 826 660 1263 6692 69891 18153 8385| 1328| 3 320 5120 
Gersdorf 1908 11 941 — 1301 1950| 1304 683 4500| 3374 12 200 10141 —— 1904| 155 
0 u ee 1910 10 562 — 131! 3602| 1'679 912 1700| 2538] 10452 9148 200| 888 216 
Thalheim 1908 9428 —_ 3 404 667 667 4487| 3200 9428 Ig221| -— 204 5; 
ee "a 1910 11199 3 486 977 839 4 920 3974 11199 ang — 1400 3 
Blafervik 1908| 1589| 2570| 1276| 5244| 1452 — —ı | 5353| 15489| 12568 — | 8261 2098 
ns 5° 19101 172551 2205| 2430| 5231| 142) — — 1597| 17356| 13860) — | 4001| 3096 


Zeitihrift des Königl. Sächt. Statiftifhen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 43 


Rod) 


Name der Gemeinde 


1; 


Oberlungiviß . . 


Schönheide 
Reichenau 
Reinsdorf 
Mügeln 
Roichtvik 
Wahren 


Harthau 


Niederhaßlau . . . - 


Köpichenbroda 


Wemböhla 


Wittgensdorf . . 


Klingenthal 


Gelenau 


Tabelle 12. 
ET 
Ausgaben einfchl. durhl. Poiten 


+ 0° 


0" ha, „erde 


ee ee 


un 


| 1908 


Sroßzihocher-Windorf | 1910 


Bmtter. Per. 


Hartmannsdorf . . . 


Gena. Sat. 8 


Schedeiwiß 
Eifefeld 


Hohndorf 

Neuficchen 
PBaunsdorf 
Gaubich 
Olbersdorf 


Kichtentanne . 


Heidenau 


Sohland a. d. Spree. | 


Ebersdorf 


Oberfrohna. » . 


Eibau 


D .. 


.. . 


x ee eu 


1910 


396 


Einnahmen einschl. durhl. PVoften 


d 
Rapitalien 


Legat- 
und 
tif 

tung3- 

zinjen 


Belib- 
wechiel- 


abgaben 


darunter aus 


uftbar- 
Teit3- 
fteuer 


Hunde- 
fteuer 


Anlagen u. 
Bufhüffen 
aus der 
Gemeinde- 
faffe 


Unter» 


fonftigen | Überhaupt ügiangen 
a 


Quellen 


darunter für 


L 


fonft. i 
Befol- Baner andere 


Bivede 


en VE EEE. BEE ERBE 1 nn a en mn 


3 


14 082 
12 732 


9552 
10 912 


7561 
11 723 


11 397 
11 036 


25 293 
25 829 
19 890 
19791 


8370 
8283 


9488 
10 113 


9525 
7490 


16 390 
20 664 
15 082 
12 668 


13 856 
14 421 


7602 
6 405 


10 793 
12 282 
7149 
8749 
8168 
8 345 


9134 
11115 


8.062 
10 756 


4180 
5 774 


7079 
all 
7550 


7186 
9 833 


9052 


8477 
9334 


3620 
6 613 


10 520 
6 053 
5.023 
3579 
7630 


9603 
8710 


4 


120 
120 


386 
336 


116 
225 


39 
255 

2 586 
773 


126 
191 


272 
274 


5 


357 
56 


167 
8 


31 
46 


1 
101 


115 


49 


69 
65 


27 
78 


1 34 


80 
56 


44 
3 35 


124 
104 


0 700 
ANGER - 

0 821 
4 929 


7 1433 


3 983 


1 495 
1) 578 


0 755 
3 1450 


6 298 


3 466 
0 429 


2 749 
5| 1010 
Dt 

6 421 


Mark 
=) 


4 552 
5 800 


1031 
2 453 


400 
1248 


7626 
6 815 


8 700 
9419 


8.000 
5.000 


11 


14 018 
12 662 


9552 
10 912 


9157 
9213 


10 528 
9 560 


25 293 
25 829 


14 059 
13391 


11 317 
13 272 


7815 
8161 


6157 
6 277 


16 390 
20 664 


9715 
9849 


13 856 
14 421 


7601 
6 405 


11 509 
11 898 
7149 
6 292 
8168 
8345 


9131 
11095 


7713 
12 253 


4 590 
5 708 


6311 
7028 
7550 


8623 
7 965 


10 747 


8 677 
9334 


3696 
4.052 


10 520 
6154 
6 985 
3581 
6 354 


9603 
9829 


einfhl. Er.| dungen | auf 
ftattungen wand 
12 13 14 
14018 — — 
12 520 102 
38690 — 105 
935 — 218 
Berl == — 
3841 — _— 
10528 — — 
9560 — — 
19738  — 230 
21.3931) 7 = 230 
10776) — 1617 
11752, = 1639 
9Aa1lTI:. — 748 
109793 2 741 
el" — 855 
6 1013 
ee — 19 
6277 u 
oe — 650 
19802 212 
TESES))  — 100 
9482| — 278 
9891| 1660| 547 
9907| 1760| 844 
7441 150 10 
6 245 150 10 
9869| 1420 26 
9768| 1460 49 
6 062 175) 600 
Bl 1.063 
609 2 150 
ol = 150 
8668 — 122 
SR 578 
7.590) 2 = — 
7.960),  — 3) 
448017 — 90 
N 118 
6288 7 — 23 
TLOVALF 24 
7109|. — 36 
7556 3001| 236 
od 300 56 
8577| 1500] 298 
5 356 431| 2114 
5.539 455| 188 
2721| — 975 
3378 — 674 
10 070 3001| 150 
4629 300| 819 
6 007 475 83 
2121 — 1385 
5410 801 649 
8287 5401| 182 
8601 6001| 372 


Noh Tabelle 12. 


Le 
Ausgaben einschl. Durchlauf. Poften 


darımter für 


Einnahmen einjchl. Durchlauf. Boften 


darunter aus 
u get. bern ae re ee nen irseen inte: er Kr 


.., | Legat- - Ant . Unter- t. 
 Namebder Gemeinde | Jahr | jiperhaupt JGrundbefis Aa Beiit- | Luftbar- Hunde Bufcdüffen fonftigen | Überhaupt tügungen Befol- u A? 
und Etife | mwechjel- | Leits- a us der Dnellen aller Art R tung3 er 
Rapitalien ae, abgaben | fteuer . a ne a a wen 
# Mark 
j 1. 2. 3. 4. 5. 6. T 8. 9 10, 11, 12. 13. 14. 15. 
Bönlig-Chrenberg . . | 1910 10.080 567) — | 4739| 123] — = 3541| 12288| 7925| 1000) 1722| 1641 
ie... .... 1910 12 581 29) — ; 1111| 1764| 1873| 26000 5204 129083| 12347) — 508 48 
dien | 1908 1815| — 119 159) 1219] 524 329 7843| 13155] 1289| — 173 90 
rer: - 1910 16608| — 139] 2204| 1035| 5483| 5748| 6934| 16608 16199) — 163 246 
es: .; 1910 ı3608| — — | 1224| 119) 77) 3264 7150| 13608| 12343] 5001 465 300 
Erottendorf. . . . . 1910 4589 4 — 436| 880 476 2.002 7a) 4589| ASi6 60] 153 60 
1906| 8 242 027 | 264 8631165 673.693 847/507 703|143 56314 250 590/2 215 788| 8 161 950| 7 213 185537 961/210 946| 199 858 
Städte I zufammen .||1908')| 9370163 | 237 724/184 7681706 8391580 4041157 353|4 702 6712 800 404| 9332 925| 8 294 707 608 352,198 376| 231 490 
1910')[10 610192 | 134134188 319/867 095/826 2071178 713]5 203 2003 212 524[10 533 146| 9 272 503 782 445/232 024| 246 174 
1906) | 208623] 9621| 17264] 16228] 17458] 13642] 60076] 74334| 212934] 154494) 11 9925| 10900| 35615 
Städte II zufanmen ||1908)| 192884] 5097] 16 7091 17176) 14357) 114801 54799] 73266| 197841| 147072) 11.066 7728| 31975 
| 1910)| 246512| 6585| 21495) 17464| 19 135| 14934] 76200) 90699] 246069] 183040 13200) 11368| 38461 
 emeinden zul | 19089] 620297| 16970] 12 313] 71.677) 58.050| 43 757| 187234] 230 296| 610585] 526995 11439) 25314| 46837 
DRSEHeNDen al. 1910°)| 779369| 19258] 17166) 93 772| 74433 53.859] 224016| 296 865] 769176l 647851 16 832| 30065| 74428 
2 [|1906)| 8450650 | 2744841182 937710 0751525 161/157 2054 310 6662290 122| 8 374 884| 7 367 6791549 886.221 846| 235 473 
Gemeinden überh. . | |1908°%)10 183344) 259 791/213 790,795 692/652 811/212 59014 944 704|3 103 966]10 141 351| 8 968 774/630 857 231 418| 310 302 
|119109Jl1ı 636 073| 159 .977.226 980/978 331/919 775.247 50615 503 416 3.600 Ossl11 548 391[10 103 394 812 477273 457| 359 063 


1) 78 Städte I. 2) 28 Städte II. 3) 23 Stäbte II. 4) 28 Städte II. 5) 45 Landgem. 6) 56 Landgem. 8, 146 Gemeinden. 9) 162 Gemeinden. 


Tabelle 13. Cinnahmen und Ausgaben der Schulgemeinden in den Jahren 1906, 1908 und 1910, 


Ausgaben einschl. ducchl. Poften 
darunter für 


7) 106 Gemeinden. 


Einnahmen einjhl. durch. Boften 
darımter aus 


Name der Gemeinde 


€ 


Te ER 


2 
A. Städte I. 


A 


= WFT OD 


PU u Ya 


Bet we 


SEA u} 


Yahr 


3. 


5 771 952 
6 896 076 
7871 662 


6 568 482 
7288 407 
8289 599 


3.005 417 
3 420 244 
4 124 233 


1216 152 
1 434 980 
1490 784 
702 204 
807 516 
895 687 
301 877 
397 689 
427 306 


421 295 


567 371 


368 739 
410 591 
480 271 
281 459 
302 642 
340 741 
234 340 
290 771 
361 525 


Grund- 
befit 
und Ra- 


überhaupt | pitalien 


tung3- 
zinjeit 


Staat» 
beihilfen 


Schufgeld 


Belit- 
mwechiel- 
abgaben 


Schul. bil- 
anlagen dungd- 
ihulen 


Fort- 


fonftigen 
Quellen 


1 


fachlichen 


h Bejoldungen | Aufwand 
überhaupt | md fonftigen er 
Berjonal- Mietzinfen, 

aufwand Heizung 

ujw.) 


83 878 
52 165 
17 537 
13 578 
14 879 
403 
320 
334 

5 363 
5 238 
5 049 
7623 
6 923 
6 922 
7481 


489 400] 10 884 


9081 


1910 
3 779 
2033 
6 166 
7509 
7169 
557 
546 
542 


b. 


785 633 
867 452 
896 676 


665 727 
708 580 
735 703 


242 952 
277157 
316 959 


90 136 
107 530 
141 575 


74 396 
86 194 
107 307 


44 490 
50 440 
56 705 


45 024 
54 621 
62 243 


44 513 
49 518 
60 419 


27 436 
27 713 
36 011 
33 543 
46 050 
58 501 


6. 


658 308 
707 755 
858 501 


818 076 
868 018 
1031 601 


376 430 
421 074 
452 589 


225 868 
243 450 
258 084 


128 306 
127 748 
135 034 


61 824 
65 542 
67 758 


90 721 
87 024 
86 646 


69 698 
73 524 
81 573 


54 963 
57 102 
59 185 
33 188 
35 394 
40 052 


Re 


240 920 
170 973 
141 649 
23 862 
21 272 
24 976 
89 157 
78 330 
60 502 
32 316 
22 238 
24 105 
10 036 
7847 
11 109 


d 


4237 753 
5.230 776 
6 022 834 


4 773 863 
5.423 880 
6 291 891 


2 333 835 
2 670 586 
3290 000 


711 910 
887 070 
901 842 


459 453 
564 164 
622 153 
169 988 
259 437 
275 286 
249 697 
296 508 
356 857 
201 382 
238 962 
287 107 
184 088 
208 937 
237 028 
164 950 
205 752 
257 256 


26 841 
17 462 
18 557 


14 106 
16 557 
17 262 


2 994 
6 221 
9 683 


31 983 
39 500 
42 741 


1671 
1452 
1563 


1182 
962 
1951 


22 257 
30 641 
39 828 


8533 
2 704 
5101 


746 
396 
407 
1015 
1691 
2093 


6 114 678 
6 854 890 
7871 662 


6 333 456 
6 879 107 
7829 708 


2 886 392 
3 364 455 
4120 775 


1189 415 
1 429 010 
1 604 358 


828 438 
942 017 
1.034 893 


296 895 
390 234 
437 479 


399 298 
463 797 
528 021 


391 253 
435 157 
482 305 


271 512 
275 390 
308 10°? 
299 373 
361 294 
408 525 


5 214 624 
5 717 729 
6 705 252 


4 449 992 
4 884 399 
5 723 722 


2 055 428 
2 351 110 
2 901 002 


7935 634 
969 770 
1119 316 


616 471 
720 751 
796 697 


265 732 
304 075 
339 482 


284 036 
319 712 
388 585 


270 711 
297 372 
337 500 


204 369 
201 709 
231 659 
215 320 
269 317 
310 349 


Fort- 
bildung3- 
fchulen 


fonftige 
Biere 


560 777 
752 603 
739 712 


1 014 624 
1099 358 
1106 675 


639 784 
741 426 
928 689 


307 504 
356 430 
354 678 


87 664 
88 825 
92 908 
24 261 
77 600 
86 834 


30 398 
44 055 
40 8% 
27 920 
43 843 
48 685 
29 253 
28 556 


29 941 
28 998 
33 572 
36 786 


14 


279 432 
295 299 
351 763 


86 793 
90 040 
150 798 


70 147 
88 499 
125 369 


66 695 
78 780 
85 706 
13 284 
13 941 
14 493 


6 734 
6 538 
8775 
10 964 
15 395 
18 643 


14 661 
14 098 
15 989 
3 556 
3 048 
3493 
5 270 
5 306 
7594 


43 * 


15 


59 845 
89 259 
74 935 


782 047 
805 310 
848 513 


121 033 
183 420 
165 715 


19 582 
24 030 
44 658 


111 019 
118 500 
130 795 


168 
2021 
2 388 


73 900 
84 635 
79 903 


77 961 
79 844 
80 131 


34 334 
42 077 
43 014 
49 785 
53 099 
53 796 


— IB 
Noch Tabelle 13. 2 


Einnahmen einjhl. durhl. Boften Ausgaben einfchl. buchl. Posten 


darunter aus pr pi darunter für 
Grund. 
befiß fachlichen 
N der Gemeinde | Jahr | überhaupt iallen Befig- eg ; überhaupt ee, ma Fort- 
ur ir | eis | eat | mat | an | un: Bunter un ame here, nibung | Kr 
D . f etzinjen, 
Br Stifr augenen ihulen aufwand de ee 
tung3 uf.) 
zinjen 
Mark 
1) 3 3. 4. b. 6. %. 8. 9. 10. el. j2. 13. 14. 15. L 
| 1906 | 239 755 654 | 34268 | 38284 | 2372 | 158 044 800 ı 5333 | 230 340 | 197 592 | 20 845 12 De 
Erimmit{ hau . . .1 [1908 | 261 475 494 | 38218 | 39676 | 2869 | 174747 | 1000 | 4471 | 258037 | 212 868 | 25 688 3620 | 15 861 
| 1910 | 335 045 398 | 46 317 | 39705 | 4021 | 239622 | 1000 | 3982 | 340 215 | 261 839 | 38 435 4240 | 35 | 
| 1906 | 174 738 990 | 33211 | 33664 | 1703 | 100567 | 2766 | 2607 | 222 738 | 170 815 | 46 001 4 526 1396 
Neeranere. 1908 | 195 180 120 | 34546 | 34495 | 2363 | 119212 | 1739 | 2705 | 240180 | 184011 | 51108 3.292 1269 
| 1910 | 252 306 | 1620 | 46126 | 35393 | 2138 | 161 680 | 2027 | 3322 | 297 306 | 231 694 | 58 522 4 597 2498 
| 1906 | 289 546 | 5216 | 38085 | 38503 | 4306 | 185 856 | 4057 113523 | 289546 | 185 997 | 28341 | 10 368 | 64840 
Slauhau. .... 1908 | 306 531 | 4308 | 41 891 |, 37495 | 6572 | 198260 | 4590 13415 | 306 531 | 202100 | 25806 | 11605 | 67 020 
| 1910 | 349 669 | 4 309 | 59791 | 41205 , 6750 | 227026 | 5162 | 5426 | 349 669 | 243 227 | 35 036 | 14652 | 56 4° 
1906 | 147 158 614 | 24753 | 28805 | 2919 80829 | 6 867 | 2371 | 187441 | 145 552 | 34130 6 556 1 203 
IBETDAN IE | 1908 | 174 862 613 | 26138 | 30620 | 1827 | 104662 | 7108 | 3894 | 203 058 | 152 971 | 42 917 6 870 300 
1910 | 244 481 311 | 34452 | 36749 | 3940 | 158497 | 8184 | 2348 | 248467 | 194183 | 43075 | 10506 | 708 


| 1906 | 183 772 913 | 21608 | 39253 |12 309 | 108 262 915 512 | 201 772 | 149930 | 14191 6 957 | 30694 
Mobelt ara eweue 1908 | 194 930 | 1 007 | 29777 | 35 944 | 6130 | 118671 | 3297 104 | 214930 | 163 855 | 11341 7673 | 32061 
\ 1910 | 239 375 583 | 31 540.| 39778 | 9561 | 156 390 800 723 | 239 375 | 187 332 | 10123 9893 | 32097 


1906 | 191 785 773 | 25184 | 35496 | 3310 | 123553 | 1199 | 2270 | 194415 | 137 863 | 14 234 2375 | 39948 
1908 | 212 005 765 | 28077 | 35650 | 6603 | 137471 | 1046 | 2393 | 204140 | 146 070 | 16 309 2 423 | 39 338 
1910 | 237 822 686 | 32 595 | 38563 | 2784 | 157 356 997 | 4841 | 238 911 | 176116 | 18637 4440 | 39 718 

1906 | 180 336 757 | 23749 | 41330 | 1%3 | 111 472 732 343 | 194 575 | 134509 | 57.602 1 908 556 
1908 | 205 050 731 | 27468 | 36129 | 2742 | 136 100 728 | 1152 | 170521 | 111410 | 56455 | 1716 940 

1910 | 242 778 743 | 38396 | 43901 | 1396 | 156 696 | 1083 563 | 250 457 | 180 613 | 64 873 3 577 1394 
1906 | 169 805 491 | 23 871 | 104 248 | 1715 439 | 191 670 | 170208 | 17098 3 746 618 
Wurzen 2.2... 1908 | 206 386 444 | 30252 | 34909 | 5295 | 130417 | 3280 | 1789 | 228213 | 195 342 | 25 975 6 496 400 
\ 1910 | 198 420 430 | 31196 | 40 717 | 2976 | 119769 | 3137 195 | 228417 | 201 888 | 19511 6 618 400 


[00] 
> 
oo 
DD 
>} 
18 
DD 
DD 
> 


1906 | 177 457 | 999 | 29191 | 17771 | 2475 | 118272 | 455 | 8294 | 150 837 | 132990 | 13227 | 2191 | 2229 
Mittweida . » » -111908|217 995 | 949 | 38481 | 23942 | 3924 | 147001 | 674 | 3024 | 217675 | 153425 | 48171 | 2625 | 13454 

19101229343 | 389 | 40847 | 23520 | 4706 | 157003 | 1456 | 1422 | 229343 | 179592 | 46705 | 3046 | — 

1906 | 202 245 | 232 | 19652 | 42005 | 3959 | 134955 | 1 412 30 | 202245 | 147605 | 50968 | 3116 556 

Annaberg 1908 | 215682 | 234 | 21656 | 42573 | 3008 | 147107 | 1.088 16 | 215682 | 156458 | 55 792 | 2890 542 
1910 | 234 861 | 237 | 27410 | 42039 | 4056 | 160229 | 850 a0 | 234 861 | 174300 | 57010 | 3151 | 400 

1906 | 164 394 | 3019 | 26 343 | 25857 110109 | 93270 | 5606 | 190 | 164394 | 123792 | 9543 | 5Aa7 | 25612° 
Limbah ....- 1908 | 175 397 | 2 745 | 28.084 | 27870 17808 | 89373 | 8780 | 737 | 175397 | 1381468 | 13607 | 8687 | 21635 
1910 [221 431 | 1280 | 33574 | 29502 14448 | 132382 | 8389 | 1856 | 221431 | 167987 | 18362 | 10924 | 2a18 

1906 [123 090 | 279 | 21950 | 25721 | — | 70084 | 476 | 4580 | 123090 | 98202 | 11 948 840 | 12100. 
Hohenftein-Exrnftthal‘ | 1908 | 134 546 | 324 | 24480 | 25%61 | — | 78472 | 939 | 4370 | 134512 | 108302 | 12245 910 | 13055 
1910163 533 | 383 | 33105 | 28387 | — | 97244 | as7 | 3957 | 163533 | 126334 | 11982 | 1415 | 2aes2 


1906 1119 906 | 1799 | 16446 | 18411 | 6504 | 71005 | 3570 | 2171 | 119 907 86 922 7889 2878 | 22218 
1908 | 152 766 | 1688 | 19281 | 23 802 | 6.677 92 975 | 4146 | 4197 | 152 766 | 104014 | 16715 2610 | 29427 
1910 | 184 051 | 1 961 | 29357 | 25234 | 6180 | 110921 | 4969 | 5429 | 184 051 | 129379 | 15929 3734 | 35009. 


1906 | 157 266 138 | 19570 | 35894 | 5.045 89690 | 1995 | 4934 | 159114 | 122 809 | 12 707 2190 | 21408 
1908 | 158 128 138 | 20597 | 38846 ı 2810 | 92750 | 1539 | 1448 | 146519 | 127688 | 12 275 209 | 4463 
1910 | 220 390 139 | 26 814 | 43648 | 142 160 970 | 1870 | 181564 | 154681 | 14 303 1429 | 11 151 
1906 | 207 801 362 | 24986 | 21158 |, 6670 , 148137 | 1819 | 4669 | 207 801 | 134102 | 25 570 4847 | 43282 
1908 | 219 255 549 | 29991 | 21023 4306 | 158975 | 1615 | 219255 | 141 663 | 28 893 4652 | 44047 
1910 | 219 383 645 | 36613 | 20543 | 2994 | 154813 | 2078 | 1697 | 219383 | 144585 | 25 424 5232 | 44142 


Talkenftein . . . 


m 
| 
oo 
(Je) 


nD 
= 
(de) 
{ep} 


1906 | 131 870 | 2883 | 20148 | 2227 | — 84 963 780 799 | 131870 | 101 442 | 22 752 4560 | 3 116° 
Sranfenberg 1908 | 149 791 | 2925 | 26 854 | 2507 | — 95852 | 1011 642 | 149 791 | 115 452 | 27091 5.033 
1910 | 157 085 | 2999 | 32672 | 21241 | — 97 272 | 2 558 343 | 157085 | 123 923 | 25 837 5 109 


1906 | 122 437 | 4 062 | 17306 | 19383 | 1451 76 800 | 1253 | 2182 | 128196 87260 | 11577 3 083 
1908 | 139 657 | 7257 | 19814 | 16528 | 1188 | 92000 | 1226 | 1644 | 116 803 75175 | 13710 2294 | 25 
1910 | 144 727 208 | 27551 | 22123 | 1734 |, 90000 | 1580 | 1531 | 148190 | 109559 | 11 032 3 332 E 
1906 | 127 566 | 3107 | 14904 | 16240 | 3 956 85 749 200 | 3410 | 124 383 80 941 5 776 3496 | 341 

1908 | 129 946 | 3494 | 15276 | 15198 | 4 756 79 837 300 11085 | 138 080 83 232 9 430 3 626 
1910| 156 983 | 3860 | 22.092 | 17620 | 5793 | 97253 300 ‚10 065 | 158556 | 108 597 8 320 3088 | 38: 


1906 | 120 957 946 | 17138 | 21686 | 1681 77472 | 1352 682 | 122 455 98 494 8 755 2 775 
1908 | 156 844 | 1.001 | 21369 | 25489 | 2678 | 102373 | 1975 | 1959 | 156 844 | 116 741 | 11610 2821 
1910 | 169 534 | 1010 | 27338 | 27068 | 2742 | 107267 | 2438 | 1671 | 176844 | 136122 | 12 092 3520 | 2 
1906 | 143 411 | 836 | 15055 | 23424 | 2852 | 99487 | 1264 | 493 | 142645 | 106 768 | 10124 3 534 
1908 | 151 576 891 | 17107 | 23425 | 3163 | 103795 | 1590 | 1605 | 149753 | 108114 | 15.933 3888 | 21! 
1910 | 156 842 907 | 21445 | 22466 |, 3157 , 105 026 | 1568 | 2 273 | 163 709 | 124230 | 12850 | 4803 | 2 


Radeberg 


Auerbach 


Waldheim 


Großenhain . . . 


| 
| 
| 
| 
| 
Belang 2... 
| 
| 
| 
| 
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Name der Gemeinde 


“ 


{ 


ur 


ey | 
m. .... | 
Sebnit ars tr 
’ | 
Chan $ | 
Dfchat a ie | 
Olberngau | 
Buchholz REN | 
Eibenftod 
Schneeberg . . . | 
= 

Hoptein Be. | 
© BEL. | 


Treuen BeRie I. | 
Martranfübt . . 3 
Burgftätt . . . 3 
Ft 


Bihchofstwerda za | 


Grund« 
beit 


und Ra 
Iahr | überhaupt | pitalien | Staats. 
einschl 


3 


95 558 
93 618 
101 577 


99 434 
111 316 
119 640 


66 951 
75 648 
108 773 


133 071 
147 807 
141 596 


99 715 
100 173 
117 748 


77 363 
84 577 
119 315 


81 880 
87 060 
93 294 


88 197 
100 407 
116 536 


80 334 
71 448 
89 268 


114 068 
123 500 
135 555 


55 124 
61 905 
70 652 


90 631 
97 042 
108 370 


83 387 
83 621 
96 198 


95 233 
109 882 
129 100 


72 236 
71 953 
75 241 


89 538 
94 680 
104 973 


64 655 
68 947 
84 066 


69 135 
76 821 
85 715 


77131 
81 519 
101 380 
74 236 
79 645 
97 198 


Segat- | Beihilfen 
und Etifr 

tung®- 

zinjen 


Schulgeld 


Einnahmen einfhl. durchl. Boten 
darunter aus 


Belih- 
wechjel- 
abgaben 


4 5 


13 327 
13 941 
19 835 


13 584 
15 592 
19 764 


10 479 
12 526 
17 926 


15 654 
17 955 
21 988 


14 511 
15 649 
18 354 


11 639 
13 702 
20 062 


14 308 
15 811 
20 596 
15 355 
16 829 
22 977 


14 635 
16 363 
21 758 


18 668 
20 650 
22 557 


14 382 
16 294 
19 283 


13 332 
15 280 
19 586 
12 072 
13 271 
15 255 


21 093 
25 460 
35 063 


13 023 
14 255 
18 391 


9 689 
15 750 
20 808 
12 479 
13 989 
16 543 
14 964 
16 638 
20 842 


16 651 
18 573 
22 690 
14 669 
15 842 
19 971 


6 


19 636 
18 594 
19 306 


17 678 
17 959 
21 404 


9275 
10 140 
11 179 


15 428 
16 479 
16 914 


18 557 
17 304 
16 279 


11 534 
14 457 
16 017 


17 090 
16 595 
11 800 


12 385 
14 094 
‚15 587 


16 531 
16 428 
17 814 


19 584 
18 076 
17 890 


18 085 
18 146 
18 659 


17 786 
19 092 
18 878 
16 775 
10 070 
10 406 


14 018 
19 965 
20 786 


8 907 
9 763 
9 752 
17 408 
15 344 
15 861 


9 739 
10 003 
9 806 


7 320 
7 467 
7840 


12 971 
14 390 
14 612 
7 380 
7603 
7899 


Bort- 
Schul. bit. | fonftigen | Überhaupt | nd fonftigen 
anlagen dungs®- | Quellen Berjonal- 
ichulen aufwand 
Mark 
8 9. 

49500 | 1577 488 | 90 411 78 263 
50400 ı 1803 452 90 170 76 264 
51409 | 2273 | 3933 98 274 83109 | 
65 619 784 154 90 345 80 984 
74785. 11279 220 99 307 87 119 
roll 1 710 128 | 110 984 98 142 
44153 | 1288 339 74 169 59113 
48775 | 1760 856 83 288 59917 
73502. | 1 877 398 | 111189 75 176 
91 370. | 27% 438 | 120 041 81 095 
98187 | 2619 | 4041 | 124 512 82 891 
89 467 | 2464 | 1335 | 143 263 96 818 
62 000 300 525 | 126 464 91 948 
62 000 | 1148 287 | 132 510 | 103 010 
77 000 | 1585 134 | 141 975 | 109 150 
52 714 — 180 81 580 57 787 
55 965 — 130 88 024 64 383 
1b 398 768 117 | 118 346 78 226 
47 967 880 | 1189 86 880 66 994 
52 012. | 1361 | 749 87 050 63 907 
57500 | 2053 491 74 007 55 970 
48 143 704 10 842 86 686 62 402 
54 693 816 13 386 96 330 69 475 
62 052 | 1058 113267 | 108 421 78 980 
40 945 | 3303 | 1537 95 334 138198 
31278 | 3422 | 1559 96 804 73 666 
41812 | 3451 | 1545 | 110 748 89 799 
64495 | 3994 1509 | 111 427 87 782 
73 076 4353 | 1610 | 119 527 93 877 
83568 | 4194 ‚1595 | 134632 | 108 739 
19 471 884 702 87 878 74 728 
24 184 919 746 | 103 441 77 308 
29 175 943 683 | 111 188 86 133 
55 046 a7 439 90 631 65 757 
59 670 300 796 97 042 69 763 
63676 | 1165 | 1335 | 108 370 79 807 
49 600 = 1 569 82 479 57 832 
55 200 — 1 493 86 338 64 498 
66 000 = 1154 94 057 71 955 
53349 | 1666 1062 | 102 191 67 921 
53347 | 1735 | 6609 | 118 040 80 416 
60 765 | 2442 | 7796 | 138 757 99 980 
44 982 | 2908 | 1078 73 236 57 948 
42510 | 3195 138 80 953 64 139 
40 491 3 000 222 90 409 72 684 
59 894 — 757 94 841 1173 
57 449 151.) 2561 94 680 75 055 
61 855 211 | 2474 | 104 977 84 022 
36 531 | 1306 825 70 655 52 033 
39120 21354 834 75 947 b5 822 
47 797 | 2110 | 1575 91 074 69 305 
43 980 200 198 69 985 49 419 
49043 | 1000 265 75 596 53 332 
561 99 | 1759 816 | 87215 63 159 
42 600 — ‚1139 72 854 52 548 
43 700 == 1089 82 041 58 937 
55 500 260 ı 1483 | 101 871 71 130 
45 840 | 1474 2400 71 260 47 497 
47508 | 1470 | 2848 78 011 50 588 
61 500 91 905 65 737 


1512 | 2850 


Ausgaben einjchl. durchl. Poften 


Befoldungen | Aufwand 
(Inventar; 
Lehrmittel, 
Mietzinjen, 


darunter für 


fachlichen 


Heizung 
ujw.) 


5701 
7262 
4 339 
7204 
9576 
9578 
5 680 
7646 
8115 
8 226 
18 288 
10 544 


22 990 
23 600 
26 826 
9413 
9 316 
13 054 
10 059 
13 126 
6 730 
11 925 
13 627 
14 169 
9 982 
11 500 
9.005 
8 080 
9 684 
9 239 
9682 
16 006 
14 710 
22 535 
25 256 
25 197 
8 370 
8 430 
8644 
5 487 


8 713 
10 534 


12 869 
14 117 
14 115 


10 588 
6 170 
6 644 


16 942 
20 125 
18 602 


6 579 
7 763 
7 383 


4 504 
6 279 
7535 
5 530 
4 409 
7125 


Fort. 


bildung3- 
ihulen 


fonftige 
Biwede 
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Einnahmen einjchl. durchl. Poften Ausgaben einschl. durhl. Voiten 


darunter aus darunter für 
Grund | 
befig fadhlichen 
Name der Gemeinde | Jahr | überhaupt Re Delih- er iib t el a u Fort- 4 
t p ans ; ne Schulgeld | weiter. Schul. Bile \fonftigen | Überhaupt Fund jonftigen are, Bildungs- fonftige 
Legat- eihilfen Abgaben anlagen | dungs- | Quellen Perjonal- | Mietzinfen, (önlen tede 
und Stif- ihulen aufwand Heizung j 
tung3- ujw.) | 
ainjen 4 
Mark 1 
1 2. 8. A, 5. 6. 7. 8, 9, 10, TE 12. 13. 14. 15, 
1906 | 44 497 598 | 17647 | 7133 | 1740 | 16 765 Br 544 | 63565 | 55 281 5094 | 1440 1750 
Stollberg. - . - - 1908 | 40 859 292 | 12188 | 7666 | 2040 | 17559 — |ı114 | 74314 | 59189 | 13050 | 1560 515 ° 
1910| 49 701 267 | 19685 | 9477 | 3500 | 15 701 — /1131 | 80620 | 65317 | 12614 | 2160 529 
1906 | 75 532 844 | 10708 | 16 321 — | 4190 | 4276 | 1483) 86019 | 71031 9005 | 4240 1743 
Hainichen 1908 | 70 165 845 | 11580 | 1698 | — | 34950 | 4358 | 1474 | 86 029 | 70657 8861 | 4259 2252 g 
1910 | 99 456 814 | 14897 | 15 692 — | 61180 | 5018 | 1855 | 98783 | 81791 9494 | 4884 2684 
1906 | 76 594 | 5282 | 13622 | 11 978 286 | 44.032 557 | 837 | 74275 | 54641 6548 | 1674 | 11412 
Marienberg . - - 1908| 82 485 | 5684 | 13 828 | 12 448 342 | 47748 611 | 1824 | 80630 | 58 787 6695 | 1778 | 13370 
1910| 89051 | 5695 | 18133 | 12 605 650 | 49696 505 | 1767 | 89813 | 68214 6624 | 1675 | 13300 
1906 | 60563 | 1752 | 11997 | 9975 974 | 35 735 & 200 | 85563 | 60147 | 22495 | 1169 1 752 
BenigM : ab. 1908 | 66 520 I 1 772 | 13082 | 10124 722 | 40620 = 3200 | 94214 | 67856 | 23126 | 1460 17727 
1910| 68055 | 1698 | 17 705 | 10252 | 1007 | 37150 et 243 |102 755 | 77139 | 22226 | 169% 1698 
1906 | 82 170 535 | 15039 | 16964 | 1034 | 44617 | 2944 | 1037 | 87251 | 59883 6753 | 1360 | 19255 
Nepichkau 1908 | 90 649 42 | 15950 | 13872 | 1486 | 55656 | 3309 | 384 | 88554 | 65500 7585 | 2020 | 13449 
1910 [100 264 121 | 19637 | 13344 | 1901 | 62758 | 2356 | 147 |103100 | 76.049 7118 | 2511 | 174927 
1906 | 52 630 71 | 13635 | 11701 | 1210 | 24000 100 | 1913 | 49970 | 41488 7 300 720 462 
Löpnig. . Ye. 1908 | 53 317 50 | 15110 | 11511 756 | 24.000 200 | 1690 | 66 817 | 46155 | 18717 780 1165 
1910 | 57 395 164 | 18330 | 11498 | 2363 | 23 000 250 | 1790 | 69105 | 52181 | 14243 | 1069 1619 
1906 | 67498 | 1187 | 16943 | 5986 341 | 41 853 823 | 365 | 80336 | 67274 5689 | 2232 51a 
Kichberg. . . . » 1908| 67267 | 1180 | 17495 | 5688 | 577 | 39260 | 2662 | 405 | 86829 | 72 479 5529 | 2662 6159 
1910| 67 016 | 2 067 | 21 394 | 5962 483 | 27171 | 4237 | 5702 | 106 355 | 83508 5797 | 4237 | 12818 
1906 | 65 035 228 | 12383 | 9269 | 1566 | 39235 | 1220 | 1134 | 65035 | 47805 5042 | 1778 | 10410 
Lengenfeld . 1908 | 77 875 417 | 13884 | 9230 | 1793 | 51741 761 49 | 77875 | 55182 5617 | 2616 | 14460 
1910| 85 194 228 | 15419 | 9541 | 2453 | 56 351 916 ı .286 | 85194 | 60272 8034 | 2526 | 14362 
1906 | 79 187 260 | 10101 | 11694 782 | 51450 | 1590 | 3310 | 78676 | 46648 9604 | 3512 | 1899 
Bihopuu..... 1908 | 79 323 295 | 10798 | 12133 740 | 50250 | 1727 | 3380 | 79237 | 48025 8848 | 3501 
1910 | 82 304 960 | 13650 | 12 610 526 | 50000 | 1589 | 2969 | 81691 | 50114 9001 | 3420 
1906 | 56 326 21 | 16010 | 9068 422 | 28 402 200 | 2203 | 59292 | 43210 5 692 495 
Beyeriuh. NEN. 1908 | 66 813 25 | 21110 | 9512 | 1027 | 33073 — 12066 | 62466 | 47814 5 820 585 
1910 | 77207 | 3167 | 23771 | 9398 | 809 | 37243 693 | 2126 | 76962 1 57128 5 492 720 
1906 | 69 221 451 | 859 | 9012 — 50281 300 | 584 | 69221 | 52797 | 14608 | 1474 
Rodid . -- - - 1908 | 71 019 523 | 10438 | 9067 _ 50 623 300 68 | 71019 | 53348 | 15820 | 1575 
1910 | 83 400 520 | 13007 | 9208 | — | 60331 300 39 | 83400 | 65082 | 16168 | 1800 
1906 | 52609 | 1 030 | 14577 | 11 366 | 2365 | 20736 | 1219 | 1316 | 52610 | 43788 4857 | 2897 
Deberan ı. CU. : 1908 | 57 026 | 1 033 | 16507 | 11241 | 2168 | 23975 | 1376 | 1426 | 57026 | 47874 5008 | 3010 
1910 | 64668 | 1 037 | 19041 | 11 496 | 4138 | 25697 | 1444 | 1815 | 64668 | 55289 5025 | 3213 
[|1906 | 62899 | 1 720 | 8800 | 16119 436 | 34 800 542 | 482 | 71447 | 50180 6 150 975 
Pegau..... - \ 1908 | 68 502 | 1778 | 9829 | 15 828 366 | 39 764 524 | 413 | 72424 | 54652 5979 | 1312 
1910| 82639 | 1850 | 12.069 | 16 305 | 1014 | 502% 681 | 445 | 87793 | 68693 5121 | 199 
1906 | 54 577 247 | 10817 | 8241 | 1156 | 27652 | 3940 | 2524 | 54577 | 35 697 3907 | 3940 
Ehrenfriedersdorf 1908 | 57 262 168 | 12540 | 8421 985 | 28751 | 3942 | 2455 | 57262 | 38541 3815 | 3942 
1910| 66 259 124 | 16831 | 8959 901 | 32367 | 4654 | 2423 | 66259 | 47036 3300 | 4654 
1906 | 61 964 | 1206 | 10232 | 12034 636 | 36 412 — 11444 | 63456 I 46 222 4.053 — 
Sokih -» . - - - 1908| 76 698 | 1210 | 12096 | 12.043 539 | 389923 | 4462 | 7425 | 79155 | 51390 4859 | 3780 
1910| 83105 | 1179 | 14780 | 12045 590 | 44224 | 7443 | 2844 | 87423 | 61563 4059 | 627% 
1906 | 36 779 | 1013 | 9968 | 5938 — | 19500 360 | 48667 | 39 157 9415 Ei 
Cobig ..... - 1908 | 37 790 | 1 022 | 10753 | 5869 pn 19 788 ei 358 | 62373 | 45 448 9 314 _ 
1910] 40615 | 1043 | 13164 | 6231 — | 19685 492 | 66275 | 50 260 9591 > 
[11906 | 65 455 148 | 9551 | 5821 | 1029 | 48798 pe 108 | 65455 | 43 487 6221 | 1586 
Zauchhanık u... | 1908 | 71211 184 | 13134 ! 5048 | 1305 | 51500 au 40 | 70334 | 52025 4464 | 2292 ° 
1910| 79613 | — | 16930 | 5366 | 2554 | 54.000 ne 763 | 78264 | 58 360 6318 | 2116 
1906 | 23 296 627 | 6895 | 13 793 798 — 2 1 183°]155,7772" 1 145684 5 298 Bi 
Schwarzenberg 1908 | 31 622 513 | 8000 | 15019 898 | 5794 — 1/1398 | 60205 | 50526 5 294 = 
1910 | 55 238 207 | 11475 | 17991 | 1777 | 21344 — 129444 | 75482 | 61145 8 007 = 
1906 1 47 021 | 1197 | 8964 | 4239 | 1448 | 30333 342 | 498 | 41935 | 38 397 2 891 360 
Renttodt 7: .. + 19081 55 195 1 1255 | 10686 | 4446 | 1431 | 29644 358 | 7375 | 55195 | 41 746 8623 390 
1910| 59 152 775 | 13542 | 4358 | 1725 | 35 934 416 | 2402 | 59152 | 51287 3 957 563 
y 1906 | 38 029 2351| 8909 | 5490 | — | 23574 u 31 | 38029 | 33598 4 015 — 
Neujtädtel 1908 | 41 869 25 | 10588 | 4540 | — | 26686 en 30 | 41869 | 38205 | 3288| — 
1910| 48 426 25 | 13932 | 5358 395 | 28 708 Be 8| 48426 | 44873 3153 = 


Noch Tabelle 13. 


= 


ame ber Gemeinde 


Sahr 


überhaupt 


u 
pitalien 
einschl. 


Einnahmen einschl. durhl. Voften 
darunter aus 


Staats. 
beihilfen 


9658 
12 241 


9977 
9144 
14 705 


8 598 
8 669 
13 435 


13 308 
14 168 
17 015 


6 734 
7480 
9 106 


6 421 
7922 
10 459 


7522 
8 374 
12 664 
7 436 
9.082 
11 371 


Schulgeld 


Belih- 
mechiel- 
abgaben 
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— 


Ausgaben einjchl. burchl. Voften 


darunter für 
ni Feen. u arte she A En ar un 


fahlihen 
Fort- Befoldungen | Aufivand hi ke 
Schul. bit. \fonftigen | Überhaupt [md fonftigen hi an 3. | forttige 
anlagen bung3- | Quellen Perfonal- Mietzinfen, he 9% Biwede 
Ihhulen aufwand Heizung Gulen 
ujw.) 
Mark 
8. 9 10, 17. 12. 13. 14, 15. 
18 530 497 335 45 507 31 429 3 267 1120 9 691 
21 030 722 278 48 983 34 402 3.025 1505 10 051 
22 370 705 429 52 881 37 944 2 729 1421 10 787 
18 328 350 170 38 529 32 562 3692 1 080 119 
22 328 13 120 42 521 35 602 4 620 1170 1129 
27 903 311 | 1961 | 55 064 43 288 9041 1 350 1 385 
16 150 150 480 32 627 25 619 1451 536 5 021 
19 000 200 3l3 | 34 592 25 069 3173 625 5725 
22 000 300 435 | 39 404 29 873 3.499 750 5 282 
13 665 150 469 35 831 30 193 219 1125 2 318 
25 833 150 352 40 195 33 922 3 524 1 294 1 455 
31 784 300 338 45 493 38 482 4 457 1 350 1 204 
25 673 1473 417 43 217 34 657 3147 1540 3 873 
20 969 1808 330 48 257 38 637 5 277 1728 2 615 
30102 | 2008 380 | 51123 42 193 3 801 1 920 3209 
23 000 582 | 1093 40 301 25 134 4 622 665 9 880 
28 500 1328 | 2 674 52493 33 152 4 687 1 328 13 326 
37 200 18 | 2877 | 56 618 41 208 3429 1640 10 341 
40 400 100 75 I 56 091 44 404 4 689 619 6 379 
39 763 507 34 | 58175 45 732 5 294 805 6 344 
46 265 734 3 65 512 51 654 4 729 940 8189 
22 669 536 77 1 36 411 25 440 2 196 595 8180 
20 573 _— 192 | 37 524 27 690 2 358 682 6 794 
26 248 — 58 | 43 584 32 628 2153 675 8128 
55 235 1 347 122 82 842 43 153 8 747 1 768 29 174 
56 927 1226 | 1489 88 505 50 235 6 535 2 469 29 266 
63057 | 1222 | 1140 | 99472 57 970 8 933 2 953 29 616 
33 867 639 | 1065 | 60 565 43 953 3168 1 330 12114 
36 192 1049 | 1 077 63 034 47 934 2 692 1471 10 937 
37956 | 1041 | 1095 | 75 286 58 422 3 356 1 918 11 590 
25 900 850 104 | 41 742 35 861 3 567 1 430 884 
30 500 750 494 | 45 734 40 408 329 1 210 821 
31 175 350 | 2190 | 54 005 41 091 7 266 1.919 3729 
23.002 313 22 | 41657 36 104 1 929 405 3219 
26 133 265 62 | 43 597 36 446 3 643 420 3.088 
32 612 230 284 | 51548 44 762 3 370 465 2.951 
70 48 397 35 700 4101 608 7 988 
— 1 576 48 957 35 990 5 596 743 6 628 
e — 149 | 51173 38 642 5.049 825 6 657 
29.003 — 74 | 43 334 30 395 5 583 778 6 578 
35 661 — 115 51 328 33 634 6 212 638 10 844 
36 353 400 622 | 57855 391093 5 024 1165 11 673 
27 065 200 20 34 427 28 596 3 767 720 1 344 
23 776 250 48 | 36 468 31 719 1 852 900 1 997 
22 194 250 124 | 42 699 33 253 6 060 1 200 2186 
17 597 331 | 4692 44 419 31 264 6 458 570 6 127 
19.355 337 | 2325 | 45 064 33 786 3 504 780 6 994 
25 095 291 | 4907 | 54 377 39 383 6 040 892 8 062 
21 851 327 353 | 34 411 24 576 3284 ala: 5 398 
22 876 560 264 | 36 196 25 839 4 434 1 235 4 688 
29 602 551 157 | 41543 32 113 3 532 1 302 4 596 
4279 929 20127 | 33 549 26 308 2 925 1 082 3 234 
5 964 1015 21 116 40 045 31 696 2 962 1 625 3 762 
9400 | 1206 128534 | 58 848 37.719 3243 2 000 15 886 
12 705 251 70 | 28.039 23 044 1522 490 2 983 
16 742 283 | 1226 | 30 279 24 467 2 729 563 2 520 
18 599 339 | 1428 | 35 891 30 085 2 694 675 2 437 
27 000 528 | 6610 | 56 108 23 860 4 363 1135 | 26 750 
30 000 596 | 3458 | 48 919 26 236 3285 1133 18 265 
32 700 597 ' 1106 } 51041 30 483 4 664 1231 | 14663 
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Name Re Gemeinde 


Bmwöniß 


Schlettau 


Naunhof 


. e 0 € 


Schirgiswalde.. . . 


Bad Laufid 


Lengefeld 
Nabenau 


Callnberg 


Miügeln 


C. Landgemeinden. 


Delsniß. 


“ (0 ee 


$ A 1% mes 


o Arche Treu ir 


OE ae ST 


. We ir 


Schönefeb . . ... 


DOber-) 


Neugersdorf. . 


Radebeul 


. Wie Ks 


Bahr 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1910 


1906 
1910 


1906 
1908 
1910 


1906 
1910 


1906 
1910 


1906 
1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


Einnahmen einschl. durchl. Poften 


Ausgaben einjchl. durchl. Voiten 


darunter aus 


darunter für 


Hort» 


bildung3- 


iulen 


I & 
3 
29 

| 86 
46 


SEE SB SS sam 


Tonfti 
Bive 


Fr FAR 


a 


Fe 


PER 2,7 Fr 


Ki 


Grund 
befig fachlichen 
und Ra- Befik- Forte k Bejoldungen | Aufwand 
überhaupt Pt. Staats |< Sufgeld | weitet. Säul. Bil- \fonftigen | Überhaupt [und fonftigen ne 
a beihilfen abgaben anlagen | dungs- | Quellen Perfonal- | ietzinfen, 
und Stif- ichulen aufwand Heizung 
El ujw.) 
zinjen 
Maıt & 
3. Te a ae aaa ka er be 5. 6. T. 8 9. 10. 11. 12. 13. 
22173 23 4 817 5253 318 11 662 100 — 21 690 17 462 1 428 
26 024 24 5 417 5741 249 14 293 100 200 26 024 20 152 2 070 
30 188 156 8311 6 092 292 19237 100 — 30 363 24 796 1 558 
27 662 138 7404 4 511 236 15 352 — 21 28 056 221.31 2 445 
30 692 138 8511 4 543 449 17 007 u 44 29617 23.093 2899 
33 915 138 9 319 4 757 332 19 366 — 3 34 411 27 073 3109 
31 014 172 6179 2790: | 2 631 18 326 670 246 28 600 20 708 2 867 
32.909 173 6 996 Srte || IN 18 332 640 362 33 857 23 984 3 336 
40 882 193212118499 4 362 | 2.498 21 350 524 456 41 417 28 451 3 654 
14 261 197 3118 3170 126 7600 _- 50 14 867 7752 1 692 
24 607 265 5.007 3054 93 13 699 — 2 489 24 197 14 805 3 258 
28102 265 8.420 3061 78 14 250 = 2.028 27 340 17 207 4 542 
38 753 162 7178 7.069 Bl 23 913 = — 37 545 32 368 4 159 
41 230 163 8 7160 700 24 873 — 443 46 825 35 054 | 10 538 
47 303 64 | 10 344 7549 — 28 656 617 73 47 303 40 246 4 064 
30 683 586 8 437 3 504 188 17 838 _ 130 30 888 | 22 351 5145 
29 227 638 7603 3 426 635 16 920 -— 5 29 264 24 497 2.675 
32 237 422 9 405 3 560 971 17 880 — 49 32 525 27 404 1 972 
21 896 6 5 064 3 689 609 11 978 336 214 21 2AT 16 557 1731 
24 820 6 6 609 3 780 361 13 618 228 218 25 725 18 903 3 989 
30 788 6 8581 3 630 612 17185 148 626 29 885 24612 2 301 
21 146 100 6 357 3 583 389 10500 | 114 103 23 345 18 256 2238 
26 692 100 6 524 4 025 282 15 600 147 14 28 365 21 004 1 806 
34 09 101 | 10 985 4 390 278 18 075 130 133 32 583 23131 1.22682 
32 613 761 7106 3182D 651 20 000 _ 270 34 073 22979 | 1644 
41 463 638 | 11140 4 280 190 25 000 — 2.18 41 484 26 810 4 042 
21 849 281 855 3 093 177 13 200 200 43 23 790 16 708 3 082 
24 235 295 5 167 3 890 225 14 400 200 58 24 369 18 237 2 525 
30 996 281 9 078 3829 | 1034 16 400 225 149 30 412 22 621 4 436 
24192 140 5 932 2.092 600 14 980 _ 8 24 901 20 707 2 942 
34 718 | 1 712 8 838 2905 | 1796 19 025 425 17 45 464 26 490 2 551 
17152 | 2 086 1645 4 258 364 8 768 = 3l: 18271 13 831 1.008 
45 362 61 1 640 4824 | 1316 28 698 - 8 823 29 569 17109 3 240 
28 977 774 6 905 2.975 732 ı 17300 200 91 36 293 25 592 4 794 
32 665 784 7 465 2792 705 20 500 300 119 39 736 30 232 3 063 
39 247 784 9 244 2 113 834 25 250 300 122 42, 974 32.032 4188 
22 821 89 a9933 2 220 _ 9 497 411 3011 34 451 24 577 2 940 
1222999 52 | 10542 2 811 — 1095 300 159 37 266 28 455 2 120 
19439 685 4871 2 305 718 5 503 214. 1349 16 559 13 722 822 
28 320 819 9411 2 492 845 11 525 100. | 3128 25418 19 295 4 015 
23 061 151 6 607 7470 390 1812 — 6631 42 127 29672 5 986 
20 019 154 7244 51292 454 1 666 — |! 5209 45 717 32 643 6 001 
28 715 159 9 738 4 832 507 2.073 — . |11 406 51.317 36 812 5 565 
124.522 ].1 312 | 25 302°) 17,824) 3.067 76 757 == 210 } 126 887 97096 | 10197 
179179 | 5 997 | 34 332 | 19073 | 9082 | 110 499 = 196 | 163 383 | 120 973 | 11 672 
161 048 591 | 29 752: | 10760 | 8311 99.391 — 12243 | 161 047 | 110414 | 14 746, 
148 457 942 | 38838 | 12132 | 9.878 75 062 — 11605 | 212200 | 138555 | 18282 
216 065 378 | 38686 | 24706 | 2416 | 149 000 — 879 | 210128 | 160 624 | 18208 
265 846 94 | 55609 | 25443 | 3155 | 180 615 — 930 | 265 967 | 191 151 | 18604 
150 785 480 | 22113 | 17939 | 5216 | 104630 — 407 | 150 784 | 110619 | 10 203 
179 649 405 | 31805 | 19716 | 4551 122 658 — 514 | 179649 | 138334 | 10731 
113713 639 | 18168 | 10908 | 1082 | 76495 11255. | 5166 | 113 553 68 253 7855 
127559 | 2083 | 25 044 | 12345 | 1140 81 540 | 400 | 5007 | 132.431 85 672 8151 
157 165 456 | 19775 | 23517 112600 | 100 000 —_ 817 | 161 591#| 105 070 | 18 951 
181 692 | 1 341 | 25 304 | 23555 | 6704 | 124000 | 400 388 | 184729 | 118303 | 27808 


E. Tabelle 13. 
. 
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Name der Gemeinde 


w 


Din Dan » 


Wa sw 5 


BENER 5: « % 


Seifhennersborf er 
Großröhrsdorf 


Geoff Hönau 


I 


re ie 
2 er Sr 
I Ace A Tr | 


Niederhaflaun . 
Köhfijenbroba 
Weinböfte Be. 
Wittgensdorf . 


E... 


| 


| 


Grund: | 
bejiz 
ud Sa» 


Sahr | überhaupt | pitalien 


2. 
1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


1908 
1910 


einichl. 
Legat- 
und Stif- 
tung» 
ztnjen 


3. 4 
129 505 | 1 862 
144196 | 2142 

73 901 | 1 712 
85 974 | 2914 
65401 | 403 
80 987 | 1.020 
114876 | 16 
131174 | 261 
78 587 | 1.030 
95.076 | 1 773 
91173.| 620 
113190 | 551 
99262 | 5 178 
109 941 | 5 259 
58793 | 802 
65268 | 806 
67235 | 400 
73014 | 400 
64731 | 2224 
67962 | 1538 
84939 | 170 
93777 | 209 
54192 | 23 
2119| 24 
108 836 | 1 136 
139 365 | 1 812 
71388 | 3 114 
2905| — 
72.061 | 1664 
76.643 | 2 149 
52356 | 231 
57536 | 230 
6425| 59 
76 506 | 60 
97905 | 48 
107992 | 92 
71950 | 561 
103 616 | 1581 
75253 | 1031 
86.234 | 821 
52 717 2 
66.176 3 
7 
73591] 125 
62975 | 833 
63803 | 657 
52844 | 428 
69208 | 281 
54.656 | 2 494 
58.074 | 2 556 
68 407 | 2 700 
74 565 | 2 900 


Beitfrift be3 Königl. Sädf. Statiftifhen Landesamtes. 
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Einnahmen einschl. bucht. Boften 


Staats» 
beihilfen 


b. 
28 927 
31639 


19 664 
26 228 


11 713 
17 474 


17 095 
25 514 


16 126 
22 556 


17 369 
24 004 


16 980 
21 784 


11 614 
17 929 


13 492 
18 932 


11 589 
15 508 


15 861 
22 909 


11 540 


| 18.040 


13 221 
14 754 
20 623 
23 237 
18 445 
25 327 
12 726 
15 978 


14 968 
20 689 


17 018 
26 852 


10 524 
12 501 


13 166 
17.095 


8 230 
17 044 


16 338 
25 495 
12 778 
15 224 


8 535 
13 989 


11 389 
14 837 


11 802 
14 741 


€0. Jahrg. 


darunter aus 


Schulgeld 


6. 
26 486 
27 567 


5 434 
6 369 


12 280 
13 000 


6 293 
5 529 


17 032 
18 709 


7 700 
10 118 


7502 
7042 


4 276 
3521 


8 233 
8 507 


11 205 
11 537 


8 950 
8 932 


4 800 
5.209 
18 900 
20 147 


8 316 
7260 
11 644 
10 796 


4 806 
4 488 


6 834 
7.065 


6 782 
6 460 


9 966 
15 205 


5 367 
5 463 


4.075 
4 577 


6 235 
6 639 


5 088 
5128 


13 285 
13 759 


4 529 
4 620 


10 690 
11 163 


1914. 


DBejig- 
wmwechjel- 
abgaben 


Schul. 
anlagen 


69 164 
79 046 


44 000 
48 000 


36 607 
46 320 


75 000 
90 400 


40 918 
47 679 


60 450 
72 000 


66 822 
12 733 


35 750 
36 250 


43 808 
49 373 


30 772 
33 014 


58 500 
60 500 


36 342 
37094 


63 914 
89 590 


37 542 
50 500 


37 627 
36 290 


33 288 
32 785 


41 731 
48 000 


65 550 
65 122 


42 000 
63 000 


53 752 
61-192 


36 589 
42 033 


34 000 
40 000 


39 326 
38 006 


28 606 
39 052 


33101 
35 128 


41 380 
43 916 


Fort- 
bil« 


dungs* 
fhulen 


1675 
1 800 


400 
400 


945 
466 


195 


604 


Quellen 


129 505 
144 211 


89 506 
100 975 


64 884 
80 987 


112 029 
161 931 


81 337 
94 859 


91173 
107 969 


100 368 
105 772 


58 283 
66 790 


62 806 
76 623 


63 958 
68 059 


82 968 
91 698 


54 192 
62 119 


104 422 
114 625 


76 856 
82 903 


72 061 
76 643 


52 594 
54 416 


57 614 
67610 


97 905 
107 992 


74 890 
108 048 


74 266 
"84.068 


53 884 
61 248 


57 374 
65 052 


72 040 
78 754 


51 248 
68 942 


54 656 
58 074 


68 407 
74 565 


Verjonal- 
aufwand 


87 880 
104 423 


62 297 
72 886 


50 057 
60 344 


77 264 
93 019 


60 842 
73 376 


66 520 
77 529 


78 062 
84 275 


43 736 
49 797 


47 174 
62 245 


40 607 
46 519 


56 761 
65 559 


38 634 
51 472 


72 909 
80 126 


53 306 
57 509 


48 178 
54 022 


33 300 
37 477 


47 191 
59 085 


62 342 
12 588 


51 456 
66 822 


56 249 
66 686 


34 260 
42 000 


43 657 
53 702 


46 490 
55 505 


37 518 
48 734 


36 225 
40 391 


50 478 
57 358 


Ausgaben einfchl. durchl. Poften 


Bejoldungen | Aufwand 
fonftigen | überhaupt und fonftigen Gumesr, 


—— 


darunter für 


fahlihen 


Fort- ‚ 
Kehemittel,| Bildungs. | Nofige 
Mietzinfen, fulen Bwede 


Heizung 
ujw.) 


13. 14. 15. 
12 742 | 2433 | 26 450 
10 888 | 2872 | 26.028 

5938 | 2619 | 18652 
5150 | 2825 | 20114 
4 652 888 9 287 
5177 900 | 14 566 
10900 | 1598 | 22 267 
11716 |ı 1069 | 56 127 
9 857 412 | 10226 
4 280 675 | 16 528 
677 | 1275 | 16581 
10993 | 1971 | 17476 
9663 | 3381 9 262 
8581 | 3654 9 262 
4546 | 1649 8 352 
5450 | 1934 9 609 
2451 | 1760 | 11421 
2827 | 1720 9 831 
8709 | 1031 | 13611 
8954 | 1077 | 11509 
7168 “12 | 18327 
9204 750 | 16185 
3522 | 1032 | 11004 
3398 | 1275 5 974 
8 854 970 | 21689 
9311 | 1333 | 23 855 
10 459 — 13 091 
5238 — 20 156 
8775 799 | 14309 
7046 | 1176 | 14399 
5571 | 1320 | 12403 
4307 | 1314 | 11318 
7331 834 2 258 
5102 975 2 448 
BEII 1 LI 2A 
8664 | 1999 | 24741 
9 812 769 | 12 853 
14690 | 1095 | 25441 
5879 | 1053 | 11085 
4513 798 | 12071 
8 074 _ 11 550 
7 440 9 - 11713 
5822 | 1010 6 885 
2840 | 1200 7 310 
8 286 717 | 16 547 
6 072 960 | 16 217 
5 345 390 7995 
6518 | 1012 | 12678 
820 650 | 12 961 
3726 | 1125 | 12832 
3 933 400 | 13596 
3.083 452 | 13 672 


Noch Tabelle 13. 
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Name der Gemeinde] Jahr 


Gelenau .. . | SE 
Großzichocher- 

Windorf - 1910 
Oentter./ „,.uu0. 1910 
Hartmannsdorf . | er 

4 1908 
ZEIT | 1910 
® : 1908 
Schedewik . - n 1910 
Siefed. .. .. | N 

1908 
Hohndorf . . . | 1910 
Neukirchen 1910 
PBaunsdorf . . 4 Sr 
Gaubich 1910 
Dlbersdorf . . here 
Richtentanne . | Et 
Heidenau . 1910 
Softanda.d.Spree ||1910 
Eberödotf . . . . [1910 
Oberfrohfna . . . [1910 
BE AM | ern 
Böhlik-Ehrenberg [1910 
Klogiche SH EST 

4 1908 
Böhlen. 2... | ns 
EL 1910 
Erottendorf . . . 1910 
Städtelzufammen 

1906?) 
Städte II zufamm. | 11908?) 


Landgemeind. zu. 


Gemeinden überh. 


—— am — ——  _—. 


1) 78 Stäblel. 


Einnahmen einschl. duchl. Boften 


2) 28 Städte II. 


überhaupt 


Grund- 
befig 
und a- 
pitalien 
einjchl. 
Zegat- 
und Stif- 
tung3- 
zinjen 


Ausgaben einfchl. Durchl. Posten 


darunter aus 


Staat3- 
Beihilfen 


Schulgeld 


darumter für 


3 


37 434 
38 207 
70 465 
62 540 


45 226 
56 621 


42 234 
51 178 


54 067 
63 922 


44 590 
53 365 


55 213 
60 370 


35 425 


66 177 


83 839 
87 975 


24 823 
29 476 


32 488 
47 571 


83 411 


25 586 
32 442 


44 555 
61 343 


40 0% 
43 001 


80 623 
71 272 


55 287 
56 078 


48 659 
38 081 


N 


227 


1906 1,125 440 821|190 128 
19081128 925 925]241 332 
1910133 155 997]214 522 


906 702 
867 847 
1910*%)| 1177 206 


1908°)| 3 392 666 
1910°)] 4 646 693 


1906 °)126 347 523|205 005 
1908°)j33 186 438291 411 
1910°)138 979 8961287 717 


14 877 
9 967 
13 879 


40 112 
59 316 


3) 23 Städte IL. 


D 


11 197 
12 613 
15 000 
13 880 


11 297 
13 513 


10 673 
14 418 


12 618 
14 521 


5.900 
9.027 


10 962 
16 329 


11 450 


12 946 
17 790 


14 235 


8391 
10 710 


6 675 


11 521) 
16 673 
7795| 


10 552 


14 304, 


11 326 


7 367 
11 744 


12 073 
11 313 


8 921 
14 463 


13 952 
13 946 


3103 618 
3 467 842 
3 981 846 


209 765 
202 253 
312 439 


650 271 
1.036 565 


3 313 383 
4 320 366 
5 330 850 


4) 28 Städte II. 


6 


6 036 
6 219 
4 885 
7475 


5 245 
4 930 


3 595 
4 050 


4 501 
4 662 


8 580 
8 474 


4 744 
5 912 


3 063 


4 986 
5 091 


4 690 


3 036 
3113 


3814 
4 244 


5483 


4 824 
4 617 


4 879 
4 720 


4 355 
4 647 


5 640 
14 677 


6 018 
5 629 


6 039 
5123 


3 644 178 
3829 898 
4 274 650 


121 251 
109 101 
130 244 


402 146 
489 336 


3 765 429 
4 341 145 
4 894 230 


5) 44 Qandgemeinden. 


6) 55 Landgemeinden. 


7) 106 Gemeinden. 


8) 145 Gemeinden. 


- 


Bejold nn 
; Fort» ejoldungen  Aufwan e ' 
Pa Schul. bit. | fonftigen | Überhaupt Ind fonftigen| (Drtventar, ws fonftige 
a anlagen dung®- | Quellen Perjonal- Sieinfen et Bimede — 
Te ihulen aufwand Heizung 2 
um.) 8 
Mark n 
fe 8 9. 10. aß 12. 13. 14. 15.5 
2a 19 | 4611| 35891] 242161 5587 625) 5468 
2737 1900 | > 49) 38201} 28574 3460 750 5417 
15531 46197) — | aaı2l Teoisl 53206 5105 680) 13097 
470| 388001 3001 1500| 588201 A229] A500 — 11 988 
67 as 34 — 45226 351201 3111 1030) 5966 
1983| 31663] 4061| — 56204 428851 3548| 1150) 8621 
2426| 24821 481 464 42198| 31847) A118| 10500 5m 
3180| 28361 470 289 51178] 40387 57701 - 1433| 358 
1070| 34000 — 27] 529901 444001 3565 7500 42% 
59715 22000 — 23| 631411 50426| 4782 640 7298 
3201 29630 — 90| 4A3S6| 318501 6220 9801| 58336 
462) 352301 — 9 52621 365361 5861 95) 92m 
s26l 36865 270 1531| 55573] 381561 7922 432! 9063 
1048| 34829] 270° 197 6004| 45242] 5188 432) 918 
2000| 18497] — "6 362851 258801 3754 7500 5901 
= 48000 — 18)| 63586] 49034 4822 420 9310 
ur 6000| — 102| 7764| 64073) 4106 — 9 465 
2632| 62629 — 3789| 90790| 55088 7649 9001 27153 
651” een — 711 24055] 17670) 3561 500° 2324 
659| 1400| — 504 30257] 23813) 3429 600° 2415 
63 21665 — 67] 31434 24607) 2054 3751 4398 
5431 31200 — 571 440201 323801 4101 4832| 7057 
34551, maus — 2] 83411] A497) 6348| 903) 31233 
402) - :34:9491 , — 502| 22098] 158881 1726 799 3685 
2801 161131 352 sl 2799| 21461| 2782 696| 3056 
3355| 245001 375 89| 44634 34003) 27% 675 16: 
4927 39414 222 1201| 58196] 37512] 5068| 1031 585 
1505 724000 = 4193| 38737] 2608| 296 — | 659 
12714 POL 0008 — 3451 A3717l 30056 3991 — 7 
6020| 51407 — 123| 76555l 52899] 5039 9601 17 51 
"9533| 37000 — 1755| 7598| 56551| 5015 825 567 
401] 36826) 750) 751| 55287] 85910] 4831 750 796 
1614 324%6| 701 71ı2l 56078] 40902) 3535 825 Sit 
2607| 26000 — 5s| 48071| 38013] 4086 160 812 
4356| 17000 489] 860] 37869| 2599| 2534 6731| 8666 
572 604|17 466 323240 768 223 202125 899 161119 548 91013 546 703] 714 76112 088787 
473 671/20 366 625/286 996/259 561|28 890 216121 590 27514 230 461! 790 80812 278672 
451 665/23 633 2551325 816 274 243|33 250 061|25 400 332|4 445 00411 000 7812 403 94 
20 939| 486293) 8020| 45 557| 986 1938| 7Tos2a7| 94337) 20 377) 163232 
21135) 475034| 7946 42 411l 931 822| 6S0 994] 883991 22158) 140271 
22 367| 619808, 9346| 69123] 1253 469] 906 4601 113250) 30136) 203 623 
105 994| 2115 475| 11 684| 66 984| 3 394 677| 2410 249| 319578) 50911] 61399 
147 984 2835 974| 12 514| 65 004| 4686 999] 3349 559| 372 840| 64 373 900 227 
593 543117 952 6161248 788 268 759]26 885 354120 257 15713 641 040| 735 13812 252019 
600 800122 957 134.306 6261368 956133 216 715124 681 5184638 438] 863 877,3 032 882 
622 01627 089 037 347 676 408 370|39 190 529129 656 351/4 931 094/1 095 290)3 507 794 


9) 161 Gemeinden. 


— 3 — 


30 Jahre SKeranfenverjicherung im Königreich Sachen. 


Von Regierungsafjejjor Curt Brüder. 
Mitglied des Kgl. Statiftifchen Landesamtes. 


Suhalt: I. Die Entwidlung der Kranfenfajjen (S. 345). — II. Die Leiftungen der Kranfenfafjen (S. 348). — II. Vergleich der Leiftungen der 
Verficherten und der Gegenleiftungen der Kafjen (S. 354). — IV. Die finanziellen Berhältnifje der Krantenfafien (©. 355). Verzeichnis 
der am 1. April 1914 beitehenden Kranfenfafjen (©. 359). 


f > Überfidt ı. 
I. Die Entwicklung der Rrankenkalfen, '@ - 
Duchichnitt-| Ge R HT: | a | &in = 
3 lich tät inde-| Orts | Be- | Qau- | Se re Landes- 
a) Allgemeines. Zah asneen franten.| fcanten- | .. | Eranfen- | auge Fr Bra 


Um 1. Dezember 1914 bejtand im Deutfchen Reiche die reichs- überhaupt Ifcerung| Teer | Taflen | tafien | Yaffen | Hilfstaffen 
ejeglich geregelte Kranfenverfiherung 30 Jahre fang. Im König: Bi. RE EEE 
Er Sadjen umfaßte fie jchon bald nach ihrer Einführung ee 185 2. 503 | 854 | 732 x ER IRB. Ki 
bei weiter größeren Teil der Bevölkerung als in anderen deutichen , 1890 | 2352 | 650 | 518 | 798 Mh aa re RL 
Bundesjtanten. Das am 1. Dezember 1884 in Kraft getretene NReichg- 1895 | 2329 | 693 573 | 831 Bo 
 krankenverficherungsgefeg vom 15. Juni 1883 führte die Verficherung 1900.1,2.429, | 684.1 606 898 #106.) 131917 — 
allgemein, zuerft für alle Berg- und Fabrifarbeiter, für die im | 1905 | 2354 | 632 | 641 865 | 3 


Handwerk bejchäftigten Gefellen, Gehilfen und Lehrlinge und für ne i = en Sr | 2 ; ” Se 
Berjonen ein, die in ftehenden Gewerben fowie in Kraftbetrieben ots 5 600 er: ! Sy Fe 8 do 

„pr ‘ 2 v 2 4 I 
beichäftigt waren. Sodann dehnten die Novellen zum Sranfen 1913 | a217 | 595 | 662 | gae nalen ur 


berjicherungsgefe vom 10. April 1892, 30. Zuni 1900 und 25. Mai | 
1903 die Berfierung auf alle PBerfonen aus, die in ftaatlichen Bon je 100 der Gefamtzahl der Kaffen gehörten den ein- 
Verwaltungen, in Fuhrmwerfs- und Binnenschiffahrtsbetrieben, im zelnen Raffenarten an: 

Srahtführer- und Speditionsgewerbe und als Handlungsgehilfen Überfigt 2 

und Lehrlinge in Taufmännifchen Betrieben gegen Entgelt im | _ s 


+ : n Ri N Gemeinde: E Betriebs- 9 S a In =» | Land Aw 
Bet under, Bu Te EN eAgrnehen, Be a aetealiet ER BE anten. RE Be er | ihrichene | Teatliche 
erficherungszwang unbedingt unterlagen, traten in achjen durch raten uralten 17 fahr PIC talen I oirestomen 


die Landesgefebgebung und durch ftatutarifche Beftimmungen von 


Gemeinden und Rommunalverbänden noch Angehörige anderer Ge- | 1885 28,3 17,2 | 35,6 | 0,3 14 13,5 3,7 
werbegruppen. So wurden auf Grund des Neichsgefeges vom | 1890 27-0 22;0-|--33,8--1--0:7 21 10,7 3.0 
5. Mai 1886 über die Ausdehnung der Unfall» und Rranfen- | 1895 298 | 246 3571| 06 Korık ande 
berfiherung auf die in land- und forftwirtfchaftlichen Betrieben | 1900 28,1 | 249 | 37,0 02 44 a 
beichäftigten Berfonen durch Landesgejeg vom 22. März 1888 bereits | 1905 26,9 | 272 | 368 | 01 4,7 Kae we 
bom 1. Dftober 1888 an alle land- und forjtwirtfchaftlichen Arbeiter | 1910 261 | 282 | 373 a 4,7 3,7 ie: 
in die Kranfenverficherung eingefchlofjen und fchon frühzeitig auch | 1911 261 masu |. 3741 gi 4,9 aka 
die Dienftboten in vielen Gemeinden unter die franfenverficherten | 1912 266 MN‘ ee 5,1 ut; ıE 
Perlonen aufgenommen. Schon Ende 1888 fam deshalb in Sadhfen 1913 26,8 299 NIEREN 51 Di | a 


auf je 10000 Einwohner die hohe Zahl von 1748 franfenverficherten 
 Perfonen gegen nur 799 in Preußen, 685 in Bayern und 760 
in Württemberg. In den Jahren 1895, 1905 und 1913 jtieg 
in Sadhjen auf die gleiche Einwohnerzahl berechnet die Zahl der 
Rranfenverficherten auf 2541, 2947 und 3347; in Preußen be= 
trugen für diefelben Jahre die Zahlen 1255, 1660, 1859, in 
Bayern 1174, 1519, 1756 und in Württemberg 1139, 1623 
und 1971. In Sachjen war vor dem 1. Sanıar 1914 mit den 
gejeglichen Ausnahmen gewifjermaßen fchon die ganze gewerbliche, 
gegen Entgelt bejchäftigte Beamten und Arbeiterfchaft der reiche: 
gejeglichen Krankenverfiherung unterworfen. 

Wegen der Statijtif der Kranfenverficherung big 1906 wird 
auch auf die Veröffentlihung in der Beitichrift Jahrgang 1896 
S. 1flg. und Jahrgang 1907 ©. 242 lg. verwiesen. 


Die Zahl der Kranfenkafjen erreichte in Sadhjen im Jahre 
1899 ihren Höhepunft mit 2433. Bon da an ging fie allmählich 
zurüd und fanf, fchon unter dem Einfluß der Reichsverficherungs- 
ordnung, fchnell in den Sahren 1910 bi 1913 von 2344 big 
auf 2217. Auf die Zur und Abnahme der Zahl der Kaffen 
innerhalb des ganzen Zeitraums und der einzelnen Rafjenarten 
wirkten die verfchiedenften Umftände ein. In erfter Linie wurde 
fie Durch die Gefeßgebung beeinflußt, die den reis der Ver- 
ficherungspflichtigen und damit auch die Anzahl der Kafjen dur 
die verjchiedenen Novellen zum Kranfenverficherungsgefeg erweiterte. 
Mitbeftimmend waren aber auch die Neugründung oder der Wege 
fall gemwiffer Arten von Kaffen, das Zufammenlegen von Kranken: 
faffen zu „allgemeinen“ oder „gemeinfamen‘ oder zu „Verbands- 
franfenkafjen” und die Trennung folcher zu einzelnen, Er in 
| = ur 
b) Zahl und Arten der Kaffen und Zahlihrer Mitglieder bi81913. Br en a zinte oder weniger gute, wirtäuiitirge 

Die Überficht 1 zeigt die Verteilung der durchjchnittlich tätig Von den Raffenarten waren in allen Zahren die Betriebs- 
 geiwefenen Kranfenkaffen in der alten Organijation nah Art Franfenfaffen die zahlreichiten, dann folgten die Ortsfranfenfaffen 
amd Zahl für die Jahre 1885 bis 1913. Dabei ift die Zahl | und die Gemeindekranfenverfiherungen. Die Betriebs- und Orts- 

der Raffen für die früheren Jahre nur in 5 jährigen Beitabjchnitten, | Eranfenfaffen nahmen dabei im ganzen Zeitraum auch jtetig zu, 
feit dem Jahre 1910 für jedes einzelne Jahr aufgeführt. | die Gemeindefrankenverficherungen hielten fich dagegen mit Schwan- 
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Zungen faft immer auf derjelben Höhe. Bon den übrigen Arten 
ipielten die Baufranfenkafen, eine befondere Unterart der Ber 
triebsfranfenkaffen, nie eine große Rolle in Sachen und fielen 
feit dem Jahre 1909 überhaupt aus. Bon den Hilfsfaffen ver- 
Ihwanden die Yandesrechtlichen bereits im Sahre 1894. Die 
reichsrechtlichen eingefchriebenen Hilfskafjen gingen zwar bis zum 
Sabre 1893 der Zahl nach erheblich zurüd, geivannen aber von 
da wieder größere Bedeutung. Durch das Neichögejeg vom 20. No: 
vember 1911 und die Verordnung vom 13. Mai 1912 wurden 
fie mit dem 1. Juni 1912 aber überhaupt aufgehoben. Soweit 
fie nach den Beftimmungen der Reichgverficherungsorduung nicht 
als „Erfatkaffen“ zugelaffen werden fonnten, wurden fie Ber- 
ficherungsvereine auf ©egenfeitigfeit oder Yöften fih ganz auf. 

Auf je 10000 Einwohner der mittleren Bevölkerung Sachen 
kamen der Zahl nach Kranfenfafjen 1885 6,5, 1890 6,8, 1895 6,2, 
1900 5,8, 1905 5,8, 1910 4,9, 1911 4,8, 1912 4,6, 1913 4,5. 

Diefer Nücgang der Zahl der Kranfenkafjen bedeutet num 
nicht au eine Abnahme der Kranfenverficherung. Die Größe 
der Kaffen hat fich vielmehr geändert. An Stelle vieler Kleiner 
find weniger große Rranfenfafjen getreten. 

Überhaupt gibt die Verteilung der Zahl der Kranfenfafien 
auf die einzelnen Raffenarten noch fein zutreffendes Bild von der 
Entwicklung und Verbreitung der Krankenverfiherung und ihrer 
einzelnen Organifationgformen in Sachjen. Hierzu muß vor allem 
der Mitgliederbeftand mit herangezogen werben. 

Nach Überficht 3 betrug die durchjchuittliche Gefamtzahl der 
in die gefegliche Krankenverficherung einbezogenen verjicherten 
Kranfenkaffenmitglieder, verteilt auf die einzelnen früheren 
Kaffenarten, in den Sahren 1885 biß 1913 


Überfidht 3. 


Mitglieder |Gemeinde-) 
ae im Sahres- | franfenz= | 
Sahr Inuchihnitt| vder- 

überhaupt | fiherung 


Bau | Se | 


Betriebs: 
Be fran= | nung3- | 


| franfen- 
alien 
| 


Drt- 
franfen= 


Einge- | Landes- 
Be fen- |franten- 
fajlen 


fchriebene | rechtliche 
fafjen | fafien |, Hitiskaffen 


1885] 519136 
1890] 889 591| 152 828 
1895] 962 308) 154 603 
1900|1 171 428 149 935 
1905j1 3283 486 139 621 
1910j1 567 268) 140 517 
1911j1 636 510 141 417 
1912]1 621 336| 142 697 
191311 652 250| 145 764 


64 377| 148 477 
395 848 
499 661 
627 372 
773 419 
971 474 

1 027 648 

1 085 930 

1107 433 


152 905 
197 556 
221 390 
280 194 
296 723 
323 023 
329 149 
342 391 
348113 


sil 
1878 
1883 
565 
678 


4 004 
12 220 
19100 
37 380 
36 747 
42 962 
48 310 
50 318 
50 940 


Nicht alfo die Betriebskrantenkaffen, die der Hahl nach die 
andern Kaffenarten übertrafen, fondern die Ortskranfenkafjen bilden 
* in Sachjien die bedeutendfte Kafjenart. Von je 100 Verficherten 
entfielen im Sahre 1913 nad) der Ülberfiht 4 nicht meniger als 
67 auf fie, 21,1 auf die Betriebskrankenfaffen, 8,8 auf die ©e- 
meindefranfenverficherungen und 3,1 auf die Innungsfranfenfaflen. 


111 258 
93 272 
65 171 
75 982 
81 298 
89 292 
89 986 


37 304 
35 989 


ze 


— 


Überjidht 4. 

a DOrts- | Betriebs | Baur | Innungs- | Cinge- Landes- 
Jahr BR; tranten- | Eranten- | Eranken- | franten- | Ichriebene | rechtliche 

ficherung faffen |, fafjen tajjen fafjen Hitfskaifen 
1885| 12,4 28,6 29,4 0,2 0,8 21,4 2.2 
1890| 172 | 445 | 222 | 02 144 #1, 10,8.40 
1895| 161 51,9 23,0 0,2 2,0 6,8 — 
1900| 12,8 | 536 | 239 | 00 | 3a Kae 
1905| 10,5 58,2 22,3 0,1 2,8 6,1 —— 
1910.|.4.,9:04-17 63,0... 20,6. mind 5 ren 
1911 8,6 62,8 20,1 — 3,0 5,5 — 
1912 8,8 67,0 214 2 3,1 — — 
1913| »88.1.67,0. „2 ml ln 
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Bon je 10000 Einwohnern der mittleren Bevölferung waren 
bei Rranfenfafjen verfichert 


Überficht 5. 

te 3 3 | ® Ru 
Pe ee Benölterung % ei, Bevölterung 
1885 1 640 16,4 1910 3278 32,8 
1890 2559 25,6 1911 3386 33,9 
1895 2563 25,6 1912 3 321 33,2 
1900 2812 28,1 1913 3 348 33,5 
1905 2964 | 296 


Ende 1885 war fonach nur ungefähr '/,; der Bevölkerung 
Sachfens kranfenverfichert, Ende 1913 aber '/,. Die Bahl der 
Berfiherten Hat fich alfo in dem Zeitraum von 29 Sahren ver: 
doppelt. Das Königreich Sachfen fteht mit diefem hohen Prozents 
ja Franfenverficherter Perfonen mit an eriter Stelle von allen 
Bundesftaaten und twird nur von Neuß &. 2. übertroffen, wo 1913 
auf je 10000 Einwohner 3935 Eranfenverficherte PVerionen gezählt 
wurden. Im Reiche beträgt die Zahl aller Krantenverficherten 
nur etwas über ein Fünftel (20,3 Prozent) der Bevölkerung. 


Die abfolute Zahl der Verficherten ift von 519133 Ende 
de3 Jahres 1885 auf 1652250 Ende 1913 angewachjen, hat 
alfo um 218 Prozent zugenommen. 

Nach der Überficht 6 it die Durchiähnittliche Mitgliederzahl 
der männlichen Verficherten von 384532 im Jahre 1885 auf 
1020716 im Sahre 1913 geftiegen, alfo wie von 100 auf 257, 
die der weiblichen Verficherten aber von 134604 auf 631534, 
alfo wie von 100 auf 4671 Bon je 100 Berficherten waren im 
Sahre 1885 nur 25,9, im Jahre 1913 aber jchon 38,2 teibliche. 
Sonach ergibt fich nicht nur abjolut, fondern au im Verhältnis 


zur Männerarbeit eine erhebliche Zunahme der Yrauenarbeit. 
Überfidt 6. 

Auehac Ani, 23.0), nö act 
Zah Männtihe Mitgtiever | Weibticje Mitglicher Te 

Es anu rl 7 1 2007 u El R 304 SEE BSegEgFEEEEEE 
1885 384 532 134 604 2507 7 
1890 628 797 260 794 29,3 
1895 662 265 300 043 31,2 
1900 811 788 359 640 30,7 
1905 885 472 443 014 33,3 
1910 1010788 556 480 35,5 
4911 1 055 900 580 610 35,5 
1912 1013 241 608 095 37,5 
1913 1 020 716 631 534 38,2 


Nach Überficht 7 ift feit dem Beftehen der Kranfenkaffen die 
Kelativzahl der Frauen gegenüber den Männern bei den Gemeinde- 
verficherungen, den Ortsfranfenfaffen und den Kunungsfranken 
faffen ftetig geftiegen, während fie bei den Betriebskranfenkaflen 
mit geringen Schwankungen nad) und nad abgenommen hat. 
Gegenüber der Vermehrung der weiblichen Mitglieder jeit 1885 
in den Gemeindefranfenverfiherungen (338 Prozent), bei den Drtö 
franfenfaffen (974 Prozent) zeigt fi) bei den Betriebstranfenkafjen 
die relativ geringfte Vermehrung an Franfenverficherten weiblichen 
PBerfonen (90 Prozent). 

Auch in den Ießten Jahren feit 1910 betrug die Zunahme 
der weiblichen Mitglieder aller fächfifchen Kranfenkaffen nod) 72 469 
oder 13 Prozent. Im ganzen verjchob fi das Zahlenverhältnis 
von den männlichen zu den weiblichen Mitgliedern erheblich zu 
gunften der Teßteren. | 


R 


Überjicht 7. 


Pr Eu ur pH or Unter Unter 

: ; 1 1 { 100 100 
Gemeindekranfen- || 1 DOrtskrantent N Betriebe, || Nor Bau- i Innungs- „| Eingefchriebene | „| Landesrechtliche || Mor. 

Iahr berjiherung E etöftantenfafien fiter trantenkafjen iider frantenfafien har franfentafjen hd Hilfsfafien der Hilfsfaffen hd 
n | ten Mi 

| mr R ll Ehre Bee 
männt. | weihl. Ineibt. männl. | imeibt. weist] männl. | weißt. eier. männl. |teibl. hoeist männl. | weibl. Iveibr männl. | weibl, Ineist. männf. | weißt. neibr' 
| | I} | || I | 

1885 148 678 15 699 24,4|106 454 | 42 023||28,3|| 99 402| 53 503 35,0) 796! 15 | 1,9 || 3 964 40 1,0193 47817 1780| 16,0 131 76015 514] 14,9 
1890 192 959159 869] 39,2||273 385 |122 463) 30,9 1130 803) 66 753 33,8 1762| 116 | 6,2 |11 784| 4836| 3,6185 254| 8018| 8,632 85013 139 8,7 
1895 |91 242/63 361 41,01 341 379/158 282 31,7 148 602| 73 288 33,011825| 58 | 3,1117 919/1181| 6,261 298, 3 8783| 5,9 — N 
1900 |87 482 |62 453 | 41,7 421 929 | 205 443 | 32,7195 818| 84 376 30,1 554| 11) 1,9 134521/2859|| 7,6171484| 4498| 59 | — a 
1905 |78 177/61 444 | 44,01490 064 283 355 || 36,6 206 205, 90 518 30,51 669 9) 1,3 131 98814 759 13,0 78 369| 2 929| 3,61 — ner |ener 
1910 |75 543 |64 974 || 46,21585 560 385 914 39,7|227 138| 95 885 29,7 — | — || — 1185 636 |7 326 117,186 911| 2381| 2,71 — — | — 
1911 |75 851/65 566 | 46,411 620 696 406 952] 39,6|231 829] 97 320) 29,61 — | — || — |j39 955 |8 355 17,387 569| 2417| 2,7| — Em 
1912 175 793/66 904|| 46,9 1653 012 432 918 39,9 243 120) 99 271 29,01 — | — || — ||41 316 |9 002 | 17,9| — — _—ı — Zr 
1913 |76 933 |68 831|| 47,2|656 044 |451 389 | 40,8|246 688/101 425 29,11 — | — || — |41 051 |9 889194] — — — | — == | 22: 


e) Die Krankenfafjen jeit der Einführung 
der Neichöverfiherungsordnung. 
Die bisherige Entwidlung der Zahl der Krankenfaffen und 
der Bahl ihrer Mitglieder in den Jahren 1885 bi 1913 wurde 


_ mit dem 1. Januar 1914, dem Tage des Infrafttretens der Reichs- 


berficherungsordnung, unterbrochen. 

Mit diefem Zeitpunkte änderte fich fowohl die KRaffenorgani- 
fation al3 auch der Kreis der Verficherungspflichtigen. Die hierüber 
für da3 Jahr 1914 feftgetellten neuen Zahlen Können mit der 
Reihe der Zahlen der früheren Jahre deshalb nicht verglichen 
werden, jondern miüfjen im nachjtehenden für fich betrachtet werden. 

Die Veränderungen in der Organifation der Krankenfaffen 
war jotwohl eine Anderung in der Drganifationsform wie in der 
örtlichen Zuftändigfeit. Die Gemeindekranfenverficherung hörte 
mit dem 1. Janıtar 1914 ganz auf zu beftehen. Die Allgemeine 
Ortöfranfenkaffe wurde die vorbildliche Einheitsfaffe. Während 
aber die Drtöfranfenfaffe nach dem Kranfenverficherungsgefeß ge- 
wöhnlih nur für eine Gemeinde, alfo für einen Eleinen örtlichen 
Bezirk errichtet wurde, erftreckte fich die allgemeine Ortsfranfenfaffe 
nad dem Grundfag der Neichsverficherungsordnung, die Kranten- 


 berficherung möglichft zu zentralifteren, über die Einzelgemeinde 


| 
| 


_ amtes. 


k 


hinaus in der Regel auf den Bezirk eines ganzen Berficherungs- 
Durch die Verbindung der verfchiedenen Erwerbszmweige 
im ganzen Bezirk fol ein Ausgleich der mannigfachen gefund- 
heitlihen und wirtjchaftlichen Rifiten gefchaffen, dadurd Gleich 
mäßigfeit und GStetigfeit im Umfange der Leiftungen und in der 
Höhe der Beträge ermöglicht und fchließlich auch im Verhältnis 
zu den früheren vielen Keinen Raffen die Verwaltungskoften auf 
das geringite Maß herabgefeht werden. 

Neben die „Allgemeinen Ortskranfenkaffen” trat nach der 


Sahfen den zuftändigen Verwaltungsbehörden für ihre Bezirke 
überlafjen; nur follte die Zuweifung vieler ländlicher Bezirke zu 
folhen allgemeinen Ortöfranfenfaffen vermieden werden, in denen 
die gewerblichen Arbeiter das Übergewicht haben, damit der länd: 
lichen Bevölferung die Wahrnehmung ihrer befonderen Eigenintereffen 
gewahrt bleibt. In Städten mit Nevidierter Städteordnung find 
überhaupt feine Zandfranfenkaffen errichtet worden. 


Neben diejen Allgemeinen Ortsfranfenfaffen und Land- 
franfenfaffen bejtehen befondere Ortskranfenfaffen, Betriebs: 
franfenfafjen und Iunungskranfenfaffen weiter oder fönnen neu 
zugelajjen werden, wenn fie nur gewiffen Anforderungen an eine 
Mindejtmitgliederzahl genügen. 

An Stelle von früher 7 find nunmehr nur 5 Träger der 
Krankenverfiherung getreten. Nach dem 1. Januar 1914 be: 
ftehen in 5 Oberverficherungsämtern und 111 Verficherungsämtern 
noch 1178 Rrankenkaffen oder 2,4 auf 10000 Einwohner gegen 
2217 oder 4,5 auf 10000 Einwohner Ende 1913. Die Gejfamt- 
zahl der Kafjen hat fich um 46,9 Prozent (im Reich um 42,7), 
alfo um fast die Hälfte verringert. Die allgemeinen Ortsfranfenfaffen 
haben an Bedeutung noch mefentlich gewonnen; fie vereinigen 
1324335, d.i. fast °/, (74,6 Prozent) aller Eranfenverficherten 
Perjonen auf fi. Auf die befonderen Ortsfranfenkaffen entfielen 
8476 (0,5), auf die Landfrankenfaffen 66310 (3,7), auf die Be 
triebsfranfenfaffen 326 205 (18,4) und auf die Innungskranfentaffen 
49596 (2,8 Prozent). Die Verteilung der Zah! der Aranfen: 
faffen nach Kaffenarten und Dberverficherungsämtern für den 
1. April 1914 zeigt die Überficht 8, die gleiche Verteilung der 
Mitglieder die Überficht 9. 


Überjicht 8. 


Pi 


Neihsverficherungsordnung eine neue Art von Rrankenfaffen, die Dberverficherungs- | Ortstrantentafien | ‚Land- | Betriens. Iumungs|| gu 
Landfrankenkafjen. Sie find in erfter Linie für die neu hinzu: ämter Mllgemeinel Befondere | fallen | Taflen | Yaflen | Tammen 
getretenen Öruppen der Berficherten, Landarbeiter, Dienftboten, 
hausgemwerblich Bejchäftigte und das Wandergemwerbe beftinmt. Sie Baugen . . . | 92 3 11 #109 13 | 218 
fönnen aber unter Umftänden auch in einzelnen Bezirken die alt- Chemnig..... | 129 1 1 141 18 || 290 
gemeinen Ortefranfenkaffen erfegen und enthalten dann auch In: | Dresden... | 85 2 9.121 20 || 237 
duftrienrbeiter. Das Königliche Minifterium des Innern hat davon | Leipzig 43 2 22 71 15 | 153 
abgejehen, im Auffichtsiwege etwas über die Errichtung von Land- | Bwidan . . . 75 2 5 | 162 s6 2007 
franfenfafjen anzuordnen. Die Entfchliegung hierüber blieb in Mönigreih... | 424 r*10 38 | 604 | 102 || 1178 
Überjicht 9. 
Oberverfiherungs- Drtötrantenfaffen k Landfrantenkaffen Betriebskrantkenkaffen Snnungstvantenkaffen Alle Rafferr zufammen 
kımter Allgemeine Bejondere » u 
männlich weiblich männlic) | weiblih | männlich meiblich männfih | weiblich märlich weiblich männlich weiblich 
Bauen . 65815 | 59047| 2802 | 791 212 420 | 24090 | 20081 3214 325 96130| 80664 
ChHemnit....... |136 539 | 145 741 87 | 331 349 397 | 51698 | 22368| 7534 | 2277 |196 207 | 171114 
Dresden... .. [187294 | 160 704| 1052 42 6797 | 11276 | 95219 | 17026 | 12576 | 3664 |302938| 192 712 
| Leipzig 210 300131043] 1304 | 981 | 16651 | 24815 | 25 370 | 12 754 8478 | 3418 |262103| 173011 
 Bioidau . 120518 107 334 873 | 213 2190 3203 | 35295 | 22 304 6773 | 1340 [165 649| 134 394 


Bon je 10000 Einwohnern der mittleren Bevölkerung waren 
im Sahre 1914 3561 franfenverfichert. 

Die abjolute Zahl der Mitglieder aller Kranfenkaffen hat, 
in der Hauptfache durch die Erweiterung des Sreijes der ver: 
ficherungspflichtigen Perfonen, vom 31. Dezember 1913 zum 1. April 
1914 von 1652250 auf 1774922 oder um 7,4 Prozent zu= 
genommen. 

3 ift die Mitgliederzahl vom 1. April 1914, nicht die vom 
1. Sanuar 1914 zum Vergleich mit den früheren Jahren herans 
gezogen worden, weil am 1. Januar 1914 die Mitgliederzahlen 
der einzelnen Kranfenfaffen noch nicht genau feitgeftellt worden 
waren. Snöbefondere war die Zahl der durch das nfrafttreten 
der Neichsverfiherungsordnung auch im Königreih Sachfen neu 
Hinzugetretenen Verficherten (der Dienftboten, der unftändig, im 
Wandergemwerbe, im Hausgewerbe Beihäftigten und der ohne Ent- 
gelt befchäftigten Lehrlinge) am 1. Sanuar 1914 noch nicht ermittelt. 

Dem Gefchlechte nach verteilte fich die Mitgliederzahl vom 
1. April 1914 auf die einzelnen Kaffenarten wie folgt: 


y po Rand: Betrieb3- |< 49= 
Geihlecht Drtötzontentaffen PH en un BZujfammen 
Allgemeine | Bejondere fajjen | Faflen fallen 
männlih . |720466| 6118| 26 199/231 672) 3857211 023 027 
weiblih. . [603 869| 2358/40 1111| 94533] 11 024| 751 895 


Ein Verzeichnis der am 1. April 1914 bejtehenden fächfifchen 
Krankenfaffen mit der Mitgliederzahl vom 1. April 1914 ift in 
Überfiht 29 (S. 359— 375) angefügt. 


I. Die Teifftungen der Rrankenkaffen. 


a) Grfranfungsfalle, Kranfheitstage, Sterbefalle. 


Seit dem Fahre 1885 haben die fählifchen Kranfenkafjen 
ihren Mitgliedern in 10436288 mit Ermerbsunfähigfeit ver: 
bundenen Erfranfungsfällen Hilfe gebracht. Davon entfielen 
7309713 Fälle auf die männlichen, 3126575 Fälle auf die 
weiblichen Mitglieder. 

Nach der Überficht 10 zeigt die Entwidlung der Zahl der 
Erfranfungsfälle bei den 4 Hauptarten der Rranfenfafjen fait das 
jelbe Bild wie die Entwicdlung der Mitgliederzahlen diejer Kafjen: 
bei den Öemeindefranfenverficherungen eine Durch den ganzen Beit- 
raum von 29 Jahren fast gleichbleibende Anzahl, bei den Drtö= 
franfenfaffen, Betriebsfranfenfaffen und Iunungskranfenfaffen eine 
ftarfe Zunahme der Erfranfungsfälle Bon der Öefamtzahl der Er: 
franfungsfälle famen entiprechend der Bedeutung der einzelnen Kafjen- 
arten für Sachen auf die Ortskranfenfaffen 5961264, auf die Be- 
trieb3franfenfafjen 2537 948, aufdie Gemeindekranfenverficherungen 
947069 und auf die Sunungskranfenfafien 254662. 

überjicht 10. 


darımter 


Ale Kafjen | 


Sr aufammen | feanten |, Dr% Betriebe len 

erficherung franfenfafjen | Tranfenfafjen tafien 
Erfranfungsfälle überhaupt 

18835 243 816') 23 249) 66 365!) 76 9880| 2 477)) 
1890 282 647 35 575 185.032 68 738 3731 
1895 285 992 34 346 157 999 68 194 6 704 
1900 365 805 33 289 201 711 96 257 11 648 
1905 426 166 33 317 254.133 100 772 19 815 
1910 507 667 33 365 321 576 114 967 12 611 
1911 553 573 35 545 355 739 122 188 14 413 
1912 558 692 35 437 381 800 126 645 14 810 
1913 573 567 || 35 864 395 150 | 126 966 15 587 
1885 bis 1913 | 10 436 283 |947 069 |5961264 |2537 948 |254 662 


1) Die Zahlen find zu hoch, weil die Kafjen in den Jahren bis 
1838 vielfah aud Erfranfungsfälle ohne Krantengeldzahlung und aud) 
Wochenbetten und Erkrankungen der Angehörigen mitgezählt haben. 
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Noch Überficht 10. 


darunter 
Sahr ar E00 &emeinde- DOrts- Betriepg- | Bnnungs» 
zujammen tranfen- franfen- 
verficherung, Mrankenkafen | trantenkaffen | Fafien 
Erfranfungsfälle männlider Mitglieder 
1885 158 393')) 17665%)]) 48234] 52526%)] 23881) 
1890 211 775 23 541 97 408 48 830 3594 
1895 204 152 21279 110 996 47 798 6 337 
1900 261 423 20 550 138 935 69 912 10 996 
1905 293 801 19 267 169 880 72 262 9737. 
1910 338 703 18 087 202 668 82 596 10 908 
1911 370 627 19 486 225 154 88 649 12 278 
1912 366 702 19 644 241 227 93 222 12 609 
1913 375 360 19 810 248 5il 93 776 13 263 
1885 bi3 1913 | 7309713 585408 |4004756 |1804661 231 242 
Erfranfungsfälle weiblider Mitglieder 
1885 55423')] 5584)]) 181831)] 24462) 89)) 
1890 70 872 12 034 35 624 19 908 153% 
1895 81 840 13 067 47 003 20 396 367 
1900 104 382 12 739 62 776 26 345 652 
1905 132 365 14 050 87 853 28 510 1078 
1910 168 964 15 278 118 908 32 371 1703 
1911 182 946 16 059 130 585 33 539 2: 135 
1912 191 390 15 793 140 573 33 423 2 201 
1913 198 207 16 054 146 639 33 190 2 324 
1885 bi 1913 | 3 126 575 |361 661 | 1 956 508 733 287 23 420 


Auf je 100 Mitglieder find die in der Überficht 11 ver- 
zeichneten Erfranfungsfälle berechnet worden. 


Überfigt 11. 


darunter 
Zahr ANe Kaffen | Gemeinde- | Orts | Betriebs | Inmungs 
zufammen || Franfen- franfen- | Franfen- | Franken 
verfiherung fafien fafjen tafjen 
auf je 100 Mitglieder überhaupt 
1885 is, 44,7!) 50,21) | 61,9%) 
1890 31,8 23,3 33,6 34,8 30,5 
1895 29,7 22,2 31,6 30,7 35,1 
1900 31,2 22,2 32,2 34,4 31,2 
1905 . 32,1 23,9 33,3 34,0 294 72 
1910 32,4 23,7 33,1 35,6 29,4 
1911 33,8 25,1 34,6 37,1 29,8 
1912 34,5 24,8 35,2 37,0 29,4 
1913 34,7 24,6 35,7 36,5 30,6 
Mittel 1885 bi 1913 | 31,9 23,6 33,3 34,3 si 
auf je 100 männliche Mitglieder 
1885 41,2)) 36,3!) 45,3!) 52,8!) | 60,2)) 
1890 33,7 25,3 35,6 37,3 30,5 
1895 30,8 23,3 32,5 32,2 35,4 
1900 32,2 23,5 32,9 35,7 31,9 
1905 33,2 24,6 34,7 35,0 30,4 
1910 33,5 23,9 34,6 36,4 30,6 
1911 35,1 25,7 36,3 38,2 30,7 
1912 36,2 25,9 36,9 38,3 30,5 
1913 36,8 25,7 37,9 38,0 32,8. 
Mittel 1885 bi$ 1913 | 33,1 24,9 34,6 35,5 32,0 
auf je 100 weiblihe Mitglieder 
1885 41,2!) || 35,61) | 43,1%) | 46,71) (292,6) 
1890 27,2 20,1 29,1 29,8 31,4 
1895 27,3 20,6 29,7 27,8 31,1 
1900 29,0 20,4 30,6 31,2 22,8 
1905 29,9 22,9 31,0 31,5 22,7 
1910 30,4 23,5 30,8 33,8 23,2 
1911 31,5 24,5 32,1 34,5 25,6 
1912 31,6 23,6 32,5 33,7 24,5 
1913 31,4 23,3 32,5 32,7 23,5 
Mittel 1885 bi3 1913 | 29,5 21,9 30,3 31,7 24,3 


Eine verhältnismäßig große Zahl von Erkrankungsfällen er- 


gab fi wieder für die Ortsfranfenfaffen und die Betriebskranfen- 


fafjen, die geringfte für die Gemeindefranfenverficherungen mit 
ihren borherrichend Yandwirtichaftlichen Mitgliedern. 

Die Erkranfungsfälle nahmen im Laufe der Berichtsperiode 
fangjam zu, bei den männlichen Mitgliedern war die Zahl ber 
Erkrankungsfälle in den einzelnen Jahren größer als bei den 
weiblichen. Auch im Mittel der Jahre 1885 bis 1913 erkrankten 
die Männer häufiger al3 die Frauen, eine Erjcheinung, die im 
allgemeinen auf das höhere Alter der männlichen Mitglieder und 
die jchiwerere und gefährlichere Arbeit zurücdzuführen fein wird. 

Seit Beginn der reichsgefeglichen Rranfenverficherung 1885 
bis zum Jahre 1913 (für die Hilfsfaffen nur bis 1911 nad 
gewiejen) ift in Gachjen für 197722925 Rrankheitstage 
Krankengeld gezahlt oder Vergütung für Behandlung in Anftalten 
gewährt worden. Die Verteilung diefer Krankheitstage auf die 
einzelnen Kafjenarten und auf die männlichen und weiblichen Mit- 
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glieder geht aus der Überficht 12 hervor. 


Überfigt 12. 


Darunter 


Alle Kafien Gemeinde- : nnungs- 
ev sufammen franten- 0 von. 
berfiherung | Tranfenfaffen | franfenkafjen taflen 
Krankheitstage überhaupt 
1885 3 294-980 276 4801| 1159043 931 074 29 925 
1890 4 512 082 511 063 2121634| 1 029 281 55 372 
1895 4 813 254 520 276| 2715707 1150467 86 644 
1900 6 643 288 497 8323| 3824 313| 1717577 | 188963 
1905 8 745 983 574303 5441318 2032030 | 213 623 
1910 10 732 690 562 564 7022294 2369149 | 251 662 
1911 11 656 891 605 932| 7684207 2534 025 | 291 196 
1912 11 629 885 592482) 8118873| 2613138 | 305 392 
1913 12 482 962 630 701 8789 727 2730599 | 331 935 
1885 bis 1913 |197 722 925 |14 726 797/117 336 936/46 461 287 14 535 254 
Krankheitstage männlicher Mitglieder 
1885 2403 924 213 813] 809 695 625 462 28 898 
1890 3 335 950 326 679) 1512100 730 031 52 921 
1895 3 318 918 304 879| 1826 054 789 798 80 282 
1900 4 552 081 286 7983| 2483596 1220508 | 175 490 
1905 5 683 144 306 879) 3335096) 1388 662 | 184 921 
1910 6 692 182 282 472) 4068975 1619700 | 206 348 
1911 7 243 535 305 197| 4441 181| 1733213 | 235 248 
1912 7 044 919 304 984) 4682567 1808718) 248 650 
1913 7578 817 316879 5083385| 1911390 | 267163 
1885 bi8 1913 |131 388 361 | 8 551 477, 73 289 380 32 104 139 |3 966 077 
Kranktheitstage weiblicher Mitglieder 
1885 891 056 62 667 349 348 305 612 | 1 027 
1890 1176 132 184 384 609 534 299 250 2 451 
1895 1 494 336 215 397] 889 653 360 669 | 6 362 
1900 2091 207 211 025) 1340 717 497 069 13 473 
1905 3 062 839 267 424 2106 222) . 643368 283702 
1910 4040 508 280 092| 2953 319 749 449 45 314 
1911 4 413 356 300 7351 3243 026 800812 55948 
1912 4 584 966 287 498 3436 306 804420 | 56 742 
1913 4 904 145 313 8221| 3706 342 819209 64772 
1885 bi$ 1913 | 66 334 564 6175 320 44 047 556 14 357 148 869 177 


Die meiften Krankheitstage entfielen entiprechend der Zahl 
der Erkranfungsfälle wieder auf die DOrtäfranfenfaffen, dann folgen 


die ‚Betriebsfrantenfaff en, die Gemeindefranfe 
ihließlich die Snnungsfranfenfaffen. 


nverficherungen umd 


Siwei Drittel aller Kranfheitstage = 131388361 waren bei 


den männlichen und 
gliedern zu zählen. 


ri 


'/; = 66334564 bei den weiblichen Mit- 
Während nun bei den Erkranfungsfällen 


auch die größere Zahl auf die männlichen Mitglieder zu rechnen 
war, ergibt die Überficht 13, daß ungefähr jeit dem Jahre 1895 
bei allen Kafjenarten auf die mweiblichen Mitglieder verhältnis- 
mäßig erheblich mehr Kranfheitstage entfallen al3 auf die männ- 
lien, daß aljo die Dauer der Krankheit, die Unterftügungsdauer 
im einzelnen mit Erwerbsunfähigfeit verbundenem Erfranfungsfall, 
bei den weiblichen Mitgliedern größer ift al3 bei den männlichen. 


Überfidt 13. 


darunter 2 

Jahr Alle Kafjen Gemeinde- Drt3- Betrieb. | Innungs- 
äufammen || Franfen- franten- franfen- | franfen- 

bverficherung faflen fafien | Eafien 

Kranfheitstage auf je 100 Mitglieder überhaupt 

1885 634,7 429,5 780,6 | 608,9 747 4 
1890 507,2 334,4 536,0 521,0 | 453,1 
1895 500,2 336,5 543,5 518,5 | 453,6 
1900 567,1 332,0 609,6 613,0 505,5 

1905 658,3 411,3 703,5 | 684,8 581,3 
1910 684,8 400,4 722,8 733,4 585,8 

1911 712,3 428,5 747,7 769,9 602 8 

1912 717,3 415,2 747,5 | 763,2 606 9 
1913 755,5 432,7 793,7 784,4 651,6 
Mittel 1885 Hi 1913 | 604,6 367,4 655,2 628,2 | 553,4 

auf je 100 männliche Mitglieder 

1885 625,2 439,2 760,6 629,2 | 729,0 
1890 530,5 351,4 553,1 558,1 449,1 

1895 501,1 334,1 534,9 531,5 448,0 

1900 560,7 327,8 588,6 623,3 | 508,4 
1905 641,5 392,5 680,5 6734 | 578,1 
1910 662,1 373,9 694,9 713,1 | 579,0 
1911 686,0 402,4 715,5 | 747,6 | 588,5 
1912 695,3 402,4 7171 | 744,0 | 601,8 
1913 742,5 411,9 774,9 774,8 | 650,8 
Mittel 1885 Hi3 1913 | 594,3 363,1 633,9 631,3 | 548,3 

auf je 100 weibliche Mitglieder 

1885 662,0 399,2 831,3 5712 |2 5675 

£-} 1890 451,0 308,0 497,7 448,3 562,2 
1895 498,0 340,0 562,1 492,1 538,7 

1900 581,5 337,9 652,6 589,1 471,2 

1905 691,4 435,2 743,3 710,8 603,1 

1910 726,1 431,1 765,3 781,6 618,5 

1911 760,1 458,7 796,9 822,9 669,6 

1912 754,0 429,7 793,8 810,3 630,3 

1913 776,5 455,9 821,1 807,7 655,0 
Mittel 1885 Hi 1913 | 626,1 373,4 694,2 621,3 591,2 


Vergleicht man diefe Zahlen mit der Neichsftatiftif, fo trafen 
im Mittel der Jahre 1885 bis 1913 auf je 


100 Mitglieder 100 männliche 100 weibliche 
überhaupt Mitglieder Mitglieder 
Er- Er- E- Es 
.) Krank .\ Krank | KRrant: 
aan heitstage ee heitstage a heitstage 
£ : in#. 0 
im Reih...| 37,8 | 6852| 392 | 623,6 | 332 | 684,3 
in Sadjen...| 31,9 | 604,6 | 33,1 | 594,3 | 29,5 | 626,1 


In Sachen ift hiernach einmal im Durchfchnitt die Zahl 
der Erfrankungsfäle und der KrankHeitstage erheblich geringer 
gewejen al& im Reich, zum andern tritt die Länge der Krank: 
heitsdauer im einzelnen Erfranfungsfall in Sachfen noch viel ftärker 
hervor al3 im Reich. 

Über die Zahl der Erkranfungsfälle und der Krankheitstage 
im Jahre 1914 fünnen hier feine Angaben gemacht werden, weil 
wegen de& Krieges für diefes Jahr von den Kranfenkaffen neben 
dem Rechnungsabfhluß nur die Vermögensnachmweifung und die 
Mitgliedernachweifung aufzuftellen waren. 


Die Zahl der Krankheitstage fteht im Zufammenhang mit 
der Dauer der Aranfenunterftügung durch die einzelnen Kafjen. 
Bis zum Jahre 1903 unterftüßte die große Mehrheit der Kranken: 
faffen im Krankheitsfall ihre Mitglieder 13 Wochen lang oder 
Höchftens bis 26 Wochen, wie aus der Überficht 14 zu erjehen ift. 


Überfigt 14. 


An den vornbezeichneten Jahren tätig gewejene Kaffen 


mit einer fabungsmäßigen Dauer der Kranfenunterftügung von 


Jahr |. 
überhaupt 4 ; R ale: : E 
3 13 Boden re 26 Wochen nn Deo 52 Bohen 
Alle Rafjen zujanmen 
1888 | 2469 || 1.878 373 199 19 
1890 | 2391 | 1793 403 2, 184 11 
1895 | 2366 | 1867 383 114 2 
1900 | 2449 | 1887 442 = 120 e> 
1905 | 2380 x = 2295 31h. 1.54 = 
1910 | 2357 — 12364 33 | 58 _ 
1911 | 2338 = = 2 244 39 | 55 = 
1912 | 2241 = _ 2155 39). nen 47 = 
1913 | 2224 = _ 2 139 39 | 46 = 
Gemeindefranfenverfiherung 
1888 793 793 _ en — a 
1890 661 661 Zt D = = 
1895 702 700 2 e er = 
1900 689 685 4 > = _ 
1905 635 L_ 635 2 Be Ei 
1910 615 = = 615 er | ne == 
1911 610 = 610 = —_ == 
1912 605 — 605 = e: = 
1913 595 er = 595 + 
Drtsfranfenfafjen 
1888 465 404 52 = 9 — 
1890 522 454 58 > 10 _ 
1895 574 489 78 — 7 — 
1900 612 514 89 Al 9 — 
1905 648 = _ 637 7 4 — 
1910 660 e\ — 647 11 | 2 & 
1911 661 2 = 649 10 2 as 
1912 662 — = 649 11 2 _ 
1913 662 en > 649 11 Sue 7 I 
Betriebsfranfenfaffen 
1888 795 551 173 ER. 70 1 
1890 808 538 200 = 66 4 
1895 847 545 225 = 77 er 
1900 904 566 257 a 81 = 
1905 879 = t 820 17 | 42 
1910 882 _ en 817 20 45 
1911 870 4 ei 802 22 46 
1912 858 ale = e 791 23 44 
1913 853 a _ 787 23 43 =% 
Sınungsfranfenfaffen 
1888 46 38 7 — 1 — 
1890 48 40 7 — 1 = 
1895 88 70 17 — 1 — 
1900 107 76 29 2 2 =. 
1905 111 — = 108 3 a dr 
1910 112 er 2 106 4 2 = 
1911 115 un = 109 4 2 = 
1912 116 ar — 110 5 1 iR 
1913 114 Rn ne 108 5 x ar 


Seit dem Geje vom 25. Mai 1903, das vom 1. Sanıtar 
1904 an die Mindeftleiftungen der Krankenfaffen von 13 auf 
26 Wochen erjtredte, Liegt der Schwerpunft für jede Kaffenart bei 
den 26 Wochen unterftügenden Kafjen. Über diefe Leiftung von 
26 Wochen Hinaus gingen vor 1904 anfänglich noch über 
200 Kranfenfaffen. Es waren außer einigen Betriebskranfenfaffen 
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nur, in der Überficht 14 nicht aufgeführte, Hilfskaffen. Nach 
dem 1. Janıar 1904 gingen nur noch 80 bis 90 Kaffen jährlich 
über die Mindeftleiftung von 26 Wochen hinaus und unterftüßten 
die Mitglieder bis 39 oder 52 Wochen. Unter den 46 Rafien, 
welche 1913 ihren Mitgliedern die Mindeftleiftungen über 39 bis 
52 Wochen gewährten, befanden fich 43 Betrieb3=, 2 Drtäfranfen- 
faffen und 1 Snnungsfranfenfaffe. 

Die Überficht 15 gibt den Stand wieder, wie fich die Dauer 
der Kranfenunterftügung nad Einführung der Reichsverficherungss 
ordnung im Jahre 1914 nach den Bezirken der 5 Oberverficherungs- 
ämter und nah den neuen 5 Rafjenarten ftelt. Bon den 


1178 fächftfchen Krantenfaffen hatten 1020 eine Unterftüßungs- 


dauer von 26 Wochen, 100 eine folhe von 39 Wochen und 38 
eine folche bis 52 Wochen, 20 Hatten feine Angaben gemacht. 


Überficht 15. 


Ende 1914 tätig gewejene Kafjen 


Ober- mit einer fabungsmäßigen Dauer 
verficherungsamt en der Krantenunterftügung von Bemerkungen 
ne; überhau 
und Königreich p 26 Woden über 26 bi3 |über39 bis 
39 Wochen 152 Wochen 


1. Allgemeine Ort3franfenfafjen 


Bauten . . 92 92 per _ 
Chemnik .. 129 121 5 1 2 ohne allg. Ang. 
Dresden... 85 81 3 1 
Leipzig . . . 43 B7 5 = 1 ohne Ang. 
Biwidau .. 75 70 3 _ 2 8 = 
Königreich. . 424 | 401 16 2 5 ohne Ang. 
2. Bejondere Drt3franfenfajjen 
Baupen . 3 3 _ _- 
Chemnih . 1 1 _ — 
Dresden... 2 2 Bi — 
Sense... 2 1 1 _ 
Biwidau.... 2 2 = — 
Königreich. . 10 e) 1 en 
3. Zandfrantenfajjen 
Baupen .. . 1 1 _ _ A 
Chemni .. 1 1 _ — 
Dresden... . N) 9 = _ 
Reipzig : -» 22 »1 ns — 1 ohne Ang. 
Smwidau ... Beulen Drau 22 
Königreich. . 38 37 1 ohne Ang. 
4. Betriebsfranfenfafjen 
Bauten... 109 109 nn _— | 
Chemni .. 141 111 18 8 4 ohne Ang. 
Dresden... 121 93 16 8 EB: E 
Reipzig . . - 71 50 8 13 
Bwidau... 162 131 22 4 5b 82 
Königreich. . 604 494 | 64 | 33 [13 ohne Ang. 
5. Snnungsfrantenfafien 
Bauten . 13 12 1 _ 
Chemnig .. 18 11 I _ 
Dresden... . 20 16 1 2 1 ohne Ang. 
Reipzig - 15 13 1 1 
Bewidau.... 36 £ 27 9 = 
Königreich. . 102 79 19 3 1 ohne Ang. 
Sämtl.Rafjen | 1178 1020 100 38 leo ohne Ang. 


Die Überficht 16 gibt Auffchluß über die Zahl der Sterber 
fälle in den einzelnen Jahren und für die Hauptfächlichften Kafjen- 
arten mit Ausnahme der Gemeindefranfenverficherungen, die über 
Sterbefälle nicht berichten, da nur ganz wenige Sterbegeld bezahlen. 


Die Zahl der Sterbefälle Hat im ganzen Zeitraum von 29 Jahren 
mit der Zahl der Krankenfafjenmitglieder natürlich zugenommen. 


E 


i 


0 Zu 


rn (OU 


Ein Bufammenhang mit der Zahl der Erfranfungsfälle ift aber | Noch Überficht 17. 


in den einzelnen Jahren nicht erfichtlich; fie nehmen vielmehr ET SUR To 
unabhängig von den Erfrankungsfällen in dem einen Jahr zu, En eglutchen nn 
3, \ Jah ohne die Gemeinde. 8» ieb8- Fy 
in dem anderen ab. Die Überficht 17 weift auf je 1000 Kranfen: Ei Hrantennetfilierun; teantenfaffen teantenfaffen | tranfertafen 
faffenmitglieder bei allen Kaffen im Mittel der Jahre 1888 bis 
1913 6,7 Sterbefälle auf. Die Sahl erhöht fi) bei 1000 männ: Sterbefälle auf je 1000 männlihe Mitglieder 
lichen Mitgliedern auf 7,5 und verringert fich bei LOOO weiblichen 1888 5% ds 0: A 
Mitgliedern auf 5,2 Sterbefälle. Alfo hier wie bei den Erfranfungs: 1890 8,6 2.98 10,1 Tu 
fällen ein erhebliches Überwiegen der Sterbefälle bei den Männern. 1895 7,4 8,7 8,5 72 
1900 7,7 8,9 8,5 6,7 
Überficht 16. 1905 74 Ser Al 7,8 6,3 
Ä lim ur r 1910 6,9 Tick Alde Ti 5,9 
Alle Krantenkaien darınter 1911 7,2 8,2 | 7,4 | 5,0 
Jahr ohne die Gemeinde» Orts. Betriebs. | Innungs- 1912 7,3 8,1 7,8 6,2 
franlenverfiherung || Eranfenkafien | Eranfentafjen Erantenfaffen 1913 Up 8,0 7% 58 
e R Mittel 1888 big 1913 7 | 
Sterbefälle überhaupt Er E Basar. % 
* 
)1888 5401 2 231 1483 57 ä ibli itafi 
Ben ae 5 ar a Sterbefälle auf je 1000 weibliche Mitglieder 
1895 6 380 3 890 1 746 134 1888 5,9 I 652 6,0 = 
1900 8190 5 077 2188 245 1890 5,2 | 5,8 7,1 — 
1905 8 852 5 835 2156 216 1895 4,9 I 5,9 6,5 4,2 
1910 9 974 6 887 2152 239 1900 5,3 I .6,5 6,2 4,9 
1911 10 810 7615 2 287 236 1905 5,2 \ 62 6,1: lin 8,8 
1912 10 615 7845 2469 301 1910 5,3 I 62 5,6 3,8 
1913 10 573 7989 2295 289 1911 5,5 I 6,8 5,9 4,3 
1888 bis 1913 209 061 132740 | 51948 | 4937 ie a EWR RAN Ur 
Sterbefälle männlider Mitglieder Mittel 1883 bis 1913 5,2 In St Öl, Inu 8,8 
1888 4 357 1722 1117 57 E 
1890 5 403 2 530 1 327 87 
1895 4 924 2 959 1267 129 b) Krantkgeitstoften. 
1900 6 283 3 746 1666 231 i 
1905 6 527 4.089 1 604 201 Die Gejamtfumme der in dem Zeitraum von 29 Sahren von 
1910 7.001 4496 1613 218 allen jächfiichen Kranfenfaffen aufgewendeten Kranfheitsfoften 
en Ey a In a beträgt 556827 912 Mark. Davon Haben gebraucht die Orts: 
1918 7931 5.932 1762 237 | frantenfaffen 325 966025 Mark, die ‚ Betriebsfranfenfaffen 
SR N, Sy Kara nen: 145197318 Darf, die Öemeindefranfenverficherungen 32843 772 
Mark, und die Sunungsfrankenfaffen 14301496 Mark. Wie 
Sterbefälle weiblicher Mitglieder die Überficht 18 zeigt, beftehen die Hauptausgaben in 
1588 os 509 366 @£ 233635 960 Mark Kranfengeld, in 151167589 Mark Koften 
1890 1 344 711 472 28 der ärztlihen Behandlung, in 86393711 Mark Koften der 
1895 1456 31 479 5 Arzneien und fonftiger Heilmittel und 50597289 Marf 
m Pu Be art = Kurse und Verpflegungsfoften in Kranfenanftalten. Dazu 
1910 2.973 2391 539 08 fommen noch 17683264 Mark Unterjtügungen an Schwangere 
1911 3171 2546 579 36 und an Wöchnerinnen, 16325270 Mark Sterbegeld und 1024829 
1912 3 176 2 569 563 44 Mark Koften der Zürforge für Genefende. Die jährlichen Krank: 
1913 3 342 2757 583 52 | Heitäfoften überhaupt ftiegen von 5211088 Mark im Jahre 1885 
1888 bis 1913 52 559 37 836 13 159 374 auf 42768949 Mark im Jahre 1913, davon das Krankengeld 
Überfiht 17 von 2826513 Mark auf 17903748 Mark, die Koften der ärztlichen 
. Behandlung von 1121937 Mark auf 11430244 Mark. Die 
TER ten ante Koften für Arznei und jonftige Heilmittel von 607 214 Mark auf 
Zah ohne die Gemeinde Orte. Betrieos- | Innunge- | 6690661 Mark und die Kojten der Verpflegung in Rranfen- 
franfenverficherung| franfenfafjen | rantenkaffen | krankenfafjen anftalten von 279148 Mark auf 4369865 Marf. 
, ä ä ar h Ule Kranfheitskoften zufammen haben von 1885 bis 1913 
arte auf je 1000 Mitglieder RENERIZ um 721 Prozent zugenommen. Serlegt man fie in die einzelnen 
ns m; 850 | 83 5 Pojten, jo ergibt fih, daß am ftärkjten gewachfen find die Kur- 
‚6 8,2 3 Al Rdn 
1895 ap Te t073 Kr und Verpflegungskoften an Rranfenanftalten, nämlich um 1465 Pro- 
1900 7,0 Bun lasiT's 66 zent; dann folgen die Krankenunterftügungen an Schtvangere und 
x 6,7 16 ken „7,8 5,9 Wöchnerinnen um 1045 Prozent, die Koften für Arznei und 
Be oe e oh ur jonftige Heilmittel mit 1002 Prozent und die Koften der ärzt- 
913 65 a Pr er lien Behandlung mit 919 Prozent. Geringer al® im Durd;- 
i 1913 64 TERN 5, Ichnitt bei allen Krantheitsfoften war die Zunahme bei dem Kranfen- 
Mittel 1888 bis 1913 6,7 FaaTEr 61 geld und bei dent Sterbegelb. Das Krankengeld jtieg um 533 Prozent, 
3 das Sterbegeld um 246 Krozent. Prozentual verteilen fich hier: 
*) Die Zahl der Sterbefälle ift erft vom Jahre 1888 an zufammen- | Na die einzelnen Arten der Krankheitäkoften im Jahre 1913 
geitellt. ‚ anders ald im Sahre 1885. 
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Überjidt 18. } 
davon Bon den KrankHeitsfoften 
Kranfheits- ——| famen durhichnittlih auf 
often Ürztlich Arznei und REF ce ds R Sürforge fü & 4 
Jahr FAR FaHIE ti Pen DEREN DU ES Porde- ea rg re art vge TE Sterhegeid | 1 Mit- “ I Krante 
üoechoupt | wonanbtung | me | tn | Gemienne | TFT Toten nunafanl Beine 
AM M M M M Ad M M AM M W) ; 
Alle KRafjen zufammen { 
1885 5 211 088 11241'937 607 214 2 826 513 119 734 279 148 — 256 542 | 10,04 | 24,37 | 1,58 } 
1890 9 870 077 2564293 | 1485 841 4 544 291 214 838 679 154 = 381 660 | 11,10 | 34,92 | 219 
1895 11 804 165 3269008 | 1960 753 4 768 575 390 189 994 154 2341 419145 | 12,27 | A127 | 2,5 
1900 17 925951 5031444 | 2785 607 7354 987 544 281 | 1562128 35 146 612358 | 15,20 | 49,00 | 2,70 % 
1905 25 352 209 6 904 516 | 3853 523 | 10612 442 876 721 | 2344 591 46 653 713 763 | 19,08 |, 59,49 | 2,90 
1910 34 345 792 9388218| 5471334| 14095341 | 1164141 | 3313 651 102 088 811 019| 21,91 | 67,65 | 3,20 
bsp 38497 5871 10399178| 5969310 | 16053 629| 1218305 | 3795 050 112,979 949 136 | 23,52 | 69,52 | 3,30 
1912 391407891 10504655 | 6167789| 16142739) 1290047 | 4039 344 112 768 883 447 | 24,14 | 70,c6 | 3,37 
1913 42 768949] 11430 244 | 6690 661 | 17903748 | 1370512 | 4369 865 116 390 887 529 | 25,89 | 74,57 | 3,43 
1885 bis 1913 556 827 912 | 151 167 589 | 86 393 711 | 233 635 960 | 17 683 264 | 50 597 289 | 1024 829 |16 325270 | 17,03 | 53,35 | 2,82 
N ae! 
1885 353 941 127 096 66 120 128 883 31 609 _— 230] 5,50 | 15,22 | 1,28 
1890 929 621 373 366 176 811 276 176 — 103 268 — — 6,08 | 26,13 | 1,82 
1895 1027 215 394 098 199 278 302 142 — 131 666 1 30] 6,64 | 29,91 | 1,97 
1900 1099 029 444 380 221,101. 2917273 — 142 185 — — 7,33 | 33,01 | 2,21 
1905 1 346 231 519 378 245 596 409 570 d5 171 643 — 29| 9,64 | 40,11 | 2,34 
1910 1:523.023 613274 | 291375 406 544 211 714 _ 116 | 10,84 | 45,65 | 2rı 
kanal 1 682 760 653 383 312 281 484 057 —_ 232 133 77 229| 11,90 | 47,34 | 2,78 
1912 1709 413 675.003 321.519 465 366 31 247 400 31 63 | 11,98 | 48,24 | 2,89 
1918 1.941331 760 723 364 018 509 960 32 305 461 961 236 | 13,32 | 54,13 | 3,08 
1855 bis 1913 32 843 772 | 12 862 565 | 6283 677 9 446 352 276 | 4248 260 1411 1231| 8,19 | 34,68 | 2,23 
Drtöfranfenfafjen 
1885 1 482 050 437 789: 229 448 585 155 30913 132 193 E= 59952 | 9,98 | 22,33 | 1,28 
1890 4 677 923 1233 637 761 842 2 036 244 109 430 379 673 157 097 | 11,82 | 35,16 | 2,20 
1895 6 359 379 1615094| 1088 855 2589 1118 213 903 635 277 1 268 215 864 | 12,73 | 40,25 | 2,34 
1900 9 919 564 2630 020 | 1554 355 4 043 423 332 004 | 1012493 30 870 316 399 | 15,81 | 49,18 | 2,59 
1905 15 308 909 3.978 291. 2 303.595 6 411 915 621 896 | 1534 654 41 588 416 970 | 19,79 | 59,40 | 2,81 
1910 21 531 508 5 606 554 | 3 364 495 8 835 900 884 683 | 2270 840 88 470 480 566 | 22,16 | 66,96 | 3,07 
a 24 503 534 6 334489 | 3683 704 | 10 236 750 935391 | 2629 046 94 617 589 537 | 23,84 | 68,88 | 3,19 
1912 26 580 803 6 870 250| 4039399 | 11074631 | 1008614 | 2912 479 96 175 579255 | 24,43 | 69,62°| 3,27 
1913 29 290 878 7493863| 4401000 | 12476306 | 1085314 | 3 135 542 104 342 594 511 | 26,45 | 74,13 | 3,33 
1885 bis 1913 325 966 025 | 84 771785 | 50 589 502 | 135 337 945 | 12 011 846 | 33 553 620 895 430 | 8805 897 | 18,20 | 54,63 | 2,78 
Betriebsfranfenfafien 
1885 1760 800 513 110 274 389 1432597 75 648 56 081 — 99 975 | 11,52 | 22,87 | 1,89 
1890 2 639 302 795 303 445 857 1.047 493 102 151 120 538 _ 127 960 | 13,36 | 38,40 | 2,56 
1895 3 255,592 960 682 532 441 1289 987 13932 138 893 846 158 751] 14,67 | 47a | 283 
1900 5149175 1474 189 792 401 2,.159,923 209 713 280 049 3941 232 959 | 18,38 | 53,49 | 3,00 
1905 6 331 924 1740 214| 1008308 2 688 789 248 862 412 956 4 349 228446 | 21,34 | 62,83 | 3,12 
1910 8318 392 2305702| 1405712 3 556 533 271753 523 875 12191 242 626 | 25,25 | 72,35 | 3,51 
1911 9 052 662 2462135| 1523075 39317312 273 459 592 038 17 067 267 576 | 27,50 | 74,09 | 3,57 
1912 9 686 057 2601532 | 1624 945 4 205 791 274 206 682 690 16 370 280 523 | 28,29 | 76,18 | 3,71 
1913 10 260 859 2778 914 | 1723 160 4 460 409 277 600 741 356 10 938 268 482 | 29,48 | 80,82 | 3,76 
1885 bis 1913 145 197 318 | 41200133 | 23 671526 | 60 711155| 5539043 | 8417182 118 882 | 5539397 | 19,63 | 57,21] 3,8 N 
? Suıızu gkkrduäugpätihleh 
1885 55.450 8397 4.725 30 429 58 9 680 — 2161| 13,85 | 22,38 | 1,85 
1830 122 786 35 549 17 834 51 496 104 14 123 _ 3680 | 10,05 | 32,91 | 2,22 
1895 229797 68 797 34 113 80 721 452 38 230 — 7484| 12,03 | 34,28 | 2,65 
1900 577 469 183 918 86 701 213 070 1240 76 259 145 16136 | 15,45 | 4958 | 3,06 
1905 684 345 215 827 102 755 223 136 3364 123 585 74 15 604 | 18,62 | 63,28 | 3,20 
1910 881 911 274 071 136 853 295 794 5011 150 318 857 19007 | 20,53 | 69,93 | 3,50 
agrT, 1.067 179 339 095 163 106 360 917 6 929 175 675 379 21078] 22,09 | 74,04 | 3,66 
1912 1 164 516 357 870 181 926 396 951 7196 196 775 192 23 606| 23,14 | 78,63 | 381 
1913 1275 821 396 744 202 483 457 073 7 566 187 506 149 24300 | 25,05 | 8185 | 384 
1885 bis 1913 14 301 496 4403 557 | 2167 349 5 024 984 65 854 | 2293 508 3129 343 115| 17,5 | 56,16. | 35 
Diejes Verhältnis wird in ber folgenden Überficht 19 dargejtellt. Bon den einzelnen Kafjenarten zahlten an Krankheitäfoften 
. Don 100 Mark Krankheitsfojten famen auf überhaupt 
Uberfidht 19. 
en ’ ee j an a 
eranten- . |Berpflegung| Sterhe. | Wöhne- (FArforgefür Jahr verfiherung tankenfafjen ranfenfafjen tanken 
Sabı geld Arzt Arznei in a gelb eng Ben a $ M 97/1 M M 
= | 4 z and nd = 4 für 1 Mitglied 
1885 | 542 | 21,5 | 11,7 5,4 | 4,9 2,3 0,0 1885 5,50 9,98 11,52 13,85 
1913| 41,9 | 26,7 | 15,6 | 102.21 3,2 0,3 1913 13,32 26,45 29,48 25,08 


für 1 Erfranfungsfall 
1885 15,22 | 22,33 22,87 ° 22,39 
1913 54,13 74,18 80,82 81,85 
für 1 Rrankheitstag 
1885 1,28 | 1,28 1,89 1,85 
1913 3,08 3,33 3,76 | 3,84 


‚wiedergibt, von der überwiegenden Mehrzahl der den 4 Haupt: 


: 


—— BB 


Gemeindefranten- 
verjicherung 


a 


Ort3- 
frantenkaffen 
M 


franfentaffen frantentafjen 


Betrieb3- | Snnung®- 
M M 


Zahr 


Auf 1 Kranfenkaffenmitglied entfielen bei allen Kaffen zu: 
fammen 


Habe an Krankengeld | an ärztlichen Koften an Arzneikoften 
M | M M 

1885 5,4 2,2 1,2 

1913 10,8 6,9 4,0 


Für 1 Mitglied berechnet ftiegen alfo in dem 29 jährigen Beit- 
traum das Krankengeld um 100 Prozent, die KRoften ärztlicher Behand: 
lung um 214 Prozent und die Heilmittelfoften um 233 Prozent. 

Das Krankengeld wird, tie die nachjftehende Überficht 20 


arten angehörigen Kaffen (von den 2 Hilfsfaffenarten wurden 
Nachweife über das Verhältnis des Kranfengeldes zum Lohne nicht 
eingefordert) in Höhe von 50 Prozent des Lohnes gezahlt. Mehr 
ala 50 Prozent bis 66”/, Prozent des Lohnes gewährten im Sahre 
1913 6 Gemeindefranfenverficherungen, 86 Orts-, 176 Betriebg- 
und 15 Innungskcankenkaffen, noch mehr über 66?/, Prozent deg 
Lohnes bemilligten 5 Gemeindefranfenverficherungen, 7 Drt3s, 
35 Betriebs und 2 Innungskrankenkaffen. Nach der Neuorganis 
fation der Kranfenverficherung im Jahre 1914 gewährten nur 
nocp 18 Betriebsfranfenfafjen mehr als 66?/, Prozent des Lohnes 
als Krankengeld, eine ziemlich große Anzahl von (hauptfächlich) 
Betriebskranfenkafjen, allgemeinen Ortskranfenkaffen, Sunungs: 
frankenkaffen und befonderen Drtsfrankentaffen (insgefamt 266) 
erhöhte das Krankengeld auf über 50— 66%, Prozent. Die 
große Anzahl von Kafjen zahlte aber wie früher nicht mehr als 
50 Prozent des Lohnes als Krankengeld weiter. Darunter be- 


finden fich fämtliche neugegründeten Landfrantenkaffen. 

Überfiht 20. 

Jahr 2.2 Pete | 50 %,%) | er 7° | über 662, %, 
Gemeindefranfenverfiherung 
1888 793 793 — =; 
1890 661 660 — 1 
1895 702 | 698 4 ze; 
1900 689 682 6 1 
1905 635 | 629 6 — 
1910 615 608 5 2 
1911 610 601 rl 2 
1912 605 595 7 3 
1913 595 584 6 b) 
DOrtsfranfenkaffen 

1888 465 461 a 1 
1890 522 514 6 2 
1895 574 559 12 3 
1900 612 578 30 4 
1905 648 600 42 6 
1910 660 585 | 69 6 

741911 661 578 74 9 
1912 662 572 84 6 
1913 662 569 86 7 

1) 1888 und 1890 ‚50 %, und darunter”. 


Noch Überficht 20. 
Su era | | MER | anne ame, 
Betrieb3franfenfafjen 
1888 795 731 52, 17° 12 
1890 808 DEI De 22 
1895 847 718 u t— 
1900 904 TBORF IT | niagurinprlattgn 
1905 879 705 139° 0.185 
1910 882 674 17a 32 
1911 870 659 MEnninmiNgg 
1912 858 651 PTsary 34 
1913 853 642 Bio rs 
Sunungsfrankenkaffen 
1888 46 4 1 1 
1890 48 45 1 2 
1895 88 80 5 | 3 
1900 107 91 14 2 
1905 111 98 1... 2 
1910 112%: 3] 95 | 14 3 
1911 115 100 13 2 
1912 116 100 U De 2 
1913 114 97 20.4, 2 


Ganz erheblich Haben fich auch die Aufwendungen der Kranfen- 
bauspflege bei allen Kafjenarten erhöht, in den legten Sahren 
namentlich auch durch Steigerung der Säte für Kur: und Per: 
pilegungsfoften feitens der Rrankenanftalten. 

Die Koften der Kranfenhauspflege betrugen 


bei der Gemeinde- | bei den Orts- |bei den Betriebg-| bei den Innung3- 
Kahr Erantenverfiherung | Trantenkafjen trantenfafjen franfentafjien 
M M M M 
Ben nn a 
1885 31609 132193 56 081 9 680 
19313 305 461 3135542 741356 | 187506 
Auf 1 Mitglied entfielen demnach 
Mi M | MM M 
1885 0,49 0,89 0,37 2,89 
1913 2,09 2,83 | 2,10 3,68 


Die Schwangeren= und Wöchnerinnenunterftügungen, die feit 
dem Gejeb von 1903 bei den Drt3-, Betrieb3:, Bau- und Innungs: 
franfenfaffen zu den Mindeftleiftungen gehören, gewährten in 
nennenswerter Weife nur die Orts- und Betriebskranfenfaffen. 
Bon den Drtsfranfenfaffen wurden hierfür 1885 37513 Matt, 
1905 621896 Mark und 1913 1085314 Mark, von den Be- 
triebsfranfenfafjen 1885 75648 Mark, 1905 248862 Mark 
und 1913 277600 Mark aufgewendet. 

Das Sterbegeld betrug 


bei den bei den bei 

Sahr Ortskrantenfaffen Betriebstranfenkafien | Innungskrantenfaffen 

M | ÄM | M 
1885 59 952 99975 2161 
1913 594 511 268482 24 300 
oder durchichnittlich für den Sterbefall eines Mitgliedes?) 

M M | M 
1888?) 46,1 73,6 | 42,2 
1913 74,4 117,0 | 84,0 


Die Überfiht 21 zeigt, wie fi die neue Kaffenzahl im 
Sahre 1914 nach dem Verhältnis des Krankengeldes zum Lohne 
nach Oberverfiherungsämtern verteilt. 

2) Der duchfchnittlich für 1 Mitglied gezahlte Sterbegeldbetrag ift 
in Wirkfichfeit etwas geringer, da das beim Tode bon Angehörigen ge- 
zahlte Sterbegeld nicht getrennt von dem beim Tode von Mitgliedern 


gezahlten in den Jahresnachweifungen angegeben wird. 
3) Die Zahl der Sterbefälle ift erft vom Jahre1888 an berechnet worden. 


45* 


überfidht 21. 


Bahl der 1914 tätig gewejenen Raffen mit einem jabungsmäßigen Krankengeld von 


gt 50 | über 50 biß 66?/, | über 6627; 
Kaffenart re Prozent des Grundlohnes 
überhaupt Oberverfiherunggamt —— Könige Oberverfiherungsamt | önig- Oberverfiherungsamt 
Baut- | Chem- | Dres» | Leip- | Zwil- reich Baut- | Chem- | Dres- | Leip- | Zmik- |) zeich Baut- Chem-| Dred-| Leip- 
zen | mig | ben | aig fau zen | nis | den | ig fau zen | nig | den | zig | fau 
Allg. Ortskrankenkaffen | 1)424| 80 | 1111| 76| 31 | 621360] 12 116 9 | 11 | 11 | 59] -| — | — 
Be. Ortsfranfenkafjen 10 21 —|.1/ 1 2 61 #1 1 1 1 — 4|—| | — 
Zandkrankenfafien . 2) 38 0,1 9, 21 5a ee | — oe | — I _ 
Betriebsfranfenkafjen . 2) 6041 62|100| 89| 33 1109) 393| 46 | 30 | 27 | 33 | 44 |180| 1 Tall 
Sunungsfcanfenfaffen.. | *)102 71111445 1213 je 2a ei | 4 52 | 2333 — — — 
zufammen |?) 1178| 152 | 226 | 190 | 99 | 207 5 65 | 51 | 41 | 47 | 62 1 1 | 4 Mal 
Einjchl. 1) 5, 2) 1, 2033: 4) 1, 5) 20 ohne Angaben. 


Aus den eingefandten Nechnungsabichlüffen der Kranken: 


faffen Eonnten al3 vorläufige Ergebniffe für das Jahr 1914 die 
Kosten der ärztlichen Behandlung mit 12249615 Mark, Die 
Koften für Arznei und fonftige Heilmittel mit 6075194 Marf, 
die Summe des gezahlten Kranfengeldes mit 18014673 Marf, 
die Roften der Krankenhauspflege mit 4274029 Marf und Die 
Summe de3 gewährten Sterbegeldes mit 1052298 Mark feit- 
geftellt werden. Bei den 5 Rafjenarten ftellten fich die Krankheits- 
fojten 1914 wie folgt: 

Koften der 


Arznei» ? en- Sterke- 
Retehket Arztkoften foNen oe gelber 
AM M 7/4 M Ä 

Allg. Ortstranfentafjen |8 811 20114 373 724112 974 748|3 349 141/704 079 
Bei. Ortsfrankenkafjen 54 624 28317 70 304| 17205) 4065 
Zandfranfenfafjen . 461 038| 149 925] 235 959| 126472| 14 588 
Betrieböfranfenfajjen .|2 545 01411 354 962] 4 285 045| 590 9171300 731 
Snnungsfranfenfafjien.| 377 738) 168266] 448617) 190 294| 28 835 


II. Bergleich der Teiffungen der Berficherten und 
ver Gegenleiflungen ver Ralfen. 

Wenn die Leiftungen der Verficherten und die Öegenfeiftungen 
der Kaffen gegeneinander abgemwogen werden follen, jo müljen 
den Beiträgen, Zufagbeiträgen und Eintrittögeldern, joweit fie 
von den Arbeitnehmern gezahlt find, die gefamten Krankheitsfoften 
gegenüber geftellt werden. Die Gejamtjumme der Beiträge der 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer, der Zufagbeiträge und der Eintritts- 
gelder betrug nach der UÜberficht 22 im Zeitraum von 1885 bis 
1913 für alle Raffen zufammen 619531196 Mark. Hiervon ent= 
fielen die Hauptanteile auf die Ortsfranfenfaffen mit 377394915 
Mark und auf die Betriebäfranfenfaffen mit 148588126 Marf; 
32452550 Marf famen auf die Gemeindekranfenverficherungen 
und 16763980 Mark auf die Sunungstrantenfaffen. 

Überjidt 22. 


den Gemeindefranfenverficherungen um 98 Prozent, bei den Be: 
trieböfranfenfaffen um 278 Prozent, bei den Ortäfranfenfafjen 
um 500 Prozent, und bei den Innungsfranfenfafen jogar um 
879 Prozent. Im Durhfchnitt mußte bei allen Kaffen zufammen 
auf jedes Mitglied im Jahre 1890 ein Betrag von 12,3 Mark 
und im Sahre 1913 ein Betrag von 27,7 Mark aufgebracht 
werden 

Die Beiträge werden von den Kranfenfaffen in einem bez 


ftimmten Verhältnis zum Lohn erhoben. Die nachftehende lber- 


fiht 23 ergibt, daß mit den höheren Anforderungen, die im 
Zaufe der Jahre an die Krankfenfaffen gejtellt wurden, auch fteigend 
von allen Rafjenarten höhere Beiträge gefordert worden find. I 
den vornbezeichneten Jahren zahlte die unten genannte Zahl von 
Rafien als Beiträge Prozent des Lohnes: 


Überfiht 23. 


ae darımter 

e Kajjen inde- 

Zah han an | Drtsfranfen- | Betriebg- Innungse 

verficherung afien Erantenfaffen | rantentafjen 
AM BL M A A 

1885 6 201681) 394737) 1985 330) 2.031888 64 624 
1890 10 806 7491| 879340, 5387392] 2767118 145 701 
1895 13 747 308| 1051410) 7888768] 3398 6891| 312 829 
1900 19 542 919 1 035 619| 11 406 799| 5106 151] 657 520 
1905 27 918 735) 1397 513) 17 301 861| 6548 024| 769458 
1910 38 378 193|| 1 498 864| 24 845 214 8538889] 1011 054 
1911 43 070 436|| 1 666 949] 28 560 013, 9054 868| 1 249 037 
1912 44 189 870 1 697 653] 31 177 393) 9934 615| 1 380 209 
1913 45 926 114|| 1 743 598] 32 308 659) 10448 019) 1425 838 

1885 bi31913]619 531 19632 452 550,577 394 915/148 588 126/16 763 980 


Bei allen Raffenarten zufammen jtiegen die Beiträge ent- 


iprechend der Zunahme des Aufmwandes für die Krankheitzkoften 
in dem Zeitraum von 1890 bi 1913 um 325 Prozent, bei 


Zah ee 100 | #% wu 2 u 3 an 1 6 
Gemeindefranfenverfiherung 
1888 | 793 741 52 — — 
1890 | 661 578 83 — — 
1895 | 702 23 438 241 — — 
1900 i 689 23 360 306 — -— 
1905 | 635 29 224 257 125 — = 
18101: 615 31 160 215 209 — — 
2911 610 35 144 217 214 — — 
1912 | 605 34 144 218 209 — — 
1913 | 595 42 142 208 203 — — 
Drtsfranfenfaffen 
1888 | 465 102 254 105 4 
1890 | 522 94 255 169 4 
1895 574 1 34 229 295 15 
1900 | 612 6 20 213 354 19 
1905 | 648 4 17 124 412 89 VIE 
1910 | 660 2 12 94 408 141 3 
1971 661 2 13 90 405 148 5 
1912 | 662 3 9 90 396 161 3 
1913 | 662 9 10 88 384 167 4 
Betriebsfranfenfaffen 
1888 795 294 224 267 10 
1890 | 808 323 212 263 10 
1895 847 76 236 223 296 16 
1900 | 904 80 220 246 323 58 \ 
19051 879 38 133 205 391 110 : 
1910 | 882 34 87 166 432 152 | 
erh 870 36 86 159 420 1593 
1912 | 858 30 82 162 410 163 
1913 | 853 31 78 154 406 172 


Noch Überficht 23. 


Zah | ah 15% | 15% 1.0 2 2085 3 Dr 10 6 
Sunungsfranfenkaffen 
1888 46 22 19 5 — 
1890 48 25 20 3 _- 
1895 88 13 11 44 20 — 
1900 | 107 22 9 54 21 1‘ 
208 | 111 9 2 48 37 A 
1910 | 112 8 8 41 46 9 — 
1911 | 115 6 9 44 aasena!ı — 
1912 | 116 6 9 44 40 37 — 
29137 114 1 8 46 38 #7 — 
Sm Jahre 1914 ftellten fich nach den vorläufigen Ergeb- 


nijien das Verhältnis der Beiträge zum Lohn und die Gefamt- 
beiträge wie folgt: 


Kafjen mit einem Verhältnis der Beiträge 
Saften zum Lohn ner 
\ n % R. 2 
Be aabt unter |1,6 | fiber ter a]üers a 

15%) Yo l6is 27, 3%, [45% PA M 
Allg. Ortskrankenkafjen | 4241) — |— | 19 |230 | 170 | — |36 884 159 
Bei. Drtökrankenkajien]| 10 | — —| — 4 5| 1| 199633 
Zandfrankenfafien . . 8382| — |—| 1 | 20 | 16| —)| 1 356 360 
Betriebskrankenfafien .|604°)| — 16| 73 323 174| 5|10 673 664 
Sunungsfrantenfafien.|102%| 2 | ı 26 | 42 | 30| —|| 1613 521 

Einfhl. 1) 5, 2) 1, 3) 13, 4A) 1 ohne Angaben. 


Wieweit diefe Üiberficht ein zuverläffiges Bild ergibt, Yäßt 
fih nicht genau nachprüfen. Eine größere Anzahl Rrankenfaffen 
hat erjt auf Grund des Neichagefeges, betr. Sicherung der Leiftungs- 
fähigkeit der Krankenfafjen vom 4. Auguft 1914 die Beiträge auf 
4%), Brozent de3 Grundlohnes erhöht. Ein Teil diefer Kaffen gibt 
das auch an, ein anderer Teil nicht. E3 ift deshalb anzunehmen, daf 
fich Die Angaben über die Höhe der Beiträge zum Lohne teilweife auf die 
Zeit vor dem genannten Öefeße, teilweife auf die Zeit nachher beziehen. 

Bei dem DVergleich der Leiftungen der Verficherten und der 
Öegenleiftungen der Krankenkaffen find von den Beiträgen nur 
*/s zu berüdfichtigen, weil die Arbeitgeber 1/, des Beitrags zu 
zahlen Haben. Da die Zahl der freiwilligen Mitglieder unbekannt 
it, Fan bei der Berechnung nicht berücfichtigt werden, daß fie 
die Beitragslaft allein zu tragen haben. Im der nachjtehenden 
Überficht 24 find für den Beitraum 1885 bi$ 1913 die Kranf- 
heitsfoften, die Zahlungen (Beiträge, Eintrittsgelder und Bujab- 
beiträge) der Arbeitnehmer und der Mehrempfang der Verficher- 
ten überhaupt und auf 1 Berficherten für die 4 Hauptfaffenarten 
nebeneinandergeftellt. 

Überfiht 24. 


| auf 1 Berficherten entfielen 


Krankheitstoften Einige ee Krank: |... + Mehr 
Jahr Ben Berficherten beit Be ee 
fiherten 
M M M M AM M 
Öemeindeverfiherung 
1885 353 941 263 158 90783] 5,50| 4,09| 1,41 
1890 929 621 586 227 | 343 394| 6,08| 3,84 | 2,24 
1895 | 1027 215 700 940| 326 275| 6,64| 4,53| 2,11 
1900 | 1099 029 690 415| 408614| 7,33| 4,60 | 2,73 
1905 | 1346 231 931675] 414556| 9,64| 6,67| 2,97 
1910 | 1523023 999 257 | 523 766 |10,84| 7,11) 3,73 
1911 | 1682760| 1111 302| 571458 11,90 | 7,86 | 4,04 
1912 | 1709413| 1 131 780| 577633 11,98| 7,93 | 4,05 
1913 | 1941391| 1 162406| 778935 13,32| 7,97| 5,35 


355 


Noch Überficht 24. 


Auf 1 Verficherten entfielen 


F Veiträge, Mehrempfang T 
Jape [Proneistopen | gufagnetenge] der | MEN yeheager empeng 
der Arbeitnehmer] Periherten toften | uf. | Aderten 
M M M M| M M 
Drtsfranfenkfaffen 
1885 | 1482050| 1336 977| 145073| 9,98| 9,00] 0,98 
1890 | 4677923| 3616 211 [1 061 712|11,82| 9,14| 2,68 
1895 | 6359379| 5283 490 |1 075 889 | 12,73 10,57 | 2,16 
1900 I 9919 564| 7 634 806 12 284 758 15,81 | 12,17 | 3,64 
1905 [15 308 909 | 11 564 960 |3 743 949 | 19,79 | 14,95 | 4,54 
1910 |21 531 508 | 16 600 670 |4 930 838 | 22,16 | 17,09 5,07 
1911 124 503 534 | 19 080 610 |5 422 924 23,84 | 18,57 | 5,27 
1912 ]26 580 803 | 20 827 667 |5 753 136 24,48|19,18| 5,30 
1913 |29 290 87821 578 994 |7 711 884 | 26,45 | 19,49 6,96 
Betriebsfranfenfaffen 
1885 | 1760800| 1357 626| 403 174 11,52 | 8,88| 2,64 
1890 | 2639302| 18417082| 792 220| 13,36 9,35| 4,01 
1895 | 3255592] 2267 713| 987879 14,67 10,22 | 4,45 
1900 I! 51491751] 3406 310 |1 742 865 18,38 12,16 | 6,22 
1905 | 6331 924| 4367 127 |1 964 797 21,34 | 14,72| 6,62 
1910 | 8318392] 5695 294 |2 623 098] 25,75 [17,63 | 8,12 
1911 9052662] 6039 68713 012 975 | 27,50 18,35 | 9,16 
1912 | 9686 057 | 6626 169]|3 059 888 | 28,29 19,35 | 8,94 
1913 |10260859| 6968347 |3 292 512 | 29,48 | 20,02 | 9,46 
Sunungsfranfenfaffen 
1885 55 450 43 367 12083 | 13,85 | 10,83 | 3,02 
1890 122 786 97913] 24873[10,05| 8,01) 2,04 
1895 229797| 209730] 20067|12,08|10,98| 1,05 
1900 577469 440412| 137057115,45 | 11,78) 3,67 
1905 684 345 514491| 169854|18,62 | 14,00, 4,62 
1910 881 911 676472] 205439 20,53 | 15,75 | 4,78 
1911 1 067179 835 708| 231471122,09 17,30 | 4,79 
1912 1164516 923790] 240726 | 23,14 18,36 | 4,78 
191 TE1275321 954149] 321 672) 25,05 18,73 | ,6,82 


Sn allen Fahren feit Einführung der Kranfenverficherung Hat 
danad) jeder Verficherte erheblich mehr empfangen, als er felbft 
leiftete. Diefer Mehrempfang der Verficherten hat von Jahr zu 
Sahr zugenommen und ift am größten bei den Betriebgfranfen- 
fafjen, ungefähr gleich bei den Drts- und Sunungsfranfenkaffen 
und am geringften, aber doch noch erheblich, bei den Gemeinde- 
franfenverficherungen gemwejen. 

Sm Sahre 1914 betrugen die gefamten Kranfheitskoften 
ohne die Sterbegelder, die Unterftügungen an Schtwangere und 
Wöcnerinnen und die Koften der Fürforge für Genefende nach 


. | den vorläufigen Ergebniffen 40613511 Mark, die Beiträge 


36884159 Mark und der Mehrempfang der Berficherten 3729352 
Mark. Auf 1 Verficherten famen deshalb 22,90 Marf Krankheit: 
foften, 20,70 Mark Beiträge und 2,10 Mark Mehrempfang der 
Berficherten. 


IV. Die finangiellen Perhältnilfe der Krankenkaffen. 

Die ordentlichen Einnahmen und Ausgaben aller in Sachjen 
tätig gewejenen Krankenkafjen betrugen in dem Zeitraum 1885 
bis 1913 an Einnahmen insgefamt 764020121 Mark und an 
Ausgaben 719354687 Marf. 

Die Überficht 25 gibt einen Überblid über die Verteilung 
diefer Einnahmen und Ausgaben auf die einzelnen Jahre und 
Rafjenarten. 
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Überjidht 25. 
; i ingejchriebene Zandesrechtliche 
Jahr Erantenverjiherung. a RR | teantentoffen EN erententeffen a7 an 7 Kranfenfafen 
A | di | M M A M | M M 
Einnahmen 
1885 447 385 | 2103 292 2520516 11 296 72855 1453 371 542 024 7150739 
1890 1116451 6 557 982 3531086 35 211 201 940 1 444 137 638 878 13 525 685 
1895 1 318 557 9438463 4 283 097 53 592 407 633 1 261 984 _ 16 763 286 
1900 1359 148 13 8322 722 6 453 760 12 947 903 130 1 554 228 u 24 105 935 
1905 1 767 208 20 915 005 8 000 504 21775 983 598 2 304 292 — 33 992 382 
1910 1 900 965 30 241 957 | 10624 237 —_ 1 301 004 2 725 617 — 46 793 780 
1911 2118 256 34 353 353 11 654 983 = 1592 021 2792 327 — 52 510 940 
1912 2182845 38 944980 12678998 _ 1 750 844 — — 55 557 667 
1913 2490 346 41 413 262 14 043 405 — 1 806 132 = 59 753145 
Auzgaben 

1885 372 382 1791492 1 834 243 7436 64 995 1 355 527 472 457 5898532 
1890 1 045 698 6 231 783 3332072 28119 194 366 1 333497 606 625 12 772 160 
1895 1 214 345 8853 852 4061103 47 407 385 651 1203 214 — 15 765 572 
1900 1263 471 13 210 022 6 097 429 10 130 872796 1 490 387 — 22 944 235 
1905 1616815 19 954 829 7699 665 19 967 953427 2239 076 — 32 483 779 
1910 1 741.799 28 176 447 10 305 448 = 1241 235 2652432 — 44 117 321 
1911 1934 411 32 049 672 11 294 277 1 534 320 2 724 456 — 49 537 136 
t912 1 986 843 36 293 442 12 280 975 - 1 678 720 - — 52 244 980 
313 | 2 344 052 38582 347 13 569 296 _ 1738 885 — 4 56 234 580 


Die wichtigiten Posten find bei den Einnahmen die Beiträge 
(Bufaßbeiträge, Eintrittögelver), bei den Ausgaben die Krankheit: 
und Berwaltungskoften. Nach Kafjenarten ergibt in den einzelnen 


Überjicht 26. 


Sahr 


Gejamteinnahmen 


NM 


447 385 
1116451 
1318557 
1359148 
1 767 208 
1 900 965 
2118 256 
2182 845 
2 490 346 


2103 292 
6 557 982 
9438 463 
13 822 722 
20 915 005 
30 241 957 
34 358 353 
38 944 980 
41 413 262 


2520516 
3531 086 
4 283 057 
6 453 760 
8 000 504 
10 624 237 
11 654 983 
12 678 998 
14 043 405 


Sahren die Vergleichung der Beiträge mit den Gefamteinnahmen 
und der Krankheits- und Verwaltungskoften mit den Oejamtaus- 
gaben folgendes Bild: 


ms m nr rn rer urn mm 


Davon Beiträge, |Mrozent von den] Die ordentlichen Davon Davon tozent ber 
nenek . a N... Kranktheitskoften u ne Verwaltungstojten nz 
M einnahmen M M ner M ausgaben 
Gemeindefranfenverfiherung 
394 737 88,2 372 382 353 941 95,0 — = 
948 979 85,0 1 045 698 929 621 88,9 = = 
1051410 (ar 1 214 345 1 027 215 84,6 =, — 
1035 619 76,2 1263 471 1099 029 87,0 ee — 7 
1897 513 79,1 1616 815 1 346 231 83,3 — _—... 
1498 864 78,8 1 741 759 1523 023 87 4 —_ — 
1 666 949 78,7 1934411 1682 760 87,0 ie — 72 
1 697 653 77,8 1 986 843 1709 413 86,0 _ — 1 
1743598 70,0 2 344 052 1 941 391 82,8 an _ 7 
Drtsfranfenfafjen } 
1985 330 94,4 1791492 1 482 050 82,7 251 676 
5 387 392 82,2 6 231 783 4 677 923 75,1 521 740 
7888 768 83,6 8853 852 6 359 379 71,8 705 153 
11406799 82,5 13 210 022 9919 564 75,1 1 046 879 
17301 861 82,7 19 954829 | 15 308 909 76,7 1 514 896 
24 845 214 | 82,2 23176447 | 21531508 76,4 2119470 
28 560 013 83,1 32 049 672 24503534 | 76,5 2 219 929 
31177393 80,1 36 298 442 26 580 803 || 73,2 2 625 578 
32 308 659 78,0 38 582 347 29 290 878 75,9 2 920 542 
Betriebsfrantentaffen 
2 031 888 80,6 1 834 243 1 760 800 96,0 29412 
2767118 78,4 3332 072 2 639 302 7912 24 793 
3 398 689 79,4 4061103 3 255 592 80,2 30 674 
5106 151 794 6 097 429 5149175 84,4 46 653 
6 548 024 81,8 7699 665 6 331 924 82,2 58472 
8538 889 80,4 10 305 448 8318 392 80,7 80 090 
9 054 868 77,7 11 294 277 9 052 662 80,2 89 388 
9 934 615 785,4 12 280 975 9 686 057 78,9 86 155 
10 448 019 74,4 13 569 296 10 260 859 75,6 108 078 


Nocd Überficht 26. 


> Ben ee 


— 


Davon Beiträge, vozent von den | Die ordentliche avon 
s Jahr Sefamteinnahmen a ee x ER eh Biden S Damen 7% EEE a a 
aM M einnahmen aM AM ejemtausgaben AM ausgaben 
u 
Snnungsfranfenfafjen 
1885 72 855 64 624 88,7 64995 55 450 85,3 6 303 9,7 
1890 201 940 145 701 72,2 194 366 122 786 63,2 17 608 9,1 
1895 407 633 312 829 76,7 385 651 229 797 59,6 40 522 10,5 
1900 903 130 657 520 72,8 872796 577469 66,2 78496 9,0 
1905 983 598 769 458 78,2 953 427 684 345 71,8 84 670 8,9 
1910 1 301 004 1 011054 | Te,7 1 241 235 881 911 Zt .1 100 668 8,1 
1911 1592 021 1 249 037 78,5 1 534 320 1067179 69,6 110972 7,2 
1912 1 750 844 1 380 209 78,8 1678 720 1164 516 69,4 122 794 7,8 
1913 1806 132 1425 838 78,9 1738 885 1 275 821 73,4 151579 8,7 
Die fämtlihen Kranfenfaffen 
1885 7150739 6 201 681 86,7 5 898 532 5 215 714 88,4 499 376 8,5 
1890 13 525 685 10 806 749 79,9 12 772160 9 907 012 77,6 765 654 6,0 
1895 16 763 286 13 747 308 82,0 15 765 572 11 804 165 74,9 902 940 ET 
1900 24 105 935 19 542 919 81,1 22 944 235 17925 951 78,1 1341 863 9,8 
1905 33 992 382 27 918 735 82.1 32483779 25 352 209 78,0 1 908 992 9,9 
1910 46 793 780 38 378193 82,0 44 117 321 34 345 792 77,9 2599 872 9,9 
1911 52510 940 43 070 436 82,0 49 537 136 38 497 587 21,2 2 838 257 9,7 
1912 55 557 667 44 189 870 79,5 52 244 980 39140789 74,9 2 834 527 9,4 
1913 59753 145 45 926 114 76,9 56 234 580 42 768 949 761 3180099 9,7 


Der Prozentjab der Beiträge von den ordentlichen Gejamt- 
eimnahmen ift bei allen Kranfenfaffen zufammengenommen feit 
dem Jahre 1895 mit ungefähr 82 Prozent fait gleich geblieben, nur 
in den legten Jahren 1912 und 1913 Hat er etwas abgenommen. 

Den größten Anteil der Beiträge an den Gefamteinnahmen 

hatten die Drtäkranfenfaffen in allen Jahren. Bei alfen Rafien, 
mit Ausnahme der Innungskranfenkaffen, it aber im Laufe der 
legten Jahre eine Abnahme des Anteils der Beiträge an den Ge- 
famteinnahmen feitzuftellen. 
j Der Prozentjag der Kranfheitsfoften an den Gejamt- 
ausgaben ift am größten bei der Gemeindefranfenverficherung; 
dann folgen die Betriebs- und Ortskrankenfaffen, am geringften 
ijt er bei den Innungskranfenkaffen. Auch hier ift im allgemeinen 
tı den lebten Jahren bei allen Kaffen eine Abnahme des Prozent- 
jaßes zu verzeichnen. VBerwaltungsfoften gibt e3 in der Haupt- 
lage nur bei den Ortsfranfenfaffen und Sanungskrantenfaffen. 
Sie jäwanfen bei diefen beiden KRafienarten in den Zahren von 1890 
bi8 1913 von. 6,9 bis 10,5 Prozent der ordentlichen Gefamt- 
ausgaben. Bei den Gemeindefranfenverficherungen gibt e3 Feine 
Verwaltungskoften, weil die Gemeinden die Geichäfte der Kaffen 
unentgeltlich zu führen Haben. Bei den Betriebskfrankenfaffen 
(und Baufranfenkaffen) find die Verwaltungsfoften gering, weil 
die Koften der Rechnungs und Kafjenführung allein auf die Be: 
triebsunternegmer (und Bauherren) fallen. Aus diefen Gründen 
ericheint der Prozentfag der tatfächlichen Berwaltungsfoften, der 
für alle Rafjen zufammen berechnet ift, zu gering. Bei den 
Vervaltungskoften find die Beträge aus der Beforgung der Ge: 
Ihäfte für die Invalidenverficherung außer Anfab geblieben. 

Bei der Gejamtheit der jächfischen Krankenkafjen überftiegen 
in allen Zahren feit 1885 die Einnahmen die Ausgaben, am 
meijten twieder bei den Ortsfrankenkafien. Bon den Einzelfaffen gibt es 
aber eine ganz erhebliche Zahl, die in vielen Sahren mit einem 

inderbetrag der ordentlichen Einnahmen abjchlofien. Das beite 
DD von der finanziellen Lage der Kaffen erhält man danıı, wenn 
man die Zuführungen der Kaffen zur Nüdlage miteinander ver- 
gleicht. Nach den gefehlichen Beitimmungen follen die Rranfen- 
faffen jährlich ein Behntel der Beiträge der NRücdlage zuführen, 
iS Diefe eine beftimmte Höhe erreicht hat. Bureichende finanzielle 


i 


Ergebnifje haben alfo nur die Krankenfaffen, die diejes Zehntel 
der Beiträge in die Nüdlage legen können. Kafjen, die dafür 
weniger als 1/,, erübrigen fünnen oder gar mehr Ausgaben als 
Einnahmen Haben, fließen demnach finanziell unbefriedigend ab. 
Die Überficht 27 zeigt num, daß wie im Reiche auch in Sachfen 
die Bahl derjenigen Kaffen, die Mehrausgaben hatten oder deren 
Einnahmeüberfhuß weniger ala "ho der Beiträge betrug, bei 
allen Kaffenarten von Jahr zu Jahr erheblich gejtiegen ift. m 
Sabre 1913 gab es nur noch 27,3 Prozent von allen Rafien mit 
einem Einnahmeüberfhug von mehr als Yo der Beiträge, alfo 
mit einer finanziell befriedigenden Lage. 
Überiicht 27. 


Überhaupt tätig gewejene KRajjen mit Einnahmeüberfhup Überhaupt | 
daher Bü don | Bent 1 Bfln, Bun | a. Str" 

zahl men Sefamt- nr az | Befamt- mit Mehr- Anh 

ber Beiträge, db! per Weiträge) FE | ausgaben 
Gemeindefranfenverfiherung 
1885| 429|| 382 | 683 | 47 84 | 130 | 233 
1890| 360 295 44,6 65 9,8 301 | 45,6 
1895| 415 323 46,0 92 13.1 287 | 409 
1900] 326 248 36,0 78 Er 363 | 52,7 
1905| 3751 283 | 446 92 | 145 | 260 409 
1910| 349| 265 | 431 84 13,7.| 266 | 43.2 
1911| 348) 268 | 439 80. | 131 | 262 | 430 
1912| 3331 233 | 38,5 | 100 | 16,5 | 272 | 450 
291312 22 134 22,5 68 | 114 393 | 66,1 
Drtsfranfenfafjen 

1885| 239|| 178 | 562 61 | 192 78 | 246 
1890) 3701 246 | 47ı | ı24 | 238 | 152 | 291 
1895| 479 345 60,1 134 23,3 95 16,6 
1900| 437 283 46,2 154 25,2 175 | 28,6 
1905| 419 249 38,4 170 26,2 229 | 35,4 
1910| 489 288 43,6 201 30,5 171° | 25,9 
1911| 459 279 42,2 180 27,2 202 | 30,6 
1912| 476 303 45,8 173 26,1 186 | 281 
1913] 328 162 | 245 166 25,1 334 | 50,4 


Koch Überficht 27 


Überhaupt tätig gewefene Kafien mit Einnahmeüberihuß | fiperhaupt 


. babon Prozent | davon Prozent ne er 

Jahr ee ale ee | wenige als Gehant Aalen Es 
der Beiträge | 3! der Beiträge | 3® ausgaben 
Betriebsfranfenkajjen 
1885| 578| 515 | 732 63 89 | 126 | 17,9 
18907 561 4149 95,6 112 13,8 247 | 30,6 
1895| 566 426 50,3 140 | 165 281 | 35/2 
1900| 523 387 42,8 756 | 150 381 ! 422 
1905| 504 358 40,7 146 16,6 375 | 42,7 
1910| 551) 377 | 428 |’ 174 | 197°]: 331 | 37,6 
191117491 327 37,6 164 18,8 379..| 43,6 
1912| 492 328 38,2 164 194 366 | 42,7 
1913| 428| 275 | 328 | 153 | 179 |. 425 | 49,8 
Snnungsfranfenfafjen 
1885] 721 20 | 80,0 1 4,0 4 | 16,0 
1890| 38 28 | 584 10 | 208 10 , 20,8 
1895 zer 65 73,9 12 13,6 11 | 125 
1900| 69 56 | 523 i3 4 198 38 355 
1905| 67 48 | 43,3 19.9 80 44 | 39,6 
1910 82 en Hr 23 20,5 30 | 26,8 
1911 7 52 | 452 25 | 21,7 38 | 331 
1912 82 55 | 474 27 23,3 34 | 29,3 
1913| 59 36 | 31,6 23 | 202 55 | 482 
Sämtlihe Raffjen 

1885 11446 | 1225 64,0 221 11,5 469 | 24,5 
189011 505 | 1143 47,8 362 15,1 886 | 371 
1895 |1 655 | 1 242 52,5 413 17,5 711 | 30,0 
1900 j1 424 | 1021 41,7 || 403 16,5 I! L025 | 41,8 
1905 |1 415 960 40,3 | 455 293 965 | 40,6 
1910|1 534 1028 | 43,6 | 506 | 21,5 | 823 34,9 
1911 |j1 418|| 954 | 408 | 464 198 | 920 | 39,4 
191211383] ' 919 41,0 | 464 20,7 858 | 38,3 
19131017) : 607. | 27,8 || A410 |+»184 | 1207,| 54,8 


Der Bermögensbeftand der jählishen Kranfenfafjen ijt aus 
der Überficht 28 erfichtlih. In allen Jahren feit 1888 und bei 
allen Kaffenarten gibt es erhebliche Überfchüffe der Aktiven über 
die Pafliven. 

Den bedeutendften Teil der Aktiven macht die Rüdlage aus. 
AUS normale Höhe der Nüdlage wird nach dem Gejeb von 1892 
bei der Gemeindefranfenverfiherung und bei den Drt3=, Betriebs: 
und Innungsfrantenfafjen der Betrag einer ducchfchnittlichen Jahres- 
ausgabe der lebten 3 Jahre angejehen. Alle jächfiichen Kranten- 
£affen zufammen hatten bis zum Jahre 1913 eine Öejamtrüdlage 
von über 173 Millionen Mark. Davon entfielen ungefähr 
31, Millionen auf die emeindefranfenverfiherungen, faft 
96 Millionen auf die. Orts», über 57 Millionen auf die Betrieb3- 
und mehr als 5 Millionen auf die Innungsfrankenfaffen. Die 
Rüdlage ift bei allen Rafjenarten im Laufe der Sahre geftiegen. 
Bei allen Kaffen zufammen ergab die Nüdlage auf 1 Mit- 
glied berechnet im Jahre 1888 8,09 Marf und im Sahre 1913 
17,73 Mark. Bei den Betriebskranfenkaffen lauten für diefelben 
Sahre die Zahlen 13 Mark und 27,11 Mark, bei den Snnung2- 
franfenfafjen 6,57 Marf und 18,73 Mark, bei den Drtsfranten: 
fafien 5,44 Mark und 16,56 Mark und bei den Gemeindefranfen- 
verfiherungen 1,61 Marf und 3,88 Marf. 
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Überjicht 28. 


Sahr 


1888 
1890 
1895 
1900 
1905 
1910 
1911 
1912 
1913 


1888 
1890 
1895 
1900 
1905 
1910 
1911 
1912 
1913 


1888 
1890 
1895 
1900 
1905 
1910 
1911 
1,912 
1913 


1888 
1890 
1895 
1900 
1905 
1910 
1911 
1912 
1913 


1888 
1890 


1895 |12 114 933 
1900 118 443 469 
1905 |22 564 592 
1910 |31 921 424 
1911 |34 210 642 
1912 [34413 419 
1913 |35 066 738 


Summe 
der Attiven 


M 


Summe 


der Bajfiven 


fl 


lberihuß 
der Aktiven 


M 


| 
| Rüclage 
| 


Äd 


Gemeindefranfenverjiherung 


254 686 
289 743 
427 402 
558 323 
705 287 
901115 
965 026 
1005 986 
784 352 


1 886 831 
2870 656 
5 457 140 
9518110 
12 236 717 
18418 924 
20 220 277 | 
21 967 840 | 
22 381 738 


52599 
108 557 
201794 
291 255 
289 323 
340 451 
347 040 
373 165 
355 525 


202 087 
181 186 
225 608 
267 068 
415 964 
560 664 
617986 
632 821 
| 428827 


152 785 
192 621 
283 848 
406 380 
458 629 
641 814 
669 ATI 
685 669 
565 236 


Drtöfranfenfajjen 


18 137 
59 886 
29 978 

152 044 

188 118 

415 624 
92 844 
92 648 

315 649 


1868 697 
2 810 770 
5 407 162 
9 366 066 
12 048 599 
18 003 300 
20 127 433 
21 875 192 
22 066 089 


1513 033 
2 324 627 
4 484 748 
8459 801 
10 670 084 
15 284 080 
16 588115 
18 038 366 
18 341 391 


Betriebgfrantentafjen 


2766 413 
3474446 
4 803 235 
6138471 
7335 475 
9 493 621 
9 855 395 
10 356168 
10 819 152 


17 220 
33 272 
52 869 
92 329 
96 551 
119 205 
136 535 
148 651 
128 203 


2749193 
3441174 
4 750 366 
6 046 142 
7238 924 
9 374 416 
9 718 860 
10 207 517 
10 690 949 


2 318585 
2 964 735 
4215175 
5322117 
6 426 342 
8445 178 
8738160 
9 136 963 
9 438 069 


Snnungsfranfenfajfen 


88 564 | 
127 587 
211779 
639 993 
668 082 
901 918 
987 245 | 

1083 425. 
1081496, 


6 995 961 
8913542 


484 
4 064 
3 613 


6774 
11498 


21918 
27 704 


32121| 


24 232 


88 080 
123 523 
208 166 
633 219 
656 584 
880 000 
959 541 

1051 304 
1057 264 


68 205 
100 228 
162 811 
560 737 
591 863 
791 603 
871536 
935 369 
956 444 


Sämtlide Rafjen 


90849| 6905112 | 5622520 
209 688 | 8703854 | 7312581 


289 960 
543 841 
594 001 
998 513 
606 919 
646 585 
823 609 


11 824 973 
17 899 628 
21 970591 
30 922 911 
33 603 723 
33 766 834 
34 243 129 


(Fortjegung des Tertes ©. 376.) 


10 230 551 
16 182 196 
19 630 658 
27 128 269 
28 922 649 
28 796 367 
29 301 140 


Auf 
1 Mitglied 


entfällt 


Nüdlage 


M 
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3 Überficht 29. Derzeichnis der am 1. April 1914 beffehenden Sraukenkaffen, 


Mitgliederzahl I TFIPELLTT NE DEE 
ö tgl 
Art und Namen Siß _am 1. April 1914 Urt und Namen | Sit | om 1 apei1b16 
männ!. | weibl. | | männf. | weibl. 


A. Oberverfiherungsamt Bauten (219 KRafen). 


1. Berfiherungsamt der Antshauptmannichaft Bautzen (59 Kaffen). Noch 2. Betriebskfrantenkaffen. 


1. Ort3franfentafjen. Pa Sale in RIEDe- Bu 83 83 
omburg HERZ. argarethenhütte 371 | 186 
a) Allgemeine (39 Kaffen). or ee en ; 19 31 
Baruth a. Ni Baruth 126 | 124 ROTE ur: exrneukicch ie I 
Burn . . Burkau 230 | 398 Shöne & Böhme‘ en RE ne 
Vemig-Thumig. Demig-Thumik 442 | 328 |, T, Hüntich auf ne Bee 
Stanfentgal . . Frankenthal 111 | 214 [GC &. Shomas . Bilthen id 
Sneld i Gaußig 239 | 465 E s10 | 411 
na ı i 
God ee er en 3. Sunungsftranfentaffe (1 Kaffe). 
Srödi - Grödik 254 | 226 I Bau-Sunung . ». . i — 
Grofharthan’ Sroßharthau malen 3 g . . | Oberneuficch 8.©.| 134 | 
Kleindrebnig Kleindrebnig 184 | 299 
Großpoftivig. Großpoftwig 581 | 108 
are z Großmelfa 287 | 233 II. Berjiherungsamt der Stadt Bautzen (8 Kaffen). 
Öuttau : Guttau 195 | 149 
Kubihüß . Kubichüß 247 190 1. Allgemeine Drtsfranfenkaffe (1 Kafle). 
Kirihau . Ririchau 468 | 256 
Br... Klig 303 | 298 | Yaugen . | Baupen |7319 |4451 
Königswartha . Königswartha 237 | 147 
Lone - er Loga 168 | 196 2. Betriebsfranfenfaffen (3 Kaflen). 
el... Milfel 344 | 271 
he Mm | Me ai [%,9&tene Eham, Bupfemere | a 
Niebergurig Niedergurig 244 | 252 | Bereinigte Baubner Bapierfabriten ce 776 je 
Niederlaina . . Niederkaina 320 254 I ehr. Weigan | L 397 - 
Niederneuficch . Niederneuficch 245 | 335 a a 
Oberneuficchh . Oberneuficch 502 | 504 BL 
u Brifchtvih 243 | 251 5 a efeanfentaften (4 Raffen). 
. Bußfau 192 | 356 r 
Mader Radibor 292 | 189 N Ponben ae 
Brenn . Kammenau EP 10293 Schuhmaher-giwan: = gunung . 91 4 
Ringenhain . . Ningenhain 259 | 295 Tichler-Innung g u e 107 
malbe _ Schirgiswalde | 551 | 592 S i en .> 
Schmölln Schmöln 340 | 368 
Geidau Seidau 393 | 325 
Soil & a. 2 Spiee a a.d. Spree 1084 1074 III. Berfiherungsamt der Stadt Bifhofistwerdea (3 Kaffen). 
. tacha 133 221 : 
Steinbörfel d. Steindörfel 302 | 236 1. Allgemeine Ort3frantenfaffe (1 Kajle). 
ein ini ; 
une "u of ae 3 2 Bifchofswerda . . | Bifchofswerda |2567 | 1 468 
ehrsdor 1 
Wilthen { en as De 2. Betriebsfranfenfafjen (2 Kaffen). 
%. ©. Herrmann & se u Ze | Bilhofsiwerda | 84 | 116 
b) Befondere (1 Kaffe). Albin Meier & Co. sie 4. ” 1, 1 
DOrtskranfenfafje für Iand- und fort 
wirtichaftliche Arbeiter in 
poftwig und Umgegend . Großpoftwig 242 | 271 | IV. Verfiherungsamt der Amtshanptmannichaft Kamenz (34 Kaffen). 
i 1. Allgemeine Ortsfranfenfaffen (13 Kafjen). 
2. Betriebsfranfenfaffen (18 Kafien). Bretnig ; a Ko N 
Gräflih, Lippeiche . Baruth 113 91 JElftra . . A Elitra 9338 | 588 
Ndolfshütte, Kaolin- und > Epamotte Großröhrsdorf } Großröhrsdorf 1346 1503 
exte, U-6.. . . Crofta-Adolfshütte | 474 | 65 | Ramenz-Land . Kamenz 1287 [1351 
ne & Sohn . Demig-Thumik 8 | 36 N ; Keane ar 596 
? . 1112 2 Naar udau 92 818 
Sarl Sparmann & Co. . . 550 4 Ha, Oberlichtenau 386 | 608 
Bunt und Suzuspapierfabrit Golb- Ohoen \ Ohorn 1040 11102 
bad . . Goldbach 153 41 Bulsnik M.E.. Pulsnig M. ©. 177 | 382 
Srügner & Faltis Hainik 326 | 397 I Ralbib. . .. Ralbig 231 | 178 
Sebr, oe . un 807 | 997 | Reichenau Reichenau 446 | 437 
e. ®. 75 94 I Schmorfau . Schmorfau 564 | 591 
Kuguft Beh. . | 220 | 211 | Schwepnig . Schwepnik 141 | 127 
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: Mitgliederzahl Mitgliederzahl 
Art und Namen Siß am 1. April 1914 Art und Namen Gib am 1. April 1914 
männl. | weibl. männl. | weibl. 


2. Zandfrankenkafje (1 Kaffe). 


Landfranfenfafje Lichtenberg . . | Lichtenberg | 212 | 420 

3. Betriebsfrantentaffen (20 Kafien). 
Bart Halbahı I.n. PR a Bernbruc 447 1 
Ce. ER SER RT Brauna 250 —_ 
T.5..Gebler _. .. ‚NAUDLRFIERTZ Bretnig 47 75 
Gotthold Gebler & Sohn...» - - 56 | 102 
8.6. Boden & Söhne... ..». Gropröhrsdorf 65 56 
Brüdnerg Unger: .© „u 2, ine h . 72 65 
e.6©. Großmann . . . 2... - 497 | 386 
Baumeifter Adolf und Mar Nitiche - 65 1 
Kol Ochuuig ı» „nei. ner - 88 73 
BD. Odurig 1. 21: . ram 6 . 157 | 151 
BE. &.EDllelun. co ee ee . 1355| — 
E. 2%. Werner & Söhne er,‘ - 59 87 
Sriedrih Rietiher - - -» -. +... - Häslich 324 5 
Königsbrüder Emaillierwert Geb. 

Kenterin. . SS Alarnde Königsbrüd 181 71 
Königsbriider Granitwerfe, ©. m. b.9. 2 206 — 
Schuig-Raupah . . Pulsnis M. ©. 257 160 
Hodyerswerda-Oflinger HE > 

Schotterwerfe, &. m. b. 9. Schedthal-Ofling 229 1 
Auguft Leonhadi .... 2... Schmwepniß 336 48 
Hartitein- nS Schotterwerfe, ©. m. b. 

VER al N A a Weißig 291 — 
hehe. Tonmerke, A.-G., Thonz 

berpnomen; we. 2. 2 SE Thonberg-Prietik 131 28 

V. Berfiherungsemt der Stadt Kamenz (4 Kafjen). 
1. Allgemeine DOrtsfranfentaffe (1 Kaffe). 
Sluntenz SRDE. WER. 2; PAEE De | Kamenz |2150 |1 202 
2. Betriebsfrankenkaffe (1 Kafie). 
Mar Kay & Co. und Glashüttenmwerfe, 
MAINE er ze amenz 401 | 160 
3. Sea ame (2 Kaffen). 

Freie Schuhmadjer-Innung n Ang 30 1 
Zöpfer-Inming „.on- Bon BE ad can | 34 19 
VI. Berfiherungsamt der Stadt Pulsni (4 Kafjen). 

1. Allgemeine Ortsfrankenkaffe (1 Kafle). 

IBUlSIIB PER EEE ne Pen | Bulsnig |1124 |1180 
2. Betriebsfranfenkaffen (3 Kaflen). 

SR ee ee Pulsnig 159 98 
Chr. Hempels Wiwe. & Sohn, Pi m.b. 9 - 109 53 
€. &. Hübner, &.m.b.9.') . 3 2 39 39 


VII. Berfiherungsamt der Amtshanptmannichaft Löbau (52 Kafien). 
1. Allgemeine Ort3franfenfaffen (23 Kajien). 


Beiersdorf” si... +. HURNEIE Beiersdorf 287 | 110 
Ciitemalbe! LE . . „;. ...Manck E- Cunemwalde 515 |. 353 
Chersbahtt 21.70 Ebersbach) 915 | 887 
ebau TR RT Te Eibau 1495 |2.062 
Gtroßhennersdsorf . . .» 2.2... Großhennersdorf 142 | 148 
Gerendu I alu en. -HRTEaRLRe Herrnhut 1026 |1138 


1) Die Kaffe ift am 30. Juni 1914 aufgelöft worden. 


Noch 1. Allgemeine DOrtsfrankenfafjen. 


DONE. 2 „oe See Hochfirch 223 | 211 
EIER TS ERLBRERIRER Kemnib 312 | 270 
ae ee re: Lamalde 219 | 162 
MERDeIanu S.. Ts Be Neugersdorf 789 [1317 
OLE TINE A ie) REMIDIGT 368 | 409 
Niedereunnersdotf . . . ..... Niedercunnersdorf | 418 | 500 
Obereunnersdotf . . . 2. Obercunnersdorf 438 | 388 
Dber- und Niederfriedersdorf Oberfriedersdorf 304 | 156 
Dberoberwib.. : „:.. „takkalearn Oberodermwiß 1007 | 679 
BIETEN, EEE I pad) 363 | 138 
Shonmia.d.®e. .. ‚en 20: Schönau a.d. € 507 | 387 
er WE Schönbad 242 | 259 
BR Ir a de Sohland a. R. 225 | 228 
GerttDet, - +. ee Spremberg 496 | 808 
TONDENDEUE |... onen Taubenheim 357 | 1897 
BEIBENDEIE. 0. 5 + > ee Weibenberg 765 | 651 
Wendischeunnersdutf -» » .... - BE ORT 817 | 568 
ot 
2. Betriebsfrantentafjen (28 Kafien). 

SALCH SO 72. 236. Obercunemwalde 89 | 271 
OR es. . RER Cunemwalde 54 | 102 
RB NEE eu 5 nn SNHEE Ebersbad) 131 | 148 
Hermann Wünjches Erben, &. m. 6.9. - 1245 | 1187 
Duncan Leinen-Induftrie, A-G. . | Großjchweidnig 246 | 330 
Abraham Dürninger & En. Herenhut 333 | 284 
Rod Rauch |. . image. Köblig 132 | 261 
Bildelm Schüller & Ev. ..... Kunnersdorfa.d.E| 74 | 246 
Ser, Dersvg & Co, . SEE Neugersdorf 271 | 337 
SER OELFON). . +.» RE 2 182 | 266 
Yu yoltmann .. RER - 870 | 38 

Sörfmenn .. mE - 723 |1026 
5. Bhoifnann TREE 2 42 86 
SE Höfmann . 1. KEmEiE + 174 | 207 

u suinnel,. .. -... KIBERSBE + 268 | 307 
Seen & Bartih - . RE: - 110 | 187 
Oberlaufißer Bebftuhlfabritc. A. Ro- 

IDEE OT EN...) Are + 355 2 
3.8. Reichelt & Söhne . .» . . - - 145 | 321 
ERS. Kübalyy . SR... + 69 95 
Guftav Thiele und Oberlauj. Eifen- 

giegerei Thiele & Lindner. . . . - 254 4 
Bei! Wide 1.2112 2 ae BE | Obereunnersdorf 93 | 203 
Bibemasıın: - - . . MUND. Oppad) 85 | 142 
ange | ..2. Ni - 48 | 108 
Biiche SR Söhne in Lau ae Schönbad 48 99 
Abraham Dürninger & Co., Yabrif E 

BhmBa .'. . . . Bukiankik ]. 94 | 186 
MB SoHler . >>... MAR). Spremberg 223 | 203 
Bredabuht 9. 62 | a 
Duso WDolph.: 2: "ie ee ze Walddorf 127 1 a1 

3. Snnungsfranfenkaffe (1 Kaffe). 
Vereinigte Handwerfer-unung. . . | Neugersdorf | 825 | 70 
VII. VBerfiherungsamt der Stadt Löban (5 Kafien. : 
1. Allgemeine Ortskrantenfaffe (1 Kaffe). E 
BOBuur BAR Na U | Löbau | 3 390 = 
ze 


2. Betriebsfranfenfafje (1 Kaffe). 


Altien-Brauerei Löbau (vorm. Schrei- 
ber & NRüäße 


| Löbau | 101 E it 


4 = 


Mitgliederzagt itgti I 
Art und Namen | Siß am 1. April 1914 Art und Namen Sit Per 
männl. | weibl. männl. | meibt. 
Te es Eminem. |; weißt. 
3. Innungsktranfenfaffen (3 Kaffen). Noch 2. Betriebsfranfenkaffen. 
Sunung der Bäder im Bezirke des RE pl [ee | Sonsdorf | 76 33 
Kgl. Amtsgerichts Löbau un.) Kdbak 84 07 00 Ce Leutersdorf 215 | 113 
Innung der Baumeifter im Bezirfe ee 8 3): - 158 | 246 
der Stadt u. Amtshauptmannfchaft | Kreugiger & Henfe G.m.b.9.. . . - 194 | 226 
 ENRERT BURN, . 1019 B.  WREI A ee NE Martersdorf 81 | 120 
Sunung der Fleiicher im Bezirke des Adolph u. Wilhelm Glathe jun. . . Niederoderwit 136 | 236 
Kal. Amtsgerichts Löbau . . . . + 28 22 I Ermft Glathe & Sohn ...... - 139 | 171 
a a Te | - 89 | 133 
u Mittelmeigsdorf 54 90 
IX. Berjiherungsamt der Stadt Bernitadt (1 Kaffe). ne ee 0 5: Dlbersdorf 248 2 
Ak Panne ER ROETNET HE 2 128 | 428 
: agner ar 80, Billa RE DENE - 203 | 371 
Allgemeine Drtöfrankenkaffe (1 Kafie), Nordd. Jutefpinnerei und Weberei . | Oftrit 365 | 631 
2 Bernitadt 278 | 159 JS. Heymann... . 2.2.22... . 110 | 165 
Bemte Hase | | i ee re Reichenau 216 | 296 
a 2 21, 21h ee al Ze - 44 83 
X. Berfiherungsamt der Aıntshauptmannichaft Zittau (39 Kaffen). ne NE | ° # pr rt 
Aug DpneBr en. en.) , Seifhennersdorf 309 24 
1. Ort3franfentaffen. Re de ar ee A - 319 | 275 
yulius Langes Leinen-Induftrie, A.-G.) Waltersdorf 207 | 328 
a) Allgemeine (10 Rafjen). 
En... 0... Sropihönau 1699 |1 952 XI. Berfiherungse er ; 108 h 
ee © nut Hainewalde 130 | 640 Verfigernngsamt der Stadt Zittan (10 Kaffen) 
Bielde... ... 2.2.2.0. Hirichfelde 1106 | 844 1. Ortsfrantenkaffen. 
Mittelherwigdorf . . . 2.2... Mittelhertwigsdorf 783 | 882 \ 
Niederoderwiß - - > 2 22 2.2.. Niederodertig 719 | 704 a) Allgemeine (1 Kaffe). 
Te ER Olbersdorf 627 | 546 IE Bike oa | Bittau |4891 |4 871 
a rare Dftrig 1492 |1 042 
eo es a Neibersdorf 491 | 442 b) Befondere (1 Kaffe). 
en. AL: Reichenau 1175 [1161 [9 mwerbl. Drtsfe=f. . . . . itt 2324 | 436 
benmerdotf - . ....... Geifhennersdorf |1991 |2 743 A SE 5 ee | | 
E 2. Betrieböfranfenfaffen (6 Kaffen). 
i b) Befondere (1 Kaffe). 3. U. Benhadt. 22222... Bittau 630 | 185 
Land- u. forftwirtichaftliche Ortskan- | | E. 3. Köniber . . 0.2.2.2... . ı 113 | 209 
fenfafie Olbersdorf » 2.2... . Olbersdorf 236 | 84 JMechan, Weberei, A-®.. . ... . . 454 | 573 
Auguft ar Be dran u - 92 26 
: . Schmitt Nachıf., Anton Lehrer ee 195 332 
2. Betriebsfranfenfaffen (28 Kafien). Sn en u. Eifengie- 
Friedrich Fabian jun. . 22.2.. Sroßfchönau 142 | 131 | Berei (vorm. A. Kieser & Co.) .| - A 
.- ©. Hä DENE selgalmtvip.! . * 9 9 
es er er : & 22 3. Innungsfranfenkaffen (2 Kaffen). 
Richter & Goldberg . 2.2... - 271 350 F Snnung der Baumeifter zu Zittau und 
7 - 109 | 190 in dem Bez. der Kl. Amtshaupt« 
Be Seremann. . 22.220.» Hirichfelde 56 84 mannjhaft Zittau .. 2.2... Bittau 419 2 
Slahsipinnerei HirfchfeldeH.C. Müller | 5 | 324 | 380 {Freie Bäder-Innung in Zittau . 159 87 


B. Oberverfiherungsamt Chemnik (292 Kaffen). 


I. Berjiherungsamt der Stadt Chemnitz (31 Raffen). Noh 2. Betriebsfranfenfaffen. 
MINEN WS Eolbiig . ran» Chemniß 227 1 
1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Kafie). en Com- ne 
2 ß Panyaida ee. = i 
ER | Chemmniß [41 753 |49 803 Gene Me, ; - 288 1 
3-C. 3. Pidenhahn & Sohn . . . . - 295 | 224 
; 8, D. Ri A Ne 5 404 47 
2. Betriebskrankenkaffen (24 Raffen). Eu ennieiei Sr: 3 aka, 
Semeinfame Betriebsfranfenkaffe für €. $. Solbrig Söhne... .... - 195 | 390 
die Majchinenfabrifen und Giehe- Deus SACHE SE ehr + 252 | 364 
teien der Stadt Chemnig . . . . | Chemnik 23237/1027 I Cmil Uhlmann, G.m.b.9.. . . . . - 57 | 12 
hemniger Aftienfpinnerei. . . . . - 453 | 510 FWilhelm Vogel 2 22222. - 114 | 229 
e. Creugnadh) Nadf. - - 2»... . A 711; 11,197 | Weg & Söhne LIEF), alininsT; As; 239 | 647 
ee... - 299 | 633 | Baummollipinnerei und Warperei . | Furth 72 | 248 
Bernhard Eiher U.-G. . . 2... + 432 4 I Öasanitalt der Stadt . . .. . . ‚+ | Chemniß 504 13 
Eee ülcher im. . 2220. - 83 2 | Straßenbahnen der Stadt Chemnit - >, 
jemeih Gulden . - 2.2222... - 51 | 157 Ä# Poftfranfenkaffe für den Bezirk der 
sebrüder Herfurth -. . .. .... z 35 | 130 Kaiferlichen Oberpoftdireftion Chem- - 
& - i 4; ‚ 


Be ee. 176 | 268 a a IL Br Fr 
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nennen: 


’ Mitgliederzahl 
am 1, April 1914 


männl. | weibl. 


Art und Namen Sit 


3. Snnungstranfentafjen (6 Rafien). 


Baderzmuuing > 3 Eyremiern arganze. De Chemnib 830 | 542 
SJanung ber Baumelller - nz m z 1756 35 
Barbier-, FZrijeur- u. Berüdenmacder- 

Inmung er 5 470 52 
Fleifchergmnung . » » + 674 | 248 
Saftwirt-Innung . » » oe. z 972 11094 
Shuhmadherännung . - x... - - 293 89 


II. Berfihernugsamt der Amtshaunptmannichaft Annaberg 
(26 Kaffen). 


1. Allgemeine Ortsfranfenfaffen (20 Kaffen), 


Betenlteintuhee, .. =. nach Bärenftein | 867 | 624 
Grhnzahktt RR EHE Cranzahl 482 | 160 
Srottendorf » >: 2.0 20. . | Crottendorf 508 | 840 
Elterlein und Schwarzbad) Elterlein 414 | 252 
 Frohnau, Dörfel und eransser | Frohnau 254 82 
Gelenau mit Staatsforitrevier on ' Gelenau 1094 1549 
Geyersdorf und Mildenau ... | Geyersdorf 259 66 
Hammerunterwiejenthal . . - . - - | Hammeruntertvie- 
fenthal 236 | 124 
St A A Ani Herold 2371. 378 
Sahnabach =... 2:0: Zergsk SV ik Sahnızbach 505 | 581 
Söhftadt, Grumbah und Schmalz 
3 ea ı Söhftadt 427 | 440 
Königswalde mit Annaberger Rats | 
oalds ko oe 3 Eee Zn | Königdwalde 264 | 196 
Le eh Neudorf 248 | 227 
Obermwiejenthal und Unterwiejentgal | Oberiwiejenthal 615 | 225 
Scheibenberg und ln ..... | Scheibenberg 715 | 635 
Sclettau und Walthersdorf . . |, Schlettau 667 305 
Sehma und Eunerödorf . .» .. . » Sehma 862 | 498 
Steinbach, Arnzfeld und Oberjchmies | 
heberunu. in: Des Bm a MER AE | Steinbach 261 92 
Tannenbeig » » 2 20 200000.» | Tannenberg 230 75 
Wieja, Schönfeld und Neundorf . . | Wieja 442 | 198 
2. Betriebsfrantenkfafjen (5 Kaflen). 
3. U. Unger & Sohn Söhfitadt 222 _ 
Erzgebirgiiche Mafchinenfabrit von 
Rot Nalınann Wine he Schlettau 110 2 
Brandt & Sürelh  .„.. . MEI. |. Plattenthal bei 
Wiefa 93 24 
ecpanifige Slochsfpinnerei Mener & | 
Fe STE ee Wiejenbad 308 | 298 
Ra Ferdinand Höffer . - - . . - Tannenberg | 162 | 135 
3. Sunungsfranfenkaffe (1 Kaffe). 
Vereinigte Handwerferännung. . . | Crottendorf | 180 | 46 
II. VBerfiherungsamt der Stadt Annaberg (3 Kafjen). 
1. Allgemeine Ortstrankenfafje (1 Kaffe). 
Annaberg.) ern sel | Annaberg |4266 |3 327 
2. Betriebsfranfenkafje (1 Kalle) 
Woldemar Wimmer . » +. | Annaberg |. 154 | 152, 
3. Sunungsfranfenfaffe (1 Kaffe). 
Fleifher-Sunung . » » rc... | Annaberg |: 59 | 37 


itgticher sa 
Siß am 1. April 1 


männt. | weibl. 


Art und Namen 


IV. Berfiherungsamt der Stadt Buchholz (2 Kafien). 
1. Allgemeine Ortstrantenfaffe (1 Kaffe). 


DEuEEr.. . . 20.0200 ee | Buchholz | 2371 | 2344 
2. Betriebsfranfentaffe (1 Kaffe). 
Beoraäbler li... 2 ce ch | Buchholz | 307 | 87 


V. Berfiherungsamt der Stadt Ehrenfriedersdnrf (3 Raflen). 
1. Allgemeine DOrtskranfenfafje (1 Kaffe). 


Ehrenfriederdotf . - - - +... | Ehrenfriedersborf | 818 | 814 
2. Betriebsfranfenfaffen (2 Raflen). | 
U.Atmanspader . » re. | Ehrenfriedersdorf | 220 74 
En en . 150 55 
VI. Verjiherungsamt der Stadt Geyer (1 Kafie). 
Allgemeine Ortsfrantenkaffe (1 Kaffe). 
BEDELONE 0. . Srisneteethe: | Geyer | 949 | 823 
VII. Berfiherungsamt der Stadt Thum (2 Kaflen). 
1. Allgemeine Ortsfrantenkfaffe (1 Kaffe). 
Sauer. - ..: oe | Thum | 699 | 568 
2. Betriebstranfenkaffe (1 Kafle) 
Sheoope.pofmann ... NUR ZR | Thum | 160 | 201 


VI. Verjiherungsamt der Amtshauptmannihaft Chemmik 
(59 Kafjen). 


1. Allgemeine Ortsfranfentafjen (36 Kaffen). . 


EA.) 0 2 ER EEE Ze | Adorf | 281 | 362 
Attenhain, Kleinolbersdorf. . .» - -» AUltenhain 1755| 2317 
Se) 2 Auerbad) 399 | 599 
EBD. 2. 0 ee Berbisdorf 170 | 271 
Burkhardtsdorf... 0. Burkhardtsdorf 1049 |1 302 
henberge, ... ... . NNESEE: Eibenberg 98 | 237 
tr 1a 2 1 We 224 Einfiedel 552 | 752 
a Erfenichlag 148 | 370 
Ay 22 VO > Euba 106 | 171 
Skurriles Slöja 190 | 225 
ee Gornsdorf 290 | 592 
hrie che ga ME 5 3 Grüna 1274 |1967 
2130 it era; Harthan 589 ı 474 
Raodler mit Rats. 2,2 ee Kändler 481 | 518 
Deantau.. teH.t. stlainsrger Kemtau 109 | 216 
lt ne. So Stlaffenbach 265 | 380 
Leufersdorf mit Rittergut . . . . . Leufersdorf 197 | 18 
Marlerdorf . ... nn. Marfersdorf 90 | 269 
Meinerddorf -.. 2.0 ner Meinersdorf 532 | 546 
Mittelbah . . 2... 00... Mittelbach 377 | 568 
Mittelfrogna mit Fichtigsthal und 

Rittergut Mittelfiohfna . . .. » Mittelfrohna 290 | 581 
Keuficchen mit Rittergut . . . . - Neuficchen 1279 |1745 
Neuftabt mit Rittergut Hödericht . . | Neuftadt 431 | 345 
Niederftofna nn. Niederfrohna 91 | 213 
ra mit Oberhermers- 

BR.» 0, 00 SS TE RE Niederhermersdorf | 192 | 268 
Oberfrofna mit Bräunsdorf . Oberfrohna 1992 | 2028 
N AA Pleiga 242 | 618 
Kabenftein mit NRittergütern Ober- 

und Niederrabenftein . . .. . Kabenftein 820 


Art und Namen 


Sit 


Mitglieverzafl 


am. April 1914 


männl. | weibl. 


Noh 1. Allgemeine Ortsfrankenfaffen. 


2 2. nun. Neichenbrand 
a a BR Reichenhain 
N ER NRöhrsdorf 
2 Rottluff 
Schönau mit Stelzendorf und Ritter- 

Se Schönau 
ER ER FIRE EEE Siegmar 
Wittgensdorf mit Draisdorf und Hei- 

nersdorf jowie Rittergut Wittgenz- 

ee... 0a Wittgensdorf 
ae nenn ins un. . Wüftenbrand 

2. Betriebsfranfenfaffen (23 Kafien). 

Bu Röhler & En... .. ... Worf i. €. 
Bu. Billnd ........ Auerbadh 1. E. 
er elle 2.2... - 
ee 1 = 
tehlel ur. a... Burkhardtsdorf i. €. 

I Einfiedel 
Chemniter Papierfabuif . . . . . . s 
man... . ...... Gornsdorf 
&, 9. Nebel CH Rn AT ER Det ar 3 
ee en. . P 
Mbin Dredhjel Söhne. ...... “ 
Wepel ae = 
Sähliihe Kammgarnipinnerei . . Harthau 
ee RI DD, - 
Drejler & Wagner . ...... - 
2 FE EB Er Cr Neukirchen 
Se CE Oberfrohna 
side Sohn .. .. 2... - 
Be. 2.2.2.2... z 
ee ae Reichenbrand 
ee Schönau 
eemBbori, ..... „ne, :. Wittgensdorf 
Beni. ........ - 


IX. Berfiherungsamt der Stadt Limba (9 Kaffen). 
1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Kafle). 


2 | 


Limbach 


2. Betriebsfranfenfafjen (5 Kaffen). 


Brest ee 5 
Wr re Sur 2 29 Se 
ST Ch 1 Zee 7 Er Tue Dr er 
A WE Nr ee er ee er 


Limbach 


REN 


| 


E 3. Snnungsfranfenfafjen (3 Kafien). 


BEE Tue u 


Bern ne ee Te 5 


z 


Limbach | 


| 4 304 


173 
162 
272 

70 
132 


8 
79 
675 


N — —— — ____ 


12 
40 
180 


27 
15 
23 


X. Berfigerungsamt der Amtspauptmannihaft Flöhe (37 Kaffen). 
1. Allgemeine Ortsfranfenkaffen (19 Raffen). 


ru mit dem felbftändigen 
burg 


Tr ........ 


Borftendorf und Marbach mit dem 


| Be enigen, Gutsbezirt Stants- 
| 


Auerswalde 


Auguftusburg 


Boritendorf 


Dittersdorf 


531 


Art und Namen Siß 
ae 1 EEE EEE BEER 


| Mitgliederzapt 


am 1. April 1914 


| männl. | weibl. 


Noch 1. Allgemeine DOrtsfrankenkaffen. 


Ebersdorf, Lichtenwalde mit dem 

jelbftändigen Gutsbezirt Lichten- 

KoeBORTrI. . . may. . Ebersdorf 
a es N Ce a A Eppendorf 
Erdmannsdorf mit Gutsbezirk, Run» 

nersdorf, Hennersdorf. . . . . . Erdmannsdorf 
löha, Güdelsberg, Falfenau und 

Plaue-Bernsdorf mit jelbjtändigen 

But3bezirt de3 Gtaatsforftrevierz 

re Weller. . Flöha 

Gornau, Wisfchdorf, Dittmannsdorf | Gornau 
Srünhaitihenzn nme that in Srünhainichen 
Bunnersdorf, Drtelsdorf, Nieder- 

lichtenau, Altenhain, Merzdorf, 

Mühlbah, Hausdorf, jelbitändige 

Gutsbezirfe Franftenberg und 

SeDerlihlenäni nen. Gunnersdorf 
Hebdorf, Breitenau, Thiemendorf. . | Hebdorf 
Hohenfichte, Grünberg, Mebdorf . . | Hohenfichte 
Krumbhermersdorf und Hohndorf . . | Krumhermersdorf 
Leubsdorf und Dorfichellenberg Leubsdorf 
Sadhjenburg mit Gut3- und Anitaltz- 

bezirt, SJrbersdorf, Neudörfchen, 

Dittersba, jelbjtändiger Guts- 

bezirf de3 GStaatzforftrevierd Fran- 

tenberg,. "mon al AO BIN ZINN, Sachfenburg 
Waldkirchen und Börnichen \ Baldficchen 


I PT 


Dieja, Bez. Chemnik, Braunsdorf . 


2. Landfranfenkaffe (1 Kaffe). 
Memmendorf und Umgegend Memmendorf 


3. Betriebsfranfenfafjen (17 Kafien). 
&. ©. Schönherr, Borftendorf und 


Weißbach 
Bieja Bez. Chemnib 


Grünhainichen (gemeinfame) . . . | Borftendorf 
208: 5 Schubert: . ... MRABE, |, Dittersdorf 
Dittersdorfer Filze und Kraßentuch- 

fabtiE 2 Sans. + 
Trübenbah & Reißig . . . . . . . Dorfichellenberg 
Haug Ei Lennhardtn. Kean)man.!. Eppendorf 
Arno & Morig Meifter, Att.-Gei. Erdmannsdorf 
Georg Liebermann Nadf. W.-®. . . | Falfenau 
®. 3. Heymann AU.-G. . 2»... . Gücdel3berg 
Mar Hauihtld nu iil. 23 mn. Hohenfichte 
Er. ElinE Rad. . . „sumsik ‘. Blaue 
Tüllfabrit Flöha, U-G. . . 2... - 
GtNeacheer, Poienı nm '. Sachjenburg 
Spinnerei Lößnikthal &.m.b.9.. . | Thiemendorf 
3. 8 Winberiihi Bun Sun Waldkirchen 
PBatentpapierfabrif zu PBenig, Fabrik | Wilifchthal 
Aug. Teihmanmr I.) allejnsinnz Wingendorf 
Sädhf. Nähfadenfabrif vorm. R. Hey- 

a EL Wibjchdorf 


| 


XL Berjiherungsamt der Stadt Frankenberg (5 Raflen). 


1. Allgemeine DOrtsfranfentaffe (1 Kaffe). 


Sranfenberg | Frankenberg 


v Wear car se er 


2. Betriebsfranfenfaffen (4 Rajfen). 


Hermann Hunger | Sranfenberg 
RR TI ie Pe . 
Schmidt & Pfiße 


“N 


Uhlemann & Lankjch 


a N Pr GT 


386 | 373 
705 | 495 
286 | 333 
1030 | 541 
492 | 586 
431 | 259 
977 | 985 
212 | 269 
180 | 124 
194 | 358 
466 | 310 
195 | 281 
385 | 128 
281 | 354 
426 | 472 
349 | 397 
2266| 8 
sl 9 
256 | 37 
1233| 
517 | 92 
316 | 205 
424 | 442 
75| 76 
207 | 496 
430 | 785 
457 | 167 
72| 58 
119 | 88 
47 | 100 
155 | 58 
1700| 9 
167 | 278 
2625 |2 944 
24 | 189 
38 | 235 
166 | 147 
144 | 30 


Mitgliederzahl 
Art und Namen Sib 
männl. | weibl. 


XII Berjiherungsamt der Stadt Dederan (3 Kafjen). 
1. Allgemeine DOrtsfranfenfaffe (1 Kaffe). 


Kederan Tür Klasse let BAER F, | Dederan |1069 | 741 
2. Befondere Drtsfranfenkaife (1 Kaffe). 
Tabaf- und BZigarrenarbeiter . | Dederan | 87 | 331 
3. Betriebsfranfenfaffe (1 Kaje). 
Salzmann & Comp. . ......- | Dederan | 166 | 283 


XIII. Berfiherungsamt der Stadt Zihopan (3 Kaffen). 
1. Allgemeine Drt3frantentaffe (1 Kaffe). 


Blihopau 1: Miliesaukise ri | Zihopau |1431 |1 022 
2. Betriebsfranfenfaffen (2 Raffen). 

Bichopauer Baummollipinnerei, A.-©. Simone | 224 | 187 

%. 3. Hübner-Brüdner, Kom. Sei. ; 115 91 


XIV. Berfiderungsamt der Amtshauptmannihaft Glaudhan 
(22 Rafjen). 


1. Allgemeine Ortsfranfenfafjen (14 Kafien). 


Altitadt-Waldenburg und Umgegend. | Altjtadt-Walden- 
burg 231) 192 
Bernsdorf und Umgegend.. . . . » Bernsdorf 230 | 8329 
Callenberg und Umgegend . . | &allenberg 959 |1 650 
Callnberg und Umgegend. . . . . » Callnberg 494 | 561 
St. Egidien und Umgegend . . . . | St. Egidien 449 | 523 
Hohndorf und Umgegend . ... . Hohndorf 440 | 472 
Mülfen St. Jacob und ROSE Mülfen St. Jacob 814 |1 097 
Oberlungmwis und Ger3dorf . Oberlungmwik 2044 2880 
Obermwiera und Umgegend ..... | Obermwiera 368 | 336 
Reinholdshain und Umgegend . . . | Reinholdshain 408 | 421 
Remje und Umgegend ...... emje 173 | 352 
Geiferiß und Umgegend .. .. . » Seiferi 442 | 352 
Thum und Stangendorf . .. . . um 285 | 439 
MWernsdorf und Umgegend MWernsdorf 247.| :357 
2. Betriebsfrantenfaffen (8 Kafien). 
SB Dähner I. SA Po. Oberlungmib 163 | 189 
25. Bahner ur Neoituartanı Oberlungmibß 82 | 120 
BE Bemimaın. . . ‚Intel. Seiferik 98 | 199 
Gebr. Bachmann. ». 2.2... Müllen St. Jacob 62 98 
Dita Dopted & Co, „nhkiiine Miüllen St. Mieln 113 | 276 
Mahla dBrader u. le Nemje 320 52 
TORE Rh he... en an Gersdorf 84 83 
Riltergutt Thurn DR Br TIhurm 42 41 
XV. Berfiherungsamt der Stadt Glauchau (16 Kaffen). 
1. Allgemeine Ort3frantenfafje (1 Kaffe). 
Glauchau mit gräfl. Gutsbezirf Schön- 
Dirg-Slaichau ne Glauchau | 4 473 | 4 282 
2. Betriebsfranfenfafjen (12 Kaffen). 
Ernit Bößned ". BIRUETTE REN ANRE Glauchau 118 | 130 
Färberei Slauhau, U.-G.. ... . - 289 | 170 
Hiernkrans & Ehret, U... .... - 178 62 
Hermann Gentih = 0.0. San a 122 9 
rad & Bifthi. . . BRUNNEN, 5 198 | 253 
Lorenb & us Nacf. z 232 56 
Neubartd & En. ln ») a lindm 2 160 14 
Carl Berich, r MD, ran 5 111 45 
Brefferlotn & Co, . IRRE, - 87 | 266 
Reifichneider & Eo., Paul... . . + 40 83 
Er eC ; - 289 | 450 
Stadtgemeinde Glauhau. . . . . . - 281 33 
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am 1. April 1914 


Mitgliederzahl 
Siß am 1. April 1914 


männl. | meibl. 


Art und Namen | 


3. Sunungsfrantenfaffen (3 Rajlen). 


Badersnnunge rs... UNIUGEET 4. Glauchau 55 214 
Baugemwerfensfnnung - » » . . - - - 606 =. 
Schuhmader-ännung . .» » : . . - - 78 5 


XVI. Berfiherungsamt der Stadt Hohenjtein-Ernitthal (6 Kafien). 


1. Allgemeine DOrtsfranktentaife (1 Kaffe). 
Hphenftein-Ernitthal .» » -.. . - | Hohenftein-Ernitthal] 2622 | 3581 


"2. Betriebsfrantenfaffen (4 Kaffen). 


BR Ber 4 es Amer Hohenftein-Ernitthall 62 99 
aut Elaub : - - an. ch - 110 93 
lonsnanlesin - » « sen nn - 200 98 
3. Dsfar Zwingenberget . -» . . » - 87 | 143 
3. Sunungsfrantenfafje (1 Kaffe). 
Bäderzwangsinnung für Paz N a. 
Ermitthal und Umgegend Hohenftein-Ernitthal 48 


XV. Berfiherungsamt der Stadt Lichtenitein (2 Kafjen). 


1. Allgemeine Drtsfrantenkaffe (1 Kafle). 


N a | Lichtenftein |1218 | 990 
2. Betriebskfranfenkaffe (1 Kaffe). 
&. H. Webendörfer & Söhne . | Lichtenftein | 42 | 110 


XVIII. Verfiherungsamt der Stadt Meerane (9 Kafjen). 


L } 


1. Allgemeine Ortzfranfenfaffe (1 Kaffe). 


SS AN EEE  r | Meerane 5111 |4105° 
2. Betriebsfranfenfaffen (7 Rafien). 
Gebrüder Bohmann . .. 2... Meerane 101 | 212 
BBeBium: . ... 0. 0% - 66 156 
Kammpgarnipinnerei Meerane - 143 | 549 
Miller Hartmann . . .» ..» .% z 80 | 101 
Eduard Reinhold, Kommanditgejell- 
ae: - (lien 2) NSfknte - 197 | 199 
A BE. u en, - 110 | 227 
Thieme & 0. . .. 20.0. | , 80 | 137 
3. Snnungsfrantenfaffe (1 Raffe). 
BHäderinnung zu Meerane und Ume | | | 
rn ETW u er Rt: Meerane 52 21 


XIX. Verfiherungsamt der Stadt Waldenburg (2 Kafjen). 


1. Allgemeine DOrt3franfenfaffe (1 Kaffe). 


Waldenburg mit fürjtl. Gutsbezirk 


DSDENDIEn ee | Waldenburg | 602 | 459 


2. Betriebsfrantenkaffe (1 Kaffe). 
Heinrich EHrifto. Härtel. . . . . - | Waldenburg ı 142 | 29% 


i 


\ 


Mitgliederzahl 
am 1. April 1914 | 


männl. | weibl. 


Art und Namen 


XX, Berfiherungsamt der Amtspauptmannichaft Marienberg 
(18 Kajjen). 


1. Allgemeine Drtstranfenfaffen (9 Kaffen). 


zür den Grenzbezirk der Amtshaupt- 

mannichaft Marienberg . . . . . NRübenau 825 | 413 
Sroprüderswalde und Umgegend . Großrüdersmwalde 606 | 432 
ee... mars . BVolkenitein 657 | 547 
Be, . ... . ra Drebad) 378 | 625 
2. unn. Venusberg 581 | 588 
un ln. Lengefeld 1180 | 711 
Be . . . . artinnn . Forchheim 690 | 414 
Seoßolberäbntf . . -. . 2.20. . ARE ee 585 | 504 
8b und Umgegend . .».... Zöblit 1711 | 811 

2. Betriebsfranfenfafjen (8 Kafien). 

Scharfenfteiner a er 

u ug er & Lechla Scharfenftein 125 | 142 
el... . VWolfenitein 100 77 
Sächjiiche en und Mejlingmerfe 

N Kupferhammer- 

Grünthal 736 _ 
Sinther & Richter . . » 2... Wernsdorf 177 19 
ee Podau 82 26 
ne Böhte .» » »..2... Marterbüfchel bei 
Lengefeld 85 21 

ee, Zöblik 89 20 
. ®. Strobel, Aftiengejellfchaft in 

en Er arts, -, Griekbadh 6187 20 

3. Innungsfranktenfaffe (1 Kaffe). 

Bereinigte Handiverfer-Innung (freie | | | 

N ER göblik 159 4 

_ XXL Berfiherungsamt der Stadt Marienberg (4 Rafien). 

| 1. Allgemeine Ortsfranfenfafje (1 Kaffe). 
es. | Marienberg |1344 | 717 

2. Betriebsfranfenfaffen (3 Rafien). 

Roris Gottihalt - » . 222.2... Marienberg 188 36 
jebrüder Babauf - . . 2... yrssh 169 | 101 
ui 0 5 122 12 


XXH. Berjiherungsamt der Stadt Olbernhan (1 Kaffe). 


Allgemeine DOrtsfranfenfaffe. 
| Olbernhau 


rer nee 


| 2674 |1845 | Smnung Bauhütte 


365 — 


a ne 
Mitgliederzahl 
Siß 
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männl. | weißt. 
XXI. Berfiherungsamt der Amtspauptmannichaft Stolberg 
(25 Raffen). 


Urt und Namen 


1. Allgemeine Ortsfranfenfaffen (13 Kaflen). 


C. Oberverfiherungsamt Dresden (236 Raffen). 


I. VBerfiherungsamt der Stadt Dresden (39 Kafien). 


1. Allgemeine Ortsfranfenkafje (1 Kaffe). 
tesden 


en fe Dresden 181 348 |74 680 
2. Betriebsfrantentaffen (30 Kaffen). 
ebrüber Beni... Dresden 275 8 
obert Berndt Söhne, Unternehmung 
I Bra, Beton- und Tief- 
ra. see. 5 442 5 
„Vienext ONE - 467 43 
Bm. Dampfichiffahrt3-Ge- 
2 ee A 2 520 11 
einge Be Beleltinef- 
ee ee 5 2 748 47 
“er Werk der Vereinigten Ejche- 
badichen Werke, A.-G. . . . . . - 673 83 
ef und Eienbapnbauuntekneh ing 
ee z | 80 >= 


= 


i 


Drinks et EBEN Brünlos 229 | 309 
Stier Dorfchemnib 155 | 293 
en mit Günsdorf Hormersdorf 397 | 459 
SOhmBsa a  akofan Sahnsdorf 531 | 857 
ug. Zugau 8385 | 377 
Nieder e e Niederborf 181 | 238 
Niederzwönik mit Gutsbezirf. . Niederzmönik 336 | 616 
Thalheim mit Staatzforitrevier Stoll. 

Der se, Thalheim 1359 1556 
Smwönig und Umgegend . . ... .| Zmöniß 936 1105 
Geifersdorf und Umgegend . . . Geifersborf 855 | 571 
Delsnit mit Gutsbezirk und Neutviefe Delsnik LIT 7534 
Niederwürfchnig und Oberwiürfchnig Niederwürjchnig 576 | 410 
Mitteldorf und Umgegend. . . . . Mitteldorf 210 | 428 

2. Betriebsfranfenfafjen (12 Kaffen.) 
Sentdrgeineln. 2a. Brünlos 65 47 
2. 8. Maueräberger ....... Sahnsdorf i. E. | 58 35 
2. SRteBigten Be... - 91 55 
a N ee 5 94 32 
Eon Kammgarnipinnerei vorm. 

A DCHM TEE SE en te te Fugau 75 | 350 
Kammgarnipinnerei Rud. Facius 
ai N a . 30 | 108 
bien a. neh Thalheim 305 | 140 
Brunv Neuliciter . © 2»... - 311 | 164 
Sur Ran 2: - 116 79 
Ca. Oilellet re es ad - 344 | 151 
Es. Shwsser ! rn. nn Bwönib 123 22 
2, Aromen - 467 | 192 
XXIV. Berfiderungsamt der Stadt Stollberg (3 Rafien). 
1. Allgemeine Ortsfranfenkaffe (1 Kaffe). 
Stollberg N... 0 REKEN, | Stollberg | 981 ı 962 
2. Betriebsfrankenkaffe (1 Kaffe) 
Sriedr. Ehreg. Woller ...... | Stollberg I. 141 | 434 
3. Sunungsfranftenkaffe (1 Kaffe). 
St a A | Stollberg | 466 | 4 
Noch 2. Betriebsfrankentafjen. 
Dampflägewerf der Firma Exnft 
Gmb Biel » Dresden | 229| — 
Hartwig & Vogel, U.-®. ..... - | 521 |1293 
Sea Hl a nr = 1118 | 210 
Sordan'& Atnneus... rn. - 102 75 
Poftkranfenfaffe für den Bezirk | 
der Kaiferlichen Oberpoftdireftion | | 
DresbeH ra et nad - 1063 | 706 
(Die Aufgaben des Verficherungs- 
amtes find der Kailerlichen Ober- 
poftdireftion Dresden übertragen.) 
Dresdener Mafchinenfabrif und 
Schiffswerft Uebigau, U.-®.. . . | - 880 9 
Clemen3 Müller, ©. m. b. 2 882 47 
Neue Ft Böhmische Eibefhiff- | 
Lt ce 5 411 12 
ee Meöltecei Gebr. öl . - 288 217 
Pebold & Aulhorn, U.-®.. . Br - 182 | 297 


LLLL——————————————— 
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Mitgliederzahl 
Siß am 1. April 1914 


männl. | weibl. 


Art und Namen 


Noch 2. Betriebsfrantenfaffen. 


ad ne Staatseilenbahnvermwal- 
. kurt.) Baia Dresden 33 829 | 1 021 
(Die Aufgaben des VBerjicherungs- 

Ds find der Generaldireftion der 

Kal. EL Staat3eijenbahnen tiber- 

tragen.) 

Kal. Cidl, Staatsforjtverwaltung . . - 3859 | 1486 
(Die Aufficht über diefe Stafje 

führt das Kal. Finanzminiterium.) 

Anton Nele, AG, ERRATINE + 797 |1012 
Dresdner Fabriken der Firma A.-®. F. 

Slasinduftrie vorm. Friedr. Siemens - 1004 | 243 
Stadtgemeinde Dresden . .. ... - 8725 |1510 
A.-6. vorm. Seidel & Naumann . . 2 2806 | 177 
Sädhfiiche Tiefbaugefellichaft m. b. 9. 5 164 2 
U.-6. Sorietätsbrauerei Waldichlöß- 

ben. PER, 1 2.1. Dssren! ‚ 416 75 
Windichild 5 PR Al - 1 587 9 
Billeroy &Boh I SE FLIRTEN ” 1077 | 532 
Kal. Sädhi. base 2 341 2 
Bauunternehmung Seim & Riedel. - 872 5 
Poithalterei zu Dresden... .. . B 201 3 

3. Sunungsfrantenfafjen (8 Kaflen). 
Bäder HmangsJinnung -» .» .. Dresden 2066 | 1898 
Barbier- und Frifeur-fnnung . . . > | 415 41 
Snnung der Baumeilter. . . . . » - | 3 667 98 
Dachdeder-( Schiefer- u. Ziegeldeder-) 

A u A er el + 2691| — 
Sleicheräftnung . . -: -.. a > + 938 | 536 
Subrherren-nnung . . ME! - 2 662 146 
Konditoren » Kreis -Jnnung (Zimangs- 

SHANLUING) a lee een + 416 | 341 
Wagner- u. Stellmaher-Zwangs-n- 

nung 0”, 0 DRAN ER 2 + 137 | _ 


II. Verjiherungsamt der AUmtshpaunptmannichaft Pippoldis- 
mwalde (9 Kafien). 


1. Allgemeine Ortsfranfenfaffen (5 Kafjen). 


Glashütte. . . mn a0 Glashütte 843 | 8321 
MEN EEENITL 2 0a et Kreilcha 453 | 836 
Frauenftein u. Umgegend . . . . . Franenjtein 955 ı 306 
Amtsgerichtsbezirfe Altenberg und 
BRenenn sr. er Geijing 979 | 724 
Dippodiswaderfand . .». x»... Schmiedeberg 1774 | 886 
2. Zandfranfenfaffen (3 Raffen). 
Frauenftein und Umgegend . . . . | Frauenftein 656 |1 264 
Amtsgericht3bezirte Altenberg und 
OUT NL. I en Lauenftein 488 | 687 
Dippoldismaderfand . . » . .. » Schmiedeberg 1288 11960 
3. Betriebsfranfenfafje (1 Kaffe). 
Eifenwert Schmiedeberg . ... . | Schmiedeberg 1.997 | 2 


IH. Berjiherungsanmt der Stadt Dippoldismwalde (1 Kaffe). 


Allgemeine DOrtsfrantenfafjfe (1 Rafie). 


Dippoldiswalde | Dippoldiswalde | 940 | 752 


he tr 0, ta ıe, 


Mitgliederzahl 
amı 1. April 100 


Siß 
männl. weibl. 


Art und Namen 


IV. Berfiherungsamt der Antshauptmannjhaft Dresden= 
Altitadt (32 KRafen). 


1. Allgemeine Ortsfranfenfaffen (14 Kafien). 


Niederfedlig und Umgegend . . . . | Niederjedlig 3117 
Bannemwik mit Nachbarorten . Bannemwih 463 | 416 
Potiehappel und Umgegend . Potichappel 1563 ‚1058 
Briesnik, Leuterwik und Omferoib Briesniß 317. | 218 
Eofjebaude und Umgegend Eofjebaude 934 | 873 
Deuben und Umgegend . .» » . . - Deuben 2221 | 907 
DEMSDEaEN ... . ... MaRDISE Hainsberg 793 | 246 
Dorfhain mit Klingenberg . . . . » Dorfhain 337 | 234 
Coihüg und Dölsihen . » - - » - Coihüß 841 | 222 
Gitterjee und Nachbarorte. . . . - Gitterjee 227 | 297 
Rabenau und Umgegend . .. . - Nabenau 1247 | 341 
Leubnig-Neuoftra und Umgegend. Leubniß-Neuvitra 830 | 691 
Niedergorbig und IUmgegend Niedergorbig 493 | 520 
Tharandt und Umgegend . »... Tharandt 1119 | 901 
2. Betrieb3franfenfaffen (15 Kafien). 

De Kummann :. . oa. Niederjedlik 298 | 159 
DE ECO mUNG Emil Sacob . 5 391 2 
Söntini& 80, "2 ride} - 429 15 
DHoiser . . - . -deisna ek Sobrigau 160 | 19% 
Dampisiegelei von $. Herm. Richter | Goftriß b. Dresden 38 20 
König Friedrich Auguft-Hütte : Bitterjee 212 . 
Möbelfabrif von E. Herimann& Söhne | Potichappel |. 96 1 
Sächfiiche Rorzellanfabrif Karl Thieme - 190 61 
AUfktiengejellihaft für Glasinduftrie 

vorm. Friedr. Siemend? . .... Döhlen 791 | 141 
Sähjiihe Armaturenfabrif, U.-©., 

Dora. Weichall . ».. „mr emerr - 145 —_ 
Sädhfiihe Gußitahlfabrit . . . . . E 1 804 15 
Spinnerei a RB nt Cogmannsdorf 244 | 314 
Färberei und chemilche Wäfcherei von 

ums Kallinıch 'ı S/ErFEeNT ee - 86 | 159 
Papier- und Bahpenfobrif E. Mahn | Klingenberg 114 53 
SRerrer, Us... re Cojjebaude , 363 51 

3. Iunungsfrantentaffen (8 Kaffen). % 

Bäder Zmangs-)Innung . .... Deuben 161 | 105 

Freie Snnung der Baumeilter . . . | Tharandt 746 m 
Barbier-, Frifeur-und Berüdenmacher- 

(Bmwangs-)Innung Dresden-Land. | Potichappel 287 36 


V. Berjiherungsamt der Amtshanptmannichaft Drespene — 
Nenitadt (15 Rafjen). 


1. Allgemeine DOrtsfranfenfaffen (5 Rafien). 


Kößfchenbroda und Nachbarorte Köpichenbroda 2 016 032 
SE ae Radebeul und Um- 
res 4. ie, Kadebeul 3 316 | 2874 
Rn Blafewik und Umgegend. Roiehtviß 5463 | 6619 
Kogihe und Umgeged ..... logie 1805 |1615 
Roßdorf und Umgeged . . .... Robdorf 862 | 248 
2. Zandfranfenfaffe (1 Kaffe). i 
Loßdorf und Umgegend . . ... » | Loßdorf | 527 [1279 
3. Betriebsfranfenfaffen (8 Kaflen). 
Sun Wertgihüb . . . .r,..: Cunnersdorf b. Me- 
dingen 
Bat esenhn.. 2... ee Gtoßotrilla 
Liebod & Co., G.m. Zangebrüd 


BD, . 
Deutiche Werkitätten Fir Handiwerfs- 


at, BIO ET an Hellerau 


Art und Namen 


Mitglieverzapt 
am 1. April 1914 


| männl, | weibl. 


mm tt 


Siß 


Noch 3. Betriebstrankenkfaffen. 


Chemilche Fabrif von Heyden . . . 
Radebeuler Guß- und Emaillierwwerfe 
vorm. Gebrüder Gebler . . . . . 
Militäriihe Krankenkajje der Albert- 
BDreden . nl. ra 
Auguft Walther & Söhne, G. m. b. 9. | 


4. Sunungsfranf 
Bäder-( Zwangs-)Innung 


NRadebeul 


EZ 


her chi 
| Moritdorf 


enfaffe (1 Kaffe) 
Köpichenbroda 


1 378 | 
284 

1944 
461 


139 | 


VI. Berfiherungsamt der Stadt Radeberg (6 Kaflen). 
1. Allgemeine Ortstranfenkaffe (1 Kaffe). 


Radeberg 


BEZ Zuakatiädn Adi 


2. Betriebsfranfenfaffen (5 Kaffen). 


Beinigte Eihebachiche Werke, A.-G., 

ne 
Säciiche Slosfah IEPENSENRENS. EN 
E09 Glasfabrik, auge Preß- 


Be ee .,o 
we DENE, m) 


Kr a a a Fee zn 


| Radeberg 


Radeberg 


N My 


2431 


Art und Namen 


VII. Berfiherungsamt der Stadt Freiberg (9 


72 ’ 
1. Ort3franfenfafjen. 
s a) Allgemeine (1 Kaffe). 
794 1 E Greiner EMI ERE | Freiberg 
74 
b) Sefondere (1 Kaffe). 
103 }Holsarbeiter und vertvandte Gewerbe | Freiberg 
2. Betriebsfranfenfaffen (5 Kajien). 
Bleiimduftrie-N.-&., vorm. Jung & 
U Pe Freiberg 
ı1 309 | Zbiele &pßteinert, an enadn mund. - 
Porzellanfabrif Kahla, Biveignieder- 
lounge wreiberg). 2% onen. + 
Sädfiiche SE ET 
Ichaft vorm. 9. &. Müller & Hirt, 
1205 5. Ren. ren ;, - 
19 1 Wohle Oase er, - 
70 
4 3. Snnungsfranfenfaffen (2 Kaffen). 
2 


Sleifcher-ännung 
Bälter- (3 mwangs-) Sunung 


ee En Eee 


| Freiberg 


je 


VIla, Berfiherungsamt der Antshbauptmanuihaft Freiberg 
(15 Kafjen). 


1. Allgemeine Drtstranfenfaffen (8 Kafien). 


2. 2... ie 
Brand-Erbisdorf -. -. - 2.22. . 
Berthelsdorf und Umgegend . 

obrieic 


BE or Mt ie 


rt I Aa? AU He Bee 3 2277 9065 
ie ne ie 


en ee ee 


2. Zandfrankfenf 


te ktborr 
og brücfe 


en Rn 1 Ber ur Be a 


3. Betriebsfranfenfaffen (4 Kafien). 


Staatliche Hüttenwerfe bei Freiberg 


Slatütenvet Beller & se 


BEE Ze ie Le 


4. Snnungsfranfenfaffe (1 Kaffe 


Bee ii id 


Mhemeine Handwerfer-Innung zu 
Sangenau 


VILb. een na ithe Delegation Sayda (6 Kaffen). 


Sroßichirma 884 
Brand-Erbisdorf 848 
Berthelsdorf 305 
Niederbobrigich 747 
Kolmnik 411 | 
Langenau 395 
SE Sa 439 
Mulda 712 
affen (2 Kajien). 
Kleinmwaltersdorf 585 
Halsbrücde 273 | 
Muldner Hütte, 

Gem.-Bez. Hil- 

berödorf 7177 
Brand-Erbisdorf 208 
Hilbersdorf 121 
Weißenborn 434 

| | 

Langenau 60 


2. Betriebsfranfenfaffe (1 Kaffe). 

Betriebe des von Schönbergfchen Rit- 

tergutes Burjchenitein 

Beitfchrift des Königl. Sächf. Statiftiichen Sandesamtes. 60. Jahrg. 1914 
P 


u Dune 


Sayda 1 176 
Keuhaufen 1314 
Niederneufchönberg | 975 
Geifien 457 
Deutjichneudorf 672 
Purjchenftein | 99 


| Mitglieberzant 
am 1.Xpril 1914 


Raffen). 


|5 164 


| 


weibl 


männl. H 
mm DD / mammt | mwerbl. 


|5 158 


IX. Berfiherungsamt der Amtspauptmannihaft Großenhain 


458 

Hr (12 Raffen). 
376 : 

1014 1. Allgemeine Ortsfranfenfaffen (3 Kaffen). 
3664 E Stäbe Fol... Kulm - |. Gröba | 1773 
381 u ec re Naundorf 902 
en, Nubenurgrn SuSE ERSTEN. £; Nadeburg 875 

2. Landfranfenfajfen (3 Kafen). 
ı 7091) I GEBE 24.2 a Baeafi | Gröba 706 
7015 URRUHDOETT I Ara. Naundorf 1 625 
BErDISDoTE TAN Nonne | Berbiebonf 649 
3. Betriebsfranfenfaffen (6 Kaflen). 
26 z Kübler & Niethfammer . . .... Grödik b. Rieja 167 
Ernit Ferdinand Waentig . . . . . Sroßrafhüß b, Gro- | 
1 Benhain 112 
Gebrüder Zenbich, G. m. b. 9. .| Naundorfb.Großen- 
hain 63 
Sähfiiche Dachiteinwerfe vorn. U. von | 
257 Vetritowsty, A,-G, ılalndni®. . Forberge 71 
2: SICHER SE Radeburg 75 | 
d. 2. Strad & &o., &.m.b.9.. z 85 | 
16 
F X. Verfiherungsamt der Stadt Grogenhain (3 Kaflen). 
dd 1. Allgemeine Ortsfranfenfafje (1 Kaffe). 
DAR Srobenhait ln. names ie. | Großenhain | 2 828 
437 
seh 2. Betriebsfranfenfajjen (2 Kajien). 
Br en Mafchinen- 
gr Win. eo Br Großenhain 294 | 
Berliner Wagenachienfabrit Egge- 
4 brecht & Schumann in Großenhain | 2 106 


47 


599 
133 
215 


1179 
2 264 
851 


16 
42 
36 
58 


36 
21 


12134 
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—— En SNEENEEEREERGESEEGEEREREREERNEEREESEEREEE SEE ESSEEETESEEEEEESSBGEHEENGEREEEE Ess 
Mitgliederzahl i Mitgliederzahl 
Art und Namen Sit am 1. April 1914 Art und Namen Siß am 1. April 1914 


männl. | weibl. 


XI. Verfiherungsamt der Stadt Niefa (2 Kafien). 
1. Allgemeine Ortsfrankenkaffe (1 Kaffe). 


Miet en e.d are | Rieja | 3577 |1 621 
2. Snnungsfrantenfaffe (1 Kaffe) 
Bäder Zwangs-)Innung . » . » - | Niefa | 102 | 47 
XH. Verfiherungsamt Hr EERIRPINANNAET: Meinen 
Kafjen 
1. Allgemeine Ortsfrantenkafjen (9 Rafien). 
Coswig und Nachhbaroıte . .. . » Coswig (Sa.) 963 | 426 
Weinböhla und Umgegend . . . ., Weinböhla 2096 |1610 
Sehbenhei Sl 2 WER Taubenheim 678 | 662 
Blapuuffetand nn... Burfhardswalde 1403 | 1356 
Siebenlehn und Umgegend . . . . | Giebenlehn 1067 |1084 
NOMen- BAND. - Io. sen nee a > Noflen 1013 |1104 
RR 2 A - Krögis 1324 |'1066 
Deren. By -. er. see Behren 1007 |1 027 
Spnimabii-Lanp rent Lommaßich 1310 |1528 


2. Betriebsfranfenfaffen (14 Kafjen). 
Vereinigte Fabrifen engl. Sicherheits- 


aünder, Draht- und Kabelmerfe, 
BES, K0R EERTN Dbermeija 16 | 130 
Robichüiber Bapierfabrit. . . . . . Nobichüp b. Miltik- 
Roisichen 96 18 
Eijengießerei, Mafchinen- und Pap- 
penfabrifF. A. Münzner, ©.m.b.9. | Obergruna b. ©ie- 
benlehn 198 13 
Vereinigte Strohftoff-gabrifen, CoS- 
REISE EN SE Kötik db. Coswig 157 3 
Karl Menzel & Söhne, Glasfabrif 
„Badlameifiinm, 6 NATTPIWIIRN Rauba b. Lom- 
maßich 152 8 
Eiienmerf Coswig und Majchinenbau 
Balberla,1.®, . . asdaduft Kötik 184 4 
Deutiche Kunftleder-Aftiengefeltf haft 
an ON ‚ 256 34 
Olasfabrif-N.-&. Brodwig. . . . . Brodmwik 566 86 
Ernit Haudel, Dampfziegelei und Land- 
wirtjchaftsbetrieb . . ». 2... - 62 27 
Dresdener Schnellprefjenfabrif A.-®. 5 282 4 
Steingutfabrif-A.-©., Abteilung Glas 
INFISDTREIDIE „ ame ae Seen Sörnewiß 404 55 
Steingutfabrif-N.-G., Abteilung Stein- 
aut in Shrnewik.:..n. 1. ad - 405 | 184 
Dr. Bierfons Heilanitalt „Lindenhof | Neucoswig 44 56 
Lederfabrif von Heinrich Bierling, | 
ANDI einander Brodwib 198 30 
3. Sunungsfrantenfaffe (1 Kaffe). 
Schuhmaher- Zwangs-)Innung. . . | Siebenlehn | 70 7 


XIII Berjiherungsamt der Stadt Meien (7 Kaffen). 
1. Allgemeine Ortsfranfenkaffe (1 Kafie). 


Teen RT RE ei | Meißen 71358 |5182 
2. Betriebsfranfenfafjen (6 Kafien). 

Königl. Porzellanmanufaftur . . . . | Meißen 715 | 180 
Deutjche Zutejpinnerei u. Weberei. . 2 431 |1 076 
Meißner Ofen-u. VPorzellanfabrif vor- 

mul Eleichert . ANA! E 478 | 146 
Biefolt & Lode, Meißner Nähmajchi» 

nenfohrit . no a) alla z 553 35 
Ernit Teichert, &.m.b. 9. + 439 159 
Süd. Zurbinenbau- u. Majchinenfa- 

brif, U.-©., vormals A. Kuhnert&Eo. z 1,92 1 


1) Die Kaffe ift am 1. Dezember 1914 aufgelöft worden. 


männt. | weibl. 


XIV. Berfiherungsamt der Stadt Lommagih (1 Kaffe). 


Allgemeine Ortsfranfenkaffe (1 Kaffe). 
Vommahln, >. a0 nun Am Peak | Lommaßich | 610 | 436° 


% 


XV. Verfihernnssamt der Stadt Nofien (3 Kaflen). 


1. Allgemeine Ort3frantentaffe (1 Kafie). 
Sn SE LER DPE A 3 2 4} u | Nofien |1231 | 853 


2. Betriebsfranfenkaffen (2 Kaflen). 


Gebriiver Fühn .. - u. uam | ie | 102 42 
Nofjener Papierfabrif, G.m.b. 9. 125 42 


XVa. VBerfiherungsamt der Stadt Wilsdruff (1 Kaffe). 


Allgemeine Ortsfranfenfafje (1 Kaffe). 
Wilssiuf-Stadt. .. 2... | Wilsdruff | 963 | 282 


XVI. Berjiherungsamt der Amtspanptmannihaft Pirna 
(35 Raflen). 
1. DOrtsfranfentaffen 
a) Allgemeine (21 Rafjen). 


Dohna und Umgegend . . ... . Dohna 1527 |1 269 
Liebftadt und Umgegend . .. . - Liebftadt 821 | 557 
Gottleuba und Umgegend . . . . .» Gottleuba 518 | 463 
und Bahra . . , Langenhennersdorf | 230 | 182 
Bolastme ... .. . Snknlgar olenz 178 | 346 
Noje nihal und Umgegend . . . . - Nofenthal 277 | 0270 
Hertigswalde und Umgegend . . . | Hertigämwalde 784 |1669 
Langburlerspn . letloamesin . Langburfersdorf 586 | 933 
Lohmen und Umgegend . . - . . | Lohmen 1072 | 874 
Eopik und Umgeged ...... Eopik 1103 | 864 
Rottimerndorf und Umgegend . . . | Rottmerndorf 277 | 471 
Hütten und Umgegend . »... .- Hütten 373 | 567 
Wendifchfähre und Umgegend . . . | Wendijchfähre 1252 |ı 2313 
Hohnftein und Umgegend . . . . - Hohnitein 502 | 677 
Oberottendorf und Umgegend . . . | Oberottendorf 375 | 442 
Dürrröhrzdorf und Umgegend . . . | Dürrröhrsdorf 748 | 746 
Stolpen und Umngegend. . .. . . Stolpen 865 | 1171 
DEIDEHRE. . -  Lusttaik bi MHSicni He Heidenau 1451 | 4% 
wer und Gommern.. ...». Mügeln 1762 \1631 
Zihahwis und Umgegend .. . . Rleinzihachtoik 588 | 581 
Struppen und Umgegend . . . . .» Struppen 283 | 384 
b) Befondere (1 Kafle). ü 
Sanditeininduftrie im Gottleubatale . | Rottwerndorf |,» 529 as 
2. Betriebsfranfenfaffen (13 Raffen). 
Majichinenfabrif C. A. Klinger . . . | Mtftadt b. Stolpen| 194 | — 
Vereinigte Strohftoff-Fabrifen . . . Dohna 93 2 
w, Beinbrod, 1-8." 2. Gottleuba 77 62 
Hafleröder Bapierfabeit Ab... . | Heidenau 299 95 
Kelle & Hildebrandt . » 2... Großlugab. Mügen 5410| 8 
Maichinenfabrif Roditroh & Schneider | 
le... er Heidenau 805 6 
GC. 2. Gottihad Nah. - . . . . - Hellendorfb.Gotttensn 69 | 38 
Duo Hoeld.an.n ai seafpniaker Hütten b. König» a 
ftein 256 | 129 
Franz Schilgen, Granitjägewerf!) . | Lohmen 99 37 
Gebrüder Noeßler . . ...... Porichdorf 147 1 
Ernft Uhlemanı . 2.0.2002. Stolpen 170 4 
Louis Staffel, Hadernhalbftoffabrif . | Peihelmühle (Poft 
Mühlbach-Häle- 
lich) 79 
Wayß& Freitag, A.-©., Bapierfabrit | Kötterwik 146 


“ 
= 


Mitgliederzahl 
Art und Namen | Si am 1. April 1914 
’ männl. | weißt. 
a did 
XVII. Berfiherungsamt der Stadt Pirna (5 Kaffen). 


369 


Mitgliederzahl 
Art und Namen Sit am 1. April 1914 
männl. weibl. 
nn U mönnd. | weibl, 

2. Betriebsfranfenfaffen (2 Kafien). 


1. Allgemeine Ortsfranfentafje (1 Kaffe). a Emaillierwerfe 9. Wbricht Ne 
. ; DIESERTE FE night‘, euftadt i. Sa. 297 17 
Be, . 50. aa. | Pirna | 3558| 1975 ee. ee. : 113 - 
2. Betriebsfranfenfaffen (2 Kafien). 
Er sine In, | Pirna | 681 34 
ER - 2562| 745 XX. VBerjiherungsamt der Stadt Schandan (2 KRaffen). 

3. Innungsfranfenfaffen (2 Kafien). 1. Allgemeine Ortsfranfenfafie (1 Kaffe). 
Büder(Bwangs-)Innung . ... . Pirna 1260| Tl ahandu . 2... vn N & 952 | 698 
gleijcher-gnnung . »....... | B | 46, 2, [ Handau | Schandau | | 

XVII, Berficherungsamt der Stadt Nänigftein (2 Kaflen) 2 2 Sn (1 Kaffe). | 
DOeRrE ei. uh, andau | 169 8 
1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Kaffe). 8. elf 3% | 
er Königitein 716| 592 
2. Betriebsfranfenfaffe (1 Kaffe). XXI Berfiherungsamt der Stadt Sehuik (4 Kaffen). 
Semeinjame Betriebsfrantenkaffe der i 
Firmen Gebrüder Hering n | 1. Allgemeine Ortstranfenfaffe (1 Kaffe). 
lojefabrit zu Königitein Gebrüder Be. 2827 |3 706 
N A Königitein 283 14 en Kart | | 
XIX. Berfierungsant der Stadt Nenftadt i, <a, (3 Kaffen). ee z | 9 (8 Rafien), Yen 
: OR N EEE 1 9 
1. Allgemeine Ortsfrantenfaffe (1 Kaffe). Bapierfabrit, Hd N tie | Si 481 | 123 
se)... . 0, , | Neuftadt i. Sa. | 976] 13641C.%, Dessen men 0, |" en 87 43 
D. Oderverfiherungsamt Leipzig (152 Rafjen). 
I. Berfiherungsamt der Stadt Leipzig (21 Kafien). 3. Sunungsfranfenkfafjen (6 Kafien). 
u) ; Bäder-(Zivangs-)Innung . . 2... Leipzig 2453 [1011 
1. Allgemeine Ortsfranfentaffe (1 Rafie). Barbier-n, Frfengnniag (Aoandse m 
nr rl, Leipsi 124 58675 823 | innung) zu Leipzig und Umgegend - 1359 
a | Xeipzig | | Fleiiheräfunung. IE, - 1175 | 669 
' Konditoren- Kreis-Innung (Zivangs- 
2. Betriebsfranfenfaffen (14 Kafen). UMUNG) an et - 399 | 255 
2 h - A Perüdenmacher-Zwangsinnung. . . - 214 36 
ibliographifches Inftitut . . . . . Leipzig-Reudni 415] 174 | Saftwirte-Iunung 2 22.220. + 2105 |1 192 
eutiche Spitenfabrif, A.-®. Leipzig-Lindenau 59| 136 
sroße Leipziger Straßenbahn . Leipzig 2 475 15 
ee 2... - 207) — } 
ammgarmjpinnerei zu Leipzig . . z 206 630| IL Berfiherungsamt der Amtshanptmannichait Borna (7 Rafien). 
talhinenfabrit Karl Kraufe, Leipzig en 
Crottendor 1431) 31 2 i 3 
eip iger Baummollipinnerei. . . . Leipzig-Lindenau 831| 813 1. Allgemeine Drtöfrantentaffen ( Kafen) 
re Bi... ...... Leipzig 201|,, 217 | OomaBei a 2. 0) nalinde Rötha 2024 | 777 
bil. Benin, Gummimarenfabrif, A.- al a Die a eK ee ehe Geithain 1789 | 825 
®, Er Plogwis ee de Leipzig-Plagwit 308 438 | Bad Laufid und Umgegend . . . . | Bad Laufid 763 | 223 
* a a Ka a er 3 1 974 u 
ammgarnipinnerei Stöhr&Co.,U.-G. - 1059| 1 602 
aunnternehmung Geritenberger & 2. Landfranfenkaffen (2 Kaffen). 
Böhler in Leipzig... .. . .. Leipzig 1022| — Er 
entaile für den Bezirk der Bornaeft 2... 2. lin. Bahnhof Kierigich | 1284 5 958 
tailerlichen Oberpoftdireftion Leip- Bor a a ln Fir; Geithain [1550 |1 923 
nein - 1181| 1115 
täriiche Betriebsfranfenkaffe zu 
2 RR RE ET . 371) 382 3. Betriebsfranfenfaffen (2 Kafien). 
> Gebr. Ko, 6.m.6.9. . . . » ». .| Bad Laufid 169 | 102 
z Geithainer Emaillierwerf Gräßler & | 
Bibeln... | Geithain 160 | 59 
') Die Auffiht führt die Kaiferliche Oberpojtdirektion Leipzig felbft. Sabung ift 5. Bt. noch nicht genehmigt. 
47* 
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Mitgliederzahl 


Art und Namen Sik 


männl. | weibl. 


III. Berfihderungsamt der Stadt Borna (1 Kafje). 
Allgemeine DOrtsfrankenkafje (1 Kaffe). 


Borna.) 93 le BR AIR E | Borna |1438 | 707 
IV. VBerfiherungsamt der Stadt Groigich (4 Kafien). 
1. Allgemeine Ortsfranfenkaffe (1 Kaffe). 
Brief Rasa er | Groißich |1170 | 550 
2. Betriebsfranfenfafjen (3 Kaflen). 
D.& €. He A Groigich 83 84 
ER er RE - 129 98 
Groikicher Tirkchloßfabrit Auguft Tag 
TREO. ee - 114.244 
V. Berjihernngsamt der Stadt Pegan (1 Kaffe). 
Allgemeine Drtsfranfenfaffe (1 Rafle). 
BEN DAN a a nr | Pegau |1255 | 753 


VI. Berjiherungsamt der Amtshanptmannihaft Döbeln (12 Kaffer). 


1. Allgemeine Drtöfranfenfaffen (1 er 


Dovelt-tand "Ale Ki ar Döbeln 2862 | 577 
2. Landfranfentajfen (5 Rafen). 
Sprelpetonne bop 00.0} Döbeln 1339 | 2 257 
KOBWein-tunD so ee. Nopmwein 547 | 1081 
USE ee ie Leisnig 1151 |1690 
Doimschen-tand en ee Hainichen 590 | 794 
albheimeBaud zo... zent Waldheim 646 1363 
3. Betriebsfranfenfafjen (6 Raffen). 

Kübler & Aa a 3 Kriebitein 852 | 119 

BASE... Er ae Erumbac 57 81 
Soft Holzpappenfabrif Limm- 

aib-Steing,aA.-®.. - . ‚niemand Saalbadı 150 53 
Gebr. Chares & Kuba ..... Berthelsdorf 95 12 
3:8. Bicel-Söhne.TE ie Tank Erumbadh 25 61 
HBuderfabrit Döbeln (Saifonbetrieb) | Kleinbauchlig 45 4 

VI. VBerfiherungsamt der Stadt Döbeln (4 Kafen). 
1. Ort3franfenfaffen. 
a) Allgemeine (1 Kaffe). 
DODEUL «57 EITE I. REMRERENGT Döbeln 3126 |2468 
b) Befondere (1 Kaffe). 
Dobeln . make} markntnafıre Döbeln 736 | 843 
2. Betrieböfranfenfajjen (2 Kajien). 

Robert Tinuterknanr 0. Fe. Döbeln 675 | 226 
Stats, Stichtekans nu. me 2, - 628 —_ 
VIII, Berjiherungsamt der Stadt Hainichen (2 Rafien). 

1. Allgemeine Ortsfranfenkfaffe (1 Kaffe). 

DONUMEIL Te | nu > SER TEE | Hainichen, ©a. |1915 |1400 
2. Innungsfranfentaffe (1 Kaffe). 
Bäder-Bmwangs-Innung - »... | Hainichen 79 et 
VIHa. Berjiherungsamt der Stadt Hartha (1 Kafe). 
Allgemeine DOrt3franfenfaffe (1 Rajle). 

Harlha ae... Wer A u Bra | Hartha | 2156 |2 133 


am 1. April 1914 


Mitglieberzafl 
am 1. April 191 


männl. | weih 


Art und Namen Siß 


IX. Berfiherungsamt der Stadt Leisnig (1 Kafie). 
Allgemeine DOrtsfranfenkaffe (1 Kaffe). 


TREE... et | Leisnig |2108 |1 38: 
X. Berjiherungsamt der Stadt Nokmwein (1 Kaffe). 
Allgemeine Ortsfranfenkaffe (1 Kaffe). 

Arbe. . 29. Po EEE, | Roßmwein |2512 |216 

XI. Berfihernngsant der Stadt Waldheim (3 Kajjen). 
1. Allgemeine Ort3franfenfaffe (1 Rafle). 
Balpheim. IRRE FRE | Waldheim | 2189 | 238: 
Ä 2. Snnungstranfenfafjen (2 Raflen). 
Vereinigte Innungen . .» 2. - | Waldheim | 227 3 
BeRHTRUNG: ©: 20008 0 2 ee - 52 W 
XI. Berfihernungsamt ir a a Grimma 
Kafjen 
1. Allgemeine DOrt3franfenfajfen (3 Rafien). 
Grimma-Land, Colik-Land, Naundof | Grimma 1898 | 33: 
Kerhaurtirebjen Mußfhen . . . . | Nerchau 1566 | 46! 
Brandis-Wurzenfand ...... Brandis 2487 |108 
2. Zandfrankenkaffen (5 Kajlen). 
Coamwzond . „Ha ach Colik 596 | 85: 
De Grimma 683 | 99 
ROHDE WEL TU ING. ER 5 5, Naunhof 372 ı 68' 
MugihenMNerhaustTrebjen. . . . . Mubichen 724 | 89 
Wurzen-Land-Bramdid . ..... urzen 1628 |249 
3. Betriebafranfenfaffen (9 Raffen). 
Eugen -Hülsmann .. .. Altenbach 271 4 
Erd? Bapierfabrif Golzern u. E 
OO a Seen ee Golzern 251 | 10 
Friedrih Hahmann. . .»..... Lüptig 470 | 16 
Wagner & Sühne, ir... va se made afıe Naundhof 39 6! 
Freiherrl. v. Schönbergiche Betriebe | Thammenhain 1866| 38 
MWiede & Söhne, Treblen . . . . -. Baufchmwi 407 | 1: 
Wolf v. Arnimihe Werke Beiti 79 4. 
Baebler & Bomnib . . 2.2... Borsdorf 102 
ee Duarz » Porphyr » Werfe 
AL. > 20 E Nöcnik 667 | 18 
XII. Berjiherungsamt der Stadt Coldit (1 Kaffe). 
Allgemeine DOrtsfrantenkaffe (1 Rafle). 
En ee En le > | Eolit |1760 | 48 
XIV. Berfiherungsamt der Stadt Grinmea (3 Kafien). 
1. DOrt3franfenfaffen. 
a) Allgemeine (1 Kaffe). il 
Stadtbezirt Grimma . . 2... | Grimma | 1707 |153 
b) Befondere (1 Kaffe). Ei 
llama "un. iu... 0 Pe | Grimma | 568 | 18 
2. Snnungsfrantenfaffe (1 Kaffe). u 
Bäder-Zwangs-Innung: » 2... » | Grimma wer | 


” 


— 


Mitgliedergapt 
am 1. April 1914 


männl. | weißt. 


Art und Namen Siß 


XV. VBerfiherungsamt der Stadt Wurzen (9 Kaffen). 


1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe 
Stadtbezirt Wurzen | Wurzen 


je (1 Rafle). 
12947 | 2521 


le SR 6 DT, 


2. Betriebsfranfenfafjen (6 Kafien). 


Be Klintnardt . . . .. .. . Wurzen 151 2 
Surgener Kunftmühlenmwerte und Bis- 
uitfabrifen vorm. %. Krietich - 357 | 416 
2 - 87 55 
% gr - 304 | — 
ER - 157 ' 143 
immermann & Breiter . 2... - 132 | 238 
3. Snnungsfranfenfaffen (2 Kaffen). 
Shuhmaderinnung. -. . 2.2... | Wurzen | 21 — 
> . 98 40 
XVI. Berügerungsamt der Amtshauptmannichait Leipzig 
(5 Rafjen). 

1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Kaffe). 
en . 2.5, | Leipzig |21 257 |9 155 
2. Betrieböfranfenkajfen (4 Kafien). 
Br: .. 2.2.0. Schönefeld 221 18 
Bamel & Co...» 22.2... Miltis 354 35 
dugo Schneider, U.-G. . ... .. Paunsdorf 1034 | 937 
gteihertl. v. Sternburgjche Brauerei . | Rüßichena 266 61 


XV. Berjiherungsamt der Stadt Markrauftädt (1 Rafie), 


Allgemeine Ortsfrankenfafje (1 Kaffe). 


ee ee... | Markranftädt |2000 | 609 
XVIIL Verjiherungsamt der Stadt Taucha (1 Kaffe). 
Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Kaffe). 
er. | Taucha |1188 | 618 


XIX. Verfiherungsamt der Amtshpanptmannfchaft Ofchatz 
(10 Rafjen). 


1. Allgemeine Ortsfrantenfafjen (4 Raffen). 


Ben... Dahlen 662 87 
nn a. 5516 Mügeln 1681 | 293 
Ben. ...2..., Strehla 733 | 815 
en. en. . Zichöllau 182 | 104 
2. Landfrantenfafjen (6 Kajien). 

be ei und Umgegend Obergraufchwib 150 | 185 
| ahlen Umgegend . .... . Dahlen 559 | 898 
Rügeln and Umgeged . . .... Mügeln 1096 |2 236 
Bern :...... Dfchab 1331 |1447 
> is Er Umaegendri'..:.: Staudik 529 | 651 
trehla und Umgegend . . . . . . Strehla 356 | 534 


SIR 


En Mitgliederzahl 
Bi 1. April 1914 


| männt. | weibl. 


Art und Namen 


XX. Verfiherungsamt der Stadt Ofchntz (6 Kaffen). 
1. Allgemeine Drtsfrantentaffe (1 Kaffe). 


le en er a PR Dichab |1725 |2091 
2. Betriebsfranfenfaffen (4 Kaffen). 

Ambrofius Marthbaus . . .» 2... Dfehak 326 | 133 

Kopp & Haberland . . . 2.2... - 299 4 

Gehridennker 7... ...., . 149 |. — 

Zuderfabrif Ofchag, e. 6.m.b.9. .| + 35 6 
3. Sunungsfranfenkaffe (1 Kaffe). 

Bidernuingirdie alt. | Ofchaß | 52| 18 


XXL Berfiherungsamt der Amtspanptmannichaft Nochlit 
(31 Kafjen). 


1. Allgemeine Ortsfranfenfaffen (11 Kafien). 


Kiedevtojouersam e ., ı Niederrofjau 525 , 688 
Geringsmae AaH Dres iihlura Geringswalde 1764 |1 357 
Bebielunst Tree... Wechjelburg 443 | 243 
Linzenanee a re. Lunzenau 878 11317 
Ißoltenburg mem ea re Bolfenburg 878 11105 
Hattintartsparfn ern MAR Et. Hartmannsdorf 1789 1725 

a N N er Zaura 2246 |3 858 
MiHlau ne Mltainen. sfr Mühlau 492 | 848 
Alniiiverome 2 ee Altmittweida 702 | 971 
ieherange re ee, 5, . Wiederau 396 | 440 
Elan zur Er Km) Erlau 807 | 382 

2. Landfrankentajfen (4 Kajen). 

Bettliß und Umgegend ...... Bettliß 341 | 528 
Großmilfau und Umgegend . . . Sroßmilfau 376 | 492 
Ceeliß und Umgegend . ..... eeli 522 | 564 
Corba und Umgegend ...... Corba 281 | 341 
3. Betriebskrantenfaffen (16 Kaffen). 
Bilneht’ogein rn an ad we Lunzenau 491 | 287 
Leipziger Baummollweberei Wolfen- 

Dur ERFASST SE), BWolfenburg 116 85 
% © Weidenmüller . ...... Dreitmerden 512 96 
REN SHenztEFFRIEE OPENRS Krumbach 87 29 
Friedrich Anton Köbfe & Eo., U.-G. | Göppersdorf 415 | 149 
Gotthard Lindemutd . .»..... Hohenfirchen 146 | 175 
& U, Tesner & Sohn . ..»... Schmweizerthal 143 | 116 
Bolgt Naeh Hat mean Uri Hartmannsdorf 167 | 104 
Sabn SuSenpel Hr. 9% Göppersdorf 65 82 
& TB. een: ı Marfersdorf 582 4 
Chaitiaa Brain ‚Berrituhirde! ı Rochsburg 130 11 
Weißthaler a ge ' Kodifch-Weigthal 222 | 260 
Bernbaririeaimidt ver aan 2 | Amerika 162 | 396 
&. U, Rofher Bach, „3 2.Hfuhe | Marfersdorf 234 | 240 
C. Hugo Eidner & Co. ...... Göppersdorf 99 69 
Hammer & Söhne - » 2... | Hiümsdorf 115 69 

XXI. Berfiherungsamt der Stadt Burgftädt (3 Kafjen). 
1. Allgemeine Ort3franfenfaffe (1 Kaffe). 
DULOOBEEEnE N a se | Burgftädt |2443 | 2072 
2. Betriebsfranfenfaffe (1 Kaffe). 
Winkler & Gärtner... 2... | Burgftädt | 126 | 806 
3. Sunungsfrantenfaffe (1 Kaffe). 
Bäder Bwangs-)Innung. » » » » -» | Burgitäbt | 128| 26 


Mitgliederzahi 
Yrt und Namen z 
männl. | weibl. 


XXI. Berfiherungsamt der Stadt Mittweida (4 Kafen). 


1. Allgemeine DOrtsfranfenfaffe (1 Kafle). 


RIEMEN. ee A ee | Mittweida | 8 235 |2 924 
2. Betriebgfranfenfaffen (3 Kajien). 
Baummollipinnerei Mittweida . . Mittweida 445 | 443 
Mechaniiche Krabenfabrif Nittiweide + 191 39 
3. Winfler & Sohn Nacıf. As 2 184 2 


am 1. April 1914 


Mitgliederza] 
am 1. April 1 


männt. | wei 


Art und Namen Si 


XXIV. Berfiherungsamt der Stadt Penig (2 Raflen). 
1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Kaffe). 


Ba N., | Benig |1370 | 4 
2. Betrieb3franfenfaffe (1 Kaffe). 
PatentpapierfabrifBenig (gemeinfame)| Penig | 392 | & 
XXYV. Verfiderungsamt der Stadt Rodhlig (1 Kaffe). 
Allgemeine ni”. (1 Kaffe). 
MUT... .. 0. | Rochlik [1146 | & 


E. Oberverfiherungsamt Zwikan (280 Kajien). 


I. Berfiherungsamt der Stadt Planen (8 Kafjen). 
1. Allgemeine Drtsfranfenfaffe (1 Kajle). 


Blauen „LER Ihr RRERRRETRR | Plauen |28 225 |30 785 
2. Betriebsfrantenfajfen (6 Kafien) 
BER, Aklinzing oe. 0 ae he Plauen 103 96 
Ra: ROBBE - 74 5 
Ben ln ee - 92 | 266 
Robert Zöbiih Söhne . ..... | - 81, 141 
ent Grub... Dee | - 22 49 
Städtifhe Gasanftalten . . . . . . | - 232 1 
3. Sunungsfranfenfaffe (1 Kajle). 
rleiiwer-itmung ., . 2a. ne | Plauen . | 167 92 
IL Verfiherungsamt der Stadt Zwidan (26 Kafjen). 
1. Allgemeine Ort3franfenfafje (1 Kaffe). 
N N a | Zwidau | 8641 | 6 848 
2. Betriebsfranfenfaffen (12 Kaffen). 
27. Chr. Sitentider - . : “0... » | Bividau 319 _ 
Bmwidauer Majchinenfabrif . . . . . - 336 8 
Bwidauer Kammgarnjpinnerei . . ‚ 103 | 382 
Baummollipinnerei . . . 2... + 133 | 234 
Smemannd Wo . RATEN = 859 | 142 
Hofmann & Binfeilen. . ».... - 136 _ 
Grimm & Röhling .. ni... - 140 1 
Bwidauer Porzellanfabuif . . . . . - 143 | 201 
Landmann & Hellwig . » 2... - 226 | 347 
Hermann Schumann . . . 2... - 422 4 
Behr Sad Fr 2 TEN: 1. z 544 | 228 
Baummollipinnerei Dito Schön - 31 | 145 
3. Sunungsfrantenfaffen (13 Kafjen). 
Baumeilier : +... ndaniic.\. Bwidau 960 18 
Schmiedeuningn Dice. - 61 _ 
Rad» und Gtellmaher-Innung. . . - 48 1 
Klempnerännung . » » 2.2... + 224 10 
ShlojlerJnnung m m ee - 445 10 
Fleiiher-Iunung'.!: VI.DINNIHRE - 141 93 
Zichler-Snnung . > 27 ee 2 545 16 
Snnung für das Barbier-, Frijeur- und 
Perüdenmaher-Gemwerbe 2 169 23 
Büder-snnung Wim m Di FILMEN - 293 | 125 
Slajer-umung . . : + Wie 2 93 —_ 
Maler- und Ladierer-Innung - 339 — 
Schuhmahernnung . » ».... + 220 3 
Niemer-, Sattler» und Wagenbauer- 
Snnungk "Si: 2 2 dar 5 79 1 


III. Berfiherungsamt der AUmtshpauptmannichaft Auerbach 
(26 Kafjen). 


1. Allgemeine DOrt3franfenfajjen (16 Kaffen). 


Bergen und Umgegend . ..... Bergen 595 | 45 
Brunn und Umgegend . ..... Brunn 409 | 48 
Binwnbdbre ad: ai Brunndöbra 929-175 
Ellefeld und Umgegend . . .... Ellefeld 8911| % 
Grün und Umgegend. ...... Grün 500 | 87 
INES 2% waunelae ze e Grünbad) 505 | 2% 
Binaentnal enteo. 7, EN CE Klingenthal 2196 | 14 
Limbach und Umgegend ..... Limbach 368 ı 31 
Gemeinden im Muldengebiet Hammerbrücde 444 | 83 
Kebesgrün und Umgegend Rebesgrün 969 | 9 
Nodewilch und Umgegewd . . .. . Nodemilch 1427 [147 
Kothenfirhen mit Gutsbezuf . Rothenkirchen 578 | 86 
Unterfachjenberg-Georgenthal und 
Umnegend.. : . . ... „GE In Unterjachjenberg 1480 | 158 
Werda und Umgeged . ..... Werda 413 | 86 
DUEIHESGFUN . -. > MORGEERSE 1% Bernesgrün 214 | 13 
Bwota und Umgeged . ..... Bmota 594 | 45 
2. Betriebsfrantenfaffen (10 Kajlen). 
Seuteraut Doritant . . Sera Grünbad 56 1 
Rittergut Falfenftein . „......." Falfenftein (Schloß) TA| 
9. 2. Lattermann & Söhne . . . Morgenröthe 14 | — 
Bla du. + sonne Mühlmand 71 8 
ee, 2, Nodemwiich 137 5 
N Eu le zu Rodemilch, = 
GL Wolf & Söhne... .... - 89| 2 
Wollgarnipinnerei Schönbrunn Emil a 
ee Er Schönbrunn ‚74 5 
Koma Beitel, 4.-@... 1. Tannenbergsthal 2834| 15 
Klemmen Dörfelt"r 1. .FiRFRRUE Waldkirchen 73| 8 
ERNST and Wolfspfüh 54 El 
IV. Berfiherungsamt der Stadt Auerbach (7 Kaflen). 
1. Allgemeine Ortsfranfenkaffe (1 Rafle). % 
RBB N 09 2), MOM EEE nen | Auerbadh | 4 205 | 3.60 
x 
2. Betriebsfranfenfaffen (5 Kafien). F 
Carl Nottrott und a Zanghofu,&o. | Auerbach 177 | 19 
Heu.’ Snol & Co, Er - 9”| 38 
Uhlmann, ülfer an Shmofl . - 93 (B 
IOELASMOI . 7% WIDE DE EERENN + 129 | 10 
Willer &ı6v.: . sinus: « 141 | 12 
3. Sunungsfranfenfafje (1 Kaffe). 
Barbier-, Frifeur- und een 


macher-Innung (freie Innung). Auerbad | 


Mitgliederzant N 
am 1. April 1914 


2 Art und Namen 


Siß 
männl. | weibl. 
ll mann. | weibl 


V. Berfiherungsamt der Stadt Falkenftein (5 KRaffen). 
1. Allgemeine Ortsfranfenkaffe (1 Kafie). 


ee, . , | Falfenftein |2221 |2428 
2. Betriebsfranfenkaffen (4 Kafien). 
Falfeniteiner Gardinen-Weberei und 
ee: Halfenftein 421 | 358 
2 | z ' 100 76 
2 BEE - 252 | 188 
Dresdner Gardinen- und Spiben- 
manufaktur, U.-G., Abteilung Dertel 
MR |, - 219 | 104 


VI Berfigerungsamt der Stadt Lengenfeld (5 Raflen). 
1. Allgemeine Ortsfrantenkaffe (1 Kaffe). 


22 el | Lengenfeld |1251 |1 071 
2. Betriebsfranfenfaffen (4 Kaflen). 
daummollipinnerei Lengenfeld, W.-G. | Lengenfeld 140 | 184 
5. E. Baumgärtel & Sohn .... - 149 | 344 
Hotel, Fr. Thomas & Sohn . . . - 41 72 
N - 38 66 


VI Berjiherungsamt der Stadt Trenen (1 Raffe). 


Allgemeine Ortsfranfenkaffe (1 Kaffe). 
| Treuen |1992 |1699 


Eee e le a 


VII Berfiherungsamt der Amtspanptmannjchaft Delsnit 
(7 Rafjen). 


Allgemeine Drtsfrankenfaffen (7 Kafien). 


3ad Eliter und Umgegend | Bad Elfter 444 | 209 
rambac und Umgegend .. . . . Brambach 410 | 442 
obenneuficchen und Umgegend . . Bobenneufirchen 440 | 400 
eubetha und Umgegend . . . . . Adorf 843 | 593 
bad) und Umgegend .... . . . Erlbach 346 | 111 
itpersborf und Brotenfeld . . . Tirpersdorf 91 | 194 

rn La DE BEER Boigtöberg 1232 |1 180 


pigtsberg 


IX. Berfiherungsamt der Stadt Adorf (5 Kaffen). 
1. Allgemeine Ortsfrantenfaffe (1 Kaffe). 


0.0. | Adorf | 663 | 228 
f 2. Betriebsfranfenfaffen (4 Kafien). 
en ee nen Adorf 409 | 476 
iche Kunftiweberei Claviez, U.-G.| = 215 | 237 
ein 0 VA RR 45 60 
2 - 86 17 


X Berfiherungsamt der Stadt Markneufirchen (4 Kafjen). 
Em" 
a 1. Allgemeine Ortsfranfenkaffe (1 Kaffe). 


larkmeufichen. 2 2222 | Markneufichen |1598 | 957 
| 2. Betriebsfrankenkaffe (1 Kaffe). 

eutihe Signalinftrumenten-Fabrit | 

Pirepichner & Martin... .. | Marneufichen | 173 | 36 


ER: 


Mitgliederzant 


Art und Namen | Siß am 1. April 1914 


männl. | weibl. 
mm mannd. | weibl 


3. Snnungsfranfenfaffen (2 Kaffen). 


Saitenmacher-ännung Marfneuficchen | 
Saiten-nitrumentenmacher-Innung - 


217 
308 


315 
22 


re ehe iie 


XI. Berfiherungsamt der Stadt Delsnik (5 Rafien). 
1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Kajle). 


DEBummEmE er. s | Delsnib |2283 | 1540 
2. Betriebsfranfenfafjen (4 Kafien). 
KoOdE SNEED a en ie Delsnik 1600 | 326 
Morig Hendel & Söhne . .... - | 47 | 333 
DUrtBatpE onen, 2 46 | 230 
A.-6. firGardinenfabrifation, vormals 
T. 3. Birfin & Eo., Delenib.. . . + 133 66 
XI. Berfiherungsamt der Stadt Schöner (2 Kaffen). 
1. Allgemeine Ortsfranfentaffe (1 Kaffe). 
Shöteigee ee ern. | Schöned | 801 |1061 
2. Betriebsfranfenkaffe (1 Kaffe). 
Gchrzgemem a men... , | Schöned | 104 | 208 


XIH. Berfiherungsamt der Amtshauptmannichaft Blauen 
(13 Raffen). 


1. Allgemeine Drtsfranfenfaffen (6 Kafien). 


Elfterberg und Umgeged . . . . . Elfterberg 1269 |1313 
Mühltroff und Umgegend . . . . . Miühlteoff 618 | 538 
Neumarf und Umgeged . . . .. Keumarf 979 | 673 
Oberloja und Umgeged . .... Oberloja 1186 | 998 
Paufa und Umgegend. . ..... PBauja 1429 |1183 
Weiichlig und Umgegend . .. . . Reiihlik 1148 | 904 
2. Betriebsfrantenkaffen (6 Kaflen). 
Dslar Dip aa re 3), 9; Eliterberg 72 67 
Gebr. Ruppert in. - 71,159, 87 
Hedel ae Mertelinnens und. . Miühltroff 93 87 
Robert Wihfedrran 00m... Cunsdorf 26 | 123 
&, Grabner ee Neumarf 55 56 
Sriedriin Seer mn men) EPLLDI EN - 116 | 128 
3. Sunungsfranfenkaffe (1 Kaffe). 
Freie Baugewerfeninnung „Bauhütte“| Eliterberg 203 3 


XIV. Berfiherungsamt der Stadt Mylau (3 Kaffen). 
1. Allgemeine Ortsfranfentaffe (1 Kaffe). 


Mylau und Umgeged . . 2... | Mylau |1649 |1 930 
2. Betriebsfranfenkaffen (2 Kaffen). 

Hopf Eiperkel nn) > Mylau | 94 | 212 
Sehr. Seiertiirnez u 2 26 75 
XV. Berfiherungsamt der Stadt Netjchfen (8 Kaffen). 

1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Kajle). 

Nebichlau und Umgegend . . . . . Nebichkau |1125 |1 138 
2. Betriebsfranfenfaffen (6 Kafen), 

EL ARUFTEI Nebichlau 65-101 1 7141 
GottharaleBlet . 2... .... - GE 81 
Well DE N! + 109 | 118 
2oui8 Popp & Sohn. ...... - 118 | 155 
BebtslEgg nt. ...; 5 191 | 383 
Mori Zimmermann ....... - 225 | 284 
3. Innungsfranfenkaffen (1 Kaffe). 
Snnungausihuß zu Nepichlau. . . | Nebichlau 22 | — 


Art und Namen 


Si 


Mitgliederzahl 


am 1. April 1914 


männl. | weibl. 


XVI. Berfiherungsamt der Stadt Neihenbadh (9 Kafen). 
1. Allgemeine Drtsfranfenfaffe (1 Kaffe). 


Neichenbad) 


we? 1er, De .ier Ma He a ee ie 


Reichenbach 


2. Betriebstranfenfaffen (4 Kafien). 


Allgemeiner Fabrifarbeiterfranfen- 

fajien-Berein 
Ernft Ringt 
Morik Feuftel Söhne 


Reichenbach 


= 


Georg Schleber 


3. Snnungsfranfe 


Baugemwerfsmeifter Reichenbach und 

Umgegend 
Bäder-fnnung 
Sleifcher-Ignnung 
Gaft- und Schanfwirts-Innung . 


a Ft Er De 


ou re ale je wi rwE a ae 


u re Da ae ae 


wume, a el e ee ern 


a N 


nkaffen (4 Rafien). 


Keichenbad) 


s 


an 


|3 631 


4 351 


75 
29 
66 


XV. Verfihernngsamt der Amtshauptmannfhaft Schwarzen: 


berg (49 


Rajjen). 


1. DOrt3franfenfafjen. 
a) Allgemeine (11 Kafjen). 


Grünhain 
Beierield 
Bermsgrün und IUingegend . . . . 
Sohanngeorgenitadt und Umgegend 
Rauter und Umgegend 
Eibenftod Land 
Oberaffalter und Umgegend . 
Dberjchlema und Umgegend . 
Rafchau und Umgegend 
Schönheide und Umgegend 
Zichorlau und Umgegend 


Dt a er ee eh ea Für 


ea Lead e 1,6 


© le. Ver kai IT ET Eee 


. «But 


b) Befondere 


Büriten- und Pinjelmacer ‚ 
Tifchler und verw. Gewerbe. . . - 


Grünhain 
Beierfeld 
Bermögrün 
Sohanngeorgenitadt 
Rauter 
Eibenjtod 
Oberaffalter 
Oberichlema 
Raihau 
Schönheide 
Zichorlau 


(2 Kafjen). 
Schönheide 


Sohanngeorgenftadt 


2. Betrieb3franfenfafjen (35 Kafien). 


3. E. Weidenmüller 
Er Geitner3 Argentanfabrif 3. U. 
ang 
Ehr. ö. Weiner, G.m.b 
Mechaniiche Weberei 9. Silienfeld 
Albert Frank 
Nier & Ehmer 
Heder & Sohn, U.-©. 
Günther & Richter 
Keinftrom & Pilz, U.-©., Abteilung 
Bodau 
Slashüttenmerfe Carlsfeld, ©. m. b. 9. 
Keitler & Breitfed, G.m.b.9. - - 
ER, Yleıminnm: ee een 
Guftav Gnüchtel) 
Sächhjfifche Emaillier- und Stanzwerfe, 
vormals Gebr. Gnücdhtel, U.-®. . 
e. Th. gan. 
Gebr. Göß 
Adolph Göthel 
Papierfabrif Neidhardtsthal, .m.b.9. 
Hermann Schmidt & Sohn . . . » 
Auguft Reinmwart 
Be asedadardt .. 02. ee 
Biwidauer Majchinenfabrif, A.-®. 
Holzitoff-und Bapierfabrifzu Schlema 
Blaufarbenwerf Pfannenitiel 
Blaufarbenwert Oberichlema 


ee ee Beier « 


wi ee. 8 re 


dd at 3 


20 u ee 


pn le Eher Me Es, ers 


ale ne, a ee re at ee de 


rei, AL Tin ee 


ee te Fre a  ee a 


a a ne a ie 


DET TIER TEL TIGE IE, 


er I a ev © 


Antonsthal 


Auerhammer 


Beierfeld 


Bernabac) 
Bodan 


Earlsfeld 
Erla 
‚Stfobenitein 
Lauter 


WENN 


N 


Neidgardtstgal 
Neumelt 


Niederfchlema 


Niederpfannenftiel 
Oberjchlema 


ı) Die Kaffe tft im Mai 1914 aufgelöft worden. 


1901 


[6] 


6% A 
Urt und Namen Siß a en 
re männl. | iweib 
Noch 2. Betriebsfranfenkaffen. 
Ban Merkel ti. Et asien Erd Rajchau 195 | 12 
Berelage 2 se ee 5 238 F 
Schneeberger Ultramarinfabrif . . Schindlers-Werf 109 & 
Sähfiihe Bürften- und Binfelfabrif 
Ed. Flemming & Eo., Kommandit- 
Breelinart. r e . ONEEENEN Schönheide 272) 0 
nah EEH, MW. tee - 142 i 
Schönheider we A.-6., 
Bora 5. U Leit! 2. u. „URN 2 172 | 1 
Sädhliiche SS onenbeudfateit, ‘ 
Y.-®., vormal® Ofihag & Ev. . 2 I 96 £ 
Gifenhüttenwerfe Carl Edler von 
Bene, 0.00. ee Schönheiderham- 462 
mer 
PBrepipanfabrif ea U.-&.| Unterfachienfeld 125 4 
Neitler & Breitfed, ©. m.b. 9. Wittigsthal 217 
3. Sunungsfrantenkaffe (1 Kaffe). 
Membterdnmung . .ulslmsanail-])- | Bernsbad) | 256: 


XVII. Berfihderungsamt der Stadt Aue (11 Kaflen). 


1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Kaffe). 
Aue und Umgegnd ....... | Aue |4550 |161 
2. Betriebsfrantenfajfen (9 Kaffen). i 
GA Bohmann . . ..... a: 42, Bus 123 
Majchinenfabrif und Gijengießerei 
„Bruidenau", G.m.b.9. 2. % + 1355| — 
ne Biegeliverte Paul Fir 
A N af 2.0. = 39 
3.8. Gantenberg, U.-G. . . 2... - 68 | % 
EI EBTEN in. ver .2.40 iz a - 421 | — 
Erher Micdhels sh ua, - 1036 
Ernit SR Abt. von Reinjtrom & Pilz 
EAU SE a, 251 < 
Gebr. Simon, U... . 2.0.0: 2 250 |128 
en a A - 296 | 6% 
a 
3. Sunungsfrantenfaffe (1 Kaffe). h 
Bäder(Zmwangd-)innung . | Aue SS 


XIX, Berfiheruugsamt der Stadt Cibenftorf (1 Kaffe). 


Allgemeine DOrtsfranfenkafje (1 Kaffe). 


Eibenjtod | Eibenitod |1621 |12% 


e.iEe De m, le Namıng „oe mu MW 6 hie 


XX. Verfihernngsant der Stadt göhnig (8 Kafien). 
1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Kaffe), 


Bänke: . AM >). I TR | Lößnih |1058 | 6 
2. Betriebsfranfenkaffen (2 Rafien). PN 
HEIDEDNEL I 2.000 Löpnik , SL EL 
Berner BIMiller 7.2. HRS | z | 385 | 2 
XXI Verjiherungsamt der Stadt Nenftädtel (2 sr 
1. Allgemeine Ortsfranfenfafje (1 Kafie). i 
Mentidteler: - + sack turen | * | Neuftädtel |. 918. | 54 
7 
2. Betriebstranfenfaffe (1 Kaffe). 
DEE enEn „7.0 00,0 De | Neuftädtel | 


Art und Namen | 


Mitgliederzahl 


männl. | meibt. 


_ XXI. Verfiherungsamt der Stadt Schneeberg (3 Kaffen). 
1. Allgemeine Ortsfrantentaffe (1 Kaffe). 


7; | Schneeberg 11317 |1480 
2 2. Betriebsfrantenfaffen (2 Kaflen). 

ee ee, . | Schneeberg 104 63 
Sinther & Neumeifter . ..... - 15 | 186 


1. VBerfiherungsamt der Stadt Schwarzenberg (3 Raffen). 


1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Raffe). 
atzenberg 


ee nn... | Schwarzenberg |1902 | 536 
Be: 
. 2. Betriebstranfenfaffen (2 Rafien). 

mitrom & Pilz, U.-. ..... | Schwarzenberg | a 4 


83. Belger 


IV. Berfiherungsamt der Amtshanptmannichaft Zwikfan 
(44 Raffen). 


1. Allgemeine Ortsfranfentaffen (13 Rafen). 


jartenftein-Wildenfel® . . . . . . | Wilbenfels 1070 | 727 
and... ... 2.2... Saupersdorf 1169 | 920 
ia und Umgegend . .. .. . WRilkau 684 | 555 
Shedewit umd Umgegend Schedemwih 370 | 458 
Ze .. Planik 696 | 1140 
zojjen und Umgegend . ... .. Exofjen 536 | 286 
ihtentanne und Umgegend Lichtentanne 704 | 560 
en... 2.1.6. Leubnig 630 | 592 
angenbernsdorf und Umgegend. . Langenbernsdorf 507 | 252 
2 Schweinsburg 564 | 937 
a Neukirchen 740 | 1049 
tantenhaufen und Umgegend . . Srankfenhaufen 334 | 303 
jebihiwig und Umgegend Liebihtoit | 261 | 243 
2. Landfranfenkajfen (5 Kafien). 
artenftein-Wildenfeß . .. . . . Hartenftein 518 |1149 
Ben... wen Cunersdorf 535 | 474 
topen und Umgegend . .... .. Erojjen 351 ı 514 
ihtentanne und Umgegend . Lichtentanne 348 | 450 
talbertsdorf und Umgegend . Niederalbertsdorf 438 | 616 
04 
s 3. Betriebsfrankenfaffen (23 Rafien). 
igognefpinnerei Hupfer & Co. . . | Bodwa 77 | 1% 
önigin Marienhütte, A.-G.. . . Cainsdorf 1 520 20 
dt ......... Erojjen 426 | 195 
-d. Leonhardt Söhne... . . . - 607 | 152 
2 Fe une Langenbach 145 25 
nett... ....... Leubniß 65 | 160 
anche... ...... Langenhefjen 84 17 
nen. ......... Leubniß 80 79 
gogne-Altien-Spinnerei Werdau . 95 | 124 
hide Waggonfabrif Werdau, 

2 a - 923 2 
ammgarnipinnerei Liebichtvih, 
:. 3... Liebjehrig 86 | 263 

ee: .t.,. 1%, Lichtentanne 130 | 356 
etellichaft Marimilians- 

t. König Albert Wert . . | - 460 _ 

u Neukirchen 64 | 134 

ee rn. NRuppertsgrün 8il | 447 

Be en, , Oberhohndorf 129 | 117 

ei Schedewiß, U.-& Schedemwih 241 | 595 

a nn. 5 453 833 

2 rel Fan Silberftraße 138 35 

2 BE Fe Steinpleis 23 85 
abrif Guftav Toelle, Wilden- 

nl... , Langenbad 346 19 

Pe Vilfau 299 | 691 

EUER, „1.4, 5 126 1 


sertichrift des Könige. Sächi. Statijtifhen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 


amı. April 1914 


— 
Mitgliederzant 


Urt und Namen am 1. April 1914 


4. Innungstrantenkaffen (3 Raffen). 


Bäder-Innung ( Biwangsinnung) Nie- 
derhaßlau und Umgegend . . . . Niederhaflau 93 33 
Sleifher-Innung Planig und Um- 
BERPROIEEEEE un, Oberplanik 37 10 
Yreie Sleifher-Innung zu Wilfau und 
IRoeenDe en, Willau 56 26 
XXV. Verfiherungsamt der Stadt Crimmitihan (13 Kaflen). 
1. Allgemeine Ortsfranfenfaffe (1 Kaffe). 
Cronmnerna a | Erimmitichau | 6 756 | 6 729 
2. Betriebsfrantenfaffen (5 Rafien). 
Crimmitfchauer Mafchinenfabrit . . Crimmitichau 144 4 
Gebr Genese wurı . .;,.,; = | 47 93 
EI Sb Rasen uns - 105 95 
Heintih Schönfeld . . . ... £ | 10| 49 
EartiSpengleesu 2a Fe, .. . 127 86 
3. Sunungsfranfenkaffen (7 Kafien). 
Bäder(Bwangs-)Innung . . . . . Crimmitichau 78 18 
DBarbier-, Frijeur- und Perüdenma- 
her Bwangs-)ISnnung AR - 65 2 
Sleiiderdnnunge. 0... , - 52 15 
Maler- und Ladierer-Innung . - 99 
Schmiede-ännung - . 2. .2.. - 44 — 
Schneider-nnung 22 2... - 108 23 
Zuhlepmuss er... ; | - 19| — 
XXVI. Verfiherungsamt der Stadt Hirdbern (3 Kafen). 
1. Allgemeine Ortstranfentaffe (1 Kaffe). 
Sechberae nl Se. | Kirchberg | 687 | 396 
2. Betriebsfranfenfafjen (2 Kaffen). 

CE. Women Kirchberg | 108| 83 
Sabrifenkranfentafle . . 2... .. | 5 | 336 | 452 
XXVIL Berfiherungsamt der Stadt Werdau (14 Kaffen). 

1. Allgemeine Ortstrantenlaffe (1 Kaffe). 

RIErDUNgEn a N | Werdau | 3498 |3 397 

2. Betriebsfranfenkaffen (13 Rafen). “ 

E.-MedE aee.., ., Werdau 55 | 168 
ee I 8 + 250 201 
ED Rune 5 362 3 
Eu DZ ni, - 70 | 142 
Lone Falle & Ev. . . 2. 2.2... 2 55 | 179 
ce 5 157 | 294 
Adolph Krügelltein . 22.2 2.. - 52 | 166 
=. A 5 59 | 129 
Auguft Schmeker. .. . 2.2... . 30 91 
&. 3%. Schmeker & Sohn ..... 5 73 | 163 
Re. eine a... . 5 490 9 
DUSCHEN  , . .-. , 173 | 147 
Franz Zimmermann . . 2.2... 5 120 1 


(Fortfegung des Textes von ©. 358.) 
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Das Verhältnis der Nüdlage zur durchfehnittlichen reinen | oc Uberficht 30. 
Sahresausgabe während der Jahre 1885 bis 1913 erläutert bei > Baht ber Rrantentafien, DIE Gagehuländk 
den einzelnen ee die ir . armen EIER EN 
Sm Sabre 1913 gab es 907 Kafjen (von überhaup 7), n des vollen j i ; 
die en en ücage in Höhe des vollen Betrages der durc)- . Betrags 132 18 | kin E e 
ichnittlichen reinen Zahresausgabe und darüber abfchloffen. Darunter I. 2, ber ea 
waren 127 (überhaupt 595) Gemeindefranfenverficherungen, und barüber |biS unter Bolt] 6i3 unter ', | Bis über 0 
276 (überhaupt 662) Drts-, 451 (überhaupt 846) Betriebs: Betriebsfranfenfafjen 
und 53 (überhaupt 114) Innungsfranfenfaffen.. Dagegen gab eg | 1888 448 205 93 19 | 24 
1913 aud) 186 Kaffen ohne jede Nüdfage (131 Gemeindekranfen: 1890 487 208 59 33 13 
verficherungen, 11 Orts-, 38 Betriebs: und 6 Innungsfranfen- 1895 595 167 34 29 18 
faffen). Bei den übrigen Kaffen betrug die Rüdlage einen Brudh- | 1900 606 200 42 27 15 
teil der durchfchnittlichen reinen Jahresausgabe. 1905 592 196 40 13 31 
—_— - - — - 1911 520 250 55 16 17 
Zahl der Krankenkafjen, die abjchlofien 1912 A84A 384 50 29- 13 
> mit Rüdlage in Höhe 1913 451 280 52 23 38 
Jahr AH | von Ya | von Y, |von unter %/, ofne Rüdlage Sunungsfranfenfaffen 
der durhfchnittlicden reinen Zahresausgabe 1888 22 144, ;| 3 6 il 
amd darüber |bis unter Vol] bis unter ”/, | bis über 0 1890 25 15 3 1 2 
1895 38 18 13 5 12- 
Gemeindefranfenverfiherung 1900 69 24 7 3 1 
1888 205 63 54 52 287 1905 63 s1 6 6 2 
1890 | 138 71 | 59 78 133 1910 65 28 14 1 2 
1895 169 64 58 68 82 1911 62 sl 12 6 2 
1900 178 72 50 65 61 1912 62 36 9 3 4 
1905 160 73 44 73 73 1913 53 | Al 4 8 6 
1910 128 82 61 55 65 Sämtlihe KRaffen 
1911 178 80 54 66 67 1888 883 510 315 165 429 
1912 175 28 41 65 17 1890 878 533 281 241 208 
12195 127 62 43 43 731 1895 1029 523 218 163 140 
1900 1213 545 168 125 94 
DOrt3franfenfajjen 1905 | 1155 575 164 133 124 
1888 "60 108 112 76 80 N) 1125 638 206 98 99 
1890 70 132 127 344 26 19313 1131 630 192 113 90 
1895 138 259 105 57 12 1912 1042 653 164 109 95 
1900 275 216 61 28 9 1913 907 648 1793 102 186 
1905 283 241 66 39 13 Aus den Rechnungsabfchlüffen und Bermögensnachweifungen 
1910 309 242 76 26 4 des Sahres 1914 find die vorläufigen Ergebniffe über Einnahmen 
1911 320 247 69 20 2 und Beiträge, Ausgaben und Verwaltungskfoften, die Aktiven, die 
1912 321 254 64 19 2 Baffiven und die Rücklagen für die neuen Kaffenarten in der Über: 
1913 276 265, 80 28 11 fiht 31 zujammengeftellt. 
Überfict 31. 
Einnahmen Ausgaben 
2 4 Summe Summe überfhu Summe 
Dpberverficherungsämter Abekkanpt | berunter: Beiträge hberbatipt Bernetunge der Altiven der Paffivden Der a der Ritdlagen 
337 often R 
1. Allgemeine Ortsfranfenfajjen 
Bauben ze n 3252933 | 2683 759 | 3091 373 341 769 2231185 87 025 2144160| 1740058 
Shemnib mr 7417174 6 490 043 7391 420 912240 | 5 457 674 81104 |! 5 376 570| 4049 077 
reden. Ser 12752058 | 11060 100 1 12762389 | 1451428 |12641 328| 4336089 | 8305 239] 4506134 
Beine Dr 138485 377 | 11 777 897 113742493 7 D 781 227 6 838 212 116 830 6721382] 5701980 
Bwidau ... 6 082 565 4 872 360 5 943 824 670736 | 4698290 426 232 | 4272058| 29918262 
Königreich | 42 940 157 | 36884 159 | 42 931499 | 5130400 |31 866 689 | 5 047 280 |26 819409 | 18 989 075 
2. Bejondere Ortsfrankenfaffen PN 
Basket. sun. 92 983 | 86121 91978 14 484 84 663 — 84 663 77749 
Chemnik...... 20 243 6.987 7312 1124 13 471 99 13 372 125370 
OLPOneI E70, 60 293 38169 54 270 4 914 39 022 42 38 980 331687 
SeDun che mie 56 052 44 923 54 278 6 766 31517 ze 31 517 28967 
Bnidaun 2.2.2... 25 942 23 433 23 647 | 2553 15 25h hun 15251|. : - 9808 
Königreich 255518 | 199633 231482 | 29841 183 924 141 183 7783| 161 768 
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Noc Überficht 31. 


Einnahmen Ausgaben 
M FREE TE. a te... Summe Summe Überfhuß Summe 
er ngeinte: überhaupt | darunter Beiträge überhaupt | FRE der Altiven der Paffiven der Altiven ber Müdlagen 
foften 
TEE EEE ET ET ET TE ————————— sc 2 BEE BE WE VE 
3. Zandfranfenfaffen 

2 12 969 12 222 12 020 1699 2 356 — 2356 1414 
Chemniß...... 19 107 18132 19189 | 2.994 11 487 _ 11 487 10 712 
en. ..... 418096 337 387 404 446 | 59 081 118 371 3689 114 682 62 982 
Bapio....... 1162 329 903 744 1 092 380 rs] 977 330 709 7020 323 689 182 578 
Bam ...... 128 675 84 875 5 116 839 16 681 44 838 =. 44 838 20 613 
Königreich 1 741174 1 356 360 1 644 874 195 432 507 761 10 709 497 052 278299 

| 4. Betriebsfranfentafjen 

Bauen... ..... 1148619 1015998 1 106 008 16 782 1185 063 15 335 1169 728 956 627 
Chemniß. ... .. 2398429 | 2085 913 2 361 808 52126 2 735 624 11 454 2724170] 2269 667 
weeBden........ 5 236 501 4 845 028 4 984 318 40938 | 4708 620 40 912 | 4667 708| 3926 006 

; Benin. ...... 1493 213 1 362 077 1 413 324 19 438 1 487 787 11153 1476 634| 1224688 
Beau ...... 1 609 773 1 364 648 1549 613 25 089 1 924 386 9096 1915290| 1544 561 
| Königreich | 11886535 | 10673664 | 11415071 | 154373 |12041480| 87950 [11953 530| 9921 549 

5. Snnungsfranfenfaffen 

en. in... 130 097 95 626 125 777 12 759 102 435 3312 94723 78111 
 CHemnib...... 333 088 316136 320 024 47 778 293 625 — 293 625 236 035 
reden ...... 669 658 627 752 652 353 78436 509539 538 509 001 429 239 
Big... ..... 415 337 398 230 402 905 55 376 226 786 19'350 207 436 186 647 
dan ...... 217889 180 338 210 064 29 157 193499 12 526 ’ 180 373 157 316 
Königreich 1 766 069 | 1618082 12715123 223 506 1 325 884 35 726 1290158] 10837 348 


Die Viehzählung am 1. Dezember 1914. 


©. 855 und 1914 ©. 541) vorgefchriebene Maß hinausgegangen, 


Die allgemeinen Vichzählungen werden, wie im Königreich 


 Sadjen jhon jeit 1906'), auch im Neiche nach den Bundesrats- 


E23 


beitimmungen vom 7. November 1912 nunmehr alljährlich und | 


zwar Anfang Dezember vorgenommen, wobei indefjen zwifchen 
den nur in mehrjährigen Zmwifchenzeiten wiederkehrenden „großen“ 
und den in die übrigen Jahre fallenden „Xleinen‘ Zählungen 
unterjchieden wird. Weitergehend ift der Umfang der erfteren 
gegenüber den Tegteren bezüglich der Frageftellung Hhauptfächlich 
durch die Miterhebung des Tederviehs und der Bienenftöce, in 
Anbetracht der Bearbeitung aber durch die Feftitellung des Ber: 
faufswertes des Viehbeftandes, die eingehendere Gliederung der 


biehbejigenden Haushaltungen ujw. 


Die Ergebniffe in Sachen find in diefer Zeitjchrift zulebt 
für 1900, 1907 und 1910 nach den einzelnen Gemeinden?), für 


1913 nur nah Verwaltungsbezirken, im übrigen, afjo für 1904, 


‚1906, 1908, 1909, 1911, 1912 nad den landwirtichaftlichen 
Erhebungsbezirken veröffentlicht worden?). LXeterer Veröffent- 
lihungsweife fchließt fich die folgende Überficht über die Zählungs: 
ergebnifje vom 1. Dezember 1914 an, in der die hauptjächlichiten 
Vorjahrszahlen zum Vergleich wiederholt werden. 

Beide Zählungen waren von Neichswegen „Heine“. Uber 
wie bei diejen gewöhnlich, ift die Frageftellung in Sachen er: 
heblich über das vom Neich nach den Bundesratsbeftimmungen 
für die Vornahme Heiner Viehzählungen vom 4. Dezember 1912 
und 14. Oktober 1914 (Zentralblatt für das Deutfche Reich 1912 


1) Siehe die Mitteilung Zeitjchrift 1906, ©. 213. 


1 Sahr alten und 1 Fahr alten und 


2) Zeitjchrift 1901, Beilage, 1908, ©. 93ff. und 1911, ©. 168 ff. 
3) Die Ergebnifje von 1912 und 1913 fiehe voriges Heft, S. 204 ff. 


und zwar ijt fie 1914 im ganzen diejelbe. gewejen wie 1913. 

Bunähft wurden auch die Pferde gezählt und dabei die 
Alterzklaffen unterfchieden; dabei waren 1914 die Militärpferde 
auszulajien. Weiter war die Frageftellung bei den Nindern, 
Schweinen und Schafen behufs Herftellung der Vergleichbarkeit 
mit früheren Zählungen eine viel eingehendere als fie vom 
Bundesrat verlangt war. Bei den Rindern find die unter 
6 Wochen alten, 6 Wochen bi3 unter 3 Monate alten, 3 Monate 
biß unter 1 Jahr alten und 1 Fahr bis unter 2 Fahr alten 
Rinder erfragt worden, während die Neichsftatiftif fich mit den 
Altersgrenzen don 3 Monaten und von 2 Jahren begnügte. 
Außerdem murden wegen der Körung noch Fragen nach unter 
1 Fahr alten, 1 Jahr alten und älteren Zuchtbullen fowie den 
darunter angeförten, und endlich folche nach den Kühen und über 
1 Jahr alten Kalbinnen geftellt. Die Schweine wurden nad 
unter Y/, Sahr alten umd !/, biß unter ’/, Jahr alten unter: 
ihteden, auch die Zuchteber und Zuchtfauen, fotwohl bei den !/, 
b13 unter 1 Sahr alten wie bei den 1 Zahr alten und älteren 
Schweinen, bejonder3 gezählt; für das Neich waren nur Die 
unter Y, Sahr alten Schweine gefondert feftzuftellen. Bei den 
Schafen endlich wurden außer der Gejamtzahl noch die unter 
älteren Schafe erfragt 
und ausgezählt. 

Nach der Überficht find die viehbefigenden Haushaltungen 
— e3 fommen dabei die Beftände an Pferden, Rindvieh, Schafen, 
Schmweinen und Biegen in Betraht — in den zwölf Monaten 

(Fortjegung des Textes ©. 388.) 
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Die Viehzäahlungsergebnifje vom 
I. Pferde 1I. Rinder 
Erhebung®- gap Befiger RAR en Eh darunter am 1. Dezember 1914 
umd der bon überhaupt - | & 
Berwaltungsbezirfe viehbefigenden | über 1 Jan [1914 ausichließ-]| unter | 3 bis |4 Jahr R 6 Wo» | 3 Mo- 
: ; a überhaupt f | Jung) 
(Die Erhebungsbezirke find HausHaltungen | alten Bullen [NG der Militär-| 3 Jahr ua: > : unter (Jen biß | nat bis t 2 Zahr alt 
I pferde) alte R 6 unter | unter und älter 
nunmeriert) alte | ältere Dt 
5 ochen 3 2 Fahr 
(einiSt ; alt | Monat |1 Tebr| "or 
Her, ende 7 | 8oHten)| ausichließt. ber z alt alt Be: 
1913 | 1914 | 1913 | 1914 | 1913 | 1914 Militärpferoe | 1913 | 1914 männt | weißt. 


(zu Bez. 15 geh.) 
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1, 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 
A 
Siodt Daupen Rn In Kam. 327) 249 4 51 1942] 384 6 13 365 177 196 23 3 3 4 16 107 7 
Stadt -Bullon „an ee 3701 271 7 aD 758 444| 26 15 403 5561| 587 31 ft! 28 40 18 463 
(zu Bez. 37 geh.) 
1. Schirgiswalde. . . . - 2498| 1434| 33 36 330). 228] 17 14 1971 2197| 23051 117 991. 1811 2217 72 1619 
2. Steinigtwolmsdorf . .j 1446| 1391| 28 37 314| 193 5 5 183} 1702| 1803 48 151° 1341939 96| 1311 
3. Diypramwende, '."E*, m 7681| 716) 82 61 5b84| 339 7 14 318| 2562] 2683| 122] 129) 208] 286| 107) 1851 
4, Frankenthal ..... 673] 69] 86 87 312] 246| 27 29 190| 2486| 2595| 111| 123| 183| 218 8 1870 
5.3Butclou 1 » TORE. IF & NEL EET7ASIE 379 75 442 340] 20 30 290| 2991| 31481 144| 132| 245| 298) 148 Diese 
6. BnaihioiB FE 6501| 619] 55 43 319, -223] 15 13 189| 2340| 24591 104| 119| 198| 245/151) Tees 
U.BO0DA a ICH, DRUR E 377| 371| 63 63 364 2838| 15 11 262] 2592| 2664| 116) 158| 266| 318) 213) 1597 
„EB a) Mn ee ge erh e 452) 444] 51 44 374 2917] 14 13 264| 2480| 2562] 100 92 235) 278l 163] 1694 
9. Commerau 6.8. .. - 647) 639 45 45 352] , 286| 29 24 233] 2623| 2704| 104| 135| 231| 284 92| 18587 
a0 TRapikor u Te en 5641| 5581| 67 64 349 250] 21 16 213| 2543| 2736| 107) 152 238] 318 234| 1687 a 
EN 7501 753] 48 44 3342237 | smllo 13 209| 2 903) 3056| 142] 203) 297| 323} 166) 1925 u 
IBcHader: SERUM, 504 4961| 48 38 sally 2571 5 22 190| 2773| 28511 112] 180) 330) 8334| 226) Gum 
13: EMRochtipib 7 IET.IE 4451| 4A55l 48 51 288| 217| 46 15 156| 2625| 27871 118) 154| 2337| 2348| 235 ERBE 
1 Bach He: asal Aaesl 7ıl 65| a7sl 297] Ada | 29 | 224l aaasl a596l 163| 113| 235| 288 150) 1647 
an 2 De 443, 743512263 57 3411| 276| 29 22 225| 1725| 1833 83 83| 19375166 87 TE 
Amtsh. Baugen . . . . [11412110174] 867 | 810| 5402| 3968| 349 | 276 | 3343 ]36 970138 782} 1691| 1947| 3511| 4060| 2 229125 344 u 
REEL WEI ra 1197| 1132] 81| 95| 6821 499] 45 | 30 | 424| 2984| 3231| 159) 126| 297| 273) 133] 2243 = 
17, -Nichtenperg L= = 7, 1788| 761 83 93 421] 3251 16 13 296| 3409| 3613| 168) 165| 2326| 403) 166) 2385 u 
123.380 Mashrad eur. 7133| 7261 51 43 9231| 328 8 7 313] 2901] 3054| 133] 171) 245) 2300) 102 Zoe 
18, Mellch” Fee 2.2 591] 581 44 33 0) ei ala 12 2221 2577| 27641 146| 145| 24317297) 169 EEE 
20. Grobarabe Pr. 20 1765| 746] 34 43 376| 270| 17 25 228| 3145| 3343| 119] 19, 304) 8372| 251] 2104 
21. Bunnevib. 2 E22 663] 659) 65 63 338) 272| 26 29 2171| 2717| 2826 901 145| 2691 275) 14022807 BE 
22.atomeran: ne 1080) 1016| 54 50 579) BIT 29 322] 2881] 3128| 115| 190) 281| 315] 209! 2018 E 
23. Meltra / 7 > Mae 5699| 5861 63 69 368| 2911 19 24 2481| 2507| 2628| 107| 139] 227| 269) 144 172 
24.8 orittoig Ri EI RR 439| 435] 86 88 3838| 310 8 24 2781 2556| 2711] 144| 144| 2581778177 BIT eier 
Amtsh. Kamenz . . . .1 6915| 6642| 561 | 577| 4380 2909| 168 | 193 | 2548 25 677.27 298] 1181| 1418| 2450| 2821| 1581117 a | 
25. Dürrhennersdorf. . . . | 1735| 1734| 56 56 4201 286] 24 8 2541 2480| 2579| 102] 151| 260] 279 89 
2p."tenialsn Ren rne 1340| 1206] 70 73 8051 523] 44 12 467| 2664| 2901| 166| 158| 282] 301) 165 
27. Oberoderwib . . . . . 6594| 59017 91 90 4811 3271 4 16 270| 2711| 2883| 1251 157| 307| 346) 154 
28. Ditterdbad) a.d.C. . . 574| 5461 74 77 536| 8671 39 19 309] 2535| 2718| 1501 130| 231] 338] 153 
29. Veruftadt Seuche 311222941 713312111 5231| 386] 35 26 325| 2846| 3048| 151] 207| 281] 373| 216 
REITER zu en D84z 5.101 63 65 693| 265] 29 16 2201 2514| 2745| 143] 132] 210723577708 
31. Obereunnersdorf. . . . 769 734 81 82 a77| 3841 72 ab 295| 3072| 3263| 145| 168] 321) 423} 162 
Baronan ENT ZEREREE 8305| 8131772 72 6501| 495| 42 17 436] 2901| 3126| 152| 148| 296| 298 196 
53.0 Beipenberg ul Akt. 539 zunsälesdl 79 4031| 328] 42 21 265| 2831| 2930| 107| 149| 2841| 320) 194 
3 BUDHIE Sen ni. 4251 4311 49 47 494], 3810 Bea Zt 243| 26701 2854| 139| 136| 288] 315) 210 2 
Amtsh. Löbau . . . .| 7706| 7457| 7A0| 752| 5482| 3742| 395 | 263 | 3.084 |27 224129 047| 1380 | 1536 | 2 760 | 3288| 1 677118406 
35. Seifhennersdorf. . . . 8551 839] 100 33 518| 3841 54 15 315| 3182] 3399|  167| 205|: 342| 403) 19 
36, Berisporhikeiknrf, un 633| 602] 88 94 493) 3701 . 55 19 296 | 2719| 2855| 118| 122| 240| 256) 142 
ST Hat an er 8315| 3581 87 dar 428) 3311 19 23 289| 2389| 25251 123] 102) 231) 267 zz 
38. Mittelherwigsdorf . . . 4822| 468] 107 | 111 468 375| 61 27 2871 2874| 3034 141| 152| 291) 3741 150 
39, Wittgensbotf . » . . . 3834| 366] 111| 115 5381 450| 46 27 3771 3137| 32611] 136]. 138.7 32017 B6orare 
10. Dis EI 4501 439| 87 83 4651| 380] 64 25 291| 2812| 3074 131| 169| 350) 3481 19 
41. Königshain . ». ... . 6518| 5301| 127| 107 5021| 398| 92 32 2741 3508| 3746] 185| 219] 407| 506) 134 pb2 
42, KReihenu ...... 502| 471] 82| 94| 57a Aaasl 43 | 15 | 370| 2532] 2776| 126| 152) 309) 342] 181) 1666 
Amtsh. Zittau . . . „| 4139) 4073| 789| 776| 3986| 3116| 434 | 183 | 2499 |23 153,24 670] 1127| 1259| 2490 | 2864| 1 294115 636 
43. Stadt Chemnik . . . . | 1556| 1112| 54|  34| 4836| 2439| 28 | 36 |2375| 1886| 1453] 61 40 85 92| 169 
Ad Wehner, HD. nern. 4 8261| 765 63 8 D99 42417223 26 3751| 2793| 2982| 182) 160] 239] 260) 213 
ag Melterlet 7 0 2 4651 4A55l 45 42 290) 201] 29 14 158] 3271| 3448| 171) 187) 314) 360) 448 A 
AR Atitaberg » se Se 6355| 612] 4 44 609) 407] 90 22 295] 3209| 3416] 177| 176| 8301| 353) 5731 1886 
47. Königswalde . . ... 6883| 652] 34 27 200° 121 8 5 108] 2894| 2982] 165| 166| 276| 413} 506 0 
48, Buhho -. . . 2... 5301| 498 35 38 414| 266| 46 S) 211| 2622] 2726| 154| 1471 260| 293] 857 
49. Oberwiejenthal . . . . 2794| 7451| 27| 33] 39 226] 33 | 14 | 179| 3078 3231] 182) 212| 278 272) 1878 
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Amtsh. Annaberg . . .| 3938| 3727| 245 | 265| 25081 1645| 229 | 90 | 1326 |17 867 18 785} 1031| 1048| 1668| 2.088] 2 36911058 


! Be 


1. Dezember 1913 und 1914. 


E 111 Schweine IV. Schafe 
u ee es BEIBEE 30055 00 15 SEHE DH LEEREN BEE ah. BEE 
us ei bauntr am 1. Peember 100 a , "n 
{ Buchtdulen Kühe 1 V. Biege des 
‘ 1 Iade alt und | Ad | Überhaupt |. np, | Ya Bi2 A an a | Aberganpt Pa, 1 Jahr a 
unter älter ı Jahr ya) Unter ford un alt alt bungs- 
1 Jahr] „, davon | alte alt | Sabre] Zucht: | Bucht | sige | Bucht | Bucht» ftige (einfehl.) und bezirt3 
alt . ae Fon Kal. alt eber | jauen ISchwei- | eher | janen |Schwei- 2äms | Alter M> 
getört | binnen | 1913 | 1914 ne ne | 1913 | 1914 | mer) 1913 | 1914 
Er 20. 21. 22. 23. 24. 2». 26. 27. 28, 29. 30. 31. 32. 83. 34. 35. 36. 37. ss. | 39. 
_ 15 1 108| 420 414 51 118 4 — 102.1, — — | 139 58 42 8 34 189| 170| 15. 
2 16 14 4841| 5851| 387 83 168 — 13 73 3 6, 116 62 51 — 51 127) 160| 37. 
2} 
36 50 31 | 1816| 2002| 1787) 529 879 21 — sur 3 55 23 15 10 5 | 2786| 2361| 1 
19 50 23 | 1431| 1939) 1805| 4031| 745 8 8 510 1 72181123 15 16 11 5 | 2657| 2629| 2 
B# 1.129 63 | 1999| 1604| 1582] 3416| 431 4 6 657 6 50 82 46 50 35 15 | 1155] 1149| 3 
81 | 124 54 | 2023| 1551| 1453| 2652| 285 — 1 788 2 12:\.,103 65 82 73 9 9581... 25005 
68 | 125 71 | 2416| 3287| 3388| 966| 1015 8 16. k1 15604 13 114 | 101 21 24 22 2.101.325, 23051 155 
44 64 47 | 1847| 2399| 2304 634 771 5 20 754 4 49 67 17 12 er 9 3 | 1185] 1207| 6 
66 | 121 53 | 1796| 2999| 2999| 1030| 964 8 23 672| 12 | 169 | 121 4 DI DI, — 641] .591| 7 
=.62 89 48 | 1891| 2363| 2376| 7811 809 3 19 571| 15 124 54 34 41 3 il 790) 771 8 
u 28 63 29 | 2097| 4395] 4597| 1673] 1227) 22 | 110 7309.0.28 514 | 291 | 322 | 320 84 | 236 27 766 9. 
=—.5| 128 34 | 1905] 3229| 3307| 1164| 1035| 10 83 648 6 | 256 | 105 12 28 25 3 969| 946] 10, 
= 4 57 26 | 2164| 3425 3650| 1071| 1387 7 | 108 837 7 1155118 22 22 17 5 968| 933] 11. 
66 95 32 | 1942| 2819| 3021| 9151 10401 12 69 Bs it 14) | 122 8 8 7 1 826 824] 12. 
i 66 90 41 | 1863| 2436| 2692] 944 804 10 46 559| 14 | 189 | 126 23 26 14 12 Sul sa, 13 
| 102 30 , 1854| 2044 1951| 539) 564 6 28 662 4 31 | 117 | 761 | 701 | 198 | 503 87060871014, 
“u:55 88 32 | 1314| 1455| 1483| 5111 441 9 29 402 7 40 44 13 6 5 E 918| 901] 15. 
831 11375 | 614 128358137 947138 395111 768112397) 114 | 566 [9986 122 11813 11629 |1 386 1315 514 | 801 |17 682117 221 
E56 | 129 75 | 2457| 2699! 2544| 602) 747 5 40 |1047 3 18 82 30 21 17 4 | 1449| 1322] 16. 
76 | 148 75 | 2694| 2717| 2617| 703] 787 7 27 935 7 66 85 20 19 18 1 | 1287| 1204 17. 
2.29 66 34 | 2291| 3125) 3175] 908| 1102 6 43 914| 11 112 79 210 | 210 47 | 163 743 689] 18. 
=:26 50 34 1996| 3257| 3260] 1039| 986 4 39 918| 15 180 79 16 22 20 2 408 404] 19. 
5:11 60 38 | 2338| 4422| 4792| 1513| 1421 9 81 }1188| 14 | 362 | 204 30 15 12 3 5651 512] 20. 
51:32 86 59 | 2041| 4080) 4184| 1411| 1208| 18 | 141 627 | 18 | 546 | 215 9 g 3 6 637| 649] 21. 
22 80 45 | 22451 3558| 3575| 871| 1145 9 21 |1264 8 8 | 173 93 hr 51 6 | 1504| 1556| 22. 
m 33 96 52 | 19161 2584| 2614 684 1040| — 10 139 6 63 12 20 39 38 1 967) 958] 23. 
1,114 |. 173 97 | 1830| 3139| 3494| 1347| 3843| 20 | 130 2756| 33 | 252 | 113 6 4 4 — 662] 664| 24, 
404 | 888 | 509 119 808|29 581130 255] 9078 9279| 78 | 532 8388| 115 [1683 11102 | 434 | 396 210 | 186 | 8222| 7958 
50 1 43 | 1934| 2326| 2112| 7661| 845 4 36 338 9 67 47 2 18 17, 113675 3097,25. 
49 98 63 | 20641 1593| 1514| 447 602 6 17 308 7 51 76 29 23 13 15 | 1648| 1503| 26. 
=» |.147 95 | 2084| 1683] 1482] 328 704 — 19 370 2 17 42 ö, 2 1 1 7361| 680] 27. 
46 | 147 88 | 1986| 1697| 1570| 3201 614 — 9 565 6 ol. 25 2211| 192 86 | 106 6701| 664| 28. 
| 2il | 144 | 2065| 1167| 1152] 258 364 4 14 372 5 39 96 27 14 141|I| — 3061 301] 29. 
64 96 68 | 20751 1364| 1160| 131 336 1 10 6066| — 1 75 10 16 8 8 909 892] 30. 
88 | 135 79 | 2394| 2273| 2402| 879 785 7 50 451 7 105 | 118 | 209 34 33 1.15 1a2Al. 1.1761, 31. 
65 | 121 75 | 2273] 2437| 2433| 577 768 5 28 853| 11 88 | 103 9 19 15 4 | 1459| 1441| 32. 
23 | 157 | 103 | 2128| 2286| 2244| 5561| 769 — 14 128 5 35,1.:137 r7 21 al — | 1005| 1013| 33. 
54 76 54 | 2029| 2220| 2471| 675 778 5 25 7691, 13 128 78 | 437 | 485 | 226 | 259 731] 707) 34. 
680 11259 | 812 121 032119 046118 540| 4937| 6565| 32 | 222 | 5360 65 | 562 | 797 | 771 | 829 | A434 | 395 [12 413111 973 
38 | 152 | 107 | 2388| 1393| 1289| 364 638 2 6 244 2 23 10 8 6 3 3 867) 853] 35. 
87 | 155 89 | 2156| 1397| 1268| 3561| 578 — 1 264 1 2 66 8 4 de) — 624| 5861 36. 
20 116 65 | 1896| 1200] 1091| 269 ABI — |ı — 352 ; if) 15 13 LE 8 3 3701 4.833005 32 
141 | 198 | 124 -| 2180| 2198| 2036| 594 817 1 12 466 6 96 44 y 9 gi — 465 446) 38. 
132 | 212 | 106 | 2371| 1673| 1554| 432) 575 3 19 431 3 61 30 | 270 | 259 | 168 91 ara, „edlı, 39. 
9 | 156 78 | 2106| 2236| 2087| 529 814 2 35 391 9 | 157 | 150 | 328 | 181 63 | 118 402) 418] 40. 
132 | 165 79 | 2694| 1885| 1753| 459 877 7 19 315 3 33 40 DI — — — 4511 462] 41. 
296 1.162 84 | 1914| 1668| 1416| 413 471 5 56 406 2 21 42 | 419 | 365 6.7 359 402) 432] 42. 
831 11315 | 732 |17 705113 650112494] 3416| 5205 20 | 148 |2869 29 410 | 397 11060 | 835 | 261 | 574 | 3853| 3 823 
31 68 40 | 1043] 4098| 1883| 378 375 5 42 998 4 24 57 | 637 | 351 27 | 324 5251 536) 43. 
=a| 107 51 | 2101| 1435| 1357| 447 617 3 5 217 5 16 47 20 26 15 11 581] 569] 44, 
vor! 47 35 | 2210| 1424| 1515| 613} 560 5 32 209 7 66 23 12 4 Au I 182) 196] 45. 
=.18 51 37 | 2024 1379| 1344| 343] 549 1 12 423 1 4 11 21 12 11 1 429 4251 46 
13 30 19 | 1648| 1385| 1317] 388 572 8 36 250 1 25 37 20 2 2 — 469, 462] 47 
12 43 31 | 1634| 1110) 1044| 344 353 2 25 267 5 26 22 7 3 2 1 2838| 284] 48 
u 22 42 25 | 2150] 1087 1033| 275 486 2 H 226 2 15 70 4 ) 5 = 434 409] 49 
; 151 | 320 | 198 r er 7820) 7610) 2410| 3087 21 1.117 |1592| 21 152 | 210 84 52 39 13 | 2383 2345 
| | 
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I en 
y I. Pferde II. Rinder 
Erhebungs- Baht Beliger Pre oe sat darunter am 1. Dezember 1914 
und der von überhaupt Zen, 
Berwaltungsbezirfe viepbefigenden | über 1 Jahr (1914 ausfchließ-] unter | 3 6i8 | Aa) . 6 |3 Mo | ,y 
(Die Exrhebungsbezirke find Haushaltungen | alten Bullen [15 der Mititär-] 3 Jahr oc en ee Er m nat bis a 2 Jahr alt 
numeriert) pferde) alte | alte | ältere Wochen = * | unter |, Jah und älter 
(einschl. - ft | Monat 1 Sahr kt 
ee re PeIemEmeT FoHlen)| ausiätießt. ber Eakin. s at: rk ee 
1913 | 1914 | 1918 | 1914 | 1913 | 1914 Militärpferde | 1913 | 1914 alt männt | mweibt. 
le i 2. 3. 4. b. 6. T. 8 9. 10. II. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 
50.-Röhrsborf- 464 416 95 | 1183| 619l 505| 52 | 12 | 441| 2516| 2694 147| 149| 243| 289 124) 1742 
DWonnbach.). 2° .E. er 9001 815l 119| 106] 1101] 781] 69 | 33 | 679| 3135) 3 388 219| 175| 284] 342] 149| 2219 
BERNERTIHEen.. «Ie.2 + Fr gas 753l 136 | 124| 955] 734] 47 | 32 | 655| 3746| 4094 307| 171) 305] 341] 195) 2975 
53. Burkhardtsdorf . . . - 603 585l 103 | 1061 73a 558] 87 | 24 | 447| 3335| 359 203| 162! 283] 296) 170) 2481 
DAMEN DAeHE a ee ze ie 612 5751 113| 118| sel 615| 64 | 18 | 5338| 3186| 3451 2237| 145| 284| 355] 176) 2264 
Amtsh. Chemnib . . . | 3407, 3144] 566 567 | 4195| 3193] 319 | 119 | 2 755|15 918117 222111103) 802139911 623) 814111481 
55. Nuersmalde "... . .'. 5283| 499) 1922| 123] 607) 504] 80 | 25 | 8399| 3057| 3244| 156| 132] 246] 344 164| 2202 
56. Stanfenberg . » - - - 543) 489) 97| 107| 759) 541] 48 | 28 | 465| 3208| 3 402! 150| 182] 308| 3661| 140) 2256 
57, Severin ah.» 438 4s3l 105 | 101] 5401 417| 42 | 14 | 361| 3050| 3295 172| 173] 278] 349] 162) 2161 © 
58. Auguftusburg . . - - - 596| 569] 102| 106| 613] 458] 42 12 | 404| 2800| 3027| 182] 130| 256) 315) 182] 1962 
59: Enpenpptf2..|.. +1. 3961 377) 9390| 92] Assl 379| 54 | 15 | 310| 292) 3220 151| 173| 283) 308 161) 2144 
60, Reribsport Hr. 6421 602] 90| 109| 562] 424| 41 16 | 367] 3319| 3641| 194| 247| 320) 4021| 239] 2239 
BI: Siopau'en sr 5 580 5701 92| 106] 595] 460| 47 | 25 | 388| 3005| 3280 179| 203| 272| 309) 215| 2102 
Amtsh. Flöhba. . - - » 3718 3539| 698| 744| 4161) 3183| 354 | 135 | 2694 |21 371 23 109 1184| 1240| 1963| 2393| 1 263/15 066 
ba, Siihtenitetil. I... +1: 930° 829) 96| 114] 710] 577| 87 | 30 460| 2879 3114| 150] 168| 253| 338] 159] 2046 
63. Hohenftein-Ernittgal . . 7911 7aal ı33| 1351 852] 608] 55 | 23 | 530| 3061) 3191] 150 147| 265| 305] 169) 2155 
64. Zangenhursdorf. . - - 5961 581] 106 | 1297| 531] 474] 54 | 13 | 407| 3347| 3623 216] 190! 319] 395) 140) 2363 
65. St. Sawien. I... : 654 655 121) 97| 540 Aral 83 | 28 | 8361| 3332| 3604 ı83| 173] 248| 383] 215) 2402 
66. Gmubauı 2 I... 893 ssıl 83| 9a| 829] 622] 50 | 19 | 553| 2857 3088! 151] 170| 265) 321] 166) 2015 
67. Wäaldenbütg. ix. .,».. 629 607] 116 | 115| 6551 588] 47 | 43 | 4481| 3 740, 3935| 189] 239) 377| 547| 185) 2398 
68, AMeeranem ep Hr: 707! 679] 116 | 124] 796) 644] 32 17 ı 5951 3083 3316) 200| 181) 279| 450) 129, 2077 
i Amtsh. Slauhau . . . | 5200, 4927] 771 | 804 4913| 3935| 408 | 173 | 3 354 122 299 23 871| 1239| 1268| 2006 | 2 dr 1 163,15 456 
EN RE en) Aider WE 582l 577I 90| 116| 5961 ass] 65 | 40 | 8378| 3812| 4121 2915| 2028| a13| 572] 8398| 22% 
70. Marienberg. si. >. 7301 686I 39) 37| A16l 321] 93 | 21 | 207| 3558| 3730 186| 219| 381] 4851 602| 1857 
71. Forahem.. IQ... 716 zal 95| ı01| 364 277] 33 | 14 | 2830| 3595 3792| 140 2360| 326| 457] 272] 2337 
TR 7DECHBeTeln.. + on 8501 sıal 77| 79] 3981 269] 37 | 23 | 209] 3790 4069 167| 2741| 385| 551] 414) 2278 
73. .olbernhaln I. 4. 1161 ı065l aa|l 56| 545 322ı 23 | 16 | 283] 3395| 3588) 191 2328| Aa5| A652 2451 2047 
Amtsh. Marienberg . . | 4039] 3861) 345 | 3891 2 319| 1 672 | 951 | 114 | 1307118150 19300! 899| 1209| 1930| 2517| 1931/10 814 
TE.SDWDDIE WU a oh 556 5a 76) 109] 540) A24| 104 | 834 | 286| 3267| 3436) 162 177| 245| 2751 166) 2411 5 
75. Stolberg. .1 ur 02 601 594] 117| 116] 654 51al| 78 | 13 | 4238| 3372, 3606 160] 203| 283| 357) 161] 2442 
76, Belsiıb BE ER. #220 9398| 938] 140| 1382| sı3) 628] 79 | 27 | 522] 3716 4070 2291 199| 398| 440) 160] 2644 
Amtsh. Stollberg . . . | 2095) 2079| 333 | 357| 2 007 1566| 261 74 |1231 BD 35511112] 551) 579| 926| 1072] a87) Ta 
77. Stadt Dresden!) . . .| 2276| 1645| 18| 19| 9892| 4901 36 | 44 |as21| 2051 2306| 57 23 33 47) 800 1346 
Stadt Freiberg . . . - 342] 251 5I 15] 553] 310 1 1| 308] 8375| 8389| 26 10 18 23] 26 286 
(3. Bez. 98 geh.) 
Stadt Meißen. . - - - 429) 458 7, 20] 525] 406 6 8s| 392| 444 7728| 30 27 47 3 4 
(3. Bez. 132 geh.) 
78. @topblların. A 4. ı 59a 58Al 90 85| 668 543] 26 | 24 | 493] 3171| 3386| 202 134 290 | 339) 144 
TINSDEENDOI 2. 302 4401 4325| 106| 108] 54a8l 430] Aa4 | 28 | 8358| 3460, 3677| 188) 168| 8301| 418| 156 
80. Dippoldismalde . . . » 4383| 4Aosl| 8a! ss| 580) Aa] Aaı | 18 | 8388| 2997 3188| 166 183) 8348| 367) 143 
81. Pregihendorf. . . - . 424 494] 111 | 111] 406) 313] 29 | 19 | 265] 3184 3354| 134 176| 233| 396) 194 
82, Retna en. ; 4491 Asol 83) a| Ass) 347] 13 | 13 | 321) 2803| 3055| 161 201) 2641 344) 19 
83..Blaspätle,.. AV er 401 397l 100!) 96l asal 377] 17 | 19 | 8341| 3165) 3375| 194| 243 333| 476| 210 
84. Frauenftein. . . - - - 149| 4390| 85| sol 374 299] 19 | 16 | 264] 2901| 3069| 136) 168 311| 346) 139 
8. HermsDot 497) Agal 7a! sıl 373 289]. 25 | 10 | 254| 2867|) 3057) 1724| 193 280| 410] 174 
so, Altenberg n. 4 ..-:> 7955| 779| 831) 31| 310) 196 6 5 | ı85| 2382| 2623| 158| 160] 225| 3824| 220 
87. Stebenalt, 4 ar. 32 3931 388l 84) 92| A12) 299] 80 | 10 | 259| 3410) 3619 176) 323) 428] 591) 368 
Amtsh. Dippoldiswalde. | 4868 4768| 848, 861| 4 636 3540| 250 , 162 | 3128|30 340,32 403| 1689 1949| 3013| 4011/11 937 
887 Thttandiee 4. :22 A 626| 6201| 771 92] 584 486| 31 16 | 439| 2920| 3072| 128) 132| 264] 368| 9 
89. Raben. al Na 1131) 1087| 63! 66] 1017) 812] 18 | 22 | 772| 2976| 3088| 120 157] 188]728317°791 
90. DOberpejterwik. . . - - "58 7oel 691 67| 9a2| 697| 12 | 25 | 660| 2560) 2531| 129] 101 59| 173) 127 
DI Spannb Pr. mem 623 566 65 ol 1067| 835] 42 | 35 | 758| 2744| 2848| 132 74| 182] 239) 144 
Amtsh. Dresden-A. . . | 3138 2979] 274| 295 | 3610| 2830 103 |, 98 |2629|11 200111539) 509, 4641 68811063) 457 
92. Reihenberg. !. . :% 1417) 1341| 31| 4al 996) 806] 59 | 38 | 709] 2488| 2573| 111) 102 ı81| 248) 54 
93. Aangeriidn 23.23 856 832| 64| 67| 6058| 482 7 19 | 456| 2771| 2902| ı21| 140) 256| 278| 119 
94, Womaufz.. I Sure 657 6 111 Sal 460) 381] 22 | 28 | 3831| 3194) 3320] 142] 152 233) 289) 118 
95. Rapebetastn: = « ! 2 618 569 81| 69] 654 4A66| 16 16 |: 434| 27201 2700| 92| 103] 207| 247! 108 
967 Weinig aan En un 960 872l 59) 73] 1018| 708| 15 14 | 679| 2928| 3004| 128 72 1638| 2834| 119 
Amtsh. Dresden. . .| 4508| 4235) 346, 337| 3786| 2 843 119 | 115 |2609|14 101114499] 594! 569, 1040/1296) 518 


1) Mit GutSbezirt Albertitadt. 2) Ohne Gutsbezirk Albertitadt. 
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III EEE ee Iv. Schafe 
ren , N. 
” uchtbullen Kühe . Bi des 

nr; = ud überhaupt Iayad 1y, big /, bi8 unter 1 Jahr alt ri Jahr alt und älter überhaupt “r a V. Biegen Exhe 
anter älter ; Fahr 114 Yahr unter Saal en alt alt bung®- 
1 Jahr SE ET alte art ,Zahr) Zucht: | Zucht ftige Zudt- | Zuct- ftige (einfcht. und bezirk3 
ch a an | .Ral- alt eber | jauen |Schwei- | eber | fanen |Schwei| | Läms | After = 
up | gerört | Binnen | 1913 Zus Lund. 1914 | ne ne 1913 | 1914 | mer) 1913 | 1914 
19. 20. 21. 22. 26. 27 28. 29. 30 31. 32 33 34 35 36 37 | 38 39 
106 | 146 50 | 1932] 1613| 1576| 500 626 il 12 3824| 6 41 66 19 19 15 4 299 . 321| 50. 
67 | 143 62 | 2500| 2532] 2527| 769 952 4 38 607 6 68 90 48 33 29 4 488 534] 51. 
121 | 193 75 | 2994| 2073] 1934| 617] 867 5 22 368 6 13 36 54 36 33 3 514| 517]| 52. 
Ro 6133 81 | 2698| 1579| 1590| 491] 655 2 1l 387 3 14 37 30 35 26 9 309 341| 53. 
105 | 164 75 ı 2488| 1231| 1205| 280 481 2 6 4285| 2 il 8 53 31 25 6 425 458] 54, 
474 | 779 | 343 112612] 9028| 8832| 2657 3581| 14 7a 2 119723 137.7 2371 2041 1541 128 26 | 2035, 2171 
88 | 179 98 | 2401| 2067| 2054| 7201 611l 12 42 568 7 46 48 27 22 21 1 321] 356] 55. 
121. 1156 89 | 2530] 2016| 1995| 7101 670 6 34 445| 11 87 32 11 17 16 11 408 395] 56. 
78 | 148 90 |ı 2415] 2350| 2343| 949) 819l 12 51 33 5 61 53 50 32 29 3 3590-390] 57. 
80 | 138 88 | 2180| 1530| 1449| 391] 467 3 18 517 3 23 27 29 24 22 2 5451 590] 58. 
90 | 142 92 | 2386| 2089] 2008| 6801 790 6 IR 400 6 54 35 13 4 3 1 267| 237] 59. 
103 | 148 80 | 2547| 2036| 1937| 540) 862 5 13 471 1 25 20 39 33 22 11 466, 490] 60. 
106 | 162 82 | 2290| 1561| 1600| 450] 689 2 22 392 6 23 an 121 | 207 1 125 82 4561 477] 61, 
666 1073 | 619 |16 74913 649113 386] 4440| 4908| 46 | 217 3186| 39 319 | 231 | 280 | 339 | 238 | 101 | 2822] 2935 
63 | 150 18 | 22721 2473| 2467| 6911 889 8 44 684 3 44 99 21 63 16 47 328] 8344| 62. 
68 ı 186 82 | 2366| 2076| 2092| 6181 899 7 31 485 3 18 31 41 12 8 4 417) 460) 63. 
213 | 177 89 | 2658| 2976| 3086| 9881 1212] 16 56 655 8 99 52 15 15 11 4 3172| 8361| 64. 
Bi 72 | 136 61 | 2666] 2851| 2936] 949 926 17 83 826 5 9% 33 21 9 7 2 327) 3961 65. 
48 | 129 62 | 2230) 3478| 3548| 1133| 12001 28 96 873 7 95 | 116 18 37 15 22 458| 4781 66, 
136 | 210 | 105 | 2739| 3389| 3476| 1096| 905! 29 | 126 7719 33 318 | 199 6 7 4 3 4911| 507| 67. 
2 91 | 165 86 | 2 429; 3158| 3 512] 1113) 1014| 20 | 139 866 14 190 | 156 | 68 86 67 19 | 453 461| 68. 
| 591 11153 | 563 [17 Ein 401,21 er 6588| 7045| 125 | 575 15160) 77 8b 69175 190 2297 128 | 101 | 2846| 3.007 
' 53 | 192 83 | 2579 2011| 1986] 674 871 9 25 332 2 44 29 41 HH 4 a 316) 383| 69. 
9 41 32 | 2100| 1317| 1304| 410) 589 2 7 2722| — 2 22 20 35 6 29 531| 555] 70. 
51 | 146 89 | 2699| 2431| 2446| 959) 1091 2 29 262 8 65 30 25 7 d — 5611| 576] 71. 
A 33 | 115 59 | 2526| 2099] 2067| 767) 736 i: 14 476 1 10 62 28 13 11 2 715. 730] 72, 
29 98 52 | 2369| 1188| 1039 375 aa — 2 189 1 % 41 21 ) ) — BOLLGEGSN 75, 
175 | 592 | 315 112273] 9046| 8842] 3185| 3709) 1 77 15311 22 130 | 184 | 135 75 37 33 | 2884| 2 943 


20 65 49 32 21 11 275] 287) 74. 
8 | 173 35 | 2591| 2049| 2155| 660] 902 40 492 28 27 28 40 32 8 327) 377 75. 
118 | 182 | 101 | 2917| 2305| 2457| 697 970 45 650 24 63 27 39 28 11 437) 483] 76. 


4 
84 | 146 63 | 2620) 1711] 1680| 512) 7391 3 24 315 2 
ü 5 
u 6 2 
290 | 501 | 259 | 8128| 6065| 6292| 1869 2611] 10 | 109 | 1457 ) 72 | 155 | 104 | 111 81 30 1 039, 1147 
5 
2 


25 34 25 | 1378| 3835] 2850| 2701 3661 10 13 11973 


= 31 | 182 11229 | 374 | 302 72 417) 390] 77. 
=> 26 7 2395| 613] 586) 195) 154 11 3 193 


14| 14| 62| 5121| 10| ar] 124 1119| gg. 
12 | 567) 862l 1347) 375) 390 7 | ar | sel sl ım!| 78 si ısı|I ı2 4| 238) 292] 132. 


64 | 2532| 2834] 2981| 1083] 787) 13 95 730) 12 | 130 | 131 16 14 ) 5 

76 | 2784| 2411| 2397| 832) 7351| 5 43 551) 18 | 138 80 14 I 6 3 

49 | 2258| 1776| 1737| 629) 617 — 18 408 5 32 28 11 12 be) 3 e 

58 | 2493| 3230| 3290] 1221| 1184 55 595| 12 |-146 {at 1i — — = 168| 189] 81. 
2 


6 
49 | 2146| 1903] 1959 59| 6297| 13 35 565| 11 72 41 16 |: 217 1° 207 
63 | 22031 2009| 2143| 8001| 737) 7 45 455 B) A 19 8 8 6 
E 
2 


55 | 2200| 2610] 2502| 893] 875 40 597 5 75 13 8 3 31 — 250) 276] 84. 
42 ı 2074| 1734| 1747| 5031| 664 33 482 3 40 20 7 I II — 410) 422] 85. 
27 | 1721] 1258| 1198| 328) 5355| — 4 302 3 14 7 72 60 19 41 896) 888] 86. 

42 | 1995| 1645| 1714] 644 634 4 43 284 5 58 42 9 B) 4 1 5701 549] 87, 
525 122406121 410/21 663] 7528| 7395| 54 | aıı |4969| s3 | 771 | 452 | 162 | 337 | 272 65 | 3991) 4.064 


70 | 2380| 3786| 4460| 1942] 9851 39 | 179 623] 34 | 494 | 164 18 11 7ı 4 4932| 486] 88. 

52 | 2465| 3399] 3446| 1034| 1080| 27 55 853| 16 | 144 | 237 14 14 12,1 202 569 549 89. 

56 | 2055| 2928| 2953| 993) 800 14 61 708) 23 | 169 | 185 21 17 16 1 474 476] N. 

66 | 2228| 3574| 3850| 1255| 1005| 28 99 |1071] 26 | 192 | 174 41 28 16 12 284| 2841 91. 
244 | 912813 687 14709] 5224| 3 870, 108 | 394 | 3255| 99 | 999 | 760 94 70 51 19 | 1819] 1795 


23 | 2062] 3 613 3661| 1168| 1031) 10 Mm 318 9 | 145 | 242 70 | 43 20 | 23 | 1267| 1224| 92. 
33 | 2221| 2541| 2519] 628] 861) 10 40 827 6 41 | 106 gl 53 43 10 824 834 93. 
38 | 2590| 2418| 2392| 657) s02l 1 20 763| 10 62 # 34 | 32 25 7 672] 614 94. 
48 | 2119 2281| 2214 468| 696) 4 14 860 7 60 ı 105 25 | - 26 20 6 348| 358] 9. 
46 | 2480| 2032| 2039| 523] 5551 4 11 775 6 45 | 120 30 31 14 17 571 545 %. 

188 11 472]12 9012 825| 3444| 3945| 29 | 162 |4204| 38 | 353 | 650 | 288 | 185 | 122 63 | 3682| 3575 


382 


I. Pferde 


darunter 


am 1. Dezember 1914 


Erhebung?- Bapı Befiger 
und der bon überhaupt 
Verwaltungdbezirfe viehbeftgenden | über 1 Jahr (1914 ausfchließ-] unter 
(Die Erhebungsbezirke find Haushaltungen | alten Bulfen [HG der Militär-|3 Jahr 

numeriert) pferde) alte 
(einchl. 
1913 | 1914 | 1913 | 1914 1913 | 1914 | Sem 


1. 2. 8. 4. 5. 6. 

97. Ranghennersdorf . 7311 7271 94) 85]: 49 
Verstelbergsh EN er 484 461] 51] 45| 402 
99. Niederihöna. . . . . 721] 7101 85| 871. 554 
100, Niederbobrikih.. . - - 512) 508 100| 101| 421 
101. Oberbobrigich t 429) 418j| 96| 103] 432 
102. Hrand te 475 449 81) 901 520 
103. Großhartmannsdorf 596 5131 7al 70| ar 
1048 Beiban'kn. „Fr .ı. 466| A451] 7A| 781 401 
105, Boigtsdarf. . .. . » 4801| 481] 64| 80] 245 
106 Sao Er 3 351] 343] 70) 72| 228 
1m DbrHtaEe EEE 487) Are 56| 64| 279 
108, Heiber8dorf .I... .: 805 7TasI "Absk P3b42 298 

Amtsh. Freiberg . . . | 6467| 6332| 890 | 910 | 4684 
109. Ober-Mittelebersbah . 3855| 3851 71) 591 418 
110,7Berbissnrf a 3. 7 .I® 5422| , 5271 61) 59] 471 
111; Rabeburg. .! 2. .i 6035 594 5311 504: 420 
112: Schönfehn I. At 4109| 404 80) 81| 522 
IB Bow} 3501 341] 51) 51| 449 
1187 Ebern. 3301 387) 77: 574 856 
115,5 Srrehlenät. I &e 4 355] 3681| 73| 76| 788 
116, Großenhain . .. . . 582) 5241| 42| 38| 1522 
similar! 6599| 593} 49:2 °54.|+r 817 
118. Widenhan . .... 3465| 338] 65| 51| 454 
119 SBobelib ara . -L: 555 552 A| 4A 344 
120, Spandberg. 17T. .} 4255| 399 42) 371: 652 
121. 7 Shanbnib- I On. 8389| 860] 46) 48| 502 
122,9 Ref ehe. 1 7152| 69 42 37 | 1744 
ne. ae Ar 4255 414l 53| 47| 447 

Amtsh. Großenhain. . | 7626| 7378| 839 | 789 10 406 
12a 1. 432) 427] 82 84 710 
125 Reufrhen A. .ı: 4621| 4501| 87| 93| 585 
126  Simbadiserd @ . .ı$ 391) 3991 St 7944 526 
127. Röhredorft. Fra. 528 529] 81] 78| 556 
128. Siebeneichen 5751. 573] 701: 74|. 478 
129. "Pollen ERDIER + 6: 648 628I| 73] 71| 596 
130. Ehoren-Toppichädel . 6101 603| 90| 86] 561 
131. Miltik ETF IR 5051. 493] 69| 72|: 535 
152. Mteibenaweent , 30; 4551| 4281| 54| 56| 515 
1337 El VER IEh. 18 4831| ATi) 77| 85]: 596 
134, Bihonan „1... 8399 3971) 85| 84] 59 
138. Lommabih U... % bi2l 494 72 73 578 
1 Ronndorz. I. 2 bAB| 5261 TAN TR 605 
ame: I. 0 5521| 4431 Ti 701: 478 
138, Broßdobrib . ... . 940) 928 431 381 575 

AmtsH. Meißen. . . . | 8035] 778611109 11120| 8486 
139, Meittadtse. I .: . 3 666| 617] 99| 105| 505 
140, Stolpeni: 3 —. .& 5411 530] 119| 124] 538 
141. Rennersdorf . . . . . 625 608] 109| 124] 482 
142, Eihdrrfir .. ! 2. .% 723 690] 113| 113] 617 
143. Wehlen, Stadt. 603| 587| 117| 118| 520 
144, Hohaten OT 644 624] 110| 121] 500 
145. Ehandanı. I: . 2% 9611| 8751 9311031, 754 
146, Dohnawan. I da 28 5201 4781| 58| 64| 843 
147, Rarens. Fe 28 311l 283| 91) 931 419 
148. Berggießhübel . . . . 337) 318] 82| 85| 448 
149, Plnas dt3.1 Jerc #3 567) 5031| 76| 76] 1336 
150, "Bottleuibartn in. : 4001| 386] 63| 57| 363 
151, "Bönigftein:.n | ge. € 893] 853] 87| 104| 543 

Amtsh. Pirna 7791| 735211 217 1287| 7868 
152. Stadt Leipzig!) 2799 2156 9 91.9212 


1) Einjehl. der jelbftändigen Gutsbezirte Nittergüter Dölis, 


T. 8. 


393| 19 
287| 16 
405| 33 
334| 8 
344| 10 
3739| 33 
337| 48 
310| 49 
180| 31 
166| 20 
205] 18 
1772| 8 
3517| 293 
345| 17 
446 | 168 
336| 12 
437| 66 
367| 37 
3386| 23 
1462| 47 
477| 32 
345] 17 
363| 52 
2974| 26 
268| 33 
380| 38 
497| 12 
3401 25 
5723| 605 
542] 35 
a37| 41 
377| 24 
443| 23 
3397| 24 
434| 26 
412| 39 
405| 33 
3838| 10 
435] 29 
452| 38 
433| 14 
485| 67 
sit Mi 
439| 15 
6336| 429 
3831| 23 
417| 28 
375| 14 
457| 31 
408| 20 
3897| 18 
514| 14 
5811 20 
336| 17 
349| 26 
494| 17 
253) 18 
1412| 9 
5364| 255 
4836| 18 


3 bi3 | + Jahr 


unter 
4 Fahr 
alte 


ausjchließl. der 
tpferde 


Militä 


alte 
und 
ältere 


1913 | 
10. 11. 
3631| 3455 
2651| 2481 
3b13 521 
306] 3 051 
318] 3149 
329] 2879 
274| 3313 
249| 3111 
141] 2794 
1351| 2161 
179} 2817 
161| 2583 
3 071135 315 


292 
257 
310 
331 
296 
347 
375 
416 
307 
282 
224 
211 
329 


2 664 
2 902 
2 705 
27% 
2 770 
2 704 
2 909 
2 374 
2 244 
2 528 
2129 
1989 
2 019 

471| 1753 

2396| 1961 
4 744 136 441 


480 
377 
342 
407 
300 
391 
354 
349 
369 
380 
385 
390 
390 


3 027 
3221 
3019 
2 940 
2 904 
3071 
3163 
2 767 
2 397 
2 941 
2 950 
2 474 
2 761 

293| 2589 

418| 2188 
5 625 42 412 


342 
374 
344 


3187 
3 313 
3 300 
3241 
3185 
3033 
2 752 
2 374 
2 507 
2443 
2 335 
2 257 
2 783 
36 710 


1474 


überhaupt 


1914 
12. 


3 742 
2 659 
3 748 
3293 
3410 
3175 
3 590 
3411 
3122 
2 347 
3071 
2 774 
38 342 


2 788 
3.043 
2 835 
2 916 
2941 
2 823 
2 986 
2 544 
2 404 
2 746 
2 340 
2131 
2122 
1821 
2 106 
38 546 


3192 
3 444 
3171 
3 073 
3154 
3 235 
3327 
2 950 
2 459 
3 027 
3044 
2 570 
2 943 
2417 
2 285 
44 291 


3 378 
3534 
3408 
3433 
339 
3279 
3059 
2.432 
2 656 
2 583 
2 525 
2 507 
2997 
39 186 


997 


II. Rinder 


darınter am 1. Dezember 1914 


unter 
6 
Wocden 
alt 


13. 


6 Wo- | 3 Mo- 


hen DIS Imat bis] 0 | 2 gabe at 
unter | unter | Mr | und älter e 
5 Yabr 2 Zah \ 
Monat alt “ 
| alt a männt | weibl. 
14. 15. 16. 17. ». = 
179| 314| 424 128) 2489 ° 
115| 229| 292] 156] 1776 
168, 304| 4561| 149 2473 
136| 221| 335) 175] 29284 
2051 239| 366) 131] 2283 
179) 260| 319) 232] 2011 
204| 325| 377] 2391 2253 5 
194| 296| 399 208] 2075 
199) 269| 326| 196) 1956 
168) 219| 286) 179] 1394 
237 308| 407) 178] 1769 ° 
140, 294| 3311 179 1682 
2124| 3278| 43181 215024445 
189| 295| 384 139] 1636 ° 
184| 276| 359] 178] 1946 
173| 2587| 321 227 174 
195, 265| 3801 154 1787 
208| 335| 4331 145] 1667 
191| 306) 393] 162 1648 
197) 294| 376 1131 1841 
159| 259) 268 101 15% 
106 | 239| 2731| 131) 1518 
196| 336| 3811| 92] 1555 
194| 216| 255) 130] 1385 
181| 208| 2551 109] 1228 
92| 163) 221] 146) 1399 ° 
71| 136| 173] 208 1146 
121| 206| 250) 157) 1267 
2 4573791 |4 722] 2192 23 342 ; 
134, 243| 272] 145) 218 
168) 347| 424 179) 2182 ° 
113| 300) 419) 223] 193 
117) 304| 381 155 1m | 
125) 271| 8334| 215) 2073 
115| 303| 3951 196] 2068 ° 
147| 256| 414 210] 2126 
127| 249| 330) 243) 1856 
89| 216| 262) 144] 1645 
140| 267) 8368| 207) 1915 
118| 271| 346) 242) 1926 
128) 212| 297) 160 1619 
126| 294| 337 206, 1828 
102| 225|- 294 113) 1557 ° 
88| 217] 2731| 95) 1508 
1 837 |3 975 5146| 2 73328399 ° 
140| 303| 326) 140 
165| 317| 376) 131 
156| 302| 316) 139 
201| 310| 344] 131 
189) 303| 356 161 
225| 331| 327) 138 
215/ 312) 339) 108 
86| 167| 256) 183 
151) 281) 320) 173 
145) 303| 381 1835 
121| 240| 287) 1% 
174| 264 326) 187 
165 | 356] 3521 1537 
2133| 3789| 4306| 1974 
13) 46| 37 214 


Möcern und Stötterig u. T. mit Vorwert Meusdorf fowie Rajerne Mödern. 


unter den Rindern der Spalten 


We IEERAERESER Wr — 5 u u 
Y/, 618 unter 1 Jahr alt 


III 


darunter am 1. Dezember 1914 


27. 


10 


m 
-] 


I 


13 bi8 18 find 
Budtdullen Kühe Sr 
1 Jade alt und | ame. | moerbaupt | unter | 7. 6i8 
unter älter 1 Sahr 1,,Sahr inter 
1 Jahr über. | davon ar alt Y Bu; Zudt, 
“| Baupt getört | Binnen | 1915 | 1914 

ee. Time. Tome. 1.34: 1 025. | 196. 

82 | 124 64 2821| 4379) 4721| 1949 11374 

1904| 2043| 832] 606 

5174 5707| 2365| 1537 

2 855 961 

2 588 1043 

2225 790 

2752 1010 

2229 798 

2.022 904 

1129 467 

1672 700 

1120 499 

27 568130 049 10 689 

4 503 1286 

2 724 830 

3936 1488 

5 074 1661 

4245 1387 

4175 1408 

4901 1145 

3309 1259 

4 754 1428 

3381 1223 

3598 1301 

3.063 1094 

4210 1252 

3518 927 

3918 1056 

26 521159 309/62 419|23 495118 745 

4 368 899 

5 996 1410 

5435 1409 

4728 1043 

5093 1264 

5575 10922 

7212 1894 

5 903 1645 

3 986 1027 

Re 21139 

6 474 2.046 

5619 1655 

5 996 1998 

5151 1232 

4 343 1084 

32 327183 173/88 780135 80822 267 

2269 668 

2 408 787 

2214 629 

2583 746 

2795 906 

2 267 623 

2 461 705 

1380 373 

1544 517 

1517 473 

1547 1618 425 

1410 504 

2.060. 545! 

1090 |27 948/26 455 26 391 7901 

683] 4314 2826 699 


[89] OADWDINW m 


Budt- 


fon» 
ftige 
fauen 


fon 
Schwei- 
ne 


eber 
| ne 


32. 


1 Jahr alt und älter 


fauen ‚Schwei-| __ 


überhaupt 
1913 | 1914 
83. 34. 
12 2 
13 8 
316 | 294 
2 5 
2 4 
17 18 
21 u 
10 5 
14 4 
7 6 
5 3 
6 5 
425 | 361 
70 52 
96 95 
345 | 357 
45 30 
78 57 
26 25 
435 | 460 
294 | 257 
28 15 
23 28 
341 | 482 
24 10 
308 | 198 
25 13 
430 | 408 
2568 |2 487 
20 10 
584 | 626 
209 | 236 
532 | 409 
arm 942 
1060 1011 
23a 221 
1365 11244 
863 | 938 
681 | 648 
181 | 207 
22 10 
16 27 
30 13 
124 16 
6 838 16 558 
25 33 
65 78 
41 36 
stz)ı 181 
613 | 600 
29 33 
13 1) 
3470| 323 
11 21 
411 | 406 
27 49 
14 8 
12 | 12 
1689 11743 
962 | 358 
| 


IV. Schafe 


1. Dezember 1914 


darunter am 


unter 
1 Sahr 
alt 
(einichl. 
Lüms- 
mer) 


35. 


ers 
rt 


er 
PODPrEPOodnmAüut-eoom 


er 
er) 
eo ns | 


76 


1102 


10 
214 
100 
125 
333 
413 

79 


11 


1 


fer 
[ee] 
St) 


Ialunww| 


je 
de} 
[or 2 


fer 
oow. 


V. Biegen 
1913 1914 
37. 38. 
766 736 
464| 440 
758 741 
393| 389 
1801 191 
373] 8376 
3al3] 1325 
2451. 245 
241] 239 
120). © 151 
268 262 
678 700 
4799| 4795 
302] 297 
413 419 
362] 374 
279| 267 
2834| 278 
260) 276 
2351. .245 
3601 357 
5211 504 
199 190 
527) 517 
283| 306 
5491| 540 
298 291 
2611 260 
5133| 5121 
141] 149 
330]: 324 
296) 288 
453 431 
528 510 
4801 461 
652) 683 
4351 442 
3201 304 
4431 456 
2471| 253 
28414,:257 
374 377 
4181 358 
8201 758 
6221| 6051 
714 71 
637) 650 
512178:576 
685 672 
6761 699 
1742| 725 
1170) 1126 
SUamm807 
322| 303 
3911096383 
566 563 
5261 535 
1131| 1090 
8511! 8400 
642 67 
49 


Schweine 
ga” Via ET En EEE EEE 


Nr. 
de3 
Erhe 
bungs: 
bezirfs 


384 


Erhebung3>» 
und 
Verwaltungsdbezirfe 
(Die Erhebungsbezirke find 
numeriert) 


Bahl 

der 
viehbefigenden 
Haushaltungen 


Befiger 
von 
über 1 Fahr 
alten Bullen 


II. Rinder 


darunter am 1. Dezember 1914 


unter 


6 
Wochen 
alt 


2 Jahr alt 
und älter 


| 1913 | 1914 | 1913 | et 193 | 1914 


153. 
154, 
155. 
156. 
157, 
158. 
159, 
160. 
161. 
162. 
163. 
164, 
165. 


166. 
167. 
168. 
169. 
170. 
171. 
172. 
173. 
174. 
175. 
176. 
177, 
178. 


179. 
180. 
181. 
182. 
183. 
184. 
185. 5 
186. 
187. 
188. 
189. 
190. 
191. 
192. 
193. 
194. 


195. 
196. 
197, 
198, 
199, 
200. 
201. 
202. 
203. 


204, 
205. 
206. 
207, 
208. 
209. 


Berbanm u 
Frohburg 
Elbisbach 
Gtreifenhain 
Bad Laufid 


o. (es Te We are 
a ak 3 ENT 
nr 


„DE craar) A a ° 
Or N a 
N 


Groikich 
Löbnik-Bennemiß. 
Pegau 
Amtsh. Borna . . 


REF A 


Rangenftriegis . 
Hainichen 
Marbach 
Grünlichtenberg 
Waldheim 
Ebersbach 
Rohkmein 
Döbeln 
Rittmik 
Wendishain 
Leisnig 
Raumhofia: Do! 8 
Dürrweißihen . . . . 
Amtsh. Döbeln. . 


s TieE MRS Te Ze 


ER Be N ° 
ei tee en 
e’ NeE Mn Vers 
Sy Se er 
ie 
a ee ee 


Scunmarg. I maEE 


we. m Wall er Me 


A 


Püchau 
Wurzen 
zhallwisd. FE 4 
Thammenhain . 
Talfenhain ..... 
Amtsh. Grimma . 


a a are, Ve 


amentauy. IN. ;& 
Sroßzihocher 
Marfranftädt 
Großdölzig 

PBodelmibt) 

Hohenheida 

Frau et. 
Holzhaujen?) 
Störmthal 
Amtsh, Leipzig. . . - 


MR DE a 7; 


Wermsdorf 
Mügeln 
RIED ETW TE 
Naundorf 
Ganzigq 
Strehla 


a ES 


20m Zu Yu Ber 
>» DBMLeR Eyeie 


2) 


2. 3. 4 
4841| 489 76 
697) 686l 80 
469| 462] 51 
455| 479) 60 
464| 4621 35 
379| 379) 45 
658| 650) 43 
611 612) 50 
arsl A561 65 
512) 505| 42 
a58| 442] 69 
413] 414| 58 
564| 564] 38 
6642 6600] 712 
424| 416) 103 
607) 579] 103 
609) 585] 110 
4841 473] 112 
747) 704) 109 
618) 602] 9 
645) 634] 86 
6583| 576 72 
541] 540) 52 
448| 430) 68 
7411 640) 107 
449 4191 67 
537 514 63 
7503 714211144 
614] 591] 83 
650 619 71 
3s0| 377] 46 
549) 487| 36 
641] 623) 79 
658 622| 87 
449| 438] 85 
677) 6621 35 
4143| 436| 42 
617) 559] 50 
6372| 5961 25 
563) 561| 52 
676| 591 67 
385| 384] 46 
473) 469) 50 
520 487| 60 
8932| 8502] 914 
808| 7791| 46 
626 609) 18 
613) 5851 31 
846) 805] 24 
794 737) 183 
541] 507| 28 
665) 5961 21 
. 677) 654] 19 
540 507) 31 
6110 5779) 231 
551| 558) 63 
714 684] 56 
472) 4631 66 
465 438) 59 
605| 566) 63 
2708| 674] 53 


5. 


I Rferde 
darunter 
überhaupt am 1. Dezember 1914 
(1914 auzjchließ-] unter | 3 bis |4 25 
li) der nl 3 Jahr unter AN | überhaupt 
pfeede) | satte Ale” | attere 
sichließl. der 
Sohlen) ilitärpterne | 1918 | 1914 
6. I. 8 SR 10, 1. 12. 
594| 505] 79 32 394| 3123] 3291 
606| 509] 56 17 436| 2988| 3161 
503| : 452 57 21 374| 2823] 2 967 
471 396 31 17 348| 2464| 2631 
515) 4481 18 14 416| 1896| 2023 
464 3981 11 8 379] 1996) 2071 
1352| . 482] 24 13 445] 1823| 1899 
454 380] 14 ual 3551 2337| 2401 
D32m ARD 39 az 389! 2294| 2487 
550], 452 32 10 410| 1949| 2020 
bA7Iı ABUIE AD 20 395| 2188 2316 
432) 372 31 13 328| 2185| 2366 
5b21| 4421 20 10 412| 1689| 1806 
7541| 5738] 454 | 203 | 5 081 [29 755/31 439 
4922| 378] 50 13 315| 3166| 3 364 
674| 482 32 34 416] 3536| 3 804 
525| 402 33 26 3431| 3226| 3 456 
548| 440]. 65 36 339! 3362| 3 574 
775 609 57 40 5121735093711 
5324838 12 19 3471 3375) 3448 
5811 449| 31 21 3971| 2985| 3188 
830) 547]. 43 28 4176| 2564| 2 655 
ATIN 30 45 16 296| 2282| 2 405 
479) 360| 24 24 312| 2453| 2636 
195 HIT. 59 28 510] 3300) 3506 
4801 376] 33 20 3231 2230| 2 317 
431)| 344 24 13 3071 2467| 2616 
7624| 5779| 568 | 318 | 4893 138 45540 680 
5952| 452 50 33 3741 3130 3 375 
6211 5341 40 17 4771 3041| 3235 
4561| 8377| 30 9 338] 2269| 2421 
1396| 491| 30 13 448! 1561| 1648 
618] 502 46 23 433] 2710) 2882 
6681 509] 34 21 454| 2552| 2 748 
DIESE SITEEDT 20 3501| 2513| 2613 
531 AbONE E81 16 4031 2016 2125 
4651 400] 37 7 356 | 1696| 1814 
621) 509 24 12 473] 2306| 2441 
603| 490 Y 8 475} 1602| 1586 
564I 470] 23 17 430] 1995| 2 044 
1350| 649] 38 18 5931| 2287| 2341 
419| 336 19 18 299| 1923| 2045 
457| 382] 18 12 2521121312828 
578| 479] 16 18 445| 2707| 2851 
10417 7432| 470 | 262 | 6 700 136 43938 497 
2719| 555]: 38 10 507| 2034| 2113 
671] 505 17 5 483| 1238| 1245 
709) 585| 40 28 017101 599)012655 
7661| 5771 20 24 533] 1325| 1313 
911 694| 17 13 664| 1360| 1290 
5321| 4301 16 18 396] 1648| 1767 
7511 576 7 5 564| 1392| 1382 
7136| 595r=18 se) 5581 1245| 1265 
525) 446] 20 8 418| 1759) 1812 
6320| 4963] 193 | 130 | 4 640 |13 600/13 842 
ba5ı “Alan 14 2377122 390102520 
596| 478] 46 14 418| 2396| 2 564 
559) 418| 40 27 351| 2697) 2779 
474| 326 25 11 290] 2373| 2 475 
562] 4481 46 25 377| 2637 2801 
579, Aa ıE239 13 378| 2348 2489 
| 


1) Ausfchl. der Be Gutsbezirfe Raferne und Rittergut Möcdern, die bei Stadt Leipzig mitgerechnet find. 
. Nittergüter Dot und Gtötterig u. T. mit Vorwerf Meusdorf, die bei Stadt Leipzig mitgerechnet find. 


13. 


6 Wo: | 3 Mo» 
hen biß | nat bis 
unter | umter 
Monat 1 Jahr 
alt alt 
14, 15. 
203| 367 
208| 315 
184| 342 
17372396 
112) 200 
125| 168 
95177223 
13708207 
154 | 284 
9317173 
160| 211 
155| 251 
97| 18 

19021 8218 
157 | 259 
2292239 
abs Bl 
18TIRE3LS 
17212323 
156 | 280 

97.7315 
10 SSTE 
106.7 7233 
1283| 199 
183: 5275 

95:17 182 
1358| 237 

1 945 | 3 448 
173) 294 
173| 326 
171108236 

69| 134 
149| 296 
169) 264 
165| 289 
117122212 

96| 130 
109| 164 

68 84 

On. LALS2 
14279223 
100, 216 
120\ 197 
230) 294 

2148| 3540 
103| 185 

19 70 

41 60 

43 70 

30 55 

15 83 

23 61 

18 49 

44| 151 
396 | 784 
PER 

97.17.4195 
103| 206 

Si hr 
144 | 267 
138 | 308 


18886 


254 
4.070 


183 


394 
39 
295 
190 
363 
360 
389 
256 
169 
214 
152 
245 
284 
194 
310 
327 


156 
151 
187 
180 
173 
217 
112 
137 

144| 125 
1109| 1438 

270) 189 
213 
257 
279 
349 
346 


242 
276 


2 752126 499 


210| 


20275 
1835 
1761 
1555 
1165 
1305 
1197 

1 463 
145 
1242 
1415 
1324 
1180 


j 
2318 
2585 
21587 
2278 
2502 
2261 
2106 
1712 
1422 
1654 
2287 
1573 
1683 


13 bi8 18 fin 
Budtdullen 


umter den Rindern 4 Spalten 


IIL Schweine IV. Schafe 
darınter am 


t 1: 4 
darunter am 1. Dezember 191 1. Dezember 1914 


Kühe Y, bi8 unter 1 Jahr alt | 1 Fahr alt und älter 


unter 
wi 1 Jade alt er an überhaupt Pa 1/, bi3 BE überhaupt 1 Sapr |! Fahr 
, unter älter 1 Zadr 1/,Iahr unter fon fons alt alt 
| N panon | alte alt Sabre Zucht | Zucht | grige | Bucht | Bucht- | ftige (einjäl.| und 
ehe ätt- ed alt eber | fauen [Schwei- | eber | jauen |Schwei-| _ | Läm- | Alter 
baupt | \efärt | Binnen | 1913 | 1914 ne ne 1913 | 1914 | mer) 
1% 20. 23. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 92. 33. 34, 85 36 
E 88 | 132 66 | 2298| 3495| 3750| 1514| 1016| 22 179 867 19 197 36 259 296] 116 | 180 
118 | 125 47 | 2139| 4350| 4507| 1414| 1439) 12 43 #1 2410220 246 92 648 639] 133 | 506 
74 99 28 | 2082] 3473| 3713| 1384| 1142| 12 85 7761815 1760% 125 76 29 7 
{ 74 89 30 | 1791] 3931) 4141| 1527| 1377 9 90 8101| 24 164 | 140 4761| 4721 96 | 376 
75 71 30 | 1366| 3296 3614) 967! 1220| 12 65 | 1077| 12 179 82 369| 374 110 | 264 
4 47 66 35 | 1458| 3828 4094| 1350| 1254| 15 78 7. %0206815 2GEar101 26945 35318147 5 212 
42 54 25 | 1348| 3994 4263| 1386| 1343| 10 131 97313 20.195 80 50 = 
43 90 25 | 1709| 3597; 3960| 1381| 1214| 13 85 932116 2120182107 5201| 4A51l 44 | 407 
5 60 19 39 | 1705) 3508 3752] 1375! 1063| 13 68 8327219 280 , 102 156, 170] 168 2 
r 34 69 28 | 1451] 3040| 309] 977) 917) 5 90 sill 12 177 83 60 48 — 
“ 239 75 38 | 1622] 3032| 3279) 848] 1008| 16 109 er] 515) 1seanr193 55 b5 7 
2.70 1.106 22 | 1601] 3282] 3637| 1236| 1118| 20 43 8571 16 249 98 49 49 2 
@ 24 44 12 | 1264] 3080| 3030| 8691 980 5 27 | 1040 5 8 23 306| 341] 184 | 157 
425 |21 834/45 906/48 832]16 228!15 091| 184 993 112143] 201° |2615 |1377 | 3323| 335211 229 |2 123 
87. 172 52512 309 2 2571: 722: 8281. 11 37 526 6 86 41 205 4 156 | 294 
111 | 2832] 4153| 4453| 1743| 1392) 22 117 7231 24 308 | 124 27 21 7 
105 | 2444| 4694| 5208| 2196| 1309| 30 128 907| 38 438 | 162 4021| 338] 133 | 205 
116 | 2567| 3966| 4445| 1799| 1375| 25 78 840| 28 228 72 315) 336 7111329 
100 | 2753| 4627| 4777| 1594 1529| 19 105 | 1101| 36 267 | 126 489| 4741 139 | 335 
99 | 2495| 5380| 5404 2195| 153 21 143 901) 38 354 | 220 8051. 3531 123 | 180 
86 | 2332] 6124| 6302] 2963| 1260| 43 214 \)11 0177 39 5roen 191 368| 400] 138 | 262 
76 ı 1893| 4572] 4844| 1724| 1307) 14 hl Be). 408 | 300 548| 664] 286 | 378 
60 | 1563] 4512| 4818| 1568| 1340| 65 50 | 1064| 38 Bent 381 216 21917 75: 144 
77 | 1867| 4064| 4598| 1752] 1316| 29 189 937) 46 236 93 b32a, 681 2125, 512 
95 | 2557| 5908| 6709| 2616| 1811| 43 127 81 30158 449 | 304 24 25 — 
67 | 1707) 4602| 5329| 1995| 1406| 40 215 876| 67 442 | 288 4 > 4 
57 | 1893] 5182) 5548| 2037| 1466| 29 125 71 264117 35 405 | 187 13 15 1 
1136 |29 428160 093/64 692124 904/17 871| 391 |1619 112406! 504 [4508 |2489 | 3738! 3 99911 348 |2 651 
27 | 2441] 4504| 4 5641 1562| 1476| 16 63 +1 0117 25 253.7 158 704| 6991 185 | 514 
43 | 23431 3996| 3900| 1345| 1167| 15 63 9801| 12 144 | 174 32 4 1 
27 | 1586| 4020| 36901 1200| 1297) 21 66 all 13 202 | 160 15 15 4 
19 | 12001 2845| 2882] 8971 1016| 16 40 653, 713 1027 145 559 421| 177 | 244 
34 | 2053| 5423| 5733| 2153| 15281 43 121 71.244935 368 | 241 7145| 7261 264 | 462 
35 | 1828| 4782| 4831| 1521| 1338| 37 161 N 344g 38 238 | 161 7149| 6581 136 | 522 
45 | 1625] 4103| 4032] 1437| 1099| 26 89 | 1001) 26 170 | 184 35 12 9 
26 | 14051 3458| 3409 1194 8861 25 85 9195 20 115 | 165 | 1680| 1430| 310 1120 
35 | 1153] 309] 3111| 879| 1013) 12 45 965 10 H73:| 114 | 1231| 1331| 406 | 925 
26 | 1764| 3944| 3833] 1096| 1231| 20 907210796213 Mu 227 169) 179 105 74 
23 | 1259| 2870| 2834| 743| 897 8 25 93599 12 88 | 122 | 1217| 638] 248 | 390 
42 | 1440| 3620| 3790| 1108| 1007| 23 86 | 1067| 19 156 | 324 815) 898] 257 | 641 
49 | 1616| 3788| 4047| 12851 1200| 17 56 | 1132| 16 137 | 204 65 3 aa 4 
32 | 1223| 2822| 2868| 935) 924| 12 49 787 8 88 65 841| 897] 271 | 626 
36 | 1488| 3312| 3468| 1093| 1191) 14 27 958 11 84 60 I 1087| 1069| 311 | 758 
48 | 1944| 4204| 4174| 1337| 1460| 11 331111340 123 118 69 | 1175| 13651 297 11068 
547 126 368|60 783|61 166119 785118 730| 316 |1099 115 974| 276 | 2413 |2 573 [11 11910 38713 025 |7 362 
48 | 1510| 2856| 2935| 719] 1045 7 34 904 3 958 128 76 84 62 22 
13 960) 2046| 18251 4031| 437 4 23 783 3 24 | 148 7141| 745] 179 | 566 
24 | 1236| 2926| 2765| 6711| 824 5 37 929 6 84 | 209 492| 508| 22 | 486 
25 943] 3012) 3193] 804 8181 10 26 | 1047 6 92 390 551 178 156 22 
9 979 2826| 2619) 6561 530 5 12 950 6 63311 39% eirle 5591, 19546540 
28 | 1207| 2945| 3098| 6861| 873 5 201 1186| 14 80 | 235 4231| 309] 106 | 203 
ar E21 12113. 32103:17A)e 1754|0 8923 5 281017813 76 | 218 5261| 638] 170 | 468 
14 959 3242| 3319 9361 863 6 22 | 1015 9 93Rt 318 290 2401| 18 | 222 
27 | 1393| 3246| 3030| 816] 943 6 49 9520 13 120217 138 979) 1151l 329 | 822 
199 |10 30826 420/25 958] 6 445! 7256| 53 2D1.27 8922er ia 727 12231 I 3799] 441211061 |3 351 
65 | 1809] 4886| 5265] 1797| 1570) 97 1102511234 41 346 | 251 | 1003| 1030| 426 | 604 
55 | 18961 51711 5800| 2152| 1664| 32 70 | 1079| 40 39a 371 772) 848] 288 | 560 
69 | 2071| 6467| 6500) 2248| 1778 36 231 152m 68 481 | 246 12 5 4 1 
51 | 1797| 4786| 5011| 1687| 1645| 16 36 | 1024| 47 323 | 233 | 1498| 1649| 491 1158 
62 | 1848| 5392| 56121 1925| 1547| 27 91u21 3480 32 skin: 32biI 2024| 21351 650 11485 
42 | 1588] 4204| 4225| 1368) 1212) 23 96 | 10521 25 245 | 204 704| 669 127 | 542 


V. Biegen 
1913 | 1914 
37. 38. 
3651 -.397 
4451| 474 
295.1:290 
3.(2114130% 
290. 294 
164 174 
495) 493 
4161 399 
2255 
259 248 
247| 281 
3371445 
5201| 538 
4522| 4682 
379] 424 
3172|:392 
5631 539 
407| 413 
455) 576 
496| : 527 
460 454 
474| 473 
470) 474 
346| 343 
540 536 
355] 348 
336| 362 
5653| 5 861 
506| 512 
427) 424 
194 198 
259) 243 
235| 262 
3388| 434 
3Acnr 354 
343| 322 
271, 285 
354...351 
3611 396 
413| 399 
3531. 334 
309| 302 
361| 375 
3331| 344 
5453| 5534 
492) 523 
314 307 
254) 280 
468| 483 
335| 294 
207 199 
2831n.1337 
254.229 
18116496 
2791 2848 
30112336 
615) 654 
3321| 91325 
326) 344 
349| 356 
451| 484 


Nr. 
bes 
Erhe- 
bung8» 
bezirts 


39. 


153, 
154, 
155, 
156. 
157, 
158. 
159. 
160, 
161, 
162. 
163. 
164, 
165. 


166, 
167. 
168. 
169. 
170, 
0% 
172, 
173. 
174, 
175. 
176, 
177, 
178. 


179, 
180. 
181. 
182, 
183. 
184, 
185. 
186. 
187. 
188. 
189. 
190, 
191. 
192. 
193. 
194, 


19. 
196. 
197. 
198, 
199, 
200. 
201. 
202. 
203, 


204, 
205. 
206, 
207. 
208. 
209. 
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m — m _—___——___—_1[[ nn nn } 
I. Pferde 


Erhebung®- 


und 


VBerwaltungdbezirte 


(Die Erhebungsbezirke find 
numeriert) 


KEEBeEETEENEITTWETNEEHELHE TE TU ETWERENENENMTE nn . 


" Amtsh. Olchab . 


. Niederroffa 
. Mittweida 
. Erlau 
. Geringswalde 
. Sacdhjjendor 
. Königshain 
. Burgjtädt 
. Lunzenau 


.. 


Beni 


. Wellersmalde 
. Olhab . 
. Deutichluppa 
. Dahlen . 


eo irn ie 


ey Er 


u 


Lt Mn as 


ab. 


. Zangenleuba-Oberhain 
. Rodlig . 


Amtsh. Rodhlig . 


: zreuen\. 
. Zengenfeld 
. Auerbad) 
. Yalfenitein 


. Stadt Plauen . . 
. Stadt Ziwi 


dau!) . 


.. ee al" 
Cr} SR or ee 
u 


Amtsh. Auerbad) . 


. Delsniß . 
. Bobenneufichen . . . 
. Untertriebe 
. Schöned 

. Marfneufir 
. Adorf 


EZ 7. 


chen 


eu We 


Amtsh. Delsniß. 


: Brot ' 
; <heuma 


Baufa i 


. Mühltroff 
. Miplareuth 
. Unterloja 
. Rodersdorf 


a wen Bi 


ee, Ne ie 


o, ko we Aare 


Amtsh. Plauen 


. Eibenftod 
. Schneeberg 
. Löpnik . 
. Schwarzenberg . 


er Er 


Amts. Schwarzenberg 


. Hartenftein 
. Wildenfels 
. Stangengrün 
. Kirchberg 
. Reinsdorf 
. Stenn?). 


. Mosel 
. Crimmitschau 
. Seelingitädt 


=. tr Te 


“u en 


er a a A er) 


we 


ne ee; 


2 Me Se We: A 


Amtsh. Zmwidau 


Königreich 


SDR ern 


Bahl 
der 


vienbefigenden | über m Er (1914 auichlieg-] unter | 3 bi3 | 4 Jahr 


ve 
überhaupt 


darunter 
am 1. Dezember 1914 


II. Rinder 


alte 


überhaupt 


darıınter am 1. Dezember 1914 


6 Wo: 


Sao Er 


aushaltungen | alten Bullen [HG der Mititär-|3 Jahr ee unter |hen biß | nat big 2 Jahr alt 
ni pferde) alte ee ältere Boden unter | unter R Mei und älter 
ee | ft Monat | Fahr M 
Fo5len)) ausfätiegt. er ————| a | ME Je 
1913 | 1914 | 1913 | 1914 sa mu | so m 1913 | 1914 Milittärnferne | 1913 | 1914 alt männt _—_ Tans | se [iss | isr4 | 1918 | 1014 [779] Weißtäcnferne | 1018 | as | | et) 9% mann nee Weißt, 
2. 8. 8 9. 10. II. 12. 13. 14. 15. 16. In 18. 
357 3511| 75 92 5611| 389j 32 9 3481 2555| 2726| 116! 186 333| 3571 196| 1538 
4971 4A71l 39 491 1307| 409| 13 8 388] 1931| 2046 94 95) 184| 233] 158 1282 
3834| 3771 51 55 474 401| 35 13 353] 2219| 2295| 123) 144 228| 2881 171) 1341 
5801| 5541| 45le. 57 5401 374| 32 13 329] 2093 2338| 126] 145 228] 313] 211] 1315 
324 3261 69 72 560| 439] 66 22 351] 2581|) 2751| 171) 235| 289| 386 205 
5657| 5449| 639 | 695 | 6717| 4530| 401 | 169 | 3 960 126 220127 PR 128011505 2622| 3291 2335/16 51 
443) 4381 102 | 100 425| 359] 40 20 299| 2688| 28481 124| 140| 235 
657) 604] 109| 111 804| 630) 72 28 530] 3430| 3718| 184) 192| 318 
402 388] 111| 114 5031| 418] 61 24 333] 3149| 33461 199| 165| 299 
522] 532] 109| 125 619) 518] 106 48 364] 3318| 3535| 192| 179| 301 
5672| 559] 102| 109 561] 4641 56 34 374| 3506| 3691| 192) 136| 360 
2839 Ara 1 1dae 121 5701 501] 97 35 369] 3394| 3652| 196| 202 | 343 
762) 626] 116 | 1221 : 927] 7051| 57 22 626| 3216 3453] 190| 176| 324 
753 705 78 93 6661| 546] 50 22 | 474| 3424| 3697| 134| 183 361 
608 5801 89 98 636| 5091 65 22 4221 3035) 3241| 161| 168| 305 
466 AST 128| 145 596 519| 107 28 384] 3779| 4021| 192» 245| 436 
5221 509) 105 | 105 623) 516| 72 35 409) 3437| 3601] 170| 174| 362 
6196| 587511160 1243| 6930 5685| 783 | 318 | A584 [36 376/38 803] 1 934| 1 960 | 3644 | 4413| 152025 332 
7264 499) 25 151 1599| 780512 12 14 779 834 635 35 33 73 8 
6581| 555l 32 42] 1140| 836) 40 47 749) 1241| 1110 65 52 88| 118 
8361| 812] 79 1 493) 333] 24 8 301) 3303| 3420| 175| 209| 328| 438 
738 7371 85| 108 6661| 467| 27 16 4241 3227| 3426| 1802| 183] 274| 358 
1776| 1673| 53 57 987) 598] 28 17 5531 2632| 2810| 158) 158] 194| 271 
1349 1265| 31 39 5751 309 9 11 289] 2438| 2640| 1501| 126| 261| 29 
4759 44871 248| 2831| 2721 1707| 88 52 | 1567|11600 12 296] 665| 676|1057|1359 
643 594] 44 33 539 4333713 8 311] 2396) 2607| 166) 151) 197| 318 
448 4335| 23 18 227 1861 18 8 160| 2823| 2909| 152| 218! 286| 412 
7156| 7451 22 34 184 122 3 2 117] 2943 3050| 178! 210| 355| 448 
ar 719 44 43 218 129 D 2 122] 2919| 3043| 161! 162) 303| 383 
963 9521 19 17 250) 172 9 1 162| 2345| 2485| 105! 154| 239] 354 
1027| 1003] 19 21 3261| 208 1 7 200) 2510) 2677 86| 114| 263| 316 
4584| 4448| 171| 166| 1744| 1149] 49 28 | 1072115 936,16 771] 848| 1009| 1643| 2231 
833 768 120| 121 829 612| 30 12 5701 2964 3188| 215! 198| 296| 364 
187 719 . 55 76 622] A65| 37 15 413] 2966 3277) 204| 214| 323| 412 
544 537 40 40 367) 289] 26 15 248| 2734| 2898| 124| 209| 294| 411 
503 458] 34 30 387) 282] 10 9 263] 2404| 2572] 127| 177| 307| 390 
703 6721 34 38 4431| 314] 28 16 270| 3150| 3314| 257| 309| 429| 506 
4865| 4A87l 35 34 295) 235] 12 8 215] 2541) 2841| 205| 229| 281| 410 
364 366] 14 15 184| 140 15 1 124| 2764| 2860| 137| 185| 348| 462 
Ba, 2 3972 Ai 28 327) 262] 25 6 231} 1958| 2086| 116 132! 212| 279 
426 7 39917 29 27 294 237| 14 5 218] 2147| 2293| 119| 153| 242] 286 
5042| 4803| 402| 409] 3748 2836| 197 87 | 2552 123 628 25 329] 1 504 | 1806 ı 2732| 3520| 28201 
1483| 1415| 45 40 sie) 299 8 12 213173 ah 3195| 131, 202| 279 | 332| 136 
1139 1061] 60 b3 804 548] 49 42 4571 2750 2890| 150) 154| 251) 304 169 
978 9441 59 62 6211 4541 79 36 339| 3377| 3549| 184| 204| 339| 327) 245 
912] 883] 44 34 b54 3402| 21 6 315| 3647| 3892| 187! 267| 398| 508! 461 
4512| 4303| 208| 189] 2495 1643| 157 96 11390|12 80513 526] 652| 8271 12671147111 011 
608 595] 107| 100 414| 348] 51 12 2851| 3047| 3285| 197| 1187| 326| 3711 154 
7116| 6531 77 8 488| 405| 67 14 324| 3068| 3243| 151| 187| 268! 359 130 
6301|  617| 113| 121 465; 3901| 107 27 256] 4132| 4342| 266| 274| -446| 5611| 212%: 
6611| 6631 84 89 546 450| 73 36 3411| 3277| 3521| 198) 163| 312| 414 
921 8891| 94 86 7395| 623] 70 42 5611| 3049| 3367| 226| 133| 2681| 370 
1222| 21 157JX 92 90 688 5341 59 19 456| 3344| 3629| 197) 175| 2971| 370 
8933| 8351 86 95 946 717| 67 55 595] 3444| 3633| 126| 196| 3571| 460 
654| 619] 110 123 667| 5581 96 40 422| 3747| 4009| 174| 222| 342| 512 
756| 661l| 88 105 929 690] 31 35 624] 3179] 3420| 206| 226| 317| 442 
814 775| 931 106 6351 533] 69 29 435] 4286| 4650| 244 349| 559| 599 1 al 
7875| 7464| 3944| 996| 6573| 5248| 690 | 309 | 4 249 |34 573:37 099] 1985 | 2112 | 3492 | A458 1 429 2% 
172 297| 162 501j18 372 | 18 871 | 176 1161121 153 19 445 |5 164 |106 544 | 713 928 756 429138 178140 333168 545| 85 337| 49 644| 474 392 


1) Mit Lehngut Marienthal. 


2) Ohne Lehngut Marienthal. 


Br den Rindern der Spalten 
u 13 bi3 18 find 


Budtöullen y 
1 Jahr alt und 
Iter 


Bahr) Zudt- 


IIL Schweine 


darunter am 1. Dezember 1914 
Se U EREIBSBPBROF TEEN: Denis nsi. >>; 5 ee 


1/, bi8 


2/, 6i8 unter 1Jahr alt 


unter 


Bucts 


alt eber | fauen 


1260| 1422] 21 75 
1000| 838| 7 24 
1293| 1184| 16 80 
1226| 1209| 15 45 
1638| 16611 23 81 
600 119182 „ 010/51 58017 594/15 730) 243 | 831 
933] 764 8 28 
887| 806) 14 53 
1248| 876| 16 69 
1354| 1240| 15 89 
1381] 946| 22 87 
1250| 1054 9 59 
7661| 893) 15 61 
1107| 1064 11 50 
812] 808] 11 49 
1332| 1053| 18 70 
2648| 2938| 3145| 1183| 924 13 53 
1220 11788 11025 128 585/32 731134 26112 253110 428) 152 | 668 
Sr. 2 8 
2501| 281] 4 33 
306) 399 2 12 
357] 559 2 4 
208| 333] — 2 
111] 223) 1 10 
982| 1514 5 28 
198| 309 3 4 
174 364 3 5 
163| 377) — 10 
1 249 — — 
1a 156- ‚01 — 
Lu 3 | — 
696) 1630| 8 19 
5831| 6481 9 27 
4354| 491 7 23 
2011| 2611 1 8 
353] 471 4 33 
6301 701) 10 25 
289 399 1 2 
2201| 4155 3 10 
Lea „16 27 1 
a u Eu I 6 
3043. 3700| 37 | 135 


468 6 9 

245) 4501 2 14 
740, 735 12 77 
462) 414 — 7 
1736 2067) 20 | 107 
si 659 2 | 3 
a5 52 6 85 
357) 616 1 14 
392 431 2 6 
487) 617) 3 15 
574 8101 3 | 28 
"912 1007) 5 | 8 
1764 1050 8 | 59 
1080| 11311 17 | 101 
1607 1609 9 | 19 
441 | 794 27 064125 783.26 3061 7139| 8462) 56 | 555 


16 18518 231 14 918| 533 835] 760 231 775 811] 258 784| 238 415| 3 051 114 527 


Budt- 
eber 


Bucht. 


fauen 


ons 
Ir 
Schwei- 


11087. "19 °| 233 
627) 10 97 
8721 21 | 207 

1022) 9 95 

1028| 18 | 203 

11.789) 323 |2 938 
772) 10 90 
645 11 [X 
671 Ras ir 
89 11 | 143 

1008| 16 | 218 
694 12 | 186 
5101| 7 55 
825 6 89 
SR mo 86 
9611| 17 | 160 
7264 14 | 182 

8460|) 123 11403 
320 2 18 
39] 2 9 
559 — 2 
40111 2 16 
322) 1 6 
238 2 2 

1580| 5 26 
22 2 7 
277,002 27 
299 2 14 
3611| — — 
3l4 — — 
329 1 3 

1 872, 51 
132 4 36 
5551 3 44 
4471| 7 44 
3661| 5 29 
418 4 49 
4099| °— 2 
2081| 3 31 
278 - 2 5 
473 3 12 

3886| 31 | 252 
268 — 12 
5911| — 1 
311 787113 
313 2 9 

1 703) 5 7135 
4821| 3 45 
541 1 16 
427) — 4 
6631| 2 25 
7143 2 39 

1022| 8 38 

1036| 38 76 
699 3 36 

1051 16 | 176 

1145 17 | 390 

7809 55 | 845 


185 312| 3 650 40 929 


1 Jahr alt und älter überhaupt 


jons 
jtige 
Schweis- 


111 11 257 
115 | 523 
91 | 469 
101 [1050 
84 | 179 
2132 19491 
35 g 
68 48 
46 53 
106 9 
126 | 355 
45 27 
83 37 
86 22 
61 32 
68 30 
50 32 
774 | 654 
48 | 237 
146 | 390 
147 | 154 
72 35 
37 | -358 
84 55 
340 | 602 
46 | 466 
76 | 337 
30 90 
58 7 
102 6 
127 13 
439 | 919 
66 | 422 
66 | 578 
81 | 322 
29 10 
93 25 
57 26 
25 11 
18 /1 335 
18 | 602 
453 |3 331 
42 42 
50 65 
75 26 
45 31 
212 | 164 
ir 44 
50 | 283 
68 60 
58 30 
237 62 
143 | 163 
192 59 
81 47 
209 50 
270 26 
1385 | 824 
31 143|58 271 


IV. Schafe 


darunter am 


1. Dezember 1914 Nr. 
unter V. Biegen ag 
1 Jahr]! Fahr Erhes 
alt alt Bbıtg3- 
(einfhl.| und bezixf3 
2äm- | Alter 


28) 18 10 308 
13} 11 2 599 
740| 303 | 437 | 2 979 


56 15819 102137 056| 136 372 


(Sortjegung des Tertes von ©. 377.) 

vom 1. Dezember 1913 bis 1. Dezember 1914 um 9196 d.i. 
um 5,5 Prozent zurüdgegangen. Diefer Rüdgang ift darauf zurüd- 
zuführen, daß ein erheblicher Teil der Kleinen Pferdehaltungen, 
die nur Pferde Haben, durch die Mobilmahung verfhwunden ift, 
weil deren Pferde für Rriegszmede ausgemuftert worden find und 
ein Erjaß nicht zu haben war. Im allgemeinen fann man nad) 
dem Stand der anderen Viehgattungen wohl annehmen, daß die 
Zahl der übrigen viehbefigenden Haushaltungen bis 1. Dezember 
1914 eher zu= als abgenommen hat. 

Bei den Pferden ift der Abgang durch Ausmufterung für 
Kriegszwmede befonders groß; er beträgt 54 963 Stücoder 31,2 Prozent 
und betrifft nur die Klafje der vier Zahre alten und älteren Pferde. 
Die Nahzucht hat dagegen, nach dem Beltand der beiden jüngeren 
Maffen zu urteilen, eine erfreuliche Weiterentwidlung erfahren. 

Die Rinder: und Schweinebeftände fcheinen in den erjten 
Krieggmonaten feine Einbuße erfahren zu haben; denn der Bes 
ftand der Rinder überhaupt hat fi) um 42501 Stüd oder 5,3 Prozent 
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Klaffen am meisten zutage. Auch bei den Schweinen hat eine Zus 
nahme um 15526 oder 2 Prozent (gegenüber dem 2. Sunt 1914 um 
31936 oder 4 Prozent) ftattgefunden, trogdem die Schweine jchon 
im Dezember 1913 einen verhältnismäßig hohen Bejtand aufiwiefen. 
Die Zahl der Schweine hat nachträglich duch Abjhlachtungen ° 
im Srühjahr 1915 eine mejentliche Verminderung erfahren, über 
die die Schweinezählungen vom 15. März und 15. April diejes 
Sahres!) Aufihluß gaben und die namentlich durch eine günftige 
Kartoffelernte, auf die zu Hoffen ift, bald wieder behoben werden 
fan. Aucd) die geringe Abnahme der Schafe um 2113 Stüd 
oder 3,6 Prozent und der Ziegen um 175 Stüd oder 0,1 Prozent 
kann das erfreuliche Bild des LZählungsergebniffes von 1914 
faum trüben. r 


erhöht, und diefe Erhöhung tritt gerade bei den ziwvei jüngjten | 
} 
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1) Wegen der Zmifchenzählungen der Schweine am 2. Juni 1913 
und 1914 fiehe Zeitjchrift 1914 ©. 245 und GStatiftijches Jahrbud) 1913 7 
©. 121 und 1914/15 ©. 125. 4 


Bibliographie der jAchjiichen Statiftif 1911 big 1914. 


Sm Auftrag der Direktion zufammengeftellt 
von Sekretär P, Bıhmidd, Bibliothefar im Königlichen Statiftiihen Landesamt. 


Fr Rüdfiht auf den praftiichen Bmwed diejer „Bibliographie, 
formellen bibliographiihen Anforderungen nicht dDucchiweg entjprochen werden fonnen. 
Titelaufführungen gelegt worden. 


Aufgeführt find nur Die feit dem 
zugegangenen, amtlichen oder mit amtlicher Unterftübung oder von 
legung eingegangenen bejonders wichtigen jelbjtändigen Drudicriften und die bis etwa 


Die Bildung abftrafter Begriffstworte it möglichit vermieden worden. — Die Berichte von örtlichen Anftalten, 
nur dann Berüdfihtigung gefunden, wenn jie eigenartige oder zufammenfafjende ftatiftiihe Angaben enthalten. 

Abihlup der im Zahrgang 1911 diefer Zeitichrift, ©. 219, enthaltenen „Bibliographie dem Königlichen Statiftiichen Landesamt 
Berbandgleitungen herausgegebenen Veröffentlihungen. — Zür das Jahr 1914 Haben nur die während der Drud- 
Mitte 1914 erjchienenen periodifchen Veröffentlihungen Berüdfihtigung gefunden. 


als literarifger Quellennahmweis zur fähjtichen Statiftif zu dienen, hat ben gebräuchlichen 
E3 ift mehr Wert auf die fachliche Gruppierung des Materials, als auf die Genauigteit der 


Schulen, Vereinen ujw. Haben 


‘ 
} 


Wenn amtliche ftatiftifche Beröffentlichungen jowoHl im „Dresdner Journal" al3 in der „Leipziger Beitung‘ erichienen find, ift nur das „Dresdner Zournal” genannt 
worden. Wo aljo die „Leipziger Zeitung" als Quelle angegeben ift, ijt die betreffende Veröffentlihung nur in Diejer erfolgt. | 


Beiden und Abfürzungen: 


* — Veröffentlidungen des Königliden Gtatiftiihen Landesamtes. 
Bu . der Reichdbehörben. & 
Si . ftädtiihen GStatiftifchen inter. 
Bıtljh. = PVierteljahrsheite zur Statiftit des Deutihen Reichs. 
&.3.D.R. — Etatiftiihes Jahrbuch, für das Deutiche Reich. 
D.R.U. — Deutiher Reich3-Anzeiger. 
R.U.B. — Reic3-Arbeit3-Blatt. 
8-D.R. = Zentralblatt für dag Deutihe Reich. 
Beröff. R.G.A. = Veröffentlihungen des Katjerlihen Gejundheitsamtes. 
Z.M.W. — Jahresbericht über das Medizinalweien im Königreih Sachen. 
A.N.R.B. = Amtlihe Nahrichten des Neid - Verfiherungsanıtes. 
A. B.T. — Arhiv für Bolt und Telegraphie. 
R.Dr. = Reihstagaprudjacdhen. 
&t.3.d. St. — Gtatiftifches Jahrbuch deutfcher Städte (berüdfichtigt Chemnig, Dresden, 
Leipzig, Plauen und Zwidau). Breslau. 
3.3. — VBerwaltungsverict. 
N.H.0.3. = Nahridten für Handel und Induftrie. 
9.8.3. = Handelsfammer - Berichte. 
H.8.M. — Handelsfammer - Mitterlungen. 
GR. 7 — Gewerbefammer nn 
M.B. — Monatlide Berichte ER P 
M.Mitt. — Monatliche Seittellungen } ber Statitijhen Amter. 
Dr.Z. — Drespner Fournal (jest Sächjifche Staatzzeitung). 
2. Big. —= Leipziger Heitung. 
Inhalt: 


bandlungen ftatiftijhen Inhaltes bzw. 
Städten bezüglihen ftatiftijhen Angaben: 1. 


Dr. Unz. — Dresdner Anzeiger. 
BL.L.N. — Blätter für das Leipziger Armenmejen. 
2.4. — Landtagsakten, jächliiche. 
3.8.4.8. — Jahresberichte der Gewerbe - Aufjichts - Beamten. 
Korr.d.X. — Korrejpondenzblatt der ärztlichen Bezirfsvereine im Königreich Sadhjen. 
3.f.9.u.©. — Beitigrift für Obft- und Gartenbau. J 
— Gärnhfiiches Epangeliiche Arbeiterblatt. j 
&.8.8. = Sädhfishe Landwirtichaftlice Zeitihrift. 


a 
B 
u 
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M.L.Kr. — Mitteilungen der landiwirtih. Kreispereine. . 
M. Det. G. — Mitteilungen der ökonomischen Gejellichaft im Königreih Sachen. 
T.3.%. = Tharandter Forftlihes Sahroud. "1 
3.82%. — Zahresbericht über die Kandwirtihaft im Königreih Sadjen. 
3.D2.2.&. — Jahrbuch der Deutihen Landwirtihafts- Gejellichaft. 
Mitt. D.2.&. — Mitteilungen der Deutfhen Landwirtichaftz.- Gejellichaft. 
D. 2. Pr. = Deutihe Landwirtihaftlige Preife. 3 
D. 8. Gen.-PBr. = Deutihe Landwirtichaftliche Genofjenjhafts-Preffe. ee 
Schr. &.F%. — Shriften des Sähfiihen Fiichereivereing. j 
Mitt. d. Stdt. = Mitteilungen der Bentralftelle de Deutjchen Gtädtetages. 
„Komm. g. = Kommımales Jahrbud, Jena, 1912—1914. ä 
Mitt. öf.F-B.X. = Mitteilungen der öffentlichen Feuerverfiherungs - Anftalten. Bi 
Korr.d.G. — Aorrefpondenz der Generaltommiljion ver Gewerkichajten Deutichlande. 
D. Stat. Zentr. = Deutjhes Statiftifches Zentralblatt. # 
Berw. u. Stat. = „Verwaltung und Statiftif", Berlin. 4 


I. Statiftiihde Sammelmwerfe, Zeitjriften und fonftige periodiiche Veröffentlichungen. — U. Schriften und Ab- 
mit auf das Königreich) Sahjen und dejjen Landesteilen und größere 
Gebiet und Allgemeines. — 2. Stand der Bevölkerung. — 3. Bewegung der 


Bevölkerung. — 4. Medizinalweien, Gefundheitspflege. Todesurjachen. — 5. Grundbejig- und Wohnverhältnijje. — 6. Gewerbe 


und Smöuftrie (einjchlieglih Bergbau). Handel. 


Kahrungs- und Unterhaltsmitteln. — 8. Land- und Forjtwirtichaft. Fiicherei. Dbjtbau. — 9. Viehftand und 
zucht. — 10. Berfehr und Verfehrsitraßen. — 11. Bant- und Kreditwejen. Preije. Löhne. 


Arbeiter und Angeftelltenverhältniiie im allgemeinen. — 7. Verbraud von 


Beterinärwejen. Pferde 
— 13, Religion und 


12, Sinanzivejen. 


Kirchenwejen. — 14. Unterricht und Bildung. Zeitungen und Bücher. Frauenfrage. — 15. Militärwejen. — 16, Armenpflege. 


Wohltätigfeit. Innere Miffion. — 17. Rechtspflege. Verwaltung. — 18. Injafjenbewegung in Anitalten. — 19, Berjicherungs 
wejen. — 20. Genofjenjchaftz- und Bereinswejen. — 21. Politische Vertretung. Wahlen. — 22. Naturverhältnifie. u 


1. Statiltifchhe Sammelwerke, 
Beitfhriften und fonftige periodifche Veröffentlichungen.‘) 


* Beitjchrift des Königlih Sächfischen Statiftiichen Landesamtes, 
Kedigiert von dejjen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil. et sc. 
pol. Eugen Würzburger. Dresden. Jn Kommilfion der Buch- 


1) Die Adrekbücher der größeren Städte und Bezirfe enthalten 
meiltens bejondere ftatiftiiche Abjchnitte und Mitteilungen. | 


handlung von v. Zahn und Jaenjch. Jahrgang Mark 3.—. 57 Bis 

59. Zahrgang, jomwie 60. Jahrgang, Exites Heft. [Inhalt fiehe 

Nüdjeite des Titelblattes der jeweiligen Hefte.] m 
*Normalfalender, Königlich Sächfifcher, für die Jahre 1912—11D, 
mit aftronomifschen, fiechlichen und bürgerlichen Mitteilungen. Ber 
arbeitet von Studienrat PVrof. Dr. Guftav Hoffmann. a 
gegeben vom K. Säch]. Statift. Landesamt im Januar 1911-194, 
Bee: Drud und Kommifjionsverlag von E. Heinrich. Jahrgan 
Marf 1.—., 


KT 
o 


*Statiftiihes Jahrbuch für das Königreich) Sachfen. Jahrgänge 
39—41. 1911—1913. Herausgegeben vom Königlich Sädhjfiichen 
Statiftiichen Landesamt, Dresden, Drudund Kommiljionsverlag von 

E. Heinrich. Jahrgang Mark 1.—. [Das Jahrbuch enthält jtatiftische 

Nachrichten aller Art in folgenden Abjchnitten: Gebiet. — Stand 

der Bevölkerung. Wohnungsverhältnifie. — Bewegung der Bevölfe- 

zung. — Medizinalwejen und Todesurjachen. — Gewerbe und Jn- 

k duftrie. — Verbrauch. — Land- und Forftirtichaft. — Biehitand 

und Beterinärivefen. — Verkehr und Berfehrsitraßen, — Geld- 

und Kreditiwejen. — PBreije und Köhne. — Finanzivefen. — Kirchen- 
mwejen, — Unterricht und Bildung. — Militärivefen. — Rechts- 
pflege und Verwaltung. — Injajienbeivegung in Anftalten, — 

Verjicherungswejen. — Genojjenfchaften und Vereine, — Boli- 

tiihe Vertretung. — Naturverhältnifie. — Außerdem Alphabeti- 

E iches Sachregifter.] 

PVerzeichnis der Märkte und Mejjen im Königreich Sachjen und 

F in den Nachbargebieten in den Jahren 1912—1914, Bearbeitet und 
herausgegeben vom Königlich Statiftiihen Landesamt, Dresden, 
im April 19111913, Drud undKommifjionsverlag von €. Hein- 
rich. Bahrgang Mart —,50. (Für die Befiter des Normalfalenders 
unentgeltlich.) 

. Statiftiihes Jahrbuch der Stadt Dresden für 1910-1912, 

 12,—14, Jahrg. Verwaltungsftatiftiicher Anhang für die Sahre 

“ 1908—1912. Herausgegeben vom Statiftiichen Amte der Stadt. 

3 Dresden 1912—1913, dv. Zahn und Jaenjch. [Abichnittel—XV: 

Gebiet und Bevölkerung. — Bewvegung der Bevölkerung. — Kon- 

# jejlionelle Berhältnifje. — Grundeigentum, Wohnungen, Bautätig- 
feit. — Erziehung und Bildung. — Wahlen, Bürgerrecht, Staats- 
angehörigteit, Stadtverwaltung. — Anftaltspflege und Armen- 
wejen, — Polizei und Wohlfahrtspflege. — Steuern und Einfont- 
men, Stadthaushaltl. — Städtifche wirtjchaftliche Betriebe. — 
Märkte, Breije, Verbrauch. — Verkehr. — Gewerbliche Organifa- 
tionen, Arbeiterverhältnifie. — Gewerbe. — Phyfitalifche und meteo- 
tologijche Beobachtungen.] 

» Statiftifches3 Jahrbuch der Stadt Leipzig. Bearbeitet vom 
Statijtiihen Amt. 1. Jahrg. 1911. Leipzig 1913, Dunder u. Hum- 
blot. [Abjchnitte I-VILI: Geographiiches, Witterungsverhältnifie 
und Flußmwafjerftand. — Stadtgebiet und Viehhaltung. — Be- 
völferungsitand. — Bevölferungsbewegung. — Grunditüde, Ge- 
bäude, Wohnungen. — PBolizeiamt. — Ergebnifje der Axbeitslojfen- 
sählungen. — Wahlen.] — 2. Zahrg. 1912, Leipzig 1914 (Hinzu- 
gefügt jind die Abjchnitte: Finanzen und Steuern. — Verkehr. — 
Handel und Gewerbe. — Arbeiterfürjorge und fonftige Arbeiter- 
verhältnifje. — Preife; weggefallen find die Abjchnitte: Arbeits- 
lofenzählungen. — Wahlen). 

. Monatsberichte!) des Statiftiichen Amtes der Stadt Dresden 
auf die Jahre 1911—1913. 34,—36. Jahrg. 

. Monatsberichte'), ftatiftifche, der Stadt Leipzig f. 1911—1913. 
3.—5, Zahıg. (Mit Jahresüberjichten.) 

. Mitteilungen, monatliche, de3 Statiftifchen Amtes der Stadt 
Chemnig. I—11. Jahrg. [Abjchnitte: Bevölferungsbewegung 
und Bevölferungsitand. — Zu- und Wegzüge. — Eheichließungen 

amd Ehelöjungen. — Geburten- und Sterbefälle. — Erfranfungen. 

— Tätigfeit der Rettungswache, — Witterungsverhältniffe, — Wai- 

jerverbrauch. — Kleinhandelspreife, — Auftrieb auf dem Biehhof 
und Schlachtviehpreife. — Schlachtungen und Fleifchbeichau,. — 

Bautätigkeit. — Brände. — Chemifches Unterjuchungsamt. — 

Straßenbahnverfehr. — Sparkafje, Leihamt. — Kranfenfajjen. — 

Arbeitsvermittelung. — Nechtsauskunftsitelle, — Büchereibenugung.] 

Bevölferungsporgänge in Dresden. Wöchentlich und monat- 

lich herausgegeben vom Statiitiichen Amt der Stadt Dresden. 

(Auch im Dr, Anz. veröffentlicht.) 
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St. —; Nachweis der — in Leipzig. Monatlich herausgegeben vom 
5 Statiftiichen Amt der Stadt Leipzig. (Wöchentlich mitgeteilt im 

Reipziger Tageblatt.) 

St. Überficht, wöchentliche, der Chejchliegungen, Geburten und Todes- 
fälle in der Stadt Chemnit. Sranfenbewegung. Herausgegeben 
_  bom Gtatiftiichen Amt der Stadt Chemnik. 

St. Bericht über die Bewegung der Bevölkerung in Plauen. Monat- 

zn herausgegeben vom Statiftiichen Amt der Stadt Plauen. 
—____ 


1) Der Inhalt der Einzeltubrifen der Monatsberichte von Dresden 
j Leipzig bildet durchiveg die Unterlagen für die betreffenden Zahr- 
2 et, 
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I. Schriften und Abhandlungen fatififchen Inhaltes 
bzw. mit auf das Königreic, Sadyfen und deffen Landesteile 
und größere Städte bezüglicen Ratififhen Angaben. !) 
Allenthalben ift auch auf die betreffenden Abjchnitte der unter I auf- 
geführten periodijchen Veröffentlichungen Nückficht zu nehmen, 


1. Gebiet und Allgemeines, 
Ämter, ftatiftifche, und deren Beröffentlihungen. [Bon 9. Wolff], 
(Statiftiiche Monatsber. d. Stadt Halle 1911, 10). 
—; Publikationen der jtädtiihen — —. (Komm, 3. 1912/13, Jena 


1913, ©. 810ff,) - 

—; Verzeichnis der —. (Et.%.d. ©t., BD. 19,) 

R. Bundesjtaaten, die, nad) Slähe und Bevölferung. ( 
N, 1911—1913, Abjchn. I) 

* Fläche und Bevölkerung der Berwaltungsbezirke d. Kar. Sachjen nad 
dem Gebietzftand und der Volkszählung vom 1, Dezember 1910, 
(8r:%.1911, 555) 

Slähenraum und Einwohnerzahl uf. der Obergrenz- 
fontrollbezirfe d. Kgr. Sachjens. (Verordnungspl, Generalgolldir, 
1911, Stüd 29,) 

Gebiet, Bodenbenugung und Grundbefit 1909-1910, [Bon M. 
Neefe], (St.%.d. St., Bde, 18—20, Breslau 1912—1914, Abjch. I.) 

Gemeinden u, deren Größe des Bezirks d, 9. N, Zittau 1905 und 
1910. (9.8. 8.5.1911, S. XLIVff.) 

*Öraphiihe Darftellungen der fächjischen Statijtif 1—8 auf d. Int. 
Hng. Ausftell, Dresden 1911. (Zeitichr. 8. St. UA. 1911, T.) 
*DOrtsnamen; Zur Statijti der jächfiichen — in Hinblid auf die Ab- 
leitung ihrer deutfchen oder flavischen Namen von Raub- und Nadel- 

bäumen. [Bon ©. Radeftod], (Ebd. 1911, 1.) 

Vergleiche, jtatiftifche, von Bayern mit Preußen u, Sachjen, Württem- 
berg u. dem ganzen Reich. (Stat. Jahrbuch f. d. Königr. Bayern 
f. 1911, Anhang.) 

2. Stand der Bevölkerung. 

Bevölferung; Die Zunahme der — in den hauptjächlichjten Kultur- 
ftaaten während des 19. Jahrhunderts. [Bon oh. Müller], 
(Bahrb. f. Nat,-Ofon, u. Statift., III. Folge, Bd. 47, ©. 25.) 

*— des Kgr. Sachjen nach den endgültigen Ergebnijjen der Bolkszäh- 
lung vom 1. Dezember 1910. (Dr. 3.1911, 257.) 

*—; Die foziale Öliederung der fächjiichen — und Vergleichung mit der- 
jenigen des Reiches, [Bon B. Kollmann], (Beitihr. 8. St. 2. 
u 1013 cl) 

. —, bie, des Deutjchen Reiches nach der Volkszählung v. 1. Dezember 

1910. Vorläufige Exrgebnifje. (VrtljH. 1911, I, ©. 273.) 

— de3 Neich3 und der Bundezitaaten 1871—1910. (St. EN. 

1912 und 1913, Abjchn. I.) 

— nad) der Größe der Gemeinden am 1. Dezember 1910, (Ebd. 

für 1913, Abjchn, L,) 

— der Staaten und Landesteile nach Altersgruppen und nac) der 

Bahl der aktiven Militärperjonen v. 1. Dezember 1910, (Ebd, f. 
1913, Abichn. I.) 

R. — nad dem Xeligionsverhältniffe, 1. Dezember 1910. (Ebd, i. 
1913, Abjchn. L,) 

— des 9. 8. Bezirks Dresden in den Jahren 1905 und 1910, (9.8.8. 
1910, III, ©.1); 5.9.8.8. Blauen 1905 und 1910, (Stat. 8. HR. 
a ©. 33), 0.9.8.8. Zittau 1834—1910 (9. 8.8. f. 1911, 

.XLI,) 

— in den 46 Stadtgemeinden 8.9. 8. Bezirtd Dresden 1900, 1905, 
1910, (9.8. 8.f.1910, II, ©. 2.) 

— in den Landgemeinden d. 9. S. Bezirfs Dresden 1900, 1905, 1910 
(Ebd, f. 1910, II, ©. 3.) 

— des Bezirks d. 9. 8. Zittau 1861—1910, (9.8.8. f. 1912, ©. 23.) 

Benölferungsitand; Fortgefchrittener bzw. berechneter — |. Volfs- 
zählungsergebnijje. 

St. — der Stadt Plauen im allgemeinen, nach Straßen, nach Be- 
zirten, nach Gemeindeivaifenratsbezirfen, jowie nach bewohnten 
Grundjtüden am 12, Dftober 1910, desgl. vom 12, Oftober 1911 
u. 12. Dftober 1913, 

R. Bevölferungswachstum jeit 1816. (St.F.D.R. 1912 u. 1913, 
Abjchn, I.) 

Benölferungszahl der Gerichtäbezirfe im Kgr. Sachjen nach den Er- 
ra der Bolfszählung dv. 1. Dezember 1910, (Zuftiz Min. BI. 
1912,.2,) 

Bevölferungszahlen; Überficht über die nach der Verfajfung und den 
Gejegen feitzuftellenden — nach der Volfszählung dv. 1. Dezember 
1910, (3.9.R.1912, 8,) 


ur 1) Stofflich unter Anlehnung an die Einteilung des „Statiftifchen 
Sahrbuchs“ 1911—1913 geordnet, 
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Einwohnerzahl, frühere, von Chemnig. (Mitteil, d. Vereins f, 
Chemniger Gejchichte XVI, 1913/14, ©.31)  —_ rer 

St. Einwohnerzahlen, berechnete, der Stadt Leipzig mit einver- 
leibten Bororten f. d. Jahre 1906—1915. Leipzig 1912. 

RB. Gebürtigfeit der Bevölferung nach der Berufszählung v. 12, Zuni 
1907. (&.%.29.NR. 1911, Abjchn, L) 

Gebürtigfeitsverhältnijjein Leipzig. (In: Steinhart, Gebürtig- 
feit der deutichen Großjtadtbevölferung, Berlin 1912, ©. 62ff.) 

R. Gemeinden, die, mit mehr al3 10 000 Einwohnern nach d. VBolf3z. 

v.1. Dezember 1910. (&.3.D.R.f. 1913, Abichn, L,) 

Gemeinden und Wohnpläße von mindeftens 2000 Einwohnern 

nach dem Ergebnis d, Volfsz. v. 1. Dezember 1910, (Brtljd. 1912, 

IV, ©. 112.) 

R. Haushaltungen, die, im Deutjchen Reiche nach der Volkszählung 
v.1, Dezember 1910. (St.%,D.R. f. 1913, Abichn, L.) 

Drtichaften, alphabetifche Überjicht der — 5. 9. 8. Zittau nad 
Einwohnerzahl. (9.8.2. f.1911, ©. 148.) 

R. Bolfszählung; Die vorläufigen Ergebniffe der — vom 1. Dezem- 
ber 1910, [Kgr. Sacdhjen nach Kreishauptmannfchaften.] (D.R. U. 
1911, 46.) 

R. —; Die endgültigen Ergebnifje der — vom 1. Dezember 1910, [Kgr. 
Sacdjen nach Kreishauptmannjchaften.] (Ebd, 1911, 268.) 

R. —o.1. Dezember 1910. I. Mitteil, (Witljh. 1911, IV, 147); IL. Mit- 
teil. (1912, IL, 214); III. Mitteil, (1912, III, 106); IV, Mitteil. 
(1912, IV, 112.) 

R. —; Einige endgültige Ergebnifje der — im D. Reiche v. 1. Dezember 
1910. (D.R. X. 1911, 293.) 

*—, die, vom 1. Dezember 1910. [Vorbemerkungen von Würgburger.] 
I. (Zeitihr. 8. St. U. U.1912, 1.) 

*—, deögl. II. (Ebd. 1913, 1.) 

Bolfszählungsergebnifje vom 1. Dezember 1910 und Fortichreibung 
der Bevölkerung von Juli 1910 bis Oftober 1913, [Bon 9. Silber- 
gleit], (St. $.d.©t., Bd. 19, Abfchn. XXXII u. 20, Abjchn, IV.) 

— fd. Bezirk der 9. 8. Zittau ujw. (9.8.8. f. 1910, ©. 219; f. 1911, 
©. 187, 

St. 3 le Bufammenitellung über die Beteiligung ftaatlicher Behörden 

bei der Stellung ehrenamtlicher — für die Vollszählung am 1. Dezem- 

ber1910 indendeutjchen Großftädten. [Dresden, Leipzig, Chem- 
niß, Plauen] (Anl. XIV zum Brotofoll über die XXV. Konferenz 

der Borftände Stat. Umter Deuticher Städte. Dresden 1912.) 


R. 


‚3. Bewegung der Bepöllerung. 

* Abnahme der Bolksihultinder in Dresden, (Dr. Anz. 1913, 247 u, 
Dr. 3.1914, 86.) 

Agglomerationen; Die großftädtifchen — des Deutichen Reichs 1871 
bi3 1910, [Bon ©, Schott]. Breslau 1912, : 

Altersmifchung der Lebenden und Beritorbenen im Kgr. Sachen. 
(2.%X.1911/12, Ber, I. 8., 3.8d., Nr. 530, ©. 1838,) 

R. Auswanderer; Zentralausfunftsitelle für — 1911—1913, (2. 
N.N.1911, 93, 159, 246; 1912, 33, 96, 173, 249; 1913, 26, 87, 
169 u, 241.) 

Auswanderermwejen; Jahresbericht der Behörde über das — f. 1910 
bis 1912. (Jahresbericht der VBerwaltungsbehörden d, freien und 
Hanjeftadt Hamburg, Hamburg 1911—1913, Abichn. XX.) 

R. Auswanderung, die überjeeilche, im Jahre 1910, (Brtljg. 1911, 
I, ©. 134) 1911 (1912, I, ©. 242.) 1912 (1913, I, ©. 90) u. &t. 9. ©. 
N., Bde. 236, 246, 256. 

R. Aus- und Einwanderung, die überfeeifche, im Jahre 1911, (R. 
A.8.1912, 6) [f. a. Rüdwanderer-Fürjorge, Abjchn, 16.]; f. a. 
Wanderungen, 

R. Bevölferungsbemwegung im Jahre 1909 (St. d. D.R. Bd. 236); 
1910 (85. 246); 1911 (Bd. 256). 

R. — im Jahre 1910 [mit Vergleichen bis 1872 zurüd], (VrtljH. 1911, 
IV, ©. 41); 1911 (1912, IV, ©. 47); 1912 (1913, IV, 45.) 

*— im Königreich Sachjen 1913 (vorl, Ergebn.) (Dr. 3.1913, 52.) 

*—; Die Bewegung der Bevölkerung und die Todesurjachen 1906— 1910, 
[Erläuterungen d. &, Lommasjch.] (Ztihr. K. St. 2. A. 1912, 2.) 

St. et Kr Chemniß für 1910—1912, (Beil, zu Mitt, 1912, 
1; , 2.) 

St. E ie Be 1910. (Wöchentlich und monatlich im Leipziger Tage- 

att, 

St. — in Plauen für 1910—1912, Plauen 1911—1913; desgl. monatl. 
Berichte für 1911—1913, 

St. —; Überjicht über die Betvegung der Bevölkerung der Stadt Blauen 
von 1801—1910, 

—; Überficht der Geburten, Ehejchließungen und Sterbefälle in der Stadt 
Smwidau 1881—1912, (Verwaltungsbericht f. 1912, ©. 21.) 

R. Bevölferungsvorgänge; Nachweijung der — in deutichen Orten 
mit 15000 und mehr Eimmwohnern im Jahre 1910 [berüdjichtigt 
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(1912, 44), im Jahre 1912 (1913, 43), 
*Bedölferungsporgänge in Dresden (wöchentlich und monatlich 
im Dr. Anz.). 
— in Dresden f. 1912, (Dr. Anz. 1913, 66, ©. 5.) 
— in Callenberg v. 1611—1913 (Callenberger Kirchenfpiegel ” 


21 fächjifche Orte,] (Veröff. 8. ©. A. 1911, 37), im Zahre 1911 


%. Lehmann] f. 1911, 1912, 1913.) 

Benölferungsmwechjel in Chemniß, Dresden, Leipzig, Plauen 
und Zwidau. [Bon H. Silbergleit] 1909—1911. (St. $. d. St. 
Breslau, Bde. 18—20, Abjcehn. IL.) . 

St. —; Berhältniszahlen über den — der Stadt Dresden 1895—1913, 
(And. zu M. Mitt. 1911—1913, 12.) 

St. — in Leipzig in den Zahren 1911—1912, [Autographie ] 

Ehelojen, Die, [Bon 9. Haade.] (Zahrbücher f. Nat.-Öfonomie u. 
Statiftif, III. Folge, 42. Bd., 1. Heft, Juli 1911.) j 

*Ehejcheidungen; Die Scheidungen und Nichtigfeitserklärungen "7 


Ehen in den Jahren 1906—1910. [Vorbemerkungen v. &. Lon- 
maßjch.] (Beitichr. 8. St. 2. A. 1913, 2.) 

—, Die, [Bon Hans Roft.] (Soziale Kultur, Zuli 1912.) Eu 

—; Statift, Überjicht iiber die — in den wichtigiten Kulturländern, [Bon 
en (Zahrb. f. Nat.-Ofon. u. Stat., TIL. Folge, Bd. 47, ° 

. 21277.) 4 

R. — (&t.d8.D.R., Bde. 236, 246 und 256.) E 

St. Ehejchliefungen, Geburten und Sterbefälle in Dresden in den 
Sahren 1911—1913, a zu M. Mitt, 1911--1913, 12,) 

*EChHejtatiftifnachden Volkszählungenvon 1905 und 1910. [Erläuterungen 
von G. Lommapfch.) (Zi. K. St. 2. X. 1914, 1.) 

Elends- oder Fortichrittsftatiftif in Sachjen? (Dr. Anz. 1912, 2, 
©.1 und ebd. 115, ©. 9.) 4 

St. Fremdenverkehr, der, in den deutjchen Städten während des 
Jahres 1910 [Reipzig, Dresden, Chemnik]). [Bon Eidhel- 
mann.] (Beil. 11 3. d. itatiit. Monatsberichten der Stadt Straße 
burg für 1911,) \ 

—; Münchens Fremdenverfehrs-Statiftif, (Mitteil, d. Ver. 3. Ford. d 
Sremdenverfehrs in München, 1911—1913,) J 

*Sruchtbarfeits- und Sterblichfeitsverhältniffe in den Fahren 1909 i 
Ye ne (Abjchn. VILund Tabellen — Anhang A3.0.3.M.W.1909 

13 a ei 

Geburten, Ehejchliegungen, Trauungen, Geftorbene, Beftattungen nah 
Ephorien. (Verordnungsbl. d. EoAluth. Landeskonfiftoriums fin 
das Kr. Sachjen 1911, 7. Stüd; 1912, 9, Stüd; 1913, 11. Stüd.) 

R. Öeburten- und Sterbefälle aus befannten Todesurfachen im 
Deutihen Reiche während des Sahres 1909. Borläuf. Mitteil, 
(Bejond. Beilage zu den Veröff. 8. G. 4, 1911, 13,) Ei e 

*Geburtenrüdgang; Sit die Bejorgnis über den — begründet? [Bon 
E. Würzburger.] (Zeitjehr. 8. St. 8. U. 1912, 1. 

*—, der, als internationale Eriheinung. (Dr. $. v. 28. 5. 1914.) 

— und Konfejjion. [Bon $oH8. Forberger.] Berlin 1914. ze = 

—; Eine nationale Gefahr. (Dr. Anz. 1913, 126, ©,1u.152, &9) 

—; Eine Gefahr für unjer Volk, [Bon Zohs. Forberger.] (Ebd. 191 
152, ©. 9; 155, ©. 9.) ä 

*— im Königreich Sachjen. (Dr. 3.1913, 52.) : mE 

— (Leipziger-Neuefte Nachrichten 2. Dezember 1912.) Bo 

R. Gebürtigfeit der Iandiwirtichaftlichen Eigentümer und Pächter 
in den preußifchen Anfiedelungsprovinzen, (D.R. X, 1911, 216.) 

R. Geburts- und Sterblichkeitsverhältniife der Stadt Leipzig 
im Jahre 1910. (Beröff. 8. CA. 1911, 29; 1912, 22; 1913, 20 

R. —, deögl. Ziwidau im Jahre 1912, (&6d. 1913, 25.) 

St, — in den größeren Städten Deutjchlands. Monatl, u. jährl, Zur 
jammenjtellung. Bearbeitet im Statitiichen Amt der Stadt Cöh 
[Berüdfichtigt die jächlifchen Städte Chemnig, Dresden, Leip- 
zig und PBlauen.] u 

St. Gejtorbene; Die in den Jahren 1911—1913 — nad) Todesurfahen 

‚in Dresden, (And. zu M. Mitt. 1911—1913, 12.) 4 

*Kinderfterblichkeit und Aufwuchszahlen. [Bon Würzburger) 
(Btichr. 8. St. 2. X. 1914, 1.) ee 

*Begitimationen, die, unehelicher Kinder in den Zahren 19061910, 
[Erläuterungen v. ©. Lommakjch.] (Zeitihr. 8. St. &.W. 1913 

Rüdmwanderer; Bericht de3 Fürjorgevereins f, Deutihe —, 
Sacdjenin Anlage2bv.1.Fanuarı909u, 30. Zuni1911.] Berlin 

Rüdwandererbewegung; Entwidlung der — in den Jahren 1 
bi3 1913. (Zentralbl. d, Preuß. Landwirtichaftstamm. 1914, 5.) 

R. Säuglingzjterblichfeit in den Fahren 1909 u. 1910. (RU 
1911, 2; 1913, 44.) a 

R. — (Sn: ©. 8. ©. R., Bde, 236, 246, 256 jowie in &.F.DO.NR 
f. 1912 u. 1913, Anhang ©. 12* u. 13*.) ) 

— in den Großftädten [Chemnig, Dresden, Leipzig, Plauen] 
1905—1908. [Bon 9. Lübbering.] (SA. aus Zeitjchr. f. Säug- 
Iingsfürjorge, Bd. V, 1911,) 


ir 9% 


ı | 
7 
j. 


Li 


St. Bönslingsterblicfeitänben Sropjtädten f. 1910— 1912, [Bon 


5,8... St, 


z 


Mendeljon.] (Tab, IV der „Säuglingsiterblichkeit und Säuglings- 

fürjorge in der Stadt Aachen ufw."“, Nachen 1913.) 

FM. W. f. 1909-1911, Abfchn. VIL, 2.) 

Sterblichkeit in deutjchen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern. 

Berne: 21 Orte d, Kgr. Sachjen.] (Monatlich in den Veröff. 

* . +,R ni “ 

R. — im deutjchen Orten mit 40 000 und mehr Einwohnern, [Berüd- 
lichtigt die jäch]. Städte Chemnig, Dresden, Leipzig, Blauen 
u, Zwidau.) (Wöchentlich ebd,) 

— nad Altersklajjen 1908 und 1909. (Z.M. W. f. 1909, ©. 72.) 

—; Vergleich der zwijchen dem 20. und 90. Lebensjahr vertorbenen 

Berjonen mit der Lehreriterblichkeit. (2. A. 1911/12, Ber. II. $., 

.3%., Nr. 530, ©, 1837.) 

— ber Bolksichullehrer in Sachjen 1904—1911. (Ebd., Nr. 530, ©. 1839.) 

—, ). a. Elendsitatijtif, Geftorbene, Kinderiterblichkeit, jorwie Abjchn. 4: 
Todesurjachen. 

—; Elends- oder Fortjchrittsitatiftit in Sachjen? (Dr. Anz. v. 3, u. 

27, April 1912,) 

*Sterblichfeit3- und Geburtenrüdgang. (Beitichr. KR. St. U A. 
1913, 1, ©. 185.) 

R. Sterblichteitsverhältnifje in der Leipziger Ortsfranfenkaffe. 

AR. B. 1911, 2, 3.) 

Unehelichfeit, die, im Sönigreich Sachjen. [Bon ©. Brenger.] 
Berlin und Leipzig 1913, 

Wanderungen, örtliche. [Bon 9. Silbergleit.] 
Bd. 19, Abjchn. ILL.) 

— don Arbeitern von und nach der Rheinprovinz 1910. (Beil, 3. d. Stat. 

b Monatsheften d. Stadt Düffeldorf 1911, Oftober— Dezember.) 

St. Zugezogene und Fortgezogene in Berlin und Schöneberg [dar- 
unter Kgr. Sachjen] mit einem Einfommen von mehr als 3000 Mart. 
1909 u. 1910. (Bierteljahrsber. d. St. U. Berlin-Schöneberg 1911, 
1—4, ©.24; 1912, 3, ©.50—59; 1913, 1—4, ©. 24.) 

*Bwillingsgeburten im gr. Sachen 1896—1910. (Dr. 3. 1913, 58.) 


4, Medizinahwejen. Gejundheitspflege, Todesurjadhen. 
ee; Bericht über die ftädtische — in Blauen 1910, Plauen 
ILL; 


* 
— 


ı 
RB. 


(54:93: d. St., 


Afoholgegner; Jahrbuch der —. 1912, 1913. [Bon M.Warming.] 
Hamburg. 
Alkoholismus; Bekämpfung des — in deutjchen Gemeinden. [Bon 
A. Eliter.] (Komm. %.1912/13, ©. 104ff.) 
Anlagen, öffentliche gärtnerifche, j, Spielpläge. 
Bupedende Zierfranfheiten. (3. M. ®. f. 1909-1911, Abfchn. 
) 


Apotheten; Verzeichnis der — in Sachjen. (LA. 1911/12, Ber. II. &., 

ä 3. Bd., Nr. 537.) 

Apothefenmwejen. (F. M.W. f. 1909-1911, Abjchn. III, au St. 3. 

_ .d. 6t., 88. 19, Abjchn. V.) 

Approbationen von Apothefern, Ärzten, Nahrungsmittelchemifern, 
Tierärzten, Zahnärzten. ©. Abjchn. 14. 

Ürzte; Statiftif dr — im Deutjchen Reiche. (Neihs-Med -Kalender f. 

1910—1912, Teil II, Abfchn. C, Berlin 1911—1913,) 

R. — in Deutjchland im Jahre 1912, (D.R. X. 1912, 307.) 

—; Drganifation des ärztl. Standes in Deutfchland 1912. [Yon $. 

i Schwalbe] (Reichs-Med.-Kalender f. 1912, II. Teil [Kgr. Sacdjen 
©. 110*, 123*, 155* und 195*] Berlin 1913.) 

— Deutjchlands, die, in den Jahren 1911—1913. [Bon Fr. Brinzing.] 

(©. Abd. d. Med. Wochenschrift 1911, 52; 1912, 52; 1913, 52.) 

—; rungen der Armenärzte. (S.%.8. St, Bd.19, Abichn. 

VI.) 


Ürzteverband; Verzeichnis der dem deutfchen — angehörigen Ver- 
eine in Deutjchland. [Kar. Sachjen nach Reg.-Bez.] v. 1911—1913. 
(Arztl, Vereinsbl. 821, 875, 877, 927.) / 

Be Berjonal uf. |. u. Heilperfonal i. $.M. W. 19091911, 

n.Iul 

Ausjcheidealter, das, der lächfiichen Volfsichullehrer und Lehrerinnen 
aus dem Amte 1898—1910. [Bon G. Notni.] (Zahrb, 3. Beita- 
lozzifafender f. 1911, S.52, Leipzig.) 

Bad Eliter; Bejuchsnachweis 1909/10. (9.8. ®. Plauen f. 1910, 

I. BD., Nr. 328.) 


©. 110 u. 2.%. 1911/12, Ber. II. $., 
(Projpeft d, Kal. Badedirektior 


5. Zahl der Kurgäfte v. 1848—1911. 
1911, ©.2 u. 52.) 

Bäder, öffentliche, im Sahre 1910 bzw. 1910/11. [Bon B. Prigge.] 

88.19, Abjchn. XVII) 

Badewejen. (I.M.W. f. 1909-1911, Abichn. XV.) 

‚Bedürfnisanitalten, öffentliche, 1908—1911. [Bon E, Rojenberg.] 
(St. 3.d. St., Bd. 18, Abjchn. XVI; 85. 19, Abichn. XX u. Bd. 20, 
Abjichn. XX VIII.) 


Beitichrift des Königl. Sächi. Statiftiien Landesamtes. 60. Jahrg. 1914 
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Begräbnismwejen, Z.M.W. f. 1909-1911, Abfchn. XIX. 

— . a, Feuerbeftattung. 

— }. Geburten uf, nach Ephorien, Abfchn. 3, 

VBefämpfung der Schwindjucht; Verein zur, — in Chemnig und Um- 
gegend. (Berichte f. 1910—1912, Chemnit 1911—1913, jomwie die 
„Mitteilungen“ des Vereins,) 

Blaues Kreuz; Verbreitung des — innerhalb des Deutjchen Neichs, 
(Der Herr ift mein PBanier 1911, 4.) 

Blinden» und SKrüppelanftalten. (IZ.M.W. f. 1909—1911, Ab- 
ichn. XIV, 3.) 

Desinfektionswejen, öffentliches, im Jahre 1910. [Bon 2, Maap.] 
(St. 3.8. ©t.,. Bd. 19, Abjchn. XX VII. 

Desinfektoren. (I.M.W. f. 1909-1911, Abfchn. V). 

Desinfeftorenjchule; Die Landes- — 1907—1911. [Bon Noesle.] 
Berlin 1913. 

BER RINENZENFAIN Berichte dev — zu Dresden f. 1911, 1912, 
1913. 

— ; bdeögl. zu 2eipzig-f. 1911, 1912,'1913, 

Entbindungsanftalten. (I.M.W. f. 1909-1911, Abjchn. VII, 6.) 

— . a. Heilanftalten. 

Erholungsuriaub f. Urlaubsgewährung, Abfchn. 6. 

R. Erkrankungen und Todesfälle in Kranfenhäufern einiger Groß- 
fädte [Dresden, Chemnig und Leipzig] vom 2. Sanuar bis 
31. Dezember 1910. (Beröff. 8. ©. A. 1911, 47.) 

Säfalabfuhr S. Kanalifation. 

Serienkolonien; Bericht über die — des Gemeinnügigen Vereins zu 
Dresden f.d. Jahre 1910—1912, Dresden. 

St. Feuerbeftattungen in Dresden 1911. (And,z.M, Mitt. 1911, 12.) 

—; Betriebgergebnifje der deutjchen Krematorien [Chemniß, Dres- 
den] 1912. (Komm. 3. 1913/14, ©. 140.) 

Sleiichbejchau f. Abfchn. 9. 

Stuchtbarkeits-undSterblichfeitsverhältnifje inden Jahren 1909 
bis 1911. (Z.M. W. 1909—1911, Leipzig 1911—1913, Anhang A.) 

Fürjorge f. franfe Arbeiter, Jahresberichte 16—18 der Bereinigung 
zur — zu Leipzig. Zugleich Jahresberichte der Fürjorgeitelle f. 
Lungenfranfe f. 1910—1912. Leipzig. 

— für Öeiftesfranfe u, Gebrechliche. (St.3.d. St., Bd. 19, Abfchn.XX VL) 

— fürWöchnerinnen und Säuglinge. (Ebd.5.1913, Bd. 19, Abjchn.XVILL.) 

Sürjorgeitellen für Lungenfrante, 46. Bericht des Freien Aus- 
Ichujjes zur Bekämpfung der Schtoindfucht in Dresden über die — 
für 1910—1912, Dresden 1911—1913. 

— umd Mutterberatungsitellen in Deutichland. [Won Behla.] (Med.- 
Stat.-Nachr. f. 1911/12, Berlin, ©. 637.) 

Geiltesfrante und Epileptijche; Anftalten für — (Z.M. W. 1909 bis 
1911, Abjchn. XIV, 4.) 

—; Berwwaltungsberichte der Heilanftalt Döjen f. 1911, 1912, 1913, 
xeipzig. 

—; Sahresberichte des Hilfsvereins f, — im Kgr. Sachen 1910—1912. 
Pirna. 

Geijtige Getränfe; Gejchäfts- u. Jahresberichte des deutjchen Ver- 
eins gegen den Mißbrauch — 1911—1913. Berlin. 

—; „Jahresberichte des Dresdner Bezirfsvereins 1911—1913, Dresden. 

— !. a. Mfoholismus. 

Gejchlechtsfranfheiten 185 —1N1. (Z.M. WW. 1909-1911. Leip- 
ig, 1911—1913, Abfchn. VII, 7.) 

St. —; Die Zählung der Gefchlechtsfranfen in Leipzig vom 20. No- 
bember bis 20. Dezember 1913. (17 ©.) Leipzig 1914. 

Siftpolizei. (IM. W. 1909-1911, Abfchn. XVILL.) 

Grünanlagen in 35 deutichen Städten [Chemnit, Dresden, Leip- 
sig]. (Komm. %. 1912/13, ©. 257 ff.) 

Hausmüllabfuhr j. Straßenreinigung, 

Hebammen. (3.M.W. 1909-1911, Abfchn. IV.) 

R. Heilanftalten des Deutichen Neichs nach den Erhebungen der 

: „ahre 1908, 1909 und 1910, [Berichteritatter: Rahts.] (Med.- 
ftatift. Mitteil. a. d. 8. ©. W., XVI. Bd., 3. 9. u. Tabellen-Anhang.) 

*— im Kar. Sachen. (Zeitfchr. 8. St. 2.4. 1913, 2.) 

— [Kranfenhäufer, Heilftätten, Fürforgevereine ufw.] (Z. M. W. 1909 
bis 1911, Abfcehn. XIV, 1 u.2 u. Anh. Tab. D.) 

—; Sahresberichte der Heilanitalt Callenberg-Schirgiswalde 1910, 
1911, 1912, [Bon $rußfch.] 

R. Heilbehandlung; Statiftif der — bei den Verficherungsanftalten 

FE Bearbeitet im Neichsverjicherungsamt, Berlin 1911 

1.1912, 

—, besgl. — der Verficherungsanitalten und Sonderanftalten. der 

Snvalidenverficherung für 1912, Berlin 1913, 

. Heilperjonal; Die Verbreitung des —, der pharmazeutijchen An- 
ftalten und des pharmazeutischen Berjonals im Deutjchen Reiche 
nach der ftatiit. Aufnahme vom 1. Mai 1909, (Med.-itatift. Mitt., 
XV. 8b., 1. Heft, ©. 1ff.) 


R. 
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Heilperional j. a. Ärzte. 


R. Heilftätten, deutjche, für Lungenfranfe,. Gejchäftliche und ftatift. 


Mitt. V. [Bon Hamel.] Herausgegeben v. Kail. Gefundheitsamt. 
Berlin 1912, N Bi 

—; Überfjicht über die deutjchen — für Lungenkranfe im Frühjahr 1913. 
Herausgegeben vom Deutichen Zentralfomitee zur Bekämpfung 
der Tuberfulofe. Berlin 1913. 

— - und Erholungsitätten. (Z.M.W. f. 1909—1911, Leipzig 1911—1913, 
Abjchn. XIV, 2.) 

— }. a. Volfsheilitätten. L ‘ 

R. Heilverfahren; Ergebnijje der Übernahme des — während der 
Wartezeit von den Berufsgenofjenjchaften im Jahre 110, (UN. 
R. 2.1912, 3.) 

— das, und die Apothefen am 1. Mai 1909, [Bon M., Neefe.j St. 
%,d. St., 88.19, Abjchn. V.) | 

Herbergen; Die deutfchen Studenten- und Schüler — in den Ferien 
1911—1913. Hohenelbe. 

HHygiene-Ausftellung; Die internationale — Dresden 1911. (3. M. 
W.f. 1911, Abfchn. Ia.) 

HHgienijche Zuftände in den Vergoldereibetrieben. Berlin, Verlags- 
anft. d. dtich. Holzarb.-Berbandes 1912. | 3; 

R. $Smpfanftalten; Tätigfeit der ftaatlichen — im Deutjchen Reiche 
[darunter Dresden u. Leipzig] während 1910, 1911. (Medizinal- 
Itatift. Mitt. XIV. Bd, 3. Heft, ©. 225 ff.) 

R. —; deögl. f. 1912 (Ebd. XVI, 3). 

Smpfmejen; Berichte über das — im Kgr. Sachjen f. 1910 u. 1911. 
(Korr. d. X. 1911, 19, 20, 21; 1912, 19, 20, 21; 1913, 22 u. 23.) 

—; 1897—1907. (MW. f. 1909-1911, Abjchn. VII, 4 u. Anh. 
Tab. a.) 

— f. a. Lymphanitalt. 

Snfeftionsfranfneiten (Z.M.W. j. 1909—1911, Abjchn. V, 4.). 

Sahresberichte des Stadtbezirksarztes zu Leipzig f. d. Jahre 1911 
bis 1913. [Bon Boetter.] Leipzig. 

Sugendjpiele; Gejamtbejuchh der — in Dresden. (Rechenjchafts- 
berichte f. 1910—1912 des Gemeinnüßigen Verein! zu Dresden.) 
Dresden 1910—1912. 

Kanalijation, Fäfalabfuhr und üffentlihde Bedürfnisanftalten im 
Sahre 1908 u. 1910. [Bon E. Nojenberg.] (St. %.d. St., Bd. 18, 
Abfchn. XVI; Bd. 19, Abjchn. XX u. Bd. 20, Abjchn. XXVILL) 

Kanalnebe; Ausdehnung der, — deutjcher Grofjtädte 1910. (Notiz- 
Kalend. d. Gem.- u. Staat3-Arb. f. 1914, Berlin 1913, ©. 285.) 

Kinderarzt; Bericht des ftädtiichen — in Leipzig f. 1912. (BL. U. 
1913, Nr. 99.) 

Kinderheilanitalt; 
1910—1912. 

ginderfranfenhaus zu Leipzig; XIX. —XXI Sahresberichte F. 
1910—1912, 

Sranfenberichte der Berufsfeuerwehr der Stadt Leipzig. (VBerm,- 
Berichte d. Stadt Leipzig üb. d. Feuerlöjchtvefen f. 1910 u. 1911.) 

Kranfenbewegung in den öffentl. allgemeinen Kranfenhäufjern 


76.—78. Jahresberichte der — zu Dresden 


1909—1911. ($.M.W. f. 1909-1911, Anh. Tab. D.) 
— im Gtadtfranfenhdaus Dresden-Friedrichjtadt 1910—1912, 
Dresden. 


Kranfenhäujer zu Leipzig, Berw,-Berichte f. 1910—1912, Leipzig. 

— . a. Heilanitalten. 

Kranfenhäufer, Siechenhäufer, Genejungsheime, Sinderheilanital- 
ten, Gemeindepflegen, Stleinfinderjchulen, Mägdeherbergen, Dienjt- 
boten- u. Haushaltungsjchulen, Erziehungsanftalten, Befjerungs- 
anjtalten im Kigr. Sachjen, injomweit folche dem Arbeitägebiete des 
Vereins für die evangel.-luth. Diafonifienanftalt zu Dresden an- 
gehören. (67.69. Berichte d. Diafonifjenanftalt, Dresden, mit 
Karte.) 

R. —; Zujammenftellung der aus Sranfenhäufern einzelner Groß- 
ftädte [darunter Chemnik umd Leipzig] gemeldeten Erfranfun- 
gen u. Todesfälle in den Jahren 1911 u.12, (Beröff. 8. ©. 4. 
1912, 23; f.1912 (1913, 22.) 

R. Stanftenhaus-Statiftif. [Beteiligt find: Chemnit: Gtädt. 
Krankenhaus, und Leipzig: Städt. Krankenhaus zu St. Jacob 
mit drei Ziveiganftalten.] (Ullwöchentlich ebd.) 

—; Verivaltungsberichte der jtädtichen Kranfenhäufer zu Leipzig 
f. 19101911, 1912. Leipzig. 

Kranfenpflege und Heilftatiftif im Albertverein 1910—1912, (Ge- 
jchäftsherichte, Dresden.) 

—; # a. die Jahresberichte der Diafoniffenanitalten in Dresden und 

eipzig. 

Sranfenpflege-Perjonal. (Z.M.W. f. 1909--1911, Abjchn. V.) 

R. Ktanfheitsverhältnijfe in der Leipziger Ortskranfenfaffe. 
(RU. 8.1911, 2, 3, 5.) 

Krematorien j. Begräbnismweien, Yeuerbeitattung. 
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Kreuzbündnis; Statiftif des — 1910 u. 1911, 1912 u. 1913. [Darunter: 
Apoftoliihes Bifariat Sachjen.] Ejjen, Ruhr „Vollsfreund“-Ver- 
lag 1912 bis 1914. 

Krippen S. Abjchn. 16. 

Krüppelheime, die, in Deutjichland im Jahre 1910. [Bon BedHla.] 
(Medizinalftatift. Nachr. 1911/12, Berlin, ©. 145ff.) 

Krüppelpflege; Heim für —, m Leipzig-Eutrigjch, 1910 613 Zuli 
1913. (B.L.A. 1913, Nr. 103), 

— in der reishauptmannjchaft Dresden, Jahresberichte 1911—1913. 

Kurgäjte- und Badegäfteverfehr der bedeutenderen deutjchen Kur= 
u. Badeorte. [Bon Rompel.] (Ber. u. Stat. 1913, 2,) 

Kurpfuicherei 1OI-—1N1. (Z.M.W. f. 1909—1911, Abfchn. XX.) 

—; Gerichtliche Verurteilungen von Kurpfufchern aus dem Jahre 1911, 
Tab. I—XI. (Ürztl. Vereinsbl, 1911—1913, 794, 836, 933, 959, 
964.) 

see Sanatorium, Weißer Hirich; Profpeft und Jahresbericht 
RBIER 

Lebensalter und Dienftalter der in den Nuheftand verjegten Lofo- 
motivführer, Heizer, Schlojfer ufw. (2... 1912/13, Ber. I. 8, 
BD. 2, Nr. 467, ©. 1190.) 

Leitungswajjer j. Wafjerverjorgung. 

Lungenfrante; Zürjorge für — im Jahre 1911. [Von R. Dreydorff.] 
(St.%.d. St., Bd. 20, Abfchn. XXXIL) 

— . a. Fürforgeftellen, Tuberfuloje, jowie Abjchn. 19, Fürjorge. 

2ymphanftalt, die jtaatliche, in Dresden. [Bon Th. Chalybäus.] 
Dresden, Kühlmann 1911. i 

Mäpigkeits- und Enthaltjamfeitsvereine . Abjchn. 20. 

Medizinalwejen; 41.—43. Jahresbericht de3 fgl. Landes-Medizinak- 
Kollegiums über das — im Kgr. Sachjen auf das Jahr 1909—1911. 
Leipzig 1911—1913. 

—; Handbuch des Medizinal- u. Veterinäriwefens im Kgr. Sachjen. 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1912, 1913, 1914. Dresden. 

—; „Jahresberichte des Stadtbezirksarztes zu Leipzig. [Bon Voetter.] 
f. 1910, 1911, 1912. 

—; j. a. Arzte, Heilanftalten, Heilperjonal uf, 

Milhküchen, die, in Deutjchland. [Bon Behla.] (Medizinalitatift. 
Nachr. 1911/12, Berlin, ©. 635.) 

Morbidität und Mortalität in den jächjiichen Heilanftalten während 
der Jahre 1910, 1911, 1912, (Korr. d. X. 1911, 15—17; 1912, 16 
2: 1918,16 9.417) j 

Mortalitätzjtatijtik auf das Jahr 1NI—1I1. (FM. W. 1909-1911 
Anhang, Tab. B.) 

Müllabfuhr, jtädtifche; |. Straßenreinigung. 4 

Mütterberatungsftellen in Deutfchland. [Bon Behla.] Medizinak- 
ftatift. Nacht. 1911/12. Berlin, ©. 637.) 

— inLeipzig1912. (BI. L.W. 1913, Nr. 108.) 

R. Nahrungs- und Genußmittel; Überjichten über die Jahres 
berichte der öffentlichen Anftalten zur technifchen Unterfuchung 
don — im Deutjchen Reiche für die Jahre 1908—1910, Bearbeitet 
im Kaij. Gejundh.-Amt, Berlin 1911, 1912, 1913, 

— -Unterfuhungen; (3.M. W. f. 1909—1911, Wbjchn. VILL) 2 

—; „Jahresberichte über die amtliche Kontrolle der —, jowie Gebrauchs 
gegenjtände in Stgr. Sachjen auf die Jahre 1910, 1911, 1912, Be 
arbeitet im Kgl. Landesgefundheitsamt. Dresden. 

DOrt2gejundheitsausichüfje. (Z.M.W. f. 1909-1911, Abichn. VL.) 

Parkanlagen, Spielpläße und Alleebäume an den Straßen a 
son [Dresden, Leipzig). (Lübedifhe Blätter 

Park-, Garten- und Schmudanlagen, öffentliche, j. Grünanlagen, 
Waldungen. = 

Pharmazie, jiehe Heilperjonal. ji 

R. Bodenfälle im Deutjchen Neiche 1866—1910. (Medizinalftatift. 
Mitt, XVI BD, 1.9.) 

R. PBodenjtatiftif im Deutichen Reiche v. Jahre 1910 (Ebb.) | 

R. PBraftifanten; Überficht über die Zahl der Anitalten, welche zur 
Annahme von ärztlichen — berechtigt find. (D.R,A. 1911, 8 md 
Beil. 4.8. D. R. 1911, 58; 1912, 55; 1913, 57.) 4 

Reinhaltung von Boden, Wafjer und Luft. (3. M. W. f. 1909-1911, 
Abjchn. XL.) 

Rettungs[Samariter-]wejen. (Berichte der Rettungsgefellichaft zu 
Leipzig 1911, 1912, 1913.) 5 

Samariterwefen; X.—XIH. Berichte de3 Landes-Samariter-Ber- 
bandes f. d. Kigr. Sachjen 1909—1913. Leipzig. 4 

—; VOL—X. Bericht der deutjchen Gefellichaft f. Samariter 1. 


Ahaus nel. [Berüdjicht. über 30 fächfiiche Orte,] Leipzig 
—; Berichte des Dresdner Samariter-Vereins f. 1911, 1912, 113. 
Dresden. 5 


— L.a._M. 8. für 1909-1911, Abfchn. XIV, 6. 


- 


_ Sanitätsbericht über das XII. und XIX. 


[l. u. 2, gl. Sächfifche] 

Armeeforps, j. Abjchn. 15. 

Säuglingsheime, die, in Deutichland. [Won Behla.] (Medizinal- 
fatijt. Nachr. f. 1911/12, Berlin, ©. 632 ff.) 

—, jtädtijches, in Dresden 1911 u. 1912, [Bon Rietichel.] (SM. 
aus Verw.-Ber. Dresden f. 1911 u. 1912.) 

Säuglingsiterblichkeit, |. Abjchn. 3. 

Schlahtvieh- und Fleiichbejchau j. Abjchn. 9. 

Schulärzte in den deutjchen Großitädten. [Dresden, Leipzig, 
Plauen.) [Bon Landsberg.) (Mitt. d, Stdt. IV BD., 11.) 

Schulhygiene. (IM. W. f. 1909-1911, Apfchn. XILL.) 

Scyulgejundheitspflege 1911. [Bon R. Dreydorff.] (St.J.». 
&t., Bd. 20, Abjchn. XXXIIL) 

Schuß der Arbeiter vor gejundheitlichen Gefahren. (6.4.8. 
1910—1912, nach Kreishptm. u. zujammengefaßt.) 

Shwimmvereine und deren Mitgliederzahl. [Won PB. Prigge.] 
(St. 3. D. St., 85.19, Abjchn. XVIIL) 

Schwindjucht; Berichte 4—6 des Vereins zur Befämpfung der — in 
Chemnig u. Umgebung (1910—1912.) 

—; Berichte 5—7 des Freien Ausjchufies zur Bekämpfung der — in 
Dresden (1910—1912). 

— }. a. Lungenfchwindfucht, Tuberfulofe. 

Selbjtmord, der, in den deutjchen Städten. [Bon Hans Noft.] Pa- 
derborn 1912. (Kgr. Sachien ©.35 u. 36, Städte Chemnis, 
Dresden, Leipzig, Plauen und Zwidau ©. 51.) 


_ Selbjtmordes; Statiftif des — im Kgr. Sachjen. [Bon DO. Kürten.) 


Spiele; Bejucher der Zugendfpiele in Dresden 19111913, 


 8eipzig 1913. 

*—; Die — jeit 1830. [Erläuterungen von &, Radeitod.] (Zeitichr. 
8. St. 2.4. 1913, 2.) 

R. — 1909. ([Bxtljd. 1911, I, 132] 1893—-1910 [1912, I, 157]; 1913, I, 
89 u. St. d.D.R., Bde. 236, 246, 256.) 

Siehenpflege. (J.M.W. f. 1909-1911, Abfchn. XIV, 5.) 


Sommerpflege (j.a. Ferienfolonien, Kinderheilftätten ujw.); Er 
gebnijje der — in Deutjchland in d. Jahren 1909-1911. Berichte der 


gentralitelle der Vereinigungen für Sommerpflege in Deutjchland. 


Berlin 1911—1913, 
(Rechen- 
ichaftöber. d. Gemeinnüb. Ver, Dresden 1911—1913.) 

Spielpläße, öffentliche, 1908—1911. [Bon ©. Schott.](&t.$.d. St., 

80.18, Abjchn. XIV; 88.19, Abjchn. XVILn. 85.20, Abjchn. XX VL.) 

Sterbefälle nach Altersflajjen. (Z.M.W. 7. 1909— 1911, Abjchn. VII, 

; 2 u. Tab.-And,.) 

— j. a. Todesurfachen und Abjchn. 3 und 9, 

*Sterblichfeitstafeln, neue, f. ». Gejamtbevölferung des Kg. 
Sacjen. [Bon G.Helm.] (Zeitichr. 8. St. UA. 1912, 2), 
Sterblichfeitsziffern für Beamte im Kgr. Sachjen. (2. A. 1911/12, 

Ber. II. 8.,2. Bd., Nr. 425.) 

Stillprämien der Stadt Dresden 1911/12 u. 1912/13. (Verhand!. 
d. Stadtverordn. Dresden v. 10. Juli 1913.) 

‚—; Bericht über Verwendung und Wirkung der — in Dresden in den 
Jahren 1910 u. 1911. [Bon Fauft.] Dresden 1912. —, desgl. f. 
1912/13. Dresden 1913. —, desgl. f. 1913/14. Dresden 1914. 

Straßenreinigung, Hausmüllabfuhr u. Straßenbefprengung im 

Sabre 1908—1911. [Bon E, Rojenb erg.] (St. $.d. ©t., Bd. 18, 
Abjichn. XV; Bd. 19, Abjchn. XIX u. Bd. 20, Abjchn. XX VII) 

Studenten- und Schüler-Herbergen, , Herbergen. 

Zaubftummen-Aniftalten j. Abjchn. 14. 

Zauglichfeit der Militärpflichtigen f. Abjchn. 15. 

R. Tierlymphe; Die Tätigfeit der im Deutfchen Reiche errichteten 
ftaatlichen Anitalten [u.a.in Dresden und Leipzig] zur Ge- 
wwinnung von — während des Jahres 1912, (Medizinalitat. Mitt. 

—.08.8.6.4%., XVI Bb., 3. Heft.) 

— 1a. Lymphanftalt. 

*Zodesfälle, Die, an Kindbettfieber. [Ron Radejtod.] (Ztichr. K. St. 
N. 1914, 1.) 

*Zodesurjahen; Die Bewegung der Bevölkerung und die — 1906 
bi3 1910. [Erläuterungen vd. &. Lommasßjch.] (Beitichr. K. St. 

RL, 2.) 

*—; Die Häufigkeit der ärztlichen Beglaubigung von — im gr. Sachfen. 
(Zeitichr. 8. St. &. X. 1913, 2.) [Kgr. u. Kreish.] 

— der veritorbenen Mitglieder des Sädhf. Militär-Lebensverficherungs- 

- bereins 1910—12. (35.—37. Rechenich.-Ber. 1911—13,) 

— der Bolfsfchulfehrer u. -Lehrerinnen 19101912, (Zahrb. 3. Peita- 

lozzifalender, Leipzig.) 

EM. W. f. 1909-1911, Abjchn. VII, 3 und Tabellen-Anhang A.) 

— (80,82, Berichte der Leipziger Lebensverjicherungs-Gejellichaft 
f. 1910—1912.) 

— Fa, Abjchn. 3, Geburten, Sterbefälle ufrw., jorwie Abfchn. 19, Berichte 
der Kranfenfafjen ujm. 
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| —; Öejamtfrequenz der — des Nereins 


Todesurjachenitatiftif f. a. Mortalitätsitatiitif, 

R. —; Ergebniffe der — im Deutjchen Neiche während de3 Jahres 
1910, Vorl. Mitt. (Bei. Beil. 3. d. Deröff. 8.G.X. 1912, 12). 
Desgl. 1911 (Beil. 3.1913, 13). 

.; Ergebnifje der — f. 1908. [Berichterftatter Nahts] (Medizinal- 
jtat. Mitt. a. d. 8. &.W. XIV. DBd., 2. Heft, Berlin 1911, ©. 123Ff.) 
—; besgl. — f. 1909. (Ebd. XV. BH., 2. Heft, ©. 93 ff.) 

—; deögl. — f. 1910, (Ebd. XVI. Bb., 2. Heft.) 

ER der Sterbefälle des Jahres 1910. (Ebd. 2, Heft, ©. 22*, 
12%, 

—; BVichtigfte Todesurjachen in europätjchen 
Dresdenu. Leipzig] 1910 u.1911. (St. RN 
Anhang, ©. 10* u. 11*,) 

Zrichinenjchau f. Abjchn. 9, 

Trinf- und Nußmwajjerverjorgung, Die, der Gemeinden im König- 
reich Sachien. [Bon KR. Bormann.] (Stcher, Ztichr. f. Praris u. 
Gejeßgebung in der Verwaltung, 1914, 4/6.) 

Trunffuchtsbefämpfung j. Atoholismus, Blaues Kreuz, Kreuz- 
bündnis uf, 

Zuberfuloje (3.M. ®. f. 19091911, Abjchn. VII, 5.) 

"Arbeiten aus dem Sail. G. A. f. Heilitätten. 

-Behandlung, j. Infektionsfranfheiten. 

-Befämpfung; Der Stand der — im Srühjahr 1913. [Bon Niet- 

ner.] (Gejchäftsbericht des Zentral-Stomitees 3. Belämpf. der 
Zuberfulofe,) Berlin 1913, 

— —, Frühjahr 1914. [Bon Helm.] (Desgl., Berlin 1914 u. 

— — }. a. Heilftätten, Lungentranfe. 

Turnen S. Abjchn. 14. 

Unfälle beim Straßenbahnbetriebe in Dresden. Bierteljährl. u. 
jährliche Überfichten des Rats zu Dresden. [Autogr.] 

— in der jächftichen Holzinduftrie. [Won 5. Schüppel.] Dijj. Borna- 
Leipzig 1913. 

Unfallftatiftit 5. Abfchn. 19, 

Unterjuchungsanftalt; Bericht über die Zätigfeit der chemijchen — 
der Stadt Leipzig im Jahre 1911 u. 1912, [Bon A. Röhrig.) 
Leipzig 1912 u. 1913. 

Urlaub j. Abjchn. 6. 

Verunglüdungen, tödliche, beim Bergbau. (Fahıb. f. Berg.- u. 
Hüttenmwefer, $g. 1911——-1913,) 

— durch Kraftfahrzeuge, . Kraftfahrzeuge, Abichn. 10. 

Volfsbäder; Veröffentlich. der deutjch. Gejellfch. für —, VI, 88.1 
u.3, [Kar. Sachjen, ©. 119.] 


mi RER» 


Sroßftädten [darunter 
DR. f.1912 1,1913, 


Deilage.) 


„ey! für obdachloje Männer 
ujw.“ in Dresden von 1884—1910, (Sahresberichte f. 1910 
bis 1912.) Dresden, 

— . a. Bäder. . 
Volfsheilftätten; Berichte des Sächf. — - Vereins 
auf die Jahre 1910—1913, Auerbach i. 2. 

— 1, a. Fürforgeftellen. 

R. Volfsfranfheiten; Gejundheitszuftand und Gang der —. (Erite 
Rubrik jeder Nummer der „Veröffentl. 8. ©. A“, in welcher auch 
Angaben aus fächfjiichen Orten enthalten find.) 

Volfs- und Jugendipiele; Ausgaben fir—inChemniß, Leipzig, 
Plauen 1904 u. 1905, (Beiträge z. Statiftif der Stadt Halle a, ©,, 
9.21, ©. 71.) 

VBorprüfungen, Ärztliche, 5. Abjchn. 14. 

Waldungen, öffentliche, Bark-, Garten- 
Jahren 1908-1911. [Bon ©. Schott.] (St. J.d. St. Bd. 18, 
Abjchn. XIV; Bd. 19, Abjchn. XVII u. Bd. 20, Abfchn. XXVI,) 

WVafjerverjorgung (Wafferiverfe) (FM. W. 1909 1911, Abjchn. IX.) 

— im Jahre 1908. [Bon 9. Rahljon.] (St. 3. d. St., Bd. 18, Abjchn. 
XX.) 


— in den Kahren 1909— 1911. [Von M. Meyer.) (Ebd. Bd.19, Abjchn. 
XXI u. Bd. 20, Abjchn. XXIX.) 

—; Die Ergebniffe der vierteljährlich vorgenommenen Unterfuchung 
des jtädtifchen Leitungswafjers in Dresden, (Dr. Anz. 1911, 41, 
©. 5; 153, ©. 5; 209, ©. 5; 293, ©. 6.) 

— für 1912, (121, ©. 5; 284, ©. 5); 1913 (37, ©. 5; 224, ©.5.) 

Wafjerverforgungsanlagen [Bergiwerfsbericht] des Freiberger 
Revier. (2. U. 1911/12, Ber. I. K., Bd. I. Nr. 217.) 

Wochenbettfranfheiten 1883-1911. (Z.M. WR. 1909—1911, Abjchn. 
VI, 6.) Zeipzig 1911—1913. 

Wochenbetts-Todesfälle 19-1911. (Ebd. Anhang, Tab. C.) 

St. Wöchnerinnen; Die Verhältnifie unbemittelter, lediger und ver- 
heirateter — in Dresden. (Mitt. 18. Heft, 1912.) 

Wöchnerinnenheime und Entbindungsanitalten in Deutichland, 
[Bon Behla.] (Med,-Statift. Nacht. 1911/12, Berlin, ©. 640ff.) 

Wöchnerinnen- und Säuglingsfürforge am 1. April 1910, 
[Bon M. Mendelfon.] (St.$3.8.&t., Bd. 18, Abjchn. XXIV.) 
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für Lungenfranfe 


und Schmudanlagen in den 
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Bahnheilfunde; Verteilung der die — ausübenden Perjonen auf Die 
Berufe. [Kgr. Sachjen]. Stand 1909. (R. Dr., 12 2. B., IL. Seil, 
Nr. 946.) 

Biehfinderwejen j. Abjchn. 16. 


5. Grundbejig und Wohnverhältnifje (jiehe auch Abjchnitt 11). 

R. Arbeiterfamilienwohnungen und Ledigenheime; Darlehen 
zum Bau don — durch die Landesverjicherungsanftalten. (UN. 
R. 8, 1910—1912, 3.) 

Arbeiterwohnungsfürjorge; Aufwendungen der BVerjicherungs- 
träger für — (SZahrbuch f. Wohnungsreform 1912, Göttingen 
1913, Schlußtabelle.) 

Bauberatungsftellen, ftädtifche [darunter Dresden, Leipzig, 
Bittau.] (Mitt. d. Stöt,, Bd. IIL, 2.) 

Baugenofjenjchaften; Statiftif der — 1907—1%09. (Zeitjehr. F. 
Wohnungsmwejen 1911/12, 4.) 

—; Protokoll des XV., XVIL und XVII. Verbandstages de3 Verbandes 
der auf der Grundlage de3 gemeinschaftlichen Eigentums ftehenden 
deutjchent Baugenofjenfchaften, Dejjau 1911—1913. 

—; Die Tätigkeit der —. [Bon Abelsdorff.] Gaukjch 1913. 

Bauordnungen; Tabellarijche Üiberjicht der Beltimmungen von — 
deutjcher Gemeinden [darunter: Chemnißu.&opikß.] (Komm. 
1913/14, ©. 228—237.) 

Baufachverftändige und Wohnungspflegerinnen im Kgr. Sachen. 
(2.%.1913/14, Ber. II. 8., Nr. 406, ©. 8, 9, 12.) 

Baugeldbejhaffung j. Abjchn. 11, 

Baupolizei in der Stadt Zwidau 1910. (Verw.-Ber. ©. 110—124.) 

Baupolizeiämter u. Wohnungsamt in Chemniß. (VBerw.-Ber. 
*,1910, ©. 111—120,) 

Bautätigfeit,, die gememnüßige, in Deutjchland. [Bon D. Jacobi.] 
München und Leipzig 1913. 

*—, deögl, im Kgr. Sachjen. [Bon M. Rujch.] Herausgegeben von 
der Bentralftelle für Wohnungasfürforge im Kgr. Sachyjen in Qer- 
bindung mit d. &. St. 8.W. Dresden 1914. 


R. — und Wohnungsmarkt in deutjchen Städten während des Jahres 
1912. (R.Q. 8.1913, 5.) 
R. —, desgl. im Jahre 1913. (Sonderbeil. z.R. A. 8.1914, 4.) 


— 1909 und 1910, [Bon Zimmermann reip. von U. Zurhorit.] 
(&t.5.d. &t., 85.17, Abichn. XX; Bd. 18, Abjchn. IV u. XI; 
Bd. 19, Abjchn. IV u. XVL) 

— in Dresden 1W5—10. (9.8.2. F.1910, II, S. 82.) 1906—1911. 
(9.8.8. f. 1911, II, ©. 56.) 1907—1912. (9. 8.M.f. 1913, Sonder- 
beft, April.) 

—; Stand der — in Dresden 1912 und 1913. (Verh. d. Stadtverord- 

neten zu Dresden, 31. Situng v. 20, November 1913.) 

— und Baupolizei in Dresden. (M. B.1911—1N3, Anhang 
zu den Nın. 4, 6, 9 und 12.) 

im Stadtgebiet Dresden während 1903—1911. 
186, 23) 

in Leipzig 1909-1912, (HL8.M.1911—1913 u. Zeitichr. F. d. 
Leipziger Grundbefiß 1911, 10.) 

in Blauen 1909—1912, (9. 8.8. f.1910, ©. 136; f. 1911, ©. 133; 
f. 1912, ©. 156.) 

St. —, die, in den größeren deutjchen Städten mährend des 1.—4, 
Biertel3 der Jahre 1911—1913. [Berüdiichtigt die Städte Chem- 
nis, Dresden und Leipzig.] (Berichte über die Bautätigkeit 
der Stadt Cöln während der Jahre 1911—1913, Anhang, Eöln, 
Statt. Amt.) 

St. —, desgl. in den größeren Städten Deutjchlands mährend der 
Sahre 1911/12, Borl. Zufammenitellungen. Cön 1911—13. 

— im Kgl. Minilt. d. Innern. ©. Abfchn. 17, 

Bauten der Staatshochbauverwaltung 1904—1911, 
Ber. II. 8, 1. Bd., Nr. 327.) 

Bau- und Wohnungspolizei. (Z.M.W. f. 1909-1911. Abfchn. X.) 

Baupereinigungen; Wirtjchaftliche Lage der gemeinnütigen — nad) 
dem Stande dv. 31. Dezember 1911, Anzahl der Häufer der — nach 
dem Stande dv. 15. September 1912, Heritellungsfoiten und Hypo» 
thefarische Belaftung nach dem Stande vom 31. Dezember 1911. 
(Bericht der 1. ordentl. Verbandsverfammlung in Dresden 1913.) 

Dienjtwohnungen des Perionals der Kal. Sächl. Staatsforitver- 
mwaltung. (Im Berjonalverzeichnis der Kgl. Sächl. Staats-Forit- 
verwaltung, auf 1911—1913, Dresden 1911—1913.) 

Eigenhaus in Hellerau. [Kaufpreife ufw.] Hellerau 1914, 

Eigenjchivere einiger Bauftoffe und Bauförper, Deden und Dächer, 
Fußbodenbelaftungen ujw. [Ausführung des Allgem. Baugejeßes 
betr.] (Dr. %. 1911, 83.) 

R. Einfommen und Miete, jowie Wohnungsgröße und Miete in eini- 
gen deutjchen Städten. [16 fächl. Städte] (R.W. B. 1911, 5.) 

Flächen und Grünflächen von 35 deutjchen Stadtgebieten. (Komm. . 


St. 


(Dr. Anz. 1911, 


(2. X. 1911/12, 


1912/13, $ena 1913, ©. 257ff.) [darunter: CHemniß, Dresden, 
Leipzig.] 
Gebäude j. Grundftüde. 
Gejchäftslofale privater und öffentlicher Gewerbebetriebe im Herbit 
[Bon Neefe.] (St. 3. d. St., 20. 8d., Breslau 1914, Abjchn. 
I Ä 


.) 

Grundbejig; Ertrag des ftädtiischen — im Jahre 10I—1N0. (St. 3. 
d. St., Bd. 17, Abjchn. XXXIL) 

—; Die Sparfafjenanlagen und ihre Bedeutung für den —. [Bon 
en (Wohnungsfürjorge, Beilage 3. „Baumarkt“, Dresden 

,89) 4 

Grundbejigverhältniffe m Chemnit, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zmwidau 1908—1911. [Bon Neefe.] (St. %.d. ©t., 
18.—20. Bd., Abjchn. I.) 

St. Srundbefißwechjel in Dresden. (M. B.1911—1913, Anhang 
3. d. Wen. 7 und 10.) 

Grundftüde und Gebäude im Herbit 1910. [Bon Neefe] (St. 
d. St., Bd. 20, Breslau 1914, Abfchn. V.) 

St. —, bewohnte, in der Stadt Chemnit am 8, Zuli 1911 refp. 1912 
und 1913, (Beilage zu M. Mitt. 1911, 8; 1912, 9; 1913, 9.) 

Grundftüdsverfäufe in Leipzig. 
Teil“ der 2. Ztg.) 

St. Grundftüds- und Wohnungszählung; Ergebniffe der — in 
Chemnitß vom 1. Dezbr. 1910, 1911, 1912. (M. Mitt. 1911, 1912, 
1913, Beil. 3. Nr. 11.) 

Hausbefigerprivileg S. Abjchn. 21. 

Hausbejikerverein in Leipzig; Jahresbericht f. 1911. (Zeitichr. 
f. d. Leipziger Grundbefig 1912, 3.) 

Hohbauamt Dresden; Überficht über die Vergebung von Arbeiten und 
Lieferungen beim — — vom 11. April 1907 ab bi8 Ende September 
a (Außerord. Beil. zum Dr. Anz. Nr. 132 v. 13. Mai 1911, © 

) 
— Leipzig; Verivaltungsbericht des — f. 1908 u. 1910. Leipzig INT, 


Hoch- und Tiefbauten; Ausgaben der Stadtgemeinden für — 


1908—1911. [Bon B. Weigel] (St. 3.9. St., ®d.18, Abjchn. 
XII; 85.19, Abfchn. XVI u. Bd, 20, Abjchn. XXV.) 
Hypothefen IL; Anftalten für — in 35 deutjchen Städten. [Darunter 


(Monatlich im „Volksroirtich. 


Dresden und Zittau.) (Lindede, D., Die Beichaffung der 


2. Hypotheken mit Hilfe der Gemeinden, Düffeldorf 1913, ©. 66Ff.) 


Hypothefenfonds in deutjchen Städten. [Darunter Dresden, 
Meißen, Plauen, Zittau] (Komm. %. 1912/13. 
Kleinwohnungsmwejen von 1904-1909. [Bon Maaf.] (St. 3.0. 
©t., Bd. 18, Abichn. V.) l 
R. Ledigenheime; Förderung des Baues von — [Hoipizen, Her 
bergen zur Heimat, Gefellenhäufern ufw.] durch die Jnvaliden- 
verjicherung. (UN.R. 8.1911, 3.) 
Leerwohnungen |. Wohnungen. 
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Sehrerdienftwohnungen in den deutjchen Staaten, Dezember 113. 


. (Schulft. 81.1914, 1.) 
Mietunterftügungen; Die Maßnahmen der deutjchen Gemeinden 


[darunter 8 fächjische ] zur Gewährung von —. (Bon Mar Diefte.] 


Potsdam 1914. 


Mietzinsiparfajfe; Entwidlung der Dresdner — 1880-12. 


(32.34. Nechenfch.-B. des Vereins gegen Armennot F. 191 
bi3 1913. Dresden.) 

Mietzujchüffe an die Arbeiter der Stadt Dresden. Verhandl. d. 
Stadtverordneten dv. 19. Novembr 1911.) 


Mietwohnung, Die, in Sachen. [Bon Haeberlin.] (Grundbejik und 


Kealfredit 1914, 28.) 
Neubaugenehmigungen in Dresdrn. 
Neubauten j. Bautätigfeit. 

Obdachloje j. Abjchn. 16. 
Sckhleujenwäfjer; Kläranlagen für — der Stadt Leipzig, Betrieb 
jahr 1910 und 1901—1910. (8. X. 1911/12, Ber. II. 8., 2. Bb., 

Nr. 491.) 
Schulhausneubauten; Koften der — [Chemnig und Leipzig. 

Schulit. 81. 1911, 8.) 

Siedelungen; Die regionale Verteilung der —. [Bon €. Linde] 

Diji. Kiel 1913. [17 fächfiiche Städte]. 

Tiefbauamt, Leipzig, Verwaltungsberichte f. 1911—1N13. 
Umbaupreife j. Abjchn. 11. R 
Untervermietung; Zur Frage der — in Leipzig. [Bon D. Meiß- 
geier] Leipzig 1912, | 
Wertzumalh3 S. Abjchn. 12. k 
Wohnhaus; Die Entwicklung des Dresdner — vom 16, bis zum Aus 
gang des 18. Jahıh. [Bon E. Benkert.] Difj. Dresden INI4, 


(Wöchentlich im Dr. Anz.) 


St. Wohnhäufer; Die vom 14. Zuni 1903 bis 1913 im Bau begriffenen 


— und jonftigen Baulichfeiten in Dresden. (And. zu M, Mitt, 


1911—1913, 5.) 


F 


Vohnungen; Die leeritehenden — in deutjchen Städten [darunter 
Chemnig, Dresden, Leipzig, Plauen, Wiltau.] 1902—1911. 
(Komm. %. 1912/13, Jena 1913, ©. 286 ff.) 

—, beögl. [Chemnig, Dresden, Leipzig.] 1909—1913. [Bon Alten- 
tath.] (Btihr. f. Wohnungswejen 1913—1914, 18,) 

St. —; Die leeritehenden —in der Stadt Chemnit am 1. Dezember 
1911 vejp. 12, Oftober 1913 (Beil. zu M. Mitt. 1911,11; 1913, 11.) 

St. —; Am 12. Oktober 1911—1913 leerftehende — und Gemwerbe- 
träume in Dresden (Anh. zu M. Mitt. 1911—1913, 12.) 

St. —, desgl. in Leipzig 1, November 1906 bis 1. November 1911 —; 
desgl. in den VBorortsgemeinden 1. November 1906 bis 1, Rovember 
1911; desgl. vom 1, November 1907 bis 1. November 1913, 

—; Gemeinden des Freiberger Bezirkes, in denen Bergarbeiter 
wohnen. (2.%. 1911/12, Ber. II. R., 2. Bd., Nr. 332.) 

Bohnungsamt; Die Tätigkeit deg — der Stadt Dresden 1910. 
(Zeitjchr. f. Wohnungsmejen 1911/12, 2.) 

Vohnungsaufjichtim KönigreichSachjen. [Bon Rufch.] Dresden 1913, 

— und Wohnungsverhältnifje im Bezirk der Kgl. Amtshauptmannichaft 
Auerbad i.B. [Bon W. 5. Poetich.] Dresden 1913, 

— 1. a. VWohnungsnachiweis, 

7; Bier Jahre — in Chemnit. [Bon Härttwig.] (Mitt, d. Ver. 3. 
Bekämpfung der Schtwindjucht in Chemnig, 1911, 4.) 

—; Bericht über die Tätigkeit der ftädtiichen — in Dresden 1910, 
(Dresden, Bürgerzeitung 1911, 13 und Zeitfchr. f. Wohnungs- 
iwejen 1911/12, 2). 

-- ” ansihen (Berwaltungsbericht 1906—1909, Meißen 1911, ©. 349 

i8 352). 

Wohnungsbau und BVolkszumachs im Kar. Sacjen. (Zeitichr. F. 

 —  Bohnungswefen 1911/12, 15.) 

Vohnungsbaufonds in deutjchen Städten [Darunter Buchholz, 
Leipzig, Pirna] (Kommt. %. 1913/14, ©. 298.) 

BR. Vohnungsfürjorge (j. a. Arbeiterfamilienwohnungen); über- 
jicht über die am 1. Januar 1910 den Trägern der Snvalidenver- 
liherung zum Zivede der — verfügbar gemejenen und aufgeiwen- 
deten Beträge, (U.N.R.B.10, 2). 

— im Königreich Sachen. [Bon Rujc.] (Wohnungsfürjiorge, Beil. 
4 „Baumarkt“, Dresden 1913, 37 u. 51.) 

—; sahresberichte 1 u. 2 der Zentralitelfe für — im Königreich Sachjen. 
Dresden. r 

Vohnungsinjhriften im Kgr. Sachjen. [Bon Bind.] Heraus- 
gegeben vom Verein f. Sächf. Volfstunde, Dresden 1913, 

R. Wohnungsmarkt in deutichen Städten 1910, [Berüclichtigt 
Chemmnit, Dresden, Leipzig] (R.A.B.1911, 4; 1912, 4; 
1913, 36S,) 

— im deutjchen Großftädten [Leipzig, Dresden und 16 Mittel- und 
Kleinjtädte.] und feine Bedeutung f. d. Einzelmwirtjchaft. [Bon 
d. Winkler] (Schulft. BI. 1911, 6.) 

— in deutjchen Städten 1908—1913. [Chemnik, Dresden, Leip- 
319.] (Beiträge zur Statiftif der Stadt Karlsruhe, Nr. 29, 31, 32.) 

—, beögl, 1902—1911. [Chemnisg, Dresden, Leipzig] (Komm. $. 
1913/1914, ©. 309.) 

Vohnungsmietpreije j. Abjchn. 11. 

Wohnungsnahmeis und Wohnungsaufficht im Jahre 1909. [Bon 
Eihelmann.] Im Jahre 1911. [Bon Berendt.] (St.%.d. St, 
Bd. 18, Abfchn. VI u. Bd. 20, Abichn. IX.) dy 

—, der fommunale. [Bon Rujch.] (Zahrb. f. Rat.-Öf. u, Statiftif ILL 
%-., 88. 45, 1913, ©. 433.) 

Vohnungsproduftion 1900-1910, [Chemniß, Dresden, Leip- 
3ig.] (Feig-Memes, Unjere WBohnungsproduftion ufw., Göttingen 
1911, ©. 325f.) 

unpszeform; Jahrbuch der — 1911—1913, Göttingen 1912 

i3 1913, 

R. Vohnungsftatiftif für größere Gebiete, V: Die jächfiiche Er- 
hebung in Mittel- u. Kleinjtädten, (NR. W. 8.1911, 9.) 

St. Wohnungsüberfüllung. [Bon Morgenroth.] (Einzelichriften 
d. Statift. Amts der Stadt München, Nr. 11. München 1913.) 
Bohnungsverhältnifie, jächliiche. [Bon R ich.] (Mitt. d. Landes- 

vereins ©, Heimatjchuß, Bd. III, Heft 8.) 

St. Wohnungssählung; Die Ersebnilfe der — in Dresden am 
12. Oktober 1912. (Dr. Anz. 1912, 356, ©. 9.) 

St. Be roröniiie der Leipziger — am 1. Dezember 1910, Leipzig 


*—, die, vom 1. Dezember 1910. [Erläuterungen von M. Rujch.] 
| (Beitihr. 8. St. &, X. 1913, 2.) 
 *—, desgl. vom 1. Dezember 1910. [Vorbemerkungen von DO. Rürten.] 
= lEbd. 1914, 1.) 
| "Wohnungszählungen; Daritellungen der Ergebnijfe der — von 
1905, 1910 u. 1912 auf d. Internat, Baufachausitellung in Leipzig 
1913, (Ebd. 1913, 1.) 


F 


Pi 
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Zumwachsiteuer f. Abjchn. 12, 

Smwangsverfteigerungen j. Abjchn. 17. 

Anmerkung: Statiftiiche Angaben enthalten auch die Jahresberichte 
der Stiftung Heim in Chemniß, des Gemeinnüßigen Bauvereins 
und de3 Spar- und Baupvereins in Dresden, des Baupereinz zur 
Selheifung preiswerter Wohnungen und des Vereins Oftheim in 

eipzig. 


6. Gewverbe und Znduftrie (einjchliehlich Bergbau). Handel, Arbeiter: 
und Angeitelltenverhättnije. 
Altienbrauereien und Aftienmalzfabrifen (Statiftifches 
ZTajhenbuch für Brauer und Brauereiintereiienten 1911, 1912 u. 
In [don DO. Kirmfe], Berlin. (Kgr. Sachien ©. 50 reip. ©. 58 

u. 58.) 

Aftiengejellichaften j. Abjchn. 11. 

Altoholverfaufsftellen; Rundfrage deutjcher Frauenvereine über die 
Bahl der — [darunter Chemnib und Dresden] (Die Frauenfrage 
1914, 9 u. 10). 

Anerfennungsurfunden; Verzeichnis der in den Sahren 1910—1912 
durch — von der Handelsfammer Dresden ausgezeichneten fauf- 
männifchen und gewerblichen Angeitellten. (9.8.8. f.1910, I, 
©. 57; 1911, I, ©. 27; 9. 8.M. 1912, 2, ER Bf. 191, I, 
©. 21; 1912, I, ©. 29.) 

—, deögl. für Leipzig in den monatlichen Mitt. d. 9.8. 

—, desgl. für Zittau, (G.8.8.f. 1910, ©.117; f.1911, S;11b4f.141:2% 
©. 94 u. in den monatlichen Mitt. der 9. 8.) 

— }.a. die Jahresberichte f. d. Löw. Kagr, ©. 1910—1913, 

— }. a, Ehrenzeichen. 

R. Angeftellten der Rechtsanwälte ujw.; Erhebung über die — — 
im Winter 1911. [Erhebungen der Abt. f. Arbeiteritatiftif, Nr. 9,] 
Berlin 1912, 

R. Angeftelltenjchicht; Die Enttvidelung der — in den Gebietsteilen 
de3 Deutjchen Reiche. (R.W. B. 1914, 6.) 

Animierfneipen; Die beitehenden Mapregeln gegen die —., [Bon 
R. Kook.] [Berücjichtigt find Chemnig, Dresden, Leipzig, 
Plauen, Zmwidau.] (VBerw. und Stat. 1912, 4.) 

Arbeiten; Vergebung von — und Lieferungen beim Hochbauamt 
Dresden 1907—1910. (Außerord. Beil. z. Dr. Anz. Nr. 132 v. 
13. Mai 1911.) 

Arbeiter, jugendliche; Beftimmungen über die Bejchäftigung männ- 
licher — — in Motoriwerfitätten uf. (Tabelle: Anh. A, GR. 
®. f. Dresden 1910, I, ©, 162ff.) 

Arbeiter-Beamtentum, das fommunale, in Deutjchland. [Bon R. 
Marofe,] [Darunter: Stadt Dresden.) Beriin 1914, 

Arbeiterbuch für die Arbeiter und Arbeiterinnen der Stadt Leipzig 
II. Ausgabe, Leipzig, Rat. 

Arbeiterfürjorge, die, in den Gemeindebetrieben. Nach dem Stande 
vom 1. April 1912, [Sommerurlaub, Kranfengeldergänzung, Ya- 
milienzulagen, Ruhelohn, Hinterbliebenenverjorgung, Benfions- 
fajjen ufiv.] Berlin, Berlag des Verbandes der Staats- u, Gem.- 
Arbeiter 1912, 

—; deögl. [7 fächjiiche Städte.] (Die Gewerfichaft 1911, 44.) 

Arbeiterinnen; Beitimmungen über die Beichäftigung von — in 
Motorwerkitätten ujw. (Tabelle: Anh.B, &.8.8. Dresden f. 1910, 
I, ©. 164ff,) 

— j. a. Überarbeit. 

Arbeiterinnenfhuß = Zumwiderhandlungen j. Abfchn. 17.1 

Arbeiterfolonien f. Abjchn. 16. 

Arbeiterjchuß, der deutiche, in.den Jahren 1910—1912. (Stat. Beil, 
d. Korr. d. ©. 1911—1913, zu Nr. 1.) 

— .a.die %. 6.4. 8. 1910—1912, > 

Arbeiterjefretariat; Jahresberichte des Zentral- — der Gewerk- 
ihaften f.1910—1912, (Kor. d. Gew. 1911, 13; 1912 19 u. 1913, 
18.) [5 jächjtjche.] . 

Arbeiterjefretariate, Rechtsausfunftsitellen und Austunftsbureaus 
der deutjchen Geiverfvereine 1910—1913, (Der Gemwerfverein 1911, 
27 u.30; 1912, 53—55; 1913, 2, 36 u. 37; 1914, 30—83.) 

—, die deutichen 1910— 1913. [Berüdjichtigt 7 reip. 9— im Kar. Sady- 
jen.] (Stat. Beil. d. tor. d. &. 1911—1913, je 4 u. 5.) 

— . a, Gewerffchaften forwie Abfchn. 17, Rechtsauskunft. 

Arbeitertarifverträge im Speditionsgemwerbe. [Bon Silberitein.] 
(Berüdjichtigt die Städte ChHemnik, Crimmitichau, Dresden, 
Leipzig, Rieja, PBenig.) Diff. Erlangen 1914. % 

Arbeiterzentrale [früher Feldarbeiterzentrale]; Vermittelungstätig- 
feit der deutjchen —. (Monatlich im Zentralbl, d. preuß. Landwirt 
Ihaftsfammern und bei. Jahresberichte.) 

Arbeiterverhältnijje in der Reich3-Militär- und Marineverwaltung 
190I—1911.. (R,-Drudi., 13 L-R., I Sefi., Nr. 897.) 

—, landwirtichaftliche. (3. 2. 1910—1912.) 


Arbeiterverhältnifje; Bericht über die wirtjchaftliche Lage der land- 
wirtichaftlihen. (M. 2. Kr. Dresden 1911—1913, legte Nummer.) 

— 1.a.%. 6.9. 3. 1910—1912. 

— j. a. Vrbeitsverhältnijje, Holzwareninduftrie. 

Arbeiterverjiherung j. Abjchn. 19. 

Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen j. Arbeiterfürjorge, Gemeinde- 
u. Staatsarbeiter jorwie Abjchn. 4, Urlaubsgewährung; Abjchn. 16, 
Fürjorge uf. 

R. Arbeiterzählungen. Nachweilung der Zahl der 111—1912 in 
Betrieben mit mindeitens 10 Arbeitern bejchäftigten Arbeiter. 
(R. X. 38. 1912,10; VrtljH.1912, IV u. St. 3. D.R.F.1913, ©. 587f.) 

—; Bei der — am 1. Mai 1902 ermittelten Betriebe mit 10 oder mehr 
Arbeitern. (2.X. 1911/12, Defr. Bd. IH, Nr. 19.) 

—; Zahl der 1910 ermittelten revijionspflichtigen Betriebe und deren 
Arbeiter. (Ebd. 1911/12, Ber, II.R., Bd. 1, Nr. 254.) 

St. —; Ergebnijje der — am 1. Mai 1911, am 1. Mai 1912 und am 
2. Mai 1913 in der Stadt Blauen nach Stadtbezirfen und Gemwerbe- 
gruppen. 

— 1%9—1912 im H-R.-Bezirt Dresden. (9.8.8.f.1910, II, 
&. 8-9; f. 1911, II, ©. 9 u. Mitt. 9. 8. Dr. 1913, 12.) 

St. — am 1. Mai 1911 im H.-R.-Bezirf Chemnig. (H. K. Meitt., Son- 
dernummter 1912.) 

— 1.0.$%.6.9%8.7f.1910—1912, Tabelle II. 

— j. a. Eijen= und Stahlgießerei, Fabrifen. 

AUrbeitgeber-Schußverband, der, für das deutjiche Holzgewerbe, 
[Bon WB. Carljjon.] Diff. Jena 1912, 

R. Arbeitgeber-Angeftellten- uw. Arbeiterverbände im Jahre 

1911. (Sonderheft 6 zum R.W. B., Berlin 1912 u. &.F.PV.R. 

f. 1911, ©. 442.) 

R. — desgl. im Sahre 1912, (Sonderheft 8 zum MR. A. B., Berlin 1914.) 

R. —; Die internationalen Beziehungen der —. (Sonderheft I zum 
R.A.B., Berlin 1914.) 

Arbeitseinitellungen f. Streiks. 

AUrbeitslöhne j. Abjchn. 11. 

Arbeitslojenunterftüßung, die, im Neich, Staat und Gemeinden. 
Denkichrift der Generalfonmiffion der Gemerfichaften Deutjch- 
lands. 2. Aufl. Berlin 1914. [Chemnig, Dresden, Leipzig 
und Blauen.]| 

*Arbeitslojenzählungen; Die — am 12. Oftober 1910 u. 1911. 
[Bon Würzburger.] (Ztjehr. 8. St. 2.%. 1912, 1 und 2. Stat. 
Bentr. 1912, 273.) 

*—: deögl. am 12. Dftober 1912, 
(E69. 1913, 1.) 

*— ; desgl. vom 12. Oftober 1913. [Borbemerfungen von M. Rufc.] 
(Ebd. 1914, 1.) 

— [Bon 9. Wolff] (Komm. $., IV. Zahıg. 1911/12, Sena 1912, 
©. 424ff.; desgl. 1912/13, ©. 451ff.; 1913/14, ©. 466 ff.) 

St. — in Dresden v. 12. Oftober 1910 u. 1911. (Dr. Anz. 1912, 201; 
325 1.1913, 1.) 

—; Ergebnijje der — de3 Dresdner Gewerfichaftsfartells v. 30. Juni 
1911, 29. Juni 1912, 30. Oftober 1912 n. 30. Auguft 1913 (Dr. 


Volfsztg. v. 15. Juli 1911, 1 Beil, vom 2. November 1912, 1 Beil. | 


u. 13. September 1913.) 

R. Arbeitslofigfeit, die, nach Landesteilen. (Monatlich in D.R. A: 
Sabjen u. Thüringische Staaten.) 

R. er, ln: nach gewerfjchaftlichen Zählungen. (R. U. DB. 

— der ftädtijchen Arbeiter [Dresden u. Leipzig] im erften Halbjahr 
1913. (Die Gewerfichaft 1913, 31 u. 32.) 

—; Stand der — nach den Gejchäftsergebnijfen der Arbeitsnachiwveije 
(Berh. der Stadtverordneten zu Dresden, 31. Situng d. 20. No- 
vbember 1913.) 

=> ee u. Jahrbücher des Holzarbeiternerbandes; GStellen- 
ojigfeit. 


Arbeitsmarkt, der deutfche, in den Jahren 1910-1912, (Stat. Beil. 


d. Ktorr. d. Gem. 1911—1913, zu Nr. 3.) 

—; Rumdichau über die Lage des —. (Der Arbeit3marft 1912/13, 10.) 

R. Arbeitsmarktftatiftif [enthält u.a. auch die Vermittlungstätig- 
feit der Arbeitsnachweije nach dem Site derjelben und nach den 
Berufen der Arbeitfuchenden.] (Monatlich im R.A. B.) 

Arbeitsnachweis1907—1910. [Bon H. Wolff] (Komm. %. 1911/12, 
©. 441ff.; 1912/13, ©. 466ff.; 1913/14, ©. 478 ff.) 

—, ber öffentliche, im Königreich Sachjen. [Bon E. Graad.] (D. Stat. 
Bentr. 1913, 87). 

ae Sorug des Berbandes deutfcher Arbeitsnachweije 1911/12. Berlin 


— des Landesfulturrats 19111913, (Amtl. Berichte über die Gejamt- 
iBungen des 2. R.R. 1911—1913. (3. &. 1910—1913. u. ©. 8. 3. 
19101913.) 


[Erläuterungen von M. Rujch.] | 
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Arcbeitsnahmweis in Chemnis. (Jahresberichte des Verbandes der 
Tertilinduftriellen von Chemniß u. Umg. f. 1910—1912.) 

—; Sahresbericht, 2.—4., des Zentralarbeitsnachweijes für den Bezirk 
der Sreishauptmannjchaft Dresden. (Bon E. Graad.] Dresden 
1912—1914. 

St. — in Dresden. (Monatsberichte im Dr. Anz. von 1912, 253 an.) 

— der fnnungen in Dresden 1911. (Dresdner Handwerfs- u. Geiwerbe- 
zeitung 1912, 7.) 

— der Dresdner Buchdrudereibejiger. (Berichte der Innung Dresdner 
Buchdrudereibefiger, Dresden 1911—1913.) 

— hi Zeipzig. (11.—13. Berichte des Vereins für Arbeitsnachweis in 

eipzig.) 

— in Plauen. (Fahresberichte des Yabrifantenvereins für Plauen 
1910—1913.) 

— f.a. die nachfolgenden Stichivorte, jowie Lehritellenvermittlung, 
Stelfenvermittlung. 
Arbeitsnachweije; Vermittlungstätigfeit der — 1911—1913, 
[Berücdjichtigte Baußen, Chemnit, Crimmitjchau, Döbeln, 
Dresden, Freiberg, Leipzig, Meißen, Pirna, Blauen, 
Werdau u. Zittau] (Monatlich im R. U. B.) 
—, die öffentlichen, in den Jahren 1910—1913. (Bejondere Beilage 
des „Arbeitsmarkt“ 1910—1913.) i 
—; Die neuere Entwidlung der landwirtjchaftlihen — in Deutjch- 
land. (R.W 8.1913, 1 u. 2) 

—; Erhebung über die — im Deutjchen Neiche Ende 1912. Bor- 

läufige Ergebnijje. (Ebd. 1913, 5.) 

—; deögl. (Sonderbeilage zum R.W. 8. 1913, 6.) 

j. a. Arbeitspermittlung, Arbeiterzentrale. 

—; Berichte der — des Verbandes der Öffentlichen gemeinnübigen W. 
im Rgr. Sachjen. [Bon Meifgeier.] Leipzig. (Für 1911 Jahres 
tabelle, für 1912 u. 1913 Monatstabellen.) 

—; Gejchäftsergebniffe der — nach einzelnen Berufen im Auguft 1913. 
(Verh. der Stadtverordneten zu Dresden 1913, 31. Sigung D. 
20. November 1913.) ' 

Arbeitsnachweisergebniffe in den deutjchen Herbergen zur Heimat 
1910—1912 [darunter 21 fächfische Vermittlungsitellen]. (Wanderer 
1911..6. u. 7: 1912,-95.2913, 04 i 

Arbeitsnachweisverbände; Subventionierung der — (Der Arbeits- 
nachmweis 1910/11, 8.) 

Arbeitsperhältniffe bei den Straf u. Korreftionsanftalten 1909/10, 
(2.%.1911/12, Ber. I.8., 1.85, Nr. 345.) { 

— in den Betrieben der Holzwareninduftrie. (Erhebung vom November 
1212. [38 fächfische Orte.] Berlin, Verlagsanftalt des deutihen 
Holzarbeiterverbandes 1914.) 3 

— in der Bürften- u. Pinfelinduftrie T. d. 

— }. a. Dienitverhältnifie. 

Arbeitspermittlung und Arbeitslofenfürjorge in den Jahren 1908 
bi3 1912. [Bon DO. Moft.] (St.3.9. St., Bd. 18, Abjchn. VI 
95.19, Abjchn. VI u. Bd. 20, Abichn. X.) ? 

—, die landiwvirtichaftliche, in Deutjchland. [Bon E. Willede.] Berlin 

1912. i 


R. 
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—; Überficht über den Stand der kaufmännischen — 1910 u. 1911. (Der 
Arbeitsmarkt 1911 u. 1912, 9.) 4 
— T. a. Lehritellenvermittlung. 
R. Arbeitszeit im Baugewerbe der deutjchen Großftädte. [Chem 
nißb, Dresden, Leipzig, Blauen] (R.A. 8.1911, 2.) 3 
— — — S. a. Abjchn. 11, Arbeitslöhne, Tarifverträge. 
R. — in der deutjchen Holzinduftrie. (R. A. 8.1913, 12.) 3 
—, (AUmanache u. Jahrbücher des deutichen Holzarbeiterver- 
andes.) 1 
— in den Gemeindebetrieben. Nach dem Stande vom 1. Mai 1A, 
tejp. 1. April 1912 u. 1. April 1913. Berlin, Selbitverlag des Ver 
bands der Staats- u. Gemeindearbeiter 1911—1913. \ 
St. —, ungeteilte, in den Verwaltungen deutjcher Städte mit über 
50 000 Einwohnern. [Bon Meyer.) (Beil. zu d. Statift. Monatsb. 
Nürnberg, März 1912.) 4 
— im Bezirk der Kreish. Dresden im Jahre 1911. (Dr. Anz. 1912,59, 
G%1,) 


a 


= 


—; Regelung der — in den Schiffhenitiderei-stleinbetrieben. [don 
Dietrih.] [Auerbah, Delsnik, Plauen, Schwarzenberg, 
Zmwidau.] (Soz. Brarı3 1911/12, 32.) e 

— im Steinjeßgewerbe [ChHemniß, Dresden, Leipzig] 1886u.1N12 
[Bon A. Knoll.) (Korr.d. &. 1912, 45.) ? 

— }. a. Dienjtdauer, Dienftverhältnijje, Ladenjchluß, Nuhetage, 
tag3arbeit, Sonntagsruhe. B 

Ausfuhr aus dem Konfularbezirt Chemnit nach den Vereinigten 
Staaten während der Kahre 1901—1910. Chemnis 1911. u 

—, desgl. f. 1912 u. 1913. (Sonderabdrude vierteljährlicher Zufammen- 
jtellungen des Konfulats in der „Chemn. Allg. Ztg.“) ii 


5 
Son 


Ausfuhr aus dem Ktonjularbezirt Chemnigß nach den Vereinigten 
Staaten während der Jahre 1908-1911 u. f. 1909 u. 1910. (8.8. 
8.7.1910, I, S.XVIu. XXX u. XXXL) 

—, desgl. f. 1901—1910, (Ebbd., S. XXXII u. XXXIIL) 

—, beögl. Dresden. („Annual Returns“ des Konjulats und monatliche 
Bujammenitellungen.) 

—; Warenausfuhr aus dem Konjularbezirf Dresden nach den Vereinig- 

ten Staaten von Amerika in den Jahren 1907— 1911. (Mitt. 9.8. D. 
1912, 1.) 

—, bdeögl. Leipzig. (Jahrestabellen mit Vierteljahrs-Rubrifen u. hand- 
Ichriftlichen Eintragungen des Ktonjulats.) 

—, desgl. Leipzig 1910 u. 1911. (9. 8. M. 1912 u. 1913, 1.) 

—, deögl. Plauen. (Heftogr. Vierteljahrs-Tabellen des Stonjulats.) 

— nad Warenbranchen 1909-1913 (f. d. Berichte u. Mitt, der GE, 
jowie 9. 8. Stat. 8. f. 191213, ©. 58—60.) 

— j. a. Sendungen. 

Ausjtellungen von Gejellenftüden u. Lehrlingsarbeiten der vereinigten 
| Snnungen zu Leipzig. (©. 8.8. f. 1910—1912, Leipzig.) 

— }. a. Baufachausitellung. 

Ausverfäufe und Veriteigerungen im Bezirk der 9.8. Chemnis, 
März/Dezember 1913. (H.K.M.1913, 2 bis 6.) 

*Baufachausftellung; Verzeichnis der graphiichen Darftellungen uf, 
der Int. — Leipzig 1913, welche fich auf die jächjiiche Zande3- u. 
Semeindeitatiftit beziehen. (Ztichr. 8. St. 2. A., 1913,"2.) 

Baummwolljpinnerei; Die Entwiclung der Chemnißer ba. jächfiichen 
— von 1789 — 1879. [Bon Georg Meermwein.] Dill. Heidelberg 1914. 

Bauunternehmer; Übertragungen des Gewerbebetriebes ala —, 
Bauleiter oder Unternehmer einzelner Bweige des Baugemwerbes 
bon 1907—1912. (Dr. 3.1913, 22.) 

Beleuhtungswejen in den Jahren 1908-1911. [Bon €. Tretau.] 
(St... St., 
XXX,) 

Bergarbeiter j. Bergmwerfe ujw. 

Bergbau Sachjens 1911. (Dr. Anz. 1913, 7, ©. 5.) 

—; Denkjchrift über Erwerb von Kohlenfeldern für d. Sgl. ©, Staat3- 
fisfus. (2.U. 1911/12, Defr., Bd. III, Nr. 47.) 

—; Jahrbuch der deutichen Braunfohlen-, Steinfohlen- und Kali-In- 
duftrie 1912, 1913, 1914. [Mbjchn. E, Kr. Sacdjen.] Halle a. ©. 

—; Berichte des Bergbaulichen Vereins für Zwidau und 2ugau=-Dels- 
ni und des Lugauer Steinfohlenbauvereins auf die Jahre 1911 bis 
1913. Ztidau. 

—; Jahresberichte des Vereins für die bergbaulichen Snterefjen des 
D-B-Bez. Dortmund f. 1910—1912. [Enthalten Bergleiche mit 
dem Kar. Sachjen über Kohlenbau, Kofg- u, Brifetterzeugung, 
Güterivagenbeitand ufw.] Ejjen a. R, 

— in den einzelnen Handelsfammerbezixten. (3. B., M. u. Stat. B. 

der 9.8. f. 1910—1913.) 

—; Polfter3 Kohlenjahrbuch f. 1914. Leipzig. 

— j. a. Braunfohlenbergbau, Erzbergwerfe, Kohlenbeförderung, Koh: 

>  „lenproduftion, Produftionserhebungen, Steinfohlenwerf Zaucde- 
tode, jowie in Abjchn. 10: Ktohlenverfehr. 

Berginjpektion j. Anhang zu den J.G.W.B. f. 1910—1912. 

Berg- u. Hüttenmwejen; Jahrbuch für das — — im Kgr. Sachien. 
Jahrgänge 1911—1913. Auf Anordnung des Kal. Finanzmini- 
fteriums herausgegeben. [Bon €. Menzel.) Freiberg. 

R. Bergmwerfe, Salinen und Hütten; Die Erzeugnijje der — — 
— in den Jahren 1910—1912. (Wrtljh. 1911, II u. IV ET 1, 
IV; 1913, III u. IV.) ? 

—; Wert des Ausbringens der jächjiichen Berg- 
bis 1910. (2.4. 1911/12, Ber. II.®., 1. DBd., Ni. 280.) 

—; Gemeinden des Freiberger Bezirks, in denen noch Bergarbeiter 
wohnen. (2.W. 1911/12. Ebd. Nr. 332.) 

Beruf der Trichinen- u. Sletschbejchauer im Kar. Sachen. [In der Rede 
A Bere zu Shönburg-Glauchan.] (2. W.1913/14, Mitt. 

.R., Nr. 31.) 

R. Berufsftatiftif, Abt. X. Die beruflihe und joziale Gliederung 
des deutichen Volkes, [St.8.D9.R., Bd. 211.] Berlin 1913. 

"Rerufs- u. Betriebszählung; Erläuterungen zu den Ergebniffen 
gen 12. Juni 1907, I. [Bon X. Bfüse.] (Ztiehr. 8.5.2.4. 

92. 

R. Betriebsitatiftif, Gewerbliche, Abteilung VIII: Gliederung und 

Verteilung der Gewerbebetriebe im D.R. Zulammenfafjende Dar- 

ftellung. [Statiftif 5. D.R., Bb. 220/221.] Berlin 1914. 

Betriebsitatiitif, gemerbliche. Ergänzungsband. Gewerbever- 

zeichnis mit Angabe der Betriebe und der in diefen bejchäftigten 

Perjonen. (St.d.D.R., Bd. 222.) 

R. —, desgl. [Verfürzte Neubearbeitung.] (St.d.D.R., Bd. 222*.) 

R. Bierbrauerei und Bierbeitenerung im Nechnungsjahre 1910 bis 

1912, (2rtljh. 1911—1913, IV.) 


N 


u. Hüttenwerfe 1900 


R. 
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Bd.18, Abjchn. XXVI; 88.19 u. 88. 20, Abjchn. | 


Bierbrauereien in den Handelsfammerbezirfen Chemniß, Dres- 

den, Leipzig, Plauen u. Zittau. (H.R.B.u.M.1910—1913.) 

(F- Sr 1910—1912.) 

j. a, Altienbrauereien, Brauftoff. 

Binnenwanderung von Arbeitern nach dem Quittungsfarten- 

austaujch der deutjchen Landesverjicherungsanftalten 1911 u, 1912, 

(R. X. 8.1910, 9 u. 12, 1911, 12 u. 1913, 8.) 

Börjenverein; Gejchäftsberichte des — deutjcher Buchhändler zu Leip- 
zig 1911—1913, 

R. Branntweinbrennerei und 


R. 


-Beiteuerung im deutjchen Brannt- 
mweinjteuergebiet 1909/10. (Brtljh. 1911, I mit Nachtrag); 1910/11 
(ebd. 1912, I); 1911/12 (ebd. 1913, L,) 

in den Handelsfammerbezirken (f. Mitt. d. 9. 8. 1910—1913). 

— 1906 bzm. 1909—1912. (In: Die deutiche Landwirtichaft, Berlin 
1913, ©. 228ff.) 

in der fächjifchen Landwirtfchaft. (3.8. f. 1910—1912.) 

Beth einerzeugungund Branntiweinverbrauch. (Monatlich im 

NR. U.) 

in den Hefebrennereien de Deutichen Neiches während der Jahre 
1908/096i81911/12. (Brennerei-Zt9.1911,922;1912,997;1913,1038.) 

in den Objtbrennereien des Deutjchen Reiches 1910/11—1911/12. 

(Ebd. 1912, 993; 1913, 1039.) 

—; Kontingentswert der landw. SKartoffelbrennereien . 
(Ebd. 1912, 982—984.) 

Branntwein-Meßuhren; Prüfung der — im Betriebsjahre 1911/12. 
(Ebd. 1913, 1039.) 

Brauereien |. Aftienbrauereien. 

Braunfohlenbergbau des Bezirkes der H.- u. ©. 
1911. (9. 8. 8. f. 1910, ©. 125; f.1911, S.X 
©. 183.) 

Braunfohlenfelder j. Bergbau u. Abfchn. 12. 

Braunfohlenverjand j. Abjchn. 10. 
Braunfohlenmwerf zu Leipnis; Förderungen des — 1908-1909. 

(2.9. 1911/12, Defr. 1. Bd., Nr. 1, ©. 51; 1912/13, Nr. 1, ©. 55.) 

R. Brauftoffverbrauch und Biererzeugung in den Brauereien der 
norddeutjchen Braufterergenofjenfchaft vom 4. Bierteljahr 1910 
bi3 Ende 1912. (D.R. X. 1911, 97, 167; 1912, 15, 93, 170: 1913, 
15, 9, 171, 247.) 

Breitfopf u. Härtel, Leipzig. Technifcher Bericht 1914. 

Buchdruder; Nechenjchaftsberichte des Verbandes der deutjchen — 
für 1910—1913. [Gaue Dresden u. Leipzig.] 

—; Ein Stüd Gefchichte der Dresdner — 18861911. Dresden 1911. 

Buchdrudereibejiger; Berichte der Innung Dresdener — über 1910 
bis 1912. Dresden. h 

Buchhandel; Leipzig der Mittelpunkt des — [Bon B. Noth.] Leip- 
ig 1914. 

—; Einige ftatiftiiche Zahlen über den deutichen Verlagsbuchhandel im 
Sahre 1913. (Börfenblatt f.d.d. Buchhandel 1914, 39.) 

—, }. a. Börfenverein u. Abfchn. 14: Büchererfcheinungen. 

Bürften- u. PBinfelinduftrie; Arbeitsverhältniffe in der — Berlin 
1913, Berlagsanftalt des Holzarbeiter-Verbandes. 

Chemijche Jnduitrie |. Produftionserhebungen. 

Dampflejjel u. Dampfmajchinen im Bezirke der Handelsfammer 
Dresden 1908—1910. (H. 8.8. f. 1910, III, ©. 12.) 

—, deögl. Zittau 1861—1911. (9.8.8. f.1910, ©. 228 u. f. 1911, 
©. 28 u. 183.) ER 

Dampfkejjelrevifionen und Nachweifung der Anzahl der den Mitglie- 
dern des Sächlischen Dampffefjelrevifionspereing gehörigen Damıpf- 
feijel, Dampfmaschinen und elektriichen Anlagen. (Ingenieurberichte 
des ©. Dampffefielrevifionsvereins f. 1910—1912, Chemnit 1911 
bis 1913.) 

Dampffejjelüberwahungen, 
Nr. 254.) 

Dienftdauer; Nachweifungen über die planmäßige Dauer des täglichen 
Dienjtes des Eifenbahnbetriebsperjonals für 1911. (2. X. 1911/12, 
Ber. II. $., 2.Bd., Nr. 467.) 

Dienjtverhältnijfe; Überficht über die — des Fahrperjonals der 
Straßenbahnen in Chemnit, Dresden, Leipzig. (Verh. der 
Stadtverordneten zu Dresden vd. 30. Juli 1911.) 

Dresdens imduftrielle Entwidelung im lebten Jahrzehnt. [Bon €, 
Graad.] (Arbeiterfreund 1913, IV.) 

Ehrenzeichen; Verleihung des — für Arbeiter 1906—1910. (Anhang 
zum 3. 6.9. %8.f.1910, ©. 282.) 

— |. a. Anerfennungsurfunden. 

R. Eihwejen; Überficht über die Gejchäftstätigfeit der Eichbehörden 
während der Jahre 1909—1912. Herausgegeben von der Kaif. 
Normal-Eichungs-Kommiffion. Berlin 1911—1913, 

—; Revijion der Kohlenhändler in Dresden am 24. März 1913, (Dr. 
Anz. 1913, 63, ©. 5.) 


R. 
R. 


. 1910/11. 


-$. Zittau 1895 bis 
VIn. 194; 5.1912, 


(2.4.1911/12, Ber. II. R., Bd.1, 


we von Pfirfichen im Kar. Sachfen 1907—1909. (3. F. D. u. ©. 

1912, 12.) 

—; Wareneinfuhr vn der Elbe in Sad en 1911 u. 1910. (9. 8.M. 
Dresden 1912, 7 

— in den einzelnen Handelsfammerbezirfen j. B. u. M. der H.-8. 1910 
bi3 1913. 

— . a. Ausfuhr jowie die betr. Stichworte in Abjchn. 10. 

Einfaufsvereinigung, Oberlaufiger; Getätigte Käufe der — — 1909 
u. 1910, (Konjumgenofj. Rdich. 1911, 11; 1913, 19.) 

—, Erzgebirgiiche, desgl. 1910. (Ebd. 1911, 13.) 

Einfaufspereinigungen im Kar. Sachjen. (Ebd. 1913, 22.) 

Eijen und Alteijen in ihren technifchen und wirtjchaftlichen Beziehungen. 
[Bon D. Gellert.] Dijj. Dresden 1912. 

Eijen- u. Stahlindujtrie; Volkswirtjchaftliches te der — ein- 
fchließlich der verwandten Snduftriezweige. [Bon 9. €. Krueger.] 
Berlin 1912, 1913. [Sächl. Gußitahlfabrif Döhlen.] 

Gifeninduftrie u. Eifenhandel; Drganijation von —. [Bon M. 
En e München u. Leipzig 1912. [Säcdhf. Gußftahlfabrift Döhlen, 
©. 


R. Eijen- u. Stahlgießerei; Zahl der in der — beichäftigten Per- 
fonen. (.3.9.R.f.1911, ©. 126.) 

— ?. a. Produftionserhebungen. 

Eleftrizitätswerfe; Statiftif der — in Deutjchland am 1. April 1911 
bzw. 1. April 1912. [Bon G. Dettmer.] Jim Auftrage des Ver- 
bande3 der Cleftrotechniter. Berlin 1911 u. 1912. 

— der Gemeinden. (Komm. %.1911/12, ftatiftijcher Anhang zum Slapitel 
„Wirtichaftspflege", ©. Iv_xkx; desgl. 1912/13, ©. IV—XXV; 
1913/14, ©. IV—XIX, Sena 19121914.) 

— — — f. a. Beleuchtungsmwefen, Gewerbebetriebe. 

— in den Handelsfammerbezirken (j. B., M. u. Stat. Ber. 1910 bi3 
1912.) 

—; Mitteilungen über den Betrieb der ftädtiichen — in Dresden. (Wo- 
natlih im Dr. Anz.) 

—; Vermwaltungsbericht der technijchen Werke der Stadt Leipzig f. 
1911 u.f.1912, ©. 30ff. 

Erz- u. Steintohlenbergbau im Bezirk der 9-8. Plauen 1910 u. 
1911. (Stat. 8.9. 8. Plauen f. 1910/11, ©. 14.) 

Erzbergwerfe; Betriebsergebnijje der ftaatlichen — zu Freiberg 
1908 u. 1909, (2.4. 1911/12, Der. 1. B88., Nr. 1, ©. 81 u. 1912/13, 
ebd. ©. 81.) 

R. Ejfigjäurefabrifen und Efjigjäurebefteuerung im deutjchen 
Branntweinjtenergebiet 1910 u. 1912. (Brtljp: 1911—1913, III.) 

Erport f. Ausfuhr, Einfuhr und Abjchn. 10. 


Fabrifantenverein; Zahresberichte des — der Sächfifchen Stiderei- | 


und Spiteninduftrie zu Plauen f. 1911—1913. [Mrbeitsnachweife, 
Schiedsgerichte ujw.] Plauen 1912 —1914. 
Jabriten und deren Arbeiter in den Handelsfammerbezirfen. [Ber. u. 
Mitt. 1911—1913.) 
— (Stat. Beil. d. Korr. d. Gew. 1911—1913, 1,) 
— (%. 6.4. 8. 1911—1913) [nach Kreishauptmannfchaften]. Sur 1911 
mit graph. eh und zujammengefaßt. 
RB die deutjche. [Bon DO. E. Seyfert.] Dijj. Leipzig 


Firmen; Verzeichnis der im Bezirke der H.-K. Plauen in die Handels- 
vegifter eingetragenen —. Blauen 1913. 

— f. a. Handelstegiiter. 

slachsbearbeitung. (3.2. f. 1910-1912, ©. 197, 190 u. 198.) 

Srauenarbeit, die, in den Kontoren einer Sroßftadt [Leipzig]. [Bon 
oda Kisfer.] Tübingen 1911, 

Gürinezei j. Abjchn. 8. 

Gärtnerijche Anlagen, öffentliche |. Abjchn. 4. 

Basanftalten u. Gasmwerfe in den Handelsfammerbezirken. (Ber. u. 
Mitt. der 9.8. 19111913.) 

— der Gemeinden. (Komm. %. 1911/12 „Statift. Anhang zum Ka- 
pitel „Wirtichaftspflege“, E. XX-—Li; desgl. 1912/13, ©. XXVI 
bis EXT 1913/14, ©. XX-XXXVIIL) 

— — — fa Beleuchtungsiwefen, Gemerbebetriebe. 

—; Mitt. über den Betrieb der ftädtifchen — in Dresden. (Monatlich 
im Dr. Anz.) 

--, ee in Leipzig. (Bermw.-Ber. d. technijchen Werfe f. 1910 bi3 


—; Bermwaltungsberichte der ftädtifchen — in Blauen auf die Jahre 
1910— 1912, Plauen 1913, 

ee Statiftiiche Zus anmmenitellung der Be- 
trieb3ergebniffe von 394 [darımter 35 fächliihe] — für das Jahr 
1913 bezw. 1913/14. Herausgegeben im Auftrage des D. Verb. 
von Gas- und Wafjerfahmännern. (Bearbeitet von 8. Heidenreich.) 
München 1914. 


Gaftwirtichaften, Schanfwirtichaften und Kleinhandlungen für Spiri- 
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tuojen in deutjchen Städten am 1. Dftober 1911. Aufgeftellt vom 
Stadtausjchuß Des Stabtfreijes Kiel. [Chemnik, Dresden, 
Leipzig, Plauen.) (Komm. 3. 1912/13, Jena 1913, ©. 112f.) 

Gajt- u. Schanfwirtichaften; Die — — in den Jahren 1907, 1910 u. 
1911. [Bon ®. Böhmert.] (St. 3.8. St., Breslau 1913, Bd. 19, 
Abjichn. X.) 

—; Revijionen der Ortspolizeibehörden in —. (Stat. Beil. d. Korr. d. 
Gem. 1911—1913, 1.) 

Gemeinde- u. Staatsarbeiter; Jahresberichte de3 Verbandes der 
— 1910—1912. Berlin 1911—1913, Selbftverlag. (Auch Gemerf- 
ichaft 1913, 41 u. 42.) 

— ; Notizfalender der — f. 1911—1913. [Lohnitatiftif, Arbeitszeit, Mit- 
gliederzahl ujw.] Berlin, Ebod. 

— I. a. Gewerfichaften. j 

Gemeindebetriebe; Die Lohn- u. Arbeitsverhältniffe in den — ver- 
ichiedener Länder. [Bon A.MoH3.] (Arbeitslöhne, Arbeitszeit, 
Arbeiterfürforge.) Berlin 1913, Selbftverlag des nt. Arbeiter- 
Gefretariat3. 

— |. a. Gewerbebetriebe und die Einzelbegriffe. 

Gefellen- u. Lehrlingsprüfungen . Abjchn. 14, 

Sejellichaften mit bejchränfter Haftung im Bezirk der Handelsfammer 
Dresden 1906—1911. (9. 8.M. 1912, ©. 93 u. 94.) 

I der Heinen Landwirte im Kgr. Sachjen. (S. 8. 3. 

11, 35.) 


— . a. Abjchn. 10. 
Geichichte der DOlbernhauer —. : [Bon Mlfons 
R. Gemwerbeaufficht; Berichte dec deutjchen 
Berlin 1911—1914. 


Setreideverfehr im Kar. Sachjen. (Wöchentlich in ©. 8. 8.) 
Gemesrinduftrie; 
Diener-Schönberg.] Dill. Leipzig 1914. 
—-Beamten f, 1910 bis 
1912, (RX. 8, 1911—1913, 12.) h 

R. —; Jahresberichte d. Kön. Sächl. —- Beamten f. 1910—1913. 

—; Zahl der ausgeführten Nevifionen 1904—1910, (2. X. 1911/12, Ber, 
II. 8., 85.1, Nr. 254.) 5 

—; desgl. 1903—1912. (Ebd. 1913/14, Ber. II. &., Bd.1, Nr. 230.) 

— u a. Arbeiterjchug, Gemwerbepolizei. 

Gemerbebetriebe, jtädtijche. [Eleftrizitäts-, Gas-, Wafferwerte, 4 
Straßenbahnen, Sparfaffen], 1907, (Bauten, Chemnit, Dres 
den, Blauen.] [Bon U. Raupach.] Di. Cöfn 1912; a 

— ; Gefchäftslofale Privater und Öffentlicher — im Herbit 1910. [Bon 
Neefe.] (St.3.d. St., 20.Bd., Breslau 1914, Abjcehn. VL) i 

Semwerbefammern; Sahresberichte und Mitteilungen f. 1910—1913 
der — Dresden, Chemnib, Leipzig, Zittau. 2 

—; Feitichrift der — Dresden 1862—1912, Dresden 1913. 

Bemwerbepolizei. R M.W, f. 1909-1911, Abfcehn. XII.) 

Gemwerbevereine; Berichte über die Tätigkeit und Berhandfungen 
des Verbandes Deutjcher — 1910—1912. Darmftadt 1111—1N3, 
[Berband Sächjiicher Gemerbe- u. Handmwerfervereine, Ifd. Nr. 12, 

—_ ; Jahresberichte des Dresdner — 1911—1913, 4 

— 2 a. Innungen. 

== En nun im Bezirf Zittau (BO. 8 F. 1912, 4 

) 

Gemerblihe Genojfjenschaften; Kahrbuch des Hauptverbandes E 2 
deutichen — — f. 1910—1912, Berlin 1912—1914. [Sächf. Lamı 
desverband, Ifd. Nr. 11.] 

Z— ; Einladungen in den Gefchäftsberichten des Landesverbands a} 
Sachen. Dresden 1911 u. 1913, 

; Verzeichnis der Grünidungsjahre der im Kgr. Sachen beftehenben 
— — 1911 u. 1912, [Mit Gefamtüberficht.] Leipzig 1913. 

; Berichte über den fächjiichen geiv. Genofjenjchaftstag 1912 in Bitten 
u.1913 in Leipzig. EB 

— . a. Handelsregifter, 

Gemwerb3anftalten, Ffontrolfpflichtige, im Kgr. Sachien, (Berorde 
nung3bl. der Seneralgolldirektion, Dresden 1911, Stüd 29) 

Gemerfichaften; Jahrbuch der Dresdener —, mit 6. aa 
de Arbeiterjefretariats u. 18. Jahresbericht des. Semwerfichaftatane 
tells. Dresden 1911. 

—; Gemerfichaftsabrechnung, Mitgliederzahl ujm. des Verbandes det 
Staats- u. Gemeindearbeiter. [Gaue Dresden u, Leipzig.] (Die 
Gemerfichaft 1911, 13, 18, 27, 40, 49; 1912, 13, 23,88, 39, Z 
1913, 13, 26, 38 u 52.) 

—; Getverkfchaftsfarteie, die deutjchen, 1910—1912. [71 Kartelle 2 | 
Kar. Sadjen.] (Statift. Beil. d. Korr. d. Gew. 1911—1913, 4.) 

—; 7-9 Gefchäftebeeichte der — für Ziwidau u. Umg. BEE Selb 
verlag 1911—1913. | 

— . a. Gemeinde» u. Staatsarbeiter. u 

Gemerfvereine; Ort3verbände der Hirich-Dunderjchen- und der hri 
al ee [17 jächfiiche]. (Stat. Beil. d. uz d. rn 


@ en —_—— 


% 


Glajer; Der Zentralverband der — umd verwandter Berufsgenoffen 
Deutjchlands. [Kgr. Sachjen, Tab. I, 2.] [Bon Pfirem ann.] 
Diff. Marburg 1912. 
*&liederung; Die joziale — der jächfiichen Bevölkerung. [Bon Koll- 
i mann.] (Btichr. 8. St. 2.9. 1913, 1.) 
—; Die joziale — der Bevölkerung im Königreich Sachen. [Bon Kurt 
Lange.) Dill. Leipzig 1914. 
—; Sozialftatiftiiches aus Sachjen. [Bon %. Zahn.) (D. Stat. Bentr. 
- 1913, ©. 242.) 
Großbetriebe; Die Entjtehung der fabrifmäßigen — innerhalb der deut- 


ihen Getreidemüllerei. [Bon Wilhelm Thum.] Diff. Bonn 1914. | 


Gropinduftrie; Das Auftommen der — in Leipzig. [Bon 8. JZuden- 
burg.] Leipzig 1913. 

Handelsberichte von Gehe u. Co. f. 1910-1912, Dresden. 

Handelsfammerberichte, rejp. Mitteilungen u. Sonderhefte von 
Brit, Dresden, Leipzig, Plauen u. Zittau 1911 bis 
1913, 


Handels-, Genvjjenjchafts- u. Mufterregifterim Bezirk der De. 
Dresden. (9%. 8. f. 1910, III, ©. 72; 9.8. M. 1912 u. 1913, 2.) 


—, desgl. Blauen j. Firmen. 

—, deögl. Zittau. (9.8.8. f.1910, ©. 271; f. 1911, ©. 220; f. 1912, 
©.240; ©. 8.8.f.1911, ©. 187, f. 1912, ©. 175.) 

— . a. Abjchn. 17. 


Handlungsgehilfen; Rechenjchaftsberichte des Verbandes deuticher — 


zu Leipzig 1911—1913. Leipzig. 
— in den deutjchen Bundesitaaten. 

291,4.) 
Handelsvermittelung in Dresden u. 

ztologie des Handelsagenturwejens, Diff. Erlangen 1913,) 


Handwerferverein, Allgemeiner, in Dresden 1870—1912, (Zahres- | 


berichte 1911—1913. Dresden.) 

Haubold, €. ©., jr., 
jährigen Beitehen. Chemnit 1912. 

Hausarbeitsgejek und Heimarbeit im lächfiichen Erzgebirge, 
3. Werner.] Leipzig 1914. 

*Hausgemwerbe, das, nach den Berufs- u. Betriebszählungen von 1882, 
1895 u. 1907. [Bon ®. Kreb3.] (Ztihr. 8. St. A. 1931," 2.) 

Heimarbeit j. Hausarbeitsgejeß, Hausgetverbe, Bigarettenindujtrie. 

Holzarbeiterverband; Almanache und Sahrbücher des deutjchen — 
f. 1911—1913. [Gaue Dresden u. Leipzig.] Berlin, Verbands- 
verlag, 1912—1914, 

Holzerzeugung S. Abfchn. 8. 

Holzgemwerbe; Der Arbeitgeber-Schugverband für das deutjche —. 
[Bon ®. Carlfjon.] Diff. Jena 1912, 

— }. a. Tijchlergeiwerbe, Vergoldergeierbe. 

olzinduitrie, die, in der amtlichen Beruf3- 
12. Juni 1907. [Gau Dresden, ©, 78FF.] 
verlag. 

Holzjpielwaren f. Spielwaren. i 

Holzwareninduftrie; Die Arbeitsperhältniffe in den Betrieben der —. 
Statijtiiche Erhebung des Deutjchen Holzarbeiter-Berbandes No- 
dember 1912. Berlin 1914, Verbandsverlag. 

R. Hütten- u. Metallverarbeitungsinduftrie; Gejamtergebniffe 
der Produftionserhebungen in der — Deutjchlands für die Jahre 
1909 u. 1910. (D.R. X. 1912, 187 u. N. 9.0.8. 1912, 81.) 

— }. a. Produftionserhebungen. 

Snduftrie j. Großbetriebe, Großinduftrie uf. 

Snduftrielle Enttvidelung Dresdens f. Dresden. 

Snduftrielle juriftiiche Perjonen in jächfiichen Landgemeinden. (Sächi. 

© $nd. 1911/12, 6.) 

Brrieller; Verband Sächjischer — 1902—1912, Seitjchrift. Dres- 

Biden 1912, 

Snduftrieverein; Jahresberichte des Vogtländifch-Erzgebirgifchen — 

zu Plauen 1911—1912. Plauen. 

—; Seitbericht des — — 1888—1913, mit 25. Bericht. Plauen 1913. 

mungen im Goldjchmiede- u. Uhrmacherhandwerf Deutichlands. 
(2. deutjche Handmwerfshl, 1911, 3,) 

— im Bezirk des G.-K. Chemniy (BG. 8. f.1910, &,5; 1913, 
S.106ff.) Dresden (8.6.8. f. 1910, HI, ©.7; 5.1912, II, 
&.%; Dresdener Handels- 1. Gemerbeztg. 1912, 14); u. Leipzig 

(8. ©. 8,f.1910, ©. 23; f,1912, ©, 16; f. 1913, ©. 3,); Zittau 

+ (B.6.8.5.1911, ©, 158.) 

—; Verzeichnis der —, Gemwerbevereine u. geiverbl. Genofjenjchaften 

_ im Bezirk der G.-K. Zittau vom 1. Suli 1911. Zittau 1912, 

Kartoffelttodnung j. Abjchn. 8. = 

Kartonnageninduftrie.  (GStatiftifcher Anhang zum 25. Gejchäfts- 

bericht der A. ©. für Kartonnageninduftrie, Dresden 1913.) 

erg Otto, Niederjedlig 1871—1911. Berlin 1912. ZJubiläums- 

tift. 


 Beitfegrift des Königl. Sächf. Statiftifhen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 


i 


[Bon 


u. Betriebszählung vom 
Berlin 1911, Verbands- 


399 


(Archiv f. Kaufm, Sozialpolitik 
Leipzig. (Sn: Behm, So- | 


Majchinenfabrik in ChHemnik; Feitichrift zum 75- | 


Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben j. % 6.4.8. 1910-1912, 

‚R. Kohlenbeförderung und Kohlenhandel des Sn u. Auslandes, 

[Angaben über die Zufuhr fächjifcher Kohlen nach Berlin u. Vor- 

orten und über die Kohlenverforgung der Städte Chemnik, Dres» 

| den u. Leipzig.) (Beilagen zu den N. 9. u. %., vierzehntägig reip. 

monatlich u. vierteljährlich.) 

‚R. Kohlenproduftion im Deutjchen Reich 1910-1912, [Kgr. Sacı- 

jen nach Berginfpeftionsbezirten.] (N. 9.u.%., monatlich.) 

ı Kohlenverfehr I. Abjchn. 10, 

 Konditionieranftalt; Tätigkeit der öffentlichen — in Leipzig 1909 
bi3 1912. (9. 8.M. Leipzig 1911—1913, 1 reip. 2.) 

‚ Konjulate, Ausländifche, die für den 9. 8.-Bezirt ChHemnig find, nach 

dem Stande vom Januar 1911. (9. K.M. f. 191773.) 

 KRonfumpereine j. Abjchn. 20. 

ı Ktaftfahrzeugeinduftrie j. Produftionserhebungen. 

‚ Labdenjchluß; Einführung des früheren — auf Grund v. 

| [65 jächfiiche Orte]. (Archiv F. kaufm. Sozialpolitif 1911, 11.2; 
1912, 1 u. 35.1913, 1 u. 4.) 

Landmwirtichaftlihe Gemwerbezmeige j. Produftionserhebungen. 

Lederinduftrie f. Produftionserhebungen. 

Lehrlinge, deren Anzahl, Verteilung auf die einzelnen Handiwerfe ufiv. 

in den Bezirken der Gew.-K. (B.u.M. GR, 1911—1913.) 

 Sehrlings-Ausbildungs- Beihilfen, ftaatliche, 1911 u. 1912, (Dr. 
Anz.1913, 79, ©. 5.) 

‚ Lehrling3- u. Gejellenprüfungen f. Abjchn. 14, 

Lehrlingstolle der G&-8. Zittau 1905—1912, (8. ©. 8.5.1910, 
©. 94; f. 1911, ©. 50; 5.1912, ©. 44.) 

Lehritellenvermittlung, die. [Bon TH. Hampfe,] (Der Arbeits- 
marft 1910/11, 1.) 

— und Xrbeitänachweife der Handelsfammern ır. Snnungen im Jahre 
1909. (Ebd., 1910/11, 1.) 

Leinen-Induftrie-Gejellichaft, Sädhjljiiche, vorm. E. H. Müller u. 
Hirt, W.-©. in Freiberg i. ©. 1890—1914, 
R. Leuchtmittel; Herftellung u. Beitenerung von — im Deutjchen 
Reich 1910—1912, (Brtljb. 1911—1913, III.) 
Lieferungen; Die Beteiligung Sachlens an den — 
(Dr. Anz. 1913, 134, ©. 2.) 

xöhne f. Abjchn. 11. 

Lofomotivbauinduftrie, Die deutiche. [Bon Kurt Martin.) (Berüd- 
lichtigt die Sächf. Mafchinenfabrik vorm. R. Hartmann in Chemnit.) 
Dil. Münfter 1. W. 1913, 


Ludner, Hugo, Wahren und Leipzig 1888—1913, Feltjchrift. Leipzig 
1913 


Lumpenbhandel; Die gejchichtliche Entwidelung und die gegenwärtige 
nn. des — in Deutjichland. [Bon Hermann Stern. Dill. Erlangen 

Malzinduftrie; Die jelbftändige — in Deutfchland. [Won 9. Dralle.] 
Dis. München 1913, 

— . a. Atienbrauereien und Aftienmalzfabrifen. 
Manzfeld, Chn., Fünfzig Jahre —, Majchinenfabrif in Leipzig- 
Paunsdorf, 1861—1911. Leipzig 1912. 
Markthalle; Verwaltungsberichte der jtädtifchen — 
bis 1913, Leipzig. 

Markthallen-Mietflächen; Jahreserträge eines Quadratmeter Nuß- 
fläche der — 1910 u. 1911, [Chemnik, Dresden, Leipzig.] 
(Komm. %. 1913/14, ©, 114 u. 115.) 

Marktwejen im Bezirk der H.-K. Plauen 1910 u. 1911, (Stat. B. 
9-8. Blauen 1910/11, ©. 1.) M 

Merkel, Wild.; Feftichrift 3. 505. Subiläum der Übernahme der Firma — 
in Rafhau, Korkfabrif und Sfolierwerk, durch Carl Lindemann, 
Dresden. 1863—1913, 

Mejjen; Eimfänfer auf den Leipziger —. Mekadregbuch, Leipzig 1911 
bis 1913 u. 9. 8. M. Leipzig, 1911—1913, 7.) 

Mepadresbud; Gefamtauflage des — 1904—1910, (H. 8. B. Leip- 
zig f. 1910, ©. 11.) 

Metallarbeiter-Verband; Gejchäftsberichte des deutichen — 1911 
bis 1913. [Beriw.-Bez. Dresden] Dresden. 

—; de3 Vertv.-Bez. Zmwidau 1911—1913. Zividau. 

Milhhandel f. Abjchn. 7, Milchverforgung. 

Molkerei. (3.2. f. 1910-1912, ©. 196,'189 u. 197.) 

Montaninduftrie |. Bergbau, Eifeninduftrie, Produftionserhebungen. 

Mühlengemwerbe im Kar, Sachjen. (Dr. Anz. 1912, 250, ©. 14 u. 260 
©. 14.) 

R. —; Die Erhebungen über die Produftionsverhältniffe des — 1908/09 
bis 1909/10. Bearbeitet im Reichsamt d. Innern. Berlin 1913. 

— f. a, Großbetriebe, Ölmiülferei, ’ 

Mühlenjtatiftik 5. Abjchn. 19. Gejchäftsbericht der Müllerei-Ber.- 
Gen., Set. XVII. 


$139 5. ©. 0. 


für die Slotte, 


zu Leipzig 1910 


R. Mufterregifter j. Abjchn. 17, Gefchmadsmufterregifter, 
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Nähmajchineninduftrie, die deutiche. [Bon K.X. Eulner] Diji, 
München 1913. 

— [Bon Walter Köhler.) Diff. Königsberg i. Pr. 1912. 

Kotjtandsarbeiten 1911/12 in deutjchen Städten [Ebersbad), Frei- 
berg, Kirchberg, Leipzig, Leisnig]. [Bon H. Wolff.) Komm. 
%. 1912/13, ©. 473ff.) 

Nottrott, Carl; Gedenkblatt zum 100j. Gejchäftsjubiläum der Firma — 
in Auerbad i.®. Auerbach 1914. 

Olmüllerei, die deutjche. [Bon H. Klaue.] Leipzig 1913. 

R. Patente; Überficht der erteilten — f. Abfchn. 17, Patente, 

Perlmutterinduftrie; Die — zu Adorf im jähliichen Vogtland. Eine 
Studie über die Mujchelwarenfabrifation im Bezirfe der Kgl. 
Gemerbeinjpektion Plauen. [Bon Alfred Haenfel.] (116 ©.) Diji. 
Dresden, Kal. Sächl. Technifhe Hochichule 1914. 

Porzellanmanufaftur; Bericht über die gl, — 1911—1912. (2. X. 
1913/14, Ber. I. $., 2. Bd., Nr. 126.) 

Preßhefeerzeugung, die, im Deutjchen Neiche während der Be- 
triebsjahre 1910—1912. (Brennerei-Ztg. 1912, 993; 1913, 1037 
u, 1042,) 

R. Broduftionserhebungen; Ergebniffe der deutichen —, [Mon- 
tan-Hütten- u. Gijenverarbeitungsinduftrie; chemische Fnduftrie; 
Kraftfahrzeuge- u. Hilfsinduftrie; Zementinduftrie; Tertilimduftrie; 
Landwirtich. Gemerbezmweige; Lederinduftrie.] (Vrtljd. 1913, Er- 
gänzungsheft zu ILL.) 

R. — in der Eifenimduftrie F. 1911. (N. 9. u. %.1913, 81.) 

R. — der Hütten u. Metallverarbeitungsimduftrie f. 1909 u. 1910, 
(DR. 4,1912, 187 0.8: 90, No 12 AS) 

R. — |. Kohlenproduftion. 

R. — der Straftfahrzeuge |. o. 


R. — der Montaninduftrie j. o. 
R. — j. Mühlengeiwerbe. 
R. — über die Betriebe, welche Schwefelfäure und verflüffigte jchwef- 


ide Säure heritellen, f. 1911. (N.H.u.%. 1913, 64.) 

Prüfanftalt, Öffentliche, für Mafchinen und Apparate aller Art. (Dr. RL 
1913, 150.) 

Nabattjparvereine j. Abjchn. 11. 

Revijionen gewerblicher Anlagen ufw. (3. ©... B. f. 1910—1912.) 

R. Rübenverarbeitung und Inlandsverfehr mit Zuder. (Monat- 
ih im D.R. 4.) 

R. -—; Mutmaßliche Ergebnifje der — in den Betriebsjahren 1911—13. 
(Ebd. 1911, 293; 1912, 299.) 

— }. a. Zudergewinnung. 

Nuhelohn j. Abjchn. 19. 


Ruhetage des jähjiihen Staats-Eifenbahn-Perjonals. (2. U. 1912/13, | 


Ber. II. &., 2. 8d,, Nr. 467, ©. 1200.) 
— }. a. Dienftdauer. 
Sad, Rud., Leipzig-Plagmwis 1863—1913. Feitichrift. Leipzig 1913. 


R. Salzgewinnung und -Bejtenerung im deutjchen Bollgebiete 
während der Nechnungsjahre 1910—1912. (Brtljh. 1911—1913, IV.) 

R. Schaummweinerzeugung und -Befteuerung im deutjchen Zollge- 
biete in den Nechnungsjahren 1910—1912. (Ebd. 1911—1913, IIL.) 

Schiffbau j. Abjchn. 10, Schiffsbauten. 

Schiffhen-u. Handftidmajchinen; Statiftif über die am 1. Mai 1911 


um Bez. der 9-8. Plauen... u. der Amtsh. Annaberg vorhan- 
denen — —. [Bon Dietrich.) Plauen, Handelsfammer 1912. 

Schimmel, Dsfar, u. Co., Feftichrift zum 505. Beitehen des Unter- 
nehmens der — A. G©., Mafchinenfabrif in Chemnig 1861—1911. 
Chemnik 1912. 

Schlächtereigewerbe; Der Anteil der Großfchlächtereien am — in den 
Gropjtädten [Chemnik, Leipzig, Plauen]. [Bon 9. Wolff.] 
(Stat. Monatsber. der Stadt Halle a. ©. 1912, 12.) 

Sendungen; Nahmeifung über die bei den Güterverwaltungen in 
Chemnib im Jahre 1913 abgefertigten — in Wagenladungen nach 
Tonnen. (9. 8.M. 1913, 6.) 

Sonntagsarbeit; Nachweilung der auf Grund des $ 105 ©. DO. be- 
mwilligten Ausnahmen 1910—1912. (3.6.4. B. 1910-192 u. 
Stat. Beil. d. Korr. d. Gew. 1911—1913, 1.) 

Sonntagsruhe-Enquete des Verbandes der Handlungsgehilfen 
[Dresden, Leipzig]. (Werbandsblätter, Leipzig, 1912, 19.) 

-; Die Sonntagsruhe-Beitimmungen im Handelsgetverbe [berücfichtigt 
zahlreiche jächjiiche Drte]. (33. Schrift des Verb. d. Handlungs- 
gehilfen, Leipzig 1914.) 

R. Spielfartenfabrifation und -Beiteuerung in den Rechnungs- 
jahren 1910—1912. (Brtljh. 1911—1913, III) 

Spielwareninduftrie, die, im fächjiichen Erzgebirge. [Bon ©. 
Meyer.) Diff. Leipzig 1911. 

—; Die Holzjpielwareninduftrie im fächlifchen Erzgebirge. [Won €. 
Wejtenberger.] Dilj. Leipzig 1911. 

— . a. Holzmwareninduftrie. 
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Stahlinduftrie f. Eifeninduftrie, 

Steinfohlenhandel; Die Entwidelung des deutichen — [Bon Th. 
Schulz] Waldenburg 1911. 

Steinfohlenwert Zauderode; Förderungen, VBerkfaufsmengen u. 
Verlaufspreife des — 1908—1910. (2. X. 1911/12, Der, Bd. 2, 
©.9 u. Ber. I. 8., 88.2, Nr. 396 u. 1913/14, Dekr. Bd.1, ©.9 
u. Ber. II. $8., Bd. 2, Rr. 151.) 

R. Stellenlofigfeit in Brivatangeftellten-Berbänden. (R. U. Bl. 
1911—1913, 8.) [Nur infofern dieje Verbände ihren Sit in Sachen 
haben.] 

R. — in den jchreibgewandten Berufen nach Berichten der öffentlichen 
Schreibjtuben. [Stadt Leipzig.] (Ebd. 1913, 8, 10 u. 12.) 
*Stellenvermittler; Die Erhebung über die gewerbsmäßigen — im 

Januar 1912, [Bon A. Bfüse] (Btihr. K. St. 2.4. 1912, 2.) 

Stellenvermittelung; Exrgebniffe der — des deutjch-nationalen Hand- 
lungsgehilfen-Verbandes im Jahre 1911. (Archiv f. kaufm. Sozial- 
pol. 1913, 3.) 

— der Handlungsgehilfen. [Bon G. Schneider.) Leipzig 1913. 

Stidereima,hinen; Verteilung und Zunahme der — im R.-B. 
Bwidau 1902—1911. (3.6.4. 8. f. 1911, ©. 210.) 

R. Streifs und Ausjperrungen in den Jahren 1910-1912, 
(St.d.D.R., Bde. 249, 259 u. 269, jowie' D. RA. 1911, 9% 
1912, 99; 1913, 108 u. R. X. 8. 1911—1913, 5.) 

R. —; Zur Statiftifder—1910—1913. (Brtljh.1911—1913in jedem Heft.) 

—; Die — nach der amtlichen und der gewerfjchaftlichen Statiftif, (Korr. 
d. ©. 1911—1913, 52.) RR. 

—; Umfang des Bergarbeiteritreifs in Stollberg 1912. (3.6.4.8. 
f. 1912, ©. 266.) | 

Tagelöhne und Tagemwerfe . Abjchn. 11, Lohn uftw., 

R. Zarifverträge, die, im deutjchen Reich 1910—1912. Sonderhefte 
4,5 u.7 zum R.A.B. [Kgr. Sachjjen, die Bezirfe XLV—XLIX.] 
Berlin 1911—1913. 

—, die, im deutjchen Neiche 1910— 912. (Stat. Beil. d. Korr. d. ©. 
1911—1913, 1.) 

—; Der Inhalt der baugemwerblichen — für 1910—1913, Herausgegeben 
vom Deutjchen Arbeitgeberbund F.d. Baugewerbe; 1.1.2. Nach- 

trag. Berlin 1912, 

Ar f. 1913/16. Berlin 1914. ? 

— im Maurer und Zimmerergewerbe Leipzigs. (B. ©. 8.F.1913, 
©. 164 ff.) - 

— im deutjchen Handiverf 1911 (Das D. Handmwerfshl, 1912, 16.) 

— des deutjchen Holzarbeiterverbandes 1910—1912. [Berüdjichtigt 
ind 80 rejp. 82 u. 87 fächfiiche Orte]. (Jahrbücher des D.9.8.f 
1911 u. 1912, ©. 68 reip. 82.) 

— }. a. Abjchn. 11, Lohn ufw. 

Technikerjchaft; Die Hauporganifationen der deutfchen — [Bon 

- &,Beil.] Diff. Heidelberg 1912, 

Teubner, B. ©, 1811—1911. Feftichrift. Leipzig 1911. r4 

Zertilindujtrie; Betriebe und Arbeiter in der — des Bezirkes der 
9. 8. Zittau. (B. 9.8. f.1913, ©. 182.) # 

Tiichlergewerbe [Arbeitszeit und Löhne]. Statiftif des D. Holgarb,- 
Verb. vom 1. Novbr. 1911. Berlin, Verbandstag 1913. 

Überarbeit; Bewilligung von — für Arbeiterinnen in den Jahren 
1910—1912. (%. ©. 4. 8. 1910—1912 u. Stat. Beil.d. Koır.d.® 
1911—1913, 1.) 

— — 1%3—1912. (2.%. 1913/14, Ber. I.8.,'85.2,N:.230) F 

R. Urlaubsgewährung an Arbeiter [Stadt Leipzig] (R.WU.®. 
1911, 11.) ; 

— an Öemeindearbeiter [darunter 37 jächjiiche Gemeinden.] (Kommt. 
3. 1912/13, ©. 5205f,; 1913/14 [darunter 43 jächjiiche Gemeinden], 
©. 526 ff.) | i 

Vergoldergewerbe; Betriebs- und Arbeitsverhältnifje im —. Berlin, 
Berbandsverlag des D. Holzarb.-Berb. 1911. A. } 

VBoigt,E.4.; Eine Leipziger Kiltenfabrif. Feitichrift zuum 50;. Gejchäfts- 
Jubiläum der Firma —, Leipzig-Reudnit. 1863— 1913, 

R. Wanderarbeiter, die ausländifchen. (RA. B.1913, 3 u. 4.) 

R. — -Bermittlung. (R. A. B. monatlich.) 

Wandergewerbejcheine; Erteilung von — 1909-1912, (Du. 
1911, 57; 1912, 61; 1913, 42.) \ 

Barenausfuhr j. Ausfuhr jowie Abjchn. 10. 

R. Weltausftellung in Brüffel; Verzeichnis der auf der — — 110 
or Aeenhen Ausiteller verteilten Auszeichnungen. (DR. A 

13, 17.) = 

BWirtichaftliher Ausschuß; Zufammenjegung der Mitglieder des — 
(Veröff. des Bundes d. nduftriellen, Heft 7, Berlin 1913.) fl 

Zahlungseinftellungen. (Dr. Anz. in Zmifchenräumen.) # 

R. Zigaretten; Heritellung und Beitenerung von —, Zigaretten 
tabaf und Zigarettenhülfen in dem Bollgebiet in den Rechnung 
jahren 1910-1912. (Rxtlih. 1911-1913, IIL) 4 
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igarettenfabrifation, die [Bon Kurt Bormann.] Leipzig 1912. | 

ee eetteninduftrie; Die Heimarbeit in der Dresdner — [Ron 
Friedr. Sternthal.] München u. Leipzig 1912. 

R. Zudergeivinnung und »beiteuerung im deutjchen Zolfgebiet 

- während der Betriebsjahre 1. September bis 31. August 1911—1913, 
(Brtljih. 1911—1913, IV.) 

R. Zuderindujftrie; Ausbreitung der — 1909— 1912. (In: Die Land- 
wirtichaft i. D.R., Berlin 1913, ©. 232 ff.) 

— in teen Landwirtichaft. (3. 2. f. 1910—1912, ©. 197, 190 
u.1 


i .) 
Zündholzindujtrie, Die deutjche. [Bon Walther Zürn.] Diff. Leipzig 
1913. 


Zündwaren; Heritellung und Beiteuerung von — im deutjchen 
Bollgebiet in der Zeit vom 1. Oftober bis 31. März 1910-1912. 
(Brtljh. 1911—1913, ILL.) 


7. VBerbraud von Nahrungs und Unterhaltsmitteln. 
Unjtalten; Überjicht Über die Jahresberichte der öffentlichen — 
zur technijchen IUnterfuchung von Nahrungs- und Genußmitteln im 
Deutichen Reich 1908—1910. Bearbeitet im K.G.%., Berlin 
1911—1913. [Stgr. Sadyjen, Abjchn. A, e u.C, c.] 
Bierverbrauc; Zujammtenftellung der im Jahre 1910 in den Bahn- 

hofswirtichaften verfauften Mengen echten Pilfener und jog. ein- 

heimiichen böhmifchen Bieres. (2. X. 1911/12, Ber. II. S., 2. Bd,., 

Kr. 365.) 

R. Branntweinverbrauch (Monatlich im D. R. A.) 
Brauftoffverbraud S. Abjchn. 6. 
Brotbäderei, jtädtiiche, in Leipzig. 

(BI. 2. X. 1912, 90, 1913, 106.) 
Fiichverfauf, fommunaler, im Jahre 1912/13. [Darunter 17 jächjiiche 

Gemeinden.] (Komm. %. 1913/14, ©. 97—100.) 

Sleiihbezug, fommunaler, im Jahre 1912/13. [Darunter 23 fäch- 

jiihe Orte] (Komm. %. 1913/14, ©. 66—73.) 

— TS. a. Viehbezug. 
Sleijhverjorgung, die, des Deutichen Reichs. [Von 3. B. Ehlen.] 

Stuttgart 1912. 


R. 


Berichte f. 1911 und 1912, | 


—; Bericht des Dresdner jtädtiichen Ausjchuffes für —. (Dr. Anz. 
1912, 294, ©. 9; 1913, 289, ©. 61.) 

Kohlenbezug und Kohlenpreije im Fahre 1910/11. [Bon Brigge.] 
(St. 3.5. St. Bd. 19, Abfchn. IX.) 

Kohlenverbrauh im Sgr. Sachlen 1895—1909. (2. X. 1911/12, 

Der. Bd. 3, Nr. 47, S©.1147.) 
Lebensmittelverjorgung; Statiftifche Beiträge zur Frage der — 
im deutjchen Großitädten. [Bon 9. Silbergleit.] [Chemnig, 

Dresden, Leipzig, PBlauen.] Berlin 1912. 

Malzverbrauch 5. Abichn. 6. 

St. Milchverjorgung auf den Bahnmwege in 41 deutjchen Städten. 
[Chemnig, Dresden, Leipzig, Plauen] [Bon €. PBeter- 
filie.] (Beitjchr. Preuß. St. 2. U. 1913, 1.) 

— der Stadt Leipzig. [Bon Walter Schöne. ] (In: Schriften des Ver- 
eins für Sozialpolitif, 140, Bd., 2. Teil, München u. Leipzig 1914, 
©. 89— 264.) 

Unterjuhungsanftalt; Berichte über die Tätigkeit der chemifchen — 
der Stadt Leipzig im Zahre 1911—1913, [Bon WU. Röhrig.] 
Leipzig. 

Viehbezug, fommunaler, im Jahre 1912/13. [Zwidau.] (Komm. $. 
1913/14, ©. 58.) 

St. Vieh- und Fleiichbezug, ftädtifcher, feit dem Herbit 1912 bis 
zum 31. März 1913. [Chemnig, Dresden, Leipzig, Plauen, 
Zittau] [Bon 9. Silbergleit.] (Mitt. Statift. Amts d. Stadt 
Berlin, Nr. III, Berlin 1913.) 

Vieh- und Fleiicheinfuhr, ftädtifche, bis 1. Dezember 1912. [Chem- 

niß, Dresden, Leipzig, Plauen.] (M.d. Stöt., Bd. IIL, 20.) 

— j. a. Fleischbezug. 


8, Land- und FZorjtwirtichaft. Filcherei. Objtban. 
Agrikultuchemijche Verjuchsitation Pommrig; Jahresbericht der — 
für 1911. [Bon Loges.] (S. 2.3.1911, 18; 1912, 19 u. 20; 
1913, 25.) 

Anbau der hauptjächlichiten Fruchtarten, Anfang Juni 1911. 
Vorläufige Zahlen. (D.R. A. 1911, 177.) — Anfang Juni 1912. 
AD. RW. 1912, 178.) — Anfang Juni 1913. (D.R. X. 1913, 201.) 
R. — von Zuderrüben für die Zuderfabrifen des Deutjchen Reichs 
1. 1911 (D.R. U. 1911, 145.); $.1912 0.1913 (DR. X. 1913, 147.) 
— bon Feldgemüje im Deutjchen Reiche 1907. (3. D. 2. ©. für 1911, 
Berlin 1912, ©. 79.) 
— bon Runfelrüben 1904—1910. (Arbeiten d. D. Landiv. Gejellich., 
 Seft 243, Berlin 1913, ©. 40, 112Ff.) 
R. Anbauflächen der wichtigften Feldfriichte und der Wiefen, Exnte- 


R. 


mengen in Hektar-Durchichnittserträgen im Jahre 1910. [Sachien 
nach Kreish.] (Vrtljh. 1911, I, ©. 61.) 


AUnbaufläden j.a.$.D. 8. ©. 1910-1912, 


*— ıumd Ernteerträge der wichtigiten Feldfrüchte im Kar. Sachjen 
1911. Vorläufige Feititellung. (2. Ztg. 1911, 275.) 

*— —, de2gl. f.1912, (Dr. $.1912, 270.) 

R. — der hauptjächlichiten Sruchtarten, Anfang Juni 1911 (Vrtljh. 
1911, IH, S. 129); Juni 1912 (1912, III, ©. 91.) 

— }. a. Hopfenanbau, Tabafanbau. 


 Anbauverjuche; Ergebnijje der vergleichenden — mit Gemüjejorten 


im Jahre 1910. [Bon Steglich.] (3. 5. ©. u. 3. 1911, 5.) 

— ur in a zu Uhyit a. T. [Bon A. Bär] (2. Zta. 

‚, 32.) 

— mit Winterweizenjorten 1908—1910. [Bon 2. Mundt.] (Arb.d. 2. 
di. Gef., Heft 248.) 

—, dreijährige, mit verjchiedenen Square-head-Zuchten 1904—1 907. 
(Ebd., Heft 224, Berlin 1912; Kgr. Sac., ©. 27, 67 und 68.) 

— mit loderährigen Winterweizenjorten 1908—1910. (Ebd., Heft 248, 
Kar. Sadıl., €. 16, 26, 54, 64 u. 108.) 

—, achtjährige, mit Pferdebohnen. (Ebd., Heft 249, Kgr. Sachl., S. 94, 
96 und 142.) 

— j. a. Sortenanbauverfuche. 

Üpfeliorten; Phänologiiche Beobachtungen an — im Obftmuiter- 
garten in Begau 1900—1912. (2. F. ©. u. ©. 1913, 6.) 

Arbeitsnahweije, landwirtichaftliche, j. Abichn. 6. 

Aufforjtungsarbeiten im Bogtlande. (Gefchäftsber. d. Landiv. 
Kreisvereins im Bogtl. f. 1910—1912. Auerbach.) 

Ausjaatitärfe; Über die —. (©. 8%. 3.1911, 30.) 

Ausjtellungen, landwirtichaftliche. [Darunter Leipzig 1909.] (3. 
D.8. &.1911 u. 1912.) 

Baumpflanzungen an den Staatsjtraßen; Einnahmen aus den —. 
\. Abjchn. 12. 


ı Befuch der Ausftellungen und Bejchietung der D. 2. Gejellich. von 


Mitgliedern des Kar. Sachen. (3.2.2.8. F.1911, ©. 648k 
u. 6489—z.) 
R. Betriebe; Belikverhältnifje der landtv. — 1907 u. 1895. (St. 2. 


DR. f. 1912, ©. 32-34.) 
R. —; Die Inhaber und Betriebsleiter der landiw. — nach ihrem Haupt- 
berufe 1895 u. 1907. (E68. f. 1911, ©. 36—39.) 


R. —; NE, landiv. — mit Nebengeiverben 1895 u. 1907, (Ebd., 
©. 40.) 

R. Betriebsitatiftif, Tandwirtichaftliche. (St.d. D.R., Bd. 212 
1 u. 2a.) 


Betriebsperhältniffe der deutjchen Landwirtichaft, Stüd XV, 
Nördliches Königr. Sachien. [Bon Br. Schöne.] (Arbeiten d. D. 
Landiv. Gel., Heft 192, Berlin 1911. 

Bezugsgenofjenjchaften S. Abjchn. 20.' 

Bienenvölferfonto [des Dresdner Bienenzüchters Starke] für 
1911. (Deujche ill. Bienenzeitung 1912, ©. 47.) 

R. Bodenbenugung im Deutjchen Neiche 1900. 
1913, ©. 38 ff.) 

*Bodenbenukungsftatiitif; Zur Frage der Fortfegung und Weiter- 
enttviellung der —, insbe. im Kgr. Sachjen. [Bon F. Mammen.] 
(Zeitichr. 8. St. 2. X. 1912, 1.) 

*—; Die Ermittelung der land- und forftiwirtichaftlichen — im Jahre 1913. 
(Ebd. 1914, 1.) 

Bodenmelivrationen j. Wirtichaftseintichtungen. 

Braugeriten-Ausftellung, XVI., zu Dresden. [Bon Steglic.] 
(©. 8. 3.1911, 48; 1912, 49,) 

Brennerei j. Abjchn. 6. 

Dauerweiden . Jungviehdauerweiden. 

Deutiche Landwirtjchafts-Gefellfchaft; Entiwidlung der — vom 
1. DOftober 1910 bis dahin 1911. (Z.D.8.©.Ff. 1911, ©. T bis 
xxVIl.) 

Dijjertationen über Landiwirtich. an den deutjchen Univerjitäten 
1999/10. (M. D. Landw. Gef. 1912, 13.) 

Düngerfontrolle 1910—1912 d.landiv. Verfuchsitation Mödern. 
[Bon Köhler] (S. 2.3.1911, 25; 1912, 30; 1913, 29, u. $. 
2. 1910— 1912.) 

Dünger- und AFuttermittel-Interjuchungen der Tandivirtich. 
Handelsbanf in Hainichen. (Nechenjchaftsber. über 42,—44. 
Gejchäftsjahre, Hainichen 1911—1913.) 

Düngungsverjuhe [von Marr] 1908-1910. (©. 2. 3.1911, 17.) 

Durhichnittslöhne bei den Oberforjtmeijtereien j. Abjchn. 11. 

Durhjchnittserlöfe für Nadelholz T. Nadelholz. 

R. Ernte der wichtigjten Feldfrüchte im Jahre 1911 im Deutjchen 

Reihe. (D.R.A. 1911, 283; 1912, 290.) 

Ernteftatiftif für das Jahr 1911. [Berüdfichtigt Kgr. Sachjen 

nach Sreish.] (Bretljh. 1911—1913, I.) 


(FOR F. 


R. 
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Ernteftatiftif im 9. u. 6. K.-Bez. Zittau 1910-1911. (9.8. DB. F. 
1910, ©. 121; [.1911, ©!9% 

Kelbgemütebaupertudent Erträgnif fe der —, 1911. (3.£.D8.u.6 
1912, 8.) 

Sifchereiverein, jächjiicher; Gejchäfts- und Rechenjchaftsbericht F. 
1911 u.1912. (Schr. ©. 3. 43 u. 45, Dresden 1911 u. 1913.) 

R. Foriten; onfäng der — in den Staaten und Zandesteilen. (Sn: 
Die Landivirtich. im Deutih. R. Berlin 1913, ©. 241ff.) 

R. ; Belißitand in den Stadt- und Landesteilen. (Ebd. ©. 246 u. 247.) 

— : Statiftifche Üiberficht der — de3 Deutjchen Reiches und Berjonaljitand 
der deutjchen Forfjtverwaltungen auf Grund amtlicher Mitteilungen. 
(Teil II des Forit- u. Kagdfalenders 1911—1913. Berlin 1912—1914. 
Kar. Sachfen umter Wr. ILL) 

Sorftliches Sahrbuch; Tharandter —. 62. Bd. [Herausgegeb. von 
Kunze] 63. u. 64.88. [Herausgegeb. von Martin u. Bater.] 
Berlin 1911, 1912, 1913. 

Foritreviere; Größe und Derbholzetat der — des Kgr. Sachjen. (Sn: 
Perjonalverzeichnis der $. ©, Staatsforitverwaltung auf 1912 
bis 1914. Dresden.) 

Foritverein; Bericht über die 55. und 59. Berfammlung des jächjischen 
— zu Tharandt 1912 u. 1914. [Nonnenbefämpfung, Preisverhält- 
niffe, Temperaturfchwanfungen, Waldbrände ff.] 

R. Forjtwirtfchaftliche Betriebe 1895 und 1907. DORT 
1911, ©. 42, 43.) 

Sruchtmärkte j. Abjchn. 11. 

Futterbauausnußung j. Nusßviehhaltung, Abichn. 9. 

Suttermittelfontrolle 1910—1912. (3%. 2. 1910—1912.) 

— der landiv. Verjuchsitation Mödern. [Bon Bärnitein]) (SC. 38. 
1912, 28.) 

Gartenbauerzeugnifje; Die Werte der — nach der Statiftif von 1911 
im Kgr. Sachjen. Bearbeitet vom Bund der Gärtner, (Autogr.) 
Dresden 1913, 

Gärtnerei; Die Entwidlung der — unter bejonderer Berüdjichtigung 
der Berhältnijje in Dresden. [Bon 8. Hofmann.) Zeipzig 1913. 

*Särtnereibetriebe; Zahl, Größe und Gejamtperjonal der — im 
ur. Sachen nach der Erhebung vom 23, Mai 1911. (Dr. %. 1911, 


(St. 


Poälusoeierhesung, die, vom 23, Mai 1911, es von 


R. Georgi.) (Zeitihr. St. 8. WX.1913, 1, jowie D. Stat. Zentr. 
1913, 272,) 
Spielpläße. 


Gärtneriihe Anlagen, öffentliche, j. Abjchn. 4, 
Genovjjenjchaften, landwirtich., j. Abjchn. 20. 


Genojjenjchaftsweiden; . Oberlaujiß, Sommer 1910. (©. 
2.3.1911, 15.) 

— Ergebniffe der Erottendorfer, 1909 und 1910. (&68. 1911, 
+17 


— .... Elterlein 1911. (Ebd. 1911, 52.) 
—; Über die — im Bezirk des landiw, Ktreisvereins im Erzgebirge, 
Sommer 1912. [Bon D. Betermann.] (Ebd. 1913, 8.) 
— im land. Streisvereinsbez. Dresden, Sommer 1911 [Bon Bruch 
holz.] (Ebd. 1911, 51 u. 52.); Sommer 1913 (Ebd. 1913, 52.) 
eh für das Kar. Sachjen. [Bon Nielammer.] Leip- 
zig : 


Haferanbauverjuche; Bericht über — des Landesfulturcats im sr. 


Sadjjen 1910-1912. (©. 2%. 3.1913, 12.) 

Herbitjaaten f. „Stand der Herbitjaaten“. 

Holzertrag aus den Forftbezirfen Auerbach, Eibenitof umd 
Schwarzenberg 1W4—1913. (HR. B. für 1910, Blauen 191% 
©.126; für 1911, ©.123; für 1912, © 150 u 9. K. Stat. B. i. 
1912113, ©. 48.) 

Khan dei Foritreviere der Stadt Zittau. (9.8.8. für 1911, 
S. 164. 

— T. a. Stammholz-Majjenveriteigerungen. 

Holzpflanzen; Berfauf von — auf den Staatsforitrevieren im Jahre 
1911 (Beilage 3. 2. Ztg. 1911, 12.) 

—, deögl. 1912. (Ebd. 1912, 15.) 

—, deögl. 1913. (Ebd.1913, 9.) 

Holzihläge; Statiftif über die -— und die Holzuorräte der Staats- 
foriten 1896—1914/15. (2.W. 1914/15, Ber. .K., Nr. 487.) 

R. Hopfenanbau — u. Ernte im Jahre 1911. (Brtljg. 1911, IV, 78 
[Kgr. Sachjen 1 ha]; 1912 (1912, IV, ©. 15.) 

Jungviehdauerweiden; Die geno fienichaftlichen — im landiv, Streis- 
vereinsbezirt Dresden mährend des "Sommers 1912. [Bon 
Bruchholz.) (S.%.8.1911, 4; 1912, 49.) 

; Über den ehuftun von — auf die Broff: ‚ucht und den Kartoffelbau, 
" forie den Neinertrag des bäuerlichen Wirtjchaftäbetriebes, [Von 
Bruchholz.] Pirna 1911. 

Kali; Verbrauch an reinem — in den Jahren 1899, 1900 und. 1910, 

(Arb. d, D. Ldiw. Gef., Heft 216, Berlin 1912.) 
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Iyentralbegugögenofieng 
2.) 


Kalidüngerjalze; Nachunterjuchung der —. 
ichaft Dresden.) (D. 2. Gen. Pr. 1911, 

Kartoffel, j. „Stand der Kartoffeln . 

Kartoffelanbauverjuche. [Bon Marr.] (©.8.8.1911,:17.) 

rare 1909—1912. [don M. Kirchner] (E68, 
1312, 351918, 4,) 

Sandeszugehörigkeit der Mitglieder der PD. Sandw. Gejellich. 
1911/12. (3.2.2. ®.1912, XL.) 

Landmwirtjchaft; Jahresber. über die — im Kgr. Sachjen für das Jahr 
1910—1912. Herausgegeb. v.d, Landezfulturrat f. d. Kgr. Sachien, 
Dresden 1911—1913. 7 

R. —, die deutjche. Hauptergebnijfe der Reichsitatiftif. Bearbeitet 
im Raif. Stat. U. Berlin 1913. 

—; Die Entwidlung der — auf den Borwerken der Schönburgifchen 
Herrichaften Wechjelburg und Benig vom 16. Jahrhundert 
bi3 zur Gegenwart. [Bon D.Adermann.] Diff. Leipzig 1911, 

—; Menzel u. dv. Lengerfes landmw. Hilfs- u. Schreibfalender f. 1910 
bi3 1912, II. Teil: Landw. Jahrbuch. Berlin 1911—1913. 

Sandwirtichaftliche Gemerbezmweige j. Abjchn. 6, Kroduttionde 
erhebungen. 

Landwirtihaftlihe Haftpflicht. Abjchn. 19. 

Landwirtjchaftliche Kreditbedürfniije. Abjchn. 11. 

Landwirtihaftliche Kreisvereine; Mittel. des — zu Dresden 
1911—1913. Desgl. im Bogtlande (Auerbach 1911—13). Desgl, 
des 2.8r.B,. Oberlaujik, Nr. 86—88, Bauten 1911—1913. [Ent 
halten ziffermnmäßige Angaben über Ernteerträge, Biehitand, Tier- 
franfheiten, Mitgliederbeitand, Spar, Kredit und Bezugspereine, 
Aufforftungsbeihilfen, Bodenmeliorationen, Zuchtitationen für Rinz 
der= und Ziegenzucht, Tierjchauen, en Arbeiten um] 

Landwirtfchaftlide Schulen j. Abjchn. 14. 

Zandwirtjchaftliche er j.Abichn. 19. 

Landmwirtjchaftliche Vereine j. Abjchn. 2 

Landmwirtichaftlide Verhältnijje in er Sreishauptmannihahe 
Dresden in der Zeit von 1880 bis zur Gegenwart. [Bon 9. ’2 


mann.) Diff. Leipzig 1912. 
u nlübe und Lehrftellen der D.L.G. (2.2. 6.7.19, 
45.) 


te KT im gr. Sacdjen. (In: Hödner, Über Ben 
tabilität der Milchfütterung. Dresden 1912, ©. 30.) 

—, de2gl. (Ds Land. Gen.-Prefje 1912, 22.) 

Milchviehherde: Ertragsfteigerung einer —. [Rothe in Rudelswalde.] 
(SB: 1912, 52.) 

ketriehe, Verpachtung genojjenjchaftl. —. [Verband Dress 
den] (D.R. Sen.- -Breife 1913, 5.) 

Molfereien; Wettbererb zroifchen den Genojjenjchafts- und Gut —, 
(Ebd. 1911, ©. 27.) 

Moltereigenoffenfpaften im Kor. Sachen. [Bon Kresichmar] 
(Ebd. 1913, 17.) ! 

Rad elholz; Durchfchnittserlöfe für — bei den Verfteigerungen auf den 
fächl. Staatzforftrevieren 1I10O—1913, (S. 2%. 3.1911, 7,1912, 475 
1913, 8, 21, 47.) 

R. DOojtbau im Deutjchen Reich 1900. (S.F.D.R.F. 1911, &4) 

R. —; Verbreitung des — 1900. (In: Die Deutie Sandrirtichaft. 
Berlin 1913, ©. 178—179.) 
; Der Erwerbsobitbau in Deutichland. [Bon Mlerander Bode.] Di 
 Reipzig 1914. 

St. Objtbäume; Zählung der — in der Stadt Plauen am 11. 22 
tember 1913. 

Obfthaumftatiitif für 3 Lößniborte. (2. F. D.u. ©, 1913, 238 

Benin: Die, vom Jahre 1913. [Bon R. Georgi] 
(Ztihr. 8. St. 8. 4. 1914, 1.) 2 

Dbitbauverein; Sahresbericht des Landes- — für das 2eE Sachen 
f. d. Sahre 1910-1912. [Bon Lindner] (3. F. D.u. ©. 1911, 4 
1912,55 2.6; 1913,-5:2.69 
 Bezirtg- — im Kar. nahen v. 31. Dezember. 1910—1913, (E08. 
1911,'8;'1912, 671918, 

Opfternte; "Berichte "über fer im Sahre 1911—1913 im Kgr. Sachjen 
in Ausjicht ftehende —. (Ebd. 1911, 7; 1912, 4; 1913, 8.) 

DOpbftnußungserträge an den Staatsitraßen ; Abichn. 12, Ban 


pflanzungen. 
— der Landitrafen im Kar. Sachjen. [Bon Bahmann.) (BF D. 
u. ®. 1912, 9.) E 


Obftiorten im Erzgebirge. [Bon Bode] (Ebd. 1911, 3.) 1 

— im Öebiete Sornzig. [Bon Wefel.] (Ebd. 1911, 19.) 3 

Obftverfehr im Bereiche der Kal. ©. Staatseijenbahnen in den aufn 
1909 und 1910, (Ebd. 1911—1913.) 

DObftvermittelungsitelle des Landes-Obftbauvereins für das A. 
Sachjen; Zahresber. der — für 1910. (Ebd, 1911, 3 u. 7.) 

Projeftionsarbeiten j. Gutseintichtungen. 


! 


id 


R. Reblausbelfämpfung; Verzeichnis derjenigen Gärten ufjmw,, 
welche den Anforderungen der Jnt. Neblaus-sonvention entjpre 
chen. (3. D.R. 1913, 44.) 

Reinertragsüberjichten der Kgl. ©. Staatsforiten für die Jahre 

109-1911. [Bon Kajjner.] (T. %. $. 62.64. Bd., ©. 69; 144; 


198, 

_, bedgl. f. 1912, [Bon VBogel.] (Ebd., 65. Bd., ©. 195Ff.) 

— ja. Staatsforitverivaltung, Waldungen. 

Nittergüter, Die, de3 Königreich Sadhjen. Bon 9.8. Hofmann, 
Neubearbeitet von A. Burgmann und W. Feldmann.) Dresden- 

 Blafewis 1914. 

Ritter» und Bauerngüter; Hypothefariiche Belaftung und Anor- 
tijation der — im Kar. Sachjen, |. Abjchn. 11. 

Rübenverarbeitung j. Abichn. 6. 

Runfelrübenanbauverjuche 1904—1910, 
Gej., Heft 243, Berlin 1913; Kgr. Sadhj.: ©. 77, 112, 113, 142, 143, 

224, 225, 226, 267, 278 u. 279,) 

Saatenjtand im Kgr. Sachjen, Anfang April bis November 1912 

* 1.1913. (Monatlich in Dr. J. und ©. 2. 3.1911—1913 dv. Nr. 15 ab.) 

R. —; Nachrichten über den — im Deutjchen Reiche 1911 u. 1912. (Mo- 
natlic) von Juni bis Oftober im D.R, A.) 

Saatgut; Anerfannte Kartoffeljorten al3 —. (©. 2.3.1912, 5.) 

—; desgl. Getreidejorten. (Ebd. 1912, 31 u. 32.) 

Saatjtelle; Jahresbericht der — der D. 2. Gefellich. 1912/13. (3. D. 
2. ©. 5.1913, ©. 960.) 

Samenarten; Verteilung des Umjaßes der wichtigiten — 1912: nach 
Ländern. (%.D.2.©.1912, ©. 882.) 

Sortenanbauverjuche; Bericht über die — mit Getreide 1910—1912, 
[Bon Steglih.] (©.2.3.1911, 7 u. 9, 1912, 8 u. 14.) 

Sortenverjuche; Bericht über — 1912. I. Sommerjaaten. (Arbeiten 
d. Landm. Gej., Heft 223, ©.% u. Heft 242, ©, 202, Berlin 1912.) 

—; deögl, II. Winterjaaten. (Ebd., Heft 247, Kar. Sadji., S. 70, 172 
u. 210, Heft 234, Berlin 1913, ©. 142.) 

—; deögl. 1913, I, Sommerjaaten. (Ebd., Heft 256, Berlin 1914; König- 

- rei Sadjen, ©. 88, 210 u. 212.) 

—; desgl. II, Winterfaaten. (Ebd., Heft 267, Berlin 1914; Königreich 
Sadjen, ©. 216.) 

Staatsforjtverwaltung; Mitteil. über die Ergebnijje der Kgl. Säch- 
lichen — im Fahre 1910—1912, (T.%.%., 62.85. , ©. 138, 373, 
386); f. 1913 (Ebd., Bd. 65, ©. 346.) 

Stammholz3-Mafjenverfteigerungen; Natürliche oder Fünitliche 

—— Breisbildung bei den gemeinjchaftlihen — — in Sadhjen? [Bon 
N. Maufe.] (T.%.%., 65. Bd., ©. 306ff.) 


R. Stand des Hafers, der Kartoffeln, des Klees, der Quzerne u. | 


der Wiejen; Nachrichten über den — im Deutjchen Reiche am An- 
fang des Monat3 September. Berlin. 

R. Stand der Herbitjaaten (und der Kartoffeln) im Deutfchen Reiche 
am Anfang des Monats November und Dezember 1911—13 [nad 
Kreishauptmannschaften]. (D.R.W.1911, 263, 288; 1912, 240, 266, 

© 292; 1913, 264, 289.) 

R. Tabaf, der, im deutichen Zollgebiete im Exntejahr 1910 (Brtljh. 

1911, IV, 170) f. 1911 (1912, IV, 228); f. 1912 (1913, IV, 117). 

R. Tabafanbau im deutichen Zollgebiete im Sahre 1911. Vorl. 
Nachtv. (Vrtljh. 1911, IV, ©. 36 und DO. R. X. 1911, 260); für 1912 
(1912, IV, 43); für 1913 (1913, IV, 113). 

R. Tabafbau und Tabafernte im deutjchen Zollgebiete vom 1. Zuli 
1910—30. Juni 1911. [Umtsh. Baugen u. Zittau,] (Vrtljh. 1911, 
LIT, 117); 1911/12 (1912, III, 118); 1912/13 (1913, ILL, 109). 

Umjas; Verteilung des — der wichtigften Samenarten 1911. (Z. D. 
8. ®. f. 1911, S. 1020.) 

Verfteigerungserlöje.... in den Kal. ©. Staatsforjten 1880—1909. 

- [Bon Kaßner]. (T.%.%.1911, ©. 10ff.) ' 

Berjuchsflächen, foritliche. [Bon Leiftner.] (Ebd. f. 1911, ©. 143.) 

Verjuhsitation, landw., Leipzig-Mödern. Ausgeführte Analyjen 
1833-1912. (2.4. 1913/14, Ber. II. 8., Nr. 165.) 

Waldbrände; Anzahl der — 1905—1908. (Wirtfchaft und Recht der 
Verjicherung 1913, 6.) 

Baldungen; Statiftiiche Mitteil. über die Erträge deutjcher — im 

- Wirtichaftsjahre 1909-1911. [Bon Schwappacd.] (Mitteil. d. 
Dich. Foritvereing 1911—1913, 3.) 

—, öffentliche, |. Abjchn. 4. 

Weideerfahrungen 1912. [Bon Kunath.] (S. 8. 3.1912, 52.) 

R. Weinbau im Deutjchen Reiche1902— 1910. (S.Z.D.R.F.1911,©.49.) 

R. Veinbaubetriebe 1895—1907. (Ebd. f. 1911, ©. 41.) 

Winterfhulen, Iamdtoirtichaftliche, |. Abichnitt 14. 

Birtichaftsberatungen d. D. Landıv. Gejellich. 1900-1911. (M. 
D. 2. ©. 1912, 6.) 

Birtichaftseinrichtungen u. Bodenmeliorationen im Vogtlande 

1910 ufjw. (Geichäftsberichte 2. Kr. 8. f. 1910—12, Auerbach.) 


er 


z 


(Arbeiten d. D. Land.’ 
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9. Biehjtand (j. a. Abjhnitt 8) und Veterinärweien. Pferdezucht. 


Auftrieb3ziffern für Rinder und Schweine in Dresden 1909—1912, 
(©. 2.3.1912, 51.) 

Beichälftationen; Bejegung der — in den Jahren 1911I—1913., (Dr. $. 
1911, 17, 23; 1912, 16; 1913, 10, 17 und ©. &. 3.1912, 3.) 

Dederjolge in den Lamdbeichälftationen f. 1909 und 1910, (©, 2,2. 
1911, 4 u. 49.) 

Sleifhverjorgung S. Abjchn. 7. 

Sohlenzuchtvereine für das Kgr. Sachjen. (3.8. f. 1910—1912.) 

Fütterung; Erfolge in der — der Kühe nach der Milchleiftung. [Yon 
Bruchholz] (S.%. 8.1911, 43.) 

Geflügelzucht. (3. 8. f. 1910—1912.) 

Handbuch des Medizinal- und Veterinärivejens im Kgr. Sachjen. Nac) 
dem Stande vom 1. Januar 1912 reip. 1913 u. 1914. 

R. Hausihhlahtungen 1903/04, 1906/07 und 1911/12. (St. 3.2. 
R.f. 1911, ©. 47 u. für 1912, ©. 50.) 

Sungviehweiden, j. Abjchn. 8. 

Körung der Bullen 1907 u. 1910, (2.X. 1911/12, Ber. I. S., 2. Bd 
Nr. 445.) 

Marktverfehr mit Vieh, |. Abjchn. 10. 

Majtviehausftellung; Bejchietung der Berliner — 1913, (MD. 2. 
&.1913, 30.) 

Maul» und Slauenjeuche nach dem Stande vom 1. Mai 1911. 
(Dr. %.1911, 101.) 

—; Stand der — in Deutjchland am 3J. Dezember 1910, am 31. Januar 
1911 u. 15. $:b.nar 1911 (M.d. 2.6. 1911,12); desgl. 15. Februar, 
28. Februar, 31. März, 30. April 1911 (Ebd. 20); desgl. 31. Mai, 
30. Juni, 31. Juli 1911 (Ebd. 34); desgl. 30. Juni, 31. Zuli, 
31. Augujt (Ebd. 39); desgl. 31. Zuli, 31. Zuli, 31. Auguft, 30. 
September (Ebd. 42); desgl. 31. Ditober (Ebd. 47); desgl, 30, No- 
vember (Ebd. 52); ferner je 3 Monate zufammengefaßt mit Zu- 
jammenitellungen der Zu- oder Abnahme, (1912: 3, 8, 12, 16, 
21, 26, 30, 33, 38, 42 u. 48; 1913: 2, 7, 12, 16.) 

—; Gejamtergebnis f. 1913, [Bon Knispel.] (M.D.L. ©.1913, 52.) 

— 1}. a. Tierjeuchen. 

Milchfontrollvereine j. Abjchn. 8. 

Molfereigenojjenjchaften j. Abjchn. 20. 

Nußgeflügelfußring; Verteilung des — der dtich. Landiv. Gef. 
(M.D.2%. 6.1913, 11.) 

Nusviehhaltung; Statiftiiche Umnterfuchungen über Futterbau und 
Kapital-Ausnußung duch — in verjchiedenen Gebieten Deutich- 
lands. [Bon %. Wateritradt.] (Archiv f. exakte Wirtichaftsfor- 
chung, IV. 8d., Jena 1912, ©. SSff.) [Berücdjichtigt 12 jächische 
Betriebe. ] 

Pferdezüchter; 31.--33. Mitteilung an die fächjiichen — vom Kal. 

»4Landitallamt zu Morigburg, 1911—1913, 

Remontemärkte; Abhaltung der — 1912. (©. 2. 3.1912, 9.) 

Rennjport; Statiftiiches vom Dresdner — (Dr. Anz. 1913, 30, 32, 
37, 146 u. 210.) 

Rinderfontrollvereinswefen am 1. Sanuar 1912. (M.D.L. ©. 
1912, Stücd 27.) 

Rindvieh- (Milch-)Kontrollvereine j. Abjchn. 8: Milchfontrollper- 
eine, 

Schlachtungen im 9.8.8. Dresden 1909 und 1910. (B.H. 8 f. 
1910, III, ©. 30.) 

R. Schlacdhtvieh- u. Fleifhbeihhau; Die Ergebnifje der — im Deut- 
Ihen Reiche 1I0I-—1N1. [Nach Kreish.] Bearbeitet im 8. ©. 4. 
Berlin. 

R. —; Vorläufige Ergebnijje für 1910. (Veröffentl. 8. ©. X. 1911, 
nn 3. 44); für 1911 (Ebd. 1912, Beil. 3. 46); für 1912 (Ebd. 1913, 

‚ 60.) 

R. —; Ergebnijje der — (Tuberfulojesisleifchbeichau) in den einzelnen 
Schlachthöfen [darunter Chemnit, Leipzig, Zwidau] der ein- 
geführten Quarantänerinder im 2. Vierteljahr 1912. (Veröff. 
K.©.U.1912, 46); 3. Vierteljahr 1912 (1913, 1); 4. Vierteljahr 
1912 (1913, 14); 1. Vierteljahr 1913 (1913, 36). 

R. —; deögl. 4. Vierteljahr 1910 bis 4. Vierteljahr 1912. (DR. N. 
1911, 35, 114, 187,'265; 1912, 39, 113, 189, 269;:1913, 39, 55, 112, 
269). 

R. — 1910 nad Bierteljahren. [Kar. Sachen nach Kreishauptmann- 
Ichaften.] (In jedem Rrtljh.) 

*— im gr. Sachen für 1910—1912. (Dr. %. 1911, 26, 101, 253; 
1912, 25, 102, 175, 255; 1913, 24, 103, 177.) 

— 1.0.3 M.W. 1909—1911. 

hladht- und Viehhöfe j. Vieh- und Shlachthöfe. 

Schlachtviehpreije j. Abichn. 11. 

Schlahtvieh-Verfehr 1909 u. 1910 in Aue, Crimmitjchau, 
Plauen, Reihenbah, Schneeberg und Zwidau. (9.8.8. 


hd 


2 1910, Plauen 1911, &. 116; f. 1912, 


©. 

Ehlaivier- Berfehr in Baußen, Löbau, Neugersdorf und 
Zittau. (9.8.8. Zittau f. 1910, ©. 196 u, AR 191, ©.196; [. 1912, 
©. 194; ©.8.8.7.1911, ©. 204; r. 1912, & ©. 132.) 

— in Aue ufiv. (Wöchentlich i in der Deutichen Schlacht- u. VBiehhof-Ztg.) 
hiasitolehherttdeehnn Gejchäftsberichte der Anjtalt für ftaat- 
fihe — im Kgr. Sachjen f. d. Jahre 1910—1912. Dresden. 

—; Ermittelung der den Entjchädigungen zugrunde zu legenden Durch- 

fchnittspreije für die einzelnen Fleifchgattungen. (Dr. %. 1911, 143,) 
*Schweine; Zählung der, im Kqr. Sachjen am 2. Juni 1913, Vor- 
Auge Ergebnifle. [Nach Kreishauptmannfchaften.] (Dr. %. 1913, 


a am 2. Bun 1914. (Btichr. 8. St. 2. X. 1914, 1.) 

R. —; — — am?2 
157. ) 

R. —; — — am 2. $uni 1913. Endgültige Ergebnifje, 
254 u, Bıtljh. 1913, IV, 61.) 

St. Schweinehaltung:; Die — u. die Fleichverforgung. (Mitt. Sgl. 
BWürttemb. Statift. Landesamts3 1911, 13.) 

Schweineverjiherung 1907—1912. (8. A. ee Der. Nr. 26.) 

Stutenmufterung und Fohlenjchau; Überjicht über die Erfolge der 

— im. $ahre 1913, (©. 8. 8.1913, 43.) 

Tierärzte, approbierte. [Von M.Neefe] (1.3.89. 6t., 88.19, 
Abjchn. V.) 

Tierärztlihe Hochichule j. Abfchn. 14. 

Zierfranfheiten f. Veterinärmwejen. 

R. Tierfeuchen; Jahresber. über die Verbreitung von — im Deutfchen 
Reiche. Bearbeitet im 8.6.4, Jahre 1910—1912, Berlin 1911 
bis 1913. [Sgr. Sachjen nach Kreispauptmannichaften. 

R. —; Nachweis über den Stand von — im Deutjchen Reiche. [Be- 
rückfichtigt Kar. Sachjen nach Se ein (Halb- 
monatlich im DV.R. A. und in den Beröff. 8. ©. W.) 


S. 118/119; 1910/11. 1911, 


(Ebd. 1913, 


R. —; desgl. am 15. RN 1912: (Ebd. 1912, 839.) 
Tierzucht im SKgr. Sadjen. (. f. 1910-1912.) 
Zrihinenbefchauer; Beruf der — (8. X. 1913/14, 
Nr. 31.) 
Zribinenihauamt; 25 Jahre — in Leipzig. (D. Schl. u. B.-Ztg. 
1913, 14.) 


Veterinärinftitut; Berichte über das — mit Klinik und Poliklinik bei 
der Univerjität Leipzig f. 1909 u. 1910, desgl. f. 1911 u. 1912. [Bon 
Eber.] Berlin 1911 u. 1913. 

Beterinäriwejen; Berichte über das — im Kigr. Sachjen F. d. Jahre 1910 
bis 912. Dresden. 

— 1.0. $. 8.1910—1912, 

= Sanobu des Mebizinale u. Veterinärwejens im Kgr. Sachjen. 
Nach dem Stande v. 1. Fanuar, Dresden 1911—1914, 

—; Bericht der Kgl. Kommif). für das — über im Kgr, Sachien herr 
chende aniteddende Zierkranfheiten. (Halbmonatlich u. vierteljähr- 
ih im Dr. 3. fowie im ©. 8. 2. 

Biehhaltung en SAMURDER in den Jahren 1909-1912. [Bon M. 
Neefe.] ( d. ©t., 20. Bd., Breslau 1914, Abfchn. VILL) 
Bieh- u. Ehleäfiäte im $ahre 1908 und 1910. [Bon 9. Niefe3,] 
(Ebd. Bd. 18, Abjchn. XXI; 85.19, Abjchn. XXIII u. Bd. 20, 

Abijchn. XD. ) 

— 1909-1913. Einzelberichte von Annaberg [1908-1912], Chem- 
ni, Freiberg, Leipzig, Blauen u. Zwidau. 

—; Der Vieh- u. Schlachthof der Stadt Leipzig in den eriten 25 Jahren. 
" [on Hengft.] Leipzig 1914. 

—; Verfehr auf den Schlacht- u. Viehhöfen des 9. K. Bezirfs Plauen. 
(9. 8. &t. 8. f. 1912/13, ©. 43.) 

Viehmärkte j. a. Marktverfehr ke Marftivejen, Abfchn. 10, 

Seht enfisbabekiet vergleichende. [Berüdfichtigt find: Chemniß, 
Dresden, Leipzig, Plauen u. Zwidau.] (Wöchentlich in der 


D». Schlacht- u. Viehhof-Ztg.) 

Viehjeuchen j. Tierjeuchen. 

R. Biehitand; Der — nach) der Zählung vom 2. Dezember 1912, 
Vorl. Zahlen. (Brtljd. 1913, I.) 

R. —; — — vom 2, Dezember 1912, Endgültige Zahlen. (D.R. A. 
1914, 49.) 

R. —; Stärke des — am 2, Dezember 1912. (Sn: Die deutiche Land- 
wirtjchaft, Berlin 1913, ©. 189.) 
Biehftands- Senofienihaften. (M. 2. Kr., Oberlaufit, Nr. 86 u. 87.) 
Viehverfehr im Bez. d. Handelsf. Plauen 1910 111911. (ER. 8. 

Stat. Ber. Plauen 1910/11, ©. 25.) 
Viehverjicherung im Kar. Sachjen 1910—1912. ($. 2:4.1910—1912. 
Dresden.) | 
IH auf das 1. Gejchäftsjahr der Anftalt f. ftaatliche —. Dresden 
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Zuni 1913, Vorläufige Ergebniffe,. (D. R. U. 1913, | 


Mitt. I. 8., | Binnenjchiffe; 
| 


h. 
| 
« 
L 


R. VBiehzählung; Hauptergebnifje der — anı 1. Dezember 1912, Ends 
gültige Ergebnilje. (D.R. N. 1913, 298.) 

*—: Die — am. Dezember 1910. [Xorbemertungen vR. Gar 
"(Zeitjchr. 8. St. % 4. 1911, 1.) 

*—, desgl. am 1. Dezember 1911. (Ebd. 1912, 2.) 

*—_. Die — im Kgr. Sachjjen am 1. Dezember 1911. VBorläufig ermittel- 
"tes Bählungsergebnis. (Dr. %. 1912, 21.) 

St. —; Vorl. Hauptergebnis der — in der Stadt Seinsig vom 1. De: 
zember 1911; desgl, v. 2. Dezember 1912; desgl. dv. 1. Dezember 
1935. 

St. —; Ergebnis der — in der Stadt Plauen am 1. Dezember 1911, 
am 2, Dezember 1912 u. 1. Dezember 1913, 

*— ; Die -—- im Kar. Sachjen am 1. Dezember 1910, Vorl, Ermittelunge 
(©. % .1911, 9.); am 2. Dezember 1912 (Dr. &. 1913, 20); vorl. v 
1: Deyenıber 1913 (1913, 294). 

—; 2, Dezember 1912. (D.R. X. 1913, 39,) 

ehe Die, vom 2. Dezember 1912 und 1. Dezember 1913, 
[Borbemertungen von R. Georgi.) (Züchr. K. ©t. 2. X. 1914, 1.) 

Zücdhtervereinigungen (BZuchtgenofjenjchaften); Der Stand ber 
land. — im $ahre 1911 u. 1912. [von OD. Knispel,] M. DD 
SL, 50; LUFT) 

; Überjicht über den Beitand der — im Bogtlande 1909. (2. er. B, 
im Bogtlande, Gejchäftsber. f. 1911 u. 1912.) 


10, Berfehr und Berfehrsjtragen. 


Ausfuhr aus den Konfularbezirfen |. Abfchn. 6. 

Automobile für ftädtiiche Zwede [Baugen, Chemnik, Dresden, 
Leipzig, Meerane, Plauen, Reihendan, Zittau]. (Mitt, 
d. Stöt., III. BD., 14 u. IV. B8D,., 

Beförderung; Überficht über die von re Einwohner [verjchiedener 
Großftädte, darunter Dresden, Leipzig, Chemnigß] mit den 
einzelnen Beförderungsmitteln zurüdgelegten Fahrten und über 
den dabei zurücdgelegten jährlichen NReijeweg. (2.4. 121.5 
Ber. II. $., 3. Bd., Nr. 594, ©. 2374.) 

Betriebsunfälle \. Abfchn. 4, 

Beitand der deutichen — am 31. Dezember 1907, 

(R. Dr. 12, Leg.-Ber. II. Sejj., Nr. 1127.) n 

R. —; Beltand der deutichen — 1907—1912, (Statitif ».D. R 
BD. 264, Berlin 1914.) 

R. Binnenwafleritraßen; Verkehr und Wafjerftände der deutjchen 

— inden Jahren 1909-1911. (Stat.d. D.R., Bde. 235,245 u.255. 

Braunfohlen-Berfehr; Statiftif des böhmifchen — für die Jahre 
1910—1912 [führt unter „Ausland“ alle diejenigen 40 Stationen 
des Sgr. Sachjen auf, welche von den vereinigten öfterreichiichen 
Eifenbahngejellfchaften böhmifche Braunfohlen erhalten haben]. 
Herausgegeben von der Direktion der Auffig-Tepliger Ei jenpag 
Gejellichaft. Teplig 1911—1913. | 

Braunfohlenverjand auf der Elbe 1909—1912. (9.8. DB. Dresden | 
f.1910, II, ©. 64; 98.M. 1912, 12 .1913,7%.) 

Brüden- Verband; Haushaltsplan des B1afetoidrSojamEl —. 
für 1911 u. 1912. [Berfehrsangaben enthaltend. ] 

Dampffchiffahrtsgefellfchaft, Sächfiich-böhmifche, 1836-1901, 
Dresden 1912. 

Einmwinterung; Aufitellung der bei der — auf der Elbe innerhalb des i 
Kar. Sachjen im freien Strom und in den Häfen liegenden Fahre 
zeuge. (Anlage E der Jahresberichte 66—69 des Fonzejj. ©. Schiffer 
vereing 1910—1913. Dresden.) 

Eijenbahnen; Statiftifche Nachrichten von den — des Vereins Heutjcher 
Eifenbahnverw. f. d. Rechnungsjahre 1909-1910, Berlin. "2 

R. —; Statiftif der im Betriebe befindlichen — Deutichlandg |. 1909 

bis 1911. „Herausgegeben vom KReich3-Cijenbahnamte, 4 i 

(Auch .%.DNR., Abjchn. VI.) 

—; Betriebsergebniije der fächlischen Staatsbahnen 1895 u. 51 

zeip. 1910. (St. 3. D.R. f. 1912 u. 1913, Anhang ©. 40* vejp, 41*, 

Stande am End e 


1911. 
(Ebd. 4 | 


—s Betriebäergehnifie deutjcher — nach dem 
jeden Monats. (Monatlich im D. R. A.) 

—; Eijenbahnenlänge im gr. Sachjen 1890 u. 1910 reip. 
Ge DR. f.1912 u.1913, Anhang ©. 38* rveip. 42*,) 
- einbauen; die dem öffentlichen Berfehr dienen. 
1911— 1913, Abjchn. VI, Abt. 5.) 

A Betriebsergebniife der unter Staatsverwaltung itehenden Kol. ©. 
Eifenbahnen. Kohlentransporte in Tonnen zu 1000 kg. (Wöchent- 
liche und monatliche Gegenüberitellungen v. 1910 u. 1911 im Dr. 3.) 

—; Betrieb3einnahmen und Betriebsausgaben auf 1 km der durde 

fchnittlichen VBetriebslänge der Sächi. Stantzeije beugt a 1 

eijenbahnen, Preuß.-Hefiiichen en ujw. 

1910. (2.%. 1911/12, Ber. II. 8., 2. Bd., 467.) 

Einige ftatiftiiche Angaben. (2. Y.1911/12, Ber. I. R., 3. 2 

Nr. 566, ©. 2186.) 


>. 


a 
Eijenbahnen und Straßenbahnen in Deutichland und Sachjen. (Ebd. 
Nr. 594, ©. 2369.) 

Eijenbahnen; Bericht über die Verwaltung der Kgl. Sächi. Staats- 
eijenbahnen für d. Jahr 1910 mit Rüdbliden auf die früheren Jahre 
und einige Darftellungen aus dem Jahre 1911. Amtlich. Dresden 1911, 

—;bdeögl. für die Jahre 1911 u. 1912, Dresden 1913, 

—; GStatiftiicher Bericht über den Betrieb der unter Kgl. ©. Staats- 

verwaltung jtehenden Staats u. Privatbahnen mit Nachrichten 
über Eijenbahnneubau in den Jahren 1910—1912, Herausgegeben 
v. Kgl. S. Finanzminifterium, Dresden. 

—; Berichte über die Staats- 

$ Det. Bd. 3, Nr. 2; Ber. II. 8., 436.) 

; Verwaltungsbereich der Kgl. Generaldireftion der Staats- u. 

eijenbahnen 1911—1913. Dresden. 

—; Stadt- u. Vorortsjtreden der fächlifchen Staatseifenbahnen [Groß- 
Dresden, Meißen, Pirna]. (2. 4. 1911/12,-Ber. II. &., 3. Bb., 
Graph. Tab. z. Nr. 594.) 

—; Zugsvermehrungen der — 1908—1912, (Ebd. Nr. 608, ©. 2587.) 

—; Rentabilitätsberechnungen für die einzelnen Linien der — auf 1909 
bis 1912, Dresden. 

—; Rechnungsabjchluß über den Betrieb der — auf die Jahre 1910 

- bis 1912, Dresden. 


Privat- 


—; Berfehrseinnahmen der jächl. Staatseijenbahnen 1911 und 1910. Vor- | 


läufige Exrgebnifje. (Mitt. 9. 8. Dresden, 1912, 1.) 
— j. a. Dienftverhältniffe, Arbeitszeit ujw., Abjchn. 6. 
Eijenbahngüterverfen 


BWarengattungen 1909 u. 1910 
©. 18fl.): 1910 u. 1911 (9. 8.M. 1912,10); f.1911 u. 1912 (Ebd. 
1913, 10). 

—, besgl. {.Chemnig, |. Abfchn. 6, Sendungen. 

— }. a. Güterbewegung ujw., jorwie Abjchn. 6, Ausfuhr. 

Elbichiffahrt. Bezirk Dresden. Betriebe und Verjicherte, (Zeitjchr. 

—  f Binnenfchiffahrt 1913, 18.) 

Elbverkehr; Einfuhr Sachjens auf dem Wafjerivege 1910. (2.4. 
1911/12, Ber. II. &., 3. Bd., Nr. 608, ©. 2585.) 

— für 1905. (R. Dr. 12, Leg.-Rer. I. Ceif., Rr. 1127.) 

Elbwajjerftände 1910, 1911, 1912, (Anlage B der Jahresberichte zur 

66.—68. ord. Hauptverfammlung des Konzefl. ©. Schiffervereing, 

- Sahr 1910—1913. Dresden. 

— j. a. Abjchn. 22. 

Eleftriiche Bahnen und Drahtjeilbahnen Sachjens in den Jahren 1910 

_  6is 1912, Aufgeitellt im Kl. Kommiljariat für elektriiche Bahnen. 

“ (Dresben 1911, 1912, 1913.) (Autogr. u. Dr. 3. 1911, 120; 1912, 

tig 

— j. a. Straßenbahnen. 

Elektriiche Stragenbahn, Leipziger, 1899-1911. (Gejchäftsberichte 
über das 14.—16. Gejchäftsjahr f. 1910—1912.) 

Elektrijcher Betrieb; Unterfuchungen über die Einführung des — 

k ‚im Dresdner Stadt- u, Vorortsverfehr. (2. X. 1911/12, Ber. IL. F, 
— 3,95., Nr.594, ©. 2392,) 
Fahrmwajjertiefen, geringite, auf der jächjifchen Elbjtromftrede, (Vier- 
‚zehntägig im Dr. $.) 

— in den $abren 1910—1913, Zujammengeftellt v. d. Kgl. ©. Waffer- 
baudireftion. (Anl. H der „Jahresberichte 7. 66.—68,. ordentl. 
Hauptverfammlung d. Konzejj. ©. Schiffervereins, Jahr 1910 bis 
1913. Dresden.) 

Sahrwegbefeitigungen; Der prozentuale Anteil verjchiedener Arten 

. — an ber Öejamtfahrwegfläche in deutjchen Großftädten [Dresden, 
hemniß, Leipzig.] 1905—1910. [Bon R, Fiicher.] (Verw. 
u. Stat. 1913, 9.) 

Fahrzeuge f. Einmwinterung. 

Sernjprechverfenr in den Handelsfammerbezirfen Chemnit, Dres- 
den, Leipzig, Plauen u. Zittau 1909-1912, (9. 8. B. reip. 
9.8 M. 1911—1913,) 

St. Fremdenverkehr, der, in den deutjchen Städten während des 

ahres 1910 [Chemnit, Dresden, Leipzig, Blauen u. 
 Hmwidau]. (Beilage 11 3. d. ftatitiichen Monatsberichten der 
Stadt Straßburg f. 1911.) 

N. [Bon 8. Eihelmann.] (St.J.D. St., 85.20, 

k n. 2) 

— 1911—-1913, (Dresden, Leipzig.] (Das Hotel, 1914, 31.) 

guieneausfteltung Dresden und der —. (Dr. %. 1911, 243.) 

= Stündens Fremdenverkehr 1913. [Kgr. Sachen berüdfjichtigt.] 

5 er d. Ver. 3. Förd. d. Fremdenverkehrs i. München ufiv. 

| 4.) 

—; Überficht über den — in den Luftlurorten und Sommerftifchen des 

„Saufiger Gebirges 1900—1911. (. 8. 8. Zittau f. 1911, ©. 208.) 

Getreideverfehr im Kar. Sachen . Abfchn. 6. 


e 
ı 


und Brivateijenbahnen. (2. W. 1913/14, | 
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Güterbewegung; Statijtif der — auf deutjchen Eifenbahnen nach Ver- 
fehrsbezirken geordnet. Herausgegeben im Kl. Preng. Min. d. öff. 
Arbeiten, 77.—79, Bd., Jahr 1910—1912, [Kgr. Sachjjen, Bez. 20 
u. 20a.] Berlin. 

Güterfchiffahrt; Konzentration der — auf der Elbe. [Won Erich Pleif- 
ner.] Diji. Leipzig 1914. 

GüterverfeHr; Nachtweifung über die im — in € 
Sendungen. (9. 8.M. 1911, 6; 1912, 6.) 

— auf der Elbe 1910 u. 1911. (9. K.M. Dresden 1913, 9.) 

—; Erträgnifje des — 1901—1910. (LA. 1911/12, Defr, Bde. U 
u. IV, 5.) 

R. — der wichtigeren Häfen im Jahre 1910. [Dresden, Niefa.] 
(SF. DR. f.1912, ©. 158.) 

R. — der Grenzdurchgangsitellen 1910—1911 [Schandau.] 

f. 1912, ©. 160 u. f. 1913, ©. 144.) 

— und Berjonenverfehr im Bezirk d. 9. K. Dresden 1909 u. 1919, 
(9. 8.8.1910, III, 52.) 

— }. a. Güterfchiffahrt, fowie Abjchn. 6, Ausfuhr. 

Güterverfehrseinnahmen 1901-1912, (2. X. 1912/13, Dekr. Bb. 1 
[Etat 1914/15], IV, 5.) 

Havarien; Zufammenftellung der — auf der jächjifchen Elbitrecfe 1910 
bis 1912. (Anlage D der Zahresber. zur 66.—68. ord. Hauptver- 
jammlung des Stonzejf. Schiffervereins, Jahre 1910—1912, 
Dresden.) 


hemniß abgefertigten 


(Ebd. 


&% 


 Kleinbahnen f, Eifenbahnen. 
t des Kar. Sachjen (mit Ausfchluß der Stadt 
Leipzig und Umgebung) nach Empfang u. Verfand von einzelnen 
(9. 8. B. Dresden f. 1910, III, | 


Kohlenverfehr auf den unter Sgl. Sid. Staatsverwaltung jtehenden 
Eifenbahnen im Jahre 1910, 1911, 1912. (Dr. „3. 1911, 106; 1912, 
30, 217; 1913, 156.) 

— Ddeögl. von Januar bi3 September 1912, Nach vorläufigen Ermitte- 
lungen. (Dr. %.1912, 283.) 

— deögl. (Wöchentlich im Dr. 3.) 

— in den Handelstammerbesirfen. (9.8. 8.u.9. 8. M.1911—1913,) 

Kohlenverjand von Niederichlefien nach Kgr. Sachjen rejp. Leipzig 
1907— 1912. (Drudjachen des [preußifchen] Landes-Eijenbahnrats 
1. 1913, Berlin 1914, &. 145.) 

Kohlenverjorgung der Stadt Dresden 1911-1913. 
im Dr. Anz.) 

—; Anteil der Auhrfohle am Kohlenverfehr im Kgr. Sachjen 1911. 
(3.-Ber. d. Ver. f. bergbaul. ‚nterejfen im Oberbergamtsbezirk 
Dortmund f. 1912, II. Teil, Ejjen 1913, ©, 34.) 

R. Kraftfahrzeuge; Zählung der — im Deutjchen Reich am 1. ZJa- 
nuar 1911—1913, (Breljh. 19111913, I.) (Mit Bergleichen bis 
1907 zurüd,) 

R. —; Außerdeutiche, zu vorübergehenden Aufenthalt in-da3 Gebiet 
des Deutjchen Reiches gelangte — in der Zeit vom 1. Dftober 1909 
bis 30. September 1910—1913, (Ebd. I.) 

R. —; Schädigende Ereignifje beim Verfehr mit — in der Zeit v. 
1. DOftober 1909 bis 30. September 1910-1913, (Ebd. I.) 

—; Beltand an — in dem Bezirk der Handelsfammer Dresden am 
1. Januar 1909—1913. (H. 8.8. f. 1910 u. 9. EM. 1911—1913.) 

— (Die Lifte der Erfennungsnummern wird im Dr. A ILL ,128, 
2. Beil. uj.], jowie in der Beilage zu Neumann, Sammlung der 
Veröffentlichungen des „Dr. 3.“ 1911—1913 mitgeteilt.) 

R. Sraftfahrzeugbeftands- u. Unfallftatiftif; Vergleichende Dar- 
ftelfung zwifchen der — 1909-1911. (Wxtlig. 1911—1913, 1.) 

Leipziger Mefje j. Abichn. 6, Meffen. 

Markthalle; Berwaltungsberichte der Leipziger — f. 1911—1913. 

R. Marftverfehr mit Vieh auf den 40 bedeutenditen Schlachtvieh- 
märften Deutjchlands [darunter Chemnit, Dresden, Leipzig, 
Blauen u. Zwidau]. (Monatlih im D.R. %.) 

— —; Auftrieb von Vieh [Monatsberichte] Aue i. E. (14tägig 1.8. 2. 
Schlacht u. Viehhof-Ztg.) 

Marktwejen im Bez. der Handelsf. Plauen 1910-1913, (9.8. B., 
Stat. Ber. f. 1910/1911 u. f. 1912/1913, Plauen.) 

Obitverfehr j. Abfchn. 8, Obftbau ufm. 

DOrtsverfehr; Unterfuchungen über den Anteil des Hinterlandes am 
— im Kgr. Sachjen. [Bon Schaarfchmidt.] Difj. Dresden 1914, 

Perjonenverfehr [j. a. Güter- u. Berfonenverfehr] im „Jahre 1909 u. 
1910. [Bon ®. Beufemann.] (St. 3.d. St. Breslau, 1911 bis 
1913, 88.18 u. 19, Abfchn. IX; Bd. 20, Abfchn. XIV.) 

— 1880—1910. (2.4. 1911/12, Ber. II. 8., Bd. 2, Nr. 467.) 

auf den jächlifchen Staatseijenbahnen zu Bfingiten 1911 (Dr. $. 

1911, 138); desgl. 1912 (Ebd. 1912, 149): desgl. 1913 (Ebd. 
1913, 118). j 

St. —, deögl, in Leipzig. (Anhang zu den M. M,, vierteljährlich.) 
der Schmaljpurbahnen des H.-8.-Bezirf3 Dresden 1909 u, 1910 
(9. 8. 8.1910, III, 63) 1910 u. 1911 (9. 8.M. 1912, ©. 9) 1912, 
(1913, 9) und Bezirk der ©. 8. Zittau 1911 (G.8.B. f.1912,&.152). 
im Bezirke d. 9.-8.Chemnit. (9. 8.B.u.H. KM. 1911—1912.) 


(Bierteljähtl, 


Berjonen- u. Gepädverfehr 1902—1912, 
Bd.1 [Etat 1914/15], IV, 3.) 

Pfingitverfehr |. Berjonenverfehr. 

Pojt-Überweifungs- und Schedverfehr j. Abjchn. 11. 

Bojt- u. Telegraphen- u. Serniprechverfehr in den Jahren 1910 
u.1911. [Bon ®. Beufemann.] (St.$.d.St., Bd.19, Abjchn. XIL.) 

— in den Bezirken der Handelsfammern. (9. KB. 9. KM. 1910 
bis 1913.) 

R. Reichspoft- u. Telegraphenvermwaltung; Statiftif der deutjchen 
— für das Kalenderjahr 1910. Berlin 1911. 

Keifemweg j. Beförderung. 

Sale fiir das Elbegebiet 1911—1913. Dresden-W. 

Schiffahrtsverfehr auf der Elbe 11L0—1I12, (9.8. B.u. 9.8. M., 
Dresden 1911—1913.) 

Schifferverein; Jahresberichte des Sosaell Sädjfiichen — in Dresden 
1911—1913. Dresden 1912—1914 

Schiffsbauten im Elbegebiet 1912 [Schandau, Übigau, Dresden, 
Gröba]. (Zeitjchr. f. Binnenjchiffahrt 1913, 1.) 

Schiffs- u. Güterverfehr; Statiftif des — 1910-1912, (Anlage © 
der Jahresber. zur 66,—68. ordentl. Hauptverjammlung des Kon- 
zeil. S. Schiffervereins. Jahre 1910—1913. Dresden, 

Sairen erfehr |. Binnenwajjeritraßen. 

— in 8rippen am 14./15. Dezember 1911. (Dr. Anz. 1911, 349,) 

u Br von Oberjchleiien nach dem Sig L. Sadjen 
1896— 1911, (Drudjachen des [preußiichen] Randes-Eifenbahnzats 
1913, ©, 40—42.) 

Sicherheitöporjchriften; Einrichtungen zur Erfüllung der reichöge- 


(2.4.1913/14, Dekr. 


ee — im Eifenbahnerfehr. (2.4.1911/12, Ber. ll. 8 
BD.1, Nr. 125.) 
Staats- u. Privateifenbahnen; Perfonen- u. Güterverfehrsein- 


nahmen der Sigl. ©. Staatseifenbahnen 18I—1910. (In: 8. 
Müller, Säcdhj. Finanzfragen, I. Teil, Dresden 1911, ©. 20 u. 21.) 


— Sa. Eijenbahnen. 

Staatsftraßen im Bez. d. HR. Zittau 1M0—1I11. (9.8. BF. 
1912, ©. 210.) 

— im gr. Sachlen mit Längenangaben. (Karte.) Amtlich. 


—; Darftellung des Fahrverfehrs auf den — im Segr. Sachjen nach der 
Berfehrszählung im Fahre 1909. (Karte) Desgl. 

—; — — Lajtenverfehrs . 1909. (Karte.) Desgl. 

—, — — Kraftivagenverfehrs . 1912, (Karte.) Desgl. 

Straßenb ahnen; Berzeichnis der über Land führenden —, Fahrzeit, 
Straftwagen uf. im Kigr. Sachjen (Finanzminifterialblatt 1913, 12.) 

—; Stredenlänge, Betrieb, Perjonenverkehr, Anlagefapital u. Bes 
trieb3einnahmen der — u. der Drahtfeilbahnen im Kar. Sachjen 
1900—1912, (2.%. 1912/13, Defr. Bd. 2, Nr, 21, Anhang.) 

—, ftädtiiche, in den Jahren 1909 u, 1910, [Bon WB. Beufemann.] 
(St. 3.0. St. Breslau 1912 u. 1913, Bd.18, Abt. IX, 85.19, 
Abt. XI.) 

—; Statiftit der fommunalen —. [Bon Südefum.] (Komm. $. 
1912/13, Zena 1913, ©. 642; 1913/14, ©. 636 ff.) 

—; ana, der deutichen —. [Bon Seutemann.] (Mitt. d. Stdt. 

‚_14.) 

— der Stadt Zittau 1904—1912. (9.8. 8.1912, ©. 37.) 

—; Spurweite, Stredfenlänge, geleiltete Triebwagenfilometer der — 
[Chemnit, Dresden, Leipzig, Blauen] (inkl. Scherl- und 
a im Kgr. Sadhjen. (2.4. 1913/14, Defr., Bd.1, 

rl 

—; Fahrgäfte, Einnshinen, Betriebslänge [Dresden u. Leipzig]. 
(Verwaltung u. Statiftif 1911, 8.) 

—; Die Dresdner VBorortftraßenbahnen. [Bon Sorger.] (Dr. Anz. 
1913, 198, S. 9.) 

— : Unfälfe beim Ra Dresdeni.Yahrel913(Autogr.) 

—; desgl. bei den — in Leipzig. (Berichte der Rettungsgeiellichaft. 
Leipzig 1911— 1913.) 
; Berfehrsüberficht der Großen Leipziger Straßenbahn f. 1909 bis 
1911. (Sn den Gejchäftsberichten f. 1910—1912. Leipzig.) 

— .adie 9.8.B1.9 KM. F.1911—1912, fowie die Vertval- 
tungsberichte der Großitädte. 

—; Dienftverhältniffe des ar 1. Abjchn. 6. 

— j. a. Gewerbebetriebe, Abfchn. 6 

Straßenflädhe; Beltand an — in Ausführung von Straßenpflafte- 
rungen 1908—1911. [Bon PB. Weigel] (St.%.0.©t, 89.18, 
Abjchn. XII; 85.19, Abjchn. XVI u. Bd. 20, Abjchn. Sr 

— \.a. Fahrivege. 

Straßenreinigung j. Abjchn. 4. 

Straßen- u. RN N a Berichte über die —. (2. X. 
1913/14, Ber. II. R., Nr. 456 

Talfperren ex Kar. Sacjen. (2. 4.1911/12, Delr. 85. III, Nr. 49, 
&. 1182; &.%. 1913/14, Defr., Bd. ILL, Nr. 27.) 
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Telegraphenverfehr j. Boft- u. Telegraphenverfehr. 

R. Umjchlagverfehr von WVafjergütern [Dresden, Rieja]. (St.5 
DR. F. 1911, ©.174; f.1912, ©. 156.) 

— im König-Albert-Hafen in Dresden 18%6—1A0. (H. K.M. 1912, 
©. 281.) 

R. Unfälle; Nachtweijung der — beim Eifenbahnbetriebe (mit Aus- 
ihluß der Werkitätten) auf deutjchen Eijenbahnen 1909, Monatl, 
aufgeitellt im Neichgeifenbahnamt. (j. a. St. $ 
4, 


j. Eifenbahnen, Straßenbahnen ufiv, 

® eredelungsverfehr in Vleicherei und Färberei von Baummollwaren, 
Spiben ujw. im 9. 8.-Bezirk Ran 1910—1913. (9. 8. 8.7.1911, 
©. 189, 193 u. 194, f. 1912, ©. 210ff. u. 9. 8. Stat. 8.5. 1912/13, 
©. Bi 61, 

St. Berfehraufden Leipziger BIER (Züge, Berfonen, Güter.) 
(Anhang 3. M. B.1911—1913, Nr. 3, 6, 9 u. 12, 

— mit landwirtjchaftlichen Erzeugniffen und Sitfsftoffen l. Moin 
„Handel u, Verkehr" ind. Gg. X. 

Vertehrsarten; BVerteilung des Stadt- u. Vororisverfehrs einiger 


Stoßftadtbetriebe [darunter Bade. Leipzig u. Chemnigß]. 


(2.4. 1911/12, Ber. I. 8., 3. Bd., graph. Tab. z. Nr. 594). 
Berfehrseinnahmen der fächfifchen "Sinatseilenbahnen 1910—1912, 
[Borl. Ergebnijje.] (9. 8. M. 1912, 1; 1913, 2, März 
1911, 8. ötg. 1911, RN f. Suni 1911, Dr. Ry 1911, , f. Auguft 
1911, Dr. 3.4914; "218 und weiter monatlich im $) 
Berfehröftatitit der Stationen des a Halle 


DIN. ubichn. VL, 


a. ©. für das Etatjahr 1911/12. Halle a. ©. 1912 u. 1913. [Berüd- 


fichtigt 35 fächjiiche Stationen.] 
Desehtäne|en der Gemeinden. (Komm. %., Statiftijcher Anhang 
zum Kapitel an 1911/12, ©. LXXII—LXXXIV; 
desgl. 1912/13, . LXXXVII—XCVI; 1913/14, ©. LXVI bie 
LXXVLI.) 
Verjpätungen; Nachweilung der auf den deutjchen Gifenbahnen 
(ausjch!. der bayerischen) in der Zeit vom 1. Oftober 1910 bis 
3. September 1913 bei den Zügen mit Perjonenbefürberung dor 
ee —, Aufgeftellt im a Berlin. (Oele 
jährlich 
Biehmarkisverkeht }. Abjchn. 9. 


R. 


Wagengeftellung im Bereiche der lächjiichen Staatseifenbahnen. 


(Wöchentlich in der „Sächjiichen Zndujtrie”, Dresden.) 
— für Kohlen, Kofs und Brifett3 in den großen Kohlenbezirken für 
die Zeit vom 1.—15. Januar 1911. (Halbmonatlih im OR.) 
Wagenladungen; Nachweifung über die bei den Güterverwaltungen 
in Chemniß 1912 abgefertigten Sendungen in — nad) Tonnen. 
(9. 8. M. 1912, 6.) 
Nm Statiftit des — a.d. jäch]. Staatsbahn 18% —1I00. 
3: d. Vereins f. bergbauliche Interefjen i.D.B. B. Dortmund 
f. 1911, ©. 22.) 


Warenausfuhr nad) den Vereinigten Staaten von Amerika aus den 


Bezirken der Konjulate Chemnig, Dresden u. Leipzig Ab- 
fchn. 6, Ausfuhr. 

Wajj erfräfte; Bujammenftellung der ausgebauten und noc) verfüg- 
baren — in Sachfen. (8.%. 1913/14, Dekr. Bd.1, Nr, 27.) 

Wafjeritand f. a. Abjchn. 22, 

Waljeritraßen; Karte und Erläuterungen des Verfehrs auf deutichen. 
— 1910. [Von Sympher.] Berlin 1913. 4 

Wafjerftraßenneg; Der Anjchluß Leipzigs an das —. [Bon erh“ 
land.] (®r. Anz3.1913, 209, ©. 9.) 

Wege- u. Wajljerbau- Unterftüßungen 1908/09, (2... 1911/12, 
Dekr. Bd.1, ©. 261.) E 

Ben a der Strede Leipzig- Dresden und Seipsig-Chemmit 
(H.R.M. Xeipzig 1912, 2.) 


11. Bank: und Kreditwejen, Preije. Löhne, k i 
Abrechnungszitellen, die deutfchen [ChHemnig, Dresden, Leipzig] 
im Sahre 1913. Bearbeitet in d, Statiit. Abteil. der Reichsbant, 
Berlin 1914. 
Attiengejellichaften; Kapitalsbewegung u. Rentabilität der dei 
ziger —. [Bon R, Steinert] Dijj. Leipzig 1912. 
5 Sandbud) der deutjchen —. Ausgaben 1910/11, ‚1911/12 u. 1aigyıd 
Berlin 
— im Kammerbezirfe Dresden f. 18991910 u. F. 1910 (9.8. DV. 
1912, 3); im Bes. 9.9.8. Blauen (H. 8.8.1910, Plauen 1 
Tabelle &. 252; : 7.1911, Tabelle als Anhang, desgl. .ı12 ww]. 
1913 u. f. 8. Nat. 8. 1912/13, Anhang); im Bez. d. 9. u. ©. e 
Sittau (9. 8.8.1911, ©. 218; f. 1912, ©. 234.) “ 
—; Die Beitands- und Kapitaländerungen der deutihen — un i 
Kommanbditgejellfchaften auf Aktien 1911—1913. (In jedem Brt 
R. —; Die Gejchäftsergebniffe der deutjchen — im Jahre 19010. 


R. 


i (Ergänzungsheft 3. Vrtljh. 1911, IL, 
(Ergänzungsheft zZ. Vrtljh. 1912, IL, 

N I. Ergänzungsheft ©. 1—33). 

Altiengejellichaften; j. a. Abfchn. 12, Schuldverjchreibungen. 

—; Vergleichende Überfichtstafeln über Kapital und Ertrag der — des 
Bezirkes d. 9.8, Dresden 1908—1910. Herausgegeben v. d. Ds, 

Dresden 1912. 

Altien-Mühlen [j. a. Bilanztabelle, Dividenden- Statiftil]; Ver- 

# gleichende Zufammenjtellung der Bilanzen u. der Gewinn- u. Ver- 
luftfonten der deutjchen — 31. Dezember 1911 (Dtiche Mühlen-Ztg. 
1912, 34); 31. Dezember 1912 (Ebd, 1913, 17). 

Arbeitslöhne der Mitglieder der Drtsfrankenkaffe zu Dresden. 
(9. 8. 8.1910, II, ©. 27 1.9. 8.M. 1912, 6; 1913, 6.) 

— ber Gefangenen. (2.9. 1911/12, Ber. II. 8, 1. Bd., Nr. 345,) 

— und Arbeitszeiten; Zufammenftellung der — f. 1910—1913, Yon dem 
Arbeitgeberbund f. d. Baugewerbe, Berlin 1911. 

Arbeitsverdienjte der Arbeiter des Neich3-Heeres- u. d. Marine- 
verwaltung INI—1I1, (R.Dr., 13. 2,-Ber., I. Seff., Nr. 897.) 

Ausjchreibungen für Maurer u. Zimmerarbeiten im Bez. d. ©. R. 
Leipzig. (6.8.8. f.1910, ©.132 u. 136.) 

Bank, e Sächfiiche, 1865—1911. [Won Hans Lemwin.] Diff. Erlangen 
1914. j 


u 
Kor 

m 

Kor 


1-27); f. 1911/12 (1913, 


Banken, die deutjchen, im Jahre 1911. (Der deutiche Öfonomift 1911, 

Nr. 1495 u. 1498; 1912, Nr. 1544 u. 1547; 1913, Nr. 1595 u. 1597.) 

Bantenverfehr im Bezirk d. ZittauerH. 8.1910 und 1912. (H.K%.8. 
f. 1911, ©. 185 u. 1912, ©. 177.) 

R. Banfnotenumlauf 1911. [Sächl. Bank zu Dresden.] (St. 8 
R.f.1912, ©. 279.) 

Baugeldbejhaffung; Die— für ftädtifche Grundftüde in Dresden u, 
Baugen. [Bon Krujchwig.] Leipzig 1911. 

St. Baumaterialpreije uf. im September 1912 in Dresden. Bom 
E- Amt der Stadt Dresden. (St.F.d. St., Bd. 20, Abjchn. 

.) 

R. Bergarbeiterlöhne im Kar. Sachjen 1910. (R. A. Bl. 1911, 12) 
1911 (1912, 12); 1912 (1913, 12). 

Bejoldungsverhältnifje der Lehrer j. Abfchn. 14. 

— Bacjeer Mufifer 1908. [Chemniß n. Leipzig.] (Mitt. d. Stdt. 


— der Geiftlichen |. Pfarrbejoldung, Abfchn. 13. 
‚Bilanztabelle deutiher Aftienmühlen, Nr. 4, Dezemberbilanzen 1913. 
- EhHarlottenburg 1914, Red. der „Allg. D. Mühlenztg.“ 

Bilanzüberfichten deutjcher Kreditbanfen am 30, Suni 1912 fu. a. 

Ban. Be Kreditanftalt Leipzig, Dresdner Bank]. (2. Ztg. 
77.) 

—, desgl, am 31. Auguft 1912. (Ebd. 1912, 229.) 

—; beögl. am 31. Dftober 1912. (Ebd. 1912, 280.) 

R. —, desgl. am 29. Februar 1912 (D.R. X. 1912, 80), v. 30. April 
1912(D. R. X. 1913, 129), v. 30. Juni 1912 (1912, 181), d. 31. Auguit 


, 


1912 (1912, 233); v. 31. Oftober 1912 (285), dv. 31. Oftober 1912 


(1913, 27), v. 28. Februar 1913 (76, 127), v. 30. Juni 1913 (1913, 
179), dv. 31. Auguft 1913 (1913, 231). 

Bodenfreditinftitute, die deutjichen, 1900—1909. [Bon Yrik 
Schulte] Herausgegeben dv. Archiv f. Bodenfredit der Bayerifchen 
Handelsbanf zu München. Leipzig 1911. 

— . a. Abjchn. 12, Schuldverfchreibungen. 

R. Börjen; Die bei den deutjchen Börfen [XIL: Dresden; XIV: 
Leipzig; XV: Zividau] zugelajfenen Wertpapiere. (Vrtljh. 
1911, I, 193; 1912, I, 193; 1913, I, 105.) 


7; Rurstabellen der Sächfischen Börfen 1911. Berlin, Leipzig, Hame | 


burg 1912, 
——; deögl. bei der Dresdner Börfe 1910—1912. (9. 8. B. Dresden 
1910, I, ©. 185; 1911, II, ©. 121; 1913, Sonderheft April.) 
— j. a. Berichte der Börje zu Dresden auf 1911—1913, 
Börjenpapiere, Dresdner. ) 
Banfhaufes Gebr. Arnhold, Dresden f. 1911/12, 1912/13, 1913/14.) 
Darlehen, tilgbare, an Grundbefiger. überficht für 1910—1912, (And. 
d. Gejchäftsber. d. Landiw. Kreditvereins im Kar. Sachjen für 1910 
bis 1912, Dresden.) 
Darlehnstafien j. Sparfafjen. 
Dividendenschäßungen an der Dresdner u. Leipziger Börfe. 
| (Dr. Anz. 1912, 1, 14.) 
_ Dividendenftatiftif der deutjchen Mühlen-Aftiengejellichaften 1900 
| bi3 1912, (Allg. D. Mühlen-Ztg. 1911, 20; 1912, 24;.1913, 50.) 
E/ rg 1903—1913. Charlottenburg 1914, Red. der „Allg. D. Mühlen- 
| atg.“ 
 Durhichnittserlöfe für Nadelhölzer . Abichn. 8. 
Durhichnittstöhne bei den DOberforjtmeiitereien. (2. W. 1911/12, Ber. 
_ TER, 85.2, Nr. 421.) 
 Burhichnittspreije f. Rreife. 


Zeitfhrift des Königl. Sächf. Statiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 


1—21); deagl. f. 1910/11 | 


(Anhang 3. „Finanz. Jahrbuch“ des 


ı—; Gtädtifche — und zweite HHpothefen. 


AN 


Durhichnittsverdienfte; Zufammenftellung der — der Arbeiter in 
den jtaatlichen Hüttentwerfen u. Bergwerfen, (2. A. 1911/12, Ber. 
I.8., 85.1, Nr. 252.) 

Ein- u. Berkaufspreife des eingefauften Fleifches deutjcher Gemein- 
den 1912/13. [Darunter 23 jächl. Städte] (Komm. $. 1913/14, 
Sena 1914, ©. 82—89,) 

Eleftrizitätswerfe; Tarife der ftädtiichen —. (Ebd. 1913/14, Jena 
1914, Statift. Anhang, Kapitel Wirtichaftspflege, ©. XX ff.) 

R. Sruchtmärfte; Berichte deutjcher —, [Setreidepreije u.a. aus 
Baugen, Döbeln, Meißen, Pirna, Plauen.] (Mehrmals 
wöchentlich und monatlich im D. R. A.) 

Gehälter der Lehrperjonen j. Abjchn. 14. 

Gejellichaften mit bejchränkter Haftung j. Abjchn. 20. 

R. Getreidebörfen; Berichte v. preußifchen und lächfiichen — und 
a: (In mehrtägigen Zioifchenräumen im D.R.N. 
feit .) 

Getreidemarkt; Die Beivegung des — in Chemnip i. Sahr 1910, 
(9. 8.8.f.1910, I, ©.104 und Tabelle.) 

Geminnbeteiligung der Leiter ftädtifcher Betriebe, [Baußen, 
Chemnig, Dresden, Glauchau, Leipzig, Plauen.] (Mitt, 
d. Stöt., Bd. III, 11.) 

Giro-Berband; Entwidlung des — jeit 1874. (BL. f. Genojjenjchafts- 
wejen 1912, 28.) 

R. Großhandelspreife wichtiger Waren an deutichen Pläßen [dar. 

Leipzig mit Roggen, Weizen, Hafer, Mais, Gerite, KRüböl, Häute 

u. Sn Wolle] in den Jahren 1910-1912, (Vrtljh. 1911, 1912, 

115% 

—. Durchichnittspreife für die zwanzig Jahre 1891-1910: 18921911 

u. 1893— 1912. [Darunter Leipzig.) (Ebd., 1911—1913, I, Tab. 2.) 

R. —. Berhältniszahlen für die Jahre 1901—1910; 1902—1911; 1903 
bi3 1912 [darunter Teipzig]. (Ebd., 1911—1913, I, Tab. 3.) 

R. —. Biehpreife in 30 deutfchen Städten [darunter Dresden, Leipzig, 
Chemnit, Zmwidau u Plauen]. 1910-1912. 

R. — von Kammzeug und Kämmlingen auf dem deutichen Markt [dar- 
unter Leipzig]. 1902—1911. (Brtljd. 1911—1913, I, Tab. 10.) 

— für Schlachtvieh in deutjchen Städten [Dresden, Leipzig]. (Mitt. 
d. Stöt. 1911, 8/9.) 

Srundrenten- u. Hypothelen-Anftalt der Stadt Dresden. Ge- 
Ichäftsberichte 1911—1913, 

Handelsbank, landwirtfchaftliche zu Hainichen. 42.—44. Gejchäfts- 
berichte. en 1911—1913, 

Handels-, Genvfjenfhafts- u. Mufterregifter, f. Abjchn. 17. 


R. 


 Shpothefenanitalten; Tätigfeit der ftädtifchen [Dresden] 1912. 


Bahrbuc F. Wohnungsteform 1912, Göttingen 1913, ©. 60.) 
[Dresden, Meerane, 
Plauen.] (Ebd. f.1911, ©. 5öff.) 

R. Hhypothefenbanfen; Halbjahrsausweife der deutjchen —. [Säd). 
Bodenkreditanjtalt Dresden; Allgem. D. Kreditanftalt Leipzig; 
Leipziger Hypothefenbanf.] (Brtljh. 1911, I, 185, IIT, 125; 1912, 
I, 88, III, 115; 1913, I, 92, III, 93.) 


 —; Die deutjchen — im Jahre 1912. (Franff. Ztg. Nr. 35 v. 4. Februar 


1913.) 

— }. a. Hypothefen, Abjchn. 5. 

HHypothefenbeftand der Preußiichen Pfandbrief- Bank [Kar. Sachen, 
©. 26]. (Gejchihte der Entwidelung der Pr. Pfandbrief-Bant 
1862—1912, Berlin.) 

Hhpothefenforderungen f. Landftänd. Banf. 

R. Smmobiliarfredit-Kommifjion, deutjhe. Nr. 1 u.2: Statifti- 
iche8 Material, Berlin 1914. 

Suderziffern fächfiicher Städte. (Chemnig, Dresden, Leipzig, 
Plauen, NReihenbab, Zwidau.) [In: Eberle, Über die 
Lebensfojten deutjcher ... . Arbeiterfamilien 1905—1907, Diff. Hei- 
delberg 1913, ©. 55 u. 7Lu. Borchardt, Annalen d. D.R. 1912, 9.] 

R. Snhaber-Schuldverfchreibungen; Statiftif der — der Stadt- 
u. Landgemeinden uf. (Brtljh. 1913, II, 201 u. &.%L.D.N,, 
Abjchn. VILL, 11.) 

Sahresarbeitsperdienfte land- und forftwirtichaftlicher Arbeiter im 
Kar. Sachjen. (Beil.z. „Invalidenverficherung“, Dresden 1911—1913,) 

— }.a. die Jahresberichte der Ber.-Gen. f. 2. u. %. 1911—1913. 

— nad dem Stande von Ende September 1910. (R. Dr., II. Seff. 
10I—1911, Nr. 946, ©. 310Ff.) f 

Kartoffelmarftberichte [Bauten]. (Wochenberichte der Preis- 
berichtsitelle d. ®. Landiv. R. 1911—1913,) 

Kleinhandelspreije; Verzeichnis der — aus 13 Städten des Kar. 
Sachjen 1910 u. 1911 über die mwichtigiten Hauptnahrungsmittel. 
(2.%. 1911/12, Ber, II. ®., 1. Bd., Nr. 296.) 

*—; Bewegung der — im eriten bis vierten Vierteljahr 1911. (Dr. 2. 
1911, 112, 171, 259 u. 1912, 53.) Desgl. f. 1912 (Ebd., 1912, 116, 
165, 250 u, 1913, 26); 1913 (91, 164, 246 u. 1914, 89,) 
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Kleinhandelspreije j. a. Preije. 
Kleinverkaufspreije für Sleiich- u. Fleischwaren in Dresden. 
(Wöchentlich im Dr. Anz.) 
— für Fleifch u. Milch in Dresden. er X. 81.1913, 3.) 
BF: 1912, ©. 131.) 


—, ", desgl. Bezirk der 9. 8. Zittau. (9.8 
St. — von Nahrungsmitteln (Noggenmehl, Weizenmehl, Brot, Kartoffeln, 


friiche8 Gemüfe, Sauerkraut, trodenes Gemüje, Kaffee, Buder, 

sleijch- u. Fleiihmwaren, Geflügel, Milch u. Butter, Margarine, Land- 

eier, Filche) in Dresden im Jahresdurchjchnitt 19021911 ( (9.8. 

8.1910, III, ©. 31; 9. 8.M. 1912, 2);1903—1912 (9. 8. MR. 1913, 2) 

(j. a. Berhandl. d. Stadtverordn. Dresd en dv. 10. April 1913). 

Kohlenpreije und Kofspreije in Dresden, Leipzig ufm. (Mitt, 

über Kohlenförderung u. Kohlenhandel ufto., Beil. zu N.9.u. ©. 

1911— 1913, vierteljährlich.) 

— [f. Braunfohlen u. toben]; in der Stadt Dresden, Januar 1911 
bis Januar 1913. (9.8.8. 1910, III, ©.28; 9. EM. 1912, 2; 
1913, 2.) 

Kohlenverfaufspreife der bedeutendften Zwidauer Werfe 1910, 
(H. 8. B. Plauen f. 1910, ©. 143.) 

Konfirmandenausitenerung; 35. —37., Rechenjchaftsberichte desBer- 
eins zur — in Dresden a. d. Jahren 1911—1913. 

; Bericht des Sparvereins f. — in Leipzig f. 1910—1912. 
—; —: Jahresberichte u. Kaffenberichte des Bereinz für — im Plauen- 
ihen Grunde u. Umgegend. Potjchappel 1911—1913. 

—; |. a. Sparvereine. 

Kreditbanfen j. Bilanzüberfichten. 

Kreditbedürjnijje; Darlehen zur Befriedigung der land. —. (UN. 
RB. 1911—1913, 3; jüngere Abteil. 18858—1912.) (2. X. 1913/14, 
Defr. B9.1, Nr. 29.) 

Kreditverein; Gejchäftsberichte des landw. — im Kar. Sachen f. 
1910—1912, Dresden 1911—1913. [Durchichnittskurstabellen.] 

—; Bildliche Darftellung der Gejchäftsentwidlung 1866—1908. Dres- 
den 1911. 

—; Bericht des Erbländifchen Ritterfchaftlihen — im Kgr. Sadjen f. 
1910. Leipzig 1911. 

Kreditverhältnifje; Landmwirtjchaftliche. (3.2.75.1910-1912. Dresden.) 

Kurje an der Dresdner Börfe 1909—1910. (H. 8. M. 1911—1913.) 

—, mittlere, der Landesfulturrentenfcheine 1862—1912. (2. X. 1913/14, 
Der. 89. 1, Nr. 29.) 

KRursfurven 9.9.8. B.Chemnib. (9. 8.8.1910, IL.) 

gandbant; Gejchäftsberichte der — in Berlin 1910—1912, (Enthal- 
ten u. a. Mitt. über aus dem Sgr. Sachjen erworbene Güter.) Ber- 
Yin 1911—1913, 

Landesfulturrentenbanf; Über den Stand der — am Schlujje des 
Sahres 1910, (Dr, 3. 1911, 86); 1912 (2. Ztg. 1912, 65); 1913 (Dr. 
$%.1913, 76). 
sb erficht der Wirkffamfeit der —, ältere Abteilung v. 1862—1888, 

Sandrentenb anf f. Abjchn. 17. 

gandftändische Bank des Kagl. ©. Marfgrafentums Dberlaufik 1910 
bis 1912. Baugen 1911—1913. [Mit angehängter Überjicht der 
Hypothefenforderungen im Kgr. Sachjen.] 

Leb ensmittelpreije in den Fahren 1909—1911. [Bon G. Neuhaus.] 
(S.53.8. St., Bd.18, Abfchn. VII; 85.19, Abjchn. XXXI u, 
BD. 30 [von 3. Schoelfen?], Abjchn. XII.) 

=” — in Dresden. (Sonntäglic im Dr. Anz.) 

— in Berlin, Breslau und Dresden für die nt Sahre 1907—1911. 
(Bıtljh. 1912, IV, 5.) 

— im Sahre 1911 nach Reichsinderziffern. [Von R, Calwer] (Korr. 

d. Gew. 1912, 7.) 

für Beamte. (8.U. 1911/12, Der. Bd. IH, Nr. 15, ©. 291ff.) 

und Nahrungsmittelaufivand. [Kgr. Sahfen u. d. Städte Xeip- 

zig, Dresden, Plauen.] (Die Konjunktur 1912, 18.) 

—; Die Bedeutung der — für die Ernährung. [Bon Fr. Eulenburg,] 
©. U. Leipzig 1912. 

Leihamt; Gejchäftsverfehr beim — der Stadt Dresden. (Monatlich 
er Dr. Anz.) 

Kohn S Sur! \chnittöverdienite, Sahresarbeitsverdienite, Lohnklaifen, 
Lohnftatiftif, Stundenlöhne, Tagelöhne, Wochenlöhne ujmw., jomie 
Abichn. 6: Tarifverträge. 

Kohn u. Arbeitsbedingungen der Lithographen, Steindruder ufw. 
(G.8.8. Leipzig f. 1911, ©. 183.) 

Löhne; Ermittelung der — in den Spinnereien Chemnit 1906—1911. 


(H.8.M. 1911, 6.) 
—; Sozialifierung der — in Gemeindebetrieben. (Die Gemwerfichaft 


R. 


R. —, tarifliche und Arbeitszeiten im Baugewerbe der deutjchen Groß- 
ftädte 1910—1913. [Dresden, Leipzig, Chemnig, Plauen.] 
RB. —; Durchfchnittlihe Bruttolöhne beim Kal. Steinfohlenwerfe, 


(RX. Bl. 1911, 2.) 
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‚Nadelholzpreiie 


Löhne im Kgr. Sachen in den G. K.B.1906—1911 für 1909 au) 
in 2,4.1911/12, Ber. II. &., 2. Bd., Nr. 396, 

R. 
31. 1913, 12.) 

— in der jähfiihen Blumeninduftrie [Heimarbeit]. 
1911/12, 2.) 

— in der Kal. (2.%. 1913/14, Ber. OH. 

Nr. 163.) 

— in den deutjchen Städten mit mehr als 50 000 Einwohnern im 

DOftober 1911. [Bon Kuczynski.] (Vierteljahrsber. d. Statift, 

Amtes, Berlin-Schöneberg, 1911, 2, ©. 54.) 

2ohnklajjenitatiitif der geipziger Ortskranfenfaffe 1910. (R, 

A. 8.1911, 1, 4, 7, 10; 1912, 1, 4, 7, 10; 1913, 1, 4, 7, 10.) 


(Säcdhj. Induftrie 
Porzellanmanufaktur. 


St. 


R. 


R. 
.. Plauen. 

2, 4, 7, 10.) 
— der Oxtstranfentafje Dresden. (R.N.B. 1912, 


R, 


—; Arbeitszeiten und Löhne in der deutjchen Holzinduftrie. (R. U, 


Lohnftatiftit auf Grund des Materials der. Ortsfrantenkajfe zu 
(RW 8.1911, 1, 4, 8; 1912, 1, 4, 10; 1913, 


; 1918, 2) 


ee, für die ftädtiihen Arbeiter Leipzigs, i sten. 6 : Ur 
beiterbuch. Wi 
Rohnverhältniffe in den GStraßenteinigungsbetrieben. [Darunter 


Chemnig, Döbeln, Dresden, Freiberg, Leipzig, Löbau, 
Meißen u. Plauen] (Notizlalender d. Verb. d. Gemeinde u, 
Staat3arbeiter 1911—1913.) 

— ber Arbeiter der Kgl. ©. Staatseijenbahnen. (2. X. 1911/12, Ber. 
II 8., 2.80., Wr. 467, ©, 1213ff.) 

Sohnzulagen an fädtifche Arbeiter in Dresden f. 1911 (Dr. Anz. 
1911, 349, ©. 6.), f. 1912 (Dr. Anz. 1912, 348, ©,.5). 

R. Maispreife an deutichen und fremden a: [darunter 
Leipzig] in den fünf Jahren 1907—1911. 

Markthalle; Verwaltungsberichte der — zu Leipzig 1910-1919, 

Mehlmarkt; Bewegung des — in Chemnit im Sahre 1910, (9.8.3, 
f.1910, I, ©.104 u. Tab.) 

St. Mindeitlöhne, tarifliche, der Maurer u. Bauhilfsarbeiter in den 
deutjchen Städten mit mehr als 50 000 Einwohnern 1897—1912, 


(Vetljh. 1912, II, 90.) 


a jonroben, d. Statift. Amtes Berlin-Schöneberg 112, 


IV, ©. 49ff.) 

e j. Preisberwegung ır, Abjchn. 8. 

R. Notenbanten; Status der deutichen —. 
Bank in Dresden.) (Wöchentlich im D. ‚N. U., monatlich im 3.2. 
R. und jährlich F. 1910. 1912 im &.53.2. Ft, Abjchn. vr &) 

Drtslohn f. d. Bezirk d. Kal. Obewverficherungsamts Dresdenf.d. 9. 
v.1. Sanuar bis 31. Dezember 1914. (Dr. 3.1913, 252.) 

—, desgl. Bauben. (Ebd. 1913, 252.) 

—, deögl. Leipzig. (Ebd. 1913, 266.) 

—, deögl. Zwidau. (Ebd. 1913, 276.) 


R. PBojt-Übermeijungs- und Schedverfehr; Seichäftsbericht über 


die Be des — 1911—1913, Herausgegeben vom Reichspoft- 
am 
jorwie monatlich im „Amtsblatt des Reichspoftamts“.) 

Preisberichtitelle; Wochenberichte dee — des deutjchen Sandmwirte 
ichaftsrats, Berlin. [Berücfichtigt die Städte Döbeln, Reiz 
Plauen u. Pirna] 

Preisbemwegung für Stamm Er Klogholz 1880—1912. 
Deide] (T.3.3%.f.1913, ©. 256.) 

—, desgl. 190419100 
Tharandt 1911, Tafel III.) 


— der wichtigiten ee Brenn» und Beleuchtungsmaterialien u 


[Hierunter die Sin, 


Berlin 1912. (S. a, Archiv für Bolt u. Telegraphie 1912, 10, 


[on 3 
(Ber. d. 55. Verfamml. d. Sächl. Forftvereims 


und Wohnungsmieten für Kleinwohnungen i in den größten deutfchen 


ee [Dresden, Leipzig, Chemnig, Plauen] 

erd 
Heft 2, Berlin 1913.) 

R. 


d. Neich3bundes baugemwerblicher Arbeitgebewverbände, 
Breije; e: Zur Statiftit der — für 1910—1913 und zurüd. [Berüd- 2 


jichtigt | find für Getreide, Rüböl, Häute u. Felle, Wolle die Große 


handelspreije Leipzig, für Vieh die Preife in Dresden, Leip- 
zig, Chemniß u. Awidau.] (Brtljd. 1911—1913, 1.—IV.) 5 


— (umd Durchichnittspreife) für Baumaterialien in Dresden 1910 bis 
(M. 8. 1911—1913, Anhang zu Nr.1, 4,7 u. 10m. SI. 


1912. 
d. &t., 88.20, Abjchn. xIIL.) 

für Baummolltüll f. Tülle. m. 
_ ag Blei 1908—1910. (2.X. 1911/12, Dekr. Bd.2, ©. 17) u 


Braunkohle |. Kohlen. E 


— f. Boot |. leinverfaufspreife. BD 


— F, Eier |. Kleinverfaufspreife. 
— für Elektrizität j. Cleftrizitätswerfe und Abfchn. 6, Glefteigitätswerte, 
— f. File j. Kleinverfaufspreije. 
Br ao (f. 50 kg) [nach Amt3gerichtsbezirfen]. (S. 2. 3.1412, 2 
—f ai [Chemnitu. Dresden]. (Wöchentl,. in den Dich. Shah 
u. Viehhofatg.) 


5 


4 


 Breije f. eingefauftes Fleisch deuticher Gemeinden [darunter 23 lädhl. 
Städte]. (Komm. %. 1913/14. Jena 1914, ©. 82—89.) 

— f. Fleifch und Fleischwaren j. Kleinverkaufspreife, 

—f Baer: Sleiichgattungen v. 1. Januar bis 31. März 1910, (Dr, AR 

1911, 70.) 

— f. Fourageatrtifel |. Pferdefutter, Weizen. 

— einiger Futtermittel 1911 |. Preiswürdigfeit. 

— f. Gas j. Abjchn. 6, Beleuchtungsmwejen, 

—— f. Geflügel j. Kleinverfaufspreife. 

— f. Gemüje j. Kleinverfaufspreife, 

—- f. Gerite j. Großhandelspreije. 

— f. Getreide, Roggenmehl und Weizenmehl im 9. 8.2. Zittau 1895 
7 bis 1912, (9.8.8. f.1910, ©.122; f. 1911, S.1005 f. 1912, ©. 24.) 
— — im9.8.8.Chemnib 1910. (9. 8. 8. f. 1910, II, S. 104 u. Tab.) 
— — — }. a, Fruchtmärfte, Getreidebörfen. 

R. — für Hafer 1881—1912 [Leipzig]. (In: Die deutjche Landwirt 

Naaft Berlin 1913, ©. 154.) 

— f. Hafer f. Großhandelspreife. 

— f. Häute 1. Felle j. Großhandelspreife. 

— für Heu, Stroh und Kartoffeln, (Wöchentlich i.d. ©. 2. 3., jowie für 

‚Heu u. Stroh in Anlage V zum Entwurf des Etat3 f. d. Verwal 
tung de3 Neichsheeres f, 1911, ©. 420.) 
_— für Holz |. Abichn, 3, Holgertrag, Stammholz-Maffenverjteigerungen. 
— für Jutefabrifate. (9.8.8. Zittau f. 1911, &. 151.) 

= Bi offer. (9. 8. 8.1910, Blauen 1911, S, 115; 9. K.M. Dresden 
j ı ig) 


— f. Kammzeug u. Kämmlinge . Großhandelspreife, 
— f. Kartoffeln 5. Sleinvertaufspreife. 
— für Kohlen [Braunfohlen und Steinfohlen] in der Stadt Dresden 
-—- 1911u.1912 (9.8. 8.}.19100.9.8.M.1912, 2 u, 1913, 2); im 
Smwidauer Steinfohlenbezixt (9.8.8. 1910, Blauen 1911, S, 143; 
— £1911, ©. 139; f.1912, ©. 162.) 
— für Kohlen, Kofs u. Brifetts, (St. 3.8. St., Breslau 1913, Bd. 19.) 
 — für Lade u, Firniffe f. 1910. (9.8.8. Blauen f. 1910, ©. 163,) 
— für Leuchtöl 1909—1912, (NR. Dr., 13. 8,-B., I. Seff., Nr. 1058.) 
— f. Mais j. Großhandelspreife, Maispreife. 
— . Margarine, . Kleinverfaufspreife. 
— für Mehl (in d. Ber. u. Mitteil, d. 9. u. © 8. f. 1911—1913.) 
— für Metalle. [Bon E, Harnapp.] (Monatsbl. d. Verbandes lächl. 
— Gewerbejchulmänner 1911/12, ©. ?2ff. u. 1912/13, ©. 104 ff.) 
— für Milch. [Dresden] (D. Löw, Gen.-Br,. 1911, 1912.) 
— F.Milh und Butter f. tleinverfaufspreife. 
— für Pferdefutter in den einzelnen Neg.-Bez. Bauben, Dresden, 
Leipzig 1911—1913, (Viertljährl. und auch monatl, im Dr. Z.) 
— f. Rindvieh |. d. 
— f. Roggen j. Großhandelspreife. 
— für Roggen, Weizen, Hafer 1890—1909. 
U. ©ejj., Nr. 370, ©. 56.) [Reipzig.] 
— f. Roggenmehl . Kleinverfaufspreife. 
— für Rohrvolle, Kammzeug u. Garne 1910—1912, (9. 8.8.1910, II; 
Dresden 1911, ©. 136; f. 1911, IL, 8.91; 9.8.8. 1910; Blauen 
1911, ©. 171; f. 1911, ©. 164.) 


(R. Dr. 1909-1911, 


3 für Aueh. (9. 8. 8. Leipzig f. 1910, ©; 20; f. 1911, ©. 25; f. 1912, 


— — .a. Großhandelspreife. 

— f. Sauerkraut j. Kleinverfaufspreife. 

= [ Shieine j. Rindvieh- u. Schtweinepreife. 

. Seidentüll f. Tülle. 

— für Seifenfette, (9. 8.8.1909, II, Chemnit 1910, ©. 69.) 
7 für Eilber 1908—1910, Ö 
— für Beanıen 1908—1910. (2.4. 1911/12, Defr. Bd. IL, 9. III, 


— 
+, 


2 4.0. Steinfohlenpreife. 
— für Superphosphat u. Ammonia-Superphosphat 1909, 
1910, ©. 780, Tab. V.) 


(I D8. 6. 


(2.%.1911/12, Defr. 85. II, 9. IH, ©. 17.) | 


R. — de3 Trinkhranntiweins. [Kgr. Sahjen: Nordhäufer, jog. Korn u. | 


Kornbranntwein,] 1911/12. (Wrtli. 1913, I, 234; |. a. Preisnotie- 
tungen.) 
— für Tülfe $, 1910, 


©. 185; f. 1912, 

_ fi Umbauten, pro cbm. (R. Dr. 13. &.-B., I. Seff., Nr. 311.) 

— für Schlachtvieh nach Lebendgewicht [Dresden]. (monatlich in d. 
Bentralblatt d. Preuß. Landiv.-Sammern.) 

, deögl, für Chemnig, Dresden u. Leipzig. (In den Gejchäfts- 
berichten der Biehmarftsbanfen.) 

für Vieh in 30 deutjchen Städten . Großhandelspreife, 

R. — in 10 deutichen Städten [darunter Dresden, Leipzig, Chem- 

- mig] 1906—1912 (Rrtljg. 1911—1913, I—-IV). 
— — }.a, Viehpreife. 


©. 199,) 


Pi 


“ 


(9. 8. 3. Blauen f. 1910, S.192 u.193); f. 1911, | 
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Preile f. Schlachtviehpreife, jorwie Vieh- und Schlachthöfe, Abjchn, 9, 
auch im . 2. u. den 9.8.8. 

— für Schweinejchmalz (9. 8. B. Leipzig f. 1911, ©. 34.) 

R. — für Weizen 1881—1912 [Leipzig]. (In: Die Deutjiche Kand-» 
wirtichaft, Berlin 1913, ©. 152ff.) 

— . Weizen |. Großhandelspreije. 

— für BVeizen (Weizenmehl), Roggen (Roggenmehl), Mehl und Fou- 

tageartifel im Reg.-Bez. Bauten, Chemnib, Dresden, Leip- 

sig, Zwidau 1. April 1911—31, März 1913, (Dr. Z. 1911, 61,62, 

255.1912, 57,.71,.75, 78.) : 

f. Weizenmehl |. Nleinberfaufspreife. 

f. Wohnungen j. Wohnungsmietpreife. 

f. Wolle |. Großhandelspreife. 

1. Zuder f. lleinverfaufspreife. 

— }. a, Kleinhandelspreije, Kleinverfaufspreife ufıv. 

—; Bewegung der — in den Jahren 1907—1911. [Bon Badtfe,] 
(St. 3. d. St. Bd. 18, Abjchn. XVII, 85.19, Abjchn. XIX; 
Bd, 20, Abfchn. XX.) 

—; Die Entwidelung der — für die wichtigiten Lebensbedürfniffe und 
ihr Einfluß auf die Koften der Lebenshaltung in der Stadt 
Chemniß im Laufe der legten 20 Jahre. [Bon Hermann Hennig.] 
Dill. Leipzig 1914. 

Preisnotierungen für Getreide an den Produftenbörfen zu Dres- 
den, Leipzig, Chemnit u. Zittau 1912, (9.8. B.u.M. 1912 
bis 1913,) 

— bon Trinfbranntiwein im Kleinhandel. (In: Hannes, Unterjuchun- 
gen über Zujfammenfegung und PBreife 1913. Ausgeführt von der 
Spiritus-Zentrale, Berlin 1914, ©. 8.) [Baugen, Chemnig, 
Steiberg, Glauchau, Leipzig, Meißen, Plauen, Neichen> 
bab, Zittau u. Zwidau ] 

Breisfteigerungen f. Indexziffern. 

Preismwürdigfeit, die, einiger Futtermittel bei der gegenwärtigen 
Marktlage. [Bon Kellner] (S.2. 8.1911, 35.) 

Produftenbörfe; Berichte über die Leipziger —. Herausgegeb,. v. 
Rat der Stadt Leipzig. Zweimal wöchentlich. 

Produften- und Schlahtviehpreije in Dresden, Reipzig, 
Chemniß u. Zwidau. (Wöchentl, in ©. 8, 3.) 

Rabattjparvereine; Jahrbuch 1910 u, 1911 des Verbands der — 
Deutjchlands, Bremen1910u,1911. [Berücfichtigt 70 jächjifche Orte. ] 

— im Bez. der Handeläfammer Dresden, Ende 1911 (9. K.M. 1912, 

8); Ende 1912 (9. 8.M.f.1913, 9); Plauen f. 1910/11 (St.2. 

9.8. 7.1910/11, ©. 68); Zittau f. 1903-1912 (9.8.8. f.191 2, 

©. 48 u. 271; (8. ©. 8. f. 1912, ©, 130.) 

Reihsbankanftalten; Gefchäftsumfat ufw. bei den einzelnen —., 

[Darunter Chemnib, Dresden, Leipzig, Blauen, Zwidau.] 

(Veriwaltungsberichte der Reichsbank f, 1911 u. 1912, Berlin.) 

Reichsbankthauptftellen und Reichsbanfftellen in Bauben, Chem- 
ni, Dresden, Plauen, Zittau. (Ber, u. Mitt, d. 9,8,1911 
bis 1913.) 

Reichsmünzen j. Abichn. 12. 

R. Rindvieh- u. Schweinepreife in fünf deutichen Städten [darunter 
Dresden u. Leipzig] 1904-1913. (Xrtljd. 1911, IV, 3; 1912, 
IV, 3. u.1913, IV, 30.) ; 

Ritter u. Bauerngüter; Hypothefarijche Belaftung und Amorttifas 
tion der — im gr. Sachjen. Zm Januar 1910—1912, (Beilage zum 
Bericht des Erbländ. Nitterjchaftlihen Kreditvereins im Kar, 
Sachjen 1910—1912. Leipzig.) 


R. 


 Schedverfehr j. Roitichecverfehr. 


—; GStatiftif der Abrechnungsftelle in Leipzig 1867—1910,. (In: Son- 
nenfald, Entwidlung de3 Abrechnungswefens in Leipzig, Diff. 
Heidelberg 1912,) 

Schlahtviehpreije zu Dresden, Leipzig, Chemnib, Brwidau, 

Plauen nad) amtlicher Feftitellung für 50 kg. (Monatlich in S,2.3.) 
— im Bezirk der 9. K. Leipzig. (9.8.8. f. 1910, ©. 27.) 
im Be3.5.9.8. Blauen. (9.8.8.f.1910, &,120; f. 1911, 

©.118; f. 1912, ©. 146.) 

bon Landwirten erzielte, nach Ermittelungen de3 Landeskulturrats, 

[Rah Amtsh.] (Halbmonatl. in ©. 2. 3.) 

nach Lebendgewicht und Schlachtgewicht auf dem jtädt. Vieh- u, 

Schlachthofe zu Dresden. (Ziveimal wöchentlich im Dr, Anz.) 

auf dem ftädt. Vieh- u. Schlachthofe zu Dresden. [Auftrieb u, 
Marktpreiie des — und des Monatsdurchfchnittes.] (Wöchentlich 

im Dr. Anz.) 


0) ag 
 Schladbtvieh- und Fleifchpreife in Leipzig. (Vierzehntägig in 


ae D.2L. Pr. u. monatlih in 2, Ztg., 2. Tagebl. u. in den 9. 

.B.) 

— nad Lebendgewicht für Chemnig, Dresden, Leipzig und 
Bwidau. (Wöchentl. in der S,2. 3. u, in den Breisberichten d, 
D. Landiwirtichaftsrats.) 


52* 


und Kleinverfaufspreije in Dresden. (Wöchent- 


Schladtvieh- her 
u. Schlachtgewicht] und monatlic im 


lich [Mearktpreije für Lebend- 
Dr. Anz.) 

—; Gejchäftsgang und Auftrieb auf dem Viehhofe in Dresden. (Jeden 
Montag und Donnerstag vom Rate zu Dresden herausgegebene 
Tabellen, welche auch im Dr. Anz. veröffentlicht werden.) 

Schmweine- u. Schweinefleijchpreije f. Dresden. (S.2%.3.1913, 

R. Schuldverjhreibungen |. Abjchn. 12, 

Sortengejhäft, das, in Deutjchland, 
Diff. Bamberg 1912. 

Sparfajie; Gejchäftsberichte der — zu Chemniß 1911—1913. 

—; Gejchäftsverkehr bei der — zu Dresden. (Monatlich im Dr. Anz., 
jeit 1. September 1911 auch über den Giroverband.) 

— der Stadt Dresden. Verwaltungsberichte 1910—1913. 

—, desgl. (9. 8.2.1910, II, ©.23; H.8.M.1912, 6); 1905—1912 
(H.8.M. 1913, 5.) 

— der Stadt Leipzig. Veriwaltungsberichte 1910—1912 u. monatlich 
im 2. Tagebl. 

R. Sparfajjen; Die öffentlichen und nichtöffentlichen — im Deutjchen 
Reiche 1908, 1910 u. 1911. (St. F.D.R. 7.1911, Abi. VII, 12; 
f.1912 u.1913, Abjchn. VIII, 14.) 

— in Zahre 1909-1911. [Bon FA. Fiad.] (St. 3.2. St., 88.18, 
Abjchn. XXI; 85.19, Abjchn. VIII u. 8d. 20, Abjchn. XIX.) 

—; Monatsftatiftif der —. [Beteiligt jind: Städt. Sparfajjen in Dres- 
den, Leipzig u. Plauen] [9. Reuide.] (Monatlich in der 


[Bon S. Wafjermann.] 


410 


„Sparfafje“, Hannover.) 

*_: Der Gejchäftsverfehr bei den jächjiihen — im 
1911. (Dr. $. 1911, 102, 181, 268 u. 1912, 50.) 

*__ deagl. f. 1912. (Ebd. 1912, 107, 174, 265; 1913, 50.) 

*_. desgl. }. 1913. (Ebd. 1913, 108, 184, 258.) 

*_. fiberjicht über die erfolgten Ein- und Rüdzahlungen 1911—1913. 
(Beilagen 3. Dr. 3. 1911, 10, 87, 145, 218, 299; 1912, 85, 215.) 
*— Die — von 1904-1910. [Erläuterungen d. E. Helbling u. €. 

Brüdler] (Zeitihr. KR. St... 1912, 2.) 

*_- Die — 1909—1910. (Ebd. 1912, 2.) 

— ım Bezirk der Handelsfammer Plauen 1910 u.1911. (9. RB. 
Stat. Ber. 1910/11, ©. 60.) 

— im Bezirfe der 9.8. Zittau 1911. (9.8. 8.1910, 252; 1911, 
S. 210; 1852—1912, 1912, ©. 40 u. 226; d. ©. 8. Zittau f. 1911. 
(8.8.8. f. 1911, ©. 168; f. 1912, ©. 164.) 

— . a, Abjchn. 6. 

R. —; Anlage des 
1904—1910. (Drudj. Nr. 1 der Jmmobiliarkcedittommiljion, 
Berlin 1914, ©. 9—12.) 

Spar- u. Darlednskafjen; Statijtif der — 1911. (D.X. Gen.» Br. 
1913, 18.) 

Sparfajfenfalender; Deutjcher, f. 1911—1913. Hannover. 

Sparfajienverband, Deutjcher, 1911. („Die Sparkafje“ 
Nr. 715.) 

Sparfafjenwefen; Das — im Kgr. Sachen. [Bon 3. Braedt.] 
Tübingen 1912. 

Sparverein; Überjicht des — zu Dresden f. 1911. Dresden. 

—, für Konfirmanden uf. zu Chemnit für 1910-1913. 

—, deögl. für Dresden j. Konfirmandenausfteuerung. 

*Sparvereinigungen, die, in Sachjen 1908. [Bon M. Rujd.] 
(Zeitiegr. 8. St. 2.X. 1911, 1.) 


1.—4. Vierteljahr 


Spar- u. Borjhußverein in Brand A. ©. 1901—1910. (XX, Res | 
(24. Geichäftsbericht | 


chenjchaftsbericht, Brand 1911.) 

— Gtoßhartmannsdorf 4. ©. 1901—1911. 
f. 1911.) 

— zu Sebnit über die verfloffenen 20 Gejchäftsiahre. (Bericht d. 
Vereinsbanf Sebnik f. 1912, Anhang.) 


Spar-, Kredit- u. Bezugsvereine; Statiftiiche Angaben über Die — | 


im Bereiche des Iandiv, Kreisvereins im VBogtlande für 1908 
um. (Geihäftsberichte 2. Kr. 3. für 1910—13, Auerbad).) 
R. Steinfohlenpreije in deutichen Städten [darunter Dresden u. 
Teipzigl 1906—1910 nach) Monatsdurchichnitten. (Vrtljp. 1911, 
el 


Tagelöhne, ortsübliche, in den Jahren 1834, 1892, 1992 u. 1912. [Xon 
B. Franfe.] (St.%. 9. St., Breslau 1913, Bd. 19, Abjchn. XXXL | 


Die in den Zahren 1911—1913 feitgejegten ortsüblichen — germöhn- 


+ 


ficher Tagearbeiter im Kgr. Sachjen. (Beilage zur „Jnvalidenverjiche- 


rung“ 1911—1913, R. 7.) 

Tagelohnjäte; Die ortzüblihen — für eriwachjene männliche 

ee in den Gemeinden von über 10 000 Einwohnern. (RA. B. 

1912, 12.) 

— desgl. nach Ländern, Bezirken ufm. in: Göße-Schindlers Jahrbuch 
der Arbeiterverjicherung 1912—1914, I. Teil, Berlin 1912—1914. 


R. 


Vermögens der öffentlichen — des Kgr. Sadjen | 

| Be 
| Bierftener in den Gemeinden. (2. A. 1911/12, Dekr. Bd. 3, Nr.1, 
| 560 u. 569.) =. 
'R. Branntweinbeiteuerung im deutichen Branntweinftenergebiete 


I 


1911, | Branntmweinfteuer; Verteilung des Ertrages der zu überweifenden — 


S 


Tagelohnjäge in den deutjchen Großjtädten. [CHemnig, Dresden, 7 
Leipzig.) (Der Arbeitsmarkt 1910/11, 3.) 
— gew. Tagearbeiter nach dem Stande am 1. Dezember 1911. (R. Dr. & 
12. 2. ®r., I. Sejf., Nr. 946, 4415, 4416.) 
— }. a. Durdhjchnittslöhne. 
Tarifverträge j. Abjchn. 6. 
Teuerung im Kgr. Sadhjen. (Dr. %. 1913, 232.) F 
R. Biehpreije auf dem deutichen Wtarkte [darunter Dresden, Leip- 
zig, Chemniß u. Zwidau] 1910—1912 nad) Monaten. (Vrtljh. 
1911, IH, 45; 1912, III, 63 u. 1913, IH, 47.) 
Borjchußvereine j. Abichn. 20. 2 
St. Warenpreije; Vom ftädtifchen Statift. Amt Dresden ermittelte 
— 1911. (Dr. Anz. 1911, 94, 213 und ferner für jeden 3.—4. Monat 
im Dr. Anz.) 
Warenpreisermittelungen, durchichnittliche. [Nach Calmwer.) 
(Schulft. 81.1913, 3.) 
Wertpapiere |. Börjen. 
+Wohnungsmietpreis; Das Verhältnis zwiichen Einfonmen und —. 
[Erläuterungen von DO. Kürten.] (Ztihr. 8. St. 2. X. 1914, 1.) 
Wohnungsmietpreije für Beamte. (2.4. 1910/12, Der. Bd. II, 
Nr. 15, ©. 291 ff.) u | 
12. Finanzivejen. 
Abihreibungen in Prozentjägen bei jtädtichen Gaswerfen. [Plauen, 
Wurzen, Zittau] (Komm. %.1913/14, ©. 59.) 5 
Anleihen, fjtädtiiche, zu Beginn de3 Jahres 1913. (Veriv, u. 7 
1913, 3.) ’ 
— — j. a. Schulden. | 4 
Aufwendungen für die öffentlichen Volks, Mittel- und höheren 
Schulen in den deutjchen Staaten 1911. (Schulit. BI. 1913, 7.) 4 
Ausgaben der Stadtgemeinden für Hoch- und Tiefbauten, jowie Ber 
itand an Straßenfläche und Ausführung von Straßenpflafterungen 
in den Sahren 1909-1911. [Bon PB. Weigel] (1.3.2.6, 
35.18, Abjchn. XIIL; 85.19, Abjchn. XVIu. 85.20, Abihn. XXV.) 
Ausprägungen der Münze 1908 u. 1909, 1910 u. 1911. (2. X. 1911/12, 
Det. Bd.1, ©. 91; 1912/13 Ebd.) h 
Baumpflanzungen an den Staatsitragen; Einnahme aus den — 
1900—1912. (8. X. Ber. II. &., 1913/14, Nr. 456 1.3.5.2... 
1911, 1; 1912, 2; 1913, 1.) u 
— f. a, Obftnugungserträge, Abjchn. 8. 
Bejigwechjfelabgaben in den Gemeinden. 
Bd. 3, Nr.19, S.558 u. 568.) 
— T. a. Hicchiteuern. 
R. Bierbefteuerung in dem Nechnungsjahre 1910/11. 
1911—1913, IV.) 


A 


(2. X. 1911/12, Del 


während der Betriebsjahre 1909—1912. (Vrtljh. 1911—1913, I. 
für 1912—1914. [Kgr. Sachjen, Anl. 3, !fde. Nr. 3.] (Anlage xvo 
d. Entwurfs d9.R. Haush.-Etat f. 1912—1914.) Mi 


| Braunfohlenfelberantauf f. d. Kol. Sädjf. Staatzfisftus. (U 
' 1911/12, Defr. II. Bd., Nr. 47, ©. 1159.) | Me 
' Braufteuer 1909—1912 in den Handelst,-Bezirken. (9.8.8... 


' -.1910—1913.) 


Einfommen; Vermögen u. — der Millionäre im Kgr. Sachjjen. [Bon 
NAud. Martin.] Berlin 1912. E 
und Mieten. [Bon Rufch.] (Der Baumarft 1914, 5.) = 
 Einfommensverhältnifie im Bezirk 8.9. 8. Chemnig f.1N1 u 
1912. (9. 8.M. 1911 u. 1912, Sondernummern.) 
— — 9.8. Zittau f.1910—1912. (9.8.8. f. 1911, ©. 230; f. 1 
| &.45 1.254 0.8.6.8. . 1911, ©. 174, f. 1912, ©. 158.) ee 
Einfommenfteuer der Gemeinden. (2.Q.1911/12, Der. 8. 
Nr. 19, 541, 565, 584-595.) > 

ı—; Einzelüberficht über die gegen die Katafterveranlagungen auf 
Steuerjahr 1908 eingewendeten Reklamationen an die Einfchägun 
fommifjion nach dem Stande vom 30. Juni 1909 (Mitt. a. d. Be 
d. dir. Steuern im Kar. Sadhji., Bd. 10, Dresden, 1913, ©. 
57ff.); auf 1910 (Ebd. ©. 329 u. 349). 
—, desgl. Berufungen an die Einjchägungsfommijjion 30. Juni 1999. 
(Ebd., S. 41, 333 ff.) ’ 
—, deögl. Reklamationen und Berufungen an die Beranlagungsfommip 
| fion. (Ebd. ©. 61ff., 353Ff.) Ba 
—, desgl. Reklamationen und Berufungen an die Reflamationsfommi 
| fion. (Ebd. ©. 69ff., 337 u. 341ff.) - | 


— 


Einfommenjteuer; Anfechtungsklagen der Veitragspflichtigen .. 
30. uni 1911. (Ebd. ©. 345 u. 361 ff.) 
 Eintommenjteuer- u. Ergänzungsjteuer-Einjchägungen im 9. 8. 
Bezirt Dresden 1909 u.1910 (9. 8.8.1911, IH, ©.14) u. 
1910/11 (9. 8. M. 1912, 11); 1911 u. 1912 (M. 1913, 11); Blauen 
1911—1913 (9.8. Stat. Bericht Plauen 1910/11 u, 1912/13); 
Zittau 1880-1911 (9.8.8. f. Zittau f. 1910, ©.282; 1911, 
S. XXXIX, ©. 8. Zittau; (B.6.R.F.1911, S.172; f.1912, S.158). 
Einfommenjteuerftatiftif; Jrrtümliche Verwendung der — (Dr. 
Anz. 1913, 25, ©. 5.) 
Einfommenjteuertarife; Vergleichende Überficht der — in Preußen 
.... Sachfen. (Drudj, d. Pr. 9. d. Abg. 1912, Nr. 28B,) 
Einfommensverteilung; Die Statiftif der — mit befonderer Rück 
m das Kar. Sachjen. [Von N. Tabacovici.] Diff, Leipzig 
191 


*Cinihäbungen, Die, zur Einfommenfteuer und zur Ergänzungsfteuer 
auf die Jahre 1910 u. 1912, [Mit Vorbemerkungen von Wiürz- 
burger.] (Ztiehr. 8. St. 2. X. 1914, 1.) 

*—, Die, zur Einfommenfteuer für 1912 mit Unterfcheidung der Ein- 
geihägten nach ihren perjönlichen Verhältnijjen. [Bon Würz- 
burger.] (Ebd. 1914, 1.) 

— . a. Bolfsvermögen. 

R. Erbjchaftsiteuers. Reichserbichaftsiteueritatiftif. 


Ergänzungsfteuer im HR. B. Zittau 1904-1912 (9.8.8. f. 
1910, ©.290, f. 1911, &. XXXIX); f.1910 1.1911 (9.8.8. f. 
1911, ©.226; 1912, ©.47 1.262; 8. ©.8.f.1911, ©. 176, f. 


1912, ©. 160). 
R. Ejjigjäurebefteuerung 1910—1912. (Brtljh. 1911—1913, III.) 
R. Finanzen des Reichs und der deutjchen Bundesftaaten. (Ebd. 
1911, II, 1; 5.1912, II, 3; f. 1913, II, 3, fowie St. 3. D. R. f.1911, 
©. 368—370; f. 1912, ©. 344—346; f. 1913, ©. 344—346.) 
dinanzen der Städte im Kgr. Sachjen. [Bon Adolf Liebers.] Diff. 
Leipzig 1914. 


4 dinanzielles Jahrbuch. Auskunftspuch vom Bankhaus Gebr. Arn- 


Hold-Dresden 1911/12, 1912/13. 
Sinanzitatiftiihe Hauptüberfichten F.d. Jahr 1909, [on 9. 
Bleiher u. 9.Moft.] (St. %.d. St., Bd.18, Abfchn. XXVII u, 
j.d. 3.1911 [von €. Kieferisfy], Bd.20, Abjchn. XXXILL.) 
Sinanz- und Steuerwejen. [on Moft.] (Komm. &%. 1911/12 
©. 605—693. 


' 


Gehälter der Oberbeamten deutjcher Städte 1911. (Ebd. 1912/13, 


all 


(2. A. 1911/12, Ber. I. R., 3.Bd., Nr. 532, 


2, Ber, 


yo8 


r 


©.540—543.) [Chemnik, Dresden, Leipzig, PBlauen.] | 

*Gemeindefinanzen; Die Finanzen der größeren und mittleren Ge- | 
meinden in den Jahren 1906, 1908 u. 1910. [Yon 8. Bormann.] 
(Btihr. 8. St... 1914, 1.) 

*Gemeindejteuern, die, in den Jahren 1908—1910. [Erläuterungen 
v. 8. Bormann.] (Ebd. 1913, 1.) 

— [mit vielen jtatijt. Tabellen ufw. 1899—1901.] (2. X. 1911/12, Dekr. | 
Bd. HI, Nr.19, ©. 467 u. 571—612.) 

—; Gemeindeanlagen und deren Vrozentjat zur Staatseinfommeniteuer | 
n Brelberger Gemeinden. (2. W. 1911/12, Ber, I. 8., 1. 8D., 

t, 332,) 

—, die, in der Amtshauptmannjchaft Glauchau im Jahre 1911. [Bon 
A. Thuft.] Diff. Leipzig 1911. 

Gemeindejteuern und Gebühren in den Jahren 1908-1911. 
[Bon M. Mendelfon.] (St.$.d. St., Bd. 18, Abfchn. IX; 88.19, 
Abjchn. XIII; Bd. 20, Abfchn. XVII.) 

Gewerbebetrieb im Umbherziehen; Ertrag der Steuer vom — |. 
Steuer, jowie 8.9. 8.5.1911, ©. 178; f. 1912, ©. 162. 

— j. a. Grundjteuer, 

Gemwerbefteuern der Gemeinden. 
Nr. 19, 556 u. 568.) 

Grundbejig 5. Abfchn. 5. 

Örundjteuer im Bezirk d. 9. 8. Zittau 1890-1911. (9.8. Bu. M. 
1910—1912,) 

— der Gemeinden. 
596—602,) 

— }. a. Steuern. 

Dauptüberfichten f. Finanzitatiftif. 

aufiergewerbe j. Gewerbe im Umherziehen, 

Deeresergänzungsausgaben deuticher Gemeinden. [Bon W. Ger- 
loff.] (19 fächl. Gemeinden.) (Komm. %. 1913/14, ©. 762.) 

Yundejteuer der Gemeinden. (2. N, 1911/12, Defr. 88. 3, Nr. 19,561.) 

I: Er im Deutjchen Reiche. [Bon Schubert.] (Fin.-Archiv 1911, 


DHpothefen j. Abichn. 5. 

Kammerbeiträge; Erhebung der — 1908-1910 im 98.8. Dres- 
‚ den. (9.8.8. f.1910, III, ©. 21 u. Mitt, 1911. 0.1912, Nr. 1.) 

Kirhenanlagen; Vergleichende Zufammenftellung der —. Erhebun- 


. 
€ 


(2. A. 1911/12, Dekr. 3. Bd., 


(2.4. 1911/12, Defr. Bd, 3, Nr. 19, 551, 565 u. 


u. 


zz 


gen: 1901 :u.1914, 
©. 1961.) 

Kirchengemeinden; Zufammenftellung der Steuererhebung der ev.- 
Dresden vd. 6, April 1911, 18, April 1912); im Jahre 1913 (God. 
v. 10, April 1913). 

—, beögl. im Jahre 1914 betr. (Ebd. 14, Sit. v. 7. Mai 1914.) 

Gejamtertrag der für SKirchenziwede erhobenen 
Steuern 1901 u. 1910, 
©. 776 ff., Ber. II. R., 3. 8d., Nr. 532, ©, 1983,) 
*—; Die direlten — und die Befitivechjelabgaben in den ev.-luth. Mehr- 
(Beitichr. 
8. St. 2.%. 1912, IL) 

Kopfiteuer der Gemeinden. (2. A. 1911/12, Dekr. Bd. III, Nr. 19, 
554 u, 568 

R. Leuchtmittel-Beftenerung im Nechnungsjahr 1910 (Xrtljh, 
1911—1913, III - ERDE 

tuftbarleitsfteuern der Gemeinden, (2, X. 1911/12, Dekt. Bd. 3, 

Maßftab für Unterftügung der Kirchgemeinden, (2.%.1911/1 
I. $8.,38b., Nr. 532, 1962.) 

Matritularbeiträge f. 1911—1913. [Kgr. Sachfen, lfde. Nr. 3.] (An- 
au S.F.D.R. f. 1911, ©. 366; f. 1912 in 1913, ©. 342.) 

Mehraufwand; Bericht über den — bei Durchführung der Grundfor- 
derungen des Säch]. Lehrervereins, (Chemnis, Statift. Hauptitelfe 

Mietjteuer der Gemeinden. (2. X, 1911/12, Dekr. Bd. 3, Nr. 19, 557.) 

Naturalleiftungen deutfcher Gemeinden für die bewaffnete Macht. 
[Darunter 20 fächliiche Gemeinden.] [Bon M. Gerloff.] (Komm. 3. 

Niederlagen im Hauptzollamtsbezirfe Dresden I. 1911 und 1912, 
(9. 8. 8.5.1910, III, ©.70; 9. 8.M. 1912, 6; 1913, 5.) 

DObergreng- und Oberjteuerfontrollbezirke; Überficht der — nad) 
liegenden YAıntzftellen und Eontrolfpffichtigen Getverbsanftalten. 
(Verordnungsbl, Sächf. Generalzolldireftion 1911, 29. Stüd.) 

PBenfionsfonds des Neichsheeres |. Abfchn. 15. 

1910 (1912, I, 158); f. 1913 (I, 153). 

R. Reihsmünzen; Überjicht der Prägungen von — in den deutjchen 
Miünzftätten bis Ende 1911. [Berüdf, f. Kgr. Sachfen die Muldener 

— j. a. Ausprägungen. 

Neihszumakhsftener; Berichte der 15. Kommilfion über die 1.—3. 
Lejung de3 Entwurfs eines Zumwachsfteuergefeges. [Kar. Sachen 

Reinertragsüberjichten der Kal. ©. Staatsforften, j. Abichn. 8. 

R. Salzbejteuerung im deutjchen Zollgebiet 1910—1912, (Xıtljh. 
1911—1913, IV.) 

(Ebd., 1911—1913, III.) 

Schlabtgebühren im 9. 8.8. Plauen 1910—1912, (9.8. 8. 
Plauen f. 1910, ©. 119; f. 1911, ©. 118, f. 1912, ©, 146.) 
®.8.28.f.1911, ©. 179; f. 1912, ©. 163.) 

Schulausgaben f. Abjchn. 14. 

Schulden und VBermögensbeitandteile des Neichs und der deutfchen 

— in den Jahren 1909-1911. [Bon Otto Moft.] (St. 3.8. St., Bd. 18, 
Abjchn. XI; 85.19, Abjchn,. XIV; 85.20, Abfchn. XVIIL.) 

R. Schuldverfchreibungen; Statiftif der Inhaber von — der Stadt» 


uth.— in Dresdenim Jahre 1912 betr. (Verhdlgn.d. Stadtverordn. 

Kirchenfteuern; 
(2.4. 1911/12, Defr, III. Bd., Nr. 26, 

heitsficchgemeinden d. gr. Sachj. [Bon K. Bormann.] 
Kulturausgaben Deutjchlands. [Bon Ludiv, Sevin.] Berlin 1912, 

Kt, 19, 561.) 

lage XVII des Entwurfs der Neichshaushalts-Etats f. 1912—1914 

des Sächj. Lehr.-Ver. 1912.) 

1913/14, Jena 1914, ©. 764ff.) 

ihrem Slächenraum und ihrer Einwohnerzahl, fotvie mit den darin 
R. Heichserbihaftsfteuerhtatift 11909 (Retip, 1911, I, ©. 246); f. 

Hütte] (Monatl. im D.R, W.) 

mit 43 Drten.] (R. Dr. 1909/11, I. Seff. Nr. 515 u. 596.) 
R. Schaummeinbefteuerung im deutichen Zollgebiete 1910—1912, 
Schladtiteuer ufw. im H.u. &. R.-Bezirt Bittau 1910— 1912. (H.u. 

Bundesitaaten. (Verw. u. Statift. 1911, 10 u. 11.) 

u. Landgemeinden vom 31. Dezember 1910. (Brtljh. 1911, II, S.213.) 


'R. —; Gtatiftif der — der deutfchen Aftiengefellfchaften und fonftigen 


privatrechtlichen Schuldner. (Ebd. 1911—1913, IV.) 
—; — — — der deutjchen Bodenkreditinititute am 31. Dezember 
1910. (&58.1912, I, ©.101.) #+%-: 
Schulfinanzen, die, im Gemeindehaushalt der Stadt Mittweida 
1880—1910. (Schulft. BI. 1912, 5.) 
— 7. a. Aufwendungen, jowie Abjchn. 14: Aufwand uf, 


. 


& 


 Schulgemeinden; Bericht über Bermilligung fortlaufender Staat3- 


beihilfen an die —. (8. X. 1913/14, Ber. I. 8., Nr. 349.) 
Schulhausbauten; Koften der — [6 fächfiiche]. (Schufft. Bl. 1911, 8.) 
Schuljteuern; Belaftung der Schulgemeinden mit —. (2. X. 1911/12, 

Defr. Bd. III, Nr.26, ©. 765 u. 1913/14, Ber. II. 8., Nr. 349.) 
PBIRDhR, das fächfifche, 1910— 1911, (Dr.$.1911, 8; 1912, 75, 


—, besgl. 18851911. (Cbd. 1912, 21.) 


1885—1911. (2. X. 1911/12, 


Staatsihuldbud, Fe fächfiiche, 
Defr. Bd. III, Wr. 6.) 

Staatsfhuldbüder in Deutichland. [UBon Schanz.] (Finanzarchiv 
1913, ©. 393 ff.) 

Staat3j chulden; Nachtoeifung der Verzinfung und Tilgung der jäch- 
ftiichen — 1908 u. 1909, (2, X. 1911/12, Ber. I. K., Nr. 74 u, 
1912/1913, Ebd. Nr, 38 u. &, X. 1913/14, Ber. I. &., Nr. 38.) 

Statiftif, irreführende. [Betr. die SERONSTEREEE Sachiens.] (2. Big. 
1912-791 

Steuer i. Gewerbebetrieb im Umherziehen im Bez. 9.8. Dresden 
1904—1910 (9. 8.8.1910, IH, ©. 20); Zittau Toloyıa, (9.8.2. 
1,1910,765.293, 7. 29H, ©. 233, f 1913, ©. 44 u. 270; G.K8.B. 
T. 1911, ©. 178: 1: 1912, ©. 162.) 

Steueramt; Verwaltungsberichte des — und des Bollitredfungsamtes 
der Stadt Leipzig für 1910—1912. Leipzig 1911—1913. 

Steueraufbringen; Anteil der einzelnen Steuer am — (2. 
1911/12, Deit. Bd. 3, Nr. 19, ©. 478Ff.) 

— desgl. Zittau 1890-1911. (8. 9. 8. j. 1912, ©. XXXVIN.) 

Steuern, Die, der Stadt Dresden 18831912. (Dr. Mieterzeitung 
1912,°6, 

Steuern; Zujammenftellung der 1907—1909 vom Reiche an die ©e- 
meinden tatfächlich gezahlten — (R. Dr. 12.2. $., IL. ©efj., Nr 
Se 

Steuerzufhläge in der Streish. Zwidau 1902—190. (98%. 
Plauen f. 1912, ©. 7.) 

R. Tabaf, der, im deutjchen Zollgebiete, [Befteuerung. — Ein- u. Aus- 
fuhr. — Tabafabgaben.] Erntejahr 1910—1912. (Brtljh. 1911 
bis 1913, IV.) 

Überweijungen des Neich3 an die einzelnen Bundesftaaten. (Anl, 
VIII 3.8. Entwürfen des Reichshaushaltsetats f. d. Nechnungsjahr 
1910—1913 u. &.3.D.R. f. 1911, ©. 366; f. 1912, ©. 342; f. 1913, 
©. 342.) 

— aus der Branntmweiniteuer 1913. (Brennereizeitung 1913, 1063.) 

Urkfundenjtempel im Bezirk der 9.-u. G.-R. Zittau 1890—1912, 
(H. 8. 8.7.1910, ©. 29; f. 1911, ©. 235; f. 1912, ©. 252.) 

VBerbrauchsiteuern, allgemeine, der Gemeinden. (2. X. 1911/12, 
Defr. Bd. 3, Nr. 19, 560.) 

Beredelungsverfehr im 9.8. B. Plauen 1909 u.1910 (9.8.8. 
f. 1910, ©.196, 200); für 1911 (©.189, 193, 194); für 1912 (©.202, 
210, 211 u. 9. 8. Stat. 8. f. 1912/13, ©. 61—64). 

Bermwaltungsfoften des Reichd; Anteil der Bundezitaaten an den — 
1912. [Bon Wiefinger.] (Annalen v.DNR.1912, ©. 185.) 

Bieh- u. Schlachthöfe; Finanzielle Ergebnifje der ftädtifchen. [Bon 
9. NRiefes.] (St.%.5. ©t., Bd.19, Abjchn. XXIIL) 

VBolfspermögen, Das, und Xolfseinfommen de3 Königreich& Sachjen 
[Bon Erich Fuhrmann.] Dijj. Leipzig 1914. 

WBajjerwerfe; Finanzielle Ergebnifje der ftädtischen. [Bon M. Meyer.] 
(St. %. 2. ©t., 85.19, Abjchn. XXL.) 

R. 3echleltiempelfieher: Nachweilung der Einnahme an — im 
Deutihen Reiche, [Berüdjichtigt die Dberpoftoireftionsbezirte 
Dresden, Leipzig, Chemnig.] (Monatlich im D.R. X.) 

WBertzumwakhsbefteuerung; Entwidlung und Ergebnifje der — im 
Kgr. Sadhjen. [Bon 9. Freiherrn Leudart v. Weißdorf.] 
Leipzig 1911. 

R. Bigarettenbefteuerung 1910—1912. (Brtljd. 1911—1913, TIL.) 

R. gollbegünftigungen der Weinhändler im Nechnungsjahr 1910. 
(Ebd, 1911, IIL, ©.136; 1912, LI, 126.) 

Bölle, Reichsiteuern, Reichsftempelabgaben und ne Berbrauchs- 
fteuern im 9.8.8. Dresden 1910 u.1911. (9.8.2. f. 1910, 
III, ©. 69; 1910—1912, 9. 8. M. 1912, 6 u. 1913, 6: Zittau f. 
1810 (6. GB. 7.191712 ©. 224), f. 1890-1912 (Ebb. r. '1912 ©. 42 
u. 249.) 

Bollfteie Einfuhr von TER Bacdiverf und Fleijch im ea N 
1890—1912 im 9.8. 8. Zittau. (Ebd. u. B. ©. 8. f. 1912, 
©. 43 u. 157.) 

R. Buderbefteuerung im deutjchen Zollgebiete 1910—1912, (Bıtljh. 
1911—1913, IV.) 

R. Zündwarenbefteuerung 1910-1912. (Ebd. 1911—1913, III.) 

BZumacösjtener; Erfahrungen der Gemeinden [darunter 43 füchtti che] 
über die Veranlagung ulmersue — tn, De, 12.9.8, 0 Seil. 
1910/11, Nr. 596.) 


13. Religion und Kirdhenweien. 
Bibelverbreitung f. Hauptbibelgejellichaft. 
Geijtliche; Amtsfalender für ev.-Tuth. — im Sgr. Sachjen 1911—1913, 
Saußich b,. Leipzig, 1912—1914. 
—, Berfonalbemwegung. (Verordnungsbl. ev.-luth. Landesfonfiftorum 
19117 751912,9; 1913,119 
— a. Nfarrbejoldung. 
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Gemeindepflege, firchliche; Berichte des Verbandes für — 
äig, 1911—1913. F 
Suftav Adolf-Stiftung; Bericht über die 65. Hauptverfammlung 
de3 Ev. Verbandes der — zu Sliel v. 15.—19.September 1913, 
(Kr. Sachjen, ©. 237, ff.) Leipzig 1913. 2 

—; Auszüge aus den Unterftüßungsgejuchen: Stiftungspfen f. 1913 u. 
1914. 71. u. 72.9. Xeipzig 1913 u. 1914, (Kgr. Sadjj. ©. 58.) 

Handbuch der Kirchen-Statiftik für das Kigr. Sachjen. Nach dem Stande 
vom 1. Zuli 1913. [Bearbeitet v. X. Kolbe,] Dresden 1913. 

—, Stirhliches. 3. u. 4. Band 1910/11 u. 1912/13. [Herausgegeb. v. 
Kroje.] [Berüdfichtigt das apojtol. Vilariat Sachjen und die 
apoftoliiche Präfektur Laufiß.] Freiburg i. Br, 1911—1913, : 4 

Hauptbibelgefelljchaft; 97.99. Jahresberichte der Sächfiichen — 
j. 1911—1913. Dresden. 4 

—; gunbert Sahre Bibelverbreitung. Fejtichrift zur Jahrhundertfeier der 

. (Bon €. Zmweynert.] Dresden 1914. 

Zahıbud, Kirchliches, auf die Jahre 19101912. [ap. VI reip. VIII: 
Nichfiche Statt. [Herausgegeb. v. 3. Schneider] Gütersloh s 
1 PAD: 

Saraelitiihe NReligionsgemeinde; Verwaltungsberichte der -z 
zu Xeipzig 1911 u.1912. Leipzig. 

—, deögl. — zu Dresden für 1910-1912, Dresden. 

Juden: Wirtichaftliche 11. foziale Kage der — in Deutjchland. (Wei 
Segall.] (Zeitjchr. f. Demogr. u. Statift. d. Juden 1911, 4,7 u. 8.) 4 

—; Bahl der — in Deutjchland nach der Volkszählung vom 1, Dezember 


in Leip- ’ 


= 


ee 


1910. [Bon Segall.] ‚(Ebp. 1912, 11.) # 
—; Die — der Gegenwart. [Bon A. Ruppin.] 2. Aufl. Köln u. Leipzig 
1911. [Kgr. Sachen, ©. 92, 163, 176.] x 


—; Handbuch der jüpdijchen Gemehubevenmattnig u. Bohffahetspflege 
0.1911, (Kar. Sachjen, S.138ff.) Berlin 1912, 
Sinbeiadtteshlentt; Der Stand des — bejonders in der Sächiii joe 
Landesficche. [Bon Paul Kaijer.] Leipzig 1913. 
Kirchenanlagen j. Abichn. 12. 4 
Hr ae j. Abfchn. 12. 
Kichlide Nakhridhten aus der Parochie en 4.16, [on 


E. Hänsichel.] 1911—1914. 
—, Hainidener, 1914. 
Kirhlihe Statiftif der Ephorie Dresden I für 1911. 


‚(Dresdner 
(Veriv,-Bericht für 1904 u. 1910, Dresden 
x 


4 


Kirchenblatt 1912, 1.) 
— — der Stadt Dresden. 
1912.) 
Kirchlicher Jahresbericht der Kirchfahrt Altleisnig- A auf 
1913. [Bon PB. Hänjel.] (13 Gemeinden umfaljend.) ; 
Konfellion; Moralitatiftik ih —, [Bon %. Forberger.] Halle 1911. 
Sandestirhe; Stat. Mitt. über die ev. -[uth. — des Sigr. Sachjen aus 
den Sahren 1910—1912. (VBerordnungsbl, d. ev,-huth. Sanbeai 
fonfitoriums f. d. Kyr. Sacdji. 1911, 7; 1912, 9; 1913, 11.) 4 
; Bericht über den Zuftand der ev „uth. — im Fgr. Sachen auf die 
Sahre 1906—1910. Zufammengeftellt für die 9, ordentl. Landes 
Ionode dv. Ev.-luth. LYandeskonfiftorium. Dresden 1911, ri 
—; deögl. aus den deutjchen ev. — vom Fahre 1909—1911. Von der. E 
ftatiftiihen Komm. d. Deutjch.-Ev. Kicchenausjchufjes zufammen- F 
geitellt. Stuttgart 1911—1913. “m 
Landesjiynode; Akten der 9. ordentl. ev.-luth. — Dresden 1912. 
Barochialfarte der Landeskirche des Kigr. Sachfen. Auf Veranlafjung 
de3 Eo.-luth. Landeskonfiltoriums herausgegeben. Kösichenbroda, 
Mittelbach 1913. u 
Pfarrbejoldungen; Bericht über das Pfarrbefoldungsgejeg. (UM 
1913/14, 1. &., Nr. 367.) 7 
R. Religionsbetenntnis; Beruf und — nach'der Berufssählung do ” 
12. Juni 1907, (Brtljh. 1913, II, 227.) u 
+Neligionsbezeichnungen; Zie in Sachen vorfommenden — 
(Zeitiehr. 8. St. 2... 1913, 2.) BE 
R. Keligionsverhältniffe der Bevölferung am 1. Dezeniber ie )t 
(S.3.2.R.f.1913, ©. 11.) 
Seeljorgebezirfe, fatholifche, im Kar. Sachjen. (Benno-Kalender f. 
1911—1914, Dresden.) 
Unterftüßung der Kirchgemeinden j. Abjchn. 12. 


14. Unterricht und Bildung. Zeitungen und Bücher. 
Sranenfrage. 

Akademie für graphiiche Künfte und Buchgewerbe; Berichte über die — 
in Leipzig. Schuljahre 1911—1913 w 

—; Befuch der — 1901—1912, (LU. En Ber. I. K., Bl, 
Nr. 363.) # 

R. Upothefer, approbierte, 1910—1912, (D.R. A. 1911, 69 
286; 1912, 64 u. 1913, 87.) > 
Approbationen R Ärzte, Apotheker, Nahrungsmittelchemifer, Prür 
fungen, Tierärzte, Zahnärzte, 


10 Jahren. [Bon Hennig] (Leipziger Kalender f. 1911, 
bis 107.) 


* 


— j. a, Bibliothefsarbeit, Bibliothefsitatiftik. 


R, Ürzte; Verzeichnifje der approbierten — uf, im Deutjchen Neiche | 
I (Beröff. 8.G.4. 


1909—1912. [Brüfungstommiffion Leipzig.] 
1911—1913, 39 u. D.R. A. 1911, 69 u. 286; 1912, 64; 1913, 87.) 

—, deögl. (Dr. 3.1913, 56 u. Korr. d.Ü. 1911—1913.) 

R. —; Vorprüfungen, die ärztlichen, in den Jahren 1909/10. [Rrü- 
fungstommifjion Leipzig.] (Veröff. 8. ©. A. 1911, 42.) 

— j. a. Abjchn. 4, Ärzte, 

Aufwand des jächjiichen Staates für je einen Schüler der öffentlichen 
Unterrichtsanftalten bis nach vollendeter Ausbildung. [Bon 9. 
Spangenberg.) (Schulit. BI. 1912, 5.) 

Aufwendungen, die, für die Schulen |. Abfchn. 12. 

Ausitellungen von Gejellenftüden j. Gejellenprüfungen. 

— der jtatiftijchen Hauptitelle des Sächfiichen Lehrervereing in Chemniß. 
[Bon R. Goldhahn.] (Schulft. BI. 1913, 10.) 

— j. a, Brüfungen. 

Baugewerkenjchulen; Schülerzahl der — 1908—1911. (2. X. 1911/12, 
Delft. Bd. 1, Nr.1, ©.243 u. 1912/13, Ebd., ©. 241.) 

Befähigung, wijjenichaftliche, zum Eimjährig-Freito. Heeresdienit; 


Ergebnis der Prüfungen dev — 1906—1912. (Dr. $. 1911, 55; | 


1912, 84; 1913, 69.) 

Bergakademie zu Freiberg; Besuch der — 1899—1912 
_ Der. II.8., 85.1, Nr. 280 u. 1913/14, Nr. 382.) 
Berichteritattung, geheime, bei den Schulbehörden der deutjchen 

Staaten. [Bon R. Ballerjtaedt.] (Schulft. BL. 1911, 5.) 

Bejoldung der Oberlehrer, der Volksjchulfehrer und Volfsichullehrerin- 

nen in den deutjchen Städten. [Bon G.Menzel.](Ebb. 1911,9u.11.) 

—; Eine Regierungsitatijtif über die — der Bolksichullehrer Sachjens, 

[Bon 8. Schaller.] (Ebd. 1914, 2 u. 3.) 
—; Die Lehrerbejoldun 
Leipzig 1911; 2. Auflage, Leipzig 1914, 

— in den deutjchen Großftädten. [Chemniß, 
Plauen] [Bon ©. Menzel.) (Schulit. BL. 1917,33 
—, desgl. in den deutjchen Mitteljtädten. [Darunter 9 lächfiiche.] [Bon 
©. Menzel] (Ebd. 1911, 6.) 

— j. a. Gehälter, Gymnajien. 

Bejoldungsverhältniije der Lehrer-Organiften. [Bon R. Fiicher.] 
F (Shulf. 81.1912, 8.) 

Bereüe Sahresberichte der Kgl. öffentl. — zu Dresden 1911 bis 


. (LA.1I1/12, 


—; Die neue ftädtiiche Zentralbibliothef in Dresden und ihre Be- 
nußung 1910 u.1911. [Bon Brunn] (Bejondere Berichte u, 
Dr. Anz. 1911, 174, ©. 54, ferner 313, 6; 1912, 227.) 

—; Berichte über die Entwidlung der Bädagogijchen HBentralbibliothef 
[Comeniusftiftung] zu Leipzig f. 1912 u. 1913, 

Bibliothefen, öffentliche, und Lejehallen joiwie volfstümliche Vor- 
tragsfurje im Jahre 1911. [Bon 2. Brigge.] (St. %d. Et, 

88.20, Abjchn. XXIV.) 

—; Zugendabteilungen in den Volfsbibliothefen. (In: Naumann, Fr., 
ae in der Bolfsbibliothef, Berlin 1912; Kgr. Sachien, 

P u. 2277.) 

Biblivthefen-Betriebsitatiftif 1907—1910, 
319.] (Sahrb.d.D. Bibliothefen, 

Bibliothefsarbeit; Statiftiiches zur 
weida, Blauenjcher Grund, 

_  dorf.] (Korr, d. ©., Literatur-Beil. 1913, 5.) 

BibliotHefsbegründungen der Gejellichaft für Verbreitung von 
Vollsbildung in den Jahren 1911—1913, (In den in der „Bolfs- 

., bildung“ enthaltenen Zahresberichten uf.) 

Bibliothefsjtatiftit der Geheftiftung zu Dresden 19111913, 
(Bahresberichte, S.I—XXII u. Tab.) 

— des Allg. Arbeiterbildungsinitituts f. Leipzig f.1912. [Bon Hen- 

„tig.] Leipzig 1913. 

Bildungsanitalten; Die allgemeinen — 

-, 1911, (Schufft. 81. 1913, 2.) 

Bildungsausgabenim Deutjchen Reich |. Abjchn. 12, Kulturausgaben. 

Bildungsmwejen; Entwidelung u. Organifation des gewerblichen — in 
Deutichland. [Bon Kurt Prüftel.] Diff. Leipzig 1913. 

—; Das ländlich-hausmirtichaftliche — in Deutichland. [Bon Zohannes 
Kramer] Difj. Erlangen 1913. 


[Dresden u. Leip- 
7,9, Jahrg., Leipzig.) 

— der Gemerfjchaften. [Mitt- 
Meigen, Döbeln, Neugers- 


in den beutjchen Staaten 


—ı'a Volksbildung. 


 Büchereriheinun 
| 


gen und Zeitjchriften 1908. (In: Goldfriedrich, 
de3 deutjchen Buchhandels, IV. Bd., ©. 577ff., Leipzig 


7; Statiftiiche Überfichten über — f. 1908, [Kgr. Sabhjen u. Stadt 
Leipzig.) [Bon Goldfriedrich.] Leipzig 1912. 


4 


in den deutjchen Staaten. [Bon G. Menzel] 
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Arbeiterbibliothetswejen; Die Entwidlung des — in den letten 


e.9 


| 


Dresden, Leipzig, 


Büchereriheinungen und Zeitichriften 1910-1913, [Unterlagen 
für Feititellungen der Zahl der — geben bie „Dintichichen Halb- 
jahrö-stataloge“, Leipzig 1911—1914 u. die Mühlbrechtiche „Allg. 
Vibliographie der Staats u. Rechtswiij.“ 1911—1913. Berlin] 

Buchgemwerbe u. Buchhandel f. Abjchn. 6. 

Buchhändler-Lehranftalt; Berichte über das 60, u. 61. Schuljahr 
der —. [Bon C. Frenzel.) Leipzig 1914. 


—; Denkichrift über die Entwidelung der — in den Sahren 1853—1914. 


[Bon €. Frenzel.) Leipzig 1914. 


 Comeniu3-Stiftung j. Bibliothef. [Bädagogifche Bentralbibliothek.] 


Dijjertationen über Landtoirtichaft j. Abjchn. 8. 

R. Doftoringenieur-Promotionen an der Technif 
zu Dresden 1911—1913, ( 
1913, 150.) 

Drudjchriften; Die periodischen — Deutichlands, [Bon PB. Stod- 
lojja.] (Schmollers Jahrb. f. Gejeßgebung ujw. 1913, 2, ©. 225 ff., 

Kar. Sachjen, Ifd. Nr. 17.) 

Eintritt der Volfs- u. Mittelfchulfehrer in die höheren Lehranftalten, 
[Bon 3. Temws.] (Schulft. BI. 1912, 4.) 

*Erziehungsanftalten; 6. Bericht über die gejamten Unterrichts- u, 
— im $gr. Sachfen. Dresden 1912, 

Fachlehrerinnen. (2. A. 1910/11, Dekr. 3, BD., Nr. 13.) 

Fach u. Fortbildungsjchulen, gewerbliche, in den Bezirken der H.- 
u.GR. (Bu. M. der H- u. GR f. 1910—1912.) 

— . die Jahresberichte u. Programme der einzelnen Schulen. 

Fortbildungsjchule, die deutjche, im Jahre 1909. [Bon E. Baar.] 
Leipzig 1911. (Kgr. Sachen, ©, 92 ff.) 

en ir im Kgr. Sachjen. (D. deutiche Handiwverksbl, 
1911,°10,) 

—; Überjicht über die beftehenden Fortbildungsfchulen in den deutjchen 
Dundesitaaten f. 1912. (Komm. %. 1913/14, ©. 386 u. 387.) 
Fortbildungsihulpflidtige; Statiftif über die Fortbildungsjchuls 
pflichtigen in Zittau. [Bon Friedemann.] (Monatsbl. des Verb. 

Säcdhf. Gemwerbefchulmänner 1911/12, ©. 150 ff.) 

R. Fortbildungsjchulwejen, das, ber größeren Bundesftaaten, 

(R. A. Bl. 1911, 2.) 


chen Hochichule 
DO. RA. 1911, 249; 1912, 143 u. 243; 


 Frauenftudium f. Hochjchule, er 


Sürjorgeerziehung f. Abfchn. 

Gehälter, die, der Lehrperfonen an ftädtifchen Schulen im Sabre 1910, 
[Bon 8. Wiedemann] (St.3.d. St., Bd.19, Abfchn. XV.) 

—; Deutjche Lehrergehälter. (Schulft. BI. 1911, 1.) 

— . a. Bejoldungen, 

Gehaltsftaffeln für fächfiiche Lehrer 1911—1913. [Bon G.Notni.] 
ee Bi zur Sächjjiichen Schulgeitung, Dresden 1913, BI. 13 

18 uf. 

— für das Volfsichulmefen in Dresden, (Verh. d. Stadtverordneten 
zu Dresden, 34. Sigung dv. 18. Dezember 1913.) 

Gehaltsverhältnifje der Lehrer in den 100 größten Orten Deutich- 
lands. [Chemniß, Dresden Leipzig, Plauen, Zwidau.] [Bon 
6. Notni.] (Kal. u. Zahıb.d. Sächi. Veitalozzivereins 1911—1913.) 

—; Anfangs- u. Höchitgehälter der Volksichulfehrer u. -Rehrerinnen in 
deutjchen Ländern u. Städten. [Kgr. Sachien: Chemnitß, Dres- 
den, Leipzig.) (Komm. $. 1913/14, ©. 355 u. 356.) 

Gehe-Stiftung in Dresden; Jahresberichte der — 1910-1913, 

Gerberjchule, die deutjche, in Freiberg 1889-1914 u. 25, Sahres- 
bericht. Freiberg 1914. 

Gejellenprüfungen von Fabriffehrlingen 1910. [®resden, Leip- 
sig, Zittau.) (D. deutjche Handmwerfspl. 1911, 4 u. 6.) 

— }. Lehrlingsprüfungen. 

Gewerbe-Afademie zu Chemnit 1910—1913, (Jahresberichte.) 

Gemwerbejhulen im Gejchäftsbereiche des Kal. S. Min. d. Innern. 
(2.9. 1911/12, Ber. I. 8., 3. 8d., Nr. 530, ©. 1627.) 

Gemwerblihes Schulwejen; Der gegenwärtige Stand des — — im 
Kar. Sachjen. [Bon Benijch.] (SA. aus d. Ztichr. f. geiverbl. 
Unterricht 1913, 36.) 

—; Gtatijtit des — — im Kar. Sachjen 1884—1908. (Monatsbl. d. 
DBerbd. Sächf. Gemwerbejchulmänner 1911/12, ©. 94.) 

Ghmnafien und Realgymnajien; Überlicht des Ertrages und dea 
un für die — — 1908 u. 1909. (2. X. 1911/12, Defr. Bo. 1, 
©. 433.) 

—; Überjiht über die Bejoldung des Lehrerperfonals der — 1908/09, 
(Ebd. ©. 439,) 

—, Realgymnafien, Oberrealichulen, Realichulen, höhere Mädchen- 
Ichulen und Seminare. [Slaffen, Schüler, Lehrer uftv.]. 1908/09, 
(Ebd., Ber. I. K., Bd. 1, Nr. 326.) 

Handelölehranftalt Crimmitjchau; Nüdblid auf 25 Jahre der —. 
Dftern 1912, 

Handelöjchule; Denkfchrift zum 2djährigen Beftehen der Schule für 
Handelslehrlinge zu Werdau 1888—1913, 


Handelsjchulen in den Bezirken der Handelsfammern. (3. B. u. M. 
der 9. 8. 1910—1913.) 

Handelshochichule zu Leipzig. Jahresberichte 1910—1913, 

Handelshochichulen; Bejuch der deutjchen — 1901—1913, (Komm. 
%.1913/14, ©. 396 u. 397.) 

—; Tabellen über Studierende u. Hörer der — (8. U. 1913/14, Ber. 
II. $., Nr. 401.) 

Handelsjchulftatiftif. (Gemwerbejchau 1912, 4.) 

— im Bezirk der 9-8. Dresden. (H. K.M. 1912, 3.) 

—, deögl. Plauen. (9. 8. Stat. 8. f. 1912/13, ©. 54 u. 55.) 

Handfertigfeitsunterricht; Berichte über die Unterrichtsfurfe im 
Zehrerjeminar f. Knabenhandarbeit in Leipzig. [Bon Pabft.] 
(Die Arbeitzjchule 1911—1913,.) 

—; Überfiht über den — an jähhjiischen Seminaren. (Ebd. 1912, 9.) 

—; Borjchläge über neuere Aufgaben des —. [Bon Kühnel.] (Ebd. 
1913,54.) 

— in Dresden. (NRechenjchaftsberichte des Gemeinnügigen Vereins in 
Dresden 1911—1913.) 

— ]. a. die Jahresberichte der Kongrefie f. Knabenhandarbeit und Werf- 
unterricht 1912 u. 1913. Dresden u. Breslau, 

Haushaltunterricht |. Kochunterricht. 

Hilfsichulftatifti£ 1910/11. [Bon U. Wintermann.] [23 jächfiiche 
Schulen] ©.X%. Halle 1912, 

Hohjichule für Frauen f. Univerfitätsftudium, 

—, Technijche |. Technifche Hochichule. 


Hufichmiede; Verzeichnis der 1910 u.1912 mit Erfolg geprüften —. 


(Dr. $..1911,395:1913/99 

Sugendfürjorge in der Bolfsbibliothek. 
Berlin 1912, (Sadjen ©. 11, 22ff.) 

Sugendpflege; Verzeichniffe ufm. des Landesausfchuffes für —. 
Dresden 1914. 

Sugendpflegevereine im Kar. Sachen. (Baufteine 1912, ©. 56.) 

Klajjen u, Klajjenfrequenzen in den öffentl. Volfsfchulen der deut- 
ihen Städte, Winterhalbjahr 1908/09, [Chemniß, Dresden, 
Leipzig, Plauen] [Bon € Schwart.] (Schulft. Bl. 1911, 3.) 

Klafjenbejegung, die, in den Volfsichulen der größeren deutjchen 
Städte. [Chemnik, Dresden, Leipzig, Plauen] [Bon 
Schöbel.] (Ebd. 1911, 2.) 

Knabenjchulen; GStatiftiiches über die öffentl, Höheren — der deut- 
ihen Bundesftaaten. [Bon €, Simon.] (Ebd. 1912, 4.) 

Koch- u. Haushaltungsfchulen. (2.%. 1909/10, Dresden 1911, 
Defr. 3. Bd., Nr. 13.) 

— . a. Abjchn. 16, Wanderfochfurfe. 

Kunjtgewerbejchule; Berichte über die Kgl. — und über das Kunit- 
gemerbemujeum zu Dresden 1911—1913,. 

Landwictihhaftlihe Schulen 1910—1913, (3. 8. f. 1910—1913; 
©.%.8.1911—1913,-52, 53 reip, 49.) 

Lehramt; Überjicht über die von der will. Brüfungsfommiffion zu 
Leipzig abgehaltenen Prüfungen für das höhere —. (2. Ztg. 1912, 
228; 1913, 80.) 

—, deögl. vor der pädagogiichen Prüfungsfommifjion,. (Ebd. 1912, 228.) 

Lehrerbejoldung Sf. Bejoldung. 

Lehrerbucd, Dresdner 1911/12 u. 1912/13, 

Lehrergehälter . Gehälter. 

Denker) Bram Dresdner; Jahresbericht über die Vereingjahre 1911 bis 

e3 —, 

Lehrerverhältnifje; Erhebung über die — im Kgr. Sachjen. [Bon 
Pleße.] (Schulft. BI. 1914, 4/5.) 

Lehrlings-, Gejellen- u. Meifterprüfungen innerhalb der Be- 
zirke der ©.8. (B.u.M. ©. 8, f. 1910-1912.) 

zehrplan der Abt. f. Ausbildung von Gewerbelehrern an den Techn. 
Lehranitalten in Chemnit. (Monatsbl, Verb. ©. Gewerbejchul- 
männer 1911/12, ©. 136.) 

zehrmwirtjchaften der D. Ldw.-Gef. (Mitt. d. Ldtv. Gf. 1911, 1.) 

Leichenmaterial der Anatomie der Univ. Leipzig 18855 —1912. (LA. 
1911/12, Ber. I. 8., Bd.1, Nr. 263.) 

Lejehallen j. Bibliotheken. 

Mädchenjchulmwejen, das, in den deutjchen Einzelitaaten. [on 
Schnell.) ©... Leipzig 1911. 

Meifterprüfungen j. Lehrlings- ufiv. prüfungen. 

Mujeen f. Sammlungen. 

Nadelarbeitslehrerinnen. [Unterrichtsitunden, Bergütung, Ber: 
ae ujw.] (2.%.1909/10, ®Defr. 3.8d., Dresden 1911, 

7213. 

Nahrungsmittelchemifer; Verzeichnis der 1910 u. 1912 auf Grund 
bejonderer Prüfung mit Befähigungsausweis verjehenen —. (Dr. 
%.1911, 3651913, 24.) 

Dfterreifeprüfungen: 1911—1913 an den fächfischen Gymnajfien, 
Realanftalten u. Seminarien. (2. Ztg. 1911, 95; 1912, 85; 1913, 71.) 


[Bon Fr. Naumann.] 
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PBarteiprejje; Abonnentenftand der joziald. — im Kgr. Sachjen 1911 bis 
1913. (Dvesd. Volfsztg. 1913, 111.) 

Pejtalozzifalender und Jahrbuch dazu f. 1912—1914, [Lebteres von 
Dftermai.] Leipzig. [Mit Erhebungen über Lehrerbildungsanital- 
ten, Boltsjchulwejen, Prüfungsergebnifje, Altersverhältnifie, Aus- 
icheidealter, Lebensdauer, Ruhejtandsdauer der fächjiichen Volfs- 
ichullehrer u. »Lehrerinnen, Tätigkeit in den Bezirfsvereinen, 
Lehrergejangvereine, Vereine u. Safjen der GSelbithilfe, Gehalts- 
verhältniffe, Schulgebäude ujm.] 

Praftifanten, ärztliche, f. Abichn. 4. 

Prejje j. Büchererfcheinungen, Barteipreffe, Tagesprefje, Zeitungen. 

Prüfanitalt, öffentliche, für Majchinen u. Apparate aller Art in 
Dresden 1911 u.1912, (Dr. $. 1913, 150.) 

R. Prüfung; Dauer, Ort u. Zeit der — der in den Prüfungsjahren 
1909/10 u. 1910/11 apptobierten Kandidaten der Medizin. [Briüs 
fungstommiffion Leipzig.) (VBeröff. 8. ©. 8.1911 u. 1912, 39.) 

— der tifjenjchaftlichen Befähigung für den Einjährig-Freitvilligen 
Heeresdienft |. Abjchn. 15. 

Prüfungen und Ausitellungen in den gewerblichen u. Handelsfchulen 
des Sigr, Sachjen 1911-1913. (Gemerbejchau 1911, 651912, 5 u. 65 
1913, 4.) 

— L. Irzte, Apothefer ufw. 

Sammlungen; Bejuch der Kgl. — 1905 u. 1910. (2. X. 1911/12, Dekr, 
Bd. 3, Nr. 9 u. Ber. II. 8., Bd. 1, Nr. 309.) 

—, desgl. 1910 u. 1911. (Ebd. 1913/14, Dekr. Bd. 2, Nr. 3.) 

Schifferfchulen; Bejuchzziffern der — von 1901—1912. (In: Zahres- 
berichte 67—69 des Konzeij. S. Echiffervereind, Dresden 1911 bis 
1913.) 

Schulanftalten; Die fatholiichen — Sachjens und die an ihnen wir 
fenden Lehrkräfte. (Benno-Salender f. 1912—1914. Dresden.) 

Schulausgaben, die, der deutfchen Staaten, im Vergleich zu den allg. 
Staatsausgaben. (Schulit. Bf. 1913, 9.) 

R. Schulbildung, die, der im Erfabjahr 1910 in das 
Marine eingeitellten NRefruten. (Vrtljh. 1911, IV.) 

Schulen, höhere; Statiftiiches Jahrbuch der — — Deutjchlands, XXXII 
u. XXXIV. Jahrg. [Sgr. Sachjen, I. Teil, 2. Abt. u. II. Teil, Über 
fihten.] Leipzig 1911 u. 1913. 

—; Öffentliche u. private — in Dresden. Summarifche Überjicht nad 
dem Stand vom 1. Juni 1913. (Dr. Anz. 1913, 258, ©.17.) 

—; Klaffen, Schüler, Lehrer der Höheren — 1912/13. (2. U. 1913/14, 
Ber. II. 8,, Nr. 283.) 4 

—; sahresberichte der fächjtichen höheren — 1912. (2. Ztg. 1912, 87) 

Schulfinanzen j. Abfchn. 12, N 

Schulgemeinden mit über 50 Lehreritellen, (2. %. 1913/14, Ben 
II. 8, Nr. 349.) 3 

Schulhygiene S. Abjchn. 4. 3 

Schulftatiftil; Handbuch der — f. d. Kgr. Sachjen. 22. Ausg. [Bon W. 
Kolbe.] Dresden 1913. dr 

—; [Klafjen, Schitlerzahl, Abgänge.] (2. X. 1911/12, Ber. II. 8., Bd. 1, 1 
Nr. 326 u. 1913/14, Ber. II. 8,, Nr. 287.) # 


Br; ee fächfiiche. [Yon 8. Schatter.] (Schufft. XL. 1911,81. 


Heer und die 


. we; 
R. Schulftatiftifhe Erhebungen; Ergebniffe der — — von 1911 
(Qitljh. 1912, IV, ©. 203; 1913, II, ©. 188.) | = 


Schulftatijtifches aus 55 deutfchen Städten. [Chemnit, Dresden, 
Leipzig, Blauen, Ziwidau.] (Schulft. BI. 1911, 1.) 
Schulfteuern . Abjchn. 12, = 
Schulturnen |. Abjchn. 4. x 
Seminare j. Handfertigfeitunterricht, Peitalozzifalender u. Sahebucd. 
Seminarlehrer, ftändige, in den Jahren 1898—1908. (2, X. 1913/14, 
Ber. I. 8., Nr. 287.) 2 
Spißentlöppelichulen des Bezirks der H.-R. Blauen 1910 u. 1911 
(Stat. 8.9.8. Plauen 1911, ©. 78.) Ei 
Staatslehranftalten, Schülerzahl ufiv. 1906—1911. (2. A. 1911/12, 
Delr. Bd.1, ©.239, Ber. IL. R., Bb.1, Nr. 278; 1912/13, | 


ee 


Bd.1, ©.237; Ber. IT. R., Bd.1, Nr. 303.) 
— 1836—1911. [Bon Domjch.] Chemnit 1911. 
—; Sahresberichte. Chemnit 1911—1913. BE 
Statiftifcher Unterricht; Umfang des — — an den beutjchen Um 
verjitäten 1910/11. (Niederjchrift der Verh. der D. Statift. Gejelb 
ihaft dv. 17. Zuni 1911, ©. 8.) 4 
Stenographie; Jahrbuch der Schule Gabelsberger 1911-1913. Het 
ausgegeben v. Kal. Stenogr. Yandesamt zu Dresden. Wolfenbüttel. 
—; Berichte des Sädhfifchen Landesverbandes „Babelsberger“ tiber die 
Sahre 1912, 1913 [Bon €. Ahnert] und 1914 [Bon 8. Lampe]. 
Dresden, £ 
Studenten- u. Schülerherbergen f. Abjchn. 4. nn 
Studentenjchaft, die Leipziger freie, im dritten Jahrfünft ihre 
Beitehens 1906—1911. Leiozig 1911. 


@ 
= 


Studierende j. Technifche Hochihule, Univerfität Leipzig ufw. 
— jähliicher Staatsangehörigfeit an nichtfächfiihen Hochichulen. (Han- 
—  belshochichule Berlin im „Berliner Jahrbuch f. Handel u. $n- 
duftrie“ 1911, I, ©. 405 u. 1912, I, ©. 418; Technijche Hochichule 
Darmjtadt 1912—1914 in „Mitt. d. Hell. Zentralit. f. d. Landes- 
ftatiftif“ 1913, Nr. 925, 939, 946 u. 952; Univerfität Gießen in 
ebd. 946 u. 952; Techniiche Hochichule Karlsruhe in „PBerjonal- 
bejtand“ 1911—1912; Univerfität Tübingen in „Statiftit des In- 
terrichts- u. Erziehungsmwejens im Kgr. Württemberg“ f. 1911 u. 

1912, ©. 4; PBerjonalverzeichnifje der nichtfächjifchen Univerfitäten 
u. Technijchen Hochichulen.) 

—; Ausländijche — der Univerjität Leipzig und der Technifchen Hoch- 
Be Dresden 1908—1913/14. (2.A.1913/14, Ber. II. 8 
Nr, 289.) 

R. —; Zahl der — an den deutjchen Univerfitäten, Technijchen Hoch- 
ihulen, Bergafademien, Forftafademien, Tierärztlichen Hochichulen, 
Handelshochichulen, KunftHochichulen, Mufitpochichulen 1910—1913. 
(S.3. D.R. 1911—1913, Abjchn. XI.) 

—; Die rufjiich- jüdischen — an den deutjchen Univerfitäten 1913. [Bon 
Br A N enberg.] (Btichr. für Statiftif u. Demographie der Xuden 
1914, 4. 

R. —; Reich3ausländiiche — auf deutjchen Univerfitäten. (D.R. A. 
1912, 185.) 

—; Desgl. (Statijt. Korr. 1913, 23,) 

Stundentabellen der höheren Mädchenfchulen, Studienanftalten u. 


u), 


srauenjchulen. (2. X. 1909/10, Dekr, Bd. 3, Dresden 1911, Nr. 14.) | 


Tagesprejje; Die politiiche — des Königreichs Sachen. [Bon Hans 
Burkhardt.] Diff. Heidelberg 1915. 

Zaubitummenanftalt; Entwidlung der Dresdner — 1828—1912 
[Bon 9. Lindner.) (In: Joh. Fr. Jenkes Lebenswerk, Dresden 


1913.) 
Zaubjtummenanjtalten Deutjchlands; Statiftifche Nachrichten 
über die — — jotwie über deren Lehrkräfte f. 1911—1913, [Bon $. 


—_ NRadomszfi.] Pojen 1911—1913, 
Zehnifche Hochjchule zu Dresden. (Berichte und PBerjonalverzeich- 
—  ailje 1911—1913.) 
—; Studierende 1911—1913. (2. X. 1911/12, Ber. II. $., Bb.1, 
Nr. 364; 1913/14, Ber. I. 8., Nr. 424,) 
— }. Doftor-$ngenientr-Rromotionen, 
Zehnijhe Hodhjchulen; Bejuch an den 11 — — in &-©. 1911, 
(2.4. 1911/12, Ber. II.8., Bd.1, Nr. 364.) 
— 2ehranftalten 1911 [darunter 7 jächfifche]. (Jahrbuch d. Angeftellten- 
bewegung 1912, 1.) 
Theaterverhältnijje im Jahre 1911. [Bon D. Landsb erg.) (St. $. 
d. ©t., Bd.19, Abjchn. XXIX.) 
R. Tierärzte, approbierte 1911 u.1912. (O.R. A. 1911, 69 u. 286; 
1912, 64.) 
—, deögl. (Dr. %.1913, 56.) 
Tierärztlihe Hochjchule zu Dresden; Berichte über die — Neue 
Folge. V—VI. 
—; Studierende. (Berjonalverzeichniffe 1911—1914.) 
——, (2.9. 1913/14, Ber, I. 8, Rr. 325.) 
Zurnerifche Leiftungen der Dresdner Schulen im Herbft 1910. [Won 
‚a ae (S. U. aus Ztichr.. f. Schulgefundheitspflege 1911, 
Turnfeit; Beteiligung des Turnfreifes Sachen (XIV) am 12. deutichen 
— in Leipzig 1913. (Seftzeitung f.d.12.D.T., Leipzig 1913, 12.) 
Zurnunterricht; Zahl der Bolfsfchulen mit — 1901—1911, (LU. 
| 1911/12, Defr. 88.2, 9.XI, ©. 93.) 
 Zurnverein für Neu- u. Antonftadt Dresden; Gefchichte des — 
 _  1861—1911. [Bon DO. Beder.] Dresden 1911. 
Univerjität Leipzig; Studierende an der — — 19091913. (LA. 
} 2: Ber. II.$., 88.2, Nr.456 u.1912/13, Ber. II. &., 
r. 488.) 
—; Rerjonalverzeichniffe 1910/11— 1913/14. 
—; Statiftifches von der Landes-— —-. (Dr. 3. 1913, 127.) 
R. Univerjitäten, die deutfchen 1911—1913, (D.R. X. 1911, 154 u. 
305; 1912, 153; 1913, 157.) 
—, deögl. (2. tg. 1911, 144, 297; 1912, 144.) 
R. Univerjitätsjtudium der Zrauen im Winter 1911/12 u. 1912/13. 
 (D.R.W. 1912, 5; 1913, 16.) 
R. —; ©.-6, 1913, (O.R.4. 1913, 174.) 
u Belänle für Frauen in Leipzig. 1.u.2. Jahresbericht 1912 u. 


| Unterrichtsanftalten i. Erziefungsanftalten, Schulen. 
 Unterrihtserfolge und Schulbefuchsdauer ufw. [Bon &. Schwart.] 
| Benni, Dresden, Leipzig, Blauen] (Schulft. Bl, 1911, 4 
ud .) 
Unterrihtsfurfe j. Handfertigfeit. 


 Beitfchrift des Könige. Sächf. Statiftiichen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914. 
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| Unterrichtswejen 1909—1912. [Bon 9. Schvebel.] (St. $.d. St, 
Kar, on. XI; 85.19, Abjchn. XXVIIL; 8d.20, Abichn. 

—; Bon dem höheren — im Königreich Sachjen. [Bon $. Burfhardt.] 
(2. Philologen-Blatt 1913, 29.) 

— in der Landwirtichaft. (3. 2. f. 1910—1912.) 

VBerbandsorgane, genofjenichaftliche f. Zeitungen. 

Volksbibliothefen; Leiltungen der — in deutichen Städten [darunter 
Dresden], (Komm. %. 1912/13, ©, 430ff.) 

— . a, Bibliothefen, 

Voltsbildung; Jahresberichte des Sächjifchen Landesverbandes der 
Gejelljchaft f. Verbr. v. — f. 1910—1912. Leipzig. 

—; Mitglieder und Verbände der Gefellichaft für — 1912 u. 1913, 
(Bolksbildung 1914, 16.) 

Volfsbildungspereine; Unterjtügung der — aus öffentlichen Mitteln. 
Mittweida, Plauen] (Ebd. 1912, 7.) 

Volls-, Fortbildungs-, Handels- u. Gemwerbejchüler in Ma- 
tienberg. (62, Schulbericht, Marienberg 1914.) 

*Bolisichulen; Steht eine Entvölferung dev— bevor? (Dr. 3.1914, 86.) 

Volfsichullehrer; Wirtjchaftliche Lage der — im Kgr. Sachjen. [Ron 
9. Spangenberg.) (Schulit. BI. 1913, 3.) 

—, desgl. Herausgegeben vom Sächjishen Lehrerverein, 3. Aufl. 
Chemniß 1913, 

Borbilderfammlungen; Zahl der Bejucher und Entleihungen in den 
öffentlichen — für Tertilinduftrie 1910—1912. (Jahresberichte des 
Vogtl.-Erzgeb. Snduftrievereins f. 1910—1913, Blauen.) 

Vorprüfungen, ärztliche, |. Ärzte, 

Borjchulen, die, in den deutfchen Staaten. [Bon 3. Teiws.] (Schulit. 
81.1912, 4 u. 11.) 

Bortragsfurfe j. Bibliotheken. 

Wanderkfochfurfe f. Abjchn. 16, 

Webjchule, höhere, zu Chemnit. Zahresbericht f. 1908—1912. [Be- 
juchsziffern von 1901 an.] 

R. Zahnärzte, approbierte, (D.R.A. 1911, 69 u. 286; 1912, 64; 
1913, 87 u. Beröff. 8. ©. X, 1911—1913, 39.) 

—, deögl. (Dr. %. 1913, 56.) 

R. —; Die zahnärztlihen Prüfungen in den Zahren 1910—1912. 
[Prüfungsfommifjion Leipzig] (Veröff. 8. ©. X. 1911—1913,39.) 

R. Beitungen; Breiglifte der durch das K. Voftzeitungsamt in Berlin 

. im den Jahren 1912—1914 zu beziehenden —. Berlin. 
—; Verbreitung der Verbandsorgane bei den landw, Genoifenfchaften. 
(2. Löw. Gen. Pr. 1911, 23,) 

; Gemeindezeitungen im Deutjchen Reich, [Bon R. Koob.] (Ver- 

waltung u. Statijtif 1913, 7 u. Ztjchr. f. Staatswilf. 1914, 3.) 

Verbreitung de3 „Deutjchen Handwerfsblattes" in Deutjchland. 

(D. D. Handmwerfshl. 1911, 4; 1912, 13.) 

Gegenüberitellung der Einnahmen u. Ausgaben für „Leipziger 

tg.“ und „Dresdner Journal“ von 1870—1907. (In: F. Müller, 

Sähfiihe Finanzfragen, 1. Teil, Dresden 1911, S.14 u. 15.) 

; Seibmanlalenber des „‚snoalidendanf f. Sachjen“, Dresden 1912 bis 

1914. 

—; geitungsfataloge von Haajenftein u. Vogler, Berlin; Mofie, Berlin; 
Snvalidendanf, Berlin. 

Sentralbibliothef f. Bibliothek. 


15. Mititärivejen, 

R. Arbeiter, die, in den Marine- u. Militärbetrieben nach ihrem Dienit- 
alter am 1. November 1909— 1912. (S.3.D.R. f. 1911, ©. 357; 
1912, ©, 332 u. 1913, ©. 333.) 

Arbeiterverdienite in der Neich3-Heeres- u, Marineverwaltung j. Ab» 


ichn. 11, 

Arbeiterverhältnijie j. a. Abjchn. 6. 

R. Bevölkerung der Staaten nach der Zahl der aktiven Militärper- 
jonen am 1. Dezember 1910. (S.%,D.R.f.1913, ©. 10.) 

Einjährig-Freimwilligendienft; Erteilung der Berechtigung zum — 
an befüähigte Handiverfer. (Dresdner Handiverfs- u. Gemwerbezeitung 
1912; 25.) 

—; Ergebnis der Prüfungen der wiljfenjchaftlichen Befähigung zum — 
j. Abjchn. 14. 

Einquartierung S. Naturalleiftungen. 

Etatjtärke; Überficht der — des deutjchen Heeres. (Anlage Vu. Va zum 
Reichshauspaltsetat f. d. Jahre 1911—1914,) 

Sriedenspräfenzitärfe; Entwurf eines Gefetes über die — des deut- 
ihen Heeres. (R. Dr., 13. &.-B., T. Sefl., Nr. 869.) 

Heeresergänzung; Ausgaben deutjcher Gemeinden für die —. [Dar- 
unter 19 jächltiche,] (Komm. 3. 1913/14, ©. 762 ff.) 

R. Heeresergänzungsgejchäft; Ergebnifie des — 1901-1910 


(Vrtljh. 1911, IV, ©. 110); 1902—1911 (1912, IV, ©. 244); 1903 


+ 


e 


bis 1912 (1913, IV, ©. 42), 
53 


Heeresergänzungsgejchäft; Überiicht über die Ergebnijje des — 
f. 1909-1911 (R. Dr., 12. 2.-B., I. Sefl., Nr. 526); f. 1910 (ebd., 
Nr. 1134); f. 1911 (ebd., 13. 2.-8., I. Sejl., Nr. 537). 

— in den Jahren 1909—1912. [Bon R. Kuczynzfi.] (St. 3.8, St., 
Bd. 18, Abjchn. XIX; 88.20, Abjchn. XXXIV.) 

—; Ergebnijie des — nach Herkunft und Bejchäftigung der Militär- 
pflichtigen für 1909, (R. Dr., 12. 2.-%., I. Seff., Nr. 526 u. 1134.) 

R. sriminalftatiftif für das deutfche Heer und die Kailerl. Marine 
1910. (Brtljh. 1911 u. 1912, ILL.) 

Militärinvalidenpenfionen; Ausgaben für —. (Entwurf der 
Reichshaushaltsetats f. d. Fahre 1911—1914, Anl, XIII [Etat des 
Reichsinvalidenfonds], b. Sachen.) 

Militärkontingent; Etat für das Kgl. Sächlifche Reichg- — auf die 
Rechnungsjahre 1912—1914. (Anl. V u. Va zum Entwurf d. Reichs- 
Haush.-Etat3 f. 1912—1914.) 

Militärvereine; Vereinshandbuch der Kgl. Sächl. — Zäger u. Schüßen 
zu Dresden für 1914, Dresden. 

Militärvereinsbund; 39,—4l. Zahresber. des Kal. Sächf. — auf die 
Sahre 1911—1913, Dresden. 

Naturalleiftungen deutjcher Gemeinden für die bewaffnete Macht 
1911/12. [Bon M. Gerloff.] (20 fächl. Gemeinden.) (Komm. 3. 
1913/14, ©. 765 ff.) 

Prüfungen der wiljenfchaftlichen Befähigung für den Einj.-Freimw.- 
Heeresdienft; Bujammenftellung der Ergebniffe der — in den Jahren 
1906—1912. (Dr. 3.1911, 55; 1912, 84; 1913, 69.) 

—; Überficht über die — zum Einj.-Freitvilligendienft 1900-1911. 
(Monatsbl. Sächj. Gewerbejchulmänner 1913, 3.) 

Quartier- und Naturalleiftung j. Naturalleiftungen. 

Refrutenbedarf; Dedung des — in Sachen. (Dr. Anz. 1913, 110, 
6.1, 

Remontemärkfte; Abhaltung der — 1912. (©. 2, 8.1912, 9.) 

Sanitätsbericht über... da XIL.u. XIX. (1.1.2. Kgl. Sächfifche) 

Armeeforps 1909—1912. (Im Sanitätsbericht über die Kl. Preuß. 

Armee ufw. Berlin 1911—1914.) 

Schulbildung, die, der im Erfatjahre 1911 in das Heer u. die 

Marine eingeitellten Refruten (Briljb. 1911, IV, 114; 1912, IV, 

246); f. 1912 (1913, IV, 44). 


16. Armenpflege. Wohltätigfeit. Innere Mijjion. 

Arbeiterfolonie; Heimat der Koloniften der Hamburger —. (Das 
Werk der Hamb. Arbeiterfolonie 1911—1913, Hamburg.) 

Arbeiterfolonien; 26.—28. Berichte des Vereins für — im star. 

Sachjen für 1911—1913. Dresden. 

Statiftif der deutfchen — für 1910-1912. [Sächl. Kolonien 

rm: und Liesfe.] („Wanderer“ 1911, 1; 1912, 2; 

3, 3.) 

; Monatsberichte in jeden Heft des „Wanderer“. 

— im Kgr. Sachjen. [Bon 9. Göllnik.] Diff. Tübingen 1912, 

Armenanftalten; Über Leipziger — [Ron Sell.] (Beitjehr. f. d. 
Armenmwejen 1913, 3.) 

Armenhäufer (.M.W. f. 1909-1911, Abjchn. XV1.) 

Armennot u. Bettelei; 32.—34, Nechenjchaftsbericht des Vereins 
gegen — zu Dresden 1911—1914, 

Armenpflege; Ausgaben für die offene — in den deutjchen Groß- 
ftädten 1900—1910. [Bon Alfı. Friede] [Chemnis, Dresden, 
Plauen.) (Zeitjchr. f. d. Armenmwejen 1913, 4.) 

Armen- u. Waijenpflege, offene, in den Kahren 1908-1911. [Ion 
D. Landsberg] (St. 3. d. St., Bd. 18, Abjchn. XXIH; 85.19, 
Abjchn. XXVI; 85.20, Abfchn. XXL.) 

—; Berhältniffe der, in der offenen Armenpflege [Xeipzig3] dauernd 
Unterftügten. (BI. 2. W., monatlich.) 

—; Zujammenftellung über die Höhe der Ausgaben der -— in den deut- 
ihen Städten mit iiber 100 000 Einwohnern f. 1910. [Chemnib, 
Dresden, Leipzig] (Amtl, Nacht. d. Charlottenburger Armen- 
verwaltung, Dezember 1911.) 

Armenpflegefoften; Die Zunahme der — in den großen Städten. 
[Bon Fr. Zahn.] [Leipzig, Dresden ı. Chemnibß.] (Soziale 
Praris 1910/11, 39.) 

Armenfäse in 14 Großjtädten. [Darunter Leipzig] (Mitt. d. Stdt., 
Bd. III, Nr. 15.) 

Armenftatiftif der Gemeinden Sachjens. (Sn: Brotofolf über die Ver- 
handlungen der Spzialdemofratifchen Partei Sachjens. Dresden 
1911, ©. 114—150.) 

Armenverforgungsperein; 50. Bericht des — im Amtsgerichtsbe- 
ziert Meißen f. 1911. [Mit Anlagen und Einnahnen-Statiftif nach 
Gemeinden.] Meißen 1912. 

—; Erinnerungsichrift für das 1. Halbjahrhundert 1862—1912, [Bon 
Förjter.] Meißen 1912. ’ 

—; deögl. Jahresberichte f. 1911—1913. 


R. 


+ 
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Armenmwejen; Verivaltungsberichte der Stadt Leipzig über das 4 
für 1911—1913. 

—; Statijtit über das — fächfiicher Gemeinden. Aufgenommen vom“ 
jozialdemofratijchen Zentralfomitee für Sachjen. [Bearbeitet vo. 
Karl Sindermann.] Dresden 1911. $ 

—; Urbeiterverjicherung und — in Deutichland. [Bon Ft. Zahn] 
tigt die jäch). Großftädte.] (Ztichr. Bayrifchen St. 2. “2 
1911, 1.) i 

R. —, desgl. (R.9. Bl. 1911, 6.) 

Armen- und Fürjorgemwefen Leipzigs; Überficht der in dem — 
Verpflegten u. Beauffichtigten. (Monatlich in BI. 2. A.) 

Aiyle, jchweizeriiche im Auslande. [Dresden, Leipzig] (Statift. 
Jahrbuch der Schweiz 1912, Bern 1913, ©. 220 u. 221.) ü 

Ausjchüfie für gemeinnüsige Arbeit; Berichte der im Bez. der Kgl. Amts- j 
hauptmannjchaft Bauen beitehenden — für die Jahre 1912, vg 
1914, a} r 

Berufspormundjchaft Leipzig. (B.L.A., 1911 73,) “ 

Verufspormundjchaften; Überjicht über die — im Deutfchen Reich, 
September 1913 . (Zentralbl. f. Vormundfchaftsmejen 1913, 12.) 

Bezirfsanftalten. (Stat. Angaben befinden fich in den 1911-1913 
erichienenen Berichten der Bezirks-, Siechen-, Pfleg- und Korre 3 
tionsanftalten zu Altenjalz, Auguftusburg, Borna, Bud 
holz, Orimma, Hilbersdorf, Leuben, Lichtenftein, Mühle 
troff, Pirna, Seidau, Stollberg, Treuen u. Zjhopan.) 

Brüderanftalt mit Nettungshaus zu Moritburg; Ssahresbericht 
der — 1911—1913. Königsbrüd 1912—1914, 

Bruderhänjer; Stationen der deutjchen ev. — am 1. Februar 1911, 
Karte. Dresden 1911, Verband der Dtich. ev. Diafoniffenanftalten. 

Diafonijjenhäufer; Berichte über die in Dresden u. Leipzig IL 
bis 1913. % 

Ehrentafel f. Fürjorge- u. Wohlfahrtseinrichtungen. ] 

Sehtichule, jächjiiche, Überficht der Verbände ufw. mit Mitglieder 
zahlen. (Sächjiihe Fechtzeitung 1914, 9.) E: 

drauendvereine; Berichte des Zentral-Hilfsvereins für die ober- 
erzgebirgijchen u. vogtländifchen — 1911—1913, Dresden. 

Fürjorge für franfe Arbeiter j. Abjichn. 19. 

Fürjorgearbeit, Bolizeiliche, in Dresden vom 15. Juni 1908 bis 
31. Dezember 1910. [Bon M. Ringel.] Dresden 1911. 

Sürjorge- u. Wohlfahrteintichtungen; Die freiwilligen fozialen — — 
in Deutjchlands Gewerbe, Handel und Induftrie 1883—1912. [Von 
Peter Schmidt.] Halle 1913, ] 

*Fürforgeerziehung im gr. Sachien 1909—1912, (Zeitichr. 8. SH. 
8.%. 1913, 2.) : u 

— (IM. 8. f.1909—1911, Abjcehn. XIV, 8.) 7 

—; Bericht des ftädtiichen Fürforgeamts in Dresden f.d. 3. 1911 (Dr, 
Anz. 1912, 220, ©. 9); in Leipzig f. 1911 (B.2.A.1912, Nr. 89) 

— ber Bezirfsverbände. (2.N. 1911/12, Ber. U. 8., 2. Bd., Nr. 526) 

— }. a. Rettungshäufer, Ziehfinderiwvefen. 

Sürjorgeverband; Bericht des — Leipzig über das Jahr 191%, 
Leipzig 1912. % 

Gemeindepflege, firchliche; Berichte des Verbandes für — nm 
Leipzig 1911-1913, ei 

Hauspflege; Bericht des Vereing — in Leipzig f. 1912, (B.LW 
1913, Nr. 101.) 

Herbergen zur Heimat 1910—1913. [Kgr. Sachjen unter Ifde, Nr. IX] 
(„Wanderer 1911, 9. 6/7; 1912, 7, 1913, 3 u. 1914, 8.) y 


— }. a. Ledigenheime, Abjchn. 5. ri 
Herbergsverfehr im Volfshaus Leipzig. (8.—10. Gejchäftsbericht 
1911—1913.) 
Herbergsverwaltung; Statift. Notizen der — in Annaberg. (Be 
richte 28. bis 30. des Vereins „Arbeiterheim“ f.1911—193) 
Sugendfürjorge; Berichte der dich. Zentrale für — f. 1911 u. 1912, 
Berlin 1912 u. 1913, RB. 
— im Jahre 1911. [Bon R. Dreydorff.] (St.%.d. ©t., Bb.2%0, 
Abjchn. XXXL.) er 
—; Bei der — beobachtete unbejchäftigte uneheliche Kinder in Plauen, 
(3. 6.4. 8. f. 1910, ©. 174). 
—; Bericht der Zentrale für — in Leipzig. (Monatl. i. BI. 8 
1911—1913,) 
Sugendhilfe; Gejchäftsberichte de3 Verbands für — in Dresden 
1910—1912. Be 
Sugendpflege; VBerzeichniffe der Mitglieder u. der Oxrts- u. Bezirksaus 
Ichüffe des Landesausjchuffes für — im Kgr. Sachjen v. 15. Novem- 
ber 1913 u. 1. April 1914, Dresden. Bi 
yungfranenvereine, evang., 1911. („Bauiteine“ 1912, ©. 154.) 
Kinderfahrten des Vereins Volfstvohl zu Dresden 1911-13. (Hi 
den Jahresberichten 23—25 d. Vereins, Dresden.) R 
Kinderheim, Leipziger, in Dürrenberg, Bericht 1912/13, (BE. LU 
1913, Nr. 187.) y 


nderhorte, deutjche (und verwandte Anftalten), Juli 1912; Zujam- 
mengeftellt v. d. D. Zentrale für Jugendfürforge, Berlin, Februar 
1913. (In: Bericht der deutjchen Zentrale für Sugendfürjorge 1912. 
Berlin 1913, ©. 62.) 
=; Be oataerite de3 Vereins Kinderhort zu Dresden f. 1911 
bis 1913, 
Kornblumentag; Erträgniffe für Leipzig-Land. (2. Ztg. 1912, 184.) 
—; Die Opferivilligkeit der Bevölkerung der größeren fäch]. Gemeinden 
— am — 1913. [Bon Vollprecht.] Zroicfau 1914, 
Krankenpflege |. Diakoniffenhäufer, Gemeindepflege, Hauspflege uf. 
Krippen, Die, in Deutjchland. [Bon Behla.] (Med. Statift. Nachr. 
| 1911/12, Berlin, ©. 629.) 
Krüppelheime j. Abjchn. 4. 
Sandarmen- u. Fürjorgeerziehungswejen; Aufwand für — 1910/11. 

(2.4.1912/13, Dekr. Bd. 1, Nr. 1 [Rechenichaftsber.], ©. 227.) 

Mijjion, Jnnere, im Kgr. Sachjen im Jahre 1909-1913. (44.—47, 
- „Jahresberichte de3 Landesver. f. Innere Miffion, Dresden.) 
— Ener Jahrbuch für 1911—1913. Gütersloh 1912—1914, 
8 ) 


| ap. iA, 

—; Statijtit der Anftalten und Vereine der — — Deutjchlands für die 
gefährdete u. verwwahrlofte Jugend. (Herausgegeben v. Bentralaus- 
hu Fi. Mifjion, Hamburg 1911; Kar. Sachen, &. 90 ff.) 

Mifjionswerfe der Brüdergemeine; Jahresberichte der — für 1911, 

1912, Herenhut. 

Notftandsunteritügungen j. Abjchn. 6, Arbeitslofigfeit. 

Obdachloje; Gejchäftsberichte des Ajyls für — in Dresden von 1911, 
1912, 1913. 

Pileg- u. Zugendfürjforgeamt in Leipzig. Bericht f. 1911 (Bl. 

EX. 1912, Nr. 87) f.1912 (1913, Nr. 99 u. 100). 

Rettung Schiffbrüchiger; Berichte der dtjch. Gejellihaft zur — 

1910—1913, [Bezirksvereine Chemnig, Dresden, Leipzig u. 

die fäch]. Vertreterjchaften.] Bremen. 

Rettungshäujer und Rettungshausverbände im Kgr. Sachen. (Rer- 

— handlungen der XII. Konferenz der Deutichen ev. Nettungshaug- 

 berbände und Erziehungsvereine, Hamburg, Agentur des Rauhen 
Haufes 1911, ©. 122—125.) 

Rüdwanderer; Fürjorge, (Bildliche Überfichten des Fürforgevereins 

— f.deutjche Rüctvanderer 1911—1913 und „Nachtweilung“ 1909 bis 

1913.) Berlin 1914. 

Säuglingsfürforge f. Abfchn. 4. 

Shiffbrücige j. Rettung. 

Speije-Anjtalten; Städtifche, I-VIII in Leipzig. (Berichte über 

_ bie Betriebsjahre 63—65, 1911—1913,) 

Stiftungen und Zmedvermögen des Rates zu Dresden nach dem 

Stande dv. 31. Dezember 1909. 48. Ratsdrudj. 1910. (Zahıb. (© 

_ ‚Rat.-Ofon. u. Statift,, III. Folge, Bd. 42, Jena 1911, ©. 680.) 

Stiftungsamt der Stadt Leipzig; Auszug aus dem Verivaltungs- 

bericht 1911 (BI. 2. U. 1912, 91); f. 1912 (ebd. Nr. 102). 

Trinferfürforgebewegung 1910/11. [Bon Ganfer.] [Chemnip, 
Dresden, Leipzig.) (Zeitichr. f. Armentvefen 1912, 4.) 

— u. Truntjuchtsbefämpfung |. Abjchn. 4. 

Unterftüßte j. a. Frauenvereine, 

Berjorgungsanftalten für förperlich u. geiftig Siehe. (Z.M.W. 

19091911.) 

Boltswohl; 23.—25. Jahresberichte de3 Vereins — zu Dresden f. 

 1911—1913. 

Bormundjchaftswefen in Leipzig. (BL. L.A. 1911, Nr. 75.) 

Baifenfolonie der Stadt Leipzig 1911 (Ebd. 1912, Nr. 89); f. 

_ (ebd. Nr. 102), 

Banderarmenfürjorge; Bericht der Landesfajje Cachjen der jüdi- 
ihen —. Leipzig 1912. 

Wanderer; Zahl der unterjtüßten — in Dresden nad) dem Berufe v. 

_ 1901—1912,. (31.—33. Rechenjchaftsberichte des Vereins gegen 
- MNrmennot in Dresden.) 
Banderfochfurje; 10 Jahre — 
‚ (Baufteine 1912, ©. 43.) 
Biehkinderpflege; Bericht über die Tätigkeit der — in Leipzig 1910. 
FARB. 2.9.1911, Nr. 75.) 
Beinberivejen 1OI—1N1. (FM. W. f. 1909-1911, Abjchn. 


1912 


in Sadjen. [Bon Anna Höber.] 


m Jufammentteftungen über da3 — mit gejeglicher VBormundfchaft in 
Dresden im Jahre 1910 (Dr. Anz. 1911, 136, ©. 32); f. 1911 


(ebd. 1912, 222, ©. 9); f. 1912 (ebd. 182, ©. 33 u.183, ©. 27). 


h. 17. Rechtspflege. Berwwaltung. ‚ 
Imtögerichte des Bez. d. ©. 8. Zittau mit Einwohnerzahl. (B. ©. 8. 


5.1911, ©. 147.) 
eichäftsbetrieb der —. (2. X. 1911/12, 
Io) 


Imtshauptmannichaften: 
Ber. II. 8., 2.85, Nr. 47 


u 


= 
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Arbeiterinnen; Zutviderhandlungen gegen bie Beltimmungen betr, 
die Bejchäftigung von — (3... 1910—1912.) 

— T. a. Abfchn. 6. 

Arbeiterinnenjhug- u. Jugendichußvergehen 1911 u, 1912, (8.4. 
1913/14, Ber. II. $., Nr. 230.) 

Arbeitsverhältnijje in den Straf» u. Korrektionsanftalten, (Ebd. 
1911/12, Ber. I. ®., 1. 8d., Nr. 345.) 

Bautätigkeit, die, der Baudirektion im Minifterium d, $nnern im 
Sahre 1912, (2. 3tg. 1913, 12.) 

Bedingt-Begnadigte; Bewährung der — 1898, 1902 u. 1906, [Bon 
Lejjing.] (Ebd. 1913, 102.) 

Bevölkerungszahl der Gerichtsbezirfe des Kgr. Sachjen nach den Er- 
GEHBBIER der Volfszählung dv. 1. Dezember 1910, (Zuftiz-Min.-Bt. 
1919, &) 

Bezirtsperbände und deren Vertretung 1905. (8, A. 1911/12, Dekr. 
Bd. III, Nr. 30, ©. 922.) 

Ehejcheidungen S. Abjchn. 3. 

Eihhbehörden; Gefchäftsberichte der — 1910-1912, Herausgegeben 
dv. d. Kai. Normal-Eichungsfommiffion. Berlin 19121914, 

Einigungsämter. [Bon F. Hartwig.) (St. J.». &t., Breslau 1913, 
28.19, Abjchn. VII) 

Entmündigung wegen Trunffucht 1909-1911. [O.8. 6. Bez. 
Dresden] (BL.L.X. 1913, Nr. 107.) 

eitbefoldete; Jahrbuch des Wahlvereins — in Leipzig f. 1910 u, 
1911. Leipzig. 

—; „Jahrbuch des Landesverbandes — im Kar. Sachien f. 1912, Leipzig. 

Sirmen; Bei den Amtsgerichten des Bezirks d. 9. K. Bittau einge- 
tragene — 18W—1912, (HK. B. f. 1911, XXXV, f. 1912, ©. 39.) 

* Fläche und Bevölkerung der Verwaltungsbezirte des Kar. Sachien 
am 1. Dezeniber 1910. (Dr. %. 1911, 51.) 

Gefängniswejen. (I.M.W. f. 1909-1911, Abjchn. XVII) „ie 
Abjchn. 18, 


Gendarme; Tätigfeits-Statiftif der — in Dresden, Leipzig u. 
Chemnig. (2. X. 1913/14, Ber. II. 8., Nr. 341.) 

R. a Vertretung der ordentlihen — (&.%.D.R., Abjchn. 

1541.) 

Gerichtsärztlihe Tätigkeit. (2,A. 1911/12, Ber. I. REN BD;, 
Nr. 368, ©. 750.) ö 

Gejchäftsverfehr der Kammer f. Handelsfachen beim Kgl. Landgericht 
Dresden 1910 u. 1911. (M. 9.8.1912, 2.) 

— beim Bauamte der Stadt Dresden 1896— 1911. (Verhandlungen d. 
Stadtverordn. v. 14. November 1912.) 

R. Gejhmadsmufter; Eintragung von — im eriten Halbjahr 1911. 
(D.R.4U. 1911, 162.) 

—; Überjicht über die 1910—1912 bei Gerichten des Deutichen Reicht 
[darunter CHemnit, Dresden, Glauchau, Leipzig, Meerane, 
Plauen u. Zittau] erfolgten Eintragungen von —. (BI. f. Ra- 
tent= ujre. Wejen 1911—1913 u. vierteljähtl. i. D.R. U.) 

Gemerbegericht; Bericht über die Tätigfeit des — der Stadt Dres- 
den auf das Jahr 1910 (Dr. Anz. 1911, 38, ©. 5); f. 1911 (ebd. 1912, 
33, ©. 14); $.1912 (ebd. 1913, 42, ©. 36). 

—. Verwaltungsbericht ... . Leipzig f. 1913, 

— des H.-R.-Bezirks Dresden 1910 (9.8.8. f.1910, III, ©. 7); 
. 1911 (9. 8. M. 1912, 4); f. 1912 (9. 8.M.1913, 4). Leipzig 
(6. 8.8.1909, Leipzig 1910, ©. 148Ff.u.M. 8.10, Rubrif VII, 
jowie 9. 8. M. 1913, 9). Zittau 1908-1912 (9.8.8. f. 1910, 
©. 274; f. 1912, 40 u. 244); (8. ©. 8. f. 1911, ©. 182; . 1912, 
©. 170), 

Gemerbegerichte in den Jahren 1909 u. 1910. [Bon $. Hartwig.] 
(St. 3.d. ©t., Breslau 1913, Bd. 19, Abjchn. VIL) 

R. —; Die Tätigfeit der — und Kaufmannsgerichte im Jahre 1910 
(R. A. 8.1911, 8); F. 1911 (1912, 8); f. 1912 u. 1913 (Sonder- 
beilagen 5. R. 4. 8.1913, 8 u. 1914, 7), 

Gewerbe-, Berg- u. Kaufmannsgerichte in den Jahren 1910 
bi3 1912 (Stat. Beilage d. Korr.d. Gem. 1911, 8; 1912, 9; 1913, 9.) 

—; Vermwaltungsbericht der Stadt Leipzig über das — f. 1910-1912, 
Leipzig. 

Gemerbepolizei. (Z.M. W. f. 1909-1911, Abichn. XII.) 

Handels-, Genojjenihafts- und Mufterregifter im Bez. der 
9. 8. Dresden. (HKM. 1912, 2.) 

Handelsjahen; Kammer für — zu Dresden 1901 u. 1910 u. F. 1911, 
(9.8.8. f. 1910, II, ©. 74 u. 272 u. 9. 8. M. 1912, 2.) 

Sugendfürforge f. Abjchn. 16. x 

Sugendgerichte; Überficht über die 'Ergebnifje der — der deutichen 
Bentrale für Jugendfürjorge über Organifation und PBraris der deut- 
IOea = (R. Dr, 13. &-B., I. Seff., Nr. 1054; Kgr. Sachen 

. 160f.) 

Sugendjchuß- u. Arbeiterinnenschuß- Vergehen u. Beftrafungen 

inden Jahren 1909-1911. (Stat. Beil.d. Korr.d. Gew.1911—1913,1.) 


53* 


Zugendjhug- u. Arbeiterinnenjchuß-Bergehen j, a. Arbeiter 
rinnenjchuß. 
R. Auftiz-Statiftif, Deutfche. Bearbeitet im KReich3-Juftiz-Amt. 
Sahrg. XV u. XVL Berlin 1911 u, 1913, 
gur RE — an das Jahr 1910 (Brtljh. 1911, IV, 83); 


Fr 1911 (1912,:1V, 55); f..1912.(1913,, IV, 1). 

—; Saisiiiee — 1a ieis, (8 A, 1913/14, Ber. II. 8., 80.3, 
Nr. 329.) 

—; desgl. f. 1910—1912. Dresden 1911—1913. Bearbeitet im Sal. 
Suftizminifterium. 


Raufmannsgericht; Die Tätigkeit des — der Stadt Dresden im 
Sahre 1910 (Dr. Anz: 1911, 38, ©. 5); f. 1911 (ebd. 1912,33, ©. 14); 
f. 1912 (ebd. 1913, 42, ©. 36). 

—; Berwaltungsberichte de3 — in Leipzig f.1911—1N13, 

Kaufmannsgerichtei in den Jahren 108—1911, [Bon F. Hartwig.] 
(St. 3$.d. St., Bd.18, Abichn. XXV, u. 85.20, ar XI.) 

= wätigfeit der in den 9. 8. Bezirken. (©. R.B.u. 9... M.) 

Kaufmannsgerichtswahlen j. Abjchn. 21. 

Konfurje, gerichtliche, in den Fahren 1908-1912, [Bon M. Neefe.] 
(St. %.8. St., 20.8d., Breslau 1914, Abjchn. VII.) 

R. Konfursjtatiftik für die einzelnen Vierteljahre 1910 u. 1911 und 
für das Jahr zufammengefaßt. Vorläufige Mitt. [Kgr. Sachjen 
u.d. Großftädte Dresden, Leipzig, Chemniß u. Blauen.] 
(Breljhp. 1911—1913 in jedem Heft.) 

R. — f. d. Sahr 1910 (ebd. IIT, 1); 1911 (1912, IILa); 1912 (1913, III,1). 

*— f.d. gr. Sachfen, 1. Vierteljahr 1913 (Dr. %. 1913, 147) u, 2, Vier- 
teljahr 1913 (1913, 173, 224). 

— in den 9. -R.-Bezirten. (9. 8.3. u M. 1910—1913.) 
— f.d. Kgr. Sadjen. at PR &. 2.4,:1913,.1u.2 u, 1914, 1,) 

en Kriminalitatiftif f. d. 3. 1909. Bearbeitet im Reichs-Juftizamt 
und im Kaij. Statift. Ant ( (Statiftit d. D.R., Neue Folge, Bd. 237); 
für 1910 (ebd. Bd. 247); f. 1911 (ebd. 8. 257), 

R. —, Zur. Borl, Mitt. f. 1912. (Brtljh. 1913, IV, 8.) 

R. — für da3 Ddeutjche Heer u. die Kaiferliche Marine. Kahr 1910 
u die (Kal. Sächjiichen) Armeeforp3 XII u. XIX.] 
(BrtljH. 1911, II, 50); Sahr 1911 (1912, IIL, 36); $ahr71912 
(1913, III, 74). 

Leusich, feine, Einverleibungsgefchichte, Mit Darlegung der finanziel- 
len und jachlichen Verhältniffe. Leußfich 1913. 

Moralitatiitif des Kgr. Sachlen. [Bon Forberger.] Halle 1912. 

Mufterregijter j. Gejchmadsmufter. 

Drdefter; Die ftädtiichen — 1908. (Mitt. d. Stöt. 1911, 6.) 

R. Ratente; Überjicht dec erteilten — fomwie der eingegangenen Ge- 
brauchsmufteranmeldungen und eingetragenen Warenzeichen nad) 


Zandesgebieten. (BI. f. Batent-Mufter- u. Zeichenmefen 1911 bis 
1913,73, 1. I DIR UL, 08: 15154 11912,75 841913, 
©. 93.) 


Pfändungsaufträge des Natsvollitredungsamtes zu Dresden 
1909-1911. (HK. M.1912, 5; 1910—1912 9.8. M. 1913, 6.) 

Polizei im Jahre 1908 [von D. Landsberg] (St. $%.d. St., Bres- 
lau, 88.18, Abjchn. XVII); in den Fahren 1909—1911 [von W. 
Badtfe] (BB. 19, Abjchn. XXI; BD. 20, Abjchn. XVI). 

Bolizeidienft. [Statiftit der Dresdner Bofgeiaffitintin 1908 
(vom 15. Juni ab)—1910.) (Dr. Anz. 1911, 259, 3. 

PBolizeiitatijtif der Stadt Dresden, (Monatlich im Dr. Anz.) 

Ratsvollitredungsamt; Tätigkeit des — zu Dresden 1909 u. 910. 
(9.8.8. f. 1910, III, ©. 74; 9. 8. M. f. 1912, 55 1913, 6.) 

Rtechtsausfunft; Statiftit des Vereins für öffentliche — in Dresden 
für 1911 u.1912, (Monatlich jowie als Jahresbericht.) 


—, beögl.; Berichte 7—9 des Leipziger es Leipzig 
19121914, 
—, desgl.; Jahresberichte 1911—1913 der öffentlichen gemeinnüßigen 


Rechtsaustunftsftelle für Bividau u. Umgegend. Zmidau 1912 

18 4 

—; Aufwendungen f.d, gemeinnügige — [Dresden, Leipzig, 
Chemnik, Zwidau.] [Bon Lind] (Soz. Braris 1919/11, 165 

Rechtsausfunftsitellen . a. Arbeiterjefretariate, Abjchn. 6 

R. a eratung der minderbemittelten Bevölkerung 19101914. 
[Berücfjichtigt die betreffenden Städte ufw., Vereinigungen und 
Kartelle Sachjens.] (NR. A. B. 1911, 7; 1912 ee und Sonderbeilagen 

.R.4. 8.1913, 7 u.1914, 7.) 

Redispflege im Bezirk 8.9.8. Plauen 1910 u.1911. (8.9. 8R., 
Stat. Ber. Plauen 1910/11, ©. 70.) Zittau 19101. 1912. (9. K.B. 
#. 1911, ©. 222; $. 1912, &. 242,) 

R. NRechtiprehung in Smvalidenverficherungsf jachen f. Abichn. 19: 
Neichsverficherungsamt. 

Reichömilitärgericht j. Abichn. 15. 

ne für Baulieferanten in der Kreish. Dresden 1906 
bis 1910. (9. 8. 8.1910, II, Dresden 1911. ©. 82.) 
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Staatsverwaltung; Denkfchrift über Vereinfachungen in der — de3 
Kor. Württemberg. Al ae vergleichsmweije berüdjichtigt.] 
(Beil. 28, 3. Abjchn, d. Drudf. d. Württembg. II. Kammer v. 27. Fe= 
bruar 1911. ) 

Städtetag, Deutjcher; Anfragen an die Zentralitelle des — dv. 1907 
bi3 1911. (Mitt. d. Stdt, III, Nr. 13, 

Unterfagung des GSewerbebetriebs als Bauunternehmer ujw, 1907 
bi3 1912. (Dr. 3.1913, 22.) 

Unterj uonnashait Überjichten betr. die Anwendung der — in Strafe 
jachen v. 1. Janun—30, Sun 1908, (R. Dr., 12. 2.-B., U. u 
Nr. 638.) 

—; Entjchädigungen für unjchuldig erlittene — 1905—1909, (E6d.) 

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen beim Hochbauamte Dres- 
den 1907—1910, (Außerord, Beil. 3. Dr. Anz., Nr, 132, v.13, Mai 
1911.) 

Verwaltung, ftädtifche, im Jahre 1909 u. früher. [Bon M, Neefe.] 
(St.5%.d. St. Breslau 1912, Bd. 18, Abjchn. XXVLL.) 

Verwallingsbericte von: "Annaberg f. 1908—1910, Annaberg 
1912; 5.1911 u. 1912, Annaberg 1914. — Chemniß f. 1910, 1912, 
1913. — Dresd en f. 1909 u. 1910, 2 Bde., Dresden 1912; i. 1911 
u.1912, Dresden 1914. — Geringsmw alde [Gejchichte] 1873— 1913, 
[Bon N. Höfer.] Leipzig 1913. — Glauchau f. 1913 [Autogr.]. — 
Oberfrohna f. 1911 u. 1912. — Plauen f. 1908, 1909, 1910, 
Plauen 1912. — Zwidau f. 1912, Ziwidau 1913. 

*Zwangsperjteigerungen; Die Jmmobiliar- — in den Jahren 1908 

> 1910, [Erläuterungen v. B. Raffs.] (Zeitjchr. 8. St. 2, X. 1912, 


1.) N 
— in Sadjen. [Bon Ruf). (D. Stat. Zentr. 1913, ©. 115.) ” 
— N der — in Dresden 1911—1913, (Monatt, mehrmals i = 
rt. Anz.) 
— beim Anitögericht Zeipzig. (14tägig veröffentlicht in d. geitfcpift 
f. d. Leipziger Grundbeiit.) 


18. Injaifenbeivegung in Anjtalten. # 


Zandesanftalten; Aberjicht der wen Tagesbeitände bei 
den — 1908/09, (8.4. 1911/12, Dekr. Bd, I, Nr. 1 2 
bericht], ©. 301 u. 1912/13, Ebd. ©. 298.) 

Perjonalbewegung in den unter der Verwaltung des Kal. Min. d 
Innern, IV. Abteil,, Wen. Zandes-Straf- und Noretinge 
anitalten 1910/13. (D %. 1911, 26, 89, 250; 1912, 34, 91,168, 28 
1915, 15, .88,.161, 240) 

_ — ftehenden Landes-geil- und Pflege und Sandeserziehungsan 
ftalten 1910/13. (Dr. 3.1911, 24, 88, 249; 1912, 33, 90, 167, E 
1913, 13, 87,165, 241;) | 

— in ben Bezirksanftalten j. Abfchn. 16. 

— fa. 3 M. W. 1909-1911, 
—; Arbeitsverhältniffe der Snjaffen, |. Abjchn. 6. 


19, Berjiherungswejen. 


Abonnenten- DENDERND Umfang der beauffichtigten — (R. &, 
13. 8.-8%., I. Sejl., Nr. 644.) 
R. Alterstenten, feitgefeßte, 1900—1912,.. (URN. RB. 11,73; 
1912, 3; 1913, 4.) [$gr. Sachfen, Ifde. Nın. 22, 36, 37.] sr 
Altersrentenbant; Berichte über die -—— 1909. (LA. 1912/13, 
Defr. II. Bd., Pr. 14u.1ru, 2.%X,.1913/14, Defr. Nr. 14 u, Ber 
12.8, %t. 977.) 
; Vergleichende Zufammenftellung der von der — und anderen Be 
fiherungsanftalten für 100 M, Einlage genäuren fofort beginnen 
I ae bei Kapital-VBerzicht. (8. X. 1913/14, Re vi 
n ) 
Altersrentenbemwerber j. Inpalidenverjicherung. ® 
Angejtelltenverjicherung; Belaftung der Arbeitgeber des 9. 8. 5. 
Leipzig durch die —. (9. 8. M. Leipzig 1911, 3 u. 4.) 
Arbeiterverficherung; Sahrbuch der — f. 1912-1914, In 3 Teilen 
mit Nachträgen. [Bon Gößeu. Schindler] Berlin. 
; Häufigkeit der Entichädigungsfälle der — [Bon Klein.) (Monats 
Ichrift F. Arb.- u. Angeftellten-Verjich. 1913, N) | 
. — u. AUrmeniwefen in Deutjchland. (R. A. B. 1911, 6.) A 
—, die deutjche, 1909—1911. (Stat. Beil. d. Korr. d. &. 1911—1913, 
Arh eitgeberbeitrag; Berechnung des — bei Kranfenverficherung det 
bs an den Bolfsjchulen. (2. U. 1913/14, Ber. II. 8, Ir 
) 
R. Auffihtsamt für Privatverficherung; Gejchäftsberichte des Kai, ee 
für 1910—1912. Berlin 1911-—1913, 
R. Beitragserftattungen der Srvalidenverfiherung, 1900 — 
Kir, re Ifde. Nın. 22, 36 und 37,] (UÜN.R.V.1N 
R. — um en en der Berficherungsanftalten 1911— 
(Monatl.in NR, B.) 2 


Beitragsmarfen; Eriös aus — der PBerficherungsanitalten. 

(Monatl. in URN. R. 2.) 

Berufsgenojjenjchaften; Nachweis über die gejamten Nech- 

nungsergebnijje der — ujw. für die Jahre 10I—1911. (UM.NR. RB. 

1911—1913, 1.) 

; Berichte 26.—28, der Kinappfchafts-Ber.-Gen. [Sektion VII; Sgr. 

Sadien.] Berlin 1911—1913, 

Gejchäftsberichte d. deutfch. Buchdruder-Ber,-Gen. f. 1910—1913. 

Sranffurt aM. 1911—1913. [Seft. VII; Kar. Sachjen.] 

—; Verwaltungsberichte der Elbichiffahrts-Ber.-Gen. f. 1911—1913, 
(Bez. N. 1: Sadjen.] Magdeburg. 

; — d. Gla&-Ber.-Gen. 1910—1913, Berlin 1911—1913. [Seft. II, 
Kr. Sadhjjen, Prod. Sach. u. Tyüringen.] 

; Gejchäftsbericht der Müllerei-Ber.-Gen. f. 1910—1912 [auch Miühd- 

lenjtatijtit enthaltend; Seft. XVII, Kor. Sachjen.] 
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—; Jahresbericht der PBapierverarbeitungs-Ber.-Gen. f. 1910—1912. 
[Seft. III, Kgr. Sachjen.] Berlin 1911—1913. 
—; Berwaltungsbericht der Ziegelei-Ber.-Gen. f. 1911—1913. [Seft. 
VI, Kar. Sadjen.] Berlin 1911—1913, 
—; — der Lagerei-Ber.-Ben. f. 1911—1913. [Seft. IX, Kgr. Sachjen.] 
Berlin 1911—1913, 
; — der Ber.-Gen. d. Mufikinftrumenten-$nduftrie 26—28. [Seft. 
I, Kgr. Sachjen.] Leipzig 1911—1913, 
; — der Steinbruch3-Ber.-Gen, [Seft. VII, Kgr. Sachjen.] Berlin 


1911—1913. 

—; Jahresberichte (reip. Gejchäfts-, Nechenfchafts-, Verivaltungs-) 
Karen f. 1911—1913. Baugewerf3-Ber.-Gen. (Dresden 

 — 491—1913); Land- u. Forftwirtichaft (ebd. 1911—1914); Tertil- 

 — Ber.-Öen. (Leipzig 1911—1913); S.Holzberufsgenoffenjchaft[mit Zu- 

— jammenjtellungen v. 18855—1910] (Dresden 1911—1913); Töpferei- 

Ber.-Gen. Sekt. IV (Dresden 1911—1913). 

Denkjchrift iiber die Rüclagen bei den —. (R. Dr., I. Sefj., 1912/13, 

- Nr. 1255.) Berlin 1914, 

Betriebsverluftverjicherung |. Mietverluftverficherung. 

Brand- und Erplojionsfälle f. Landesbrandverficherungsanitalt. 

Brandfälle im Bez. d. Handelsf, Blauen 1910 u.1911. (9.8.8 

_ Stat. Ber. f. Plauen 1910/11, ©. 57.) 

Brandverjiherung j. Feuerverjicherung und Landesbrandverjiche- 

zungsanitalt, 

Einbruchdiebftanl; Die Verjicherung gegen — im Zahre 1912. [Bon 

4 G.Cruciger.] (Mitt. f. d. Öff. Feueroerfich.-Anft. 1913, 17.) 

Seuerlöihwefen im Jahre 1909-1911. [Bon DO. Meyer] (St. 3. 
d. ©t., Bd. 18, Abjchn. XVII; 85.19, Abfchn. XXV u.85.20, 
Abjchn. XXI.) 

— i1 deutjchen Gemeinden. (Gehälter und Wachdienit der Heuerivehr- 
leute, Art der Wehren ujw.) [Bon A. Südefum.] [Chemnip, 
Dresden, Leipzig] (Komm. %. 1913/14, Jena 1914, ©. 780 ff.) 

— ir Dresden. (Monatlich im Dr. Anz.) 

—; Vermwaltungsberichte der Stadt Leipzig über das — 1910-1912. 

—; Berhandlungsbericht über den 18. deutichen Feueriwehrtag in Leip- 
zig 1913. München 1913. [Die Tabelle S. 120 über Motoriprigen 

führt 2 fäch. Firmen auf.] 

—; Feuerwehr; Kraftfahrzeuge der — in deutjchen Gemeinden 1911. 
[Chemnig, Dresden, Plauen.] (Komm. %. 1912/13, ©. 79.) 

deuerverjiherung; Mobiliar-Brandverjicherung im Bezirk der 
Handelsf. Plauen (H.8.B., Stat. Ber. Plauen 1911—1912.) 

— im der Landivirtichaft. (3. 8. f. 1910-1912, Dresden 1912—1913,) 

—; Bufammenftellung der Gejamtergebnifje der Mobiliar-Brandver- 
licherungsfaffe in den Sahren 1894—1911. (Säch]. Gemeinde- 
beamten-Zeitg. 1912, 17.) 

Seuerverjiherungsanftalt; Leipziger — 1909-1912. (Mitt. f. 

5 %. B. Anit. 1913, 19.) 

Benerverjicherungsanftalten; Ergebniffe der deutjchen öff. — im 

Bahre 1911. [Bon Cruciger.] (Ebd. 1912, 19 u. 1913, 15.) 

—; Statiftif der Entitehungsräume und Entftehungsurfachen der Brände 

bon 31 deutjchen Öff. — im Jahre 1904—1908, (Ebd. 1912, 17.) 

; Verivaltungsergebnifje der deutjchen öff. — in den Jahren 1909, 

1910, 1911 mit Rücbliden auf frühere Jahre. [Bon Fr. Leder.] 

| Ber. a 4; 1912, 4; 1913, 5.) 

—z — . (Sahrb. F. d. öff. $. VB. in Deutjchland, Merfebur 

a , (Sahıt. fd. of. 5 ih jeburg 

Veuerverjiherungsunternehmungen: Vergleichende Zujanmen- 
ftellung der bei den in- und ausfändiichen Privat- —, foiwie den 
Privatunterjtügungsvereinen in den Fahren 1898 bi3 mit 1907 im 
Kar. Sachjen beitandenen Berfiherungen. (2. X. 1909/10, Defr. 
8D. 3, Nr.16, ©.683); desgl. in den Jahren 1900-1909 (2. X. 
1911/12, Dekr. Bd. 3, Nr. 8, ©. 167). 

Feuerwehr j. Feuerlöjchtvejen. 

dürjorge für Franke Arbeiter; 16.—19. Zahresberichte der Vereinigung | 
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zur — zu Leipzig f. 1911—1913. Leipzig. [Zugleich Jahresberichte 
der Fürjorgeitelle für Lungenfranfe in Leipzig. ] 

Gebäude» u. Majchinenverjicherung, ftaatliche, im Kammerbezirt 
Dresden, 1911 u.1912. (9. K.M. 1913, 6.) 

Genejungsheime; Die Gejchäftsberichte, Feitichriften ujw. der — 
enthalten verjchiedene ftatiftiiche Angaben. 

Gejchäftsbewegung in der DOrtsfranfenfaffe Dresden. (Monatlich 
im Dr, Anz.) 

R. Gewerbe-Unfallftatiftif f. 1907. (RW. 8. 1911, 1.) 

Glasverjiherung; Die deutiche — 1912. [Bon G. Eruceiger.] (Mitt. 
f. d. Öff. 5. ®. Anft. 1913, 18.) 

Haftpflihtaniprüche; Erfüllung der — an die Stadtgemeinden 1909 
1911. [Bon VW, Morgenroth.) (St.$.d. St., Bd. 20, Abfchn. 

m. 

Haftpflicht-Verjicherung; Genofienfchaft fächjifcher Landivirte für 
1910. (©.8. 3.1911, 28 u. 40.) 
Hagelverjiherung. (3. 8. f. 1910—1912.) 
Hagelverjicherungspvereine im Sgr. Sachjien. 
Rundihau, Rom 1913, 6, ©. 53ff.) 
Heilbehandlung j. Abjchn. 4, 

. Heilverfahren bei den Berufsgenofjenjchaften und Verficherungs- 
anftalten im Jahre 1910. (UN. RB. 1912, 3.) 
Hinterbliebenenbezüge; Feitgejegte — im Sahre 1912, (Ebd. 
1913, 4.) 

Snovalidenhauspflege bei den Verjicherungsanitalten in den 
Sahren 1910—1912. (Ebd. 1911, 3; 1912, 3; 1913, 6.) 

Snoalidenrenten, feitgejegte, im Sahre 1900-1912, [Kgr. 
Sadjen, Ifde. Nın, 22, 36, 37.] (Ebd. 1911, 3; 1912, 3; 1913, 4.) 
Snovalidenverjicherung, die, im Königreich Sachjen. Amtsblatt der 

Landesverjicherungsanftalt Kgr. Sachjen. Jahrg. XXI—XXIIL 
Dresden. [Enthält monatliche ftatiftifche Zufammenitellungen über 
den Beltand, Zu- u. Abgang der von der 2. BA. in ftändige Heil- 
behandlung genommenen Stranfen; über die Erledigung der Renten 
und Beitragseritattungsaniprüche; den Erlös für verkaufte Beitrags- 
marfen; Gejchäftsergebnijje der Kandesverjicherungsanitalt; Warte- 
zeit für Altersrentenbewerber; Ergebnis der Verteilungen der Zah- 
lungen für Renten und Beitragserftattungen.] Dresden 1911—1913, 
j. a. Arbeiterverficherung. 

—; Zahl der im Jahre 1909 durch die Voft vereinnahmten Wochen- 

beiträge. (R. A. 8. 1911—1913, 3.) 

im Bezirk der 9. K. Zittau 1910—1911. (9. 8.2. f. 1910, ©. 266; 

f. 1912, ©. 236.) 

—; Nachweifung der Gejchäfts- und Nechnungsergebnijje der — 

ujw. f.1909—1911. [Rgr. Sachjen unter Ifde. Nın. 22, 36 u. 37.] 

(AUR.R. 3. 1911—1913, 1.) 

—; Ergebnis der Abrechnungen üher die in den Jahren 1910, 1911 
u. 1912 auf Grund des nvalidenverj.-Gef. rejp. der Reichs- 
verjicherungsordnung geleifteten Zahlungen. Mit Vergleichen von 
19001911. (Ebd. 1911, 7; 1912, 12; 1913, 11.) 
Snoalidenverficherungsanftalten; Überjicht über die Art der 
Anlegung des Ende 1910 und 1911 vorhanden gemwejenen Ver- 
mögens jämntlicher Träger der —. (Ebd. 1911—1913, 3.) 
Sahresarbeitsverdienfte land- u. forjtwirtich. Arbeiter im Kar. 
Sachjen |. Abjchn. 11. 

gnappichaft3-PBenjionsfajje; Gejchäftsbericht des BVorftandes der 
Allgemeinen — für das Kgr. Sachjen auf die Jahre 1910—1912, 
Ge (S. a. Jahrbuch F. Berg u. Hüttenmwejen, Jhrg. 1911 
u. 1912.) 

R. Snappichafts- Vereine; ZurStatiftif der—. (R.W. 8. 1911,11.) 

— . a. Stranfenverficherung. 

Konfirmanden-Ausfteuerung j. Abjchn. 11. 

Kranfenhaus; Zehnjähriges Beftehen des Stadt- — Presden- 
Sohannjtadt. (Dr. Anz. 1911, 335, 49.) 

*srankenkajjen; Die fächfiichen — anı Ende des Jahres 1910 (Dr, 
%.1911, 156); desgl. 1911 (E68. 1912, 166). 

*—; Entmwidlung der — in Sachjen jeit ihrer Gründung im Jahre 1885. 
(Ebd. 1912, 285.) 

—; Neuorganijation der — (2. Btg. 1913, 214.) 

*— ; Verzeichnis der im Kar. Sachjen am 1. Januar 1914 beitehenden —. 

St. —; Überfichten über die Mitglieder, die Krankheit3- und Sterbefälle 
und die Betriebsergebnijie bei den -—- zu Blauen auf 1908, 1909 
und 1910. 

—; Durchichnittsgröße der Drt3-, Land», Betriebs- und Jnnungs — 

1914 u.1912. [Bon Klein.) (Monatsicht. f. Arb,- u. Angeftellten- 

verjich. 1914, 3.) 

—; Bewegung der Mitgliederzahl. [Kgr. Sachfen nach Kreishptm.- 

Ichaften.] (Monatlih im R. W. B.) 

—; Snappfchafts-K. 1910—1912. (S.M. aus Jahrbud F. Berg- u. 
Hüttenivejen, Fahrg. 1911—1913.) 


(Intern. Agrariiche 
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Kranfkenfajjen; Jahresberichte (oft mit bejonderen Statiftifen über 
Beruf, Krankheitsdauer, Sterbefälle, Krankheits- und Todesurjachen 
ujw. der Mitglieder) für 1910—1912 der DOrtskranfenfajjen von 
Baugen, Bijhofsmwerda, Chemniß, Dresden, Leipzig, 
Meerane, Pirna, Plauen und Zittau. 

Gejchäftsbericht des Verbandes füdlaufiser Kranfenfajien auf 1913, 

Zittau 1914. 

; 27jähriger Bericht der Kranfen- und Begräbnisfajje des Verbandes 
deutjcher Handlungsgehilfen zu Leipzig für 1910—1912. (Darun- 
ter 16 jächjiiche VBermwaltungsitellen). Leipzig 1913, 

; Mitteilung über die Gejchäftsbewegung in der Drtsfranfenfafje 
Dresden. (Monatl. im Dr. Anz.) 

; Berichte des Zentralverbandes von Drxrtsfranfenfajjen im Dijch. 
Neiche über die Gejchäftsjahre 1909—1911. Dresden, 

; Protofolle über die XVIL—XIX. Jahresverfammlungen des 

HBentr.-Verbds, vd. Ortöfranfenfafjen in Deutjchen Reiche. Dresden. 

Sahreserhebungen der freien Vereinigung Jächjijcher Ortskranfen- 

fajjen 1911 in Dresden; 1912 Plauien und 1913 Leipzig. Anhang: 

Berichte über die twirtjchaftlichen Ergebnifje 1910—1912. 

Kranfenpflege j. Abjchn. 4 u. 16, 

R. Sranfenrenten, feitgejeste, in den Jahren 1900—1910, [Kgr. 
Sadjen, Ifde. Nm. 22, 36 u. 37] (URN.R. 3.1911, 2 u. 3; 
1912, 3; 1913, 4.) 

— ?. a, Arbeiterverjicherung. 

Ktanfenunterftüßungsperein jächl. Staatsbeamten; Gejchäftsbe- 
richte V— VII. Dresden. 

R. Sranfenverficherung; Zahl der Kafjen und der Mitglieder in den 
einzelnen deutjchen Staaten 1909. (Brtljh. 1911, 1; 1912, I, 4; 
1913, I, 1u.R.%. 8.1912, 12.) 

—; Die Neuorganijation der — im Kgr. Sachfen. [Yon Wittmaad.] 
(Monatsjchr. f. Arbeiter- u. Angeitellt.-Berfich. 1914, 1/2.) 

— in den Bezirken d. 9.- u, Ö.-Kammern 1909—1912. (H.u. ©. 8.8. 
u. Mitt.) 

R. —, die, im Jahre 1910 (Statiftif 8. D.R., N. F. Bd. 248); 1911 
(Bd. 258); 1912 (Bd. 268). 

R. —, die, in den Snappfchaftsfaffen und -vereinen im Jahre 1910 
(Brtljh. 1912, IL, 1); 1911 (1913, IL, 1; a. RW. 8.) 

*— im Kgr. Sadhjjen 1912. (Dr. $. 1913, 167.) 

— der Lehrkräfte an den fächl. Volksfchulen; Berechnung der aufzu- 
bringenden Arbeitgeberbeiträge. (2.U.1913/14, Ber, IT. K.,Nr.283,) 

R. Sranfheits- u. Sterblichfeitsverhältnifje in der Reipziger 
DOrtöfranfenfaffe. (R.U. 8.1911; 2, 3.) 

Landesbrandverjicherung im Bez. 8.9. 8. Zittau 1910 und 1911 
(9. 8.8. f. 1912, ©. 238); f. 1912 (8. ©. 8. f. 1912, ©. 168.) 

Landesbrandverjiherungsanftalt; Bericht über die Verwaltung 
der — f. d. Yahre 1906 und 1907 (2. X. 1909/10, Dekr. 3. Bd., 
Nr. 16); 1908 und 1909 (2. X. 1911/12, Dekr. 3. Bd., Nr. 8); 1910 
und 1911 (2. X. 1913/14, Deke. 3. Bd., Nr. 24.) 

—; Überjicht der Einnahmen und Ausgaben bei der — des Kgr. Sachjen 
in den Jahren 1910—1912, (Mit Zufammenftellungen der Brand- u. 
Erplofionsfälle. Dresden 1I11—1913, Kgl. Brandverfich.-Kamnter,) 

—; a auf das I. Halbjahr 1911 der —. (Dr. 3.1911, 
326.) 


+ 


+ 


Zandesverjicherungsamt; Gejchäftsberichte des Kgl. Sächi. — auf 
die Jahre 1911—1913. Dresden. 

—; Tätigfeit des Kgl. Sächf. — 1903 —1909. (NR. Dr., II. Seif., 1909/11, 
Nr. 946, ©. 281.) 

Landesverfiherungsanftalt; Gechäftsberichte der — im Kyr, 
Sachen f. d. Kaıhre 1910-1912, Dresden, 

Lebensverficherung; 35.—37. Nechenichaftsberichte d. Sächl. Militär- 
Lebensverjicherungsvereins zu Dresden. Gejchäftsjahre 1910, 1911, 
1912. [Mit Überfichten bis 1876 zurüc.] Dresden. 

—; 81.—83, Berichte der Leipziger Lebensverjich.-Gejellichaft auf 
Oegenjeitigfeit f. 1311—1913. Leipzig. 

—; Mitteilungen der Leipziger Lebensverfich.-Gejellich. Nr. 184 
bi3 192, (1911—1913.) Leipzig. 

—; Überficht über die Geichäfts-Entwidlung der — Abteilung der Teu- 
tonia 1853—1912. (Rechenfchaftsbericht f. 1912, ©. 35.) 

Lebensverficherungsmwejen; Die Anfänge des deutichen —. [on 
Kurt PoHl.] (8. B.N. Leipzig berüdjichtigt.) Dill. Leipzig 1913, 

Leinen-Fnduftrie-Gejellichait, Sächfiiche, vorm. %. C. Müller u. 
Hirt, A.-©. in Freiberg i. ©. 1890— 1914. Freiberg 1915. 

R. re liege der Leipziger Drtsfranfenkafjfe. (RA. B. 

1, ’ 4, .) 

R. Lohnftatijtif der Ortsfranfenfaffe Blauen. (Ebd. 1911, 1.) 

Majhinenverficherung, freiwillige, bei der Landesverficherungs- 
anitalt 1906 und 1907 (2, X. 1909/10, Dekr. Bd. 3, Nr. 16); 1908 
und 1909 und 1899—1909 (2.W. 1911/12, Dekr. Bd. 3, Nr. 8); 
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R. Mietverluft-, Vetriebsverluft- und Zuderpreisdifferenzverfiches 
rung im Deutjchen Reiche für 1911 und 1912, (Veröff. d. Kaif 
Aufjichtsamts f. Privatverficherung 1913, 3 und Mitt. f. d. öf 
3.8. Anft. 1913, 21.) 

Mobiliarverficherung j. Feuewerjicherung. | 

PBenjionsfonds, jtädtilche, für Angeitellte und Arbeiter. [Leipzig, 
Meipen, Blauen.) (Mitt, d. Städtt., Bd, IV, 4.) 2 

Penjionstajje für landwirtichaftliche und gemwerbliche Beamte und 
Lehrer 1909-1911. (©. 8,3. 1912, 12.) 

R. PBrivatangejtellte; Die Bewegung der — im Jahre 1910, ( 

Y%. 8.1911, 8.) E 

Brivatverjicherung; Gejchäftsberichte des Kai. Auffichtsa 

für — für das Jahr 1910—1912, [Berürffichtigt ca, 30 Unternehe 

mungen im Kgr. Sachjjen.] Berlin. > 

— Entwidlung dev — unter Reichsaufjicht 1907”—1912, Heraus 

gegeb. dv. Kaijerl. Auffichtsamte f. Privatverficherung, Berlin 1913, 

[Biehverjicherung im Kge. Sachjen.] 

Quittungsftartenaustaujch der Landesverjicherungsanftalten 

1910—1912. (R. X. 8, 1911—1913, 12.) j 

Rehtiprehung in Unfal- und Fnvalidenverficherungsfache: 

(S.J.D.R. f. 1911, ©. 346 u. 347; f.1912, 6.322 0.393, — 

KReichsverjicherungsamt; Gejchäftsberichte des — f. 19L.0—191 “ 

(AUN.R. RB. 19111913, 2.) Ba 3 

Reichsverficherungsordnung; Bericht der 16. Kommifj. über den 
Entwurf einer — (R. Dr., I. Seff., 1909/11, Nr, 946,) [Di 
Anlagen enthalten die das Kgr. Sadhjjen betreffenden Zahlen.] 

R. Ienten [$nvaliden-, Siranfen- u. Alters-], feitgefeste, weggefalfe 
und laufende, bis Ende 1912, (U.RN,R.2.1911, 3; 1912, 
1913, 3.) ; 

Rentenverjicherungsanftalt; 70.—72. Rechenfchaftsberichte der 
lächjifchen — zu Dresden, die Jahre 1910—1912 betr. Dresden 
1911—1913, ; B 

R. Rentenzahlungen und Beitragserftattungen der 31 Verficherung 
anjtalten. (Monatl. mitgeteilt mn UN. R. B.) 7 

Rettungswejen in Leipzig 1910—1912, (Berichte der Rettung 
gejellichaft zu Leipzig.) Leipzig. u 

Ruhelohn und Hinterbliebenenfürforge ftädtifcher Arbeiter. [Chem- 
ni, Dresden, Leipzig, Meißen, Blauen, Werdaı 
Zmidau.) (Komm. %.1911/12, Jena 1912, &,483ff,; d 
1912/13, Jena 1913, ©. 515ff.; 1913/14, ©. 521.) 

—, Hinterbliebenenfürjorge, Benfionsfafjen in den Gemeindebetrieben, 
[7 fächfifche Orte] (Die Gewerfichaft 1911, 45.) . 

Schlachtviehverficherung j. Abfchn. 9. wi 

Sterbefajjen; Berichte über die Gejchäftsjahre 20—22 der Leipziger 
Beamten» —. Leipzig. FE 

Tagelöhne; Neufeitfegung der ortsüblichen —, . Abjchn. 11. 

„Zeutonia"; Nechenjchaftsberichte der Allg. Renten-Kapital- 
Lebensverjicherungsbant — in Leipzig f. 1910—1912, (En 
Sterblichkeitsvergleiche ujmw.) Leipzig. 

R. Töckhterhort; Verwaltungsberichte der Stiftung — für veriv: 
er von Reichs-Boft- und Telegraphenbeamten f. 1910—1 

erlin. ; 

Unfälle im Bergbau. (Jahrbuch f. d. Berg u. Hüttenmwejen 1910 
6138 1912. Freiberg.) =: 

— in der fächlischen Holzinduftrie. [Bon Schüippel.] Diff. Dresden 1NE 

—, tödliche, |. Abjchn. 4. 2 

Unfallftatiftit d. Sächh. Baugemwerfs-Berufsgenofjenschaft 1897 und 
1907. (2. X. 1911/12, Ber. IL. 8., 3. Bd., Nr. 585, ©. 2304f.) 

Unfallunterjuchungen durch die Gemerbeinipektion. (J. ©, 

f. 1910—1912, nach Kreish. zufammengeftellt.) 


— . a. Berufsgenofjenjchaften. . 
Unfallverjiherung im Bezirk d. 9. u. ©.R. Zittau f. 1910 (6.8 
[. 1910, ©, 268); f. 1911 (&, 180); f. 1912" (&. 176). | 
Unterftüßungsfajjen, Witwen- und Waifenkafjen (v. 1892—19 
ujiv. de3 Vereins der Beamten der Kal. Sächl. Staatseijenbah 
(Sahres- u, Kafjenberichte des Vereins }. 1911—1913, Chem 
— en Bergbau. (Zahrbuch f.d. Berg- u. Hüttenwejen, Jah 

Sie .) . 


R. 


R. 


R. 
R. 
R. 


i 


R. Verfiherungsanftalten; Nachweifung der Gejchäfts- und 
nungsergebnijje der — für 1909-1911. [Kgr. Sachjen, Ifde. N 
22, 36, 37] (URN. R. 2. 1911—1913, 2). 4 

R. —; Beitand der Vermögenslage der — am Schluffe der Jahre 


1909—1911,. (Ebd. 1911—1913, 2,) h 
R. —; Vergleichende Daritellung der gemeinnügigen Vermögens 
lagen jämtlicher Verficherungsträger am Schlujfe der Jahre 19 
1910, 1911. (Ebd. 1911, 3.) 


R. Berjiherungsmarfen; Einnahmen der Landesverjicher 


1876—1911 (2. X. 1913/14, Dekr. Bd. 3, Nr. 24). 


anftalten aus dem Berfaufe von — 1910—1912, (NR, U, 8.14 
bis 1913, 1, 4, 7 u. 10,) 0 


R. Verjiherungspflichtige; Überjicht über Zahl, Alter und Ge- 
ichlecht der — für die einzelnen Träger der Verficherung nach den 
Ergebnijjen der Berufszählung 1907. (UN.R. 8, 1911, 11.) 
_R. Berjiherungsitatiftit für 1909-1911 über die unter Reichsauf- 
Sicht ftehenden Unternehmungen. Herausgegeben vom Kail. Auf- 
—— ficht3amte für Privatverficherung. Berlin 1911—1913, 
 Berjiherungsträger und PVerficherte der Kranfenverjicherung 1914 
und 1912. [Bon Klein] (Monatsichrift f. Arb. u. Angeitellten- 
—— Berfich. 1914, 1, 2.) 
Berjiherungsmwejen j.a. %-B. d. Löw. 
BVBiehverfiherung j. Abjchn. 9. 
Boltsverfiherungsbeitand in Deutjchland. [Darunter Teutonia- 
Leipzig und Urania-Dresden.] (Gewerfjchaft 1913, 12 u. 14.) 
Bitwen- u. Waijengeld an jtädtijche Arbeiter in deutjchen Gemeinden, 
—  [Parunter Chemnig, Dresden, Leipzig, Meißen, Plauen.] 
— , (Komm. 3.1912/13, Jena 1913, ©, 518ff.; 1913/14, ©. 524.) 
Witwenpenjionen Jächiticher Beamten, Geiftlichen und Lehrer. [Bon 
TZM.UHde.] (2. Ztg. 1912, 77.) 
Wocenbeiträge; Zahl der [von den Landesverf 
im Jahre 1910—1912 dur 
TAU,N.R. 3. 1911—1913, 3, 
Buderpreisdifferenzverjicherung j. Mietverluftverjicherung. 


I 20. Genvjjenichafts- und VBereinswejen. 

Angeitelltenorganijationen im Jahre 1911. (Sahrbuch der An- 

geitelltenbeiwegung 1912, 3.) 

— }. a. Arbeitgeber ujw. 

Arbeitervereine, evangeliiche, 1910-1912, 
Berichte.) Dresden. 

R. Vrbeitgeber- u. Arbeitnehmerorganijationen und Ber- 
-—  bände [hierunter neu: Konfejjionelle Arbeiter- und Axbeiterinnen- 
- bereine]. (S..D.R. 1911, 1912 u.1913, Abjchn. XIX.) 

R. Urbeitgeber-, Angeftellten- u. Arbeiter-Berbände 1911. 
3 Desert RU. B. Berlin 1913 u.R.W. 8.1911, 6 u. 9; 
} 1.) 

Ärztlihe Vereine ujw. (ZZM.W. f. 1909—1911, Abjchn. I.) 

— j.a. Abjchn. 4, Ärzte. 

Beamtenvereine j. Mitgliederftatiftit u, Abfchn. 17, Feitbeiofdete, 
Bezugs- und Abjasgenojjenjchaften; Statiftiiche Angaben über 

bie Umfäge der — 1909-1911. (Gejchäftsberichte d. 2, Kr. Vereine 

© für 1910—1912.) 

Bezugs- und Molfereigenofjenichaften; Gejchäftliche Ergebnijje 
der — 1911. (D. 2. Gen.-Br. 1913, 19.) 

Darlehnzfajjen j. Abjchn. 11. 

Einfaufspereinigungen j. Abjchn. 6. 

riaitätsgenoifenihaften im Deutichen Reiche, (D. 2. Gen.-Br. 

| 1, 14.) 

Erwerbs- und Wirtfchaftsgenofj 

| Verbandes der auf Selbithilfe beruhenden deutichen — für 1911 

_ ..u,1912, Berlin. 

Öemeinnügiger Verein zu Dresden j. Abfchn. 15. 

Rai Genojjenjhaften; Stand der einzelnen — nad) der Haftpflicht» 

art am 1. Janıtar 1910, 1911, 1912. (D.R. X. 1912, 136.) 

—, gewerbliche, im 9.8. B. Zittau. (B. ©. 8. f. 1911, ©. 162.) 

— bes „Bundes der Landtvirte“ nach Revifionsverbänden 1910-1912. 

(Kor. d. Bundes d. Landw. 1911, 1 u. 1913, 13.) 


icherungsanitalten] 
ch Vermittlung der Bolt vereinnahmten —, 
3.) 


= 


Br 


(Hauptveriammlungs- 


IF 


enjchaften; Jahrbuch des Allg. 


+ 


Bu) landiw.; Berichte des Verbandes — — im Kgr, Sachjfen für 1910 
 bi8 1912. Dresden. 

Benofienidaftsorgane j. Verbandsorgane, Abjchn. 14. 

denojjenihaftsregiiter j. Handelsregiiter, Abfchn. 6. 

denojjenjhaftsitatijtif; Mitteil, zur deutjchen — F. 1909—1911. 


Bearb. dv. Dr, X. Beterjilie als Leiter der Statijt. Abt. d. Preuß. 

_ Bentralgenojjenichaftsflaffe. Berlin 1911—1913. 

en eRuiis Ergebnijje der — f.1912 u.1913. (D.R. A. 1913, 

— für 1912 und die beiden Borjahre. Vorl, Ergebniffe. (Sondernume 

mer d, Gtatift. Korr. 1912, 23,) 

— für 1914 und das Vorjahr. (Ebd. 1914, 16.) 

% Genojjenjhaftswejen; Der neuefte Stand des deutichen —. 

(RU. 8.1913, 1, 3, 5.) 

bejhäftsitatiftik f.d. Jahr 19091911, Herausgegeb. v. d. Haupt- 

 berband deuticher gewerbl. Genofjenichaften. Berlin. [Landesverb. 
db. Handwerfergen. i. Kgr. Sachien.] rw 

» Gejellichaften mit bejchr. Haftung; Die Beitands- und Kapital- 
. änderungen der deutjchen — 1910—1912 (Brtljh. 1911, II bi8 1914, 1 

An jedem Heft). 
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* 


I 
jchn. 11, 
ı Kgr. Sachjen 1911—1913, 


. 


Molfereigenofjenichaften, 


ichland 
anuar 1912, [Bon 


Gemwerbevereine f. Abjchn. 6. 
Jünglingsvereine; Die evangelischen — und ChHriftl, Vereine junger 
Sugenppflege, Langenjalza 1913, ©. 533.) 
en n de3 deutjchen Reichs. (Zahrb. des Ver- 
Radejtod in Dresden. Hamburg 1911—1913, 
Iu. OH. Hamburg 1911—13,] 
ae ; desgl. Blauen 1910 u. 1911 (9.8.8. 
und 1912. Mit Rücblid 1887—1912. Limbach 1913, 
Landwirtjchaftlihe Genofjenjchaften Jahrbuch des Keichsver- 
Sparfafjen ujm, 
Landwirtfchaftlihe Vereine; Mitgliederzahl der — Ende Mai 1913, 
Mäpigfeits- und Enthaltjamfeitspereine, Die, 
Mitgliederftatiftit d. Landesvereing jäch]. Staatsbeamten f. Wohl- 
(Volksiw. Blätter 1911, 2 u.2 
 Objtbauvereine j. Abjchn. 8, Obftbau. 
Herbert Weil.] Diff. Heidelberg 1913. 
Vereinsmwejen, das Fatholifche, in Sadhfen. (Benno-Salender 
Volkswirtijhaftliher Verband; Zehn SYahre Diich. Volfsiw.»-Ver- 
— . a. Mitgliederftatiftif, 


Gemwerkichaften j. Abjchn. 6, 
‚nöuftrielle Verbände j. Abfchn. 6. 
Männer, Dresden 1911. 
Jünglingsvereinigungen; Statiftif der Kathol, — (Handbuch f. 
Kaufleute; Verbreitung der Mitglieder des Rerbands reijender — auf 
die Länder und Provinze 
Konjumbvereine; Bericht über die Entiwidlung des Verbandes fäch]. — 
in den Jahren 1911—1913, Erxftattet vom Verbandsvoritande Mar 
— — für 1912. (Konfumgenofj. Rundichau 1912, 18.) 
—; „Jahrbuch des Zentralverbandes deuticher — f. 1910—1912. [B». 
— im9. 8. B. Dresden 1910/11(9. 8.8. 1910, III, ©. 34); f. 1911/12 
(HK. M.1912, 7; 1913, 7) 
©.62); Bittau 1904-1912 (9.8.8. f. 
1912, ©. 49 u. 271). Er 
—; Öejchäftsberichte der Limbacher Aftien-gonfum-Gejellfchaft 1911 
—; Benttalverband, der, deutiher — in den Sahren 1910-1912, 
[Berband Sächjischer K.-B. unter Ifde, Nr. 5.] Hamburg. 
bande3 deutfher — für 1910—1912, Darmitadt. 
— a. Abjchn. 8, Gefchäftsberichte der Kreisvereine u. Ab 
—; Berichte des Verbandes der — — in 
Dresden. 
ne der Mitglieder des Landesfulturcats ujm. Dresden 
.) 
[Bon W. 
VBöhmert.] (St. 3.8, St. Breslau 1913, B». 19, Abjchn. X.) 
Militärvereine j. a. Abfchn. 15. 
fahrtseinrichtungen. (BI. d. BVohlfahrtspflege 1913, 4.) 
— und Mitgliederbeivegung des Volkswirtich. Verbandes 1909-1911 
3 
Molfereigenojfenjchaften f. Bezugs- und 
| jowie Abjchn. 8, Molfereien, 
Produftivgenofjenihaften:; Die gewerblichen — in Deut 
(darunter 9 jächjische) nach dem Stande vom 1. % 
Shmwimmpvereine f. Abjchn. 4. 
Zurnvereine j. Abfchn. 14, Turnunterricht. 
1911—1914. Dresden.) 
Viehzuchtgenofjenfchaften f. Abichn. 9, Tierzucht, Viehitand. 
ga [Bon 9. € Krueger.] Berlin 1912, [Kgr. Sachen, ©. 
2ff.] 
Vorjchußvereine im Bez. der H.-R. Plauen 1910 und 1911. 
Stat. Ber. Plauen 1910/11, ©. 58.) 


(9. 8., 


21. Politische Vertretung. Wahlen. 


Abftimmungen der einzelnen Abgeordneten im dtj 
XII. &,-%., 1. Tagungsabjchnitt 7, Februar— 22. Mai 1912, (Sn: 
Dauer Die namentlichen Abftimmungen i. dich. R., Gaugich 
1912.) 

Angejtelltenverficherung; Ergebniffe der Wahlen zur — [36 jäch!. 
Drte und Bezirke] (Korr. d. ©.1912, 45, 47 u.48 u.1913, 1 u. 
Statift. Beil. 1913, 9.) 

Gewerkjchaftswahlen. (Die Gewerfichaft 1911, 24; 1912, 10.) 
Hausbejigerprivileg, das fog., in den Städten Sachjens. [Bon 
KR, Häberlin.] Leipzig 1913. 

Kaufmannsgerihtswahlen 1911. (VBerbandshlätter, Leipzig 1911, 
b;-1912,,35 1913, 22,) 

Landtagswahlitatiftif, jächiiiche. [Yon Emil Zeichart.] (Dr. Anz. 
1913, 79, ©. 45.) 

*—; Wahlen, die, für die 2. Kammer der Ständeverfammlung im OL 
tober und November 1909. [Vorbemerkungen v. Würzburger.] 


ch. Reichstag, 


Bi — — im 9.8.8. Dresden 1904-1910 (H.8.M. 1910, III); 
1906 1911 (9. 8.M. 1912, 3); 1907—1912 (M. 9. 8.1913, 3). 
nojjenjchaften j. Abjchn. 6. 


Jewerbliche Ge 
m 


I. Teil Schluß (Zeitichr. 8. St. R. %.1911,1); II. Teil (ebd. 1912, II). 
Reichstagserfagwahlen; Gejamtergebnis der — in Dresden v. 
10, DOftober 1913, (Dr. Anz, 1913 281.) 


Keichstagsmwahlen im Kgr. Sachjen 1871—1910. Überjichtliche Zu- 
jammenftellungen. [Bon Liebjcher.] Dresden 1911. 

— 1912; Ergebnifje der — in Sadhjen. (2. 3tg. 1912, 10 u. Dr. Anz. 
1912, 13, ©. 62.) 

R. —; Die Ergebnijje der — des Jahres 1912 auf Grund der vorläufigen 
amtlichen Ermittelungen. (D.R. X. 1912, 11.) 

R. —;1.9.: Vergleichende Überficht der — von 1907 und 1912; IL. u. 

III. 9.: Die — 1912. (St.d.D.R. BD. 250.) 

—, die, de3 Jahres 1912 auf Grund der amtlichen Ermittelungen. 

(D.R. A. 1912, 28.) 

R. —; Nachtrag zur Statiftif der — von 1907. (Brtijh. 1911, II, ©. 218.) 

—; Ergebnijle des 4., 5. u. 6. Wahlfreifes. (Dr. Anz. 1912, 12, ©. 61 
u.15, ©.38 u.16, ©. 34.) 

St. Reichstagsmwahlfreije; Neueinteilung der — [Bon Merft.] 
(Mitt. Stat. A. d. Stadt München XXI, 4. München 1911.) 

—; Die Berufsgliederung der — [Bon Adolf Böd.] Memmingen 
1913 


R. 


Sozialdemofratijche Partei Sachjens; Bericht des Landesvorjtandes 
der — f. d. Zeit vom 1. Zuli 1912 bis 31. März 1913. (Dr. Volfsztg. 
1913, Rx. 117.) 

Spzialpolitifhe Körperjchaften; Wahlen zu den — im Jahre 
1912. (Statift. Beil. z. Koorr. d. ©. 1913, 9.) (Sach 

Säd). 


Stadtverordnetenwahl nach Slafjien. [Bon Görner.] 
Gemeindebeanten-Ztg. 1913, 3.) 

Stadtverordneten-Zugangswahlenin Dresden. (Dr. Anz. 1913, 

328, ©. 9 u. 330, ©. 9.) 


R. Stichwahlen, die, des Jahres 1912 auf Grund der am 16. Januar 
vorgenommenen endgültigen Feititellung der Wahlergebnifje. (D. 
R.U. 1912, 16 u. Dr. Anz. 1912, 19, Sonderbeilage.) 

R. —; Die Ergebniffe der am 20. Januar 1912 vollzogenen Neichstags- 


-—- (D.R.9. 1912, 21); desgl. der am 22, Januar 1912. (D.R. N. 
1912, 22.) 


übersicht über das vom Landtag 1911/12 bearbeitete Material. [Bon | 


Krauß.) (Dr. %. 1912, 297.) 

— über die Wahlbeteiligungen f. d. Urwahlen; Geiwerbefammer Dre3- 
den 1910 (8.8.8.f.1910, I, 158); Leipzig (8. ©. 8. f. 1910, 
©. 8.) 

Bertretung, ftädtifche im Jahre 1909 und früher. [Bon M,Neefe.] 
(St. %.d. St. Breslau 1912, Bd. 18, Abfchn. XXVIL.) 

—; Bujammensegung jtädtifcher — in Sachjjen. (©. Snduftrie 1912/13, 
17.) 


22, Naturverhältnisje. ! 
Beobachtungen, meteorologijche; Überjicht über die Ergebnijje 


der — — der Station Baugen 1910—1912. (M. 2. Kr. Oberlaufiß, | 


Nr. 86—88.) 

— — in den Sahren 1909—1911. [Bon Haade.] (St.5%.2. ©t., BD. 
18—20, Abfchn. IL.) 

Defaden-Monatsberichte der SKgl. S. Landeswetterivarte 
bi8 1912. [Bon B. Schreiber.] Dresden. 

Elbwajjerftand in Dresden 1910 u, 1911. (H. K8.M. 1912, 3, mit 
3 graph. Karten u. 1913, 3 niit Karte.) 

Erdbeben im Erz- und Fichtelgebirge 1850— 1884. (2. Ztg. 1912, 47.) 


1910 
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R. Feuctigfeits-, Bemölfungs- und Niederichlaggmengen 1909 
bis 1911. [Beobachtungsftationen Baugen und Leipzig.) (St. 
FD. R. 19111918, Abjchn. XXIL, 2.) 

Hhydrotechniiches Amt; Jahrbücher des Kigl. S. — —. Abflußjahre 
1912 u. 1913. Dresden. 

Klima, das, im Kr. Sachen. [Bon E. Grohmann.] Dresden 1911 
und 1912, 

—, desgl. (3. 8. f. 1910-1912.) 

Landesmwetterwarte; Jahrbücher der Kgl. S. —. Sahrge. XXVI 
bi3 XXVIL. [Bon B. Schreiber] Dresden. 

R. Lufttemperatur, mittlere, in den Jahren 1900—1911. [Beobadh- 
tungsitationen Bauen und Leipzig] (&.3.D.NR. f. 111 
bis 1913, Abt. XXIL, 1.) 

Niederichlag; Fahresfumme des — nach Meffungen in Dresden u, 
Freiberg 1820—1910. [Bon PB. Schreiber.) (©. 2. 3. 1913, 17) 

— -Beobachtungen; Die Ergebnijje langjähriger — — im gt, 
Sacdjen 1831 —1911. [Bon Grohmann.] (Ebd. 1911, 92.) 

Niederjchlaggsmengen in der Zeit vom 1. Oftobec 1911 bis 20. Auguft 
1913 in den 50 Flußgebieten Sachjens. [Bon Grohmann.] (Ebd, 
1912, 12 u. 1913, 13.) 

— und Wafjerverbrauch der Bevölkerung, Induftrie und Landwirt 
ichaft. [Bon Grohmann.] Dresden 1911. 

—; Sahrzehntmittel der — fämtlicher jächfiicher Wetterwarten 187 
bis 1910. [Bon Bater.] (Sn: Bericht d. 57, Berfammlung des 
Sächfiichen Foritvereins 1913, Tharandt 1914, ©. 197 FF.) 

Prognofen; Prüfung der für den Monat April 1913 geftellten — [der 
Landeswetterwarte] durch 66 VBertrauensmänner und Beobachter, 
(2. X. 1913/14, Ber. II. 8., Nr. 187.) | i 

Spommermwetter und Wetterlaunen 1913. (Dr. %. 1913, 205.) 

Sonnensjheinbeobachtungen; Zahl der Tage der — Juni bis OF 
tober1912 in Dresden, Leipzig, Plauen, Mühlbach b. Meißen 
und Fichtenau. [Bon Grohmann.] (S.%. 3.1913, 18.) 

Begetationsdauer innerhalb d. Kgr. Sachlen. [Bon Grohmanm] 
(3... ©. u. 6. 1911, 7.) | 

Wafjeritand der Elbe. (Bierteljährl. im Dr. $.) \ 

R. Wetterberichte der deutichen Seewarte [darunter Beobachtungs- 
ftation Dresden]. (Sn Zmwilchenräumen von 4 Tagen in DO.R. U) 

— der Kgl. Landeswetteriwarte zu Dresden. (Dr. . täglich.) 

Wetterwarten; Auszüge und Berechnungen aus den Angaben der 
1. bis 3. Ordnung. [Bon Bater.] (In: Bericht über die 57. Ver 
fammlung des Sädj. Forjtvereins 1913, Tharandt 1914, ©. 54ff. 

Witterung; Überjicht der — auf 13 meteorologifchen Stationen I. 
Ordnung im Sgr. Sachen. (Monatid nm S&.8%.38.u.in R 
1911—1913.) 3 

— nad) den Beobachtungen der meteorologijchen Station Plauen 
1910—1912. (9.8.8. Blauen f. 1910, ©. 98; f.1911, ©. 102; 
f.1912, ©. 132.) MR 

Witterungsgegenjäße 1911 u. 1912. [Yon Grohmann.] (3... 
u. 6.1913, 2.) 2 

Witterungsverlauf im Kgr. Sachjen im Sahre 1912, (Dr. $. 
1913, 30.) 


_— 


Literaturbejprechungen. 4 


Statiftifhes Jahrbuch der Stadt Dresden für 1913. (15. Jahr: | Wahlen, Bürgerrecht, Staatsangehörigfeit, Stadtverwaltung; Anftaltäpflege 


gang.) Herausgegeden vom Statiftijchen Amt der Stadt Dresden 1915. 
v. Zahn & Saenjch. 301 u. 67 ©. 

Bon dem Gtatiftiihen Jahrbuch der Stadt Dresden ift die erfte 
von jeinem damaligen Direktor Dr. Würzburger bearbeitete Ausgabe für 
1899 im Juni 1900 erjchienen, nachdem für die Jahre 1894 - 1898 kurze 
Sahresberichte des Amtes zur Ergänzung der fchon feit einer fangen Reihe 
von Jahren beftehenden Wochen: und Monatsberichte Herausgegeben worden 
waren. Das Jahrbudy gehört aljo zu den älteften von deuten Groß: 
jtädten herausgegebenen; nur das Berliner und das nicht ausjchließlich 
als ftädtijihes aufzufafjende Jahrbuch für Bremiiche Statiftif find von den 
eigentlihen Sahrbüchern älter, wenn auch einzelne Kleinere oder nur be= 
ftimmte Bmeige, wie namentlich die Bevölferungsftatiftif, enthaltende jähr- 
liche Veröffentlichung deutfcher Großftädte, fo z.B. die „Statiftifchen Daten 
über die Stadt Breslau‘ und die „Tabellarijchen Überjichten betreffend den 
Bivilftand der Stadt Frankfurt” Schon früher oder gleichzeitig veröffentlicht 
wurden. -Das Dresdner Sahrbuch ift aber nicht nur eines der ältejten, 
jondern von feinem erften Erjcheinen an auch eines der inhaltreichiten und 
vollftändigiten feiner Art. In 15 Abjhnitten behandelt e3 Gebiet und Be- 
völferung der Stadt; Bewegung der Bevölkerung ; konfeffionelle Berhältnifje; 
Grundeigentum, Wohnungen und Bautätigkeit; Erziehung und Bildung; 


und Armenmefen; Bolizeis und Wohlfahrtspflege; Steuern und Einfommen, 
Stadthaushalt; ftädtifche mirtjchaftliche Betriebe; Märkte, Preife, Ber: 
brauch; Verkehr; gewerbliche Organifationen, Arbeiterverhältnijfe; Gewerbe 
und endlich phyfifalifche und meteorologijche Beobachtungen, aljo das 
Gejamtgebiet der ftatiftiich erfaßbaren Erfcheinungen einer Großjtadt, wenn 
auch natürlich bei der Größe des zu behandelnden Stoffes Wünjche nad) 
weiterer Ausgeftaltung verbleiben und das Ziel der bei jedem Zahrgang 
vorgenommenen Verbefjerungen und Ergänzungen bilden. Auch der vor 
liegende Jahrgang hat mit dem Fortjchreiten der ftädtifchen Verwaltungs 
tätigfeit und der Verbefferung de3 Materials Ermeiterungen erfahren. 
Snsbejondere find die Hauptergebnijje — weitere Tabellen liegen hand: 
fchriftlih vor — der Wohnungserhebungen vom 1. Dezember 1905 und 
1910, jomeit möglich in vergleichender Zorn, anhangsmeije aufgenommen 
worden. Bejonders hervorzuheben find aus diefen Tabellen die Uber: 
fihten über das Verhältnis von Einfommen und Miete Dresdner 9 
haltungsvorftände ohne und mit Familieneinfommen, jomie über den 
Verdienft aus Untervermietung im Sahre 1905. . Für die eigent! 
Gejhäftsitatiftit der ftädtifchen Verwaltung, die bi8 1903 in dem jä 
eriheinenden ftädtifchen Verwaltungsberichten enthalten war, ift jeit 
dem Übergange der Stadt zu mehrjährigen Berwaltungsberichtäperion 


 beigegeben jind, fo daß auch hier die rafche Veröffentlichung der wichtig: 
4 verwaltungsitatiftiichen Daten gefichert blieb. Die anfänglich dem 
Sahrbud vegelmäßig beigegebene, vom Natsarhiv bearbeitete Jahres: 


ronik ijt jeit 1904 weggefallen. 


Statiftifhes Jahırbud der Stadt Leipzig. Bearbeitet im 

E Statiftiichen Amt. 2. Jahrgang 1912. Leipzig 1914, Dunder und 

— Humblot. 187 ©. 
Leipzig gehört mit zu den Städten, die der Bearbeitung ftatiftifcher 


h Sahrbücher erft in neuerer Zeit ihr-Intereffe zumandten; ihnen ftehen | 


nur wenige jtatiftiiche Inter gegenüber, die fich diefer ungemein 
 praftifchen Form der Veröffentlichung der verfchiedenartigiten Iofal- 


ftatiftifchen Ergebnifje bereit3 länger bedienen, wie Berlin und Dresden. | 


Das erite ftatiftiiche Fahrbud für Leipzig (1911) lag Anfang 1913 
dor. 3 enthielt in der Hauptjache nur bevölferungsftatiftijches 
Material und fonnte fomit den Bedürfniffen der Verwaltung nad) 
 ftatiftifcher Information kaum genügen. Das Erjheinen des 2. Jahr- 
 gangs für 1912, der nunmehr abgejchloffen ijt, wurde daher begreif- 
_ licherweije mit Interefje erwartet; e3 fann jest feftgeftellt werden, daf 
 jein Inhalt ganz mejentlich und zivedlmäßig erweitert worden ift. 
Die neu aufgenommenen Abjchnitte behandeln die Finanzen und 

Steuern, den Berfehr, die Arbeiterverhältnifje und -fürforge und die 
 Breife. Wertvolle Ergänzungen haben die früheren Abichnitte erfahren. 

Sämtliche Gebiete, die für ein Jahrbuch in Betracht fommen, find 
jedoch auch in diefem Jahrgang noch nicht zur Bearbeitung gelangt. 

© fehlen 3.8. die Schulen, die ftädtifchen Betriebe, das Armenmwejen; 
darüber wird wohl der 3. Jahrgang berichten, der danı ein voll 
 ftändiges ftatiftijches Nachichlagebuch für Leipzig bilden und eine wert: 
dolle Bereicherung der Tofalen amtlichen Statiftif bedeuten dürfte. 
N Bei einem Vergleich des ftatiftifchen Jahrbuch der Stadt Leipzig mit 
denjenigen anderer Städte füllt vor allem jeine materielle Entwicklung 


auf, die in drei Stadien erfolgt ift. Mit der gejchilderten Form | 


der fchrittweifen Veröffentlichung feiner Jahrbücher, die mohl ihre 
 gewijjen Gründe haben, aber nach außen hin Ffaum eindrudsvoll 
irken dürfte, fteht Leipzig im direftem Gegenjaß zu Dresden und 
anderen Städten wie Berlin, Kiel, Nürnberg u. a. Dresden 


er verwaliungsftatijtiiche Anhang des Jahröuches bejtimmmt, in dem den | 
berfichten ‚zu Vergleichszweden auch die Zahlen für die beiden voraus- 
Ben Sahre, im vorliegenden Jahrbuch alfo für 1911 und 1912, | 


brachte 1899 den 1. Zahrgang feines  fchon damals vorbildlihen 
Hatiftischen SJahrbuchs vollftändig bearbeitet und abgejchlofjen Her= 
aus. Die erfte Bearbeitung erftredt fich bereits auf die auch heute 
noch den mwefentlichen Inhalt bildenden Abjchnitte; die im Laufe der 


 Beit vorgenommenen Anderungen und Erweiterungen trugen not: 


_ mendigerweife nur den jeweiligen eingetretenen Verjhiebungen im 
Öffentlihen und privaten Leben Rechnung. Die früheren Stadt 
Gronifen, die anhangsweife den Beichluß des Jahrbuchs bildeten, find 
jeit 1905 durch einen verwaltungsitatiftiichen Anhang erjegt worden, | 


was als durchaus glücliche Ergänzung zum üblichen Zabellenmwerf zu 
bezeichnen ift. Die noch jungen „Rafjeler flatiftifchen Sahresberichte”, 
die jeit 1908 erjcheinen, enthalten zum erften Male im 4. Zah: 


gang (1911) ebenfalls eine jolche Chronik; fie bejchräntt jich aber nur | 


auf die Wiedergabe der hauptfächlichften Daten für die einzelnen Be: | 


rihtsjahre, während den früheren Dresdner Chroniken eine ausführ: 


liche tertlihe Darftellung zugrunde gelegt war. Leipzig ift in diefer | 


Beziehung dem Beijpiel Dresdens nicht gefolgt. 


Einigen neueren Jahrbüchern, z.B. Kiel und Nürnberg, find Stadt 


pläne mit den ftatiftifchen Bezirken beigegeben, was danfenswert ift 


und bejonders den Städten empfohlen werden fann, die ebenfalls | 


Hatiftiiche Jahrbücher herauszugeben beabfichtigen. Leipzig hat davon 
bisher feinen Gebraud gemacht; vielleicht wird die Frage bei der 


 nächften Bearbeitung zufolge der von anderen Städten ausgegangenen | 
Anregungen mit erwogen. Die Beigabe folcher Pläne dürfte jeden- 


falls in mancher Beziehung von Wert fein. R. Herbst. 
> 
Diefoziale Gliederungder Bevölferung im Königreih Sadjen. 


Rerjuc einer ftatiftiihen Darftellung. Von Kurt Range. Borna- | 


8 Leipzig 1915, Robert Nosfe. 123 ©. 


Die joziale Gliederung der fächfifchen Devölferung ift in diejer Zeit 
hrift jhon mehrfach eingehend behandelt worden. Trogdem bietet die 


 borliegende Schrift manches Neue, jo jchon in dem Einleitungsfapitel, 
im dem eine recht anfchauliche Darftellung der Gejchichte der jozialen 
Gliederung, eine Charafteriftif und Beurteilung der verjchiedenen 


Kriterien der jozialen Stellung und eine Überficht über die bisherigen | 


Urbeiten über die foziale Gliederung gegeben werden. Die eigentliche 
“ Darftellung zerfällt in drei Hauptabfchnitte: 1. die joziale Gliederung 


nad) der Stellung im Beruf, 2. die joziale Gliederung nad) Ständen —— 


und 3. die joziale Gliederung nach) dem Einfommen. Die Darftellung 
im erften und zweiten Abfchnitt gründet fich vornehmlich auf die An- 


 Beitfheift des Könige. Sädhji. Statiftiihen Landesamtes. 60. Jahrg. 1914, 
n 


| 
| 
| 
| 


| 


gaben in den die Ergebnifje der verfchiedenen Berufs- und Betriebs- 
zählungen betreffenden Veröffentlichungen in diejer Beitichrift. Bejon- 
ders Hat der Verfafler für jeine Zmede den Auffag von Kollmann 
„Die joziale Gliederung der jächliichen DBevölferung in Vergleichung 
mit derjenigen des Deutfchen Neich8’ (Jahrg. 1913 der „Bzetiehrift”, 
©. 1ff.) benugt. Entgangen zu fein fcheint ihm aber die gleichfalls 
vecht viel Material darbietende Veröffentlichung des K. Sid). Statift. 
Landesamt3 „Statiftiihe Beiträge zur Bevölferungs- und Wirt: 
Ichaftögeographie des Königreich Sachen” (2 Bände, Dresden 1910, 
dv. Zahn & Zaenich), Für den dritten Abjchnitt „Die foziale Gliederung 
nach dem Einkommen‘ Haben Hauptjächlich die verfchiedenen, in diejer 
Beitjchrift erfchienenen Arbeiten über die „Ergebniffe der Einjchägungen 
zur Einfommenfteuer‘ als Material gedient. Freilich iheint auch Hier 
dem Berfafjer eine für die Beurteilung der Verhältnile recht wichtige 
Arbeit entgangen zu fein. Wenigftens läßt nichts darauf schließen, daß 
der Verfafjer die im Jahrgang 1904 diejer Heit'chrift erfchienene Ab- 
handlung „Die fächfifche Einfommenfteuerftatiftit al Maßftab für die 
Beurteilung der Einfommensverhältniffe“ benugt hätte, in der — 
namentlich auf den Seiten 14ff. — Angaben über die Einfommen der 
verjchiedenen Berufsarten enthalten find, die in der Badhjliteratur jchon 
mehrfach verwertet wurden. B—n. 


50 Jahre Sähfifche Volkswirtichaft. — Verfaßt und überreicht vom 


Bankhaus Gebr. Arnhold, Dresden, anläßlich feines 50 jährigen Be- 
ftehend 1914. 103 ©. 

Die vieljeitigen Beziehungen des Bantmwejens zum Wirtichaftsleben 
eines Landes haben dem genannten Banfhaufe Veranlaffung gegeben, 
in jeiner Jubiläumsfchrift einen allgemeinen Überbli über die Ent- 
twilung der fächjiichen Volfswirtfchaft während der legten 50 Sahre 
zu liefern, Unter den darin zufanmengeftellten ftatiftiichen Ergebnifjen 
mit erläuterndem Terte find, weil an\erwärts noch nicht in Ddiejem 
Umfange veröffentlicht, die Zahleu über die Warenausfuhr Sahfens nad) 
den Vereinigten Staaten von Amerika während der Jahre 1885 bis 
ı913 bemerfenswert. Allerdings ift Hier der Bearbeiter manchmal auf 
Schwierigfeiten geftoßen, die zu überwinden nicht allenthalben möglich 
war. Zunächft enthalten in feine Darftellung die Summen der Aus- 
fuhr aus den Konjulatsbezirken Leipzig und Blauen auch die Ausfuhr 
aus den außerfächfifchen Teilen diejer Bezirke, find aljo zu groß. 
Ferner hat der Konfulatsbezirt Chemnik im Laufe der Fahre durch 
Einverleibung der früheren jelbftändigen Bezirke Annaberg und Glauchau 
mwejentlich an Umfang gewonnen, ohne daß es möglich war, bei Einzel- 
erhebungen, wie z.B. für die Ausfuhr von Handichuhen und Strumpf- 
waren (vgl. ©.47), immer diefen Umfang für jedes der Sahre jeit 
1888 zu berücfjichtigen. Daher weichen die Zahlen des Bejamterports 
auf ©. 12 zum Teil von denen auf ©.47 ab. Eine tertliche Erklärung 
wäre hier mwinjchenswert gemwejen. Im übrigen Haben ji die in der 
Schrift gefammelten, meijt amtlichen Quellen entnommenen ftatiftifchen 
Nachmweifungen al3 zuverläjiig erwiefen. L. 


Das Bolfsvermögen und Bolkseinfommen des Königreichs 


Sadhjen. Jnaugural-Differtation von Erich Buhrmannz'). 

Leipzig 1914. Veit & Comp. VIII und 60 ©. 

Schäßungen von Vermögen und Einfommen ganzer Völker find in 
älterer wie in meuerer Zeit wiederholt unternommen worden. Der 
wer jolher Berechnungen ift vor allem der, einen Mapftab zu ge: 
winnen für die Bewertung der Völker untereinander in wirtichaftlicher 
Hinficht. Das bei folchen Exrmittelungen einzujchlagende Verfahren 
fann entiveder ein direftes oder ein indiveftes fein. Direkt ift es dann, 
wein den Berechnungen fertige Wertziffern zugrunde gelegt werden, 
wie die Einjhäßungsergebnifie einer Einfommen-, Vermögend- oder 
Grundftener, Feuerverficherungsfummen, Ratafteraufzeichnungen uf. 
Eine indirekte Ermittelung Liegt dagegen 5.8 dann vor, wenn aus den 
Durhichnitteinfommen der einzelnen Berufsgruppen unter Zuhilfenahme 
der Berufszählungen auf das Bolkseinfommen, aus den Einfoinmen 
einzelner Berjonen auf ihr Vermögen, aus den Erträgniffen, den durch: 
ihnittlihen Baufoften, dem Verkaufswert ujw. gemwijler Vermögens: 
objefte auf den Gejamtmwert der betreffenden Bolksvermögensbeitandteile 
geichloffen mwird. 

un der vorliegenden Arbeit find beide Methoden zur Anwendung 
gebracht: die direkte zur Ermittelung des Volkseinfommeng, die indirekte 
zur Ermittelung des Volfsvermögens. Dabei bilden in beiden Fällen 
die Hauptgrundlage der Berechnungen die Ergebniffe der Einjhäßungen 
zur ftaatlichen Einfommenftener. Nur aushilfsweile, d.h. zur Nadı: 
prüfung der aus den Einfommenfteuerergebnifjen gezogenen Solgerungen 
bezw. ald Anhalt für zu machende Zujchläge, find die Ergebniffe der 
Einjhägungen zur Ergänzungsfteuer und zur ftaatlihen Grundfteuer 


1) Der Verfafjer ift als Nejerveleutnant am 21. Oktober 1914 auf 


dem Felde der Ehre gefallen. 
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und die Verfiherungsfummen der ftaatlihen Jmmobiliarverficherung 
und der Mobiliarverfiherung herangezogen. - Auf diefe Weije ift für 
das Königreich Sachjen fir das Jahr 1911 das Vollsvermögen auf 
30 Milliarden Mart, das Volfseinfommen auf 3,18 Milliarden Marf 
berechnet. Außerdem hat der Verfaffer das Bolfsvermögen und das 
Bolkseinfommen auch noch für eine größere Anzahl vorhergehender 
Jahre berechnet und für das Jahr 1910 die ermittelten Gejamtziffern 
iiberdies noch auf die einzelnen Kreishauptmannfhaften verteilt, 
Die Unterfuhung ift gefchiet und umfichtig durchgeführt. B—n. 


Die Finanzen der Städte im Königreih Sadjen. Bon Adolf 
Kiebers. Ergänzungsheft Nr. 5 zum „Deutjchen Statiftijchen Zentral: 
blatt”. Xeipzig 1914. VII und 176 ©. 

Auf Grund der vorläufigen, ihm vom Gtatiftijchen Landesamt zus 
gänglich gemachten Ergebnijje der Gemeindefinanzerhebung für das 
Sahr 1906 jucht der Verfaffer in der vorliegenden Schrift einen über: 
blie iiber die Finanzverhältniffe der jächfifchen Städte zu geben. Er 
behandelt Hierbei nacheinander die politiihen Gemeinden, die Drtd- 
arınenverbände und die Schulgemeinden. Diejer Darftellung find mehrere 
Kapitel vorangejegt, in denen über das Wejen ber Finanzjtatiftif, über 
deren Organifation in Deutjchland und über die bisherigen Zeitungen 
auf dem Gebiet der Gemeindefinanzftatiftif in Deutjchland berichtet wird. 

Die Darftellung ift im allgemeinen etwas fehr breit. Der Verfafjer 
berichtet iiber Seiten hinweg über Dinge, die mit jeinem Thema nur 
ganz lofe in Bufammenhang jtehen und deshalb aud) nur ganz furz hätten 


424 


erwähnt werden dürfen. Auch wäre zu wünjchen gemwejen, dah ih 


der Berfaffer in feinem Urteil etiwa8 unabhängiger von anderen Autoren? 
gemacht hätte. h 
Die endgültigen Ergebnifje diefer Erhebung wie auch Die der Ge 
meindefinanzerhebungen für 1908 und 1910 find inzmwijchen in diejer 
Beitfchrift und auszugsmweife auch im Jahrgang 1914 des „Statiftifchen 
Sahrbuchs für dad Königreich Sachjen‘ veröffentlicht IBOEREBR, 5 
De 
Die Trinkeund Nußwafferverforgungder demeindenim Königs 
reihSachjen. Bon RAurt Bormann. Fiichers Zeitjchrift für Praris 
und Gefeggebung der Verwaltung, Band 44, Heft 4/6, ©. 153ff. { 
Der Berfafjer zeigt zunächft, wie infolge der immer enger werdenden 
Befiedelung und der fortjchreitenden Ausbreitung der Snduftrie die Vers 
unreinigung des Bodens und der Öffentlichen Wafjerläufe von Jahr zu 
Jahr zugenommen hat und wie infolgedefjen die Beichaffung ausreichen- 
den und einwandfreien Wafjer3 auf immer größere Schwierigfeiten ges 
ftoßen ift. Sodann befchreibt er die Maßnahmen, die von der jächjtihen 
Staatsregierung zur Förderung der Trink und Nußwafferverforgung der. 
Gemeinden getroffen find, wobei er vergleich&halber auch, einen Überblid 
über die Tätigkeit der wichtigjten außerjächfichen deutjchen A 


auf diefem Gebiet gibt. An diejes Kapitel jchließt fid) eine Darftellum 
de3 heutigen Standes der öffentlichen Wafjerverjorgung im Königreid) 
Sadjen, zu der die Unterlagen eine im Mai 1913 vom Königlichen 
Minifterium des Innern bei den Amtshauptmannjchaften und den Städten 
mit Revidierter Städteordnung veranftaltete Umfrage geliefert Hat. Schließe 
lich wird erörtert, welche weiteren Maßnahmen zweds Verbefjerung der 
gemeindlichen Wafjerverforgung zu ergreifen fein dürften. m. 
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Kleinere Mitteilungen. 


Die jähfischen Sparkafien 1914 und Anfang 1915. Nach, den 
monatlichen Angaben der Spartafjen über die Einzahlungen und Nüds 
zahlungen war die Lage der fächliichen Sparfafjen im Sahre 1914 jehr 
günftig. Trog der Kriegszeit und großer Nüdzahlungen für die 1. Kriegs: 
anleihe fchloß das Gejchäftsjahr mit einem Einzahlungsüberihuß von 
8, Millionen Mark ab. Die Befiirchtungen, daß die Sparfafjen im Kriegs: 
falle die Hilfe der Neichsbant oder des Staates in weitem Umfange in 
Anspruch nehmen müßten, haben fich wicht beftätigt. 

Die fächfiichen Sparkafjen Tonnten nicht nur den erhöhten Anforbe- 
rungen ihrer Sparer gevecht werden, jondern auch nod) einen namhaften 
Überichuß erzielen. 

Die 361 Sparfaffen traten mit einem Einlegerguthaben von 
1 954 177 098 Mark in das Jahr 1914 ein. Im erjten Halbjahr erzielten 
fie einen Einzahlungsüberfhuß von 28,9 Millionen Mark. Mehr Ein- 
zahlungen als Nüdzahlungen gab e3 im Januar 12,4, im Februar 8,3, 
im März 6,2, im April 4,3 und im Mai 3,3 Millionen Mark. Nur im 


Suni blieben die Einzahlungen Hinter den Nüdzahlungen um 0,6 Millionen 
Mark zurüd. In das zweite Halbjahr 1914 fielen der Kriegsvormonat Juli 
mit feinen Angftabhebungen und die erjten 5 Kriegämonate, darunter der 
Oftober mit den Rüczahlungen für die erjte Kriegsanleihe. Zuli, September, 
Dftober und Dezember waren Abflußmonate, in denen die Nücdzahlungen 
die Einzahlungen um 4,8, 1,9, 17,2 (Oftober) und 1,1 Millionen Mark 
üibertrafen. , Auguft (1. Kriegsmonat!) und November brachten dagegen 
no) einen Überfhuß von 1,9 und 3,0 Millionen. Der Abjluß im zweiten 
Halbjahr von 20,2 Millionen wurde aber durch den Überjchuß des eriten 
Halbjahres von 28,9 bei weitem ausgeglichen. 

Bon den Nüdzahlungen des zweiten Halbjahres 1914 entfielen 113,7 
Millionen Mark (= 54 Prozent) auf die 30 größten jächlijchen Sparfafjen 
(mit einem Einlegerguthaben von 44 Prozent der Guthaben aller Kafjen) 
und 95,6 Millionen (= 46 Prozent) auf die übrigen 331 Sparfajjen. Aud) 
von den Einzahlungen betrifft der größte Teil, 102,5 Millionen Mark, die 
30 größten Sparfafjen und 86,7 Millionen Mark die übrigen. Die Spar- 
faffen in den größeren Städten wurden eben von dem politijchen Ereig: 
nifien ftärfer berührt. Entfielen do von den 4,5 Millionen Mark Mehr: 
rüczahlungen im Juli allein 3,5 Millionen auf die Sparfafjen der größeren 
Gemeinden. Der Einzahlungsüberjchuß von 8,7 Millionen Mark ijt aber 
nicht der einzige Zuwads der jähfishen Sparfafjen. Den Hanptpoften 
bilden vielmehr die am Sahresichluß den Sparern gutgejchriebenen Zinjen, 
die nur zum Eeinften Teil abgehoben werden. Sie find für das Jahr 
1914 mit ungefähr 65 Millionen Mark anzunehmen. Einzahlungsüber- 
ihuß und Binfengutfchrift ergeben fonad) für das Jahr 1914 einen Ge: 
famtzumwach3 von ungefähr 73°/, Millionen Mark, Das Einlegerguthaben 
der fächfifchen Sparfaffen hat demnach) im Jahre 1914 die zweite Milliarde 
Mark überfchritten und beläuft fi nad den vorläufigen Feititellungen 
auf 2027 888 000 Marf. 

Die günftigen Gejchäftsverhältniffe der jächfiichen Sparkajjen im 
Sahre 1914 fegten fi) auch in den beiden erften Monaten des Jahres 1915 


fort. Jn Sannar gab e8 26761207 Mark und im Februar 20694781 Mark 


mehr Einzahlungen al? Rüczahlungen. Seit dem Beftehen der jächjijchen 
Sparfafien haben noch niemals einzelne Monate jo große Einzahlungss 
überfchüffe gebracht. Jhre Urfadhe lag Hauptfächlich in der ftarfen Abz 
nahme der Rüdzahlungen. E 

Die Monate März, April, Mat und Juni 1915 fanden im Zeichen 
der 2. Rriegsanleife. Im März überftiegen die Riüdzahlungen um 
22 460 145 Mark die Einzahlungen, im April um 49 777 788 Mark, im 
Mai um 5537075 Mark und im Sunt um 10050382 Mark. Dieje 
Hohen Rüdzahlungen waren nach den gewaltigen Zeichnungen der Sparer 
auf die 2. Kriegsanleihe (139576650 Mark) zu erwarten und Lajjen feinen 
NRücfehluß auf einen ungünftigen Stand der jächfifchen Sparfafjen zu. 


Konfursitatiftif.‘) Sm 1. Halbjahr 1915 betrug die Zahl der 
neuen Konfurje im Königreich 676 gegenüber 771 im gleichen Halb- 
jahr 1914. Bon diefen 676 Konfurjen wurden 467 auf Antrag aud) 
öffnet; bei 209 wurde der Antrag auf Konfurseröffnung wegen Mang 
einer den Koften des Verfahrens entiprechenden Konfursmafje abgeleh 
Die abgelehnten Anträge, die Fälle des jchwerften mirtjhaftlichen 2 
fammenbruches, betrugen 30,9 Prozent aller neuen Konkurje. ; 

Drtlic) und nad) der Art der Gemeinjchuldner unterjchieden jih) 
die neuen Konkurje wie folgt. v : 

Überjidt 1. a 


Neue Bon den neuen Konkurjen betrafen 


F Ronfurje 
Königreich Man- Gefellichaften 
Groäftädte Bahl | gel3 Inatür- m KebaR 
Handelstammer- | der | Mafle] ine |Nacy-||, 1 HR TEREET De 
bezirte neuen | abge- . üder- || offene | Kom- Geie 
Rons | lehnte Per- | Täffe Haupt Han- | man« at icha 
furfe | An- | jonen | delg- | dit- .. ten 
ke träge Gel. | Gel. el. Im.Bb.9- 
1. ka 4. 5. a u 8. 9.28 
Königreich . .| 676 209 | 385 | 241 || 45|| 19 2 S 
Davon in | | 
Dresden . - 134 | 50 67 | 56| 11 4 1l — 
Leipzig 136 63 8 | 41|| 12 6 — 1 
Chemnig ..| 49| 19 | 30] 14 4 8.10 N 
Blauen 1.B..| 301.79. 161» 1011) 41 Ace 
Handels- | | | 
fammerbezirfe | 
Chemnik 1385| 29 | »85| 43 || 6.085) —.| or 
Dresden... .| 247 | 82 | 117 |112|| 16 6 1 1 
Leipzig . 148, 69 9 312 6. — 1 
Plaueni®. 106 19 66 32 & | Ri 1 
Bittau . . 0. ] 740 10. 26 k2 In 23h d al 


1) Vgl. Beitfehrift 1913 ©. 186 u.290,. Beitfchrift 1914 ©. 44 
u. Leipziger Zeitung vom 4. Yebr. 1915. Be 


Ein verhältnismäßig erheblicher Teil der neuen Konfurje (44,5 Pro: 


zent der Landesbevölferung betrug. An den neuen Konfurjen maren 
45 Gejellichaften beteiligt, darunter 19 offene Handelsgejellichaften und 
ı Gejellichaften mit bejchränfkter Haftung (15 in Großftädten!). Unter 
den 5 anderen Gemeinjchuldnern befanden fich 3 eingetragene Genojjen- 
schaften. Beendet wurden im 1 Halbjahr 1915 insgefamt 464 jchwebende 
 Ronfursverfahren gegenüber 550 im 1. Halbjahr 1914; fie verteilen fich 
folgendermaßen. 


 überfidt 2. 


nn 


R _ Beendete Konkursverfahren Bon den beendeten Konkurjen betrafen 
® d z MR rn 
E Rönigreid avon Bernbel Ki | Bejelichaften 
je durch | wegen E davon 
— Großftädte über au . EIS. 
, 18- Reken] * |Maf-F liche Nach-| . 
nerbesicte haupt) Shui Zwangss en je Ber-| Yäffe über- offene) Kom | Af- |@ei. | 
vers | nerateic went | man] 10- | haupt Hand. mand.tien-|m. b. 
teitung | vergleih Imilfi» 
geis [men | Gef. | Gef. se. 9. 
gung | | 
W 1 2. 8. 205 21) 6 Bis W011] 
Eis .[464 342 | 85 | 4 |33 |366|) 58 || 40 | 20 | 2 | 117 
avon in | 
Dresden. .| 48 31 | 13 | 1 | 3|35 10) 3) ı| — |—| 2 
Benin. .| 931 79 | 12 | —| 2170 11 2 6 | — | —| 6 
— Chemnig .| 40 30 Desert | — 
Plaueni.®.| 18 | 13 3|—-| 2|ı6 ı) 11 —-— | — |—| 1 
 Handelsfam- 
_  merbezirfe 
- Ehemnig .|113 | 84 | 23 21 4190| 141 9 7 me — 1 
> Ben. .1134|| 93 | 30 2, 91104 2179 3|—-'115 
Reipzig . .| 97 81 13 1 1 81 Ts 11018 71\—-1—-1/%6 
- PBlaueni.®. 80, 55 | 15 | — 110 |69 8} 3/1 —| 1/1 —| 2 
Bittan. ...| 40, 29 4 | —| 7] 30| 4 6 3 —| 3 


ie Auch von den beendeten Konfurfen betrafen 40 Gejellichaften, und 
zwar 20 offene Handelögejellichaften und 17 Gejellichaften mit bejchränfter 
Haftung. Bon den beendeten Konfurjen dauerten, wie aus überficht 3 
erfichtlich, 286 unter 12 Monate, 109 1 2 Sahre, 44 2—3 Sahre, 
18 3—5 Jahre und 7 5— 10 Fahre. 


— Überficht 3. 
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Die beendeten Konkurje dauerten 


E Großftädte unter 12 |1bis unter 212 bis unter J 3bis unter 5 | e, Se 
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. Davon in 
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}- Der Mitgliederbeitand der KSrantenfafien im 1. Halbjagr 1915. 
Die monatliche Berichterftattung der Kranfenfafjen über die Bewegung 

im Mitgliederbeftand, an der fich im ganzen Neich ungefähr die Hälfte 
aller Rafjen beteiligt, gibt über den Beichäftigungsgrad im gejamten &e- 
werbe wertvolle Aufjchlüffe. 

Im Königreich Sachfen bildet dieje Berichterftattung ein ganz be- 
fonderes brauchbares Mittel, um hier den Arbeitsmarkt zu verfolgen, 
‚weil durch eine Verordnung des Königlichen Minifteriums des Junern 
feit dem 1 Januar 1915 die freiwillige Berichterftattung in eine für 
alle fächliichen Kranfenfaffen obligatorische und daher volljtändige um- 
gewandelt worden ift. Bis zum Dezember 1914 fchicdten auch in Sachen 
nur die größeren Krankenfafjen die Nachweifungen über ihren Mitglieder: 
bejtand monatlich ein. Die Zahlen für das 1. und 2. Halbjahr 1914 
find im „Statift. Zahrbuc für das Königreich Sachjen” 1914/1915 Seite 
319/20 veröffentlicht. 

Die Mitgliederzahl der jächjischen Kranfenfafien, die am 1. April 
er nocd; mit 1774922 fejtgejtellt wurde, betrug 


7 
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zent) und der abgelehnten Anträge (67,4 Prozent) entfiel alfo auf die 
4 Großftädte, deren Einwohnerzahl bei der legten Volkszählung 32,2 Pro- | 


| zurücdzuführen jein dürfte. 
| nahme eiı. 


am 1. des Monats | mänlich weiblich überhaupt 
SOBUarE iR Herr 773 132 655 184 1428 316 
Februar - 769 510 659 984 1 429 494 
Ka re ° 162 525 659 495 1 422 020 
YAnmilnzue 2a 748 696 659 529 1 408 225 
Matse tar ar 766 961 679 443 1 446 404 
Sunf wear 752 972 679 331 1 432 303 


Die männlichen Mitglieder haben hiernach im Februar, März und 
April ftarf abgenommen. Dies erflärt fich aus der fortgejegten Ein- 
berufung zum Heere. Gleichwohl ift der Stand der männlichen Bejichäf: 
tigung am 1. Mai faft wieder gleich der am 1. Februar, eine Erjcheinung, 
die auf die Einftellung der im April jchulentlaffenen jungen Arbeitsfräfte 
Sm Suni feßt dann wieder eine ftarfe Ab- 
Die weibliche Beichäftigungsziffer hat vom Kanuar zum 
Februar zugenommen, ift dann in den Monaten Februar, März und 
April faft auf dem gleichen Stand geblieben und Hat fich chließfich im 
Mai ganz bedeutend gehoben, um auch im Juni ungefähr auf diejer 
Höhe zu bleiben. 

Der Unterjchied in der Zahl der männlichen und weiblichen Mit: 
glieder, der im Januar noch 117948 betrug, tft im Juni auf nur nod 
73641 zurüdgegangen. 

Auf die 5 Oberverficherungsämter und die 4 Großftädte Chemmniß, 
Dresden, Leipzig und Plauen verteilten fi) die Mitgliederzahlen in den 
einzelnen Monaten wie folgt: 


Zu a)Oberverfiche- Ge | J 

2 a er fchlec Sanıar | Februar | März April Mai uni 

a) Oberverjicherungsämter. 
Baugen .... | m. || 70 697| 70 670| 69417| 67548 69359| 68635 
m. || 75 747| 76 714| 77288| 77 7168| 79354) 79 877 
Chemniß m. |j142 0161141 319/139 939 |136 048 140 278 137 151 
mw. |132 8651134 323/133 612/133 476 136 131 135 616 
Dresden . m. |234 3421235 7283| 237 464 235 696 242 277| 239 966 
mw. 1172 131174 707|175 477176 463 183 943 | 183 593 
Leipzig . - . | m. 210 969209 491) 205 604 201 841 204 497 | 197 847 
tw. |165 302,163 877/163 025 161 921 | 166 741| 166 448 
Bwidau .. m. 115 1081112 302110 101 107 563/110 550 | 109 373 
“tw. |109 139|110 363,110 093 |109 901 113 274 113 797 
b) Großftädte. 

Chemniß m. || 55 769| 55 444| 55646| 54 919| 57 489| 56 097 
w. || 45879 45 952 45819| 45662 | 46167 45 722 
Dresden . m. 126 860 127 326 128 109 | 127 729 130 767 129 116 
mw. || 76 960| 77 924 77926 77544| 80560| 78571 
Leipzig . - m. |117 660 116 994 115 766 113 944 114 243 | 110 644 
w. || 79708) 78 a 77 931| 76 664| 77 926, 77987 
Plauen i.®. | m. || 19595, 19475) 19245| 19190| 19409) 19398 
mw. || 25 315) 25 383| 24 228| 24451| 24 856| 25 026 


Die Abnahme der männlichen und die Zunahme der weiblichen 
Kranfenfaffenmitglieder ift danach gleichmäßig über die Bezirke der 5 Ober: 
verficherung3ämter verbreitet. 

Sm Bezirke des Oberverficherungsamtes Zmwidau ift im Janıtar 
und Februar die Zahl der meiblichen Mitglieder noch geringer al3 die 
Bahl der männlichen, im März find beide gleich und im April, Mai und 
uni überjteigen die weiblichen Mitglieder erheblich die männlichen. In 
den Großftädten Chemnig und Dresden haben au die männlichen Mit- 
glieder in den 6 Berichtämonaten zugenommen. 

Auf die einzelnen Kaffenarten entfallen die Mitglieder nach dem 
Geichlecht getrennt am 


Kafjenarten Iren. Sanuor 1. Febr. | 1. März | 1. April | 1. Mat | 1. Juni 
Allgemeine DOrt3- | m. |j514 745 511 382/504 402 493 786 507 3181495 834 
franfenfafjen iw. [506 625 510 460509 268,508 694 520 882 520 073 
Befondere Orts: [| m. 4054 3961| 4000 4022 4 2953| 4204 
franfenfafjen mw. 2588| 2589| 2590) 2649 2 756 2779 
Landfranfen- m. | 24539 24016 23783) 23 760) 25 381 25 295 
fajjen | tw. | 40116 40549| 40 960 41210 44191| 44 856 
Betriebsfranten- (| m. |201 116 202 748/203 476 200 350.201 710.198 990 
fajjen w. | 95 280 96 022| 96 622) 96 999 101 678.101 767 
Sunung3: m. | 28 678 27403| 26 864| 26 778| 28 259 28 649 
franfenfafjen w. | 10575 10364 10055, 9977 9936 9856 
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Bei den Betriebskranfenfafjen und den Innungsfranfenkaffen überfteigen 
die männlichen Mitglieder die weiblichen in allen 6 Monaten um über 
da3 Doppelte, bei den Allgemeinen Ortskranfenfafjen dagegen und nament- 
tich bei den Landfranfenfafien bleiben fie Hinter den weiblichen Mitgliedern 
erheblich zurüd. BL 

Wohnungsfürjorge in Sachlen. Das Königl. Sächf. Minifterium 
des Innern hat im verjchiedenen Verordnungen (j. Freie Beiträge zur 
Wohnungsfrage im Königreich Sachjen, Heft 2, ©. 113-——127, Dresden 1914) 
auf die nachteiligen Folgen unbefriedigender Wohnungsverhältnifje und auf 
die Mittel zu deren Befferung Hingemwiejen. Nicht zuleßt wurden in diejen 
Verordnungen immer wieder die Gemeinden auf ihre Pflichten in diejer 
Sache aufmerffam gemacht, ihnen aber auch nicht die Anerfennung ihrer 
Ihon getroffenen Abhilfsmaßnahmen verjagt, deren möglichft vollitändige 
Erfafjung durch eine vom Königl. Statiftifchen Landesamt im Jahre 1912 
veranftaltete Erhebung über die Wohnungsfürforge in Sachen verfucht 
worden ift (j. „Beitfchrift‘ 1912 ©. 429). Die Angaben über die finanz- 
und bodenpolitiihen Maßnahmen der jächfifchen Gemeinden auf dem Ge: 
biete der Wohnungsfürforge wurden vom Königl. Statiftifchen Landes: 
amt durch eine erneute Rundfrage an die in die Erhebung einbezogenen 
Gemeinden (Städte mit über 3000, Landgemeinden mit iiber 5000 Ein: 
mohnern) nach dem Stande vom 31. Dezember 1913 ergänzt. Bis 
zu diefem Tage Hatten in Sadjen 9 Gemeinden Anleihen auf- 
genommen und die dadurch gewonnenen Mittel in der Hauptjache zum 
Ankauf don Gelände oder zur Errichtung von Wohnungsbauten ver: 
wendet. E3 mag dabei bejonders hervorgehoben werden, daß gerade 
fleine, zumeift ftark induftrielle Gemeinden mit ziemlich hohen Beträgen 
an jolchen Maßnahmen beteiligt find 14 Gemeinden Haben ‚befondere 
Wohnungsbau: und Hhpothefenfonds, meift auf dem Wege der Anleihe 
geichaffen, die wie 3.8. bei Dresden mit 2800000 M. recht anfehnliche 
Höhen erreichen. Ohne folche befonderen Fonds, vielmehr aus ftädtifchen 
Mitteln (Rücklagen, Stammvermögen u ä.) gewährten 9 Gemeinden 
Darlehen zum Kleinwohnungsbau in Höhe von rund 1150000 M., wo: 
von allein auf Leipzig 1025000 M. entfallen. Dur Sparfaffenmittel 
war eine bejondere Förderung des Kleinmohnungsbaus, als welche das 
Hinausgehen Über die font übliche VBeleihungsgrenze, Einräumung der 
Tilgung u. ä. erachtet wird, nur bei 13 Gemeinden feitzuftellen und nur 
bei 7 Öemeinden überftiegen dieje Beträge die Summe von je 100 000 M. 
Da e3 aber den Gemeinden bei den großen Anforderungen, die an ihre 
Sinanzen geftellt werden, nicht immer möglich ift, den Bau von fein: 
mohnungen durch Barmittel zu unterftügen, haben fich verjchiedene, und 
zwar biS zum 31. Dezember 1913 insgefamt 21 Gemeinden, mit der 
Bürgichaftsleiftung für Hhypothefarifche Darlehen einverftanden erklärt. 
Darlehen gibt in diefem Falle die Landesverficherungsanftalt Königreich 
Sadhjen, die dann nicht nur die Häufer bis 90%, (in einigen Fällen jo- 
gar bis 100%) de8 Wertes beleiht, vielmehr auch die Gelder fchon 
während des Baus ratenweife auszah't. Leipzig Hat 3. B. flir 3700 000 M., 
eine Jnduftriegemeinde mie Limbach für 412000 M., Oberfrohna für 
370000 M. Bürgfchaft geleiftet.. Eine andere Form der Unterjtüßung 
des Kleinwohnungsbaus, die Übernahme von Anteiljcheinen gemein- 
nügiger Baugenofjenfchaften, bürgert fich auch bei den Sächfifchen Ge- 
meinden immer mehr ein. Bis zu dem Tegten Erhebungstage hatten 
22 Oemeinden für 88200 M. derartige Anteile übernommen. Ebenjo 
wie die finanziellen find die bodenpolitifchen Maßnahmen der Gemeinden 
von großem Einfluß auf die Förderung des Rleinwohnungsbans. 46 Ge: 
meinden haben billige3 Bauland, zum Teil in größerem Umfange, für 
Kleinwohnungen bereitgeftellt bzw. verkauft; dagegen fand das Erbbau- 
recht nur bei 6 Gemeinden Eingang. 24 Gemeinden haben durch Erlaß, 
Stundung oder Ermäßigung von Straßenbaufoften oder Grund: und 
Gebäudefteuern eine Verbilligung der Mieten herbeizuführen fic) bemüht. 
11 Gemeinden haben den Kleinwohnungsbau in fonftiger Weife 5. 2., 
durch Entgegenfommen in Baupolizeibeftimmungen, Exrlaß oder Ermäßi- 
gung bon allerhand Gebühren, gefördert. 

. .Behufs Vervollftändigung der Angaben über die von den Ge: 
meinden erlafjenen Beftimmungen iiber die Wohnungsaufficht und oh: 
nungspflege (Beitimmungen über die Bejchaffenheit und Benugung der 
Wohnungen jowie über die Untervermietung und das Schlafgängermwefen 
oder über die polizeiliche Wohnungsaufficht) hat ferner das Königl. 
Statiftifche Landesamt in einer fpäteren Nundfrage die Gemeinden um 
Mitteilung über die bis Mitte Juli 1914 in diefer Hinficht eingetretenen 
Amderungen gebeten. Von den 162 an der Wohnungsfürjorgeerhebung 
beteiligten Gemeinden hatten bis zu diefem Zeitpunft 71 jelbjtändig Anyrd- 
nungen über die Wohnungspflege getroffen, und in 71 weiteren Gemeinden 
find amtshauptmannjchaftliche Beitimmungen in Kraft. Unter diejen 
insgejamt 141 Gemeinden befinden fich 60 Städte mit Revidierter Städte- 
ordnung, 25 Städte mit der Städteordnung für mittlere und Heine 
Städte und 56 Landgemeinden. 23 unter ihnen Haben eine Wohnungs: 
ordnung, 92 eine Schlafftellenordnung (einjchl. fog. Zeilvermietung3- 
vegulative, die nicht nur das Schlafjtellenweien i. e. S., fondern das 
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Untermietiwefen überhaupt vegelm), in 16 Gemeinden beiteht eine Woh- 
nungsordnung und eine Schlafftellenordnung nebeneinander und 10 Ge- 
meinden haben anderweitige auf da8 Wohnungsweien bezügliche Ber 
ftimmungen getroffen. Ohne alle Maßnahmen find innerhalb des Er 
hebungsgebietS noch 21 Gemeinden. Unter den 71 Gemeinden, die 
jelbftändig vorgegangen find, befinden fich 60 Städte I, 3 Städ.e II und. 
3 Landgemeinden. Der Größe nach find unter ihnen 8 Gemeinden mit 
bi3 5000 Einwohnern, 49 mit 5—20000 Einwohnern, 10 mit 20 bis 
100 000 Einwohnern und 4 mit über 100 000 Einwohnern Bon den 
im Lande (1910) vorhandenen 14 Gemeinden mit über 20000 Einz 
mohnern haben aljo alle, von den 29 Gemeinden mit 10—20000 Eins 
mohnern 26 eine Wohnungs- oder Schlafftelenordnung aufzumeijen. Bon 

den 28 Amtshauptmannjchaften find nocd, 2 ohne Beitimmungen; Die 
übrigen Haben fajt ausichlieglih Schlafftellenorönungen erlaffen, die in 
der Regel für den ganzen Bezirk gelten, jo daß in etwa 2600 von dem 
3012 Gemeinden de3 Königreich3 das Schlafftellenwejen behördlich ih 


it. Sn 11 Gemeinden und 2 Amtshauptmannjchaften ftand der Erlag 
neuer Verordnungen in Erwägung. Eine Darftellung de3 im einzelnen 
außerordentlich mannigfaltigen Inhalt3 der Beftimmungen muß der aus: 
führlichen Bearbeitung vorbehalten bleiben, die in Heft 3 und 4 der 
Freien Beiträge zur Wohnungzfrage im Königreich Sacjjen (herausgegeben 
in Verbindung mit dem Königl. Statiltifchen Landesamt von der Zentral 
ftelle für Wohnungsfürforge, Dresden, Schießgafje 24) erfolgen joll. © 
Eine Wohnungsauffiht beitand darnach zur Erhebungszeit in 133° 
von den 162 an der Aufnahıne beteiligten Gemeinden, und mar 
in 52 Städten mit Nevidierter Etädteordnung, in 25 anderen Städten 
und in 56 Landgemeinden. Der Wohnungsaufficht unterliegen in 30° 
Fällen ale Wohnungen, in 14 Fällen nur die Mietwohnungen, in 
61 Fällen nur die Wohnungen mit Untermictern oder Schlafleuten und 
in 28 Fällen nur die Schlafftellen. 
> Ei 


Wohnungsanffichtsitatiftif. Der auch im Königreich Sachjen 
mehr und mehr fich einbürgernden Wohnungsaufficht ift, wie allgemein 
anerkannt twird, die Anlage eines Wohnungsfatafters zumindeft Der bes 
fichtigten Wohnungen förderlich, in dem die bei der Ausübung der Wohnungs- 
auflicht gemachten Beobadhtungen und Erfahrungen gefanmelt erden 
jo daß fie leicht nach einheitlichen Grundjägen ftatiftifch aufbereitet werden 
fönnen, wie dies fchon jeit Kahren in anderen Bundesftaaten, in demer 
eine ftaatliche Wohnungsaufficht eingeführt ift, gejchieht.) Aus Diefem 
Grunde hat das Minijterium des Innern einer Anregung der Kreis 
dauptmannfchaft Chemnig zufolge das Statiftiiche Landesamt mit dem 
Entwurf von entjprechenden Erhebungsvordruden beauftragt, das dem 
gemäß drei Erhebungsmufter zum Gebraud) der die Wohnungsaufjicht aus 
übenden örtlichen Behörden ausgearbeitet Hat; einen Hausbogen, einen 
Wohnungsbogen und eine Hauslifte. 3 

Haus» und Wohnungsbogen, die von dem Beamten tunlihjt an 
Ort und Stelle auszufüllen find, enthalten eine Reihe von Fragen über 
die Beichaffenheit und Benugungsweije des Haufe3 und der Wohnung: 
die den auf diefem Gebiet allgemein geltenden Anjhauungen Rechnung 
tragen. Der Hausbogen, der für jedes Haus aufzuftellen ift, in d 
eine Wohnung befichtigt wird, enthäft u. a., außer den Fragen m 
Namen und Stand des Hausbefigers und feines etwa am Ort beftell 
Vertreter, folche nach der Zahl und Befchoßlage der Wohnungen, Mi 
der Zahl der Aborte, nach dem Vorhandenjein von Wafchküche und ande 
gemeinjamen Einrichtungen ufw. Eine umfangreichere Srageitellung weilt 
naturgemäß der für jede befichtigte Wohnung auszufüllende Wohnung 
bogen auf, bei defjen Ausarbeitung vor allem Wert darauf gelegt murde, 
die bejonderen VBerhältniffe jedes einzelnen Wohnraums für fi zur 
Darftellung zu bringen. Zu diefem Zwed ift am Kopf des Wohnungs 
bogens eine kleine Grundrißffizze vorgejehen, in der die einzelnen Räu 
fortlaufende Nummern erhalten folfen; diefer Nummerngebung entipred) 
find in weiteren Tabelfenjchematen die Eintragungen über Benupunge 
art, VBodenfläche, Luftraum und Belichtung der Räume jowie iiber Stärle 
und Art der Belegung und der Bettenaugjtattung der Schlafräum 
bemwerkitelligen. Dadurch ift gleichzeitig dem Beamten ein Mittel an 
Hand gegeben, bei jpäteren Befichtigungen, nad) dem Wohnungsbog 
jofort eine inztwiichen etwa vorgenommene Änderung in der Benugung 
art feititellen zu fönnen. Bet der Erfragung der Wohnungsmängel | 
es wünjchenswert, Mißftände, die fich aus der Beichaffenheit der Wohnung 
ergeben und jolche, die in unzwecdmäßiger Benugung ihren Grund haben, 
auch äußerlich auseinander zu Halten. a 

Während Haus: und Wohnungsbogen unmittelbar den Zmweden der 
Ausübung der Wohnungsauffiht und der Einrichtung eines Wohnu 

1) Vgl. 3. ©. die Jahresberichte des Königlich Württembergijhen 
jowie des Großherzoglich Hejftichen Landes-Wohnungsinfpektors. Übrigens 
werden auch in Sachen bereit3 von einzelnen Städten und Amtshaupt- 
mannjchaften Berichte über die Wohnungsaufficht herausgegeben, die jedoch 
ihrem Inhalt nad) erheblich voneinander abweichen. Di 
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_ Die Arbeitsterifverträge Haben im Laufe der Jahre auch im 
Deutfchen Reich große Bedeutung erlangt. Während in früheren Jahren 
mit der jo außerordentlich wachjenden induftrielfen Entwidlung fich die 
Zahl der gewerblichen Streitigfeiten im der Hauptjache im offenen Kampfe, 
in Streif3 und Ausfperrungen, zeigte, hat im neuerer Beit die Bewegung 


der friedlichen Verftändigung 
durch den Abihluß von Tarifve 
gemacht. Den im Jahre 1913 


zwijchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern 
rträgen in aller Stille erhebliche Fortichritte 
im Deutjchen Reich beendeten 2127 Streits 


in 9007 Betrieben mit 572 842 Arbeitern (und 254 206 Streifenden) ftanden 


Ende 1913 nicht weniger als 


12 369 Tarifverträge gegenüber, an die | 


193 760 Betriebe mit 1 845 454 Arbeitern gebunden waren! 


Für die Reichftatiftit w 


erden Nachweife über die Arbeitstarif- 


derträge duch Befragung der Arbeitgeber und Arbeitnehmer feit 1903 
gejammelt und feit 1906 altjährlich veröffentlicht. 


— Während aber früher vo 
Anzahl und die der von ihnen 
wurde, dabei Mehrzählungen 


n den beftehenden Tarifverträgen nur ihre 
erfaßten Betriebe und Perfonen angegeben 
nit ganz vermieden und Iediglich die in 


dem jeweiligen Berichtsjahr in Kraft getretenen Tarifverträge mit zuper- 
äligen Zahlenangaben und nach ihrem Inhalt dargeftelft werden Fonnten, 
gelangt jeit Ende 1912 eine vollftändige Beftandsftatiftif der Arbeits: 
tarifverträge zur Veröffentlichung. 


| In den legten 6 Jahren 


ift die Zahl der in Geltung ftehenden Tarif- 


berträge von 5324 Ende 1907 auf 12 369 Ende 1913 geftiegen. Der Tarif: 
serfragsgedanfe ift in den verjchiedenen Gemwerbegruppen verfchieden ftarf 
verbreitet. Ju Deutichen Reich ift nach dem Gewerbeverzeichnis für die 
Berufs und Vetriebszählungen am ftärkften das polygraphifche Gewerbe 
ariflich gebunden, in dem mehr als ”/, der überhaupt befchäftigten männ- 
ichen Arbeiter erfaßt find. Dann folgt das Befleidungsgemwerbe mit un- 
yefähr der Hälfte. Etwa Y, beträgt diefe Zahl noch in der Holzinduftrie, 
nder Bapierinduftrie und im Baugewerbe. Dann folgen die Kederinduftrie 
26,7 Prozent), das Verfehrsgewerbe (20,3 Prozent) und die Nahrungs- 


ittelinduftrie (19,3 Prozent). 


In der Gewverbegruppe ‚Metallverarbeitung 


nd Mafjhinen“ find 13,6 Prozent aller männlichen Arbeiter von Tarifen 


rfaßt. Sn der Zertilinduftrie 


ift die entprechende Zahl verhältnismäßig 


‚echt gering (4 Prozent) und ebenfo in der heimischen Suduftrie (5,4 Prozent). 
der Bergbau Hat, wie Ihon früher, überhaupt feine Tarifverträge auf- 


‚umeifen. 
Für das Königreih Sa 


hien find einige der Hauptergebniffe der 


Larifvertragsitatiftit vom Sahre 1913 in das Statift. Zahrbuch für das 
dar. Sachıjen 42. Sahrg. 1914/1915 Seite 176 aufgenommen worden. 


€ gab in Sachen Ende ı 


913 1419 Tarifgemeinfchaften. Darunter 


varen 1156, die nur für Sirmen Geltung hatten, 111, die für einen 
It, und 152, die für einen Bezirk galten. An allen diefen Tarif- 


‚emeinfchaften waren 13942 
Im ftärfften von allen Gewe 


Betriebe mit 164243 PBerjonen beteiligt. 
rbegruppen waren das Baugewerbe, die 


Snduftrie der Holze und Schnipftoffe, die Rapierinduftrie, die Metall- 
‚erar eitung und die Snduftrie der Mafchinen in Sacdhjen tariflich ge- 
‚umden (vgl. auch „Kleinere Mitteilungen”, Beitfchrift 1911, Seite 429 


ki die Tarifverträge 1911). 


Beurkundung der Ste 
8 Nrieges, Der Krieg hat 


g 
| u 


rbejälle von Militärperfonen während 
beziiglich der Eintragung von Sterbefällen 
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in die Staudesamtsregifter einen Ausnahmezuftand herbeigeführt. Während 
im allgemeinen, gemäß den Vorjchriften des S 56 des PBerfonenftandsgeießes 
vom 6. Februar 1875, jeder Sterbefall in die Negifter des Standesants, 
in deijen Bezirk er fich ereignet hat, eingetragen werden muß, fchreiben 
die Kaiferlichen Verordnungen vom 20. Januar 1879 (R.:G.:B1. ©. 5) und 
vom 20. Februar 1906 (R.-G.-B1. ©. 159) und die auf Grund derfelben 
erlafjenen Verordnungen des Königlichen Minifteriums des Innern vom 
2. November 1914 und 11. Zanuar 1915 vor, daß Todesfälle von folhen 
deutjchen Militärperfonen, die ihr Standquartier nach eingetretener Mobil- 
machung verlafjen haben, nicht am Sterbeort — auch wenn er im Reichs- 
gebiet Liegt —, jondern in dem Standesamtsbezirke zu beurfunden find, 
in welchem der Verftorbene feinen Iegten Wohnfig im Deutichen Reiche 
gehabt Hat; wenn hierüber feine Nachweife gegeben werden können, fonımt 
das Standesamt des Geburtsorts in Frage. Hierbei ift eg gleichgültig, 
ob der Kriegsteilnehmer auf dem Schlachtfelde gefallen oder in einem 
Seld= oder einem anderen Lazarett im Inlande geftorben ift. 

ALS bisheriger Wohnfig gilt der Aufenthalt3ort unmittelbar vor der 
Einftelfung in da3 mobile Heer; bei Offizieren, Beamten und Kapitulanten, 
die feine Einberufung erhalten haben, der Garnifonsort. 

Bei Kriegsgefangenen und Angehörigen der Heere verbündeter Staaten 
verbleibt e$ auc) weiter bei der Eintragung des Sterbefalles in die Regifter 
de3 Sterbeorts. 

Die Anmeidung jedes Todesfall erfolgt durch die vorgejegte Militär: 
behörde (bei den auf dem Schlachtfelde Verftorbenen) oder durch die Lazarett- 
verwaltung. Sie fann dem zuftändigen Standesbeamten unmittelbar zu: 
gehen, wird aber in neuerer Zeit infolge der Verordnung des Kgl. Preuß. 
Kriegäminifteriums dom 4. Februar 1915 — Nr. IV. 5815 NB. — (Rgl. 
Preuß. Armee-Berordn.-Blatt Nr. 6 vom 6. Febr. 1915), welche faut Ver- 
ordnung des Kyl. Sächi.Kriegsminifteriums vom 10. März 1915 Nr. 941 IL. B. 
(Kgl. Sich. Armee: Verordn.-Blatt Nr. 11 vom 16. März 1915) aud 
für Sachjen Güftigfeit hat, dem im Kgf. Sächf. Kriegsminifterium errichteten 
Nachmweifebnreau zugefendet, das jeden Todesfall in Lilten einträgt ufd 
die Meldung dann abfchriftlich auf einen allgemein eingeführten Vordrud, 
der die durch die obige Neichsgefeßgebung vorgeschriebenen Fragen enthält, 
den Öemeindebehörden zur weiteren Vermittelung an die Standesämter 
übergibt. 

2äßt fi die Perjönlichkeit einer Innerhalb Sachfens verftorbenen 
mobilen Militärperfon in feiner Weife feftitellen, fo wird die militärifche 
Dienftjtelle eine Mitteilung an den Standesbeamten de3 Ortes geben, 
wo der Tod erfolgte. Ein Eintrag in das Sterberegifter erfolgt jedoch 
nicht. Auch dieje in einer Verordnung des Königlichen Minifteriums des 
Snnern vom 11. Januar 1915 enthaltene Beftimmung bedeutet eine Ab- 
weichung von der im Frieden geltenden Vorjchrift, wonach auch über un: 
befannte Leichen Einträge zu erfolgen haben. 

Bür die ftatiftifche Bearbeitung der Sterbefälle von Militär: 
perjonen während des Kriegs find zurzeit (Ende Mai 1915) He — auf die 
Dauer faum entbehrlichen — befonderen Beftimmungen noch nicht ergangen 


Geburtsort der Ehefchliehenden und der Geftorbenen. Im 
„Statiftifhen Jahrbuch für das Königr. Sachfen‘‘, Sahrgang 1913 ©. 31 
und 43 und Jahrgang 1914/15 ©. 25 und 45, find erftmalig tabelfarifche 
Uberjichten über den Geburtsort der Ehefchließenden und Geftorbenen für 
die Jahre 1911 big 1913 veröffentlicht worden, in denen die im König- 
reich Sachjen gelegenen GeburtSorte unterjchieden find, je nachdent fie 

a) zum nämlichen Standesamtsbezirk gehören wie der Eheichliegungs- 
bzw. Sterbeort, oder 

b) in einem anderen Standesamtsbezirk der nämlichen Amtshauptmann- 
Ichaft, oder endlich 

c) jonft in Sacdjjen Liegen. ! 

Bu_a) find auch die Fälle gereinet, wo in Gemeinden, die in 
mehrere Standezamtsbezirfe geteilt find, der Geburtsort in einem anderen 
Bezirk lag al3 der Ehefchließungs- oder Sterbeort Ferner ift durch eine 
Anmerkung darauf hingewiefen worden, daß, injoweit e8 fich um Ehe- 
Ihliegungen oder Sterbefälle in den Städten Leipzig, Dresden, Chemnit, 
Plauen und Zwickau Handelt, der Fall b) nicht vorfommen fan, meil 
dieje Städte nicht zum Bezirksverband einer Amtshauptmannihaft gehören. 
Indeffen hat e3 fich nachträglich Herausgeftellt, daß von den Statiftifchen 
Antern der drei Städte Leipzig, Dresden und Chemmnig — die nad) 
Vereinbarung mit dem Königlichen Statiftiihen Landesamte die Be: 
arbeitung der Bevölferungsbewegung3-Statiftif für ihre Städte vornehmen 
und Die fertigen tabellariichen Überfichten alljährlich einzufenden haben 
— bie Fälle, wo der Geburtsort in einem Amtshauptmannfchaftsbezirk 
lag, der den Namen der Stadt trägt, zu b) gezählt worden find. Die 
nachftehenden Überfichten enthalten eine Berichtigung der demgemäß im 
„Sahrbuch” erjchienenen Zahlen, jomweit fie durch den angegebenen Umftand 
berührt werden. Diejenigen Zahlen der Jahrbuchstabellen, die ji auf 
Fälle beziehen, bei denen weder der Geburt3= noch der Ehejchließungs- 
oder Sterbeort in Sachjen lag, bleiben unverändert und find daher hier 
nicht wieder abgedrudt. 
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RR Sie Heiratenden unteridieden nad Dem Geburtsort. Über die in der Internationalen Ansitellung für Buhgewerbe 
Te ne a - ä Fr und Grappif, Leipzig 1914, vomstgl. Sädj.Statiftij den Landesamt 
Jahr 1911 Jahr 1912 gab 1918 ausgeftellten geaphijchen Darftellungen ift im worigen Heft der Heitjchrift, 
Ram Tnprigel sen Näm- Tnpgigel an, Näm |ugeige 2 ©. 243, berichtet worden. Bon den übrigen dort ausgeitellten Graphiken, 
Geburtsort iR Ants- er na Amts- ver Be Amts- ei die fächftjche Verhältniffe ftatiftifch veranfchaulichen, feien noch folgende 
des. |Haupte/@önig-| des. | Daupt- König. des Haupt-|gönig- | erwähnt: i 

amig Nat reich Bub: Abatt reich Ani Mat veich I. Sonderansftellung ‚„‚Das Kind und die Schule“, 
ezir ezit InHEB Aare } (y . AR mr . ‘ s j 
1. Geburtsort des Mannes in der Vorfpalte, RN. für Stattfiitiim Leipziger 
Kae N 1. Höhe der Koften eines Schüfers des Oymnafiums, Real 


ey 741011 345|2 272) 7343 ara aan v1ealı zualaaıı [a nalLum?, Der DOberrealfäule, Reatjhule und ber Volks 
übr. Amtsh 46161485) 818) 461111459| 867, 431611384, 799 jhule jomwie einer Schülerin ber högeren Mäbchenichufe im 
Übr. Königreich 6.682 1 21013 506) 6 6671 170,3 415] 648111 14313 411 eh ine % Een Yh her es ee er Ge 
: : na 3m. durch eine Anzahl farbiger Quadrate bon erichtevener Grdpe in 
od. Säleflen 642 143) 8398| 708| 169 411] 723) 159 382 | Gäherförmiger Anordnung. | i 
Ba EEE 2. Das Anmwachien der Koften eines Schülers bzw. einer 


bung .| 188) 251 97) 234 32] 116| 221 25 122 | Shürerin der höheren Lehrantalten und der Bolföjhute im 

er udn 236) 108) 345 822| 123] 351 748 109| 374 Königreid en Streifenbiagranm. y h 2 3 
? | 3. Die Gefamtaundgabe Der a eipzig, der euer= 
Preußen... .| 474 71 276) 568) 94] 2792| 527 82 262 | trag und die Höhe des ftädt. Buihufies für die Volfs- umt 


a | 
En 589] 95] 234] 610) 9a] 287] 658) BD] 269 höheren Schulen 1800—1912. ee s 
Ä : r | 4. Die Koften eines Schülers der Höheren Sehranftalten 
des Nein .| 207 36) 103) 212) 39] 115 206 537 97 | und eines Voltsjhülers für Die Stadt Leipzig a) in den Sahren 


Übr. Deutfces | 18701911 von Zahıfü Zahıfü i de 
: s —_ Sahrfünft zu Zahrfünft, b) in den Jahren 1870, 1884 
a a E. 2 Ri mr = Eee ee a \ und 1911. Veranfhaulicht durd) eine Anzahl Streifen von verjchiedener 
EUTIN KEN, 7 | | Länge bar. durch die verjchieden großen Sektoren dreier Kreije. 
eu a .| 168) 26) 91| 166) 22] 76) 143) 21] 88 5. Das Wachötum des fädt. Zufchufies für einen Höheren 
N 3 al 6 15 1 1 9) 8 und einen Bolfsihüler in den Jahren 1870-1911. Dargeftellt 
N 1 >E BEE! durch 2 Streifendiagramme. # 
zufanmen |22 372]4 663|8 465122 60614 581]8 46621 72314 366 8 330 B. Seitens der X. Bezirfsfhule in Leipzig ausgeftellt: 
» 3. Geburtsort der Frau in der Vorfpalte, Die Beziehungen zwiihen geiftiger Begabung und 
des Mannes oben angegeben. Körperlänge, Körpergewicht bzw. HYentimetergemwicht bei 
PBrov. Schlefien] 277) 90] 289] 228] 98 305 239| 67] 291 3 Knaben und RS er ven Dargeftellt 1. dur 
Branden- urdendiagramme, 2. durch ftehende Säulen. . 
burg - 5:0%.1018,6% 58 13] 70 631 70) 70 C. Seiten de3 Inftituts des Leipziger Lehrervereins 
= Sadjen.| 352] 48] 388 334 87| 333 335 44| 381 | für erperimentelle Pädagogif und Viyhologie ausgeftellt. 
Übr. Königreicd) E83 Handelt fi) ausnahmslos um Kurvendarftellungen. = 
Preußen... .| 1833| 34] 169) 132, 37) 140) 146 48) 152 1. Der Gehalt an Blutfarbftoff bei 1500 LeipzigerKinaben 


Thür. Stanten.| 229) 60) 234 254] 65] 269| 227) 49] 257 und Mädchen im Alter von 67, —14'), Sahren. 2 
Bayern rechts 2. Die Additiongsleiftungen blutarmer und normaler 


„bes Rheins . 82| 281 106) 1011 28| 111 93| 29] 86 | Kinder. “ 
Übr. Deutjches 3. Die Additionzleiftungen an verfhiedenen Wochen 


eich Due -E 67 71 92 Boot 6 15) 70 tagen und zu verjchiedenen Stunden. e E 
Böhmen ....| 209) 54) 1901 185 63) 191 198) 78 209 4. Die Reiftungen der Kinder in den Sommer: und Winter 
UÜbr. Europa. . 56| 181 60 641.12) 70) 56| 20) 53 | wochen fowie die Durhjchnitte aus beiden. eG 
Außerhalb | D. Bon anderer Seite audgeftellt: u 

Europas... 4 LS 7 1) 710 5 1 6 ; 22 en a RR a das le ae 

| 0 >| r > gaali Bi finderzahlin Engelsborf b.Leipz g 1888— 1913. Kurvendarftellung. 
zufanımen | 1460| 351116001 1432 4201569) 1426 42111 575 3° Das Anmwahten der Bantoften für die Shuten 


2. Die Öeftorbenen unterfihieden nad) Geburtsort und Olaubensbefenntnis. Engelsdorf in den Jahren 1857, 1894, 1905/06 und 1912. Durdy 
| quadratiiche Felder von entiprechender Größe fenntlich gemacht. 2 


Glaubensbefenntnis 4 
Ss = 4. Todesfälle und Geburten inWahren 18011820. Kurven- 
&e- | 3: | res darftellung. | 
Geburtsort sehfept | Evan |mife- | HEift- | Zira- | Son- Dfne||, 30° 5. Die verschiedenen Arten von Arbeitsleiftungen (Konjul 
EN getiih |Ratho- ches | Titifh | ftiges An. |Tammen | tationen, Ertraftionen, Inztjionen, Injektionen, Süllungen 
| 15 | tennt- gabe ufmw.) der ftädtifchen Schulzahnkflinif zu Leipzig im Jahre 1912 
| nis Targeftellt an einem Streifendiagramm. 
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[a7 [a7 - 

m  Standesamts- a u 09 | 13 | 86 24421 II. Sonderansftellung ,‚Die dentfhe Arbeiterverfiherung“. = 
bezirf weist, 20913) 808) 92 | 26 | 7.| 75 |21 921 A. Seiten? der Randesverjiherungsanftalt ausgeftellt: 

in der übrigen Amt3- (|männt.| 3604| 79| 15 | —  — | 37 || 3735 1. Darlehen der Landesverfiherungsanftalt für Arbeiter 
Hauptmannjcaft (heist, Are Ss 19|3|34 | 4989 | Wohnungsfürforge 1891—1913. Streifendiagramm, das die Höhe 

im übrigen König- |männt.| 8068| 1265| 33 | 3 | — | 49 | 8278 | ber Darlchen erfennen läßt. e 
reich \|weibl. | 8280| 147 | 40 4 |- ı | 37 || 8509 2. Darlehen der Randesverfiherungsanftalt für Wohle 
Sm Sahre 1912 fahrtseinrichtungen. Eine Anzahl pyramidenförmig angeordneier, 
Im Standesamt: ((männl.|18 695| 7383| 73 | 17 | 2 | 59 119579 untergeteilter Streifen zeigt die Höhe der in den Kahren 1901—19 4 
bezirf meibl. 16 569| 615 77 | 21 | 2 | 34 17318 ausgeliehenen Darlehen und die Yiwede, für die diefe Darlehen bes 
in der übrigen Amts: (|männl.| 3655| 54 11 | — | — | 13 | 3 733 ftimmt waren. “ 
Hauptmannfchaft IImeisr 4224| 82| 13 | — | — | 19 || 4338 B. Seitens der Allgemeinen Ortsfranfenfajje für die 
im übrigen König: (|männt.| 7712] 101) 38 | 5 | 1) 25 | 7882 Stadt Leipzig ausgejtellt: a 
reich) weibl. | 7831| 1099| 2 — 1 | 30 |) 8 003 1. Blutunterfuhungen anf Bleieinwirkung an erwerbd- 
Sm Sahre 1913 unfähigen Mitgliedern der Leipziger Ortsfrantenfafje 

Sm  Standesamts- ||männl.|18 260) 796 | 100 | 27 | 7 | 17 |19 207 1911—1913. Farbige Streifen von entjprechender Länge verfinnbilt 

bezirt weibl. ls 223 587 | 83 | 21 | 3 | 21 Its 938 | lichen die Anzahl der unterfuchten Fälle mit pofitivem und negative 
in der übrigen Amts- (|männ!.| 3455 7O A 4 | 3538 | Befund in den einzelnen Berufsarten, denen die von dem Rafjenärzten 
Hauptmannfchaft \jmweibl. | 8955| 83) 14 | — | — | 2 || 4054 wegen Bleierfranfung erwerbsunfähig gejchriebenen Mitglieder | 
im übrigen König: (|männl.| 7776 110| 49 | 1 | — | 16 || 7952 2. Sterbefälle und Krantheitstage bei den einzelnen 
reich weißt. | 7997 112| 56 | 2 | ı| a | sıra | Berufen Des polygraphifchen Gewerbes berechnet auf 1000 


Berfonen in der Ortsfranfenfaffe für Leipzig und Umgegend. 
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Die Zahl der Todesfälle ijt durch Urmen don entjprechender Größe an- 
gezeigt. Die gleichen Angaben für die KrankHeitstage fünnen von den 
Bifferblättern der für die einzelnen Berufsarten aufgeftellten Uhren ab- 
gelejen werden, auf denen die fleinen Beiger die Taujender und die 
großen die Hunderter der KrankHeitsziffern anzeigen. 

3. Erfranfungsfälle bei den einzelnen Berufen des poly- 
araphiichen Gewerbes, berechnet auf 1000Berjonen,in der OrtS= 
franfenfafje fürLeipzigundUmgegend. Charalteriftifche Perjonen- 

fppen von entiprechender Größe fennzeichnen die Anzahl der Erfranfung3- 
fälle in den einzelnen Berufen des polygraphifchen Gemerbes. 

©. Seitens der Betriebsfrantenfajje des Biblivgraphi- 
jhen Inftitut3 in Leipzig ausgeftellt: 

Fünf Tafeln, auf denen mittel3 farbiger Streifendiagramme vers 
anihaulicht find: 

1. Der durhfhnittlihe Mitgliederbeftand, 

Be die Höhe der Einnahmen, Ausgaben und des Nejerve- 
 fond3, 

3. die Leiftungen der Kajje wie Kranfengeld, Wöchne:- 
rinnen-Unterftügung, Arzthonorar, Arznei und Hilfämittel, 
Kranfenhausverpflegung und Gterbegeld, 

4. die Krankheitsfälle, die mit Erwerb3unfähigfeit ver- 
bunden waren, und 

5. die Fälle von Bleifrankheit, Magen- und Darmleiden, 
Gicht und Rheumatismus, Blutarmut beiden männlichen und 
weiblihen Mitgliedern der Kaffe. Die Angaben beziehen fich durch: 
weg auf den Zeitraum 1901 bis 1913. 


III. Sonderausftellung ‚„‚Das Haus der Fran‘. 


Die Darftellungen 1—6 find Kreisdiagramme., 
1. und 2. Die berufliche Gliederung der Arbeiterinnen 
a) in der Papierinduftrie, b) im polygraphijchen Gewerbe nad) Selbftändi- 
gen, Angeftellten und Lohnarbeiterinnen in den 5 jächfijchen Kreishaupt:- 
 mannjcaften. 
3. und 4. Alter und foziale Schichtung aller Induftrie- 
 arbeiterinnen und der Arbeiterinnen a) in der Papierinduftrie, 
b) im polygraphiichen Gewerbe im Königreich) Sadjen 1895 und 1907. 
5. und 6. Alter und joziale Shihtung aller Jnduftrie- 
 arbeiterinnen und der Arbeiterinnen a) in der Papierinduftrie, 
- b) im polygraphijchen Gewerbe in der Stadt Leipzig 1895 und 1907. 
2 7.bi3 9. Geographifche Verteilung und joziale Shihtung 
der Arbeiterinnen a) in der Papier- und Pappeinduftrie, b) in der 
- Buchdruderei, ec) in der VBuchbinderei und Kartonnageinduftrie in den 
einzelnen Kreishauptmannjchaften 1895 und 1907. Dargeftellt durch 
farbige Ringe. 
Pi 10. Geographijche Verteilung und foziale Schichtung 
der Arbeiterinnen in der Photographie in Sachjen 1895 und 
1907. Beranfchaulicht durch Kreisdiagramme. 
#- 11. und 12. Lohnftatiftif der Leipziger Ortstranfenfajje 
für Arbeiter und Arbeiterinnen a) in der Papierinduftrie, b) im 
polggraphifchen Gewerbe 1. in den Jahren 1906 —1912, 2. nad) Viertel: 
jahrsdurchichnitten. Farbige Streifen fennzeichnen, wieviel männliche 
und weibliche Perfonen von je 100 Beitragspflichtigen in den Jahren 
1906 —1912 auf die 9 unterjchiedenen Lohnklaffen entfielen. 
% 13. Zohnftatiftit der Dresdner Ortstranfenfajje für 
 Bapierinduftrie und polygraphijhes Gemerbe jeit 1909. 
Farbige Streifen fennzeichnen, wieviel männliche und weibliche Perjonen 
von je 100 Beitragspflichtigen in den Jahren 1909— 1912 auf die 9 
 unterjchiedenen Lohnklafjen entfielen. 
14. Außerdem berichtet je eine Tafel mittel? Kreisdiagrammen über 
— „Diegeographijche Verbreitung des polygraphifchen®ewerbes 
F inderPapierinduftriein den6größten Bundesftaaten Preußen, 
Bayern, Sadjen, Württemberg, Baden und Hejjen” jowie eine 
weitere Tafel an der Hand von Streifendiagrammen über „Die Papier: 
 induftrie unddaspolygraphiiche Gewerbein 10 deutjhen Öroß- 
fädten (darunter Leipzig und Dresden) im Jahre 1907”. Leptere 
3 Darftellung vermittelt einen Überblic iiber die berufliche Gliederung der 
E Arbeiterinnen. 


3 IV. Somderausftellung des „Vereins der Buchhändler‘ zu Leipzig. 


2 Sämtlich Streifendiagramme; Nr. 1 außerdem auch durch Kurven 
 bargeftellt. 


1. Zahl der deutfchen Verleger, der in Leipzig aus- 
liefernden Verleger und der Leipziger Verleger 1891-1914. 
2. Umfäge auf Leipziger Buch» und Kunftauftionen 
1914. 

3. Gefamtzahl der Studierenden und Hörer der Uni- 
verfität Leipzig 1864—1914. 

4. Bergleihende Bejuchsziffern der Kgl. Akademie für 
graphiiche Künfte und Bucgemwerbe in Leipzig 1901—1913. 

5. Bejuch und KRoften der Buhhändlerlehranftalt des Ber- 
eins der Buchhändler zu Leipzig 1853—1913. 

6. Sonderausftellungen de3 deutjhen Buchgemwerbever- 
ein3 1900—1912. 
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V. Sonftige Ausftellungsgegenfände. 


1. und 2. Die Lejer der ftädtijchen Zentralbibliothef zu 
Dresden nad) Berufsflaffen 1910—1913 und die Entleihungen 
bei der gleihen Bibliothef nad Monaten und Jahren 1910 
und 1913. Zarbige ftehende Säulen lajjen die Verteilung der Lejer auf 
die verjchiedenen Berufsklafien und die Zahl der Entleihungen in den 
einzelnen Monaten der angegebenen Beobachtungsjahre erkennen. 

3. Bereingmitgliederbewegung dreier Gabeläberger- 
Stenographenvereine in Ofjhaß i. Sa. Eine Kurve zeigt die Zu= 
nahme der Mitgliederzahlen in den Jahren 1878—1913. 

4. Wachstum der Stenographenvereinenach&abelöberger 
im Königreich Sadhjen 1902—1913. Dargeftellt dur Säulen, von 
denen die Höhe die Zahl der Vereine und die Breite bie durchichnittliche 
Mitgliederftärte fennzeichnet. 

5. Schnellfchriftlihe Übungen des Stenographenvereind 
Gabelsberger in Leipzig. Das Verhältnis bed Schreibraums bei 
Stenographie und Kurrentjchrift wird durd zwei ftehende Säulen, ber 
Zahresbedarf an Schreibpapier bei den Übungen des Vereind durch einen 
Kreis dargeftellt. 

6. Buhhändlerlehranftalt zu Leipzig. a) Einnahmen 
1853—1913. Ie eine Kurve zeigt die Höhe der vereinnahmten Schul: 
gelder, der Zufchülfe aus der Rereinsfaffe, de3 Rates der Stadt Leipzig 
und des Börfenvereins, der freiwilligen Beiträge und ber Mittel aus 
Stiftungen. b) Ausgaben 1853-1913. Se eine Kurve veranjchaulicht 
die Höhe de3 Gejamtaufwandes fowie ber Ausgaben für Lehrergehälter, 
Miete, Heizung, Beleuchtung und Sonftiges. c) Schülerbeftand 1855 
big 1913. Gleichfall3 Kurvendarfiellung. d) Beruf des Baters der 
Schüler. Xeranfhaulicht durd) fteyende Säulen. e) Die Verteilung 
der Schüler der Buhhändlerlehranftalt auf die verjhiedenen 
Betriebszmweige im Schuljahre 1913/14. Durch ftehende Säulen 
ift dargeftellt, wieviel Schüler im Xerlag, Sortiment, Antiquariat, in 
der Kommilfion ujw. lernten. f) Wohnung der Schüler der Bud 
Händlerlehranftalt im Schuljahr 1913/14. Stehende Säulen zeigen 
die Verteilung der Schüler auf die innere Stadt und die Xororte. 
g) Staatszugehörigfeit der Schüler 1908/09— 1913/14. Yarbige 
ftehende Säulen zeigen, wieviel Schüler in den angegebenen Sahren 
Sadjen, Neichsinländer und Ausländer waren. h) Graphifdhe Dar- 
ftellung des Novemberabjchlufjes des vorliegenden Gejhäfts- 
ganges (30. November 1913). Die Höhen der einzelnen Konten find durd) 
farbige Flächen von entjprechender Größe dargeftelltz Pfeile bezeichnen 
die Richtung, in der die in Frage fommenden Beträge in die Konten 
ein- und augfließen. 


Aus dem Statiftifihen Kandesamte., Der bisherige Hilfsreferent 
Dr. Rurt Bormann wurde ab 1 April 1915 zum Mitglied des Statift. 
Sandesanıtes ernannt. Im Mat 1915 wurde ihm der Titel „‚Negierungs- 
affefjor” und dem Regierungsamtmann Dr. Arno Pfüge, Mitglied des 
Statift. Landesamtes (zurgeit zum Heeresdienft einberufen und verivundet), 
der Titel „Regierungsrat verliehen. 


Inhalt der nähften Hefte. Außer den noch nicht erfolgten unter 
den bereit3 früher an diefer Stelle angekündigten Veröffentlichungen it 
eine folche über die Geburten und die Säuglingsfterblidfeit in 
den Jahren 1901 und 1902 einerjeitd, 1911 und 1912 amderfeitS beab- 
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amtes. 


Die Boltszählungs- Grgebniffe von 1832 bis 1910. 


Suhalt: 


1 Borbemerfungen (©. 1). 
DO. Tabellen. 


Überficht 1. Zahl der 
Neligionsbefenntnis, 


Haushaltungen und der Bewohner (Samilienftand, 

Hauptaltersklafjen, Aufenthalt in Haushaltungen 

und Anftalten, vorübergehend An- und AUbmwejende, Zahl der Ge- 

„ brehlichen, Zahl der Wenden uf.) 1832 big 1910 (©. 2). 

Überficht 2. Die Haushaltungen und ihre Mitglieder 1900 big 1910 (©. 5). 

Überjicht 3. Ortsanwefende und Wohnbevölferung 1871 und 1875 (©. 8). 

Überjicht 4. Die Anftalten und ihre Snjaffen 1867 bis 1885 (©. 8). 

Überficht 5. Die Anftalten 1880 (©. 8). 

Überjicht 6. Bejondere Religionsgemeinden 1871 big 1910 (©. 9). 
berjicht 7. Die Bevölkerung nad) Altersgruppen 1832 bis 1849 (©. 11). 

berjicht 8. Die Benölferung nad Altersflaffen bzw. (1864) Familien- 

„Stand 1858 bis 1864 (©. 11). 

Überficht 9. Erwachjene Berjonen nach Geburtsjahren und Familien- 
ftand 1867 Bis 1885 (©. 13). 

 Überficht 10. Erwachjene Perjonen nach einzelnen Geburtsjahren und 

„ Samilienftand 1890 bis 1910 (©. 18). 

Überficht 11. Ermwachjene Perfonen nad; Geburtsjahren und Yamilienftand 
1910 (©. 24). 


Üderficht 12. Unerwachiene Perfonen nach) Geburtsjahren 1867 bis 1910 
6 


(©. 26). 
Überficht 13. Die vorübergehend abwejenden Sachjen und Nichtjachien, 
„auch Dauer und Drt der Abmejenheit 1867 (©. 27). 

Überficht 14. Staatsangehörigfeit und Glaubensbefenntnis 1900 (©. 27 IN 
Überficht 15. Staatsangehörigfeit und Altersgruppen 1875 (©. 27). 


Die nachitehenden Tabellen enthalten die Ergebniffe aller 
Volfszählungen jeit dem Jahre 1832 im Königreich Sachfen 
ohne örtliche Gliederung, im übrigen aber tunlichft vollftändig, 
und jollen einen Überblid darüber geben, was erhoben und in 
welhem Umfang und mit welchen - Einzelheiten das Zählungs- 
material jeweil3 aufbereitet worden if. Als Duellen dienten 
die Beröffentlihungen und für die Zeit feit der im Sahre 1851 
erfolgten Berftaatlihung der ftatiftifhen Landesftelle auch ‚die 
Archive des jegigen Statiftifhen Landesamts, wo alle Auf 
bereitungstabellen aufbewahrt werden. Denn nicht immer ge: 
ftattete e3 der für diefe Veröffentlichungen in den früheren 
„Mitteilungen“, dann in der Beitfchrift und im Statiftifchen 
Sahrbuch zu Gebote ftehende Raum, die handichriftliche Bearbei- 
tung in der wünjchenswerten Volftändigkeit herauszugeben. AL3 
ganz oder teilmweije umveröffentlicht fommen befonders die Über: 
ihten 12 (vom Jahre 1890 ab), 10 und 11 für die Alters- 
 Beitichrift des Königl. Sächf. Statiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 


; 


Überficht 16. Staat3angehörigfeit der Bevölferung 1867 und 1871 (©. 28). 
ı Überficht 17. Staatsangehörigfeit der Bevölferung 1875 bis 1910 (©. 28). 
Uberficht 18. Gebürtigfeit 1880 bis 1900 (©. 30). 
berficht 19. Die Bevölkerung nad) ihrer Gebürtigfeit aus den 33 Grop- 
„ täbten des Deutjchen Neichs 1890 und 1900 (©. 32). 
Uberjicht 20. Gebürtigfeit 1871 und 1885 (©. 33). 
Uberfiht 21. Die außerhalb des Deutfchen Reichs Geborenen (Gejchlecht, 
„ samilienftand und Hauptaltersgruppen) 1890 und 1900 (©. 33). 
Überficht 22. Die außerhalb des Deutjchen Reiche Geborenen (Hauptjäcdh- 
„ ihfte Geburtäländer, Familienftand, Altersgruppen) 1890 (©. 33). 
Überficht 23. Beruf der außerhalb des Deutjchen Neich3 Geborenen 1890 
„(mit Geburtsland) und 1900 (mit Berufsitellung) (S. 34). 
Überficht 24. Erwerbstätigkeit der außerhalb des Deutjhen Neich3 Ge- 
„ borenen 1890 und 1900 (hier auch Berufsftellung) (©. 34). 
Uberficht 25. Die reichSangehörigen landfturmpflichtigen Männer a) 1895, 
„b) 1905 mit Unterfcheidung der Staatsangehörigfeit (©. 34). 
Überficht 26. Mutterfprache 1871 umd 1900, hier mit Gejchlecht und den 
„ Yauptaltersgruppen (©. 35). 
UÜberficht 27. Staatsangehörigfeit forwie Geburtsfand und Altersgruppen 
der 1900 nur deutjch oder mırr fremdiprachig, oder deutjch und fremd: 
„Ipradhig redenden Bewohner (©. 35). 
Überficht 28. Die Arbeitslofen am 1. Dezember 1895 (©. 36). 
Uberficht 29. Die Gebrechlichen 1875 bis 1895 (©. 46). 
Uberficht 30. Gebrechliche im jächfischen Heilanftalten am 1. Dezember 
1880 (©. 47). 


Überfiht 31. Die Gebrechlihen am 1. Dezember 1900 (©. 47) 


I. Doxrbemerkungen, 


ftatiftit (Kombination jedes Alter? und Geburtsjahres durch 
 Unterfceidung der im Dezember des Zähfungsjahres Geborenen, 
Kombination des Familienftands mit jeder einzelnen Geburts- 
jahrklafje ujw.), ferner die Überfichten 14 und 15 (Staats- 
angehörigkeit und After), 19, 21 bis 24 (Gebürtigfeit), 25 (Land: 
fturmpflichtige), 27 (Mutterfprahe und Staatsangehörigfeit), 
28 (Arbeitslofe) und 31 (Gebrechliche) in Betracht. 

snwiefern die Auszählungen im Urmaterial nach einzelnen 
Landesteilen, ©emeinden, Hausgrundftücen ufw. handichriftlich 
vorliegen, ift anmerfungsweife unter „Oeographifche Gliederung” 
bei jeder Überficht angegeben. Sn den ferner beigefügten 
Uuellenbezeichnungen bedeuten die Abkürzungen M, = „Mit 
teilungen des Statiftifchen Vereins für das Königreich Sachfen“, 
S.M.— „Statiftifche Mitteilungen aus dem Königreich Sadjen“, 
3.—= bdieje Beitfhrift, I. = Statiftisches Jahrbuch für das König- 
reich Sachen. 


1 


Drtzftatiftiiche Ergänzungen hierzu bilden die bereits Früher | 


Seit der vorausgegangenen 


erjchienenen Überfichten über die Bevölferung der Städte nad) Bevölferung ähflung betrug 
den Ergebniffen aller Bolkszählungen von 1815 bis 1900 | »olts- ; der Bu- 
(Beitfhrift 1901 ©. 188) und der Landgemeinden für 1834 | 38 im After [per Überihuß der Gewinn (+) ehe 
bi3 1900 (Beitihrift 1905 ©. 13). EN Aberfaupt | von 16 mis | Gerusten ee Be fen 
Ferner erfcheinen im „Statiftifchen Sahrbucd für das König- 10 Jahren | zopesfätte | Weggüge |Per, mittle "an 
reich Sachjen gelegentlich zufammenfafjende Riüdblide der früheren reg Sachen 
Bolkszählungen; jo im Sahrgang 1914/15 ©. 12ff. folche über | 1. 2. 3. 1. 5. Bere. 
die Perfonen im erwerbstätigen Alter und über die weiblichen | 
Perjonen im gebärfähigen Alter, jowie Berechnungen der mittleren | 1834 |1 595 6681065801 i R E 52.189 
Bevölkerung für jedes einzelne Zahr, alfo ohne Beichränfung | 1837 11652114 1084981| 53110) + 3336| 11,6, [52,30 
auf die Volfszählungsjahre, ufw. Eine tertliche Bearbeitung des | 1840 |1 706276 1128751] 52227 | + 1935| 10,7 ]52,04° 
Materials ift mit zahlreichen unter den Einzelveröffentfichungen | 1843 |1 757800 1162010] 49881|+ 1643| 9,9 [52,138 7 
über die Volfszählungen verbunden gemwejen und erübrigt fi) | 1846 |1836433,1202269| 63902 | +14731| 14,1 152,87 7 
daher an diejer Stelle, ebenjo wie Verhältnisziffern. Doc mögen | 1849 [1 894431/1256600| 59944 | — 1946| 10,2 [53,937 
folche wenigitens zu den für das Anwachlen der Bevölferung | 1852 |1 9880781289480) 72499 | +21148| 16,1 |55,38 7 
fennzeichnendften Zahlen hier nebenftehend angefügt werden. 185512039176 1323250] 64548| —13450| 85 |56.47 
Die Gefamtbevölferung des Königreichs hat fi) demnach) in | 1858|2122902 1357865) 68777) +14949| 13,4 |5744 © 
der Beit von 1834 bi8 1910 mehr als verdreifacht, da fie| 1861 |2 225240 1418656] 90448 | +11890| 15,7 |58,35 7 
von 1595668 auf 4806 661 angewachlen if. Demzufolge | 186412337192, 1480170| 93114 +18838| 16,4 [59,337 
famen auf 1 qkm im erftgenannten Jahre 106, im Jahre 1910 | 1867 |2423586,1533788| 78484 | + 7910| 12,1 [60,46 
aber 320 Bewohner. Die abjolute Bolfsvermehrung hat fih zwar | 1871|2556 244116126641 116 309 | +16 349| 13,0 [62,26 7 
während diejes ganzen Zeitraums ununterbrochen vollzogen; aber | 1875 |2 760 586| 1736 542| 147 755 | + 56587 | 19,2 164,61 7 
ihre verhältnismäßige Stärke weißt doch beträchtliche Schwankungen | 1880 |2 972 805|1849440| 212479 | — 260| 14,8 |65,72 7 
auf. Während der durchichnittliche jährlihe Einmwohnerzumachs, | 1885 13 182003 1983678] 199 659| + 9539| 13,6 67,917 
für den ganzen 76jährigen Zeitraum berechnet, 14,6 auf 1000| 1890 |3 502 684|2186715| 240 607 | + 80074| 19,2 [70,86 © 
betrug, ftieg er in der Zeit von 1849— 1852 auf 16,1, über: | 1895 |3 787 688 2386 1171268603 | +16401| 15,6 |72,45 ° 
fchritt diefen Sag mit 16,4 in dem Zeitraum von 1861 —1864 | 1900 |4 202 216 2643727] 325 051 | +89 477 | 20,8 [74,56 7 
und dann noch erheblicher in den Perioden 1871—1875 und | 1905 |4 508 60112864 982| 317 338 | — 10953| 14,1 |74,35 7 
1885 bis 1890 mit 19,2 und am teiteften 1895— 1900 mit 20,8.| 1910 |4 806 661|3116574| 306 716, — 8656| 12,9 |74,03 
(Fortfegung des Textes ©. T.) % 
I. Tabellen, A 
Überficht 1. Zahl der Haushaltungen und der Bewohner (Familienftand, Neligionsbefenntnis, Hauptaltersflafien, 
AufentHalt in Haushaltungen und Anftalten, vorübergehend Anz und Abwejende, Zahl der Gebrehlihen, Zahl der 7 
Wenden ujw.) 1832 bis 1910. Bw 
a) In den Jahren 1832 bis 1849. we 


Hd Bahl der f Bahl der Bahl der 
Häplungsjahr a Al 2 der | Getrenntlebenden Ber Bentgen Vermwitmweten Gejchiedenen dl 
a m. m. zul. RE nt. | w. m. iv. m. | mw. : h 
le 2. 3. 4. 5. 6. fe 8 9. 10. a 12. 13. 14. R 0 
1832 338 747 | 756 554 | 801 599 | 1558153 | 272 680 | 2 696 | 2831 | 455 784 | 461 859 | 25 394 | 64 229 [fiege unter Ledigen 
IM.E. 1308| 14947| 2896| 17843| 1193| z2ıı) 184 | 13494 | 1505 49 14 
1834 351 723 | 775 244 | 820 424 | 1595 668 | 277 812 | 5 451 | 5 762 | 464 612 | 470 285 | 25 939 | 64197 | 1 480 |2 368 
M.E, 1116| 12924 | 2374 15 298 923 ı2 | 11937| 1422 44 29 8 — 
1837 368 122 | 804 002 | 848112 11652114 | 285 769 | 5 491 | 5419 | 484 965 | 493 871 | 26 280 | 60 655 | 1 497 | 2 398 
ME. 1139| 13626] 2298 15 924 931 13 ae 72.6321 ,° 1.337 43 30 7 — 
1840 384 760 | 829 655 | 876 621 | 1 706 276 | 293 725 | 5213 | 5 466 | 501 917 | 505 445 | 27198 | 69440 | 1 602 |2 545 
ME. 1223| 12925 Tg 15 502 1 060 14 ı | ı1 801 1488 46 27 4 I 
1843 385 108 | 855 620 | 902 180 | 1 757 800 | 302 739 | 5 692 | 5 699 | 517 699 | 521 249 | 27 856 69 826 | 1 634 | 2 667 
M.E. 1259| 13524| 2686 ı6210| 1088 6| — N el 49 21 6 2 
1846 403 518 | 895 918 | 940 515 | 1 836 43% | 314 762 | 8131 | 6268 | 541 594 | 541 882 | 29 730 | 74750] 1701 
M. €, ‘ 15026) 2009 17035 Ä E : \ 2 A N 
1849 420 125 | 923 264 | 971 167 |1 894 431 | 322524 | 8 860 | 8661 | 558 756 | 558 989 | 31 360 | 77 855 | 1 764 


N. E. — die Berfonen des Militärjtandes (Militär Etat") nebft deren Angehörigen und Haushaltungen; jie jind bi3 1816 nicht in 


der iniinebdereehne eingerechnet. 


Zahl der Wenden 19 


9.53 | 21 784 | 2328 | 


 Nochfüberfict 1. 


3 Häflungsjahr | Sutheciie Reformierte Barbollfee Pe Stiehifhe | Seraeliten aa Blinde Taubftumme Blödfinnige 
y m | m. m. | _w. m.’ | m. n | nm (mim nm I mw IiImTIWw| m To | m T m ER u 
% I. he; 19. | 20. SLmin 038, 28. | 34. | san. Köster, Isar] so, | sı. -] >88. j 35. 36, 
Er 1832 1528 187 1 390 27 663 : : 39 874 2 . 1 227 | 197 | 643 | 525 
-HIM.E, 17 404 12 427 j 2 u we Ä ar : Eee 
1834 , 1 565 170 1620 27 938 : 90 850 q . 1 176 | 148 | 555 | 455 
M.E, 14 850 29 419 | I a | ANA TE vr 
1837 1620 393 1 803 28 998 1 4 712 848 f . }189 | 237 | 665 | 514 
ME. 15 506 27 391 ' en et 1 Pd a en ne 2 1 
1840 812 6101860 700] 976] 879|15493114611| . i Ta E60 TAT 371 17. | 471579 | 620.1 658 | 514 
ME. 12625| 2476| ı1 ıı 288 90| . . 1—J- ıl — |. .1-1|—- |] — I \ : 
j 1843 838 1711886 171] 1124 950|15 735114640 | . | . 17491 512 | 3701| . | . 1566 | 563 I 644 | 512 696 439 
3 M.E, 13 189] 2592 = 3.13 327 ae Il — |. a ee Er Ba I 5 j 
1846 876 2791922 842| 1 34711 177|16 855115 689 | 751 347 | 73 | 40 | 589 | 399 | 24 | 21 | 656 | 715 | 549 | 496 | 1094| 1019 
1849 903 219/952 022| 1 31411 268 | 17 041/16 684 |1 048, 724 | 58 | 31 | 584 | 4838 | 773 | 790 | 662 | 553 | 1414| 1339 


1) M.E. vgl. Bemerkung auf ©. 2. 
Geographijdhe Gliederung: In den Jahren 1832 bis 1846 gedrudt vorliegend nad) Städten und der Summe der Landgemeinden jedes Amtsbezirfes (ausjchl. der Blödfinnigen, 
h die nur für die Summe bes Königreichs gezählt); 1849 für jeden Ort. 
Veröffentlicht: 1832: M.33, Lir. 4, ©. 42. — 1834: M. 35, Lfr.’ 6, ©. 38. — 1837: M. 38, Lir. 10, ©. 38. — 1840: M. 42, Lr. 15, ©. 38. — 
1543: M. 44, Lir.16, ©. 58. — 1846: M. 48, Lfr.17, ©. 72. — 1849: M., neue Folge 51, ©. 174, 192. — 


b) Im Sahre 1852. 


Familienhaushaltungen _ Haußhaltungen in Aftermiete Ertrahaushaltungen Borübergehend Beitweilig 
F } Teilnehmer Teilnehmer Teilnehmer Antvejende Abtwejende 
Bählungsjahr —— im im 
Zahl unter 14 $. über 14. gahl unt.149.| über 149. Bahl || unter 143. | über 143. [unt.14%.] üner 14 3. | Inlande |Auslande 
PR LENT a ID: | A En nm. | mw. m. | w |m|w.]| m. | w. | m. | w. | m. | m. 
4 2. 3 4. D. 6. u rl Ch 10. 11. 12. 13. 14, 15. 16. 117. | 18. 19. | 20. I 21. | 22. | 23. | 24. 
1852 _ [428 146312 020 317 501[622 9111682 486115 181/666 698[14 198,5 494|7 6284 258,3 466|18 716 8 7961| 32 | 31 ]2 EN NhR 3631103132] 35 


Geographijhe Gliederung: Handicriftlich bearbeitet nach Zahl der Haushaltungen insgefamt für jede Katafternummer, Zahl der Teilnehmer für jeden Ort, desgleihen für 
} Bahl der vorübergehend An- und Abmwejenden. 
"BVBeröffentlidt: 8.55, ©. 20. 


e) Im Sahre 1855. 


Bad Bahl der Bewohner (ausfchl. der vorübergehend Anmwejenden, einjchl. der vorübergehend Abmwejenden) 
Rh 143 ” nad dem Alter nad der Ronfeffion 
% j haus. | männlich weiblich aufammen | unter bis mit 14%. über 14 Sahre rolefnne Nefor- | Angli- Römiich- ur ya ri AR 
1 rotejtanten ; a e 0» en 
nn mul m ren ER] mierte | taner | ggorifche |tHotifche| tHotifse |” 
0 2. 3 4. 5. 6. 23 8 09 10. 11. 12. 13. 14, 15. 16. 
1855 430 815 | 994 203 1 044 973 2 039 176 | 326 3661330 954 | 667 837/714 019 | 1 995 894 | 3459 | 143 | 36582 | 1752| 146 1200 
Bahl der Bewohner nad) der Art des Beifammenfeins und des Aufenthalts (einjchließlich der vorübergehend An- und Abtwejenden) 
Hähfunadi in birefter Anke in in in Verjorgs- in Armen. in Gefäng- in h Zeitweilig Abwejende Ipyrüper- 
j ee en Aftermiete Gafthäufern anitalten häufern nifjen gehranftalten| "" Sen RS im | üer- ee 
F Pa er Is . 
er m. m. w. m. | m. m. | m. 12 m. | mw. m. | w. | m. | w. | tande | tande | Heupt | weiende 
o T. 1% 18, 19, 20, si..| 22,1 38, | 24, 25, 26. 27. 1281739 | 50,1 31, 32, 33, 34, 35. 36. 
1855 951 31511018235] 16 677|8 973] 3 807| 681 | 2 2401 996 | 11 815113 978 | 3400| 964 | 2 154| 913 | 4 92311 272] 1185| 378 11563 | 4167 


Geographijhe Gliederung: Handfhriftlich bearbeitet nad) jeder Katafternummer für Haushaltungen und Bewohnerzahl, nad) jedem Orte für Religiongbefenntnis und Aufenthalt 
; er Bewohner. 
; Verdffentlidht: 3.56, ©.108; 173. — 


d) Sn den Jahren 1858 bis 1867 bzw. 1871. 


. Bahl der Bewohner A Ar 
Haushaltungen | (ausjhl. der vorübergehend Anwejenden, einjchl. ber zeitweilig Abwejenden) Bivilftand 


nad) Hauptaltersflafien 


Verheiratete Wenden 


Bählungsjeht | in ir \ 
j nad dem Gejchleht — a Verwitivete Geichiedene 
direkter | After- i iöted unter 14 3. über 14 9. Ben Getrenntlebende | 
TR Miete | miete | finerhaupt m. l w. rar) mem! Ehepaare | m. im. m. | w. 
1, 2. 3 4, ß, 6, A 8 9. 10, 11, 12, 13, 14, 17, 13, 


1858 1440 970118 968|2 122 14811 037 745 1 084 403|339 616 344 222698 129/740 181| 357 217 [11 708) 9 383]31 een 56411 73413 319)53 829 
1861 1470199113 2572 225 24011 088 933 1 136 307|358 747|362 830|730 186773 477| 377 315 [12159 9 359132 089/84 904]1 7803 379[53 973 


811 841| 397 380 |12 659/10 231[33 121,89 181{1 579|3 201/53 760 


312 337 192 1193 934|379 312 382 093763 946 
BA aan ou 12319 49.BEelı 186 889 841 069| 412 763 | 9 274) 9 900|31 930 90 27011 560 3 286]51 895 


514 427 21 143]2 423 5861 186 889 1 236 697|390 546395 628796 343 


ı* 


Noch Überficht 1. 


ee 


mm nn 


Konfeffton Körper» und Geiftes - Beichaffenheit Aufenthalt 
Borüber- itweilin 
Bäh- An-| Rö- Da Gtie- Blinde Zaubftunme Blödfinnige | Srrfinnige a a 
Tungs- Pro-  |Nefor-| gi» | mijd- | AED: ARE Een - — - = ADEIIDEE 
jahr teftanten |mierte Di; SE Br ie. pr uN über er: us ns us DE inga- al = 
| “N m. [w.| m. | w. | m. [w. | m. |w. | m. | w. | m. I w. Im.w-| m. | m. [tin een) |Tande | Tande 
Karte 20. |21.|' 22. 23. | 24. | 25. | 26. 127.| 28. |29. | 30. |81. |32. |33.|34.|35.| s6. | 37. [ss |s9.| a0. | 41. | a8, | a8. [aa | 46. 
1858 [2 075 49514 17031438 709| 1 798 | 243 11 419] 64/65]564/624{1601146|479/483[215 151l1 700 1 933l29l19| 781] 689l 284 4 210l2 6881 062 
1861 12175 392/4 515233]41 363| 1 722 | 460 |1 555| 81/73[698)754|1421150|565|509[213/18412 0412 102l15l22| 7331 789 . . 
1864 ?),j2 279 882|5 239/357|47 041| 1 708 | 599 |1 964] 79/791699779115411331580 581|182102]|1 591l1 473146|70l1 00111 261 
1867?) |2 361 8675 5671458|51 476| 1 631 | 413 |2 103|106|73[608|695|192]1501547 585[176 1051 362/11 614Ja2!22]ı 01111 035 3859 5 7026 7 


1871 Siehe unten und Überficht 6. m. 1043, iw. 994 | m. 845, w. 7 
1) Vgl. Hierzu aud) die Ergebniffe der Zählungen dv. 1905/10 in Überficht 14. 

2) Hierzu 1864 nod) 2 Mohammedaner und 1867 noch 51 junftige Chriften. 

3) Darunter 158 Schiffer, 3377 Neijende, 4824 Befuchsfrempde. 


4) Darunter nicht über 1 Fahr alt 4012, auf Reifen und zu Bejucd 2138, fonftige 901. 


Handiriftlich bearbeitet nad; Haushaltungen, 
jede Gemeinde. 


Geographie Gliederung: 


59 


m. 1799, w. 1824 


m. 812, m. 840 


Siehe Über. 3. 


Alter, Samilienftand und Neligionsbefenntnis der Bewohner für jede Katafternummer, jonjt für 


Verdffentlidt: 1858: 8.59, ©.80. — 1861: 8.62, ©. 46. — 1864: 8.65, ©. 52. — 1867: 8. 68, ©. 84. — 1871: 3.77, ©. 26/27 (nur bez. der Gebrechlichen). 


e) Sn den Jahren 1871 bis 1910. 
u = m BEE 


Haushaltungen 


Anftalten Bapı 
beitehend aug umfafjend } De r 
einzelnen I: Injafen „ger ar 
Bählungsjahr : zwei und mehr Perjonen 5 a (einfchl. ngen er 
Beri Haus : . I borüb 
Zi BR Sattungse | en | | Yeun erte Baht || grnftattsperjonat) acend Wenden 
m. tw. Baht te are mitglieder Are 1 Vdoten | mm imeienten] a 
1, 2. 8. 4. b. 6. 7: 8... | 10. 11. 12. 13. 9 | 110. [oa ran. san 14. 
1871 11 336118 751! 509 217 | 1 203 018 | 1 273 801 |2 396 299) 50 885 ” 48186 | 6652| 4884 | 3 305 | 34 445 | 14 893 | 12 539 152 101 
1875 14 32823 494| 564188 || 1 297 473 | 1 370 631 5 Ä «1393040 508 | 14 152 50 737 
1880 14 816.27 074) 610 655 1382 790 | 1484936 | 2 784 793 | 42 916 | 68 332 | 11 731 | 1 844 | A 303! 47 724 15 465 51 410 
1885 16 902)33 182 | 657 004 11475 847 | 1591 032 | 2 975 705 | 40 942 | 85 729 | 12 806 | 1781 | 4 064 || 49 656 | 15 384 49 916 
1890 58 251 729 965 3 376 609 3 279 324 135 548 17 815 | 2173 | 3 266 || 53 407 | 14 417 
1895 65660 | 794239 3 644 447 ee u 
1900 22 280151 688 | 889 010 1 951 297 | 2089 036 | 3 921 103 177 275 15 923 3 697 || 69 571 | 18 344 47 0099) % 
1905 26 284.61 916| 969 068 || 2073 046 | 2 240 745 J4198 032%) 81 380 | 96 856 | 25 723 5 281 179 778 | 26 832 25 723 
1910 28 217/68 972 1 052 852 |j2 210 571 | 2382 272] 4 471 873| 93 087 | 94 445 | 30 627 4 838 || 85 115 | 31 514 


1) Hier find die als „jonjtige' Haushaltungsmitgliever bezeichneten Verjonen eingerechnet. 


Gejamtbevölferung R” Religionsbekenninis der Bevölkerung (vgl. auch hierzu die Überf. 6 auf ©. 9) 5 er Eu 
R Fa a 
nad dem bürger- Römiich- : der ö 
Bägtings, | "°9 dem Geiälect lichen Stand Ein Snefor. | Perttä| | Peeliße _Geie| _ _ jtnders-] Mn | pocider- | 
jayt überhaupt über unter OR Katho- En über | unter Bub Ä a gläu- Be: 
m. w. Bivit Militär | 14 Zahr | 14 Jahr Yiiche 14 Zahr | 14 8. i bige | unbe- AU vo 
alt alt at | ar [Be I 


1871 
1875 
1880 
1885 
1890 
1895 
1900 
1905 
1910 


1 248 799 
1 352 309 
1 445 330 
1542 405 
1701141 
1 838 422 
2043 148 
2179108 


1 307 44 
1408 27 
1527 47 
1639 59 
1 801 54 
1949 26 
215906 
232949 


1) Vgl. Überficht 3. 


2) Darunter 41 816 Männ 


2 323 903 2 482 758|4 806 661|4 762 876 


5]2 556 244]2 535 579 
712 760 586]2 737 808 
5]2 972 805|2 949 972 
8[3 182 003]3 155 860 
3]3 502 684]3 471 590 
6 
8 
3 


31 094 
40 081 
40 541 


3 787 6883 747 607 
4 202 216|4 161 675 
4 508 601|4 466 783 


Haltungen betrug 3 614 mit 5136 Perjonen. 


3) Darunter 28 3I5 
betrug 4439 mit 6216 Perjonen. 


Geographiihe Gliederung:. 


Veröffentligt: 


Handjchriftlich bearbeitet für jede Katafternummer aller Orte für die Jahre 1871 bi3 1900; 
Gemeinde ftatt mit Ausnahme der einzelnen Angaben fiir die Haushaltungs- und 
bie Landgemeinden mit mehr als 8000 Einwohnern und die Summe der übrigen 
dagegen bezüglich der Haushaltungen nur für die einzelnen Amtzhauptmannjhaften 
‚nod) für die Städte mit Revidierter Städteordnung und die übrigen Stadt- und La 


1871: 8.72, 8.43, 52, 70. — 1875 


: 8. 
- 1 (dräg). — 1900: 8.02, ©. 1 Beilage. — 1905: 8. 06, ©. 28, 273. — 8.0 


20 665|1 665 0611 819 014| 9 347 
22 77811 775 612) 888729] 9 851 
22 83311 894 915) 981 223] 9 162] 1 467 
26 143|2 012 20411 052 360|10 193] 2 155 


3 337 850 
3 611 670 
3 954 132 


76, ©. 60, 307. — 1880: 


8: 81, ©. 


3015 
1 876 


452 
713 


er und 26 513 Frauen, ferner 16 871 männl. und 17 364 meibl. Haushaltungsporjtände. 


06 kann 


620] 57 425115 521 
897| 68 292,18 660 
12 024] 1 421 |1 180 
10 538[ 1 397 

16 080] 2 028 

41 818[2 849 82911 383 640|15 128] 2 475 |1 007 
43 785]3 097 24611 404 264 165311 4140| 829|184 255]49 617[2 151]17 587130 029 


53 643 
73 349 


554 
588 
453 
495 
128 509 620 
140 285 
197 005 
218 033 


9902 


für 1905 und 1910 fand eine. 


Anftaltsftatiftit, die 1905 für die einzelnen Revidierten ir je 
Stadt- und Landgemeinden jeder Amtshauptmannfchaft, 1910 
und bie 5 eremten Städte, bezüglich der Anftalten außerben 
ndgemeinden mit über 8 000 Einwohnern bearbeitet wurde. | 


1585: 8. 86, ©. 10. — 1890: 8-91, ©. 57, 58. — 1895: 8.9 ; 
8, ©. 39, 40. — 1910: 3.10, 81 h» 


3 346] 1052 
5 3601 4 077 
6516| 5193 
7755] 8 786 
9 368[11 062 
. 13 896 
1 260112 416119 078 
1 597114 697]22 020 


Die Zahl der vorübergehend abiwejenden eu 
Männer und 19 062 Frauen, ferner 18315 männl. und 3643 meibt. Haushaltungsvorjtände, die Zahl der vorübergehend abmwefenden Sausbafkungen 


310 
206 
650 


. 


217 


fimmt : 
AT; 18. 3 E 22. 23. 24. 25. 26. | 27. 28, 29, s0. | 31. 32. 33, 4 


Bearbeitung für 


30 627 433589) 


Darunter 2) 21753 und 3) 20 128 männliche Berfonen. 


760. | 94919 
31 (17 2579) 


175 [68 331%) 
12 7 3449) 


An 5 NR 


a N" ee) Dt, r en I 


. Zahl der Haushaltungen, fowie Zahl und Art 
ber zu der Haushaltung gehörenden Perfonen 
je Ä 1 


1, 


1. Zahl der Haushaltungen 
2. Bahl der Perjonen?) 
E, Hterunter: 

2a) Yamilienangehörige (Samilienhäupter, 
Ehefrauen, Kinder, Stieflinder, Eltern, 
Großeltern, Gejchwifter, Schwiegereltern, 
R Schwäger, Enkel, Schwiegerfinder ufm.) . 
2b) Dienftboten für häusliche Dienfte. . . . 
2c) Sonjtige Perjonen (andere Verwandte, 
. Aftermieter, Schlafgänger, Pflegekinder, 
Gewerbsgehilfen, Bejuch ufm.) 

1) Darunter: 51 688 meibliche. 


2) Darunter: 3 921 103 Haushaltungsvorftände, 
gänger und 15 923 Befuchsfremde. 


Bezüglich des Jahres 1905 wird auf 


ae Eee ee 


I. Zap! der Hauspaltungen 
darunter; 


3. fonft. Haushaltungen, nur mit Dienftboten . 

E E ,‚ nur mit gewerbl. und 

landmwirtichaftl. ©e- 

hilfen 

. ‚nur mit Untermietern 

n ‚nur mit Dienftboten 

und Gehilfen . . . 

= ,‚ nur mit Pienftboten 

- und Untermietern 

= ‚ nur mit Gehilfen und 
Untermietern 

- ‚ nur mit Dienftboten, 

Gehilfen und Unter- 

utelerta Cr. 

E - ‚mit anderer Jufammen- 

I fegung 

b: 


u. Zeh! der Perfonen in den Haus: Di 
m. 


I Et a Be 


a a Te ZA ar 


baltungen 
” darunter ftändig anmweiend: 


1. Hauspaltungsvorftände 2 2.2... 


2. ee a in 
3. a) Rinder, ohne nähere Bezeichnung der 
1 Pe Tätigkeit im Haushalte . . 


=) = ‚zugleich Dienftboten . . .. 


=} 
= 


Hausbeante 


r 


| 
[ 
\ 
| 
Gewerbögehilfen . . | 
Iandwirtih.Gehilfen. 
| 
| 
| 


' 
ı 
Be, a Bimmermieter 


u 
fi. £) = 2 
2 2 ’ 


SESSSESHSERER=! 


Shlafleute .... 


4, a) Nähere Familienangehörige im all: 
gemeinen ') 


 b) Dergleichen, zugleich auch IL. 1189). “ 


Dienftboten.. . in 


un ie, Fa WEN Ce 


s 
e 


P = 
z = 
’ 


e.. 1) Dal. 
% 
= 
= - E 
F 


nr 
5 ‚x er 
ı Fr 


Bi 


Einz 
hau 


haltungen 


9, 


\73.968 » 


el» 
ER 


5) 


— 


Überfiht 2. Die Haushaltungen und ihre Mitglieder 1900 bis 1910. 


Samilienhaushaltungen mit 


Ra ie 3 | 4 | Kan Ei “ : 9/10 | Er { aufammen 
Berjonen 
3. DET PT N ante .F 8. 9, Ir 
„Jahr 1900 

156 307 | 177 514 | 168220137 147| 995511104988 | 33036 | 12247| "962 978 
312 614 | 532 542 | 672 880 | 685 735 | 597 306 | 774.079 | 308 648 | 156 529 | 4 114 301 
297 153 | 489 810 | 611 112 | 614 606 | 527 291 | 668 509 | 250581 | 91413 | 3550 475 

5866 , 10674| 13534| 14065 | 12098| 15762) 6750| 6322 85 071 

35% | 32058| 48234| 57064| 57917| 89808| 51317 | 58794| 404 787 


deren Angehörige, Vervandte, Bfleglinge, Koftgänger, Gewerbsgehilfen, Dienftboten, ferner 177 275 Aftermieter und Schlaf 


die Veröffentlihung in der Zeitfhrift Jahrgang 1908, ©.39 u. 40 vermiefen. 


97 189 


96 878 


189 


Jahr 1910 
196 706 | 226 632 | 209 488 


| 


177.693 | 180.962 155 746 
8025, 11862| 12 147 
62! 861| 1183 
655| 3342| 6145 
7129| 17087| 22610 
3) s3@| 1182 
5s| asl 78 
E\ 32| 27 
= E > 
3134| 11701) 9561 
171625 [313253 398 142 
221 787 | 366 643 | 439 810 
148 813 | 192 311 | 186 513 
44111| 30647 | 20054 
136 221 | 185 746 | 183 182 
14.076. | 87431 | 159 135 
19 313 | 101 536 | 175 617 
9 2 3 
ss) Mar 

Bi 13 
1544| 4793| 128 
167) 1488| 2696 
1261 8339| 596 
ı52| 1042| 214 
125) 882] 1988 
5 6 16 
2). 6 
13 36 35 
8 21 91 
2045| 6804| 9129 
7217| 13820) 17128 
ıs| 262|- 507 
105) 4883| 707 
1, 8 2 
43 74 69 


terzu die Erläuterung unter Nr. 2a oben fir das Jahr 1900. 
2) gl. hierzu bei Nr. II. 11 diefer Bujammenftellung auf Seite 7. 


160 409 | 109 742 


107 880 | 67 704 
10618| 6724 
997 769 
7810| 7883 
22183| 17252 
21111, 2:663 
845 791 
437 573 
97 200 
7501|) 5183 
388 956 | 323 963 
413 089 | 334 489 
146 143 | 101 481 
12295) 7073 
144 187 | 100 390 
181 499 | 164 017 
194 011 | 173 138 
Ri 3 
149 128 
ven 1 
I19Z u 22.96 
3193| 2998 
668 659 
3045| 3064 
2790| 2942 
4 10 
9 9 
47 Er 
28 22 
9707, 8251 
16 870| 13319 
600 618 
964, 910 

3 Fe 
78 62 


107 415 | 31626 


60298 | 15 031 
5112 980 
880) 314 
11207) 5055 
18152) 5590 
4379) 2340 
1.081 344 
972 466 
472 315 
4862| 1191 
394 129 | 149 464 
396 887 | 145 840 
100 841 | 30 152 
5614| 1262 
100132| 29 742 
211 825 | 79 705 
221052 | 83 421 
2 3 

178 56 |. 

D) Dei 

117 39 
3833| 1638 
949| 358 
4447| 2028 
4154) 1915 
18 6 
9 3 
44 19 
19 3 
9623| 367 
15 334| ‚5364 
946 400 
1 354 631 
1 1 
94 40 


10 834 | 1150 041 


2798| 864 990 
194 55 851 
121 5117 

2 687 44792 

1924| 112016 

2144 15 134 
186 4 400 
263 2 960 
261 1 367 
256 43 414 

71039 | 2 238 788 
63 727 | 2451 244 
10 320| 944 527 
451| 187995 
10008] 891585 
26 809| 924 663 
28443| 996 713 
— 23 
47 880 

— 4 
19 933 

721 16 735 
277 3 872 
983 16 912 
989 15 785 

2 67 

_— 42 
2 233 

4 127 

1428 50 690 

2177 91 295 
177 3598 
274 5 399 

1 ) 
20 480 


Noch Überficht 2. ee 


Ä Familienhaushaltungen mit i 


; Eingk | —— 10 
Bahl der Haushaltungen, jowie Zahl und Art 11 und 
der zu der Haushaltung gehörenden PVerfonen Aue, 2 | 2 | - | i | E | % | vr | mehr BALAIBEN | 
Verjonen 
7 Een RE Ta er u nr 
sahr 1910 (Fortjegung). 
4, d) Bamilienangehörige im engerenSinne, | m. — — — 1 3 1 — — — 
zugleich Hausbeamte . . ..... ww. 8 279 226 212 167 121 151 44 = 
: : : — 143 211 92 7 
e) dgl., zugleich Gemwerbögehilfen . . . IM 1 & Ben ie 3 77 86 36 19 
z & ; ; m. _ 16 90 173 319 317 509 279 142 
=, = Iandiwietfe). Gehiffen „In. | se | 1861| 26| 3386| 3393| A409] 24| 118 
RA EN RR 19 Bea 180 87 99 23 8 
8 =, = \ Bimmermieter : Din a 16 52 86 | 101 80 78 24 5 
EN EM 3 m. - 56 149 285 277 216 198 74 22 
Ba a N En JS Dlatleten BE DE In i 57 | 19| sul 205] 178] 1600| 58 16 
5. a) Dienftboten für häusliche Dienfte im ( 13 284 118 249 283 301 492 300 251 
nllgemeimenz Tan kann engen m. 108 3590 | 11564 | 14903 | 15 325 | 12487 | 14 240 5 532 4161 
byrogl., zugleich IL-11B,N See w. 1 1 — 1 2 = 1 1 — 
VE AL TEE uSONEr ee 
Dal iv N 9 15 12 12 9 15 8 5 
e) = : I. 11e Kan 33 Si a; L " ve Fi I X 
a oe ber \m. 12 u 3 1 1 1 3 1 1 
DIES El TEIL EDEN ke "7 gr R E21. 1 ao a, = 
: n [m. = 8 14 12 3 16 22 10 23 
6. a) HYausbeamte im allgemeinen _ \m | 67 [a1 | 2605 | 1847 | 1382 | 10 | 1273|. 5090| 467 
by Dgl., augleihuil. tab 2 Un lie w. _— 6 5 3 2 2 1 1 1 
RA: s 11.110 KEE,,0 .0 w — 5 — 3 2 1 3 1 —_ 
i N m 14 we — Ba er = — 
EN el N na ur Ei ka en 38 4 99 18 11 6 9 4 
X ; m — en a De 1 Pi. Br 
€) a) ; 1. lle 6 Weil Fa Hase 5 er 7 4 1 4 2 3 ıb 2 
Daun om hr de w Re 9 1 Bar ee 1 1-1 os 
, ; , m 3 288 2a al 6 827 8064 | 13 000 7097 3 984 
1. a) Gewerbögehilfen im allgemeinen . . 1, 2 ıss | “sca| 1229 | 1515 | 1692 | 3066 | 2085 | 4556 
b) dgl., zugleich II. 11b war u Ir au \ RM 3 5 5 = wg 
Ob a 0 N 
f 2 m — — 1 17 18 19 26 23 10 
DR RN Era en en Ra 3 15 21 12 10 16 el, 
2 + Mh 1 3 2 2 1 —_ = De 
e) , s II. 11e EN ve BR 2 er 1 1 Pf 3 1 ei 
De nat are a, mal 11.2 Sau 
3. a) Sandivirtfä. Gebitfen im adgemeinen I. | —_ | 11a | 008 | 1888| 340 | a9rı | 10808 | 7840 | 7943 
b) dgl., zugleich II. 11b De A: Er, a 5 ı ; : HT : i 
RE SAT 41 aß UM we al 4 5 \ 5 5 2 
e | ag 0 | Me | © 17 38 12 5 
Vs! 5 4 nr 9y ee 15 
NR NEE Re" ae A = MR Ar "= le > | 
BYE ER ea mar, Cr ek : 5.| 22 
h R i 3 m. 29 2517 8713 | 13569 | 14340 | 12274 | 13 993 5232 .| 2'985 
9. a) Zimmermieter im allgemeinen . . . Bi 25 1292 2586 ı 3413 | 3521 | 2969 | 3434 | 1256 755 
b) dgl, zugleich II. 11b Ve ; N s : Fr er, N 
Be N TAT a He je Ei 2 ’ : = oT 1 ER 
De OR. iR N 5 u x x 5 N 
BIT Fr RATTE BR Bi Pr; cat; n® ß i I 31.1 2 2 ee 
AR RARLERNEERT, ie ee: a 


1) Vgl. hierzu bei Nr. II. 11 diefer Zujammenftellung auf Seite 7. 


ee. a r 


N 0 “ £ n ‘ 
No Kerfit 2. 
HR ; 1 Samilienhaushaltungen mit 
Baht der Haushaltungen, jowie Zahl und Axt Einzel. ae 
ber zu der Haushaltung gehörenden Perfonen haus. 2 | 3 | 4 | 5 | 6 1/8 9/10 | 11 und | zujammen 
“ Haltungen |— mehr 
| 1. Bere ]| A. 8. Ertl erg 


Jahr 1910 (Fortfeßung). 


ee tefleute im allgemeinen... . [m| 15 [1743 | 5664 | 9400 | 11400 | 11206 | 158710 | 7299 | 5646 | 68083 
5 : Im. 20 1602 | 3423 | 4430 4585 | 3829 4861 | 1903 1344 25 997 
- b) dgl., zugleich II. 11b Ben. Bi {6° 1. 5 5 3 2 2 20 40 
k w. — _ 2 5 4 1 Bin ai 19 
ur e) - Bl te ARE Bu Er; 1 = ER 5 3 3 1 FT 15 
. Im. = 1 4 3 1 1 3 — — 13 
Bi . f N N Er = >) 25 24 33 27 28 6 3 154 
w. — 4 19 11 18 10 14 3 2 81 
Be Iite 2 a j i : r } 4 ee 1 
! mw. = 2 ö 4 1 2 4 — — 13 
IE 1 NE N | ARE en} S 5 ? A E 9 
“a B en En N . 6 
11. a) Auszügler, Kinder von Schlafleuten, | m. 3 613 | 3953 | 4951 5095 | 4320 | 5345 | 2035 928 27 243 
Penfionäre, Pflegefinder, Siehfinder. | w. 5 980 | 5755 | 5866 | ASil | 3655 | A117 | 1378 507 | 27074 
b) Verwandte ohne nähere Angabe . a 1 Fi ‚cd An 2 2 2 25 Re ee 
Brntet und Tanten.. .. . . 2... 5 Ey 10 39 38 46 35 64 25 25 278 
4 w. n 92 148 148 145 144 47 31 827 
d a. m 618 122 658 498 547 207 78 3521 
) Neffen und Fichten > 5 474 | ıııs | 93 | 7321| 5731| 634) 211 | 106 | va766 
A .e) Vettern, Bajen, Coufins, Coufinen . ie IR “ hi; ni En en : r Er 
r . n 2») 
ie || | le el a al, | ee 
g) Kinder von Haushalt.-Mitgliedern (m. 1 4 184 237 178 168 210 114 95 1191 
BRnERIEEDDten. 0 ou. aan w. — 4 233 288 229 155 242 140 104 1395 
h) übrige Mitglieder (Bräutigam, Braut BA — 42 56 76 56 54 77 34 14 409 
Sn N ee m 3 224 | 214 175 144 | 106 | 133 60 63 eos 
12. Nur vorübergehend anmwejende Haus: 
 Haltungsmitglieder: 
a) Haushaltungsvorftände ... ... ne Vr Ni = a Br Dr } u % 
Be öneltanen. 2.0. le) — — — 1 — 1 —_ _ 2 
h m. — 115 289 336 339 238 298 121 41 1007 
ee IS: 2 123 | 38 | 5 | a5| | al 18 | m| 248 
;- PERL. i Di m. 1 2 500 648 693 558 679 234 112 3537 
d) Nägere Samilienangehörige . . . [1 3 366 | 1287 | 1911 | 1879 | 1465 | 1638 | 568 | 286 | 9408 
>) Dienftboten fir Häustiche Dienfte. [| | ee BE hea.> et 
F m. — — 3 6 4 2 3 3 > 24 
” f) ‚Hausbeamte EEE TE N ER 2 oa Be 8 93 18 19 15 10 3 4 100 
g) Gewerbsgehilfen A a KERN PR in: e 5 5 as He ” 2 B% “ ae 
B.. | 
h) Sandwirtfcpaftlice Gehitfen . ... .[M| BR n : I ESP era Me u 4 
u: Er m.| — 12 47 9% Tas 121 1 168 | © 84 56 719 
ne nen Ki a 3 10 21 26 31 46 21 30 188 
m. _— 15 103 239 245 273 456 264 233 1828 
k) Schlaffeute En a ee ae FREE I 14 10 32 38 39 40 52 16 6 953 
7 INS : 1 a | 29 | 389. | a9] 3866| 551.| 251 | 160 | -2561 
v I) Sonftige Haushaltungsmitglieder . . Ib. 2 326 93 | 1186 1162 931 | 1227 517 335 6 609 


1) Vergleiche hierzu oben bei IL. 11. 

y eographiiche Gliederung: 1900: Handichriitlich vorhanden für jede Gemeinde. — 1905: Handjchriftlid vorhanden fir die revidierten Städte, die Landgemeinden mit 8000 
und mehr Einwohnern und für die Summe der übrigen Gemeinden jeder Amtshauptmannihaft. — 1910: Handichriftli vorhanden für jede 
Amtshauptmannihaft und die 5 exemten Städte. 

VBeröffentliht: 1900: 3.03, ©.23, 36 — 1905: 3.08, ©. 39, 40. — 1910: 8.13, ©. 206 ff. 


(BFortfegung des Textes von ©. 2.) Y 

Bon 1840 ab bi8 zum Schluß des Jahrhunderts war das | Die Volfsvermehrung war in der Hauptjache das Ergebnis 
Wachstum der jächfifhen Bevölferung verhältnismäßig größer | des Überfchuffes der Geburten über die Sterbefälle. Dog hat 
als das der Gefamtheit der übrigen Teile de3 nunmehrigen Deutjchen | zu beftimmten Zeiten auch der Überfhuß der Zu= über die Weg- 
R E; infolgedefien ift die Zahl der auf 1000 Bewohner des | züge micht umbeträchtlich zu ihr beigetragen, jo namentlich im 
reich? treffenden Einwohner Sachjfens von 52 im Zahre 1834 | Zeitraum 1871—1875, two fich Teßterer Überfhuß auf über 
auf 74 im Jahre 1910 angeftiegen. 56000 belief, und no, mehr 1885 — 1890 mit 80000, endlich 
A Bi; nn (Sortjegung des Textes ©. 32) 


“ 
A 


ee; bt ins Ze 


Überfiht 3. Ortsanwefende und Wohnbenölferung 1871 und 1875. 


FRERERS HENE Unmwefende | o 
Drts- aus Se 3 R Borübergehend | Vorübergehend Wohnbevölferun 
anmwejende |.= |... = = ® 58 u Detsanmejenbe Bevölterung Anmejende Abtwejende 0 3 i 
Land De SSH ER 3 288 a 3 Da: | 
nr wer a5 2a |3 = + u Ne ee 
Dee El = Ei a 33 ) = männl. | weibl, | auf. männl. | weist männl. weist, männl. | meibl. | au. 
I I he lan nn 
am 1. Dezember 1871 am 1. Dezember 1875 s 
1. 2, 3, 4, 5. 6, 7 8. 9, 10, 11, 12, | 12, | 15 16, a7, 8, 
Königreich |2 556 244|7 531)2 89211 153] 963 [9 491|2 553 196f1 352 30911 408 27712 760 5selti 782.8 81711 hun 387|1 340 52711 399 46012 739 987° 
Geographiiche Ölieverung: u nach Groß, en Ze Kreishauptmannfcaften. 
Veröffentlidt: 1871: 3.75, ©. 10. — 1875: 3. 77, 
Überfiht 4. Die Anftalten und ihre Injaffen 1867 bis 1885. | 
Tr TT ——— 
i Beherbergungs®- Erziehungs: i Detentiong- Anftalten für) Militär 
gäp- a Halten Heilanftalten San Armenanftalten anftalten veligiöfe Bwede] anftalten sufammen | 
a 3 |_Suafen [3 |_Smiefen [S | Imfafen |S | Imiafen | S | Iniaften| S |Infofen $ |  Imjafen © 
Meere Stetten mil | m. I@| m | m ]|A@ | m | mw IR ım[m|& |” m. ee) m. |: ww 
1, 2, elle rel | ao far er] 1 ae. Tar.| 18, [a9 [20 [21 [98 Is era 6, 37 | 


Se ne nenn 1) 
1867 | . ß k . 12 695[2 723| Infafien: 2 966 m. — 2723 mw. | . [8471/9824] . 452911224 . |. |.|. | 8224] . [26 885116 us 


me mm nn un 
1871 |1127/4523| 968[179|3 8331 98510312 02311 155| gant: 1678, — Infafien: 917 944 11603 555| 812| 3 | 12104] 55.12 424|3 305 = 445 R: 893 ; 


1885 |2 2778 65211 8971203 4 794 2 514115712 2162 009 100,2 608|3 280[961|3 727|4 114|1926 4321 260] 5 | 49 |245[134/20 892]4 064 49 659 B RE 


ei Außerdem waren noch 15033 Militärperfonen in Bürgergutartieren untergebracht, auch wurden noch 2552 preußiiche, in Sachjen garnifonierte Militärperfonen gezählt. 
23) Darunter 8075 männl. und 9869 weibl. Snfaiien. h' 
3) Darunter 35 Anftalten für fonftige Ziwede mit 286 männl. und 65 weibl. Infafien. 


Bezüglich de3 Jahres 1880 fiehe die nachfolgende Überficht 5, bezüglich der Fahre 1905 und 1910 fiehe die Veröffentlihungen in der Zeitfehrift, Jahrgang 1908, ©. 40/41, | 
und Jahrgang 1913, ©. 214. f 


Geographijide Gliederung: en) a a A Verwaltungsbezirken, einzelnen Städten und Summe der Landgemeinden. 


Verdffenilidt: 8.68, ©. 67. — 8.7 3. — 8.86, ©. 86. 
Überficht 5. Die Anftalten 1880. 
; ; amili d.de 
Bahl Snternes Samilien- Baht an Alter der Injafjen fi wet “ie i Are 
Art und Ort der Anftalt “ Perjonat angehörige | der Iufafjen EN bie Erwachjjenen) 
nad) der Zählung von 1880 ee Suthe, | Röm.- | 38 | An-| unter 14 3. | über 14 9. verhei-] ver- | ge 
ftalten BETTER, =; | ir. a zue- ber ea“ | m. [Pig | zatet |mitwet oa 
1, 2, R 4, 5 N 1» ER 9 8 EEE 
1. Beherbergungsanftalten . . 2453 |4 032.4 896|2 6293 986|)9 21811 675 ‚885511 575/3201143| . 5 N ® an x 
2. Heil- (des Staates 11 | 160, 185] 44 78| 15961 809] 3322| 65 6| 12] 1291 82lı 497 |1 72712072) 879 
anftalten einer Öemeinde . 68 | 147) 219| 142) 207| 1087 746| 1716| 106| 6) 5 57! 601030! 68611 095| 403 
unter Ber: = SKorporation 12 22| 155 87216 129) 104| 201 32) — | — 29 27] 100 77 783 67 
mwaltung - Brivatperjon 24 59] 119 10228 1742194) 299|  38| 22] 12} 33] 271 144] Tears 
Militärlazarette . ..... 16 | 129 3 21) 41 Bl — 542 15) 11— | — | = DB — 556 
8. A eefkaibf h | Iutherifche . . . | ıs sl 4 7] 106 162 2 
Bwede röm.sfatholiiche $ 46 70 4 8 122) 285 E 5 e ee. 
u 1 Benfione des Staates 102 3576 549| 3965 2931| 261 
anftalten -Jeiner Gemeinde . | ?) 52 59| 89] 401 90 785) 528] 1289 134| 210] . . 
En - Korporation | ?) 15 42| 100| 27) 55] 407) 294| 494 222| 199 , 
waltung - Brivatperfon | ?) 56 7.3 028312,390.28D 405, 494] 628 280 | 3801 . 
5. Armenhäufer in einer Öemeinde |1183 | 235| 26| 243| 495| 481915 714110 325 2 892 |3 757|2 31512 1 
Bezirfdarmenhäufer. . . . . 23 36 9| 35) 54] 1102] 427] 1 514 951| 336] 723] 273 
6. Verpflegd- [des Staates 3 3 1) 2] 5] .1000° 64 161 100) 64| 123) 8 
anftalten einer Gemeinde . | °) 55 501 56| 291 80] 541| 990] 1480 504 | 964] 4971| 143 
unter Ver: «= Sorporation | ®) 8 12047 3 3 821 230] 294 77\ 220] 249| 29 
waltung = Brivatperfon | ®) 5 B 7 .) 2 250° 50 75 20| 46] 37 2 
Polizetanftalten. 56 75 un Sulmddz 529) 177] 663 706 516) 117) 
Unterfuhungsanft. 101 | 131] 10| 115] 272] 1934] 367] 2149 “12301 ° [1309| 818 
7. Deten- Strafanftalten . 9 64 9| 25] 53} 27901 498] 3113 3288 11825/1155 
tionsanft. ) Korreftiong:, 
Befferungsanft. . 9 38| 16) 38] 74] 12481 331| 1535| 39) —| 5I 42] 39011 206 | 301) Tree 
Militärftrafanftalten 7 48° — 2 a1), SI 773051 E18) —) SINE *) 319 311 8 
8. Anftalten für Militärwejen 6 — »325| 67416176) —I15685) 458] 13) 0] — | — | — |—1. E 

1) Darunter waren 2598 Agenten, Kaufleute a 1691 Haufterer. 2) und 3) Hierunter waren beitimmt von den a 
Staatsanftalten zu 2) 24 für Knaben, 3 für re es rag se Geihlecter, — au 3) — za, Männer, — je: Seanen, 3 EN ie Gear Ä 
Gemeindeanftalten . Bi 15 ee ı =.) ‚15 ‚836 3 
KRorporationsanftalten :2) 6 - SUREE % « - ; = . “ - et 3) N . - N 5 . DR 
Privatanitalten » 2) 22 - . FURR, 2) ! ae era - 

4) Darunter im Alter von big ” „sehre 50-30 Jahre 30.40 Kate 10-50 Jahre 0-00 Jahre 60-70 Jahre über 70 Jahre 
Bolizetanftalten 216 178 28 14 
Unterfuhungsanftalten 364 818 576 348 1 38 : 3 
Strafanftalten 175 1179 or 590 271 73 6 
Militärftrafanftalten 8 304 \ 

5) Hier find die Samilienangehörigen dev Injafjen gezählt. eo hu Gliederung: nad) Berwaltungsbezirken. _ Beröffentlidt: 3-81, ©. 204. 
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Überfiht 6. BVBefondere Neligionsgemeinden 1871 bis 1910.) 
(Ausjchließlich der Evangelifh-Lutherifchen, der Neformierten, der Römifch-Katholifchen, der Jeraeliten, vgl. Überf. 1e). 


By: Neligionsgemeinden [ar | 1875 | 1885 | 1890 | 1905 | 1910 Religionsgemeinden |: 1875 | 1885 | 1890 | 1905 | 1910 
arT€——_ ee ———__ 
1. Bes g-|.n. 1. a a 
1. Ehriften. | ENTE, Vo 4) 91| 96 112] 43) 64 
1. Zutheraner, Reformierte, Broteftantiiche Presbpterianeer .. | — | — | — | — 1 
E Unterte Senletaniene nenne... — |,— 7| — |106*%)| 338 
rau Eniimmlie, Wu... — un 92 
_ Ameritanifche ES ER ER — || —- | — sn RL ER a ER —|— I — It 
E Epijfopale... . .. . — 2 10) — GL 2 „Reformierte. . . . . —|— 1 en 9 
s a RE — || — Bir 27 1 clan ee ar le pe 
Ameritanifd- BAtHBlIge. ea. 5 — | — | — | — | — | Remonftrantifcä-Reformierte . . . .[ — a 21 — 
Ameritanijche Proteftanten. . . . . a4: 49) 174 21] 2f Refervierte . 20. ..2...2.. -j|—- 1-1 — 
nme. et, —_—|—- | — | — 1 — I Schottifhe Epiffopale. ...... le ee 92 
en A EN 452] 713] 8971 180] 790) 128 ö reiche 2... u 2 — 1 
Anglosengliihe Kirche... .... —|i—-| — 1 a - jan a A RT —|—- | - |— | — 4 
Anhänger der EINE TERHICie een 13 —_ z Zandeöfithe. .. . . . —ı- | - |-|-[| % 
= = Bethlehemsgemeinde .| — | — se en: = Presbpterianer. . . . . —| 2 2| 2 
= = bifchöflich engl. Kirche] — | — al 2) 15 E Mentenantent.... Le. —_—ıi-| — 13 2) — 
. = englijchen PERS ‚Para — 14 9 21 12] Schmwedijche u - Lei 1 
= P + “ih 66) 66! 116) 5as| Schweizerifch-Unierte . . ..... — | 11’ 1 in 
z a 5 nette — | — Sr 4 14 Schweizer Proteftanten . ..... — | 8, LBS 
: « hottifchen Kirche . .| — 3 9 16 10) — | Spaniide ee = 1—|-|— 
P = bereinigt.evang. Kirche | — | — | — 11 — | — I Südafrifanijche Proteftanten . . . . fiehe unten 
= = Sohannisgemeinde . Se ee ers 5 — 1 2 pl Brntelanten za nn. — | 1 — | — | — 
Augsburger Belemiian ... 0. mern ni) —_ 1 ee een 134) 255] 2421| 348| — fi 
= Bonfellton!. „ . 0 LE 10 1 U SCRREE NER 5 41 Unierekesimiette a2... — 6 1 —ı— 2 
— Belgifhe PBroteftanten. . . 2... en 2) — | — # Unmverändertes Augsburg. Belenntnis| — — | — | — | — 1 
Biihöflich-Reformierte . .. . . . —|— 11 — | — | — | Baldenjer. . . . 2.2.0000. Ze 1 Be a 
en en. = ss 10 6 5 97 Wallonifch-Reformierte ...... — 2 2] — 6 6 
- Deutfhe Broteftanten. ...... ee 3] — | Bminglimer..... 2.2... a 2]; Az 
Deutich-Reformierte. . . . .... _—i—-|-—- | — 1205 : \ 
 Englifch-Breitlichlihe. ...... =. 1 Bun > _ 2. Römijh>-Katholijche. 
 Engliiche Lutheraner ....... 5 1 1] MmenifchRatholiihe. .. 2... ne ae 
Engliihe Orthovore . ...... za non |, — 2| — I kannten MR ne: —|I|—-|- |— 11 — 
- EngliiheEpiflopale -. ... 2... —| — 3 — 4 30 NAuffüch-Ratholtide. »... 2... —|-|1|-|— 14 °'29 
 Englifhe Proteftanten. . . . . . . — 10) 156|. 146] 55| 1101 Uniert:Öriehtihe. . . .. 2... ee En N En er A 
- Englijch-Evangelijche aD Mr —|— 1 — 3 R 
Benatid- Batbplidie.... .2..,02 6 1 a 3a. Andere evangelijche 
Englifh-Reformierte . . . 2... = Aa IuW.3 ChHriften. 
 Engfijch-Unierte rt —|— 18 — 1] — [:@nigeronere rar: — | — Si, di 
EP 88 39 82] 131] 19) 59 EvangelifchLutheriihe Freifiche . .|— | — | — | — | — 2 
Epiftopalliche -. - - 2.22 2.2... Sa N Fa A 15 Separierie Dreieinigfeitäfiche . . .| — | — ddngea 2 
Evangelifh-Augsburger Konfeffion .|— | — | — | — | — | 101 Separiert- -Evangeliiche EEE - || - || — 7 
Bes: Haglitaner 72.14. .H.8. —I--|1|- | — Am. a Siutyeriibean ne ME: — | 28) 839/1 297|1 80112 068 
E Brüderfichde . . . . . sad okol, — 925 Mentoniten re 91 281: +27] » 47 611 7778 
E Brüdergemeinde. . . .| — | — 11.373] 377 | SOnpigeme ee er. 34| 55| 122] 156) 91711 298 
Sreidenfende. . . . . Baal. 24 27 — I ’@einutte ehren. va ner, — — | — 3 1 
 Eoangei helvetifche Kirche... .|— | — | — 24 21: Riebertänier am DA REN Le N 
Besuiftaner , . 2. 4 — ee 11 Bememde Gottes Ir m 2% — — | — 13,4 
=  lutherifche Zionsgemeinde | — | — .— | — 2) 4f Anhänger der evang. Gemeinfchaft .| — — , 159] 306) 239 
Buhierte. 2 Le. _- 28 26 — 98, 1055 Bishöflihe Methodiftentiche. . . .|— | — | — | — | — 11119 
 Sranzöfifche Proteftanten ... . . ae 4 2) — | — f Evangelifche Gemeinde ...... _—|-|1-|— 3 178 
Sranzöfiich-Reformierte .. . . . . — al. 231 — DIR? 5 Methodiften .... . —_—i— | |— 183 
Breie evangeliihe Kirche ... . . ze 2 2a 6 21 Skerpontevnepe en skin, 27) 228| 6491109213 19613 114 
= Schottiihe Kirche . ..... 1 — | — ! — | — ! — [ 2erein. Brüder (Schweftern) in Ehrifto.| — | — | — | — | — 3 
Helvetiiches Bekenntnis . ..... . ev ee EEE 1]: 31 Westen; 2 — Bed He 
FHelnetifch (Schweizerijch) - Reformierte | — | — I 6 re N 2. ——|-|-|1-|-— 1 
2... 2 0. SE a N 3} 21 SOtalebr ee UNE rl, 3 6 A1.rar ION 3 
Heffih-Reformierte. . ... 2... = ee A ne 1 — 8 Apoftolifche Gemeinde... .... 2ı1l 861! — | — [7 058|1 954 
Holländische Kirche... . 2.2... he 15 Apoftoliih-Evangelifhe . . . . . . -—|i-l-|-|1— 16 
Holländiiche Proteftanten ... . . . fiepe unten s Ratholihe 0 u... c, — | 116] 2539/3074] — |4 424 
22) RE = 1 2 1 2 — N Te 1 — 1 
Independenten En Na NE 1 di 3l — | — f DeutjhApoftolüde. . .. 2... —ıi-1- 1. |— 9 
Stalienifhe Proteftanten. ... . . . ee ea re 3 = | — [ PRERiuRRe a 2 a 
Ranadiihe Chriften. ....... Me ee N ae: Renapptoliese ma za... — 1 | — | — 1201613 674 
en, il 1 — DV NbbeRE a ei, —l— | | -— | 17] 282 
8 u aeromaliften TEA Ak 2 6 DIsBD 21:6 - Dome zagen. 92... -|-|ı - | — 25; 112 
Kiederländiich- Reformierte. . . . . —Ii—- | - | — 5 11 
a amiente . „u. 217,12 || 2% I] sb. Andere tatyotifgeCpriften. 
% ormwegijche Proteftanten . . . . . alı> u | PÜRTEIE = a Pe e 1 — 
Preußtiche evang. Landeskirche. . .| — | — 9, — I. 1-— [Re ara. 4 3 4 — a 254 
: Zr unierte Bruderliche.. || | — | — | — 14 Pramoslamnyje (NRechtgläubige). . - 5 1 — 1 — 3 2 


E 1) Gemäß dein Angaben in den Haushaltungsliften, wie fie bei den betreffenden Volfszählungen gemacht wurden. In der Überfiht Le auf ©. 4 find die Angehörigen 
lich er oeininter unter gewifien Sammelnamen vereint angegeben 
„,.+2) Darunter 30 franz., jchmweiz., jhmed., norto., holländ., rufj., türk., italieniihe und fübafrif., die nicht einzeln nach ihrer Zahl getvennt waren. 


geitigrift des Königl. Sächi. Statiftiichen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. ’ 
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Noch Überficht 6. 


LT — —— ————— —— 


Religionsgemeinden 


il, 


Rechtgläubige Nuffen 
Ruliiine: Ritde kenne 
Ruifiih-Orthodore : . . ..... 
Armenifch-Apoftolifche 
DERLENIIchE Pr N ne RE 
Armenijche Nirche, m an 2 ae 
Armeno-Gregorianer 
Dregorlanerus. ve un ru RER 
Dtierhiiche.n.. kr ELMAR 
Griechisch Apoftolifche 
Katholische 
-Drientalijche 
=  =Orthodore 
Drientalticbe Kirchen re a N Tee 
DOrthodor-Ratholifche 
Slavijhe ChHriften 
MTASHOTTCHe ae Luce 
Anhänger der irifchen Kirche. . . 
CHrift-Ratholiiche. . . 2... .. 
Church of Ireland 
Deutich-Katholiiche 
Searalholide,. ir. a ee 
Sriehifch:Armenifche 
Katholifch-Reformierte 
=  elinierte 
Mehofaner . . 
Keufatholiiche 
Bapiften 
3c. GSonftige Ehriften. 
werlsarınee 3. Sn ne 
ÜLIOHETSOE LER BEL 
Anhänger der hriftlichen Wiffenjchaft. 
= = Kirche Sefu 
Brüdergemeinde in Chrifto 
HIESS ee eh“ 
Chriftgläubige 
Chriftliche 


RTDUMEN Tu a ER 
Deutfih-heligidjert: „u ee wu 
Evangelifhe Brüder . . ..... 
- deutfche Brüder. . . . 
Bacgonreligiöfe 
Sriedenäfirche 
astetlirinlers LU KuLsa LU BA eu ere 
Dläubige an: ein“... „nn... 8. 
Gläubige chriftliche Gemeinde E 
Snternational,Berein ernft.Bibelforich. 
Gemeinjhaft mit Gott dem Vater und 
jeinem Sohne Sejus CHriftus . 
Gemeinihaft im Namen Sefu . . 
BEE EIECHIEL PEN Be Da 
emonikeanten. 18 re 
Schüler Seju 
Szientiften , 
SELIEBEL U ER RN, 
Geparatiften. .. .. . 
Swedenborgianer 
Sepelbrüber 7 Wi Er un. ıs 
Tempelgemeinde 
RUNTER 1300, a a a HR 
Tempelgejellichaft 
Aktitlarier)" N’, DR Du 
Untverjaliften ia rn 
Verein ernfter Bibelforicher . . . 
Beriantumlung Seiur 1.2. esne 
Wahtturm und Bibelgefellichaft 
Sum Namen’ Sein... Nina 


HI. Kithriiten. 
Anhänger Zarathuftras 
Brahmanen 


er Nr ya 277 


viralen ANe nee Mare 


sale Alu une ARtete 
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Geographiie Gliederung: In allen Jahren nad) einzelnen Gemeinden handichriftlich bez. als Drudmanujfripte vorhanden; im Jahre 1875 au nad Ratafternummern. 
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Religionsgemeinden 


Buddhiften 
Chinejen 
Heiden 

Sapaner 
Moslemiten 
Muhammedaner 
Dttomanijch 
Schintoiften 
Ponnenanbeter.. . m. u 


IN. Sonftige Bekenntniffe. 


ID ELIET.. ne m. © OS 
Anhänger der allgemeinen Kirche. . 
E = Vernunftlehre . . . . 
Antichriften 
Atheiiten 
Aus der evang. Yandesfirche YAusge- 
gejchiedene 
Deiften 
Dilfidenten 
EtHiiche Gejellihaft von Chicago. . 
Evangelifch-Freigeiftige 
Vreidenfer 
SENSE Baaı a . : 
Chriften 
Dijfiventen 
KOEMEINDE.- Eu... 127 0 Ra 
Gemeinichaft der Kinder Gottes 
= Religionggemeinichaft 5 
Vreigeiftige 
Sreigemeindler 
Treigläubige 
Sreificchliche 
Sreireligiöfe 
Freifinnige 
Glaubengfrei 
Heilige der legten Tage (Mormonen). 
Heilige vom jüngften Tage (Mor: 
DREI. 2 Re 
Beamten; is Tor... 
Konfejfion Gottglauber 
Bonieionslole. 7... 0. nn 
Ohne Konfeifion 
Kosmopoliten 
Der alegch. ag u ee 
Materialiften 
Rn. ro 
Monotheiften 
Katuraliften 
rl. |; 3 
Nicht getauft 
Bene sr 
Spue,Dlanben. . .... 21h. cn 
Ohne Befenntnis 
Bee religiun:?ı.. .. 0.) one 
Ohne Glaubensbefenntnis 
Ohne Geligfeit 
DOpponiften 
PBantheijten 
BEBeImIDHhenR 2, ee 
Rationaliften 
Religiongfreie 
Religionsloje 
Sertanten 
Spiritiften 
Theojophen 
Unbejtimmte 
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Veröffentlicht: 1871 u. 1875: 8.76, ©. 308. — 1885: 8.86, ©. 8. — 189: 3.91, ©. 57. — 1905: 3.06, ©. 297. — 1910: 3.12, ©. 59ff. 
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Überfiht 7. Die Bebülferung nad Altersgruppen 1832 bis 1849. 


Zap di der Bewohner im Alter von 


= Bählungsjaht 0.bi8 6}. über 6 bis 14 3. | über 14 His 19 3. | über 19 bis 21 3. | über 21 Bis 30 3. | über 50 vis 40 3. | über 40 bis 50 9. 


naeget: ieh w. w. 

% 8, 4. b. 6. m 8. 9, 10. 11. 12. 13. 14. 15. 
121 522 | 123 512 | 136 226 1137309 | 69 915 | 75668 | 26 929 | 32203 | 109341] 120 607| 100 058 | 106 959 | 77 961 | 86 669 
658 642 448 407 245 185 947 108 11 223 873 831 439 410 164 
1834 122 788 | 124 BE 138 385 1139 831 | 78207 | 82386 | 23378 | 28873 | 113020) 124 457| 104413 | 110192 | 78225 | 87780 
M. €. 447 366 350 324 208 400 96 10 133 643 680 403 377 170 
1837 - 1126 380 | 128 7 138 169 | 140 953 | 84.440 | 88729 | 28 362 | 33012 | 119565! 1289191108 354 | 1135391 80358 | 89153 
M. €. 426 411 461 308 301 185 350 114 10 826 651 688 349 348 177 
nr 130 706 | 134 169 | 137 ir 140130 | 87654 | 92031 | 31394 | 36 809 | 125 373| 134 801] 112 785] 117 959 | 84434 | 91 ir 

.e. 471 24 428 oI 2 I 08 6 6 866 (6) I I 
1843 136 483 | 139 30 142 215 | 144 397 87 156 92 091 3l 301 36 947 133 046 141 234 114 029 |119 633 92 153 97 385 
M. €. 538|. 577 494 325 319 202 297 106 10 310 RS ET O2 449 276 193 
1846 149 664 | 151 743 | 147 791 | 149 975 | 86 801 | 91325 | 33545 | 37983 | 143 055) 152 866| 118 553 | 122 393 | 95 651 | 100 153 
1849 139 744 | 141 081 | 156 341 | 158 844 | 89237 | 93.097 | 33 076 | 36 480 |2)143 067|%)157 429| 128 433 | 132 488 | 99 895 | 105 902 


1) M. €. fiehe Bemerkung zur Überfiht La auf ©. 2. 
2) Darunter 64 035 männliche und 72323 weiblihe Berfonen im Alter von iiber 21 bis 25 Sahren. 


Bahl der Bewohner im Alter von 


1 Bählungsjahr = 50 über 60 über 70 über 80 „Aber über | über | über | über über u über | über | über | jiner 
3 60 2. bis 70 3 bis 80 9. bis 90 3 M 2 3 M %|9 92 3% Er SF ” ii 5 S on: Fe an % 1 = I 100 3. 
Seat m. | mw. I m. | w. |[m. |w. | m.| m. nn m. | w. | m. | w. | m. | w. | m. | w. | m. | w. I m. | w. I'm. | w. | m. | w. 
1, 16, 1, 18, 19, 20, 21. | 22. | 23. |2«.| 25.|26.| 27.] 28.| 29.] Fr 31.| 32.| 35. 34.| 35.| 36.| 37.| 38.| 39.] 40.| 41.] 42.| 43.| 44.| 45. 
ne ST Te 
k 1832 61 70964 442|37 906139 045|12 654112 867| 2 258| 2 226 männlich: 75 weiblich: 92 
EM €. 137 5g| 4ı 17 6 2 - a en 
1834 63 345 67 555[38 002139 421|13 153113 394] 2 256, 2 239 5 12 z 74 
M. €. 114 Gl 45 29 6 3 2 4 : a u 
1837 63 065 68 01438 92540 546|14 309114 356] 2 019) 2 047 = 56 = 65 
M. €. 364, M7Alı 9 53 20 11 9 1 — = _ = 0.— 
1840 62 508 69 538139 446/41 958|15 198115 575] 1 912] 2 014] 131 14] 17] 16] 15] 13] 13] 9] 7| 7 1 a 1) 31 —| 4 1) 3] 1) 1 an 
ME. 184 68 47 21 8 Ba || Aenere ee E I A 111) 1) || |<) — 
1843 61 945 70 191[40 I 44 Ar 14 273115 240| 1 8631 1983| 2) 7110122] 9111| 9110| 4 6|— 1| 3 4 1 2] — 1|— 2| 2 — 
M. €. 208 69 12) 8 2 1 | ee ern Eee Pre bee au is 
1846 63 097171 068 40 863 44 918 14 776115 7041 2 060| 2 314 20| 21[15/ 1911| 15] 6) 44 4 2] 410) —| 1 112 141-1 141 
1849 69 502|74 626|43 818149 550|17 364/18 621| 2 71712 971 männlih: 70 weiblich: 78 


Geographiige Gliederung: Ju den Jahren 1832 bis 1846 nad) Städten und der Summe der Landgemeinden jedes Amtsbezirts, im Jahre 1849 nad den Städten mit 
über 5000 Einwohnern, jowie ven Summen der übrigen Städte und Landgemeinden jedes Amtsbezirts. 
Veröffentlicht: 1832: M. 33, Lir.4, ©.42. — 1334: M. 35, Lfr. 6, ©. 38. — 1837: M. 38, Le. 10, ©. 38. — 1840: M.42, Lfr. 15, ©. 38, 59. — 1543: M. 44, 
2ir. 16, ©. 58, 74. — 1946: M. 48, Kr. 17, ©. 72, 89. — 1849: M., neue Folge 51, ©. 188. 


. Überfiht 8. Die Bevölkerung nad) Alterstlaffen bzw. (1864) Tamilienftand 1858 bis 1864. 


1864 
& Alter ber Bewohner v; $ in ar Enenme Berheiratete Berwitwete | zufammen 

en Mm. | id. a A na mw. | iv. m. w. m. | iv. 

1. 2. 3, 4, 5. 6. ® 8, 9, 10, 1: 12, 13, 
Bethahr. . ...... 29785| 30217| 29781) 30074| 33165] 33239| — = = 33165| 33239 
über 1 bis 2 Sahre.... 26 827| 27261] 28905) 29243| 30924] 31051| — _ = = 30 924| 31051 
re... 24583| 25049| 27862 | 28467| 29372| 29825| — _ ie 29372| 29825 
Zi: ..... 23530| 24094| 28644| 29050| 29017) 29062] — -— A 29017| 29062 
eb»... 25043| 25192| 27490| 27934| 28964] 292831| — = — u 28 964 29281 
ne ie... .. 25811] 25935| 25475 | 25588| 28130] 28630 — Ar = 4 28130 | 28630 
2 a ee 22563 | 22586 | 20988| 21499| 25359] 25652| — = 1 nz 25359| 25652 
Berl +.,8 24236| 24625| 23726 | 24077| 26011) 2646| — -— cu 26 0111 26.446 
mr: 9 - 25254| 25412| 26287| 26001| 25582] 2580| — = = — 25582 | 25809 
we - 10 - 242401 24582| 23589| 24137| 22735] 23100) — „ = - 22735 | 23100 
Bl: 1 = 22673| 23212| 25860 | 25920| 25553] 2545| — | — — = 25553, 25425 
Bi, 12 - 20648| 20971| 23296  23528| 24188] 24320] — re = 5 1,.947881 7 2080 
Be: 2.0.0 22168] 22423] 24954 | 24992 | 24870) 2470| 9 — — —_ _ 24870, 24709 
en... 1 - 22409| 22810| 21890 | 22320] 25148) 25322] — - — | 25148| 25322 
zuj. 0 biö 14 1 Sabre, 339 760 | 344369 | 358 747 | 362 830 |379 018| 381871] — — 10-189 er; Si en 

RT ® 18695 | 188721 19474| 19642] 21644| 218000 — us — u 21644 | 218 

een | 102851 10870] 2isı3| a1asıl zasıel ae — | — | — | = | 2ası2| 23586 
16 = 17 FERN 22282| 23237| 23482 | 24102| 23354 2347] — | | — | 23351| 23956 
Bis: 21657| 22627| 22740| 23746| 23412) 4315| — | 2| — ı — 23412 24 a 
18 = 19 > 20372| 21652| 19978, 21807| 22598) 23 900 mas er 22.090,11 24 re 
19 = 20 = 18173| 19244| 19871| 20912) 21299] 21 484 1| 7886| — 3 21300 | 222 3 
Br 91 -: 19576 | 21311] 20314| 22458| 215286) 2131| 20 | 1912| — 10 21546 | 23 > 
P : 16 024|: 17586 | 17837, 19120| 17154 16485] 364 | 2870 AR 2O 17520 | 1937 
- ; 17371| 19628| 18435 | 20 716| 18388) 176881 1202 | 4979 9. |..82 19599| 22699 


9% 


- 


Noch Überficht 8. 


1858 1861 ® ; 
Alter der Bewohner Eh Befekehene Verheiratete Verwitwete 
RE ne 


1, 
über 23 bi3 24 Sabre... . 17 823 
EITDA SG: 


15 841| 13697| 2288| 6155 16 IL 


18131 19918 
DB = BEA. 18 194 18 505 16 203) 13823] 3993] 8769 28 97 22 689 
2A) ala 75 ed 16 648 17 383 12543| 10073] 5099| 9359 47 122 19 554 
sy | er ne NEE 16 59 18 244 11618| 9019| 6110| 10691 62 157 ‚19 867 
> ee Re : 15 023 16 175 8251| 6713| 8099| 10 935 78 156 17 804 
28 29 17 269 17 468 793211 6711| 10211] 12'578 105 207 19 496 
Serra 14 580 14 807 5578| 4700| 10490] 12131 122 252 17 083 
= 780 = s8l 18 147 18117 5990| 5439| 13477] 14949 146 342 20 730 
aaa RT 13815 15 267 3218| 2834| 10511] 1109 122 292 14 218 
2.492 BD E 16 430 15 419 3715) 3418| 12482] 13490 178 387 17295 
33 Sat 15 479 14 292 2633| 2458| 12045] 12444 184 413 15 315 
aa e Na) 15 796 15 078 2701} 2632| 13 822|- 13 617 226 535 16 784 
ei = 86 13 691 14 582 2033| 2021| 11412] 11697 208 526 14 244 
Er 15 158 16 954 2239| 2348| 13159) 13 436 238 692 16 476 
ROTEN = 88 13 574 14 269 1576| 1601| 12196] 118297 227 622 14 050 
u rem ur):) 16 828 14 967 1756| 2070| 133741 13584 265 858 16 512 
EN39.. = 40 12912 18 257 1324| 1631| 12 967| 12270 281 896 14 797 
EAN A 15 528 16 990 191317 2257|, 15.2711 14532 367 | 1184 17 973 
nal mi We 10 097 13 182 98 1027| 10345] 9856 256 758 11 641 
4202 143: 13 290 13 898 1223| 1523] 12 452| 12 036 354| 1179 14 738 
ern4B. = AA 11 934 11 984 1014| 1301| 12081) 11426 336 | 1202 13 929 
44 = 45 9 886 11 361 1130| 1206| 12981| 11 775 398| 1341 14 322 
=. 45 246 10 029 12 343 1106) 1223| 11517) 10429 412 |. 1.312 12 969% 
s! 46 = 47 10 717 11 873 931] 1151| 10739] 9921 3858| 1475 12 547 
a Ne 10 270 . 8 866 701 9461| 9571| 8626 347 | 1356 10 928 
= 48 = 49 11 274 10 112 8359| 1147| 10816) 9655 485 | 1788 12 590 
49, = 50 8 746 9 838 696 863] 9815| 8424 449| 1669|, 10 956 
ua erst 11 420 12 358 913} 1160| 9178| 8000 558) 1964 11124 
bl re,59 7690 8713 462 6761| 6673| 5958 403 | 1435 8069 - 
PA 8.069 8 863 629 951] 8603| 7408 577| 2164 
una erh 7501 8451 558 8331| 8397| 6955 641.152 237 
s.1b4, = 55 8 524 8553 638 8985| 8354| 6784 720| 2544 
55-56 = 7 364 6 980 467 18] 6359| 5311 587 | 2040 
Douelahr 7983 7410 509 7931] 6873| 5614 717711. 2576 
57 = 58 7032 6 786 418 599] 5968| 4820 682 | 2260 
=008: Nei=59 9 607 7441 424 7061| 5849| 4762 7833| 2468 
99772760. - 5 257 6 622 353 591] 4988| 3933 1728| 2265 
200.86 7051 8 677 526 894| 6298| 4615| 1162| 3435 
Erb 1y.- 868 4 723 7 460 298 5001| 4305| 3060 815 |, 2312 
227020.-..683 5 547 5 268 393 6651 4817) 3497| 1084| 2960 
=2630-3.04 5.012 4 817 336 612] 4734| 3153| 1150| 3040 
= 64 =» 65 4 978 4 952 524 8281 5534| 3767] 1540| 4474 
- 65 = 66 4 388 4773 264 4857| 3075| 2026 973) 2581 
566.5 1:67 3 926 4 312 237 465] 2871| 1762 956 | 2278 
BUN E0S 3101 3532 219 3871| 2498| 1479 991] 281€ 
208.-2.09 3 788 3701 241 408| 2645| 1588| 1108| 2535 
= 69 = 70 DIL 2 919 180 3381: 1979| 1.4157 8835| 1961 
El 3232 3108 251 401] 2039| 1091| 1195| 2603 
2 2 010 2 278 126 228] 1400 689 733 | 1667 
BD aa 2 456 2 620 175 295] 1398 28] 1012| 2169 
ENDE EA 2.062 2134 121 247| 1169 531 833 | 1836 
4 =» 5 1759 1826 1211| ° 237I| 1.066 479 893 | 1848 
=.75 76 1634 1729 109 183 854 390 813 | 1590 
RE ir 1397 als on, 101 173 665 345 698) 1448 
77 = 78 1057 1041 1 125 503 182 566 | 1081 
= 278, 2.79 ak 1011 
LIT ENFSO 742 791 
US EST er 616 692 
EHOL ıEur82 437 487 
=. 182..= 183 385 426 
=. 83 84 324 329 
84. s,.85" > 234 285 
8 = 86 162 184 
86 87 115 155 
REN. Bel 19 34 
3,008. ERS0 N 2 Tele 94 74 
OO A 42 33 > 
ER LI 07 78 92 
inbelaunt ob ac en _ _ 1805 
Erwacfene überhaupt ausicl. Be 
unbefannten Alter? . . . . 698 362 730 186) 773 477| 318 761) 314 254| 409 618! 407 088| 33 006 | 88916 | 761 385| 810 
Kinder überh. ausfchl. unbek. X. 339 760 358 747| 362 830] 379 018 3831 8711| — I 379 018) 381 
Gejamtzahl einjchl. unbef. U. . 11038122 


1 084 78011 088 93311 136 3071 700 098| 697 1421 410 039 407 611 33 121 89 18111 143 2581193 9 
Geographiide Gliederung: 1858 bis 1864 fir jeden Ort. — Veröffentliht: 1858: 3:63, ©. 130. — 1861: 3.635, ©. 130. — 1864; 3: 66, ©. 82. N: 


Hählungsjahr, Familienftand 
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(Altersklaffen von über 14 Jahren an.) 


Überfiht 9. Eriwahjene Perfonen nad Geburtsjahren und Yamilienftand 1867 bis 1885. 


Mm nn 


E unb Geiälegt wen |) | 3% | » 21 22 | » > | 8 a: 
1867. | | | 
m. |24761| 23 689] 23 770, 25 604| 23 471 19 830 23 157| 20 752] 19 430| 17 155| 14 957| 14.094! 10 875| 10.604) 7 309 
Ba und Beiiebene. . | 11. | 24614] 28 633] 24.007] 26 587| 2402| 20 2191 31 asal 18 zer 17 3801 14100] 12 2o0ı 14 094] 10 875] 10 915] 5790 
Berheiratete und le — 2 g 2 12 23 8) 455] 1643| 2588| 3942] 6187| 6784 9552| 10 320 
ine ....... BI 3 16 75 388) 9041 2061| 3551| 5565| 6605| 8200 11.008! 10241112 681 12511 
ui > ie: je Baer | 71 EG 7: sans T:) BanGeE Basar": Ba | Ba) 
| a ML. | 2 9 Ma Ma DB 7 1 rl 158 as 270 
m. |24 761) 23689] 23 771| 25 606| 23 483) 19 853,23 243| 21 211| 21 089] 19 762] 18 929] 20 347| 17 730| 20 236) 17 752 
zufammen 222... w. [24 614| 23 636| 24 074] 26 662 25.052] 21 132) 23.370] 22 082! 23 573] 20 877| 20 660) 22 307| 18 291| 20 847| 18 573 
| suf. | 49 375| 47 325) 47 845) 52 268] 48 535| 40 985| 46 613| 43.293] 44 662] 40 639) 39 589| 42 654! 36 021) 41 083) 36 325 
26.188] 24 490| 22 760] 25 177] 24.250 22 995| 23 871| 24.2991 21 299| 17 864| 15 896| 13 254 10 897) 8608| 6930 
26 192] 24.458] 23 053) 25 873| 25 375| 23 391| 22 947| 21 734| 18 655| 14 552) 12 184| 10 498| 8860| 6620| 3731 
rn 2 12) 74 43a 13801 2634| 4637) 7178 9858| 10446| 11205 
er 1. 8 78 322] 9722| 2133| 3900) 6ısol 7e21l 9428| 1157113 340| 19974 13 301 
a a 33 2 10 a8 37 wel 108 17 120 
er. _ 6 2 Aal 10a aa ısc7 al rel S0sl 3a 
ae. —| — Da aeiwae. na. 6 jal°.1l 208 
EL __ NE Beats ag 12 © 38l 36 Bol .eg 
26 188| 24 490| 22 760) 25 177] 24. 252] 23 007| 23 949| 24 736| 22 690| 20 518] 20 573| 20 510| 20 870| 19 212| 18280 
. |26192| 24 459) 23 061| 25 951) 25 700| 24 369| 25 105| 25 681| 24 952] 22 321 21 816| 22 318 22 512| 19 954 19 441 
.| 52 380| 48 949) 45 821) 51 128] 49 952] 47 376| 49 054| 50 417 47 642| 42 839) 42 389| 42 828) 43 382] 39 166 37 721 
26 904| 28 198| 27 719) 27 692] 26 8721 2 24 525| 23.009! 20 143| 16 963| 14.474 10 945) 7961| 6536 
26 579| 28 021| 28 126| 28 003| 26 743 : 20 658| 17 862] 15 164| 11 304 10 384 8230) 6358) 5264 
Esekiniete Be ala. 9 7144| 2334| 4639| 7476 10 595 12 921| 12 516| 13 938 
; Bl Bl. 197) 648 5648| 7970| 10 411| 12 188! 14 699| 16.290, 15 076| 15 498 
TR nen. [a er 8. 1 36 Me el 105 140) 1a1 
witipete Er ER 0 21 69) ssl ızıl ı9al 257] 200l 378 
3 ne, N ia none) 17) a0) 7098 
Beintevene ee eh 1 a a 5 Ma Be m 86 
26 904| 28 198| 27 721! 27 693| 26 881 25 278| 25 359] 24 820| 24 491| 25 172 23 988] 20 637| 20 643 
26 582| 28 026| 28 193) 28 202| 27 398 26 356| 25 929] 25 703| 24 155| 25 312 24 845| 21 799 21 156 
53 486| 56 224| 55 914| 55 895| 54 279 51.634| 51 288! 50 523| 48646 50 484| 48 833) 42 436| 41 799 
. [31 048| 28 154) 28 579| 28 792] 27 638 25 268| 23 487| 20 792] 16 191| 12629 11 146| 9019| 7150 
. [31 694| 28 792] 30 053| 29 828] 29 785 22 740| 19 875| 15 768| 12457) 9076 8561) 6622) 5879 
EEE Al 11 920| 2546| 5147| 7535| 9195| 12601) 14847 16 040 
As ZN an 27 96 4a2 5525 8571| 11 212) 12 970| 13 288| 16 683 17 538| 18 037 
ES Re er 5 16 4sl 454 Sal 121] 169) 15 
IIRSRA RES al. 'o | 7a 103) 1501 210 287) 3561 410 
en 1 _ ENT ED Te SEEN 
Beihienene.. . . . ... a |. — 3 8. “a 30 57 | 10 18 
Be: ‚m. |31.048| 28 154| 28 579 28 796| 27 649 26 194| 26 050] 25 990| 23 791| 21 922) 23 8383| 24 065| 23 406 
zufammen v2 222 .. I w. [31 694| 28 792| 30 081 29 927| 29 229 28 319] 28 548| 27 127| 25 607| 22631 25 606| 24618] 24 451 
( zuf. | 62 742) 56 946 58 660| 58 723 56 878 54 513| 54598) 53 117| 49 398] 44 553 49 489| 48 683| 47 857 
1885, | 
n. m. |27 899| 30 836! 30 631| 29 839) 29 025 27 062| 25 271| 22141] 17531| 15 468] 11487) 9163| 7393 
en: - Hi 28 246| 31 406 31 601| 30 883| 29 537 24 502| 21 470] 17429] 12 989| 11 739 9140) 7439| 5875 
E. means. | _ 946| 2726 -5380| 819912138 14193] 16 263| 17 551 
ee... - a 1 41 al 44 5953| 9113| 11 729 13529) 16 703) 18 054| 19112) 19 869 
Er, Zaren | a7 10 4) 69 102) 137). 197) 21 
muwele. . .... . er Rs Nkne 1 3 31) 67 107) 163 @03l 2551 35a 445 
Beth: ln eo Ba ME 1 2 1 4 19 91.0, 37mm dd 
Gefhiedene. .. ... . . Im 9 102 1 a Eee BE Bea ei Er 10a une 
E m. |27 899| 30 836| 30 631| 29 839 29 025 28 011| 28.009| 27 566| 25 803| 27 727| 25 826) 25 650| 25 188 
ulammen 22220. w. [28 246| 31 407 31642) 30 995| 29 994 30.491 30.671| 29 286, 26 722] 28 716| 27 516] 27 009| 26 307 
B zuf. | 56 145| 62 243| 62 273 60 834| 59 019 58 5021 58 680] 56 852| 52 525| 56 443| 53 342) 52 659| 51 495 
i 


Noch Überficht 9. 


Hählungsjahr, Familienftand 
und Gejchleht 


1. 


1867. 
Ledige und Gejchtedene a2 
Berheiratete und Getrennt- | m. 
lebende . : en il 
DE j m. 
Beripitivele I. u 00m, [m 
| m 
SARANIUEN. a u m a 2 Ara w. 
Lauf 

1871 
DEDIgEU he Dune Pla ie N | Bi 
Berheiratete u array 1 an. | N 

\ 

Deriviiigele. 0 1 se 8 le E- | Kin 
Gefhiedene 222. | ir 
m. 
AHOmDIenL. on ER ae Ns, mw 
auf 

1875. 
NIEDIGE. 1 u RE LA Re. | sr 
Serheiraiele CH. ELLI) | RG 
Berwitiwete‘ .n. LEE N 20. | N 
Beichiedene . U .n..2: . | nn 
m 
SUanUNEN 2 1 0 hen w. 
auf 

1880. 
SEDEgELIE a BT | ER 
AserHeituieie 9 Luk le. | BR 
Berwilidele, u. hin a u: Bir 
Beihiedene 2.2.22 | N 
m 
US ER ORTE w 
auf 

1885. 
BRDIDE. I. 2. Su een | a 
Berheiratete 1 au 0m. | K 
Berimitmeter VD ER 2 mn, | I 
ee m. 
Sefhidene . 22... | 5 
m. 
sitantimen. dl ak Ba Nas w. 
auf 


A 


5651 
4603 
10 843 
12 664 
131 
323 


. 116 625 


17 590 


. 134 215 


5 829 
5 098 


. 113 379 
. [15 308 


190 
409 
25 
73 


19 423 


. 120 888 
. 140 311 


5190 
4 575 
14 866 
16 302 
166 
413 
34 

82 


. 120 256 


21 372 


.[41 628 


5 744 
4 436 
16 909 
17 898 
232 
442 
46 
109 


. 122 931 
. 122 885 
. 145 816 


5418 
4 779 


. 117.017 
. 118 631 


224 
473 

45 
109 


22 704 
23 992 


. 146 696 


5.475 
4 930 
12 187 
13 688 
177 
383 


17 839 
19 001 
36 840 


4 984 
4 252 
12 987 
14 318 
188 
394 
30 

89 


18 189 
19 053 
37 242 


4 730 
4 414 
16 318 
17691 
223 
558 
32 
101 


21 303 
22 764 
44 067 


5131 
4 366 
18 331 
19 261 
260 
541 
54 
124 


23 776 
24 292 
48 068 


4 516 
3 668 
16 309 
17 275 
227 
520 
47 
138 


21.099 
21601 
42 700 


4 233 
3547 
12 265 
13571 
194 
402 


3 808 
3294 
13 200 
13 735 
198 
436 


3182| 2533| 2373 
2888| 2547| 2412 
13 359112 918112 916 
14 059113 032113 263 
202| 206| 243 
517| 560] ‚598 


2015| 2360 
2029| 2 365 
12 342113 713 
12 043/13 763 
237| 294 
5811| 813 


1624| 1416 
1678| 1563 
11 998]12 091 
11 919112 129 
2581 286 
7431 770 


16 692 
17 520 
34 212 


17 20616 74315 657 
17 465117 46416 139 
34 671/34 207131 796 


15 532 
16 273 
31 805 


14 594/16 367113 880113 793 
14 653116 941/14 340114 462 
29 247|33 308128 220128 255 


4 686 
4 110 
14 549 
15 111 
240 
559 
40 

92 


19 515 
19 872 
39 387 


3422 
2997 
13 945 
14 432 
223 
978 
51 

94 


17641 
18 101 
35 742 


3 722 
3 294 
15 279 
15 517 
209 
527 
46 

91 


19 256 
19 429 
38 685 


3122 
2 928 
14 696 
15 375 
222 
593 
41 
118 


19 014 
37 09 


3 820 
.3503 
15 062 
19 183 

279 
622 


3.072 
2 982 
15 975 
17 046 
258 
650 
67 66 
143) 141 


22 228119 371 
23 45120 819 
45 679140 190 


4017| 3 457 
3604| 3 076 
18 323119 001 
19 46219 520 
277 8307 
673] 740 
70 61 

131| 174 


22 687,22 826 
23 870/23 510 
46 557/46 336 


2831| 2387| 2373 
2755| 2346| 2 404 
13 876113 378/13 917 
14 378113 566114 337 
226| 237) 260 
619| 614| 751 
50 42 46 

8| 100] 113 


16 983116 044116 596 
17 835116 626117 605 
34 818132 670,34 201 


2 965 
2 972 
16 651 
17 241 
264 
656 
52 
126 


2270) 2369 
2054| 2493 
14 597]15 665 
14 268|15 672 
218| 280 
623] 856 
531 63 
100 137 


40 927 


2591| 2207 


34 183137 535 35 017 


2054| 1 666 
2160| 1 970 
14 427|13 722 
14 148113 612 
294| 286 
7933| 794 
63 53 
108] 101 


16 838115 727 
17 20916 477 
34 047132 204 


1886| 1654 
2102| 1 921 


15 054114 419113 820113 96614 43113 39912 839|12 665/11 914 
14 62014 199113 438113 554|13 821|12 764|11 921/11 945/10 695 


291 
866 

58 
140 


291 
906 

72 
117 


33 57932 039 


1451| 1 282 
1690) 1608 
13 131/12 712 
12 533112 712 
271] 303 
915127983 
42 62 

92 99 


14 895|14 359 
15 230115 402 
30 125129 761 


1591| 1407 
1767| 1768 


2801| 291 


949| 1121) 1173| 1198| 1276| 1464| 1357 


68 
126 


74 
130 


2514 
16 436 
16 579 

273 
684 

62 
145 


19 362 
19 922 
39 284 


3 022 
2 964 
18 766 
19 052 
336 
812 
62 
196 


22 186 
23 024 
45 210 


2076| 1867 
2344| 2 019 
17 01215 766 
17 32415 593 
3201| 302 
977) 976 
67 78 66 
143| 177) 139 


19 19919 486118 001 
20 408/20 822|18 727 
39 607140 308,36 728 


2 425 
16 656 
17 065 

269 
775 


2615| 2418| 1 977 
2369] 2496] 2180 
18 750/19 038|13 565 
18 213118 707/18 860 
337) 8366| 357 
864| 1036| 1153 
72 8 85 
153) 200| 189 


21 774/21 903|20 984 
21 599/22 439]22 382 
43 373144 34243 366 


1622| 1549 
1721| 1985 
14 922|16 353 
14 902/16 509 
2883| 313 


318 


9935| 1213| 1102] 1430| 1442] 1587| 1551| 1761 


64 8 
146| 146 


16 896/18 296 
17 764119 853 
34 660/38 149 


69 
133 


1612| 1.463 
1932| 1682 
15 890116 254 
16 270|15 738 
361] 360 
1160| 1171 
74 82 
173| 173 


17 93718 159 
19 535/18 764 
37 472136 923 


366 


86 
162 


1780| 1303 
1901| 1465 
13 03912 296 
12 811/11 779 
332] 297 
1079| 1.033 


15 151/13 896 
15 791/14 277 
30 942128 173 


1268| 1442 
1587| 1705 
12 72513 398 
11 936/12 903 
333] 362 
1010| 1267 
67 67 

99| 123 


14 393/15 269 
14 632|15 998 
29 025131 267 


1487| 1130 
1662] 1455 


345] 338 


77 
152 


80 
135 


18 081119 932117 138118 377117 289|16 43615 759)15 738]16 340114 947/14 270114 073113 236 
20 995|17 045119 158117 728/17 14316 280|16 573]16 808|15 552]14 712)14 885/13 297 
32 311/33 148,30 499]28 98228 958|26 533 


1304| 1385| 1160| 1077| 1050| 942 
1452| 1793] 1433| 1463| 1332] 1395 
14 37415 395114 410/13 897112 945/13 056 
13 47015 106113 709/13 383112 319112 454 


3854| 379 


8 
164 


79 
144 


16 065117 245)16 028115 463|14 452114 508° 
16 15718 493116 728|16 593115 348115 756 
32 222135 738|32 756132 056129 800130 264 


1323| 1350| 1206| 1150) 1100| 894 
1680| 1663| 1439| 1327| 1511| 1132 
16 08016 379/14 906114 149 
16 044116 424114 254,13 906 


425] 374 


1335| 1616| 1528| 1619 


87 
189 


96 
152 


17 855/18 241116 582|15 766 
19 221119 892|17 373117 016118 852/15 271 
37 076138 133/33 955/32 78235 866130 169 


1405| 1210| 1101 
1555| 1457| 1217 
13 197112 472]11 596. 
12 146/12 290/10 878 

376| 330] 393 
1250| 1352] 1358 


14 978/14 012113 090 
14 951115 09913 453 
29 929129 111/26 543° 


1049| 992] 932 
1274| 1285| 1149 
11 725[11 975/11 790 
11 236111 416111 059 
368 387] 440 
1127| 1312] 1404 

63 6 60 
104| 100) 103 


13 20513 423/13 222° 
13 741114 113/13 715° 
26 946127 536126 937 


85 
1116 


1033| 974 
1382| 1348 


322] 351] 403 
76 


133 


83 
128 


68 
129 


4101 380] 427 
83 
146. 


79 
160 


77 
146 


& 


15 363113 471 
15 169112 203 
4631 445 
1982| 1798 


17 014/14 898 


379 


88 
164 


88. 


34. 35. 36, 


1088| 916) 1188 
1315) 1104| 1394 
11 503/11 19311 980 

10 964/10 065/11 085 
Er AR 544 
1408| 1475| 1838 


= 12.967112 521|13 712 


912 
1105 
10 810 
9873 
511 
1734 


A 


236 654 


956) 931| 836) 712 Tel 791 

- 1248| 1173| 1156| 957) 982] 1065| 1119 
- 11 97412 49611 606 10 991110 361/10 874110 984 
11 256/11 028111 070) 9 702) 9673| 9419| 9602 
465) 507| 5031 498] 535] 662) 754 
1648| 1763| 1876| 1906| 2081| 2400| 2611 

| 68 70 55 58 56 58 63 
105) 113 94| .100| 116| 118| 129 


- 13 463 14 004113 000.12 259111 650 
14 257 14 077|14 19612 665/12 852 
27 72028 081/27 196124 924/24 502 


994 766| 718] 702 


1 370 1104| 1083| 1061! 1042 
1243211. 115/11 254111 111/11 019 


11 716)10 269|10 34510 090 
> 460 430] 4890| 547 
1693| 1675| 1846| 1986 

a. ze. Tu 88 
1401 129 146| 14 


13 953,12 389112 538112 44812 417/13 550/11 979 
14 919/13 177/13 420113 278/13 373114 072|13 329 


28 872,25 566125 958|25 726 


9001 8o6l 711) 679 
1261| 1164| 1054| 1119 
13 272112 347111 612]11 487 
12.048111 570/10 565110 545 
4 473) 490] 469 
1866| 1891) 1883| 2231 
Be 8 65 84 
E13} 133) 11a 162 


14 682113 715112 878112 719 
15 298114 758113 616 14 057 
29 980|28 473126 494|26 776 


P- 


992 


h- 827 
1401| 1180| 1154 
14 116/13 264/12 581 
13183|12 221111 647 


7561| 741 
1116 
11 842 
10 860 
507 


2 369 


497| 521] 552 
; 2141| 2220|.2 312 
E81 82 84 sl 
1855| 139] 142] 146 


15.686114 694113 973 13 171 
16 910115 760115 255114 491 
‚32 596130 454129 228 27 662 


x 


12 233/10 941/11 210110 633 
- 13 687112 644114 31712 712111 353111°949110 817 
25 165128 029124 945122 294123 15921 450 


a Fl 
L 


‚gegen das Zählungsjahe (Spalte 1) zurüdlag 
.s | “| a|%s | 49 | 60 | 51 | 2 | 


37. 38. 39. 


833 
960 
9633 
8595 
475 
1798 


893| 719 
1162) 918 
9786| 9 348 
8573 7905 

531] 566 
2214| 1994 


698 


12 315/12 592 
‚13 002113 461 
25 317126 053 


755| 831] 636 
1162) 7.999 

11 92410 630 
9998/10 181) 9 670 
574| 698 641 
2203|. 2589) 2521 
69 97 72 
1301| 140] 139 


25 790/27 622/25 308 


646) 740 
906| 1182 
10 722111 355 
9 295,10 338 
4985| 577 
2093| 2 758 
72 80 1 
117) 129| 126 


11 938112 752|11 033 
12 411114 407112 205 
24 349/27 159/23 238 


568 
891 
9813 
8 745 
581 
2443 


719] 720) 621 
1.129) 1.0961 979 
11 675112 09110 963 
10 761/10 681| 9632 
592] 645] 623 
2602| 2885| 2 773 
67 76 76 
139) 122) 109 


13 053113 532112 283 
14 631114 784113 493 
27 684 28 316125 776 


40. 


767 
920 
I 306 
7689 
591 
2199 


10 664 
10 808 
21 472 


570 
1712 

6 686 
5770 
498 
1787 
7 754 
8329 
16 083 


619 
821 
7 334 
6 217 
587 
2 278 


8540 
9 316 
17 856 


615 
834 

9 822 
8 405 
701 

2 490 
52 
101 


11 190 
11 830 
23 020 


557 
7174| 756 
8898| 8 284 
7493| 6 764 
6721 679 
2558| 2562 
43 43 
104 75 


10 170| 9525 
10 929/10 157 
21 099119 682 


519 


607) 576 
894| 927 
9932| 9 526 
8544| 8237| 7633 
Baal 701.791 
2625] 2961| 2 901 
84 65 62 

97) 136| 111 


11 302/10 868110 538 
12 160/12 26111 430 
23 462123 129|21 968 


492 
185 
9193 


557| 538 
910| 885 
9946| 9664 
8990) 8 295 
6581| 728 
2727| 2900 
64 75 
133) 125 


11 225/11 005 
12 760.12 205 
23 985/23 210 


568 
931 
9685 
8 290 
7178 
3198 
72 
108 
11103 


12 527 
23 630 


520 
807 

9 248 
7744 
712 

3 037 
47 
100 
10 527 


11 688 
22 215 


554 
927 
10 025 
9049| 8 865 
626) 678 
2878| 3125 
73 54 
1101| 125 


11 580111 311 
12 995113 042 
24 575124 353 


535 
958 
10 346 


639 
883 
7 564 
6 345 
666 
2441 


8 869 
9669 
13 538 


521 
689 
8 369 
6 703 
787 

2 803 
57 
102 


9734 
10 297 
20 031 


621 
996 
9488 
8 017 
870 

3 304 
80 
102 

11 059 
12 419 
23 478 


604 
918 
9921 
7 864 
838 
3337 
81 
124 


11 444 


12 243/12 551/10 851/10 982 
23 687123 072/20 454120 198 


545 
956 
9502 
8167 
801 
3631 
73 
102 


10 921 
12 856 
23 777 


543 
803 
7433 
6 104 
740 
2 684 


8716 
9591 
18 307 


538 
744 
8101 
6 480 
858 
2 952 


51‘ 


88 


9548 
10 264 
19 812 


529 
137 

8 687 
6 988 
887 
3 316 
68 
104 


10 171 
11145 
21 316 


499 
921 
9023 
7894 
924 
3623 
75 
113 


10 521 


414 
805 
8 305 
7023 
779 
3 325 
56 

96 


9554 


11 249111 516/11 020 
20 803/21 177/20 360 


623 
887 
6 778 
5 321 
816 
2 796 


8217 
9 004 
17 221 


7 357 
14 082 


450 
689 
7534 
6 006 
891 
3121 
53 
91 


8928 
I 907 
18 835 


449 
766 
8 259 
6 639 
834 
3357 
61 
89 


9603 


432 
741 
8311 
6 913 
864 
3 748 
54 
114 


9661 


472 
690 
5 870 
4 818 
769 
2529 


7111 
8.037 
15 148 


435 
634 
5691 
4 367 
816 
2 567 


6 942 
7568 
14 510 


430 
595 
6 364 
4 836 
869 

2 984 
53 
83 


7349| 7 716 
8462| 8498 
15 811116 214 


413; 429 
6331| 625 
6 977, 7.066 
5410| 5 221 
8611 974 
3050| 3 384 
52 43 
80 94 


8303| 8512 
9173) 9 324 
17 476/17 836 


442) 
747 
299 
6 355 
922 
3 784 
53 
96 


9 216 


413 
734 
7451 
5.659 
981 
3 702 
50 
102 


889 
10 197 
19 092 


384| 400 
a7 782 
799%) 7796 


6346| 6 204 ! 


913 

3 858 
47 

89 


I 340 


1 061 
3 962 
51 
105 


9 308 
11 053 


20 361|: 


497 
747 
5 770 
4311 
998 
3 061 


7265 
8119 
15 384| zui 


m. 


[7 


on 


9687 


=S.53 538358558 


E38 sSs48888 


Am : 


Bählungsjahr, Familienftand 
und Gejchlecht 


3: 

1867. 
") 
N 
) Berwitmete. 


zujammen. 


Ledige. 

Berheiratete. 
Beriwitivete. 
Gejchiedene. 


") 
.) 
.) 
H 


. | zufanmen. 


1875. 
"Ledige. 


"  Berheiratete. 
Bertwitmete. 


| Befehiebene. 


m a nn nn 


. aufammen. 


zujanmen. 


1885. 
" Lebige. 


"N Verheiratete. 
Vermitivete. 


"| Gefehiebene 


auf ammen. 


Ledige und Gejchiedene. 


Berheiratete und Getrennt- 
lebende. 


Noch Überjicht 9. 


Bählungzjahr, 


Familienstand und 


Geihlecht 
1. 


1867 


Ledige und | 
Gejchiedene . 
VBerheiratete 
u. Getrennt= 
febende . . 


Vermitmete | 


(m. 


zufammen . \® 


m. 
iw. 
( 

jm. 
\ im. 


m. 
w. 


49, 


380 
581 


4 388 
3299 


830 
2 430 


5 598 
6 310 


1871 
r m. 401 
Bedigekt .. [m 592 
Verheiratete | 5 Ne: 
Vermwitiwete. | in e En 
Gefchiedene.. | a ee 
(m. | 6 985 
zujammen nee 7 985 

1875 
Sebigel.. . ie je 
Berheiratete en ; Er 
Vermitwete . er 9 a8: 
Befchiedene.. Ne, $ 
(m. | 5 784 
zujfammen . ® 6 620 

h) 

1880 
REDIge LI.» e en 
Berheiratete I > 
Bermwitiwete. E35 r Er 
Gejchiedene . I; s 
fm. | 8270 
zufammen . I w. | 9 624 
\ zuj.117 894 

1885 
ige... .[m| 32 
DBerheiratete Ei en 
Bermwitmwete. Ian E 2 
GSefchiedene. a 
m. | 8561 
zujammen .‘ m. [10 744 
zuj.]19 305 


50, 


414 
667 


4 348 
3193 


935 
2 718 


51697 
6.578 


7166 


298 
542 
4 963 
3633 
1038 
3 385 
44 
68 


6 343 
7628 


356 
622 
5 882 
4 216 
1155 
3943 
36 
56 


7429 
8 837 


53, 52, 


428 
672 


4 432 
3.095 


1054 
2 920 


5 914 
6 687 


412 
638 


4 226 
2 943 


1121 
3 015 


5 759 
6 59% 


282 
439 
4 524 
3174 
1152 
3 164 
37 
59 


5 995 


6 836| 6 382 


343 
490 
5.077 
3529 
1136 
3 448 
42 
69 


6 598 
7536 


261 
537 
4629 
3261 
1214 
3814 
41 
73 


6145 
7685 


294 
556 
5 322 
3711 
1108 
3 657 
37 
54 


6 761 
7978 


327 
562 
5212 
3 521 
1261 
3 965 
35 
62 


6 835 
8110 


53, 


392 
702 


3 860 
2 626 


1107 
2 946 


5 359 
6 274 


5 832 


302 
501 
4.007 
2 700 
1 318 
3570 
46 
55 


5 673 
6 826 


290 
539 
4 975 
3157 
1 329 
4.079 
23 
53 


6 617 
7828 


54, 


395 
631 


3 804 
2 367 


1 250 
3409 


5.449 
6 407 


zuf.|11 908112 275!12 601112 35511 63311 856 


226 
375 
3.097 
2117 
1129 
3 058 
27 
50 


4 479 
5 600 


zuf.[]14 970113 24712 831/11 944110 471/10 079 
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26 846|30 698]31 342[31 665[31 755] 2 
222] 290] 2961 332] 349 
449| 608| 729] - 81S| 992 

651] 122] 146| 137] 154 

242] 2551 298] . 3431 387 
32 562135 759]37 041|36 53636 45 
33 780137 562]38 063]37 969|37.828| 2 987 
66 342173 321175 104174 505174 2801 5 923 | 


158 | 


5 40 Bählungsjahr, 
ee er ar li 5 
[Abrige 36 37 38 39 De: | übrige Samilienftand, Geichlecht 
Monate zember Monate 
28, | 20. MEI E31 0ngr 10T 0700 a T er 
1890 
ı 2031| 2160| 1854| 1747| 1573 115 | 1400 mg Dig 
1957| 2330| 2036| 2043| 1661 142 | 1732 enige. 
16 101[19 586[19 519|19 037 | 18730 [1524 17 395 Mr. 
16 076119 603|19 028|18 307| 17523 [1 451 16 592 5.) Berheivatete. 
244 310| 3921| 378 392 39| 360 “ 
828| 1 131] 1256| 1379)| 1405 | 132| 1535 1. | Yerwittvee. 
600 86 87 93 107 7| 97 
1386| 172] 213| 197 191 20| 194 a Gejchiedene, 
18 436]22 142Jo1 781]21 255| 20802 [1 685 19 252 
18 997123 236]22 533]21 926| 20780 |1 745 120 053| mw. | zufanmen, 
37 433]45 37844 314l43 181| 41582 |3430 |39 305| auf. 
DI | yon. 1895 
694 | 2296| 2010| 1737| 103 1410| 1315 m, an 
955 2663| 2471| 2135| 142! 1 779 1696 w, g% 
753 [21 78gle1 735121 049l1 41117 406| 17310 un, Berheirntele 
024  |21 845l21 15020 720|1 41917 259| 16 292 m, 
288 338l 318l 383] 31) 320 306 m, 
967 | 117al 1259| 1308| 91l 1352| 1454 | m. Berwitwete 
74 el sl Hl Ad 5 66 U 
213 »o3| 199 2011 10 196 sb lm, Gejchiedene. 
809 24 505124 154123 266|1 54919 211| 18 997 mn. 
3159  |25 885]25 079l24 364|1 662.20 586| 19 628 tw. !aufammen, 
968 [50 390|49 233|47 630[3 211139 797) 38625  |zuf. 
1900 
2545| 247a| 2182| 1896| 1756 134 | 1629 | s 
2843| 2sis| 2716| 2406| 2128 190 | 2174| mw. 3 
22 760|24 32724 421l23 430| 21 554 868 20 778| m.), 
22 590]23 92623 585122 008| 20480 |1 744 119 745 Bi 1 eehehäler 
291l 309| 371] 369 337 36| 378| m. 
942] 1209| 1217| 1385| 1455 | 109| 1526| w. | Berwitwete. 
„85 K 95l 87 109 eb 92läm) 
9290| 243 197 24| 239| m, ı Geihiebene. 
125 Ai 27 “ 27069125 782| 23756  |2 044 22 882] m 
26 576125 180127 740[26 042] 24260 |2 067 123 684| mw. | zujammen, 
52 257155 364/54 809l51 824| 48016 |4 111 j46 566] zuf 
1905 
2896| 2659| 2406| 2059| 2026 | 147| 1667| m. Io SR 
3272| 3404| 2944| 2647] 2753 | 230 | 2229 w. 8 
124 920126 573]25 887]25 184| 25652 2 096 [22 176 | ER 
24 198[25 979124 916123 808 25040 [1 909 121 459 = ) 
3326| 396| 389| 412 450 35| 3855| m. ) 
953] 1078| 1299| 1377| 1639 | 118| 1577 w. Verwittvete, 
112] 121l 152| 127 164 13| 19 
2751 310] 2sıl 280 296 17) 2093| m. Gef hiebene. 
‚28 254129 749128 834|27 782] 28292 2 291 24355 | m. 
5 28 698[30 77129 440]28 112| 29728 [2 274 125558 | mw. | zufanımen. 
3 56 952]60 520]58 274|55 894] 58020 Ja 565 |49 913 | zuf. 
| 1910 
3303| 3158| 2833| 2613| 2051 182 | 1988| m.) oepine 
3910| 3798| 3373| 3301| 2522 225 | 2681| mw. j E19 
28.051130 419l29 34328 s02| 24088 |2 227 24 500] m. Berheiratete 
27 695|29 554]2s 054127 988[| 22 713 | 2083 23 250| m. 
3451 384] 431] 429 371 29| 462] m.) 
968l 1239| 1251| 1360| 1267 | 115ı soo] m.) Vermitmwete, 
| 156] 1407| 1551 175 139 14| 147| m. |o: 
| 3ea| .. 358| 374] 8353| 300 291.89] ini) Selmienene 
131 855 34 108|32 762132 019| 26649 12 152 127.097] m. | 
'32 93634 949|33 052[33 002| 26802 |2452 27 780| w. | zufammen 
64 791169 057165 814165 021l 53451 14904 54 8771 zul. | 


3® 


Noch Überficht 10. 
x Zahl der Jahre, um welche das Geburtsjahr 
Bählungsjahr, 45 50 
rl 4 42 43 4 | ze |orige | 46 47 48 4 | Se Jüpige| 51 52 53 
zember | Monate zember | Dionate 
1% 35. 36. 3. 33: 39. 40, 41. 42. 43. 44. 45. 46. 47. 48, 49. 
1890 
Redine | m. | 1317| 1159| 1001| 952 23 915) 91ıal 854l 892] 655 71 7061 6581 632 
A 3 w. | 1647| 1563| 1332| 1370| 118) 1236| 1237| 1091| 1301| 973} 100) 1171| 980) 1044 
Berheiratete | m. | 18 176| 15 271] 15 478| 15 338| 1 350! 14 113| 14 070| 13 052| 14108[12355| 1079| 11 895| 12 025] 11 333 
22210 7 mw. |17 6661 15 209| 14 516| 14 783| 1 185| 13 718] 13 212] 12 426| 13 374| 10792] 1 012] 10 800] 10556] 9990 
NE, | m. 404| 440] 4261 448 37) 487) 502] 3501| 5883| 571 491 628| 668 721 
NE = \mw. | 1849| 1 762] 1864| 2117] 186) 2296| 22661 2393| 2866| 2580| 2431| 2864| 3132| 3283 
Beichiedene | m. 91 77 80l 100 8 92 98 78 85 82 8 80 76 91 
ELEDTSDELEN IE a a m. 2310| 169| ıs8| 177 i7lase788l. 1721 190 1701. 143 12) 144 1581| 145 
jm. 19 988] 16 947| 16 985| 16 833] 1 468| 15 607] 15 584| 14 485| 15 673] 13 663| 1 207| 13 309] 13 427] 12 777 
Aulammens. >. Sir Erle mw. [21 372| 18 703| 17 900| 18 447| 1506| 17 435| 16 887| 16 100| 17 711| 14 488| 1 367| 14 979| 14 826| 14 462 
| auf. 41 360] 35 650| 34 885| 35 280| 2974| 33 042| 32 471|'30 585| 33 384] 28 151] 2574| 28 288] 28 253] 27 239 
1895 
ehlab [m.| 1375| 1301| 1226| 1119 71) 1032| 992] 894] 761] 744 47) 7a2l 7Aasl 731 
ES a Wa mw. | 1754| 1614] 1600| 1352| 104 1411| 1426| 1316| 1133| 1177 94| 1118| 1117| 1016 
Berheiratete j m. |18 797| 18 807| 18 105 17 634| 1 273| 16 404] 16 968] 14 200] 14 325] 14 025| 1131| 12 990] 12 772] 11 674 
a N | w. [18 431| 17 878| 16 931| 16 154] 1 225! 15 188] 15 960] 13 876| 12 9741 13 157| 1068| 12 284] 11 480] 10 711 
Be hortireke m. 394| 437| 5011 485 a2| 467) 5461| 518l 585| 595 57 590| 697) 691 
RE w. | 1805| 1969| 2106| 2132] ısıl 2333| 2713| 2593| 2693| 3006| 245] 3191| 3123| 3373 
Gefchiedene | m. 115 971 96 13 89] 106 81 79 93 4 95 76 73 
EBENEN m. 174| 198] 206] 189 15I 162) 214| 179 189] 190 131 165| 145] 165 
m. |20 681| 20 642| 19 943| 19 334] 1 399| 17 992] 18 612] 15 693| 15 7501 15 457| 1 239) 14 417| 14 288| 13 169 
aufammen. A N | mw. |22 164] 21 659] 20 843] 19 827| 1 525| 19 094] 20 313] 17 964| 16 989| 17 530| 1420| 16 758| 15 865] 15 265 
zuf. [42 845| 42 301| 40 786] 39 161| 2924| 37 086| 38 925] 33 657| 32 739| 32 987| 2 659) 31 175| 30 153] 28 434 
1900 
Rebine | m. | 1558| 1440| 1284| 1122 701 9781 1063| 1028| 960] 865 561 843] 7951| 729 
DEE w. | 2081| 2067| 1695| 1640| 116) 1296| 1555| 1359| 1436| 1220| 103] 1206| 1300| 1169 
ER lfühere | m. |21 434] 21 138| 20 209| 18 092] 1 339| 15 080| 17 916| 17 648] 16 908| 16 245| 1363| 14 824| 15 468] 12 916 
erheiratete . . . ... » mw. [20 929] 20 141| 19 406| 17 A16| 1164| 14 011| 16 856| 16 276] 15 324| 14 475| 1 235) 13 488| 14 092] 12 055 
lkinete | m 434| 463l 48al 433 36l A0sl 549| 5Aa8l 657) 631 60 634] 822al 72 
ee Kat mw. | 1821| 2062| 2095| 2213| 1631 1997) 2770| 2872| 2974| 3124| 274| 3302| 3800| 3653 
Beichiedene | m. 128| 100 99 93 7 72 120] 103]. 117 99 7 951 106] 105 
ee N m. 2s2| 231] 237 219 161 159| 193| 2301 ° 224| 212 101 1911| 2091 - 179 
| m. [23554] 23 141| 22 076| 19 740 1 452) 16 5381 19 648| 19 327] 18 642| 17 840| 1 486| 16 396] 17 191| 14 475 
Sammer. ee w. | 25 063] 24 501| 23 433| 21 ass| 1 459) 17 463| 21 374| 20 737| 19 958] 19 031| 1 622] 18 187] 19 401| 17 056 
\aui. 48 617] 47 642] 45 509| 41 228] 2 911) 34 001| 41 022] 40 064| 38 600| 36 871| 3 108) 34 583| 36 592] 31 531 
1905 
Gehine | m. | 1642| 1508| 1432| 1255| 105) 1185| 1222| 1092| 1038| 907 6ıl 76I9l 865 811 
Bee Susan Br w. | 2319| 2238| 2035| 1788| 173) 1803| 1854| 1763| 1514| 1447| 114] 1183| 1386| 1 261 
RER [ m. |23 581] 23 317| 22 185| 20 377| 1 805| 19 530| 20 132] 19 794| 18 769| 16 626| 1 221) 13 746| 16 196] 15 816 
erheitatele . . .. . . . \ m. | 22 603| 22 205| 20 674| 18 976| 1 648| 18 230| 19 119| 18 344] 17 544| 15 526| 1078| 12 459| 14 801| 14 124 
Beroitmeie | m 4531 522| 516l 486 37 5061 639) 624] 749] 664 62| 592] 769] 846 
AR he mw. | 1870| 2014| 2169| 2187| 177) 22911 2801| 3066| 3156| 3239| 251] 2908| 3735| 4 056 
Geihiebene | m. 1255| 1383| 143] 140 19 112] 1ı23| . 130| 130] 104 8 74): U a8 
N ae Ba mw. 3273| 29| 330] 246 29) 254 Marz 2352| 2297| 230 13| 157) 2011 231 
m. |25 801| 25 485| 24 2761 22 258] 1 966| 21 333 22 116| 21 640| 20 686| 18 301| 1 352] 15 181| 17 941| 17 583 
Aiiammen u an | mw. 127 0651 26 752] 25 208| 23 197] 2027| 22 578| 24 051] 23 425| 22 441| 20 442] 1 456| 16 707| 20 123| 19 672 
zuf. 152 866| 52 237| 49 484] 45 455| 3 993] 43 911] 46 167] 45 065| 43 127| 38 743| 2 808| 31 888] 38 064] 37 255 
1910 
gebt m | 1850| 1733| 15031 1575| ı121l 1278| 1341| 1172| 1174] 1011 87| 992] 1066| 908 
EN EL: | mw. | 2665| 2537| 2218| 2343| 199] 1935| 1989| 1877| 1823| 1613| 164] 1618| 1668| 1577 
Beh ehrhtet | m. [26 124| 25 041| 24 035 24 a71| 2035| 21 073| 22 195| 21 758| 20 809| 18 s43| 1739| 18 042| 18 374] 17 995 
exheiratete 2. - m. [24 861] 23 616| 22 339| 23 419| 1 802! 19 961| 20 990| 20 326| 18 753| 17 207| 1532) 16 461] 17 123] 16 164 
ne | m. 4841| 514] 496l 636 53l 5461 634 69 722] 697 68l 7Aa9l 832l 933 
EURLLNEIE w. | 1779| 2011| 2021| aas2l 196 2395| 2757| 2936l 3123| 3185| 2s3l 3338| 3977| 4236 
Geihie m. 179| 1883| 176) 165 | 1661 1581| 1701 ı68l - 157 19| 139| 1856| 149 
eihlebene , ... . =. 7% | w.| 384] 3025| 355| 3583| 20I 3283| 3253| sul Saal arıl 331 282] s16| 240 
m. 128 637| 27 471| 26 210] 26 847| 2216| 28 063] 24 328 23 794| 22 873| 20 708| 1 913) 19 922] 20 A28| 19 985] 18 
sulammen "020. ER mw. 129 689| 28 489] 26 933| 28 602] 2217| 24 619| 26 061| 25 As2]| 24 041| 22 284] 2 012) 21 699] 23 084] 22 217] 21 
Uauf. 55 9601 53 143] 55 449| 4433| 47 6821 50 389 46 914] 42 992] 3 925| 41 621| 43 512] 42 202140 0% 


58 326 


49 276 


55 


De 
zember 


übrige 
Monate 


62, 


28 038 


617 
1071 
12 856 
11 158 

938 
4 460 

87 


14 498 
16 864 
31 362 


658 
1048 
12155 
10 585 

843 
3 913 

83 

176 
13 739 
1b 722 
2 689) 29 461 


175] . 


|. 


53, 


506 
852 

9 427 
7792 
882 
3919 
67 
113 
10 882 
12 676 
23 558 


516 
910 
10 430 
8697 
913 
4.096 
72 
140 

11 931 
13 843 
25 774 


608 
1018 
11 216 
9427 
815 

4 357 
74 
145 
12 713 
14 947 
27 660 


637 
1178 
13 242 
11 538 
1118 
5 072 
89 
194 
15 086 
17 982 
33 068 


741 
1293 

14 216 
12 387 
1.100 

5155 

133 

. 223 

16 190 
19 058 
35 248 


54, 


495 
783 


58 


55, 


422 
798 


8642] 8340 
7125] 6 857 


872 


903 


3787| 4135 


63 
110 


68 
102 


10 072] 9733 


11 805 
21 877 


11 892 
21 625 


15 507 
18 122 
33 629] 32 602 


12 283 
22 557 


567 
1 004 
10 707 


15 015 
17 587 


383 
687 
7810 
5 989 
948 

3 844 
56 

90 
9197 
10 610 
19 807 


436 
870 

8 369 
6 770 
1064 
4615 
56 
116 
9925 
12 371 
22 296 


172 
14 044 
16 464 
30 508 


6 


34 
70 
637 
500 
94 
377 
a 
11 
769 
958 
1727 


58, 


383 
739 
7019 
5 567 
1047 
4 342 
51 

90 

8 500 
10 738 
19 238 


432 


812 
8 324 
6 541 
1188 
4 840 


10 
12 
22 


44 
74 
795 
622 
82 
411 
5 
18 
926 
1125 
2 051 


37 
96 
3ıT 
692 
120 
487 
4 
12 

1 072 
1287 
2 359 


46 
91 
1052 
822 
119 
549 
13 
16 

1 230 
1478 
2708 


63 
90 
007 
283 
290 


459 
858 

8 506 
6 746 
1101 
4 825 
50 

121 

10 116 
12 550 
22 666 


468 
89 

9 374 
7516 
1128 
5 335 
80 

139 

11 050 
13 881 
24 931 


545 
937 

10 744 
8732 
1305 
5 536 
77 

166 

12 671 
15 371 
28 042 


306 
656 
6 663 
5163 
1042 
4.070 
36 

99 
8047 
9988 
18 035 


400 
715 

7 568 
5775 

1 162 
4 657 
48 

89 
9178 
11 236 
20 414 


404 
775 

8 403 
6 420 
1235 
5113 
68 
115 
10 110 
12 423 
22 533 


438 
857 
901 
71229 
1215 
5 226 
60 
116 
10 804 
13 428 
24 232 


501 
1012 
10 804 
8 803 
1542 
6118 
78 
145 


357 
696 

6 398 
4 929 
1160 
4568 
49 
108 

7 964 
10 301 
18 265 


376 
751 

6 775 
5197 
1 227 
4593 
30 

75 

8 408 
10 616 
19 024 


414 
763 
7617 
5 874 
1233 
5 253 
45 
103 

9 309 
11 993 
21 302 


433 
788 

7 960 
6 449 
1295 
5 236 
59 
134 

9 747 
12 607 
22 354 


456 
910 
8 845 
7 250 
1 321 
5 861 
85 
145 


12 925] 10 757 
16 078| 14 166 
29 0031 24 923 


0) 
übrige | 61 62 63 64 
Monate 


296 
598 
6 081 
4 350 
1239 
4 563 
34 

82 
7650 
9593 
17 243 


333 
664 

6 426 
4 832 
1 250 
4 869 
56 

79 

8 065 
10 444 
18 509 


340 
71 

6 854 
4.970 
1317 
5 085 
46 

109 

8 557 
10 935 
19 492 


39 
899 

8 407 
6 561 
1509 
6 093 
59 
123 

10 366 
13 676 
24 042 


398 
821 
8634 
6413 
1437 
9875 
52 
151 


308 
665 
5 840 
4 229 
1 317 
4 638 
51 

yal 
7516 
9 603 
12119 


312 
614 
5 856 
3 930 
1208 
4511 
al 
72 
7407 
9127 
16 534 


18 999 


319 
694 

6 893 
4 862 
1 355 
5 255 
39 
104 

8 606 
10 915 
19521 


123 


10 521] 9 994 
13 260] 13 218 
23 7811 23 212 


Der 
zember 


63, 


übrige 


Monate 


64, 


1890 
EA injem 
AR 
A ei | gerfeetete 
95| 1420| 1487| m, 
362) 4342| 5.042 1. | Bertvitwete, 
4 37 38 
9 57 69 Rn Bejchiedene, 
592] 6943] 6 749 
715] 8483| 9162 na ammen. 
1 307| 15 426[ 15 911]zuj, 
1895 
3 | See 
nr a m. | Berheiratete 
ie Een Rei 5] Verwitwete. 
35 34 
80 69 nn | Gefehievene. 
7338 6 272] m. 
Era] 8363] w, Jhuianmen 
17 055 14 6351 3u/. 
1900 
a Sultan 
-513| 5572| 5604| m. 
111) 1409| 1426 
375| 4910 ie 
8 32 42 
7 75 74] w. 17} Gejchiebene. 
6481 7346] 7351 > 
7801 96261 9618 B.ufenmen, 
1428, 16 972] 16 969]auj 
; 1905 
67 mol ossl m.j gehe 
600) 62641 6133| m. \mucca: 
138 140 4231| w. j Berbeiratete, 
1434| 1610| m. 
151 5adal 5584| w. | Vermitnete 
5 35 40 
9 99 87 nr 2. 6ej ichiedene, 
759) 8069| 8092] m. -) 
995| 10 752] 10 587| mw, } zufammen. 
1 754 18 821| 18 679|zuf. } 
1910 
3 Tael 51 m.] Ledise 
721] 7033| 6622| m. 
510 | 5 134 4876| m. | Berfeitatete. 
it 514| 1561| m. 
552) 5900| 5831] m. | Yermitwete. 
4 59 ol| m. 
8 116 99| m. | of chiedene. 
909| 8950| 8549] m. | 
1153| 11 892] 11 557| mw. \ zujammen. 
2.062) 20 842] 20 1061;uf. } 


Bamtilienftand, Gejchlecht 


Bählungsjahr, 


1" 


N REN es, Bo: 


Noch Überficht 10. Be 
a———————————————————————————————————————————————————————————————— EEE 


Bahl der Jahre, um welche dag Geburtsjahr 1 


Bählungsjahr, 70 75 80 
Familienftand, Gejchlecht — : 
{ 67 68 69 fm 71 72 73 74 mn 76 77 73 79 a 81 82 33 
Du | Dit = Du. Die 

lbs 66, 67, 68, 69, 70, aA 72, TÜREN TA, 15, 76, TT, 78, 19, 80, 8, 82, 8, 34, 8 
1890 | 2 
Rei ke: 231| 225] 212| 21) 1756| 157) 157| 117) 1290| 5| .80l il 62| 66h 35| 5|. 37] 1sl os zn 
ge lm. | 5583| A95| 3953| 451 Asıl 394] 3235| 28ıl 249] aıl 230| 161] 164] 132] 132]: 6 ol 65 Aol AA 
Verheitatete. „|. | 4457| 3897] 3576| 294 3063| 2718| 2215| 1893] 1649] 1271358] 843] 783] 662] 511] 42! 320] 255] 197] 137 


"im. | 2851| 2485| 2135| 189 1906] 1586| 1188| 943] 784l 61 597| 382| 322] 265] 196| 10) 106| 891 59] 43 
Bertwitwete m. | 1388| 1468| 1459] 108) 1477| 1471| 1381| 1191| 1254| 10711 133| soil 821] 791] 78s| 55 5a] A641 351] 315 
! EN | tw. | 4470| 4449| 4237| 387, 4105| 3884| 3662| 3113| 2984| 2382 6872 077]2 036]1 843j1 714| 145.1 185|1 061| 825] 649° 


Gefchiedene m, 25 29 25] — 28 14 13 13 151773 8 2 6 3 3| — 3 1 1 2 1% 
KR i% 49 55 45 5 40 37 23 16 BA al, 171 LANDEN 61... 1m 5 6 
m. | 6101| 5619| 5272| 423| 4743| 4360| 3 766] 3214| 3047| 242 2 5791 717lı 672]1 522|ı 337| 102). 901] 738| 572 465. 
zufammen mw. | 7923| 7484| 6810| 626) 6482| 5901| 5198| 4353] 4041| 323|3 531|2 634]2 537|2 25012 048] 16211 383|1 220) 939] 736 
zuj.114 02413 103[12 082]1 049111 22510 261| 8 964] 7567] 7088| 565 6 1104 351|4 20913 772|3 385] 2642 28alı 958H1 511lı 201 
1895 
Kedige m, 2486| 200| 219| 10) 2301| 170) 169| 141l. 122 105 81 801 691 64 42 251 24] 17 


| iv. 571] 4858| 5181| 28) 432] 410] 3581 8360| 278 276 213] 180) 160| 117 112 67| - 78] 588 

Berheiratete I 4450| 4094| 3763| 284| 3265| 2984| 2540| 2086| 1870| 1508 [1189| 901] 757| 596 477 254] 223] 157 
“im. | 2994| 2581| 2345| 171) 1931| 1651| 1436| 1136| 915 807 569] 386| 301] 212 183 84 74 

Bert liineie m 1376| 1385| 1542| 114| 1531| 1574| 1450| 1400| 1369| 1351 |i 133l1 043] 849] 798 786 405] 448 
"tm. | 4900| 4518| 4476| 328| 4217| 4514| 3986| 3765| 3398| 3412 [2 9302 A68l1 894l1 718| 1637 984] 978 

Sefchiedene | u, al 26 24 2 26 17 21 10 16 10 5 4 4 B| - usa — I — 
El iD, 57 46 46 2 42 42 30 37 24 21 187 747 RER 5 4 9 

m. | 6105| 5 705] 5548| 410) 5 052] 4745| 4180| 3637| 3377| 2974 |2 410]2 028l1 67911 463| 1309 684| 695 

m 


zujanımen . | 8522] 7633| 7385| 529 6622| 6617| 5810|) 5298| 4615| 4516 |3 730|3 0512 36412 062| 1937 1 139|1 139) 903° 
zuj.j14 627[13 338112 933] 939/11 674|11 362] 9 990] 8985| 7992| 7490 16 14015 07914 04313 5265| 3246 |1 823lı 834l1 434 
1900 
Ledige m. 2793| 260| 193 13 184 151] 165] 129) 140] 10) 119| 100| 87) 79) 71 7 43] 27] 34 


w, 583] 5461| 4801| All A7T7| 8392| 415] 3860| 8353| 16) 262| 252] 225] 201] 145| 17) 125| 109| 89 
m, | 4736| 4 320) 3852] 305, 3281| 2878| 2688| 2301| 2.022] 12211 609|1 449}1 115] 840] 724| 54, A81l 380] 283 
tw. | 3199| 2 866] 2362| 170) 2121| 1640| 1553| 1234| 1012| 64| 787| 622] 492| 359] 296] 18) 193] 140) 88 
m. | 1444| 1476| 1461| 134| 1438| 1 352] 1444| 1335| 1352| 108/1 280|1 249|1 097|1 000| 901] 70) 7621 6531 537 
m. | 4960| 4 894] 4622| 391) 4263| 4133| 4443| 3884| 3759| 27913 227|3 221|2 823|2 349]2 058] 16211 76911 A92]1 244 
m, 24 28 21 — 21 14 16 18 231.310 14218 ) 5 3 — 3 3 2 
mw, 67 52 53 5 43 51 43 38 261.1) -24| : 23]. 7 ERBE Tel 9 71 2 


Verwitwete . . 


| 
Berheiratete.. . | 
| 
Gefchiedene . H 


m. | 6483| 6084| 5527| 452| 4924| 4395| 4313| 3783| 3527| 241|3 0192 s11]2 308J|ı 924l1 699] 13111 289|1 063] 856 
zujammen mw. | 8809| 8358] 7517| 607| 6 904| 6 216] 6 454| 5516| 5150| 36014 300]4 118|3 557[2 9322 511] 199)2 0961 75211 423 
zuj.115 292]14 442|13 044|1 059|11 828|10 61110 767| 9299| 8677| 601,7 319|6 92915 865|4 8564 210| 3303 385[2 815]2 27911 616 

+3 

1905 
Redine ke 2933| 224] 221| 14) 2041| 190) 189| 151| 131 7| 109| 80] 98 56] 65| 4 591 42] A428 
u, m, 6641| 612] 577 551 497] 4A81l A31l 381] 8320| 30) 298| 254] 245| 198| 215) 17) 146) 115) 110) © 
Berheiratete IB 5442] 4751| 4206| 335) 3559| 3385| 2817| 2441| 2087| 15911 64al1 A31lı 214| 932] soil 50) 566] A43| 331] 282 3 
“lm. | 3704| 2994| 2727| 188) 2264| 1918| 1649| 1373| 1049| 791 849] 689] 558| A13| 331]: 21) 198] 150] 104 76 
Rermitinete Ka 1507| 1535| 1585| 139| 1500| 1620| 1460| 1508| 1400| 1171 228l1 133|1 101| 965 917| 76, 8ı6l 740] 563] 478 


mw. 1 5590| 5184] 5300] 407| 4764| 4799| 4492| 4231| 3654| 348|3 437]3 045|3 058]2 566[2 298] 18411 s51lı 59alı 33Al1 04 8 

Befchiedene . '. [1 40 34 24 2 22 21 20 17 12] — ) 4125.20 7 61 — 6 8 119 

El; 76 85 69 6 54 37 40 24 37) A| 3830| 251 26) 16) 14| 1) 14 I 6 

I m. | 7282| 6544| 6036| 490) 5285| 5216| 4486| 4117| 3630| 28312 990J2 651l2 4231 9601 789] 13011 Aarlı 233| 939] 73 
A, 


zujammen 10 034| 8 875] 8673] 656) 7579| 7 2835| 6 612| 6 009| 5 060] 46114 61414 013[3 887|3 193]2 858] 22312 209l1 seslt 5541 201 
zuj.|17 316[15 419[14 709[1 146 12 864|12 A51|11 098|10 126] 8690| 744|7 604|6 664|6 31015 153]4 647| 3533 65613 101 2 4931 937 
1910 
Ledige | m. 3101 309| 209| 28] 2201 222] 182] 142| 150] 14) 117| 109| 97) 90I 64l .5l A2l 291 97 
RE, w. 681] 7561 578] 59) 594] 5341| Asa| A18| 4A13| 30! 326| 326] a58l 227] 192] 16) 165] 131] 126|- 
Berheiratete Ks 5 759] 5 864| 4550| 428| 4083| 3805| 3 236] 2723| 2237| 177/1 798|1 685|1 2771 034] 804l 61) 599] 456 360 
“im. [| 4156| 4024| 2888| 265| 2521| 2202| 1859| 1473| 1235| 86| 959] 780| 585] A98l 308| 27| 2801 171l 137 
Berwitmete BR 1561| 1806) 1638| 140| 1639| 1793| 1637| 1501| 1474| 14011 339|1 377J1 161|1 103| 975| S6| 804] Ti6l 618 46; N 
“im. | 5640| 6 282] 5309] 504| 5278| 5278| 5046| 4463| 4495| 341|3 77013 646]3 195|2 s5sl2 371| 212.2 007|1 65811 56711 212 
Geichiedene de 39 40 30 2 24 28 24 29 131 2) 13] 12 6 6 4h..h 2 5 4 
m. 94 97 801 14 76 53 53 57 40| 5) 35] 20) 23] 27) i7I| 2). 13) 19) pr 
m. | 7669] 8019| 6427| 603) 5966| 5848| 5079| 4395| 3 874| 333,3 2623 183[2 541]2 233|1 847] 1531 447|1 206|1 009] 7“ 
zujammen. . „m. [10 571j11 159| 8855| 842) 8469| 8067| 7442| 6411| 6183| 462,5 090]4 772]4 061|3 610|2 sss| 257/2 A65lı 973|1 8a51 
zuj.118 240119 178115 282|1 445114 435|13 91512 521110 806110 0571 7958 35217 955|6 602]5 843]4 735| 410)3 91213 179]2 85412 1 f 


Seographifhe Gliederung: ur ne a 1875 6i3 1890 und 1900 Handjchriftlich für heben Drt vorhanden, 1871 für jeden Gerichtsbezirt, 1895 für alle Städte un 3 
aupfmannichaften 


Veröffentlicht: 1867: 8.70, ©.29. — 1871: 8.72, ©.110. — 1875: 8. 77, ©. 14. 3.81, ©. 4. — 1850: 8.83, ©.146. 3.84, ©.21. — 1885: 8. 89, 5. 


Bu 
Br . 106 
86, 87 
» 
Bi 3 3 
Bi 21 21 
Be 8 4 
a 2 14 
Bil 17| 146 
438| 24 373 
Bei — 1 
u 1 5 
309| 28 195 
500] 29 413 
809| 57| 608 
3 12 
45 97 
‚100 54 
29 19 
293] 209 
ms 475 
Eı 9 
5 9 
402| 307 
807) 523 
209| 830 
4 
: TAweR yt 
Hl Aa 33 
Baal 8 97 
45 2| 16 
326 26| 274 
710| 43) 538 
a 3 
ER; 3 
489| 35) 385 
807] 49) 590 
‚2961 84 975 
4 
Be) 3 12 
5 9 34 
2278| 13] 113 
55 3 36 
406| 26| 301 
852] 60 711 
Bi 2 
1; ; 
610] 42] 428 
Kl 73) 785 
571] 115,1 213 
1 k 
e 4 23 
0 6 59 
72] 11) 126 
Bil 8: 40 
05 341 309 
932l 771 677 
Bi 2 
Er. 4 
97 491 460 
91) 780 


574 
865 


13 
38 
83 
40 
232 
595 
2 
1 
nn 
674 


696 140.1 24011 004 


Be elasen mit mehr als 2000 


11 
47 
1 
23 
176 
441 
2 

1 
260 
512 
772 


212 
2.2 
A151 
235 
366 


Einwohnern, jonft für Amtshauptmannicaften, 1905 für die Revidierten Städte, 


ollsalwwl 


27 


52 
139 


69 
147 
216 


— wr 
5 | Veen et 


SS @ dd) 
gr 


| | SS | 


= ©e. Dazu Se. Bählungsjahr, 
100. ber Er- ber Un: WM Familtenftand, 
93 | 94 .. Ahr. übr. [100] wachienen |erwachienen Mut Geichlecht 
Des.| Mon. | Mon. 
96, | 97, | 98, 9, 100, 1101,|102,|103,|104,] 105,| 106. 107, 108, 109, 110, 1. 
1890 
lee + | (ee 108 256| ‚612 seili 021 117) m] anne 
sa —| 2| ı1| 1|—1—|-—| — || 386 472| 625 233l1 011 705 a IR 
2 633 121| — |: 688121] m. 
3113 |=15 |=\=1x12|=1 212] 888] <- | 633] % :] Berheiratete, 
—ı.8 | (ass 43871| n 
as113| s|-| 3| «| 2]=/= [== || 15 — | 149578 5] Brwmen 
= —1— 1 — | [ee Ba) 9092|, — 3.032 
1 el. aarrl., — 6377| m. ] Geihiedene. 
U REN 1 Hd 1.088 280] 612 s61|1 701 141| m. 
23114110 |— | 5 | 5| 3] —|—|—| — |-—-I1 176 310| 625 233|1 801 543| mw, zujammen, 
salar|i2|— | s| 6| 3| 1|-|— | — |--I2 264 590l1 238 094|3 502 684 zuf. 
1895 
51 — | Eee 449539] 649 Bell 098.975) m.) anne 
: 2 H a 427 780] 662 929|1 090 709) mw. | 7° 8 
2 — (el esone2]: — | 6905821 m. 
al2=| 3 |-1Sjeje) = |] aa — | 692248] m. | Berfeiratete, 
4 2 | ı (een) 45. 777| m. 
29l15113.| ı2 | 5lau an a agıl . x [7189491 1. | Yerivitiete 
—1—1— = joe. 3108| m. 
N < 21 VOR SE. ia 6818| m. Gefchiedene, 
19| 6110 2 | 1J|—|—|—| — |--1188986| 649 asehı 838 422| m. 
32119 |15 14 5| 11—| 2| — |-—-1 286 337| 662 929|1 949 266| mw. | zujammen, 
51125125| 16 | 6] ı[-|2| — | 475 a23lı 312 365|3 787 6ss] zuf, 
1900 
pe — | —1— |— | — |—| 483 s26| 725 s65|ı 209 691 a Redine 
1 sit ı 1 | Tee — || 459 677| 736 684|1 196 361] m. 9 
1 — — | — — 782 310 — 782 310) m, 
Pe: 2 = 830731 _ | 783073] m | Verheiratete, 
4| 5 | ıfı re 47 707| m.) 
aaleılısl 2| 8| s| al] al) || 17100 — | 171 701| m. j Sertmitwete, 
ee =L duo 3 440 
en. mi er ler 7933 IR 7933 ne Gejchiedene, 
oolıs| s| ı | ı| alt | | 3170831 795 se5le 043 148| m. 
44126|14| 3| 9 | 9| 3[—| 1|—| — |-—I1 422 384] 736 684le 159 068| w. | zufammen. 
66 [a1 l19| a 13 [10] 4|—| 1|—| — |-19 739 667|1 462 549l& 202 216] auf. 
1905 
4 1 2[—| 1) — |—| 507988] 765 781|1 273 769| m.) aspige, 
SEl’5 1 2 |— [| 212 [2122177 810.174} 774 396|1 284570] m. "8 
ee) = 849692] -- | 849692 
ale || 1 | el N esnaoel m; | Serdetiatete 
rat nal | A| ala ae 51 353 
salaıles| ı|ıı | al al sl al) — || 183003] — | 183005] w.] Sertitwete 
Be |. (He og 4294| m. 
Be), |__ ee A RC 9612 1} Gefchiebene. 
s0lı3| 7| ı| 6 | 5| 1| 5/—| 1| ı [-41 413327] 765 7812 179108] m. 
58136 [25| 1 | 14 | 7| A| A| 1|—  — |-—11 555 097| 774 39612 329 493| w. | zufammen. 
ss49|32] 2 20 Jı2| 5] 9| 1] 1 | 1 [12 968 424lı 540 177|4 508 601] zui. 
1910 
1/-/—| 1) — |- |-1-|-|—| — || 553954] 784 656|1 338610] m.) asp; 
Al 5.1] 1 | ee 557531]: 790 B12li 347.743 n.| a 
seaslil:ı) 2| LS EEE — || 95124 — | 925124 
al :| | — | PM lea | 929540 m. 5. | Gerbeiratete 
srl. 7 | spe ae 4ragl.. 54793] m. 
455331291 ıl ı1 | slaier pa eig — 193 603| mw. Bermwit wete. 
Br ar > | ee a7 5376| m. 
—1—1- || — ||| - |—-|— Re 11863] m.) Geihiebene. 
oalıs| s| 2| s| al 3| 1] |— | — | -|1539 2947| 784 656l2 323 903| m. 
53140130] 1/| 12 | 6/11} 1|—|— | — | 2]1 692 246] 790 512]2 482 758 w.) u ammen. 
zzlselssl 3| 21 lıolıal 2] =|—| — | ala 231 4931 575 16814 806 6611 zuf 


89, ©.40. — 1590: 8.93, ©. 1. 3.93, & 235. — 1895: 3.98, ©. 109. 3.99, ©.14. — 1900: 8.02, ©. 157. 


die Landgemeinden mit mehr al 8000 Einwohnern und die Amts» 


3.03, ©. 82. — 1905: 8.08, & 


. 24. 3.08, ©. 9. — 1910: 8.13, ©. 190. 


Bählungsjahr, 
Familienftand, 
Geichleht 


1, 


a. 


Überfiht 11. &rwadjene Perfonen nah 
(Bezüglich der Kinder unter 15 Jahren 


De- 
zember 


De- 
zember 


9%, 


De- 
zember 


5. 


De- 
zember 


De 
zember 


11, 


übrige 
Monate 


16, 


Zan.bisi De- 


übrige 
Novbr. Jjember 


Monate 
8 


übrige 
Monate 


4, 


itbrige 
Monate 


6. 


übrige 
Monate 


10, 


übrige | De: 
Monate [zember 


15, 


übrige | De- 
Monate Izember 


12, 


Ds 13, 


19 


17 18 20 


Bahl der Jahre, um welde das Geburtsjahr 


De 
zember 


21 


De- 
zember 


107 


übrige 
Monate 


20, 


Monate 
18, 


übrige 


25 


Sebine (m. [43 572]4 10343 71014 064 42 9823 834/40 972]3 773/42 64414 204 35 932]2 918/29 9842 434 
3 " \tm. [44 897j4 468146 554|4 249145 589]4 147|43 25913 917,43 972]4 331 30 415]2 50424 741|1 991 
ernten ee el 1 — 3 4 231 2840| 553| 7 582] 936 
eu | w. 2 no 9| 11 126| 14 456] 59] 1567| 244 12 53011 381.17 082]1 843 
De en 6 San ER a ER 121... 30098 
Berwitmwete I Var WE De 3 1 in2r 11 t 72|. 10| 103 
Gejchiedene rare KiSE u ea Ar 1 a 5 37 : 1 
ı m. |43 572]4 103/43 710|4 064/42 982|3 834/40 97313 773/42 647|4 208 
zufammen . tw. |44 899[4 470 46 5634 260/45 718]4 162/43 72313 976/45 551|4 576 
3uj.|88 471[8 573 90 273]8.324/88 700|7 996/84 696]7 749/88 198[8 784 
35 44 45 
Ledige I 3303| 251| 2907| 258| 2575] 213) 2400| 157| 1.894] 182| 1988| 163, 1384| 136) 1439| 121 
“im. | 3910] 341) 3457|] 290) 3083| 272| 3029| 206) 2316] 225) 2681| 247 2014] 205) 2138| 199 
Berheiratete (ie 28 051]2 53927 880|2 473/26 87012 517/26 285[2 115.21 97312 227 24 500]2 291 22 000|2 279122 192]2 035° 
ww. 127 695]2 516/27 038]2 517125 537|2 397 25 591|1 960 20 7532 083/23 250|2 147122 714]2 051 20 45312 068/21 351[1 802° 
Rerwitinete K8 345| 27) 3571| 42] 8389| 39] 8390| 36) 8335| 29 4621 41 453] 50) 586] 53 
w. 968] 110) 1129] 107) 1144| 124 1236| 101) 1166| 115) 1500| 1581 1 1867| 221) 2261| 1962 
Befchiedene fm. 156 61°: 141] 19 .7,1361 ° 11) 21641, 23er 140147) 17.7162 11) 165) 19). 146 T 
Im. 363| 23] 3351. 35] 339, 32] 321| 25) 7275| 29) 349] 31) 353 31] 324| 25) 333] 20 
m. [31 855j2 823/31 285|2 792/29 970|2 780/29 239]2 321/24 328|2 452127 097|2 512126 125|2 378125 093|2 208124 002|2 484124 363]2 216° 
zujammen iv. 132 936[2 990/31 959[2 949/30 103|2 825/30 177|2 292/24 5102 452127 780|2 583127 106|2 453126 036|2 275124 65812 519|26 08312 217 
zuf.164 791|5 813/63 244]5 741/60 073|5 605/59 416]4 613148 83814 90454 877|5 095/53 231|4 831 48 66015 003/50 446]4 433 
55 
Ledige » 658 666 671 5971| 53) 596] 45] 5361| 46 457) 483 362| 29. 
"mw 1048| 118) 1175) 95] 1007| 91] 1075] 86] 850| 911 937] 91) 921] 97) 8i3l 75) 7461 66) 
Mekheltntete (m 12 155[1 18413 032|1 286.12 258[1 121/11 835]1 050111 052|1 052/10 744| 952) 9852| 924| 7921| 713| 7921| 809 
) m. [10 58511 02911 358|1 046 10 589] 926| 9851| 840] 8991| 822) 8732| 781) 8022] 672) 6578| 552) 5861| 596 
Bermwitivete ve 8431| 86) 1014| 86) 1115| 104) 1193| 113) 1149] 119) 1305| 125 1417|) 113) 1258| 106) 1331| 131 
w. | 3913| 441) 4714| 463) 4707| 425] 5038] 448| 5077| 549) 5536| 528] 5590| 511] 5350] 467) 5408] 549 
Befchiedene Ir 83]  13| 120) 10 88 22.106,22 10 89) 13 3] 11 74 2 50 Be) 
tv 176| 16) 207) 19) 196 9| 172] 12) 7460) 16 135 9): 136]. 11,7 tage 
m. [13 739]1 358,14 832]1 449,14 058]1 28513 730j1 218112 826|1 230/12 671[1 126/11 799[1 091) 9666| 857) 9664| 972) 9 022 3 
zujammen „|. [15 722|1 604 17 454|1 623 16 499|1 451/16 136|1 38615 078]1 478 15 371|1 410 14 668/11 289,12 87711 105,12 15511 219111 999|1 153 
zuj.]29 461[2 962 32 286]3 072 30 5572 736129 86612 604 27 90412 708 28 04212 536 26 one 380 22 543|1 962 21 8192 191/21 021/2 062 
BES EEE ET 
42. |43.| 40. |s5.| a6, [ar | as, [49 | 50, | 51. | 58. | 5% | 54 [55.1 56, |57.| 58, [59.| 60. Jeı.| 62, [es | 64, Jen. [76% 
75 76 77 18 19 80 81 84 85 86 
Ledige ( 117) 13) 9%] 8 8 5) 85l 6 581 55 Adl A 25 1 28) 3 13 4 23 
"im. | 326) 39] 287| 22) 236] 26) 201] 22] 170) 16) 1665| 15| 116 17 871 11| 29] 617 Poser 
Berheiratete [8 1793] 151/11 534| 981179] 109] 925] 84] 720] 61] 599] 43) 413| 21) 339| 38) 240| 20, 152] 11) 126) 8 
w. | 959] 66) 714] 49] 5361 55) 443] 25) 283] 27) 280) 19) 152| 8) 129| 5) 81) Al 67l 8 40 3 
Mermitinete be 1339] 13211 245} 9711 064| 93/1 010| 104] 871] 86) 804] 61) 655| 57| 561| 59) 402| 34) 371| 34| 309| 24 
w. [3 770] 2993 347| 3092 886] 24212 616| 224 2147| 212)2 007| 150 1 508/126 1 441|110 1 102] 96) 836] 77, 677| 52 
Gefchiedene ie 13} —|ı 12} — 6 — | 6 — 4 1 21 2 3 2 2] — 1— 4| — 21 — 
w. 351. 5117 196 217211. 21. 251° 177 161 So 113510 7) — 61 — 4 — 
m. [3 262] 296 2 887| 2032 338] 207 2026| 1941 653| 15311447] 11011 096] 81) 928] 98) 671] 57, 540| 49 460| 32 
zujammen .ıtm. [5 090] 405/4 367| 38213 679] 325/3 285] 272|2 616| 257 2 465] 186 1 787[154/1 691[125 1 277111, 988| 91, 780| 58 
zuj.|8 3521-701/7 254! 585/6 017] 532,5 311| 466/4 269] 410/3 912] 296 2 833[235|2 619]223 1 948]168|1 528[140. 1 240] 90 
I 


Geographijihe Gliederung: Handjchriftlich für die Negierungsbezirfe und die Städte mit über 20000 Einwohnern, — Verdffentliht: 8.13, ©. 190. 
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Beitfhrift des König! Sädj. Statiftiihen Landesamtes. 61. 


Sahrg. 1915. 


Bählungsjahr, 
Familienftand, 


“ yon 2 55 
Geburtsjahren und Familienftand 1910. 
vgl. Überficht 12 auf ©: 26). 
gegen das Zählungsjaht (1910) zurüdiag h 7, N im 
übrige | De- | übrige | DO übrige | De- | übri D b D b ri F 
Monate Ijember en ae ter Monate gember Dondte ER a Dondte Ken ete Ber le a Bea 
22, | 2%. | 2. | 25.| 26 [er | 28 29. | 80, | 1. | 32. | 35, [es 1 su. 56, Is |", #0 | 41, 
25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 
19 831|1 568 15 321|1 182]11 808| 963] 9563| 703) 7586| 627| 6606| 5291 5246| 473 5050| 426 4334| 366| 3829| 322] m. 
15 259]1 252112 452] 970) 9768| 840 8182] 653) 6770| 599) 6243| 515 5486| 529) 5165| 454| 4689 4272| 338] mw. 
16 43411 725.19 356|1 98221 154|2 225 23 234|2 204 24 1182 260) 25 669]2 307,27 265]2 58528 491|2 614/28 693]2 562129 192]2 567| m. 
23 51912 337/25 357|2 364 25 645]2 594 26 618]2 410 26°515]2 503/26 846|2 523/28 175[2 613128 729[2 669,28 996|2 713/29 042|2 537| w. 
97] 14 138] 10) 142 2389716) 1881 19) 222| 272072631 2127).,2691 7 26) . 306 319] 36 m. 
14 26 214| 18 2644| 27) 3521| 311 374] 46 449 381 5701| 75 65Al 62) 756 913] 83] mw. 
15 4 29 1 36 2 62 8 69 6 651 14 108 9| 137 4| 133 147| 11| m, 
3a 10) 121) 12) 3133| 13) 208 24 222 18] 2a2l 17) 2381 2a 27a 28 315 364 291 m, 
36 37713 311/34 844|3 175/33 14013 19733 0482 931/31 961|2 91232 562]2 877 32 882|3 094 33 94713 070/33 466|2 96533 487]2 936| m. 
39 05213 625 38 144|3 364 35 810|3 47435 360|3 11833 881|3 166 33 780[3 09334 469]3 241 34 822[3 213134 756|3 237 34 591[2 987| w. 
75 429|6 936,72 988|6 539 68 950|6 671/68 408|6 049,65 84216 078/66 3425 970/67 351]6 335/68 769|6 283/68 222[6 202 68 07815 923] auf. 
45 46 47 48 49 50 51 52 53 54 55 
1278| 119] 1222| 96) 1076| 100) 1074| 79| 932| 87) 992l 90) Y76l 65) 8438| 78 765 | 665] 47m. 
1935] 170) 1819] 157) 1720|) 185) 1638] 119) 1494| 164| 1618| 147| 1521| 131) 1446| 135| 1252| 108] 1227| 109] w. 
21 073|1 88920 30611 884/19 874|1 898118 911]1 683117 160|1 739118 042|1 624.16 750|1 593116 402]1 590 15 391|1 403113 4601 125] m 
19 961}1 818119 17211 766 18 56011 731117 02211 496 15 711|1 532/16 461|1 608/15 515|1 431,14 733|1 440 13 74311 212112 095] 962 w, 
546| 40) 591 62) 632] 611 661 61 636 68 749 Til TEI| 84 8419| 94 8956| 109 881] 75m. 
2 39 220) 2537| 226) 2710] 273) 2850| 279) 2906| 283| 3338| 334| 3643| 341) 3895] 401) 3926| 381) 4090] 352] mw. 
1661 12) 1846| 25) 1451 13) 1551 14) 1431| 19| 139| 12) '144| 12] 1537| 18. 123 103 I m, 
a ga al B2e 2a a1 ld 262] 33] 282] 330728317721 2191..719 225 218} 10] w, 
23 063]2 060 22 268]2 067 21 72712 072,20 80111 837118 87111 913119 922]1 797/18 63141 754 18 231|1 780 17 174|1 59415 10911 256] m. 
24 619]2 239/23 822]2 170,23 312]2 213/21 828j1 911/20 373|2 012/21 699|2 122/20 962|1 92420 29311 995,19 146|1 720 17 630|1 433] mw. 
47 68214 299/46 090)4 237/45 039|4 285,42 62913 748/39 a 925/41 621|3 919|39 59313 678/38 524]3 775 36 320|3 314 32 7392 689]au/. 
65 66 67 68 69 70 11 12 713 74 75 
344| 26) 289] 24) 2861 29) 2801| 19| 190| 28] 220) 24] 198] 17| 165 9....133 135) 14 
1421| 76 675| 631 618l 661 690] A2Iı 536] 591 594] ABl 4A86I| 37] 4AAaT| 361 382 366 a 
7033| 664) 5958| 507| 5 252] 565) 5299| 402] 4148| 428 4083| 342| 3463| 294) 2942| 237| 2 486 LI99383177 
5134| 474) 4402| 346) 3810| 389] 3635| 241| 2647| 265 2521| 2131 1989| 184| 1675| 128] 1345 1117 sch ı 
1514| 145) 1416| 137) 1424| 160) 1646| 128] 1510| 140 1639| 172| 1621| 150] 1487| 138| 1 363 1366| 140 
5900| 522] 5309| -454| 5186| 523| 5759| 450| 4859| 504 5278| 452) 4826| 418] 4628| 385] 4.078 4136| 341 
59 8 43 2 37 z 39 2 28 2 24 3 25 8 16 2 27 11 2 
116 9 9% 12 8] 15 82] 11 69| 14 76 7 46 9 44 3 54 33 5 
8950] 843) 7706| 670) 6999| 755) 7 2641 551) 5876| 603 5 066) 541) 5307| 469| 4610| 386 4.009 | 3 sııl 333 m. 
11 892}1 081110 476| 875) 9696] 993110 166| 744] 8111| 842) 8469| 720| 7347| 648| 67941 552) 5 859 5 652; 462] mw. 
20 842]1 924 18 182]1 545 16 695]1 748117 43011 295113 987|1 445 14 asöjı 261/12 65411 117 11 104] 938] 9 868 ı 9163| 795laui. 
| 
Dez. es Dez. 2 De;- nn Dez. u Des- iR Ded- A Dez. E a [De3- Ar Ioes MN Dez. PR 1De3- N Der. N "De3.| 9 Say 
67. | 68. | 69. | 70, [71. | 72. |73. | 74, [76. | 76, |77. | 78, | 78. | 80. |81. | 82. | 88. | 84. | 85. | 86. | 87. | 88, | 89, | 90. | 91. | 92. | 93. | Erwasiene 
I > Er zujammen 
88 89 90 91 92 98 94 95 als 
100 
a Fr EL Dr re EN EEE Bu 0 DE 92  18 2 E Mer an ER BUBEN LH ERERE RE 
| 8i2| si-| 4|l-| 23|l-| 1ı1-| — I—-|—-| 11-1—|—[—-|—|— | —|—[— | —|—| — | 553 %4| m. 
3 231 3| 12| 3) 6| 2| 7I—| 4|—| 5|—| 1|—| 1 — 1 |—/1— | —|— —|— | — | 557231] w. 
3 8388| 2| 23] 3| 13] 1 8sI—-| 3I-| 31-| ı| ı| 2|— | 1|—|—|— | — (| —[—|— | —| 925 124| m. 
ee Oi al ii) I il 1 1-1 —1— 127-111) 1—|— | — | 929549] w. 
Ba Bea tz 12. 121} 61 — | TIEF en  — | — 54 793] un. 
2771161196 115 1139111. 981 41 45 | A) 29 | 2/27 | 1111156] 21-95 — | 1-1 —I—|- 2 a are I 
Zee Ne 1 | — I— | — I ie | m, 
ir al-| 2l_|_-|-|1- |-| —- |I_-| - |-|—-|—-|-1-|—-1-1—[—- | —1-|1—[1—|—]| — [| .11863| w. 
19 1z0|17/114| 9| e9| 7) 38| s| 21 | 11 15 | ı| 7) 2| 9I— 41—| 3] | 11=|—|— | — | —|1539 247 u, 
261314119] 216 |18|147|13 106| 4) 49 | 5 | 35 | 2128| 1,12 En ME En U 2 a ke 211 692 246] w. 
45 484 | 36 1330| 27 1216 [20 144| 7| 70 | 6) 50 | 3135| 3 | 21j—|10| 2/)12I— 2I—- | — 2 13 231 493 ]au/, 
| | 
| 


Geichlecht 


Ledige, 
VBerheiratete. 
Bermitivete, 


Geichiedene, 


zufammen, 


Berheiratete. 
VBermitimete, 


Geichiedene. 


zujammen, 


Ledige. 
Verheiratete. 
Vermitiwete, 


Gejchiedene, 


zujammen, 


Überficht 12. 
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Unerwadhjene Perjonen nad Geburtsjahren 1867 bis 1910. 
a) Im Alter von O big unter 14 Jahren. 


k 


Bählungsjahr 
und 


Bahl der Jahre, um melde das Geburtsjahr gegen das Zählungsjahr (Spalte 1) zurüclag 


0 bi t ü 
Geihlegt 0 1 2 3 4 5 6 | 7 | 8 9 10 11 asus ae 
3% 2, OR 4, D, 6, 2 8% 9 10, 11, 12, 18, 14, 15, 16, j 
2 
man es en 32 290| 31 262| 30 080, 29 902| 29 940| 28 680| 26 103) 27 964| 28 066| 26 027| 27 222| 24 525| 23 142] 24 747| 389950 ° 
LB67 le meiplicher ee 32 456| 31 988| 30 863) 30 515| 30 420| 28 878! 26 387| 28 272 28 347| 26 487| 27 427 24 949| 23 290| 24 750) 395 029 
ulanimenn... ee 64 746 63 250, 60 943: 60 417| 60 360| 57 558| 52 490| 56 236: 56 4131| 52 514! 54 649] 49 474 46 4321 49 A97| 784979 7 
männlide „0% 32 154 33 141) 33 752 31 925! 30 275| 31 413| 28 249| 28 155 29 031| 27 829, 26 766| 28 360 27 360] 27 055| 415465 = 
STEIN ADELDIEN, Em. 32 577| 33 683| 34 284) 32 024) 30 715| 31 474| 29 375| 28 828| 29 356| 28 067| 26 918| 28 500) 27 577) 27 388) 420766 ° 
aujanınten, „un. 64 731) 66 824, 68 036 63 949) 60 990! 62 887| 57 624| 56 983| 58 387| 55 896) 53 684| 56 860) 54 937| 54 443] 836 231 ° 
manulicht u.a ten, 42 739| 38 109| 36 901| 35 315] 29 449| 31 522] 32 125) 29 965] 29 246| 30 979) 28 110) 28 610) 29506 28139) 450 715 7 
18753 weiblich. un, Seas 42 854! 38 938| 37 504! 36 074| 30 006! 31 909) 32 649) 30 285 29 542! 31 301) 29 015) 29621) 29765 28 176, 457 639 7 
alllantnen. am. an. 85 593! 77 047| 74 405| 71 3889| 59 455] 63 431) 64 774| 60 250| 58 788| 62 280| 57 125| 58 231| 59 271) 56 315 908 354 
männlich nr. wc. 44 630| 41 801| 41 115| 39 928! 39 251| 36 804| 35 554| 33 737| 34 096| 27 932| 31 258| 30 596| 30 402| 28 882, 495 986 
1880.) ueiblich. ., Sa. 43 779| 42 304| 41 596! 40 490| 40 514! 37 700] 36 344| 34 325) 34 808| 28 461, 31 598| 31 056, 30 662) 28894) 502 531 ° 
zwlanmeni. 0.5, 88 409) 84 105| 82 711| 80 418| 79 765| 74 504| 71 898| 68 062) 68 904| 56 393| 62 856) 61 652] 61 064 57 776) 998517 4 
mannlihit var 48 949| 42 906| 40 602! 38 958! 37 268) 36 307| 37 805| 37 474 36 949| 36 988, 35 708| 34 620) 34 418| 33 077) 532 029 
1858 1 weibliche 2, 48 495| 44 396! 41 324| 39 849) 38 743] 36 816| 38 462 37 563| 37 889! 38 106| 36 397| 35 A84| 34 588| 33 899| 542 011 
sujannene. 7 2: 97 444| 87 302! 81 926| 78 807| 76 011! 73 123| 76 267| 75 037| 74 8381 75 094| 72 105| 70 104| 69 006, 66 97611 074 040° 
b) Sm Alter von O biß unter 15 Jahren. h 
Bahl der Jahre, um welde das Geburtsjahr gegen das Zählungsjahr (Spalte 1) zurüdlag j 
Bählungsjahr 2 
und 1 2 2) 4 [)} 6 iM fs 
Geihledt 0 De- übrige De- übrige De- übrige De- übrige De» übrige Te- übrige De- übrige 
zember | Monate | zember | Monate | zember | Monate | zember | Monate | zember | Monate| zember | Monate | zember | Monate e 
1. 2, A 4, 5. 6. 7, 3, 9, 10, FR 12, 13, 14, 15, 16, 
männlich. 2 02. 50 510| 4261 | 42 877| 3778 | 42 665] 3878| A1 386| 3 614 |38 787 | 3 444 38 002 | 3 474 |36 520 | 3156 | 34 513 
1390 5 weiblih. 2... Be, 50 159|:4 386 | 44104] 3 926 | 43 123| 3 946 | 42 761| 3 831 40 304 | 3 563 138 804 | 3 416 37 609| 3203| 35 401° 
zufammen”.  ,>»... 100 669| 8647 | 86 981| 7 704 | 83788] 7824 | 84147| 7 445 79 091 | 7 007 176 806 | 6 890 74129 | 6 359 | 69 914 n 
mantlich DL Lne 59 5924| 4286 | 45 735] 4017| 44385] 3693| 41522] 3 748 143 230 | 3 986 40 806 | 3597 140 368 2 43 719 j 
1BI9HR Kiwerhlichn. 2 nenn 52 846| 4 537 | 46 6451 4135 | 45 312| 3699| 42 249| 3 747 43 849 | 4 044 41 496 | 3 636 |41 798 - 44 027 ; 
ulammen ut. 105 370| 8823 | 92 380| 8152 89697| 7392 | 83 771| 7 495 87 079 | 8.030 182 302 | 7 233 82 166 : 87 746 i 
männlich vor ae 57 064] 4805 | 50 160] 4529| 50 152] 4166 | 48 181] A 255 |47 647 | 4 108 44 196 | 4 075 |44 223 | 3 934 | 42 936 ° 
19007 mweiblicht. 10. ar 56 333| 4 777 | 50 580| 4613| 50 640] 4190 | 48 750| 4 376 48021 | 4081 45 140 | 4 327 45 492 | 4 052 | 43 664 2 
aujammen. 4.2: 113 397| 9 582 1100 740| 9 142 1100 792] 8 356 | 96 931] 8 631 ‚95 668 | 8 189 89 336 | 8402 189715 | 7 986 | 86 600 7 
manulidr narne 53 489| 4674| 48625| 4529 | 47 992| 4605 | 51 136| 4324 49753 | 4 314 |48 605 | 4 429 147 842 | A 396 | 47 949° 
1051 weibih . . 52 9031 4517 | 49195| 4549 | 48 870| 4517 | 51 943| A 484 149 877 | 4287 48 925 | 4 460 48 393 | 4430 | 48293 
zujammen ..... 106 385| 9 191 | 97 820| 9 078 | 96 862] 9122 |103 079| 8808199 630 | 8 601 97 530 | 8889 196 235 | 8 826 | 96 242 | 
rannlich. Der nalen 52159| 4539 | 48 893| 4388| 49 112| 4346 | 48 390] 4 349 148 079 | 4309 146 166 | 4 303 147 455 | 4 281 | 46 067 
NOLDASWerbltchr en 51 396] 4523 | 48 728| 4 268 | 49 657| 4446 | A8 301| 4537 148 875 | 4 240 |46 621 | 4 201 148 338 | 4 348 | 47 127° 
zwlatıınen. a... 2. 103 555| 9 062 | 97 621| 8656 | 98 769| 8 792 | 96 691| 8 886 |96 954 | 8549 92 787 | 8504 195 793 | 8629| 93 194 & 
I ——— —— —_—_—_ 
Bahl der Sahre, um melde das Geburtsjahr gegen das Zählungsjahr (Spalte 1) zurüdlag r 
Bählungsjahr g 
und 8 9 10 1 42 = 2 0 bis unter 
Geihledt De- übrige De- übrige De | übrige De- | übrige De übrige De- | übrige übrige Te- 15 Fahre $ 
zember |Monate | zember |Monate | zember | Monate te | zember |Monate | gember Monate} zember |Monatelzember | Meonate Izember|_ Monate | zember |Monate | zgember Monate me Monate |zember f 
3% 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 30, 31, ss [20 | 25 | 26 1 con. | 88, -]:89, bo sonemEREE 32, y 
anni en 3 146 134 063| 2 807 133 180] 2 924 33 372] 2 912 134 029] 3 079 34 797| 2 999 |33 970| 2 991) 34 725 13002] 612 861 
130 römerbfich u.a. 3 471 34 954] 2 910 ‚34 0491| 3 019 |33 706] 2 963 34 132] 3 078 ‚35 064| 3 078 34 578| 3148| 35514 |3033| 625 233 
anjanımen dl. .2.r. 6 617 169 0171 5 717 67 229| 5 943 |67 078] 5 875 |68 1611 6 157 69 861| 6 077 |68 5481| 6 139) 70 239 |6 035]1 238 094 i 
MANN EEE 42 374 40 809 40 546 39 381| 2 973 |34 927 36 686| 2 784) 33 340 
LSB merblim. ern Kerne 43 457 42 398 41 178 40 567] 3 036 35 675 37 604| 2 860, 34 134 
zujammen . . . ler . 183 207 „18 724 79 9481 6 009 |70 602 74 2901 5 644 67 474 
ntannlich nk. 3 803 |40 762] 3 648 |42 538| 4 104 40 7731| 3 645 |39 715] 3 526 41 127| 3 477 |39 099| 3 513| 38 249 
1900! mweiblid . 3829 41 4061| 3 698 |42 884] 4 198 41 373| 3 712 |41 048 3 561 |41 502] 3 625 140 208] 3 636| 39 452 
autlamnenk.ur 2 7632 |82 168| 7 346 ‚85 422] 8 302 |82 146| 7 357 |80 763] 7 087 ‚82 6291 7 102 |79 307| 7149| 77 701 
| RB ne 4 120 46 848] 4 175 |46 450] 4 000 43 733] 4 053 |43 754| 4 039 |42 772] 3 815 40 336| 3 929] 42 918 
1905 nn KA NE 4 103 |47 432] 4 238 46 812| 4 068 44 625] 4 269 44 998] 4 140 |43 739) 3 842 |40 804| 3 989) 43 375 
| zujammen . . . 8 223 |94 280] 8 413 93 262] 8 068 |88 358] 8 322 88 752] 8 179 |86 511] 7 657 181 140| 7 918, 86 293 
mann am wenn 4 487 49 549] 4 225 |48 329| 4 338 48 5081| 4 308 46 485] 4 409 |47 793] 4 067 145 921| 4 221) 47 165 
LION merbIich rn an. Rn, 4 420 50 398| 4 311 48 522] 4 297 \48 929] 4 302 |47 106] 4 417 |47 752] 4 073 46 481| 4 320) 47 483 
zwammei cn ne, | 8 907 99 947] 8 536 |96 851] 8 635 '97 437| 8 610 |93 591| 8 826 |95 545] 8 140 92 402] 8541| 94 648 ° 


1) Vgl. Hierzu die Bemerkung auf ©.18 zu Überficht 10. 


Überficht 13. Die vorübergehend abwejenden Sadhjen und Nicht: 
Sachjen, aud Dauer und Ort der Abmwejenheit 1867. 


Geograph. Gliederung: Nach Gerichtsämtern. Beröffentl.: 8: 68, ©. 202. 


Staatsangehörigteit | evang--tutp. | röm.-Lath. | fonftige | aufammen 
I. 2, | 3, 4, 5, 


Deutjche Rei 


1) Darunter 6197 männl. und 14477 weibl, die im Neichsauslande geboren waren. 
2) Einjchl. 34 mit unbekannt. Staat3angehörigfeit. 
Die Driginalzufammenftellungen für 1905 find in 8. 08 ©, 35 
u. 37 veröffentlicht. 


Bon den Sadjen befanden Äh ; 

Dauer Sadı- de A Eden im | an | löiver 

der Abmwejenheit fen | RB" ander. | ander. En Tl jende 

fen | Säd- Aaite En nk | über- 
Kider es tande | Orten | DEE | 

1, 2, | % 4, 5. 6, Te 8, 
Nicht über 1 Jahr Ab- 

der... . 5557| 5891 3181| 644] 422131016146 | 

Sonjtige Abmwejende. . . |1181l 34 857) 1501 1181 56|1215 

Abmwejende überhaupt |6 738° 623)4038| 794) 540| 1366| 7 361 


— Überficht14. Stantsangehörigfeit und Glaubensbetenntnis 1900. | 


höangehörige.|3 913 692 116107 | 39208 | 4069 007 . 
Bnerreiiher. . .. . © ..|. 83061 75 376 5 000 113 437 
ri 367 970 236 1573 
Beet m, 1921 396 1 563 3 880 
Se eg Re 279 2158 20 2 467 
jonftige Europäer. . . . 3528 1780 4 256 9 564 
BE Richteuropäer. .. . ... 1273 214 767 2 254 
zufammen|3954121| 197001 | 51050 [4202 2163) 
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Bezüglich der in 8. 13 ©. 196/198 veröffentlichten Bufammen- | 
ftellungen von 1910 ift zu bemerken, daß bei Tabelle 9 in der Urschrift | 


dem YJamilienftande und in Tabelle 10 noch eine Unterjcheidung der | 
 jonftigen Staatsangehörigen nach jolden der Niederlande, Stalien, Franf- 
reich, Dänemark, Norwegen, Schweden und Rumänien ftattfand. 

_ Geograpdhiide wiebreung: 1EI5: bandjhriftl. nach jedem Orte. — 1900: han 


tädten, die Landgemeinden mit mehr als 8000 
mannjchaften und 5 Großftädten. 


 feffionellen Erziehung der Kinder in Mifchehen im Sahre 1910 die 

 erjparnis halber die umfangreiche Wiedergabe der gegenjeitigen Alters 
ber handjcriftlichen Bearbeitungstabellen eingefügt werden und wird b 
umfafjende Veröffentlichungen 3. 08 ©, 48 und 8, 13 ©, 215 verwieien, 
 formulars der fonfeffionellen Erziehung der Kinder in Mifchehen für das 


Alter der Ehepaare 1905 und 1910. 


Alter der Frau 


Alter des Mannes 


über 16 bi3 unter 20 Jahre | ebenio jedes Altersjahrfünft | 


Geburtsjahre x) 


s , Geburts: 
-  Altersja > 2 AT PENBEIREEN 
(, “RE | jahres) | $ | oe | a |.e | mie vorftehend Sp. 3-7 
Br. 2, MEI DIDI SENT 
I. & *) a — San. bi3 Nov, des 16 3. zurüdlieg. Geburt3j. 
en b=da3 17 Jahre zurüclieg. Geburtsj. 
ß = 218 E = = 
y d= =: 19 = = = 
ö e = Dez. des 20 Jahre zurüclieg. Geburtsj. 
& ”) @ = Dez. de320 Jahrezurücl, Geburt3j. u. jpäter 
: P = Jan. bis Nov, d, 20 Jahre zurück. Geburtsj. 
2 y—=Ddas 21 Jahre zurüdlieg. Geburtsj. 
benfo jedes weitere = c a s 1 s 
— Altersjahrfünft u x i 
x — Dez. des 25 Jahre zurüclieg. Geburtsj. 


Beographiihe Gliederung: 1905 nad Verwaltungsbezirken, 1910 nad) Regierungs- 
ä bezirfen u. 5 eremten Städten. Veröffentlihungen fiehe oben. 


nod eine Scheidung der jonftigen Reichsangehörigen und Ausländer nad |. 


Überficht 15. Stantsangehörigfeit und Altersgruppen 1875. 


nen un 


Andere 


zen Neichsangeh. Mi DR 
; ; * | Staat3- 
Geburtsjahr dav. ad. ’ 4 auf. 
e aktive | über- | afti länder | Mae 
überhaupt | Mitte | haupt | Miti- Dt 
tärperj. tärperf. 
5 PR 2, 8, 4, d 6, 1, 8 
1875 a 176 1051 5271| 1095] 42 17182513 
1871 weibl, 178 952 5255 1183| 236 185 376 
1870 sehe 149 300 3625 838 24 | 153 837 
1866 \meibl, 151 090 ? BASE E 877 22 155 686 
1865 Be 136 609 15l 3515 101 1119| 26 141 269 
1861 \meibl, 138 737 . 3456| . 948 18 | 143159 
1860 a 120600) 650] 11 071| 189] 3823| 28 | 135 522 
1856 \meibl, 127 050 3 8464 . 20031 24 137 541 
1855 En 102 402117 264} 16 868! 2619| 4 121 20 123411 
1851 meibl. 112 999 . ISTZAre: 2 074 23 | 125 4% 
1850 en 96 065| 941| 11320) 1621 3290| 21 110 696 
1846 \weibl, 104 835 B 7868 . 1 765 16 114 484 
1845 ul 164 349| 550] 11 074 321 3 860 26 179 309 
1836 |meib!, 175113 E BIladı \. 2237| 34 | 186 129 
1835 Alan 129676| 2281 5138 61 1770 27 136 611 
1826 \meibl, 137 573 i 4 591 1283, 24 143 421 
1825 Ale) 101 627 94| 2696 8731 14 105 210 
1816 weibl, 111 307 : 3170 725 18 | 115 220 
1815 bi3(männ!, 54 977 Are 330 6 56 437 
1806 arer 64 919 : 1 804 347 11 67 081 
1805 bis(männt, 21 490 il 440 102 5 22.037 
1796 Kr 27 624 A 765 143 3 28535 
1795 u, (männl, 3085 1 69 16 5 3175 
früher eier 4241 3 129 21 5 4 394 
unbef, (männl, 1 708 2 184 3561 34 2282 
Alter (meist 1629 51 761. 25 1781 
fiber: männl. |1 257 993119 760] 72 390| 3 018[21:648] 278 |1 352 309 
Haupt weibl, 1 336 069 & 58369) .: ı13 5821 257 [1 408 277 
p zuf. 2 594 062/19 7601130 759) 3 01835 230] 535 |2 760 586 


Zählungsjahr 1910, 


Gichriftl. nach jeder Amtshauptmannjchaft u. Großftadt. — 1905: bandjchriftl. nach revidierten 
Einw., übrige Gemeinden jeder Amtshauptmannfcaft. — 1910: Handjchriftl. nad Kreishaupt- 


Veröffentlihungen: 1875: 8. 76, ©. 316. — 1900: 3.04, ©. 6. — 1905: 3. 08, ©.35 u. 37. 1910: 3.13, ©. 196—198 


Statiftif der Ehepaare 1905 und 1910. 
Da bezüglich de3 Zufammenlebens und Glaubensbefenntniffes der Ehegatten in den Zählungsjahren 1905 und 1910 fomwie der fon- 


handichriftlihen Zufammenftellungen mit den BVeröffentlichungen in 8. 08 
©. 20, 43, 47 und 48 u. in 8. 13 ©. 215 und 221 übereinftimmen, ijt von einer Wiederholung abgejehen worden. 


Um auch ferner der Raumes 


(Siehe aud) 3. 13 ©, 219.) 
Die Eonfejfionelle Erziehung der Kinder in Mifchehen 1910. 


verhältniffe der Ehegatten zu vermeiden, jollen nır nachfolgende Schemata 
ezüglich der Ergebnilje der Zählungen 1905 u. 1910 auf die nur Zahrfünfte 
Ferner folgt ein Schema des gegen 1905 etivag erweiterten Bearbeitungs- 


Bahl der Mifchehen mit anmwejenden Kindern, 


two der Mann dem vorn angegebenen Bekenntnis angehört, 


Slaubens- ° | Zahl Fa während Die rau ift REEL: Er 
befenntnis des Nr evangelifch-Lutheriich ebenjo *) 
en . — —! 
Mannes *+*) | davon mit Erziehung im Ber 
über- fenntnis**) wie vorftehend 
aupt | Sp. 3—10 
ye a n.bi. 00 hdmi 6 | f g | P 
E 1. BEIN... : | 8.|.9,-|10, 11,80, 
& **) a) — fäntliher Kinder in dem ded3 Mannes 
b)= . . : .- der Frau | 
evang.=luth,* ß ec) —= die Knaben in dem de3 Mannes, die Mädchen in 
Y % dem der Frau a) j 
Ö d) = die Knaben in dem der Frau, die Mädchen in dem 
ded Mannes ee 
e) = teild de3 Mannes, teild der Frau 
ebenfo f) = fämtliher Kinder in einem anderen al® den des 
*) ebang.reform., anders Mannes oder dem der Frau 


evang., röm.-Fath 


., and. 


g) = teilweife in einem anderen uw. 


Ehriften, israelitiic, R 
Beleuner nichtchriftl. | **) R > ar 
Relig. (ohne Zsraeliten), = En 
and. Befenntnifjes, ohne A ur 


Angabe 


hen 
Kindern beiderlei Gejchlehts 


a8 
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Üiberficht 16. Stantsangehärigfeit der. 


 — 


Neichsangehörige 
Geihleht bat. auch Alter. a Erin = |. |8 = 
ER: Sshserle 2 8 |] | @ 
Vorübergehend An- u. Abwejenbe. > EIN EE Q ER: 8 S ‚|©.|& & 
r | 5; E BES | 2)el 85|5|58 EOS 
Erhebungajahr. 2 a een 5 & E35 IE |2 | 5 | 5S| 8 |esı » BE ESt2 en 
s 5 \el 3 [slaleisıs | sl: |e|e 5 ee 
Ö a |s 8 |elelsa | 5,5 |2|8 | ö7| 5 wreo“lelg| & 
s 3 4, 5 Note) 10, | au | 18,]. 18.714] 152) 16 Ne 
( [Sale 14 Jahren. . 3832 378) 5229|. ia) a2| a1 ı2| aıl 225| 17! 5) 2ıl a5) 399) 53| 134] 24 15 — 141 
männ: über 14 bi 20%... .|f 4345| .| 268| 57) 25] 29) 24] 277) 7| 15| 29| 47) 598] 51] 121] 38) 18) 5 | 199 
lic) | NEL ER ! 751 789112 886| . | 65411761107 76'115] 688) 62) 20! 101| 165111641116 2871100) 67: 612) 517 
Lee BR Satan Ei { 8121|. | 482| 51) 35| 28] 50| 370) 28| 14 57] 78| 712) 79) 216) 56) 21) 1) 2) 297 
zufammen | 113416730 581| . |1 518 30611881145/210 11 560] 114 54| 208| 33512 8731299) 758/2181121/1211411 154 ° 
1867 )) 
weib- (unter 14 Jahren. . . . 386 962| 5784|. | 128| 20| 14| 10| 20) 215) 121] 3) 23) 28] 457| 39| 104) 25| 10—| 1) 130 
liche über Tau nahier ae. 807 729119 028| . 1001| 84] 64| 39| 7411 043| 48) 20! 9211741 839]151] 4121127] 5716| 9| 703 
zujammen | 119469124 812. |1 1291104) 78) 49) 9411 258 60 23|115| 20212 2961190) 5161152] 6716/10| 833 
Sollabrehnungsben. zuf.| 2328 85855 393) . 12 647410/266 194130412 818 174 77, 323| 5375 16948911 2741370/188/28124,1 987 
Hierzu die vorübergehend Anmwejenden. . 6383| 1167|. | 118] 261 14] 14) 2) 47) 5) 5| 13] 15) 65] 18) 25] 12) 737 Porz 
Hiervon ab vorübergehend Abwejende. . 5869| 132|. 9 2l—| 3 3 :3—t-—-|—1| 133 1 5 — I 42 
Daher | . 
Drt3anwejende Bepvölferung 2 329 372 56 428 . |2 7564341280205 323)2 858| 176, 82| 336| 55215 221150111 294/382!191/28,2612 011 
PR NUR Din ne A one 1175 573 41 685] 82 205 402/2961294 41812 561) 113) 98! 294| 51914 365143111 117/331/249| . 1172 808° 
1871 \ WELDIEH a Be er 1 243 925/36 079, 5/1 997118811591203 229|2 479| 58| 62| 183| 33014 3991345) 811/3001191|. 1172659 ° 
ZBlamınlent. 2 419 49877 764. 13.4 202.590|455|497|647|5 040| 171| 160| 477| 8498 764177611 928/631/440) . 1345 467 ° 


*) Die Zahlen für 1867 beziehen fi, foweit Gejchlechtsunterfheidung ftattfand, auf die Bolabrehhnungsbenölferung. 


Geographijidhe Gliederung: 1867 handjchrift- } 


Überficht 17. Stantsangehörigfeit der 


1875 


1880 
1885 
1890 
1895 


1900 


1905 


1910 


Geographiihe Gliederung: Kandidr. vorhanden für jede Gemeinde in den Jahren 1875 bis 1890 und 1900; 1895 nur für die Großftädte und die Summe der Gemeinden 
h ö der übrigen Gemeinden jeder Amtshauptmannjhajt. — 1910° nad) Negierungsbezirfen und Städten mit über 20000 Einwohnern. 
Veröffentlicht: 1880: 8.82, ©. 202. — 1885: 3. 88, ©. 39. — 1890: 8. 92, ©. 222. — 1895: 8. 97, ©. 233. — 1900: 8.02. ©. 98. — 1905: 3.08, ©. 37. — 


NReih3angehörige 


Angehörige anderer eu 


ropäifcher Staaten 


3 | &® en S & FR 
& sei E 8 = @ | = 
Erhebungsjahr 8 k= Br: ® 8 n E = = “ 
und : 3% ES & a lE = x 2 = Eu r 
Gejchlecht r & oE 285 2 335 a A S Selele 3 R S2|8.| & 5 SE 22 
a 3 E SS 55 3 Eee 5 3 s 2212|12|8| 8 |j#2E2| 2| S|ı 85 | 25 
= = Su NEE unse ss l822|8|2|& ess288lsesei si ss Bel en 
5: 5 = = |za8ı 2 | = | 58 |s2|s 585 82a= =| 5) se/&e 
10) a a 10) 8 1223 Em] = (0) 2 m BvR RR |A u» 5|®8 8 © 
3; 9, 3, 4, TE I: Er ds 10. | 11. | 12 j13,J14.|15.| 16, | ı7. | 18, | 19, |20,] 21, 198, 123. 
| fiehe Überfiht 15 auf Seite 27 3 F 
männlich 11.333 D7A 92.157 1425 731| 609] 15 953] 312] 611) 287| 9918| 7| 9) 291137116] 75| 701 454] 50 
TRESDIECHA Sn 1 426 631 83 256 1509887] 650) 14107) 133) 560, 991145| 4| A| 6) 29123) 59) 44| 47! 809| 47 
zujammen . .12 760 205 175 413 2935 618] 1259| 30 060) 44511171] 3861244122111115| 582601175 1191117/1 263) 97 11 
männlid .|1 363 8231110 149] 6 357134 552/11 514 8831| 784) 22 830 305 979, 3891127130 9|11| 40.1511157| 97] 46| 578| 66 
werbiihne Kr..n, 1475 148 99 668) 6 964/32 67411 614 454| 831) 20484 232) 778 234148] 9—| 7 51/119) 90| 64) 5211106 ATI 3 
zujammen . . . .|2 838 971/209 817113 321/67 22613 129 3835| 1 615) 43 314] 5371 757) 6231275|39| 9118 91270/2471161| 9811 6841113 
männlich 1:659 327 1131| 35179) 519116838 5961118135) 812, 4523011991129] 68] 6351102 
weiplinn. an 2, 1 764 166 942) 31291) 31011143, 8361/16211) 5| 7| 421531100) 71| 5511 360) 701 6 
zufammen.. . . . 3423 493 2073| 66 470| 829]2 831) 957280146 13119] 87 383/299|200112311 9951172| 3 ; 
männlid) 1 795 567 1439| 35 784| 30711 712) 675130130, 7/26| .51.248|2001149130| 653141 31° 
weiblichen aan 1 909 750 1115| 33111) 1751132) 358165114) 7115| 5914311171123] 791 390) 93 
zujammen . . .. 3705:.317 2554| 68895| 482/12 844 1 0331295144 14/41/110 391/317.272|209|2 043/234 
männlid 1 971 826 2657| 59 985/11 0202 123 2 041117446 10/26] 71 3333221244183) 58311 
weiblicher sauer. 2 097 181 1869| 53452) 55311 757| 4261191|22] 8127| 54:25519711801101\1 317 
zufammen . . . . 4.069 007 4 5261113 437 1 573 3 880 2 467 365[68118 53125'5881519424'28411 900 
männlic) .|1 805 884 288 340 2094 224| 4530| 715831 1732 170 1 565.227/4727 31, 93'38112801200.147| 608 
weiblich... 2A 0, 1 967 460 285 279 2252 739] 3574| 65 840| 70111 959! 6831224117117122| 85 24912161202] 8211 236 
zufammen . . . .13 773 344 573 619 4 346 963] 8 104/137 42311 874/4 1292 2484516444 53178/630496 40222911 844 
dad, Bafthofsfremde 6 571 5 163 11734| 302| 1137) ıc0ıl 63) 9o| 35| 5| 2— ı5| 27| ı3/ ı9| 8) 8 
männlich 1.993422 303 561 2226 983] 6 482| 81 07211 505 2 25211 255/282,66 30 30) 58384/1343 195|161| 672 
weiblich. , ws... 2089 724 301 330 2391 054] 4 755| 78 54711 0652 140) 862127521118) 8) 5431212191199|10411 296 
zujammen . . . .|4 013146 604 891 4 618 037|11 2371159 61912 570 4 3922 117 557 87/48 38112696 562/394 265|1 968 
dad. Gafthofsfremde 6 540 6 068 ı2608| 207] 1245| 117) 59| 42| 39| 6| 2| ı| ı4| 39| 21] 20| 5| 105 


a lan 


e 


T 
Re 


Au N, “ VERNAR a Fi 
nr D Dr Ir? 


X Bevalferung 1867 und 1871. 


u öri | äi au öri s 
WE. ngehörige anderer europäifcher Staaten a euopätich Giauten 
© © 5 =’ - 
@ 8 E = 18 En | 2 
a ı®% 5; ® 3 SUNESURET NE PUR: F & 
E. | > ee: > 5 e\ 8 | A Ze vo2| 8 3 = 
2 |: = F 5 sıel<S 38 (Een srehe, see »:|6 „| 53 2 
lalslalals ss 8 lelslslal:ls 8 8: s |&la |erla3lsrlöle | >| 3 
mm ln m m lm 
23. |24,| 25.| 26, |27. | 28, | 29. 30, 81. 172,133. 34, |35.| 36. |s7.|s8.|89,| 40. [au] a2, | 48, |4aal45,| ae. SlEAg, 49, 50, 
Beil 9 389 072] 21 — 21] — 1 1001 133 50] 128 142] 1474 390 546 
229 —| 3] 3) 4 Er 20) 4 — 1720 103 451 89 100) 2095 | / 
402, 7 24|22| 21 7872089) 6) 6 4#6| 7 1 3 596 149| 78 97| 4191|) 796 343 
233 — | 8158| 16 2/8 48| 6 _ 2.340 8s8l 92 98] 2 968 11 
1024| 7| 42/45 | 501158 1176 161] 11 135| 17 2 8657 3323| 387 437110 728 || .1 186 889 
22916] 8). 4 394 173| 7 29 — 975 50] 114 122| 1455|| 395 628 
904|— | 15) 31 | 301104 833 794| 5 1 5 529 246| 247 255| 7275 841 069 
1053) — | 21|39 341125 1 227 967] 12 1 6 554 296] 361 377| 8730 || 1236 697 
2077, 7| 63/84| 84283] . | 2404 1128| 23 15 211 628 748 814] 19 458 || 2 423 586 
23) —| 1 3| 12 8 044] — 461 20] 126 130 815 8859 
Ford Planen) Eumsı haza 6 057) — 44 4 9 9 88 6145 
> 097) 7: 64/87 | 961308! . 2 406 1151 23 15 628 . 16441 865 935] 20 185 2 426 300 
© 1215| 15 | 66|54 1107246| 67| 1235554] 6 10 223 151431] 595 670] 13245 | 1248799 
1307| 5| 51/34 | 521165] 65, 1296298] 5 8174 41/363] 652 680] 11147 || 1307 445 
2522| 20 j117) 88 1159]4111132|) 2531 852] 11 18 397 116|794]1 247 1 350] 24 392 || 2556 244 
Ki für jeden Gerichtsamtsbezirk mit Unterjd. der Städte (einzeln) u. Landgemeinden, 1871 Handjchriftl. für jeden Ort. — Veröffentlicht: 1867: 3.68, ©. 202. — 1871: 3.72, ©. 98. 
Bevalferung 1875 bis 1910. 
N BE Angehörige außerenropäifher Staaten SS & ERS 
Sie E=} | | Er = ex 
N ei er Ei = B | | | | & = 3 o 
E 3 3 :|s. © e|s:| x |e| > 
s|8 | 8| 3% „| \sre] 28 H &| |e| -| 122] 3% 8. |* = 
Fels 5) 85 82 88] 85 s|s|2|s|5 :s| |$8=s | |s&| 25| 88 [28] 2 
Bereeete ERBE Er PRe ReeN e s'„|83]°.|&=| 88 [22] 8 
= s&82 5| 20 sıslsisisigs ss 257255552 Sizs 8 z:s|e 2[3|8 5 8182| 20] 5% |S2| = 
RAR E S & a KOJ 22 007 2 & BI RED OS RIO RAS a - 2 8 | Alm 8 8 10) >) 
un a A EEE EEE EEE LBS see DRAHT RE EEE any rt He RE BEER VE BER, VRR BE 
24, 125. 26, | 27. | 28, .30,31,|32,'33.|34.] 35, |36,|37.|38.|39,|40, 41. |42, . \46, 47,148, 49,50, 51.52. 153,154. |55. 156.157, 58.] 59. | 60, 61, 62, 63, 
18 940 — 11—| 521 1——— 1 1-3 21—— 1 515 1—— 11 — 19 512! 8711 445 330 
16 07— 1——]| 590 — 1 — ———- 1 1— 23— 3) 1 — — 2] — 17 526] 62|1 527 475 
35 847| 2 1 1—11 111 1——— 1 1 4 3— 211 8| 6 1—— 3|— [1191| 37 038) 1492 972 805 
26 742)— — 1 10| 2 11.5 ‚8 2—| 2— 1112 — — 2] — 27482] 4211 542 405 
24 305— ——I— 9I— 4I—— ı11 v2I—| 1| 2 — 1 — 25 119| 25j1 639 598 
51 047I— —|1 19) 2 No 16 4— 3| 2 1—12/— — 2] — 52601] 6713 182 003 
40 861|— —| 1 3— 1— % 9g— 3/1 3] 7117) 1 ——] — 41 785] 2911 701 141 
16 36 140I— —i— 2) 2| 1 — | 6 6—| 1— 2] 2 2] —— —I — 37 357| 2011 801 543 
54| 77 001I— —r.1 bI 2 1— 115 15— 4 1 5| 919) 1——| — 79142] 493 502 684 
54| 41 907) 3— u 61 3 | 3 3i— 12 3 3 5 —— 11— 42 846| 91 838 422 
24| 38 190— u 20 ——ı— 4 4 dl— 1] 2 — — — —| — 39511] 5|1 949 266 
78 80 097 al 26| 1 3 N 7— 4 2 4| 5 5 ——| 11 — 82 357] 14|3 787 688 
58| 702891 2 : 8 2 3 71 3— 3] 518 ——| 2] — 71308] 142 043 148 
28 60632] 1 — 4 9 2 3 4) Ara 6 1 3— ——| 11— 61 867| 2012 159 068 
130 921] 3 4 17 4 6 11 1| d—171—| 4| 818 ——| 31 — |2 2541133 175| 3414 202 216 
83 806| 7 —— 15) — 23 — 4—| 1—| 5l— 1] 7115/——| 1] — [1 012| 84 818] . 6612 179 108 
25 — 103) 26| 75425] 5 SEN 22| 1 1 2—| 21 1 11—| 1l 2| 1) 2 —|—]— |1 291| 76 716| 382 329 493 
146) 212901164 159 231|12 —— Sul 1 6— 3) 1 6—| 2] 9l16| 2 —| 1| — [2 303|161 534| 10414 508 601 
| 11) 6 1930| 2 —i— 1——i— a 2081| 371 13852 
ı 95 733] 4 en 16 1 3 6— 6— 1) alı922)—) 1) 9] 10 [1 116| 96 849| 7112 323 903 
90 281| 3 —— 14 4 2 6— 145—— 5) 3 ———| 3 91 620] 84/2 482 758 
231 — 353 205 186 014| 7 — 30) 5 5 12 7 4 ı 2a 25—| 1) 9| 13 |2 4551188 469] 155) 4 806 661 
B2 N a run Ka Da nm 1 — 1 1-11 8 -——| 1] — 2096| 27 14731 


ww 
1910: 3.13, ©. 195. 
ru 


jeder Amtshauptmannidaft von über 20.000, über 10000 und unter 10.000 Einwohnern; 1905 für jede revidierte Stadt, die Gemeinden mit über 8000 Einwohnern und die Summe 


Geburt3land 


1880 


1885 


Überficht 18. 


Gebürtigfeit 


i 


1890 


männlich 
1. 2. 

Provinz Oftpreußen. . . .. . 1194 
piT ie Weltpreuken a. ee 864 
Stadt -Berlin.er see 7246 

Provinz Brandenburg... . . 
= Pommern 1 406 
- an DE N RE 2109 
z Sölelten mer 22 579 

Darunter Reg. Bez. Oppeln. 

- = Breslau 

. und Siegnih : 
Provinz Sachlen IE, Vanzın ze 37 610 
E Schleswig-Holitein. . . 781 
5 DOUNODERNIEN ne 2 339 
RSEHTalei. Aus. ne 900 
- Hejlen-Yallau.:. 40%, 1 267 
ntbeinland. iur er 1 452 
Hobenzpllern un & 0. nu 22 
Königreich Preußen zujammen i 79 769 

die drei fränkischen ne Bez... 

übriges rechtsrheinijches Bayern. 4 355 
Ren: Des. Alals m Kine 170 
Königreich Bayern zufammen. . .. . 4 525 
- Sohlen mar 1309 619 
- Wilrttemberg), La an. 829 
Großherzogtum Baden. . . . 2.2... 609 
Provins.Dberbheilen.. 1.7. rl, F | 
übriges Großherzogtum Helfen . | 
Großherzogtum Hefjen zujammen . . . 671 
2 Medlenburg-Schwerin . 1 036 
- Sahjen:Weimar 4 788 


e Mecdlenburg-Streliß . . 


- Dldenburgrerer nn 208 
Herzogtum Braunjchweig. . .» . . .. 657 
- Sadhjen-Meiningen . 1181 
n = Altenburg R 8 230 
- = :&oburg:Gotha. . 835 
= Urhalb armer, R To Ma 2263 
yürjtentum Schwarzburg-Sondershaujen 698 
2 E -NRudolftadt . 493 
5 PSOIDEL Trar 69 
Neuß ältere Linie $ 2 577 
z =. iuugere Sure. na: 4 583 
2 Schaumburgstippe . . 43 
2 ENDE en 92 
Dr Stontnätilbec nee Eee ar 
SU SBLEHREIE LESER Nee 187 
za Damburg: ns Men 453 
Unter: und Ober-ak 

Borhringen; I. N er ee ; 

Eijaß Anlagen zujammen ..... 178 


Deutihes Weich |1 424 710 
dazu deutjche Schußgebiete 


DE ldten 0 LOL EN En 47 
DANEMOTD EN He A Tee ee 121 
TER LEITET HD ER RT aa, 155 
Großbritannien mit Stlamd ..... 357 
BSAALER EHRE HUN IE BE TEEN EEE ER 297 
SITem Burg. En Dee or 13 
RIEDELIGUDE. In gene ee ee. 90 
Wlterteiehn. IA AN ER ER R. 16 256 
IUnNdarı a ern ee Ve 449 
Rurpland..: 3% u ncage me BE 994 
Schmeden und Norwegen . . .... 153 
SWElE a A 603 
Spanien und "Bortugah . Armee: 14 
andere europätiche Staaten... .. . m 
Vereinigte Staaten von Amerifa . . . 427 
andere amerifanifche Staaten. . . . . 

un) ‚ohne deutjche Schußgebiete) . 290 
Auftralien und Bolynefien | (ie det 

Anti See’ geboren: ..: nu a 1 
unbefannter Geburtsort . . . .... 160 


Gejamtbenälferung 11445 330 


weiblich | zufammen | männtich | weiblich 

>, 4. 5. 6. 

818 2 012 1505 1 070 

578 1 442 1.223 782 

"2.105 1 786 

97121 8212.958 \ 7438 5.470 

876 2 282 1 768 1124 

1 206 31318 2 737 1621 

ı 179551 405341 29205] 22 701 

| 42626) 802361: 430011 48537 

512 1293 901 538 

1 390 3729 2175 1 724 

538 1 438 1176 642 

886 2103 1 704 1 269 

| 1 005 2 457 2.047 1 388 

| 6 28 38 a 

74108 153 877| 97623) 88669 
5297) 9652 | ‘ i 
103 273 e : 

5 400 9925 6 696 7892 

11 396 736.2 706 355|1 377 8071 483 486 

444 1273 1 054 604 

370 979 759 516 

417 1 088 752 507 

627 1 663 Ik ats 714 

5.2251 .10.013 5 589 6 074 

Siehe hierzu la 

108 316 244 146 

506 1163 834 564 

1.060 2 241 1512; 1421 

9844| 18074 8782| 10589 

6355| 1470| 1083| 913 

1 947 4 210 2 477 2 246 

604 1 302 806 207 

441 934 607 551 

5a 126 85 65 

3183 5 760 2 843 3 348 

5229 9 812 5 354 6 097 

25 68 43 33 

47 139 189 71 

74 191 134 881 

153 340 204 181 

495, 948 580 581 

187 365 292 262 

1 507 922.2 932 63211 517 46211 616 415 

48 95 62 86 

58 179 159 82| 

243 398 187 268 

763 18120 458 1082 

56 353 332 94 

26 39 15 21 

90 180 124 108 

14 914| 311701 19746) 17400 

249 691 340 291 

1.192 2.186 1 203 1 419 

116 269 159 149 

608 1.211 940 764 

116 3301|  .269 132 

607 1 034 527 831 

327 617 366 405 

2 3 1 2 

138 298 59 49 

1527 4752972 S0511 542 405 1639 598 


zufammen 

che 8. 
2919 2 325 
2 005 1 628 
3891 3 027 
12 908 9721 
2 892 2 272 
4 358 4 034 
51 906] 43188 
91 538] 52139 
1 439 1190 
4499|. 3183 
1 818 1 494 
2 973 2 305 
31439 2 620 
55 28 
186 292] 128 554 
10 308 
© 383 
14588] 10691 
2 861 29311 482 290 
1 658 1 464 
1275 1132 
1259 941 
1 827 1108 
11 663 6 896 
210 
390 274 
1398 Im 
2 933 1 992 
a 9 845 
1 996 1 382 
4723 3 036 
1 603 193 
1158 1 016 
150 94 
6191 3135 
11 451 6 010 
76 46 
260 275 
222 174 
385 291 
1161 708 
554 303 
3133 87711 663 681 
148 83 
241 196 
455 189 
1 540 491 
426 459 
36 20 
232 172) 
37 1461| 30178 
631 552 
2 622 1 759 
304 187 
1 704 1 543 
52 
401 | nr 
1 358 684 
233 
| 77 
771 104 
| 43 
3 1 
108 149 


3182 00311 701 141 


männlich | weiblich 


zufammen unt. 16 3.|16—30 BE 


92 1073 IE 12. } 
1572| 3897| 207) 1075x 
1081| 2709| 167) 1038 
2706 5733| 9031 1635 ° 
6266 15387| 1549| 5941 
1462| 3734| 303 1315 
2410| 6444| 410) 3098 
32610 75798| 5098| 28 717 © 
557 4692 
5 : 4541| 24025 
57411) 109550] 7027| 23 531° 
7855| 1975| 228) 710 
2023 5206| 513] 1665 
8911 2385| 268l 88T 
1746 4051| 363] 12688 
1859| 4479| 502] 1358 ° 
18 46 1 20 
112 840) 241 394| 17 539| 72 954 ° 
1134| 41778 
11586) 21894 | 4 2 189 h 
236 619 93| 324 
11822) 22513] 1811) 660 
1601 6683 083 958[733 541/401 023 
874 2338| 202] -906 
668 1800| 167 70 
; : 18| 125 
e : 103 385 a 
592] 15331 121) bios 
689] 1797 96 474 
7241) 14137| 973) 31078 
126 336 8 a 
167 441 37 
693| .1664| 165 
1955| 3937| 256 
11602] 21447| 1 782 
1207 2589| 184 
2727 5763| 456 
7208| 1501 89 
1054 2070| 123 
69 163 2 
36421 6777| 928 
6836| 12846| 922 
30 76 
93 368 21 
130 304 26 
249 540 77 
6791| 1387| 248 
121 
e E 48 
377 730| . 169 
1 768 72813 432 409|759 944 
6 
94 177 31 
101 297 13 
288 477 50 
1201| 169 90 
126 585 69 
24 44 3 
112 284 43 
258151 55993] 5 256 
356 908| 133 
1721| 3480| 406 
146 333 23 
9%6| 2469| 136 
24 76 19 
137 425 66 
1176) 1860| 318 
287 5201. 108 
87 164 30 
101 205 44) 
53 96 21 
2 De 
38 187 13 


1801 5433 502 6841766 822152 


Geographifhe Gliederung: Handjchriftl. vorhanden in den Jahren 1880 bi3 1890 für jede Gemeinde, 1900 für jede Unaboupiuignn nn 
Veröffentlicht: 1880: 8.82, ©. 205. — 1885: 3.89, ©. 34. — 1890: 3.92, ©. 226. — 1900: 8. 02, ©. 1 


“ 


er, 


1880 bis 1900. 


{ männliche im Alter von 
30-50 3.|50—70 3.|über 703. 
Zr 14. 15. 


1541 348 41 
1165 290 41 
= 1306 400 54 
5063| 1454| 163 
2.1378 411 53 
2 2786 585 57 
226217) 5715 665 
4 527 BER) 53 
21 690 3 162 612 
246801 9694 1291 
475 177 16 
1471 584 106 
733 205 24 
1 076 342 40 
1 288 388 43 
#® 19 er 
- 69198) 20599] 2594 
3968| 1047 142 
BT 612 288 31 
233 36 
5813| 1371 129 
376 564.183 116) 34 274 
123 204 25 
520 164 14 
>92 35 5 
320 111 10 
E42 146 15 
522 212 24 
3403| 1351 177 
95 56 12 
#130 42 6 
Eu 491 162 30 
- 1024 374 34 
© 4163, 2242 277 
709 228 28 
1433 522 80 
412 142 16 
4% 186 29 
47 2017 — 
1542 642 82 
2 7738 1 286 120 
27 9 3 
182 40 2 
57 28 7 
143 25 6 
274 75 I 
77 23 7 
15 I I 
ce» 24 8 
471 255213 266| 38 059 
19 Be) 4 
78 17 2. 
24 3 
43 I 
162 4 
3 1 
16 7 
4 752 414 
87 Ei 
192 37 
23 5 
117 7 
1 
29 1 
39 5) 
15 3| 
ER 
ie 
ER 
5 1 


38 566 


1900 


mweibliche im Alter von 


auf ammen im Alter von 


zufammen Junt. 16 3.116—30 3..30- 50 3.5070 I. über 703.| zufammen | unter 16 3. | 16—.0 3. | 30-50 3. 15070 3. über 70 3.| sufanımen. 
} 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28, 
199 826| 1163 409) 9 2 688 406 1 901 2 704 757 132 5 

181 602 731 279 60 1903 348 1 640 1 946 569 101 4 604 

980| 1243| 1172 442| 86 3 923 1 883 2 878 2 478 842 140 8 221 

1545| 3393| 3577! 1502| 325 10 342 3 094 I 334 8640| 2956 488| 24512 

328 757, 1004 401 77 2 567 631 2 072 2 382 812| 130 6 027 

4031| 1710| 1794 555 89 4 551 813 4 808 4580] 1140 146) 11487 

5163| 19367) 188381 6481 1 215 51 064 10261) 48084 45 055) 12196) 1880] 117 476 

6151 2255| 2671 433, 61] 6. 035 I 172 6.947 7198| 986) 114) 16417 

4548| 17 112) 16 167) .6048| 1154| 45029 9089| 41137 37857| ı1 210° 1766| 101059 

7324| 23 042| 26563) 12 777 2629 72335 14 3851| 46 573 51 243] 22471| 3920| 138 558 

238 333 448 180 30 1229 466 1043 923 357 46 2 835 

474 99%| 1174 466) 117) 83226 987) 2660| 2645| 1050| 2231| 7565 

65 512 491 159 33 1 460 533 1 395 1 224 364 57 3573 

376 859 975 314 65 2 589 739 2127 2 051 656 105 5 678 

521 857 946 368| 55 2 747 1023 2 215 2 234 756 98 6 326 

11 14 ae 34 5 al 33 Ele 80 

18 001) 54 507| 58 940) 24 338 4872! 160 658 35 540) 126 761] 128 138| 44 937| 7466| 342 842 

1202| 4324| 4595| 1653 338 12 112 2 336 8 501 8 563] 2700 4801| 22 580 

554| 1840| 1253 332| 56 4035 1133 4 029 2 865 620 87 8739 

174 187 46| 5 496 177 498 420 82 II 1 188 

1840| 6338| 6035| 2031] 399 16 643 3651| 13028 11 848] 3402 578| 32507 

1 728 518]744 873/448 8531409 4411223 596| 49 107, 1875 870) 1478 414| 849 876] 786 0051406 712| 83 381) 3604 388 

197 418 552 172) 21 1 360 399 1 324 1275 376 46 3 420 

174 337 416 120 24 1071 341 1041 936 284 38 2 640 

25 56 87 31 2 201 43 181 189 66 Y 486 

82 180| 216 97| 18 593 185 565 536| 208 28 10722 

107 236 303 128 20) 794 228 746 125 274 35 2 008 

90 266 359 172| 36 923 186 740 881 384 60 2 251 

1001| 2932] 3699| 1690 306 9628 1974 6 039 7102| 3041 4831| 18639 

17 54 57 58 3 195 25 141 152 114 21 453 

42 69 107 41) 8 267 79 222 237 83 14 635 

196 320 323 164 41 1 044 361 947 814 326 1 2519 

294|- 1123| 1036 396, 69 2 918 550 2 221 2 060 770) 103 5 704 

1749 3757) 4793| 2942) 629) 713870 3531 7376 896) 5184| 906 25 953 

182 622 691 249 39 1 783 366 1 366 1 400 477 67 3 676 

506| 1266| 1423 512 125): 3832 962 2 863 2856| 1034| 205 7920 

93 393 433 128| 41 1.088 182 785 845 270) 57 2139 

135 678 612 202| 44 1671 258 1 243 1108 388 73 3 070 

4 28 34 22 4 92 6. 67 8l 42 4| 200 

%7| 1656| 1598 882 183 5 286 1 895 3 335 3140| 1524 2651 10159 

979] 2600| 3100| 1688 278 8 645 1 901 5 085 5873| 2 974 3938| 16 231 

11 18 5| 3 38 2 37 45 14 6 104 

48 43 18 6 138 44 157 225 58 8 492 

46 67 35 8 176 46 136 124 63 15 384 

142 139 50 6 417 157 347 282 75 12 873 

320 290 140 29 1.073 542 779 564 215 46 2 146 

182 123 29 6 460 241 406 200 52 13 912 

57 13 Ale 118 92 131 28 5 I 257 

239 136 33 6 578 333 537 228 57 14 1169 

1 982 4641772 0291527 259494 6451259 812) 56 313| 2110 058| 1531 973) 1027 1991. 965 9001473 078| 94 372| 4 092 522 

1 IHN. u 4 8 5 Pic #4 = 14 

37 34 12 1 104 51 93 53 21 5 223 

52 67 20 4 166 36 236 145 37 6 460 

94 133 49 4 313 83 207 193 13 7 563 

554 310 149 al 1168 214 746 429 192 40 1621 

63 57 21 4 199 123 1143 688 183 8 2 145 

9 8 Be 24 4 26 16 9 1 56 

62 57 26 9 204 93 216 123 42 16 490 

16 192] 12534) 5115 843 39 917 10489 38200 288001 9867| 1257| 88613 

266 231 67 11 694 ı 252 835 593 154 15 1 849 

1017 808 348 94 2 667 806 2 863 1669 540 131 6 009 

124 74 30 4 261 52 390 164 53 I 668 

402 352 138 30 1 056 270 1 240 922 255 37 2 724 

16 4 f 2 al 27 54 15 2 2 100 

I0 60 25 1 218 108 387 174 54 2 725 

429 383 110 14 1 248 630 716 574 149 19 2.088 

115 89 3l| 2 353 224 213 139 46 5) 627 

51 28 15| 4 125 57 91 41 22 4 215 

60 27 6 1 121 1 126 58| X 1 263 

46 21 Lı, yr 95 48 61 25 UN ie: 135 

2 1 2 — 2 — 5 1 2 1 Ir 7 

62 15 9 8 3 2 37 28 35 25 8 3 99 

2043 1481778 826546 950/509 9311265 987| 57 374 2159 0681 1545 648| 1075 084) 1.000 7481484 796) 95 940 4 202 216 


ge 


Überfiht 19. Die Bevölkerung nad) ihrer Gebürtigfeit aus den 33 Großftädten des Deutihen Neidhs 1890 und 1900. 


LT ———————————————————————————————————————————— nn 


Bäylungsjahr Königsberg Danzig Berlin Stettin Pojen Breslau Magdeburg 
Alter m. | w. |zuf.| m. | w. |zuj.| a. w. auf. | m. | m. | auf. m. | w. Izufj.| m. | mw. Iauf.| m. w. | auf. m. | w. auf. m. | m. | M 
% 
4, 21,8% A. EDGE, 8 9, 10,141, 12.1921 972727152616,.°1 17,718, 19, 20, ME | 22, 23, 24, 25, 26, 28, 
1890 401|337,738[269'208 47713 0272 70615 733| . | . | . 64 2141478| . |. | . [1 426 9292 3655| 758] 672/11 430|1 11511 26712 Er 


bis 16 Sahr. | 51) 33) 84| 26) 23] 49] 903) 98011 883| 69) 651134] 43| 50) 93] 23, 24 47| 283 302) 585] 344| 304) 648] 595] 6211121 
16—30 $ahr. |166131/2971127| 59118611 635.1 24312 878| 40| 29| 691120) 7311931571114 271|1 208 65311 861| 566] 45611 022] 836) 86611 

30—50 Sahr. |2191162/381|156 130 2861 30611 1722 478| 22| 16) 38|1491157 30611271233/360| 853, 6001 453] 505) 448) 953] 610] 722 
50—70 Saht. | 57| 811138| 60) 561116] 400) 442 842] 7| 7| 14| 52] 42| 94| 51| 531104| 204, 198) 402] 173] 186) 359| 174) 246 
über 70 Sahr. | 13] 201 33| 10) 21] 31] 54) 86) 140|—| 1) 1| 8 1119| 7) 7|14| 22) 38 601 18 27) As 20 46 


1900 


nn en 


zufjammen [506427 9333791289 6684 298|3 923|8 221[138 118.256]372/333|705[365431/796]2 570.1 791|4 361|1 60611 421/3 027]2 235/2 500 


Granit | greferh effen | Düfletdorf 


Kählungsjahr Kiel Altona Hannover Dortmund Kafjel Elberfeld 


Alter mw. | auf. [|m. | mw. auf. [m. | w. Iauj.| m. | w. |zuj.| m. | w. auf. | m. | w. \zuj.| m. 


| mw. | auf.| m. mw. |zuf. | m. 


. 39. |40, | aı, | 42, | a3, |44. | 45. | 46. | a7. | 48, | a9. | 50, | 51. | 52, | 58, | 54. | 65. | 56. | 52.15: 


ie 29 30, 33, 34, | 35, | 36 37, 38 : 
1890 .. |ure! sa] ıselasılaua ses. |. 1.1.1. |. leso1g7laaz| 76 aalııg) . |. | . [1281109/237J109| 9a 
bis 16 Jahr. | 34 35] 69| 5a] 4A8| 102|150| 1211 271] 25) 32] 57| 6a 581117] 92] selızs| 9| 15) 24| 22] 18] 40) 36) A1| 77) 27) 300: 
16-30 Sahr. | 74 29) 103|108| 48! 156|278|186| 464] 54) 451 991521120272|1691121 290] 63| 17 80) 51| 29] 80) 72| 45117] 72) 591 
3050 Sadr. | 26 42] 68| 55| 58) 113]191) 201! 392] 33) 17] 50| 94127 221| 95 85j180| 43) 33) 76| 31, 18] 49| 62) 521114] 67 AM 


1900] 50—70 Jahr. 
Be 70 Sahr. 


9 7! 161 16| 21] 37| 69] 67) 1836| 8] A| 12| A0| 49) 89| 28] 34| 62| 8] 17) 25|—| 3) 3] 19] 20) 39] 17) 19 
— 4 4] 2]: 1) 3013| 18° 31) —| 217 71),6) 9.15]. 3] 10] 13|— | 2),2]| 2) 72 a EB 


zufammen 1143| 117| 260] 235| 176| 411|701| 593| 1 2941120) 99]219]356|358|714|387|336 723]123| 84/207]106| 68117411911163/354]185 1608 


gählungsjahr Barmen Köln Aachen Nürnberg Münden Tresden Leipzig 


Alter 


m. |. lau. | wu. | m wa mente mama. ma Re zuf. m. 


1890 87| 49/136 [226 |203 | 429 | 98 | 69 | 167| 233) 213 446 |232 |181 |A13| 68050) 75 695| 143 745| 67 946 
unter 16 Jahr 30| 31| 61| 76! 86 162| 12| 10) 22| 78| 93 171121 125 246| 55645) 55 324| 110 969| 68632 
16--30 Jahr. 70! 29| 991129| 94|223| 40 | 32| 72]|2301118|348|227 158.385 | 23937) 27726) 51 663] 27240 
30—50 Jahr. 48| 36| 84| 94/105 199| 46 | 42| 88|133/138|271|110 98 |208| 15749) 18804) 34553] 14 314 


15| 12| 27| 26| 41| 67| 21| 11| 32] 33) 42| 75| 28| 31| 59] 4941| 7400| 123411 4233 


1900) 50—70 Sahr. 
—_ VIII FRBIERDI UNE 17. 11 a6 56 11 686 1364| 2050 485 


| über 70 Sahr. 


zufammen |163)109|272|328 | 331|659|119 96 | 215] 478 | 393 | 871 | 491 | 418 | 909 | 100 958) 110 618] 211 576] 114 9041124 528) 23 


4, 59, | 60, | 61, 1:62, 163. | 64,..]| 65, 1.66, | 67, 1168.21569,1770. 1 71,172, | 78, 74, T5, 76, 11% 


gählungsjahr Chemnit Stuttgart Mannheim | Braunjchweig Bremen Hamburg Straßburg Gropitädte uf | 
m. w. auf. m. | mw. | zuf.| m. | w. | auf. | m. | mw. |zuj.| m. | w. |zuf.| m. w. auf. | m. | m. laut 
‘ıR 80, | 8, | 82, ss, | 8a, | 85, | s6, | 87, | ss, | 89, | 90. | 91, | 92. | 93, | 94, | 95, 96, 97, 98, | 99, |100, 101, 
1890 35 369 39057 | 74426] 195| 135! 330| . | . | . |342/286/628|243 2021445 633) 616) 1249| 8811211209182 138 


_ 


unter 16 Jahr | 31659 | 33243 | 64902] 57) 63/120] 33) 30) 63) 83 97/180] 70) 651135230 271) 501| 85) 771162|159 661 
16—30 Sahr. | 13 302 | 15 326 | 286281157) 83) 240| 54) 32| 861238129/367|1721113/285[415| 302 717| 81) 871168] 72 240 
30—50 Yahr. 8536 | 9976 18512] 82] 90/172] 31) 37) 681171) 92/263]118/11211239[]242] 271) 513| 12) 30) 42] 44 330 
19002 50—70 Sahr. 2801. 3633| 6434| 29] 21] 501 8| 8| 16]| 59] 731132] 24| 39| 63| 72| 135) 207| 4| 5/ 9| 13686 

über 70 Sahr. 3% | 608 | 1004| 2j.-1| »3| 1] 4 'SE2 7721) 28) 6) 6,121 13) 29, 421 — | 1) 710212790 


zufammen 56 694 62 786 | 119 480| 327| 258] 585]127|111.238|558,412/970|390/344|734]972| 1 008 1 980]182'200'382]291 707| 
Beographiihe Gliederung: handicriftlich wie vorftehend. — Veröffentlicht: 3. 02, ©. 106ff. (nur Summenziffern). 


Fatehun de3 Textes von ©. 7.) P 
1895— 1900 mit faft 90000. Seitdem aber ift an die Stelle | Damit ift Sadjen vorläufig aus der Reihe der Sumanberungss 
diefes Wanderungsgewinnes ein wenn auch nicht fehr bedeutender | gebiete im Deutjchen Reich ausgefchieden. 
Berluft getreten, wie er ficd vorher nur einmal, nämlic Die Sammlung de3 Materials und die Bufammenftellung 
1852—1855 mit über 13000, gezeigt hatte, und zwar belief | des Tabellenwerfs aus den vielfach zerftreuten Duellen ift burg 
er fih für das ganze Saprzehnt 1900— 1910 auf 19 500. | Regierungsrat Dr. Lommapfich erfolgt. 


} Überfiht 20. Gebürtigfeit 1871 und 1885. 


Von der gefamten ortsantvejenden Bevölkerung waren geboren 


& [} 
außerdem in der nämlichen Amtg- in der übri Kreis t . ’ 
Hägtungsjapr in der Zäpl- Hauptmannichatt F kauft ausfhl, der N un Kae in ie Stabt 
Br. 'Er A e 
gemsube in den Städt \ in den Land» ; i in den Qand-» en eraig 
ur ben en gemeinden in den Städten gemeinden (ausjchl. der Spalten 2 und 3) 
re Er m. | m. Lw. m. | m. m] WERT 
8 = 8, orig, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, TREE 
1871 753 280774 334 R, y I . R A 2 R x R r ; 
1885 778 011815 229] 36 750 | 42 712 1233 6911292 4461 50 575 | 56 400 1118 5951125 657| 15 702 |16 034 | 8807 | 9 368 


Hm ee ee 


Von der gejfamten ortSanwefenden Bevölkerung waren geboren 


in der Stadt im übrigen Königrei ; im Ausland > 
BIENEN Chenig iR N = R r im Röninuein Abene in en Staaten im. Auslande ah 
a . der } Er. 2 
Spalten 2 u. 3) Das ee en Beup Deutfchen Reiches BREPRONEIE | er unbekannt 
m. | m. m. | m. SE en en mie am. A m. | mw. | m. | w. 
ee . % 16] 1%, 18, 19, 20, 21. 22, 23, 2 | 2, 26. | 27. | 28, | 29, | so. | 31, 
| | 

1871 5 € e R 2 . 11162 87711 224 776| 71 610 696211 ,.514312° mr 13048175 R 

1885 7549| 7 441|45 68046 941 82 447,71 258|1 377 807,1 483 486]139 655.132 929[23 990/21 896| 893 1236| 60 | 51 


Geographiige Gliederung: Handjchriftlich vorhanden im Jahre 1871 für jede Katafternummer, im Jahre 1885 für jede Amtshauptirannfchaft, gefchieden nad) Städten, Land- 
gemeinden mit über 2000 Einwohnern (namentlich aufgeführt) und übrigen Gemeinden. 
® PVeröffentliht: 1871: 3.75, ©. 9. — 1885: 8.88, ©. 170. 


Überfiht 21. Die auferhalb des Dentihen Neih3 Geborenen (Geihleht, Familienftand und Hauptaltersgruppen) 
1890 und 1900. 


Bon den außerhalb des Deutichen Reichs Geborenen ftanden im vorn genannten Alter 


1390 1900 
Altersklaffen männlid) weiblich männlic weiblich 
Deren 1,9% rl vere | dver- 1.86 ee E ia | ver it, 
3 Teig heiratet a ie sul. eng heiratet) witiwet Die auf. tenig heiratet ge- "auf | tebig heiratet lee sul. 
ichieden ! den 

% 2, HR 4, D, 6, % | 8 a 10, 11, 12, 137 14, 15, 16, IT, 18, 19 
„unter 15 Sahre ee 4 413 — | — | — | 4413| 4507 — —ı | — | 4507| 5834| — — [5834| 5703| — — | 5703 
‚15 bi3 unter 25 Jahre. € | Deol 18731] 687 4,19 422]12 336| 1659| - 24114. 019 
95 BR, 116 726 85651135 | 29 25 455[11 220| 7769| 3781 80119 447 820913332) 236121 777| 4549 10342) 531115 422 
BOT : 692| 5536| 336 | 67 | 6631 7934| 4 315, 1296) 82 | 6487| 1128| 9238| 595110 961| 1107, 6 4652 033] 9 605 


60 und mehr Jahre . . 87 8581247| 13| 1205| 233) 736) 1245| 21) 2235| 140) 1440|) 417| 1997 348 97211 887| 3207 


zujammen | 2191814 959) 718 | 109 37 704|16 75412 820) 2919| 183 ‚32 676|34 042,24 697| 1 252/59 991]24 043119 438|4 475|47 956 


 Geographiide Sliederung: Al3 Drucdmanufkript wie oben. — Veröffentlicht: 3.06, ©. 7 (au B. 9. 5. Etat. d. Deutich. Reiche, 1894, III, ©. 98 und 1905, Ergänzungs- 
{ hefte, ©. 56.) 


Überficht 22. Die außerhalb des Deutjchen Reichs Geborenen (Hauptjahlichite Geburtsländer, Familienftand, 
Altersgruppen) 1890. 


Von den am 1. Dezember 1890 ermittelten Sremdbürtigen waren geboren in den vornbezeichneten Staaten 


Geburtsland unter 15 | 15 bis unter | 40 bis unter | 60 und mehr Von den über 15 Jahr alten Perjonen waren 


Salz alt SE | 60 a: Supr ai ledig verheiratet verwitmwet geichieden 

. m. w. m. w. m | m. m. w. m. w. m. w. m. tv. m. | m. 
] 1, 2, 3, 4, 5, 6, | UK 8, 9% 10, 145 12% 13, 14, 15, 16, 17, 
Großbritannien und land ans 9IU113 287 749 13) 2034 61 238 727 142 236| 13 94 1 4 
2 SI N Were ee re Jan 18 29 328 64| 125) 26. 9 6 249 29 209 53 4 14| — — 

a N a RR EEE 3249| 3268| 20 729| 15 595| 5 722! 5184| 956 | 18101 13 724| 9 329| 12 976| 10 817 616 1 2294| 91° 149 

2 N REEL EP EN ie 60 68 386 210 87 Toms 15 288 104 188 165 8 2831| — I 3 
Rubland und Finnland . ... . 3151 7331| 1126 849) 2131 3551 .92 162 8939| 590 494 DGimEeST 195 7 | 17 
< N 153) 168] 1154 4851 184 170] 28 69 8832| 331 461 322 20 69 3 Mi 
Bereinigte Staaten... .... 2221..222 384 687 63) 202) 18 29 328| 544 130) 266) . 5 | 101 2 7 


Beographiihe Gliederung: Als Drudmanuflript wie oben. — Veröffentlicht: Nur ©. H. 3. Stat. d. Deutjch. Reich 1894, III, ©. 100. 
 Beitjhrift des Königl. Sädj. Statiftihjen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 5 


Dee Se RE ae 


Überficht 23. Beruf der außerhalb des Deutihen Reihe Geborenen 1890 (mit Geburtsland) 
und 1900 (mit Berufsftellung). 


a ————————————————————eeeeeeeeeeee ee — bu 


Bon den im Königreich Sahjen gezählten Fremdbürtigen waren 


Für 1890: erwerbstätig in 4 Dienende im| Angehörige Gejantzaht 
E von eigenem | Häusfichen | der im Spalte R 7 
Geburt3land Sand und f Handel öffentlichen Vermögen, |Dienfte, im [2/17 genannten ED 
Forftwirt Snbuftrie (auch Ber- wechielnder | Dienften, enten | Hausyalt | Berufsabteil., Fremb- 
Zr 1900: ichaft, einschließlich | ficherungs- IMertege | Lohnarbeit, | sogenannten und der Herr- | auch Perjonen N 2 
Gärtnerei, | Yerabau und | wejen, Gaft- häuslichen freien Benfion ichait ohne Beruf bürtigen 
Stellungim Berufe Viehzucht Baumejen Jımd Schant- Dienften Berufsarten Lebende lebend und Beruf- 
wirtichaft) ” angabe 
m. mw. m. w. m. mw. m. |m.]| m. mw. A. iD. m. w. m. iv. m. mw. m. w. 
R 2, 3 4, . 6, Us 83/9] 10 11, 12, 13, 14, 15.51 160217 18, 19, 20, 21, 
£ 
Fremdbürtige zufammen |2 167) 925|23 308 5 406|3 169|1 024]548112]1 005| 596]1 135) 581|1 31211 714[212|3 867J4 848118 551|37 704 32 676° 
darunter geboren in: | 
Großbritann. u. Srland 3 11. 102, 2121 7746 6° 4— 4 — 62) 109] 135] 322] 2! 29| 127] 695) 485) TT72E 
Braltenı Ehen ie I 326 5I| 551 — I De 712 1| 23 9) 34 9 2 8 26 931] 480] 125 
13302 Slleizeichh ea 1190| 802]21 09915 148|2 363) 926[518112] 948) 538] 615] 239| 322] 516198 3 57913 403/14 097|30 656/25 857 
AINGOER LITER EN 8 4| 2834| 30] 102] 10] 4i— 6 3] 37 12| 29) 23]. 3° 24] 712262177 :BAA 
Nußland und Finnland | 150] 102] 530) 91| 262) 33] 6—| 20) 13] 161) 143| 242) 267| 3, 63| 375, 1085| 1749| 1697 
SAbelg een DE 2841112], 8661 250] 1071 Bl. ee 6|- 32] 45I 801 63) 60| 21 89] 172) 5611 1519| 832 
Ber. Staaten v. Amerifa 5| — 69) 18] 62 9) — — 11 — | 62) 11| 190) 330) — | 16| 298) 756) 687| 1140 
Gelbftändige, leitende 
| Beamte ulm. . ... | 249 32] 3893| 608j2 3961 738| 65! 3 
1900 Nicht Yeit. Beamte ufw, | 201} — | 1686| 5711 422] 195/130) 6 


| Sonfiges Berjonal . . |? 966.1 320/31 878 8 o96|ı 441|1 009|743\22 


zufammen |3 416.1 352]37 457|8 761]5 259|1 942[938/31]1 66011 288]1 8651 543]3 2022 765] 79/4 710|6 115/25 564]59 991/47 6 
Geographifche Gliederung: Handjhriftlich al3 Drucdmannftript für das Königreih. Veröffentlicht: 3. 06, ©. 8 (auh B. 9.2. D. ©t. 1894, III, 105. 1905, SW). 


Überfisyt 24. Crwerbstätigfeit der außerhalb des Deutjchen Reihe Gehorenen 1890 und 1900 


(Hier aud) Berufsitellung). j 
Bon den außerhalb des Deutjchen Reiches Geborenen waren Bon den außerhalb des Deutihen Reiches Geborenen waren 
in den nebengenannten Induftriezweigen erwerbstätig in den nebengenannten Snöuftriezweigen eriwerbstätig 
1890 1900 Induftriezweig 1890 1900 
Snduftriezweig Selb- | Fa a Fe en 3 

ftän- [Beamte] Gegitfen zufammen a Selbitändigel Beamte Gehilfen aufammen 

Mt. w. dige ujw. m. | wm. | m. |w| m. w. m. | 
| m. |w.| m. |w.| m. m. EN. 3 2 2 3 % | 5. 6. |? 8 9% 10, 11 u. 
; En EN I RE Delleidung, a 


| Reinigung .| 5 35711 986|2 000 545| 72120] 4 zı8lı 979 67902544 
Bergbaun.Hüttenweien| 898) 34] 18—| 22/11 459) ı1alı 499] 13 | Vaugewerbe „| 3356| 123| 262) 1] 292) 2] 7021| 455] 7575) 40877 


Smduftrie der Steine | PBolygraphiich, | | 

und Erden... . „1578 6slıs| lies 1l3 062] 173|a 348) 175 | Gewerbe . .| 331) 44] 52) 1] 26 a] 505 TI 583 Bu 
Metallverarbeitung. . [2283| 5oleas| ı| 62—13 345| 83]3 6451 84 | Künftler, Ge- | | 
Mafchinen, Apparate, | mwerbe, Mufik, | Be 

Werkzeuge . . . . [1192| 401173) 2]a62| 2fı 5591 382094] 421 Zyenter . .| 232) 17) 86 14| 14] 240) 36) 340 50. 
Chemiiche Suduftrie . | 111) 22] 33 —| 51 1] 77| 17| 161) 18 | Sabrifanten, | 4 
Leuchtitoffe, Zette, Ote| a 3 6 ıl 8 561 3| 70] 4! Babrifarbei- | '# 
Tertilinduftrie. . - . [3.009 2 120|178 20|369 2313 591/3 866|4 138.3 909 | ter, Gejellen, | 4 
Papier und Leder . .| 818) 1201137| 5[ 58—|ı 004! 166[1 199) 171 | Gebilfen ohne | | 
Holz: und Schnigftoffe lt 884] gıle2ıl al 30—1 926) a7jeı7z) 41 | mäh. Berufs | 4 
Nähe: und Genußmittel |1 360) 126]315 13] 85 211 923) 275[2 323) 290 bezeichnung .| 805] 562) 56 —| 67 2| 1392) 880] 15151 8827 


zufammen [23 308|5 406]3 893 608|1 686 57|31 878|8 096|37 457/8 761° | 
Geographische Gliederung: Handjhriftlih ala Drudmanufkript für das Königreih. — Veröffentlicht 3.06, ©. 8 (auch) ®. 9. d. ©. ©t. 1894, II, ©.106. .1905, ©. 69). | 


Überfiht 25. Die reihsangehärigen landfturmpflichtigen Manner 


| 

7 | 

. ” ". . Be 

a) 1895. b) 1905 mit Unterfheidung der Stantsangehorigfeit. 5 
——— 

Die reihsangehörigen Yand- ; Männliche Berionen, geboren vom - | 

furmpflictigen Männer im Alter 1. Dezbr. 1860 biS 31. Dezbr..1866, mit Auzfchluß Anmerkungen. 3 | 

RR en un Re der Militärperionen i 1) Ber A en, fi die ü ve | 

; > n der | ni 3 BE n Q ichtt ırı ählfarten bei ven agen 

sm Se Marine | militä- Staatsangehörigkeit Kicht Landiturmpflichtige, mili nad der. Ausbildung nichts "| 

aus J auf. Rand- täriich außgebildet Pe: 

gebildet | aus riihaus : arm, ausgefüllt ift. | 

gebifvet | gebilbet | uvm auf. 2) 8 für die inden 

1 2 3 4 5 pic“ [im Here) In ber | nicht?) gänttheten Die beiden ragen 

h ; ; Ä | ; ige!) Marine HER na) ae; militdeifchen ds | | 
öni ; r R B x ildung mit „nein‘ Dean 
Königreich |40050| 59 | 75614) 115 723 1 : : 5 B» Ds mortet, or | 


I 
a 
E 


Sädf. Staatsangehörige | 21 106] 54 3821 206 |51666| 127 360 
Andere Neichsangehörige | 3563| 8574| 159 | 9026| 21322 


zufammen | 24 669| 62 956) 365 |60692| 148682 | - 
Geographifche Gliederung: Handjhriftlich vorhanden für jeden Verwaltungsbezirk in den Jahren 1895 und 1905. Veröffentlicht: Nicht bisher veröffentlicht. 


Bählungsjahr 


2 
männlich | 
1900 | weibtich | 


Alter und Gejchlecht 


unter 14 Jahren 
über 14 Jahre . 
unter 14 Jahren 
über 14 Jahre 


zujammen 


re 


35 


Überfiht 26. Mutterfprahe 1871 und 1900, hier mit Gejdhleht und den Hauptaltersgruppen. 


Bon den o am 1. Dezember gezählten Berfonen tedeten als Mutterfpradie ı nur 


® er] a 
25 25: | el) | 
JEE SEE EIER 
2 Are T| 8; 9, 10,| ı1, |12,l13,| 14, |15.|16,| ı7, 
3) 5—— 3—| 782 498 75011941 412575! 1—1100 
| 8 675 869 sa ein 
231) 1) 145) 122511 323 987| al 699| 8lızia2zl alı3lıı7 
re |  8| 685 4231 7as ee 
2| 4 1— 9— 9111 434 596 —I1 855| 5l12l596'—| 1) 38 
4135| 3| 1/54| 1/3324 119 875| 22 830113291973) 214168 


8 


geönländif 
bebräifich 


boländijch 


indianifh 
iriich 


+ 


italienifch 


119,| 20, |21./22,| 28, [24,12 
2ı| 96] ıl—| 123lıg) 
ı 9) 31 — 23,—ı 
41 2011— — 1936.19 
51 1211 gtl 
25133— 1) 136 1 
‚80. 377)—| 12 126120 


japanifch 


jabanijıh 


Kun 


+27, 


ll 


Hodihaggiich 


freoliich 
froatijch 


‚188 


Bählungsjahr 


Alter und Gejchlecht 


ee:..,. 
| männl, { 


| 


1900 weist. | 


u geist 97: 


unt. 14 Zahren — 
über 14 Sabre |— 
unt. 14 Jahren - — — 
über 14 Jahre |— 


zujammen — 


Geo graphiihe Gliederung: 1871 Handjehr. für jede ander, 1900 für jede Gem 
Veröffentlicht: 1871: 3.75, ©. 11. — 1900: 3.03, ©. 104 (1900 auch) 2. 02, 


oder Deut 


einde borhanden. 


©. 172. — 3.04, ©. 259.) 
Stantsangehörigfeit jowie Geburtsland und Altersgruppen der 1900 nur deut 
ih und fremdjpradig redenden Bewohner. 


Von den am 1. Dezember gezähiten Perfonen vedeten als Mutterjprade nur 
12 8 

| = IE I“ = Gefamt- 

s| = see 8 SITE 8 ha | 8 S = 
Sstssre 8 S|g8 58|5 ® 2:32 eslstejs = 82|5|23 = 2 E |bevöfterung 

asse8e: ss 5:5: 535 58:33:22 5|l8 5 |S35: © Se 

=ejajE]8 8182 [2:28 8 J2seeaasezasle 35:5 5 8: 

iR 31./32.|33.|34.|35.| 36. |37.| 38. |39,140.| a1. |42,| 43. 44, 45.146, 147.148,149,150,|51,| 52. |53,] 54, 155.156. 157.) 58. lös.leo.| er. 

2| 4 —| 32 —| 537110] 6) 52) — sog 6423114 9 1] 9) 49—| 924| 31153] 552 1011— [2 556 244 
a 195 10—| 67er 4—— 1| 20 510 29 4359 — —| 684 161 
13) 2) 9 11159) 1/2 927119) 1 17 892) 2 —.213 43128 ——49| 70| 115495) 7486| 9) 8636| 1| 1l1 358 987 
1—) 4 174 2 — 9 1 79 9 2 —— 14 493 32— 4429 —|—| 693 716 
4—| 4—| 77—1 960) 8| 1| 51\— > Ri 4 8 ——|18, 33|—2 933| 11218] 6/11 303|— —|1 465 352 
17) 2]15| 1243| 115 256/29] 2187| 11 527 2, 11349/48142] — —|68 137 119431 81765 15128 727| 1| 1|4 202 216 


id oder nur fremdipradig, 


Von den nur deutjch redenden Berfonen tvaren 1900 geboren in 


waren im Fahre 1900 geboren in 


Bon den nur eine fremde Sprache redenden Berfonen 


Staatsangehörigfeit 


rifa 


| den tifa den 
ik: 2, BR 4, D, ' 6, 1 8 | 9, 10, ak, 12, 13, 14, 15, 16, an 21, 22, 23, 


Sn den \d.Ber. , | den \d. Ver. 
Beihtet Deutien Öfter- | Un-| der zen en ra Rup- Star per, unbe-| Deut- |Öfter- |Un-| der em. |Be I Nuf- Wa gi | unbe. 
R s vd K 5 f [ % gs 
Reiche reih |garın) Schweiz Bir gien lass lan | Ortes MR kannt A reich gar Schweiz Eu u far and | Amer isn fannt 


Mu Ber m. 1940 662| 4069| 81] 187| 3/26 |45 | 7241 224\474| — fla282l 69| 7 Gral 40) 15 561 — 
Reichsangeförige (R.) | 1, 2055 03210 7831139 347 | 3|38|42 | 906 301 \602| — |ı6 758| 9234| 351 67 | 2 211 a 40) 112] 76| 319) — 
KReichsausländ A Kr 16 139/33 931/404| 1 354 | 22 | 36 | 34 | 727197 | 463 | 54 4157 517521] 97 | 649 1185/11 599) 374 3258 8 
a er (A.) wm 26 6181231911249] 372|15|181|38 720) 207 367 | 31 443/3 906/211) 244 | 1121| 76| 776) 631 1647| 6 
| Von den am 1. Dezember 1900 gezählten Berfonen redeten neben dDeutjch noch ala Mutterfprache 
polnifch tuffiih tichechiich ungarifch wendifch | 
Alter | Br A.*) IN Re,..| AN: A. IR A | 
> geb. in | geb. in = geb. in geb. in geboren in = | geb. in geb. in/geb. in | 
und RES ER 5 Tea. re | 7 | 
it “102 ve iiber- | = a über- Tu | | a 
SE SR7OR über s|„[e . 2:3 82, S..| 5 (Swen S|ie$8lejls| |3 2 |E 
Er Bau & 81 5 5 EB 8 5 5 Hau © | 5 Eee seslel Eule 2888 esslels|öse 
sea 8853/2828 22 2 \elselel een 2/2885: 8=]22&|3®: 
N Slelälel2|s”|äjs & a|sıa Seas #30Q 5 ajsajsjel3 352 522 
f 1, 3.|415./6)7.|& | 910.J11,| 12. | 13 14) 15. 116|17,l18,| 19, | 20, |21.| 22. | 23. | 24,/25.|26, |27, ar ei |32.| 33, [34,|35.|86, 
(unter 14% los ji An 3| 32 — 17 
Eden & ; | 277312 415g) 4221120018 ei e] 10 
m [unter 149. 0 10) 2101 Aa N ER REN 1 31 2201| 8 
ee 2 | eos] 8 Bzasa 2] 8 5) 1) ıl-'eslion 1 282 
Von den am 1. Dezember 1900 gezählten Berfonen redeten Von den in Sp. 28/56 enthaltenen Berjonen waren ‚geboren in 
neben deutjich noch als Nentterjprache Summe Neichsangehörige u Neichgausländer 
Alter = 1 h der 5 PRt Fe > Eos 
= | eutich a 5 ee 3 2 /82|2 
und E 218 SE Sl: SH HPREIPE FFIR FE E58 5 
= 2| 8 s|2 8183 = she E85 3 52 3808| 5 83|5|83 80F| = 
Geidleht 32|2|58 = 815 2.8 5 Nebenden = 25 232887 & ss 25% EIKE: 
55 = zrale|,s|® = als|w ajal a serlosvuaaaler”|s 
L 37,138.|39,| 40, |41,'42, ER 45.146, |47,|48,|49,|50, .155.|56, 57, 58, 59.160,61. 162.|63,164.| 65. [66. 67. 68.69.70, 71,172, | 73, |74, 
als, 3] Aal zes Nat | all ıl al 51er ojaı! 1) al.a] z1auı- 
t über 14 Jahre. 5) 21191158112] 3] 8113| 1) 9) 4116| 112 4 2| 8 a er 
Bee 12 Sahren. (| 4 15 1 — Ele 2 7 171 ala] 2} 5] a alıa]ıa za] 1) ı| 3) 320) 
© | über 14 Jahre. . | 1) 110 30 a el a el ıl ale 1 ı ar al al 10602 7! 31 


BE 


Etientttat: 3 


4, ©. 4. — Bezüglich ter Gıgebnijje der 
Veröffentlichung in 8. 13, & 198 Lis 206 verwiejen. 


_*) R. bedeutet NeichSangehörige. — A. bedeutet DE (j. aud) oben). 


pP bzw. Staatsangehörigfeit und Geburtsort im Konzepte). 
a ör Art ten a u ISA . ählung van 1910, die Bevölferung nad Mutteriprache betreffend, wird auf die 


ö 


* 


Überfiht 28. Die Arbeitslofen | 


2 A1 Landwirtihaft, Nußtierzucht B2 Hüttenbetrieb B 9 Kiez- und Kalfgewinnung 
Erffärung A2 Runft und Handelsgärtnerei B4 Gtein- und Braunfohlengewinnung en a 
; ‘ A3 Tierzucht (ohne Al) B5 Torfgewinnung ehm= und Tongväber 
der im Kopfe verzeichneten Nummern) Au Sorftwirtihaft und Jagd B6 Gteinmegen, Steinhauer B12 Biegeleien, Tonröhren 
der Berufsarten A6 Binnenmwafjer-Zijcherei B7 Gteinbrüche, grobe Steinwaren B13 Töpferei, gewöhnl. Tonwaren 
B1 GErzgewinnung B8 Verf. feiner Steinwaren B14 Verf. feiner Tonwaren 


Tr 


4 
Alter, Familienftand Berufsabteilungen, Nummer der Berufsarten und Stellung im Beruf 4 


und Familienangehörige 


i Re, A Sandiwirticaft, Gärtnerei, Tierzucht, Bu, S . 2 
PR Sorftiwirtihaft und. Fifherel, Be B. Bergbau und Hüttenwejen, ZB 
Dauer und Grund der Arbeitslofigfeit 4 2 3 4 6 uf. A 1-6 se 4 5 6 1: ® P 11 
ae ble b|e ve zu. ip elp|elp| b| eo re ei 
T ERRBEIT EEE Te [9 En; | 12. VEHFELTBETETERTET IE. 0.| 21. |22.| 23. | 24.1 25.] 26. | 27.] 28.] 29.] 30.7 


1. Arbeiter, Dienftboten, Gejelen und jonjtige Arbeitnehmer, aud Sausinduftriche, Heimarbeiter i 


; | 1.81 268f--) 68 8 8 1.5] 2141 45 11] —114] 911-1 | 58 
über 14 bis unter 20 Jahren | 1, 7 311 5 | 7 2. er a 153 N | E Bi: Fi Pr 
N ne je 52| 345] 3125| —1— 13| 2155) 485) 540I— 5| 1/15| 6) 77)—] 4105| —| 31] —/37] 20) 32) 
EBEN “ A mw..|21] 864] 1] 181 —]- 1-1 122108857 604 | 2| 11 — | 3 u age 
neuer, = 24| 562| 1122| 2] —| 401 —125| 726) 751] ıl2ıl — 28| 11144] 1] 1162| 21124] 20) 49] 7) 2) Te 
i a w. 16) 399] —| 38 816) 445) 461 ni 2 3] —1— 1] —1— 32 
60 = = 70: Sm fg) 725| 1103I—| 1) 79] 1|11) 908) 919|— |21) ilı2| 1) zu) ——) 39] 3) 91) eo 
\ Bi H “ Im. | 6| 553 77 181]. Ganae5sdl | — 125192 1 41 —1 — | —] 
} m. |—| 138 10 32 a Sl 5 5 I 
EAU. STADLER FAND RE ( Rn 6 r 1 7al 74 | 3 SENDE 
nee (m. |93)2 038] 5ja23| 2| 11172] 3|992 63812 737| 2) 51] 260110335] 2| 5.356] 5.2701 —| 80f115| 11| 2 
EA ER er \w. [5011 894| 1144| —-—| 27|—]| 51/2 06518 116 8 gl 3112 21.21 Diener 
| 2. Bon diejen 
fedi I 71 726| 4216| 1| 1] 201 1176] 96410401 1) 61 1] 91.2] 82[|—| 31127) —| 371 —| 42] 25 31] 8 
Er mw. [4711020] 1, 31 — 31481 05811 1061 — —|— 11— 1 | 1 N et 2 
rhektaler m. [2011120] 1177| 1] —119| 2|21l1 44011 440| 1 41 1148 slaa2]| 2] 21217] 4212] — 33] 83] 7] 2 1'261 
A w. | 1) 303) — 38 | 5[—[ 1] 346) 347 © Emmen: 
ar ER m. | 2| 192 30 | 33 2| 2551 257) — 4 3 11 12) 1) 211581777 Vo 
verwitwel und gei@ieden 1% 2| 5z1l- 71l—1—| 19|2]| 2) 8er) 663 = | 5| 1] [2] a2 
3. Unter der Gejamtzapl aller Beihäftigungsiojen | 
Männliche. nen 171192] 1188| 1 1526 "Es 1 43 a : N Be 33 87] 81 2] —1268 
weibliche. Che ve ren 3) 6701| 80 3I 7701 773 Em am 
4, Zur Haushaltung diejfer Haushaltungsporitände s+b ati 
EBehtOUen FE LA 14 871] 1j149| 11 —|108] 2 Baal] 1143| 8194| 2] 2187] 41641 —|281 72] 6] 21 
m. [251284] — 211] 2] —114| 7] 2511 6181 643 —| 72| 2) 92] 16 377| 4| 3,392] 16/894] —| 65{131|16| 7] — 38 
Xinber unter 14 Jahren ” w. | 2) 3191—| 28 2|—| 2) 349) 311 —| 3| 1] ||) 1227 Teer 
Sonftige Familienange- el 5 34 6. 208] 214] —| 11 a 4 2 801 —| —| 39] 1 43 113 
hörige, 0 UF 75|—| 16 1 Je a | 1-1] 1-1 ee Eu 
5. Grund und Zeitdauer 
a nd ee 160 nen 15 202) 202113 —]13[ 1) 531 —1—| 201—| 331) A 117 
Ten 9 1 2| 131| 133 1 —| je 2er 
ER je 2) 178[—| 29) —| 11[—| 2] 218) 220— 1|—| 7| 1) 43|—1—) 35|—| 27) 3) 82 
wegen = lm. 1 1 188] 1511-1 1021 en 15305 ee 
vorüber: | ,, (m. |—| 108[— 12 12, 1227127 9] il 7 — 29] [381 1) 10 ee 
gehender ) ! mw. f22] 155 3 2| 158] 160 1 ee 
Arbeits- ] 39__gg Bi 6| 229) —| 24 30 6| 283] 289) 1113| — 15| 2] 76] —[— Aal 2] a7i— 2] Al ıl: 
unfähig- "Im. | 9 29 16 9 gas — | — | 21] ij] —] [27 Gase 
feit m. | 9) 130 —| 30 15 9| 175) 184 8 71 32]—]| 3) 19] 1) 25] rosore 
91 u. mehr Tage, 1 al 1331| 2 ass =] || 1] a] | 12 er 
m |.11 351 — Sl 5 1 Degen 1 37] —|—) 21] al 2er 
imbelannt . : A 1 29 a n 1 30 31 Ir Re en 
A Ki 6| 2781 —| 85] =] — | 11 Pl omas 1 1111 8 53[—| 36| — 17] 21| 4 
9°. m. | 6) 165[— 26|—1—| 21=-| 6) 198) 199 = | — — |) 7 Zee 
1 (m. | 8) 351| 3] si] ——| 21] —1 11) 453) 464) — 1 3|— 16 1 84| 1) 35|— 22] 24| 4 
"> ln A124 — | 30] 110] | Aerrns 2 1 3 
os [® 6) 1561 —| 31] —]—! 16] 1| 6| 204) 210 1 101 —]—| 301] 11) ee 
En m. 16) 7165| —|.13| 11 811: geiz | |] 1-2] 2] 22] Tee 
a Kin, 35| as2l 1] 66] 2|— 19 —136| 369] 405| 1) 1]—| 1]—| ı16| 2] 1) 30|—| 25] —ı 15] 141 — 
Gründen "m. 181268] 1725] — 1 [=] eg 212 0:4] zopl, 2 See Eee 
n. 1208 501 11.17] 1210-7 orte 35 212 55] 51° 77] 2]22r Bi 
91 u, mehr Zuge 1, g| 78 4 2. ae I | n Bun. 
m... | 861 —-161——1. 1) 101] Der 733 Al 171] 1) 8123 22087 27er 
| unbetannt . . . | 3; 1 sel 1a] HE Keeraler > 7 12.1.2] 2] 


(“ ü 


a 1. Dezember 1895. 


B15 Borzellanfabritation |  B22 Kupferfchniede B28 Gücrtler, Bronzeure B36 Berf. von Nägeln, Stiften uftv. 
16 Glashütten '  B23 Not- und Gelbgießer | 329 Gouft. Metallegierungen | B37 Grobfchmiche, Huffehmiebe 


‚B17 Glasveredelung B24 Binngießer B30 Eifengießerei, Emaillierung B38 GSchlofjereien 

B18 Spiegel-, Spiegelglad-Zabr. B25 Metall-Spielwarenfabr. |  B32 Klempner | 339 Senjen- uf. Schmiede 

B20 Gold. und Silberichmiede \  B26 GSonft. Verarb. unedler Metalle | B33 Blechwarenfabritation | B40 Scheren, Meffer- ufiv, Schleifer 
1 


B21 GSonjt. Verarb. edler Metalle \  B27 Erzgieher, Glodengießer B34 Nageljchmiede B41 Feilenhauer 


afr = Bu Haufe für fremde Nehnung arbeitende Selbjtändige 
b = Zechntijches, faufmänniiches, Aufficht3- und Verwaltungsperjonal Alter, Kamilienftand 
e — Sonitige Gehilfen, Lehrlinge, Fabrit- und Tagearbeiter, mittätige Familienangehörige und Dienende SO AISEN tenftan 

= ae = und Samiltenangehörige 
Iuduftrie und Bauvejen der Arbeitslojen 


Be 15 | ad Bl DR und EZ LI Be 2 a I BR Ar -4RURN 32 33 |34]36| 37 Cu ” 10 4 Dauer ud &hund Vet Arbeitslofigfeit 
Felelplelplelelp|elelplelelplelelelplelelelelelp| e|pL[elelelp| elp| efelefe 
51. |52.|33 |31.]35.|36.|37.]38.|39.[40:|41.|42.]13.]44.145.|46.]47.]a8. |49.]50 [51.]52.] 53. |54.| 55. |56.\57.]58 [59.]60.| 61. |62.| 63. |s4 |65.|66.| 13 
(mit Ausichlug der dauernd vöfig Erwerbsunfänigen) aufger Stellung im Alter von: 
2] 1112-114 Fertipel/ar sr - 331 | 3% EINE ZEN 5 1| 5 A 
112114) 111 I ee eRekehsln.t 1 | 3 # Ah ui 1 Bei ae 21 318 a über 14 bi3 unter 20 Jahren 
2 6116| 1) 4) 3] 1| 14] 1l12] 2] 61| 1| 54| 2] 8f-1-] 11107|—-1276| 3] 4] 5| m. ET SS. F 
| 2 2l—| 2 >. i ef RnL20r 200 - 
SER ra ae 5[10] 55—| 46] 1) 3] 1] 11— 1106| 31221] 7| 2] 4 m.) _ 30 - RR i 
| 3 N 2l—| - 8 —I—|-| mw| 7° 070. N % $ 
EESESSELHEER 11] af] 1) 57] 1) a8f 1] 37- Bor BR N 
| | — ——1—] tw. x 3 f £ 
BEAT Er R | wi 
wi 1 | 1 ji Trab 1% —| 10) 11— 2) = 70 Jahren 
12l38] 213] 5[ 2] 1 41] 2Jesfıolica]| 1150| alıs] 5| 2] 2)302| alsıslı7fioli4] m. 
51 21 21211] 4 — 4211| — | — III 1. | zufammen 


37] 1129] 7] 1] 1jii] 2] 9a7I— 7| 4] 21—121| 2[19| 7] S2]—| 96] 3/12] 2] 1 | 8110] ar. fedi 
1 | za - 31 walyzee 
—| 4— | 3111| 2) 6—1—| 1/201—| 6j11} 77] 1) 50) 1) 6] 2} 1| 11112] 4.250 5] 2| 2] ut. E 
| ar - in 1% | 9 De 279 w. verheiratet 
ara a ee AR Ei. za ee - ve verwitwet oder gejchieden 
| 2 Ber 2) 109 bonn ame Komm oa oma) ie a aaa 


find Haushaltungsporitände: 
Be 717128] 22-1 FAR 1 
re 


11] 2] 6-1 12174 7]12] 71[ 1 zu 16] 3] 1[ 11102] 4224] 5| 1] 2] männtiche 
le] Kae Karel]? eihfiche 


nit Haupterwerbstätige Samilienangehdrige: 


2 6-14 241-1 — 4l— 2111] 2) 511-1 11131] 5f11] 54| 1 38 A 5f 2] 1] 1! 90] 41179] 3] 1] 1] Ehefrauen 
h Br I: EN u I 2 7 fin] ea 1 | / FI_ IR 
| 0 51-1] 5 2118 i I 143 111711301 2) 60 316 2154] 61348] 51] 5 m. ner utertıa. Kader 
.: Be U | Be en R | & ; 
‚ i ai a RE BB Bi el u % Bid ; eh | "2 Beet, el elek 1. | Sonftige Familienangehörige 
er = ESS HAT ie] m | 
3 gr 124 ni DR ww. j 1— 7 Tage 
44 1I— 1] 27— 1| 11—|— 3|—1 1 m. N 
14-1 1 — 1 — 1 al Be 1 wegen 
BEER ET: m) 128 =) gejender 
10] 1 — 31 3] 1] 1l-| 3 1 TA: Arbeits- 
44—I— —H-—H1—1—| 1 w. £ unfähig 
5] 2I— el ll 5 Dr m. feit 
BEST 9 an ı$ er 91 u. mehr Tage 
iam Melle: | E ; n. } unbefannt 
a Eat 1} 71 1) 111 11] 5j—| 4 m. \ 
8 BR 2 2 TE ee ET A a) 1— 7 Tage 
4) 1I— 1) 6— 1|-1-4-| 61—| 2 RR ; 
2—1— a en aan EEE Een Ba mw. | Sr \ 
2| 1— 17 9-1 1-4—| 11—1 1 m. Dogsbı au 
ut eechliehilt| lei; a 
SEA SER NEE IT. 1] 29-90 5 Gründen 
: RR E 1f— 111-1 1| 5] 3 1} 91 u mehr Tage 
Be | ale Bibel Volt ı m. 
Bine 1.88 BE um RN unbefannt 


ARRRBEN. ; °, 7.0.00 MEN 


B43 Näh- und Sternadelfabrikation B50 Büchjenmadher j fonft. Beleuhtuingsapparaten 
Grfläru B44 Perf. von Stahl-Schreibfedern B52 Uhrmacher ufw. B57T Efeftrotechnifer, Herft. d. elektr. 
rilarung B45 ER ERTROSE B53 Pianofortefabrifation Ko nn ee ie } 
i derzeichneter nern B46 Mühlenbauer f B54 Verf. jonft. mufif. Infteumente em., photogr. ujmw. Apparate 
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nicht hHanpterwerbstätige Samilienangehörige: 


193] 745 | 938 40 7103 BASHTRAAI- 11 31 211 I 1 2ER 37 48115 1491104115 079 Bd 
- 307]1 190 ]1 497 69 11135 11204 15 |371-— | — | 4 | 21 2 | 35| 47| A | 4| 84/23 | 4311501 26 305 

1 > 29 118 89 907 L- * i = SE 098 [m Bi 1. | Rinder unter 14 Sahren 

55| 129.1 184 3 107 110 | 11 | — il - 2 ln Es gatet: ; 1% Een 

3 6 6 30 34 64 | | RK BR ee 957 1 | Sonftige Familienangehörige 

der Arbeitslofigfeit: 
Bremer 3I— [| AT 6| 1| 10] 171 2030 |m. 
177 1 7 ıl—\ z| sl 708 |w. 1— 7 age 
oA 115 = Se a I Elth 22: 2,522 n| eye 
930 |—1—|— | —I—- | 11 I— | 33—|—| 2 — 183 960 Im 5 wegen 
Baal. 1 | —| oe 9212 51.161 159 N.\ı5_ 9ge, borüber- 
der I I - 11 1— | 41-1 —- PH TE 2 7416 804 Bet gehender 
sr amaje cr... 11 — | 11a 2 8 16 |.46 3isaıMm \29- Te Arbeit3- 
409 1— |—1 6 I 1—| 7I—|— | 2]—|—| 8 —| 7) 15| 1524 2 unfähig: 
51 l12| 51 11—|— | 2]-— | 6[ 11 — | — | 17112 7! 36] 2018 eit 
240 10 sI-1-]-]=|=[| 1012| 8] 16) 86 Be, .)9 und mehr Tage 
sol al 1l—-|—1—-|—-I-]| 21—|—|—| 2| 4 Bns7 06 Im.‘ 
male! 9 |  KOERNERERT BT 19 1, |unbefannt 
aaa ae ti 31-1 PIE E2IL 214 12138 5 440 Im. \y — 7 Tage 
DHa Zr Ai — | 1, 8 — 17 dd 8| 14 923 |w. 
Er En I size = 1251261 26.16. 141461 6 818 as EERU 
2451—|1—| 2! — || sI—|—| 1—|—| 3 — Set: 1 073 110 
7 BA SI) 12} 41 — I 11) 141551251 2 9| 38] 3284 [|m. 15— ee 
1761—|—| 31 —1I— | 7I|—1—-1 23—|1 Hl — 8| 13 „686 m. Bin 
ak] al RS Mr 2:1 31'38[r381 21 80115| 18 1113| 5263 1129-90 a 
412 1— | 2114 |—|— 16 age ee 18,37 = mw Gründen 
de rısh il |=-1— |.21— | 231 ©9777 1132|18 4\ 54] 165 ni < 
1 a 4—|—[20|—| 3|23] 509 |m 91 und mehr Tage 
6911 312 1— 1-1 —I— | 51 571710 — AA] = 

N ja ol 3 169 Iw unbefannt ’ 


N EL t 


Überfiht 29. Die Gebredhlicden 1875 bis 1895. 
ABER EEE ERBE a A | nenn... 


Gefamtzahl, Zivilftand, Alter, Blinde Taubftumme Srrfinnige Blödfinnige 
Beruf und Erwerb, jewie Aufent- | — ; 
halt der Gebredhlihen 1875 | 1880 | 1885 | 1890 | 1895 1878: | 1880 | 1885 | 1890 | 1895 | 1875 | 1830 | 1885 | 1890 | 1895 | 1875 | 1880 | 1885 | 1890 1895 
1; 2. 32374, d. 8. 9% 10, 11: 422 13. 14, 15. 16. 17. 18. 19 20. 3% 
Gejamtzahl über- Ei 106911 067/11 13111 232]1 204| 885) 94111 01311 07311 0801 24011 34211 22411 65212 21alı 76012 1642 289l2 16519 040 
haupt. w | 9951 048|1 03211 037) 967| 799) 806) 869] 921) 909lı 10411 24811 54811 832|2 a89]2 0272 30712 23312 362)1 879 
zujfammen [2064211521632 26912 171|1 68411 7471 88211 994/1 989]2 344|2 590/2 772/3 484/4 70313 787/4 471459224527 3919 - 
(repi männl. | 478) 473) 501| 503) 482| 754] 781) 8461 873] 845| sı1) 819) 744] 913lı 379lı 702/2 041/2 08012 090!1 990 
EU: neibt 487| 495 469| 490) 462] 722! 7151 748 7169| 714) 559| 604 755] 89511 32711 78312 030|1 95512 100.1 779 
.._ [perheir (männl. | 427) 426) 471) 540| 553| 118) 139) 151) 178) 213] 354] 439) 3941 630] 705l 39 87 170 ea 35 
Sivil= ) vatet .\meibl. | 160) 202| 1961 ısıl 159| 49) 73 99 118| 155| 293] A201, 500| 5831 711] 105 176| 175] 169) 5% 
stand \ verwit- Pntint 4153| 156) 148) 179| 1601| 12) 18 15 18] 21] 54] 69) 581 82] 92| 15) 26l 25 10 10m 
wet. .\meibl. | 337) 3441| 358] 360) 344] 271 16) 21] 34] 361 182! 183) 254] 277) 341 75 Til 79 7a 50 f 
jenen männd. I 11) 121 11) 10) 90 °.1] 0a Saar ı| 21 15) 28| Tel sol Dal 
geigieden | eis | al 2 a ee ol ao sale 19 08 
0-5 Jahre [m 38] 271 © 18| 24 Bit 2b Ssolleammmssgir og | 1 2] ı) 14 @2| 24) 03) Da 
Em. 201.28)! i6l 291 21] Del" Same oe. 2) 11% 2] —.] 714] Sol Dal eo 
über 5—10 [m 62]. 47) 39] 31) 331 ' 99) 103) 02108 sol 7 1a Bel 61 148) 133] 142) 155| 183 ° 
Sahre. . . | m 32| 281 27) 30) 25| 86) 68 88I 87) sol 7 9 2 5/ 1) 1001 1341 94 197) 19 
über 10—15 [m 56| 78 55] 60] 48| 124] 122] 144| 134| 1400| 6 101 5) 2) 23 2151 241) 210) ogal oo 
Zahre. 2 2 49 All 44 All 91) 108 98] 110) 102| 14 7) 7) 10) 13| 168] 220 157) 232] 2158 
iiber 15 -20 (m 64 56) 90) 671 61| 100) 126/ 126) 153] 122| 29l 27] 22 26I 75| 241) 313l arsl 280 352° 
Sadre. . Ar 401 481 511 45) 501 861 84] 111l 94 9e| 251 25l 331 27) al 215 294) 216| 208 264 4 
über 20-30 [m 94| 100) 111) 139) 150] 157| 169) 199] 2259| 234| 186 194 173] 202] 334] 396| 4178| 5191 Ac6l AI 
Sahre. 2 87| 801 82] 1011 80| 149] 160) 155] 182] 175| 134) 160) 179] 218! 318] 362| 3296| A392 Aga| 308 
über 3040 [pt 100| 97| 115) 149! 140| 113) 131) 138] 147] ı78| 345) 350| 305] 4551 595 302] 3541 A26| 360 315 
t Sahre. . . mw 12) 781 83] 84 83[ 104] 126) 132) .145| 135| 258] 282) 347| 4ısl 550] 398| 4061 4925| As2l 319 
Alter N über 40—50 (m. | 117) 153) 135) 143) 1801| 80) 89) 122] 114) 123| 285| 348) 323] 444| 590| 191) 272| 353) 276 296 
Sahıe. A 103| 117) 107) 95) 102| 78] 92| 104] 116) 122] 239| 3061 378| 449! 6ıal 352] 404 3721 377| 240 
über 50 - 60 I 158| 143] 173) 194 171] 9] 87 78I 67) 791 224 227 221| 2901 357] 1381 204] 1821 2041 156 
Sabre... . mw. | 145| 132) 137) 131) 1285| 69) 72) 79) 82] 79| 218] 241] 314! 386) “94| 218) 302) 294 3041 174 
über 60—70 fm. | 170] 163) 189) 204] 174] 47] 51) 55| 62] 51| 112) 126) 134 152) 178] 751 106) 116) ol Aa 
Sahre. . . m. | 173] 181) 195) ıgıl 164| 61l 47) 53] 56) 6o| 1261 134] 183] 214 8297| 110| 132) 149) ıcol 86 
über 70—80 = 152| 148] 145) 169) 154| 29) ı7) 22) ©) 27) 34 A 31 zıl A7l ı18l o5l 90) og os 
Sabre... . (mw. | 189] 216) 196] 200) 191] 30) 17) 23 27) 2a| 61l 66i 84 82l 107) 57 Au A0l ol a 
6 50 Jahre | 52 521 59, 52] 60a 5 21 A 2 2) 8° 6) 30 ol 
über 80 Jahre | „, 2 8% % 87 8 3 3 °6 1 A 9 1 15) 21 02] 10) Si a 
m BI 20 2112]: 4 ee BR Te | 197 Zar 4 
‚unbefannt Re IA 91 16] 6] RS al, 131 5 BE 6| 231: 81 20) So 
(Landen. Forft: (m. | 54 7a 401 69 . 86). 124] 66) 87) . | 108l 169) 311 68l . | 164) 234 179) 165 
wirtichaft 1: are ale 501 D Be a 66| 72) 641 39] ..| 123] 81l 251° 42] , | 217) 10a 
Bergbau, 190 SB a lt 161, 11 SEHR, AS er DIE 31) 11 aanza 
en ii ee 167 1A BO 37 El 29| "1a Was 
re (m 346| 361) 357| 385 424| 509) 531| 562 5641 588| 127) 293 396| 3951 313) 177 
“1m. 1 191] 146| 143): 93 323| 312| 313] 248 348 122) 9 77 557) 254| 209) 76 
Beruf | Handel und [E sl a8 33| 72 37) 2.48] Eee 116| 144] 30| 141 551 . 361 141 94 
Verkehr. . | m 2110.95 0°101, 913 18! 20 100 5 62] 82] 1317,30 61 28 21 5 
Und | Perf. Dienfe [1 IE. 111]. oa 159). Sin 6 972). 22 Ines 
Gewer- | leiftungen . | w Sag Be 82 a7 IN nm 123] 39] ı7| 68 319 3| 24 24 
Runft nd Im.| 15 32 19 30 20 3 14 9 661. Tara miese 7 Be 
be Yilfenfehnft | m Aa KA BD 3). Bj es 191. SEA 27) 3 FREE 
Staat3-u. Ge- (u 19, 9 Fraalı 18 131. 12) ea 4| 34 13) 28 971: 13 1a 
meindeverm. | mw al 7 a 4 5 4 Ans 8 1 58 4 6 — 
Armee . 1 ? er BalET 1 1 ge 3 De ER Ka 1 Zaun 
Verf. o. Beruf m. | 482] 527] 673] 620 187| 207) 3641 391 169| 30911 01611 053 80811 44411 74611 779 
bezw. o. an 647! 803] 852! 918 2861 351 455| 619 348! 929l1 385/11 622 751/11 821/11 8612 179 
(in Sandeö> (m. | 113) 138] 160) 155] 157| 91) 183) 210) 206) 197| 899, 9411 soT1 1741 717l 342) 581| 8151 670 5 
anftalten. N 69 74 92) 83) 101) 60] 142! 177) 169) 174| 615 741| 97311 20011 825| 721) 880 887| 866) 511“ 
in Privat: Kat 10 6 5 —ı — | 2| 49 60) 80) 38l 551 931 81} 761 106 
Anfent- | anftalten. . | w Bimtsld = 8 11 31) 41 59) 70): al 28l 51) 46ı sl macme 
in Rranfen- [ m. 4 3 g| 6) 13 De 9 1 810:72217,:90| 2230243918208 6 3 5) 147 
halts= | Häufern . . ke 3.5 8 7 9 11 —/|—|) 8 8 2 30 28l as 110 10) 5 ol oe 
ort (in Zerf-Anft.(m.| 41 48) 54 67) al ael asl 38 97- 3] 45 3839| 116) 162) 151] 131) 168] 161) 213] 199° 
BE 59) 46 55 491 3836| 17) 261 25] 27 2927| 61l 68] 159| 213) 211l 119) 130 176) 213] 134 
fi m. | 899 867) 898] 998) 982] 711] 735) 758| 839 840] 232) 293] 211] 197) 215lı 22611 31911 20711 19211 167 
in Familien It 849| 9081 871 890) 820] 6641 637 665| 717) 699| 372] 368) 329| 301] 30011 14911 241 1 129211 29311 151 


4 Geburtsort der Gebredlichen 
Doppelt-Gebredliche 


1. 


geboren im m. 

Ge: Bählorte. R w. 

„_ )geb. in jonft. (| m. 

Pr fädhjf. el iv. 

! geb. außer: fm. 
2 Halb Sad. | w. 
B.d. a m. 
waren aud | w. 

B. d. Taubit. (| m. 

Doppel=-| waren auch | w. 
Ge 2.2. Sci. 13; 
 bredden | waren auch | mw. 
B. d. zugleich a 

DL. u. Taubft. | &r 

waren aud) | 


Veröffentlicht: 


1875 1880 | 1885 
| 


2. 


534 
477 
470 
451 


67 


1875: 3 


3 


Überficht 30, 


Geographiihe Gliederung: HS jede EEE 
77 24. 850: 


Gebrehlihe") in jühfiihen Heilanftalten am 1. Dezember 1880. 


Die Heilanftalten ftanden unter 
der Verwaltung 


| blind 


taubitumm 


irrfinmig 


Blinde Tausftunme zemelge Blödfinnige 
1890 | 95 | 1875 | 1880 | 1885 | 1890 | 1895 | 1875 | 1880 | 1885 1800 | 1805 1875 | 1880 | 1885 | 1890 | 1895 
eenerts. | 9 10 ie ar | 12 | 16 | 16 | 17: Ivı9. E19, 1 080. | 81. 
449 | 464 414 | 380 | 391 | 411 136.1.1.93121931. 201 1 015/11 061] 947| 916 
433 | 430 433 | 375 | 398 | 405 260 | 2481 253] 262] 902) 906] 812) 867 
581 | 639 404 |, 463 | 509 | 540 978 1055| 88011 227 663] 98511 22111 123 
510 | 487 338 | 400 | 425 | 448 781| 9271 1461 397 1 06911 30211 35111 410 
101 | 129 67 9383| 11317722 76 94 151] 224 82| 118| 121) 126 
89 | 120 28| 31| ABTmER -63| 73) 149] 173 561 '991 » 70 85 
Zi le — 4 1 3 as. 4 6 — Wr be, 18028 3) 12 
er en — ar ee 6 4 1 1 1 2 Lm.0 4 9 6 7 4 
Zell | ee ee 4 5 2iel 10 ON SEAT 
en a a 2 — 1 4 2 32 9 16 12 8 6 
= Eu | —. | _—, Omen 6; 10 ee le: 
a |, ©. a 1 — 1 — | — 
u — — — — ll — — —ı | — 1 il 1 — _ 
| | | | | | 
aft mu nur als einer zujammtengeftellt. 
— 1885: 3.88, ©. 42. — 1890: 3.94, ©. 57. — 1895: 3.98, ©. 52. 


blödfinnig 


Die Heilanjtalten ftanden unter 
der Verwaltung 


blind 


taubjtumm 


ierfinnig 


1 2 3 4 5 1 2 | 3 4 5 
kintes 39 17 1619 1324 | einer Privatperfon. . . . 6 | E= 79 75 
einer Gemeinde . .... 2 —_ 42 4 
einer Korporation == = 2 2 zujanmen 47 17 1 742 1 405 
1) Die Doppelt-Gebredlichen find den Biffern für das Hauptfächliche Gebreden zugezählt. 
Geograpdiide Gliederung: ne vorhanden nach einzelmen Verwaltungsbezirken. 
Veröffentlicht: 3. 81, ©. 20 
e Überfiht 31. Die Gebrehlihen am 1. Dezember 1900. 
Blind Taubftumm 
Gejamtzahl, Familienftand und Alter | taubftumm | Geiftesfrant zufammen 
ber Gebredlichen allein Er Ra nun gAlEE a er allein nenn 
4 I | w. m. | m m. w. nt. w. m. w. "m. | m. m. | m. a zuj. 
Y. 2, u 4. 5; 6. T 8. 9 10, ıt. 12; 13. 14, 15, 16. 17. | 18. 
1. Gejamtzan! 1376 129 I 9 4 8/15 3 2 11278/11058 | 20 | 23 |4 576 |4 535 | 7 269 | 6 936 14 205 
ledig DBAlFhTSN dd 2e6111 2 2 972| 798| 20 | 21 13 367) 2 90114 nn 4 nr Sun 
t verheiratet ba 263102 ee 21 — | — 2811 212| — | — [1004/10151 936 | 1 495 
| nes" Oele aes | 1 oeel1soe 
geichieden 6 1|1—|—- | -|-|1—- | — 1! 21 — | — 61 1D3 68| 166 234 
0.:B18, 5, Sadrer nn. 61 Bl — | — 1 | —- | — 1 2 201 — | — 24 19j 112 93 205 
über 5 = 10 HN, 68 36| — | — | — 11 — 1 117 92 2 4 154 05| 341| 229 570 
2 De = 78 49| — | — | — 11 — | — 30, La 2 2 298 17.1311. 50817 296 804 
ae 15’ 2 ©2920 = 63 54| 1 — 1|—|—| — 1397103 10771 3 312 We 208 went ze30l 878 
20,30 2:.32,30 = 1 a 1| — 1 1— | — 291 206 | 6 6 895 73211 32311 062 | 2 385 
Zn 22230. =2 40 = 1716| 124| — | — 1 I 1| — 246| 176| 5 3 905| 925|1 334 |1229| 2563 
ee... : 180) 1225| 2|— | 1ı| 2|—|—| 147| 1488| 3| — | 947| 992|1280|1267| 2547 
».50°= 80 5 200) 161 3 1 2 1 1 — W210 1 608: 7521 91711019| 1936 
2260. ;..70: - 198| 213| — 2 1 | BI — | — 46 Bl! — | 3 326| 466| 571 740 | 1311 
9770724 80 5 143) 2431| 1| — 2 21 — | — 28 39) — | — 88| 168] 262| 452 714 
- 80 Iabter 2.2... sol 125 I | — | 1 | a nal | — |. .19| 0148 |.1:96 1,1241 0970 
unbelannt — |— a a > 2) u | 6 8| 14 22 


/ 


11 


TE 


Noch Überficht 31. 


en g 


Beruf und Berufsjtelung, Aufenthaltsort 
und} Geburtsland der Gebrechlichen 


i» 


4, Beruf und Berufsitellumg 
der Gebredlichen. 


GSelbftändige, Beamte und 

Land: und| mittätige Yamilien-Ange- 

Foritmwirt- Hörigesk SER. 
Ichaft Tagelöhner, Knechte umd 

ITEDEHL N Me te 

Selbftändige, Beamte und 

mittätige Yamilien = Ange- 

horige, a. gf | 

a ., JTechniiches umd ufficht3- 
Önduftrie \ ln REN IF EHERGER 


Raufmännifches PBerjonal. . 
Gelernte Gemerbsgehilfen 
Andere Hilfsperionen . . . 


Selbftändige, Beamte und 

Handel a Samitien- Bulr 
Bertehr Bermaltungs- und faufmän= 

Er nifches Auffichtsperjonal . 
Andere Hilfsperjonen . . . 
Dffentl. 

Dienft, | Höhere Deantie 0 er 
A | Sonftiges Perjonal . . 
Häusliche (a x,ar: 

Dienfte, a Dieinlte. done 
Soßnargeit Lohnarbeit wechjelnder Art. 


Rentner und Penfionäre. . 

Schüler, Studenten, Zöglinge 
Unterftügte, Armenhaus- 

infaffen, Snvalide. . . . 

Anftaltsinjafjen. 

: überhaupt. . . 

N | davon in Anftal- 

u tenuntergebracht 

Haushaltungsangehörige ohne Hauptberuf 


9. Unfenthalt der Gebredhliden. 


Berufsloje 


Landesanftalten. . . . . - 

Art PBrivatanftalten. .... . 
der Anftalt | Krantenhäufer . . . . . . 
Berforg: und Armenhäufer. 
(Blindenanftalten . . . . . 


darunter Landes=, 
meinde= und Stiftunge: 
anjtalten 
Taubjtummenanftalten . 
darunter Yandes-, Ge- 
meinde= und Gtiftungs- 
anjtalten 
Srrenanftalten 
darunter Yandes-, Ge- 
meinde- und Stiftung: 
anitalten 
darunter Privat-Nerven- 
beilanftalten.. . . 
Kranfenanftalten (nicht bez. 
für Gebrechliche) . 
darunter Landes- ‚Bezirts-, 
Gemeinde- und Stiftungs- 
anftalten 
Verjorg- und Armendhäufer. 
Sn Familien und Gafthäufern 
6. Geburtsland der Gebredhliden. 
Königreich Sadhjjen 
Andere Bundesftaaten 


Ausländer 
Unbefannt 


De Br SER YET: 


auto #2 Klee Fe 


» 1'036, Froler, Ko 


med 
der Anjtalt 


Le I Ey ne OR 1 
er et ee u ie 
u ee Aal area A Te ne ee De; 


Suhl er... a TR ENT Zero ie 


Blind ZTaubftunm 
. Geiftesfranf 
allein und taub- | und getites- m allein und geiftes- dr se 
ftumm frank | geiftegfrant frant 
m. m. m. | w. me: m. tw. nu. w. m. | w. m. mw. m | m. | zul. 
2. & 4. b2 1:6 a E 9. 10. IE ich, 14. 15. 16 17 18, 
32 4 —-|I|- 1 — | — | — | — 21 20) 11 — 44 12 
2 2 z 47 17 — | — Su 28 
246 To 121 89 — | — all alu 
„2 ER 9| Fe uR 
et. | w” Dir = 
9 8 = 499 2 — | — 53 10 
18 20). 1. — | za ar N — 9 95 — | — 55 13 
54 nk 18 — | — 15 2 
wi ul BL. u: De 
1 | 31 — 11 — 6 — 
19 3 6 — |. — 8 — 
1 9 2 191 — | — 2 9 
3 12 — | — 18 1 
345 | 140 | — | — I ae 25 17| — | — 3% 49 
111 — .] —n) — ee 7 — | — 3 — 
46 6991| — | — | — 11 — | — 26 2| 1| — 123, @100 
107 561 11 — 6 8 1| — 69 HORB 6 13059 | 3 216 
177 | »144| — | — | — 1| — 2 2261 219908 2 4 360| 174 
60 s6)— | — | — Il—|1— 138| 118) — I 237 47 
257 x 250, WA 4 2 5 1| — 96.1.4209 Va 645 | 905 
150 99-12. — 7 ” — — IR USB. 8 712590242 
12 10) — | — 1 1 1|— 6 3 | — 170) 113 
7 9I|— ı — | — il! = 4 1| — 442 | 536 
43 361 — | — | — 1|— | — 3) ) 1| — 245| 254 
153 1° 100.1. — | — | — 6|— — — 
153 ı00| — | — | — 6|—\— | — — — _ —_ 
— —I|—|1-|-|1- | — | — 1831 .,1541 73 6|I| — — 
©; ira 183 | 154) 3 en 
117 — | — | — 8 2 1 10 5) 1 13167 |3062 
— | = 1-4 | 7 ea I I —.. 2.02 1308912085 
Lie) 1er I I 3) en De a 108 67 
11 131|—  — | — 1|—- | — A 1| — ..34 42 
11 1, | ir.) ıl— | — 7 4 11 — 34 42 
a7 4 1|— | — AR 41 BI 21 — 2466| 271 
1164|1145| 8 41 — 5 {; 2 |1045| 845| 10 | 16 11129] 1160 
120411 1427-9 4 8 | 14 1 2 [1067| 945| 14 | 20 14 07314 052 
1485| 133| — | — | — a 168 ebay u 2 431| 402 
23 24| — | — | — | — 1/1 — 41 13| 2) — 69 75 
1| — | — | — | — I | | — 2 — 1 3 6 
Bezüglich der Ergebnifje des Jahres 1910 vgl. 3.13, ©. 222. 


Geographijche Gliederung: re vorhanden für jeden Verwaltungsbezirt mit Unterjcheidung der Stadt- und Landgemeinden. 


Veröffentlicht: F. 08, 


m 


Beiträge zur Statiftif der Sheichließungen, Geburten und Sterbefülle 
in Drespen, Leipzig und Shemmit in den Sahren 1891 bis 1910. 


snhalt: I. Vorbemerkung (S 


I. Borbemerkung, 


Bon Regierungsrat Dr. Georg Lommagic, 
Mitglied des Königlichen Statiftishen Landesamtes. 


Die Tabellen 1 bi 59 auf ©. 52 bis ©. 95 erfüllen 
nach zweierlei Richtung die Aufgabe von Ergänzungen zu ihnen 
borangegangenen Beröffentlichungen in diejer Beitjchrift. Einmal 
bilden fie bezüglich der mitgeteilten Zahlen für die Ergebnifje 
in dem Sahrfünft 1906 bis 1910 den Schluß einer Bericht: 
erftattung über die Bewegung der Bevölferung während des 
gleichen Zeitraums und jchließen fich anderen Veröffentlichungen 
über die Bevölferungsbewegung im gefamten Königreich und die 
Todesurfahen (vgl. Beitfchrift 1912, ©. 163 big 259), über die 
Legitimation unehelicher Kinder (Zeitjchrift 1913, ©. 168 bis 184) 
und über Chefcheidungen und Nichtigfeitserflärungen (Beitjchrift 
1913, ©. 260 bi3 274) an. Das andere Mal aber find fie eine 
- Fortjegung und Wiederholung ähnlicher Zufammenftellungen für 
die Bevölferungsbewegung in den drei Großftädten Dresden, 
Leipzig und Chemnik, die für die Jahre 1891 bis 1901 in der 
Beitfchrift 1902, ©. 119. und 1903, ©. 93f. und für die 
Sahre 1901 bis 1905 in der Beitjchrift 1909, ©. 122 ff. zur 
Veröffentlichung gelangten. Sie enthalten vorzugsweife Unter: 
Äuchungen, die über den Rahmen der Reich bzw. au der 
 Randesftatiftit bi3 zum Jahre 1910") Hinausgingen und find 
Auszüge aus größeren Zufammenftellungen, die von den einzelnen 
ftatiftifchen Amtern der drei Großftädte alljährlich angefertigt worden. 
E3 beitand ursprünglich die Abficht, die Ergebnifje der Jahre 1906 
bis 1910 anjchließend an frühere Veröffentlihungen genau in 
derfelben Weife wiederzugeben, wie dies in der Heitjchrift 1909, 
©. 1228. mit denen der Jahre 1901 big 1905 gejchehen war. 
Deshalb wurden für die Zeftftellung diefer Ergebniffe nicht wie 
früher die vorerwähnten ausführlicheren Bufammenftellungen im 
 Statiftiishen Landesamt verwendet, fondern die ftädtiihen ftati- 
ftiichen Amter haben auf Erfuchen die Tabellen drudfertig ein- 
 gefandt. Indejien. wurde durch jpätere Erwägung vorgezogen, 
an Stelle der Wiedergabe der Ergebniffe des Iegten Jahrfünfts 
amd feiner Einzeljahre auch die der vorangegangenen drei Jahr: 


Bi; 


® 1) Für die folgenden Jahre find auch bezüglich der Landesitatijtif 
nähere Unterfuchungen über den Geburtsort der Ehejchliegenden und Ber: 
ftorbenen, über die einzelnen Niederfünfte der Mütter, das Alter der 
Eltern bei ehelic) und das der Mutter bei unehelich Geborenen, jornie 
über den Familienftand der Gejtorbenen vorgenommen worden. (Vgl. 
auch die Veröffentlihungen im „Statiftifchen Fahrbuch für das Königreid) 
Sachen‘, Jahrgänge 1913, ©. 31, 34, 43 und 44, ferner 1914/1915, 
©. 25, 30, 31, 45 und 46, wie au „Zeitjchrift‘” 1914, ©. 427. 


Beitihrift des Königl. Sädjj. Statiftiichen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 
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fünfte.nochmal3 zu wiederholen und jomit eine überfichtliche Dar: 
ftellung der Bevölferungsbewegung in den drei Großjtädten 
während eines Heitraums von 20 Sahren zu bieten. Diejem 
Unternehmen ftanden freilich einige Schwierigkeiten entgegen, 
welche nicht überall zu überwinden waren. So bezogen fich z.B. die 
bisher ausgeführten ausführlichen Arbeiten über die Vorgänge 
in Chemnig einesteil$ nur auf die Fahre 1891 bis 1893, 
andernteil® nur auf die Sahre 1904 bi3 1910, fo daß ein 
Zeitraum von einem vollen Sahrzehnt in den Tabellen für die 
Stadt Chemnig fehlt. Ja einzelne Zufanmenftellungen fonnten 
jogar hier nur für die Jahre 1904 bi8 1907 gegeben erden. 
Ferner mußten einige Beröffentlichungen früherer Sahre bei der 
diesmaligen wegfallen, weil die Gegenftände und die Zorm ihrer 
Darftellung entweder nur einmal und für wenige Jahre ftatiftiich 
behandelt waren oder nicht ih in eine größere Tabelle mit Bes 
rüdfichtigung längerer Zeiträume einfügen ließen (vgl. diesbezüg- 
ih die Bemerkungen zu den Tabellen 4 und 36). Auch für 
die Ergebnifje in der Stadt Leipzig lagen vielfach nur die der Jahre 
1901 bi3 1910 vor (vgl. Tabellen 14B., 27B., 28B. 31). 
Dafür Eonnte bei einigen Zufammenjtellungen eine größere 
Ausführlichkeit angewandt werden alS in den Veröffentlichungen 
früherer Sahre, wmofelbft gewilier NRaummangel eine Ein- 
ihränfung gebot (vgl. die Tabellen 6 für den Geburtzort der 
Heiratenden in Leipzig). 

Sumwieweit überhaupt Kürzungen gegenüber dem urjprüng- 
fihen handfchriftlihen Material, wie e3 in den einzelnen jtatifti- 
ihen Amtern. bezüglich gewiffer Erhebungsgegenjtände bearbeitet 
wird, bei den Tabellen auf ©. 52 bi3 ©. 95 eingetreten find, ijt 
durch eine Bemerkung am Kopfe jeder Zufammenftellung näher er- 
läutert.!) Den Tabellen 1 bi3 36 mit abfoluten Zahlen jchließen fich 
noch folhe über Verhältnisziffern an. Hier ift nur das Jahrfünft 
1906/1910 berüdfichtigt, im übrigen aber auf frühere berechnete 
Biffern Hingewiefen und der betreffende Jahrgang der Beitjchrift 
näher bezeichnet, In einer Hinficht unterfcheiden fich die Tabellen 
37 bi3 59 von den früher veröffentlichten. Bisher waren nur 
Berhältnigziffern eingeftellt worden, welche fich auf die Gejamt- 
heit der Ehejchließungen beider oder des einen Gejchlechts, jowie 
auf die Geburten, Sterbefälle ufw. bezogen. Für das Jahrfünft 
1906/1910 find aber auch einige Berechnungen beigefügt, die 


1) €3 fei auch auf die als Ergänzungsheft zum VII. Band des 
Allgemeinen Statiftifhen Archivs von v. Mayr, Tübingen 1909, erjchie- 
nene Schrift von E. Würzburger „Die Bearbeitung der Gtatiftil der 
Bevölferungsbewegung durch die ftatiftiichen Amter im Deutihen Reiche‘ 
aufmerfjam gemacht. 


7 


Mittlere Bevölkerung nad Altersgruppen und Familienftand. 
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fh auf die mittlere Bevölferung der drei Großftädte mit ein: 
zelnen Unterfheidungen nad Alter, Familienftand, Glaubens- 
befenntnis uf. beziehen und fo einen Vergleich) mit der pro- 
zentualen Berteilung der verfchiedenen Arten der Bevölferungs- 
bewegung unter Berüdfichtigung ähnlicher perfönlicher Berhält- 
nilje bieten. 

Noch über eine Srage möchten aber hier einige Worte umd 
Biffern eingejchaltet werden, das find die Veränderungen in 
bezug auf die Öebietsausdehnung, welche in den drei Örof- 
ftädten im Laufe der legten 20 Jahre vorfamen. 3 vergeht in 
neuerer Zeit fajt Fein Jahr, in dem nicht durch Einverleibungen 
bon Landgemeinden in nahegelegene Städte oder durch Teilung 
bzw. Zufammenlegung von Gemeinden der Gebietsumfang ein= 
zelner Ortjchaften verändert wird, umd ganz befonders find e3 die 
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Großftädte, welche nach umd nach viele fie umgebende Vororte — 
in fi aufgenommen haben. ber die Veränderungen, welde 
ih in diefer Beziehung zwifchen den Jahren 1891 bis 19085 
im Öebietsumfange der Städte Dresden, Leipzig und Chemniß 


Stadt Dresden 15, in die Stadt Leipzig 7 und in die Gtabt 
Chemnit 5 Landgemeinden einverleibt wurden und daß fich hier- 
Durch der Gebietsumfang in Dresden von 25,11 qkm auf 67,50, 
im Leipzig von 34,02 auf 59,59 und in Chemniß von 15,36 
auf 39,83 qkm vermehrte. Im Sahrfünft 1906/1910 waren 
e3 bejonders die beiden Städte Leipzig und Chemnig, in 
welden wiederum Einverleibungen benachbarter Landgemeinden 


ftattfanden, während Dresden unbeteiligt blieb. Leipzig nahın 
am 1. Januar 1910 die Gemeinden Dölik, Döfen, Möcern, 
- Brobjtheida, Stötterik und Stünz (ausfchließlich dreier Guts- 
 bezirke) auf und gewann hierdurch 46 855 Einwohner nach dem 
- Ergebnifje der Volkszählung vom 1. Dezember 1910 und einen 
weiteren Gebiet3zumachs von 19,03 km; Chemniß nahın die Land: 
gemeinde Bernzdorf am 1. April 1907 (3215 Bewohner am 
1. Dezember 1905) und Helberdorf am 1. Dftober 1908 
(1344 Einwohner) auf, gewann demnad eine für die Zählung 
 bom 1. Dezember 1910 auf etwa 5500 Perfonen zu berechnende 
Bevölferung und ein weiteres Gebiet von 3,89 qkm. 


Unter Berüdfihtigung diefer an verjchiedenen Zeitpunkten 
vollzogenen Einverfeibungen und der von den ftädtifchen ftatiftifchen 
Umtern jelbft angeftellten Berechnungen und Veröffentlichungen 

(vgl. u.a. Statiftifches Jahrbuh für Dresden 1910, Monats- 
berichte der Stadt Chemnig, die Vorbemerkungen zum Adreßbuch 


DE" 


der Stadt Leipzig 1913 uw.) ergibt fich nachjtehende mittlere 
Bevölkerung: s 
h Sahr Dresden Leipzig Chemnit 
Ä 1906 519700 508250 251250 
E 1907 527 600 516100 263000 
{ 1908 535550 524000 270250 
ii 1909 539850 531850 275750 
1910 543800 585660 285000 
1906/1910 533300 533180 269250 


Die Zahlen in der Tabelle ©. 50 find die auf Grund diefer 
- berechneten mittleren Bevölkerung für das Sahrfünft 1906/10 
y feitgejtellten mittleren Bevölferungsziffern, die als Grundlage für 
die in den Tabellen 38, 46, 47, 52 und 53 auf ©. 84 bis 
©. 92 eingeftellten Berechnungen für den Familienftand, das 
- Alter und das Ölaubensbefenntnis der Eheichließenden und der 
- Geftorbenen bzw. für das Alter uf. der Eltern der Geborenen 
gedient haben. 
Obgleich nicht die Abficht befteht, den in dem nachfolgenden 
 Zabellenwerfe enthaltenen Zahlen noch bejondere Erläuterungen 
beizufügen, möchte doch einer Unterfuhung mit einigen Worten 
e gedacht werden. Bei der Beurteilung des Vorfommens unehe- 
Hicher Geburten vom moral- oder fozialftatiftiihen Standpunfte 
aus ift es von wefentlicher Bedeutung, fich nicht bloß mit der 
Berechnung einer Verhältnizziffer zmwifchen ehelichen und unehe- 
Hichen Geburten zu begnügen und Hieraus irgendwelche Schluß- 
- folgerungen abzuleiten, fondern auch die näheren perfönlichen Ver- 
hältniffe der unehelihen Mutter, befonders in bezug auf Alter 
und Beruf, einer genaueren Betrachtung zu unterwerfen. Dies ijt 
au) jchon jeit Jahren feitens verschiedener ftaatlicher oder ftädtifcher 
 ftatiftifcher Amter, teil3 nur für einzelne Sahre oder fürzere Beit- 
räume, teil auch laufend für jedes Jahr gefchehen (vgl. Hierzu 
die oben anmerfungsmweife erwähnte Veröffentlihung im Er- 
- gänzungshefte zum VII. Bande des „Allgemeinen Statiftijchen 
Ardivs", ©.19 bis 21 und 22 bis 24), wenngleich eine Ans 
ai diefer Ümter die diesbezüglichen Ergebniffe nicht veröffent- 


a 


licht haben. Meift waren dies freilich aber nur Unterfuchungen, 
welche fi) entweder auf dag Alter oder auf den Beruf der 
unehelihen Mutter bezogen. Nur in wenigen Fällen hat eine 
gleichzeitige Statiftif der unehelichen Mutter fombiniert nad) Alter 
und Beruf ftattgefunden, und es ift für die fächfiiche Statiftit 
bon bejonderem Werte, daß fich hierunter die Arbeiten zmweier 
ächfticher ftatiftifcher Amter befinden. Wie aus dem nachfolgenden 
abellenwerfe auf ©. 68 und ©. 71, fowie ©. 90 hervorgeht, 
urden in Dresden bereit3 feit dem Sahre ıgoı 15 ver- 
ihiedene Berufsarten der unehelichen Mutter mit der Drönungs- 
zahl ihrer Entbindung, der Aufenthaltsdauer in der Stadt und 
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fünf Mlterögruppen, in Chemnig feit 1904 10 Berufsarten 
mit der DOrdnungszahl der Entbindung, 8 Altersgruppen und 
drei Arten de3 Ölaubensbefenntniffes verbunden. Die Ergebniffe 
für Dresden find auch alljährlich im „Statiftifchen Jahrbuch der 
Stadt Dresden” veröffentlicht worden, wobei noch darauf hin: 
gewwiefen fein möge, daß jeit dem Jahre 1909 die Anzahl der 
bejonderd genannten einzelnen Berufsarten auf 48 erweitert und 
hierdurch eine Statiftif gefchaffen worden ift, wie fie in diefer 
Vereinzelung nirgends anderwärts vorhanden ift. Denn außer 
den genannten beiden fächfifhen Großftädten hat nur noch das 
ftatiftifhe Amt der Stadt Magdeburg feit einer längeren Reihe 
von Jahren eine Veröffentlichung über die Zahl der unehelichen 
Mütter nach 17 bis 20 Berufsarten kombiniert mit deren Alter 
(3 Gruppen unter 20 Jahren, fonach fünfjährige Altersgruppen), 
jowie der Lebensfähigkeit und dem Gejchlechte der Geborenen 
borgenommen. 

E3 möchte deshalb auffallend erfcheinen, wenn u. a. in dem 
3. Hefte des 6. Jahrgangs der Blätter für Säuglingsfürforge 
(Verlag von Ernft Reinhardt in München) auf ©. 91 eine ähn- 
liche Statiftif, bearbeitet vom ftatiftifchen Amt der Stadt München 
(39 bejonders benannte Berufsarten kombiniert mit 8 Alters: 
gruppen der unehelichen Mütter) und veröffentlicht al Anhang II 
in dem Suniheft der Statiftifchen Monatsberichte 1914, als „erite 
offizielle Berufsftatiftif lediger Mütter” bezeichnet wird und fogar 
eine Anmerkung ausdrüdlich erfennen läßt, daß, wie fchon oft 
auch in anderen Fällen, jelbft in Kreifen, die fich eingehender mit 
der oder jenen Erjcheinung auf dem Gebiete des Bevölferungs- 
mwejens bejchäftigen, die hierüber jeit Jahren vorhandenen ftati- 
jtifchen BVeröffentlichungen gänzlich unbekannt blieben! 

Auch zeigt die im genannten 3. Hefte enthaltene Betrachtung 
über den Beruf der unehelichen Mutter, wie Yeicht vorliegende 
allgemeine Zahlenangaben zu trügerifchen Schlußfolgerungen führen 
fönnen. Abgefehen von einer unzutreffenden Berechnung der PBro- 
zentziffer (nicht 31,38 Prozent, fondern 33,12 Prozent), dürfte die 
Behauptung, daß in München die weiblichen Bedienfteten in Privat- 
häufern bejonders fittlich gefährdet erjcheinen, nicht ganz den wirk 
lichen Verhältniffen entfprechen. Hierüber geben nachfolgende Zahlen 
vielleicht am beften Auffchluß. 


E3 entfielen auf je 100 uneheliche Mütter: 


= gewerblihe PBerjonal in Gaft:e häusliche 
Arbeiterinnen u. Schanfwirtichaft Dienftboten 
Münden 1913 ... 29,45 18,12 33,12 
Dresden 1906/10. . 48,05 4,99 24,43 
Chemniß 1906/10 . 77,45 2,82 8,02 


Hieraus geht zunächft hervor, daß man den allerdings hohen 
prozentualen Anteil der häuslichen Dienftboten in München nicht 
verallgemeinern fann, denn die betreffenden Ziffern waren in den 
beiden andern Großftädten wejentlich niedriger. Ferner zeigt e3 
ih, daß im Vergleich der Ergebniffe in den drei Städten 
befonder® Chemnig eine fehr Hohe Prozentziffer unehelicher 
Mütter aufweilt, die dem gewerblichen Urbeiterinnenjtande 
angehörten, während wieder München faft viermal joviel Anz 
gehörige der Gaft: und Schankwirtichaften als Dresden bzw. 
jech8= bi3 fiebenmal foviel wie Chemnik zeigte. Hieraus aber 
eine bejonders fittliche Entartung oder Gefährdung diejer einzelnen 
Berufsflaffen für die betreffende Stadt ableiten zu wollen, 
wäre wohl fehr falfh. Denn es handelt fich hier vorzugsweife 
um einen höheren prozentualen Anteil, den dieje Berufsarten an 
der Gejamtheit aller hauptberuflich eriverbstätigen weiblichen Per- 
jonen haben, demzufolge natürlich auc ein höherer Prozentjaß 
unter der Zahl der unehelichen Mütter entiprechen muß. 
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II. Tabellen. 


A. Ehefdfiehungen. 
Tabelle 1. Altersunterfhiede der Heiratenden. 
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22835111 148,399,571|716| 966|1 122]1 as5lı 6a2lı 86glı 8gglı 669] 14 014] A 1 331|1 064/697|564|393|546]359|241| 89 
3. sm Sahrfünft 1901—1905. E 
|| — | 1—| 8 33) 96] 244) 438) 581] 692| 765 2858| 5 | 605] 4431333]2251152j185]117| 56| 23913 
—/—| „48 78213368 521) 746 8661 00311045) 900) 7941 6582| 3 | 570] 392287 204 136116611281 99! 39/202 
— | 12] 384 201/236|228| 226| 245) 249] 2031 185[ 160) 117) 24a6l — 961 74 71| 51) 59| 55) 61] 46| 15] B 
7115) 8366| 73) 85) 75| 57) 531 521 Aa6l a6 551 37 106 — 30| 31| 27 17 16] 35.28] ı8| 5 
37) 91| 145) 39] 37) 41)  2el Asl a7) 27) 26 34 20l SO — 19] 18 11) 7) 13 14 8 a3 
61) 46| 68) 19],231:241. au. 17, 131.0 Jamaaarr ie. 19 gli 9 6 3 83) TAarTareaı are 
32) 4211 691.26] 12) 28] 15) 17.17) Almeruncıe| 101% 3061. 12) 7) 6-2 wa 
4711291 1748: Ye llın 9.70 al. 190] 2 8| 31.8 ar Jen 
61) 25] 44:7: 5] Al. .610 oa a ao I 1 1-2 ya 
245 360|1 1721453|6171787| 91411 223,1 474lı 755|1 913]1 875]1 76914 557| 8 [1350] 97517411511 383/460/354|224| 8215 0 
4. Zm Zahrfünft 1906-1910. 
—|—| - —=|—| 3) 34) 103] 206) 430] 606| 753] 724| 2859| — | 611} 3971257119311131197| 77 
—|— | 40) 962021354 542) 724] 851] 931] 980) 944 699 6363| 3 | 5541 3781262 1941421281193 
— ı 16) 4712502631276 284| 301] 274| 238] 230 202) 1461 2951| — | 1211 so 75, 61l Ar| 61l 56| aa 1 
51126, 8383| 861113 2] | 69 Tel 63 E2l 55 54 1071 — 34| 30| 20) 261 201 24| 32] 17 
441115) 209) 45 44| 3) 44 32) 511 37) 3) 27 97 Tas — | 19 13 18) 12 1al 1elı13l A 
441113), 98] 26) 24] 28 31] 25) 20) 210 24 22 3) asıı — | 11 13 @ls6l ol dl oe 
51) 47) 59) 13|,121.19 14) 16) 15) domsaıoe 11) 7191. 7297| 8 5 8 a Tee 
68] 40 541 11] 10) 101, 6: 183) 9 Seil Be a a 3) —|:.2] Sea 
86| 47115448 a 876 00 7 Tal: Sao 2 1 1 Se 
2985041 368|535,672/813]1 0561 291|1 51111 752]1 9602 022l1 68415 A66| 3 Fi 364 920/643]497|340|374|311]168] 6014 


B. Teipzig. a 
Auszug aus einer autographierten Tabelle mit Angabe aller einzelnen Altersjahre und allex einzelnen Sahre des Altersunterjchiedes, getrennt nach Ortsteilen 


1. Sn den Jahren 1894 u. 1895.') 
el —] 1:19.86] 7 96 WISSEN 2091727918 7.044171 219| 1481105] 67| 58 
—|— 18| 44 851152) 198] 276 322] 368] 334] 274] 269 2340| 1 199) 142) 90) 66| 34 
— ı* 4166| 69] 79| 82] 75] 88]... 66] .‚5Aı760) Aal 85.1 8120|: — 401 19 21| 11) 21 
3) 37| 103) 22] 26| 39] 31) 255 201 22l 16 15) 18 31 — 4 5/11 101 5 
4| 37) 541 131 13} 8I 13 4 j4 1 8 5 7 190) — 7 6| 4! DI -6 
24 23| 241 11| 14 3] 10 6 8 ei 5 3 148| — 4 6° 21 11 — 
171 131.7926)141521 18 2 1 5 2 4 2 2 83 — 2 4 23 —|— 
14,..2, , 1OrBı 131.2 2 2 3 2 1 1 — 2 eg ee a 
201 8 6—| 1 1 1 3 2) — _ 1 — 43| — 1| — 1—|— 
821129] 40711661223,291| 351, 441] 536) 622] 627) 606 606l 5087| 2 | 476] 330]236 160]124 
Jahre 1891 biß 1893 fonnten hier bei einer Sufammenfaffung fir das ganze Jahrfünft nicht berücdfichtigt 
lürung, welcher Ehegatte der ältere oder jüngere tvar, vorlagen. Berg lPhiersu die abjoluten Zahlen in Beitichr. 1902, ©. 124/125. 


r 


140|109| 71) 31 


werden, da in diefen Fahren nur Angabeı 


Sa: 


Noch: Altersunterfchiede der Heiratenden. 


Bahl der Ehefchliegungen, bei denen der Mann 
älter al3 die Frau war um 


gleich» fünger al3 die — war um 


üel ss | 10 Jo|s|ı | 6 | 5 | a | Ss | a Tr To | ektis Cr 
20 | a [mieloia mia nis | is | nis | oe | sie | nis | mie || au tl nis | Bis nis Hs ia ZI Bis a 
} F | 3 2 | rau { 15 
12/3 18|8 Sue | ©: fammen | %, 3. a 8 ii = s.|&|8 ei hai 
seele le. je. m. [m |. |. fe IUtı Irina hass Fan seen Fans A 26. 


Nod: B. Leipzig. 
2. Im Jahrfünit (896-1900. 


* unter 25 & I— |— 11—|—.| 6] 43| 130| 288| 503) 8181 0521 002] 3843| 1 | 844| 542136812471177|1771115| 43] 2012 533 
ber 25 bis unter 30 % 1—| 1 60! 84 213 368| 566) 799] 932! 988| 955| 9444| 713l 6623| 5 515] 38012491216111611711128) 62) 2411 861 
= 30 - - 3D.- — | 10) 457,201/231/206| 224] 220, 218] 188] 147| 149) 120) 2371| — 98| 78] 69] 44| 421 64| 45| 36) 16 492 
35 >» = 40 - 4107| 3571 75 68 77] 671 61 46 601 6A 37 31 1054 — 20 81 311 16) 11) 28] 221 1177 50182 
40 = = 45 = 31) 96) 144| 40) 301 23| 311 37) 24 23 11 28 23 541] — 130214116 1219717 6 127 
Be.’ 50: 40) 70) 91 27] 18] 23) 14) 14 23] 19 15) 16 16) 386 — 81 >12] 77691 4 21 °.51° Zi Pin 
50 = = 551 521 44 43I 17) 7 9 7 8 u HR... 9 “| 2341| — 4 3 5 —|—| 4 1 ı— 19 
Be + 60 - Sur 351 23917 781 77, 9 6 7 8 4 4 a 4| 168 — 3 2 1 1—| 1 2l—|—| 10 
über 60 % Dumas 12922 "215. A 6 7 5| 2| 3| 1 2 141| — 2 1 1—|—-| 3—| 1—- T 
sujammen 214|389 1 214 4541579)725 96411 28311 55311 798|2 028l2 243l1 91715 361| 6 15141 063 746 540 355.458 327|156 685 227 
3.30 Sahrjünst 1901—1905. 
i unter 25%. I—|—| — |—| 1) 8| 31) 98) 28ıl 518| 7091100911 115| 3770| — I 865 52734712861189]1461114| 49] 172 540 
ber 25 bis unter 30 $ I |1— 44| 9812211406) 581) 800) 9841 07711461089 966| 7412| 2 | -662| 424 3031183112111611132, 84| 272 097 
Br .- = De — | 13) 442|182)2081266| 216| 2501 211! 2011 184 161) 127) 2461| — 109| 64| 56| 57| 26] 56| 44| 25| 61 443. 
E35 = - 40 = 9107| 322] 77] 581 77] 69 67 65 49 551 521 331 1040| 2 39| . 23] 29| 26! 19| 28] 18| 13| 2 197 
i 40 = - 45 = 32| 86) 165) 301 391 40 31] 35| 34 31 39 22 17 601) — 18 az 1A 111 917 81 5 81 
4b = = le 45) 49| 81) 221 1511| 15 20 13 17 19 2 9 337) — 12 2 LOst| bi 5 25 son 
Zee 1: > 37) 45| 65) 151 14) 14 16) 15 16 95 8, 151: 274 — 11 6 4 4—| 5 2l—|—| 32 
255 - ” 60 = 30| 25). 39) 10) 6/1 14| 10 9 7 6 6 Al a 1791| — 3 4 1 —| 2 —|—|— 10 
über 60 5. 88 19| 34| 6) 3} 7 5 3 5 3 3 4 1 129) — 21— |\—| 1 2) 1—-|— 6 
sufammen |191|344|1 192]440'565 843° gzalı 297lı 61611 911 2 166|2 373l2 293/16 203| 4 |ı Teılı 064]7571572|373la13l3231178] 53)5 454 
4. Im Jahrfünst 1906—1910, 

unter 23% I—|I—I '— |—1. 1] 2 38 116 318] 537| 92711 0201| 9991 3958| 4 1768| 5021318/2181122]168| 92| 59| 122 259 
Je 25 bi3 unter 30 I. |— | — 571172421425) 667) 905/11 073116511301 043] 878| 7702| 6 647| 440 29311931135/186/115| 83] 182 110 
30 = z 3Dy > | 12) 483/216.2341297| 2834| 2881 257| 236] 2491 1851 162 2903| — 122] 100) 75| 54| 48] 52| 48] 41| 161 556 
35 E 5 40 = 21114} 350) 83) 82] 7] 61l 78l 71 70 591 Ab AH 11a — 30) 371 26:25) 19}. 241,231 9° 817200 
40 = = 45 » 291118] 181) 45) 42) a8 35) 42) 281 361 341. 231 26 682] — 22| 161 16) 8 13 15] 11] 7) 2 110 
4b =» = 50 = 561109) 100) 34| i8| 20 20) 151 211 2% 21 2 2 4821 — a A rel gaı ll öi 
EI =: .- 55.» 270, 53 721 20 11115 18 19 18 14 9| 10 a 7333t, 1 8 21..5811.31.. 11,81 bi 22) m re228 
D5 - = 60 = 501 38} 54| 12| 11 8, zu ee 7 io 4 3 7 222I — D 3 3 1 2| 2 —| 23 — 18 
über 60% I61 293 45 8 6 5 4 6 2 5 3 2) 180 — 3 2I:.317 11731: 11, DH — Il dA 

» 2 B y Kar = f 
zujanmmen [26847311 342 5351647 9021 134|1 480 1 7952 097|2 43712 354.2 15017 614| 11 |1 6191 113)748/510|345|459|302)207| 575 360 


C. Chemnik fiehe Tabelle 3. 


Tabelle 2. Alter und Familienftand der Heiratenden. 


Cheihließungen bisher verheiratet gewejener 


EHeicließungen bisher Iediger Männer (bevwitweter oder gefchiedener) Männer 


r er. Männer Alter der heiratenden weiblichen Perfonen in Jahren 

® bis 20 25 so | 35 | 40 | a5 | so | 55 |gger]| zu pis | 20 | 25 | so | s5 | @ | 45 | 50 | 56 |jper || au 
| DE a al N ER a a 

1. Taerar |. | Va ze] art. 1199.20: an er 

A. Dresden. 
a) Ehefchliegungen mit ledigen rauen. 
1. 3m Jahrzehnt 1891—1900. 
bi3 20 Zahren . . .'. 1 | - | - I-|- | -|-|—-|— 7I—-|I-1|1-|1-|1- 1-1 —-1|1—-|— | — | — 
oe 2..1.11040) 594712068 311 8) 8 1 —- | —|— || 9433 Bu a2h 914 21) -1l.— 1 —|—-|— 27 
2 960) 7a281 4486| a8 ib 35 9 2 — I —ı138l4| 15 137 1165 49 Id — I — I — | — | — | 331 
5 224 154211448] 607| 131| 3] 9 2] — 11.3997) 24) 193 249) 197) 4 4 232 —|—|—| 643 
- 51l 3051 3651 2038| 97) 23 100 1 — | — | 1055| 17 110) 203 185] 78 19 5 — | — | —|| 617 
- g DOsssEHD283| 2401, TE 7) — | — Fe 307 | 10) 69) 133] 1361 9%) 48) 16 — 11 — || 508 
- — Baar ai 17, 72): 2 A 119 11 27) 591 8&| 8 37 20) 6 —|—|| 315 
= = 4 6 Bann. 2 ae 36 2) 9 26| 4 61| 393 3 5 2 — || 211 
5 — 2 2 Beer 2 „1 1 25 11 6 14 16| 20) 38 18 200 1 — || 134 
Be |: 1 2 1 ee Dr | — 15 2) 6| 15) 24| 21] 21] 23) 11| 2) 1) 126 
rs r ! | | 

zujammen 2286| 15 105| 8 497| 2 172 535| 149| 49] 11 2|28 808 | 74! 569] 824] 667| 415| 206| 108| 42| 6 1,2912 


Koh Tabelle 2. 


Noch: Alter und Familienftand der Heirntenden. 


54 


Alter 
der heiratenden Männer 


Ehejchliegungen bisher Tediger Männer 


Ehejchließungen bisher verheiratet gemweiener 
(vertwwitiweter oder gejhiedener) Männer 


Alter der Heiratenden weiblichen Perjonen in Jahren 


. 4 n ; 20 |ı 25 | 30 | 35 | 
A bis | si | Die | ia | dis | din | ni Inne Mer | u ie | Bi | is | Dis | Bis 
20 25 30 s5 | 40 | a5 | 50 | 55 | so | 60 || fammen | 20 | 5 | 30|5|40 | & 
1. 2 RE. dire, Niue NEN ee, rl 18. a0 RiB. ne. Bere 
Noch: A» Dresden. 
Noch a): Ehefhließungen mit ledigen Frauen. 
2. JZahrfünft 1901/1905. 
unter 20 $, 1 3 — 1 — I-|1|-1|1- |- | — | — 41.— I |) — | — 11 I EZ 
über 20 bi8 - 25 - 509) 3.0941 077) 107) 1a I I 1 —- 1484| 1.1.8 71 Sn 
Ban Ne | 130.88 5231 430212 630| 4231 78) 101. 4 — || — | 7970. | 12] 118). 85) 25| 5). 4 2 Tee 
E30 NN. ne 5.380 101) 867| 846] 323] 78) 18| 5. 111 —- || 2234 | 16|. 104) 152] 102) 28) 9 — 7 ae 
BB N a2 40 22) 197) 219) 114. 64 2) 6 u | || 635 |: 10) 70] 143) 88) Si 1 aa 
Sa Te 9) .36| 58 87] 371 12) 5. — 21-194 | 6) 35) 641/83] 66) 88 Vo 
UN Ente 1:50 + 13) 28:4. 08 va Do a6 | 2| 25] 83) 291 Aal BA ee 
Bro. Bi 25005 DI. ,.4: 1:21 Al Bl ale 23| 1.10] 12) 11 25] 85) Jesp r 
ee DR RE 062° Ir, 141—-| 3.8 al 17 aaa 
- 60 u. mehr Jahre — _— — 13 1 1 —-|— 1 71 — 4 °,"81 10-10) Val meBee 6 
zufammen|1165| 8514|4 851|1 054| 287| 63) s0| 6 —| 1l1ı5971 | 4s| 376) 513] 360] 248] 149| Hal 22) 7 
3. Zahrfünft 1906/1910. ’ 
unter 20 3. 2 2 — 1 — 1 —- | 1 | — I | — 4I1— | —|—-|I|-|- 1-1] —-1-|1—-|—| - 
über 20 bis - 25 - 506) 3104|: 856) 1071 141 1 | See || A588 | . 2) Une] Seo 2 SE 
aeg 429| 418012643] 440] si) 85 3 a | 7704]: 27 82° 7a oa DB Se re 
BR aore. m Koanp 107) 102911033] 386| 85| 20) fl 11 — | — || 2664 | ı8| 115| 200) 114| 29 3] 1 ZI 
En ao er 0 ag 21] 217 a67| 177 62] 14. a ee 762] 15|.'70) 146) 124) Ca5l Aal ee 
BL DAa0 Ne mie Imana 1... ..44| 68): 711 3817101 8 smpmınsı) «Ba2 |' 7) Aal 85 TOAST I: 
Se 1 6. ,251 1971. 1710. 6 A 8 | 2] 161 a7) 57) 51 a5 11 = 
BUBON sn Ser bh 1 1" 5,1047. Kar 6 ae 241 ı 11) 15) 30] 231° 28] 20 ar 
SENT (Re 1 3 51 5721.88] Ol 181. 2),-9,-33 Ad dena = 
- 60 u. mehr Jahre ._ a 11.31. A Sol 101 —|'.2 9712 ae 
zujammen|1069| 8537/4897, 1217 27a 6al 34| 7) Al — 16103 | 74] 354] 598] asal 261] ı61l 73) 
b) Eheihliegungen mit verheiratet gewejenen (verwitweten oder gefchiedenen) Frauen. 
1. Jahrzehnt 1891/1900. ’ 
unter 20 5%. — — — | 1 || -|1|1-|-|— — — | - |] —|I|—-]j]—-|—] — 
über 20 bis - 25 - L 18| 67 °85l 45° 13]. 0 ea a3 | — | N ee un 
EB N nad - 29| .158]° 2091 150]: 59) as y amwıl | "637 |) 4 7 So EEE 
Bar De 35 ni 10) 561. 116) 97) 661 a7) ea || 379] — |’ 2] 14 83] "Ba ao 
ea lsarzı PNcEl Age u. 4 '17)...52)°54| ,a6| 10 a 10195 1 — |. 4 12 206] Sommer 
BRUNNER = Abe et 5: ie. 28| 37) 18° Brave "111 | — | | vol engl Verne 
a ER FR a 31,051 116]3 ,17].4:20) gSemalauıı) 56 1 5I 21 65 79| 73 
ED er Dyle IN 2 1122). .8.0°4 = 66 ee. 09 | 2) 9 SA 
TE ER er 1. v.1.0 38 Dodge ER 2) 3 19] 34 47 
= 60 u. mehr Jahre — — I | - |—-|— 1 — el 31—|— 21 Di... 2a 
zufammen| — 61 308] 48s6l 398] 243] 111 a) | 6l 167 |— | A 51] 153] 287 306] 283 
2. Zahrfünft 1901/1905. 
unter 20 5&. — _ zz a 27 rat n—_ 2 — en a ern | 
über 20 bis - 25 - S 10)" AB: 21]. 85 851. Hl en 7435| — | ee 
De an 1) -18|.,,.981 %,1451080] 40) 12a 964] 2 |. Bel on ne Be 
I = 9) 481 66) 74 33 151 0 | | 241 1 — | 6 00 on], 1er arm 
Rai it 72. 0 AN 1 17). 28lnasl-.28l 18 ae 2 121.1 — | Bl2uel) Bel, garen 
N ER ie 31. 111: 174.091) sg) SEE 51 1 — 1 7 56), 97 va2 Bo 
Er Wr ae are le. be 1 a 21 | je 4412 
Eu DONE N a abDLe 4 rare ee 11\ 3] 6) Wa 3.1 Pe 8 Teaser 
BBun, “60 * SER ne = 11] Be 6. | 1 re Te 
- 60 u. mehr Jahre — en — |. |— 1 1 — 1 — 31— | — il 1 4: 120721 
zufammen ıl ss) 20sl 26al aas| 124 69l 16 A 2a 94|— | 11 52] 125| 186] 216] 176) 
3. Zahrfünft 1906/1910. 
unter 20 3. — — -ı- |-|-|-| -|-|— — — | — 1-11 |1—-1|-— 
über 20 bis - - Br 11" 891°. 191 alas 3 San 80. 1 ERSTER RN Ne 
OH 2 131: 84| 3.1021 591.591}, 10) aaa 1105098 | 2 ol Se 
EA Et) 3 3. 8:53 84 691.841 TB) SEE N na7ıı —u: ah palez Mode Ha 
A EBERLE “a 21% .21| 40). 441.191. 19), Saale 0150| —.|. 8%, 1809d2) a0) 28 a 
BUN. EE 0 ran un 11%. 3. 18). (2613) al Saal 72°] —s|. 1% 1033] 571 Best 
EUER HI ES Blu: 4]. 4.81.1100 27] Sa 36x] —ı 1? 7720) 1200 Dei 
ae a EEE Eu ER 21. 21-4 Se 181 - N Toe arena 
A ar 3 Lu sei le | EEN b |. | 2), 8 0 an 
- 60 u. mehr Jahre u = —_ —|— 2. A) 41 —|— | —-|— 4 21.22 
zufammen| — 35| 192| 262] 220] 106| =5| 22) sl 1) 922] —| 8 65| 158] 198] 223] 202 


er heiratenden Männer 


(Auszug aus Handichriftlihen Tabellen mit Kombination des Gejchle cht3, jeder einzelnen Altersitufe und jedes 
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—— 


ne 


Nod: Alter und Familienftand der Heiratenden. 


Chejhließungen bisher lediger Männer 


Ehefäliehungen. Sißher Derrenaiet HERR 
(verwitweter oder gefchiedener) Männer 


Zahl der Ehefchliegungen, bei denen ber Mann im - bornbegeichneten Alter ‚fand, während bie Grau alt tar (in Jahren) 


20 | »5 | so | 35 | 40 | a5 | oo | } 20 | 35 | 30 | s5 |,40 | 45 | 50 || 86 Iagscl| zu 
bis | Bis | Bis | Bis | bie | bis | Bis | sis || 8 [0 | sis | Bis | Dis | ia | dis | vis | nis | Die | RÖEE am. 
25 so | 35 | 40 | 45 | 50 | 55 | 0 jammen | 20 | 25 | 30 | 35 | 40 | 45 | 50 | 55 | eo men 
een res s | | 10. Vuaninalalr.ıs: | ıe. 1 PB Ta re 


B. Teipzig. 


a) Ehefchließungen mit ledigen Frauen. 
1. Sm Jahrjünft 1901/1905. 


Samilienftandes) 


. unter 20 5%, _ 1l—-— I - I -|1—-I1-|1-| —- | — IN el are 2 Re ET Me RR FE a 
E20 bE - 3 - Beta — | — ei a oo). hr ho 
Bier o . 30. aaa os 11.3) — | a 2 lt I el 0 
BB - . 35- ae Baia) — | — | — aa izios 159 83| 32’ 6 sıl — 1 — | — 1.008 
635 m - 40 - Bela Bat Ar 12) 6 1) — as on seiorliizl-sL 14) 36-1) 107384 
Es. 0. Besser ia | ee neghzel,8ll ea — 1 081 
EB. - 5- 1 Ban 514 1) Dar ea 2a 43 381x281 161.2] — 162 
EB - - 58- a ee 5 -3| — | es als .00,.30| 26) 125 6.1. 1 
Ei - - ©80- De ii Daraus 5, 7,16, 107.78 1 ke 
60 u. mehr Jahre BE Bee, 1 — Ve SIOREREEENB al, Kal al Al. 5 aaeang 
zufammen [1 391101425 2561 049|248| 66 | 22] a| 2 Sn 180 | 42|351|475|392 |a23 |121| 38| ı9| 7| 211670 

2. Zum Zahrjünft 1906/1910. 
’ unter 20 &. are -1 Be N DA A ee a er - 
208 - 3 - gs aaa 125 18 1 || 808 | 8 ıl 1 —-| | -|- — 11 
wi... ; .90:-- 605) 5085 3016| a53| 80| 17 | 3) — | —!— | 9359| 91103) = | 20 | ı — m 2 2 109917 
E30». - 35. 39 2992 76 13) 3) 2 — 2er | asli2al1aslıı7) | 101 -— | —- | — || 48 
Bi. 0 - .0.- Besser 16 2) —  — Po 71a 957-3 — | — | 389 
En: .. 8- mern alız| 6 — | REST 51.342189 1°90, 631 30) 9 | — 1330 
Bu» .-..50 - = a re Bet ienagl sea 21 12, 4] 1) m 816 
Ei > -.5- 1 ori a 1 27| 4) 6|.23| 50) 31 25| 20! 5| 11 — | 18 
ee u 7 |> }[ Bea) 1 1 Earl ar al ish | 1 1000 
60 u, mehr Jahre EM ee A ana altar 1a] 11 Eee 
zufammen [1 458 |10 57215 393]1 262|307 | 71| 26] 6| 31 — ||ı9098 | 43|380 |545 |436 |260 131 | 64| 20| &| — |j1 883 

b) Ehejchliegungen mit verheiratet gewejenen (verwitweten oder gefhiedenen) Frauen. 

1. Zm Zahrfünft 1901/1905. 
: ar =. — | — | mern oe rei fee 
0 bis - 2 - u. Ba a | — | ae 22) ee 
BB 280» ar ten oe ale 2). a, — ee dalı z vor 2 | —ı Jen 
En. :. 35: = DER og 08 51 2) ae aaa — I | 18 
Er 21.0 - = Desaıssı.33| 32: 9| .1) — Pad ga 3al aglaaa! aln.ı) | lerne 
Benz 4 - are il ia ia, 8|..2| aaa arınsal,ag.22) 7, — wi 
Bi ».50- ne Bra 7, 6|:..3|.. LE I 1, 2,8| 28|.42| a8| 12| 3) "1 199 
Bi... 5- u Banana 3.2). do 226893 |:42| 40 85|, 61, 21.102 
BB, - 60- ET De 1 Ze ar 20 23,54 211 24| 39) ,20| Si 
ge0 u.mehr Sabre 2 A ER fl.) ati: &| 1271 2217.26 |: 20 1a 258 
- zufammen| — | 46| 216| az2lıgelıa2| s2| 15] 2| 2 soil ı| 9| 53117 |ı78|200 |162|120| 49| 19|| 908 

h 2. Zn Jahrjünft 1906/1910, 
E unter 20 % — — 7, l—|l— | — | —- | 170 a ee I En 
20 bi - 2 - ran 13 32) 17 7,1) — | Zee | BRRT 2 Ba en 2 
Er .'90- en oil 70a 1a) 
er = 3. sel "3a| 601 a7) ı6| 11 — I —| 285 | 2 22 37) 22) 9] 6) 1) 1) — | 10 
era: Sr 1119| 291 sol 2a) 9| al ‚se —| 1191 | 3) 10| 46| aa) 29] 8) 1| 1 — | 140 
wir. 5, BaERNU 272806:49 1 22 10| 6| — Il ee RE 
= .2:80- ee se. 5 dl — | 3| 6| 20| 38) 50| 71] 14| 2| 1] 206 
Bi. cd: BEREIT: aaa al 5, 2 2 BR 6| ı1l a8| 3al el 7| 6| 6| 19 
Be, 60'- een: 3) | — | — 18 5|—|—|-—| 3) 12| 30| 42] 36| 19| 9|| ‚151 
. mehr Jahre er a en FE REDE NEIN 
zufammen| — | 34] 2042| agılıselııa| 56| 20| al 3| 8] —| 11] 5slıös]ı95|aiı |232|110| 60| #11 076 


Noch Tabelle 2. 


Alter 
der hHeiratenden Männer 


ES 


Noch: Alter und Familienftand der Heiratenden. 


Eheichließungen bisher lediger Männer 


Ehefchließungen bisher verheiratet gemwefener 
(verwitiweter oder gejchiedener) Männer | 


Alter der Heiratenden weiblichen Berfonen in Jahren 


zur 


Y | | | ne | urn Inn [hier | au el ce | Din | Die Bi ne | hie | urn | mia | Mer a 
20 | 5 30 5 | 40 | a5 | 50 | 55 _| 60 | 60 || fammen | 20 | 25 | 30 | 35 | a0 | 45 | 50 | 55 |:co | 60 || mer 
1 I. os er] 8 0er er, nen. 13, 18. | 1a. | 18.0016. | Te era | 
C. Chemnik. | 
a) Eheichliegungen lediger Franen in den Jahren 1891 biß 1895. 
unter 20 %. 11 »— .|,—.1 —: ||) age | — 11—|—- | -1 1-17) - 
über 20 bi3 - 25 » 1701 999177253 21 11—|—|— | — | — || 1445 2 7 1 11 |-| —- | -i -|-— 1 
eN2d = = 30T 89 768| 388 57 8 — | —-| — |— | — | 1310 3| 25| 32 7 2 11l— | -— — — \ 
un B0n we ade 24) 1133| 1656| 2923| 31 11-1 |—| — 275 3 |. 28 ale BI —-I1—- | — | — | — ) 
AN SBINE - 40 =» 6 21 30 9 dA—|I|— | | — | — ‚0 2| 11| 26| 24 6 1 1 11—-|— [t 
2.40 = SL —_ 8 6 9 3l—ı || -|1—- | — 26 | — 9| 17 1383| 1231| 4 — | | — | — ) 
- 45 -» ». 50 » — 1 1 1 4 — |i—|— | —|— 7 al 2 4| 122 7 4| — | — | —- | — 3 
0 - 55 - — — 11-1 -—|ı-|-|i-|1-ı — 11 — 2 4 4 3 3 3 11— | — 2i 
ir DBRE - 60» — — —|l 11|1|11 |— = —l—|— 2 1 1 2 11 | — i 
- 60 u. mehr Jahre — — — | |— —|-|1-|— — — 1| — 2| 1) 2| 1 11—- | — 
zufammen| 290| 1910| zsal 1227| 3) 1l — I —I—-|— | 3135 | ı1| s5|121| 91 | ss| 16| 7| a) ZI 
b) Eheichliegungen verheiratet gewejener Zranen (verwitiwete und gejchiedene) in den Jahren 1891 bis 1893. 
unter 20.8, IE ES EL 11 — 2 je SW en renze en 
über 20 bis - 2 - ano. gm AhTa le 27.1 | — |." | 7-1 N ee 
an E E. | Esort ei 1334" 15) 1a al co, gen 691-1 — | -7|. 8) 20 Ss 
NEN ARNO ze ED 131 104 61004) Sr See 3|—| 1/11) 95) sı el Da 
zu 030 = - 40 =» — 1 — 12 3 31 —- 1-1 | — 1931| — | — 6| 12| 13 5l 2|1 — 1 — 
= 4 =» - 45 - — — 3 11 11—- | — 1—- | — 6|— | — 1| 1| 3) 2] 5] 11—- | — 
= 45 = - 50 - == — — | — | — 11 i—- || — 11—|— 1 8/1111 7A lee 1|— |. 
- 50 - ED. -— — — 1l—|— 1| — 11 — 31—-|— | — 2| 8| 4| 14| 3| 11 — 
=.,.'58. - 60 >» u — —- | -ı-|1-|-|1-|-|— En —_ | — | — 1 1 4 7 7 6 4 
- 60 u. mehr Fahre — — |- | —- | - 1-1 1-11 - — — | — — 2| — 5 |. |-. 2 Ve 
zufjammen| — 6 55). 48| 29| 16] s| ara] |. 162] — | 1] 26.) 4656| 47 Dee 
Tabelle 3. Altersunterfdiede der Heiratenden in Chemnik in den Jahren 1891 bis 1895. 


Zahl der Ehefchließungen, bei denen 
der Mann älter al3 die Frau war um 


Bahl der Ehejchließungen, bei denen | Bahl der Ehefchließungen, bei denen 


der Mann jünger als die Frau war um 


der Mann älter al3 die Frau war um 


Baht der Ehejchließungen, b 
der Mann jünger als die Frau 


Alters3grenzen 


i, | 


bei denen der Mann 


menti- | 5 bis 
ger als | unter 
5% 


10 &. 
2. 


unt. 


1152. 


[10.15 8. Ger 
1203. 
E83. a 5.7 ]26.\| 


unt. 
205%. 


| zujans- 
) nen 


de 


weni- |5 bis 106. 
ger als 


| 


156.|; .s weni. 
unt. | unt. 15B.| über la ger al? 
103. 153.|203.1203| men | 5 3. 
os. ao ae: 14. 


5 bis 108. 
unter | mt. 


10 3.1158. 


15 b.| jiper 
unt. 


203.203. 


zufan- 
men 


weni» 
ger ald 


Dass 


105. 
unt. 


153. 


15 6. 
unt. 
209. 


5 bis 
unt. 


109. 


über; 
20% 


| 15. | 16. |ır. |ıs. || 19. | 20. | 21. 122. ] 28. Tee 


1. Altersunterjchiede der Heiratenden überhaupt, 


da3 bornbezeichnete Alter Hatte. 


bei denen die Zran das bornbezeichnete Alter hatte, 


* 


unter 20 %. 11 — | — 1 |1— 1l — I—|—| 1|— 1f 133|1129| 28] 9| 2| 31] — | — I|— | —|— 
20 = a Are 834| 411 — | — | — | 875| 540 | 54| 9| A| 1 60841 272 316 | 73| 27 | 911697| 305 | — I — ı — | — 
Aa een 30r> 2971318| 4 — | — 1119| 283 | 39/14 | 3| 1|| 3405 324 115 | 36112 | 7|| 4941 462 | 301 — | — | — 
30 = PRIP30Rz 142|158| 76] 2 —ıı 378] 43 | 11 6| 11 — 61 74.\ 4973510142) 25 151 31)51| 5|— | — 
BDrs= - 40 = AT a Aa SET, 179| 13| 6) 21 — 1 — 21 34.126, 491 280 83 841 27 | 17) 19 2002 
40 = = =Ah = 28 E85 36 7214213 123 8 5 I — | — 13 191, 19° Kol 47| 107 11) 2 BI 
45 =» - 50 =» 161 Zu 2 NAwIEEH 8] 1| 1 —|—-  — 12 16 | 16.1 Br ae: 411. 127 7A0 Son 
50 - ee 13| 14| 6|13| 8 54 Bl 21-1 |1— ü 9| 9 5l—|ı— 23 5 | 2) —) SIEB 
DD = zo er 6| ıl SPIRE 3 4 2 —— ı— 6 4 1) 3) — | — 8 31 31—- |—|— 
60 und mehr Fahre 1.) 6 114.2 7703 2831| — |— |— || —-| — I — 11— || — 1 2| 21) — I|— | 
zufammen [1 885 | 681 |204 | 73 | 28 | 2871| 907 |120| 31 | 9| 21 069J1 885 | 681 |204| 73 | 28 ||as7ı| 907 j120| 31 | 9| 2} 
2, Altersunterfihiede der zum 1. Male Heiratenden, 
bei denen der Mann das vornbezeichnete Alter Hatte. bei denen die Zran das bornbezeichnete Alter hatte 
unter. 20 9: © 1l- | —|1—|—| 1l -— | -|1- | —|— || — 1331129] 281.9] 21 301] -— se 
20 = RER 8226| 401 — | — |— || 866| 539 | 53] 9| 4] 1|| 60601272|315| 7225| 911693] 304 | — | — I = 
25. 230 76013011 4|— | — 11065} 262 | 35/15 | 1| 1|| 3141 295| 99| 32112 | 6|| 44al 433 | 271 — | — 
30 = REN 96/119) 61| 2 | — 278l 211 9| 4 I 1 — 35 48) 33| 2110| 4|| 116] 61 | 36] 41 — 
Bars ISAUF- 14) 33| 24/13 | — 84 31 21-1 | — 5 14.15 1», 7.102982 401 101 8] A| — 
40 = 29 A5T- 2 8 la 30 it 11—- || — 2 4 512) aaa 13 3.1| 11— 
ABıe  EAE 1 2 83 — ı || — | — | — 2 3.1: ee (le un - 
EI A LK Bea 31.) nie ne 1 vn ee 31.) Biere 
ET AR: - | - 1-1] | |) | Je | 1 22 Due ee 
60 und mehr Fahre — I1—-1-|1-|1—| — — ‚| 42 se — 1 p— [ee] 222 N Ve 
zufjammen [1 701|503 102) 26) 3 2335| 826 |1oı|2s| 6| 2] 9eslı 769| 600 J164| 59 | 24 2616| sıo | 73] 9|—| 


Tabelle 4. Alter und Kamilienitand in Dresden nad) dem Grwerbe der Fran. 
Es ans einer handjchriftlihen Tabelle mit Angabe des Tamilienftandes und fünfjährigen Altersgruppen beider Eheichliegenden, jonft wie nadhitehenn. 


Abkürzungen: verh. gem. = gemwejfen. 


Zahl ve x Ehefeötiefungen, bei Ds der Man im en Alter Ha mwäßsend b bie grau 
erwerbstätig und folgenden Alters und Yamilienftandes war: nicht erwerbstätig und folgenden Alters und Familienftandes war: 


Miter bes Mannes | unter 25 Inr.| 25 6.30 Ahr. | 90 6.40 Ihr. | 40 6.50 Zhr.| über 50 Shr. | sufanımen | unter 35 Ihr.| 25 6.30 Ihr. | 30 6.40 Ihr. ee über 50 ’hr.| zufammen 
Y ledig Be Tedig Fe Iedig Sr Ievig | Ve, ui | Tedig [Bern Tedig ver ledig nen ledig en Tedig, jet Tedig olvers ledig vr 
1. Br echur ei har! — er iete TmTetmTeiiee 
A. En der Frauen, die ledige Männer heirateten. 
r sm Skadäng. ige 
inter 25 Jahren [2360| 3 | 803] 23) 157) 45| 2 1 ara Oli! Si an zu 559| 18 
; bis 30 Jahre |2430 10 1683| 49| 457 1136| 18 35 Fre 1589 931 1 085 6| 357| 12 | 51] 36| 2] 8s| — |— 1495| 62 
Ei». 0 - 404 5 | 5511 22| 375 1106| 33| 56| — | 3 | 1363 19 ar 1! 308! 15 l108} 38! 5118| — | 5|| 9681 77 
E50. - 1a 1733| al d50| 15 18) 30) — | A| 1183 a aoletiinegilisilo 1a LI 21 -Brcan 
über 50 - 35 male vaıaı 92 22 et a 
zufammen |5 209| ıs 3072| 971 046|306 79 130| 3 | 11 | 9409| 562 en 772| 31 |e01 J10o0| 20 | 42 | 2 | 93125] 191 
2. Zın Jahrfünft 1896-1900. 
inter 25 Jahren [3434| 13 |1 062 190 71 8) — | — || a69sf1asI a9 —| 119) 4| ı8| 9[— | 21 -—-|-—|| 866] 15 
> bis 30 Jahre [3240| 12 1918 m 511 162 15| 35| ı | 2|| 5685|a88jı 4338| 1 | 528 20 | 77| 25 7) 9|— | 1|2045| 56 
EB. 0 - 5031 5 | 611 “8 e a8| 59! 2 | 6 | 15621222] 6631 3 | 3a8| 11 /137) a8ı 9! 20| 2 | 1|1189| 83 
E. 50 - 1a, 81 14/-20| ı| 4|| 108l a8] 31—| 3383| 2|46| 16| 7 1 | 1| 2| 121] 38 
über 50 - ER 1 5, 0G SEINE Era a BE all. 1l 3-1»51- | 21 44779 
zufammen |7193| 30 |3 623| 142 aalı ee: 23lı2s} 7 | 14 |i2osa|69s|as59| A 1030| 38 |as7| 99| 26 | 5a | 3 | 6 }a205| 201 
} 3, Im Zahıfünft 1901—1905. | 
inter 25 Jahren [2810| 8 | 901] 37] 137| 54] 3 111 385811109] 2972| 2 | 176[ 11 | 24| 11] — | 1|— || 997| 2% 
5 bis 30 Jahre |3068| 16 1849| 75 | 393|166 | 12 1 ) 3 | 5322|304|1757| 3 | 781 20 J10os| 29| 21 8| — | 112648] 61 
Eu. 0 - 464 9 | 620| 36! 3961l151| 27| 68| 1, A| ı508l268| 728) 1 | Aaa5| 2a !183| a5 9 | 21 | 1| 211361] 9 
us - 171— |. 22. 3| sol 16 12| | — | 4| 102) a5| 391 — “| | 36 ızlaı | 6) 1| 8 1883| 2 
über 50 - 12 Be erlı] 4 Sch llD IE S N — Ar RT RE EZ 
f zufammen [6 360| 33 |3401l152| 9sa|387| s1]ı50| 2 16 J1osos|7ss|ss19| 6 1450| 56 |357 |102| 32 | as | 5 | 615163] 215 
4. Jim Zahrfünft 1906-1910. 
inter 25 Jahren 2647| 8 | 673| 19| 93] AI —| 7I—|— || 3413| 58[ 967| 3| 188) 10 | 28| 7| 1] 2|— |— 1179| 22 
5 bis 30 Jahre 12562) 9 1649| 64 35011201 7| 24 — | 3) 4568|220|1997| 4 | 994 20 1141| 41] 4 7i— | 1/3136) 73 
=. 0 - 532) 3, 668) 43) 4451176 26) 66, — | 61671/0294] 842) 7 | 632| 31 |265| 61) 15 | 24 | 1 | 411 755| 127 
BD - 50 - Baal ao 16, 29, 2) al 152, eL| 38 1 2 3|65| 3| 12 13 15 u 47 
über 50 - ee pet Ele Bette kl. 3 | 2 ae 
zufammen [5 755 | 20 |3022|128| 983|347| 55lısı| 6 | 2ı | 9s21|647 3851| 15 1875| 64 |508|135| as | 50 | 5 |11 I6 282] 275 
$. B. Zahl der Frauen, die verheiratet gewejene Männer heirateten. 
” 1. Zum Zahrjünft 1891—189. 
ee | 4| — 4| — 2] — 1 11| — 2| — 11 |-|I|-|-|-|-|-— 3 A, 
5 bis 30 Sahre een 3 | — | alas ee ol A — 1) — | — I— | 2 
E- 0 - 114| — |! ı67| 11 | si1! ei) 13! s6| — | 6|| 505l11al 56| 2! a9l 21 31, 17 2113| — | —|| 1388| 34 
0%.50 26 De a7\ 5| 1652| 78| 35| 76| Al ic || 2941175| 22 =) 2 3| 35| a6l is |38| 1 | 2|| 86| © 
über 50 - Zu eo oa 53 |1ea| 1er 30|1|19) 12] 29) 47 | 31.284.686, 
ufammen 217] — | s21| 18] Aeajırzlıo2|isa| ı6 | 65 |1118]4aa| 102] 2| sl 7 | 78] so|ar|9s| «a0 319| 196 
2. Zn Jahrfünft 1896-1900. 
unter 25 Jahren | 6| — 11 — 1l-|1-|1-|-|— 8 — 21 — 3 —|—-I|— I|-1-|—-|— 5| — 
5 bis 30 Jahre 58 11 50° 41.98| SI —| 11 — | — | 1386| 14| 15) — SB a Ge EEE KR N 
0-0 - jiz! 11 197) 10! 1601 83| 12! ssl — | ı|| Assl1oa| 87) —| 391 2| 32) 10] 17) 2, — | 1|| 129) 15 
0-50 - Borat Serıos.| 1 | 1a | alas ai a8 1712 23 | 1] 7 1a 51 
über 50 - sr | Er ale le | zul 127 ae 9| 2| 28| 14| 27 | ss 10 |26 | 78] 80 
= zufammen| 224| 2| 332| ıs] agalısalı2s|24a| ıs | se | 1123|512| 100| — | 83] slııs| a2) a0 | 63 | 11 | 34 352| 147 
5, 3. Jim Zahrjünft 1901—1905. 
unter 25 Jahren | 6 — 7 — De | — 1 Ei or Es ri - 
5 bis 30 Jahre Bee al — | Ba Al. ai — || 60 
0 - 20 - 141! 7 | aa! 29! 2231.91) 26\ a0 1, a, 6ıslızıl 59l 2! 68) 7| 49, 27! 4110| 1, 2) 181) 48 
m - 371 —| zıl sl ı65| 9ı| 5alııal alıs| 33119884] 301 — | 26 2| 57| 28] 16 |aa| — | 6|| 129] 78 
ber 50 - 9|—|.ı6| ı| 58| 39| eolııa| 11 | ss | 163g] 9I—| 12) —| 27] 19134164112 158 || al dal 
FT zufammen| 2842| 8 | 389| 42] 473] 235 |150 1277| 16 os || ı312|670| 139] 3 | 124| 10 |138| 76| 54 1116 | 13 | 66] 468| 271 
Ä 4. Zn Zahrfünft 19061910. : 
25 Yasıen | Bl en | | —_ 14 Sn a 1 — | FR Der 
‚bis 30 Jahre 66| 2 ee ee 159 14 SIR 1651, 1 EIER ID 53 5 
40° - 137| 3 | 233 3 es6|l115| 31| a6 — | 2 | earlıs9| sıl 1 | 113] 7| 76 26] 3) 8| — | 1|| 273) 43 
0. 50° - 351 2| 8 eoalıı2| eılıaa!ı 6 | 22 | s9alagg| 32] — | 49] 5 79| 38| 31 | 32| 2| 7|| 1938| 82 
über 50 - 1a, 40430) N z0| 31) eslı19| aa 120 | ısaleı| ul —| 15| 1 | 48] 23] 46 | 75 | 19 |59 | 139] 158 
zufammen| 258] 7 | aı2| 51] 5401265 153 |310 | 30 |144 | 1393| 777 158| ı| 194] 14 |209| 91 | sı 1115 | 21 | 67 | 663] 288 


Bezüglich eines Nachweifes über die Zahl der Ehejhließungen in Chemnit nad der Ermwerbstätigfeit beider Heiraten in den 
ahren 1891 bis 1893 wird auf die Zufammenftellung im 48. Jahrgange der „Zeitichrift“, 1902, ©. 133 verwieen. 


eitichrift des Mönig!. Sähf. Statiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 8 


(Für Dresden Auszug aus einer handjchriftlichen Tabelle mit Angabe der Sahresmonate der Chef 
einer autographierten Yufammenftellung mit den in Tabelle 6 näher b 
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Tabelle 5. Geburts: und bisheriger Wohnort der Heiratenden. 


hliegung und nachjtehender Einteilung, für Leipzig au 
ezeichneten Unterjcheidungen.) 


Geburtsort des Mannes 
(zu Spalte 2 Bi3 6, 12 bi3 16) 


Bahl der Eheichließungen in Dresden, bei denen Frauen, deren Männer 


den vornbezeichneten Geburtsort Hatten, 
jelbfi geboren waren 


den bornbezeichneten bisherigen Wohnort hatten, 
jeldft vor der Ehejchliegung wohnten 


Zahl der Ehefähliegungen in Leipzig, bei bene 
rauen, deren Männer den vornbezeichneten 
Geburt3ort Hatten, jelbft geboren waren 4 


R in e b in i e h in \ 
Bisheriger Wohnort des Mannes | in |, | anderen ih, au. in „nm | anderen ne zu in im | anderen > zur 
(zu Spalte 7 biß 11) Dresden re nn Fe jammen | Dresden an Bern re fammen | Leipzig a a ER fammen 
ftaaten ftaaten ftaaten Zu 
TE TE ER mer: 8 177 B, 10. oe ETBISTTE N | 26. || @ 
1. Im Zahrfünft 1891/1895. t 
Dresden bzw. Leipzig al 485 120 || 3141 | 12414| 485 | 128 27 ||13 054 | 1 550 768 | 1113 49 | 3480 
Übriges Königreih. ...... 2008 | 3371 |1 412 260 | 7051 10351117 8 ö 1663 | 1532 | 1 611 | 2 021 80 5 24, 
Undere deutjche Bundesftaaten . 11104 1630 |1421 229 || 4384 498 14 32 $, 553 | 2049 | 1 954 | 3967 | 139 8109 
Sm Anslonde. „ER Ta 1755) 250| 1658|. 198]. 788 ieri. 2 1 | u) | 1a] vo | am 
zufammen| 4651 | 6423 | 3483 | 807 || 15364 | 14537| 617 | 170 | «ao 15364 |5 242 | 4404 | 7242 | 347 |178 
“ 2. Im Sahrfünft 1896/1900. 
Dresden bzw. Leipzig . . . . . 1532 | 1511 804 170 || 4017 |] 15404| 723 | 157 15 |16 299 | 2 326 | 1 061 | 1 346 54 | 478 
Übriges Königreih ... .. . .12194 | 4078 | 1 871 303 | 8446 2036| 128 10 5 2179 | 1977 | 1693 | 2 053 64 5 787 
Andere deutfche Bundesftaaten . | 1385 | 2 206 | 2 037 265 | 5893 597 26 51 9 683 | 2629 | 1 946 | 4440 | 146 || 16T 
a telande Kinn 178 318 221 229 946 128 6 5 2 141 150 89, 1834442 539 
sujammen | 5289 | 8113 14933 | 967 | 19302 | 18165| ss3 | 223 | 31 j19302 |7082 | 4789 | 8022 | 381 |/20274 
3. Im Sahrfünft 1901/1905. $; 
Dresden bzw. Leipzig . » . » . 1 876 | 2383 | 1 522 254 | 6035 | 1573112020 | 688 96 118535 | 3 007 | 1 131 | 1 606 76 || 5820 
Übriges Königreih ... . . . .|1508 | 3949 | 2 099 297 | 7853 683 | 138 28 5 854 | 2. 077 | 1617 | 1 903 92 5 689 
Andere deutjche Bundesitaaten . 899 | 1704 | 1857 256 | 4716 148 12 59 5 224 [3119 |1912 | 4338| 167 || 9536 
BEuelaune. nu a 197 327 284 233 | 1041 20 ae Du 6 32 alzat 31 208 | 145 615 
sufammen| 4480 | 8363 | 5 762 | 1040 | 19645 | 16582 2171 | 780 | 112 |19645 |s374 [4751 | 8055| a8o 21 660 
4. Sm SJahrfünft 1906/1910. 1 
Dresden bzw. Leipzig . .. . . 2 084 | 2165 | 1 076 228 || 5553 | 15849| 581 | 189 | 24 1116 643 3777 1241 | 1765 | 103 || 68% 
Übriges Königreich . . 2... 2342 | 4322 | 1718 351 8733 2002| 183 17 8 2210 [| 2413 | 1540 | 1 809 88 5 850 
Andere deutjche Bundesijtaaten .] 1248 | 1823 | 1521 274 || 4866 1.006 23 65 10 || 1104 | 3522 | 1796 | 3866 | 183 | 9 
Ay Auslande Be BR N ER AM 221 362 246 165 994 171 4 8 6 189 287 132 258 | 205 
zufammen| 5895 | 8672 | 4561 | 1018 | 20146 | 19028] 791 | 279 | As 20146 | 9995 | 4 709 | 7 698 | 
Zabelle 6. Geburtsort der Heiratenden in Leipzig 
mit Berücdjichtigung einiger bejonderer Teile Sachjens und der übrigen Bundesitaaten. 
3 Geburtsort der Frau 
übriae | fbriae | Übriges abe übriges } 
Geburtsort des Mannes Ait- Neu ER Fe & au Beovinz ee hiiein- wor in übriges Dr Er „a Rei 
Leipzig | Leipzig Qeipzig | Leipzig Sohlen Sadjen| gen gen | and, | land ER teife |) Jammen N Leipzig | Leipzig 
1 1.2.1.8. 20] Re | 15818, 18: a 
1. sm Sahrjünft 1891/1895. 
PNHEIDEA LE ee DSH BAUM. 69 | 1341 153) 290 910277 110 28 41 26 5 1 810 
Breuleipaig „2... La me 202 | 498 | 155 | 152:| 105 | 321 74 || 105 16 24 18 — 1 670 
übrige Amtshauptm. Leipzig 118° 7197 83 | 105 712 .| 175 55 63 12 10 7 — 897 
übrige Kreishauptm. Leipzig . 263 | 245 | 114 | 362 | 191 | 467 | 164 | 152 19 40 29 — 2.046 
übrige Königreich Sachen . 418:| 291 96 247 | 341 | 413 | 185 | 179 38 49 42 2 2 301 
Provinz Sadhlen . ..... 388 ı 429 | 170 | 350 | 309 11011 | 278 | 278 69 61 36 2 3381 
übriges Königreich Preußen. . 378 | 270 | 147 267 | 226 | 490 | 448 | 196 51 62 48 7 2 590 
uSTugen ie BIRMA 192139 61 146 | 101 | 282 8 | 217 20 30 17 8 1 290 
übriges Norddeutichland 96 42 13 28 50 73 53 23 19 6 10 2 415 
Sübpeuuihland ;, oa... 73 42 16 33 57 1 36 31 8 72 14 — 433 
BIREIGESNICHTDDAN sn ee 84 19 10 30 30 50 40 23 7 12 18 2 387 
Bunere, rnieile n. a Aller 7 1 1l—- | — 2 1| — | — 1 iE 1 15 
zujammen |2 792 12450 | 935 11854 |1 615 |3650 |1520 1377 | 287 | a0s | 323 | 24 | 17235|3 581 |3501 1110 1 
= i F Be Geburt3ort der Frau 
übriges ühri übriges | Sp. übri übrige | Übriges ines |_ 
Geburtöort des Mannes ar Provinz Thürin- 4 Br. übriges Be zit. At. | Neu. a en Pa Provinz es 
Sadfen Sadjen) gen gen | and | Ian Europa) zeige || fanımen [Leipzig | Leipzig Zeipzig | Leipzig | Sacfen Sachen 
x. 1 398.27] 020... 1.81. 0] 28. ul Das, \]y 2a. N enene.r, 28.,;| 589. |, 80. | ea same Be 
3 Noch 2: Im FZahrfünft 1896/1900. 3. 3m Jahrfünft 1901/1905. 
Altleipzig BE TR er Apac 209 | 328 | 142 | 168 35 36 38 3) 2505 | 854 | 656 | 148 | 165 | 231 | 344 | 176° 
Neuleipzig SE El 164 | 348 | 115 | 117 24 33 13 — 2282 | 472 11025 | 205 | 198 | 184 | 431 | 148% 
übrige Amtshauptm. Leipzig 961.196 1, 67 | 782.) 189.1.14 9| 1 | 11251 174 | 276 | 129 | go | "65 | 108 | maıı 
übrige Kreishauptm. Leipzig 182434191 7,1617] 141 29 49 25 — 2164 | 303 | 371 | 129 | 319 | 183 | 385 | 148% 
übriges Königreich Sachjen. .| 356 | 435 | 174 | 17 | 29 | 65 | a7 | 2 ı 2498| 493 | 460 | 129 | 219 | 364 | 300 | 1% 
Propinz Sadien » .-. .... 308 11145 | 321 | 281 65 73 44 2 3798 | 592 | 637 | 220 | 319 | 283 11022 | 3041 
übriges Königreich Preußen. .| 253 | 563 | 515 | 209 | 54 67 54 3 || 2865 | 536 | 445 | 123 | 197 | 244 | 534 | 
Bolimngen: 127 | 294 | 123 | 206 25 34 20 1 1460 | 270 | 245 751.109 .133 17296 
übriges Norddeutichland 37 sh 32 83 28 1ka3 8 1 459 1 114 | 102 22 27 47 | 105 
Sanpeutihlann urmer e 50 91 52 36 7 82 13 — ||: 579 92 86 22 41 50 
Borges ASUTCODI Re ee 43 73 57 25 kl 11 3e192 2 = 518 99 67 20 28 38 
Bnpere Krdteile 20.720.085 11 — 31 — | —- | .3 1: 4 21 4 1 1 1488 
zufammen |1 825 3983 |1 762 1 475 | 322 | 4s0 | 364 | 17 20274 003 ja 371 j1 223 |1 703 j1 825 
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Noch Geburtsort der Heiratenden in Leipzig. 


I Geburtsort der Frau 
% Geburtsort des Mannes übrige3| Süd. | üb. |andere übrige | übrige Übriges| Pro- | ipriges . jbrigeg| Sin. | üb- andere 
ie beutich., riges | Erd- SA Denia Baker Ash. Kreish. Fe En. Ben. Mal Per A riges | Erd. || 8 
and | and (Europa) teife |femmen jSeipzig Seipsig| Leipzig |Leipsig | Samfen fen hen jenen "| Tand Curopa| teile ||Nammen 
£ Iusezalr 7.5) 588. | 89. #5 | 46. | ar. | a. | 4 | 50.| 51. | 52. | 8%. 
Noch 3: Jahrfünft 1901/1905. 4. Jm Jahrfünft 1906/1910. 
nee 41 65 36 2 || 28620 952 | 851 140 | 170 | 201 | 382] 208 | 167 44 43 52 6 3 216 
DE ee er BE 35 52 34 4 || 29585 619 1355 | 235 | 243 | 252 | 460| 188 | 182| 45 46 45 | — 3 670 
tige Amtshauptm. Leipzig . 80 214,17 15 1 || 1098] 183| 323| 94 85 79.1.1861 57 GORBIPR LEID 2 ıı 1116 
tige Kreishauptm. Leipzig . 31 35 31 | — || 2060| 368| 421| 117 | 294 | 163 | 314| 150 | 150| 31 34 23| — 2.065 
riges Königreich Sachien . . 36 61 41 4 || 2531] 546 | 572| 126 | 207 | 375 | 3701| 186 | 151 37 51 47 1 2 669 
tovinz Sadien . . . ... 70 68 43 | — || 38431 547 | 765| 181 | 279 | 278 | 914| 283 | 250| 74 64 41 2 3 678 
riges Königreich Preußen. . 3) 12 64 3 || 30421 562 | 574| 108 | 209 | -231 | 447| 500 | 174 41 70 68 8 2 992 
a en ee Zr 26 30 28 | — || 1531| 264 | 336 7a 103216102218 26014123. 1661 22 24 3r 1 1 514 
riges Norddeutichland . . . 23 7 10 2 546 112| 109 23 36 \7.:38 73 45 2 38 6 9 1 509 
üddeutichland SR 6 64 17 | — 5741 131| 122 30 47 54 84 63 37 28 ja! 2 | — 674 
SE Ma A r : 13 18 | 137 4 BaZE2 Tod | 121 al 48 52 86 82 401.17 26 | 202 2 862 
Bere Crötelle . . ..... — | — 1 3 18 7 4 hl — mod 1 tin 1| — 1 20 
zufammen| 344 | 486 | 457 | 23 |21 6604 446 5553 |1 162 1 721 |1 826 |3585 l1 ss6 |1 402 | 370 | 455 | 555 | 24 |j22 985 


Tabelle 7. Geburtsort der Heiratenden in Chemnib. 


Geburt3ort der Frau z Geburtsort der Frau Geburtsort der Frau 
Beburt3ort ee 9, Geburtsort - - = s Geburt3ort TER TE FERIEN 
des ud» | andere |, fonft. zu- des ub- | andere ker sur des ud» | andere |. fonft.) zu: 
Gmennen [sm zu See ren | manner E Eu EHE nee] mannes [ei zu2 Srifeone. I, 
5 fen | ftaaten Iandı men 15 fen | ftaaten hab Tand men nis fen | ftaaten ar Tand, men 
;- Bares len z i I 2 er fi RE PRINT: 
In den Jahren Me, bis 1893. 
jemniß . . | 352 | 384 813l and. deutiche Bundesft.] 197 | 331 | 125 |-20 677 jonit. Ausl. 7 8 4 Eich) 21 
rig.Sadhjjen | 636 |1 326 wi = | : Belle Dlterreih ... . .). . 37 | 107 11 | 63 | — 218 zu. [1 2292156) 387 |155 | 1313 940 


Bezüglich der. Ergebniffe der Jahre 1904/05 und 1906/1910 vergl. Tabelle 10 auf ©. 61. 


Tabelle 8. Beruf, Alter und Haufigfeit der Chefhliegenden in Chemnib. 
(Bufammengeftellt auf Grund eingejandter handichriftlicher Überfichten.) 


Bahl der Männer Bon den Frauen, die fi mit Männern vornbezeihneten Berufs verheirateten, waren 
B- bornftehenden Beruf, eh a SE 
: die heirateten zum erwerbätätig als Gejamt- 
Beruf i Behr Meraselr| S]sE] Ejey]jıe sah 
Be 18 g 1. Male im Alter von ası jahr |22 @eg | 2: 88 83% [EI] ug | de 
jeuppeit R 25 30 35 2 ag: | 2 2 25 = em 33 = 8 ER: 3: er» Ehe 
heiratenden Männer unter Bis | Big | ig |über ih jünger | älter SCH E88 588 =) & 83 | = | 23 108 merba. || Ihlie 
| so | 35 | 40 | #0 |teren as 535 Es 55 88 8555 5 tätig || Bingen 
| Male Bi ss 538 |325 55 20155 58 |58 
Sahren Niet der Mann |8FF |BrF|SFR |S8 85a 5 gr 
1. 2. 3. 4. Bear 5 9. 10. | 11, 12. 18:9.1#14% Wis, lie. | o17.- birsi- lo r8 20. 
- I) 1. Höhere Beamte, Geiftliche 
0 R Y — 18|4|3 34 3 — — —_— | |— 11l— | — 39 40 
En | Lehrer, Offiziere, Nechtsan- 4 1 11517 |3 AL a N a Sa (ER BEN a N ABS WE NT 
Kr mwälte, Ärzte, Apotheker 
204/05 | 2. Bolksichullehrer, SR EDEER, Ei 3 19 sl2|I—| 4 29 6 1 _ re rer gran Va BRD Ara NE 36 
306/07 DOrganiiten, Kantoren . 4 20 ma 2 | 8 31 3| — _ — |-|1-|-|1]|-—-|[ 3 36 
204/05 || 3. Mittlere Beamte im öffentl 11 Bemeit Ed. 1 9 50 7 2 2 2 3 — 1|—| 5 65 
206/07 Dienft, einjchl. Afpiranten . Razsailıı 1er | 1 || DoiSEgeee Dee 5 2 gu zer he Ha AR 
904/05 26 ill aaa ea is) 39 |,51— 22, — || 46, || 181 
bon 4. Sonftige öffentliche Beaınte | le! zla-loa| ıalesisis/i a | 6 | —\alıl—| A| 16 
904/05 | 5. Militärperjonen, ausichl. Df- 6 20 5I—|I—| 1 2315| 2 5 6 1)j—- | tt 11-1 16 32 
906/07 A A Ar | 5 24 |11|1|—| 3 36 bi — 13 5 4/|—| 11-—|—-| 2 44 
. Selbjt. Jnduftrielle und Ma A 2 11 70e2.| 1410 27 3 — _ 2 3I—| 21ı—-|1—-| 235 32 
induftrieller Betriebe 2 17 92,2 8 33 4 2 2 _— 1|—| 1/11 —]| 3 40 
. Selbftändige Handiverf3- Bu RAA N, | 1 | 1 (| 86 Ver aeergn 6.21 2 ar 
de Kt: Ba N er: | 12 21 8| 2 | — || 25 58 4 5 10 10 ı11|ı — 9I| — | — 23 68 
. Unfelbjtändige gewerbliche 8 16 2|2|— || 21 33 8 1 6 15 6.—ıh 24.2 | 1 16 ||: 49 
ei { Y ur a x 2 | it 1-h— | 161 en 7 8.1.5 5.61 hr aaa 


Koch Tabelle 8. 


60 


Noch Beruf, Alter und Häufigfeit der Chefihließenden in Chemnih. 


Dahres- 
gruppen 


i 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


| 
| 
| 
ia 
Bi 
I 
je 
E 
E 
118 
E 


E 
1 
I 
‚A 
A 
ff 
1" 
5 
E 
Bi 
I 
| 
| 


Beruf 
der 
heiratenden Männer 


2. 


2. Bumcte, Technifer, Che- | 
mifex (jelbjtänd. u. unjelbit.) 


10. Bhotographen, Kunftimaler, 
Bildhauer, Zeichner, | 
veure u, dgl. 


11. Kaufleute, Buchhändler, | 
wenn jelbjitändig 


. Sonitige Gejchäftsinhaber 
und Gejchäftsführer | 


. Kaufm. Kontorperf., Reif. 
. Sonjtige Handlungsgehilfen | 


ee Tragen Ve 


Bun. Ne Ale 


= 


Es 


Berjich.- u. Banfbeamte 


Eye 


. PBrivaterpedienten, KRafjen ie 
boten u. dgl. 


. Metallarbeiter 


. Zleiicher 
1. Schneider 


. Schuhmacher 


ren 


. Gelernte Arbeiter im Bau- 
geiwerbe, einjchl. Steinmegen | 


. Gelernte Arbeiter in der | 
Buch- und Steimdrudferei 


. Sonitige gelernte Arbeiter im | 


DD 
[571 


Bergbau, Gewerbe, Handel 
u. Verkehr 


. Ungelernte Arbeiter im Berg- | 
bau, Gewerbe, Handelu.Berf. 


. Selbjtändige Landwirte und | 
Gärtner, Verwalter 


. Sehilfen in der bit 
Ihaft u. im Gartenbau . 


& 


. Gaft- und Schanfwirte . 


| 
Kl 
. Gemerbsgehilfen in der&aft- | 
und Schanfwirtichaft . 
. Mufifer, Mufiklehrer, aeg “ 
länger, Schauspieler . 


32. Sonftige Berufe . 


Gejamtzahl 
der Ehejchließungen 


Bahl der Männer 
vornftehenden Berufs, 
die heirateten zum 


Bon den Frauen, die fih mit Männern vornbezeichneten Berufs verheirateten, waren 


are mehr 
1. Male im Alter von ala 1 Jahr 
unter I a E über ha jünger | älter 
30 35 40 teren 
ala 
Sahren Aal der Mann 
B. 4, 5. 6. T. 8. » 10. 
33 73 WED Fon ano 6 90, 18 
29 151 2a WA 2 7 105 S) 
11 18 2 1 16 7 
7 11 2 11— | — 10 3 
35 8| 28| 9 6| 21 135 | 18 
33 67 838-1. 4 | 3.110201 2199715 
15 241 16, 20 on 64| 15 
23 LIION 93) 23 
56 951729175 1, 20a de 
55 16.293 7571,30 808 3A DA 
56 45 KB ne 7 65 | 10 
73 59 31 11— 5 Sa dl 
27 2 — 1|l— 5 311,12 
28 28 33. 1 Le 48| 11 
639| 323) 29) 5| A\126| 578 |233 
853| 413| 49| 9 | 1146|) 824 | 280 
61 51 zasakall |. 3° 90 |. 37 
61 32| 10) 11 — || 22 8 | 17 
50 35 8 — | — | 31 An 25 
48 21 Sal 2|| 34 68 | 22 
35 33 2 | — | — || — 46 9 
ı18| 24 1 1l—|— 29 5 
197° 94 1 FI FIT N 
13 16 2 le 17 6 
11 15 31 21 — 5 22 3 
13 16 6.1 8 33 7 
il, | 9 11 21 — Mi 18| 10 
15 16 LNaleı ä 26 6 
92 sr 20: 1 3 839101301057 
85 86: 26:17 122 2222 138 | 56 
20 17|— | 11 — 3 19 6 
26 20 21 21— 5 32 6 
51° 57,°,9 177.) oo 85107 
50 1 59 | .12.| 1) —10291221012) 123 
222. WdE 2A 6 | 116 264 | 160 
280 | 190] 39116: 91136 372 1173 
3 6 Be m 2 10 2 
N 2 Bl 3 ou 
11 8 Zah 5 16 5 
13 16 a lt 3 22 R 
1 6 AN 8 14 2 
2 5 Be u 6 11 2 
15 15 De 6 22 9 
11 19 6|— | 1 4 25 7 
5 6 Se 7 14 5 
9 6 31 — I — 5 13 9 
6 8 Ah 3| 19 32 ®) 
6 12 44 As 30 6 
1554 11414 | 283 | 68 | 38 || 638] 2 366 | 791 
1 827 |1 533 | 350! 74 . 39 1692 3 2:787 . 772, 


erwerb3tätig al 


u 


treib., Gejchäftz- 


Gelbit. Gewerbe- 
führerinnen 


m 
er 


| 


art 


| 


gen 
Hawk Bor 


lo Son 


pi 


| 


Gehilfinnenim Be- 
leidungs- u. Rei- 
nigungsgemwerbe 


409 
512 


Arbeiterinnen in 
induftriellen 
Betrieben 


„ 
12 
Di 


1793 
2 044 


Handlungs» und 


190 
230 


Bureaugehilfinnen 


Bedienftetein Gaft- 


DEE RU N Re en 10 en! 


2. Schanfwirtihaft| & 


Dienftboten und 


Kr Io Dr 
ON PH SI PD Dawn mn PO vo | 


Wirtichafterinnen 
Angehörige freier 
Berufsarten 


m 
en 


om 


je 
ve Aw MH Mo mw we 


320 
328 


Bald. u.Scheuerfr., 
Tagelöhnerinnen 


je 
-ı 
. 


else ee 


rl 


2 


Kasse 


gen 


Ersenlare lot 


Die fich berteltalen] 


& Heivateten weibliche Berfonen , 


. 2771 heirateten weibliche Perfonen 


Dresd 8 3: \ = 
ar 3 den Männer | ei : n 2 eV Babl ber Epefehließungen, bei denen 
FREE 3. ll« % . 
MB fe | en. | sum nie Miäätte| m | am | aA |Atöstit isn Weed A) | Ar Brei 
ftand | häufigteit |1- ale | en, = Er dei. fammen |1. Male en [etc ner) Fahres- ne jeivate e mährend die Grau 
=». 3. Bu UFER EN. |; -®, 109% 11. | 12. | Tacmaaa as 1 grauen (zu B) ih verheiratete zum |parunt n 
R de3 Mannes T. » 3. und söfeden ee 
ledig | 1.Mal [12534 | 501221) 16| 15 113287 J13 731 | 5601289 | 20 | 9 14609 Mate | Male | ars | mar | 
veriv. lo Mat! 1048| 332] 70| 39| 8 || 1497| 1206 ı 3891104 | 30 | 11 || 1740 us 
ge og| sol al 8 —| A| si 85 a 65a + NT Elan 
vermw, |) 3. und | 71 Ssimeg 10.0.8 121 47|. ;31| 10 1 mw 95 Mit Intericheidung des Alters des Mannes. 
35 | geich. || m. Mal Bunt 8 2, 1 47 6 5 — We 14 1 | A | a E 2| 13 || 1558 
my a an 25 Jahren 5 6 1| 31 || 4622 
zuf. 13971| 955|338 | 75| 25 15364 15 309 |1 070| 445 | 66 | 25 |16 915 1904/05 | 25 58 l14as0l Frl 1| 32 | 1508 
ledig | 1.Mal [16274] 5421307] 34] 11 |17168|17190 | 5581314) 22 | 11 18095 | 770/10 V 30 Jahre | 3821| 175 6 | 102 || 4002 
beriw. \o gmag | 1007| 327 70| 30) 6 || 1440| 1210| 406112) 37 | 11 || 1776] 1904/05 30 bis 466| 94 10) 40 || 570 
96 ! geich. sa8| 72) 52) 7| 1| assı a02| 9ıl 62 12 | 3 57011906/10 || 40 Jahre || 1413| 300) 13 | 144 || 1726 
i8 |veriv. ie er! 85 45| 12 NE: 152 55 291,  .Gujee 3 110 5 1904/05 40 bis | 111) 100| 12 | 40 223 
Wi geih. Im. Mall 35| 15) 51 1] 1] 57) 20] 16 6] 1 |— || 43f1906/10 || 50 Sahre | 287| 2651 48 | 92 | 595 
auf. 17749 1.006] 446 | 79| 22 |19 302 |1s 877 j1 106| 500 | s3 | 28 |20 594 | 1904/05 50 bis 27| 52 12| 14 91 
| 1906/10 |) 60 Fahre 78| 2090| 48| 63 335 
ledig | 1. Mal [15 971 | 535] 382 17| 20 16 925 [18180 | 5071351 | 27 | 16 |19 081 | 1904/05 iiber 4 27\ 14 8 45 
91 Be 12 Mal | 1252| 4001128| 65 | 19 | 1864| 1196 | 4411134 | 56 | 14 || 184151906/10 j 60 Zahre | 22 891 26 15 137 
| geich. | ” 416| 111) 85) 17| a | 633] 404| 108 81, 14 | 5| 6i12lp, der 5 9 
Bew. Wa mbl mol 1a aol ai nl al a al sl 1) © a N a ea 
geich. | tv. Mal 31| 20, 10| 1| 2 64 24 218 4 | Han 40 1 1906/10 laum 1. Matell 5 9228| 376 16 | 193 || 9620 
zuf. 17749 |1 115/618 |116 | 47 |19 645 |19 850 |1 091] 574 108 | 36 21 660 | 1904/05 |}... vel| 341 | 1961 28 | 70 | 565 
1908/10 garm 2. Malei| g76| 6251 97 | arı | 1598 
ledig | 1.Mal 16103] 4631421 | 20 | 18 |17025 [19098 | 475/419 | 12 | 22 20 026 | 1904/05 Id 3R nl 27 35) 11 13 73 
veriv, 1397| 4581172 | 56 | 17 || 2100| 1252 | 468157 | 59 | 26 || 19629 1906/10 |J weit. Male 191 1001 728° 24 199 
2, Mal 3 
E geich. I” 539 | 104117 | 10) 9 | 7791 549 135122) 13 | 5) 824|1904/05 || darunter 91| 561 7| 370 || 154 
} g, Mat | * ne 18 Ir 2 Er RE ” " 6| 3) 1122 1906/10 || gejchieden | 264| 179| 29 | 96 | 472 
geld) >| 181.18 | An 11 21  6lfogayos| Summe j| 3568| 3761 51 | 147 | 3995 
zuf. 18159 |1 087| 746 |105 | 49 |20 146 |20 981 |1 132 723 | 91 | 58 22 985 | 1906/10 Be taden! 10179 |1 101| 137 | 447 |11417 
gelte 10. Alter und Chehanfigfeit der Ehe: | Tabelle 104. Geburts: und Wohnort, jowie Glaubensbefenntnis der Che- 
ihliegenden in Chemnip. jhließenden in Chemnip. 
(Zufammenftellung auf Grund von eingefandten tabellarifhen Überfichten.) 
Bahl der Eheichliegungen, bei denen der Mann F 19 S Bahl der Ehejchliegungen, bei denen ber Mann den vornbez. Wohnort Te: 
das vornbez. Alter hatte, bzw. zum bornbez. Wohnort (zu A) bzw. Geburt3ort oder das vornbez. Glaubensbefenntnis Hatte, R 
Alter \ A) | Male fich verheiratete, während die Frau Geburtsort während die Frau an 
ahres- ee „Jahres- (su B) das tehend 6 
uppen a alt war re . bisher wohnte | geboren war | Staubensbefenntnie Hatte | BT 
des Mannez [unt:| 18 | 21 | 25 | 30 | 40 |50 m. DetenstniS (Zu im  \anßer-| in | im | aufer- | | jonft |jgrae-] Mannes 
e8 Manne 18 a an ae: ER Er ar des Mannes Shemnik ath. a a evang. tat. a Ks anne 
= | EEE 5. 6. RE 8. 149: 1. | 2. Bere, 18 2 10] 
A. Mit BD ende de Alters des Mannes. . Mit nr all dindehe, Ee dee Sale des Manner. 
zen unter 20 | 328] 8881| 2821 40) — 1904/05 eh Chemnib (leo 1 33311 524 3 0731203 | 34 8 | 3318 
06/1011 25 Jahren ° 109012740 662] 81] 4| — | 1908/10 |j "Pe 9ars 200 13 1 102la 3sılı 328 8983|660 | 65 | 13 | 9721. 
04/05 25 bis 1731| 671) 511] 137) 7| 145 1904/05 übriges | 463 31 1 229 220) 46 AT ION FE 1 495 
06/10|) 30 Sahre N 512/11 91011 279] 271| 11|. 25 1906/10 Sadjen 1 224 56 AI 6941052612104 1012331 2971717 51 1284 

/051 30 bis | 1 37) 134/ 1781 187) 32| 14 1904/05 nicht in | 170 4 8 110) 58 14 I 1 1 182 
06/10) 40 Zahre 3 106) 430) 554 538 89, 6 1906/10 Sacjen 378 4 | 30 245). 115| 52 B8ll Lin un8 512 412 
a 40 bis Bra 3310. 891.72 113 B. Be einlegen des Geburtsorts3 des Mannes. 

06/10 50% sont ı 7 28 72] 2341225 | 281 1904/05 Chemnib | 1113 5 598I 447) 94 || 1084| 42 | 12 | 1.| 1139 

04/051 50 bis ER ıl 8 18! aa| a0] 1908/10 [I "9° 3181 56 11 1 78alı 221] 244 | s11dl1ııa3 | 19 | 1 | 3248 

08/10) 60 3 I ıl 3] 14 56/156 1051 1904/05 |\ ihriges (| 1957 | 75 |-10 || 7901012) 240 | 1946| 72 | 23 | 1| 2042 

005 6m m — | 1 | 3] 9, 39]| 1906/10 |j Sacjen || 5606 |157 | 25 [24012757 630 | 5523212 49 | 4 | 5788 

06/10 eh Sünre —| — 2 3 10| 28| 94] 1904/05 nicht in | 778 27 9 284| 343] 187 697/102 | " | 8 814 

B. Mit Nnterjcheidung der dorangegangenen Ehen 1906/10 Sachen 2292 47 41 817 954 609 1 9591374 | 222,25 2380 
Sy Mannes. C. Mit ee: des Glaubensbetenntnijjes des Mannes. 

04/05; das 1. Mal 52711 6331 876] 259] 33| 21 1904/05 vangelifc 3547 | 116 | 21 |1 58711 677] 420 || 35251135 | 23 | 1 | 3684 
06/101j003 1. all 60 60 1167749142254 622) 80 13] 1906/10 je gell) 10.056 337 69 ja Tı3la 5211128 | 99131401 | 45 | 3 [10362 
04/05 \pag 2. Mal 2 14 73) 128) 195105 | 48] 1904/05 | xömiich- | 262 6 2 20 LO 93 189 80 | 1|— 270 
"al al 51 35| 188] 312] 519370 1691 1906/10 |) tatholiich | 890 | 17 | 3 || 228 357 325 | 609895 | 5| 1 | 910 
04/05] das 3. und (| — | — 2 8) 20 26) 17] 1904/08 |, ei 31 N Eye 13) 1 |18| 32 
06/101] weit. Mall| 1 4 11) 18) 49l 63 | 53] 1906/10 [Iertt © 102 6| 4 | 46) 501 16 69 4 1399| — | 112 

darunter || — ı 20 38 56| 26| 13] 1904/05 |: 3 Sa a N Da ee a en ie J I 
Moda | iol sol. ziel 288) gl 311 1906/10 || © araeltiigh | Dial 4,16 6 | 1136 33 
ne | 29 | 5411 70811 012) 4741164 | 67] 1904/05 | Summe | 3848 |123 | 24 |1672j1 802] 521 || 3727216 | 42 | 10 | 3995 

TS Frauen! 66 11 716,5 11312 58411 190,513 1235] 1906/10 I. Frauenlj11 0803) 260 | 77 \5 001)4 93211 484')|10 597,700')| 90 | 30 [11 417°) 


n Darunter 1 Fall mit unbefauntem Geburtsort des Mannez. 
x 


Tabelle 9a. 


Alter und Ehehaufigfeit der 
Cheihlichenden in Chemnip. 


a Be 
Tabelle 11. Dauer der Chelnfigfeit der fid) Wiederverheiratenden in Dresden. 


(Auszug aus einer handiehriftlichen Tabelle mit Angabe fünfjähriger Alterögruppen, wobei die Dauer der Ehelofigfeit wie nachjftehend und nad) einzelt 
Jahren bis zum 10. bei beiden Gejchlechtern unterjhieden ift.) 


ae de rauen Bahl der Männer, er ee ee a verheirateten, Bahl der Frauen, ne al a verheirateten 

: 8 rer|86 be- “ui a0 12 | 3718 N 08 3 “15. |. 6 Wera be | zu. 

es vie) Be nelsienineasfetn nina ms ame sn Tee Fim- | 10 [5.12 Bis 18/bis 24| iss | isa | His 5 Isis elbis zI6. 10) 10 |tanntel = | 

/ ” M. |Mon.| Mon.| Mon. Jahre Jahre Sabrel 8. | 8. | 3. | $. |Dauer|| men | M. | M. | Mon.| Mon.)Iahre SahrelIahre| S- | 3- | 3: | 3. |Dauer]|| mei 

e" l.!:jJa|/sle|r|e| [10|1|12 |. || 1 [5 | 16. | ir. | 18. | 19. | 20. | 21. | 28. | 28. | 24. | 25. | 26er 

1. Berwitwete Perfonen. . 

1. Zm Jahrfünft 1891—1895. R 

unt.30%.] 3| 17| 2727| 22.| 54| 14| 13| A| 21 — | — | — || 156 er 71.211.191 7274228 2 6 & 41.174 | 
ib, 3068 - 40 - 7| 68| 78| 67/184] 82| 30)24| 26| 9) 6): 1 | 582] 10 | 36 | 56) 51] 80) 59] 34! 29126 | 45| 201 3 
EAN = hl: - 51 39| 52| 45/146! 70) 41120| 17) 22/19| 4 | 4860| 5/10 | 40| 33| 32) 43| 33| 32129 | 43| 611 2 
AR A EN 41.131 24] 21] 84 |,511 211.13 1 161.14 18221728111. 2 7 4 Sal. 4| 6' 7, 12| 26| — 
- 60 Jahre — | 10| 18] 6] 30 3158| 8] 5] slu fange lan] ||) - | BJ Peer 
zufammen| 19 |147 |194 | 161 |498 | 232 |114 | 66 | 67|59 | 54 | 7 Leis] 18 | 55 |124 | 107 |150 |129| so| 73| 68 J10sj113| 8 

2. Zn Zahrfünft 1896-1900. 

unt. 30%] 3| 15| 25] 19]. 49] 19| 5] 5] 21 — | 9177421 716 | 3838| 3834| 33] 61 13/78 1] 11—| — 
ıb,30bi8 - 40 » | 12| 48| 63! 471143! 72| 2730| 33) 5| 3 2 || 4851 10 | 23 | 67) 58| 61 | 48| 51 | 30] 27 | 42| 201 — 
PEN > EHUN- 81.84. 614 .47211561.71:1 .5072797231%211717 1.1 5221 A |i5 | 4383| 27| 54| 48| 32) 237 26 1 ABI a7 za 
Bihler e.n60, > 41164 27 1.241109, 401 261,154 21.113.117 4 || 316] 1| 4 7 8 8| 14 81 2717| a 3 = 
- 60 Zahre ı| s| sl 88] 13] 32] 10] 7 ofen 17] | 11 - = 11 2) To 
zufammen| 28 |122 | 185 | 145 | 495 |215 |120 | 87 | 92| a9 | a7 | 7 In 592] 22 | 59 |155 | 127 |157 |118 |105 | 68! 61 109 10a] 1 


3. Zm Jahrjünft 1901—1905. 
unt.30%.| 5] 16| 37| 32] 76| 24] 18] 3]; 1] 1[ | || 213| 5 | 11} 29) 21) 34| 27| 15| Sl aaa 
üb.306i8 - A0-| Aa| 6a| go! Tr laaa| ss| 53122 | 31lıı |11 | A | 699| 3123| 46) 57| 97| 66| 48'839) 29! 40) 20) 6 
- 40 - = 50-| 8) 34| 55! 58/164! 87| a2\30 | 86|7|16 | 2 || 559| sıs| 28 53| 68| 50| 36| 29126 | 53] 52] A 
50 =» 60 -| 51.20] 32] .832j129| 71) 41124271 25] 19 | (aus | a1| 4| 7| 9) 14) 35| 12! 10) 9) 919 21 = 
- 60 Jahre ı| 2/8] 5) sel al 2] oJ ala BR aa ı | || 1| 2) 5) re 
zufammen| 23 |141 |222 | 204 | 651 |293 | 166 | 88 |104 | 71 | 52) 8 8033 21 | 59 | 112 | 146 |226 | 160 |110 | 84 | 65 |114 |119| 15 | 


4. Zm Jahrfünft 1906—1910, 


unt. 30%.| 215] 22: 28| 70} a1j7a3| 5.31 1 [Be ass] 2]20)|:23| 181.36]201 10) oa 
ib,30bi8 - 40 - | io| 51! 97| 94 las3 112 | 52128 | 91a) 8! 5 | zas| 5] 20! ao| Aa| 77| 68| 56| 37125 | 39| a1 2 
- 40 - - 50 - |: 3] 37| 62| 59 aaa lııa | 61|28| a1 32120) A| 684] 5|23| 38| 31! A5| A1| 35| 35| 34 | 57) 54| 3 
2:60 »v.2.60.2 | 51 20 -2112851351 zz a7) ad) 28 Hu, 2 4621|—|10| 11) 14) 22) ı8| 16/16) 5) Al T 
- 60 Jahre 3) 6| ı2l a2| eal a1) al s|as|ı3]eol. ı ! eos |—| ı| 1) 1) 1) al aaa 

zufammen| 23 | 131 | 234 | 223 | 726 | 354 | 196 | 91 |119 | 77 | 77 | 17 Io ass 12 | 73 |122 |108 | 181 |148 | 121 101 | 69 |124 126 | 7 |} 


2. Gefchiedene Berfonen. 
1, Im Jahrfünft 13591—1895. 
1 1. 2 2) Ar 


ut.303.| 5] 4| 7| 5] 13] 4 5 181 8) .9| 5] ,7| 9) 2] Ser 
üb, 30bi8 - 40 - | 33) 26| 13) 18) 38| 35| 1514| 15 27\20| 23| i8| 27| 21) 16) 9110 oorzaree 
0 2 2 502 1718..18 1901081. 2749 121,918. 1,404,.13 9| 5| 7| 8|.14| 9| 51 6) 7 70 0m 
ET N a IR en el —ı |: 3.072) 2 See 
- 60 Jahre a a -/2]1-| 1212) 
zujammen| 64| 54| 32| 33| 91| 47| 38| 26 | 34 54|33| 42| 27| 50| aı| 23| 28] 20 | 35| 15, — 
2. Im Zahrfünft 1896-1900. Ki 
int. 808.110], 1110] 314) 71. ale 18| 15) 8| 8| 7| 51 (Sa 
ib.30bi8 - 40 - | 39| 35! 31| 11! 58| 27| a1l10| 11) 5| 2] — | 250/41 |40| 32| 29! s6ı al 9| 9a 7 ei az 
40 - = 50-| 321 21| 7| 7) 26] 11|>14 11 | 1021 J10| 2 170|14 | 6| 10) 6| 14] A| 10, 10) 2 ma ze 
50. -:=- 60-| 51 3| 8) 4) 9} 4] 8). 4| 2) Same 1 50h. || 1, — 1004 2] Zoe 
- 60 Jahre 3 — | .1) 8l.al 2l 1l24 2) ale | 1) 2) | SoSe 
zufammen| 89| 61| 51| 26 |110| 50| a7| 26 | 23| 32 | 27 | — || 542| 84 | 59 | 61 | as] 60| 35| 24] 20/12 | 36] 33] 1% 
3. Im SJahrjünft 1901—1905. \ 
unt. 308.1 19| 12] 14| 14| 10) 6] 3) — | — | [je 778193 | 14| 36| 16| 27| 14| 9| A| Sl au Er 
ib,30 bi8 - 40 - | 47| 23) 33| a7) 73| a7 31/13) 14| 8| 1 | — || 8317| 32! 38| aı| a0| 50| 30| 251 aslıa | 151 181 23 
-40 - = 50-|23| 25| 21] 14| 39) 26] 20/12 201 7| 6) 3 216] 9 17 | 13| 11) 17| 12| 11:13] 9) ao 
=50.- = 60-1] 51 7) 8] 71 911012. 19a | Alıs) serie 3.2) 2] 16-2 100] vo) 
- 60 Jahre 2b al.) a een 1 
zujammen| 96 | 68| 7a| 63lı33| 91| 55|29 | 39| 30 |ı6 | 3 || 697| 65 | 72 | 93| 69| 95| 56| as| a7|a7 | 38| a7| 8 


4 Im Zahrfünft 19061910. 
mt.30%.[14| 10) 10) 2) 14| 8| 2) || —/— || 65[24]24| 37| 1a] 26| 17| 6| 2) 5 all 
üb. 30bi8 - 40 - | 44 | 54) a1) 2210| ası 38126 |a8| 8| 1] 1 || a1alaa | 54| 56| 30| 55| a1! 29| 24 18 | 30| 11 
- 40. - 50-|32| 23| 22] 12| 59| 25| 2221 | 2619116 | 1 || 2rsjıe|ı7 | 16| 19| 25| 23] 12| 11/17 2612 
5060-7765 10| 4 307) 3 es, 3] 7a) Mol aa 
- 60 Jahre 5l.el a] enal-ıl ir 2) ale ls] => | Ba Se 
zujammen|102| 96| sı) 47/ıs9| 92| 67/50 | 62| 33 |32| 2 || 853] 86 | 97 J113| 65|108| 87| Aas| 39|a2| calas| 3] 


— 6 — 


B. Geburtsfälte. 


Tabelle 12. Alter der Mutter bei der Geburt der einzelnen Kinder in Dresden 
Amit Einjhluß der vorehelichen bei den ehelich PareRen) ; 


Bahl der Säle, in ‚denen bie 3 Mutter bei der Geburt des Kindes alt war 


SERR u. 


ngezahl 


unt. 16. 176. 18 6.| 19 6. 20 bis | 21 bis | 22 Hi8 | 23 big 24 big [25 Bis] 26 Big 27 vis 28 big | 29 bis |30 Bis |31 bi | 32 bis 33 bis |34 bis |35 His | 40 bis 456. üb. Zolae: fammen 
08 Kindes 16 | unf.| unf.| unt.| unt.| unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter N unter | unter | unter | unter | unt.| 50 Ingrene D) 
= 173.1183.1193.1203.| 21 3-22 3.123 3.124 3.125 3.126 3.127 3.123 3.|29 &. 30 3.131 3.132 I. - 34 3.135 3.40 $ 45 3. 509.1 3 
2.])2|2|/5|6e] jo an 195 | 18. | 10. ash ao am 38, RETTEN 


a) Ehelih Geborene. 


E.. aus einer handjchriftlichen Tabelle mit Angabe der einzelnen Atersjahre der Mutter bis zum 40, Jahre, dann nach fünfjährigen Altersgruppen 
ı fotwie jeder DOrdnungszahl und mit Unterjcheidung der Lebend- und Bl eRnreneit 


F ’r ad Sancianl tr 


md . .]|1|81|35|111|344| 606| 8881 1021 12411 138|1 080 597| 486] 391] 284| 238] 2051 157] 451] 114] 6—| 424111 016 
aus1.Chel ı | S |35 |1ı1]344| 585| 888|ı 1oolr 12011 ızılı 077 Fe I 5851 4691 367| 255| 218] 171) 138| 349] 70| 2|—| 4o2Jlıo 646 
find . .|—|1 | 2| 18] 78] 202| 428| 624] 838] 920) 913] 882) Sa5| 704 559| A531 379 3071 245 1891 484 111l| 55—| 247] 9180 
er...) | 2 14 32) 94 203) 3681 502] 609] 578) 611! 590] 566] A861 A20| 316) 265 214 599) 107 G— 2061 6 582 
#2... 1—-|—| 11— 4 17) 53) 118] 206) 298] 393] 406] 4384| 407| 398] 3481 302) 283) 227] 6351 134 3 | 143l 4 667 
2.2... || |— | — 4 6| 271 59 126) 159] 2401 242] 285] 3138| 325| 2681 231] 184 615| 1661 3I—| 113| 3953 
= . .1— | |1— | | — —_—|— 1 6 15) 34 78 113] 132] 165] 170) 195) 2161 187) 198] 5861 1861 5] g8l 2287 
2 . 11 |— 1 — | — —i—-ı—- | — 6| 10) 211 52] 581 81) 98] 114] 135] 1261 141] 516) 1711 8I—| 66l 1537 
‚10. ind I— |— | — |—|— = 1 — 1 3 3 18 37| 56| 110) 125| 158| 189] 200) 975! 4511 30|—| 113| 2363 
errteln — I —| || 1 | — | — 1 ll 7 8 19 27 48 449) 350] 26—| 561 937 

weit. d.|— En are || — | ee 2, > 17] 29 6— 4 52 


fammen®)| 1 | 9 |37 |132]436| saalı 4311 990]2 481|2 8483 073,3 05313 002]2 795|2 6o6|2 426]2 198]1 959J1 Taglı 55115 327I1 sıol 98 |ı arolaı 574 

} 2. Im Jahrfünft 1896-1900. 
ind — | 7 [56 11391428] 790|1 205|1 554]1 626j1 52011 36011 167) 941) 694] 530] 460] 314} 277| 2131 174} 473I 113] 91] 51814050 
ar, aus1, Ehe — 56 11391427] 78glı ı98|1 552|1 622|1ı 5ı2] 1 3481 156| 922) 6801 508 435| 295| 244] 190) 157) 3631| 65| 6|—| 492|13 672 
Kind 1 |—| 6) 37104] 271| 566] 8401 1621 211]1 23611 07811 048] 844) 703] 548| A806 357 277] 2301 Beil 118 7 Srrhizia 
Ze |. 5 
a, 9 


—|—| 3| 13} 60) 145) 323) 490] 669] 774| 821) 789) 744| 643] 565) 513] 3611 357) 2741 6491 141 —| 242] 8339 


—|—|—| 2) 8) 20) 83] 195) 264 373| 470) 501| 525] 494 511| 437! 373] 3ag| 292] sıal 1490| ol—_| 21al 5867 
2 2 BEN NE — | — | 15) 85 87 144) 223] 307 309| 351 371) 331) 322] 299) 2451 790) 1751 I] 1190| 2011 
Er a ET a ee 2 18] 37) 76) 140) 182) 217| 2386| 257) 263] 265) 2411 765| 198| 101] 1021| 2912 
ae |. IE 11 3 7 18 48 93 104 140) 157) 180l 173| 1641 6221 167) 11l | 8al 1889 
EI | | _ | es ESS ıı ı 2 8 20 49 90) 115] 181] 164) 231 22111148] A18l 32] 1201 2682 
2 5 Al ABER, BEE HERE BEE Beni) | 1 3 11 16 28| 36) 50) 4531 374] aıl—| 61] 1013 
ee ee eu a Be 35,94, Pan We 0 u 1612 A 7 RS 
fammen‘) 1 | 7 |63 J129/547]1 130|1 9372 815|3 517]3 773]3 933|3 861|3 7943 441|3 135|2 957|2 692 911 89116 314|1 9001140|—|1 745|52 551 
3. Im Jahrfünft 1901—1905. 
5 |36 [160/404] 7891 172]1 49811 6271 62511 50311 23911 015| 808) 662] 438] 363) 2791 209) 189 n 121] 3| 1] 583114 667 
m 5 |36 160404] 789|1 17011 495|1 61g|ı 61411 493|1 218) 9095| 7891 632| 416| 334] 252) ı185| 153) 394 72| 3) ı | 560|14.235 
ind ..1— [|| 2| 28125] 308) 554| 9001 1761 30511 44611 41011 22811 012] 848) 6501 488 352) 3171 240] 6061 1231| 7 313113 128 
De... lo | 1) 117) 46| 181l' 338] 531) 771) 871| 992] 985 9031 856 6683| E17! 487) 3651 302! s5al 1531 A| a75| 9946 
= ...1-/-|-/|-| ıl 6) 34 79 171) 327) a8s| 571) 642) 664] 660] 542] 548] 458 376| 3041 9301 1731 11 —| 2001 Gage 
Ey a 1 2 12| 35| 123) 189] 253] 377| 415) 408] 456] 390] 377) 3825| 2611 910l 1751 12| ı | 1690| 4793 
ee 1 3 7 19 65 127 164) 227) 2701 287| 277) 2661 292) 262) 812! 195| 10—_| 1238| 3 983 
et 2.) | AT Tr 9 ER 2 3 20 29] 60) 88 119] 179] 181) 193] 218 188 717) 220 9—_| gil 2935 
| | | er ME 3 9 31 54 83) 1388| 163) 221] 275] 30111497) 551l 26 —| 176| 3352 
Zee RE BE ae BEE en. \.__ 1% Ir x3 ) 155 24| 40] 78) 5721 420) 42)—] 80 1204 
ri) || Ve _' Zoe Ser re ern 111241.581| Sinn ass 
Be 2 | 5 |&o |1891547]1 1501 943|2 83013 5a9la 1734 585|4 6314 502]4 1723 909|3 367|3 042|2 657]2 4172 1257 43612 191/129) 2 |? 022159 605 


4. Sm aut 1906— 1910. 


find . .|—| 1 |35 |118j377| 773}1 150|1 43311 45811 5181 4851 18111 033 = 6 513 129 324| 268 185 537 141 7I—| 560114 515 
0 — 1 14911432|1452|1 513:1 11531 004| 839 9| 492| 406| 293| 241) 164| 430 4| 41—| 540|14 105 
ind r Er: 1921 3094| 373 581 EITHER PTAIBReR 998] 814] 664] 5401 486| 384 2591 6538| 128| 8—| 29612151 
—|— | ı[ 2] 12) 49) 139) 270| 359] 571l 700) 725) 797! 811) 724| 653] 5741 5021 384! 3201 785 1608| A| 2a5| 8552 
—|—|-/-| ıl 2 24 48| 148) 207) 311) 374| 485] 500] 518| 493] 516 1427| 3837| 299l se3l 209 6I—| 167F 5819 
—i-|-/-/-| 1 2a 5[ 35 85) 134 167| 256| 276| 350] 381 371) 346| 355 280] 935| 212] 14l—| 162| 4206 

er 2 EN a EB 1 3 14 52] 68 111) 175) 210) 266| 253] 261] 2391| 237 823) 208) 10—| 115| 2932 

| a BR 3 KR ER ı 3 ı3l 17) 53 77) 116) 125) 188| isil 199) 1701 676 2271 lıl 98l 2055 
10, ee a 11: 7 - 10m = 185| 224 271) 2901308) 548) 36|—| 175| 3120 
E15, euer il.) _ | 058 Saure 11] 26) 38| 52] 515] 409 35|—| 66| 1088 
u .=-/-|= ee | — = | Ale in) | 5230 228), 82), 10102008 
ammen®)— | 1 |40 115048411 100|1 83612 57513 008|3 531/3 Sen scol 779|3 720|3 515|3 2133 067|2 778|2 525/2 092|7 118j2 2981132] 1 |ı 894|54 516 


b) Unehelih Geborene. 


sug aus einet Handjchriftlichen Tabelle mit Angabe der einzelnen Altersjahre der Mutter bis zum 40. Jahre, dann nach fünfjährigen Altersgruppen 
jormie jeder Dronungszahl.) 


1. Im Einddhi re 


| A8| 765] 557| 463]. 339 192] 139] 116| 92] 81| 72) 52] 44] 169] II . 16593 

= 7 er 7 7 168 201 238] 270) 259) 236 208 145, 124 98 70) 601 561 36] 35 86) 23 21 2 414 
SE 5 101 asl a9) 57) 69 66 60 65l 5A R 47 3 28 25 iso 713 
2) 1 Tor 13, 18, 25 = 24 EI N Ha 216 
ze ae 7 DR: ul | 30) 10 3] . | 15 

nm Sl 23 | 52 |221]517|7s5l1 oa2lı 07211 059] 94) 800! 656| 528] 434) A: 284| 241] 1984| 171] 141) 111] 356] 110 9|ı 10 051 


infehliegtic der ehelih Geborenen mit unbefanntem Alter der Mutter — 2) Einjchließlic der ehelid Geborenen unbefannter Ordnungszahl. — 3) Orbnungszahl unbekannt. 


Bi » 
WAR 
vo 


— a — 


Noch Tabelle 12. Noch: Alter der unehelihen Mutter in Dresden. 
Bahl der Fälle, in denen die Mutter bei der Geburt des Kindes alt war | zufammen 
DOrdnungszahl des Kindes | unt. |16 B.117 6.18 b.| 19 Biß | 20 bis | 21 bis 92 bis | 23 His | 24 Bis |25 Y.|26 B.|97 D.|28 0.39 6./30 B.|31 1.|32 6.38 6.34 6.35 6.40 6.|45 6. ie na E; 
16 | unt. | umt. | unt.| unter | unter | unter Pe unter | unter | unt. | unt. | unt. | unt. | unt. | unt. | unt. | un. | unt. | unt. | unt. | unt. | unt. En Alters) 
3. 17 3.18 3.119 3.| 20 3. | 21 3. | 22 3.| 23 3.| 82 3. | 25 9. |26 3.27 3.|28 3.29 3.130 3.|31 3.132 3.183 3.34 3.135 3.140 3.145 3.150 3. e 
1. as a se ee ur 5 | 10. | 11. J12. [as | 1. | 16. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 22. | 23. | 24 | = | 28 
2. Si Ss 1896—1900. Ba. 
LIND. nee none 21 | 87| 281] 681] 1 022|1 2281 1187| 929 542| 404| 300| 223] 150) 111/102] 78] 66] 60] 49) 149] 57| 3 8.484 
2 VE ER TTREE je 4 10) 33] 134] 249! 329] 386 381 335 287 212 178] 137] 148! 97) 75) 73) 481 38 961 19 3 ‚272 
2 —ı 1 1 3 27 Aa 72 68  7al.72l 76 62] 60| 61] 54] 49] 241 30) 22] 65) 12 — | — 877° 
ES — |||! — 2 a) H 23718) 19) 25! 13] 23) 19) 11] 15) 15) 10) 42792 267 
D, vn meitete einder, Ir dee | — | — 1 2 £ 1 4 6| ı1) 1515| 12] 17| 14| 14| 9) 44 8 37 
zufammen:)| 21, 91) 292) 715| 1159] 1506| 1 564|1 402) 1 211] 975) 785] 613| 499 375| 358| 284) 230| 192] 167) 128| 396) 105] 9 | 
3. Im rl 1901—1905. 
BED nn 24 |107| 335) 775|1 0551 2681 1156| 963) 760) 665] 459] 331) 244| 156 154 99| 72] 68] 58| 41|147| 55] 2 er 
ET A Re are Io 3) ı3l 37] 134 2438| 359) 412] 399! 334] 3041239197143 109) 76| 61] 561 31) ABI 92 341 1 | —-|| 332 ] 
33, AR — || 4 ss 19) 541 69] 88 107) 87) 89] 63) 55) 60] 36] 38] 25) 22) 31) 60) 6) 2 | — 924 
CENTRE —|-|1-|1—-! — 1 5. 15) 12). 19531 31) 32) 23|.16| 22) 14| 11) 15) 7 SS a2 re 303 
Bund. weitere Kinder | I | I AT men 2 5b I: 9 17:19) 10) 1321| 22] 11 72998 ERTRFEZ 225 
zufammen:)| 24 |110| 348| 816| 1 197| 1 531) 1 574) 1 462| 1 261) 1 130) 888| 699] 553) 396] 350) 246 206, 182] 137| 146 391| 119) 9 | — || 13 789 
4. Im Jahrfünft 1906—1910. E- 
NDS. ne 36 | 112] 431] 895] 1 341|1 347] 1 276] 1 0856| 766] 533] 419] 311| 220] 149151) 92] 70] 67] A5| 41138] 34 A | — || 9537 
a a 12 — | 14) 5i) 151| 280) 318] 357 355 328| 224| 179] 165) 109, 100 74 46) 52) 41] 43) 77) 17 1 | — 
El N ER RR —|—1— | — 4 18) 501 601 841  85| 73] 731 56) 50] 42] 54| 381 32] 28) 14| 65) 120-0 
ao A — 11 |1-| — 1 4 4 810180718) 271.27 31) 18] 26 241 13], 19) 710) Use 
San. weitere Kinder, | ee 2 2 8 5 10) 8 15 13) 23) 7) 17) 12] 65) 8 1 || 
zufammen:)| 36 | 112 446| 946| 1 496| 1 647| 1 651| 1 477|1 215| 961) 738] 595| a78| 347| 327| 259] 201 171 150] 120| 385] 98) 7 | — | 


Tabelle 13. Zahl der unehelihen Kinder und Alter der Mutter in Leipzig. 


unter |15 Big 16 ||16 Big 17 || 17 Bis 18 |ı8 Bis 19 || 19 Bis 20 20 big 25 25 bis 30 30 bis 85 | 35 bi3 40 ||40 bi 45 || iiber 45 zul. einen 

15 Sahren! Sahre Sahre Sahre Sahre Sahre Sahre Sabre || Jahre Sahre Sahre Sahre unbef. Alters u 

Bene | mw. || m. | mw. || m. | mw. || m. | m. m. | mw. || m. | w. m. | i. | m. | ip. m. | mw. || m. | mw. || m. | mw. || nt. | m. m. | w_ 

1. 2,8 Az; | 11. || 12. | 13. || 14. | 15. | 16. | 17. || 18. | 19. || 20. | 21. || 22. | 23. || 24..| 25. | 36. 37. 
Sahrfünft 1901/05 | 3 | 2 116! ı8| 73 | 51||236|226 || 465 466 || 773729 3 664 3 369 1 33711 250 || 462/397 ||214 211 || 80 | 58|| 5 | 8 173281678 
Sahrfünft 1906/10 | 4 | 3 | 15| 9)| 84 | 81||309|298 || 603,566 || 870/792 || 3 684,3 562 | 1 1661 121 | 439405 179,175 | 65 | 50|| 3 | 8 [7428| 70% 


Tabelle 14. Alter und Nltersunterjdied der Eltern bei den ehelid) Geborenen. 
(Auszug aus handjchriftlihen Tabellen, in Dresden beginnend mit „unter 20 Jahren“ und Angabe jeder weiteren Altersflajje, joiwie mit Unterfepeibung gt 
Jebend- und Zotgeborenen in LZeipzig mit Unterfcheidung von Alt- und Neuleipzig und jeder einzelnen Altersklafje.) BR 


IR, Bahl der ehelich Geborenen 


{ f ii $ deren Vater alt war. deren Mutter angehörte 
Alter der Mutter überhaupt big über über über über über, über || über || unbe, einer jüngeren ||der nämlichen|| einer 
25 25 bis 30 30 bis 35 || 35 bis 40 || 40 bie 45 |45 bis 50150 bis 60|| 60 
Sahre Sahre Zahre Jahre Sabre Sahre Kahre Sahre Zaun) Wiberuspt B 
m. Wan: wi BER mm: m. | m. || m. | w. || m. | w. || m. | w. ||m.| w.||m.w.| m. | || m. || (m. [IK 
1. ze} 8.6] aa) 3: 6. | re | 8. Jo. Paeleri 3. ae. | 16. ||16, | 17. |as.ja9.]eo./a1.] 22m ftaszer | 25. | 26. [2 
A. Dresden. + 
: 1. Im Saberantı 1891—1895. 
unt.20%.] 304] 311] 124) 114| 140| 146) 26| 36 5 — |— || 11 —1 303) 311 
i16.20b. =» 25 - | 4964| 4613|1 03911 006) 2758| 2620| 860| 725 216 08 62 39 14) 9 11] 7) 3) 2) 1—| 4551| 4225 
- 25- = 30 - | 7586| 6951| 472) 436 3579| 32482 554|2 323) 707) 6901 178| 178) 53) 48 30) 2411| 3 2) 1| 5,343| 4 923 
- 30 - - 35 - | 5032] 4867| sol 58] 8751 82012 0852 0441 34911 327] 460) 4391125110) 47| 56 8] 9ı 3) 4| 3048| 2929 
-35- - 40 - | 2721| 2611} 17] 12 126) 120) 422) A2ali 03611 011] 773) 7261244 2261| 88) 8814| 6 1I—| 1641| 1556 
-40- » 45 - 940) 864 2 1 17 181 58 43| 1781 168] 375] 36612211178 79] 8610) 41-1] 527) 469) 
- 45 Sahre 54 39] — | — 1 | 2 — 1 3 14 9] 20] 13] 15] 13) 1 — 31 G, 
sufammen?) [21 601|20 257|1 73411 627| 7496| 6 9736 0075 5933 49613 417|1 86711 7576771585270 274 4725| 7) 6|15 444114 432 
2. Im Sehr 1896 — 1900. 
unt.20%.]| 425] 372] 178 1671| 201| 159] 32) 321 10 3 3 — | 1 —l-I-| 1] 425] 371 
i16.20b. - 25 = | 6906) 6 267]1 66811 475| 3858| 3 45311 08211 048| 227 931 47 52] 16] 14] 5) 3] 1—|| 2] 1| 6264| 5 692 
- 25 = - 30 - | 9325| 8837| 632) 584) A391] 41173 16813 068) 876) 7731 178 215 49) 57 27) 161 2| 61) 2| 1j: 6563| 6 284 
- 30- - 35 - | 6143|) 5920| 80! 86 9561 9152 77812 6641 70611 605) 436, 4541331121] 46 68| 8) 6— 1| 3641) 3505 
- 35 - - 40 - 1 3275| 3038| 18) 14) 148) 136l| 625, 5711 31411 229) 805] 7571261|241|| 89) 74114115) 1) 2] 1811| 1687 
-4A0- - 45 - | 1016| 886 1 1 24 12l 80] 65 186] 156 397) 349239|235| 811 65 8| 31 5591| 515 
- 45 Jahre 75 63| — | — 2| — 1| — 6 4| 20) 17 33| 26) 13) 15—| 1 — 33 23 
zufammen?) [27 166/25 384|2 577|2 327) 9580| 8 792|7 7677 4484 325.3 9991 88611 847731|6941262]241)33]31| 5| 6|19 296118 082 
3. Im Jahrjünft 1901—1905. 
11n1.20.%.]. 8392] 3911716310164] 77187) 1781| 729777391,.039 3 2 41 1 1)—| 14H] 1| 392] 390 
iib,206. - 25 - [16991] 6,6671 392]1 279 4116| 39921 1541106] 233) 220] 72) 44| 14 161 5) 4| 3] 4| 2] 2| 6499| 6219 
- 25- - 30 - [11302110 507| 5411 499| 5533| 5 0483 98413 727|| 9551 919) 185| 216) 60] 641 331 23 6| 5 5] 6| 8167| 7662 
- 30- - 85 - | 7074| 6543| 67) 551 1094| 10273 1762 92011 97911 855] 547 53411361108] 56| 321161101 3} 2] 4281) 3986 
2852: - AU -.| 3794| 3650 3 11 132) 141l| 709) 65311 60711 624 9781 8811249/2371102| 8911112 3) 2] 2117| 2018 
- 40=- - 45 - | 1100| 1092 d 5 14 12 57) 77) 242) 249] 452) 4331237208 891100] 6) 5l—| 3] 590) 545 
- 45 Yahre 61 1 — | —- | — | — 4 — 2 4| 12] 161 31] 29] 12 19) al 1 36 40 
zufanınen?) |30 720/28 924[2 169)2 014/11 076110 3989 1168 5235 029|4 874 3248 2 128|728 663297 268)42'38/15|18|22 082/20 860 


1) Einjchliegliy der Binder unbefannter Or drungszanhl. 2) Einjhlieglich der Fälle mit unbekannten Alter der Mutter. 


vn, 
h — 65 — 
doch Tabelle 14. Alter und PALF FRURICCHILED der Eltern bei den chelid Behorenen. 


Bapı der ehelich Geborenen 


deren Vater alt war deren Mutter angehörte 


It “ der Mutter überhaupt 


über über über einer jüngeren |ver nämlichen | einer höheren 


über über über 
30 bi8 35 35 big 40 40 bis 45 [45 bi3 50 150 big 60 | 60 


unbe» 


Iahre ai Jahre Sahre || Jahre |ganre fannt Alterögruppe ir Be Po 4—19 
A RT -| m. w. || m. | w. || m. | w. ||m./w.||m.|w.| m. | m. | m | w || m | m 
1 I & |» | 10. | 1. [| 12 | 18. jjaa. |as.]a6.]ır. Ins./1s.jgo.iaı.] 22. | 28. ] 24. | 25. || 26. | er. 
| Nod: A. Presden. 
a 4 Im Jahrfünft 1906-1910, 
 mmt20%.| 2861| 331] 114] 1351 132] 155 291 22 8 13 1: 4 11 2 11-1 286) 331) — | — || — | — 
206. = 25 - | 5904| 5 847]1.222.1 295|| 3256| 3 17211 12611 061) 219) 239] 48 52 21.16 9) 72) 4 1) 1] 5511) 5380| 239] 294 153) 172 
25- - 30 - | 9503| 9024| 356) 383) 4138| 3 989l13 778 3 AH2l| 921 893] 225) 233] 56] 50| 23 21 4 2] 2) 1| 7325 6880| 933) 8941 24311 249 
30- - 35 - | 7249| 6604| 44 39 850! 81713 346.2 9970 20112 054|| 553) 54211831119] 62) 30| 9| 5 1) ı| A684 4 2801 815) 7001 749,1 623 
35 - - 40 - | 3709 3503 | 11 104) 102] 646| 6161 6451 511 947| 921260 2339| 88) 8710110) 2) 6| 2134 2038| 370, 3361 2031 123 
@0- - 45 - | 1263) 1131| — 2 16 181 74 61 252| 222] 5161 SHialaızlaaal sıl 67 7 Al 2]l 673) 5991 137] 112] 453] 418 
4 Jahre 92 _62 1 11 — u 2 2 8 4| 29| 12 | 32] 29| 17 11 1 1 2] 2 36 30 6 7 48 23 
zujamment) [28 009126 50711 7441 866|| 8496| 8255 9 00318 2125 255.4 93712 31912 277 869|696 282|224|33127| 813]20 649/19 5382 50012 3434 84914 608 
| B. Teipzig. 
> 1. Im Jahrfünft 1901—1905. 
= unt20%.] 460 425] 199] 184| 202] 185] 43] Al 11 11 2 4 21) —|| 111-1] 460]. 425 — | — || — I — 
06. =» 25 - | 7846 767611 31311 908 4524 439611 062|1 057 275] 2451 531 50) 13 13] 5] 7) 1——-—| 7185) 7029| 434, 425| 2297 299 
= = 30 - 111626110945) 669| 627| 5951 5 630113 74313 535 955 874 233] 207] 55] 54 16| 151 4 3 | 8249| 7 7531 381/11 2901 996,1 902 
30 = - 35 - | 7091) 6466| 73] 711 1038| 944|3 09112 818l2 1761 907 553) 54711211139] 34! 39| 5| 11 ——| 4483| 4149| 716) 6041 89211 713 
0- - 40 - 1.3922] 3733| 15 7 130! 101) 612] 56011 696 1 568lll 07511 091.287!297]| 95| 98112 A 2368| 2365| 331] 3511 2231 017 
2#0- - 45 - | 1219 1230| — 4 18 13] -45| 591 224 237 560): 5282961297 69 sel 7| 6, = 700| 126| 122]| 403] 408 
45 Jahre a7. 83 — I — | — —— 2 2 3| 3) 24| 14| 48| A2l| 15) 201 2 ar Du.10 10| 40] 22 
3 jamment) |32 25830 55812 869] 2 801|11 863111 269/18 598 8 0725 340 4 8452 50012 aa1lga2l842 235/265,31123 — u 23 479122 47212 9982 802)5 78115 284 
2. Im DBATIRE 1906-1910. 
- mmt20%.| 489| 432] 232] 191 2031 1951 381 351 13 2 44 11 —|| 22 —II-I- 11 4891| 4321 — I — | I 
06. = 25 = | 7460) 7176l1 82511 791| 4179 39751 14411 107) 236 2. 49| 521 20) 15] 6| 41 1—] 6853| 6562| 403) 403| 204 211 
25=- - 30 = 110391) 9912| 510] 443| 5018| 480813 765|3 604 822| 772] 203) 215| 49] 46| 19! 15) a 7 ı 2| 7556| 730911 2301 1241 60511 479 
- = 35 = | 6965| 6601| 48ı 51 966 90013 26713 14011 9731 775| 526) 5391271141 53! 50) 4) A| 1 1| 4412| 4110| 759 74211 79411 749 
0 = = 40 - | 3433| 3250 ) 8 112 99) 542] 49611 4061 41511 0001 9321255 219| 98 7211] 9 ——| 2091) 1975| 342] 3201 000) 955 
= = 45 = | 1211| 1106 1 2 15 161 62j| 45] 186) 210] 534| 4821303 262105| 81) 5 sl —_ 724 632) 111] 108) 376) 366 
45 Jahre 61 63 1 — | — — 1 ) 2 ERatNEN 20 26) 17 111 111 ie BEER tt 25] 28 
zusammen!) [30 012/28 54212 6262 486 10 493] 9 99318 8208 432114 63914 41612 331|2 241775,709.300/233.25.29 3| 3122 16021 0472 84812 7075 004 4 788 
- 4) Einjhliegfih der Fälle, wo das Alter der Mutter unbekannt war. 


belle 15. Alter der Mutter in Verbindung mit Der Ordnungszahl der Kinder aus erfter und fpäterer Che, jowie dem Alters: 
unterfcjiede der Eltern in den Jahren 1891 bis 1893 in Chemnip. 


Ordnungszahl der Rinder 


er ber Mutter 1. Be 7) 6. T: 8. RT RR 13. | 14. 

N 2 nal | | & or 1. Ifpät.| 1. |(fpätl| 1. jipät.| 1. jipät.| 1. ipät.| 1. (fpät.| 1. jipät.) 1. jjpät.| 1. |fp.|| 1. |fp. 
SER Ehe | Ehe || Ehe | Ehe ei a = Ehel| Ehe |Chel| Ehe |Ehel| Ehe | Ehe|| Ene |EHe Ehe | Ehe] Ehe | EHel) Ene | Ehe|| Ehe | EHe|| Ehe |Ehe Ehe \Ehe 
a . 2. 3. 4. D 9. 10. 5 12. 13. || 14. | 15. || 16. | 17. || 18. | 19. || 20 | 21. || 22. | 23. | 24. | 25.|| 26. |27. || 28. & 
Emo 1 —- | l— bier || — (a a [ll 2 NE a 

e 25 =» [1567 71318 bonn 232 — 82 | — 171 — A en — te el | — ff ee 

- 30 » 870 | 451236 | 26111252 12 | 979! 7|| 680 | 1 Al) 210) — 1 72! — || 21 — Hr 3) — | — | — | — 2 || 228 

=.35 =» 207 | 3211 360 | 49 || 472|30|| 54416 || 558 | 9 491 | 7 400) 411306] 411197) 2111251 — || 56 | 24| — || 10 I— 2 — 

= 40 =» 48 | 20 76.1 2611 110/20 || 145 120 | 176 115 | 231 11811245) 4251 2187| 11177) — 140 — 1108 — || 59 | 1) 35 1 — 

= 45 = 911 14 | 15 15 "5 33 |10 29) .9 32 | Aıl 551 91) 591 51 79) 1|| 65) 1| 71 — | 0 47 \— 3 
Pr — 3 2|— 11— en N — 1 — -- _— — 
zujammen [2 855 1118 |3 055 1123 2 520 | 67 11 934 | 541 525 | 35 1 182 | 31 4 1 


Bahl der Geborenen, deren 


b Gejamtzahl E FE er F 
a ee le I me Im 
uber a | A 

Kind ©eborenen Dr Een bis unter!) Bi8 unter || unter 5 Jahre en ee | Bi unter ||bis unter|| bi8 unter 
Mel Tim darüber || 20 Jahre | 15 Zahre | 10 Jahre | I 10 Sahre ||15 Jahre) 20 Jahre 
Che |&%e Ehe |Ehef m. w. Im. | w. || m. | w. || m. | w. || m. | w. m. w. m.|m.| m. mw. || m. | m. || m. | w. ||m. | w. 

30.|31.| 32 |33.0 32 | 35. |s6.|87.|| ss. |s9.|| a0. | aı || a2. | a8. || 4a. | a6. Ta6.lar.ı as. | 49, | 
aaa 3| 1 7| 61 0 Aa Al || = | — Io Io Joh 
=» 25 - |—|—| 3886| 14|1 98611 914 | 8| || 28] 16) 82| 95|| 495 | Asglı 211 1 ısil—) 1] 162 145 | _ 
30 =» |—|— | 5739| 925294012891 | 8| 6 || 28231102 | 87 445 | arzin6as 1578 I— | ı| 704, 7051 si al \—_|I_ | _ 
35 - | 11—| 3753 15381 99311913 | 6101| 28 |14 | 84 | 61|| 317 | a85|| 898| 936| 1 1—| 605| 5a8l| 51! 56 31 al | — 
40 - |271— | 2015 1275108711055] 2| 3|| 13/13!) 55 | 39] 145 | 157|| 526 | 509|—| ı| 2933| ass|ısı asl al al_| ı 
45 » (51 | 1 664 | 719 402] 333] 3) 1|| 5| 3] 13| 13] 59) 87] 178) 158I—|—| 112| 9a e1lı9l 8| 8 3|l— 
Bi -]| 8) — 46) 61 25 271I—|— | |—| 2|— 4 RE a eu 2 3 2| 31 11 3)—|— 
ee ninen 87| 1 |16311 463 | 8 539 8 235 28 | 29 |105 | 70 |345 |301 1516 11 az9 lasıs Jaaıa] ı | 3 |i 878 1 780 133 J135 | 14 18) 3|ı 


itich ift des Königl. Sächf. Statiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 9 


Tabelle 16. 


un 


66 


bei den ehelihen Geburten in Chemnit. 
(Zufammengeftellt auf Grund einer hHandichriftlichen Überficht.) 


Alter der Mutter, Attersunterfchieb der Eltern und Zahl der vorausgegangenen Geburten 


Bahl der KSnabengeburten 


Bahlder Mäbdengeburten 


Alter bei denen der Water älter al? die ||bei denen der Water jün-|| bei denen der Vater älter al3 die bei denen der Vater jün- 
Der Das Kind Mutter war um ger als die Mutter war um an Mutter war um ger alsdie Mutter war um 
; [20 | 15 | 10 f f 5 | 10 * 1320| 15 | 10 ; 5 110 
Mutter war das |. | öis Bis | 5 His | 1 Dia a | 1 2.5ia| Dia u bis | 6is | 5 6is | 1 Dia ln ergs | d DEREN 
|3|s o2.|53|13.|18|5%|2|® 22 |, 0%] 55 J12.j28 5.15 
1 en 8 TR AR | BEREETIE EEE [24.] 15. |ı6. | ı7. | 18 | m. || 20. | 21. | 22.28] 
1. In den Jahren 1904/1905. 
1: 1 a Br ee ||: ,6.|., a1]. 1161 2 ne 
unter 203. | am. 6 SA 6 Zac JR a SA Re ee ne - 
1. 1) 7 22| 161 | 378) al 60) -.16| — |—I 719] 2| 10| 31| 182) 345| 78 56) -22 
20—25 5. 0-5. 12|.1|38| 216| 502! 1071 41) 13] — |—| 90| A| 6| 32) 197| 452|, 97 50| 15 
Tr ze a a Se ee 
ik 1) 3| 9| :52| 137 | 67|| 651 112110 | A561 3) 7115| 56) 149] 64° 5617218 
25— 30 =» | 2.—. 3!13|55| 213| 751 | 297 || 247 | 222 | 6/—|| 1807| 7| 10| 50| 256 | 738| 272 || 195 | 234 
G.u.mw. | 11 21.71 0811.149| a2] 2a) 10) 20082661 1] 10:|. 60) 158.) 0741, em 
1; 3171204077141 4021 {i 8| 36/15/—| 115/—| 1[10| 16) 18| 12 512786 
3035 - | 2.5. | s| | a1] 92| 304 | 127|| 125 | 2383| 388 |— | 95| 5| 6| 22| 109| 254 | 123) 110 | 208 
a | 6-10. | 5|ı2| 11a) sıa| 91 sol 66| 5|—|| e9i| ı| 3138| 83| 289] Til 67| 88 
1L,.u.m.|—|— | 2| 17| 18 5 2 31 — |— 4I— —| 1 1| 16 3 — 1 
1: in 2 7 6 2 1 6/) 9 ze 383] 11 —| 1 9 6 1 ) 
2.—. 2| 5| 14 38 82 40 34 66 | 26| 5 sam) 51,9) Ab 83 24 25 54 
35—40 - 6-10. | 8181| 6112091 Tel. e1 | 89| 1olamessar | 2 31.13.92 186/267 Bass 
6 a a Eh 8ı— |—| 185[—| 1| 5|. 33) 81| 24 21| 18 
16, A010 a 4 5 IE 000 N En en 2 3 1 11 — 
1; —|— | 3 4 5 — 2 1|— | 1 16I|— | 1.1 3 2 1 1| — 
2b. |—141) .3 LA 3) 5 AN 18 02 21,21 1.3, .,13.|.7 14 5 4| "10 
40 —45 - 6-10. 1-1 1115| 1161. :571 28): 16| 47 | 5 Ro 92) 3). 14198317 aa ae 
11:—15. | 11 — 1 11| 58| 14 2) 21) 11h 114I—| 1j 4119|. 43), 21112127739 
116. w.I— | — | — Dt 1 11 i-|— 16|— | — | — 5 1 d 1 
1.—. 1 11 —- | — | —|1 3l— | — | — 1 — ji je I 
über45 - | 6-10. a a a ee > Se ee 3 
13 wi Sehe 2 6 2| — 21) — — 12]|— | 1|— 1 3 3|| — 1 
zujamm. 23| 58 1218 11122 3165 11019 || 804 | 969 1127 |12 7517 |26 | 61 |231 11254 |2916 | 918 || 688 | 933 
2. Im Jahrfünft 1906—1910, 
1 1 14.1.1371 90.| 7103 1 — 11— 213 2|13| 5 3] — | — | — 
ter20 | aum|2| 1] 61.00 ale ze 3 al ar 1 
ik 4| 27| 88| 41811228 | 295) 130 47 | — |— 11 2237 110 | 11 | 86 | 429 11022 | 2721| 153 74 
20—25 3. 2,5. | 8| 18| 82| 533 11492 | 265 || 1599| 47| 2 2606| 5| 10 | 74| 551 11332 | 268 || 123] 41 
Nr ln ll ae le 2. 1: 7 ee 
il, 9! 11|48| 138) 454 | 199 || 182 | 341 | 24 |—|| 1406| 2 | 9| 36 | 136 | 365 | 145 || 175 | 293 
25—30 - | 2.5. J19 | ıs 111 | 541 1914| 633) 551 | 530 | 12| 1|| 4330 |15.| 26 | 88 | 560 11763 | 667 | 467.) 541 
beim atı 478 98| 313 84 39 111— |I—|| 558I— | 3115| 111| 268 65 30 16 
1. 91.4112) 37] ..721° 8311..33)°. 97 1-81100088207 47.10. 14), 38.1 266% “Al, ao 
30-35 - 2.—. 9|15|57| 2974| 768 | 309 || 314 | 618 | 59| 11/2424 (11 | 18 | 60 | 275| 725| 257|| 316 | 555 
PR 6.—10. | 4| 10 | 24| 222 | 722| 2551 187 | 1811 2|—|| 1607| 4| 9| 25| 174| 6586| 225|| 179| 143 
i1L.0.m]1/—| 2 2323| 6 13 4 2) = 71061 | 1| 3) 3) 4939| 1 6 4 
1% ale Kar Ba RE ag 6. 114.027) Tao 2,38. 16:17 20° 21 ge 
| 2».—5. 13| 6|33| 105| 209] 86|1| 94| 221 | 82| 81 847) 3| 8/21] 94) 211| 9) 63| 179 
3540 - !I 6.-10.| ı| 6|25| 1836| 494 | 176|| 142| 210 | 19|)— || 1209| 5 | 11| 36 | 139| 468| 159|| 134| 203 
11.1511. 11.35.65) 1941 591.887 786 © Dee, 6| 72,180. 7581 are 
16.u.m.]|— | —| 3 6 2 2 11 — | |— a | — 1 Mn mr et 
1: —|—|5 59,418 a 3 5| 5l— 391 | | — 8 6 1 4 3 
| 2.75.1241: .11:10422.8301 4717821 1.119 9224) Sen 771 2700 8908 Ad Deo 
40-—45 - 6.—10. |— | 4| 18 49 | 146 57 43 88 | 121 2075419 | 2), 21.8 52 | 128 54 59 73 
| 11.15. | I ’r] 2.311 111 | 48 36) ar Der 2.3 | 8801711807749 729136 
16. u. wm. |J— | — | — 6 17 7 5 31 — |— 33I—'—| 1 14 24 6 1 3 
1.—5. || — |— 3 BI — II — | — 3) 2 13I1—|— | 2| — Zu ze 2 
über45 | 6.—10. |— = 1 6 3 4 u! 211 — | — 4 f' 4 1 2 
11. w. je 313 ee 9192] 10 Can 
zufamm. |68 |131 |561 |2 877 |8448 |2 547 |1 986 |2539 |282 | 29 |19 468 | 65 |128 |510 2908 | 7 5742 400 |1 826 |2 326 


Tabelle 17. Alter der Eltern zur Zeit der Geburt des dritten und weiteren Kindes in Dresden 
(einfchl. der vorehefich geborenen). 
(Auszug aus einer handfchriftlichen Tabelle mit Angabe der Zahl aller Kinder). 


Bahl der Fälle, in denen die vornbezeichnete Geburt erfolgte, während die Mutter 


Ordnungszahl der en bis/25 au en ze a bis 30 bis|35 bis 40 ee unter|25 Bi bis 35 en über no bis 25 bis|30 His |35 ne über | unter|30 ie A über 
Rinder _20 | 25 | 30 s0 | 35 | 40 35 | 40 | 40!) 30 | 35 | 40 | 404)| 30 | 35 | 40 | 40%) 
N F Ä Bahr alt war umd . Vater im nachgenannten ar ftand 
E_ unter 25 Jahr | 25 bis unter 30 Jahr $ 30 bi8 unter 40 Jahr | 40 bis unter 50 Jahr | über 50 Jahr ) 
1. RER Die IT 1& | 9 [20 jan [aa Tas. Ja 15 |1e. | um] 18. | 10. 180. | 80. | | 20.124. | oo 
A. Ruabengeburten, denen nur Knabengeburten vorangegangen waren. 
1. Im Bert a, 
3. Knabe 1 |14|16 | 4 | — [100215 | 39 201 1152 30172885 114 [27 1161 5.2 (a arg 
ee . Zara l17 en 69. 03 1 -_ 1. Ba wa 102113 | 13.) 5.1 | Atlas 
u. a a 9a | — | a oa non 
a3 — | — | — ee al al al N IE 
7. u. mw. Knabe a en | — |< ea) all ee 
zujammen| 1 [16 |ıs | 5 | — [ıao lage] 77| 9 | ı | 58 |sıolasz| ss 1al ı ls KBs 45,18. | 0X teure 
h 2. 3m Jahrfünft 1896-1900. 
=, Knabe... .[—|39|15| 4 | 1 (1381266. 58| 8 | 3 1 55 1256 1228| 56I 6 I 2 J16 12 leı Iıııa VE RLZ. 
ee sweet -1ı | — 1 Pool ae lolwmlLıalılilılo 
ae 81) ı | ea: 565 
rennen: 3 | | are, lu lalln iz md) 
ie ee nt |—- -|- 240 81) 81 11-1- |—-|- 
5 zufjammen| — | 46 | 17 | 5 | 2 Jı64 |sas| glıo la | 73 Isss|a15|ıs7 | 18 | 2 |ı7 |ss|se Jıs[la Ja | 2| 6 
3. Im Jahrfünft 1901—1905. 
3. Sinabe 2 | 31 | 19%] 3 | = 1182339 | 66 12 59 12831238] 68| 8] 6 | 14 | 37 130 J101 2 13 | 31 A 
m. ie il ı J1a luisiwehanl sl | a lı7 la 8. a1 1424 Mango 
u - aa — | — | 1 WE es 1a) 1) 11 
een 2 — - I) - (ea | 31.6 Aal_ _1213 
7. u. to. Snabe —ı—-|I|-|-|—-1-— 1 11— | —|— a ER SL EI Fe en ge I or arg ee Er es 
t sufammen| 2 |36 | 20 | 3 | — [219/498 |102 | 13 | ı [7a Jaslaslıunlıs|s Ja|es im | ala | 8 | 8|r 
E 4. | Benfünfe 1906— 1910. 
3. Sinabe . — [24| 9111| 11251203| 53| 7 48 |2851259| 5858| 9| 3 | 9jsoJ 9 212 |2| 5, — 
F . DL 97.63.| 13 ua 9 Veen. 1:8.| 9814 
ee eari 8 1 — | aaa si en etrual sel I) 2,2 
3 al — — | 1 ee ra li _ ia 
Bi. u, Er Snabe ee ee —|ı NT. | 5 41715 11 31 — | — 7 13 5 | — 2 IM? 2 
j zufommen| — |26 10 | ı | — [1551287 | 76 11 | ı | 58 ags]a99 141 ıs | 3 Ir)sjlolao|2el7 lei 
f B. Mäddengeburten, denen nur Mädchengeburten borangegangen waren. 
t | 1. Im Iahrfünft 1891-1895. 
3m Mädchen too ST 81 [163 161/180| 50| 2| 1 J10 2720| 6|2| 2) 7) — 
4, ee nr 14 | 50 18 1 IR = 7a TO Ba Den 57769 11 1 152 020 
e’. - rear 2,21 ,— | aba aeg 5a | le 
6 ee, _),._|— Be A 9 eo 
Zee - Bere le hal? ill) 2 
% sufammen|— |17 | 17 | ı | — | »8|229| 65| 7| ı Jar |erılass| ge] ol ı lıejaajlas|asla|5 12 | 4 
X 2. Jm Sahrfünft 18961900. 
3, Mäbchen Bear 252 101109 1207 a7 | "A ara ae lot Ti5| 613 1 13 
4, a DE 2 a A ur a Be “ Rn EN EEE Dur ra wa Dam Br Ze Dr Fra 
u. ee ala. 1 — | — | — | Sara ei goal 14 
6, een 1 — | — | — Saale a 3 108.) 2 | 19 
7. u. w. Mädchen ee a er ek. ee ae 
(k sufammen| 3 |33 |30 | 6 | 3 Jıa7larz| 56| 8 | 2 | 53 |324 307 lı2ı | 17 | 2 [23 | 53 1.51.1720 H2.] 6° I a] 6 
3. Im Zahrfünft 1901—1905. 
oden 27:1 |25 11273] 1. [1401265 | 63| 6 | — | 59 j287 1202| 77| 71 31 9)83120| 7I—Iı1 | 85J1 
me.» a ee a5 ir.) — | 12 10a ara a) 59 | 6 A 
m. rei — | Banane le 
u - ea. | — | - an 1 21 lo) 1 
Zr zero) SL ee = 18 1) - || | 
| sufammen] — |27 |17 | 3 | ı Jı6ö|sea| go| ıo | — | 7a ses |szelıse 16 | s Ju la Ja lm | - | ı | sl 
4. Jim Sahrfänft 1906—1910. 
ödchen .. .| 1 | 32 | 9 | 2 |-1 [1061197 | 43] 4 42 1238 1218| 52| 91 — | Ir at 2a Dee ee 
Be . ae nee 55 18 u 1 BIBESAaE EN 11 181 Bu 
u. aa — | 1 ee 8) 5) 74 ale) | 
m - Beil -.2, 11 | 1 ae. | 11.21 2 Italo 
ao Nöden | -  — 1-1 - | —.| 11-|—-1—-!1-|1| 2| 1u| 8) — — | IKEA Fern 
zujammen| ı 33| 9| 2 | 2 Jıe1jae7| es| 7] a [55 Jaalsalıale|ı Jslals/is|lı l— | 5| 3 


1) Einfchlieglih unbekanntes Alter. 


Tabelle 18. Die Ordnungszahl der Geborenen beiderlei | Tabelle 19. 


Gefhleht und Ordnungszahl | 


 Gefhlehts in Dresden 
mit Ausihluß der Kinder unbekannter Drdnungszahl. 

(Auszug aus einer Handjchriftlichen Tabelle mit Angabe jeder 
SEEN T Rt und GeichlechtSverteilung.) 


Im Zahrfünft 


68 


Beruf der unchelich Entbundenen in Dresden, unterfchiet 
nad) Der Zahl der voransgegangenen Entbindungen, dem Alter und d 
Dauer des Aufenthalts in der Stadt. 


(Na dem Statiftiichen Jahrbuch der Stadt Dresden, Jahrgang 1901 bis 1905 1 
eingejandten handjchriftlichen Zufammenftellungen.) 


1891 bi8| 1896 bi3 | 1901 6i3 | 1906 bi3 Bahlder Entbundenen 
1895 | 1900 | 1905 | 1910 R 3. [mas der Anfent- nach dem Alter der Mutter 
1 2 3 A 5 sm Kern 2. : haltsdauer in vollendeten Jahren 
i “ j ER Sahrfünft Haupt MID, der Mutter (ausfchl. unbekannten Alters) 
x . ‚fl. Snabe . 9105 111 710 112 199 112 34 5 N 18 bis |20 bis |25 vis | 80 
a Der 1 Mädchen 8.484 110.825 |11 467 11707 Ä Entbindung | 2180 dann |unt. 161,905 [205 125 04T i 
(4; Snase 2988 | 3652 | 3997| 3861 als | ea | 5.1 8er 
Da8 2. 8 2. Sinabe 3100 | 4102 | 4435 | 3922 1. Näherinnen, Schneiderinnen, Putmacderinnen, Modiftinnen. 
Das 2, ind mar 3 2 
' 16: en nn 3206| 3.02] 1901/1905 | 1303| 891| 291] 121] 1070| 233] 22 | 133] 655] 309 
ER DEREN 1906/1910 | 1156| 822 | 2393| 95| 969| 187 | 26 | 142| 543 | 276 
1. $nabe 826 | 1057 | 1235 | 1144 RER a: 
2, Knabe 1926 | 2361 | 2765 | 2372 2. Wälcherinnen, Plätterinnen. 
3 elnh tae 9% Knabe 1010 | 1345 | 1548| 12791 1901/1905 | 369] 198) 102) 691 319] 501 9| 30] 1494 83 
Ba N TO Sa ncgen 956 , 1187| 1453| 1182| :1906/1910 | 261| ı58| 6a) 39| 219) A2e| A| 26| 961 56 
2, Mädchen 1722 | 2211| 2600| 2280 : | i 
[ 2% ander 863 | 1055 | 1268| 1134 oe ME Arbeiterinnen a Drudereien njw. EN 
4538 [2 728 1224| 585| 3909| 629] 160 | 773 2 76 
1, Snabe 267 374 425 399 
a 879 11031 1404| 1080 [| /A10 | 5181 [3506 1212| 462] 4329| 852] 226 l1084 ar11 | 777 ö 
3. Knabe 951 | 1233| 1 2 1239 | 4. Garten u. Seldarbeiterinnen, Tagenrbeiterinnen, Wafch- u. Schenerfranen, 
Das 4. Kind ivar I Anabe al 2 20T 1901/1905 | 2821 145) 70) 67 2381| Bil 5, a2] Az BB 
on 2110 ıaael 12971 1908/1910 | 188| 108| 47| 33] 1a8| 40] 35 2a] eo| 2 
2, Mädchen 892 | 1149 | 1335| 1131 19 E 
3. Mädchen 890 | 1058| 1202| 1054| 5. Anfwärterinnen, Pflegerinnen, Frifenjen, Maffenjen, Lohntöhinnen. 
en 904 3888| 260) 348] 1901/1905 | 413] 226] 111] 76[ 373] Aoı 11] 331 1001 10cmmm 
(1. Knabe 105 119| 162] 119f 1906/1910 | A90| 280 | 116! Jal Aaı| A9| 13 | Aal 1842| 1oglı 
B Knabe 412|. 482| 541|. 516 ae 
3,8 5292| 816| 894| 81: i ; 
|4- nt nr 578 671 Er 1901/1905 3421 195 | 107 40 297 45 | 195 91 
Bon. }B. Snabe - - -L ı21| 174\ 234| 1831 1906/1910 | 400| 215| 1924| 61l 3838| 62| 3 207.) 115 
. 1. Mädchen 129) 7 180.445.191 17.148 Ä i i 
12. Mädchen 2108| 520| 6806| 568 7. Dienftperjonal in Gajt: und Schankwirtichaft. 
3. Mädchen 5855| 7011 880| 7565. 1901/1905 356] 244 | 92| 20 282 179 | 105 
14. Mädchen 364| 466| 5532| 475 | 1906/1910 2834| 206 | 57 | 21 2155| 69] 10 1383| 72 
15. Mädchen 132 | 132| 138| 138 8. Häusliche: Dienftperjonal. i 
(1. Snabe 43) 42] 34| 51 1901/1905 | 3820]2 637 | 890 | 290| 2147 1670| 145 | 58512036] 7821| 26 
2, Knabe 166 | 2927| 248 2211 1906/1910 | 3354 |2384 | 730 | 2388| 1 717 1636| 163 | 619 |1 796 | 582) 18: 
3, Snabe 364| 446 512 | 434 ! a 
4, Snabe 3566| 4562| 531| 512 9. Wirtihafterinnen. | = 
he 189| 3251| 3072| 240] 1901/1905 | 313] 193| 71] 491 223 | 90 2 109| 88] 100 
ls 16: Snabe -- bo 511 551. 791 -esf19oß/sigio | 375| 201! 109| 65| 2553| 122 a5 119| 121) Me 
- + ar w Ei 
L 1. Mädhen ...| 43 48 13 58 10. Hausbeamtinnen, Lehrerinnen, A. 
a ia.) a ee 3833| | % 
De 2 ir | | 7 al | 2 | :2| 11 
4, Mädchen 327| 403) 470| 409 4 
5. Mädchen 164| 228| 235| 212 11. Handlungsgehilfinnen. N 
16. Mäbden . .| | 591 57| 43 1901/1905 | 735] 592) 118] 251 6261 1091 28 | 1301 426 oriamer 
be Snabe .| 766| 916| 1174| 10191 1906/1910 | 868| 740| 109| 18] 736! 1321 52 | 1851| a69| 137 2 
a, 7. Snabe 14 28 21 36 BEN ! 4 
Das 7. Kind war B 6. Mädchen | 762 | 938 | 1047| 1002 12. Gejhäftsinhaberinnen. 3 
7. Mädchen 14| 19| ı2| . 211 1901/1905 93] 53) 3| 17 22| 21 BE 3t 121 08 | 
(1; note 4.020 1 11es| 1258.17 35, pOeE sl 7| 2| 7 | ı0| ı 3| 16) 1 
Das 8, Dis G--102Stnabe. 2.142094. 2191272891 7:9265 Ü 13. Künitlerin iitinnen. A 
10. Kind war 118: Mädchen | 992| 1160| 1463| 1357| „991/1908 rn Be N i Be Inne 08. Ir 
a. De 186] 156) 2042| 194] open n6l 36 17 >| sol 8| a 27 2 1( 
1.—6. Snabe . | 206) 254| 318| 261 2 : en 7 
| 7.—10. $nabe | 238) 265| 283] 282 14. Yaustödter, Wirtihaftegehilfinnen. Sa 
Das 11. bis 15. |11.—15. Snabe 2| 20) 23/ 19| 1901/1905 | 734| 627| 86) 21| 469| 2665| 72 | 169| 352] 11lmal 
ind var 1.6. Mädchen | 270| 267| 296) 303| 1906/1910 | 636| 5410| 85| 11] 384! 252] 69 | 140) 316] za 
7,10. Mädchen; 196 | 200) 286| 230 Ä : ; i 
117245, Be 5 10 5 8 15. Private, Anftaltzinjajjinnen. 
1901/1905 | 195] 152) 30) 131 137 | 
(0 1-8, Bnabeb iss al. Be Er er | ” | 
10, anche ars 3|. 941]1906/1910 | 3838| 260| 53) 21] 240) 97] ı8 140) 70]: 
Das 16. und J1119. Knabe Sul 12] a : Gejamtzaht:!) | ee 
weitere Kind war ie Mädchen | 5 4| 12 31 1901/1905 | 13 640 [8 995 |3 239 |1 402 | 10253 |3384 | 478 |1 997 |6. 908 |2 830 |i 
A Dr Hr 5 ge: 171 1906/1910 | 13 731 9554 12991 11178 | 10136 13593 | 595 |2 423 |6 876 12456 
Tu) (c ® N) u fi 
16 uw wände 2] —| —| — | unnmenne iin and ats Sale hicgeinen 100 unbetanng ettimife most EEE 


Sr rorungszahl 


(Auszug aus eine 


A 


t handichriftlichen Tabelle mit 


DE 


Tabelle 20. Feitdauer zwijhen der Chejchliegung und der Geburt der Kinder. 


Gejamtzah! der ehelich Geborenen in Dresden (einfhl der vorehelichen). 


Bahl der Fälle, die in das nachbezeichnete Ehejahr fielen 


Angabe der einzelnen Jahre der Ehedauer und je 


der Drdnungszahl der Geborenen. 


) 


£ Ball eie, \a1.|® ß y 
E* $ | re ee 68 8] Au »|2|s|e 0) 08 | 5 | sa male] Cum 
ü 15. | 20. | 35. unbek.) 10. 15. | 20. | 25. |*||unbef.) 
1 ee Pe er es Ts] 9. 1 jır | ıs | 1. | 20. | 21 | 22. [88.84] 35. 
M 1. Im Jahrfünft 1891—1895. 3. Im Jahrfünft 1901—1905. 
I. Kind 786512 033] 521] 201] 1201 81] 125| 41] 7| 2-10 996f10 0072 898) 744] 392 ee. 218| 76) 12] 1] 1j14667 
3 Bi, 69613 06312 687/1 205 600) 325) 4741 110) 18] 2— 9180| 11803 80813 61711 8121033) 6291 806 215 21 1 613128 
Br... 56 3181 22711 7191 212] 7121 027) 270) 45) 3 1) 65904 134) 51411 62612 41811 71611172) 1811] 489 591 31 31 9945 
i ar: ;. 3) 35) 161] 548] 970) 8591510 477) 91 6 1 acerd 27] 61, 244] 7761 3161 222] 2449| 750) 128] 11) 2] 6986 
u... 3 5; 191 81| 268, 5151 614| 608] 197) 12 1 3253| 8 I 34 951 3956| 746) 2358| 904 1561 17| 3] 4723 
en. 7. Kind. .| — a 2) 15) 57| 15811 7751373) a07| a7 01 32a 2 A 9 28 751 265 26771921] Ara] 57) 7| 5518 
8. bis 10. Kind | — 1 2 1 3 8 3591225) 6621 96 as 2 1 —| 1 2 1sl 538ıecel Soslıla 8 3352 
E- 15 - _— I1-|i-/1-|1- | — 9] 273) 508126] 5) ep ei | — 1 1/  13| 358! 631l182)18] 1204 
bu. weit. - een. | 2a a rer) 6| 36 31 8) 81 
Wi. (auchunbek.) | 8 629/5 45914 61813 770,3 230,2 65816 89314 377|1 sss|321|14 141 ss7|t1 360|7 293|6 2745 5224 7404 169]10 870|6 581]2 322]417 56.59 604 
2. Im Jahrfünft 1896-1900. 4. Im Jahrfünft 1906-1910. 
, Kind 9985/2639] 6307 310) 144| 107| 173| 56) 5| 1] 1j14051f 91943 041| 971| 470] 277| 180] 1270) 961 13 2| 1114515 
- 3643 89813 43911 437 726 434 6836| 155) 20 3] 3,11 715] 1191/83 00313 039|1 775.1 023) 655 1141 a7ıl 49) 2) 212151 
- 112| 44416292 1181371) 8731417) 3256| 46) 2, 21 8339| 136 46711 197|1 6281 39111 018| 2047 5601 99) 8| 1| 8552 
E- 15| 57) 228) 68211 22211 02911 917| 593] 115/ s| 1 5867] 211 63] 196] 501) 818] 899| 2278| 864 161 16 2] 5819 
we. ... 5 13) 23) 131) 317) 5902041] 727) 145) 19—| 4011| 3) 4 27) 109 240) 4201 20711098) 211| 19) 4] 4206 
du. 7. Kind. . 1 4 9 21) 71) 1832 416j1 665) 370) 57 Al as 3) 3 3] 16) 54] 161) 211412060) 524! 44 5 4987 
3618 10. Kind | — | — 1 ©2| 1) 11) 45911 484| 616l103) 51 2689| — | — 2 31 6| 14) 4541698) 809125| 9) 3120 
E15. - = 10 319] 50glıe9| el Le el 2 | "7992| 1299| -58111741121-1.088 
b. u, tveit. » — | -1-1-|- | -—  2Jlaı Ad— II —- I1- I1- |- | - 3] 33| 88] 4] 78 
.(aucpunbet.) [11 082)7 056|5 95914 70113 852 3 22719 069/5 325|1 8471406128152 5safıo 5486 58115 43514 502|3 809|3 347|10 397/6 949 2 480|428|40|54 516 


B. Öeburten im 1. Sahr der Ehe in Dresden. 
(Auszug aus einer Handichriftlihen Tabelle mit Angabe der Ehedauer nach Monaten und jeder Drdnungszahl der Geborenen.) 


. - Bahl der Fälle, die in den nachbezeichneten Ehemonat fielen || zufammeit 
Drdnungszahfl I — (auch unbekannte 
 9e8 Rindes 0 bis ı. 1. big 2. | 2.6is 8. || 3.6is 4. | 4.618 5. | 5.6is 6. | 6.6is 7. | T.Bis 8. || 8. 6i8 9. | 9. bis 10. || 10. Bis 11. || 11. bis 12. EhHedanter) 
BE m | mw. || m. | w. || m. | w|l m. | m. || m. | w. || m. | m. || m. | mw. || m. | w. || m. | w. || m. | w. || m. | w. || m-[w | m [ m 
1. KITEAL WERT |& | 9. || 10. | 21. || 12. | 18. || 14. ] 150] 16. Jar. || a8. | 19. || 20: | 21. || 22. | 28. || 2a. | a5. || 26. 27 
; 1. Im Jahrfünft 1391—189. 
ae 221 | 212 ||304| 273] 361| 363||385| 365 352 326 324 323) 244| 2181222 | 189 ||414 | 362 1540 | 534 ||424 | 364 ||246 | 299 || 4 037 | 3.828 
Er 15 | 19|| 13] 15 27) 221 24 291 26, 19) 19) 27 28! 31 30.| 37 48 | 27|| 37| 39|| 32| 46|| 58| 28 357 339 
u. tw. Kinder 2 | — | — inentlerBils Siaen A| 2 1 3 3 seh 5 6]. 3]. 2 2| 6 4|| 5 3 38 | 30 
2. Im Zahrfünit 1896-1900. 
RE 254 | 245 ||385| 320] 472' 413] 555] 473]| 495] 469 428| 4091327] 27211291 | 263 || 480 | 430 [687 | 680 || 504 | 467 || 345 | 321 || 5 222 | 4 762 
N 0 ...1 20| 18|| 32) 281 28, 281 46! 351 30! 341 29, 37 33, 261 35) 30|| 49| 38||163 | 64|| 75 55|I 73 | 56 513 449 
u. tw, Slinder . 3 area az arzt Se Aa 7 Aa Ama ar verließ 7 1 5 10 | 12 65 67 
. 3. Im Jahrfünft 1901—1905. 
230 | 210 1362| 319]] 496! 403|| 564] 495|| 565] 514] 429| 3911| 309] 291] 257 | 223 | 468 | 41511696 | 631 |] 473 | 532 ||385 | 356 || 5 235 | 4 780 
Be... 26, 17|| 52) 38 37) As 58) 49 55) AT 631 51 51) 52] A1ı 32] 45| 39|| 75| A6| 68, 62|| 65 | 65|| 636 546 
io. Rinder.| 8| al a el 8 Al 5 6 7) alu al el 5| al elial 1a) s! os) =) sl slıul | 
4 4. Im ZJahrfünit 1906—1910. 
‚sind... . . [232 | 186 1352 [7317|] 453] 406 1530| 4741 490| 497||385| 39711263] 2351234 | 197 11389 | 367 || 605 | 594 || 480 | A438 ||347 | 324 || 4 761 | 4433 
=... .f| 36) 21|| 36) 321846) 34 52] 6A 53) 651 58) 531 431 381 38| A3|| 52| 521 52| 571 60| 63|| 78| 65 604 587 
‚u. iv, Slinder . 8 Dir 6k,.Bi Be Sl. 91,4 8 4, 8.11) LO ESS Bar 10101 51 A 90 73 


Zabelle 21. Glaubensbefenn 


tnis der Eltern de 


r chelih Geborenen. B; 
1zug aus einer hHandichriftlichen (Dresden) bzw. autographierten Leipzig) Tabelle mit Angabe jedes einzelnen Glaubensbefenntniljes, wobei Die 
j gejondert bezifferten fleineren Gemeinden, wie deutich-fatholiich, apojtoliich, anglifanijch uf. unter „jonftiges“ zufammengefaßt find.) 


Belöufte Bater evang.-Tutheriich, Mutter | Vater evang.-veformiert, Mutter 


Vater röms-fatholiih. Mutter 


A ebang.« 
ruppen Yıth. 


mi |.» 


1/1895] 34 564 
6/1900] 42 587 

1/1905| 48 151 
906/1910| 44 633 


91/1895] 54 028 
6/1900| 54 549 
1/1905| 52 978 
06/1910] 48 656 


8391/1893] 15 340) 


evang.= rom.» |israe- jon- | evang.- 
Kitifch ftig. 


16. | 16. | 17. 


ebang.-, röm.» | iSrae-| jon- | evang.-| evang.- röm.- i8rae- fon- | evang - 
teform.| kath. |Titifch) ftig. | Iuth. \veforim.| kath. Titifch| ftig. | Iuth. reform.) tath. 
Bar aseeerarte Bro. | a. | 18: 18:54 
A. Dresden. 
126 |1 966| 19 | 38] 137 53151 —-|— 2734| 11 11440 
141 2906 22 | 73] 179 30716 L— |— 13956 | 1612039 
133 |3 355] 18 | 80| 197 BR 231 - 1 2.,14309 |. Tea 
139 2884| 18 | 77| 147 Die 16 1 ]3332| 14 [2229 
B. Teipgzin. 
390° 11 324| 21 | 61| 435 96 | 27 2 | | 2502| 31 802 
415 1596| 28 | 66| 450 | 111 | 26 | — 2677| 27 1089 
365 1516| 16 | 711 472 | 114 | 29. | 2 | A [2398| 15 |1.263 
345 11501| 24 I108 458 | 146 | DB 3.12.2359 | 23 
C. Chemnif. 
27 °| 2117 3°} 76] 14 | 9| 1j—|1]| 39 2 | 437] 


ı 21 


futh. 


38 
28 
29 
22 


28 


28 


33 
37 


4 I 


\ 


Vater israelitifch, Mutter i er waee 
evang.=| rön.-| israe- | jon- | ev» |evang.- com.» |israe- fon. 
reform.) Fath. | Litifch | ftig. | Luth. reform. fath. \Titiich | ftig- 
Bas, ls. | 580...) 217}: Berl Fr RI 

_ 4 239] — | 77 11.9 = [132 
_ 4 559 — | 114 | — | 71 — 114 
2.1.1071:.290) 1:5427 11938 4 | 284 
1 1..8 \ 346).5.1 4184| 22 | 2 13% 
—_ 4 549| — [159 | 3 7 | — I173 
1 | 2 | 657 — | 194 1 13 | — [253 
3 3. .837| 2 1208 64: 121 398 
3 2 110100) — |279| 3 |1%| 17,418 
— 2] 89[—]| 37| 1 9 — | %8 


Ben, 
Zabelle 22. Zeitdauer zwijhen der Geburt der Kinder eines Chepaares oder einer unehelihen Mutter in Dresden. 


(Auszug aus einer handichriftlichen Tabelle mit Angabe der einzelnen Drdnungszahlen der Geburten und einer Zeitdauer vom 9. Monat ab ; 
bi8 zum 96. und weiteren Monate.) 


Bahl der Geburtsfället) mit vornbezeichneter Orbnungszahl der mütterlihen Niederkunft, welche einer vorangegangenen Hierzu: 4 
DOrdnungszanl der | Entbindung der Mutter gefolgt waren nah einem Beitraume bon ea Geboren 
mütterlien ö über 9 über 12 |lüber 18 Mon.||über 2 Jahren|lüber 3 Fahren |über 4 Jahren]lüber 5 Sahren/üb. 8 Fahren Mebrlings- 
3 weniger || His unter || Bis unter bis unter | bis unter | bis unter bis unter || Bi3 unter |(aud unbe-| finder‘) ‚aufanmen 
Niederkunft ale 9 Mon.| 19 Monaten! 18 Monaten || 2 Zahren 3 Sahren 4 Zahren 5 Sahren 8 Sahren fannt) 
18. an eweuı waere | m. | m. | an: aa: m. || mon m. 1. m 
Rn ER ETENZ 8. | 9: 20.) alas. 1718: |] 12. | 016. || 26.. |°'27. || 18.0P%10,0 1080 era 
1. Im Jahrfünft 1891—1895. | 
2. Kind. 12 | 11 || 392) 3362 064|1 8021181] 1063|1 129] 1010] 494| 481| 274) 278) 315] 3041135 |113| 921108] 6088| 5 506 j% 
Beulen. 8| 7.197 1831117511132] 755). 716) 782] 7ıll 3551 314| 154 153| 185| 186 98| 77| 53| 62] 3762| 3541 j 
4, = 029 88 93 757) 738 5311 486 4541 5251 2281 203| 137 1231 145) 144 67, 58| 47 | 431 2A61| 240 
DIE Fe 11 4 74 57 467| 484) 315) 330) 391) 332] 166|- 144] 96] 82| 121) 106 47 | 38| 23| Ai] 1701| 1618 Bi 
Binli= 1453 36 35| 349| 335) 216) 2511 248) 2291 119) 118] 61 57 7a 73l 38| 25| 23| 28] 1165| 11548 
Ne 3» 5:2 33 21 210) 213) 152] 1611 193] 172 69 ”9| 39) 401 AT) 521 12| 18| 22| 18 780 776 
8, = — | — 14 18 158) 161] 104| 102) 137) 1101 54 49 37 341 37) 28| 10 4| 14| 15] 565] 521 I 
I. = —ı 1 16.°7111.%1171°1102 87 63 89 8 27 30 "281. » 18716 718, Sons 8 ) 391| 343 4 
‚UL BÄDER —| 2 9 3 87) 84 55 66 65 56 29 211 16| 12 16 6 — 5 5| 10 2832| 265 
11, bis 15. Kind 1-)01 21] 17| 149|' 169 93 98 100) 104) 41 39 92180 19 61 | 3] 14| 16 450) 470° 
16. u. weit. - [— | — || — 2| 10 Re) B) 4 7 4 4 3 1 21 — | — 32 25 
zujammen]|33 | 40 || 880) 7765 54315 229 3498| 3 3401 3595| 3336| 1586| 1 481 851 815 -975| 923415 | 351 [301 | 350 | 17 677116 641 5 
2. Im Sahrfünft 1896 — 1900. | 
2. Kind 14 10 | 562] 5082 5942 43611 546] 1 347]|1 442| 1360j| 594] 609 322] 3141| 400) 357.160 11631119 129] 7753| 7233 ; 
I... # 5 | 4| 259] 25914721405] 988] 922] 9331 841 3981 3951 235| 199| 268 238.103) 841102 |106| 4763| A453 
4, = 3/ 4), 149) 142 961! 941] 608) 5831 621 6051 2781 2561 162 146l| 196 177) 83| 87| 65| 67| 3126| 3.008 
Dane —| 3 80 681 6386| 5861 439) 438 494 376 197] 169 118 101! 116) 120, 44 A0| A5| A7| 2169| 1948 
GE —|.2 52) 45 425) 4411 325) 326 318) 2791 121) 1531 87) 78l 7a 91 33) 21] 38| Aa| 1473| 1478 
ae 212 421 391 294| 272 198) 2091 172) 227 103 8) 43] 361 53) - 40) 15| 171.22729 944| 957 
De ERWe ee 24| 171 197) 191] 132] 148] 136) 139 54 51|  38| 25 35) 33] 1A | 14| 14 644 626 
I, 2 ed 18 8) 146| 130 90 93 98 91 35 33 „191,515. 217]. 2 Soae 8) 15 436| 414 
10, = — 11) 911.102 ,84 1 65 63 60 24| .28| 12 9; 14 Ink 1 6 9 3031 276 
11. bis 15. Kind — 211 16| 185] 160) 118] 104| 119| 103) 34 35| 281 26) 14| 14 4 t| 15118 538 477 
16. u. weit. — | — 4 — 10 ) 10 6 he) 5 4 5 1 — 1 — || — al 5 3 44 29 
zujammen | 24 | 27 |1 2221 113|7 021,6 655] 4525| 4 241|| 4405| 4086| 1 842| 1 8201 065| 949|1 18811 104462 | 425 | 439 | 479 | 22 193|20 899 
3. Im Jahrfünft 1901— 1905. Ra 
2. Kind 17 119] 488] 47812 4222 4621| 1631| 14471769] 1535| 859| 810 457] 465) 470] 46711206 |224 1115 |114| 8434| 8091 
Bram 15 11 242 230/1 5831 511|1121| 1086| 1145| 1095| 5361 526 302) 294 358] 3391162 1142| 84| 87| 5548| 5391. 
4, > 8 8) 146) 11711061) 951] 794] 660] 763) 786| 412! 3371 214 215| 244 2621001001 52| 60 3793| 3496 
De 8/5 89| 631 650) 680) 456] 449! 567 5141 2641 2351 164 133 200| 148! 51 | 75| 52| A5| 2502 2347 
Dir > 2 64| 571 486) 466) 359] 320] 3431 3281 180) 183 101 100| 102] 101 35 | 27| 39| 37 | 1711 1621 
Tor £ 1AWE2 36| 351 343) 310) 220) 2061 2641 227 129) 122 655 38 86 77 22 | 25| 29| 221 1194| 1064 
gr 3 I — 251 28 225) 2051 173] 167 164] 188 85 86) 501 50/ 51/ 48ll 20 9| 14| 25 80 805 
I ie 21 20) 14| 176, 142] 111) 104 114| 121 641° 45 31). 32) 27): 17 111.1012700832 566 500 
102 18= 4 | — 8| . 101 96| 105 86 83 78 84 28 83..111,17) 11) 1004 5 3| 14 329| 364° 
11. bis 15. Kind Sm 29) 18 204 184 1331 117 145) .1491 48 97 1524,23] 201°. Hella 5| 15| 10 624 5847, 
16. u. weit. - |— | — 1 2| 15| 12 8 8 8 14 5 3 1 — 1 21 8j| 2]|— | — 47 4 
zujammen | 63 | 49 |1 14811 052]7 261,7 028] 5 092) 4 647|| 5 360| 5 041) 2 610) 2 439l1 42011 367 1 570[1 492 622 | 624 |413 | 428 | 25 558|24 167° 
4. Im Jahrfünft 1906—1910, 
2.8ind .. . .| 6 10 || 375] 3092 021|1 913111 361| 1 363]|1 570] 1497]| 879] 821] 518) 4611 641] 58711276 | 258 [140 | 137 | 7787 
3... ...]| 1| 7| 170) 152107711088) 897) 9021022) 88gll 547 4A85l 330) 3281 A91l A67llır5 191 | 85 87 | 4795 
Are ,e 1er 84 70) 726) 6681 551] 5061 674] 621 390) 3521 240| 2261| 328] 2951133 120] 61| 58| 3188 
Du dat 47 49, 471) 458) 395] 3701 483] 445 289| 2411 169) 148 2a6| 23ıl 76 | Hal Aa! asl 2991 
Bar —1.41 37 3832| 313) 361] 288] 2911 391] 304 168) 166| 122 94| 141 145 45 | 41| 22| 28] 1527 
ds dee 4.3 21| 17) 230) 235] 213] 210) 232) 246| 133] 110) 75 76 90) 82 27| 21| 30| 231 1055 
8, * 21 — 16 12| 170) 172|| 160] 155 162] .163 70 8 511 461 49] 51 21 91.181323 719 
3.1 = — | — 417, * 10) 131} 144 92 97\ 113 94| 59 651 40) 351 A4l 44 3 8| 12 4 51l 
10,0 — |— 11 6| 101] 89 84 78 83 651 39 421 14| 331 24| 17) 4 I 6 6 366 
11. bis 15. Kind — 71 14 15). 163) 146) 131) 128) 124| 131 72 55 25) 261 211 22 3 21 10/715 563 
16. u; wei, - |— | — 1 — 10,714 1) 9 16 a 2| — 1 — 2 21.1 2 2 2 44 I 
zujammen|15 | 24 || 793) 6725 413/5 2851 4181| 4109) 4 870) 4464| 2648| 2 aaalı 585 1 4732 0771 943) 764 | 753 | 430 | 415 | 22 776,21 560° 


a Handelt e3 fid) um eine Mehrlingsgeburt, fo ift fie in Spalten 2 bis 19 als einfahe Geburt gezählt; die Zahl ver biernad) fehlenden Kinder tft in Spalten zo Ri) 
angegebe 


Tabelle 23. Die Stunde der Geburt bei den Lchendgeborenen in Chemnit (ausichl. einiger mangelhaft angegebenen Fälle). 
mm mm 


— 


E3 wurden geboren in der... .. . Stunde vormittags E3 wurden geboren in der... . Stunde ns 
EEEREREIE ENTER ER MEINE IT IN RAT; j DIE: 


Sahresgruppe 


| 
1891/1893 | 9507 935 938 | 9 870 |004 | ass | 889 | 846 | 778 | 664] 642 606 | 656 667| 662 


Tabelle 24. 8 


eitdauer zmwijche 


1 


geitdauer gegenüber dem Geburtsjahre 


re Nee | 


Bahl der Fälle, in denen ber im Erhebungsjahte erfolgten Geburt de3 


n der Geburt der Kinder in Chemnit in den Jahren 1891 bis 1893. 


ehelich geborenen 


1} 


s.| 9. | 10. | 1. | 12. | 13. | 14.| 18. 


16. | 
u. mw. 


Kindes eine Geburt in dem bornbezeichneten Beitraume borangegangen war 


l 


Re, unehelidh geborenen 
6. 
zus | | 4. | b. ei en 
jammen | indes eine Geburt in dem] fan- 


vornbezeichneten Zeit- men 
raume borangegangen mar 


12 1. 2. 8. 4. 5 e. |t|8s|j 9 [mo.|ı.[12. [as [1a|15.|16|l 17. | 18 | 19. |20. 21.|22.| 23. 
Im Geburts- oder im Vorjahre |1393]1 055| 739| 6056| 489|337|268|192|130)103| 82] 47136 116 |22| 5514|ıa8| 5921| 5| 1 | 224 
2. 0der 3. Yoaprenordem |} 48311 245 998| 768] 597482 353] 242] 2151147|107| 6937 121 |25| 6789|277| 89130 113 | 5 | 414 
4 - 5, \ehurtsiahte 209| 203] 175| 1231 94| 73) 61) 51| 32) 19 18| 5 3| 2| 1 1064| 62| 181 9| 1 —| 
- 6. bis 10. (Exhebumn fe 2 73 87 5a 3a] 36 22 10 3 2 q 1—|—| 1] 39] 18) 5 1)-|—| % 
- 11. u. weit. 92] Batch 5, Al-— | ee ER ee 411 15.1216 3 ra 
zufammen |3 1742 5salı 9sslı 556|1 219| 932] 706] 495] 380] 274] 207] 122] 76 | 39 | 49 || 13 801 | 510 | 177| 64 |19 | 6 | 776 

Tabelle 25. Zeitliche Folge der Geburten aus einer Ehe und Beruf der auferchelihen Mütter, unterfchieden nad deren Alter, 


\ N 


HT ——u 


Zahl der früheren Entbindungen und Glaubensbefenntnis in Chemnip. 
(Zufammengeftellt auf Grund eingejandter tabellarifcher handichriftlicher überfichten.) 


Bahl der ehelihen Geburten, bei Denen der Beitvaum (zu 1) jeit der 


Saft der auberefelich Entbunbenen _ 


‘ € ti der Eltern bzw. feit d 8 Geb — a E 
BE tome eur ME eu derlisen She betrug su ” ae bie im Alter ftanben von nis Ki Ad 
“ 1 2 3 4 5 6 10 |, [En Fr Brno 20 | 25 | 30 | 85 | 40 | 25 .|& | (auf) 
unter ; ; e ; ; ; :„ |über . S : ei | = 
| Bis | 6 bis | 5 bis | bis |5 au nd | 1 [SElER vi ia | His | bi s= |ge$| 8 ; 
E 3| 2% 1 9%. |5 5 83% | 102. 15 3.158- iammen |" nIGUENEBER 25% ne 20%. | 2 ns Mir: 2: Et 58 |28&|08 |Sefannt) 
1. 2. Be lese: 10] 2. 1», | 18. [1a.j15.]16.| ı7. | a8. [10.|20.|a1. | 22. | 28. | 24. |25.| 26. 
iq 1. Da8 Kind war da3 erjte der Ehe. 1. Selbjtändige Gewerbtreibende, Geihäftsjührerinnen. 

1904/1905 | 2 000 527| 126 67 46 26 24| 9] 5|| 2830 9 2 3 —I— | — | E— 5 3 2 4 14| — | — 14 
1906/1910 | 5 801 1517| 479 204 98 58 82] 43] 7 || 8289 17 5 21— | = 1| 4 7 3 A | a, urn 27 
4 i ! nn h } EN. 

| 2. Da8 Kind war das zweite der Ehe. 2. Gehilfinnen im Belleidungs= und NReinigungsgewverbe. 
1904/1905 | 176| 1364| 517| 276] 160 86 95| 20] 111 26951 146 43) 19] — 7 39| 101| 40] 12| 8 1 188 19) 1l 208 
1906/1910 476! 39491 1466| T7ıl 388) 2531 332] 51) 91 76954 4a7| 107) A3l— | 20) 111) 333| 95 22) al 5521 44| 1| 597 
E 3. Das Kind var das dritte der Ehe. 3. Arbeiterinnen in indnftriellen Betrieben. 

1904/1905 1021721102]; 413|\.198| 7,116 71! 106] 15l 31] 2126| 993| 3411631 3 | 68] 347] 772|213| 64| 25] 5] 1 368|124] 5| 1497 
1906/1910 | 252| 2819) 1044 576 3332| 214 300|-61| 3) 560112961 1028| 433| 7 |204| 1009| 2432| 520| 174 5819| 3 837 566 20] 4 423 
$ 4. Dad Kind war das vierte der Ehe. 4. Handlungs= und Bureangehilfinnen. 

2.20 66 862] 353] 137 76 63 72] 14 1|| 1644 72 13 11— Dw6 48 9 4 4— 8411,21 — 86 
1906/1910 | 144| 1881| 883) 413 277 154 263] 40) 1|| 4056] 214 30 6|—| 15 54| 139) 3831| 3] 1 — 235) 13) 2| 250 
u 5. Das Kind war das Fünfte der Ehe. 5. Bedienitete in Gajt: und Schankwirtichaften. 

1904/1905 43 699| 289] 126 212139 58] 10 ZA 1336 24 131 9A9— | — 5 301 8 |— |— 33| 111 — 44 
1906/1910 | 93| 1381, 662) 313 179) 109] 164) 38| all 2943| 7ıl ar 2o—| 1l 22 77 33 4 2—| 102] 36) ı| 139 
% 6. Das Kind war das jehjte der Ehe. 6. Dienjtboten und Wirtihafterinnen. 

04/1905] 41] 510) 208] | 62] 32| Ari 6— || 1001f 156] 331 7I—| 7| 33 98 41| 14| 3I—| 168] 28I—1 196 
1906/1910 67| 1093| 537| 221) 168] 113] 141| 20| 1) 2361 406 87) 27 1 | 18 86| 275| 95] 31| 11) 3 408.107) 5| 520 

4 7. Das Kind var das jiebente bi neunte der Ehe. 7. Wajch- und Schenerfranen, jonjtige Tagelöhnerinnen, 
1904/1905 58 943] 3711 176) 102 52 531 101 — || 1765 | A — |— | — 1 2 — | — 4| — 6 11 — 7 
1906/1910 123| 20611 951) 4839| 271) 128] 181) 25, — | 4179 au! 14 3 — 1 2| Bu ondarzı. © Ei 21 U— 28 
1 8. Da? Kind war das zehnte bis zwölfte der Ehe. 8. Lehrerinnen, Erzieherinnen, Künftlerinnen a. jonft. jreie Berufe. 
1904/1905 27 439| 169 72 38 19 9; — I — NS 13| — | 11— 3 3 6 1— 11— 13) 11— 14 
1906/1910 51 947| 410| 19 75 54 33 71 — || 1770 17 Bin ya 1 4 12 8 1—|— 19) 71 — 26 
E 9. Das Kind var das dreizehnte bis Fünfzehnte der Ehe. 9. Berufäloje. 

1904/1905 2 158! : 56 13 8 4 4 — | — 245] 100 ZN 9 22062718 6 2 4 125 4| 1l 130 
1906/1910 21 325] 138 52 16 12 1| 11— 5764 261 60) 311 1 | 27 84| 150] 47| 20) 914 323| 27| 2| 352 

! 10. Das Kind war das jechzehnte und weitere der Ehe. 10. Anbelannter Beruf. 

[1904/1905 ai 38 13 4 1 — | — |— Ir 54 35 101 °4— 2 — 4| 14 8 14 A 46| 3 fi 49 
1906/1910 1 57 321.15 5 1 2 — |— || 113 74 27) 151 — | — 4 10| 17| 44| 28| 13 102) 9| 5 120 
% 11. Zufammei. 11. Zujammen. 

1904/1905 | 2516| 6639| 2515/1164] 681| 392 468 841014 46911 553| 4801212] 5 |101| 466] 1128] 349] 112| 63|21 | 2 045 193) 71 2 245 
1906/1910 | 7029 | 16 030) 6 602| 3197) 1809| 1096| 1 509 086126 IB 583 [4 479 | 1416) 581] 9 1287 1377 3440) 866| 309| 132] 58 | 5 624 817) 37| 6 482 


Tabelle 26. Zahl der chelich geborenen und borhergegangenen Kinder der 


(Zujammengeftellt auf Grund einer eingefandten handichriftlichen tabellarifchen Überficht.) 


ne 


des Vaters in Chemnip. 


Beitraum 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


Kinder aus der 1. Ehe 


des Nantes aus derjaus deriderzum) ber 


Kinder [Finder Summe) Summe 


3. und |j1. Male] Kinder 


Kinder aus 
allen Ehen 


aus 
fammen 


10. 


237 
197 


192 
193 


597 
567 


3852| 


4.070 


240 
256 
316 
287 


2 636 
1614 


1036 
1146 


602 
598 


209 
224 


1 808 
1646 


2193 
2 976 


938 
981 


437 
550 


687 
\ 910) 


ie 3. 6. 19: N weiter. |verhei-| aus der 
und | bis | Bis | und | ynan- [JEhedesirateten| 1. Ehe 
2 B. 10. | weit. | eg | Man- | Män- de3 
Kind | Kind | Kind | Kind nes ner | Mannes 
13 Da ES Lea 16. Or BET HORB 
1. Höhere Beamte und Lehrer njw. 
71-088] Bor elle ze 1547] 721596 
DBIS Br 11 — 9] 196 
2: Bolfsjhullehrer uf. 

N ee A 841] 188 
661 161 5 1 31 — 88| 190 
3. Mittlere Beamte njw. 

Be a De a 
ll. 871 20. m 14 1 169 529 
4. Sonftige Öffentliche Beamte, 
252| 3251196] 511: 65 1 812] 3667 
294| 2941223) 54| 55 1 856] 3923 
5. Militärperjonen njw. 

GL ABl ea Ir] 100120238 
Tab 211 — 108| 253 
6. Selbjtändige Induftrielfe njw. 

2 122 21) — 10 1 70 276 
3br= 2 Ob nz 92.1 2101.05 70| 236 
7. Selbitändige Handiwerfsmeijter. 

2151 2041140 | 27 28 6 5771 2494 
99901221, .825.293:17239 5 3201| 1515 
8. Unjelbftändige gewerbliche Meifter. 

57 18) SAH ET, 19 | — 196 963 
a7) 73 64| 17| 19 2 198] 1069 
9. Baunmeijter, Techniker njw, 

147 69] 13 2 9I — 226 573 
140 69| 16 2 4|I — 220 587 
10. Rhotographen, Kunjtmaler njw. 

53 280 Bas = 21 — 84 202 
50 22 4 2 21 — MR 217 
11. Kanflente, Buchhändler njw. 

302]: 1931: 68].,9 1786 J2- 562] 1710 
311! 182] 50 9.15.27 1 543| 1586 
12. Sonjtige Gefchäftsinhaber njw. 
138| 159] 93] 471 34 4 429| 2086 
2501| 221/140 | 38 59 2 644| 2751 
13. Kaufmännifches Kontorperjonal ufw. 
174 85| 40 4| 18 1 299 880 
194| 112) 31 4 11.12. — 337 959 
14. Sonjtige Handlungsgehilfen. 

100 3220 6 it 2 154 433 
105 56| 19| 3 5 2 180 537 
15. Privaterpedienten njw, 

581 , 651 42108 5I — 163 668 
9 69 aa| | 9| 3 | 212l 863 
16. Metallarbeiter. 

1 En 1423| 836 | 182 | 213 | 18 | 3769] 15 738] 16 455 
1j756|/ 1378| 865 | 181 | 220 | 15 [4132] 16 503] 17 262 


352 
473 


8450 
8 897 


Beitraum 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


1904/05 
1906/07 


jelben Ehe nad) Beruf und Chehänfigfeit 


Rinder aus der 1. Che 


Kinder [Rinder | Summe | Summe 


des Mannes aus derfau® def per zum| _ Der allen Ehen 
2. Che | 3- und | 1. Mare | Kinder 
1, 3. 6. 11. | des jmeiter.| yerpei, | AUS der 
und gi I u Man- ne tateten | 1- Dr at | Dabgn 
2. . . . 8& D R 5 
Mind | Mind | Kind | Kind| "| mes |enmer| mannesj Kamen | Enah 
13234 8°] 2]: 8: 0 BRETT 
17. Solgarbeiter. 
2061| 201] 1501 27 39 3 5771 2507| 2699 2 
190) 185) 144) 35.1729 2 5441| 2542| 2661| 134 
18. Zertilarbeiter. 2 
134| 1651 149) 38 17 47 4 479] 2447| 2651| 13% 
127| 161] 118| 32 | 43 2 430] 2094| 2247| 11% 
19. Bäder. 
5. 1a 31@E 71] 173| 183 
40 19 4 — 21 — 63 157 171 
20. Sleiicher. 
48 28. mE L61 08 3l — 96 347 3551 16 
28 170220 083 3] — 68 299 303 15 
21. Schneider. £ 
64 Zeh 8 208] 1048] 1071 
48 52 46) 11 15 1 156 760 810 
22. Schuhmacher. Y 
38 431. 351: 11 Pa 622 672) 36 
35| 21 21 10] 12| ı | 87] Al ar am 
23. Gelernte Arbeiter im Baugewerbe. 
2631 2541 1811: 42.1752 4 729] 3219] 3404| 175 
280, 286) 162) 35| 50| 7 755] 3170| 3381| 1748 
24, Gelernte Arbeiter in der Buchdruderei njw. 
76 Bl 21 — 151 461 466] 239 
56 644 27) 4 6| — 147 568 586| 38 
25. Sonftige gelernte Arbeiter njw. 
149]. 147) 77217923133 2 392] 1616] 1709 
1501 144| 96] 24| 26 5 407| 1802] 1912 
26. Ungelernte Arbeiter njw. E: 
7133| 912] 727| 176 | 194 9 2 515] 12152] 12 858| 6 622 
827| 921) 618) 162 | 184 | 10 2495| 11 489] 12 278) 6306 
27. Selbftändige Landwirte njw. 
13 18 4| 8 21I — 41 210 214 
td. 17| bj *ı en 38 142 142 
28. Gehilfen in der Landwirtichaft njw. Bi 
321 :).221 11.281,04 Ve Erna 64| 2451 268| 128 
36 27 GmR2 DIT — 68 222 234| 122 
29. Gajt: und Schanfwirte. . 
21 33, 23 ae 79 352 389 
7 21}. 337731213 1 72 399 456 
30. Gewerbögehilfen ufiv. 
36 SDlzmoDierrt Das 94 3a 404| 2 
SAN 24 21 3 3 al 94 372 391) FA 
31. Mufiter, Mufiflehrer njw. a 
13 17.511 ee 49177261 263] 142 
17 AT ae 6 4| — 51 247 254 135 
25 21.211)  STEIEIeS 59 238 286| 
26 26.7116] 9 1 68 281 315 
33. Summe, 
884 | 56 


5090| 4 890 
5598| 4 758/2 931| 680 


u 57 218 
1 


3 028| 729 
3 789] 56 901 


877. | 68 


60 327130 
60 09 


Tabelle 27. 


ee N Rn a 


73 
C. Sterbefälle. 


Sterbefälle nad Alter und Familienftand. 
Auszug aus einer Handjchriftlichen Tabelle, für Leipzig mit Angabe des TEN 


Bahl der Geftorbenen im Alter von . - Bahren ale N 
15—20 2 30 - 2 _ 50 50— m BEE 70—80 0-90 über go] (auh undekamn 
EEE m. | mw. = m alas = m. Sal w. I | = m. | m. In. | m. N 
l4| || e 8. : 10 | BE: = ld I 26. | ir. Ja8s.| a9. jaso.|a.| 9. | 3 
A. Dresden, 
1. Im Jahrfünft 1891—1895. 
Be. 8013 a) 6 878291 1266 | 855] 4451| 315| 175 200) 176 1258| 176| 108] 231 76| 239] 16) 92] 1! G[10000 a) 8685 
heiratete. | — — | 3% 230 457) 814) 70811215) 7141167) 567) 961) 46a 549) 2001107 201 A 1l 5047 | 3134 
erwitwete .| — NE 9 111 31) 7al 89 1951 177] 4451 351) 9461 430| 12671209 557 20, 341 1316 | 3529 
eichiedene .| — — ji 4 6 16 16) 29 300 25 30) 16 ser 7 3 A 14—| 2 98 | 156 
Wammen‘)| 8013 a) 6 878291 |269|1095| 9191177 973 am 11151497 1219| 1436] 1 668] 1 062] 1 737337] 683| 25 as] ıcası a) 15 509 
ige . » 9038 a) 7 5751819 |287 || 963] 513) 349 180) 927 166] 157 186 110) 2151 93) 239] 26| 113j 1) 9111 291 a) 9486 
theiratete. | — > 8 2471 4881 9261 7901 1401| 74311374] 66411083) 501] 650] 2371112) 32 6 —| 5800 | 3463 
tiwitwete .| — a 6| 14] 52] 64) 97) 2191 209) 467) 36311002] 506 14001222 21 1a! al 1469 | 3'831 
ichiedene .| — je) — 1 a 1a 20) 40 31] 28) 45 ul 251 1a All 2 u — 1| 128 178 
9038 a) 7 575/320 [295 |1 220| 1 0191 342] 1 055) 1 777 11591 770| 1 362) 1 580] 1 744| 1 264| 1917 362) 777) 21| 53] 18717 a) 16. 970 
3. Im Jahrfünft 1901—1905. 
3703 b) 81711861 [363 || 970) 629 401) 213] 221) 200) 171| 209 1836| 263) 86| 302] 24 145 —| 8112075 b)10503 
n — |— | 41 || 294| 6551063] 104211504 93911805 867113911 6501 7311 26711561 28) 7 1l 6951 | 4460 
— — j—| 1| 11). 261 35) 59 114 194 249 5611 41911192] 568| 157113001 803| 20, 73l 1716. | 4480 
En a | 7) 26 2 46 35 39 61l 30) 34 13) 39) 3| 101 —| 1) 160 209 
9703 b) 8 171,861 [376 | 1281| 1317] 1.529] 1 3361890] 1 369) 2268| 1 6991 980] 2139] 1401| 2180] asal 9se| 27] s3| 20 926 b) 19 659 
| 4. Im Zahrfünft 1906—1910. 
17168 | 62081378 [376 || 844| 709) 8374| 260| 242] 203 198] 212] 153] 285 107| 321) 26| 166 1l 14110091 | 8754 
3 — /— | 11) 226) 583|1130) 1127| 1544|1033/2018|1062]1745] 847] 884] 347l182) 561 6|—| 7735 | 5066 
—_ —- ee 5| 15) 35] 7a| 108) 2211| 2438| 61a| 4821 1428| 671 1824352] 1002) 27) 95| 1923 | 5971 
ihiedene .| — — i-[l— 1 31 2% 29) 591 40) 49) Sal Aarl 67] 19] aa 6 22l—| 2| 207 | 261 
ammen‘) 7768 | 6 2081378 |387 | 1077| 1310| 1573| 1 491] 1956| 1 499 2510| 1 940) 2430| 2 627 1683) 2 536] 566| 1 246) 341111|19975 |19355 
P Hierzu ein Kind unbeftimmbaren Geichlechts. b) Hierzu 2 Rinder unbeftimmbaren Gefchledts. 
B. Teipgig. 
| 1. 3m Jahrfünft 1901—1905. 
‚111795 110 049432 1375| 970] 675 333| 188 204| 130) 182| 136j 110) 154) 58] 137) 13| 65 —| 3j14097 |11912 
eiratete.| — — |— | 6) 280) 663|1057| 96811471) 7921730) 83913021 642] 6091 241| 97] a7 al 1) 6550 | 4179 
pitwete .| — eh 6| 121 26) 571 100] 181) 212] 467) A17|108al 5191 143alaaa] 688 22 38| 1544 | 3959 
jhiedene .| — = lo 3 4 261 13] 47] 33) 51 371 28 3a 13) 29 al 1— 1 172 165 
fammen‘)|11795 |10 0491432 |381 1261| 1355| 1446| 1226| 1825| 1 136] 2180] 1480| 1 859] 1 912 1199| 1 841||356| 794) 26) 43) 22380 |20217 
3 2. Im Jahrjünft 1906—1910. 
8948 | 74231493 [436 [1011| 717] 386| 237 237) 143) 1881 149 120) 195| 76 205 11] 84 2| 6j11472 | 959 
tatete.| — = || 3) 280) 642] 9511101711489 940/1896|102911645| 7661 767) 56124 40) 5 7157 | 4798 
pitwete . | — | 3 161 32) 751 85 171 215] 490 530 1199 = N 325| 869| 13) 46) 1839 | 4547 
hiedene .| — a 2720|. 21]. a6| AA WEL ae 3 20 —|—| 194 | 246 
fammen‘)| 8948 | 7423493 439 |1 298] 1373| 1391| 1350| 1862| 1299) 2354 1716| 2349| 2233 dan 463| 1013| 20| 5220682 |19183 
ce. Chremnik. 
1. In den Jahren 1904/1905. RETTET 
3242 | 27701 67| 86[] 115] 116) 30) 35 20] 20] 17 14| 19) 16| 19) 19 1 2 || 3530 | 3.078 
— — |I—| 1) 60) 143 167) 174| 284| 167) 286] 152 337] 133) 150° 70 22 14 || 1306 854 
_ — RE 16| 2 24 761 85 228 106) 277 70 144 309 | 766 
= a 1 5| 21.551 dj apa? ) 1 | 3 || 34 45 
Smmen‘)| 3242 | 2770| 67| 87|| 176] 262] 209] 228 325 21a| 341] 2a5| 445] 394l 280] sol 9a | 168 | 179 | 4748 
| 2. Im Zahrfünft 1906—1910. 
6720 | 5391 187161|| 331] 341] 103) 88 62l Ag ABl Bl - 371 As 20 46 5 19 || 7508 | 6178 
— — 5 152] 316 452| 503] 769 5011 919] 468] 81T) 448 452 184 76 20 | 3637 | 2445 
— | — 4 5j 22) 31, 47) 64 99] 2101 219) 5521| 365) 8201 178 || 372 934 | 2054 
hi a n Se st 3] 16) 11) 2a 24 18) 15) 14 37 11] 16 1 5 BU SR 
ammen‘)| 6720 | 53911187 j166 | A9ıl 665] 593] 633 904] 638|1083| 7281089] 1085| S4slı066| 260 | Als 12175 |10789 
1) Einjglieglih der Geftorbenen unbefannten Samiltenftandes. 10 


er des Königl.,Sädji. Statiftifchen Landesamtes. 61. Zahrg. 1915. 


Tabelle 28. 


74 


Dauer der durd den Tod gelöften Ehe. 


(Auszug aus Handfchriftlichen Tabellen, die für Dresden und Ka: Angabe jedes einzelnen Ehejahres und zn der Geforbenen] £ 
enthalten.) 


Zahl der durch den Tod des Mannes gelöften Ehen, 
die beflanden Hatten 


h 


Bahl der Dur den Tod der Frau geldften Ehen, 
die beftanden hatten 


een ber | üb b b ber | üb b b b b = b ber | über | über | über | iiber | über | iiber | über | über I 
er/ü rt ü “ 
Euraneten ni Seen Io 18200120.25135.90130:95185.401 20:25 145.50| 50° nen (05 ei 10.15 15.00 an 25-30|30-35 35-40 40-45145-50| 50 | pet, jommg 
RS SEHE RER 3.8: 33:18 1 Be R 
R 1:2. |-2. 208.2] se. | 7.) 88, 0 re er FREE 273 
A. Dresden. 
1. 3m Zahrfünft 1891—1895. $ 
unter 30%. |204| 66 —|— |—-|1— || |— |— | 29] 299 [328 |162| 21 — || — |— [= | 77 2075 
über 3065 - 45 - 185 | 343| 407| 351) 76 — | — | — | — 135) 1 497 |122 | 219) 2811 26211038) 51 — I — 1 —  — | — | 741066 
SITAHmesun 2560 > 78 | 99|128| 251|445| 37911801 34 1 — |— 1146/1741 | 32 | 41). 63|123| 203197133] 45) 4 — |— | 59 90 
2 (ee 35 | 50! 55| 72|107| 113! 220) 2281187) 881 10) 7111236 | — 27 6! 17] 26! 42] 89/102|138) 84| 20) 38 569 
- 75 Sahre 2 Aus BR 12 14|:18| 21! 53) 511/60 AD 274 a le 31 — 1| 5! 10)  1| 15). 23) 4 6 
zujammen!) [504 562| 598| 687| 640| 506 418| 283| 241| 139) 76| 393|| 5 047 | 483 | 429| 371) 405| 332) 245] 227| 157143) 99] 43, 200 3134 
2. Im Sayrfünft 18961900. R 
unter 30 $. 22|1|68 1—|—|— |— |— |— !—-|!— | 19) 310 |395 |153| 23 u 8l 5 
über 30 hHi3 - 45 - 231 411) 462] 365 102| 3! — | — | — |— — !108| 1682 |128 | 287| 318) 249/119) 16) — |— | [| B5 De 
ersAhr 272027607 87 |127| 169] 250| 528) 474| 255) 59) — | — 116 2065 ! 30 | 58: 63/100] 235] 263,178) 59] 5 32 1023 
AH eo 1 De er BE 37 | 29| 60! 88] 98| 147) 271!339] 209|107| 7) 6111 453 S 9, 10/ 19] 34| 54!105/138!147| 78) 22) 241 648 
- 75 Sahre 3| 4 4 7 ız 15) 20) 30| 83| 63| 72| 6 274 | al 4 5| 12) 11) 28| 23] al We 
zujammen!) |580 | 639) 696| 710| 745] 639) 546) 428] 242 170| 79/310) 5 784 | 556 |507| 414 368| 392, 337| 288| 209|163| 106) 45| 101 3 486 
3. Im Jahrjünft 1901—1905. L 
unter 30%. 1217|) 41 — |— |— |— | 1 |— |— || 86 294 [434 |15| 9) — |) — I I|— I— | |— 48 666 
über 30bi35 - 45 - 205 | 468| 467| 313) 62) — — |280) 1 795 1194 | 382! A38| 245 114 5) — | — | — | — | — 127150 
Nee ss | 115| 196.352) 568 5851 28al 32] — | — | — |8571 2577 | 32 | 68] 75| 114] 265| 8355| 225) 72] 21 — | — 135] 1343 
Ar ne 37| 58 67| 83) 101| 176) 342 433) 254| 721 7]2301 1 860 5 8! 17) 19] 34 71/138|160|182) 88/19 100 841 
- 75 ahre 7| 10) 16) 13 17 21|.32| 31]. 62) 74] 2901202. 7425 Sbs = 2| 51. bl UTizlelzne za 104 
aujammen!) [554 | 692| 746 761| 748| 782 658| 496) 316 146, 97| 955 6 951 | 665 | 633) 539) 378) 4151| 437) 368| 239 200| 106 50| 430 4 460 
| 4. Zm Zahrfünft 1906—1910. ; 
unter 305. [162 38 | — Di — | [726 226 1379 1179| 61 1— I | — 1 ST 
über 30bi35 - 45 - 234 4 554|339| 62] 1 — | 198 1 861 |171 407 498| 3441138) 4 — | ]2- 129 OT 
mAh 72,60, = 68 | 115| 205] 3876| 651| 617| 466] 76| — | — | — 125712831 | 45 | 571 961 143| 311) 366| 3241118] 6 — 2 1 563 
Ho ee 41 | 52100) 112) 129] 192) 417| 574| 395) 117] 61173] 2.308 2 9| 25] 44| 44| 50) 169 288! 2271123). 25 1 085 
- 75 Jahre 6| 7 11) 14| 20] 34) 32] 51) il112liospasl 5091 — | —.| ı) 2] 1, 8) Tea 11 16 
zufamment) [511 | 685) 870) 841] 862| 844| 915| 701] 466| 234] 109| 697| 7 735 | 597 | 652! 626] 533| 494| 423] 500| 425| 260| 163) 79 314 5 066 500 
B. Teipgin. 4 
1. Im Zahrfünft 1901—1905. 4 
unter 305. 240 | 35] — | | bi 280 |481 1801| 6 — 1 —  — — | — | 
über 30bi35 - 45 - 254 |511| 529) 388 64 37|| 1 783 |178 | 383) 410) 275) 94 6 — 
2, aloe a, ra 100 | 121| 196, 359) 638| 660] 325] 35] — — 1 421 2476 | 31 | 43| 94| 139| 241| 3441 256) 68 
0. 3 1 U Ba er 37! 60] 65! 98] 99! 192) 337| 400| 256 90 4! 52|| 1 690 3) 11) 18| 22) 43| 70) 1411193 
- 75 Jahre ıl.4.8| az) a1 26 31] 2s|.09. al era || || al ae 
zufamment) |632 |731| 798) 862 812) 868] 693] 4601 315| 162) 71] 146) 6 550 | 693 | 617! 528| 439] 378| 421| 402) 266 
2. Zm Jahrfünft 19061910. Er E 
inter 30%. [224| 51 —|— | = 5 -280 [459 |173| 8) — | — | — |— |— | — Pe 
über 306i8 - 45 [217 [486 456) 366 59 We 24|| 1 608 |188 |386| 434| 305133] 8! — |— | — |— | — [| 311485 
Zu Ab ee 103 142. 208| 401 675) 641| 451] 54) — — | 6712742 | 40 | 51| 78|167| 344| 388] 304! 99 2] — |— | 2711500 
a len se Tas 38 | 76 89) 102| 128] 157) 402| 569! 381] 113, 11! 621 2128 3, 20!) 25/ 33] 41! 84! 126| 251| 2441127) 21) 41 1 016 
- 75 Jahre 3 31 11) 21] 10] 15 27] sıl 67) sel 88l a6] aaa] — |—| al 2 3 2) 6] 12] 26j 20) Aal 147 
zufammen:)|585 | 758] 764) 890] 8sıl 813] 8so| 654] a4s| 211] 99] 174) 7 157 | 690 | 630] 547] 507| 521| 482] as6| 362| 272] 167] 6A| 115] 4798 
1) Darunter Fälle mit unbekanntem Alter. = 
Tabelle 29. C. Chremnik 4 
in den Jahren 1891—189, 4 
Zahl der Ehen, die gelöft wurden nad einer Dauer von... . Jahren 1 
Gejchlecht des geftorbenen Ehegatten | unter | vollem | vollem | vollem vollem | vollem | vollem | vollem vollem | vollem | vollem | vollem | vollem | vollem | vollem | vollem vollem | unbe: 
1 Jahr 1 %.big| 2 bis | 3 big | A big | 5 bis | 10 big | 15 bis | 20 bis | 25 bis | 30 His | 35 big | 40 bis | 45 bis | 50 bis | 55 big | 60 und tanıt | 
unter 2 unter 3|unter Aunter 5| unt. 10 | unt. 15 | unt. 20 | unt. 25 | unt. 30 | unt. 35 | unt.40 | unt. 45 | unt. 50 | unt. 55 | unt. 60 ‚darüber 
1. 2° 3. 4. 5 6. T 8. 92 10. 11. 12. 13: 14. In 16. 17. 18. 19. 
durch den Tod des Mannes . ®) 22 28 21 3421715917 1340 2135 711239112079 49 47 18 5 _ 185 [1 
- - - der Frau. 19 29 33 22 14 | 128 99 | 102 76 70 | 77 | 36 40 36 11 4 2 79 


Ben 


si Tabelle 29. Noh C. Ihremnip. 


Habt der duch den Tod des Mannes gelöften Ehen, Bahl der durch den Tod der Frau gelöften Ehen, 


2 Alter des verftorbenen deren Dauer in Jahren betragen hatte w, _.... berem Dauer in Jahren betragen te — 
a Ehegatten | unbe- | über- Funde» 
1 augt bis a 5] 5—10 Re. 30—40 40—50 üb. 50 er haupt | bis 2 5—10 [10— 20 ,20—30,30—40/40—50| itb.50 | fannte 
ei Beit 
1. Is meulır.| 8 | 0 Pool islrias) 18% | 16. Tv. | 18:7 100 6 Selen 
41 
: 1. In den Jahren 1904/1905. 
Er .‚.I 1-1 -| - | — | — | - | —-— j-T1- 1 Da ae I on Fre ee 
über 206i3 - 2- .. 6| 4 1| — 1 321 12| 15 a 2 
Bd er U. 54 | 10 | 27| 15 | — | 2 111 343,053 3I | -|1—- | — 3 
SD#, -,. 40% , 167. 1.5 Beim: | = | —, 5 174 8.1217:1,°47. |,,92 21 —-|ı—- | 1 
a 2) u 2855| 2 283291321101 | — | — | Se se RT. N 11—ı — | 1 
fe u : RE 286 | 1 9) 16| 31 114| 51 — | — | 38] 1582| — 1 31.16 | 46| 69 3| — | 14 
Be 33ul. 2 MS. 72821740 | 145 | 73 en 133 | — 1 3 5| 13| 46| 45 | — | 20 
SE EB ae VE 151 | — 1 Li j15| 25 | 69 8| 18 I —|— | — 6 3 971,229: m Low 7 
Be Noten nen oe; Ne ei De ER Ba: 6 13I1— | — | — | — |—- | — 2 11 — 
zufammen|1308 | 24 | 61 | 147 | 278 | 271 | 260 | 144 | 16 |107 | 852 | 30| sa|ıı7 J183 | 1aı | 125 | 79 | 27 | 66 
| 2. Im Zahrfünft 1906-1910. 
N ee een, — | — | — Se 5. 5t— | — | — | _ 
über 20bi8 - B-. 32|19| 12 | A a Een an a NN nl 2 
u 2» + 0. 120 726 1.63 | .29 | | 2 214 | 44| 3232| 811 6| | | 1 
Sn Baer ‚Ze er | Er Ai aa Ta — | — | — | 5503 114) 43 | 166 | 273 3 —- I —- | — 4 
Zu 10, + 50». 769 1 121719) 591364 | 28 | — | — | 727 SOr I 11116 | .26 | 194 1240| 4 | | =—],10 
Be. 50, »- 60- . 919 1721718. 35) 123 | 403 | 283 | — | — 2745 1% 468 2 8 18| 38 | 162 | 219 1| — | 20 
er O0» =», WO. BE 13012391 58757 | 104 | 359 | 17 F = 48 448 3 Su 10,7 33-) ‚521.169 1180122111997 
u. 02,80»... 452| 3 D2100 43:1: 53 | 69 | 196 12527220 184 | — 1 4 8: 11217723.10778.17:423118916 
BE - 80-9 ..... ar SEEIBEIBEIEUIBTERN::  e a IELIBER BE 
i zufammen | 3637 | 99 |184 | 349 | 791 | 857 | 721 | 391 | 80 | 165 [2445 [148 |184 | 307 | 553 | 469 | 417 | 231 | 56 | 80 
# Tabelle 30. Glanbensbefenntnis der Geftorbenen. 
N evang.-Tutheriich evang.-reformiert zömifch-fathofiich irnektiic N te unbelannt L nn 
| männl. | weibl. | auf. m. | iv. | zuj. männl. meibl. | zul. männt.| weibt. | zuj. m | w. | auf a. | w. | zuf. | männl. | weibt. | zuf. 
& % Eee es 8. | 10. | 1 Se re ie 18.0] 19..| 780.7 |» 21. 18 oa8. 
| A. Dresden. 


(Bezüglich der „jonftigen Befenntnijje“ jiehe die Bemerkung bei Tabelle 21.) 
1891/1895 15 030714 231| 29261] 64 | 65 ! 129 [1224| 1054| 2278| 80 19: #159 61 | 66 | 127 | 25 | 14 | 39 [16 .484| 15 509] 31 994 
- 1896/1900 16 748| 15 274| 32 023) 90 | 99 | 189 | 1690| 1417| 3107| 85 15 |>160 162 2.80,.165:1028 17182146 11871216 970 35 688 
E 1901/1905 | 18 672| 17 723| 36 395| 97 | 76 | 173 | 1905| 1630| 3535| 121 | 75 | 196 | 96 | 112 | 208 | 37 | 43 | 80 | 20 928 19 659| 40 587 
1906/1910 18.004| 17 524| 35 528| 76 | 98 ! 174 |1622| 1502| 3124| 117 | 92 | 209 [| 129 | 119 | 248 | 27 | 20 | 47 [19 975, 19 355| 39 330 
# B. Teipzig. 
F (Bezüglich der „jonftigen Belenntnifjfe“ fiehe die Bemerkung bei Tabelle 21.) 


=1891/1895 | 20 456| 18 217| 38 673| 212] 182 | 394 | 765] 567| 1332| 174 | 132 | 306 | 109 | 98 | 207 | 43 | 34 | 77 121759) 19 230] 40 992 
i 1896/1900 | 20 868| 18 466| 39 334| 222| 194 | 416 | 905) 695) 1600| 190 | 137 | 327 1106 | 99 | 205 | 49 | 22 | 71 | 22340| 19 613| 41 955 
1901/1905 | 20 8303| 18 881| 39 684| 208| 200 | 408 | 994| 8041798] 223 | 190 | 413 | 129 | 119 | 248 | 24 | 24 | 48 | 22 381| 20 218] 42599 
1906/1910 |18928| 17 765) 36 693] 210| 204 | 414 |1105] 871/1976]| 242 | 198 | 440 | 162 | 127 | 289 | 35 | 18 | 53 [20 682) 19 183 39 865 


r 


b Tabelle 31. Die in den Kranktenhanfern der Stadt Leipzig Verftorbenen nah dem Glaubensbefenntnis und dem Wohnort, 


F (Auszug aus einer a oppierten ee mit NE hen der Ortsteile pp. N 
“ evangelijch-Tutheriich anneiincelorarlert römifc- ‚aty otifeh ifeneritifeh |ontige Delemtnife Summe i 
ame | anne | oe jan menu || Msn ot [ähm at] roman | oiztie 
- mesTım. EN an". wIimin|m|im min Imın |m|m|Imimim|m| m | wm | m | m 
4 1 2 3. 4 5. Baer 9 1710. As 12. | 18. | 14. | 18. || 16. | 17. 18. | 19. s0.1021° [9 32: 23. 24. | =. 
1901/1905] 4 884 |3 752 |1 127 | 777 |39 |34 | 1 351 |239| 90) 388]63|33 5 | 3 a 7| 4 |5370 |4078 11230 | 824 
1906/19105 542 14623 |1 242 | 985 |68 |46 | 7 | 3 [452/293 [115 | 45 | 58 | 42, 9 | 5 [52 |18 |11 | 4 [6172 |5022|1 384 | 982 
Tabelle 32. Die Stunde der Todesfälle in Chemniß. 
(Ausiehlieglich einiger mangelhaft angegebenen Yälle.) 
&3 ftarben in ber Di Gefamtzahl 
ne Bar 3:7 8, "Sam u Bamigt | enmerornasnii lan 
Stunde de3 Vormittags Stunde des Nachmittags Berftorbenen 
Tl 0 A b. |.7. 8 | 9. | 10. | 11. | 12. | 18. | 14 | 1. an DAN & 26. 
1891/1893 | 507 | 554 540 | 630 oe 632 \645 | 603 |592 |514 578 [484 |548 | 519 | 509 | 532 | 579 | 497 |530|477| 457,445 |467| 13.050 


10* 


FR ® an. CR 
Y b fi 
— 1% — | | 
Tabelle 33. Das Alter der Geftorbenen 
A über über über über über über über über über über | über über über 
: unter über 5 | 10 bis | 15 bis | 20 bis | 25 bis | 30 5i8 | 35 Bis | 40 bis | 45 bis | 50 bis | 55 bis | 60 bis | 65 bis | 70 Bi 
Nr. KrankHeitsform 5 Jahre dis unter, unter | unter | unter | unte unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter | unter | umk 
3 317133.|23|3%|903%|53%|03%.,1859%|0915%1|009|09 | og. | soW 
1.0 2. Be 7 SV Tg ergerrr: Ber 15. ‚| 10. 
A. Presden. 
1. Im Jahrfünft 1891—1895. 
1. | Unterleibstypgus . . .... 5 6 6 12 18 5 10 5 8| 5 7 3 3 2 | 
2 inobeitfieber. 2.2, So ee _- E 4 20 30 18 21 4 1.) 2 nn = | 
2 Altersihwäke.n...... 0. 8 — —_ — -- — > 5 — — — 2 8 44 | 148 | 78 
4, | Bösattige Neubildungen . . . I 5 4 13 19 21 26 60| 109) 150] 184| 217| 212] 240| 24 
Duiperstranfheiteh .2...n0 Re 118 31 37 48 54 58 62 %| 128| 133| 170| 180] 189| 210 0 
9..1.Behtenidlag a Ka 2ER 49 2 1 4 9 d 17 24 56 67 8& | 113.| 137). 186 (ve 
7. | Lungenentzündung . . .. . 891 23 5 18 57 40 33 40 12 57 53 85 97| 16| I 
8 | Lungenihwindfuht . . . . . 239 51 67 221 426 | 524 507 459 | 486 341 282 213 175 154 ı 101 
9. | Bauchfellentzündung 15 15 11 18 35 27 28 27 26 17 15 14 18 ) 9 
201 Nierenerkranfung en 2. 24 12 11 11 20 23 27 29 36 59 45 42 53 36 50 
11. | Tod durch äußere Einwirkung a0 A en Ba al 114 84 79| »61 80 63 ZRk 49 | +44 24 2 
Sterbefälle zufammen | 13865 | 716 | 311 | 560 | 998 |1021 1044 1106 |1360 |1292 |1 323 |1 393 | 1441 | 1663 | 2 799 
2. Im Jahrfünft 18961900. 2 
1. | Unterleibstyphus . . .... 2 2 2 8 1 15 3411248 7) — 5 2 1 21 8 
lsmmbeltiieber.n.. nr. ame — — — 10: 2 34 31 26 5 1| — — = == | 
3. | Ütersihwähe ....... — — — u m —_ — 5 3| 1585| 
4, ı Bösartige Neubildungen . (16 8 7 14 18 34 47 “| 136 |. 2301| 243| 2383| 276) 267 ze 
Da Derstranfgettensunn.. N 195 30 27 46 | 56 55| 106 | 115 | 173 | 192) ı182| 2431| 9241| 9359 ai 
Des Vebinichlae. ann as in 60 ı — - i 4 8 12 25 44 63 95 | 140.| 179) 203 ss 
7, | Lungenentzündung . .. . . 1192 26 5 17 57 43 49 48 64 76 "9 85 92: 103 Su 
8 | Lungenihwindfuht . . . . . 298 61 55 | 223 5297| 5296| 473| asa| a55 | 399 | 307! as8| 2083| 192 „7 
9. | Bauchfellentzündung 35 21 11 23 | 40 27 35 27 22 19 18 14 11 9 ! 
au RierenerfrantingV . 3... &. 64 13 Au 15 .Sr2dseer21 36 37 41 66 57 78 68 45 
11. | Tod durch äußere Einwirfung | 134 814132071, 70.7 ES %| 88 86 29| 3% 77 58 42 15 
Sterbefälle zufammen | 15819 | 546 | 249 | 615 1156 [1083 | 1151 | 1246 |1 354 |1 582 |1 546 | 1586 | 1658 | 1 671 3181 


Siehe hierzu auch noch die Ergebnifje der Fahre 1891—1893 in der Stadt Chemnik in der Zeitfchrift, Jahrgang 1902, ©. 146, 


Tabelle 34. Die Sterbefüle in Chemnik nad) Todesurjaden, 
Nachitehend bedeutet a den eigenen Beruf der Gejtorbenen, unter b ift fiir berufslofe Ehefrauen der Beruf des Ehemannes, für beruf3loje a 
handjchriftlich 


Berufsarten 


DT 


m 


OS STRSTEN 


. Höhere Beamte, 


. Holzarbeiter 
. Tertilarbeiter 
. Bäder 


Seiltliche, Lehrer, Offiziere, Rechtsanwälte, Arzte, 


ee ER raten Tel ua Aare Bee) Kiraı La ar er ne 


Apothefer . 


G reaa... (etee mei 
ne N el ea a Eee ae 
ENTER 20 NE N N a en 
Te eu Le a et 
N OT er ae RC Hk ar Se er Klee hie 
N ee te 

a eisen Lehe ek De N Tee TE ae re 


ua Vorteil Te ne pero 2a ae ae 


. Photographen, Kunftmaler, Bildhauer, Beichner, Graveure u. dgl. 
. Kaufleute, Buchhändler (jelbit: oder wenn nicht näher angegeben).. 


ee ER Te en a a NE Deere TEA Era Are 


te NND A Me TE RE ler. ie ya) 07% Solana? Wil Ha ea N BER 
LE ET I ER TO Tr N Bet) Ep ab 3: ©, 
N Er ee ke Ze en 7 0) a  RaL 7 ne nler ae BEE ie 
a aD u DE ZT 2 BR PER, a 2 DE ET FRE TA EEE BE A 
KR u LE u TE Ve en VO ne ne ce 
a der et a Eier ee el nk N ET En el Pate ale ke oe ME Fan 
ae ER OA IT Ha Erle ne sleilure, , #0, . va ee ern 
N FE RE I DO a A ee 
a a a a 1 Fr 


wi, Be, N re a ee a Ne ee 


Bahl der Sterbefälle an 


Sterbefälle N ee nz 
überhaupt Shwähe und | der Rinder | Tuberkufofe Atmungse 
Altersfchmwäche) ufm. ar orgeue & 
b b b b 4 
R | Miesrem.. | m. | m. ® mem: 2 | m. | m. vn 
BITTZZEEEEENEnNEmEeNIN: 13. | 14. 
1. In den ei 
Ba ,8| 20] 1) — | 9) 1 12a 
11 6 191 —. |) — 2I—| 2| 11.1] 77 Az 
29 24 35 2 5 11|—| 3/15] 14 Zizae 
65 156 222 31.20] 291 —1|10| 91: 81 927 712102 12 | 28 
8 11 1a 11 — 2 122 11.2) De 
24 13 29 1 3 11 14. 2.120 2| 5j— 1.1 
115 97 240. | 15 | ,19| 50|— | 37 95 ae 2| 27 
33 47 67) 2, 7): BI — 64 217 Asse a]: 
18 21 31 2 2 8Il— | 1— Ten 41: 3) Si 
8| 18 13|— | 1 21|2|21 5) 
90.68.1°138 | 1 | 14| 11] | 6) Tao 3) 
87 9% 149 Salon 8) 31:18) 13 718 1 5| 
28 34 46 | — 4 71.—| 1.2] T217 2 4| 
21 42 10°, — 3 1a] 3..°21 101 nee 4 — 
Baal. 50 2) 71% Sr 3) Sim 
281 801 958 9) 92| 95| 1 | 44| 44| 80/18 | 77 I Asa 
a9, 114 | 1271 — | 24116 — | 3] 21214 8 een 
97 110 209 8:15 1,16 | Ab 7| 6| 11| 37 Is age 
10 5 9 Me 1| 11 6)— | 1]: 3025 
4 2 1a 2 20 d.t=E 17-1 
20 36 50 4121 2 a en Fl | 31 31735 
14 |..,46) ‚4383| 4|. a| 5|— | 4|®%] 5) o | ST 
122 184 246 20 200 Du 6/13] 20| 4 | 16) 2870 
5 28 22 ir: 84 5 — ER ae 17 295 
42 75 99 2) TE ID EN 4A dr 8] 5288 


| über | über | üb üb über | über | G i ü | über | üver | über | 

bis | über a unter | 3 Dia 10 Di 5 dis IB Dis 35 bis | 50 bis | abrsia | a0raia | duröin | nortie | serc 60 ie | 70 Bi6 | ter Malen Ans 
ter \ . 

903. | unbeun | Sabre | Mist | aaler | Anis Pumier | unter | ntes | unter | unter | unter | unter | unter | nie 505 | 9 8 || Berannn 
3] .96:. | 86 27. | RB 81: 88 |=1885, 5) Is ohne 

B. Teipgig. 
1. Im Jahrfünft 1891—1895. 

7 SI 26 2917,29), ı8 | ion am A | 14 5 — 181.727 
N 7 20) °53| 21 81 Bee | u ZM 1311| 2 
er) | — es 1 2 4| 184 | 638 | 442 | 1271| 3, 
5 5| 12j| 121 20] 36] 79] 1944| 1866| 2165| 261 | 420 | 2209| 25 || 16561 A 
34| 53| 47 35| 6383| 60) 98| 1283| 1058| 1380| 144 | 295 | 214 | 35 | 1065| 5 
2 1 a 3| 16) 29) 37) 61) 82| 107| 2092| 2738| es 997 | 6, 
36 6| 18 a3). 29] 8341 Magma 6 69 192 | - 17651729 aaa mn 
383) 77| 279 | 519| 604| 599 | 530] 509| 3864| 292 | a2! 3416| 1356| 2 | agıl & 
eier e5|° .ı9| 17) ereee 8 BY 14 ie IB 4 1 225| 9. 
22 dl a7|: 13| 33.9 untgar IR 422 | 10, 
Siehe hierzu Beitjchrift 1902, ©. 152, die Angaben ohne nähere Altersgruppierung NENNE: 

22150 1034| 416 | 717 |1077|1203 |1227 |1341 1434 |1298 | 1 380 | 1 412 | 2962 | 2527 | 797 ||40 992 

2. Im Jahrfünft 1896—1900. 

= 85 eat 228 ein. | 11 oe BR BB 217 22 ee 
— a. 10 AD: AA | sein | - I|-| - | —- | - | - | 1586| 2% 
50 16092, 1° — re | | — em 2 2| 181) 760 | 508 || 1453| 3, 
De 1 928 24 6 6 8 ı8| 22| 59| 1056| 124|.230| 248 | 306 | 501 | 297 | 89 | 1993| ‘4, 
5 2.419 Bla 521 346014 748 B2.)....62.| 78 See Asyl as 390 D6alı Az.) eds 
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Vaters oder der unehelichen Mutter angegeben, und zwar auch, wenn diefe Berfonen jchon verjtorben waren. (Zufammengeftellt auf Grund einer 


hederjchrift.) 
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Noch Tabelle 34. 


Die Sterbefälle in Chemni nad) Todesurjadhe 


Bahl der Sterbefälle an 


1) Darunter ein Fall unbekannten Alters. — Über den Beruf der Geftorbenen in Dresden und Chemnig in den Jahren 1891—1895 oa 1891—1893 fiehe Zeitichrift 1902, ©. 154 
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Berufsart überhaupt un ber Rinder | Zuberfufofe Hmm, 
REnEz Altersihmäche) uf. — 
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34, Gehilfinnen im Befleidungs- und Reinigungsgewerbe . .... . 39 31 82 I 2a RS — |— |17) 1|— | 2| 2|— 
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Zahl der Sterbefälle an ___Bahl der Sterbefälle im Alter von 
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ZB ra 9 ei 6 2 2, 7I—, 1alı 12) A) Al 1| 1) A| 3|—| 6112) —| 6) 1383| — | 14 
da| 4 21) 13| 29) 32] 3) 56, 39] 10, — 10| 201 13 | 28I— | 114| 89I—| 25| 20| 1110| 6| 10 I1— | 26 | 29|— | 26 | 50 1— | 36 
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| — | ıl=| ı — 2a -|-| 1 -|-|-| 1) 1-1 -1=[| 11-|—-| 6|—|—| 4 —|—| 7) —\— 
u— oa il) Beeren | ag) |1] 4) Be 
20, 1 19 aıl a2l Il as8l 13a 6 — I — |arlıc 9I—| ad2| aaa]! 31l 187 | A —Ia2|—| 1| 8 - —-| 17 —)— 
1 — | 31—| 1 Gsri I 4— | — || 1 8I—-| 11—-| 5|— | - I 8 —'—| 2|-—|— I |1—-|— 
—|— 1 31—| 1 aaa er, 1) 1I— | 18 8I— | 1| 2|I— | — | 2| 6|—|— I — || — I 1 -|1— 
B— ss sl—| 3 ıl al 2a —|_|9 2 3|- 28 asl-| 2] alias 11 -[ul-|-| @a|-|—| 51—|— 
-—__ Bere ——| - et = | 21-112) | 
=. We ER A Ser | | — 3) 3l—-|1— | —-|I- | — | —|I 2/—- | —| 3)—-|—| 3]|— | — 
— ae ara a I - iz 2) ıl—| 20) alle] 1)— | 37) | — | 20)— 1 — | 68. 
— any aa Bas a 2ı— ı8| 12|—| 2| ı|l i| 2| | 1|- 1-1 19|— | — | 19|— | — 
245 1505 — |107|1238| — |236 — 4261270 | — [— j2402| — |— 408| — | 82 |123| — [a10| ı | — |776 |— | — |852 —|— 
40 | — /606 | 20) — 1006| 34| — 291 | 68 — 427 I— | — 1810 |— | — |377 | 71 | — |137 [194 | — |356 | 66 — 480 [119 | — |845 


Tabelle 35. Die an Säuglings: und Kinderfranfpeiten Geftorbenen nad) Lebenstagen, Schensmonaten, Lebensjagren und 


Kalendermonaten. 


(Für Dresden Auszug aus zwei handfchriftlichen Tabellen mit Angabe des Alter® von untenftehenden Monaten und Einzeljahren bi3 zum 15. Lebens 
jahre, nach Ubkunft, Gejchlecht, Zahresmonaten, Geburtsjahr und 141 Todesurfachen der Virchowichen Nomenklatur, für Leipzig aus einer aut 
graphierten Tabelle mit Angabe. der einzelnen Jahres: und Lebensmonate, Gefchleht, Ortsteile, jowie den nachitehenden und unter „jonftigen Kran 

heiten” zujammengefaßten übrigen Todesurfachen.) Y 


E 
3 


Bahl der Sterbefälle an 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


Sebenstage und ters se| 2 | 86 m ae 5 e Ss 58 3 sel’ e | Bef.ols Er Y 
2ebensmonate ER DS en 83|2|38 | 88 (888 = = Slam 2 |$5 | SE | 3858| BI 
bez. Lebensjahre =) 8)8#|5 s8:| = |=# |38 888 5 = 8 = Ss sa: 5 |*=5 | 88 | 8283| 5. 
3 jah 5 ER E Er Fo a3 |anE 5 en 28 E aus € FL RZ RE |. = 
il | 2 3. N 6% TE: 9. 10. 11 12.18.) |" 100 WB re 9. | 20. || 2 
1. Sm Sahrfünft 1891—1895 in Dresden. 2. 35m Sahrfünst 1896-—-1900 in Dresden. ; 
unter 1 Lebenstage | — | — | — | — [7475 16 | — 1 56 5481 — | — | — | — | 636 26 1l — 88 75) 
üb. 1bis 7 - | 428| 131 7 2 80 6481 — | — | — | — | 614| 112| 14 6| 118 gi 
re 5) + —|ı 1| — 21417495 78 41 124 653 — | — 1 211.29355 212 91 46 134 77 
« 15 = 30 = Dre 3 8 | 283 | 394 | 184 | 126) 1551 1155] — | — 3 4 | 416 | 400| 251 | 175) 202 1 
=. 1Mon.bis 2Mon.| = | — 1.1187) 12561 352) 3270.229 183 | 1366] — 1 2 | 23 | 275| 409| 445 | 293 228 | 164 
zur on > - - ee 2| 17 | 154 | 259| 294.| 251 1801 11581 — 1 1°. 24°), 183 | 3187 332073 234 || 145 
2 De A) De Inte 1} 13 | 107 .216 1.232) 202 P19s 972 11 — 1ı 19 | 1338| 2833| 307 | 245| 246| 1 
> el u 3 2 4| 18 795: 169:172047 2159 214 839 6 2 23227 85 | 198 122877201 256 | 100 
22 a a a Bir 7.25 56.10.192.10 140:10124 195 673 f 1 4 | 24 58:1 137 151422130 236 74 
Bao ar Ne 11 2 9123 24.1. ,90°) 1,92) 7107 Sl 543 6 | — 3.1720 32| 95| 108| 104| . 253 
Se A Ber = 141 = aba ike 31 88 72 68 195 4971 12 1 918 45 N3 74 2) 245 
nö = =. He 19 1 121.25 16 64 60 69 171 4376 13) = 0.41,020 22 71 18 80 224 | 
za ee BE un KUREN 19 | — 19124 19 49 50 48 190 4181 19 3 1400233 18 66 40 51 180 
NE Fre 15 1 2b 21 10 35 31 40 Ton 3361 17 2 1421222 10 50 46 37 188 
= RE Pe ae le 6 19 1 24 | 23 IN HBl 25) 33| 1401, 3051 24 a) 1 54.1. 281772817350 
unter 1 Fahre 107 8 | 1201| 238 12152 |2 207 11 796 11500 | 242011105481 105 | 13 2 1259 |2 836 12 454 12 250 11 770 | 3 012 
über 1 bis 2 Jahre 113% 19.128041. 97 44 | 1388| 76| 62| 8781 17311102 | 18 | 110 [114 47| 1655| 87| 78| 1082 
a ae 38 | 29172684727 11 37 13 5) 312 |. 7401 41 | 32 20: 10231 5 32 el 3 385 
Bl. EAN 181282002531 018 4 4 6| 2 176 513 el el) 60 | 11 3 7 5 3 240 
RE Ale 41:19 9172 3 | — 2 1 4 128 338312 160. 21 31 4 4 5 2 1 175 
unter 5 Sahre 280 | 107 11117 |383 12211 |2388 11892 11573 | 3914113865 | 273 | 114 | 349 |419 12895 2663 2357 11 855 | 4 894 
über 5 bis 10 Fahre 141 62 | 7339153 1 7 3 1| 286 716 6.449.178 Bil — 6 3 3| 396 
ala Er 1 6 5 I. II 11 — 1| 247 a3iif — | 10 g I — 1 117 SIR 
- 15 Sabre 34712 1939| — — 27 86 13 |16 942 || 17 102 10-11. 15.) — — 23 77) — 118947 
sujammen [298 | 187 11530 | 386 12212 |2423 |1 981 11588 2138931994 [280 | 184 | 451 | 424 |2 896 ja 693 |2 440 |1 869 [4 451 
3. 3m Sahrfünft 1901—1905 in Dresden. 4. Im Sahrfünft 1906—1910 in Breäden. 
unter 1 Lebenstage| — | — | — | — | 7755| 34 1 1 82 el a a % 
üb. 1bi3 7 - 628 | 142 7 1| 139 EN We en EEE 1 |:689| 89 5 2| 148 
NE) - 248| 177 | 69| :31| -138 663 — — | — .1,.203.| ) 83 79a Be 
215230 5 6 — | 61.851.852 208] 147 | 1a 1084] — | — 2 |. 5 | 287| 202 | der 
- 1Mon.bis 2Mon.| 2| — 3.1.27 | 1276:1..423:1, 895.1 287 TERN 16971 2 | 10 | 229| 226| 284| 134| 260 
a SP: Dee | 3.80 |) 2197128131, 484:] 291 Belt 1 | 19 | 165 | 191} 3497719247 77558 
Ba rein. 3 4| 29 | 140 | 274 | 347) 2858| as7lı 18691 — | — | 2| 21 | 92\ 179| 299| 1925| 99 
ER een Die 3 Li 494 951 20513257 | 2251 °2821:1102 1 1 31.94 89 |; 118 1 197 202 72 
SR Le a 4| — 3| 29 ”4\ 201| 1838| 149| 249 897 31 — 81 21 40| 124| 152] 84| 180 
EN ET 12 1 3|. 38 51 | 134| 136 | 126 | 233 7341510.) — 3.1193 2838| . 7671 3981 DZ ee 
en ae m are 1) 28 | 37) :118| 83| >74) 20 5981 14 | — | 5.292: 99] "67 | er 
a ge 0a 6 35 ı 33|:100: 73) 831 2121 5651 11.| 1 | 5| 83 |. 15| 57 Era 
Sa a KURS 15 | — 91.83 2317 61.1 ..87.|  Bareı0ı 4421 11 1 4 | 26 18| 39], AB Balzer 
ANNE 22 1 441.27 13 1,0591 >41 50 1 22T 4384 13 | — 114,223 7 41|.:26|. 162120 
Aue ed we 24 2 Wir 17 47 35 33 179 B6D 1.161 — 8| 18 3 32 27 12 111 
unter 1 Sahre 130 6 41 | 343 2958 12640 2331 11836 | 3205 13490 | 79 3 | 54 1246 2721 11537 1792| 830 | 2535| 
über 1 bi8 2 Sabre 145.\:15 86 | 156 68 | 173| 104| 106 | 1119|] 19721100 9:1 1142185 23| 1211|. 90]. 30]  s4slze 
ie TE a 45 | 20 49 | 39 947 °39.1,.719 6.1438 0594431 |..157 II 28 71\ .41|.. 2142 lose 
EB. Adıız 15: 36 5916 5 11 7 3 272 4241 13 | 18 EHauAkE) 6 8 5 2 231 
I O e 71:31 37 9 Er ER) 6 1| :189 2911 10 | 20 | 8 6 8 5 2| 196|| 
‚ unter 5 Jahre 342 1108 | 272563 13041 |2 873 |2467 11952 | 5218116836] 233 | 65 | 465 |384 192757 11 715 11913 | 876 4168| 
über 5 bis 10 Jahre 9| 56 85 4 3 8 4 9| , 498 671 il | 57 | 2583 3 1: 14]. 16 6] 5384 
710,» 194 0% 3| 10 13.1, Are 2.| 31888 365 ie, 22 | EB 1 4). — 11 -418 
- 15 Sabre 1 4 9 — | — 31 3) 16 E22 351 1 15 | 20 ar 43. 8125184] 
zufammen |355 178 | 379 | 567 13044 |2 914 2 562 1 979 128 609 || 40587 1 245 159 | 804 | 387 2 759 11 776 2.004 | 891 |30 305 
5. 3m Sahrfünft 1891—1895 in Leipzig. 6. Im Sahrfünft 1896—1900 in Leipzig. 
0 615 1 Monat 2049| 443| 491 | 275| 867|| 4125 2521] 150| 788| 3386| 99 
1 -» 2 Monate 399.17 219 Dr 392 431 en 556 79) 796 | 360 530 
Due + h ml 318 | 195 Bu il 381 9508|... , 365 siı 71428347 511 
a liebe in Spalte 10 | 91a | 9205| 552| 3938| aaa 1gozjjNehe in Spalte 20 | Se5| 701 sol a0s| 08 
rn 3 - u 149| 416 | 321 | 415 || 1456 160 | .77 | 475| 300| 4951 
b-6 z 101 | 130 | 337 | 319| 8358| 1245 1 111 15:62), 233412922 | 


Tabelle 35. 


Lebensmonate batw. 


er | 5 ne 
(von 11 an) 5 Sg ER S 835 = 88 38 | 
- Kalendermonate . aus se = SER e 8 38 | 
ä Si. SE: a & Ei 2 | 
j 1. er re 5; UHHT. 8. 9. | 
Bi Er 5. Im Jahrfünft 1891—1895 in Leipzig. 
b 7 Monat 21.7 112). 244 | 227 
m. 8 581 93| 214| 191 
e 5 - 481 76! 167| 177) 
+ - iehe ir ' 2236 53| 126 | 106 
E11 2 liehe in Spalte 10 re 
.212 Er e! 14 42 72 63 | 
eftorb. im 1. Leb.-9. 3498 |1 759 13998 |2 973 
| q: Im Tahrfünft ee in Keivaig: 
bis 1 Monat. . . 2 1 2634 | 100 304 
u. 2 ei | 3 8 472 60 ir 354 
3 - 1 1 196 3171630 50 | 693 | 356 
-» 4 = — N 6m 20812 218 87206517 314 
E75 - 3 it 411.231 -145 58| 463 | 279 
"6 z 6 3 2| 20 92 55 | 334 | 200 
E 7 z 1) 2 6| 28 67 551.229 1° 1781| 
-» 8 - 20 2 91:26 a7| 47| 216! 165 
- 9 - 221.2 142236 34 36 | 156 | 1201| 
= 10 5 „21| — 121727 16 38| 112 74 | 
- 11 . 25 4 a. ar 25 29 84 54 
- 12 s 20 3 15 | 23 10 19 54| 39| 
forb.im1. 2eb.-3,. [|129| 19 771286 14057 | 604 14341 2437 | 
9. In den Jahren 1904/1905 in Chemnig. 
bis 1 Monat 11 — | — 1 | 786 | 182 153 
2 = .2...:.1-- | | — 322168. 218 327 
2.3 - —i| | 4 \ 138| 183 300 
» 4 5 —|— | — 711360 |..130 272 
E5 - —I|—1--|)212 zn all 173 
=-6 - 5 11 — 6 64 92 110 
Eu . bi — 2 6 32 69 BR 
me. .- Bun es6t 60 67 
e9 + 4 — | — 2 1kor | ae 41 
eo - Bi Bee 12 1:38 39 
#. 11 2 11 — | — 6 13 27 | 39 
er a a Be 4| 29 24 
orb.iml, ge. =$.| 31 1 4| 66 11486 11178 1 637 
er 11. Im aan 1891—1895 in Dresden. 
n Monat 3 Yanuar 16 | 185 1.159] 49| 10| 
I. Februar 6 | 11 15 | 155 156 | 70| 14 
ee : Mär 12| — 13 | .22°| 174 | 168 80| 251 
& - Mpril 16 1 IE 1987183. 147 67 
E- Mai 22 | — Betr 2011 98 | 6 
+» ASuni 21| — 9| 18 | 183| 166| 120| 94] 
=. ul al 2, 2192 Ro 281, 263. 273 
- Muguft 3 1 5| 25 ı 239) 299 400 | 564 
- September it 1 107.17 | 200 | 192 | 283 | 262 | 
= Dftober. . 3 — 120182221.,183 2127 17.7163 84 | 
- November . 3| — 2 2475137 1151 75 32 | 
- Dezember . 5 — 7) 22 | 148| 154| 48| 14 
ftorb. im1. Leb.-%.|107 | 8 |1J111 |238 2152 2 207 |1 796 |1 500 
13. Im wet 1901—1905 in Dresden. 
Monat Januar 19 40 | 230| 204| 129| 37 
- Februar 11.) — ; 22 ı 242 | 194 | 121 53 
- März 1a, 4, 31 | 2386| 237) 153, 65 
- April 10 | — 41 26 2641 200 | 141 45 
- Mai 6 — 220005272:19207:| 131 58 
- Suni 9 — 21.15 | 2656| 203| 146 99 
- Suli 13 | — 3| 24 | 255 | 261 | 337 | 334 | 
- Auguft ieh 3! 48 | 2972| 319) 471! 706 | 
- September 8 — 1| 32 | 275| 240| 356 | 324 | 
=  üDftober 5 1 5| 26 | 214| 197 | 146 63 
= November. | 12| 1 1) 41} 215| 180) 98| 24 
= Dezember. | 14 | — 3| 18 | 227| 198| 102| 28 
} 6 | 411|343 12958 |2 640 [2331 11836 


eitorb, im 1. Leb.-$. [130 
N Ohne 9 Fälle an Krupp, welche in Sp. 10 verzeichnet find. 


2) Ohne 5 Fälle an Krupp, welche in Sp. 20 verzeichnet jind. 


| ge hrift des Königl. Sädhji. Statiftiichen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 


4959 


54 
40 
35 
37 
32 
30 
35 
43 
44 
43 
26 
4 


460 


193 
184 
288 
232 
253 
179 
213 
223 
179 
151) 
162 


172 | 
| 2429 


281 
292 
318 
283 
283 
251 
280 
278 
249 
186 
217 
287 


3 205 


zujammen 


- 
- 


1047 
903 
825 
673 
611 
491 


17 212 


4591 
2181 
1 958 
1 661 
1414 
1153 
959 
839 
730 
582 
466 
375 


16 909 


1177 
756 
660 
582 
407 
308 
241 
218 
148 
147 
112 
107 


4 863 


632 
612 
782 
875 
831 
70 
1212 
1759 
1145 
745 
595 
570 


10 548 


947 
942 
1056 
973 
981 
980 
1507 
2110 
1485 
843 
789 
877 


13 490 


Diphtherie 
mit Srupp 
Keudhuften 


le ide | 16 


Noch 6. Im REN 


Lebens 
ihmwäde, 
Atrophie | 


16. 


pP 
a Bo =: 
3 2382 | 98 
E SE ss 
0-7 2. en 
& ES | ®5S 
12] a 
[2 


1 AT 


urjahen 


Andere 
Todes» 


20. || 


1896—1900 in seipsig, 


50| 255 | 200 
53 34 | 207 | 131 3 
40 291.164 113 379 
jiehe in Spalte 20 22 23:01 13 92 345 
16 22 921 69 312 
13 26 69 52 273 
4194 | 703 14 627 12535 | 5579 
8. Im Nano 1906—1910 in weihäig. 
— | — | 1] 212428 70 | 474 479 
1| — 1.171881 41 | 609 | vn 306 
1 ji 8:11:26 1.2781 51] 627117217316 
| DER 25, 1, 200 | 5817480154 298 
7 1 3 | 40 | 120 46| 345 | 117 280 
10 1 1 Wa) BI EmADL 288 96 261 
14 1 a) 60 34 | 186 74 246 
15 1 14 ! 18 39 2214158 51 202 
22 | — Aa, 32 24 | 126 42 179 
191 21012 0.19: 5285| 291799 | 8417173 
15 > 951 26 28 17 56 19 178 
15 4 12 \.26 14 11 3 26 142 
124 | 14 71 |272 3688| 445 13480 |1 070 | 3.060 
10. Sm Jahrfünft 1906—1910 in Chemniß, 
31 — 2 3 11646 | 512 246 181 
— | — 21 13.| 268:1 468 517 122 
11— | — 14 | 276 | 405 | 510 99 
11 | — 122 2381 312 423 102 
— | 1 4 | 161 | 209 283 109 
1! d 1:5810217126.10157 224 111 
2 — Il 60 ı 132 153 95 
4 1 2ı 15 a7 121 95 85 
8 1 a LE 29 79 ER, 98 
9 I — 4 8 17 70 62 2, 
5 il 2 7 12 67 45 68 
6 2 bh 12 11 75 45 52 
40 6 27 |122.|2891 |2607 | 2702 1201 
12. Im Ahle 1896—1900 in Dresden. 
II — 10 241 | 182| 101 20 256 | 
7 1 9 r 22042178, 110 42 228 || 
3 il pr 210 1243 |..200: 17.161 55 341 
8 |I — 5215162102131: 176: 121 44 272 
10 1 4018,10. 2401174. 141 69 252 
8 1 2212102 177202271830 148 93 261 
7 3 Sa Erb IE O7 250817 2H001 298 228 
10 1 5219 25973231483 | 648 283 
Zi 1 0212 34,12260.10,237.17833:|. 313 216 
12 | — DE NEB0L E 238.1.1821..198215.126 198 
14 2 B024 17220:1..1731 122 35 213 
10 2 4024 1223| 181 75 27 269 
105 | 13 |2) 67 .|259 |2 836 |2 454 |2 250 11770 | 3017 
14. aM N 1906— 1910 in Dresden. 
BI — ER SEN 16 231 
4 t } ” 204 | 112 92 24 219 
38 I — 1022217218250: 146:|. 195,1..028 234 
6 1 25 22072209: @132|7 123 49 228 
10 | — br Tom 216 10 1021. 720 44 258 
bi — 32 013.1,2183..136.1°130. 2230 196 
1222| — | — 16. 1.236, 118: 121642 E:116 186 
21 — 2.1 .21.1. 2607 124 | 25917193 194 
4 — 121993%17208° 10521. 2352219 180 
4) — 5.9.2587 2197°7118.105281 54 177 
8 1 305198152119 898:17.109 23 207 
6| — 51 19 | 247 | 128| 105 24 229 
79 3 |°) 50 |246 2721 |1 537 11792 | 830 | 2539 


zufammen 


21. 


1012 
788 
125 
595 
513 
433 


17 638 


3 563 
1 527 
1483 
1226 
959 
801 
643 
515 
458 
411 
3öl 
287 


12 224 


[74 


2 593 
130 
1305 
1.088 
767 
630 
455 
370 
334 
249 
207 
208 


9596 


850 
812 
1030 
855 
909 
908 
1349 
2 031 
1408 
987 
817 
815 


12 771 


779 
678. 
988 
771 
832 
741 
848 

1.060 
875 
783 
679 
763 


9797 


3) Ohne 4 Fälle an Krupp, welche in Sp. 20 verzeichnet find. 
11 


FT 82 


Noch Tabelle 35. 
BT a TER Ir Bahl der Sterbefälle an 2 

28 | 8 |.oe| 2 | 8 5 e |28| 8 |,se|le |Tel oo). 

KRalendermonate 5 8 | BE | = 285 = | 88 | ec Bas = 5 S 85 = e82 E 5 Et tas EZ 

lasse es larleeeı & |S 8 88 se: le ea 

“8 ja el ee re a 

% 2. BR. 6. NEE Ss | a7...) 718. IV] So 

a 

€ 

15. Im Jahrfünft 1891—1895 in Leipzig. 16, m Zahrfünft 1896—1900 in Leipzig. 3 

Im Monate Januar \ 271| 130) 95] 22” 405 923 273| 66|.130] 72177453 94 
z = Februar 200 | 142 88 20 427 5 256 51 | 109 12 460 
2 FE DOREEN. 238 | 185 98 32 448 || 1001 345 57 | 151 26 521 | 
- es. AU, . 258| 121) d13| 3572498 955 346) 561 1831 311513 
r - Mai Sn lan) aleh 12 4091| 1125 14832 67 | 154 53 460 
= EUSBRURTIGN der 243 | 135} 268 |. 156) 3811| 1183 320 76 #: 152 | 418 
2,0 u] Kenne in Shalte 10 | 368| 171| 905111051. 5821 3081 |\ szene in Spalte 20 | 388) 67| Zbzıscns nes 
Mu. jg de ir Spalte io 44 20a lıosı| ass] aosll aisı l[ oe = Sralte20 I El Te 
- - September 378 | 145 | 601 | 405 395 || 1924 468 41 | 852 | 385 445 
= - - Dftober. . | 300 | 115 | 338 1.127 356 || 1236 395 40| 394| 111 397 
z - November 242 |. 1151 135 42 316 850 281 62 | 181 a 371 
+ - Dezember 255| 140 | 114| 18| 379 906 2832| 47| 1400| 25| 416 
Gejtorb, im1. Leb.-f. 13498 11 759 13 998 2 973 | 4984 1117 2125) 4194 | 703 |4 627 |2535 | 5579 

17. Sm Sahrfünft 1901—1905 in Leipzig. 18. Im Sahrfünft 1906—1910 in Leipzig. 

Sm Monate Januar. . BI — 91083212309 601123] 12 410 961 2 6: 171870302 52| 143 11 293 | 
= - Februar 6 2 19 |. 20 | 294 49 | 145 20 376 922 I — 1 ea 54 | 138 7 274 
+ fe ee la Wale) 3 9124 | 316 68 | 145 22 447 \ 10501 17 | 2 111180272 49 | 125 8 310 
= = April. 9 2 6| 10.322 571 167 | .35 419 || 1027 11 1 23621202335 39.1152 18 251 
+ - Mai 13 2 O9 308 60 | 218 46 434 | 1.106 4 — 2| 21 | 312 46 | 207 39 284 
r SU D 1 3:10 2070339 3838| 264.115 340|| 1129] 15 | 2 4 1»-11017 295 41 | 221 76:12.199 
* EUER EBD 5| 24 | 340 62 | 839 | 748 559|| 2601 ®) 1 4| 22 | 333 35) 4481212 223 
- HIN 4 3:1 82:| 493 45 11 224 |1 027 5821| 3421| 12 | 1 Te 280 2309 24 | 768 | 377 259 
- - September 41 — DU 2521384 32 | 641 | 295 3791| 1762 7 1|_ 4 |. 38 | 332.124 153217180 227 
- 2, Dftober.. 2 2 6 23 | 346 32 | 301 77 316 | 1105 6 — 4.1 87 | 298 23 \. 378 92 213 
» -» November. | 14 | — 101.181. 309 53. 152 25 324 905] 12 1 1 7 9252 23| 218 27 251 
- - ‚Dezember. | 11 2 81:38 12.3031 7748210122 15128723 920] 17 3.1.11. 23700817 35.1 .160.17237, 7278 

Geftorb. im1. 2eb.-3.[129 | 19 | 77|286 4057| 604 Ja3a1 12437 | 4959 16909 |124 | 14 71 |272 |3688 | Aaas (3 480 11070 | 3. 060||19 28 


Tabelle 36. Die Sauglingsfterblichkeit in Dresden, unterfchieden nad der Ernährungsweife der verftorbenen Kinder. 
A. Daıh Gefchlecht und Berkunft der Kinder, 


Zahl der im 1. Lebensjahre verftorbenen Kinder 


davon durd) Frauenmild genäptte 


ak ; davo.ı mit Frauenmild) genährte 
e e im e en me : : - = 
Ir a ee nad) dem über- Fe a nicht bis zum Tode, nach der über- I | nicht bis zum ZTobe, 
nad bejonderen Todesurfahen | Gejchlecht | Haupt | nit |Xobel Wode | Ir 2 Herkunft | Haupt | nicht ode an Pe 
Inn, bi3 |1ı bis | 2 bis | über £ bis |1 bis |2 bis 
, bis zum Tode hsyton.\aıton. sınon. (sten. ER IR | bis zum Tode Mon. autom. on Be 
T NK TR: 41] | 7 io: 11... | 112038.) 1-1 Bee 
1. Sn den Jahren 1903 bis 1905.') 
a . männl, | 4923 | 3456 | 303 | 67 || 581 | 281 | 125 | 110 Jehelich 7117 15.015 | 392 | 72 [1791 1 431 
Be nein SDerbaupE oeihr, 3988 [2804 225 | 51 1473 216 98 | 16 jumehetich [1794 |1245 136| 46 | 263 | 66 
en [männt, 3846 [2752 210 | 32 1469 |207| 93 83 fehetih [5560 [4000 273) 40 623 | 317 
° weibl, [3058 [2196 | 152 | 25 |1369 1158 | 78 | SO fumenelich |1 344 | 948 | s9| 17 215 | 48 
e 2. Im Zahrfünft 1906—1910. | 
ER Ifmännl, [5583 | 4064 | 332 | 20 |1603 | 312 | 110 | 142 fehelich 7455 |5 361 | 467 | 19 || 766 | 441 | 163 | 
Sterbefälle überhaupt weist, 4 214 | 3 070 | 2621 9 14621228 | 74 109 [unegelich |2342 |1 773 | 127 | 10 209 | 90| 21] 1 
Sterbefälle an bejonderen u 4 095 | 2 991 | 235 | 9 11468 | 218 | 75 | 99 Fehelich 5 520 14021 | 323 | 10 1594 | 303 | 108 
Stranfheiten?) weibl. 1309| 229% | 181 | 6 ||345 | 152 | 45 | 70 [unehelich | 1 670 | 1 266 | 93 5 | 219 6 
1) In den Jahren 1901 und 1902 fand feine Unterfheidung der mit Frauenmilh Genährten nad) den in Spalten 5 — 10, jowie 14—19 genannten Zeiträumen ftatt, werhalb bie 157 


gebnifie hier weggelafjen werden mußten. 


‚nagejamt zählte man 4578 Säuglinge, von denen 2734 nicht mit Franenmilch genährt waren. 
2) Darunter Lebensihwäche, Zahnen, Naditis, Atrophie, Erjhöpfung, Krämpfe, Magenkatarrh, Durchfall, VBrehdurhfall, Magen- und Darmentzündung, Magendarmkatarrh. 


83 


B. Rad den Hifers- und den Ralendernmwnafen. 


a) Nacdı Altersmonaten. — Bahl der Kinder, die verftarben im 


ee — —— — 


or 1. Monat 
davon mit Srauenmilc ernährt 


» 


>, Monat 


3. Monat 


davon mit Srauenmild ernährt | 


davon mit Frauenmildh ernährt 


Sterbefälle im allgemeinen bon Ngn bon | nicht Big von ET 
md nad) bejonderen Todesurjachen über- 2 1, een nicht | üiner. be Tolker In Tode, über- de H (it ee er or 
haupt | nicht Bode | Woche zum | baupt | nicht 20 auge. || RDeR Horder haupt | nicht Bra a 
} f Tode j bis über bis 1 über 
| bis zum Tode bis zum Tode 1 1 bi zum Tode 1 bis 2 2 
R | || Mon. | Mon. Mon. | Mon. | Mon. 
ee ST I 1 Mon. | Mon. | Mon. 
gr EIERT rer 6. kr | 8 es, nis. [dia je 1m e} La BET ET 7 
1. Sabre 1903—1905.2) 
erbefälle überhaupt . . . . | 2451| 1893|] 326 39 193 | 1093 | 747 r 201 & 1035| 724 || 29 14 160 | 89 19 
erbefälle an bejond. Kranfg.2)| 2105| 1688| 227 | 26 || 164 933 | 652) 54 176 860 | 609 || 20 | 134 | 75 | 18 
2, Jahrfünft 
erbefälle überhaupt... . . | 3159| 2 628 || 331 5 195 | 1145| 790 || 85 205 | 1085| 7651| 43 | 5 162 | 94 | 16 
erbefälle an bejond. Kranfh.2)| 2 680 | 2 2611| 254 2 163 913 | 634 2 174 | 860 | 602|| 27 | 3 | 135 | 79 14 


Noch: a) Nach Altersmonaten. — Zahl der Kinder, die verftarben im 


4. Monat 


5. bi8 6. Monat 


Kr davon mit Frauenmilch ernährt 


davon mit Frauenmilc ernährt 


7. bi8 12. Monat 


davon mit  Srauenmild ernährt 


— Sterbefälle im allgemeinen | ee SS ul 2 2.» Bone, RT 
a 28 t bis Tode, 28 ht bis Tode, 8 Tode, 
nd nach befonderen Todesurfachen über- 23 dir ir en Ti über- Eb; N ae rec ‘ über =8 In a el 
Haupt [nicht ? 4 Bode haupt Iniht|| 2 Wade haupt | nicht S. Woche 
bissmet 2 jüber ii 1 2 Jüber big | 2 | über 
# biszumXTode) 1 |bi3 2) bis 3 3 "bis zum Tode) bis bis 2|bis 3) 3 biszumZTodel 1 [bis 2]bis 3) 3 
M.|m.| m. | m. | M.| Mm. | we. | m. M. | M. | m. | Mm. 
en - 
x 2% | 20. [ 21, ||22. | 28. |] 24. | 25. | 26. | 27. | 28. | 20. | so. | 31. || 82. | 85. 134. |85.| 36. | 37. ||ss. | ss. | #0. | aı. | a2. | as. 
f, 1. Sabre 1903—1905..) 
erbefälle überhaupt . ? 956 [626 || 33] 8 |11291101 | 42 | 17 [1 2921851 || 27 | 16 ||1651104 2 08411 419 || 35 | 19 ||2061158 941153 
ge iälte an bejond. Krant.2) 771 1510 || 23) 2 1103| 83 17 [1 022676 || 22 5 1128| 83 1213] 813|| 16 7 1133| 86, 64| 94 
2. Sahrfünft 1906—1910. 
erbefälle überhaupt . . - 17950 x 37| 3 [1140| 92| 38| 17 |1 3691900 || 53 5 1611123 | 64 | 63] 2 08911 428 || 45 7 112021170 | 66 | 171 
erbefälle an bejond. Krankd.2)| 717 J469| 251 2 111 69) 29) 12| 972 632] 32 3 119] 90 | 42 | 54 [1048| 689|| 22 = 80. 1.30:1108 
# b) Nach Kalendermonaten. — Zahl der Kinder, die verftarben im 
F Januar, Februar 1533 März, April Mai, Juni 
ä davon mit Frauenmilch ernährt 26 davon mit Frauenmilch ernährt davon mit Frauenmilh ernährt 
Sterbefälle im allgemeinen | von | $ 8,5 bon ZEN a5 don A 
E: tb ım Tod t ri3 Tode, 
nd nach bejonderen Todegurfachen über- Ei Be nn re über- za (päter = I Gorber Tau über. Ed din a De ; 
j haupt | nit ||? Wode Haupt | nicht |? Woche Haupt | niit = Biel) Loce, 
nd bi3 al 2 über bis 1 2 über His 1 2 | über 
bi8 zum | | Ibis 2bis gl 3 618 zum || 1 Ibis aldis s| 3 6i3 zum || 1 [bis 2lbis sı 3 
Zoe IM. | m. | M. | Mm. zode | m. | m. | M. | Mm. Zoe m. | m. | Mm. | Mm. 
1. | 4. | #s. ||a6:| ar. || as. | a9. | 50. | 51. | 52. | 58. 54. | 55. || 56. | 07. | 08. | 59. | so. |.eı. ||e2.| 68. || 64. | 65. | 66. | er. 
1. Jahre 1903—1905.}) 
erbefälle überhaupt . . 1318| 9101185 | 24 |i166| 55 | 36 | 42 [1 329] 895|101| 22 |I155| 83 | 33 4011 237] 934] 831 21 103] 54| 18 | 24 
Bialie an bejond. Krankh.2) 908] 645/53| 9 11120] 31| 26 | 24| 946] 660l 62! 8 II111l 52 | 26| 97 945| 730) 62| 11 719237. 121014 
2. Jahrfünft 1906—1910. 
erbefälle überhaupt . . . 1 45711 07297 | 11 11132] 73 | 19 | 53 1 75911 257 53 2091103 | 35 157311 131l111l 3 1164| 92 | 32 | 40 
erbefälle an bejond. Krank.) ER] Na 84) 41 | 13 | 32 |1 283| 926) 59) 3 11160) 7a| 26| 35|1 111] 817) Tel 2 121) 55 | 17 | 23 


|  —,—— m —— ———— 


———mm nn 


Noch: b) Nah Kalendermonaten. — Zahl der Kinder, die verftarben im 


Sul, Auguft 


davon mit Frauenmilch ernährt 


eeretar im allgemeinen 


25 von | 
ıd nach befonderen Todesurfahen | jiner- Eu en 
Fi Haupt | nicht 7-1 Wode 
e bi8 zum 
j Tode 
a 1. | 68. | 6. ||0.| nı. m 
Abefälle überhaupt . . . . [2 422]1 694 21 
©“ an bejond,. Kranfh. 2) 2 082]1 466|| 72) 12 
exbefälfe überhaupt . . 1 90811 3831106| 2 
exbejälle an bejond. Kranth.2)| 1 519lı 105, 82 


» wis 2) fiehe die ah. auf ©. 82. 


September, DOftober 


November, Dezember 


E f davon mit Frauenmild, ernährt 


davon mit Frauenmilch ernährt 


» 1) 25 | 
nicht bis zum Tode, IE = En nicht bi8 zum Tode, ba B =} ein 
aber vorher über» ER fpät aber vorher über- ipät. 
u haupt | nicht 2 Woche = m en haupt | nicht 3 - Rode 
I 2 bis]2 a über Bi Ai r 1 u 2 So er A 
&| 3. M. Im. | ze | m.|Mm.| mM. | Mm. Tode 
12. | 78. 74 | 76. | 6. | mr. ||rs.|07e. || 80. | 81. | 82. | 88. | 82. | 85. ||se. | ar. 
1. Re 19053—1905.!) 
3011158 76 [1 542[1 101] 60] 16 |I205| 93 | 37 | 30]1 063 | 
265.137 6011 2881| 926) A1l 11 1181| 75 | 29 | 25 735] 521 72| 6 
2. 1906—1910. 
2381107 | 32 | 40 |1 65811 22311001 3 76| 90 | 32 | 3411 442]1 er 91| ' 
191) 84 | 22 | 34 |1 291] 963|| 68] 2 145| 62 25, 26 | 1 007 744) 60) 


bis |1 Di 2 big] 
3 


nicht bis zum Xode, 
aber vorher 


übe 
1 | 


M. Im | M. | M. 
88, | 89. | 90. | 91. 


24 
13 


124| 54 | 17 
82| 33 | .8 


146| 75 | 34 
112| 54 | 17 


23 
19 


11* 


Ad 


Perhältnisgiffern für das Jahıfünft 1906/1910. 
(Nebit einigen bisher nicht berechneten Verhältnisziffern früherer Zeiträume.) 


A. Ehefdhließungen. 


/ - Ei 


Tabelle 37. Altersunterfchiede der Heiratenden. 


(Bgl. hierzu die hbröfiten Zahlen in Tabelle 1, jowie bezüglich früherer Zeiträume: Für 1891/1901: Zeitichrift 1903, ©. 119. — Zr 1901/1905: 
Beitiehrift 1909, ©. 125.) 


Bon je 100 ehejhließenden Männern, die Bon je 100 Männern des voruftehenden Alters 
nahmen rauen, die um B: 
7 " fr m fr ” fr ri = 2 no ın n 
Yiter weniger abet Es Beet über | AGer weniger Br er üßer | üser. tee Aber At a u u en über 
EER A 57a 5 ee : A : 1 10RM 
a er Sabre Sabre Jahre \ Sapre | BauPt |I5 Jahre Satze Satre Sahre un Japee Sapre Sapre Sabre ee Sabre Sare Sahı 
älter jünger Fer \ älter F F 
als die Frau waren, ftanden im bornbezeichneten Alter junger waren waren älter waren i 
AED, a! 4. 5. 6. 7. 8. 9% 1.10. |. 11. | 12. | 18 |>14 |>215. | 16.ojar Ze 
a) Dresden. 
unter 25 Jahren 30,45 | 3211| — _ — [18,49 || 41,74 | 29,78 | 25,59 | 23,33 | 89,17 | — | — | 2,98|42,53|| 28,46||20,46| 4,35 | 1.935 
über 25 bis = 30 Sahre [49,33 43,92| 2,92| —  — |41,14|40,65 | 36,64 | 33,93 | 40,00 | 39,81 | — | 0,49|23,52|45,06 15,23 11,87| 3,05 0,98 
RR a a a 2 12,21 | 31,46 | 34,43) 3,17] — 19,08 /10,20 | 17,08 | 26,19 | 25,00 | 11,97 | 0,46 13,11 39,14 |26,89|| 7,60 7,49 83,33 | 1,68 
EBD EN 7 MAUTGE 3,50 | 10,19 | 28,00 | 25,00 | 1,68| 822|| 3,45 , 8,18 | 10,12 | 6,67, 4,43| 8,86 25,91 30,11117,46|| 5,95 || 6,50 3,79 | 1,42 
ER AUNDSNTIESE NAD ET 1,98 | 4,53 | 15,28 | 2282 | 14,77, 4,s0|| 2,02 | 4,23 2,38 3,33| 2,37 |18,62|24,47 23,19|17,56|| 5,39] 6,67| 3,10 0,70 
ee re 1,12 | 3,07| 7,16 | 22,42 | 14,76 | 3,16|| 1,04 | 2,32| 0,60) — 1,20 |28,81|17,98|24,59|15,96| 4,40 || 5,14| 2,94 | 0,18 
ERLBU NI= 8 EDDIE 0,75 | 1,67] 4,51) 9,53) 17,11| 1,92|| 0,53 | 1,81) 0,60) 1,67| 0,66 |29,88|17,99|22,25| 16,77] 6,10 3,66 2,74 | 0,6 
EN EDDIE-EN D.C HEE 0,46 | 1,15| 3,96 | 7,94 | 22,82 | 1,64|| 0,26 | 0,29) 0,591 — 0,28 |40,60 120,30 18,30|12,41|| 4,51 2,85 0,75 | 0,38 
- 60 Sabre - » . .| 0,20 | 0,80| 3,95 | 9,32 | 28,86 | 1,55|| 0,11) 0,15) — — 0,11 |54,28 | 22,04 | 14,29 6,94, 1,22|| 0,82] 0,41] — 
b) Teipzig. 
unter 25 Sahren| 35,098 | 3,5.]| — — | — |22,47||44,48 | 34,17 | 28,50 21,05 142,15] -— | — | 2,53145,07|| 28,42 118,66 | 4,18 | 1,12 
über 25 bi8 = 30 Sahre [48,82 |50,15| 4,25) — | — 43,73 139,40 | 39,55 | 40,09 |31,58 | 39,37] — | 0,58] 24,01 |44,96|| 15,54 110,81 | 3,07 1,03 
en 30 NREL: era Dis F 10,05 | 28,07 | 85,99 | 2,54 — | 16,48|| 9,20 | 13,14 | 19,81 |28,07 | 10,37 | 0,35.13,96|58,13|26,80)| 8,21 8,01| 2,89 | 1,65 
RS DEN ER HAO z 2,68 | 8,32 | 26,08 | 24,10 0,75. 6,51|| 3,16 | 6,18 | 4,35 14,04 3,75| 8,61|25,96|29,00,18,18|| 5,56 | 7,94 3,49 | 1,26 
LUD a a 1,36 | 4,41 | 13,49 24, 9 10 2 3,87 || 1,73 | 3,42) 3,38 | 3,51 | 2,05 | 18,56 122,851 26,14|15,28|| 6,06 || 6,69| 3,28 
= a db Wente DUe= 1,01 | 2,28| 7,45 |23,04 20,89, 2,72|| 0,99 | 1,97| 1,93, 1,75, 1,18 | 30,28|18,35|19,63|16,15)| 6,60] 5,32| 2,75 
N a ee 0,55 | 1,77 8,37 1121 | 26, “ 1,92|| 0,44 | 1,05| 0,97) — | 0,54 [33,51 19,62|22,62|13,90|| 4,63 || 3,00 2,18 
EM DD, Weeze 60 0,29 | 1,04) 4,02 | 8,03 | 18, ‚ss' 1,2611 0,22 | 0,26] 0,97) — | 0,33 [36,67 22,50 20,42|10,00|| 5,00|| 3,75) 0,83 
=. 60 Sahre. 2 212,5 120,182 20,02179,35 106,18 | 22, ‚|, 1,02|| 0,28 | 0,26| — | — | 0,26 |46,39 |23,19|14,95| 7,22] 2,58|| 4,64) 1,03 


Tabelle 38. Alter und Familienftand der Heiratenden. 


Bgl. Hierzu die abjoluten Zahlen der Vorbemerkung, in der Tabelle 2 und bezüglich früherer Zeiträume: Fir 1891/1901: Beitjchrift 1903, ©. 120/121. | 
— Für 1901/1905: Zeitichrift 1909, ©. 126.) 


a) In bepug auf die mittlere Bevölkerung. A | 


BEE BEE EEE RA EEE BESERHRTB I ERS EEE ERREGER ENGEREN DER 3 TE nn mu 4 
63 heirateten im jährlichen Durhiehnitt von je 100 Berfonen der mittleren Bevölkerung mit vornftehendent Familienftand umd im Alter von 


20 biß 25115 big 25) 20 big 7015 018 0 


I 


SE | r 9 9 Q c x | + Fa x | R 
Familienftand Jahren Jahren I bis 30 Jahren ||30 Bid 35 Jahren ||35 bis 40 Jahren||40 bis 45 Jahren a bis 50 Jahren 50 bis 70 Jahren || Sapren Jahren 
| 1 ” 
m. w. m. | m. Mm, tw. m. tw. nt. | w. m. Reel Wr w. m. we 
1. 1.4098: 3, le ae 8. Bl. 11 Re 14. 15. || 


1. In Dresden. 
3,76 | 4,07 || 15,25 | 10,46 || 13,06 5,71 || 7,10 | 3,00 4,14 | 1,69 || 2,64 | 1,07 || 0,82 170,2 
30,16 | 9,93 |) 44,34. | 13,66 || 36,23 | 8,78 || 26,89 | 5,72 || 20,00 | 3,33 | 13,95 | 2,35 


ı 

2. In Leipzig. 
728 || 6,43 | 4,10 4,23 | 2,09 2a 0,96 
25,54 | 6,85 || 20,7 | 3,85 || 16,69 | 2,55 5,15 0,38 


dig Er $ 
verheiratet getvefen i 


12,95 || 11,27 | 
14,71 || 31,91 | 11,50 


ledig nn se . “| 4,9 | 4,93 || 14,82 
verheiratet gewejen : | 36,18 


b) In bezug auf Die Gefamtzahl Der Ehelchliehungen. 


Bon je 100 ehHefchliegenden weiblichen Perjonen im Alter von 


Alter unter 25/25 Dis 30/30 bi3 iR bis 40.40 I 45 45 bi3 50 über 50 | unter 25 |25 bi3 30/30 bis File bis 40 40 bis 45/45 big 50 über 50 über: % 
en |< . & x t yt 
deB eheihliehenden Danres Jahren Jahren | Jahren Jahren Sahren Fahren | Jahren | haup | Jahren | | Sahren | Fahren | Fahren | Jahren | Fahren Sahren v3 
und unten angegebenen Familienftands verehelihhten fich und unten ee Samilienftands verehelichten ih 
| mit bisher ledigen Männern vornjtehenden Alters mit jchon verheiratet gemejenen Männern vornitehenden Alters 
" 18 Ber 5. 6. 1, 8. 9. I 1: | 122.0]: 180] 1a. 1a 
1. Ehejchliegungen lediger Frauen in Se 
unter 25 Sahren| 37,62 | 1748 | 89a] 5uı| 1566| — — /285| 2090| 1La| — re 0,3) — 
über 25 bi8 = 30 Jahre | 47,a6 | 53,97 | 36,16 | 18,61 | 12,500 | 8,82 | — | 47,84 || 2d,a7 | 12,57 | 4,96 | 1,15 | 1,24 | — 
se a0 Konad = 11,83 21, 10 | 31,72 | 31,02 |'31,25 8,82 | 9,09 | 16,55 || 31,08 | 33,45 | 23,55 | 11,11 1,86 1,37 
RUE TER SCHE Sr 2,48 5, 45 | 14,54 | 22,63 | 21,88 | 11,77 | — 4,713 || 19,86 | 24,41 | 25,62 | 17,24 | 11,18 2,74 | 
u AUERzERn en AD Re 0,54 1,90 8,05 | 20,07 | 25,00 | 35,30 | 27,27 | 2,04 || 15,65 | 22,07 | 33,27 | 48,66 | 47,21 | 21,92 
= 50 Sabre.» ...]| or | 010 | 0,74 | 2,56 | 7,81 | 35,29 | 63,61 | 0,52 || 5,84 | 6,19 | 12,60 21, ‚sa | 37,89 | 73,97 


Bon je 100 eHejchließenden weiblichen PBerfonen im Alter von 


Alter unter 25 25 125 bis 30 30 bis 35 35 vis 40 40 bis 45/45 bis 50| über 50| fiber- unter 2525 bis 30) 30 30 big 35) 135 bis 40 40 bis 45| las Bis 50) über 50) Aber 
TE re3 ehefchließenden Manıres Jahren Jahren „Jahren Jahren | Jahren Jahren Jahren haupt Jahren | Jahren R Sahren | Jahren | Jahren | Sahren Jahren haupt 

= md unten ETC FEE Familienftands verehelichten fich | und unten angegebenen Familienftands verehelichten fich 

‘ mit bisher ledigen Männern vornitehenden Alters mit jhon verheiratet gewejenen Männern vornftehenden Alters 
2 8: Bes“: a Wa a DEE 8. a er 12. 18: Fn145 DenpN enge 
' 2. Cheihliegungen verheiratet gewwejener Frauen in Dresden. 
unter 25 Jahren| 31,43 | 15,11 | 7,25 | 545 | 5,66 | 40 | — 88|l — | — — | — _— _ az 
über 25 bis = 30 Jahre | 37,14 | 43,75 | 38,93 | 26,82 | 19,81 13,34 | 12,50 | 31,78 || 25,00 ı 7,69 | Aa 202 | 045 | — — | 1,78 
= 30 = aD ST 22,386 | 27,60 | 32,06 | 31,36 | 32,08 | 24,00 | 15,63 | 29,39 || 12,50 | 33,85 | 23,42 | 11,11 5,38 0,49 | 0,47| 9,02 
Ben 3 > 40 = 5,71 | 10,94 | 15,27 | 20,00 | 17,92 25,33 | 15,62 | 16,27 || 37,50 | 27,69 | 26,58 | 20,20 | 12,55 | 6,44 | 0,95 | 13,71 
: 40 : =,80 5 2,86 2,60 6,49 | 15,46 21,70 | 25,33 | 28,13 | 11,71 || 25,00 | 27,69 | 33,55 | 48,99 | 46,64 | 35,64 | 13,75 | 35,31 
wech. . . , .| — — — | 091 | 2,8 | 8,00 | 2812| 2,17 — 3,08 | 12,02 | 17,68 | 34,98 | 57,43 | 84,83 | 40,28 
3. Cheihliegungen lediger Frauen in Leipzig. 
unter 25 Jahren] Al,ı6 | 18,58 | ,ı1.| 5,86 | 1a] — — |[81,93|| 1,9 | 018 | 06 | — = — 1 | 0,89 
25 bi8 = 30 Jahre | 47,30 55,92 | 35,90 | 26,06 | 23,94 | 11,54 | — 48,48 || 26,48 | 14,13 4,59 2,69 0,76 — | — /11,52 
30 = Zen abe = 9,40 | 19,32 | 32,88 | 24,76 | 18,31 | 11,54 | 22,22 | 14,04 || 33,57 | 27,16 | 26,83 9,62 7,63 — 1 | 23,47 
Bor er AU 2 1,69 | 4,5+ | 12,76 | 20,52 | 22,53 7,9 | — 3,61 || 20,57 | 26,42 | 22,48 | 19,23 | 12,98 4,69 ı — 21,19 
40 = Er OUDA = 0,41 | 1,47 7,34 | 19,37 | 30,99 | 38,16 | — 1,68 || 13,24 | 25,32 | 34,86 | 43,46 | 38,93 | 32,1 | 20,83 | 28,47 
Boote al Be Our 9 0,71 |: 2,98 | 2,82 | 30,77 | 77,18 | "0,36 || 4,35 6, ‚9 | 10,78 | 25,00 | 39,70 | 62,50 | 79,17 | 14,76 
4. Cheihliegungen verheiratet gewejener Frauen in Leipzig. 

unter 25 Jahren] 88,24 | 15,68 | 13,5 | 85 | 5858| 1n| — ill al 1al — | — I — | _ — | 0,19 
25 bi5 = 30 Sabre | 50,00 | 53,92 | 37,80 | 28,65 | 20,17 | 8,93 | 3,13 | 34,70|| 18,18 | 10,55 | 4a | 2065| 071 — _ 1,36 
80 = =. 35 E 8,82 17,65 | 31.61 | 31,25 | 22,69 | 28,57 | 3,12 | 25,32 || 18,18 | 37,93 | 23,42 | 11,28 4,27 | 2,59 | 0,95| 9,29 
35 = => 740 = 2,94 | 9,32 9,97 | 15,63 | 20,17 | 16,07 | 21,88 | 12,82 || 27,28 | 17,24 | 29,11 | 21,54 | 13,72 ı 3,45 | 0,95 | 13,01 
40) = = 50 = a 6,18 | 14,06 | 25,21 | 28,57 | 46,87 | 12,18 || 27,27 |-22,41 | 32,28 | 42,56 | 47,87 | 39,22 | 12,32 | 34,20 
ED Sabte ac. un ah — 0,69 | 1,56 | 5,88 | 16,07 | 25,00 | 3,13 || — | 10,35 | 10,76 | 22,57 | 33,65 54, 74 | 85,78 | 41,45 


Tabelle 39. Wamilienjtand und Zahl der vorausgegangenen Ehejchliegungen. 


Qt. hierzu die abjoluten Zahlen in Tabelle 9 und 10, fomwie für frühere Zeiträume: Für 1891/1901 bez. 1891/1893: Zeitjchrift 1903, ©. 121. 
RL — Für 1901/1905: Beitichrift 1909, ©. 127/128.) 
£ -- 


Bon je 100 Frauen, die 


zum 


j | als bermittvete | als gejchiedene Bin, b.; ala verwitmwete al3 gejchiedene | 
er er me|l‘.. vo Kragen zum | zum |3, um 
um zum | inper- | als zum sum || jiher- | über- 
\« als || zum | zum „ d| zum | zum 14 nn zum | zum 4 umdj) dumm | zum (4 und 9 ; 
Banitienftand und Ehehäufigkeit un Rund] ; un ae zen, Were 
der ee da } iebige | 2. 2 Ah a .‘ Hide naupı tebige | 2. % Pa = 3. ae I Male Male teren haub: 
7 tr ds Male | Male ii Male Side ‚Male Male l | Male | Nafe Male Male a Male | E21 mat 
Ä fich verehelichten, heivateten Männer vornftehenden Samilienftands und vornftehender Ehehäufigkeit i in 
Dresden | Feipzig | Ghemnit 
N IE a 3. 4. 5. 6. | 1. | 8% | 9. 1 ER ae is. 1er] 12. | 18. 19:5) Son 26 
BE 2 22 22. . [88,68 |42,59 118,75 [22,22 156,43 37,50 — 84,51 |91,03 41,96 13,641 — |57,95 140,00, — 7, 13 | 90,66|34,15 11,68 | 84,26 
? vertwitiwet | 7,69 42,13 152,08 |66,67 23,06 33,33 1100,00 10,42 | 5,97 141 34,65, 91 33,34 ||21,72 |45,45 33,33 | 8,53 | | 
IN . r ’ 7 ’ ’ ’ ’ ' ’ ' ' MN ac | ’ ' | 8 60156 77 70 1 
[8 Es. Boekälehen 2,97 || 9,57 | 9,37 11,11 115,68 18,75| — || 3,87 | 2,62 11,93113, 64 33,33 16,87 | 9,09 33,84 | 3,59 - a Un 
3. Ehe # [vermwitmwet | 0,49 || 3,50 112,50 | — || 2,11| 625 — 0,79 | 0,28 || 2,74 5,68 33/33 1,80 | 1,82 133,33 | | 0,44 | | 
Bi gejchieden | 0,15 || 1,47 | 6,251 — | 223 LT — | 0,34 | O,11|| 1,59 1,18) — || 1,38 | 1,82. — || 0,24 |\ 0,741 9,08 117,52 || 1,74 
: i Gear. — || 0,00| 0,08), On rm Os, | 0,05 : | 
eu. beriitivet N x I ’ ’ ’ eu D |) 
sun weitere Ehe geicpieden | Oar | o10| 1051 — 10120 — — 0m] oa 90 — 1-1 — 1 — | — | 008 Kt 
| Hl | ıl N J | 


Tabelle 40. Beruf, Alter und Haufigfeit der Ehefchlichenden in Chemniß. 
SL RI die GE Sapten in Tabelle 8, jomie bezüglich des Jahrfünft® 1901/1905: Zeitichrift 1909, ©. 127.) 


Bon Be 100 Männern der vorn» Bon je 100 Frauen, bie Männer der bornbezeichneten Berufsart heirateteı, 


bezeichneten Berufsart heirateten waren 
P Selb. ji Be .  |fonftige 
i zum1.Maleim Alter von | zum | mehr als 1 Zar |Ntändige Ges Hand» Hienftete 3 es 
Beruf de3 Manıces Dr: Gewer- | myerbs lungs- in Bart. gehörige] yerbe- ubne 
SEE jünger | älter |be- und . | „und und | freier | trei- 
unter 25125 bi340| iiber 40 | weiteren | Handel- gebil- Bureau- Schant- Yerufg.| bende, Erwerb 
Br | Male | als ber Mann || "reis | Finnen | gebil- | wirt. Dienft- 
Jahren | bende | | finnen | jepafe , arten | Hoten 
i F : 4, 5. 6. 1; 8. 9. 10, 11. 12. 18, 14. 
- I. Beamte, Lehrer, Militär, Rechtsanwälte, Sirzte | 15,61 | 65,03 | 1,15 | 17,91| 65,61 | 9,54 2,89 | 27,10| Al —  1| 9,3 54,04 
Zn. Seibft. ‚Ang. der Smduftrie, Handmerfsmeifter . | 14,28 | 51,02, 1,36 | 33,34 | 82,31 | 7as|| 4,76 | 25,17 11,56) 0,68 | 1,56 | 10,20 | 46,27 
I. Baumeifter, Techniker, Chemiter iR 20,57| 73,05 | 1,2 | 4,96] 74ar| 6,381 O,rı | 15,60) 8,51) — | O,rı) 3,55 | 70,92 
IV. PHotographen, Runftmaler, Bildhauer, Beichner 33,33 | 66,57 | — — | 4a | 14,00 — | 385| 9a| — | — 9,52 | 47,68 
_V. Selbftändige im Handel und Berlehr. . 18,35 | 56,96 | 1,90 | 22,79| 73,73) 12,66, 4,11 | 15,19 9,49 1,27 | 1,58| 9,18 | 59,18 


VI. Beamte, Arbeiter im Gewerbe, Handel, Verkehr 48,69 | 36,50 | 0,56 || 14,25| 57,85 | 20,10 | 1,88 | 71,64 | 3,17) 0,43 


. Raufm. "Rontorperfonal, Brivaterpedienten ... | 88,33 | 50,37 | 0,98 | 10,32] 65,36 | 11,30 || 2,21 | 34,89 | 12,28 | 0,85 | 0,19 | 4,92 | 44,96 
. Gelbitändige Landwirte und Gärtner. . . . | 10,00 | 50,00 | 11,00 || 30,00 | 100,00 | — — /10,0) — — — 30,00 | 60,00 
. Gehilfen in der Landwirtichaft, Gartenbau . . | 38,24 | 50,00 | 2,94 | 8,82] 64,71) 20,59|| — | 58,82 | 11,16] — — | 17,65 | 11,77 


- Mufifer, Sänger, Schaufpieler, fonftige . . . | 22,06 | 42,65 | 1,ar | 33,82 | 63,24 | 22,06 | 7,35 25,00 2,9 | — 
zufammen | 40,47 | 43,34 | 0,s6 | 15,38| 6i,73 | 17,10 2,26 | 56,61 5,09 | 0,2 
| 


Tabelle 41. 


86 


(Vgl. hierzu die abjoluten Zahlen in der Tabelle 4). 


Alter und Yamilienftand der Heiratenden in Dresden nad) der Erwerbstätigkeit der Jrau. 


über 


z 


über 


n 


‘1 


über 


“ n ” 


über 


wa 


über 


" 


w “u 


über 


Kin \ 3 w 


Alter de3 Mannes 


unter 25 Jahren . 


25 bis 30 Fahre 
S0mEL HOSE 
AU Er 0 
50 Zahıre . 


unter 25 Jahren . 


25 bis 30 Jahre 
SOSE ANER 
40 = 50 > 
50 Sahre . 


unter 25 Sahren . 


25 bis 30 $ahre 
30 = 40 = 
40: = 50 = 
50 Sahıre . 


unter 25 Jahren . 


25 bi3 30 Jahre 


30 = 40 = 
40 = 50 z 
50 Sahıe . 


unter 25 Sahren . 


25 bi 30 Sahre 


Se A0rE- 
40 = 50 = 
50 Sahre . 


unter 25 Sahren . 


25 bi3 30 Jahre 


30727720 = 
AU VEN B0TTE 
50 Sahre . 


unter 25 Sahren . 


25 bis 30 Sabre 
30 = 40 = 


unter 25 Jahren . 


25 bi8 30 $ahre 
30 = 40 = 
40 = 50 = 
50 Sahreı ua, 


Bon je 100 erwerbstätigen 


rauen folgenden Alters und Samilienftands heirateten Männer im vornftehenden Alter 


Von je 100 nicht erwerbatätigen 


L: 


unter über 25 über 30 über unter über 25 über 30 
25 Jahren ||bis 30 Jahre ||bi3 50 Jahre || 50 Zahre aufammen 25 Sahren ||6i3 30 Jahre ||bi3 50 Zahre 
u Iedig ir Id | ee iebig | vet u Tenig | ve Berk: Yedig nA Yedig | E Yedig | 
1:2: FT er TER TEE 
a) Der Wann war Iedin. 
1. 3m YJahrfünft 1891/1895. 

. | #5,81/16,67 || 26,14123,71 | 14,13111,93 | — | 9,09 |35,31]14,06 | 22,11] 22,22] 10,23] 9,68|| 4,07] 9,15 

5 55,55 || 54,79/50,52 || 42,22|39,22 || 33,33] 9,09 || 48,77]41,10 | 50 „a 66,67 46,24|38,71 || 23,98|30,99 

| 7,7527,78 | 17,94122,68 | 36,27137,16 || — 127,27 114,49 34,16 | 25 92) 11,11 39,25 48,39 || 51,13)39,44 

.1 0,23) — 1,07) 2,06 6,05110,32|1 — [36,371 1,20 9,08| 0,34 — 3,76| 3,22 || 17,65 19,01 

.| 0,06| — 0,06 1,03 1,33) 1,38 || 66,67118,18 || 0,23, 1,60| 0,19 — 0,52) — 3,17) 1,41 

2. Im YJahrfünft 1896/1900. 

. | 47,74 43,33 |.29,31126,06 || 15,81|14,00|| — | — ||38,89 17,75] 25,500 — |11,55110,53 || 5,75] 7,19 

. | 45,04 40,00 | 52,94 54,22 42,22/38,35 | 14,281 14,29 | 47,10.41,56 | 50,12) 25,00] 51,26 52,63 | 26,8422,92 

2 6,99 % ‚67 ||16,86\17,61 | 35,79 36,69 || 28,57/42,86 | 12,94 32,03 | 23,19) 75,00 33,79 28,95 | 46,65/44,45 

. | 0,20, — 0,86 2,11, 4,74) 8,09114,29 28,571 0,87 6,935| 1,19) — 3,20 5,26 | 16,93122,22 

.1 0,083) — 0,03] — 1,41) 1,97)142,86114,28| 0,20) 1,8] — | — | 0,20| 2,631 3,83) 3,92 

3. Im SeranE 1901/1905. 

. | 44,18 24,24 || 26,49|24,34 || 13,40|11,73 6,25, 35,63/14,77 | 24,01) 33,33] 12,14. 19,64 || 6,17] 8,16 
48,24 48,9 54, 3749,34 38,75 39, 1) — 118,5 49,24 41, 19 | 52,94) 50,00 53,86. 35,71 || 28,28|25,17 
7,29|27,27 || 18,23]23,69 || 4O,4s 40,78 50,00 25,00 13,95 36,31 21,18 16,67 30,69 42,86 || 49,36/44,90 
0,27 — 0,79 1,97 || 6,03) 7,081 — 125,00|| 0,99! 6,10 | 1,13} — 3,17. 1,79 || 12,08!15,65 
0,02) — 0,12) 0,66 || 1,34) 1,30 || 50,00/25,00 || 0,19] 1,63| 0,0) — 0,14 — 4,11) 6,12 

4. Im Jahrfünft 1906/1910. 
46,00/40,00 || 22,27114,84 8,96 6,181| — | — ||34,75| 8,97 | 25,11] 20,00] 9,76|15,62 || 5,26 4,86 
44 ,52)45,00 | 54,57 50,00 || 34,59)30,13 | — |14,29 | 46,51 34,00 51,86, 26,67) 53,01131,25 | 26,32 25,95 
9,24/15,00 || 22,1033,60 45, 38 50, ‚sl — 128,57 | 17,02145,44 | 21,56 46,67] 33,71148,44 | 50,32|45,95 
0,24| — 1,06| 1,56 || 10,02.11,51 33,33/19,05| 1,55) 9,43 | 0,99 6,66) 3,251 4,69 || 13,97 20,54 
u —|— 1,35, 1,35 66,67138,09)| 0,17] 2,16 0,18) _ 0,27) — 3,63| 2,70 

b) Der Mann war verheiratet geivefen. 

1. 3m Yahrfünft 1891/1895. 

.| 1,34 — 1,25] — 0,53| — — | — 0,931 — 1,961 — 1,14| — —ı— 

1 30,22| — |\16,20[11,11 || 4,79) 2,77 — | — |12,97| 2,70 14,71] — 6,82|14,29 || 2,40) 2,55 

.] 52,53] — ||52,02|61,11 | 39 ‚2, 26,87 || — | 9,23) 45,17125,68 | 54,901100,00 55,6828,57 || 26,40 19,11 

.| 11,98), — || 23,99|27,78 33, lo 49, 66 | 25,0024,62 | 26,30139,41 | 21,57) — || 25,00142,86 || 32,80 40,76 

.| 3,23| — 6,541 — 121 ‚sı27, 70 | 75,00/66,15 | 14,58132,21] 6,861 — || 11,36|14,28 38,40 37,58 

2. Sa Jahrfünft 1896/1900. 

«| 2,681 — 0,301 — 0,18 ee 0,11] — 2,0 — 3,61 — — | — 

Ib 50,00 | 15,06122,22 || 5,10 FR — I — 12,11] 2,731 13,00) — 9,64 — 3,16) 0,95 

. | 52,23 50, 00 59,34 55,56 | 31,7032,71|| — | 1,16 |43,45[20,12 | 57,00 — 46,99 25,00 20,89|11,43 

.[ 15,63 — | 20,78j11,11 | 40,80 45,68 5,56|16,28 | 29,30138,67 | 24,00 ° — 23,92 50,00 || 41,1438,10 

«| 3,57) — 4,52|11,11 | 22,221 16,67 || 94,44, 82,56 | 14,43138,48| 4,00 — 10,34/25,00 || 34,81|49,52 

3.30 Yahrfünft 1901/1905. 

.| 2,11) — 1,80) — 0,16) 0,191 — | = 1,07) 0,15| 1,44] — 0,80) — 0,52] — 

.1 32,04 12,50 |17,48, 9,52 || 4,53] 3,321 — | — 14,18) 3,28 28,06) 33,33] 13,71/10,00 | 2,08] 1,04 

. 1 49,65|87,50 | 58,36 69,05 | 39,9725,59 || 6,25! 3,70 | 47,10 25,52 | 42,45 66,67) 54,84 70,00 || 27,61119,27 

.113,03| — |18,25119,05 || 35,15/41,02 || 25,00114,82||25,23134,93 | 21,53) — 20,97,20,00 | 38,02)36,46 

.| 3,17) — 4,11) 2,58 20,39,29,88 68,75,81,48 12,12,86,12 6,471 — 9,68) — || 31,77|43,23 

4. 3m YJahrfünft 1906/1910. 

.| 2,32] —- 1,0 — 0,14] — —|— 1,0il — 1,901 °— 1,08 — a 

. | 25,58]28,57 116,26 7,84 | 3,75| 1,59 | — | — |\11,aıl 1,80 119,62 — 7,18 7,14 || 2,42] 1,94 

. | 53,10/42,86 || 56,55/64,71 | 37,0928,00|| — | 1,39||45,01|25,61 | 51,27)100 ‚0058, 25 50, 00 || 27,24 16,51 

. | 13,57\28,57 || 20,15/25,49 || 38,96|44,52 | 20,00,15,28|| 28,28!37,71 20,25) — 25, 26 38, 72 || 37,93/33,98 

-| 5,43] — 5,34 1,96 || 20,06/26,09 || 80,00/83,33 || 14,29134,85| 6,965 — 7,18 7,14 32,41 47,57 


| 


in | berh. 
ledig | BE 


über 
50 Sahre 


| i. | 15. || ze. | ar. || 18. ] 19.0] 20. ee 


55,56 
50,0 122,22 
50,0 122,22 


16,67 
66,67|16,67 
33,33/33,33 

— 133,33 


16,67 
20,00133,33 
20,00 50,00 
60,00) — 


9,09 
20,00/36,36 
20,00/45,46 
60,00! 9,09 


25,00| 6,67 
75,00,93,33 


2,94 


|Teiio | 


9,09|20,59 
90,91|76,47 


7,69) 3,03 
9,09 
92,31,87,88 


1,49 
9,52)10,45 
90,43|88,06 


zujammen 1 


verh. 
gew. 


ve 


Tabelle 42. Geburts= und bisheriger Wohnort der Heiratenden. 


Rgl. hierzu die abjoluten Zahlen in den Tabellen 5 biß 7, fowie bezüglich früherer Zeiträume: si 1891/1901 beztv. 1891/1893: Zeitfchrift 1908, 
. 121. — Für 1901/1905: Zeitjchrift 1909, ©. 128, 129.) 


ee ee er en ea a E11 3110.10 TEE RENNER SL 


Bon je 100 
im übrigenlin andern | h ee über- 
BE Königreich| beutihen I überhaupt) | im 2 on in Bundes int aus Haupt ort. imübrigen an) a 
. Sebürtigfeit und Wohnfik « ür | erniten Auslande | Heira- jelbit | Cacdhjen taat lande Ka gebür- | Eadjien | Sachjens hei I 
Hr De Be “ fi rar 
de3 Mannes Se geborenen geborenen | S*Vorenen nen bisher ra tenden | Foen geborenen! tenden 
fir Srauen verheirateten fich mit Männern vornftehender Gebürtigkeit bzw. mit bisherigem Wohnorte 
Dresden | Ehemnit 
i 2. 3 | 4. b. 6. m Eng: 10. 11. 12 13 15 
| : \ : } 
im Orte jelbit . . . . . . | 35,85 | 24,97 | 23,59 | 22,10 | 27,56 || 83,29 | 73,45 | 67,74 | 50,00 || 82,61 | 35,65 | 24,76 | 16,45 || 28,45 
im übrigen Sadjien . . . .| 39,73 | 49,84 | 37,67 | 34,18 | 43,35 | 10,52 | 23,14 6,09 | 16,67 || 10,97 | 48,01 | 55,90 | 42,18 || 50,70 
im übrigen ee Reiche . | 21,17 | 21,02 | 33,355 | 26,92 | 24,15 5,20 | 2,91 | 28,30 | 20,83 | 5,18 |], : 
im Auslande . . RR BT, Mir 5,39 | 16,20 4,94 | 0,90 | 0,50 | 2,87 | 12,50 || 0,04 [jr N. 
Tabelle 43. Geburts= und bisheriger Wohnort der Heiratenden. 
(Vgl. Hierzu Bemerkung in Tabelle 42.) 
N Bon je 10 = 1 
. ER), im |in der| im | , im : R : r F im 
in in en u übri- | Beo- | über, | N | übrigen er ö im A alt ne im abe laußer. |über- 
BRRRO ... a Ei mtah.| Mreish, rs a a nn ur: euti übrigen | ner haupt | Hrte | gen .. ‚Haupt 
ebürtiafe Kunas FIRPR Pi “ eu « e sat eira- di . 
a Kap eva Seiviofgeipat| Size. en | fen | Men Bem | "Tanor | Lamb | Eusoda | ein Yen | Mit Ten] dns hen 
geborenen den bisher mwohnhaften |» den 
Brauen heirateten Männer vornftehender Gebürtigfeit bztv. mit bisherigem Wohnfie 
Feipzig | Shemnit; 
1 2. 3. RING 6: 6. 7% 8 9. 10. 11. 12. is 1a: 15. 162 17. | 18. 
ö 1 a |21,4ı [15,33 | 12,05 | 9,ss [11,00 110,66 111,03 11,91 | 11,89 | 9,45 | 9,37 \25,00 | 13,99 
0 Band De a 1b 13,92 | 24,10 | 20,22 | 14,12 [13/50 112,53 | 9,97 1898| 12.16 [10,11 81 | — 159 |85,5 Ale Ni) 
tunen. gleichen Namens | 4,12 | 5,82, 8,09 | 4,94 4,33 5,19 | 3,02| 4,28| 3,51 | 4,18 | 2,70 | 8,33|| 4,86 \ 
= =  Kreish. : E 8,28 | 7,58 | 10,07 | 17,08 | 8,95 | 8,76 | 7,96 110,70) 8,58.| 7aT | 412 | — || 8,98 | 11,05 j21,54| 5,2011,25 
im übrigen Königreid Sahjen . . | 12,28 | 10,30 | 10,84 | 12,03 20,54 110,32 | 9,6 [10,77 ! 10,00 | 11,21 ; 8&,ar | A,ız | 11,61 ) 
‚in der Provinz Sadjen . . . . . [12,29 13,78] 15,58 | 16,21 |15,22 [25,49 |15,00 117,83 | 20,00 | 14,07 | 7,39 | 8,33 | 16,00 
im übrigen Königreic) Beeren . „[12,64|10,34| 9,29 | 12,14 |12,65 112,47 |26,52 112,41 | 11,08 | 15,38 | 12,25 |33,33 | 13,02 
in Thüringen . = ...| 5,92| 6,05) 6,63) 5,99 | 5,59 | 7,39 | 6,52 |11,84| 5,95 | 5,27 5,59 | 4,17 || 6,59 
im übrigen Norddentichland.. “20.1 2,52| 1,96| .1,98| 2,09| 2,08 | 2,04| 2,39| 1,711) 8,92 | 1,52 | 1,62 | 4,17) 2,21% 3,40 | 1,54138,96|| 3,60 
in Süddeutihland . ne.) 2385| 220] 258) 2,73 | 2,96, 2,32|:3,84| 2,62| 3,51 | 15,60 | 3,96 | — |) 2,98 
im übrigen Europa . . » . . .| 3,49| 2,17) 2,87| 2,79) 2,85 | 2,00 | 4,35| 2,861 4,60 | 5,71 | 36,40 | 8,53|| 3,75 
in andern Weltteilen . - . . x 0,16 0,07 — | — 0908| 0,11 | 0,065) 0,00| — 0283| — !%&,ır|) 0,09 
7 1) Für Leipzig bedeutet a) At, Leipzig und b) Neu-Leipzig. 


Tabelle 44. Dauer der Ehelofigfeit der fir Wiederverheiratenden in Dresden. 


(Bol. hierzu die abjoluten Zahlen in Tabelle 11, fomwie bezüglich früherer Zeiträume: Für 1891/1901: Zeitichrift 1903, ©. 120. — Für 1901/1905: 
Beitichrift 1909, ©. 130.) 


Bon je 100 Berjonen vornbezeichneten Alter3 heirateten wieder nach einer Ehelofigkeit von 


Ulter der Ehejchliegenden unter | Über 3 | über 6 | über 1 | über 2 | über 3 | über 5 | rer unter |Über 10 | über 1 | über 2 | über 3 | über 5 | jiner 
bis bis bis biß bis bi bis bis bis bis bi8 
3 Mon. | 5 Mon. 12 Mon.) 2 Jahre | 3 Jahre | 5 Jahre end Mon. |12 Mon. | 2 Janre 3 Jahre | 5 Jahre 110 Zapre) 10 Jahre 
ye 2. 8. Be ra BuupeES, ONE RR 12. 13. 14 20 IR 16. 
Verwitwwete Männer Berwitwete Frauen 
j unter 30 Jahren 1,09 | 8,11 | 24,32 | 37,83 | 11,55 | 15,14. | 2107 — 1,40 | 13,99 | 28,67 | 25,17 | 20,98 | 9,9 | — 
über 30 638 = AO Sahıe . | 1,37 | 7,oo | 26,24 | 32,01 15,38 10, so | 5,91 | 1,79 | 1,12 | 4,s | 20,85 | 17,27 | 27,80 | 22,65 | 5,83 
2740 = 200: : 0,44 | 5,41 | 17,69 32 ‚5 | 16.52 13,01 10,67 3,51 1,26 d,78 | 17,34 | 11,31 | 19,08 | 31,66 | 13,57 
250 = 60. = € 1,08 4,16 | 16,45 | 29, 22 | 16,67 | 14,29 | 9,74 7,79 — 5,56 | 13,89 | 12,22 | 18,89 | 25,00 | 24,44 
ahte - 2... 1,44 | 2,88 | 11,54 | 30, 77 | 14,90 | 13,94 | 14,90 | 9,63 — _ 10,00 | 5,00 | 25,00 | 40,00 | 20,00 
A | | | | | 
’ zujammen 1,02 | 5,82 | 20,30 | 32,25 | 15,73 | 12,75 | 8,71 | 3,42 1,01 | 6,16 | 19,41 | 15,28 | 22,70 | 24,81 | 10,68 
Gejhiedene Männer Gejhiedene Frauen 
F unter 30 Jahren 21,54 | 15,38 | 26,10 | 21,54 | 12,37 | 3,07 — — 15,29 | 15,29 | 32,48 | 16,56 | 14,65 5,10 0,68 
über 30 bi = 40 Sabre . | 10,65 | 13,08 | 15,25 | 24,94 | 11,62 | 15,50. | 8,72 | 0,24 | 11,00 | 13,81 | 22,00 | 14,07 | 17,90 | 18,11 2,81 
Er 40 - dab ER 11,55 8,30 | 12,27 | 21,30 9,03 | 15,52 | 16,25 5,78 7,84 8,33 | 17,16 | 12,26 | 17,16 | 26,47 | 10,78 
60T = 9,46 9,46 | 13,51 | 14,86 | 13,51 | 9,46 | 13,51 | 16,23 7,89 2,63 | 13,16 | 5,26 | 18,42 | 28,95 | 23,69 
22,71 9,09 | 18,18 | 9,09 4,54 4,55 | 18,18 | 13,66 1 — 33,33 | 33,33 — — — 1133,34 
zufammen | 11,99 | 11,28 | 15,04 | 22,21 | 10,81 | 13,75 | 11,16 3,76 | 10,82 | 12,20 | 22,39 | 13,59 | 16,98 | 18,24 | 5,78 


Br y 


B. GSeburfsfäle. 


Tabelle 45. Alter und Altersunterfchied der Eltern bei den eherich Ge 
(Vgl. bezüglich der abjoluten Zahlen die Tabelle 14, bezüglich früherer Zeiträume: 1891/1901: Zeitichrift 1903, ©.126. 1901/1905: Zeitjchrift 1909, ©. 131). 


Unter je 100 Geborenen, deren Mutter im pornbezeichneten Alter ftand, waren folche, Von je 100 Geborenen, deren Mutter 4 

deren Vater ein Alter hatte von der bornbezeichneten von ber bed 
Vaters verjchiedenen Alter3flafje an. 
gehört, in bie Mutter in einer 


Alter ber Mutter unter über 25 über 30 über 35 über 40 über 50 über jüngeren |] älteren 
25 Jahren 518 30 Jahren ||6i 35 Jahren |\biS 40 Jahren ||bi3 50 Jahren ||bi3 60 Jahren || 60 Jahren Altersflaffe wie ber an 
m. | m. m. | m. m. | tw. m. | m | m. | w m. m. m. | im. m. iv. | m 
i ar 1 8er) Ber; | 12. Es Te aa DETR Ä 19. 
a) Dresden. 
unter 20 Jahren | 39,86 | 40,791 46,16 | 46,83 ]| 10,13] 6,65|| 2,80| 3,93|| 0,35] 1,50] 0,70] 0,30] — | — [100,00 [100,00 | — — 
über 20 bi8 =» 25 Jahre | 20,70 | 22,15 | 55,17 | 54,251 19,07 | 18,16 | 3,71) 4,09|| 1,17 | 1,16/| O,15 | 0,12|| 0,03 | 0,07 | 93,36 | 92,03 || 2,59 | 2,94 
=.25 = SU RE 3,75 | 4,241 43,56 | 44,22 1139,76 , 38,25 | 9,69| 9,90|| 2,96 | 3,14 || 0,24 | 0,23 || 0,04 | 0,02 | 77,10 | 76,24 || 13,08 | 13,84 
= 30 = = 835 - 0,61| 0,591 11,73 | 12,37) 46,16 | 45,39 | 30,37 | 31,12 || 10,15 | 10,02 || 0,86 | 0,45 || 0,12 | 0,06 | 64,62 | 64,82 124,13 | 24,58 
= 35 = = 40 = 0,19) 0,32| 2,81) 2,92 1117,43 | 17,60 |44,38 | 48,21 || 32,56 | 33,17 || 2,36 | 2,491 0,27 | 0,29 | 57,57 | 58,28 || 32,45 | 32,11 © 
= 40 = = 45 - = 0,18), 1,27| 1,60|| 5,86 | 5,40 119,95 | 19,66 || 65,95 | 66,87 || 6,41 | 5,93) 0,56 | O,36 | 53,74 | 53,06 || 35,87 | 37,02 © 
= 45 Sabre. . » . .| Lu) Lerl — | — || 2,22| 3,83|| 8,89| 6,67 || 67,78 | 68,33 18,89 | 18,53) 1,11 | 1,67 | 40,00 | 44,18 53,33 | 34,33 
zufammen | 6,23| 7,04 || 30,34 | 31,16 | 32,15 | 31,00 18,77 | 18,61 111,59 | 11,22 || 1,01 | 0,85 || 0,11 | 0,12 | 73,72 | 73,74 || 17,31 | 17,39 © 
j 
b) Teipgig. 
unter 20 Jahren | 47,24 | 44,21 || 41,51 | 45,14 | 7,77 | 8,10] 2,66] 1,62]| O,20| O,s3|| 0,22] — || — | — 100,00 |100,00 | — — 
über 20 bi3 = 25 Sahre | 24,47 | 24,96 | 56,03 | 55,39 15,34 | 15,43) 3,16 | 3,2311 O,92| 0,93] O,08l 0,061 — | — | 91,86 | 91,4 | 2,75 | 2,94 
sim2D NW 00 E 4,91 | 4,47, 48,30 | 48,52 || 36,24 | 36,37 | 7,91.) 7,79 2435| 2,631 0,18! 0,15 || 0,03 | 0,07 | 72,71 | 73,73 ||15,45 | 14,99 2 
180,35 u :30 = 0,69 | 0,771) 13,86 | 13,63 | 46,91 | 47,56 | 28,33 | 26,89 || 9,38 | 10,31 1| 0,76! 0,76 || 0,07 | 0,08 | 63,35 | 62,26 || 25,76 | 26,50 ° 
SEE 30 Fi UONN- 0,26 | 0,25|| 3,28 | 3,03 15,79 | 15,26 | 40,96 | 43,54 | 36,56 | 35,42 || 2,86] 2,22) 0,29 | 0,28 | 60,91 | 60,77 || 29,13 | 29,38 ° 
» 40 = = 45 - 0,08| O,18|| 1,24| 1,45 | 5,12 | 4,07 15,36 | 18,99 || 69,12 | 67,27 || 8,67] 7,32 || 0,41 | 0,72 | 59,79 | 57,14 || 31,05 | 33,09 
= dd Sabre... ..| Lea — | — | — || 1,6a| 6,35|) 3,28) 6,35 || 63,93 | 68,25 || 27,87) 17,46 || 1,62 | 1,59 | 54,10 | 39,68 || 40,08 | 44,44 
zujammen | 8,75| 8,74] 34,97 | 34,98 | 29,39 29,55 | 15,46 | 15,47 |10,35 | 10,34 | 1,00) 0,82 || 0,08 | 0,10 | 73,84 | 73,75 || 16,67 | 16,78 
| c) Chemnik. 
Unter je 100 in Chemnib geborenen Kindern, deren Mutter im vornftehenden Alter war, Eefanden fich folhe, deren Vater 
älter al® die Mutter um ..----- Sahre war jünger ald die Mutter um ......-- Jahre war 
Alter der Mutter Pk a Ss oe ee) 
15 und mehr 10 —15 5—10 1—5 unter 1 unter 1 1—5 5—10 10 unb mehr 
| - an 
m | mw. |,m | m. m. | m. nein | w. m. | wi | mel w m. hl RD m | m 
# ». 8 4. 5. 6 = 8. 9. 10. 11. 12.1728. 12a] 738 16. 17% 18. 19. 
unter 20 Jahren | 1,72 | 1,18) 7,90 | 6,27 144,67 | 53,33 || 45,37 | 38,41.| — 0,89| — — 0,34| 0,591 — —_ — — 
über 20 bi8 = 25 Sahre 1,7) 0,831) 3,52 | 3,62 1119,65 | 21,94 | 56,21 | 52,80 || 11,53 | 12,09 | 5,95 | 6,17|| 1,93) 2,57|| 0,04 —_' | — — u 
ern 2b eh =, 80 2 0,95 | 0,94 || 2,65) 2,38 || 12,35 | 13,82 || 42,60 | 41,04 || 14,54 | 15,02 | 12,30 | 11,52 14,00 14,56) 0,57 | 0,70 || 0,01 | 0,02 
1.80 it er n$h - 1,01) 1,37|| 2,13 | 2,45 12,49 | 12,50 || 36,45 | 35,95 || 13,60 | 12,83 | 12,04 | 12,74 120,17,18,72| 2,07 | 3,39 || 0,04 | 0,06 
er) = 0,82 | 1,41|| 2,72| 2,81) 12,88 | 13,30 135,93 | 36,70 || 12,53 | 13,20 | 11,02 | 10,02 119,19 17,47|| 4,52 4,72 || 0,39 0,87 
40 = = 46 E 0,85 | 0,76|| 3,74 | 2,07 12,91 | 14,881, 35,65 | 34,28 | 14,51 | 13,06 | 10,46 | 11,211117,18,16,54| 3,31 | 5,02 || 1,39 2,18 
«= sd ahree. . ...| 167 — || — | Tau) 10,00 | 12,96 | 40,00 | 40,72|| 8,33 | 14,82 | 10,00, 5,55|16,67/12,06| 8,83 | 3,71 | 5,00 | 1,85 
sujammen | 1,02| 1,07|| 2,88| 2,82 14,78 | 16,06 143,39 | 41,81] 13,08 | 13,25 | 10,21 | 10,08 ||13,04|12,83|| 1,45 | 1,90 0,15 | 0,18 


Tabelle 46. Mlter der Mutter bei der Geburt der einzelnen Kinder. 


(Vgl. Hierzu die abfoluten Zahlen in der Vorbemerfung und in den Tabellen 12 und 13 und bezüglich früherer Zeiträume: 1891/1900: Zeitfchrift 1903; 
©. 126/127. — 1901/1905: Zeitfchrift 1909, ©. 131.) 


Unter je 100 Kindern der vornbezeicdhneten Art waren folhe, deren Mutter im Alter ftand von Jahren 


DOrbnungszahl über 50 i 
ber 18 ü ü ü 

der Kinder Pat nes über 20 | über 21 |über 22 | über 23 | uber 24 | über 25 | über 26 | über 27 | über 28 | über 29 A ie a N Sid um. 

efannt 


Tai HLAN.B: 30). 


1. Ehelide Kinder in Dresden. 


1. Kind | 0,24 | 3,11 | 5,33 | 7,92 | 9,87 |10,05 |10,46 10,23 | 8,14 | 7,12 | 5,87 | 4,70 | 11,84 | 8,71 | 0,97 | 0,05 
ae ein] 0,08.11,02 | 12,25 | 4,297] 6,73 1 8,27 9,32 9,76 9,22 | 8,49 | 8,21 | 6,70 | 19,21 5,37 1,06 | 0,07 
BEE EIER FT SOON EEE OT 11:68, Rare ARD 6,68 8,19 8,59 | 9,32 | 9,48 | 8,47 | 28,46 9,18 1,85 | 0,05 
a a er — 0,02 | 0,08 | O,a2 | 0,83 | 2,54 3,56 5,35 6,13 | 8,34 | 8,59 | 8,90 | 36,51 | 14,88 3,55 | 0,10 
Day= el —.| 0,02 | 0,05 | 0,12 | 0,83 2,02 3,19 | 3,97 | 6,09 | 6,56 | 8,32 | 41,22 | 22,24 | 5,04 | 0,83 
6. = a — 0,03 — 0,03 | 0,10 0,48 1,77 2,32 | 3,79 | 5,97 |. 7,16 | 42,84 | 28,08 7,09 | 0,34 
EEE — — 0,05 — —_ 0,05 0,15 0,63 0,83 | 2,58 | 3,75 | 5,64 | 42,00 | 32,88 | 11,05 | 0,34 
8. bis 10, Kind... 1) — = _ — —_— | — 0,08 | 0,22 | 0,39 | 0,99 | 2,79 | 34,88 | 41,97 | 17,58 | 1,15 
10.215,20. — —_— — — Ba Pla —e — = == 0,10 | 11,76 | 47,33 | 37,59 | 3,22 
16. u. weitere Kinder | — — —| — u — — — = — —_ 1,30 | 29,87 | 62,34 | 6,49 


zujfammen 0,8 | 1,16 | 2,02 | 3,37 | 4,72 | 5,52 6,48 7,12 6,11 | 6,93 | 6,83 | 6,45 | 25,09 | 13,06 | 4,22 | 0,24 


Unter ie 100 Kindern d der vorndezeichneten Art waren 1 foldhe, deren Mutter i im ı Alter ftand- von Iafren 


DOrbnungszahl | Fr I e.T Ei EA. 
; unter | über 18! d } 2 “ M f a, ir „ | über 50 
der Finder 18 | bis 0 : 20 | über 21 | über . über 23 | über 24 | über 25 | über 26 | über 27 | über 28 | über 29 eh ren per en un. 
“ - ' efannt 
TE BR nn imo SIT» 7 >, So Sany) SORAsTNTEEm ToTTmeENmTEEETmmaEEEeEr EEE TE a Es BEER WERE EEG HERE VRR BEE DEE ER are 
i 1. lie | 9 Keereeeiae S. | 142 | 076, 16. FI IR 18 
j *. Uneheliche Kinder in Dresden. 
r1. Kind Rn 5 | 6,00 rel a] 18,88 | 11,08| 804| 5,59 | 4,10 | 3,26 | 2,31 | 1,56] 1,58 |! 3,50] 1,45 | 0,36 | 0,04 _ 
e2 = anal 710,48 6,78| 9,39 | 10,66 | 11,97 | 11,90 | 11,00 | 7,51 | 6,00 5,58 3,66 3,56 | 8,58) 2,58 | 0,57 | 0,08 
m. = I, Fr oe — 048) 2,15) 5,97] 7,16] 10,02| 10,14 | 8,71 8,711 6,68 5,97 | 5,01 | 19,81) 7,76 1,43 _ a. 
Be: — . 0,85 1,00 140| 2,80) 4,5 | 4,55 | 9,44 | 9,44 | 10,51 6,29 | 32,17| 14,00 | 2,45 | 0,35 _ 
5. u. weiteres” Kind ae e Fee een 0,93) 0,93 | 3,70 | 2,31 | Ars | 3,70) 6,9 ı 33,33 | 30,10 | 12,97 | 0,46 — 
zujammen | 4,28 | 17,62 11,88, 11,91 | 10,65) 8,76 6,03 | 5,32 | 4,29 ı 3,16 | 2,50, 2,36 | 6,50| 2378| 071 | 0,05 —_ 
3. Unehelihe Kinder in Leipzig. 
| N zen: _ | N _ | mn un? 
zufammen | 5,54 | 19,52 50,01 | 15,19 | 5,32 | 2,1 | 0,0 | 0,08 
a 
r 
; 4. Mit Bezug anf die mittlere unverheiratete weiblihe Bevölkerung. 
| & Kufelen im jäperigen © Durihnitte iR je 100 BERN weibliche Berfonen im Alter von 
51 | 
Stadt unter 16 | 16—17 |: 17-18 | 18—19 | 19—20 | 20—21 | 21-22 22—23 | 23—24 | 2425 | 2530 | 30-55 3510 | 40-45 | 4550 | Me 
i Jahren uneheliche Seborene 3 ZRH: Pi 
R 1. 2. 3. 4. m Ra 0. | m | 2. a er Pe DR SET 
| | | | | | 
; Besen, 3, 0,07 0,41 .| 1,58 | 3,37 | 5,24 | 6,20 | 7,27 | 6,59 | 6,82 | 57a | A,57 | 2,61 | 1,55 | 0,2 | 0,08 | 8,21 
2 SE m — ee | } 
einzig. .. . . | 0,06 0,58 | 2,09 | 3,98 | 5,55 | | | 6,47 | 432 | 3,09 | 1,83 |. 0,64 | 0,06 | 8,53 
J 
: Tabelle 47. Glaubensbefenntnis der Eltern oder der unehelihen Mutter. 


. (Vgl. Hierzu die abjoluten Zahlen der Vorbemerkung, in Tabelle 21 und 25, jomwie bezüglidy früherer Zeiträume: 1891/1901: Zeitichrift 1903, 
©. 121. — 1901/1905: Zeitfchrift 1909, ©. 136.) 
} 1. Unter Berug auf die mittlere Bevölkerung. 
y Auf je 100 Berjonen untenflehenden Seichlechts und nadftehenden Glaubensbefenntnifjes: 
3 : | nz 
E: ebang. = i ebang.-reform. |) römifch-Fatholifch ifraelitijch fonftigen Glaubens evang.-luth. || evang.veform. römifch-Fatholifch ijraelitiih |Nonjtigen Glaubens 
Fu ee 2 =“ 2 a er zu u Ja | EEE — — zo > 

m. | m. m. | ‚m. I N mw | 3m m. m || m. | m. me few 
? | | | 
ö , h entfielen ehelich Geborene im jährlihen Durdfchnitte 
ei | euere lieg. | 10 187 ae I az 18 1a 2ER 18 SE 


| a) In Dresden | b) In Leipzin 
4 4,26 | 3,30 || 3,03 | 2,43 || 5,as | 4,58 || 4,07 | A,ıs || A,9s | 3,38 | 4,50 | 4,09 || 3,98 | 2,96 |j 5,63 | 5,38 || 4,68 | 5,18 || 4,13 | 4,18 


R 2. Unter Benig auf vie Gelamftahl Der Gebourenen. 
E Vet je 100 ehelich Geborenen, deren Vater das vornbezeichnete an dla 


Glaubensbefenntnis Hatte, war das Bekenntnis der Mutter 


netem Berufe Tamen 


Beruf der unehelihen Mutter in Chemnit; 


de3 Vaters l RER | | anderen 
edan- | röm.- | ira. ons evan- | röm- | ijra- fon» evdan- | römiich- > 
getiih | Fath. eiitiich jtige3 | gelifch | Tath. | elitijch | ftiges gelifche jfathorijce | en 
a ER 5 2 RL 6. % 8. 9. ‚£ 2 BES 
RN: 1.\Selbft. Gewerbtreibende Gejchäftsführerinnen | 92,60 3,70 3,70 
a) Dresden . b) Leipzig 2. Gehilfinnen i. Veffeidungs-u. Reinigungsgew. | 92,46 | 7,57 | 0, 
ebangeliih . .| 93,74 | 59,92 | 6,13| 30,77 | 96,75 | 62,76| 3,80| 39,17 | 3. Arbeiterinnen in induftriellen Betrieben . .| 86,75 | 12,50 0,45 
röm = -Tatholiich 6,06 | 39,92) 0,801 3,00] 2,98 | 36,96 | 0,191 2,64 | 4. Handlungs: und Bureaugehilfinnen . . 94,00 5,20 | 0,80 
fraelitiihb . .| 0,04) 0,02) 92,27) 0,33] 0,05) 0,11! 96,01] 0,14, 5. Bedienjtete in Gaft- und Schankwirtjchaften 73,38 | 25,90 | 0,72 
jonftiges. . .| 0,16] 0,12) ‚0,80| 65,50| 0,22] O,7ı — | 58,05 | 6. en er a nit Ah 8 Ps ı 0,8 
7. Wajch- un euerfrauen, Tagelöhnerinnen 00 00 — 
zufammen |100,00 100,00 [100,00 [100,00 [100,00 [100,00 |100,00 | 100,00 | 5° Beten Enieherine, fei Berue ERIC BE 
9. Berge: San. 91776 7,07 | 0,57 
10. UnDelamiten SEEN u. aan.) 88,88 7,50 1.4 88 
zufammen| 86,32 | 12,61 0,57 


Beitichrift des Königl. Sädji. Statiftifhen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 12 


Tabelle 48. Beruf des Vaters, Chehanfigfeit und Ordnungszapl 
der Kinder in Chemnit. 


(Vgl. hierzu die Tabelle 26, fowie bezüglich der Jahre 1904/1905 die 
Beitichrift 1909, ©. 136.) 


1) 


Berufe waren aus 


Unter je 100 Kindern von Vätern mit vornbezeichnetem 


Beruf des Vaters 


der 1. Ehe de3 Vaters 


1.1. 2.| 3. bis ee 
Kind | 5.Rind Kind 
1. 2, 3. 4. 
. Beamte, Lehrer, Mili- 
tär, Rechtsanwälte, | 
Arzte.. 2°. . . 141,38] 29,89 | 18,68 
. Selbjtändige Ange- 
hörige der Anduftrie, | 
Handwerfsmeifter . 27,02 | 32,99 | 22,83 
- Baumeifter, Technifer, 
Chemifer . . . .160,60 | 29,87! 6,98 
. Bhotographen, Runft: 
maler, Bildhauer, 
Beihner. . . . „| 62,50 | 27,50) 5,00 
. Selbjtändige im Han- 
del und Berfehr 43,49 831,24 | 14,73 
. Beamte, Arbeiter im | 
Gemerbe, Handel, Ber: | 
fehr Re 28,08 | 35,95 | 23,47 
. Kaufmänn. Perfonal, | 
Privatbeamte uf. 50,65 | 30,86 | 12,24 
Gelbftändige Land: | 
wirte und Gärtner 36,84 | 44,74 | 15,78 
. Gehilfen in Landiwirt- 
ihaft und Gartenbau | 47,37 35,53 | 7,s9 
. Mufiker , Sänger, 
Schaufpieler, fjonftige | 32,09 | 32,09 | 20,15 
zujammen | 37,54 | 31,91 | 19,66 


wei | Aber: 
Kind Haupt 
b: 6. 
4,02 || 94,47 
6,27 | 89,11 
0,87 || 98,27 
2,50 || 97,50 
3,64 | 93,10 
5,50 ı 93,00 
2,34 || 96,09 
2,64 100,00 
2,63 || 95,42 
5,22 || 89,55 
4,56 || 93,67 


6,58 


9,70 


5,88 


Zabelle 49. Heitdaner zwifhen der Chejhliegung 
und der Geburt der Kinder. 


(Vgl. Hierzu die abjoluten Zahlen in Tabellen 20 und 25, fowie bezüglich 
früherer Zeiträume: 1891/1901: Zeitjchrift 1903, ©. 121. — 1901/1905: 
Beitfchrift 1909, ©. 134.) 


Bon je 100 ehelichen Kindern vornbezeichneter Ordnungszapl 


DOrdnung?- wurden geboren im .«.---.. Ehejahre 
zahl INTEREST 7. | 11. | 16. | 21. |nad-| un« 
der Kinder | 1. 2. 4, 5, 6. | bis | big | Dig | bis | dem| be- 
10. | 15. | 20. |. 25. | 25. |fannt 
ERFREUT RE 
; a) Presden. 

1. Kind [63,34120,95| 6,69] 3,24] 1,92] 1,24] 1,86] 0,66] 0,08] 0,01] — 0,01 
De 9,80 24,71 25,01/14,61| 8,42) 5,39 9,39] 2,23| 0,40] 0,02 0,02 
8... = 1,59) 5,45114,00 19,04,16,27111,90/23,94| 6,55) 1,16) 0,09) 0,011 — 
4. = 0,36) 1,08 3,37) 8,61114,06,15,45/39,15114,85| 2,77| 0,27 0,03 
Doye 0,07) 0,10 O,64| 2,59) 5,70, 9,99/49,24126,11) 5,02] 0,15) — | 0,09 
6.6i37.$%.| 0,06) 0,06) 0,06] 0,33] 1,09 3,23/42,39/41,31/10,52) 0,89) 0,02| 0,04 
8. «10.= | — | — | 0,07| 0,10) 0,19) 0,45,14,55|54,41125,93| 4,01) O,19| 0,10 
11,-.15.:1— | — ı — | — | — | — | 2,02|27,48)53,40116,00| 1,101 — 
1.u.m8.| | —ı —-— |i— | —|— | - |38 42,31/48,72| 3,85| 1,27 
zufammen]19,35,12,07) 9,97) 8,26| 6,99| 6,14 19,07|12,75| 4,55, O,7s| 0,04] 0,03 
b) Chemnik. —_ a u 

1. Kind |69,98]18,30) 5,78] 2,46] 1,18] 0,70] 0,95] 0,61 


Von-je 100 im 1.Chejahre der Eltern geborenen Kindern vornbezeichneter 


zen DOrdnungszahl wurden geboren im ........ Ehemonate 

dev, Seinder) 4.1 74 8" [EEE BEREITEN | ı 
12,20%; EEE REGIE 

Dresden. 

1. Kind | 4,55) 7,28] 9,3510,92]10,7a| 8,51] 5,42 4,69) 8,22|13,04| 9,99] 7,29 

2 4,79) 5,711 6,72) 9,74 9,91 9,32| 6,80 6,80, 8,73) 9,15110,53/11,80 

3.u.m.R.| 6,13) 6,75, 7,98] 3,68 7,36 11,66| 7,98| 9,20) 7,98|12,8s| 9,20) 9,20 

zufammten| 4,56) 7,04 8,96/10,60 10,51) 8,58| 5,57) 5,05, 8,22113,45| 9,c6| 7,80 


90 


Tabelle 50. Beruf, borausgegangene Entbindungen, Alter 
und Aufentyaltspauer der unchelid Entbundenen in Dresden 


und Chemmiß. 
(Vgl. Hierzu die abfoluten Zahlen in Tabellen 19 und 25, jomwie bezüglich 
früherer Zeiträume: 1901/1905: Zeitfchrift 1909, ©. 133.) 


a) Dresden. 


| Bon je 100 unehelihen Müttern mit vornbezeichnetem Berufe 


Beruf wurden unehelich hielten fich in 
der entbunden zum Dresden auf 
unehelichen Mutter 1 9. eh); meh | or 
Mate | Male | Mate ||ats 20 Rod). 
1: al Base 
1. Räherinnen, 
Schneiderinnen, 
Mopdiftinnen .|71,1120,67| 8,22,83,82)16,18 
2. Wäjcherinnen, 
Plätterinnen .|50,54124,52)24)9483,91|16,09 
3. Sonftige $ndu- | 
itriearbeiterinn. |67,75,23,35| 8,90 83,44 16,56 
4. Hand- 
arbeiterinnen . |57,45125,0017,5578,13/21,87 
5. Aufwärterinnen, | 
Pflegerinnen, 
drijeufen ujw. . [54,15,23,67 22,1890,00|10,00 
6-Kellnerinnen .|53,75|31,0015,25|84,50|15,50 
7. And. Berfonali. | 
Schanf- u. Gaft- | 
wirtichaften.. .|72,54.20,07| 7,39|75,70 24,30 
8. Häuslich. Dienft- | 
perjonal . . [71,10/21,80) 7,1051,21148,79 
9. Wirtichafterinn. [53,60|29,07 17,33,67,47 32,53 
10. Hausbeamtinn., | 

Beamtinnen, | 

2ehrerinnen .|86,44111,86 1,70 169,49/30,51 
11. Handlung3- 

gehilfinnen . .|85,35|12,57) 2,081 84,78, 15,22 
12. Gejchäfts- 

inhaberinnen u. 

Händlerinnen .|54,65 25,58,19,7788,3711,63 
13. Künftlerinnen .|65,46/30,91) 3,63|54,55 45,45 
14. Haustöcht. Wirt- 

Ichaftsgehilfinn. |84,91113,36| 1,7360,38,39,62 
15. Private, An- | 

ftaltsinjaffinn. . |77,85115,86 6,29 71,22 28,78 

zujammen |69,62)21,s0, 8,5873,83,26,17 


b) Chemnip. 


ftanden in einem Alter von 


20 bis 25 bis 
24 3.|30 9. 


9. | 10. | 11. 


über 
30 9. 


18bi3 
198. 


8. 


unter 


18 8. 


12,2947,01/23,90 14,55 


9,96 36,78121,4620,27 


20,93 52,35 


12,77143,61113,30]28,72 


8,98 
11,03 


37,55 


51,33]28,82| 7,52 


11,97\48,59125,35 


18,44 5,16 


5,86 


53,5817,36 
32,00|32,27 


13,56,54,24118,65 


23,31 54,08 15,78 


1,16 
7,27 


3,49 
12,78 


18,60 
49,09 


22,09 
12,73 


10,85|22,01149,6912,42 


5,39,12,27/41,92]20,96 


4,34|17,66|50,10117,90 


r 


Bon je 100 unehelihen Müttern mit vornbezeichnetem Berufe ° 


15,00 7,36 


22,251 28,57 ° 


10,56 
29,60 


11,56 
2,89 
54,66 
18,18 
5,08 


19,46 
10,00 


Beruf wurden unehelich ftanden in einem Alter von A: 
der entbumden zum une] ee 
uneheligen Mutter = £ |3- und tet 16 bis 18 biB/20 6i8)30 bis über 
Male! Mate| Meit, % 183. 203. |303. |403.| 409. 
r 2.| 3| a || 5.]°6.7] U See 
1. Selbjtändige Gemerb- 
treibende, Gejchäfts- R: 
führerinnen » .162,96,29,63| 7,111 —| —  3,10/40,74/40,74114,88 
2. Gehilfinnen im Be- % 
Heidungs= und Neini- | 
gungögewerbe . . [74,8817,92| 7,20 || — | 3,35 |18,59, 71,69) 5,53) 0,84 
3. Arbeiterinnen in in- 
duftriellen Betrieben [66,96 23,25| 9,79 0,16] 4,61 |22,8166,74| 5,25) 0,48 
4. Handlungsd-u.Bureau- 
gehilfinnen . . . .|85,60|12,00 2,40 | — | 6,00 21,60/70,80) 1,60) — 
5. Bedienitete in Gaft- ; Bi: 
u. Schankwirtjchaften [51,45/34,06|14,49 | — | 0,71 |15,83,79,14| 4,32) — 
6. Dienjtboten u. Wirt- | E 
ichafterinnen . .[78,08116,73) 5,19 0,19) 8,36 |16,54/71,25| 8,08] 0,58 
7.Wajch und Scheuer- 
frauen; fonflige Tage- j 
löhnerinnen . [39,29)50,00,10,71 || — | 3,57 | 7,14,50,00]39,29) — 
8. Zehrerinnen, Erziehes | | 
rinnen und jonftige 
freie Berufe 65,38 30,77) 3,85 — | 3,85 115,38/76,92| 3,85) — 
9. Berufslofe . . . 174,14117,05| 8,81)0,28! 7,67 |23,86,55,97) 8,24) 3,98 
10. Unbefannten Berufs . |63,79123,28|112,93 | — | — | 3,45/23,28/62,07 11,20 
zufammen |69,16/21,87| 8,97 0,14! 4,40 0,90 


21,25/66,50| 6,81 


91 BE 


Tabelle 51. Zeitdauer zwifchen der Geburt der Kinder. 


(Vgl. Hierzu die abfoluten Zahlen in Tabelle 22, 24 und 25, forie bezüglich früherer Zeiträume: 1891/1901: Zeitfchrift 1903, ©. 127. 1901/1905: 
sehe 1909, ©. 135.) 


Unter je 100 Rindern, die als 


Beiträume zwifchen zwei Geburten 2 | 3 | 4 | 5.’ |, 98 | | 8 | 9 10 | 11/12. | 13,715. ik 16 u > überhaupt 
/ geboren wurden, waren folche, bei denen feit ber Geburt des vorangegangenen Kindes die vornftehende Zeit er mar 
F Beer.) 6 | ne: 10. anne: 18.0 12 
a) Dresden, 
EA ai 
weniger ald 9 Monate. . . 0,11 0,09 | 0,08 | 0,05 | 0,08 0,35 0,14 — u 0,09 — | 0,09 
über 9 bis unter 12 = HERR 4,60 | 3,49 2,57 | 2,28 2,35 1,88 2,01 2,71 2,43 2,69 1,33 3,37 
= 12,8 18 = . | 26,48 | 23,48 | 23,29 | 22,06 | 22,93 | 22,96 | 24,53 | 27,61 | 27,18 28,64 28,00 24,60 
= 18 Monate bis unter 2 Jahre .| 18,32 | 19,51 | 17,66 | 18,16 | 19,69 | 20,89 | 22,60 | 18,98 | 23,18 24,00 24,00 || 19,06 
.:» 2Sabee = = 8 = .| 20,64 | 20,73 | 21,63 | 22,03 | 23,61 | 28,60 | 28,81 | 20,78 | 21,17 23,68 33,33 || 21,46 
= Sue = ee Terl,gr | 11,16 ) 12,00. | 12,58 | 11,56 | 12,00 | 11,12 | 12,46 | 11,59 11,77 2,67 11,66 
z 4 = - N Fe 6,59 | 7,14 7,78 7,53 7,35 7,46 6,96 71,53 :\ 6,72 4,13 1,33 7,03 
= DE; = SFT AP. 827 | 10,10 | 10,41 | 11 327 978 849) 717 8,34 5,87 3,99 5,34 9,24 
sed mehr. 3,53 3,97 4,23 | 3,99 2,92 2,37 2,16 1,10 1,86 0,46 4,00 3,49 
b) Chemnip. 
non ou un mm 
BRerzochtssunter 1 Sahr... . ; 6,19 4,50 3,55 3,16 2,84 2,94 2,88 3,65 | 0,88 4,19 
Es» rt z 2 Jahre . . „| 51,32 | 50,85 | 46,38 | 46,93 | 46,20 49,32 53,51 56,12 | 50,44 || 49,54 
P Pe: = San: 0.1 19,05 7 18,64 | 21,77 | 22,49 | 22,74 22,76 23,16 23,96 | 28,32 20,90 
A 10,02 | 10,28 | 10,18 | 10,64 | 9,36 10,51 | 10,90 9,03 , 13,27 || 10,22 
ie er B.N,4 5,04 | 5,93 | 6,83 6,08 7,11 6,48 | 4,24 2,78 | 4,43 5,54 
. 5» s Bus 3,29 3,82 | 3,80 3,70 4,79 3,06 | 3,05 2,03 0,89 3,54 
BES HE e 10: = 4,31 5,56 | 6,8 | 5,57 | 5,9 4,33 1,86 1,91 1,77 4,87 
EP ER RETE 0,66 | 1,09 | 0,99 1,29 | 0,8 0,60 0,40 0m | — 0,84 
= 15 und mehr Jahre . . h 0,12 0,05 0,02 0,14 | 0,06 _ —_ — _ 0,06 


C. Sterbefälle. 


Alter, Familienftand und Glaubensbefenntnis. 


(Rgl. Hierzu die abjoluten Zahlen in der Vorbemerkung, in den Tabellen 27 und 30, fowie für frühere Zeiträume: 1891/1901: Zeitfchrift 1903, 
©. 125. — 1901/1905: Zeitfchrift 1909, ©. 137.) 


Tabelle 52. Unter Bezug auf Die mittlere Benölferung, 


E3 ftarben im jährlihen Durhfchnitt von je 1000 Berfonen vornftehenden Familienftands und im Alter von 


0 bi3 15 15 bis 20 20 bi3 30 30 bi3 40 40 bi3 50 50 bis 60 60 Bis 70 70 bi3 80 


Vamtilienftand Zahren | Jahren Jahren Fahren Jahren Sahren Sahren Sahren über 80 Fahren überhaupt 
nt. | w. m. | w. m. w. m. | m. m. w. nt. w. m. w. m. iD. nt. w. || m. w. 

m —— 
1 FIR 7 8. 9. 10. | 12 ee 14. 15. Io 17; I. 18; 20. | 21. 


ledig . . 20,84 | 16,67|| 3,15 | 2,72|| 4,79] 4,a1lli10,58| 5,46||19,78| 8,70]]33,79 | 14,19|| 58,49 | 31,75||122,85 | 76,418] 206,11 | 175,44||13,72} 11,35 


- verheiratet a — [10,38|| 4,09| 5,81|| 6,50 | 6,42|| 11,28 | 8,291 25,35 | 15,:9|| 46,24 32,73 91,07, 75,35 1188,57 | 160,00 || 15,66 | 10,08 

verwitwet. | —  - — | — |/11,96 | 11,09)14,60 | 9,10, 27,41 | 11,95 || 40,49 | 17,80 || 65,37 | 37,42 ||117,72 | 82,18 || 232,66 | 197,87 70,06 | 41,09 

geihieden.| — | — | — | — || 6,00] 3,15 20,03 | 7,32|| 32,37 | 9,89) 50,36 | 23,38 || 90,38 | 58,36 || 169,64 | 137,07!) 250,00 , 289,16 ||42,44 | 20,35 
% 


b) In Teipzig. 
ledig . . 24,03 | 19,92 |] 3,73 | 3,08|] A,99| 4,56|]10,01| 6,38]] 19,54 | 8,62 | 32,32 | 15,90|| 52,06 | 43,36 1103,83 | 103,80|1151,16 | 199,12] 14,96 | 12,95 


verheiratet | — | — || — | 2,221 3,94 | 5,45|| 5,42] 5,86 11,18. 7,19 | 23,46 | 15,25 | 48,38 | 32,351 100,66 | 91,28 | 226, 22 138,41||14,25 | 9,43 
 berwitmet. | — — u I 6,09 | 12,97 || 13,23 | 11,52 | 24,91 | 110, 24 || 38,33 | 16,73 || 75,36 | 38,77 ||122 „sm 91,99 305,05 | 231,59 || 72,81, 42,54 
geihieden.| — | — || — | — ||12,66 | :1,97 | 14,38 | 6,91 31 118, 99 | 44,08 | 24,19 || 144,48 | 82,86 192,51 | 125, 41 || 600,00 | 400,00 41,15 | 23,60 


ec) In Ifremnik. 


ledig «. . 182,13 | 25,55 || 2,75 | 2,37|| 3,87| 5,18|| 8,93| 6,40|117,56 | 9,05] 31,36 | 13,34|| 67,03 | 45,58 || 125,78 | 88,63 || 131,55 | 256,76 || 19,77 | 16,67 
verheiratet | — = — | 6084|) 3,17 | 4,34|| 5,23 | 5,94 ||11,44| 7,90 || 23,29 | 13,92 || 44,38 | 31,73 || 97,23 3 77,31\ 255,03 | 186,92 138 9,24 
h  verwitiwet. — = — | — [I11,27.) 9,29 || 21,28 | 10,57 | 26,93 | 8,86|41,67 | 17,52 || 67,36 | 38,05 1138,10 | 91,93 || 279,87 | 201,30 || 77,52 | 42,84 
geihieden.| — | — || — | — |j23,62 | 5,95 || 28,07 | 7,80 || 48,20 | 16,18 || 48,52 | 1705) 78,71 | 77,41 379, 31 | 87,43 | 200,00 1000,00 | 49,07 22, 53 
f E3 ftarben im jährlichen Durhfhnitt von je 1000 Perjonen untenftehenden Gefchlehts und achftehenden Glaubensbetenntniffes 
: ebang.-Iuth ebang.-reform. | vömisch-katholiich tiraelitiich fonftigen Glauben? | evang.-luth. || evang.-reform. eömifch-tathotiich ijraelitifch fonftigen Glaubens 
P m] m. m. | m. m | m. m. | m. m. | m. ms ler ra. wm. a a a a: 
it 3 _ ser 
$ in Dresden in Leipzig 
' 2, 7 4. 5. 6. 1. 8. 9. 10: 1 ee 4 >) 1 15, 16. | ı. | ıe | wm | m. 
i EM 
= 16,06 | 13,98 || 11,79 | 12,80 || 15,76 | 13,34 || 12,61 10,36 || 11,91 | 9,82 | 16,06 | 14,07 || 13,16 | 11,60 || 17,12 | 16,14 ||10,72 | 9,87 || 11,51 | 11,83 


R \ 
Zabelle 53. Unter Bezug auf die Gefamtzahl der Geftorbenen. 
a) Alter und Familienftand. 


b) Glaubensbefenntnis. 


Sahrfünftes Gejchlecht der Verftorbenen e 
Ay evang »[evang.« | röm.« | irn, unbet. 
damilien- inter 11804 20 | 30 | #0 50 60 70 so | 90 bez. Ortsfremde futhe: Be fatho- Aid fonflige) Reli- 
ftand 5 | 58 | 8 | Ds | 08 | Die | 58 | Be | Bis | um viiche | mierte | Yiiche gion 
20 | so | 40 | 50 | eo | zo | so | 90 |umb. BE ; n ER 
Fahren 
En a ven. 
1. 152: 5.8.1 2 Weser, a Br, 5 ) Dr 
1891/1895 männlich | 91,18 | 0,39 | 7,12 | 0,49 | 0,37 | 0,15 
3 * "\meibli | 91,76 | 0,42 | 6,80 | 0,51 | 0,48 | 0,08 
a) Dresden. Taa6 4000 kei 89,48 | 0,48 | 9,03 | 0,45 | O,a2 | 0,14 
ledig 74,16 |4,00 | 8,24| 3,31| 2,37| 2,18| 2,52] 2,32] 1,02 | 0,08 nis EN % Ar = ol 0: 
verheiratet | — | 0,09 | 6,33 | 17,63 | 20,13 | 24,06 | 20,25 | 9,60 | 1,86 | 0,05 1301719055. ,.. Men n ‘ ; ! 7 n 
: i ? ) weiblich | 90,15 | 0,39 | 8,29 | 0,39 | 0,57 | O,21 
berwitwet. | — | — |0,27| 1,32 4,1 11,0 26,55 | 34,68 | 18,82 | 1,70 männlich 90 13 len O8 Oki 018 
1 — — \ 1 La ' , ' 
gefchieben . 0,85| 11,75 21,15 22,01| 24,56 13,46 | 5,09 0,45| 1906/1910 . . . - weiblich 90.541.081 | 776 NO 
überhaupt | 35,54 | 1,94 | 6,07 | 7,79 8,78 11,51 12,86 | 10,73 | „4,61 | 0,37 ») Teipfig 
männlich | 94,01 | 0,97 |. 3,52 | 0,80 | 0,50 | 0,20 
b) Teipzig. EN -meibrich 94,13 | 0,95 | 2,95 | 0,69 | 0,51 | 0,17 
. männlich | 93,41 | 1,00 | 4,05 | 0,85 | O,ar |- 0,22 
ledig . . [77,71] 4,41 8,20| 2,96 | 1,s0| 1,60] 1,50 1,33 | 0,5 | 0,04 1896/1900 ° Imeiblich | 94,15 | 0,89 | 3/54 0.0 0,50 013 
verheiratet —  |0,03 7,72 | 16,47 20,32 | 24,48 | 20,17 9,40. 1,37 | 0,04 männlich | 92,95 | 0,98 | 4,414 | 0,99 | 0,58 | O,11 
berwifwet. | — | — 10,50| 1,681 4,011 11,04 27,07) 36,29 | 18,70 |0,91| 1901/1905 “weiblich | 93,39 | 0,98 | 3,98 | 0,94 | 0,59 | O,12 
geichteden. | — AR 1,1 9,32 20,45 22,50 28,18] 13,18 | 5,23| — 1906/1910 (männlich [| 91,52! 1,01 | 5,34 | 1,17 | 0,19 | 0,17 
überhaupt a1,02 2,33 6,72 6,88 7,95 | 10,24 | 11,49 9a 3,70 | 0,18 “weiblich [92,61 | 1,06 | 4,54 | 1,04 | 0,66 | 0,09 
| | c) In den Krankenhäufern der Stadt Teipzig. 
R b zufammen . .]90,95 | 0,73 | 6,54 | 1,17 0,61 
c) Ehemnit. L dar. Ortsfremde | 91,62 | 0,08 | 7,32 | O,a1 0,57 
1901/1905 Bi 
ledig. 88,19 | 2,54 |4,92| 1,40| 0,82] 0O,57| 0,62| 0,48 0,16 weibf (aufammen 92,01 0,83 | 5,86 | 0,81 0,49 
verheiratet | — | 0,08 | 7,70 | 15,69 | 20,83 22,81 | 20,80 | 10,46 1,58 RD. dar. Ortsfremde | 94,30 | 0,24 | 4,61 | 0,36 0,49 
berwitwet. | — | — |0,:0| 1,77| 3,72 10,34 | 25,50 | 39,66 18,41 ” Be 89,79 | 1,10 | 7,32 | 0,95 0,84 
gejhieden. | — | — 3,03 | 13,64 | 24,24 | 16,67 | 25,76 | 13,64 3,02 1906/1910 "dar. Ortsfremde | 89,74 | 0,50 | 8,31 | 0,65 0,80 
N R | :, Sjufammen . .|92,05 | 0,92 | 5,83 | 0,84 0,36 
überhaupt [52,74 | 1,54 | 5,03 | 5,34| 6,72| 7,89 9,47 | 8,33 | 2,94 I weibl. \dar. Ortsfrembde | 9 4,19 0,51 4,58 0 ei 0,4 


(Vgl. hierzu die abjoluten Zahlen in Tabelle 29, jomwie bezüglich früherer Zeiträume: 1891/1901: Zeitfchrift 1903, ©.129. 1901/1905: Zeitfchrift 1909, ©. 137. 
EEE ßGBGERBERSNENEENESEEEEESESEERTERORRENEN SEEN 


Bon je 100 Gejtorbenen vorftehenden Familienftands befanden fich 


im Alter von 


Unter je 100 Geftorbenen waren 


Zabelle 54. Dauer der durd den Tud geläjten Ehe. 


Alter 


de3 geftorbenen [| — 


Ehegatten 
in Fahren 


1. 


Unter 230.08, 
30—45. 
45—60. . 
60—75. . 
über 75. . 


zujammen 


unter 30. 
30—45 . 
45—60 . 
60—75 . 
über 75. 


zufammen 


unter 30. 
30—40 . 
40 —60. 
60—80 . 
über 80. 


zujammen 


| 
| 
| 


Von je 100 Ehen, Die durch den Tod des im vornbezeichneten Alter 
gejtorbenen Ehemann gelöft wurden, hatten gedauert 


bis 5 bis | 10 big | 15 big | 20 bis 
5 10 15 20 30 

Sahre | Sahre | Fahre | Sahre | Fahre 
2. 8. a EI} 
71,68 | 16,31 En == — 
12,57 | 25,42 | 29,77 | 18,23 3,39 
2,40 | 4,06 7,24 | 13,28 | 44,79 
1,78 | 2,25 4,33 4,85 | 13,91 
1,18 | 1,38 2,16 2,75 | 10,61 
6,61 | 8,86 | 11,25 | 10,87 | 22,06 
80,00 |18,21 | — — — 
13,50 | 30,282 | 28,36 | 22,76 3,67 
3,76 | 5,18 | 7,50 | 14,62 | A7'se 
1,792) 08,57 | 4,18 4,79 | 13,39 
07521,20,75 | 2,76 5,26 8,52 
8,17 | 10,59 | 10,68 | 12,44 | 23,67 
78,95 | 19,08 | — — 
14,38 | 38,94 43,36 2 

3,32 | 5,57 29,15 40,94 
3,31 | 3,78 | 7,88 12,37 
— 2,63 | 3,95 11,54 
7,78 | 9,60 21,75 23,56 


30 big 
40 


Sahre 


40 biz 
50 
Bahre 


8. 


| über | unbe- bi3 
| 50  |Tannter 5 
‚ „Jahre | Dauer | Jahre 
1.2.9: Dr 11. 
a) Dresden. 
—, [11,51 | 63,81 
—  [/10,63 | 10,31 
— 9,08 | 2,88 
0,26 | 7,50 | ‚0,18 
20,24 | 8,45 = 
1,41 | 9,01 | 11,78 
b) Leipzig. 
— 1,79 | 71,16 
| 1,49 | 12,66 
— 2,44 | 2,67 
0,52 | 2,91 | 0,30 
| 22,06 | 4,01 | — 
1,38 | 2,43 | 14,40 
ec) Chemnik, 
== 1,97 |] 72,27 
—_ 8,32 | 11,33 
\ 4,26 | 3,82 
4,18 | 5,36 | 1,10 
55,58 | 09,217 — 
2,20 | 4,54 | 13,58 


Bon ie 100 Ehen, die durch den Tod der im borndezeichneten Alter / - f 


geftorbenen Ehefrau gelöft wurden, hatten gedauert 


5 bis | 10 bis | 15 bis 
10 15 20 
Sabre | Jahre | Jahre 
FREE 
‚30,13 | 1,011 | — 
‚24,52 | 30,02 | 20,74 
\ 3,65 6,14 9,15 
\ 0,82 | 2,30 | 4,06 
| 0,61 1,21 

| 
12,87 | 12,36 | 10,52 
126,32 | 12] — 
25,99 | 29,23 | 20,54 
3,40 | 5,20 | 11,13 
1,97 | 2,46 3,25 
SE 1,36 | 1,36 
13,14 | 11,41 | 10,58 
25,36 | 1,87 
33,00. 54,27 
4,54 23,94 
2,22 | 6,49 
— 5,00 
12,56 | 22,62 


20 bis | 30 bis 
30 40 
Sahre | Jahre 
zb, 16. 
Br = 
43,31 | 28,28 
| 8,66. 42,12 
2,42 | 15,76 
18,10 | 18,26 
9,49 | — 
48,50 | 26,87 
12,30 | 37,10 
3,40 | 12,25 
20,93 | 16,65 
0,60 — 
41,49 | 23,01 
10,13 | 30,38 
_ 10,00 
19,18 | 17,06 


‚40 bis 
50 


Sahre 


über 
50 


Sahre 


unbe 
fannter 
Dauer 


19. 


u -- 


Tabelle 55. Die Süuglingsiterblichfeit in Dresden und Leipzig nad Todesurfahen, Lebens: und Jahresimonaten. 
- (Vgl. hierzu die abjoluten Zahlen in Tabelle 35, jomwie bezüglich früherer deiträume 1891/1901: Zeitjchrift 1903, ©. 124; 1901/1905 Zeitfchrift 1909, S.140. 


Todesurfachen bei den im Cäuglingsalter Seftorbenen 


# ni in ker: 
A Lebens- Darnı- | LZebens- DINE 
Sonftiae Tarın- | Lebens- Ans ; 
bzw. Jahresmonate Brech- | Tatarıh | ihmähe | o rmpie Bere re zur Breh- | Tatarıh | fchwäche x ftedende | Sonftige 1 
pi zu 
ducchfall und unb q F 4 Krämpfe | Kinder. | Krank» 
, “ nk | frank. heiten || Sammer | durdhfall und und trant ; fammen 
‘ uchfa vophie heiten | Durchfall | Atrophie Geiten | deiten 
1, nr 1 N zn ESTER» | 4. | 12. 
a) Dresden. 2 b) Tei 
eipzig. 
1. Bon je 100 an den obengenannten Krankheiten veritorbenen Kindern ftanden im bornbezeihneten Alter: 
0 bis 1 Monat . . 7,71 11,16 713,98 | 25,18 2,09 | 19,21 32,24 | 10,19 13 | 
‘ ‚9 RK: ; A 62 65,34 | 15,73 | 0,62 15,65 || 29,14 
1 = 2 Monate . .| 16,14. | 15,8 8,12 14,70 3,14 10,26 11,69 15,98 17,50 10.33 Et 3.9 10.00 12.49 
D22 s ...[ 14,94 19,48 6,06 12,43 324,0 1 9,81 11,07 16,54 18,02 7,54 | 11,46 7,06 10,33 12.13 
Pe E .| 15,06 16,69 3,38 11,65 6,02 9,15 9,70 14,39 13,79 5,42 13,04 7,48 974 10.03 
Bit :5 ® „| 13,49 10,99 3,27 7,68 759 | 8,36 AR 10,92 9,3 3,25 | 10,34 10.61 9,15 7,85 
= z D ’ € ! ’ & 
i N - x ; 28 es vn 8,07 8,38 | 7,10 6,25 8,97 8,28 2,25 | 9,44 6,45 8,53 6,55 
e = E ; 5, ‚03 4,94 9,42 | 7,38 4,89 6,92 5,34 1,638 | 7,64 8,91 8,04 5,26 
2.8 E 6,14 3,74 0,81 4,36 10,73 | 6,55 4,23 4,17 4,40 1,06 4,94 9,98 6,60 4,91 
8:9 = 3,49 2,85 0,55 3,71 13,09 | 6,55 3,76 3,93 3,62 0,87 | 5,39 11,43 5,85 3,75 
2 = 10 E 2,65 2,51 0,66 ° 2,54 11,00 | 6,23 3,31 3,18 2,85 0,68 | 6,52 10,60 5,65 3,36 
ee em | ol eo aa ea 3 
B : \ : i 2, ‚0D...1. 24,4 4 ‚43 ‚06 SU 9 ar: WeTisg 4,64 || 2,36 
y . 
2. Bon je 100 im vornbezeihneten Alter veritorbenen Kindern jtarben an den obengenannten Krankheiten: 
Eu od 1 Monat . .F 2,08 6,33% [ 63,72 | 12,95 0,19 | 15,48 || 100,00 3,06 | 13,50 | 68,14 1 
y 2 5 ; 5 r | ’ 96 0,08 13,46 || 100,00 
E12 2 Monate . .| 11,70 | 24,50 | 20,00 | 19,74 | 1,05 | 2271 || 100,00 | 11,80 | 39,58 | 245 | 260 | Lea | 20.04 || 100.00 
PR z rl UR,28 32,17 15,21. | 17,60 1,84 21,75 || 100,00 | 11,94 42,28 | 18,05 | ‚3,44 | 2,29 21,30 100,00 
u! = 13,16 31,47 9,68 | 18,81 2,42 24,43 || 100,00 | 12,56 39,15 | 16,31 4,13 2,94 24,31 100,00 
AED = 14,30 26,02 11,75. | ‚15,59 3,83 28,01 || 100,00 | 12,20 35,97 | 12,51 4,80 5,32 29,20 100.00 
Ed 20.6 5 ap 13,78 24,84 6,54 | 20,26 5,23 29,40 || 100,00 | 11,99 35,96 | 10,36 5,24 3,87 32,58 || 100,00 
er 3 .| 11,90 19,83 5,85 | 15,87 7,52 39,03 || 100,00 | 11,51 28,93 | 9,33 5,29 6,69 38,25 100.00 
ES = 12,32 16,18 sr 1618| 9,91 40,10 || 100,00 9,90 ZONE R 157 4,27 38 39,25 i 
ER OTT, 23 || 100,00 
Ser 2 7,88 13,86 4,08 | 15,48 13,59 45,11 || 100,00 9,17 27,51 | 6,99 5,24 12,01 39,08 100,00 
9 210 . ae 6,79 13,39 5,56 , 12,04 12,96 48,76 | 100,00 8,27 24,09 | 6,08 7,06 12,41 4209 100,00 
10° 2:11 E SR 5,78 9,39 2,53 | 14,80 16,97 | 50,53 |) 100,00 5,41 15,95 | 7,98 4,84 15,10 50,72 100,00 
11 =12 2 5,29 11,89 1,32. | 14,10 18,50 48,90 || 100,00 9,06 12,89 | 4,88 3,83 19,86 49,48 |) 100,00 
n zujammen| 847 | 18,29 | 27,78 | 15,69 3,90 | 25,87 100,00 | 8,75 28,47 | 30,17 3,64 3,93 | 25,04 || 100,00 
E 3. Bon je 100 an der obengenannten Krankheit verjtorbenen Kindern jtarben im vornbezeihneten Monat: 
N ROT, a en RR: 4,41 893 | 10,34 | 13,49 | 9,10 7,95 1,03 | 4,11 8,16 | 11,69 7,28 9,58 6,84 
4 gebruar N L.T 2,90 5,13 7,50 7,29 7,14 8,63 6,92 0,65 | 83,97 7,35 | 12,13 7,28 8,95 6,37 
2 rn 1. ni 10,88 9,19 9,50 9,26 9,22 10,08 0,75 | 3,59 7,38 11,01 9,98 10,13 6,64 
Bernie. 0; ‚90 6,86 7,68 8,52 8,20 8,98 7,87 1,68 | 4,37 EU 8,76 7,28 8,20 6,19 
L Roi. . 4.00... 5,30 6,70 7,94 10,54 8,47 10.16 8,49 3,65 | 5,95 8,46 | 10.34 5,61 9,98 PR 
uni... ..0...| 482 | 7,2 8,01 8,55 5,55 Tur3 7,56 710 | 6,85 800 | 931 6,65 6,50 7,07 
1" eur 1, 13,084, 79,16 8,67 7,68 7,41 7,33 8,66 19,81 | 12,87 9,03 7,87 7,48 7,29 10,53 
Huonft- - 2... .1. 23,25 | 14,46 9,55 8,07 7,94 | 7,64 || 10,82 | 35,238. | 22,07 9,73 5,39 8,94 846 || 14,97 
September . ... .| 14,34 7° 13,11 7,64 6,83 7,41 7,09 8,93 | 16,82 | 15,29 9,00 | 5,39 | 10,40 7,42 || 11,00 
7 uber an... ..1,26,58 810,10 8,05 7,68 89 | 6,97 7,99 8,60 | 10,86 8,08 5,17 977 6,96 || . 8,60 
4 November. . . .. 2,77 6,08 7,16 6,38 3,20 8,15 6,94 2,52 | 6,26 7,10 DITNN NS, 11 8,20 6,71 
Dezember. . . . .| 2,88 5,86. 9,08 8,32 7,94 9,01 7,19 2.10. N 481 8,63 7,87 ı 11,22 9,03 6,99 


4, Bon je 100 im vornbezeichneten Monat verjtorbenen Kindern farben an den obengenannten Nranfpeiten: 


ES Re 2,05 10,14 31,19 20,41 | 6,55 | 29,66 || 100,00 des 21712 36,12 6,22 | 4,19 | 35,04 || 100,00 
Eebruar - . ... .1 358 | 18,57 | 80,09 | 16,52 | 3,08 | 32,30 || 100,00 | 0,90 | 17,22 | 34,79 6,93 | 4as | 35.17 || 100.00 
März a 1512,08 19,74 | 25,30 14,78 | 3,54 | 23,68 | 100,00 0,99 15,39 33,50 6,08 | 5.91 | 38.18 | 100.00 
Bl... 0. 6,36 15,95 | 27,11 16,99 | 4,02 | 29,57 | 100,00 2,17 | 18,31 40,36 4,70 | 4,22 30,24 | 100.00 
ih Be aa | 2506 | 19.0 | 385 31,02 | 100,00. | A,86 | 2262 | 3410 | 508 | 205 | 31,02 || 100.00 
a 5,410 | 17,54 | 2942 | 18,855 | 2,83 | 26,46 || 100,00 8,80 | 25,58 | 34,14 4,75 3,10 | 23,03 100.00 
et, 1518,68 19,34 | 27,83 a9: 7380 21,33 | 100,00 | 16,47 | 34,81 25,87 2,72 | 2,80 17/53 100,00 
ug. . 2... .| 1820 | Maas | 2a | 1100 | %ss | 18,50 | 100,00 | 20,50 | Al,or | 1962 | 1,81 | %85 | 14,15 | 100,00 
September . . . .| 13,60 | 26,86 | 23,77 | 12,00 | 3,20 | 20,57 || 100,00 | 13,38 | 39,55 | 24,68 1,78 | 3,72 | 16,89 | 100,00 
ee, >, .,.: 6,90 | 23,10 | 27,97 | 15,09 | 4,34 | 22,60 || 100,00 8,75 | 85,97 | 28,35 2,19 | 47 | 20,97 ' 100,00 
Babenber. - :... . 3,39 16,05 | 31,08 | 14,413 | 4,57 | 30,48 || 100,00 3,29 | 26,59 31,95 2,81 4,76 | 30,60 | 100,00 
aemberr. : . . . 3,14 | 13,76 32,37 16,78 3,93 30,02 | 100,00 2,69 | 17,54 37,08 4,09 | 6,32 | 32,28 l 100,00 
-  *  zufammen 847 | 18,29 | 27,78 15,69 | 3,86 , 25,91 || 100,00 8,75 | 28,7 | 30,17 3,64 | 3,93 | 25,04 | 100,00 


— 4 — 


Tabelle 56. Sauglingsiterblichfeit nad Todesurfahenin&hemnit. 
(Bgl. hierzu Tabelle 35, jowie bezüglich 1901/1905, Zeitfchrift 1909, ©. 141.) 


Bon je 100 im borftependen Alter geftorbenen Kindern 
farben an nachjtehenden Krankheiten 


DEnsnPaDnDie Rebens. ftedende Dekken ee Sonftige 
0, |2ltrophie) Kinder |der Ver-) Krämpfe) der At- || Krank. 
Ihmwäche franf- |dauungs- mung®- || Heiten 
beiten | organe vrgane 
73 L: 2. 3. 4, 5. 6. 1. 8. 
0 bis 1 Monat | 60,86 | 2,62 | 0,51 | 9,49 | 19,75 | 0,39 || 6,58 
1 = 2 Monate | 7,41 | 11,87 | 1,08 | 87,19 | 83,67 | 2,09 || 6,69 
2 2158 - 1,53 | 19,62 1,15 | 39,08 | 31,04 2,68 4,90 
BETEN A Er 0,74 | 21,14 1,19 | 38,38 |- 28,68 5,70 3,67 
4 2,8 HR 1,04 | 19,95 0,65 | 36,90 | 27,25 7,04 7,17 
DEW-ERo E 0,48 | 19,52 2,06 | 35,56 | 24,92 9,84 7,62 
becsıT = 0,88 | 12,34 3,07 | 33,70 | 29,07 | 13,00 7,94 
edle E 0,54 | 12,16 5,95 | 25,68 | 32,70 | 15,41 7,56 
830259 E 0,30 | 8,38 | 8,68 | 29,64 | 23,65 | 18,86 || 10,49 
9 =10 - = 6,83 | 8,43 | 24,90 | 28,11 | 19,68 || 12,05 
OS = — 5,80 725 | 21,74 | 32,37 | 22,22 || 10,62 
lee 12 E, 0,48 4,81 | 12,02 | 21,63 | 36,06 | 14,90 || 10,10 
1. Lebensjahr | 18,01 | 12,12 | 2,03 | 28,16 | 27,17 | 5,80 || 6,71 
Tabelle 57. Süuglingsfterblichfeit 


im VBergleid) mit den Lebendgeborenen. 
(Vgl. Hierzu Tabelle 35, jowie bezüglidy 1901/1905: Zeitjchrift 1909, ©. 142.) 


Bon je 1000 Lebendgeborenen ftarben in den vornftehenden 
Lebensmonaten an 


Lebensmonate 


Best» eh Lebens. |hedende Krämp- fonftigen Fr 
duchfall Durch a en er jammen 
fa |Atrophie urfachen 

1. BE 3. ANA REG, 7 3.05 

a) Dresden. 
0 bi 1 Monat 0,97 |. 3,04 | 30,59 | 0,12 | 5,88 | 7,40 || 48,00 
1 = 2 Monate | 2,03 | 4,32 | 348 | 0,18 | 3,43 | 3,96 | 17,40 
2 #8 er - 1,88 5,30 2,51 0,30 2,90 3,59 || 16,48 
3 = 4 - 1,90 4,55 1,40 0,35 2,73 3,52 || 14,45 
4 = 5 El. 1,70 2,99 1,55 | 0,44 | 1,79 | 3,22 || 11,49 
DEVEr6 E 1,29 2,31 0,61 0,49 1,88 2,73 9,31 
(Br E 0,87 1,44 0,43 0,55 1,15 2,84 7,28 
Welz3 28 z 0,77 1,02 0,33 0,62 1,02 2,52 6,28 
ee) Bir e 0,44 0,77 0,23 0,76 0,87 2,52 5,59 
9. = 10 Eier 0,33 0,68 0,26 0,64 0,59 2,40 4,90 
10er] ah 0,24 0,40 0,11 0,71 0,62 2,12 4,20 
1192712 ae 0,19 0,41 0,05 0,64 0,49 1,70 3,48 
1. Lebensjahr 12,61 | 27,23 | 41,35 | 5,s0 | 28,36 | 38,52 |148,s6 

b) Teipzig. 
6 bis 1 Monat 1,55 | 6,72 | 34,43 | 0,04 | 0,99 | 6,79 || 50,52 
1 = 2 Monate | 212 | 8,63 | 5,40 | 0,27 | 0,8 | 4,34 || 21,64 
Dez Ze 2,51 8,89 3,94 0,48 0,72 4,48 || 21,02 
3 = 4 ENGEL 2,18 6,80 2,83 0,51 0,82 4,23 || 17,37 
4 = 5 FR: 1,66 4,89 1,70 ! 0,72 0,65 3,97 || 13,59 
5:6 AL 1,36 4,09 1,18 0,44 | 0,60 3,70 || 11,37 
DRzI ee 1,05 2,63 0,85 0,62 0 48 3,49 9,12 
DES ZN: 0,72 2,17 0,55 0,68 0,31 2,86 7,29 
Su au: 0,59 1,79 0,46 0,78 0,34 2,54 6,50 
9732710 Zu 0,48 1,41 0,36 | 0,72 0,41 | 2,45 5,83 
ya al EN ME 0,27 0,0 | 0,10 | 0,75 0,24 | 2,52 || 4,98 
2 A 0,38 0,52 0,19 | 0,81 0,16 2,01 4,07 
1. Lebensjahr | 15,17 | 49,54 | 52,29 | 6,32 | 6,50 43,38 173,30 

ec) Thenmiz. 
0 bis 1 Monat 5,78 38,64 | 0,19 | 12,02 | 4,24 || 60,87 
1 = 2 Monate 12,14 6,29 | 0,35 | 10,99 | 2,86 || 32,63 
Due 8 z 11,97 6,48 0,35 9,51 2,33 || 30,64 
3.21 4 z 9,93 5,59 0,31 7,32 2,39 || 25,54 
Azad = 6,64 3,78 0,12 4,91 2,56 || 18,01 
MER O, = 5,26 2,96 0,31 3,69 | 2,57 || 14,79 
Gele = 3,59 1,41 0,33 3,10 2,25 || 10,68 
Tei2 8 E 2,23 1,10 0,52 2,84 2,00 8,69 
Su = 2,32 0,68 | 0,68 1,85, 2,81 7,34 
9 = 10 E 1,46 0,40 0,49 1,64 1,86 5,85 
1027-211 nn 1,06 028 | 0,35 1,57 1,60 || 4,86 
1105-712 ep, 1,06 0,26 | 0,58 1,76 1,92 4,88 
1. Lebensjahr 63,44 67,87 | 4,58 | 61,20 | 28,19 |225,28 


Tabelle 58. Sünglingsfterbligfeit in Dresden unterjdieden 
nad) der Gruahrungsweije der Kinder. 
(Vgl. hierzu die abjoluten Zahlen in Tabelle 36, jowie bezüglich 1903/1905 
Zeitfehrift 1909, ©. 142, 177.) 


(a = Sterbefälle überhaupt. — b= Sterbefälle an Lebensichwäche, Bahnen, 
Nhahitis, Atrophie, Erfhöpfung, Krämpfen, Magenfatarıh, Durchfall, 
Brehdurhfall, Magen: und Darmentzündung, Magendarmfatarrh.) 


Bon je 100 in Dresden 


im | im 
im) im dm im B. 7. 
Dauer der Ernährung über-|| ı. Pr A ame > 
mit Srauenmild haupt Tor 
Zebendmonate 


verjtorbenen Säuglinge waren in der vorn. 
bezeichneten Weije ernährt worden 


1% 2 3. 4’ 6 7 8. 


i : : = a [72,82]|83,19/69,00 70,51/65,58,65,74|68,36 
Richt mit Srauenmilc genährt r 13.53 84,37 69,44 70,00 65,41 65,02165,74 


Mit Srauenmilc, genährt und zwar: 


: 3 

von der 1. oe Si um Zube [B| Ha919c Zus Dad 3a Da 38 
Y. 4 1 ’ ’ ’ ' 
bon einer jpäteren Woche bis (a | 0,30] O,16| O,35| O,as! 0,32) 0,37) O,38 
zum Tode . . . ... .Lb| 0,21 0,07] O,22| O,35| O,28| 0,31) 0,29 
5 a [10,37] 6,17/17,90114,93114,74111,76| 9,67 
a Ib 11,31| 6.08/19,06 15,70 15,48|12/24|10,59 
bis F R a| 5,51] — | 5,33) 8,66] 9,68] 8,98] 8,14 
B = 2 Monate‘, 6 5,15 — | 5,15 9.19 9,62| 9,26) 8,11 

zum 
f Y 3 a| 1,881 — |'— | 1,48| 4,00) 4,68) 3,16 
Zode,| a y 1b 1,67 a 1,62 4,04 4,32) 3,34 
aber ä a| 2,561 — | — | — | 1,29| 4,60) 8,19 
Pr 1 - 5 r 
Emibern> 4 An 2,55 || 1,68 5,56) 9,83 


a 
A a 
h 


Von je 100 in Dresden 


—_t 


in den Monaten 


Dauer ber Ernährung N Fan. | März) Mat | Juli | Sept.) Nov. 
mit Srauenmild haupt)! nd | und | und | und | und | und 
Sebr. | April] Juni | Aug. | Oft. | Des. 


im 1. Lebensjahre verftorbenen Kinderntwaren 
in. der vornbezeichneten Weifeernährt worden 


3% 2..|| 8.) a. es Salz 
f 3 a0. | 2 [72,82]73,5771,45 71,9072,48 73,76 174,06 
Richt mit Srauenmild genähet |n73/sslrarı 72,11 73,54|78/71 TasoTa 
Mit Srauenmild genährt und zwar: | E 
von der 1.Woche big zum Tode | 6,061) 6,66| 5,06, 7,06) 5,56| 6,03 6,31 
6 b| 5,78| 7,25) 4,60] 6,84! 5,40 5,27) 5,96 
von einer jpäteren Woche eeile 0,30 0,76 0,28) 0,19) 0,10 0,18] 0,35 
zum Tode . > RE AR 0,21|| 0,61) 0,23] O,ı8| 0,07) 0,15) 0,10 
f a [10,837] 9,06,11,88|]10,43]12,47 10,621 
nicht oorher bis 1 Monat Ib 11,31) 8,58|12,47110,89 12,57 11,83 
bis 3 3 a| 5,51] 5,01) 5,86| 5,85) 5,61] 5,43] 5,90 
A 2 Monate: Ib 5,15 4,19 5,77 4,95 5,58 4,80 
u 
a E 1‘ a | 1,88) 1,30) 1,99) 2,03] 1,68 1,981 
‚Tode, z £ ib 1,67 1,53 2,08 1,58 1,45: 1,94 
aber Phers R [5 2,56 3,641 3,48| 2,54) 2,10 2,05 
b| 2,35| 3,27| 2,73] 2,07) 2,24 2,01 


95 


Tabelle 59. Beruf, Todesurfahe und Alter der Geftsrbenen in Chemnib. 


(Vgl. Hierzu die abfoluten Zahlen in Tabelle 34, jowie bezüglich der Jahre 1901/1905: Beitfchrift 1909, ©. 139.) 


|... | Beamte] Kauf Be IE 4, 
Seldft. , Bau» | Photo- ee Gedilfen Weibt, 
Todesurfache DBeamte,) An- | meiiter, |graphen,| FR. Bu. nifches al in ie Mufiter, sersft Ge | Hand- jonft. 
bzw. Alter des Geftorbenen Lehrer, | gehörige) Tech. | Kunit- mt BERN Hy Indur Berjonal gand- | wirt. | Sänger, Gewerbe werb3- | Tungs- er ohne 
(au.b fiehe BemerfunginTabelleds | Militär) der | nifer, Taler, vandel | Krie, | uf. | Mirte | fchaft Schau |. und il» jr. | werden | ng, Summe 
; Bild und gehil- | gehil- ‚, ‚Erwerb 
ufiv Iubı- Chemiker, 5 | und | Handel | Privat- | und R fpieler Handek-| a B trei- 
tie Br | a Verkehr En expebien. Gärtner a  Trbenbe finnen | finnen ne 
1; 87 2 a as E,T, FAuE? 10. Hein, ERANE 15. 18: 17-109) 
1. Bon je 100 dem obengenannten Berufe angehörigen Geftorbenen jtarben an den vornbezeichneten Krankheiten 
Entwwidlungstrantgeiten Me 7,83 | 15,08 | 5,58 | — 5,39 | 406 | 1288| — — | 14,15 | 16,67] 1,4] — — | 12,63|| 6,34 
a umäe) b| 12,60 | 18,30 | 4,62 | 5,55 | 13,09 | 12,17 13,49 | 16,67 | 19,05 | 21,01 | — | 15,22 | 33,33 | 14,93 | 12,50 | 13,11 
Sufektionskranfheiten al — — 5335| — 0,42 70,17 | SA — — — 1,090| 667| 2222| — || 03ı 
der Kinder "(bi 509] 4,59 | 79 |: 5Bi6ı A | 5555| A| — _ 1.8 | — 4,35) Aır) 4us 6,82 | 5,12 
Tuberkulofe . [® 12,05 | 8,09 | 17,65 | 33,33 | 12,s6 | 19,97 34,62 il; — 9,13 22,22 42,62 46,66 17,78 26,4 19,72 
\bi 6,0| 3,61 6,15 — 5,95 5,91 698 — — 1,68 — 1,1| — 2,98| 3,41|| 5,27 
Krankheiten Wesen 10,82| 13,399 | — — |, 10,79 | 13,92 | 898 | — | 1818 | 14,62 | 1607) 50) — | 155 12,63 || 12,41 
organe 2 2 00. bi 914) 11,60 7,69 5,56 7,93 7,90 8,37 8,33 9,53 | 10,08 u 9,03| 8,33) 746| 5,68|| 8,32 
SO 16,87 | 15,61 | 5,88 | — | 21,99 | 15,41 | 12,82 | 22,22 | 9,09 | 12,74 | 16,67\ 13,11 6,67 | 17,78 | 14,21 || 15,48 
Bnanem 2 bi 354 8,61 6,15 | 11,11 | 10,55 4,37 5,12 | 12,50 9,52 | 15,13 _- 1000| Au) — - 5,55 
Krankheiten des Nerven: fa] 13,25 | 13,87 | 23,53 | 16,67 | 17438 | Se | 87 | — 9,09 | 18,87 | 11,11) 7,65| —— | 11,11 | 10,00|| 11,09 
 _Ipitems - «bj 15,65 | 15,21 | 12,31 | 16,67 | 15,47 | 17,25 | 20,46 | 25,00 28,57 | 16,81 | 50,00) 8,53) 12,501 4,8, 9,09 || 16,03 
Krankheiten der ee 6,02| 5,78 | 23,55 | 33,35 | 415 | 4,14 | 5,18 | Il, | 18,18 | 6600| — 5,471 6,661 6,671 3,16|| 4,94 
= ung3organe . . . .\b| 25,61| 18,81 | 32,51 | 33,33 | 23,81 | 32,27 | 28,37 4,17 | 28,57 | 10,92 | 50,00 | 55,18 | 37,50 | 58,21 | 52,27 32,34 
Kreb3 und andere Neusfa| 11,15 | 15,1 | — — | 11,20 | 11,18 | 7,69 | 22,22 | 18,18 | 8,49 | 11,11) 4,92| 6,67) 6,67 | 10,00!| 10,50 
bildungen a 0 RL a a A 8138| 38) 512/250) — | 1365| — — = _ — || 4,22 
: a| 21,69 | 12,72 | 17,65 | 16,67 | 15,77 | 22,55 | 20,51 | 33,54 27,28 | 15,10 5,55 | 18,03 | 26,67 | 22,22 | 10,53 [19 21 
 Sonitige Erkrankungen Ar 12,40 | 11,34 | 15,59 | 22,22 | 10,12 | 10,50 7,90 8,33 4,76 9,24 — 4,86 er 7,46 10.33 10.04 
2. Bon je 100 dem obengenannten Berufe angehörigen Gejtorbenen ftanden im Alter bon 
unter 1 Jahr . b| 62,85 | 33,25 | 56,92 | 77,78 | A6,63 | 61,75 | 64,17 | 16,67 | 80,95 | 20,17 100,00 | 88,80 | 95,83 | 92,54 | 81,32 || 60,70 
L ER A u Br, ee NT = u a a a a 
über 1 bis 5 Jahren 1 13,01 | 10,05 | 9,23 | 5,56 | 11,90 | 12,08 | 9,7 | Aını A| 33| — | 987] 4,ı7| 5,97) 5,68 11,31 
s N e al 24 — — 33,33 | 0,83 3,90 | 17,95 —_ | — 6,13 5,56 | 18,13 | 33,33 |. 28,89 | 10,00 | 5,96 
0 5 Ib 4,07! 3,86 | 3088| — 4,76 ı 3,96 | 326 | — _ I a 1,49 | 11,56 | 3,75 
! I ’ ’ ’ ’ / r 
= 20 = 40 h ir 14,46) 6,94 | 47,06 | 33,33 | 15,77 | 23,03 | 41,03 | 33,33 | 27,27 4,12 | 33,33 | 64,29 | 53,33 | 33,33 | 25,26 || 23,50 
b| 752] 4,64 6,15 5,56 7,34 5,40 | 7,91 | 12,50 9,53 2,52 — 3) — = —_ 5,14 
ET &| 30,72 | 32,37 | Al,ıs | 16,67 | 49,79 | 39,93 | 19,23 | 22,22 | 27,27 18,40 | 22,22 6,59 | 13,34 | 20,00 | 20,53 || 32,76 
Pr i "Ib 894 11,60 | 12,51 | 5,55 | 12,70 | 6,00 | 7,91 | 20,83 | 4,76 15,97 | — — — — — || 6,92 
- 60 Jahren R 52,41 | 60,69 | 11,76 | 16,67 | 33,61 | 33,14 | 21,79 | 44,45 | 45,16 | 70,75 38,89 | 10,99| — | 17,78| 44,21)|37,78 
Ö x SB 713,02 36,605, 42,31 |) 5,55 | 16,67 | 10,16 | 698 | dos — |5zrul — | _ | _ E— 1,14 || 12,18 


3 Die Sterblichkeit an Lungentuberfuloje nach Alter und Beruf. 


Bon Oberjtabsarzt 
wilfenjhaftlichem Hilfsarbeiter im 


Iuhalt: 1. Einleitung (S. 95). — 2. Alter und Bejchleht (©. 96), — 
4. Nach) Verwaltungsbezirken (©. 99). 


1. Einleitung. 


Unter den übertragbaren Krankheiten befist die Lungen- 
tuberkulofe eine hervorragende Bedeutung, weil noch bis Anfang 
der achtziger Jahre des vorigen Jahrhunderts ein Siebentel aller 
Todesfälle, und wenn man nur die chronifchen Krankheiten in 
Betracht zieht, zwei Drittel der feßteren durch Lungenschtindfucht 
berurjacht wurden. Lungentuberfulofe ift überhaupt die häufigjte 
Borm der duch den im Jahre 1881 von Robert Koch ent: 
dedten Tuberfelbazillus verurfachten Tuberkulofe und noch im 


Bahre 1910 waren im Kgr. Sadhjen unter 100 Todesfällen 8,13. 


an Tuberfulofe der Lungen, aber nur 1,28 an Tuberkulofe anderer 
Organe und 0,16 an afuter allgemeiner Miliartuberkulofe. Infolge 
der Entdedung des Trägers der Lungenfchwindfucht und dank den 
Sortichritten der öffentlichen Gefundheitspflege befindet fich aber 
ud die Lungenshwindjucht in ftarfem Nüdgang; denn im Jahre 


a. D. Dr. NRadeftok, 
Königlichen Statiftifchen Landesamt. 
3. Beruf und Stellung im Beruf, auch Alter und Beruf (©. 97). — 


1885 famen im Kgr. Sachen noch 25,01 Todesfälle an folcher 
auf 10000 Einwohner, 1890 24,13, 1895 20,98, 1900 19,06, 
ı 1905 15,54, 1910 12,29.1) ®erade die aus der fächfifchen Todeg- 
urjachenftatiftif gewonnenen Verhältnisziffern und Berechnungen 
über Tuberfulofe, insbefondere die aus den Zahren 1905 und 
1910, fünnen Anspruch auf Zuverläffigfeit erheben, weil im Zahre 
1905 96,3 Prozent, im Sahre 1910 96,6 Prozent der Todes- 
fälle an Lungentuberkufofe ärztlich beglaubigt waren.?) 

Die Borbemerfungen zu den unten folgenden Überfichten 
jollen fi nun einerfeit3 auf das Alter und Gefchlecht, anderfeits 
auf den Beruf und die Stellung im Beruf der an Lungentuberfuloje 
 Geftorbenen und deren örtliche Verteilung erftreden. 


| 1) Für die fächfischen Städte war diefe Verhältnisziffer ı9ro 14,1, 
für dad Land 10,6. 

| 2) Siehe die regelmäßig im Statift. Jahrb. f. d. Kyr. Sachjen zulept 

| Jahrg. 1914/15, ©. 68 ff., erfcheinenden Nachweifungen. 


2. Alter und Geichledt. _ 


Hierzu find, wenn man auf fünfjährige oder noch größere 
Durhjchnittsberechnungen Gewicht Legt, die im Statiftifchen Jahr: 
buch für das Königreich Sachjen im Abfchnitt „Medizinafwefen 
und Todesurjachen“ mitgeteilten Überfichten (vom Jahre 1905 ab) 
und diefe Ztichr. 1912, ©. 240 ff. zu vergleichen. An vor: 
liegender Arbeit jollen aber nur die Jahre 1905 und 1910 
einander gegenübergeftellt werden, weil daraus genügend herbor- 
geht, in welchen Altersflaffen der Rüdgang der Sterblichkeit an 
Lungentuberfuloje ein befriedigender oder ein unzulänglicher war. 

Es famen, wie aus der Überficht I zu berechnen!) ift, Todeg- 
fälle an Lungentuberfulofe auf je 10000 ver betreffenden 
Alterskfafie 


a) beim männlichen Öejchleht db) beim weiblichen Befchlecht 


im Alter von 1905 1910 im Alter von 1905 1910 
unter 10 Jahren 2,95 2,52 unter 10 Jahren 3,64 2,78 
10 bi8 20 = 5,65 3,85 10 bi3 20 = 8,26 7,24 
PU NASE 20,43. 716,34 220.2, 40% 26,42 20,84 
40 = 60 = 31,64 23,06 AO = 60 : 17,29 13,49 
über 60 - 24,94 23,97 über 60 = 14,79 12,75 
überhaupt 15,36 12,29 überhaupt 14,88 9,36 

Das find, auf die berechnete mittlere Bevölferung über: 


haupt (Statift. Zahrb. f. d. Kgr. Sachfen 1912, ©. 11) bezogen 
1,5 ‘Promille im Jahre 1905 gegenüber 1,2 Promille im Jahre 
1910. 

Vorjtehende Zahlenreihen Lafjen erkennen, daß die Sterblichkeit 
an Lumgentuberfuloje bei beiden ©ejchlechtern am größten im 
erwerbstätigen Alter von 20 big umter 60 Sahren ift, daß die 
Sterblichfeit der Männer an diefer Krankheit vom 40. Lebeng- 
jahre an beträchtlich größer al3 die der Frauen ift, wogegen die 
Sterblichkeit an Lungentuberfufofe bei den Frauen zwiichen 20 
und 40 Jahren höher al3 die der Männer gleichen Alters ift, 
da die Gebärtätigfeit der Frauen die Erfranfung an Tuberkufofe 
begünftigt.?) Auch ift die höhere Sterblichkeit des weiblichen 
Gejchlehts an Lungenfchroindfucht im zweiten Lebensjahrzehnt zum 
großen Zeil auf die gejchlechtlichen Entwiclungsvorgänge zurüc- 
zuführen; und darin, daß die Sterbeziffer an Lungentuberfufofe für 
die weibliche Alterflafje von 10 big unter 20 Jahren vom Jahre 
1905 bi zum Jahre 1910 nur um 1,02 Promille zurüdgegangen 
ift, Tiegt die Mahnung, e8 fünftig mit der Qungenfürforge für 
die jungen Mädchen vorgenannten Alters ernfter zu nehmen und die 
erjten Anzeichen beginnender Tuberkulofe, die Häufig nur in Bleich- 
jucht, Dagerkeit, Magenftörungen u. dgl. beitehen, forgfältiger zu 
beachten. Auch die verhältnismäßig Kleine Sterbeziffer an Zungen- 
tuberfufofe bei Kindern unter 10 Jahren darf nicht zu Sorglofigfeit 
verleiden. Lungenjchtwindfucht bei Kindern unter 5 Jahren, felbft 
bis zu 10 Jahren, ift felten. Wenn Kinder mit Tuberfelbazillen 
angejtedt jind, was in der Umgebung von jchwindfüchtigen Er: 
wachjenen häufig genug vorfommt, fo werden die in den Körper 
de3 Kindes eingedrungenen Kranfheit3erreger zunächft von den 
Lymphdrüfen feitgehalten und e3 tritt Skrophulofe ein, deren 
Verlauf chroniich ift und fich oft über viele Jahre Hinzieht. 

AS Folge der Skrophulofe treten bei Kindern Tuberkulofe 
der Hirnhaut, Knochen, au Darm- oder Gefröstuberkulofe (Tabes 
mesaraica) auf, Lungentuberfulofe aber meift erft jenjeit3 des 
5. Lebensjahres. Trogdem muß die Zungenfürforge fich gerade 
auf die Kinder erjtreden und dafür forgen, daß fie aus der 
Umgebung tuberfulöfer Erwachjener entfernt werden. 


1) Die Bevölferung nad Alteröffafjen fiehe in diefer Ztichr, 1908 
©. 26 und 27 jowie 1913, © 190. iin fieh jr atiche ! 


2) Siehe Prinzingim Zentralbl.f. allg. Gefundheitäpflege 23. BD.,1904. 
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Die oben mitgeteilten Sterbeziffern von 2,95 und 2,52 bzw. 
3,64 und 2,78 Promille beziehen fich jomit Hauptjächlich auf Kinder 
bon 5 bis unter 10 Jahren. Die Oeringfügigfeit des Rüde 
gange3 diejer Ziffern von 1905 bis 1910 fäßt e3 wünfchenswert 
ericheinen, daß der Findlichen Lungenfürforge Fünftig mehr Erfolg ° 
erwwachfe. Anderfeit3 ift der binnen 5 Jahren erzielte Rüdgang 7 
der Zungentuberfulofe-Sterblichfeit bei Männern zwifchen 40 und ° 
60 Sahren um 8,55 Promille al3 ein glänzender Erfolg zu 
bezeichnen, und man darf erwarten, daß der Tuberkulofefürjorge ° 
noch weitere folche Erfolge bejchieden jein werden, zumal da die 
neugefchaffene Angeftelltenverjiherung bon großem Werte 
auch für die Bekämpfung der Lungentuberfulofe jein wird. Was 
endlich die Sterblichkeit an diefer Krankheit im Oreifenalter betrifft, 
jo ift fie verhältnismäßig gering, aber nicht nur deshalb, weil” 
überhaupt wenige Schwindfüchtige diejes Lebensalter erreichen, 
fondern auch weil in der Abnahme der Sterbeziffer um rund 1 
bzw. 2 Promille die Erfolge der Tuberfulojebehandlung jüngerer 
PVerfonen zutage treten. In welchen Beziehungen die beiden 
Faktoren Alter und Beruf zu der Sterblichkeit an Lungentuber-" 
fulofe ftehen, ift aus der unten mitgeteilten Überficht I jomie 
aus den zugehörigen Vorbemerkungen im Abjchnitt 3 erjichtlich. ° 

Die voritehenden aus der fächliihen ZTodesurfachenftatiftif 
für 1905, bzw. 1910 ermittelten Sterbeziffern weichen übrigens” 
ganz beträchtlich von den Ziffern ab, welhe Arthur Würzburg 
in feiner befannten Unterfuchung „Über den Einfluß des Alters’ 
und des Gejchlechts auf die Sterblichkeit an Zungenichwindjucht”” 
in Preußen auf die Jahre 1875 bis 1879 für die verjchiedenen 
Altersflaffen berechnet Hat, W. fand damals, daß der Schwerz 
punkt der Schwindfuchtsfterblichfeit ohne Ausnahme auf die höheren” 
Altersklaffen fällt, und daß die nach den üblichen Anfichten am 
meiften bedrohten Jahre, jpeziell die vom 20. bis zum 25, ein 
Sterblichkeitsfontingent ftellen, welches nur etwa dem Durdjchnitt 
entipricht. Die aus der neueren jähfischen Todesurjachenftatiftif‘ 
berechneten Ziffern der Schwindfuchtsiterblichkeit find dagegen 
allenthalben viel niedriger alS die ehemaligen preußijchen und 
der Schwerpunkt der Schwindfuchtsjterblichfeit fällt nicht auf Das 
Öreijenalter, fondern auf das werftätige Alter von 40 bis 60 
Sahren bei den Männern und von 20 big 40 Jahren bei den 
Frauen. MUbrigens lauten für Sachjen auch die Ziffern für die 
Schwindjudhtsjterblichfeit ver Kinder erheblich niedriger als damals 
für Preußen. Dieje abweichenden Ergebnifje find wohl zweifellos 
darauf zurücdzuführen, daß der pathologische Begriff „Zungen 
tuberfiloje" damals noch nicht fo Elargeftellt war wie neuerdings, 
und daß die damalige Todesurjachenerhebung im Königreich) 
Preußen jih an YZuverläffigfeit nicht entfernt mit der neueren 
jächftihen Todesurjachenftatiftif mefjen Kann; jo fam es, daß der 
preußiichen Todesurfachenftatiftif infolge einer weniger häufigen 
ärztlichen Beglaubigung der Todesurfachen jehr viele Sterbefälle 
an Lungentuberfuloje für die Altersflaffe von 20—40 Sahren verz 
foren gingen, während anderjeitS im Eindlichen wie im Greijenz 
alter viele Sterbefälle an Abzehrung, Schwäche, Lungenleiden ohne 
nähere Angabe, u. dgl. überflüffigerweife zur Lungentuberkuloje 
mitgerechnet wurden. GSelbft die neueren Überfichten über die 
Sterbefälle in Preußen 1896 bis 1900 auf 100000 männliche 
bzw. weibliche Perjonen?) Kiefern noch fein zuverläffiges Bild von 
der Sterblichfeit an Lunigentuberkulofe nach Altersflafjen, weil — 
wie Prinzing betont — für den größeren Teil der Sterbefälle die 
ZTodesurjachen Tediglich nach den unzuverläffigen Angaben der 
Angehörigen vom Standesbeamten eingetragen würden und erji 
im Jahre 1903 das neue Todesurfachenverzeichnis in Preußen 
eingeführt wurde, welches präzifere Bezeichnungen vorjchreibt. 


> 


1) Siehe Prinzing, Handb. d. Medizinalftatiftit, S. 346. 


8. Beruf und Stellung im Beruf, aud Alter und Beruf. 
Zweifellos bieten Auszählungen der Gejtorbenen nach dem 
Beruf große Schwierigkeiten, weil die Berufsangaben auf den 
ftandesamtlichen Zählfarten nicht jo zuverläflig find wie die 
 mittel3 einer Berufs: und Betriebszählung gewonnenen. Dennoch 
Jagen für die unten in dem Überfichten I und II veröffentlichten 
 Auszählungen die Verhältniffe infofern jehr günftig, als die 
Berufs und Betriebszählung vom 12. Juni 1907 mitten zwischen 
die zu den Unterfuchungen herangezogenen Sahre 1905 und 1910 
hineinfiel, und die Auszählung der auf den Sterbefarten angege- 
benen Berufe einem Beamten anvertraut werden konnte, welcher 
‚an der Auszählung der Ergebniffe der Berufs- und Betriebs- 
zählung mitgearbeitet hatte und deshalb mit den Fragen der 
Berufsgliederung und Berufszugehörigkeit fehr vertraut war. 
Bor allem ift zu betonen, daß bei der Zuteilung der Geftorbenen 
zu den Berufsabteilungen A, B, C, E und F') fih überhaupt 
feine größeren Schwierigkeiten boten, dagegen betreffs der Berufg- 
abteilung D. Unter den auf den Gterbefarten als „Häusliche 
- Dienjtboten‘ bezeichneten Berjonen find viele Perfonen mit 
enthalten, welche bei der Berufs und Betriebszählung richtiger 
- al3 gewerbliche, Faufmännijche oder landwirtjchaftliche Dienjtboten 
- bzw. Hilfsperfonen oder al3 Lohnarbeiter mwechjelnder Art (Tegtere 
bejonders in den Großftädten) gezählt wurden. Deshalb erjcheint 
die Zahl der an Lungentuberfulofe gejtorbenen Perjonen der 
- Berufsabteilung D und die unten aus ihr berechnete Verhältnis: 
ziffer viel zu hoch, etwa dreimal größer als in Wirklichkeit. 
Nichtsdeftorweniger erwächit der Tuberfulojefürforge die Pflicht, 
den Gejundheitszuftand der Dienftboten, zumal der weiblichen, 
- befonders forgfältig überwachen zu lafjen, da die GSterbeziffer an 
Zungentuberfulofe bei den im Alter von 10—20 und 20—40 
Sahren gejtorbenen weiblichen PVerfonen an und für fich eine hohe 
it und jomit Anftelungen von ihnen ausgehen fünnen. 

Die Gefamtzahl der Sterbefälle an Lungentuberfulofe betrug 


in d. Berufsabteilung ') 1905 1910 | ind. Berufsabteilung ') 1905 1910 
A (Landwirtfch.) 372 8324| E (Freie Berufe) 280 222 
B (Snduftrie) . 3994 3414| F (Ohne Beruf) 844 740 

. © (Handel) ... 1011 903) Dhne Angabe des 
D (Häusl.Dienfte)297 249 are. 14 23 


| auf. 6812 5875 

Daraus ift mit Hilfe der Ergebnifie der Berufs- und 
Betriebszählung dom 12. Juni 1907 zu berechnen, wieviel 
Sterblichfeitsprogente an Lungentuberfulofe auf die verjchiedenen 
beruflichen Bevölferungsprozente in den Jahren 1905 und 1910 
famen: 


Bevölkerung Lungentub.-Sterbefälle Bevölkerung Lungentub.-Sterbefälle 
Prozent Brozent rozent rozent 
d 1910 
10,7 5,46 551 |E 5,5 4,11 3,78 
59,3 5863 5811 |F 8,3 12,39 12,60 
152 14,834 15,37 | Ohne 
1,0 4,36 4,24 |Angabe — 0,21 0,39 


Baus 


Demnad) ift die Sterblichkeit an Lungentuberfulofe verhältnis- 
mäßig am geringften in der landwirtichaftlichen Berufsabteilung. 
— Smmerhin dürfte die relative Steigung von 5,46 auf 5,51 zu einer 
Erweiterung der Lungenfürforge auf dem Lande auffordern, ind: 
 bejondere zu einer befjeren Aufklärung der Zandbewohner über das 
 Refen der Lungentuberkulofe, zu einer befjeren Desinfektion der 
duch Tuberfelbazillen verfeuchten Wohnungen und Gegenftände — 
namentlich Warnung vor der verbreiteten Unfitte, die leidungs- 
ftüde und Betten der an Lungentuberkulofe Berftorbenen unbedent- 


1) Die Zujammenjegung der Berufsabteilungen A bis F jiehe des 
- Näheren Ztihr. 1909, ©. 6 ff. 


 — Beitjchrift des Königl. Sidi. Statiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 
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fi weiter zu benußen. (Die ziffernmäßige Unzulänglichkeit der in 
den Sahren 1907 — 1911 ausgebildeten Landesdesinfektoren ift aus 
dem Stat. Sahıb. 1912, ©. 47 zu er jehen.) Übrigens follten 
die Eltern fchmwächlicher Kinder in der geringen Schwindfuchts- 
jterblichfeit der Landbevölferung eine Mahnung erbliden, ihre 
Kinder nicht dem induftriellen oder faufmännifchen, fondern dem 
landwirtichaftlichen Berufe zuzuführen. 

Nächit den Tandwirtichaftlichen Berufen hat auch die Berufg- 
abteilung „Dffentliher Dienft und freie Berufe” eine niedrige 
Schwindjuchtsiterblichkeit. Die Todesfälle an Lungentuberkulofe im 
Kgl. Sächfischen Heere betrugen im Sahre 1905 (genauer vom 
1. Oftober 1904 bis 30. September 1905) bei einer Sitftärfe von 
40 647 Mann zehn, im Berichtsjahr 1910 (m. v.) bei einer Sitftärke 
bon 43 716 Mann fechs, das find für leßteres Jahr 1,37 auf 
10 000 Sititärfe — gegen 2,46 im Sahre 1905. Von großem 
Snterefje ijt e8 weiter, daß die prozentuale Sterbeziffer für die 
gewerbliche Berufgabteilung Fleiner ift als der prozentuale Anteil 
diefer Berufgabteilung an der Gejamtbevölferung. Berüdjichtigt 
man ferner, daß die auf 10000 gewerbliche Berufszugehörige 
berechnete Sterbeziffer an Yungenjchwindfucht des Jahres 1910 von 
12,55 unter dem für jämtliche Berufsabteilungen ermittelten Durch: 
Ihnitt (12,81) liegt, was fomwohl für fämtliche Berufszugehörigen als 
für männliche und weibliche Erwerbstätige gilt, jo wird man 
erfennen, daß die Qungentuberkulofe nicht, wie man früher 
anzunehmen pflegte, eine dem WProletariat, insbejondere der 
Arbeiterbevölferung, eigene Krankheit ift. Übrigens läßt der 
Rüdgang der Lungentuberfulofeziffer von 58,63 auf 58,11 Prozent 
erfennen, daß die Bekämpfung der Krankheit auch in der Induftrie 
erfolgreich. ift. 

Dagegen zeigt die Schwindjuchtsfterblichfeit in der Berufs- 
abteilung © eine Zunahme und eine hohe Ziffer, zumal bei den 
männlihen Erwerbstätigen. Hierin wird vorausfichtlih durch 
die neue Angeftelltenverficherung und durch die entjtandenen bzw. 
geplanten Öenefungshäufer für junge Kaufleute eine Befjerung 
erzielt werden. 

Betreffs der hohen Zuberfulofefterblichfeit in der Abteilung 
der Berufslofen (F), im Jahre 1910 19,53 auf 10000 Zuge: 
hörige, ift zu berücfichtigen, daß in der Zahl der an Lungen: 
tuberfulofe Geftorbenen auch die Snovalidenrentner und wegen 
Zungenfranfheit Berforgten. inbegriffen find. indes dürfte die 
allgemeine Abnahme der ZTuberfulofefterblichfeit infolge erfolg: 
reicher Bekämpfung der Lungenfchwindfucht Fünftig auch der 
Abteilung F zugute fommen. 

Alsdann ift mittels der Überficht I fir das Qahr 1910 
und auf Grund der Berufszählung vom 12. Juni 1907 zu 
berechnen, daß auf je 10000 Berufszugehörige der Berufs: 
abteilungen A 6,60, B 12,55, C 12,96, E 8,81, F 19,53 indes 
auf 10000 auf den Gterbefarten al3 häusliche Dienftboten 
angegebene Berfonen unter D 52,89 Todesfälle an Lungentuberfulofe 
kommen. Rechnet man jedoch zu den 47082 häuglichen Dienft- 
boten auch die in den übrigen Berufsabteilungen vorhandenen 
Dienftboten für Häusliche Dienste dazu, jo erhält man auf rund 
130000 Dienftboten mit 249 Sterbefällen eine Sterbeziffer von 
19,2 auf 10000. 

Ferner famen im Fahre 1910 auf je 10 000 Erwerbstätige 


in der Berufsabteil. a) männlichen b) weiblichen Gejchlechts 
A 


8,84 5,31 

B 17,30 10,12 

6 25,28 10,12 
(D 73,28 70,86) 

E 10,39 7,47 


und überhaupt auf 10000 männliche Erwerbstätige 18,00, auf 
(Fortiegung des Textes ©. 99.) 
13 


. NR N OEE 


[. Die in den Jahren 1905 und 1910 an Lungentuberkulofe Geftorbenen nad) Gefhleht und Beruf. 
(E. = Erwerbstätige, A. = Angehörige.) 


Landwirtidaft, Gärtnerei Snduftrie einjhlieglich ‚Handel und Verkehr Bean Anger 
Bu A: Alter der Ber- | © x FE Bergbau und Baugewerbe SS Häusliche Militär, Be | Pri8® | Dyne D- 
ftorbenen = Dienfte freie ruf3- | te 1 
gu B: Städte S | Setständige | zersfändige | Selöftändige | zersfämdige | Selitändige | Gersrännige Berufe | Die | zung. | gabe 
a a a N ENG Eee erg ENTER Tojem 
1 2] 3x1 4.185 oe | eo) 8 Deere 13.12... | 028. 16.1227. @)728/2 oR Er 
Im Sahre 1905. 
A. Im Königreich, mit Antericheidung des Alter? der Berjtorbenen. 
10 & m. | — Bl — 2 124.18 2 90 1 6| — 291 — |) 6| — 8 | — 21 — 157 5 
unter 10 S. | 0.1 ale vs |, 122 2 ot RN 05 1 Se ee Bi 21 re 
10-20 - | m. I — BR a2 1] — 2 123 15] = 243 3 41 04 16 | — 22 2 1 253 5 
Kyıh E w.| — 9Um27 3 — 13.090163 46| — 1 9 41 38 31 — 3 48:| 2209 388 u 
2040 - m. | 19 | — 32 1|j111| — 756 1109540221923.) — 41ı|ı — 4 | — 721 — | — [1404 
vn f | w. 1 60| 4 | 11 Abk ea on 672.531.381:182 | 87.) 14 13 71 | 149 30 7 1 Te 
10-60 - m. | 47 | — 21| — [1399| — 5273) age ll. — 58 I — 43 | — I 118] — | — [12107 
& | mw. 4 29 Ü 6 ION > 90 7 2Sp mr n> 2136| 20 4 11 16 | 106 34 3 71238 
a m. 9 I — 2| — 4| — 131] — Ian 15 — BI — 6 — %I — | — 32m 
über 60 - \|m.| 21 al 21 3] 518 ml a al 5 5 a | 1 3lusl el al zo 
eg Bat) 8| © 47172921202 3.580177. 1101.08 81392 | 191108 | 10 | 149 8 | 308’ 4 1 | 3 346 
überhaupt . . | w. 2.1.1081 74 26 30 | 286 | 6271038 24 | 95 | 49 252 | 149 | 30 25 95 | 418 | 114 | 13 ! 3466 
| zui. 82 | 116 | 144 | 30 | 322 | 306 |2 21211 154] 196 | 103 | 441 | 271 | 257 | 40 | 174 | 106 | 726 | 118 | 14 | 6812 
B. In den 5 größten Städten, f: 
GC y m] — 1 — 11 — bl—| 8 71 1222| — 23 — 6 — 7 2 11 — | — 168 
ga | we) 011 jo 7% aa) Bela) 18 |..6. je 20 
Steben | m. 1 1 1 2 DU 2.| 261 152529 31.187 5 3 4 59 3 31 — | — 568 
ud wm. | — 1 — 2 13 |: 39 69) 144 7 1007514315738 39 4 38 26 59 8 2 492 
Seins | m. 21 — DI — 235 — 192 8 40 2 104 Br 97, 5 32 1 41 1 1 562 
ewig - Im. | — 1 —- I —|—| 8120| se el nal as| 9178|. a3 | 24%) 5 180) 100, re 
{ | m.| — | — 1 — 4 2 29 14 2 | — I — I —- | —- | —- | — 21 — | — 695 
RE ee | 20| 2] als 5] al 1] = | — | Ver 
; n.| — | — 11 — 1 7 2 — 9 —I—- | — 1| — 4 — | — 48 
A || 4) - | Pi sy on 
Sm Jahre 1910. Ä 
A. Im Königreidh, mit Anterfcheidung des Alters der VBerftorbenen. i 
unter 10 & | m.| — 6I| — 4| — 12 2 72] — 4 2 | 17 | — 8 3l — 2 f 1335 
Se 97 — ee 2|. 11 Ss 1 I ve 
10-%0 - | m. | — 1123| — 1 2 99 12] — 330. 172.0 9 1 3 2 8 31 — 105 
7 w.| — 1012021 — | — 8| 135 52I| — 7 Suleanl 4| — I — 5 50 14 3 367 
20-40 - | m. | 21 — 32 — 66 — 654 — BI — 1,218 | — 21 — 55 2 7272| — 1/1995 
a w. | — 36.1.2811 20 3947 86.1 233217 1563 6217556 14621128 17,84) 11 10 54 | 120 25 411628 
40-60 - | m. | 32 | — 20 ı — 1103, — 448 — 91|ı — 97 — 26 | — 4 | — I124| — 2 9875 
3 mw. 1 32 4 5 951.56 61) 2421 0832| 19 4. 40:|°.14 8 1 25 75 15 Ss) 628 
über 60 °- | m. | 14 | — 6| — BI — 116| — 24 | — 16 | — 6 — 9 — I|12| — | — 347 
eos iv. 1 4 1 2 LO 1 57 2 3 2 5 5 ni il; 6 | 105 21 2 252 
m. | 67 7 Am le ld 40319 84| 172 5363... 19:| 62 921.111 7 1 306 5 4 | 2 8522 
überhaupt . .» | m, 2 8922081029 4911.71") 204511 Ol etSE 2 760:,197.1:151 7 97 12 92 | 351 78 | 19 13023 
. zuj.| 69 96 ı 126 | 33 | 270 | 185 |1 864) 1095| 188 | 76 | 423 | 216 | 213 | 36 | 123 99 | 657 83 | 23 DET 
' ö en Ser ar e ge ten rn x \ 
a ‘= 1) 112 99.— | oe 
Eyemmb N‘ w| — —|-Nh 2,27 05, 38 oo sl 1 al Ele, Ve 
Dresden | m. 1 1 4 — 27 >92 197 11] 38 421,268 2 1 2 31 4 431 — | — 
’ Wear w. | — 1l— | — 172229 651 105 4 OB 2 222 30 1 5 31 48 10 2 
Bein | m. | — | — 11 — 14 1 174 7 4 1100 2210259 5 32 1 56 2 1 
8: lm. | I 1 — l.21. 80.14: ..83| ioalmansai| 151.47 |: 541] 98 |022 7 Ta (Weser 
n.| — | —-| | — 4 — 28 3 4 1 7 11 — | — 4 1 4 11 — 
Plauen . . .. wel a ee ae ee 5 14 Zr el se 
; m. | — | — 1 — 3| — 12 1 1 — gr — I ı— | — 4 | — 1] —-|-— 
Sroidan . . . (|; a a Ha N ei 27] age 2.|. 11: | Sy 40 


11. Die in den Jahren 1905 und 1910 in den 5 größten Stadten an Lungentuberfuloje Geftorbenen nad) Gejchleht und Alter. | 


$ahr 1905 $ahr 1910 

Alter Chemnib Dresden Leipzig Blauen Bividau Chemniß Dresden Leipzig Plauen 

m. tw. m. to. m. w. m v. Im | m | m. mw. m. | m. m. mw m w. 

1. 2. 3. 4. 5. Ban 8 9, 10 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 
unter 10 $ 9 7 25 30 len ER: 4 3 3 2 9 10 DOREEN) 18 21 5 
10—20 = 02236 3u 48 43 33 6 9 2 2 9 20 24 29 41 52 5 

20—40 =» 712 102 | 241 | 272 | 246 | 278 3l 45 29 | 24 76 104 | 179 | 194 | 211 | 231 St 62 

40—60 = 58 | 39 | 214 | 109 | 214 | 93 16 14 10 | 11, 70) 39,1 163 |: 109-| 170.) 86 14 12 
über 60 - 1972714 51 33 4127251 WED A 2 a 43 49 | 39 DS SAD 3 


(Bortjegung des Textes von Geite 97.) 

‚10000 meibliche 17,63 Todesfälle an Schwindfucht, ferner auf 
je 10 000 erwerbstätige 

im d. Mbteil, 


N 


! m. mw. Gelbftändige') bzw. m. tw. Unfelbftändige ') 
A 10,40 3,56 7,80 5,48 
B 15,42 5,53 17,66 20,95 
C 5,53 5,32 24,71 13,34 


’ 
- Todesfälle an vorerwähnter Krankheit. Obgleich num die nur 
don einem Kalenderjahre, indes auf Grund einer zuverläffigen 
Zodesurjachenftatiftif gewonnenen Verhältnisziffern nicht al3 end» 
gültige anzufehen find, geftatten fie doch einen zu tieferen Unter: 
fuhungen anregenden Einblid in die Lungentuberfulofefterblichkeit 
verichiedenen Grades bei den ermwerbstätigen Selbftändigen und 
Unjelbjtändigen der wichtigeren Berufgabteilungen. Zunächft ift 
erfichtlich, daß in der Landwirtfchaft die männlichen ermwerbs- 
tätigen Selbjtändigen eine höhere Sterbeziffer an Lungentuber- 
fulofe al3 die männlichen Unfelbftändigen Haben, dagegen die 
weiblichen Unjelbjtändigen eine höhere al3 die weiblichen Selb- 
ftändigen. Dagegen fällt der Schwerpunkt der Schwindfudts- 
fterblichfeit bei B wie C auf die ermwerbgtätigen Unjelbitändigen, 
und zwar bei den gewerblichen Berufen auf die weiblichen, bei 
dem Handel und Verkehr auf die männlichen Unfelbftändigen — 
woraus fich Gefichtspunfte für die Tuberfulofefürforge ergeben. 
Die geringe Zahl der Sterbefälle an Lungentuberfulofe bei den 
männlichen Angehörigen der landwirtichaftlichen Berufe im Alter 
bis zu 20 Jahren (Überficht I) ift übrigens ein Beweis für die 
- Vortrefflichfeit des Ländlichen Heeregerjages, auch des aus der 
unfelbftändigen Landbevölferung hervorgehenden. 


4. Rad) VBerwaltungsbezirten. 


| Zur Ergänzung der unten folgenden Überfichten mögen auch 
die auf 100000 Einwohner berechneten Verhältnisziffern in 
den Sahrbüchern 1907 (S.78) und 1912 (©. 56) jowie Die 
 Überfichten über die Todesfälle an Lungenfchtwindfucht auf das 
RSahrfünft 1906- 1910 im 2. Heft des Zahrgangs 1912 diejer 
Beitichrift dienen. Im Vergleich der Jahre 1905 und 1910 fei 
darauf hingewiejen, daß an dem Rüdgang der auf 10 000 Bevöfferung 
berechneten Sterbeziffer an Lungentuberfuloje für das gejamte 
Königreih am ftärkten die Kreishauptmannfchaft Dresden (von 
17,5 auf 13,6), hierauf die Kreishauptmannfchaft Leipzig (von 
16,8 auf 13,3), alsdann die Kreishauptmannihaft Bauen (von 
12,5 auf 9,6) beteiligt waren, während die entprechende Verhältnis- 
‚ziffer für die Kreishauptmannjhaft Zwickau nur von 11,8 auf 9,9 
und für die Kreishauptmannjchaft Chemnit nur von 14,1 auf 12,5 
zurüdgegangen ijt. Übrigens ift?) die relative Schwindfuchtafterb- 
Tichfeit vom Jahre 1905 bis zum Jahre 1910 in allen Amtshaupt- 
mannjchaften zurüdgegangen mit Ausnahme der beiden Amtshaupt- 
mannshaften Annaberg und Glauchau. Lebtere beiden haben 
eine vorwiegend induftrielle Bevölkerung, und e3 ftieg die abjolute 
Baht der Todesfälle an Lungenschwindfucht bei der induftriellen 
 Bevöfferung der Amtshauptmannfchaft Annaberg von 95 im 


9) Bl. die Grundzahlen im Jahrb. 1909, ©. 20 — nad) der 


Berufszählung vom 12. Xuni 1907. 
h 2) Siehe Statift. Jahrb. f. d. Kgr. Sadjen. 
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Sahre 1905 auf 119 im Jahre 1910, bei der induftriellen Bevöl- 
ferung der Amtshauptmannschaft Glauchau in der gleichen Zeit von 
133 auf 150. Gleihwohl muß man fich hüten, aus der verhältnig- 
mäßig hohen und gefteigerten Schwindjuchtsfterblichkeit in diefen 
beiden Amtshauptmannfchaften auf eine bejonders große Gefährlichkeit 
der dortigen Snduftriezwweige für die Lungen zu fchließen, vielmehr 
hat man die Urfache der hohen Schwindfuchtsfterblichkeit auf ganz 
andere Dinge zurüdzuführen. Im Jahre 1905 kamen in der Amts: 
hauptmannjchaft Annaberg 34 Kurpfufher auf 30 Ärzte, 1910 
bereit3 41 auf 30 Xrzte, in der Amtshauptmannfchaft Glauchau 
dagegen im Jahre 1905 34 Kurpfufcher auf 34 Ärzte, 1910 
39 Kurpfujcher auf 32 Arzte, während in den meiften übrigen 
Amtshauptmannjchaften die Zahl der Kurpfufcher gegenüber den 
Arzten in der Minderzahl war. nfofern ift eg verftändlich, daß 
in dem gleichen Zeitraume die Zahl der ärztlich beglaubigten 
Zodesurfahen in der Amtshauptmannjchaft Annaberg nur von 
46,9 auf 61,1 Prozent, in der Amtshauptmannfchaft Glauchau 
von 46,3 auf 51,6 Prozent ftieg gegenüber einem für das gefamte 
Königreich nachweisbaren Anftieg von 63,5 auf 70,7 Prozent. E38 
unterliegt feinem’ Zweifel, daß viele Fälle von Lungenschwindfucht, 
jowohl in der Amtshauptmannfchaft Annaberg, als in der Amts- 
Hauptmannschaft Glauchau, gar nicht oder viel zu fpät in ärztliche 
Behandlung gefommen find. 

Keinesfall3 dürfte die Zunahme der Schwindfuchtsfterblichkeit 
in beiden Bezirken mit der ©eringfügigfeit der Bevölferungs- 
zunahme zujammenhängen, welche vom Sahre 1905—1910 für 
die Amtshauptmannfchaft Annaberg 2,64, für die Amtshauptmann- 
Ihaft Glauchau 2,98 Brozent betrug, gegenüber 6,61 für dag gefamte 
Königreich. Auch erfcheint eg unter bewandten Umftänden von unter- 
geordneter Bedeutung, daß der Prozentfat der landwirtfchaftlichen 
Bevölferung in der Amtshauptmannfchaft Glauchau nur 8,5, in der 
Amtshauptmannfchaft Annaberg nur 10,7 betrug (f. diefe Ztichr. 
1909, ©.11). Wenn dagegen die Amtshauptmannfchaften Kamenz, 
Dippoldiswalde, Großenhain, Borna und Djchag eine verhältnig- 
mäßig geringe Schwindfuchtsfterblichkeit zeigen, fo dürfte dies auf 
den verhältnismäßig großen Anteil der landwirtichaftliden 
Bevölkerung an der Gejamtbevölferung diefer Gegenden zurüd- 
zuführen fein. Auch wird man auf Grund der früheren Arbeiten 
über den Einfluß der Höhenlage auf die Sterblichkeit an 


Zuberfulofe für die Sahre 1858—1867 bzw. 1904— 1907 
(Graph. Darftellung Nr. 234 der Intern. Hyg.-Ausft. Dresden 1911) 
nicht bezweifeln fünnen, daß — abgejehen von der Amtshaupt- 
mannjchaft Annaberg — leßterer Faktor auch in der verhältnig- 
mäßig niedrigen Schwindfuchtzfterblichkeit in den Amtshauptmann- 
haften Marienberg, Flöha, Stollberg, Dippoldiswalde, Auerbach, 
Delanig, Plauen, Schwarzenberg und Zwidau mit in Betracht fommt. 

Übrigens ift noch befonder3 zu betonen, daß der allgemeine 
Nüdgang der Schwindfuchtsfterblichkeit im gefamten Königreich 
und in fämtlihen Kreishauptmannfchaften, nicht minder in den 
fünf Großftädten und in einigen befonders induftriereichen Amts- 
hauptmannfchaften, u.a. Amtshauptmannjhaft Chemnik und Amts: 
hauptmannjchaft Marienberg, der fichtliche Erfolg einer zielbewußten 
und erfolgreihen Tuberfulofebefämpfung (Lungenfürforge) 
| ift, der indes noch weitere danfbare Aufgaben erwachjen dürften. 


einigen Wororten Leipzins. 


Berichterftatter: Dr. phil. ©. Hürten. 
Bielfah) wird von Vorortgemeinden der Gropftädte dar- 
x geflagt, daß durch den Maffenzuzug des großftädtifchen und damit gleichzeitig eine Abwanderung von minderbemittelten 


oletariats ihre Finanzlage ungünftig beeinflußt werde. Inöbe- n, mı ‘ 
ndere follen die Eingemeindungen von Vororten in diefen in zur Zolge Haben. Diefen Ländlichen Gemeinden erwüchjen dadurch 


| der Regel fehr bald eine merkliche Erhöhung der Wohnungsmieten 
ı Familien in die umliegenden, noch nicht eingemeindeten Ortfchaften 
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in fteigendem Maße Armen-, Schul: und andere Laften, denen 
eine entiprechend höhere Stenereinnahme nicht gegenüberjtände. 

Um über dieje Punkte zuverläffige Unterlagen zu bejchaffen, 
hat das Königl. Minifterium des Innern anläßlich der jüngit 
erfolgten Vereinigung der Gemeinden Modau und Schönefeld mit 
der Stadt Xeipzig das Gtatiftiihe Landesamt beauftragt, 
über eine etwaige Abwanderung des großjtädtiihen Proletariats 
und die damit verbundenen Folgen zahlenmäßige Erhebungen zu 
veranjtalten. Zu dem Zwed wurde u. a. am 30. Dezember 1914 
in den beiden einzuverleibenden Orten Modau und Schönefeld 
fowie am 4A. März 1915 in 10 weiteren in der Nähe jener 
gelegenen Gemeinden eine Mietwohnungszählung durchgeführt, 
deren Wiederholung nad Verlauf einiger Jahre in Auzsficht ge 
nommen it, um aus den inzwijchen eintretenden Veränderungen 
in der Zahl und Art der Mietwohnungen und ihrer Inhaber 
einen Schluß auf die Entwidiung des Wohnungsbedürfniffes und 
des Wohnungsangebot3 ziehen zu künnen. Eine Beichränfung auf 
die Mietwohnungen erjichien aus dem Grunde gerechtfertigt, weil 
dieje für die minderbemittelte Großftadtbevölferung die fast allein 
herrfchende Wohnrechtsform bilden. 

Die Aufnahme wurde in der Weije durchgeführt, daß von 
den Gemeindebehörden durch ihre Organe Grundftüdstiften verteilt 
wurden, in die für alle vermieteten und die leerjtehenden, zur 
Bermietung beftimmten Wohnungen einzutragen war: Stodwerflage, 
Name und Beruf des Wohnungsinhabers, Zahl der (Heizbaren 
und nicht heizbaren) Zimmer, das Vorhandenfein einer Küche und 
endlich der jährliche Mietpreis ohne Nebenvergütungen für Gas, 
Waller ujm. und abzüglich des auf Gewerberäume entfallenden 
Betrages. Die Art der Bearbeitung wurde, foweit der Inhalt 
der Aufnahme es zuließ, derjenigen der früheren umfaffenden 
lächftihen Wohnungserhebungen!) angepaßt; darüber hinaus aber 
wurde noch der Beruf der Wohnungsinhaber mit der Größe und 
dem Mietpreis der Wohnungen in Verbindung gebradt. So find 
für jede der 12 Gemeinden folgende Überfichten aufgeftellt worden: 


1. Die vermieteten Wohnungen nad) Größe und Mietpreis (mit 
Unterfheidung der Wohnungen mit und ohne Küche). 

2. Deögl. für die Leerjtehenden Wohnungen. 

3. Die vermieteten Wohnungen nach der Größe und dem Beruf 
der Wohnungsinhaber. 

4. Die vermieteten Wohnungen nad) der Höhe des Mietpreifes 
und dem Beruf der Wohnungsinhaber. 

5. Die Stocdiwerflage der Wohnungen mit Unterfcheidung der 
bewohnten und der leerftehenden Wohnungen. 


Die unterjchiedenen Mietpreisklaffen ftimmen mit den bei den 
großen Wohnungsanfnahmen ausgemwiejenen überein; ebenfo jchließt 
fi) die Gruppierung der Wohnungsinhaber nach dem Beruf an 
die früher aufgejtellte berufliche Unterfcheidung der Inhaber von 
Wohnungen mit Untermietern an. Die gewonnenen wohnung 
ftatiftiichen Angaben erhalten in Anbetracht ihres fachlich und 
räumlich bejchränften Umfangs erst durch eine fpäter mögliche Ver: 
gleihung mit den Ergebnifjen einer weiteren Erhebung ihren haupt- 
jählihen Wert; daher mögen hier nur einige Furze Bemerkungen 
Plag finden. 

Unter den 12 Gemeinden wies nach der Volkszählung vom 
1. Dezember 1910 die Gemeinde Schönefeld mit 14879 die höchfte 
Einwohnerzahl auf, Abtnaundorf mit nur 268 die niedrigfte (vgl. 
die Überficht). Seit 1910 hat fich jedoch in diefen unmittelbar 
vor den Toren einer Großjtadt wie Leipzig gelegenen Gemeinden 


- 2) Bgl. diefe Zeitjchrift Jahrg. 1913 ©. 223 und Jahrg. 1914 ©. 101. 
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die Bevölkerungszahl jedenfalls nicht unbeträchtlich verfchoben. In 
der Gemeinde Schönefeld z.B., die auch an der Wohnungsaufnahme 
vom Sahre 1910 beteiligt war, betrug damals die Zahl der ver: ° 
mieteten Wohnungen 3164; fie hat fih bi8 Ende 1914 alfo um 
nicht weniger al3 51,64 Prozent vermehrt, wodurch die rajche Ent- 
widlung diefer Großftadtvorortgemeinden zur Öenüge gefennzeichnet 
wird. Daß deren Bewohner fich zum weitaus überwiegenden Teile 
aus minderbemittelten VBolfsfreifen zufammenfegen, ergibt fi) aus 
dem großen Anteil der Kleinwohnungen (mit nicgt mehr al3 4° 
Wohnräumen einjchl. Küche) an den Mietwohnungen. Er beträgt, 
abgejehen von Abtnaundorf, in allen Gemeinden mehr als 80 Prozent 
aller Wohnungen, in 4 Oemeinden jfogar mehr als 90 Prozent ” 
und in der Gemeinde Bortit fogar 97 Prozent. Auffallend gering 
ift in allen Gemeinden die Zahl der Wohnungen ohne Küche, wenn ° 
man bedenkt, daß nach der Wohnungszählung vom Sahre 1910 
in den 35 unterfuchten Städten und Landgemeinden 17,4 Prozent ” 
aller vermieteten Wohnungen und in den A amtshauptmannfchaft 
lichen Bezirken, auf die fi die Erhebung erjtredte, 33,2 Prozent 
aller bewohnten Wohnungen feine eigene Küche hatten. In Schöner" 
feld waren Ende 1910 0,73 Prozent aller vermieteten Wohnungen 
ohne Küche, Ende 1914 0,62 Prozent; ihr Anteil geht alfo no 
weiter zurüd. Der Durchjchnittsmietpreis ift,. wie dies auch bei 
der umfafjenden Bohnungsaufnahme des Sahres 1910 Feftgeftellt 
wurde, im allgemeinen in größeren Orten höher als in Hleineren. 
Wenn fich bei den hier berüdfichtigten Gemeinden mancherlei Abz 
weichungen von diejer Regel ergeben, fo wird dies auf eine gün- 
ftigere Lage und beffere Verkehrsbedingungen zurücdzuführen fein. 
Die Zahl der Teerjtehenden Wohnungen ift im Verhältnis zu 
allen vorhandenen groß; in Schönefeld ftanden 19LO 1,15 Prozent‘ 
aller Mietwohnungen leer, Ende 1914 Dagegen 3,62 Prozent. 
&3 ijt jehr wohl denkbar, daß manche Familien in der Hoffnung 
auf befjere Arbeitsgelegenheit und höhere Kriegsunterftügung nad 
Ausbruch des Krieges nach Leipzig übergefiedelt find. Eine Glieder 
rung der Wohnungsinhaber nach einigen Berufsgruppen beftätigt 
die jchon angedeutete Vermutung, daß e3 fich in der Hauptjade 
um Angehörige der Arbeiterflaffen handelt; in manchen Gemeinden ° 
find daneben auch niedere Staat3- und Gemeindebeamte etwas 
häufiger. Sozial höher jtehende Berufsarten find unter den | 
Inhabern von Mietwohnungen in den 12 Gemeinden nur in 
geringem Umfange vertreten. % 


Durhfänitte || neesftenende T 


| Unter 
| Bahl Unt i 
Drtd- er An lie 100 ed Wohnungen — 
reihe | ber ER Me Wohnung unter Je 
7 eten e _ 
&p.|, : Bevöffe- | miete- ’ %o mit mit b 
Nr. Gemeinde rung von N nungen 2 Zim- 3 Bim- Woh- Kleins EN 
am op | Klein, | Maren || mern | mern Inungen! wohr 
1. Dez "| woh I und | umb || jiper- mungen 
“nungen ohne || Ai Kit £ 
1910 (1915) ni Küche Bi Bi Haupt | *) $ 
ze 2. 3. 4. 5. 6. f 8. 9. 
1.| Schönefeld .|14 879 14848 | 82,97 | 0,62 |336,70/460,00| 3,62 
2.1 Modau .. .| 9211 1829, 84,a7 | 1,86 |294,00,369,40| 4,44 
3.| Paunsdorf .| 5 602 |1 240 | 86,86 | 1,37. |281,70/369,70| 2,21 
4.| Engelsvorf .| 2465 873 | 98,73 | 0,46 260,80 340,50 7,81 
5.1 Thella... . .| 1931| 313 93,93 | 3,83 |202,50/229,s0]| 3,99 
6.| Wiederigfch .| 1615 | 377 | 89,39 | 2,65 |298,70)420,90| 12,73 
7. rue 1430| 267 | 83,90 | 2,25 |268,201305,901 5,99 
8. DUaNE 850 228| 89,18 | 0,88 1314,90 367,10| 7,69 
9.|Portig. .....| 697 | 101 | 97,03 | 6.93 169,601135.00| 2,88 
10. ee 697 |. 110 | 90,00 | 0,90 184,70 327,80] 5,17 
11. außig . 485 41 82,93 | 2,44, 1181,10/219,20| 4,65 
12. Abtnaundorf 268| 11| 45,4 0,00 69,00 140.00 8,33 


1) Wohnungen mit nicht mehr als 4 Wohnräumen einschl. Kirche, 
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Die Einjhäßungen zur Ginfommenftener und zur Sraanzunasitener 


auf das Sahr 1914. 


Anhalt: I Vorbemerkungen (©. 101). 


’ 


a 


zur Einfommen- und Ergänzungsfteuer ift für das Zahr 1914 
in der gleichen Weife erfolgt wie für das Jahr 1912. 

Nah der Einfommenfteuerftatiftif betrug im Königreich im 
Sahr 1914 die Zahl der. eingefchästen natürlichen PBerfonen 
2323757 und die ber eingejchägten juriftifchen Berfonen 6432, daS | Yermögen von 296 645 600 Mark eingefchäßt. Dabei betrug das 


I. Überjichten über die Einjhäßungen zur Einfommenfteuerd): 


1. Die Einfchäßunggergebniffe nach den Hauptquellen des Einkommens in den einzelnen Steuerbezirfen mit Unterfheidung: von 
Stadt und Land (©. 10%). 2. Die Einjhätungsergebnifje nach den Hauptquellen des Einfommens in den einzelnen Gemeinden 
mit über 6000 Einwohnern und in den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 104). 3. Die Einjhäßungsergebnifie in den ein- 
zelnen Steuerbezirfen mit Unterjheidung von Stadt und Land, nebjit Verhältnisziffern (S. 106). 4. Die Berteilung des im König: 
reich feitgeitellten Einfonmens nach Stenerflaffen, nebft Verhältnisziffern (©. 108). 5. Die Einjchäßungsergebniffe und die Vertei- 
lung des Einfommens nac Steuerflajjen und nach Stenerkreifen, Stenerbezirfen und Gemeinden (S. 114). 6. Die mit Einfommen 
bis 400.4 eingejchägten Perjonen in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und in den übrigen Städten und 
Landgemeinden mit Unterjheidung der Einfommensbeträge (S. 123). 7. Die eingeichäßten Perjonen nad) der Art des Einfommens 
in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden (S. 124). 8. Die 
Steuerermäßigungen nach $ 12,3 im Königreich (©. 125). 9. Die Steuerermäßigungen nad $ 13 im Königreich (©. 125). 10. Die 
Steuerermäßigungen nach SS 12,3 und 13 im den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern und in den übrigen Städten 
und Landgemeinden (©. 126). 11. Die Hauptergebniffe in Stadt und Land und im Vergleich mit den Ergebnifjen von 1912 (©. 127). 


II. Überfihten über die Einihäßungen zur Ergänzungsftener: 


1. Die Einfhägungsergebnifje nad) der Art des ergänzungsftenerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Steuerbezirfen, mit Unterjcheidung 
von Stadt und Land (©. 128). 2. Die Einihäßungsergebnifje nad der Art des ergänzungsiteuerpflichtigen Vermögens in den ein- 
zelnen Gemeinden mit über 8000 Einwohnern und den übrigen Städten und Landgemeinden (©. 130). 3. Das im Königreich feit- 
gejtellte ergängungsitenerpflichtige Vermögen nach Steuerklaffen, nebft Verhältnisziffern (S.131). 4. Die Einjchäßungsergebnifje in 
den einzelnen Steuerbezirfen mit Untericheidung von Stadt und Land, nebit Verhältnisziffern (S. 139). 5. Die Einihäßungsergebniffe 
und die Verteilung des ergänzungsiteuerpflichtigen Vermögens nach Steuerklaffen in den Steuerkreifen, Steuerbezirten und Gemeinden 
(©. 140). 6. Die eingefchäßten Perjonen nach der Art des Vermögens (6. 143).: 7. Die Steuerbefteiungen nah $ 7,6 und 7,r. 
(©. 143). 8. Die Steuerermäßigungen nad) S 12,2 (©. 144). 9. Die Steuerermäßigungen nad) $ 13 (©. 144). 10. Die Haupt: 
ergebnijje in Stadt und Land, nebft Verhältnisziffern (S. 145). 


I. Dorbemerkungen, bis 1250 Mart 7304720 Marf— 10,04 Prozent 
; iR h > 2 t it 12 = = +323167.962, =). —26, E 
Die ftatiftifche Bearbeitung der Ergebniffe der Einihägungen a 1a Be S 2 NG ee N 


z 3400 = 8300 
- 8300 Marf 32144529 = 44,21 

' Zur Ergänzungsfteuer waren im Jahr 1914 im gejamten König- 
reih 154360 natürliche Berjonen mit einem Vermögen von 
11520524800 Mark und 394 juriftifche Perjfonen mit einem 


 eingeichägte Einfommendernatürlichen Berfonen 3547548360 Mark | Steuerfoll der natürlichen Berfonen 5478725 Mark und dag der 
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324 750050 Marf = 10,08 Prozent und das der juriftischen Per: 


und das der juriftiichen Perjonen 145786410 Marf und das Steuer: juriftifchen Perfonen 147582 Mark. Demgegenüber ftellte fich 
 joll der beitragspflichtigen natürlichen Perfonen 72 715835 Mark | im Zahr 1912 die Zahl der eingefchägten natürfichen Berfonen 
amd das der beitragspflichtigen juriftifchen Perfonen 6853 944 Matt. 
Gegenüber 1912 hat zugenommen die Zahl der eingefchägten | auf 364, das eingefchägte Vermögen der natürfichen Perfonen auf 
hatürlihen Perfonen um 89221 — 3,99 Prozent umd die der | 10233381 110 Mark und das der juriftifchen PWerfonen auf 
eingejchägten juriftifhen Perjonen um 583 — 9,97 Prozent, das | 260717500 Mark und das Steuerfoll der natürlichen Perfonen 


auf 138220 und die der eingejhhäßten juriftifchen Berfonen 


Einkommen der natürlichen Perfonen um |auf 4832426 Mark und das der juriftifchen Perfonen auf 
129 717 Mark. Von 1912 bis 1914 ift aljo geftiegen die Zahl 


- jonen um 19233300 Mark —= 15,20 Prozent und das Steuerfoll | der eingefchägten natürlichen Berfonen um 16 140 — 11,68 Prozent 
ber beitragspflichtigen natürlichen PBerfonen um 8843185 Mark | und die der eingefchägten juriftiichen Berfonen um 30—8,24 Prozent, 
- — 15,85 Prozent und daS der beitragspflichtigen juriftiichen | yas eingefchäte Vermögen der natürlichen Perfonen um 


Be 


Perjonen um 913 863 Mart — 15,38 Prozent. Daraus | 1987143690 Markt — 12,58 Prozent und das der juriftifchen 
ergibt fi), daß das eingejchägte Einkommen von 1912 bis 1914 | Merfonen um 35 928 100 Marf— 13,78 Prozent und dag Steuer- 


 ftärfer gewachjen ift als die Zahl der eingejhägten Perfonen, und | folder beitragspflichtigen natürlichen Berfonen um 646 299 Mark — 
daß diejes Einkommen im Jahr 1914 fchärfer zur Steuer | 13,37 Prozent und das der beitragspflichtigen juriftiichen Perfonen 


ER 


- herangezogen tuurde als im Jahr 1912. Beides geht auf eine um 17865 Mark = 13,77 Prozent. 
- Berjchiebung in der Höhe der Einzeleinfommen nach oben hin zurüd. 


Unter den 154360 im Jahr 1914 zur Ergänzungsiteuer 


h Bon den 2 323 757 natürlichen Berfonen waren eingefhäßt mit | eingefchäßten natürlichen Perfonen befanden fich 

& 50174 —32,50 Proz. m. eingejchäßt. Vermög. bi$ 20000 Mark, 
r bi8 1250 Marf 1529077 = 65,80 Prozent, > a zu: - And: er . Be - 
= z P: Br z 223311 ‚39 S 2 = 2 = - 

k By 2581 - '11897=-121 = - } - 2100001 = 500000 =, 
i 3400 = 8500 za20ne, 4,02, 2 nos: - 500001 = 1000000 =, 
% 8300 Marf 31886= 137 = .| 1012 0,6 = - - - mehr als 1000 000 

$ Dagegen entfielen vom Öefamtfteuerfoll der natürlichen Perjonen Bejonders zu beachten it hierbei, daß das von der Örundjteuer 
in Höhe von 72715 835 Mark auf die Einfommen betroffene Vermögen nicht ergänzungsiteuerpflichtig. ift. 

u. __ 


1) Weitere Überichten, die eingejchästen phyfiichen Verjonen nad) der Stellung im Haushalt fowie nach Gefchlecht und Alter betreffend, folgen im nächften Heft der Zeitihrift. 
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II. Überfichten über die Einfchäkungen 
1.) Die Einfhätungsergebniffe nad den Hauptquellen des Einkommens in 


” 


Steuerbezirfe 


Dippoldistwalde . 
Dresden?) . . . 
da- en 
von 

Freiberg . . 
Großenhain. . . 


zufammen 1 


TE SHE Er 


Leipzig 
de... 
Molib. 20... 


zujammen 2 


Auerbadh. .. . 
Delanib n ..... 
Blauen 
Schwarzenbera . 
Bwidau . . 


zujammen 3 


Bauten . . 
famenz . . . 


an ala he 


Einwohnerzahl 


Dresden-R.| 


Einfommen aus 


“ 


3 


azufammen 4 193 096 


Annaberg . . . 
Chemniß?) . . . 

Amtsh. Chemnib 
davon Stollberg 
Flöha 
Glauhau. . . . 
Marienberg. . . 


zujammen 5 


zujammen 1914 
- 1912 


1) Die Uberfichten 1 und 2 find aus den von den Bezirkäfteuerei 
2) Die gleichnamige Stadt jiehe in der nähftfolgenden Überficht 2. E 
3) Die Bahlenangaben für die vier Großftädte find den Veröffentli dungen de: ftädtiihen Statiftifihen Ämter entnommen. IZm übrigen find die Einwohnerzahlen für 1. Januar l 
10 Jahre 1900—1910 entfpricht. Die in der unterften Zeile angegebenen Zahlen beziehen fi) auf den Bevölferungsftand und den Gebietzumfang der Gemeinden am 1. Januar 1912. B 


berechnet für den ; a 
1. Sannar 19149) De Grundbefik Renten Gehalt und Lohn (Handelund Bi 
in den in den in den in den in den in den in den in den 
’ in d n Land: - Land» R Land: 2 Sand. 
n 22 Gans, zufanımen zn gemeinden | Städten gemeinden Städten | Gemeinden | An , gemeinb 
ädten | gemeinden A | N M M AM M AM | AM 
2. | Be a | 5. | 6. T. 8. | 9. 10. 1. | 12. 
1. Stenerfrei 
12914 | 46216 59 130 867 910 | 5863 970 889 430 | 2034 180 3997 970) 11952 090 | 2383140| 3462 
586 326 | 221814 | 808140 | 66563160 | 24548160 |108709770 | 36526 910| 323145 380, 98452 560 [160 900 230 | 36.44: 
6 628 109 769 116 397 395 730| 7253 000 589 190, 5234 750 2 542 630| 47269 260 982 950 | 128731 
13 698 112 045 125 743 400 | 17290 160 793 980 | 31292 160 6159 300| 51 183 3500| 2520 800 | 23 568 
43 806 72.647 | 116453 | 2684850 8345080] 3526660 3007530] 15875950, 17781230] 7750860) 56% 
32 243 60 047 | 92290 | 2208500) 8248880] 29941400 3458480] 12217350) 18916 700] 8394970, 341 
52 619 79 977 132 196 3370 030 | 11771 9380| 4602190 5759780 21 061 180| 25927 040 | 10377250 632% 
56 948 112 140 169 088 | 3878700 | 10010 840 | 4475600, 5897 180 20 867 420 37 024 970 | 13248 080 | 9022 
784 856 | 592 441 1377297 | 79573 150 | 68788 860 1125198 050 | 56684 060 | 397 165 250| 210 054 590 | 203 054 560 ° 64 94 
2%. Steuerfrei 
38 033 45 395 | 83428 27152001 7527110] 2775360 | 2840 340] 12743 470| 13477060] 7305410] 3% 
65 500 56 400 |, 121900 | 3767380 9547290] 50105101 3932300] 23539160 15427 090| 15143960 | 4738 
48 526 63005 ı 111531 | 3549660 10712160| 4869250 | 4992100] 18151460 19394 610| 10373330) 542 
643 645 | 142573 | 786 218 | 74502000 13033 520 | 86883 870 | 10773 630 | 365 642 260) 66 334 740 | 243237 480 2351 
20 480 37117 | 57 597 1458670 7211160] 2406 180 | 2496 250 6890 140) 10172 920 | 4388140 [I 
50 306 73897 | 124203 2836 750 | 9466 990 | 3667 300| 3852630) 18234320] 22689660 | 11409140 | 860 
866 490 | 418 387 |1 284 877 | 88 829 660 | 57498 230 [105 612 470 | 28887 250 | 445 200 810| 147 496 080 | 291 857 460 49229 
3. Stenerfrei 
47405 | 87960 || 135365 | 3074100 | 4455 250] 3447400 2922160] 19340120 21270 560| 16414 820 | 162871 
36 226 | 39377 75603 | 2134 430 | 3965 560 | 2840 690 | 1508300] 12441550) 9560640 | 10524950) 4427 
181 620 | 43865 ı 225485 | 14490 030) 5454 930| 14127530 | 2627 400| 78699 980, 14418 970| 553403001 47831 
67 803 80 691 ı 148494 | 35620001 3653020| 4299990 | 2795400] 25074510 24933 290| 13131 850| 9900% 
139 531 156 763 h 296 294 9140 420 | 10879 970 | 15761150) 9 179 620 56 274 660) 51 774460 | 35615 850 | 17 770% 
472 585 | 408 656 || 881 241 | 32400 980 28408 730 | 40476 760 19032 880 | 191830 820) 121 957 920 | 131 027 770 | 53 158% 
| | | r 
4. Stenerfreis 
45 457 | 95307 || 140764 | 3697330) 9881190] 5697 960 | 5315550] 19618 970) 25594 8201 10062 730 
21241 56169 77410 | 14188601 6119340] 2322390 ° 3073 220 7218960) 15916400] 4262 810 
154441 92671 | 108112 | 1111410) 7348430| 1578980 6269 680 6153 860) 27763 640| 4426640| 106 
40 957 84263 | 125220 | 3919670) 6394770] 4500940 | 5156170| 16615820, 25814 310 | 10060 960 
| 328 410 | 451 506 | 10147 270 | 29743 730 | 14100 270 | 19814 620| 49607610) 95089 170| 28813 140 
‘ ii 
59 493 52 740 || 112233 | 42925001 36515301 3373450) 1643250| 191072801 15047420| 14838 960 4 
350 703 | 178244 | 528947 | 29796 200 | 11138 710| 31017150 7056 980| 171588 950 65680 790 | 88164280 | 2701 
17163 | 112995 | 130158 | 1191370, 7413070| 1202990| 4626 530 7930 310, 43768 700| 6515 830| 1756 
11740 65 249 76 989 663 680 | 3725 640 734040 | 2430450 4218 ı00| 21912090| 2126 170| 94 
29 395 70 947 || 100342 | 1567390 | 6012160] 2146340! 4126 940] 10460640] 23874270] 5584840) 9006: 
82 123 71509 | 153632 4474690 | 6149870] 7381140| 3408 700| 275836 560] 21 344 870 | 17732720) 80% 
3593 | 39888 65 821 1389080 | 3065710] 12967401 1442490 7612 560| 10 044300| 4916440| 4 
547 647 | 413328 | 960 975 | 41519 860 | 30.017 980 | 45 214 820 | 17 678 360 | 236 305 990| 135 991 650 | 131 237 240 | 54 251 
Königreid 
2794 674 2161 222 ||4 955 896 | 252 470 920 | 214 457 530 | 330 602 370 | 142 097 170 |1 320 110 480| 710 589 410 | 785 990 170 | 253 
2717 517 | 2136 978 | 4854 495 | 236 830 625 | 204 801 400 | 287 697 513 | 122 947 690 |1 196 040 015| 644 069 700 | 719 083 695 | 231 
| 


nnahmen ermittelten, im GStatiftifhen Landesamt nahgeprüften Ortsjummen der Steuerkatafter, die Überfichten 3 bi 
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einzelnen Stenerbezirten mit Unterfheidung bon Stadt und Land. 


- | 

” H f 
mme der Einkünfte Abzuziehende Berbleibendes Einfommen nach Abzug Stenerfoll 

& Schuldzinfen ufmw. Gejamteinfonmen gem. $ 12,3 des Gel. 
Ben 0: 4 ä 
en in den in den in de m Steuerbezirke 
ea || ee | Se Jene 

gemeinden ei gemeinden gemeinden | Stadten | gemeinden | Städten gemeinden 3 

A EURE TAN? EG. a A BE RT 

18. 14 SET BET | 17. | 18. | 19. 20. LAuEEe PER TE a"? 4. 
esden. \ 
138450| 23312 520 675 0401| 2842 090 7463 4101| 20 470 430 7380 9101 20092 130| 138 82 | 

2 7 253179|| 392006 | Dippoldismalde 

318 5401| 195969840 | 54 894 380 16 854. 260] 604424160 179115 580 601150 410) 177449 680114 996 301, 3 935 918 |18 932 219 Drosben 
"510 500| 72635 650 355 370° 5087 850 4155 130 67 547 800 4107880) 66646 750 75483| 1139040 | 1214 523 | da-JAmtsh.Dresd.-A. 
153 480| 123 334 190 670 470 11766 410 9483 010) 111 567 780 9373 710| 110802 930| 194 943| 2 796 878 2.991 821 Ban Dresd.N. 
1838 3201| 34813320] 2425740 38053101 27412580 31008 010| 27 184 830 30417 360| 548667) 394667 943 334 | Freiberg 
e 220] 34035 860| 1978160 31707001 23837060 308651601 23653 460) 30339010) 562 832) 455611 | 1018443 | Großenhain 
E) a ar 380 300| 2856 960| 5495 0560| 365537201 44885 2501 36218620, 44255 3501 733 819 706 298 | 1440 117 | Meißen 
u» 500) 1 955 930 3387 640| 4916 7900| 39082160 57039 140 38729 910) 56115190] 816 216 852 609 1668 825 Pirna 
e1 “ 400 467 770 | 66 217 920) 37084 200] 738773 090| 363383 570] 734318 140| 358 668 720|17 796 662| 6 598 282 24 394 944 | aujammen 1 
Bin. 
539 440| 27801450] 2105 950| 27941201 23433 490) 25007 330 23176 340| 24661 1301| 443363] 402 539|| 845 902 | Borna 
7461 010 33695 960] 3327140 3937 240| 44133 870| 29758 720 43714 4201 29302 2701| 910.582 492 857 | 1403439 | Döbeln 
‚943 700 40548130| 2769470 4361 540l 341742301 361865901 33 884 9801 35694 340| 729 999| 617284 | 1347 283 | Grimma 
265 610 113657 480| 61 138460] 8856410] 709127150] 104801 070| 705750 200| 103 649 470118418 446, 2132 330 |20 550 776 Leipzig 
1143130 22789 750 366 800| 2798 360| 14176330) 19991 390| 140472301 19693 540) 305 8511| 332728 | 638579 | Oichab 
7147510, 44618 070| 2513520) 3716 200| 33633 9901 40 901 870 M 33 321 340| 40 342 270 696 087 651 430 | 1 347 517 | Rochliß 
1500 u) 283110 840 | 72 821 = 26 463 870| 858679 060) 256 646 970| 853 894 510] 253343 020|21 504 328| 4629 168 26 133 496 | zufammen 2 
vifau, i 
276 440) 44929620] 2588830) 2830 530| 39687610) 42099 090| 39388 210) 41448 290| 898134 644498 || 1542 632 Auerbad 
| 941 620 . 19456 270| 1672990 1484450] 26268630 179718201 260293301 17634 870| 586293) 223154 809 447 | Delönit 
657 840) 27284900| 12406 800 2081420] 150251 0401 25203480] 149200 540° 24829 480| 3363 451 376 366 3 739 817 | Plauen 
> 068 350 41 282 650| 3097 = 2174 550| 42971060) 39108100] 42476 560° 38445 8501| 877807) 657623 || 1535430 | Schwarzenberg 
792 080) 89604 960| 7548020 5215 210 109 244 060, 84 383 750 108410 560 83075 050] 2589 663) 1419 644 | 4 009 307 Zrwidau 
) 736 “4 222 558 400 | 27 313 = 13 786 160| 368422 4001| 208772 240| 365 505200) 205433 540| 8315 348| 3321 285 |11 636 633 | zufammen 3 
g 
augen. / | 
076 9901 48051 350] 3040 930| 3886 3501| 36036 060) 44165 0001| 35790510| 43412100| 813864 636 401 || 1 450 265 | Bauten 
223 0201 29888490 | 1056 2601 2238030] 14166 7601 276504601 14028710 27198 560] 303 0301 394 500 697 530 | Kamenz 
3270 8901| 52.010 010 876760 36586201 12394130) 48351 390) 123032301 47725040) 285598| 773318 | 1058 916 | Löbau 
5097 3900| 46198490| 2985780) 3037 200| 321116101 43161 290 h 3 895 610] 42580 8390| 721679] 628589 | 1350 268 Zittau 
2668 290 176148 340| 7959730) 12820 2001| 94708 5601 163328140) 94018 060] 160 916 590| 2124 171! 2432 808 | 4 556 979 | zufammen 4 

E | | | | 
bemnit,. 
1612 190) 26 084 010] 3060890 1581 160| 38551 3001 24502 850| 38187 000| 24092 300| 796763] 306 950|) 1103 713 | Annaberg 
0566 580, 110894 300| 25815 990 7465480] 294750 590 103428 820] 292 674 990) 102.062 170| 6 710 760) 1 831352) 8542 112 | Chemnik 
6840 500 73376940] 1096 760| 5167810] 15743 740 68209 130] 15657640] 67359 530| 357711) 1194 108 || 1551819 en Chemnig 
7741990 37517 360| 579580 2297670| 7162410) 35219690| 7089010] 34702 640| 133237 637244 || 770481 [von Stolberg 

759210 43019940] 1305 980 3066 670| 18453 2301 39953 2701| 182590301 39353 520| 338141] 725147 | 1063 288] Flöha 
7125 110) 38978 960| 3994760) 2900 680| 53130 350 36078 280| 52590 500| 35495 680| 1088200 537133 1625333 | Glauchau 
5214820 18961 940| 1063270 1308400| 141515501 17653 540 13 954 650| 17305 690| 264379 248829 || 513 208 | Marienberg 
277 10 237 939 150 | 35 240 890) 16 322 390] 419037 020, 221616 760] 415 666 En 218309 360] 9198243] 3 649 411 12 847 654 | zujammen 5 

‚ | | 

ihien. 

173 940 1 320 224 500 |209 553 810| 106 476 820|2 479 620 13011 213 747 680]2 463 402 080 1 196 671 230|58 938 75220 630 954 79 569 706 zufammen 1914 

651 848 1 203 265 940 [194 711 339 98 869 180|2 244 940 50911 104 396 760|2 228 853 709 1 087 074 460152 027 302117 786 185 09 813 647 _ 1912 


E.. vom Gtatiftiihen Landesamt auf Grund der Steuerfatafter aufgeitelt. 
5 auf Grund der Voltzzählung von 1910 und der jeitherigen Geburten und Sterbefälle jowie unter Annahme eines Gewinnes oder Verluftes durh Wanderungen, der dem Durdiänitt ber 
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2. Die Einjhägungsergebnife nad den Hauptquellen des Einfommens in den einzelnen Gemeinden mit über 6000 Einwoh | 
und in den übrigen Städten und Landgemeinden. | 


Einwohner: ; 
zahl a Einfommen aus Summe Abzur- Ber | Einkommen A 
ae 5 ziehende | bleibendes | nach Abzug | Steuei 
Gemeinden nad) dem Sehatt Handel Mi Schuld | Oefamt- |gem.$12,3| fol 
Gebiet» ; ink ; . 3 
(Die Städte mit der Städte jumfang am SEEN Ra und Lohn | u. Gewerbe Einkünfte zinfen | einfommen | des Gef. 
ordnung für mittlere und Heine | 1. Januar | RE Y Dr 
Städte find mit * bezeichnet) 3914 M | M M M aM M gu M 
1. 2. 8) 4 b. 6. m. 8. 9, 10. 
Leipzig m.sfelbft. Gutsbeziet.!)] 589 850] 73385 680| 85 910 850) 357 854 100) 238440 320] 755 590 9501 60165 560] 695425 390} 692192 990 
Dresden m. Gutsbez.Abertft.?)| 551 697| 65 488 030 107 326 600) 314443 450| 157396 480} 644 654 560| 53 868 540] 590 786 020] 587 668 820114 7258 
heriuB) Are 293 761| 27 941 150] 29080 120) 159440 540), 79522 2801 295 984 090| 24139 650] 271844 440] 269928 340| 6 219% 
3 VL KIC D Or RE 121 272| 11227 190| 9977 580) 56945 870| 41455 630] 119606 270| 9673 700] 109932 570] 109273 670] 257 
Zioiefau m. LehnzutMarientpal| 73 542] 5441 260) 9626 590| 31866 440) 19352 000) 66286 290] 4706180) 61 580 110] . 61142110] 154 
le te > A TTE 37 08%4| 3780 310 4379050) 15557 830 9522 5501| 33239 740| 2891180] 30348 560| 30153 860 
reDerg. hen. ee. 36 237| 2352 310) 3277090 13526120)  6848140| 26003660] 2131 060] 23872 600) 23683 850 
PETE NORA: 36 039| 23484101 3286 570) 16161 380 6820 7601| 28617120) 2061 380| 26 555 740| 26 325 390 
DRUBENDI IH SU er. 32 9751 3021.770| 4700 2401| 14916 910 8052 6001| 30691 520| 2472 090| 283219430] 28052 280 
Meihenbat. .... ell.. 29 685] 1788380] 2671320) 11859 270 7754160| 24073130] 1636 060| 22437 0701| 22229 220 
Crimmitihau . . ... 28818| 1823750) 2910 8301| 11331 650 8434 6401| 24500 920| 1355 640| 23145 280| 22 970 830 
REBEUHIIE AN AA rn ke 25 470| 1294 560) 2588 090 8 853 740 5913 000| 186493901 1177090] 17472 300| 17309 350 
Slauhau,.1...2.0. 25 1551| 1435 420) 2547 030 9 373 530 5712480| 19068460] 1409 7001| 17658 760| 17496 510 
BBELDAN al u 20 830| 1221470) 1991 510 9431 850 5363 310] 18008140] 1082560] 16925 580| 16 795 080 
BODEN „ua ee ah 19627] 1359800) 1804 860 7791 700 5298 770| 16255130] 1166 580| 15088550] 14973 250 
stay al Ser, 19 525] 1501 220) 1529 320 8391120) ° 4822820] 16244 480| 1327440] 14917 040| 14800 090 
Aue m. NAgt. Mlöfterlein . . 19 363| 1208430) 1958 310 8681 960 4484 500| 16333 200| 1176 700| 15156500] 15014 850 
mabergtyi.. Cr 18 929| 1936 420) 1805 230 7 360 920 6413 490| 17516 060| 1436120] 16079940) 15990 040 
ADULHEN INES EN 18 582| 1246 910) 1552 890 7610 650 4400 540| 14810 990| 1071 980| 13739 010| 13634 960 
Mittweida’). .... .. 184261 1073290 1458 260 7 106 600 4197 620| 13835 770) 1006 020| 12829750] 12721 950 
Brnbac su WER 16 806| 1191 370) 1202 990 7930310] : 6515 830| 16840500] 1096 7601| 15743 740| - 15 657 640 
Hohenitein-Ernitthal . . 15 776 749 860 963 300 5 223 960 3353 9001| 10291 020 735 880 9555 140 9 437 640 
Hahenfeine.inn, „us 15 744] 1073 240 767 040 6 968 460 4947 2201| 13755 960 866 190| 12889 770| 12781170 
Puerbiache) ut 3: u. 15 585] 1069100) 1578 530 6945 4801| 6367 2501| 15960 360 955 9850| 15004 380| 14907 980 
Sala er We 15 2857| 1056 270 1476 620 6 435 570 4469 780| 13438 240| 1040 740| 12397 500| 12310 400 
Real 13 951 736 490 993 80 5 475 380 4838 9301| 12044 690 751 2201 . 11 293470| 11197 420 
Sranfenberg. . . . . . 13 576 770 750) 1124 300 5 327 060 2 709 420 9 931 530 651 330 9280 200 9189 350 
BRODEDeIn ae HA 13 413 679 400 793 980 6 159 300 2520 800| 10153 480 670 470 9 483 010 9 373 710 
Großenhain?)... .. . 13 218 915130 1379 370 4 844 290 3335 390| 10474180 796 250 9.677 930 9 605 830 
MSlDneniimn. ec 12 852 657 670 731 400 4 554 110 2 211 540 8154 720 618 240 7536 480 7451 580 
BAUIEHa Et 2 res 11 533 13210) 1172100 4021 260 2 043 010 7949 580 508 040 7441 540 7365 940 
BERUNG mn en ie, 11 440 897 6801| 1408 240 4 382 590 2 387 960 9.076 470 729 660 8 346 810 8283 810 
SeBItiBL Te ee 11 406 825 9001| 1170610 4 065 000 3 495 830 9557 340 746 000 8811 340 8 750 040 
BOB NE 11 261 840 8701 1283 210 5 072 380 3256 030| 10452 490 683 570 9768 920 9703 220 
NEE N Re 10 818 693 630, 1464 940 4.092 550 2 326 320 8 577 440 498 480 8078 960 8 018 910 
BOIBETHHOMN Kur 9681 471 410 543 360 3 264 500 2185 920 6 465 190 483 930 5 981 260 5 905 210 
Sl) DEE 9 679 545 270 535 340 3517 570 2211 080 6 809 260 442 250 6 367 010 6 309 410 
EIDEIIDO SEN ET ITRENT, 9 528 501 430 482 120 3117 790 2118 020° 6219 360 406 840 5 812 520 5 742 520 
BSihueeberg, da. 9 382 462 630 585 010 2 934 030 1 706 350 5 683 020 420 280 5 267 740 5 208 340 
RoBwein un el. 9211 453 260 710 480 3213 170 2.100 630 6 477 540 410 480 6 067 060 5 998 810 
ODE Ale ren 9201 767 440 853 820 3 886 530 1 560 700 7 068 490 616 120 6 452 370 6 400 920 
Marfneufichen . . . . 8 959 687 460) 1200 800 2 672 830 3 585 090 8146 180 477 430 7 668 750 7617 350 
BELRWEN 2 N ae A 8 240 483 170 515 710 3 034 150 2 754 040 6 787 070 413 300 6 373 770 6 318 370 
Martranftädt . . . .. 8 220 485 690 312 290 3 736 560 1 276 570 5811 110 410130 5400 980 5 334 78 
Daran en... ee 8175 564 450 649 770 3195 960 2 856 140 7 266 320 524 920 6 741 400 6 699 000 
Biihofswerda. .. . . 8 048 541 850 868 050 3 489 210 1 689 560 6 588 670 481 520 6 107 150 6 054 000 
Bes ae CE en: 8001 474 860 795 420 2700 460 2.056 650 6 027 390 464 580 5 562 810 5513 160 
NDIGHE NEO 7957 387 610 500 720 2 984 790 1 680 990 5 554 110 291 590 5262 520 5211 820 
SAhlentteint...ttsı see 783 400 860 543 040 2 240 140 1448 470 4 632 510 355 930 4 276 580 4 220 080 
Ei RE TER 78837 460 790 514 090 2775 220 1 372 530 5122 630 290 040 4 832 590 4779 440 
StolDergA yet 7 863 453 610 539 950 2 870 730 1 248 830 5113120 385 710 4727 410 4 677 260 
DOIUDEI A ER 7 862 382 140 629 370 2 572 710 2 002 770 5 586 990 316 170 5 270 820 5 227 220 
IcHLIenNDerg.: ce 7 762 460 730 304 650 2 272 010 1245 270 4 282 660 274 730 4.007 930 3 949 180 
ER en Rule 7644 344 980 383 260° 2750 690 1 588:120 5.067 050 325 300 4741 750 4 682 150 
BREBIHIGEL. ne ae en: 7 565 367 990 411 770 3123 420) 1738 870 5642 050| 281 840 5360 210 5 307 260 


1) Rittergut Dölis, Kaferne Mödern, Rittergut Mödern und Nittergut Stötterig unteren Teild mit Vorwerf Meusdorf. 


2) Einiükeslig Ben . 1. 3uli 1912 bzw. 1. Januar 1913 einverleibten Landgemeinden Tolfewig und Neid. 
3) 1401915 Ernüevieibten Baungenteinben Borna und Furth. 


4) - ‚ Bis 1. Sanuar 1914 DOberfpaar, Zafchendorf und Neudörfchen. 


5) 5 . um 1. Oftober 1913 Landgemeinde Strehla. 

6) . . 1. Januar 1912 Kleinrüdersmalde. 
7) . - »- 1.Xuguft 1911 Neudörfhen. 

8) . « . 1.&anuar 1912 Mühlgrün. 

9) . “41. Uprhl 1913 Mülbig. 


Einwohner» 


‚gebt an Einfommen aus Summe Abzu- Ber: Einfommen 
[meint oe AN. Be ziehende | bleibendes |nach Abzug | Steuer: 
emeinden nach bem re © 
t uld- | Gejamt- |gem.$ 12,3 oll 
Gebiet? |Grumdbefig| Renten Gehalt Handel Eintü nft e $ j g $12, ] 
je ‚Städte mit der Städte jumjang am und Lohn | u. Gewerbe zinfen | einfommen | des Gef. 
g für mittlere und Heine I1.Kantan we 7. EIAM 2%, RSRDLN-. 2..." — . 
te jind mit * bezeichnet.) 1914 M M aM MN aM y W MN AM 


2. 3. 


4. 


5. 


6. T. 


a a 7378 ‚371430 . 332 080 2 682 880) 1101 740 4 488 130 260 170 4 227 960 4.165 260 70 442 
hberg....... 7227 360 700 908 970 2 357 700 1 698 160 5325 530 247 810 5 077 720 5.028 670| 109 702 
RT 2 7085 439 650 338 980 2707 010 1473 600 4 959 240 351 090 4 608 150 4550 400 79 406 
Ben... 6 850 448 590 586 120 2392 030) 2 346 310 5 773 050 353 360 5.419 690 5380 690 193 642 
Divarzenberg IR 6 830 434 720 516 410 3 095 590) 1700 910 5 747.630 384 270 5 363 360 5312410] 120 652 
Zn... 0... 6 732 345 340 562 440 2 414 020) 1 212 790 4 534 590 258 430 4 276 160 4 232 360 80 418 
Er, 6451 373 600 pr 530) 1 647 330) 2 302 040 4 500 500 273 380 4 227 120 4178 8201 102 236 
N an. 4; 6 363 426 920 708 310 2430 560) 1138 090 4703 880 286 980 4 416 900 4 381 500 90 382 
johanngeorgenftadt . 6 188 235 230 122 550) k 2 108 750) 5 827 400 3293 930 182 710 3111 220 3 062 870 ‚50 159 
fnimen 64 Städte mit | Br a x 
# 6000 Einwohnern 2 448 8941236 880 140|314 025 32011 242 191 670 737 212 940]2 530 310 0701197 975 33012 332 334 740|2 317 846 340156 194 207 
1 79 Städte mit unter | | 
‚000 Einwohnern. . 240 738! 15590 780) 16 577 0501| 77918 810) 48 777 2301 158863 870| 11 578 480 147 285 3901 145 555 740| 2 744 545 
zujammen Städte [2 689 632 252 470 920|330 602 370|1 320 110 480 785 990 170 2 689 173 940 209 553 810 810 2 479 620 130 2 463 402 080158 938 752 
nib e& Erzgebirge . . 16 213 721 000 609 380 6 671 470) 3058 9401| 11.060 790 566 9501| 10493 840] 10346 840] 222 993 
hönef a N ni 14 879| 1152110 677 640| 10530 740, 1929 5801 14290 070 952 5201| 13337 5501| 13181 350] 214 333 
ederplanib . .. . . 12 363 406 860 442 600 4300 810 755 590 5 905 860 304 610 5601 250 5 495 350 70 758 
Ubich mit Barnet . . 12 327| 1253 2201| 1458 460 6 762 920 3403 860| 12878460] 1026 760| 11851700] 11 752 7501 294 202 
jerplanit War Eh 12 296 410 920 377 900 4281 150) 1 044 120 6 114 090 334 710 5779 380 5 659 280 78 687 
box A 211.595 561 5401| 1327150 4 615 750) 3285 960 9790 400 470 360 9 320 040 9247 6901 226 242 
Re 11 402] 1571750] 2616 650 6119 510) 3665 680| 13973 590| 1190 6101| 12782 9801| 12709 8301| 335 494 
uben bei Dresden . . 11 009 654 570 385 690 5172 940) 1 637 290 7850 490 550 050 7300 440 .7219040| 126 217 
jeröbach bei Löbau. 9 585 456 190° 479430 3418 840) 1 257 590 5 612 050 333 180 5 278 870 5215 620 81 219 
Ben... .... 9 494 513 130 426 290 3157 140) 2389 880 6 486 440 410 860 6 075 580 6015 130] 109 806 
odau 2 VE Ne 9211 491 520 254 340 4273 740 819 040 5 838 640 377 740 5 460 900 5 383 500 83 041 
tihappel AR ER 8992 565 180 333 100 4115 480) 1157160 6170 920] : 426 990 5743 930 5681 780 99 396 
SS 8713 359 340 478 190 3202 640 2418 410 6 458 580 280 120 6 178 460 6101 5601| 154 902 
if RE 8122 283 330 625 870 2933 450 1831 210 5 673 860 260 130 5413 730 5351 680| 124 312 
Be mersborf. 8116 512 580 372 640 2639 730 1185 430 4 710 440 313 450 4 396 990 4 342 440 64 928 
ohröhrs‚ bei Bulsnig | -8 012 408 510 964 160 2 921 290) 1 650 320 5 944 280 278 510 5 665 770 5 604 570| 118197 
coBichönau WERE. 7 806 400 680 476 570 2.759 860 1 424 240 5 061 350 300 910 4.4.60 440 4713 240 83 350 
e bei Hohenft.-Exnitth. 77230 367 770 327 530 2553 140) 1.098 660 -4 347 100 234 040 4113 060 4.049 510 75 655 
Beim im Erzgebirge. Ylzall 366 440 259 610 3193 220) 1618 950 5438 220 293 570 5144 650 5.085 000 92 360 
EEE 7659| 3343 660 9304 800 4 962 050) 3444 440| 21054 950| 2431 9201| 18623 0301| 18602 130| 632415 
e E.; 2 ee 7 657 497 840 353 190 2 603 760 2.022 200 5476 990 335 500 5141 490 5077140] 106 734 
Jönheide N el! 290 350 289 280 2339 490 983 140 3 902 260 201 860 3700 400 3 637 050 58 794 
enau bei Zittau 7386 358 110 774 680) 2 338 440 1 436 550 4 907 780 265 170 4 642 610 4 592 710 91 890 
insdorf bei Smwidau . 7385 395 710 422 180 2286 290 571 890 3.676 070 176 600 3499 470 3432 370 55 543 
igeln bei Pirna 7.072 262 350 178 550 3 352 700 855 180 4 648 780 192 070 4.456 710 4 396 410 70 292 
2 ee LE 6793] 2351 900) 5 693 650 4 204 680 2974 320| - 15 224 5501| 16523901 135721601 13544 660| 449 380 
a N 22°; 6 692 346 350 163 600 3 949 340 1422 780 5 882 070 314 830 5 567 240 5511 540| 113 404 
ae Nur. 6484| 241 790 134 050 2 993 070 907 470 4 276 380 194 350 4.082 030 4026 830 71 882 
N 9: 6 474 169 850 177 550 2 161 620| 324 660 2 833 680 129 080 2704 600 2 640 200 29 276 
et 3; 6 444 780 630 1362 020 2 687 520) 1 771 920 6 602 090 651 360 5 950 730 5908 0301| 134 742 
He, 6 284] +. 584.190 746 110 2.300 960 780 040 4411 300 336 490 4074 810 4 024 360 63 758 
WERE 6 258 425 940 224 290 2601 350) 1115 180 4 366 760 265 750 4101 010 4051 710 73 968 
.. 6158 324 060 307 040 1785 950) 2.096 280 4513 330 255 150 4258 180 4 214 230 92 316 
N | 5i, 6 132 293 010 124 650 1889 240) 647 210 2 954 110 178 610 2775 500 2730 400 33142 
6 083 425 410 276 790 3287 670 594 680 4 584 550 355 810 4 228 740 4173 640 69 638 
TE 6 001 295 300 229 980 2240 710 1 040 490 ; 3 806 480 180 160 3 626 320 3.543 320 65 056 
36 Landgemeinden 
über 6000 Einw. | 310 135] 22 843 090| 33 655 610) 131 608 ee) 58 620 340] 246 727 760| 17023 170| 229 704 590] 227 292 890| 4 868 322 
2%2 Landgemein- 
m.unt, 6000 &inmw. |1 806 8941191 614 440,108 441 560) 578 980 690 194 460 0501 073 496 740| 89 453 650 984.043 0901 969 378; 340115 762 6; 632 
" Sandgemeinden |? 117 029214457 530/142 097 170| 710589 410 253 080 390]1 320 224 500[106 476 s20|1 2137747 680|1 196 671 230]20 630 954 
Br: igreich 1914 4 806 661466 928 450 472 699 540|2 030 699 890 1 039 070 560]4 009 398 440|316 030 630|3 693 367 81013 660 073 310|79 569 706 
= 1912 4 806 661/441 632 025410 645 203 1 840 109 715 950 530 845|3 642 917 7881293 580 519]3 349 337 26913 315 928 16969 813 647 
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3. Die Einjhätungsergebniffe in den einzelnen Steuerhezir 
a ll jet en 


1 A Zahl der Baht 
Bahl der Eingejchägten Deblpper gen tuatigen abgegebenen Deflarationen | g;. eich 
(einjchl. der Steuerfreien nach $ 12, 3) bei. Einkommen 8 
mit ü 
; ; bi | über | bi3 | über 0 
x auf je F auf je 160 
: 00 | 1600 |] 1600 | 1600 A 
Steuerbezirfe Borat 100 Einwohner ®) A 100 Einwohner [10 0 [16 4 | Eintom 
a BE 
in den in den _ in den inden| hi 
in ben | Sand: zu> BR Land 5ER in den | Land: zu: be um in. den in den Land- N 
Br FO z ge: z i, TEN - ge= z & 2 E Hi 
Städten EN fammen ten \mein-|| men Städten in jammen ten meine! men Städten gemeinden |Städten % 
en den en | den £ 
d, a. RE ES ART 3 T: 8 ee. 11. | 22. 28] 922 Won | 
1. Stenerk 
Dippolbiswalde | 5518| 202891 25807|42,73 |43,90|43,64| 4835| 18227 23'062] 37,42] 39,14]|39,00| 76] 692] 356] 1233| 10701 
Dresden 296 031 1105 932 | 401 963 | 50,49 | 47,26 || 49,72 | 280 016 | 98833 | 378 849 47,76 | 44,56 | 46,88 |20 717) 60531 | 4 369 115 663 | 86 561 x 
Freiberg 19 048 | 33063) 52111|43,a8 | 45,51 144,5| 16427 | 27691|| 44118 37,50 | 38,12 | 37,88| 9954| 2850] 457| 1642| 38477 
Großenhain 13208 | 27121 40 329 | 40,96 | 45,17 |43,70| 12292 | 25015 37 307 | 38,12 | 41,66 | 40,42 326 2205 547| 2400] 31547) 
Meipen . 23694 | 373081 61002 | 45,03 | 46,88 ||46,15| 21937 | 34643| 56580 41,69 | 43,53 | 42,80 | 1781| 3878| 1512| 3721| 5180 f 
Pirna 24 779 | 49236 || 74015 43,51 | 43,91 || 43,727| 23173 | 45201 68 374 | 40,69 | 40,31 |40,.a| 8378| 3151| 1112| 4110| 5 412 
zufammen 1 | 382 278 1272949 || 655 227 | 48,71 | 46,07 47,57 | 358 680 1249 610 | 608 290 45,70 | 42,13 || 44,17 |24 232) 73 307 | 8 353 je8 769 |105 224° 
Borna . 16 399 | 19 722|| 36121|43,12 | 43,45 |43,30| 14793] 18508|] 33301 38,90 | 40,77 |39,9a| 355] 2037| 2981| 1677 
Döbeln . 30 542 | 25390 55932 | 46,63 | 45,02 45,88] 25564 | 22877 | . 48 441 39,03 | 40,56 139,74] 1075 4024 766 | 2203 d 
Grimma 21a 28181 49425 | 43,78 | 4473| 44se| 19165 | 259781 45143| 39,4 |41,25| 40,.5| 801 3163| 485) 2832| 472g 
Leipzig . 325 796 | 64128|| 389 924 | 50,62 | 44,98 | 49,59 | 304 309 | 58 874 || 363 183 47,28 | 41,29 |46,19 | 8858| 69.067 | 1 647 |10 372 1100 8771 
Dihab . 8719| 15952 || 24671 | 42,57 | 42,98 | 42,83 8062 | 14982 || 23.044 | 39,37 | 40,36 || 40,01 116| 1194| 260] 1646| 17845 
Rodlik . 22 423| 34155] 56578] 44,57 |46,22|45,85| 20363| 31789] 52152 |40,48 |43,02 \41,00| 210) 2889| 440| 2979 4140| 
zufammen 2 | 425123187 528|| 612 651 | 49,06 | 44,82 |47,6s| 392 256 |173 008] 565 264 | 45,27 | 41,85 | 43,95 [11 415) 82 374 | 3896 21 709 [120 “2 
a 
3. Stenerf 
Auerbach 24131| 37027 61158] 50,90 | 42,10 |45,1s| 3068| 3387311 56 941 48,66 | 38,51 ||42,06| 388| 2525| 323]| 1 869 4889| 
Delsniß . 16 966 | 18179|| 35145 | 46,83 | 46,17 |46,49| 15028| 15957 || 30 985 41,48 40,52 |40,98| 218] 1871| 207) 9855| 3001 
Plauen . i 87141 21 075|| 108 216 | 47,98 | 48,05 |47,99| 82343! 19 7058| 102048 45,34 | 44,92 || 45,26 | 2349| 13975] 317! 1773| 19 989 
Schwarzenberg 29230 33415|| 62645|43,11 41,1 |42,19| 26422 | 29118) 55540 38,97 | 36,091 37,00| 2811 2589| 197| 1648| 5 222 
Biwidau. . . 62 072 | 69638 || 131 710 | 44,49 | A4,a2 || 44,5 | 57699 | 62 877|| 120 576 41,35 | 40,11 40,69 | 1100| 9471| 898) 4974| 134621 
zufammen 8 | 219540 1179 334 || 398 874 46,16 | 43,88 || 45,26 | 204 560 161 5301| 366 090 | 43,25 | 39,53 | 41,54 | 4 336| 30431| 1942 11 249 | 46 563 
| 4. Etenerf 
Bauten. 21540| 13535 65.075 [47,59 | 45,68 46,25 |. 19276) 38540] 57816|42,40| 40,44||41,07| 911) 3529| 598] 2317] 4848 
Kamenz. 9170, 27.143 | 36 313 | 43,17 | 48,32 || 46,91 8035|) 24 019|| 32 054 | 37,83 | 42,76 || 41,41 154| 1053| 186| 1370| 1835 
Löbau 7491 | 47403) 54894 [48,51 51,15)150,z8| 6925) 40812] 47737 |44,85 |44,04||44,16| 2401 1150| 872 | 2 776 5 
Bittau . 19529 | 44 701 | 64 230 | 47,68 53,05 |51,ea| 18201| 37853|| 56 054 | 44,44 | 44,92 | 44,76| 866] 3133| 494| 2290 
zufammen 4 | 57730 1162 782| 220512 | 46,00 | 49,57 |48,84] 524371141 224 || 193 661 | 42,60 ‚43,00 ,142,80 | 2171| 8865| 2150| 8 753 
Annaberg . 26 661 | 24 884 | 51 545 ] 44,81 | 47,18 || 45,98| 23739] 21 805|| 45 544 | 39,90 | 41,34 40,58 4701 2841 277| 1270 
Chemniß 166 383 | 79 389 | 245 772 | 47,44 | 44,54 |46,a6| 153168| 72050| 225 218 43,67 | 40,42| 42,58 | 4073| 22546] 833| 5 696 
Slöha 14986 | 31714 | 46700 |50,98 | 44,20 [46,54] 12549| 285661 41115[|42,69 | 40,86 4007| 198) 1455| 441 | 2457 
Glauchau 38162 | 32 540 20702 | 46,47 | 45,50 | 46,02] 33987| 28933| 62920 41,39 | 40,46 | 40,96| 554 4325| 548| 2209 
Marienberg . | 10666 17 540 28 206 [41,13 | 4307| 4285| 9427) 15355| 24782 | 36,85 |38,50|37,65| 122] 1091| 1652| 782 
zufammen 5 | 256 858 ‚186 067 442 925 | 46,90 | 45,02 | 46,09| 232 870166 709 | 399 579 | 42,52 | 40,83 41,58| 5417| 32258] 2251 112414 4 
zujammen1914 |1 341 529 |988 660 |2 330 Ein a 45,75 || 47,02 |1 240 803/892 081 |? 132 884 44,20 | 41,28 || 43,04 |47 571/227 285 |18 592 /82 894 1841 8 
- 1912 |1278 834 |961 551 |2 240 385 | 47,06 45,00 | 46,15 |1 184 423/862 819 |2 047 242 | 43 55 40,35 | 42,17 |48 288/203 235 |18 986 |71 653 [2920 


1) Die Einwohnerzahlen jiehe in Überficht 1, Spalte 2 bis 4. 


ER) 


Betrag des eingefchäßten 


Durhichnittliches 


nfohmine Einfommen eines Steuerjoll 
Eee. Eingefchäßten 
haben Bi 
Mm in den in ben in den Städten | m den Tan: zufammen 
in den in den | Sand» | zu: gemeinden Steuerbezirfe 
2 Land: zufammen EU 
Städten ; Städten | gemein: | jammen auf f 
gemeinden üb g 1000A| up 1000.4| 1 a 
den überhaupt |" Gin. | überhaupt |" gin. | Überhaupt |“ Gin 
LER, Be. fommen fommen fommen 
M AM A u M M A M 
27.0 28. | 2. 30. 31 32. | 88. 34. 
7463 410 204734301 27936 840 |1 352,56 | 1 009,09 || 1 082,53 138 827 |18 253 186 | 12,37 392 013 | 14 i i 
604397520 | 179115580, 783 513 100 | 2 041/67 |1 690.5 |1 949'22 | 14 996 333 | 24'8ı | 3 935.953 | 21/97 [18.932 286 | 24 16 Deebe 
27412580, 31005510 58418090|1439,13| 937,7 11121,03| 548664 20,08 | 394583 12,3 | 943 247 | 16,15 | Freiberg. 
23 837 060 30 863 320) 54 700 380 | 1 804,74 | 1 137,99 |1 356,35 562 832 | 23,61 455 564 | 14,26 | 1.018396 18 62 Öroßenhain. 
36 553 720 44 884700 81438420 |1 542,74 | 1 203,09 11 335,09 733 867 | 20,08 706 315 | 15,74 | 1440182 17,68 Meiken. 
39 082 160 57 036 7301 96118890 |1 577,23 |1 158,44 |1 298,64 816 217 | 20,88 852 605 | 14,95 e 1 668 822 | 17,36 | Pirna. 
738 746 450 | 363 379 27011 102 125 720 |1 932,45 | 1 331,31 | 1 682,05 | 17 796 740 | 24,09 | 6598 206 | 18,16 | 24 394 946 | 22,13 | zujammen 1. 
zig. 
| 54,97 | -23433 690 | 25007 3401 48441 030 |1 428,97 | 1 267,99 || 1 341,08 443 363 | 18,92 402 525 | 16,10 845 888 | 17,46 | Borna. 
72,40 44 133 870 29 758 740] 73892 610 | 1 445,02 | 1 172,07 1321,12 910 604 | 20,63 492 845 16,56 | 1403 449 | 18,99 | Döbeln. 
64,91 34 174 130 36 185 5101 70359 640 | 1 608,65 | 1 284,04 | 1 423,56 730 002 | 21,36 617 303 17,06 | 1347305 19,15 | Grimma. 
59,92] 709133 910 | 104801470 813 935 380 | 2 176,62 | 1 634,25 | 2087,42] 18 418 692 | 25,97 | 2132 353 | 20,35 | 20 551 045 | 25,25 | Leipzig. 
71,38 14 176 330 19 391 390) 34167 720 | 1 625,51 | 1 253,22 | 1 384,93 305 851 | 21,57 332 716 | 16,64 638 567 | 18,69 | Dfchab. 
64,ss| 33633990| 40901900) 74535890|1499,05| 1197,55 131740] 696.093 [20,70 | 651439 | 15,05 | 1347532 | 18,07 | Rodlig 
"62,60| 858 685920| 256 646 350|1 115 332 270 | 2 019,5 | 1368,55 1 820,50|21 504.605 25,04 | 4629 181 | 18,03 |26 133 786 | 23,43 | zufammen 2. 
fau. 
40,56] 39 687 610 42 099 1901 81 786 800 | 1 647,67 | 1 136,99 || 1 337,30 898 135 | 22,63 644 506 | 15,31 | 1542641 | 18,36 | Auerbad). 
52,82 26 268 160 17 971 820) 44239 980 | 1 548,28 | 988,60 || 1 258,78 586.292 | 22,32 223 154 | 12,42 809 446 | 18,30 | Delöniß. 
54,93] 150 249 420 25203 4901 175 452 910 |1 724,21 1195,90 ||1 621,32 | 3 363 449 | 22,39 376 369 | 14,93 | 3739 818 | 21,32 | Blauen. 
47,45 42 971 060 39108 2601 82.079 320 | 1 470,10 | 1 170,38 | 1 310,23 877 795 | 20,43 657 622 | 16,82 | 1535 417 | 18,71 | Schwarzenberg. 
57,71] 109 245 210 84 391 460| 193 636 670 | 1 759,98 | 1 211,86 |1 470,18 2 589 657 | 23,71 | 1 4139 634 ‚16,82 | 4009 291 | 20,71 | Zwidan, 
368 421 460 | 208 774 220) 577195 680 | 1 678,15 | 1164,16 | 1 447,06| 8315 328 | 22,57 | 3321285 15,91 | 11 636 613 | 20,16 | zufammen 3. 
36.036.060 | 44164310| 80200 370|1672,98|1014,16)1232,48| 813861 | 22,58 | 636394 | 14,40 | 1450255 | 18,05 | Baugen. 
14 166 860 27 6504101 41817 270|1 544,91 | 1 018,69 | 1 151,58 303 032 | 21,39 394 501 | 14,26 697 533 | 16,68 | Kamenz. 
12 394 130 48 351 0601 60 745 190 | 1 654,54 | 1 020,00 | 1 106,59 285 602 | 23,04 773310 | 15,99 | 1058 912 | 17,43 | Löbau. 
32110640 | 43160790] 75271430|164425| 965,4 |1171,00| 721634 2247 | 628596 | 14,56 | 1350230 | 17,95 | Zittau. 
94 707 690 | 163 326 570) 258 034 260 | 1 640,53 | 1 003,35 | 1170,16] 2124129 | 22,13 | 2432801 14,90 | 4556 930 | 17,66 | zujammen 4. 
38551300) 24502850) 63054150|1445,08| 984,08 |1223,11| 796766] 20,67 | 306957] 12,53 | 1103723 | 17,50 | Annaberg. 
294 750 240 | 103 428 950) 398 179 190 | 1 771,52 | 1 302,81 | 1620,12 | 6 710632 | 22,77 | 1831361 | 17,71 | 8541993 | 21,45 | Chemnip. 
18 453 230 39 953 0701 58406 300 | 1 231,36 | 1 259,79 | 1 250,67 338 146 | 18,52 725136 18,15 | 1063 282 18,20 | Flöhe. 
53 130 880 36 078 2801 89209 160 | 1 392,24 |1 108,73 1261,76] 1088 160 | 20,48 537 145 | 14,39 | 1625305 | 18,22 | Glauchau. 
14 151 550 17.646 490) 31798 040 | 1 326,79 |1 006,07 | 1 127,85 264 374 | 18,68 248 827 14,10 513 201 16,14 | Marienberg. 
419 037 200 | 221 609 640| 640 646 840 | 1 631,39 | 1 191,02 | 1446,40 | 9 198 078 | 21,95 | 3 649 426 | 16,47 | 12 347 504 | 20,05 | zujammen 5. 
39,53 | 2 479 598 720|1 213 736 050 3 693 334 77011 848,34 | 1 227,66 | 1584,99 |58 938 880 | 23,77 [20 630 899 | 17,00 | 79 569 779 | 21,54 | zufammen 1914. 
62,01 |2 244 956 5701 104 8948503 349 351 420| 1 755,47 | 1148,56 | 1494,00 [52 026 874 | 23,1 | 17 786.357 | 16,11 | 69 812 731 | 20,54 1912. 
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4. Die Verteilung des im Königreich feitgeftellten Cinfommens nad) Stenerffafjen, nebft Berhaltnisziffern. 


mm nn nn 


Auf die vornangegebenen | Zahl der ab 
Sn die bornangegebenen Steuerflafjen ano. treffen vonje Said 
Höhe eingejchäßte eingejchägtes Einfommen Steuer» 1000 Er A En, von 
Klajjer de3 ae: 5 joll ein- ten@inkom-[Steuerjot| 
nicht= der der nicht- geichäßten 2 
En phyfifche | phnfi- | Hhyfiichen | dhyftichen Se a 
: Tieaen 
ehe Berfonen Berfonen | phnfiichen RR pbhiiihen | fchen 
Perjonen AM M M Rerjonen M M Perjonen 
1. | 2 NE ME 
j A. Bufammenfalfung. 
0 bis zu 400 M 194 613 2692 | 56423 590 360 720 — 84,673 | 15,375 — 1 485 
labi8 3] über 400 = =» 800 = | 759666 639 457 204 590 353580 | 1793467 | 326,285 | 123,888 | 22,520] 8670 
4 > 6 [> 800 = = 1250 - | 574798 | 370 | 594 965 230 378 350 | 5516277 | 246,833 | 161,194 | 69,326 | 20 550 
7 = SI > a = = 1600.- | 316588 | 184 450 437 310 263130 | 5493814 | 135,943 | 122,031 | 69,044 | 34 964 
a 1600 - = 3100 = I- 334.235 493 704 577 390 1126 830 |12 248185 | 143,648 | 191,075 | 153,930 1181 317 
A970 z 3100 - - 6300 - 96619 | 474 408 409 240 2133980 | 11 790 354 | 41,667 | 111,158 | 148,176 | 83 855 
Par 801 re 6300 = = 12 000 = 27 934 400 235 510 790 3492 800 | 8453 057 | 12,160 | 64,712 | 106,235 | 25 410) 288 
= sale 12 000 = = 25 000 - 12 267 390 205 771 720 6772 710 | 8008 575 5,432 | 57,548 | 100,649 | 11 364] 
44 - 68| - 25000 - = 50 000 - 4 471 308 153 903 930 | 11.037 650 | 6 834 990 2,051 | 44,659 | 85,899] A190 
69 - 118| - 50000 = =. .100000 - 1737 211 118 396 760 | 14663 570 | 6 132 860 0,836 | 36,027 | 77,05] 1641 
119 = "143 | #- "100.000 °- 7 =77150 000. = 436 90 52 717550| 11215 340 | 3168100 0,226 | 17,310 |. 39,815 407 
144-168) - '.150000 = 227200000 - 172 39 29 165 670 6769120 | 1785 300 0,091 9,230 | 22,437 162 
169 = 193 | = - 200 000. = =: 250.000 - 79 24 17 636 450 5365 390 | 1145100 0,044 6,228 | 14,391 78 
194 -» 218] - 250000 - =: 300.000 - 44 24 12 078 750 6 667 600 933 800 0,029 | 5,026 | 11,736 421,8 
219, = 243 ]|:,- : 300.000 ..- . =. 350-000; = 32 10 10 324 130 3248 770 676 200 0,018 3,675 8,498 328 EN 
244 - 2681| - 350000 = - 400000 = 18 16 6 771 810 6 121 830 642 800 0,014 3,491 8,078 17 u 
269 - 318] - 400000 - = 500.000 - 16 18 7218 050 8150 900 766 300 0,014 4,161 9,631 16). @E 
319 = 368] - 500000 - = 600000 - an! 12 6182 480 6 550 470 635 500 0,010 3,448 7,987 il & 
369 =» 4148| - 600000 - = 700000 - 6 A 3 702 670 4 543 620 411 700 0,006 2,233 5,174 5 
419 =» 468| - 700000 = = 800000 - 3 8 2193 410 6 018 860 409 900 0,005 2,223 5,152 3 & 
; = 
469 = 568| - 800000 - = 1000000 - 5 6 4 556 260 5557 410 504 900 0,005 2,738 6,345 4 # 
569 = 3903] - 1000 000 % 7 17 9400 580 | 34993 780 | 2218 600 0,010 | 12,020 | 27,882 IR u 
sujammen [2323757 | 6432 | 3547 548 360 | 145 786 410 | 79 569 779 |1000,000 |1000,000 |1000,000 374 230 2.06: 
Steuerflafien Sn die vornangegebene Steuerflafie Zahl der abgegebenen 
& A E f Deflarationen von 
ment | | Ener eingeichäßte eingeichäßtes ui a: sh Er, Be | 
der Höhe des Einfommens fat nicht- | der phyfiichen | intpnufiic phyji- niht 
Klafjen *) panfine phHfiiche PBerjonen en eben | phnfiächen 
} M Berjonen M M M Berjonen ; 


0 
la **) | über 400 
it - 500 
2 - 600 
3 - 700 
4 + 800 
5 - 950 
6 1.100 
7 - . 1250 
8 - 1400 
I = 1,600 
10 N) 
11 - 2200 
12 = 2500 
13 - 2800 
14 - 83100 
15 - 3400 
16 - 3700 
17 - 4000 
18 = 4300 - 


*) Die Berjonen mit Steuerermäßigun 
Hierdurd) erklärt es jich, 


nicht ergibt. 


**) 


bi 


ı 


— 
573) 


a\y A\ W N AN A\ N N Ai 


A\ N A\ N N \ N N IN 


400 
500 
600 
700 
800 
950 
1100 
1 250 
1 400 
1 600 


1900 
2 200 
2 500 
2 800 
3 100 
3 400 
3 700 
4 000 
. 4 300 
4 800 


su 


W \ N N 


N \ W W Ay 


‚N N \ N N N \ Ay N 


\ 


6. 


B. Die einzelnen Steuerklalfen. 


NM  Iitenerfreil 194 613 2 692 56 423 590 
- 1 [191 087 247 87 920 770 
- 2 1227 384 150 128 854 640 
- 3 [192 873 137 127 348 800 
= 4 |148 322 105 | 113 080 380 
- 7.2.1189 555 136 168 150 570 
z 10 [200 319 116 207 022 230 
- 13. [184 924 118 219 792 430 
- 16 [157 700 77 210 732 350 
- 20 |158 888 107 . || 239 704 960 
- 26 1139 604 116 244 813 030 
+ 36 | 82 995 132 169 883 380 
- 46 | 52 023 83 122 999 190 
z 56 | ..32'293 75 85 861 370 
> 67 | 27 320 87 .81 020 420 
z 73 | 18625 ven 60 774 150 
- 30 51 :17.067. 65 60 747 500 
= 105.113 597 59 . 52 714 920 
5 120.| 10071 46 ||. 41 955 060 
- 140: | 12 949 ' -69 71 °59.078 110 


| 


360 720 
99 260 
84 480 
89 870 
79 970 

119 390 

118 700 

140 260 

102 770 

160 360 


202 430 
272.180 
195 560 
198 900 
. 257 760 
185 660 
230 690 
228 620 


314 740 


189 910, 


187 298 
449 581 
572 600 
583 988 
1 275 598 
1 920 806 
2 319 873 
2 428 933 
3 064 881 


3 497 809 
2 855 666 
2 325 914 
1.767 998 
1 800 798 
1 455 396 
1 540 215 
1 432 429 
1 213 014 
1 821 780 


i i 9.nah SS 12,8 und. 13 find in den. Mlafjen enthalten, in die fie nad der Höhe ihres eingefhästen Einfommen? geh 
daß die Multiplifation des Steuerjages (Spalte 3) mit der Zahl der Perjonen (Epalten 4 und 5) für die Gteuerflajfen 1a bis 20 da3 Steuerjoll (Spa 


Hier jind auch die Werjonen mit ein 


ö gerechnet, deren Cinfonimen zwar höchftens 400 M beträgt, die aber nach S 6,8 in Alafie 1a beitragspflichtig find. Nähere 
Angaben hierüber befinden fi in der Überf . BR 8 ü eanftihtig | ; 


icht 6 Spalte 12 his 21. 


15 707 


TO 


1 485 
1785 
2081 
1 900 
2 904 
4375 
6 894 
9281 
11 148 
23 816 


51 577 
46 183 
36 682 
25 120 
21 755 


14 434 
11 709 

8 852 
11 470 


ck, Da a 


H- zei: 
Noch Überficht 4. 
Steuerflajfen | I die vornangegebene Steuerflaffe Zahl der abgegebenen 
Steuer- eingejchäßte eingejchägtes Einkommen Steuer: Deflarationen bon 
Höhe des Einkommens ja Ani nicht- der phyftiihen | pt ur jotl phyfi- nicht- 
panfüiche phHjiiche PBerjonen ee ihen | phyfischen 
M Berjonen M M MN Werne 
3° 3. 4. N 5. 6. 7a 8. % 10. 
über 4800 bi3 zu 5300 #6 160 | 10443 63 52 816 040 317 620 | 1680 400 9273 28 
7 20 - 5300 - -' 5800 » 180 7 388 53 41 070 350 292 340 | 1 338 920 6 655 34 
% 21 = 5800 = - 6300 = 200 6 479 62 39 253 110 374 400 1 308 200 , 32 
u 22 z 6300 = - 6800 - 221 4 750 59 31 180 660 359 740 1 061 905 4 305 30 
R 23 z 6800 = - 7300 - 242 4 041 50 28 543 390 351 620 990 022 3 676 32 
24 = BO) Te 27877800 263 2393 35 25 656 250 263 170 901 564 3081 21 
25 * 7800 = =- 8300 - 285 3168 38 25 557 560 306 980 913 710 2 841 24 
26 - 8300 - - 8800 - 307 2 439 37 20 883 740 317 550 760 132 2 214 28 
27 =. 880 - - 9400 - 330 2 558 47 23 320 990 426 600 859 650 2337 32 
28 z 9400 = - 10000 - 354 2 394 47 23 362 100 460 070 864 114 2187 25 
E29 - 10000 - - 11000 - 380 2 868 44 30 151 120 461 580 | 1 106 560 2649 30 
30 - 11000 = = 12000 - 420 2 323 47 26 854 980 545 490 995 400 2120 31 
3 - 12000 = ='13000 - 460 2.020 52 25 312 770 653 880 9953129 1 877 36 
32 - 13000 = = 14000 = 500 2070 ‘| 37 21 274 190 500 790 803 500 1 451 23 
33 - 14000 - - 15000 - 540 1 483 39 21 603 580 567 620 821 880 1 354 27 
34 - 15000. = = 16000 - 580 ka) 31 18 316 860 480 730 701 800 1 094 18 
35 = 16000 = = 17000 - 620 00 34 16 697 730 561 010 647 280 936 26 
36 = 17000 = - 18000 - 660 8% | 39 15 722 740 684 500 617 100 842 26 
37 - 18000 - - 19000 - 700 797 | 31 14 780 220 574 230 579 600 739 21 
38 - 19000 = = 20000 = 740 755 35 14 793 800 687 880 584 600 697 26 
39 - 20000 = - 21000 =- 785 610 25 >1 „12.532 210 512 060 498 475 553 17 
E90 - 21000 -» - 22000 = 830 534 17 11 510 980 365 320 457 330 492 g 
41 - 22000 - ‚= 23000 = 875 504 14 11 362 260 318 060 453 250 472 9 
142 - 23000 = - 24000 - 920 457 16 10 757 810 375 330 435 160 440 ji 
43 - 24000 = -:25000 = 965 452 20 11 106 570 491 300 455 480 417 12 
44 - 25000 - -,26000 - 1010 380 19 9 699 580 485 380 402 990 357 15 
45 - 26000 -» - 27000 - 1055 347 20 9 202 450 528 330 387 185 324 10 
46 - 27000 =» -:.28000 = 1100 295 12 8 127 160 331 840 337 700 274 6 
47 - 28000_- - 29000 = 1 145 276 11 7 871 710 312 830 328 615 267 8 
48 = 29000 = .- 30000 - 1190 292 20 8 653 710 591 270 371 280 269 10 
49 - 30000 = = 31000 - 1235 255 12 7792 550 367 160 329 745 231 10 
50 - 31000 =» - 32000 - 1280 213 12 6 722 970 381 200 288 000 197 8 
51 - 32000 =» - 33000 - 1 325 186 19 6 054 870 614 520 271 625 171 12 
52 - 33000 - =. 34000 - 1 370 185 15 6.209 130 503 210 274 000 129 8 
53 = 34000: = -,35000 - 1 420 189 | 21 6 536 350 724 930 298 200 123 8 
54 = 835000 - "= 36000 =- 1 470 191 9 6 789 770 319 650 294 000 183 7 
55 - 36000 - - 37000 = 1 520 146 13 5 337 960 476 810 241 680 136 7 
m, 56 - 37000 = - 38000 = 1 570 en 13 6 381 870 489 410 287 310 163 8 
57 = 38000 = - 39000 = 1 620 140 9 5 391 410 346 800 241 380 134 5 
58 - 39000 = - 40000 = 1 670 151 11 5 981 880 437 830 270 540 135 % 
59 = 40000 = = 41000 =» 1 720 141 6 5 713 280 243 420 252 840 132 4 
60 = 41000 =» - 42000 - 1 770 115 13 4 777 990 539 380 226 560 107 S 
E12) - 42000 - - 43000 - 1 820 129 14 5 490 610 595 710 260 260 124 8 
62 - 43000 - - 44000 - 1 870 103 10 4 484 700 434 700 211 310 101 5 
63 - 44000 - - 45000 - 1 920 100 10 4 458 710 447 670 211 200 93 6 
64 - 45000 - = 46000 =» 1 970 100 7 4 557 080 318 940 210 790 94 4 
65 = 46 000 = -.47000' - 2.020 91 5 4238530 |- 233 020 193 920 87 3 
66 - 47000 = = 48000 = 2.070 84 9 3 992 910 428 360 192 510 81 5 
67 - 48000 = - 49000 = 2120 79 8 3 833 050 388 750 184 440 75 5 
68 - 49000 - = 50000 - 2 170 113 10 5 603 700 496 530 266 910 107 7 
69 - 50000 = - 51000 - 2 220 82 5 4 143620 252 170 193 140 70 4 
E70 - 5100 -» - 52000 - 2270 84 6 4 326 460 308 990 204 300 75 5 
71 - 52000 - - 53000 - 2 320 64 #88 3 366 200 262 770 160 080 63 3 
72. - 53000 = - 54000 - 2 370 63 7 3 369 970 374 520 165 900 62 4 
73 - 54000 = = 55000 = 2 420 58 8 3163 310 435 460 159 720 56 6 
74 - 55000 = = 56000 = 2 470 64 6 3 553 440 333 900 172 900 62 5° 
75 - 56000 - - 57000 - 2 520 5 2 3 106 940 112 270 143 640 55 2 
76 - 57000 = - 58000 - 2 570 56 7 3 219 630 402 590 161 910 ...54 4 
77 - 58000 -» - 59000 - 2 620 54 9 3 160 570 526 190 165 060 51 7 
u28 - 59000 = »- 60000 =» 2 670 57 11 3 395 410 657 390 181 560 49 11 
i - 60000 =: = 61000 = 2 720 40 2 2 424 950 121 460 114 240 40 2 
- 61000 = = 62000 - 2770 50 4 3.079 110 246 780 149 580 46 3 
= 62000 = »- 63000 - 2 820 57 4 3 566 850 250 240 172 020 54 2 
- 63000 =» - 64000 - 2 870 44 9 2 795 990 572 380 152 110 44 9 
- 64000 =» »- 65000 - 2 920 43 7 2 776 580 451 390 146 000 41 6 
- 65000 = - 66000 - 2 970 34 4 2.230 950 261 860 112 860 32 3 
- 66000 - + - 3.020 32 ) 2 128 250 599 720 123 820 al 7 


67 000 


—— 110 —— 
Noch Überficht A. 


Steuerllafjen In die bornangegebene Steuerklaffe Bahl der abgegebenen 
ET Tr ERERRTTE: Dellarationen von 


Sinner ehe eingejchäßte eingejchägtes Einfommen a 
ber Höhe des Einfommens ia nicht- || der phufiichen | nintmppengnen phnfi- nichts 
Ktafien "| PORÜSE 1 zoiiche | "Bertomen | "een | | Then |osofrden 
M Perjonen M M M Perfonen 
dr 2. 3. 4, d. 6. 7. 8. y 10, 
6 über 67000 bi3 zu 68000 M | 3070 37 & 2 501 380 607 330 141 220 37 6 
87 = 68000 = = 69000 = 3120 43 5 2 949 770 343 590 149 760 41 5) 
38 - 69000 = »- 70000 = 3170 26 10 1 807 770 696 660 114 120 26 Ü 
89 - 7000 = = 71000 - 3 220 37 3 2 609 300 211 270 128 800 34 3 
90 = 11000 = - 72000 - 3270 34 4 2 436 420 286 740 124 260 32 3 
91 = 72000 - - 73000 = 3 320 2D 4 1 813 940 290 750 96 280 25 3 
92 z 73000 = - 74000 - 3 380 32 3 2 352 330 220 850 118 300 30 2 
93 - 74000 = = 75000 - 3 440 31 3 2 313 490 224 670 116 960 30 2 
94 - 7500 = = 76000 = 3 500 >39 5 2 946 910 378 150 154 000 35 5 
95 - 76000 = =- 77000 = 3 560 38 3 2 908 150 229 900 145 960 37 3 
96 - 77000 = - 78000 = 3 620 19 5 1 473 810 388 320 86 880 19 2 
97 - 73000 = =- 79000 = 3 680 25 1 1 964 870 78 220 95 680 24 _- 
98 - 79000 = - 80000 = 3 740 39 3 3102 510 239 400 157 080 33 2 
99 - 80000 = =- 81000 =» 3 800 30 2 2 415 950 160 750 121 600 30 2 
100 - 831000 -» = 82000 - 3 860 17 2 1 388 080 163 600 73 340 16 2 
101 E 32000 -» = 83000 - 3 920 18 3 1 486 640 247 280 82 320 17 3 
102 - 83000 = = 84000 =» 3 980 23 5 1 923 700 417 610 111 440 21 5 
103 = 84000 = - 85000 - 4 040 24 1 2 027 500 84 340 101 000 22 — 
104 - 85000 =» =- 86000 - 4 100 29 2 2 482 940 171 800 127 100 25 1 
105 z 86000 = - 87000 - 4 160 20 2 1 734 410 172 900 91 520 17 2 
106 2 87000 = - 88000 = 4 220 22 3 12927370 263 240 105 500 22 u 
107 . 8800 - - 89000. - 4 280 13 2 1151 400 -| 176 800 64 200 13 2 
108 » 8900 -» - 90000 =» 4 340 23 7 2 059 710 629 040 130 200 23 5 
109 z 9000 -» - 91000 =» 4 400 15 1 1 357 870 91 000 70 400 14 1 
110 = 91000 = - 92000 » 4 460 23 4 2 105 230 365 860 120 420 21 — 
hal - 92000 -» = 93000 - 4 520 7 2 646 630 184 510 40 680 7 2 
112 - 93000 = = 94000 - 4 580 19 — 1 778 200 u 87 020 18 u 
113 - 94000 = = 95000 - 4 640 ir 3 1 605 850 284 640 92 800 16 3 
114 - 95000 -» - 96000 - 4 700 18 2 1 718 600 191 960 94 000 18 2 
115 > 96000 - - 97000 - 4 760 11 — , 1.060 210 — 52 360 11 —_— 
116 - 9700 = - 98000 - 4 820 16 3 1 560 310 292 630 91 580 15 2 
117 - 9800 =» - 99000 - 4 880 12 — 1181 730 — 58 560 12 = 
118 - 99000 = - 100000 - 4 940 18 4 1 795 550 399 680 108 680 15 3 
119 - 100000 = = 102000 = 5 000 22 2 2 220 050 202 500 120 000 19 1 
120 - 102000 = - 104000 = 5100 23 2 2 368 660 207 260 127 500 20 1% 
121 - 104000 =» - 106000 =- 5 200 21 2 2 208 320 211 240 119 600 21 1 
122 - 106000 - - 108000 = 5 300 29 8 3 103 960 857 650 196 100 28 6 
123 - 108000 =» - 110000 = 5 400 25 4 2 722 260 438 760 156 600 :) 3 
124 -» 110000 -» - 112000 = 5 500 23 2 2 549 490 780 790 165 000 21 6 
125 » 112000. - - 114000 - 5 600 19 3 2 147 840 339 650 .123 200 17 2 
126 - 114000 = - 116000 - 5 700 19 5 2 188 330 573 670 136 800 19 4 
127 -» 116000 - - 118000 - 5 800 14 4 1 638 150 466 830 104 400 13 45 
128 - 118000 -» = 120000 - 5 900 30 5 3 574 360 597 310 206 500 25 2’ 
129 - 120000 -e - 122000 - 6 000 22 2 2 664 220 243 990 144 000 19 270 
130 - 122000 = = 124000 - 6 100 14 3 1 721 850 368 950 103 700 13 3 
131 - 124000 = - 126000 - 6 200 18 2 2 250 850 250 850 124 000 16 2 
132 - 126000 - - 128000 = 6 300 20 4 2 540 440 509 090 151 200 18 4 
133 - 128000 - - 130000 - 6 400 15 5 1 935 430 647 460 128 000 14 1 
134 - 13000 - - 132000 = 6 500 15 3 1 967 720 393 770 117 000 14 3 
135 - 132000 - - 134000 = 6 600 16 3 2 133 080 399 720 125 400 15 2 
136 - 134000 - - 136000 = 6 7 19 4 2 558 520 539 950 154 100 39 4 
137 - 136000 - - 138000 - 6 800 1) 3 2 055 040 411 580 122 400 14 35 
138 - 138000 - - 140000 = 6 900 14 ae 1 946 540 278 980 110 400 14 158 
139 -» 140000 - - 142000 - 7.000 11 2° 1 552 940 282 870 91 000 11 150 
140 - 7142000 =» = 144000 = 7100 8 4 1 145 610 573 200 85 200 8 2m 
141 - 144000 -» »- 146000 - 7200 11 1 1 594 800 145 600 86 400 11 N 
142 - 146000 - - 148000 - 7 300 5 1 734 630 146 670 43 800 5 Den 
143 -» 148000 - - 150000 - 7 400 8 9 1 194 460 1 347 000 125 800 8 5 
144 - 150000 =» - 152000 - 7500 12 2 1 812 590 301 730 105 000 10 29 
145 -» 152000 - - 154000 - 7600 10 1 1530 190 153 090 83 600 9 — 
146 - 15400 - - 156000 - 7 700 18 2 2 791 100 - 311 600 154 000 18 2 
147 - 156000 - - 158000 - 7 800 15 3 2 353 910 470 300 140 400 15 . 
148 - 158000 - - 160000 - 7900 13 2 2 068 800 319 340 118 500 11 2 
149 - 160000 - - 162000 - 8 000 6 2 965 560 322 880 64 000 6 u 
150 - 162000 - - 164000 = 8100 6 2 977 330 325 170 64 800 5 24 
151 - 164000 - - 166000 - 8200 10 2 1 650 950 330 500 98 400 8 22 
152 - 166000 - - 168000 = 8 300 2 1 332 770 167 920 24 900 2 ia 
vo 


Noch Überficht 4. 


Steuerflajjen 


eingejchäßte 


In die vornangegebene Steuerklafie 
eingejhäßtes Einfommen Steuer: 


Bahl der abgegebenen 
Dellarationen von . 


— Nummern Steuer: z er I soft 
der Höhe des Einkommens jat ; nicht- er phyfiihen | niestpnnfiichen phyfiz nicht: 
 Haffen | Pe | pH fifche | Werfonen | Tarot ihen | poyfifchen 
. M Berjonen M M M Berjonen 
/ 2 2. 4, 5. 6. T. 8. 9 10, 
153 über 168 000 biS zu 170000 M | 8400 6 - 1 013 380 — 50 400 6 kin 
154 - 170000 = = 172000 - | 8500 3 2 513 590 342 050 42 500 3 1 
155 -» 717200 = = 174000 »- 8 600 5 1 865 960 173 090 51 600 5 a 
156 - 7174000 =» - 176000 =» 8700 10 1 1 750 470 175 000 95 700 ) 1 
157 - 17600 = =- 178000 - 8 800 3 2 530 960 352 770 44 000 3 2 
158 - 178000 = +» 180000 = 8 900 5 3 896 890 540 000 71200 5 3 
159 - 180000 = = 182000 = 9 000 3 1 543 120 181 330 36 000 3 1 
160 - 132000 = = 184000 = 9100 9 — 1 648 800 — 81 900 9 — 
161 - 184000 - - 186000 - 9 200 5 — 926 570 — 46 000 5 — 
162 - 186000 =» - 188000 - 9 300 4 4 747 400 747 780 74 400 4 3 
163 - 188000 = =- 190000 - 9 400 4 2 757 560 379 050 56 400 4 2 
164 - 7190000 = - 192000 = 9 500 6 1 1 145 130 190 890 .66 500 6 1 
165 - 192000 = - 194000 - 9 600 3 1 579 830 193 330 38 400 3 1 
165 - 194000 = = 196.000 - 9 700 5 1 973 330 194 200 58 200 5 _— 
167 - 196000 - - 198000 - 9 800 3 — 590 890 — 29 400 3 _ 
168 - 198000 - - 200000 - 9 900 6 3 1 198 590 597 100 89 100 5 2 
169 - 200000 = »- 202000 = 10 000 4 — 803 990 = 40 000 4 — 
170 =» 202000 = =- 204000 - 10 100 3 — 607 760 — 30 300 3 __ 
171 - 20400 = = 206.000 =- 10 200 1 1 204 080 204 360 20 400 1 1 
\ 172 - 206000 - - 208000 - 10 300 4 2 828 140 413 130 61 800 4 2 
f 173 - 208000 = = 210000 - 10 400 D 1 1 044 660 208 330 62 400 5 1 
174 - 210000 = - 212000 - 10 500 5 1 1 057 800 210 240 63 000 5b TI 
175 » 212000 =» - 214000 - 10 600 1 2 213 970 495 740 31 800 it 2 
176 -» 214000 -» - 216000 - | 10700 4 1 859 330 215 000 53 500 4 1 
177 » 216000 - - 218000 - 10 800 4 2 866 170 433 390 64 800 4 2 
178 - 218000 = - 220000 - 10 900 6 1 1 312 990 220 000 76 300 5 — 
=. 179 - 2000 - - 222000 =» 11 000 2 1 442 220 221 400 33 000 2 1i 
180 - 222000 -» - 224000 - 11 100 3 il 669 140 222 860 44 400 3 — 
181 - 224000 -» - 226000 - | 11200 4 2 900 130 450 000 67 200 4 — 
182 - 226000 - - 228000 - 11 300 3 — 679 340 — 33 900 3 — 
183 - 228000 -» - 230000 - 11 400 4 1 914 310 230 000 57.000 4 il 
184 - 230000 - - 232000 = 11 500 4 — 924 440 — 46 000 4 — 
185 - 232000 = = 234000 - 11 600 2 2 465 270 467 170 46 400 2 2 
187 - 236000 = = 238000 - 11 800 4 2 950 370 474 080 70 800 4 2 
188 - 23800 - - 240.000 - 11 900 5 2 1 194 670 480 000 83 300 5 il 
189 -» 24000 - - 242000 - 12 000 3 il 722 190 241 290 48 000 3 1 
191 - 244000 - - 246000 - 12 200 2 — 489 260 — 24 400 2 — 
192 » 246000 = - 248000 - 12 300 4 — 986 740 — 49 200 4 — 
193 - 248000 - - 250000 - 12 400 2 1 499 480 248 400 37 200 2 1 
194 - 250000 - - 252000 -» | 12500 2 ii 502 570 251 800 37 500 2 1 
195 - 252000 - = 254000 - 12 600 2 1 506 610 252 610 37 800 2 — 
196 - 254000 - = 256000 - 12 700 4 == 1 020 380 — 50 800 4 — 
197 - 256000 - - 258000 - 12 800 3 — 771 210 — 38 400 3 — 
198 - 258000 - - 260000 - 12 900 2 1 517 900 259 460 38 700 2 1 
200 - 262000 =» - 264000 - 13 100 1 il 262 510 262 340 26 200 1 1 
201 -» 264000 - - 266000 - I 13200 2 3 528 810 795 250 66 000 1 2 
202 = 266 000 - = 268000 - 13 300 1 1 266 380 267 140 26 600 1 1 
203 -» 268000 - - 270000 - 13 400 1 1 269 230 270 000 26 800 1 il 
204 - 270000 - = 272000 - | 13500 4 1 1 083 190 270 230 67 500 4 1 
205 » 272000 =» = 274000 - | 13600 3 = 817 700 — 40 800 3 _ 
206 » 274000 - - 276000 - 13 700 _ I — 275 000 13 700 — 1 
208 -» 278000 =» - 280000 - 13 900 1 4 278 600 1116 710 69 500 1 4 
209 - 283000 - - 282000 - 14 000 3 1 843 210 280 500 56 000 3 1 
210 - 232000 =» = 284000 = 14 100 1 — 283 710 _ 14100 1 — 
213 - 288000 - = 290000 = | 14400 1 2 289 780 578 340 43 200 1 2 
214 - 290000 =» - 292000 - | 14500 3 — 872 670 _- 43 500 3 — 
= 215 -» 292000 =» = 294000 = | 14 600 3 -3 .. . 878 530 == 43 800 3 == 
u 217 - 296000 = = 298000 - 14 800 4 4 1 189 000 1188 220 118 400 4 3 
= 218 - 298000 = = 300000 - 1 14900 3 2 896 760 600 000 74 500 2 — 
220 - 302000 =» »- 304000 = | 15100 3 — 908 390 — 45 300 3 — 
1 221 -» 304000 =» - 306000 - | 15 200 2 1 608 340 306 000 45 600 2 1 
u 222 - 306000 - - 308000 - | 15 300 1 > 307 600 —_ 15 300 1 == 
- 308000 -» - 310000 - | 15400 3 — 926 850 — 46 200 3 En 
- 310000 = = 312000 = 15 500 2 — 621 800 _- 31 000 2 — 
- 312000 = - 314000 = 15 600 1 — 313 530 = 15 600 1 _- 
- 314000 - - 316000 = 15 700 D 2 1 574 120 630 370 109 900 5 2 
- 318000 -» - 320000 - | 15 900 1 — 319 770 15 900 — _ 


Noch Überficht 4. 
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ee — — 


In die vornangegebene Steuerklaffe 
eingejhäßte 


kummern 
der 


Klafjen 


über 320 000 bis 


\ 


\ \ N N N \ Ay N N \ N Ay a\ N \ N \ N 


ANNE NENNEN EN EN FEN ZEN 


NEN EN WE ENDE ANNE N ZANEEN 


NEN NN NE NV NEE NEN NE NEE NE EN NIN 


NN N AN \ AN N 


GSteuerflajjen 


Höhe des Einfommens 


322 000 
324 000 
326 000 
328 000 
330 000 
336 000 
338 000 
340 000 
342 000 


344 000 
346 000 
348 000 
352 000 
354000 
356 000 
358 000 
360 000 
362 000 
366 000 


368 000 
370 000 
372 000 
374 000 
376 000 
378 000 
382 000 
384 000 
386 000 
388 000 


392 000 
394.000 
396 000 
398 000 
402 000 
404 000 
406 000 
408 000 
416 000 
420 000 


424 000 
426 000 
432 000 
434 000 
436 000 
438 000 
442 000 
444 000 
448 000 
450 000 


454 000 
456 000 
466 000 
472 000 
474 000 
476 000 
478 000 
480 000 
482 000 
488 000 


492 000 
498 000 
506 000 
508 000 
524 000 
530 000 
536 000 


2. 


N 


SEN NT EN NEN: 


Mn WEINEN NENNE N Ay 


ANTENNEN SENT NENNEN 


EN a Eee ES 


NEN 


N NEE NE NENNE NEN EN Nine 


N ae a a Ze un 


Ma N INES ELAÄN 


zu 


A\y AN \ NE Fe A 


NN \ 


en \ BIN AN NN ern 


nr N N AN ne‘ N N N N 


NN IN ae N NUN N NEE ZN N Ne NN 


BENENNEN NEN ZN, 


RN N N N NEE. 


322 000 . 


324 000 
326 000 
328 000 
330 000 
332 000 
335 000 
340 000 
342 000 
344 000 
346 000 
348 000 
350 000 
354 000 
356 000 
358 000 
360 000 
362 000 
364 000 
368 000 


370 000° 


372 000 
374 000 
376 000 
378 000 
380 000 
3834 000 
336 000 
383 000 
390 000 


394 000 
396 000 
398 000 
400 000 
404 000 
406 000 
408 000 
410 000 
418 000 
422 000 


426 000° 


428 000 
434 000 
436 000 
438 000 
440 000 
444 000 
446 000 
450 000 
452 000 


456 000 
458 000 
468 000 
474 000 
476 000 
478 000 
480 000 
482 000 
484 000 
490 000 


494 000 
500 000 
508 000 
510 000 
526 000 
532 000 
538 000 


= 
[N 


\ N N NN NEN 


VIENNA EN ANNIE NE N Ar 


N A\y N N NINE NEN ZN \ 


s\\ 


NN EN NEN NEN DENN 


Ir DEFEN EISEN NUN N \ 


NER ee NN TEN EN ZEV 


NN 


NER N 


N 


Steuer- 


ja 


M 


3. 


16 000 
16 100 
16 200 
16 300 
16 400 
16 500 
16 800 
16 900 
17 000 
17 100 


17 200 
17 300 
17 400 
17 600 
17 700 
17 800 
17 900 
18 000 
18 100 
18 300 


18 400 
18 500 
18 600 
18 700 
18 800 
18 900 
19 100 
19 200 
19 300 
19 400 


19 600 
19 700 
19 800 
19 900 
20 100 
20 200 
20 300 
20 400 
20 800 
21 000 


21 200 
21 300 
21 600 
21 700 
21 800 
21 900 
22 100 
22 200 
22 400 
22 500 


22 700 
22 800 
23 300 
23 600 
23 700 
23 800 
23 900 
24 000 
24 100 
24 400 


24 600 
24 900 
25 300 
25 400 
26 200 
26 500 
26 800 


phyfüiche 


112. — 


Bahl der abgegebenen 


Steuer: Deflarationen von 


eingejchäßtes Einkommen s 
nicht: || der ponftichen | namen N phnfie | michte 
phyfiiche Berjonen an ihen | phyfiichen 
Perjonen M M 2 


Be 
. 


see teaebareletse tert Tre rau ar rs br 


ehe] 


re] 


M Perjonen 


5. 6. Te 8 g. 10 % 
as 321 860 ar 16 000 1 —5 
Ei 647 680 2 32 200 9 5 

1 u 325 800 16 200 0 Be 

9 653 550 655 600 65 200 9 1 
a 329 710 Bi 16 400 1 N 

1 2 331 740 16 500 er 1 

1 = 336 150 16 800 Be» 1 
m 339 640 Em 16 900 1 Pa 
— 340 760 Ai 17.000 I 1 

1 EB 343 340 17100 > 1 } 
Fr 689 560 Ai 34 400 2 Be 
ax 1042 810° ER 51 900 g u 
2 697 930 = 34 800 2 — 1 
2 352 420 ai 17 600 1 — 
a 354 370 = 17 700 »@ U 
Be 356 660 2 17 800 1 Bi: $ 
Ei 360 000 N 17 900 1 Br 

| = 361 560 18 000 En 1 

2 ET 725 170 36 200 ns I 
43 367 730 = 18 300 ii: = 
e 369 410 Bi 18 400 4 —# 
Er 370 160 Ze 18 500 1 

1 374 000 373 340 37 200 1 Re . 

1 Ye 374 140 18 700 AS Be 

1 377 890 377 920 37 600 1 1 
en 756 280 759 000 75 600 2 1 

9 Dis 766 130 38 200 ot vv 
um 384 700 2 19 200 % ee 
an 1 160 390 3 57 900 3 u 

1 se 390 000. 19 400 ee 1 
er 393 500 an 19 600 3 —i 
24 394 690 SE 19 700 1 —. 

1 u 396 110 19 800 a ı2 

4 399 610 1 598 460 99 500 1 4 

1 gr 403 330 20 100 2 1 
er 404 760 m: 20 200 “1 zZ 
3 408 000 20. 300.1 De T 

1 — 410 000 20 400 2 He: 
x 416 390 =: 20 800 1 — | 

1 ir 421 250 21 000 Er i® 
Rn 425 230 Eu 21 200 1 
_ 427 290 Mi 21 300 1 |: 

1 2 432 130 21 600 a 1 
2 435 000 Mr 21 700 1 Bi 

1 437 790 436 700 43 600 1 — 

1 Eh 440 000 21 900 ee: 18 

1 443 300 442 500 44 200 1 IM 
15 444 400 a 22 200 1 2 

1 = 450 000 22 400 . 14 
Ei 450 020 Ei; 22 500 1 ie 

2 fi 910 790 45 400 EB 2 
ie 456 540 4 22 800 1 3 

1 As 466 700 23 300 = 1 
AB 946 670 sr 4720|. 2 

1 12 475 700. 23 700 ne 1 
2 476 870 be 23 800 gt —. 

2 au 960 000 47 800 AR 
= iu 482 000, N 24 000 ı 
er 483 540 ‚ 24 100 1 
Ei) 488 250 Ye 24 400 1 

1 2a 493 800 24 600 Ber 

2 & 1.000 000 49 800 a). 

a 506 320 506 500 50 600 I 

1 a 508 330 25 400 ar 

2 fer | 1.050 000 52 400 we 
a 530 450 en 26 500 1 
Be 537 480 123 26 800 1 


der 


Klaffen 


338 
339 
346 
350 
351 
352 


3 
R 
j 353 
357 
# 


358 
359 


361 
362 
367 
370° 
371 
375 
376 
379 
380 
381 


386 
404 
418 
419 
428 
431 
432 
436 
438 
442 


452 
460 
468 
492 
495 
507 
518 
527 
528 
538 


542 
555 
564 

57 
584 
600 
608 
626 
631 
634 


668 
672 
693 
723 
‚735 
756 
787 
835 
851 
881 


918 
928 
949 
993 
1268 
3027 
3903 


Nummern 


Noch Überficht 4. 


über 


“ 


WERE, FREE 


KT un. 0 5, Moe, ae u ee. Re Se 1 


\ ERINNERN FR N 


ER RE ER SRE E, ER N REDNER N NEN REN 


k, Ya, 7 TB, ch See ER a a 


un a a NV 


“ 


Steuerflaffen 


Höhe des Einfommens 


3. 


N ee. WEN S 


2 


ve Se. Uhr, 


DIRT MIN EN ZI EN 1, ae MRS 


a 0 MD ea En ya N 


NEN 


WANN NER 


u en 


NW. 


von al WER ea, 0 Se Tonne von \ 


we er We en ve \ 


538 000 bis zu 540 000 6 
540 000 = = 542.000 
554000 =» - 556 000 
562 000 = - 564 000 
564 000 =» = 566 000 
566 000 = = 568 000 
568 000 - = 570.000 
576 000 = = 578.000 
578000 = = 580 000 
580 000 = = 582 000 
584 000 = = 586 000 
586 000 =» - 588.000 
596 000 = - 598.000 
602 000 = = 604.000 
604 000 = = 606 000 
612 000 = = 614.000 
614000 =» - 616 000 
620 000 = - 622.000 
622 000 = = 624 000 
624000 = = 626.000 
634000 =» = 636 000 
670000 = = 672.000 
698 000 = - 700 000 
700 000 = - 702.000 
718000 =» - 720.000 
724000 = = 726.000 
726 000 =» - 728 000 
734000 =» = 736 000 
738000 = - 740 000 
746 000 =» = 748.000 
766 000 = = 768.000 
782 000 =» = 784 000 
738 000 = = 800 000 
846 000 - = 848.000 
852 000 = - 854.000 
876 000 = = 878.000 
898 000 = = 900 000 
916 000 = - 918000 
918000 = = 920 000 
938 000 = - 940 000 
946 000 - = 948.000 
972 000 -» - 974.000 
990 000 = = 992.000 
1 006 000 = = 1.008.000 
1 030 000 = - 1032 000 
1 062 000 = = 1064 000 
1078000 = - - 1.080 000 
1114000 =» = 1116 000 
1124000 = = 1126 000 
1130 000 = = 1132 000 
1198000 = = 1200 000 
1 206 000 = = 1.208.000 
1248000 - = 1 250 000 
1308 000 = = 1 310 000 
1 332 000 = - 1 334.000 
1 374 000 = = 1 376 000 
1 436 000 = = 1 438.000 
1532 000 = = 1534 000 
1 564 000 = = 1566 000 
1624 000 - = 1626 000 
1698 000 = - 1 700 000 
1718000 - = 1 720 000 
1 760 000 = = 1 762.000 
1 848000 = = 1 850 000 
2 398000 = = 2 400 000 
5916 000 = - 5 918 000 
7668 000 - = 7670 000 


‚sn die vornangegebene Steuerflaffe 


phyfiiche 


26 900 
27 000 
27 700 
28 100 
28 200 
28 300 
28 400 
28 800 
28 900 
29 000 


29 200 
29 300 
29 800 
30 100 
30 200 
30 600 
30 700 
31 000 
31 100 
31 200 


31 700 
33 500 
34 900 
35 000 
35 900 
36 200 
36 300 
36 700 
36 900 
37 300 


38 300 
39 100 
39 900 
42 300 
42 600 
43 800 
44 900 
45 800 
45 900 
46 900 


47 300 
48 600 
49 500 
50 300 
51 500 
53 100 
53 900 
55 700 
56 200 
56 500 


59 900 
60 300 
62 400 
65 400 
66 600 
68 700 
71 800 
76 600 
78 200 
81 200 


84 900 
85 900 
88 000 
92 400 
119 900 
295 800 
383 400 


. 61. Jahrg. 


II-lelJlerllowlarnlo aenelealel| 


| 


“| larlul io 


“-luueltbel| 


Feriret! | 


IlIIlorl 


1915. 


nicht= 


| Phnfiiche 
Berjonen 


4. 5. 


“I Ilelalow 


Sl ae 


eingejhägtes Einkommen 


der phyfiihen 


Berionen 
M 
6. 


555 000 
565 240 


569 530 
576 380 
579 370 
580 510 


585 110 


597 090 
602 150 


1225 660 
614 800 


625 900 
634 160 


700 770 
725 370 


847 880 


877 900 
899 080 


940 000 


991 400 


1 062 260 
1 078 230 
1115 320 


1 131 950 


ae 


m 
[bt 
> 
[80) 
a 
[1 
oO 


u 


1 718 680 
1 761 590 


KAT] 


der 
nihtphnjiichen 
Berionen 


M 
Le 


1 080 000 
540 390 


562 520 
1133 980 


581 250 


587 500 


605 280 


620 300 
623 330 
624 420 


670 290 
1 400 000 


720 000 


726 940 
734 770 
740 000 
747 650 


766 700 
782 800 
800 000 


853 400 


916 670 
920 000 


1 894 520 
972 820 


1.006 130 
1.030 410 


1 125 000 


1 200 000 
1 207 190 
1 249 500 
1 308 170 
1 333 330 
1 374 200 
1 436 670 


1 564 770 
1 625 990 


1 699 070 


1 848 020 
2 400 000 
5 917 300 
7 668 030 


Steuer: 
fol 


M 
8. 


53 800 
27 000 
27 700 
28 100 
28 200 
56 600 
23 400 
28 800 
28 00 
58 000 


29 200 
29 300 
29 800 
30 100 
30 200 
61 200 
30 700 
31 000 
31 100 
62 400 


31 700 
33 500 
69 800 
35 000 
35 900 
36 200 
36 300 
36 700 
36 900 
37 300 


76 600 
39 100 
39 900 
42 300 
42 600 
43 800 
44 900 
45 800 
45 900 
46 900 


94 600 
48 600 
49 500 
50 300 
51 500 
53 100 
53 900 
55 700 
56 200 
56 500 


59 900 
60 300 
62 400 
65 400 
66 600 
68 700 
71 800 
76 600 
78 200 
81 200 


84 900 
85 900 
88 000 
92 400 
119 900 
295 800 
383 400 


Zahl der abgegebenen 
Deklarationen von 


phnfi= nicht: 
Ihen | phyfiichen 
Berjonen 
9 10. 
u 1 
1 
1 u 
— 1 
1 m 
— 2 
1 N. 
T) Pr 
1 258 
1 1 
1 —__ 
1 Ei 
1 = 
= 1 
1 iR 
1 FE 
_- 1 
1 ie 9 
1 He 
— 1 
1 fu‘ 
—_ 1 
1 ind 
— at 
— 1 
— 1 
—— 1 
1 1 
— 1 
— 1 
1 ah 
= 1 
1 kr; 
— 1 
— 1 
it ee 
_ 1 
— 1 
1 „a 
_ 1 
—_ 1 
7 Je 2 
1 I 
1 we 
1 Bu 
— 1 
= 1 
n 1 
ne 1 
eu 1 
1 1a 
== 1 
1 er: 
1 Br 
-— 1 
== 1 
— 1 
15 


Klafje O Rlajie 1a Kaffe 1 Kaffe 2 Kaffe 3 
bis zu 400 .# über 400 bi? 500 4) über 500 bis 600 .u über 600 bis 700 .u über 700 bis 800 u 
fteuerfrei Steuerjah Steuerjag Steuerjaß Steuerjaß 
N 14 BE 2.4 3M AM 
Baht der Bapı ‚Badl der nach | Baht der nad Nast ner naht.» nant N gopr ker nam 
EEE egnpten TEE] kn | Mr Se rem 
eihägten um gı,| eingeihägten | mans ass | eimgeihägten | Mer Maine | eingejchägten | 2, Wüse | eingeichägten | Der, Asige 
a ee ie ia | _Ferlonen _|im Raps Perfonen | im Rafie 2 Perjonen | in Riafles 
off nicht. hyfiicen phHfiseh nicht» |tigen phoftichen phHfifch Hi nicht- ae ne R nicht: IRraei a en nicht- I 
phyfüch | Perionen | . phyfich,)  Werionen | pbyfiih |  Weriomen | PÜH | yoyfiih | Merjonen | Ph ypyfiih| Berfonen 
16. y 18. 19. 20. 21. 22. | 33 24. 25. 26. an 28. 29. 30 
94613 2692| 3418 | 191087 | 247 | 191812 | 227384 | 150 | 228789 | 192873 | 137 | 196799 | 148322 | 105 || 155278 
1 
h | 
2696 49 37 2931 h) 2951 4023 | 8 4.036 1588 3 1675 1479 2 1 706 
549 | 565 522 | 24480 | 36 24541 | 32560 | 28 32535 | 33075 | 18 33043 | 24301 | 17 24 489 
3888 | 36 77 4046 | 2 4.050 ee 5.078 EI 3 622 2,657 | 2 716 
3974 | 4ı 9 4459 4 4470 5 672 1 681 8 892 
7917 76 94 6.292 7 6 306 628 | 5 ea 3300 3 331 3917 E 3 604 
2891 | 131 81 4188 5 4177 4858 | 2 4912 3214 6 3 302 2.206 2 2372 
4296 | 126| 132 4 830 5 4.809 6707 |) 2 6 740 6815 6 6 958 3 642 1 3 952 
52 | 59 144 7932 3 7957 SE. 9012 5.094 6 5297 3 898 4 4.240 
931 |1006 1010 | 50653 | 61 50741 | 63394 | 46 63546 | 53176 | a1 53817 | 38773 | 31 40 363 
S | 
‚2 733 87 41 2612 8 2625 3289| 3 3 300 3226 5 3 314 2 224 1 2 422 
7408 83 115 5292 | 11 5.279 5808 6 5837 4.635 3 4824 3199 3 3 577 
4192 90 74 3.497 4 3 436 4941 3 4918 4.938 4 4992 2 800 1 3015 
296289 452 46 | 22539 | 41 22502 | 28845 | 20 28814 | 26352 | 27 26384 | 20366 19 20 459 
1599 28 54 1 728 3 1 724 2 697 3 2 707 3.057 3 3 144 a 1948 
4389 37 61 4.497 7 4533 6494 | 7 | 6520 600 | 1 6145 4203 4 4.465 
46610 | 77 761 | 40095 | 74 40099 | 52069 | 42 52096 | 48248 | 43 48803 | 34507 | 29 35 886 
Ei | 
% 108 5 282 2 5 365 2.102. || 0% 7196 7.037 4 7220 515 | 1 5 357 
| 68 4015 4 4.055 3431 2 3 467 3086 | — 3189 2897 | — 3 136 
147 | 5992 | 18 6.003 9116 5 9191 | 12686 4 12810 | 10179 | 4 10 425 
103 7461 2 7441 5.007 6 5. 061 3177 8 3374 3419 | 6 3 836 
| 194 | 12510 | ı8 12575 | 16292 | 3 16 288 9 807 5 9922 | 6239 | 5 | 6562 
620 | 35260 | 44 35439 | 40948 | 16 41203 | 35743 | 21 36535 | 27869 | 16 29 316 
138 6 834 8 6.902 8008, 6 8201 5 939 3 6.186 5266 | 8 5.677 
65 4203 4 4221 4755 2 4793 2934 1 3.098 2408 | — 2 701 
88 7305 6° 7437 7352 | 4 7593 5 958 1 6.298 B4l | 5 5 596 
| 113 7987 | 10 8 058 8717 4 8 925 6228 2 06028 || 75.587 3 | 5680 
404 | 26329 | 28 26618 | 28827 | 16 | 29512 | 210589 | 12 22110 | 18622 | 16 19 654 
70 5.697 7 5 734 5 339 7| 544 4161 5 | 4509 4 845 5 5192 
302 | 16452 | 23 16496 | 210438 | 12 21045 | 18919 9 18973 | 13500 7 13 758 
76 4 463 8 4474 6 117 T OBERE 5.695 3 5 760 '4 299 2 4405 
54 2 901 ° I 2 905 2 945 2 2 978 2264 | — 2 277 1 976 I 2056 
56 4630 2 4643 523 6 5.285 4.045 1 4157 SE 3 337 
127 8 322 5 8 384 765 | 4 7717 5 402 3 5583 4.691 1 5.066 
68 3649 3 3 658 2856 | 1 2 938 2120 2? | 2312 | 2208 | — 2706 
623 | 38750 | 40 38915 | 42146 | 30 42432 | 34647 | 20 35534 | 28551 | 13 || 30.059 
| | | 
328 | 18311 3 18302 | 22946 | 19 22903 | 21753 | 24 21756 | 17293 | 17 17 293 
376 | 15975 | 30 16021 | 21806 | 25 21776 | 23913 | 15 23828 | 17811 | 14 17881 
172 9088 | 14 OT | 11981 | 9 11942 | 10960 6 10 936 7225 4 7297 
69 | 2455 7 2 451 363 2 3651 6 670 2 6 694 5823 | — 5847 
48 "| 2440 5 2 436 2460 — 2 449 2095 2 2110 1 284 1 1 300 
E 549 | 25392 | 2 25325 | 28481 | 20 28566 | 21961 | 19 22290 | 16101 | 11 17 027 
3 389 | 22027 | 23 | 22088 | 20067 | 20. 20257 | 15387 | 21 | 16020 | 14219 | 15 | 15208 
9. 1931 | 95688 | 153 95740 | 111374 | 9 | 111544 | 102739 | 89 | 103634 |. 79756 | 62 81 853 
4 71 4129 1 4136 ja) = 4132 Bai2 ı | 3297 2 474 1 2 505 
ABI 1443 1416 | 91270 | 93:| 91936 | 111908 | 55 || 113113 | 86922 | 48 89938 | 66092 | 42 | 709280 
95 127 | 1452| 1487 | 95399. | 94 | 960m | 116010 | 55 || 117245 | 90134 | a8 | 93165 | 68566 | 43 | 73425 
m | | 
9 D) Siehe Anmerkung **) auf Seite 108. 16 


Noch Überfiht 5. 


ee 


Rlafie 4 Rlafje 5 Kaffe 6 - Klafie 7 Klafje 8 
über 800 bi3 950 u über 950 bi8 1100 u über 1100 bis 1250 4 über 1250 bis 1400 # über 1400 bis 1600 4 
Steuerjag Steuerjab Steuerjag Gteuerjaß Gteuerjaß | 
I} 10.4 13.4 16 .# 20.4 
Ld {d { ber nad HI der nach HI der na 
Sad Serhatnkigung 80h ; Serkaftigung gap Serhafihtigung dal " Berhefihtigung Sup } Bernafiätigm 
eingejchäßten 104 us eingejchäßten se un eingejchäßten 2 nn eingejchäßten ae eingejchäßten ug Sa 
Perjonen in Rlaffe 4 Perjonen in Rlaffe 5 Perjonen in Rlaffe 6 Perjonen in Rlaffe 7 PBerjonen in Klafie 8 
a me ea N a ae a a 
n . igen ı “(lit A » tigen . s : s 
OO aha "Werne | POIG nhnnia| "eelomen | POS | ph] "Berienen | PING phutic|  Berfonen” | PS | php "Berianen 
31. 32. 33. 34. 35. 36 37. | 38. 39. 40. 4. 42. 43. 44. 45. 
189555 | 136 199 068 | 200319 | 116 201455 | 184924 | 118 187 694 | 157 700 77 154593 | 158888 | 107 153 398° 
2443 1 2 574 2 393 3 2 367 1985 2 1889 1.319 2 1 254 1280 2 1243 
25 683 26 26 783 29 299 21 30 108 31 607 27 33 526 33 234 19 33 570 33 712. 28 33152 
3 478 2 3 742 4432 2 4 639 5 103 3 5 589 FE N er 5245 4862 | — 4579 
3 750 I 4 051 4851 I 5 026 4 576 I 4 854 4 677 I 4 553 4 763 I 4 641 
5 522 7 5 844 4 863 3 4 614 3567 4 3 370 2225 3 1 990 1970 1 1 863 
230 RA | 3 638 3900 1 3998 3 477 3 3490 2 917 — 2 756 2 424 1 2220 
5 627 2 5 984 5 783 3 5 787 4891 2 4 839 3913 — 3798 3708 —_ 3 496 
6 709 8 7277 7488 7 7534 6 327 4 6 218 4 927 4722 4412 3 4193 
49 361 45 52 100 53 726 38 54 408 51 854 42 53 332 48 595 27 48 090 47 551 35 46 167 
3425 2 3 620 3723 4 3 763 3835 3 3889 . 2 625 1 2 470 2116 2 1961 
5 555 1 5917 5415 4 5322 4149 — 3 983 2911 1 2 607 2 544 2 2 389 
3895 6 4 210 4 842 2 5.086 4 470 1 4 456 3 583 — 3 348 3135 5 2 960° 
20 233 23 20 971 25 418 24 26 103 31199 | 22, 32 736 30 255 18 31 526 39 577 18 39 398° 
2 869 — 3 024 2 555 1 2.439 1816 1 1807 1 396 1 1217 1108 _ 1041 
5312 d 5 766 5 736 2 5885 4 919 7 4 761 3258 | 2 1.53. 008 2 853 3 2653 
41 289 33 43 508 47 749 37 48 598 50 388 34 51 632 44 028 23 44 171 51 333 30 50 402° 
6 247 6 458 6 001 2 5:955 4 518 2 4 403 3185 — 2995 2 958 2 2889 
3855 1 3.933 3124 3 3.055 2 368 — 2 308 1774 1 1612 1608 —_ 152 
10141 5 10 566 9 273 4 9413 8222 6 8 260 6 587 2 6 440 6 585 2 6 364 
6855 | 4 1537 7149 u 7650 5 974 3 5718 3895 1 3 532 3244 4 3006 
3863 | 7 || 1059 12 283 4 12 839 11 929 6 12 638 10 398 5 9 853 9120 6 8274 
36 961 17 39 089 38 460 13 38 912 33 011 17 33 327 25 839 1) 24 432 23 515 14 | 200 
| i: 
6.987. 1. 8 7142 6 336 4 6.041 4 398 2 4160 2913 5 2 758 2 673 6 251 
4146 3 4 360 3809 1 3699 2 564 2 2 337 1.591 E= 1 460 1382 _ 1269 
6 066 | 5 989 4 333 4 3979 2 600 2 2 409 1671 3 1557 1577 2 1534 
6 324 4 6 409 5 268 4 5108 3729 —_ 3516 2 361 — 2126 2 010 e= 1925 
23 523 13 23 900 19 746 13 18 827 13 291 6 12 422 8 536 8 |! 7901 7642 8 7 245° 
6 788 7 6 940 4 967 3 4 548 3 064 2 2 889 2.058 5 1 943 1 768 2 ; 
16 850 12 17 938 21 359 6 22 016 22 071 8 23135 20 512 1 20 512 20183 14 
5 388 I 5 748 5 860 ı 6 022 5459 2 5 688 ERS 4 635 4 374 3 
2802 | — 2 962 2 931 2 90722 3 197 I 3 398 3 040 I 2 967 2435 I 
4 494 4 4 864 4 670 4 4641 3518 | 2 3442 2 614 — 2 454 2 240 2 
6 711 4 7.057 6 750 1 6 806 5795 7 5 753 4 308 il 4.029 3721 fd 
3578 1 3672 2 892 1 2 699 1.932 GE 1 762 1 210 3 1 061 935 1 
38 421 28 40 471 40 638 15 40 710 36 380 19 36 981 30 702 10 29 999 28 847 20 
16746 | 20 17 234 20 567 21 21 035 25 230 22 26 260 23.639 18 24 660 31 393 17 
18 455 23 18 990 20016 |ı 18 20 443 21 928 23 23 083 23 262 18 23 772 24 087 27 
8 660 11 9228 120868212. .8 12 872 13 415 5 14 049 12 696 — 12 910 13 374 10 
4 830 2 5 024 4 992 2 5103 4 524 3 4 607 3 748 2 3753 4118 1 
2 re PS, 1 886 2.715 — 2 864 2 740 — 2 946 2 646 5 2 504 2411 4 
25 354 23 26 832 26 439 23 26 426 21 965 19 21 796 16 016 12 15 322 15 481 20 
21608 | 13 | 228ıı | 21as8 | 12 | 20978 | 17087 | 12 | 16689 | 12161 | 5 | a11ası | 11185 | 8 
97 398 95 102 005 108 555 79 109 721 106 889 84 109 370 94 168 60 94 412 102 049 87 
2 896 — 3 059 3615 1 3789 4 399 _ 4777 4 298 — 4 400 4 782 —_ 
839 261 41 34 004 88 149 36 h 87 345 ’ 73 636 34 - 73 547 59 234 7 55 781 52 057 20 
92157 41 97 063 91764 | 37 91 734 78 035 34 78 324 63 532 17 60181 56 839 20 


e 


h überficht 5. 


Fi 


 Rlafie 9 Kaffe 10 Kaffe 11 Kaffe 12 Kaffe 13 
über 1600 bis 1900 .# über 1900 bis 2200 u über 2200 bis 2500 .# über 2500 bis 2800 .# über 2800 bis 3100 .4 
Fr Steuerjag Steuerjat Steuerjaß Steuerjaß Steuerjaß 
ei 26 MH 36.4 46 MH 56.4 67T M 
ahl ahl der nad) ahl ahl der nad) Yd ve HI d | 
=: N A, i en Serianahgung i dad ganzer nun Seht 8 BEE RAEHH Saht Serhafatigung 
eingelhägten nach Says | eingejchägten nad; S 195 | eingejchägten a eingejchäßten re eingejchäßten rl 
Berjonen in Rlafje 9 Perjonen in Rlaffe 10 erjonen in Mlafje 11 Perjonen in Rlafie 12 Perjonen in Maffe 13 
nicht. | tigen yoytihen nicht. |tgen pbytichen at | oem php te |Hioen Poren | pen Fie 
] r m n . n icht- |ti i p' 
BE | por] "Werlonen "| POME | anytic| erenen | PSONE | are en zoupre | är, IMom pain] you | nice, oem phntiden 
46. 47. 48. 49. 50. | 51. 52, 53. 54. 55. 56. 57. 58. 59. 60. 
39604 | 116 | 131486 82 995 | 132 76 581 5203| 8 49 503 32293 | 75 31095 27320 | 837 24 318 
; | > 
=219| — 1133 732 3 670 22 3 382 262 4 251 1686| ı 144 
31 307 4 29 862 18 678 27 17.099 ‚an Ta a 11195 6970 | 14 6 714 5994 } 27 5.462 
4 127 2 3797 2 246 I 1987 I 140 2 1042 671 — 622 2 et 414 
4 086 I 3 341 2 397 2 2162 Isa — 1499 968 | — 937 796 2 708 
722 3 1 603 1183 5 1106 710 1 684 331 3 499 412 3 362 
94 | — 1713 1116 1 1.038 203 | — 680 542 1 517 401 1 343 
2 971 4 2 727 1 745 4 1599 1140 1 1091 786 | — 758 622 | — 555 
3816 6 3 497 2 323 2 2140 1411 1 1333 946 3 908 13| — 612 
| 40 535 25 777 42 23 652 16 087 28 15 365 10037 | 25 9647 8318 | 32 7478 
1 1561 980 3 916 643 | — 605 499 2 481 421 1 376 
3 2 085 1473 2 1 380 gu — 930 638 2 618 545 | — 484 
2443 3 2 230 1 502 5 1394 1.008 1 972 676 | — 635 552 3 486 
368911 | 23 35 466 20 467 31 18 850 12768 | 17 12 100 Ü1re r..2l 6 928 6 302 | 20 5731 
wa6 | 6 868 HIIRERR 632 42 | — 423 354 2 337 256 | — 223 
2279 2 2 065 1277 I 1300 953 3 931 662 | — 638 604 | 4 521 
46 469 | 38 44 275 26 478 45 24 472 16 788 21 15 961 10001 | 27 9637 8680 28 7821 
2 569 1 2 355 1111| — 1 616 114 | — 1053 790 | — 747 51 | — 493 
1253| — 1160 848 2 770 580 | — 554 863.141 343 3ll | — 276 
5867 4 5 623 4106 5 3891 2777 3 2 660 1 733 4 1675 1 506 2 1302 
2 425 5 2 231 1 497 7 1398 983 2 925 638 3 624 532 2 450 
2 3 5 963 3 798 3 | 3498 2348 | .2 2 271 1 551 2: | 1452 Lara 1140 
I 786 | 13 17 332 11 960 22 11173 | 7463 5075 | 10 4841 4194 \) 11 3661 
h; 
f 1977 1 355 4 1285 908 1. =7 875 597 1 565 505 | — 455 
1045 14 — 646 451 2 433 353 | — 338 265 1 233 
1339 847 3 790 572 3 551 386 | — 379 346 | — 314 
1626 1274| — 1 235 906 1 872 628 3 613 Da N 447 
5 987 4190 7 3 956 2 832 13 2 731 1 964 4 1895 1 620 1 | 1 449 
1515 1114 3 1.047 791 3 755 548 2 536 424 4 378 
16 654 10 166 2) 9 236 5 706 ) 5323 3197 5 3120 2 890 7 2519 
3413 1 892 2 1 676 1034 3 955 579 I 547 452 I 375 
1531 819 I 725 459 I 413 313 | — 309 232 I 196 
1783 { 098 4 1029 684 2 637 498 |ı — 491 a8 | — 342 
2 630 1 667 3 1 484 984 | — 954 694 1 657 573 2 497 
7.19 545 2 532 359 | — 314 279 1 271 238 | 2 173 
23 357 14 590 21 13 328 8 524 14 7983 5 216 9 5.075 4508 | 15 3909 
28 615 16 696 29 15517 10 684 16 10185 5958 | 20 5 793 bAl6 | 19 4949 
22 224 14 035 24 12 950 8 987 20 8654 5331 | 14 5155 4725 | 25 4 340 
11 710 7455 6 6 835 BIS xD 3 955 2 305 4 2 264 2 206 5 1948 
3 584 2 616 4 2.509 1814| 3 1,745 1115 3 1.087 1.006 2 875 
1883 1 326 2 1231 893 1 882 620 2 586 511 3 466 
12 505 9087 | 18 8593 6129 ) 5 945 4 172 5 4.030 3 553 5 3222 
5 884 6 096 16 5 730 4134 6 | 3998 3135 | 11 3 044 2 472 8 2174 
89 405 57 311 99 53 365 36 854 60 35 364 22636 | 59 21 959 19889 | 67 17974 
3 816 2 060 1 1829 1124 1 1.020 659 | — 648 564 1 482 
38 265 23 624 32 21 387 14 045 22 | 13119 83998 | 16 | 8488 6867 | 19 5 862 
42081 | 25684 | 33] 28216 | 15169 23 | 14130 9657 | 16 9136 7431 | 20 | 6344 


Nocd Überficht 5. 


Kaffe 14 | Slafje 15 Klafie 16 KMlafie 17 Kaffe 18 Klaffe 19 Rtafje 20 Raffe 21 Klaffe 22° 
über 3 100 über 3400 über 3 700 über 4000 über 4300 über 4800 über 5 300 über 5 800 über 6300 
bis 3400 ..4 | bis 3700 4 bis 4000 .4 bi3 4300 u bi3 4800 u bis 5300 u bis 5 800 4 bis 6300 u bi3 6800.04 
Steuerjaß Steuerjag Steuerjag Steuerjah Steuerjag Steuerjak Steuerjaß Steuerjag Steuerjag 
78 M 90 .M 105 4 120.4 140 4 160 .4 180 4 200 U 221 4 
Bahl: Bahl Bahl Zahl Zahl Bahl Bahl Zahl 
der der R der i der, j der ; der N dev, E dev, } a 
eingejchäßten eingejchägten eingejchäßten eingejchäßten eingejchägten eingeihäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten 
Berjonen Berjonen PBerjonen Berjonen Perjonen PBerjonen Berjonen Berjonen Perjonen 
| nit icht- ' icht- icht- icht- icht- icht- icht- ’ 
oo | a none | MET ou nn] Po | yäniee | PO | ynke| PONTE | yänina | POS | unit] PS | anni | PORTS 
61. 62. 63. 64. 65. | 66. 67. 68 69. 70. 71. 12. 13. 14. 75. 16, 17. 
18 625 | 57 117067 65 113597 59 [10071 46 |12949 69 |10443 63 7 388 53 6479 62 4750 | 
127 3 92 3 72 2 53 5 52 3 46 4 46 1 28 — 14 
4 081 14 4 050 14 3 302 15 2 371 10 3141 19 2 488 13 1 853 7 1614 17 171.91 
31135 — 271 — 209 — 140 — 180 _ 150 I 86 I 72 2 47 
ERS Mg 536 me 459 3 364 2 453 I 352 I 304 I 266 2 234 
350, — 256 3 200 2 109 4 203 - 4 183 1 111 3) 89 La 12 
336 — 256 2 212 il 172 E= 172 il 135 3 109 2 86 a 61 
543 | — 400 1 314 2 245 2 315 _— 2 I 206 er 156 5) 129 
523 I 442 2 348 1 264 2 274 1 229 1 ’ 151 — 147 1 115 
5960 | 18 5 496 25 4448 23 Baba 23 4162 28 3315 22 2 476 13 2120 23 1 582 
303 1 229 2 192 4 158 2 25 | — 136 3 101 il 87 1 61 
382 2 320 1 281 2 214 1 299 — 238 1 192 2 141 —. 110 
407 1 328 1 302 —_ 247 1 296 — 217 1 155 3 119 of 102 
3971 11 4 014 14 3 068 I 2107 ü 2 864 18 2 494 13 1 694 6 1 637 11 1093 
168 | — 181 1 137 1 112 — 141 1 108 — 76 as 66 3 49 
441 — 362 zn 259 1 231 — 298 — 227 4 152 2 117 —_ 86 
5672| 15 5 434 1) 4239 | 14 3 069 11 4103 19 3 420 22 2 370 14 2 167 16 1 501 
40 | — 326 — 248 2 188 — 230 — 178 — 153 2 122 — 95 
196 | — 163 — 161° = 116 — 156 — 106 — 78 — 51 — 46 
907 1 831 _ 633 4 474 3 633 2 525 2 362 2 330 1 239 
404 2 327 1 243 — 211 — 239 — 167 > 123 _ 94 3 SA 
901 2 792 _— 649 2 | 488 4 561 6 429 —_ 268 2 251 1 174 
2 818 5 2 439 1 1 934 8 1442 7 1819 8 1 405 5 984 6 848 5 645° 
367 3 Sana 261 1 228 1 263 3 204 1 153 2 130 3 114 E 
189 1 ae 3 122 2 106 — 140 — 102 — 67 — 51 — ‚42 SM 
264 1 212 — 189 1 140 — 172 — 134 — 87 2 69 2 63 2 
387 2 339 1 268 — 202 1 280 4, 210 1 133 M 1 113 1 110 E' 
1 207 7 1 038 4 840 4 676 2 855 4 650 2 40 | 5 363 6 330: un 
310 4 259 5 229 1 166 En 222 3 160 1 115 1 105 1 71 
1 815 7 1 747 7 1357 7 996 — 1297 4 1095 8 At 5 659 7 456 Hi: 
325 3 278 2 223 I 158 — 220 I 177 — 125 I 95 2 73 2 
158 2 156 — 125 2 81 _- 92 I 68 — 56 2 40 n— 31 - 
292 il 207 it 180 — 144 ıl 149 1 132 1 89 3 73 n_ 55 3 
45 | — 337 2 260 1 235 2 242 2 209 2 109 3 109 2 78 2 
136 | — 110 1 110 il 1 — 100 — 57 — 34 3 35 2 32 # 
2968 | 12 2 660 16 2 136 10 1 620 3 2010 10 1 653 12 1118 15 981 12 2 | 
3394 1. 11 3501 13 2.698. 1.489 1 822 7 2 491 18 2 206 12 1 478 25 1 452 11 977 | im 
3179. 1A 3243 14 2.634 1 12 1 867 8 2 508 18 1 986 11 1 463 5 1 276 13 910 7 
1332 2 1 318 5 1.009 4 Ye . 985 2 850 8 590 2 524 b 352 | = 
568 1 573 — 428 3 302 al 447 2 371 — 245 1 236 1 156 | — 
366 1 346 _ 273 1 189 2 274 2 190 —_ 130 1 127 — 32 | 4 
2 746 6 2 373 4 1 892 5 1 524 6 1 882 9 1 495 7 1.090 9 931 7 758 » 
17754 6) 1 344 I it 189 7 961 4 1 208 1 906 6 669 7 542 E 406 - 
13339 | 43 |12698 40.110123 41 7422 28 9 795 52 8 004 44 5 665 30 5 088 44 3641 | 4 
38.0 = 286 — 224 2 177 1 205 1 157 — 120 2 93 1 sm 
4 928 14 4083- | 25 3 250 16 2 472 hi 17 2 949 16 2 282 19 1 603 21 1298 17 BR 028 | 
5286 ı 14 4 369 25 3474 |, 18 2 649 18 3154 17 2 439 19 1723 23 1398. 18 1109 1 


Lee ;;=;=.——————— 


Klafie 24 Klafjie 25 Klafje 26 Klafje 27 Klafie 28 Kaffe 29 Kaffe 30 Klafje 31 
über 7.300 über 7 800 über 8 300 über 8800 über 9 400 über 10 000 über 11 000 über 12.000 
bis 7 800 .4 bis 8300 u bis 8800 u bis 9400 u bis 10 000 .# | bis 11000 .# | bis 12.000 .# | bis 13000 .# 
Steuerjag Steuerjat Steuerjaß Steuerjak Steuerjaß Steuerjaß Steuerjat Steuerjag 
263 AM 285 N 307 .M 330 4 354 NM 380 4 420 MH 460 4 
Baht Zahl Bahl Bahl Zahl Bahl Bahl Bahl Bahl 
„ber F der - der ; dev k der der ; der der der 
| eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejhäßten eingejchäßten eingeihäßten 
F | Berjonen Berjonen Berjonen Berjonen PBerjonen PBerjonen PBerjonen Berjonen Berjonen 
| Feen Me le see |... T mise en ET Bar» 
Hoi BR PO | | PO || PO | | PO | | PO | | Pe | | Ponte | ie | poor | mit 
9 80. Ba INyER 83, 84. 85. 86. 87. 88. 89. 90. 91. 92. 93. 94. 9. 96. 
4041 50 | 3398 35 | 3168 88 2439 37 | 2558 47 | 2394 47 | 2868 44 | 2323 | 47 | 2020 52 
E15 1 21 — 12 lu} 10 — 17 — L — 10 — 3 1 6 — 
1021 10 850 5 794 10 654 4 685 8 643 8 781 10 656 11 557 10 
39 I 3 I 28 I 17 == 33 I 24 — 27 I 23 — 20 I 
189 I 165 I Le NAT. — 142 2 134 NS 143 I 133 I 124 7 
66 En 60 il 50 ib 40 — 38 2 30 2 38 2 38 1 26 4 
E53 1 46 —_ 35 — 29 1 33 1 3 | — 31 1 22 25 
E77 2 82 _ 70 1 56 1 48 _— 54 3 Bl — 38 1 32 — 
9 2 BI 66 1 LE . 54, 2 56 | i Sl 37 Bl 
1323 16 1123 6746.:2.027 14 842 6 877 12 821 15 967 14 790 15 683 15 
63 _ 44 1 46 1 32 1 N 22 2 DDR = 15 2 17a 
E90 — 79 _ 75 1 59 2 54 il 40 - 66 — 56 — 52 2 
fo 3 77 1 50 — 42 — 50 — 33 — 39 1 41 1 29 — 
2991 13 850 10 790 9 563 9 628 15 630 8 697 8 594 11 509 12 
30 = 32 1 34 — 24 1 35 — 16 1 23 — 17 — 17 — 
Eu $8 — 73 62 il 30 — 36 | 1 Ex 34 il | 35 1 27 2 
1323 16 1155 13 1057 12 750 13 826 17 775 12 894 10 758 15 651 16 
60 — 60 — 63 — 40 1 42 _ 31 1 48 — 36 —_ 24 1 
E31. 7 36 — 43 27 — 2381 — 20 _ 32 — 34 — 24 en 
197 1 151 3 162 — 116 3 146 2 136 3 155 1 126 3 118 2 
62 2 44 — 63 1 .43 1 37 1 40 1 48 — 29 2 31 2 
7 a Be Eu 1231 107 BA), 100, al a as a 19.104 | sr 
526 | 6 418 4 454 2 333 7 353 4 335 A 405 5 329 5 284 8 
in | — Boah 11 2 BRUL 60 3 ACH 66 1 31 1 36 | 2 
33 2 35 22 — 21 —_ 18 — 19 2 25 il 1,7 1 IH wne! 
E52 — 44 1 31 — 24 — 23 2 22 2 32 — 25 — 20 & 
% —_ 58 2 62 1 48 il Are Li; 40 — 51 1 42 _ 35 |, — 
282 2 202 3 186 3 154 1 148 | 6 127 4 WAR. Kos 3 106 | 6 
57 1 51 3 A 46 2 2| 2 SE 2 38 AB .de 31 
399 6 311 3 291 2 229 4 232 | 2 239 6 299 3 223 4 203 6 
56 2 50 ! 48 1 BIN N KERN > 50 3 EIN a 35 I 27 3 
E20 RL 22 — Io — 15 — 14 — Io — 15 I 12 — 17 _— 
45 — 50 2 46 3 21 1 27 2 16 3 28 2 17 3 24 1 
= 69 3 59 1 46 . 1 41 1 29 1 38, 1 42 3 31 — 30 _ 
E17 — 19 -— 16 1 23 2 14 1 ER 11 — 12 1 14 3 „ 8 — 
| 587 10 490 9 444 7 360 10 354 8 336 11 428 12 33l 10 296 7 
| 9 715 8 506 , 569 13 571 8 635 8 525 10 466 12 
3 616 9 523 4 510 5 485 7 611 8 500 10 413 9 
2 233 1 175 4 179 2 179 3 221 2 176 3 159 3 
n4 2 133 — 8 2 96 1 108 2 106 — 91 1 86 1 
En 66 — 53 1 51 I 50 _ 59 1 D2 — 43 = 
{ 6 475 1 382 5 396 3 367 5 419 6 323 3 304 6 
E 2 275 7 215 5 214 4 ß 178 4 253 6 175 8 138 4 
8 | 24 | 2513 26 | 19835 30 | 2 015.) Sara 297 122 304 31.191842 |°.85.)1 ©1609, 1785 
“ |< 3 0| 1 use 35| 1 RE 35 |. 1 
ar 617 12 464 6 500 18 En 431 17 527 13 454 an 376 16 
VE al 65 | 12 504 7 543 | 18 466 | 18 564 | 13 481 | 12 411. | 17 


120 


$ 
Noch Überficht 5. l 
Klafie 32 KRlafie 33 | Kaffe 34 | Kafie 35 Klaffe 36 Kaffe 37 Klafie 38 Kaffe 39 Klafje 40 
über 13 000 iiber 14 000 über 15 000 über 16 000 über 17000 über 18 000 über 19 000 über 20000 | “über 21000 
vis 14000 #4 | bis 15000 0 | bis 16000 .# | bis 17000 .# | bi8 18000 .# | bis 19000 .# | bis 20000 .# | bi3 21000 .4 | His 22 000 4 
Steuerjak Steuerjaß Steuerjaß Steuerjag Steuerjaß Steuerjat Steuerjaß Steuerjag Steuerjah - 
500 4 540 M 580.4 620 4 660 4 700 4 740 4 785 M 830.4 
Bahl Zahl Bad Baphl Bapl Zap Bahl Baht 
der der der der der der der { dev 
eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejhäßten | eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten 
PBerjonen PBerjonen PBerjonen Perjonen Perjonen Berjonen Perjonen Perjonen Perjonen 
ont | your | PEN pro | Pooh | phil | Panic Br MI) Ki ost | put | BOTH | phufie | PINS | phnie | Hnotkc | »Hnri 
97. 98. 99. 100. 101 102. 103. 104, | 105. 106. 107. 108. 109. 110. 111. 112. 113. 114, 
1570 37 1483 39 1179 31 1010 34 896 39 797 31 755 35 610 25 534 17. 
Ba Bi 1 1 6 1 3 1 Be Be 3 Pe 
472 7 418 9 319 7 294 6 234 8 241 6 233 7 168 3 139 18 
14 uarr 10 2 5 I 10 en 4 I 8 I 8 — Io — 2 —_ 
IK 87 I 51 = EN er 54 N 45 I 50 I 30 Ei 23 ze 
19 1 19 1 16 — 10 1 ) 1t » — 8 1 6 —_ D _ 
19 — 17 = 15 1 9 = 4 1 7 — 7 1 4 —_ 2 25 
‚26 E— 26 — 18 1 12 — 13 1 19 — \akrr 1 5 2 7 2° 
31 1 16 1 19 — 14 1 14 al 16 1 8 1 14 — 8 —E 
57a 9 501 11 388 10 345 9 a77 13 291 7 275 11 200 5 163 5 
20 1 ja ee 4 1 0 a 1 2 4 1 200 
22 En 27 18 10 — 13 — 14 1 19 —_ 10 1 16 2 7 _ 
29 = 24 2 16 — 16 — 12 3 18 2 10 1 8 — . 4 _. 
391 10 400 8 326 6 251 7 253 6 198 6 206 11 165 5 144 4 
17 — 11 — 9 1 6 1 2 — 12 _ 8 1 3 1 11 _. 
16 2 h 21 1 22 1 27 — 12 3 Wu 2 14 = 8 —_ 6 ae 
495 13 496 12 391 8 317 9 304 13 259 10 246 16 204 9 174 5 
27 — 23 - 28 — 18 1 16 1 15 — 9 _ 11 _ e 
11 — 11 — 9 — 11 — 10 — 9 1 9 — 9 — 
66 2 73 1 60 2 46 1 40 2 39 — 35 1 32 — 
15 4 24 — 17 1 17 il 10 _ 13 Fa 12 — 4 il 
68 2 R 67 it 50 1 49 2 48 Ble) 27 2 30 3 25 1 
187 8 198 2 164 4 141 5 124 3 103 4 95 4 8 2 
23 1 21 1 16 — 15 — 14 2 15 2 3 _ 12 — 
8 — ) 1. 7 2 8 1 ö 1 3 — 7 — 5 _ 
15 1 13 2 15 1 16 2 8 1 5 1 8 — 7 2 
35 1 18 il 23 1 20 1 13 - 11 — 10 1 $) ih 
8 3 61 5 61 4 59 4 40 4 34 3 28 1 33 3 
30 2 20 2 11 — 12 u 15 sR 16 1 8 —_ 12 4 
162 2 166 3 126 5 105 4 108 1 65 3 77 2 54 2 
24 — 24 I 26 4 20 1 16 = 7 3 8 — 8 2 
5 Ni 3 I 6 say 5 I 7. DIR 5 gar 5 I 3 kur 
18 -- 17 1 12 = 10 10 1 12 — & —_ 4 
16 .—_ 20 1 22 — 14 2 11 3 8 1 cl —_ 16 — 
a 8 — 4 2 4 — 7 il 7 — ) 2 6 1 6 En 
234 4 227 9 175 D 148 7 151 6 IL 7 ‚hl 3 92 6 
356 10 319 6 296 6 222 7 223 6 181 6 185 1 149 5 
363 7 321 6 263 6 225 6 176 7 188 4 175 6 128 3 
133 2 139 1 94 1 80 2 85 1 53 —_ 64 1 43 _ 
47 1 48 — 43 — 31 1 31 = 27 — 26 _ 23 — 
28 1 37 — 17 1 26 1 25 — 12 1 9 _ 8 _- 
227 4 199 5 169 3 146 4 131 6 121 3 103 2 9% 23 
98 4 106 6 77 2 78 7 55 11 65 6 41 8 48 9 
1252 29 1225 24 959 19 808 28 726 31 647 20 603 28 496 20 
16 — 16 — 14 — 21 — 13 — Y — ht — 7 _ 
302 surke) 242 15 206 12 181 6° 157 8 143 11 141 107 5 
318 8 258 15 220 12 202 6 170 8 150 ilat 152 7 114 5 


ö 


Noch Überfiht 5. _ 


121 


Maffe aı 


Rlaffe 42 


Kafie 43 


44 


Klafie 46 


Klafje Kaffe 45 Rlaffe 47 Klafie 48 
über 22 000 iiber 23 000 über 24 000 über 25 000 über 26 000 über 27.000 über 28 000 über 29 000 
bis 23 000 .4 bis 24 000 4 bis 25 000 .# bis 26 000 u bis 27.000 4 bis 28000 .# bis 29000 .# | bis 30.000 4 
Steuerjah Steuerjag Steuerjag Steuerjak Steuerjaß Steuerjaß Steuerjaß Steuerjah 
ST5M 920.4 965 MH 1010 4 1055 M 1100 .# 1145 M 1190 MH 
Bahl Bahl Baht Bahl Bahl Bahl Baht Bahl 
„be rn DERE „be ‚„ be der „be ‚be ber 
eingeichäßten eingejchäßten eingeichäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchäßten eingejchägten 
Berjonen Berjonen Berjonen Berjonen Berjonen Berjonen PBerjonen PBerjonen 
icht- i icht- : icht- 2 rer . z icht- ; icht- icht- ? icht- 
Do || PO I Pe | Pe | poor I me | pooriih | mihe | ponriic ahnt Pe | 
115. 116, 117. 118. 119. 120. 131, | 122, 123. 124. 125. | 126. 127. 128. 129. 130. 
504 14 457 16 452 20 380 19 347 20 295 12 276 11 292 20 
un ee ee DR 1 er 1 1 PR Te En 2a ee Ne 
138 7 135 7 113 5 103 3 92 3 79 = 73 3 8 H 
_ I 4 1 4 = 3 I 2 — 3 — _ — 4 I 
34 I 21 — 13 — 22 _- 20 _ 20 — 11 E= 0 | — 
6 ._ 3 — 4 — 5 — — 1 3 — 4 — 1 — 
2 — 7 al 5 — 3 — 3 1 3 2 6 — 2 —_ 
gt — 7 — 3 — 6 = 4 — 4 — 1 — 2 1 
10 — 6 — 9 _ 2 FE 9 2 7 — 5 — 3 wen 
163 7 158 8 135 5 120 4 108 7 lc 91 3 89 6 
2 — 3 3 1 3 1 s — 1 — 2 — 3 2 
4 _ 8 — 4 — 8 1 6 — 3 — 3 aut 4 1 
7 1 5 = 2 Ye 2 28 5 = 3 = N ER BERN. 
140 A| 113 3 139 6 105 3 109 6 77 1 80 3 87 3 
6 — 6 — > — 3 — 4 — 5 1 — | — 1 — 
E ge Be BR Be - I1-| 41 - 7 1 
165 2 139 3 153 7 128 5 135 6 89 2 94 3 105 Y: 
13 — 8 — 10 — 9 — 4 7 — 6 — 4 1 
4 _— 4 7 2 5 _— 2 — 1 — Pr — 1 — 
29 — 33 — 24 — 23 1 19 — 17 1 18 1 17 1 
8 1l 3 — 4 1 2 1 7 —s 4 — 2 mn 2 — 
13 — 29 1 27 — 17 — 13 1 16 — 8 2 15 1 
67 1 Fir 1 712 3 56 2 45 1 45 1 34 3 39 3 
5 — 4 il 7 — 7 _— 3 — 2 1 3 zn 6 1 
2 6 — 4 1 3 — 2 — 6 — 4 —— 2 — 
6 — 2 1 6 —_ 6 1 > il — 1 3 —e 4 — 
9 we 7 2 8 == 3 — PR HECHN 8 = a 
26 — 19 2 25 1 19 i 10 3 16 2 14 Ber 16 1 
13 1 4 — 4 3 4 — 8 _ 4 1 Bil. — 1 — 
54 2 39 ii 47 il 45 5 3l 2 32 ı 30 1 33 1 
3 I 6 — 4 —_ 8 I 4 I 4 — 3 = 12 I 
2 Ye I == 3 es 4 I 2 ae 3 en 2 == 2 wo; 
6 1 9 a4 5 m 3 B 2 es 3 en DATE Eau 
6. _— 11 1 9 — 5 1 8 1 7 — 7 il 4 2 
4 — 1! m 2 — — E N: 2: 3 . 9 Re 2 La 
83 4 64 2 67 4 57 7 49 8 49 2 43 d 43 3 
133 —_ 105 3 128 6 97 2 98 5 70 1 do 3 84 1 
104 5 110 6 91 5 78 2 70 3 56 3 62 3 67 4 
49 1 32 it 40 1 33 3 25 1 25 1 25 1 19 — 
26 _— 23 — 18 — 16 — iq — 7 — 12 1 10 ne 
8 er 10 1 I, GA 6 a 7 > 5 D. AeE RUFT: 
66 2 67 2 62 3 43 1 51 1 53 © 34 1 34 4 M 
24 2 34 1 20 9 18 6 27 1 18 3 187 1, m 18. AB 
410 | 10 381 14 370 17 291 14 289 11 234 11 226 9 238 | 17 
— 4 1 7 — 6 1 D Pr 5 =— il _ 4 1 
4 72 1 75 3 83 4 53 6 56 1 N ER 
| 4 76 2 82 3 89 5 58 9 BL.) 50 2 54 3 


Noch Überficht 5. 


— 19 — 


Kaffen O big 48 
bi3 30 000 .4 


Steuerfa bis 1190 u 


Klafien 49 bis 3903 
über 30 000 bis 7 670 000 .u 


Steuerfaß 1235 bis 383 400 4 


Zahl Eingejhättes Einkommen Bahr Eingejchägtes Einfommen 
der eingejchägten | — ; Steuerjol der eingejchägten | —. 5 3 Steuerjoll 
Berjonen überhaupt \eliei Berjonen überhaupt | ee 
niht- nicht- 
vhHfiieh poyfiich M M M phyitich phHfiich M | M M 
131. 132 133. l 134. 135. 136. 137. 138.071 139. 140. 
2818310 | 5724 | 3173 986 220 3 156 854470 55 131 499 5447 708 519 348 550 390 693 890 24 438 280 
25 679 116 27 133 740 26 889 400 355 003 10 2 | 803 100 611 490° 37 010 
399 214 | 1192 653 207 740 | 649 502 180 12 815 021 1 384 173 130 305 360 92 904 480 6 117 265 
52 890 | 71 66 485 130 | 66 201 000 967 458 47 11 5 217 800 3 633 980 247 045 
61455 | 84 101 228 250 101 007 730 2 069 131 248 21 19 822 540 16 916 230 922 745 
51 911 165 56 017640 55 616 110 832 497 23 12 2 400 450 1 267 810 110 750 
40 089 178 49553930 | 49 234 680 776 881 50 12 5 146 450 3 597 480 241 515 
60 748 181 76 645 710 76 314 200 1 219 177 52 21 4 792 710 2 743 240 221 005 
73 795 137 89640980 | 89289 030 1365 797 69 14 6 477 910 5 618 250 303 025 
651 436 | 1969 952 199 740 946 845 600 17 364 376 1 588 234 149 925 980 106 742 750 7 030 570 
35 929 151 45 794 120 45 424 070 724 318 30 11 2 646 910 « 1 732 110 121 570 
55 681 144 67 228 120 66 930 780 1.099 259 96 11 6 664 490 5 828 370 304 190 
49 188 151 64 026 800 63 713 240 1 050 855 . 70 16 6 332 840 5 087 080 296 450 
387 051 | 1061 647 747 870 644 112 900 12 687 990 1655 157 166 187 510 128 989 360 7 863 055 
24 560 66 31 569 760 31 378 880 521 047 35 10 2 597 960 2 033 460 117 520 
568381 | 106 68 222 990 | 67 856 570 1 056 092 76 15 6 312 900 4 598,690 291 440 
608 790 | 1679 924 589 660 919 416 440 17 139 561 1 962 220 190 742 610 148 269 070 8 994 225 
60 983 47 72 584 060 72 455 200 1 114 001 112 16 9 202 740 7 761 720 428 640 
35 061 37 39 914 480 39 824 580 605 106 39 8 4 325 500 3 769 560 204 340 
107 678 221 153 525 570 152 886 670 2 724 748 291 26 21 927 340 17 132 790 1 015 070 
62 386 138 72 039 750 71 615 620 1 061 572 99 22 10 039 570 7 792 220 473 845 
131194 | 204 164 505 640 « 163 767 970 2 625 186 276 36 23131030 ‚| ‚20771880 || 1384 105 
397 302 | 647 502 569 500 500 550 040 8130613 817 108 74 626 180 57 228 170 3 506 000° 
64780 | 210 72 659 140 72 216 990 1 092 315 73 12 7541 230 5 770 940 357 940 
36 181 82 38 494 850 38 272 870 544 143 42 8 3 322 420 2 783 670 153 390 
54 670 134 53 474 780 53 022 700 717 467 82 8 7270 410 5 725 170 341 445 
64012 | 124 68 457500 | 68171 420 1.032 285 80 14 6 813 930 4946110 317 945 
219 643 550 233 086 270 231 683 980 3 386 210 277 42 24 947 990 19 225 890 1 170 720 
51 326 159 58 441 430 57 888 940 888 953 &1 g 4 612 720 2 996 980 214 770 
244 708 420 342 331 430 340 788 030 5 905 403 582 62 55 847 760 42 221 870 . 2 636 590 
61 482 132 74. 934 190 | 74. 437 710 1 128 718 106 13 9 018 8ıo 7 382 350 423 095 
32 049 48 37 216 590 | 37 074 090 520 208 24 8 5 165 160 1 597 280 2502 
46 544 102 | 52 172 400 51 863 110 763 697 43 3.1 6 233 900 4 310 900 299 585. 
70 450 133 | 79 075 970 78 573 710 1 145 840 105 14 10 133 190 7 939 520 479 465 _ 
28 111 65 29519820 | 29 244 620 406 846 22 8 2 278 220 1 758 740 106 355 
441 139 | 879 561 541 050 558 358 410 9 110 739 803 104 79 105 790 59 228 010 3 736 765 | 
| 
315 088 944 543 556 460 540 198 490 | 10 935 814 1 524 128 151 870 710 119 875 110 7185 180 
284 869 | 1 037 485 494 360 | 482 293 450 9 778 432 1089 141 105 265 020 72 354 270 4 947 475 
151 177 240 230 180 650 | 229 276 230 4 256 477 452 41 41 663 790 33 241 740 1 963 200 
58 556 106 92890420 92 644 290 1 774 684 204 16 17 042 600 12 859 390 797 820 
30668 | 62 49 456 490 49 258 330 965 492 87 20 12 124 820 6 680 000 581 920 
277 413 505 391 246 060 | 389 289 450 7 214 954 673 106 58 506 160 44 837 510 2 730 985 
215510 | 467 272613990 270 080 030 4 530 137 298 108 27 687 190 18242660 | 1276 310 
1 333 281 | 3361 || 2.065 438 430 2 053 040 270 39 455 990 4 327 560 414 160 290 308 090 680 19 482 890 
49 454 34 65 574 960 65 315 030 1 048 860 89 15 10 892 240 7159 760. 520 085 
335 575 | 2329 | 1042972830 | 1038 499 170 14 626 649 1031 133 94 296 020 75443450 4435305 
985 029 ı 2363 || 1108547 790 1103 814 200 15 675 509 1120 148 105 188 260 | 82 603 210 4 955 390 
| | { I 
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. Die mit Einkommen bis 400 .% eingejhägten Perjonen in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern 
‚und in den übrigen Städten und Landgemeinden mit Unterfheidung der al 


PBerjonen mit fteuerfreiem Einfommen bis 400 # een. mit men net 


ö N BpaF mit bis 400 4 ($ 6,8) und an mit 
7 \ über über | über ber ag | ser über | über | iiber 
Gemeinden bis 50.M| 50 bis | 100 bis | 200 bis | 300 bis | „y „ | 50 bis | 100 bis | 200 bis [300 bis 
29 M 200 A 300 MN 400 HM 100 M 200 H u M -- M 
g [mie Inicht« Ä nicht- I 1- nicht» nicht" nicht-] nieht. Inieht- nicht- 
‚ Hhb- phy- li 4 phY- phy- phy phy- PR 
» phy- | phHf . ’ br f | 
A a RE von Boat | | ia | mn Is | mis hrs | mio | Ai | in te 
F 1; 20,8 4. 5. 6. T. 8. 9. 1% |ir. | ı12.| 18. | 14.) 15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. 
Leipzig mit 4 feibkt. Gutsbegixten) . . . .| 89 | 79| 472| 62 | 2543 1110| 6051| 76 [11269 | 54 | 31] 1|46| 5| 95, — | 97 | 5 65| 3 
Dresden mit Gutsbeziet Abertftadt . . . .| 139 1166| 496 79 | 2303 j104| 4240| 77 | 750962 | 70| 1 [91 a]|14ll — 115 5 1085| — 
Se A 91 | 31| 4827| sl a7zes| Aal 3852115 | 51zalı7 | 8| 1J19| 1| 32) 1] 34/ —|16| 1 
en re. and, . 16 | 8| 40) 2| 239! 14| 1008| 10 | 1539| 10 | 17) — | 13 — | 31|— 15) 1/2 — 
f Ziwidau mit Sehngut Marienthal . .» . . . 10 2 ar — 305| 2 800 | 8 9501| 6 Due dd 16|— 111 — | 6 — 
— Sitten a ol ıl 2 _| asi—I| ssHl a] 589) ıl 6 —| 1 —| 6/—| 6 — | 12 | - 
ne EN N. ek sale ı7ı oa] 119) al aaa rer ah 7 — | 61=| 6,1] 9 — EI — 
a ee al ıl 23 ı]| ıza|l 11 9831| 691 —- | S|—| 2/!—| 3|—| 3) —| | — 
a 91 Aal 5 —| 36 | 1 Aal al 62 5| 2 —| 7/—| 4I—|1| N 
le ae Mc a Dee EN Bene | 24 63) al 36981 3] 33/1 —-|16 —| 2 —| 12|I—| 41 —| 6) — 
main. de. sn. 6I—I 22 ıl 320|—| 384 a| 7289| ı| 7I—| 51 —| 1L1|I—| 21 —| I— 
ee NE Berl] 2958| 2T FAnea Baer 10 — 17 19,3 
ee nal! 2, 2m|ı—| 211-1] 3551| ıl a8] 21 56601 —| 6: —|18| — | 14|— | 2|—| 41 — 
Eee ES EN IN FR REN Pa) 4\ 2 Alzoıl 121) EB ea 9|—| 5 —|I—-|— 
E u Kr ee A 10!) el ı6| ıl as) 1ıl 398I—| 42|1|10 —| 4/—| 3I—| 2) —| 4 — 
N ee So] eo alas 7 |) 8) an 
Aue mit Rittergut Mlöfterlein . 2.2... —_ 212101 1..229| 2 sap 181 I— —| | — 31 —I1—- | —I—- | — 
Bimsberge.ui Be 2 3| — 55| 2| 3161| — 2944| 2| 11—| 1— 11—I1— | —| 21 — 
a ee Bere i |  054| — Rene 99a en 60 — lie 
Tante Aare RE aAl—-I 3s3|_| as| 1ı]| 23L—ı 23/1 —| 8! —| SI —| — — | 11—| 2|— 
Sr ls) ol a7) et a) 1-15 
Esoheniten-Ernftthal. -. - - ..... . . 2ı — 6 — 94|—| 2689| 2| 4131) —I— | — | 53 — 11—-| 21—-|—-|— 
erteilen — || —-— — 101 — 83| — 2383| —I—  —-|I—- —| —-|-|I- | —-]| 2|1— 
a N ee 11 — 3 — 24 — 103191 »2|—-| 11 —I|— —| — | —|- | -1|1-|- 
a SE Eee et Be sl —| deal iss II, 37— 1° 2) -|— — |—Im 
N re sel: | — aaa al | le 
lerne na ee, 1|— 35 .— 304| 1 495| 1 BLON re I — 11—| 11—|I—- | — 
mn ne. ee. Bol —ı 2183| — JR Li 2, — | 2) — je 
Großenhain 2 AL EHRE 22, 008 U Vreden 3 0 Male I 2a 1 131.11 HN DB Bei: 11 
u Er N: Ber es | ul..289 | — | Ba ae 1 I 
ER ee Ale eK 2 ara 144 ee a | 1) 
N ee 47lr] 198] 2, Lage ar er 3 7177 ho ein 
EN te ee —.ı 3| — 56 | — 79| — 3m — 7 21 °11. 1, — 2\— | 1|—| 11— 
ee A ar BR 3 RE 98 — Keane 7) 21], 31-1 
ee 5 ol 951 ae ee 3 | 1 
zuj. 35 Städte m. über 10 000 Einw. 132 1313 I1 939 171 |13 099 |258 [a4 045 [218 [36 661 169 |da2 | Al2sıl 10 | 451 2 [349 | 11 265 | 4 
dazu 108 Städte m. unter 10.000 Einw.| 126 | 21| 644 | 12 | 5596 | 27] 8278| 21| 8666 | 30|167 | 3|131| 1,122 | — 
zuf. Städte | 558 |334 |2 583 |183 [18 695 |285 [82 323 |239 |45 327 1199 409 | 7 |a22 11 [573 | 2 416 | 11 |302| 4 
SE Er ER Bee 7) ae al ee 
edel... ... Sees Swelıeı 11 108) — Desaez | 1 — 1|—} 31 — 
a ns ER Beuel 105 — aa |] 4 te 
en 0 ES ee 6 — EEE | ne a Ka Bad de 
ee he A ar ih ds) - Kerner |) — 1 — | 2-1 
nn Tote Apr AGB BR BR sis) 12) — lila ii |,3)| 1, —|— 1[—| 21— 
ee Eee 12| 1] 211 — si —| 141 — 119|— | 7 — I11l| — gi In ale a 
er 2. | 1 ee | 8er len) 
zuf. 8 Sandgem. m. über 10000 Einw. | 22 | 5| 180) 1| 983) 11 1726| — 1735| 2] 7] — 21] — 16|— [131 —| 91 - 
dazu 2980 Landgem, m. unt. 10000 Einmw.| 592 |615 [2 898 278 120 455 262 31 416 1174 [35 120 114 11) 2 |a17| A| 4072| 3]201 31149] 1 
zujammen Zandgemeinden| 614 620 [3 078 1279 |21 438 263 |33 142 174 |36 855 [116 [438 | 2 ass 4|423| 3 |14- 3.|158 : 
Königreich IL 172 954 |5 661 462 |40 133 548 |65 465 413 |82 182 315 Isız | 9|s6o| 15 | 996 | 5 [630 | 14 |460 | 5 


1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 124. 17 


?. Die eingefhägten Perfonen nad) der Art des Ginfommens in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Einwohnern 


124 


und den übrigen Städten und Landgemeinden. 


Gemeinden 


1. 


Königreih. . . . - 
Leipzig!) 
Dresden?) 
Chemniß 
Plauen 
Zwidau?) 


Zittau 
Meißen 


Bauben 
Reichenbach 


NEE 
area une ieh 
ae ee. hie Me 


a a RT Der} 
Ehe Saal Narnia 
Bil ee ge Biel. te 


I VER CHFT FaaRr 


Crimmitihau. . . . 
Meerane 


NET Re 
STE RER 
ech REN RT 


ER a me 7} 


Annaberg 
Wurzen 
Mittweida 


Limbach) 
Hohenftein-Ernftthal . 
Yalfenftein 
Auerbach 

Nieja 


Denis... ai... 
Sranfenberg . . . . 
Radeberg 
Großenhain 
Waldheim 


ee Fye e r7 
Wr en ee 2 Wine 


ie Uefa 
Er DR 


Ve 
ei eig 


DRIN Ber: 
RR En3% ar 


EB ee a BER A } 


Kamenz 
Gemmame Lone 


Le area, Te 


zujammen. . 
übrige Städte . 


zuj. Städte 
Delanibi.®. .... 


Schönefeld 
Niederplanib . . . . 
euch 
Oberplanit 


ae ie Harte 


Neugersdorf . . . 
Nadebeul 
Deuben 


zulammen 


Bahl der PVerfonen, deren Einkommen ftammte aus 


übrige Landgemeinden] 939 068|16 710144 123 


zul. Yandgemeinden . 


1) mit den 4 felbftändigen Gutsbezirfen Rittergut Dölih, Kaferne Mödern, Ritter 


But8bezirf Albertitadt. 


3) mit Lehngut Marienthal. 


4) mit Rittergut Plöfterlein. 


gut Mödern und Ritter 


gut Stötterig unteren Teils mit Vorwerk Meusdorf. 


Bahl der £ Gehalt | Srund- | Grund. | Grund- | Ren- 
ei ss Sander Grundbejis und Renten umd und befig, befit, |befiß,&e-Iten, Ge-] allen 
; Grmb- Lohn [Renten | Renten Halt und] Halt u.|4 grrten 
seihägten Renten und umd Gehart Handel | Senat | Handel | und und und [Lohn u. |ohnu. 5 
Berfonen | beit Sohn | Gemersel Renten] ump | AD nn und [Handel | Gehalt | Handel | Handel |Hander [dor Ein 
Ge: und und und und |u.Ge- kommen 
Sohn | werde | Lohn Gewerbe |gewerbel Lohn |&ewerbel Bewerte] werde | 
2. 3 4. 5. Sue, 2 8. 9. 10. L 12. NE, 14. 15. 16. H 
2330 18925 428[91 174|1 503 697 153 774142 989/61 319/68 534|158 429146 253 |31 687 34 970 |62 789 |24 114 |10560| 14482 
317 684| 2004| 9128| 224 958| 31 865! 2637| 1890| 2099| 20 432! 8866 | 5422 | 2451 | 3 407 212 11 783 530 
287136] 2 310111 099] 197 950| 27 866] 3416| 1946| 1947| 19 132) 7113| 6293 | 2534 | 2 978 237 |1 838 47T 
151 910) 610] 4274| 110 783| 12 123| 1228| 1275| 1462] 8972| 3007| 3589 | 1230 | 2113 252 | 704 288 
58 882| 318] 908] 40640] 6526| 5831 5951 1329| 2745 1537| 1 285 441 | 1443 121| 239 172 
30 837| 183] 1456| 19651| 2786| 4681| A6Al 61Al 2527) 740 494 398 659 63| 227 107 
17 891| 1161 9161| 113521 1465| 325I| 3621| A641 1223| : 496 156 286 529 54 82 65 
15 814 79| 565 94431 1176| 2141| 272l 8395| 1788| 668 227 275 485 50] 117 60 
17 052 84| 7481| 11625] 1184| 216) 2401 286| 1094 350 293 234 428 58| 123 89 
15 483 82] 721 9184| 1136| 203] 182) 248] 1554 515 543 240 470 87.129213 105 
14 292 8 420 9 442 949] 193] 376) 4351 1072) 280 114 279 466 61 52 65 
14543] 1041 449] 10 374 TR 2641| 404 530 7116| 220 45 165 422 54 24 35 
12 394 931 445 1912 919 177) 459) 545 562| 415 78 164 456 77 36 56 
12 327 8 512 7594| 1107| 173) 263] 553 7001 440 138 159 450 65 52 BB 
10 768 131. 314 7817 559| 146| 2601 845 567 148 72 114 273 30 16 34 
8.909. 58] 425 6873 602 98| 145 195 512| 236 270 76 307 45 93 40 
8513 561 246 5 609 Toslı, 1A2 12| 169 564 214 309 62 203 38 79 27 
8611 27) 124 5 880 459 461° 129) 162 677 180 382 97 191 73] 123 61 
8871 52] 198 5 649 9355| 142) 157) 315 639) 7.263 67 84 all 22 24 135 
8 321 44| 485 Hall 489] : 125121861. 297 662 162 51 138 316] ‚32 38 55 
8 614 b3l 347 5 734 455 912210310242 504| 195 227 94 292 79 73 65 
OR 231 146 6 869 756 87 77) 206 325 176 82 37 312 13 29 195 
7479 22] 182 4 708 706 65172170. 362 395] ' 259 on 71 3231- 60 32 27 
8 090 16 719 5 833 748 BOMEETO77 330 405| 141 36 41 173 21 13 7 
8 144 21] 120 5441| 1016 601.127 386 3838| 194 62 49 234 W/ 12 1.749 
6 099 24| 212 3 638 417 61 80 136 606 160 285 81 227 30] 110 32 
6 630 331 146 4 597 470 801 167 239 330 181 48 82 193 26 22 163 
7477 241 235 5 357 390 8417 162|. 225 498| 105 48 72 19% 36 20 24 7 
6 109 22] 144 4 436 305 60 8 141 401 111 113 48 139 35 45 26 
WER} 43] 223 3579 322| 100) 152] 186 416 122 60 128 311 17 36 48 
55 23] 199 3639 256 4617 145) 0133 519 86 99 91 178 57 57 43 
4 844 21] 268 3011 2371 107 1231: 120 343 87 51 107 237 60 24 48 
5021 42] 362 2 924 2501 105|- 1385| 179 462 89 55 116 184 42 32 44 
5.332 14| 117 3 798 363 73 Du lor, 2455| 121 64 90 1.79 ‚22 17 25 
5 623 36] 226 3673 371 69 8) 130 426 177 103 55 177 19 59 20 
4 849 201 205 2 817 377 76 O0 4311| 148 86 84 182 40 53 38 
. 11125 146] 6 906|36 644] 777 101|101 075111 980111 728115 703| 72 832/28 202 |21 344 [10 673 J19 445 | 2 205 6497 | 2811. 
216 383] 1571| 8562] 131 584| 13 795| 3530| 6 742111 014| 15 342) 4 a7a| 2052| 3551 | 97001 2 030] 911| 1525 
. [1 341529] 8 477|45 206] 908 685|114 870|15 510]18 47026 717| 88 17432 676 [23 396 14 224 |29 145 | 4235 |ma08| 4336 - 
6 582 16] 266 4 694 211 74 193] 148 521 50 82 96 149 43 20 19 
9 329 53] 202 6 939 528 44 61 43 905] 124 177 84 80 14 63 12 
5 284 15] 354 3721 201 94) 182 78 391 53 24 66 75 41: 10 3a 
5 783 28| 122 4 539 377 49 84, 06 279 81 41 54|. 70 4 16 10 
5147 10] 314 3599 246 88| 259) 120 296 39 9 58 76 19 6 8 
6 397 231 166 4 555 3581: 1021778521. 177 215 RO KT 96 179 42 12 15.) 
5799 661 319 3521 324| 238} 137) 108 543 83 58 152 163 44 14 29 
5271 30] 102 3 985 264 34 89) 108 372 48 58 56 84 9 16 16 
49592| 241| 1845| 35553] 2509| 723] 1330| 8838| 3522| 548 490 662 870 186 I: 157 1185 
559 449| 36 395[26 756/41 519/40 979| 66 733113 029 | 7 801 |20 084 |32 774 |19 693 |2 995 | 10 098 
988 660|16 951145 968] 595 002] 38 904|27 479/42 849/41 817| 70 255113 577 | 8291 [20 746 |33 644 19 879 13152 | 10146 


2) mit 


— 15 — 
8. Die Stenerermäßigungen nad $ 12,3 im Königreid) 


Steuerklaffen 


4 E HBahl der eingejchägten phyfiichen Berfonen Betrag der Abzüge, Steuer: 
G e E “ iR Di welche ausfall 
4 Rn mit Abzügen nad) 5 12,3 E Steuerermäßigung — infolge der 
aern welche Stenerermäßigung aut ——ı Ermäßi- 
2 Höhe des Einkommens |Steuerjag |überhaupt‘); im nicht f herbeiführten um nicht herbei- herbei- gungen 
ganzen > — führten führten Jnach $ 12,3 
jen Shasienie herbei | 4 2 3 4 ERRTANN 
AM führten | Maffe?) | Klafjen | Klaffen | Rlafjen A M „dh 
. 2. 3. 4. 5. 6. ” 8. 9. 10, 11. | 12. 18. 
0 bis zu 400 M |fteuerfrei| 194613 | 4834 || 4834| — a > “ "355 100 = — 
la | über 400 -» - 500 - 1 191 087 5 227 2148 3079| — | — — 107 400 | 275.600 3.079 
1 -» 500 - =:600 - 2 227 384 5 741 2100 3 320 321 = — 105 000 327 700 3 962 
2 » 600 « -. 700 » 3 192 873 6 699 2 267 3970 445 alt; — 113 350 404 750 4911 
3 „» 00 « = 800 - 4 148,322 || 11 275 3 985 6 257 993 Baer 199 250 734 950 3 364 
4 :- 800 » - 0 - 7 189 555 || 29 719 || 14419 || 13148 | 2.069 83 - 889 300 | 1 744 800 48 135 
h) -:» 90 - -1100 - 10 200 319 || 43476 | 18595 || 23 754 1.095 32 — 1171 250 | 2 758 700 78 056 
6 » 1100 - -1250 - 13 184 924 || 46 692 || 20 975 || 24 658 1.056 3 - 1 270 050 | 2 962 350 80 337 
7 » 1250 - -1400 - 16 157 700 || 49 731 | 20 908 || 27463 | 1 357 3 u 1 325 450 | 3 220 650 90 558 
8 - 1400 - =-1600 - 20 158 888 || 53 484 || 26 874 || 25 584 | 1024 2 — 1 729 600 | 3128200 | 109 524 
! 1903 
ee) u 1600 - =-1900 » 26 139 604 || 51 477 || 30 226 || 21119 132 _ — 2.022 750 | 2621 750 | 128.034 
4011 ‘ 
10 « 1900 -» -2200 = 36 82 995 || 30488 || 17354 || 13133 11 — — 1121150 | 1570350 | 131 346 
2.058 
11 » 2200 - -2500 - 46 52 023 | 17372 | 10 652 6720| — — — 701 000 809 700 67 200 
1 190 
12 - 2500 - -23800 - 56 32 293 || 10574 6 374 4 200 En — — 417 450 490 300 42 000 
i 660 | 
13 -» 2800 -» -3100 - 67 27 320 8 320 5 318 3 002 — — — 355 350 357 500 33 022 
639 
2 zufammen | 2179 900 | 375 109 | 187 029 | 179407 | 849 179 1 11 883 450 | 21 407 300 | 828 528 
10 461 


1) In Klafie 1a jind 3793 Perjonen enthalten, deren Einfommen 400 M und weniger beträgt, die aber gemäß S 6, 8 fteuerpflichtig find. 
2) Die den Zahlen ber Klajjen 8 bis 13 und der Summe in nautiihem Drud beigefügten Biffern geben die Zahl derjenigen Berjonen an, die durch den gefeglihen Abzug 
2 ee Kr Kind im Alter von 6 bi 14 Jahren noch feine Steuerermäßigung erlangt hatten, jedoch wegen Vorhandenjeins von 3 oder mehr Kindern diejes Alters eine Ermäßigung 
afje genießen. 


9, Die Steuerermapigungen nah S 13 im Königreich, 


; x Bahl der eingejchäßten phyftichen Bon den Eingefchäßten mit Steuerermäßigung h 
| Steuerflajjen Berionen g nad $ 13 Br 
Kim- mit Steuerermäßigung um 1 Rlajje | um 2 Rlajjen um 3 Klafjen infolge der 
N Steuer- nad $ 13 ae Hladseidien 5; Re Ermäßi- 
| j R x — entepen eichzeitt euerermapıqunag 1a ‚3 ungen 
at Höhe des Einkommens a8 |überhaupt®) in um 5 s ur um de 3 un A 13 
v: 1 2 a: 1 2 3 2 E 2 | 98 
fen M ganzem|| arafie N, Kaffe Maffen| Rlaffen eaife Klaffen Maffen aiaffe lafjen |Maffen M 
re 2. ar 4. 5. 6. | Te 8. 9, 10, 14% ar 192 14. Er nr, al 18. 
a | 1 ao Sr 9 — | | - II I - I - - I -|-|—- 957 
ei - 500 = = 600 - 2 227 384 || 1080| 635 | 4455| — 194) — — | — —_ — 1525 
E2 Er a. 700 = 3 192 873 977 583| 246 | 148 9931| M| — Baer — =. —_ ll, 1519 
=. » . 700 = =» 800 - 4 148 322 990|| 589 | 226 | 105 113.035 4 60 9.1 — 2 | — 1 356 
4 „7800 = =: 950 » 7 189 555 | 1503111128 | 279| 96 2261| 92 4 72 18 4 11 1 — 4104 
EI. 80. -110-| 10 | oosıs Vıseelıısg| anlııl am al alm|l a ı|35| 3) — | 5488 
6 - 1100 - -1250 - 13 184 924 || 1396 11059 | 268| 69 40) 7939| — 94 1|i — 16 4 — 5 336 
| 57 - 1250 - =:1400 - .16 157 700 | 1275 || 976 | 222 | 77 417\ 93 1 86 21 1 26 BI — 4 941 
MB - 1400 = =1600 - 20 158 888 || 1237| 928| 247) 62 3541.76 1 87 24 — 19 BI — 5.495 
| 9 - 1600 - -1900 - 26 139 604 || 1133 | 901 177. =D 34| 2 | — 76 6 — 10 2 6 877 
4 - 1900 - »2200 - 36 82 995 5791| 474 8| 17 1853| — . a — 4 — | — 5 560 
1 -» 2200 =» -2500 - 46 52 023 322|| 266 51 5 ODım === Ho —- — | — 3 762 
12 - 2500 = =2800 - 56 | 32293 216 || 176 35 5 DE en A —_— = _ — 2 610 
13 - 2800 - -3100 - 67 ol 108: 33 Fr Berg ei oo) - 2 449 
1 - 3100 - »3400 - 78 sis 1021|: 9a ee) | Por 1 800 
14 
Ei - 3400 = -3700 - 90 17067 | 1038| 73| 21 GE | un ie en 1 665 
‚16 - 3700 = =4000 =» 105 DT A 56 17 4 I — nm En Se -_— —= _ n 1 451 
17 - 4000 - -4300 - | 120 10 071 56|| 46 7 | Be 2 1 a 1.026 
'18 » 4300 - -4800 - 140 12 949 31 24 6 1 — = — I, ı — — = — — 740 
‚19 -» 4800 =» -5300 - 160 10 443 23 18 Bi — en u Se | — 1 — —_ — | — 560 
| - 5300 - -5800 - | 180 7388 19| 15 sr ei 460 
| zufammen | 2 075 427 113773 10325 2678 | 770 |2932 1479 | 12 |68a 122 | 6lı3s | 36 | — | 59 681 


1) In Klaffe 1a find 3793 Berjonen enthalten, deren Einkommen 400 M und weniger beträgt, die aber gemäß $ 6,8 fteuerpflichtig find 


10. Die Steuerermäßigungen nad SS 12,3 und 13 in den einzelnen Gemeinden mit über 10000 Ginwohnern und in den ü 
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Städten und Landgemeinden. 


Gemeinden 


1, 


Leipzig mit 4 jelbft. Gutsbezirken !) 
Dresden mit Gutsbez. Albertftadt 


en Re a a SI ee N ETF 


a we KR Br: 


ERIC Su Ei a a ED LTE AIR N 


Meigen 
Bauben 


ER RL ETAGE IT 37 Er Te er Er a LT N 
Lee Fe Ne ee ee re een 
Bee, FRI NEE ae ei) a05 Ip) Yun ur ene 


rau elle. et ken teil 0:7, die) rent 


Crimmitjchau 
Meerane 


ar orrder we. Ne ea Herlreune 
m Rene Wr AN Sy la ara, aaa Keule 
en RN I a TERN On 
ulkleı a \slitelr,s te ner uaı aüham ViesiHerne 


wet re ers toner Dora leiter ehe ıe 


De ET en ae AN, PS 
Aue mit Rot. Rlöfterlein 
Annaberg 
Wurzen 


ee a Te yarcch Fe 
BR :® Ser a Tat el Bist ha, Mialinas ah (6 
Be er nl lee ee ie Mai karire baue 


PIE 16 ne de Ele 9 Te: We Thiel FoharLiah ae 


ERDE N N a PETER 
Hohenjtein-Ernitthal 
Salfenftein 


elle Ü eine Let ara 
BE Te ale et he DET en ee 
ER re ae Ile", Tara alt jew: ot ereerene 


at Be a ES Yan 5 


Delsniß i. ®. 
Srantenberg 
Radeberg 
BSR IODEIE LEN I, SUN 3 ter RA 
Großenhain 


BON Mei, lan )er 78 Da ee Wleiiei,e 
ae lee Teifge ee Te 


SHIT IFe, et (lee er r e) Ae Aa Re 


BET BIER IE Da ne Te te Da re a 


u ei ia far Ya re eren a de a ee 

ra BEE to Fee Dre EIN 
Bley e Slot Eneiie.t Hein.0. P m Me ra 
Ben irn; ae ter Veran] 10 Dario Be ehe 


a EI IE 3 SE Ta 7 FO ET TE Bra EUR Ur 


zu. 35 Städte mit über 10 000 Einw. |1 024 313 


dazu 108 Städte mit unter 10 000 Eint. 


zujammen Städte [1 227 981 


Delsnik i. Exzgeb. 
Schönefeld 
Niederplanik 


TEA RE N 08 
Oberplanit 


HB. SICHT Fern 
Be EEE. Te, re ee 


ae! ee Jan et de De Dee 


ET IT EN Es Et 2a 


Neugersdorf 
Nadebeul 
BETTEN I IRRE RE REN 


uf. 8 Landgem. mit über 10 000 Ein, 


wen Au a a a ae A an 


BE eher Ber 1a et tier 


dazu 2980 Landgem.m.unt. 10 000 Ein. 


zujammen Landgemeinden 


Königreich 12 179 900 | 375 109 | 


1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 124. 


Zahl 


Cr 


zeitig 
$ 122 
und 
er nö 
gung 


Zahl der eingejchägten phyfiichen Perjonen Belag a, en Steuer: 
| mit Abzügen nach S 12,3 der Abzüge, welche a beitragspflichtigen en 
© Am infolge afet 
mit welche Steuerermäßigung SIEH UGERIEHNG der PORTLLDE BEN ENE der = ve a 
Ein- ie  [Ermäßt- f 
herbeiführten i BI mit | mäßi- 
fommen über- | nicht Ei Se herbei- | gungen | mit Ein- |Steuer- Aungen 
618 zu Haupt herbeiz | jiper |Murwegen| führten nad fommen ermäßt- nad) 
3100 4 4 “ 1 Borhanden-| führten g 12,5 | bis zu | gung is 
führten | haupt | feins von ’ nah | S 
| 3 oder mehr] 5 800 #4 $ 15 
| | Kindern AM M AM 
D3 3. 4. 5. z 3 9, | 10. 11. 
286 542 || 38864 || 22382 | 16482 | 1623 | 1428650] 1802450 | 92937 | 283708| 2127| 11 717 
258112 | 36 761 || 20833| 15 928 | 1413 | 1333150) 1784050 | 84548] 260305 
140 595 | 22600|| 12521 | 10 079 843 792 600 1 123450 | 52543| 135124 
53 877 7369 3901 | 3468 331 252 150) ° 406 200 | 17996 53 974 
27 950 5.087 2713| :2 374 158 173 2001| 264 700 | 10989 27 612 
16 195 2341 1215]. 1.1268 56 15 260) . 119450 4741 16 035 
14 444 2137 1080| 1057 57 67 5001| 116 250 4455 13 277 
15 786 2718 1407|) 1311 67 87 750| 142 600 5.577 15 462 
13 854 1 956 1037 919 54 65 4001| 101 800 4.067 13 224 
13 247 2419 1212| 1207 53 76.0001 131 750 4 926 13 037 
13 617 2171 1184 987 34 73 6001| 100 900 3 766 13 095 
11 752 1.973 956 987 28 60 7001 102250 3 600 10 851 
11 588 1983 997 986 30 59 950 102 300 3 877 10 663 
10 167 1 572 866 706 iu 54 900 75 600 3.065 10 045 
8186 1309 674 635 32 43 150 72 150 2739 7522 
YKrb%) 1283 637 646 47 40 950 76 000 3113 7712 
7983 1612 882 730 43 57 250 84 400 3384 7133 
7934 1122 590 532 19 36 450 53 450 2.098 7817 
7632 1201 614 587 27 38 350 65 700 2591 338 
8.050 1303 676 627 16 41 900 65 900 2 469 none) 
8446 1 062 093 469 39 35 350 50 750 2176 8 566 
7146 1423 691 132 19 42 450 75 050 2789 6 570 
7594 1202 666 536 32 43 000 65 600 2 501 7622 
7500 1 097 601 496 26 38 850 57 550 2199 : 7503 
5403 949 475 474 26 29 600 57 500 2180 5376 
6175 1047 491 556 38 31 450 64 600 2447 5.677 
7.067 1 056 534 522 17 33 300 57 550 2.040 5969 
5773 1188 643 545 Sl 43 150 66 150 2 757 5365 
5213 968 490 478 31 30 600 54 300 2.058 21530 
5 258 827 403 424 17 25 700 46 400 1658 5239 
4 453 812 368. 444 19 23 350 52 250 1804 4146 
4520 702 Bl}) 347 16 22 300 40 700 1 461 4 214 
4.951 739 420 319 13 25 500 35 800 1223 4 962 
5126 761 362 399 23 23 100 42 550 1 606 5 062 
4422 665 307 358 | 9 19 650 40 400 1507 4 339 
152 279 || 83806 | 684731 5340 | 5326 200| 7 598 500 343 887 |1 007 152 
203 668 | 37195 || 18104 | 19 091 800 | 1142400] 2148700 | 76399] 188389 
189 474 1101 910 | 87 564 | 6140 | 6468 600| 9 747 200 | 420 286 | 1 195 541 
6 345 1eH7X 91 786 66 53 050 93 950 B919 5 794 
8939 1897 1a 806 74 63 150 93 050 4 753 8 380 
5176 12109 571 608 24 36 650 69 200 2 526 4 680 
5 434 1131 634 497 62 40 500 58 450 2 946 5290 
5 034 1249 557 692 47 37 050 83.050 3 002 4445 
6162 933 450 483 8 26 550 45 800 1609 5622 
5.083 828 449 379 23 29 500 43 650 2.006 5147 
5.057 329 463 466 27 29 900 51 500 2 370 4753 
47230 9723| 5006| 4717 | 326 | 316350) 538650 | 23131] 44ı1ıl 
904 689 11 175 312 80113 B 95799 | 3995 I 5.098 500111 121 450 1 385 111 | 835 775 
951 919 | 185 635 || 85 119 100 516 | 4321 | 5414 850l11 660 100 | 408 2421 879 886 
21 407 300 | 828 528 |2 075 427 | 13 773] 59 681 | 4 


187 029 |188 080 | 10461 |11 883 45012 


== a0 4 775 


4 


‘ 


5 


hitiche 


A 


= 


re Ban Er 


N 
ns 

wf&rund v.812,3.4 
$13 


i ns. Betrag der 
men b. 400.4 


v 1. 
x 


pöH fischen. 
mihtphHj 


BE oäyfiicen. 


ahbetreff 


h| Einfommenstlafjen 


piüjche 
fe ; ig 


Bi amment 


Dust, se [6 


) » 

ichtphyfiiche S 4a. 
E = $Ab. 
zujammen 


Kufii 
al Bnirhe . A 


I ammen 


uf Grund Dal 12:8 


S13. 


5. Einfommen der eingejhäßten Perfonen. 
„MH 12 361 130 950 


4b 


4 Etdununen auf das af 


127 


93 598 420 
24 869 350 


RR 4 |2 479 598 720|1 213 736 050 


24 242 520 
3 076 120 


1 186 417 410 3 547 548 360) 


117 840 940 
27 945 470 


19147. ii 1912 
Städte Lande | gMönigreich || Königreic 
gemeinden LE EHE NOTEN 
2. 3. | 4. I 5. 
A. Abfjolute Zahlen. 
1. Eingefhägte PBerfonen. 
1 337 608) 986 149 2 323 757 2 234 536 
1511 726 2237 1850 
2410) 1785 ‘4195 3.999 
1 341 529] 988660| 2330189] 2240 385 
2. Beitragspflichtige Perfonen (einjchl. Steuerfreie nach $ 12, 3). 
1238122 891 022 2129 144 2 043 840 
1 440 570 2 010 1695 
1241 489 1 730 1 707 
1 240 803 892 081 2 132 884 2 047 242 
3. Beitragsfreie Perjonen mit höchitens 400 4 Einkommen. 
99 486 95127 194 613 190 696 
al 156 227 155 
1169 1 296] 2 465 229 
100 726 96 579 197 305 193 143 
4. Perfonen mit Steuerermäßigung. 

87 564 100 516 188 080 195 322 
6 609 7164 SNKB 12 994 


3 222 798 310 


100 066 930 
26 486 180 


3 693 334 770 


6. Steuerjoll der beitragspflichtigen PBerjonen. 


M 


# nichtpy]. 94a - 
= z $4Ab = 


k 


400— 
500— 
600 — 
700— 
800— 
3 950 — 

1100 — 
= 1250— 
= 1400— 
= 1600 — 
1900 — 
.2200— 
= 2500— 
= 2800— 
-— 3100— 


500 

600 

700 

800 

950 
1100 
1250 
1400 
1600 
1900 
2200 
2500 
2800 
3100 
3400 
3700 
4000 
4300 
4800 
5300 
5800 
6300 
6800 


zujammen # 


“ w “ u“ w w “ I w u 0 1 w w w u“ “ \ Aa \y w “ 


7300 : 


7800 
8300 
8800 
9400 


Kin \ w “u 1‘ 


3 349 351 420 


53 338 6801 193771551 72 715 835| 63 872 650 
4 475 538 1 140 314 5 615 852 4 771 734 
1 124 662 113 430 1 238 092 1 168 347 
58 938 880 20630 83 79 569 779| 69 812 731 
7. Steuerausfall infolge der en shigling 
408 242 420 286 828 528 796 550 
26 109 33 572 59 681 54 758 
Einkommen der phhyfiichen Perfonen nach Klafien. 
29 564 240| 26 859 3550| 56 423 5901 55 242 940 
- 44 078610) 43842160) 87920 770) 99 418 920 
63 303550 65551 090] 128 854 640|| 132 828 450 
67 962 480) 59386 3201| 127348 800 118 098 270 
60818 3001 52262 080] 113 080 380|| 114 598 050 
86 406 2101 81744 360| 168 150 570 179 732 810 
112 206 270) 94815 960| 207 022 2301| 210 730 070 
127 219 620 92572 810) 219 792 430| 209 468 130 
126 074 530| 84657 820) 210 732 350| 188 906 150 
1541145801 85590 380| 239 704 960| 200 589 360 
163 704 350| 81108680) 244813 030| 196 720 780 
117 351 7901 52531 590| 169 883 380| 140 498 150 
87275100) 35 724090] 122 999 190 104 658 520 
60 241150) 25620220] 85 861 3701 75419 050 
59 0111501 22009270| 810204201 72134 160 
43 541 470) 17232 680| 607741501 57163 090 
45193630) 15553 8701 - 60 747 5001| 53880 390 
392737401 134411801 52714920] 47152 510 
30 932 040| 110230201 41955 0601 36 818 020 
44 7120301 14366 0801| 590781101 52 789 140 
40 492 1701| 123238701 52816 040 45 720 400 
31 491 730 95786201 41070 350 35 331 390 
30 825 880 84272301 39253110] 35 247 410 
23 902 500 72781601 31180660] 26 712 850 
22 552 740 5990 6501| 28543 3901 24969 610 
19 710 130 5946 120| 25656 2501 22 852 760 
20 273 260 5284 3001| 25 557 5601 22 639 680 
16 569 180 4314560] 20883 740 19 310 690 
18 368 950 4952 0401| 23320 990] 20 583 880 
18 821 590 45405101 23362 100| 21239 970 


11. Die Hauptergebnifie in Stadt duh Kanb An im DEE EN mit den Grgebniffen bon 1912. 


Einkhfenngen auf da8 Jahr 


Sadbetrefj 1914 1912 
„ ands m ? N, 7 
Einfommensklaffen Städte 8 Yan FR En Königreich | Königreich 
1. 2. 3. 4. b. 
üb. 10000—11000 # 24 224 280 5926 8401| 30151120] 25 713 730 
= 11000—12000 = 21 306 290 5548 690| 26 854 9801 23577 470 
= 12000—13000 = 20 163 540 51492301 25 312 7701 20 467 510 
= 13000—14000 = 16 968 120 4 306 0701| 212741901 18815 270 
= 14000—15000 = 17 854 600 3748980 216035801 19623 900 
= 15000—16000 = 14 902 820 3414040) 18316 8601 16 203 100 
= 16000-—17000 = 13 358 720 3339 0101| 16 697 7301 14380 410 
= 17000-—-18000 = 12 737 880) 2 984 8601 15 722 7401 13560 320 
18000—19000 = 11 998 130 2782090 14780 2201| 12198 540 
= 19000-—20000 = 11 819 000) 2974800 147938001 13 665 180 
= 20000--21000 = 10191 740 2 340 470 125322101 10893 250 
= 21000-—22000 = 9 181 540) 2329440) 11510980 9 883 870 
- 22000-—23000 = 9 244 440 2117820) 11 362 260 9 801 530 
= 23000— 24000 = 8 969 980 1 787830) 10 757 810 8 414 080 
= 24000-—25000 = 9 091 450 2 015'120° 21.106.570 9 608 150 
= 25000—26000 = 7429 740 2 269 840 9 699 580 8 334 130 
= 26000—27000 = 7 661 980 1 540 470 9 202 450) 7 300 970 
=: 27000—28000 = 6 447 240 1 679 920 8 127 160 7 412 580 
= 28000-—29000 = 6 443 350 1 428 360 7871 710 6 790 200 
= 29000—30000 : 7.052 460 1 601 250 8 653 710 7 906 180 
über 30000 = 308 090 680) 82603 210) 390 693 890 336 742 340 


B. Berhältnisziffern. 


Einihägung auf das Jahr 


Sahbetreff N 
A LZandge- | König- König: 
Städte meinden | reich reich 
1. 2. 3 4. 5. 
phyftiche | 
Perjonen s 47,868 45,629 46,889 46,030 
nichtphYN. 
ei: |Berj. $ 4a 0,054 0,034 0,045 0,038 
Auf je 100 der | GIWÄBE | nichtpäyf. 
für 1. Januar Perj. Ss Ab 0,086 0,083 0,085 0,082 
geihägten zufammen 48,0083| 4d,rasl 47,019l 46,150 
Bevölferung Hufifche 
(fieheüberl.1, | _. Pby 
&p.2 bis 4 beitrags- |Perjonen . 44,303 41,228 42,962 42,102 
1 | pflichtige | nichtphyf- 
unten) langen a PVerj. $ 4a 0,052 0,026 0,040 0,035 
8 12, | nichtphyj. 
tteuerfreie Perj. Ss Ab 0,044 0,023 0,035 0,035 
zujammen 44,399 41,277 43,037 42,172 
Auf je 100 Ein- Beid.phyi.Berjon. 7,438 9,646 8,375 8,534 
geihäßt.famen bei- | = nichtph.Berj.s4a 4,9) 21,88 10,148 8,378 
tragsfreieBerj.mit| ° * - Sb] 48,506] 72,606| 58,reol 57,814 
höchft. 400.0 Einf. zufammen 7,508 9,769 8,467 8,621 
Ben je 100 een phHnfiiche 
ers. (ausschl. Steuerpfl. nach $ 6, 8) 
mit Einfommen bi8 3100.# Tamen Annan aLtareB 2 10,208 
folche mit Abzügen nach $12,3 
a Br ER phyfiiche 
erj. (ausfchl. Steuerpfl. nad $ 6, 8) | e 
mit Einfommen bi3 5 800.4 famen 0,554 0,818 Dear 0,658 
jolhe mit Steuerermäß. nach $13 
yfiichen Perfon. | 1765,10) 1203,08] 1526,64 1442,97 
Durhihnittl. Ein lohr Veri.gta [61 944,69 33 391,90 52 678,11 | 54 090,23 
fommen (in Marf) e - 84b |10 319,23) 1723,31) 6 661,61) 6 623,20 
_— — 00000 | ge _ 
einey eine BE = zufammen | 1848,33] 1227,66 1584,99 1494,99 
ittli phnfiichen Berjon . 43,08| 21,75 34,15 31,25 
Durnttige wichtphyi.erj.sia| 310801 2000,55 2793/06 2 815,18 
Mark) einer bei- P - $4b 906,25] 231,96] TId,en 684,45 
tragspflichtigen zufammen 4750 2313| 37 ‚u 34,10 
Verminderung deö er v.812,3 0,693 2,037 1 ‚a 1,172 
Steuerfolld um ), »„ 81 0,044 0,163 0,075 0,077 
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IH. Überfichten über die Ginfchäkungen mır Erpänungsfiener, 
1.) Die Einfhägungsergebnifje nad) der Art des ergänzungsftenerpflichtigen Vermögens in den einzelnen Steuerbezirken, 
mit AUnterfheidung von Stadt und Land. 


Steuerbezirfe 


und 


Steuerfreije 


1. Steuerbez. Dippoldismalde 


Ei ; 
Sr - 
4. . 
5: - 
6 - 


zul. I. SteuerfreisS Dresden: 


1. Steuerbez. 


zu. II. Steuerfreis Feipzig 


1. Steuerbez. 


R 1) 
die Uberfichten 3 


2) Die Zahlenangaben für die vier Gro 


Dresden . 


Freiberg . 


Großenhain 


Meigen . 


Pirna 


Borna 


Döbeln . 


Grimma. 


Leipzig 


DOfchat 


Nochlik . 


Auerbach 


. . 


| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 


| 
| 
| 


Deldnih . . 1 


der 10 Jahre 1900—1910 entipricht. 


1. Januar 1912. 


Ein- 
Ihäßungs- 
orte 


2. 


Städte 


Landgemdn. 


ul. 
Städte 


Landgemodn. 


au]. 
Städte 
Zandgemdn. 
zuf- 
Städte 
Landgemdn. 
zu). 
Städte 
Landgemdn. 
zu). 
Städte 
Zandgemdn. 
zul. 
Städte 
Landgemdn. 
zul. 
Städte 
Landgemdn. 
zul. 
Städte 
Landgemin. 
zu). 
Städte 
Landgemdn. 
zu]. 
Städte 
Landgemodn. 
au). 
Städte 
Landgemdn. 
zu). 
Städte 
Landgemdn. 
zu). 
Städte 


Sandgemdn. 


zu). 
Städte 
Landgemdn. 

zu). 
Städte 
Zandgemdn, 


auf. 


Die Überfichten 1 und 2 find aus den b 


Eingefhäßtes Vermögen 


Bitädte 
geihäßt auf Grund der Volkszählung von 1910 und der fei 


Einwohner: Er Ergängungs- 
seht ee Anlage- Sonftiges Abzüge fteuer- Steuer: 
berechnet | gpppaurechte und Betriebs-| Kapital- Ba 21 pflichtiges fol 
für den (Grund: fapital vermögen ö Vermögen 
1. Sanuar | vermögen) ‘8 17,3 817,3 3 
1914?) s17,1 ,. un 3 
AM a A M M AM N 
3. 4. 5. 6. T. 8. 9. 
12 914 19 400 5409500) 16 826 400 22 255 300 20 700 22 234 600 
46 216 477 900 10 385 400| 27 593 200 38 456 500 179 500 38 277 000 
59 130 497 300 15 794 900) 44 419 600 60 711 800 200 200 60 511 600 
586-326 1384 600 | 385 694 200|2 084 867 900 || 2471 946 700 | 31 295 9001 2 440 650 800 
221 814 N 1923 600 | 104023 900) 735 651 600 841599100 | 9060 7001| 832 538 400 
808140 | 3308200. 489 718 1002 820 519 500 || 3 313 545 800 | 40 356 600| 3 273 189 200 
43 806 32 100 18 404 600| 62 746 400 81 183 100 799 900 80 383 200 
72 647 552 000 251480001 43 241 800 ' 68 941800] 1130 100 67 811 700 
116 453 584 100 43 552 600| 105 988 200 150 124900] 1930000] 148194 900 |. 
32 243 231 100 26 326 6001| 56 595 700 83 203 400 738 200 82 465 200 
60 047 1 960 900 21 650 0001| 53 917 500 77 528400 677 400 76 851 000 
92 290 2 242 000 47 976 600) 110 513 200 160 731800] 1415 600| 159 316 200 
52 619 574 500 24 940 2001| 94 527 400 120 042100 | 1314900] 118727 200 
ID 2 815 400 40 706 1001 107 222 200 150 743 700 | 2119300] 148 624 400 
132 196 3 389 900 65 646 300| 201 749 600 270 785 800 | 3434 2001| 267 351 600 
56 948 178 500 35173 5001| 87480 700 122 832 700 | 13185001 121514 200 
112 140 1 664 600 36 996 600| 101 707 800 140 369 000 1132100] 139236 900 
169 088 1843 100 72170 100) 189 188 500 263 201 700] 2450 600| 260 751 100 
784 856 2470 200 | 495 948 600 2 403 044 500 | 2 901 463 300 | 35 488 100] 2 865 975 200 
592 A 9394 400 | 238 910 000|1 069 334 100 | 1 317 638 500 | 14 299 100 1303 339 400 
1377 297 | 11 864 600 | 734 858 600 3 472 378 600 | 4 219 101 800 | 49 787 200] 4 169 314 600 
38 033 374 400 17 727 700, 54.032 700 72 134 800 994 200 71140 600 
45395 | 1391300 28 073700 71 454 500 100 919 500 | 1476 500 99 443 000 
83 428 1 765 700 45 801 400| 125 487 200 173 054 300 | 2470 7001 170 583 600 
65 500 118 000 46 820 700) 95 799 900 142 738 600] 1589700] 141 148 900 
56 400 \ 928 500 35 834 3001 73 975 400 110 733200] 1324800| 109413 400 
121 900 1 046 500 82 655 000| 169 775 300 253 476 800 | 2914 500 250 562 300 | 1152 
48526 | 921100 24 984 2001| 93 806 900 119 712 200| 1387100] 118325 100 S 
63 005 4 399 900 34 757 000| 90108 200 129 265100] 3039800] 126 225 300 
111 531 5321000 | - 59 741 200.- 183 915 100 248 977 300] 4426 9001| 244 550 400 
643 645 1032400 | 643 754 000|1 707 537 800 || 2 352 324 200 | 40 293 400| 2 312 030 800 
142 573 1 610 100 54 602 200| 194 021 000 250 233 300 | 6561 800| 243 671 500 
786 218 2642 500 ! 698 356 200.1 901 558 800 || 2 602 557 500 46 855 200| 2 555 702 300 
20 480 205000 | 10790 9001 49 385 900 60 381 800 845 200 59 536 600 
Sch 1438100 | 23107500) 44 242 900 68 788500] 2508 300 66 280 200 
57 597 1 643 100 33 898400 93 628 800 129170 300| 3353 500| 125 816 800 
50 306 33 300 31 285 600) 71031 700 102 350 600 9783001 101372 300 
73 897 851 300 43 480 400| 68 287 100 112 618 800 770 400] 111 848 400 
124 203 884 600 74 766. 000) 139 318 800 214 969400 | 1748700] 213 220 700 
866 490 2 684 200 | 775 363 100 2 071 594 900 || 2 849 642 200 | 46 087 900 2 803 554 300 
418 387 10 619200 | 219 855 100 542 089 100 772 563 400 | 15 681 600| 756 881 800 
1284 877 | 13303 400 | 995 218 2002 613 684 000 | 3 622 205 600 61 769 500) 3 560 436 100 7 
47 405 89 400 43 584 800) 67 875 900 111 550 100 929 000| 110 621 100 
87 960 201 79 29 091 000 48217 300 RT 510 000 | 1944 600 75 565 400 
135 365 291 100 72 675 800| 116 093 200 189 060 100 | 2873 600| 186 186 500 
36 226 66 600 35 247 900| 56 446 100 91 760 600] 1.057 700 90 702 900 
39 377 302 500 8048500) 19 156 800 27 507 800 346 400 27 161 400 
75 603 369 100 43 296 400 75 602 900 119 268400 | 1404100] 117 864 300 


on den Bezirföfteuereinnahmen ermittelten, im © 
bi8 10 unmittelbar vom Gtatiftiihen Landesamt auf Grund der Steuerfatafter aufgeftellt. 
find den Veröffentlihungen der ftäbtif 
0 therigen Geburten und Sterbefälle | 
Die in ber unterften Zeile der nädjften Seite angegebene 


omwie unter Anna 


d 


der dem 


tatijtifchen Landesamt nachgeprüften Ortsfummen der Steuerfatafter gewon ei 


hen Etatiftifchen Ümter entnommen. Jm übrigen find die Einwohnerzahlen für 
hme eines Gewinnes oder Verluftes dur Wanderungen, 
u Zahlen beziehen fi auf den Bevölferungsfiand und ten Gebietsumfang 


Einwohner] __ 


Eingejhättes Vermögen 


” ai, er Ergä 8= 
= i I: ahl Kohlenberg- rgänzungs= 
y eyes nerlete 2 a baurechte und Anlage: Sonitiges Abzüge fteuer- Steuer: 
und ihägungs- a Abbaurechte | und Vetriebd: Kapitals 1 pflichtiges 
e che RE für den (Grund: tapital vermögen zufammen $ 21 “ „ joll 
1. Januar | vermögen) 8 17,9 8 17,83 EAN, 
re 9 SA REES NE N RER ©. = E% AV Sa 
B _ aM M AM a M M M di 
net Ta ee Sm = >: Dina Seeger" Warme Tg TEETeE EnmaEnTHT TimenEEEnERE eG EEE EG m Van nur an EB EEE RSEEE2r BEER | VEREIN EEE EEE EEE BEE VEREIN EEE ii 
E 2: 3, 4. 5. 6 T. 8. 9. 10. 
| Städte 181 620 512 700 | 158593 2001 285 822 000 444 927 900| 3754900) 441173 000| 212 925 
Steuerbez. Plauen . Landgemdn. ES 43 865 1271 400 17 583 300 H 651 800 || 63 506 500 986 800 62 519 700 28 650 
| zu). 225 485 1 784 100 176 176 500 330.473 800| 508434400] 47417001 503 692 700 | 241 575 
Städte 67 803 87 200 35 674 900), 75338 300 111100 400 | 1330 600| 109 769 800 52 275 
- Landgembn. | 80691 | 135000 | 42419700] 49291100) 91845800| 15674001 90278400] 42681 
zu). 148 494 222 200 78 094 600) 124 629 400 202 946 200 | 2898000] 200 048 200 94 956 
Städte 139 531 189 000 | 119550 9001 285 993 700 405 733 600 | 4059000] 401674600 | 192 583 
s Ziwidau . 2 Landgemdn. 156 763 ö 1 230 100 67 263 700 134 320 000 202 813 800 1 965 300| 200 848 500 92 881 
zu). 296 294 1419100 | 186 814 600| 420 313 700 608 547 400 | 6024300] 602523 100| 285 464 
Städte 472 585 944 900 | 392 651 700| 771476 000 | 1165 072 600 | 11131 200| 1153 941 400 | 554 588 
1 III. Steuerfreis giwidan Landgemdn. F 408 656 3140 700 164 406 200 295 637 000 463 183 900 | 6810 500 456 373 400| 211 783 
zul. 881 241 4085 600 | 557 057 900/11 067 113 000 | 1 628 256 500 | 17 941 700] 1 610 314 S00 | 766 371 
Städte 45 457 491 200 29 429 300| 101 732 000 131 652 500 8834 300| 130 768 200 61 821 
Ereröe;. Bauen | Landgemdn. 95307 | 3193 900 34 854 500| 82636 600 120 685 000 | 2496600] 118188400 | 54563 
zul. 140 764 3 685 100 64 283 800| 184 368 600 252 337 500| 3380 900] 248 956 600 | 116 384 
Städte 21 241 254 800 12 107 000) 43136 300: 55498100 | 1626 200 53 871900| 25422 
- Kamenz = Landgemdn. 56 169 1997 300 | 20364 700) 42988 800 65 351 400 1160 700 64190 700 | 29878 
zu). 77 410 2 252 700 32 4717001 86125 100 120 849 500 | 2786 900| : 118 062 600 55 300 
Städte 15 441 12 300 12 697 000) 31 962 500 44 671 800 257 800 44 414 000 20 700 
- Löbau . 2 Landgemdn. 92 671 877 200 56 125 200 116 871 600 173 874000 | 1866 900 172 007 100] 80 600 
zul. 108 112 889 500 68 8222001 148 834 100|| 218545 800] 2124700] 216421 100| 101300 
Städte 40 957 210 000 32 222100 89443 600 121 875700| 1144600] 120 731 100 57 326 
-  . gittau | Landgemdn. | 84263 | 1102300 | 40716300) 83554600| 125373200| 1413000] 123960 200| 57840 
zuf.| 125220 | 1312300 | 72938400) 172998200| 247248900] 2557600] 244691300] 115 166 
Städte 123096 | 968300 | 86455400] 266 274400| 353698100| 3912900] 349 735200 | 165 269 
j. IV. Steuerfreis Bangen| Landgemdn. 328 410 7 171300 ', 152.060 700) 326 051 600 485 283 600 6 937 200| 478 346 400 | 222 881 
$ zuj.| 451506 | 8139 600 238 516 100, 592 326 000|| 838 981 700 | 10 850 100| 828131 600 | 388 150 
B. Städte 59493 85 500 43 918200), 65 568 500 109 572 200 368100] 109 204 100 51 501 
Steuerbez. Annaberg . 1 Landgemödn. | 52740 181 700 | 17536900) 23.061 600 40 780 200 90 600 40.689600) 18213 
i zul. 112 233 267 200 61455100) 88630 100 150 352 400 4587001 149893 700 | 69714 
ji Städte 350 703 456 500 |. 233 751 8001 593 993 900|| 828202 200| 13 025000| 815177200 | 394 762 
. - Chemnik i Landgemdn. 178 244 685 200° 81 274 300| 106 546 000 188 505500] 1 457 400 187 048 100 87 605 
.y zu. 528 947 1141 700 | 315026 100) 700.539 900 || 1016 707 700 | 14 482 400| 1002 225 300 | 482 367 
2 Städte 29 395 23 000 13 570 000 40 090 800 58683 800 | 1375 900 57 307 900 26 789 
7 - Flöhda 2 Landgemdn. 70 947 515 400 37 467 700) 75149 200 113 132 300 123 500 112 408 800 52 433 
R zul. 100 342 538 400 56 037 700) 115 240 000 171816100] 2099400] 169 716 700 19 222 
Fi Städte 82 123 329 700 50 886 800) 127 359 200 178 575 700] 2463 000| 176 112 700 83 917 
m >» Slauhau , . Landgemdn. 71509 552 500 26 6478 800| 44 610 700 [2 811 000 368 700 71442 300 31 576 
$ zul. 153 632 882 200 77 534 600| 171 969 900 250 386 700 | 2831 700| 247555000 | 115 493 
I Städte 25 933 803 700 | 146514001 23931 900 39 387 000 878 300 38 508 700 18 034 
= Marienberg i Sandgembdn. | 39888 | 114800 | 20611700) 20864900) 41591400] 4918001 41099600] 18903 
| zu. 65 821 918500 | 35263 100) 44 796 800 80 978400| 1 370 100 79 608 300 36 937 
b Städte 547 647 1698400 | 361 778 200) 850 944 300 | 1214420 900 | 18 110 300| 1196 310 600 | 575 003 
{ek WV. Steuerkreis Soemnis,| Landgemdn. 413 328 2049 600 153 538 4001 270 232 400 455 820 400 83 132 000] 452 688 400 | 208 730 
b zul. 960 975 3 748000 | 545 316 60011 121 176 700 | 1 670 241 300 | 21 242 300| 1 648 999 000 783 733 
Städte 2 794 674 8 766 000 |2 112 197 00016 363 334 100 | 8 484 297 100 |114 730 400] 8 369 566 700 |4 023 024 
Sönireih, Landgemdn. | 2161 222 | 32 375 200 358 70 40012 2 503 344 2007 3 494 489 800 46 860 400 400 3 447 629 400 1 603 334 
, zul. | 4 955 896 41141 200 3070 967 400/8 866 ( 678 300 11 978 786 900 |161 590 soolıı 817196 100 [5 626 358 
dageg. 1912| 4854495 | 40 296 760 2817 813 440|7 758 307 260 LO 616 417 460 |122 312 050|10 494 105 410 |4 962 120 
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2. Die Einfhatungsergebniffe nad) der Art des erganzungsftenerpflihtigen Vermögens in den einzelnen Gemeinden 
SI SUEARHR u den übrigen Städten und en 


 Eingejhäßtes Bamdaen “ 


mit über 


Einwohner: 3. Em 
zahl am Kohlen- Graä r 
1 Dezember] bergbau- Anlage: ee R EonngnunS 
1910 echte und | nd Wetriehs-] Kapital. Abzüge jteuer- Steuer: 
Gemeinden nach dem |Abbaurechte i ae zufammen $ 21 pflichtiges joll 
Gebiets- | (Grund- fapital vermögen Vermögen $ 
umfang am | vermögen) 817,2 ° 8 17,3 
1. Januar $ 17,1 
1914 ee 5 a 
M M A B/ M M 
i; 2. 3 4. 5. 6 1. YiB; 9 
Leipzig m 4 jelbft. Gutshezirken!) . 589 850 976 000 | 638 914 500 1 690 200 0001| 2 330 090 500 | 40 181 300 | 2289 909 200 11 112 580 
Dresden m. Gutsbez. Albertitadt?) . 551 697 | 1370 800 | 378736 900 |2 059 315 300 || 2439 423 000 | 30 950 500 | 2408 472 500 |1 163 968 
CHeinals?).n a LENS Se 293 761 443 700 | 208109100 557 404 400 765 957 200] 12149 400 753 807 800] 365 341° 
SBIOHEN RS NEN ER ee 121 272 452 400 | 109 226 000 | 208 282 600|| 317 961 000 3 051 600 314 909 400 | 152 512° 
Broicdau m. Lehngut Marienthal. . .» . 713 542 84 300 55 663 000 | 161 710 200 217 457 500 2 687 200 214 770 300| 103 180° 
ESTELOLENE SUR en rear 37 084 206 200 29 556 300 87 749 000 117 511 500 1.089 800 116 421 700| 55 295 
aa er Ra ee a 36 237 27 600 16 868 200) 59771 400 76 667 200 793 600 75 873 600 35 673 
RETBERES) 1 er IE Mh EEE 36 039 457 800 16 447 300 68 045 400 34 950 500 1183 700 83 766 800 38 776 
IDEUBENETT NL TEN RR RER BEE 32 975 484 400 23 595 500 84 838 200 108 918 100 557 800 108 360 300] 51 413° 
DTeIenbalt ee 29 685 13 800 27 925 000 50 283 800 78 227 600 409 600 77 818 000 37 446° 
KIHTHRDIKDaNN ge ea 28 818 13 600 34753200) 59698 300 94 465 100 271 800 94 193 300] 45 014 
ANCEEEIEE TR  E  R e 25 470 123900 | 18693 600| 48883 100 67 706 600 65 500 67 641100] 32 401° 
Blauchau a ana re 25 155 14 800 13 736 600 | 44.748 500 58 499 900 1135 500 57 364 400 27 270 
ISELDANTE A ne De ER. Sm al 20 830 3400 21162100 | 40 600 800 61 766 300 821 400 60 944 900 29 335 
OO DEINEN RE de ae ee 19 627 98 100 15 776 500 35 646 600 51 521 200 317 200 51 204 000 24 102° 
DISTE TION ae BE EEE en RE Rt 19 525 92 100 12 720 500 29 789 400 42 602 000 707 700 41 894 300| 19 758 
He minat. Klötterlenm, . 2 nenn. 19 363 25 200, 11915700) 32221 900 44 162 800 642 100 43 520 700 21 081 
Annaberg) ya ME, DU 18 929 30 800 20 437 700 38 009 800 58 478 300 249 900 58 228 400 27 834 
IRTEBZETE ED NN ae ER 18 582 434 000 10 814100) 26 562 800 37 810 900 296 200 37 514 700| 17354 
SIEHLLID EIDO ZI) EMO ni A WE Se 18 426 8800 | 12378900 29 466 100 41 853 800 388 500 41 465 3800| 19532 
SEINIEDOCH ES DL. Re A Re ET As 16 806 3700. 19115 100 24 621 600 43 740 400 827 900 42 912 500 20 746 
Hohenftein-Emitthal . .. .... 15 776 2900, 9 987 000 17 223 700 27 213 600 435 400 26 778 200 12 794 
raltenitetm. 10 a a ER R 15 744 53300 | 10 372 700 13 552 600 23 978 600 357 100 23 621 500] 11 284 
MUB). ne Renee 15 585 2700 | 17417200 32 560 300 49 980 200 54 600 49 925 600 24 309 
NIE Ran RE en ee 15 287 122 500 | 14240 900 26 913 900 41 277 300 551 800 40 725 500 19 434 
DIEISITUBAT: Bernier.cchstas AUMEn Alle 132991 13400 | 17423 300 20 800 100 38 236 800 870 800 37 366 000 17 994 
Srantenperg nn Te ae 13 576 1700| 10174000 21 315 800 31 491 500 1170 100 30 321 400 14 360 
SENDEDELG. 306, een a2 RAR All EM 13 413 | 9900. 5 417 400 14 701 300 20 128 600 187 900 19 940 700 9 362° 
GroBenbaike)H nl, et else 13 218 61 200 10 718 300 | 27 430 400 38 209 900 168 400 38 041 500 17 973 
REHD DEINES Re Imre.» eks FERN en 12 352 6 700 7153 900 13 400 300 20 560 900 145 800 20 415 100 9 626 
Ontertzuh IV en ne 11 533 150 700 6 155 200 21 223 100 27 529 000 418 800 27 110 200 12 728 
BRRIG LUE ed: Meere Bere ran Mama 11 440 167 600 60980001 30 152 200 36 417 800 566 600 35 851 200 16 797 
EDS RE 11 406 1 500 9 217 300 24 227 100 33 445 900 832 800 '33 363 100 16 062 
UDSSR ESUN EN Vor® 11 261 4300. 10003 500 26 384 300 36 392 100 200 200 36 191 900 17 120 
ES Ten ren n Npa BE TATRA = TR EEE NIT 10 818 34100 5 908 600 30 091 800 36 034 500 406 200 35 628 300 16 959 
BILD EIHEHANLK ann IE EEE 9681 800 800 | 6 940 900 10 545 300 18 287 000 224100 18 062 900 8 542 
IILYHDIE Tee SIml MEI 9 679 5400 8 435 200 10 089 800 18 530 400 48 500 18 481 900 8 788 
IS INEIULDCE ER 3 Lan Aeaaat ER 9528 7300 4 639 700 8 911 000 13 558 000 48 900 13 509 100 6 452 
BENNERDETA 7 Aa. a 9 382 1 400 3 546 500 10 979 400 14 527 300 278 400 14 248 900 6 735 
EDEIDETEL A N ee ER a ae 9217 2 400 7911 100 14 032 900 21 946 400 603 700 21 342 700 9 999 
LS RE RE ST Ne Rn Er 9 201 22 200 3269 700| 16 521 800 19 813 700 105 000 19 708 700 9 024 
Skorbstenfitcheria. Damm 8 959 5 600 10 660 300 | 24 734 400 35 400 300 137 800 35 262 500] 16983 
LEER NR len RN 8 240 24 400 7422 200 9 883 800 17 330 400 62 800 17 267 600 8 167 
Mrarfranitant! 12 HL 8 220 20 700. 2 091 900 5 246 300 7 358 900 24 300 7 334 600 3 30( 
SDRLORUDE NN Er EL Pe 8175 5 400 | 7 521 700 15 023 100 22 550 200 128 000 22 422 200 10 608 
BRHDTSmerDa rn. N 8.048 6.000. 5 222 500 15 399 400|| 20 627 900 320 000 20 307 900 9 443 
Deistiig (nu Sur nr REN 8 001 3100 6287600) 153058001 21596500] 124300] 21472200] 983 
zuj. 47 Städte mit über 8 000 Einw. | 2 325 358 | 6908 600 11 910 782 400 |5 914 504 100 || 7 832 195 100 | 106 500 500 | 7 725 694 600 |3 725 2 94 
dazu 96 Städte mit unter 8 000 Einw. 364 2 21421 1807 400 201 414 600 | 448 830 000 652 102 000 8229 900| 643 872 100| 2977 74 
zujammen Städte 2 689 632° 8766 000 12 112 197 000 '6 363 334 100 || 8484 297 100 114 730 400 | 8369 566 700 J4 02a 024 


1) Rittergut Dölis, Raferne Mödern, Rittergut Möcern und Rittergut Stötterig unteren Teils mit Vorwerf Meusporf. 
2) Emiältenlin Br am 1.Suli 1912 bzw. 1. Sanuar 1913 einverleibten RN Tolfewig und Neid. 
3) 


- 1.$uli 1913 eperleipien a Borna und Furth. 


4) . « b5i3 1. Janıtar 1914 


5) . - am 1. Öftober 1913 
°6) » , 1. $anuar 1912 
7) . *- «1. Auguft 1911 
8) : - . 1. Zanuar 1912 
9) . . » 1. April 1913 


Sandgemeinde 


Oberipaar, Bafchendorf und Neuddrfchen. 


Strehla. 


‚ Rleinrücderdmalde. 


Neuddrfchen. 
Müblgrün. 
Miülbig. 


Noch fiberficht 2. 


1 eb! ua Kohlen. Ergänzungs 
. Dezember) berabau- £ ei 
1910 vechte und Keen, BB: 3 Ba 2 Ubzüge Ifteuer- Steuer- 
Gemeinden nad) dem |Mpbaurecpte MD Teiriebö: er zufammen $ 21 pflichtiges folt 
Gebiets: | (Grund: fapital vermögen Vermögen 
umfangam | vermögen) | $ 17,2 $ 17,8 8 
1. $anuar | 8 17,1 
1914- — ERS N BER ey 
M | A M aM AM AM 
1. 2 8. 4. 5. 6, [A 8 9. 
IE EtageBi 0 ala ade 16 213 9200| 2036 200 6 114 900 8160 300 79 900 8.080 400 3 713 
na 121 VE Ra Pe Nur DEP 14 879 1 700 1 205 800 9 781 400 10 988 900 64 100 10 924 800 5142 
TE a gr a AR 12 363 4 200 1151 200 3 934 300 5 089 700 24 900 5 064 800 2 342 
TATEN a 12 327 _ 8150 700| 24 272100 32 422 800 425 800 31 997 000| 15 538 
EL EB LE RE NER 12 296 3 000 2 419 300 3 621 900 6 044 200 46 900 5 997 300 2 762 
EBRTSDOEE in. 0. ar, 11 595 400 21 333 000 | 28 364 300 49 697 700 997 500 48 700 200 23 853 
N N Ra A rg FE 11 402 11 900 12 080 100/| 51 321 700 63 413 700 545 900 62 867 800 30 179 
OST) Mae 2 SR BE 11 009 62 200 2797 300 5 125 800 7 985 300 94 600 7 890 700 3 660 
Ebersbach 5. Löbau. . . : . 2... 9 585 12 100 4 632 800 9 201 800 13 846 700 — 13 846 700 6 513 
a 9 494 36 900 6 614 900 7 342 700 13 994 500 80 800 13 913 700 6 609 
LI AR a Re EEE 9 211 22 200 1 221 900 3 744 800 4 988 900 40 700 4 948 200 2 343 
REDEN N a. lan 8 992 95200 2 962 200 6 625 900 - 9683 300 98 000 9 585 300 4 466 
ANLTSE Ku ee BE Re 8713 24 200 7 966 700 5 456 900 13 447 800 9.000 13 438 800 6 549 
NEID, BE 8122 11 600 3 819 600 9192 600 13 023 800 71 900 12 951 900 6 270 
Beibennetspptf 4... 2.34... 8116 25 700 4 881 500 6 660 700 11 567 900 16 500 11 551 400 5 409 
Ra N A 8012 43 700 5802100) 16 952 500 22 798 300 32 900 22 765 400| 11027 
auf. 16 Landgem. m. üb. 8000 Ein. 172 329 364 200 | 89075 300) 197 714 300| 287 153 800] 2629400] 284 524 400| 136 375° 
dazu 2972 Landg. m. unt. 8000 Einw. | 1944 700 32 011 000 | 869 695 100 12305 629 900 || 3 207 336 000] 44 231 000 | 3163 105 000 |1 466 959 
zulammen Landgemeinden 2117029 |32 375200 | 958 770 400 12.503 344 200 | 3 494 489 3800| 46 860 400] 3 447 629 400 |1 603 334 


Einwohner: 


Ein geihäßtes Bermögen 


Königreich 4 806 661 |41 141 200 18 070 967 400 8 866 678 300 |11 978 786 900 | 161 590 800 |11 817 196 100 |5 626 358 


3. Das im Königreich feftgeftellte erganzungsfteuerpflichtige Vermögen nah Stenerklafien, nebft Verhaltnisziffern. 


Auf die vornangegebenen Klafien]| Zahl der 


EEE Wer, 

# Steuerflafjen Sn die vornangegebenen Klafjen steh pre abgegebenen 
#* RN Steuer- Jewsslı 8.2281 | Deligrätionen 

eingejchäte eingeichäßtes Vermögen N Re bon 
Betrag des - SU ein eingeihäge) DER 1a A 
KRummern g : fol äkt ten Ver- | Steuerfolls - 
ergänzungsftenerpflichtigen (tt iR Be geihäbfen |mägens ber ber phyfi- |miht- 
der : N phnfiiche phyii-| » phnfiihen michtphnftichen phyfiichen und nichtphHfiichen schen phnji- 
Klafjen Vermögens iche || Berjonen | Berjonen | a 2 Berlouen 1 2 Ihen 
- M Berfonen MN | M M Berjonen | 4 M Berfonen 
L | 2. IH 38. 4. 5 | 6. [ Pa N ee Barmer u: 12. 
A. Bufammenfaung. 

Lbi8 Alüber 12000 bis 20000] 50174| 25 795 440 100 399 100 273 381 324,379 67,346 48,590 | 2122| 2 

3 DE 20.000 = 30000] 31109| 25 773 727 700 645 500 319 899 201,184 65,550 ı 56,858 | 2662 1 

10, 1A « 30 000 = 40000] 17265 | 15 603 366 500 520 000 276138] 111,661 51,102 | 49,00 | 2351 1 

0A = 40 000 + 60 000| 18403 | 33 904 593 300 1 607 500 438573] 119,131 76,685 ı 77,950] 4443 5 

Bed 60 000 =» 800001 9643| 17 669 956 000 1 184 200 3297123 62,421 56,794 58,604 | 4296 1 

= ı,44| =» 80000 = 100 000] 5977| 22 537 654 100 2 051 800 266 190 38,765 45,671 47,311 | 3108 5 

- 69] = 100000 = ° 200000| 11817 | 65 || 1650 424 300 9 652 300 816 978 76,280 | 140,480 | 145,207 | 7128| 18 

3 200:0007 > 300 000] 3947| 30 964 990 600 7 564 100 475 580 25,699 82,300 84,528 | 2584| 11 

- 991 - 300000 - 500000] 2963| 50 | 1135660600 | 19292 100 569 325 19,470 97,235 | 101,190 | 2058 6 

- 149| = 500000 - 1000000] 2050| 39 || 1402 987200) 28235 600 709 875 13,499 | 121,118 | 126,170] 1449| 13 

- 249| =» 1000000 - 2.000 000 705 | 40 961 291 800| 56 062 100 506 665 4,814 86,091 | 90,053 496 | 20 

- 349| =» 2000000 = 3.000.000 163| 16 392 665 600 | 41 265 200 216 450 1,157 36,720 38,471 119 4 

= 549| =» 3000000 =» 5.000 000 97 7 362 764 500 | 26 004 000 194 090 0,672 32,899 34,497 69173 

-1049| = 5000 000 - 10 000 000 40 8 260 331 600 | 48 048 600 154 070 0,310 26,096 27,384 22 

-4391| -10 000 000 7 2 104 670 900 | 54113500 | 79370 0,058 | 13,437 14,107 4 — 

| zufammen [154360 | 394 || 11 520 524 800 | 296 645 600 | 5 626 307 | 1 000,000 | 1. 000,000 1 000,000 | 32 918 9» 


ah 


N TR AN Ne, EVER DER „U So AT ET UF Re  BE 
NT . n . N) M 1 Da IE, x ST IEuE 1} 


nk; ah | Be 3 
Noch Überficht 3. | E 


Steuerflafjen In die vornangegebene Klaffe Zahl der abgegebenen 


z —— = 5 - - — Steuer- | Dellarationen von 
Betrag Normaler eingejpäßhE | eingefhägtes Vermögen fol F 
des ergänzungsfteuerpflichtigen Steuer: , nichts der phnyfiichen |dernichtphnfi- . nid 
n Vermögens faß*) pönfüiße phnfische Berjonen ichen Berfonen phyftichen phnfiihen 
Ela m N Berfonen M | M M Berfonen 
i, | 2. | 08] 4. 5. 6. T. | | EIER 10. 
; B. Pie einzelnen Steierklaffen. 
1 über 12.000 bis 14000 6 14929 7 195733600 93300 67297 461 1 
2 = 14000 = 16.000 7 14161 4 214740000 59000 71545 523 — 
3 € 16 000 = 18000 8 10566 10 181804400 170 300 62576 526 -— 
4 + 18000 = 20000 9 10518 4 203162100 76500 71963 612 1 
5 - 20000 = 22000 10 7343 8 155437500 169600 61461 }° 521 _ 
6 = 22000 = 24000 11 6512 It 150709700 23700 60181 516 _ 
N - 24000 = 26.000 12 6716 3 168935 300 75200 70064 591 — 
8 - 26000 = 28000 13 4956 2 134686100 53600 57415 477 = 
9 = 28000 = 30.000 14 5582 vl 163959100 323400 TOTTE 657 1 
10 = 30000 = 32000 15 3965 148 123531700 31200 | 54927 490 — 
al = 32000 = 34000 16 3598 6 119219200 199400 54190 474 1 
12 = 34000 = 36.000 17 3559 5 125167800 174200 57317 502 _ 
13 z 36 000 = 38000 18 2942 2 109397 500 75200 50970 435 — 
14 + 38000 = 40000 19 3201 1 126 050 300 40.000 58734 450 _ 
15 - 40 000 = 42.000 20 2382 2 98096100 82200 47122 408 1 
16 - 42. 000 = 44000 21 2150 5 92 737.800 215000 44923 406 1 
17 z 44000 = 46 000 22 2327 4 105072 300 180 700 50578 441 — 
18 z 46 000 = 48000 23 1871 4 88295800 185500 42 585 424 1 
19 > 48000 = 50.000 24 2312 6 114308100 297500 55212 519 — 
20 + 50000 = 52.000 25 1591 & 81394100 153100 39668 417 2 
21 - 52000 = 54000 26 1426 4 75815300 210200 37002 411 -- 
22 z 54000 = 56 000 al 1508 2 83164600 109700 40629 450 _- 
23 = 56000 = 58000 28 1249 1 71418000 56600 34864 -» 411 — 
24 - 58000 - 60000 29 1587 2 94291200 117000 45990 562 — 
25 z 60000 = 62.000 30 114% 2 68331100 121600 33570 415 — 
26 - 62000 = 64000 3 1123 1 70897100 63900 34844 471 - 
27 > 64000 = 66 000 32 14152 — 75072900 — 36 864 474 — 
28 = 66 000 = 68000 33 1010 ® 67869500 201800 33429 44) — 
29 - 68000 = 70000 34 1116 2 77414700 133500 38012 531 Bl 
30 - 70000 = 72000 en 824 4 58685 000 284.000 28980 382 — 
31 - 72000 = 74000 36 ee! 2 56 407 800 145600 27828 370 — 
32 - 74000 = 76 000 37. 957 2 71.906 200 150900 35483 459 — 
33 z 76 000 - 78000 38 672 1 51 841500 77900 25574 3834 — 5 
34 z 78000 = 80.000 39 901 — 71530200 — 35139 420 — 
35 > 80000 = 82.000 40 693 1 56 242 800 81800 27760 347 — 
36 - 82000 = 84000 41 588 1 48903500 83800 24149 290 — 
37 - 84000 =  .86 000 42 666 1 56.687500 85700 28014 325 ie - 
38 z 86 000 = 88.000 43 578 2 50355200 173600 24940 304 15 
39 > 88000 = 90.000 44 679 — 60669300 29876 336 — 
40 z 90000 = 92000 45 548 ) 49961 400 454100 24885 297 Pc 
41 + 92000 = 94000 46 563 1 52450300 93000 25944 313 1:70 
42 - 94000 = 96 000 47 463 2 44055000 189100 21855 254 » —— 
43 - 96 000 = 98000 48 423 2 41083100 194 400 20400 243 — 
44 - 98000 = 100 000 49 776 7 77246 000 696 300 38367 399 — ı.[ 
45 - 100000 = 104 000 50 847 3 86 493000 306 300 42500 457 1,4 
46 - 104000 = 108000 52 881 1 93457900 104600 45864 499 — I 
47 - 108000 - 112.000 54 774 3 85.300 300 331200 41958 434 ( 
48 - 112000 = 116 000 56 678 2 77418400 228500 38.080 398 _... 
49 - 116000 = 120 000 58 712 5 84336 900 592900 41586 492 si 
50 - 120000 = :124 000 60 562 5 68619400 604500 34020 327 19 = 
51 - 124000 = 128000 62 599 4 75440 800 504500 37386 354 1. 
52 - 128000 = 132 000 64 559 il 72780 300 130 700 35840 319 — 8 
53 - 132000 - 136 000 66 492 li 65 994 800 135200 32538 310 TE 
54 - 136000 - 140 000 68 504 2 69744300 278100 34408 296 2 
19%) - 140000 = 144000 70 434 1 61699300 142100 30450 275 a 
56 - 144000 = 148000 72 409 3 59749300 435900 - | 29664 262 2 
57 - 148000 - 152000 74 530 4 79550600 599300 39516 319 TE 
58 - 152000 = 156 000 76 415 2 63969 000 308100 31692 259 = 
59 - 156000 = 160 000 78 388 6 61435800 953100 30732 10.7228 Te 
60 - 160000 = 164000 80 328 2 53188700 "323600 26400 207 15 
61 - 164000 - 168.000 82 318 3 52823700 497 200 26322 200 _— . 
‚62 - 168000 - 172000 54 372 3 63304300 510700 31500 |, 245 ST 
63 -» 172000 = 176.000 6 310 2 53999 700 350 700 26832 198 153 
64 - 176000 - 180.000 88 316 — 56 422100 — 27808 193 u 
65 - 180000 = 184000 90 277 2 50471100 362200 25110 177 1 


*) Die Berfonen mit Steuerermäßigung nad) $8 12,2 umd 13 find in den Klafjen enthalten, in welche fie nach ihrem Vermögen gehören. Hierdurch erflärt e& fi 
daß die Multiplikation des Gteuerjages (Spalte 3) mit der Bahl der Perfonen (Spalten 4 ımd 5) für die 24 unteren Stenerflaffen das Steuerjolf (Spalte 8) nicht ergibt. 


Noch Überficht 3. | 
L TE nl 


Nummern 
der 
Klafjen 


Steuerflafjen 
Betrag 
des ergänzungsfteuerpflichtigen 
Vermögens 
MM 
2. 

über 184 000 bi 188 000 
- 188000 = 192.000 
- 19000 = 196 000 
» 196000 = 200 000 
- 200000 - 210 000 
- 210000 = 220.000 
- 220 000: = 230 000 
- 230000 = 240 000 
- 240000 = 250.000 
- 250000 =. 260 000 
- 260000 = 270.000 
- 270000 = 280 000 
- 280000 = 290 000 
- 290000 = 300 000 
- 300000 = 310000 
- 310000 - 320 000 
- 320000 = 330 000 
- 330000 = 340 000 
- 340 000 = 350 000 
- 350 000 = 360 000 
- 360000 = 370 000 
- 370000 = 380 000 
- 380000 = 390 000 
- 390000 = 400 000 
- 400000 = 410000 
- 410000 = 420 000 
- 420000 = 430.000 
- 430000 = 440 000 
- 440000 = 450.000 
- 450000 = 460 000 
- 460000 - 470.000 
- 470000 = 480 000 
- 480000 = 490 000 
- 490000 = 500.000 
- 500000 = 510 000 
- 510000 = 520 000 
- 520000 = 530 000° 
- 530000 = 540 000 
- 540000 = 550 000 
- 550000 = 560.000 
- 560000 = 570.000 
- 570000 = 580 000 
- 580000 = 590.000 
- 590000 = 600 000 
-- 600000 = 610.000 
- 610000 = 620 000 
- 620000 = 630.000 
- 630000 = 640.000 
- 640000 = 650 000 
- 650000 = 660.000 
- 660000 = 670 000 
- 670000 = 680 000 
- 680000 = 690 000 
- 690.000 = 700 000 
- 700000 = 710000 
- 710000 = 720 000 
- 720000 = 730 000 
- 730000 = 740 000 
- 740000 = 750 000 
- 750000 = 760.000 
- 760000 = 770.000 
- 770000 = 780.000 
- 780000 = 790 000 
- 790000 = 800 000 
- 800000 = 810.000 
- 810000 = 820 000 
- 820000 = 830.000 


DEE VEREIN 


133 


Normaler 
Steuer: 
lat 


Sn die vornangegebene Klafje 


eingejchäßte 


phyjtiche 


phnfische 


nidht= 


Perfonen 


4. | 


269 

265 
247 
331 
542 
526 
449 
381 
432 | 
365 
328 
345 
276 
303 
245 


219 
222 
190 
171 
187 
173 
164 
140 
146 
124 
133 
135 
107 
135 
106 


Beitfchrift des Königl. Sich Statiftifhen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 


! 
Do | HDD OOo DyDyDewWmMm wen | ver wrmgwmr 


| | rsfereae] ee u] 


en ern Far EEE RE re NE 


teuer= 
eingejhägtes Vermögen Se 
der phhyfischen |dernichtphufi- 
Perjonen ichen Berjonen 
M | M M 
6. 7. 8. 
50052 900 186100 24840 
50421700 190 300 25004 
47943600 582 900 24000 
65 806 400 993600 32 928 
111195500 412000 54400 
113227600 214600 52330 
101072100 683100 49720 
89620 700 1168600 44390 
106 207 400 1234700 52440 
93218900 1020000 46125 
86 972200 801100 43 030 
95053300 - 46575 
78792500 1433000 39340 
89630 400 597.000 44225 
74784800 1834900 37650 
69025000 637900 34255 
72194700 974900 36. 000 
63694100 1335700 32010 
59095000 697800 29410 
66 490 400 7037700 33075 
63256 600 732000 31500 
61583900 1868300 31265 
53881 600 1149600 27170 
57764200 1187800 29055 
50248500 1219200 25400 
55219400 827 400 27675 
57485500 | 846900 28770 
46598900 | 437000 23220 
60216 800 — 29700 
48319600 911700 24300 
45611000 — 22540 
42734000 476 400 21385 
35884100 965 800 18240 
51 572500 2485100 26705 
49 996,500 509900 25000 
46 396 700 = 22950 
39935 900 _ 19760 
40179500 1075200 20405 
43683300 1633500 22410 
37167500 555 900 18700 
40126 500 1126000 20440 
35083100 — 17385 
36 305 700 — 17980 
36 969800 _— 18290 
28456 500 - 14100 
36 899 300 612100 18605 
33778600 1247700 17360 
23501100 1275500 12285 
35520 300 == 17600 
32 763300 659700 16575 
20617100 664100 10560 
41214800 679200 20770 
30817300 _ 15 300 
27844500 1394300 14490 
32434400 = 16100 
29339400 719600 14910 
23204000 720500 11880 
33822 300 — 16790 
33549000 - 746 700 17020 
21158200 752300 10875 
13022 800 763100 6840 
24810600 772800 12705 
25888900 787700 13260 
27916600 — 13825 
27412000 1602600 14400 
16 305 900 _ 8100 
20635 300 826 600 10660 


Bahl der abgegebenen 
Deflarationen bon 


phyfiichen 


nichts 
phnjiichen 


Berjonen 


9% 


188 
178 
163 
200 
329 
347 
281 
247 
296 
259 
216 
230 
189 
190 
159 


161 
159 
133 
111 
134 
117 
113 
93 
97 
83 
99 
96 
70 
95 
80 


68 
61 
53 
70 
65 
63 
52 
56 
62 
46 
53 
41 
41 
43 
29 


46 
36 
32 
38 
36 
21 
41 
33 
al 
32 
30 
24 
32 
30 
24 


14 
27 
22 
24 
27 
12 
11 


18 


— 
= 


| a re regen rer | 


I-lalIIlol 


Kleist Je. | 


Me ee Be De a re ee De Be 


ar ie 
Noch Überfiht 3. b 


Steuerflafjen Sn die vornangegebene Klafje Bahl der abgegebenen 
= - ee met Steuer: | Dellarationen von 
Nummern Betrag Normale eingejchäßte eingejchägte - m fo m 
des ergänzungsfteuerpflichtigen Steuer : nicht- der phnfiichen | der nichtphnfis : nicht» 
R Vermögens ap [Me | ppyfifche |  Werfonen lichen Perfonen Pbyfähen | „pnfifchen 
en Mu M Berfonen M | AM M Berfonen 
1. 2. 3. 4. = 6. 1. 8. 9. 10. 
133 iiber 830.000 bis 840 000 415 32 1 26739700 837400 1369 23 _ 
134 - 840 000 = 850 000 420 27 — 22840600 — 11340 16 — 
1855 z 850 000 = 860 000 425 33 1 28210200 853200 14450 23 —. 
136 + 860 000 = 870 000 430 25 = 21640400 — 10750 15 a 
137 E 870 000 = 880 000 435 29 2 235379200 — 12615 21. — 
138 z 880 000 = 890 000 440 28 2 34802800 1774200 13200 13 ae 
139 z 890 000 = 900 000 445 23 = 20630700 — 10235 15 = 
140 & 900 000 = 910 000 450 20 1 18103000 910000 9450 15 — 
141 z 910 000 = 920 000 455 21 — 19227400 — 9555 19 — 
142 z 920 000 = 930 000 460 19 2 17599100 1850700 9660 12 al 
143 - 930 000 = 940 000 465 23 _— 21515200 — 10695 19 — 
144 = 940 000 = 950 000 470 19 2 17 957200 1888600 9870 15 1 
145 z 950 000 = 960 000 475 23 En 21952700 10925 18 — 
146 - 960 000 = 970 000 480 17 — 16404100 — 8160 11 — 
147 E 970 000 = 980 000 485 20 — 19512000 9700 15 — 
148 „ 980 000 = 990 000 490 16 _— 15783600 — 7840 12 — 
149 z 990 000 = 1.000 000 495 18 1 17932600 996 500 9405 13 — 
150 - 1000000 = 1.010 000 500 14 — 14066 200 ==. 7000 al — 
151 - 1010000 = 1020 000 505 14 — 14223700 m 7070 a — 
152 - 1020000 = 1030 100 510 15 1 15373300 1022400 8160 11 — 
153 - 1030000 = 1040 000 515 12 — 12445300 — 6180 6 — 
154 - 1040000 = 1050 000 520 16 2 16 748100 2093200 9360 8 2 
155 - 71050000 = 1060 000 525 il) - 17950800 — 8925 12 — 
156 = 1060000 = 1070 000 530 13 — 13858200 — 6890 $) _- 
157 - 1070000 = 1080 000 3 13 n— 13950300 2 6955 7 — 
158 - 1080000 = 1.090 000 540 10 1 10845200 1081800 5940 6 1 
159 - 1090 000 = 1100 000 545 14 3 15317100 3288900 9265 10 3 
160 - 1100000 = 1110000 550 9 3 9953000 3309200 6600 6 — 
161 - : 1110000 °- 1120 000 555 15 — 16 722400 — 8325 13 — 
162 - 71120000 - 1130 000 560 12 — 13511100 nn 6720 8 == 
163 - 1130000 = 1.140 000 565 18 — 20421100 —_ 10170 13 — 
164 - 1140000 = 1150 000 570 10 — 11464700 =. 5700 7 — 
165 - 1150000 = 1160 000 575 A 1 8083700 1155800 4600 4 il 
166 - 1160000 = 1170000 580 16 — 18645800 | — 9280 11 —_ 
167 - 1170000 = 1180 000 585 12 —_ 14085 900 a 7020 8 _ 
168 - 1180000 = 1190 000 590 6 — Srktelrieie | —_ 3540 3 _- 
169 - 1190000 = 1200 000 595 11 — 13159000 | = 6545 7 _- 
170 - 1200000 = 1210 000 600 8 1 9655600 ' 1206100 5400 3 — 
171 - 1210000 = 1220 000 605 5 —_- 6072700 — 3025 5 — 
172 - 1220000 = 1230 000 610 10 — 12242500 —— 6100 8 —_ 
173 - 1230000 = 1240 000 615 al — 13598000 — 6765 fi _ 
174 - 1240000 = 1250 000 620 9 2 11216100 2.486500 6820 4 — 
175 - 1250000 = 1260 000 625 15 1 18830 900 1253800 10000 11 1 
176 - 1260000 = 1270 000 630 6 1 7590 500 1266200 4410 5 — 
ler - 1270000 = 1280 000 635 12 — 15310100 . 7620 4) == 
178 - 1280000 = 1290 000 640 5 — 6428900 -— 3200 4 — 
179 - 1290000 - 1300 000 645 15 en 19462500 — 9675 8 — 
180 - 1300000 = 1310 000 650 7 — 9128000 = 4550 1 — 
181 - 1310000 = 1320000 655 12 3 15 786 300 3948800 9825 7 2 
182 - 1320000 = 1330 000 660 m fl! 9274800 1323700 5280 3 — 
183 - 1330000 = 1340 000 665 14 — 18700200 oz 9310 10 — 
184 - 1340 000 = 1350 000 670 7 9408800 n_ 4690 H — 
185 - 1350000 = 1360 000 675 4 5 414700 = 2700 2 —ı 
186 - 1360 000 = 1370 000 680 n _— 9 558900 —_ 4760 6 — 
187 - 1370000 = 1380 000 685 9 1 12403500 1372300 6 850 7 _ 
188 - .1380 000 =. 1390 000 690 8 1 11069300 1385 400 6210 4 —_ 
189 - 1390000 = 1400 000 695 al 1 15352200 1395700 8340 fi _ 
190 - 1400000 = 1410 000 700 8 — 11247100 u 5600 6 —_ 
191 - 1410000 = 1420 000 705 9 -_ 12734900 —ı 6345 6 —. 
192 - 1420000 = 1430 000 710 6 a 8561 800 _ 4260 3 — 
193 - 1430000 = 1 440 000 715 6 1 8621400 1437000 5005 5 a 
194 - 1440000 = 1 450 000 720 4 _ 5779800 _ 2880 3 —e 
195 - 1450000 = 1 460 000 725 3 _— 4363100 = 2175 3 — 
196 - .1460000 = 1470000 730 n en! 10254100 en 5110 7 SEE 
197 - 1470000 = 1480 000 735 4 2 5899100 2951500 4410 4 I 
198 - 1480000 = 1490 000 740 4 _- 5952800 — 2960 4 _ 
199 » 1490000 » 1500 000 745 9 — 13465200 — 6705 7 —7 


i 


N 
F 


in 


a 


Nummern 
der 
Klafjen 


1, 


200 
201 
202 
203 
204 


Noch Überficht.3. 


Steuerflaffen 


Betrag 
des ergänzungsiteuerpflichtigen 
Vermögens 
A 
2. 
über 1 500 000 bis 1 510 000 


- 1510000 = 1520 000 
- 1520000 = 1530 000 
- 1530000 = 1540 000 
- 1540000 - 1550000 
- 1550000 - 1560 000 
= 1560000 = 1570 000 
= 1570000 = 1580 000 
- 1580000 = 1590 000 
- 1590000 = 1600 000 
- 1600000 = 1610 000 
= 1610000 = 1620 000 
- 1620000 = 1630 000 
- 1630000 = 1640 000 
- 21640000 = 1650 000 
- 1650000 = 1660 000 
= 1660000 = 1670 000 
- 1670000 = 1680 000 
- 1680000 = 1690 000 
= 1690000 = 1700 000 
- 71700000 = 1710 000 
- 1710000 - 1720000 
- 1720000 = 1730 000 
- 1730 000 = 1740 000 
- 1740000 = 1750 000 
- 1750000 = 1760 000 
= 1760000 = 1770000 
- 1770000 - 1780000 
- 1780000 = 1790000 
- 717%000 = 1800000 
- 1800000 = 1810000 
- 1810000 = 1820000 
- 1820000 = 1830000 
- 1830000 = 1840000 
- 1840000 = 1850000 
- 1850000 = 1860 000 
» 1860000 = 1870000 
- 1870000 = 1880000 
- 1880000 = 1890000 
- 1890000 = 1900000 
- 1900000 = 1910000 
- 71910000 = 1920000 
-» 1920000 - 1930000 
- 1930000 = 1940 000 
- 1940000 = 1950 000 
- 1950000 = 1960 000 
-» 190000 = 1970 000 
- 1970000 = 1980 000 
- 1980000 = 1990 000 
- 1990000 = 2.000 000 
- 2000000 = 2010000 
- 2010000 = 2.020000 
- 2020000 = 2.030 000 
» 2030000 = 2040000 
- 2040000 =’ 2050 000 
= 2050000 = 2060000 
- 2060000 = 2070000 
= 2070000 = 2080 000 
- 2080000 = 2090000 
= 2090000 = 2100000 
- 2100000 = 2110000 
- 2110000 = 2120000 
» 2120000 = 2130000 
». 2130000 = 2140000 
» 2140000 = 2150000 
-» 2150000 = 2160000 
-« 2160000 - 2170000 


Normaler 
Steuer: 
jab 


AM 
8. 


750 
755 
760 
765 
770 
775 
780 
785 
790 
795 
800 
805 
810 
815 
820 


825 
830 
835 
. 840 
845 
850 
855 
860 
865 
870 
875 


Sn die vornangegebene Klafje 


eingejchäßte 


phyfüiche phufiiche 


4, 


nicht= der phnfischen 


Perjonen 


Berjonen 


2 12041100 

1 ‚9091600 
ER 13721200 
ee 7673900 
S, 6178000 
= 13990 900 

1 9397 700 
= 6.302 900 
a 9517600 
EN 6.394700 
az 3218000 
= 11303400 
a 6508900 
2 1632600 
I: 08 4929 400 


9936100 
4994 500 
5020200 
8432 800 
11878900 ı 
5117100 
3434400 
5165800 
3466 800 
5236 900 
19310200 
1761200 
7097 500 
5.356 300 
7191000 


3613200 
9076200 
5468000 
3664300 
9230100 
5574000 
3736. 000 
5626 400 
5650500 
18967 700 
11426 900 
9565600 
7712800 
5793900 
1945900 


9779600 
3931300 
3950500 
3969400 
5984500 
2000100 
4033600 
6085000 
2030400 
4090700 
8222700 
6202 400 
2073500 
4172400 
8398800 


8420100 
8471300 
8506 600 
2134300 
6428400 
6465 100 
4333600 


lelw-l sl El 


| 


ll 


Karen 


Bein | 


Be] 


iR] 


Dome APDHADAEDHSDADTDWDTHT HMHWANDTOSWIWDWADDRDO ABWEHAWDWDWDWDWAUNDOO DHENIDEOAEDEOR TO nMm 


A 


eingeihäßtes Vermögen 


der nichtphnji- 
jchen Perf 


1515300 


1560 300 


SPELerN 


a 


1712000 


5166100 
1744000 


Elsa. | 


BSR ec. 


1936 000 


Se 


nk 


Far aL sb 


onen 


Steuer 


Bahl der abgegebenen 
Dellarationen von 


’ icht- 
Pnisen pönfifßen 


Berjonen 
10. 
| 


De} 


OD a root] DDDDD | DIN DIIHDPEDDAD VDDHOSODADHDITWDITTHT WAADT DAEDTKEODTUnTmn * 
ll 


ee 


| 
j 


| 


| 


PEes 


_ 
[0 2) 
* 


# rg 11 A nen | 
Noch Überjicht 3. > 
Steuerflaffen An die vornangegebene Klafie Zahl der abgegebenen 
: ll . . 0 1 Steiter- | Deflarationen bon 3 


Yummern Betrag Normaler eingejrhäßte eingejhägtes Vermögen I 
des ergänzungsfteuerpflichtigen Gteuer- . ‚nicht- der phyfifchen |dernichtphufie ; nihte 
“. Vermögens jap | PPNBe | pppfifce | Perfonen  |ichenBerjonen profihen | ypYfiihen 
AM aM Berjonen M | AM A |. Berfonen 
d. 8.0 8. 4. B: 6. 1. 8. 9. 10.8 
267 über 2170000 bis 2180 000 1 085 1: E= 2176 400 = 1085 a 
268 - 2180000 = 2190 000 1090 ih — 2185000 _- 1090 1.1 .— 
269 - 2190000 - 2200 000 1.095 3 _— 6577 900 == 3285 el 
270 - 2200000 - 2210000 1100 1 — 2203600° — 1100 19 — 
271 - 2210000 - ‘2220 000 1105 4 — 8861 400 — 4420 1 —_ 
272 - 2220000 = 2230000 1110 3 = 6680400 == 3330 3 — 
273 - 2230000 - 2240000 1019 2 — 4470100 | — 2230 1 — 
274 = 2240000 - 2250000 1120 5 — 11233600 | — 5600 3 —.ı 
A) - 2250000 - 2260 000 1125 1 = 2255000 | = 1125 1 —_ 
276 - 2260000 - 2270000 1130 1 — 2263200 — 1130 1 — 
277 - 2270000 =» 2280 000 1135 5 — 11 377000 — 5675 3 — 
278 - 2280000 = 2290 000 1140 3 1 6854500 2288500 4560 3 — 
279 - 2290000 - 2300 000 1145 3 — 6895200 3435 2 = 
280 - 2300000 - 2310000 1 150 2 — 4608000 — 2300 1 — 7 
282 - 2320000 - 2330 000 1160 2 1 4654300 2323500 3480 1 —.. 
283 - 2330000 - 2340 000 1165 1 _ 2331600 — 1165 1 — 
284 - 2340000 = 2350 000 1170 1 _ 2340700 — 1170 _ — 
285 - 2350000 = 2360 000 170 1 _— 2307200 | — 2175 1 — 
287 - 2370000 - 2380 000 1185 2 — 4753900 — 2370 3% — 
288 - 2380000 - 2390 000 1190 2 = 4772900 z— 2380 2 — 
290 - 2400000 - 2410000 1200 2 — 4812500 | — 2400 2 — 
291 - 2410000 - 2420 000 1205 3 — | 7242300 | — 3615 2 : 
292 - 2420000 - 2430 000 1210 Na il 4853200 , 2425100 3630 2 1 
293 - 2430000 = 2440000 1215 1 — 2439100 | En 1215 1 _ 
294 - 2440000 = 2450 000 1220 2 1 4891000 2447400 3660 2 — 
296 - 2460000 = 2470000 1230 1 == 2463000 — 1230 1 — 
298 - 2480000 = 2490 000 1 240 1 — 2489900 — 1240 H — 
239 - 2490000 = 2500 000 1.245 2 1 4998300 , 2500000 3730 1 -- 
300 - 2500000 = 2510000 1 250 2 = 5005000 _ 2500 2 —— 
301 - 2510000 - 2520000 1255 3 = 7545800 | — 3765 3 — 
302 - 2520000 - 2530 000 1 260 1 . 2521300 | — 1260 E= — 
303 - 2530000 =» 2540 000 1265 2 — 5069800 — 2530 L — 
304 - 2540000 = 2550 000 1270 = 1 == 2548500 1270 — — 
305 - 2550000 « 2560 000 1220 2 — 5107000 | — 2550 1 _— 
306 - 2560000 - 2570000 1280 2 — 5136500 | _ 2560 2 _ 
307 - 2570000 = 2580 000 1285 3 —_ 7732800 | = 3855 2 — 
308 - 2580000 = 2590000 1290 1 1 2584000 , 2583500 2580 1 — 
309 - 2590000 = 2600000 1.295 2 — 5198700 — 2590 2 — 
310 - 2600000 - 2610000 1300 1 - 2602300 — 1300 _- — 
311 - 2610000 = 2620000 1305 1 1 2614500 2613100 2610 4 —_ 
313 - 2630000 - 2640000 1315 1 | 2639800 — 1315 1 -- 
314 - 2640000 = 2650000 1 320 — 1 = 2648500 1320 _ — 
315 - 2650000 - 2660 000 1325 1 _ 2655900 — 1325 — — 
316 = 2660000 = 2670000 1330 3 — 8006200 — 3990 1 — 
317 - 2670000 = 2680 000 1335 2 _ 5351000 | — 2670 1 _ 
318 - 2680000 - 2690 000 1340 2 1 5379100 2682200 4020 1 —_ 
319 - 2690000 - 2700 000 1345 1 — 2700000 — 1345 il — 
320 - 2700000 - 2710000 1 350 — 1 = 2707100 1350 — — 
321 - 2710000 = 2720 000 1355 2 — 5430 600 — 2710 2 — 
322 - 2720000 - 2730 000 1 360 3 — 8178300 — 4080 3 — 
324 - 2740000 = 2750 000 1370 1 — 2745000 = 1370 1 — 
325 - 2750000 - 2760 000 1375 1 1 2750800 2752 700 2750 1 et 
328 - 2780000 = 2790000 1 390 1 E= 2789200 = 1390 1 — 
329 - 2790000 - 2800 000 1395 2 == 5589400 — 2790 2 — 
332 - 2820000 = 2830 000 1410 1 — 2822700 — 1410 _ — 
333 - 2830000 = 2840000 1415 1 — 2836 700 _— 1415 1 —— 
"334 - 2840000 - 2850 000 1420 1 1 2848000 2843000 2840 1 _ 
336 - 2860000 - 2870000 1 430 2 —_ 5725900 — 2860 1 _ 
339 - 2890000 - 2900 000 1445 1 > 2899000 — 1445 n er 
340 - 2900000 = 2910000 1 450 2 — 5815600 — 2900 1 _ 
341 - 2910000 - 2920000 1 455 3 A 8746 900 2911100 5820 3 13 
342 - 2920000 = 2930 000 1 460 il _- 2922000 — 1460 1 —_ 
343 - 2930000 = 2940 000 1465 2 3 IE 5870000 —_ 2930 — - 
344 - 2940000 = 2950 000 1 470 1 N: 2940500 2943300 2940 1 nr 
345 - 2950000 = 2960 000 1475 2 — 5904300 = 2950 2 —_. 
346 - 2960000 - 2970000 1 480 3 — 8900 400 — 4440 De —- 
349 - 2990000 = 3000000 1495 1 — 2990 400 — 1495 1 


Noch Überficht 3. 


Nummern 
der 
Klafjen 


Betrag 


Steuerflafjen 


des ergänzungsfteuerpflichtigen 
Vermögens 


I\y 


W A W "N N A aM a uhr 


EEE PR EN TEN REN ONE ER 


) ad rosa VS \ ae \ Tag \ Vase, 1 msn ar, | Se Fe Fa 1 


N RE u 


A R N N N W 


N N N “ N 


5 
über 3.000 000 bis 3 010 000 


3 010 000 
3 020 000 
3 030 000 
3 050 000 
3.070 000 
3 080 000 
3090 000 
3 100 000 
3110 000 
3120 000 
3 140 000 
3 180 000 
3190 000 
3 200 000 


3 210 000 
3 220 000 
3 240 000 
3 270 000 
3 290 000 
3 320 000 
3 330 000 
3 350 000 
3 360 000 
3 370 000 
3 390 000 
3 400 000 
3 420 000 
3 440 000 
3 470 000 


3 480 000 
3 510 000 
3520 000 
3 530.000 
3540 000 
3 550.000 
3 590 000 
3.600 000 
3 610.000 
3.630 000 
3.640 000 
3.650 000 
3.680.000 
3.700 000 
3 710.000 


3 720 000 
3 730 000 
3 840 000 
3 850 000 
3 890 000 
3 940 000 
3 950 000 
3 960 000 
3.990 000 
4 020 000 
4 040 000 
4.060 000 
4 120 000 
4 150 000 
4 160 000 


4 170 000 
4220 000 
4 230 000 
4 250 000 
4 310 000 
4 380 000 
4 390 000 


M 


K\5 


KUN EEE FR TEN 2 


be EN N ER VE a RE NE En a EA ES Mr N BR RE Sy N N N KENNE UWE EN N 


Ai N “ N W I N I W N W AN N ü 


I 


ah 


KERN RT RN 


3 020 000 
3.030 000 
3 040 000 
3 060 000 
3 080 000 
3.090 000 
3 100 000 
3 110 000 
3 120 000 
3 130 000 
3 150 000 
3 190 000 
3200 000 
3 210 000 


3 220 000 
3 230 000 
3 250 000 
3 280 000 
3 300 000 
3 330 000 
3 340 000 
3 360 000 
3 370 000 
3 380 000 
3 400 000 
3 410 000 
3 430 000 
3 450 000 
3 480 000 


3 490 000 
3 520 000 
3 530 000 
3 540 000 
3 550 000 
3 560 000 
3 600 000 
3610 000 
3 620 000 
3 640 000 
3 650 000 
3 660 000 
3 690 000 
3 710 000 
3 720 000 


3 730 000 
3 740 000 
3 850 000 
3 860 000 
3 900 000 
3 950 000 
3 960 000 
3 970 000 
4 000 000 
4.030 000 
4.050 000 
4.070 000 
4 130 000 
4 160 000 
4 170 000 


4180 000 
4 230.000 
4 240 000 
4 260 000 
4 320 000 
4390 000 
4 400 000 


Normaler 
Steuer: 


lab 
M 
3. 


1 500 
1505 
1510 
1515 
1525 
1535 
1540 
1545 
1550 
1555 
1560 
1570 
1590 
1595 


1600 - 


1605 
1610 
1620 
1635 
1645 
1 660 
1665 
1675 
1680 
1685 
1695 
1 700 
1710 
1 720 
1735 


1740 
1755 
1 760 
1 765 
1770 
1775 
1795 
1.800 
1 805 
1815 
1820 
1825 
1840 
1850 
1855 


1 860 
1 865 
1 920 
1 925 
1 945 
1970 
1 975 
1 980 
1 995 
2010 
2 020 
2 030 
2 060 
2.075 
2 080 


2.085 
2110 
2115 
2125 
2155 
2190 
2195 


——— 


137 


eingejchäßte 


PBoTihe | pöpfiche 


Berionen 


PHrODHDHrHHHHHenmeen * 


N eo] ee ee ro 


ee Hark AND HDNDHDmHm 


| 


nicht= 


In die vornangegebene Klafje 


eingeihägted Vermögen 


der phyfiihen 


Perjonen 


9022 300 
3016000 
3029600 
3038300 
3059000 
3072900 
3082 900 
3099800 
3105500 
6235600 
3124500 
6293 900 
6 378000 
3194800 
3202 500 


6448700 
6 483000 
3272600 
3298 400 
3321 900 
3336 000 
3352 400 
3361000 
6753800 
3400000 
3402 400 
10 270 700 
68% 600 
3471700 


3484000 
3516600 
3526 700 


3540600 
7110700 
3599000 
3610000 
3617900 
7273000 
3650000 


3681000 


3713400 


3727200 
3738400 
7693 400 
3860000 
7791000 
3950000 
7906 700 
7935 000 
7992900 
4025200 
4047 900 
4062 600 
4122500 
4154600 
4163500 
4175300 
4222300 
4240000 


4383 500 
4400000 


der nichtphnfi- 
Ichen Berfonen 


3211000 


3328800 


3654700 


3705300 


4257500 
4315100 


Steuer 


4500 
1505 
1510 
1515 
1525 
1535 
1540 
1545 
1550 
3110 
1560 
3140 
3180 
1595 
1600 


1605 
3220 
3240 
1635 
1645 
3320 
1665 
1675 
1680 
3370 
1695 
1700 
5130 
3440 
1735 


1740 
1755 
1760 
1765 
1770 
3550 
1795 
1800 
1805 
3630 
1820 
1825 
1840 
1850 
1855 


1860 
1865 
3840 
1925 
3890 
1970 
3950 
3960 
3990 
2010 
2020 
2030 
2060 
2075 
2080 


2085 
2110 
2115 
2125 
2155 
2190 
219% 


phyjifchen 


Bahl der abgegebenen 
Dellarationen von 


nicdht= 
phyfiichen 


Berjonen 


Bag 553, eK Armee 
Noch Überficht 3. | 


Di 


Steuerflafjen 


Bahl der abgegebenen | 


In die vornangegebene Klafje 
= - - - - Steuer- | Deklarationen von 
N Betrag ale eingejchäßte eingejhägtes Vermögen fofl 
de3 ergänzungsfteuerpflichtigen | Stener- . nicht» der phyliichen |dernichtphnfi- , nihtee 
ae Vermögens jap PAHNe | ponfifche | PWerfonen |jhenerfonen Pbufißhen | ygnfijchen 
an M M Terjonen A | M M Verfjonen 
1. 2. 3. 4. 5 6. Ts 8 9 10. 
493 über 4430000 bi3 4 440 000 2215 1 — 4431500 — 2215 1 — 
494 - 4440000 = 4450000 2220 1 — ‚4449000 — 2220 u — 
495 - 4450000 = 4460 000 2225 2 — 8910700 — 4450 2 — 
496 - 4460000 = 4470000 2230 1 4468700 — 2230 1 — 
501 - 4510000 - 4520000 21258 1 — 4516600 — 2255 — — 
502 - 4520000 = 4530000 2260 5) — 4528000 —— 2260 1 — 
503 - 4530000 = 4540 000 2 265 1 — 4535 800 — 2265 N — 
504 - 4540000 = 4550 000 2270 1 — 4542600 — 2270 ae u 
508 - 4580000 = 4590000 2290 1 — 4582000 — 2290 — — 
509 - 4590000 = 4600000 22.95 1 — 4595000 — 2295 1 - 
an - 4610000 = 4620000 2 305 1 == 4619000 — 2305 1 — 
517 - 4670000 = 4680000 2 335 1 _- 4680000 — 2.335 n_ — 
524 - 4740000 = 4750000 2 370 1 — 4742000 — 2370 it — 
527 - ATTO000 = 4780000 2385 2 — 9549200 — 4770 1 — 
533 - 4830000 = 4840000 2415 1 — 4.836 700 — 2415 1 — 
534 - 4840000 = 4850 000 2.420 1 — 4844000 — 2420 — = 
553 - 5030000 = 5040000 2.515 2 10062600 — 5030 2 — 
554 - 5040000 = 5.050 000 2 520 1 -- 5048700 — 2520 n — 
558 - 5080000 = 5.090000 2 540 2 10171600 == 5080 2 = 
566 - 5160000 - 5170000 2 580 1 il 5160100 5165900 5160 —- = 
571 - 5210000 - 5220 000 2605 il - 5213800 — 2605 1 — 
576 - 5260000 - 5270000 2630 1 En 5266 200 — 2630 dl — 
591 - 5410000 = 5420000 2705 1 — 5420000 _— 2705 — == 
596 - 5460000 = 5470000 2.730 1 — 5470000 . -- 2730 — = 
608 - 5580000 = 5590000 2.790 1 — 5585 300 — 2790 — —: 
609 - 559000 = 5600000 299 — 1 — 5600000 2705 — 1 
619 - 5690000 = 5700 000 2 845 _ 2 E= 11388300 569% —— il 
633 » 5830000 = 5840000 2919 1 = 5838800 — 2915 — _ 
644 » 5940000 = 5950000 2970 — 1 — 5944100 2970 — — 
646 - 590000 - 5970000 2 980 1 — 5962200 — 2980 1 = 
659 - 60000 = 6100000 3045 2 — 12186100 — 60% 2 — 
660 » 6100000 = 6110000 3.050 1 — 6101300 — 3050 1 ge 
666 - 6160000 = 6170000 3080 1 — 6170000 — 3080 1 = 
671 - 6210000 = 6220000 3105 1 == 6218000 — 3105 1 = 
672 - 6220000 - 6230000 3110 2 — 12448600 — 6220 2 u 
679 - 6290000 = 6300 000 3145 — 1 — 6297800 3145 — — 
683 - 6330000 = 6340000 3 165 1 — 6338000 — 3165 — =: 
688 - 6380000 = 6390 000 3190 — 1 — 6381900 3190 — a 
690 - 6400000 = 6410 000 3200 1i — 6404100 — 3200 1 7z 
697 - 6470000 = 6480000 3235 1 —— 6479500 — 3235 1 u 
700 - 6500000 = 6510000 3250 1 — 6502 400 — 3250 1 == 
705 - 6550000 - 6 560 000 3275 1 — 6 550 500 — 3275 al u 
726 - 6760000 = 6770000 3380 1 — 6762200 — 3380 1 zZ 
736 - 6860000 = 6870000 3430 1 — [6865 400 3430 1 = 
737 - 6870000 - 6880 000 3435 1 — 6871400 — 3435 1 — 
749 - 6990000 - 7.000 000 3495 1 — 7000000 == 3495 — 
763 - 7130000 - 7140000 3565 il — 7131700 — 3565 | == 
765 - 7150000 - 7160 000 3:57H 1 _ 7156 800 — 357081 1 = 
767 - 7170000 = 7180000 3585 1 — 7173000 — 3585 —_ = 
Lehel - 7270000 = 7280000 3635 pe 1 — 7270600 3635 — Eu 
TBB: - 7430000 = 7440000 Bud 1 — 7433100 _ 3215 1 
799 - 7490000 = 7500000 3745 it == 7500000 — 3745 _ = 
805 - 7550000 - 7560 000 Bund 1 — 7553800 — 3775 = = 
891 - 8410000 = 8420000 4205 1 — 8413200 — 4205 1 = 
907 - 8570000 = 8580000 4285 1 — 3579800 — 4285 1l "u 
926 - 8760000 - 8770 000 4 380 1 — 8761400 4380 1 = 
961 - 9110000 = 9120000 4 555 1 — 9119200 — 4555 B> a 
991 - 9410000 - 9420 000 4705 1 9412800 — 4705 1 IE 
1063 - 10130000 = 10140 000 5.065 1 — 10130300 — 5065 1 En 
1112 - 10620000 = 10 680 000 5310 il 10621600 _ 5310 1 Er 
1119 - 10690000 = 10 700 000 5345 — 1 == 10693800 5345 — = 
1190 - 11400000 = 11410000 5 700 1 — 11405000 ah 5700 = 3 
1247 - 11970000 - 11 980 000 5 985 1 == 11975000 == 5985 — >= 
1336 - 12860000 = 12 870 000 6 430 1 — 12869100 — 6430 1 u 
1980 - 19300000 = 19310000 9 650 1 = 19305000 —_ 9650 — 3 
2886 - 28360000 = 28370 000 14 180 1 — 28364900 = 14180 1 —_ 
4391 - 43410000 - 43420000 21 705 _ 1 — 43419700 21705 — — 


5 
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. Die Einjhägungsergebniffe in den einzelnen Stenerbezirfen mit AUnterjheidung von Stadt und Land, nebft Verhältnisziffern. 


Steuerbezirfe 


ippoldiswalde . 
tesden . . : 
reiberg . . 
roßenhain 
teißen 


Dr zur eu Van 


zulammen 2| 29 771 


Schwarzenberg 
oicau 


"zufammen 3| 13 353 | 


zujammen 4 


mnaberg 
hemniß . 
Bi: Be 
Rarienberg . 


zujammen 5 


1914 


ne 


Pr 


Zahl der a en Betrag des eingejchäßten Vermögens Steuerfoft 
Abechaupt anf je 100 hoohner incde A Den Me a Mi ben zus 
ni N mmen f ' Zandge: 
in den | Se zu [in den B HR | al Städten Landgemeinden ö Städten | Eu fanımen 
Städten | meind en jammen [Städten ein = fammen ER | 24, Fi FEN WAY | $ 
Se) 7 | 8. | 9. 10. Kr er 
1. Stenerfreid Dreöden. 
446 , 1188 71634 3,45 2,57 2,76 | 22 234 600 38 277 000 60 511 600 10 247 16 228 || 26 475 
23975 | 8862| 328371. 4,09 4,00 4,06 2 440 650 600 832 538 400 || 3 273 189 000 |1 179.054 | 398 797 \1 577 851 

1 487 | 1 974 3461 | 3,39 2,72 2,97 80 383 200 67 811 700 148 194 900 37 654 29 672 67 326 

1181 | 2 002 3183| 3,66 3,33 3,45 82 465 200 76 851 000 159 316 200 39 003 35 156 74199 

2 192 | 3 444 5636 | 4,17 4,33 4,26 118 727 200 148 624 400 267 351 600 54 257 66 942 | 121199 

2027 | 3003|] 5030| 36 | ss | 27 | 121514200 | 139236 900 | 260 751100 | 57199 | 62773 | 119972 
31 308 | 20473 || 51781| 3,99 3,46 3,76 2 865 975 000 | 1 303 339 400 || 4 169 314 400 1 377 414 | 609 568 1 986 982 
2. Stenertreis3 Leipzig. 

1 380.| 2102 3482 |. 3,63 4,63 || 4,17 71 140 600 99 443 000 170 583 600 32913 46 209 | 78522 

2 366 2 419 4785 | 3,61 4,29 || 3,93 141 137 100 ‚109 413 400 ı 250 550 500 65 878 49741511, 115295 

1 945 2 616 4561| 4,01 4,15 4,09 118 325 100 126 225 300 , 244 550 400 54 976 58256 || 113 232 

21 406 3355 || 24 761 3,33 2,35 3,15 2 312 030 500 243 671 500 | 2 555 702 000 11 122 671 | 116 577 |1 239 248 
952 1 644 2596 | 4,65 4,43 || 4,51 59 536 600 66 280 200 125 816 800 27 645 29 963 57 608 
| 1w2 | 2947|] A669] 32 | 300 | 36 | 101372800 | 111848400 | 213220700 | 47271 | 49951 | 97222 
15 083 || 44 854 | 3,4 3,61 3,49 2 803 542 200 756 881 800 |, 3560 424 000 |1 350 754 | 350 371 |1 701 125 

3. Stenertreis Zwidan. 

1.320 1 439 | 27591 2,78 1,64 | 2,04 110 621 100 75 565 400 | 186 186 500 53175 | 35378 || 88553 

18alaks‘ 825 | 1 940 | 3,08 2,10 || 2,57 90 702 900 27 161 400 117 864 300 43.630 | 12193 | 55 823 

5.089 1509| 6598] 2,0 3,44 2,93 441 171 100 62 519 700 503 690 800 | 212 925 | 28650 | 241 575 

1 508 12283 | 2736 | 2,22 1,52 1,84 109 769 800 90 278 400 200 048 200 52276 | 42681 | 94 957 

4 321 3417 2 % 738 3,10 218 2,61 401 674 600 200 848 500 602 523 100 | 192 583 | 92 8 285 464 

saıs| 21 7ı| 283 | 2,06 || 2, | 1153939500 | 456 373 400 || 1 610 312 900 | 554 589 | 211 783 | 766 372 
4, Stenertreid Bauten. 

1 969 | 2150| 4119] 4,8 | 2,26 | 2,93 130 768200 | 118188 400 248 956 600 61 821 | 54564 || 116 385 
782 | 1 3021 2084| 3,68 | 2,52 || 2,69 53 871 900 | 64 190 500 118 062 400 25 422 29879 | 55 301 
716 | 2502 13818 4,64 | 2,70 || 2,98 44 414 000 172 007 100 216 421 100 20 700 80 600 |, 101 300 

1745 | 2246| 3991| es | 27 | 310 | 120731100 123960200 || 244691300 | 57325 | 57840 | 115 165 

5212 | 8200| 13412 | 423 | 2,0 || 2, 349 785200 | 478346 200 | 828131 400 | 165268 | 222 883 | | 388 151 

5. Stenertreis Chemnit. 

1.811, 11482 2923| 3,04 Dt | 2,60 109 204 100 40 689 600 149 893 700 51501 | 18213 || 69714 

8621 |! 3341 || 11 962 | 2,46 1,87 || 2,26 815 177200 187048100 || 1 002 225 300 | 394 707 | 87605 | 482 312 
940 ı 1728 2668 | 3,20 | 2,41 || 2,66 57 307 900 | 112 408 800 | 169 716 700 26 789 | 52 432 79 221 

2151 | 1815 3966 | 2,62 2,54 2,58 176 112 700 | 71 442 300 || 247 555 000 83 917 | 31 576 || 115 493 
703 | 714 LAU al | 1,9 2,15 38 497 400 | 41 099 600 | 79 597 000 | 18 034 | 18903 | 36 937 

14226 | szio|l 22936 | 20 | Zur || 249 | 1196299300 | 452 688 400 | 1 648 987 700 | 574 948 | 208 729 || 783 677 
x Königreich. 

93 370 | 60 884 | 154 754 | 3,36 | | 3,12 8 369 541 200 | 3 447 629 200 Ii6 817 170 400 |# 022 973 h 603: > 626 En 

84 725 | 53 859 138 584 | 3,12 e || 2,85 7 514 363 510 | 2 979 735 100 |10 494 098 610 |3 592 461 369 682 | 


ujammen 
m Sahre 


5 


2 
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5. Die Einfhägungsergebniffe und die Verteilung des erganzungsftenerpflichtigen 


AFP ANEIEST, mi. 
1 —r 


Eins { 
al gab { : 
wohner- ee der 30) Eingefchäßtes 
zahl am abgegebenen | Ein» | ergänzungsfteuerpflichtiges 
1. Dezbr. eingejchäßten Deklara- jchät- gänzungsf i pilictig R 
1910 | tionen | dungen Vermögen Steuer 
Cinfhägungsort nad) dem Fa von fol 
&ebiet3- zung$= 
umfang php | mich: a 
FE - -Ifommile | der tüchen 
au ichs über- [fischen | 999 | fionen | iiberhaupt vo 
1. San. | pHyfiich | phy= fiichen | (8 22, 3) Perjonen 
1 91 4 fiich haupt Per: Per BR: 
jonen | jonen Mn N A 
1. 2. 3. 4. 5. 6. Ti 8. 9. 10. 11% 
ı. Königreih . . ..... 4806 661] 154360, 394 |154 754|32918 92 20 111817170400 111520 524 800 |5 626807 
2. Stenerfreije und Stenerbezirke, B. 
Steuerbezirf Dippoldismalde 58 3101| 1632 2 1634 259 — — 60 511 600 60 428 500 26 475 
. DTESDEN nee ae 786 926] 32 749| 88 || 32837112 647| 18 1 3273189 000 | 3191 588 500 | 1577 851 ° 
davon Amtsh. Dresden-W. | 113 702| 2 276 4 2 280 72 _ 138 026 soo 133 955 200 64.214 
n 2 Dresden-N, | ı21 527| 7068 3 7071| 3147) — I 726 690 200 721 901 200 49671 
. Breiberg ie. Sy. Va 117493| 3456|. 5 3461 122 3 _ 148 194 900 147 800 200 67 326 
- Großenhain‘. ...... 90 904 3178 5 3183 389 1 — 159 316 200 156 040 400 74159 
- TREIBEN 131 1751 775:619) 717 5636| 1487) 3 — 267 351 600 262 226 200 | 1211997 
. BEEIEL EU U IE are 165 479] 5 024 6 5 030 ei ER 260 751 100 259 245 600 | 119 972 
Gteuerfreis Dresden .|1350 287| 51 658] 123 || 5178116 128) 25 7 4 169 314 400 | 4 077 329 400 | 1986 982° 
SIEHELDE SITE DOM a na Men. 82 152] 3 477 5 348 3671, 1 — 170 583 600 164 685 700 78522 
. Döbeln. ie ne nn 121 994] 4780 5 4 785 856 1 — 250 550 500 247 853 000 |. 115 293° 
s SrNImask TE 110 337| 4553 8 4561 717 2 12 244 550 400 241 732 200 | 1132327 
. Dein ln Ba Me ae: 739 473| 24639) 122 || 24761 | 5770| 28 == 2 555 702 000 | 2 455 803 700 |1 239 248° 
. DIR re re 58103] 2594 2 2596 211 1 = 125 816 800 125-770 900 57608 
- Nochlib run 3,002, SE 122 564| 4661 8 4 669 387 1 — 213 220 700 210 119 700 97222 
Steuerfreis Leipzig . . |1 234 623] 44 704) 150 || 44854| 8308| 34 12 3 560 424 000 | 3 445 965 200 | 1 701 125. 
®telterbezirt Mnerbach nu. ai cn, 127.250] 2 754 5 2759 228 1 — 186 186 500 | 183 709 100 88 553. 
‚ Delstuiba 2 5 DE. usa 74 679} 1937 3 1940 215 — — 117 864 300 115 969 000 55 823° 
- Platten Sense 221 677] 6590 8 6 598 851 1 — 503 690 800 494 667 500 | 241 575 
- Shmarzenberg . .... 142 3976| 2728 8 2 736 3981 41 — 200 048 200 197 737 100 94957 
‚ BOlauzies nor NER 291 077| 7714| 24 7738| 1115 Ü — 602 523 100 576 227 600 | 285 464 
Gteuerfreis Zwidau. .| 857659] 21723 48 | 21771| 2737) 10 ut 1 610 312 900 1568 310 300 | - 766 372° 
Steuerbezirt Bauten . » ... 2... 136 6001| 4112 7 4119 864 2 — 248 956 600 244 869 300 | 116385 
. aNIeng se MR 76 070| 2084 — 2.084 161 — — 118 062 400 118 062 400 55301 
- BEbola NR ee 107 5801| 3215 3218 a | — 216 421 100 214 181 300 | 101300 
. DIELEU oe 123 2939| 3 984 7 3:991 5659| 4 244 691 300 239 915 600 | 115165 f 
Gteuerfreis Baußen. .| 443549| 1339| 17 || 13412| 2151 7 — 828 131 400 817 028 600 | 388 151 
Steuerbezirt Annaberg. . :». 2. .. 111309| 2921 2 2923 3433| °— —_ 149 893 700 | 149 776 800 69714 
. Ehen, Die 491 999| 11 923| 39 || 11962] 2.065 2) — 1 002 225 300 973 751 400 | 482312 
davon Amtsh. Chemnig. . | 123 965| 2 820 8 2 828 7460|: .4 == 175 412 300 171 220 900 33096 
. -» Gtollberg .| 74273] 1411 3 1414 1371: 2 — 73 005 200 66 577 700 33 930 
„ a a RE 98 018] 2662 6 2 668 347 4 — 169 716 700 165 332 000 79221 
= SUN Er 153 457] 3958 8 3 966 722 2 1 247 555 000 243 574100 | 11549 
- Narienbernen ar Ser 65 760| 1416 1 1417 117 1 — 79 597 000 79 457 000 36 93 2. 
Steuerfreis Chemnit . | 920 543| 22 8801| 56 || 22936| 3594 16 1 1 648 987 700 | 1611 891 300 | 783 677 
3. Gemeinden. u 
Leipzig mit 4 felbft. Gutsbezirfen) . . . | 589850] 20802 113 || 20915| 4789| 24 vz 2289 908 900 , 2197 982 900 |1 112583 
Dresden mit Gut3bezirk Albertitadt . . . | 551 697] 23405, 81 || 23486 | 8709| 16 2 408 472 300 | 2 335 732 100 | 1163 966 
Eheinnib 293 761] 7692| 28 7720| 1568| 3 — 753 807 800 735 952 800 | 365 286 
Plauen ee Te PR Ag > 121 272] 3480 8 3 488 486 1 — 314 910 400 305 887100 | 152 512 
Zwidau mit Lehngut Marienthal. . 735421 2318. 13 2331| 447 6 = 214 770 300 196 715 500 | 103180 
übrige Städte mit über 10 000 Einw. .| 588 911| 205321 45 || 20577| 3997) 13 7 1 514 404 200 | 1 494 998 400 | 719831 
Städte mit unter 10 000 Einw.. . . . . 470 5991 :15.324) 29 | 158581.2023| 7 1 873 267 300 865 119 300 | 405 615 
zujammen Gtädte .|2689 632] 93553) 317 || 93 870|22 069, 70 8 8 369 541 200 | 8132 388 100 | 4 022973 
Landgemeinden mit über 10000 Einmw. 102 084| 2079 3 2 082 535 1 — 181 523 000 176 442 600 8718 9 
Landgemeinden mit unter 10000 Einw. . 2014 945| 58 728| 74 || 58802]10 314 21 12 3 266 106 200 ı 3 211 694 100 11516 145 
zufammen Landgemeinden [2117 029] 60 807) 77 Ko 884 | 10 849) 22 12 3 447 629 200 | 3 388 136 700 | 1603 334 


an 


1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 130. 


Vermögens nad) Steuerflafjen in den Steuerfreifen, Steuerbezirten und Gemeinden. 


Klafe 1 Klaffe 2 Klafje 3 Klafle 4 Rlaffen 5 bis 9 [Mlaffen 10 His 14| laffen 15 bis 24 
über 12000 über 14 000 über 16 000 über 18 000 über 20.000 über 30 000 iiber 40 000 
bis 14000 .4 bis 16 000 .# bis 18 000 4 bis 20.000 bis 30.000 4 bis 40 000 bis 60.000 «4 
Normaler Normaler Normaler Normaler Normale Steuerjäße | Normale Steuerjäße| Normale Steuerjäße 
| Steuerjaß 6.4 Steuerjag 7 4 Steuerjag 8.4 Eteuerja 9.4 10 bi8 14 4 15 bi8 19 4 20 bi3 29 4 
NRicht- = } Nicht- Y Nicht- TR, or ER e EE 3 
Bhyfiiche Richt, Wonihe \phuihel Whnfiiche Nicht | Ponfiihe Iphniihel MWänfiihe Nphnfiigel Mönfiige | Mit | Myfiihe | Nicht 
phnfiiche 5 phnfiiche ; : i ufiide Hthuhe 
a Ei ge De a ae 
| mit mit mit | "mit mit mit 
4 ng ” ee R a Fe & en Fi 3 " Steuer 3 THE IF; „= Wa 
» | befrei- |® eft . © - .|IS En . % F 8 o u 8 fe 1 © 
Ma an a a | mac | ann | &, | mac | um @ 68] mc ara) ma | mac ermng sähe om Sä] r Smn|S jan 
oder SS oder oder | SE oder SE 88 ober emäßiee 32 ermäßi SE SE jermäßt-| SE ermäßi 
euer: .er |E | “en [ftener| „on = Fiteer- | „er =" 9 fteter- | „or. |) Tteuer- | fteuer- Brise fteuer- E7 =:4| fteuer- | E77 
ja | mäßie|S | mäßt- | as | mäßie|| 5 ja I maß | OS fa | mäpie| jap | jo | le BEI | IE OH). | aunalis | gung 
gung gung gung a gung IR | gung & = | & = | & 
12. | 13, 3 15. 16. it 18. 19. 20. 21. | 22 23. | 24. 25. 26. 27. 283. | 29. 30. 814 32. | 33 34. 35. 36. 87. 
Ds11l4118) 4 | 3 |9853 4308 4 |7519130471 9 1 [7346 3172) 4 [22925] 818421) 4137273538114 | 1 |17469| 934] 32 1 
| 
| | 
me 16 7 s3|l 5 —| 9, 70 — a68 1a — —| 122) 44—|—| 129 61 — Kr 
[674 66512 | 1 (1539| 657 — (1242| 5151— —[1300| 576 1 | 41301 1483| 4/)—| 2759| sis 6 —| A0a| 27Al 4 | — 
144 35I— — 146 80 — 114 68 —| 132) 5355| — 343| 1511 — | — 190 721 — | — 271 13| — | — 
Bea 19 | —— | 303) 1681 — Zus Ill | —| 248| 129 7 BES O5 373 I | 8501, 70. ie 
a89| 154I— | — | 2731 1401 — 2317| 8911 |—| 159| 8il — 5611 2091 1!—| 2901 8—|—| 389 11 1| — 
324 109— — | 278 103) — 2336| 801 | —| 1855| 631 — 519 171 —\|—| 268 731—|—|: 3806| 101 — | — 
347) 187I— | — | 339 227) — a a Te 8291 Aisl 3) 1| 517) 182 —|—| 708. 54 1 | — 
444 184|—| — | 350 175) — asz| 1a |—| 229) 141) — | as al—|—| 452 122] 2|—| 540] 3) 1) — 
3254113761 2 | 1 |2985| 1379| ı |2331j1045| 2 |—|2212 1108| 1 | 704512766] 8| 1| 4408113201 8|—| 6113] 390 7 — 
2455| 108I—| — | 22) 119) — 1355| 96—|—| 160) 80 — Bat oa 35015 :94l— | — | 13591. „991. Fa 
318 1581 —| — | 315] 173] — 229| 121| 1 |—| 230| 1283| — assı 3481 1 —| A22l 158|— —| 5386| 231 — | — 
3621 1641—| — | 3261| 17] — Bee |v207| 122 779 3331 2| 1| 405) 134 —| 4701| 24 1 — 
1507| 3481 ı | — [1483| 3931| 1 |1060| 305 3 | 1 |1128, 362 2 | 3558| 899l 5| 2| 2237) Aaa7l 3 1 | 3024| 1271 17 1 
2286| 105|—| — | 182] 108] — ea) 1285| ae 419) 1901 1|—-| 2411 561— | —| 2361| 14l— | — 
ee re 163598. 157 —— 274), 122) — —| 2685| 127] — 2661 305) 11 —| 4191 1532)—|—| 474 40 —| — 
3055 1060| ı | — [2887 1122] 1 Jjaı124| 83515 | 1 |2141| ssiıl 2 | 6791/2333110 | 3| 4074 1021| 3| 1 | 5124 26ıl 18 | 1 
2701: 5a | — |: 187 78 — 149), 33 —-|—| 164| 54 — 47) 1291| —| 257) Al—|—| 29 Bl ar 
B180 59 | — | 1685| 521 — Boa | 1104| 4a 3936| z6i—!—| 180) 32—!—| 199 5 — | — 
544 151|—| 1 5031 1501 — 3122| 99 — —| 32 11m — [1060 240 —|—| 58601 81 —| 7386| 171 — | — 
>24 9I—-| — | 193] sel — 169| 54— —| 150° 541 — 458 1391 2|—| 244 571—|—| 286 1 — | — 
538, 222 — | — | 481] 296) 1 3aı| 1831 — |—| 3535| 175) — |110| 0—I—| 6855| 2 —| 89 53—- |. 
2756| 579l—| ı J1532| 662l ı [1125| aoıl—|—|1165| 437) — | 33931 1074| 2 —| 1906 449— —| 2341| 94 u 
329 139I— | — | 263) 134 — 3234| 108 — 185 | 105| — 618 235hl—|—| 364 110 —| 437 Al— | — 
Be sae — |’ 138 Si — 23) aı—-|—| 17) A — 35 1161—1—| 185) 4l—'—| 215 101 —| — 
225 ee Al er 176! 106|—1—| 161|j 84 — 5355| 191 —|—| 268 66l—|—| 306) 33l 1 | — 
267 —| — | 26a 126 — | 19 8 —| 1798| 7 — | 580] 2 —| Al 101—1—| 484] 20) 1 | — 
RT ER ep 2301| 334|—|—| 642| 3141 — | 2128| 791—|—| 1218| 318|—|—| 1442) 104| 2° — 
2 14302581 1° — | 159) 60 = asot 1sml | oil. as ||. anal en 
Bi 7541| 2721| — 595 | 1751 11 —I| 591| 1601 — 11841) 540) 1/—1| 1089| 192 2|)—| 1413) 38 4| — 
en... 196] 7768 = AN | 160) 52m Zara je, 2596. 451 |—| 329) ) 31 20000 
—_—|i— 118 5 — 71 331 — | — 78 zu 27708 8a 1170 224-0) 143 6| — | — 
Pe 251.,907| (1020 Tuesdzı —_|:153| si a1) 1sal— ı—I 23il 66l—|—|- 222. 18] L| — 
Ber 3176| 715301 2235| 1081 —|—| 206! 106) 1 594| 2621 —|—| 386) 921 11—| 3% 14|— | — 
— | — | 11) 4 — 5 341—|—| 7| 39 — 22 9l—|—| 124 32—|— 17) 3d—| — 
ı [1626| 673 ı |1209| asal 2a |—|ı186| 432] 1 | 356811220) 11—| 2121, 4301 3 —| 2449. 8 5| — 
— [1249| 3808| 1 ssa|l aaa 3 ı | 931) assl 2 Jaa2a Tu 5| al ıseel 338) 3 1 [2539 1o1lıc | 1 
1 ]1090 4091 — 873| 316|—|—| 920| 39 ı | 3012) 973| 4 —| 2017) 5731 6 —| 290] 191) 4 — 
1 4401 1491 — |:363| 98lı —| 3532| 81 — [1155| 307) 1|—| ia. 123] 2|—| Mi 29 2, — 
1 254 48 — 1418| 43—|—| 15| 49 — 5611| 9 —| 38 4 —| al 9—| — 
== 101801 5.7 BEL Ss | 98 57 s08| 1211 — —| 2001 651—|—| 291 19 — | — 
=. 11200) 502. — s6z| 364l 2 I—| 9091 A1al 1 | 2949110801 3) 2| 1921| 525) 1 —| 2507| 141 4 | — 
17.9581. 7831 = 2769| 34812 |—| 709| 332] — | 2294110451 4|—| 1383| 461) 11—| 1832] 119] 1 | — 
3 I531| 1997| 2 I|3958|114a38l s | ı laogalıcısl A H13203| 433117 | A| 8454 212813 | 1 111453) 6091 27 | 1 
| | — | 128 501 — 991 381-1 —| 115) 28 — 278 91 — 162), 411—|—| 268 161 1, — 
4833| 2 307— | — warte 2 13462 1571 ı |—|3137|1526| — | 944413 756 — [511111369] 1/—| 5748| 309) 4 
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Einfhäbungsort 


I: 


ı. Königreid . . . - 
2. Stenerfreije u. Stenerbezirke. 
St.-Bez. Dippoldiswalde . . . 
Dresden 
da-(AUmtsh. Dresden-W. 
vone = Dresden. 
- Freiberg 
- Großenhain 


Bst wien de De ie 


= ETIRANCHUELENS oe Wella le 


lee lm Mas 'ka 


ee te ae 


a NT 


Steuerfreis Dresden . 


BOCH IE En: 
Dppelnn . 

- Grimma 
- Leipzig 
- Dichak 
- Roclik 


Steuerfreis Leipzig . 


As 


DIE Dem. Se} 


el Ne EI Fe 


RE CE I a er 


MANOR 


ee ae De Fre 


ei are see 


\ 
N 


iger si fie 


Delsniß 
Plauen 
Schwarzenberg. . . . 
Bividau 


Steuerfreis Zwidau . 


e has nkere Kar er Ne 


er en u 
NN 


ee le. ne 


CHAR RR Ton a SE N 
EI u 
ea) 10, De 1,0 Men ie 


Steuerfreis Baußen . 


. Annaberg 
Chemnib 
dir | 


Bi, a De ae 


DER DIET YO a Er 


Amtsh. Chemnig. 
- Gtollberg 


._ Tante DR, ee le. m 


Slaubhau 


BIZWTEN 
NS 


Br De’ 0 Dra ı 


Steuerfreis Chemnib . 

3. Gemeinden. 
Leipzig m. 4 jelbit. Gutsbez.') . 
Dresden m. Gutsbez. Albertitadt 
Chemniß 
late iu CT Er 
Bioidau m. Lehngut Marienthal 
übr. Städte m. über 10000 Ein. 
Städte m. unter 10000 Einw. . 


zujammen Städte 


Zandgem, m. über 10000 Einw, 
. m. unter 10000 Ein, 


zujammen Landgem. . 


Klafien 1 bis 24 


bis 60000 .u 


Steuerjag bis 29 u 


Klafien 25 bis 4391 
über 60000 .# bi3 43 420 000 
Steuerfag 30 bi 21705 4 


MM ir 
49. 


1) Siehe Anmerkung 1) auf Seite 130. 


S 


PHnfiihe Per- || Nichtphnfiiche gi x R ; : 
Bat Bere Eingejhäbtes Vermögen Nichte Eingeichägtes Vermögen 
BERN ı Df Steuer Phyfiichel) phy- 
N Nor be = der phHfiichen jotl PBer- || fiiche der phyfifchen 
Dre e= .| ’ MR er 
mal- teehung mal- Be BAER Berjonen fonen || Ber- BEFDanD. Berjonen 
fleuer- „u fteuer- Er fonen 
er Abt + 
Kl M M M M M 
38. 39. 40. | A. 42. LER 44. 45, 46. AT. | 48. 
| 
89 650 27 301 88 10 |3 080 299 700 3.077 127 600 |1 307 991 | 37 409| 296 |8 736 S70 700 8443 397 200 |4 31831 
1:02312%.255 a2 34 250 900 34 235 800 13 512 154 1 26 260 700 | 26192 700° 
16685) 4988|] 17 1 610 641 900 | 610074700 | 262 195 | 11076 70 |2 662 547100 2581 513 800 
1340) 524| — | — 48 710 800 48 710 800 20 OoII 4121| 4 89 315 700 85 244 400 
3307| 182211 = | 127 007 700 | 127007 700 53423122539 3 || 599 682 500 | 594 893 500 
ae, al el 13 152700 73 064 400 30 334 513 2 75 042 200 74 735 800 
2 1161 61H 94 = 65 854 000 65 836 800 27 958 447 4 93 462 200 90 203 600 
3246| 1403| 4 1 123 738300 ı 123585 200 50 399 9370| 12 || 143613300 | 138641 000 
3040| 1158 Kassa 106 391 400 | 106 279 400 43 s10 ih 826 3 || 154359700 ' 152 966 200 
28288, 9384| 29 2 11014029200 1013076300 || 428208 |13 9861| 92 |3 155 285 200 3 064253 100 
D) 062, 1s3l — | — 73 375 800 73 375 800 30 565 632 b) 97207800 91 309 900 
2788 1 110 20 100 989100 | 100 942 600 41505 8378 3 || 149561 400 , 146 910 400 
2802| 1051| 3 1 97 362200 9 240 500 40 471 700 4 ı 147188200 144491 700 
13 997| 2861| 32 5 467 470500 | 466134100 || 206 274 | 7781| 85 12 088 231 500 ‚1 989 669 600 
6LOWE HI Ta > 55 165 800 55 119 900 22 725 3701 — 70 651 000 70 651 000 
2IEL0I0 NE 100 833 900 100 870 200 41 806 634 7 || 112326 800 ' 109249 500 
26196, 7513|] 40 6 895 257 300 | 893683100 | 383 346 | 10 995|| 104 |2 665 166 700 |2 552 282 100 
1765 411 — || 55281700 | 55281700 23929 | 578l 5|| 130904800 | 128427400 | 
1282900 2 39 269 200 39 269 200 16 982 361 3 78595100 76699800 
4107) 856 — 1 128149800 | 128136 600 56 021 | 1627 7 375541000 | 366 530 900 
1 7241. a9? 22 56 251 000 56 191 000 23 789 513 6 || 143797 200 | 141546100 
4341) 1643| 1. | — 154 966 500 | 154 952 200 64114 | 1730 23 447 556 600, 421275 400 
13218) 3696| 3 1 433918200 | 433 830 700 ıı 184 835 | 4809| 44 |1 176 394 700 11134 479 600 
2430| 89 — | — 85 180 700 85 180 700 35 425 787 7 || 163 775900 | 159 683 600 
1340| 45| — | — 43 815 500 43 815 500 18 561 329) — 74 246 900 74 246 900 
1889| 7499| 1 | — 66 058 200 66 014 900 26 902 577 2 || 150 362 900 | 148166 400 
2372| 721 1| — 82 758 200. 82 705 700 35 229 870 6 161 932 600 | 157209 900 
8031) 2801| 2 — || 277813100 | 277716800 || 116 117 | 2563| 15 | 550 318300 | 539311 800 
1881) 5061 1 Be 60 610 300 60 593 400 25 748 534 , 89 283 400 89183 400 
7163, 1614| 9 1 |) 233695300 | 233371000 | 102198 | 3146| 29 || 768530000 | 740 380 400 
7783|, 1 A272 2 57 378 100 57 288 400 24 853 610 6 || 118034 200 | 113 932 500 
906 277) — | — 29017200| 29017200 12 139 228.173 43 988000 | 37560 500 
1615] 607) 1 — 54405900] 54354500|| 22135 440| 5 || 115310800 | 110 977 500 
2400 870 3 | — 82 550 200 82 481 600 33935 6883| 5 || 165 004 800 | 161.092 500 | 
858| 3101 — = 28 020 200 28.020 200 11 469° 248 ai 51 576 800 51 436 800 
13.917,38. 9071714 1 459 281 900 | 458820700 | 195 485 | 5056| 41 |1 189 705 800 |1 153 070.600 
11 645) 2282| 31 5 || 387 782 000 | 386 504 200 ||. 171 506 | 6875| 77 | 902 126 900 1 811 478 700 
12 038| 3242] 17 1 434 923400 | 434356200 | 188 761 | 8125| 63 |1 973 548 900 |1 901 375 900 
4474| 9101| 7 1 || 147300000 | 147065400 || 65156 | 2308| 20 || 606 507 800 | 588 887 400 
2142| 333] — 1 67 022 200 67 009 000 29940 | 1005 7 || 247888200 | 238 878100 
1266.32 7 7170 45 527 400 45 513 100 19 498 6801 12 || 169242900 | 151 202 400 ||. 
11768) 3471| 11 2 || 414692800 |) 414301100 || 176 869 | 5293| 32 |1 099 711 400 |1 080 697 300\ 
8 398 3284 8 | — 325454 200 | 325223800 | 135450 | 3042| 21 | 547813100 | 539 895 500 
. 152 331,13 894 75 10 |1 822 702 000 |1 819 972 800 |ı 787 180 | 27 3281| 232 |6 546 839 200 |6 312 415 300 
1180| 308 11 — 40 540 600 40 482 000 17 476 591 2 || 140982 400 | 135 960 600. 
36139113099) 12 | — |1 217 057100 |1 216 672 800 503 335 1 9490| 62 |2 049.049 100 11 995 021 300 
37319113407) 13 | — |1 257.597 700 |1 257154 800 || 520 811 [10081 64 9 190 031 500 ‚2 130 981 900 


— 18 — 


6. Die eingejhästen Perjonen nad der Art des Vermögens. 


Baht der Berjonen, deren Bermögen beftand 


ah Zahl Baht der Berfonen, deren Vermögen beftand 


Br in der IE ER er7 
der nur in | nur in Bunbe 2 „ Anlage» | in allen ; wur in | nur in Io | in | Aula ei 
& ind einge= [murin Unlage- | fonfti- ir zen drei 5 ae nur in Anlage | jonfti- Pe und Be. Ve 
Se ichäßten |Orund-| und gem En Toni | gapitat | Arten Gemeinden |ThäB- Igrund.| und gem mögen | fonfti« | antat Arten 
Ber: ver- Be |Rapital- Tagen a und jon-| von ten ver- | Be [Kapital u Gm und fon-) von 
mögen | triebg- | ver- jundBe- pital- Iraem Ver- Pers | mögen | triebs- | ver- undBe-| pital. |.HgeM | Kor. 
jonen tapital | mögen |frieb3- | ver- or mögen tapital | mögen ‚triebs-  ver- aBRT mögen 
Tapital | mögen | ögen | & | jonen tapital | mögen 3 8 
i E F 3 6. T. Sl ;9, t, 2. 3. 4. 5. TRUST? 9. 
- Königreich. |154754| 20 | 8900 83531 3449 | 972 139849 18033 | Delsniß 1.2. . 400 | — 53] 200] — | — 143 4 
Re FSrantenberg .| 4422| — 38| 224 El — 177 2 
Reipzig!). . | 20915 3 | 1667 12413 | 6| 63 | 6642 | 121 [Radeberg - . 2983| — 21 137 1| 5 116 | 17 
Dresden?) . | 23486| 1 | 1307 116361 | 161 131 | 5445 | 225 | Großenhain . 521 — 24| 287 2 2 206 7 21 
Chemniß . . 7720 1 548| 4311 8| 26 | 2671, 155 | Waldheim . . 351] — 15 186 ee 11 
Plauen IR 34851 — 338 | 1551 5713 161525 | 56 | 
Siwidaud) .| 2331| ı | 193 13897) 2:13 | 66) 59 fRamenz. . .| 4i6| 1 zei Shoraı Tas 
Bittau. | 1600| | 911068) 1) 3 | 502] 10 | &rmma.. .| 520) — 71.395)” 741 °10. 10 901 mes 
Freiberg. .| 1351| — 3) 831 — | 1), 480 6 ISehnig ...| | -— | 2 0| — — |) 26| 6 
Meigen . . 1409] — 47 994 | — 7 342 19 | Zöbau me 5l3| — 38 2839| — | — 182 4 
Baugen 4, 1543 3 84 888 338 476 54 I Dihab . . . 464| — | 27 261 | 1 — 1.37] 18 
—— I 9) | Fr 1} 5 5 
Neihenbad). | 889 64 al 3 1 3 A zufammen.. 7g5iz| 10 |5570ja7234| 72| 372 24231] 1019 
Geimmitthounl 1018| | 7 537° 1) 7 | 32 96 [übrige Städte. 15353 | 1 | 1089| 7669| 118| 120 | 5543| 813 
Meerane . . 7341 — 50 360 | 1 4 311 8 zuf. Städte. 193870 | 11 | 6668 54903 | 190 | 492 129774 | 1832 
Glauchau. . 707 | — 52| 3921 — 5 250 8 | Delsniß i. €. . 206] — 10 dl Sr, 0 Ta Ta 
Werdau . . 6115| — | 60 301 — | — 220 5 E Schönefeld . . 227 | — 4 let — 3 58 1 
Döben . .| sool — ae 8-|. ‚269 8 N Niederplaniß .| 116] — EN En Ba RE I a 
ASUE an + 631 | — 49 356 1 6 210 9 IReubih - . - 2531| — 15 171) — | — 65 | — 
Be arg 4 6! ol ıl s| ws 21 I Oberplanig .| 101] — GN BOT 1 eat 5 
Annaberg . 822 | — 140 | 344 A! 310) 22 | Neugersdorf .| 287| — 31 181 — — 125 3 
Wuren . . 656 | — 38 389 1 2 216 10 I Radebeul . . 7241 — 22| 550) 1) 10 128 13 
Mittweida .| 5853| — 471.301 — | — 218 9 I Deuben .. . 170] — 23 00.031. - 1:08 48 | 6 
| | 
Limbach 1 56al — 64 37 a 307 9 gs .12082] — | 129| 1308 11.|.,13 | 565 56 
nat. TER 35 ass al | 137! 14 | gemeinsen . [ssso2| 9 [2103/27320 3248| 467 | 9510 16145 
Yalfenftein . 352| — 61/| 120 1 — 165 5 I zul. Land- 
Auerbad. . 4660| — 86 169 | — 2 195 8 gemeinden . 160 884 I 9 |2232 |28 628 |3259 | 480 |10 075 [16 201 
Kiefa ...| 541 — Beolre.2n)| 13 


1) mit den 4 felbft. Gut3bezirfen Rittergut Dölis, Kaferne Mödern, Rittergut Mödern und Rittergut Stötterig unteren Teils mit Vorwerk Meusporf. 2) mit Gutsbezirk 
Albertiladt. 3) mit Lehngut Marienthal. 4) mit Rittergut Klöfterlein. 


7. Die Stenerbefreiungen nad S 7,6 uud 7,7. 


Steuerflaffen Bahl der eingefhägten Perfonen Steuerbetrag, 
\ x welchen die Ber: 
jonen zu entrichten 


mit Steuerbefreiung nad) $ 7,6 mit Steuerbefreiung nach S 7,7 


Nummern Rormaf| > | R gehabt Hätten, die 
der Betrag des Vermögens ip ns in RE in den | in den in Drau a ei here befreit winden nad) /, 
Rlaffen a | Haupt , größten übrigen | Landge- Burn. größten übrigen |Landge-| 87,6 | 87,7 
wen i "Städten Städten | meinden | MEN raten) Städten meinden| 5 | 


1: 2, 3. 4. 5. ug 6: Ye 8. 9. BONN HELL I EL 13 14 

1 über 12 000 bis 14 000 .# 6 14 936 3 625 | 696 864 2 065 12 Dr 3 6 21 750 712 
\ 2 = 14000 = 16000 = H 14 165 3 784 752 |, 1023 2.009 11 4 3 4 26 488 77 
, 3 = 16000 = 18000 = 8 10 576 2 566 574 674 1 318 8 1 4 | 3 20 528 . 64 
4 4 - 18000 = 20000 - 9 10 522 2 208 541 | 656 1011 14 Du 3 6 E 19 872 > 126 
: zufammen | 50199 | 12183 | 2563 | 3217 6408 | 8 13 IRRE, 83638 | 339 


LIE 


Steuerflaffjen 
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8. Die Steuerermäßigungen en ee 5 Be BE EINERFERSEEREEED 5 22T $ 12, 2. 


Bahl der eingefchäßten Verfonen 


Nor- 
Nummern mal- 

der Betrag ded Vermögens |fteuer- 
Klafien jaß 
M 
1. 2. 3. 
1 über 12 000 bis 14000 4 6 
2 :z 14000 = 16000 = 7 
3 z 16000 = 18000 = 8 
4 : 18000 = 20000 = 9 
5 ze 20000 = 22000 = 10 
6 = 22000 = 24000 - 11 
7 = 24000 = 26000 = 12 
8 : 26000 = 283000 = 13 
9 = 23000 = 30000 = 14 
10 = 30000 = 32000 - 15 
11 = 32000 = 34000 = 16 
12 z 34000 = 36000 = 17 
13 = 36000 = 38000 = 18 
14 = 38000 = 40000 = 19 
15 = 40000 = 42000 = 20 
16 z 42000 = 44000 = 21 
17 = 44000 = 46000 = 22 
18 = 46000 = 48000 = 23 
19 = 48000 = 50000 = 24 
20 = 50000 = 52000 = 25 
21 = 52000 = 54000 - 26 
22 = 54000 = 56000 - 27 
23 : 56000 = 58000 - 28 
24 = 583000 = 60000 = 29 


u — — —— 4 


über: 
aupt 3 
haup I 
ganzen 
4 5. 
14 936 482 
14 165 511 
10 576 AT4 
10 522 950 
7351| 1 952 
6513| 1735 
6 7191| 1 897 
4958| 1235 
5593| 1 367 
3966| 807 
3 604 903 
3 564 832 
2 944 522 
3 202 474 
2 384 101 
2155 44 
2 331 408 
1875 209 
2 318 90 
1594| 30 
1 430 22 
1 510 12 
1 250 9 
1589 9 


mit Steuerermäßigung nach $ 12,2 


und ee 


>DDmD 


u SEE SCHE | 


Ilurl 


Davon in den 


auf 
38H 


Ram 


3 
auf größten 
PEW Städten 


iv 12: 13. 


zufammen [117 049 |15 075] 54 Tun 019 |4 893 18.265 2262 11884 | 698 | 3859 


9. Die Steuerermafigungen nah S 13. 


übrigen | Zandge- 
Städten | meinden 


14, 
109 273 
105 298 
102 288 
193 | 537 
505 | 1023 
522 829 
| 587 890 
355 562 
423 549 
250 327 
| 272 384 
261 317 
165 201 
146 181 
34 33 
9 16 
131 140 
72 78 
27 30 
5 11 
4 8 
1 4 
3 ! 
er 
ı 4233 6 983 


BEzE j 
| 


den die 
Berjonen m 
Ermäßigu 
nach $ 12, 
ohne dieje 
Ermäßigu 
mehr zu 
entrichten 
gehabt hätten 


MM 
16. 


485 
1031 
1440 
2 737 


12048 

11462 

10564 
7037 
7524 


4 563 
3473 
3 271 
2.022 
2104 


558 | 
332 
704 
538 

420 


1825 
178 
141 
136 

1 


73041 


Steuerflafjen 


Nun 
mern 
der 
Klafjen 


11—20| 


Betrag des Vermögens 


2. 


über 12 000 bis 14 000 .# 


“ 


N en Ft A on 


14 000 
16 000 
18 000 
20 000 
22 000 
24 000 
26 000 
28 000 
30 000 
32 000 


w 


Ve A era, \TRce Via SV ae | en 1 


16 000 
18 000 
20 000 
22 000 
24 000 
26 000 
23 000 
30 000 
32 000 
52 000 


DR a ya LE a | 


Normal- 


fteuer- 
jap 


16—25 
zujammen 


3 Ba der eingefchägten Perfonen 


mit Steuerermäßigung nad) $ 13 


Davon in den 


Steuerbetrag, 


Perfonen mit Ermäßi- 
gung nad) $ 13 ohne dieje 


überhaupt 


im 


ganzen 


4. 


14 936 
14 165 
10 576 
10 522 
7351 
6 513 
6 719 
4 958 
5593 
3 966 
25 971 


I 


111270 | 


5. 


SI 


F 
8 


um um 
1 Rlafje 2 Klafien 
6. gL 
9 Aut 
— 2 
F a 
BEYER 
Bean 
4 4 


‚um 


8 


größ 
3 Klafjen Stähten 


9. 


1 


| 


Il 


übrigen 
Städten 


10. 


IR: 


Ermäßigung mehr zu 
Landge=| entrichten gehabt hätten 
meinden 


AM 
12. 


den die 


10. Die Hauptergebniffe in Stadt und Land, nebft Verhaltnisziffern. 


Bon den eingefhäßten Berjonen Zahl 
Bahl der eingejchägten er; 
\ dd der abgegebenen 
Städte Einwohner: Berfonen genießen Steuer: | genießen penichen ir ai ee 
und zahl befreiung nach || Steuer hefrehung Ergän- bon 
andgemeinpen |erednet sben De nam ver | Kdange. \7=  a 
” ei EAN | u: | Het = 7 | nicht= 
1. Januar 1914 08 phntiche un 87,6 | 87,7 a Ba miffionen | PObfüden bufiichen 
haupt | phyftiche 6 { \ 843 | veranlagt | ‘Perjonen Pb) 
| g 12,2 19 || 22,3) PBerjonen 
iR 2. 8. | 4. | +5 6. EAN 8. | 9. I 10. 1% 12. 
ent. 2ır, 2799 674 938870 | 98558 | 317 | 5780| 26 | 80982 ar) 8 22 069 70 
Landgemeinden ...... 2 161 222 60 884 | 60807 | 77 6 403 19 || 6983 2 | 12 10 849 22 
Königreich | 4960896 | 154754 | 154360 | 394 |Rı3 | & 15 075 8 | 20 | 32 918 92 


£ Betrag, um den dag Steuerjoll fi 
Steuerfoll der eingefhägten | erhöhen würde durch Wegfall der 


Eingejhägtes Vermögen 


Stäbte PBerjonen Ermäßi 
: rmäßigungen bzw. 
RR ER ll) EEE A Er. Befreiungen LE Befreiungen nad 
Zandgemeinden n phnfiicher |michtphnfticher | . der der nichte| . | | 

8 überhaupt Berjonen |  Berjonen überhaupt phufiichen |phhfiichen $ 7,6 | 87,7| $12,2 | $ 13 

M M | M M A A ET 

1. 13. | 14. | 15. 16. 27 18. 19, A230, 1. | 2. 

STUDIE ee 8 369 541 200 || 8132 388 100 -| 237 153 100 | 4 022 973 3905 008 | 117 965 | 42 542 | 197 40745 | 24 

Landgemeinden Dee 3447 629 200 || 3 388 136 700 59 492 500 1 603 334 1 573 717 29617 | 46096 | 142 32296 | 8 

Königreich [11 817 170 400 u 520 524 800 | 296 645 600 | 5 626307 || 5478 725 | 147 582 | 88 638 339 73041 | 32 


Auf Unter je 100 eingejchägten Perjonen ee Unter je 100 .4 Bon dem eingefhägten | Yon dem Steuer- 

100 Einwohner | äser | Mit eo uaembsten find Haben a Bi des Vermögen entfallen durd; joll entfallen 

r haupt Beh durch | abgegeben | „E10“ Steuerjolfs a durchjchnittlich 
Städte (bevemet für den | genießen >0000 .u |[60000 ] 52000 | Beton- under je en Saul fip| Schnittlich auf 1 Perjon auf 1 Berfon 

St . 1 2 A ae | dere ‚ent Pi teuern : i 
$ und ee befrel. genießen || # 9* TER Ergän- geihägten Peiner bon bei ben bei den 

Q $ fommen eingejhäßtelung oder| Steuer. | mießen| Steuer-| zungs- | — — | — SE 
and ermäßle| Gerpeiung | Steuer PrMäBt Heuer. gg, mit] p59 an 5 Ki Ein nicht in php Des 

: ER un Sell gun ons» y> 1.4.39 | phY- |.# 39° | phy» ER ni 5 ra d» 
gemeinden Ber: || php. | Miht- Be nad) ermapt- a miffio> NE »59 fen sfchen| hen schen] gejhäßten phnfiicen | phnftichen | ten Nden! sifhen 
fonen fiihe | ss | gung |.befrei-| nen fichen] Per: | Bere | Ber | Bere |üperfaupe | PFTONEN | Sperionen [über | hun, Ber 
über-| Ber Kin Ai u. 7, 2% | nad |) ung 4 Per- | Per- onen! fonen| !TEN fonen | haupt rl fonen 

Haupt||jonen fonen ‚2u.13] $ IS hrlg 1a, Nun anlagt |jonenionen | Bde ur ET 5 LTE 

1. 2.123, 4. 5. CR a a: a a 10.: | u. TIP BA 37: 18. 19. 20. 

| | 

Btädle....4... 34 3,3 0,011| 14,9 [22,2] 0,1 || 12,2 || 0,010| 0,03 | 23,6| 22,1] 97,2| 2,8 | 97,1) 2,9 |89 161,0| 86 928,1|748 117,0] 42,9 41,7|372,1 
Zandgemeinden | 2,8 | 2,3 |0,004| 22,0 |26,5| 0,1 || 13,8 || 0,004 | 0,02 | 17,8] 28,6] 98,31 1,7 | 98,2] 1,8 | 56 626,2 | 55 719,5 1772 629,8| 26,3 | 25,9| 384,6 
Königreich | 3,1 | 3,1 10,008]| 17,6 E 0,1129 0,00: | 0,01 | 21: 234|97,5) 2,5 Rz 2,6 |76 361,0| 74 634,1 752 907,6] 36,4 | 35,51874,6 
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Das Verhältnis des Gemeinpdejtereraufbringeng zum Staatseinfommtenfteuer- 


erirag im 


Suhalt. A. Vorbemerkungen. 1. Allgemeines (S. 146). 


Sabre 1910. 


2. Gejamtüberblid (S. 146). 


B. ZTabellarijche Uberficht über das Verhältnis des Gen ibringind zum Stautsriutnun Be in den einzelnen 


Gemeinden im Jahr 1910 (©. 151). 


A. Dorbemerkungen, 


Bon Negierungsaffeffor Dr. Kurt Bormann, 
Mitglied des Königlichen Statiftiichen Landesamtes. 


1. Allgemeines. 

Für die VBermwaltungspraris befteht vielfach das Bedürfnis, 
darüber unterrichtet zu werden, in welchem Umfang die einzelnen 
Gemeinden im Berhältnis zum Staat Steuern erheben. Den ge: 
eignetiten Maßftab für folche vergleichgweife Gegenüberjtellungen 
gibt die Staat3eitifommenfteuer ab, da fie allgemein erhoben wird. 
Shre Berwendung für diefen Ziwed erfährt aber dadurch eine 
Beeinträdhtigung, daß nad) S 8, Abfab 2, des Einfommenfteuer- 
gejeges Beitragspflichtige, die in Sachjen wohnen oder fich dort 
aufhalten, ihr gejamtes fteuerpflichtiges Einfommen an ihrem 
Wohnjig bzw. an ihrem Aufenthaltsort zu verjtenern haben und 
daß nad) Abjah 4 des gleichen Baragraphen die juriftifchen Ber: 
jonen für ihr gejamtes Einfommen innerhalb des Landes dort 
jteuerpflichtig find, wo fi ihr Wohnfig befindet. Infolgedejien 
ift innerhalb der einzelnen Gemeinden der Kreis der für Die 
Gemeindebejtenerung und der für die Staatseinfommenjteuer in 
Trage kommenden PBerjonen bzw. Einfommen ein verjchiedener, 
und man erhält jomit bei einer derartigen Gegenüberftellung aud) 
fein ganz genaues Bild von der verhältnismäßigen Höhe der 
Gemeindeiteuern. 

Sn der Veröffentlichung über die Ergebnifje der Gemeinde: 
fteuererhebung auf die Sahre 1908 —1910 (vgl. Jahrg. 1913 
diefer Zeitihrift, ©. 64— 119) ift aus diefem Grunde auch ein 
jolcher Vergleich unterlafjen worden. 

Die dadurch entjtandene Lüde Hat fi aber fo ftark fühl: 
bar gemacht, daß e3 geboten erihien, troß der erwähnten Un- 
genauigfeit hier noch nachträglich eine folhe Gegenüberftellung 
zu veröffentlichen. Dabei find die Sit-Erträge der direften und 
dann auch der direkten und indireften Gemeindejteuern des 
Sahres 1910 den Staat3einfommenfteuer-Siterträgen des gleichen 
Sahres gegenübergeftellt worden. Wie bereit3 in. der jchon er= 
wähnten Veröffentlichung in Jahrgang 1913 diejer Zeitjchrift find 
auch hier als direkte Gemeindeftenern behandelt worden: die 
Einkommensteuer, die Abgabe vom Grundbefiß, die Kopfiteuer, 
die Mietjteuer, die Abgabe von Schanf: und Gaftwirtjchaften, 
die Abgabe vom Großbetrieb im Kleinhandel, die anderen Ab- 
gaben vom stehenden Gewerbebetrieb und die Abgabe vom Wander: 
lagerbetrieb. 

Vielleicht erjcheint e8 auffällig, daß gänzlich davon abgejehen 
it, den Staatseinfommenfteuererträgen die ©emeindeein- 
fommenjteuererträge gegenüberzuftellen. So fehr dies in anderen 
Bundesitaaten, jo z. B. in Preußen, angebracht fein mag, wo 
nah dem Kommunalabgabengefeg Einfommenfteuern feiteng der 
Gemeinden in der Regel nur in Form feiter Zuschläge zur ftaat- 
tichen Steuer und nur auf Grund der Veranlagung zur Staatö- 
einfommenfteuer erhoben werden dürfen!), jo wenig ift dies in 


1) Qgl. S 36 Preuß. Kommunalabgabengejet vom 14. Yuli 1893: 
„Gemeindefteuern vom Einfommen dürfen, unbejchadet der Vorjchrift in 
$ 23, Abi. 2, und der Beitimmungen über die Veranlagung von Teil- 
einfommen ($$ 49— 51), nur auf Grund der Veranlagung zur Staatd- 
einfonmmenfteuer und in der Negel nur in der Form von Zujchlägen er- 
hoben werden. Dieje Zujchläge müfjen gleichmäßig jein.” 


Sadhjjen möglich, und zwar deshalb, weil hier zahlreiche Gemeinden 
die Einfommenfteuern bisher mangel3 bindender gefelicher Vor: 
Ihriften nach mehr oder weniger von den ftaatlichen abweichenden 
Örundjägen erhoben.) Hinzu fommt noch, daß eine jehr be- 


deutende Zahl von Gemeinden — im Sahr ıgıo 1109 von 


3155 — überhaupt feine Einfommenfteuer erhob und daß weiter: 
bin in manchen Gemeinden unter der Bezeichnung „Einwohner: 
ftener“, „Bürgerjteuer“ u. dgl. neben der Einfommenftener noch 
eine weitere Perfonalfteuer erhoben twurde.?) 

.. An ber Folgezeit wird hier freilich au in Sachen eine 
Anderung eintreten, da nach $ 33 des neuen, ab 1. Sanıar 1916 
geltenden jächfiichen Gemeindefteuergefeges vom 11. Suli 1913 
für die Gemeinden in der Negel?) der jeweild geltende Staat3- 


fteuertarif und die zur ftaatlihen Steuer erfolgte Veranlagung 


maßgebend fein jollen, 


die Neueinführung von Kopfitenern ver 


boten ift und die Abjchaffung beftehender folcher Steuern bis zum 


1. Sanuar 1918 zu erfolgen hat. 


2. Gejamtüberblid. 


Sm gejamten Königreich ftellte fi) im Jahr 1910 das Auf- 
bringen an direkten Gemeindefteuern auf 91 615 123 Mark, das 
Aufbringen an direkten und indireften Gemeindejteuern auf 
102 400 784 Mark und das Staatseinfommenfteueraufbringen auf 
60682143 Markt. Bom Staatseinfommenfteuerertrag machte 
alfo aus der Ertrag der direkten Gemeindejteuern 151 Prozent 
und der der direkten und indirekten Gemeindefteuern 169 Pro: 
zent. Sm Königreichsdurchichnitt betrug demnach die Einfommenz- 
belaftung mit Staatseinfommenjteuern fomwie mit direkten Ge- 
meindejteuern 251 Prozent der Steuerjäße des Staatzeinfonmmen: 
fteuergefeßes vom 1. Juli 1902, d. h. an folchen Steuern waren 
durhichnittlich zu zahlen 


von einem Cinfommen von 450 Mark: 2,51 Mar, 
nn: - : 900 = 17,50 
3 oR: - - 2800, > 65,26 a5 
z z 2 = 3500 = 225,90 zum 
z z z s 5000 = 401,60 = , 
- - - 10000 : 88854 =, 
2 - = -. 20.000 -= 18574007288 
anne - - 50000 = 5446,70. =, 
2 : - s 100000 = 1239940 = 
&3 find. dies 
von einem Einkommen von 450 Mark: 0,56 Prozent 
p z e : 900 = 1,95 = 
0: - :..1800 =. 2,00 
hl: - -: 3500 - Gab 
- = z : 5.000.775 78.08 FR 
ne; - =. 10000. =. 8,80. re 
Se - s. 20000. = 9,20 wre 
2 - z =. 50000 .=° 10,89 N 
es « -.100000 = 12.0 


1) Vgl. Jahrg. 1913 diejer Zeitfchrift, ©. 
2) Vgl Jahrg. 1913 diejer Zeitjchrift, ©. 
3) Näheres hierüber jiehe Jahrg. 1914 diefer Beitjchrift, ©. 263. 


68/69 und 82/83. 


er 
oO 


Unterfchiede, als in den Eleineren Gemeinden dag Gemeindefteuer- 


erheblicher ift, al3 in den größeren. Recht anjchautich führt dies 
die nachftehende Überficht vor Augen, in der das Verhältnis des 
_Staat3einftommenfteueraufbringend zum Ertrag der direkten Ge- 


 meindejteuern zunächft für die einzelnen Amtshauptmannjchaften Marienberg, Stollberg, Dresden-A, Auerbach und Delsnik. E3 


ohne die Städte mit Nevidierter Städteordnung und dann für 


die einzelnen Amtshauptmannjchaften mit den Städten mit Ne | 


aufbringen gegenüber dem Staatsjteueraufbringen im allgemeinen 


 pidierter Städte 


ordnung nachgewiefen ift. 


- 


ohne 


Amtshauptmannichaft bezw. Kreishauptmannic aft 
| 


mit 


den Städten mit Nevid. Städteordnung 


Verwaltungs- , SitrErtrag der Ä a) £ It. Extvag ber Kr 
4 besixfe Staats. | Staats. 
« | einfom- | eintom- 
Kr. — Kreishaupt- | Kar | | men. 
; a enurhait Staatd- | direkten BEBemn Staats:  direften || BeueR 
f Y. = Amt3haupt- einfommen-| Gemeinde || fallen f einfommen- | Gemeinde. | fallen 

mannihajt fteuer fteuern ||, aM fteuer ftenern |, a 
& — Stadt direkten | direkten 

e‘ f ee | Dee 
meinde- Imeinde- 
R $ iteuern Meier 

| 7/4 | 4 
I 2. | 3. 4. 5. | 6. 1. 

U. Baugen 455 718| 656 815|| 144 | 1038 150. 1337 858|| 129 

= Kamenz 344 211| 530 1701| 154 505 590) - 723 663| 143 

- Röbau 656 009, 842 7161| 128 844 802| 1034 315}| 122 

= Bittau. 511 244) 755 043] 148 1044 15 1 379 716 132 
Kr. Bauen |1 967 18212 784 744| 142 1 3433 257| 4 475 552|| 130 

er. Chemis ..| — ı — | 14855543] 8 409 001) 173 
U. Annaberg ...| 313906 639064, 204 782 151| 1 267 638| 162 

- Chemniß ..| 8720631621 131|| 186 1161020) 1991 975|| 172 

- Flöhe . 637 885, 888 3961| 139 898 2711 1286 2951| 143 

- Glaudhau 435 140 791 934|| 182 1 1337 437| 1953 734|| 146 

= Marienberg ..| 274005 509 475) 186 425168| 729906] 172 

= Stollberg . .| 497 917, 986 470 198 575 505| 1116 382 194 

Kr. Chemniß [3 030 9165 436 470 179 110 035 095 16 754 9311| 167 

T&.Drsen...| — | — — [11 566 414117 423 606| 151 
A. Dippoldism. 2356 067, 513 938 201 304 467) 573 0361| 188 

= Dresden-WU..| 882 164 1 694 831|| 192 882164! 1 694 831|| 192 

= Dresden: N. .|1 979 17712 158181! 109 | 2120 954 2 370 828 112 

> = Freiberg. ..| 346 340) 640 816] 185 780 534| 1 332 757 171 
= Großenhain ..| 348 112) 609672) 175 751 208| 1080 7601 144 

= Meißen . 587 036, 985 847 168 | 1 090 949| 1 832 947|| 168 

= Pirna... .| 719718|1 480 020 206 I 1224 461| 2 135 314 AN 

x Kr. Dresden |5 118 614 8083 305) 158 H18 721 151128 444. 079) 152 

we St.Leipzig-. - — — -* 113 483 03120 343 640|| 151 
-A.Borna.. 466 696. 667 5361| 143 669 451 963 7521| 144 

Be Döbeln .. 438 411 764121] 174 | 1094 400| 1 739 890) 159 
- Grimma... .| 651430) 742 009|| 114 | 1 051 795| 1 335 649 AT 

= Leipzig . . . [1 440 26912 060 8631| 143 | 1 552 759] 2 277 825 147 

= Dihaß.... .| 364 686) 462 746 127 517 997) 639 816|| 124 

= Rodlig : . . 602 699 986.093 164 # 1 140 017|. 1 701 716 149 
Kr. Leipzig |3 964 1915 683 368|| 143 19 509 450129 002 288] 149 

St Plauen .. _—10- — 1 1942 178| 2 825 180 145 
Be Bwidau . —ı| — — I 1255 665) 1 632 978|| 130 
U. Auerbah . .| 442529 779 867 176 1 1054 380| 1 538 496|| 146 

= Delöniß ... .| 173964, 337 746| 194 613 365 354 534 156 

- Blauen .. ..| 358310) 529088| 148 | 938352] 1509 020) 161 

= Schwarzenbg.| 539 318 828 018| 154 | 1 154 745| 1647 016|| 143 

= Swidau.. . .ı1214 0341 800 442 148 1 2 024 502| 2 831.049) 140 

Kr. Zwidau [2 728 15514 275 161|| 157 | 8 983 18712 938 973| 144 


dom 


 fihtigung. Im allgemeinen macht das Gemeindefteneraujbringen 
dom Staatseinfommenfteuerertrag in den Amtshauptmannjchaften 


— Danad) war in 20 von den 28 Amtshauptmannjchaften der Pro 
 zentfaß, den das Aufbringen an direkten emeindejteuern 
 Staatseintommenfteneraufbringen beträgt, bei Ausschluß der Städte 
mit Revidierter Städteordnung erheblicher al3 bei deren Berüd- 
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Innerhalb des Königreich! zeigen ich vor allem infofern | mit vorwiegend Tandwirtjchaftlichen Gemeinden einen geringeren 


Prozentfaß aus al3 in den mehr induftriellen Bezirken. So ijt 
diefer Prozentfaß verhältnismäßig niedrig in den vortwiegend 
andwirtfchaftlichen Bezirken Baugen, Kamenz, Löbau, Zittau, 
Grimma und Diehab, verhältnismäßig hoch dagegen in den mehr - 
industriellen Umtshauptmannfchaften Annaberg, Chemnig, Glauchau, 


gibt aber auch Amtshauptmannichaften, die wie Großenhain troß 
Überwiegens der Landwirtfchaft durchjchnittlich verhältnismäßig 
recht hohe, und jolche, die wie Ziwidau troß Überwiegeng der In- 
duftrie durchichnittlich verhältnismäßig recht niedrige Gemeinde- 
fteuern haben. Die Gegenjäge überhaupt bilden die Amtshaupt- 


ı mannfchaften Dresden-N. und Pirna, erftere mit 109 Prozent, 


(egtere mit 206 Prozent direkter Gemeindeiteuern auf den Staats: 
einfommenfteuerertrag. Die außerordentlich geringe Höhe der Ge- 
meindeftenern in der Amtshauptmannjchaft Dresden-N. tft dabei 
ausschließlich dem Umftand zuzufchreiben, daß fich in diefem Bezirk 
eine Anzahl Villengemeinden mit jehr mwohlhabender Bevölkerung 
befindet. 

Ganz erheblich größer find die DVerjchiedenheiten noch bei 
den einzelnen Gemeinden. Der Sab, den hier der Ertrag der 
direften bat. der direkten und indireften Gemeindefteuern vom 
Staatseinfommenftenerertrag ausmacht, bewegt fich zwijchen O und 
1574 bzw. 1 und 1574 Prozent. Im beiden Fällen bilden die 
Gegenfäbe Landgemeinden. 

Daß eine Gemeinde überhaupt feine direkten Steuern bzw. 
auch nur ganz unbeträchtliche indirekte Steuern zu erheben braucht, 
wird dadurch möglich, daß hier die „Firma“, d.h. der am Ort 
ießhafte Großbetried, der die Mehrzahl der Bewohner beichäftigt, 
den ganzen Fehlbetrag der Gemeinderechnung freiwillig dedt. 
Dies war im Jahr 1910 in Wolfsgrün (Amtshauptmannfchaft 
Schwarzenberg) der Fall. Man muß fih nun aber bergegenwärtig 
halten, daß in einer folchen Gemeinde, wenn die „sirma‘ aus dem 
einen oder anderen Grunde die freiwillige Defung des Fehl- 
betrags ettva einmal ablehnt, gleich eine vecht fühlbare Belaftung 
der Einwohner eintreten dürfte. Im manchen anderen Öemeinden 
dect der anfäffige Großbetrieb zwar nicht den ganzen Fehlbetrag frei- 
willig, läßt e3 aber gefchehen, daß die Gemeindeiteuerordnung jo 
zugefchnitten wird, daß ihr defjen Aufbringung faft ausichließlic 
zufällt. Der Bedarf wird dann in diefen Füllen zumeijt aus- 
Schließlich durch Einfommenfteuern aufgebraht — und zwar Dies, 
obwohl die Zahl der Verfonen unter den Einwohnern jehr groß 
ift, die eigenen Grund und Boden, d.h. ein Häuschen und ein 
Stücchen Land, befiten. Diefem Zuftand wird nun freilich durch 
dag neue Gemeindeiteuergefeg bis zu einem gewiljen Grade ein 


Ende bereitet werden, denn hiernach müffen in Gemeinden mit 


direften Steuern unbedingt Grundfteuern erhoben werden, und 
zwar muß nach $ 47 diefes Gejeßes der durch Grundftenern zu 
decfende Teil des Steuerbedarfs der Gemeinde in Gemeinden mit 
Einkommensteuer mindeftens 7'/, Brozent und in Gemeinden ohne 
Einfommenfteuer wenigftend 30 Prozent vom Gefamtjteunerbedarf 
ausmachen. 

Sene Gemeinde, die den Gegenfag nach oben Hin bildet, 


'v h. die den Höchften Prozentfaß vom Sit-Ertrag der Staat3: 


einfommenftener an Gemeindefteuern erhob, ift Eunnertswalde 
(Amtshauptmannfchaft Großenhain). Es ift dies eine Gemeinde 
mit 24 Einwohnern, die an Gemeindeitenern im Jahr 1910 inss 
gefamt 661 Mark aufbrachte, davon für Ziwede der bürgerlichen 
Gemeinde 230 Mark, für Kirchenzwede 164 Mark und für Schuls 
zwede 267 Mark. Auf den Kopf der Bevölkerung kamen hier 
demnach 27,5 Mark Gemeindefteuern. 3 ift dies ein recht be- 
deutender Betrag; immerhin gibt es eine Anzahl Gemeinden, wo 
der auf den Kopf der Einwohnerfchaft entfallende Steuerbetrag 


— 1 


noch höher und troßdem der Prozentjab, den das Gemeindeiteuer: 
auffommen vom Staat3einfommenfteuerertrag ausmacht, bei weiten 
nicht fd groß ift, und weiterhin gibt eS eine größere Zahl von 
Gemeinden mit annähernd ebenfo hohem Kopfbetrag an Gemeinde- 
fteuern und einem emeindeiteuerauflommen in Höhe von weniger 
al3 200 Prozent des Staatseinfommenjteuer-itertrags. DVermiejen 
jei hierzu auf die Überficht 19 der Hauptveröffentlichung der Er: 
gebniffe der Gemeindeftenererhebung auf die Jahre 1903—1910 
in Zahrgang 1913 diefer HZeitfchrift, ©. 92. Danach ftellte fich der 
Betrag, der in den Gemeinden mit 200 und weniger Einwohnern 
auf den Kopf der Einwohnerfchaft an direkten und indirekten Ge- 
meindefteuern im Sahr 1910 fam im Gejamtdurchfchnitt diefer 
Gemeinden auf 12,8 Mark und in der höchitbelafteten Gemeinde 
auf 45,5 Mark; dabei fanden fich unter den 965 Gemeinden diejer 
Größenflaffe 113, in denen der auf den Kopf der Bevölkerung 
treffende Betrag den genannten Durdfchnittsbetrag um 25 bis 


betrag un mehr al3 50 Prozent überftieg. Des VergleichE halber 
jei noch bemerkt, daß der auf den Kopf der Bevölkerung ent- 
fallende Betrag an direkten und indirekten Gemeindefteuern im 
gleihen Zahr in den Gemeinden mit mehr al 100000 Einz 
wohnern durchfchnittlich 35,9 Mark und im gefamten Königreich 
durhfehnittlich 21,3 Marf betrug. h N 

Auf mehr al3 1000 Prozent des Staatseinfommenfteuer- 
ertrag3 ftellte fich das ©emeindefteueraufbringen fonft nur noch 
in zwei Gemeinden, in Schmerlig (Umtshauptmannfchaft Kamenz), 
das im Jahr 1910 130 Einwohner, und in Wittgensdorf (Amts: 
hauptmannfchaft Dippoldiswalde), das im gleichen Jahr 105 Ein: 
wohner zählte; dagegen gab e3 weiterhin, wie aus nachjtehender 
Überficht hervorgeht, nicht weniger als 105 Gemeinden, in denen 


das Auffommen an direkten Gemeindeftenern, und 155 Gemeinden, 


in denen das Auffommen an direkten und indirekten Gemeinde: 


Di vom Sit-Ertrag der Staatseinfommenftener mehr als 


50 PBrozent und 176 Gemeinden, in denen er diefen Durchfchnitts- | A5O Prozent betrug. 


Gemeinden mit 


weniger | 500 1001 2501 | 5001 | 10001 | mehr [weniger 500 | 2001 | 2501 | 5001 | 10001 | mehr |] , 

als bis bis | bi | Bis bis | ala äit- als bis bı8 bis big bis als äut- di 

500 | 1000 | 2500 5000 | 10[000 | 20000 | 20000 funmen | 500 1000 | 2500 | 5000 | 10000 | 20000 | 20000 |jammen 
Prozen! Einwohnern Einwohnern 

in denen der Sit-Ertrag der 
direkten direkten und indirekten 
Gemeindeiterern vom Sit-Ertrag der Staatzeinfommenfteuer im Jahr 1910 den vornbezeichneten Prozentfag ausmadte 
1 722 s.. 1240| 8.01.08 ee 1: 1. | Va Mas 
A. Bahl der Gemeinden. 

DIS: CHULL MT. 78 16 4 1 — _ — 99 69 | 16 2 1 — — — 88 
SE ee: 78 27 13 5 1 — — 124 63 | -21 11 3 | 1 _ | _ 99 
Tb 1 100 109 35 26 10 5 2 — 187 96.1.,19 16 8 _ —_ — 139 
101935428 „ie a 162 56 36 13 ®) 8 4 288 136 | 48 29 6 10 5 Da 234 
126 = 150. 153 50 46 24 26 10 4 313 142°. 55 42 19 18 11 6 293 
Ey a WE 194 58 48 18 18 3 4 343 1.77,1,2:40 87 24 16 5 4 303 
IH Er 2200 195 49 45 23 17 3 2 334 183.1. 58 45 16 22 3 2 331 
UL IE. 200 Dr 3ll |. 98 107 24 6 1 — 547 1.330 | 94 | 100 32 13 3 2 574 
251 = 300. 237 |, 82 56 12 4 2 — 393 235 | 8 1 20 5 1 — 419 
SORTE SDO.N 146 472.33 23 | 2 1 — — 205 180 | 52 42 2 1 1 — 278 
Sol) =rA00.: , .. 99 | 17 7 = = = — | 123 | 105 | 21 14 1 1ı- | — | 18 
IE NER 76 8 3 1 — — — 88 7907,10 4 1 — — —_ 94 
ROERSAHU ER 100 2 ı — — _ _ 108 1484.15 2 —_ — _ — 158 

zujammen|1938 | 536 | 415 | 133 | 87 29 | 14 |3152 Jı9ss | 536 | aı5 |ı383 | 5 | 29 | 1a 31% 
B. Auf 100 Gemeinden der oben bezeichneten Größenflaffe. 

D13250%,.2 2% 4,08 | 2,99 0,96 0,75 E — — 3,14 356 | 2903| Oa8| 0,51 — — — 2,78 
Ball Be 4,03 | 5,04 3,18 3,76 1,15 2 _ 3,93 3,25 | 392 | 2,6 2,26 15 | — — 3,14 
Bares 10042. nen. 5,62 ı 6,53 6,27 7,52 5,75 6,90 e 5,93 4,95 | 352! 386.| 6,01 | — — — 4,41 
SU 22H... 8,36 | 10,45 8,68 9,28 | 10,834 | 27,59 | 28,57 9,14 7,02 8,96 6,99 4,51 | 11,49.) 17,24 — 127 
1204 = 2150: 7,89 9,33 | 11,09 | 18,05 | 29,88 | 34,48 | 28,57 9,93 7,33 | 10,26 | 10,12 | 14,29 | 20,69 | 37,94 | 42,85 || 9,30 
Buell du. menu. 10,01 | 10,82. | 11,67 | 13,53 | 20,69 | 10,34 | 28,57 || 10,88 Yı3 | 7,46 | 8,92 | 18,05 | 18,59 | 17,22 | 28,57 || Ye 
I7HV 2007 2% 10,06 ı 9,14 | 10,84 | 17,29 | 19,54 | 10,84 | 14,29 || 10,60 9,54 | 10,82 | 10,84 | 12,03 | 25,29 | 10,34 | 14,29 || 10,50 
ZUL.E 250... % 16,05 | 18,28 | 25,78 | 18,05 6,90 3,45 _ 17,36 1 17,03 | 17,54 | 24,10 | 24,06 | 14,94 | 10,34 | 14,29 || 18,21 
251 = 300 12,23 | 15,80 | 13,49 9,02 4,60 6,90 —_ 12,47 | 12,12 | 16,23 | 17,1 | 15. | 55 | 3565| — 1135 
301 = 350 7,53 6,16 5,54 1,50 1,15 — E= 6,50 9,2982 9.70,,2.0.12 1,50.) 1.15. 20003745 _ 8,82 
3ol1e400.. er Dar 3,12 6 — _ a 3,90 Da2.ı, 8,921 2387 70: 15! — 4,51 
AlKe MEDR ner 392 | 1,49 0,72 0,75 — —_ _ 2,79 408 | 1,86 | O6 | 0,5| — _ — 2,98 
aberzanlnr. se, 5,16 | 1,80 0,24 — —_ —_ —_ 3,43 72s| 2850| 0488| — _- - E— 5,01 

zufammen | 100,00 [100,00 [100,00 |100,00 |100,00 ‚100,00 100,00 [100,00 J100,00 ‚100,00 100,00 |100,00 100,00 |100,00 1100,00 ||100,00 


Es find dies, wie die Überficht zeigt, fast ausfchlieflich Ge- | 
meinden mit weniger al3 200 Einwohnern. Mehr al3 2500 Eins 
mohner hatte von diefen Gemeinden überhaupt feine, und au) 
unter den Gemeinden der Größenflaffe 1001—2500 Einwohner 
gab e3 nur eine, in der das Auflommen an direkten Steuern, 
und nur zwei, in denen das Auffommen an direkten und in- 
direften Steuern vom Staatseinfommenfteuerertrag einen fo hohen 
Prozentjag ausmadhte. 

Zur Erklärung de3 gewaltigen Unterfchiedes zwifchen dem 
Staatzeinfommenfteuerertrag und dem Gemeindefteuerertrag ift 


anzuführen, daß viele Heine Gemeinden auch Einfommen von 


weniger al 400 Mark zur Gemeindeeinfommenftener heranziehen 
und daß Dieje in jenen Gemeinden die Hauptmafje der Ein 
fommen bilden, bzw. daß dort, 100 feine Gemeindeeinfommenfteuer 
erhoben wird, die Heranziehung der Kleinen Einfommen unter 
400 Mark durch andere direkte Gemeindeftenern (rumdfteuer uf.) 
erfolgt. Sit Die aber nicht der Fall, jo befteht hier ein Zuftand, 
der der genauejten Aufklärung durch die zuftändigen Verwaltungs 
organe aufs dringendfte bedarf. ; 

Wie es fait ausfchließlich Gemeinden mit geringer Einz 
wohnerzahl jind, die im Verhältnis zum StaatZeintommenfteuer- 
ertrag jehr Hohe Gemeindeftenererträge aufmweifen, jo find e& 


4 ’ 
anderfeitS vorwiegend auch wieder Kleine Gemeinden, in denen 
das Gemeindefteuerauffommen vom Staatseinfommenfteuerertrag 


So betrug das Aufkommen an direkten Gemeindefteuern vom 


zent der Gemeinden mit weniger al 500 Einwohnern und in 
2,99 Prozent der Gemeinden mit 500—1000 Einwohnern, da- 
gegen nur in 0,96 Prozent der Gemeinden mit 1001—2500 und 
in 0,75 Prozent der Gemeinden mit 2501—5000 Einwohnern 
und in den Gemeinden mit mehr als 5000 Einwohnern ftellte 
e3 fih überhaupt allenthalben auf mehr al3 50 Prozent und mit 


eınfommenfteuerertrags. 

As normal fann man wohl diejenigen Fälle anfehen, in 
denen das Aufbringen an direkten Gemeindefteuern vom Staats- 
einfommenfteuerertrag zwifchen 100 und 200 Prozent beträgt. 
E3 war dies im Nahr 1910 der Fall 
bei jämtlichen Gemeinden mit mehr al3 20000 Einwohnern, 

82,75 Broz. der - - 10001—20000 z 


W 


Br... 5001 -10000 - 
2.5966 = SE 2 2501.= .,5000 s 
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By. Er ee = z 500 = 1000 z 
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einen weit unter dem Ducchjchnitt Tiegenden Brozentjag ausmacht. 


 Staatseinfommenftenerertvag weniger al8 50 Prozent in 4,03 Bro 


einer Ausnahme auch auf mehr al3 75 Prozent des Staats: | 


se geringer die Einwohnerzahl ift, defto häufiger weifen demnad) 
die Gemeinden andere Prozentverhältniffe auf. 

Wenn gerade die Eleineren Gemeinden binfichtlich der Höhe 
‚der Belaftung mit Öemeindefteuern große Verjchiedenheiten zeigen, 
jo liegt dies daran, daß hier der zum Teil fehr einfeitige wirt: 
Ihaftlihe Charakter und dan infolge der Mleinheit der Verhält- 
niffe auch andere örtliche Befonderheiten, wie Wegebaufajten, Höhe 
der für Befoldungen aufzumendenden Beträge ufi., großen Ein- 
fuß auf die Höhe der Gemeindefteuern ausüben. 

. Bor allem ift in diefen Gemeinden für die Höhe der Ge- 
meindejteuern der woirtichaftliche Charakter beftimmend. Um 
näheres hierüber feitzuftellen, ift unter Benusung vorhandener 
Unterlagen durch) Umfrage bei den Amtshauptmannfchaften ermittelt 
worden, welchen wirtichaftlihen Charakter die darin befindlichen 
Gemeinden haben. Ausgeichloffen worden find von diefer Um- 
frage nur die Städte mit Nevidierter Städteordnung, d. h. alfo 
die größeren Gemeinden, da hier von einem befonderen, die Höhe 
der Steuerbelaftung beeinfluffenden twirtfchaftlichen Charakter im 
allgemeinen nicht die Rede fein fann. 


Bei der Einteilung find unterfhieden worden; 


1. Rein landwirtjchaftliche Gemeinden; 
2. Urbeiterwohngemeinden, d.h. Gemeinden mit zahlreicher in- 
duftrieller Bevölkerung ohne eigene oder nur mit einer, im 


Beitjchrift des KHönigl. Sädji. Statiftifchen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 


| | Gemeinden mit Sandivirtihaft Bu N | 

miete, m | | et em | rap | gan | ‚ieh, | elite, [rich Eäaie] Green 

Prozent Gemeinden | gemeinden gemeinden | gemeinden j SeWerbItOEE Induftrie oanrie Erbe | Anlagen en | zujanmen 

| | Puraag | | und Hausinduftrie | Arbeiterichaft || 

in denen der Zit-Grtrag der direkten und indirekten Gemeindejtenern im Jahr 1910 vom Staatseinfommenftenerertrag den vornbezeichneten Brozentfag ausmachte 

r | 3 | 8. 4. 5. 6. | 7. 8. | 9. EEE 11. 12. 

A. Bahl der Gemeinden. 
bis 50 62 4 2 FE 7 11 a _ Au. 88 
Nee 46 7 1 4 14 27 a - 99 
276 °22.100 13 4 3 5 21 27 3 _ _- 1 137 
Die 125 118 2 4 10 26 49 3 1 — — 223 
226... °150 119 16 10 5 Son 77 5 2 — — 269 
ii. = 175 159 17 8 4 34 46 8 5 _ — 281 
„176 = 200 177 $) 5 = 4378 59 6: 5 2 = 316 
201 = 250 308 45 12 = [fr 85 28 7 6 — 568 
251 = 300 212 58 1 _ 57 46 Sr 10 3 — | 418 
801 .= .350 154 55 — N 34 28 20 4 Be — 278 
ee 85 14 a. = | 17 167) 9 2 — = 142 
di: - A50 . 65 5 2 — | 15 2 5 —_ — _ 94 
über 450 . | 116 a a RE 11 10 1 RR ee: 
zufammen | 1694 241 | 48 30 | 393 483 aa 37 16° ern. 
B. Auf 100 Gemeinden der oben bezeichneten Art. 

Di 60... 3,66 1,66 aa .6,623. | 11,78. Bag = — — — 2,87 
me >75... BZ 2,90 2,08 | 13,33 | 3,56 | " 5,59 — B= — 3,22 
E76 = ,100 4,31 1,66 6,25 16,67 5,34 5,59 2,34 —_ | — 100,00 4,46 
DIT = 125 6,97 4,98 8,33 33,33 6,62 10,14 2,34 | 2,70 | 2 = 7,26 
126, = 150 7,02 | 6,64 20,83 16,67 8,91 15,94 3,91 Dal. = — 8,76 
Bl, 175 Em ToR | 1660|. 13,83 8,65 9,52 Bela — 9,15 
=176 = 200 10,45 7,88 10,42 u 10,94 12,22 4,69 13,51 | 12,50 _- 10,29 
E01 = 250 18,18 18,67 25,00 — 19,59 17,60 21,88 | 18,92 | 37,50 = 18,50 
251 = 300 12,51 24,07 2,08 "=. 14,50 9,52 24,22 |: 27,08 | 18,76 u 13,61 
301 = 350 9,09 14,52 2 2) 8,65 5,80 ! 1562 1081 ı 18,7 L3 9,05 
51 - 400 5,02 5,81 Ex nn 4,33 311 vos sa | _ 4,62 
401 = 450 3,84 2,08 4,17 — |. 3,82 0,41 EN ee 3,06 
über 450 .. 6,85 2,08 a. — |...8,81 2,28 7831 70 12,50 5,15 
zufammen | 100,00 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 100,00 | 100,00 100,00 | 100,00 
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Verhältnis zur Arbeiterbevölferung geringen Induftrie bzw. | 
Landwirtichaft; 
. Betriebsgemeinden, d. h. Gemeinden mit borherrjchender 
Großinduftrie; 
. Billengemeinden, d.h. Gemeinden mit Landwirtichaft bzw. 
ettvas Induftrie und Villenkolonien oder reine Villengemeinden; 
: Gemeinden mit Landwirtfchaft und Fleineren gewerblichen 
Anlagen; 
‚ Gemeinden mit Zandmwirtfchaft und Großinduftrie (Fabriken, 
Steinbrüchen, Bergwerfen ufw.); 
. Gemeinden mit 
a) Landwirtihaft und Hauzinduftrie, 
b) Zandwirtichaft, Gropinduftrie und Hausindujtrie, 
ce) Landwirtjchaft, Kleineren gewerblichen Anlagen und Haus- 
induftrie; 
. Gemeinden mit Landwirtfchaft, ISnduftrie verichiedenen Cha= 
rafters und auswärts wohnender Arbeiterfchaft. 
Das Ergebnis diefer Umfrage zeigt umftehende Überjicht. 
Die Reihenfolge diefer Oemeindegruppen Hinfichtlich der Höhe 
der Belaftung mit Gemeindeftenern im Verhältnis zum Staats- 
einfommenftenerertrag ift danach, wenn man mit der günftigft 
geftellten beginnt, folgende: 1. Villengemeinden; 2. Oemeinben 
mit vorherrfchender Grokinduftrie; 3. Öemeinden mit Landwirt 
ichaft und Großinduftrie; 4. Gemeinden mit Landwirtihaft und 
Hleineren gewerblichen Anlagen; 5. Rein landwirtfchaftliche Ges 
meinden; 6. Gemeinden mit Landwirtichaft, Oroßinduftrie umd 
Hausinduftrie; 7. Arbeitermohngemeinden; 8. Öemeinden mit Land: 
wirtfehaft und Hausinduftrie; 9. Gemeinden mit Landwirticaft, 


Heineren gewerblichen Anlagen und Hausinduftrie.e Dies ergibt 
fich 3. B., wenn man für jede diefer Öruppen den Prozentjak 
der Gemeinden berechnet, in denen das Gemeindeiteueraufbringen 
vom Staatseinfommenftenerertrag mehr al3 200 Prozent aus 
machte. E3 war dies nämlich der Fall 

in feiner der BVillengemeinden, 

in 31,25 Proz. der Gemeinden mit vorherrichender Grokinduftrie, 


8872 25 . - Randwirtfchaft u. Großinduftrie, 
BIDA 2O en 2 s z : = Elein. gew. Anl., 
:5549 = = rein landwirtfchaftlichen Gemeinden, 

- 64,87 = = Gemeinden mit Landi., Großind. und Hausind., 
: 6723 = = Xrbeitermohngemeinden, 

- 8047 = = Gemeinden mit Landiv. und Hausind,, 

EBT BUN re. = a z s ‚ Hein. get. Anl. 


und Hausind. 

- Außer Betracht gelaffen ift Hier die Oruppe „Oemeinden 
mit Landwirtichaft, Industrie verfchiedenen Charakters und aus 
wärt3 wohnender Arbeiterfchaft”, da in diefer nur eine Gemeinde 
gezählt wurde. 

Am günftigften ift das Verhältnis de Gemeindejteuer- 
aufbringens zum Staatzeinfommenftenerertrag danac), mag au) 
ohne weiteres anzunehmen war, in den Villengemeinden, Dabei 
find unter Billengemeinden folhe Gemeinden verjtanden forden, 
in denen eine verhältnismäßig große Zahl mwohlhabender Leute 
ihren dauernden Wohnfig hat. Als Beifpiel einer folchen Gemeinde 
fann Blafewig gelten. Dagegen ift als ausjchlaggebend für bie 
Einreihung unter die Villengemeinden nicht das bloße Borhanden- 
fein einer großen Anzahl von Billen bzw. Einfamilienhäufern ans 
genommen worden, denn diefe Gemeinden haben untereinander 
3. T. wieder ganz verjchiedenen Charakter. Den Billengemeinden 
in dem hier verftandenen Sinne „Rentnergemeinden” ftehen 
nämlich gegenüber 1. die Sommerfriichen, d. d. die Gemeinden, 
in denen die zahlreich vorhandenen Villen hauptjächlich für ges 
mwerbliche Zmwede, d. h. zur Zeilvermietung an Sommergäjte, er- 
baut find, und 2. die Gartengemeinden, d. h. die Gemeinden mit 


zahlreichen Einfamilienhäufern, in denen vorwiegend jogenannte 
„Keinere“ Leute wohnen, die in der nahen Großjtadt ihrem — 
Beruf nachgehen. ES bedarf wohl Feiner Erörterung darüber, 
daß die beiden leßtgenannten Arten von „Billen"gemeinden mit 
jenen Rentner-Villengemeinden in bezug auf den wirtichaftlichen 
Charakter wenig übereinftimmen und daß die Gteuerfraft der 
Bevölkerung hier im allgemeinen nur gering ift. Das Verhältnis 
de3 Gemeindefteueraufbringens zum Staatgeinfommenfteuerertrag 
ift in diefen Gemeinden deshalb zumeiit auch wenig günftig. 
Weiterhin zeigen die obigen Angaben no, daß das Vor: 
Handenfein von Industrie im allgemeinen einen günjtigen Einfluß 
auf die gemeindlichen Steuerverhältniffe augiibt und daß Die Ge: 
meinden mit Großinduftrie und dann auch die mit Kleineren ger 
werblichen Anlagen in diefer Hinficht im allgemeinen bejjer geftelt 
find als die rein Landwirtichaftlichen Gemeinden. u 
Wenig günftig find die Gemeindefteuerverhältniffe zumeift in 

den Arbeiterwohngemeinden und noch ungünftiger in den Gemeinden 
mit mehr oder weniger voriviegender Hausinduftrie. E 
Sm Zufammenhang hiermit fei noch kurz einer für befondere 
Bmwede im Januar 1916 vorgenommenen Steuererhebung gedacht, 
durch die für die Jahre nach 1910 unter Beichränfung auf die 7 
Gemeinden mit mehr al 10000 Einwohnern und 30 Kleinere 7 
ausgewählte Gemeinden die Höhe der Belajtung mit direften Ger 
meindeftenern und Staatzeinfommenfteuern feitgeftellt werden follte. 
Bei diefer Erhebung wurde auch erftmalig nach der Höhe” 

der Belaftung einer Anzahl ausgewählter Einfommenzftufen mit 
Staat? und Oemeindeeinfommenftenern gefragt. | 
Für die zehn größten Gemeinden enthält einen Zeil der 
Ergebniffe diefer Feftftellungen die nachftehende Überficht. 
Fir Swede des Staates und der Gemeinde (bürgerliche 

Gemeinde, Bezirksftener, Armenfafie, ev.-Iuth. Schul- 

gemeinde und ev.-Iuth. Kirchgemeinde) wurden an Ein 


fommenfteuern in der vornbezeichneten Gemeinde erhoben 
von einem Einfommen bon fi 


Gemeinde und 


Sahr F 
5.000 10000 | 20000 | 50000 | 100000 
Mart Bi 
1. 2. 8. 4. b. 6. 
Reibsi Fe 336 811 | 1742 | AY71 11263 
PO - - - \ıgıs | 373 | 905 | 1949 | 5550 | 120708 
a Mn 385 |, 851 | 1780 | 5219 |11881 7 
TOT, 391 866 | 1809 | 5306 |12078 
Shemnig Ber 386 944 | 2094 | 5607 11849 
regt 438 | 1080 | 2408 | 6405 |134535 
Blauen Eae 366 955 | 2094 | 5576 | 11766: 
tots 428 | 1142 | 2540 | 6839 |142065 
id Eee 368 814 | 1702 | A991 |11362: 
Smidan. . . Irgıs | 416 | 920 | 1924 | 5642 | 12844 
Bittan Bier 815 770 | 1621 | 4400 9356 | 
ug15 7 315 772 | 1623 | 4402 | 9357 
1910 | 400 | 885 | 1850 | 5425 112350 
dreiberg . » jear 448 991')' 207220070 13832 
} 1910 355 851 | 1837 | 5172 [10948 
AReIBeN 1 355 | 851 | 1837 | 5172 |10048 
(1910 342 754 | 1628 | 4612 10549 
Baugen . - - \ıgıs | 374 | 825 | 1784 | 5042 | 1009 
: 1910 410 | 1000 |2259 | 6288 |13760° 
Reihenbad) . ie 441 | 1080 | 2449 | 6803 |14863 


Sn allen diefen Gemeinden wurde die Gemeindeeinfommenfteuer 
in den hier in Frage ftehenden Jahren im wefentlichen nad) den 
gleichen Orundfägen erhoben, doch fand fi) in Dresden und 
Zwickau daneben auch noch eine Kopffteuer. In Dresden ftellte 
fich deren Höhe für Bürger auf 4 Mark und für Nichtbürger 
auf 4— 20 Mark (je nach Höhe der zu zahlenden Staatseinfommen: 

(Zortjegung des Textes ©. 167.) Y 
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B. Tabellarifche Überfüht über das Berhälfnis des Gemeindelfeneraufbringens 
um Slaatseinkommenfleuererfrag in den eingelmen Gemeinden im Jahr 1910. 


Auf 100 M Auf 100 M i Auf 100 A 
Staat Staats. Staats- 
einfonmten« einfommen« einfommen- 
Ein. [iteuern famen im Ein- |fteuern tamen im Ein- |teuern famen im 
wohner- Sahr 1910 an wohner- Sahr 1910 an wohner- Jahr 1910 an 
Gemeinde zahl direkten Bemeinde zahl direkten Gemeinde zahl diteften 
1910 direkten a . 1910 direkten a 1910 bireften en 
Gemeindejteuern Gemeindefteuern Gemeindeftenern 
M M M 
= ar re 1° se 2. ö 4. r 2. 3. 4. 
arDene.... .&u:; I 65 | 428 | 451 | Kronförfthen. . . . . 115 | 306 | 316 
Kreishauptmannfhaft Bauen Draufhlowiß . . . - . 234 1309%.3207 , Aubichüß 2 ...=.. 332 | 191 | 197 
TE Le 2 312 BO AASE SELTEN DNB al... 97 |.167 | 172 
Amtshauptmannihait Baugen Dreifreticham . j 951240077 2322. 1. Seamibih =. 20.2000... 67 I 265 | 319 
Dretichen. 1642 ASD aa Banale 7.) I. ar... 142 43 45 
4 SE 32 754 | 120 | 136 | Dtoben Ga eb entimib’%: .... 0%... 113 | 289 | 292 
Biihofswerda . . . .[ 8048 | 101 | 113 | Dubraufe 911. o0B. 298 tebon ui. ı. 91 | 101 | 147 
Schirgiswalde . . .| 3489 | 174 | 182 | Ehendörfel . air Poor lehnt. 244 | 256 | 335 
! | Eulowiß . BE BO item a ae 64.| 155. | 161 
- Aınsdorf. er Zu II EBEN N Euch... BD ESS AB na ie ae 184 17217-172228 
el ns. 378 | 152 | 160 | Frankenthal 1435 | 262 | 232 | Lömiihau . ..' . . . 971.114 1,124 
517 523 63 66 | Gaufig NOS 606 38 41 | 2omsfe b. Miltel . . . 721 | 136 | 144 
alantwit . . . .. . 45 98 | 102 | Geigmanns sdor. 3 579 | 159 | 174 | Zomsfe 6b. Neichwiß . . 60 | 174) 179 
ie . ..: ..» i 263 | 330 | 373 | Öleina 235.1 neu SE Suhachait. 1%. 374% 86 | 336 | 343 
EBederwib ......- 190 81 | 392 | Snaihwik . AU) ROT WE ra ee 335 57 6 
BBelgern ... . Ä 84 | 319 | 339 | Göbeln 124 | 487,1.494 | Suppa. . 2... 323 | 203 | 218 
Bean... .: 344 | 482 | 491 | Göda . 032.1 133 140, N 8utoioig u. 48: 97 64 67 
a En 191 | 351 | 366 | Goldbach 929,1. 1205, 13171 Malihimih ,’.. 2 528 | 101 | 104 
innewib . .. ... 115 | 352 | 359 | ©olenz TO 2 On AB a ae 145 62 67 
a 120 80 83 | Grödik . . 355 95 Ba Medeimib 2 an 2 dsl. SYAT LAN K SIAT 
I TE 110 | 159 | 168 | Großdöbichüß 888 1.2002) 240° 3 Mehliheuter 3. %:. 31 | 266 | 299 
Boblig 113 | 317 | 322 | Großdrebniß . . BI ISLA 930 Merk. 147° 2601 30 
Bolbrit 360 21 21 | Großdubrau Hartz 152 I Meihaib. un DM; 243 | 247 | 262 
Bornik 11802898287 | Srokhähndhen, Saul. N De Be N Er NER 
\ Brehmen 3 Ca See 124] 675.17 731 Seel... BHAE2U0 1 214 4 Deltmig. ut en. 159 40 46 
; Briefing BER 1.09: 12 305417366 Stoßhähnchen, weiß, ; Mönchswalde . VENRE:- 239 238 244 
Brießniß. . . 81 -}| 382° 390 SR 92 | 134 | 146 | Mujchelwib ..... 100 | 168 | 177 
Brohna 124 | 551 | 559 | Sroßhartgau . 1366 11351146 Madelmibai a... 89 | 253 | 316 
er  ;.. 267 | 154 | 168 | Großpoftwiß Leitern Da Kama Ar... 436 | 341 353 
Bnmelber 2 .-. : 279 I 224 | 240 | Großfeitihen . . 218 48 BEA REcherR Id... 8% 158 | 156 | 162 
ee 82. 206 | 228 | 235 | Großwelfa . . . F 194 28 DR UREDENHUB 50 2 N 2% 217 | 252 | 261 
dnlum ....... 2094 | 159 | 195 | &wmbbiß .. .. . . 206 | 150 | 160 |Neichwiß.. . . 124700 IE Rs zihUh ee 
bollenbeig . .. . . . 369 | 278 | 283 | Grubjchüß >40 | 119 | 130 | Neudorf a. d. Spree mit 
Brumarı. ey). 188 | 170 | 180 | Guhra . IE RR > 113 | 229 | 241 NRuhethal N 251: 1,196: 1 X167 
> &aminau . aeg Suntherdorf . .- . - - 135 | 305 | 317 | Neudorf b. Königs- a 
Br ehritine 151 | 229 | 268 | Guttau  » »[. 0880510132 187 ala ah 82 | 821 | 850 
Cannemwis b. Bilchofs- ı Hainiß . J 768 61 62 | Neudorf b. Nejchwiß . 167 | 278 281 
erde... . . d 85.17. 125017 128. Halbendorf a. B Spree 193 73 1 Neufchirgismwalde IRA 197 229 | 252 
 Cannewiß b. Srödit . { 103 | 411 | 444 | Halbendorf b. ls Neujhmölln . 2.» 130 243 287 
elöbert. . . . .-. - 145 | 498 | 508 De... : N 165 73 80 | Niedergurig. . . . . » 387 9 108 
eu ..... “| 9 | 596 | 627 | Holicha. | 219] 207 | 226 | Niederlaina . . . . .| 243 | 178 | 191 
ee... . Baal sraeWwdotf ., . :. . 112 | 489 | 494 | Niederneufich . . . .| 2689 | 207 | 220 
a ü a Be Sentwig 23... % 286 | 146 | 164 | Niederpußlau. . . . » 969 181 192 
 Commerau b. Baupen A N ET TS Tr 65 586 | 588 | Niederufma . 2...» 72 | 127 | 130 
- Commerau b. Königs- Sepnik 2 PATE I telennor I... .. 67 450 468 
 — twartha 366 | 359 | 370 | Kohnsdorf 110 | 580 | 623 | Nimjgüb .. . ... .| 144 | 228 | 240 
Ve 126 | 425 | 428 | Kauppa . . | 258 | 209 | 217 | Oberförftchen. . . . .| 169 | 197 | 209 
een... Im egBarersreichnu, . 0. u... 1 765 46 49 | Obergurig . . : - - - 611 361 ar 
ojul 224 | 314 | 331 | Rleinbaugen . . . - - 21 23 23 | Oberlaina . .. ...| 146 | 261 | 269 
een. ..: 270 41 42 | Kleindrebniß . 280 | 287 | 296 | Oberneuficch, Arntsan- ’ | 
Bea "... ..... Tao 1191) 202 7 Rleindubrau .. .: 50 422 457 Beh 1ek.... TER 420 97 | 103 
ehlomis !..... 80 | 180 | 186 | Kleinföritchen . 291 | 203 | 210 | DObemeuficch, Laufiger & be 
2 Re 71 38 39 | Kleinfuniß . . . - 22 579 579 Seiler 2 Nee 2604 | 127 
Bam ... . . 35 I 193 | 195 | Kleinpoftwik . - - 109 611 | 619 Oberneufirch, Sreralgr R : ' 
Demig-Thumiß . 1923 | 135 | 163 | Slleinjfauberniß 342:1 128 | 136 wolmsdorfer Anteil . 237 192 IE 
a DE 12 | 492 | 492 Teinfeidau . - 98 | 286 302 Dberpußfau : . . . .[ 1375 in nr. 
Bemen ...... 344 | 358 | 374 | Stleinfeitichen . DO wa si oberuhna =: + 2. 2 50% a 191 4 
Doberihau. .. . . - 909 | 250 | 262 | Kleinwelfa.. . . - - - 131 1 124 Dehna . and A HERR: nn 206 314 
 Doberihüß 6. Baugen .| 133 | 224 | 280 | tie. . ee euer | ® 1081 107 Mans 
- Doberihüß b. Neichwiß 121 | 362 | 378 | Kolonie Kleinwelfa 666 136 137 PBannerwiß ii auche 2b 92 
 Dobranik DEN 54 | 178 | 182 | Königswartha 1175 | 60 | 68 | Bannemwib b. Königs- | 
Dichte... .. . . ER ER 356° RBB 269 |. mwattga '. „0%. 176 | 17 | 18 
B; | 


Auf 100 M Auf 100 A { Auf 100 M 
Staat3- Staatd- Staat3- 
einfommen« einfommen-  einfommen« 
Ein.  j|ftenern famen im fteutern famen im Ein- Iiteuern famen im 
wohner- Sahr 1910 an | h Sahr 1910 an ; wobner- Sahr 1910 an - 
Gemeinde zahl direften &emeinde direften Gemeinde zahl direkten 
direkten] und in- direlten| und in= direkten und in- 
1910 direkten Direften 1910 direkten 
&emeindeftetern | Gemeinbdejteuern Gemeindeitenern 
M | M 
1 2 3 4 1 2 8. 4 1 2 3 4 
ra BASE 1014]7. 2921 798 . |: Nebigan en ne 161.1.116 | 122. | Haflem > nm 148 | 218 | 225 
Vetersbah . . . . . - 118 | 200 | 209 un om. Taucher. 68 109 1116 | Horlamn nr ee 217 | 678 | 689 
BBICHBPE RUE are 1461..152.7. 159 1 Ranıs 2 Ar ee 10a 173 | 178 N Sauer 135 [7329 | 336 
Biebihwiß . .» : - - - 1331 .108°1. 112° "Wache Vo vu cn 217.1.215:| 219 I Sefmm, arme 437 | 227 | 238 
Rliepfowiß . . . . . - 996104 111 Rai 4135114116|°121 . | Sieben | 1700| ss | 89 
Sohle 2, ui BB re mb 9 ehren Le 9951 17161 |. 167: | Raichwibun.. wen 108 | 163 | 170 
SIESITHTETD AN N Ion Se 235 95 98.1. Meichan.. nr. 4,281 166.1 170°] Seradecge era. 336 |: 211 | 226 
Bottihappliß . . . . -» 15212223: 227.2 Weiderappry u Las 339 | 309 | 320 | Stleindittmannsdorf . . 250 | 268 | 300 
La ee ra 2354..150. 17 156.21. Wella nr ee Dee 843 1.331 | 348°. | Kleinhähnchen 7 zz 64 68 
Breiicamiß.. ki. sr BO. IBILN COLT IR NREIBTG Ra ee re 33.1 228 1.239: |; Sotßich use 2 rose 176 | 617 | 631 
Srihiwib 1... En 121,31 5112992116 1 Meipnanslibr. 220 Tee IB0rl 804 | 333: | Siralan een ee 406 | 109 | 113 
Burfihwiß . 2... 447.1 128.41 129 Mellele 2.0 .e 139. |.297 | 302. | rien er 144 | 143 | 148 
AHiDtB u en nee 227.1 31242212130 Wet oa rare ee 20617312 .|.:385° | Stuuckatten zo Dre er 617 15 17 
SINOHE NK u en 397112140. Tr 19 TR SUwen 2. BE ee 2509.10.224 | 229 "l:Laptern aaa Bee 64 | 307 | 315 
BINDDSE DL ne: 172.17197.412182 1.1801 2 u Ri Se ee 216317161 | ..188. I Rcupnise ren 1.086. 1 .179 | - 189 
rapie med N a. EL 64 | 242. | 264 | Wutjchfe db. Bommriß . 202 82. \° 49°. 2ehnporie zog ee 142 63 695 
Machine. 3EE 203 | 310 | 325 | Wuijchfe b, Weißenberg 60 94 95. Lichtenberg 2 nme ge 1547 |. 232] 247 
Tateleır. Beer. 2835| 2527172647 | Wurbis 2 . nes 228.1. 773 | 808. Biebenan cn ar ee 170 53 55 
Mabibor ns cn... 642 86 Bar Buriden rt. 2. 2er 191 52 54. 1 Dteste n Pa Eee 324 | 190 | 204 
KRammenauu ..... 1738] 2149 IP 1632 Denon nen. De 312.1 213: |:.220' | 2üderspon a irre 404 | 189 | 1997 
aichaeas ER ke 383 | 216 | 229 \Bilchlowmiß ...... 2812106 .| 111. 1 Siittihen ker 144 | 504 | 520 
Maridis) are ee 146 31 33. AodUnU..N en ee 135.1 "440 | 457. | Miliiihrn m ne 307 I 247 | 255 
IR TEIDEILSEN Den RER; 38.1.2081 7216 Sichlllihaut 7. onen 82.1. 346: | 866 | Wltbawes Bere 159 | 222 | 2265 
Ningenhain, Se 522 1: 122.1:.138 u AR 177 17367 1 PS 
Ningenhain, Meiß.Seite| 544 | 177 | 191 4 Möhrspog ee 317 I 182 | 194 
Se aas Be ee Amtshanpimannihaft Kamenz Tauati Eee 124 | 216 | 221 
NRothnauslib . .... 378 63 B9r Era re 1425] 113 | 128 | Rebelfhuß Sure 340 | 176 | Teoe 
Samap nenn 90. } 728 | 742 | Kamenz . . 2»... 11633. 1°101:) 124 .| Reife nee 445 | 213 | 295 
Balsenioritciet cs 199 1721731235 1 Röntgebrüd, . gel 91°, 103. | Neuftapiee pr zre 241 — | 9 
BSATDELE ces heine 139: 220 1236. | Blsnig . 20.2.0208 4111 | 162 | 174 | Kiederlichtenau . . . .|: 269 | 333 | 340 
San Ener a 116121539160 Niederitena .... . 966 | 186 | 193 
Slyetipibv- Fer. er: 417° 312 11:.317° 1. Wufichtoiig .. See 59711219 17223 | Nude @e ee 148 | 103 | 106 
Shlungwiß. ..... 101:].8934 73988 | Bernbtu FIT een 535.1 116 |, 122 | Oberlichtenan 27.5, 2121287 93 993 
Shmodtiß....... 125.:17.418. 1 32001 Biehla,. 0.0.2 ram 309 | 192 | 204 | Oberftema . .. . .. 1167 | 314 | 338° 
Schmale ....e 1:670.1: 1704121221 Biihbeum 2. See #0117]5123.17135 | Ohm‘. m Errnzeeen 2428| 244 | Sb 
Schönbrunn, Lau). Boda  Vedl.ar 22 20 See 24 917107: | Oßling PEmree ar 571 65 70 Ze 
Sala Er en 501..1.1958°7. 2117] Bohrau.22. ra Na 18321 +217°4.219°.) Diteo. Ve Fer 278 67 | ae 
Schönbrunn, Meiß. Brauna)4. Pant. 419 96 9 Banfchivig KAREL: 216 58 72.9 
SEHEDEn. N 102: [+ 168410170. 1 Beelnian nF er 2868-1 197-1206 | Beterähain. 2.» 7% 81:1 510] S2De 
Cchwarznaußliß.. . . . 314 1: 386,.1,,.896 1 Bulleib 7. See 82111. 209 1'315 | Pisfomik Sr. 1921. 389 | 42095 
Allan ar Pb ei 205.1. 286 °1: 809 1 Bannewib 727: 2. ee BIeTS512 11.517. | Brietib Fee 565.1 145) Piss 
BEIDE RER, 3.440 | 222 12.234. | Caferib Rt ne 57 | 180 | 183 | Bulsnit, Meiß, Seite .| 1641 | 133 | 137 2 
Sertirmichant.l .. 20. u 139, 1 314211217 | Che rare 242 | 413 | 425 | Nädelmiß . .. 2... 608 | 187 | 201 
SINODIB SB RS a: 416. 17394. 405. | Eeoitinis nr ee 535 88 92") Nalbib. Die Dee 238. ].180 1 az 
Sohland a.d. Spree .| 5335 | 192 | 202 | Eumnersdorf =... . 463 1 265 | 276 | Rauichmib 0. 2% 429. | 153 | "162 
Golhmik 1.2.10 .% 1141 PL I AT13, eo DE re 213017219 1.224 | Rehnadorfi 2. 2.20.20 62 13 13 
ER Aa a Se By 26 1590 11596 1 Deutichbalelib  ... 2271 722352215116° | "124. | Reichenau Tre r 466 | 134 7 12 2 
SOTERL IRRE ee 111712518 17 543 1-DObra vr ee 214 | 267 | 281 | NReihenbadh. - -- . . .» 669 | 248 | 257 
SDtnBigse sent. 90 4::196217. 210: ’DBrrwidmbr) 2 ae Daujed38 ı 443 | Rohner. .V ur were 332 | 244 | 2b 
SDLEWIB US 2 2 eh 250 | 185.1. 230 | Sriedersporf... . 2. DOSE 265 1.277. | Nöhrsdor „1a 159 | 188 | 1995 
opreemieleni 0. var 191°] 19713 221, 1 .Gelenau, Sr 316210177: 187. | Nojentbale zen. were 138 | 328 | 3395 
Beau? .E Keen 335 1+178:1. 188, 11@erepaif up na 219821100" 107..| Sanibr a iee 1.161 | 366 az 
DIEINDDDER EI. 2a 169 1 123% 182 1,Olaubnib nur... 831 2166,1174. | Schiedel „men 275 171 | .200 | 207° 
Steinigtwolnsdorf. 2453] 199 19212 1 Oo0lau AR en ialYcı 194 1 Schmedwig I. 22 171 95 95 
Stiepib An. SREhr ie 19411161 1189, 9 .SG0ttigoufar wor 268 | 359 | 354 | Schmeiliß . ..... 130 [1 223 |1246 
ro ER 10171:205.| 208° 1 Stafenhan 2.0.2328 445 | 332 | 347 | Schmorlau . . 2... 561 |. 207.77 28 
BSltehie me. ms 2 2210121834 |. 13921 .Oraneı Eee 101227410282 | Cihünan@r Erz 241 | 254 | 2655 
SETODIHBBie, wre aplel> 11,1. 134 | 134: I Sroßgtahen nn 3m 60921.192°1.156' | Schönba . na 214 | 523.) 5308 
DOUDDD oe Pal 17 | 613 | 619 | Großnaundorf . .. . 843 | 313 | 327 | Schweinerden . . . . 90 | 205 | 2152 
TÜGEnDDL Er 97 | 442 | 452 | Großröhrsdorf . . ...| 8012 | 143 | 147 | Schwepniß . . . . .. 1455 | 234 | 258% 
zaitleionlde.E I 2 459 | 230 | 239 | Grüngräbchen . . ..| 39 | 80 88 | Echwosdorf. „. . 2. 226 | 316 | 8326 
ERS AN RA 123. 17 27228176. | Hash = 2 Sn nee Bal10255 117264: | Gella “IE RE a 121 | 447 | 463 7 
BEeichIEn TE WAL ER 191 4 5 | Sausborf nn. 2 7 een era 295 Eiebik „au nee 7o | 255 | 2585 
REINEIGE en aa ker. 76.1185 18.189. 1 'Hanspader 2 2.206 120451 26717289 | Stasfa NR a “..| 276 | 17a 
Srbbigan ange. 571 | 220 | 238 | Hennersdorf . .... 176 21 21% | Steinborn er 23371 90 97, 
DEHNDEN EU el, 100.17 23792256 21 Hödendorf ı .n. 0 058 14.240.) 32518. 1-Stenz. 2 SE 440 | 145 7 Io 


*) Rein Fragebogen eingejanbt. 


Auf 100 Mk 
Staat3- 
einfommen- 
(ee 
Gemeinde te | direkten 
ireften in 
ag a 
Gemeindefteuern 
M 
5 N 2. 3. 4 
Straßgräbhen . . . .| 764 | 174 | 193 
Ben... 120 | 375 | 393 
Tchalhwri . ... . 48 | 307 | 311 
mar 3 ....: 520 I 221 | 235 
- Weikbach b. Königsbrüd| 254 | 217 | 277 
- Weißbach 6. Bulsnik . 8330 |°225 | 246 
SE 429 53 56 
Wendiichbafeliß . . . . 232 | 195 | 205 
ee nee. 1288 | 164 | 176 
N NE 335. | 19217205 
a 174 | 225 | 244 
A 15% 1.112) 1,117 
Banana, .. 136 | 244 | 256 
ehoman”. .. ..:. 270 238-17251 
— Amtöhanptmannichait Löbau 
Berufadt 3... . 1.43% 1714525 173 
ee 2. 11 261 W108 
euren, 0. . 1919 83 95 
Beißenberg. .'!.. . 1212 | 138 | 150 


- Altbernsdorf a.d. Gigen| 732 | 320 | 343 
tlöhau . ... . „u. . 1: 321°1,.2697, 285 
Meierspot - « ©... «| 1578 1.226 | 245 
Sn 127 | 249 | 253 


Berthelädorf - . . . . 1985 74 82 
Berzporf a.d. Eigen. .| 288 | 170 | 218 
hdor 2... 0.b 648 1 181.1 945 
reitendotf '. . . . . 264 | 226 | 240 


Eoalbrumn. ... . : 214 | 314 | 319 


bersdot ...... 1290 | 231 | 244 
evde...... .'.. 208 | 524 | 552 


Bepdehla -» ... . . . BISSL OT an, 
Großhennersdorf . . .| 1237 | 219 | 241 
Stopjhweidnit . . . [| 1596 49 52 
Bene... . 1 364 69 70 
Herwigsdotf . . . ... 1188 | 219 | 228 


rumemer. .. 513 | 83 90 
a t154&17216)4.229 
 Kiesdorf a.d. Eigen. .| 505°] 257 | 280 
Br ,...:.. 812 | 105 | 130 
Blemdehln -. . ... . . 484 91 98 

Kleinradmerib . . . - 223 16 1...18 
Sleinichweidnib . . . .| 388 47 52 
mein... .... 17%.0:130 | »134 
en... . 251 | 115 | 121 
Beemarsdorf »*. . - -| 892 | 237 | 254 
en... . 82 | 261 | 265 
Kumnersdorf a. d. Eigen| 658 | 120 | 123 
ht... .... 220 | 123 | 135 
2 En 940 | 342 | 360 


27 2»24| 2 | 9 
2 333 | 154 | ı71 
a. #5" 791 | 256 | ası 


= oımmemwaße. .-. . . . 3181:1.191605199 
dirtterRbah. . . . . . 8017) % 3120173265 
DolgowiB . 2.2... 101 | 218 | 292 
2 Dürchennersdorf . . .| 978 | 202 | 217 
Eher . .» 2... 9585 | 140 | 148 


SE Er 3021 99.12.1414 
BULLS Ve OP 37084 | 117 | 130 
MODE 230321. Dilervl2t 
Seren VE er 814 | 124 | 167 
BerenDll 2 228. 2.055. 1 S0ay 32 
Plinbeigk .ı... 0: 457 | 190 | 206 
Bartersnptf. 4.12... 501 98 |:.159 
| DSitteledorf . . - - - - 1460 | 286 | 309 
Dornhennersdorf . - - 552 | 327 | 347 
| Btaufendorf . - » - : 160 | 158 | 180 
Ekartsberg . - : - - - 1097 | 95 | 107 
Sriedersdorf - - - - - 803 | 208 | 228 
Gießmannzdorf . » » -| 430 93 | 102 
Sroßporitih -. - - - - 356 | 114 | 126 
Großfehönau . » - - - 7806 | 177 | 188 
a Ve 529 1 221°: 264 
Saimemalde . .»- - - 269 | 183 | 19 


m — base nenn > om nr mem maps rn armen nme 
uns| ya 
einfommen- ehrlumaiene 

Ein- Re u im Ein- Bee ir im 
ayr an | 191 
Gemeinde In hirefien Gemeinde wohnen. | MT en 
et diveften ee ee direkten) und in- 
ireften direkten 
Gemeinbdeftevern @emeinbefleuern 
1. 2. 3 4. 10 9, 8. 4, 

Mitteljohland . . . . . 663 90 Er BLUT AE 1007 | 202 | 213 

Eu. .\; 9b Bde a0 Steichfelde .. „7... 2275 69 73 

a A L.07H EA Se BHN3DHr |. ei en 1426 | 220 | 245 

Neugerdotf . - . . . 11.505 io re stletnichünait 2). 2... 1057 g 143 | 153 

Neundorf a.d. Eigen .| 323 | 389 | 429 | Kofterfreihett .....| 497 16 21 

Neujhönberg . . . . . 307.17 208 7416 2, Königshain. +... . 1040 | 150 | 176 

Niedereunnersdorf . .| 1905 | 192 | 211 | Leuba. ....... 537. 7,24. 133 

Niederfriedersdorf . . .| 1051 | 105 | 109 | Leutersdorf. ... . . . 3284 | 155 | 163 

Niederrennersdorf . . .| 442 50 Bas ekchtenberg 2 5: 23.4. 731 | 226 | 243 

Niederruppersdorf . .| 1201 | 135 | 154 | Rüdendorf . .... . 380.1 330. W213 

Niederjohland . . . . 417 91 | 102 | Marfersdorf . . . . . 1132717127 77238 

Niederitrahwalde . . .[| 890 | 147 | 154 | Mittelherwigsdorf . . .| 1929 | 221 | 233 

En He 75. 1a 120% 129 N IE 953 |. 257 | 274 

EURE 2. 200 Po 280 1 21m 220 Revyoriß ....:12 te & 456 | 193. | 209 

Dbercuneiwalde . . . .| 1228 | 146 | 154 | Neuleutersdorf . . . . 510 | 240 | 259 

Obereumnersdorf . . .| 2600 | 122 | 131 | Niederoderwiß . . . .| 3770| 80 | 87 

DOberfriedersdorf. . . .| 1354 | 279 | 299 | Oberherwigsdorf . . . 701 | 196 | 217 

Oberremnersborf . . | 438 | 139 | 168 | Sberiesong - . . | 118 | 08 | 9 

nnersdotf . . . c erullersdorf . . . . £ ( 

Se a AR 2a 1 172 121891 | SDherimeigsporf. . . 9. . bTb.| 295 | 322 

Dberiohland . .. . . 510 95121027, Dfbersdorf „2: . .. 1: 5463 | 145 | 152 

Oberftrahwalde . . . . 423 | 222 | 237 | DOppelödotf. . . . . » 240 | 266 | 597 

rn Ra RB Eye N. 784 | 94 | 126 

Be. 395 | 324 | 368 | Rehm .. 2... 1292 | 150 | 166 

"oleh sach on 2 952 ,17120, 8121 3. Raagendorf' Dur... 182 | 194 | 200 

rn...‘ 146 | 361 | 367 | Reiberssof . . . . . 1417 | 101 | 107 

SERball - 20... % Bela Neichenan) „a. 21... 7386 1.122 .| 185 

Senn 1.03 N: “ e: Nase: a ne 188 an 

BODEN 2 21: Konttatiee er 2 8 / 

Boienbait - ... =... 293 1 19.8.1,.1663 ) Sipjenthall. ur. . 20: 456 | 194 | 211 

ıın Te I) Sfeeesee wi 3 

il or Do 2 Sihartenn a El Er 

emmbam..T.t...7... rear ae Ton nehlegefr.. 20 662 | 237 | 249 

BEDOner. ie... A312 Aa3 45a Schönfeld... ... .....: 521 | 265 | 304 

Bene an.... 6. 151 | 401 | 407 | Geifhennersdotf . . .| 8116 | 161 | 170 

etenwetg 7... ..:.00 2 584 86 SEN SEHeNnorT ai... 1816 | 166 | 249 

zaudenheim ... -. .”. 2523 1 d40 m 1481 Sonimexau! 0.2 2. 211 | 203 | 214 

Bde Er In 10 et %..2.132.104 a 

Sl a Me 132 3 Ra Pe a BR 232 fi 

ash kB. 880. Pla IS Ha lee 2 891 | 118 | 128 

Wendiicheunnersdorf .| 19 98 | 105 | Waltersdorf . . . . - 2182 | 203 | 214 

Tendifchpaulsdnrf . . 235 12 Fanart 256. | 237. 1.230 

ee VE RER 285 , 302: | Wittgendorf ı\. . . . 1050 | 253 | ne: 

DRBBErSS. ercar.. ler 21:8: 121222 00:30 jan ea EVD I ee 190. 20m 
horna a RR: 169 | 291 | 300 2 


Kreishauptmannihaft Chemnitz 


Stadt Chemmig . . .[287 807] 173 | 204 
Antähanptmannichaft Annaberg 
Unnabera . .» ... - 17028 | 100 | 115 
Buhhoß. -. .... 9679 | 166 | 183 
Ehrenfriederädorf . -| 5676 | 160 | 191 
Elterlein . .#. . 2.1 2481 | 224 |, 248 
Geyer ..,: "7... . .| 6451 | 249 | 290 
N RE 2212 | 155 | 166 
DObermwiefenthal . .| 1729 | 188 | 212 
Scheibenberg. . . .| 2633 | 135 | 145 
eleriatanzeng: 3527 1.174 1.187 
htenten. 2. ar au 4302 | 181 | 214 
Unterwiejenthal . . 637 | 207 | 245 
Vensrelor 2) sus Aut ac: 1448 | 223 230 
Barenitent 21.22.47: 4394 | 197 222 


Gemeinde 


Eransahl a. PA NER 
Erottendorf 
Eunersdorf 
Dörfel 
Frohnau 
Selenau 
Seyersdorf 
Srumbach 
Hammerunterwiejenthal 
Hermannsdorf 3 
Herold 
Sahnsbach 
Kleinrüderswalde . . . 
Königswalde 
Mildenau 
Neudorf 
REUNDDIIS Ar aı. ch 
Obericheibe 
Oberjchmiedeberg . . . 
Schmalzgrube 
Schönfeld 
Schwarzbach 
Sehma 
Steinbach 
Tannenberg 
Walthersdorf 
Wieja 


ne ne 


EL DEE 


su le Sieh ey u nie son 


We) rot a He 


N TB ae A 


BIER er Sale ae en 


ae ar) sa. m fene 


SEEN) 


DEE Tr SE 


DE SE Ep I RL = yoer) 


BIS DW NEEBT da 


Bd ie Al RR 10a 


Bine ee heat 


Ein. 
mwohner- 
zahl 
1910 


Auf 100 M 
Staat3- 
einfommen- 


fteuern famen im 
Sahr 1910 an 


direften | 
direften| und in- | 
direkten 
Gemeindefteuern 
M 
8: 4. 
189 | 208 
249 | 275 
182 | 284 
‚136 | 145 
DRAN 24T 
253111268 
272 | 284 
263 | 296 
183 |. 215 
176 | 187 
294 302 
234 258 
253 | 265 
252 | 290 
189.) 212 
280 | 296 
325 1.343 
310 | 329 
218 | 236 
175 | 176 
281 | 293 
256 | 276 
145 | 155 
202912215 
226 ı 235 
220 | 236 
157 | 164 


Amtshauptmannichaft Chemnit | 


Limbach 


Adorf 
Altenhain 
Auerbach 

Berbisdorf 
Borna 
Braunsdorf . .... 
Burkhardtsdorf . . - 

Draisdorf 
Eibenberg 
Einjiedel 
Erfenjchlag 
Euba 


Eee oh da Zu tte 


VE ee Re 
Hr Er En 
we, ra ER Mar, I 
OT a RE | 


wre le ae ae 


Harthau 
Heinersdorf 
Kändler 
Kemtau 
Klaffenbach 
Stleinolbersdorf . . 
Leufersdorf 
Markersdorf 
Meinersdorf 
Mittelbach 
Mittelfrohna 
Neuficchen 
Neuftadt 
Niederfrohna 
Niederhermersdorf. 
Oberfrohna 
Oberhermersdorf 


he 22107), Se Ko 


“rt m 


wre INe) EUER 


0 er 


», ee Eier de 


Te re 5 


a O0 Er) 


| 16.806 | 


128 


ke 13 5.3 one 


Auf 100 M 
Staat3- 
einfommen- 


Ein-  |iteuern famen im 
i wohner- Sahr 1910 an 

Gemeinde ah direkten | 

19:0 direkten BR | 
Gemeindefteuern 

AM 
1 2 8. 4 
Bleiga en. nl 2981 | 284 | 302 
Rabeniten.” . “ze 4812 | 127 | 142 
Neichenbrand . . . . . 4087 | 136 | 164 
Reichenham . : re 7693:1.206 1.299 
Nöhrzpotf-. » . „ER 3460 | 254 |ı 282 
Hottnitsez Weser 262517227 | 345 
Schönau”. „nr, We 3984 | 135 | 166 
Siegmar. N Te satt 14121 |: 145 
Stelzendorf |. vu 1919 1 296 | 320 
Wittgensdorf -. . -» . . 62583 17182 |- 193 
Bültenbrand:..: ee | 2145 | 278 | 297 
Amtzhauptmannihaft Zlöhn 
Yuguitusburg 2491 |:160 | 219 
Sranfenberg . . . . . 13576 | 159 | 178 
Dederan 7. em 5985 | 156 ! 187 
Zihopan ...... 6732 | 140 | 150 
Altenhain‘ :. ..". Tre 436 | 258 | 277 
Auersmabe, I 1259 1220) 240 
Börnichen b. Grün- 

hainihen ” „2 ze 1318 | 241 | 256 
Börnichen b. Dederan . 350 | 176 | 185 
Boriienpporf= „ezsese Aral 89 91 
Braunsdorf. . .r. Bun 300 | 125 } 135 
Breitengu‘ . , - Rune 426 | 466 | 490 
Dittersbah .. ve 689 | 188 | 202 
Ditlersport 2... ee 2458. | 102 | 107 
Dittmannsdorf . . . . 209:1°,295. 417324 
Dorfichellenberg 1496 17167.) .177 
Eber3dorf- 25..%.. „me 5269 | 181 |. 194 
Enpendott..v; . Eme 4.879 17182 | 193 
Erdmannsdorf 1689 | 126 | 135 
Saltenait 772,72 2189 | 104 | 108 
Flöhe >.....00., ee 3875 | 200 | 210 
Srantenitein . .. un 421 | 267 | 289 
Gahlenz 2 ZT me 1241 | 243 | 276 
Garnsdori . „rue 9991305 1 2357 
&orbersdart ..: Wa 427 | 304 | 338 
Goa War 1584 | 230 |- 258 
Grünberg , : a nme 646 31 33 
Grünhainichen . . . .| 2248 | 145 | 153 
Bhdelsberg" 7. we 730 | 168 | 177 
Gunmnersdorf . . .. . 543 96: | 102 
Hartbaus 87 3. ee RAT | 396 | 406 
Hausdorl.'ı. 7. 284 | 300 | 311 
Hennerdptf ...., ce 535 | 230 | 273 
Hebdort ’...,.0 re 219 4.510 | 532 
Sohenfihte. WW As 725 63 64 
Hohrtonrs 0 oem 494 | 242 | 262 
Sthet3dott: . A ne 330 | 272 | 309 
ichbad. 2... „mn 836 |’ 252 | 275 
SKrumhermersdorf . . .| 2333 | 246 | 260 
Kunmersdorf . 2.0 453 | 362 | 406 
Lenb3dorf 7.2. 2887 | 224 | 243 
Lichtenwalde . . . 7 683 | 68 74 
Marbach 2. 1448 | 277 | 296 
Memmendormf. ... . 329 1.817 | 365 
Merzdorf Tr". 571 | 251 | 268 
Mebborf.).) 29. AsRze 291 | 206 | 242 
Mübhlbad) 7.0.7.2. Fame BI 208. 231 
Neudörfchen . . none: 206 | 289 | 333 
Niederlihtenau . . . .| 1092 | 147 | 156 
Niederiviein 1. 1.935 | :145. ] 160 
Oberlidtenu . ... 924 94 98 


Gemeinde 


Oberwiela 
Drtelsdorf 
Plaue-Bernsdorf . . . 
Gathtenbirg FE 
Schlößchen- Vorichen- 
dorf 

Schöneritadt 
Themendort . aee 
Raldfirchen.! 2 „an 
Weißbach 
Wingenbott.r re 
Wibichdorf 


ei Te 


N Feen. 


Da, 2 


oe et ln 


Amtshauptmannihait Glauchan 


Sallnbergmee re 3305 | 163 
Slaudau . ..... 25155 | 120 
Hohenjtein-Ernjtthal .|15776 | 136 
Lichtenftein ...... 7892 | 142 
Meerrate DSL 25470 | 143 
Waldenburg - . .» . . 2817 66 
Albertsthul Au PurarE 309 | 178 
Altitadt-Waldenburg . .| 1712 | 202 
Altwaldenburg 880 | 175 
Dernsporf, Artnr 1825 | 185 
Berihelsporh ee mare 89 | 210 
Breitenbaha rs ee 90 | 332 
Callenberg yore 1865 | 198 
Caurib 7 er Ser Rue 113 | 415 
Erotenlatme 2 Pre 365 | 247 
Dennberibe zu, nr 824 | 130 
Died ee 64 | 354 | 
Dürrenuhlsdorf . 183 | 386 
Ebersbach) Veen 142 | 243 
St. Egibin en, 2166 | 174 
Salten. LIE Er 1025 | 246 
Stanten nr a 1291121628 
Gäahsnig, > waere 95 17225 
Gersdorf. 72m ee 7730 | 180. 
Gelau: Pr 1247 7 31B 
GößenthaAl . ..... 48 88 | 
Srumbac Dame Far 430 | 185 
Hatthan. 1. ae er 95. 15188 
Heinricheorte a me 1401 | 215 
Hermsdorf Pr ne 1419 1 
Hödendor 2 wien. 348 | 212 
Hohnbor Zare pe 5788 | 147 
Kerifaur ss Ru aa 484 | 167 
Kerbich. .. a 159,1 233 
Kleinchursdorf 190. 1.098 
Kuhichnappel . . . . . 616 | 205 
Langenbetgus. rn urae 1047 | 289 
Langenchursdorf 1842 | 286 
Vnpranhie SM re 176 | 411 
Lob3d0rf% LENZ 469 | 371° 
Meinsdort.Ei . DRTAR 379 | 2% 
Mülfen St. Jacob . .| 3883 | 214 
Mülfen St. Micheln.. .| 1754 | 223 
Mülfen St. Niclas 3006 | 219 
Reutivchen 2 2 71 1.833 
Niederamsdorf . . . . 93 | 264 | 
Kiederlungivig 2141 | 227 
Niedermülfen.. . . . . 424 | 166 
Niederichindmaas . . 344 | 182 
Niederiviniel Dr za 395 | 366 


Auf 100 M 
" Staats. 
einfommen- } 
ftenern famen im 
Sahr 1910 an 


direkten 
direkten und in. 
direkten 


Semeindefteuern 


2 3. 
1681 | 165 
194 | 266 
2 796 72 
979 | 138 
809 I 226 
523 | 438 
875 | 387 
1756 | 198 
1784 | 118 
271 | 137 
1179 | 221 


a a 5 3 
— 
Auf 100 M \ Auf 100 M Auf 100 A 
Staatd- Staat3- Staat3- 
einfommens» einfommen- eintommen- 
a ad tet a a 
: h) e \ r n a ayr an 
Gemeinde ” Re RE direkten Gemeinde EA diretten Gemeinde Be: direkten 
1010 [PEN retten 100 | Mreeen Deren 010 Meter Dieenten 
Semeindejleuern Gemeindeftenern &emeinbefteuern 
B/, AM 
1 2 3. 4 ü 2, 3. Ü 
a a EEE 105 | 429 | 433 | Niederichmiedeberg . . 475 1 431 445 | Bärenfeld . ...... 223 90 ı 116 
Oberlungwiß . . . » » Booten Dberlaida . +. . . . 489 | 396 | 437 | Bärenflaufe m. Kaubich 255 68 83 
Oberihindmaas . . . » 554 | 290 | 300 | Bobershau...... 18912138 FEAT Bärenften „ 302. , 504 | 182 | 196 
SRERDIELT oh» Base Bodfali in. . 20... 1 9371 2871 3094| Deerwalde.. y 2,0 27. 392 I 191 | 227 
Beutel. z>3 >. 2. Be aoaeilland . ..e.. : 2 751 | 371 | 394 | Berreuth m. Seifen. . 242 36 47 
Bertelahnin. . ._.. ..% Benaateninmetzenthain.. „a... . . 791 I 360 | 363 | Berthelsdorf . . . . - “120 | 408 | 456 
2) 1 oe a ER Tas Set ou suttersberg . . .: . . Sal HL 310 OB Botlas, rn nee. 539 | 296 | 313 
NReihenbadh. . .» . . - Bas oa Tesseinoiyenthal. . . . .. 1030 | 154 | 162 | Börnchen b. Dippoldis- 
Reinholdshain . . .. .| 1046 | 121 | 129 | Rübenu ...... 3147 | 298 | 344 DalDer an a en 410 | 361 | 385 
Eh ER 1544 74 76 | Rüderswalde . .. . . 286 | 232 | 243 | Börnchen db. Lauenitein 212 1 389: 411 
80 7 SR er Due aaa Sagung ın ....% .; 1172 I 309 | 323 | Bömerdorf .... - 389 | 431 | 448 
NRothenbah . .» . . . 1165 122027723192) Shharfenftein ... . . . Gasen asBreitenait ! nic 2:2 365 | 297 | 325 
EN EEE 437 | 272 | 334 | Schönbrunn ..... Ssaltiizn 1ia)) Burlerädorf. 4 : - - 1059 | 134 | 144 
Shluinsg ı. 2... IE RE el: 1 We 483 | 270 | 288 |&unnersdorff .... . 522 | 247 | 275 
Gabe nn 33817119 172183 3) Stredeimalde . . . . 632 | 252 | 259 | Bitterdbalh. . .. . - 603 | 190 | 207 
Schönbörnden . . . - 67 | 434 | 470 | Benusberg . . . . .» 1473 87 SE EDIELETSDOTT. 2.1004 0008 746 | 463 | 519 
Binmaben I... ta. 390 | 302 | 306 | Wernsdorf ... . . . - BAT OAS BA DDDTR Nana. > 295 | 468 | 485 
BEER ae» 849 | 236 | 249 | Wünfhendorf . . . .| 1094 | 232 | 249 | Dönfhten .. 2... 343 | 236 | 248 
Sr N. 3. 849 | 206 |; 234 ei 6 BER Se re 97 | 696 In 
BET avec. u. 166 | 131 | 136 , Saltenhain 2 . ... ».. 349 | 437 | 48 
BE 1514 64 1 Amtshauptmannjäajt Stollberg Sriederöbotf . . - - - 468 | 240 | 271 
BEIEIEHHELNIE N) a ie u 0 339 | 287 | 309 \Stolberg . . .. . - 7863 1 167 | 188 | Fürftenu ... . ..- 510 | 630 | 660 
Uhlmannsdorf . . - - DBh mim Bwanibt. . ... . . » 3633 | 182 | 192 | Fürftenwale... . . 472 | 628 | 665 
oallare 7,04%. 1 l. 292 | 328 | 354 Georgenfed . . . »- 208 | 507 | 562 
SSamarmert a. ie. Ba Bin. .... . 1444 1265| 2795| Sombien . :.::... » 300 | 302 | 337 
Weidensdorf - .» . - - AA DT 304 Bortkhemnib . . . . * 1601. 301 1.320 | Scoßölla. „+... - 1352 | 206 | 228 
BEImanDiin an. 2%: Bewer erbahhı. .... 1:079 1.292 17311. | Hänichen!. 2. 2..= + - 126/1..35241 238% 
ASTIIETSDRTEN In...” BEE Sablenz": . ... . 710 | 253 | 276 | Hartmannsdorf . . . . 818 | 160 | 170 
HET. er ke ID One Sünsdorf ... . - 178 | 291 | 304 | Haußdorf ...... 287 | 424 | 443 
Wünjhendorff . . . - Saar Sohettel ..2: . - . 1662 I 122 | 135 | Hennersbah . . . » - 112 | 415 | 435 
Biegetgeun.. nn. 1,5 & BOSmeIS tar Snrmersdor . ...: . 1773 | 184 | 196 | HennerBdortf ».. - - 490 | 202 | 216 
NOHNSDDIE 2... 2.008 3414 | 195 | 206 Be! b. Dippol- L en ads 
R A Miachberas 2... 1556 | 309 | 352 swmalbersı. 2. 169 7 
Antshanptmannihaft Marienberg ei... 1108 | 288 | 301 | Hermsdorf b. Frauen- 
Bengereldiihn, di... Bass eaRenterdor : . . - . 237 | 378 | 432 Bene Mes nn ed, 1012 | 164 | 182 
Marienberg - -» - - - le nn REIT AUT oe 8713 | 138.1.143 | Sihbah - - - . - - 314 | 200 | 249 
= oernhat ....). 1.2... % 9681 | 167 | 190 | Mitteborf . ». - . - - 1064 } 224 | 242 | Hirihiprung . » - . - 121 | 228 | 234 
Wolkenftein ... .| 2116 gerReuiwielei :|::. - 849 1 250 | 285 | Hödendorf - - » . -- 1320 | 131 | 141 
Bablie : une 2407 | 205 | 241 | NRiederdorf ... . . - 1.552.1°1237) 1377, 90ladat 2 2... 1. - 411 | 223 | 247 
Niederwürfchnib . . -| 4625 | 261 | 278 Sohnsbah - » » . - - 865 | 151 | 162 
Banane .. 0% 1005 | 366 | 390 | Ntiederzwöniß.. . . . - 3860 141491: 1592 | Kipsdatf. . . ...2. . 467 | 189 | 256 
Blumennt . .:... LOS eas0 m 25 Oberbarf  .... - 359 | 238 | 272 | Kleinbobribih - - - | 332 | 363 | 381 
DIR ir. 2.6 976 | 424 | 451 | Oberwürfchniß . . . -| 2424 | 310 | 348 Kleincarsdorf . - » » - 332 82 87 
Eu 0: 1 Per 2600: 304 77325311 Delanib  . . . . - .. 16913:122367 1 22509 E Rreiiha au... +4 2079 | 189 | 230 
Saltenbah - . . . . » 655 | 220 | 235 | Pfaffenhain ... - » 3413 | 267 | 2887| Liebenau ..... - 628 | 264 | 277 
Sorchheim . - . . - - 1205 | 169 | 174 | Geiferödotf . - . - - 498 | Adi | 468 | Lömwenhain. . ... - 2377 | 487 | 581 
Sehringswalde . . . .| 537 | 184 | 193 | Thalheim... .. . - TR Ian Buchait Da gene. . 310 | 303 | 428 
9 Re a ss iieiptung 2.» - 804. | 447 | 467 | Sumgfwiß . . .-. . .[| 813 | 256 | 270 
Btiehbaih.... . : . 903 1.252 | 271 Halter Meran es 194 | 205 | 226 
en 1.1.2 592° 12.184 17,194 all EEG 1 5 Hr ER 
Sroßrüderswalde . . .| 1818 | 278 | 300 BURDBIE une au 1 
ne... 41 | 462 | 470 Kreispauptmannjhaft Dresden Niederftanenborf . . .| 222 | 403 | 434 
Balellaeı .. =... ... . 590 | 334 | 370 | Stadt Bresden . . . -[548308]| 151 | 168 Niederpöbel . : : » - 491 | 277 | 295 
Sumtersbotf. . . ....: 864 | 265 | 276 a Ä MR ae es ir 
Beau. 0 20% 361 | 221 | 241 5 R 32 Dbereunnerödotf . » » 
abe Be; 9 1191 1 303 | z1g |  ntshanptmannihaft Dippoldiswalde | Sperfrauendorf . . . .| 375 | 552 | 560 
Kupferhammer-Grün- Altenberg: . - . - - 1636 | 219 | 234 | Sherhäsih . . - - - 233 | 509 | 550° 
Fe 496 34 34 | Bärenftein ... - - 609 | 151 | 163 | Delfengrund . .»» » - 53 | 303 | 342 
, BET ne 455 | 322 | 331 |®ipporiswalde . . -| 4255 | 122 | 159 Baulsdorf + 169 | 268 | 306 
ante... +» 1553 | 330 | 335 | $tauenftein .. . .| 1281 | 110 | 128 Baulshain . + - 46 | 359 | 377) 
j inpersnott. . 1. - + '. 952 | 232 | 244 | Geiling. - - - - - - 1316 | 133 | 160 | Bolfendorf . - » - » - 1372 | 362 | 379 
u Mmaerdberg - - - - - 995 | 388 | 407 | Glashütte ....- - 9674 | 126 | 138 | Brekichendof . - - -| 1369 | 221 | 239 
Ankttellaiba|  . . - -.. 760 1 257 |. 277 | Rauenftein . . - - - 874. | 161 | 223 | Duohren. . . 0.» 416 | 335 | 402 
Neunzehnhain. . . - - - 57 | 130 | 145 Nechenberg. .» . x. » 1518 | 137 | 147 
— — Niederlauteritein .| 632 | 419 | 429 | Ammelsdorf . - - - - 301 | 293 | 301 | Rehefeld-Zaunhaus . . 275 iS 153 
Be Niederfaida . .- . . - 418 | 287 | 304 | Bärenburg . - - - +» 1521154. 176 | Reichenau » 2... - 873 | 202 | 220 


ee DO 


Auf 100 M Auf 100 M Auf 100 M 
Staats. Staats» Staatd- 
einfommen- | einfonmnten- einfonmen» 
Ein-  |iteuern famen im Eın- jteutern famen im Ein  jteuern famen im 
wohner- | Sabr 1910 an £ wohner- | Sabr 1910 au wohner- | Jahr 1910 an 
Gemeinde zahl direkten Se ui: de zahl direkten Gemeinde zahl ! direkten 
1010. 100 Mieehten rent 1010 |TeteN Aienden 
Gemeindefteuern Gemeinpdefteuern Gemeindejteuern 3 
M M Mi 
1 Ina: ae 4> 1. 2. | 3. 4. h 3 7 4 
MeRhitabL. ne 1'238 125521 .270. | Slemopisno un. Paisreır7ı ı 179) Somibieuns Senn 534 | 439 | 481 
Henberg. un 155.1 2467252: | Rleinpeitibi. Dr 178.1. 321 |: 338 I Gonnsporf a. ne 152 | 199] 223 
Neinhardtsgrimma. . . 923.1 1723 196. N Mlingenberg. "&. v2 1223 | 212 | 225 | Großerfmannsdorf 1149 | 23212252 
Reinholdshain . . . . 428 | 156 | 163 | Leubnib-Neuoftra . . .| 2771 | 189 | 210 | Großoktilla. ..... 531 | 145 | 155 
Röthenbadh . . ..... 376.10.183.1.192. | Qeuterib als er 172 | 163 | 183 | Grünberg m. en all | 376 | 407 
HUDPENRDOTI ı 27% 7.18 1718041,.198 1 Leiiteimiß.2 0 2 1637 | 223 | 258 | Hermsdorf . ; 700 | 258 | 272 
DADISDOLEIE RD 620°12183.) 196 | RodweBl. 2400 | 164 | 189 | HSofterwiß 2... 729 87 | 128 
SD ee 83.175894. 1. 882 | Wiibaune m. 210 | 429 | 458 | Stleinerfmannsdorf. 106 I 445 | 469 
Sellerhan. in ni, 334.17.172 1.200 1-Mexrbibe . SA Se 11217376 | 391. | Sleinofellernee ee 245 | 170.1 179 
Schlotimiß ... ......:..| 2921246 1 264 | Mobichak. ..2..= 317 | 319 | 346 | Kleimröhrsdorf 542 | 318 | 329 
Schmiebeberg . .=.%.] 2402 | 11887) 202 | Modes... ne. 00 1656 | 273 | 321 | Sleinwolmsdorf. . . . 831 |. 177 1, 180 
SOHN 391 45 49, | Mohorn. .".' . 2 20386 1,269.| 289° | Alnbihen a 5171 1.141097 338 
Betfersdon Ei aus 983 | 257 | 270 | Neunimptih-. . .. . 383 | 220 | 225 | Kößfchenbroda ..1.6444 1132 17128 
SE SR 349], 231.799 | Riten. u. 670 | 257 | 281 | Kriefchendunf ... : ..| 212 | 207 | 290 
a RE 284 | 530 | 546 | Riedergorbiß . . . . . aaa 241 \ 275 | Sangebrüd .n... 2.0.9 2541 85 99 
Iheijewig mit Kleba und Niederhäslih . . . . . 3396 | 252 | 278 | Laubegaft : ..... 4507 | 221 | 270 
Brbegen. run mr Nie 187 | 442 | 449 | Niederhermsdorf . . .| 1002 | 291 | 304 | Zaufa m. Stiedersdorf .| 1311 | 204 | 238 
Ulberanpria. Warn 412 | 173 | 203 | NRiederpefterwiß.. . . .| 1012 | 252 | 271 Qepperspor en 1093 | 247 | 265 
TSOHnaBott Un... 213 | 347 | 361 | Niederfedlib . . ... 23003 | 136.| 147 | Leuben u. were 4335.| 231 |. 258 
Wendilchcarsdorf . . . 321 | 204 | 224 | Nöthnib ....... ale 149, 157 | Liegen ne Ei 621 | 198 | 221 
QSUWSDOTIS Kraus ale 857 | 261 | 290.) Dbergotbib.... .. ..& a2.) 329: | 344 | Sindenauauz ern 773 1255 | 296 
BWittgensdorf . . . . . 105 11.094 11104 | DOberhermsdorf . . . . Blri251'| 269° || Zone Warme 1000 | 207 | 226 
Bindlaı a ur, 322 | 230 | 325 | DObernaundorf. . . . . Due 1=337::| .361: || Roihoisaege 6 793 92, 109 
Oberpeitertwiß 5 Biel 10287 ‘322. Vobnovtaene Me 1661 | 243°] 255 
Amtshauptmannjchaft Dresden-Altjtadt Dberidariha Pa ir 300 | 241 |, 250 | Walichendorf . . .. . 205 | 329 | 34 
Kohenamiı nr 3 341. 1.193.1 7214 I Oderiis N. 2 am 254 | 472 | 480 | Naundoıf ..... . .| 2294 | 210 1 239 
Sharnnbiet Nr.. 3 149:11134 7.158 1, Omjewib, I ne 874 | 388 | 434 | Niederlößni . . .. . 4 750 61 70 
Benntichn Fir re 215 | 680 | 750 |Niederpoyrib ... . . . 949 82 | 122 
lletzanteir EA nr 283 a 38. BODEenTaS u. 0 Ta 164) 3879 | 384 | Obeldinib Van 1871 78 88 
Babtortan Em Eur 48 | 424 | 429 | Vohrsdorf ...... an] 444 | 467 || Oberhoprib an 2 283 | 292 | 332 
Danneinbr.h el 1458 | 242 | 253 | Botihappel. ..... 8992 | 173 | 192 Ottendorf-Moribdorf 2567 | 2517 270 
a en RE 1871 1 195 1909| Ron u. we 431 | 199 \ 211 | Rappisv a. 0 424 | 198 | 247 
Buben al 285 115408 rAlaıll Rei, oe. 1982,).7181:.896. |-Rillnis 4 Mae 8357| 9 | 110 
DRDRDUBS A 1741717021 7178 1 Rennersporfr in ne 303.7.260 1'285 .| Rabebeulln nr 11402 | 128 | 138 
Braunsdorf ..... 821 |7,281 1 954 -Mippien cn. 2 ee 8591426 | 452 | Rahnie vr ana 2655 | 201 | 233 
Bileanib, 2 Mac 3.353.218 1,252 9 Rtoßihalit.n neo Ay 259 | 183 | 227 | Neichenberg . .... 2018 | 355 3 
SPiIBEL He 3347 | 323 | 356 | Saalhaufen .-.... 556 | 808 | 339 | Neißendorf. ..... 367 | 209 | 271 
BDlieBoune na N 2.0 2.887. 1185) 213 1 Cobtigon.e a. a0 187.1 125. |128| ] Nodhmis „2 Sa 1230 | 340 | 429 
Cohmannsdorf . . . .| 1644 37..). 108 N Somabart Anne 2919 | "211 ;| Rodan Se ame 405 91 1) 
Cunnersdorf . .... 876.1 263 4 289.0 Step ". Ne. 00a 2469 | 334 | 373 | Schönborn... ... 435 | 391 | 416 
ICH NN RNET 11.0097, 194. 1217.0 Tome 20961,.053. 11,367 | Schönfelpu 2 were 13 | 188 | 206 
EDER AR SO Ve 5165 | 129 | 144 | Unterweißig . .... 8507] 197 | 222 | Schullwis Sn un 478.| 265 | 305 
Bölsihen. . 2... 1273171887201: || Weinin Seh nn 574 | 285 | 312 | Seiferssonf ..... 712 | 169 | 187 
DOHHUUtE Are 1158 | 220 | 233 | ®elihhufe .: .... 1063 | 359 | 374 | Söbtigen ...... 452 | 190 | 218 
SUELHDOLL TE EL es 355 1 309.] 817 | Wurgmib 0 1056| 180 | 200 | Tolfewib. . . . . 2257 | 163 | 176 
abc I N. 281 | 436 | 496 | Bauderode . .. .. . ZA 3178 19.1855, Ulfershorf, Don are 628 | 230 | 266 7 
Sörbergersdorf . . . .| 5832 | 312 | 346 | Böllmen . 2.2... 191 | 225 | 239 | Wachau . .. .. ...| 1858] 169 rec 
Damtab.ı. Benmnlr 84.1 386% 1,839: || Bichtenge. = num 429 | 250 | 280 | WBahwib. . ..... 1.069 75 , 108 
BE 4 1 28 24 272 | Wahnsdorf. -.... | 793 | 248 | 28 
Bonniawar.. der, 2.1.22 274 Wollte Hr Ara ee 833 | 185.) 20ze 
Solberöpe ı ea, 179 | 895 |/,00a.})  ni’DenbtmanihaTEEEEEBETBBEn tab || nen sin 1847 | 123 | 146 
DOMDIB nen 441 | 335 | 340 |Nadeberg . ..... 13413 | 150 | 163 eihig rn Eee 1836 | 261 | 320 
Smpnelul.n Der 170. | 258) 274 Weird Eh EEE 1097 | 23 Ta 
DONTBR..08 Ra ee 639 1 3281-543.) Menaborf. „ wur 2m al.) 130 |) Wilihps mon 991 | 298 az 
Srillenburg ..... 130 | 202.) 206 | Blajewis a. 0. 2. 7659/|, 55 62... Batchendou re se 244 | 357 1 305 
WEDBDUEAEN LE 4. ER 2.000 56 58° 15 Borsberg 9. 2... Mn 165 87 | 109 | Bibfchewig ... .. 0. 1461 ! 256 | 279° 
a a EN 310.1..893 409 ©) Borbariı,. Dre 259 1. 427 1 457 
Sansperee s MOST RR 18927124133.) 140.1 Bühlaur N one en 3541 | 198 | 226 } 
Selen ’ RR: A 268 | 222 | 272 Cr obır b. Helfen- Amtshauptmannjchaft Freiberg a 
Dintergerädorf ..... .| 881 | 263) 330 |. berg... .. fe) 6 | 495 | Brand u me 3180 | 178 [206° 
DIT OA Er 1424 | 259 | 284 | Cunnersdorf b. Me- sreiberg Mi Al 36 237 | 161 | 1885 
ha ar 123 | 242 | 246 Dingen DE VE en 666 2517) 274 |Sayda . Sı...,.. 1311 | 96 | 101° 
Tenmgu.. te nen 1.372. 12342907270 ol m. Buch- } 
leinburgt u Km 463 | 340 | 351 1510) 1 a RE 567 | 109 | 124 | Berthelsdorf . . . .. 1829 1177 Te 
Kleinnaundorf . . 2] 1556 | 229.248 | Dobrib „2.0... 1581 | 286 | 316 | Bräunsdorf . . . .. 1425 | 133 | 143° 
tlemolla dern au 245 | 183 |-202 | Ei ijenberg-Morigburg .[| 1645 | 139 , 163 | Cämmerswalde . . » .| 1110 | 201 220 


a ET an 

Auf 10h Auf 100 M Auf 100 M 

‚Staat3- | Staat2- Staat3- 

einfommen- | eintonmen« einfommen- 
Ein- |fteuern Tamen im | Ein- |tenxern famen inı Ein- Iftenern famen im 

: mwohner- Sehr 1910 au 1 wohner- Sahr 1910 an wohn Sahr 1910 an 
Gemeinde abi | direkten | Gemeinde sah direkten Gemeinde zahl | direkten 
1910 direlten | 1910 birekten ea 1910 er ee 
Gemeindeftenern Gemetndefteuern Gemeinbefteuern 
M AM Äi 

1. 2. 3. 4. U 2. 3. 4. 1, 2. % 4. 

TE BAUS EEIOSENET SU UNeröbor 2... Sao EBSaa Baeroheht  ... 21. 00. 239 | 284 | 296 
0, BALBSTERne Boiler . . : . . | LISTET Mole". 2. ne. 435 I 286 | 299 
Conradsdorf . .. ... gs Bio m aaa Wegefarth - . . . . . Tora Rotleimib . ,.. 4, , 89 | 193 | 325 
Deutjcheinjiedel . . . . 686 | 333 | 345 | Weigmannsdorf. . . . 722 | 224 | 244 | Staufhüß . .-.... 109.] 249 1263 
Deutjchneudorf . . . .| 1489 | 204 | 209 | Weißenborn . .... 1567 85 enszolnmb 4. 144.1 118° 133 
ernannt n 464 | 216 | 222 | Wolfsgrumd. . . .. . 123 | 281 | 292 | Lampertswalde . . . . 440 | 172 | 177 
Dittmannsdorf . . . . Au asgımaoramnethau.... . .. . BEE NOHBah ee 130 | 100 | 104 
Dorfhemmiß . . . . - El EEE 3): Dr er Me 1493 | 309 | 336 erkac m, Base 82 5 8 
ee ER 1031 | 190 | 198 Sedmib: . 2. 323 | 328 | 348 
BERUHEN..." 2 28: SEAN ak An Deu 302 52217158 
altenbeig A NR 1a en Fo | Amtshanptmanunichaft Srogenhain Sefte Tr KB) PR ne a0. 99 
Sriedebah . ... . . 839 | 197 | 202 | Grogenhain . .... [29T AS Bentemiß 2.2 2.2. 242 | 2s1 | 289 
Le I DAB Ina an adebutg .. . . .1.3068- Ts 151 Bichtenfee, 2. 3... 563 I 234 |; 250 
Großhartmannsdorf . .| 1928 | 145 | 152 Rica . . 2.2... SB pero egal. en. 115°] 6317 657 
Sroßihirma . .... 1338 |. 179° 189 Leu 5 Ale ER 233 74 76 
Sroßvoigtöberg . . . . SOEEEEIEH ENGEN Uneleboll . ... =. . IB RR SDBIDERR ,. 2 .0.. a 173 | 585 | 606 
Großmwaltersdorff . . „| 1192 | 289 | 305 | Mleis . . 2 22 .2.. 139 | 145 | 150 En SERIE 48 | 278 | 294 
EUueR et ann, Baal Bamador . . . . . . 529 | 284 | 311 | Marsporf. Kr N 3124. [7 3939 124111 
DONE a on =... Kaaeeeharwale -... 1... . add FB Reneilen! 2... rn. 1537 2307 235 
Delhriaen, 23... ... Mae Dame Balele 2...» 98 18 SR Medingeli.. on. 2.4 751: } 126,10 182 
BeIDeWeie ru u. u. az tBe hai a...» . 212 s0 BarlöMebtlihesier ........1%% 520: |..155 1 7166 
DH a. ale ek I) Datuskink.ı = rer AA ET 279 Mergendorf. .. . . . 165 I 329 | 353 
Selbigadotf, 2... . 585 | 379 | 390 | Beiersdorf . Zur 200 22 esse Mertihms. 20... 5 729 | .108°. 101 
BD A Le). \ 326 I 287°) 3197 | Berbisdorf . . . . . ; 720 86 ST DEeLZDaTE Sa 2. 4 u 735\1* 168 17.168 
Sl a A ER 04 993 744163, Bieberal .. .".. . . ZIEHT SH MDB ne. 153. 1.253 .17 259 
DIDELSOOLT en... 2... 1840 | 208 | 212 | Blattersleben . . . . . 13717392. 7,862 1 Mühlbad) . . ...°.:... 93 | 319 | 338 
Kleinhartmannsdorf . ; Bam wege Bio %. . . .... ZA ER 17 Melt 2 2.410080] 238577 249 
Kleinneufchönberg . . . do paaamaaeBoberien. . .. ... 975 | 154 | 170 [Naffeböhle . . ... . 166 | 451 | 457 
Kleinfhhirma . . . . . au 20a Biden‘... . . . Ba ee 11921 14221146. |, NRauleis 3. Sr; 157. 171835 197138 

Kleinboigtöberg . . . .| 324 | 184 | 191 | Böhla b. Geiklis . . .| 274 | 107 | 114 | Naundorf b. Sroßen- 
Kleinmwaltersdorf . . .| 1124| 303 | 313 | Böhla b. Ortrand . . .| 239 | 184 | 202 Hain. ..[ 1148 | 149 | 155 
Krummenhennersdorf . Ta as Btetmiß. ... . . . . 133 | 346 | 358 | Naundorf b. Sxtrand . 167 | 267 | 274 
Bangenimi 3... y za Tote Boopmib io... . 141 | 150.) 154 | Raundörfhen -. . . . 95: 1:,191718. 20% 
Sangenemne .... ... . Zap ipDsee  Solmimib . . 2... . DIA SEO NER SIEE RAND 4 el eye 383 | 100 | 105 
Sanghennersdorf . . .| 1059 | 157 | 177 |Eumnerdorf . .... 19217 5302 2472 7 Nesumalne sr. . 490.| 372 | 384 
Brchlenherg ) Su. s; 1991 92 | 112 |&unnertswale .... . 24 11574 11574 | Neuer Anbau .... SE u 
DE nn .N.T, Bro wallwiBl. 2... . 135 92 DO Keileunlib 2 2.2.0 .0.°. 371 | 153 | 165 
es EEE DV N DIS IE22SEBaAs er Diesbar. . . . .. . . WEISS en ab ala 489 | 182 | 185 
Bohniß Bm snhrn. >. . „122482 43 46 | Niedereberbah. . . .| 373 | 190 | 217 
St. Michaelis... . . 1034 | 330 | 370 | Döihüß . .. . . . | 69 | 270 | 271 | Nieberrödern . . . . .| 441 | 168 | 180 
Mabisdotl ....... BOB Sa eaaeermendori . ... . . - 75 | 137 | 142 | Riegewda . ......[ 145 | 433 | 440 
Briten... sinasisoatenselbern . . ... ... . ACBE FAIRE DT IN Nies u. une. i 2271 409 427 
Baumann... Dana erlieisorbewme . ....... Ran I. st. 1683 | 253 | 266 
Bleubaulen. . .... . 2875 | 150 | 166 | Srauenhain .. ... .[ 1129 | 170 | 181 | Ober- u, Mittelebers- 
Neumwernsdorf . . . . 532 | 261° | 268° | Sreitelsdorf. . . . . . 236 | 310.1 323 LU RE EUR ; 968 181 188 
Miederbobrigihh . . . .| 1960 | 132 | 143 | Givdemib . ..... 209 91 954: Oberreußen.. '. ..... : 18.| 737 || 761 
Niederneufchönberg . .| 1296 | 196 | 201 | Geihlib ....... 133 rpm ebEmsberrönenn). 2.0.2: . 122 |. 205 | 208 
Miederihona - .- . . . Den. 1 LBS tel Beh... 2. 281 | 104 FE 
Niederjeiffenbach SS TCME SIR ZIERT Shan... LAT PIE BDA Belang. "28.00 309 | 310 318 
DOberbobribjch * | 2920 1 ee, 2... 21 DRS Babrenzer 9... o: 204 | 279 | 287 
Dberneujchönbeng . Hl 1506 aa 260 Sr . . . .... Mn 222 0) 21.20 M URL]. 1: 9: Mn 488 | 141 146 
Oberreihenbah.. . . . 214 | 421 | 433 | Goftewib . . . .. ; SU EIER LE Rei a she 585055808 315 
BReamadt >... .:; SEN erEEmB2a Wrbba... ... . . . ARE Rotitarn 350 | 146 158 
wbenchone, ..... : SSastelsomlaldin todel.. . ... . TUR 253 19 Saninmiaii.. no 400 333 | 346 
Dberjeiffenbah . : .| 682 | 266 | 2835 | Sidi ...... 1 22S0 Sa e EROHDIEN Es 774 229 248 
Broffesde. .....: 770.1 .86 37 | Großdittmanns En | 489 | 238 |) 250 | Borihüb... . . ...| 98 | 374 | 379 
Bra. .)... IB . .» . . ER BO  Braulis ". . =. . 0 379 107.1. 112 
Neihenbah. . . . . u: 2  EEEET AT) A f 430 | 335 | 340 | Brieftewiß . . . . - - 85 | 109 | 115 
Meuferedntf . . . . . 231 | 440 | 444 | Sofndorff . ... . . : Ba 302 Reomnib . . .....: 1551 221:9 Er 
Nothenfurtb .... . 604 | 315 | 325 | Sahnishaufen.. . . . 242 49 Bewerte: 122.) u 130 280 287 
N Bere alkenth... . . ... Hp SASS Tags Nueila. . . -» 05/2. 369 | 499 510 
a 2 463 17263 102687 U Rleinnaundborf . . . :1 210 H Aa Raden . .. .. . ».. 10 240 233 251 
Beirersngt .. . ..; 470 | 269 | 278 | Kleintafhüß-. . . . : 444 | 259 | 270 |Radewiß........| 213 654 668 
en, 1437 | 370. | 389° | Sleinthiemig . . - > : 225 | 219. 7.225 | Reinersdorf. . . . . 347 155 163 
Beeren... ,;, Sue aeeelemtrehnib. . . 2... 22 11 16 MeHDidey. Kl. ec ce 299 295 305 
ea. 2 20... 0628 a a Kmehlen... .. . . -» SIE Te Radar ee 203 | 306 | 321 
| I 
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nt Si im Ein- en u im 
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Bemeinde a direkten Gemeinde \ A direkten 
1910 direkten EN 1910 bizelien ne | 
Gemeindefteuern Gemeindefteuern 
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1 2 8. 4. 

ERDDETGU N ER len Ur Boden?) 1.2 180.1, 261 | 273 
Mole DelT anne Bodenbad) .... ze 164 | 300 | 317 
ER TEATEN NG, Bohnikih  -. . .7...121432 | 251 | 269 
@rhanborm! Fran. Borik' u... ee 320 | 233 | 253 
eschorteld. Ru. re i 9.) Breitenbach. 2 ee 337 | 309 | 318 
Schweinfurt... . . . 125.1.3997|. 420 | Brodmwis 3, Er e9bıı 188 | 232 
BEiIBIBN. ne 5) 12 14 1 Burlerödorf I. Ze 288 | 398 | 482 
Saal. SR 338 | 184 | 191 |. Burfhardsiwalde 261 I 125 | 144 
Srüpcheni...h. u eraer 197.1.29710,3193 1. KanipN a re 48 | 117 | 120 
SERUDL ME LSE 124 | 514 | 521 | Ehoren-Toppichädel . . 408 | 214 | 228 
Spanaberg .ı. «20; 329 I 202 1.2097 I Churjchib 22 0 ze 160 | 161 | 164 
Stripe kA 107.1. .212:1. 2268 1-Conjtappel! 7 Ares 317 | 195 | 202 
Brembo an us. 414 1.167 1.1911. Coswigt 7 1 3369 | 218 | 250 
Stalpthen ı-R 2. ua, 133 1.308 71133101: Daubriß » 2 02 en) 239 | 332 |, 370 
Strauch RUE he, 330 34 86. I Deilal N. Wear ee 97 74 82 
etrenimen anal 300 1.139 1 :152=.7 Dennfihuß 0, Zee 21 60 60 
Bltichen.s Le Sa 249 | 116 | 120. | Deutjchenbora 638 67 72 
alias sen hal per 42841 ..199 1 22127 1 Dial. vr, 532 | 224 | 243 
SENDDT] 0.4 2 N} 311 | 357 | 369 | Dittmannsdorf 72.1.2582 1:270 
SRSTEN ME. Sul a He 136 23 297 1.Dobermibr 2... wo 103 | 381 | 386 
Sreugebbhlan a. ne 304 | :334.11°. 846: | Dobribl 2.0.0, rn 430 | 310 | 360 
MEDIEN ne 187 1 494 5) 498 1 Dobihüß "os 19 44 44 
MSOIEETSDDI 1 a 466 | 361 1 377. Douchniß , = >. en 241 | 241 | 248 
SBADGR KL. EEE NT 341.|: 208) 219 | Dos N. 2 Se 88 | 231 | 234 
Isnnlemint..) u shr.. 76 46 510 1. Clgershor. ... vom 98.51.2985 11,989 
TED NET Ihe 2119 11212 12243, 1 mis. See 205 1.171 | 174 
Weikig am Raihüb . . 273 1 430 | 432 | Füdergale -..... 1244 | 194 | 206 
Weißig b. Großenhain . 281 | 182). 194 ariebad) 7. % ve ld 1219 
Delronde, „Uran 156 "1. '2151..233  Salerm in. 2 De 117 | 539 | 545 
ERBACH. 205.1 234 1 °246: | Oauernib. . 2 Sr 545 94 | 104 
silenhain.) ie in. 502 | 220.1 226.4 Gleimazi. 2... ven 10531 .192°1.194 
HB.) 407 :1 186.4: 203 1.Gohla 2.8.2 Ze ce 82 | 288 | 294 
BONTICHHTB ..n een au On 202: |,.838:1..855.1 80hli3 .) 2.2 a ae 125 |. 235 | 254 
Baneliibinis nn nee Au 672 97.4.1084 "Sslt SER 145 I 184 | 193 
Betban nr 1.836. |. 118 1,134 0 @pBlgicha en 94 | 473 | 480 
Boreimig (2 Ma. 233 65 67.1, Borna 2ER ee 159 | 244 | 246 
Biatter a Nas aneer 2817| 17217180: 1 Onrkis In NE Se 84 | 266 | 268 
Ahaus r. Kal Be 187 86 88 SottHelffriedrichsgrund 94 I 346 | 381 
Bibteien: n...0 Ser 125.|..158 "2160 :| Stanpaig : Ze 334.1 132 1.140 
Ar . . 436 | 193 nn 

x ; TorBich N 234 | 160 8 
Amtshanptmannichaft Meiken Sroßbobtib 626 | 130 | 144 
Lommaßih . . . .. I 4179 85 9331| Otoßfägen . See 41.70 1.2180:7]..189 
Meinen il u. 0, 33884 | 183 |. 208 | Oruben . . „0. ce 1027.1.,192:1°127 
NONE. . a n132 98.1.1041 Grumbach 2.7. ee 147312163 1: 189 
Stebenlehn ar. 17993-121982) 2 11 N... 187.| 247 | 257 
ASTLSDEUTTN ara ni 3 845 8111100 HP DariHe nr a. 2 2312234: 295 
Helbigsdptz 5 ur ee 103210237.1,,243 

AbenD Min an eb. 68 | 295 | 299 | Herzogsmwalde er 991.108.11,.116 
Yllbertißt IE, ml I 33 59 59. Deuribuec H.cn Zr 225 | 150 | 161 
Allthinichitein = Ih ac mn 3 228 I 407 | 420 | Sintermauer ..... 595 1 175 | 179 
Atlommaßbih. . . - . 166.) 18321188 7) Hieifelon... ven 590 I 165 | 179 
Alltiattel.n EI Ee Re 55 43 45 | KdBfgen. 2, 2 Moe 148 | 116 | 124 
Minis ink sen. Sr 51 | 251 | 253 | Hohentanne ı.... 380 | 359 | 384 
Auguftusberg . . . . . 542 | 244 | 254 | Hühndorf. ...... 139 | 373 | 504 
Daderien; u se 97.11.1251: 127.1. Sybantb, 02 recsar De 20.1294 | 297 
Bahrain 27711260 | 279°) Saowißun. 2. ee 55 53 56 
Darmieritb; May. ass 43.1 ..89 90 \ı „yiiennori 22 2.1.2. Sen 299 | 209 | 224 
re Sie 158 23 | 105 | Seifen b. Lommaßih . 91 | 178 | 180 
BaBODIT FE N N 94 72 76 | Sellen b. Meißen . . .| 276 | 244 | 254 
DIEHCHOAE. 4 - Dre Ih 15671 TR3T 1149, 11 SelleriB nes nu 46 I 253 | 256 
BB ERTUELB I dr 87 76 17.5, RODIHUB LE N ee 55 | 262 | 267 
hteberiten ar. era 4125| 160): 164 N 9 59 64 
Birlenhain.. name > 172717203 212.206:: | Rarcha 2.22 oe 126 | 270 | 281 
BOTENNENITB "KEN A GENE 8017890) .894 |) Raberiberg In ee 69 | 117 | 204 
Blanfenften 2... . 2418201211 | Raufbah en 388 | 287 | 325 
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Auf 100 K Auf 100 M Auf 100 K 
‚ Staats- Staats. Staatd- 
einfommen- einfommen+ einfommen- 
t Ein. jenen famen in: Ein. [itetern famen im Ein. |teuern Fanen im 
wohner- Jahr 1910 an | wohner- Sahr 1910 an kofiner- Sahr 1910 an 
Gemeinde direkten Gemeinde direft Gemeinde a ; 
zahl FR Penag zahl BR i er en zahl } direkten 
1910 direkten 1910 : eetlen 1910 ne Disetten 
Gemeindeftentern Gemeinbefteuern Gemeinbefteuern 
/ M . M 
1. E) 3. 4 1. 2, 3. 4, 
Rielhüßb . ..... - ara | 226 | 256 | Eeilib ........ GUEST NgE N Üttendorf. ... . =. 5 528 | 184 | 195 
a NE Er 100 | 107 | 108 | Senmelsberg 0. 1 ETARDT BBLAabE u 659 | 63 | 66 
Nöfige- . > 139 | 35 | 36 | Sieglit b. Lommabich . 47 | 392 | 396 | Amtshainersborf . . .| 274 | 271 | 279 
as ER u 75 | 163 |, 189 | Siegliß b. Meißen Sa Wegner a Babta 2... 20, 40 261 | 340 | 354 
N era (Embrı...... 54 | 268 | 269 | Berthelsdorf . . . . . 1374 | 136 | 145 
EEE Pr ee Bel eovnen 2... ... 12 0 Bendorf... «1%. 179 | 245 | 289 
a Baal ont 2... 196 MEINE DE IB. 676 | 301 | 355 
Dberiahnn - . .. . . 100 31 genen: . 2 .% 1281 Be oonnewiß 2.0.0. 217 ] 145 | 149 
Oberlommaßih . . Beni... . - . HE aa Bomas ur 0. 193 | 442 | 491 
Demeter. . 0m". Beemekenletahta, ......% WE EIUR La Shorthen 7, u. vr. 305 I 129 | 134 
Sbermufhüß . -» - - : 98 | 363 | 369 | Stada... . . . . 435 | 172 | 182 | Bofewib ....... 168 | 162 | 169 
BBBHDROr 1199 | 278 | 327 | Steinbach b. Kejjelsdorf 138: 1H84A u 27851, Dühlan 2:2, 5 2% 538 | 162 | 184 
Sberltauha. - - - » - 285 60 ı 62 | Steinbach b. Mohorn 152 1a 126 5a Buurgftädtel  , 2.120. 134 1 2937) 301 
Oberftößwiß . » . - - 13072957303 | Steudten : . .... 53 84 86 | Burfhardswalde 735. | 119132 
ala an... 403 | 172 | 196 | Shiemib ...... 139, 1eTS0n 1902 Son LE lea» 5108 | 188 | 211 
Maleihen. .... . Dr messen rekkoimen .'. - . .. 83 | 114 | 116 | Eunnersdorfb. Hohnitein 503 I 119 | 131 
Bietersbein in,» 2. 94 1725973806 | Tanneberg . : . ... - 389 | 132 | 137 | Eunnersdorf b. König- 
Bebihtiiß . . - . . - 66 | 86 | 92 | Taubenheiim ..... 622 | 113 | 141 TERN Pu ER 775 | 190 | 203 
Be el... DEE LOEBBanZreDen. 2 eo. 50 | 436 | 439 | Eunnersdorf b. Pirna . 214 | 251 | 270 
Binmeldiar su is Da ge . 2 2... 0% TORI ADSERACHE DRHDEN N ie 97. 1.7357 11708 
Bisfomwig b. Taubenheim|p 108 | 224 | 229 | Troniß . 0... 49 | 169 | 211 | Bitterbah. . . . . - 855 | 104 | 109 
Pisfowiß b. Zehren dans an ellienontf  . .. . . SOA 22 W248 Dnberzeitll Tu. . 123 | 395 | 410 
2ER a ee San linter2dntf . .. . - » = 137 1, DBIR 2677. Dobra 72. Valle a 311 | 134 | 142 
SE MAI Bahhtnib ı . . .'. . . SCH 1B9R 1834 1. DoHHlae len etene: 888 | 253 | 272 
nr. A A Ba : >... % 152 | 354 | 359 | Dürrröhrsdorf 881 | 155 | 175 
Ta ey Der AA 245 BumaoseBauden.. ... . . Bm In21676. 280.11 Ehenheit.. „ni. 2... 211 | 430 | 446 
ROtDfi a, «ir. % 82 78 Banmenböhla. 2... GBA 195 0219 I, Ehrenberg, : *\. . » . 803 I 263 | 277 
Braterihüß . . . - - 104 | 108 | 110 | ®eistropp -. . . . - - 546 | 92 | 103 | Ehersöorf ... . . . 327 | 178 | 208 
BB N: ; 61 | 296 | 3868 | Weibihen . .. . .- 83 | ABI N a6. .Eichdorf 2°... . 733.| 1821197 
Bee En: 92 | 176 | 180 | Weitichenham 66 86 gBHlrssnltendatit #24. «nie 195 | 504 | 509 
Rröda b. Lommaßich 72 | 189 | 191 | Wendiichboun . . . - » 353 | 123 | 161 | Fühbah. -.. :... 825 | 133 | 159 
Pröda b. Meißen . 29 | 168 | 221° | Wetterwiß,.. - - - - - 242 | 213 | 220 | Sriedrihswalde . . . . 327 1.286 | 293° 
a lin RE 103 Bau Rloberg  . . . u... 360: 26321983311 Wersdort ns 2... 00. 526 | 401 | 420 
Profit b. Schieriß . . 105 | 200 | 205 |®ilihwiß . . . A kA er 325 | 480 | 498 
Profit b. Staucha . SEA indor . . - - 28.1506: 7313 9 Sonn > = m... 674 | 308 | 329 
Föneltenbeig "72... ... 808 Frege Wintwib : . . - - 255 I 393 | 412 | Gommern . . . ... » 1718 | 226 | 243 
Bene ia. Bea ollat > 2. 201 | 230 | 245 | Ööppersdorf . . . . - 374 | 255 | 270 
Mare 2 25 2% Gran lid - - - - - - - 2GE 1 S22HR3CHE Borat u an ln rede 236 I 371.1 :411 
er. Aa id uni... >. >. ut Palean Be a pr hr ee 498 | 409 | 427 
EHE ei Bea Isüuhlen - -» -» . . 49 1718071822 1 Sropevtta. . » . . 130 74 77 
Reihenbad. . . . . - 97 1 161 | 165 | Runihwiß.. . . . - -» 169 58 73 | Soßgraupe .. .... 589 | 118 | 182 
Maaneın 0 20% KEN Dahn Sa 666 | 173 | 188 | Sroßluga. . . 691 | 291. | 311 
el 0 ee Si 515 | 246 | 257 Bafchendorf ARFIeEr > 782 | 277 | 301 | Großröhrsdorf. . 450 | 247 | 264 
Kiemsdorf . .. . - - Baeemetdgını Behten. 2. = - - -.. 884 88 96 | Sropjedliß . - - ... - 520 99 | 110 
Robfhüß 2... Beta... ....-. 296 | 67 | 71 | Sroßzihachmwiß . . . .| 2941 | 216 | 245 
Mohedsh 2...» DOSE 24 Hella’. 2. 6. 130 | 240 | 246 | Hartmannsbad) . n 345 | 189 |’ 201 
Roisich db. Lommaßich . 153 | 188 | 194 | Siegenhain. . .. »- » 383 17 US 152 FI Heelelihti ur. +. 400 460 468 
Noisich b. Wilsdruff - - Bgraöthen . . : ... » Ertl EDSs gs Rn SeIdenalt, ia... - 5454 | 253:| 270 
Noibihen - .. . . : ls yiaela .. ..:. 0. 2309 | 247 | 280 | Hellendonf . - . - . - 401 | 311 | 329 
Nothichönberg. - . - - 375 32 | 35 \Bideilib . -..- »- 153 | 269 | 276 | Herbergen . . . . - - 111 | 193 | 196 
MuRmiB u er . 152 | 282 | 285 | Sihohaun . .....- 395 | 218 | 226 | Hermsdorf . - .-. . - 599 | 442 | 460 
a 271 60 | 69 er, PER er in | IE 
2 274 | 254 | 276 ont Mir interhermsdor 8 | A 
2105 ei 153 | 226 | 232 SntAh auptulaitıheiujEEE TE Er 767 | 222 | 244 
na FE 110 | 196 | 213 | Berggießhübel . . .| 1327°[ 195 | 210 | Hofhainersdorf . 764 | 214 | 253 
woBerat  . ... .. 138 2a TE N Dohna . . ... 4347 | 261 | 281 | Hohburfersdorf . 161 | 449 | 456 
Beeren... . 280 | 127 | 129 | Gottleuba 14215 Dar Sfittem. y. . En). 901 39 „a0 
ernennt)...» . 294 1 Baesnhariteint "u. 4...4 L2r7 EB lab Mleincotia „ui. cn 499 | 260 | 270 
sr... ..... 137 93 95 | Königftein -. - - - - - 4082 | 157 | 172 | Sleingieghübel 252 | 252 | 292 
Schmiedewalde . 189 | 245 | 254 | Liebftadt .. . - - - 707 | 122 | 136 | Seingraupe . . . . .| 187 | 180 | 236 
u Schönnewib . .. - - 63 | 86 | 113 | Nenftadt. . .. 5331 | 140 | 155 | Sleinhenmersdorf 559 | 285 | 298 
eonrebhib. .. . . . . 83 | 2801 287 | Birma. . - - 0. 19525 | 116 | 132 .| Slemluga . .... - 295 300 | 329 
Er Shweimnik . -. . - -» 86 PL EIB I 221 I Shandan .. . . . - 3403 | 167 | 184 | Sleinfedliß . -» - - » - 466 | 100 | 102 
EB echwmoha....-.. BB. . . .» - 11406 | 129 |; 137 | Sleinftruppen u, 364 58 | 59 
Seh .- . :- - - Barreamsset hotolguen:. . . . . - 1741 46 57 | Kleinzichachtwiß - . - -» 2342 | 194 | 218 
Brelioitabt.. ..... - » 284 | 144 | 154 | Vehlen (Stadt) . . . 1264 | 241 | Sala Röttemik! "1. u a 162 | 418 | 618 
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BEBSEBIB  .. 183 | 146 | 150 
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BunEeNen u . - 279% |. 156 I 163 
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Biebihr nn .. 7... 69 | 216 | 224 
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) 
BE Kmtshauptmannihaft Leipzig 
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Bertaun no .'. : 4661 | 123 | 138 


| Baalsdorf 


| Eradefeld 


 Kleinmiltiß 


Gemeinde 


1. 


Abtnaundorf 
Albersdorf 
Althen 


Er Ar 
u er a ie! ei, a 
5 Die Der 


Böhlen 
Böhliß-Ehrenberg . . . 
Bösdorf 
Burghaufen 


ee. 
Eroiteimiß 
Dechtvi 


MSIE ie 6.5 es 


Dreistau 
Engelsdorf 
Eythra 
Sranfenheim 


Be oe Le = ee 


u u D Mr ar ER Yon | 
Be a, u, 
dee lo ke) 8 Gare 


SATTE 


A ID WO 
a, BO, KCh Frer er: 
1% DE ER IKT 


Göhren 
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Graßdorf 
Sroßdalzig 
Sroßdeuben 
Sropdölzig 
Großmiltik 
Großpösna 
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Sroßzichocher-Windorf . 
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Güldengojja 
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Knauthain 
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1910 


Auf 100 


Staat. 
einfommen- 
jtenern famen im | 
Bahr 1910 an 

direlten 
direkten] und in- 
direften 
Gemeindefteuern 
M 
8: 4 
15 15 
116 | 125 
20317.238 
DAL 2225 
130 | 146. 
73002215 
64 76 
218 | 239 
155: | 163 
Lola 
11%°|2130 
178.1.195 
126 | 143 
TOR 193 
119712126 
DD3NN 258 
TION SL 
125 | 139 
48 56 
63 71 
83 | 103 
167 | 180 
ar 
266 | 284 
234 | 269 
181 | 200 
109 | 128 
296 | 304 
I AeeT 32 
145 | 180 
ASS WeLO. 
114370. 136 
83 02 
Ze. Sal 
170.7,189 
35, 0226 
300 | 334 
187 | 328 
2304218267 
314 | 330 
108 | 123 
205 | 246 
06ee 113 
t24002129 
12102203 
124 | 130 
50 53 
9 96 
a 
187 | 203 
11292119 
104 ı 106 
12371: 135 
INS 2132 
120212131 
158 | 184 
134, 7157 
3A iHT 
41 43 
214 | 244 
182 | 192 
268 | 300 
166 | 188 
99 |ı 121 
142 | 162 
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Auf 100 K 


Staats- 
einfommen- 


Ein- ven u im 
ahr an 

Gemeinde er diretten 

1910 direkten Be 

Gemeindeiteuern 

A 
1. 2. 8. 4. 
IHRE. ders hr di 485 59 | 118 
21 Ve A SR 142 | 214 | 224 
BobelmiBl 2.2.9, 630 | 153 | 174 
EN Re Pe Ba ee I? 182 | 232 | 247 
se EN RE 6 697 | 122 | 156 
Baelteblih . 4.1. ...”. 144 | 105 | 115 
PBrobftdeuben.. . . . . 643 99 | 122 
BERDEL ld ne 462 68 | E80 
Basnißer „1: 0... 552 3|I 8 
OBEN LE RN A ET ER 425 | 254 | 289 
N er a EIN ERROR 282 | 144 | 163 
RS N Re RE TO I 11 W13R 
IRTEDETUENE N ne es 206 | 126 | 136 
Rüdmarsdorf.. . . . . 737 | 156 |. 173 
En ae 226. |,.192) 10.196 
GN Me RE 535 66 si 
ESOTIeTelON 2 u ul. 14879 | 260 | 318 
Geebenih - » - - . » 313 | 176 | 190 
a A 275 64 68 
BECHaen sine 697 | 202 | 222 
a 237 | 146 | 154 
Rem an . . 134 | 109 | 122 
Sommerfed . . . . . 1430 | 244 | 303 
Otahnielien A. nl. 827 | 209 | 212 
Euer Ve: Mr. 219 | 161 | 190 
Störmtnnl. 0.0. 514 61 69 
Dauperg) 2er dl. 177 47 80 
NO 175 | 171 | 197 
Shela Da 2 2 1931 | 221 | 338 
I 554 | 117 | 134 
Ze R E  BE DR 6692 | 207 | 221 
Wederbih - - . ».- 1615 | 191° 305 
Dehmenv Au. .n... 408 | 137 | 148 
BanmEls ni. . 314 | 164 | 224 
ORION Ne en. 657 | 115 | 123 
Budelhanient."*..... 1202 [| 217 | 251 
Bmweinaundorf 566 | 263 | 273 
Amtshauptmannichaft Dicha 

Domene an. 3051 LOFIRTE 
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SIHaBEn.. 2:23 22:5... 10818 | 115 | 131 
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350 Jo) 1 Be N ARETEER 547 | 119 | 125 
MUDDOB A 22... 842 | 145 | -151 
NREIHUBN EN nt. 194 | 163 | 166 
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RR OR. 2. 127 I 270 | 270 
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Bloßmib +. u. cn. 178 | 157 | 168 
RA BEER 440 47 49 
HIESS a ne 294 59 62 
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39 ee eu 275 | 148 | 159 
(EX a er a 70217119 7151 
Sr Re ER € blb 99 | 103 
a a 271 | 126 | 130 
Cavertiß . 277 1 37 |, 40 
Clanzi ehtoik ®. DOftrau 81 | 193 | 193 
Glanzjchwis b. Strehla . 152. | 233 | 234 
NO ElId use ne 308 | 154 | 166 
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ee re 
ve —— nn 
. Auf 10M Auf 100 M 
Staat3- | Staat2- 
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Stleinbohlar. EI. n2E0, 138.1°1017 21062 Stöfib).n . 27. Fe 191 97-1107 ‚| Srantenouee Ka ne 
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CR 20 [292778025 1 Treptib nt 2 ar oe 188,1 .155 | 160.) Gröblib Ser eyes 
Hreimip Ana Bau 542 | 138 | 150 | Unterreußen ..... =96:| 196 | 200: | Gröbihüb „2 ra 
RIET. CR DN AN Br 312 | 107 | 136 | Wademwib b. Mügeln . 75 | 473 | 478 | Großmilfau ..... 
Zampersdorf . . .. . 256 | 197 | 206 | Wadewiß b. Ofhab ..|. 153 | 251 | 267 | Sroßftädten ..... 
Sampertsiwvalde . . . .| 634 90 97 | Wellerdwalde.. . . ... 347 77 84%, |. Harilia Den ee re 
a Re 28 180 97 ı 103 | Wendifhluppa . . .. 469 | 106 | 111 | Hartmannsdorf . . . . 
DESMIB 2 ee ur Me 179.1. 150.0 1374 Wetmeoorf. 2 2 SE 2093 44120.) .128, | Heierdorfe. Lanz 
BEUDEH VER E  M, 193 71 79.1 Wetib) In Er 4110852.) ..358..] Helsborfraenr u re 
DeDiimibr..g. vie 163-1 .168. 175.) Wolledorf . .2. a0 87 | 286 | 292 | Hermsdorf b, Mitt- 
SEUTLDOEh vo a Tee 296. 1. 13421 1439| Balemuisr ira Fre 120 | 109 | 115 weida sy Me 
NEDIBE DEE AN 469 -] "181 1,185. | Baußmib SF FR 311 | 229 | 239 | Hermsdorf db. Nochlik . 
ortneimiBuch. er, a 4.711,220.) 238 1 gavertih 7 Saar 247178291356. | Herrnsdori.., oe wre 
Rorenzficch „ur. u, 317. 11,442 17149 1) Deichen. 2 Sal de 2912180: 133: | Hilmspor Werne 
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Drohlis a See, 321716947, 170 1 Bahn ar 149 53 56. | Hohenficchenne Er 5 
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Niedergraufhwiß . . . 128 98 39:3 Robliß a von 096327.102.-123: | Rötterns. en 
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Staat3- 
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Gemeinde sah direkten 
191 direkten] und in- 
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Gemeindejtevern 
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Marfersdorf b. Benig . 283 | 189 | 204 
BNeRDaeBe: 7.2 248: 278 | 204 | 209 
er ie 110 I 245 | 259 
IRRE 9 Pe EEE 100 | 211 | 214 
BERBBBERE 2» 1527 | 107 | 110 
ne SA RE 3016 | 113 | 121 
Musiheroda . . . . . 1@ 54337 5.351 
re Re ER 336 | 146 | 156 
Neudörfhen . .». . . 626 | 207 | 219 
Neufönigsfeld 99: 17.190:F;199 
Niederelödorf . . . . . 533 1E.170°7=183 
Niederrojlau - » . . . 598 | 166 | 187 
Niederiteinbah . 246 | 142 | 152 
Niederthalhein . . . . 82 | 366 | 407 
Jan I ER 96 | 300 | 320 
re... 358 | 140 | 151 
Oberelsdorf. . . . . . 333 | 264 | 274 
Obergräfenhain . : 631 | 22077 297 
EBersisliaurs ne: .. 434 | 181 | 196 
Oberfteinbah . . . . . 108 | 265 | 266 
Oberthalheim. . . . . 168 | 256 | 309 
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Ban... 169 85 94 
Bones. 100 | 232 | 236 
Beihenpptt.... sinn . 457 | 156 | 162 
Ringer... 488 99 | 109 
LS Der Bi ee DE 696 | 101 | 104 
Rollingshain‘- . . .. 409 | 362 | 384 
Sadhjendorf . : .. . 164 | 221 | 240 
BralgannEr ge. ; 146 | 252 | 281 
Schlaisdorf. ..... 229 | 439 | 447 
Bhönbvtit:. 2... 1111 | 106 | 108 
Er 1 ee Fe 139 | 260. | 273 
Geebigihen. . . . . . 44 | 212 | 214 
ES 5 PAR 142 | 186° | 188 
Seifersbah ..... 874 | 137 | 151 
Betfenhaitt. .. u... 258 | 133 | 150 
et. nr. 95 | 241 | 278 
Enemsdotf .. ... 70.1.3201 °325 
a 9 830 | 170 | 179 
Bene)... 91 | 180 | 187 
ne 101 | 223 | 225 
ON ET 1 PA 161 | 240 | 258 
Bannenetaln . 346 |:212 | 237 
TE er 3311. 1 1021134 
ET tn 185. 17 25171.269 
Breesbrt nn... 101 |’ 294 | 298 
Brenn... :.. 215 54 70 
ir. 428 | 166 | 197 

Bat... 253 | 244 | 254 
echellurg Be... 1363. | 133 1141 
Bertte.... sı | 208 | 232 
Bernau. a... 289 | 447 | 455 
Bene, 165 | 115 | 120 
aaa nn ar Me 303 | 148 | 156 
er . . 1323-1.229 1253 
a NR 89 | 289 | 293 
ende 7... ... 78 | 306 | 307 
Benltenbutg. . . . . . 928 | 105 | 111 
u 106. | 239 | 248 
Se 257 | 167 | 177 
a A 178 | 161 | 168 
Det I. 197 | 206 | 226 
RE 71:1 2831/1255 
Bihaagwiß. ... . - 97 | 301 | 305 
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tot 5 2 on PR 48 | 199 W 233 
Bichoppelshain . . . 268 | 142 | 147 
Bihöppichen . . . . . 223.1 1121 136 
Kreishauptmannihaft Ziwidan 
Stadt Plauen ‚11212721 145 | 163 
Stadt Zwidan . 73542 | 130 |. 139 
Amtshanptmannihaft Auerbad) 
Anerbah. . ..... 12721 | 136 | 149 
I Salkenitein. . . . . . 15.744. 15107," 125 
Lengenfeld... . . . 6850 | 152 | 168 
RENNER... 5 8240 | 109 | 119 
Dani. 90 | 475 | 524 
Altmannsgrün 914217 331..10351 
Kennen... .. 945 | 267 | 306 
Be... 1888 | 134 | 158 
non or A 11211 243°,| 264 
Demon... . . 3919 | 207 | 250 
FRuamaDan..... 253 | 183 | 224 
Borltadte 2... 1699 | 156 | 186 
a 817 | 129 | 140 
Bir .....; 5875 | 157 | 180 
Sriedrichsgrün . . 805 | 358 | 376 
Georgenthal m. Stein- 
döbra u. Michberg . .| 2162 | 292 | 325 
Gospersgrün . . . . . 207 | 171 | 178 
Sottesberg . - . . . . 497 | 309 | 333 
Grein SR 1522.] 156 | 178 
UNEIRE DEE oe Pa EN 2396 | 194 | 207 
Hammerbrüde 1 11292 2102355 
Hartmannsgrün. . . - 72 | 462 | 482 
Derlasgtin 1... 1... 591 | . 1627] 185 
Buersatar.. 22... 598 I 209 | 238 
san a... ..; 572 | 287 | 321 
Khngenthal . ... .. 6158 | 148 | 167 
eher 2.2.0... 473,1. 117,19182 
er 7 1629: 157 1°. 374 
Morgenröthe-Nauten- 
rsateh > 1453 | 241 | 264 
Einer... 2... 2864 | 238 | 294 
Mühlleityen - . . - . 211 | 300 | 396 
SIR Bar I Re 535.1 174012248 
MeauBer 2...) 227 | 315. | 336 
EDEN: 2%. 901 | 200 | 220 
Oberlauterbah . . . . 656 | 145 | 156 
Oberfachjenberg . . . .| 1201 | 359 | 397 
BBermDia 2: a. 209 | 614 | 657 
Bemielsgtlit - .. 4... 306. 17297217.315 
I RE 425 | 230 | 245 
BERengtnn 2. u ..: 505 | 314 | 345 
PBillmannsgrün . . . .|; 255 | 143 | 183 
RE ee 380 91 98 
BRoHendtENt . .L[... .- 349 | 184 | 19% 
Mensa rn... 1,30321216609.487 
Rempesgrün : ... - .- 2019 | 315.|. 358 
Neumtengrün 1370 | 235 | 259 
ST 9494 | 137 | 153 
Röthendah - .» .» - 680 | 297 | 327 
Kothenkirchen 1827 | 198 | 226 
BiBenatlit 21. a. 703 | 348 | 402 
Schnarttanne. . . . - 873 | 328 | 362 
Schinau.. 2.2... 289 | 152 | 168 
Banbrunn! .\..“ >... 463 | 295 | 305 
61. Jahrg. 1915. 
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ED 
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Schreiersgrün 1349 | 200 | 207 
BAERNMIMTÜL Aue. 110 | 445 | 460 
2 (ER, DE Por A 2226 I 255 | 299 
Tannenbergsthal 968 | 120 | 128 
Ein 6% Kol Per. RR 810 | 173 | 204 
Unterlauterbah . . . . 315 | 173 | 186 
Unterjachjenberg . . .| 2488 | 183 | 201 
Bogelsarin . .. . . 642 | 205 | 338 
2salpircheit: iin '.... 997 81 93 
Weißenfand. . . . . . 404 | 228 | 241 
Dante ee en al 
RISHTBSGUENLEN De 2 1130 | 126 | 134 
Wepelsgrün . . . . . 195 | 269 | 291 
Der le... * 761 17374. 17395 
Wolfspfüß . . .... 1981| 76| 80 
aber N EN 2964 | 252 | 295 
Amtshanptmannihaft Delanit 
EDOLTT TUE TR RE 
Marknentirhen 8959. 110170116 
DIELANIH EN en an. u. 13 9512 [716229174 
Schönel .. 2.2... 4676 | 192 | 217 
Altmannsgrün 67 | 298 | 317 
Amoldsgrün '.ı. ... 405 | 194 | 212 
Mersorim il. 1... 245 | 264 | 279 
Bab eltern u...» 2251 | 137 | 157 
Bärendorf . »... .. 107 | 446 | 478 
BERGEN EA 266 | 266 | 312 
Blotenberä..ı sr. 2). 94 I 319 | 330 
Bobenneufirchen 98 | 202 | 241 
Ablenorinn.... 27... 436 | 184 | 203 
Birmbal ca. 1 975.1 124.1.152 
Breitenfeld .I. 14». 689 | 260 | 287 
Brotenfelon. 1.2 137 1413377161 
Burkhardtsgrün. . . . 117 1.309 | 322 
Dehenarun.t. „u... 44 | 223 | 239 
DODeneh  eien. 87 87 92 
ERDE Net 258 | 208 | 226 
DIEBDRTISN I. 1; 207 | 250:1.267 
Ebersbah ». - 2... 235 | 272 | 292 
Et a Se 293 | 269 | 325 
En 550 | 206 | 242 
Engelhardtsgrün 69 | 287 | 299 
STD N 2752. .| 222 | 259 
eienbadi.n. en. 188 | 399 | 425 
abahrummn.. . u... 172 | 460 | 500 
a ar A 370 1.393) 425 
Gaffenreutd . - . . . 96 | 263 | 274 
Sopplasgrün . » . - . 176 | 420: | 461 
N e E 224 | 166 | 178 
RE Re NE PIERRE 345 | 109 | 141 
ES RE RT ER 114,1 336.4..363 
Hartmannsgrün. . . . 99 | 148 | 162 
GererBerün Nee. 2a. 113 413 
SERHIEHTIN A ., le 258 | 304 | 327 
Mötenpgtkr: „ek i.ds 217 | 420 | 445 
OHNRDSGEINE Su de ou 236 | 393 | 450 
ugelelürg : » u. 3: 817 | 274 | 295 
N 78 | 267 | 281 
IKB 1 a 594 | 329 | 360 
Snuterbadı - Yin si 1177 | 239 | 267 
euheiha’ ” .. su sche 213 |: 324 | 336 
Botlengrün . |. ie > 256 | 254 | 296 
Sg 11 Pe REN 2221 62 | 68 
22 
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Staat- Staat3- ©Staat8- 
eintommen- einfonmen- einfommen- 
Ein-  |iteuern famen im Ein- |iteuern famer im Ein-  |fteuern famen im 
wohner- Jahr 1910 an wohner- Jahr 1910 au i ö wohner- Bahr 1910 an 
Gemeinde zahl Direften | Gemeinde kael | direkten Gemeinde zahl direkten 
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jteuer) und in Zmwidau betrug fie 1,50— 3,00 Marf (für jeden 
Bürger 3 Mark, für jedes fonftige Gemeindemitglied 1,50 Mark) 


Weiterhin ift zu bemerfen, daß, jofern in einer von diefen Gemeinden 


mehrere evangelijch-Tutherifche Kirchgemeinden vorhanden waren 
und diefe Einfommenfteuern in verjchiedener Höhe erhoben, der 
durhichnittlich für evangelifch-tutherifche Kirchenzmwede erhobene 
Steuerbetrag in Rechnung gejeßt ift. 

Die Belaftung eine® Einfommen® von 5000 Marf mit 


Staatseinfommenjteuern und direkten Gemeindefteuern ftellte fich 


y 
\ ; 


im Sahr 1910, wie weiter oben nachgetwiefen wurde, im Durch: 
ichnitt des Königreich auf 401,60 Mark. Bon diefem Durd: 
ichnitt3betrag machte alfo in den oben angeführten Gemeinden 
der im gleichen Zahr von einem Einfommen von 5000 Mark 
an Staat: und Gemeindeeintommenfteuern erhobene Betrag 
78,44 — 102,09 %, aus. 

Die Überficht zeigt noch, daß in der Mehrzahl diefer Gemeinden 


die Belaftung durch die Einfommenfteuern ftarf gewachien ift. Da 
in den in Frage ftehenden Jahren eine Erhöhung der Staatg- 
22* 


einfommenjtener nicht ftattgefunden hat, ift diefe Zunahme au 
lediglich auf eine Erhöhung der Gemeindeeinfommenjteuer zurüd- 
zuführen, die bedingt worden ift durch die Begleiterjcheinungen 
des Friegs, nämlich duch die Steuerausfälle infolge der militäri- 
Ihen Einberufungen, durch den Nücdgang in den Erträgniffen des 
Gemeindevermögens (KRapitalien und Grundbefig) fowie der Ge- 
meindeunternehmungen (Straßenbahnen, Gaswerfe, Eleftrizitäts- 
werfe) und dur die Aufwendungen für die den Gemeinden 
durch den Krieg erwachjenen Sonderaufgaben. 

Bei den übrigen in die Erhebung einbezogenen Gemeinden 
Ihwanfte die Belaftung mit Staats- und Gemeindeeinfommenfteuern 
bei einem Einkommen von 5000 Mark im Jahr 1910 zwischen 
265 und 528 Mark und im Jahr 1915 zwiichen 265 und 


Zahl, Größe und Verjonal der Gewerbebetriebe in den 
und 1907.) 
Dargeftellt auf Grund der gewerblichen Betriebszählungen. 


Bon Negierungsafjefjor Dr. Kurt Bormann, 
Mitglied des Königlichen Statiftiichen Landesamtes. b 
Suhalt: I. Allgemeines (S. 168). II. Zahl der Gewerbebetriebe und der in ihnen befhäftigten Perfonen (6.169). III. Die Verteilung der Betriebe 


und ihres Berjonal3 auf die einzelnen Gemerbeabteilungen, «gruppen, Hafen und -arten (6.172). IV. Größe der Gewerbebetriebe (S. 183). 
V. Das Gewerbeperjonal nad) Gejchledht und Stellung im Betrieb (S. 194). Anhang. Tabellariiche Überfichten (©. 198). 


I. Allgemeines. 

sn der Mitte de3 Deutjchen Reiches gelegen, von einer 
großen, meerverbindenden Wafferftraße durchzogen und über reiche 
Kohlenichäge verfügend, bietet Sachen von Natur aus für die 
Entwidlung einer ftarfen Induftrie und eines lebhaften Handelg 
die günftigften Bedingungen dar. Gewerbe und Handel nehmen 
deshalb in der jächliichen Bolfswirtfchaft auch eine überragende 
Stellung ein und find e3 in eriter Linie gewefen, die dem Lande 
zu bedeutendem Wohlitand verholfen und die dichte Befiedelung 
ermöglicht Haben. Die Bedeutung des fächfifchen Gewerbes und 
Handels erjtredt fih dabei nicht nur auf das Deutjche Reid, 
jondern greift weit darüber hinaus und zeigt fih auch in den 
überjeeiichen Ländern. Weltruf genießen jo die Erzeugniffe der 
erzgebirgiichen Strid-, Wirfwaren- und PBofamenteninduftrie, der 
bogtländiihen Spigen- und Stidereiinduftrie, der Laufiger Leinen- 
induftrie, des Leipziger graphifchen Gewerbes und der oberelbifchen 
Kunftblumeninduftrie. Internationale Bedeutung haben ferner 
auch der Leipziger Rauchtwarenhandel, der Leipziger Schmweins: 
borjtenhandel und die Leipziger Meffen. In tie bedeutendem 


Make Sadhfen an dem Welthandel beteiligt ift, davon geben die 


von den amerifanijchen Konfulaten veröffentlichten Ausfuhrnad: 
weife einige Anfhauung. Danach) wurden nach) den Vereinigten 
Staaten im Jahre 1913 aus Sachen unmittelbar?) Waren im 


1) Zufammenftellungen über die Ergebniffe der gewerblichen 
Betriebszählung vom 12. Juni 1907 fiehe im Jahrgang 1910 diejer 
Beitiehrift ©. 1ff. und in dem die örtliche Verteilung der Gemerbe- 
betriebe zeigenden 2. Band der weiteren Veröffentlihung des Statiftifchen 
Landesamtes „Statiftiihe Beiträge zur Bevölferungs: und Wirtjchafts- 
geographie des Könıgreich® Sachjen” (Dresden 1910) ©. 31 ff. 

Ein die Ergebnifje der drei bisherigen Zählungen zufammen- 
fafjender Uberblid Eonnte bisher noch nicht veröffentlicht werden, da 
der Referent, Regierungsrat Dr. Pfüte, zunähit durch andermeite 
Amtsgejhäfte in Anfpruch genommen war und dann bald nad Beginn 
des Krieges eingezogen wurde. Um das Material nicht allzufehr ver- 
alten zu lajjen, hat die Direktion die hiermit zur Veröffentlichung ge: 
langende Arbeit durch das obengenannte Mitglied des Statiftiichen 
Landesamtes anfertigen lafjen. 

Die im Anhang abgedrudten Tabellen waren bereit3 unter Leitung 
des NegierungsratS Dr. Bfüße hergeftellt. 

2) Hierzu fommt noch die jedenfal3 auch recht beträchtliche Ausfuhr 
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568 Mark. Sn beiden Sahren war die Belaftung dabei am 
niedrigften in Neugersdorf, dagegen zeigte fie den höchiten Stand 
im Jahr 1910 in Niederhaßlau und im Sahr 1915 in Dohna. 
Beigefügt fei noch, daß die 30 an der Erhebung beteiligten 
Gemeinden mit meniger al3 10000 Einwohnern jämtlic” mehr 
als 3000 Einwohner zählten. Ihre Auswahl ift nämlich erfolgt 
aus der Zahl der an den zweijährlichen ®emeindefinanzerhebungen 
beteiligten Gemeinden, die fich, wie in der Veröffentlihung über 
die Ergebniffe diefer Erhebungen auf die Kahre 1906, 1908 und 
1910 im Jahrgang 1914 diefer Zeitjchrift, Seite 128, bereits 
bemerkt ift, nur auf die Städte mit mehr al 3000 Einwohnern 
und die Landgemeinden mit mehr al3 5000 Einwohnern erjtreden. 


Jahren 1882, 1895 


% 
% 


Werte von mehr al3 132 Millionen Mark ausgeführt, davon aus) 
dem Konfulatsbezirt Chemnig baummollene Strumpfmaren im 
Werte von 10261553 4, baummollene Handjchuhe im Werte 
von 10068034 4, PBojamenten und Perlenartifel im Werte 
von 2884854 .#, Ölacehandichuhe im Werte von 4421861 
und Spielzeug und Puppen im Werte von 1554269 4; aus 
dem SKonfulatsbezirt, Dresden Leinenzeug im Werte vom 
5376361 .%, fünftliche Blumen im Werte von 3908551 4 
und Tabaf im Werte von 2881412 4; aus dem Ronfulate- 
bezirt Leipzig NRauchwaren im Werte von 26223580 M, 
Schweinsboriten im Werte von 4125439 W und periodilche 
Bücher im Werte von 2670137 .4 und aus dem Konfulatsb 
Plauen Spigen und Sticereien aus Baumwolle im Werte d 
11406 744 .% und lederne Handfchuhe im Werte von 3658 257 

Am deutlichiten Sprechen für die überragende Bedeutung 
Gewerbe und Handel in Sachfen die Zahlen der Berufsitat 
Dana Maren im Königreich von den insgefamt 1940 
Erwerbstätigen bejchäftigt in der Land» und Forftwirtf 
261902 = 13,5 %, in der Snduftrie und dem Berg 
1238991 =63,9%, im Handel und Verfehrsmeien 286 
148%. in häuslichen Dienften und mechjelnder Lohnarbei 
29772=1,5 % und im öffentlichen Dienfte und in freien Be: 
rufen 122863 = 6,3 %. Auf Induftrie, Bergbau, Handel umd 
Verkehr entfielen hier demnach in diefem Jahre nicht weniger 
als 78,7 % aller Erwerbstätigen. Demgegenüber famen 
gleihen Jahre auf die Iegtgenannten Wirtjchaftszweige von 
Gejamtheit der Erwerbstätigen: in Preußen 54,8%, in Bayern 
41,8%, in Württemberg 48,0%, in Baden 51,2%, in Heflen 
57,4%, in Eljaß-Lothringen 49,4% und im Deutfchen Reid) 
54,9 Yo: 5 

Die vorgenannten Bahlen betreffen nur die hauptberuflich 
Tätigen. &3 kommt hierzu aber noch eine Anzahl von Berfo 
die nebenberuflich in den verfchiedenen Wirtfchaftszweigen 
Ihäftigt waren; die Berufsftatiftif meift ihre Zahl für Sa 
durch Vermittlung anderwärts im Deutjchen Reich) — umd zinar bor 


nehmlich in Hamburg, Bremen und Berlin — anfälfige Erporteure, 
1) Vgl. Statiftifches Jahrb. f. d. Kgr. Sachjen 1914/1915, ©. 141. 
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für den 12. Juni 1907 wie folgt nach: Candwirtfhaft 215 365, 
Snduftrie 108299, Handel und Verkehr 98334, häusliche Dienfte 
ujw. 4872 und öffentlicher Dienst ufw. 12345. Die Bahl der 
in Snduftrie und Handel tätigen Berfonen erhöht fich hierdurch 
noh um ein beträchtliches, wenngleich nicht fo ftark wie die Zahl 
der in der Landwirtichaft Tätigen. 

‚ Uber die Verhältniffe in den einzelnen Landesteilen unter- 
richtet nachjtehende Überficht: 
Rs, —— —  — — — — 

Am 12. Juni 1907 hauptberuflich Tätige 


in häuslichen 


Kreids 


in der | im öffent. 


j im Handel] H; 
Hauptmannjdaften en an ns kn ra he lichen N zufammen 
u. Jorjt: | Snduftrie u. in freien 
wirtidait Verkehr Be 268 Berufen 
1 LATE TORTE 5. 6. ( 
A. Örundzahlen 
Baupen ..... | 47293 | 119 905 | 16 372 1 959 8952 || 194 481 
Chemniß. ..... | 31 627 | 282 349 | 44 822 3 490 15 910 || 378 198 
Dredden... .. | 80552 | 293 205 95116 | 12716 48 321 || 529 910 
Leipzig . ... | 71064 | 285 845 | 93 574 8 969 35 254 || 494 706 
Biwidau .... | 31366 | 257 687 | 36 758 2 638 14 426 || 342 875 


B. Auf 100 erwerbstätige Bewohner 
der Kreishauptmannfchaft 


Bauten ....| 24,3 61,7 8,4 1,0 4,6 100,0 
Chemnig.... 8,4 74,7 11,3 0,9 4,2 100,0 
Wresden.. !.. | 15,2 55,3 18,0 2,4 R | 100,0 
Reipzig . . 14,4 57,8 18,9 1,8. 71 100,0 
Bwidau..... %ı 75,2 10,7 0,8 4,2 | 100,0 


sn der Snduftrie waren verhältnismäßig die meijten ‘Ber- 
jonen befchäftigt in den Sreishauptmannfchaften Smwidau und 
Chemnig. Es find dies zugleich diejenigen Kreife, die für die 
Sandwirtfchaft von Natur aus wegen ihrer gebirgigen Beichaffen: 
heit die fchlechteften Bedingungen darbieten. Handel und Ber- 
fehr gehörten dagegen verhältnismäßig die meiften Erwerbstätigen 
an in den Kreifen Leipzig und Dresden. Überhaupt am be- 
deutendften war dabei der Anteil der im Handel und Verkehr 
Beichäftigten an der Gejamtzahl aller Erwerbstätigen in den 
Großjtädten. So entfielen auf je 100 erwerbstätige Perfonen 
in der Stadt Leipzig 29,8, in der Stadt Dresden 26,7 und in 
der Stadt Chemnig 19,4 im Handel und Verkehr Tätige. 


- U. Zahl der Gewerbebetriebe und der in ihnen 
beihaftigten Perjonen. 
a) Stand am 12, Juni 1907. 

Bei der gewerblichen Betriebszählung vom 12. Juni 1907 
wurden im Königreich Sachfen 448119 Gewerbebetriebe ermittelt. 
Die Hählung ertredte fich auf: Handwerk, Induftrie (auch Haus- 
gemwerbe), Baugewerbe, Handelsgewerbe, Bergbaubetriebe, Salinen 
und Hütten, Gaft- und Schanfwirtichaft, Verkehrs: und Trans: 
portgewerbe (ausjchl. der Betriebe der Eifenbahn-, Poft-, Tele: 
graphene und Fernfprechverwaltung), Theater, Mufit- und 
Schauftellungsgemwerbe, Fijcherei und gewerbliche (d. h. nicht ader- 
baumäßige) Gärtnerei. 

Al Gewerbebetriebe find je befonders gezählt worden, 
1. die felbftändig für fich beftehenden nur einen Gemerbeziweig 
umfafjenden Anlagen, 2. die Teile von zufammengefegten Be: 
trieben (fogenannten „Gejamtbetrieben”), die als jelbjtändige Ge- 
werbezweige vorfommen, und 3. Zweiggefchäfte mit eigener Lei- 
tung jowie örtlih abgetrennte Betriebsabteilungen!),, Im 
Reih wurden zum gleichen Beitpuntt 4059899 Gewerbebetriebe 
gezählt. EI entfallen demnach von den ewerbebetrieben des 
Reihe 11,0% auf Sadhfen. Da deffen Anteil an der Neichg- 


1) ©enauere Angaben über Umfang und Art der Zählung find im 
Jahrgang 1910 diejer Zeitjchrift, ©. 1ff., gemacht. 
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bevöfferung nur 7,4% beträgt!), ift demnach die Dichtigfeit der 
gewerblichen Betriebe in Sachen erheblich größer als dort. 
Auch den meisten Bundesftaaten fteht das Königreich Sachen 
hinfichtlich der Dichtigfeit der Gewerbetriebe voran, wie nach- 
jtehende Überficht zeigt. 


Bahl der | Da3 find von ber Anteil der 
Bewerbebetriepe | Gelamtzapı der Bundesftaaten 
Bundesftaaten (Einzel- u. Teil. BEE A 
betriebe) | Deutfchen Reiches || Deutihen Neiches 
überhaupt || 0%) % 
0 0 
1. 8, 3. 4, 
Prevbens Er 2 218 358 54,64 61,55 
Bayern. Sun 488 027 12,02 10,69 
Kr. Sadien...... 448 119 "11,04 7,43 
Württemberg .. .... 171 045 4,21 3,79 
Badenk an Eh Aun 139 069 3,42 3,33 
Heften ne 96 483 2,38 2,00 
Medlendbg.- Schwerin. . 38 551 0,95 1,04 
Großh. Sadien..... 28 388 0,70 0,65 
Medlenbg.:Streliß.. . . 7.005 0,17 0,17 
Oldenburg 2 30 091 0,74 0,73 
Braunfhweig ...... 35 297 0,87 0,80 
Sadhfen- Meiningen . . 22 360 0,55 0,44 
Sadhfen- Altenburg . ... 17 390 0,43 0,34 
Sadjen:Cob.-Gotha. . 19 489 0,48 0,41 
Unhalb sr a 21 034 0,52 0,54 
Schwarzb.- Sondersh. . 6 731 0,17 0,14 
Schwarzb.- Rudolftadt . 7 886 0,19 0,16 
Walbelsa rer re 4 813 0,12 0,11 
Neuß ält. Linie..... 6194 0,15 0,12 
Reuß jüng. Linie. . 10 423 0,26 0,24 
Schaumburg=-*Lippe. . 3 008 0,07 0,07 
Upper N, 9 689 0,24 0,22 
BUN E de JEDER” 0 Dre DE 10 087 0,25 0,18 
Bremen na. 21 929 0,54 0,44 
Sambiraeen nad. 78 428 1,93 1,46 
Eljaß- Lothringen... ... 120 005 2,96 2,95 
Deutiches Reih..... 4 059 899 100,00 100,00 


Von den Freishauptmannfchaften weist Chemnig und von den 
Amtshauptmannfhaften Annaberg verhältnismäßig die meiften 
Gewerbebetriebe auf. 

Auf je 1000 Einwohner kamen Gewerbebetriebe (Einzel: 
und Teilbetriebe) 


a) in den Kreishauptmannfchaften 


Chentigir RN, RESTE Br ee Pe 90 
Bang un ER EL" AUOREDEESDEH N N 86 
Bioidaus ach ars in un, 101 | 
b) in den fleineren VBermwaltungsbezirfen 
Umtsh. Annaberg ........ Lam Umssh Dort... El. ve 96 
= Glauchau 159 Stade» Aresden. „2. ah 89 
3 HOHER A a 140 | Amtsh.Dippoldiswalde. ... . . 89 
». Cheniig er 127 FRI OOUBENE. aa ae 89 
7 RTSIENET RR NT 1201 Stade, Beipatgnn 2 2 87 
= WUMHEDA RER U E 125 | Umtsh. Blauen ...°..... 87 
= 45 Marienbevg, Dan 4 122 A EN EB RTL vet 85 
= ER DDOR ME RUE 119 BEIILEIBEID RAR. 80 
:« Schwarzenberg ..... TIER A Bwidant or ER 78 
Stadt Blauen Da 2, 110 | Stadt Ehemniß ........ 78 
AUnish. Bitaa er sn 109 | Amts. Grimma ......:. 77 
ZANDER a 109 | Stadt Awidau. 20... .. 76 
2 TODE et, 108 | Amtsh. Dresden Neuft.. . . . . 75 
=. DORT EL UNKEE r, 107 ,. Dresden ltit. >. 2,7. 66 
RL En 1 RER A. 103 s Großenhain... ..... 66 
Er ERSTERDOrDE N. 101 IN TE EEE 56 
Bisher find die Teilbetriebe je befonders gezählt worden. Faft 


man fie dagegen zu „Gefamtbetrieben” zufammen und behandelt 
(egtere gleich den Einzelbetrieben als Betriebgeinheiten, jo ver- 
mindert fi die Bahl der Gewerbebetriebe nicht unmefentlich. 


1) Berechnet auf den 12. Zuni 1907. Auch weiterhin ift, joweit 
den Zahlen der gewerblichen Betriebszählung von 1907 Benölferungs- 
zahlen gegenübergeftellt werden, der Bevölkerungsftand für den 12. Juni 
1907 berechnet. 


Für Sachen ftellt fi) dann für 1907 die Zahl der Gewerbe: 
betriebe auf 423984, d. h. aljo um 24135 niedriger, al$ wenn 
man die Teilbetriebe je befonders zählt. Inögefamt gab es im 
Königreich im Jahre 1907 rund 21000 Gejamtbetriebe mit 
über 45000 Teilbetrieben. 

Die Zahl der Beichäftigten ift nur für die Hauptbetriebe 
fejtgeftellt worden. Auf die Ermittlung der in den Nebenbe- 
trieben tätigen Perfonen hat man dagegen verzichtet, um Doppel: 
zählungen zu vermeiden. In den Hauptbetrieben wurden ing- 
gefamt 1588102 Erwerbstätige gezählt. E3 waren hier dem= 
nah im Sahre 1907 von der Gejamtbevölferung des König: 
reih® 34,6 %, tätig. Bejonderd groß mar dabei der Anteil 
diefer Perfonen an der Bevölkerung mit 39,9% in der Kreig- 
hauptmannihaft Chemnit. In den übrigen Streifen Hatte er 
folgende Höhe: Zwidau 37,1%, Bauben 34,5%, Leipzig 
33,7% und Dresden 30,5 %. 

Auf je 1000 Einwohner famen gemwerbtätige PBerjonen 


a) in den REN 


ShemmiBt), Su Non MAR en BEipalg. \.. u. re RER 337 

Rollo a Eee En TBSDEILIN Sys ae ae a 305 
Banden. “EN Mache a 345 

b) in den Eleineren VBerwaltungsbezirfen 

Stadt Plauen ..... . 461 | en. Delatig® N EN 330 

= Ehemniß ........ 435 Bividau RE a Er 326 

Bein at alle LUMEN 430 DD US A 313 

Yıntsh,. Slarcran RUHE Hr 417 Kamenz ne a 299 

Er BAUELDAD.N Sue 409 Pirun a elta ea 292 

EAU N 400 Dauberan un. a 286 

sr nmabergneen “UN ae. = 395 = u SUSE u ® 278 

Stadt Anidanliina nr ee 394 3) nn gKeinen.. a ae En 272 

Umish.Bdau. 2 men. . 387 TSTEIDeta a 268 

nchennig Dim ne. 384 Dommaı 3... 262 

= Gchmwarzenberg . - .. . 375 Dresden-Weuft. .. . .. 256 

= Stadt Dresden 2 nn 2.» 373 Grimma... 2... 246 

Ymtsh, Wlohn 2 ee 349 Leipaigen. "Os 218 

HOdhliBr.eeN „niefer. 337 Großenhain... ..... 205 

zen tarienberg., mr. me. 336 DIDOBE N Be 201 

Blasen Bra. a per a 331 Dippoldiswalde.. . ... 197 


Einen Vergleich mit den übrigen Bundesitaaten und dem 
Neich ermöglicht nachftehende Tberficht: 


Bahl der in den 
Hauptbetrieben 


Bon je 100 Ge 


Das find bon ber mwerbstätigen im 


am 12. Junt 1907 Gejant- i 
ran beihäftigten Verne ee 
Berjonen () Bundezituat 
ıE 2. 3. 4 

Prenbenan msn | 8 386 821. 22,1 58,10 
ee N RER NE 1 360 926 20,6 9,43 
Kgr. Sadin .. .. | 1588 102 34,6 11,00 
Württemberg . . . . .. 519 295 22,2 3,60 
BODEN 524 193 25,5 3,63 
SEHENIIL ER Re: ıpe 266 931° 21,6 1,85 
Medlenbg.- Schwerin . . 99 977 15,6 0,69 
Großh. Sadjen .. .. . 91 402 22,8 0,63 
Medlenbg.-Strelit . 16 374 15,5 0,11 
Wldenburg., „aa, 76 288 16,9 0,53 
Braunihweig ...... 126 761 25,6 0,88 
Sadhjen- Meiningen. . 75 703 27,7 0,52 
Sachjen-Altenburg ... . 60 045 28,8 0, 42 
Sadhjen-Cob.- - Gotha IB 64 172 25,6 0, ‚44 
Unbalt un, ae 76 941 23,4 0, 53 
Schwarzb.-Sondersh. . 20 658 23,8 0,14 
Schwarzb.-Rudoljtadt . 24 410 24,3 0,17 
ISA lDeil rn Was : 11 460 174 0,08 
Neuß ält. Linie..... 25 989 36,8 0,18 
Reuß jüng. Linie. 44 442 30,5 0,31 
Schaumburg=-Lippe . 8.030 17,8 0,06 

Impeeraee 23 581 1 0,16 
Lübed 36 696 33,2 0,25 
Bremen ..... 119 251 43,7 0,83 
Dambura or 366 316 40,6 2,54 
Eljaß- Bofheingenn 421 158 23,1 2,92 
Deutfhes Reih..... 14 435 922 23,4 100,00 
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Das Königreich Sachjjen fteht danach auch Hinfichtlich der 
Dichtigkeit der gewerblichen Bevölferung allen größeren und den 
meilten Eeineren Bundezitaaten voran. 


b) Die Entwidlung von 1882 —1907, 

Bisher find nur die Verhältnifje, wie fie auf Grund nd 
gewerblichen Betriebszählung vom 12. Suni 1907 ermittelt 
wurden, zur Darftelung gelangt. Mit Hilfe der Ergebnifje der 
Öemwerbezählungen von 1882 und 1895 ift e$ aber auch möglich, 
die Entwidlung der Bahl der Gewerbebetriebe und ihres Perz 
fonal3 in den legten Sahrzehnten zu verfolgen. Die Vergleich. 
barfeit der Ergebnifje diefer drei Erhebungen ist freilich feine voll: 
ftändige. Ein erheblicher Unterjchied bejteht hier vor allem infos 
fern, al3 das Berfonal in den Überfichten für 1882 und 1895 
faft durchweg für den Sahresdurchfchnitt, in den Überfichten für 
1907 aber ausfchließlih für den Stichtag, d. h. den 12. Zuni, 
angegeben if. Das Entwidlungsbild dürfte hierdurch jedoch 
nicht allzufehr beeinträchtigt werden. Weiterhin ift auch der Um 
fang der drei Erhebungen ein verfchiedener, denn die Erhebung von 
1907 erftredte fich im Gegenfab zu den beiden früheren Erz 
hebungen auch auf das Mufik-, Theater- und Schauftellungs- 
gewerbe. Diefe Unftimmigkeit fonnte aber dadurch) befeitigt werden, 
daß für die vergleichweifen Gegenüberftellungen der Ergebniffe 
der drei Erhebungen dieje ©emerbegruppe ganz ausgejchaltet wurde. 
Die übrigen Berjchiedenheiten find geringerer Natur und tmerden 
an den in Frage kommenden Stellen erwähnt werden. M 


Die drei Erhebungen zeigen folgendes Bild: 


Zahl der in den 
Hauptbetrieben he- 
Hauptbetriebe | Nebenbetriebe Nichäftigten Perjonen 


1% 2 3. 4. b. 


Bahl der Betriebe Davon waren 


überhaupt 


Sahre 


1882 359 447 313 140 46 307 793 160. 
1895 369 213 325 631 43 582 1150853 
1907 440 566 377112 63 454 1578105 


Sowohl die beiden Arten von Betrieben wie auch das in 
den Hauptbetrieben bejchäftigte Perjonal haben in den 25 Jahren 
eine erhebliche Mehrung erfahren. Am größten ift dieje bei dem 
Perfonal der Hauptbetriebe. Sie übertrifft die in der Zahl 
diefer Betriebe bald um das Fünffache. Daraus ift zu jchließen, 
daß entweder die Größe diefer Betriebe im allgemeinen zuge 
nommen bat, oder daß eine ftarfe Erweiterung der Großbetriebe 
vor fi) gegangen if. Aufihluß hierüber wird weiter unten 
gegeben werden. 

Vergleicht man die Zahlen des Perfonal® mit denen der 
Bevölkerung, fo tritt zu Tage, daß die Entwidlung des gewe 
tihen Perfonal3 weit größer ift als die der Gejamtbenölferumng. 
Die Einwohnerzahl Sachjens betrug im Jahre 1882 3015000 
und im Sahre 1907 4586000, hat in diefem Beitraum 
eine Zunahme von 52,1% erfahren. Demgegenüber hat 
gleichen Zeitraum die Zahl der in den Hauptbetrieben bejch 
tigten Perjonen um 98,8%, alfo fat um daS Doppelte, zuge 
nommen, was ein deutlicher Beweis für die immer weiter fort: 
ichreitende Snöduftrialifierung Sachjfens ift. 

Die Entwicklung der verfchiedenen Zahlen in den beiden 
Bmwifchenperioden 1882/1895 und 1895/1907 ift ziemlich ungleich 
Zür die Betriebe insgejamt ftellt jich die Mehrung für den Zeitra 
1882/1895 auf 2,7, für den Zeitraum 1895/1907 dagegen 
19,3% und bei den Hauptbetrieben beträgt fie im Zeitra 
1882/1895 4%, und im Beitraum 1895/1907 158%. 
Zunahme der Betriebe ift hiernach in den Sahren 1895/1907 
bedeutend größer gewejen al3 in den Jahren 1882/1895. 
der Gefamtzahl der Betriebe („Betriebe überhaupt‘) or die 
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erheblihe Zunahme in der zweiten Periode freilich zu einem — 
jedoch nicht allzu großen — Teil dem Umftand zuzuschreiben fein, 
daß die Nebenbetriebe im Jahre 1895 nicht jo vollftändig erfaßt 
worden find, al3 in den Jahren 1882 und 1907. 

Die Entwidlung des gewerblichen Perfonal3 bietet gerade 
das umgekehrte Bild dar. Hier ift die Zunahme in den Jahren 
1882/1895 nicht unerheblich größer als in den Jahren 1895/1907, 
denn fie betrug in den Jahren 1882/1895 45%, in den Zahren 
1895/1907 dagegen nur 37,1%. Daraus fann gefchloffen 
werden, daß die Neigung zur Vergrößerung der Betriebe in der 
eriten Periode größer gewejen ift als in der zweiten. 

Die Zunahme in der Zahl der Betriebe fünnte übrigens 
zu einem bedeutenden Teil auch durch eine erhebliche Vermehrung 
der Teilbetriebe entftanden fein. Dies anzunehmen läge um fo 
mehr Beranlafjung vor, al3 die gewaltige Mehrung des gemwerb- 


lichen Betriebsperfonal3 auf eine ftarfe Vergrößerung der Ber 
triebe in den in srage ftehenden Jahren jchliegen läßt. Daß 
der Anteil der Teilbetriebe an diefer Zumahme aber nicht allzu 
groß fein Fann, zeigt fich, wenn man die Bewegung in der 
Bahl der Einzel- und Gefamtbetriebe ins Auge faßt. Solche 
Betriebe gab e8 im Jahre 1895 — im Jahre 1882 fand eine 
Sejtjtellung von deren Zahl nicht ftatt — 359132 und im Zahre 
1907 416462. Die Zunahme in der Zahl der Betriebe von 
1895/1907 ftellte fi) hier alfo auf 15,96 %, und blieb dem: 
nach nur etwa um ein Secdhjtel hinter der der Einzel- und Teil- 
ı betriebe zurüd 


Sn den einzelnen VBermwaltungsbezirken hat die Zahl der 
Betriebe und die des bejchäftigten PVerjonal3 folgende Entwiclung 
erfahren: 


Die Zunahme bzw. Abnahme (—) beträgt bei 


i Bahl der Betriche über- Bahl der in den Haupt» b 
Kleinere haupt (Einzel- und Zeil» ee betrieben beichäftinten ben Betrieb ronlbireht SE er 
ewaltungsegiete | armen Ferien Breauat men | ee | Mpenritnen| von sasanac 
. 1882 |' 1895 | 1882 || ıss2 | 1895 | ıs82 lısselıss 5 ll | 
= Amtshaupt- bis | Bis | bis || Bis | His | Bis || His! His | Dis | aper 
Er 1882 | 1895 | 1907 |) 1882 | 1895 | 1907 1882 1895 1907 1895 | 1907 | 1907 || 1895 | 1907 | 1907 ||1895 |1907 | 1907 haupt | en 
ep Prozent | 
n 2, 8. 4 5. 6. za 8, 9. | 1m. 11. 12, 13. 14 15. Jen ee ia: 20. 21. 
Baugen 11 01710 907/11 479]| 9219 9345| 9429| 20466| 28.092 37229|- 10) 52] Aal 1. 0, 2,387,3|32,5| 81,0| 27 861 27,1 
Kamenz . 6 747| 6539| 7 882] 5 366) 5230| 6696 11249) 15407 21 967|— 3,1] 20,5! 16,8/- 2,51 28,0) 24,9137,0142,6, 95,3| 15 920 27,6 
Bohauf..c. 16 320.13 729 12 517113 902112 034/110 436 | 28 254 35 831| 40 916 —15,9— 8,8)—23,3)-13 4—13,3—24,9]26,8|14,2| 44,8| 13 055 14,0 
Bitten 230; 15 94613 823.12 902113 777.12 036/11. 007 30 901) 39 334 47 639) 13,3|— 6,7)—19,1|—12,6|— 8,5|—20,1]27,321,1| 54,2] 24233) 25,4 
Annaberg . . . 119 523/20 01017 315/117 458/15 946/14 582 29 841| 34 770) 42 616 2,5—13,5 —11,3— 8,71— 8,6—16,5116,5122,6| 42,8] 17 743) 19,6 
ee. 33 093|33 397/44 06729 874/30. 107/37 284| 87 7211126 701186 615| 0,| 31,| 33,21 0,| 23,8] 248l4,1lar,slı12,r[204 634] 81,9 
Klübn . .„.. 10 899| 9468110 157] 8970) 8185| 8699| 20 779) 25 673| 33 124|-13,1| 7,3— 6,8- 88 6,3|— 3,023,6|29,0| 59,4| 18 894, 24,7 
Glauchau 20 695/20 207/23 486118 338118 11921 227| 38 032) 50 590| 62 115| — 2,4| 16,2] 13,5 :1,2| 17,2) 15,8133,0|22,8| 63,3] 25 861| 20,9 
Marienberg ...| 9633| 8115| 7885|] 8295| 6843| 6 370| 14 751| 17172| 21 962]- 15, 8| — 2,8 — 18,11 17,5— 6,9)—23,2116,4127,9| 48,91 6676| 11,3 
Dippoldismalde | 5414| 5085| 5055| 4363| 4218| 3934| 7800| 9868| 11 286|- 6,1- 0,6— 6,65— 3,31— 6,7— 9,8126,5|14,.| 44,7] 5884| 11,4 
‚Dresden ... 
Dresden-Altit. ! 137 564146 056 60 647133 956 42 074/54 058102 4641182 822 250 584] 22,6 31,7) 61,41 23,9] 28,5) 59,9178,4137,1|144,61358 229| 92,4 
Dresden-Neuft. 
Sreiberg. ... . [11 17810 909111 417] 9065| 9029| 9243| 26 541| 28484 31005) 241 Ar 2ıl- 041 2, 2,01 7,3| 8,9| 16,8| 5442] 4,9 
Großenhain ..71 4549| 5200| 5 8231| 3 638) 4429| 4804| 10 794| 15 673 18 878 14,3] 12,0 28,0 21,7 8,51 32,1l45,2|20,4| 74,9| 27 867) 42,9 
Mei en 7685| 8640110 102| 6 343] 7482| 8412 17 044| 25 956| 34 851 12,4| 16,9 31,51 18,01 12,41 32,6152,3|34,31104,5| 36 142| 39,0 
imma. ur. 10 304/11 566116 309] 8586| 9 954113 772| 22 706| 31806) 46691] 12,2] 41,0) 58,31 15,9] 38,4 60,4158,8134,11105,6| 49 839) 44,9 
BAUEN 2 nn, 6 921) 7 085|-7 5421 5 947| 6208| 6430|) 11 992) 15 437) 20 721 24 6,5 9,0 4,4 3,6 8,1128,7|34,2| 72,8] 9577| 13,6 
Döbeln 10 398110 68412 7071| 3 736) 9 546110 762 20 924| 30 4399| 37 500 28) 18,9] 22,2 9,3] 12,7] 23,2145,8123,0) 79,2] 22 404| 22,8 
Grimma. ... | 6309| 7 026) 8001| 5248| 6111| 6635| 13 853| 20 538| 26 091 11,4| 13,9) 26,8 16,4 8,61 26,4148,3127,0| 88,3] 25 009| 30,6 
aa) ... . 180 327/39 37352 461127 982/37 019]48 421|| 93 269|156 367/252 402| 29,8| 33,21 73,0) 32,31 30,8 73,0167,7/61,21170,6|352 835|108,2 
Dihaß.....| 4398| 4431| 4829| 3637) 3844| 4130| 7523| 9649| 11530| . 0,8) 90 98 57 Ta 13,028,3|19,5| 53,3| 4930| 9,3 
Rodlis 12 550/12 800116 64111 169|10 436112 279 23 915) 30 010 40235] 2,01 30,01 32,61- 6,6 17,1 9,925,5134,1| 68,2| 26 479| 28,3 
Auerbad) 13 611111 347/14 83112 367/10 504113 062] 22 465 29 303) 48 656|— 16,6 30,7 9,01—15,1] 24,4 5,6130,4|66,0/116,6] 46 042| 62,8 
Delöniß... 8031 8404 9530 6957| 7337 8268| 12732 19035 24974] 4,6 13,41 18,71] 5,5 12,7 18,3149,5/31,2| 96,2] 24298) 47,0 
en 12 611 12 902|20. 386 10 936111 629116 759| 32 912, 56481) 82479| 2,3 58,01 61,7 6,3] AA,ı 53,2|71,646,01150,6] 95 477| 85,4 
Schwarzenberg [15 142.13 024/15 42313 411111 424112 484 29 760 36 061| 51 053|-14,0| 184] 1,9l-14,3) 9,3— 6,921,2141,6| 71,5] 43 778] 47,1 
; | 
an ..... |18 58218 486/21 172]15 600116 542|17 929] 55 072 76 291| 94 986|- 0,5] 14,5| 13,9] 6,0 8, 14,9138,5 24,5| 72,5| 82069) 41,9 
| | | 
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Wegen der in den Jahren 1882/1907 ftattgehabten Einver- 
leibungen find hier die Städte Chemnik, Dresden, Leipzig, Plauen 
und Ziwidau mit den fie umjchließenden Amtshauptmannscaften 
zufammengefaßt worden. Die Entwidlung in jenen Gemeinden 
fommt aber auch jo gut zum Augdrud, einerfeit3 wegen des ger 
waltigen Übergewichts, das fie den fraglichen Amtshauptmann- 
ichaften gegenüber befigen, und anderjeit3 auch weil die gemwerb- 
lichen Berhältniffe in diejen Amtshauptmannschaften denen der in 
drage ftehenden Städte jehr ähneln. 

Wie die Überficht zeigt, ift die Vermehrung der gewerb- 
tätigen Berjonen in den Sahren 1882/1907 überall weit erheb- 


licher gewefen, al3 die der Bevölferung. So übertrifft fie leßtere 
in der Amtshauptmannfchaft Ofchat bald um das Sechsfache, in 
den Amtshauptmannichaften Marienberg und Borna um das Bier: 
bi3 Fünffache, in den Amtshauptmannfchaften Bauen, Kamenz, 
Löbau, Glauchau, Freiberg, Meißen und Döbeln um das. Drei: 
bis Vierfahe und in den Amtshauptmannschaften Zittau, Aınas 
berg, Flöha, Dippoldiswalde, Pirna, Grimma, Rohlik und Dels- 
nig um das Bmwei- biS Dreifache. 

Berhältnismäßig am ftärkften haben fich die Gemerbtätigen 
aber in dem fraglichen Zeitraum in den Städten und Amtshaupt: 
mannfchaften Leipzig, Plauen und Dresden, in der Amtshaupt- 


mannfchaft Auerbach und in der Stadt und Amtshauptmannjchaft 
Chemnig vermehrt. Dabei ift in Dresden, Plauen und Leipzig 
die Zunahme in den Jahren 1895/1907 geringer gemwejen als 
in den Jahren 1882/1895, was zeigt, daß die Anziehungskraft 
der Großjtädte für die gewerblichen Betriebe jebt nicht mehr jo 
groß ift wie früher. In der Hauptfache mag dies wohl auf die 
gewaltige Berbefferungder Berfehrsverbindungen zurüdzuführen fein. 

Auch die Zahl der Öemwerbebetriebe hat fich in den Städten 
und Amtshauptmannfchaften Leipzig, Plauen und Dresden in den 
Sahren 1882/1907 am ftärkjten vermehrt, doch ift hier im Gegen- 
faß zu den Verhältnifjen beim Gewerbeperfonal die Zunahme in 
den Sahren 1895/1907 allenthalben erheblicher gemwejer als in 
den Sahren 1882/1895. 

Vergleicht man fchließlih noch die Entwidfung in Sachen 
mit der in den größeren Bundesstaaten und im Neich, fo. zeigt 
fih, daß die Snduftrialifierung in den bier in Frage jtehenden 
Sahren in Sachjen im allgemeinen größere Fortichritte gemacht 
hat al3 dort. So nahm die Gejamtzahl der Betriebe (Einzel- 
und Teilbetriebe) im Zeitraum 1882/1907 in Sachen um 22,6%, 
dagegen in Preußen nur um 12,6%, in Bayern um 8,2%, 
in Baden um 7,1%, in Helfen um 19,6% und im Deutfchen 
Neih um 11,5% zu und in Württemberg und Eljaß-Lothringen 
gar um 7,5 bzw. 1,3% ab, und die Zahl der Hauptbetriebe 
vermehrte fi im gleichen Zeitraum in Sahfen um 20,4%, da: 
gegen in Preußen nur um 14,8%, in Bayern um 13,6%, 
in Baden um 13,1%, in Helfen um 19,2% und im Deutjchen 
Neid um 13,9%, und verringerte fih in Württemberg um 
6,0% und in Elfaß-Lothringen um 1,7%. Nur beim gemwerb- 
lichen Betrieb3perfonal ift die Zunahme in dem fraglichen Zeitraum 
in einem diefer Bundesftaaten, im Großherzogtum Baden, größer 
gewejen ald® wie in Sadhjen. Sie betrug dort 115,8%, da- 
gegen im Königreich Sachen 98,8%, in Preußen 98%, in 
Bayern 97,5%, in Württemberg 79,7%, in Heffen 90,0%, in 
Elfaß-Lothringen 52,2% und im Deutfchen Reich 95,5%. Zu 
vermerfen ijt dabei noch bejonders, daß bier bei allen diefen 
Bundesstaaten eine Mehrung eingetreten ift, alfo auch bei Württem: 
berg und Elfaß-Lothringen, wo, wie feitgeftellt wurde, die Gefamt- 
zahl der Betriebe und die Zahl der Hauptbetriebe in den gleichen 
Sahren eine Minderung erfahren hat. 

Sn den beiden Zmifchenperioden — 1882/1895 und 1895- 
1907 — ijt die Entwidlung im Reich und in den Bundesftaaten 
ähnlich vor fich gegangen wie im Königreich Sachfen. Auch dort 
war bei den Betrieben im allgemeinen und den Hauptbetrieben 
im befonderen die Zunahnte in der zweiten Veriode (1895/1907) 
ganz bedeutend größer als in der erjten (1882/1895), bzw. mo 
fih hier in der erjten Periode eine Abnahme zeigte, war dieje 
in der zweiten ‘Periode geringer oder fchlug gar in eine Zunahme 
um. S©o betrug im Deutjchen Neich die Mehrung bei der Ge- 
jamtzahl der Betriebe in den Jahren 1882/1895 1,5%, in 
den Sahren 1895/1907 dagegen 10,0%, und bei den Haupt- 
betrieben ftellte fie fich für den Beitraum 1882/1895 auf 4,6%, 
für den Zeitraum 1895/1907 dagegen auf 8,9%. Auch die 
Bahl des beichäftigten Perfonals entwidelte fich im Reich und in 
den Bunbesftaaten in ähnlicher Weife wie im Königreich Sachen, 
d. h. fie nahm in der Periode 1895/1907 meniger zu al$ in der 
Beriode 1882/1895. 


III. Die Verteilung der Betriebe und ihres tn auf 

die einzelnen Gewerbeabteilungen, gruppen, =Hafien und 

arten. 

a) Stand am 12. Juni 1907. 

Auf die einzelnen Gemwerbeabteilungen verteilten fich die Be: 
triebe und ihr Berjonal in folgender Weife: 
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Handel u. Brei 


Gärtnerei, Snduftrie 
Tierzucht u. einichl. Bergbau einihl. Ga 
Sahbetreff Silcherei u. En Shanwirtiheft 
Bahl der % Bahl der 1 Bahl der 
Betriebe | - 7071 Betriebe | 107 7] Betriebe ME 0 Betriebe 0 Betriebe 
1 2 3. 4. Ge ru 6. 
1. Einzel- u. Teil- 
\ betriebe 
Hauptbetriebe. .... . . 3185 |0,84| 255 700 | 67,81 | 118 227 
Dtebenbettiebe. .. ......... 254 0, ‚40 37 876 59, ‚s„| 25 324 
Betriebe überhaupt .. 3 439 | 0,78 293 576 66,64 | 143 551 
Sn den Hauptbetrieben be- 
ihäftigte Berfonen . .| 11 660 | 0,74 | 1 274 709 | 80,77 | 291 736 
2. Einzel: u. Öefant- 
betriebe . 
Hauptbetriebe..... . . 3120 |0,s8| 248 562 | 70,41 | 101 326 | 28,71 
Nebenbetriebe. ...... 254 0, 40 37 876 | 59, ‚s»| 25 324 39, Ri 
Betriebe überhaupt .. .| 3374| 0,51] 286 438 | 68,78 | 126 650 | 30,11 
Sn den Hauptbetrieben be- ® 
ihäftigte Perjonen . .|11 831 | 0,75 |1 278 887 | 81,04 | 287 366 | 18,21 ° 


Die Industrie einfchließlih Bergbau und Baugewerbe ums 
faßt demmac) zwei Drittel aller Betriebe und vier Fünftel des 
in jämtlichen Hauptbetrieben beichäftigten Perfonals. Während ° 
zwijchen den Verhältnifien bei den Einzel: und Zeilbetrieben und 
denen bei den Einzel- und Gejamtbetrieben nur geringe Unter 
ihiede beftehen, weifen die Haupt und die Nebenbetriebe zum 
Teil in ihrer Verteilung auf die einzelnen Gemwerbeabteilungen 
bedeutendere Abweichungen auf. So entfallen auf die Gemwerber 
abteilung Snduftrie einjchließlich Bergbau und Baugewerbe, wenn” 
man die Einzel- und Teilbetriebe ins Auge faßt, von den Haupt 
betrieben 67,81%, von den Nebenbetrieben aber nur 59,69 %, 
und wenn man die Einzel- und ©ejamtbetriebe der a 
zugrunde legt, wird diejer Unterfchied fogar noch größer. . 
umgefehrte Erfcheinung zeigt fich bei der Öewerbeabteilung Pe 1 
und Verkehr. Auf diefe fommen von den Nebenbetrieben 39,91 %, 
bon den Hauptbetrieben dagegen nur 31,35 %. Verhältnismäßig 
finden fi) demnah im Handel und Berfehr mehr Nebenbetriebe 
al3 in der Imduftrie. Dies dürfte darauf zurüdzuführen fein, 
daß mit Hleingewerblichen Betrieben (Schuhmachereien, Klempnes' 
reien uf.) und dann auch mit gewerblichen Gärtnereien, Side 
reien ujmw. häufig ein Warenhandel verbunden ift. Bemerfensiwer 
it weiterhin noch, daß der Anteil der Gemwerbeabteilung „Handel { 
und Verkehr" an der Öefamtzahl der Hauptbetriebe ganz wefent ts 
lich größer ift al8 an der Gefamtzahl der in den Hauptbetrieben 
befchäftigten Perfonen. Die volfswirtichaftliche Bedeutung von 
Handel und Gewerbe wird man dabei wohl weit eher nach dem 
Anteil an der Betriebszahl als nach dem Anteil an der Berfonen- 
zahl beurteilen müffen, weil hier die Bedeutung der Betriebe 
weniger auf der Zahl der darin befchäftigten Perfonen als auf 
der Art diefer Perjonen, die fich zum größten Teil ala mehr oder 
weniger hochqualifizierte Arbeitskräfte darftellen, und dann vor 
allem auch auf, dem vielfach recht hohen Anlages und Betriebs 
fapital beruht. So würde man z. B. zu recht falfchen Ergebniffen 
fommen, wenn man ein Bankhaus oder ein großes Erportgejchäft 
nach der Zahl der darin beichäftigten PVerfonen beurteiltee 

Ein genaueres Bild von dem gewerblichen Charakter Sachfens 
erhält man,. wenn man der Derteilung der Betriebe und 
fchäftigten Perjonen auf die einzelnen Gemwerbegruppen nacget 
wie fie die Überficht auf der nächften Seite bringt. 

Die erjte Stelle nimmt demnach Binfichtlich der Zahl d 
Betriebe in Sachjen das Handelsgewerbe ein, an zmeiter Stelle 
folgt da Befleidungsgewerbe und an dritter die Tertilinduftrie. 
Auf diefe drei Gruppen entfallen nicht weniger als 61,2 % aller 
Einzel- und Zeilbetriebe des Königreich®. Die der Zahl der Des 


Auf die vorgenannte Gewerbegruppe entfielen 


Betriebe sm 


t ifhetri in den Hauptbeirieben 
Hauptbetriebe ZTeilbetriebe Nebenbetriebe beihäftigte Berjonen 


Geiwerbegruppe Er vr j Bas Ib bas find bas ind das fin 
Sejan Gefamt- Sejant- } Bejant- Gefant- 
Bahl | zahl eier Zahl zahldiefer| Zahl aan niet Bahl |zahldiejer Bahl | zahl diefer 
etriebe Betriebe Betriebe Betriebe Berfonen 
en nen A EEE ER Y% I 0 yi 0 Ki Ü) | "a 
35 2. 8. 4 | UML T, 8 10 11. 
I. Kunft= und Handelsgärtnerei . 3052 0,7,1 2953.00 2881| 0,6 991 0,2 11 187 0,7 
II. Tierzucht und Fifcherei 387 01 23201 27| 01 15512502 473| 0,0 
III. Bergbau und Hüttenwejen 291.7. 0,0 190| 00 EIERN ER ..00 889531521 
IV. Stein= und Erdinduftrie 3910) 0,.| 3597] 09|-. 8388| 1909| 313) 05| 648561 Au 
V. Metallverarbeitung . 12591] 2,9 | 11892] 3ı| 2269| 50| 6991 11| 853621 54 
VI. Majchineninduftrie 12443| 2,8| 11474 30]|1286| 28 969| 1,5| 134257) 85 
VI. Chemifche Induftrie . . 9961| 02 919| 02 250) 0,3 DLR 10.745107 
VIH. Snöuftrie der forftwirtich. Nebenprodufte, | 
Leuchtitoffe, Seifen, ae Dfe, Bere 636 0,1 596| 0,2 176| 04 401 01 120 Br 
IX. Tertilinduftrie . 176485| 17,4 | 62327| 16,5 | 2075| 4,6 |14158| 22,3 | 329 629| 20,9 
X. Bapierinduftrie 3365| 0,8| 30551°.08171069, 24 3101| 05 48306) 31 
XI. Lederinduftrie 4303| 1,0| 4073| 1,1 722| 1,6 2301| 0,4 1650315. 10 
XU. Industrie der Holz= und Schnikftoffe 19355] 4,4]| 16562) Aal 2029| 4A5| 2793| 44 74 3862| 4,7 
XII. Snduftrie der Nahrungs: und EL! 827521 7.a| 294011. 7.3 1728612 107.1 3381 58707117. 01412,070 
XIV. Befleidungsgemwerbe . 88882] 20,2 | 77910) 20,7 | 3101 6,9 110 972| 17,3 | 157082| 10,0 
XV. Reinigungsgemwerbe . 18421| A2| 15692) 42 431 09| 2729| 4,3 279561 71.L7 
XVI. Baugewerbe 141198... 3,3.| 18 890037 ganı2 221 95667 .1,511, 180.796, 00208 
XVID. Bolygraphifche Gewerbe 538 061 23802.06 6801| 15 1570... 0,8 37449| 24 
XVINH. Künftlerifche Gewerbe BEL985|:;04 | 17920205 290.208 910, 01 5719| 04 
XIX. Handelögewerbe . .1103 810| 23,6 | 84193] 22,38 |]15156| 33,5 |19617| 30,9 | 192461| 12,2 
XX. Berficherungsgemwerbe =301),,.70,7 1 WESI0EE02 9802. 01,151,082 2377 5093|. 0,3 
XXI. Berfehrsgewerbe . . 2603| - 17| 629 zur 533194 1474 2,3 29 226 1,9 
XXII. Gaft- und Schankwirtfhaft 28837) 66| 26586 71 | 8 052) ı78| 2251 3836| 64956| 4ı 
zufammen |440 566| 100,0 [377 112] 100,0 [45 220| 100,0 |63 454 | 100,0 |1 578 105| 100,0 
Hierüber 
XXI. Mufit-, Theater u. Schauftellungsgewerbe| 7553 3 386 53 4 167 9997| 


triebe nach nächftbedeutenden Gemwerbegruppen find: die Anduftrie 
der Nahrungs und Genußmittel, das Gaft- und Schanfwirtichaftz- 
gewerbe und die Snduftrie der Holz und Schnikftoffe. Im Hin- 
blid auf die Hauptbetriebe ift die Reihenfolge diefelbe und auch 
die prozentualen Anteile an der Gejamtzahl weichen hier nicht 
wejentlih von den für jämtliche Betriebe feitgeftellten ab. Er: 
heblich anders ijt dagegen die Verteilung der Teilbetriebe auf die 
einzelnen Gewerbegruppen. Zunäcft ift hier der Anteil des 
Handelsgewerbes bedeutend größer wie bei den „Betrieben über: 
haupt” und den Hauptbetrieben, wobei der Grund der gleiche ift, 
der bereits für das bejonders häufige VBorfommen von Neben: 
betrieben in diefer Gemwerbegruppe genannt wurde. Dann ift auch 
die weitere Reihenfolge eine andere wie bei jenen Betriebsarten, 
denn nächjt dem Handelögeiwerbe mweifen die meisten Teilbetriebe 
auf das Gaft- und Schanfwirtichaftsgewerbe, die Smduftrie der 
Nahrungs und Genußmittel, das Bekleidungsgewerbe und die 
Metallverasbeitungsinduftrie. Das häufige Vorkommen von Teil- 
betrieben im Gajt- und Schankwirtjchaftsgewerbe erflärt fich durch 
die häufige Verbindung der Gaft- mit der Schanfwirtfchaft und 
des Schanfwirtichaftsbetriebes mit dem Warenhandel, bztw. auf dem 
Lande auch mit einem Handwerk. Hingewiejen jei dazu auf die 
vielen Produftenhändler und dergl., die im Befig der Schanf- 
gerechtigkeit find. Wıuch bei der Industrie der Nahrungs: und 
Genußmittel ift die verhältnismäßige Häufigkeit der Teilbetriebe 
wohl in erjter Linie darauf zurüdzuführen, daß mit den hier in 


Brage jtehenden Betrieben jehr Häufig ein Handel mit anderen 
ı Betriebe daritellen. 


Waren verbunden ift. Bei dem Bekleidungsgemwerbe und der Me- 
Beitihrift des Königl. Sidi. Statiftifchen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 


taflbearbeitungsinduftrie ift fie dagegen vor allem die Folge davon, 
daß hier die zur Herftellung der Endprodufte erforderlichen Ver: 
\ tihtungen mehr al3 in anderen Induftrien in Teilverrichtungen 
zerfallen, die teil3 je befonders in felbftändigen Betrieben, teils 
aber auch zugleich in Gefamtbetrieben vorgenommen werden. 

Sm Hinblid auf die Nebenbetriebe jchließlich entjprechen die 
Anteile der einzelnen Gewerbegruppen teil$ denen der Hauptbe- 
triebe, teil3 denen der Nebenbetriebe und zum Zeil weichen fie 
auch von beiden wefentlich ab. Übereinstimmung mit den Ver: 
hältnifjen bei den Zeilbetrieben zeigen hier die Anteile des Handels- 
gewerbes. Sowohl im Hinblik auf die Teilbetriebe wie auch 
auf die Nebenbetriebe ift der Anteil diefer Gewerbegruppe weit 
höher al3 ihr Anteil an der Zahl der Hauptbetriebe. Wie jchon 
erwähnt wurde, liegen hier für die befondere Häufigfeit der Teil- 
wie auch der Nebenbetriebe diefelben Gründe vor. ihrem eigent- 
lihen Wefen nach unterjcheiden fich diefe Betriebe auch in nichts 
voneinander. Ühre Eingruppierung in die Nebenbetriebe bzw. 
in die Teilbetriebe hängt vielmehr zum großen Teil davon ab, ob der 
befragte Gewerbetreibende im Ladengefchäft mithelfende Familien: 
angehörige al3 haupt- oder nebenberuflich Tätige angejehen hat. 

Wefentlich anders ift die Sachlage dagegen bei der Terxtil- 
industrie und dem Beffeidungsgewerbe. Bei diejen find die At: 
teile der Nebenbetriebe bald um das Fünffache, bzw. Zmweieinhalb- 
fache höher als die der Teilbetriebe. Dabei bejtehen hier zwifchen 
den Teil- und Nebenbetrieben grundfäßliche Unterjchiede injofern, 
als die Nebenbetriebe zum überwiegenden Teil Hausinduftrielle 
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Schließlich ijt noch bemerkenswert, daß bei einer Gewerbe: 
gruppe, dem DBerficherungsgewerbe, die Zahl der Nebenbetriebe 
um rumd die Hälfte größer ift al3 die Zahl der Hauptbetriebe. 
ES kommt dies daher, daß fich mit der Vertretung von Berfiche- 
rungsgejellichaften nebenbei die Gejchäftsinhaber der verfchiedenften 
Hmweige zweds3 Erhöhung ihres Einfommens befaffen. 

Drdnet man die Öewerbegruppen nach der Zahl der in den 
Hauptbetrieben tätigen Perfonen, jo tritt an die erfte Stelle die 
Zertilinduftrie mit 20,9 % aller Bejchäftigten. Exft in weiten 
Abjtand folgen das Handelögewerbe und das Bekleidungsgewerbe 
mit einem Anteil von 12,2 bezw. 10,0%. Hieran fchließen fich 
an die Snduftrie der Mafchinen, Snftrumente und Apparate mit 
8,5 %, das Baugewerbe mit 8,3 %, und die Induftrie der Nah: 
rungd- und Genußmittel mit 7% Anteil an der in Frage 
ftehenden Gejamtzahl. Wie fich zeigt, ift die Neihenfolge Hier 
eine mwejentlich andere wie bei Zugrundelegung der Zahl der Be: 
triebe. Aus der Zahl der fechs eriten Gemwerbegruppen fcheidet 
hier vollftändig aus das Gaft- und Schanfwirtfchaftsgemwerbe und 
die Snduftrie der Holz: und Schnigitoffe, wofür neu unter diefer 
Bahl erjcheinen die Juduftrie der Mafchinen, Snftrumente und 
Apparate und daS Baugewerbe. Weiterhin rüct die Tertilinduftrie 
bon der dritten an die erjte Stelle. Alle diefe Verfchiedenheiten 
in der Höhe der Anteile an der Zahl der Betriebe bzw. Haupt: 
betriebe und der in den Hauptbetrieben tätigen Perfonen Lafjen 
Rüdihlüffe zu auf die Größenverhältniffe der Betriebe innerhalb 
der einzelnen Öemwerbegruppen. Da die Größenverhältniffe der 
Betriebe den Gegenftand eines bejonderen Abjchnittes diefer 
Abhandlung bilden, fann hier von diesbezüglichen Erörterungen 
abgejehen twerden. 

Die gewerbliche Betriebsftatiftif gibt über die Art der Tätig: 
feit in Öemerbe und Handel noch infofern weitere Aufichlüffe, 
al3 fie die Gewerbegruppen noch je in eine Anzahl Gemwerbeflaffen 
und dieje toieder je in eine Anzahl Gemwerbearten zerlegt. Es 
it jomit auch die Möglichkeit gegeben, fich über den Umfang 
enger begrenzter PBroduftionsgebiete, wie fie namentlich die Ge- 
werbearten darftellen, zu unterrichten. 

Die in Sachfen nach) den Ermittlungen vom 12. Xuni 1907 
der Zahl der Betriebe und befchäftigten Berfonen nach bedeutendften 
Gewerbearten find aus nebenftehender Überficht zu erfehen. 

Die Eigenart des fächfifhen Gewerbes zeigt fich hier fchon 
recht deutlih. 3 find demnach vor allem die Striderei und 
Wirferei, die Spigeninduftrie, die Baumtmwollweberei, die Woll- 
weberei, die Woll- und Baummollfpinnerei, die Leinenteberei, die 
Baumtollbfeicherei und -färberei, die Pofamentenfabrifation, die 
Kartonnagenfabrifation, die Tabakfabrifation, die Verfertigung 
von Fünftlichen Blumen, die Buchdruderei und die Stein- und 
Hinfdruderei, die der jächfischen Induftrie das befondere Gepräge 
geben. Deutliche offenbart fich der befondere Charakter der jäch- 
jüchen gewerblichen Tätigkeit jedoch noch, wenn man die Ber: 
hältnifje im Reich zum Vergleich heranzieht. | 

Für den 12. Juni 1907 berechnet, machte die Bevölkerung 
Sadhjens von der des Deutjchen Reichs 7,43% aus. Dem: 
gegenüber jtellte fich der Anteil Sachjens an der Gefamtzahl 
der Einzel: und Teilbetriebe des Deutjchen Neichd am. gleichen 
Zage bei 148 Gemwerbearten auf 7,43 und meniger Prozent 
und bei 248 ©ewerbearten auf mehr al3 auf 7,43%, und im 
Hinblid auf die Zahl der in den Hauptbetrieben befchäftigten 
Perjonen betrug jein Anteil an der Gefamtzahl des Deutjchen 
Reichs bei 173 Gemwerbearten 7,43% und meniger und bei 
223 OÖewerbearten mehr als 7,43%. Überhaupt nicht vertreten 
waren im Königreich Sachfen von den im Deutfchen Reich vor- 
fommenden und von der GStatiftif befonders erfaßten Gewerbe: 
arten folgende: Zijcherei auf offener See und an Küften; Salz 
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Einzel. i ’ 
und Teilbetriebe en 
Gemerbearten TOT nz ibeirtenen 


K darunter ii 

u, are a 

haupt | petriebe Berjonen 

1. 2, 3. PR 

Bteimfohlenhergiverfe . . .......1 0. 0 Le 30 30 |23 038 
Steinbrüche ohne KRalkfteinbrühe .......... 811) 718|11499 
Biegelei, Ton: und Steinzeugfabrifation........ 739) 7261| 201% 
Ölashütten, Spiegelglasfabrifation .. ..... 150 | 147[10719 
Eijengießerei und Emaillierung von Eifen.. . 227) 225 1 21748 
ereren... ..h 2 e N 2127| 2081| 11 134° 
Fabrikation von Spinnerei» u. Webereimafchinen.| 529 497|15319° 
RBSNSDINDETEL u. 04.0000 ve a 227) 211117518 
uewboiiipinnetet .. sn. Pe - 408 355|18241° 
NDSLIDERRLEE Le. en 20er 2 A 4131| 3 785 | 25 808° 
Beunmwolliweberei - ... 2.0 en RR 8829 7874|37661 
Memenieberel...... ... ur 4759| 3 774 
Weberei von gemifchtew und anderen Waren . . 3316 | 3 205 
enderer und ı Wirkeret EU. 19 880 16 531 
enltennpriertigung ı 2 roten Br 12 981 |10 955 
Baummollbleicherei, -färberei ufwm. ........ 1467 | 1064 
epfamentettfabrifation, 3 u 9776| 7117 
Berfertigung von Papier und Pappe ...... 255 | 252 
BIRDBENDELEL ) .:. 5 02 Sonn See EI 1790 | 1603 
Sarımnnogenfabrifation.. 2. ee 930 | 818 
Mobelimhlerei 00. ur „one 2465 2359 
Bäderei, Konditorei, Pfeiferfühlerr ........ 10 661 10 545 
iettinerella E72 ot Ve 8800 | 7 450 
Reeaadtitatiom. ı. ..\.. 2. esse 8082 | 7114 
eunelderet,, Konfeltion....... sl Ur ne 30 335 |28 323 
ameroutellion. .. , 4... ns 6450 5267 
Verfertigung von fünftl. Blumen u. Federfchmud .| 6 320 | 5 209 
Basahuhntacher. 7. :..... u, er . . 115 795 111 796 
bmanerei: 2. 17 120 |16 033 
2 und) PBlättanftalten”. „Te ereee 13 257 110 944 
Bauuniernehmung 2.0. „0. 20. ob 2639| 2621 
Ermbenualer, Antreicher. „U... se me 32914 3210 
SBUCHDTUIETEL. 4 mc un sen 6 RE 966 919 
Sie unn Binfdruderei. . 2 es 527| 500 0 
Handel mit Kolonial-, Eh- und Trinfwaren ... . |14 726 113 677 7 
Handel mit Manufakturwaren. 2.2. .2....... 6013 | 5262 | 17 559° 
SEHEKDETAUNG a. 22 ne 10 632 | 9230 116 023° 
ang a a Lee 18 205 


17 356 |48 983 


bergbau; Galinenbetrieb, Gewinnung von Graphit und Afphalt; 
Erdölgewinnung; Gewinnung von Bernftein; Wegfteinmacherei; 
Zraßgräberei jowie Bement- und Traßfabrifation; Mafjebereitung 
für glafierte Tonmwaren; Schwenmfteinfabrifation; Werfertigung 
von Spielwaren aus Glas; Schrot- und Bleikugelfabrikation; 
Geichübgießerei; Verfertigung von Bleiftiften; Verfertigung vom 
Baftellitiften und Kreiden, Anilin- und Anilinfarbenfabrifation; 
Seidentrodnung und Seidenfonditionierung; Geidenfilandenverferz 
tigung und Geidenhafpelei; Linoleumfabrifation, Werfertigung 
von Spielwaren aus Kautfchul; Transport- und Seeverficherung 
und jchließlich die Nücverfiherung. Zum großen Teil find dies 
Gemwerbearten, für die die natürlichen Bedingungen in Sachen 
nicht gegeben find. = 

Im Gegenjat hierzu waren die in der weiter unten ftehenden 
Zufammenftellung aufgeführten Gemwerbearten im Königreich bes 
jonders jtarf vertreten. “ 3 

Darin treten auch diejenigen für Sachjen bedeutfamen Getverbe 
arten in Erjheinung, in denen nur eine geringe Anzahl bon 
Perjonen bejchäftigt ift, fo 3. B. der Rauchwarenhandel, die 
Wahstuch- und Ledertuchfabrifation, die Flachg- und Hanfröftere 
und =brecherei ufim. e 

As faft ausfchließlich fächfifche Induftrien erfcheinen danadı 
die Vigogneipinnerei und Die Appretur von Strumpf- und Strid- 
waren. Gtellt fich doch der Anteil Sachfens an der Gefamtzahl 
der im diejen Gemwerbearten im Deutichen Neiche bejchäftigten 
Perjonen auf nicht weniger al3 99,9 bezw. 92,8 %,. Weiter muß 


k) 
be, 


Bapl Der 
der in jämtlichen Eure 
Hauptbetrieben | an der 
Gewerbearten er ar 
Reichs Sadjens] Beichäf- 
Er itaten 
beihäftigten | beträgt 
PBerjonen en 
1. 2. 3. 4 
1. Nidel-, Kobalt-, Antimon-, Wismut- u. Arjenif- 
I N ans 1473| 428| 29,1 
2. Raolingräberei und sjchlämmerei ....... 1630| 433] 26,6 
3. Gold=- und Silberdrahtzieherei . ...... 3424| 905| 26,4 
4. Blehmwarenfabrifation. ..... 2.2.2.0. 30 741| 8973| 29,2 
5. Berfertigung von Schreibfedern aus Stahl ujwm.| 1237| 505| 40,8 
6. Fabrikation von Spinnerei= u. Webereimajch. | 31 072115 319| 49,3 
7. Fabrifation von Nähmajchinenteilen ..... 1590| 669| 42,1 
8. Fabrik. von Buchdrudereimafd. u. -apparaten| 7318| 2282| 31,2 
Le re 2251| 1907| 84,7 
10, Fabr. v. autom. Mufif- und Sprechapparaten | 4467| 1237| 27,7 
11. Zieh: und Meundharmonifafabrifation. . . - . 7077| 3172| 44,s 
12. Sabr. von jonft. mufif. Inftrumenten .. . . . 6224| 4681| 75.2 
13. Fabr. von Zündwaren ausihl. Zündhölzer 
und Sprengftoffe jowie =förper .. ...... 1567| 488| 31,1 
14. Flah3- und Hanfröftanftalten, Flachg- und 
ee ans 1144| 630] 55,1 
Ei EN ER a ee a NET ACER 58 498117 513| 29,9 
BES INDONE BIGBETEL ERS 2 Sa le m an ee 6493| 6487| 99,9 
17. Spinnerei anderer Stoffe (IXb 9) ...... 3593| 1122| 31,2 
BBERERSKOHDHTEHOR.. N. 9718| 3830| 39,4 
19. Weberei von gemilchten und anderen Waren. | 66 30926 685| 40,2 
20. Hanrflechterei und sweberei . . 2.2... .. 1539| 8396| 25,7 
ER SSLRLBETET MD SDILiereL.. ne alas 103 996/59 040| 56,8 
22. Häfelei und Stiderei...... Re \ 19 871| 6596| 33,2 
23. Spigenverfertigung, Weißzeugftiderei und 
Spadtelgardinenfabr.......... 2.2. .1 59 358|49 561| 83,5 
24. Baummollbleicherei, »färberei ujw. ..... . .| 39 329/10 839| 27,6 
25. Appretur für Strumpf- und GStridwaren....| 5432] 5043| 92,5 
26. Wäjcherei, Bleicherei ujw. für Spiten- und 
SSERBAEBOREABTEIEIER „Uni 0 2 en 3191| 2859| 89,6 
27. Sonftige Bleicherei, Färberei und Appretur .| 30 16710 226| 33,9 
28. Bojamenfenfabrifation ..... 2.222220. 35 315,15 813| 44,3 
29. Herftellung von Filz und Filgwaren, joweit 
nit zu XIVa 7 und XIVb geh. ....... 6008| 1875| 31,2 
30. Herftellung von Fajerftoifen, Holzjchleiferei .| 20 631] 5 290] 25,6 
31. Rartonnagenfabrifation. .... 2... .20.. 34 778110 302] 29,6 
32. Wachstuch- und Ledertuchfabrifation ..... 2493| 1275| 51,1 
33. Verfertigung von Spielwaren aus Holz, Horn 
Fund. anderen Schuißftoffen: 2... 7.2.2.0. .1:.. 8530| 3823| 44,8 
BESSBEIDErONTeHtIOn. en. en % 48 233/14 057] 29,1 
35. Verfertigung von fünftlihen Blumen... .. 23 06213 149| 57,0 
36. Kürjchnerei und PBelzwarenzurichtung . .. . . 18 232] 4 643| 25,5 
Desnenaulmacet .. va lu 32 767123 502] 71,7 
38. Berfertigung von Korfjett3 ..... 22... 8644| 2654| 30,7 
39. Schriftfchneiderei und =gießerei ........ 5505| 1706| 31,0 
0 Stein nnd Binldruderei 2... ac... 34 51211 120| 32,2 
 eBennauderel .. u... ni orte ee en en 14 725| 4576| 31,1 
42. Mufterzeichner, Kalligraphen. ......... 4273 2607| 61,0 
43. Handel mit Rauhmwaren ... 2... 2.2... 2966, 12431 41,9 


man al3 ausgefprochen fächfijche Gewerbe noch folgende bezeichnen, 


bei denen der Anteil des Königreich an der Gejamtzahl der 


darin im Deutfchen Reich bejchäftigten Perfonen mehr als 50 % 
beträgt: die Wäfcherei und Bleicherei ufw. von Spiken und 
Weißzeugftidereien (89,6 %); der Geigenbau (84,7 %,); die Spigen- 
verfertigung, Weißzeugitiderei und Spadtelgardinenfabrifation 
(83.5 %); die Verfertigung von „Sonftigen mufifalifchen Jnjtru: 
menten“ (d. 5. außer Pianos, Drgeln, Orceftrions, Geigen, 
Mufil- und Sprechapparaten fowie Zieh: und Mundharmonikas) 
(75,2%); die Handihuhmacherei (71,7 %); die Mufterzeichnerei 
und Kalligraphie (61,0 %); die DVerfertigung von Fünftlichen 
Blumen (57,0%); die Striderei und Wirkerei (56,8 %); die 
Flag: und Hanfröfterei fowie =brecherei (55,1%) und die 
Wahstuch- und Ledertuchfabrifation (51,1 %). 
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Die meiften diejer Induftrien haben, wie. nachitehende 
Überficht zeigt, ihren Sit vornehmlich in einem ganz beftimmten 
Teile des Königreich?. 


Bahl der in vorftehender Gewerbeart 


| 
| am 12. Juni 1907 bejchäftigten PBerjonen 


Gemwerbearten im reis 
Bauten IChemnit Dresden] Leipzig Biwvidau 
ie 2. 8. 4. 8er 
Vigogneipinmetei an in o.: 0.0. — 52 1 9| 6425 
Appretur f. Strumpf- u. Stridwaren 1501| — 18 23 
MWäfcherei, Bleicherei ujm. f. Spigen 

u. Weißzeugftidereien ....... —_ 12| 277| 16| 2554 
Selgen bat nn une: 1 2 16| 19| 1869 
Spigenverf., MWeißzeugfticerei u. 

Spachtelgardinenf. ........- 50 | 2121 9941 348 |45 048 
Berf. v. „jonftigen‘’ mufifal. Inftrum. Di hlgT 88| 198, 4 291 
Handijhuhmadherei . .. 22.2... 41 14018 | 18117423 | 1839 
Mufterzeichnerei u. Kalligraphie . . 93| 473| 229| 89| 1723 
Verf. v. fünftlichen Blumen ..... 1212| 439 10886) 595 17 
Striderei u. Wirkerei . .. ..... » 408 149 484 | 11266 107 | 1915 
Flach3- u. Hanfröfterei jotwie -brecherei | 164 33| 4125| — 8 
Wachstuch- u. Ledertuchfabrifation — 192| 435| 3156| 333 


Sm übrigen gibt über die befondere gewerbliche Tätigkeit 
der einzelnen Landesteile in großen Hiügen nachjtehende Bu: 
fammenftelung Aufichluß. 

Bon je 1000 in Hauptbetrieben tätigen Perjonen waren 


befchäftigt 


in der Gruppe 


im Rreife 


Baugen |Chenmig Dresden| Leipzig | Bividau 
?: 2. 3. 4. 5. 6, 


I. Runft und Handel3gärtnerei 6,8 
I. Tierzucht und Fiicherei . . 


III. Bergbau und Hüttenmwejen 6,7) 30,91 14,5 80 44,5 
IV.Stein= und Erdinduftrie . 841 15,7) 66,7) 35,2) 23,4 
V.Metallverarbeitung 3706| 46,2] 687) 55,61 50,4 
V1.Mafchineninduftrie. . . . . 444 98,0) 86,83) 97,3) 72,2 


VI.Chemijche Smduftrie . . . . 2,7 43) 13,8 6,8 2,6 
VIII. Sorftwirtich.Nebenprodufte, 
2euchtitoffe, Seifen, Fette, 

Dfesesiruiieun ne. 1,7 2,6 6,3) 7,3 2,8 

PR eritiinnufttiere men ur; 370,41 351,6| 25,1 75,5 377,0 

X.Bapierindufttie .. .. - . 15,5) 25,1 832,5) 42,9) 25,6 


XI. Lederinduftrie 
XU.Snduftrie der Holz- und 


Schnigftoffe ....... 36,3) 42,7 687 All 36,5 
XI. Snduftrie d. Nahr- u. Ge-| 60,4 52,0 102,7 75,9 47,0 
nuumitteh. we 
XIV. Befleidungsgewerbe . ... . 9795| 93,9] 106,2) 112,1 81,9 
XV. Reinigungsgewerbe ... . . 115 214 238 216 12,5 
XV.E Bongemerbewe ya. 83,3l 67,11 86,7] 98,61 75,5 
XVII. Bolygraphifche Gewerbe. . 14,1 95 245 52,5 6,7 
XVII. Künftleriihe Gewerbe . . . 0,9 2,1 3,6 4,0 6,2 
XIX. Handelögewerbe ... . . . 73,0) 95,6, 146,3) 169,7) 833,1 
XX. Berfiherungsgewerbe . . . 0,8 1,5] 5,0 5,8 41 
XXI. Berfehrögewerbe ... .. 103| 10,0, 34,61 20,3 bj 
XXI. Gaft- und Schankwirtichaft| 34,41 30,3] 55,6 46,0) 31,9 
1 000,0,1 000,01 000,0|1 000,01 000,0 


Annähernd gleichmäßig über das ganze Land verteilt ift 
von den einzelnen Gemwerbegruppen danach überhaupt feine. Am 
geringften find noch die Unterjchiede zwifchen den einzelnen Tanz 
desteifen bei den Gruppen Metallverarbeitung, Jmduftrie der 
Holz: und Schnititoffe, Bekleidungsgewerbe, Reinigungsgewerbe, 
Baugewerbe und Gaft- und Schankwirtichaft. Größere Unter- 
ichiede beftehen Schon Hinfichtlich der örtlichen Verteilung bei der 
Snduftrie der Mafchinen, Infteumente und Apparate, der Jndus 
ftrie der Nahrungs- und Genußmittel, dem Handelögewerbe, der 
Papierinduftrie, der Lederinduftrie und Imduitrie lederartiger 
Stoffe, dem Verkehrägewerbe, der Kunfts und Handelsgärtnerei 
und der Imduftrie der forftwirtichaftlichen Nebenprodukte um. 
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Am größten find fehließlich viefe Unterfchiede bei der Snduftrie 
der Steine und Erden, der chemifchen Ssnduftrie, dem Bergbau: 
und Hüttenwejen, dem Fünftlerifchen Gewerbe, dem Berficherungg- 
gewerbe, dem polygraphifchen Gewerbe und der Tertilinduftrie, 
Die Tierzucht und Fifcherei ift wegen ihrer geringen Bedeutung 
ganz außer acht gelaffen. 

Gerade die Induftrie, die nach der Bahl der darin be= 
Ihäftigten Perfonen unter den Induftrien . des Königreichs bei 
meitem die. erite Stelle einnimmt, d. b. alfjo die Tertilinduftrie, 
ift Hauptfächlich nur in 3 Kreifen, Swidan, Baugen und Chemnit, 
anfällig. Dabei liegen in diefen 3 Kreifen die Berhältniffe auch 
no infofern ganz verfchieden, als in jedem davon wieder andere 
Hieige der Tertilinduftrie ihren Hauptitandort haben. So find 
vornehmlich vertreten im Kreis Baußen die Leinenmweberei, die 
Baummollweberei und die Weberei von gemifchten und anderen 
Waren, im Kreis Chemnih die Baummollipinnerei, die Weberei 
von gemijchten und anderen Waren, die Striderei und Wirkerei, 
die Baummollbleicherei und -färberei, die Appretur für Strumpf- 
und Strikwaren und die Pofamentenfabrikation und im Kreis 
Swidau die Wollipinnerei, die VBigognefpinnerei, die Wollweberei, 
die Häfelei und GStiderei, die Spigenverfertigung, die Baumtwoll- 
bleicherei und -färberei fowie die Wäfcherei, Bleicherei und Ap- 
pretur für Spiten. Das Nähere ergibt fich aus nachftehender 
Überficht. 

RoEEesna Lem EumBEErBEELnGeEEED EEE LEE EEE EEE TEE een ann NE. 


Bahl der am 12, Juni 1907 in den 
Hauptbetrieben (Einzel- und Teil- 
betrieben) bejchäftigten Berjonen im 


Gemwerbellafien bzw. «arten 


König. Kreis 

veih | Bausen Chemnig| Smwidau 
Zubereitung von Spinn- u. Saferftoffen. . | 4813] 385 9257| 1096 
Beouipinnerei N, 100.0. u ou Sr 17513) 821] 2577| 7 884 
Baummollfpinnerei 2 oc. 18 241 3005| 9390| 2515 
Sinnglieibiniteret ug. iu a se 6487) — 52| 6425 
RODILIDEDErEL LE In an Ba ES 25 803] 1993| 5 988 |14 931 
Seintenipeberet | „7. N reg 9570| 8371| 272| 393 
Bnaummolliveberetyo un. Le ar 37 661.17 965 7936 | 9 025 
Weberei von gemifchten u. anderen Waren |26 685 10 513.11 566 | 3 215 
Gummi- u. Haarflechterei u. =mweberei 4351 171 52 23 
SErIderk} u Hirkeret. Win 59040) 40849484 | 1915 
Datelet it Skliferet % 1.0 5 Are 6 596 56 1734| 3 597 
epigenberfertigung. . ua ren LE 49 561 50| 2121 45 048 
DBaummolfbleicherei u. =färberi .. . ... 10 839 2168| 3486 | 4.046 
Appretur für Strumpf- u. Striewaren 5.043 1) 5 001 23 
Wäjcherei, Bleicherei u. Appretur für Spiten | 2859| — 12 | 2554 
Sönftige Dleicherei nur. PM LE 10 226| 2742| 3570| 3 259 
Tojamentenfabrifation............ 15 813] 39613616| 937 
Setleret u. Reenichlügereiv. „u En 1312| 223] 198| 92923 
ulssabritatioml. nn ac yo u 1925| 155] 335| 420 


Snnerhalb der einzelnen Rreife find die in Frage ftehenden 
Gemerbeflaffen bzw. -arten zumeift wieder in beftimmten Amts: 
hauptmannfcaften bzw. eremten Städten befonder3 ftarf vertreten. 
So haben vornehmlich ihren Sik die Striderei und Wirkerei in 
der Stadt Chemnig und den Amtshauptmannfchaften Chemniß 
und Glauchau, die Spigenverfertigung in der Stadt Plauen und 
der Amtshauptmannfchaft Auerbah, die Appretur für Strumpf: 
und Stridwaren in der Stadt Chemnig, die Baummollfpinnerei 
in der Amtshauptmannfcaft Flöhe, die Wollipinnerei in den 
Amtshauptmannschaften Smidan und Plauen, die Bofamenten- 
fabrifation in der Amtshauptmannfchaft Annaberg, die Woll- 
teberei in den Amtshauptmannfchaften Plauen, Bmwidau umd 
Ölauchau, die Vigognefpinnerei in der Amtshauptmannfchaft 
HSwidau und die Häfelei und Stiderei im der Amtshauptmann- 
Ihaft Schwarzenberg. 

Im übrigen Lande ift die Zegtilinduftrie nur noch in der 
Stadt Leipzig ftärker vertreten. Die wichtigeren hier betriebenen 


Urten diefer Induftrie find die Zubereitung von Spinn: und 
Saferftoffen (Wollfämmerei u. dgl.), die Wollfpinnerei, die Baum: 
mollipinnerei, die Striderei und Wirferei und die Spitenver- 
fertigung. SInsgefamt waren in der Stadt Leipzig am 12. Juni 
1907 11838 Perjonen in der Tertilinduftrie tätig. 

Hur Verteilung der anderen Öewerbegruppen auf das Land 
jei folgendes bemerft: 

Die Kunft: und Handelsgärtnerei findet fich namentlich 
in den größeren Gemeinden bzw. in deren Nähe, da dort die 
Abfagbedingungen für fie am günftigften find. Auf dem 
Lande dagegen, wo faft jeder feinen eigenen Garten hat, bzw. 
auch in den Fleineren Städten, ift diefer Gemwerb3zweig meniger R. 
häufig anzutreffen. Infolgedeffen ift auch in den Kreifen Dresden 
und Leipzig die Zahl der in folchen Betrieben beichäftigten Ber: 
jonen Höher als in den anderen Rreifen. DB 

Das Vorkommen des Bergbaues und Hüttenmwefeng 
it faft ausschließlich von dem Borhandenfein gewiller Boden 
Ihäge abhängig. Die Rreije, in denen fich folde — und zwar M 
vornehmlich Kohlen — finden, find Zwidau und Chemnig. Diefe 
weilen deshalb auch in der Gemwerbegruppe Bergbau und Hütten- 
wejen von jämtlichen Kreifen die höchiten Beichäftigtenzahlen auf. 
Von den 33953 im Bergbau und Hüttenwefen tätigen Berfonen 
waren hier nicht weniger al 24143 befchäftigt. Der Kohlen: 
bergbau bejchränft fich dabei innerhalb diefer FPreife lediglich auf 
die Stadt und Amtshauptmannfhaft Zmwidan und die Amts: 
hauptmannfchaften Chemnit und Glauchau. Auf die Stadt 
HSwidau entfielen 4106, auf die Amtshauptmannfhaft Zwidau 
6967, auf die Amtzhauptmannfchaft Chemnig 6345 und auf 
die Amtshauptmannfchaft Glauchau 3291 im Kohlenbergbau 
Tätige. 
nd die Stein- und Erdinduftrie ift von dem Bor: 
handenfein gemifjer Bodenfchäge abhängig. Doc finden fich Kies, 
Sand, Kalk, Zement, Lehm und Ton, die für diefe Induftrien 
vornehmlich in Betracht Eommen, weit häufiger als Pohlen, Erze 
ufm. und infolgedeffen ift die Verbreitung der Stein: und Erd: 
induftrie über das Land Hin auch etwas gleihmäßiger als die 


von Bergbau und Hüttenwefen. Der nach der Tlberficht befondere 


hohe Beihäftigungsgrad in diefer Gemwerbegruppe in den Kreifen 
Baugen und Dresden ift für erfteren auf den hier befonders 
großen Umfang der Steingewinnung und der Lehm= und Tone 


warenfabrifation und für Tehteren gleichfalls auf den großen 


Umfang der Lehm- und Tonwarenfabrifation und dann ah u 
die jtarfe Glashütteninduftrie zurüczuführen. Was dabei die 
Olashütteninduftrie betrifft, jo hat diefe ihren eigentlichen Siß 
in den Amtshauptmannfchaften Dresden-N., Dresven-W., der 
Stadt Dresden und der Amtehauptmannfchaft Meißen. Es 
waren hier in Ölashütten 2331, 1835, 1542 bzw. 1052 Ber: 
jonen tätig, das find 63,1%, von den insgefamt im Königreich 
in diejer Gewerbeart Beichäftigten (10719). 

Die nächte Gruppe, die Metallverarbeitung, meift bie 
verhältnismäßig höchite Befchäftigtenzahl in der Kreishauptmann- 
Ichaft Dresden auf. Bejonders find es die Verarbeitung edler 
Metalle und die Blechwarenfabrifation, die hier in verhältnig- 
mäßig größerem Umfang als in den anderen Kreifen betrieben 
werden. Es famen nämlich von den insgefamt im Königreich 
mit der Verarbeitung edler Metalle beichäftigten 2612 Perfonen 
1337, d.h. 51,2%, 
fabrifation im Königreich Tätigen 4441 — 49,5 
Kreis Dresden. | ; 

Shren Sib hat bier die Verarbeitung edler Metalle vor 
nehmlich in der Stadt Dresden (727 Beichäftigte) und in der 
Amtshauptmannfchaft Freiberg (498 Beichäftigte) und die Bleche 
mareninduftrie ift gleichfalls vornehmlich in der Stadt Dresden 


% auf ben = 


und von den 8973 in der Blechwaren- Br: 


- (2134 Beichäftigte) und dann in den Amtshauptmannichaften 
Meiben (1207 Beichäftigte) und Dresden-N. (425 Beichäftigte) 
 anfäjjig. Auch die Zahl der in der Eifengießerei und Emaillierung 
beichäitigten Perjonen ift im Kreis Dresden ziemlich groß, zum 
Teil wohl infolge des bedeutenden Umfangs der Blechwaren- 
fabrifation. ES murden nämlich in der Eijengießerei und 
Cmaillierung Beichäftigte gezählt: im Kreis Baugen 893, im 
Kreis Leipzig 4306, im Kreis Chemnik 4520, im Kreis Ziwidau 
5156, im Kreis Dresden dagegen 6870. Lebtere Zahl verteilte 
fih auf die Hleineren DVerwaltungsbezirte wie folgt: Stadt 
Dresden 860, Amtshauptmannichaft Dippoldiswalde 232, Amts- 
hauptmannschaft Dresden A. 2240, Amt3hauptmannjchaft Dresden: 
N. 1254, Amtshauptmannihaft Freiberg 176, Amtshauptmann: 
ichaft Großenhain 883 und Amtshauptmannjchaft Meißen 355. 
Der Hauptanteil an der Zahl der Beichäftigten entfällt hier dem- 
nad auf die Amtshauptmannfchaften Dresden-Ü. und Dresden. 
Die Mafhineninduftrie, die der Zahl der Beichäftigten 

nach mit zu den bedeutendften Imduftrien Sadhjens gehört, it 
verhältnismäßig am ftärkften in den Kreifen Chemnig und Leipzig 
vertreten. Auch im Dresdner Kreis ift fie jehr bedeutend. Dem: 
gegenüber hat fie im Kreis Zwidau nur mittleren und im Sreis 
Bauten nur geringeren Umfang. Die Bedeutung des Chemniber 
Kreifes für die Mafchineninduftrie beruht vornehmlich auf der 
Herftellung von induftriellen Mafchinen und da wieder bejonders 


auf der Erzeugung von Spinnereis und Webereimajhinen. Cs 


waren hier in der Gewerbeffaffe „Mafchinen- und Apparate 
fabrifation‘ 27139 und in der ©emwerbeart „Sabrifation von 
Spinnerei- und Webereimafchinen‘' 10722 Perjonen bejchäftigt. 
Demgegenüber betrug die Zahl der Beichäftigten in der Gewerbe: 
Eafje „Mafchinen- und Apparatefabrifation” im Kreis Baugen 
3386, im Kreis Dresden 18871, im Kreis Leipzig 22058 und 
im Kreis Zwidau 8276, und in der Verfertigung von Spinnereis 
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und Webereimafchinen im befonderen waren bejchäftigt im Kreis 


Bauten 1338, im Kreis Dresden 750, im Kreis Leipzig 1316 
und im Kreis Zwidau 1193. Der große Umfang der Spinnerei- 
und Webereimaschinenfabrifation im Chemniter Kreife ijt natür- 
fich Lediglich auf die bedeutende dort anfäjlige Spinnerei und 
MWebereiinduftrie zurüczuführen. Die Mafchinen- und Apparate 
- Fabrikation erftredt fich dort übrigens nicht auf den ganzen Krei3, 
fondern ift zum größten Teil in der Stadt Chemnig konzentriert. 
Nennenswerteren Umfang hat fie fonft überhaupt nur noch in 
den Amtzhauptmannfchaften Chemnig und Glauchau. Es waren 
nämlich bejchäftigt in der Mafchinene und Apparatefabrifation 
im allgemeinen: in der Stadt Chemnig 21649, in der Amts- 
hauptmannfhaft Chemnig 2769 und in der Amtshauptmannjchait 
Glauchau 1473 Perfonen und in der Spinnereir und Weberei: 
majchinenfabrifation im befonderen in der Stadt Chemnig 7909, 
in der Amtshauptmannfchaft Chemnig 1302 und in der Amts- 
Hauptmannfhaft Glauchau 966 Perjonen. Auch in den Kreijen 
Leipzig und Dresden ift die Mafchinen- und Apparatefabrifation 
vornehmlich in je einer Gemeinde — den Städten Leipzig und 
Dresden — konzentriert und zwar betrug die Zahl der darin Tätigen 
in der Stadt Leipzig 14695 und in der Stadt Dresden 11360. 

Andere zur Gewerbegruppe „Mafchineninduftrie" gehörige, 
örtlich in erheblicherem Maße konzentrierte Oewerbearten find: der 
Miühlenbau, der Sciffsbau, die Verfertigung von Beitmeß- 
inftrumenten, die Verfertigung von Pianos und die Herftellung 
von eleftriihen Majchinen. 

Davon hat der Mühlenbau feinen Hauptfig in der Stadt 
Dresden. E& waren hier in diefem Gewerbe 973 Perfonen, D. h. 
79,4% von der Gejamtzahl des Königreichs (1226) tätig. Auch 
der Schiffgbau wird vornehmlich in der Stadt Dresden betrieben. 
Die Zahl der darin Beichäftigten ftellte fi dort auf 474, das 


find 60,1% von der Gefantzahl der überhaupt im Königreich 
im Schiffsbau Tätigen (789). Die übrigen 315 Perjonen ver: 
teilten fich auf die Umtshauptmannjhaften Pirna (154), Dresden-t. 
(72), Großenhain (58), Meißen (27) und die Stadt Leipzig 
(4). In der Verfertigung von Beitmeßinftrumenten waren die 
meiften Perfonen tätig in der Stadt Leipzig (414), in der Amts- 
hauptmannschaft Dippoldiswalde (362) und der Stadt Dresden 
(283). Die Induftrie in der Amtshauptmannjchajt Dippoldis- 
walde bejchränft fich dabei faft ausfchließlich auf die Stadt Glas: 
hütte, die als Fabrifationsftätte für Uhren Weltruf befigt. Es 
ift dies auch derjenige Pla, an dem die Verfertigung von Heit- 
meßinftrumenten in großem Umfang rein fabritmäßig betrieben 
wird. Bei den anderen Gemeinden handelt e3 fich dagegen fait 
ausschließlich um Handmerföbetriebe (Uhrmacher). Won den beiden 
anderen genannten Gewerbearten jchließlich ift die Pianofortes 
fabrifation (5988 Beichäftigte) vorwiegend in der Stadt und 
Amtshauptmannfchaft Leipzig (3253 bzw. 731 Beichäftigte) und 
die Herftellung von eleftriihen Mafchinen ufm. (9974 Beichäftigte) 
Hauptfächlich gleichfalls in der Stadt und Amtshauptmannjchaft 
Leipzig (2808 bzw. 1011 Beihäftigte) und dann noch in der 
Stadt Dresden, fowie in der Amtshauptmannfjchaft Dresden-A. 
(1568 bzw. 871 Beihäftigte) fonzentriert. 

Die die nächfte Getwerbegruppe bildende hemijhe Jn=- 
duftrie (10745 Beichäftigte) wie auch die Induftrie der forfts 
wirtfchaftlichen Nebenprodukte, Leuchtftoffe, Seifen, Bette, Ole und 
Firnifje (7120 Beichäftigte) find gleichfalls am ftärkften in den 
Kreifen Dresden (5430 bzw. 2483 Beichäftigte) und Leipzig 
(2641 bat. 2828 Beichäftigte) und dort vor allem in den 
Städten Dresden (2556 bzw. 1237 Beichäftigte) und Leipzig 
(1572 bzw. 1928 Beichäftigte) und ber Amtshauptmannschaft 
Dresden-N. (1346 bzw. 263 Beichäftigte) verbreitet. Daß Die 
genannten Großftädte Hauptftandorte für dieje Smduftrien ges 
worden find, mag darauf zurüdzuführen fein, daß fie auch Konz 
zentrationspunfte für den Verbrauch von chemifchen !Produften, 
Seifen, Fetten, Ölen ufw. darftellen. Bei der Jnduftrie der 
forftwirtfchaftlichen Nebenprodukte ufw. erhöht fich die Jahl der 
Beichäftigten für die Großftädte übrigens noch dadurch bejonders, 
daß hier die Gasbereitung, die diefer Gewerbegruppe zugerechnet 
wird, bejonder3 großen Umfang hat. 

Bon den zur Papierinduftrie gehörigen Gemerbearten 
weift die meiften Beichäftigten (24618) die Bapier- und Fappen- 
fabrifation auf. Diefe findet fich vornehmlich dort, wo fid das 
Hauptjächlich dazu benötigte Rohmaterial, das Holz, am leichtejten 
und billigften befchaffen läßt, und wo das zur Yabrifation er- 
forderfiche Wafler vorhanden ift. So ift dieje Fabrikation ber 
fonders ftark in dem gebirgigen und wafjerreichen Amtshaupt: 
mannfchaften Schwarzenberg, Zwidau und Marienberg vertreten. 
Sehr bedeutend ift fie ferner auch im der Umtshauptmannjchaft 
Pirna, wohin das dazu erforderliche Holz auf dem Wafjermege 
aus Böhmen gefchafft wird. Die Zahl der in der Papier und 
Bappenfabrifation Bejchäftigten betrug in der Umtshauptmannjhaft 
Schwarzenberg 3057, in der Amtshauptmannfchaft Hwidau 1457, 
in der Amtshauptmannfhaft Marienberg 1406 und im der Amts- 
hauptmannschaft Pirna 3727. Hauptjik eines weiteren Ziweiges 
der Papierinduftrie, der Buchbinderei, ift die Stadt Leipzig. Wie 
überragend die Bedeutung Leipzigg auf diefem Gebiete ift, zeigt 
fih daran, daß von den 13386 im Königreih in der Bud: 
binderei befchäftigten Berfonen nicht weniger ald 7263 auf dieje 
Stadt entfielen. Der große Umfang des Buchbindereigewerbes 
in Leipzig hängt natürlich eng mit der Bedeutung Leipzigs als 
Buchdruderjtadt zufammen. Bemerkenswert ift dabei no, daß 
hier die Buchbindereien zum Teil Oroßbetriebe mit mehreren 
hundert Arbeitern darjtellen. 


Erheblicheren Umfang Hat von den zur PBapierinduftrie ge 
hörigen Gewerbearten fchließlich auch noch die Kartonnagenfabri- 
fation, die vornehmlich in den Städten Dresden, Leipzig und 
Chemnig und in der Amtshauptmannfhaft Annaberg betrieben 
wird. ES betrug die Zahl der darin Bechäftigten: im König: 
reih 10302, in der Stadt Dresden 2146, in der Stadt 
Leipzig 2026, in der Stadt Chemnit 1243 und in der Amts- 
hauptmannjchaft Annaberg 1009. Daß diefe Fabrikation gerade 
in den Großftädten jehr bedeutend ift, erklärt fich daraus, daß 
ih die Berjendung von Kartonnagen auf weitere Entfernungen 
din wegen ihres Umfangs ziemlich Eoftfpielig geftaltet. 

Bon den in der Lederinduftrie Beichäftigten (16503) 
gehören rund fünf Achtel (10248) dem Niemer-, Sattler: und 
Tapeziererhandwerf an. DBertreten find diefe Handiwerfe in allen 
Zeilen de3 Landes, am ftärkften aber in den größeren Gemeinden 
und da wieder in den Großftädten. Hauptberufliche Tapezierer 
finden fih überhaupt nur in mittleren und größeren Städten, 
da für fie in den Fleineren Gemeinden die Eriftenzbedingungen 
nicht gegeben find. Nächft diefen Handwerfen befchäftigt von den 
hierher gehörigen Ermwerbszmweigen die Qohmiüllerei, Gerberei und 
Lederfärberei jotvie -ladiererei, die meisten Verfonen. Auf fie ent- 
fielen 2431 Beichäftigte. Die Verbreitung diefer drei Gemwerbe- 
arten erjtredt fich über daS ganze Land. E83 waren darin be: 
Ihäftigt im Kreis Baugen 213, im Kreis Chemnih 218, im 
Kreis Dresden, 956, im Kreis Leipzig 500 und im reis widau 
544 Perjonen. Bon den 956 im Kreis Dresden tätigen Berfonen 
famen dabei 356 auf die Stadt Dresden. 

Größeren Umfang hat ferner noch von den zur Lederinduftrie 
gehörigen Gewerbearten die Gummi- und Guttaperchawaren: 
fabrifation. Die Zahl der Beichäftigten ftellte fich hier auf 2182. 
Sig diejer Induftrie ift vornehmlich die Stadt Leipzig, wo allein 
1443 PBerjonen in diefem Gemwerbezweig tätig waren. 

gu den Gewerbegruppen, die je al3 Ganzes genommen noch 
verhältnismäßig gleichmäßig über das Land verteilt find, gehören, 
iwie weiter oben fejtgejtellt wurde, die fünf nächften Gruppen, die 
Suduftrie der Holze und Schnibftoffe, die Snduftrie der 
Nahrungs- und Genußmittel, das Bekleidungsgewerbe, 
das Reinigungsgemwerbe und das Baugewerbe. Die Haupt: 


mafje der in diefen Gruppen bejchäftigten Perfonen entfällt auf : 


Gemerbearten, für die die Produktionsbedingungen allenthalben 
gegeben find und die auch überall vorhanden fein müffen, wie 
die Zijchlerei, Böttcherei, Bäckerei, Fleifcherei, Näherei- und 
Schneiderei, Schuhmacherei, das Barbiergewerbe, die Wäfcherei 
und Plätterei, die Bauunternefmung ufw. Drtlich in mehr oder 
weniger hohem &rade fonzentriert find bon den zu diefen Gruppen 
gehörigen ©ewerbearten nur die Strohhutfabrifation, die Ver: 
fertigung von Spielwaren aus Holz, Horn ufw., die Bürften- 
macherei, die Kakao» und Schofoladenfabrifation, die Zigaretten: 
induftrie, die Verfertigung Fünftlicher Blumen, die Kürfchnerei und 
Pelzwaren-Zurihtung und die Handfhuhmacherei. Hiervon findet 
fi die Strohhutfabrifation fait ausschließlich im Kreis Dresden und 
da vornehmlich in der Stadt Dresden. Auf Iebtere entfielen von 
den insgefamt 1839 in der Strohhutfabrifation Tätigen nicht 
weniger al3 1067. Ferner waren darin beichäftigt: in der 
Amtshauptmannfchaft Dippoldismalde 317, in der Amtshaupt- 
mannjhaft Birna 171, in der Amtshauptmannschaft Dresden-U. 93 
und in der Amtshauptmannfchaft Dresden. 91 PVerfonen. 

Die Verfertigung von Spielwaren aus Holz erfolgt zumeift 
in den Amtshauptmannfchaften Freiberg, Flöha und Marienberg. 
Die Zahl der dort in diefem Erwerbszweig tätigen Perfonen 
ftellte fih auf 1391, 1245 bzw. 1020, während fie im König: 
veih 3823 betrug. Für die Bürftenmacherei ift der Hauptlig 
die Amtshauptmannfhaft Schwarzenberg. ES waren bier in 
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diefem Gewerbe 1784 Perjonen tätig, d.h. 46,9 %, von der 
Gejamtzahl des Königreichs (3807). Größeren Umfang. hatte 
das Bürftenmachergewerbe ferner noch in der Amtshauptmann- 
haft Auerbach und den Städten Dresden und Leipzig, wo ihm 
468, 225 bzw. 201 Berfonen oblagen. Bon den übrigen oben= 
genannten Gewerbearten ijt die Schofoladeninduftrie vorwiegend 
und die Zigaretteninduftrie faft ausfchlieglich in der Stadt Dresden, 
die Snduftrie der fünftlichen Blumen vorwiegend in der Amt3- 
dauptmannfchaft Pirna (Sebnig und Umgebung), die Kürfchnerei 
und Pelzwarenzurichtung Hauptfählih in der Stadt und Amts- 
hauptmannjchaft Leipzig und die Handfchuhmacherei vorwiegend 
in den Amtshauptmannfchaften Chemnig, Rohlig und Glauchau 
jowie der Stadt Chemnig anfäffig. 
handelt e3 fich zum großen Teil, wie jchon die Namen der als 
Hauptjtandorte genannten Bermwaltungsbezirke erfennen laffen, um 
die Dertigitellung gewebter und gemwirkter Handjchuhe. Die 
Bahl der in der Handichuhmacherei bejchäftigten Verfonen betrug 
in der Amtshauptmannfchaft Chemnig 8333, in der Amtshaupt- 
mannjchaft Rochlig 6894, in der Amtshauptmannichaft Glauchau 
2880, in der Stadt Chemnit 2203 und im Königreich über- 
haupt 23502. Weiterhin fei noch bemerkt, daß fich die Zahl 
der in der Amtshauptmannjchaft Pirna mit der Herftellung Fünft- 
licher Blumen befchäftigten Perfonen auf 8605 ftellte, das find 
65,4% von der Gejamtzahl des Königreichs (13149). 


Sn ziemlich hohem Maße ift örtlich wieder das poly= 
graphijche Gewerbe fonzentriert, das die Schriftfchneiderei und 


-gießerei, die Holzichnittanfertigung, die Buchdruderei, Gtein-, 
Metalle und Farbendruderei und dann noch die photographifchen 
Anftalten umfaßt. Von den insgefamt 37449 in diefer Ge- 
mwerbegruppe im Königreich tätigen Perfonen entfielen nämlich 
nicht weniger al$ 17517 auf die Stadt Leipzig. Im einzelnen 


betrug die 

Me ER perzentunl 

wet ım ın Der ı der 
tigen Königreich |Stadt Leipzig, Stadt Leipzig 

Y, 

in der Schriftichneiderei und =gießerei...| 1706 | 1365 80,0 
= = Holgichnittverfertigung ... . . . 187 120 64,2 

BeSumhoruderer 2... 2... oRER 17 382 8 692 | 50,0 

= Gtein- und Zinfdruderei ..... 11 120 4 783 43,0 

= = &upfer-, Stahl- u. Farbendruderei | 4 624 1 873 40,5 


Nähft Leipzig it das polygraphifche Gewerbe am ftärfften in der 
Stadt Dresden vertreten. E3 waren hier bejchäftigt in der Schrift- 
jhneiderei und -gießerei 78, in der Holzjchnittanfertigung 48, 
in der Buchdruderei 3070, in der Stein» und Zinfdruderei 2252, 
in der Kupfer, Stahl- und Farbendruderei 1015 und im poly: 
graphijchen Gewerbe überhaupt 6935 Perfonen. 

Die photographifchen Anftalten verteilen fich gleichmäßig 
über das Land, doch ift auch hier der Anteil der Städte Leipzig 
und Dresden an der Gejamtzahl der Betriebe und des Berfonals 
ziemlich bedeutend. ES betrug die Zahl der. in photographifchen 
Anftalten Bejchäftigten in Leipzig 684 und in Dresden 472 gegen: 
über 2430 im Königreich. 

Auch die zur Öruppe „Rünftlerifche Gewerbe’ gehörigen 
Gewerbearten find in ziemlich hohem Grade an einzelnen Orten 
fonzentriert. 
Mehrzahl in der Stadt Dresden und in deifen nächfter Nähe 


anfällig, was auf das Vorhandenfein einer großen Runftafademie 
und berühmter Kunftfammlungen in diefer Stadt zurüczuführen ift. 
E3 entfielen nämlich von den 910 inggefamt im Königreich in der 
Kunftmalerei und Bildhauerei gezählten Perfonen nicht weniger d 


al3 477 auf die Stadt Dresden und 114 auf die Amtshaupt- 


mannjhaft Dresden. Demgegenüber waren in der Stadt 


So ijt von den Runftmalern und Bildhauern die 
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Leipzig nur 186 Kunftmaler und Bildhauer anfällig. Sehr er: | 
heblich ijt in Tegterer Stadt wegen ihres jtarfen polygraphiichen 


Modelleure, und zwar betrug diefe 955. 
wurden 1788 folche Berufstätige gezählt. 
das nach Leipzig die größte Anzahl von Graveuren ujw. auf: 
weijt, belief fich ihre Zahl auf 227. Daß weiterhin in der 
- Stadt Plauen die Zahl der Mufterzeichner außerordentlich groß 
ft, Tann bei dem gewaltigen Umfang der dortigen Gardinen- und 
Spitenfabrifation nicht weiter überrajhen. Gezählt wurden hier 
1496 und im übrigen Königreich 1111 folche Berufstätige. Bon 


Stadt Dresden und 159 auf die Amtshauptmannjchaft Glauchau. 


Gewerbes dagegen die Zahl der Graveure, Steinfchneider und | 
Sm ganzen Lande ’ 
Sn der Stadt Dresden, | 


 feßterer Zahl entfielen 247 auf die Stadt Chemniß, 213 auf die 


179 


Bahl der beihäftigten Berfonen ? 


|... | Buß, fi |  |Berfteige- 

\ ©elh- | Kunit-, Haufier- | Handels-| Hilf- |rung,Ver- 

Waren | und | Mufi- | bandel | yermitt- Igewerbe | !elhung 
ur 


Kleinere 
Vermaltungsbezirfe 


Sn den legten 4 Gewerbegruppen, dem Handels», Ber- 


den Kreifen Leipzig und Dresden verhältnismäßig am höchiten. 
Dies tft dabei lediglich auf die überaus ftarfe Vertretung diejer 
- Gemwerbegruppen in den beiden Großftädten Leipzig und Dresden 
- zurüdzuführen. 
- fonen waren nämlich bejchäftigt 


; : im ; „| in der Gaft- 
in der Stadt BEE DMDENR Berficherungs- re und Schanf- 
gewerbe gewerbe geiwerbe wirtichaft 
rar. u. 227,8 9,8 28,9 47,7 
Dresden... ...... 191,8 9,7 51,3 59,3 
- dagegen im Königreich .| 121,9 32 | 18,5 41,2 


Rächit Leipzig und Dresden weit die Stadt Chemnig in diejen 
- Gemwerbegruppen verhältnismäßig die höchfte Zahl von Beichäf- 


gewerbe 2,7, auf das Verfehrögewerbe 17,7 und auf die Gajt- 
und Schankwirtichaft 36,6. - 

Snnerhalb der einzelnen Klafien des Handelsgemwerbes 
zeigen fich im Hinbli auf die örtliche Verteilung wieder größere 
Unterfchiede. In bejonders ftarfem Maße find die zur Gemerbe- 
Haffe XIXg gehörigen Gewerbearten in den genannten drei Örop- 
 ftädten Fonzentriert. Es handelt fih um die Auftionsgejchäfte, 
+“ Pfandleihanftalten, Verleihungsgeichäfte, Lagerhäufer und Aufbe- 
wahrungsanftalten, die Stellenvermittlung, die Injeratenvermitt- 
"fung jowie um die Austunfte- und Schreibbureaug. Don jämt- 
lichen im Königreich in diefen Gemwerbearten Tätigen entfielen 
nicht weniger als 70,8 %, auf jene drei Gemeinden. Noch größer 
war der Anteil der drei Städte an der Gefamtzahl der im König: 
 reih im Buch, Kunft- und Mufikalienhandel fowie im Zeitungs- 
verlag beichäftigten PVerjonen. Freilich lagen hier die Verhält- 
niffe auch bei den einzelnen von diefen Gemeinden wieder recht 
 verjchieden, und zwar infofern, als in der Stadt Leipzig die Zahl 
der im Buchhandel Beichäftigten fowohl abjolut al3 auch relativ 
mehrfach höher war, als in Dresden und Chemnik zufammen. 
Bei dem großen Umfang des Leipziger Verlagsbuchhandels ijt 
dies auch fehr wohl erflärih. Im übrigen find in den drei 
Großftädten noch das Handelsvermittlungsgewerbe jowie der Geld- 
und Kredithandel bejonders ftarf vertreten. R 

Über die Einzelheiten unterrichtet nebenftehende Überficht. 
Die mehr oder weniger ausschließliche Vertretung beftimmter 
Arten und Klafjen des Handelsgewerbes in den Großftädten er 
- Hört fich damit, daß hier für deren Betehen die Bedingungen 
in weit höherem Maße gegeben find als in mittleren und Hleineren 
- Gemeinden. Manche von diefen Gewerbearten, jo 3. B. Aus- 
- Eumftsbureaus, Schreibbureaus, Inferatenvermittlungsbureaus, Ber: 
Teifungsgejchäfte und dergl. find als Hauptbetriebe überhaupt nur 
in großen Gemeinden möglih. Zum Teil ift das Übergewicht 


fiherungs- und Berfehrsgewerbe fowie der Gaft- und > 
Schanfwirtichaft, ift die Zahl der Beichäftigten durchweg in 


Bon je 1000 in Hauptbetrieben tätigen Per- 


tigten auf. 3 entfielen hier von je 1000 in Hauptbetrieben tätigen 
Verfonen auf das Handelsgewerbe 141,6, auf das Verficherungs- | 


— Amt E | ., ‚falienhan-| einichl. d Ber- 
u Pe a Handel | Kredit. del und Straßen! fung des a 
| &t.— Stadt Handel| Zeitungs | handel |(Agenten) Handels) Lungs- 
| verlag L bureaus 
% 2» 3. 4, 5. 6. Ts Lu 85 
U. Baugen.. ..| 2449| 71 38 125 62 4 66 
«= Ramenz....[ 1250| 18) 10 88 13 3 13 
- Löbau...“ .| 2333| 66) 48 | 188 58 3 16 
- Bittau 3204| 78 82 | 207 | 2831 4 62 
St Chemnig .. .|ı2440| 446 | 336 | Tia lızıs | 30 | azı 
ıY. Annaberg. . .| 3406| 60 Zar Si E98 2 
| = Chemniß .. ..| 3661| 29| 120 | 258 | 64 2 5 
| Flöhe 2290| 56 BER S1A NT BP 
= GÖlaudau O2 811 5144 | 271.1 218 | 2 17981 
= Marienberg. .| 1436| 46 38 224 13 4 4 
| St.Dresden..... .|28452 |1 466 | 1565 1164 2162 | 128 |1250 
U. Dippoldiswalde] 1220| 19 6 61 u 6 
= Dresden-W.. .| 2617| 27 Abi. k at46. 10 5 aTnEr 15 31 
| = Dresden-N.. .| 2831| 48| 212 | 119 | 120 5°7,,38 
: Sreiberg ... .| 2826| 58 81 |; 239 45 8 35 
«= Großenhain 2009| 48 52 127 32 | 163 149 
| = Meißen 3120| 97 74 | 1644| 39 1-30 
(Bla De 3 770 67 99 ala, La Ta KR 
St.Leipzig . . .|34 700 11548) 6800 1160 |3286 | 152 |1290 
A. Borna... .. 1984| 27 ia 1906. re 318 T 02 
| = Döbeln 2884| 79 60 | 14| 40 BE ENDIAG 
Grimma 2320| 58 4 | 16| 2 | 2| 73 
Leipzig 3791| 46 81 245 93 3 114 
Dfichag 1398| 38 RN Eee) 6 1 Er 
Roclig 2503 56 16 | 269 | 42 st 
St. Blauen ....|4158| 1386| 157 | 1056| 93 8 | 46 
- Biwidau....| 8223| 1583| 128 | 155 | 181 | 19 | 42 
A. Auerbad .. .| 2535 77 Aa. 2210 HT2 3 | 9 
| = DOeldniß ....| 1683| 47 43 | 119 37 #05 
| = Blauen ....] 2073| 34 do 10 .144.10,400 2. GEN KLE20 
- Schwarzenberg | 2757 67| 105 354 4 | 4| 27 
| = Bwidaun.....| 4643| 60 as | 299| 208 | 8| 4 
der Großjtädte Hinfichtlich der Zahl der Beichäftigten aber auch 
der befonderen Organifation einzelner Zweige des Handelögewerbes 
zuzuschreiben. Vornehmlich gilt dies für den Geld- und Kredit: 
| handel. Die hauptjächlichite Art der Organijation ijt hier heute 
|die des Großbetriebs, der von einer Zentrale aus das Land mit 
ı Hilfe einer mehr oder minder großen Anzahl Zweigitellen be- 
arbeitet. Der Gejchäftsbetrieb fpielt fi) dabei in der Weife ab, 
daß alle größeren und wichtigeren Arbeiten, vor allem alle die 


‚jenigen, die ji) auf das Gejamtunternehmen beziehen, in der 
' Bentrale erfolgen, während der Zweigitelle in der Hauptjache nur 
die Vermittlungstätigfeit zwifchen der auswärtigen Kundichaft 
und der Zentrale überlafjen ift. Snfolgedeffen bedürfen Die 
' Zweigftellen zu ihrem Betrieb auch nur einer jehr geringen Anz 
zahl von Beamten und um jo größer ift dann der Beamtenapparat, 
den die Zentrale benötigt. Da fih die Zentralen aber zumeift 
dort, wo der Gefchäftsbetrieb am regiten ift, d. H. in ben Oro 
ftädten, befinden, ift auch die Zahl der im Geld- und Kredit: 
| handel Tätigen in den Großftädten jowohl abjolut wie relativ 
 bejonders groß. 

Ähnlich wie im Geld- und Kredithandel Tiegen die Ber- 
 hältniffe übrigens auch im Verjiherungsgemwerbe. Nur ins 
fofern befteht ein Unterjchied zwifchen beiden, al3 die Bweigftellen 
(Agenturen) der DVerficherungsanftalten zum großen Teil feine 
| Haupt:, jondern Nebenbetriebe darftellen und infolgedefjen das 
Übergewicht der Großftädte Hinfichtlich der Zahl der Beichäftigten 
hier auc) noch bedeutend größer ift, als im Gelde und Kredithandel. 

Sm Berkehrsmwefen beruhen die Hohen Beichäitigtenzahlen 
der Grofßftädte vornehmlich auf der großen Zahl der bier im 


Straßenbahnbetrieb und in der Straßenreinigung tätigen Perfonen, 
bei Dresden im bejonderen noch auf der großen Anzahl der im 
Waffertransport Beichäftigten. An Perfonen Tebtgenannter. Art 
fanden fich hier allein 2910. 

Das Gaft- und Schankwirtichaftsgewerbe fhließlich 
zählt in den ©ropjtädten — auch verhältnismäßig — deshalb 
die meiften Berufstätigen, weil hier der Fremdenverkehr Be- 
jonders rege ift. 


b) Die Entwidlung von 1882—1907. 
Wie weiter oben feitgejtellt wurde, wuchs die Zahl der 


überhaupt 5 : es HR ; 
inzel- ; etrieben be gten 
und Teilbetriebe) PEnpIDelsgege Berjonen 


um 
357 0944,99 /, 
427 252—37,12 %, 
784 345—98,81 °), 


um 
12491= 3,99 %/, 
51481 = 15,81), 
63 972 = 20,43 9), 


um 
IT766—= 2,72), 
71353 = 19,33 %, 
81 119 = 22,57 %/, 


von 1882/1895 . 
1895/1907 . 
= 1882/1907 . 


Demgegenüber hatten die einzelnen Gewerbeabteilungen folgende 
Zunahmen bzw. Abnahmen zu verzeichnen: 


Gärtnerei Bunte Ba: HR 
Saubetreff Tierzuht | Gaumen Gaft- om 
und Fijcerei | Baugemerbe mwirtfchaft 
ıE 2. 3. 4. 
1. Zahl der Betriebe überhaupt 
188 2a Res hen 1 667 283 511 74 269 
SIDE 2 800 263 531 102 882 
LUMEN 3 439 293 576 143 551 
Die Zunahme (+) bzw. Ab: 
nahme (—) beträgt von 
JBSa BOB nV + 67,97 — 7,05 | + 38,53 
1896/11907... ,.2.% .% + 22,82 +11,00 | + 39,53 
1832/1907. 7. + 106,39 + 3,55 | + 93,39 
2. Zahl der Hauptbetriebe 
LES ED re 1488 257 293 54 359 
1398 re Rech. 2 494 236 453 86 684 
LIO Te 3185 255 700 118 227 
Die Zunahme (+) bzw. Ab: 
nahme (—) beträgt von 
1882/1895... anne + 67,61 — 810) + 59,47 
1895/1907 00 an. DT + 810 | + 36,39 ° 
1882/1907... 2... + 114,05 — 0,#8| +117,0 
3. Zahl der in den Hauptbetrieben 
bejchäftigten Perjonen 
LSS2 WU Se enlerr 4 397 681 509 107 854 
SIDE EDER 9439 945 130 196 284 
TIER 11 660 1 274 709 291 736 
Die Zunahme (+) beträgt von 
1BB2/ 1895.00 2 aa + 114,67 43868 | + 81,9 
SI0L 190. TE N ee + 23,53 +34,87 | + 48,63 
1882/19 0 7 HE Im 72; + 165,18 + 87,04 | + 170,49 


Danach ift Hinfichtlich der Zahl der Betriebe die Zunahme 
in dem Zeitraum 1882/1907 in der Gemwerbeabteilung „Gärtnerei, 
Zierzuht und Fischerei“ am ftärkiten gemwefen, denn die Zahl 
der hierher gehörigen Betriebe hat fich in diefen Zahren mehr 
al3 verdoppelt. Auch in der Gemwerbeabteilung „Handel und Ber: 
fehr, einjchl. Gaft- und Schankwirtichaft” ift im gleichen Zeit- 
raum nahezu eine Verdoppelung der Zahl der Betriebe einge: 
treten. Dagegen Hat fih diefe nur jhwah, d.h. nur um 
3,6 %, in der Induftrie einfchl. Bergbau und Baugewerbe ver: 
mehrt. Bei weitem nicht jo bedeutend find die ‚ Unterjchiede 
ziwijchen den einzelnen Gewerbeabteilungen im Hinblik auf die 
Entwielung der Perfonenzahl. Immerhin ift auch hier die Zu: 
nahme im Zeitraume 1882/1907 bei den Abteilungen „Gärtnerei, 
Zierzucht und Fischerei’ und „Handel und Verkehr einfchl. Gaft- 
und Schankwirtichaft" mehr als doppelt fo groß gewefen, wie bei 
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der Abteilung „Induftrie, einfchl. Bergbau und Baugewerbe“. | 
Um ein einwandfreies Bild von der Entwidlung zu erhalten, muß 
man jedoch auch die Zahlen berüdfichtigen, auf die fich jene An: 
gaben über die prozentualen Zunahmen beziehen. Dies gefchieht, 
wenn man die Anteile der einzelnen Oewerbeabteilungen an den 
Gejamtzahlen für die verjchiedenen Jahre einander gegenüberftellt. | 
E3 entfielen: 
von je Hundert 
beichäftigten Berfonen 
1882 | 1805 | 1907 || 1882 | 1895 | 1907 
17 2. 3. 4. 5. 6. Te 
A. Gärtnerei, Tierzuchtund Fifcherei | 0,5 | 0,7 | 081 05| 08) 07 
B. Snduftrie, einfchl. Bergbau und 
baunemerbei. .. 2. u mar 


C. Handel und Verkehr einjchl. Gaft- 
und Schankfwirtichaft 


auf die Gemwerbeabteilung Betrieben 


78,9 | 71, |66,6 | 85,9 | 82,1 | 80,8 


20,6 | 27,9 |32,6 || 13,6 | 17,1 | 18,5 


Danah ift in dem Zeitraum 1882/1907 geftiegen der 
Anteil der Gärtnerei ufw. an der Gefamtzahl der Betriebe um ° 
0,3% und an der Gefamtzahl der beichäftigten Berfonen um 
0,2%, der Anteil von Handel und Verkehr an der Gefamtzahl ° 
der Betriebe um 12,0%, und an der Gejamtzahl der befchäftigten 
Perjonen um 4,9%, und gefunfen ift der Anteil der Snduftrie an 
der Gejamtzahl der Betriebe um 12,3%, und an der Gefamtzahl 
der bejchäftigten Perfonen um 5,1%. Bemerkenswert ift hierbei, 
daß fich eimerfeits in Handel und Verkehr die Zahl der Betriebe 
ganz bedeutend ftärfer vermehrt hat al3 die Zahl der befchäftigten 
Perfonen, und daß anderfeit3 in der Induftrie der verhältnis: 
mäßige Rüdgang in der Zahl der Beichäftigten mweit geringer ift 
al3 in der Zahl der Betriebe. E3 wäre demnach anzunehmen, 
daß in dem in Frage ftehenden Zeitraum in der Snduftrie eine 
Vergrößerung und in Handel und Verkehr eine Verkleinerung 
des durchfchnittlichen Betriebgumfangs eingetreten if. Zum Teil ° 
ift die auch, wie noch fpäterhin in den Darlegungen über die 
Betriebsgrößen nachgetwiefen werden wird, der Fal. Zum Teil 
ift die ftarfe Vermehrung in der Zahl der Betriebe in Handel 
und Berfehr aber nur eine augenfcheinliche und lediglich auf eine ; 
Erweiterung des Umfangs der Erhebung bezw. auch auf eine 
genauere Erfafjung unbedeutenderer Betriebe bei der neueren \ 
Zählung zurüdzuführen. 

So ift 3. B. der Haufier- und Straßenhandel, der in der 
Statiftif auf 1907 mit 8752 Betrieben in Erfcheinung tritt, im 
Sahre 1882 überhaupt nicht erhoben worden. Anfolgedefien 
müßten bei einem Vergleich der Ergebniffe der Erhebungen von 
1882 und 1907 jene 8752 Betriebe auch ausgefchieden werden. 
Dann würde aber fchon allein ein Achtel von dem Zuwachs in ° 
Wegfall kommen, den nach der GStatiftif die Zahl der Betriebe ° 
in Handel und Verkehr im Zeitraum 1882/1907 erfahren hat. 
Der Haufier- und Straßenhandel bietet fernerhin auch ein gutes 
Beifpiel dafür, daß die Erhebungen immer genauer geworden 
find, denn nur hierauf fann man e3 zurüdführen daß im Sahre 
1907 6663 folche Betriebe mehr gezählt wurden als, im Jahre 1895. 


Soweit die erheblichere Vermehrung der Zahl der Betriebe 
niht auf derartige Urfachen zurüdzuführen ift, laffen fich als 
bejondere Gründe dafür die zunehmende Verbindung des Hand- 
mwerfs mit dem Warenhandel und die mwachjende Spezialifierung 
im Handel und Verkehr anführen. Die befonders große Zus 
nahme in der Zahl der in Handel und Verkehr befchäftigten 
Perjonen dagegen fpricht für die wachjende Bedeutung diefer 
Gewerbeabteilung. 


Wie die Entwicklung bei den einzelnen Gemwerbegruppen 
verlaufen ift, zeigt nachftehende Zufammenftellung. 


Bahl der Betriebe Die Zunahme (+) 


Bahl der Hauptbetriebe 


h Tie Zunahme H I gapı der in den Haupt: 


Die Bunahme (+) > 


(Einzel- und Teilbetriebe) bzw. Abnahme (— 5 n — i 
| \ im Sahre en 1 im Jahre sn Be ee ek je; le 
Gewerbegruppe VE 1882 | 1895 | 1882 8 | 5 

1 | bis | His | via Sie | 08 | sie ie | 0 | vw 
i Fi 1882 1395 1907 1895 | 1907 £ 1907 1882 1895 1907 1895 | 1907 | 1907 1882 1895 1907 1895 1907 1907 

j Prozent | rozent 

3 Prozent 

5 1. 2. 3. 4. d. 6. Hs 8. %. 10 4% 12 13. 14. 15. 16. 17% 18. 19. 
Kunft- u. Handelsgärt.| 1465| 2504| 3052.+70,0|+21,9-4108,3| 1360) 2330) 2953|471,8426,7+4117,1| 4160) 9146| 111874+119,9+ 22 
Er, R . ’ ’ f 3/4168 
Tierzucht u. Süierei| 202 296| 3871446,5430,74 91,0| 128) 164 ee Ar sısl 237T| 293l 473 H 23 IE Fe! 00% 
Bergbauu.Hüttenweien] 296 196 1911-33,J— %,5— 355] 281] 191) 190 -32,0— 0,5— 32,| 32322] 823481 389584 0,4 dot do 
‚Stein- u. Erdinduftrie| 3192| 3746 39101417,44 444 22,5| 3042| 3580| 3597417,74 0,54 18,2] 28403) 53405| 648564 88,04 21,4-4128,3 
Metallverarbeitung . .| 11203111 785| 125914 5,24 6,54 12,4] 10605 11127118924 4,4 6,94 12,1] 32510] 53 683| 85 3624 65,14 59.041626 
Maihineninduftrie . .| 8835110452] 12448 +18,5,.419,0+ 40,8] 8172 9619|11474+17,7-419,5+ 40,| 41 878| 72 304|134 257.4 72,14 85,742206 
Bi en 748 908) S96H2224 St 34] 613) 801] 919430,7414,7 4490| 4320| 6916| 107454 60,114 5514148; 
£ . . . | 
Nebenprodufte, Leucht- 
ftoffe,Seifen, dette, Die, | 
Bine ........ 1702| 649) 636 7 20—- 94] 584 5821 596- 0,84 244 2ı| 29901 48151 71204 61,0+ 47,91138 
‚Zertilinduftrie . . . .|122 585185 428| 76 485 30,3 10,5 37,6|109 278/72 96562 327 33/2 —14,6— 43.0|235 6901267 4411329 629 > vet 23,3 T 39/9 
Bapierinduftrie >. ...| 1816| 2492| 3365437,2435,04 85,| 1747| 2369| 3.055 +35,0-429,04 74,0| 18 395| 31211 483064 69,74 54,8 11625 
Seberindufttie . . - . - 3764 4031| 4308 1 714 6,74 14,5| 3452| 3826| 4073 110,84 6,5+ 18,0| 9618| 12772) 165031 + 32,8+ 29,2|4 71,6 
‚Snöuftrie der Holz- u. 
Schnigftoffe.... - - 21 023119 957) 19 355 5,11— 3,0|-. 7,0| 18 642 17 768|16 562 - 4,7— 6,8— 11,2| 41509) 56 212] 74362|+ 35,414 32,814 79,1 
‚Snduftrie der Nahr.= u. N Sa Ä | a 
Genußmittel... ... 21519/26439) 32 782 +22,0l 124,04 52,3| 18 825 23 497/29 4101| + 24,8425,14 56,2| 54094 85 4171111 014|+ 57,94 30,014105,2 
Betleidungsgewerbe. .| 65 969/69 181| 888824 4,0428,5.+ 34,7] 62 359]64 266/77 9104 3,11421,2)4 24,01102 3081120 5201157 08214 17,84 30,84 53,5 
‚Reinigungsgewerbe. .| 10 63412809 18 421|+20,5.443,5 + 73,2] 9401/11 354/15 692 4 20,8-438,2.4 66,0| 11 849| 16749) 275564 41,44 64,5.4132,6 
Baugewerbe... .. 9124112 482| 147934 36,8-418,5-4 62,1] 834711 692113 887 L40,1|118,3|4 65,8| 51 675/106 5851130 796|-+ 106,3 + 22,74153)1 
Wolggraphiiche Gew. .| 11211 1764 25381+574443,0-4126,] 1059, 1690| 2381 459,0440,0|4124,| 11910 21677] 3744014 82,04 72,81.4214,4 
‚Künftleriihe Gemerbe 985| 1212] 1885|4+23,0+55,5|+ 91,4 886 1126| 17941 27,1459,34+102,5| 2035| 3075| 5719 -+ 50,9|+ 86,0/+180,6 
Handelsgewerbe. . . .| 47 855/72 1511103 810 450,8 443,9. 4116,0] 35 519 61 090/84 193,4 72,0437,84137,0| 68 641/127 1481192461 4 85,214 51,1.4180,4 
Berficherungögewerbe.| 2534| 2390 3301— d,r+38,.1+ 30,)| 472 867] 1319 483,7-452,14179,4| 1049| 1855| 50934 76,814174,6.4385,5 
Berfehrsgewerbe . . .| 6488| 7089| 76034 834 7,14 17,| 5133 5889 6129+14,714 4,14 19,4] 12235) 16228| 292264 32,0+ 80,1.4138,9 
‚Gaft- u. Schantwirtich. | 17 392121282 288374 224.435,5.+ 65,s| 13 235.18 838126 586 442,5.441,1 H100,0| 25.929) 51.053] 64956. 4 96,94 27.214150, 
" zufanmen L—XXIL.| 359.447 1359213 MOS66 4 271419514 22,01 313140 [3256811377 1214 40 415,814 20,41 793700 11150853 1578 105| + 45,01+ 37,114 98,5 


* Sm Beitraum 1882/1907 haben danach im Hinblid auf 
die Zahl der Betriebe die erheblichiten Zunahmen verzeichnet die 
polygraphifchen Gewerbe(126,4%, ), das Handelsgewerbe (116,9%), 
die Runft und Handelsgärtnerei (108,3 %), die Tierzucht und 
Fiiherei (91,6 %), die Eünftlerifchen Gewerbe (91,4%) und die 
Bapierinduftrie (85,3 %), und im Hinbli auf die Zahl der be: 
ihäftigten Perfonen ift in den gleichen Jahren die bedeutendite 
ermehrung eingetreten bei dem Verficherungsgewerbe (385,5 %). 
der Mafchineninduftrie (220,6 %), den polygraphifchen Gemwerben 
(214,4 %) und dann bei den fünftlerifchen Gewerben (180,6 %), 
dem Handelsgewerbe (180,4 %,) und der Kunft: und Handels: 
gärtnerei (168,9 %). 

Die erhebliche Vergrößerung des Umfangs ift zuzufchreiben bei 
der Kunft- und Handelsgärtnerei vornehmlich der wachjenden Ber- 
ftadtlihung unferes Landes, die zur Folge hat, daß immer weniger 
Berfonen ihren Blumen- und Gemüfebedarf im eigenen Garten deden 
fönnen, und dann auch der verfeinerten Lebensweije; bei der Tierzucht 
und Fifcherei den gleichen Umftänden, bei der Majchineninduftrie den 
mfangreichen Neuerfindungen und der damit verbundenen fortjchreis 
tenden Mechanifierung der Produktion in allen Gewerbezweigen und 
eiden polygraphifchen Gewerben dem wachjenden Bildungsgrad und 
der verbefjerten Lebensführung der Bevölkerung. 
| Berringert hat fich in dem hier in Frage ftehenden Zeitraum 
die Zahl der Betriebe in vier Gewerbegruppen, dagegen ift Die 
Baht der beichäftigten Perfonen allenthalben — wenn auch zum 
Zeil nur Sehr Schwach — geitiegen. Die Gruppen, deren Bes 
triebe der Zahl nach eine Abnahme erfahren haben, find die 
Tertilinduftrie (—37,6 %), Bergbau und Hüttenmwejen (—35,5 %). 
die Induftrie der forjtwirtichaftlichen Nebenprodukte (—9,4 %) 
und die Anduftrie der Holz: und Schnißftoffe (—7,9%). Die 
Baht der bejchäftigten PBerjonen Hat fi) dagegen am jchwädhjiten 
vermehrt im Bergbau und Hüttenwefen (+5 %), in der Zegtil- 

Beitichrift des Königl. Säch. Statiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 
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induftrie (+39,9%) und im Befleidungsgewerbe (+ 53,5 %). 
Bei der Tertilinduftrie ift die ftarfe Verringerung der Zahl der 
Betriebe vornehmlich dem Umftand zuzufchreiben, daß hier eine 
weitere Bervollflommnung der verwendeten Mafchinen ftattgefunden 
hat und daß diefe in ihrer produftivften Form nur für größere 
Betriebe in Frage fommen. Auf die.weitgehende Mechanifierung 
des Produftionsprozeijes ift dabei auch allein die hier gegenüber 
anderen Gruppen verhältnismäßig nur geringe Zunahme in der 
Zahl der beichäftigten Perfonen zurüdzuführen, die Produktion 
diefer Gewerbegruppe ift dagegen in den 25 Jahren ganz be> 
deutend, vielleicht um ein Mehrfaches, gejtiegen. Anders liegen 
die Verhältniffe bei der Gruppe „Bergbau und Hüttenmwejen“. 
Hier ift der Produftionsumfang von vornherein bi3 zu einem 
gewiffen Grade begrenzt. Infolgedeffen fann die Zunahme in 
der Zahl der beichäftigten Perfonen im Bergbau und Hütten- 
mwejen auch nur eine befchränfte fein. Wenn dabei in diejer Ge: 
mwerbegruppe die Zahl der Betriebe eine ftarfe Verminderung 
erfahren hat, jo liegt dies daran, daß eine erheblichere Anzahl 
Heinerer Betriebe, bei denen fi der Abbau nicht mehr ver: 
Yohnte, eingegangen ift, während neue Betriebe nicht in nenneng- 
werter Zahl entitanden find. In den verbliebenen Werfen ift dabei 
der Betrieb zumeist immer intenfiver geftaltet worden, und die Zahl 
der darin bejchäftigten Perjonen ift deshalb auch geftiegen. Bei den 
Gruppen „Snduftrie der forjtwirtichaftlichen Nebenprodukte" und 
„Suduftrie der Holz- und Schnisjtoffe” jchließlich ift der Rüdgang 
in der Zahl der Betriebe hauptfächlich der zunehmenden Yabri- 
fationsfonzentration in der Licht: und Seifenfabrifation, der DI- 
und Pflanzenfettherftellung, der Holzzurihtung und -tonjervierung, 
der Böttcherei und der Strohhutfabrifation zuzujchreiben. 

Über die Entwidlung der Zahl der Betriebe und des Per: 
fonal8 in den einzelnen Gewerbeflajfen gibt nachjjtehende Über: 
fiht Auzfunft. 
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Höhe der Zunahme 
bzw. Abnahme (—) 
in der Zahl 


der Betriebe 


Gemerbeklaffen (Einzel: u. des 
Teilbetriebe) | Perjonals 
von 1882 — 1907 
Prozent 
1. 9, 


XIXf. Hilfsgewerbe des Handel ......... 
XXIf. Straßenreinigung ujw.......... , 
XVIn. Einrihter dv. Gas: u. Wafleranlagen ... 
IVb. Kies u. Sandgewinnung ......... 
Vli.. v. Beleuchtungsapparaten, foweit nicht 


a, VER GEH. RI 390,5 

RN Lır Stuffaterve Yu 02, 2 Ren He 187,5 
RYlo.S)fenjeßer ren ae ae ee ea en, 409,4 
XIf.®. dv. Gummi u. Guttaperchawaren ....| 255,0 
RR TeHafens u Votiendienit. ee se 233,3 
XVIl. Steinjeger, Pflafterer und Afphalt... . 57,5 
VIla. Chemijche Großindufttie ....2...... 156,4 


IV d/Sehmsia, Tongräberer ulmarn. 2... 2. 55,1 
Vb. Berarb. unedler Metalle, ohne Eijen u. Stahl 
VIh. Berf. dv. math., Fon. u. ähnl. Snftrum., jo= 
weit nicht zu 'VIk geh. 

AV Ia. Bauunternehmung 23 un NT: 
VIIb. . dv. hemijchen Präparaten (ausjchl. chem. 


Gcopinduftrie VL Nee 190,9 

XIX g. Berfteig., Verleih., Vermittlung ulm. a. | 22196 
IVf. Glasinduftrie EN FE TEER  UR Sar 163,1 
XVlIg,h. Stubenmaler, Anftr., Stubenbohner 162,1 
MaiSiersugeit Ihe DER ARE 270,7 
XVlIld. Photographifche Anitalten ......... 155,1 


XVlle. Buchdruderei, Steindrud ufm. ...... 
XV a. Barbieren, Srifieven, Berücenmac). 
VIIIb. Gasanitalten 


RI Eritlung ee 51,5 2 
Xb. Buchbinderei u. Kartonnagenf.. ...... 86,7 209,3 
XIX ce. Bucydandel ujmw., Zeitungsverl. ... .. . 106,8 *%4 .198,5 
EXT a Rardtrausport us nun a a Ne 36,3 198,3 
XIXe. Handelsvermittelung .. . 2.2.2.2... 123,4 197,3 
XIXa,d. Waren- u. Haufierhandel......... 118,5 | 188,0 
I. Kunft- u. Handelsgärtnerei......... 1083 | 168,9 
IXf. Häfelei, Stiderei, Spigenf 7... 0,2 \ 168,8 
XIXb. Geld: u. Kredithandel Be a RR RL IR 6,6 162,4 
VIIe. Sprengftoffe u. Zündwaren ........ 70,7 159,8 » 
Vc.Berarb. v. Eijen u. Stahl . 9,9 143,0 
XIlIb. Herftellg. animalijcher Nahrungsftoffe. 56,8 | 142,4 
Xlla. Holzzurichtung u. =fonfervierung .. . . . . 1 USE 
VIIIe. KRohlenteerjchwelerei, äther. le ujmw 9,9 132,8 
Xa.®.v. Papier u. Bappe VER EN D ER: 79,7 129,3 
VIg.®.v. Mufifinftrumenten .......... 54,847 2 118,3 
Xlc. Wahötuc- u. Xedertuhfabr.......... 1000 | 117,6 
XIIh. 2. v. Kämmen, Bürften, Schirmen uf. . 65,7 110,3 
IVa. Steininduftrie . EB I IE EL ED a 511 108,8 
IX a. Zuber. v. Spinn= u. Faferftoffen. . ... . 43,5 103,4 
IVe. Kalf- u. Hementgewinnung ujw..... ... 109,3 103,0 


Someit in der Klafjeneinteilung jeit 1882 eine Veränderung 
ftattgefunden hat, tjt zwed3 Herbeiführung der Vergleichbarkeit 
der Bählungsergebnifje eine entiprechende Umgruppierung vor= 
genommen torden. Nicht enthalten find in vorjtehender lber- 
ficht folgende Klaffen des 1907er Gemwerbefchhemas, für die ein 
Vergleich mit 1882 nicht angängig bzw. nicht möglich ift: VI k, 
Herftellung von eleftrifchen Mafchinen, Apparaten, Anlagen ufmw.; 
IX k, Filzfabrifation; XIILd, Herftellung von Nahrungsmitteln 
für Tiere; XVIIla, Maler und Bildhauer (KRünftler); XVIII b, 
Öcaveure,; Steinfchneider, Bifeleure und Modelleure; XVIII c, 
Mufterzeichner, Ralligraphen und XVII d, fonftige fünftferifche 
Gewerbe. Ferner fehlen natürlich auch die Gemwerbeflafjen, die 
weder im „Jahre 1882 noch im Jahre 1907 in Sachen ver- 
treten waren. 

- Die Anordnung ift in abjteigender Reihenfolge nach der 
Höhe der Zunahme bzw. Abnahme der Zahl des Perfonals er: 


Höhe der Zunahme 
bzw. Abnahme (—) 
in der Zahl - 


der deß 
(Einzel- 
Teilbetriebe) Perjonals 


bon 1882 — 1907 


Gewerbektafjeit 


Prozent 


1% or 's; 
Iveneht: u. Tonmwaren >) 2er. re — 32,3 100,7 
alles vichte u. Seifenfabtr. "3. „ce — 30,2 99,2 
N Dachdeder .). \., 20208 San 15,0 89,9 
Ars Sobalfabrifation '; .. ...%. 22 2 ae 115,6 89,1 
VIId.®.v. Sarbematerialien........ 31,0 88,7 
le... Schußtvalfen 2... 72,2 sms — 14 87,3 
Bibeoitihlenbau. ... "2. ee — 66,1 75,1 
XlIe.®. v. Riemer-, Sattler-, Tapezierarb .... . 29,6 71,5 
XIVa.®.v. Wälhe, Kleidung ufw. ....... 61,5 -69,9 
aA bropinnerei . N : vun. 0 oe — 47,6 648 
SileWetränfe: ... 1.0 2. 00. oe 4,6 64,0 
EVEssBilgjer.... 22 2 N ee 5,4 62,5 
alla Beherbergung ." . 1... ee ee 97,9 54.75 
SS Vira#Drunmenmachet 2. \.00 20. Re — 8,9 541 9 
IX g. Bleicherei, Färberei ufw. .......,. 3,9 53,8. 
ENTE Abdederei ..: >... nee — 28,0 50,7 
IX d. Gummi- u Haarfledhterei u. =mweberei . 23,3 49,0 
VI£f.®. v. Beitmeßinftrumenten ......... BSR 43,9 
XVIIa, b. Echriftfchneiderei u. =gießerei, Holzichnitt 87,2, 42,4 
TIIb. Qütienbetrieb ... . > 0. 0 Sms 70,5 40,54 
RIEb: Wallertranspott . . 1..." oo or 4,5 40,51 
WTB Mpöthelen.... . 2. Tan ee 30,4 39,6 
Na. Berarb. edler Metalle TE Terre — 314 38,6 
XIb. Ledertreibriemenfabrifat.......... s 158,8 7 
XVIb. Seldmefjer, Geometer ufw.. ....... 2 9,0 ‚35,4 3 
ld. Kohlengewinnung ei — 27,4 35,0 
IX. Sirideret:n. Wirkerei 1.2. Bee — 24,9 3119 
Ib sifcherei .. 2... SE 19,4 270 5 
XIld. Korbmacher u. Korbfledter......... 20,9 26,7 
VIlla. Sorftwirtich. Nebenprodukte... ...... — 37,3 241 E 
Nlazshhifebau': .. Kor 50,0 178 
VIELE) Berarb. v. Abfuhrftoffen 2. ee — 38,0 15,7 
RVYIn. Schornfteinfeger.\... Kae me | 25,0 14,5 
IV D-Schuhmacheret : .'. 2 a rs — 7,9 14,3 
XXlId, e. N Dienjtmanns- ; 
init. ulm... re 33,5 12,38 
XATh, Veiceribeitattung 2...22 Lern — 56,1 10,0. 
DE ERTEBETER 4. 2.0, a — 62,2 10,4 
Xla. Lohmühlen, Gerberei ufw. ...... „| — 613 — 0,8 
IX h. Bojamentenfabrifation ........... — 27,5 — 42 
er TaSmühlen uw... 2. 2m TV Eee — 38,0 — 4,3 
Da Spileret ufin: ı... 120 22 en — 38,9 — 5,7 
XIIe, f. Strohhutfabr. u. jonft. Flechterei...... . . — 426 | — 221 
XIle. DDEEHELEL 2 4... 20 Se — 32,3 | — 23,4 
ANertmmeret 2.7. AU: 02 15,6 | — 28,9 
IILf. Torfgräberei u. Torfbereitg. ........ — 929 | — 86,4 
AutecaMaurer, Bementbau..i, Krane 11,2 | — 609 
llla. Erzgewinnung u. saufbereitung ...... — 63,6 | — 80,6 


folgt. Die abfoluten Zahlen zu der Überficht finden fih im 
Zabellenteil diefer Arbeit (fiehe Anhang, Tabelle IT). 

Bei der Beurteilung der Angaben in der Überficht müffen 
die meiter oben jtehenden Ausführungen über die zunehmende 
Genauigkeit der Erhebungen befonder® berücfichtigt werden. Ss 
it die große Dehrung, die die Gewerbeflafje XIX, „Bil 
gewerbe des Handels“ aufmweift, wohl zum Teil auf die genauere 
Erfaffung diejer Geiwerbtätigen bei der neueren Erhebung zus 
rüdzuführen. Freilich dürfte auch in Wirklichkeit infolge der. 
zunehmenden Arbeitsteilung eine ftarfe Vermehrung der in biefe 
Gewerbetlafie gehörigen Berjonen eingetreten fein. 5 

Auch bei der an zweiter Gtelle angeführten Gewerbeffafje 
(Straßenreinigung) ift die gewaltige Zunahme in der Zahl der 
Betriebe und de3 Perfonal3 zum Teil deren ungenauer Erfaffung 
im Sahre 1882 zuzufchreiben, zum Teil dürfte fie aber au 
hier der Wirklichkeit entjprechen. Sft doch gerade in neuere a 


geit aus Hugienischen Nücfichten der Straßenreinigung jeitens 
der Gemeinden erhöhte Aufmerkjamkeit gejchenkt worden. Dazu 
haben gerade in der Beit nach 1882 mehrere Gemeinden, jo vor 


eigene Regie übernommen. Bejonders hierdurch ift aber die 
Baht der in der Straßenreinigung tätigen Perfonen ganz be> 
deutend in die Höhe gegangen. 


in zehn Gewerbeffaffen, nämlich der Lohmüllerei und Gerberei, 
der Rofamentenfabrifation, der Dflmüllerei, der Geilerei, der 
Strohhutfabrifation und fonftigen Slechterei, der Böttcherei, dem 
Bimmerergewerbe, der Torfgräberei und ZTorfbereitung, dem 
Maurergewerbe jowie der Erzgewinnung und -aufbereitung, eine 
abjolute Verringerung erfahren. Den Grund Hierfür bildet bei 
der Zohmülleret und Gerberei, der Dfmüllerei, der Seilerei, der 
Strohhutfabrifation ufw. und der Böttcherei die weitgehende 
 Mechanifierung de3 Produftionsprozefjes, die jtarfe Verlegung 


verbundene Vernichtung zahlreicher Kleiner Betriebe. 
ft fie bei der Rofamentenfabrifation auf eine Veränderung in 
der Gejhmadsrihtung und bei der Erzgewinnung und auf 
bereitung fowie der ZTorfgräberei und ZTorfbereitung auf Die 
- Erfehöpfung der Lager zurüdzuführen. Bei den Gemerbeffafjen 


ftändigen Betriebe diefer Art fich jet in weit höherem Maße 
als früher als Baugefchäfte und dergleichen zu bezeichnen pflegen 
und deshalb nicht mehr in jenen Gewerbeflafjen, jondern in der 
Gewerbeflafie XVIal „Bauunternehmung“ in Erjheinung treten. 
Ühnfich wie in Sachen ift die Entwidlung der einzelnen 
‚ Gemwerbeabteilungen und gruppen im allgemeinen im Deutihen 
Reich verlaufen. Wie in Sachen, fo haben fi auch hier 


die Anteile der Gemerbeabteilungen „Gärtnerei, Tierzucht 
Bon je Hundert 
Gewerbeabteilungen Betrieben | beichäftigten Perjonen 
bam.. entfielen auf vorndezeichnete Abteilung bzw. Gruppe 
gruppen 

im Reid) in Sadjen im Reich | in Sadjien 
1882 | 1907 || ı882 | 1907 | ı882 | 1907 || 1ss2 | 1907 

1, 2. 3. 4. 5. Berlin 8. 9. 
A. Gärtnerei ufw.. .| 1,2| 1,6 | 05| 0,8] 0,9| 11, 0,5 | 0,7 
Beyannittie ... - ... 70,9 | 57,8 || 78,9 | 66,6 1 80,8 75,6 85,9 | 80,8 
C. Handel ujw. . . . | 27,3 | 40,6 || 20,6 | 32,6 [18,3 | 23,3 | 13,6 | 18,5 
I. Gärtnerei 051: 0,3| 04| 0,7| 0,6 | 0,8 ROT 
U. Tierz. u. Sifcherei| 0,7 | 0,7|| 0,1 | 0,1] 0,3 | 0,3 0,0 | 0,0 
III. Bergbau ujw. ..| 0,2! 02|| 0,1] 0,0| 58| 6,0 | 41) 21 
IV. Steininduftrie . .| 1,7 | 1,3|| 0,9| 0,9| 48 | 5,4, 3,6 | 41 
V. Metalfinduftrie. .| 4,3 | 41|| 31| 29] 635 | 6,5 4,1| 5,4 
VI. nd. d. Maid... .| 2,7 | 7 25| 2385| 48 | 78 53| 8,5 
VII. Chem. Snduftrie.| 0,3 | 0,3|| 021 0,2| 1Lo| 12 0,5 hi; 
VI. Fitw. Nebenpr. 03| 02|| 02| 01] 0,5| 0,6 || 0,.2| 0,5 
IX. Zertilinduftrie . .|11,3 | 4,0 134,1 [17,4 112,4 | 7,6 29,7 120,9 
X. Bapierinduftrie .| 0,5| 05| 05| 0,8] 14| 1,6 | 2,3 | 3,1 
XI. Kederinduftrie ..| 1,12 | 1,3|| 1,0| 1o| 16 | 14 | 12| 1,0 
X. Holzinduftrie. . .| 72 | 60 59 | 42] 64 | 54 52 | #7 
XIH. Sud. d. Nahıgam.| 8,0 | 9,0 || 6,0| 7410,11) 8,6 I 6,8| 7,0 

XIV. Befleid. Gewerbe 5 | 

XV. Reinig, bekel 26,4 21,6 21,3 |24,. [17,2 | 10,9 |14,4 | 11,7 
XVI. Baugewerbe... .| 5,1 | 5,8|| 2,5| 3,35| 73 |10,9 | 6,5 8,3 
XVII. Bolygr. Gewerbe. | 0,5| 0,5 || 0,3| 0,6| 0,9 | 1,5 1,5 | 2,4 
KVIII. Rünftl. Gewerbe .| 0,2 | 0,3 | 0,3| 04| 02| 0,2 0,3 | 0,4 
XIX. Handelögewerbe .| 17,1 | 27,0 |13,3 | 23,6 [11,a 14,4 | 8,7 12,2 
XX. Berfich.-Gewerbe.| 0,9 | 1,5 | 0,7 | 0,7| 02 | 0,5 | 0,1 0,3 
XXI. Berfehrägewerbe..| 2,8, 238 || 1,8 | 1,7| 24 2,8 1,5 | 1,9 
_ XXI. T7ı|l 93|| 4838| 6651| 43 | 55 33 | 4 


Gaftwirtichaft . 
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allem die Stadt Dresden, die Straßenreinigung vollitändig in 


Wie die Überficht weiter zeigt, hat das Perfonal feit 1882 | 


„Maurer und „Zimmerer” fchließlich ift der zahlenmähige Rüde 
gang de3 Perfonals Yediglich die Folge davon, daß die jelb- 


und SFifcherei” und „Handel und Verkehr einjchl. Gajt- umd 
Schanfwirtfchaft" an der Gefamtzahl der Gewerbebetriebe und des 
gewerblichen Perfonals um ein geringes bzw. — bei der let: 
genannten Gewerbeabteilung — jehr bedeutend vergrößert, und 
demgegenüber hat der Anteil der Abteilung „Induftrie einjchl. 
Bergbau und Baugewerbe" an der Gefamtzahl der Betriebe und 
der bejchäftigten Perfonen eine ftarfe Minderung erfahren. 

Bon den Gewerbegruppen weijen nur folgende erheblichere 
| Unterfchiede in der Entwidlung der Anteile an der Gejamtzahl 
der Gewerbebetriebe bezw. des gewerblichen Perfonal3 auf: Berg- 
bau, Tertilinduftrie, Bekleidungsgewerbe, Baugewerbe und Handels- 
| gewerbe. Das Nähere zeigt nebenjtehende Zujammenftellung. 
Weiteren Einblid in die Berhältniffe geitattet noch nad): 
stehende Überficht, in der fir die einzelnen Gemerbeabteilungen 
und Gewerbegruppen die abjolute und die prozentuale Yunahme 
bzm. Abnahme in der Zahl der Betriebe und der bejchäftigten 


Be N ' Verfonen angegeben ift. 
der Fabrikation in Eapitaliftifche. mit allen Errungenjchajten der ——— 


Technik arbeitende Großbetriebe und die damit mehr oder weniger 
Dagegen | 


Zunahme bzw. Abnahme (—) der Bahl der 


Gemwerbe- Betriebe | beihäftigten Berjonen 
abteilungen |- 
Dam. von 1882 — 1907 r x 
‚gruppen im Reich in Sachen im Reich em Sadjen 
abjolut % ' abjolut | ” abiolut %, || abfolut > 
RP 2. 3. 4. D> 6. (B 8. 9% 
N 20 612) 47, 1 772| 106,3 86 693|1128,6|| 7 263|165,2 
B 1!-234 252/— 9,1, 10065 3,614 919 210) 82,91593 200 87,0 
C 629400) 62,5|| 69 282 93,3]2 001 324 149,1 183 882|170,5 
I 18 3896| 106,3 1537| 108,3 78 198|188,2)| 7 027|168,9 
11 1716) 6,8 185| 91,6 8495 32,9 236| 99,6 
II |—- 2065|—-25,4|— 105 —-35,5 430 7691100,11 1631| 5,0 
IV I—- 7337[—12,3 718| 22,5] 421 367120,7| 36 453 128,3 
V I 10684|— 6,0 1388| 12,4] 477 307 103,3|| 52 852) 162,6 
VI 13 660] 14,4 3608| 40,3] 764193 214,6 | 92 379 220,6 
VE 695 6,7 253 34,1) 10066411402] 6425 148,7 
VII |- 3 041|—29,5| — 66 — 9,4 50 305 117,8, 4+180,138,1 
IX |-245 356|—60,3|—46 100 —37,6| 178 191| 19,6) 93 9389| 39,9 
EN 4569| 27,4 1549 85,53] 130769 130,6|| 29 911)162,6 
XI 4 401 8,9 539| 14,3 85 441| 70,31 6885| 7,6 
XI |- 43 127|—15,2|— 1668 — 7,5| 301 364 64,21 32 853| 79,1 
XI 71153| 24,6|| 11263| 52,3] 496 064| 66,7 56 920 105,2 
u — 78769 — 8,3 30700 40,1 299 057 23,7 70481| 61,7 
XVI 47 956) 26,0 5669| 62,111 030 083 193,1 79 121|153,1 
xXVll 9757| 93,9 1417| 126,4] 138 846 198,3) 25 539 214,4 
XVII 3936| 45,4 9001 91,4 14 790| 96,11 3 681[/180,6 
XIX 471462| 76,4| 55955, 116,9|1 225 242/146 ,1|123 820| 180,4 
xx 26 996| 83,2 767| 30,3 57 203|483,8| 4044 385,5 
XXI 14392| 14,5 1 115 17,2] 229 522|131,0) 16 991,138,9 
XXI 116 550| 45,2|| 11445, 65,8 489 357155,7] 39 027|150,5 


IV. Größe der Gewerbebetriebe. 


Zur Erkenntnis der volfswirtfchaftlichen Bedeutung von 
Gewerbe und Handel im allgemeinen und ihrer einzelnen Biveige 
im befonderen bedarf e3 weiterhin eines Eingehens auf die Formen, 
in denen fie betrieben werden. Vor allem find hierfür die Felt: 
ftellungen über den Umfang der einzelnen Betriebe wichtig. 
Wird doch ein Erwerbsgebiet, in dem der Kleinbetrieb vor- 
herrfcht, vom volfswirtichaftlihen Standpunkt aus im allgemeinen 
ganz anders zu beurteilen fein, als ein folcher, in dem der Groß- 
betrieb al3 Betriebsform überwiegt. 

Die gewerbliche Betriebgftatiftif unterjcheidet bei der Größen: 
Elaffeneinteilung zunächit Alleinbetriebe und Gehilfenbetriebe. ALS 
Alleinbetriebe werden angefehen alle die Betriebe, in denen der 
Inhaber oder Leiter allein ohne Mitarbeit von Mitinhabern, Ge: 
Hilfen, mithelfenden Familienangehörigen und ohne Motoren 
tätig ift. Alle anderen Betriebe gelten al3 Gehilfenbetriebe. Zu 


(egteven werden demnach auch folche Betriebe gerechnet, in denen 


24* 


AR 


a en 


nur der Inhaber bejchäftigt ift, jedoch Motoren Verwendung finden. —TT— —————— 


Hausinduftrielle Betriebe find wie die übrigen Betriebe be- 
handelt worden. 

Die Gehilfenbetriebe werden wieder zerlegt in Betriebe mit 
1, 2, 3, 4bis5, 6. 6i810, 11 6i3 20, 21 bis 50, 51 big 100, 
101 bis 200, 201 bis 500, 501 bis 1000 und mehr als 
1000 Berjonen. Daneben wird noch unterfchieden zwifchen Mein- 
betrieben mit höchitens 5 Berfonen, Mittelbetrieben mit 6 big 50 Per- 
jonen und Großbetrieben mit mehr al3 50 Berfonen. 


a) Stand am 12. Juni 1907, 


1. Alleinbetriebe und Gehilfenbetriebe. 

Von den ermittelten 380498 Hauptbetrieben (Einzel- und 
Zeilbetrieben) waren 201265 = 52,90%, Alfeinbetriebe und 
179233 = 47,10% Gehilfenbetriebe. Der Zahl nach übertwogen 
jomit die Alleinbetriebe. Dagegen Aft deren Anteil an der Zahl 
der in den Hauptbetrieben überhaupt tätigen Perfonen nur gering. 
Wie jchon mitgeteilt wurde, waren in den Hauptbetrieben ing: 
gejamt 1588102 Perfonen tätig. Auf die Alleinbetriebe ent- 
fielen demnadh nur 12,67% der Beichäftigten, auf die Gehilfen- 
betriebe dagegen 87,33 9%. 

Das Verhältnis der Alleinbetriebe zu den Gehilfenbetrieben 
ändert fi etwwas, wenn man ftatt der Einzel: und Teilbetriebe 
die Einze- und ©efamtbetriebe der Unterfuchung zugrunde 
legt. Bon den 356363 Hauptbetrieben diefer Art entfielen 
195 918 — 54,98 %, auf bie Alleinbetriebe, jo daß hier demnach) 
der Anteil der Alleinbetriebe an der Gefamtzahl der Hauptbetriebe 
2,08% höher ift. 

Bei der Beurteilung der Verhältniffe ift noch befonders zu 
berüdfjichtigen, daß ein großer Teil der Alleinbetriebe der Hau: 
induftrie zugehört. E3 zählten nämlich von den 201265 Einzel- 
und Zeilbetrieben, die Alleinbetriebe darftellen, nicht weniger als 
76328 — 37,92 %, der Hausinduftrie zu. 


2. Die Alleinbetriebe im befonderen. 


Bon den einzelnen Gemerbeabteilungen wmeift die Snduftrie 
einjchließlich Bergbau und Baugewerbe die meiften Alleinbetriebe 
auf. Unter 255 700 Hauptbetrieben waren hier 152096 —=59,43% 
Alleinbetriebe. Sceidet man freilich die hausinduftriellen Bes 
triebe aus, fo erniedrigt fich die Zahl diefer Alleinbetriebe um 
75768 und deren Anteil an der Gefamtzahl der Hauptbetriebe 
um 29,63%. Im Handel und Verkehr einschließlich GSaft- und 
Schankwirtihaft fanden fich demgegenüber unter 118227 Haupt- 
betrieben 45784 — 38,75 %, und in der Gärtnerei, Tierzucht und 
Vijcherei unter 3185 Hauptbetrieben 738—= 23,17 % Alleinbetriebe. 

Auf die einzelnen Gewerbegruppen verteilten fi) die Allein- 
betriebe in der aus nebenftehender Zufammenjtellung erficht: 
lichen Weife. 

Am ftärkjten find danach die Alleinbetriebe im Beklei- 
dungsgewerbe vertreten. In den beiden Mlaffen diefer Gruppe, 
‚Derfertigung von Wäfche, Mleidung, Pub um.“ und „Schuh: 
macherei”, Tagen äußerlich dabei die Berhältniffe Hinfichtlich der 
Alleinbetriebe fast gleichartig. Im erfterer Kaffe machten Die 
Alleinbetriebe, deren Zahl fich auf 50188 ftellte, von der Gefamt- 
zahl der Hauptbetriebe (61877) 81,1%, aus, und in leßterer 
Kaffe waren von den 16033 Hauptbetrieben 12039 —- 751% 
Alleinbetriebe. Ihrem inneren Wejen nad find die Verhältnifje 
in der Wäfcheverfertigung dagegen von denen in der Schuh: 
macherei jehr verfchieden, denn während in der Wäjcheverfertigung ufmw. 
von den 50188 Alleinbetrieben 22685, d.h. 45,2%, haus 
induftrielle Betriebe darftellen, entfallen in der Schuhmacherei auf 
diefe Betriebsform nur 1750 = 14,5%, der Alleinbetriebe. 


Die Alfein- Bahia Mi 


e ; I de 
re DErHIerE en En ben hausindu- 
& betriebe | waren |yen Haupı-| Haupt- Hriell | 
ewerbegruppen (Einzel: | grMein- | betrieben | Betrieben ftriellen 
u. Teil- 3 aus | Beichäl- | Alein- 
betriebe) | Fetriebe s tigten | Hetriebe 
0 ! 
r 2. } 4. 5. 6. 
I. Gärtnerei... . ... 2 953 604 | 20,5 11187 — 
II. Tierzucht u. Sich. . 232 134 | 57,8 473 — 
Il. Bergbau ufw. ... 190 3 1,6 33 9535| — 5 
IV. Stein- u. Erdind. .| 3597 aTT| 13,3 64 856 125 © 
V.Metallverarb........| 11892 | 3815 32,1 85362] 734 # 
VI Majchinenind. ... .| 11474 | 5409| 4A7Tı |134257| 2308 
VII. Chem. Snduftrie . . 919 190 | 20,7 10 745 277 
VII. Forftw. Nebenprod. 596 51 8,6 7120 1 
IR. Tertilinduftrie . 62 327 | 43530 | 69,8 |329 629) 40 563 
X. Bapierinduftrie. ...| 3055 921| 30,1 | 48306 490 
XI. Lederinduftrie. .....| 4073 1803| 443 16 503 12073 
XI. Sud. d. Holzftoffe .| 16562 | 7591| 4d,s | TAsen| 2297 
XI. Rahr.= u. Genußm. .| 29401 | 7797| 26,5 111014) 5014 
XIV. Bekleidung ... .... 77 910 | 62 227 79,9 157 032| 24 435 | 
XV. Reinigung... .! 15 692 | 11298| 72,0 | 27556 54 
XVI. Baugewerbe . 13 837 | 5232| 37,8 |13079| — 
XVII. Bolygr. Gewerbe. .| 2381 606 | 25,5 37449 113 
XVII. Künftl. Gewerbe ..| 1794 1146 63,9 5719 62 
ReDandel"......, .£ 84193 | 34582 41, 192461 — 
XX. Verfiherung . .....| 1319 908 | 68,8 5093 — | 
Ermwnedehr......,, 6 129 2651| 43,3 29 226| — | 
XXI. Gaftwirtfehaftufw. .| 26586 | 7643| 28,7 | 64956 — | 
Hierüber 
XXI. Schauftellung. ....| 3386 | 2647| 782 9997) — i 


Die Alleinbetriebe in der Mafje „Wäfcheverfertigung ufm.“, 
die nicht Hausinduftrielfe Betriebe find, gehören zum größten Teil 
den drei Gewerbearten Näherei, Schneiderei und Kleiderfonfektion 
und Pusmaderei an. ES wurden gezählt in der Näherei unter Ä 
1925 Hauptbetrieben 7662 felbftändige und 16 hausinduftrielle 
Alleinbetriebe, in der Schneiderei und Kleiderkonfeftion unter ° 
28323 SHauptbetrieben 17904 felbjtändige und 3447 haus- 3 
induftrielle Alleinbetriebe und in der Pumacherei unter 1539 f 
Hauptbetrieben 813 felbftändige und 43 hausinduftrielle Allein: x 
betriebe. Demgegenüber rechnete in den weiterhin hierher gehörigen 
Gewerbearten Wäfchefonfeftion, Sertigitellung von Puppen, Ber 
fertigung von fFünftlichen Blumen und Federihmud, "Handihuh- | 
macherei, VBerfertigung von Krawatten und Hojenträgern und | 
Verfertigung von Korfett3 die große Mehrzahl der Alleinbetriebe A 
der Hausinduftrie zur. R 

Nädhit der Gruppe „Bekleidungsgemwerbe” ift e& die 
Gruppe „Reinigung“, in der die Alleinbetriebe an der Gejamt- 
zahl der Hauptbetriebe den ftärkjten Anteil haben. Bon den 
einzelnen Klaffen diefer Oruppe weifen auf: das Barbier-, Frifeur: 
und Perüdenmachergewerbe unter 3873 Hauptbetrieben 1352 — 
34,9% Alleinbetriebe, der Badeanftaltsbetrieb und die Wäfcherei 
unter 11284 Hauptbetrieben 9658 = 85,6 %, Alleinbetriebe und 
da3 fonjtige Reinigungsgemwerbe einjchließlich Desinfektion unter 
935 Hauptbetrieben 288 Alleinbetriebe. Demnach) it e8 bier die 
Gemwerbeffafje „Badeanftaltsbetrieb und Wäfcherei”, die fomohl 
abjolut wie auch relativ die meiften Alleinbetriebe zählt. Der 
größte Zeil diefer Alleinbetriebe entfällt wieder auf die Wäfchereien 
und Plättereien, dagegen waren nur 29 Badeanftalten Allein 
betriebe. Hausinduftrielle Betriebe kommen in diefer Gewerbe: 
gruppe faft überhaupt nicht vor. 

sn der Tertilinduftrie, die Hinfichtlich der Häufigkeit der 
Alleinbetriede an nächfter Stelle folgt, jtellen diefe Betriebe zum 
größten Teil, d.h. zu 93,2 %, hausinduftrielle Betriebe dar. Die 
Verteilung der Alleinbetriebe auf die beiden in Trage ftehenden 


Betriebsformen fowie dann au auf die einzelnen Gemwerbeffafjen 
war folgende: i 


Zahl der Davon waren 
Gewerbetlafjen ee jelöftändige, , baus- 
überhoupt | getriebe ER 
A L 2, TE 
a) Zubereitung von Spinn= und Fajerftoffen 112 7 105 
b) Spinnerei... . . - A el er 246 16 230 
Er ar 12 584 358 |12226 
1 d) Gummi» und Haarflechterei und Weberei 105 19 86 
eo) Striderei und Wirkerei ......... 13326 | 1416 11910 
- N Häfelei, Stiderei und Spigenfabrifation | 6939 741 6198 
| g) Bleichereiufw.u. Appretur v. Spinnftoffen | 3 938 57 3 881 
h) Bojamentenfabrifation .......... 5 979 121 5 858 
- i)Eeilerei und Neepichlägerei ....... 260 215 45 
fabrilation .... 2.2.2.2... 41 17 24 


Erheblicher war die Zahl der felbftändigen Alleinbetriebe 
demnach nur in der Striderei und Wirferei und in der Häfelei, 
| Stiderei und Spihenfabrifation. Zum Teil mag e3 fich hierbei 
um Betriebe handeln, die mit einem Ladengejchäft verbunden find, 
- zum Teil aber auch um jolche, die für den Haufierhandel arbeiten. 
3 Sm Berfiherungsgewerbe ift die verhältnismäßig jehr 
hohe Zahl der Alleinbetriebe der befonderen Organifation diefes 
Gewerbes zuzujchreiben, die in den zahlreichen, über das ganze 
Land verbreiteten Berficherungsagenturen zum Ausdrud fommt. 
Soweit diefe Agenturen aber nicht Nebenbetriebe darjtellen, find 
fie zum größten Teil Alleinbetriebe. 

Daß weiterhin im fünftlerifchen Gewerbe die Alleinbetriebe 
ftart überwiegen, fann bei dejjen Eigenart nicht weiter ver- 
wundern. So geitattet der perjönliche Charakter, der der Arbeit 
der Kunjtmaler und Kunftbildhauer zu eigen ift, die Verwendung 
don Gehilfen nur in den feltenften Fällen. Häufiger bedienen 
ih dagegen die: fogenannten „Kunjtgewerbler" zur Ausführung 
ihrer Arbeiten der Hilfe von Mitarbeitern. Sn Trage fommen 
dabei namentlich die Mufterzeichner, die zum Teil aus Ermwerbs- 
rüdfihten die Ausführung der von ihnen gefertigten Entwürfe 


schneider und Modelleure, die ihren Beruf überhaupt mehr hand» 
werfsmäßig ausüben. 

Mehr als die Hälfte der Hauptbetriebe find fchließlich noch 
(in der gewerblichen Tierzucht und Zijcherei Alleinbetriebe. 
Was dabei die Fijcherei betrifft, jo erklärt fich Hier das Uber: 


zum Fifchen innerhalb Sachiens. Zum großen Teil find diefe 
Alleinbetriebe übrigens mit Ladengefchäften verbunden, in denen 
auch Seefiihe und andere Waren (Landesprodufte u. dgl.) ver- 
fauft werden. Die Alleinbetriebe in der gewerblichen Tierzucht 
bejhäftigen jich zum Teil nur mit der Aufzucht von Haustieren, 
Kaninchen, Kanarienvögeln u. dgl. und find mitunter gleichfalls mit 
Ladengefchäften verbunden. Die Aufzucht von Pferden, Rindvieh, 
Schweinen und Schafen erfolgt dagegen zumeift in den von der gewerb> 
Lichen Betriebszählung nicht erfaßten Landwirtichaftsbetrieben. 

Die nächften drei Gruppen, in denen Alleinbetriebe verhält- 
nismäßig noch am häufigjten vorfommen, find die Majchinen- 
induftrie, die Snduftrie der Holz: und Schnißjtoffe und 
die Lederinduftrie. Die Verhältnifje ähneln in diefen Gruppen 
biS zu einem gemwiffen Grade injofern einander, al8 hier zu der 
erheblichen Anzahl der Alleinbetriebe vor allem handwerfsmäßige 
Betriebe beitragen. Es find dies vornehmlich in der Mafchinen- 
induftrie die Betriebe der Stellmacher, Wagner und Uhrmacher, 
in der Imduftrie der Holz und Schnigftoffe die Betriebe der 
Tischler, Böttcher, Korbmacher und Drecfler und in der Leder: 
industrie die Betriebe der Riemer und Sattler fowie der Tapezierer. 
Die Häufigkeit der Alleinbetriebe in diefen Handwerfen zeigt im 
einzelnen nachftehende liberficht. 
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bezahlten Hilfsperjonen überlaffen, und dann die Graveure, Stein- | 


wiegen der Alleinbetriebe aus der fehr bejchränften Möglichkeit 


Bahl der Davon find 


Bene elbftändige Haus- 

Gemerbeflaffen bzw. arten ae Pr Bi 

und Teil- |” || Allein- 

betriebe) |überhaupt| Y, || Hetriehe 

1. 2. 3. 4. 5 

VIe 1. Stellmaderu.Wagenbauanit.| 2420 | 1089 | 45,0 —_ 
VIf. Berfertig. v. Zeitmeßinftrum. | 1222 796 | 65,1 9 
XIIb 3. Möbeltiichlerei . .. .. . . . 2359 | 464 | 19,7 | 196 
XIIb10. Sonftige Tifchlerei .... . . 3857 | 1810 | 46,9 87 
Xile, en far 1a Kane 1074 1127) 66,8 4 
XlId. Korbmacherei u. Korbflechterei | 2 176 990 | 45,5 526 
EA Er 332.121, 138 333 | 29,3 || 149 
XIIh 2. Bürften- und Pinjelmader . 771 201 26,1 316 
Xle 1.Riemer und Sattler ... 2 252 999 | 444 73 
XIe 4.Berf. von Tapezierarbeiten .| 1386 605 | 43,7 12 


Am übrigen weifen noch folgende, zu den drei Öruppen 
gehörige Gemerbeflafjen und arten eine erheblichere Anzahl von 
Alleinbetrieben auf: Geigenbau; ieh: und Mundharmonifafabri- 
fation; DVerfertigung von fonjtigen mufifalifchen Suftrumenten; 
Strohhutfabrifation; fonftige Flechterei, Weberei und Yärberei 
und Verfertigung von Spielwaren aus Holz, Ton ufw. Bei allen 
diefen Gewerbeffaffen und -arten ftellen die Alleinbetriebe jedoch 
zum größeren Teil Hausinduftrielle Betriebe dar, wie fi aus 
nachjtehender Zufammenftelung ergibt. 


Baht der Davon find 
b ae Hausinduftrielfe 
Gewerbeflaffen bzw. «arten „Ginger Alleinbetriebe findige 
n eil« | eitle 
betriebe Jüberhaupt °/, || Betriebe 
L = 3 4. 6. 
VIE2SGelgeubattn a ie en: 1112 414 | 42,6 | 223 
VIga. Zieh-u.Mundharmonifafabrif.| 1395 | 1046 | 75,0 11 
VIg5. Berf. v. fonft. mufif. Snftrum. | 1464 602 | Al, 183 
Xlle. GStrohhutfabrifation.... .. . 432 368 | 85,2 6 
XILf. Sonftige Flechterer, Weberei 
UND. arDerer sn 2 374 155 | 41,4 161 
XIIg3. Verfertigung von Spielwaren 
aus Holz, Horn ujm. .... 950 267 | 28,1 94 


Ziemlich bedeutend ift fernerhin der Anteil der Alleinbetriebe 
an der Gefamtzahl der Hauptbetriebe auch noch im Handels: 
jowie dem Verfehrsgemwerbe. Im Handelsgewerbe hängt dies 
zum Teil mit der befonderen Eigenart einzelner Betriebsarten 
zufammen, die darin befteht, daß hier felbit bei verhältnismäßig 
hohen Sahresumfägen die Schreib und fonjtigen Hilfsarbeiten 
jo geringen Umfang haben, daß fie zumeift vom Inhaber allein 
erledigt werden fünnen. In Frage kommen dabei vornehmlich 
die Betriebe, die ih nur mit der Handelsvermittlung, dem Tom 
miffionsweifen Verkauf, dem Zwifchenhandel und der Verkaufs: 
vermittlung befaffen. Von den im Neichsfgema bejonders ver: 
zeichneten Gewerbearten find dies: al und a2 „Handel mit Schladht- 
vieh und anderen Tieren‘, e „Handelsvermittlung (Agenten)“ 
und g1 „Auftionsgefchäfte. Bei einer fehr erheblichen Anzahl 
anderer Handelsbetriebe ift die Häufigfeit der Alleinbetriebe da- 
gegen — abgejehen von der bereit3 erwähnten häufigen Xer- 
bindung von Handmwerkfäbetrieben mit dem Warenhandel — 
dem geringen Maß der dazu erforderlichen Geldmittel, Kenntnifje 
und förperlichen Kräften zuzufchreiben. Es fommen bier vor 
allem in Betracht die zahlreichen Heinen Broduften-, Schofoladen- 
und Zudertvarene, Bad und Konditoreiwarenhandlungen und 
ferner die vielen Stellenvermittlungsbureaug, die allein von Frauen 
betrieben werden, und zwar da wieder zum Teil von Frauen, 
deren Ehemänner einem ganz anderen Beruf nachgehen. Auch) 
die Inferatenvermittlungsbureaus, die Haufier- und Gtraßen- 
Handelsbetriebe und der Handel mit Lumpen und Knochen rechnen 
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zum. größten Teil hierher. Wieder anders Tiegen die VBerhält- 
niffe dagegen bei den gleichfalls fehr Häufig als Alleinbetriebe 
vorkommenden Antiquitätenhandlungen, Trödlerwarengejchäften, 
Pfandleihanftalten und Berleihungsgefhäften. Diefe erfordern 
twohl ein mehr oder weniger erhebliches Betriebsfapital, benötigen 
aber zumeift deshalb feine Hilfskräfte, weil der Kundenverfehr 
wegen der Eigenart des Handelöbetriebes hier nur ein geringer ift. 

Bahlenmäßige Auskunft über die Berhältniffe gibt nach: 
ftehende Überficht. 


Sahl der | Davon waren 
Hanpte | Yleinbetriebe 
; 3 betriebe 
Gewerbeflafjen bzw. -arten (Einzel: une] . 
Zeil. | Her |, 

betriebe) | Haupt /o 

1; 3 3. 4. 

XIXa 1. Handel mit Schladhtvieh......... 965 588 | 60,9 
a 2. Handel mit anderen Tieren... ... 398 259 | 65,1 
a 4. Handel mit landw. Produkten... . . 12496 | 5442 | 43,5 
a 6. Handel mit Brennmaterialien.... .. 2719 785 | 28,9 
315. Handel m. Kolonial-, EB- u. Trinfwaren | 13 677 | 2784 | 20,4 
a19. Handel m. Schofoladen= u. Zuderwaren | 1195 630.| 52,7 
a20. Bad: und Konditorwarenhandel.... . 404 309 | 76,5 
323. Handel m. Tabaf, Zigarren, Zigaretten | 2035 919 | 45,2 
327. Handel m. Manufaktur: (Schnitt-) waren | 5262 | 1990 | 37,8 

a31. Handel mit Strümpfen, Trifotagen, 

Balanteriewaren, „erw 1391 3991.28 

334. Handel mit Schuhmwaren ...... .. 1 993 242 | 12,1 
341. Handelm. Papier, Bappe u. dgl. Waren | 1194 236 | 19,8 
343. Handel m. Porzellan, Steingut, Glas. 669 213 | 31,8 
a45. Handel mit Antiquitäten. .....-.- 27 22 | 81,5 
346. Handel mit Yumpen und Knochen .. 424 338 | 79,7 
a47. Handel mit verjchied. u. anderen Waren | 5455 11403 | 25,7 
BEE Trddelhandel a, a 729 442 | 60,6 
d. Haufier= und Straßenhandel...... . 7586 16976 | 923,0 
e.  SHandelövermittlung (Agenten)... ...| 61831 [4823 | 78,7 
f.  Hilfsgewerbe des Handeld ....... 254 191 | 75,2 
811. Anfttonsgelchäfte ner Mrz Ne 55 39 | 70,9. 
2. PBrandlethanftalten u... an u. ..R 65 41 | 63,1 

3. Berleihungsgeichäfte. ....-.:.. 639 347 | 54,3 

5. Stellenvermittlung ... .. DEREN en 546 451 | 82,6 

6. Snjeratenvermittlung .......... 119 80 | 67,3 


Sm Berfehrsgewerbe handelt e3 fih bei den Allein- 
betrieben zumeist um Lohnfuhrmwerfsbefiger fowie um beruflich 
jelbjtändige Dienftleute, Botengänger, Wächter, Lohndiener und 
Leichenbeftatter. 3 fanden fich 


unter Alleinbetriebe 
in der Gem:rbeart bzw. -MHMaffe — N Herren 

a überhaupt % 

i 2. 3. 4. 
XXla1. Bofthalterei, Perfonenfuhrmwerf 1472 498 42,5 
a3. Spedition u. Güterbeförderung 912 179 19,6 
a4. Sracdtfuhrwerf. ... 2.2... 2273 741 32,6 
e1. Lohndiener, Botengänger u. dgl. 285 271 95,1 
e2. Dienftmannsinftitute .. .... 499 490 98,2 
h ‚ „Seichenbeitattung  .N..2..2 =. 483 358 74,1 


Nur no rund ein Viertel bis ein Drittel der Betriebe zählen 
in den Öewerbegruppen Baugewerbe, Metallverarbeitung, 
PBapierinduftrie und Nahrungs: und Genußmittelinduftrie 
zu den Alleinbetrieben. Wie in der Mafchineninduftrie, der Sue 
duftrie der Holz- und Schnibftoffe forwie der Lederinduftrie ftellen 
diefe Ulleinbetriebe zum größten Teil Handwerks betriebe dar. 
Sn Stage kommen vornehmlich folgende Arten von jelbftändigen 
Handwerkern: im Baugewerbe Maurer, Zimmerer, Glafer, Stuben 
maler und Anftreicher, Dachdeder und Dfenfeger, in der Metall: 
verarbeitung Klempner, Schmiede und Schloffer, in der Papier: 
induftrie Buchbinder und in der Nahrungs: und Genußmittel- 
induftrie Bäder, Konditoren und Fleifcher. Hiervon find die 
jelbjtändigen, ohne Gehilfen arbeitenden Maurer, Zimmerer, Glafer, 


Stubenmaler und Anftreicher, Dahdeder und Dfenjeger  zumeijt : 
reine Reparaturhandwerfer. Auch die Klempner, die feine 
Gehilfen bejchäftigen, dürften jich zumeijt auf Reparaturen be= 
Ihränfen; ihren Verdienst erhöhen diefe Leute, wie fchon an anderer 
Stelle angedeutet wurde, aber nicht jelten noch dadurd, daß fie: 
nebenbei einen Handel mit Waren betreiben, die mit ihrem Hand: 
werk in Verbindung ftehen, fo mit Lampen, Blech- und Entaille: 
waren und dann auch mit Petroleum, Spiritus, Lampenzylindern, 
Docdten ujw. | 

Der Hausinduftrie gehören die Alleinbetriebe in diefen Grup- " 
pen in größerem Umfange nur an in den zur Induftrie der Nahe ° 
rungs: und Genußmittel bzw. zur Papierinduftrie gehörigen Ge: 
werbeflafjen „Tabaffabrifation” und „Buchbinderei jowie Karton= 
nagenfabrifation”. 

Weiterhin enthält die Gruppe „Baugewerbe noch eine größere 
Anzahl Alleinbetriebe von PBrivatardhitekten, Zivilingenieuren, Bau 
technifern, Felomefjern, Geometern, Rulturtechnifern uf. 4 

Die Zahl der Alleinbetriebe in allen diefen Gemerbeffafjen 
und zarten fowie ihr Verhältnis zur Gefamtzahl der Hauptbetriebe ° 


läßt fi aus nachitehender Überficht erfehen. 


jelbftändige |Hausinduftrielle 


DEiBerDeHANEN as Alleinbetriebe || Alleinbetriebe E 
bzw. -arten Ab her R i 
u. Teil | über- {) über- | o . 
betriebe) | Haupt Yo haupt Yo B 
1. 2 Rn Bl 
XVla1. Bauunternehmung... .... 2621| 2751105 | — | — © 
a3. Privatarchiteften, Bivilinge- - : 
nieure, Bautechnifer .... . 29] 347 6561| — | — 3 
b. Feldmefjer, Geometer, Rultur- j 
techniler 0. NER ee 165 66 400 | — | — 
Br Maurer... .. 2 a MORE 206811453 7003| — | — 
Be tnmerer ... 2 2 1459| 8256| 565 | — | — © 
Breüsluler. .. 4... 2200 1097| 386 3552| — ı — 
g. Stubenmaler, Anftreicher. . 3210 |1059| 33,0) — | — # 

KR Sachneder”. ..... RER 1201|) 3401 2853| — | — 
Batenleßer‘, 2... 0 Me 574| 217) 37,31 — | 7 
Miesselempner ....1.)2.0 Aura 2365| 814| 34,4 7. 0,358 
c6. Grob (Huf-)ihmiede ..... 407711173 2835| — | — 
Ers@alofler. ... . .". „sim 2081| 384] 18,5 ss 04 7 
c9.Zeug:, Mefler-,, Scheren=, I. & 
Waffenjchmiede u. -fchleifer .| 591| 1190| 32,1 86 14,6 
Nbarsöuchbinderet. . SB 1603| 392] 24,5 | 233) 14,5 © 
b2. Kartonnagenfabrifation.. . . 818 30| 3,7 || 236) 28,9 © 
XllIa2. Bäder, Konditoren, Pfeffer: h 
Bichtersus. 11 10545] 3733| 35 | — | — 
IDEImRSTeticheret. nis cn ee 745011566 210 | — ı — © 
2 Sabaffabrifation. . cn . nun. zı14| 597| 84 |4961| 69,7 H 
Noch geringer als in den vier vorgenannten Gewerbegruppen ift E 
die Bahl der Alleinbetriebe fowohl überhaupt wie auch verhältnis- x 
mäßig in den Gruppen „Bolygraphiiches Gewerbe”, . Che 
mifche Jnduftrie”, „Steine und Erdinduftrie”, Forftwirte 


Ihaftlihe Nebenprodufte ufw.” und „Bergbau und Hüts 
tenwefen“. CS Eommt dies daher, daß die Produftionsbeding- 
ungen hier für den Alleinbetrieb im allgemeinen ganz ungünftig 
find, bzw. ihn überhaupt nicht zulaffen, und mweiterhin auch daher, ° 
daß in diefen Gruppen wegen der bejonderen Art des Produfs 
tionsprozeffes hausinduftrielle Betriebe zumeift unmöglich find. 
Nur in folgenden Gemwerbeklafjen bezw. arten ift die Zahl der 
Alleinbetriebe und ihr Anteil an der Gefamtzahl der Hauptbetriebe 
etwas erheblicher: Stein und Zinfvruderei (128 Alleinbetriebe 
unter 500 Hauptbetrieben), Holzfchnittverfertigung (80 Allein: 
betriebe unter 106 SHauptbetrieben), photographiiche Anftalten 
(287 Alleinbetriebe unter 618 Hauptbetrieben), Apotheken 
(61 Alleinbetriebe unter 326 Hauptbetrieben), Steinmegen und 
Verfertigung von groben Steinwaren' (81 Alleinbetriebe unter 
401 Hauptbetrieben) Berfertigung von feınen Steinwaren 


(76 Alleinbetriebe unter 168 Hauptbetrieben) und Borzellanfabrifa- 
tion fowie «veredelung (114 Alleinbetriebe unter 187 Hauptbetrieben). 
Vergleicht man die Verhältniffe in Sachfen mit denen im 
Deutihen Reich, jo it zunächit feitzuftellen, daß die Alleinbetriebe 
bier im allgemeinen häufiger find al3 im Neih. Während im 
Deutichen Reich auf je 100 Hauptbetriebe 42,2 Alleinbetriebe 
entfallen, Fommen darauf in Sachen deren 52,7. Daß diefe 
größere Häufigkeit der Alleinbetriebe in Sachjen vor allem auf 
die hier befonders weit verbreitete Hausinduftrie zurüdzufiihren 
it '), zeigt fich jofort, wenn man den Vergleich auf die einzelnen 
Gemwerbegruppen ausdehnt, wie es in untenjtehender Überficht geichieht. 
3. Kleine, Mittele und Großbetriebe. 

E3 ift weiter oben fejtgeftellt worden, daß der Schwerpunft 
der gewerblichen ZTätigfeit heute in den Gehilfenbetrieben Liegt. 
- Einen tieferen Einblid in die Organijation der heutigen getverb- 
Lihen Produktion vermag deshalb auch erit eine Daritellung zu 
geben, die die Gejamtmafje der Hauptbetriebe nicht nur in Allein- 
und Gehilfenbetriebe, jondern darüber hinaus uoch in eine Anzahl 
don Größenktaffen zergliedett. Im allgemeinen genügt dabei 
Ihon die Einteilung in Klein, Mittel und Großbetriebe, d. h. 
-aljo nad den weiter oben gemachten Ausführungen in Betriebe 
mit 1—5, 6—50 und mehr al3 50 Perjonen. E83 ergibt jich 
dann für die Gefamtzahl der Hauptbetriebe jowie für die einzelnen 
Oewerbeabteilungen und gruppen folgendes: 


1) Zon je 100 Betrieben überhaupt waren nad) den Ermittelungen 
bom 12. Zuni 1907 Hausgemerbebetriebe: im Deutjchen Neich 7,3, im 
- Königreich Sachjen dagegen 25,7. Eine eingehende Darftellung des Haus- 
-gewerbes im Königreich Sadhjen auf Grund der Berufs: und Betrieb3- 
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zählungen von 1882, 1895 und 1907 findet ji im Jahrgang Ian | 


Ne 


Oaar var vor or ar Er ar ur 


Baht der on je 100 Haupt- 
Alleinbetriebe ja Ki u 
° Gewerbegruppen : bb REIHE 
eutjches ker i 
| Fa: Sons Ermika Sadjen 
. 2. 8. 4. 5. 
. I. Runft: und Handelsgärtnerei 7636| 604| 22,0 | 20,5 
II. Tierzucht und Filhherei..... . . 9 911] 134| 53,2 | 57,8 
IH. Bergbau und Hüttenwejen . . . 173 81 3,8 1,6 
IV. Stein und Erdinduftrie ... . . 7200 a A 
V. Metallverarbeitung - - . - - - » 44 9138| 3815| 29,4 | 82,1 
VI. Mafchinenindufttie . .. . . . - 38334 5409| 40,6 | 47,1 
VII. Chemiihe Smduftrie. ... . .. 2266| 190] 21,5 | 20,7 
VI. Snduftrie der forftw. Nebenpro: 
dukte, Leuchtftoffe, Seifen, Fette, 
Dei Stenienn ehe nn“ 647 51] 10,5 8,6 
IX Tettau en & 82 812) 43 530| 60,7 | 69,8 
X, Bapierimdnftrie 2.2... 6255). 921] 31,6 | 30,1 
KL Reberinbatie na De. 21 647|. 1803| 43,5 | 44,3 
XN. Sndujtrie d. Holz u. Schnigftoffe|l 87 813| 7591| 42,7 | 45,8 
XIH. Snduftrie der Nahrungs: und | 
SctußmilePan an I. 52 286| 7797| 16,9 | 26,5 
XIV. Bekfeidungsgewerbe ..... . . 482 844 62 227] 70,6 | 79,9 
XV. Reinigungsgewerbe ... .. . . 79 150| 11 298| 62,9 | 72,0 
XVL Baugewerbe ann. 74999| 5232] 36,0 | 37,8 
XVII. Volygraphijche Gewerbe . 4681| 606) 24,8 | 25,5 
XVII. Künftlerifhe Gewerbe. ..... 8723| 1146| 72,7 | 63,9 
XIX, Handelögewerbe ........ - 318 300) 34582] 37,5 | 41,1 
XX. Berficherungsgewerbe .. . . . . 12 504 9081 52,38 | 68,8 
XXI Berfehrögewerbe. .....- - . 31 848) 2651| 36,1 | 43,3 
XXI. Gaft: u. Schantwirtfchaft...... .| 71344] 7643| 21,6 | 28,7 
zufammen I—XXII. |1 446 2861198 618] 42,2 | 52,7 
Hierüber - 
XXII. Mufit:, Theater: und Schau- 
ftellung3getverbe 17 232 2647] 69,6 | 78,2 


Bon je 100 der in 


i Bon je 100 Bahlderin 2 x 
SD Darunter waren folhe | Hauntbetrieben [den Haupt Davon entfielen ji ee 
Haupt- ä 4 betrieben e| 3 beichäftigten PBer- 
betriebe mit entfielen auf (Einzel- auf Betriebe mit fonen entfielen auf 
Semwerbeabteilungen bezw. -gruppen or Die) P OBENRENEEN tolle 2. Wr N | SE ir 
zeit | 185 sta | ER „Überhaupt | 16is 5 Me. 
; ee eichäftigten m £ u Ne 
nee) Verjonen PBerjonen Perjonen Berjonen Berjonen 
r 23 am Eli; 4. 5. 6. ER NE 9. 10. ie ee isn 14.Ei8in. 
A. Gärtnerei, Tierzucht und Fifdherei . . . . - 3185| 2740| 4533) 12[86,0113,6 0,.| 11660] 6472) 4124 1064155, 35,4 9,1 
B. Induftrie, einschl. Bergbau und Baugewerbe |255 700|230 252 21 4434 005] 90,0) 8,4 1,6|1 274 709|358 2641323 203/593 242 28,1| 25,4| 46,5 
C. Handel und Verkehr, einfchl. Gaft- und Schanf- 
er BEN. k Mn, 1 Fr 3 Kr re 118 227|111 159, 6856, 212] 94,0, d,s 0,2] 291 736185 819) 78173| 27 744| 63,7) 26,8 9,5 
- I.Runfte und Handelsgärtnerei . .. ..... 2958| 2516 426) 11,85,2|14,4 0,4] 11187| 6152) 4034 1001)55,0 36,1 8,9 
Be Stertuct und Sifchere. ... nn nuen 232] 224 7|  1[96,6| 3,0) 0, 4738| 320 90 63] 67,7| 19,0| 13,3 
III. Bergbau und Hüttenweien .........- 190 21 98| 71]ı1,0| 51,6) 37,a| 33953 60| 2060 31 833 0,2 6,1| 93,7 
IV. Stein= und Erdinduftrie ......2..... 3597| 1861) 1517| 219|51,7|42,2| 61] 64856| 4118| 27183) 33 555| 6,4 41,9| 51,7 
Beiktetaßiperarbeitung . - a2... nen 3 11 892] 10 164 1435 2983| 85,5 12,1 2,4] 85362] 21 009| 20 047) 44 3061 24,6 23,5. 51,9 
Be Makbinewnduilttie . » er... nn 11474] 9388| 1591) 495| 81,8) 13,9) 4,s| 134 257| 15678) 26698 91 881| 11,7) 19,9| 68,4 
ee Snonftrie. 7... 2 50. 919 639) 236) 44169,5| 25,7. A,| 10745] 1513| 3698| 5534| 14,1) 34,4| 51,5 
VIH. Snduftrie der forftwirtich.  Nebenprodufte, | | 
Leuchtitoffe, Seifen, Fette, Ole, Firnifje 596 346 2251 25] 58,1| 37,7| 4,2 7120 825) 3 2 a EN = u 
ee tinpanttte. 200 8 anne nn: 62 327| 56 971 415111 2058| 91,4| 6,7) 1,9| 329 629| 75475 702351183 91 ‚9| 21,3) 55,8 
er wanfitie = : ... une nenne 3055| 1941 907| 207|63,5| 29,7| 6,8| 483806] 3813| 15172| 29 321) 7,9| 31,4) 60,7 
 Seperinduittie . 2. ren 4073| 3713) 319 41] 91,2), 17,8171,9 16 5031 6852) 4285 5366| 41,5| 26,0| 32,5 
XI. Snduftrie der Holz- und Schnibitoffe.. . . .| 16562] 14456) 1892| 214|87,3 11,4] 1,5] 74362] 25 821| 27 024 21 517 San 36,4| 28,9 
XI. Snduftrie der Nahrungs» und Genußmittel] 29401| 26 654| 2554| 193|90,7| 8,7, O,6| 111014] 60 202 26 431) 24 381| 54,2| 23,8| 22,0 
XIV. Belleidungsgewerbe .. . 2... 22.2... 77 910| 75544 2095| 271|97,0| 2,2) 0,3| 157 082] 96 139| 28287, 32 656| 61,2 18,0| 20,8 
BER V.Neinigimgögewerbe . .. ...-.-.. 0... 15692] 15372| 301) 19|980| 1,0| O,1| 27556] 21 500 BEN = en N ur p= 
BET Bangewerbe.. ... ... . .. rel 13 837| 10 237| 3060| 5401| 74,0| 22,1) 3,9| 130 796] 19 950| 48 80 5,3, 37,3 47,4 
XV. Bolygraphiiche Bewerbe ur 2381| 1423| 794) 164159,8 33,8, 6,0| 37449) 2970| 13.091) 21388 N 35,0| 57,1 
XVII KRünftleriiche Gewerbe . ..... 2.2... 1794| 1522) 268 4184,8115,0| 02| 5719| 2339| 3138 \ ar “00 a = 
ERIX. Handelsgemerbe hd EN SER I: 84 193| 79 547| 4512] 134| 94,5) 5,5) 0,2] 192 461/126 1781| 52426| 13 25 an | En 
XX. Berfi 3 b 1319| 1180| 127| 12[89,5), 9,6) 0,9 5098| 1554| 1737) 1802| 30,5 34,1) 35,4 
Berficherungdgewerbe ... ...:.-. 0... | ee 
BEERT Berlehrögewerbe . ..... - .:.-. > 0ena. 6129| 5445 636 48|88,8| 10,4 0,5] 29226| 9494 8357 11 375| 32,5 28,6| 38,9 
XXI. Gaft- und Schankwirtihaft ......- - - 26 586| 24987) 1581| 18|94,0| 5,0| 0,1] 64956] 47990] 15653] 15313 73,9| 24,1) 2,0 
| zufammen L.—XXIL [377 112[344 151/28 v32|4 229| 91,3] 7,s| 1,1lı 578 105[550 555/405 500622 050| 34,9, 25,7| 39,4 
ierüber | | | } | 
XXI. Yauite Theater» und Schauftellungsgewerbe| 3386| 3101 271 14| 91,6 8,0) 0,4 9997| 4025| 4061) 1911 208! 40,6| 19,1 
29 003]4 2483| 91,5| 7,| 1,1lı 588 102|554 580]409 561/623 9611 34,0| 25,5] 39,3 


zujammen I.—XXIIL [380.4981347 252 


Die wichtigften Tatfachen, die diefe Überficht erkennen Täßt, find: 

Die gewerbliche Produktion ift heute zum größten Teil in 
den Mittel: und Großbetrieben Fonzentriert. Dies zeigt zunächit 
der große Anteil diefer Betriebe an der Gefamtzahl der gewerb- 
tätigen Perjonen, und noch vielmehr wird es offenbar, wenn man 
berüdfichtigt, daß fich den Tebendigen Gehilfen gerade in den 
Mittel- und Großbetrieben noch eine Unmenge von Yeblofen Ge- 
hilfen — Motoren und Mafchinen — zugefelt. Man dürfte 
deshalb auch nicht fehlgehen, wenn man annimmt, daß rumd 9092 
der gewerblichen Gejamtproduftion auf die Mittel- und Groß- 
betriebe entfallen. Der bei weiten bedeutendere Teil davon dürfte 
wieder auf die Großbetriebe kommen, denn einerfeits find darin 
mehr al3 anderthalbmal foviel PVerjonen beichäftigt wie in den 
Mittelbetrieben und dann ift in ihnen die Verwendung von Ma- 
ihinen auch eine viel umfangreichere al3 dort. 

Eine noch weitgehendere Gliederung der Betriebe bringt 
nädjtehende Bufammenftellung. | = 


Von je10000 Bon je 10 000 


Hauptbetriebe una Bea] ee 
(Einzel- und Teilbetriebe) Anzahl | die a ichäftigte Vage an 
ir eöhen. | Perlonen | Hegeidhnete 
tlafje | Größenklafje 
1. 2. 3. 4, 5. 
1 Perfon (Alfeinbetriebe). . .|201 265 |5 289,5 |201 265 1 267,3 
1—3 Perfonen (außer den 
Alleinbetrieben)..... . 123 649 3 249,7 |255630| 1 609,7 
4—5 Perionen ..... 22 338| 5871 97685 | 615,1 
6—10 EEE ER I N 15 391 4045 1114106 718,5 
11—60n2 ee ne 13 612 357,7 1295455 | 1 860,4 
01-2001 En N Een 3 524 92,6 |329 077 | 20721 
201--1000.8 22 gan. VOR 683 18,0 [242 671 | 1 528,1 
Der 10OD. NN 36 0,9 52 213 328,8 


Man erfieht daraus, daß von dem gefamten Oewerbeperfonal 
bald '/, in Betrieben mit mehr al3 200 Berfonen bejchäftigt ift. 

Die vorstehenden beiden Überfichten Yaffen den vollen Um: 
fang der gewerblichen Produktionskonzentration übrigens noch nicht 
erkennen, da darin die Gejamtbetriebe in ihre tecänifchen Einzel- 
teile aufgelöft find. Aber auch die Überfichten der gewerblichen 
Vetriebaftatiftik, die die Verhältnifje für die Einzel- und Gejamt- 
betriebe zeigen, geben von diefer Konzentration noch fein ganz ge- 
naues Bild, und zwar vornehmlich deshalb nicht, weil darin die 
Bieiggefchäfte, die unter eigener Leitung ftehen, auch wenn fie 
diefelben Waren wie da3 Stammgefchäft verfertigen oder mit den- 
jelben Handeln, als felbftändige Betriebe behandelt find. 

Vür da8 Gejamtbild aber, das heißt vor allem das Ver: 
hältnis der großen Gruppen (fein, Mittel- und Gro&betriebe) 
zueinander, macht e3 nur wenig aus, ob man die Gefamtbetriebe 
in ihre felbftändigen Einzelteile auflöft oder nicht, und wenig 
dürfte dies Bild au nur durch die andere, obengenannte Uns 
genauigfeit beeinträchtigt werden. Sp entfallen bei Zufammen- 
fafjung der Teilbetriebe zu Gefamtbetrieben von der Gefamtzahl 
der Hauptbetriebe auf die Nleinbetriebe 91,0 %,, auf die Mittel- 
betriebe 7,9%, und auf die Großbetriebe 1,1%, gegenüber 3189758 
7,6% bezw. 1,1%, bei Sonderbehandlung der Teilbetriebe, und 
von der Gejamtzahl der in den Hauptbetrieben befchäftigten Per: 
jonen kommen auf die Mleinbetriebe 33,6%, auf die Mittelbetriebe 
24,5, auf die Großbetriebe 41,9%, gegenüber 34,9%, 25,8% 
bezw. 39,3% bei Sonderbehandlung der Teilbetriebe. 

Etwas bedeutender find die Unterfchiede dagegen bei der weiter- 
gehenden Bergliederung, wie die weiter untenftehende UÜberficht zeigt. 

Die einzelnen Öerwerbeabteilungen weifen im Hinblid auf 
die Verteilung der Betriebe auf die drei Größenflaffen Feine 
bedeutenden Unterjchiede auf. In allen drei Abteilungen gehört 
der überwiegende Teil der Betriebe den N einbetrieben zu, und 
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a 
| Von jel0 000 Von je 10000 


Hauptbetriebe re 
(Einzel» und Gejamt betriebe) Anzahl et ichäftigte ES auf 
a Be Perjonen Berne 
tlafie Größentlafje 
il, 2 3. 4. 5. ; 
1 Perjon (Alleinbetriebe) . .|195 918 | 5497,7 |195 918, 1 233,7 
1-3 Rerjonen (außer den 
Alleinbetrieben) ... . . . 104 716 | 2 938,5 [235105 1480, 
ach Beriomen . ...../, 2. 23 596 662,1 | 103 132 649,4 
6—10 EUER HUN En. NAEH ES 15 402 432,2 1113825 716,7 
Se 9 na Bere: 12 665 355,4 [274333 | 17274 
DI 200 =. 0 are 3 261 91,5 |307 038 | 1 933,4 
20 10007 8.2020, 752 21,1 1276817, 17431 
über 1000 - 53 1,5 | 81934 515,9 


ganz gering ift in allen Abteilungen verhältnismäßig die Zahl 
der Öroßbetriebe. 7 

Erheblicher find die Unterfchiede zwifchen den einzefnen Uhr 
teilungen dagegen hinfichtlich der Verteilung des Perfonals 
auf die hier in Stage ftehenden Größenklaffen, denn während in 
den Öewerbeabteilungen A „Gärtnerei, Tierzucht und Zijcherei‘ 
und C „Handel und Verkehr einjchlieglich Gaft: und Schankwirt- 
Ihaft“ die befchäftigten Berfonen zum größten Teil (zu rund %,,) 
den Mittel und Kleinbetrieben — und da wieder vor allem den 
Kleinbetrieben (zu rund %/,,) — zufallen, fommt in der Gewerbes 
abteilung B „Induftrie einfchließlich Bergbau und Hüttenmwejen” 
faft die Hälfte der beichäftigten Perfonen auf die Großbetriebe 
und nur je ein Viertel auf die Mittel- und Seinbetriebe. Mi 

Bon den einzelnen Öewerbegruppen haben folgende vornehm- 
ih großinduftriellen Charakter: der Bergbau und das Hütten 
mwejen; die Mafchineninduftrie; die Papierinduftrie; die poly= 
graphifchen Gewerbe; die Tertilinduftrie; die Metallverarbeitung; 
die Stein» und Erdinduftrie und die chemische Induftrie. Den 
Kleinbetrieben fommt demgegenüber überwiegende Bedeutung zu 
in den Gruppen Reinigungsgemwerbe; Gaft- und Schankwirtichaft; 
Zierzudt und Zifcherei; Handelsgemwerbe; Befleidungsgemwerbe; 
Kunft- und Handelsgärtnerei und Imduftrie der Nahrungs- und 
Genußmittel. In den übrigen Gruppen verteilt fich das Perfonal: 
entweder borzugsmweife auf die Mitte- und Großbetriebe, fo in 
der Smduftrie der forftwirtfchaftlichen Nebenprodukte uf. und im 
Baugewerbe, oder Hauptfächlich auf die Mittel- und SM leinbetriebe, } 
jo im fünftlerifchen Geiverbe, oder mehr oder weniger gleichmäßig 
auf alle drei Größenklafjen, fo in der Lederinduftrie, der Snduftrie 
der Holze und Schnibftoffe, im Verficherungsgemwerbe und im Vers 
fehrögeiverbe. N Ri 

Die Gründe für das Überwiegen der einen oder anderen 
Größenklaffe in den einzelnen Gemwerbegruppen find Schon im Zur 
jammenhang mit den Alleinbetrieben genannt worden. & 


Bejondere Beachtung verdienen noch die Riefenbetriebe mit 
mehr al3 1000 befchäftigten Perfonen. Wie bereits erwähnt 
wurde, gab e3 36 derartige Einzel- und Teilbetriebe und 53 ders 
artige Einzel: und Gefamtbetriebe. Bon der Ietgenannten Zahl 
famen auf die Gewerbeflafje | A 


IIIb. Hüttenbetriebe, Frifche und Strediwerfe. 
IIld. Kohlengewinnung es: 
IVe. Lehm- und Tonwaren . 

I BTaB". N 

Ve. Eijen und Stafl . . . 

VIa. Mafhinen und Apparate . 

VlIe. Wagenbau . Le Be 
VIi. Berfertigung von Beleuchtungsapparaten 
IXa. Bubereitung von Spinn- und Faferftoffen . 
1IXb. Spinnerei . 0 en 
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IXe. Weberei ALESSI N 
XIlla. Herftellung von vegetabilifchen Nahrungsftoffen 
XVla. Bauunternehmung und Bauunterhaltung 
XVIIe. Buchdruderei, Stein, Metalle und Farbendrud 
BE ENBETOBSTOTIE N el. 
RATE Se A RL De A | 

Befonders großen Anteil an der Zahl diejer Betriebe haben 

demnach die Mafchineninduftrie, die Kohlengewinnung und die 
Tertilinduftrie. 

Die Örtliche Verteilung der verjchiedenen Größenklafjen zeigt 

nadhftehende Zujammenitellung. 


Dumme 


Bon den Hauptbetrieben|| Bon je 100 Haupt- 

Bahl waren | betrieben waren 

Kleinere der | Davon 3 NT; 

Berwaltungsbezirke nee waren ru Bsp Eur er EoR 

N. — Amtshaupt- en Haupt- Kane mit sr betriebe ai 
mannchaft über- |vetiege | Bis 5 | 6-50 | "50 |sis5|o-5o| "ER! 
St. = Stadt haupt en — 

Berjonen | Berjonen 

1. 2. 3. 4. 5. 6. En SE 

| 

U. Baupen 11583] 9451| 8742| 608| 101) 92,5 64 | 1,1 
= Kamenz ....| 8052| 6712] 6309| 343] 601 94,0 5,1 | 0,9 
Ber obat N... 12631| 10462] 9823| 530| 109 93,9 5,1 | 1,0 
=» Bittaun..... 13106] 11 076| 10246| 700] 130| 92,5 6,3 | 1,2 
St. Chemniß 20 219| 18. 029| 15 683) 1984| 362| 87,0 11,0 | 2,0 
A. Annaberg . . .| 17492] 14 614| 13616 900] 98 93,2, 6,1 0,7 
= Chemnig 24 561| 19 749| 18399| 1149| 201 93,2 5,8 1,0 
er slöhen...... . 10269| 8728| 8152| 494) 82] 93,4 5,7 0,9 
= Glaudhau 23 740| 21 274| 20370) 7683| 141] 95,7 3,6 | 0,7 
= Marienberg . .| 7989| 6389| 5986) 3301| 73 93,7 5,2 1, 
St. Dresden... .| 45 809| 41 177| 36 293| 4427| 457| 88,1 10,8 | 1,1 
U. Dippoldiswaldel 5141| 3945| 3713| 212] 201 94,1) 5,4 | 0,5 
- Dresden-W. .. .| 7410| 6113| 5581) 444 8891,38 7,3 | 14 
= Dresden-N 9076| 7745| 7056| 621] 68 91,1 8,0 0,9 
= Sreiberg 11665| 9297| 8629| 591] 7792, 6,4 0,8 
= Großenhain 6109| 4824| 4454| 311] 59| 92,3 6,5 | 12 
= Meißen 10345] 8471| 7881| 495) 95|| 93,0 5,9 | 1, 
BERG. m... 16 495| 13 840| 12837) 890) 113|| 92,8 6,4 | 0,8 

| 
St.Leipzig . . . „| 44137] 40 908| 35 534| 4770| 604| 86,9 11,6 | 1,5 
Boca, 2,4%. 7657| 6461| 6087| 321] 53|| 94,2) 5,0 0,8 
= Döbeln 12 875] 10 836] 10 079| 6836| 121 93,00 5,9 | 1,1 
- Grimma 8195| 6663| 6186| 4A06| 7192,81 6,1 | 1,1 
= Leipzig 9635| 8426| 7712| 6165| 99 91,5 7,3, 1,2 
ln... 4911| 4149| 3927| 192] 30] 94,7) 4,6 0,7 
- Rodlig 16 834| 12 324| 11 576, 647) 101 93,9 5,3 | 0,8 
St. Plauen 11994| 9803| 8449| 1211| 143) 86,212, | 1,5 
- Bwidau ....| 5201| 4507) 3872| 573) 62] 85,9,12,7| 1,4 
U. Auerbad) | 14 888| 13 0831 11 777| 1185, 121) 90,0 9,1) 0,9 
= Delänig....| 9612] 8294| 7860 396) 38 94,8] 4,8 | 0,4 
- Blauen ....| 8624| 7067| 6398| 555| 114 90,5 7,9 | 1,6 
= Schwarzenberg | 15 577| 12543] 11586) 814| 143) 92,4 6,5| 1,1 
= Bwidau....| 16287| 13 538] 12439] 890] 209 91,0 6,6 | 1,5 
Königreich 

(Gr. I-XXIO) . |448 119|380 498|347 252]29 003]4 243] 91,3 7,6 | 1,1 


Daraus ift zunächt zu entnehmen, daß der Umfang der 
Betriebe in den fünf größten Städten im allgemeinen größer ift, 
al3 in den übrigen Gemeinden. Vor allem ift hier die Zahl 
der NM einbetriebe verhältnismäßig geringer und dafür die der 


 Mittelbetriebe verhältnismäßig erheblicher als anderwärts. Ähntich 


wie in den fünf Städten Liegen die Verhältniffe im allgemeinen 
auch in den ihnen benachbarten Gemeinden. Dies zeigen die 
verhältnismäßig geringen Anteile der Kleinbetriebe an der Gejamt- 
zahl der Hauptbetriebe in den Amtshauptmannfchaften Dresden-A., 
Dresden-N., Leipzig, Plauen und Zmidau, und ijt vornehmlich 
darauf zurüdzuführen, daß fich neu entftehende, induftrielle Be: 
triebe lieber in der Nähe der großen Gemeinden, als in diejen 
felbft anzufiedeln pflegen, und zwar deshalb, weil dort geeignetes 
Land zum Anbau leichter und billiger zu haben ift, als in den 


Zeitjchrift des Königl. Süd. Statiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 
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großen Städten, während anderjeitS die Vorteile, die die großen 
Gemeinden den industriellen Betrieben bieten, diefen infolge der 
vorzüglichen heutigen Verfehrsverbindungen (Straßenbahn uf.) 
auch in deren Nachbarichaft voll zugute kommen. Mitunter 
dürfte dabei zur Wahl der VBororigeneinde für den Standort des Be- 
trieb8 auch der Umftand veranlafjen, daß hier die Steuern niedriger 
find, als in der den wirtichaftlichen Mittelpunkt bildenden Etadt.') 


Sn den fünf größten Gemeinden und den fie umjchließenden 
DOrtfchaften ift aber nicht nur der durchjchnittliche Umfang der 
Betriebe am bedeutenditen, jondern es finden fich hier auch vers 
hältnismäßig die meisten Großbetriebe. Am erheblichiten ift deren 
Anteil an der Gejamtzahl der Betriebe dabei in der Stadt 
Chemnig, am geringften in der Stadt Dresden. Dies Verhältnis 
der beiden Großftädte zueinander ift durchaus fein zufälliges, 
fondern entfpricht ganz deren Entwidlung und Eigenart. Bu der 
Beit, al die Entwidlung der modernen Großinduftrie einfegte, 
war Dresden fon eine größere Stadt und zugleich die auf ihr 
Außeres mohlbedachte Nefidenzjtadt. Der größere Teil des 
Sebiet3, das diefe Stadt heute einnimmt, war damal3 bereits 
bebaut oder doch der Bebauung erjchlofien, und infolgedeilen 
wurden hier aus den obengenannten Gründen auch von vorn- 
herein die induftrielen Anlagen in erheblichem Umfang in Die 
Bororte verwiefen. Demgegenüber ift die Entwidlung der Stadt 
Chennig zu einer größeren Gemeinde erjt die Folge der jtarfen 
Entwillung der Industrie am dortigen Plage. Die Stadt in 
ihrem heutigen Umfang ift hier erjt um die induftriellen Betriebe 
herum entftanden. Während man deshalb auch in Dresden in 
der inneren Stadt größere Fabriken faft gar nicht antrifft, findet 
man in Chemnig induftrielle Unternehmungen von größtem Um 
fang in nächjfter Nähe der Hauptjtraßen der inneren Stadt. 

Ühnlich wie in Chemnig Tiegen die Verhältniffe in Ziwidau 
und Plauen, ähnlich wie in Dresden dagegen in Leipzig. Der 
Anteil der Großbetriebe an der Gejamtzahl der Hauptbetriebe 


‚it in Iegterer Stadt jedoch um etwas Höher als in Dresden, 
und zwar ift dies vornehmlich auf die große Zahl der hier 
bereit jeit langer Zeit anfäffigen Buchdruderei- Großbetriebe 
' zurüdzuführen. 


Umjtehend wird noch ein Bild von den örtlichen Unterfchieden 


der Betriebsgrößen in den einzelnen Gewerbegruppen gegeben. 


Die Betriebe weisen demnach durhfchnittlih den größten 

Umfang auf 

in den großen Städten: in der Gärtnerei ufw, der Tierzucht 
und Fischerei, der Metallinduftrie, der Induftrie der Majchinen, 
Apparate und Inftrumente, der hemifchen Induftrie, der Juduftrie 
der forfiwirtfchaftlihen Nebenprodukte, der ZTertilinduftrie, der 
Lederinduftrie, der Holzinduftrie, der Induftrie der Nahrungs: 
mittel, dem Bekleidungsgewerbe, dem Neinigungsgewerbe, den 
pofygraphifchen Gemwerben, dem Handelögewerbe, dem Verfiche- 
rungsgewerbe, dem Verfchrägewerbe und der Gaft- und 
Schankwirtichaft, 

in den mittleren Gemeinden: im Baugewerbe, in den künjt- 
ferifchen Gewerben und im Mufil-, Theaters und Schauftellungs- 
gewerbe und 

in den Heinen Gemeinden: im Bergbau und Hüttenwefen, in der 
Induftrie der Steine und Erden und in der Papierinduftrie. 


Sn den mittleren Gemeinden Liegen hier die Verhältnifje 
im übrigen in den Gewerbegruppen „Öärtnerei ufw., „Tierzucht 
und Fischerei”, „Bergbau und Hüttenwefen“, „Snduftrie der Steine 
und Erden” und „Verficherungsgemwerbe” ähnlich) wie in den Fleinen 
Gemeinden und in der Gemwerbegruppe „Induftrie der forjtwirt- 


1) Material zu Unterfuchungen hierüber bietet Die Überficht auf 
©. 151ff. diefes Jahrgangs der Beitjchrift dar. 
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Bon je 100 Hauptbetrieben (Einzel- n Zeilbetrieben) 
waren im S$ahr 1907 


in den Städten || in den übrigen 
Gewerbegruppen Sea, on ee || mit weniger als 
Gewerbeabteilungen : wien 5000 Einwohnern A ENTE 
ein] (eog.| rein) Wit (Bros |Mtem Di |BroB- 
betriebe betriebe betriebe 
ie 2. RN 5. | 6-ulfz, 3:49.51 10, 
L-®artneter = 7, % 81,5/17,4| 1,1|| 84,915,1] — |) 86,8112,9) 0,3 
I. Zierz. u. Stich. . .|94,0| 4,0| 2,0|100,0 — | — || 96,3 3,7) — 
II. Bergbau ujw. . . .[30,0/35,0|35,0| 16,3 44,91 38,8|| 5,8)57,0|37,2 
IV. Steininduftrie.... . | 56,5|39,6| 3,9|| 52,0 39,7] 8,3 || 50,244,0 5,8 
V. Metallinduftrie . .|70,725,4| 3,9|| 83,712,9) 3,41 94,4 A,5| 1,1 
VI. Snd. d. Majchinen . | 61,5 27,5 |11,0|| 79,3 16,7| 4,0|| 92,9) 5,8] 1,3 
VIi.Chem. Snduftrie .[63,5/31,0| 5,5 || 73,423,1) 3,5 || 74,9120,1) 5,0 
VII. Sitw. Nebenprod. .[40,8|51,0| 8,2 || 48,3 48,9) 2,8|| 82,715,9 1,4 
IX. Tertilinduftrie. . .[83,7112,2| 4,1 88,5 8,7 2,8|| 94,6 4,4] 1,0 
X. Bapierinduftrie . . | 62,1131,6/ 6,3 73.0. 23,0 4,1|| 56,2 33,9| 9,9 
XI. Lederinduftrie . . .|86,1112,4| 1,5 90,7 8,5] O,8|| 96,7. 2,7| 0,6 
XD. Holzinduftrie. ... . | 78,3119,8| 1,9 85,6 12,6 1,8 || 91,0 81 0,9 
XI. Sud. d. Nahrgam. . | 77,5/20,8| 1,7|| 92,0 7,a| 0,6 95,5 4,2] 0,3 
XIV. Beffeidungsgem. . .|95,6| 4,0, 0,41 95,8 3,61 0,6 || 98,7 1,2] O1 
XV. Reinigungsgew. . .[97,4| 2,5] 0,11) 98,0 1,8) 0,2) 98,9) 1,0 0,1 
XV1. Baugewerbe ..... .|70,7/25,2| 4,1] 69,525,1) 5,4|| 79,717,6| 2,7 
XVI. Bolygr. Gewerbe .|54,9/35,9| 9,2|| 65,130,8| 4,1|| 71,3,26,8| 1,9 
XVII. Künftl. Gewerbe. .|84,3115,5| 0,2|| 82,4 17,3] 0,3|| 93,3 6,71 — 
XIX. Handelögemwerbe . .|90,3| 8,9) 0,3 || 95,6 4,a| 0,0 99,1 0,9) 0,0 
XX. Berfich.-Gemwerbe .|82,8115,6| 1,6|| 97,93 2,11 — 100,0 — | — 
XXI. Berfehrögewerbe. .|81,6116,5| 1,9| 88,910,9| 0,2, 95,4 4,4 0,2 
XXI. Gaftwirtihaft ... .[90,9| 8,9] 0,2! 93,8 6,2] — | 97,1 2,9) — 
XXI. Mufif= ujw. Gem... | 94,7) 4,7) 0,6|| 81,7118,3| — .|| 90,7 9,1) 0,2 
I.— XXI zufammen |87,5111,3| 1,4) 90,6 80] 1,41 94,7 4,6 0,1 
| 
A. Gärtnerei ufw.. . .|82,2116,4| 1,2|| 85,7114,3| — 87,712,1 0,2 
B. Suduftrie E08} 84,5113,2| 2,3|| 89,1 9,0) 1,9|| 93,7 5,4] 0,9 
C. Handel uw... . 190,3| 9,3) 0,al| 94,9 5,1l O,0|| 98,3 1,7I 0,0 


Ichaftlichen Nebenprodukte” ähnlich wie in den großen Städten. 
Sn den übrigen Gewerbegruppen nehmen die mittleren Gemeinden 
hinfichtlich der durchjchnittlichen Betriebsgröße eine Zwifchenftellung 
zwifchen den großen Städten einerjeitS und den Heinen Gemeinden 
anderjeit3 ein. 

Verhältnismäßig befonder3 erheblich ift, wie die Ülberficht 
weiterhin zeigt, die Zahl der Großbetriebe: in den großen 
Gemeinden in der Mafchineninduftrie, der Induftrie der forft- 
wirtjchaftlihen Nebenprodukte, den polygraphifchen Gemwerben und 
dem Berjicherungsgemwerbe, in den mittleren Gemeinden in der 
Snduftrie der Steine und Erden und dem Baugewerbe und in 
den Eleinen Gemeinden in der Papierinduftrie. 

Alle dieje Feitftelungen beftätigen nur das, was bereits 
über die örtlichen Produftionsbedingungen der einzelnen Gewerbe: 
gruppen ujw. gejagt if. Bemerkt werden fol hier nur nod, 
daß in den mittleren und Hleineren Gemeinden die verhältnig- 
mäßige Häufigkeit der mittleren und größeren Betriebe im Mufik, 
Theater und Schauftellungsgemwerbe auf die zahlreichen Gtadt- 
fapellen zurüdzuführen ift, Die in der Negel mit einer größeren 
Unzahl von Lehrlingen arbeiten. 

Die Verteilung der Gejamtzahl der Hauptbetriebe auf die 
drei Gruppen don Betriebsgrößen in Sachen entfpricht ziemlich 
genau der im Reich, denn während in Sachen auf die Aleinz, 
Mittel: und Großbetriebe 91,3, 7,6 und 1,1%, von der Gejamt: 
zahl der Hauptbetriebe entfielen, famen darauf im Neich 91,3, 
7,8 und 0,9%. Auch Hinfichtlich des Anteils der verfchiedenen 
Öruppen an der Gejamtzahl der beichäftigten Perfonen beftehen 
zwifchen Sadhjen und dem Neich feine erheblicheren Unterfchiede. 
E3 betrug nämlich im Reich der Anteil der Mlein:, Mittel- und 
Großbetriebe an der Oejamtzahl der bejchäftigten Perjonen 37,3, 
25,5 bzw. 37,2% gegenüber 34,9, 25,8 bzw. 39,3 %, in Sachfen. 


Etwas meiter gehen Sachen und das Reich, wie nachftehende 
Überficht zeigt, jchon im Hinblid auf die Verhältnifje in den 


in den Gemeinden | einzelnen’ Gewerbeabteilungeint auseinander. 


Bon je 100, |Wonje10Ogewerb- 
Hauptbetrieben | tätigen Perjonen 
Semwerbeabteilungen waren waren bejchäftigt 
im in im in 
KReih |Sadjen | Reich Sadıfen, 
1. 2. 3 4. 5 
A. Gärtnerei, Tierzucht und Fifcherei 
Eyeinbetriebe . „2 eu one ...1.92,3 | 86,0 | 62,5 | 555 
Snttietbeiriebe, .. .-- 3.4.00. Me ee 7 | 13,6 | 26,5 | 35,4 
Biionbetriehe".".1.0.. 2:7 20m ee 0,3 0,4 | 11,0 9% 
B. Snduftrie, einjchl. Bergbau u. Baugewerbe 
Slelubettiebe ..... 2... us. er 89,6 | 90,0 | 29,5 | 28,1 
BintitelDetriebe ..).....% 2 „Wake 9,0 8.4 | 25,0 | 25,4 
Brp5hetriebe , 2 nid) nee 1,4 1,6 | 45,5 | 46,5 
C. Handel und Verkehr, einjchl. Gaft: und 
Schanfwirtichaft 
Mleindeiriebe.. 5. 2 93,8 | 94,0 | 61,6 | 63,7 
antttefbeiriebe .t. 2... ia: 6,0 5,8 | 26,6 | 26,8 
Bipbbetriebei nn... 5 22.2 SVcle DER 0,2 0,2. 1,3: 779% 


Am erheblichften — wenn auc immer noch nicht jehr groß — 
find Hier die Verfchiedenheiten in der Abteilung A „Öärtnerei, 
Tierzucht und Fifcherer”, und zwar fommt in diefer Abteilung 
in Sachen den Sleinbetrieben etivas geringere und den Mittel 
betrieben dafür etwas größere Bedeutung zu al im Reid). 
Zurüdzuführen ift dies wohl darauf, daß in Sadjen die Ver: 
ftadtlihung weiter vorgefchritten ift al3 im Neich, und daß hier 
deshalb auch für gewerbliche Gärtnereien und Tierzüchtereien 
der Spielraum größer ijt al$ dort. 


Für die einzelnen Gewerbegruppen zeigt die vorhandenen 
Unterjchiede die Zufammenftellung auf der nächjten Seite. 


Die gewerblichen Eigenheiten Sachjens fommen hier vor= 
nehmlic” zum Ausdruf in dem — dem Reich gegenüber — 
ftärferen Hervortreten der Klein und Mittelbetriebe in der Zertil- 
industrie, der Mittel- und Großbetriebe in der Papierindujtrie 
und den polygraphijchen Gewerben und der Kleinbetriebe in der 
Nahrungs und Oenußmittelinduftrie. EI ift nämlich zurüdzus 
führen: das ftärfere Hervortreten der Klein und Mittelbetriebe 
in der Textilinduftrie auf die in Cachjen bejonders jtarfe Vers 
breitung der Hausinduftrie und dann auch auf den hier befonder8 
großen Umfang der vorwiegend in lein- und Mittelbetrieben 
erfolgenden Spitenfabrifation, Häfelei, Stiderei und PBojamentenz 
fabrifation; der verhältnismäßig bedeutende Anteil der Groß: und 
Mittelbetriebe an der Öefamtzahl der Betriebe und Perjonen in 
der Papierinduftrie und den polygraphiichen Gemwerben auf die 


große Zahl der in Xeipzig anfäffigen mittleren und größeren 


Buchdrudereien und Buchbindereien und jchließlich der verhältnis- 
mäßig bedeutende Anteil der Kleinbetriebe an der Gefamtzahl der 
befchäftigten Perfonen in der Nahrungs: und Genußmittelinduftrie 
auf die ftarfe Verbreitung der Hausinduftrie in der in Sadjen 
in ziemlich ‚bedeutendem Umfang betriebenen QTabakfabrifation. f 

Weiter zeigt die Überficht noch, daß die chemische Suduftrie 
jowie die Snduftrie der forjtwirtichaftlichen Nebenprodufte ufw. 
in Eachjen bei weitem nicht jo großinduftriell entwidelt ift mie 
im Deutfhen Reich) und daß anderjeit3S im Baugewerbe und 
Beffeidungsgewerbe den Grofbetrieben bzw. auch den Mittel 
betrieben in Eachjen größere Bedeutung al im Reich zufommt. 
Was dabei im befonderen die leßtgenannte Erfcheinung betrifft, jo 
ift fie zum großen Teil auf die erhebliche Anzahl der mittleren 
und großen Betriebe für die Berfertigung gemwebter Handjchuhe 
zurüdzuführen. E 
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Bon je 100 Hauptbetrieben waren 


Von je 100 gewerbtätigen Berfonen waren befhäftigt 


. Nei fi x ee FE SE 
Gewerbegruppen im Reid | in Sadjen fm Beich in Yin in Sadjen in y 
Klein | Mitter- | Groß- | Mein | Mitter- | Große | Mein. | Mitter- | Groß. || Mein. | Mittel: | Groß 
betriebe betrieben 
1% 2 3 ur 5 6 7 8 9 10 11 12 13 
I. Kunft- und Handelsgärtnerei . . . . . - 88,9 10,8 | . 0,8 || 85,2 | 14,4 0,4 574 | 31,9 10,7. || 55,0 | 36,1 8,9 
II. Tierzucht und Silcherei . IF ER SEHE 98,6 15 | 9, 95,6 3,0 0,4 80,4 7,6 12,0 67,7 19,0 13,3 
II. Bergbau und Hüttenweien .. .... -» 46,2 22,0 | 31,8 11,0 | 51,6 374 0,6 2,8 %6 ı 02 6,1 93,7 
IV. Stein» und Erdinduftrie ........- DB8 1,354 |... 6,1 ||) 51,701.428 6,1 81 | 39,4 525. | 64 | 419 51,7 
V. Metallverarbeitung . . 20. 87,6 10,5 1,9 85,5 | 121 24 | 29,0 | 24,0 47,0 | 24,6 23,5 51,9 
VI. Majchineninduftrie BER 83,9 12,5 3,6 Sana, Y 4,3 12,2 17 4 70,4 11,7 19,9 68,4 
VI. EhHemijche Induftrie . . . . . - oh 08,1 214 | 5,5 | 69,5 | 25,7 4,8 10,4 | 19,8 698 | 141 34,4 51,5 
VII. Induitrie der foritwirtich. Nebenprodukte, | 
2 Leuchtitoffe, Seifen, Fette, De, Firnifje] 57,6 36,3 61 581 | 877 4,2 86 | 39,1 52,5 || 11,6 47 4 41,0 
IX. Tertilinduftrie.. 0... .n een 89,5 Dar 81 0 6,7 1,9 1°i15,8 | 16,7 | 67,5.,,22,8'| 21,3 55,8 
X. Bapierimduftrie . 2.2. nee. 74,9 20,3 4,8 63,5 1 29,7 6,8 122 | 29.4 584 | 79 314 60,7 
XI. Leberinduftrie ..........- u AB: 91,8 Ta) 0,8 || Oo 1,0 | 406 | 24,0 | 35, || 41,5 | 26,0 -| 32,5 
XI. Snduftrie der Holz und Schnigitoffe.. .| 89,5 9,7 0,8 ||. 87,38 | 11,4 1,3 42,4 35,3 | 22,3 | 34,7 36,4 28,9 
XI. Snduftrie der Nahrungs» u. Genußmittel] 89,6 9,7 0,7 || 90,7 8,7 0,6 49,7 | 28,5 21,3 || 54,2 | 23,8 22,0 
XIV. Bekleidungsgewerbe . . 2. - 97,2 2,6 0,2 97,0 2,7 Mare, 16.0 ,1712,91.61,8 18,0 20,8 
XV. Reinigungsgewerbe ......--... + 96,9 2,9 0,2 98,0 1,9 Dia 178. |: 89 || 78,0, 18,3 8,7 
XVI Baugewerbe ......2.. ve ren. 77,8 19,7 2,5 7a, 221 3,9 20,2 39,3 405 || 15,3 | 37,3 474 
XV. Bolggraphiihe Gewerbe ......... 65,5 30,5 4,0 59,8 | 88,3 6,9 mar A341 488 6, 7,9 35,0 571 
XV. Künitlerifche Gewerbe... .... 0...» 92,0 77 | 08 || 84,9 | 14,9 Dastreor 38,9. 11,2 | 409 | 54,9 4,2 
XIX. Handelögewerbe ....- ne... 93,9 5,9 0,2 94,5 5,4 01 | 630 | 281 8,9 || 65,9 ‘| 27,2 6,9 
XX. Berjicherungsgewerbe .. . . . 93,2 6,2 0,6 89,5 9,6 0,9 39,2 | 28,9 31,9 | 30,5 34,1 35,4 
XL Nerfehrögewerbe . „2... cn ah. 91,1 8,0 0,9 || 88,8 | 104 08 | 35,1 | 23,2 | Au. | 32,5 .| 28,6 | 38,9 
XXI. Gaft: und Schanfwirtihaft....- - - - 94,4 59.1301, 1,.000 5,9 0,1 73,2 242 | 2,65 .| 739 24,1 2,0 
Hierüber | | 
XXIN. Mufit-, Theater: u. Schauftellungsgemwerbe | 38,6 | 10,9 05 || 91,6 8,0 Da 10 3330.,=00,8 2, 15,7 | 40,3 | 40,6 19% 
b) Die Entwirflung von 1882 bis 1907. Anteile der Mittel- und Großbetriebe entjprechend zugenommen 
Die Zahl der Hauptbetriebe ift in Sachen von 313140 | Haben. E3 entfielen nämlich auf je 100 Hauptbetriebe 
im Sahr 1882 auf 325631 im Jahr 1895 und auf 377112 Klein- Mittel- | Stoß 
im Zahr 1907 geftiegen. Im Jahr, _ En, ENG Si 
Demgegenüber enttwidelten fi) die einzelnen Betriebsgrößen- di 2. 3. 4. 
Hafjen wie folgt: 1882 95,3 4,3 O4 
n FE Baht der 1895 92,4 6,8 0,8 
——— 1907 91,3» 7,6 Y1 
Sahr Klein- Mittel- | Groß: j . 
B. PER Ba: Immerhin find die Verjchiebungen, die im der Höhe der 
4 ” ’ ” ’ mem . ” 
a a a ee T s = | nr Anteile der on Betriebsgrößenklaffen eingetreten find, 
| nur wenig erheblich. 
1882 998 237 13588 | 1318 U | | ! 
r 5 | Ein wefentlich fchärferes Bild von der Entwidlung erhält 
| 1895 300 808 22175 2 648 N E : ; 
’ R 9 man, wenn man die Veränderungen in der Bahl der in den 
1907 344151 28732 4 229 s Ä e AR 
| einzenen Betriebsgrößenklaffen bejchäftigten Perfonen betrachtet. 
Bon der Gejamtzunahme der Hauptbetriebe im Zeitraum 


1882/1907 entfallen demnadh 71,8% auf bie Klein, 23,7% 


auf die Mittel- und 4,5% auf die Großbetriebe. 


Abfolut Haben aljo die Kleinbetriebe in den in wrage 


ftehenden Jahren bei weitem am meijten zugenommen, verhältnig- 


mäßig ift dagegen das Wachstum bei ihnen lange nicht fo jtarf 


von auch, da 


Rleinbetrieben 
hy] 
/o 
von 1882/1895 0,9 
- 1895/1907 144 
- 1882/1907 15,4 


gewejen wie bei den Mittel: und Großbetrieben. 
nämlich die Zunahme bei den 


Mittelbetrieben 


y, 


63,2 
29,6 
111,5 


&3 betrug 


Großbetrieben 


”, 
101,4 
59,7 
221,6 


Demnah haben fih im Zeitraum 1882/1907 die Mittels 


hetriebe rund fiebenmal und die Großbetriebe gar rund bierzehn- 
mal fo ftarf vermehrt al3 die Kleinbetriebe. Die Folge ift hier: 
5 der Anteil der Kleinbetriebe an der Gejamtzahl 
der Hauptbetriebe immer weiter zurüdgegangen ift, während die 


&3 betrug die Zahl der beichäftigten Perjonen 


im Fahr 


Y. 

1882 
1895 
1907 


in den 
Hauptbetrieben Klein- | Mittel- Groß- 
Bberhantpe betrieben EB 
2. | 3. | 4. BR} 
793 760 ı 610 211 183 549 
1150853 | 476631 | 304 135 370 087 
578105 | 550 555 405 500 622 050 


Leider ift das in diefer Üiberficht gegebene Bild fein voll- 
ftändiges, da für das Jahr 1882 mit den anderen Sahren vers 
gleichhare Zahlen für die Mlein- und Mittelbetriebe je bejonder3 
infolge der damald3 anders gearteten Größenklafjeneinteilung !) 
nicht gegeben werden fünnen. Immerhin zeigt fih auch jo ganz 
deutlich, daß fich die Entwidlung in den legten Sahrzehnten in 
erfter Linie in der Richtung der Produftionskonzentration beivegt 


1) Näheres hierüber fiehe Statiftit des Deutjgyen Neihe, N. %-, 
Band 119, ©. 41. 
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hat. Das bemweift zur Genüge jchon der bedeutende Anteil, den die 
Großbetriebe an der Oejamtzunahme in den Jahren 1882/1907 
haben und tritt dann auch noch befonders deutlich in Erfcheinung 
in der Verteilung der Zunahme der Jahre 1895/1907 auf die 
einzelnen Größenflaffen. Entfallen doch von den 784345 Gewerb- 
tätigen, um die fi das PBerjonal der Hauptbetriebe in den Sahren 
1882/1907 vermehrt hat, allein 438501 — 55,9 %, auf die Groß- 
betriebe, und von den 427 252 PVerfonen, um die das Berfonal in 
den Jahren 1895/1907 gemwachjen ift, fommen 251963=59,0 %, 
auf die Oroßbetriebe und 101365 —= 23,7%, auf die Mittelbetriebe. 

In welch erheblichem Maße in den hier in Frage ftehenden 
Sahren die Bedeutung der Großbetriebe gewachfen und die der Alein- 
betriebe abgenommen hat, zeigt am beften nachjtehende Überficht. 


Bon je 100 in Hauptbetrieben befchäitigten Berfonen entfielen auf 


Sahr Klein- | Mittel- | Groß 
Ü betriebe 

1882 76,9 231 

1895 41,4 26,4 32,2 

1907 34,9 25,7 39,4 


Der bedeutende Rüdgang, den danach der Anteil der Kein 
betriebe an der Gejamtzahl der bejchäftigten Perfonen in den 
Sahren 1895/1907 erfahren Hat, ift zu einem fehr erheblichen 
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Zeil auf die verhältnismäßig geringe Vermehrung der Allein 
betriebe zurüdzuführen. Während diefe Betriebe an der Gefamt- 
zahl der befchäftigten Perfonen im Jahre 1895 noch mit 16,43% 
beteiligt waren, ftellte fich ihr Anteil daran im Sahre 1907 nur 
noch auf 12,59%. Recht bedeutend ift ferner im gleichen Zeitraum 
auch die Abnahme des Anteils der Betriebe mit 3—5 Perfonen 
gewwejen, denn diejer ging von 15,18% auf 12,36% herunter. 
Dagegen janf der Anteil der Betriebe mit 2 Perfonen nur von 
8,63% auf 8,39% und der der „Gehilfenbetriebe mit 1 Berfon 
jtieg fogar von 1,17% auf 1,55%. Legtere Zahlen dürften den 
Gang der Entwidlung jedocd nicht richtig wiedergeben. Vielmehr 
it anzunehmen, daß durch die genauere Erfafjung der Tamilien- 
angehörigen und der motorischen Kräfte bei der jüngften Erhebung 2 
die Zahl der „Gehilfen“betriebe mit 1 Perfon, fowie auch die der 
Betriebe mit 2 Perjonen eine der Wirklichkeit nicht entfprechende 4 
Erhöhung erfahren hat. 

Bon den beiden Unterflafjen der Mittelbetriebe weifen Hinz 
fichtlich des Anteil$ an der Gejamtzahl der Beichäftigten die 
Betriebe mit 6—10 Berfonen einen fchärferen Rücdgang auf ald ° 
die Betriebe mit 11—50 Perjonen und innerhalb der Groß 
betriebe it das Wachstum bei den größeren wieder ftärfer 
gemwejen alS bei den Eleineren. E 

Die Einzelheiten Lafjen fi aus nachftehender Überficht ent- ° 
nehmen. Bi 


Betriebe Beichäftigte Berjonen Zunahme 1895 zu 1907 
Hauptbetriebe 1882 1895 1907 1882 1895 eu Betriebe Beichäft. Berfonen 
(Einzel» und Zeilbetriebe) äper, |guf200 über U ur | FUF200 ße. |quF100 auf100 auf100 
mit * der Ge- * der ®e- * der Ge- "der Ge-|| uno. der Ge-|| uno, der Ge>| ;; 0 no 0 
haupt | jamt haupt | jamt- || haupt | famt- Haupt | jamt- epaup: famt- NEEPORAUE jamte Ayerange Yo Ben | %h y 
zahl zahl zahl. | zahl zahl zahl 3 
1. 2. 8. 4. ED, 6. fe 8. 9, 10. a 13. 14. 16. 16. 1m 
1 Berjon | | | 4 
. a) Ulleinbetriebe . | 139 097| 58,07198 618| 52,57 189 097 16,43) 198 618) 12,59| 9521 5,03 9 521 5,08 
b) andere Betriebe | 13505 4,15 24457| 6,48 13505, 1,17) 24457) 1,55| 10952 | 81,10 || 10 952 | 81,10 
2 Berjonen 805 961) 97,71) 49 657 15,25 66 210| 17,56|/486 763) 61,32] 99314 8,63 132420) 8,39| 16 553 33,353 || 33 106 | 33,83 
3—5 RE ARE ARE | | 48 549| 14,91|| 54 866| 14,55 174 715, 15,18) 195 060 12,36| 6317 13,01 || 20345 | 11,64 
b=-107, 2 ls, | | 12225] 3,75 15 270 4,05 90165 7,34 113183) Tır) 3045 24,91 | 23018 | 25,58 
el 5864 1,7 9950, 3,06) 13462] 3,57] 123 448 15,55) 213 970 18,59, 292 317| 18,52] 3512 35,30 | 78347 | 36,62 
91-200. 085 ran er 1114| 0,38 2253 0,69) 3512) 0,951 100 062) 12,61 206 458 17,94, 328 018 20,79) 1259 55,38 || 121 560 58,88 
ZOLL 007-7 men N 193| 0,06 377) 0,12 681) 0O,ı8| 71738) 9,04) 137 228| 11,92] 241819] 15,32 304 80,64 || 104 591 | 76,22° 
Der IO00- RE. er a 18) 0,00 36) 0,01] 11749| 1,.8l 26401) 2,50) 52213) 3;31 18 | 100,00 || 25812 | 97,77 
Hauptbetriebe zufammen | 313 140/100,00,325 631/100,00|377 112\100,00| 793 760 100,001 150 853)100,00,1 578 105,100,00| 51 481 15,51 || 427 252 37,12 


Soweit dies angüngig war, find hier auch die Zahlen für 
das Yahr 1882 mitgeteilt worden. Es zeigt fich dabei, daß das 
Wachstum der größten Betriebe auch bereits im Zeitraum 1882/1895 
außerordentlich jtark gewejen: ift. 

Der Rüdgang der Bedeutung der Kleinbetriebe befchränft 
ih nicht auf einige wenige Gewerbegruppen, fondern ift faft all- 
gemein. Überhaupt nur bei fünf Gruppen, der Gärtnerei, der 
Stein» und Erdinduftrie, der PBapierinduftrie, dem Bekleidungs- 
gewerbe und dem Gajtwirtfchaftsgewerbe, hat der Anteil diefer 
Detriebögröße an der Gejamtzahl der Betriebe nicht ab-, fondern 
zugenommen, und nur bei einer hiervon, dem Gaftwirtichaftsge- 
werbe, ijt zugleich auch eine Zunahme in der Höhe des Anteils 
an der Gejamtzahl der bejchäftigten Perfonen eingetreten. Zedoch 
it auch hier allenthalben die Zunahme nur ganz gering, und zu- 
dem erjcheint e3 noch fraglich, ob fie nicht wenigftens zu einem 
Zeil nur eine augenfcheinliche ift und dem forgfältigeren Vor: 
gehen bei der legten Erhebung zugefchrieben werden muß. 

Demgegenüber weijen bei den anderen Gruppen die Anteile 
der Kleinbetriebe an der Gefamtzahl der Betriebe in dem Beit- 
raum 1895/1907 Minderungen bis zu 10,5 %, auf, und noch be- 
trächtlicher find diefe Minderungen bei deren Anteilen an der Ge- 
jamtzahl der befchäftigten PBerfonen. 


Im einzelnen zeigt dies die Überficht auf der nächften Seite. 

Über den Umfang und die Bedeutung der Veränderungen 
unterrichten am beiten die die Perfonenzahlen betreffenden Anz 
gaben. Es ijt daraus zu entnehmen, daß fih die Entwidlung 
bejonder3 jtark in großgewerblicher Richtung bewegt hat in der 
Metallverarbeitung, der hemifchen Snduftrie, der Holzinduftrie, der ° 
Stein: und Erdinduftrie, der Mafchineninduftrie und der Snduftrie 
der forftwirtichaftlichen Nebenprodukte. Hier hat die Fapitalie 
ftiihe Produftionsweife vornehmfich infolge der vielen technifchen ° 
Erfindungen der neueren Zeit immer weiter Pla gegriffen, und 
zwar teild auf Koften der Handwerfs- bzw. der Klein» fowie 
auch Mittelbetriebe, teils auch al3 Folge vermehrt bzw. ganz neu 
aufgetretenen Bedarfs und teils endlich infolge der Möglichkeit 
des Warenerport3. | h: 

Nach den Angaben der Überficht ift fernerhin die großger 
werblihe Entwidlung auch noch in dem Verficherungsgewerbe, 
dem . Verfehrögetverbe und der Tierzucht und Filcherei außer: 
ordentlich bedeutend gemwejen. m Berficherungsgemwerbe ift fie 
dabei jedoch nur eine fcheinbare und Iediglich auf Veränderungen 
im Zählverfahren bei den beiden Erhebungen zurüdzuführen. Bei ° 
der Gewerbegruppe „Tierzucht und Fifcherei” dagegen befagen 
jene Angaben wegen der Reinheit der Verhältnifje nichts. Wurden 


re ra u 
- - , “ 


Er ann 


Bon je 100 Hauptbetrieben waren Bon je 100 gewerbtätigen Perfonen 
m Jahre Te, waren bejchäftigt im Jahre an 
An Son BU us” | 1907 von 1895/1907 TER Pen bon 1895/1907 
{ Klein. | Mittel. |Sroß- Mlein-| Mittel-|Scoß-| ein |Dittel-|Broß-[Mlein- Mittel- Groß Mein. Mittel-|Groß-] Mein- | Mittel-| Groß 
betriebe betriebe betrieben Bee 
1. 2. 8. 4. b. 6. 1 8. 3 Tees) 18, || 14°] 16.) 16 17. 18. 19. 

F { | 
4 I. Runft- und Handelsgärtnerei „ . |84,1| 15,7 | 0,2185,2| 14,1 | Oa|+ 1,1 —1,3|+0,2|55,8 | 39,7 | 4,5155,0| 36,1 | 8,9|—- 0,8|— 3,6 |+ 4,4 
II. Tierzudt und Fiicherei...... - 982| 1,8 | — |96,6| 30 | 0,.1— 1,61 +1,2140,4174,7| 25,3 | — |67,7| 19,0 |13,3|— 7,0|— 6,3 |+13,3 
- Il. Bergbau: und Hüttenmwejen .. . 119,4 47,1 133,5 111,0 | 51,6 137,.|—- 84 +45483,9| 0,2| 5,0 |94,8|| 02 | 6,1 1937] Ool+1Lıl— 1, 
IV. Stein: und Erdinduftrie. .. . . 49,7 45,3 | 5,0 151,7] 42,2 | 6,1|+ 2,0 —3,1l+1,1| 8,2| 51,4 |40,2 || 6,4 | 41,9 |51,7|— 1,8|— 9,5 |+11,3 
| r Metallverarbeitung AIHEUNT ER 88,5 10,3 | 1,2\85,5 | 12,1 | 2,4|— 3,0 +1,8|+1,2|38,7 | 28,4 |32,9 24,6 | 23,5 151,9 |—14,11— 4,9 |-+19,0 
- VI Mafhhineninduftrie ........ 86,8 | 10,6 | 2,6 181,8] 13,9 | 4,3|— 5,0 +3,5|+1,7[18,7| 23,5 157,8 111,7 | 19,9 |68,4|— 7,0|— 3,6 |+10,6 
der ne Sa m er 73,3 | 23,5 | 3,21169,5 | 25,7 | 4,8|— 3,8) +2,2|+1,6|19,0 | 41,9 |39,1 114,1 | 34,4 |51,5 |— 4,9|— 7,5 |+12,4 

nduftrie der forjtwir eben= 
produfte, Leuchtitoffe, Seifen, Fette, | 

Dle, Sirnife ». 2.2 e 0... 68,6 | 29,7 | 1,7158,1| 37,7 | 4,2 |-10,5 + 8,0/42,5]17,9 | 50,9 |31,2 111,6 | 47,4 |41,0|-- 6,31— 3,5 |+ 9,8 
IX. Zegtilinduftrie. .. 2... 0.0. 94,3| 4,6 | 1,1914] 6,7 | 1,9|—- 2,9 +2,1|40,81 33,3 | 20,1 |46,6 122,9 21,3 |55,8|-10,41+1,2|+ 9,2 
X. Bapierindufttie .........- 62,7| 31,9 | 5,4163,5 | 29,7 | 6,8|+ 0,8 — 2,21+1,4| 10,6 | 37,2 152,2 || 7,9 | 31,4 |60,71— 2,7,—5,8|+ 8,5 
XI. Zederinduftrie ... . . - . - "192,6 | 6,7. | 0,7191,2| 7,8 | 1,0|— 1,4+1,1140,3152,6| 24,1 [23,0 |41,5 | 26,0 132,5 |-11,11+1,6|+ 9,5 
XD. Snduftrie der Holz u. Schnikftoffe [91,1 8,4 | 0,5 1187,35 | 11,4 | 1,5|— 3,8 + 3,0|+0,8[49,2 | 33,5 |17,3 134,7 | 36,4 |28,9 |—14,5|+ 2,9 |+11,6 
XII, Snöuftrie der Nahrungd- und i ’ 
Genußmittel... 2.2.2.0 0 en 91,1/ 84 | 0,5|190,7| 8,7 | 0,6|- 0,4 +0,3/40,1159,3| 24,4 |16,3 154,2 | 23,8 122,0 |— 5,11— 0,6 |+ 5,7 
XIV. Bekleidungsgewerbe...... . - 96,9| 2,9 | 0,2197,0| 2,7 | 0,5|+ 0,11 — 0,2140,1168,3 | 18,2 [13,5 61,2 | 18,0 |20,8 |— 7,11— 0,2 |+ 7,3 
XV. Reinigungsgewerbe ........ 98,8 1,2 | 0,0198,0| 1,9 | 0,1|- 0,8 +0,7/40,1188,8| 8,7 | 2,5 178,0 | 13,3 | 8,7|-10,8|+4,6 |+ 6,2 
> XVl. Baugewerbe... ... 2.2... 74,6 | 21,3 | 4,1/74,0 | 22,1 | 3,9|— 0,61 +0,8|—0,2|15,3 | 39,1 [45,6 115,3 | 37,3 1474| 0,0)—1,5|+ 1,8 
XVII Bolygraphiiche Gewerbe .. . . . 62,1| 33,1 | 4,8\159,8| 33,3 | 6,9|— 2,31 +0,2|+2,1|10,4 | 40,8 [48,8 || 7,9 | 35,0 |57,1|— 2,5 —5,8|+ 8,3 
XVIH. Künftlerijche Gewerbe... .... 88,1| 11,4 | 0,2 184,9 | 14,9 | 0,2|— 3,51 +3,5| 0,0|49,2 | 46,9 | 3,9 140,9 | 54,9 | 4,2|— 8,314+8,0|+ 0,3 
BRIX Hanbelögewerbe . ’. . . ..... 952 Ar| 011945| 54 | 0,11- 0,214+0,7| 0,0|70,6 | 25,2 | 4,21165,9 | 27,2 | 6,9|— 4,7)+2,0 + 2,7 
XX. Berfiherungsgewerbe ....... 94,0| 5,8 ;ı 0,2189,5 1 9,6 | 0,91 4,5 +3,8/4+0,7|52,7 | 34,8 |12,5 130,5 | 34,1 |35,4 |—22,2 — 0,7 |+22,9 
’ ’ / ' ’ ’ ’ D ’ ’ 
XXI. Berfehrsgemerbe. .. . . . 940| 5,3 | 0,2||88,8 | 10,4 | 0,8|— 5,2] +4,6|+0,6|51,6 | 23,8 |24,6 132,5 | 28,6 [38,9 19,1 +4,8 |+14,7 
_ XXI. Gaft: und Schantwirtiaft. 92,8| 72 | 0,0|94,0| 5, | 0,1|4+ 1,2] —1,3|+0,1]72,0 | 26,7 | 1,3||73,9 | 24,1 | 2,0]+ 1,9— 2,6 I+ 0,3 
in diefer Gruppe im Sahre 1907 doch überhaupt nur 473 Ber | als in Sadfen. E3 fank nämlich der Anteil der Kleinbetriebe 


Schäftigte gezählt. Beim Verfehrögewerbe jchlieglich ift das be- 


deutende Wachstum zum Teil der großen Ausdehnung der Straßen= | 


bahnbetriebe und anderer großer VBerfehrsunternehmungen, zum 
Teil aber auch einer befonderen Urjache, nämlich der Übernahme 
‚der Straßenreinigung in jtädtiiche Regie, zuzujchreiben. 


Recht erheblich ift in den zwölf Jahren die Zahl der Ge- 
werbegruppen gewachjen, in denen die Großbetriebe überhaupt 
das Übergewicht erlangt haben. Während der Anteil der Groß: 
betriebe an der Gejamtzahl der beichäftigten Perfonen nämlich im 
Sahre 1895 nur im Bergbau und Hüttenwejen jomwie in ber 
 Majchineninduftrie und der Papierinduftrie über 50 %, hinaus 


ging, waren im Jahre 1907 außer in jenen Gewerbegruppen au) | 


noch in der Stein- und Erdinduftrie, der Metallverarbeitung, der 
- hemifchen Smduftrie, der Tertilinduftrie und im polygraphiichen 
Gewerbe mehr als die Hälfte der Beichäftigten in Großbetrieben tätig. 


Der Rückgang der Kleinbetriebe erjtredkt fich auf alle Zeile 


des Königreichs und auf alle Größenklaffen von Gemeinden. Er 


findet fich jowohl auf dem flachen Lande, wie auch in den Fleineren, 
ee und größeren Städten. 
an der Gejamtzahl der beichäftigten Perjonen hat dabei in den 
 Sahren 1895/1907 die ftärfjite Abnahme in den Amtshaupt- 
 mannfchaften Reipzig (— 31,9%), Marienberg (-- 26,2 %), 
- Bauben (— 25,2 %), Annaberg (— 24,7%), und Löbau (— 23,9%), 


die geringste Apnahme dagegen in den an 


Birna (— 1,1%), Dresden. (— 2,2%), Freiberg (— 5,7%), 


der Stadt und Umtshauptmannschaft Plauen (— 5,9 %) und ber 


Umtshauptmannfhaft Großenhain (— 8,6 %) erfahren. 


Die übrigen örtlichen Verjchiedenheiten in der Entwidlung 


der Betriebsgrößen zeigt die Überficht auf Seite 194. 


Da Sahfen dem Deutjhen Reiche im allgemeinen in der 
industriellen Entwicklung bereit im Jahre 1895 ein gutes Stüd 
borausgeeilt war, ijt dann auch in den Jahren 1895/1907 der 
Südgang der Kleinbetriebe im Reich etwas erheblicher gemwejen | 


Der Anteil der Kleinbetriebe | 


an der Gejamtzahl der bejchäftigten Perfonen im fraglichen Beit- 
raum im Reich von 46,5 auf 37,3 %, in Sacjen dagegen nur 
von 41,4 auf 34,9%. Demgegenüber ftieg der Anteil der Groß- 
betriebe an der Gejamtzahl der befchäftigten Berjonen im gleichen 
Zeitraum im Deutfchen Rei) von 29,6 auf 37,3 %, in Sachen 
dagegen nur von 32,2 auf 39,4%. 


Weiteren Auffhluß über die Entwidlung gewährt nad) 
itehende Zujammenftellung. 


Zahl der Hauptbetriebe |Bahl der in den Hauptbetrieben 
der vornbezeichneten Art beihäftigten Berjonen 
Sachbetreif NER 
im Deutjchen in im Deutihen | in 
Reich Sadjen Reich Sadjen 
1. | 2. | 4. 5. 
Sm Sahre 1895. 

ı  Kleinbetriebe . 2934 723 | 300808 | 4770 669 6 631 
Mittelbetriebe. 191 301 22175 2 454 333 304 135 
Sroßbetriebe + 18 953 2 648 3 044 267 370 087 

Sm Sahre 1907. 
Kleinbetriebe . . 3124 193 344 151 5 353 576 550 555 
Mittelbetriebe. . . 267 410 28 732 3 644 415 405 500 

|  Großbetriebe .... 32 007 4229 | 5350025 | 622050 

| 

| Zunahme von 1895 — 1907. 

a) Abjolut. 
Kleinbetriebe ....| 189475 | 43348 582 907 | 73 921 
Mittelbetriebe. ... . 76 109 6557 | 1190082 | 101365 
Sroßbetriebe .. . . 13 054 1581 | 2305758 | 251 963 
b) Brozentual. 

Kleinbetriebe . 6,5 14,4 12,2 15,5 
Mittelbetriebe . 39,8 29,6 48,5 33,3 
Großbetriebe . . 68,9 59,7 75,7 68,1 

| 

| Annerhalb der einzelnen Gewerbeabteilungenund=sgruppen 


| Weit die Entwidlfung in Sachjen gegenüber der im Reich feine 
erheblicheren Berjchiedenheiten auf. 


nn 


194 


Ton je 100 Hauptbetrieben des nornbezeichneten Verwaltungs- 


bezirfe3 waren 


Von je 100 Gemwerbtätigen waren im bornbezeichneten 
Verwaltungsbezirk beichäftigt 


Kleinere Verwaltungsbezirfe 


1895 1907 1895 in 1907 in 
A. — Amtshauptmannichaft gen - : >7 -— : 
een Klein» Mittel» Groß Klein» Mittel» Gro$- Klein Mittel - Oro$- Klein - | Mittel - Groß 
betriebe betrieben 

FE B\ 8. 4. 5. 6. 1 8. 9. 10. 11. 12. 18. 

Wi Dauben un een DSRRHNIB,T 0,6 92,5 6,4 11 48,5 25,1 26,4 36,3 22,3 41,4 
EU SERILEH EN ER N Dre 94,0 5,3 0,7 94,0 5,1 0,9 50,7 24,2 25,1 43,7 22,4 33,9 
se Böban . 2... oneee. 96,1 3,3 0,6 93,9 5,1 1,0 46,5 13,9 39,6 35,4 192 45,4 
VS BA ARE DEF SS N 9a 47 0,7 92,5 6,3 1,2 41,4 20,4 38,2 32,3 21,0 46,7 
St. Sheuniga re er WE 87,3 14,3 1,6 87,0 11,0 2,0 26,0 28,5 45,5 23,3 25,1 51,6 
HM Unnabergi IR ne re 948, 49 0,3 93,1 6,2 0,7 60,0 27,9 12,1 45,2 30,5 24,3 
: Chemnig ER eyes Meike 93,3 6,1 0,6 93,2 5,8 1,0 42,2 26,0 31,8 34,9 24,0 41,1 
z Re RE ER LE REN - A 2 a x 20 a ae Sa an Ei a 
ERS LDI HAN rer aan ‚3 ‚5 ‚8 5 7 9 0 1 ‚a > 4 
SVSTLArIEHDeIn I. Era ech 95,6 3,8 0,6 93,8 si 11 55,8 21.0 23,2 41,2 21,8 37,0 
St. Dresden ... une ee. 87,2 11,3 1,0 88,0 10,9 1,1 34,9 30,2 29,9 sT7 30,3 38,0 
B.Dippoldiswalde I... . 96,4 3,3 0,3 94,1 54 0,5 63,2 18,2 18,6 54,2 25,4 20,4 
EREDTESDEN = TEN EN tan 90,3 8,2 1,5 91,4 7,2 1,4 31,7 23,8 44,5 31,0 20,9 48,1 
Dresden 2... 0. 90,9 8,2 0,9 at 8,0 0,9 42,9 28,3 28,8 39,0 24,5 36,5 
eussteiberg San en. 94,5 | 5,0 0,5 92,8 6,4 0,8 47,8 20,9 31,8 44,6 26,1 29,3 
= Großenhain .......... 93,4 | 5,6 1,0 92,4 6,4 1,2 45,1 20,8 34,1 41,2 22,3 36,5 
ENTE BEN SR a NE EN Sal 8,8 0,9 93,1 5,8 11 45,5 21,7 32,8 38,4 19,2 42,4 
ZI PLEBe ne 91,3, 112 7,8 0,9 92,8 6,4 0,8 44,3 30,8 24,9 43,8 26,7 29,5 
BR Veibatg LS BTa lm 1,0 86,7 11,8 1,5 32,9 34,2 32,9 27% 30,8 41,8 
BOTH Re De a ee. 94 | 45 0,4 94,3 4,9 0,8 59,5 24,7 15,8 46,3 23,5 30,2 
ERERDODEIT En, RE RE RR Er 951 6,1 0,8 93,1 5,8 1,1 47,0 27,1 25,9 40,5 24,7 34,8 
rinmaßst er EEE 98,9 5,2 0,9 92,9 6,0 Va 46,3 22,7 31,0 40,6 22,8 36,6 
PSREIDEEG EN 93,6 5,8 0,6 91,5 78 | 1,2 51,4 26,7 21,9 35,0 ‚22,5 42,5 
- ae A ER ER ar Br a oc ei 07 Be a Er; an Eh ri: 
EINDIDUBARE AL 6 ‚8 6 0 ‚2 8 A 2 7 2 ‚5 E% 
SEO MUECHRHE a LT 93,9 5,5 0,6 90,0 9,0 1,0 51,4 26,6 22.0 41,5 32,8 25,7 
mDelsitigies. SIE Seele 95,8 3,8 0,4 94,8 4,7 0,5 53,1 194 27,8 47,5 21,4 31,1 
= Blauen einfchl. St. Plauen . . 892 en 1,7 88,0 10,5 1,5 3211 28,2 397 30,2 32,0 37,8 
= Schwarzenbeig. „ne -. s= 21h 94,7 4,6 0,7 92,5 6,4 1,1 42,6 21,4 36,0 35,0 22,0 43,0 
- Hwidau einjhl. St. Zwidau..| 91,1 Un 22 90,4 81 1,5 31,8 25,3 42,9 28,3 22,7 49,0 


V. Das Gewerbeperjona!l nad) Geichleht und Stellung 
im Betrich. 


Das Gemwerbeperfonal ift bisher nur al8 Ganzes betrachtet 
worden. Das genügte für die Darftellung der Ausdehnung und 
örtlichen Verbreitung der einzelnen ©ewerbezweige. Dagegen 
verlangt die Beantwortung weiterer wichtiger Fragen, jo vor 
allem folcher fultureller und Hygienifcher Natur, eine Zergliederung 
diefer Perfonenmafje in ihre Hauptbeitandteile. Auch die Frage 
na der wirtichaftlihen Bedeutung der verjchiedenen Gewerbe: 
zmweige erfährt durch eine jolche Zergliederung eine tmeitere 
Klärung. 

Die wichtigften Momente, die hier in Betracht fommen, find 
das Geichleht, der Zivilftand (bei weiblichen Perjonen), das 
Alter und die Stellung im Beruf. Davon tjt die Feitjtellung 
des Geichlechts, Zivilftands und Alters vornehmlich vom Hügie- 
nischen und Zulturellen, die der Stellung im Beruf hauptjächlich 
vom mirtjhaftspolitiichen Standpunkt aus bedeutungspoll. 


Was zunächft das Gejichlecht betrifft, fo gab es und gibt 
e3 auch heute noch Kreije, die die Mädchen und Frauen möglichit 
ganz aus dem Ermwerbsleben entfernt jehen möchten, da fie von 
der gewerblichen Tätigfeit der weiblichen Perjonen eine Schädi- 
gung der Gejundheit und Kraft der Bevölkerung, die Zerftörung 
de3 Familienlebens und eine Loderung der Sitten befürchten. 
Bedenken diefer Art haben mit zu den Arbeiterjchußbeitimmungen 
geführt, doch Hat dadurch der Zuftrom der weiblichen Perfonen 
zu den gewerblichen Arbeitsjtätten nur wenig beeinträchtigt werden 
fünnen. Die Gründe, die die gewerbliche Betätigung der meib- 
fihen Berjonen in immer weitgehenderem Umfang veranlaßt 
haben, find eben zu fchmwerwiegend, al8 daß dadurch Heute 
noch eine rüdjchrittliche Bewegung herbeigeführt werden Fönnte. 
Diefe Gründe betreffen teil3 DVBeränderungen in den Lebens: 


ı bedingungen, teil3 aber auch Veränderungen in den gro DT E 


Produftionsbedingungen. 


Die Lebensbedingungen der weiblichen Berjonen haben in 
den legten Sahrzehnten vor allem infofern eine Umgeftaltung ers 
fahren, al3 der hauswirtfchaftlichen Betätigung der Frauen immer” 
engere Schranfen gezogen worden find. 3 rührt dies zum Teil 
daher, daß mit dem Zufammendrängen großer Menfchenmaffen 
auf Heinen Gebietsteilen der durchjchnittliche Umfang der Wohr 
nungen immer geringer geworden ift, zum Teil aber auch daher, 
daß Hauswirtichaftliche Herjtellungszmweige, wie das Wachen und 
Plätten, das Anfertigen bzw. Ausbeffern der Mleidungsftüde, das 
Einmachen von Obft ufo., immer mehr in gewerbliche umgewandelt 
worden find. ; 


Die gewerblichen PBroduftionsbedingungen find dagegen für, 
die Frauen dor allem infolge der fortichreitenden Mechanifierung 
des Produftionsprozeffes und der damit verbundenen Arbeitss” 
zerlegung von Sahrzehnt zu Sahrzehnt günftiger gemorden. 
Machen die Mafjchinen doch eine große Anzahl von Hilfsarbeiten, 
wie das Einlegen des Rohmateriald in die Mafchine, das Wege 
nehmen bzw. Drdnen der daraus hergeftellten Produkte ufjm., 
notivendig, die weder geiftige Betätigung, noch bejondere Geichid- 
fichkeit, noch erheblichere Körperkraft beanspruchen und deshalb 
auch; fehr leicht von Srauen — ja jogar von Kindern ausgeführt 
erden fünnen. 

Hinzu fommen zu alledem nocd) die verminderte Ausficht 
der Frauen auf Berehelichung, die wachjende Abneigung gegen 
die Annahme häuslicher Dienftleiftungen, der Drang nach wirt: 


ihaftlicher Selbjtändigfeit und die Verichärfung des Erwerbsfampfes 

- Unter diefen Umftänden fann e3 auch nicht vertwundern, 
daß die Zahl der weiblichen Gewerbtätigen in den legten Jahr- 
zehnten weit ftärfer getwachjen ift als die der männlichen. Während 
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fo im Beitraum 1882/1907 das männliche Gewerbeperfonal nur | 


um 83,5% zunahm, vermehrte fich das weibliche in den gleichen 
- Sahren um 138,7 %. Dabei war die Zunahme bei den mweib- 
lichen Gewerbtätigen in den Jahren 1882/1895 mit 59,5 % er- 


beblicher al3 in den Jahren 1895/1907, wo fie nur 49,7 %, berrug. 


Bon der Gejamtheit des Gewerbeperfonal3 machten die 
weiblichen PBerjonen aus im Jahr 1882 27,3%, im Sahr 1895 
830,5 % und im Sahr 1907 33,3%. In ven einzelnen Ge- 
werbegruppen Hatten fie dabei im Teßtgenannten Jahr an der 
Gejamtzahl der darin Beichäftigten die aus nachjtehender Zu- 
fammenjtellung erfichtlichen Anteile. 


Bahl der in ‚Yon at 
vorngenannter a , gemerb- 
erakreiien : en weibficjen 

Gewerbegruppen Perjonen Hupe be. an 
mweib Sn AuTanNg 
über- lichen waren Dneir 
haupt |, 408, Ieeitiaen| Hanne 
‚Nhlehts [Seiglehtz| aruppe 
2 2. 8. 4. 5. 
I. Runft= und Handelsgärtnerei .| 11187 3381| 30,2 0,64 
I. Tierzudt und Fijcherei....... . 473 49) 10,4 0,01 
UI. Bergbau und Hüttenmwejen. . .| 33 953 504 1,5 0,09 
IV. Stein und Erdinduftrie . . 64 856| 7807| 12,0 1,18 
V.Metallverarbeitung ...... . . 85 362 10483| 12,3 1,98 
VI Majchineninduftrie ....... 134 257) 7768| 5,8 1,47 
VI. Chemijche Snduftrie .... .. 10 745| 2936| 27,3 0,56 
VII. Saduftrie der forftwirtichaftlichen 
Nebenprodufte, „ Xeuchtitoffe, 
Seifen, Fette, Ole, Firniffe. .| 7120 721] 10,1 0,14 
De gerkllinduftrie. >... 2.0 329 629180 A5U| 54,7 34,14 
A Bantertnönfttie. ... u. 2% 48 306) 16470] 34,1 3,12 
RErederinduitrie 21... 0.20% 16 5038| 2264| 13,7 0,43 
XI. Snduftrie d. Holz u. Schnigftoffe| 74362 8170| 11,0 1,55 
XI. Suduftrie der Nahrungs- und 
Benunmiktel. 8 aa 111014) 41 248| 37,2 7,80 
. XIV. Belleidungsgewerbe. ...... . 157 082) 90 048| 57,3 17,03 
XV. Reinigungsgewerbe. ...... 27556 17259] 62,6 3,26 
BENLSBERHBIBELDE en. ns 130 796| 2232| 1,7 0,42 
XVII. Bolgygraphijche Gewerbe . 37449) 10563] 28,2 2,00 
XVII. Künftlerifche Gewerbe... . .. 5719 574| 10,0 0,11 
XIX, Handelsgewerbe.......... 192 461 80 242| 41,7 15,18 
= XXX. Berfiherungsgewerbe.... . . 5 093 Bla AS 0,04 
ART Verlehrsgewerbe.-. . ....... 29226] 1323| 4,5 0,25 
» XXI. Saft: und Schanfwirtichaft. . .| 64 956 41563] 64,0 7,86 
- XXI. Mufif, Theater: und Scau- 
ftellungsgewerbe. ........ 9997| 23281 23,3 0,44 


Neihlih ein Drittel aller gewerbtätigen weiblichen Perjonen 
war im Sahr 1907 in der Zertilinduftrie bejchäftigt, und zivar 
da zum größten Teil mit Hilfsarbeiten bei der Bedienung der 
Maihinen. Für manche diefer Hilfsarbeiten follen die Frauen, 
weil fie eine leichtere Hand und dann wohl auch mehr Geduld 
als die Männer haben, bejonders geeignet fein. So jagt 3. B. 
 Sohannes Dued in jeiner Schrift „Die Srauenarbeit in der 
Spinnereiinduftrie Sachjens” (Leipzig 1915, Veit & Comp.) auf 
Seite 50 mit Bezug auf die bei der Feinjpinnerei zu leijtenden 
Hilfsarbeiten: „Bei ihr (nämlich der Zeinfpinnerei) fommt es 
vor allem auf die Gejchidlichkeit und Zingerfertigkeit der Ar- 
beiterin beim Anfnüpfen der gerifjenen Fäden an. 3 ijt gänz- 
Gh ausgefchloffen, daß die Fertigkeit vom männlichen Gefchlecht 
je erreicht würde, wenigftens würde fie nur geringe Zeit anhalten. 
Die Gründe feitens der Unternehmer für die Srauenarbeit in den 
Spinnereien, befonders in den Abteilungen der VBor- und Fein: 
jpinnerei, Zmwirnerei und Weiferei, find in der Tat zum größten 
Teil die hier angeführten. Die Lohnfrage kommt erjt in zweiter 
Linie in Betracht. Berfchiedene Firmen Hatten e3 z. DB. mit 
männlichen Andrehern verfucht; allgemein wurde feitgejtellt, daß 
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fie nicht fo gut arbeiten fönnen.” hnliche Gründe werden 
übrigens auch für die vorzugsweife Beichäftigung von Frauen in 


' anderen Snduftriezweigen geltend gemacht. Wie weit fie zutreffend 


find, mag dahingeftellt bleiben. Berücfichtigt werden muß hier 
jedenfalls, daß gute männliche Arbeiter für jolhe Hilfsdienite, 
wie fie 3. B. das Anfnüpfen der gerifjenen Fäden und da Ans 
drehen darftellen, nur jchwer zu haben fein werden, da je ihre 
Fähigkeiten anderwärtS nugbringender verwerten Fünnen. 

Nächft der Tertilinduftrie bejchäftigt das Befleidungs= 
gewerbe die meiften weiblichen Berfonen — vornehmlich in der 
Nähere, der Schneiderei und Kleiderkfonfektion, der Wäfchefonfektion, 
der Pugmacherei, der DVerfertigung Fünftlicher Blumen und der 
Handfhuhmacherei. Immerhin waren in diefer Gemwerbegruppe 
nur fnapp halb fo viel Frauen tätig wie in der Tertilinduftrie. 

Wejentlih anderer Art als in diefen beiden Gruppen ift 
die Tätigkeit der Frauen in dem Hinfichtlich der Zahl der be- 
ichäftigten weiblichen Berjonen an dritter Stelle ftehenden Handel3- 
gewerbe. Auch entjtammen die weiblichen Berufstätigen hier 
zum großen Teil anderen, fozial höher ftehenden Streifen als 
dort, fo vor allem die al3 Buchhalterinnen, Majchinenjchreis 
berinnen, Kaffiererinnen ufw. Bejchäftigten. 

Sehr bedeutend ift ferner die Zahl der weiblichen Erwerbs: 
tätigen in den Gruppen „Gajt: und Schanfwirtichaft‘ und „Ins 
duftrie der Nahrungs: und Genußmittel”. 

Genaueren Einbli in die Verhältniffe gibt noch umftehende 
Bufammenftellung, in der alle diejenigen Gewerbearten und, 
foweit eine Unterteilung in jolhe nicht ftattgefunden hat, aud) 
diejenigen Gewerbeflafjen aufgeführt find, in denen am 12. Juni 
1907 mehr al® 50% der Beichäftigten weiblichen Gejchlechts 
waren. - 
Überdies fanden fich zum gleichen Zeitpunft noch 36 Gewerbe: 
arten, in denen der Anteil der weiblichen Berfonen an der Ge: 
famtzahl der Beichäftigten 50 % nicht überftieg, wo aber Die 
Zahl der bejchäftigten Frauen über Taufend hinausging. Auf 
mehr als 5000 ftellte fich dabei deren Zahl in der Bäckerei und 
Konditorei (12817), der Wollweberei (12406), dem Handel 
mit verschiedenen und anderen Waren (7440), der Fleijcherei 
(6916) und der Buchbinderei (5473). Was hierbei die in ber 
Bäderei und Konditorei, der Fleischerei und der Buchbinderei 
bejchäftigten weiblichen Berjonen betrifft, jo find dies hauptjächlich 
im Laden mithelfende Familienangehörige fowie Verfäuferinnen. 

Die örtlichen Unterfchiede Hinfichtlich des Umfangs der 
gewerblichen Beichäftigung weiblicher Verfonen ftehen in engitem 
Bufammenhang mit der örtlichen Verteilung der einzelnen Öe- 
werbezweige. So ift in denjenigen Bezirken bzw. bezirksfreien 
Städten, in denen vorzugsmweile weibliche PBerjonen bejchäftigende 
Gewerbezweige, wie die Weberei, Striderei, Wirkerei, Spinnerei, 
Spitenverfertigung, Bofamentenfabrifation, Tabakfabrifation ufm., 
ftarf vertreten find, auch der Anteil der weiblichen Perjonen an 
der Gefamtzahl der Beichäftigten jehr bedeutend. So waren im 
Sahr 1907 von je 100 Gemwerbtätigen weiblichen Gejchlechts 
in den eine befonders ftarfe Tertilinduftrie aufweifenden Ber- 
waltungsbezirfen Stadt Plauen und Amtshauptmannfchaften 
Glauchau, Annaberg, Zittau, Löbau und Plauen 42,6, 42,1, 
40,8, 40,7, 40,4 und 39,5 gegenüber 33,3 im Durchfchnitt des 
Königreiche. 

Auf die Tertilinduftrie ift e3 vornehmlih auch zurüdzus 
führen, daß in Sachfen der Anteil der weiblichen Perjonen an 
der Gefamtzahl der Gemwerbtätigen ganz bedeutend Höher tt 
al3 in den meiften anderen Bundesftaaten und im Durdhjchnitt 
de3 Neichd. Während nämlich, wie erwähnt wurde, in Sadjen 
im Jahr 1907 auf 100 Gewerbtätige 33,3 Frauen Famen, ent- 
fielen darauf in Preußen 21,9, in Bayern 23,5, in Württemberg 
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IV a ECRÜDETEL 5 U ee 8403| 8402 | 99,99 XVe 1.Reinigerei (dem. Wajdhanftalt) . 1732| 1103 63,7 
XVb 2.Wajh- und Plättanftalten ... .| 15272| 14424 | 94,4 IXh. Pojamentenfabrifation Re 15 813 | 10 050 63,6 
IXg 6. Wäjcherei,Bleichereiujm.für Spigen| 2859| 2618 | 91,6 IXc 5.Sute= u Bellftoffmeberei ..... 1 310 832 63,5 
XIV a 4; Bußmärberet 1. irn 2:0 2 4628| 4203 | 90,8 TXi 2.8. o. Negen, Segeln u. dergl. . . 286 181 63,3 
XIV 3118. DisNorjelts. ac. rare 2654| 2281 | 85,9 IXb 5. Sladj- u. Hanfipinnerei . . .. 2485| 1544 62,1 
XIVa 5. Fertigftellung ujw. v. Buppen . 174 148 | 85,1 IXb 4. Mungo= u. Shoddyipinnerei . 87 54 62,1 
XIX 935.98 Korfets in RER 151 128 | 84,3 VDOe 2.8. o. Zündhölghen ........ 363 224 61,7 
XIVa10.%8. v. Krawatten u. Hofenträgern . 435 365 | 83,9 IN Shiuenverfertigung na. 2% 49 561 | 30 081 60,7 
XIVa 3. Wälchelönfektion ....... „nen. 4057| 11792 | 83,9 Xllla 8.Kafao- u. Schofoladen-%. 4053| 2454 60,5 
X1IX233. 9. m. Bugwäaren, v.. men 744 607 | S1,s XIXa42.9. m. Binjeln u. Bürften..... 222 134 60,4 
V6141.8.9,. Söhreihfedern munseue en 505 412 | 81,6 Xa 5.%. dv. Papiermache u. waren . 113 68 60,2 
IXb 2. Seiden- und Seidenjhoddyjpinnerei 251 203 | 80,9 RRTUBEnsermitftung. ...: 20 Jene 48 933 | 29 192 59,7 
XIXa34.9. m. Schuhwaren. ........ 2829| 2262 | 80,0 IXb 7.Baummollpinnerei ........ 18 241 | 10 734 58,8 
AREA BeherDergung ı. Des le 16 023 | 12371 | 77.2 XIXa 4.9. m. and. landwirtjch. Produkten | 21 942 | 12750 58,1 
XIXa19.9. m. Schofoladen, Zuderwaren .| 2005| 1529 | 76,3 XIVa 2. Schneiderei, Kleiderfonfeftion. . .| 49 632 | 28 808 58,0 
XIVa 9. Handihuhmader. . „2... 23502 | 17899 | 76,2 IXk 2.8. d. Spielm. a. Filz: u. Webitoffen 50 29 58,0 
XIXa 5.9. m. Blumen u. Samen..... 2121| 1604 | 75,6 AYILe 4 Sarbendruderei 2. 2un: 4576| 2654 58,0 
XIVa 6.8. v. fünftl. Blumen u. Federfhm. | 13149 | 9926 | 75,5 XUla 3.Bonbon= u. KRonfitüren-%. .. . . 2167| 1252 57,8 
IXg 5. Appreturf. Strumpf=u Stridwaren | 5043| 3800 | 75,4 XIXa 9. H.m. Edelmetall u. Edelmetallmaren 459 263 57,3 
X1Xa37.9. m. Schirmen u. Stöden.... 213 160] 75,1 Xa 8.8.v. Spielwaren aus a 520 289 55,6 
XIXa20. Bad u. Konditorwaren:H. 503 373 | 74,2 IXe. GStriderei u. Wirferei . . 59 040 | 32 634 55,3 
XIX a14.9. m. Seifen u. Parfümerien 681 495 | 72,7 Are Neinenmweberei 1... ie une Token 9570| 5270 55,1 
XIXa30.9. m. Hüten u. Müßen.... -. 837 605 | 72,3 218928.9.m. Rleipern a a, 2% 0 a 2154| 1185 55,0 
XIe 3.8. v. Spielwaren aus Leder . 96 69 | 719 XlXg 5.Stellenvermittlung. ........ 771 421 54,6 
Xlle. Gtrohhutfabrifation ........ 18391 1291 1..70, XIXa21. Sleilh- u. Fleiihwaren:H.. . 671 365 54,4 
IB. Diangueipinneretonn urn 6487) 4529 | 69,8 VlIe 3.8. v. fonftigen Bündmwaren . 488 264 54,1 
Va 3.6old- u. Silberdradtzieherei ... . 905 625 | 69,1 IXe 6. Baummollweberei ......... 37 661 | 20.060 53,3 
IXb 3.®ollipinnerei ...... ' 17 513 | 12050 | 68,8 XIXa15.9.m.Rolonial=, E&-u Trinfwaren | 27 737 14713 53,0 
IV 310.8. v. Spielwaren aus Stein... 97 6| 66,7 Xb 2.Kartonnagenfabrifation ...... 10302! 5458 53,0 
IXb 9. Spinnerei anderer Stoffe... .. - 1122 735 | 65,5 IXa 3. Flach3= u. Hanfröftanftalten . 630 332 52,7 
IX E51 Sütelet u. Otideret nn ka. 6596 4284 | 64,9 IXc 7.Weberei v. anderen Waren... .| 26685 | 13 969 52,3 
XIX 829: an BEE Sr RN RL ar 1806| 1172 | 64,9 XIXg 3. Berleipungsgeihäfte......... 1061 548 51,6 
IXb 6.Qute- u. Zellftoffipinnerei .... .| 2152 1395 | 64,8 IX 832.9. m. Pojamenten, „2 rn 2177| 1121 51,5 
Vli 2. Glühjtrumpf= u. Glühförper-%. . 229 148 | 64,6 XIXa27.9.m. Manufaktur: (Schnitt-) Waren | 17559 | 9030 51,4 
KU Tahaffabrifation anna 25 2 23 542| 15142 | 64,3 XIXa31.9. m. Strümpfen, Trifot., Galant.| 4374| 2237 51,1 
XIX a36.9. m. Bettfedern u. Betten . . 94 60 | 63,8 AND 1. Badeanftalten ner: 1613 817 50,7 


27,2, in Baden 28,2, in Heffen 22,1, in Eljaß-Lothringen 28,4 
und im Neihsdurhichnitt 24,4 folche Berjonen. Su der Textil: 
induftrie jelbft waren dabei im gleichen Sahr von der Gefamt- 
zahl der weiblichen Gemwerbtätigen bejchäftigt in Sachjen 34,14, 
im Neid) aber nur 15,82 %. 

Ein wejentlicher Unterfchieb zwifchen dem Reich und Sachen 
in der Bufammenjegung des Gewerbeperjonals dem Gefchlecht 
nad) zeigt fi, wie aus nebenftehender Überficht hervorgeht, nur 
in den Gruppen „Chemijche Snduftrie”, „Snöuftrie der Nahrungs- 
und Genußmittel“, „Befleidungsgewerbe‘, „Reinigungsgemwerbe‘ 
und „Bolygraphiiche Gewerbe". 

Er hat bei der Industrie der Nahrungs: und Genußmittel und 
beim Befleidiingsgewerbe feinen bejonderen Grund vornehmlich 
in dem in Sachjen verhältnismäßig jehr bedeutenden Umfang 
der Tabafinduftrie, ver Runftblumenfabrifation und der Handichud: 
fabrifation. Bei anderen Öemwerbegruppen ift das ftärfere Vorwiegen 
de3 weiblichen Elements in Sadhjen hauptjächlich deijen ftärkerer 
industrieller Durchjegung zuzufchreiben, denn, wie fich allgemein 
zeigt, ift in den Ländern, in denen die Snduftrie den erheblichiten 
Umfang hat, verhältnismäßig auch die Zahl der gewerbtätigen 
Frauen am größten. 

ALS weiteres Moment für die Beurteilung der gewerblichen 
Berhältniffe ift oben noch die Stellung im Betrieb genannt 
worden. Die gewerbliche Betriebsftatiftif unterjcheidet hier zwifchen 
1. Betriebgleitern, 2. Verwaltungss, Kontor und Bureauperfonal, 
3. technischen Betriebs und Aufjichtsperfonal, 4. Gehilfen und 
Arbeitern und 5. mithelfenden Familienangehörigen. Der größte 
Zeil der Gemerbtätigen gehört natürlich der vierten Gruppe, den 
Gehilfen und Arbeitern, zu. Infolge der ftarfen Entwidlung 
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I. Runft- und Handelsgärtnerei.. . . 
II. Tierzudt und Fijcherei 
I. Bergbau und Hüttenwejen 
IV. Stein- und Erdinduftrie 
V, Metallverarbeitung 
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IX. Zertilinduftrie 
X. Bapierinduftrie 

XI. Lederinduftrie 
XI. Snduftrie der Holz und Schniftoffe 
XII. Snduft.der Nahrungs- u. Genußmittel 
XIV. Befleidungsgemwerbe 
XV. Reinigungsgewerbe 
XVI. Baugewerbe 
XVI. Polygraphiiche Gewerbe 
XVIM. Künftleriihe Gewerbe 
XIX. Handelögemwerbe 
XX. Verficherungsgemwerbe 
XXI. Verfehrögewerbe 
XXI. Saft: und Schanfwirtihaft .... . . 
XXIU. Mufif-, Theater: und Schauftellung3- 
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‚der Großinduftrie in den legten Jahrzehnten ijt dabei deren 
Anteil an der Gefamtzahl de Gemwerbeperfonal3 dauernd ge: 
wachien, wenn freilich verhältnismäßig nicht fo jtark wie der 
des Verwaltungs, Kontor» und Bureauperfonal® und des tech- 
nilchen Betriebs: und Auffichtsperfonald. Demgegenüber ijt der 
Anteil der Betriebsleiter ftändig zurüdgegangen. 

Bon der Gefamtzahl der Gewerbtätigen (1895 = 1150853 
Berfonen, 1907=1578105 Perfjonen) waren 


im Sahr 1895 im Nahr 1907 


Betriebsleiter . mE: 310352=27,0%, 351405 22,3 )), 
Berwalt.:, Kontor: u. Bureaubeamte - 41064= 3,6 = 80497 5,1 = 
Techn. Betriebs- u. Auffihtsbeamte 14881= 1,5 =» 34668— 2,2 = 
Gehilfen und Arbeiter . 2. 7132437=63,6 = 1023081=64,8 - 


Mithelfende Familienangehörige 52119— 4,5 = 88454— 5,6 - 

Absolut Haben demnach in diefem Zeitraum alle diefe Gruppen 
von Getwerbtätigen zugenommen, und zwar ftellt fich die Zunahme 
bei den Betriebsleitern auf 13,238 %, bei den Gehilfen und Ar- 
beitern auf 39,68 %, bei den mithelfenden Familienangehörigen 
auf 69,72 %, bei den Vermwaltungs-, Kontor: und Bureaubeamten 
auf 96,08 % und bei den technifchen Betriebg- und Auflichtz- 
beamten auf 132,97 %. Auch in diefen Zahlen tritt deutlich die 


Niehtung zutage, in der fich die gewerbliche Entwidlung in den | 


festen Sahrzehnten hauptfächlich bewegt hat. Sit doch die große 
Zunahme in der Zahl des technischen Betriebs- und Auffichtz- 
perfonals fowie des Verwaltungs, Kontor- und Bureauperjonals 
lediglich eine Folge des ftarfen Anmwachfens der Großinduftrie. 
Im Reich find die Verhältniffe im wefentlichen die gleichen 


wie in Sachen; auch ift dort die Entwidlung im allgemeinen | 
E3 waren | 


in gleicher Weife wie in Sachjjen vor fich gegangen. 
dort von der Gefamtzahl der Gewerbtätigen (1895 =10269 269 
PVerfonen, 1907 = 14348016 Berfonen) 

im Sahr 1895 im Sahr 1907 


Betriebsleiter . 2948821— 28,7%, 3081944 —21,5 °/, 


Berwalt.-, Kontorzu.Bureaubeamte 329147—= 3,2 = 669109 4,6 = 
Techn. Betriebs- u. Auffichtsbeamte 119797= 1,2 =» 328395 = 2,3 = 
- Gehilfen. und Arbeiter . . 6474727=63,0 = 9336671=65,1 = 
Mithelfende Familienangehörige . 396777= 3,9 = 931897 6,5 » 


Bemerkt fei dazu no, daß die Zunahme in der Zahl der 
mithelfenden Familienangehörigen zu einem gewiflen Zeil der 
genaueren Erfafjung diejer Perjonen bei der Ießten Zählung zus 
zufchreiben ift und daß im Sahr 1907 von den Betriebsleitern 
in Sadhjjen 201265 und im Reich 1463518 auf die Allein- 
betriebe entfielen. 

f Die Zufammenfegung der in Frage ftehenden Perjonen- 
gruppen dem Gejchlecht nach zeigt für Sacdhjen nebenstehende 
Überfidht. 

E3 geht daraus hervor, daß die mitHelfenden Yamilien- 
angehörigen zum allergrößten Teil weibliche Berfonen find, während 
fi unter dem technischen Betriebs- und Aufficht3perfonal jowie 
unter dem Verwaltungs, Kontor und Bureauperfonal nur ein 
‚geringer Prozentjag Frauen befindet. Die mithelfenden weiblichen 
Familienangehörigen find zum größten Teil im Laden mithelfende 
Ehefrauen und Töchter von Bädern, Fleifchern uf. 

Weiterhin ift der Überficht zu entnehmen, daß fich unter den 
weiblichen Gehilfen und Arbeitern ein fehr ftarfer Prozentjat 
verheirateter Frauen befindet, was als ein wenig erfreulicher Bu- 
ftand anzufehen ift. Wird durch die gewerbliche Betätigung ber 
verheirateten Frauen doc zumeift da3 Familienleben ftark beein- 
trächtigt und die Kinderauf- und erziehung nachteilig beeinflußt. 
Hervorgehoben zu werden verdient dabei noch, daß die gewerb- 
tätigen Ehefrauen zum großen Teil ehemalige Fabrifarbeiterinnen 
find und daß e8 fich hier demnach in erheblichem Umfange um 
Berfonen handelt, die nur ihre alte Tätigkeit fortgejegt oder 
wieder aufgenommen..haben. Das gibt aber zu der Vermutung 
Anlad, daß e3 nicht immer nur der geringe Verdienft des Ehe 
mannes ift, der die verheirateten Frauen zur gewerblichen Bes 


Zeitihrift des Königl. Sächi. Statiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 
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Bahl ber Gewerb- Gemerktähigen 
tütigen’vorı- bornbezeichneter 
bezeichneter Art Art waren 

Stellung im Betrieb a as re erh 
männl. | weibI. männl. | meibl. 

Geile | _ Geictents 
im $ahr 1907 im Sahr 1907 

1. 2. 3. 4, db. 
I. Betriebsleiter 
Elgentüneng wen. en... 207 957 | 133 522 | 60,9 | 39,1 
Baier ee 4113 460 | 89,9 | 10,1 
Sonftige Betriebgleiter ... . . . 7363| 1343| 84,6 | 154 
zufammen | 219433 | 135 325 | 61,9 | 38,1 
II. Berwaltungs-, Kontor und er 
Bereanperipuaka. 2... ...v. 70994| 9616| 88,1 | 11,9 
II. Tehnijhes Betrieb3- und | 
Auffihtsperjonal ....... 33 3560| 1979| 94,4 5,6 
IV. Gehilfen und Arbeiter | 
16 Jahre und mehr... ... - 672 589 | 268 676 | 71,5 | 28,5 
IA bis 16 Sabre.  s ... 54687 | 28627 | 65,6 | 34,4 
anier. TASSODIe an 3067| 1008| 75,5 | 24,7 
zujammen | 730 343 | 298 311 71,0 29,0 
darunter: 
verheiratete Frauen... ..»- 61 553 100,0 
Lehrlinge von 
16 Zahren und darüber .. .. .| 28329) 3164| 90,0 | 10,0 
VASDISA TECHN as 34 804| 2775| 92,6 74 
unter 1A Sohren dr... .e. 310 77| 80,1 | 19,9 
V, Mithelfende Familien: 
angehörige | 
überhaubtige na. 5385, 83366| 6,1 | 93,9 
Dtlev, LG, Sabren Tee. wi 2000| 3931| 33,7 | 66,3 


| tätigung veranlaßt, fondern jehr oft auch die Gewöhnung an die 


Yange Sahre hindurch geübte Tätigkeit und die Meinung, jeine 
Fähigkeiten im Erwerb3leben nüßlicher verwerten zu fünnen als 
in der Hauswirtfchaft. Yon mehreren Seiten ift hierauf aud) 
bereit3 Hingewiefen worden. So fagt z. B. Dued in feiner 
bereit3 erwähnten Schrift auf Eeite 70 mit Bezug hierauf: 
„Einen. wefentlichen Faktor jpielt bei der ehelichen Fabrifarbeit 
die Gewohnheit. Es fällt jchwer, eine Berufsarbeit aufzugeben, 
wenn man am meiften in ihr eingeübt ift, wenn gerade Die 
Freude und der Verdienft den höchften Gipfel erreicht haben. 
Daher maht man aud die Erfahrung, daß nur wenige bei 
ihrer Verheiratung aus den Spinnereien austreten. Meiit find 
e3 die Unterfhägung der Bedeutung der Tätigkeit der Jrau im 
Haufe und die Überfhägung des Barverdienftes, die Die ber 
heiratete Frau in die Fabrik treiben.” 


Diefer beffagenswerten Mißachtung der hauswirtichaftlichen 
Tätigkeit könnte noch am eheften durch die Einbeziehung des 
Hausmwirtichaftlichen Unterrichts in den Lehrplan der Schulen und 
dur die Einrichtung obligatorifcher Hauswirtichaftlicher Sort- 
bildungsfurfe für die aus der Volksschule entlafjenen Mädchen 
entgegengewirkt werden. Anderfeits wird danach zu jtreben fein, 
daß die Mädchen, die fi der gewerblichen Tätigkeit widmen, 
mehr als bisher eine vollfommene gewerbliche Ausbildung er- 
halten, damit fich ihre Tätigkeit in der Induftrie und im Hand: 
werf nicht, wie e3 heute zumeift der Fall ift, nur auf Zeil- 
arbeiten, untergeordnete und deshalb auch nur gering bezahlte 
Darbietungen oder gar bloß auf mechaniiche Hilfzfeiftungen bes 
ichränft. Freilich ift hier noch tüchtige Vorarbeit infofern er- 
forderlich, als die Mädchen und dann auch deren Eltern von den 
Vorteilen einer folhen umfafienden Berufsausbildung erjt ge- 
nügend überzeugt werden müffen. Wird jegt bie gewerbliche 
Tätigkeit der jungen Mädchen doch zumeift noch nur als ein 
vorübergehender Zuftand angejehen, der früher oder jpäter durch 


die Verheiratung fein Ende findet. 


Gewerbearten 
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Zr agree le ae 


I. Kunft- und Handelsgärtnerei 
BETT a) Sierzucht. u un N era Re 
b)1. Sijcherei auf offener See u. an Küften 
2, Filcherei in Binnengemwäfjern 

III. a) 1. Bergmwerfe ohne Eifenbergwerfe . . . 
2. Eifenbergiverfe und -»gruben . . . - 
b)1. Silber-, Blei, Supfer-, Zink und 
Zinnhütten 
2. Nidel-, obalt-, Antimon-, Wismut u. 
Arfenifhütten 
3. Herit. von Eifen und Stahl, auch Walz- 
und Hammermwerfe (Oroßeifen- und 
Stahlinduftrie) 
. Salabergiverfe 
. Salinen 
. Steinfohlenberamwerfe 

. Berfofungsanftalten 
. Braunfohlenbergiverfe 
. Steinfohlenbrifettfabrifation . - . - 
. Braunfohlenbrifettfabrifation . - . - 
. Öewinnung von Graphit, Wiphalt . 
. Erdölgewinnung 

. Gewinnung von Bernitein 
f) Torfgräberei und Torfbereitung 
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. a) 1. Marmorbrüche, Marmorjägerei ufw. - 
2. Schieferbrüche u. B. v. groben Schie- 
ferivaren 
. Andere Steinbrüche (ohne Kalkbrüche) 
. Steinmeben, ®. dv. groben Steinivaren 
. Wepiteinmacher 
. Spediteinwarenfabrifation 
. 3. v, feinen Steinmwaren 
. Grabjteinfabrifation 
Edel- u. Halbedelfteinschleiferei uf. 
B.v. Spielwaren aus Stein. . . - 
. Kies-, Duarz- und Sandgruben . . - 
. Sonftige Gewinnung 
. Kal und Sreidebrüche und -mühlen. 
. alfbrennerei 
. Mörtelbereitung 
. Traßgräberei, Zement u. Traßfabr. 
. Gewinnung von Gips u. Schwerjpat 
B. dv. Zementwaren, Zementguß . . 
. 3. v. Gipsdielen, Kunftitein, Kalfiand- 
EIN El ee 
. Lehm- und Tongräberei 
. Mafjebereitung für glajierte Tonmwaren 
. Kaolingräberei und -jchlämmerei 
. Duarz- und Glafjurmühlen . . .. 
Biegelei, Ton- u. Steinzeugröhrenfabr. 
Schmwenmiteinfabrifation 
ZTöpferei, B. v. gewöhnlichen Tontvar. 
B.d. feinen Tonmwaren 
. Steingutfabrifation und -veredelung 
. Porzellanfabrifation und -veredelung 
B, dv. Spielwaren aus Ton u. Vorzell. 
. Ölashütten, Glasveredel., Spiegelfabr. 
.B.d. Spielwaren aus Glas u 
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B.d. Gold», Silber- u. Bijouterieivaren 
Gold-, Silber- und Edelmetallfchlägerei 
3. Gold» und GSilberdrahtzieherei 

4, Münzjtätten und Brägeanftalten 


V.a)l. 
2, 


Bahl der Betriebe 


a ehr ae 


Anhang. Tabellarifche HÄberfichten, 
Tabelle 1. Gewerbebetriebe und Gewerbeperfonal im Deutjhen Reih und im Königreidd Sadhjen 
nad) der gewerblichen Betriebszählung vom 12. Juni 1907. 


Bahl der Haupt- 
betriebe 


Bahl der beihäftigten 


Bahl der beihäf- | Zahl der Gehilfen | Zahl der mweibli 


überhaupt Berjonen tigten weibl. Berf. und Arbeiter JGehilfen u. Arche 
Sadjen } Sacdjen 

Teutfheg — — — | Deutjches Deutihes ——— ——I Deutjches Deutjcheg Deutiches| _ 
Neid || abfofut | in | ei Shen ei | abiorue | | Hein | Fahr |Sahten | 

} Proz. Proz. 

3. 3. 4. 5. 6. ie BE 9. 10. 11, 19% 13, 14, 

36 5951| 3052 | 8,3 | 34 696| 2 953 |119 758111 187 9,3 | 33612] 3381 | 69290) 6 434 | 16 223 158 
7514| 215| 2, 2826| 120] 4062| 266 6,6 468 35. |. 1 106) 2722 128 Te 
8740| — — ri 17027) — _— 1752| — 65451 — sie 

10 857 172 | 1,6 7824| 112] 13264| 207 1,6 1 086 14] 4164 90 92,7 

175 18 | 10,3 173 18 | 43 906|| 1617| 3,7 2 734 71.42 0151 14791 2714 
203 @ı,10 202 2 | 34 792 28| 0,1 1126| — 33 496 2471. 1,.1.182 
254 15| 5,9 252 15 | 35 6681| 1 779 |» 5,0 2651 24 | 33233] 16231 259 
18 3| 16,7 18 3| 1473| 428 | 29,1 55 10] 1343| 393 55 
648 23| 3,6 644 231170 614|| 2920| r,7 2 726 37 1160 017| 2693] 2626 
nl  — — 100| — 19%35| — _- 53 — 18291 — 49 
82 — — 78 — 4626| — — 64 °— 4145| — 56 
419 30| 7,2 417 30 1452 866123 038 | 5,1 5321 241 436 014/22 130 | 5 283 
124 ER 119 7| 15 632 126 | 0,8 464 91 14 801 123 459 
443 74 | 16,7 439 74 | 45 0461| 3650 | 8,1 569| 133| 42 403| 3 357 550 
43 3117,09 41 2| 8408 43| 0,5 29 4| 8048 38 24 
200 13| 6,5 196 163 may 256 | 2,2 784 31] 11 084| 237 780) 
al — BL. —= 3950 — . Bir 3665| — 3 
17. — — 17) — 1.043] , — — 6| — 935 — 2 
128) — = 124) 1:096° — _- 383: — 8838 — 252 
Salz 3| 0,1 2 395 3 2119.752 68 | 0,5 3.125 8] 10 424 651 2321 
180 4| 2,2 172 4| 2844 39 1.78 134 2| 2445 31 106 
471 leer 412 8I 9307 174 | 1,9 612° 1 8553| 165 038 
6470| S11| 12,5 5490| 7181| 86 255111 499 13,3 1 457 4291| 79 411/110 644| 1 307 
6634| A14| 6,2 5960| 401| 42 598 4 912 | ı 1,5 133 47 | 35 005) 4 287 460) 
8 — — DI Ib — 30) — 107) — 23 
9 3| 33,3 8 3 253 25| 9,9 la 222 18 109 
949 180 | 19,0 906) 168] 10 254 1 281 12,5 1599| 192| 8644| 1024| 146772 
129% 71724713,3 1231 168] 5972| 766 12,8 142 10] 4425| 559 35 
718: a 1,1 692 812.952 18| 0,6|:_ 222 51 .2:0417 8 1995 
203 L.Hto, 166 1 336 ar 83 6 149 8 61 
23501 433 | 18,4 1701 313] 11 218|| 1 550 | 13,8 424 781 9756| 1 343 320 
609 alu EL 497 26| 5127 188 | 3,7 374 9, 4394 152 320 
1105 60| 35,4 929 571 17 9501 929 5,2 900 75| 16 312 818 827 
1 484 26 | 1,8 1154 25 | 11 206 16,\.7,5 541 101 9810|) 143 396 
8 10 | 12,4 72 10122143 39.17 4,6 41 39a 89 18 
464| — A197 301350 — — 92 — 28232) — 868 
442 4| 09 345 3] 5638 5| 0,1 228 — 5017 4 194 
2754| 8317| 27,5 2 441 295 | 20 016 1 983 9,9 539 30 | 17 204| 1 604 "350 
943 58| 6,2 906 56| 13 3101 601 4,5 547 171 11638/| 518 463 u 
310 36 | 11,6 276 St d473, 515 | 11,5 91 22 ASK 482 76 a 
a _ 3 — AD = — 37 — — 7 
61 8| 13,1 61 8i 1630| 433 26,6 r6} 28 15551 419 73 2 
13 19H 13a 145 2| 14 19] — 113 2 11 — 
14 286 739| 5,21 13.641 726 1288 611/20 124 7,0 | 32 632| 2 992 |267 079118 649 | 31 317) 293 
328 — — 305) — 4243| — — 784)  — 3885 — 758. 
4168| 212 5,1 398 209] 27 730| 2 264 8,2 2854| 208| 22108| 1924| 2206 Bi bt 
149 15 | 10,1 146 15| 4003| 320 8,0 346 b6| 3560) 7276 326 08 
92 8| 8,7 90 8| 19 514 2 886 | 14,8 5199| 910| 18321] 2689] 5166| ° 904 
1659 198 | 11,9 1579| 1871| 51 785|| 3 347 6,5 | 19 370| 11271 47 165| 3020| 18672) 10% 
80 IM. 25 76 1| 1060 3| 03 470 ı| 928 1 415) Ws 
31095 SE) 4,2 3 461 147.| 88 564110 719 12,1 | 12 589) 1549] 79 935] 9 853 | 11 524! 150% 
489) — — 487 — 1.094 — — ans 444| — 150 
5047| 328| 6,5| 4751| 8310| 477661 1093| 2,3 | 12 919| 130| 38035] 703] 11060 
367 73| 19,9 364 72| 3160| 588 18,6 1613 196.1 255912482 1385 
4831 305 | 63,2 270| 105] 3424| 905 264] 2173| 6251| 2827 727 1. La 
25 1:| 4,0 95 1 674 26 | 3,9 9 — He, 19 8 


Noch Tabelle 1. 
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B.d. Schmudiv. aus unedlen Metallen 
Kupferichmiede 
Not- und Gelbgießer 
Binngießer 
3, dv. Spielwaren aus Metall. . 

Schrot- und Bleifugelfabrifation 

Sonitige B.v.femen Blei» u.Zinnmwaren 
Zinfgießereiu. -prägerei, B.v. Zinkmwar. 
B, dv, Mumimimtw. (ohne Schreibfed.) 
3. galvanoplaitiicher Waren ; 
Erzgießerei, Olocdengießerei 
Sonft. VBerarb. unedler Metalle (ohne 
Eifen) 
. Eijengießerei u. Emaillierung von Eiien 
. Schwarz- und Weißblechheritellung . 
. Klempner 
. Blechiwarenfabrilation 
Bd. dv. Nägeln, Ketten, Drahtjeilen ujm. 
Srob- (Huf) Schmiede 
Schlofjerei, B. feuerfeiter Geldjchränfe 
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1, 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
{fi 
8, 
9, 
10. 
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. Zeug-, Mejjer- und Waffenjchmiede 
. Feilenhauer 
.B,v, eifernen Kurziwaren 
‚Näh- und Stecdnadelfabrifation . . 

‚ Nadlerivaren-, Drahtgemwebefabrifation 
.B.v, Schreibfedern aus Stahl ujw. . 


. 3.0. Dampfmajchinen, =turbinen, Lo- 
fomotiven 
! 3. dv. Betroleum-, Benzin-, Spiritus- 
E und Gasmotoren 
\ ‚3. landwirtichaftlicher Mafchinen und 
Geräte 
.%. dv. Spimnerei- u. Webereimajchinen 
. 3. v. Nähmafchinen 
Tv. Nähmafchinenteilen 
.B.v. eifernen Baufonftruftionen 
. Herft. von Zentralheizanlagen. . - - 
. 3.0. Automaten(ohnedas- u. Muftfaut.) 
. 3.0. Buchdrudereimafchin. u.-apparat. 
. 3. 0. Dampffejjeln u. Kejjelarmaturen 
. 3.0. Majchinen u. Apparf.Wafchanftalt. 
. B. u. Aufftellung v. Fahrftühlen ujw. 
. 3%. dv. Mafchinen und Apparaten für 
Brauerei- und Brennereieinrichtungen 
. 3. d. Mafchinen, Apparaten ufjw. für 
Gas und Waljeranlagen. - = » - 
16.5. v. Bumpen, Kränen, Hydranten, 
Bentilatoren ur. Hydrauliichen Anlagen 
B.dv, Feuerlöichapparaten u. -majchin, 
B. dv. Mafchinen und Apparaten ans 
derer Art, joweit nicht zu folg. Klafjfen 
diefer Gruppe gehörig 
b) Mühlenbau 
e)1. Stellmacher, Wagenban (auch für Ei- 
jenbahn) 
2,9.v. Fahrrädern 
.d. Straftfahrzeugen 
.B.v. Fahrradteilen 
Schiffebau . 
. Büchfenmacher 
. Gejchüßgießereien 
. Sonftige Verfertigung v. Schußwaffen 
. dv. Zeitmeßinftrumenten (Uhrmacher) 
. Bianoforte-, Orgel- u. Orcheitrionfabr. 
. Seigenbau 
. 3.0. automat. Mufif-u. Sprechappar. 
. Zieh- und Mundharmonikafabrifation 
. vd, jonitigen mufif,. Inftrumenten 


de Na Fat Ft Far STR n 
u che Darmucn "a Een 
GE ec | 


17. 
18, 


Bw RAT 


nun, bau je be Do ante 


St 


+ 


ar 


Be Fate, Yet oh Se re re Ze 


om 
mu 
ow-+ 


lern oe et ren 


ai Juan. ..er ve er De ie 


& 
AREEENR 


08m 
ul ut 
QpwmH 


Fa Tr u N MEAN 


. B. und Unterhaltung von Bligableitern | 


überhaupt 


Deutiches 
Reich 


227 


2619) 
526 


76 532 
‚26 566 
139 

11 426 
2.044 
1 486) 
159 

1 760 


3. 
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DV 
we} 


153 
5291| 
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Bahl der Betriebe 


Sadjen 
in ; 
abjolut | Bro;. Reid | 


4. 


Zahl der Haupt- | Zahl der beidhäftigten 
betriebe Perjonen 

Deutjches Ba Deutiches ee —_ 
Reich || abjolut Bros. 

5. 6. 1% 8. 9. 
216 8I 25621 169| 6,6 
2463| . 1871 11 097 LO7LE| 9,7 
513 66| 4102 328| 8,0 
700) 51] 22461 231| 10,3 
669 64| 8438| 956 | 11,3 

9° — 225 — — 
285 21| 3106| 198| 6,4 
96 81 1385 aa 5,6 
37 51 #102 76 | 6,9 
265 33] 2477| 453 | 18,3 
104 4| 1625 Sy 
4617| 922 1104 415112 407 | 11,9 
2115| 225 ]165 314121 745 | 13,2 
130 4| 22075] 200| 0,9 
21 567| 2,365 | 59 1901 6 590 | 11,1 
1151| 192] 30 741|| 8 973 | 29,2 
3349| 133| 41 227|| 1650| 4,0 
67 346| 4 077 1151 7261| 9877| 6,5 
25 434| 2 081 1154 42411134 | 7,2 
59 6 277 61 | 22,0 
10 8461| 591| 55 836 2785| 5,0 
23017). .283 17 071, if 7,8 
1413 39 | 22 8721| 845| 9,3 
155 2] 6902 HNO, 
1549| 164| 18324] 1653| 9,0 
8 3| 1237| 505 1|40,8 
260 19] 69 5131| 4021| 5,3 
100 1015 4498| ‚389 8,7 
1757| 148| 41 514|| 4 385 | 10,6 
1177| 497] 31 072115 319 | 49,3 
332 68 | 18 4481| 4 033 | 21,9 
26 10] 1590| 669 42,: 
373| 35 | 30 036 2620| 8,7 
330 67) 9255| 1510| 16,3 
75 16 1 71.2841 272 | 217: 
104 28| 7318| 2282 | 31,2 
549 73| 31 3661| 1935 | 6,2 
78 19] 1590| 129| 8, 
51 TE 3180| 735) 23,1 
211 See 224 1220 | 16,9 
23i 44\ 9254| 1179| 12,7 
166 271 7997 108111355 
52 111 ‚16931073591 212 
6553| 892 1266 161,37 592 | 14,1 
1308°_ 76| 5405| 1226 | 22,7 
43 448| 2 420 |165 362 7408| 4,5 
1457| 2401| 16 508| 3108 | 18,8 
257 26 ı 14549| 549| 3,8 
57 10| 3351| 243| 7,3 
1097 18| 49 822 789| 1,6 
1 206 DYlE3 281 190 | 5,8 
15 — 7551| — — 
337 LE RORTON 11,,0,8 
15.574| 1 222 | 37 789| 2331| 6, 
1681| 194| 26 828|| 5 988 | 22,3 
1294| 11121 2251| 1 907 | 84,7 
180 63] 4467| 1237 | 27,7 
1605| 1395| 7077| 3172 | 44,8 
1916 1464| 6224 4681 | 75,2 


Bahl der weiblichen 
Gehilfen u. Arbeiter 


Baht der beichäf- | Zahl der Gehilfen 
tigten mweibl. Berj. und Arbeiter 
Sadfen Sacjfen 
Tor 31 12. 13.9 
887 531:.2:074 142 
179 81 8040 808 
30 2 3417 248 
378 48 1 343 149 
4689 372 7.006 827 
40 — 181 — 
1.223 25 2 640 139 
148 130 62 
206 5 977 56 
403 63 2.068 411 
42 1 1 361 42 
21 014| 2 872 | 90 690110 404 
4 978| 1 082 1153 255,20 475 
182 11 20 879 189 
2329 173] 35 310| 4003 
8146| 3545 | 26 825| 7 979 
4,170 90 | 35 281| 1391 
2.076 125 | 84 863| 5 657 
2143 139 122 171| 859 
9 1 206 45 
2 429 162 | 40 790, 2 034 
298 al 6 499 529 
2920| : 1301 19/351) 733 
2 S61l| — 6 323 1 
3045 201 | 15 200! 1 363 
961 412 1126 470 
38 151 62 123| 3 498 
76 61-78 20 325 
608 171 35 300) 3 911 
1615 698. | 27 461113 715 
aan 155 | 16 768| 3 729 
446 227 1 493 633 
120) 11] 26 476| 2 292 
169 45 6 8il| 1 087 
36| 61 1058| ' 229 
165 21 6 402| 1 984 
104 9| 28 155| 1 668 
55 1 1 255 97 
27 210.92610,0.009 
4501| ‚141| 5934 99 
312 30 7841| 943 
13 10] 6661 890 
49 2 1 370 298 
2825| 437 927 151.32 389 
43 1 3 616 991 
1 696 97 1116 660 4 757 
759| 1111| 13 860 2 669 
197 2012 386 474 
275 31 3007| 208 
133 71 44636| 721 
127 X 2009| 132 
6614| — a 
139| — 9619. — 
4 323 64 | 20 428! 1 053 
1 790 454 | 23 383| 5 373 
116 96 861. 7135 
532| 110] 3637| 989 
1 747 904 5026| 1 506 
1080 394 3833| 2 896 


Deutjches 


Reich Sadjen 

14. 15. 
760 46 
23) — 
1217 
245 41 

4124 330 
38 — 

1.043 fı 
119| °— 
186 4 
352 60 
17) — 

18 911] 22838 

4646| 1056 
156) — 
490 45 

7719| 3435 

3972 78 
220 3 

1681 53 

1 747 117 
138 10 

9 661 116 

2758 — 

2 655 169 
931 411 
164 12 

a6 
268 4 

1318, 542 
977: 130 
4397| 223 

27 2 
9| 1 
12 — 
101 1 
32 1 
Sole 
8 
369 136 
201 4 
7 — 
1225| 7190 
14 3 
944 53 
548| 81 
6 — 
247) — 
64 1 
90 6 
64 — 
BEIN 
3 396, 31 
1565 40 
48 42 
370 83 

1.0721 267 

za 629 


26 


ee 2 


Noch Tabelle 1. 


überhaupt erfonen tigten weibl. Perf. und Arbeiter |Gehilfennu. Arh eit 


Gemwerbearten Sadjen | 


abjolut 


Deutjches 
Reich 


Deutiches Bub RE Deutjches 
Reih || abjolut | Neid 


% 2. 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 
VI h)1.®8. vo. mathem., phylif. (photogr.) u. j 
hemifchen Snftrumenten u. Apparaten] 3739| 370| 99| 3265| 342 | 37 518) 6219 16,6 | 4176| 7321| 29871] 5274| 3308 


Deutiches 
Reid) 


Deutfcheg 
Reich 


Deutjches 
Sadjen Sadjen Rei 


Bahl ber Betriebe Banl Den gen Bahl 1 beihäftigten | Bahl der beichäf- | Bahl der Gehilfen Bahlder weiblich 
etriebe 
Sadjen 


in Sadje 
Proz. £ 


2,3. od. chirurg. Inftrumenten u. Appar.| 1315| 143|ı0,9| 1165| 128] 9679 608 6,3.1 1.7731 2168 
3. B. dv. anatom. u. miftojfop. Präparaten 439 54 | 12,3 271 33 5921 101 | 17,1 79 20 
i)1. 3.0. Lampen, Beleuchtungsapparaten, 
jomweit nicht zu VIi2 und k 4 gehörig 405 59 | 14,6 393 55 | 22 912|| 4 566 | 19,9 

2. Glühftrumpf- u. Glühförperfabrifation 157 44 | 28,0 150 40| 3132| 229| 7,3 
k) 1. Herft. v. Stromerzeugungsmasch. ufw. 109 31| 23,4 105 3l| 27 703| 2285 | 8,3 
2. Herit. v. Affumulat. u. galvan. Elem, . 87 910,3 85 9| 3529 BANNER 
3. Herit. dv. elektr. Telegraphen, Fern- 
iprechapparaten u. dergl. - - -. . . 153 12) 7,8 134 111 °78301 127, 1,6 

4. Herit. and. eleftr. Apparate (Lampen) . 615) 101| 164 593 98] 42 001 2828| 6,7 
5. Herit. dv, elektr. Anlagen (Initallation)| 2600| 269 | 104] 23151 2471| 27 714| 2 351 8,5 
6. Betriebe für Clektrizitätserzeugung, 
für Abgabe von Elektrizität . . . . . 2295| 1658| 7,2| 2065| 161] 23208| 1987| 8,6 
7,3. d, Erd u. Seefabeln, Sioliermaterial Et Ils28,3 94 184.10186| . 332} 3,3 


4458| 1 328 
2444| 148 
4044| 109 

328 10 


1201| — 
9168| 427 
2301) 110 


400 26 
1781 94 
VII. a) Chemifche Großinduftrie . . .» . . . 817 DI Nr 3 793 59 | 45 156|| 2 2308| : 255 

b) Sonit. B. dv. chem. ‚pharmaz. u. photogr. 5 
hrüparktenı ren u run. 2153) 320|14,9] 1987| 290| 27691| 3239 11,7 
eo) Mpotpekenli un Mu le 6117) 326) 5,3| 5934| 8326| 17 121| 1 187 
d)1. Herit. v. Farbematerialien (ohne 
BELITGEHE) Wyuee DETN 7171 100 | 14,0 675 99] 18 851| 1523| 8,: 
DB. DADBLEITETEEN TE 155] — — — | I — 
.B. vd. Baitellitiften und Sreiden. . 491. — — 49) .— 313] — - 
. Anilin= und Unilinfarbenfabrifation 24| — — 23] — 
. Herit.v. jonft.ohlenteerabfönmling. 23 10 | 10,1 90 101 6851 141| 2, 
. Herit.v.Sprengftoffen u.Sprengkörp. 276 203 252 191 26 891 957 | 3,6 


7370| 1 408 
1176 86 


1632| 
108 
241 
213 6 
8554| 376 


2244| 249 


[a>) 
— 
DAS 


u Dinpbolgernume. une. 106 24 | 22,6 105 241 5694| 363| 64| 3049| 224 


2.8; 0, 1onit. Bühpmaren I u.a, 156 26 | 16,7 142 24| 1567| 4881| 31,1 814| 264 

f) B. dv. Abfuhrftoffen, Knochenmühlen, | | 

Düngerfahriler...Teren. Ka 464| 111| 23,9 360 6858| 9784| 569) 5,8 699| 68 
VII. a)1. Holzfohlen-, Holzteer- und NRußge- For 

DiUng 8 ee er 386 23| 6,0 269 231 2078 60) 2 

2. Harze und Pechgetwinnung . . . . 92 9| 9,8 77 g 323 43 | 13 

by Yonsantaltern ca. RR 1359| 129| 9,5 | 1344| 128| 39136| 3208| 8, 

c)1. Talg und Geifenfiederei . . . .| 1715| 130) 76| 1619| 127| 16082] 1294| 8 

2, Stearin- und Wachskerzenfebrika- 


tion, Stearin- und Wachsverarbeitg. 431 BT 343 7| 3896 17410 
d) Olmühlen, Pflanzenfettfabrifation . .| 1777| 114) 641 1116| 101| 8r1ll 268 3,1 
e)1. Kohlenteerjchielerei, Betr. f. Mine- 
talöle, Gasäther ujw., f. Baraffin- 


5178| 302| 2990 
1315| 429 775 
ferzen, Betroleumraffinerie . . . 125) BI 40 111 4| 3225 62| 19 178 2| 2610 39 136 
2. Tranbrennerei, ®. v. Leder umd | 
RIBAHENICHHIIETE ra ea 2% 156 21 13,5 135 101241299 70 5,9 203) 107 708 39 146 
3. Herit. v, äther. Ölen, PBarfiims ufiv. 282 64 | 22,7 245 59] 4488| 1100 |24,;| 1950| 253] 2953| 578| 1719 
4,,Berarb. vd. Harzen, ®. dp. Firnis, Tad | | 
UND HRS NE RE A ER 9501| 132 | 13,9 8781 121113772) 9911| 72| 2689) 112| 10123] .547| 2338 
IX. a)1. Seidentrocfnungs- und -fonditivnier- | 
UNO en a ur u ee 11 — — I — 42° — 2 — 26 — 15 
2 ollbereitufgem... Babe ic en 8731 251 | 28,8 87| 2201 21612 4183 | 19,4 | 10 703) 1 734 | 19 596! 3713| 10 393 
3. Slachg- u. Hanfröftanft., Flachs- u. 
GONTDIEcHeteL an en a 128 13 | 10,2 110 11| 1144| 630 | 55,1 638| 332] 1016| : 610 578 
b) 1. Seidenfilanden u. Seidenhafpelanit. 98 — a 97 — 3185| — — 285 — 213] — 2001 - 
2. Seiden- und Seidenfhoddyfipinnerei 420 37| 8,8 367 32] 74131 251 | 34] 5449| 203| 6517| 206] 50a 5 
3: Bollipinnerer sm me 1270| 227 |ı17,9| 1193] 211| 5849817 513 | 29,9 | 34 331112 050 | 54 185116 313 | 33 993/12 
4. Mungo- u. Shoddyherft. u. -fpinnerei ) nee 9 1 510 87 | 17,1 277 54 477 86 275 
5. Flachs- u. Hanfhechelei u. -[pinnerei 275 29 | 10,6 242 24 | 18586 2485 | 13,4 | 11 334| 1544 | 17 453! 2 330 | 11 187 1 
6. Jute- und Zellitoffipinnerei . . . 32 7\21,9 32 71 12863| 2152 | 16,7 | 8400| 1395| 12 484| 2057| 8387 1 
7, Baummwolljpinnerei . . ... . „| 1152| 408|354| 1061) 8355| 98 746118 241 | 18,5 | 57 509110 734 | 93 201\16 876 | 56 999| 10 
8. Biopgmelpinnenen.C Mae * 101 98 | 97,0 86 83| 6493| 6487 |99,9| 4530| 4529| 5990| 5988| 4514| 4 
9. Spinnerei anderer Stoffe . . . - 188 35 | 18,6 142 321 3593| 1122 |312| 2199| 735| 3301| 1032] 2125 
71 -Seibenweberei HF I 9252| 238| 2656| 8858| 228] 67192 1643 2,5 | 32 316| 558] 51 869| 1241| 28 929 
2, Abollwebetei in. re. 12 077| 4131| 34,2 | 10 980| 3 785 |122 76925 803 | 1,0 | 56 369112 406 | 99 013118 938 | 50 581| 10 
3. 2eppichtabrifation 2... Baamen) 6241| 128 | 20,5 5866| 120] 9718| 3830 | 394| 3399 861| 8086|.3357| 3010 
A. Zeittenmeberei Zn, ee: 19 540|| 4 759 | 24,4 | 14 720| 3774| 52 340| 9 570 18,3 | 26634 5270| 31 725) 4839 | 17 104 
5. Sute- und Zellftoffweberei . . . . 66 30 | 45,5 58 25] 9067| 1310 | 14,5 | 5371| 832] 8730| 1221] 5356) 82 
6. Baummollweberei . -.. -... . 18 073 8829| 48,9 | 16 139| 7 874 [159 061/37 661 | 23,7 | 80 535 20 060 |127 966 25 223 | 69 265) 14 
7. Webereiv. gemifchtenu. ander. Waren | 78521 3316 42,41 6 968! 3205 1 66 30926 685 40,2 1 32 114113 969 


50 942119 676 1.28 290! 11° 
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Rod) Tabelle 1. 


Gewerbearten 


Bahl der Betriebe 


’ Proz. 
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1. 

d) 1. Gummiflechterei und -weberei 
2. Haarflechterei und =weberei. . . . 
e) Striderei und Wirferei 
f)1. Hälelei und Stiderei . .... . 
2. Spißenverf., Weißzeugitid, u. Spac- 
FE 
. Seidenfärberei,-drudereiu.-appretur 
. Wollfärberei, -druderei u. -appretur 
Leinen- (Jute-) Bleicherei, -färberei 
. Baumtollbleicherei, -färberei ujm. 
. Anpretur für Strumpf- u. Stridivar. 
. Wäjcherei, Bleicherei ufiv. f. Spiten 
und Weißzeugitidereien . . . . . 
7. Sonit. Bleicherei, Färbereiu, Appret. 
h) Bojamentenfabrifation 
i)1. Seilerei, Reepichlägerei . . . . . 
2. 3.0. Neben, Segeln, Säden u. dergl. 
k)1. Herit. v. Filz u. Filzwaren, joweit 
nicht zu XIVa7 und XIVD geh.. 
2. 3.v. Spielwaren aus Filzu. Webftoff. 


a ge Tr 


ve wmh 


Se ee 


.a) 1. Herit. der Faferftoffe, Holzichleiferei 


2.8. d. Bapier und Pappe . . . 
3. Herft. d. jonft. bejonder. Bapierarten 
4.5.0. Steinpappe,Dachpappefabr.ufie. 
5. 3. d. Bapiermache u. waren, foweit 
a ne 
9. d. Bunt und Quruspapier 
- Zapeten- und Rouleaurfabrifation. 
. B. dv, Spielwaren aus Papiermache 
b)1. Buchbinderei 
2. Kartonnagefabrifation 


N ET, Pe. FT 


We et are 


.a)l. Lohmühlen, Lohertraftfabrifen 


OBTESBERBI ELEND EN UNE 
3. Zederfärberei und =ladiererei . . . 
b) Ledertreibriemenfabrifation.. -. . . . 
c) Wachstuch- u. Ledertuchfabrifation . . 
d) Linoleumfabrifation 
e) 1. Riemer und Sattler . ..... 
2, Militäreffektenfabrifation.. . . . - 
3.8.0. Spielwaren aus Leder . 
4.3. vd, Tapezierarbeiten 
f)1. 8. vd. Gummi u. Guttaperchaiwaren 
(ausgen. Öeflechte u. Getvebe), joweit 
nicht zu 2 und 3 geh 
. Gummireifenfabrifation . . . - - 
®. dv. Spieltvaren aus Kautfchuf 


DER ET: 


a ae 


a) > en rate 


. Sägemühlen 
. Sonftige Holzzurichtung 
. B.d. Holzdraht, Holzitiften u. Zünd- 
bolzruten 
B. vd. groben Holzivaren 
. Möbeltijchlerei 
d. d. Spiegel- und Bilderrahmen . 
Bautijchlerei und Parkettfabrikation 
. Sargfabrifation 
. Billardfabrifation 
. Holzrolladenfabrifation 
. Gardinenftangen-, Gardinenbretterf. 
. Sonit. Tijchlerei, Veredelung und 
eier. 2 55: ne Hi: 
e) Böttcherei, auch mit Küferei . . . 
d) Korbmacher und Korbflechter.. . - - 
e) Strohhutfabrifation 
f) Sonit. Flechterei, Weberei uf. von 
Holz, Stroh, Bat, Binjen ufm.. . 


Hm wm 


Sy WE a N 


ee ale 


wit, vl) SEELE 


ars SI a ie 


m 


DR ar Sr Er 2 go. 


ahl der . i beichäf- 
überhaupt es getriebe ln 3 lid ri ei 
Deuticies engadien. Deutjches Deutiches Bean I Deutiches 

Reich | abjotut |; | Wei u 1 en | in | Reis Saaien 

2. 8 4, h. 6. Y 8. 9. 10. 115 

2 | 

113 2| 1,8 110 21. 2983, 8801 71 1.0181: 14 
540| 162 300] 487! 140| 1539| 396 1257| 79! 1983 
30 842119 880 | 64,5 | 26 247116 531 [103 996 59 040 56,8 | 64 716132 634 
9765| 2 836 | 29,,| 8224| 2082 | 19 871|| 6 596 33,2 | 15 652] 4 284 
17 569112 981 | 73,9 | 15 034110 955 | 59 35849 561 83,5 | 37 378130 081 
4241 123|290| 396] 111] 9156| 357| 3,9] 17611 148 
1705| 463 |272| 1585| 409] 25 251|| 4 860 19,3 8321| 1 744 
6631 405 | 61,1 5322| 301| 5559| 1110/20, | 1558| 409 
2125|] 1 467 | 69,0 1688| 1 064 | 39 329110 839 | 27,6 9243| 3 866 
618 613 | 99,2 347| 3421| 5432|] 5 043 | 92,8 3968| 3 800 
4189| 4 172 99,6 | 2347| 2330| 3191| 2 859 | 89,6 2711| 2618 
2467| 456 | 18,5 | 2149| 395| 3016710 226 | 33,9 | 8052| 2 461 
11 570 9 776 | 84,5 8 847| 7117| 35 315/15 813 | 44,8 | 20 09910 050 
5235| 420 ‚| 4678| 394| 16 162|| 1 026 6,41 4109| 131 
741 80|ı08| 6rıl 62| 7454 286| 3,8| 3625| 181 
3261 104319] 308| 98| 6008| 1875| 312] 1998| 541 
285 8 28| 270 z| 12901 50|\301 962] 29 
567) 250 | 44,1 556] 249] 20 631| 5290 | 25,6 | 1737| 294 
1017| 2551| 25,1 1006| 2521| 66 462115.056 | 22,7 | 17 957! 3 737 

73 8| 11,0 72 u a TON A 699| — 
266 197,1 257 19| 4799| 526 | 11,0 485 35 
310 iRr/2,9 294 9| 2699| 7113| 4,2 1 338 68 
309| 38123| 29%| 36] 155201 2493| ı61| 7945| 1019 
63 812,7 63) 8] 4205| 544| 12,9 697 97 
1803| 58| 32| 17811 54| se21l 520| 7o| 3123] 289 
13 8061| 1 790 | 13,0 | 12 630| 1603 | 73 389113 386 18,2 | 27105] 5 473 
3020| 9301| 30,8] 2832) 8181| 34 77810 302 | 29,6 | 18400] 5 458 
29 26| sl 225 17) Teil 52| 63 61 9 
4416| 241| 35,5 4104| » 231| 42153] 2170| 3,2 2 461 97 
2101 11) 52| 202) 11|104601 209| 2,0] 1243| 10 
272 44|162| 2601 4A| 3079| 367 |ı10| 161 16 
991 28 | 28,5 9% 21] 24931 1275| 517] 286] 121 

Falle 2 na 2643| — — 5 — 
32 600| 2388 | 7,3 | 30 127| 2252| 74 818]| 6 398 8,6 7631 734 
152 24 | 15,8 147 9212.2.499 122933 9,4 646 86 
72 37 47| 7231 29| 28s18l 96| 34| 1568| 69 
14 7761| 1433| 9,7 | 13 489| 1 386 | 36 266 3 521 9,7 3104| 223 
398 67 | 16,8 365 56 | 28 383) 2157 | 7,6 7985| 889 
25 4 | 16,0 24 4 548 25 | 4,6 109 10 

ala = a b5 en 411 — 
16 409| 1 056 | 6,4 | 122001 844 | 98174| 7545| 7,7| 2290| 181 
2373| 148| 62| 1920) 129] 23370] 1 033.| 4,4 | 1303 41 
281 69 | 24,6 228 49] 1030 70 | 6,8 365 15 
14116 1187| 8,4 | 10211) 1039] 42 439|| 6 035 14,2 4474| 605 
25 3011| 2465 | 9,7 | 23 047| 2 359 [1151 787120 126 | 13,3 4487| 593 
9721 120| 12,4 918! 113] 10 851 958 | 8,8 1625| 122 
134251 878| 6,5 | 12817| 867 | 66 054| 4 211 6,4 551 40 

66 28 4 65 28] 2533| 1832| sel 109 — 
120| 21/1751 111) 20] 48 A4| 9: ER E) 
433 89 | 20,6 401 83] 3573| 642| 18,0 297 49 
80 6 715 79 6] 38] 69| 18, 54 19 
82695] 4118| ;o| 73 352| 3 857 [167 19310 614 | 64| 2691| 326 
24 187| 1261| 5,2 | 18667) 1074| 37 4881| 1 958 5,2 629 37 
24 3661 2 719 | 11,2 | 20 718] 2176| 41 2811| 3532 | 8,6 8481| 1031 
5511| 846 | ı54| 3543| 432] 8946| 1839 |20,6| 6223| 1291 
3488| 610 | 17,5 2554| 3741 9674| 997 | 10,3 3106) 330 


Bahl der Gehilfen 
und Arbeiter 


Deutjches 


Reich Sadjen 


12. 18. 
2 449 
908 
68 735 
9273 


37 574132 768 
8176 
22 112 
4 792 
34 940 
4 725 


751] 477 
25 872 
22 568 
10 144 

6 048 


5114| 1622 
384 


18 960 
60 581113 745 
1 496 
3 857 


2169 
13 315| 2 202 
3 506 
3 815 
55 927 
29 439 


598 
34 883 
9 722 
2 238 
2.084 
2 318 
40 092 
2022| 
1750| . 
21 199) 2 036 


24 334 
413 
42 


84 298, 6 373 
19 976 


759 18 

29 699) 4 667 
119 915/16 519 
8921| 721 
50 643 
1 739 
308 
2713| 477 
265 


91 787 
18 313 
15 048 

3 783 


6 361 


Gehilfen u. 


Deutiches 
Neid) 


14, 


933 
454 


43 343: 
7 269° 


24 804 
1510 
7 746 
1248 
8155 
3694 


412 
7192 
12 315 
3 166 
3 289 


1878) 
649 


1683 
17 606 
665 
412 


1099 
7 310 
627 

1 967 
23 928 
16 799 


47 

2 031 
1212 
82 
233 
58 
4811 
551 
919 
1822 


7621 


Bahl der weiblichen 


91 
38 


1564 
1015 


318) 
2 823 
2 958 
1 365 

105 

27 
4 
183) 
40 


1 451 

121 
2.076 
2277) 


Arbeiter 


Sadjen 


15, 


Nod; Tabelle 1. 


Gemwerbearten 


1, 


XL. g)1. Drechjlerei, Vergold. v. Dred- u, 
Schnikwaren sn = nen san 

2. eorfichneinprei.n al SE N 

3.3. v. Spielwaren aus Holz, Horn 
und anderen Schnibjtoffen 

1. Sammaber nun % Pak 

2. Bürftenmacher, B.v. Binjeln, Feder- 
Den. h- nn. sa er EUREN ER RAN 

3. Stock, Sonnen=u. NRegenjchirmfabr. 


. Getreide-Mahl- u. »-Schälmühlen . 


Zahl der Betriebe 


202 


Bahl der Haupt- | Zahl der beidäftigten 
Betriebe Berjonen 


. Büderei, Konditorei, Pfefferküchler [119 499 


1 
2 
3. Bonbon=- und Konfitürenf., Mar- 
stnanbaderem nr» Ah. lan, 
4, Nübenzuderf. u. Zuderraffinerie . 
5. Stärfezuder- u. Fruchtzuderfabr., 
Siripfabr. Ne. een ae 
6. Nudel- und Maffaronifabr. ee 
7.5. . Stärfe u. Stärfeproduften. . 
Ss. Kakao» und Schofoladenfabr.. . - 
9, Herit. von Kaffeejurrogaten . . » 
0. Staffeehrenneren 2. m a 
11. Senffabr. und jonft. vegetab, Nah- 
FUNASHOTTEIE Er Wear es 
DIE Sleiihezet Kae neh. 
EBTETDEIHIGIDTerEL ae 
3. Filchlalzerei, -räucherei uw. - - - 
4, Molkerei, Butter- u. Käjefabrifen . 
5. Kunftbutterf., V®. and, animalijcher 
Rahennasmittel = sn rel-n. 
e) Konjervenfabrilation - ». » .».. . 
d) Herit. von Nahrungsmitteln für Tiere 
er 1. Asallewerjorgiumg „ar „ui. 
2, Eisbereitung u. -aufbeivahrung . - 
3. Öewinnung d. Wineralwajler 
A DMalserer Sr Era 
DIBLOMErER- Alan ce a EHER 
6. Branntweinbrennerei, Ejjenzfabr., 
Epritraffmerien aid. 2 ur, 
bernbereitutig, DE Ann Hektar. 
ielligtadrifaton.s (no Kan er 
Manbatfabtilatton.. 2. u. nel es 


Q SI 


BYE ILADEereLL ee Mas Bande 
2. Schneiderei, Kleiderfonfektion 
“WBülmetonfertion ' Kun neu. 
SB SBIEBINAChETeL a1 a re A TEIBER A HR 
ETSEtLiglt, D, buiypern sur „Ersk er 
. 3. dv. fünftlichen Blumen ufw. . - 
. Sılzhut- und Mübenmacherei 
. Kürjchnerei u. Belzwarenzurichtung 
POGNDIcHUhmTMDer 8 2 2 er 
. 3. vd. Krawatten und Hofenträgern 
PIEDESDTIEHSR DE were N 
b) Schuhmacherei (auch Zeug- und Yilz- 
Ichube) er bl a tern deN. 


Hr 
HOSOSDO AM Saw 


XV. a) Barbiere, Frileutre ulm. , . ....... 
by: Badegnitaltene sen ala 1. 

2, Waich- und Plättanftalten e 
ec) 1. Reinigerei (chemijche Wafchanftalt.) 
2. Kleiderreiniger, Kammerjäger . - 
3. Reinigung dv. Wohnungen, Desin- 
feftionsanftalten ufw.. . .» -» » - 

ech have] 

XVI a)1. Bauunternehmung - - » .». .. . 
2. Buggereibetrieb.... N! re 
3. Privatarchitekten, Zivilingenieure - 


überhaupt 

Deutjches as u Deutihes 

Reich |) abfolut :Broj. Neid) 

2 . 4. b. 

14 947 1213| 3,1 | 13190 
548 26| 4,7 486 
2388| 1219| 51,1] 2090 
390 33 | 8,5 369 
60791 991 | 16,3 | 5555 
2570| 252| 9,8| 2.309 
46 189 1 957 | 4,2 | 37.905 
10 661 | 8,9 113 437 
916 159 | 17,4 863 
473 148 3,6 460 
12 6|48s| 110 
4261 61| 14,3 369 
481 Das: 411 
190 3832| 16,8 186 
262 491 073 214 
859) 132 | 15,4 687 
al 42) 92| 382 
108 682|| 8800 | 8,1 | 86 098 
1325|) 121| 9,.| 1228 
634 IAEDA 537 
126201 8388| 3,1 | 11949 
130 6| 4,6 125 
1 294) 97175 976 
4511  47| 10,4 329 
1362| 121| 391 1237 
541 50| 9.2 464 
5949| 3838| 6,5] 4411 
1634| 148| 9,1| 128 
10.493: 5307 5,119 8383 
13269) 709| 5,3] 8460 
3542| 128) 3,6| 217 
853 571 6,7 688 
27269] 8082| 29,6 | 25 470 
110 429| 8992 | 8,1 104 926 
. 1334 059130 335 | 9,ı [320 235 
9637 6450| 66,91 8358 
15 695 1745 | ı1,ı | 14 906 
1798 74| 4,1| 1730 
7 918|| 6 320 | 79,8 | 6 695 
3014| 291| 9,7| 27% 
5070| 794 ı5,7 |. 4907 
19 383115 795 | 81,5. | 15 239 
2463| 350 | 14,2} 2362 
1189| 616 | 51,8] 1033 
221 99517 120 | 7,7 [200 362 
3 264| 4129| 7,8 | 47 382 
2904| 377 \.13,0| 2545 
76 53113 257 | 17,3 | 71175 
1674| 173| 10,3 I 1540 
1020| 108| 10,6 689 
2892| 377) ı13,0| 2407 
27638| 2639| 9,6 | 27121 
133 4| 30 131 
6 3821 554| 8,7] 6128 


Sadıjen 


6. 


11383 
25 


950 
32 


771 
196 


1.464 
10 545 


133 
17 


5 
48 
14 
32 
16 

101 


36 

7 450 
117 

7 

384 

6 


83 
33 
114 
40 
308 
102 
521 


575 
88 

48 
7114 


7925 
28 323 


16 033 


3 873 
340 

10 944 
161 

74 


300 


Deutiches 
Reich 


cr 
49 917 
4 492, 


8530 
3 324 


26 983) 
12 553 


100 991) 
333 601 


14 987 
37 380 


2722, 
5075| 
6 302) 
17909 4 
A861, 


5 789 


2.023 
935 767. 


2 714 


3585 


44 257 


4 583 
15 792 


2 377 
10 336 
2 915 
15 656 
8 353 


111779 


36 617 
7877 

2 473 
203 224 


128 424 
600 128 
48 233 
42 743 
3 788 
23 062 


20641 


18 232 
32 767 
7585 
8644 


369 606 


92 802 
13 522 
121 546 
15 673 
988 


10 464 
834 202 


.5 433 
20133 


{op 


5 363 
491 


3823 
298 


3 807 
775 


5 390 
37 666 


23 542 


8 403 
49 632 
14 057 
4 628 

174 
13 149 
1301 
4 643 
23 502 

435 
2 654 


34 504 


7945 
1613 
15 272 
1 732 

98 


896 
89 317 


141 
1 368 


Sadjen 
en in 


Proz. 


Bahl der beichäf- | Zahl der Gehilfen Bahlder weibliche 


tigten weibl. Berj. und Arbeiter |Gehilfen u. Arbeite 


Deutjches 

Neih Sadijen 
10. 1 
82171. 6741 
1128 54 
2 7871 1.252 

819) : 86 
8477| 1118 
153277100306 
6410| 338 


80 44312 817 
7.067| 1252 


4076| 135 
201] 10 
2802| 157 
LOS IRIS 
10.250, 2 454 
1473 45 
2382 128 
440| 23 
60 401! 6 916 
7691| 97 
1860| 3 
12574 563 
#5 5 
9681| 329 
22 35 
el 6 

500 9 
3587 1836 
2241| 20 
5124| 389 
2705| 159 
9891| 58 
257° 7 


119 920.15 142 


126 085) 8 402 
308 163128 808 
38 780.11 792 
39 510) 4203 
2862| 148 
18 143| 9 926 
9656| 513 

6 214 1 307 
22 514117 899 
5423| 365 
1333| 2 281 


34 916| 4 404 


9153| 620 
6434| 817 
111 19914 424 
9736| 1103 
180 18 


27311 > 277 


" 
a 


Deutjches 
Reich 


24, 
33 221 
3511 


5 287 
2 630 


18 750 
8551 


57 392 
168 600 


11 738 
32 444 


2 272]° 


3 968 
5 343 
14 935 
3 822 
3 966 


1161 
106 514 
930 

2 438 
27 662 
2 653 


12 902 
1811 
7 606 
2 491 

10 070 
6 619 

88 075 


22 466 
4 663 

1 348 
162 340 


18 875 
234 685 
33 538 
24 309 
1555 
13 286 
15 507 
11 291 
15 241 


3616| 


6 657 
155 405 


43 185 
9 685 
41 662 
12 811 
253 


7 280 
756 012 


4 871 
5 260 


Deutiches 


Sadjen Reich 


Sacjien 


13. 14. 


3 785 
426 


2 318 
239 


2 734 
476 


3 328 
17 961 


14 262 


432 
19 566 
7 629 
2 753 
89 

6 076 
834 

3 632 
10 168 
102 
1321 


17.019 


3878 
1044 
3 713 
1 415 

21 


565 
82 459 


123 
93 


h IREN. 
Fa 


ei - — 203 
Roc Tabelle }. 
Bahl der Betriebe Bahl der Haupt» 
überhaupt bet triebe 
Gemwerbearten 
Deutjches Deutjches) _ 
Reic) | abjofu | „{R. | Wei SIE 
& I: 2. | 3. 4, 5. 6. 
XV. b) Seldmefjer, Kulturtechnifer. ... .| 1260 182 |144| 1141 165 
ö Bakalter Ser ann 2149 244 2 361. | 4,3] 41 824| 2.068 
erierdibai u. ui 4...» 94 101 10,6 8 9 
e) Zimmerer . 2.200. 36 562| 1751| 4,8 | 30 710| 1 459 
I a N a 14 922| 1181| 7, | 11 115| 1 097 
g) Stubenmaler, Staffierer, Anitreicher | 53181) 3291 | 6,2 | 51118) 3210 
h) eRbenhohnenL 00 Ar 175 14| 8 157 14 
BIeitateute a u» 4.067 69| 1,7] 3844 67 
) NER a SE re 14 533] 1245 | 8,6 | 12 709) 1 201 
l) Steinjeßer, Pflafterer, Aiphaltierer -.| 4116| 200| 4,9| 3788| 198 
E- m) Brunnenmacher NEE ER 2561) 265 | ı04| 1899| .228 
$ n) Eintichter von Gas- und Wafjeranlag.| 5764 156| 2,7| 5043| 130 
0) DOfenjeßer (auch mit Töpfervgl,IVe3)]| 7796| 601| 7,7| 7442| 574 
ä p) Schommfteinfeger. - 2. 2.2... 4226| 270) 64| 4160| 263 
N | 
XVII. a) Schriftjchneiderei und »gießerei - - 266 68 | 25,6 256 66 
BB) Snlzföimitt 2... . 0. 367| 109 | 29,7 345) 106 
EAN SA N 8948| 966 | 108| 85lll 919 
2. Stein- und Binfdruderei - -. . -| 2521) 527|209| 2421| 500 
3. Kupfer- und Stahldruderei . . - 119 12 | 10,1 112 it 
satbendriifferei \... . ».. =. 2707| 180 | 25,5 662| 161 
d) Vhotographiiche Anftalten . - » »| 7224 676| 94| 6579 618 
anrekalen (Künitler). ..:... 7.4: 6138| 675 | ı1,0| 5890| 645 
2. Bildhauer (SKünitler). - . - » -| 1741| 112| 64| 1668 111 
b) Öraveure, Zifeleure, Modelleure . . | 2459| 298 | 12,1] 2306| 283 
e) Mufterzeichner, Kalligraphen 251 698 | 55,8 1 1184| 664 
a Sonitige Fünitlerifche Gewerbe . -| 1016| 102 | 10,0 951 91 
XIX. a) 1. Handel m. Schlachtvieh.. . - - - 395731 1295| 3,3 | 28564] 965 
29H anderen Tieren „ 2 =. 1.5023 513| 1021 4019| 3% 
3. 9. m. Getreide, Mühlenfabrikaten 20116] 1098| 5,; | 13939) . AO 
4,9. m. anderen landiv. Produften 1119 348113 848 | 11,6 [102 607112 496 
5.9. m. Blumen und Samen . .| 9121| 1288 | 14,:| 7673| 1142 
6.9. m. Brennmaterialien - - . - | 26 538| 3353 | 12,6 | 19 281| 2 719 
7.9: m. Bau- und Nubhol;s - - -| 79761 619| 78| 5062| 418 
8. 9. m. Brennmaterialien . . - -| 6029| 327| 54a] 3572| 212 
9.9. m. Edelmetall und waren. -| 3193) 344 | 10,8| 1714| 169 
10. 9. m. Eifen und Eifenwaren . - | 20513| 1864 | 9,1 | 13039] 1431 
11. 9.m. and. Metallen u. Metallwaren | 1532) 108| 7,:| 1016 53 
.- 12.9. m. Majchinen u. Apparaten 
Nähmaschinen ufwm.) . » . - » 12 585|| 1 301 | 10,3| 7024| 730 
; 13.9. m. Drogen, Chemitalien und 
a Eat 14286 1152| 8,1] 9624| 1.003 
14,9. m. Seifen und Parfümerien . | 12 847 1906 | 14,8 | 489% 493 
15, a m. Kolonial-, Eh u. Treintw.| | 
(jomweit nicht unter 16 bis 23 geh.) 234 349/14 726 | 6,3 |197 931113 677 
16. Delikateffenhandel . . - - . - - 6159| 577| 94|. 5205| 555 
Beierhimneli..H.. ) u" 2.4090. r 725 1602| 7,1 | 16 371) 1255 
18, 9. m. Wein und Spirituofen . - | 14363) 794 | 5,5 | 10659) 587 
19. 9. m. Schofoladen, Zuderwaren .| 5885| 1240 | 21,1] 5327 119 
- 20. Baf- und Konditorwarenhandel| 10739) 540| 50] 8734 404 
21. Sleiich- und Fleifchwarenhandel.| 5831| 489) 84] 4949) 417 
22.9. m rohen, geräuch. und gepöfelt. 
ee, SAN 8060| 465| s,s| 6850) 377 
23. H.n. Tabak, Zigarren u. Zigaretten | 29 487| 2 506 | 8,5 | 22 612| 2.035 
24. 9. m. Häuten, Fellen, Zeder, Tier- 
ae Et, „1 8335) 436| 52] 6150] 347 
# Baal Mauchmaren :'.c ud. 1663| 455 | 27,4 997| 346 
i 26.9. m. roher Wolle und roher 
Bammolle- 7. vie en 1057| 208] 19,7 8si5 201 
27. 9.m.Manufaftur-(Schnitt-)Waren ! 51 801) 6 013 | 11,6 | 43 628| 5 262 
28. H.m Männer-, Frauenkleidernufw. | 6853| 1081| 15,8| 529 69 
Bu. Paälche = -.% con re 8172| 734| 9,| 6875| 639 
30. 9. m. Hüten und Müten . . -| 5218| 747 |14,3| 3451| 447 
.9. m. Strümpfen, Trifotagen, 
Baer. ne 6 ENT ATI RE 38 392 1672| 5,9 | 19 894) 1 391 
our Bolamenter ı- : "ME. 27201 382 | 14,.| 2532] 364 
.9. m. Bußmwaren. . .....- 3055| 554| 18,1] 2512] 261 
Dam, Schuhwaren - . au. - 27 955| 3121 ı1,2 | 14 409| 1 993 


Bahl = beidäftigten 


Seutigenll 


Reich 
1: 


7888 
202 803 


1 930) 


124 917 
25 158 
168 889 


'322| 


24 524 


33 945, 


erjonen 


Baht der beichäf- 
tigten weibl. Perf. 


Bahl der Gehilfen | Zahl der weiblichen 


und Arbeiter 


Gehilfen u. Arbeiter 


I 727 


32 3301| 2 421 


5421 


41 599 
19 515 
9 585 


5 505 
891 


1 706 
187 


134 208117 382 


34 512 
1 306 


11 120 
48 


14 725|| 4 576 


17 7051| 2 430 


7605| 733 
3694| 177 
9699| 1 788 
4273| 2 607 
4907| 414 


40 631 


1483 


7323 688 
38 6861| 2 381 
180 873121 942 
16 170|| 2121 
53147| 6 332 
30 947, 1 508 
16 877) 719 
4660| 459 


54 442 


4 379 


5174| 179 


25 195|| 1 921 


34 174 3 976 
7842| 681 


378 711127 737 
14 674 1611 
33 562| 3 669 
36 225|| 1 827 

9951| 2 005 
12 434| 503 
9107 671 


12 788| 780 
37 007| 3221 


15 889 1022 
2 9661| 1 243 


3350| 824 
176 18717 559 
22 143|| 2 154 
24 440) 1 806 
8017| 837 


60 950 4 374 


9 637 
11145 


2177| 
744 


29 479 2 829 


kai 
| abjolut 


wa 
9. 


ig Sadjen 
10. 11. 
115) — 
885 29 
11 1 
402 Ja 
982 47 
1 536 104 
6 1 
144 6 
237 28 
293 16 
33 1 
897 22 
335 29 
176 3 
7199| 288 
32 9 
24 930| 3 759 
9120| 3238 
224 Mi 
7252| 2 654 
3994 614 
1218 137 
a 
475 67 
507 240 
867| 130 
3:3691..164 
519 66 
7933 535 
93 996112 750 
9620| 1 604 
8755| 1488 
898 75 
1043 55 
1926| 263 
9553| 1198 
1003 40 
4586| 479 
4893| 511 
5244| 495 
198 833!14 713 
5 597 733 
10 929| 953 
5179| 400 
6 857| 1 529 
8556| 373 
4.229) 7365 
5102| 358 
13 969| 1118 
2.651 148 
1039| 275 
962| 173 
81 912] 9 030 
10 059) 1185 
15181) 1172 
4468| 605 
34 299| 2 237 
5651| 1121 
9065| 607 
18122] 2 262 


Deutfches 
Reich 


12. 


4 977 
156 260 
1 722 
91 211 


13111} 2 


114 042 
154 
20 133 


25.579] : 
27 570 
3334 


32 290 


11 333| 


5291 


4550| 


497 
110 747 
29 534 
1110 
12 419 
8 939 


1 436 
1 869 
6 864 
2 782 
3321 


8 399 
2 662 
13 680 
34 791 
5 710 
23 654 
20 593 
9 396 
1811 
25 451 
2.087 


9 849 


15 895 
1919 


95 921 
5 767 
12 955 
16 179 
3 337 
1627 
2 760 


2 923 
7652 


5 446 
1 310 


1 284 
91149 
13 398 
12 796 

3.070 


26 841 
4 361 
7195 

11 241 


Sadjen 


Deutiches 


Reich Sadjen 

14, 15. 

91 — 
647 22 
1 1 

106) — 
145 3 
341 3 

1 Pe 
65 1 

16 — 
207 6 

2 An} 
204 10 
43 1 
9 1 
680 260 
5 3 
21 8348| 3 526 
8483| 3 072 
202 1 
6 721) 2 464 
2 341 461 
88 5 

8 Be 
269 43 
at 202 
603 105 
406 7 
61 8 
1601 88 
13 851| 1666 
3 734 576 
1 261 159 
198 11 
167 9 
839 154 
1 725 77 
294 10 
1143 113 
1 432 145 
1291 712 
33513) 2 502 
1779 241 
1 894 303 
1715 122 
2521 448 
1156 45 
979 59 
696 Ye! 
2215 101 
696 19 
503 100 
549 91 
48 625| 4353 
6 813 677 
9 054 624 
2 065 260 
18210| 1167 
3108 792 
6 404 393 
7463 486 


Noch Tabelle 1. 


Bahl der Betriebe 


Sadjen 


in 
abjolut | Bor 


überhaupt 
Gewerbearten 
Deutiches 
Reich 
2 3. 
KIX. 4) 35.9. 1: Koret3 le sr ee 619 60 
36. 9. m. Bettfedern und Betten. . 762 69 
37.9. m. Schirmen und Stöden . .| 1908| 151 
38, 9..m, Möbeln Kon Rn 9210| 1109 
39, 9. m. Tapet., Teppich., Möbelitoff.| 3565| 222 
49. Uhtenhandehe "7.7. We 9040| 895 
41. H.m. Papier, Pappeu. vergl. Waren | 11 253| 1 424 
42.9. m. Pinjeln und Bürften. ...| 2110| 239 
43. 9. m. Borzellan, Steingut, Olasw. | 11121) 802 
44.9. m, Ölen und Fetten ..1.2405| 176 
45,9. m. Astiqitster- ni. er 522 30 
46. 9. m. Zumpen und Sinochen . . | 11 871|| 461 
47,9. m. verjchied. u. and. al vorit. 
benannten Waren...» .... 71 642|| 7 779 
48, Srobelhanseli . em rent 7590| 794 
b) Geld- und Sredithandel . . . . . 13 941 1 018 
c)1. Buchhandel, Berlag,Leihbibliotgef. | 14 577|| 2 004 
2. Zeitungsverlag und -jpedition .| 32241 475 
d) Haujierhandel (einichl. Straßenhdl.) | 47 421| 8 752 
e) Handelsvermittelung (Makler, Kom- 
mijjionäre,Agenten[ ausgenommen 
Schiffsverkehr und Beriicherung]) | 54 294| 6 859 
£) Hilfsgeiverbe des Handel (Markt- 
belfer, Wäger, Bader ujw. . . .| 4748| 301 
9) 1. Aultionsgeihäfte. 5 2% 1-2, 8: 2299| 105 
2. Bfandleihanftalten. . » .» .» . - 1089| 102 
3. Berleihungsgeichäfte, Meajchinen- 
Iohnsreigerei vn Een ee, 10 770| 1555 
ArSngerhaufere.e leere er 848 52 
5. Stellenvermittelung - - . . . - 7205| 704 
6. Snieratenvermittelung - - . . - 928 162 
7. Auskunflsbnteaus 772. 1033| 102 
8. Schteibbureaus I: =. HI. 2: 804 50 
XX. a) Lebend- und Rentenverficherung 571 10 
b) Kranfenverfiherung . . -» -» .. » 7166| 143 
e) Unfall- und Haftpflichtveriicherung 195 27 
d) Feuewerfiherung - - - -». 2... 325 9 
e) Transport und Seeverjicherung 74 — 
f) Hagelverfiherung - - ». .»... ch 29 1 
2) Biehverlicherung. . 2 rim. an.uL 2 266 4 
h)ttrweriherung. none. nr 19| — 
i) Sonftige Verficherungszweige . . . 299 1 
k) Berfiherungsagenturen . . .. . 48 515|| 3 106 
XXI. a) 1. Bojthalterei, Perjonenfuhrmwerf 29 791 1299. 
2. Straßenbahnbetrieb -. . . . . . 255 22 
3. Spedition und Güterbeförderung | 9307| 987 
A Srachttunriwert > an. nn 41 2501| 3 244 
b)1. See- und Küftenjchiffahrt 2.003 3 
2, Binneriicbiffabtt u. am an, 16 976|| 275 
ce) Hafen- und Lotjendienit ulw.. . . 416 10 
d) 1. Ausiwanderungsvermittelung . . 117 5 
>, Retfebireang eu. AL LEE 92 9 
e)1. Lohndiener, Botengänger ufw. .| 3679| 397 
2. Dienftmannsinftit., Dienftmänner | 2784| 521 
3. Wach- u. Schließgejellichaften . . 201 41 
f) Straßenreinigung, Abfuhranftalten.. | 1186| 129 
58) Ahdederei ER er, 1 348 39 
h) Leichenbeftattung - - - -» » - ». 4308| 622 
RI: a) Beherberaungl’e >. Terme: 125 07910 632 
b) Erquidung (Schan= und Gpeije- 
tpirtichaften) ».. 0.0 2. oo pen a 249 116118 205 
XXIII. a) Mujif und Gefang’ . » -» ... .» 27 466|| 6 424 
b) Theater, Oper, DOperettentheater .| 2181|| 465 
c) Schauftellungen aller Art ...|[ 4691| 664 


4, 


9,7 
971 
719 
12,0 
6,2 
9,9 
12,7 


og 


Bahl der Gehilfen 
und Arbeiter 


Bahk der Haupt- | Zahl der beihäftigten Zahl der beichäf- 
betriebe Perjonen tigten weibl. Berj. 
Sadjen . 
Deutjches Deuticheg| — —— — | Deutiches Deutiches 
Mei FRE | zei || aöforut | „im | mein | TR Mei, 
bh! 6. is 8. 9, 10. 11, 12. 
584 541: 15351 151|]' 9,8 1 338 128 849 
537 9121192 94| 7,9 662 60 454| 
12761004121.172:391 213| 3,9 1619 160 824 
5569| 629| 16 289] 1135| 7,| 3986 492 7722 
215% 191 9954| 940) 94| 1848| 1461 5259 
3087) 368| 6620| 7631| 11,5 2.124) 305727186 
8378| 1194| 22 591|| 3 0311 13,4 | 10 280| 1328| 8313 
1323| 164| 2086 222 | 10,6 1010) 134 389 
7627| 6691| 21 145|| 1799| 8,6 9 580 798] 8619 
1869| 135] 7614 759 10,0 1 026 861 2805 
423 DM 715 38 | 5,3 1079 7 164 
10 699| 424| 19531 DT N 3,0 788 236 | 6 057 
51 581| 5 455 [174 93716 573 | 9,5 | 78639] 7 440 | 77 975 
6 902 7291| 12 096|| 1 280 | 10,6 4 107 510 I 2'902 
9918| 7421| 67 282 5207| 7,7| 3328) 256] 8706 
11 898| 1763| 43 909| 9 051 | z0,6.| 10 933) 1 720 | 17 852 
2a 312 | 21 848] 1640| 7,5 | 11 712 686 | 15 048 
41 801| 7586 | 48 371) 8241 | ı7,0 | 22053) 3889| 2089 
45 736| 6131| 75 707 9 800 | 12,9 899) 1386 | 10 314 
3264 2541| 26 761 616 | 2,3 2181 331 20 864 
1198 55] 1870 S4| 4,5 130 6 359 
977 65| 2116 182| 3,6 122 42 392 
6656) 639| 19291 1061| 5,5 2880| 548] 13 874 
769 471 15 606 800 | 5,1 1093I 101] 12 380 
6153| 546| 7 867 7111398 Hall nA2A 430 
731. 119] 3214| °298| 9,3 7187 47 839 
812 85| 4084 3855| 9,4 11838108124 504 
645 46] 2209| 388| 17,6 479 73 475 
352 10177937 830 | 10,5 592 23 628 
5434| 116| 9562) 1121 |'11,7 218 20 702 
172 27] 3298| 272| 8,3 445 16 236 
125 9I 3463| 209| 6, 151 2 196 
67 — 9223| — — Dal = re 
18 1 458 LDN 2375 Om 19 
2 056 4.1072,459 ger So 67 
18| — 1052 — — 961, — 110 
257 I 9 381 1| 0. Sl 895 
15 425) 1151| 30 494| 2567| 84| 2091| 153] 1720 
24 565) 1172| 60 677| 3279| 54| 2133 83 | 34 888 
253 22 | 485311 4497 | 9,3 762 78] 44 876 
7 974 912 | 61 192) 6549 | 10,» | 2608| 2471| 39 818 
26 314! 2273| 61 677 5532 | 9,.0| 259 2731| 34 754 
1875 31 603611 16| o,o 760 1] 46 403 
16 372 2591 64. 7721| 4025 | 6,2 1 958 171 40 051 
400 gl A641 19| 04 65| — | 3254 
42 4 300 21 1e7,0 21 j 40 
77 7 521] - 24| 4,6 teJ 1 113 
2842, 285| 5249 713 | 13,6 1 562 180] 2197 
2 701 499] 3187 549 | 17,2 3a, 459 
190 39] 37401 327| 8,7 78 3931109 
1113) 127] 21 241|| 2 456 | 11,6 12539 69 | 19 306 
907 35] 1634| 101| 6, 105 7 668 
2665| 483] 7040| 1118| 15,9 1763| 358| 4204 
103 033| 9 230 273 042/16 023 | 5,9 [183 244 12 371 |127 066 
226 544.17 356 |530 561148 933 | 9,2 [305 114 29 192 1167 545 
18 704| 2445 | 54 3451| 6122 | 11,3 8526| 1034| 7079 
1688| 355] 16 995 2126 | 12,5 569 819] 5853 
4371 586 | 16 566|| 1749| 10,6 4850| 4A75I 7126 


Sadjen 


13. 


6 555 
19 608 
3 305 


1 375 
893 


Deutiches 


9 


ahl der weibliche 
ehilfen u. Arbeit 


Kein | Soaiet 


14. 15, 
787 
246 
671 
916 


81.602) 4155 
99 157 12 327 
482) 219 


1 964 
1594 


— 0 — 


Tabelle 2. Gewerbebetriebe und Gewerbeperjonal im Königreih Sadjen 
nad) den gewerbliden Betriebszählungen vom Auni 1882, 1895 und 1907. 


Davon find Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find 

Ei e. et Ex ARE rt In den Klein, Mittel» und Großbetrieben 

| Berfonal der Rleinbetviebe IMittetbeteiebe| Großbetriche (Sp. 10 bis 15) 

‘ R Hauptbetriebe 2 i N 

H betriebe | Haupt- | Neben- Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren Beimäpiate Weainuen 

RE über- | hetriebe | Betriebe Allein- || Andere Betriebe mit Perjonen ee ERS 

5 haupt r Betriebe Heer | H 

j über | sr ee ee | le Tan 
) 3 i i 13 13 i 18 bis bi3 € 

} Haupt Berion 5 10 | 50 | 200 | 1000 nl 5 10 10 50 0 wien 


BREI 


, A. In den einzelnen Geiwerbeklalfen. 


% 


? I. Kunjt- und Handelögärtnerei, Baumjchnlen. 
382 


Von den Be- 
trieben (Sp. 2) 
find Haus- 


betriebe 


Haupt: | Neben» 
betriebe]| betriebe 


1465 | 1 360 105| 4160| 749| 423 25I 291| 4986| 1011| 21| 3) — | — 3 SEN 2513| 349 268 — — 

395 | 2504| 2330 | 174| 9146| 2 771 sis 47) 410) 990) 276 m 5|— | — [3721| 1991| 5712, 1645 Auer 

907 3052 | 2 953 99 | 11187) 3381| 604 92| 7061114 330) 96) 11 | — | — | 4044| 2371) 6415| 1663, 1001| _ _ 

h IL a. Tierzudt. 

382 58 13 45 74 2 7 1 1] 2| — | 2 — |—|— h & 8 Som des 

Bi DI 5 15 A AM a 5 — N N BR ee BEER RE 

07 | 215| :120 95 Kieaeeror 9a: 1 Aa 30 ai 891 5 alla Br ee 

% | 

? IL b. Silcherei. 

390 24417 116] 291 163) 21 74 b di 9 —-|-|—-|-|1—]|. Eee AI BEE 

395 140 94 46 128 4 65 6 16 7 — !-|1—|1- | — 25 — 2a ES u eh 

07 1701 1112| 60] 207) - 14|7 59 ga 7 3 3 —- |, —- | Ei ae ee 

3 III a. Erzgewwinnung, aud) Aufbereitung bon Erzen. 

38 55 54 | 1] 8476 11] — — 2, 14010 SSR 7 2 ; . | 129] 244| 1084| 7015| — 
20 20 — 5 664 1] — — — | 3 3 2, 6 4 2 11 21 32 57| 685 4890| — 
Sea. — 11645 yıe 1 1° 3: 1 > VOgB ea 10m. 10,2% 20| , 2291") 3528| 4041| — 

III b. Hüttenbetrieb, auch Friich- und Stredwerte, 
24 24| — 3 648 71 — a 1 6 — | 414 61 6| — f & 26 87) 617 2915| — 
15 rd — 4 304 34 — — ı 2a 1| 1 21 3 6| — 4 10 14 551 2811 3950| — 
41 BE il az 3 | 21 2 38 au) 7 | — 2 261 3833| 326) 1471| 3290| — 
III d. Gewinnung von Stein- und Brauntohlen, Brifettfabritation, Kot, 
1755| 173 2] 20091] 599| — 11 9 14 23) 661 32 |24| A| . 243] 1578| 3158115 093] — 
135 133 21 237421) 4855| — 2 7 4 21 HU ae 7 15) 169|- 184| 1253| 126221 027] — 
127 126 127113 48 —. 1 3: 7 »17. SArR9n 720 28| 131] 159| 1331| 214623474) — 
" TILf. Torfgräberei und Torfbereitung. 

42 30 12 107 D 2 8 6 8 S 1— |—|— R 71 14 — _ en 
26 23 3 2131| 76 i 7 Gen: 1 ma ı ee ti. 89, 1A 

3 Br N ee! ee re ı Pre re e Re I 

IV a. Steine. 
1061 998 63] 8965 75| 101 71l 1571 236| 210] 200] 21 2 | — E y 2557| 3806| 1712] 404 — 
1647| 1582 65 | 18653) 6881| 204 84| 191| 363] 279| 394] 66 1 ı — [| 1384| 2154| 3538| 8478| 5752| 215] — 
1603] 1479 124 | 18 723) 692] 236 901 205| 338| 231) 316| 51 | 12 | — | 1232| 1770| 3002| 6871| 4285| 3829 5 
IV b. Gewinnung von Kies und Sand, 
102 72 30 163 6 5 301° 18| 12 6 1l— | — | — 2 . 78 14| — _ = 
272 216 56 965 21 7 67 d6kr AZ 291 36 TORE 172), 2061. 378| 336 5 — — 
464 339 125 | 1738 87 207.109 2907.52) 137) SS 180) 2561| 436| 787) 228 — — 
IV e. Gewinnung bezw. Herjtellung von Kalt, Zement, Trag, Gips und Schwerjpat. 
227 204 23] 1863| 158 4 15 381.66) 32] »5B2l ar = ; R 505! 1165] 108 — — 
326 310 16] 2891| 173 15 22 50/801 66] 71.26 Dee 304 4841| 788 1531] 4401| — — 
475 446 »>9| 3782| 135 28 42 72 133] .88| - 73) 10: 7 5611| 688] 1199| 155) 7 — I. — 
IV d. Lehm und Tongräberei, Naolingräberei und =jchlämmerei, au Majjemühlen, Onarz- und Slajurmühlen. 

29 25 4 183 71 — 6 3 6 N 2, Ak ae j | 5 76 42) 53l — — 
43 40 3 568 28 2 2 8 6| :13 = 21 97) 118] 176 254 — _ 
45 40 5 9501 501 — 2| 3 0 6 23 6|—-|— 38 48 86| 288 568 — | — 


 Beitichrift des Königl. Sadj. Statiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 


ka 


uk 


Koh Tabelle 2. 


206 


Davon find 

t=2 Ge- 

x | werbe- 

3 beiriebe | Haupt: | Neben: 

5 über- | Hetriebe | Betriebe 

oO Haupt 

a TI SU RL DE 
1882 | 1716 | 1 692 24 
1895 | 1353 | 1330 23 
1907°171.173:1.17146 27 
1882 5 51 6 
1895 105 102 3 
1%7 150 147 3 
1882 | 1.030 SlSı 27, 
1895 749 570 179 
1907 707 488 | 219 
1882 725 682 43 
1895 853 807 46 
1.9072] 12504.177369 135 
1882 | 9448| 9110| 338 
1895 |10183 | 9750, 433 
1907 110 380 110 035 345 
1882 245 215 30 
1895 rat 150 21 
le ss lnzeln: 7 
1882 12 121 — 
1895 18 17 1 
1907 18 13| — 
182 | 701 611 9 
1895 48 44 | 4 
1907| 6s| e|..9 
1882 | 988 928 60 
1895 1 1278] 1208 70 
1907 | 1322| 1222| 100 
1882| 2 972 | 2 892 
1895 | 3622 | 3401 551 
1907 | 4eoı | 4228| 373 


VIh. Berfertigung von mathematischen, phyfitaliichen, Hemijchen und Hirurgiichen n Inftrumenten und Apparaten, joweit nicht zu vı k gei dr 


1882 | 501| 412) 8 
1895 | 8401 673| 167 
1907 | 5672|, 503|, 64 
182 | 21| 18 3 
1895 381 hicd 
1907 | 1038| % | 8 


PBerjonal der Kleinbetriebe Imittetsetriete| Großbetriebe (Sp. 10 bis 15) 
a Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren BeiSeiünte Per S 
n in Betrieben mit Perfonen 
Allein: a Betriebe mit Berfonen 
3 e: 
betriebeil 47: a 
über: en triebe 3 6 11 51 | 201 | über 3 6 3 11 51 über 
En BEN ISIRAR SR 
BERN. 8...) 9.71.10. 2 1 er |515. |. 16.0) 1 Br 
IV e. Lehm- und Tonwaren. 
14 422| 1417| 170 47, ne 567. 3311. 2951.L6 2 | — & ; 4627, 5992| 1601| 1457 
24 242| 3694| 156 30 u 266 214| 494| 63 2 1 1 1027| 1616 a 11 766] 5180 4273 
28 944] 5294 170 19 85 120.112 865269520 | 1 449) 897, 134613141| 6059 8043 
IV i. &la2. 
2.30%. . 338 14 2| ale 4 6 11| AI — e \ 62| 203] 987 
6081| 916 15 1 9.12 1189250 207.9 al 44 87) 131] 532) 2045| 3339 
10 719| 1549 23 2| as ET u 21 9 Et 67) 165) 232] 697| 3508| 6241 
Va. Edle Metalle, 
1885| 827] 617 1 67) 73 830 2 3I|— | — SE 497 370) 2266| — 
2 119 6861| 357 4 59 87 2A BB Al— | — 325): 187 512] 676 4521| — 
2 612 91] 268 6 751.78) abia2321 6. 3. — 268. 185]. 453} 62517 .349 9761 
Vb. Wnedle Metalle, mit Ausnahme von ah und an 
3163 176 250| _ 6.8.1511: 1770) 2 AQNESHAE ee 944| 1220| 200) 241 
7200| 989 es = 2122 115) 215] 86) 117] 2585| 2| — 1a 665| 1479| 2666| 1737| 841 
16 016| 3450| 654|| | 29| 121| 206) 113) 12165 | 9 | — 777: 875| 1652| 3916, 6127| 3396 
’ x Ve. Eifen und Stahl. 
27 462| 622] 2978| 182) 3240/2223] 282) 168 31 | 6 | — ; . 179 6951|, 3 629] aD 3123595 
44 364| 2869| 2 997|| 204 28162 744| 562) 321) 90 | 16 | — | 9840| 4 067113 907| 7006| 8464| 6 154 
66 734) 6082| 2893| 238) 2 900,2 701) 647) 4461164 | 45 | 1 | 9684) 4683114 367| 9 763 15 338118 335 
VLb. Mühlenban. 
7001| — 122] 31:.839) 25) 241217737 11 | — FB 178] 2455 74 — 
3850| — 95 ı 201° 716 707E 6 — | — | — 56 8 141| 102 — 
1 226) 11 41 10 91.556 2: 31 — 33 47 82) 102| 561.7.923 
Vid. Schifjeban. 
63 — 1. | — u 2| 1 — 2 = : | 12| 120 — 540 
762141 »lır ‚Be | ger 3, |, 6 > sul 0. 9| 118 122) 502 
789°. ln ae ae | — | au. era 
VIe. Berfertigung von Schugwarfen. 
102| . — 39| — 1212010) SR 39); — — — 
82| 1 26, 10 6| 21 15 36| — — _— 
191) ns 1| 3 29 1 9 10 2 — | — 
VIS. Berfertigung von Zeitmeginitrumenten (Hhrmader). 
1 620) | 13231 31T 4 — | — | — 4 2 509: ° 89| — — 
2217 1 763 80228812426 A 3 — 431 oo 527) en 54 — 
2331| 64| 805) 17) 244 11sl 2a 1a 11 -|— | 406 1651 5r1l 3856| al — 
Vig. Berfertigung von I N, Ba der Kinderfpielwaren). 
TAT. 739 1.980, 137 8597387. 81 — 4 1932| 1469| 1042| 625 
11 324| 1214| 2.302 26) 408 1” 102 “0, 2] i 158) zo 2,331 m 1m 1751 
16 985| 2 458 2.643) 32): .»690) 5851 18391 137 1879| 1039| 2918| 2892| 3 778| 3342 


1 382] 
3228 


120 
360 
920 


Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find 


2081| 6 64 87) 381 14 21 || 
349| . 13 10) 104 a7) 51) 8| ı soo 
2011 14 sol 8) zel eolıı) 3|—|. 323 


Zu den Alein-, Mittel- und Großbetrieben 


560] 2381 244. — 
347) 737 100 632! 287 
400! 7231 1476| 1033| 3 361 


VLi. Berfertigung von Lampen und anderen 2. foweit nicht zu VIKk gehörig. 


| 73) 63 
1709| 573 
| 4795! ı 476 


1 4 41.65 = | - 
110 -- | 2 7 5 u =] 3 
30 2| 21271301 


541  67| . 681 280 
e 2838| 648| 700 
39 ı39| 616l 961| 3043 


betriebe) 6 


1533] — 


Von den Bes 

trieben (Sp. 2 

find Haus. 
betriebe 


Hayıpt- | 9 


sl 
73, 


11 — 
12 5 


4193| 1 
164 1 
106| 2 


15, - 
18] a5 
16 


Br. 


997. 
2.058 
3.09% 


1 - 
10m 
119 

- $ 5 


Be: 


do, Wa 2E 7 ac 
# Pr 


u ‘ 
> re »- r 
Te] 


10 Zu 


koh Tabelle 2. 


Davon find 


4 EN Ge 
: werbe- 
betriebe | Haupt« 
| über- | vetriede 
> | Haupt 


Neben- 
betriebe 


202| 153 49 
191| 178 13 
222| 201 21 


Berjonal der 
Hauptbetriebe 


über: 
haupt 
SE 


u) 


=] 


Getriebe rene 
mit 1 
Berfon 
8. 


N: 


207 


Von den Hauptbetrieben (Sp. 3) find 


Kleinbetriebe 


|Mittelbetriebe| Großbetriebe 


Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren 


Alleiıt- Andere | 


Betriebe mit Perjonen 


er e% 11 51 201 | über 
i8 i8 | bis | bis | bis 
5 10 50 | 200 | 1000 | 1000 


10.01: a1: | ee 


b Ä Bon den Be- 
Ju den Klein-, Mittel» und Großbetrieben trieben (Sp. 2) 
(Sp. 10 bis 15) find Haus- 
beichäftigte Perfonen betriebe 
in Betrieben mit Perjonen 
Haupt: | Neben- 
6 3 11 51 | über | betriebe) betriebe 
bis bis biz bi3 | 200 
10 10 50 200 
a ET a I EI 


VIk. Herjtellung von elettriihen Mafchinen, Apparaten, Anlagen njw. 


9581 100 27 
1610| 242] 24 
22301 377 20 


| VIILe. Kohfenteerjchwelerei, Berfertigung von 


a 2iı 
20 
‚8 24 


42 
44 
44 


22| 30 u ar) 
401 35) 4|— | — 
49| 521.8) Er 


167 
175 


318] 510 5ll| — 
315] 482 0x3 370) — 
372] 5471 1089 2461 27 


27 


| 2 
* 


161 140 21.01.2:09472°123 21 6 13| 34 19 383 9|— | — 138| 149| 287) 9061| 848| — 1 — 
598| 568 30| aszal ze| 89) 40) 50] 115) 115 ıeıla3| 5|— | A8l 854| 1312| 2744| 3274| 2415| — | — 
VILa. Ehemiihe Grofinduftrie, anorganiiche Säuren und Alfalien. 
Kerl 91 0 4 10 au BE 422) 161] 191] — | — | — 
27 = = 8847 125 — | —il .— | — s 451-1 —| — | 38| 58 3861| 40 — | — | — 
Ba | eh 5 haha a — | a A | a6 Fl: 853 — | — 
VII b. Sonjtige Berfertigung von hemijchen, pharmazeutischen und photographiichen Präparaten. 
110 93 17 8310| 225 3] 5) 12| 12 18 1 31 — | — j „20 11371, :3801 7.233) — —_— | 
214 195 13 WaoriH 310,668 12 S 18| 41 23|7, 28eG 1l— 156! 184 3401| 671| 643| 345 tiv — 
320 290 301 3239| 1408 97 15, 33: : 54) 32] .46) 10,.|7 3 1 — 202| 248] 450| 1025| 713) 873 14 14 
VIE c. Apotheken. 
2501 2500| — 850) 833]: „dei ZnA:68|. 92]. 25] aa re Bla 1a |e- ı— 
ol 2a - | ıud a ae a fh —| ul 2a ze a I — | — 
3226| 326) — 1197) 8| 6 — | Bil ser) 37 623| 258| 881| 143) = | BUT. 
VII d. Sarbematerialien, mit Einihlug don Kohle und Bleiftiftfabrifation, von Tierfohle und Kohlenfiltern, Steinfohlenteer= und 
Kohlenteerabfönmlingen. 
See 14 882 78 8 5 10 19 als 13 4| — | — : : 5A 3258310 
98 92 6 12070 213% 15 6 11) : 24 12 INTER 90 99 189 4332| 543| — — — 
110 109 1 1664| 255 11 3 13) 24 18) 33, | — 91 144009238 3 671 715 — — —_ 
VILe. Sprengitofje und Zündwaren. 
41 36 5 696] 437 7 Mi 1| 8 9 6| 35. 1) — EU 106 173 203| 204 2| 1 
9 24 22 2 528 242 3 1 — | 3 6 5.4.) — | — 10 43 DINE LOL SE) — | — 
mi: 70) 3| 1808| 864| 17 lim a0) > el. Son 351743 .78| 2691 11118) 3806| 22] 
u. - VILf. Verarbeitung von Abfuhritoffen, Anohenmühlen, Düngerfabrifen. 
8 179 102 ch! 492) 331 — 56 21) 8 4 12 11 i — e Ae 67. 263] 64| — — — 
95° 145 79 66 591 7% wi 1. Aa .1al an | 29) 65, 335) 1o5h u a 
( 117 68| 43 569 68 Real. 8. 5 12a 29| 40 69) 309] 140 BEE E: 
u + 
VII a. Sorjtwirtichaftliche Nebenprodukte, 
82 Bil 37 14 83.66 eo en. 2a 39| oh ren 
9 Bir ae ed ee 1 2 —| eu a —- |. - | -|-1|- 
Bar — ee ae elle 
| VIILb. Gasanitalten. 
8 66 Se — 1011 — 2 3 5 25 18 aan. "Z! 1 — 2 ’ 234I| 1851 3455| 234] — ! — 
78 76 2 1879 6| — 3 i 21 2017 "21 21 — „ 1511| 229| 505 ic 666 | — | — 
07 129 128 | 1 3208 27) — 8 Al 35 26| 39] 11 5|Il— 138] 203) 3411| 749) 949| 1153] — u 
n VIII c. Licht und Seifenfabrifation. 
8: 199 188 11 658| 101 12 2 45i 47 9 ° 131 — | — | — 3 3 2461| 248 — _ 3 — 
163 158 erh) 954| 205 35) b) 32-37) 22) 271 — | — | — im 176, 3061 544 — — — | — 
( 139 134 5 1 3114 28 26, 5 26 24 131 35: 5 I | — 87 94 181 748) 299) — — — 
5 VIILd. Ötmühlen, Olvaffinerie, Bilanzenjettfabrifation. 
38 184 140 44 280 71 — | a 40 19j 1! 37 — u ö _ Yir! 461 — — — — 
| 17) 128 8 | ee} a Aa ah ln, il || | S 
Bi ia jo) 18] 268 29 3 37 90 Aa 3 d—-Ii—-i— a 9 mM dl —- | —- I -|1- 


Mineral: und ätheriihen len, Fetten, Laden, Kitten und Zirnijjen, Berarbeitung 
von Harzen, Herjtellung don Leim, 


Noch Tabelle 2. 


Erhebungsjahr 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


AD 


DN. 


Davon find Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find $ Bon ben ® 2 
gr OT Tome at N RT 7 EEE RO er RE EN RER. 0 O0oh, Zu den Klein, Mittel- und Großbetrieben trieben (Sp. 
vn | Perjonal der Kleinbetriebe [Mitteftetriete | Großbetriebe (Sp. 10 Bi3 15) find Haus: 
erbe- ; ——— 7 ee betriebe 
betriebe| Haupt- | Neben- has Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren ” ee 3 
über- | Hetriebe | betviebe Allein- || Andere Betriebe mit Perfonen h 
’ Be- Haupt: | Neben 
haupt ber 1 betriebel| Aiehe 5 n ve 51 | 201 | über “2 | 3 en a Ka über | betriebe] betrie 
br ; : i ; ; ! : 
Beer | Berfon : 5: 0 50 2 1100 1000| 5 10 10 50 | 200 #00 
Le.) 8% 0.100 ]78 05] ver ]er er ee re. [15. |. 1601 ara er ee 23. 
IX a. Zubereitung von Spinn- und Zajerjtoffen. “ 
184 136 48| 2366| 1315 43 5 111. 20) Weser 11 — R 3 215I1 660I| 546) 875 40| 
313 2 | 15| 7149| 4135 38 14 13! 68] 69) 77| 12 6 1 270) 523| 793| 1626| 1070| 3582 25) = 
264| 2311 33] 4813) 2066| 112] 13° 13 22l 16) Aaolıel 2| ı| ss; 119| 202] ssıl 1243| 2336| 11a) = 
IX b. Spinnerei (einjchlieglich Hechelei, Hafpelei, Spulerei, Zwirnerei, Wattenfabrikation). 2 
1606 | 1 380 226 | 29 338117 408 a 21l 35] 66 84[ 2251108 | 30 | — R a 914) 5538]10 804111180] 309| 7 
867 774 93 | 36 84022 252] 229 16 3» » 70) 210/132 | 42 2 1411| 554| 695| 4839112 842118149] 161] 7 
842 745 97 | 48 338/31 244 246| 5 24| 34] 41l 185152 | 54 4 129] 326) 455) 4904115 113,27 567| 2391 
IX ec. 2beberei, einfchlieglih Bandiweberei (ausgenommen Metall:, Gummi- und Roihaariveberei). % 
56 690 149297 | 7393 | 96 515131 790]37 822] 951) 70992 7151| 270| 2911115 | 33 1 i -  |10 852] 7 090/11 426|14 176145 140; 65% 
35 083 [31 707 | 3 376 |103 116146 624123 451 726) 459212 124] 176) 330232 | 73 3 | 7121| 1313| 8434| 9 020/22 821/29 480]27 513 30 
21.431 [19011 | 2 420 |106 50253 956]12 584 405) 4220| 892] 138| 343|332 | 95 2 | 2942| 1021] 3 963) 9435133 795137 880117 259) 2% 
s IX d. Gummi= und Hanrflechterei und =wweberei. | F 
133 115 18 292175:126 70) 5 kun, ai 4 4 — | — | — ; ; 110 85] — — 66 
161 139 22 262 21271 2115 2 1 8 2] — 1|— | — 31 15 461 — | 7) — 43 
164 142 22 4355| 207| 105 5 12a) 4 4 21 — | — 34 31 65 97 139) — 92 
IX e. Striderei und Wirkerei (Strumpfiwarenfabrifation). B 
26 469 [24 707 | 1 762 | 45 045111 886]18 546|| 323| 268212 384] 503| 231] 51 3| — ; . . j11967| 4352| 3000| 1 493]20 426] 127 
21 319 |17 853 | 3466 | 44 15518 63414 756| 197| 91611 040) 434) 407| 94 | 9 | — | 3813| 3243| 7056| 8557| 8557| 3200113 is 
19 880 [16531 | 3349 | 59 040)32 634l13 326| 198] 1206| T42l 3861 472l167 | 34 | — | 2659| 2944| 5 603/10 861115 863]10 777|13 397] 3.06 
IX f. Häfelei, Stiderei, Spitenfabritation. S 
15 790 114115 | 1675 | 21 285116 647112 981 651.28521 AL] as a E A 2588| 2869| 2078| — | 4467 
9589| 8459| 1130 | 26 962,17 292] 5 841 61) 58311 260} 329| 315] 70 | — | — | 4603| 2 iss 7 01 6818] 6015| — 16 on 
15 817 |13 037 | 2 780 | 56 15734 365] 6939| 156l 2540j1 638| 796) 822]137 9 | — | 5908| 6 04911 957|17 47211 856| 2 697/10 095) 
IX g. Bleicherei, Zärberei, Druderei und Appretur von Spinnftoffen, Sarnen, Gewveben und gengen aller Art. 
7407 | 6 537 870 | 22 950|11 004] 5 0521 162| 294| 419| 2571 284| 65 4| — | : e 3465| 6496| 6116| 1071| 4806| 148 
3047 | 2562 485 | 30 899|12 271] 1 365 57| 168| 227] 222] 384/118 | 20 1 842| 1729| 2571| 8804.10 676| 7090] 1349] 4 
7699| 4952 | 2747 | 35 294|15 046| 3 938] 421 131]. 174 139) 8721131:1 25 | — | 641] 1087| 1728| 9 065/12 719] 7540| 4004) 2° 
IX h. Rojamentenfabrifation., B- 
13487 112233 | 1254| 16 508111 593[11 129] 149) 358] 3641 136| 89 8 I — | — { ; 2309| 1619| 586| — 111 356| : 
14 381 ]10558 | 3823 | 16 639|11 688 9.438 123 2” 401| 162 1 11 | — | — [ 1524| 1217| 2741| 2706] 1041] — 1 95085 
9776| 7117| 2659| 15 813/10 050| 5 979) 120] 346] 306) 150' 183| 32 1 — [1138| 1126| 2264] 3981] 2557] 220| 6171 3 
IX i. Seilerei und Reepjchlägerei, au) Verfertigung von Neben, Segeln, Säden und dergleichen. h x 
| 819 758 61] 1391| 105] 444 16108198] 2:84 8 1 11 | — 5 e 341) 127 67) — 48 
668 615 531.1 419) ,.249 373 15 u 8 14 13 11 — | — 318} 110| 428] 316 65] — 221° 
| 500 456 44| 1312|. 312| 260, 10 8 62 19 14 3| — | — 2241 136) 360| 29%] 2141 — 48 
IX k. Siß;fabrifation. Br. 
I 112] 1065] 7] 195 5770 a 1 15 1] 9 18 8| 2|—| “| 73 1165| 335] 918] Ass Sa 
| X a. Bapier und Pappe, 
859 351 8| 10 736] 3533 dl 3 20| 80) 81| 114] 40 | 12 | — : .: 1.9451 2 753] 3416) 3578 
618 610 8] 17 508) 4.085 5 1 28| 123] 145| 203] 75 | 13 | — 487| 1 133 1620| 4384| 7302| 4123 213 
645| 634 11 | 24 618| 5539 30 6 38 94| 110] 2311 98 | 27 | — 370| 876] 1246| 5265| 9615| 8380| 88 
Xb. Buchbinderei und Kartonnagefabritation, 
1457 | 1396 61| 7659| 2626| 497 21] 241| 371| 125| 125| 14 2 | — ; & 2299| 2588| 1294| 4781 1922 
1874 | 1759 115 | 13 703| 5347| 571 44| 262) 435] 189| 218| 33 7 | — 1 1599| 1444| 3043) 4651| 2905| 1965| 208 
2720| 2421 299 | 23 688110 931] 891 8&6| 362) 434| 234) 332| 70 | 12 | — | 1630| 1792| 3422| 7239| 6891| 4435 573] Er: 


7 


E RE. AUSSER 
Noch Tabelle 2. 
Ah DAN N) age ae 


Davon find | Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find ; Bon den Be- 
mn at RE Te. In den Klein-, Mittel- und Großbetrieben trieben (Sp. 2) 
B Perjonal der Kleinbetriebe [Mittetoeteiene| Großbetriebe (Sp. 10 bis 15) find Haus- 
auptbetriebe 7 intel betriebe 
betriebe | Haupt, | Neben ie Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren VEIHNIDIOIERPELIAEEN Da 
R - in Betrieben mit Perjonen 
& über» | Hetriebe | betriebe Allein: || Undere Betriebe mit Perfonen 

—— Be- Haupts | Neben- 

haupt über- _.jdetriebe triepe 3 6 11 | 51 | 201 | über 3 6 3 11 51 über |betriebe| betriebe 
Haupt weiblich mit 1 2 bi bis biz bis | bis bis big bis bis bis 
P 5 ı0 | 50 | 200 |1000 |1000| 5 00 


XIa. EI IEN, Gerberei, Berfertigung von gefärbtem und ladiertem Leder, 


100 


45 


82 5 2001:°1791 »,251° 26ER — i “ 7891 ..5021. 5321) — — — 
95 512 467 451 2620| 120 129 42| 103| 108} 39| 36) 10 — 389) 294| 683] 810) 750| — = | — 
07 278 | 259 1312431 2116 63) 20 381.631 31] 33110 11 — 231| 231], 462] 7671 804| 239| — — 
XIb. Ledertreibriemenfabrifation. 
82 17 16 1 267 13] 7] 2ı — | > 1| “ 11I1- | — 3 : 29| 185 Bill — | — — 
95 32 st 1 359 16 2| 4 4 8 5 a 31 33 64| 148 133 _ ı E 
07 44 4| — 367 16 4 2 er alien 11-1 52 Sbewri38|, 131 80 — | 1 — 
Xle., Bere und a 
82 14 141 — 586 8 — 2 Kant San | | 14 1] 370| — - | — 
95 13 12 1 dir, 16 — | — 5 — 51. 1041 °%.661|° — =. um 
07 28 21 ee eo 3 | 3l— | — 8 3 1.83 se 7383| — — 
® 
Xle. Berfertigung von ira Sattler und Tapezierarbeiten, 
8 | 2995| 2741| 254] 5974| 406| 1302) 83) 746. 574 0 21 Al— | — ; i 24061 8393| 348 80 14 
95 | 3438 | 3 287 | 1haal hi u 4141 1 513) 44) 8021 765 fie 40) 4 1! — ı 2708| 843] 3 an 759 zn 215 97 10 
07 | 3882| 36891 193 | 10248 1112] 1717| 58 937 7571) 131 512] 21 — | 2667| 9aal 3611| 1472] Y11l 6051 120 34 
XI. Berfertigung von Gummi= und Guttaperhawaren, En are Gefledhte und Gewebe. 
82 20 18 2 340| 134 — 2 6 2 di — B 34 89 = 210| — — 
95 36 29 | 2 1075| 401 5 2 3 6 3 4 4 5 = -\ 8 28 DV 99 341 571 3 4 
07 7 »60 217 2182| salnnısı. 2 1, 12, 7 aa nen il. 941.108) . 409 772] ,8771. 018 7 
XIla. Holzzurichtung und =fonferbierung. 
82 | 1455] 1053| 402| 3681 46 | 442 219] 181, 632 | _— : $ 1112| 832 759) — — —- 
95 | 1360 287.12,3731-.6351|1.113 302771851 217| 112) 110142 8% heim 823] 845| 1668| 2172| 1099| 694] — - 
07 | 1204 Ua, 2311|. .8578L. 229 25) 235| 137. 235| 142! 17325 1.— 902} 10711 1973| 3550] 22881. 233]. — — 
XII e. Böttcherei, auch wenn mit Nüferei verbunden. 
82°j 1862 | 1687 179102556 18] 1140 21 3781 1158 8 1 — | — | -— P 1 49417..145|, — — = = 
85 | 1578| 1 394 | 184| 2148 11 948 30) 283 is 10 2 — |. — | — 394 2 465| 139) — Nr 16 4 
Da 1a6ıj oral 1872| 1958| 37. ziel 26 2 sl u 2 al—I—| 33 81 aa ru) 10 — 4 1 
XII d. Korbmacher und Korbfledter. 
82 [| 2249 | 1 901 348] 27881 219] 1 457 201° 242 151, 16 — — : E 653] 164 — — 52 13 
95 | 2393 | 2 016 | 3771 3018| 320) 1559 BDerbAlibäle 19 = = BE 5411| 126) 667 269 — — 407 96 
07 | 2719] 2176 543| 3532| 1031| 1 516 340328 2571 291 — 8521 209| 1061] 205 60) — 1744| 203 
XILe. Se 
95 337 | 243| 1941| 1270| 181 1| 6.18 8 23 — DE 113) 568 1066| — 169 82 
07 846 432 Ar 1839) 1291| 374 3} ZELL 7| 23 RR 92 500) 605) 251] 374) . 409 
XII e und f. Strohhntfabrifation und jonjtige Zlechterei, Weberei und Färberei don Holz, Stroh, Bat, Binfen njw. 
82 | 2536] 2 127 4091 3642| 2801| 1 372 18 30 251 23 61 — | — : ; 3521 653] 585741 — 630 79 
25 | 1 334 996 3381 3000| 1847| 868 10 30) 30 14 32112] — | — RNLUO I 2 7260 at 624| 169 
07 | 1456 806 650] 28361 1621 690] 13 19 281171217236, LOS ee 88 891 KLZa N 7811 7218861 772511775841 0270 
XII h. Berfertigung von Kämmen, Bürjten, Pinjeln, Sederpojen, Stöden, Sonnen und Negenjhirmen. 

£ 201e 7 59| 2320| 478] 4583| - 7 1011 9a 21] 27) 2, 11 — 483| 549] 1341 487] 176| 15 
. 1 03 B81 13 3 503 1.054 554 19 118) 108. 31 3018 1 395 928 623) - 7591 1108 504 227 75 
07 | 1276 999 277| 4880| 1510 656) Jar: 1181-7 97]: 4217 58113 2 | — 354l 314| 668) 1376) 1289| 642] 402| 205 
; XDHIb. Herjtellung animaliiher Nahrungsitofie. 

2 5 222 64| 712] 1840| 219) 143911 113] 105 9 — I — | — 2 Ä 4595| 132] — = = = 
o u ee 126 £ 340 5 121 1 287 337| 133612 795| 382 a 11— | — II0 188 2653 12 841| 583] 120) — — -— 
07 | 9324| 7964| 1360| 23 425| 7584| 1 634| 776! 1 763|3 157! '557| , 69 6 2 | — [11 342| 3 868115 210| 1188| 602) 489) — _ 


—.210 0-— en 
Noch Tabelle 2. 


Davon find Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find Hat Bon 
BENTSIPArT N In den Alein-, Mittel- und Großbetrieben trieben ( 
= wi Perjonal der Kleinbetriebe Imittefbetriebe | @roßbetriebe (Sp. 10 big 15) find 9 
2] Nas Hauptbetriebe ; beichäftigte Berjonen betriebe 
; He ; erionen ebe 
= i 4 Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren 8 - 
5 a a 5 in Betrieben mit PBerjonen 
= über- | hetriebe | betriebe Allein- || Andere Betriebe mit Perfonen 
——— R es 
=] Haupt äber- | ,jpetriebe triehe 3 6 | 12 | 5ı | 201 |üveeri 3 6 3 1 51 
t meiblich mit 1 2 bis | bis | bis | bis | bis | bis bis bis big bis 
Haup | 50 | 200 |ıooo |1000| 5 10 10 50 | 200 
1.1.2108 01.8 oralen sa. Barrel] 1. ee 18 RR 


1895|. 15| 12 3.1 5 Dr. 2 n 3 ed | ee en 
1907 47 3 14 110 35 2 12 6 9 3 1 | —- | — al 29 60 24 — | — —u 
XIll e. &etränte, 
1882 | 2 037 | 1789 248 | 738777 243 131| 2341 626] 560] 148I| 741 16 | — | — ; : 3083| 1394|] 1293| — — 
1895 | 1882 | 1689 193 | 10 087| 533) 110) 134| 610 An is 136| 21 31 — 1 1972 3ou 2876| 1815| 725] — 
1907 | 2131| 1 796 335 | 12 118| 784] 130) 2931 466) 496| 206] -171| 30 4 | — I 1826| 1542| 3368| 3521| 2822| 1052] — 
XIILf. Tabatfabrikation. 
1882 | 3749| 3341 408 | 12 449] 6183| 2 532 701 228 2251| 99] 140) 45 2 | — ; e 1598| 3327| 3870] 596] 2099: 
1895 | 5568 | 489 673 | 16 558| 9324 3647 105| 476] 312] 137| 158| 55 5 | — } 1142| 1025 27 3475| 4969! 1243| 3233| 
1907 | 8082 | 7114 968 | 23 542]15 142| 5558| 106) 709] 384| 134] 1371 75 | 11 1334) 987| 2321| 2963| 6 9491 4227 5.5081 
ar IXIV a. Berfertigung von Wäjche, Kleidung, Kopfbededung, Put. 2 
1882 |47 374 |44 478 | 2 896 | 72 127|47 818136 | 3901 3:396]2 7021: 655|7350| 54 | 7.1’ — ’ 14166] 7374| 4405| 2 076]15 216[ TA 
1895 150 476 |46 476 | 4 000 | 89 579157 579[36 755|| 283| 4155|3 607| 994| 583| 86 | 13 | — [13 035| 7 32320 358111 635| 7 504] -4 73411019 
1907 |71 762 !61 877 | 9 885 122 578|85 64450 188) 416| 523913 982|1 038] 815j182 | 17 | — [14 104| 7 688121 792]17 614116 727| 5 363]24 6 
XIV b. Schuhmacherei (and Zeug: und Figichuhe).' E 
1882 118 595 117 881 714 | 30181) 800111 637| 122] 34512 378| 234 32] 7 I — — - 9839| 977| 704| — | 14391 
1895 118 705 117 790 915 | 30 941| 1 822]13214| 117) 258911 569] 195) 70| 34 2 | — 1.5444| 1 iso 6824| 1610| 3546| 452] 1656| 
1907 17120 116 033 | 1087 | 34 504) 4404112 039| 114! 239811 168) 163| 79) 58 | 14 , — | 4004| 1158| 5162| 1827| 5847| 4719 1903) 
XV a. Barbieren, Zrifieren, Berüdenmaderarbeit. Be 
1882 | 1476 | 1 340 1361. 2476| 1911 621 16172 415 272 mer | — | — | — 5 . 998 11l| — — 
1895 | 2498 | 2 371 12%) 4912| 2181177833 31| 757) 734 11 — | — | — | — [| 2458 71) 2529| — — — 
190272144291 3873 256| 7945/49 620] 1352 26) 140711 052). 32 4| — ; — ! — | 3466|) 221| 3687 a — —_ 


XVLa. Bauunternehmung und Bauınterhaltung (Hoch, Eifenbahnz, I und Wafjerban), joweit nicht zu den folgenden Klajjen.b 6 8 
zu zählen. e 


1882 | 1033] 1001 32 | 20.155 7 167 323 3 36| 1001. 93] 3221118 4| — s ; 1097| 7844| 9484| 1330| — 
1895 | 1795 | 1 753 | 42 | 58468| 821] 450 u Dam 1 6111341 | 30 | — i2 1073| 1505/16 591|31 431| 8360] — 
1907 | 3197 | 3154 43 | 90 826] 1 928 623) 2323| 158| 339) 381j1 128457 | 44 1 ! 1319| 2 988) 4 307127 900141 281/16 376| — 
XVIb. Seldmeijer, Geometer, Markicheider, Aulturtechnifer und Wiejenbaner. 
1882 167 146 21 537 5 78 1 TA 3 8 1 | — | — > k 204| 173 53 — | — 
1895 148 135 13 ol — 63| — 13, A 2 9A 981 214310 242120230 Bil — — 
1907 ° 182 165 in 727) — 66 b) 4a 35 12 1 21 —|— 171 84 25] 191] 12) I 
XVIe und d. Maurer und Zementbau. 
1882. 172132] 1911 2211213740 49 1 050 1411. 7203[?2111 1081 72770.50 1|— 3 £ 1633| 6602| 3753| 285] — 
1895 | 2 786 | 2 560 226 | 18 son 347| 1 458 21) 2322| 2721| :1791: 334) 71 3\—|I1 0 1372) 2401| 7901| 5726| 946) — 
1907 | 2 371 | 2.077 294 | 5 376 301 1 453) 71 5:9240) 22UE 82 ee 1l— 833) 601| 1434| 1308| 4631| 231] — 
Ä XVIe, Zimmerer. : & 
1882 | 1515 | 1339 1761| 7833 101 600 9[ ı134| 229] 155] 201| 10 11 — N ..12042| 3810) 898) 206] — e = 
1895 | 1858| 1 629 | 229| 7794 13 872 10. 714517229 163 2011092, — | — 894| 1 223 2 su oo — — 
1907 | 1751] 1459 2392| 5571 17] 325 14); *149) 217.139 090 827| 1047| 1874| 2020| 5401| — | —E 
XVIf. Glajer. B 
1882 | 1121] 10424 79] 1994| 241 461 21) 356, 1841 Id a mim! . } 758...) — ı ze 
1895 | 1137 | 1069 68 69] 414 15 2 290| 561.213” 2 | — | — Lose 398| 1457) 2011| 146| — —z 
1.9072 120121810121.097 84193287 47 386, 261 276) 2851| 90) 33) 1 | — | — | 1067| 660] 1727| 49 5ll| — — |. 
XVIg und h. Stubenmaler, Anjtreicher, Stubenbohner, | E 
1882 | 1261| 1185 76| 3269 8I 436) 12] 260) 374 771 26 —- | —|I—| . . 1190| 3811| — | — | 
1895 | 2319 | 2255 64| 8901 19] 764 16 io 653) 265] 148| 3 | — | — | 2434| 1 ie 104 2 zs a7 — _ 
1907 | 3305 | 3 224 811 12 086) 105 1071) 10) 673| 906| 380] 183| 1 | — | — | 3330| 2 812| 6142| 3 464 53l| — zZ 


Davon find Von den Hauptbetrieben (Sp. 3) find Von den Bes 
Ge : Br Er In den Ktlein-, Mittel» und Großbetrieben trieben (Sp. 2) 
& A Perjonal der Kleinbetriebe | Mittefbeteiche| Großbetriebe (Sp. 10 bis 15) find Haus« 
Hauptbetriebe Ra ; betriebe 
® betriebe | Haupt: | Neben. Betriebe mit Mitinhabern, Gehitfen oder Motoren DEIDERSAM PETLUIER 
8 j i ö i in Betrieben mit Perfonen 
#3 über- | Hetriebe | betriebe Allein: Ni Betriebe mit Berfonen Haupt | Neben 
ee en ea ee = a auptrs ce s 
ae über | _._jpetriebe triche s | 6 | 1 ] 51 [01 jünerl 6 3 11 51 | jiner | Betriebe| Hetriebe 
Baus weiblich mit 1 2 bis | bis | bis | bis | bie bis bis bis bis bi3 200 
Berjon 5 10 | 50 | 200 | 1000 | 1000 5 10 10 50 | 200 


XVIi ae 


382 24 


22 2 130 _ A e 5 1 ‘ k 66 Bd — | _ _ 
395 63 59 4 560 i 6 2 6 E — | _ 465 150) 196|. 276 68° — —_ SE 
307 69 67 21: 1253 6 14 1 ? 8 2| — 70 63] 133] 286| 218) 587] — . 
XVIk. Dachdeder. 
82 | 1083 | 1017 66| 2318 6I| 4801| 13] 212] 2538| 481 111 — | — | — t ; 1243| 158) — — = = 
wb | 1192 | 1127 651 3 os 9 424 s 202) 339 103| 50, 1 | — | — [1224| 747 1971| 764 521 — — — 
07 | 1245 | 1201 44| 4401 28] 340 5I 232] 417) 140, 67) — | — | — | 1523| 1045] 2568| 1024| — - _ —_ 
XVIl. Steinjeger, und N 
82 1271 118 9 397 3 44 1 26| 33 8 —_ 178] 122] — — | — _ 
95 182 176 | 6| 1424 — ‚53, 2 Nome39 37 5 5|- =] — 139 a84 | 4231| Al5| 499 — _- | — 
07 200| 198 21 2421 16 45, 1 2240| 44 162) 73531 515] 631| 1185] — — | — 
XVIm. en 

82 | 291] 236 55 386 1 150 Werl 4a 2 —_ —[.. . 153 _ 
95 306 2 38 637 4 129 ) 49 14 Ei: — =|=]| = ion 343 De — — | 
07 265 | 228 372 595 1 100 9 Bar ar. 10, 160 68) 228) 150| —_ = 
XVIn. Einridter von Ga8= und Wajjeranlagen, au wenn mit A verbunden (Ga3= und Wajjer-Initallatenre). 
Bi :586 21° 15| Ad - 3] — ANY? 6| 41 — | — |—- | -— 
95 56 48 8 719 6 9) — D iu | a — | 35) 0 230| 3761| — —_ | - 
07 156 | 130 26| 1634 22 all Ale 534|. , 14,720 = 127) 114| 241] 4830| 652] 242 | — - 
XVIo. Dfenjeger (auch wenn ni: Töpfer), dal. IV e3. 
82 118 97 21 285 1 Bl 2 tal] = _ P f 66| 123] — — = = 
95 377 353 2471 a3 1217. 121 B) 661 93 “u: 2% f _— = — 3491. 230517.654| 551. 52) — — — 
07 601 | 574 27| 2077 2391- 217 4| 101) 160) 63 — 589| 469] 1058) 596| — _ _ _ 
XVlp. Schornjteinfeger. 
82 216| 212 4 517 5 46 2 83] 74 1 —- P#]--1- ! h 303| — E — — _ 
95.1 263| 260 3 595 3 1 98| 83 3 — | —- | — | — 302| „21| 323] | — | = 
07 270] 263 7 592 3 62) = 107|:".93 1 —-— I—- |— | — 310 6| 316 _ — 
; XVlIla und b. Be und giekerei jowie Holzichnitt. 
82 129 125 4| 1329| 183 2| Te en 2a R er Rare E Bee. 2ite 310) 2727, — 33l| — 
95 158 149 9:| 16507230 85 1 2 Tl = 84 s6| 170) 362| 526) 486 61 1 
| 1i7| 172 5| 1893| 297) 86) 3 1a 19 18) 20| 11 la —| 73 136] 209| 404| 8833| 330) 833 2 
3 f 
B XVILe. Buchdruderei, auch Stein- und Metall: jowie Sarbendrud. 
82 727] 686 41| 9883| 2063| 118j 13 65[ 157| 134| 159 5 1 51 — 4 1645| 3411| 3182| 1 384 2 1 
25 1 1173| 1133 40 | 18 730| 4809| 179 29 Lt6lr 245] 52151 2761 06201r 1 947 1635| 2582| 6233| 5 722] 3 753 95 3 
07 | 1685 | 1591 94 | 33 126) 9 652 233 50| 140] 322| 273| 4261126 | 20 | 1 | 1248| 2 091) 3339| 9 713.12 038| 7 473 55I 12 
b XVII d. Rhotographiiche Anjtakten. 
82 265 | 248 171-698 Eile II, 6 62 4| 1 11— I —|— | ; 220| 2301| — — 3 — 
95 433 408 25 0 I ZIP 7 9 37 90 27 14 1|— | — 318 2a Dale 3181 88 — ; — 
07 676 618 58| 2430| 614| 287 18082150).106) 34 W233 21 — 369 2551. 624 492) 223102491 31 1 
} XVIIL a. Maler und Bildhaner (Künftler). 
BI 547| 5056| 42| 526) 68] 495 — 4| A a a Bas. | Re 
07 187 756 31 910| 137) 716 2 13| 15] 7| 31 || — 63 5 116 501 — — — | — 
j XVIIb. Gravenre, Steinjchneider, Zijeleure, Modellenre. 
5 232 218 14| 1007 23 ou — | 28] 601 211 20| 2 ee 232| 155] 8387| { 121] — | 26 1 
a| 2ss| as3l| 15| ızsBi 67 ı | 29 59 a0 aa a| || 219) 312] 5351|. 850 2a — rs: 
4 ‚at XVII c. Mufterzeichner, Kalligraphen. 

3731 .8352 271.21 83%017.2131,2148 8 41 75} » ‚59 | - Bed 298| 438| 7361| 418 — | _ | 58| 3 

698 | 664 34| 2607 240] 278 1| 78 150) 106| 51] — — | 575| 789| 1364 808 — | — 55 0 18 


BE ke Kain 
Koh Tahelle 2. f 


. Bon den Be, 


Davon find | Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find + 
Do | In den Rlein-, Mittel- und Großbetrieben trieben (Sp. 2 
= 1, Berjonal der Kleinbetriebe Imitteibeteiebe| Großbetriebe (Sp. 10 bis 15) find Haus- 
en erbe- Art betriebe 
= betriebe | Haupt: | Neben- ae: Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren ar nn i S. 
3 | üßer- | Ketriebe | Betriebe Allein || Andere Betriebe mit Berjonen r Haupt: |feb 
el Aber. | neinfich tie 2 si | on | 58 | Mi len | | | Hi 58 üßer |Peiriebel BE 
1 n E 
Haupt Berion 5 I 10 I | 20 1000 |1000| "5 10 10 50 | 200 | 20 e 
a . 1-8. | 81er 28] ee 16: [016 18. | 1851 200 
XVII d. Sonftige künjtlerijhe Gewerbe. | 
1895 54 51 3 152] 6 29, | 6| 10, 3 3 — | — | — 35] 21 561 5 — — 
1907 | 102 91 11 44 1800| 4| 1 7 20 5 21—|—-ı — 7 8) 1) 241) — | — 
XIX a. Warenhandel. 
1895 [61 406 R: 210 | 9196 1106 012|43 le 281| 5205/11 9286 50911500] 756| 29 | 2 | — 13 07911 ne 090,13 606| 2438| 536] — | 
1907 |81 569 |65 803 |15 766 lis3 937|70 910]20 793,13 183/18 849)9 246.2 34711 29) 84 | 6 | — 32 313,17 425/49 73824 130) 6 640) 17551 — 
XIX b. Geld= .und Kredithandel. 
1882 255 497 458| 1984 7 1393| 39) 8] 101] 43) 379% 2 I —|—|. & 715] 724| 149] — — 
1895 989 564 4225| 2773 451 139 „ 1221 128, 7a eel2leno,ı — | — 480| 546 10 8501| 460| — — 
1907 | 1018 142 276|. 5207). 256] . Er| 103} 122) 229| 10910286) 11 2 |, — 851] 776[:1627| 1675] 1044| 430) — 
XIX ce. Buche, Kunft- und Mujitalienhandel, and) Zeitungsverlag und -jpedition. 
1882 | 1199 963 236 | 3581| 227] 420 291 130]. 214 Tipp 72 — | — : } 1653| 861| 346] — | — 
1895 | 1806 | 1520 286| 6017| 622 153, 62] 164) 293] 144 " 9 | — | — [| 1084| 1072|) 2156| 1 sa 85] — — 
1907 | 2479| 2075 404 | 10691| 2406) 713) 162| 359] 422| 219] 180| 18 2 | — | 1558| 1643] 3201| 3561| 1688| 648) — 
XIX d. Hanjierhandel (einjhl. Strapenhandel). 
1895 2089} 1921 1681 1963] 836| 1881 3) 331 4 — I — I |— Le 13 — | 13| — — —_ — 
1907 872] 7586 | 1166| 8241| 3889| 6 976) 63 477) Be — | — | 2183 19 237) 1 Zone | A 
A XIX a und d. Waren- und Hanfierhandel (einjhl. Stragenhandel). 
1882 141 336 |30 565 [10 771 | 56 305116 185[19 642]| 1 369] 4 97013 365] 8252383111 — | — 2 . 18127] 6345) 8832| — — 
1895 [63 495 154 131 | 9.364 1107 975]43 891|28 162 5 208.11 96116 513:1 500] 756| 29 2 | — [23 092111 011/34 103113 606) 2438| 536) — 
1907 |90 321 |73 389 |16 932 [162 178|74 799127 769,13 246,19 326|9 312,2 3501 296] 84 6 | — 32 531/17 444/49 975124 141] 6640| 1755| — 
XIX e. Handelövermittelung BEE [ausgenommen Schiffemafler], Kommifjionäre, Agenten [ausgenommen Schifje- umd 
Berjicherungsagenten]). 
1882 | 3070 | 2578 492 | 3296 71] 2 180] 18] 218] 141] 18 ee en en - : 618 44 — - — 
1895 | 3877 | 3358 519| 4795| 190| 2 661 49| '.324|. 266] Asa ee I — 9621. Sb2 u 1 — — — 
1907 | 6859| 6131 728] 9800| 1386] 4 823) 65) 573) a9) 121) 54 3 | — | — [1743| 8393| 26361 947| 1835| — — 
XIX f. Hilfagewerbe des Handel? (Stauer, Schanerleute, Markthelfer, Meier, Wäger, Pader, Sadträger njw.). 
188221 11 7 ar dm)“ 1] — 2: ee —] . [a 
1895 262 220 42 1023 18] 195, 3 6 D 3 31544 il = 21 ib, 40 80| 452| 241] — 
1907 | 301| 254| 47 eis Ss a a a hai | 5 27 Fe 1 ib —- | rt 
4 
XIX g. Berjteigerung, Verleihung, Aufbewahrung, Stellen- and Annoncenvermittelung, Anstunftebnreans, © 
1882 886 D71 309] 1010| 262] 426 15 68I| 44| 15 Jg; — | — | — ; . 2801 153] — _ — iz 
1895 | 1206 841 365 150 4951 613: .- 28] 107) .42| Ba are I) — 158| 246| 404| 2951| — | — - TE 
1907 | 2832| 1602| 1230| 3969| 1362| 1002| 172] 201| 130) 441 46 7I — | — 492] 33]| 823) 829] 7a = - 
XXIa. Sandtranspori. Be; 
1882 | 4074| 3220 s5A| 6657| 1154| 1691| 284| 682] 451| 71] 36 4 11 —| j 2105| 590] 376] 247) = 
1895 | 4238| 3 564 674 | 11151] 222] 1503! 393] 767) 635] 175] 811 7 3 | — | 2282| 1267| 3549| 1509| 689] 1974| — 
1907 | 5552 | 4379| 1173} 19857| 686] 1418| 495] 1046| 901] 270 218) 26 | 3 | 2 | 3270| 2019| 5289| 43631 2011! 4189) — I 
XXIb. Wajjertransport (Reederei, Schiffahrt und Ylökerei). e 
1882 266 257 91 2876 8 29 7 461136]. 211 1a 7a 31 — R \ 624| 243 53| 18281 — I = 
1895 326 309 17 2552 13 213 5 237 1901-093 1 1 3 | — 490 26 746 ei s 1273| 
1907 278 262 16| 4041 18 39 3) 44) 115, SSH 2 1 398| 2661 664] 352 80) 2809| — | 
XXlIe. Hafen: und Lotjendienit, Küftenbewacdhungs- umd =belenchtungswejen, Schlenjen- und Kanalwacht. F 
1882 3 BEE a 3] _— all pa rs 2. 2 HL San 
1895 5 Br 5 Se | un | 25} el 2 u es Pe 
1907 10 ERW BE Ei 13) —- | re 


Br 
BA 


Br Bla 


. Davon find | / Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find Bon den Be- 
Se ar In den Klein, Mittel» und Großbetrieben trieben (Sp. 2) 
ER PBerjonal der Kleinbetriebe |Mittet6eteiebe]| GStoßbetriebe (Sp. 10 bi3 15) find Haus- 
f Hauptbetriebe ; ; betriebe 
betriebe Haupt: | Neben Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren Beiehäfigte en berleanninin. . 
über» | betriebe | betviebe Allein- || Andere Betriebe mit Perjonen I 
henpt betriebel ur er 2.2 2 EEE Haupt: | Neben. 
über | Veinric ee # 2 ER ni H er über a 2 “ a 51 über | betriebe) betriebe 
t i i8 i8 i8 i i 13 i8 bis 
Haupt Berjon 5 10 | 50 | 200 |ı000|1000| 3 10 10 50 | 200 Bit, 


Bei: |» ee an 1 10,.| 11. | 18:0) a. | 18.1 19. | ER 


j XXIdıumnd e. Auswanderungsvermittelung, Neifebureans, Dienitmannsintitute und Dienftmänner, Wach: und Schliengejellihaften, 
{ Lohndiener, Botengänger, Kofferträger, Sremdenführer und dergleichen. 

2 729 581 1481 1449| 286] 553 1 6 3 4 101 4I|— | — ; e 431 2922| 548I| — — — 
895 | 1529 | 1251 2781 1847| 5081 1212) — 14 6 4 131 2I| — | — Mn) 3l 51] 269] 287) — — — 
907 973 834 139| 1634| 185] 788 2 ll, 7 14 9 2 1|— 43) 110) 153] 198) 172] 3041 — 

4 XXI. Stragenreinigung; Abfuhranitalten und mu: ohne Verwertung der Abfaltitoffe. 

882 2 2| — 125] — | — ee — .är i i a 117m 3-57, Se 
895 61 “ 1 484 25 11 14 :|- _ 51 ai 82 5 2993| — _- — 
7 129 127 2| 2456 69 34| 15 31 16 2: 115] 127I 242] 463| 4456| 1239| — —_ 

2 XXlIg. Abdederei. 

382 54 43 11 67 6 24| 5| 7 '—-|—- | —-|-—-]|— > 24| — — — _ — 
895 AU 34. 13 62 Bise13 2 1 7 — ho Eee Dal u hr | se Or Fr 

7 39 35 4 101 7 8 4 Ss 10 D — | — | — 36 37 73) — — _ — —_ 
1 XXIh. Leidhenbejtattung, einichlieglih Totengräber. 

882 | 1416 | 1072 344| 1250| 699| 1011 9 33.12 2] 5 — | — 1I— a ; 54 110) — — — u 
895 962 761 201 984| 708| 730) 7 3 8 4 9| — | — | — a0 29 59) 182 — — — | _ 
907 622 483 139| 1118| 358| 358; 18) 84U.,.34 17) log 122) 126) 2481: 296) 123] — — — 

XXII a. Beherbergung (Gajthöfe und Hotels garniß). 
82 | 5372 | 4 677 695 | 10 355| 5 397] 2689| 219| 695) 771) 206 % 21 —|— ; Ä 4267| 1672] 118| — — ji 
895 | 9049| 7464 | 1585 | 19 612|12 965| 3 838 a) 78911 742] 485] 211] 4 | — 6366| 3543| 9909| 3638| 254| — — | — 
07 110632 | 9230 | 1402 | 16 023]12 371| 5785| 1362| 3847| 871] 2691| 94 2 | — 3189| 1988| 5177| 18051 200) — — E= 

XXI b. Erquidung (Schant: und Speifewirtichaften). 
882 120201 8558 ı 3462 | 15 574| 6491] 4 891l| 681| 158811 106] 2085| 841 — | — | — 2 : 5451| 1375| — En — — 
805 12 233 |11 374 859 | 31 441119830| 963) 1893| 370014 155| 483) 174| 6 | — | — [14 346, 3 u 792) 3003} 3901| — — — 
18 205 |17 356 849 | 48 933|29 192| 1858| 2804| 5 6675 793] 921] 297 16 — 119964 6 605126 569| 5255| 1113| — n— — 

B. In den wirhtigeren Geiverbearfen 
II a1. ee und =gruben, ohne Eijenerze. 

39 39] — 8 082 | — 6 6| 8 7 2 , i 901 133] 842] 7015| — — 
19 1939| — 5 661 = — — | 3 2| 6 4 2 8 2 29 57) 685] 4890| — — 
da 18 —- | 1.617 EN 11 ala lo 154.206, 28527 1041| m 

III bi. Silber-, Blei=, Kupfer, Zinf- und Zinnhütten. 
6 6| — 1 446| 28] — — | — al 2|I1— | — — 59 76( 1310| — — 
D 5 | - 1 708 201) — _ — | — | — il 31—| — — 69| 1637] — — 
15 15| — Un, 24 2 — | 2 1 4| 1 3) — 10 85| 110| 1561| — — 

IITb3. ee von ne und Stahl. 
16 16| — 2 056 431 — — — 21 28| 400] 1605| — — 
Be | a3, Da m: iv | = en 1 1 301 aaa 
23 23| — 2 920 37 1l — — | — — 16) 2411 ' 9331 1729| — , 1’ — 
III di. N 
33 3| — 121474 289 — _ — | — % H — E— | 24| 423121027] — | — 
| 30| 30) — 24| — | —_ | = 4| — | n m 14 1 12 1822820 — | — 
II di und 4. Steinfohlenbergwerte und Steinktohlenbrifettjabrifation. 
61 61! — 17458| 4221| — = er 1! 31... 130282524 4 30| 3081| 2 02715 093] — — 
34 34| — 21 489| 2389| — — = — | — 3 3 m2l 7I — — — | 39 Ba 027 °— _ 
33 32 1] 23081] 245] — — — 4 — 3.7 I: BL42210 14 — 14 55] 19222 8320| — — 
II 43. Brauntohlenbergwerfe, 

1895 76 RE 7.1.41.339 E— _ 5 | 15] 431 9 — | — 101 - 1221: 132]. 976] ; 721 = | — 

07 | 74 a2 3 850 13 133 _ | ı = | 3) 15) 34| 18 14 130| 911) 1954 N 


Beitcheift des Rn Statijtifhen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 
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koch Tabelle 2. Me 


Davon find | Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find A Von den ® 
NG FETTE In den Klein, Mittel- und Großbetrieben trieben (Sp. 2) 
= Perjonal der Kleinbetriebe [Mittetbetriehe| Großbetriebe (Sp. 10 bis 15) find Haus 
= | perbe- i uch betriebe 
= Hauptbetriebe ; ) A 3 beichäftigte Berjonen 
3 betriebe | Haupt | Neben- Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren in Netrienen ut Brhel 5 
= über- | Hetriebe | Betriebe Allein: En Betriebe mit Berjonen 4 ; Haupt- | Rebe 
5 | Haupt Anee Rn oe ieh ;# 23|5|33 | lwer | % sl 5 über |Veteiebe| be 
meibli t 2 i8 i8 i8 i i i8 i8 i i8 i8 
Haupt a I 5 10 | 50 200 ws Din 5 10 10 50 200 an 
RE TEEN I ZI ER EN ERE EEE ET ERBE EIER EEE EI I 
II d3 und 5. Braunfohlenbergwerfe und Brauntohlenbrifettfabrifation. 
1882 104 102 21 2330| 165] — | 1 9 121 18 501 12 | — & : | 191] 1172] 948) — - 
1895 92 90 2] 2073] 1751| — 2 7 4 18 — | — 15| 148! 163] 1121| 773] — — 
1907 | 87 7 — 3906| 164| — | 10 BIN LT 14l 131) 145] 1152| 1954| 654 — 


IVa3. Steinbrüdhe (ohne Marmor-, Schiefer: und Kalkbrüde). 


1895 834 | 796 38| 10514| 583] 43 69 94|:.178| 1481226137271) — 689| 1162] 1851| 4911| 3237| 2155 — 
1907 BL 3718 93| 11499) 194] al 73 91) 144) 130) 200) 29 | 10 | — 527| 1008| 1535| 4342| 2454| 2872| — 
IV a4. Steinmegen und VBerfertigung bon groben Steinwaren. 
1895 53917523 16] 6847 88 84 5 55I 104] -95| 1541 26 | — | — 393| 735| 1128| 3310 2210| — — —_ 
1907 414| 401 131224912 47 8 6 521 90) 67) 901 14 1 325| 513]. 838) 2025, 1191| 667) — | = 


IV a3 und 4. Steinbrühe (ohne Marmor:, Schiefer: und Kalfbrüde) jowie Steinmesen und VBerfertigung von groben Steinwaren“ 


1882 379]: 920 59] 8248 61 &2| 71] 143] 214| 199) 1901 19 | 2 | — ; . 2390| 3567| 1448| 404] — 
1895 | 1373 54 | 17 361| 671| 127 ”4| 149] 282] 243 a 63 | 1,[ — | 1082] 1897| 2979| 8 21 5447| 215| — —j 
1907 | 1225| 1119| 106| 16411| 476| 122 79l 143] 234| 197) 290) 43 | 11 | — | 852] 15211 2373| 6367| 3645| 3539| — a 


IVa?7 und 8 Berfertigung bon feinen Steinwaren und Grabjteinfabrifation. 


1895 245 | 239 61°71,160, 2811| 756.02) 8 40 78 32 10) a _ 289| 2311 520]. 185] 305 
1907 352] 336 16| 2047| 202] 107 11] 60) ..ı98| , 3010223) — 357| 218] 575) 460| 484| 290] — 


IV a6 bis 10. Berfertigung von Teinen Steinwaren und don Spielwaren aus Stein; Spediteinwaren- und Grabfteinfabriktation; 
Edeljtein= und 1 und Aula 


1882 1] 69 2 457 19| — A u 5 124| 223 61 — — — 
1895 256 250 6212 219193 76 8 42| 78 26 | 3] = = so 23117920)22200 us — — — 
1907 364 348 16] 2099 18 112) ab 611 1011 , 32) 3691 234] 603] 477) 484| 290) — 

IV ei bis 3. Kalt» und Nreidebrüche und Schmirgelverarbeitung; Kalkbrennerei, Mörtelbereitung. E 

1882 182 162 20.1 1.0660°°131 2| 8 221 55j 25 48 21 — | — 2 . 414| 1084| 108] — — 4 
1895 130 123 7I 1498| :152 | 4 14127) aba 102 ion 299] 1045) 119| — — | — 

1907 % 92 4| 1198| 8 4 9 a 18. 20 2 al i—ı 73 163] 286 Ka aa ZI 
IV c6 and 7. Berjertigung von Zementwaren und har) Va ee Kunjtitein, Kalkfandftein ufiv, 

1882 40 38 2 193 27 2 5 10017 6 $ . 85 83] — — — | — 
1895 191 182 9 [7.1.8389 21 all 16 361001 M2A0 a —|— 196] 287[| 483| 486) 3211| — —ı . 
1907 | ' 375 Sl 24| 2584 47] 23 33 64) 1151 68). 45 : 438| 525] 963) 901| 5421 — u 
IV ei. Ziegelei, Ton und ee b 

1882 | 1160 | 1148 12| 9809] 866 7 38) 163| 410| 263] 261 ä > 2 5363] 527) — | — —_— 
1895 856 846 10 | 16 3“ 2392] — | 25 34| 148) 141| 447 ll = 1083| 1 665/10 704] 4087| — — | 
1907 7139| 726 13 | 20124) 2992 9 14 24| 3832|. 72l 510 119] DIL 71012 196| 4673| 2474| — - 
IV e3. Töpferei, Berfertigung don gewöhnlichen Tonwaren, ii 

1895 284 281 8:1048137018.204 58 3| 37. 7 60 297) 441) 738 2729 1160| — — 
1907 212195209 3| 2264| 208 47 31.7 1183| ).591 2: 3b we nd — 264 488 611) 4462| 5857| — | — 

IVe3 und 4. Töpferei, VBerfertigung von gewöhnlichen und von feinen Tonwaren. 
1882 4181 411 11T 231507112 87 a! 89 1355| 621 26 6 | — | — 3 960| 471] 613] — | — 
1895 = 291 31. 3574 “u 59 38| 801 ) 61] 89 en 302| 450| 752| 910 si 1160| .— 
1907 227| 224 3| 2584| 264 47 3) 85) «1 6L|:40-88, m Some a 231| 264| 4956| 791l 591] 587) — 
IV e5. Steingutfabrifation und =deredefung. 

1882 8 6 2 I65 77221 1 — _— Se 1 1 2 1|— ‘ 13| 197| 7471 — = 
1895 7 71 — | 1856| 575 2 — | — | - 1 ll a ea N ei A | n— _ u 149) 1694| — — 
1907 8 s| — 2886) 9101 — == — | —|—|3]| 3|1 3 — 3) — 331) 2552] — — 


IV e 6. Borzellanjabrifation und =veredelung. 


1895 | 196] 186) 10] 2263| al % 2) 25] 38| 12 in a: in 83| 226) 141) 330) 1419| 81 
1907 | 198| ı87| 11] 3347 11a 11a) 2) 2a 3 6 s 3 42) 1835| 154) 464] 2430| 72] 


ErHebungsjaht 


| | 


— dm 


| 


Davon find | Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find Von den Ber 
Se. en FE In den Klein, Mittel» und Großbetrieben trieben (Sp. 2) 
EN: Perjonal der Kleinbetriebe Imitteretricne| Großbetriebe (Sp. 10 bis 15) find Haus» 
Hauptbetriebe u Fr betriebe 
betriebe | Haupt: | Neben- Betriebe mit Mitinabern, Gehilfen oder Motoren EINER EAN 
A b i in Betrieben mit 
über» | betriebe | betriebe Allein» ee Betriebe mit Berjonen a tr |Neb 
haupt betriebe) keieh & ren IH 
über» en iebe 3 6 11 | 51 | 201 | über 3 6 3 11 51 über | Betriebe) Betriebe 
Haupt [meibtih | mtı| 2 | bis | bis | bis | bis | bie sis | 65 | Bis | Bis | Bis | "soo 
Berjon 5 10 | 50 | 200 |ı1000 1000| 5 10 10 50 | 200 
Bere | | m BR Te. |; 17. | 18. 19.2 1,80.717 21. 


IVe6 und 7, ee und =beredelung, Berfertigung don Spielwaren aus Ton 


und Porzellan. 


130] 127 SEHR 88370278 u 3 121° 22 5 7 r 1 : 112| 145] 264| 710] — — 
196 IS 1 2263| 458 95 2 BT WE ZBU 2/12 7 4 143 83| 2261| 141) 330) 1 m) 81 
19% 188 i11| 3350| 1128 114 2 24| -26 6 6 f' 42| 138| 154| 464) 2430 73 

IV £1. Slashütten, Glasveredelung, Glasbläjerei vor der Lampe, Spiegelglad= und Spiegelfabrifation., 

57 51 6| 2 807) 7 333 14 2 3 7 4 6| 11 4| — : e 621 203] 9871 1533] — — 
105 102 3lI 6081| 916 15 1 91-.12| . 111 225620 9 | — 44 87| 1831| 5832| 2045| 8339] ” - Fi) 
150 147 10719] 1549 23 2 8. 17) .720, Palmas 671, 165) 2321697) 3508| 6241 12 

Vai. Be bon Gold=, Silber und Bijonteriewaren. 

272 258 14 614] 30 125| ss] „ea als: — R : 283 791 — _— 11 — 

366 834 29 812 42| 199 — 53.592 19 — | — - | = 2161| 111] 327) 1801| — -- 13) — 

328 310 18| 1093| 130 164 5 62.501 7 12 E 183 8| 268] 262 69| 201 12 
Vb1,3 und 9 618 12. Verfertigung von Schmudwaren ans unedlen Metallen und Metallegierungen, Berfertigung bon Aluminium 
waren, mit Ausnahme von Schreibfedern, Not und Gelbgieher, Erz= und Glodengiegerei, Zabritation galdanoplaftiiher Waren, 

u anılae Anitalten, jonjtige Verarbeitung unedler Metalle mit Ausnahme bon Eijen, und jonjtige Erzeugung und Ber- 

arbeitung von Metallegierungen. 

430] 398 3arr 2077 8s8| 155 ) 801-961 2573323 I Ä 8 5401| 776] 200) 241 1 

528 492 | 36) -4975|. 736 143 15 631 A123|- ; B2 era 2 | — | 465I| 409 su 1735 134 841 39 1 
11331 1038| 951 13 4831 2 996 550) 24 72) 119] 77 Ban s2 ı a 454) 607| 1061| 3098| 5210| 3396| 473 8 

Vb2, Fe 

184] 176 8 597 2 2 1 46) 60| 12 — — e x 303) 1541| — — — 3 

199| 198 1j 1042 1 4 36a 3 2 1 =|=| os 234 su 362 BT — | — | — 

231 187 2 aaa 8 sel 2 a5 07, 29a — 2531| 216] 469] 440 62) — — — 


NYb4,5 und 7. Zinngieger, VBerfertigung von Spielwaren aus Metall, auch joweit jie ans Apparaten, Mafchinen ujw, bejtehen, und jonjtige 


Berarbeitung von A: Sleis und Zinniwaren. 


3 


7 
2 
3 


1071 105 2 482 86 48 — 230. 20 \ ; 9858| 2901| — — mE 
114 | 107 7 | 1 om 251 48, 2 14 A — 60 22 821 478] 439| — 8 3 
474 136 351 1385| 445 13, 3 14 — 65 39| 1041| 322] 855] — 43 31 
V ei. Eijengiegerei und Emaillierung don Eijen, 
132 129 31 5188| 1421 — Ki 1 3 37.227 I — k , 252] 17751 1456| 1698 — = 
197 | 197 | — 11 420) 682 2 a3? 13 | u 601 2551 315| 2535| 4058 ‚on — | — 
221 225 21.21 745| 1082 3 5 9 17 7 1 36| 134| 170] 2273| 780211 4856| — en 
Ve3. Klempner. 
1 735 ı 1706 291 - 3.767 541 658 29| 496; 451 36I| 121— | — | — : ‘ 1396), 1922 — — — 2 
2267 | 2206 611 5669| 1167| 798 22| 5991 650] 107) 29| 1 | — | — [| 2319 io 3075| 515 6141| — 50 5; 
2427 | 2365 62 6590| 173] 821 13| 663| 680) 141 431 4 | — 2422| 1001| 3423| 733| 274 — 17 9 
Ve4. Blehwarenfabrifation, 
179 168 11 1527| 168 67 6 sie 27 97 22T 06 11 — R } 1585| 476| 467I 291| 107 3 
126 123 | 5413| 1604 | ı 30 -12|7 19122391726 31 — 46 is 1901| 917| 2632| 1647 13 1 
202 192 101 8973| 3545 36 .4 8I 201: 31) 54 25 E11 | — 75l 236) 311l 1284| 2294| 5 028 19 5 
Ve5. Berfertigung von Stiften, Nägeln, Schrauben, Nieten, Ketten, Drahtjeilen njw, 
244 234 10 548 131 152) — 43| 25 8 5 —|l- | ö 158) 95 57 — 1 1 
197 172 25 976 571 17 — 9212.10 Sum — 31 59 so 289 4361| — 31 4 
147 133 14 | 1650 90 76 1 10 81 II 220055 2 | — 27 86I 1138| - 5051| 3621. 573 1 — 
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Noch Tabelle 2 


Bon den Be- 


Davon find Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find 4 
EEE In den Klein, Mittel- und Großbetrieben trieben (Sp. 2) 
8 Perfonal der Kleinbetriebe |Mittelbetriehe | Großbetriebe (Sp. 10 bis 15) find Haus 
erbe- R ' 
5 Hauptbetriebe : NR bejchäftigte Berfonen betriebe 
3 ae Haupt: Beben Betriebe mit ee = oder Motoren in Betrieben mit Berfmen — 
5 über- | Hetriebe | betriebe ee er Betriebe mit Berjonen Haupt: | Neben 
Haupt über ie betriebe| triebe 3 6 | 12 | 51 | 201 über] 3 | a betriehe) betrieb 
eibli : > 2 ! & i / ; 2 hr 
Haupt |” ut 5 ” ® 300 1000 1000 5 10 10 50 200 sie i 
TEE ENT EEE BEE EIN: 22. | 209 
Ve6 re 
1882 | 4313| 4144| 169] 84% 3 082] 116] 2008] 898 — | — | — ! ? 3187 94 -— — — 
1895 | 4392 | 4163 | "229 | 9 SB: 1194 Ber 1 7241 058 H — | — | 3585] 332] 3917| 191] 162| — — | 
1907 | 4224 | 4 077 147 | 9877 138 1 173] 1717| 982) 72 — | — | 3315) 507| 3822) 505] 844| — — 
Ve?7. Schiofjerei. 
1882 ı 1718| 1698 201 5315 171.:429 13| 448| 635] 1355] 361 2 | — ! — . & 3271| 5701| 1361| — 5 
1895 | 1986 | 1949 37| 8 = 361 370 17| 284| 861] 307| 102] 8 | — | — | 3300| 2223 5323 1781| 636) — 3 
1907 | 2127 | 20831 46 | 11134| 139] 392 35) 323] 844| 325] 144] 18 | — | — 1 3215| 2347| 5562| 2613] 1886| — 8 
Ve9. Zeug-, Senjen-, Mejjer:, Scheren-, Gabel-, Waffenjchmiede und =jchleifer. 4 
1895 649 |. 5% 1 245 29| 367 27) 1031 67) 22 1l—-—ı — 235] ° 155) 3907181] 74 — 103) =@ 
1907 623| 591 2785| 162] 276) 73 106) 76 6.2 | — 296) : 163) 459) ,742| 522) 5017 zapz 


Ves 6i3 11. Berfertigung und Unterhaltung von Blikableitern and Sahnenitangen; Zeugs, Senjen=, Mejjer:, Scheren-, Gabelz, 
Waffenshmiede und =fhleifer, Feilenhaner, Berjertigung von eijernen Kurziwaren. 


1882 793 730 631 1923 21177381 15 169] 120) 26| 16| 3| — | — \ 604| 313] 272) — 66]. % 
1895 | 834 772 | 621 2116 73] 401 32| 154| 125) 3] 24 3| — \— 446| 235) 681| 4855| 209| — 105). 
1907 825 789 36| 4402| 314| 318 29 ©3149, 1372 29222 2 | — 519| 290) 8091 1290) 1107| 501] "103 
Vei2 und 13. Näh- und Stednadel- jowie a an und Drahtiwarenjabrifation. R 
1882 333 300 33 693) 147 Er 2 12 3D 5 — A 1631 114| 1211| — 42) 
1895 | 180 | 164 | 16 675 69 6) 5 27 14 9 — 63| 116| 249] 1555| — 14 — 
1907 194 166 281 1658| 201 7 6 221 n 73) 148|: 498) 6151 267 231 u 
V ha ee Drahtgewwebe- und Drahtwarenjabrifation. 
1895 180 164 16 675) 5 14 9 11 21 — ı — 53 631 116) 249| 155) — 14| — 
1907 191 164 27| 1653| 1 20) 10) 211 8 1)— 71 73| 144| 498] 615| 267). Sa 
VIai. Fabrikation von Dampfmajchinen, Dampfturbinen, Lolomotiven, Lofomobilen. N: 
1882 47 43 4] 4055 11 — | — 1 3 ar 4 3 1 N 37| 478] 1402| 2136| — _ 
1895 | | 2| 3829 1] — — | — — | 6| 11 # 1 71 — | 7| 147| 1099| 2576| — 
1907 19 1939| — 4 021 15] — | = Zn 4 2 2 4 23 27) 2101 415) 3369| — | 
VIa3. FZabrifation von ee Be und Geräten. | 
1882 206 177 291 1826 1 40, 6 26| 46| 28 — ; e 379) 627| 152] 5701| — 
1895 157 146 11:1 21 5 20 11 38]. 25 H | ia 1583| 334] 586] 555| 652] — 
1907 153 148 5I 4385 17 11 8 9]. „47| 21 167| 147| 314) 801) 1164| 2069| — 
VIa4. Fabrikation von Spinnerei= und Webereimajchinen, einjchlieglich der Mafchinen für Bleicherei, Zärberei und Appretur, joiwie we | 


1882 563 522 4171 6.339) 14817 192 6 79]: 290]? 52 278120 BI — e & 711] 1678] 1569] 2 020 451 
1895 455 438 ka ak en alas 3 50) 62] ..41]| 90|°33 AN — 239| 314) 553] 2162| 3464| 3285 iR 
1907 529 497 32 | 15 319| 698] 199 8 31) ° 621: S2lme2 a0 1 247| 377| 624| 2086| 3921| 8419] 1451 
f VIa5 ımd 6. Fabrikation von Nähmajdhinen und Nahmajchinenteilen. 
1882 76 :64 2a 35 21! | 1981210026 1m2 2 || — L E 8| 183] 230] 7661 — | = 
1895 74 70 4| 3106| 136 15, 141.14 7 61% 4 | — 48 58| 106] 154| 613] 2190| — 1: = 
1907 89 78 11l 4702| 382 15, A 18) 14 4 = 1115 6 1 48 30 7181| 2381 5381 3793] — I 
VIa?. Fabrikation von eijernen Baufkonftruftionen. 
1382 7 5 2 329 1 — | — == 1 1 1 = 11 39 64 2155 — | — 
13 | 22 221 1 1094 a nl | 698 — | — | 45 193] 517) 339| — | 
1907 8617: 35 u 170 om A| 0.1 ala —_ el 21) 35111290) 958] — | = 
VIa8, SHerjtellung von Zentralheizanlagen. 3 
1882 21 29 2 224 1 1 — 21, 8 6 I — | —-|1— : e 601 159| — — — E 
1895 43 3 ı 743 4 2) — 1 9 Br 22lE2 = 37 26 631 535] 141] — — | = 
1907 68 67 1:12 15510 45 7 il 2 al BLIE TA 17 87) 104] 844| 5501 — — I 
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r Davon find Von den Hauptbetrieben (Sp. 3) find Von den Be- 
y) 5 BAT Be Ne .... | In den Klein, Mittel- und Großbetrieben trieben (Sp. 2) 
u Perjonal der Kleinbetriebe IMittetbetriebe| Großbetriebe (Sp. 10 bis 15) find Haus» 
u Berte- Hauptbetriebe befhäftigte Berfonen betriebe 
= betriebe] Haupt: | Neben- Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren IATRg en 
fe R ö in Betrieben mit Berjonen 
= | über- | Hetriehe | betriebe Allein: || Andere Betriebe mit Perfonen 
5 } er EEE IE. Haupt: | Neben- 
haupt üben, Be betrieb triede “ , Hr u ai über “ | en N Sr ir über | betriebe| Betriebe 
. mt 2 i i i i i i i 3 i i 
haupt Berjon 5 10 50 200 1000 1000 5 10 10 50 300 eo 
Vo m EI EB KREIEREN EI ED ET ET ER Be 1: RT 
VIa2, 9 bi3 18 und e 3. Fabrikation von Petroleum=, Benzin, Spiritus und Gasmotoren, von Automaten (ausichl. Gad«- und 
Mufitautomaten), von Buchdrudereimajdhinen und sapparaten, von Dampfkejjeln und Kejjelarmaturen, von Majhinen und Appa= 
raten für Wajchanitalten, einjchl. Drehrollenfabrifation, von Majchinen und Apparaten für Brauereis und Brennereieinrichtungen, 
von Maihinen, Apparaten und Gegenftänden für Gas- und Wafjeranlagen, von Pumpen, Kränen, Hhdranten, Bentilatoren und 
hydranliichen Anlagen und Apparaten, von Kraftfahrzeugen; Berfertigung und Anfjtellung bon Sahrjtühlen und Aufzügen, Ber- 
Fertigung von Zenerlöfhapparaten, »geräten und maschinen, Zenerwehrausrüftungen, Berjertigung bon Majchinen und Apparaten 
anderer Art, joweit jie nicht zu den Ps VIb bis k gehören. 
1882 IT, 327 52[ 8932 3 32| & ann 738, AAS —_ h 603] 2464| 4.008] 1762 a 
1895 605 583 22| 21,150) 143 94 9 301 88 83| 176 3147| 6251 972] 4406| 8588| 7021 4 
1907 1 1222] 1190 321 47722] 670 181) 16 84 211 160) 321 vr sı1| 1244| 2055| 7 684117 388120 230 5| : 
VIei, 2 und 4 Stellmader, Wagner, Radınader, Wagenbauanftalten (au für Eifenbahn- und Pojtiwagen), VBerfertigung von 
Fahrrädern und Sahrradteilen. 
1882 | 2727 | 2477 2501| 6133 24| 1 097 99.874| 3641 301 2121036 2 I — h i 1427[ 210| 739) 820] — — 
1895 | 2898 | 2 631 2671| 8 v 100] 1279 89 819) 349) > 44139179 2 1194| 324| 1518| 834 007 2 so 12 2 
1907 | 2 967 I 2 670 2972.1.10.759, 2a 159 166]. :803|. 405) 5917511019 8 1392| 449| 1841] 1098| 18261 3063] — 2 
VIe2 und 4 PBerfertigung von a a Sahrradteilen. 

1895 1 390 57 3 1 ai 7 7 u 28 61 89| 231] 483] 563| — — 
1907 = ee Sp ah! 70 34) 48 65 13) Mt ; — 244| 102) 346) 2834| 321) 2250| — 1 
VIni. RTERRER von mathematischen, phyjitaliichen MR und hemifchen Inftrumenten und Apparaten. 

1882 2671| 235 32 983| 1031. 103 1 351 60| 241. 10 — | k : 389| 176] 244 — 1 —_ 
1895 381 340 4141| 2542| 300| 144 2 3 63° 38mm 11— 249) 2821| 531) 868| 632| 287 10 4 
1907 370 342 281 6219| 732] 124) 4 36) 68) 39) 752210 9 I — 247| 303| 550| 1126| 982| 3 361 6 1 

VIk1. SHerjtellung von Stromerzengungemafchinen, we ag Umformern. 

1895 3 3l — 253 N 2 1|1—-|1—-| — — | 551 198 _ _ 
1907 31 3) — 2285| 109) — — | — | 5 8 a, | 31 — 30) 64 84| 232 2 1 345 E= 
VIk4 und 7. Herjtellung von elettriichen Apparaten und Hilfägegenjtänden verihiedener Art (Bogen= und Glühlampen, Me: 
inftrumente, Elektrizitätszähler, Leitungs= und Inftallationsmaterial, Lichtlohlen, elektriiche Kodh- und Heizapparate, joiwie Zabri- 
fation don Erd- und Seetabeln, Leitungsfchnur und Sfoliermaterial. 

1895 32 31 % 825 112 | _— 2 1 5 1415| — | — 5| 39| 44| 3321| 4411| — | — — 
1907 7121 2109 7.330000 12| 8| 14 24 34) 14| 1|—|  55| 1738| 233 842) 1288| _767| — _ 

VIk n Herleitung von elektriihen Anlagen > een 

1895 34 660) 2 1) 6 | 3 | —|— 43| 681 377) 209] | — | — 

1907 269] 247 2 a1) 110 73 11 2a bar AU | Sr 295,2 50617: 828), 7 5841303) 753 

E VIK6. Betriebe für aa en für Abgabe von Elektrizität zu SIAEENALEN: Kraftübertragungs= und TrenApeitaın CEaS 

1895 2 15 47. 000 3 3.31, ah tal Seele 25° 7,36 55 — | —_—ı 

1907 165| 161| 4| 1987| sel — 17) 43| 38] 29 | 167) 280 447 01 7 — | —- u 
VII d1. Herjtellung von Zarbematerialien (mit re N Zeerfarbe), Pi og und Kohlenfilter. 

1882 Er 60 12 794 77 el 5 8416 — | — 1381| 2591| 370] — —_ — 

1895 85 2 61 1003| 136 3 10| 23 1761| 355] 437) — — | 

1907 100 99 1.1 71523150249 | 2 12). 22 x 230| 543] 7151 — — — 

VIII e1. Zalg- und Seifenjiederei, SR ee und sofern. 

1882 187 178 9 639 95 oe 44| 44 9) 2351 248 — 

1895 151 147 4 307187 33) 3 all aaa 21 2 In 167| 282) 530 | — 

1907 130 127 31.1294) 275 25 3 2A W235 812 — 87| 171l 7748| 299) — = = 

j VIII e3, Herjtellung von ätheriichen A Pe Fetten und PRarfüns. 

1882 49 35 14 370 61 2] 1 g 7 — 5 831 278 — = — —_ 

1895 50 48 | 2 632) 127 5 1 51 =10 1 — 40 94| 134| 348| 134| — — — 

1907 64 59 5| 1100) 253 7) 1 Al .13 — 48 76% 1242495127193, D2721 — == 

‘ IX a2. ee rt 

1882 167 124 431 2146{ 1275 40) 5 a 3 24| 7 11 — 2 | A 202[ 4561 546[ 875 40f 37 

1895 298| 284 | 14| 6 969] 4 050 381 13 10 y 69 19 ar 266 51 780| 1466| 1070| 3582 25 3 

1907 251 220 31] 4183) 1734) 111 12 121 921| 37 11 1 1 80) 1051 185| 799| 1086) 1966] 114 27 
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E) 


Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find 


Su den Klein-, Mittel- und Großbetrieben 


Bon den Ber 
trieben (Sp. 2) 


= N Perjonal der Kleinbetriebe |Mittettetriese| Großbetriehe (Sp. 10 Biß 15) find Hause 
._ erbe- A wer: betriebe 
e i Hauptbetriebe 2 ; / ? beihäftigte PBerfonen z: 
8 ge Haupt- Reben, Betriebe mit Bez a oder Motoren in Betrieben mit Perfonen | 
5 über- | hetriebe | betriebe Allein- SR Betriebe mit Perjonen Haupt- Neben 
Rah über | or or feiche es | BR E an o©- | über | Betriebe) BekEgeEl 
ze Be Beton! ° 15 1 5 1 50 | soo [non zoo] FT Ge I So | 50 | so 20 | 
DEINER EI ER REEE SEI EI TS EEE R IE EI EN 000 
IX f1. Häfelei und Stiderei (auch Filetarbeitenverfertigung). 
1882 | 147711231 246 | 2279; 1930, 1083| 26 24[ 421. 30) 21174 | — | — % } 367) 491| 264| — [1014 
1895 | 1-400 | 1166 232 03 348 2514| 890 10/7106) 259177 47 Rss) — 225] 356] 581] 909| 746) — 8071. 
1907 | 2 836 | 2 082 7541 6596| 4284| 1247 521 4041 1751 90) 102) 12 | — | — 615| 683) 1298| 2290| 901) — 11641 
IX f2, Spitenverfertigung, Weikzengftiderei > Eee 
1882 114 313 112 884 | 1429 [ 19 00614 717 11 898 3977328173721 Io — : 2221| 2378| 1814| — 1.3453 
1895 | 8189| 7293 896 | 23 614/14 778, 4 951 51] 47711 201] 282) 271 | a 378 2102| 6480| 5 oo 5269| — | 5869) 80 
1907 112 981 J10 955 | 2 026.1 49 561130 os1| 5 5692| 104] 213611 463! 706| 720 En — 1 5293| 5 366110 659115 182]10 9551 2 697] 8 454 12 a 
IX i1. Seilerei and Reepjchlägerei. Bi 
1882 297 739 581 1294 30) 434 120197 182.83 71 — | | — 2 327) 1271 — — 1 — 
1895 617 575 421 1160 69 354 2 1109733 7 ss 1I1— | — | 301 51] » Some os — 13 
1907 420 394 26) 1026| 1311 223 7 SaluaDD 7 31 | — 197| _ 112). 309| 7 107 Ze 201 
IX k1. Herjtellung von Zi, und Filzwaren, joweit nicht zu XIV a7 und XIV b gehörig. 
1907 | 104] 98| 6] 187] 541| 38 1 2 1 A ie 8) 21 — |: 42] 56| 98[, -305|° Seas 
Xal, Herjtellung der FZajeritoffe, Holzichleiferei. 
1895 |. 297 | 292 5] 3982) 223] — 8 201 87) 84 77 3. — | — = 3385| 6411 979) 1316) 1639| — | — _ 
1907 | 250] 249 1| 5290) 2944| — 1 12| . 155 2692558 221]: 556), 777| 1.723]. 1986 71 — — 
Xa2, Verfertigung von Papier und Bappe, 
1895 2391 237 | 2| 3053 3] 4 23) 49| 92| 46 | 12 98 392] 2202| 4596| 3855 T 
1907 | 255 | 252 | 15 056) 3 737 4 fl 21 1201 228) 61 — | 7s| 215] 293| 2607| 6158| 5976 5 
Xa15i3 5, Herjtellung der Sajerjtoffe, Holzichleiferei, Berfertigung von Papier und Pappe, Heritellung von jonjtigen bejonderen 
Bapierarten (Glas=, Ölpapier ujiw.). 
1882 308 306 2| 9198| 2885 1| 2| 201) 769) Präsent) . | 843] 2214| 3.049 3.049 — | 
1895 | 542 52 | 5 15 168) 3282 3 17 24| 112| 135171691762 712 446 1046 1492| 3518| 6235| 3855 1 
1907 | 5131| 508 90 422| 4031 5 5 201 76l 98) a0ıl 82 l2ı | — | 304] 778| 1082| 4391| 8144| 6 755 5 
Xa4, 5 ımd 8 Sabrifation von Steinpappe und Steinpappiwaren jowie Dadhfilz- und Dachhpappefabrifation, Zabrifation von | 
Bapiermahe und Rapiermachewaren, ee don Spielwaren aus Bapiermade. 
1882 19 15 4 104| — — | 11 — 7 4 — | |1— , 63 40| — — — 
1895 38 | 331 — 505, 66 1 j 8 ) > 7912310020326 M — 1! 
1907 86 82 AH IBAN 2 1 1417732177211 10) 91! 131] 3851 593 — 31 
Xa6. Fabrikation von Bunt und Luruspapier, 
1882 25 23 2 960| 5601| — || — — | 3 a az! 11 — s 18| 415] 310 2227 
1895 31 3l| — 1 0 668 Ze | 2 Bao. ıbrAn 1 | 1l— 2 8 1 504 si] 268° — 
1907 38 36 2] 2493| 1019 3 3, 6 1lS 1126 6| — 26 a 33 39 os 1625 
X bi. Buchbinderei. 
1895 | 1354 | 1284 70] 8 100 2498| 461| 38 237 336 92| 94| 20 6 | — | 1226) 698] 1924| 2009| 1 729) 1465] 108 
4907 | 1.790 | 1.603 187 | 13386) 5.473 625, 70, 299| 8308| 118| 133) 40 | 10 | — | 1131) 908) 2039) 2984| 3884, 3186| 269 
Xb2, Kartonnagejabrifation. 
1895 520 475 5603| 2849| 110| 6 251, 99), 797222705 4 | = | 373) 746 1119 2642| 117 | 500] 100° 
1907 930 818 > 10 302) 5458] 266, 16 63| 126) 116| 199] 30 2 | — 499] 884, 1383| 4255 3.007 249] 304 10 
XIa2. Gerberei. 3 
1895 | 424 408 16] 2 467 97 126 9 2 7 3100| —| — 3631 2781 641| 757| = 2 
1907 241 231 10] 2170) X 63 34) 60) 28 217) 211| 428) 645 239) — 
Xla2 und 3. Gerberei, ale und =ladiererei. 
1882 627 609 18] 2372 0172183 1830143 = 770, 502] 532| — u - 
1895 433 417 16 28 108| 129 ı 3| 103 m — Sl 372 = | 5 s10 750 | —_—ı- 
1907 252 242 10472379. 107 63 10 34| 62 226) 2251 451| 74Al 804 "239. E 
Xle1. Riemer und Sattler Wr) ee Fa Tapezierer). E 
189% | 2392 | 2290| 102] 5221] 276] 1105] ; 31] 601| 478| 47 abe 1647| 329| 1976| 477| 215]- 2151 66 mm 
1907 | 2388| 2252| 136| 6398| 734| 1072| - 20), 623) 429) 53 1479| 384) 1863| 912) 680) 605] 82) 28 


E Br — 211er =—— 
Noch Tabelle 2. 


Davon jind | Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find ; f Bon den Be 
Ge In den Klein-, Mittel- und Großbetrieben trieben (Sp. 2) 
Berfonal der Kleinbetriebe Mitteibetriete| Großbetriebe (Sp. 10 big 15) find Haus- 
Bee Hauptbetriebe beihäftigte Perion betriebe 
betriebe | Haupt. | Neben- Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren IMG x re 
; } + > in Betrieben mit Perjonen 
über- | betriebe | betriebe Allein: | Andere Betriebe mit Perjonen Haupt: | Neben 
en Tee rg A e s| . 
nr über- N betriebe ur f & = a ihr a über En | “ e " br | über |Betriebe] Betriebe 
a ; 4 i f ia ö N 
Haupt | Berfon | - 5 10 50 200 1000 (ch 5 10 10 50 3: Wr 
Eat TE EEK EE3 ET TI ZMIRB HER DEZ R? KEE:: 
Fi XIei bis 3. Riemer und Sattler (aud) wenn zugleid Tapezierer), Militäreffettenfabrifation, Berfertigung von Spielwaren aus 
| Leder oder mit Leder überzogen. 
1882 | 2226 | 2118 108] 4497| 349] 1052] 23] 589 ei 32 1656 4|— | — } 1583|. 313... 3481| — 60 be) 
1895 | 2409 | 2 304 105] 5 28 312] 1111) 31] 6031 483! 47| 25) 3 1 | — | 1666| 329| 1995| 509 213 215 os 8 
1907 | 2449 | 2303 146 | 6727| 889] 1100, 23| 627] 4355| 561 49| 11 2 | — | 1503| 402! 1905| 1022| 8181| 605| 108 32 
| Xle4. Berjfertigung von Tapezierarbeiten. 
1882 7691 623 146 | 1477 57 250 10| 157| 172 28] 64— | — I . | 823 801 — . 20 5 
1895 | 1029 983 46| 2 son Aa ANZ BT 199} 282), 71) Se et os: 514 1549| 250 53. — 29 2 
1907 | 1433 | 1386 47| 3521| 2238| 617) 351 310) 3222| 751 266 11 — I — [1164| 542| 17061 450 93 12 2 


XI 1. Berfertigung von Gummi- und Guttaperhawaren (auägenommen Geflechte und Gewebe), joweit nicht zu den übrigen Klafien 
der Gruppe XI gehörig. 


1895 36 29 vhrgii 075| 401 5| 2 321.6 3 4ER TED | — 23 283 511 99] 341] 571 3] 4 
1907 67 56 111°'2187]7 889 15, 2 2.10 5 14 7) 2] — 41 39 80) 409| 772| 877 11 7 
XlHa1i. Sägemühlen. 
1895 1086] 894] 360] 5 579 68] — | 299] 172] 206] 108] 961 11 | 2 | — 786) 815] 1601| 1869| 1039| 3427| — | _ 
1907 | 1056| 8441| 212] 7545) 181 ıl 223| 123) 201) 126, 146 3 | ı |— | 767| 954) 1721| 2974| 2147) 2338| — | — 
} XII a2. Sonjtige Holzzurichtung und =fonjerbierung. 
1895 106 93 13 72] 45 46\ 3 roll 4 141 1| 11 — 37 30 67) 303) 601 267 — | — 
1907 | 148| 129 191 1033) 4) 24 12 14-3) 16 ad2)—-|—| 1855| 117) 252 576 11 -— I — 1 
j XII b 2, Berfertigung von groben Holzwaren. 
1882 | 1476 | 1248 228 2611 101] 833 33& >1:971° 136] : 23) 222 : | 627[ 446| 278 — 221, — 
1895 } 1306 | 1 104 202 3 690 266) 609 5202163). 177] Abssamez = 638| 346 984| 1128 300 2971| 274| 42 
1907 | 1187| 1 039 148| 6035, 605] 343, 621. .220| 216) . 861 95] 16 1j| — 797| 643| 1440| 20281 1394| 328| 219) 36 
XII b 3 618 10 und g1und 3. Möbeltifhlerei, Fabrikation von Spiegel- und Bilderrahmen, Bautifchlerei und Parkfettjabrifation, 
Sarg=, Billard, Holzrolladen-, Gardinenjtangen- und Gardinenbretterfabrifation, jonjtige Tijchlerei, Veredelung und VBergoldung 
von nicht näher bezeichneten Holzwaren, Drehjlerei, Verfertigung, Veredelung und Bergoldung von Dreh: und Schnigivaren, 
Verfertigung von Spielwaren aus Holz, Horn und anderen Schnigjtoffen. 
-1882 [10 626 | 9 869 7571| 23 566] 1035| 4760| 2691 23222 040| 331, 133| 12 2 I — E E 9538| 2675| 1025| 655] 136 3 
1895 {10 941 |10 351 590 | 33 8791 1472| 4549| 258| 2193]2 308) 646) 353| 41 3 | — | 8394| 4735113129) 7082| 3663| 812) 934 86 
‚1907 [10157] 9421| 736] 45 982| 3075| 3 594 264| 1 97612 9711 6251 5511134 | 6 | — | 8202| 4 627|12 829111 631|12 001) 1711| 1281| 323 
} XIHh1 und 2, Kammader, Bürftenmadher, VBerfertigung von Pinjeln, Zederpojen. 
1882 582 550 ı 32 17.1.8171 7293172 356) 5 821 . 13] l1Sferkımet 1|— 5 h 369| 380 56| 4871 134] 7 
1895 8031 704 99| 30051 7521 461 13 88| 83| 231° 25) 10.171 7 — io 168| ara] 501! 878] 504| 178 70 
-1907 | 1024| 803| 221| 4105) 1204| 532 8 9% 79 3 4] 10| 21 — 290) 255| 5451 1102 1086) 642| 334) 181 
XIIL a1. Getreide- Mahl: und -Shälmühlen. ’ 
1882 | 3 067 | 2 703 364| 7342| 286 2108.997 1065| 474| 101| 58] 5 1 — h : 2379] 1119| 411] 304] — == 
1895 | 2437 | 1850 | 587| 6383| 341 51 809] 530 320 90 78 7 11— |1 is 680) 1871| 1505) 697] 436) — = 
1907 | 1957 | 1 464 493:1725. 39005338 221 6271 384) 2601 88 Tal 8 2 | — g9a8l 637| 1565| 1434| 473] 5501| — — 
: XII a2 und 3. Bäderei, Konditorei, Pfefferfüchler, Lebtücdler (Lebzelter), Bonbon- und Konfitürenfabrifation, Marzipanbäderei. 
1882 1 6594 | 6166 | 428| 15 854| 1559 1179| 437| 2206]2 072] 230] 38 4 | — | — : 87651 6981 363] — Zn _ 
1895 | ss6Hl 8680 | 188 | 30 200110394| 410) 443] 18825218) 640] 79] 6 | 2 | — [19004] 440823 412| 1317| 403 451] — [nF 
1907 110 820 [10 678 142 | 39 833114 069 434) 278| 2 568,6 357) 8771 1371 25 2 | — 2592| 6 126|28 718] 25621 2158| 547 55 26 
XIII a8. Satan: und Schofoladenfabrifation. 
1882 18 17 1 819] 3381. — || — — 2 1 8 5| 11 — 4 2 141 1861. 410] 209)7— 17 
1895 > 30 | 2288| 1170 6 En 2 1] — 15| 10 1) — 3 — | 3] 4281 1131] 7265 — — 
1907 32 32) — 4053| 2454| — | 1 — 3 1) a We T 11 6 171 281 1292124624 — I = 
XIII b1 und 2. Zleiicherei und Pjerdejchlädhterei. 
1882 | 5780| 4569] 12111 9350| 646[ 1 22a| 214] 1 386|1 085[ 103 71 —1—- | — i R 4488| 102] — — — — 
1895 | 7131| 5880| 1251| 16 813] 5088| 1239! 322] 1256]2 664| 368 31l — | — | — |] 9719| 2 547112 266 474 7% — — == 
1907 | 8921 | 7567 | 1354 | 21 5391 7 013 1583| 755| 16423 002| 5293| 511 A| 1 | — [108051 36601144651 8521 3881 212] — _ 


XIII b 4. Molkerei, Butter und Käjejabriten, Bereitung von Tondenjierter Mild. | 
1895 2981 287 11 9383| 317 Ausb > 78'128] Tal al 2 ı— | —_ | 460) 106| 566| 79 1201 — | 
1907 3838| 384 | 4| 1801| 563 a8 21] 116) 1583| 281 15) 2| 1I— 5301 2081 7388| 271) 214 271 — | — 
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Erhebungsjahr 


w | 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


Davon find 


Ge- 
werbe- 
betriebe | Haupt- 
über- 
haupt 


Reben» 
betriebe | betriebe 


| 
XHIb4 und 5. 


ST RUE, 


Molkerei, Butter und Käjefabriten, VBereitung von kondenjierter Mid, Kunjtbutter- und Speijefettfabrikation, 2: 
Berjertigung don anderen animaliihen Nahrungsmitteln. 


es 


Bon den Hauptbetrieben (Sp. 3) find 


Berfonal der 
Hauptbetriebe 


Meinbetriche —|mitteisetziesel _@eoktetriete 


Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren 


Allein- || Andere 

s Bes 
betriebel| triehe 
mit 1 
Berjon 
8.0] 


Betriebe mit Perjonen 
6 


6) 11 51 | 201 | über 
big bis bis bis | bis 


5 10 | 50 | 200 | 1000 | 1000 
[10.1 1 Re a] 


Fr 


über» 
Baupt 


Hr 


weiblich 2 


oa 


re] 9. 


In den Klein, Mittel- und Großbetrieben 


Bon den Be 
‚| trieben (Sp. 3) 
find Hause 

Betriebe 


(Sp. 10 bi 15) 
beihäftigte Perjonen 
in Betrieben mit Perjonen 


Betriebe) betriebe 


6 
‚bis 
10 


17. 


3 
bis 
10 
| 18. | 


11 
bi3 
50 


19. 


51 
bi3 
200 
| 20. 


[ 21. T 22. Ta 


164 154 10 310 64 65 5 DEI EEN 2 2l — | — | — . i 104| - 30| — — — BR: 
300 289 111 2100187317 47 15 78| 129| 14 5 1|— I — 463 io 569 3 1») _ -— | —_ 
394 390 4| 1875| 568 48 21) 117) 1551 ° 28) 181 2 1| — 537| . 208|. 745] 336) Alam — 
 - XITe amd all. Konjerden- und Senjjabrilation und fonjtige degetabiliihe Nahrungsitoffe. vi 
56| 41 15 1541  41[ | 9 8) 2.131 Sa — 1... 621 61 — ı 7 
| | A 18 398] 116 % 10 i 25 8 101 — | — | — | 95 os 160| 189] — — — | _ 
139 119 20 9565| 352 6) 15 20| 31| 23) 20) 4| — | — 110) 166) 2761 3901 22817 — — | -— 
XIILe5. Brauerei. # 
24 697 271 4506| 115 21] 351 147| 3191| 108) 541 13 | — | — 5 , 1979] 1049| 1128] — —_ . 
687 680 zK Bi 355 26 22 > 294| 1261| 98| 19 3 | — | 1149| 938| 2087| 2059| 1687 >| u 
530 521 91 7168| 389 18) 23 52] 195] 106) - 99) 24 41 — 754| 801] 1555] 2185] 2231| 1052] — 
XIII e 6. Branntweinbrennerei, Litör- und Ejjenzenfabritation, Spritraffinerien und Preghefefabrifation. Ri 
1219108956 159) 2294| 100 941 175] 441| 207) 251 12 2Ii — | — : : 857| 182] 104| — n— . 
879 776 103 2 10 114 58 783| 453] 134 32] 200 11 — | — 455| 244)| 699] 383 66) — — — 
709] 575 134| 2183| 159 35) 921 254| 1261| 37 2833 3| — | — 4356| 274] 710) 5791| 259) — — 
XIV a1. Näherei. 
16 087 114 977 | 1110 | 15 377115 377114 622) 32| 2601| 631 — | — I— |— |I— 4 203| — => — 1,2739 
16 447 |14 760 | 1687 | 15 1a 175114 450, 9 22] 79 — | — I— | — | — 272) — 2721| — | — — 13809 
8992] 7925 | 1067) 8403| 84021 7 678 13] 151) .68| 11 4 — | — | — 232 zelle sahl 99 .— I — 17 
XIV a2 und 3. Schneiderei, Kleider: und Wälchelonjektion. 2 | 
21 975 121.066 909 [, 36 40918 135115 967] 247] 2 40911 8541 3941 165; 27 3| — ; £ 9179| 3317| 2183] 698| 7253] 33: 
26 213 [25 058 | 1155 | 48 593,26 289|17 919| 1881| 3 aa: 730| 653] 278] 32 4 | — | 9806| 4 725114 su 5300| 2791| 1356| 3404| 10: 
36 785 [33590 | 3195 | 63 689|40 600|25 788 ıs5| 3 7sale 820] 6sos| 332| 63 | 10 | — | 99521 A 452]14 404| 6 972| 5679| 3093] 7 981 1200 
XIV a4. Rusmaderei. ‚9 
| 1577| 1422 Ibb>Ir3 026 2819| 903 37.2212) 199) 2o 12216 2A | — | — 706) 359] 1065| 254] 343] — 61 3 
1745 | 1539 206 1 4628) 4203] 856 52) 254| 279] 60) 28) 10 | — | — [1026| 432 1458| 567| 1187| — 4| 2 
XIV a4 und 6. Busmacherei, Verfertigung von künftlihen Blumen und Zederihmud. E 
2345| 2106 2391 6509| 5433| 1 282| 44| 259 297) 1221| 93 9Iı — | — : : 2026| 2048| 591] — 6481 60 
3393| 2 874 51911972971 7.4471 1835 401 307) 378] 161] 136| 17 | — | — | 1409| 1212| 2621| 2 an 1433] — 0 ‚398 
8065| 6748| 1 317 | 17 777/14 129] 4 778\ 105] 773) 693) 164] 201| 34 | — | — | 2431| 1230) 3661| 4534| 3153| — |] 4687 12 6 
XIV a6. Berfertigung von Tünftlihen Blumen und Federichmud. a RB 
1816| 1452 364 | 6271| 4628] 932) 3 9| 179| 110) 120) 13 | — Fe: 2) 853| 1556) 2500] 1090| — 8891 320 
6320| 5209} 1111| 13149) 9926| 3 922) 53) 519) 414, 104| 173) 24 | —  — [1405| 798| 2203| 3967| 1 966 — 14643) 10% 
3 Br 
XIV a?. Zilzhut: und Mütenmaderei. Be 
737 647 90I 2084| 3791 280 15|:.180]° 129,26 else 1 i \ 6271. "2711. Dale 62 
691 632 09123 2 | 284 % 12 124|7 735 si 8 3 | — iss 263) 701] 737) 678| 893 a Be |; 
291 267 24| 13011 513 138 9 64| 26) 13| 10 7 I — I — 89 97) 1861 235] 605) — 24 4 
XIVa8, Kürjchnerei und Pelzwarenzurichtung. E 
807| 788| 19[ 2150] 288 419 5l: ‚193[.. 1821 1m dena 1. i 572) 392) 376| — | 108. =E 
804 747 571 3443] 699| 434 5). 118| 106] 3317 42178 11 — se Se) sc m 750 41772 
794 142 52| 4643| 1307| 346 8 124 1255| © 5819| — | — 4685| 475) 943| 1104| 1994 — 122 
h XIV a9, Handihuhmader. Me 
1919| 1602  317| 6068| 4212| 1115| 28] 101| 169] 100] 73] 14 2 | ir | 644 7765| 1409| 1409| 1285 n aaa 
15 795 lı 796 , 3999 1 23 502,17 899|10 763 84| 322| 226| 161) 186| 50 4 — 841) 1218| 2059, 4135| 4570) 1247111 097 x 
N. 
XIV a9 und 10. Handjhuhmader, VBerfertigung von Arawatten und Hofenträgern. A 
5143| 4 644 499 | 8276| 7026| 4 183] 46 871.219 RES 31 — i 5 1498| 1041| 423ı 955f 4143| 
| 1 996 | 1 658 338 | 6349| 4384| 1156 so 103 1m 103) 77| 15 2 | —— 6551 787) 1442| 1494| 14011 620) 1181 
16 145 |12 070 | 4 075 | 23 937!18 264]11 014) 87| : 326) 2301 167] 192 50 4 — 853| 1264| 2117| 4250| 4570| 1247 
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Davon find | Von den Hauptbetrieben (Sp. 3) find Bon den Be- 


Ge 0 rs nei Sleiits, Mittels md Greonneirieden trieben (Sp. 2) 

En Perjonal der Kleinbetriebe [Mittel6etriebe| Großbetriebe (Sp. 10 bis 15) {nd Haus» 
Hauptbetriebe ? i : betriebe 

Betriebe | Haupt- | Neben- Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren R Ba PeriOuen —n 

N n Betrieben mit Per 

über» | Hetriebe | betriebe Allein: || Andere Betriebe mit Perfonen PANTII 

haupt a EN cn Haupt» | Neben- 
über weißtie eiriebe keishe } BR . u 51 a01 über x, | f: $; 11 51 | jper |detriebe| Betriebe 

mi i i i8 i8 13 18 i3 bis big 

Haupt Berjon 5 | 10 | 50 | 200 Jıoo0|1000| 5 10 10 50 | 200 | 2% 


XIV all. Berfertigung von Korjetts., 


1882 280 250 30| 1322| 1180 215| 1 8 8 nl, & 11 — 5 6112 230007 801074231792203 25 
1895 900 723 177 | 3032| 2686| 659 ı 2 17 a | 3|I — 01 58 1 105 373) 1448| 6421| 172 
1907 616 483 1335| 2654! 2281] 403, 9 Ren 1ol: 712 Seas 31 — 65 8212. 147% 3651°1.673| 1.0231 7403132 
2 | XV b1. Badeanftalten. 
882 123 97 26 21808116 11 25 28. 22 8 31 — | — | — f 3 139 a — — u _ 
1895 240 193 47 612] ° 274 26 s 47| 63] 14 d —|I|—-|— 229 is 3 12 — 
907 377 340 release 29 bass 921: 30. S18meT 1|— 328| 216] 544l 3721 161] 224] — == 
XV b2und ei. Wajch- und Plättanjtalten, Wäjcherinnen, Blätterinnen, Neinigerei (leider: und Lappenfärberei, demiiche Wajchanitalten). 
8 2 [ 8961 | 7902 | 10591 9029| 8706] 7 442 32] 215] 168 281 17) — | — | — z i 7961: 329 E— 
895 I 9918| 8679 | 1239 | 11 107110 518] 7 992 37 2% 253 62 3] 5 I | — 908| 446] 1354| 7221| 43 — 84 24 
‚907 13 430 |j11 105 | 2325 | 17 004115 527) 9 666 8331| 6821. 477| 110) 71] 14 2 | — | 1652] 812| 2464| 1490| 1326) 611 53 22 
\ XV c3. Reinigung von Wohnungen, Wohnungseinrichtungen und jonjtigen Gegenftänden, Sledenausmader, Desinfektiondanitalten. 
| Sa 3800| 77 896 az 18 2 3 a 1 a I — | 7 86 16 ib. — | fh u 
XVIa1i. Bauunternehmung. 
895 | 1430 | 1408 22 | 57 907| 818[ 189 15 22| 77| 124| 6101341 | 30 | — 304| 985| 1 289116 579131 431) 8360| — | — 
‚907 26391 2621:|, : 18] 89 317| 1887] 7275 14 95, 278| 351|1 108455 | 44 1 | 1098| 2773| 3 871/27 527.41 06416 3776| — | — 
XVIail md 2, Bauunternehmung und Baggereibetrieb. 
695 | 688 71 19716] 166 681 — 17 773) ° 861°3221128 4 | — 3 > 956] 7844| 9484| 1330| — — 
1430 | 1408 221 57 907| 818| 189 15 22) 77 124| 6101341 | 30 | — 304| 985] 1 289116 a 431] 8 0 | — 
2643 | 2 625 18 | 89 458] 1 887 276 14 95| 2781 35111 1101456 | 44 1 ] 1098| 2773| 3 871127 558141 173]16 376] — _ 
XVla3, Privatarditelten, Zivilingenieure, Bantehnifer, bautehniihe Bureans. 
338 313 | 25 439 1l 255 = 1927 "— |—-1|1—|— ; . 1411| — — — — — 
365 345 20 su 3] 261 2 3034 2 12 1l1l—|—-|— 128 88] 216 12) — | -- — — 
554 529 25] 1368 41| 347 9 63| 61l 301 183 1])— | — 221| 215] 436) 342| 108) — — — 
XVII e1, Buchdruderei. 
339 327 12.1276 11202144 8 7 24| 81| 78 100] 26 31 — . 939] 2039| 2332] 739| — — 
654 635 | LET 082] 2 263 40 13 67) 143) 146| 180] 40 61 — ing 1101| 1 oo 3866| 3728| 1628| — _ 
966 919 47 | 17 382| 3 759 53 36 83] 222] 186) 2671 60 | 12 | — 869| 1436| 2305| 5753| 5713| 3356] — = 
XVII e2, Stein und Zintdrnderei. 
295 271 24| 2542| 493 76 6 331 ..59. . 46| 7401.55, ale . ; 563] 1093| 517| 221 32 1! 
436 420 16] 4648| 1123) 116 1“ 46) 91] 64 r 11}| :2 | — 346| 495) 3841| 1748| 928 907 76 2 
527 500 27| 11120) 3238| 128 13 4) 8 63] 117| 45 5 1 311| 476) 787 2897| 4298| 2 905 21 2 
XVII c4. Sarbendruderei. 
66 64 21. 1159] 421 19| — a4 sl Ta 11 — 3 107] 262| 333] 424] — — 
66 62 4| 2 sx2 1416 14| — 2 9 Ar Stat 31 — i 33 67 513 1066| 1218 9 1 
180 161 19| 4576| 2654 46 1 ONGzLSiH 22 SA 3| — 68| 167I 235| 10371 2 0271 1212 32 9 
XIXai und 2, Handel mit Schlahtvieh und anderen Tieren. 
1316 858 458 | 1230 77 640 20.1251. 551710 31 — | — | — F ; 269 46I| — — — = 
18311 1312 5191 1954| ° 154| 891 552321117). 13 4 — | — | — 408 88] 496 48 2 
1808| 1363 445.1 2:17.12 230122847 74| 286) 130) 22 4 — | — I — 450| 159] 609 69) — — _- _ 
XIX a 3 618 5. Handel mit Getreide, Mühlenfabritaten und Hüljenfrüchten, mit anderen landwirtipaftlichen Produkten und mit Blumen und Samen, 
882 | 7370| 5822 | 1548| 7532| 3633| 4 769 3712 6461| 266|: 30].: 147—3 = f n 1149| 225I| — — —_ ——. 
895 |12 970 11 27 1713| 17 077 9469| 7529| 475| 2144| 9501 118| 41 — | — | — | 3265| 3839| 4104| 6811| — _ _ = 
> 16 234 [14 548 | 1686 | 26 444 14 889| 6108| 1172| 5162|1 840| 201) 64) 11 — | — | 6143| 1477| 7620 1113) 107) — — —_ 
XIX a6. Handel mit Brennmaterialien. 
882 | 1810| 1321| 489| 2368| 2431 7301| 81 2991 167) 36 8 —|—|—| . 2 Saladin Ne Se 
8 2781| 2188 5934. 4631| 761 316 229| 597) 3301| 89] 27) — | — | — | 1187| 656] 1843| 449) — -- — en 
907 | 3353| 2719| 634| 6332| 1488| 7855| AAa3| 829] 512] 96 541 — | — | — | 17601 724 2484| 2] — = _ 


Beitfchrift des Königl. Säcf. Statiftif hen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 29 


Koh Tabelle 2. 


Erhebungsjahr 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


= 
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Davon find | nn Bon den aii 
2er e ee. in Su den Klein, Mittel- und Großbetrieben has & \ 
= Perjonal der Kleinbetriebe |Meittetetriene| Gtoßbetriebe (Sp. 10 bi3 15) find Haus 
ierbe- ; tn arte betziebe N 
Betriebe | Haupt: | Neben- VE Betriebe mit Mitinhabern, Gehilfen oder Motoren i a Ta 
n in ı - y 
über- | Betriebe | betriebe Allein- ine Betriebe mit Perfonen Haupt: Neben 
ee Ak betriebe| triebe 3 6 11 | 51 | 201 | über 3 6 3 11 51 über | Betriebel betriehe 
weist mit 1 2 bi3 | bi | Bis | bis | bis | bis bis bis bis bis 200 E 
u | | a 5 I 10 | 50 | 200 [1000 |1000| 5 10 10 50 | 200 | 
er FEN DIN EI Er EEE U E | $ 
XIX a7 md 8. Handel mit Bau= und Niuthol; und mit anderen Baumaterialien. ui 
819] 467 392 1.211819 2112 2217.2036 en al Zi re : 462| 329]; — — | — —_ 
774 1.2593 15 251:1221.669 AB rl 50 89) 183]:  basese —— 498| 4931| 929) ‚3a or _— 
946 630 316 17 22271°180).174| 31002 1410, 21Aan 2 #1: — | BE 534| 464) 998] 682 53] — SEE en 4 
XIX a 9 6i8 11. Handel mit Edelmetall und Edelmetallwaren, mit Eijen und Eijeniwaren und mit anderen Metallen und Metallwaren. 
569 320 249 897 69] 135) 1:8 691 62] 261 131 — | — | — 4 $ 413| 19) — — —_ _ 3 
1072 825 247 | 2635| 326] 283, 133] 144) 15) 67) 2] 1 | — | — 584| 492| 1076| 786 69| — — | — 
2 316 | 1 653 663] 5017| 1501| 210) 8355| 221] 213 9% 7 9|— | — 794| 713) 1507| 1381| 642] — — % 
XIX a 23. Handel mit Tabaf, Zigarren und Zigaretten, x 1 
| 597 430 167 761 80] 225) 2814-1117 2255 9 21 — | — I — : ; 253 3 — | — — I... 
1112 890 222:1.,14921 7728012 247310 21021 E19 7299 2 — | — | — 3520133 0:2485 38 — = — 
2506| 2035| 47ı| 3221| 1118 919) 406] 526| 151] Sl 55 —- | —|—| 5321 2ıs| 750) "92 Ze - 
XIX ai2 bis 22, 24 6i8 47 und XIX d. Handel mit verjchiedenen und anderen Waren, auch Haufierhandel. ee 
28 241 |20 827 | 7414 | 41 688|11 833]12 475 1079, 3583|2 665) 691| 323) 11 ı — | — . ...114694| 5392| 8821 — — 
42 339 I36 583 | 5 756 | 77 787132 562]17 483 4 15 8 454/4 7111137) 617| 28 2 | — 116 a" 8 364125 099111 241| 2 4 536| — E 
62 364 [49 712 112 652 [115 486/54 933]|18 284.10 181|11 994|6 29111 838]1 045] 73 6 ! — [22 203/13 630135 833119 607) 5 838] 1755] — 
XIX a48 Trödelhandel. 
614 520 94 6101| 2291 446 8 52). 12 2l — | — | — | — ; 5 52| — 
616 553 63 7301| 294| 416, 13)  '104| 18 1 11— | — | — 63 8 1 21) — 
794 129 651. 12801 7510] 4421. 35) 198) 734 ss 2 — | — | — 115, 59| 174| 233] — — 
XIX e1. Bud, Aunft: und Mufikalienhandel, einjchliehlih Verlag und Antiquariatshandel, Leihbibliothefen. 7 
831 690 141] 3016, 1531| 205) 25| 113| 196) 109| 39) 3| — | — N 1543] 768] 249| — — |. 
1518| 1326 192| 5131| 355| 658| 47) 146! 260) 128 801 7 I — | — 960 956) 1916| 1518] 7001| — — = 
2004 | 1763 241| 9051| 1720| 608). 1283| 310) 3661 191| 142| 16 2 1350| 1420) 2 7701 2770| 1507| 648] — mut 
XIX e2, Zeitungsverlag 0 polen Se A 4 
i 368 273 90.1 565 74l 215) 4 231. 18 5 110 93 97 — — 
288 194 94 886) 267 95 15 180233 124 116| 2401| 8345| 155| — — I 
475 12 163] 1640| 686] 105) 34 es) a —— 208| 223, 431 - 73112 1Slee — 
XIX g3. Berleihungsgeichäfte, a Mafhhinen- oimaeer B 
188 125 63 353 38 53 8 293, E LO ID — | — 164 70) — — wi, u 
261 180 81 a 74 50 20 57: 25 re 147 243) 1031| — — rn 
1.555 639 916] 1061| 548] 347 141 807 750 Er 281] 132) — = — ll 
XIX g5 biß 8. Stellen- und a Ausfunfts- und Schreibbureans, | E 
398 275 123 369] 1751 238 4 14]. 16 — |—|— 70 29| — — — = 
716 Sal In 199 744) 360 450 6 SA — |. | — 4 83 124 " — | — | — ; _ 
1018) 7396| 222| 1842| 665) 572] 22 961) 62 233) 3| — I— 231] 1341 3651 4111 2801 zz 
XXI a1. Roithalterei, Rerfonenfuhrwert und Neitinftitute, ® 
11831 1117 3 054 55 506 90) 23V 211 K0R52 3| — | — | 77 32 1 1119 491 356] 
12332 197 3279 831 498 86| : 276) 2311.53 830 399) 1.229) 7 469 m237 228 — = 
XXla2, Strafenbahnbetrieb. 
8 | 8 — 2 178, ala er — = | | SA 54| 144 a — 
»2. |, 2221, 20 4.497) zal — le 11.0.4 an 2 19| _ 27) 46| 106, 382) 3961 
XXlIal und 2, Rojthalterei, PBerjonenfuhrwert, NReitinjtitute und Stragenbahnbetrieb. 
12723111127 146] 2901 601 588, 64| 7225| 1947 36 er 15 1 — f h 955] 221| 3761| 2490 
17196/1125 71.125,229 761 506 901.231] 212). DelsaTarn 31 — 7801| 372] 1152| 545 500 1 = — | 
1321111941 127] 777el 166l 2498| 86 ar 235 561 30 TI 3) 21 849l 426 1275 5751 5991 aısıl — = 
XXIa3 und 4. Spedition, Güterbeförderung und Fradhtfuhrwert. | ji = 
2801| 2093| 7084 3756 94| 1103| 220] 4571 2571 35] 2 — | — | — t 2 1150| 369| — —_ | 
3042 | 2439 603 | 5b 9221 7146 997 303) 536 2 123) 54 31 — 1502| 895] 2397| 964 180] = _— 
42311 3185 | 1046 | 12 081| 520] 920) 409| 769| 666| 214] 188| 19 2421| 1593| 4014! 3788| 1412 
XXIb2, Binnenihiffahrt. 
325 | 308 17 13 3 23| 149). 35 221901 | 4871. 2561, 74317323 ah a — 
2751. 259 161 4025 17 39 9 44| 114] 32 39] 2531 648| 352 50 2 809 


| nbalt. 


Gemäß Minifterialverordnung vom 1. April 1913 wurde 
durch das Statiftifche Landesamt im Sommer 1913 eine Erhebung 
über da Mühlengewerbe im Königreich Sachfen veranftaltet. Der 
Bwek war, für die Staatsverwaltung und für die Vertreter des 
Miüllerberufes felbjt die erforderlichen Unterlagen zur Beurteilung 
der neuzeitlichen Entwidlung des Mübhlengewerbes zu bejchaffen. 
Die Aufnahme erftredte fich (S 1 der Verordnung) auf alle Getreide- 
 mahlmühlen mit Ausnahme folcher, die al3 Nebengewerbe land: 
Biörtüse: Betriebe nur für deren eigenen Bedarf die Ber- 
- arbeitung von Zuttermitteln bezweden. Die Ausführung der Zählung 
| lag den Gemeindebehörden ob. Demgemäß wurde an alle Mühlen: 
 betriebe ein Fragebogen verjendet, durch den der Stand der Öetreide- 
 mühlen am 1. April fejtgelegt werden follte. Die Ergebnifje diejer 
Statiftik find in den Überfichten auf Seite 228 bi 232 nieder- 
f gelegt.?) 
| I. Zahl, Verteilung und Umfang der Betriebe. 
Am 1. April 1913 belief fich die Zahl der Getreidemühlen 
im Königreich Sachen auf 1770; feit dem Juni 1907, wo ges 
fegentlich der deutjchen Beruf3- und Betriebszählung ebenfalls 
| eine Aufnahme der fächjishen Mühlen ftattgefunden hatte, tjt eine 


- Bermehrung um 62, das find um 3,6 %/, eingetreten.) Qon diejen 
- Mühlen wurde die etivas größere Hälfte al3 Hauptbetrieb, nämlich 
888, die etwas Kleinere Hälfte (882) al3 Nebenbetrieb geführt. 
- Sm ganzen find e& aber nur fnapp ein Zehntel (9,4 °/,) aller 
Mühlen, die nicht noch in Verbindung mit einem anderen Gewerbe 
‚betrieben werden. Am häufigiten findet fih Landwirtichaft mit 
der Getreidemüllerei verbunden, indem die Mühlen zugleich das 
eigene Getreide mit vermahlen, nämlich in 69,7 °%/, der Zälle 
(68,2 bei den Haupt= und 78,9 bei den Nebenbetrieben). &3 folgt 
in etwas mehr al3 einem Viertel der Fälle (26,7 °/,) die Ber: 
bindung mit der Bäderei (31,3 °/, bei den Haupt-, 22,6 °/, bei 
"den Nebenbetrieben). Sodann findet fich in einem weiteren Fünftel 


(17,7 %/, bei den Haupt- und 20,5 %, bei den Nebenbetrieben). 


gebnifje find im „Statift. Jahrbud) f. d. Kgr. Sachjen‘‘ 1908 ©. 75 und 1910 
&. 81 veröffentlicht. 


jegigen Regierungsrat Dr. Bfüge, Mitglied des Statiftiichen Landesamts, 
geleitet. Nad) dejjen Einberufung zum Heeresdienft Hat der a. o. !Brofejjor 
an ber Univerfität Leipzig Dr. Franz Eulenburg die Hiermit zur DBer- 
öffentlihung gelangende tertliche Bearbeitung übernommen. 


die Müllerei-Nebenbetriebe; danady gab es im Königreich 1895 noc) 
2437, im Jahre 1907 aber nur 1957 Betriebe; das würde eine Abnahme 
um ein Fünftel bedeuten. Nad) der Erhebung des Neichgamts des Innern 


und 886 Nebenbetriebe. Die Ergebnifje diefer Erhebung lafjen fich jedoch 


verläffig find. Nach Angabe der Müllerei-Berufsgenofjenichaft für Sachen 
und Sachjen-Altenburg betrug die Zahl der verjiherungspflichtigen Be: 
triebe im Jahre 1898 noch 1461, im Jahre 1910 nur 956, hätte aljo in 
Diefen 12 Jahren um 505, d. | 34,6 %,, abgenommen. 


223 


Die Getreidemitllerei nach dem Stande won 1913." 


I. Bahl, Verteilung und Umfang der Betriebe (S. 223). — II. Die Vermahlungsmenge an Getreide (S. 224). — II. Motoriiche Kraft 
und Majchinenbenugung (S. 225). — IV. Mahlertrag und Getreidebedarf im Königreid (©. 227). — V. Tabellen (©. 228). 


jelbit ift dann in den erjten Fällen der eigentliche Hauptberuf, 
in den zweiten und dritten Fällen wird fie dann al3 Ntebenberuf 
geführt. Der Neft der Miüllerei findet fich mit anderen Gewerben 
fombiniert, wie Schant- und Gaftwirtichaften, Ofmüllerei u. ä. 

Die Getreidemühlen find nicht gleichmäßig über das Klönig- 
reich Sachen verteilt. Wenn wir von den Kreishauptmannfcaften 
dabei ausgehen, fo finden wir die folgende Verteilung: 


| Bahl der € | 
Kreis- Slähe Einwohnerzahl — —detriebe|| 5. 
hauptmannjchaft qkm | 1910 Haupt: | Neben, | N Jo 
| betriebe | betriebe | gejamt | 
Baugen .. | 2469,17 | 443549| 200 | 167 | 367|| 20,8 
Chemnig Er 20722 920 543| 68 95 | 163 y% 
Dresden . . 4 336,9 11350 287| 220 | 269 | 489 || 27,6 
Leipzig a. 3567,3 |1 234 623 302 1 222 5241 296 
Bwidau ... 2 546,8 857 659| 98 | 129 227 | 12,8 
zufammen | 14 992,9 |4 806 661| 888 | 882 |1 770) 100,0 


Danach find die Betriebe am zahlreichiten in der Kreishauptmann- 
ichaft Leipzig, auf die etwa drei Zehntel (29,6 %/,) aller jächftichen 
Mühlen entfallen. Am. geringften ift der Anteil in der Kreis- 
hauptmannfchaft Chemnig, die noch nicht ein Zehntel (9,2 °/,), 
iomwie in der Kreishauptmannfhaft Zwidau, die etwa ein Achtel 
(12,8 %/,) aller Mühlen faßt. Es hängt das mit der Größe der 
Kreishauptmannschäften, jowie mit der Dichte der Beftedelung 
und der geringen Entwidfung des Getreidebaues zufammen. Aller: 
dings ift Die Verteilung der Haupt: und Nebenbetriebe nicht ganz 
die gleiche. In der Kreishauptmannfchaft Leipzig wird die Müllerei 


19,1 %,) der Betriebe die Kombination mit der Holzichneiderei 


Die Bäderei ift häufiger al3 Nebenbetrieb, Landwirtichaft und 
Holzjchneiderei häufiger al3 Hauptbetrieb zu treffen: Die Müllerei | 


| 1) Schon früher war eine folche, jedoch weniger eingehende Er: 
hebung veranftaltet worden, die fi auf das Jahr 1905 bezog; einige Er= | 


| 2) Siehe auch die „Kleinere Mitteilung‘ Zeitichrift 1913, ©. 188. 
Die Erhebung jowie die Tabellierung wurde in der Hauptjache von dem 


3) Die Angaben der Beruf3- und Betriebszählungen umfafjen auch | 


vom Zahre 1910 über die Produftionsverhältniffe des Mühlengemwerbes 
betrug die Zahl der jächfiihen Getreidemühlen 1806, davon 920 Haupts 


mit denen der jächjijhen Erhebung nicht vergleichen, da ihre Grundlagen | 
wegen der Unbeftimmtheit de3 Begriffs „gewerbliche Mühle” nicht aus | 


| verhältnismäßig viel al3 Hauptbetrieb und wenig al3 Nebenbetrieb 
| (34,0 bzw. 25,2 %/,) geführt; in der Kreishauptmannjchaft Dresden 
'ift gerade daS Umgefehrte der Fall (24,8 bzw. 30,5 °/,). Im den 
übrigen Kreishauptmannfchaften find die Unterfchiede der beiden 
' Betriebsarten nicht jo ftark ausgeprägt. In fünf Amtshaupt- 
mannfchaften gibt e8 mehr al& 100 Getreidemühlen; e& find Dies: 


Bahl der 

| Amtshauptmannihaft Seuutbelriebe Rebenbetriebe zujanımen 
Örimma, nl. 70 54 | 124 

| Meigenme nn Sr 49 74 123 

| Samets an N 54 65 119 
Daußenzsr.. ansıc, 69 44 113 
Großenhain ....... 49 56 105 

' Die zahfreichiten Mühlen finden fich alfo in den Amtshauptmann- 


Iihaften Grimma und Meiken; dann folgen Kamenz, Bauten und 
' Großenhain. DieAmtshauptmannscaften Baugen und Orimma haben 
die zahlreichften Hauptbetriebe, während nebenbetriebene Mühlen 
am ftärfiten in der Amtshauptmannschaft Meiben vorhanden find. 
' Die Verteilung zwifchen Stadt und Land ift jo, daß der Löwen- 
anteil auf das platte Land, d. i. auf Orte unter 2000 Einwohner 
entfällt — nämlich 1447, d. f. 81,8 %/,. Bon Hauptbetrieben 
find e8 79,1, von den Nebenbetrieben 85,5 °/,; legtere find aljo 
auf dem Lande noch etwas ftärfer vertreten. In den eyemten 
Städten gab e8 im ganzen nur 22 Mühlen, davon entfallen 7 auf 
Leipzig, 6 auf Dresden, je 3 auf Chemnig, Plauen und Baugen. 
Unter den ftädtifchen Mühlen find 14 Haupt- und 8 Nebenbetriebe. 
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Die Größe der Mühlen wollen wir nach der jährlichen Ver- | 2 Betriebe. 


mahlungsmenge in jech$ Gruppen einteilen, von denen je zwei 
als Klein-, Mittel und Großmühlen zufammengefaßt merden. 
Allerdings müfjen wir von den 1770 Miühlenbetrieben zunächit 
465, d. |. 26,2 °/, in Abzug bringen, die fein Getreide vermahlen. 
&8 find das joldhe Betriebe, die entweder Roggen und Weizen 
zu Viehfutter verfchroten oder die Verarbeitung fonftiger Früchte 
(Hafer, Gerfte, Erbjen, Wilden, Mais u. a.) vornehmen. &3 find 
vor allem Kleinmühlen, die fich der AFutterfchroterei widmen. 
Bon den Hauptbetrieben gehören nur 77 (8,8 °/,), von den Neben- 
betrieben aber faft Die Hälfte, nämlich 388 (d.f. 44 °/,) hierher. 
Dieje Betriebe verteilen fih auf das Königreich fo, daß von den 
Mühlen der Kreishauptmannfchaft Baugen 17,7, Chemnit 30,0, 
Dresden 39,1, Leipzig 17,1, Zwidau 8,7 auf diefe Kategorie ent= 
fallen. Die meiften find in der Kreishauptmannschaft Dresden 
zu finden. Unter den Nebenbetrieben ift ihr Anteil noch weit 
größer; e8 find in der Kreishauptmannjchaft Baugen 65 (38,9 %),), 
Chemnih 45 (69,8 °/,), Dresden 168 (62,4 %,), Leipzig 93 (41,8°/,) 
und Zwidau 15 (13,1 %/,) vorhanden. In den Kreishauptmanne 
haften Baugen und Leipzig beftehen alfo faft zwei Fünftel, in 
der Kreishauptmannfchaft Dresden fait zwei Drittel, in der Rreis- 
hauptmannfchaft Chemnig aber faft fieben Zehntel der Neben- 
betriebe aus Mühlen, die fein Getreide vermahlen, fondern fich 
in der Hauptjache der Zutterfchroterei widmen. Sn den Land» 
gemeinden unter 2000 Einwohnern machen diefe Mühlen 22,7, 
und zwar unter den Hauptbetrieben 10,6, unter den Nebenbetrieben 
45,1 °%/, aus. Nahezu die Hälfte der Yändlichen Nebenbetriebe 
vermahlen demnach überhaupt fein Getreide mehr. 

Wir betrachten fortan nur die eigentlichen Getreidvemühlen näher. 


Bahl der Betriebe mit vornbezeichneter Bermahlungsmenge 


Vermahlungsmenge in der Kreishauptmannfchaft im Königreich 
(Tonnen) Bauben ae Dresden | Seipzig Bwidau | abfolut | %, 

01| 65 3 49 | 191 | 142 18 | 465 | — 

big 50 1104 49 | 113 | 201 | 115 | 582 | 44,6 

50 = 500 166 49.171202: 121 68 | 523 | 40,1 
500 = 1000 | 15 6 22 11 9 63 4,8 
1000 = 4500| 14 10 28 32 12 96 7,4 
4500 = 10000 = 7, 5 10 3 28 21 
über 10000 | — — 4 7 21213 1,0 
insgefamt | 302 | 114 | 298 | 392 | 209 | 1305 ||100,0 


E3 überwiegen alfo numerifch bei weitem die Zmergbetriebe 
bi8 50 Tonnen VBermahlungsmenge. Wenn wir nur die eigent- 
lichen Getreidemühlen heranziehen, fo entfallen allein 45 %/, auf 
diefe erjte Gruppe; dazu fommen noch 40%, auf die nächte 
Sruppe mit einer VBermahlungsmenge von 50 bis 500 Tonnen. 
Bon der Öejamtheit find alfo 85 %/,, d. f. etwa fünf Sechftel aller 
Mühlen, als Kleinbetriebe zu bezeichnen. Auf die mittleren Be- 
triebe zwifchen 500 und 4500 Tonnen entfallen 11,8%, d.f. 
etwas meniger als ein Achtel. Auf die Grogmühlen mit mehr 
als 4500 Tonnen Bermahlungsmenge fommen im ganzen nur 
3,2%, 8 gibt nur 28 Getreidemühlen im Königreich Sachen, 
die zwilchen 4500 und 10000 und nur 13, die über 10000 
Zonnen jährlich vermahlen.?) Über 30000 Tonnen haben nur 


1) Die kursiv gebrudten Zahlen find in die Summe nicht ein- 
gerechnet. 

2) Unfere Einteilung der Größenflafjen weicht von der Bearbeitung 
des Neichdamtes des Innern infofern ab, als dieje die Meinmühlen bis zu 
einer Bermahlungsmenge von 3000 Tonnen, Mittelmühlen zwifchen 3000 


und 30000 Tonnen, Großmühlen über 30000 Tonnen rechnet: in Sadjen 
würden danach im ganzen nur 61 Mittel- und 2 Großmühlen beftehen. 


ee 
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Bon den 13 größten Mühlen befinden fih 7 in 
der Kreishauptmannfchaft Leipzig und 4 in der Kreishauptmann- 
Ihaft Dresden. Das find natürlich. durchgehende Hauptbetriebe, 
Se 1 Mühle Liegt in den Städten Dresden und Leipzig, 5 im 
Landgemeinden, 6 in Städten mit 5— 30000 Einwohnern. 
Wenn wir von dem nicht getreidemahlenden Betrieben abjehen, fo 
entfallen von den SHleinmühlen bis 500 Tonnen 322 auf die 
Kreishauptmannfchaft Leipzig, 270 auf die Kreishauptmannichaft 
Baugen, 239 auf die Kreishauptmannfchaft Dresden, 183 auf 
die Kreishauptmannjchaft Zwidau und 91 auf die Kreishauptmann- 
haft Chemnis. Relativ ftellt fi} die Sache freilich etwas anders: 
hier ift der Anteil in der Kreishauptmannschaft Bauen mit 90 Wr: 
am größten, in der Kreishauptmannjchaft Dresden mit 80%, am 
geringjten. Numerifch ift jonadh die Zahl der Mleinmühlen alfent- 
halben in der gewaltigen Übermadt. — 
Wir wollen au die Entwidelung feit 1907 erfafien; es gab 
Mühlen mit einer jährlichen Vermahlung 4 


bon 1907 1913 
unter 500 Tonnen... 1477 1570 BE 
500 bi$ 4 500 £ 194 159 ' ee 
über 4500 = 37 41 Fi 


Demnach hätte fich alfo die Zahl der Mleinbetriebe bi 500 Tonnen 
Bermahlungsmenge um 93, d.f. 6,3 %,, vermehrt. Die Mäittel- 
betriebe hätten fih um 35, d. | 18,1 °/,, vermindert, die Oro 
mühlen über 4500 Tonnen um 4 vermehrt. Doch wird das 
Bild der Entwidelung dadurch geftört, daß die Mühlen, die fein 
Öetreide vermahlen, fondern ich ausschließlich der Schroterei 
widmen, im Jahre 1907 nicht befonders ausgefchieden find. Das 
dur hat fich die Zahl der Mleinmühlen fceinbar vermehrt, 
während e3 fraglich ift, mie fi) das Bild bei Betrachtung der 

reinen Getreidemühlen geftalten würde. er; 


u 


II. Die Bermahlungsmenge an Getreide. 


Die wirflih vermahlene Menge von Getreide im Königreich, 
Sachen im Durchfchnitt der Jahre 1910/12 betrug 504100 Tonnen 
an Noggen, 284500 Tonnen an Weizen, zufammen alfo 788600 
Zonnen; dazu famen noch an fonftigen Früchten, das find dor. 
allem Hafer, Mais, Erbien, Bohnen, Widen, Hirfe und Semenge, 
79500 Zonnen. Snsgejfamt wurden alfo in den 1770 Getreide 
mühlen 868100 Tonnen vermahlen, d. i. 490 Tonnen durchfchnitt 
ih. Wenn wir die eigentlichen Getreidemühlen allein nehmen, 
jo entfällt auf je 1 Mühle 604 Tonnen Getreide. Jm Zahre 
1907 betrug die ©ejamtjumme 792800 Tonnen; e3 entfielen 
alfo Durchichnittlih nur 464 Tonnen auf den einzelnen Betrieb. 

Wir betrachten die vermahlene Getreidemenge nach den Größen 
Haffen der Betriebe und finden: B. 
Bon den Betrieben der bornbezei 

vermahle 
im Durchfchnitt der Jahre 1910/12 


neten Größenklaffe wurden E 
n Be: 


im Sahre 1907 3 
Roggen und 23 

Weizen 0 / R 
——— ‘6, 2 
Tonnen er 


Vermahlungsmenge 
in Tonnen 


Roggen | Weizen || sufammen 


% 


Tonnen 


50 
500 
500 = 1000 
1000 = 4500 
4500 :10000| 99 018| 91 793 
über 10 000 |127 7401118 964 


insgefamt |504 100 284 493 


bis 10 819 
85 370 
40 616 


140 527 


585 

6 752) 
5 848 
60 551 


11 404 
92 122 
46 464 
201 078 
190 811 
246 714 


788593 


14]. 

117 I1a3 939) 
5,9| 62519 
25,51 221 150 

24,2|161726| 20,4 

31,3] 223450) 28,1 

100,0| 792 784|100,0 


79 
279 


50 


z 
c 
z 
z 


Danach) entfiel der Lömwenanteil der Bermahlungsmenge 
die großen Mühlen mit mehr als 4 500 Tonnen; fie vermahlten 


hs. 
Par: 
AI 


ay 


ee a 


ur ein Dreißigitel (3,3 %/,) der Betriebe ausmachen. 
uf die Mittelmühlen entfallen 31 %/, des verarbeiteten Getreides. 
Auch Hier Haben die größeren Mühlen noch die ftärfere Menge 
dermahlen. Auf die Kleinmühlen, deren Zahl 1105 betrug, 
entfiel nur 13,1 °/, der vermahlenen Menge. Das Schwergewicht 
der Miüllerei ruht auf den Grogmühlen und größeren Mittelmühlen. 
Die Kleinmühlen unter 1000 Tonnen vermahlen nurnod 
fnapp ein Fünftel (19,0 %/,) des Getreides. Im Jahre 1907 
war das Verhältnis injofern etwas günftiger, als nur 48,5 °/, 


der Öetreidemenge auf die Großmühlen und no) 23,5 °/, auf die 


Betriebe bi3 1000 Tonnen entfielen. Sn den Iebten jech3 Jahren 
bat fi alfo auf dem Gebiete der Getreidemüllerei ziveifellos eine 
Tendenz zum Oroßbetrieb herausgebildet, indem die Kleinmühlen 
einen geringeren Anteil an dem vermahlenen Getreide erhalten. 
Durhichnittlich vermahlten die Kleinmühlen 94 Tonnen, die Mittel: 
mühlen 1557 Tonnen, die Großmühlen aber 10671 Tonnen. 


- Die 13 Riefenmühlen über 10000 Tonnen vermahlen alfo ein 
- Drittel der gejamten Getreidemenge im Königreich Sacdjen. 


Koch ift Freilich ein Unterfchted in beiden Getreidearten vor- 
handen. Beim Roggen ift der Anteil der Großmühlen mwejentlich 
geringer, der der Klein= und Mittelmühlen aber entiprechend größer. 
Saft ein Fünftel (19,1 %/,) des vermahlenen Roggens entfiel auf 
die Kleinbetriebe unter 500 Tonnen, über ein Drittel (35,9 °/,) 
auf die Mittelbetriebe und nur 45 °/, auf die Grofbetriebe. Beim 
Weizen verhält e3 jich gerade umgekehrt. Hier treten die Klein: 
 mühlen überhaupt gänzlich zurüd: nur 3 %, entfällt auf fie. Auch 
die Mittelmühlen find relativ fchrwach beteiligt (23,2°/,) Dagegen 
vermahlen die Großmühlen drei Viertel (74,1 %/,) der gejamten 
Weizenmenge. Der Grund liegt hier darin, daß Roggen vor allem 
bon den Eleinen Bauerngütern zu den Lofalmühlen der Nachbar- 


IEaft gebracht wird, Weizen dagegen zum Teil vom Auslande oder 
don den Großgrundbefigern jtammt. Daher wird der Roggen von 


den Klein-, der Weizen mehr von den Grogmühlen bevorzugt. 


- Übrigens gibt e8 nur 7 Betriebe, die ausschließlich Weizen vermahlen. 


Die übrigen vermahlen beide ©etreidearten. Die Bauern lafjen 
ihr eigenes Getreide in den lofalen Seinbetrieben, den LYohn- 
mühlen, die Händler und Großgrundbefiger mehr in den Groß- 
betrieben, den Handel3mühlen, vermahlen. Ein Teil der Be: 
triebe dient jowohl der Lohn= wie der Handel3miüllerei. 


+ Die Berteilung der vermahlenen Getreidemenge nach den fünf 


Kreishauptmannschaften ftellt fich folgendermaßen: 


Weizen insgefamt 


R 
Kreishauptmannshaft | SS | = Yo 
zonmeit 

Een nn... ... 66 287 13 751 80038 | 10,1 
Chemniß...... 67839 20 576 88415 | 11,2 
Dresden ...... 149115 | 118091 || 267206 || 33,9 
Bmaare =... 156798 | 113037 | 269835 || 34,2 
don 7... 64061 | 19038 83 099 10,6 
insgefamt | 504100 | 284493 || 788593 || 100,0 


Danad ift im Durchichnitt der Kahre 1910/12 am meiften 


- Öetreide in den Kreishauptmannfchaften Leipzig und Dresden ver: 


mahlen worden: der Unterfchied beider Bezirke ift nur unerheblich. 
Es find in ihnen zufammen über zwei Drittel (68,1 °/,) des ge 
famten Getreides im Königreich zu Mehl verarbeitet worden, ob- 
wohl fie nur 57 °/, der Mühlen umfaffen. In der Kreishaupt- 
mannjchaft Bauten bleibt die vermahlene Getreidemenge hinter 


dem Anteil der Mühlen des Bezirkes um die Hälfte zurüd (10,1% 


Getreide gegen 20,8 %/, Mühlen). In den Kreishauptmannjhaften 
Leipzig und Dresden find vor allem die Großmühlen vorhanden 
und daraus erklärt fich der größere Getreideanteil diefer Bezirke. 


ber die Hälfte der Öetreidemenge (55,5 °/,), obmwoBl fie | 


Bezüglich der beiden Getreidearten ift zu bemerken, daß 
Weizen über dem Durchfchnitt in den Kreishauptmannicaften 
Leipzig und Dresden vermahlen wird (39,7 °/, und 41,5 °/,) 
und demgegenüber Roggen zurüdtritt (29,5 und 31,3 %,). Ume 
gekehrt fteht eg mit den übrigen KRreishauptmannfcaften. Überhaupt 
ift die vermahlene Roggenmenge gleichmäßiger über die einzelnen 
Bezirke verteilt und entjpricht mehr dem Anteil ihrer Miühlen- 
betriebe. Dagegen fonzentriert fich die Weizenvermahlung in der 
Hauptfache auf die Kreishauptmannfchaften Leipzig und Dresden, 
auf die vier Fünftel der gefamten Weizenmenge entfällt. An der 
Spite fteht die Stadt Dresden, dann folgen die Amtshaupt- 
mannfchaften Dresden-Land, Leipzig-tand, Grimma, Döbeln und 
in weiterer Entfernung Großenhain. &3 find aljo in erjter Linie 
die großftädtifchen Mühlen, die Weizen zu Mehl verarbeiten. 
Beim Roggen voran fteht die Amtshauptmannihaft Großenhain, 
dann folgen Grimma und Zwidau mit mehr ald 30 000 Tonnen 
vermahlenen NRoggens. Nach der Gefamtmenge jtehen voran die 
Amtshauptmannfchaften Grimma und Großenhain mit 79 bzw. 
77000 Tonnen, dann folgen Dresden-A., Dresden-Stadt und 
Leipzig-Land mit mehr al3 50 000 Tonnen. Die Heinjten Mengen 
mweifen auf die Amt3hauptmannjchaft Stollberg, Annaberg und Die 
Stadt Plauen, die noch nicht einmal je 2000 Tonnen jelbit 
vermahlen. Dffenbar gibt für den Anteil der einzelnen Bezirke 
nicht fo jehr die Zahl, wie vielmehr die Größe der Mühlen den 
Ausfhlag. Denn wir finden in jenen Bezirken, Die fi dur 
große Mengen des vermahlenen Getreides auszeichnen, nicht zu: 
gleich auch die größte Anzahl von Mühlen und umgekehrt. Die 
Grofßbetriebe der Müllerei verarbeiten eben ein jo wefentlich größeres 
Quantum Getreide, daß dadurch die größere Anzahl der Klein 
betriebe weit mehr al8 aufgetwogen wird. 


III. Motorifche Kraft und Mafchinenbenugung. 


Als motorifche Kraft kommt für die Müllereibetriebe in 
Betraht Waller, Dampf, Wind und fonftige Kraft. Es fand 
fih am 1. April 1913 bei den fächfifhen Mühlen die folgende 
Berteilung: 


Bahl der ; 
Betriebe 
Motoriihe Kraft Hauptbetriebe | Nebenbetriebe zufamment ge 
Walter 628 | 694 1322 | 7a7 
Danppeeae are: 115 29 144 81 
Winde en 131 116 DAT ı 140 
Sonftige Kraft. . 14 43 57 3,2 


&3 übertviegen alfo bei weitem die Wafjermühlen; fie machen 
faft drei Viertel aller Betriebe aus. Ym ganzen Deutjchen Reiche 
betrug ihr Anteil nur etwas über die Hälfte (53,1 %/,). Auf die 
Windmühlen entfiel bloß etwa ein Siebentel (14°/,). Die übrigen 
treten dagegen rein numerifch zurüd. Auch Dampfmühlen gab es 
nur 81 %,. Allerdings ift hier ein wefentlicher Unterfchied vor= 
handen, je nahdem e8 fich um Haupt: oder Nebenbetriebe handelt. 
Bei den Hauptbetrieben ift die Wafjerkraft etivas weniger, der 
Dampfbetrieb aber noch einmal fo ftark wie im Durchichnitt be- 
teiligt (70,7 bzw. 16,6 °/, gegen den Durchichnitt von 74,7 bzw. 
8,1 %,). Die Hauptbetriebe find natürlich die größeren, bei denen 
die Lage am Waffer nicht mehr allein die ausfchlaggebende Rolle 
fpielt. Umgefehrt überwiegt bei den Nebenbetrieben weitaus die 
Wafferkraft (78,8°/, aller Betriebe); dagegen jpielt die Dampf: 
fraft hier noch feine Rolle (3,1 %/,) — 3 find offenbar die Klein 
mühlen, die vor allem an den Wafjerläufen Tiegen und den rein 
Iofalen Biveden dienen. | 

Geographifch find die Unterfchiede in der Verwendung der 
motorischen Kraft ziemlich bedeutend. Sie ftellen fich folgendermaßen: 


i R Bahl der Betriebe in der Kreishauptmannfchaft 
RAN | Baugen | Chemnis Dresden Leipzig ı Bividau 
Wafler 291 141 360 323 207 
Dampf 26 13 49 40 16 
Sind, u... 35 1 55 156 | — 
Sonftige Kraft 18 8 Be ee 4 
insgefamt | 367 163 489 524 227 


Der Wind al3 motoriihe Kraft tritt in den gebirgigen 
Kreishauptmannfchaften Chemnig und Zwidau ganz zurid, weil 
bier feine Möglichkeit für die Errichtung von Windmühlen im 
Gebirge vorhanden it. Dagegen machen in der flachen Kreis: 
hauptmannjchaft Dresden die leßteren 11,4 und in der Sreishaupt- 
mannschaft Leipzig gar 29,8 °/, au2. 
mit, fei e8 ohne gleichzeitige Wafferbenugung, find am weiteften 
verbreitet in der Kreishauptmannjchaft Dresden, wo fie 10 %,, 
und in der Kreishauptmannfchaft Leipzig, 100 fie 6 °/, betragen. 
Die Wafjermühlerr treten relativ zurüd in der Rreishauptmann- 
Ichaft Zeipzig, wo fie nur noch drei Fünftel der motorischen Kraft 
darftelen. Umgefehrt bildet in der gebirgigen Preishauptmann: 
Ihaft Iwidau die Wafferkraft mit mehr al3 neun Zehntel (91,2°/,) 
aller Betriebe noch durchaus die Regel. Auch in der Kreishaupt- 
mannjhaft Chemnig ift die Waflerkraft über dem Durchfchnitt 
(82,8 "/,) beteiligt. Noch ift hervorzuheben, daß von den 22 
ftädtifchen Mühlen 10 folche mit Dampfkraft find. Nur Waffer: 
mühlen finden fi in der Amtshauptmannfchaft Annaberg und 
in der Stadt Plauen. Die Windmühlen überwiegen in den 
Amtshauptmannschhaften Grimma und Leipzig-Land. In den 
Nebenbetrieben der Fleinen Gemeinden ift zwar die Wafferfraft. 
etiwas jtärfer als im Durchfchnitt beteiligt, doch ift der Unterfchied 
nicht jehr erheblich. 

Bei Mühlen, deren Befiber außerdem noch einen anderen 
Betrieb haben, ftellt fich die Verwendung von Kraft ettvas ab: 
weichend dar. ES meijen auf als 


von je 100 Betrieben 
in der 


motorische Kraft ohne 
Bäderei | Holzjchneiderei | Landwirtihaft Nebenbetrieb 
| | 
Wafler . 79,0. 90 76 57,8 
Dampf... 89 | 9) 6,7 15,1 
Wind 82 =S Perla 25,9 


In der Holzichneiderei kommt natürlich der Wind als 
motoriihe Kraft nicht vor, jondern nur Waffer und Dampf. 
Bei den reinen Getreidemühlen, die mit einem anderen Betriebe 
nicht verbunden find, entfällt noch ein Viertel auf die Windfraft. 
Die Wafjerfraft tritt bei den reinen Getreidemühlen relativ zurüd, 
und die Dampfmühle nimmt mehr Pla in Anfprud). 

Endlich ift e8 noch wichtig, die verfchiedenen Größenklafjen 


nach der Verwendung der motorischen Kraft zu unterfuchen. Bon 
je 100 Betrieben verwendeten: 
ra | Wafler | Dampf | Wind zujammen 
bis 50 74,9 1,5 22,6 100 
50 - 500 89,5 6,9 1,6 100 
500 = 1000 < 
es 65,4 33,8 a 100 
4500 = 10000 
über 10.000 ih 36 7 a 


E3 zeigt fih, daß die Windkraft nur noch bei den allerfleinften 
Mühlen bi3 50 Tonnen Vermahlungsmenge eine Rolle fpielt. 
Bei den Mühlen über 150 Tonnen fommt überhaupt 
Wind al3 motorijhe Kraft nicht mehr vor. Bon jenen 
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4500 Tonnen DVermahlungsmenge find nur no ein Viertel 
' Wafjermühlen, drei Viertel Dampfmühlen. 


-auf die Kleinen, 31,3%, auf die Mittel, und 55,5%, auf die Große 


Die Dampfmühlen, fei es 


Bl. 


. 


er L 


Heinften Mühlen werden allerdings noch über ein Viertel mit Wind 
angetrieben. Bei den Mittelmühlen ift daS Verhältnis von 
Waffer: zu Dampfkraft wie 2:1. Je größer die Mühlen werden, 
um fo mehr überwiegt der Dampf entweder allein oder in Verbindung 
mit Waffer al3 motorifcher Kraft. Bei den Örofbetrieben über 


Die beiden Riefen- 
betriebe mit mehr al3 30000 Tonnen find natürlich Dampfmühlen. 

Wir fünnen auch verjuchen, den Anteil der motorijchen Kraft 
an der Menge des vermahlenen Getreides zu berechnen. Wir Hatten 
ja vordem feitgeftellt daß von dem vermahlenen Getreide 13,2%, 


betriebe entfallen. Entj Iprechend jtellt ich der Anteil der Getreide | 
menge nach dem motorijchen Antrieb der Mühlen: 


Die Betriebe vornbezeichneter Art 


mit | K- 

k Wali Danıpf Wind auf f 

vermahlten im Durchjchnitt der Jahre 1910/12 Br 
Tonnen = 

leinmühlen . 84891 | 4141| 13458 | 103526 
Mittelmühlen. . - ‚160 902 32018 — 247 542 R : 
Grogmühlen . 109 381 | 328 144 — 437525 
insgefamt | 355 174 | 414 798 | 13458 | 788598 

— | 45,1%. | 52,7 000 5 s 


Bon dem gejamten Getreide, das in Sachjjen vermahlen ich e 
gejchieht alfo nur noch fnapp 2 %, durch die Windmühlen; die. 1 
größere Hälfte entfällt auf die Dampfmühlen (52,7), die Eleinere 
auf die Wafjermühlen (45,1 %/,). Die Bermahlung durch Waffer 
fraft überwiegt bei den Kleinmühlen noh um das Tünffache, bei 
den Mittelmühlen um das Doppelte. Bei den Großmühlen fommt 
nur noch ein Viertel der Mahlmenge auf Wafjerkraft, drei Viertel 
wird durch Dampffraft vermahlen. König Dampf hat au ie 
der Jägfi ichen Getreidemüllerei gefiegt. & 

Sn den Getreidemühlen findet fodann eine große Anzahl von. | 
Arbeitsmajchinen Verwendung, und zwar gab es in den fächfiihen ° 
Mühlen am 1. April 1913 4262 Steinmahlgänge, 2815 Walzen 
jtühle, 4122 Sichtmafchinen, 4650 andere Mafchinen, zufammen 
15849, alfo durchfchnittlich etwa 9 auf eine Mühle. Die Ver 
teilung diefer Mafchinen nad) Größenklaffen der Betriebe ra 
fih dabei folgendermaßen: 


Baht der. m 


Bermahlungsmenge Steinmahl: | | Walzen- Sict- anderen Mafchinen s 
2 gänge ftühle majchinen | Majchinen < 
are die auf die Veiriebe hornbezeichneter Br = eo 
entfielen :- 
| 28 
0 715 | 129 2 43 | 889° 
bi3 30.1.1897 475 690 818 3380 
50 = 500| 1420 912 1155..) 13855 5 343 
500727 51000 190 215 31% 334 1056 
1000 = 4500 329 510 sıl 759 2409 
4500 = 10000 114 292 548 409 1363 
über 10 000 Yale 288 599 431 | 1809 
zufammen| 4262 | 2815 | 4122 | 4650 [15849 
relativ Mühlen - 
0| 16,8 4,6 — 0,9 263 
bi3 501. 32,8 16,9 167 17,6 32,9 
50 +» 500| 333 | 8324 .|: 28,0 |. 390 (ass 
500 = 1000 Er: 
un OST 122 | 257 | 27a | 238 
4500 = 10000 
äber 10.000 4,9 | 20,4 279 | „181 


Die Verteilung nad einzelnen Größenklaffen ift alfo gänzlich 
verichieden von der Verteilung der Mühlen felbft. Die Stein- 
mahlgänge entjprechen dabei noch am ehejten dem Anteile der 
Größenklaffen. Es find von ihnen relativ am meisten bei den 
Kleinbetrieben bi 500 Tonnen vorhanden; bei den mittleren und 
Großbetrieben überragt ihr Anteil nicht erheblich den Durchichnitt. 
Die Steinmahlgänge find überwiegend bei den Waffermühlen zu 
finden und treten daher bei den größeren Betrieben zurüd. Sie 
jtellen die ältere Form der UrbeitSmafchinen dar und werden neuer: 
ding meiftend duch die Walzenftühle erjegt, die in der Regel 
- mit automatischen Transportanlagen verfehen find. Da die Alein- 
mühlen mehr Zutterfchrot vermahlen, jo werden bei ihnen noch 
- mehr Mahlgänge verwendet, die dafür bejonders geeignet iind. 
Ale anderen Majchinen außer den zuerft genannten find in den 
- mittleren und Großmühlen weit zahlreicher vorhanden, als dem 
Anteil der Größenklaffen unter den Mühlen entipricht. Bon den 
- Balzenjtühlen entfällt zu einem Fünftel (20,4 %/,) auf die Groß- 
mühlen, ein Biertel (25,7) auf die Mittelmühlen, die doch zu: 
* jammen nur ein Neuntel der Mühlenbetriebe ausmachen. Bei den 
- Sihtmafchinen ift in diefen beiden Größenklaffen der Anteil jogar 
noch größer: anf 11 °/, der Betriebe entfallen nicht weniger als 
55 %, der Gichtapparate. Unter diefen jtehen die Bentrifugen 
bei weiten voran: auf fie famen zwei Drittel der Sichtapparate, 
während die Blanfichter verhältnismäßig zurüdtreten. Lebtere find 
ftärfer nur bei den Großmühlen mit iiber 5000 Tonnen Vermahlungs- 
- menge vorhanden gewejen. Die gewöhnlichen Bentelzylinder 
finden fich jowohl bei den ganz Kleinen wie auch bei den größeren 
- Mühlen, treten aber bei. den mittleren zurüd. 
| Unter den „jonftigen Mafchinen‘ machen die Trieure das 
Haupffontingent aus (25,5 °/,), während nächjtvem die Eifen- 
abjcheider wie die Schäl- und Spibmafchinen etwa gleich ftarf mit 
je ein Fünftel (20,3 bzw. 20,5 %,) vertreten find. Die Ießteren 
beiden Typen find am meijten bei den Sleinmühlen zwifchen 50 
- bis 500 Tonnen zu finden, wo zwei Fünftel diefer Mafchinen 
 tntergebracht find. Bei den Großmühlen haben fie eine etwas 
geringere Bedeutung als die Zentrifugen (18,0 bzw. 28,0 °/,). 
- Offenbar ift die Verwendung von Arbeitsmafchinen in erjter Linie 
 mitbejtimmt duch die Größe der Betriebe felbft, jodann durch 
die Art der motorischen Kraft, die benugt wird. Größere Betriebe 
beriwenden überhaupt mehr Mafchinen; dabei fommen die Zentri- 
- fugen vorwiegend in den Dampfmühlen zur Anwendung, die Trieure, 
- Eijenabjcheider, Schäl- und Spigmafchinen vor allem in den Waffer- 
- mühlen. Bezüglich der Walzenjtühle verfteht fi das von jelbft. 
- Wajhmafhinen und Trodenapparate find nur in einigen wenigen 
Grogmühlen vorhanden. Aspirateure, Bürft-, fowie Grieß- und 
- Dunjtpugmajchinen finden fi in ettwas größerem Umfange. 
; Betrachten mir die Berteilung aller Mafchinen nach den 
- Betrieben, in denen fie fich finden, jo famen Zentrifugen in 861, 
- d.i.in zwei Drittel aller Getreidvemühlen, Trieure in 986, d.i. 
drei Viertel aller Mühlen, Eifenabfcheider in 779 (d.. 79,2 %/,), 
- Schäl- und Spigmajhinen in 824 .(d. f. 63,1 %/,), Bürftmafchinen 
in 516 (d. j. 47,3 °/,), Afpirateure in 429 (d.5. 33 °/, aller 
Mühlenbetriebe) vor. Im ganzen findet fi) die aus folgender 
Bufammenftellung erfichtliche Verteilung der Arbeitsmafchinen auf 
- die Größenklafjen der Betriebe. 
3 Die Verteilung der Mafchinen nach den Größenklaffen der 
Betriebe ift dadurch harakterifiert, daß die A1 Gropmühlen mit 
mehr als 4500 Tonnen Vermahlungsmenge fämtliche wichtige 
- Mafchinen befigen, jogar die Grieß- und Dunftpugmafchinen find 
_ in der Mehrzahl der Großbetriebe vorhanden. Auch die meijten 
der größeren Mittelbetriebe zwischen 1000 und 4500 Tonnen 
haben ebenfalls fajt jämtlich Arbeitsmafchinen aufzumweifen, nur 
& die Aipirateure und Bürjtmafchinen fehlen Hier etwas häufiger. 


| 
| 
| 
| 
| 


Bahl der Davon verwendeten 
Bele AR 
Ne mit vormt= 18 RE üls N 

ee) "9° | Degeichneter aan. Api- | Tri- En und |Bürft- ge 
Der» majchi- Lateure fchei, | Spit- Imafdhi-| Yunft- 
mahlungs- | nen | enrei euer | mafchi-| nen pußer 

menge | nen 
———— 1000001 
bis 50] 582 |233| 54 236 1171|225| 98 4 
50 = 500 523 |437|206 1435 |411 | 399 [254 28 
500 = 1000 63 GI AI BIENEO 56T Amel 
1000 = 4500 96 90| 80 | 92| 96| 95| 78| 54 
4500 = 10 000 28 27.127.1.28:.17.28.1 228971224 
über 10 000 13 131-131 13 9013| 13.10 130002 
1305 |861|429 |863 779 | 816516 139 


Bei den Kleinmühlen wird das aber anders. In den größeren 
von ihnen finden wir meistens noch Sentrifugen und Trieure; 
auch Eifenabjcheider, Schäl- und Spibmafchinen Fommen noch in 
vier Fünftel der Fälle vor, wogegen die Afpirateure und Bürft- 
mafchinen nur in fnapp der Hälfte der Betriebe Verwendung 
finden. In den Heinften Mühlen unter 50 Tonnen, die numeriich 
noch am zahlreichiten find, fehlen die Mafchinen in der größten 
Hälfte der Betriebe: nur zwei Fünftel von ihnen haben Zentri- 
fugen, Schäl- und Spismafchinen fowie Trienre; die übrigen 
Apparate fommen in wenig zahlreichen Fällen vor. E3 liegt das 
zum Teil daran, daß die Heinen Mühlen fi) vor allem der 
‚utterjchroterei widmen. 

Für die Verwendung von Mafchinen fommt es offenbar auf 
die Qualität des ausgemahlenen Mehles und auf die fonftigen 
Produkte (Graupen, Grieß, Grüße) an, die in einer Mühle ver- 
arbeitet werden. Dort, wo verjchiedene Qualitäten und Arten 
hergeftellt werden, macht fich von felbft eine ftärfere Verwendung 
von verjchiedenen Apparaten notwendig. Das ift im allgemeinen 
bei den Großmühlen, vor allen bei denen mit Dampfbetrieben der 
Sal, da jehr viele der Arbeitsmafchinen des Dampfantriebes be- 
dürfen. Eine größere Mafchinenverwendung wird überhaupt nur 
dort lohnen, wo eine große Produftionsmenge vorhanden ift und 
die Ausnugung der Apparate eine völlige fein fan. In Eleineren 
Betrieben dagegen würden die Arbeitsmafchinen gar feine gehörige 
Ausnugung finden fönnen. Großbetrieb und Mafchinen bedingen 
ih auch in der fähfischen Getreidemiüllerei gegenfeitig. 


IV. Mahlertrag und Getreidebedarf im Königreich. 


- Wenn wir den Bedarf von Roggen und Weizen zufammen 
auf 180 kg jährlich pro Kopf annehmen, fo fommen wir auf 
eine Öejamtgetreidebedarfmenge von 865000 Tonnen im Königreich 
Sadjen. Der durhfchnittliche Exrnteertrag der Jahre 1910/12 
betrug nur 542600 Tonnen, fo dag im Lande ein Getreidedefizit 
bon 322000 Tonnen, d. . 37,3 %/,, vorhanden bleibt. Die Ver: 
mahlungsmenge an Brotgetreide belief fich in diefem Jahre, mie 
wir mifjen, auf 788600 Tonnen. Der Ernteertrag bleibt alfo 
um 246000 Tonnen dahinter zurüd, während der Verbrauch an 
Getreide fogar no) um 76600 Tonnen größer war al3 die ver- 
mahlene Getreidemenge der fächjiihen Mühlen. Das Verhältnis 
von Vermahlungsmenge, Ernteertrag und Getreidebedarf in den 
fünf Kreishauptmannfchaften ift das folgende: 


Sreisgauptmannige [Frrritungsmenge| Eeptsnn |  Geigeheschet 
Baubeni meter: 80 038 86 640 79 839 
Chemnis .. . 2. 88415 ARLST 165 698 
Drespen ae 267 206 162 864 245 051 
Seipzig ana Re 269 835 200 385 222 232 
Bioidau. m ara, 83 099 45 543 154 379 

788 593 542 623 865 199 


(Fortjegung des Tertee ©. 229.) 
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| V. Talellen, Fr 
Überficht 1. Die Getreidemühlen nach VBerwaltungsbezirkten und Größenflafien der Gemeinden. 4 


Bahl der Mühlen nad) der motorijhen Kraft. Er Bahl der Mühlen mit einer Vermahlungsmenge am 
Verwaltungsbezirke | Haupt De Wall FE = 2 ie = Fe w 
et aupt- > Wafler nr : 8 Wind bindung mit anderen Gemwerben a | 2 It 
5 RR e Br Ka aune ul le _ = betrieben werben und zwar mit || ande. un- | 25 | 50 | 250 | 500 |10002500.4500| 5000 | 10 
emeindeflafjen - % 1 z j ren Kr 
2) a 4 all a ® |. ee BE "7 Ye Be | 0 [ter igis His nis Bis | Bis | Bis | Bis | Bis | a 
Er teiene | 9 | Moe | geren |. a deren | are 1 a | dem I 
A aha | fen [Haupt Rräften """gzipten 2 haupt base) Bit. Ba, Schant San 2% ii 25 | 50 | 250 | 500 |1000 ie Bin 5000 +7 mu 
Kr. = Kreishauptmanijch. Damp) Baflern)| R teır tereil Derei | ichaft | jchait Ders ar 4 ler ler rl ae el 
2 2. |. 3:1] 4 |2&.) 6 | m. .8-]8)]V20 ee 115. | 26. || 17. Fe] 0. ea 
A. Nach Berwaltungsbezirken. 
U. Bauen 9. 691 63,781 1 4—| — | 11 26): 11 2 46) 5 101 —| 2] 5 38 14] 4| A| — 1 
R. 4] 383 1| 2| — 11 11 — | 2[13 16 4 31) 4 — | 11] 16| 10 0 9 —|—|j— || 
A. Kamenz 9. Bd 433) 51 1| — 8 1 — | 1] 33| 22 3 39] 51 .2I—| 2| ©4| 39), 403] Dee 
N. 6 53 AiI1| — I—| 6 — | 5I 6) 16 2 531 14! — | 301 18| 6) 111 — 1 — ||| 
%. Löbau 9. 461: 7381436. 121 = 1 Fakt lo] See 2| 32 3) 5I—! 5 3.2807 To Sizae 
R. 44| 265 1|1—| — 1 14 — | 3[ 14 5 3 301 2) —|I 17 12) 9) 55 —| 1) 1212 
A. Zittau 9. 31l 23 5| 1| — 41,.2] 1 Diewoinen 1 18 11 3 —| 2| 5/10) 6) 21.5) 1 
R. 14 1 11—-| — I—| 6) — | 1| 3) 1| — 12 11 —| 7) 4 11 233 —|—j—j | 
Kr. Bauben || 9. 200] 167) 24 | 3) — |18| 8| 1 | 4] 84 37 8| 135] 14) 251 —| 11| 171110) 31/14 | 14 | | 
N, 167| 124 7| 3] — 21 27) — 1711486138 9.| 126) 21] —| 65| 50] 26] 25; —| 1) — = 
zuf. | 3867| 2911| 31 | 6| — | 20) 35] 1 |15[120) 75| 17 | 261| 35 251 65) 61) 431135) 31115) 14 | — | — 
&t. Chemniß 9. 2 1 — ı 1| — vl | —- |—- [je 1 — Al — —| 1|— 
R. 1— | — |1 —|ı | — 11 —| 1—|— | — || —- || — 
X. Annaberg . - - | 9. 1212912 —| — |—1 7.2 3 4 —| —|—| 4 2] 4 1 1j—|=/— 
Rt. 231 ° 21 — I—| — || —| — | 12 1 A 14 3) —| 14 I—| 22 —|— ||| 2 
U. Chemnib 9. 10 9 3I1—| — 1 11 — 8 11 11—/—|—| 3) 1) 3| 2| 11 
R. 12] 2] — |—| — |—|—| — |—| 5) 2 1 11 11 —| 4 3 —| 3] 2) —|— |) 
X. Flöha 9. 10 3 31—| — 2—| — |—| 31 2 1 5b 21 2] 11—| 2) 2 1 Zee 
N, 13 12 — | 1| — 1—| — | 4 9 2| — 6| 91 —| 10} 5) 11 11 — I|—|— || 
X. Glauchau . 9. ak Se — 21-11 — 1 Peer 3 212] 021,091 99 ee ee 
N. ds loiiel 1] 22 4 1 13| 11 —| 6 93 —| 2) 11—|-— |) —|— 
X. Marienberg . . | 9: 13] 10 2)—| — |.3)—| — |—-[75| 2 2 9 21 —I—| 2) 3) 5 —| 1|—-|— | — 
I 10| 10 — |—| 5) — | — 6 21 —| 55 3) 2] — 1 — |— ||| 
X. Stollberg . - - | 9. > a ee 1.—[ 22.1735 17 2 1 "1 Szene 
R. 14 13) 4 1] 2274 1 10 21 —| 7) 3) 11 2) 11 —|— |—|— 
Ser. Chemniß | 9. 681 561 12 | 1I| — 9 1) — | 1121| 14 6 400 91 51 2) 6) 10) 19) 91 6] 5 57 
N. 3.78 | 2] — 11—| — | 7] 35) 13 4 60) 19 —| 47) 29 4110| 4A — | — | | — 
zul. | 163] 141] 17 | 3) — | 10) 1) — | 81 56) 27| 10 | 100] 28] 5| 49| 35) 14) 29] 13) 6| 5| 5 — 
Et. Dresden 9. 5 1 — |1| — 2 —| — | 1| 3) — | — | — 1l 2} 1—|—|— —|— | 1|—|) 1 
N. 1 _ 11-1 —- | —- | -—- | 1 —| 1 —|—|—| || —-[/—| 
Y. Dippoldisiwalde | 9. 13 7 1|1—| — to) a U a ne nn 1 7 2] 11 —| 55 — 4 1| 1|— | — 
N. 501 21 1|—| — 21) —j — | 61 11176 6 3] 91 —| 31] 13] 4 23 — |||) 2172 
A. Dresden-X. . . | 9. 15 5 31—| — | 10 —| — |—| 5) 2| — 1 6 22—|—|—| 1 2| 2| 4 
N. 5 4 1|1—| — I—| 1 — |—|— 1 2 3 33 —| 2 233 —|—| 11—|—|—- | — 
A. Dresden. . . || 9. 14 11 — |\—| — 21 »11 7 1 — 080025 2 111) —| —I| 11—| 2] 8 1) 2) —) 2/7 
RN, 4 RS 201-6024 2 “—|—| 5 1 1 3 1—]—/=27 2 
A. Freiberg 9. 201 13 °31—| — 2—| — |—| 6| 4| — 16| 11 11.1} 1): 5) 8 1 SS ee 
; N, 42). 421 2 12178 1 33 91 —| 22) 11] 6| 3) —|— || — | 
YA. Großenhain . .|| 9. 41 25 6| 4 — 51:10) 2.2.0) Dale 2 34 —| 10| 8 7 213} 9] 4| 41 | 
N, 56 2 3,1 — 3) 23], 71.21 2A len 2 49| 51 —| 39) 12} 1] 2) 1] 3] 2] 
X. Meißen 9. 494 41 10 |—| — | 1 7 1|—|14 6 2 37) 3) 51.6 3]. 5.201. 3 BIZBIse 
N. 141° 2961.94 1102 1 1] 12| 2 123107 774 5 68 4 —155 9 2 6 33 —| TE 
DI YBIrnG. 9: 5 A BI) — 8 —| — | 1[| 32| 18 7 31] 11 44 4) 6) 4 20) 9] a0 Bea 
RN. 301 28 —| — | 2I 5|j: 15 2 19) 4 —| 13] 7 4 5 1 — | 7 
Kr. Dresden || 9. I 220] 1541| 26 | 5| — | 351 19] 3 | 71,87 49114 | :143| 9) 29] 23| 22] 181171) 28 oT oT 
RN. 1 269| 206) 13 | 3 1| 6) 36) 3 |18] 42) 43| 20 | 219| 40) — 1168| 55] 18] 21} 6) 11 — |) 
zul. | 489| 360) 39 | 8 1 | 41) 55) 6 |251129| 92 | 34 | 362) 49| 29]191| 77| 36] 92) 34122121) 7J 1 
St. Leipzig... +... D 3 1 — | 1| — 1—| — I-! 1 -| — | — 2) 11 — | —|—|—|—|—| 2) — | — 
N, 4 1 — |— | — 1 11—|1| 3 — | — 11 —|| —| 11—| —|—|—|—| 1 2] 
A. Borna 9. + 5901.40) 211.02 1|—-| 838 — I—|1 6| 6 1 28| 7 13] 4| 10) 5] 13) 10) 1) Ara 
N. 421 34 — | 1| — I|—| 7 — |I—| 8 5 2 37) 5 — | 12) 17) — | 10) 2) — | 1/2 
A. Döbeln . . 9. 43] 24 2|1| — 6) 121 1 1 ae 25) 4| 12] 8 10| 4| 7| 1) 2 Sa 
Re. 371 34 21I—| — |-| 3 — |—| 4 8 4 32 5 —| 21| 13] 1] 2] — |—j—|j 
Y. Grimma 9. 20) I a 1) 55 4] 2|—[|13| 4 2 32 2 27] 12] 28 8111| 3] 2) 1) IE 
N. sd 2 3|1| — 11.191272.) 11 2200023 4 422) 51 —| 18] 28 4 4—|— | — || 
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A Rodlik. . . . || 9. 33] 30 4|1| — 1 — Ir LI 1 18 6| 9—| 6 2) 11} 3) 3,5 Lim 
N. 39 35 — |—| — 11 2| — | 1}10| 13 2 3 5) —|19 75 8 —|—j—|—|-—| 
Kr. Leipzig || 9. | 302] 1651 18 | 8 3 | 251103) 5 | 1[ 48| 28 8 | 166] 24| 89] 49| 83] 24| 65) 25/11/17 /11| 3) 
NR. I 222| 158 7| 2| — b| 531. 2° | 4] 451 40.)° 13 1° 180] 261 —]| 931 811 131 29) Tal era 
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Noch Überficht 1. 
u: Zahl der Mühlen nk motorifchen Rraft mir| Baht der Mühten mit einer Wermahfungsmenge an 
IE Ge- - Zahl der Mühlen, die in Ver- | mie I____________Brotgetreide bon 
na thestete Haupt jamt- een ee, & Wind bindung mit anderen Gemwerben mist | | | 
erüdettaifen zahl darım« |darun- 3 betrieben werben und zwar mit bg un«| 25 | 50 | 250 | 500 11000/2500 4500 5000 | 10000 
be | De° ter mit| ter mit| = DORT) a (Bad her "Säle Be | 0 | ter | nis | Bis \nie | sie | Die | Bis | Bis | 518 | und 
: u Müh- | über- | „ae |üben| an 5 |übeniter mit x 2 R tes 
& = ei a Pr Fe Pi yr haupt! Kräften Ei haupt here gar] got: Scant-| Sand. & ven 25 | 50 | 250 | 500 110002500 4500 5000 10000 | mehr 
B So eben | A San) a ten ferei derei haft jchaft | dere Fer t t t t t t t t t t t 
& % Ber 7. |8&|9| 10. Jın.[|12.| ıs | 1« | 16. Jae.||ır. [18 |19.|20. | 21. |22.|28.|24.|25.|26.| 97. | 38. 
iM Noch A. Nah Verwaltungsbezirfen. (Schluß.) 
‚Et. Plauen . 9. 2 Ye —| — I—|/-| — |—| 1 1| — I 1-13 —|—[|—[ 1—| 11]—|)—[/—| — 
j N. 1 1l-|ı-|ı —- ||| — I — | — 11 —|| —1— | — | — Nele | 
&t. Zwicdau 9. Ar CE Re En) nen ti) Se 
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(4 B. Nah Größenklafien der Gemeinden. 
€ 1. Eremte Städte, ‚ 
über 70 000 Einw. . || 9. 14 5 — | 3| — | — /|1[5]| 11— | — | 6 5] 3—[—| 1—|1j4 1| 1| E| 2 
ee 2 een sa 1.2 | pe 
! 2. Städte mit Kevidierter Städteordnung. 
fiber 30 000 Ein. . 9. 8 Bl il | el 1 — Ale ee 21 51 == (a 
5 00161830000Einw.| 9. | 57) 38 5/3] 1110 5 — 1115 5) —| 24 al ı9l 1 4 a ı12lı7) 3 5) 3 2 2| 6 
N. 2] 13 — I —| — | 1 3 — |5] 9. 31 — 10) 8 — 1 Eu Dreh a Br Kor] a E= 
001 bis 5 000 Einw. | 9. 5 2 — || — | 3—| — |—| 1 2 — 4 11 —|—|— —| 1 ı—| 2! —|—| — | — 
N. Sue | —-|—| 20, — 1 a1 20 6) Ba Ei 1 BaEAE PEBR) Kg a a a 7a 
E, 3. Andere Städte, 
über 5 000 Einw. .|| 9. 2 a | — || ER a Erle en a ae Mena DE rs Pd Kg N 
2 001 bi3 5 000 Einw. | 9. 30° 19 5512 er Bi. 3142. 1. 11-10 Be 15 Gizarrd 2179, 4 ar 3 3|—| — 
ee — | 1 Be ae er 11 
Bis 2000 Einw.. .| 9. Sen 1 — 1—| 5 et aaa a ei I— ln 
% 2 1 u 1l-| —- | ı-)-|.l a-7) 1) a dl d-| a d——-1-—-- -|- 
z 
E 4. Landgemeinden, 
- über 5 000 Einw. 9. sie es ee 3-1 FSB ter 10 9070720 132 
£ ee |) al oa ie ee ui re 
2 001 bis 5 000 Einmw. || 9. Brimeaır n 6: | 2124759 L at 21424 2,6) 211 °4, 61736 3 —| 5 
H . N. al 59 7 II — | 2) 55) — | 5] 30) 18 1 41) 121 —| 24) 201 14 8 21 1 —'— —| 1 1 
"Bis 2000 Einw.. .|| 9. | 6883| 498 69 | 8I 11) 59114 7 | 9]210| 126 | 35 | 456] 421109] 691118} 71249) 714139115 | — | 12 3 
nd N. 736) 582) 27 | 8 114106 5 |26[|135| 149 | 45 | 608| 90) — [334238] 70| 2] 9 2] —|— | 11 — | — 


(Sortjegung des Tertes von ©. 227.) 


3 bleibt demnach in jeder der fünf Kreishauptmannfchaften 
der Ernteertrag hinter der Bermahlungsmenge zurüf und «8 
muß allenthalben fremdes Getreide zum Vermahlen nad Sachjen 
eingeführt werden. Am größten ift die Differenz in der Kreishaupt- 
mannfchaft Dresden, wo über 100000 Tonnen, d. j. 39 °/, des 
vermahlenen Getreides fehlen. In den Rreishauptmannjchaften 
Chemnig und Zmwidau müffen 46,4 bzw. 45,3%, von anderwärts 
eingeführt werden, in der Kreishauptmannfchaft Leipzig am wenigiten, 


Beitferift des Königl. Sädhjj. Statiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 


nämlich nur 25,8 %,. Allerdings ftehen einige Amtshauptmann- 
ichaften darin ander? da. 3 gibt immerhin einzelne, bei denen 
mehr Getreide geerntet al3 vermahlen wird. So Haben einen 
Überfhuß von mehr als 10000 Tonnen Ernteertrag über die 
Bermahlungsmenge die Amtshauptmannfchaften Meißen, Ofchag 
und Freiberg. Die dortigen lokalen Oetreidemühlen können den 
Erdrufch nicht bewältigen. Anderfeits ift das Defizit der Ernte über 
die VBermahlungsmenge am größten in den Amtshauptmannfcaften 
(Sortjegung des Textes ©. 233.) 
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Überfiht 2 
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und nad) der Art der Produktion. 


Die Getreibemühlen nad der Motorenverwendung, nad) ihrer Verbindung mit anderen Betrieben 


Größe der Mühlen 
nach der Ver- 
mahlungsmenge 
an Brotgetreide 
(in t) 


Motorifhe Kraft 
der Mühlen 


ASaller. 1 re dan 
DampTznrein ii 

Waller und Dampf 

indes eur e 

foritige: ae 

zu). 

RSOeND Karen, 

Baht B ir gu 

Wajjer un amp 
NR 
joltitige u... (20 05 

auf. 

altetı. in 2 

Danpnare 

Bafjer und Dampf 

a een. au 
jotiispe. ao rare 

au). 

2öanen.k SIR E35 

Baljer und Dampf 

25 bis 50 REITLDm Re 
TOlitige, mare 

zus. 

Waller nor ieenn 
Dompiarzsa 

50 big 1254| Keller und Dampf 
TED LE > 

jonitige oe 

zu). 

BSONErL Rn 

Danıpi Ka, aa 

125 bis 950 ee und Dampf 
One PD RE 

zu). 

Sl Re 

| Damp im (RR, 

250 bis 500) | Waller und Dampf 
) jonitiner tr 

zu). 

al SUPER 

a 

500 bis 750 || Weiter und Danny 
zu). 

Raeue LANE 

750 Domppanee ia. 
bis Wafler und Dampf 
1000 jonitige RRUN EN, 
auf. 

1000 Sl ER RRN, 
bis anipf ee 
1500 BWafjer und Dampf 
auf. 

DIN) ET RL ER 

1500 DOMDT Erd 
bis Waller und Dampf 
2500 lönliigen u 3 


Müllerei in Verbindung mit Betrieben 


fon- 

ftige 

®e- 
twerbe 


12. 


44 
E 
3 

10 

15 

76 


11 


ae 


HHrw Bm 


Sabl ber Betriebe | Zafı der Müh-| Baht der Mühlen, deren Leiter 
len, die außer der Miüllerei betreibt 
mie | Mmicht Er 
äu- | Haupt- Neben it ge | OR: |Schant-| Sand- 
jam- anderen Ber | yei fchnei-| wirt. | wirt 
men Betriebe trieben ver- derei | jchaft | ichaft 
bunden find 
6. "fe, 8. 9. 10. 11. 
293 12 Amehr 24| 226 
8 — | — Bo 1 
1— |— 3 ih 4 
89 181. 220 1 76 
37 1 Fl 1 19 
434 31| 60| 63 27 | 326 
151 5 30837 ur 129 
110 ger = 
2 — m 1 Penn 9 
63 18 9 2 59 
2| —— a ne ee gr 
219 23 40 38 9, 190 
118 5|I 46| 30 7 93 
1 — | — ars 1 
1, en 1 
34 1 eh I 99 
2 — 1ls Hr 1 
156 6| 55| 31 7 125 
154 3/ 67| 48 nahe 
all = 3 D) 1 2 
11% 4 ee 7 
11 1a: 2% 
171 7 %6| 50 s| 123 
220 11) 99| 55 12| 161 
1| — 1 all 1 
De 2 Al 4 
5 2 De 1 9 
Due 2 | 5 
236 13/109 | 60 13| 173 
127 16| 53| 40 8 98 
11 — a ee He 
12 | .— 6 Be 13 
17 | SE er 
il 1). 1 
142 17 | 61| 46 8s| 112 
84 10| 21| 18 1% 67 
2 1 Der Sa 
14| — 6 Be 9 
4| — AN 9 
104 11| 31) 21 7 78 
20 7 5 bus 18 
1| — 1: 1 
7 1 2 De 7 
28 81.8 3  — 26 
16 4 5 33 1 12 
Fat 1: 0 
bi — 1 Du 4 
1 — 1022 Io 
22 5 7 > 1 16 
16 7 1 2 ai 15 
2| — 1 1 
8 — 3 1 1 8 
26 7 5 3 2 24 
15 6 3 5 1 1% 
1 \EESRale 2) Se Bi 
9 2 el 7 
Ja 1 See en 
26 8 8 } 1 19 


Bahl der Betriebe nad) der 


Art des vermahlenen 


Brotgetreides 
nur Rog- 
Rog- nur 
= Weizen um 

Weizen 

13. 14. 15. 
134.12. 00 
I Nie 
2 en Be 
76 5 
9 a 
215| — 27 
36 32 
EEE Rt. 
14. Ama 
Da 7 
RE hy. mn. 
118) — 44 
game 65 
31 — 34: 
9 — 7 
— = 1 
104| — 74 
125 2| 104 
— u 1 
4| — 1 
2| — 5 
4| — 1 
135 2| 112 
SB = 74 
177er 
> 5 
3. 1 
9:1, 
9, — | 8 
4a = 50 
2| — 1 
7). — 7 
2| — 2 
5 | — 60 
12 2 13 
1 a 
3 — 5 
16 2 18 
8 — 12 
Ta RE 
ie 4 
EN 1 
0 -| 
9| .— 14 
1| — 1 
3| — 5 
13| — 20 
We 14 
1 Vera 
3 8 
NE 


nur 


andere [&Teis-| men- 


Srüdte 


Eee 
be 


ke 


II: 1] 


Baht | Verwendung von 

der Pferden 

it Betriebe 
Yen | Boie | onme Sense 
mit 4 Be \ 


über | it 


deten P 
a gferde haupt 1 F 


N ae 


rn | | 


- Überficht 3. 


R 


Wäteet in Berbinbung mit Seiten | Saft ber Weirihe mad der |Bahr| Bermenbung vo. 
Gröfeder Mühlen Zahl ber Betriebe | ganı der Müh-| Kahl der Mühlen, deren Leiter Urt bed vermahlenen ae a 
Re rn Der Motorifche Kraft len, die außer der Miüllerei betreibt Brotgetreideg er gabı a Binde 
mahlungsmenge B d ST 
an Brot Sr der Mühlen E mit | Bi x | Hol 5 Schant- Rand: fon» nur Nog- tur mit be of 
® 8 öl | Haupt Neben | ——— |Bäde, 908 i nur E jg.] weit | über- 
? (in t) am- anderen Be- N ichnei« witt- wirte ftige Nog- Mei gen andere Gleis beten ; ie 
men Betriebe trieben ver- | derei | fchaft | jhaft | Gr | gen een umd arte att- Inferne] PRPE I ei 
bunden find | mwerbe Weizen ihluß (hruf 
2, 2. 3 4. ER 6. {ie 8. 9. | 10. 11% 12. 13. 14. 152. 7:0 16, ir. 18. 19. 20. 
e ae Rees, | 1 See. ots | oe 
E DREH Sau a bl 2 2| — 2| | 1 11 — | — 2ı — I—-| 91 — |— 
4500 Waller und Dampf] 15 14 1 43 2| 5 2a) 10 4 1 — 14| — SLRSN 1| — 
zui.| - 29| 27 2|. 20 91561. ann 14 5 3 — 26| — 3 | 161 2| — 
| EEE SIE 2. 2) 1) er — | ei RL 
0 aifer und Dampf| 1 — | 1] 1 a 2 ale Baal ee a ae ee 
En foniaelt 0. u ie LI .1 |, Me ran in 
si a) 2 une a Bl Tr Ben 
% RE Ben anil. 1 —) Van. ae er we. 
va | RER I a a 5 1 | en EEE 
10 000 | Wafjer und Dampf| 17) 17 — 8 9.7 21 Kar 4 2 3 RE 7.126 
zul.) 23] 22 Lra712 IE 23788 1 7 6 4 2| 17) — |10 | 1644| — | — 
Waller... ... lan) | __ Sig ae AN a a ey Mao 
Ham =... . ee Ta BR a U 
25.000 Waller und Dampf 6 6| — 1 5 — ne 11— | — 1 | — 8 17,88 1| — 
zuj.| 11| 10 1 4 2, 11 0 Iau 1 2 1 1 9 — 7I &2 3| 2 
NSS RE Aue 1 11 — | — 1 1 — 1 2| — 
DR Eh ui Waller und Dampf 1 1| — 11 — | 1 al Pr a 11 — 1 101 — | — 
zui. 2 2) — d 1 1 —|—- | — 1|l — | — 2 — 2| 12) — 
Se ee 1 322. 628| 694 [1 226 96 | 373 | 305 16: -951.1.1221 589 4| 4824| 305| 6 1010| 7931 1 
Bay. 36 De 2X 17 10 21 6 7 De 6 9 10 1 8 Sie 4 Abm T20E2 
Eeinmte Wafler und Dampf] 117 98 29 98 le 2 3 76 13 38 Zum O 71 17 | 424 18 — 
STD mes 247| 131| 116] 204 43| 39| — AT 17| 115| — | 25| 1071| — 27) 223| — 
Sande. re 5 14 43 55 2.1 18,10 — 1 28 19 12| — 7 381 4 12) 48 4 
zuj.j1 770 | 888| 882 |1 604 | 166 | 472 338 84 1235 | 180| 764 | 534| 465 | 31 [15181094 7 
| | | | 
| | 


Die Getreidemühlen nad) der Vermahlungsmenge und nad der Zahl der verwendeten wichtigeren Mafdhinen. 


Größe der Mühlen 
nad der 


an Brotgetreide 
(in t) 


750 
1.000 
1 500 
2500 
4 500 
5 000 

- 10000 - 25 000 
30 000 und mehr 


zujammen 


Vermahlungsneenge | 


VBermahlungsmenge in t 


Bahl der verwendeten Majchinen und zwar 


ı Roggen | Weizen 
% 3. 

1 357 47 
2 959 148 
6 503 390 
19716] »1331 
27 706| 1878 
37 948| 3543 
20037| 2710 
20.5791 3.138 
34180| 6658 
49 613 | 15 871 
56 734 | 38 022 
14 684| 8865 
84 334 | 82 928 
95 534 | 70 693 
32 216 | 48 271 


504 100 2834 493 


Roggen 
und 
Weizen 
zujammen 


167 262 
166 227 
80 487 


788 593 


fonftige 
Früchte 


79 463 


KR v Balzenftühle Sihtmafcinen Andere Mafchinen 
| An darunter ee N Grieh 
1: ti 2 D i i ’ s 
en | ee - fan- N Br re | Arie a | Bärft Ba 
mals» mals» on- I 5 » . Pr | 
ganzen en ganzen ae sen“ N eige fichter Achtm. in Belke eure fheider|Spitm. majd). u 
| gänge ftühle | ftühle ‚der i maid. 
6. HE 8. 9. 10.0011 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. | 19. 20. 
715 47| 129| 126 2| 1] — 1 | 2 17 16 8 — — 
Hau 1271133. 124 Anh It BERND SO. 15 67 38 61 30 1 
384 90| 145 | 138 126 7 86| 103] 15 61 50 62 30 1 
446| 110] 197| 183 Sell: 1k21= 127 93[ 27 | 109 90, 107 52 2 
654| 154| 367 | 3531| Set ‚10| 294| 155| 68 | 196| 176) 1761 118 3 
440 | 101| 271| 260 3.208 k 3| 263 88| 68 | 138| 139| 137 98| 13 
326 711 274 | 248 103, alS. 2.17 279 61/100 | 108| 108| 105 | 9 12 
106 271°119] 109 85) 21 — 140 45| 30 38 38 3838| 34 7 
84 19 %| 84 8| 4 A 13| 29 28 31 24 30:20 
104 24| 142) 113 Dad 6| 156 ET 34 41 381: 3115,17 
122 22] 154 94 54| 6 aka as: 55| 52 59 51 44 48| 18 
103 19| 214| 106| 100) 8 28| 242 11.152 70 55 45 35| 42 
26 4 43 29 1412 6 63 19| 11 23 12,7, 7 10 
88 10] 249 69| 180 | — 56| 304| 100| 48 94 48 54 31.760 
& 121 214 6374135 1110 29| 318 9%] 34 | 106 med 25 | \D4 
16 3 68 3 65) — sales) 34 Bat 40 ml 9 10H 
4262| 8402815 2108 | 615 | 92 | 201 2755 1166|589 1185| 946 | 951, 672 | 307 
30* 
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Überfiht 4. Die Zahl der Getreidemühlen nad der Mafhinenverwendung. 


triebe nad) der ‚Plan ; PR 
5 r Art des ver» nt Dan ni ee Bi, Bm Troden- a) Bürft- Grich- unb 
Größe der Mühle mahlenen gentri- | maidinen, Beneiuga, Alpirateuren | Trieuren (Magnet: (Waid- Aula Spih- melhine Dunftpuß. 
nad) der Ver- Vrotgetreibes a Blanficer aan apparaten) ne Ba mul 
mahlungsmenge an Nog- : Betriebe, twelhe vermahlen 
An nur u 
Brotgetreide in t » en 53 nur ven nur nn nur En nur ne nur Ye nur En nur u nur a nur ne nur ger nur 
Mei- Rog- | und | Rog- | und | NRog-| und | Rog- und | NRog- | und | Rog- | und |Rog- | und PRog- | und | Rog- | und INog-| und |Rog- r 
gen uten Wei- ei- ei- ei- ei. ei- Wei- ei- Wei- Wei- ® 
zen gen | zen | gem | zen | Ben | zem | gen | zem | gen | Gem | gen | zen | ger | zen | gen | zen | gen | Zen | gen | zen | gem | zen 
1. Re CHUR SR 8 9 10. 1.112] 13.0073. 20]814. 2.1 15.3 16. | 17.0) 18. 1219.21, 20 DS (2 25 
0 — | — | 65] — — 1—-|—- | — 2|ı — 17| — 14| — | —- | -|I|—-| — —I1-|1—-|— 
1bi812,5 1215] 27| 242] 7| 2 45 5 2 — 15| — 56| 10] 30) 51 — | — I — 54 BT 23 Se 
12,5- 25 118 44| 162] 3| 3 54 211 — — 9 5l 4| 20] 3) 16|— | — | — 44 | 18| 16 8 — 
95 - 50 104, 74217810. 55058 61| 43 2 — 16 91 64| 45 I 55|.32 1 —-|I—- | — 62| 42) 25 211 — 
50 - 125 [135/114 249| 6 — 99 83| — 21 3838|. 25l 9| 981 86| 88 1 —-ıI—- | — 94| 74| 481 51 1 
125 = 250 IRS0O DI ee 701 68 1 — 301 30| 66) 691 70| 61 — | — | —.! — 66 | 66]| 41 All 2 
250 = 500 55) 60 115| — 1 93255 11 — 41 21 52| 5414| 53 181 — | — |— | — 47| 5852| 34) 391 I 
500 - 750 16) 20) 361 — | — 15) 19] — | — 11. 13201 19 — I|—- | — 141 1912121274] 3 
750 = 1000 | 10) 17 271 — | — 9| 16 d' N 8| 17 91216 9 7I- | — | —| — 16 alejn.ı! 
1000 = 1500 | 13] 20) 33] 11 — 8 18 2 2 9) 12] 10) 191 13| 201 — | — | — | — 121220 7 14 1 
1500 = 2500 | 11] 23] 34 1 — orale 3 71.110222 11922517111. 2311 Hei 121223 9 211 — 
2500 - 4500 3) 261 29 — = 3) 141 — | 10 au 3.1626 3| 261 — 21 — 2 26 2| 251 — 
4500 = 5000 I — 5 5 — | —| — 31 — 21 — 5 — 5 — 5Ii—-ı -I—- | —- I — 5I — 5 — 
5000 = 10000] 4 19] 23] — 1 2 md a! 4| 18 44719 4! 19| — 3 — 2 19: AS 
10000 = 250001 1) 10) 111 —| — 1 31 — 7 1,10 al a) 1 2 1 2 10 1] 101 — 
30000 und mehr] — 2 2l— —|I| —| — | — 2| — 21 — 21 — 21 — 2| — 21 — 21 — 21 - 
zujammen: | 764| 541) 1770| 24 | 13 428) 373 | 14, 47 197%) 234 [444% 436 1397» 396 3 9| 1 8 14273) 397 |229 2857| 91130 


Bahl der Be- 


Hahl der Betriebe mit folgenden wichtigeren Mafchinen 


1) Die Mafhinen der reinen Schrotmühlen find in den Spalten für Roggenmühlen mitverzeichnet. 


Überfiht 5. 


Verwaltungsbezirfe. 


St. = Gtadt 
A. = Amtshauptmannihait 


1. 


U. Bauben 
- Kamenz 
- Löbau . 
- Bittau . 
St.Chemniß. 
U. Annaberg 


a er NE AN 


Freib erg 
Großenhain . 
Meigen 
Pirna 


Chemnibk 

Flöda . . 
Glauchau . 
Marienberg 
Stollberg . 


t. Dresden £ 
. Dippoldisialde . 
Dresden. 


z 


St. Leipzig 
. Borna . 


WERLNERTER 


Döbeln 
Grimma 
g Seibaig 
Dichaß . 
NRodhlik 


St, Plauen 


WENN Sn 


: Beidau . 
. Auerbach . 
Dlsnik . 
Blauen 
Schwarzenberg . 
Hwidau ’ 


* 


Königreich: 
1) Berechnet unter Annahme eines Bedarfs von 180 kg auf den Kopf. 


504 100 


DSahresvermahlungsmenge nad) dem 
Durhihnitt der Jahre 1910, 1911 


Noggen 
2. 


24 967 
11 849 
12 495 
16 976 


2 100 
1662 
10 513 
26 306 
17 612 
8385 | 
1261 


15321 ı 
3737 
28541 
3892 
4 880 
57 584 
15 252 
19 908 


21663 | 
17 607 
25 873 
44 470 
21 236 

5 973 
19 976 


842 

4 380 
3 785 
3476 
4 941 
11114 
35 523 


284 493 


und 1912 
Weizen 
3 


9 658 

549 
2 478 
1 066 


900 
112 
109 
7110 
5 014 
6 342 
3 


41 583 
1459 
39 692 


1 060 
19 713 
5 924 
8 660 


3441 
8 859 
23 926 
34 190 
34 765 
371 
7485 


228 
2 990 
116 
307 
1981 
6 045 
sa 


zujammen 
4. 


34 625 
12 398 
14 973 
18 042 


3 000 
1774 
11 608 
33 416 
22 626 
14 727 
1 264 


56 904 
5 196 
68 233 
3892 
5 940 
77 297 
21 176 
28 568 


25 104 
26 466 
49 799 
78 660 
56 001 

6 344 
27 461 


1070 
7370 
3 901 
3 783 
6 922 
17159 
42 894 


| 788 593 


Ernteertrag im Durdjichnitt der Fahre 
1910, 1911 und 1912 


Roggen | 
5. 


23 629 
14 381 
15 521 
13 477 


908 

4 323 
8501 
8 255 
10 947 
3848 
3 530 


1256 
12 362 
6 335 
9 319 
13 744 
27 612 
22 213 
20 420 


1239 
20 70 
17 956 
30 312 
18 284 
18134 
19 073 


576 

125 

4 291 

5182 

9 072 

3 527 
15 987 


385 729 


Weizen 
6. 


7818 
1794 
6412 
3 608 


121 
331 
1 334 
2 334 
2179 
336 
244 


372 

2 319 
5411 
251 

2 967 
4 179 
28 043 
6 061 


753 

11 848 
18 810 
12 234 
11 974 
14 579 
4399 


75 

66 
532 
655 

2 646 
69 
2140 


156 894 


zufammen 
T: 


31447 
16 175 
21 933 
17 085 


1029 
4 654 
9 835 
10 589 
13 126 
4184 
3 774 


1628 
14 681 
11 746 

9570 
16 711 
31 791 
50 256 
26 481 


1992 
32 638 
36 766 
42 546 
30 258 
32 713 
23 472 


651 
79 

4 823 
5 837 
11 718 
3 596 
18 127 


542 623 


Unterjchied 


zwiihen Ernte» 


ertrag und 
Vermahlungs- 
menge 


8. 


3178 
3 777 
6 960 

957 


1971 
2 880 
1773 
22 827 
9 500 
10 543 
2 510 


55 276 
9 485 
56 487 
5 678 
10771 
45 506 
29 080 
2.087 


23112 

6172 
13 033 
36 114 
25 743 
26 369 

3989 


419 

6 579 
922 

2 054 
4 796 
13 563 
24 767 


— 245 970 


rl 


ee Te IT] 


ent 


Bermahlungsmenge, Grnteerträge und Brotgetreideverbraud in Tonnen nad Fleineren Berwaltungsbezirken. 


Sährlicher Be- 
darf von 
Roggen und 
Weizen!) 


9. 


24 588 
13 693 
19 364 
22 194 


51 805 
20 036 
23 386 
17 643 
27 622 
11 837 
13 369 


98 695 
10 496 
20 670 
22 281 
21 149 
16 363 
23611 
29 786 


106 173 
14 787 
21 99 
19 861 
26 932 
10 459 
22 061 


21 829 
13 238 
22 905 
13 442 
18 073 
25 736 
39 156 


865 199 


Unterjchied 


zwijchen Vers 


braud und 


VBermahlungs- 


menge 
10. 


10 037 
: 129 
4391 
4152 


48 805 
18 262 
11 778 
15 773 

4 996 

2 890 
12 105 


41 791 
5 300 
47 563 
18 389 
15 209 
60 934 
2 435 
1218 


81 069 
11 679 
27 840 
58 799 
29 069 

4115 

5 400 


20 759 
5 868 
19 004 
9659 
11151 
8 577 
3 738 


76 606 


Gelee Si 7er ae 


ee lag 


+l44++ 1 


SE on reis el 


Unterjchied ; 


I +++ 


++444++ 1 I4H II IH III TEN 


| 
es 
D 
ES 
a 
1 


zwiichen 

Ernte und 
Bedarf 

—— 


104 181. 


23% 


6859 
2482 
5 109° 


50 776. E 
153825 
13551 
7054 © 
14496 
7653 
9553 


97067 
A Tee 
8 924 2 
12 As 
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@ortjegung des Textes von ©. 229.) 
 Dresden-A., Großenhain, Orinma, Leipzig-Land, Ztwidau, Flöhe, 
- Schwarzenberg und Döbeln. E3 Liegt das offenbar zum nicht geringen 
Zeil an der Verteilung der Mühlen, die nicht nach der vorhandenen 
- Getreidemenge fich finden, fondern von anderen Umftänden abhängen. 
2 Anderfeits geht der Brotgetreidebedarf allentHalben fowoh! 
- Über die VBermahlungsmenge wie über den Ernteertrag hinaus; 
nur in der Kreishauptmannfchaft Bauten bleibt er dahinter zuriick. 
 Bejonders groß ijt das Mißverhältnis in der Kreishauptmann: 
- Ihaft Chemnig, wo der Getreidebedarf um das Dreieinhalbfache 
(253 %/,) über den Ernteertrag hinausgeht; ebenjo groß ift das 
Defizit in der Kreishauptmannjchaft Zwidau. Sn der Kreig- 
hauptmannjchaft Dresden beträgt das Defizit 42,9, in der Areis- 
 hauptmannjchaft Leipzig nur 10,8 %. Im den einzelnen Amts- 
- hauptmannjchaften der Kreishauptmannfchaft Leipzig war allent: 
halben der Exnteertrag größer al3 der Bedarf, meiftens ift er 
- bier, auch größer al3 die VBermahlungsmenge Nur die Stadt 
 Seipzig macht eine Ausnahme und bringt dadurch das Defizit zu- 
ftande. Umgefehrt bleibt in allen Amtshauptmannfchaften der Kreife 
 Ehemnig und Zwidau der Ernteertrag Hinter dem Bedarf zurüd. 
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dreilih it das Defizit an Weizen allenthalben größer als 
das an Roggen. ES wird von Roggen ungefähr ein Viertel 
(23,7 %/,), von Weizen aber nahezu die Hälfte (44,8 %/,) zum Ver- 
mahlen an die jächfiichen Mühlen von auswärts eingeführt. Dabei 
werden die Kleinmühlen im allgemeinen nur das Getreide der 
eigenen Nachbarschaft gegen Lohn vermahlen; es find die Lohn: 
mühlen, während die Großmühlen vorwiegend fremdes Getreide 
auf eigene Rechnung faufen, daraus Mehl und Kfeie herftellen, 
um dies wieder zu verkaufen; das find die Handelsmühlen. 
Ein nicht geringer Teil der fächfiichen Mühlen treibt beiderlei 
Geichäfte nebeneinander. Während die SM leinbetriebe als Plap- 
mühlen zu bezeichnen find, die ihre Fabrifate in der nächiten 
Umgegend abjegen, find die größeren Betriebe Verfandmiühlen, 
die ihre Produkte auf größere Entfernungen, vor allem in die Städte 
verjenden. Das gilt in höherem Maße vom Weizen, der eben 
faft zur Hälfte nad) Sachen eingeführt werden muß, al® vom 
Roggen, bei dem das Land doch immerhin drei Viertel des eigenen 
Bedarfes befriedigen fann. 


Snhalt: I. Erläuterungen zu den Tabellen — 23 


I. Erläuferungen nu ven Tabellen 1—23, 


Bon Hans Filder, 
wijjenjchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Statiftifchen Landesamt. 


1. Vorbemerkungen. 


Die Statiftif der Dampffeffel und Dampfmafchinen in ihrer 
gegenwärtigen Gejtalt ift im mejentlichen durch den Bundesrats- 
beihluß vom 14. Dezember 1876 (Bd. 25 der GStatiftif des 
 Deutihen Reichs 1877, Teil 1, Ianuarheft, ©. 43) imd. die 
im Anihluß daran erfolgten Verordnungen des Könige. Sächlischen 
- Minifteriums des Innern vom 22. Februar 1877 und vom 
29. Dezember 1882 ins Leben gerufen worden. 

Bereit3 in der erjten Hälfte des vorigen Sahrhunderts 
find der Dampf und feine Motoren zum Gegenftand wert- 
voller ftatiftifcher Darftellungen!) gemacht worden. Diefe Unter: 
fuchungen jedoch, in der Zeit der ftärkiten Entwidelung der 
- Sächfischen Induftrie entjtanden, waren vorzugsweife unter die Ge- 
 fihtspunfte des technifchen und wirtjchaftlihen Snterefjes geftellt, 
und e3 joll nur, injomweit fie für die entwiclungsgefchichtliche 
 Darftellung der Dampfkraft in Sachjen geeignet find, auf ihre 
- Angaben gelegentlich zurüdgegriffen werden. 

} Eine ftatiftiiche Kontrolle der innerhalb der Grenzen des 
 Deutfchen Reichs vorhandenen gewerblichen Produftionsmittel ift 
“ bis zum Sahre 1875, in welchem (am 1. Dezember) zum erjten 
Male jeit Gründung des Reiches eine Gewerbeftatiftif veranftaltet 
wurde, nicht vorgenommen worden. Erft die unermüdliche Tätig- 
 feit Dr. Engels bewirkte, daß die amtliche Statiftif für eine mweit- 


> 1) Die Dampfmajchinen im Königreich Sachjjen. Ein Beitrag zur ge- 

_ werblichen Statijtit von Prof. Dr. Hülge und Brandverficherungsinipeftor 
 Rato. Programm der Gemwerbfchule zu Chemnig 1847; die Dampf- 
_ majhinen im Königreich Sacjen bis Ende 1856 (Btichr. d. Statijt. 
 Bur., 1859, ©.1— 23) und die Statiftif der Dampffräfte im Königreich 
- Sachen (Ztjchr. d. Statift. Bur. 1862, ©. 105 — 126). 


Die Dampfkraft am 1. Sanuar 1911. 
A. Beititehende Dampffeflel. 


(S.233— 262). 1. Vorbemerkungen: a) Die früher erfolgten Beröffentlichungen, b) Die Schwierig: 
feiten der Beitandsaufnahme und ihre Fehlerquellen, ec) Die Ergänzung des Bählftoffes. — 2. Zahl, geographiiche und gewerbliche 
Verbreitung. — 3. Die Dampfverwendung. — 4. Die Bauart. — 5. Die 
8. Die Größenflajjen. — 9. Die Brennftoffe. — 10. Das Alter. — 11. Die Dampfipannung — 12. Urfprung der Kejlel. 
I. Tabellen 1—23, Dampffeffel betr. (©. 238— 247), Tabellen 24—49, Dampfmaschinen betr. (©. 248 — 261). 


Teuerung. — 6. Die Noftflächen. — 7. Die Heizflächen. — 


| berzweigte Drganijation der gemwerbeftatiftifhen Erhebungen in 
ı Sortfegung ihrer Bemühungen, die Statiftif des Zollverein weiter 
auszubilden, gewonnen wurde. ine Folge diefer Bemühungen 
war der Antrag Preußens an den Bundesrat, eine allgemeine 
Dampffefjel- und Dampfmafchinenftatiftit für das Deutfche Neich 
anzuordnen, zu deren Vorbereitung im März 1876 eine Kommiffion 
von Berwaltungsbeamten und Sachverftändigen der Technik und 
Statiftit eingejegt wurde, welche die „Aufftellung von Grundfägen 
für die ftatiftische Aufnahme der Dampffefjel und Dampfmafchinen “ 
zu bewirfen Hatte!) Als Zeitpunkt der beabfichtigten Statiftik 
wurde der 1. Januar 1879 feitgefegt. Der Charakter, der ihr 
durh die alljeitige Anwendung der eben erwähnten Grund- 
fäge aufgeprägt worden ift, ift auch durch die fpäter erfolgten 
Beröffentlichungen der landesitatiftifchen Zentralftellen nicht wefent: 
lich verändert worden, jo daß es wohl möglich ift, diefe regel- 
mäßigen, einen Beitraum von 5 Sahren umfaffenden Berichte 
über daS gefammelte Material für vergleichende Nüdblide zu ver- 
werten. Die Berichte finden fich in den folgenden Sahrgängen der Beit- 
ihrift des GStatiftifchen Bureaus: 1879 (©. 40—48); 1887 
(S.111—146); 1892 (©. 25—65); 1902 (&. 183—229); 1904 
(S. 89—160); 1910 (©. 161—186 und ©. 300—330) und in 
den Beilagen von 1888, 1892, 1898 und 1899. 

Um die Schwierigfeiten bei der Erhebung und die damit 
in Verbindung jtehenden Fehlerquellen zu kennzeichnen, wird e3 
ratjam fein, vom Inhalt der Protokolle der erwähnten Rommiffton 
Kenntnis zu nehmen. In den Situngen derjelben find die 
Meinungen der Teilnehmer über die Grundfäge, nach denen bei 
der Bejtandsaufnahme verfahren werden jollte, in einigen Punkten 
auseinander gegangen. Anjoweit diefe Meinungsverfchiedenheiten 
die Danıpffefjelftatijtif betreffen, follen fie an geeigneter Stelle 
Beachtung finden, bei der Beiprehung der Dampfmafcdhinen- 


1) Bd. 25 der Gtatiftif des Deutjchen Neichd 1877, ©. 2ff. 


ftatiftif wird fodann auf die angedeuteten Schwierigkeiten auch) 
auf diefem Gebiete aufmerfjam zu machen fein. 

Lüden in dem zu verarbeitenden Materiale, die den Wert 
desfelben für Vergleichung von Reihen erheblich beeinträchtigen, 
und Abweichungen, die anfcheinend ohne einen erjichtlichen Grund 
auftreten, werden nicht imftande fein, das Klare ftatiftiiche Bild, 
welches die Unterfuchung zu gewinnen beftrebt fein muß, zu trüben, 
wenn e3 gelingt, Erhebungen ähnlicher Art zum Vergleiche heran 
zuziehen. Al ein wertvolles Hilfsmittel fönnte in diefer Ber 
ziehung eine tiefgegliederte Motorenftatiftif dienen, deren Nuben 
bereits bei Gelegenheit eines früheren Berichts angedeutet worden 
ift und die in Hinficht auf den jcharfen Wettbewerb der jonftigen 
Antriebsfräfte, der gegenwärtig zu beobachten ift, als in Zukunft 
unentbehrlich bezeichnet werden muß. 

Ein wenn au nicht für alle Fälle brauchbares Mittel der 
Ergänzung bieten die Nachweife der gewerblichen Betriebsftatiftif 
und die in den Sahrbüchern für das Berg- und Hüttenwefen im 
Königreich Sachjen veröffentlichten Angaben über die Verwendung 
der übrigen motorischen Kräfte Sn welchem Maße fie an der 
heimifchen PBroduftion beteiligt jind, geht au$ der folgenden, der 
zuerit erwähnten Veröffentlichung entnommenen Zufammenftellung 

erbor. 

. Am 12. Juni 1907, dem Beitpunkte der Vornahme der für 
da3 Deutjche Reich angeordneten Betriebszählung, waren im KRönig- 
reih Sahfen an den Betrieben, welche motorische Kraft ver: 
wendeten, folgende Kraftquellen beteiligt: 


das Waffer mit 122483 PS. 
der Dampf - 642704 = 
und die Elektrizität = 120889 = (entjpr. 88889,1 kw.) 


Um für die Summe der eleftrifchen Kraft einen Vergleichswert 
zu jchaffen, find die urfprünglich ermittelten Maßeinheiten (kw.) in 
DR kw. 
Pferdeitärfen unter Zugrundelegung des Verhältnifjes . — 5 
umgerechnet worden. &3 ergibt fich hieraus, daß die Arbeitzleiftung, 
welche die eleftrifche Kraft verrichtet, beinahe die Leiftung der in Sach- 
jen befanntlich reichlich vorhandenen Wafjerkräfte erreicht hat. Für 
die Dampffefjeljtatiftik ift jedoch zu beachten, daß, wie aus der ander: 
wärts!) zu beobachtenden Zunahme bei der Verwendung der Turbo= 
dynamos hervorgeht, die eleftrijche Energie vorläufig wohl noch in den 
meijten Fällen durch die Arbeitgleiftung des Dampfeg gewonnen wird. 

Nah den Vorjehriften für die mit der Beichaffung des Zähl- 
ftoffes betrauten amtlichen Revifionsitellen find von Iegteren Ratafter- 
blätter für: 

1. fejtijtehende Dampffefjel, 

2. feititehende Dampfmafchinen, 

3. 2ofomobilen und bewegliche Kefjel und 

4. Schiff3-Dampffeffel und -Dampfmafchinen 
anzulegen und nachmal3 auf dem laufenden zu erhalten gemefen. 
Wenn auch in den einjchlägigen Bundesratsverordnungen nach dem 
Ausdrud Dr. Engels?) „das Wort „Dampffeffel“ undefiniert‘ 

1) 3 ift nur möglich, als Beleg hierfür auf die für das Königreich 
Preußen angefertigten Überfichten hinzumeijen. Nach diefen wurden am 
1. April 1911 in 6268 gewerblichen Betrieben 5434 feitftehende Danıpf: 
majchinen und Lofomobilen, die ausfchließlih, und 3512 jolhe Motoren, 
die teilmeile zum Antrieb von eleftrijchen Strom erzeugenden Dynamos 
dienten und in 269 Betrieben 465 Dampfturbinen mit einer Gefamt- 
leiftung von 2162140 PS. feftgeftellt. - 

2) Hiftorijches über Dampfkejjel- und Dampfmafchinen -Statiftik 
(Preuß. Statiftif LIII Jahrg. 1886, ©. 12). Diefer Mangel ift fpäter 
durh Die Belanntmachung de3 Neichsfanzlers, betreffend allgemeine 
polizeiliche Beftimmungen über die Anlegung von Landdampffeffeln, vom 
17. Dezbr. 1908 (RGB. vom Jahre 1909, ©. 3 flg.) behoben torden. 
$ 1 bdiejer Beftimmungen lautet: ‚Al Dampffefjel im Sinne der nad)- 
ftehenden Betinnmungen gelten alle gejchlofjenen Gefäße, die den Amer 
haben, Wafjerdampf von höherer al3 der atmojphärifchen Spannung zur 
Verwendung außerhalb des Dampfentwidlerd zu erzeugen.” 
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gelafjen worden ift, können die daraus gezogenen Schlußfolgerungen 
für Sachjfen wohl faum al3 gültig bezeichnet werden. Denn e8 
it anzunehmen, daß jowohl Die zur Ausfüllung der Sragebogen 
verpflichteten amtlichen Drgane verjtanden haben werden, fich 
bereit3 gelegentlich früherer Erhebungen die nötige Sicherheit 
und Erfahrung anzueignen, al® auch, daß die mit der Prüfung 
der Unterlagen betrauten Beamten der ftatiftifchen Zentralftelle 
in der Lage gewejen find, etwaige Verjtöße gegen die Begriffg- 
beftimmung der Zähleinheit zu rügen und unwirkffam zu machen. 
Smmerhin aber würde e3 fich empfehlen, um eine irrtümliche 
Auffaffung der in den Anweifungen gegebenen Begriffe möglichit 
zu vdermeiden, die urjprüngliche Anmeilung durch wiederholte 
Konferenzen der mit der Beichaffung und Verarbeitung des Zähl: 
itoffes beauftragten technifchen umd ftatiftifchen Sachverftändigen 
zu ergänzen. Died wäre um jo mehr zu wünjchen, je größer die 
Dauer der ftatiftifchen Kontrolle und je umfangreicher da3 Gebiet 
ift, auf welches fich dieje erjtredt. Auch möchte Wert darauf 
gelegt werden, in Zukunft eine jchärfere Unterfcheidung zwifchen 
Kefieln „in Betrieb“ und jolhen „außer Betrieb‘ eintreten zu 
lafjen. Erfahrungen, die bei der Durchficht der im Statiftifchen 
Landesamt aufbewahrten Katajterblätter gemacht morden find, 
lafjen vermuten, daß neuerdings nicht alle Objekte der Iebteren 
Kategorie erfaßt worden find. Die außer Betrieb ftehenden Keffel 
finden vielfach als Nejervefeffel gelegentliche Verwendung, ferner ° 
ftehen Kefjel, deren Konzeffionierung erlofchen ift, häufig jahres 
lang außer Betrieb und erjcheinen erjt nach ihrer Wieder- 
fonzefftonierung als „nen’ in den Liften. Daß fie dadurch der 


jeweiligen Aufnahme entzogen werden, ift nicht zu beftreiten, au 
verliert Dadurch die Gefamtzahl den Charakter eines unveränderlichen 


Wertmefferd der gewerblichen Leiftungsfähigkeit 
waltungs= und Snöduftriezmweige. 

Die bisher übliche Unterjcheidung der Keffel in „jtehende" 
und „liegende“ wird infolge des Auftretens der neuerdings in Auf 


einzelner Ver: 


nahme gefommenen Steiltohrfeffel hinfällig, vorausgefet, daß diefe 


in jedem Sale hinreichend gefennzeichnet werden fünnen, was jedoch 
dur) die Fafjung der zurzeit verwendeten Fragebogen beträchtlich 
erjcäwert wird. Hierbei darf wohl auf den in der obenerwähnten 
Kommiffion geftellten Antrag Reuleaug (zu Nr. 7) verwiejen werden, 


da „es unmöglich fei, für die verfchiedenen Konftruftionsarten ° 


allgemein gebräuchliche Bezeichnungen anzugeben“, jo folle der 


preußilche Borichlag „für die verfchiedenen Keffelbauarten kurze 


durch eine dem Schema beigefügte Figurentafel zu erläuternde 


Bezeichnungen vorzufchreiben‘‘, angenommen werden. Diejer An 
trag ift von anderer Seite al3 unvollftändig und fyftemlos befämpft 
und danah der Beichlußfafjung einer Subfommifftion überwiefen 


worden. Über das weitere Schikfal des Antrags ift in den 2 
Protofollen nichts vermerkt, aber aus der Faffung der Fragebogen 


geht hervor, daß die für die Bauart der Dampfkeffel beftimmten 


erläuternden Zeichnungen fortgefallen find. (Sie find nur für 
die Dampfmafchinen beigegeben und haben die Maffififation der 
jelben ohne Zweifel erleichtert.) . r 
Eine weitere Folge der Nichtbeachtung des erwähnten Vor 
Ihlags find wohl auch die Bmweifel einzelner Nevifiongftellen 
Hinfichtlich der Liftenführung einzelner Dampffefjel (befonders der 
Syfteme Dupuis und La Chapelle), ob nämlich die Bezeichnung 4 
im Sragebogen „Liegend” und „ftehend" als für die Lage des 
Heizröhrentefjelförpers (Dupuis) bezw. der Siederohre (La Chapelle) 
oder als für Die Lage des Walzenkfeffels gültig anzufehen fei. 
Soweit derartige Zweifel durh Schlußfolgerungen aus dem Auf 
treten anderer Merkmale der betreffenden Seffel zu Klären waren, 
ift dies bei der Prüfung der Katafterblätter durch das Statiftiiche 
Landesamt gejchehen. B; 
Auch die Beantwortung der Trage nach der Art des ver- 


mendeten Brennmaterial3 hat fichtlich unter der Unficherheit darüber 
gelitten, ob die verjchiedenen Arten der Preßfohle!) (Brifett) und 
des Holzes nad ihren Beitandteilen oder nach ihrer Form zu 
beurteilen jeien. 3 ift wohl zu vermuten, daß man fich bei der 
 Faffung diefer Frage veranlaßt gejehen habe, zugunften der 
technijchen die ftatiftiiche Seite der Aufgabe in den Hintergrund 
treten zu Laffen.?) 
Dieje Fehlerquellen find in dem Mafe, als ihre Wirkung 
nicht duch Rüdfragen ausgefchaltet werden kann, als unvermeidlich 
anzujehen. Demnach follen auch Schlußfolgerungen über vdiefes 
Gebiet nur unter Vorbehalt gezogen werden. 
s Schließlich fei noch bemerkt, daß Objekte, welche der Militär- 
verwaltung unterjtehen und Lokomotiven der Staatseifenbahnen?) 
anordnungsgemäß nicht aezählt worden find. 


2. Zahl, geographifhe und gewerbliche Verbreitung 

der feitftchenden Dampfteflel. 
Bevor näher auf den Inhalt der Tabelle 1 eingegangen 
wird, jei vorausgejchidt, daß die Einteilung der in diefer Zufammen- 
stellung aufgeführten Gewerbe auf Grund des Gemwerbeverzeichnifies 


der Charakter der folgenden Gruppen: 


I, die nicht nur die Gärtnerei, fondern jämtliche Betriebe 
der Land» und Forjtwirtichaft, 
X, die nur die PVapierinduftrie (nicht auch die Leder: 
induftrie), und 
XIV, die nur die Induftrie der Bekleidung (nicht auch 
die der Reinigung) 
 umfafjen. Snfolgedefjen find im Hinblid auf frühere Veröffent- 
 Hihungen jowohl das Verzeichnis um 2 Gruppen vermehrt, als 
auch die Öruppennummern entiprechend verjchoben worden. 


 folchen, die al3 Bildungsftätten, Berwaltungsgebäude, Kranfenhäufer 


Frage kommenden Gewerbegruppen aufgeführt, leßtere der Gruppe 
„Häusliche Ziwece” (XXII) zugeteilt worden. 
Die für die Berufs: und Betriebszählung vom 12. Juni 1907 


 Stellungsgewerbe umfafjend, hat in die vorliegende Statiftif nicht 
aufgenommen werden fünnen. 3 wird fich Gelegenheit bieten, 
auf diefen Umstand zurüdzulommen, wenn die Ergebnifje der 
 Ratafteraufnahme der lofomobilen Dampferzeuger zu erläutern find. 


11239 feftftehende Dampffefjel gezählt worden, das find im Ver: 
gleich mit dem im Jahr 1906 ermittelten Beitande 335 oder 
3,1 Prozent mehr. Wie bereits früher feftgeftellt worden ift, 
beträgt die Zunahme der Keffel in den zwifchen den Erhebungs- 
jahren 1886, 1891, 1896, 1901 und 1906 liegenden Heiträumen 


reih Sadien jind im Jahr 1877, alfo noch vor dem Heitpunfte der 
erftmals für das Deutjche Reich angeordneten Dampffefjelftatijtif, in Sachjen 
bereits Preßfohlen, und zwar 3226943 Stüd Braunfohlenziegel und 
25374025 BraunfohlenbrifettS hergeitellt worden. ! 
2) Diejer Vermutung entipriht auch die grumdiäßliche Entjchei- 
dung einer Kommiffton von Sachverftändigen, die in Dresden am 8. März 


den Worten „anderes und welches Brennmaterial‘‘ werden 3. B. Säge: 
fpäne getroffen, die befonder3 zu bezeichnen find. 5 

< 3) Über die Zahl derfelben gibt das Statiftiiche Zahrbud, für das 

- Königreich Sachjen 1914/15, Seite 131 Auskunft. \ 

w 4) Beitjchrift des Statift. Landesamtes 1910, Geite 6ff. 


erfolgt ijt, welches für den Gebrauch gelegentlich der gewerblichen | 
- Betriebszählungen vorgefchrieben ift.*) Abgeändert ift hierbei nur 


Ferner ift bei der Gruppierung „öffentlicher Unternehmungen“ | 
unterichieden worden zwijchen jolchen, die al3 ‚Gewerbebetriebe 
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- (Efektrizitäts- und Wafjerwerke, Gasanftalten, Straßenbahnen) und 


Zu Anfang des Jahres 1911 find in Sachen insgejamt | 


1) Nacı dem Zahrbuche für das Berg- und Hüttenweien im Könige 


1877 unter dem Vorfige des Geh. Rates Dr. Böttcher getagt hat: Mit 


in Verhältnisziffern beziv. 23,3 Prozent, 11,6 Prozent, 15,2 Bro: 
zent und 4,95 Prozent. Diefe Ziffern fünnen zwar al Ausdrud 
einer vorhergegangenen guten oder weniger guten Gefchäftslage 
aufgefaßt werden, als Urjache der geringen Zunahme der Zahl 
der Dampferzeuger in den beiden Testen Zahrfünften ift jedoch 
unbedenklih die zunehmende Verwendung fonftiger motorifcher 
Kräfte (Petroleum und Gas) in der Induftrie anzunehmen. Wie 
bereit3 angedeutet worden ift, läßt fich jedoch über die Stärke des 
Einfluffes, den diefe Konkurrenten der Dampfkraft im wirtjchaft- 
lichen Leben des Landes erlangt haben, infolge Fehlens einer 
Motorenftatijtif Fein jicheres Urteil gewinnen. 

Möglicherweife ift aber der Grund der in den legten 10 Jahren 
eingetretenen Verminderung der Bahl der Dampffefjel auch in der 
Tatjache zu fuchen, daß gegenwärtig aus twirtfchaftlichen Gründen 
die Arbeit de8 überhigten Dampfes bevorzugt wird, daß aljo 


ı die Bahl Heinerer Dampferzeuger zugunften weniger Hochleiftungs- 


fejjel zurüdgegangen ift. Da bei der Aufnahme nicht nach etwaigen 
Dampfüberhigern zu fragen gemwejen ift, fann die Wahrjcheinlich- 
feit obiger Annahme Höchjtens durch Schlußfolgerungen aus den 
Angaben über die Bauart und die Dampffpannung der feitftehenden 
Kefjel gejtüßt werden, worauf fpäter zurücdzufommen fein wird. 

Wie aus der Tabelle 1 erfichtlich ift, find in der Gefamt- 
zahl der ermittelten Kefjel auch 17 zur Zeit der Erhebung außer 
Betrieb jtehende Objekte enthalten. Daß in diefer Zahl nicht 
alle zurzeit der Aufnahme jtillftehenden Keffel enthalten fein können, 
jollen folgende Betrachtungen mwahrjcheinlich machen: 

Anlagen, die außer Betrieb gejegt oder bejeitigt und nicht 
angezeigt worden find,!) fünnen unter Umftänden jahrelang un: 
ermittelt bleiben, auch tritt bejonders im Bergmwerföbetrieb ein 
häufiges Verändern und Befeitigen von Dampffeffeln und Dampf- 
majchinen ein. Außerdem fei auf die Bemerkungen hingemiejen, 


ı die oben bei Gelegenheit der Erwähnung der außer Betrieb befind- 


lichen Kefjel zu machen waren. 

Um die Frage beantworten zu fünnen, in welchem Maße fich 
das heimische Gewerbe die Dampffraft nubbar gemacht hat und 
welcher Anteil an der Leiftung diefer Elementarfraft den ver- 


RER: m ER 2. i 
„und bergl. Berwendung finden. Erjtere find unter den jeweils in SOHLCDER U OTSEL ENDET zkanıtt, Sy anf beit 2. Abjgmit‘ Der 


Tabelle 1 zu verweilen. Danach fteht die Tertilinduftrie mit 26,61 
Prozent an erfter Stelle, fie hat diefe Stellung, abgejehen von 
geringen Schwanfungen, auch feit dem Sahre 1879 feitgehalten; 


di I 11518 die Snduftri - 
net gebildete Gruppe XXI, das Mufik:, Theater und Schau: AN Be aa Ssunuiteie, Dass Robrungs nun 


Genußmittel, die eine bejtändige Abnahme erkennen läßt, und die 
Majchineninduftrie mit 10,95 Prozent. Dieje läßt einen dauern- 
den Aufitieg erfennen. She nahe fteht noch die Gruppe des 
Bergbaus und des Hüttenmwejens, deren Anteil fih annähernd 
um die Hälfte vermindert hat. Die Urjache diefer Erjcheinung 
wird zwar Hauptjächlich auf die Abrüftung des Freiberger Erz 


ı bergbaus zurüdzuführen, aber auch in dem Umftande zu fuchen 


fein, daß, wie aus den Angaben im eingangs erwähnten Sahr- 
buch für das, Berg- und Hüttenwejen im Königreih Sachjen 
hervorgeht?), im Laufe der Jahre die Elektrizität an Stelle des 
Dampfes ald Antriebskraft für die zahlreichen Arbeitsmafchinen 
im Bergbau getreten if. Wenn nun auch al Primärfraft der- 
jelben in vielen Fällen der Dampf anzufprechen fein wird, fo muß 


doc) angefichtS der in diefer Gruppe feitgejtellten Abnahme der 
' Kefjelzahl die Vermutung ausgejprochen werden, daß die neue 


Kraftquelle einem der zahlreichen neuerrichteten Cfektrizitätömwerte 
entjpringe. 


1) Nach der Anficht einer der größeren Gemwerbeinipeftionen des 
Zandes fann „nur bei fonzeffionspflichtigen Gemwerben mit Sicherheit auf 
eine rechtzeitige Anzeige von Veränderungen‘ gerechnet werden. 

2) Im jählischen Kohlenbergbau wurden 3. B. im Jahr 1908 in 
den Berginfpeftionsbezirfen Delsnig, Dresden und BZwidau I und II 


Schließlich ift wohl noch mit der Möglichkeit zu rechnen, daß, | 


wie an andrer Stelle nachzumeijen fein wird, im Laufe der Jahre 
die Mehrzahl der Kleinen, älteren Kefjel durch wenige, aber Teiftung?- 
fähigere „Sroßdampffefjel” verdrängt worden ift. 

Aus der Reihe der anderen Ge erbegruppen, deren Refel- 
zahl gering ift und meniger ald 7 cozent beträgt, jeien wegen 
der bemerfenswerten Beftändigkeit ih. c Anteilsziffern die Chemifche 
Snduftrie (mit 2,65 Prozent) und al an le&ter Stelle ftehend, 
wohl, weil fie Hauptjächlich auf die Tätigfeit der menfhlihen 
Hand angewiefen ift, die Gruppe XVILL, die die Fünftleriichen 
Betriebe für gewerbliche Zwede umfaßt, Hervorzuheben. 

Die Verteilung der Dampffraft auf die verjchiedenen Regie- 
rungs- und Vermwaltungsbezirfe de8 Landes ijt im Abfchnitt b 
der Tabelle 1 überfichtlich dargeftellt. Dabei find folgende Ber- 
änderungen veriwaltungsrechtlicher Natur berücjichtigt worden: 

1. Am 1. April 1907 und am 1.Dftober 1909 Bereinigung 
der Landgemeinden Bernsdorf und bez. Hilbersdorf mit der Stadt 
Chemnib, 

2. am 1. Ranuar 1909 Vereinigung der Zandgemeinden Döjfen, 
Probitheida, Stünz, Dölis, Mödern und Stötterig mit Ausnahme 
der bei den drei Yehteren geführten jelbftändigen Gutsbezirfe mit 
der Stadt Leipzig, und 

3. die am 1. Zuli 1910 durch Abtrennung von der Amts- 
hauptmannschaft Chemnit entjtandene Bildung einer neuen Amts- 
hauptmannjchaft, Stollberg. 

Werden zum Vergleich die entfprechenden Rejultate der vorher 
erfolgten Aufnahme herangezogen, jo ergibt fich folgendes. Wie 
bereit3 oben feftgeftellt werden fonnte, ift an der Zunahme der 
Zahl der feititehenden Kefjel im Berichtsjahrfünft Hauptfächlich 
die Tertilinduftrie beteiligt. Am ftärkiten tritt fie in der Areiß- 
hauptmannjchaft Baugen mit einer Zunahme von 45 Kefjeln auf, 
wo fie mit diefer Biffer jogar die Zunahme der Gejamtzahl der 
Keffel übertrifft, da, wie aus der liberjicht hervorgeht, in Der 
Mehrzahl der anderen Gewerbegruppen (auszunehmen find hier 
hauptjächlich nur no die Holz: und Nahrungsmittelinduftrie) 
ein Rüdgang der Kefjelzahl feitzuftellen gemejen ift. 

Es folgt Leipzig mit einer Zunahme von 41 Refjeln der 
erwähnten Gewerbegruppe. In diefem Negierungsbezirt Hat 
beiläufig die Zahl der Dampffefjel überhaupt die ftärfjte Zunahme 
erfahren. Außer der Tertilinduftrie find daran noch der Majchinen: 
bau mit 26 Prozent jowie der Bergbau und das Hüttenmwejen 
mit 24,7 Prozent der für den Kreis ermittelten Zunahme beteiligt. 
Un dem Anwachlen der Zahl der für den Majchinenbau errichteten 
Dampfanlagen ift in der Hauptfache die Stadt Leipzig und ihre 
Umgebung und an dem entfprechenden im Bergbau beobachteten 

Aufitieg die Amtshauptmannichaft Borna!) beteifigt. 
(Steintohlenbergbau) und Leipzig und Dresden (Braunfohlenbergbau) 
ermittelt (Sahrb. f. d. Berg: und Hüttenmwejen i. Kgr. Sachen, 1909, 
Seite B73 und B 76): 

Arbeitsmajchinen im Gruben. und Tagebetrieh 


Sonftige 


Auf 
n Wafler- Be- : 

Antrieb Baend haltung | mwetterung oe Bivede 

BAUR. Berladung 
Zahl PS [Baht PS [Ban PS [Zapl| PS |Bapıl Ps 
g Dampf..... 2839/29886 | 16116784 23) 973 143 11300 78.1684 
5 |Preßluft .1347| 37641200 561.| 25) 29| — — [108 215 
2 (Elektrizität. . .|464| 6489 | 1815295 | 17111913] 113) 4211| 236 2726 
Auf andre Art. s| :58| 8. 5] 2 — I —| = 2) 24 


Zu vergl. außerdem die darin enthaltenen Mitteilungen in den 
Abfchnitten IX A, B und C,I. über Schadt: und Majchinenanlagen. 

1) Nach dem Sahrbud für daS Berg- umd Hüttenwejen im König: 
veih Sachen, Jahrgang 1912, find im Sahre 1911: 85 Braunkohlen- 
werfe vorhanden gemejen, davon jind 28 (= 32,9 Prozent der Gejamtzahl) 
in diejem Berwaltungsbezirf ermittelt worden. 
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im Anfang de3 Jahres 1906 feftzuftellen gemwefen, während die 


Grimma und Amtshauptmannfhaft Meiten), die Snduftrie 2 


‚| produfte (Amtshauptmannfchaft Dresden=A.), die megen Plah- 


In den Regierungsbezixken Chemni und Zwidau tritt: die. 
Tertilinduftrie mit einer abfoluten Zunahme von 40 und 29° 
Keffeln auf, in Verhäftnigziffern gegeben wird diejer Ausdend 
noch jchärfer: 58,8 Prozent der für den Kreis Chemnik bereche 
neten Zunahme entfallen auf den erwähnten Induftriezweig und. 
für Zwidau bildet er den Unterbau (96,7 Prozent) für die dur A 
nahme der Kefjelzahl des ganzen Rreifes. 

E3 ift bemerfenswert, daß im Kreife Chemnik mit Ausnahme 
der beiden Amtshauptmannfchaften Marienberg und Stollberg 
die Dampffraft der Tertilinduftrie ziemlich gleihmäßig auf die 
übrigen Berwaltungsbezirke einfchließlicd der Stadt Chemniß ver 
teilt ift, während fie im Rreife Ziwicau in denjenigen Amtshaupt- 
mannfchaften, die in der Nachbarichaft von Großftädten (Zividau 
und Plauen) Liegen, dichter auftritt, al3 in den anderen Ber-” 
waltungsbezirken. 

Vethältnismäßig geringfügig ericheint die Bunahme der. 
Gruppe IX im reife Dresden. Es find hier nur 6 Keffel mehr als 


Bunahme der Kefjel des ganzen Kreifes 60 beträgt. Die Textile 
induftrie ift hier zugunften der Amduftrie der Nahrungs: und 
Genußmittel (Gruppe XIII), die mit 96,67 Prozent an dem für 
den Kreis berechneten Zuwachs beteiligt ift, der Snduftrie der 
Holz und Schnipftoffe (Gruppe XII, 40 Prozent) und der In= 
duftrie der forjtwirtichaftlichen Nebenprodulte ujw. (Gruppe vos 
26,67 PBrozent) zurücdgetreten. 4 

Tabelle 2 gibt Auskunft über die Veränderungen, Die im: 
Beftande der Dampffeffel innerhalb der einzelnen Gemwerbegruppen 
und Vermaltungszweige in dem zwijchen den Zahren 1905 und 
1910 Tiegenden Zeitraum eingetreten find; es find darin ins 
gefamt 2301 Keffel neu aufgeftellt und 1967 KKefjel befeitigt 
worden. An beiden Erjcheinungen ift erfichtlich der wichtigjte 
Snduftriezweig Sachjens, die Tertilinduftrie, mit 25,1 Prozent 
der Gejamtzahl der neu aufgeftellten und 22,5 Prozent Der 
Summe der bejeitigten Kefjel beteiligt. Shr folgt in verhältnig- 
mäßig großem Abftand die Snduftrie der Nahrungs: und Genuß 7 
mittel mit einem Anteil von 15,4 Prozent der Nenaufftellung = 
und 13,9 Prozent der Befeitigung, der Mafchinenbau hat feinen 
Keffelbeitand um 294 oder 12,8 Prozent vermehrt und um 235 
oder 11,7 Prozent verringert. ; 

Wenn man die einzelnen Gemwerbegruppen nach der Größen: 
zahl der von ihnen neuaufgeftellten Refjel ordnet, wobei für jede 
Gruppe in Klammern derjenige Verwaltungsbezirt angegeben 
werden fol, in dem die höchfte Bumachgziffer feftgeftellt worden 
it, erhält man folgende Reihe: die Holzinduftrie, Gruppe XI 
(Amtshauptmannjchaft Freiberg), die Papierinduftrie, X (Amts- 
hauptmannschaft Pirna), der Bergbau und das Hüttenwejen, III 
(Amtshauptmannjchaft Borna), die Smduftrie der Steine und 
Erden, IV (AUmtshauptmannfchaft Pirna, Amtshauptmannfhaft 


Reinigung, XV (Stadt Dresden), die Metallverarbeitung, V 
(Stadt Chemnig), die Induftrie der forftwirtichaftlichen Neben 


mangel® zu einer Gejamtgruppet) vereinigten Gruppen XVI I 
bis XXIII (die Städte Chemnig, Dresden, Leipzig und Swidan), 
die chemifche Induftrie, VII (Stadt Leipzig und Amtshauptmann 

Ihaft Großenhain), die Snduftrie der Bekleidung, XIV (Stadt 
Dresden), die Lederinduftrie, XI (Amtshauptmannfchaft Meiben), 
die polygraphifchen Gewerbe, XVII (Stadt Leipzig), die Lands 
und Forjtwirtichaft I und das Baugewerbe, XVI zZür den 
Anteil diefer legten beiden Gruppen an der Gefamtzahl ijt aller: 


1) Ausihlaggebend ift in diejer Gejamtgruppe die Gruppe XXIL i 
welcher zahlreiche, in den öffentlichen Gebäuden der Großftädte zur Sei ng 
und Beleuchtung dienende Kefjel aufgeftellt worden find. 


6 


allein ein Elares Bild nicht zu gewinnen, weil beide die motorifche 


entnehmen und diefe, wie fpäter zu begründen fein wird, nicht 
 vollzählig feitgeftellt worden find. 

Den Anteil der einzelnen Gemwerbegruppen an der Befeitigung 
der Dampfkefjel veranjchaulicht, abgejehen von den Gruppen IX, 
XIII und VI, die bereit3 Erwähnung gefunden haben, folgende 
Reihe, deren Anordnung in der Form, die oben gekennzeichnet 
worden ift, gehalten werden fol. BZunächit jedoch fei voraus- 


- Objekte die der neuaufgeftellten übertrifft: im Bergbau und 
Hüttenwefen ift diefer Überjhuß am größten (37, abjolut). 3 
handelt fich hier, wie weiter unten nachgewiejen werden joll, um 
den Erfag der weniger leistungsfähigen Kefjel durch jolche einer 
- höheren Heizflächenklaffe. Verhältnismäßig groß it die Zahl der 


in der Papierinduftrie, X (Amtshauptmannjchaft Yirna und 
Amtshauptmannschaft Schwarzenberg) und in der Sndujtrie der 
Steine und Erden, IV (Amtshauptmannfchaft Meißen und Amts: 
 Hauptmannschaft Pirna). Geringer al3 100 ift die Zahl der bejeitig- 
ten Reffel in der Gefamtgruppe XVILL bis XXIII (Stadt Leipzig), 
in der Metallverarbeitung, V (Stadt Dresden), in der Smduftrie 
der Reinigung, XV (Stadt Dresden), in der Leuchtitoffr und 
Fettinduftrie, VIII (Stadt Leipzig), in der chemijchen Induftrie, 


; Smduftrie der Bekleidung, XIV (Stadt Dresden und Stadt 


 Gewerben XVII (13) (Stadt Leipzig). ES mag hierbei darauf 
hingewiefen werden, daß aus der Hohen Zahl der bejeitigten 


Snduftriezweiges gejchloffen werden darf; es ijt unbedingt nötig, 


heranzuziehen. 
große oder größere Zahl neuer Kefjel erjegt worden, jo wird die 
Notwendigkeit vorgelegen haben, erhöhten Anforderungen, die an 


— PDampfmafchinenftatiftif, die jpäter an gleicher Stelle veröffentlicht 
werden follen, vorgreifend heranzuziehen. 
Sollten fich bei der Vergleichung der Angaben in Tabelle 2 
mit etwaigen Differenzen, die aus der vorher beiprochenen Tabelle 1 
- herausgerechnet werden können, hier und da Widerfprüche ergeben, 
fo mag dabei berüdfichtigt werden, daß in Tabelle 2 nicht nur 
eine Neuaufftellung im eigentlichen Sinne, jondern auch eine Öruppen: 
 veränderung in bezug auf diejenigen Objekte zum Ausdrud gebracht 
wird, die innerhalb de3 Zeitraums, für welchen der Bergleich 
Geltung hat, verändert gefunden worden find. 


3. Die Dampfverwendung. 

Die Frage nach der Dampfverwendung Hat in der für die 
Aufnahme beftimmten Sragefarte folgende Form erhalten: 
2 2. Dampfverwendung: Zur Krafterzeugung? Zu anderen 
— Biveden? Und welchen? 
| Als Folge diefer Frageftellung erfheint die Einführung von 
3 Unterabteilungen in die entjprechende Überfiht: 
1. Zur Rrafterzeugung. 
2. Zu anderen Bweden. 
E 3. Bu gemifchten Bweden. 
€3 werden fonad) unter 1. die ausfchliehlich zur Krafterzeugung, 
unter 2. die Hauptfächlich zur Heizung von Räumlichkeiten und 
Beitfärift des Königl. Sädjf. Etatiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 


dings dur die Beridfihtigung der feftftehenden Dampjteffet | 


 abgebrochenen Dampfkefjel in der Holzinduftrie, XII (Freiberg), | 


VII (Stadt Dresden und Amtshauptmannschaft Meißen), in der 
Leipzig), in der Lederinduftrie, XI (Stadt Dresden), in der 
Sand: und Forftwirtichaft, I (21) und in den polygraphiichen 
1 Kefiel keineswegs auf eine ungünftige Gejchäftslage des betreffenden 
auch die Zahl der nenaufgeftellten Dampfentwidler zum Vergleich 
Sind die abgebrochenen Kefjel durch eine gleich | 


den betreffenden Betrieb herangetreten find, durch Steigerung der 
Leiftung der motorifchen Kraft zu begegnen. Übrigens wird es fich | 
nicht vermeiden lafjen, in ähnlichen Fällen die Rejultate der 


= 37 — 


Apparaten, und unter 3. die jowohl zur Krafterzeugung, mie 


auch zur Heizung ufw. dienenden Kejjel aufgeführt. Wie Tabelle .; 
Kraft, deren fie bedürfen, im wefentlichen den beweglichen Kefjeln | Lin 


erfennen läßt, dienten: 


feititehende Keffel im Jahre 1906 


im Sahre 1911 


abjolut IP abiolut To 
zur Rrafterzeugung . . 4571 41,9 4402 39,2 
zu anderen Zweden 795 7,8 912 81 
zu gemifchten Hweden 5538 50,8 5925 52,7 


Die zu anderen und die zu gemifchten Zweden dienenden Kefjel 
faffen hiernadh feit Anfang des Jahres 1906 in Grundzahlen, 


gejchiet, daß in den Gruppen I bis V die Zahl der abgebrochenen | wie in Berhältnisziffern eine Zunahme erfennen, während die 


Zahl der Lediglich zur Krafterzeugung dienenden Kejjel um 169 
abgenommen hat. Da eine befriedigende Erflärung diejes Um: 


Standes nicht ohme weiteres gegeben werden fann, liegt e3 nahe, 


die Frage zu ftellen, wie fich das prozentuale Verhältnis der 3 Dampf- 


verivendungsarten jeit 1879 gejtaltet Hat, dem Sahre, in welchem 


in der Dampfkefjelitatiftif zum erjten Male die gleichen, für die 
Beitandsaufnahme gültigen Grundjäge zur Anwendung gefommen 
find. In diefem Fahre (1879) wurden im Königreich Sachjen: 

zur Rrafterzeugung 2565 Kefjel oder 51,6 Prozent 

zu anderen Zweden ER Fe a E 

zu gemifchten Sweden 1946 = .. 391 z 
ermittelt. Daraus ergibt fich, da& von diefem Zeitpunkt ab zu> 


 gunften der zu gemijchten Bweden dienenden Kefjel die Zahl 


derjenigen, die ausfchlieglich zur Krafterzeugung dienen, bejtändig 
und erheblich abgenommen hat (der prozentuale Anteil derjelben 
an der Gefamtzahl ift um 12,4 Prozent gejunfen), daß dagegen 
die Zahl der zu anderen Zmweden dienenden Objekte jich zunächt 
verringert hat, fpäter aber wieder geftiegen ift. Dieje Beobachtung 
fann wohl in Verbindung mit dem im Jahr 1911 fejtgeftellten 
ftarfen Anftieg der Zahl der zu gemifchten Biweden dienenden 
Reffel auch ohne weitere Beweisführung als unzweidentiger 
Ausdrud der oben erwähnten Zunahme in der Anwendung des 
überhigten Dampfes für induftrielle Zwede angejehen werden. 

Durch Kombination der Dampfverwendung mit der gemwerb- 
Yichen Verbreitung der Dampftefiel, als deren Ausdrud Tabelle 3 
angefehen werden fan, vermag man nachzuweifen, welche Ger 
werbezweige hauptjächlih an der Zunahme der zu gemijchten 
Bweden dienenden Dampffefjel beteiligt find. Hier find, wenn 
man von den Gruppen XVI, XVII und XX wegen der verhält- 
nismäßig geringen Zahl der in ihnen vorhandenen Kefjel abjieht, 
hauptfähfih der Bergbau und das Hüttenwefen (III), Die 
Xnduftrie der Steine und Erden (IV), die Metallverarbeitung (V), 
der Mafchinenbau (VI), in welchen die Zahl der Sefjel der jämt- 
fihen 3 Dampfverwendungsarten zugenommen hat und die Sndus 
ftrie der Leuchtitoffe und forftwirtichaftlichen Nebenprodukte hervor- 
zugeben. Die 3 erftgenannten Gemwerbegruppen lafjen aucd eine 
Zunahme der Tediglich zu Heiz- und Kochzweden dienenden Kefjel 
erfennen, während in Gruppe VIII die Zahl jowohl der Kefiel, 
die ausfchlieglich al3 Kraftquellen, wie auch derjenigen, die lediglich 
als Wärmequellen beanfprucht werden, zurücdgegangen ift. 

Am ftärkften ift die Zunahme der zu gemijchten Sweden 
dienenden Keffel im Bergbau, was wohl dur die Tatjache er- 
Elärt werden fann, daß man bei Verwendung überhigten Dampfes 
nicht mehr gezwungen ift, die Keffelanlage möglihjt in der Nähe 
der Mafchine zu errichten, jondern daß man hierbei in der Lage 
ift, den Dampf durch Rohrleitungen bis zu 150 m Länge twirfen 
zu laffen, ohne unangenehme und langwierige Betriebsjtörungen 
durch Wafjerfchläge in der Mafchine befürchten zu müfjen. 

Berechnet man den Anteil der einzelnen Getwerbegruppen an 
der Gefamtzahl der nach dem Verwendungszwed getrennten Kefjel 
in Verhältnigziffern, jo ergeben fich die in der Überfiht ©. 262 
dargeftellten Rejultate: 


(Fortjegung des Textes ©. 262.) 
31 
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II. Tabellen. 


Hierunter 1) 17, 2) 1, 3) 2, 4) 3, 5) 1, 6) 1, 7) 1, 8) 3, 9) 6, 10) 4, 11) 4, 12) 2, 13) 1, 14) 1, 15) 4 Rejjel zur Zeit außer Betrieb. 


Tabelle 1. Zahl, geographiihe und gewerbliche Verteilung der feftite enden Dampfteflel. 
g 
Gewerbegruppen 
ER LT acHrvs) v.ı Voovıe m) IX &1XL| XU. | XI. |XIV.IXV.|XVLIXVILXVOE SIE RR 
a Sand Rue un orit- : | m | Su | Au. Künte|  |Ber-| Be 
Zu a) Jahıe der Sir: Berg. Du | Me- buftrie|Che- mirt- Ba- | Le- Rn, Be) 24 Se PBoly- Terifche tehrs- De 
N 5 ftrie | fait. |b. Ma: mie | Ihafel. gertir.] ©; Det ke; ie Bau Be- | HAM | ge | der- |Häus 
Zu b) Berwaltungs- Keffel [Borft- Baın | der | por. | fie | fine | Neben-|”- | pier-| ber | der a ER | triebe | dels- Imerbe| gung | Liche | 
Bezirke über wirt | Hüt- | Stei- nen, | on, | Prob., te | in- | in- | Holz zungg. Der | der | 98 Iphifche, cr (aus-| und 
{Haft tan. | me | 2° | Sm Keucht- duftrie) p .| um | Be- | Rei- |werbe „ge . | dwel- 
vun [gärt. 1 und | Beie fürn | die | Stoffe ante [Sönit- genug. Tee] ni ie lie werben. mir. | Te 
: | das: I i enup- tet : - 5 
nexei  melen u Ka ve ee Hi Are Ber ftoffe mittel dung gung Ba Biwerke fahrt) hans 
1. BEIZERTTIIEEN ER ITEBETTN N rg 16.| 1. | ı8..| 19. | 20. | 21. | 22. | 23. BE 
a) Im Königreich am 1. Januar der bornbezeichneten Jahre, 
Oh he 4974 1105| 748| 138119) 310 102 | 106 11296] 260 204 | 961 | 105 —]| 1 | 423 Tempe 
BOB RR AIR 6550 5177| 823) 200 1219 | 495 1151 | 145 |1783| 439 322 11103 | 177 4| 127 8 4| 78| 5/120 
SIT BUN. , 8078 1136| 868; 370 [268 | 659 1189 | 176 12254 | 583 536 11323 | 221 — | 145 1 6| 72| 181184 
HE BI TR RE 3019 1102| 861] 439 315 | 771 1221 | 206 12472 549 1142| 612 11472 | 282 2| 152 11.13| 337 2351 2288 
BIO 10 390 82 | 907| 594 1391 11084 |257 | 241 |2708 1631 1167 | 717 1588 | 410 5| 154 1 | 14| 90) 50]239 
be De 10 904 68 | 880| 613 |411 1167 |282 | 300 2830 |704 1176 | 744 11620 | 470 6 | 164 2 | 16| 86| 461278 
VOR ie a NED. 11 239)] 56) 844| 601 |394 1231 |298 | 325 |2991 |741 175 | 774 1702 |203 |280 | 6| 166 2| 17| 80| 42275 | 
Bon je 100 feititehenden Dampffefjeln der vornbezeichneten Jahre entfielen auf die Gewerbegruppen: 
BZ ee ee un 100,00 [2,11 15,04] 2,78 |2,39| 6,23]2,05 | 2,13 [26,06| 5,23 | 4,10 119,32 | 2,11 1,83 | 0,06 | — | 1,53 | 0,04 | 0,48 
RK I RETTEN 100,00 12,70 112,57| 3,05 [3,34 | 7,56 |2,31 | 2,21 27,22 6,70 4,92 116,8: | 2,70 10,06) 1,94 | 0,12 | 0,06 | 1,19 | 0,08 | 1,83 
OD er lunkeir 100,00 1,68 |10,75| 4,58 13,32 | 8,16 12,34 | 2,18 127,90| 7,22 | 6,64 16,38 | 2,74 — | 1,79 | 0,01 | 0,07 | 0,89 | 0,22} 2,28 
SIG LTE Re 100,00 [1,13 9,55] 4,87 |3,49| 8,55 !2,45 | 2,28 127,41 |6,09 11,57 | 6,78 |16,32 3,13  |0,02| 1,69 | 0,01 | 0,14 | 0,92 | 0,39 | 2,53 
OD N Ne 100,00 | 0,79 | 8,73] 5,72 |3,76 110,43 |2,47 | 2,32 |26,06 16,07 11,61 | 6,90 [15,28 3,95 10,05! 1,48 | 0,01 ! 0,12 | 0,87 | 0,48 | 2,30 
ADOD: San SEEN. 100,00 [0,62 | 8,07 5,62 3,77 |10,70 2,59 | 2,75 |25,96 16,46 11,61 6,82 14, 86 | 4,31 |0,06 | 1,50 | 0,02 | 0,15 | 0,79 | 0,22| 2,55 | 0% 
ES A 100,00 | 0,50 | 7,51] 5,35 |3,51 |10,95 [2,65 | 2,89 |26,61 |6,59 1,56 | 6,89 15, 14 |1,81 [2,49 | 0,05 | 1,48 | 0,02 | 0,15 | 0,71 | 0,37 | 2,45 | 
b) In den VBerwaltungsbezirken am 1. Januar 1911. 
Amtsh. Bauben......-. 279 —| ‚14° 21|. 8] 183 8.160. 2219,81 | 1]. ,84- a 
a tumenz gan | 200 —15-1,231. 31 151071 4 71,299 ml 10185 — I are 
ERLSDDAU 2. sr 348 1 3 1712128]. 4 8 leeren el5.. 62 | 41: Beer 
ER ALEAU N san 469 —| 374 .8| :8| 37| 6 8 | 206 wen 70101807::35.| 3] alu 
Kreish. Baußen| 1296 1) 54 69| 21]: 98) 14| 18 | 5985| A7l.14| 84 | 211] 8| 26) —| 9 
Stadt Chemnib .... - - - 987 — | 1 71.451 206 1,191 ,.14 I 166 memaı IT 47) 2) gn ze 
Amtsh. Annaberg ..... 240 — 1a 2281 4514024 2.0 102 art 21a 1121 De 
zur Chemmib n.24.. 3162) 17 117 —1 7812141726177 6.1, LIU EZ Bun. 21 1,57 "ST sie 
a TA 329 1. 5104 8.).153 01020342200 1,831): is. 1 
- Glauhau...... 273)]..8).64..61.8| 837|,,6) 9) Seo malen 8 2) 101.200 
-  Marienberg....| 188 — 310409 628 23, OL WERBEN dee ne 
- Gtollberg -.... 228 17.103)” 5.|. 4 1.4240 3 1’|. Oman 6 5| 5| 4| —)| — 
Kreish. Chemnib| 2385%)| 6, 171) 42| 94| 317 | 47 | 49 11008 1138| 20| 172 | 173 | 33|9| 1 S) 
Stadt Dreöden ....... 8015) 91 —| 291451151 32| 3| 11118 8 Kal ao —| 2 
Amtsh. Dippoldismalde 76 — 3 1 — 4) — 3 114 —-| 2 2383| —| 2| —| — 
- Dresden Altft. .| 330%] 4 79 50! 5) 341 10) 18| 6,121 5) 28 60|—| 11) —| 3 
- Dresden Meuft. 259 7\..—! 80|:15 | 311:23 8:1, 18 Rome 350856173: 1 
Se sreibetglse.er. 3167)1° 11266) 81.187 191,22 5 8 ed 13. 8 
=, . Großenhain. ...|» 242°) |. — #10... 17.9110 714) 18] S4 Panel A 
EB SSIREIBEN EEE 2 318 24-1. 62] 291: ‚341 15 12 1150 16 700000 0009005585. 1.61 2 
EN biina ee 422 2 2: 50] 19] 29| 9) 1060| 15/104] 6| 44| 87 | 10] 10) — 3 
Kreish. Dresden | 2764°)| 25| 160] 247 1113 | 336 1125 | 106 | 109 1213 | 57 291 636 | 36 106 | 2| 28 
Stadt Leipzig ........ 87210| 3| 3 6| 25| 183) A6| 51 | 107| 34) 14) 97 | 104 | 29 30| 2 100 
Amtsh.Borna........| 297 4| 1331 20) 5 Sn 3.1. 141 77905 u DD 1 
ar Döbeln ..... 316 1 21 La 9 172218 8 | 258 1 ABER N 7 73.1718] BEE Er 
er Grimma 299 11 18 47) 4| 16| 10 5.) SIEWSS ERA3111 °31 6.1 
IIREIDEIgE. 276 6 8 35| 23) 38| 18| 30 8| 31.4 64:279.|,131 841 —& 1 
IH 137 2). — 13| 2 9 4 6 91) —|5 0 RER eN a Penn Re I 22 
a 281 an ae a Ba A Ol er 9, 1a roman 25 3] 79 1 
Kreish. Leipzig] 247812)| 17| 164 148| 84 | 294 | 87 | 112 | 323 1179| 46 | 107 | 528 | 87| 5414| 21105 
Stadt Plauen ........ 175. E66 20 8... Kos: 94 21 1 el A 
er BfDidai. ar au. 306 —| 123| 28| 14| 26| 8 6 |.307 31 531.20) — |. 7. 7], ee 
Bu: ne Se er: 26222) 1 3 8| 6| 21) — 4 | 1451.41 761223 1.17.) 7. 12) =) 07, 200] So 
Delsniß........ 130 1 er 1..2 1 19 1.1.43, 72756 91.16| 8] 8) —| 1) © 10 | Pos 
Plauen: Ur R 3587) 7 217 Sl: 31 92310 3.1, 2331 Sol 71 4) 1) 4| —| —| —| —| 4) —| 275 
- GSchmarzenberg.[| 3111%9] —| 22) 8|44| 26| 3 8. 7821, 923 271035 Il Tan 11 —| | —| —I 35 
Br BmigaiLe. ei .. 774 3.1:1461.23|.12 | 511,8 |,.10.1-376.1 Dos 229 1364| Ai 41 — I —| 21 —1. 07% 
Kreish. Zwidaul 2316] 7| 295] 95| 82| 186| 25| 40 | 956 |16a| 38| 120 | 154 | 89| 45| 1] 15] — | —| u] | 


m 
a 


DO 


Tabelle 2. Neuanfftellung und Befeitigung der Dampffefjel in der Zeit vom 1. Januar 1906 bis 1. Januar 1911 
in den VBerwaltungsbezirten getrennt nad) Gewerbegruppen. 


Bom 1. Janııar 1906 bi8 zum 1. .Sanıar 1911 wurden feititehende Dampftefiel in den Gewerbegruppen 


e | ur | IV. V. II« VL | VII. Ba | IX. X. xE 1 310 | Ir If ziv. | xv. || XvI. || XV. x vi 

E Rand- Berg- Ins | In | orit | | In \Snduftrie £ € In bis 
erwaltungs- ins» und bat, I duftrie || Metall. | ea Pe | Ye i er | der Nah- ai aa Na bie 

bezirte efamt | Forit- Hütten | der Inernrbei-| jehinen, | IE Iproputte,) Textil: || Bapier- | Teber- Solz oo zungde || ner $ Bau- \ 

% kei wirt, || md || Steine 'Suften, | Im | Leucht- imdufteie|indufteie indufteie) Ye und er Igemerhe | PAHSE || zu. 
b- te Salinen-| und ee duftrie || ftoffe, Schnig- || Genuß. || de Rei- Ge | fammen 
re renenn: Ichaft | weien ı Exden | uf dene | ftoffe | mitte |Heidung)) nigung werbe 
rei ı 2 are > 
u eptman er ve eig R rk: een alle auf- teile ha vi ah Sr I auf- BE auf- ee auf- A| \auf-| be- \auf-| be- ||auf-| be- | auf-| be- |auf-| De- || auf-| be- 

« | jei- « | jei- «| jei- “ji es | jei« | ge= | jei-|| ge= | fei-|| ge- |fei- | ge- is . ir . is ie .| jei« . i- . is . is Pr ie . . 
ftetit_ tigt Ieltt tigt: fiel tigt iettt tigt Heut tigt ent tigt|ftellt | tigt Kent tigt teit tint keit tige fett tigt Heitt Higt fett tige heit Kr het Kr feitt Kar keit A Ken I 
2.138.]2a|5|e]| 7] 8 |9|10 |1. Bile- 14. | 15. en 18. | 19. || 20. | 21.|| 22. |23.|| 24. |26.|| 26. | 27. || 28. |29.|| 30. |sı.|| 32. |s3.]| s«. |35.|| 36. | 87. 
A 461 41 —ı— | 3 3] 51 1) | 1] a 6i— 1) 1 ılıslıdl 3—— || 3| 3)| 12! 12 ir | 11—| 3 
DEN... 39 48) —| 11 — 110) 4 7) — | 3 41—|-| 1 1) a1] 12] || —|1| 11) 9) g—\-1—}2|—|-| 11/1 
ee a 65 1—|| 3 4 —|°3|| 3} 81 1| 1|| 1 1|| 38] 261 2 2 1| 55| 6 7 2 ıl 1 | — — 1 — | 1) — — 
1512| 1912| 12) al aJı)l 12/48 33 dJ—-|I— —| 11515 7) 13] 65 3) —|—|—| 1] 12 
1935| 13l1a| 1] 6] 19la2|| 3] 3) 4 5122] soll I all al 21 2olıal al ad al al 7 6l—|-|-|3| 16 
—/— | 3) 4|| 12] 51 43135 2) 6| 5) 3 177 29) 1] 21 —1—| 4alııl 9 11) 4 1l—|—| 1—| 12) 3 
1 3 21 7 5| 2 — || 26) 17 1310| 11) 43| 5 3) 3—|| 41 — — 

——1—[ 3j 4 3113| 7 11 1| 1-52) #81 4 61 1l—-| 131 6 7 1411| 3) 21) ——|-—|-| DU1 
zen as 2 2 1) 36. 2er al ol aa. 22h 2 la None 
513| 1/1 1) 31 1616 | — — !— |—|| 58] a1! 2) 4 —|-| 1—| 9 6—|1| 5 2 — ı 1 

u: E -—|—| 1 11] 4 2/— 1) 1—|/—|—| 8 111) 3) —| 1| 1410| 2 23)—|1 = - | 
Stollberg 2a —| 31 5512| 1a Vıl—lı) a1) a 1 al | 
Kr. Chemniß 27158|| 5] 9] 2716|) 88]74|| 8 9|| 8 5112081172] 3828 || 5) 4|| 37134 || 44| 401 8 7 19| 81 — |— || -»2]—|| 13) 5 
z|ı 51al| 2637| 6 5| 5 8 a) 1 Al ıl Aı2l 510) 69! 37 13) 7 1zıal —|—-|| 2] A|) 1212 
— || — | — | 111 — |— | 1 21— || — |— || 10) 9] 10 71 — |— || — = 
Bea 3] 2.10 1 an ereueoaa || 2, 32 ee 
6 3 3|| 1111| 3] 3) 11 2/| 59 —|ı 3) 61 11,15 al 14 5[—|1| 6 4l—\—|—|i—|| 3 6 
are 379) 3335| Sr aan za asidz a1 +4 3. 1) ll 
2| 4 71 2314| 61) 91 5 3——-|| 1—|| 4 4|| 20) 15 = 2| 21 — — || — |— || 3 2 
Die 11053 2151 -6 5] 557 a saanurr2ı HAN 8 — | 1 21 1 = 2 
12 5 31 10) 51 3 2| 3] 2| 7) 4 3023| 11—|| 9 4119 15) 1| 3|. 4. 6 —|—||— |— || 3) 2 
40 21,28 || 6467| 26.21 | 37/22) 28] 20) 43]44 || 16116 || 81/61 170,110) 15112 || 37131 || 1— 2| 4 || 22130 
11) 2] 31 4822| 4| 4|| 10113 || 24 Al 3 11 2) 31 2] 2|| 28) 241 7) 7| 7 6| 1.2] 8 6] 1421 

5 21 21 1) 1 — | 2. 1—| 3) 1 2— | 1—-| 2322| 5. 7) 41 1 — 
5 6 2. [10 7 861 211 311 U Sl 31 3| 3 11 —I—|—\—| 235 
81 —|2| 211| 4 2|—|—-1 232—| 5/35 1—| 1-5 11 101 — | 1, 1 1|— |, —|—l—|3 

216210 41 9 3| 3.2 2 — 2—| 11 9—|1| 11 — 

Bee ol 1 | 1 Bere ar al. = 4 

3 2| 2|| 4 2 —| 2 4| 2|| 24] 22] 20.6] 2] 1| 1 2| 1 3) 2 R 1i 
19 18112)| 6930| 20113 24117 || 65] 34] 3816 | 8 7|) 12] 8] 70] 63] 16113) 13110| 1] 2) 8| 6] 17]33 
1 45 — ll ala 1—| 3 23)—|—| 1 11—|—|—|—|| 2] 4 
7\ 2101 7 51 3—|1—|11 4 4——| 1—| 45) 5) 3 = 1 10) 6 
—| 111 9) 41—|—)|) 1) 2] 32) 29| 1 44). 5) 31 4 5| 3 2] 4 11 — | — |— 3 1 
IE hen 1! 1 2| 5 31 ——-|—| 1| 4:1 1-| 4 2)—|-| 5 5| 11 1| 3 —|—\—-|—|—| 21 
nn. ee en 1ıl.1l-) a5| 6 4 1—- 1 21 3 

Schwarzenberg. nd u 4 —| 89j 44| 11) 4d—| 2) 4 18231 —|1| 8 9 2 4 3l4| 2| 2 1! 
Bidau....... 1asl — || azlss| Sl 7] 2] 5) 15201 5| all 2] all sul sul aaıı) af) 6) a A a) J1)— | --|—|ı 
Kr. Zivicau 113 Rule ızısll 1527| 5ala2| 9l al | elısalısa] 35/35 | ıalıol) 2alas|| 29] aal ol sl 12] 6 —H-I| ı—| 20]16 

Tabelle 3. Verteilung der Dampfverwendung auf Die einzelnen BrugbrgenppEn. 
2 gap der feftftehenden Dampfteffel ‚mit vornbezeidineter ‘ Dampfverwendung in ben Gewerbegruppen SA 
4, EEE NT TVo. | VILL| 8. je X Kan Re Zn XIV.| XV. |XVL]XVI.XVIr|XIX. = | XXL. |XXIL.|X XII. 

Bi. Sand Berg- Zur | Mer, DE. | Cne, | Sort Sm |, Ki ah Künft- Be Be- a8 
N £ umd | Hau |duitrie tall- VRR mis (hart. ne Ser | buftrie Ba du Br |Bau- ah a 2 ge ver Häußs- Be: 

Dampjverwendung über- [SO md | der | der | Ma- | fee Neben Tertife| piez-) ber- | ber | ap | Arie | ftrie ge» | 9 | triebe dee | werde gung | Liche d 
R. Haupt mirt-, _. a fhin,| a. |prod.,, in- | in« | in- | Holz Irungs-| der | der phiihe Für | ger | (auS- | md un 

PE Iicgapı,| Dit [Steine) are | In,‘ | Ir Leuht- yuftrie) dur | du. | und | und | Ber | Mei Wer) go | ger wer. Ihlieh-| Er. Stwede| umbeit. 
Bärt| ten- | und | b:i- | ftru- | Dit | Stoffe, | ara Schnig-) Ger |Hlei-| nie | be merhe | werdt. | "Ge Üh- | quit- Zmede 
nterei | wejen| Erden | tung) mente | ftrie Bette v ftoffe nuß- |dung|gung Bmwede "| fung 
um. uf. | mittel | 
a 2. 30% Da 8]. 9. 10:0 1a Telestar, | 16. | 17. | 18:21 319.51 3001312 E23. 1 2er 
® 1906| 4571| 20 |857|,524 2801 794 31] 41 | 6s2ı5ıl 33| 488 | 455 5 |5 1585| — 4 | 68 | 7| 34, 18 

E Krafterzeugung - [1911 4202] 15 |789| 287 [236 | siz| A1| 36 | eöstro| 33) de Aa6l ar| 9|5 1571 — |5 |,51.| | 28] 16 
u 1906 7951 27 6 E.ITA 331 54| 66 | 144) 89| 10| 15 | 106) 131 I Kr RE, 61 3 
Banberen Sweden. (1911| 3131231 101 24 208 es nal m ame, 6|— 12 9 | 2 
e:. 1906| 5538| 2ı | ı7| 84 |tı7| 340|197| 193 |2 0341464 |133 | 241 |1 059 288 | — 1 98 Aue AR 184 zo 
‚gemüchten Sweden | 1891 5925| 19 | 45 108 1134| 368200| 226 [2181481 131| 281 [110011391155 | ı 1108 | 2 lo | 8 | 26 J188| 19 

1906| 10 904 68 | 880 613 |4ıı |ı 167282 | 300 |2 830|704 744 \1 620| (Le 16 86 | 46 278 | 41 

zufammen (1911 11239] 56 |844| 601 |394 |1 231)298 | 325 |2 991741 1175 | 774 1 7012051280 | 6 166 | 2 |17| 80 | 42 |2% | 37 


31° 


Tabelle 4. Die Bauart der feftitehenden Dampffeflel. 


m, 


— 40 


Engröhr. Siederohr- r ; ar ir R 
ST ARE a, Einfade eh teffer ee, Flammeohrfefjel mit ER ai 37 
au a): ; x »» zanı | Walzen- mit bis zu über 1 2 oder 3 Dar ohne vor- || züdfehr | ron. 
Zu b): Erhebungsjahre A tefjer Giede- 10 cm |10-15om| Zlamm- Flamme A N h Zeuerbüchje [ gehenden || renden zohren 
gu co): Sahbetreff Keffel vobren { Weite Weite rohr rohren tedern Heizröhr. | Heizröhr. 
lieg. jiteb. lieg. |fteh. fieg.| fteh. Hieg.|iteh. lieg. |iteb. lieg. liteh. fieg. |fteB). lieg. = fieg. |fteh,. lieg. |fteh,. Üteg.|fteh. Bau 
1. ı»1:J21]»]6eJf2.| 8] 8 |10.| 1. [1] as. [1]ıs a6] am. | ıs. | 19. | 20. || 21. | 22. |]as. | 22.] 6 
a) Babt “ Re in den einzelnen ! Bewerbegruppen am 1. Januar 191. 
I. Land- und Foritwirtichaft.. = er Sit Pa 
IT Bergbau. aaa | Mi 10 == 253 — 14 — || 4 — 33 = 2941) — || 4 — Be 1 2] 5|— 
Ay Steine! Erdertn Er 6 | 2 —| 2 —— | —| 120) — | 340 | —| 5 —| 4 11a Gl 
V. Metallwerarbeitung ........ 394] 7 — 8— | ..58) A — || 130..1—1 ST able Te 
VI. Naichhinen, Initrumente . 1231| 1} 1) 24 2] 34) 19) 91 153) —|| 4432) — || 27J)—| 111| 6 o8) 211 2 
VIEL Chemiche. Smduftrie 2.2... 298 31 — 91h, 2] 2 Dee | 991 — | 6 | 3A Bea 
VIII. Foritivirtichaftl, Nebenprod. .| 325] 6| 1 9 1.6 1—|—] 110 1 106 |—| 8 —-| 10 5 5 100 a 
IX) Zertilmönitrien eu an. 2991| 10) 1] 41 1| 33] 46) AI—| 326) — ||1179%)) 11159) —| 474 10) 5| 30 — | 12 
A Bapterinduittien rer senen al 21 — 6 — I 17 a5 2712| 8 | 9373| Vo To ee 
RT Lenertnunftrie en Er ne 15] 23 — 4.1 3 I ZI 2 | 57 || 18 1 armer 
XII. Holz- und Schnißftoffe ...... 274° 6 —], 28-116) Speer 19238 1). 61 1) 217) a 82a 
XIII. Rahrungs- und Genußmittel .| 1701| 94 — 40 21 11ı QW—|—| 598) 2] 4695) —ı) 401 3| 135] 6| 12] 38l 1 — 
XIV. Snduftrie der Bekleidung ...| 203] — | — 4, 1 Sea 61.) 11] 26 ae 
XV. Snöuftrie der Reinigung ....| 2801 2] 1 3.0 UNS 9 1 57 Ii—|—| 1]. 33) 8 4| 301 — 
SYEHBougemerbe N In 5 6 — I — |—| 21 —|— | 1 — 2 ı—|—|—| — |—[— 1 11 —j—] 27 
XVII. Bolygrapdhiiche Gemerbe 1665| 2] — a 1 8 al 37.12 Hl I 1.1 721 
XVII. Künftleriiche Gewerbe ...... ren 2 |—j—|—| — | | | Zee 
XIX. Handelögewerbe ........... Be ee 1 ne ar 1.) el 11 — 1 | ja 
XX. Berfehrsgew. (ausichl. Schiff. ) 8s0| 34] — 6 5 _ 6 |—Iı— |] 1 — 1 Ba 
XXI. Beherbergung u. Erquidung . 42| — 6 a GR A: 2:0) SI an 
XXI. Häuslihe Zwede .......... 2 3 — 21 — | 7 a all. 91, | 1 — je ee 
XXIII. Gemilchte und unbeftimmte 
DVeens nie nu Nu Hr 37) — | — 2. je 8 —|| 12 Sl Aue 
b) Seht, der non un Königreich au 1, anno: der DE DEACHDR EEE Deutz 
OLE N Me Een nr ER. 15] 62 957) — || 865 | 34] 43) 45 2 
POS NE BE SR eh 6550 578 oo ass 23 68109 23 _ en 11'327 .\) r R: — 2a 77) 311197) 4 
BEDIENEN, 8078| 463! 16[1 316) 161112 175 33 — 1395| 311809 | 1110! — |1 099,107] 47261) 6 
1 Veh Aa ae RR LABELS DEN Du NR 0 9019| 3501 15l1 044] 8l1401185| 35 311 532) 62111 1202| 1j1 301/115] 68295) 5 
TE A ee A El 10390] 287| 10) 851] 11[1661144) 37] — [1 746| 512 838 1298| 1j1 426) 88| 8713091 10 
BIBSEH BEE SE Bean E LEI". 10904] 204| 7| 644] 15/1591125 32) — [1 902] 83 336 2302| 211415] 89| 881301] 13 
BLUE Ka a I EEE RN 11233] 206| 4| 452| 11[1821100) 32] — [1 964 43 894%)| alarsl 5l1 328) 72107/2421 7 
Bon je 100 feitftehenden Dampfkeffeln der vornbezeichneten Zahre entfielen auf die einzelnen Bauarten: r 
ERENTO N 100,00[14,15/0,66| 33,72] 0,4410,30|1,2510,10/0,021 19,24] — || 17,39 |0,0810,10 0,02] 8,61|0,6810,86|0,911|0,04| — 0, 06 R Bi 
DS UUe Eee else sion DRHtIh Mae 100,00) 8,82|0,30| 23,34, 0,35[1,04 1,66 0, 34 — a7 590,02 20, 26 0, 02 0, 69| — 1130 17 0,47 3,01 0, 0610,02 0, 1212 
LE RIP ER REN. 100,00) 5,73/0,20| 16,29|0,20|1,39| 2,17 0,41 — 1727 0,04 22,39 0, ou, ‚36 — | 13,61,1,33]0,58|3,23 0,07 
I NE AT Er 100,00] 3,88!0,171 11,57|0,09|1,55|2,05/0,39|0,03] 16,99|0,07| 23,41 0, 01 2 240,01} 14,43|1,28[0,75|3,270,05 
OT a ee. RR RL 100,00] 2,76|0,10| 8,19 0,11]1,60|1,38)0,36, — | 16,80|0,05|| 27,31 v, 01 2 87 0, 01 13, 72 0, 85 0, 84 2,97 0,10 
NR EL RRSNEIRN 0A 100,00) 1,87|0,06) 5,91/0,141,4611,1510,29) — | 17,44,0,07| 30,59 0, 02|| 9, 77 0, 02 12, 98 0, 82 0, 812,76 0,12,0,0110,11|3,2 
ER N AR ET RR 100,00] 1,83|0,04] 4,02|0,10|1,62|0,890,28 17,47|0,04| 34,65 0, 022 “7 0, o| 11, ‚82 0, 64 0, 95 2 15|0,06,0,010,12 9 
ec) In der Zeit vom 1. Januar 1906 bis 1 1 ae 1911 anfgeitellte und DEINEN, ER A 
Kenasrelluuig 2. Zora. u 2302| 73:21 21) 6 67) IA BI ala 1 9297)| — 3l 165 69) 11 — 
DICK RE RE EN 1967| 71) 5[ 213) 10) 44) 41 8) —| 352 3 3718)| — | 30) | 252 Sl1o8 1 — 


Hierunter ) 1,2) 3, 3) 11, 4) 1, 5) 1, 6) 17, 7) 10, 8) 3 Slammrohrfeffel mit 3 $lammrohren. 


Zabelle 5. Die Fenerung der feftftehennen Dampffefjel. 


Beuerungsarten 


1906 


1906 


der 
Refjel 

& 

Unterfeuerung a 191 
i 9 

Bwifchenfeuerung . 191 
Borfeuerung ...... | 
Snnenfeuerung .... 


gemischte Feuerung | 11811 


6 
zujammen .... 191 


Gejamt- 


zahl 
der 
Kefiel 


2. 


3058 
3747 


525 
361 


79 
1903 


5494 
6128 


108 


Einfadhe er Kell m. Sieveroße SlammroHrkefjel mit en Seuerbüchienkejjel mit 
Walzen mit Big über r 9 ic» 

tefiel Siebe 10 cm N Hamm- Slamm- an DoRF Seh tebrenben 
rohren Weite |ogeite zohr tohren fiebern | Teuerbücjie | Heizröpren Heizröhren 
Vieg. | fteh. | Tieg. | fteh. | Yieg. | fteh. || Tieg. | Lieg. |fteh.|] Tieg. | fteb.||tieg. | ften. | Tieg. | fteh. | Lieg. | fteh. || Tieg. | fteh. 
8. MI IE NE Bois. aa | 16,1. war Vals Tee 
196). 7 1123| 34 [1491 115 || ar 1 357 1 oo | 1303 | 85 5! ıg9|| — I 
1938| 4| 99| 10 1166| 91|| 31 |. 250) 31) 188] — | — | — [1209| 68 3] 1831 —| 1 
4 2-,1:318 Tue Er ei ee ka et ee 
711.29) 1.\El SS | 34 ee ar) — el ao 
6| — | 26| — 6| 51 — I 3265 — || 8983| 1) 38| — 731 —|.20|. :3 — 
a 41. 21. — (1292 a1 ]26ı 2 6|— | 61|276|| ı2 | — 
11. — 11) 1 7| 4| — [1380| :1 2861| 11240| 5 1088 - 219 6) — 
ıl — AEX 2| — I 91 .E I) — || — | — 3° I 2| 11 — 
1| — 8| — 31 — || 1 8 — 21 — || — | — it 2| 11 — 
204| 7 [644 > 159 | ı25|| 32 [1902| 8113336| 2 || 302 89 301|| 13 I 
206 | 4 [452 182 |100|| 32 [1964| 4|3894| 21278 72 107 2421 7 | 1 
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Tabelle 6. Die Verteilung der Noftflähen auf die verjhiedenen Feuerungsflafien. 
m ——ohÜ U ll m 
Bei den vornbezeihneten Feuerungsarten betrugen die Gefamtroftflähen am 1. Januar 


Beuerungsarten 1879 | 1886 | 1891 | 1896 | 1901 1906 | 1911 | 1886 | 1891 | 1896 | 1901 | 1906 | 1911 
qm Prozent 
| x 8. 4. 5. 6. = 8. | 9. 11. 12. 13. 14. 
ns R 5 Ka 3 044,17 | 3808,04 | 4241,67 | 4 892,87 4 700,74 4 861,46 | 34,27 | 32,57 | 30,42 | 27,53| 23,72 | 21,46 
I g. 4,62 | 2330,07 | 2159,77 | 1810,28 | 1600,64 | 1204,21 g21,a2| 26,23 | 18,71 12,98| 9,00 6,07 4,07 
Sorfeuerung 708,11 862,51 1303,11 | 1932,45 | 3088,81 | 4 052,58 5 036,33 9,71) 11,15| 13,86 | 17,38) 20,44| 22,28 
Annenfenerung 1223,29 | 2534,54 | 4284,25 | 5805,39 | 8001,96 | 9667,97 | 11614,88| 28,54 | 36,65 | 41,63 | 45,02 | 48,77 | 51,27 
Bist deuerung . 46,66 111,35 135,43 155,59 189,58 198,39 221,54| 1,5) 1,6| La) 1,07) 1,00| 0,9 
zufammen | 6562,72 | 8882,44 | 11 690,58 | 13 945,38 | 17 773,81 |19 823,89 | 22 655,43 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 
Tabelle 7. Zahl und Heizflahen der feitftehenden Dampfkefjel in den einzelnen Gewerbegruppen. 
Zahl und Heizflähen der Kejjel nebenftehender Gewerbegruppen Durhichnittl. Heizfläche in qm eines 
: die vom 1. 1906 bis 1.| 1911 
; Gewerbegruppen am 1. Januar 1906 Sie Do am 1. Januar 1911 als, Bi be- Re 
BEN; neu aufgejtellt use bejeitigt re 1. San. |geiteiten| feitigten|| 1. Yan. 
Bahı | Bm Sapı | Var gahı Heizflähe gapı Heizflädhe 1906 || Kefjels | Kefjels || 1911 
- qm qm 
1. | 2. % | 4. = 6. 7 8. 9. 10. 11. 12. | 13. 
. Land» und Forftwirtichaft, Gärtnerei . 68 616,37 9 45,69| 21 121,23 56 540,83| 9,06] 5,08 | 5,77 || 9,66 
. Bergbau und Hüttenmwefen . 880| 67 877,42| 144 | 16.032,59 | 181 | 9852,32] 844 | 74104,88| 77,13 111,54 | 54,43 || 87,80 
Snduftrie der Steine und Erden 613| 29 568,01] 90 | 5054,00|| 100 | 3939,05] 601| 30678,85| 48,23|| 56,16 | 39,39 || 51,05 
. Metallverarbeitung . . 411| 16 616,855| 82 | 4631,16 || 89 | 1972,72| 8394| 18 851,72 | 40,43 || 56,418 | 22,17 || 47,85 
. Majchinen, „dertzeuge, Apparate 1167| 80 485,73 | 294 | 30 781,75} 235 | 10 296,77| 1231 1101 461,12 | 68,97 1104,70 | 43,32 || 82,42 
. Chemifche Smduftrie RE 2832| 15 613,s3| 66 | 5482,98|| 50 | 1641,44] 298 | 19 651,01 | 55,37 || 83,08 | 32,83 || 65,94 * 
. Horftwirtichaftliche Nebenprobufte 300, 9769,066| 80 | 4051,56|| 55 765,34] 325 | 13 052,06| 32,56|| 50,64 | 13,92 || 40,16 
. Zertilinduftrie. . . 2830 242 802,93 | 577 | 55 162,50 |) 443 | 27 928,11] 2 991 1272 567,56 | 85,80 || 95,60 | 63,04 91. ‚13 
. Vapierinduftrie 704| 74 656,02 | 161 | 20 056,83) 125 | 11 863,39| 741 | 82 989,63 | 106,05 1124,58 | 94,91 112. ‚00 
. L2ederinduftrie . . . 176| 8389,28 44 2 711,31|| 39 973,92 175| 9915,10 47,67|| 61,62 | 24,97 56, ‚66 
. Holz» und Schniftoffe . . . 7144| 28404,31| 173 | 8965.20 145 | 3542,19| 77A| 34.000,75| 38,15| 51,82 | 24as | 43/98 
. Nahrungs und Genußmittel . 1620| 63 064,86| 355 | 11 869,20 | 274 | 8800,65 | 1701 | 66 072,67 | 38,93|| 33,13 | 32,12 | 38,54 
. Snduftrie der Bekleidung 4170| 1614570] 1 | 2085,55 44 797,10| 203| 10 019,48|\,, ,.| 40,89 | 18,12 | 49,36 
. Snduftrie der Reinigung e 88 | 1877,95 || 61 573,63] 280| 6327,65 “|| 21,34 | 9,40 || 22,60 
. Baugewerbe . . 6 244,76 2 56,44 2 148,26 6 160,00] 40,791 28,22 | 74,13 || 26,67 
. Rolygraphifche Gewerbe iR. 164| 9529,68] 13 786,80 || 13 210,79| 166 | 10 207,04] 58,11) 60,52 | 16,21 || 61,49 
. Künftlerijche Betriebe für gewerbl. Biere 2 130,00| — _ _ _ 2 130,00 | 65,001 — — || 65,00 
. Handelögewerbe . er 16 833,10 6 177,15 9 130,51 17 938,76 | 52,07|| 29,53 | 14,50 || 55,22 
. Berfehrögemwerbe (ausscht. Schiffahrt) 86| 246944| 17 | 1590,88|| 20 320,06 s0| 3709,20| 28,71 || 93,55 | 16,00 || 46,37 
. Beherbergung und Erquidung ; 46| 2352,43 7 613, 4| 12 505,80 42 | 2478,61 | 51,14 | 87,59 | 42,15 | 59,01 
. Häuslihe Zivede . . 278| 14479 1ı2| 43 | 2 607, ‚sııı 41 902,95] 275 | 15 982,92 | 52,08 || 60,64 | 22,02 || 58,12 
. Gemijchte und unbeftinmte Bmede . 41| 1867,26] — — 8 248,19 37| 1800,79| 45,5:|| — 31,02 || 48,67 
zufammen | 10 904685 916,23 |? 302 |174 639,58 |1 967 | 85 534,04 l11 239 |775 640,65 | 62,91 || 75,86 | 43,45 || 69,01 
Tabelle 8. Die Berteilung der Größenflaflen der feititehenden Dampfkefjel auf die einzelnen Bauarten. 
Einfode | Zrelsen- "en etefet mit Slammrohrfefjel mit Deisröhren- Feuerbüchjentejjel mit u 
ö Fe: Balzen fejjel mit | Siederohren tejjel Beet 
EN Er ja . nl >= e rs 
Kejjel mit einer Heizfläde von Der fefiel Se iR \üer 10 1 Slanım- || 2 Slamm- Duter- geuesüe RER Pe Giede- gerfer 
Reffet tohren Beite | Seite tohr ohren fiedern Heizröhren vohren | derer 
tieg. | fteß. |tieg. | ften |tien. |ften.| tien. | tieg. |fteh.| Tieg. |ften. |Tieg |ften.| lien. fteh. | tieg. | fted. ||tieg. | fted. | tieg. | ften. [Yawart 
1, 2. 3. 4. 5. 6. | ve 8. 9. 10. 113 | 12. 18. || 14. 16. 16. 17. | 18. | 19. ||20. | 21. ||22. | 23. 24. 
1906 685|128 7 Ei. 19] 15 || — 65| 7 — |I— | 2 3 |68 8\1ı22| ı |— || 5 1209 21 
5 qm und barunter (a) Ha esilısel | al 2115| 81 — | 5814| 2j—|-| a alöcı | 5) 90I— |— | 5 198] 21 
{ k 1906 | 2749| 73|— |167| 9 | 341 84| 2 |1405 |— | 293| 1 | 10|— | 225|19 | 38169 | 7 — | 3 |147| 63 
3 = biömit25 qm (b) ei 2461| 481 — [tos| 7 [30| 89| ı Jıasıl— | 2429| — || 9 ı| 19720 | 52 1146| 4 |— | 2 jıas]| aa 
BE ,60 2-(e) 1906 | 3 013 31— 1336|) ı | 19| 24 4 397| ı |1490|— || 44 |— | 5322| 2| 23| 38|| ı | ı || 2 3| 132 
G 1911 | 3 021 2|— 1221| 2 | 19| 18| 4 538 | — 1517| 1 || 36 | — 494| 1 | 31 6| 1 1 2 21 125 
a 
E- FE. - s 1906 | 2416| — I— | 97 | — | 34 | ıı 3 33 [E02 | 312 1 — (18 | 2 | 4 || 201000 1030 
Be = =100 - ER 26311 — | - I —- |3il al 5| - 7861— Ihral— | 271 lıal- | 21-1 2| ı1| 304 
ur $ 1906 | 1093| — ı— | 331 — | 20} ı|| 8 2) laa7ı 2 ler = | 262 1 — | 21 I 5 
150 = (e ha 1327| — |—-|311-|3| ı| & | — |—|| 380) ı|54 — | a38j— | &| - |— |— ||— |— | 586 
E 1906 gl lot 1,33 | — (Ton ne 2|— BEIN ES ee De KR ra a a 
2350 - (Ei ur 1118| - |-12/-|8| ılıa | — |-| ul | |- | 108] | 1 | | | I— | 909 
- 
« 1606 |10 904 7 1644 | ı5 |159 |ı25 | 32 |1902| 8 3336| 2 |302| 2 |14151|389 | 88 1301 lı3 | ı ||ı2 |359 Jı 888 
PEHHRER a 11239 |206 | 4 |a52 11 182 ı00| 32 |1 964 | 4 |3894 | 2 ers, 5 |1 328 107 1242| 7 | ı |ıs [347 [1 988 


Tabelle 9. Die einzelnen Größenkflafjen der Dampffefjel verteilt auf Die ber 


a 


idhiedenen Gewerbegruppen. 


Gewerbegruppen 
T IHT. 101 Ve V. VL AO VER OV:DER ERS X. RT ERTE IERXIH. | XIV.) XVARVEIRVITIR NIT RER 
Ge: M 
Lande Mar ‚Sorftm. Sn | In. Rünft- 
Kefjel jamt- Be Br m En fchi- | Che- | Neben- a 1 a a Bofy- |Tevifce h 
mit einer Deisfläde zahl Iorft. N nen, |mifche) PTO* Teytil- "ei ar juingB: ftrie | ftrie | Bau-| gra- | Pe Si 
, und | der | ver- ufte, |: pier- | der- | und | und ; triebe | del3« 
von der Imwirt-| _., |. Sn- | Ins ' | indu- |” ; der | der | ge» [phifche| . 
Hüt- Steine, are Zeucht- ., | indus | indu- Schnig-| Ge- 3 für ge» | ger 
Kefjel Fichaft, . ) fteu- | dur ftrie < $ 4 | Be- | Nei- werbe) G®e- 
“| ten» | und | bei- . | Roffe, ftrie | ftxie | ftoffe | nuß- |, . £ werb- \tmerbe 
Bätt-) mente | ftrie | ette a IL TLete ade mwerbe| jige 
. | wejen| Erden | tung i mittel 
nerei ufw. uf dung | gung Bere 
1. BEREITEN EEE ER EEE EEE EUER 


5 qm und darunter (a) 


ib. 5 b. m. 25 qm (b) 
5 


AN a VER ARE N 


2b 2760. F27(c) 
60 = =100 = (d) 
100 = =150 = (e) 
10m REN (t) 


5qm und darunter (a) 


üb. 5b. m. 25 qm (b) 

25 = = 60 = (e) 
- 60 = =100 = (d) 
100 = »150 - (e) 
LED ma EL. Dr (f) 


5 qm und darunter (a) 
üb. 5 b. m. 25 qm (b) 


E23 002 (C) 
= 60 = =100 = (d) 
-100 = =150 = (e) 
Se N (f) 

zufammen 
5 qm und darunter (a) 
üb. 5b. m. 25 qm (b) 
- 25 =.- 60 = (ce) 
- 60 = =:100 = (d) 
100 = =150 = (e) 
Lo. 7,1... (f) 

zujammen 
5 qm und darunter (a) 
üb. 5b. m. 25qm (b) 
= 2522 02,,60 122 (€) 
260 272.100. 7:7 (d) 
100 = =150 = (e) 
S1b0.Gm 8. 0.%% (f) 

zujammen 
5qm und darunter (a) 
üb. 5 b.m 25.qm (b) 
oh er 60: (ec) 
- 60 = =100 = (d) 
100 = =150 = (e) 
a (f) 


s 


a) Bon je 100 am 1. Januar 1906 vorhandenen Kefieln Hatten die vornbezeichnete Heizflädhe. 


2,40| 1,14] 5,68 
14,59) 9,09|42,61 
21,31119,46|24,43 


6,28[54,41| O,45| 1,96 113,63] 5,23 
25,21]38,24 8,18]19,58 32,12) 21,51 


27,63 
22,16 
10,02 

8,70 


b) Bon je 100 am 1. Januar 1911 vorhandenen Keffeln Hatten die vornbezeichnete 


9,93 
27,31 


10,33 
51,33 


5,38136,82|52,04 |30,90) 28,36|25,89) 22,33 
1,47131,48)22,34 |15,08| 23,99 24,11 
— 17,16 2,77 5,35, 8,33] 7,09 

5,91) 0,81 | 2,92| 12,08) 5,67 


11,67 
3,34 
1,00 


30,85|29,55114,21 13,57 


15,20 
15,65 


14,91) 6,82 
25,85) 6,25 


Di 


941| 9,13 
31,32 | 47,16 
41,67 | 22,78 
12,41 
5,99 
2,53 


2,42 
1,61 


15,9 
39,5 
28,3 
8,7 
5,1 
2,3 


6 
T 
0 
2 
1 
4 


33,33 
33,33 
33,34] 


7,32 
29,88 
28,66 
12,19 
14,63 

7,32 


— 131,25 
31,25 
100,0018,75 
12,50 


Heizflädhe. 


6,25144,19 | 6,52] 6,47 


Schiff 
fahrt) 


21. 


31,40 |26,09 27,34 
5,81 |28,2630,58 
2,32 |15,221 23,38 | 

16,28 123,91 10,43 

1,30 


5,61]51,79| 0,35] 1,50 | 8,12] 3,90| 9,73] 7,38| 1,34] 1,08] 5,71 6,98 11,58] 7,39|17,50|16,67| 5,.2| — |17,65]41,25| 9,52] 4,23] 
21,90|39,28) 5,81116,14 31,22) 16,0023,16) 42,15 11,70 8,37|34,29| 27,26 | 43,21)28,57,50,7133,33128,31 I — 17,65] 18,75 123,81121,82 | 3 
26,88] 7,14 26,78/51,75 33,76 26,57 25,17] 28,31 | 21,33)17,00 25,71) 42,64 | 23,46 32,51 25,71150,00129,52 | — 123,53] 6,25 21,43 33,09 | 
23,85] 1,79|35,19)25,96 16,50 25,18 22,48] 15,38 | 31,46/31,98|18,86| 17,05 13,46 1921 3,577 — [13,25 |1100,00/29,41| 5,00 |21,43/25,45 
11,31] — |23,10) 3,99 , 6,09 13,16|10,40° 5,85 | 16,82115,39| 7,43) 4,00 5,58] 9,85| 1,79] — 115,06 | — |11,76/25,00 |19,05/11,64 1 
9,95] — | 8,77| 0,66 | 4,51, 15,19| 9,06] 0,93 | 16,85/26,18| 8,00) 2,07 2a) 2,47) 0,72] — | 8,4| — 3,75| 4,76) 3,27| 5 

c) Zahl der am 1. Januar 1906 vorhandenen Keffel. 

685] 37 4| 12 | 56| 61l 28| 31 68| 8| 10| 70 | 148 75 2 an 1 | 38 
2749| 26 | 72/120 1132| 2511 77| 154 | A413] 64| 75| 233 | 764 186 A AO AN 5 | 27 
3013| 4 324 |319 |127| 331) 73| 67 | 6031137 | 43| 310 | 369) 133 Sri Ara ee a 
2416| 1 277/140 | 62| 280 68| 35 | 873/208| 25| 101 :| 201 41 2| 20 2 8.22.90 
1093| — |151| 17 | 22| 103| 20! 10 | 4301105| 12| 18 97 24 a 2 |14 

948| — | 52| 5|. 12] 141 16 3 | 4431182| 11) 12 41 11 LA U =; © 
10 904| 68 |880 613 | 411 |1 167| 282 | 300 |2 8330| 704 |176 | 744 |1620| 470 6/16 | 2 |ı6 | 86 

d) Zahl der in der Zeit vom 1. Januar 1906 Bis 1. Januar 1911 neu aufgejtellten Kefjel. 

2181 5 TE T) 6ira1zlans 2 12a 1031-10]: 20. — 1 | a 3103 

4135| 4 4 15 | 26| 24 12| 20 554 1812140837. .107| 17: 461.4 Hr 12 

506] — 3) 32 |’26| 5714| 33 127). 181 111265 23) 9| 16) ı 2| 1 

5539| — | 60| 30 ı 17) 69 10| 16 | 1601 A6| 9| 42 521.101. 74), — ee 2|ı 2 

87U ea 2| 72 12 9 | 1328| 37| 5| 13 ER 2.12 I 

356] ==. Dale 51.05510104 95 391 8 4 Re 3 |, Jerome 
2302| 9 j14a| 90 | s2| 294] 66| so | s77Jı61| Aal ıza | 355| sı| ss| 2| 13 | — | 6 17 

e) Zahl der in der Zeit vom 1. Januar 1906 Bis 1. Januar 1911 bejeitigten Keijel. 

273] 13 31 384062911. 834 07 9 27. Sl E28 50| 16| 24| — ea 216 

7201| 8 | 27| 38 | 3835| 7| 20| 37 | 119] 21| 2565| 60.| 134 ı8| 32| — Eu er, 

492] — |102| 38 | 15| 6383| 12 8s| 1001 2838| 5| 45 43| 9 | .5,] —— | Se ee 

2831| — | 40| 15 9| 41 00 1 | 102 19) 2) 12 2817 unit 9 Dee ee 

130| — 31224 1 141 Cm 56 ab wann a rn ee ee 

N San 101 —ıl — 89] 997 ner 821, 1 ERS 
1967| 21 |ısı |100 | s9| 235! 50| 55. | 443lı25| 39| 145 | ara| aa| sı| 2] ı3| — | 9 | 20 

f) Baht der am 1. Januar 1911 vorhandenen Keilel. 

631] 29 3 9 | 32] 48] 29| 24 55l 8] 10| .54 | 202) 15| 49| 1 EB ae 3 | 33 

2461| 22 | 49 | 97 |123 197 69| 187 | 350) 62| 60 211 | 735 ss ıa al 7 — 3 | 16 

3021| 4 |226 | 311 |133 | 327) 75| 92 | 638/126 | A5| 330 | 399) 66| 2| 3| | —_ 4b 
2681| 1 [297/156 | 65| 310) 67| 50.| 9411237 | 33| 132 | 229) 3939| 101 — | 2 2 5 rd 

1327| — |195| 24 | 24| 162| 31) 19 | 503114 | 13| 31 961 180.1. SA an u er 2,920) 

1118| — | 74| 4| 17] 187) 27 3 | 504|194 | 14| 16 AJls, 51. all ara Mas 

56 |844|601 | 394 j1 231| 298 | 325 |2 991| 7aı |175| 774 1 701|203|280| 6 166 | 2 | 17 | 80 


zujammen [11 239 


245 
Tabelle 10. Heizfladhen der feftfiehenben Dampftehel en bie einzelnen Bauarten verteilt. 


Kefiet iarfä gapı und Heizfläe De Reife = 

en ohne Roftfläche Heizfläche a nanane 

Bauart der Kefiel am 1. Januar am 1. Januar am 1. Fanuar am 1. Januar am 1, Yanuar am 1. Janıtar am 1. $anuar | am 23 Sanuar 

190 1911 Ä 1906 1911 1906 1911 1906 | 1911 [1906 |1911 

Prozent Prozent A |Prozent Prozent a = Jet 
Bahl der Ge-|| Zahl der Ge- qm der Ge- der Be- er: u 
famtzahı Hamtzahı one qm famtzahl Bah | jm Bah | m qm | qm qm qm 
1, a De: 4. 5. 6. Te 8. 9. [ 10. AR 12. 14. 15. 16.X. [7 4% 
lieg. 204, 1,87 206 | 1,83] 1271,75] O,ıs 900,88) O,12| 3 46,26) 3 46,26 6,23 4,37| 12 12 
alzenfe | ' ’ D D ’ D ’ D 61 ‚66 
Er Saalzenteijel fteh. 7| 0,06 4, 0,04 10,56 | 0,00 5,07| 0,00| 1 1,30|| 2 1,87 1,51 1 11,02 11,21 
Tieg. 644 | 5,91 452 | 4,02| 31 282,06) 4,56 | 24 308,01) 3,13| 6 | 621,66) 6 | 621,66 | ABsr| 5378 |21.38 22 

alzen iede | ’ ' ER ’ BEA 

w (zent. mit Siederohren iteh. 15 | 0,14 11) 0,10 167,37 | 0,02 167.44 0.02 —_ — — en, 11,16 15,88 31,17 30.06 

En tr. GSiederohrfeffel mit | lieg. | 159| 1,6 182| 1,62| 12478,10| 1,82] 2074149u| 20| — | — I — 78,48 | 113,98 | 42,45 | 38,45 

ieber.biszu1_OcmMeitel fteh. | 125| 1,15 100) 0,89| 2125,14] 0,51, 20871| 0m —ı — u 17,00 | 20,87 | 29,14 | 33,57 

Er Sieertstefe mit fieg.| 32) Olli 32 0,28] 3883,40) 0,57) 5336,58| 0,60] 2 | 300,001 2 | 300,0] 121,86 | 166,77] 42,26 | 37,32 

Slanmrohrfejjel mit di lieg. | 1902 | 17,44 || 1964 17,7| 38 452,88 | 5,61) 43 051,831 | 5,55] 5 | 158,001 5 | 176,00| 20,22 | 21,92 | 25,12 | 26,20 

1 Slammrohr . \ fteh. 8| 0,07 4 0,04 7528| 0,0 11,68) 0,00| 1 5801 -— — 9,41) 2,92 | 15,43 | 16,00 
Slammroprfejel mit 119 3336 | 30,59|| 3894 | 34,65 [200 953,29 | 29,30 1259 659,60 | 33,18| 9 | 736,24| 9 | 782,51| 60,24 | 66,68 | 28,02 28,08 . 

2 Slammrohren iteh. 2 0,0 2| 0,02 120,72, 0,02 170,00 | 0,02| — _ E= — 60,36 | 85,00 | 30,18 | 24,60 

ammrohrfeijfel mit Auer (1 lieg. 302 | 2,77] 278, 2,47| 24 693,75 | 83,60) 23 115,08| 2,98] — _ = _ 81,77 | 83,156 | 31,29 | 31,06 

fiedern . fteh. 2) 0,02 5| 0,04 8,50 | 0,00 28,77) 0,00| — —_ _ 425| 5,75] 13,49 | 20,26 

steil obne Beer nn ieg. | 1415 12,97|| 1328| 11,82| 98 754,40 | 14,10 || 95 593,54 | 12,33| 1 71,001 1 71,00| 69,79 | 71,98 | 41,09 | 40,48 

büchje. 89 | 0,88 72 0,64 483,59 | 0,07 414,5) 0,5| 2 6,001 2 6,00] 5,.3| 5,76 | 23,54 | 25,97 

Benerbüchienteff “ ri vor: fie 88 | 0,811| 107) 0,95| 3365,52) O,9| 37A878| Ol — | — — _ 38,24 | 35,04 | 38,47 | 34,88 

- gehenden Heizröhren . iteh. 301 | 2,76 242| 2,15| 245740 0,6|| 1926,92| O0,8| 1 5,00| 2 13,60| 8,16 | 7,96 | 25,63 | 25,34 

Feuerbüchientefjel mit rüd- | Tieg. 13 1%. 0,18 7| 0,06 420,32. 0,06 223,80 | 0,083] — — -- 32,33 | 31,97.| 31,34 | 31,43 

- fehrenden Heizröhren fteh. 1) 0,0 1 0,1 34,00. 0,00 34,00 0,01] — _ —_—ı — 34,00 | 34,00 | 37,78 | 37,78 

Beuerbüchfenteflelm. Giede- Y lieg. 321 70.18 13| 0,1 320,71) 0,0 336,1| 0,a| — | — ln 26,73 | 25,89 | 45,88 | 45,48 

en. 2... fteh. 359| 3,29|| 8347| 3,09| 2185,72, 0,32|| 2194,50] 0,28| — E— 1 19,60] 6,09| 6,32 | 20,57 | 21,62 

tombinierte Kejjel und sei | 
anderer Bang, :. ur. 888 | 17,32 || 1988 | 17,69 |262 371,75 | 38,25 1291 581,33 | 37,59 | 15 |2 153,57 22 3 004,60 | 138,97 | 146,67 | 46,00 | 44,91 
5 ujammten [10 904 |100,00 11 239 1100,00 [685 916,23 1100,00 1775 640,65 |100,00 | 46 ‚4157,63 || 55 |5 042,63| 62,91 | 69,01 | 34,39 | 34,01 
ö I j ' ’ l 


Tabelle 11. 


Turhfhnittliche 


Aufiam Roft- 


getrennt nad) Größenklafien und Bauarten. 


Zahl und Heizflädhe der von 1906 bis 1911 neu aufgeftellten und bejeitigten Kefjel 


Vom 1. Januar 1906 bis 1. Januar 1911 wurden Keijel 


Bauart der Kefjel überhaupt 

u. aufe | be 
* geftellt | jeitigt | 
= 1} 23 | 3. 
K 
äinfache Walgentefiel [oe ae 
get mit Siederohren . | En 5 en 
gr. Siederohrfefjel mit Siederohren i| lieg. 67| 44 
bis zu 10 cm Weite. . iteh. 16| 41 
ngr. Siederohrfejjel mit Siederohren f tie 8 8 
"bon 10 bis 15 cm Weite . . .\ 
ammrohrfefjel mit 1 Zlammrohr | Fa u En 
lammrohrfefjel mit 2 Slammrohren Yieg. | 929 | 371 
mmrohrfejjel mit Querfiedern N. Fa x Sr 
eigröhrenkefiel ohne Fenerbüchje ie a Fe 

uerbiüchjenfefel mit een Ei: lieg. 44| 25 
‚Heizröhten . . 4 fteh. | 69| 128 
euerbüchjenfefjel u edtefrenben 
‚Heizröhren . "| lieg. 2 ’ 
euerbüchjentefjel mit Sieberobren [HR | j90| 13 

binierte Kefjel und Kefjel and. Bauart | 325 | 225 


zufammen |2 302 |1 967 


Durhichnittliche 


RE a, Heizfläde 
| mit einer Heizfläche von NN, it einer Gefamt- er 
| & b e d e f heizfläche 22:0 
‚5 qm und ||über 5 bi |ütber 25 big über 60 bi3|| über 100 bis über in qm eines einea 
| weniger ||mit 25 qm || mit 60 qm mit 100 qm||mit 150 qm|| 150 qm aufge- | bejei« 
| ne BE 5 — jr ; 
auf e-| be» |aufge-) be- aufge- be- |aufge-) be- aufge] be- aufge be- Koss ftellten tigten 
ftelt feitigt| fiellt \feitigt| et feitigt| Helle |feitigt] ftelt feitigt| fee feinigt| MTgentemt | Beieitigt | Metiers | nerfers 
ae... | 27. || Be ee ers een. 16. 17. 18. 19. 
73|1|45 — | 251 — 11 — | — | — | — || — | — 33,11 404,18 0,45| 5,69 
2 I —ı - | —- | —- | —- | —- | | —- | — | — 1,47 6,96 0,74| 1,39 
Dar 1.| :66||. Sa K12s 0 ga az ı Dore4 2| 1 || 1661,60| 9. 009,99| 79,12) 42,30 
_ 3 5 7 11 — | — | — | — | — | — | — 96,06 95,99] 16,01) 9,60 
3| 6|| 9) 12] 7| 8| 5| 9| 9| 4 34| 5 || 10658,40| 2 505,10| 159,08 | 56,93 
2 8 9| 24 2 8 1 — et 1| — 696,29 704,22] 43,52 | 17,18 
—_ ||| — 1| — 2 — 3 — | — SsımE2 2 003,52 592,14 | 250,44 | 74,02 
8 | 18 ||217 |290 1183 | 40 6 2 — 2 || — | — || 10530,73 | 5 870,20| 25,44 | 16,68 
1 4 — | — | — 11 — | — | — | - | — | — 1,80 59,68 1,80 | 11,94 
— | — || 17| 621226 |185 441 |115||238| 9 7| — || 76 352,40 118 984,16 | 82,19 | 51,17 
Er | Da 1 1 651,96 | 2 065,33 | 108,66 | 68,54 
ne 1:7 I Mae re ee _- En 6,1601 — 
ii 2 | 24| 52|| 60| 87|| 27) 52|| 27| 50 | 26| 9 || 13 230,38 116 228,78 | 80,18 64,40 
19 | 34 | 11) 11| — a en, Bu || Tree Zee 170,24| 254,98| 5,7] 5,43 
1 1 || 26) 12|| 12 4 4 8 — | — 1| — 1 252,51 873,25 | 28,47 | 34,93 
28 | 59 | 39| 61 2 62 — 2| —— | — | — | — 524,23 | 1 029,33 7,60| 8,04 
— T 1 4 — | — | — 21 —-|ıi—ı —- | — 5,38 201,90 5,38 | 23,84 
; 1 1|— | | — | || I | —- | — 17,30 1,40 8,655 | 0,70 
71 | 80 || 47 | 50 1 2 1| — | — | — || | — 815,36 831,33 6,79) 6,30 
4 6 5| 23 10| 221 41| 42) 88| 60 1177| 72 || 55 916,57 25 816,02 | 172,05 1114,74 
218] 273 |413 | 701 || 506 | 492 || 539 | 281 || 370 | 130 | 256 | 90 174 639,58 |85 534,94 | 75,86 | 43,48, 


Tabelle 12. Zahl, Roft: und Heizflähen der feititehenden Dampfkefjel auf die verihiedenen Größentlafjen 
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bez. Yenerungsarten verteilt. 


je100 ig 
N Sefamtzapt Gefamte Roftftäche Gefamte Heigftädhe |Aaevornben Sed.| Anaası | Heisfläde in qm 
Zu A. Örößenklajfen ber der Kefiel in qm in qm Bentlafien bez Feu- 
Heizfläden erung3arten entfall. der Kefjel ohne Roftflädhe 
Bu B. Seuerungsarten am 1. Januar am 1. Januar am 1. Kanıar am +.Zanuar Jam 1. Zanıa am 1. Januar 
1906 | 1911 | 1906 | 1911 1906 1911 1906 | 1911 |1906/1911|| 1906 | 1911 
1 2:2. ee REN] 6. y. 1 9:0 ].:10.0] auf Vs 
A. Nach den bornbezeichneten Größenklafien der Heizflädhen. 

5 qm und darunter . . (8) 685 631 149,78 136,36 2 573,86] 2173,24 0,38 0,28 3| 4 . 7,30 7,37 
über 5 qm bi zu 25 qm (b)| 2749 | 2461 | 1781,18 | 1571,41 | 40 334,85 | 36 699,83 5,88 4,713 416 45,70) 73,30 
: 25 = = = 60 = (e)| 3018 | 3021 | 4989,50 | 4731,08 | 128 701,43 | 129 056,51 | 18,76 | 16,64 | 11 | 10 | 443,86| 397,64 

= 60 = = =100 = (d)| 2416 | 2681 | 6 073,31 | 7228,54 | 195 933,45 | 219 639,33 | 28,57 | 28,32 4 6 311,00 | 451,00 

- 100 = = =150 = (e)| 1093 | 1327 | 3290,70 | 4 369,97 | 134 986,67 | 162 058,89 | 19,68 | 20,89 | 21 | 24 2 618,27 |2 984,52 
: 150 = .(h| 948 | 1118 | 3 539,24 | 4618,77 | 183 385,97 | 226 013,05 | 26,73 | 29,14 | 3 | 5 || 731,50 |1 128,80 

B. Ka den vornbezeihneten Fenerungsarten. 
Unterfeuerung 3058 | 2747 | 4700,74 | 4 861,46 | 176 347,60 | 181 249,32 | 25,71 | 23,37 | 18 | 21 il 767,31 |1 983,38 
Bmilchenfeuerung 525 361 | 1 204,21 921,42 | 26 072,82 | 20 674,14 3,80 2307| 5| 5 || A4d,cH| 445,68 
Vorfeuerung . 1719 | 1903 | 4052,58 | 5036,33 | 128 232,63 | 155 982,02 | 18,70 | 20,11 | 15 | 15 |1 365,38 |1 662,68 
Snnenfeuerung . 5494 | 6128 | 9667,97 | 11 614,83 | 348 316,81 | 409 781,50 | 50,78 | 52,83 6 | 12 || 367,70| 739,33 
Gemijchte Teuerung 108 100 198,39 221,34 6 946,37 | 7953,37 1,01 1,02 2| 2 | 211,56]. 211,56 
lenen| 10 904 11239 |19 823,89 | 22 655,43 685 916,23 | 775 640,65 100,00 | 100,00 | 46 | 55 |4 157,63 |5 042,63 
) 


A. Seuerungdarten 


B. Dampfverwendung 


Zahl der Kefjel vornbezeichneter Größenklafjen 


. ; r ir mit mit mit mit mit gemifchter zur zu anderen || zu gemi \ 

SrlBen:lalien ner Detsilänen AnDene Unterfeuerung |\Ywifchenfenerung|) Borfeuerung || Snuenfenerung Teuerung Krafterzeugung Bmeden Bweden 
am 1. Januar am 1. Januar|| am 1. Kanuar || am 1. Januar || am 1. Januar ||am 1. Sanuar| am 1. Januar ||am 1. Januar 
1906 1911 || 1906 | 1911 || 1906 | 1911 || 1906 | 1911 || 1906 | 1911 1906 | 1911 | 1906 | 1911 || 1906 | 1911 
1. 2. 3. 4, b. 6. Ye 8. 05 10. ER 12. 13. 14. 15. 16. 17% 
5 qm und darunter (a) 685 631 || 301 | 294 — — 18 13 356 319 10 5 285 212|| 240 | 295 
über 5 qm bi3 zu 25 qm (b) 2749| 2461 || 919| 700| 124 71 335 295 11 346 | 1 376 25 19 996 800 || 344 | 362 
e02D. 2 NN (c)| 3013| 3 021|| 730 | 651|| 284 17.9 495 50811480 | 1 661 24 22 11448|1300|| 103 | 120 
2.60, 0 - 100 = (d) 2416 | 2681|) 449 | 403 77 68 468 528111 394 | 1 656 28 26 |1 064 | 1122 50 60 
:100 = = 721005 = (e) 1093| 1327|) 405 | 369 38 36 201 319 437 591 12 12 444 556 41 54 
:150 = (£) 948| 1118 || 254 | 330 2 7 202 240 481 | 525 9|/.16 334 412 17 21 
zujammen 10 904 11 239 13 058 12 747 | 525 | 361 |1719|1903 ||5 494 6128| 108 | 100 ]|4571|4402|| 795 | 912 


Tabelle 14. Brennitoffe der fejtitehenden Dampffefel. 


Brennftoffe 


a) Steinkohle 

b) Braunfohle . 

ce) Torf 

d) Holz 

e) Koks 

f) Generatorgaje 

g) Entmweichende Gafe 


h) Anderes Brennmaterial . 
3) Gemifcht und unbejtimmt 


Bahl der Kefiel 


Zahl der Kefjel mit einer Heizfläche von 


Gefamte Roftflädhe 


Sefamte Heizflä he 


überhaupt 5 qm über 5 über 25 über 60 “ in qm inqgm 
Es und darunter || 6iß mit 25 qm || biß mit 60. qm | is mit 100 qm | 19°t 109 am Bi 
am 1. Sanuar | am 1. Zanuar || am 1. Faniuar|| am 1. Januar || am 1. Sanuar || am 1. Sanuar am 1. Januar am 1. Jan 
1906 | 1911 | 1906 | 19111/1906 | 1911 11906 | 1911 || 1906 | 1911 | 1906 | 1911 1906 | 1911 1906 I 
2. Is 4. b. 6. Ye 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
3161| 2945| 136 | 104 620 | A476 | 899 | 784|| 865 | 8901| 641, 691| 6 466,90| 6 698,45 215 984,04. 
3984| 4474| 238 | 238 111 089 |1 065 11 068 11175 | 847 | 998 || 742 | 9981| 7 315,891 9 210,76 | 248 311,26 
1 1 1 ib Fe — ul — == == = 0,35 0,35 4,90 
35 35 4 6 7 16 14 8 83 — _— 48,60 45,07 1.310, 
216 223 67 59 87 86 36 46 16 24 10 8 178,96 211,77 5 219,73 
15 17 2 2 2 5 4 2 4 4 4 4,20 4,0 “946,60 
37 42 1 1 2 6 b 4 4 24 29 10,00 10,00 4 015,03 
2 53 7 10 12 12 8 10 9 12 6 9 70,58 77,90 1 931,15 2 
3413| 3449| 229 | 210 930 | 8091| 975| 983|| 665, 741 || 614| 706| 5 728,41 | 6 396,93 208 187,75 ‚22 
zufammen 10 904 11 239 | 685 | 631 |2 749 |2 461 3 013 |3 021 ||2 416 |2 681 |2 041 |2 445 |19 323,39 |22 655,43 685 916,23 717 D 6 


Tabelle 15. 
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Das Alter der feititehenden Dampffefjel. 


Gewerbegruppen 
TE EIL TEIVILVUREV, TVIL Ne IX, 1.8.1 SE H SDIEAFRTIER SENT SV LE VL. XVILIXVIH. AIX.| XX,. |XXL|XXIL|XXIIL 
or|t* | 
d ie ” “ | 
Ben | un [Bee dm ID bien, [Mär “ne [une mulime| iu) jmulne| | 0 
Alter der Kejfel se Borit- jr Dir, Mn En nt Bu Tertil- Me Leder-| ber Sad es Ss Bau-| gra- &r Fi ge- 6 Häuß- Mer 
irt- N fhi . | indır a j ’ . Iphiichel t deld- | merb i 
Keijel Se Hüt- |Steine) ar» Es Sudu- Dakee, "5 ndu Mu Sol Fa Be- | Nei- 6 ah re ge- as mi Rn unbe» 
.,, ten« | und | be» | ftru- | ftrie Leicht: Bee fteie wie be Ge» | Klei- Te Ma gewerbe| yerhe IGL. | Er ARıEOR, ftimmte 
R De wejen, Exden| tung | Mente itoffe, Schnite| muß |pıma | aun mwerbe | Liche Schiff) quif. gmerte 
“ nerei ujm Fette ftoffe |mitter 8 | gung Bivede fahrt)| fung | 
ujw. | 
ı Peer | 9. | 10. | nee ee 16 | 17. 218: 2020. u] 30,1 ),22.0: Bla 
R Zahl der Kefjel vornbezeichneten Alters am 1. Januar 1911. 
über 40 Jahre... (a) 2911 7.3.17891 17 7 23| 10 4 54| 12 6 15 701 — 6| — 2 — 1113| — | 1 3 
40 bis üb. 30 Jahre (b) 9101 =321118.1.31.\ 25 42) 12| 13 | 253] 33 9| 651 213) 3| 20. — 16 E— — | 25 1 | 34 8 
Br r20 "= (oe) | 2650| 27 1160 |157 | 92 | 199) 84 | 56 | 835) 161| 47| 209 3938| 45 | 60| 3 | 48 — 3 5 4 | 47 10 
210 = (d)) 3915| 15/259 1255 | 156 | 560] 9A| 97 956 251 | 60 | 282 | 524 80 106| 1 61 = 8 | 22 | 28 | 88 | 12 
10 und weniger = (e) | 3436] 6 12641138 |112| A01| 97|154 | 885) 282| 51| 215 | 490| 75| 85 2 39 2 5 1.15 9 [105 4 
unbefannt...... DI 3772| al 8| 2 SE | s| ‚zaneen ee EEE Re © 
£ zufammen [11 239| 56 |844 | 601 |394 |ı 231) 298 | 325 |2 991| 7aı | 175 | 774 |1 701|208|280| 6 |ı66 | 2 | 17 | so | a2 |275 | 37 
Ron je 100 am 1. Januar 1911 in den oben angeführten Gewerbegruppen vorhandenen Keifeln hatten das bornbezeichnete Alter, 
über 40 Sahre ... (a) | 2,59| 5,36| 4,62] 2,83] 1,78] 2,27] 3,36] 1,23] 1,s0| 1,62] 3,43] 1,94] A,11ıl — | 2,14] — | 1,20) — | 5,88]16,25] — | 0,36] 8,11 
40 bis üb. 30 Sabre (b) | 8,10| 5,36113,98| 5,16) 6,34) 3,41) 4,031 4,00 8,46 4,45 5,14 6,59 | 12,52] 1,48] 7,14] — 9,64 — | — 131,25) 2,38| 12,37) 21,62 
80 : = 20 = (ec) | 23,58 |48,21118,96126,12|23,35| 16,17|28,19| 17,23] 27,92 21,73)26,86| 27,00 | 23,40 22,16 21, 43|50,00| 28,925 — [17,65] 6,25] 9,52] 17,09| 27,03 
20 = = 10 =  (d) | 34,83 |26,79130,6942,43/39,59| 45,49|31,54| 29,85| 31,96, 38, ‚87 34, 29| 36,43 | 30,81,39,41/37,86 16, 67) 36,75 — |47,06127,50/66,67, 32,00| 32,43 
10 und weniger = (e) | 30,57 |10,71131,28|22,96|28,43| 32,581 32,55| 47,38 29, 538 06 29,14] 27,78 | 28,81136,95 30,36 33,33 23,49 100,00 29,41118,75121,43| 38,18] 10,81 
unbefannt...... (£) | 0,33] 3,57| O,az| 0,50| 0,51] O,0s| O,33| 0,31 02 0097 1,14 0286| 0,5 — | Lr| — | — | — | - | - | - | - |) — 
3 Tabelle 16. Das Alter der feititehenden Dampffefjel verteilt auf Die einzelnen Bauarten. 
* j & d fi ers n . pl i fi 
h das a Walzenteffet en Be a, Slammrohrfefjfel mit Na Teuerbüchfenkefjel mit Rn 
N = i 6 e ; Kefiel 
R Alter der Keijel AR ra al Siederonren | 912 Fe en h13cm 1 Slammrohr 2 Re Duerfiedern | Feuerbüichie here Twin Siederohren “n 
4 uber» Be N INNE, Me x 
5 : anderer 
c haupt | fieg. — Tieg. | fteh. | lieg. | fteh. || Tieg. | Tieg. | fteh. || lieg. | fteh. || Tieg. | fteh. | lieg. | fteh. | lieg. | fteh. tieg. fteh. || Tieg. | fteh. [Bauart 
k 1 En Be) SITE I 10. ee esse: 3120: 327) 30, a8] 
& En der Keflel vornbezeichneten Alters am 1. Januar 1911. 
über 40 Sahre 291] 40 | — | 84 | — AN 64 — 63 — 1|— 6| | 1I— | -| — | | 1 15 
40 bis üb.30 SJahre 9101| 33 | — [130 | — 51 12 1 157) — 259 — BI — 203 5 7 14 1| — | — | 21 61 
wen 20, = 2650| 30 | — 1120 6 Bl a 395 3 739 — 75 2 440| 18 19 91 2 | — 5 /113] 497 
= 042710 "> 3915| 30 3 89 3 832 24 || 12 647 1 11294 1 1186 jl 462| 22 30 73 4 31 2 102 846 
104. weniger = 3436| 67 1 25 2 66 11 8 685 — 11536) 1 11 2 215|. 27 38 62 | — — 2 1109 568 
unbefannt RE 37] 6 — +\— I— | — | — 16| — a nl Bra 2) — 2 2 | — | — | — 1 1 
x zufammen [11 239|206 | 4 |452 | 11 |ıs2 |1o0 | 32 [1964 4 |3894| 2 |278 | 5 1328| 72 |107 |aa2 | 7| ı || 13 |3a7| 1 988 
= 2 
E Bon je 100 am 1. Januar 1911 in den oben angeführten Bauarten DORDARDENER Keffeln Hatten Das vornbezeichnete Alter. 
über 40 Jahre 2,59 |19,42| — [1858| — | — | 2,00|| — | 3,26 | — || 1,62 0,3551 — | 0,85 | — J10,28| — || — | — [30,76] 0,29] 0,75 
40 bis üb.30 Jahre | 8,10 [16,02 — [28,76 | — | 0,55 112,00) 3,18 | 7,99 | — || 6,65 | — 1, ‚so — 15, 29 | 6,94 B 54 | 5,78 14,29 — || — | 6,05| 3,07 
05290. = 23,58 [14,56 | — 126,55 |54,55 |18,13 [51,00 34,37 20,11 |75,00, 18,98 | — 26,98 40,00 33,18 25,00 17,16 37,60 128,57) — |38,4632,56) 25,00 
8% 10. = 34,33 |14,56 [75,00 [19,69 127,27 |45,06 |24,00 37, 50 [32,94 |25,00 33,23 150,00 |66,90 |20,00 |34,79 |30,56 |28,04 30,17 157,14 100,001 15,39|29,40| 42,56 
10u. weniger = 30,57 [32,53 |25,00 | 5,53 [18,18 |36,26 |11,00 25,00 34, 88 | — 139,44 |50,00 || 3,96 |40,00 |16,19 137,50 135,51 |25,62|| — | — |15,39|31,41| 28,57 
elanıtl .v. .. -. RE ehe || VERF N en = — 0, s2| — || 0,8| — || — | — | 9,15 | — | 1er | 0,83 || — | — || — | 0,29] 0,05 
E Tabelle 17. Das Alter der Kefiel auf die verjhiedenen Größenklafjen der Heizflahen verteilt. 
Zahl der Kefjel vornbezeichneter Größen im Alter von 
j F i8 üb 30 bis üb 20 bi3 über 10 Zahren ; 
1 Er aa über 40 Jahren 30 Sıbeal 20 Sa 10 Jahren und darunter unbefanntem Alter 
Reiiet mit einer Heizflädhe von R s: ce d ® £ 
h abfofut |progentual abjolut prozentual abfjolut Iprogentuatl abjolut |prozentuall| abjolut prozentual abfolut prozentual! abjolut \progentual 
. Li, 2. 3. 4. 5 6. ik 8. 9. 10. +11. 12. 13. 14. 15. 
55 | 9 | 2488 
m und darunter (a) 631 5,61 23 7,90 59 6,49 216 8,15 141 3,60 183 ; 5 
r 5 bi mit 25 qm (b)] 2461 21.90 138 47.42 272 29,89 \ 693 26,15 808 20,64 | 532 15,48 18 48,65 
Es = - 60 - (c)| 3021 | 26,88 92 31,62 || 337 37,08 | 729 | 27,51 | 1061 | 26,55 | 805 | 23,43 7 18,92 
60 = =:100 - (d)| 2681 23,85 23 7,90 | 170 18,68 | 523 19,73 982 25,08 980 28,52 3 8,11 
100 - 150 - (e)| 1327 | 11,1 11 3,78 60 6,59 | 262 989 | 458 | 11,0 | 536 | 15,01 — . 
150 qm (f)| 1118 9,95 4 1,38 12 1,32 227 8,57 475 | 12,18 | 400 KU ER 
zufammen | 11 239 | 100,00 | 291 | 100,00 | 910 | 100,00 | 2 650 | 100,00 ‚| 3915 | 100,00 | 3436 | 100,00 | 37 | 100,00 
Beitfehrift des Königl. Sähi. Statiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 32 
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Die Dampfipannung der fetitehenden Kejiel. 


Gejamtzahl 


KRefjel nebenftehender Gewerbegruppen mit einer Dampfipannung von 


der unter über 2 über 5 über 6 über 7 über 8 über 9 || über 10 || über 11 ü 
Reffer bismit2|| biß mit 5 bi3 mit 6 big mit 7 bis mit 8 |/bismit9 | bi3 mit 10 ||bid mit1i 6is mit 12] u 
Gewerbegruppen Atmofphären Überdrud 
am 1. Sanuar [ami.an.lamıi. Zanuar|amıi. Januar||am 1. Januar am 1. Janıtar am 1.3arı. am 1. Jan. jami.Jan. a I ı 
1306 | 1911 [ngosliani]) 1906 | 1911 | 1906 | 1914 || 1906 | 1011 | 1906 | dans Ihgosjtann|taos| 1911 |Nsosl1s111306|1311/180 
a» 2. = AUS IELB: 7“ 8. 9. 10.7) 7110] 22 N Aa ee: a1. 
I. Land- und Forftwirtjchaft 68 661 12 |,7 8] .,.4217 7 311 Sl 20m T5 2 2 —| —||—|l—| —| —| —|| — 
IIl. Bergbau und Hüttenmwejen 880. 844| — | —|| 390) 262) 148 132] 32) 33) 148] 161| 78] 86 74| 1183| 5| 15 5 
IV. Snöduftrie der Steine und Erden 613| 601| 2| 1ı| 109| 69] 151) 132) 128] 119) 144) 1511| A1| 53| 57) 621 ı)| 5| — 
V. Metallverarbeitung . . 4111 8394| 1| 1|-101]| 74 100) 73) 54) 51] 88| 81l 35) 40] 27)| 55 4) 11) 1 
VI. Majchinen, Snftrumente uf. . [1167| 1231|— | —| 172] 104) 224) 181| 123) 113) 294 290105117168) 204| 10] 32] 68 
VII. Ehemijche Induftrie . . 282) 298l 16 |)1al 82) 68 84 8Al AR 35) AB 501 55) 6: 9| 29) 1) 8 — 
VIU. Forftwirtichaftl. Nebenprodufte ufto. 3001 325] 2/—| 109| 88) 104 98 20) 27| 48 631—| 6| 15) . 36) 2) Al — 
IX. Zertilinduftrie > ...5 2830| 2991| 6| A| 544| 402| 685) 593| 508) 473| 545 5961972231175] 350) 60, 71|| 82 
X. PBapierinduftrie . 704|. 7411 1| 1 94| 65, 1465| 106, 101 89|| 126) 125] 51] 52|| 55 93, 27| 36 73 
XI. Leverinduftrie . . 1761| 1751 1| 1) 60) 37) 51] 43 22) 21 27 36) 9 13) 5 17, —ı —| 1 
XU. Holz= und Schnibftoffe : 744| 7741 — | —ı 168| 128 212 180 128) 121 170) 185) 38| 57 25) 86) 2] Al 1 
XII. NRahrungs= und Genußmittel 1620| 1 701] 22 | 30| 665/ 601| 435 434| 208 223) 192] 239 47| 53| 47 98 — 4 4 
XIV. Subuftrie der Bekleidung 203 3 28 47 27 65 10 18| _| 3) „ 
XV. Induftrie der Reinigung . #70]: oo hıe) A931 ao Asa 29), oa 84]. sn Lee Sue 
XVI. Baugewerbe . . 3 6 64 11 — | — 1 2 3 — —| | —|j—-|)—-| 53 2 — —| — 
XVL. Bolygraphiiche Gewerbe k . 164| 1661| — | —| 45 36) 27) 28 23) 24| 311 341 17) 17) 16) 211 4 Al 1 
XVII. Künftlerijche Betr. f. gewerbl. Bmerte 2 ı—-|ı— —| —| —ı —|ı —| —| —| —| 2a) 2a—| — | —| — 
XIX. Handelsgewerbe . . 16 17] —  — 1 2 1 1 —ı — 8 g| 21 —|| 4 5 | — | — 
XX. Verfehrägemerbe (ausf el. Schiffahrt) 86 8) —,— 5 4 14 14 2 — 4 14 3), 110 Wi 
XXI. Beherbergung und Erquidung . 46 42] — | — 9| 10 4 4 4 3l 15] 121 5) 3 9 8 — 2 — 
XXI. Häusliche Amede . . 278 275116 |14| 120) 101 57) 53 27 81 34 - 46) 1) 117 21ı — —ı 4 
XXI. Gemijchte und unbeftimmte Bwede 41 37) =] —. 19]P Isar 4 3l 3 31 3) 3] 1 1 = 
zujammen |10 904|11 239] 92 83|2 9772 3022 58312 3021 4671 418 2 004/2 1951651 74670911 239116199 2421536 


Tabelle 19. 


Die Dampfipannung der Kefjel verteilt auf die verjhiedenen Bauarten. 


Bauart der Rejjel 


lieg. 
fteh. 
lieg. 


Einfahe Walzenkejjel 


Walzenkejjel mit Siederohren . 


Engröhr. Siederohrfefjel mit Siede- 
tohren bis zu 10cm Weite. 
Engröhr. Siederohrfejjel mit Siede- 

rohren über 10—15 cm Weite. 


1 
iteh. 


lieg. 


Tieg. 
fteh. 
lieg. 
fteh. 
lieg. 
iteh. 
Heizröhrentejjel ohne Feuerbüchje ne 
Seuerbüchjenfefjel mit Dann tieg. 
Heizröhren h. 
Seuerbüchjenfefjel mit tdtehrenden 

Heizröhren 
ieg. 


Teuerbiüchjenkefjel mit Siederohren . (ER 


Kombinierte Refjel und Kefjel anderer Bauart 


Slammrohrfefjel mit 1 Flammrohr . 
BlammropHrfefjel mit 2 Flammrohren 


SlammroHrkefjel mit Duerfiedern 


ieg. 


ze 
-{feh 
| 
| 
\ 
| 
| 
"(fe 
"(fe 


zufammen [10 90411 239| 92 |83 


Bahl der Kefjel nebenftehender Bauart mit einer Dampfipannung von 


Gejamtzahl 
ir : unter | über 2 über5 | über 6 über 7 über 8 über 9 über 10 | über 11 1 
Reffet bismit2)| bi8 mit 5 bi3 mit 6 || big mit 7 bis mit 8 Jbi8 mit9 || bis mit 10 |)bi3 mit11|| bis mitl2 
Atmojphären Überdrud 
am am am am am am am am am 
1. Sanıtar 1.ganuar  1.Sannar || 1. Januar 1. Januar 1. Sanuar |1.$anuar| 1. Fanuar sd 3 
1906 | 1911 M1906j1g1, 1906 | 1911 |) 1906 | 1911 || 1906 | 1911 || 1906 | 1911 1906|191111906| 1911 1911/1906|1911111906 
2. | 3. 4 je: 6. 7 8. soil 12. | 131220526 \ 
\ 204 2061 32 33 || 150] 154| 18| 15 3 3 — | — | —|1—-|1—-| — 
7 4| 2 I— 5 31 — | | — I | — | — | | —-|—| — 
644 452| 4| A|) 491) 314) 79| 61) 17 14| 39| 451 8| 7| 6 5 
15 11| — | — 8 3 5 2 3l — | —- I—-|—||—| — 
159 182] — | — 2353| 25 14 9 3 3655 351 24| 23|| 41 36 
125 100] — |— 2202.21 D7 mA2 72227791 13| 10)— | 1| 3 4 
32 32] — |- || — | — 6 51, — | — 2 31 — | — || 14 9 
1902| 1964| 21 116 | 721) 563| 503] 480| 205| 222] 324! 422] 60/106| 44) 123 
8 4l 2/1 5 2 1 1—- | — | — | - |—-|—-|—-| — 
3336| 3894| A| 3|| 655| 504| 733) 683| 418) .407| 744| 828131913481292] 631 
2 21 — ı— | — | — 1 — | — 1 — | — | — 1 1 
302 278] — |— 34| 30| 50| 40) 68| 631 88 83] 26) 24| 12] 11 
2 5 — ı— | — | — 2 4 — 111: — „ea 
1415| 1328] 3 | 2|| 250) 188| 523] 441|| 285] 267 258| 263| 48| 64| 39| 90 
89 721019 621 41 1710,519 1 is 1 11— | — || — | — 
8 107] — |— at 31 25) 415 19 10203101 LIE 26? 
3801| 242] 5| 81 1589| 124 116) 87 120 19 6 7 1 11—| — 
13 7 1— 3 1 5 5 2 — 2 11— | — | —| — 
1 1 -— —| — | — | —- | | - | — 1 11 — | — — 
12 13 = 8 7 4 55) — | — | — | — | —|— —| _ 
3859| 3471 4| 2|| 179) 158 151| 149 7 14 gIK IH man 5 
1888 1988| 715 175| 143| 262 226 405, 367 | 472 466162 168 Ki 32 
ar >= =] 
2 977]2 3022 583]2 302|ı 467|1 418)2 004|2 195|651/746 


109l1 239 


unter 
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Tabelle 20. Die Dampfipannung der Kefiel in Verbindung mit der Dampfverwendung. 


Bapl der Reife mit een Sanbmlereibhn und eitter EB von 


B Belamtzaft ‚unte über 2 über 5 über 6 über 7 über 8 iiber 9 über 10 über 11 Re 
- Dampfverwendung der Kefjel bis mit 2 || bis mit 5 || His mit 6 || Hiß mit 7 || His mit 8 || bi8 mit 9 || Hig mit 10 6i3 mit 11 || His mit 12 || Uber 
| Bu: Atmoiphären Überdrud ER 
am 1. Januar Jam1.Fanuar am 1. Sanuar|/am 1. Januar am 1. JZannar||am 1. Zanırar am 1. Januar/am 1. Janıar am 1. Zanuaramı1.Zanuar am 1.Januar 
| [ 1906 | 1911 |1906/1911/1906 1911 1906/1911 11906/1911 1906 |1911111906/1911/1906| 1911 1906/1911 1906/1911 1906 1911 
: 1. 2. 3. u. | 51 6 7 8. 9, 10. | 11. || 12. | 18. || 14 | 16. || 16. | 17. || as. | 10. | 20. | 31. || 32, | 98. 
| 
E Rrafterzeugung 4571| 4402| 1 1 1250| 8431 034| 8481 554| 504| 823] 8261323 | 353 |367 | 538 55| 801135|290| 29 119 
u anderen Sweden 1735| 912] 74 | 71 || 400) 433 176!) 212] 48) 531 59 80 8|I 7| 22 31 2| 8| 2| 4 4| 9 
| gemijchten Zmeden . 5538| 5 925 17 | 11 |1 3271 0261 3731 242 865 8611112211 289] 320 386 320 | 6661 591111105 |242| 30) 91 
zufammten [10 904/11 239] 92 | 83 |2 9772 3022 583/2 3021 46711 4182 004/2 195651 | 746 | 709 |1 239 116 199 || 242 | 536 | 63 | 219 
# ! 
5 Zabelle 21. Die Dampfipannung der Kefiel auf die einzelnen Altersklafien verteilt. 
ww Sefamtzaft Zahl der Kefjel nebenftehenden Alters mit einer Dampfipannung von 
w. am 
[17 der unter ‚über 2 über 5 über 6 über 7 über 8 über 9 über 10 über 11 N 
Alter der Keffer Refier bis mit 2 || bis mit 5 || bis mit 6 |) bis mit 7 || Bis mit8 || Big mit 9 || Bis mit 10 | Bis mit 11 || 6i3 mit 12 || Über 12 
er der Kelle 5 2 
Atmofphären Überdrud 
s { b s b o b . 5 b a b b ” s * 
abfolut zentunl ie 973. EA proz AN Proz an proz Ah pro3. Mr Proz. ne Proz Mr pro3. Ge pro RN Proz 
1: > 3. 4, 5. 6. 7, 8. 9, 10. |-11. || 12. | 13. ||1a. | 15. || 16. | 17. |lıs. | 18. || 20. | 21. || 22. | 28. 
Ber 40 Fahre. . . BAUZEIT 255 ti, 22) 1,0 en a ee To IB 
° über 30 Jahre 9310| 81| 9.108 745) 82. 122) 62 9 061 — | —_ |—_| —_ 3 021 1) 051 1] 02 —| — 
= 42037 = 2650| 23,6 | 10 | 12,111 713) 31,011 280| 55,6| 497 35,1] 108] 4,9ll 10| 1,3] 28) 2353| 2| 10| 1 021 1] 704 
s Sm 10 = 3915 34,8 | 10 | 12,1] 291| 12,6|| 648 28,1, 770) 54,311 311| 59,8|1387 51,91) 287| 23,2|| 53| 26,6 134 25,0| 24| 11,0 
Sahre und darunter . 3436 30,6 | 34 | 40,9| 269| 11,7 208] 9,0, 142 10,0) 776 35,3[1349| 46,8 921| 74,3143| 71,9) 400 74,6194| 88,6 
& 37| 0,3] 6 72| 29 1,2 22 01 Zee lo | l1—| — 
zufammen [11 239|100,0 83 1100,02 302.100,0,2302 100,01 418|100,0 2 195|100,0,|746 1100,01 239|100,0||199 100,0 536 100,0 1219 100,0 
Zabelle 22. Urfjprung der feftftehenden Dampffefjel. 
Gefamtzapt Bon den Kefjeln mit nebenftehender Heizfläche 
der find erbaut haben unbefannten 
SR Ey tä Beier in Sadjen im übrigen Deutichland im Auslande Urjprung 
mit eine e e 
sa A amı sende am 1. Januar || am 1. Janıar | am 1. Januar am 1. Januar | amı 1. Januar) am 1. Januar | am 1. Janıar|| am 1. Januar 
> 1906 1911 1906 1911 1906 1911 1906 1911 
| pro. 2 . r0- |.r: co. | | pro pro» || pro» 
3. 1906 1911 ua zentkat ala fl a > nl et het uni lea Bay! \3e entual BEE zentuat|"otokıt zentual 
E. 14 Er = 4. 5. 6. Te 8. 9. 10. 112 12. 13. 14, 15. 16. I 18. 19. 
nte er bi8 mit 5 qm . (a) 685 631 519 | 75,76|| 479 | 75,91| 145 |21,ı7)| 141 |22,4| 3 | 0,4 2 0,22 | 18 | 2,63 g 71,48 
er, 5 bi$ mit 25 qm (b) | 2749 | 2461 | 2056 74,19|| 1884 | 76,56 | 661 | 24,05 || 554 | 22,51 2 | 0,07 2 0,8 | 30 | 1,09 || 21 | 0,8 
| 25 = = 60 = (ec) | 3013 | 3021 | 2 168 71,95 || 2281 | 75,50| 829 | 27,52|| 729 | 24,13 4 | 0,18 3 | 0,10 | 12 | 0,40 8 | 0,97 
60 = :=100 = (d)| 2416 | 2681 | 1677 1|69,41|| 1 936 72,21] 728 |30,13|| 7382755] 6 | 0,5 SEK OIE 5 | 02 4 | 0,15 
2100 = =150 = c(e) | 1093 | 1327 763 | 69,81 943 | 71,06] 324 | 29,641 379 128,56] <A | 0,37 3 | 0,23 2 | 0,18 2 | 0,15 
150 qm ) 948 | 1118 620 | 65,40 716 | 64,0. | 327 |34,49|| 402 | 35,96] — — zur Emm; AL en _— 
f zu leder 10 904 | 11239 | 7803 | 71,56 || 8239 | 73,31 |3 014 | 27,64 ||2 943 | 26,18| 19 | 0,18 || 13 | 0,12 | 68 | O,62 || 44 | 0,39 
Zabelle 23. Urfprung der Kefjel in Verbindung mit den verjdhiedenen Bauarten, 
Engröhrige . Heizröhren- 1 7% : a 
Zahl | Ginfage Walzen- Siederohrfejjel mit Slammrohrkeffel mit En Feuerbiüchjenteffel mit ne) 
| er tlein sefer a mit Siehe en 10] 1 Flamm- || 2 Slamm- En Den | nt Sied And 
- : eije bi8 zu 10 un Ö u N) ; tede» KReftel 
find erbaut über- tohren i nn b. ‚15cm RR bee Buenfihen Beuerbüchje ee Rah ohren anne 
upt I—— r 3 Bar ea au» 
lieg. | fteh. | lieg. steh. Tieg. | fteh. || Tieg. | Tieg. | jteh. || Tieg. | fteh. | | fieg. fteh. | Tieg. | fteh. Tieg. | fteh. |Tieg. | fteh. || Tieg. | fteh. | net 
ı 3; 8, | 4. 16; 6. {E 8. 9.1910. 1 De Le 1 15. ee lie I 18. \l 19.0] 20% 21. || 22. | 23. |’ 24. 
1906 | 7 803|142 6 |409 | ı5 | 37 109 || ıı (1471| 6 2446| ı |ı82| 2 |ı 144| 74 | 31 | 221|| 7 | ı || 9 | 239 lı 240 
ve 7 ae 1911 | 8 239]146 4 1296 | 10 | 35 | 85 || 11 11574 3 12937) 2 1172| 3 J1 118) 64 | 33 |172| 3| 11 9 242 1 319 
? 1906 | 3014| 45 Zu 22615= iTDr 1,16 || 19 402) 2 ||| 879| ı |Iı7| — | 270! 13 | 56 | 801 6 |— || 3 |116| 641 
Be Dentiäland ad 2943| 52 | — |150| ı [146 | 15 || 19 | 367) 1 949) — 1104| 2| 209] 8|74 70 a|— | 2108| 665 
9 1906 II — |— I — | I — |ı— 2 ze 3, — ee ee a Eee 3 5 
Auslande a ER 138 [4 1% 2» LER 103 D) a tin 2 >; Be en ev Pe wo dic u 2 4 
1906 68 17 — 9 — Tu Mr} 27 — sn wa Li, I 2 an u ie EEE I 2 
FRE 1911 4 81 —| 6\—| 1ı —|— | 21 — 21 — || — | — eh Kerala Verl Yanaıl ei rl | en 
' 5 88 |goı lız3 | i 359 |ı 888 
1906 | 10 9041204 7 1644| ı5 [ı59 |ı25 || 32 |1902| 8 3336| 2 ||302| 2 Irgı5| 89 
aulannnen (19 11 239j206 | 4 |452| 11 |182 100 | 32 l1964] 4 13894 2 j278| 5 [1328 72 Jior [242 || 7 | ı ||13 |347 |ı 988 
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Tabelle 24. Zahl, geographiiche und gewerblie Verteilung der fetitchennen Dampfmajhinen. 


EEE nn m jij}zk Gzethkhhdnlenlete nn n 
Gewerbegruppen 
Baht 1 TIT. I1EIV, V, VI? VIE VILT, 1X. RIINKT. N XII I XIIL XIV. XVIXVEIXVII VOL XIX.] XX. |XXI| XXIL 


Rue - | $ndu- | Indu- | Iu- | In- Be 
ber ; „| Me | Inon- | CHe-| Vorit- nbur | OnDus | Sie | S 
Zu a) und b) Jahre ah Fi Be ke tatt- | Arie | mi. | mirt- \ Pa Le- | ftrie Br dut- | dur- an Poly | ginft- | Han-| Ver- 
Bu ec) Verwaltungd- Imajchinen Fort, bau det | yer- | der | je ichaftl. Textil: Diel- ber- der | ap. firie I g gra* |Terifche | del3« | fehr3- 

. x 5 - [duftrie | du- | Dis un a es 

haupt ichaft und | bei- 1reit dur dufte ftrie | ftrie Schnib-| Genuß.) tlei- | ni- ehe mwerbe |merbe |iwerbe 

SR tung | ufmw. | fteie| uf. ftoffe | mittel dung gung 
L. BERUE ENT TIEREN. 10. |au.|12.| a8. | 1a |15. | 16. | 1m. | 18. | 19. ‚| 20. | 21. 


a) Im Königreich am 1. Januar der vorubezeihneten Jahre in abjoluten Sahlen. 


1879 . > 2.0] asa8l| al relısej1ıı| 3350| ol sı |1260 267 | 189 | so 72 | —| al 3j | 1 
1886 > > >.2...16244| 64| 909193 |196 | 548|135| 132 |1 761] 428 | 291 |1089| 134 alıs| 8| 5 | 4 
i8s2ı - - > 22..] 8078| 97 1035| 367 |289| 751 | 173) 171 |2241] 621 | 513 |ı306| 173 | —| 1202| 1) 7) 691720 
1896 - >. 2.2... .| 9877| 22111751 460 |344 | 936 |227| 223 | 2645|635/139| 595 |1531] 227 5lı55| ı[ 18) 91| 46 
1901 > > 22.2. 11569| 181 310| 652 | 473 |1 370 |272| 291 |2994/707|176 731 | 1703| 311 9|ıe9l 1| 20| 76| 58 
1906 - > 2.22. .|12543| 17 1358| 720 |506 |1484 | 318) 376 | 32271738 189| 794 |ı 801) 389 9| 186 2, 26 69| 56 
1311 >» 2......118497| 161 364| 758 525 |1 592 | 4833| 468 |3480|778|206) 880 |1 910|226|193| 12| 200) 2 | 30| 61] 52 


b) Bon je 100 feititehenden Dampfmafchinen der vornbezeihneten Jahre entfielen anf Die obengenannten Gewerbegruppen: 


1879 2... 2 2>.2.] 100,00 | 0,46 | 16,97] 2,90 | 2,44| 7,26 |1,54| 1,78 | 27,71] 5,65 4,16 | 17,72) 1,58 — | 1,63| 0,07 | — |1,67 | 0,02 
18856 . - . 2 ....[ 100,00 | 1,03 | 14,56 3,09 | 3,14 | 8,78 | 2,16) 2,11 | 28,20 6,78 4,66 | 16,34 2,15 |0,33| 1,8+| 0,13 | 0,08 1122 0,06 
1891 . . 2 ..2...%.100,00 | 0,83 | 12,82] 4,55 | 3,58:| 9,50 | 2,14) 2,12 | 27,76, 7,69 6,55 ı 16,18] 2,14 — | 1,76) 0,01 | 0,09 ' 0,86 | 0,25 
13896 - > 2 2.2 .] 100,00 | 0,23 | 12,18| 4,75 | 3,55 | 9,67 | 2,35| 2,30 | 27,33)6,56|1,44| 6,15 | 15,82] 2,35 10,05] 1,60| 0,01 0,19 , 0,94 | 0,48 
1901 :. 2 2.22... 100,00] 0,16 | 11,32) 5,64 | 4,09 | 11,84 | 2,36| 2,51 | 25,88|6,11|1,52, 6,32 | 14,72 2,69 |0,08 | 1,46 | 0,01 0,17 | 0,66 | 0,50 
1906 - . 2... 100,00 | 0,14 | 10,83] 5,74 | 4,03 | 11,83 | 2,54] 3,00 | 25,73 5,88|1,51| 6,33 | 14,36) 3,10 0.07 1,48 | 0,01 | 0,21 | 0,55 | 0,45 
1911 . '. =» .'....] 100,00] 0,12 10,11) 5,62 |.3,89 us 3,47 | 25,78|5,76|1,53| 6,52 14.15 1,67| 1,48 0,09 1,48 | 0,01 | 0,22 | 0,45 | 0,38 
ec) In den Verwaltungsbezirfen am 1. Januar 1911. 
Amtsh. Baugen. . .| 291] — | 15| 25| 9| 23 | 2 5 661 341.1] 21 | 791°%-| 3 9 3| — | —] a7 
= KRamenzan. = DA 25 A BI — 3 aD 2n 10 320, a —E Un 21 — 
BE SODAU AB Te 3| 20) 2| 30 3 3 |. 288.0 ,00041.522.|..86.):74 ,EBN 3I| —- | — 3 — 
z SCHamn. urn, 0 1 ö3, 12 6.029200 14 15.12.3241 000,07982)° 041 öl le 21 —- || —| 2 
Kreish. Baugen | 1544 1 71| 82| 21| 130 | 16| 26 | 763 | 48| 12| 94 | 227 5/15 | — 8 | — U E85 2 
Stadt Chemniß . . ES I en si 53| 278) 15.|- 834.) 132175517 08.7207) 56 1114 2 3| — 2 3 — 
Amtsh. Annaberg . . 251.1 — 3 4 6| 20 2 6 11185503 17) 12) 7200 — 2. —- | —- | | — 
- Chemnig . .| 37 —| — 9| 16) 39} 12 4 | 2386| 121 1) 10) 2838| 5) 4| 1) — | Ziege 
BURSLEDO EN a 868112 en 6 7| 20 | 19| 10 | 167) 3830| 3| 64 | 32 55 11 — ll - | — 3 — 
- Glaudau . .| 569 | —.| 95 6... 91. 80,| 6 7.| 30%) 2100778 5| 44 2 4 — 2 | — 2 2 — 
= Marienberg . 180 | — 5 Re) 9 9 4 1 31| 2838| 1) 63 18 1l—-|—- | — | — ll 1 — 
N Stollberg: . le 269.10 1.743130. 18 173 | A257 1 TE ETUERS 7 5|I| 6) ı|-—| — | - |-| 1) — 
Kreish. Chemni | 2 718 ı | 233| 47|103| 430 | 65 | 63 |1120 [140 | 19| 188 | 195 | 3226 | 3 SE 4 1194 
Stadt Dreöden . . . 784 | 1 2|:85| 471 166.| 28739 16.| 17| 20) 55 | 180 7139.) —4 19 4| 2/16 
nn. Dippoldismwalde 1 — 6 11 — u 5 ı17|-—| 3| 41 —-|-|—-| — |i-|- 
Dresden = Altit. 419 | — | 115, 58 6| 50 | 11 32 8s| 23) 7| 37 56 —| 6| — 3 2 Sl 2: — 
Dresden-Neuft. 292 2 — | 8382| 27| 39 | 35 2 16.) 2.17.1000 1299. 4u ,02 4191| — | — —|5|— 
Treiberg - - 373 1 83] 10-22] 28] 32 6 GB2E TS mal 5 DT Li .3 | — |1-1-|1 
- Großenhain .| 2383| — 20| 23| 16 9|15| 27 35| 12 11] 26 | 81 1.) F3 7 | —-|— 3 | — 
= Meißen. . | 3688| — | — | 73| 11| 50 | 28| 17 14 | 34 | 16| 21 Ban 20 Zu 1| —- | -|1— 1 
Birma tan. 1 AA 4) 59| 24| 29 | 9] .10 971:98.1.10,9749237 96.) 12] WI — 3| | —| 7 2 
Kreish. Dresden | 3047 | 4 | 2301| 291 153 | 376 |158| 138 | 107 1230 | 80 | 332 | 645 27 72 3 | 26| 2 | 4 | 19 | 20 
Stadt Leipiig . . .[ 1184| 1 9| 10| 31| 252 | 62| 103 | 117 | 58| 25| 39 | 145 | 35 26 | 5 1136 | — | 22 3.| 29 
Amtsh. Borna . . .| 465 | 1 | 256) 28| 7 819 1 22.) 10105 6 | 70/31] A| — 1| — |—| #4 — 
es Dobelt, ER" 340 1 2| 1353| 37| 20 6| 12 58| 47| 4| 28 00|1|51 —- | — | — |) —- TI 27m 
+. Qrimma , .- » 3889| — 28 7A|l 6| 19 | 17 1 21145111018 | 133 | 4) 4 | — 1l- |-| - | — 
en Beipaig2... N 1 ND08 2 34| 57| 41| 50 | 64| 51 61 ..7IN84 715 | 133 | 30| 6.1 — 2|I|—- I -|—-|— 
= Dimab rei. 1449| — —| 14 4| 14 7 9 6| —| 3 8 I -1—- | — | — — | —ı | 
= Rodliß. .. - 2731 — |, — | 18 (a a Eu 9 | 130] 43| 3) 20 19 3) 1| — 1| —- |-| | -— 
Kreish. Leipzig| 3310 | 5 | 329 | 214 |132| 382 165 | 186 | 360 |210 | 56| 134 | 660 1119 )44 | 5 |141 — | 22 | 11 | 29 
Stadt, Blauen "17.275.215 257 1 Sa 10 1) 30 1.11.2171 .1311|9 A 5| 26 11 9ı — 31 — I—| 2| — 
rawtdan il ar 394 | — | 194 | 34| 14 | 38 | 9 ) 831) 41,6), 14| 231 —| 8| — 6 — ıi-|- | — 
Amtsh. Auerbad . .| 277 1 8| 9 9| 2383| — 1| 151] 4| 6| 22 18 6|8i — | —| - | — | 11— 
ee Delsniß.., 152 1 1 9 3| 25|1 — 4 511. 11261 710 | 20 1101.75 1l —- | — 1|— 
9 Pblaueiti.h.. 3993| —| — |) 19 5I| 35| 3 6.) 2544 412 71 46 11 1l-|I| — | -— | -ı SZ 
= Schwarzenberg. Ba — I Fass 68 | 38 1 27|81| A| 43 9:19) | — 11 — | — Se 
= ‚Biwidau, 27.11 061 3 1266| 30) 16| 80 | 12]. 13 | 485 | 52] 7| 317],.43 6.2 a 2 15 a 
Kreish. Bwidau| 2878 | 5 | so1|ı2a|1ıe| 274 | 29] 55 Jı1s0|150| a9] 132 | 188 | as| 36| ı | m | — | -|ı2 | — [2 
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Lom 1. Januar.1906 bis zum 1. Januar 1911 wurden feftjtehende Dampfmajchinen in den Gewerbegruppen 


Tabelle 25. Nenaufftelung und Bejeitigung der Dampfmafhinen in der Zeit vom 1. Januar 1906 
- bis 1. Januar 1911 in den Verwaltungsbezirfen getrennt nad Gewerbegruppen. 


T. I. IV. N VI. | VI. || vi. EIFEL Zr RIES SXTELZINEREVE 1 SSYa I ERSVRRIEREVIT 
LZand- || Berg- || Indus BR, arbnEste) Finke BR Indus Snduftrie indu || Inbn- Koty- ZroR 
attunss- ins. | und || Hau Ifieder ehe on, 1) de | Menem| dee ee] Arie || Arte ge I 
4 gejamt | Forft: || und || Steine ichinen  mifche produkte, ! Textile || Bapier-|| Leder- Holz. ana ber ber Ben pbiiche Ze‘ 
 bezirte wirt || Hütten- || "und arbei- Infteu- || Bnbur ee induftrie ||induftrie induftrie] md und Be Hei gewwerbe Ge zu« 
tung mente ftrie Hoyje, Schnit-|| Genuf- E% ga A fammen 
ichaft wejen || Erden ujtv. Br ftoffe mittel 'Hetdung)| nigung | mwerbe 
auf-| be- | auf-] be- «| auf] be» || auf-] be») auf-] ber || auf-| be« | auıfe be- || auf-| be- | auf-| be- || auf-| be- | auf-| be- || auf-| be» | auf be- || auf-| ve- auf-| be-|| auf- be») auf-| be- 
ge= | jei- | ge» [fei- || ge- |jei= || ger |fei«|| ge- |fei«|| ge= |jei- || ge- |jei-|| ge= jei=|| ge |jei- || ge» |fei=|| ge- |fei- || ger jei=|| ge- | jei- || ge- fei- ge» \jei- || ge- |jei-|| ge» |jei-|| ge- | fei- 
ftellt| tigt [ftellt tig ftent|tigr ftelt|tigt/ftellt| tigt |ftellt|tigt/ftellt tint tet) tigt) ftellt/tigt/ftellt\tigt ftellt\tigt ftelft tigt | ftelft|tigt|ftelt|tint|fteitt/tigtftelft tigt ftellt tigt 
T, p% 8. | 9. ||10. |11 ||12 | 13. || 1a. |15.|| 16. |17.|| 18. | 19. || 20. |21.|| 22. |23.|| 24. |25.|| 26. | 27. || 28. |29.|| 30. | 31.|| 32. |33.|| 34. | 35.|| 36.:| 37. 
Jaugen 60 sol djıl 5 J—|ıl—|ılazl aa) 5a N 5 6lı1o TI—|ı]— ol Fee 
Jamenz 4|7| 2111 6 11—!—! 1'— | 31) 141 — '-|— |! 21|1|66 9 —|—| 1 — |—|—|—! 1] 2 
Löbau . 5/3| 2)5| 7 121) —|—| 1| 1| 98 67) 11— | 1/— | 4 5| ı1l 6 2 —|| 1 — |—-—| 1] 6) — 
Zittau. i 31 2|1— | 3|| 13) 14| 2|—|| 3 |— || 98) 70) 4| A| 1|— || 11) 4 13 W—|2| 2|— — |— || — ||| —|— 
Rreish. Bauten 21 117|| 5 10|| 31) 34| 2| 1|| 5) 21244116410 118|| 2|—|| 22116 | A0| 29] 2 | 3| 4|1 —|— —|1,8|/ 9 
hemniß . — ||— |— || 2| 4||14 110|| 79) 73| 3| 3112| 5/40 631 —|1| 3/1 1| 7 6| 18 17) — | —| 2|2| 2 |1—|—|2| 8/1 3 
Innaberg — || — /— || — |— || 3/) 2] 101 4| 1 —|| 2|— || 33| 1712| 9 1/11 65| 3 —| 3 —|| 2 || — |— | | — |) — | — 
hemniß . — || — |—/— | 3|| 5 6|| 20) 13| 2| 1|| 1— || 63] 36) 2| 3/1 — |1| 3 3) 4 4| 1|1| 2121 — | —|—|— | 1 
Flöha. . — || — 1 —/— |— || 2/1 7 7210| 1] 6 1151| 50|110| 7| 11—!| 1419|| 6| 6) 2|—|— | 1/|—|—| 1—| ı 1 
Glauchau . —ı 5 13 || 1| 2|| 1) 3/20) 18| 1 —|| 2| 1159| 36) 11—|| 2 1| 1— | 6 5|— 1) 1—- | —|-|1—|— | 1 
tarienberg . —|— | 2 113 2 —| 2 1) 2/ 1/—|—|| 101 1) 4) 4|—|1| 1411| 1 1— | 11— —i—- —|i- || — 
tollberg.. —|| 9/35 1) 2 314 5) 61 — |— || — |—|| 16| 12) 3) 1/— | 1| 1—|—|—| 2) 1/— | 1)1-|-|1— ||| — 
reish. Chemniß — 14 |53 || 5 114 || 30 |26 11431122119 6123 | 71272/2151 32 125 || 7| 61] 46144 || 37| 33| 8| 4|| 7 le l-| ı 2 | S9shE6 
tesden . . . ı| 2!-|ı4| z|lı2 ı7|| 57 65] s 2lı0| el 5 al Zell 6lıı)l aglıa!) 71 a5) alılzıs— | a 332113 
ippoldistwalde. Bat 220 — | 11-1 ol ee 106 7 I— II 1-1) ll 
esden-Altit. . — 1115 1201117 8 311 7) 5 3| 219) 2.1) 13114 —) 1] 18121 10). 91 —|— || 1| 11 — |—|| 11-7103 
dresden-Neuft. . I El 9 ri Tr — 1 Aero 2310| 14. 7) 1) 1 6| Al — I—I—|—ı 6178 
jreiberg . —|| 6| 21 4) 2| 7|1 4 3/1 8/4| 4' 1 1 —| 2 1| 5|1| 2111 5 5I1— —| 2/1111 | —-|—|—ı—| 2 
—|| 5119|) 7| 311213] 2) 6 8 2195| 7) 3) 4| 2 A| 1] 11] 3|| 20 13] 1—| 11-1 || — | —|— 
— | — /— [116 | 9|| 2|— || 18 5/13| 4| 6 2| 11) 3/14 |12]12 | 4| 6 3|| 15) 15| 1 — | 1—|— —||-|-|1—| 2 
— | 11—-||16 113|| 8|.4| 16) 6| 6 /—| a|5| 3] 2al28 17 6| 11 18 6|| 21l 1a) 3| 3 6| 21— |—- | — |—-|ı10| 3 
1||32 52 74 4753 42 117] 98llsı laı ||63 |a2|| 33! 18) 78 |55 || 35 19 |129les 1eslııgllıo | 534 16 | ı |— 3149| 26 
—3| 4| A| 2| 2 6|| 52 261 9 | 2126 25|| 30) 25113 10| 2 A| 83 21 1713 10 9| 23 |5 ||22 11 ||25 | 22 
11182122 25631 1.0.1 2 8 1|1 1 I BE e 210 8- — I e 
— | — -|—/—| 4/ı| 2 ı| 1 —|| 1j—|| 12) 10) 5/6 11—| 63. 7 5,1] 1 2) |—|- |—| 2|— 
— || 61011161 6 1) 2| 1) 4| 6 | 11 —ı— || 7 2| 212 2 1 3—| 21 10 — | 3|— | 11 — —- | — | —|—| 3 
— | 2|—|| 7| allı4 720 9laı | 2123) 1] 2] 1 ——-1— —| 7—|| 25) 17) 3 21 3) 3) — —| 2|—|| 21— 
aan | 1 ei Fa 1217 5 — | 1 I— | ER 
au oma au ER DRAN 5 3/—|—|| 4| 1|| 33) 231 9) 4 | 1) 2 33 1 2) 2-1 1-1 -|- |— 
= 7 x | BEN 
1||95 136 |37 119 ||27 118) 89| 53159 | 6|\56 |27 || 90| 67138 |22|| 6 | 8 || 32/14 || 93) 63129 123 13 | 8 | 3 |5 ||24 111 /30 | 32 
| | 
— |— | —| 3/3| 1—|13| 7)—|—| 4|—|| 31) 17)—| 1 4|4| 1—| 5 1—|— 211-1 |—| 2 2 
1159| 5/9 ı z| az) ZI 21 1—|—| 5 4l—|—| 1 —-| 4143| ı al \—| || — | — EN fe 
a erneute. 5 |— | — 08 Bean), 2 — c tt ae 
Bereit 9° 5-1 — | IS al 3—| 2 2| a 2] 2|-| 2|-|——|—-|—-|1| 2 
— li —[ 27 31 — | 12) 61 — || —|— || 389 23) — | 11 1] 26) 3) 3) 1-1 ||) ||) 111 
—ı— | 4| 3|—ı11| 7 6) 4) 2/11 — —ı 4 5| 9) 65 —|1 CL WE Ge 62 a a bad a ee be I 
vidau 136126] — |— 25 133 | 5| 8 3| 3] 20] 14| 8| 3 — |— || 59] 48 ee ee | Im ed a ers a I, 
freish. Bwidau lass saıl — | 1 laı |a6 22 |2a | 20 lıali 93] aslı2 | al 4| 1 lısglızolao |ı7 1a | Bl aslası| 20] ı3l 7| al 8| al |—| 2|-lı2| 7 
Tabelle 26. Die Dampfjpannung der zu den Majhinen geharigen Kefiel. 
| Dampfmaihinen am 1. Sanuar der bornbezeichneten Sahre, bei welchen die fejtgejeste Höchjfte Dampffpannung der zugehörigen Kejjel betrug 
a) b) | e) | d) e) f) 8) h) i) k) 
i 5 unter bis über 2 bis über 5 bis | über 6 bis über 7 bis über 8 bis über 9 biS |) über 10 bis || über 11 Bis über 12 
Br: Najhinen mit 2 mit 5 mit 6 | mit 7 mit 8 mit 9 mit 10 mit 11 mit 12 
indgejamt 7 
Atmosphären Überdrud 
} € | | RT l . re 
auf auf a auf auf auf auf auf | auf auf 
Bahlıl:. Ye Zahl | ie 100 ah! | ie 100 | Behl | .e 100 | Seht | E10 SEE | ze 1001| SD | ze 100 | ST | je 100 || Bed |je 100 ah! | .. 100 
2. 8, 4. 6. 6. . 8. 9. 10. | au | 2 | 1. | 1a || 15 | 36 || am | 18 | 16. | 20. || 2ı 22. 
h 4518 | 82 | 1,50 | A177 | 91a | HB I 65 ll -— ı —-— I — | - I = | —- | - | - | —- | - | - || - | —- 
£ 6244 | 72 | 1,15 || 4869 | 77,98 || 1087 | 17,41 122| 1,95) **94 | 1,511 — — —; E= —_ | — —_ — — u 
£ 8073 | 56 | 0,69 || 4386 | 54,33 || 2437 | 30,18 || 802 | 9,95|*t392 | Al — | — iı — | - | —- | - | — | —- | —- | — 
9677 | 40 | 0,41 || 3829 | 39,57 || 2876 | 29,72 11647 |17,02|| 887 | 9,161 142| 1,47 176| 1,821| 35 | 0,36 43 | 0,45 2 | 0,02 
11569 | 29 | 0,25 ı 3194 | 27,61 || 2828 | 24,45 | 1813 | 15,67 ||2 255 |19,49|| 618| 5,34 569| 4,92|| 72 | 0,62 || 163 | 1,41 28 | 0,24 
12543 ! 21 | 0,17 || 2484 ! 19,30 || 2661 | 21,22 | 1788| 14,25 || 2 863 | 22,851| 980| 7,81 11198) -9,55|| 182 | 1,45 || 293 | 2,34 73 | 0,58 
13497 | 12 | 0,09 || 1858 | 13,77 || 2342 | 17,35 ||1 751 | 12,97 ||3 058 | 22,66 ||1 086 | 8,05 ||2 079) 15,40 || 326 | 2,21 || 700 | 5,19 || 285 | 2,11 


g 


* Mafichinen, welche den Dampf aus Kefjeln mit mehr als 5 Atmofphären Überdrud erhalten. 
** Maichinen, welche den Dampf aus Kefjeln mit mehr ald 7 Atmojphären Übervrud erhalten. 


Tabelle 27. SR FDRSETIER der zu ion Mafchinen gehörigen Kefjel bez. Dampfausnugung der Mafhinen erteilt auf Die einge 


A. Dampfipannung des 
bez. der zugehörigen 
Refiel 


B. Ausnußung des 
Dampfes 


1. | 


1906 
1911 
1906 
1911 


1906 
1911 
1906 
1911 


unter bi3 mit 2 | 
Atmofph. Überdr. 
über 2 bi$ mit 5 | 
Atmofph. Überdr. 
über 5 bi3 mit | 
Atmofph. Überdr 
über 6 bi mit A 
Atmofph. Überdr 
über 7 bi3_ mit eh 
Atmofph. Überdr. | 1911 
über 8 bi$_mit EN 
Atmojph. Überdr. | 1911 
über 9 bis mit I 
Atmofph. Überdr 
über 10 bi3 mit ı1 
Atmojph. Überdr. 
über 11 bi$ mit 12 
Atmojph. Überdr. | 
über 12 Atmojph. 
Überdrud 


1906 
1911 


1906 
1911 


1906 
1911 


1906 
1911 


ohne Kondenjation 


\1911 

mit Kondenfation | 1971 

ohne Erpanfion . 36 

mit Erpanfion . E 
und zwar: 

mit fejter Erpan- [1906 

fion 1911 


‚mit don Hand ver- [ 1906 
ftellb. Erpanfion |1911 


mit jelbittätiger | 1906 
Erpanfion 1911 


zufammen | 


mn ren en 


BE £ 


La Je EB u re 
DR RG RE EEE 
Ö z J x f k 


ing. [dort 


gefamt | wirt- | ujmw. 


haft 


[®3: 


ndu) 


Steine 


AV), 


ftrie 
der | 


und 


b. | 


IN? 
Me: 
tall- 
ver» 

ar- 


| bei- 
\ Erden | tung 


6. 


XIV. 


Sndı- 
ftrie 
der 
Ber 
Llei- 
dung 


XV. |XVL|XVIL|XVIIL| XIX. | XX. |xXI 


Indur 
ftrie | Bau- 
der ger 


Reini-|werbe 
gung 


ist Künft-| Han- | Ver: | Her- 


gra- 


phiiche 


Ge 
terbe 


ee DO nr 

Gewerbegruppen. 

Bahl der jeftitehenden Dampfmafchinen in den Gemerbegruppen 
VI. VILSINIIISIUTK Re xl. XI. | XIIL 
Sndu- sur Indus ae 

; . | wirt» i tri tie 
feeie ‘| Eher (umafttizerti.! P IQener| Ver | her 
dev |milche, se, pier« |, Tah- 
indu« |. indu- | Hofz- 

Ma- | Sndu=) ben- Arie indie Arie | und rungs 
A R pro«» N 5 und 
fchinen| ftrie Yufte ftrie Scnib-|Senuß- 
ufto. um. ftoffe | mittel 
1. 18 97 0 ee.) ‚1a 4 


18,713 


AT 
a) is 4 vornbezeichneten fejtgejeßten de Dampfipannung N zu den Wafsinen gehörigen Keifel. 


leriiche] del» 
Ge- ge» 


werbe | werbe |werbe Er- 


19. | 20. 


1906 !12 543 


Pe en a 3 —_— 1 1 — 6 — | — | — 
1b a ee nn 21 -| -| — ann. 4 Rn | ns Se 
2484| 8 | 523] 112 | 88| 152) 50) 95| 345) 56| 50| 146 | 596 89 — 130 1 
1858| 6 | 8390| 7383| 6838| 84 27) 8sı|l 255 36) 26 | 109 | ass| 17) 501 — | | — | —_ 
2661| 6 | 260| 157\109| 234] 94| 110 | 633) 120) 51| 214 | 477 107 Re 1 
2342| 7 | 226) 133) 81] 182) 96| 112) 514) 89| 44| 180 | ası| a2| 60) 3| 9 — | — 
1788| 2 78) 153 | 73| 1288| 69| 34| 627 102| 26| 139 | 262 37 92 ee 
1751| 2 85/1 145] 67| 120) 67]. A7| 572] itEı 07a 183 | 256 | as Baal) 3 Dos are 
2863| — | 221| 184 |117| 433] 72| 89| 810 189) 27| 189 | 280| 117 Li 2 Eee 
3058| — | 252| 188 | 109 | 481| 103 | 119| s21 152| 35 | 208 | 3521 94) 50 — | 38| — | 1 
980| — | 121) 60| A6| 157) 11) — | 298) 62| 15| 64 13 18 BREI 2 
1086) — | 131, 86| 57| 152] 16) 15| 309 63| ı15| 82 8s8| 13 ER BEE 
1198| — | 144) 5383| 64| 2638| ı7| 8389| 272 8o| 16| 37 | 101 18 712.921 Kern 
2079| 1 | 200) 103 |118| 320) 87| 78| 531) 1386| A5| 135 | 185 | 27 6) 5, 400 0 nme 
133 1%= 1 Re 8| 106] 261. — SE ee he — 1 (Jjolt ae 
326| — 23| 8]|.15| 54 16| 121 127) 400 6 1 a 3 
293] — Bil 29 —| — 97. 70 3 2 6 2 > m _ 

7200| — | 835) 20| 8| 201 5 3| 258 94| 12] 16 32 a 5 ee 
73 .— in DENN tee IN Te Pose) 2 ee. - 
2835| -— 12 2a ala | 181 1a 1.1. .-944167 11.11 21) — | 2) Seen 

b) Nach der vornbezeichneten Dampfansnıntzung der Majchinen. 

[1906 [11 005] 17 ]1 223] 670 | 466 |1 221| 296 | 370 12 725] 525| 178 | 739 |1 630 368 9165| 2 25 
11742| 16 1215| 701479 1243, 406 | 458 2921 556| 194 | 812 11720 2138| 189 | 11 | 178 2 29 
1538] — | 135] 50| 40| 263 22 61. 5021 2181 a8 Bess.) 171] 01 a 1 
1755| — | 149 57| 46| 349] 27| ı10| 559| 222 12 68:1 .190 1131 FA ta gi 
4807| 12 | 821) 157 |174| 462| 138 | 211 |1 266) 2038| 68, 180 | 7021 143 4| 66| — | 10 
4800| 10 | 751, 178|182| 468| 178 | 230 1250| 210| 72| 170 | 690| 68| el AI | — | 00 
7736| 5 | 537 563 | 332 11022) 180 | 165 1961| 535 | 121 | 614 11099 246 5/1120) 2 16 
8697| 6 | 6138| 580 | 343 11 124 255 | 238 2230| 568| 134 | 710 11220 | 158 | 117! s/ısıl 2 | 0 

969| 2 82| 46| 30| 124 37| 55| 186 51 7| 59 | 176 32 — | 15) Lo 
1550| 2 | 116) 73| 42| 187), 68) 90| 373] 68! i6| 99 | 248| 16) aıl 1) 201 ı 7 
1607| — | 194 90) 64| 176) 36! 30| 394 62| 24| 99 | 357 30 BE. 
1304| —"| 183) 60.47) 131008 311 2961 a8 17) 73178141: 13| 12) 1 1 IT Se 
5160| 3 | 261) 427238 | 722] 107) 8011381| 422| 90| 456 | 566 184 5) 8s| ı 11 
5843| 4 | 314| 447 |254)| 806! 153 | 117 1561| 452| 101 | 538 | 658 | 1999| 64 6| a 1 13 

17 |1358) 720506 1484| 318 | 376 3 227 738| 189 | 794 |1 801 389 9|186| 2 | 236 

1911 |13 497| ı6 |1 364] 758 525 |1 592] 433 | 468 3480 7783| 206 | 880 1910| 226 | 193 | 12 | 200| 2 30 
Tabelle 28. Die Dampfausnugung der Mafhinen in den Erhebungsjahren 1879—1911. 


Be- 
ber-- 
ge- | und 


auif- 
Tun 


2. |». | =. | 


Kl 


46 4 
41 4 
11 4 
‚12 2 

2 4 
— 3 

5 518 

4 8| 

5 

4 


- 
MO @,.ı9 ıI&@ 


DO PO HD @«- 


and 


[erKer] 


Zahl der Mafchinen 


Bon 100 Mafchinen 


Unter den Mafchinen mit „eRanTan 


sn dem mit dem vornbezeichneten Fahre endenden Zahrfünf: wurden 


® waren jolce waren vlche mit 

& ‘ ’ ug: R feiter von Hand ver-|| jerpfttätiger ohne mit ohne nit fefter || mit von der || 

Sahr | ofne | mit || ofne | mit | one | mit || ofne mie mit | Erpanfion ee Erpaufion |Kondenjation Rondenjation Erbanfion Erpanfton a 

ut a ; Yanfion I ab- |,von ab- | von | auf- auf- | be» | auf- | be- | auf- | Be- || au | Fe 
Kondenfation || Erpanfion Kondenfation, Expanfion folut | 100 abjorut| von 2 folut | 100 |geftelft Keikint geitellt jeitigt|geftellt|feitigt|neitelft\Tettigt,| geitellt | feitigt 
1: P 8. 4. b. 6. ve, 8. = 10. 11. 1.24 Ich 14. 15. 16. a. 18:1,7195 20. 21. 22. 23. 24. 

1879 4240 30812 2952 253|93,23] 6,77 1150,16. 49,54| 244 5,3611 502| 33,03 || 507 11,15 5 

18836 5821| 42313 0733 171|93,23) 6,77 |49,22|50,78| 276 4,42 1894 30,33 |1 001116,08| . . E t 5 2 2 2 e 

1891 7448| 62535904 483|92,26| 7,74 |44,1755,53| 381 4,721, 2092, 25,91 2 010124,9012 520) 893) 265 | 63 |1 016| 499 || 163 | 58|| 469 

1896 3809| 868/4 094 5 583]91,03 8,97 |42,31,57,69| 485, 5,01 1 975 20,413 123|32,27]2 52711 166 303 | 6011 139 635 || 176 | 72|| 249 

1301 |10 335,1 2344 67916 890 89,33,10,67 |140,44,59,56| 659) 5,701 1 797 15,53 |4 434138,33|2 95411 4283|] 482 | 116 |1 308) 723 || 261 | 87) 2083 

1906 111 0051 5384 807 7736 87, 7412,26 138,32 61,68| 969) 7,731 607 12,81 15 160/41,14|2 212|1 510] 379 | 107 | 898 755|| 398 |103 || 104 

1911 |11 7421 7554 800 3 697 87. ‚00|13,00 )35,56,64,44|1 550|11,48]| 1 304 9,66 15 843)43,30|2 7702 033|| 442 | 225 | 928, 935 || 720 | 139 88 


N 


Te 29. Der Bewegungsmehanismus der Mafchinen in Verbindung mit der Dampffpannung, welche die zugehurigen SKefjel befiten, 
ü und der Dampfausnugung der Majchinen. 


Bahl der Mafchinen bornbezeichneter Bauart, bei welchen die feitgeichte i i 
Gejamt-]  __ bödjite Dampfipannung der zugehörigen rer Me nt N ee Ne 
E- zahl | unter Bus | Be über | über | über | über | über | über | „ davon maren mit  babon waren 
art der Majdinen | der bis EN EN 8 9 11 | über | opnne I mit I mit Ta mit | mi 
Maihi- mit Me ‚mi sis, mit bi3 mit bi3 mit big mit bis mitbis mit bis mit 19 |Monden- ohne mit verftell-| felbft- Kon ohne ui ver ‚ Telbit- 
e Be i & : | iM pr jx ee erion ee, barer | tätiger Se fefter | teitß. tätiger 
Atmofphären Üderdrud Erpanfion jatign Erpanfion 
1. 3. ER WR. 6. T. Bu '®. 10. 1 | 18. a2 1111651 16 1 R|I 18, 3 Ian) ee 
bfurbelmafchinen . 7 11615 |2 053 |1 482 |2 307 | 754 11351 | 198 | 398 81 8 677 12 626 | 693 |1 140 4 218|1 656 | 11 al 87 1 537 
Billierende Majchinen. _ 20 5 3 2 2 4 — di Ammsal.ı "u N er 
inciermaschinen . . -- ie) 6 T 2 1 3 re 12 9 — 2 1 16|| 2 2 7 5 
erende Majchinen . —| | — 2 3| — 41 ie 9 1 7 — 1 — | | —- | - | — 
ft wirfend.Hubmafch. 5 213| 274| 251 | 7837| 327| 706 | 125 | 277 92 | 2 985 12 084 | 811 63 27 22|| 13 8 1 — 
Balanc. wirt. Hubm. _ 1 4 — 2| — 1| — 1| — 6 3 1 2/1 — 81 — | — | 71 NeB3 
npfturbinen —-|-|-| 6 5 21 3| 19 13 5% 2 1 al 581 2) 4 | — 17580 


zufammen [13497 | 12 1.858 |2 342 1 751 |3 058 |1 086 |2 079 | 326 | 700 5 [11 742 | 770 1 515]1 208 |4 249 |1 755 | 30 | 35 | 96 j1594 
Tabelle 30. Die Bauart der _Dampfmajhinen verteilt auf die einzelnen Gewerbegruppen. 


Bahl der Dampfmafchinen in den Gemwerbegruppen 


Y Zahl. . III. IVF IV, VERHTEVIL.| VIE. | IX: IRRE ed XIV.| XV. |XVI. |xXVIL|XVIIL|XIX.| XX. ı XXI. |XXILXXINT 
dr Yndu-| Me- | Inbu-| Che- Su Pa- Indu- Ind Beyer ©e- 
Bauart der Majdinen en. Be Verg- ftrie | tal. | ftrie mifeh EIBORL. Tegtil- i ae 5: fies ftrie | jtrie | Bau- a Künft- | Han- | Ver- na Häuse| mifchte 
nen N Sorft-| bau |_der | ver- DR EA Green  indu- | PT |. Holz Irungs-| Der | der | ge, phiiche le dels- (Ted md | Tide | Umb 
ins | wirt» Steine, ar- Sndu-) Hro» .. indur |‘ und u. Ge- Rei- ge | Br | Er- unbe» 
gefamt Jidaft | Wim. | und | bei« (hinen dukte | Arie } Schnig-| mug. | Fei- | ni |merbe un merbe| werde, uit. | Bwede ftimmte 
Erden tung | ufw. | ftrie | im. ftrie ftoffe |mitter | dung | gung | fung Bmede 
E- 3 = Sala: | Bere]. 9 }. 10. een | Dam oa Waaaıy V-17 18. 1,2905 ]:.20.° 827210 82.7 I 
ad) dem Bewegungs- | 
 medhanidmus | | 
Nitrotierenderßere] 1906 10 uso| 14 |1 082) 642 |419 11 107) 263 | 293 |2 715| 641 169 | 742 |1 606 316 9 140 2 16 | 50 | 40 |151 | 42 
1191110410; 14 1034| 620 1393 11 051| 324 | 324 |2 714 633 1162 | 765 11629 180 |136 | 9 |144 2 LIE SB 3 FL HSm EST 
und zwar: | 
Shubturbel- ; 1906 |10 352 | 14 |1 057) 639 417 11097 263 | 285 |2 691) 631 168 | 739 |1 588 315 926138 2 16 | 50 | 40 |151 | 42 
majdinen . ass 10333] 14 1015| 618 1391 11 046| 324 | 318 |2 700 625 1162 | 763 1 612/180 |136 | 9 142 2 17 | 38 | 31 153 37 
Dszillierende 1906 521 — (ET 6 — 6| 1) 8 — 1 8 1 — | 21 - I|-| -| - | -|ı — 
Maichinen.. ar 40 — RR Er: 3 4 3 8|—|ı — ee ee 
Bufnciermaföinen a 5 iz ” ke 5; 2 I 5 Er 2 N : Pr A RL BT EEE A FT BRLTR EB 27. 
Rotierende RE 9 — 5 11— 2 — | — 1l- — — | - —_ | - | — | - | 1 -|-]| — 
 Mafchinen. 1911 9H— Bin we Bee Ve a — | Baier eh ee 
1906.) 20721. 3°| 275| 78 | 87 | 372| 55 833 | 510) 9770207752 192 73 — | 46| — 102% 2327.16 82 2 
hniecotierenbentete[1108 3016| 2 | 324/136 131 509| 109, 139 | 752\139 | 4a| 115 | 278| A5| 57 56 | —ır| 13:128 | 22 0119 Me 
und zwar: | . | 
Di teft wirfende 1906 | 2 063 3 269782 87. 2372 55 8 | 510) 97| 20| 52 189 73  — | 46 _ 10 19) 16 8 2 
Br atnen a 3007| 2 8319| 136 |131 | 508/109 | 139 | 7521139 | 44 | 115 | 275| A5| 57 3156| — 1321, 2347217, 113 7 
Mit Balancier wirf. en 9 — merneren| — | Zee ER BE 3) HS Per al a La 
- Hubmajchinen 1911 9 — 5. — | — Ua 1 — | 1 Se ale ES Re BE TE EEE EN Pr. 7. 
tahderBdplinderzahl. | | 
nzylindrige en 9463| 16 | 938] 600 1425 | 9583| 258 | 310 |2 344, 466 1159 | 711 |1 534 307 9 \130 2 15 | 62 | 39 |149 | 36 
Majhinen. 1911|) 9358| 15 | 895) 570 |388 | 860) 328 | 344 |2 339| 446 154 | 731 11546 170 1142| 9 \132 2 18 153° 34-151 al 
212951 1 346 83 | 54 | 2501| 44| 60| 5381122 | 23] 58 | 176 66 — 331 — Te 22215 62 1 
ilingsmafcinen [190° 2681| ı | 370/140 | 96 | 348! 83 | 108| Tıglısı |) 39| 109 | a5ıl as| al a | m  — | sl 5/ı | o\ 6 
Indere mehrzylin= (1906 |'ı 117 | — | 73l 32 | 27| 276 161 6, 34311801 7) 25 | 88 16 re ea a 
drige Deraen (1911 rau ale 12362) 92 | 11): A0Bl 17B N IB io rear — No ala 0a | ag 
Nach der Zylinder: 
{ lage. 
ein 9 847 9 926| 639 |385 11 086| 249 | 275 |2 643 610 148 | 706 11369 329 6 1157 | 22 | 51,|°42 71138 1285 
rechten Shylindern 1911 |10 934] 8 | 970) 686 |408 |1 192, 358 | 358 |2 929| 6438 175 | 804 |1 504| 210 154 | 11 | 170 2 26.1.5027 4277197 38 
Raichinen mit jenf- en 2538| 8 | 408) 80 1119| 384| 69 94 | 518] 104 -40 87 | 419 58 3.7 27 —_ 4118| 14 75 9 
rechten Zylindernli911| 2365| 8 71] 69 1114 | 364| 75| 100 | 475) 99| 31 76 | 394) 15| 39 1 2383| — AZ E10 10 75 6 
Mafchinen mit ge=f1906 Ah 3 — 1| 58° 16 011 — 2 1 —_ | ll [—) 1 oe 
 asrinbenlısıı 7 — 12) — | — 1 — 1| 54 17 —| — 2 -— I-ı-| -|ı - | -|- | - | - | = 
Nach der Steuerung. | | 
Rajchinten mit een 16 1164| 635 |423 1102| 283 | 358 |2 532| 532 1165 | 685 |1 610 337 8 141 2 23 | 65 | 48 |210 | 37 
Schieberfteuerungl1911 16 [1113| 653 |409 |1 092, 380 | 440 12 628| 525 175 | 718 1681| 187 |179| 10 | 146 2 24 | 56 | 43 239 | 39 
Rajchinen mit Ven-[1906 — | 119] 55 | 44| 235| 22| 14| 514144 | 16| 64 | 153] 28 -— 1,33 | — 102903 40011 188 
tilftenerung . an —-ı 150) 71. 75. 322) 39 16 | 657 185 23| 110 193| 21 ee 42 | — DS .8 6 13 2 
en = 7 17129) 68l 6| 2] 102) 89| 3| 36.| i6| 18 — 7 la | 21,9, Aa 
fteuerung . 1911 BEstzEn 381.563) 51; 81 97) An anmab ash 2 TE Bel en 3 
Rajchinen mit Kol-[1906 IH RABEN ZA, 780. 1 2 12.18) Aa 3 5 —| 21—- |—-| ı1|)3 Tu 
Pr enjteuerung . an Ti Far Pier ası ..4 4| 34 7 4 6 BaAıE,2 | 1 2|-|—-| 22 3110| — 
Rajchinen mit ge-[1906 SER Ban äh 6 |) — 50, 1a kaaır a Tehnrialı. 6 | 3) —.- 12) | —| ri 
lin — 18 8 5 35 I — 50/ 14 1 8 15 5| 1 1 31 — 1ı—- | — 1 2 
906 _ a au ie Er au ee m a 
dampfturbinen 19, e. | 6 2 | ee NE ET ae get! re ae | Au en 1 | S 
Er 1906 |12 543 | 17 |1 358| 720 506 1484 318 | 376 381189 794711801, 389° | 91186 | 2 |.26 | 69 | 56 1234 | 44 
sujemmen ort 134971 16 h 364. 758 525 # 592|433 | 468 |8 480) 778 206 | 880 1910 226193 12 |200 | 2 | 30 |e1 267 | 44 


1) Hierunter 3 Drillingsmajdinen. 


Tabelle 31. 


Der Bewegungsmehanismus Der 


E 
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Senaknahhinc in Verbindung mit der Sylinderzapl, Sylinderlage und Stenerunl } 


€ Pr 


Sefamtzahl Bahl der Bahl der Mafchinen bornbezeichneter 5 Bauart mit 
der einzylindrigen | Zwillings- ee mwagerechten | jenkrechten A Schieber | Ventil. Hahn 
Bauart der Mafdhinen Maihinen 1 Mafchinen majdhinen Maschinen Bylindern Zylindern Bylind. fteuerung fteuerung |lfteuerung 
am 1. ganıar am. ganıar _ am 1. Januar am 1. $anuar 
1906 | 1911 | 1906 | 1911 || 1906 | 1911 || 1906 | 1911 | 1906 | 1911 |) 1906 | 1911 ||1906|1911) 1906 | 1911 |) 1906 | 1911 ||1906/1911 
iR 9. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. IT 12. | 18. ||ıe.|15.| 1e. 17. 18.7 19, 21,30.02% 
Schubfurbelmafchinen . [10 35210 333/8 70018 477|| 617 569|1 035|1 287|8 171) 8 33212 08811 9151 93 | 86 | 3364| 7 84511 39411 3821516 304 
Ds;illierende Mafchinen . 52 40| 46 35 6 Bl 1 N Sn Pe 50 401 — Eee 
Balanciermajchinen 46 2313.26) 416 3 2 17|: 10 1 1 45) 271 —  - 30 18| 14 9 — | — 
Notierende Mafchinen . 9 9 2 2 7 FEN NE 2 2 6 6.10 8 8 I ee 
Direkt wirf. Hubmafchinen 2063| 3007] 684| 82311 31612 0961| 63/| 88|1 672) 2597| 391) 410 — | — | 1921) 2840| 52] A7T| 35| 32 
Mit Bal. wirf. Hubmajchinen 9 9 5 5 2 2 2 2 1 2 8 eh 3 4 4 4—| - 
zujammen |12 53113 426|9 463|9 358] 951.2 68111 1171 387|9 847/10 934.2 538|2 365| 94 | 87 [10 376 10 755 1 4641 942351 336 
Tabelle 32. Berteilung der Dampfmajhinen auf Die verfchiedenen Bauarten. 


Bauart der Mafhinen 


1. 


I. KRad) dem Bewegungs: 


mehani3mus. 
A. Mit rotierender Welle 
und zwar: 
1. Schubfurbelmajchinen 
2. Dszillierende Majchinen 
3. Balanciermafchinen 
4. Rotierende Mafchinen 


B. Ohne rotierende Welle 
und zwar: 


1. Direkt wirkende Hubmafchinen 
2. Mit Balancier wirf. Hubmald. 


U. Rach der Bylinderzapl. 


1. Einzylindrige Majchinen 
2. Awillingsmajchinen . 


3. Andere mehrzylindr. Mafchinen 
III. Nach der Zylinderlage. 


1. Majch. mit wagerechten Zyli 
2. Majch. mit jenfrechten Zyli 
3. Majch. mit geneigten Zyli 


V. Nach der Steuerung. 


Majch. mit Bentilfteuerung 
. Maich. mit Hahnfteuerung 


apom m 
. 4 


V. Dampfturbinen 


Tabelle 33. 


. Mai. mit Schieberfteuerung |5 600 


. Majich. mit Kolbenfteuerung 
. Majch. m. gemijcht. Steuerung 


Zahl der Mafchinen mit vornbezeichneter 
Bauart am 1. Sanuar 


Auf je 100 Mafchinen der rornbezeichneten 
Bauart entfielen am 1. Januar 


Bahl der neu aufgeftellten und bejeitigten Mafı 
nit vornbezeichneter Bauart von 


| 

1886 | 1891 | 1896 | 1901 | 1906 | 1911 | 1886 | 1891 | 1896 

2. 3. 4. 5. 6. Te 8. 9. 10. 

5 84517 609/8 911/10 094 10 459 10 410] 93,61 | 94,25 | 92,08 

5 66817 448 8758| 9 97110 35210 333] 96,97 | 97,88 | 98,28 

70| 73] 74 60 52 40] 1,20| 0,96 | 0,83 

104| 86] 76 61 46 28] 1,78) 1,13) 0,8 
3 2 3 2 Re) 9) 0,05| 0,03| 0,04 

399) 464 765| 1471 2072| 3016| 6,39, 5,75| 7,91 

386) 4511| 754 1458 2063| 3 007] 96,74 | 97,20 | 98,56 

Ta ea el 13 9 9] 3,26) 2,80 | 1,44 

5 8657 4418518| 9328| 9463| 9 358 93,93 | 92,17 | 88,02 

275) 392] 703| 1393| 1951) 2681| 440] 4,86 | 7,27 

104| 2401 455] 844 1117| 1387| 1,67| 2,97 | 4,70 

nd. [4 19715 758,7 090| 8 797, 9 847110 9341| 67,22 | 71,32 | 73,27 
nd. [1 93412 1732423] 2613, 2538| 2365| 30,97 | 26,92 | 25,04 
nd. 43| 69] 89 95 94 87| 0,69 | 0,86 | 0,92 
7152)8434| 9 843110 376/10 755] 89,63 | 88,59 | 87,16 

2651 450| 662) 1062| 1464| 1942| 4,24| 5,57 | 6,84 

177| 2261| 299| 340) 351] 336] 2,84 | 2,80 | 3,09 

35] 54 701 107) 138) 220| 0,56] 0,67 | 0,72 

167| 191) 211) 213) 202) 173| 2,67| 2,37| 2,18 

| | 1 4 12 ı1l — I — | 090 


1901 | 1906 


31. 12. 


87,25 


98,78 
0,60 
0,60 
0,02 


12,72 


99,12 
0,88 


80,63 
12,04 
7,30 


76,04 
22,59 
0,82 


78,51 
20,23 
0,75 


85,08 
9,18 
2,94 
0,93 
1,34 


82,70 
11,69 
2,80 
1,10 
1,61 


0,03, 0,10 


1891—1896 || 1896 —1901 || 1901—1906 
1911 Taufge| be- aufne-| be- laufge-| be- auf 
ftelft | jeitigt || ftellt | feitigt|) Stellt | jeitigt|) fte 
13. 14.0) 15. || 1eso) ei7o ER | 19. || 20 
77,13 |2 471|1 1692 621 1 4381 819 
99,26 |2 44311 133,2 613/1 400 1 804 
0,38 201 19 8| 22 7 
0,27 71.42 a 
0,09 1 — | — 1 7 
22,34| 358 57| 811) 105| 763 
99,70| 357) 54| 8091 105| 763 
0,30 1 3 2 — | — 
69,33 |2 247|1 170)2 216|1 406/11 545/11 4101 7 
19,s6| 357| 46, 790] 100] 711) 153] 9 
10,28] 225 101 426 37| 326 53 398| 
81,012 150) 8182 78811 081]2 201/1 151/12 73 3 
17,52] 628] 378| 615) 425|| 359 434 
0,4| 31) 11 21) 15) 16 
79,68 [2 432|1 150 2 79211 383 
14,39] 230 18| 465 65 
2,49 98 25 83 42 
1,e3| 27|- 11| 50) 13 
1281 42] 29 42) 40 
0,53 | 1 ae 41.004 


Kolbenfhub der Dampfmajhinen in Berbinbung mit dem Sylinderdurcdhmefjer und der Nabrefungsgabl. 


Sahı der Majdhinen mit nebenftehendem Rolbenicub und 


Be nu einem Zhylinderdurchmefjer von einer Umdrehungszahl in der Minute von ? 
Kolb 6 Maihinen en bi3 mit || über 150 bis || fiber 300 Bi3 ||iiher 500 bis | über unter bis || iiber 20 bis | über 40 bis || über 70 big || über 100 bis } 1 
olbenjähu O mm ||mit 300 mm || mit 500 mm ||mit 800mm!) 800 mm | mit 20 mit 40 mit 70 mit 100 mit 150 || 
am 1. San. am 1. Jan. || am 1. Ian. am 1. San. ||am 1. Fan. | am1.SZan.| am 1. San.|| am 1. San. am. San. || am 1. Fan. || am 1. Fan. 
1906 1911 1906 | 1911 || 1906 | 1911 || 1906 | 1911 || 1906 | 1911 || 1906/1911 | 1906 | 1911 || 1906 | 1911 || 1906 | 1911 || 1906 | 1911 || 1906 | 1911 
1. 2. 3. 4, D. 6. ’e 8. 9: 10. 11. || 12. | 13. | 14. 35, 16. 17. 18, 19: 20. 21. 22. : 
unter bis mit 300mm! 4993| 5 73613 26013 8621 707 1 839 23 29 3 6| — | — 44 | 42 || 586 606/11 6142 14511 164 1 3041 0751 102 
über 300 bi3 mit 600 - 4142| 4149 64 61134913 414| 571) 657] 16| 161 — | 1 15, 21) 206| 186,1 088 931,1 89911 782| 84511 120 
-,600.= = 1000 - 1945 1858 3 1) 148| 1461 6831 608/111 | 103 | — | — 29| 27|| 193! 141|| 909) 720) 753) 801 60| 168 
Fe 1000 : = 1600 = 246 215] — - 1 2 41 31191 169) 13 |13 25| 20 87 74| 118 105 13 12 4 
über 1000 mm 82 7 — — 6 %) 59 54 4 3| 13/13 UT. 69 3 3 2 3 | — || — 
zujammen 11 40812 033|3 327 3 92415 3535 40612 377 2 3791 325 | 297 || 26 |27 | 190 1791 075 1 010,3 731/3 9043 8293 8991 983/2 39 


q abelle 34. 
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der Dampfmajcdhinen. 


Splinderdurchmefjer, Kolbenfhub, Umdrehungszahl und Kolbengejhwindigfeit in Verbindung mit ber Bauart 


4 


FeitfteHende Dampfmaldinen 


mit einem Zulinderdurchmeiler 
von 


mit einem Kolbenjchub von 


m a): Bauart der Majidhinen 


mit einer Beehunasaan) in ter Minute] mit einer Kolbengefchwinbigtet 


ind, b d f h Kk a ı® 
Bu b) ımd ec): ea r über über über k F} über über > h 5 Es » Io |» | 2 I r Ru Pi |” 
| nden Erhebungsjahren gefamt | unter | 150 | 300 | 500 über] unter | 300 | 600 | 1000 | Über] unter über | über | über über | _ 05m| im |1,5m| 2m 
4 bi3 | His | Bis | Bis | soo| bie | His | Bis | His l1600| Big | 20 40 70 100 | Über | unter) His | Bis | bis | und 
150 | 300 ! 500 | 800 | mm 300 | 600 | 1000 | 1600 9 bi3 | bi8 | biß | biß | 150 |0,5 m | unter | unter | unter | bar- 
a en Dee tan mm | mm | m ie To | 100 | 150 im 15m| 2m | über 
ME Ei "BER DEE RE a ne 
1. Des Kansakeihr..i.s |. lbs: |; 16. | 1r [18 | ıs. | 20 er.) 227 228% 
a) Zahl der Dampfmajchinen mit vornbezeihneter Bauart. 
‚Nach dem Bewegungs- | | | 

= medhanismus. | | | 
mit rotierender Welle 9 107l1 83614 746|2 221) 283 | 21 13 18413 9151 796| 199 13 | 62 | 625 |2 3153 27512 224! 606 |1 097,2 04012 600,2 027 1 343 

und zwar: 

1. Schubfurbelmaichinen . 9 049|1 80514 73512 211) 279 | 19 |3 1473 90911 787| 195 |11 | 57| 614 |2 30413 261,2 217) 596 [1 090|2 014/2 5762 0261 343 
Dszillierende Majchinen 401 301 10 — | — |— 837) 072 ıı — |-I—-| — 101 13 2 10 ar all at 1 — 
- Balanciermafchinen . 18 1 11 2101.54): 2:| — 4 8 4| 2 5 41 1 1 — | — 31 8,010 - 
Ohne rotierende Welle 2 9262 0881 660) 158] 14| 6 |2 552 234 62| 16162 117 |385 I1589| 624] 170) 41|2 373) 373] 88 48 44 

und zwar: 
Direkt wirkende Hubmafchinen | 2 919]2 088) 657 1571 14 | 3 [2552| 2331 59| 161/59 J114|384 |1586| 624] 170) 41|2370| 372] 86) 47) 44 
. Mit Balancier wirf. Hubmafd). 7) — 3 11 — | 3| — 1 3 —|3 3411 3 - | | — 3 1 2 1 — 

M. Rac der Zylinderzapl. 

- Einzylindrige Majchinen 9 35612 045 4 818|2 250| 224 | 19 |3 374|3 9931 775| 144 | 70 [153 | 677 2 39513 353|2 211| 567 |1 3852 13712 550.1 992 1292 

- Zwillingsmaihinen . .|92 677|ı 879| 588| 129] 73) 8 j2362) 166] 83] 71) 5 | 26|333 |1509] 546) 183) 80 |2085| 276) 138 83 95 
I. Nach) der Bylinderlage. 

1. Mafch.mitwagerechtem Zylind. | 9 856[2 919|4 436|2 207| 274 | 20 |4 167 3 7041 779] 197 | 9 | 81753 |3 345|3 354|1 938] 385 |2 75711 554.2 29611 963 1 286 

>, Maich. mit jenfrechtem Zylind. | 2052| 927) 928) 168] 22| 7 [1457 4833| 78) 18/66 | 98) 254 | 536) 509) 415 240 | 697| 788| 365| 103) 99 
. Maich. mit geneigtem Zylind. 85| 48] 32 4 11— 5 11 —|— |—|— 3 131.0028) ,84|.,121..4120.0500. 718 8 2 

. Nad) der Steuerung. 

1. Maich. mit Schieberftenerung . [10 288|3 863|4 90011 346| 172 7 156053 571) 943 |112|57 [158 | 917 353213 118]1 985| 578 |3 408|2 3102 52211 515| 533 
‚Majich. mit Bentilteuerung 1172 5| 258| 795| 9816 18) 407!647 | 85/15 | 15| 46 | 195) 578] 314| 24| 13) 27) 71) 371) 690 
Majch. mit Hahnfteuerung 301j| 13) 126| 152) 101 — 31| 77/188 | 5 — | 1| 10 | 102| '143| 34) 11 9| 251 AO] 149j| 738 
-Majch. mit Kolbenftenerung ı81| 41l 83) 4A8| 6, 3 73 61| 86 9 2 4| 26 26| 40) 55) 30| 37) 341 18) 17, 76 
‚Mafch.mitgemifchter Steuerung 91 212.89] ' 38 11 | 1 9| 3833| 44 | a | 211 49| 20 6| 4 31. 17) WaTL Az 

b) ‚Seh! der ee in den oben angeführten Gruppen am 1. Januar der vorubezeihneten Jahre. 
7 833|1 878|3 834|1 716| 369 | 36 |2 9662 868|1 683] 266 137 lı 215|3 236|2 121! 861| 263 |1 39412 720|2 546| 960) 213 
.1 9 220|2 3154 560 1 950| 363 32 [3 670 3 40711 821) 265 | 57 |155 118913 406 2 8371 225) 408 |1 769|2 78612 88011 356| 429 

„lo 72212 86515 2212 259! 345 | 32 14 470,3 962,1 943) 264 83 1181 1 140,3 668,3 555, 1 663, 515 12 3572 7213 075,1 825! 744 
6 . 111 408]3 327|5 353 2 377| 328 | 26 |4 9934 14211 945) 246 | 82 | 190 |1 075/3 7313 829,1 983| 600 |2 7752 595 2 98812 0171 033 
] . 112 03313 9245 406|2 379) 297 | 27 15 736|4 1491 858) 215 | 75 |179 1 01013 904 3 899 2 394| 647 |3 4702 413 2 688,2 075/11 387 
Mi 3 Bon Je 100 Dampfmajchinen der vornbezeichneten Jahre entfielen auf die einzelnen Gruppen: 
iR Be), .‘. 100,0 | 23,97| 48,95] 21,91| 4,71 [0,46 | 37,s6| 36,61] 21,49] 3,40 (0,64 | 1,75 115,51 | 41,31 27,08| 10,99) 3,36 | 17,80] 34,72] 32, 50 12 24] 2,72 
Brenn: een 100,00 25, 11 49, a6 21,15| 3,94 |0,34 | 39,81) 36,95) 19,75, 2,87 |0,62 | 1,68 12,90 36,94 30,77 13,29) 4,42 | 19,19 30. ‚2ı 31, En 14 a 4,65 
ee A EA er Fer 100,00 26.12 48,69 21,07! 3,22 \0,30 1 41,69, 36,95, 18,12, 2,46 ‚0,78 | 1,69 110,63 | 34,21) 33,16 15,51| 4,80 | 21,98 25, 38 28, ‚68 17 ‚= 6,94 

100,00| 29,16) 46,92) 20,84, 2,85 0,23 | 43,77) 36,31) 17,05| 2,15 |0,72 | 1,67 | 9,42 | 32,71 33,56 17,38| 5,26 | 24,33) 22,75, 26, 19) 17,68) 9,05 
100,00| 32,61| 44,93) 19,77) 2,47 |0,22 | 47,67) 34,48 15,44| 1,79 |0,62 | 1,29 | 8,39 | 32,44 32,40) 19,90| 5,38 | 28,84 20, 05| 22 FM 17 er 11,53 


1) Hierunter 3 Drillingsmajchinen. 


2 abelle 35. Summen der Leiftungsjähigfeit in Pferdeftärfen der von 1906 bis 1910 au 


fgeftellten und bejeitigten Majdhinen. 


Zeiftungsfähigkeit in Pferdeftärfen bei ven Gewerbegruppen 


Beiftungsfägigfeit en E77, IV. v. v1. vir. Sr ars) = Sax | nn zıv. | xv. |xvr.|xvır.| xy 
er teilt d ähigfeit [Land- N wirt ee der Nah- Indus Indus | Poly | 18 
N eklainen fu hlene 208 |megnen riet | Maar. (Omar) iz, nackte] Mut. | Ban. (Ber [0m 926 range | Ger Der wer alle u. 
Härten |Tpiet | ufte- eiine arbeitung Weinen a er indufteie | imdufteie | irie | Schnib- | ar: Ber |Meinie) were, Be- an 
ichaft nf. | | ftoffe mitter |Heidung| gung mwerbe 
: 1% 3. 4. 5. 6. 7: 8. 9. a be 1% 13. 1a eTD, 16. ar 17. WR 19. 
Beiftungsfähigfeit | 
aufgeitellten Maich. [112 175,6 | 53,6 136403, 14 116,5 |10 964,5 1130:555,5 9046,9 3649,1 100763,5 51 828,7 5480,» 16752,0 |19266,5 |4.859,4 |653,6 139,5 3652,5 13 990,2 
bejeitigten - [122 706,5 161 7574,17 5516,6 | 3056,5 | 27 806,6 | 928,0 | 695,1 | 38563,5 120377,1 1332,5 4993,0 | 6857,1 | 810,4 |212,2 231,0 991,1 |2745,0 
Durhichnittliche | 
Reiftungsfähigfeit 
w aufgeitellten Maich.| 128,32|17,37] 164,72] 88,19] 81,22] 276,02] 59,15 24,7) 124,71] 299,59 86,99) 66,18 54,30 86,78 9,90, 23,25, 114,14 36,95 
b 8 ! ’ ı ’ | ’ ı ’ ' ' ’ | 
bejeitigten E 54,34| 4,03| 35,28] 45,59] 26,58 78,33| 24,42| 11,78) 66,03) 148,74| 32,50| 30,63] 27,32] 20,78] 6,24] 46,20 58,30, 34,31 
33 


Beitichrift des Königl. Cäcf. Statiftiihen Landesamtes. 61. Jahrg. 1915. 


Tabelle 36. 


Zahl, Leiftungsfähigfeit und wirklich ausgeübte Leiftung der ee, in den Berweftungshgeten 
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und den einzelnen Gewerbegruppen. 


a) Vermwaltungsbezirfe 


b) Gewerbegruppen 


Ben. Baußen 

Kamenz 
- Löbau. 
= Bittau, 


Stadt Chemnit 
Amtsh. Annaberg 
Chemniß . 
Stollberg . 
Flöhe . 
Glauchau. 


MU MINEN 


Stadt Dresden 


Marienberg . 
Kreish. Shemnik 


Kreish. Baupen 


Amtsh. Dippoldiswalde. 
= Dresden Altjtadt 


Freiberg . 


Meiken 
Pirna . 


ERNEUT; 


Stadt Leipzig . 
Amtsh. Borna. 

= Döbeln 
Grimma . 
Leipzig 
Dichaß 
Nodlig 


w w Ww w 


Amtsh. Auerbach . 
=  Delsnik 

Stadt Plauen . 

Amtsh. Blauen 


Dresden-Neuftadt 


Großenhain . 


Kreish. Dresden 


Kreish. Leipzig 


- Schwarzenberg . 


Stadt Zwidan. 
Amtsh. Zwidau 


I. 
II. 
IV. 
V. 
v1. 
vIl 
vm. 
IX. 
2 
XI. 
XI. 
XI, 
XIV. 
XV. 
xXVI 
XViD. 
XVII. 
XIX. 
XX. 
XXI. 
XXL. 
XXL 


Bekleidung 
Reinigung 


Kreish. Zividau 


Land» und Forftwirtichaft 
Bergbau ujw.. . . 
Snoduftrie der Steinen. ‚Erden 
Metallverarbeitung \ 
Snduftrie der Mafchinen ufm. 
Chemijche Smduftrie . . . 
Horftmwirtich. a 
ZTertilinduftrie . 
PBapierinduftrie . 
Lederinduftrie . . . 
Holz: und Schnigitoffe { 
Nahrungs- und Genußmittel 


Baugewerbe . . . 
Volygraphiiche Gewerbe : 
Kiünitleriiche Gewerbe. 

Handelsgemerbe . : 

Verfehrsg. (ausjchl. Schiffahrt) 
Beherbergung u. Ergquidung 
Häusliche Zwede . MR 
Gemijchte u. unbeft. Zmede . 


zufammen |12 543 


Mittlere 
Bafı Seiftungsfäpigfeit ae Me ausgeübte geitungs- 
fähigfei 
der Dampfmajchine am einer Majchine 
1. Jan. 1906 | 1. San. 1911 1. Jan. 1906 1. Jan. 1911 1. Jan. 1906 1.Jan.ı9ı | a Hi Sniz 
Bahl | Proz. | Zahl | Proz. | Pfexrdeftärten| Proz. || Bferdeftärfen | Proz. Bierbeftärt. Proz. Rierdeftäzt.| Proz. | Pferdeitärken 
8} 3. 4. Bf 6. 78 8. 9,7 Pre 12. - | 28 ya 
a) Ju den Berwaltungsbezirken. 
3000 2,591 291] 2,15| 17995,6| 1,731 22 815,4| 1,69| 8929,5| 1,77] 11 560,1] ‘ 1,74] 59,991] 78,40 
213 1,701 224 1,66) 10206,5) 0,98] 12240,.| 0,90| 5003,35] 0,991 6072,0) 0,91] 47,92] 54,64 
397) 3,17) 437) 3,241 35960,1| 3,451 46179,5| 3,41] 15 853,6| 3,15] 20 454,6| 3,07] 90,58 105, 67 
531] 423 592 4,0] 37543,6| 3,61) 50255,0| 3,71] 18 393,7| 3,66 25 056,0) 3,77] 70,70 84,8 
1441| 11,39 1544| 11,44 101 705,8] 9,77) 131490,3| 9,7ıl 48180,1| 9,57 63 142,7| 9,9] 70,581 85,161 3 
6958| 5,56 704 5,20 68 265,4| 6,561 84091,5| 6,211 28445,8| 5,65| 38 566,7) 5,79! 97,801119,45 
214 1,1 2511 1,86| 11185,0) 1,07] 18322,5| 1,35] 5729,8| 1,14] 9810,5) 1,40| 52,97 73, Al) 
377, 2,79 2 24 613,0) 1,832 12 156,1) 1,83 68, 29 
BAD | \a6g|; 1.00 ST TITELS, 368) 99775 2'80 |20 2325| A yerzar| 2se } 58,18 110.68 
351] 2,501 368; 2,731 42659,9| 4,10) 56088,5| A,ıa) 18 370,7 3,65 24 265,3) 3,65| 121,54 152, ‚a 
5501 4,53 569 4A,22| 40396,1) 3,83] 47491,5| 3,51| 19 823,9| 3,94) 26 396,3) 3,97] 73,45 83, ‚46 
170, 1,56) 180] 1,35] 174188] 1,67 24590,1| 1,82| 8 738,1) 1,74) 11 062,9) 1,66] 102,46 136. 136,61 
2632 20,98 2 1 20,14| 217 686,3| 20,91| 284 969,9, 21,05|101 340,8| 20,14138 530,5| 20,82] 82,71|104,85 
706 5,83 784 5,81] 728783) 7,001 86390,1) 6,38| 33 929,7) 6,74| 42 618,3, 6,40] 103,23]110,19 
801 0,64 84 0,62 45861) 0,44 65742 0,9 2333,38] 0,7 3225,83] O,a8| 57,33 78, ‚26 
399 3,18 419 3,1] 46505, 4,7 50638,7| 3,1al 23 113,8| 4,59] 26 653,7) 4,01 116,55 120, ‚86 
248 1,98 292 2,16) 170888] 1,64l 26427,8 1,95| 8963,0| 1,78 13 755,3| 2,07 68,91 90, 51 
337 2,68 373 2,76] 17459,0| 1,63l 21560,11 1,59| 7662,3| 1,52] 9590,6| 1,44] 51,s1l 57 ‚80 
252 2,011 283 2,10] 167543 41,61l 241454 1,13] 868%,6| 1,73 11 378,6 1,71 66,49 85, ‚32 
312| 2.49 368 2,7] 173334 1,67) 25693,7 1,90| 8114,0| 1,61 11 909,7 1,79| 55,56 69. 82 
376) 3,001 444 3,29) 37013,0| 3.55] 48636,2, 3,59] 15 401,4| 3,06) 23 608,7) 3,55| 98,44 109,54 
2 710) 21,61) 3047| 22,58| 229 618,3| 22,06 290 066,2| 21,42|108 206,6 21,501142 740,7| 21,45] 84,73 95,20 20 
1064 8,481 1184| 8,77] 101 971,3) 9,so| 146 701,6) 10,53] 50 165,3| 9,97] 72 330,5| 10,87] 95,84123 ‚90 
406) 3,24] 465) 3,451 20 815,4 2,001 85.047,31 2,59| 10 590,8] 2,10) 17 926,3 2,69| 51,27 75, 37 
324| 2,58 8340| 2,52| 24017,2| 2,31] 27878,7| „2,06| 11 802,8| 2,35 13 614,8| 2,05 74,12) 82,00 
369) 2,94 389) 2,88] 20692,7) 1,991 21676,9 1,60| 9746,6| 1,94 10162,8| 1,53 56,08) 55,72 
452| 3,601 505) 3,71] 22 711,6) 2,18) 304454 2,25| 11 696,3] 2,32] 16 392,7 2,46] 50,20| 60,291 : 
135 1,08] 149) 1,10 3858,9| 0,37 5 396,1 0,10] 2166,0) 0,13) 2 894,9 0,13| 28,58 36, 22 
257 2,051 278] 2,00| 23623,4| 2,27) 45049,1, 3,33] 12 601,5| 2,50) 20 815,3) 3,13] 91,92 162,05 
3007| 23,97) 3310| 24,52| 217 690,5) 20,92|| 312 195,1. 23,061108 769,8 21,611154 137,3| 23,16| 72,39] 94,32 
256| 2,04 277) 2,051 18936,8) 1,82] 28202,7, 2,03l 8259,6) 1,64] 12 688,3 1,91] 73,97101,81] 32 
1350| 1,04] 152 1,13] 10426,3) 1,00] 13202%,9| O,9s| 4097,71) 0,8] 5 385,01 0,81| 80,20 86,86] 3] 
) 257 1,9 24 2241| 1,79 t 11 567,7| 1,74 94, Mi 
| 602 wa 393 2sı 41 786,9| 4,01 33 7469| 2.4 19 379,3) 3,85 14 3170 215 }69,11 85 Fe 
3835| 2,07) 344 2,55l 29 337,6] 2,82 35 514,8) 2,62] 14 560,6| 2,89 18 353,61 2,76] 87,57 103) ‚24 43,46 
| 8394| 2,92 36 996,7) 2,73 19 612,6| 2,9 93, Of 0a 
1 nn N 1061, 7ss 173 697,0| 16,69 163 3536| 12.07 |90 485,3] 17,98 84 9518| 12 "hen, 47 153 S \63 
2753| 21,95| 2878 21,32 274 184,6 26,34| 335 241,7) 24,76]136 782,5| 27,18|166 876,0| 25,08] 99,59,116,48| 4 
b) Zn den Gewerbegruppen. 
17| 0,14 16| 0,12 120,1| 0,01 157,01 0,01 664| 0,01 91,3] 0,02| 7,o6| 9,81 
1358, 10,83) 1364| 10,11| 154 271,2| 14,82] 185 865,1 13,73] 81 503,9| 16,19 100 269, ‚| 15,07] 113 ‚so 136, 26 
720) 5,7411 758] Ö5,e2| 46371,6| A,.asl 55 982,6 A,ısl 23 855,8| 4,ral 27 176, 4| 4,183 64, ‚4 73, 2) 
506 4,03) 525] 3,891 24036,9| 2,31] 32010,7, 2,36] 11 890,7) 2,36 16 732,5 2,52 47,50 60, ‚9 
1484| 11,53] 1592| 11,79| 198 560,5| 19,08] 301 148,6| 22,24| 91 069,5 | 18,10147 077,7| 22,10] 133,80 189, ‚16| 
8318| 2,541 433] 3.211 10839,5| 1,04| 19510, 1,4l 6173,9| 1,23| 10 871,4 1,64] 34,09 45, ‚06 
376 3,001 468] 3,47 5 253,6| 0,50 8 244,8| 0,61] 3257,2 0,65 4930,55, 0,74] 13,97 17,62 
3227| 25,73 3480| 25,78] 319 399,2] 30,691 395 970,3, 29,24]152 228, ‚s, 30,25189 588,0) 28,49] 98,981113,78 
7358 5,881 778] 5,76 129 176,7| 12,41) 167 905,5 12, ‚| 58 393, 2, 11,60 73 867,7, 11,10] 175,04 215,82 
189 1,51| 206| 1,53 6660,8| O,64| 11 046,0 0,82 3 513,7 0,70) 5379,1) 0,81] 35,24 53, ‚62 
794 6,83) 880) 6,52] 34412,1| 3,31] 46654,8) 3,45] 17440,1) 8,a7| 24 4474 3,67] 43,34 53, ‚02 
1801| 1436| 1910| 14,15] 68958,6| 6,62] 83 210,4] 6,1| 33 605,3, 6,68 40 729,9 6,12| 38,29) 43,57 
\ 226| 1,67 12 469,6, 0,92 EUR, 6 804,5/| 1,02 55, Mil 
| 389| 3,10 193 143 15 535,1) 1,49 9 6282 0.19 6 983,6) 1,39 16192 0,84 \a9,4 13. an 
9 0,07 12| 0,09 374,2| 0,04 409,0, 0,03 131,0) 0,03 181,7) 0,03] 41,58 34, 0x 
186 1,8] 200) 1,8| 11726,3| 1,131 148759 1,06| 5477,4| 1,09) 6803,38] 1,02] 63,04) 71,88 
2,08:.0704 2) 0,01 106,9) 0,01 106,9) 0,01 54,0) 0,01 54,0 0,01] 53,45 58, Ri 
26| 0,2i 30| 0,22 1307,5| 0,12 1768,83 0,13 632,7| 0,12 949,7) 0,14] 50,29 58, 96 
69) 0,55 61) 0,45 2 638,3| 0,25) 1487,7| 0,11] 11342 0,8 7483| 0,11] 38,24] 24, 39 
56) 0,45 52] 0,39 2511,.2| 0,4 3 076,2) 0,23] 1343,5| 0,27 1553,5| 0,23] 44,84 59,16 
234| 1,861 267| 1,98 6 224,1) 0,60 7559,35) 0,6| 3300, 0,851 3899,7| 0,59] 26,60 28,31 
44| 0,35 44| 0,33 2401,6| 0,23 2425,35) O,1s| 1224,7) 0,24! 1351,2) 0,20] 54,58 55,12] 2 
100,00113 497|100,00]1 040 886,0 100,001 353 963,2 1100,00 503 279,8/100,00)665 427,2|100,00| 82,99100,32| 40 


a 


1. 


mtsh. Bauen 
Kamenz 
Löbau 
Bittau 


= 
‚= 
- 


Stadt Chemnit 


Chemnig 
Flöha 
Glauchan 


a el a 


Stollberg 


| adt Dresden 


Amtsh. Annaberg 
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twaitungsbezirte 


. 


Kreish. Baupen 


. 


Marienberg 


. . 


Kreish. Chemnig 


89. Dippoldiswalde 


Dresden 
Freiberg 


Meiken . 
Pirna 


a a gi; 


Stadt Leipzig 
Amtsh. Borna . 
Döbeln . 
Grimma 
Leipzig 
Dihah . 
Nochlig 


a 


- Altft. 
Dresden-Neuft. 


Großenhain 


Kreish. Dresden 


Kreish. Leipzig 


Stadt Plauen. . 


= 


= . Bmwidau 
Anttsh. Auerbad) 
Delänig . 
Planen . 


Kuhn 


Biwidau 


. 


Schwarzenberg 


Kreish. Zwickau 
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Leitungsräfigteit der Dampfmafhinen in den VBerwaltungsbezirfen getrennt nad er 


Summen der Seiftungsfähigteiten der Mafhinen in Pferdejtärfen bei den Gewerbegruppen: 


Gejamte | I Il. IV. DEAN N., VII. . Re xI. ZILSF KIEL IEIV. DEN SVIE Pe 
Zeiftungs- |Land- ı Snbur Indu- ei Indufteie, Induftrie Indu- | Zndu- a 
fäptgkeit: hund. | SL füte Metal | fire | Che | mare on. | Beder- | ber I berMah Mrie | ftrie | Polygra- | Bis 
in Pferde |gorfte) Yo bes | Dei der | müde | ige | weztile | Papier |; un. | Dolae | zungde | per | der | phifge | TA 
färfen | wirt Hitten- | Steine | arbei- | Maichi- | Indu- | Neben- | induftrie | induftrie ri und | md | ; 5 
tt- ee mb hang ven ftrie pro- ftrie Sänig- | Genuß- | Bellei- |Neini-| Gewerbe | zu. 
Thaft Erden uf. De | ftoffe | mittel | dung | gung fammen 
4. d. 6. DER 2.8: 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 18. 
2407,2| 1857,4| 296,7] 1 978,0 48,0) 31,3) 8751,01 3 624,8) 17,3) 1459,5| 2023,11] — | 45,2 14,1 
— 1077,1)| 156,5) 14557 — 20,6 8311,27] 154,5] 31,2] 470,0) 465,6) — | 58,5 44,0 
66,8] 1732,65 51,8 4 110,2 18,1 51, ‚ıı 35 841,2] 252,6 32,5 944, 9 2 208, 3) 318,2] 20,8 508,0 
5112,0| 630,0) 69,8] 8440,71) 177,7 224, ‚s, 30 870,2) 190,7) 155,0| 2172 | 1407,5| 358,2] 57,7 311,3 
71586,0| 5 297,1] 574,115 984,6| 243,8] 327,9| 88 774,1 4 222,6| 236,0) 5.047,0 6104,51 676,4|1177,2 877,4 
2 541,314 216,2]47 370,6 340,5 424,2) 24 148,71 1284| 64,81 1151,7) 4001,53 12,8313,1 83,411 294,5 
31,3) 196,5) 134,61 2 258,1 50,2 74,2] 7032,21 6675,1]| 59,21 931,1] 272,2] 539,11 7,0 — 
_ 362,8) 582,61 5304,11 1 005,8 12,7) 15 220,1] 1 041,8 5,91 276,7) 536,51 94,8) 63,1 106,1 
_ 312,8 148,1 16414 440,7 98,4| 40 675,7) 9 088,0) 58,0) 2221,55 905,1 451,1) 18,3 11,8 
13 406,9 308,5) 234,310 155,8 180,0 38,2] 17 295,5) 2 267,3] 110,7 428,0) 2230,41 25,7) 29,2 771,3 
2702| 546,411 249,91 1395,83] 189,8] 82,7) 8622,6| 6900,41] 19,1) 4 204,4| 1126,83] 30,6 — 1,4 
18 053,6| 330,0) 199,2] 4 988,5) 148,2 34) 4346,7) 943,0| 38,8) 325,55; 133,1] 235,6) 3,2 19,7 
31 762,0) 2 598,316 764,973 114,3) 2 355,2 683,3,117 341,527 044,0) 356,5 9 538,9 9 205,411 389,71433,9| 172,42 204,8 
4 | | 
1,4| 3 603,32 356,3|50 775,41 932,3) 863,5 2357,0| 1 732,5) 583,8] 2 268,115 159,7) 130,1581,8| 1 001,1|4 042,5 
520,3 774 — 5380 — 900. — 3534,55 — | 1393,71 4193 — | — 1,0 
23 081,1 5145,9| 167,510 106,1 486,3) 710,8) 1470,9| 2412,41 218,6 1 356, ö 4 849, an eat 87, 266,2 
— | 1982,5|1 862,7] 6599,5 4177,7| 3,71 1240,72] 4882| 49,9 2 126.3) 6697,38 71,0 724 751,3 
5217,11 490,8] 689,2) 2409,01 427,9) 53,0 15328,2] 3 768,01 814,5) 4 145,3) 1 049, 2 47,5, 50,2 57,9 
4 314,8] 3 337,1)1 071,3) 1 612,7) 3 527,011 434,0| 1922,71 762,8] 877,9 1 323,8 3 829, 3 7,0 15,1 109,9 
— 5 599,2) 270,0) 3 082,1 607,0) 196,7) 4699,0) 6 811,711 772,1] 669,5) 1654,35 89,9) 10, 203,6 
184,9| 3 286,02 105,9] 3 374,2| 148,0] 182,7 780,131 143,1]11 206,2 4107,5| 1 4415 195.1 35,9 415,9 
33 319,6 23 522,2 8 522,9 78 497,0 10 306,23 534,4 13 798,650 653,2 6 523,017 691,6 35 100,6 540,6/863,4 1 327,2|5 848,3 
198,8) 513,01185,775 010,3 1 361,511 415,9) 31105,3) 3 678,511 507,4) 1 748,4| 9 774,111 361,6 252,911 838,7[5 748,7 
29 113,6| 1 277,0) 529,2) 322,0) 116,7) 115,7 619, 628,41] 132,9] 251,7) 863,3] 880,7 6,4 185,0 
26,9 650,711 336,7 2450,3 195,9 93,6 3656,5114 776,6 163,2) 1566,1) 1742,11 796,4 65,1 354,2 
616,7 5812,2| 216,5 1211,53 908,2] 14,3 1456,2| 3 153,0 207,7) 1 195,8) 6 346,9 146,4 42,0 337,5 
3 246,5 3618,64 481,3 6 522,3) 2 810,011 187,8, 1421,85] 405,2) 140,8] 920,3 4 405,111 105,0) 67,2 1,4 
= 809,01 166,5 14645 277,6] 2034| 822,0) — 29,6 A181 14581 — | — 246,7 
Io — 1 040,5) 301,3) 25693] — 74,7) 16 883,822 364,5| 120,4 796,6) 603,4] 90,4] 13,2 188,4 
‚133 202,5 13 721,08 217,289 550,0) 5 669,913 105,4) 55 465,445 006,2|2 302,0, 6 897,025 193,014 380,5/444,8 11 966,2|7 061,9 
— 778,4 26,1) 9 888,6 7,6; 402,5 10 2149| 493,8] 3224| 321,6| 1 480,8 100,3] 26,9 36,0 
16 781,61 4650,1| 717,3] 4220,83) 198,3] 97,83) 7161,41 256,8] 140,51 1663,38 7781 — [11lı 56,5 
741,3) 572,51 924,11 5312,31 — 4,5, 16 826,4| 902,3, 921,)| 904,4 737,6) 230,71 95,3] 24,0 
4,1| 660,6] 120,9) 2 975,83 — 84 7118,0 21,2) 113,5) 483,0) 521,5 644,91395,6 30,3 
— 1204,71) 114,3] 8 179,0 74,9) 29,9) 22 296,9)| 167,3) 33,9) 508,0, 710,7) 113,3) 23,5) 290,5 
1 348;5| 771,35 546,8) 1904,71) 127,9 0,1 1648,6117 410,8 33,31 2 275,5) 338,513 997,2] 4,9 96,0 
163 353,6] 48,6 61 119,5| 2 156,4, 481,4]11 522,0) 526,7] 50,1, 60 324,521 727,3] 63,3) 1 324, 5, 3 039,9) 396,0, 51,6 307,5 
335 241,7 84,0|79 995,010 794,0|7 930,944 002,7), 935,4 593,3|125 590,7/40 979,511 628,5| 7 480,3| 7 606,95 482,4|708,9 340,8 


Leiftungsfähigfeit der Dampfmajhinen auf die verjhiedenen Größenklafjen verteilt. 


 Mafginen mit einer Leijtung3- 


E 


w w “ 


= 200 


fähigfeit von 


R bis mit 5 Pferdeftärken . 
2 : 


uw W w “ 


ferdeitärfen. 


zujammen 


Zahl der Dampfmafchinen Sunme der Leiftungsfähigkeit ver Mafchinen | Purhiänittliche | In ber Zeit vom 1..Janı. 1906 biS 1. Jan-1911 
vornbezeichneter Klafjen vornbezeichneter Rlaffen in Pferdeftärken Seiftungsfähigfeit | Murden Bl Klafjen 

; \ einer Maidhine ee te ar 2 

am. Sanuar am 1. Januar in Pferdeitärfen Gejamtleiftungs- durcichnittlichen 
- - — fähigfeit Reijtungs fähigkeit 

1906 | 1911 || 1906 | 1911 1906 1911 1906 | 1911 | am 1. Januar in Pferdeftärten | im Pierbeftärken 
abjolut ‚auf je 100 abfolut auf je 100 | 1906 | 1911 | aufgettene | Beleitigt te fertigt 
2 3. 4. 5. 6. 7 8. 9. 10. IR 12, 13. 14. 15. 

3466 | 3 869 || 27,63] 28,67 7 881,9 8589,55 0,76] 0,68 2,27 2,04 2327,01 1504,21 2,07 2,27 
3117| 3121|] 24,35) 23,12 34.801,1| 34520,2 3,34| 2,55| 11,16) 11,06| 6698,53] 6 758,6 10,79 | 11,17 
2221| 2199| 17,71] 16,29 72 377,0) 719890 6,95| 5,32] 32,59| 32,72] 13 582,1] 14553,8|| 33,62 | 32,41 
1652| 1695| 13,17) 12,56 | 117 068,4, 121 805,4 11,25] 9,00| 70,86| 71,86| 24 053,5 20 408,1 74,01 | 69,18 
1029| 1167 8,200 8,65] 142 269,5| 161124,3| 13,67 | 11,90| 138,26 138,07) 39 381,0 19 835,2|| 141,15 | 144,78 
1058| 1446 8,14| 10,71 | 666 488,11 955 934,8) 64,03 | 70,60 | 629,95 | 661,09 | 326 133,7) 59 646, 4 710, 53 | 547,21 
12 543 |13 497 || 100,00100,00 |1 040 886,0 1 353 963,21 100,00 100,00 | 82,99 | 100,32 412 175 ‚6 122 706,3|| 128,32 | 54,34 


33 


E3 
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der zugehörigen Kefjel und Dampfausnugungen der Mafchinen am 1. Januar 1906 und 1911. 


Badhl der Maidinen mit einer Leiftungsfähigfeit in Pferdeftärfen von 


Die Größenklafjen der Dampfmaichinen verteilt auf die verjhiedenen Gewerbegruppen, Dampffpannungen i 


Bu a) Gewerbegruppen Gejanıtzahl h 
Zu b) Dampffpannung des bez. derzu- ne 5 über 5 über 20 über 50 über 100 | über 200 | über 500 | Her 1000 
gehörigen Kefjel Mojchinen | und weniger | bis mit 20 | bis mit 50 | His mit 100 | 6is mit 200 |bis mit 500 | is mit 1000] "Der j 
Zu c) DampfausnugungberMaihinen]| 1906 | 1911 | 1906 | 1911 | 1906 | 1911 | 1906 | 1911 | 1906 | 1911 | 1906 | 1911 | 1906 |71911 | 1906 | 1911 | 1906 | 1911 
en 1-8: En ER 8. | BEEEEIIErRE EEE ER TET 
a) an den vornbezeihneten Gewerbegruppen. 
I. Land- und Forftwirtichaft 47 16] ıı 9 3 3 3 414 — -|I -| -1|1-|1—- | -|-1-|— 
III. Bergbau und Hüttenmwefen 1358| 1364| 308) 259| 302] 8324| 275| 246| 173| 166] 140) 146| 111 |153 35 | 50 14| 205 
IV. Snöuftrie der Steine u. Erden 720 7581 140| 187 84 67| 177| 165] 196) 202] 89 91| 281. 35 4 7 2 4 
V. Metallverarbeitung . h 506 56251 123) 132) 143) 121) 114 117 Tal 17 32| 45] 14| 22 ‘6| 10 — 19 
VI. Snduftrie der Majchinen ufw.] 1484| 1592| 347) 387| 310| 304] 290) 260| 203 190| 115) 141| 113 | 142 62| 94 44| TA 
VI. EChemijche Snduftrie 318 43 114| 157] 106| 132 42 62 27 38 20 28 5,.135 4 4 — 2 “ 
VII Sorfjtw. Nebenprodufte ufm. .| 376| 4A68| 201) 244] 104) 1380| 51] .64| 13 18 5 6 27 51 — 1l—-ı — 
IX. Tertilinduftrie 3227 3480| 978| 1064] 740 778 A16| 424] 408 4A05| 338] 359] 224 | 283 1421297, 9.1.2070 
X. Bapierinduftrie 738 778] 155] 174| 122) 110| 148] 130) 107 117 71 741 7 70291 30 | 40 28, 42 
xl. Lederinduftrie f 189 206 48 61 60 55 44 42 18| 23 13 14 6 6 — 5 —_—| 
XI. Holz= und Schnibftoffe F 794 850 | 142) 182] 189| 172] 228] 227 160 180 55 811 190553 1 I —ı — 
XII. Kahrungs- und Genußmittel] 1801| 1910| 491] 548| 730) 706| 279) 305] 152) 162 83 971 44 65 19| 21 6 
XIV. Befleidun ; 226 65 37 54 40 22] 6 1 1 
xy. ie Sy Ares |1as 93 | 103 sol 80| 29 = sl] 22 Sa |- RL E 
XVI Baugewerbe . . 9 12 3 4 2 Pa 3 2 1 2 —I-|1- | .-|— 
XVIL Rolygraphifche Gewerbe 186.|. 200 1°. .'671. 751 31] Sau sin 271.80] ‚311: 12102777401 6 5). 5 [ae 
XVII. Künftleriiche Gewerbe . 2 U Be 1 1 —ı — 1 1 — | -— — _ | 
XIX. Handelsgewerbe . . 26 30| 11) 14 4 3 3 2 4 4 2 | 2| 21 -Ii— | — | — 
XX. Verfehrsgem. (ausjchl. Schiff.) 69 61| 44 40) 4145| 13 2 3 2 2 — | — 6 3| -— | | IE 
XXI. Beherbergung und Erguidung 56 52 1.201,720]7 2 101 Fun 5 51,512 9 9 9 — 11 — 1l— — 
XXL. Häusliche Zmede . . 234 267] 123] 1401| 48) 56] 923 24 18 17 17 24 5 6 u En a 
XXIH. Gemifchte und unbelt. Bmede 44 44.1:,12|0. 1417,10 9 10 9 4 3 5 I 3 3531| -—ı—- | —- |, — 
b) sn den vBornbezeichneten a EEE der ‚au den Majchinen gehörigen Keifel. 
unter bis mit 2 Atmojph. Überdrud 21 12.142 nl ge | —|ı -I -|-1|-| —- | —-|— 
über 2 = = = 2484 | 1858| 886 Es Haß Hs 361| 255] 1821 128 64 53| 38| 32 7 6 1 1 
Euhr: = : = = 2661| 2342 |. 660) 6352| 944| 809] 594| 499] 291] 244] 133) 125] 32| 25 5 5 2 3 
zu 6, = ZEN, = = 1788| 1751] 412) A438| 391) 393] 415) 403] 301) 275| 154 126| 8838| 94 207 T 5 
ACH ) = 5 2863 3058| 725 8201 A67| 5201 572 604| 526| 5460| 324 3291 185 | 179 51.| 50 13| 16 
a res = Dr z = 980 | 1086| 281) 322 90) 109] 124 144] 163| 180| 147| 149] 133 | 137 30, 34 12 MR 
zurIs- - = z 1198 2079| 344) 644| 177| 298] 114| 204] 155] 268] 157) 276| 142 | 231 83 |121 26 on 
=.10 Kmofbhären Uberdrudf 548 | 1311| 138) 337| 102) 273] 41] 90| 34 601 50| 109| 59187 44 | 108 801147 
c) Mit vornbezeichneter Dampfansnugung der Maihhinen. 
ohne Kondensation . [11 005 |11 742 |3 458|3 861]3 087/3 094|2 133|2 123]1 396 1 466] 663| 820] 226 | 315 33| 45 9| 18 
mit Kondenjation . 1533 1755 8 8 30 27 88 76| 256 2291 366 347] 451 | 570 | 207 | 296 | 132/202 
ohne Expanfion 4 807 | 4 800 |2 886/2 862|1 4121 401| 294 302) 114) 114| 59) 66| 37) 43 5) 9 1 Sue 
mit Exrpanfion 7736 8697| 5801 0071 705/1 720|1 9271 897j1 538 1 581] 9701 101| 640 | 842 | 235 !332 | 141 [217 
und zwar: | ei Be 
mit fejter Erpanfion . . 969 | 1550| 455| 8511 347) 492 107) 129 33 39 17) 24 7 9 1 8 2 3 
mit von Hand verftellb. Erpanfton 1607 | 1304 52| 55| 667! 537| 512 408| 225) 174l 79 61| 56| 52 1042 5) Do 
mit jelbittätiger Erpanfion 5160| 5 845 73) 101) 691) 691|1 30811 360|1 280,1 3685 8741 016| 577 | 781 | 223 317 | 134/209 
zujfanımen |12 543 13 497 |3 466|3 869|3 1173 121|2 221)2 199|1 652]1 695|1 029/1 167| 677 | 885 | 240| 341 | 141 | 220 


Tabelle 40. Die Größenflafien der von 1906 bis 1910 aufgeftellten und befeitigten Majchinen getrennt nad) ven 


berjhiedenen Dampfjpannungen der zugehörigen Kefjel und Dampfausnugungen der Maihinen, 


Bon 1906 His 1910 wurden Dampfmafchinen 


a) Dampfipannung des bez. derzu- 


mit einer Leiftungsfähiafeit in Pferdeftärfen von 


v6 


gehörigen Kefjel in3gejamt Br über über 20 iiber 50 über 100 über 200 ‚über 500 | per 1000 
Bu b) DampfausnugungderMajidhinen und weniger | bi3 mit 20 | bis u 50 | bis mit 100 | bis mit 200 | 6i3 mit 500 | bis mit 1000 rn 
auf | auf- | be- | auf- | be- | auf | be- | auf- 18 auf- | be- | auf- IM aufe | bes 
geitellt | Ai geftellt! feitigt [geftellt| Teitigt ae Yeiigt geftemt| feifint gefteitt -_ geitellt BER ver feitint geitellt| jeitigt 
ı a Meere =] 20. | 11. | 12. |" 18.0114: } (16. Pepe 
a) sn, den bornbeseicneten Dampfjipannungsklaffen er zu den Majchinen A. Keflel. 
unter bis mit 2 Atmofph. Überdrud 6 2 6 — | -|I| - | -|I| —- | - | - | —- | —- |) — — || -|— 
über 2 = Ze) = = N 580 36| 235 58) 178 21 96 10|. 54 2 12 1 d —|— ul 
EINEN EL - 6 = = 355 549| 153) 140 90) 206 64| 125 26 52 22 18] — 7 — Ei —ı — 
6 7 = = 324 289| 119 70 Eh 76 63 66 36 45 14 23] 14 ft 1 2 — | — 
N = 8 = = 627 414! 1939| 101] 122 841 121 106 91 70 92 3012332710010 7 4 31 — 
ZUR. 3.7, Ba] = = 235 109 s1 29 27 12 34 21 42 26 28 14} 17 6 6 1 —|— 
2 = 10 = = 839 201 | 309 55] 108 30 68 25 99 33] 107 261 89| 18 47| 12 12 2 
10 Atmofphären Überdrud 6535| 110| 1756| 27) 139] 19] 34 ol 21] 15] 54| 14|106|) 11 | 57) 6 | orzeme 
b) Mit vornbezeichneter Dampjansnugung der Maichinen. ö 
ohne Kondenjation 2770| 2033 |1 122] 661] 618| 599] 3961| A3ı]l 301 2417| 219 731396 221 5 : 9 — 
mit Kondenjation . 442| 225 2 21 3 6| 8 18 24 as| 60| 64l 1683| 52 | 109| 25 | Te om 
ohne Erpanfion 928 935 | 599. 575] 242] 267 51 65 11 20 10 öl 10 3 21 — 31 —ı 
mit ano, & 2284| 1323| 525 88] 379] 338] 353) 3834| 314) 275] 269) 132] 249| 70 | 116! 26 79) 108 
und zwar: % 
mit fefter Exrpanfion 7120| 1389| 458] 581.200) 48] waar Bali 955 25.001. alle 2) 11a 
mit von Hand veritellb. Erpanfion 88 391 19)... 121: 30] 71401 252027431: 101 59771 ZI 17, AO 2 11 ı—- 
mit jelbjttätiger Erpanjion 1.476 793 48 18] 149| 150) 290) 219] 295| 199] 262| 113] 242| 59 | 112 | 25 78). 108 
zujammen| 3212| 2258 1 124) 663] 621/ 605] 404) AAY| 325| 295] 279| 137 259| 73 I 118 | 26 832 | 10 


Tabelle 41. Gröpenflafien der Dampfjmajhinen nad den berjdiedenen Bauarten am 1. Janıar 1906 und 1911. 


Betr der Malniner weamtang! : Zahl der Mafchinen mit einer Seiftungsfähigfeit in ‚Pferdeitärken von 
; er 5 und über 5 über 20 über 50 über 100 über 200 | über 500 | 
ee isiitet i Maidinen weniger | Bis mit 20 | 5is mit 50 | 6is mit 100 | 6i3 mit 200 | 6i3 mit 500 [6i3 mit 1000 ayen 20 
1906 | 1911 | 1606 | 1911 | 1906 | 1911 | 1906 | 1911 | 1906 | ı9ı1 | 1906 | 1911 | 1906 | 1911 1906 | 1911 | 1906 | 1911 
2 8. 4. 5. 6. 7 8 TR TE DR ET a Ta a BD 1 A u et} 
I. Rad dem a oenungas 
mehanismus. ; 
r Pr. Mit ee Wele . . . .|10459/10 410 |1 97411 694|2 7492 536|2 0922 027]1 59211 632]1 006 1 140| 672 | 869 | 233 | 315 141 | 197 
3 und zwar: 
24 Schubfurbelmajchinen 2.110 352110 333 j1 937|1 668]2 727|2 516]2 081|2 0241 58011 623] 9891 130| 666 | 861 | 231 | 314| 141 | 197 
2. Dszillierende Mafchinen . . - 52 200036) 251 ' 15) 1a 1 3 7 zutez BRBBee Er nn Be ee 2°, - 
3. Balanciermafdinen. - » - -» 46 28 1 1 4 317 811 3 9 6| 13 6 6 8 2 1, Zee 
4. Rotierende Maichinen. . . - 9 91 — | — 3 3 — | — 2 2 4 4 -— | — | —- | —I -—-ı| — 
B. Ohne rotierende Welle . . . .| 2072| 3 016 [1 asslaı72] 368] 582] 1281 165| 59| 62] 22] 24 4 7 3 41 — | — 
und zwar: 
1. Direft wirfende Hubmajchinen .| 2063| 3 007 [1 48812 172] 368 581] 128 165| 551 59| 19| 22] 4 6 1 21 — | — 
2. Mit Balancier wirf. Hubmajd. 9 9 — | — | — 11 — | — 4 & 3 2) — 1 2 2 — | — 
I. Nach der Zylinderzapl. ‚ 
1. Einzylindrige Maihinen . .» .| 9463| 9 358 |? 2142 018|2 724|2 569[2 0482 009|1 499|1 548 7177| 918] 190 | 281 10 12 1 3 
2. Zwillingsmafchinen.. . 1951| assılı 2zılı sı2| 340 487| 122] 1285| 92) 86] 77] 68 76] 72] 20 24 3 7 
3. Andere mehrzylindr. Mafchinen. 11 11711 387 27 36 53 62 50 58 60 60| 174| 178| 410 | 523 | 206 | 283 | 137 | 187 
II. Nach der Zylinderlage. 
1. Majhhinen mit mager. Zylindern | 9 847110 934 |2 281|2 845|2 221/2 266|1 960/11 949|1 52611 578 94711 076| 599 | 787 | 199 | 273 | 114 | 160 
2. = - jenfredt. = 0538| 236511 121| 975] 835) 793] 241) 230] 123 112 78 85| 76 37 37 46 27 37 
3. 5 - geneigten = 94 STEE 2421| 46|, ABI 29 213 1 3 3 3 1 2 — | —-|I| —- | — 
IV. Rad der Steuerung. 
1. Majchinen mit Schieberfteueryng | 10 376,10 755 3 4093 801|3 001|3 008|2 019|2 026[1 1691 134] 504) 509 206 | 211 37 38 31 28 
2. z - Bentiljteuerung .| 1464| 1942 8 7 25 19 87 62| 309| 394] 395| 523| 373 | 5338| 170 | 251 97 | 148 
3. = - Hahnfteuerung . 351 336 17 15 37 36 61 53] 123) 111 73 701 30 37 6 7 4 7 
4 2 - Kolbenjteuerung . 138 220 26 41 26 36 16 27 28 30 13 271 23 45 7 7 4 7 
5. = = gem. Steuerung. 202 175 2 2 28 19 37 24 27 25 43 35] 44 45 16 16 5 7 
Kolb DER 
Kllnierii-m %. ‚| 5485| 6 029 |3 2823 714]1 780.1 871| 328 344] 68 65 22 25 5 9 — 1l — — 
2.1 m bis unter 2 m .....[f 5294| 5048| 180| 148|1 32311 225]1 792 1 739l1 26411 210] 548] 518| 170 | 187 15 16| 2 5 
3.2 m und darüber . . . » .| 1752) 2349| — | 4 14 92| 100 109] 319) 419] 458 621| 501 | 680 221! 302| 139, 192 
Dampfturbinen . . . 12 71 4 3] — 3 1! 7 et 1 SINE 9 4| 2] — | 23 
zujammen | 12 543/13 497 |3 46613 869|3 117 3 121]2 2212 199]1 65211 695l1 02911 167| 677 | 885 | 240 | 341 | 141 220 


1) Hierunter 3 Drillingsmajhinen. 


Tabelle 42. Größenflaflen der von 1906 bis 1910 anfgeftellten und bejeitigten Majdhinen. 


’ Gejamtzahl Hahl der neu aufgeitellten und bejeitigten Mafchinen mit einer Leiftungsfähigfeit in Bierdeftärten von 
Bauart der Maidinen der "N über 5 | über 20 über 50 über 100 über 200 über 500 
fowie ; 1908/1910 und weniger | bis mit 20 | bis mit 50 His mit 100 | bis mit 200 | His mit 500 |bi3 mit 1000 Aben 190047 
Ibenaej indi ; neu auf] be- neu | neu nr neu neu neu neu | neu ’ 
Kolbengeihmindigfeit itelften |feitigten| auf- |. 9° | auf- ber | auf. |. | auf | de | auf |. Be | au 2% | auf- ber 
Maihin. Mafchin.Igeiteut Teitigt |neftettt feitigt geftelft jeitigt |gerteme|Teitigt |gerteitt! Teitigt |gestemt Teitigt |gefteut| Neitigt]geiteltt jeitigt 
2. 3. 4. D. 6 Ta 8. 98 10. IE 12. 13. EA l;r 16. 38 18. EN 


% 
I. Rah dem BemwegungS- 


mehanismuS. 
A. Mit rotierender Welle . . . .1 1933, 1982| 231 4601 360| 556| 349) 434| 316) 290) 273] 136 2A 1 99] 26| 58 9 
und Or } 
Ir Schubfurbelmai a 933. 1952| 231 A53| 360 550| 349) 427| 316) 286] 273) 131| 247 71 99 25 58 9 
2. Dszillierende Majchinen . . - _ 121 — | 71 — a ee ei mul 
3. Balanciermajhinen. - - - - _ 18| — | — 1 — 1 — 4 — 3 — | —| — 1 —| — 
 B. Ohne rotierende elle nt 2 21216 271| 891 200| 258] 49 49 15 9 bi) 4 1 3 Mi 1 — —| — 
und zwar: 
1. Direft wirkende Hubmajchinen .| 1214 270| 891) 200 2571| 49| 49) 15 9 4 4 1 3 1 1. —I —| — 
2. Mit Balancier wirf. Hubmald). 1 1l —| — 1 —| —-| —| — DEE | a el NE N N 
I. Rack der Zylinderzahpl. 
1. Einzylindrige Mafchinen . . .| 1759 1864| 375 519| 412) 554| 345) 408| 302] 266] 230) 92] 89 | 25 5 — 1| — 
2. Zwillingsmajchinen . . 991 2611| 736 138] 196| 50| 32) 30) 10) 15 ZRTIIETı ST RR 21 — 
3. Andere mehrzylindr. Maschinen. sol 1908| 11 sl 10) af 21 10) 18) 14) 40) 28j 1642| 36] 94) 26 5) 9 


11. Rad) der Steuerung. 


1. Majchinen mit Schieberitenerung | 2 370 19911 098) 648| 597| 581| 362] 407| 183) 237] 84 1012 35.0088 6 7 5 2 
2. : - Ventiliteuerung „| 632 154 o al ı 3 20 20] 1238| 35] 1741 a7 ı7a) 26| 88| 15| #5) 6 
3. s - Hahniteuerung . 30 45] — 2 4 7 1 8 Ein? 5 71 8 7 4 2 21 — 
4. - - Kolbenjteuerung. 1030 „211% .22 8| 15 5| 15 3 11 sl 13 —| 24 2 — | — 3| — 
5. : - gem. Steuerung. 13 421 — _— 1 91 —| 1 2 8 1 1 4 4 2 2 3 1 
nagominhigteit | 

delinier im. . 1 1544 9831091] 608 3838| 301| 531 61 b| 12 4 1 3I| — | — —| — 
2.1 m bis unter 2 a er 817 1068 30) 3531| 220, 300] 307| 362] 169] 234] 64 93l 23| 26 2 2 2 — 
Bam ımd pariber .. .. - » 7837| 202 1 1 10 al 38 @6l 151] A9| 209| 43| 224 4A6| 98 24| 56 9 
Dampfturbinen. . . - 64 5 2 3 3 — 6 —I —|ı — 3 hs ih) ISA 

10 


zufammen| 3212] 2208 I 124] 6sal e2ı] sosl a0al aas| 325| 205] zrol 137] 2590| 731 118 26 82 


Tabelle 43. Die Gejamtleiftungsfähigfeit der Dampfmajhinen in Pferdeftärfen auf die berihiedenen Bauarten verteilt. 
1 MRPAERTEERIE A BEER ERSETZEN SEERERENE SED BEE ni ne nn. 


258. 


1 
er 


br 
En 
er 


% 


a) Mafchinen nebenftehender Bauart, nach der 


b) 1906/1910 neu aufgeftelfte und befeitigte Mafchinen nad 


RN, ducchfchmittti EEE NE ducchfchmittlich 
{ Bahı Beiftungsfähigfeit mn gafı Leiltungsfähigfeit nk, 
Bauart der.Majdinen EN in Pferdeftärken einer Majchine in Pierdeftärken einer Majchiı 
in Pferdeftärken in Pferbeftär 
neu aufs #43 neu ‘4 neu auf- |‘ 
1.1.1906 |1.1. 1911 1.1. 1906 1.1.1911 11.1.1906 11.1.1911 aeftellt bejeitigt aufgeffelft bejeitigt geftellt bei 
BR BIREN Von Eye dan oT af va 3 ERSTEN PT er 9 Tale Sol” 8. 9. 780% 11. 12. 
I 
A. Majhinen mit rotierender Welle 10459 | 10410 |1016 032,1|1271128,4| 97,14 | 122,11 | 1933 | 1982| 350 436,9 | 118 658,3 181,29 
1. Schubfurbelmajchinen 10 3552| 10333 [1.008 864,2) 1265 946,5| 97,46 | 122,51 | 1 933 | 1 952 | 350 436,9 | 116 335,3| 181,29 
2. Oszillierende Mafchinen 52 40 312,7 260,1 6,0 6a — 12 — —_ 
3. Balanciermalchinen In 46 28 6 267,5 4 333,5] 136,285 154,7 9 0 — 18 — — 
4. Rotierende Mafchinen . . . 9 9 588,3 588,3| 65,37 65,7 | — u u _ 
B. Majchinen ohne rotierende Well 2072| 3016 20 625,4 26 991,1 9,95/| 8,95 1 1215 271 8 121,0 6,68 
1. Direkt wirkende Hubmajchinen . 2063| 3007 18 918,6 25 264,3] 9,7) 8,40 | 1 214 270| 8113, 6,68 
2. Mit Balancier wirfende Hubmajc. 9 5 1 706,8 1 726,8] 189,64 | 191,87 1 1 7,9 7,90 
II. 
1. Einzylindrige Mafchinen . 9463| 9358| 371312,5)| 423645,8| 39,24| 45,97 | 1759 | 1864| 101 633,2 | 58 328,5] 57,78 
2. Hmwillingsmafchinen. . . . ...| 1951| 2681 68 874,3 75 622,2| 35,30 | 28,21 991 261| 11642,3, 8698,1| 11,75 
3. Andere mehrzylindrige Mafchinen . |!1 117 | 11387 | 1596 470,4| 1798 851,5| 533,99 | 575,96 398 128 | 245 282,4 | 53 677,2| 616,28 
‚El, 
1. Mafchinen mit Schieberftenerung . |10 376 | 10 7565| 372 170,9) 383 835,1| 3587, 35,09 | 2370 | 1991| ce 460,1, 65087,5| 28,04 
2. - = Ventilftenerung . 1464| 1942| 52792441 758975,4| 360,60 390,52 | 632 | 154| 261 790,6 | 43 972,6| 414,25 
3. E = Hahnjteuerung 35l 336 44 418,4 48 837,9| 126,55 | 145,35 30 45 je 9 196,2 5134,0| 306,54 
4. - = Kolbenfteuerung. 138 220 50 399,4|  64086,6| 365,21 291,30 103 21| 14490,7 843,9] 140,69 
5. = = gemijchter Steuerung 202 173 41 744,4 42 334,5| 206,66 | 245,00 13 42 6 620,3 5 715,8) 509,25 
HaV: 
Dampfturbinen and 12 71 4 228,5 55 843,7| 352,38 | 786,55 I 64 51 53 617,7 2 002,5] 837,78 
zufammen | 12 543 | 13 497 | 1 040 886,0| 1 353 963,2| 82,99 100,32 | 3212 | 2258] 412 175,6 122 706,3| 128,32 


1) Hierunter 3 Drilfingsmajcdhinen. 


Tabelle 44. Das Alter der Dampfimajdhinen verteilt auf Die einzelnen Gewerbegruppen. 


Gejamt- 


Majchinen nebenftehender Gewerbegruppen von ’ 


b c d en: 
zahl der über 35 sw über || 30 sie über || 25 Si8 über 20 ie über || 15 Sie über || 10 se über 5 ne Br ei 
©emwerbegruppen Mar 35 Jahren || 30 Jahren || 25 Jahren || 20 Jahren | 15 Jahren | 10 Jahren 5 Jahren || und darunter Alte: 
ihinen Proz. Proz. Proz Proz Proz Bro3- | Proz Proz. 
Bahl | der |Bahl| der I BaHll der || Sahl | der Behl | der || Zahl | der || Bahl | der Zahl | der 
Gruppe Gruppe Gruppe Sruppe ©ruppe Gruppe Öruppe Gruppe 
R | 2. 8. 115%, 5.| 6. Far „Ia0.llr13.1 243, 18:7 a 5 ır 38, 
I. Land» und Forftwirtfchaft . 16 11 6,55) 1| 6,3 2| 12,50 3| 18,75 2| 12,50 2.12.5015 a 1 6,3 
DI. Bergbau und Hüttenmweien . 1364| 231 16,93|| 66| 4,84 | 99) 7,26 135] 9,90|| 163) 11,95|| 229 16,79 || 184| 13,49 135) 9,90|| 122 
IV. Snduftrie der Steine u. Erden| 758| 46 6,07 || 24| 3,17 | 28) 3,69| 107| 14,12] 91) 12,01|| 199) 26,25 || 106 13,93] 89] 11,74 
V. Metallverarbeitung | 5285| 29] 5,52) 13] 2,07 | 38) 7,24| 65/12,88| 7113,52] 1142171 | 73 13,91| 72] 13,71 
VI. Snduftrie der Maichinen ujw..| 1592| 101 6,341 32| 2,01 | 71] A,a6|| 145] 9,11] 201) 12,63) 439) 27,57 || 205 12,88] 277|17,40|| 121 
VII Chemijche Snduftrie . . . .| 4383| 22 5,08 || 16) 3,70 || 39] 9,011 45|10,59| 5312,22.) 58[| 13,39) 84 19,401 76| 17,55 
VIO. Sorftwirtfchaftl. Nebenprodufte.| A68| ı8 3,84|| 17) 3,63 || 28) 5,981 43] 9,21l| 4910,47) 7816,66 | 111 23,72] 94] 20,08|| _ 
IX. Tertilinduftrie . “..] 3480| 300) 8,62|/139| 4,00 1287| 8,25 | 4839| 12,61|| 468 13,45 || 582| 16,72 || 473| 13,591 488| 14,02) 304 
X. Bapierinduftrie . TT8| 3836| 4,62 23| 2,95 | 68] 8,7a| 111114,27|| 117|15,02| 139| 17,88 || 135 17,35| 101| 12,98 
XI. Lederindufttie . . . 206) 13| 6,51] 7| 3,40 || 12] 5,82|| 21/10,19| 3617 Aas| 26 12,62|| 25) 12,141 38] 18,45 
XU. Holz. und Schnitftoff 1 880 | 61 6,951 21) 2,39 | 43] 4,89 120 13,62|| 95110,79|| 193 21,93 || 123] 13,98] 133] 15,11 
XI, Rahrungs- und Genußmittel .| 1910| 421 22,04 1107| 5,60 1147| 7,70] 197) 10,31|| 237| 12,41|| 297| 15,55! 174 9,11 190| 9,95|| 140) 
XIV. Bekleidung Bet 226 5| 2,211 6) 2,66 | 11) 4,87] 27] 11,95|| 31]13,72)| 50 22,12|| 46| 20,351 37) 16,37 | 
XV. Reinigung N 193 21 10,88 6, 3,11 5| 2,59 15| 7,0 11) 5,70 41| 21,24 28| 14,51] 25|12,96|| 41 
XVI. Baugewerbe .—. . . . 12 1 835 —| — || 3) 25,00 1) 8,33 2\ 16,67 11 833) 433,34| — 
XVII. Bolygraphifche Gewerbe . 200] 18 9,00) 12) 6,00 || 22) 11,00 | 24!12,00|| 21| 10,50 36 18,00 | 40| 20,00] 24) 12,00 
XVIM. Künftlerifche Gewerbe CR ee ei ee ee | a a ae ER | SA DR 2|100,00|..-— | ae 
AIX Handelögewerbe . . . .. 830. 12-1. —- |. — I Ha 3| 10,00 9) 30,00 3) 10,00 7| 23,33 826,67 | — 
XX. Verfehrsgem. (ausjchl. Schiffahrt) 61| 33) 54,10) 6| 9,83 1 15| —| — 7 11,47 3| 4,92 1) 1,64 5| 8,20 
XXI. Beherbergung und Erquidung . 52 2| 3,85) 1| 1,92 1) 1,92 | 10/19,23|| 13) 25,00) 11) 21,15 5/ 9,62 7| 13,46 
RAT. Häusliche Bwede . . . . .| 2e7| 1 4,12|| 16) 5,09 || 10| 3,5| 26) 9,72 A2 15,731 45 16,85|| 69] 25,8 36 13,418|| 12 
XXI. Gemifchte u. unbeftimmte Zmwede 44| 1022,73 | 2| 4,55 4| 9,09 4 9,09 - 818,18 12]27,7| — = 1) 287 
sujammen [13 497 |1 380, 10,22 1515| 3,82 |916| 6,70 1 543] 11,43 ||1 726] 12,79 |2 559 18,96 1 892) 14,021 841| 13,621 125] 8, 


BE EN 


Fabel 45. Das Alter der Dampfmajhinen in Verbindung mit der Dampfipannung der zugehörigen Kefjel, 
der Dampfausnugung, Bauart und BEN HRS der Serliheit: 


Bahl der Danıpfmafchinen. 


Sua) Dampffpamnung des bez.der zu- 


gehörigen Keifel BE im Alter von i) 
res erah er tRoiatuen ing über 35 iR über FR s“ über | 25 A ER = 5% ib # si8 ib n Br | 5 N) GAReTO EURER 
s ) ü 
| Bu Bor? ee uelanianir geiamt | 35 Iahren 30 Zahren| 25 Grace 20 Sahten. 15 Ge 10 Sapren 5 ren ae Alters 
 SudyYahre ab- ‚auf je ab- [auf iel ab- laufje] ab- ab lauf je| ab- auf je ab- [auf ie] ab» je ie} ab- Jauf je] ab- lauf ie 
| s folut | 100 Jfolut| 100 | jolut | 100 folut | 100 | jotut | 100 |folut | 100 | jolut | 100 | jolut | 100 | jolut | 100 
E Te a a EEE EEE EU ET |. 19. | '20. 
| a) Jan den vornbezeichneten Dampfipannungsklaffen der zu den Majchinen gehörigen Seflel- 
unter bis mit 5 Atmojph. Überdrud 12 216,7 | — | — 2116,67 1| 8,33 1 83] — — 3/25,00 2116,67 1 8,33 
über2 = = = - 1858| 595 32,02 20611,09| 223 12,00 218 11,73 139| 7,as| 118 6,35 77| 4, 15 64| 3,45| 218) 11,73 
Buhk=e, = : = = 2342| 296112,64| 94 4,0ı| 283/12,08| 486 20,75] 361 15,41 243110,38] 171| 7,30| 128| 5,47 | 280 Fi ‚96 
EI A s = 1751| 154| 8,79| 74 4,93| 118 6,7a| 29416,79| 379121,64| 278115,88 171 977 117| 6,68| 166) 9.48 
have 8 : > 3058| 1738| 5,82| 71 2,32| 152) 4,97| 270) 8,83] 429]14,03| 881/28,51 | 5321740 | 299| 9,73| 246 8,04 
Se - 1086| 54 49r| 11 1,01|. 47 4,5| 75) 6,91| 120l11,05| 34431,08| 233 21,45| 151113,900| 51 4,70 
E10 - - 2079| 66| 3,18] 36 1,73] 58] 2,79| 125) 6,01| 184 8,55| 475/22,85 445 21,40| 579127,55| 111) 5,34 
- 10 Atmofphären Überdrut . .[ 1311| 35) 2,67| 23) 1,75| 33) 2,52| 74 5,64] 113] 8,62] 220|16,78 260.19, a 501|38,22| 52| 3,97 
b) Mit vornbezeichneter Dampfansnugung der Majhinen. 
Mafichinen ohne Kondenjation. . Ir Jah 297|11,04 len 4,17 | 831) 7 ‚os |1 352|11,51 |1 437|12,24 [2 112]17,99 [1 584|13,49 1 531113,0. [1 108) 9,44 
z mit E 5 1755| 83| 4,73 1,43 85 4,s4| 191 a 289 den | 447 a 308 | 310 17,66 17 0,97 
: ohne Erpanfion. . . .| 4800] 656113,67|243| 5,06] 362 7,54] 453| 9,44] 538|11,21| 84617,63| 617112,85| 555111,56| 530 11,04 
- mit 2.22 | 897] 724 8is2|ar2 3115| 554 6,57 [1 090112,55 [1 188]13,66 [1 713119,70 [1 275114,66 [1 286114,70| 595 6,54 
und zwar: 
mit fefter Erpanfion . . . . .[ 1550| 88] 5,68] 29) 1,0r| 45 2,80| 98| 6,32] 116| 7,a0| 27811794 | 306 19,72| 417|26,90| 173| 11,16 
| - veritellbarer Erpanfion.. . .| 1304| .450/34,51|129| 9,89 | 17813,65| 175115,42| 83] 6,57| 67, 5,14 54| 4,14 23| 1,76| 145| 11,12 
= jelbittätiger - ...1 5843| 186| 3,18 |114| 1,95| 331) 5,67 | 81713,98| 989|16,93 j1 868/23,41| 91515,66| 846/14,18| 277] 4,74 


ec) Mit vorndezeichneter Bauart bez. Kolbengeihtwindigfeit. 
| | 


und zwar: 


Bf, Schubfurbelmaihinen. . . .|10333|1 244 12,04 [471] 4,55 | 871 8,43 |1 425 13,70 |1 415 13,69 [1 806117,a7 11 184|11,40| 947) 9,16 | 970| 9,38 
2. Dszillierende Mafchinen.. . - 40 512,50 | 1127,50 8|20,00 3| 7,50 1| 2,50 1| 2,50 3| 750] — | — 8| 20,00 
3. Balanciermafhinen . . . - 28| 1657,4u|— | — | — | — 5117,86 517,85| — | — 1397| — | — 1) 3,57 
4 Rotierende Maihinen. . - - 9 111,u|— | — I|—- | —|—- | — 1111,11 zsl -— ı —I—- | —- | - | — 
- Ohne rotierende Welle . . . . .| 3016| 114| 3,78) 33) 1,09| 37) 1,23| 110) 3,65| 303110,05| 743|24,63 688 122,31 | 842/27,92| 146) 4,34 
und zwar: | 
1. Direft wirfende Hubmafchinen .| 3007| 111) 3,69| 33) 1,10| 36) 1,20] 109] 3,62 | 302110,04 | 741124,64 688122,88| 841127,97 | 146| 4,86 
2. Mit Balancier wirk. Hubmajd). 9 333,3. |— | — 111,11 111,11 111,11 22a22a2l — — a 
II. Rad der Zylinderzahl. , 
Einzylindrige Mafchinen . . . .| 9358|1 298|13,87 [479 5,12| 813) 8,69 |1 287|13,75 [1 207112,90 [1 425115,21 966 10,52| 88%] 9,11 |1 004| 10,73 
Bwillingsmajchinen . . . „| 2681| 73) 2,72| 33| 1,23| 53) 1,98| 126) 4,70o| 303111,30| 703126,22| 626 23,55 | 660124,82| 104) 3,88 
248 117,88 17, 1,28 


_ Andere mehrzylindrige Mafchinen . 111 387 9| 0,65] 3) 0,22] 50 3,60] 130] 9,37| 215115,50| 431131,07 | 284 120,48 


III. Rad) der Zylinderlage. 
Majchinen mit wagerechten Zylindern [10 934] 940| 8,60 [352 3,22| 705) 6,45 |1 276/11,67 [1 422113,00 |2 155,19,71 1 651.15,10 
= = jentrechten - 2365| 428118,10 [144 6,09| 196| 8,29| 249110,55| 281111,88| 387/16,56| 216| 9,13 

= geneigten = 87 7 8065| 8| 9,19 7| 8,05 15117,24| 21/24,14| 14|16,09 6 6,90 


IV. Rad der Steuerung. 
jenen mit Schieberfteuerung. .|10 755[|1 234111,47 446, 4,15| 793) 7,37 [1 264111,75 |1 406113,07 [1 975 18,36 1 345|12,51 
- Ventilfteuerung . .| 1942| 67 3,45| 28) 1,.2| 85, 4,38| 184) 9,48| 21711,17| 438122,55 430 22,14 
Hahnfteuerung . .| 336] 60/17,86 | 18 5,36 8) 2,38] 5315,77 | -66119,64| 621845] 3911,61 
Kolbenfteuerung . -| 220 5| 2,27| 5| 2,27 5 227] 14 6,86| 17| 7,rs| 5022,75] 43119,55 
gem. Steuerung . . 173] 14| 8,09| 1810,40 2514,45 2816,19 19/10,99 32|18,49 1910,99 


1 643/15,08| 790) 7,22 
145, 6,13| 319) 13,49 
1\ 1,15 8| 9,19 


1 232|11,46 |]1 060 9,56 
467 124,05 26| 1,34 
12| 3,57 18| 5,36 
71|32,27 10) 4,55 

7| 4,04 11) 6,36 


u Vs sen; 


u“ u“ “ 


ea niedtafe | 
Binier im. . . ...1 6029| 878|14,56 |290 4,sı] 377) 6,25 | 492] 8,16| 589) 9,77 |1 003/16,64 860/14,26 | 930115,43 | 610) 10,12 
im bis unter 2m 222% .15048| 472] 9,35 [p11) 4,18 | 489) 9,69| 865|17,12| 818/16,20| 908|17,99 500| 9,90] 317| 6,28] 468 9,27 
2m und darüber. -. - : » » »| 2349| 30) 1,28| 14) 0,59 50| 2,183] 186| 7,92| 318/13,54| 64627,50| 516/21,97 542|23,07 47| 2,00 


I. Nach) dem Bewegung3- 
| mechanismus 
’ ‚ 
Mit votierender Welle . . . . .[10410|1 266 12,16 |482| 4,63| 879) 8,44 [1 433113,77 |1 422|13,66 |1 814 17,45 [1188 11,41 | 947) 9,10 | 979) 9,40 


Dampfturbinen . . . 21 — | — I—I| — |- !— 1-1 1 141 2) 2,82| 16j22,55| 52173,.| — | — 


d) Im Königreih am 1. Januar der vornbezeihneten Jahre. 


nn. 4] 8073| 132] 1,64|273| 3,885] 467| 5,78] 752| 9,51 |1 436|17,79 896 111,10 1408117 ‚44 1905/23,60| 804 9,96 
22.2. .19677| 329) 8,40 1390) 4,03| 637) 6,58|1 300113,43| 871) 9,00 |1 340.13, 85 |2 109 21,80 [1 136 17, 94] 965 
.|11 5869| 589) 5,09 |549| 4,75 11126, 9,73| 764 6,60 |1 220110,55 |2 018 17,44 |1 897 16, ‚40 |2 306 19,95 11 100) 9,51 

.[12 543] 906) 7,22 |941| 7,50 645 5,14 1095 8,713 1 831/14,60 |1 833|14,62 2 553120, 35 1586.19, 6511153) 9,19 

. [13 497|1 380 10, 22 515, 3,82 916, 6,79 |1 543/11,43 |1 726/12,79 |2 559, 18, 96 |1 892,14,02 [1 841j13,64 [1 125) 8,33 


1) FERN 3 ; Deilfingsmaftnen. 


TOD 


Tabelle 46. Urjprung der Dampfmafhinen in Verbindung mit den berjdiedenen Aterstiaffen, Grö PUDANE und Bauarten 
am 1. Januar 1906 und 1911. a 


Bahlder Majdinen 3 
insgejant fähftihen Urfprungs anderen deutjchen Urfprungs| ausländiihen Urfprungs unbefannten Urfprungs 


Bu a) Alter 
Bu b) Größenflaffen nad der Br 
geijtungsfähigteit 1906 1911 1906 1911 - 1906 FIRE 1906 191175 
Bu ec) Bauart 1906 1911 ab- von ab» | von ab- | von ab- von | ab- | von ab» | von ab- | von ab- | von. 
fo'ut - 100 || folut | 100 I folut | 100 || folut | 100 | folut I 100 || folnt | 100 | font | 100 || jolut | 100° 
1 1; 3. ICE, b. 6. ke hu 9. || ı0. | 11. | 12, | 18. || 14. | 16. | 36. [27 ze 
a) Nah den vornbezeichneten Altersklaiien. 
a) über 35 Jahre . . a 55 906) 1380| 698/77,04||1 068177,39]| 129|14,24 || 190|13,77 7 | 0,77] 22 | 1,59] 72 | 7,9511100 
b) 35 Sahre a über 30 Sabre RE 9411| 515| 714/75,88|| 400|77,e7| 145/15,11|| 87|16,89| 27 | 2,871) 11 | 2,12] 55 | 5,82l| 17 
c) 30 2 LO N ehe menge 645 916] 500|77,52|| 678174,02| 109/16,90 || 219]23,91| 14 | 2,17) 14 1,53] 22 | 3,41 5 
d) 25 ; EURER 20 Dpee 1095| 1543| 831[/75,89 |1 124|72,82| 242]22,10|| 384|24,89| 15 | 1,37|| 31 | 2,01 7 | 0,64 
e) 20 a aD iR ie 1831| 1726j1 358/74,17 11 132)65,58 | 429123,43|| 529130,65| 39 | 2,13 | 64 | 3,71 5 | 0,27 1 
f) 15 - SER LON 1833| 2559|1 231/67 16 |1 400|54,711] 533/29,0s |1 039)40,60|] 69 | 3,76 114 Aa] — | — 6 
g) 10 = Ne 5 = ..0..| 2553) 1892j1 419)55,58|| 852/45,03 j1 018/39,68 || 947/50,05 120 | A,70|| 91 | 4,81 1 | 0,04 2 
h) 5 = mumd darunter. . . .| 1586| 1841| 72545,71|| 666136,18| 778/49,05\1 134/61,60| 80 | 5,05|| 36 | 1,95] 3 | 0,19 5 
4 


unDefaunt; 2.1, Femegrans, 1153| 1125] 457|39,64|| 424/37,69| 154|13,36 || 191j16,98| 36 | 3,12|| 46 | 4,09] 506 |43,88|| 46 
») ad den vornbezeihneten Größgenklaffen der Leiitungsfähigfeit. 


a) unter bi mit 5 Pferdeitärfen. .| 3466| 3 869]|1 487|42,90 |1 262]32,62 ‚1 48142,73 |2 130|55,05 | 222 | 6,41 || 227 5,87 | 276 | 7,96 || 250 
b) über 5 bis mit 20 Pferdeftärfen| 3117 3121|j2 115 67,85 1 925/61,68| 700 22,46 | 909 29,12| 63 | 2,02|| 77 | 2,47 1239 | 7,67 || 210 | 
CI zu 207 2 50 E 2221 2199]1 639 73,80 11 594 72,49] 446/20,08 | 489 2222| 32 | 1,44|| 25 | 1,181 104 | 4,68|| 91 
d)u= 4 50% 7: - 100 E 1652 1695j1 252|75,79 |1 260 74,32] 346/20,94 | 376 22,18| 21 | 1,27|| 24 | 1,.2| 33 | 2,00|| 35 
eyaır= 100): = 200 z 1029| 1167| 756]73,47 || 829/71,04| 242/23,52|| 31026,56| 15 | 1,46|| 14 | 120| 16 | 1,55. 14 
fl #1200° = 500 E 677 885] 479|70,75|| 586 66,21] 176|/26,00|| 276 31,19] 19 | 2,51|| 19 | 2,15 3 | 0,44 4 
DIE HO00 8: -1000 = 240 341] 130 54,17 191/56,01 92|38,33|| 135139,59] 18 | 7,50|| 15 | 440 | — — || — 
5) 2210007 Blervetärten ec i41l .220| 7553,19|| 9744,09] 49]34,75| 95]43,18| 17 |12,06|| 28 12,3] — | — | — 


ec) Nach den vornbezeihneten Bauarten. 
I. Rah dem Bemwegung3- 


mechanismus. 
A. Mit rotierender Welle . . . .|10459| 10 410|7 409|70,77 7 183|69,00 |2 262 21,69 |2 514 24,15 | 164 | 1,58, 162 | 1,56 1624 | 5,96 || 551 
und zwar: 
1. Schubfurbelmajhinen . . . .!10352| 10 333|7 347\70,97 7 140/69,10 |2 234/21,58 |2 494 24,13 | 163 | 1,58 ||162 | 1,57|608 | 5,87) 537 
2. Dszillierende Maichinen . . . 52 40| 31/59,61|| 23157,50 9117,31 512,501 — I|— | — | — | 12 123,08|) 12 
3. Balanciermafhinen . . . . 46 28] 28/60,87|| 1657,12] 13]28,26| 1035,72] 1 | 217] — | — 4|890| 2 
4. Rotierende Maichinen. . . . 9 9 3|33,33 4/44 44 6166,67 5155,56 — | — ! —- I — I— | — | — 
B. Ohne rotierende Welle . . . .| 2072| 3016| 523|25,24|| 556/18,43 [1 261160,s6 |2 144171,09| 241 |11,63| 264 | 8,76 47 | 2,27|| 52 
und zwar! | 
1. Direft wirkende Hubmajchinen .| 2063| 3007| 515/24,96|| 54918,26 |1 260/61,08 |2143|71,27|241 |11,68|| 263 | 8,7a| 47 | 2,28 52 
2 Mit Balancier wirf. Hubmajd). e) 9 8|88,89 7177,78 1/11,11 111,1] — | — 1 11] — | — | — 
11. Nach der Zylinderzahl. 
1 Einzylindrige Majchinen.. . .| 9463 9 358[6 815/71,94 ||6 453|68,97 |1 886120,00 12 223123,75 | 120 | 1,29/118 | 1,26 642 | 6,77||564 
2. Swillingsmafchinen. . . . .| 1951 2681| 459!23,52 || 478/17,83 j1 241 63,61 1 926|71,84| 229 |11,74 | 244 | 9,10| 22 | 1,13) 33 


3. Andere mehrzylındrige Majch. .|')1 11711 3387| 658158,91|| 808158,26 | 396135,45 | 509136,70| 56 | 5,01|| 64 | A6ıl 706, 6 


III. Ka der Zylinderlage. 
1. Majch. m. wagerechten HBylindern | 9 847| 10 934|6 297|63,88 6 301157,63 |2 760,28,09 18 872135,41 | 341 | 3,48 | 362 | 3,31 |449 | 4,55 | 399 
ZUNG = fenfrechten z 2538| 2365|1 552/61,15 1 370157,93 | 724,28,53|| 751131,76 | 52 | 2,05|| 54 | 2,28] 210 | 8,271190 
EURE = geneigten = 94 87] 52|55,32 4551,72 3031,91 30/34,48| 12 112,77) 10 [11,50] — | — 2 


IV. Nach der Steuerung. j 
Dafhinen mit Schieberjteuerung . | 10 376| 10 755|6 470/62,29 |5 978/55,58 |2 9491 28,48 ||3 865 35,94 | 309 | 2,99 1329 | 3,06 | 648 | 6,24 || 583 


1. 49 
2. - Bentilftenerung .| 1464 1942| 983|67,14 1 291j66,481 411/28,07 || 572129,455| 67 |, 4,58|| 71 | 3,66| 3) 0,211 8 4a 
8. E - Hahnftenerung . - 351 8336| 285/81,20|| 278182,7a| 4713,590|| 41]12,20| 10 | 2,85|| 10.| 2938| 9 | 2560| 7 ‚08 
4. : - SKolbenjtenerung . 138 220] 56140,58|| 7935,91] 62/44,93|| 127157,73| 16 11,59| 13 | 59ı| A | 2901 1 45 
5. = gem. Steuerung . 202 173] 13868,32 || 113/65,32 5426,73 5330,64 3 | 1,49 3 | 1,73 7 | 3,46 4 1 
V. Dampfturbinen. . . MET, al 1| 8,33 5| 7,04 9|75,00|| 62187,32 2 16,67 3 | 423] — | — 1 4 
zujammen | 12 543| 13 497|7 933/63,25 |7 744|57,38 |3 532/28, 16 4 720 34,97] 407 | 3,24] 429 | 3,18| 671 | 5,355] 604 | 4,47 
1) Hierunter 3 Drillingsmafchinen. > br 
Tabelle 47. Urfprung der in den Jahren 1906 bis 1910 aufgeftellten und befeitigten Maihinen, 
getrennt nad) den Größenklaffen der Leiftungsfahigkeit in Pferdeftarfen. 
Bon 1906 bis 1910 wurden Mafchinen vornbezeichneten Urjprungs Ri. ® 
» mit einer Leiftungafähigfeit in Pferdeftärfen von F 
h ; : b) ) d) f s 
Urfprung der Majginen Ben Br über 5 über 20 üser 50 | ter 100 | üner’200 | änersoo | „De 
5 und weniger] gig mit 20 | bis mit 2 bis mit 100 | Bis mit 200 | big mit 500 en D 1000 | über 1000 
auf un auf- | be- | auf- | be- | auf aufe | be» | auf | be- auf | be- be | auf e. 
geftent | beleitigt | gefteutt feitigt |geftelft| feitiat |geftelft feikint gestellt jeitigt | geftellt| feitigt gefteitt feitigt a: feitigt | geftellt fett 
1. 2. 3. 4 5. 6. 7. 8. . Je | mu. | 13. fu. , 15 | 16 | 1m] 1808, 
aus Sadjen. .: .1 1291 | 1480| 170| 366 | 239 | 403 | 252 | 318 | 221 | 219| 174 101| 143 | 53 67) AS 228 6 
aus den übrigen dentichen Staaten kahl 523 | 860) 194| 328 | 126| 123| 85| 90| 60I 102| 30| 111| 15 51 9 | 46 4 
aus dem Auslande . . . . ; 83 61| 35) 28] 20 9 8 019 4 4 2 2 3 31 — 3| 11) — 
unbelannten Uriprungd .. =... ..| 127) 194] 59) 7517 34217 67 122177 34 |. 21017212 1 4 2 21 —-| -|-— 
zujammen | 3 212 | 2258 1124| 663 | 621 | 605 | 404 | 449 | 325 | 295 | 279 | 137 | 259 | 73 | 118 | 26 82 


er 01 E Mn 
Tabelle 48. Die mehrzylindrigen Erpanfionsmajhinen. 
N, en Zahl der meHrzylindrigen Dampfmalchinen am 1. Januar 1906 und 1911 in den Gemwerbegruppen Sn den 
9 kr 7 | vo [veniens X XL I Xın x KV a xVIL RK. RR. je ol Dale 
2 aylindee | 2E | 88 35% EN SE ER Ss 1910 
) Dampfaus gen A ee RN * de „Iersl288 | „gel =8 R 5 | wurden 
Be ne 28 82. 85 [85 | 88 135% 2 | .8 | Ela Sj38: Es] 5: eg j35| = [mim 
en: h Ihinen ee (55 33 SSR | 33 |F3E83 | = 23 | reg et) Sse2 sd |=58 || $8 E lindrige 
) Leiftungsfähigfeit am s= 28 EEE asE sE |555| 82 =2 22 |228|23 . ara S5 | 55 | 85 & Mar 
1. Januar nF 5° S® 8 2 5” ze) > Prike SF »F0 a ri az S® Fi & ihinen 
-) -_ 2 | - - _ -_ - ||% -_ - = _ -|olm|o | m Eee, > 
: |. | » [&]:.|e. |7.||s. | 9.]|20. | ar. |l12.|13.14.|15.]| 16. | 17. ||18. | 19. |o.|e1.|ja2.|28.|j24. | 25. ||26. | 27. ||28. |29.|)50.|31.|32. |33.]|34. | 35 | 6. | 37 
j a) Nah der vornbezeihneten ea N 2 mehrzhlindrigen Majchinen. 
ohne Kondenjation .| 249] 32021] 3513 15) 6| 10) 59 73 5 53] 27| 321] dj 3l15j18 23 3) 6 3) 5j4|4]j2]|2]j21]22]103| 32 
mit Kondenjation . .| 8651 0641 50) 5619| 31|| 21) 301216 278 11 15 s lee 7 1231436 | 916) 2570 8713 9 15 16/—|—||3 | 1/10) 12]295| 96 
it feiter Erpanfion .| 105) 132|19| 24 3) 3 1) 3 22] 28 1) 51 4] 41 281 321 10) 14 -—| 4 86 9) — —|— —-—1—— | 7| 7] 35) 8 
id. Handverftellb.Erp.| 47 a9 6 gl 1) 1 —— 12) 14 1 —|— — 13) 101)— | 11 —|—|10' 10) —| 11 1) —2|2| 1] 1| 9 
m. jelbittätig. Erpanjion | 9621 203] 46| 58|| 28] 42) 26] 37//241/309]| 14| 17| 2 | 71302366 140/160) 7 1321| 3772| 9116| 1517 20/4 |4||3 |1||23| 26 354|113 
b) Nah der vornbezeichneten Bauart der mehrzhlindrigen Majchinen. 
I Bewegungs: | | 
mechanismus. | | 
dfurbelmajchinen. . .11 03211 284] 61) 76 31 45 27 39 251 32# 1619| 3| 81323'387146|170| 7 |13 24| 39 72) 9316) 15,18] 2114 | 45|3|28 3113731121 
ciermashinen . . .| 7 ol 1 — | —-|1- — — — a SER Are yNÄR:)| 1640 Bo PRO EB | A MR BEER PB DEE Le 
EinirtendeHubmajchinen| 631 88 9l14l—| 11—| 1] 24] 30— 3|3| 3113119) 3) S-—|—-—) 8 91 ———)-—j—|—| 3] 3| 25) — 
dalancierwirf Hubmajch. 2 21 —| — —| | —| —|| — | — ||| —\—| - | — | —|— | |--1——) 2 2] ——| ||| —| —| — | — 
ID. Sylinderzapt. | 
Hlindrige Majchinen .| 9941 235| 67) 8332| 46] 27) 40 241 310 16| 22 5 | 1012961350'127|1477 113125, 40) 81110015 15] 18| 2114 4115 |3 | 28| 311367126 
Hlindrige Majchinen .| 3) 83 —I—| —|—| —ı 21| 22 —| ——| —|| 32] 36) 16) 19117 —1— —|| 2) 41 —| || | —j—1—) 2) 2] 12] 2 
ge mehrzylindrige Mafh.| ATI 66 A Si —1—1— — 13 19 — — 1 1115 2 7 J-——-— 5 6 1 —|—| ————|— | 1} 1| 19] — 
- Bylinderlage. | 
.m.liegenden Zylindern | 83711 076| 53| 7128| 43) 21) 301165 22212, 17| 5| 9129513681126|148| 7 1317 31/63) 8112| 8/1718|2 2 — 14| 151315, 76 
= jtehenden = 2751 307118|20| 4| 3] 61101101129] 4 5) 1| 2] 46| 39) 24| 27) — —| 8| 9125] 29] 4 7 1) 312|2|5|3|17)19| 83| 51 
= geneigten = 2 11 —| —ı —| —— —|— — | — — — 2) 1 —-|—-|-—|— | — ||| —|| —| —— ——1—| 1 
IV. Steuerung. | j | | 
d.m. Schieberjteuerung .| 427] 459] 34| 4116| 22| 14| 1711201132] 710) 4, 8] 92) 87 49) 48 3| 413 15132] 35| 6 6| 6 7|2 5 |3||24| 22]102| 70 
5 Bentiliteuerung. .1 549| 770] 25| 36 12] 20] 11| 2011091169 7| 10) 2| 3218288 83]108|4 | 9 7/1851] 68| 6 3) 8 10|1|11 ——| 5| 7260| 39 
E Safnftenerung . a9 babe ad dh —— —| 810 7 i-—ı 3) 4 —1— —| 2) 211-1 —|—| —| 12| 6 
 Kolbenftenerung „| are ss z 8 ı 1 — ne ı] - ——-—| 2 2 2 J--]7—7-——| 2] 31-1 —— 1 a] 03 2 
RB} Stewerung s2l 82l al 5 2| al -|—ı| 29 az 2l-2)—|—| 23] 21] 9) 8l—l-| 2 3) 5| 7 2] A 2 Je 1) ı[ 11] 11 
c) Nah den vornbezeichneten Grögenklaffen der Leiftungsfähigfeit. 
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4 Tabelle 49. Zahl und Leiltungsfähigkeit der mehrzylindrigen Erpanfionsmafchinen in den verjchiedenen Gewerbegruppen. 


Gemwerbegruppen 


[get Saw. 
Im  IBferveitärten| 11. 


nr 7 V. Va BENTE VII. IX. I. sc |. A j Sa : a EV I KIRE KEN a 
ARHATT zulindrigen | Bergbau | Imduftrie | Metall- Be abi Feyenifie Safetiae Zertil- | Papier- | Leder- sr PR Yeabranas, Der Befiete Poly. Handels) Ber- xx. 
Jahre] Majchinen Ju. Hütten der Steine ver- nen und In- d Neben- induftri induftrie | induftrielu. Schnis-|und Genuß-| dung u. graphiiche 5 fehr3- | zit- 

insgefamt wejen und Erden] arbeitung | fteumente Sm uftrie brobntte induftrie | induftrie | induftrie hoffe mittel |Neinigung| Gewerbe Ka € | gemerbe | sammen 

2; RE BR ee ee nee |ı,.,8. 7] 2 ea 12..." 018. 14. Is E16, 17. 18, 

1. Zahl der Mena LE Maichinen. | 

Eu 102 4 2 _ 7 3 =. 049 15 A 11 ne IE I Ban 1 

5 238 9 8 1 14 5 _ | 114 35 ft 29 3 8 a 4 

453 18 14 Ü 44 BT | te) 73 4 9 53 7 TosA Fr 410513 g 

841 39 27 21 216 1322, SR a2 1:5 100 6 18 | 73 | 13 1352 | 3 | 7 16 

1114 71 32 22T 278 16 | 6 343 150 7 DD 838 16 TI E 4 5 31 

1384 91 | 46 40 | ra 71 408 175 13 40 | 110 | 15 IN AR DUB 34 

2, Leiitungsfähigfeit in Pferdeitärfen der mehrzylindrigen Majhinen. 
94. 038,5 | 10674| 2336| — 893,7| 1384) — | 151147 2 906,7 3272| aT332| 5658| 4730| — — 1,999 
71786,5| 23175| 6417| 3151| 19045) 5256| — | 45544,8 8 7554 901,61 8765,8 | 4551110085 | — — 76508 
.1156 513,0 | 5776,6| 3 355,9] 1443,3 | 13 737,0| 1 038,8 26,6 | 76 725,1) 31460,9l 560,2) 1 269,4| 13 808,7 | 953,2 |1 315,8 | 125,6 18 772,21 143,7 
373 362,6 115 933,3. 7 269,0) 5 919,2 114 757,5| 3 280,4 236,2 139 025,1) 50418,211 353,3] 2 799,5 22 017,1 | 2 458,1 | 2 825,9 | 581,5 2 224,12 263,2 
.1575 463,0 |43 619,9| 9 473,9) 8 864,2 |154 350,6) 4 065,6 621,3 1197 691,8 102004, 41 585, s| 5 218, 1) 29 125,8 | 5 374,5 | 6 220,6 | 819,6 11 792,94 134,5 
. | 774 108,2 |52 051,9 |18 451,4 | 12 771,7 |224 418,6 | 4 855,5 | 2 123,2 |252 651, 61132772 85 626,411 216, ‚2| 38 416,9 | 4 682,9 | 6 837,9 819,6 965,15 466,5 
y 3. Drhichnittliche Leiftungsfähigfeit in Pierdejtärfen einer mehrzylindrigen Majchine. | 

Be. | 235,67 266,85 | 116,50 —_ 127,67 46,13 _ 208,46 193,78 81,50 | 248,47 56,80 94,78 —_ — | 92,90 
’ 301,62 257,50 80,21 | 315,10 136,04 | 105,12 — 399,52 243,21 128,30 | 302,27 | 151,70 | 126,06 — — 1162,72 


345,50 320,92 | 239,71 | 206,19 312,20 | 148,40 26,60 | 419,26 | 430,97 | 140,00 | 141,04 | 260,54 | 136,17 | 131,58 | 125,60 | 290,17 | 127,08 
443,95 408,56 |; 269,22 | 281,87 531,28 | 252,34 78,73 | 509,25 | 504,18 | 225,63 | 155,53 | 301,60 | 189,08 | 217,33 | 193,83 ı 317,73 | 141,45 
| | | 


516,57 614,36 | 296,06 | 328,30 561,27 | 254,10 | 103,55 | 576,36 | 680,03 | 226,47 | 208,72 | 330,98 | 367,15 | 345,59 | 204,90 | 358,58 | 133,37 
559/33 572,00 400,68 319,29 639,37 | 220,70 | 193,02 | 619,24 | 758,70 | 432,80 | 280,41 | 349,24 | 312,19 | 325,61 | 204,90 | 321,70 | 160,78 
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(Zortjegung des Textes von ©. 237.) 


Bon je 100 feftitehenden Dampffefjeln der vornbezeichneten Berwendungsart entfallen auf die einzelnen Gewerbegruppen: E 


Dampfverivendung | I. | TIER ELV: Ve | VL | VII. 


a) zur Krafterzeugung . | 


b) zu anderen Zweden . | 


e) zu gemifchten Zwecken | 


Hiernah ift außer in den obenerwähnten 5 Öewerbegruppen 
auch in der Tertilinduftrie (IX) und in der Holzinduftrie (XII) 
eine geringe Zunahme der Kefjel zu gemifchten Zweden feftzuftellen, 
während dieje Kefjelarten in den übrigen Gemerbegruppen einen 
NRüdgang erfennen Lafjen. 

Bergleicht man die Berhältnisziffern in den übrigen Dampf- 
verwendung3flafjen, jo fällt befonders der Umftand ins Auge, daß 
innerhalb der Gemwerbegruppe XIII (Snduftrie der Nahrungs= und 
Genußmittel) die Anteilziffer der zur Krafterzeugung dienenden 
Keijel Hinter die Ziffer der beiden anderen Dampfverwendungs- 
arten zurüctritt. Sn bezug auf die Nahrungsmittelinduftrie, ift diefe 


VIEL.) IX. X. XI. XI. | XIO.| und 


xXVvNn. | XXI. 
| XV 


XIV, | 
| 


xxIu. xxIm 2 


1906 | 0,44 |18,75/11,46| 6,12 117,37| 0,68 | 0,90 114,26) 3,30) 0,72 10,68) 9,95) 1,11) 1,27 | 0,15 | 0,74 0,39 
191} | 0,34 |17,92)11,06, 5,36 118,56! 0,93 | 0,82 114,90 3,86 0,75 110,81 9,68| 1,13] 1,29 | 0,16 | 0,66 


1906 | 3,40 | 0,75! 0,63) 1,76 | 4,15| 6,79 | 8,30 |]18,11/11,19| 1,26 | 1,89|13,33/16,48] 0,10.) 0,88 | 7,67 
1911| 2,41| 1,10, 0,66 2,63 | 5,04| 6,25 | 6,91 116,89) 9,87| 1,21 | 1,8613,1915,24| 0,66 | 0,99 | 6,36 


1906 | 0,38) 0,31) 1,52] 2,11 | 6,10) 3,56 | 3,48 136,73| 8,37) 2,40 | 4,35/19,12) 5,20) 1,77 | 0,58 | 3,30 
1911| 0,32| 0,76) 1,82| 2,26 | 6,21| 3,37 | 3,81 36,81] 8,12) 2,21 | 4,74118,56| 4,96| 1,74 | 0,44 | 3,17 


Erjheinung, die außerdem auch in den Gemwerbegruppen VII, 
IX, in den aus Gründen der Vergleichbarkeit zufammengefaßten 
beiden Gruppen XIV und XV und in den Gruppen XXI und XXIIzu 
beobachten ift, unfchwer zu erklären. Hier hat Hauptjählih im 
Brauereien, Zuderfabrifen, Brennereien und in den meijt an dieje 
angefchloffenen Trodnungsanlagen für Tandwirtichaftliche Erzeuge 
nifje der Dampf weniger Kraft, al3 vielmehr Wärme zu liefern, 
ebenfo, wie in den zahlreichen Bädereien, in denen innerhalb des 
Berichtzjahrfünfts viele Eleinere Kefjel „zur Wrajenerzeugung” aufs” 
geftellt worden find. E 

(Fortjegung im nädjiten Heft diefer Zeitjchrift.) 


Literaturbeiprechungen. 


Die Srauenarbeit in der Spinnereiinduftrie Sadhjens. Bon 
Sohannes Dued. Leipzig 1915, Veit & Comp. (102 ©.) 

Die Spinnereiinduftrie, deren Verhältniffe Hier zur Darjtellung 
gelangen, Hat in Sachjen ziemlich bedeutenden Umfang. Zm Sahre 1907 
waren darin nach den Ergebniffen der gewerblichen Betriebszählung 
48338 Berjonen bejchäftigt. Die Mehrzahl davon (31244) war weib- 
lichen Gejchleht3, was der umfangreichen Verwendung felbfttätig 
arbeitender und leicht zu bedienender Mafchinen zuzujchreiben ift. Im 
Laufe der Jahrzehnte ift hierbei, wie im erjten ‚‚entwidlungsgejchicht- 
lich-ftatiftiichen‘‘ Teil der Arbeit gezeigt wird, der Anteil der Frauen 
an der Gejamtzahl der Beichäftigten immer größer geworden. Den 
höchften Prozentiag Frauen haben ftets die Fleineren und mittleren 
Betriebe aufzumeijen gehabt, wohl weil hier die Aufrüdungs- und 
Lohnverhältnifje weniger günftig find als in den größeren Betrieben. 

Sn einem zweiten „Jozialpolitifchen‘‘ Teil gibt die gut unter- 
richtende Schrift weiterhin Aufjchluß über die Urbeitsbedingungen, jo 
über die Art der Arbeit, die Arbeitszeit, die Arbeiterorganijation, die 
Beichäftigung verheirateter Frauen, die Geiundheitsverhältnifie, Die 
Zohnverhältniffe uw. 

Etwas verunglüdt ift das Schlußwort. E3 Heißt darin: „die 
Spinnereiarbeiterinnen Sachjens ftellen eine Macht dar, wie fie in 
feinem anderen Beruf, verglichen mit den XXIII Berufsgruppen der 
Berufs- und Betriebszählung vom Jahr 1907 relativ von Berfonen 
weiblichen Gejchlecht3 erreicht wird.” Was der Verfafjer Hiermit jagen 
will, ift unflar. Zunähft fann man eine Gemwerbeflajje, wie fie die 
Spinnerei darftellt, nur Gemerbeftaffen und nicht Gemerbegruppen 
(e3 heißt Gemerbe- und nicht Berufsgruppe) gegenüberftellen. &3 gibt 
aber Gewerbeflafjen, wie die Weberei, Striderei und Wirferei, Stiderei 
und Spigenfabrifation, in denen die Zahl der beichäftigten Frauen 
höher ijt al3 in der Spinnerei, und weiterhin auch jolche, wie die 
Strohhutfabrifation und die Berfertigung von Wäjche, Kleidung, Pub 


. 


ujw., in denen die Frauen an der Gejamtzahl der beichäftigten Ber 
jonen einen größeren Anteil haben als in dem hier in Zrage ftehen- 
den Induftriezweig. B—nz 


Das Tändlihe Genojjenihaftswefen im Königreih Sadhjen 
von Herbert Kregichhmar, Berlin W., Kohlhammer 1914, 501 ©. 
Geben auch die Jahresberichte de3 Verbandes der landwirtichaft- 
lichen Genofjenichaften im Königreich Sachjen wichtige Aufjchlüffe über” 
die Bedeutung und Entwidlung der ländlichen Genofjenihaften Sadhıjens, 
jo find diefe Genoffenfchaften doch noch nicht Gegenftand einer zufammen- 
fafjenden Darftellung gewejen, wie fie nunmehr in der großangelegten 
Unterfuhung Sregichmars vorliegt. Nach einer einleitenden Betrachtung 
der landmwirtjchaftlichen Verhältnifje Sachjens im allgemeinen behandelt 
der Verfafjer in neun Abjchnitten die Vorbedingungen für die Errichtung 
Yandwirtichaftlicher Genofjenschaften im Königreich Sadhyfen, die Produf: 
tionsverhältnifje derden Genofjenjchaften angehörenden Betriebe, die Tät 
feit und Entwidlung des Verbandes Iandwirtichaftlicher Genpfjenichaft 
die landwirtichaftliche Zentralgenoffenichaft zu Dresden, die Landes= 
genofjenschaftsfajje für das Königreich Sachjen und die einzelnen Gruppen 
von Genofjenjchaften: Kredit-, Bezugs- und Abjag-, Molkerei» und endl 
die jonftigen Genojjenjchaften. Das reichhaltige Zahlenmaterial grün 
fich Hauptjächlich auf die amtliche Genofjenichaftsftatiftif und auf die Er- 
hebungen des genannten Verbandes, dem im Jahre 1912 473 Genpjjen- 
Ichaften mit beinahe 32000 Mitgliedern angehörten. Statiftiich von bez 
jonderem „Snterejje ift eine mit Unterftügung diefes Verbandes ver- 
anftaltete „ Produftionsftatiftif der genofjenjchaftlich organifierten Yand- 
wirtichaft” im Königreich Sachjen, die durch eine Erhebung bei den Mit- 
gliedern der Kredit- und Bezugsgenofjenschaften gewonnen worden ift, und 
zwar mittels eines Fragebogens, wie er vom Gtatiftifhen Landesamt 
bei den jährlichen Anbau= und Ernteermittlungen jowie Viehzählungen 
verwandt wird. Apf. 


» 
.% 


Kleinere Mitteilungen. 


Landes = Preisprüfnngsitele für das Königreich Sachien. | jeder fünne aus feinen Gefchäften den Nuten ziehen, den die Markt- 
Ei 


DBereit3 durch die Bekanntmachung des Neichsfanzlers ‚gegen übermäßige 
Preisiteigerung‘” vom 23. Juli 1915 (R.-G.-Bl. ©. 467) war eine breite 
Grundlage gejchaffen morden, auf der die Behörden dem Kriegsmwucher 
entgegentreten fonnten. Im Anjchluß hieran erließ das KR. Sädji- 
ihe Minifterium des Innern unter dem 5. Auguft eine Verordnung (f. 
Sid. Staatszeitung Nr. 181), in der e3 Heißt: „Es ift dringend not= 
-wendig, daß das offenbar noch bei vielen vorhandene Bemußtjein, ein 


| verordnung über die Fernhaltung unzuverläffiger Perjonen vom Ha 


> 


lage, d. 5. zumeift die Notlage jeiner Mitbürger, zulafje, durd eine R 
ftrafrechtlicher Verfolgungen und womöglich Verurteilungen gründli 
fchüttert wird.‘ N 

Zur Bekämpfung übermäßiger Preistreibereien in Gegen- 
ftänden des täglichen Bedarfs bot weiter eine Handhabe die Bundesr 


vom 23. September 1915 (R.-.-81. ©. 603), der dann am 25. Ceptei 


19 15 die Verorduung über die Errichtung von Breisprüfungs- 
En und die Verjorgungsregelung (R-GrBL. ©. 607) folgte. 
E) die e Jagt: 
1 Für das Neichsgebiet wird eine Preisprüfungsftelle mit dem 
ge in Berlin ins Leben gerufen ($ 11). 
2 2. Gemeinden mit mehr ald 10000 Einwohnern find verpflichtet, 
andere Gemeinden jowie Kommunalverbände find berechtigt, Preis: 
1 üfungsitellen zu errichten (S 2). 
3. Den Landeszentralbehörden bleibt es überlafjen, Preisprüfungs- 
! ‚ftellen für größere Bezirke zu errichten ($ 10). 
Auf Grund diejer Verordnung und der Ausführungsverordnung 
des N. Minifteriums des JSunern vom 8. Dftober 1915 ilt, joviel hier 
befannt, al3 erite in einem deutichen Bundesftaat am 6. November 1915 
die Sandes- Preisprüfungsitelle für das Königreih Sadjen 
in Dresden ins Leben gerufen worden. 

Die Landes - Breisprüfungsftelle ift eine Behörde. Zum Xor- 
jißenden ift der Direktor des Statiftifchen Landesamts, Geh. Negierungs- 
tat Dr. Würzburger, zum ftellvertretenden Vorfigenden Privatdozent 
‚Dr. Georg DObft ernannt worden. 

Daneben bejteht ein Beirat, dejjen Mitglieder ebenfall3 vom 
" Minifterium de3 Innern bejtimmt werden. Unter ihnen befinden fi) 
jowohl Angehörige der an der Herftellung und dem Vertriebe der wich» 
tigeren Gegenftände des notwendigen Lebenshedarfs beteiligten Berufe, 
wie auch PBerjonen aus den Kreifen der Verbraucher. Da als jolcher 
während des Krieges die Heeresperwaltung in erjter Linie in Betracht 
- fommt, jo ift auch fie im Beirat durch ein Mitglied vertreten. 
Die Aufgaben der Landes-Preisprüfungsftelle für das König: 
rei Sachjen find nach $ 4 der Verordnung vom 6. November 1915 
folgende. Sie hat 
a) die örtlichen Preisprüfungsitellen auf ihr Erjuchen und bei jonft ge= 
gebener Beranlajjung mit Anleitungen zur Erfüllung der ihnen nach 
8 4 Wr. 1 der Befanntmachung des Neichsfanzler3 obliegenden Auf: 
gaben zu verjehen, 
- b) die na S 4,1 und S 6 zweiter Abjag Nr. 1 der Bekanntmachung 
des Neichsfanzlers zur Kenntnis der Preisprüfungsitellen gelangen 
. den Angaben über Preije und preisbildende Tatjachen zu jammeln, 
c) in geeigneten Fällen für Die Verwertung der von einzelnen Preis- 
 prüfungsitellen in ihrem Bezirk gemachten Erfahrungen Sorge zu tragen, 
+ d) die Preisentwicdlung und ihre Urjachen zu unterjuchen, 
-e) das Minifterium des Innern in Fragen, die die Preisperhältnifie 
des notwendigen Lebensbedarf3 betreffen, zu beraten. 
h Ganz allgemein faßte der Borfigende, in der 1. Situng, die Auf- 
gaben der Zandes-Breisprüfungsftelle dahin zufammen, daß er jagte: „Die 
Landes -Breisprüfungsftelle muß fi) unterrichten, um andere zu unters 
richten.‘ Im melcher Weile dies am „mwedmäßigiten erfolgt, darüber 
‚werden zurzeit noch Erwägungen angeftellt. 
Gemäß dem Borgange bei der Neichsprüfungsftelle für Lebens- 
_ mittelpreife find 4 Ausihüfie gebildet worden, nämlich: 
1. für Vieh, Fleifch, Wurftwaren, Sifche; 
Br. 2. für Mil, Butter, Räfe, Eier; 
Ei: 3. für Rartoffeln, Gemife, Opft; 
4. für Kolonialwaren, Hülfenfrüchte uf. 
„Die Volfsernährung ijt eine Frage der Organifation und eine 
Frage rüdfichtslofer Entjchlofjenheit”, jo jagte am 5. Dezember 1915 ein 
- Bolfövertreter im Neichstage. Der Vorrat an Lebensmitteln ift jo groß, 
dab fein Deutjcher Hunger zu leiden braucht. Nur muß für eine ge- 
rechte Preisgeftaltung, eine vernünftige Verforgungsregelung Borfehrung 
getroffen werden. E3 ift zu hoffen, daß die Yandes- Preisprüfungsitelle 
duch ihre Tätigkeit mejentlich dazu beitragen wird, dem Wucher, der 
leider noch vielfach bejteht, zu jteuern. Gie ift dabei aber auch auf die 
tatkräftige Unterftügung aus Verbraucherkreijen angemiefen. 


—_ — Angerordentlihe ftatiftiihe Erhebungen, die vom Königlichen 
- GStatiftiichen Yandesamte in der Zeit vom 1. Öftober 1914 bis 1. April 
1916 bearbeitet worden find (Erklärungen der Abkürzungen und Zeichen 
©. 264): 
N 1. Dftober 1914. Feitftellung der Vorräte an Futtermitteln. (M. 2. 
A vom 23. September 1914 (B.R.B. vom 24. Aug. und 15. Dft. 1914.) 
Er 1. Dezember 1914. Aufnahme der Getreide- und Mehlvorräte, 
(BRD. vom 29. Oktober 1914. M.B. vom 7. Nov. 1914.) 
*) 1. Dezember 1914. Kleine Biehzählung. (M.B. vom 17. Dft. 1914.) 
+) 4. Januar 1915. Erhebung der Vorräte an Rohtabat bei Händlern 
: und Importeuren. (BRD. vom 24. Aug. und 15. Dft. 1914.) 
Er) 1. Februar 1915. Aufnahme von Getreide- und Mehlvorräten. 
(BR.B. vom 25. San. 1915. M.B. vom 28. Januar 1915.) 
+) 12. März 1915. Erhebung der Vorräte von Gerite und Mengforn aus 
Gerfteund Hafer. (B.R.B. vom 9.März1915. M.B.vdom12.März1915.) 
*) 15. März 1915. Bwifchenzählung der Schweine. (B.R.B. vom 4. März 
4. 1915. M.B. vom 5. März 1915.) 
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*) 15. März 1915. Erhebung der Kartoffelbeftände. (B.R.B. vom 4. März 
1915. M.B. vom 6. März 1915.) 

*), 27. März 1915. Erhebung über Vorräte an Malz und Malzleimen. 
(BRB. dom 24. Aug. und 15.Oftober1914. M.B. vom 23.März 1915.) 

*) 29. März 1915. Erhebung über Vorräte von Kartoffelichnikel, Kar- 
toffelfloden, Kartoffelgrießfloden, Kartoffelwalzmehl, trodene Kartoffel- 
ftärfe, Kartoffelftärtemehl, feuchte Kartoffelftärke, Stärkefirup, Bier-, 
Eifig- und NRumcouleur, Traubenzuder (Stärfezuder), Dertrin. 
(M.B. vom 20. März 1915.) 

*), — Erhebung über das Ausdrujchergebnis fiir Brotgetreide und Hafer, 
jowie über den Bedarf an Saatgetreide für die Frühjahrsbeitellung 
im Sanuar 1915. (M.B. vom 3. April 1915.) 

*) — Zeititellung der Zahl der Selbftverjorger. (M.B. vom 8. April 1915.) 


'*) 15. April 1915. Biwijchenzählung der Schweine. (B.R.B. vom 5. März 


1915. M.B. vom 5. März 1915.) 

*), 30. April 1915. Erhebung über Vorräte an Rindviehhäuten und ge- 
wifjen Lederarten. (B.R.B. vom 24. Aug. und 15. Dftober 1914. 
M.B. vom 24. April 1915.) 

+) 9. Mair1915. Aufnahme der Getreide- und Mehlvorräte. (B.R.B. vom 
22. April 1915. M.B. vom 28. April 1915.) 

*) 15.Mai1915. Erhebung derKartoffelvorräte. (B.R.B. vom 24. Auguit 
und 14. Oftober 1914, wie auch2. Febr. 1915. M.B.vom 28. April1915.) 

*) 1.5184. 3uli 1915. Ernteflächenerhebung. (B.R.B. dom 10. Juni 1915. 
M.B. vom 16. Juni 1915.) 

*) 15. $uli 1915. Erhebung der Vorräte über Öle und Fette. (B.R.B. 
vom 2. Febr. 1915. M.B. vom 5. Juli 1915.) 

>=) 1. Juni und1.Yuli1915 und fortgejegt fürl jeden eriten Tag der 
folgenden Monate. Erhebung über Vorräte an Seifen, Fetten, 
Den uf. (B.R.B. wie vorherftehend. M. B. vom 1. Zuli 1915 
und fortlaufend von einem der legten Tage des Juli 1915 bis 
März 1916.) 

+) 31. Suli 1915. Aujammenftellung der Vermögensnachweifungen mit 
Erläuterungen und Beftandsnachweifungen über die Unternehmen, 
mwelhe im Königreih Sachfen unter Staatsauffiht oder Zmwang3- 
verwaltung jtanden. (M.B. vom 28. Auguft 1915.) 

*) 1. YAuguft1915. VBorfhäßung der neuen Ernte. (B.R.B. vom 28. Juni 
1915. M.B. vom 6. Juli 1915.) 

*) 16. Augujt 1915. Xorräte an Brotgetreide früherer Ernten jomwie an 
Mehl. (BR.B. vom 28. Juni 1915. M.B. vom 5. Auguft 1915.) 

*) — Erhebung der Kartoffelernte im Yahr 1915. (M.B. vom 23. Yug.1915.) 

7) 10. September 1915. Erhebung über Strümpfe und Handjchuhe. 
(B.R.B. vom 24. Aug. und 15. Oftober 1914, vom 2. Tebt. 1915. 
M.B. vom 10. September 1915.) 

+) 15. September 1915. Erhebung über Strumpf- und Handichuh- 
waren und über die Einwirkung des Baummollen- -Verarbeitungs- 
Berbot3 auf die Arbeitslofigfeit in der Tertilinduftrie. (M.RB. vom 
31. Suli 1915.) 

*) 1.DOftober1915. Biehzmwijchenzählung. (B.R.B vom 26. Auguft 1915. 
M.B. vom 6. September 1915.) 

+) 1. Dftober 1915. Erhebung der Vorräte von Hülfenfrüchten (Erben, 
Bohnen, Linfen). (B.R.B. dom 26. Auguft 1915. M.B. vom 17. Sep- 
tember 1915.) 

*), Dftober 1915. Schäßung der Kaninchenbeftände im Königreich Sachjen 
(M.B. von 7. Dftober 1915.) — 

+) Anmeldung des im Snlande befindlihen Vermögens von Angehörigen 
feindlicher Staaten. (B.R.B. vom 7. Dftober, VBorjchriften des Reichs- 
fanzlers vom 10. Oktober, M.B. vom 16. Oftober 1915.) 

*) 4. Kovdember 1915. Feftftellung der Buttervorräte und Speijefettbe- 
fände. (BRD. dom 24. Aug. und 15. Oft. 1914, vom 2. Februar 
und 21. Oftober 1915. M.PB. vom 27. Oftober 1915.) 

+) 16. November 1915. Feftitellung der Selbftverjorger und ihres Be- 
darfs an Brotgetreide. (B.R.B. vom 2, Febr. und 21. Oftober 1915. 
M.B. vom 29. Oftober 1915.) 

*) 16. November 1915. Aufnahme der Vorräte an Brotgetreide, Hafer 
und Mehl. (B.R.B. vom 22.Dftober 1915. M.B.vom1.November1915.) 

*) 1. Dezember 1915. Viehzählung. (B.R.Q. dom 15. November 1915. 
M. B. dom 23. Dftober 1915.) 

*) 3, Januar 1916. Beitandsaufnahme von Kaffee, Tee und Kakao. 
(BERB. vom 29. November 1915. M.B. vom 11. Dezember 1915.) 

*) — Angabe der Anbauflächen, die vorausfichtlich im Jahr 1916 mit 
Hafer beftellt werden. (M.B. vom 22. Dezember 1915.) 

*) Sahre 1900 bi3 1914. Erhebung über vorgefommene Neuanpflan- 
zungen von Wald auf Grundftüden, die bisher überhaupt nicht oder 
nur ganz vorübergehend mit Wald bepflanzt gemwejen find und an 
landwirtichaftlih benugte Nachbargrundftüde grenzen. (M.B. vom 
2. Sanuar 1916.) 

*) 26. Januar 1916. Erhebung über Vorräte von Erzeugnifjen der Kar: 
toffelftärkefabrifation und der Kartoffeltrodnereien in Stärkefabrifen 
und Kartoffeltrocdnereien. (M.B. vom 18. Jan. 1916.) 
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*) Monat Januar 1916. Die Butterproduftion in den Molfereien mit 
weniger al3 500000 Liter ZJahresperarbeitung. (M.B. vom 4. März 
1916 an Amtshauptmannjchaften und bezirksfreie Städte:) 

*) 1. Februar 1916. Erhebung über Vorräte an Saatgut und Saatge- 
treide. (B.R.B. vom 2. Febr. 1915. M.B. vom 22. Jan. 1916.) 

*) 16. Februar 1916. Die Ermittlung der Vorräte von Stroh und Heu. 
(M.B. vom 3. Februar 1916.) 

*) 24. Sebruar 1916. Allgemeine Feftftellung der Kartoffelvorräte. 
(M.B. vom 21. Februar 1916.) 

7) — Bufammenftellung, die VBerforgung der auf Minderberdienft ange- 
wiejenen Tertilarbeiter durch freiwillige Beträge betreffend. (M.B. 
vom 7. März 1916.) 

*) Monat März 1916. Erhebung über die Verteilung der von der Ben- 
traleinfaufsftelle in Berlin den Gemeinden mit über 5000 Einwohnern 
zugeiiefenen Buttermengen. (M.B. vom 28. März 1916.) 


Erklärung der Abkürzungen und Zeichen: B.R.B.— Bundes- 
ratSperordnung. M.B. — Verordnung des Königl. Sähf. Minifteriums 
de3 yunern. *) — Erhebungen, zu welchen das Kgl. Stat. Yandesamt 
die Formulare jelbft zu entiverfen, zu verjenden und nach Wiedereingang 
zu bearbeiten hatte. =) = Erhebungen, zu welchen dem Kl. Stat. Qandes- 
amte von Reichsbehörden die Formulare geliefert worden find, die dann 
bon eriterem verfandt und nad) Wiedereingang bearbeitet wurden. +) = 
Erhebungen, bei denen die Verjendung bezw. Wiedereinfammlung der For: 
mulare durch andere Stellen erfolgte und dem Kal. Stat. Yandesante 
die bereit ausgefüllten Formulare zur Zufammenftellung der Ergebniffe 
zugingen. 


Iinterbliebene jtatiftiihe Erhebungen. Mit Kücficht darauf, 
daß die Gemeindebehörden durch die zahlreichen ftatiftifchen Aufnahmen 
während der Kriegszeit, zu deren Ausführung ihnen nur ein verringertes 
und zum Zeil ungejchultes Perjonal zur Verfügung fteht, ftarf überlaftet 
find, hat das Königliche Minifterium des Innern angeordnet, daß von 
der alljährlich im Februar ftattfindenden endgültigen Ermittlung der Ernte- 
erträge im „Jahre 1916 abgejehen werde. Dies jchien auch deswegen an- 
gängig, mweil für das Erntejahr 1915 außer der November-Erhebung noch 
zwei meitere Ermittlungen, nämlich eine vorläufige Exrntefhägung im 
‚Juli und die Borratserhebung am 16. November 1915, ftattgefunden Haben. 
Hu ben Vergleichen, zu denen die Februar Erhebungen herangezogen zu 
werden pflegen, eignet fich befonders die Erntefhägung im Juli, weil 
bei diejer die Durchjchnittserträge vom Heftar auch gemeindemweije ermittelt 
morden jind, gleichtvie bei jener Erhebung, und überhaupt das Ergebnis 
fich al3 der Wirklichkeit jehr nahe fommend erwiejen hat. 

Ferner find in den Jahren 1914 bat. auch 1915 die nachftehenden 
ftatiftiichen Erhebungen unterblieben: 

1. Die alljährlih auf Grund. befonderer Minifteriafverordnung am 
= Dftober jtattfindende Arbeit3lofenzählung (vgl. Zeitjchrift 1910, 
. 339). 

. Die in den Jahren mit gerader Endzahl auf Grund der Minifterial- 
verordnung vom 17. Auguft 1908 in den größeren und mittferen 
ee zu erhebende Gemeindefinanzitatiftif (vgl. Zeitjchrift 1910, 

. 202). 
3. Die von Reichöwegen in den Jahren mit gerader Endzahl angeordnete 
Statiftifder Inhaberjchuldverichreibungen (vgl. Zeitjchrift 1910, ©. 202). 
4. Die gleichjall3 von Reichswegen angeordnete alljährliche Zählung der 
Unfälle durch Kraftfahrzeuge (vgl. Beitfchrift 1904 ©. 275 und 1906 ©.21). 

Endlich ift auch die Volkszählung ausgefallen, die im bisher üblichen 
fünfjährlichen Turnus auf den 1. Dezember 1915 gefallen fein twirde. 
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Veröffentlihungen des Königlichen Statiftiichen Landesamtes 
durch Die Tagesprefje. Im Jahrgang 1912, ©. 428, findet fich die 
legte Zufammenftellung der durch die Tagesprefje befanntgegebenen Mit- 
teilungen des GStatiftiihen Landesamtes. Seitdem find erfchienen: 

1. Zufammenfafjende überfichten über die Gejchäftsergebniffe bei 
der Gejamtheit der Sparfafjen im 4. Vierteljahr 1912 und in jedem 
Vierteljahr 1913 und 1914, fowie in den exjten 3 Vierteljahren 1915 
(mehrfah auch für einzelne Monate) im „Dresdner Zournal” (bis 
Auguft 1914) bzw. in der „Sächfifchen Staatszeitung” (jeit Auguft 1914) 
und in der „Leipziger Zeitung‘ vom 3. März, 23. Mai, 11. Auguft, 
7. November 1913, 23. Februar, 19. Mai, 12 Auguft, 5. November 1914 
(für Monat Yuguft 1914 befonders in der „Sächfijchen Staatszeitung‘ vom 
30. September 1914), 25. Zanıtar, 15. März, 19. April, 28, Mai, 14. Zuli, 
14. Auguft und 10. November 1915. 

2. Überfichten über die Rüdzahlungen bei den einzelnen 
Sparfafjen im Oftober 1912, in jedem der 1. Vierteljahrgmonate 1913 
im „Dresdner Journal” und der „Leipziger Zeitung” vom 14. Sanuar, 
4. April, 17. Zuli, 22. September 1913 und vom 22. Januar 1914. — 
Nachdem fanden feine Veröffentlihungen mehr ftatt. 


3. Überfichten, betreffend die Tiere, an denen die Schlahtpieh- 
und Sleifhbefhau vorgenommen wurde, mit Unterjcheidung der fünf 
Kreishauptmannichaften, im 4. Vierteljahr 1912, allen einzelnen Viertel- 
jahren 1913 und 1914, fowie in dem 1. und 2. Vierteljahr 1915 im 
„Dresdner Journal‘ und der ‚Leipziger Zeitung‘ vom 30. Sanıtar, 
7. Mat, 2. Auguft und 8. November 1913, 2. Yebruar und 30. April 19145 ° 
vom 30. Juli 1914 (nur im ‚Dresdner Sournal‘), fowie nur in der 
„Leipziger Zeitung” vom 1. Auguft, 4. Dezember 1914, 16. Februar, 
25. Mat und 18. Auguft 1915, während nachdem eine Veröffentlihung 
unterbleiben mußte. \ 

4. Kleinhandel3preife der mwichtigften Lebensmittel in 
13 Städten für das 4. Vierteljahr 1912, alle Vierteljahre 1913 und 1914, 
jowie die erjten 3 Viertefjahre 1915 im „Dresdner Fournal‘ bzw. in der 
„Sädjitichen Staatszeitung‘‘ und der ‚„‚Zeipziger Zeitung‘ vom 1. Februar, 
22. April, 18. Juli, 22. Oftober 1913, 17. Januar, 20. April, 20. Zuli, 
29. Dftober 1914, 28. Januar, 26. Juni, 20. Suli und 26. Oktober 1915. 

5. Anzahl und Mitglieder der Krankenfafjen mit Unterfcheidung ° 
der Kafjenart und der fünf Kreishauptmannfchaften für 1912 im „Dresdner 
Journal” und in der „Leipziger Zeitung” vom 22. Juli 1913 und 
18. Dezember 1914. a 

6. Die nach Veröffentlichung des vom Königlichen Statiftifchen 
Landesamt herausgegebenen „Verzeichnifjes der Märkte und Mefjen‘ für 
191% bi3 1916 befannt gewordenen Änderungen desjelben im „Dresdner 
SZournal‘ bzw. in der „Sächfifchen Staatzzeitung” und der „Leipziger 
Beitung‘ vor jedem 15. Dezember der Sahre 1913 bis 1915. 2 

7. Die Unbauflähen und Ernteerträge der wichtigften 
Feldfrüchte im Königreich Sachen für das Jahr 1912 im „Dresdner 
Sournal” und in der „Leipziger Zeitung‘ vom 28. November 1913. 

8. Die vorläufigen und endgiltigen Ergebnifje ver Landes-VBieh- 
zählungen am 1. Dezember der Jahre 1912 und 1913 im „Dresdner 
Journal” und in der „Leipziger Zeitung” vom 25. Sanuar 1913, 17. Ja: 
nuar 1914 und 6. Februar 1914. \ 

9. Die Ergebniffe der Schweinezählungen in Gachfen am 
2. Suni 1913 und 1914 im ‚Dresdner Journal’ und in der „Leipziger 
Beitung‘ dom 16. Juni 1913, 22. Zuni (vorläufig nur im ‚‚Dresdner 
‚Sournal‘) und 28. Zuli 1914. | in 

10. Die Ergebnifje der Bevölferungsbemwegung im Jahre 1914 
in der „Sädhjifchen Staatszeitung‘ und der „Leipziger Zeitung“ vom 
24. März 1915. 2 

11. Abhandlungen über den Geburtenrüdgang in Sadjen in der 
„Leipziger Zeitung‘ und dem „Dresdner Fournal’ vom 5. März 1913 
und 14. Zebruar 19145 ferner über Zmwillingsgeburten in der 
„Leipziger Zeitung‘ vom 12. März 1913. Re 

12. Konkursftatiftif für das 1. und 2. Vierteljahr, jowie das 
gejamte Jahr 1913 in dem „Dresoner Journal” und der „Leipziger 
Beitung‘ vom 5. Juni, 28. Junt, 29. Juli, 25. bzw. 26. September 1913 
und 25. Februar 1914, ferner für das 3. Vierieljahr und das gefamte 
Sahr 1914 in der „Sächjfiichen Staatszeitung‘ und der ‚Leipziger Zeitung“ 
vom 16 November 1914 und 4. Februar 1915. er. 

13. Die Ergebnifje der Arbeitsiojenzählung vom Sahre 1912 
in der „Leipziger Zeitung” vom 3. Februar 1913. Be. 

14. Nachrichten über die Sächfijche Statiftik auf der internationalen 
Baufahausftellung in Leipzig im „Dresdner Anzeiger‘ und in 
den „Leipziger Neueften Nachrichten” vom 8. Mai 1913. R 

Someit ich dieje ftatiftiichen Ergebniffe auf die Zeit bis zum 
Schluß des Jahres 1913 beziehen, find fie auch in den inzwifchen er- 
Ihienenen Jahrgängen 1913 und 1914/15 des „Statiftiichen Jahrbuchs 
für das Königreih Sachjen‘ enthalten, zum Zeil auch in Veröffent- 
lihungen in den Zahrgängen diefer Zeitjchrift 1913 und 1914 behandelt. 
Dasjelbe gilt von den Ergebnifjen der Sparfafjenftatiftif für das Jahr 
1914 und denen der Konkursftatiftif und der Kranfenverficherung bis 
zum Abjchluß des 1.Halbjahres 1915, über welche bereits Veröffentlihungen 
in Ddiejer Zeitfchrift, Jahrgang 1914, II. Heft, ©. 424 bis 426, vorliegen. 
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Ankündigung ftatiftiiher Erhebungen in der Tagespreije. Die 
DBundesratsbejchlüfje über vorzunehmende ftatiftiiche Erhebungen ent 
halten in der Regel die für Neichszwede zu ftellenden Fragen, die Be 
zeichnung der zu befragenden Perjonen und Stellen jowie die notwen- 
digen Friftfeitjegungen für Vorbereitung, Ausführung und Bearbeitung 
der Erhebung; fie laffen aber im übrigen in bezug auf Umfang und 
Art des Erhebungsgejhäftes den Regierungen der einzelnen Bundes 
ftaaten meift freie Hand, jo daß diefe die Erhebungen unter Umftänd 
auch mit gewiffen Erweiterungen in ihrem Staatsgebiet durchzufüihr 
in der Lage find. Db dies in Sachjen der Fall ift, wird regelmäßig und 
rechtzeitig vor jeder Zählung in der „Sächfiichen Staatszeitung“ befannt- 
gegeben. Es empfiehlt fich daher, daß Die übrigen jächfiichen Tages- 
zeitungen, welche ihre Lejer auf bevorftehende Zählungen aufmerfia 
machen wollen, das Erjcheinen Ddiejer Mitteilung abwarten. 


diejem Hinweis gibt die vielfach gemachte Erfahrung, daß ein Teil der 
Hächjischen Prefje aus Zeitungen, die außerhalb Sachjjens, insbejondere in 
Berlin ericheinen, jolche Mitteilungen entnimmmt, die dann natürlich die 
für Preußen oder den betreffenden anderen Bundesftaat geltenden, von 
den für Sacjen erlajjenen oft abweichenden Beltimmungen enthalten. 
So ift vor der Viehzählung vom 1. Dezember 1915 die jächjische Aus- 
führungsverordnung, die die Zählung ausnahmsweije auf die Kaninchen 
mit eritredte, in Nr. 267 der „Sächjfiihen Staatszeitung‘‘ vom 16. No: 
dember 1915 befanntgemacht worden. Troßdem tmurde mehrere Tage 
ipäter in Sacdjen Berliner Zeitungen nachgedrudt, die. Viehzählung 
werde feinerlei Erweiterungen über den gewöhnlichen Rahmen hinaus 
erfahren, wa8 wohl für Preußen, aber nicht für Sachen zutraf. Su 
einer anderen, von einer jächjtichen Tageszeitung gebrachten Mitteilung, 
in der an die Pflicht zur regelmäßigen Einjendung der Anzeigen und 


Amt in Berlin erinnert wurde, war überhaupt nicht des Umftands ge- 


tiftifche Amt, jondern an das GStatiftiiche Landesamt einzufenden find. 
Durch Solche unrichtige Belehrung der Öffentlichkeit fannı bei den Betei- 
Tigten Verwirrung hervorgerufen und auch die Brauchbarkeit der Ergeb- 
milje unter Umftänden beeinträchtigt werden. 


Verbefferung der Arbeitsnadhmweisitatijtif. Durch Verordnung 
des Minifteriums des Innern vom 28. Mai 1915 (Gejeß- und Berordnungs- 
blatt 1915, ©. 183) waren die nicht gewerbsmäßig betriebenen Arbeit3- 
nachweije dazu verpflichtet worden, dem Katjerlichen Statiftiihen Amt in 
Berlin jowie ihren Ortspolizeibehörden von ihrem Betrieb Anzeige zu 
erftatten und weiterhin hatten danach diefe Arbeitnachweije mit Aus» 
nahme der Nachmweie für Faufmännijche, technifche und Bürvangeitellte 
und derjenigen mit mweniger al3 200 Gtellenvermittlungen im „Jahr, 


Beurkundung der Sterbefälle von Militärperjonen während 
des Sirieges. Zur Ergänzung der Mitteilung im Sahrgang 1914 
S.427 diene folgendes: it 
= Die gejamte Statiftif der Sterbefälle im Deutjchen Reich ichließt fi, 
gleichwie die der Geburten und Ehejchließungen, an bie jtandesamtliche 
Regiftrierung an, und da dieje in demjenigen Standesamtsbezirk erfolgen 
muß, in dem das betreffende Vorfommnis jid) ereignet hat, jo bietet die 
Statiftif ein getreues Zahlenbild der Vorgänge in jedem Bezirk, auf den 
fie fich bezieht. RL. 

Aber das gilt nur für Friedenszeiten. Jm Krieg ift die Sachlage 
eine andere infolge einiger Bejtimmungen der Kaijerlichen Verordnung, 
betreffend die Verrichtungen der Standesbeamten in bezug auf folche 
Dilitärperfonen, welche ihr Standquartier nad) eingetretener Mobilmachung 
derlaffen Haben, vom 20. Januar 1879.. Während dieje Verordnung über 
Geburten und Ehejchliegungen nur für außerhalb des NeichSgebietes vor- 
tommende Fälle folche Bejtimmungen trifft, die die örtliche Zuftändigkeit 
der Standesbeamten berühren, enthält fie einen in diefe und daher aud 
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Meldungen zur Arbeitsnachweisitatiftif an das Kaiferliche Statiftijche 
 Tatfächlicy fteht dem aber ein formaljuriftiiches Hindernis entgegen. 
dacht, dag in Sachjen — im Unterjhied zu anderen Bundesjtaaten — 
die Momatsberichte der Arbeitsnachweife nicht an das Kaijerliche Sta= | 


in die GStatiftit jehr ftarf einjchneidenden Sak da, wo es fich um die 
Todesfälle handelt. Dieje jollen nämlich, gleichviel ob der Tod innerhalb 
oder außerhalb des Reichs erfolgt ift, nach $ 12 bei dem Standesamt 
beurfundet werden, in deijen Bezirk der Verftorbene feinen „Legten Wohnfig‘‘ 
gehabt hat. Damit ift in die im Frieden übliche Zählung am Ort des 
Todesfall eine Brejche gelegt. 

Diefe Abweichung von der fonftigen Negel ift indejjen durchaus 
willfommen zu heißen, mweil fie e3 erjt ermöglicht, den Bolfsverluft auch 
im Krieg örtlich richtig zu verteilen. Denn die Todesfälle werden nun 
im allgemeinen derjenigen Bevölferung angerechnet, bei der fie auch auf- 
gezeichnet werden würden, wenn jte in Sriedenszeiten vorgefommen wären, 
two fie doch der weit überwiegenden Mehrzahl nad am Wohnfig erfolgen. 

Die Löfung der Frage durch jene Verordnung würde vom jtatiftischen 
Standpunft aus alfo befriedigend jein, wenn der ‚‚Tegte Wohnfig‘ wirklich 
in jedem Falle zugleich der lebte Wohnort des Verftorbenen märe. 


Nach S 8 des BGB können nämlich Minderjährige nur mit Willen des 
gejeglichen Vertreters einen Wohnfig begründen. 

Ob e8 ganz zweifellos feititeht, daß dem in der Kaijerlichen Ber- 
ordnung von 1879 angewandten Ausdrud ,‚Wohnfig‘ heute die Bedeutung 
innewohnt, die ihm das erft 21 Jahre jpäter in Kraft getretene BGB 
in einem ganz anderen Zufammenhang beimißt, ift eine juriftijche Frage, 
die hier nicht unterjucht werden joll. Jedenfalls wird die Frage an- 
icheinend allgemein bejaht, und fo erfolgt denn bei zahlreichen Todes- 
fällen von Minderjährigen, deren Wohnort ein anderer war als 
derjenige ihrer Eltern, die ftandesamtliche Beurfundung im Bezirk des 
elterlichen Wohnfiges, nicht in dem des eigenen Wohnort3 des Verjtorbenen. 

Sn welchen Fällen dies zu gefchehen hat, darüber herrjchen offenbar 
bei den Standesbeamten jelbft jehr verjchiedene Anfichten. Sn der 
„Sächftichen, Staatszeitung‘ vom 8. September diejes Jahres findet ji 
unter der Überjchrift „Zur Beurkundung von SKriegsfterbefällen” eine 
Darlegung des Standpunkt der Königlichen Staatsregierung in Diejer 
Frage. Danach ift der Wohnort der Minderjährigen als jein „Wohn- 
fig“ nicht fchon dann anzuerkennen, wenn der Vater oder jonftige ge=, 
jegliche Vertreter feine Einwendung gegen die Wahl des Wohnort8 erhoben 
hat, fondern nur, wenn die weitere Vorausjegung erfüllt ift, daß der 
Wohnort mit Willen de gefeßfichen Vertreters als ein bleibender ge- 
wollt war, und insbejondere, wenn die Vermutung dafür jpricht, „daß 
der Zufammenhang mit dem Elternhauje endgültig aufgehoben fein jollte‘. 
Das trifft im allgemeinen bei Offizieren und öffentlichen Beamten zu, 
„wenn der Dienft- oder Garnifonort nicht nur auf eine im voraus be: 
ftimmte kürzere Zeit zum Mittelpunfte der Berufstätigfeit genommen 
wird”. Dagegen fei e3 bei Arbeitern und Privatangeftellten verjtändlich, 
wenn der Standesbeamte zwed3 Erforihung des Willendmoments vor 
der Beurfundung des GSterbefall3 erjt nähere Erörterungen anftellt. 

In vielen Fällen werden aber die Standesbeamten nicht in der Lage 
jein, fich über diejes Willensmoment richtige Auskunft zu verjchaffen. 
Darum ift die Befürchtung nicht von der Hand zu mweijen, daß bei den 
Beurfundungen nicht gleichmäßig verfahren wird und vielleicht jogar 
doppelte Eintragungen vorfommen fünnen. Diefe Befürchtung erjcheint 
um jo mehr begründet, als jelbft die ganz zweifellos faljche Auffafjung, 
daß ein Minderjähriger überhaupt feinen von dem der Eltern ver- 
jchiedenen Wohnfig haben fönne, meit verbreitet zu jein fcheint und jogar 
in der Offentlichleit al3 zutreffend bezeichnet worden ijtz jo in einem in 
den „Leipziger Neueften Nachrichten‘ vom 19. Dftober 1915 erjchienenen 
Aufjag „Wie befchafft man fich die Sterbeurfunde eines Kriegsteilnehmers?“ 

Die Zahl der Todesfälle, fiir die die vorjtehend gejchilderte zweifel- 
hafte Sachlage zutrifft, ift jedenfalls jehr erheblich; denn nicht nur Die 
minderjährig Verftorbenen fommen in Betracht, jondern auch diejenigen, 
die vor ihrem Tode die Volljährigkeit erreicht haben, aber zur Zeit, wo 
fie ihren legten Wohnort vor der Mobilmahung verließen, noch minder: 
jährig waren. 

Wenn die Verlufte im jegigen Krieg nach ihrer örtlichen Verteilung 
auf Grund der ftandesamtlichen Statiftit befanntgegeben werden, — womit 
vereinzelt bereit3 begonnen worden ift —, jo wird man jich gegenwärtig 
halten müfjen, daß ihre Meßbarkeit an den Bevölferungszahlen, mie fie 
bei der Volkszählung auf der Grundlage der Drtsanmwejenheit ermittelt 
worden find, Durch die veränderte Zuftändigfeit der Standesämter 
mejentlich beeinträchtigt wird. 

E3 wäre denkbar, daß die Statiftif, um dem abzuhelfen, in diejer 
Beziehung ihre eigenen Wege ginge und die Sterbefälle, die in einem 
anderen Standesamtsbezirt, al$ dem des lebten Wohnorts des Ver: 
ftorbenen vor der Mobilmahung, beurfundet worden jind, dennoch 
diefem Drt zuzählte. Dies könnte unter Benüßung der Angabe des 
Wohnort auf den Anzeigen gejchehen, die den ftatiftijchen Stellen als 
Unterlage für die Bearbeitung der Sterbeitatiftif dienen, aljo den Melde 
bogen in Sachfen, den Zählfarten in Preußen und den meijten anderen 
Bundesitaaten. Aber die Angabe des Wohnortes ift in einigen Bundes- 
ftaaten, darunter Bayern und Württemberg, in diejen Anzeigen nicht 
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enthalten, fo daß die Durchführung einer jolchen Neuerung für das ganze 
Neich nicht möglich if. Da fie zudem eine mühevolle Wiederholung 
bereit3 gefertigter Auszählungen erfordern würde, jo muß e3 wohl für 
dengegenmwärtigen Krieg bei dem bisherigen Verfahren fein Bewenden haben. 
Das Statiftiche Yandesamt Hat beim Kgl. Minifterium des Innern 
beantragt, dahin zu wirken, daß die Kaijerliche Verordnung von 1879 ab 
geändert werde; und dem Vernehmen nach wird vom Neichsjuftizamt auf 
Anregung der Kl. Säch. Regierung beabfichtigt, nach Beendigung des 
Krieges zu erwägen, ob fünftig die Beurfundung von Sterbefällen mobiler 
Milttärperjonen dem Standesbeamten des legten Aufenthaltsortes des 
Berftorbenen, ftatt des legten Wohnfiges, zu übertragen ift. 


Bewegung der Bevälferung 1914 und 1915. Der Krieg und 
feine Einwirkungen machen es erforderlich, bei den Ereignifjen auf dem 
Gebiete der Bevölferungsbewegung im Sahre 1914 die normale Friedens- 
und die anormale Kriegszeit zu unterjcheiden, alfo die erjten 7 den legten 
5 Monaten gegenüberzuftellen. Die bis jegt vorhandenen Nachweijungen 
für 1914 (endgültige Zahlen mit Ausnahme der Sterbefälle) und 1915 
(vorläufige Zahlen) find aber nur nad) Kalendervierteljahren getrennt. 

Das friedliche erfte Halbjahr 1914 brachte die Fortfegung der charalte- 
riftifchen Erjcheinungen der legten Jahre: Rüdgang der Geburten jomwie 
der Säuglingsiterblichfeit, bei ungefährem Gleichbleiben der übrigen 
Sterblichkeit jowie der Ehejchließungsziffer; alles im Vergleich mit dem 
Borjahre, wie folgende Zufammenftellung zeigt. 


1. Halb-| Che Lebend- Tot- SeeBeißlt £ 
jahr I ichliegungen| geborene geborene | unter 1 Jahr über 1 Sapr| zufammen 
1913 19638 61 331 2 258 9 9883 25 695 35 683 
1914 19 742 59 452 2 307 8595 26 148 34 743 


Auf das zweite Halbjahr 1914 und das Jahr 1915 bezieht fich nadh- 
ftehende Überjicht, in der diejer 18 Monate, von denen 17 Kriegsmonate 
waren, umfafjende Zeitraum mit der vorausgegangenen falendermäßig 
entjprechenden Friedenszeit verglichen wird. 


Sterbefälle x 


Jahr ‚Ehe- Zebend- Tot- 
Ihlteßungen || geborene || geborene unter 1 Jahr] über 1 Jahe|| zujammen 
3. Vierteljahr 
1913 9 552 31 694 1139 4 959 11 287 16 246 
1914 14 792 29 962 981 Ye Erd 20 258 27 435 
1915 1391 18 455 623 3 287 15 122 18 409 
4. Bierteljahr 
1313 11 117 29 960 1100 4 414 12 169 16 583 
1914 5 880 28 187 1023 4 382 22 552 26 934 
1915 7114 17 043 623 2 441 19 441 21 882 
1. Vierteljahr 
1914 7 954 29 310 1 214 4 400 13 373 17 773 
1915 5 648 28554 || 1083 4 488 15 658 20 146 
2 2. Vierteljahr 
1914 11 788 30 142 1093 4195 12 775 16 970 
1915 6 147 22 778 8347 4 010 16 251 20 261 
Beiträume von 12 Monaten 
120813 
bis 40411 121106 4 546 17 968 49 604 67 572 
30.6.14 
ASTA | 
bis 32467 | 109481 3 934 20 057 74 719 94 776 
30.6.15 | 
Kalenderjahre : 
1913 40 307 122 985 || 4497 19 361 | 49 151 68 512 
1914 40 414 117 601 LE 20 154 68 958 89 112 
1915 26 300: 86 830 3 176 14 226 66 472 80 698 


&3 fan nicht Wunder nehmen, daß das erfte Kriegsjahr die aus 
den Summenzeilen erfichtliche Abnahme der Ehefchließungen und der 
Geburten zugleich mit einer bedeutenden Zunahme der Sterbefälle 
brachte. Dennoch ift eine gewifje Genugtuung darüber nicht unberechtigt, 
daß in dem zwölfmonatigen Zeitraum Juli 1914 bis Suni 1915 immer 
no ein Geburtenüberfchuß über die Sterbefälle vorhanden mar, der 
etivad über ein Viertel des in Friedenszeiten gewöhnlichen ausmadte; 
er beträgt gegen 15.000. 

Bemerkenswert ift Die Bewegung der Heiratsziffer. Im 3. Viertel- 
jahr 1914, in das die Mobilmachjung fiel, fchnelte fie durch die er- 
leichterten Kriegstrauungen um mehr als 5000 oder 53 Prozent gegen 
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ı zum Heeresdienit fern von ihrem Wohnfik zueinander ftanden, und in- 


- feltgeftellt werden. Dabei ift die in der nachjtehenden Mitteilung über die 


= 


das Vorjahr in die Höhe. Nachdem ich durch diefe Vorwegnahme von 
Ehefchließungen, die erit für fpäter geplant waren, der Vorrat an Heirats- 
fähigen vermindert hatte, janf die Ziffer im 4. Vierteljahr auf nicht viel 
mehr al3 die Hälfte der vorjährigen, und die tief in das fjoziale Leben 
eingreifenden Wirkungen des Kriegs bewirften auch für das ganze erite 
Kriegsjahr einen Ausfall von 8000 Heiraten im Vergleich mit dem Vor- 
jahre. Er. 
Bei den Geburten machten jich diefe Wirkungen naturgemäß erxft 
im 2. Vierteljahr 1915 bemerklich, in welchem die Gejamtzahl um etwa 
’/, unter der des Vorjahres geblieben ift. In welchem Verhältnis das 
weitere, nicht allzu bedeutende Sinfen der Geburtenzahlen im 3, und 
4. Vierteljahr 1915 und die vermehrten Einberufungen von Ehemännern 


mwiefern diejes Verhältnis durch Heimatsurlaube von im Felde ftehenden 
Militärperfonen beeinflußt worden ift, würde fich nur an der Hand einer 
genauen, ledige und verheiratete Männer unterfcheidenden Militärerjag- 
ftatiftif beurteilen lafjen. u: 

Wieviel von dem jtandedamtlich gemeldeten Mehr an Sterbefälle: 
bon über 1 Jahr alten Perjonen, das gegenüber dem entjprechenden 
legten Friedenshalbjahr im 2. Halbjahr 1914 21540, im 1. Halbjahr 
1915 5664 und im 2. Halbjahr 1915 7462 betrug, den Opfern des 
Kriegs zuzuschreiben ift, wird bei der weiteren Bearbeitung der Statiftif 


„Beurkundung der Sterbefälle von Militärperfonen” dargelegte Anderung 
der Grundjäße der Regiftrierung zu beachten. Bi - 
Natürlich erfolgt die ftandesamtlihe Eintragung der Todesfälle 
von Kriegsteilnehmern oft mit erheblicher Verfpätung, jo daß die vor- 
läufigen Zahlen, von denen die endgültigen jonft in der Regel nur 
wenig abweichen, in diejer Beziehung noch nicht mit Sicherheit als 
wenigitensd annähernd volftändig bezeichnet werden Fünnen. Ander- 
jeit3 find aber auch die in Sadjen erfolgten Sterbefälle von feindlichen 
Kriegsgefangenen mitgezählt, worin eine nicht die jächjtiche Bevölkerung 
belaftende Erhöhung der Gterbeziffern Liegt. 7 
Nicht im Zujanmenhang mit dem Kriege fteht die außerordentliche 
Kinderfterblichkeit der troden-heißen Sommermonate von 1914. Im 
3. Vierteljahr wurden über 2200 Säuglinge mehr hingerafft als im 
gleichen Zeitraum von 1913. Dagegen haben wir wieder eine Folge dei 
Kriegsperhältnifje darin zu erbliden, daß in den drei nächiten Vierteljahren 
fich die frühere Erfcheinung eines die Geburtenabnahme zum Teil aus 
gleiryenden Nücgangs der Säuglingsfterblichfeit nicht fortgejegt Hat, 
jondern die Ziffer der lebteren nahezu unverändert geblieben ift, wie es 
ja bei der weitgehenden Erfchütterung der mwirtichaftlihen und fozialen 
Bedingungen, die diefe Dinge in normalen Zeiten zu regeln pflegen, 
nicht anders zu erwarten war. Re: 
Ssmmerhin blieb die jommerliche Kinderfterblichfeit hinter der= 
jenigen von 1911, de3 im diefer Hinficht neueften Unglüdsjahrs, wo 
13532 Säuglinge im 3. Vierteljahr jtarben, jehr erheblich zurüd, fo daß 
gerade der Unterjchied zwijchen den Hahlen der Findlichen Opfer der 
beiden Sommer 1911 und 1914 den Erfolg der neueren Beftrebungen 
zur Verbejjerung der Säuglingsfürforge in helle Beleuchtung gerücdt hat. 
Im Jahre 1915 aber ift ein Anfteigen der Säuglingsfterblicyfeit im 
Sommer überhaupt nicht zu bemerfen gemejen. " 
Gemeinden mit rüfjchreitender Bevälferungszahl, Die ftarfe 
Bevölferungszunahme, die wir im Lauf der Iegtvergangenen Sahrzehnte 
allenthalben im Deutjchen Reich beobachten konnten, ift nicht allen Ge- 
meinden in gleichem Maße zugute gefommen. In erfter Linie Hat fich, 
wie befannt, die Einwohnerzahl der größeren Städte erheblich vermehrt, 
weniger im allgemeinen die der Kleineren Ortfchaften und ländlichen Ge= 
meinden. Daneben gibt e3 aber au) nicht wenige Gemeinden, deren Ber 
völferungszahl jeit 1875 ftilfgeftanden oder fich fogar vermindert Hat. Wie 
aus einer Bufammenftellung im „Statift. Sahrbuch für das Königreich 
Sacjen” Jahrg. 1914/15 zu entnehmen, ift in 1105 von den im Sahre 
1910 insgefamt vorhandenen 3156 Gemeinden die Einwohnerzahl von 
1875 bi8 1910 zurüdgegangen, und in 33 Gemeinden hat fie fich weder 
vermehrt noch vermindert. Der Rücdgang belief fich im angegebenen Zeit- 
raum auf 1 bis 100 Einwohner in 997 Gemeinden, auf 100 bis 500 Ei 
mohner in 104 Gemeinden und auf mehr al 500 Einwohner in 4 
meinen. 

An der Bevölferungsabnahme waren faft nur Kleinere Gemein 
beteiligt, und zwar Hatten von den 997 Gemeinden, deren Einwohnerza 
1910 um 1 bis 100 Berfonen geringer war als 1875, im Sabre 191 
bis 500 Einwohner 865 Gemeinden, über 500 bis 2000 Einwohner 
Gemeinden, über 2000 Einwohner 7 Gemeinden. E3 gab aber au 
Gemeinden mit 1500 bi3 10000 Einwohnern, in denen der Ridgang mehr 
als 500 betragen hat. EUR > JE 

Die Bedeutung der Abnahme der Bevölferung in 1105 Gemein 
mird natürlich dadurd erheblich verringert, daß es fich in der weitaus 
überwiegenden Mehrzahl der Fälle um ganz Keine Gemeinden handelt. 


— — Smsbefondere ift zu beachten, daß eine Vevölferungsabnahme der 
Landgemeinden im ganzen feineswegs ftattgefunden hat. Shure Ein- 
war‘), hat zwar bei den 3 legten Volf3zählungen 1900 2099488, 1905 
2086380, 1910 2139939 betragen; fie zeigte aljo im Jahrfünft 1900 bis 
1905 eine jheinbare Abnahme. Dies it aber eine bloße Täufhung, 
- hervorgerufen durch die Einverleibungen von Landgemeinden durd) Städte 
(namentlich Dresden), in einem Falle auch durch Erhebung einer Land- 
‚gemeinde zur Stadt. Auf dieje Werje find in den 35 Jahren 1876 — 1910 
405181 Einwohner ländlicher Gemeinden zu Stadtbewohnern geworden. 
” Wenn trogdem die Bevölkerung der Landgemeinden in der gleichen 
- Seit fich noch von 1651411 auf 2099488, aljo um 448077 vermehrt hat, 
jo folgt daraus, daß, wie überragend auch der Anteil der Städte an dem 
— Bevölferungszumachhs der legten Jahrzehnte gewejen ift, e3 doc mit den 
- Tatjachen in Widerjpruch fteht, wenn von einer „Entoölferung des platten 
Landes‘ in Sadjien gejprochen wird. 


3 Verlängerung der Chedaner. Jm Jahre 1913 wurden in Sadhjjen 
nad) dem „Statift. Jahrbuch‘ unter rund 900000 beftehenden Chen 
24277 aufgelöft, und zwar 13254 durch Tod des Mannes, 8982 durch 
Tod der Frau, 2006 durch Scheidung und 35 dur Nichtigfeitserflärung. 
- Bon diejen 24277 Ehen hatten 324 noch nicht 1Sahr beftanden, 427 jeit 
- 1-2 Jahren, 1472 jeit 2—5 Jahren und die übrigen 22054 jeit mehr 
- als 5 Jahren. Bon den 2041 Scheidungen und Nichtigkeitserflärungen 
erfolgten 16 im eriten Ehejahre, 89 im zweiten, 425 im 3.—5. und 
619 im 5 —10. Ehejahre. Nach mehr als zehnjähriger Ehedauer erfolg: 
- ten feine Nichtigfeitserflärungen mehr, jondern nur Scheidungen, und 
zwar noch 892, darunter 233 nach einer Ehedauer von mehr als 20 Jahren. 
Im übrigen wurden von den jeit mehr al3 20 Jahren beitehenden Ehen 
- 8587 im Jahre 1913 durd) den Tod des Mannes, aber nur 5272 durch 
-— Tod der Frau aufgelöft, was in der Hauptjache darauf zurücdzuführen 
fein wird, daß Männer in der Regel erit in Höherem Lebensalter eine 
Ehe eingehen als Frauen. 5 
u - Su der hier unten beigefügten Überficht ift die Zahl der durch den 
Tod eines der Ehegatten einerjeit3 und durch Scheidung oder Nichtig- 
 feitserflärung anderjeit3 gelöften Ehen für jedes der Jahre 1904 bi3 1913 
unter gleichzeitiger Unterjcheidung der Dauer der Ehen angegeben. Die 
Zahl der Fälle, in denen der Tod eines Ehegatten die Ehe Löfte, hat 
fih danad) von 21332 im Jahre 1904 auf 22236 im Sahre 1913 ver- 
mehrt; die der Ehelöjungen durch Scheidung oder Nichtigfeitserflärung 
— wuchs innerhalb der 10 Fahre von 1342 auf 2041. Daß überhaupt die 
Zahl der natürlichen und gejeßlichen Ehelöfungen zunimmt, erklärt jich aus 
der ftändig forticyreitenden Bevölferungsvermehrung, die eine Zunahme 
der Eheihhliegungen und demgemäß auch der Ehelöjungen zur Yolge hat. 
; Die UÜberficht liefert zugleich einen bedeutjamen Beitrag zur Beur: 
- teilung der Wirkung der Verlängerung, die die Zebensdauer in der 
neueren Zeit erfahren hat, auf die Ehedauer. Die Zahl der nach einem 
Beitand von 20 und mehr Jahren dur den Tod gelöjten Ehen erhöhte 
fih, wie die Ziffern zu a) in der legten Spalte zeigen, ftändig von 
56,198 Prozent aller durch den Tod gelöften Ehen im Jahre 1904 auf 
62,383 Prozent im Jahre 1913. 
Wenn unter den gejchiedenen Ehen — Nichtigfeitserflärungen kom 
men, vie die Statiftif gezeigt, hier nicht oder doch nur ganz ausnahm3- 
meife in Betracht — ebenfalls die von mehr al3 20jähriger Dauer jich 
vermehrt haben und zwar von 7,45 Prozent im Jahre 1904 bis auf 
11,42 Prozent im Sahre 1913, jo bleibt e3 in Frage, welchen Einfluß 
der Umfjtand hierauf geübt hat, daß infolge der Lebensverlängerung mehr 
Ehen von folder Dauer überhaupt noch bejtehen als früher. 


{ Dauer der gelöften Ehen | Unter 
} : 100 Ehen 
. Sabr unter 1-2 | 2-5 5-10 | 10-20 über | zujanı- regt 
1 Fahr | Fahre | Jahre | Jahre | Jahre | 20 Jahre, men?) gedauert 
&) Durdy Tod gelöfte Ehen 
1904 | 288 436 1296 | 2164 | 4333 | 11986 | 21332 | 56,19 
1905 | 347 368. | 1160 | 2161 | 4237 | 12523 | 21948 | 57,06 
307 358 1122 | 2061 | 4072 | 12037 | 20876 | 57,66 
358 374 | 1154 | 2075 | 4266 | 12732 | 21862 | 58,24 
350 354 1041 | 2045 | 4329 | 13397 | 22146 60,49 
315 359 | 1099 | 1912 | 4304 | 13076 | 21660 | 60,37 
307 304 1007 | 1802 | 4095 | 13366 | 21476 62,24 
335 352 1100 | 1828 | 4287 | 13824 | 22417 | 61,67 
302 347 | 1102 | 1907 | 4184 | 13854 | 22354 | 61,98 
308 | 338 | 1047 | 17832 4009 | 13859 | 22236 || 62,33 


1) Siehe Statift. Jahrbuch) 1903 ©. 61. 
2) Einjchließlich der Ehen von nicht ermittelter Dauer. 
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mwohnerzahl, die von 1875 bis 1900 von Zählung zu Zählung gewachfen | 


Dauer der gelöften Ehen Unter 
Fre” Ti SIeEy Y Fi an 100 Ehen 
Sahr | unter | 1-2 | 2-5 | 5-10 | 10-20 | über | zufam- Basen 
1 Jahr | Jahre | Jahre | Sahre | Jahre | 20 Jahre | men!) gedauert 
b) Gerichtlich gelöfte Ehen 
1904 9 53 | 274 | 459 | 447 | 100 1342 || 745 
1905 | 11 89 | 289 | 432 | a18 | 124 | 1333. | 9,0 
1906 | 10 68 277 | 509 | 484 151 1499 || 10,14 
1907 | 12 60 | 260 | 452 | 441 156 1381 || 11,30 
1908 | 15 57 292 | 483 | 492 167 1506 || 11,09 
1909 | 19 68 345 | 447 | 515 | 178 1572 | 11,32 
1910 | 14 81 363 | 478 | 535 | 187 1658 | 11,28 
1911| 15 66 362 | 489 | 546 | 202 1680 | 12,02 
1912 | 19 88 | 354 | 538 | 547 | 208 1754 11,86 
1913 | 16 89 | 425 | 619 | 659 | 233 2041 || 11,42 


Die Fürforgeerziehung im Kunigreih Sadhjen. Bon der im 
Königl. Statiftifhen Landesamt bearbeiteten Statiftit der Würjorge- 
erziehung liegen jegt die Ergebnifje für das Jahr 1913 und 1914 vor. 
Die Gejamtzahl der Fürjorgezöglinge betrug 1913 5964 und 1914 6613; 
fie verteilte fich auf die 5 Fürjorgeverbände und die 5 größten Stäbte 
wie folgt: 


Beftand am 31. Dezember 


Bu A) Fürforgeverbände (ohne 
die 5 freien Gtäbte) 


1913 I 1914 
STB) SERDIE männlich weiblich | männlich weiblich 
A) Baugen . 2.2... 335 128 | 355 133 
Chemtibr -er2.: 321 152 349 175 
DIESDEN ER 551 282 584 326 
Bingen N 363 180 415 215 
DAonidelie, „at... 324 127 344 150 
Bi. EChennih wann 2: 412 202 449 234 
DIBSDEU Inn le 738 494 811 552 
Beiyaae el en. 590 362 BB N PR AaR 
Dialer: Ser: 190 87 208 92 
Bid nur 82 44 88 ‚48 
Königreih..... .. 3906 | 2058 42556 | 2358 
zujammen 5964 6613 


Bon den Fürjorgezöglingen famen hiernach weit mehr als die Hälfte, 
und zwar im $ahre 1913 3201, im Jahre 1914 3567 auf/die 5 größten 
Städte, und 2763 bzw. 3046 auf das übrige Königreich. 

P Stand und Bewegung der Fürjorgezöglinge und die Gründe der 
Übermeifung ergeben fid) aus der folgenden Überficht: 


| | | : Grund der Überweifung 
Bugang | Abgang | Stand ; |$1 bj. I] 
se eur ae im Saufe am 31. u r Salt a | $37|8 28 
e a len e Tezem- Ar an . mit | 
Zafıres [Böglinge| Kapres | ner | ie 
des Gejeges vom 1. Februar 1909 
1913 
m. 872 | 4159 | 253 | 3906 | 166 | 512 58 AU 132 
Mt) 5582.1,2220% | 163 | 2058 | 112 | 273 | 34 —.:7 129 
1914 
m. | 699 | 4605 | 353 | 4252 | 109 404 47 71132 
w. 522 | 2580 1 219. | 2361 | 112 272 AU I2# 6LEQ 


Der größte Teil der Fürjorgezöglinge war in Anftalten unter- 
gebracht; ein weiterer großer Teil ftand in der Lehre oder einem Dienit: 
oder Arbeit3verhältnis, ein noch erheblicher Teil war einer Familie über- 
wiejen, eine geringe Anzahl waren Strafgefangene oder entiwichen oder 
unbefannten Aufenthalts oder noch nicht untergebracht, obgleich die ülber- 
mweilung jchon ausgejproten war. 119 über 17 Jahr alte Yürjorge- 
zöglinge find im Jahre 1914 ins Heer eingetreten. 

über die Art der Unterbringung gibt die nachjtehende üÜberficht 
Auskunft: 


1) Einjchließlich der Ehen von nicht ermittelter Dauer. 


* 


Von den Zöglingen waten Darunter waren Böglinge 


u untergebracht ent» fhul- 

© | noch in Zehre,| wichen ‚ | nod entlafjen 

ER har 

> | unter- » ı m Alle oder 4 2 A n ichti ji uber 

D | ge Sa ftalten | Arbeits- | Tannten | gene |tär}) | pflid)- piihtig | 15 16 
bragti FEN ver- | Aufent- tig Jahr, Jahr 

Hältnis | halt3 | 
EN nn Erg 1 a SEE EN ER TRREBRETEES N 1 2° 0SE VERTENNEGENEN BER HEN EBERBER 
191: 

m.) 25 | 626 | 1840 | 1262 88 65 | — | 46 | 1485 |896|1479 
w.| 16 | 451 | 1025 528 17 21 —| 26 674 |379| 979 
1914 
m.| 8 | 541 | 1994 | 1405 | 141 | 44 |119| 41 | 1528 |828|1858 
m.| 13 | 435 | 1253 642 32 6 | — | 29 125 1326/1278 


sm Ihulpflichtigen Alter ftanden von diefen Zöglingen 1913 2231=37,4 9%, 
und 1914 2323=35,1%,. Die jchulentlafjenen Zöglinge nehmen denmnac) 
ftarf zu, denn 1909 gab eö noch 65,3°%/,, 1910 59,9%, ıgır 50,7%, 
und 1912 46,4%, Höglinge im jchulpflichtigen Alter. 

Bon den endgültig der Fürjorgeerziehung neu überwiejenen Zög- 
lingen waren nach Herkunft und Religion: 


"Ger | ‚Bugang fonftige 
ihlect im Laufe | ehelich unehelich | evangel. | fathol. israel. | und ohne 
de3 Jahres Angaben 
1913 
m. 872 ee) 143 805 63 _ 4 
im. 553 462 91 514 32 1 6 
1914 
m. 699 574 125 665 | 32 — 2 
w. 522 426 96 505 | 13 _— 4 


Die Koften der Unterbringung der Fürjorgezöglinge in Familien 
und Anftalten betrugen im $ahre 1913 
überhaupt in der Familie in Anftalten 


m. w. m. m. 
58 842,20 .% | 38 892,74 U | 696 996,84 4 349 284,14 U 
auf 1 Zögling täglich 
in der gamilie im Anstalten 
m. | | 


w. m. iw. 
0,36. .4 | 0,394 | 111.4 | 1,04 .4 
Die Koften für das Jahr 1914 find nod) nicht feftgeftellt worden, 


Vom Kaijerl. Statift. Amt ift die GStatiftif über die Tätigkeit 
der Ginrihtungen für die Mechfsheratung der minder: 
bemittelten Volfsfreife zulest für das Jahr 1913 in gefürzter Form 
nach Zahl der Auskünfte und Siriftjäße bearbeitet worden (vgl. Sonder- 
beilage zum NeichSarbeitsblatt Nr. 7, Juli 1914). Eine ausführliche 
Veröffentlihung ift zulegt für 1912 erfchienen (ebenda, Juli 1913). 

Nach diejer Keichsitatiftit gab es im Königreich Sadjjen 1913 
88 joldhe Rechtkausfunftsitellen, davon 2 ftädtifche, 5 von gemein- 
nügigen Vereinen, 5 für Frauen, 71 von Arbeitnehmervereinigungen, 
2 von evang. Arbeitervereinen, 1 fathol. Arbeiterjefretariat, 2 von PBrivat- 
angejtelltenvereinen. Yon allen 88 Stellen find im Laufe des Jahres 
1913 zufammen 118873 Auskünfte erteilt und 18175 Schriftjäte anz, 
gefertigt worden. 

Im Königreich Sachjen gehören die Rechtsauskunftsftellen der Städte 
der gemeinnügigen Vereine und der Frauen größtenteil3 wieder einer be- 
jonderen Vereinigung an, die für da Sahr 1914 über ihre Tätigkeit 
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eine ausführlichere ftatiftiiche Erhebung veranftaltet hat. Die Ergebniffe 
liegen für 9 Stellen vor und find injoweit vom Königl. Sächl. Statift. 
Landesamt zujammengeftellt worden. Hiernach haben wieje 9 Stellen 
an 28 635 PBerfonen in 31 100 Fällen Rechtsausfünfte erteilt. 3949 Schrift: 
läge find angefertigt und 47 perjünliche Vertretungen vor Gerichten find 
übernommen worden. In 326 Fällen ließen fich Streitfachen durch Die 
Nechtsauskunftsftellen vergleichsmweije regeln. Bon den Ausfünften be- 
trafen 20 016 die Beitimmungen des Bürgerlichen Gefebuchs, 899 die 
Gewerbeordnung, 474 da3 Gefinderecht, 1656 die Zivilprozeß- umd 
Konkurdordnung, 1842 Gtrafreht und Strafprozeßordnung, 1562 
die ReichSverficherungsordnung und 57 die Angeftelltenverficherung, 
1554 Gemeinde» und Staatsangelegenheiten (Staatsangehörigfeit, Armen- 
jachen, Militärangelegenheiten, Schuljahen, GSteuerjachen) und 2276 
jonjtige Rechtsgebiete. 


Konfursitatijtif. Im 2. Halbjahr 1915) betrug die Zahl der 
neuen Konfurje im Königreich Sachjen 476. Von ihnen wurden 291 


1) Rod nicht aus der Fürjorgeerziehung entlafjene Kriegsteilnehmer. 
2) Bezüglich des 1. Halbjahrs 1915 vgl. Zeitjchrift 1914, ©. 424. 


auf Antrag au) eröffnet, bei 185 wurde aber der Antrag auf Eröffnung 
des Stonkurjes wegen Mangels einer den Koften des Verfahrens ent: 
iprehenden Konkursntafle abgelehnt. wi 
Ortlih) und nach der Art der Gemeinjchuldner unterfchieden jih 

die neuen Konkurje, wie folgt: B 
L———n—_nen«—«eeeeeeeee—————___ä«ä«ä6ä6e6e6eeeeeeee,e.e.e.en,eeeeeee —  — ——— -— 
Neue Konkurfe Bon den neuen KRonkurjen betrafen Be 


Königreich 5 =S 8 Gejelichaften = & hr 
Großftädte Ei ze © 25] slesıs Jesicam 
Handelöfammer- |33 | =” |$ » | 3 188252588 SE O5 
bezirke 2EiS8 38 = & Ri: 33|83 Ss Se 3 

se | se|j32| 8 || 5 |sala8 E82 888528 
a 5 le |s | 8583| Blesis (Terz 
Königreich .. . 476 |185 [189 265 12019 ıl 21 8| 1 
Davon in ee! 
Dresden 77 \44 1:24 149 || 4°| 1 | 1 2 ee 
einen... 99 1-54 | 37) 52.1 9) 41 ame 
Chemnit 85 | 13.1 151. 18.|| 2) 02 See 
Blauen. ®...| 83° 19 | 6 24 \ 75 | 1 | a 
Handelsfanmer: 
bezirfe: | Bi: 
Chemnik .. . .|102 | 22 | 52 | 47 33) —i | = 
Dresden .. 12|6|82 4 | 5 ı|l -|-| A| 122 
el. 105 | 55 | 42 | 5311 9) A| — | I 2 Vo 
Blauen i.®...| 91 | 38 |.33 | 55 || 3 |-1.° 1 4 1222er 
Bleu)... 2656| 5] 10] 164 — | — | — | Su Ze 


Ein verhältnismäßig erheblicher Teil der neuen Konfurje (54 Pros 
zent) und der abgelehnten Anträge (72 Prozent) entfiel demnach) auf die 
4 Gropflädte. An den neuen Konkurfen waren 20 Gejellichaften beteiligt, 
darunter 9 offene Handelsgefellichaften, 1 Aftiengejellichaft, 2 Kommandit 
gejellichaften und 8 Gejellichaften m. b. 9. (davon 3 in Dresden und 4 in 
Leipzig). FR 

Beendet wurden im 2. Halbjahr 1915 insgefamt 486 jchwebende 
Konfursverfahren. R 


Gie verteilen fich folgendermaßen: 


6) 


7 


9 ae 
Bene m Von den beendeten Kunkurjen betrafen 


verfahren 
Königreich Davon beendet Gejellihaften 3 
Großftädte duch | wegen | & DER 3 
Handelstammer & Ie8 ie a, 2518 | 8 
Bi Ben Erg © u ER + = ea. N 
bezirfe Ei SE 2, 88 ‚® 34 = Ei 53 Es sesera 
= age s-2 ES|05 FERS, 3 6 ug Ecsels® 3a 
s s25ss2lsels3 8 |8 jSSslsee. see 
= 0 © Sk |e |s = |S”7e38 385 0 
Königreih . . .|486 352 99 | 6 |29|376 |70 1138| 20 | 5 12 ı 
Davon in In 
Dresden 71| 35) 32|—| A| 55| 7 9) a2 Ta 
Seipatg rm: 68| 55 11 I — | 2| 50| 9| 9| 6 | ı |) 2|— 
Chemnig . „..]:38) 27/11] — |—| 35 | 2) 3] oz 
Plauen i.B...| 38 31| 2 5| 34| 3| ıl — I IJ zZ 
Handelsfammer:| | 
bezirfe; 
Chemniß .. . .[124 94|22| 3 5| 98118| 8) 41 3 | — 
Dresden .... 149 92/46 | 2 9111124112 b|ı 2 5 — 
Beiyaaır a 74 58112 —| A| 55| 9|10| 7 |ı | 2] 
Blauen 1.W... 112 83/1131 |10| 9511| 6 3a al 
Bilanz ame 27 201 6) —| ı| 17| 8| 2 1 |— [711 — ee 


Auch von den beendeten Konkurjen betrafen 38 Gejellichaften, und 
zwar 20 offene Handelsgefellichaften, 12 Gejellichaften m. b. 9, 5 
manditgejellichaften und 1 bergbauliche Gemwerkjchaft. 
Von den beendeten Konfurfen dauerten 257 unter 12 Monaten, ’ 
151 1—2 Jahre, 60 2—3 Jahre, 14 3—5 Jahre und 4 über 5—10 Jahre. 
Die Zahl der neuen Konfurje im ganzen Sahre 1915 betrug 760, 
hat aljo gegenüber 1914: 1526 um die Hälfte abgenommen. Auf Die 
Großjtädte entfielen davon 345 (275 mangels Mafje abgelehnte Anträge) 
gegenüber 691 (261) im Jahre 1914. Die Zahl der abgelehnten An 
Be ie ging von 430 im Jahre 1914 auf 394 im Jahre 1915 
zurüd. 8 
Auch die Zahl der beendeten Konfurfe war im Jahre 1915 mit 950 
geringer al8 im Jahre 1914 mit 1100. A 


Kom 
> A 


Nriensanleihen. Wenn man die Gejchäftsergebnifje der jächltichen Spar: 
Fafjen im Jahre 1915 richtig beurteilen will, jo muß man die Beträge 
 ausjcheiden, die die Sparfafjen an ihre Sparer für die 2. und 3. Kriegs- 
 anleihe ausgezahlt Haben. Nacd) Abzug diejer Auszahlungen ergibt fich 
für das Geichäftsjahr 1915 ein jehr großer Einzahlungsüberichuß. Ein- 
 zahlungen im Betrag von 443834986 M., der höher ift al3 der der Ein- 
 zahlungen inden Jahren 1914 und 1913 (432,6 und 419,0 Millionen Mark) 
Hehen erheblich geringere wirkliche Nückzahlungen (nur ungefähr 322 Mil- 
- Lionen Mark) gegenüber, die lange nicht an die regelmäßigen Nücdzah- 
- Lungen der beiden Borjahre heranreichten. 

| Da -aber von den Sparfafjen für Nechnung ihrer Sparer auf die 
zweite Kriegsanleihe gegen 140 Millionen Mark und auf die dritte Kriegs- 
 anleihe jogar gegen 185 Millionen Marf gezeichnet und dafiir auch in 
der Zeit von Ende März bis Auguft und vom September bis Dezember 
1915 rund 270 Millionen Mark zurüdgezahlt worden find, jo jchließt in 
Wirklichkeit das Gejchäftsjahr 1915 für die Sparfafjen mit 443 834986 M. 
Einzahlungen und 591 929267 M. Rüdzahlungen, alfo mit 148,1 Millionen 
Mark Mehrrüdzahlungen ab. 

Die Sparfafjen traten mit einem Einlegerguthaben von 2030318823 M. 
in das Sahr 1915 ein. Nechnet man zu diejer Summe 70 Millionen 
-— Marf FJahreszinfen und 443,8 Millionen Mark Neueinzahlungen und 
Fürst man hiervon wieder die Gejamtrüdzahlungen des Jahres 1915 
in Höhe von 591929267 M., jo ergibt fih am Schluß des Jahres 1915 
_ ein Einlegerguthaben der Sparfafjen von ungefähr 1952219000 M. Da 


Die Sparkfafien im Jahre 1915 und ihre Zeichnungen anf | diefer Betrag teoß der enormen Nüdzahlungen auf die zweite umd dritte 


Kriegsanleihe Hinter dem Einlegerguthaben von Ende 1914 nur um gegen 
78 Millionen Mark zurücdbleibt und durch den inzmwifchen int Januar 
und Februar 1916 jchon wieder erzielten Einzahlungsüberihuß von zu= 
fammen 39,9 Millionen Mark auch noch zur Hälfte ausgeglichen worden 
ist, jo Stehen die jächfischen Sparfajjen nad dem zweiten Kriegsjahr noch 
ebenjo ftarf da wie nad) dem erjten. Das in zwei Kriegsjahren fait unge- 
kürzt erhaltene Einlegerguthaben der Sparfajfen in Höhe von gegen 
2 Milliarden Mark Hat überdies noc, erfreulicherweije bewirkt, daß die 
Sparfafjen auch an der vierten Kriegsanleihe fich für eigene Rechnung mit 
40%, und für Rechnung ihrer Sparer mit 114 Millionen Mark, zufammen 
aljo mit 154'/, Millionen Mark beteiligen konnten. 


AUlphabetiihes Sachregifter. Da eine Neuauflage des zulegt im 
Sahre 1907 herausgegebenen, alle bi3 etwa Mitte jene Jahres er- 
ichienenen Beröffentlihungen des Kgl. Statiftifchen Landesamtes (und 
des früheren Gtatiftiichen Vereins für das Königreih Sacjjen) berücd- 
fihtigenden ‚„Nachichlagebuchs‘‘ nicht jo bald wird erjcheinen können, jo 
ift, um einftweiligen Crjag für die fehlende alphabetiiche Snhalts- 
überficht über die feitherigen Beröffentlichungen zu jchaffen, diejem 
Hefte der Zeitfchrift al3 Anhang ein „Alphabetiiche8 Sachregifter‘ bei- 
gefügt worden, welches das Nachichlagebuch mwenigitens bezüglich des 
Inhalts der Heitichriftjahrgänge 1907 biB 1915 ergänzt. Die jonft auf 
dem grünen Umjchlag jedes Heftes wiederholten fyftematischen Snhalt3- 
angaben der legten Jahrgänge find dadurch entbehrlich geworden. 


gejeßt jind. 


5. (K1.M.) bedeutet den Abjchnitt „Kleinere Mitteilungen‘. 


Abmwejende, vorübergehend, j. Ortsanmwejende u. Wohnbevölferung. 

Aftienbanfen in Leipzig 08 226 (L.B.). 

- Aftiengejellichaften, jächfifche 08 140 (L.B.), 13 (Kl.M.) 

Alter der Bevölkerung, f.a. Ehen, Ehefcheidungen, Blinde, Gärtnerei- 

_ betriebe, Geiftestranfe, Mutterfprache, Staatsangehörigkeit, Taubftumme. 

— Nady Altersjahren im allg. [05] 08 a, 20; [10] 12 4; 15 190; [32 

bis 49, 58 bi8 60] 15 11 bis 26. — Yun Anftalten [80] 15 3. — Die 

in den eriten 21 Lebensjahren ftehenden Berjonen im Kgr. und 11 

größten Städten [05] 08 23; [270] 13 ı91. — Bei der Berufd- u. Be- 

triebszählung [07]_09 33; mit jozialer Gliederung der Bevölkerung 

[82, 95, 07] 13 27. — HBunahme der Lebensdauer 14 2411 (Kl.M.). 

— Bei den Arbeitälojen [95] 15 36. — Bei der mittleren Bevölf. in 

Chemniß, Dresden, Leipzig [06 bis 10] 15 50. 

Anlagelapital j. Ergänzungsfteuer. 

 Anleiheweien j. Gemeindehaushalt. 

— Anftalten j. aud Blinde, Geiftesfranfe, Taubftumme, Unternehmungen, 

Berdffentl. — Zahl und Snjafjen i. allg. [05] 08 ı6, 40; [10] 12 4; 

"13 214; [55, 71 bi8 10] 15 3, a; [67, 80, 85] 15 8. 

- Anmejende, vorübergehend j. Ortsanmwejende u. Wohnbevölkerung. 
Apotheten. Zahl derj. in Sacdhien 13 293 (Kl. M.). 

-  Mrbeiterehen. Heirat3alter und Beruf [06, 07] 10 330. 

Arbeiterjhußgejege. Wirkung der. in Sachen 09 241 (L. B.). 

 Urbeitseinftellungen. Zählung derjelben 08 21% (Kl.M.) 

 Wrbeitslojenzählung. 

. 14 90. — Die Urbeitslojen bei der Volkszählung [95] 15 36 

_ Arbeitsmajchinen in landwirtjch. Betrieben [07] 10 228. 

_ Arbeitsnahmeife, Berbefjerung der Statiftif 15 265 (K1.M.). 

Arbeit3tarifverträge [13] 14 a2T (Kl.M.). 

Arbeitsverhältnijje im allg. f. Veröfftl. (Bibl.). — dr Angejtellten 

{ bei Rechtsanwälten 11 353 (Kl. M.). 

- Armenwejen imallg. |. Beröfftl. (Bibl.). — Zufammenjegung und Bevöl- 

ferung der Ortsarmenverbände 8 ıs7. — wie Ein: und Ausgnben der 

- — Drtsarmenverbände tn einigen größeren und mittleren Gemeinden 
06, 08, 10] 14 267, 330. 


“ 


[20 u. 11] 12 ı15, 430; [12] 13 1545 [13] 


Anhang. 
Alphabetiiches Sadregiiter 
zum 53. bi8 61. Jahrgang (Sahre 1907 bi 1915 der Zeitjchrift des Königl. Sädhl. Statiftifchen Landesamtes). 


Erklärung der Abkürzungen: 


1. Die furfiv. gejegten Ziffern in edigen Klammern bedeuten die Erhebungsjahre, 3.8.[82, 95, 07] = 1882, 1895, 1907. 
2. Die Ziffern 07 bi3 15 bedeuten die Jahrgänge 1907 bi8 1915 der Zeitjcehrift. Hierauf folgen die Seitenzahlen, weiche Nonpareille 


3. (Bibl.) bedeutet die einzelnen Abteilungen und Abichnitte der „Bibliographie der jächjischen Statiftif” (vgl. Stichwort „Veröffentlichungen‘). 
4. (L.B.) bedeutet die einzelnen Beröffentlichungen, die den Gegenftand von „Literaturbeiprechungen’‘ gebildet haben. 


Urztlihe Beglaubigungen Sf. Todesurjachen. 

Aufmuhszahlen. — Kinderfterblichfeit und Aufw.-Zahlen [03 bis 10] 
13 185; 14 240 (Kl.M.). 

Ausbildung, technijche in Gärtnereibetrieben [17] 13 ı50. 

Ausiperrungen |. Streits. 

Ausstellungen. — Beteiligung des SF. ©. Stat. Landesamt an der 
Baufachausftellung in Leipzig [73] 13 ısr (Kl. M.) und die dajelbit 
auf jäch). Yandes- und Gemeinde-Verhältnijie bez. Gegenftände [73] 
13 2:3 (Kl. M.) — Beteiligung des KR. ©. Stat. 2. WU. an der Buch: 
gewerbeangftellung in Leipzig [24] 14 243 (Kl.M.) und die anderer 
jächl. Behörden, Anftalten ujm. 14 428 (Kl.M.). — Beteiligung des 
8. S. Stat. 2.X. an der Hhgieneausft. in Dresden [17] 11 236 (Kl. M.). 


Bäder. Zahl der Kurgäfte in jächl. Bädern 13 ı85 (Kl. M.). 

Bank: und Kreditwejen j. Veröfftl. (Bibl.). 

Baufahyauzftellung, internationale |. Ausstellungen. 

Bautätigfeit, gemeinnügige in Gachjen 14 243 (Kl M.). 

Beerdigungsanftalten. Überihüffe in Dresden, Chemnik, Ymwidau 
[20] 14 312. 

Bergbau. Produftionzftatiftif 13 ıs: (K1.M.). 

Berufs: und Betriebszählung vom 12. Juni 07 j. auch Alter, Kami- 
lienftand, Gebürtigfeit, Glaubensbefenntnis, Landwirtichaft. — Textl. 
und tabell. VBeröfftl. der Ergebnifje, landw. Betriebsftatiftif, Arbeits- 
majchinen, Motorenbetriebe uw. 09 1; 10 1, 210, 2385 11 239. — Bor 
!Yäufig Ergebn. 07 107 (Kl.M.). — Die Gebürtigfeit der Bevölf. nad) 
Berufs: Abteil. 09 92. — Das Hausgewerbe [82, 95, 07] 11 297. — 
Die joziale Gliederung der fächi. Bevdlf. im allg. nad) Beruf, Stand, 
Einfommen 14 423 (Kl.M.) und im Vergleich mit der des Deutichen 
Neiches 13 ı. Zahl, Größe und Perjonal der Gem.- Betriebe 
[82, 95, 07] 15 168. 

Bejigmwechfelabgaben f. Slirchenfteuer. 

Betriebsfapital f. Ergänzungsiteuer. 

Betrieb3frantenkafjen j. Kranfenverficherung. 

Betriebszählung j. Berufs: und Betriebszählung. 


- 


PETE HITT 


Bewegung der Bevölkerung f. a. Arbeiterehen, Bilanz der Bevöl- 
ferung, Chejcheidungen, Ehejchließungen, Geburten, Legitimationen, 
Sterblichkeit, Todesurfachhen, Veröfftl. (Bibl.) — Bearbeitung der Bev.- 
Bem-Gtatiftit im Deutjchen Reiche 08 216 (Kl. M.) — Die Bewegung 
der Bevölf. und die Todesuriadhen [01 bis 05] 07 109; [06 bis 10] 
12 163, — Die Bew. der Bevölf [27 bis 06] 07 175. — Die Erweiterung 
der Bev.-Bew.-Stat. in Sadjjen 13 2ss (Kl. M.) — Die Bevölf.-Bem. 
[24 u. 15] 15 266 (Kl. M.). S 

Bibliographie der jäahliijhen Statiftif (Bibl.) j. Veröfftt. 

Bienenftöde Zahl und Honigertrag [12] 14 219. 

Bienenwirtihaft. Haupt und Nebenvereine [73] 14 217. 

Bilanz der Bevölkerung. — Beränderungen des Bev.-Stands durch 
Geburtenüberjchuß, Zu: und Wegwanderung [00 bis 05] 07 163; [05 
bi8 10] 12 180, 220. 

Binnenjhiffahrt j. Schiffahrt. 

Blinde — Ju Königreich [32 bis 49, 58 bis 71] 15 3, 4. — Zahl, 
Aufenthaltsort, Alter, Familienftand [75 bi3 00] 15 46 bis as; [10] 
13 222. 

Bligichläge. Hagelfälle und Bligfchläge [S6 bis 05] 09 108. 

Blödfinnige j Geiftesfranfe. 

Bodenbenußung |. a. Fläceninhalt, Gärtnereibetriebe, Obitbaum- 
zählung. — Zur Frage der Fortj. der Statiftif 12 155. — Die Aus: 
führung der Reichgermittlung der land» und forftwirtich. Bodenbenugung 
in’ Sadien [73] 13 295 (Kl. M.) — Die Ermittlung derjelben [73] 
14 244 (Kl.M) 

Bodenfrage, ftädtiihe. 08 140 (L. B.), 

Brandverjiherung für zmwangäverfteigerte Grundftüde [08 biß 10] 
12 137. 

BraunfoHle, böhmijche. Eindringen in d. gegenmw. Abjaßgebiet 08 215 (L.B.). 

Buchgewerbeausftelflung in Leipzig |. Ausftellungen. 

Bürgerfunde für Sadjen 09 245 (L. B.). 


Dampffefjel, Mafhinen. — Zahl, Art, Drt ufw. in Sacfen [06] 10 
161, 300. — [11] 15 233. — Die in Gärtnereibetr. benußten Keifel, 
Syitem u. Name [17] 13 139. 

Deutjhes Statiftijches Zentralblatt 08 215 (L. B.). 

Dichtigfeit der Bevölkerung j.. Volkszählung. 

Dresden. Willen. Führer 07 107 (L, B.) — Gtatiftifches Jahrbuch) 
14 422 (L. B.). 


Ehelöfungen. 
lichkeit. 

Ehen, a. Arbeiterehen, EHejchließungen, getrennt Xebende. — Aujammen- 
lebende Ehepaare nach Alter, Glaubensbefenntnis, Tonfefj. Erziehung 
der Kinder, Staatsangehörigfeit ulm. [05] 08 ıs, 42; [10] 13 215; 
14 83; 15 27. — Die Verlängerung der Ehedauer 15 267 (Kl. M.). 


Durch Gericht |. Ehefcheidungen, dur Tod |. Sterb- 


Ehejheidungen in Gadhıjen [04 bis 07] 07 ı73; [06 bis 10] 13 260. | 


Ehejchließungen — Bezirkeinteilung, Jahreszeit, Alter, bish. Fam.- 
Stand, vorangegangene Ehen, Glaubensbefenntnis der Heiratenden 
[01 bi3 05] 07 109; — [06 bi8 10] 12 ı63; [11 bi3 13] 14 427 (Kl. M.). 
— In Leipzig, Dresden, Chemniß [01 bis 05] 9 122; [91 bis 10] 15 49, :2. 

Einfommen, Einfommenfteuer f. a. Wohnungsverhältnifie, Beruf3- 
zählung, Volfsvermögen. — Allg. Ergebn. d. Einihägung, Steuerklaffen, 
Ermäßigungen ufw. nad) Stenerbez. u. größeren Gemeinden [06] 07 49; 
[08] 07 310 (Kl. M.); 09 ı77; [10] 14 ı, 43; [12] 14 18; [14] 15 101. — 
Das Eintommen der Haush.-Vorft. [0£, 06] 08 50. — Das Einkommen 
der eingejch. Berjonen nad) perjönl. Verhältnifien [08] 10 203; [12] 
14 73. — Das Verhältnis zwifchen Einfommen und Wohnungsmiete 
[05] 07, 230, 238; [10] 14 115. — Einfommen und Vermögen nad Art 
13 294 (Kl. M.). 

Eibejchiffahrt I. Schiffahrt. 

Eleftrijhe Zähl- und Sortiermajchinen. Verwendung im R. ©. 
Statijtiichen Landesamt 11 237 (Kl. M.); 12 423 (Kl. M.); 14 245 (Kl.M.). 

Eleftrizitätsmwerfe in größeren Gem.; Gejamtwert 14 158; Einnahme 
und Ausgabe derjelben 14 306, 312. 

Ergänzungsfteuer. — Ergebniffe der Einfhägung, Verteilung von 
Vermögen und Steuer nach Klaffen, Ermäßigungen ufw. in einz. 
Steuerbez. und größ. Gemeinden [06] 07 7a; [07] 07 905 [08] 07 310 
(K1.M.); 09 204; [10 u. 12] 14 44; [14] 15 101, 128. 

ErHebungsbezirfe, landwirtichl. Neueinteilung [17] 11 238; 12 ı61 
(Kl. M.); [22] 14 280. 

Erwerbsgejellfhaften. Erhebung einer Statiftif 08 216 (Kl. M.). 

ARTE im Kgr. Sachjen. Teftjchrift z. 25jähr. Jubiläum 10 357 
(L. B.). 


Sahihulen j. Schulmefen. 
Samilienftand, f. a. Cheichließungen, Geburten, Sterblichkeit uf. — 
Die Bevölt. i. allg. [05] 08 4, 30; [10] 13 190; [32 bi3 49, 58 bis 67] 


15 2, 45 [58 bis 10] 15 11 bi8 26. — Der außerhalb des Deutichen 
Reichs Geborenen [90, 00] 15 35. — Bei der Berufd- und Betr. 
Bählung [07] 09 55. — Desgl. mit fozial. Gliederung der Bevölf. 
[82, 95, 07] 13 48. — Bei den Arbeitälofen [95] 15 36. — Bei der 
mittleren Bevölferung von Chemnik, Dresden, Leipzig [06 bis 10] 
15 50. Re Fe 
Fenerlöfchwejen. Einnahmen u. Uusgaben in einig. Gemeinden 
[06, 08, 10) 14 277. R- 
dtnanzmwefen, f. Einkommen, Ergänzungsftener, 
Kirchenmwejen, Veröfftl. (Bibl.). 4 
Släheninhalt. — Größenklaffen der Gej.-Fläche landiv. Betriebe, Art 
des Bejites und der Benußung [07] 10 212. — Gej-Wert des Grund- 
bej. in einigen größeren und mittleren Gemeinden [70] 14 160. Be 
Sleifhbeichauftatiftif. 08 216 (Kl.M.). 
Formerelse og Fremskridt 08 1% (L.B.). Br 
Srauenarbeit in den Spinnereibetrieben 15 262 (L.B.). "a 
Srauenfrage f. Veröfftl. (Bibl.). 8 
Sürjorgeerziehung. — Einführung der Erhebung 09 246 (KL.M.).— 
Ergebnifje der Erhebung [09 bis 12] 13 291 (Kl. M.). — 15 267 (Kl. M.). 


Gemeindefaushalt, 


> 
Gärtnereibetriebe, f. a. Ausbildung, Lehrlingswejen. — Die Er- 
hebung im Xahre 1911: |127] 10 339 (Kl.M.).; 13 1195 verwendete 
SKefiel 13 139, Viehbeftand 13 1455 Erwerbstätige nach Gtellung im 
Beruf, Gejchlecht, Gebürtigfeit, Lebensalter 13 17, a 
Gasmwerfe in einigen größeren und mittleren Gemeinden. — Gejamt- 
wert und Einnahmen und Ausgaben derjelben [10] 14 158, 306, 31. 
Gebäude und Haushaltungen. — Zahl derjelben ufm. [70] 12 45 
Die Haushaltungen und ihre Mitglieder [05] 08 14, 385 [20] 13 206. 
Gebiet des Kgr. Sacdhjen j. Veröfftl. (Bibl.). Fi 
Gebredhlidhe j. Blinde, Geiftesfranfe, Taubftumme. 3 
Gebühren, Sporteln, Strafgelder. Einnahmen und Ausgaben 
aus denjelben in einigen größeren und mittleren Gemeinden [10] 14 318. 
Geburten, . a. Legitimationen, Aufwuchszahl. — Bezirkseinteilung, 
Sahreszeit, Gejchleht, Abkunft, Mehrlingsgeb. [01 bis 05] 07 1095 
[06 bi8 10] 12 163. — Drillings- und Vierlingsgeb. 14 240 (Kl. M.). 
— nu Städten und größeren Standesamtsbez. [01 bis 05] 07 1385 
[06 bi$ 10] 12 ı87. — Sn den Städten Leipzig, Dresden, Chemnig 
[01 bis 05] 09 122; [91 bi8 10] 15 49, 63. — Ühel. Geb. u. Geb. 
Rüdgang [98 u. 08] 10 113. — Zt die Beiorgnis über den Geb. 
Rüdgang begründet? 12 112. — Die Bearbeitung der Geb.-Gtat. mitte 
eleftriicher Yählmajchinen 12 428 (Kl.M.). Die Unehelihen im Kgr. 
‚Sadjen 14 238 (L. B.). \ a 
Geburtenüberihuß I. Bilanz der Bevölkerung. Ber. 
Gebürtigfeit j. a. Mutteriprache, Staat3angehörigfeit. — Im allg. 
[80 bis 00] 15 30; nad) Bezirken [72, 85] 15 33.— Der Bevölk. nah 
Berufsklafien und die Nichtiächiiichgebürtigen [07] 09 92, 96. — Der 
Erwerbstätigen in den Gärtnereibetrieben [22] 13 ı49. — Gebürtige 
feit aus 33 Ddentichen Grofftäbten [90, 00] 15 32. — Die außerhalb 
des Deutjchen Reichs Geborenen (Gejchlecht, Fam.-Stand, Alter, Geburts 
länder, Beruf [90, 00] 15 33, 34. zu. 
Gehalt und Löhne f. Einfommen. + Re 
Geiftesfrante. — Aufenthalt, Alter, Familienftand [10] 13 22. 
Gemeindebeamtenftatiftif. 10 339 (Kl. M.). Ju 
Gemeindehaushalt. — Gegenmw. Stand der „Gem.-Finanzen 10 202 
(Kl. M.). — Die Gem.-Steuer 11 553 (Kl.M.) [08 bi3 10] 13 64. — 
Ausgaben für diejelbe in einigen größeren ufiv. Gemeinden [10] 14 sı8. 
— AUnleihemwejen jähf. Städte 13 ıs5 (Kl.M.). — Finanzen größerer 
und mittlerer Oemeinden |06, 05, 10) a) Vermögen und Schulden 
14 1255 b) Einnahmen und Ausgaben 14 217. — Gem.-Steuern in 
der Amtsh. Olauchau [07] 11 352 (L.B.). — Die Finanzen der Städte 
im gr. Sadjen 14 424 (L.B.). — Das Verhältnis des Gem.-Steuer- 
Aufbringen: zum Gtaatseinfommenfteuerertrag [1910] 15 16. 
Bemeindefranfenfaffen j. Kranfenverficherung. 4 
Gemeinden j. a. Gemeindehaushalt, Landtagsmwahlbezirke, Wohnort, 
Zrinfwafjerverjorgung uf. — Zahl der Gem., Die 1905 größer oder 
Heiner waren, al3 1900 08 3. :- 
Genofjenjhaftsitatiftik i. a. Veröfftl. (Bibl.) [b. 08 ab] 7 108 (Kl. M.). 
— 15 262 (L.B.). 3 
Gejchiedene j. Zam.-Stand, Ehejcheidungen, Ehejchliegungen, Sterblichkeit. 
Sejundheitspflege f. Veröfftl. (Bibl.). 5. 
Getreidemüllerei, Stand im Jahre 1913 15 223. Bi 
Getrennt Lebende j. Ehen. 
Gewerbe und Handel 1. Beröfftl. (Bibl.). N 
Glauben3befenntnis f. a. Ehen, Ehefcheidungen, Ehejchliegum: 
Legitimationen, Staat3angehörigfeit. — Im Königreih [32 bis 
55 bi$ 10] 15 3, 4. — In Anftalten [80] 15 8. — Nach Verwaltung: 
bezirfen [70] 12 59. — Nad) Barochien und Orten [70] 12 60, 429. 
Die in nihtjächl. evang. Parochien eingepfarrten jäch]. Orte [05] 08 35 


Do 


10) 12 110. — Bei der mittl. Bevölk. dv. Chemnik, Dresden, Veipzig 
06 bis 10) 15 50. — Hauptberuf und Glaubensbetenntnis [07] 09 51. 
_——_ Die in Sachen vorgefommenen Neligionsbezeichnungen [jeit 77] 
13 293, 15 9. 
Grundbejit j. a. Einfommen, Flächeninhalt, Gebäude, Xeröfjtl. (Bibl.). 
— Einnahmen und Ausgaben aus demjelben in einigen Oemeinden 
[06, 08, 10] 14 276, 313. 
Grundftener. Einheiten zwangsverfteig. Grundftüde [05 bis 10] 12 ı37. 
Hagelfälle auf Gebäude und Grundftüde [86 bis 05] 09 108. 
Handelsfchulen. Entwiclung des Hand.-Schulmejens 14 243 (K1.M.). 
Handel und Gewerbe j. Einkommen. 
Hajje, Prof. Dr. 7 07 309. 
Hausarbeitsgejeß und Heimarbeit im jäch]. Erzgebirge 14 239 (L.B.). 
 Hausgemwerbe in Sadjen [82, 95, 07] 11 297. 
 Haushaltungen j. a. Gebäude. — Mitglieder d. Haush. mit Unter 
icheidung der Art und des Verhältnifjes zum Haush.-Vorjtand [05] 
08 14, 38; [10] 13 209; [32 bis 10] 15 2 bis 7. — Bei den Arbeit3- 
ofen [95] 15 36. 
Heilanftalten j. a. Kranfenhäufer. — Die Gebredlichen in jächj. Heil- 
anftalten [80] 15 47. 
 Heimatsihug j. Sähfiiher Heimatsihuß. 
Heirat3alter und Beruf f. Arbeiterehen. 
- Hiftorifh-geographijche Arbeiten im Kgr. Sadhjjen 07 107 (L. B.). 
Holzfjpielwaren-Induftrie im Erzgebirge 11 352 (L. B.). 
- Holzverfehr und Holzhandel in Sadjen 08 215 (L. B.). 
- HHgieneausftellung, internationale, in Dresden j. Ausftellungen. 


m 12 110. — Die in fächl. evang. Parochien eingepf. nichtfädhl. Orte 


Smmobiliar-Zwangsverfteigerung j. a. Brandverficherung. — 
Nacı Regierungsbezirfen u. größ. Städten [08 bis 10] 12 129; [11 u. 
12] 13 290 (K1.M.). 

Snöuftriegebiet, erzgebirgijches und in Stadt Chemnig 09 244 (L. B.). 
euimetareibungen Einführung der Gtatijtif 10 202 

(K1.M.). 

Sunung3franfenfajjen j. Kranfenverjicherung. 
_Sohanniterorden, Denkichrift 3. 50 jähr. Jubiläum 11 351 (L.B.). 
Suftizwefen f. Veröfftl. (Bibl.). 


Rapitalien. Einnahme und Ausgabe aus denjelben in einig. Gemein- 

den [06, 08, 10] 14 276, 316. % 

 KRindbettfieber j. a. Todesurjachen. Vorjchläge zur Anderung der 

Statiftit 14 242 (Kl.M.). — Todesfälle 14 241 (KI.M.). 

- Rinder bei gejchiedenen Ehen j. Ehejheidungen. 

Rindererziehung, fonfeffionelfe in Mijchehen | Chen. 

Kirhenfteuer. — Direkte und Befigwecjelabgaben in den ev.-[uth. 

aan [21] 12 350. — Statiftif d. 8.-©t. [71] 12 ı6ı 

(K1.M.). 

 Kirhenmwejen, Gemeinde und Barochialbevölferung j. 

befenntnis, Veröfftl. (Bibl.). 

Kleinere Mitteilungen (Kl. M.). — 07 107, 309. — 08 141, 216 — 

09 245. — 10 201, 338. — 11 256, 352. — 12 161, 428. — 13 185, 247. 

— 14 240, 424. — 15 202. 

Kleinhandelspreije der mwidhtigften Nahrungsmittel. — Allgemeine 
Anleitung und Minifterialverordnung [10] 10 201 (Kl.M.). 

Kohlenbergbauredhte j. Ergänzungsftener. e 

Konkurje. Zahl der Fälle in Sacdjen [13] 13 ıse, 290 (Kl.M.); 14 

244, 424 (Kl. M.). — 15 268 (Kl. M.). 

- Kraftfahrzeuge. Beltand und Unfälle [73] 13 ıs5 (Kl. M.). 

-_ Kranftenhäujer. — Veränderung in Beftand, Art und Srequenz [00 

bis 12] 13 293 (Kl.M.). — Einnahmen und Ausgaben derjelben in 

einig. Gemeinden [70] 14 306, 312. 


Slauben3- 


Ein Vierteljahrhundert deuticher Kranfenverf. 08 140 (L. B.). — 30 Sahre 
Krantenverj. in Sahjen (Entwidlung, Leiftung, finanz. Verhältnifie 
der Rr.-KRaffen, Gegenleiftung der Verficherten, Mitgliederzahl am 
1. April 1914) 14 345. — Der Mitgliederbeftand der Kranfenfajien 
[1. Halbj. 15) 14 a25 (Kl.M.). 

- Kunftblumeninduftrie in Dresden 08 140 (L. B.). 


Sandespreisprüfungsftelle für das Kgr. Sadıjen 15 262 (Kl. M.). 
 Sandgemeinden j Gemeinden, Gemeindehaushalt, Wohnort. 
RZandkranfentajjen j. Kranfenverficherung. 

Sandfturmpflichtige [95, 05] 15 34. 

Sandtags-Wahlbezirfe und -»Wahlfreife. — Benölferung [05] und 

eäigie [09] 09 232. — Wahlberechtigte in einz. Orten 08 141 
1.M.). 


Sandta gswahlen. — Erläuterung der Statiftif 08 141 (Kl1.M.). — 
Die Wahlberechtigten und das Wahlergebnis in einz. Bez. [03 bis 07] 


| 


Kranfenverfiherung. — Ergebniffe der Erhebung 09 14 (L.B.). — 


08 168; [09] 09 2255 11 2. 
ftimmen ujw. [09] 12 259. \ 
Landwirtfhaft f. a. Veröfftl. (Bibl.). — Vorbemerkungen und Über- 
fichten zur land. Betriebszählung [07] 10 210. — Die landiw. Ver- 
hältnifje in der Kreishauptmannjchaft Dresden [80 bis 12] 14 239 (L. B.) 
Zandwirtichaftsgejellfhaft. Wanderausftellung der deutjch. 2.:©. 
08 216 (Kl.M.). 

Lebensdauer j. Alter der Bevölferung. 

Legitimation unehel. Kinder. — Durd, Ehejchließung der Eltern [04 
bis 07] 08 ı82; [06 bis 10] 13 168. — Ehelichfeitzerklärungen unehel. 
Geborener durch) das Kgl. Juftizminifterium [04 bi3 10] 13 ım. 
Die ftandesamtlich ausgefüllten Zählfarten 13 176. 

Leihanftalten. Überjhüffe derjelben in Dresden [10] 14 312. — 
Dfftl. in Deutjchland und Leipzig 9 244 (Kl. M.). 

Lehrlingsverhältniffe in Gärtnereibetrieben [11] 13 151. 

Leihenöffnung, gerichtliche 14 242 (Kl. M.). 

Leipzig. Statifttjches Jahrbud) der Stadt 14 423 (L. B.). 

Zeipziger Kalender 7 107 (L. B.). 

Literaturbefprehungen (L. B.) S. Veröfftl. 

Zohn und Gehalt j. Einfommen, Veröfftl. (Bibl.). 

Sungentuberfulofe, Sterblichkeit nach Alter und Beruf [051.10] 15 9. 


Die Wahlberechtigten nach Beruf, Zufap- 


Markthallen. Überjhüffe derjelben in Leipzig, Dresden, Chemnig 
[20] 14 312. 

Majchinen f elektrifche Zähl- und Sortiermajchinen. 

Marftälte. Überjchüffe verjelden in Leipzig, Dresden, Chemnig [10] 14 312. 

Medizinalweien f. Krankenhäufer, Todesurjadhen, Veröfitl. (Bibl.). 

Mietpreife, Mietwohnungen j. Wohnungsverhältnifje. 

Militärwefen |. a. Veröfftl. (Bibl.). Einnahme und Ausgabe des: 
jelben in einigen Gemeinden [710] 14 318. 

Mitteilungen f. Kleinere Mitteilungen (Kl. M.). 

Mittlere Bevölkerung. Im Königreih und in einzelnen größeren 
Gemeinden bez. Standesamtsbez. [01 biS 05] 7 111, 137, 138 bis 144; 
[06 bis 10] 12 164, 187 bis 195. — $n den Städten Chemnig, Dresden, 
Reipzig [01 bi8 05] 09 123; [06 bi3 10] 15 50, 51. 

Moralftatiftit d. Kgr. Sachen 12 ısı (L. B.). — 14 239 (L. B.). 


 Motorenbetriebe, gewerbliche [07] 10 120. 


Mühlen. Statiftit der Getreidemühlen 13 ıss (Kl. M.). 
Mutteripradhe j. a. Gebürtigfeit, StaatSangehörigfeit, Wenden. — 
Die Bevölt. nach der Mutterjprache [10] 13 ı98. Mit Unterjcheidung 
des Alters [71, 00] 15 35. — Die Gemeinden im VBerbreitungsgebiete 
der mwendijhen Sprache 13 200. Die Bevölf. n. Geichl., Alter, 
Staatsang. u. Mutteripr. [20] 13 198, 199. — Die Bevölf. mit wend., 
tihech. u. fonft. nichtdeutfch. Mutterfprahe [10] 13 205. — Nad) 
: Staatsangehörigkeit, Geburtsland und Alter [00] 15 35. 


Nahjhlagebud Fiir Beröffentlichungen 07 108 (Kl. M.). 
Kahrungsmittel f. Veröfftl. (Bibl.). 


Nichtigkeitserflärungen von Ehen j. Ehejcheidungen. 


Nußwafferveriorgung j. Trinfwafjerverjorgung. 


Obftbau, Obftbaumzählung f. a. Veröfftl. (Bibl). Ergebnifje der 
Bählung [13] 14 238. 

Ortsanwesende und Wohnbevölkerung [71 und 75] 15 s; [52 
bis 10] 15 3, a; nad) Staat3angehörigfeit [67] 15 27. 

DOrtSarmenverbände f. Armenwejen. 

DOrtsflurentarte Eadhjjens, Herausgabe derjelben 10 339 (Kl. M.). 


 DOrtsfranfenfajjen j. Kranfenverjicherung. 


Ortsnamen fädhj. Gemeinden und deren Urjprung 11 217. 

Ortsverfehr. Unterfuchung über den Anteil des Hinterlandes an demj. 
14 240 (L. B.). 

Papierfabrifation der legten 50 Jahre 12 ı61 (L. B.). 

Benfiongmwejen, flaatliches, Entwidlungsgefchichte 10 337 (L. B.). 

Petermann, Prof. Dr. 7 13 287 (Kl. M.). 

Bolitiiche Vertretung f. Land: u. Neichstagswahlen, Veröfftl. (Bibl.). 

Polizei. Aufwand für diefelbe in einigen größ. Gemeinden [10] 14 324. 

Preije f. Veröfftl. (Bibl.). 

Produktion. Erhebung für wichtige Induftriezweige 12 423 (Kl. M.). 
— Berhältniffe in d. fäch]. Gärtnereibetrieben 13 146. — Gtatiftil der 
bergbaulichen Betriebe 13 ıss (Kl. M.). 


Rechtsberatung der minderbemittelten Bevölferung 15 268 (Kl.M.). 

Reichstagswahlen. — Einteilung der Kreife und Wahlergebnijje [64 
bis 07] 8 ı72, 173. 

Religions-Belenntnis und -Bezeihnung j. Glaubensbefenntnis. 

Renten j. Einfommen. 


‚Sähjiiher Heimatsjhug, Landesverein. Tätigkeit desjelben in bezug 
auf Wohnungsfürforge 08 71. 

Säuglingzfterblichteit j. Sterblichkeit, Todesuriachen. 

Schiffahrt. — Mit. Verordn. wegen Aufnahme der Statifttf 07 310 
(Kl.M.). — Studie über die Eibefchiffahrt 08 140 (L. B.). — Sdhiff- 
beftandsaufnahmen der deutichen Binnenjchifiahrt 12 129 (K1.M.). 


Schiffhen- und Handftidmajhinen im Handelöfammerbez. Plauen | 


und angrenzenden Bezirfen 13 ı84 (L. B.). 

Schlahtungsftatiftif (Kl. M.) — 8 2165 13 187. — Überschüffe im 
Schlacht: und Viehhofe in Leipzig [70] 14 sı2. 

Schulden-Tilgung und -Berzinfung, j.a. Einfommen. — Einnahmen 
und Ausgaben in einigen größ. u. mittl. Gemeinden ‚[06, 08, 10] 14 216. 

Schulgemeinden. Einnahmen u. Ausgaben in einig. Gem [06, 08, 
10] 14 267 

Sähufmefen. — Erhebung [27] 11 353 (Kl. M.). — Gärtnereitechn. Aus- 
bildung in Gärtn.-Vetr. [11] 13 150. — Steht eine Entvölferung der 
Schulen bevor? 14 241 (Kl. M.). — Entwidl. d. Handelsjchulwejens 
14 243 (Kl.M.). — Einnahmen und Ausgaben in einigen Gemeinden 
[06, 085, 10] 14 277, 337. 

Schweinezählung { Biehzählung. 

Selbftmorde j.a. Todesurfachen. — Ausbau der Statiftit[30 6i3 77] 13 275. 

Sicherheits: und WoHlfahrtspolizei j. a. Polizei. — Einnahmen 
und Ausgaben in größeren und mittleren Gemeinden [06, 08, 10] 14 277. 

Sieber, DÖdfar 7 10 338 (Kl.M.). 

Spartafien. Ergebniffe der Statiftif [04 bis 05] 10 267; [09 u. 10] 
12 395; [04 biß 10] 12 362; [14 u. 15] 14 424 (Kl. M.): [15] 15 268 
(Kl. M. ). — Einnahmen u. Ausgaben in einigen größeren und mittleren 
Gemeinden [10] 14 306, 312. 

Sparvereinigungen in Sachen 09 246 (Kl.M); [08] 11 au. 

Spielmwareninduftrie im fächl. Erzgebirge 11 236 (L. B.). 

Sporteln j. Gemeindehaushalt, Gebühren. 

Staatliche Gejhäfte. Entjchädigung in einigen Gemeinden [70] 14 318. 

Staatsangehörigfeit |. a. Ehen, Eheiheidungen, Mutterfprache. — 
Ergebnifje im allg. [67 biß 10] 15 as; [05] 08 8, 34; [10] 13 194. — 
Nacı Geihlecht,Slaub.=Bek.[00] 15 27;1u. Alterögruppen 105] 0811,13, 35, 375 
[20] 13 ı96 (ohne Alter). — Nad) Sefähl. und Alter [75] 15 97; [05] 
08 13, 37; Ko) 13 197. — Mit Mutterfprache [10] 13 198, 199. — Die 
Fremden im Deutichen Reiche [05] 08 33. 

Stadtgemeinden j. Gemeinden, Gemeindehaushalt, Wohnort. 

Standesamtsbezirfe. — Veränderung an Zahl und Eik [01 bis 05] 
7 110. — Größere ländl. |. Geburten, Sterblichkeit. — Einnahmen u. 
Ausgaben [10] 14 318. 

GStatiftiihe Erhebungen, A etorBenlhe und unterbliebene, 15 263, 
264 (Kl. M.). 

Statiftiiche Sammelmwerfe f. Veröfftl. (Bibl.). 

Statiftiihes Jahrbuch (Kl M.) [08] .07 sı0; [09] 08 216; [10] 10 201; 
111: 11'352. 

Starkifhes Landesamt .a. Ausitellungen, eleftr. Zähl- und Gor- 
tiermajchinen. Veröfftl. des Kal. Sädjl. Stat. Landesamts in der Tages- 
prefje (K1.M.) 11 238; 12 428; 15 264 

Stellenvermittlung. Die gewerb3mäßigen Gtellenvermittler (Kl. M.) 
11 3535 12 340; 13 292. 

Sterblichkeit f .a. Todesurfachen, Aufwuchszahlen, Kindbettfieber, Selbft- 
mord. — Am allgemeinen (Bez.-Einteilung, Jahreszeit, Yam.: Stand, 
Alter, Ehedauer ujw. [01 bi8 05] 07 109; [06 bi3 10] 12163; [11 bi8 13] 
14 427 (Kl.M.). — Sn Städten und größeren Standesamtsbezirfen 
[01 bis 05] 07 137; [06 bi3 10] 12 ıs7. — In Xeipzig, Dresden und 
Chennig [01 bis 05] 09 ı22; [91 biS 10] 15 49,73. — Der Rücdgang 
der Sterblichkeit 08 ıs1; 13 185 (K1.M.). — Die Verwendung eleftrifcher 
Bähl- und Sortiermashinen für die Bearbeitung der Gterblichkeits- 
jtatiftif 12 428 (Kl. M.). — Die Beurkundung von verftorbenen Mili- 
tärperjonen im Sriege 14 427; 15 265 (Kl.M.). — Sterblichfeitstafeln 
für die Jahre [05 bis 210] 12 aıa. 

Strafgelder j. Gebühren, Gemeindehauspalt. 

Straßenbahnen. Arbeitäpaufen und Ruhepaufen der Angeftellten 8 161.— 
überjchüfje derjelben in Dresden [10] 14 sı2. 

Straßenmwejen, auch Pläbe, Brunnen, Denfmäler. Einnahmen und Aus- 
gaben in einigen größeren und mittleren Gemeinden [06, 08, 10] 
14 277, 327. 

Streifs und Ausjperrungen 08 2ı6 (Kl. M.). 


Tagespreife j. a. Statiftiihes Landesamt. — Ankündigung ftatijtifcher 
Erhebungen 15 264 (Kl. M.). 

Tarifverträge, deutjche [71] 12 429 (Kl. M.). 

TZaubftumme. Zahl, Aufenthaltsort, Alter, ee [20] 13 222. 
Schulpflichtige Kinder [11] 13 ıss (Kl. M.). 


Drud von B. ©. Teubner in Dresden. 
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Todesurfahen I. a. Selbftmorde, Kindbettfieber, Lungentuberfulofe, 
Sterblichkeit. — Allg. Ergebnifje (Bez. Einteilung, Alter, Jahreszeit u 
[01 bi3 05] 7 165; [06 bis 10] 12 222. — Die Todesurj.-Stati 
u. die ärztliche Beglaubigung [73 big 06] 8 133; 13 292 (Kl. 
14 242 (Kl. M.). — In den Städten Leipzig, Dresden und Chemn 
[01 bi3 05] 09 139, ı66; [91 bis 10] 15 76, 93. ’ 

Trinf- und Nuswafferverforgung in den Gemeinden Su, 
fens 14 424 (L.B.). 


Unternehmungen und Anftalten. Einnahmen umd Ausgaben 
diejelben in größeren und mittleren Gemeinden [06, 08, AD 14 
306, 312. 

Unterricht und Bildung j. Beröfftl. (Bibl.). 


Verfehrsgeographie in Sadjen 08 215 (L. B.). 
Berfehr, VBerfehrsftraßen f. Veröfitl. (Bibl.). 
Beröffentlihungen |. a. Statijtijches Landesamt, Nachfchlagebndil 
Bibliographie der fächliichen Statijtif (Bibl.) 07 298; 08 203; 10 1875 
11 269, 352 (Kl. M.); 14 388. — Beiprechungen von auf ftatift. Tat 
fachen in Sadhıjjen bezüglichen mwifjenjch. Arbeiten (L. B.) 07 1065 08 140, 2155 
09 244; 10 337; 11 236, 3515 12 2615 13 1845 14 238, 4225 15 262. (En 
Berfiherungswefen i. Veröfftl. (Bibl.). “ 
Bermwaltung, allgemeine Einnahmen und Ausgaben in größeren und 
mittleren Gemeinden [06, 08, 10] 14 217. £ 
Beterinärmejen S. Veröfftl. (Bibl.). { h 
Viehftand, Viehzählung . a. Veröfftl. (Bibl.). Zähfungsergebniffe h 
[07] 07 sı0 (Kl. M.), 08 86 143; [08] 08 1605 [09] 10 ı33;5 [210] 11 168; 
[27] 12 351; [12] 13 ıse (Kl M.); ı12 und 13] 14 2045 (14) 14 377. 
Die Durchführung der Statiftit jeit 1906 09 245 (Kl. M.). 
Die Biehhaltung in landw. Betr. [07] 10 232. — Der Biehftand in 
den gärtn. Betr. [77] 13 145. — Der Wert des Viehbeftands [72] 14 232. z 
Schweinezählung [74] 14 245 (Kl. M.). f 
Bolfsjchullehrer, wirtfchaftliche Lage 07 107 (L. B.); 13 ı84 (L. B). 
Bolfsvermögen und Bolkseinfommen in Sacdjen 14 423 (L. B). 
Bollswirtihhaft, 50 Jahre fächjiiche 14 423 (L. B.). 
Volkszählung f.a. Alter, Ehen, Yam.-Stand, Gebitrtigfeit, Glaub Beh, 
Mutterjprache, ort3anmweiende umd Wohnbevölkerung, Stantsang. 
Wohnort ujm. — Die Dichtigfeit der Bevölferung und Volksdichte 
Schichtenfarte [05] 07 222. — Allg. Ergebnifje nach einz. Gemeinden 
und Bezirken [10] 12 45 13 189. — Das Schema der Sansa 
tifte [20] 12 2. — Die Boltszählungsergebnifie von 1832—1910 15 1. 
Borehelihe Kinder j. a. Zegitimationen 13 169. 


Wächter, Georg Dr. + 12 ıscı (Kl. M). 
Wahlen, Wahlbezirfe f. Land» und Neichstagsmwahlen und gie, 
Waijen nach dem Berufe des veritorbenen Vaters [07] 09 89. ? 
Wajjerwerfe in einigen Gemeinden. Gejamtwert [10] 14 158. — e 
nahmen und Ausgaben aus denjelben [70] 14 306, 312. 
Wehrbeitrag. Bemerfungen über die Gtatiftif 14 243 (Kl. M.). r 
Wenden f. a. Mutterjprache. — Zahl der Wenden [32 bi3 49, 58 bi 10 
15 2 bis 4, 
Wertzumansiteuer. 
Entwidlung und Zählungsergebnifje 11 236 (L. B.). Et. 
Wirt aeparaphtiße Berhältnifje im mittleren Frapeusäi 
11 286 (L. 
Witterungsperhältniife |. Beröfftl. (Bibl.). 
Witwen nad eigenem Berufe u. d. d. verftorb. Mannes [07] 09 88, 
Wohlfahrtseinrihtungen. Einnahmen und Ausgaben in einig. Gr 
meinden [06, 08, 10] 14 277. 4 
Wohnbevölkerung |. OrtSanmwejende und Wohnbevölferung. 
Wohnort. Ergebnifje ver Volkszählung in jeder Gemeinde [70] 12: P%. 
Wohnungs-Anfjiht und -Fürjorge f. a. Sädjj. Heimatsfhug. — 
Erhebungen (Kl. M.) 12 429; 13 290; 14 426. 
Wohnungsperhältnijie f. e Gebäude und Haushaltungen, Veröfitl. i 
(Bibl.). — Wohnungszählung in fächfischen Städten und Landge- 
meinden [05] 07 ı, 227; 08 63; [10] 13 223; 14 101. — Der Einfluß der 
Staatsregierung auf die Wohnungsreform 08 64. — Das Verhältnis 
zwilchen Einfommen und Wohnungsmiete [05] 07 230, 2385 [10] 14 115. — 
Die Mietpreife vermieteter Wohnungen [05] 08 76; 110] 14 121. - 3 
Mietwohnungszählung in einigen Bororten Reipzigs” [14/15] 15 9. 


Ben. 


Hinweis auf die Erhebung 09 246 (Kl. M.). 


Bigaretteninduftrie, deutiche (L. B.) 10 337; 11 352. — er 

in der deutjchen Bigavetteninduftrie 13 184 FL) ‚Ba% 2; 
Bittau. Garnijon und Gefundheitspflege 11 352 (L. B.). er. 
Bmwangsperfteigerung f. Jurmobiliar-Zwangsverfteigerung. & 
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Landesamtes, 


Nedigiert von dejjen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil. et se. pol Eugen Würzburger. 


61. Sahragang. INOIS LIBRARY 


BE | 1915. ann, 


i Abdıud von Auszügen aus dem Juhalt uuter Quellenangabe geftattet; Einfendung eines Belegs ermwünjcht. 

I Abgefürzte Zitierweije RG den Vorichlägen de3 Deutichen Juriftentages für den 1. bis 50. Jahrgang: 3 Sädjf Stat 8; 
| 7 vom 51. Jahrgang ab: SCH SETAZ. 

\ 


Dresden, 
Drud von B. ©. Teubner. 


An Rommiffion der Buchhandlung von dv. Zahn & Zaenfh in Dresden 


we nn" 
N? 


Veröffentlichungen des Siatififcen Vereins für das Königrei 


und des Königlich Sähfif—hen Statififhen Landesamtes, Früher „Statifti 
Königlichen Minifterums des Iumern“ (von 1851 bis April 


I. Sortlaufende oder regelmäßig 
Mitteilungen des Statiftiichen Vereins für dag Königreich Cachfen. Leipzig 1 i 

Statiftifhe Mitteilungen aus dem Königreich Sadjen. Neue Folge. Dresden 1851 bi3 1856 (Lief. I-V). ee 
Zeitfhrift des Königlich Sächftichen Statiftiichen Landesamtes (bis 50. Fahrg. „Bureaus‘), Dresden 1855 bis 1915. 1. bis 
Supplementheite (je 1) zur „Zeitjchrift” dev Jahrgänge 1868. 1871. ‚1884. 1886 (2 Suppfementhefte). 1887. 1888. 1 

Beilagen zur ‚‚Beitiehrift“ der Jahrgänge 1875. 1885. 1897. 1998771898, 1901. 1902 a 2 ee 
Aftronomilder Kalender auf das Jahr 1870. - ER 
Kalender und (für 1873 bis 1904) Statiftifches SJahrbud für da3 Königreich Sadhjen nebft Marktverzeichniffen auf die 
Kalender für das Königreich Sachen nebit Marktverzeichniffen für Sahjen und die Nachbargebiete auf das Sahr 1905. 
Normalfalender für das Königreich Sachien nebit Marktverzeichniffen für Sachjen und die Nachbargebiete auf die Sahre 
Königlid Sähfiiher Normalfalender für die Jahre 1910 bis en. ee Sei“ er: 
Statiftiihes Jahrbud für das Königreich Sacjjen. 33. biö 42. Jahrgang 1905 bis 1914/15. SE 
Verzeihnis der Regeln, nach welchen die in Sachjen abzuhaltenden Mejien, Kram-, Vieh- und Wollmärkte beftimn 
logiichen Marktverzeichniffe und einer Marktfarte. Dresden 1875. 1899. SE EEE 
DVerzeihnis der Meflen, Kram, VBieh- und jonftigen Märkte von Sachjen und den angrenzenden Ländern bez. 
1836—1840, 1842—1846, 1847 — 1852, 1853 —1858, 1859 — 1863, 1864—1870 und 1864-1871. Ss 
Marktberzeihniffe für Sachjjen und die Nachbargebiete auf die Sahre 1910 bis 1917. 


en iede chole ide Berl Ffenti 


g 1831 bis 1833 (Sief. 1-3); Dresden 1 


PAR 


Ä | H. Sonftige Veröffentlihungen. 
a) Benolferungs-Statiftif. BERLIN 


Vergleichende Aujammenftellungen der Geborenen, getrauten Paare, Kommunikanten und Sterbefälle 18 
Öraphijiche Darftellung der Geborenen und Geftorbenen in Sachen 1832—1836. Dresden 1837. 
Bevölferung des Königreichs Sachen am 1. Dezember 1871. (Anlage zum „Kalender“. 1873.) 

Bevölkerung nad den Haupt- Berufs» und Ermwerbsffaffen 1871 bez. 1849 und 1861. Be 

b) Landwirtihaftlihe Statiflit. Er, we 
Uberjichten der Köchften und niedrigften Getreide- ujw. Preife im Königreich Sachen 1831—1837. ee 
Biehftand im Königreich Sachjen am 1. März 1834. EEE Deere 
Anbaus und Ernteftatiftif des Königreichs Sachjen 1876. Bearbeitet von D. Sieber. Dresden 1878.07. 008 
Biegenhaltung, die, im Königreich Sachen am 1. Dezember 1892. Üefiht Ind. SS eg 

ce) Ortd- und Gemeinde-Verzeihniffe f. Nacjichlagebuch für die Veröffentlichungen des Rgl. Sädjl. Statiftifchen Landesaı 

d) VBerfdiedenes. TER RE ae 
Statiftijhe Beiträge zur Bevölferungs- und Wirtichaftögeographie des Königreichs Sadhjen. Nach dei 

und Betriebszählung vom 12. Juni 1907 bearbeitet im Königlichen Statiftischen Landesamte. Erft 

Hmeiter Band: Landwirtichaftliche und gewerbliche Betriebäftatiftif. Dresden 1910. Sn Kommiffii 
or v. Bahn & Saenfc. ae ER 2 
Überjicht der im Königreich Sachen beitehenden öffentlichen .Gelehrtenfchulen, Schulfehrer-Seminarien und Volt 
des Jahres 1833. Dresden 1835. | Re ee SEE Er 
Erjter bis jechfter Bericht über die gejamten Unterricht3- und Erziehungsanftalten im Königreich Sad 
dom Dezember 1884, 1889, 1894, 1899, 1904 und 1. Sun 1911. Veröffentlicht im Auftrage der Kön 
(unter Mitwirkung des Königl. Sächfischen Statiftiichen Landesamtes), des Innern, der dinanzen un 
1885, 1890, 1895, 1900, 1905 und 1912. Me se Fa re | 
Sahrbud für Statiftif und Staatswirtichaft des Königreichs Sahfen. Bon ‚Dr. Ernft Engel. Dresden 1855. 
Bud- und Rechnungsführung, die, bei Heineren Sparfafjen. Bearbeitet von E. Kiefling. Dresden 1875. 
Tafeln zur gegenfeitigen Verwandlung der jächjtichen und metrijchen Maße und Gewichte. Anhang zum ‚‚Raleı 
Statiftifhe Bureau, das, für das Königreich Sachen in den eriten 50 Jahren feines Beftehens.  Seftichrift zum 
‚ubiläum am 11. April 1881. Dresden 1881. WIDE: rn u ne BSERE 
Katalog der Bibliothek des KRönigt. Sädhftihen Statiftifchen DBureaus. Dresden 1890. A 
e) Inhaltsnerzeihniffe aller Hier aufgeführten Veröffentlichungen, foweit fie bis Mitte 1907 erjchtenen, find unter dem Ti 
Repertorium der in jämtlichen Publikationen des Königlich Sächfiichen Statiftischen Bureaus behandelten | 
(Dresden 1867); desgleichen 1831—1886 (Dresden 1886); und Nee 
Nahfhlagebuch für die Veröffentlichungen des Königl. Sädfiichen Statiftifchen Landesamtes uf. in den Sah 
herausgegeben worden. — Der Inhalt der u eitihrift“ jeit dem Jahrgang 1907 findet fi auf Geite 


Pr a 
a 


Sahrgangs. 
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